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Vorwort 


Dem  jetst  in  dritter  Ausgabe  erscheinenden  > Lateinisch-romanischen  Wörter« 
bnche«  habe  ich  seinen  Namen  belassen,  unter  welchem  es  seit  seinem  ersten 
Erscheinen  bekannt  geworden  ist  Aber  ich  habe  ihm  den  Untertitel  »Bt3rmo> 

logisches  Wörterbuch  der  romani^«ohen  Hauptsprachen «  beigefügt.  Ich  wollte 
dadurfli  iiaflnlrucksvoll  andouton,  dal5  ich  im  wosentliehen  eboii  nur  donWnrt- 
scbatz  der  romanisclion  Hauptsprachen,  d.  h.  der  nationalen  Schriftsprachen, 
nicht  aber  auch  denjenigen  der  romanischen  Mundarten  berficksichtigt  habe. 
Diese  Beschrinlrang  ist  selbstTerständlich,  vom  theoretischen  Standpunkte  aus 
beurteilt»  durchaus  unberechtigt,  aber  sie  ist  bei  dw  gegenwärtigen  Lage  der 
Dinge  eine  praktische  Notwendigkeit,  denn  bis  jetzt  ist  erst  nur  für  wenige 
Mundarten  das  Wortniatrriol  in  viTinniictK-i'  Weise  j/esamiiielt ,  nninentlich  in- 
bezug  auf  die  phouctis«;lie  Darstellung.  Indessen  aiirli  wenn  die.se  Tatsache 
nicht  zu  beklagen  ware,  so  wfirde  doch  die  etymolugisohe  Bearbeitung  des  ge- 
samtromanisehen  Wortschatzes  meine  Kraft  bei  weitem  übersti^en  haben.  Die 
Abfassung  eines  romanischen  »Thesaurus»  muß  der  Zukunft  vorbehalten  bleiben, 
und  wird  auch  dann  nicht  durch  einen  Einzelnen,  sondern  nur  dureh  eine  Ver- 
einigung  von  Oelehrten  vollzogen  werden  können. 

Jedocli  auch  in  der  angedeuteten  Beschränkung  darf  mein  Wörterbuch 
Anspruch  auf  Vollständigkeit  nicht  erheben.  Denn  auch  der  Wortschats  der 
romanischen  Hauptspraehen  ist  ein  viel  zu  umfangreicher,  als  daß  er  von  einem 
Einzelnen  überschaut  werden  könnte.  Es  ist  dies  um  so  weniger  möglich,  als 
die  Wörterbücher  der  Einzelsprachen,  auch  die  besten,  unvollständig  sind.  Aus 
diesem  (Jrunrle  sowie  ans  manchem  anderen  wird  mein  Buch  auch  jetzt  noch, 
obwohl  die  Zald  der  neu  eingefügten  Artikel  eine  sehr  erhebliche  ist,  ganz 
zweifellos  zahlreiche  Lücken  aufweisen. 

Nach  einer  Seite  hin  habe  ich  aber  von  vomher^  mit  Absieht  nach 
Vollständigkeit  nioht  einmal  gestrebt  Hinsichtlich  dee  Rum&nischen  nämlich 
habe  ioli  im  wesentlichen  nur  den  lateinischen  Bestandteil  des  Wortschatzes 
berücksichtigt  und  auch  diesen  mehr  nur  nebensächlich.  Ich  glaubte  mir  dies 
um  so  eher  erlauben  zu  dürfen,  als  in  Puscariu's  'Etymolog.  Wtb.  der  rumün. 
Sprache,  I  Lat  Element*^  (Heidelberg  IdOb)  ein  Werk  vorliegt  oder  doch  nach 
dem  Erseheinen  auch  seines  zweiten  Teiles  bald  voorliegen  wird,  dmndt  weldhes 
die  UnvoUstSndigkeit  meines  Buches  in  bester  Weise  ausgeglichen  wird.  — 

Ich  habe  in  dieser  dritten  Ausgabe  die  Bezifferung  der  zweiten  beibe- 
halten, die  neu  hinzukommenden  Artikel  aber  durch  Beisetzung  von  Buchstaben 
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pekfMinzficlinol.  Es  scliicii  mir  dieses  Verfahren  praktiscli  das  ratsamste  zu  sein, 
weil  dadurch  die  auf  die  zweite  Ausgabe  bezüglichen  Zitate  in  Uüclieru  und 
ZeitMdirif ten  auch  für  die  dritte  Angabe  Gültigkeit  behalten. 

Grofle  Mühe  habe  ioh  darauf  verwandt»  doroh  Verweirangen  die  Znsammen- 
gohörif^keit  derjenij^eii  Einzelartikel  anzudeuten,  in  denen  ein  und  dasselbe 
Wort  oder  eine  und  difselbe  WortuTniijie  hctnindelt  wird.  Anfänf;lieh  hatte  ich 
die  Absicht,  derartige  Artikel  zu  einem  (Janzen  zu  verai-beiten.  nahm  aber  naeh 
reiflicher  Erwägung  davuu  Abstand,  weil  es  mir  schien,  daß  dadurch  die  prak- 
tiaehe  Branohbarkeit  des  Bnohee  beeinträchtigt  werden  wilrde. 

Ein  sachonkondiger  Beurteiler  der  sweiten  Ausgabe  meinee  Badies  hat  ee 
geriigty  daß  ich  Darmestoters,  TTatzfelds  und  Thomas'  »Dictionnaire  gdnöral« 
fast  gar  nicht  benutzt  habi-.  leli  habe  dies  aueh  jetzt  nicht  «retan  und  mit 
gutem  (Irunde.  Dieses  I)ictionnaii-e  nändich,  dessen  sonstige  grolie  Verdienst- 
lichkeit  ich  freudigst  anerkenne,  gibt  in  der  Regel  bei  etymologisch  schwieri- 
geren Wörtern  die  Bemerkung  »origine  inoonnue«  oder  dgL 

Der  Druck  meines  Werkes  liat  mehrere  Jahre  gewährt  Infolgedessen  war, 
mn  die  während  dieser  Zeit  hinzugekommene  etymologische  Literatur  wenig- 
stens einigermaßen  noch  einbeziehen  zu  können,  die  IlinzufügunL'  von  Nach- 
trägen und  Zusätzen  unvermeidUcli,  so  vei-drielUicli  auch  solche  Anhängsel  für 
den  Verfasser  und  mehr  noch  für  die  Benutzer  eines  Buches  sind. 

Von  dem  Wortverseiohnisse  wolle  man  Vollständigkeit  nicht  erwarten. 
Sie  wäre  ja  freilich  zu  ermfigUchMi  gewesen,  es  hätte  aber  dann  das  Ver- 
zeichnis einen  ganz  ungeheuerlichen  Umfang  erlangt,  welcher  eine  unliebsame 
Verteuerung  des  Buches  zur  notwendigen  Folge  gehabt  haben  würde. 

Herzlichst  danke  ich  allen  denen,  welclie  bei  der  Herstellung  dieser  neuen 
Ausgabe  mich  durch  ihre  treue  und  sachverständige  Mitarbeit  unterstützt  haben. 
Insbesondere  gebührt  solcher  Dank  meinen  lieben  ehemaligen  Zuhörern,  den 
Herren  Dr.  P.-F.  Bernitt,  Dr.  O.  Dahme,  Dr.  O.  Daub,  Dr.  H.  Daub,  W.  Kitsing, 
Dr.  E.  Kusche,  Dr.  H.  Lorenz,  Dr.  A.  Schenk,  sowie  dem  Fräulein  A.  Lobeek 
und  dem  Fräulein  stud.  i)hil   T!.  Einkojif. 

Aufrichtigst  danke  i<'li  endlieli  iiiriui'in  Herrn  Verleger  für  das  Interesse, 
welches  er  meinem  Buche  gewidmet,  und  für  die  Sorge,  welche  er  auf  dessen 
Druck  und  Ausstattung  verwandt  hat 

Kiel,  im  Juui  1907. 

Gustav  KOrttng. 
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Erkiärimg  der  wichtigstell  AbkQrzuugen* 

R  -    Rniuinii;i.  |i.  [>.  P.  Meyer  O.  G.  Paris,  hczw.  A.  TIioiikis  (['ari'^,  -fit  18721. 

Z  ^  Zettsclirifl  tUr  roiiian.  Philologie,  berausg.  vou  G.  Gröber  (Halle,  seil  lti7(>]. 

labrb.  =»  Jshrbneb  t  roman.  n.  engUaehe  (S|»aebe  a.)  Utoratiir,  benaa^r.  von  /A.  Eberl,  «fiAtar  von 

A.  Lemck»'  LfipziK  IH.'.y  hi-  "r.). 
Räl  —  Komaoiscbe  Studien,  hcrHUSg.  von  £.  Boiuuer  (Halle,  titr&ßburg,  Boon,  1871  IT.). 
BF  »  BomttätdM  Fonehaagen,  herausg.  von  C  ToHmOner  (Erlangen,  aait  188S). 
Rdlr.  oder  Rer.  des  lang.  rom.  »  Revue  «les  langue»  romanes,  p.  p.  la  SodM6  poor  TMude  daa 

langoes  romanes  (Montpellier  u.  Paris,  seit  1870). 
Biv.  Ui  fll.  rom.  =  Rivista  di  filologia  romanza,  diretta  da  I...  Manzoni,  JEL  Mouoci  e  E.  Stengel 

(Roma  1872  bis  1876). 

Ginrn.  di  ftl.  rom.  —  Hiornalo  ili  filnlotria  romanza,  dirotto  da  E.  Mmiani  (Roma  1878  his  1880). 

Sludj  di  tu.  Rom.  =  SludJ  di  titologia  runiHiiza,  puhblicali  da  £.  Monaei  (Roma,  acit  1884). 

AB  —  Arehivio  glottologieo,  diretto  da  6.  i.  Aaeoli  (Roma,  Torino,  Fbenxe,  adt  1878). 

.ALL  —  .Art-hiv  f.  lat.  Lo\iki._'i  ijliio.  h>  rnusg.  von  E.  WollTlin  fLi'ipzif,',  l-^-^S). 

Dz  =  Diez,  Etymologiwbeti  Wörterhucb  der  roman.  Sprachen.   5.  Ausg.    Mit  einem  Anhange  von 

A.  Sdieler  (Bonn  1S87). 
Scheler  Dirt  ~  Schi'lcr.  Dictionnaire  d'«'lyniologi<!  fran<;aise.    Sifeme  vA.  iBruxelles  l88Si. 
Wae.     Misceliaoea  di  filologia  e  lingoistica  in  memoria  di  Nap.  Caiz  e  Ugo  A.  (lanello  (Firenze  1881)). 
C.  Michaelis,  SL  —  CaroHne  Michaelis,  Stadien  war  romaolaehen  Worlachöpfiing  (Leipzig  1876). 
Cai.x,  St.  ^  Caix,  Stiidj  di  «Aimologia  italiana  c  romam  (flmm  1878). 
Th       Thunicysen,  Keltoromanlsches.    Berlin  1884. 

Mackfcl   -  Mackel,  Die  german.  Elemente  in  der  franzOs.  o.  proveuzal.  Sprache  (Heübronn  1887). 
Z.  f.  0.  O.  B  ZMtadirifl  fttr  Osterreiebiseba  Gymnasien  1801. 

Salvioni,  Poat.  =  Poatille  italiatif  a1  vncaholario  latino- romanzn  (Sondarabdroelc  «na  den  Deiik- 

aehriften  des  btitulo  slorico  lombardo,  Milane  Itiül). 
Lammeos  —  Lammena.  Remarqaea  aar  lea  nota  fran^  dMvte  de  rarabe  (Beyronth  1890). 
Eg.  7  Tang.  =  Eguilaz  y  Yanguas,  Gloaario  etimoldgioo  de  laa  palateaa  aapaflolaa  de  origan  oriental 

(Granada  1886). 

Berger  =s  Berger,  Die  Lehnwörter  in  der  franzOsiadien  Spradia  iltaaler  Zeit  (Leipzig  1899). 

Bernitt  =  Bcrnitt,  Lat.  cnjmi  u.  *rapum  nebst  ihren  Wortsippen  in  Fr*.  (Kiel  1906). 
Hetzer  —  Hetzer,  Die  Reicbeoauer  Gloeaen  (Halle  1906). 
Stnlw  B  fltalMr,  Die  RoiebenaoOT  flloaaen  (Wien  1906). 

Pwe.  =  Poreario,  Etynudog.  Wtk  der  ramlo.  Spradie.  1.  L«L  EteuMOt  (Heidelberg  190ft).< 

Sonstige  etymologische  Werke  (wie  z.  Ii.  Zaml>aldi,  V'ocabolario  elimologico  italiano,  Turin 
1889,  und:  Coeiho,  Dicdonario  maniMd  e^rmohigieo  da  lingoa  portogneza,  Ldpiig  1800)  aind  nit 
ansreichend  dentlieber  Beaeiebnang  gekgenllidi  aagefOiirL 

<  Daa  Werk  ersdiien,  als  der  Dmek  meines  Baehes  bereits  beinahe  bb  nir  Hüte  vorgesehritten 

war,  irh  könnt-  >  >■   l:iher  leider  nur  für  die  zwi'itc  HSlftt-  norh  Ix'initzen  Ottd  Mudl  da  nur  nacht r:i;.'> 
tveise.    hl  der  Abkürzung  „Pusc."  liabe  ich  aus  praktischem  Grunde  das  diakritttdie  Zeichen  unter 
dem  a  weggelassen. 
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1)  iJer  ei  sl>>  i^m  ii.-tabe  des  lateiiiiscben  Alplia- 
b«tes,  hat  (lit^r  s-t  tlqng  in  alien  roBuiieheD 
Alphabeten  bebaupleU 

2)  i,  akf  Mai.,  ist  in  alien  lonnn.  Spraeben 
abUcb. 

8)  i,  ifc  (n^  gr.  iiU  &m  «|H^  a.  Walde  $.  v.),  aba 
^TgL  sr.  iip  ana  «gMw)  [.▼onagHt.  mdsl  ab.  a  aellen 
mi  Vergleich  to  ah  u.  nnr  vor  Kons.,  aoer  auch 

hier  seltMicr  als  ith;  erst  in  der  au^u.st.  Zeil  ab  vor 
Viikaleii,  «  vor  Konsoiiantcii;  <ibti  seliuii  bei  I'laulvis, 
später  tiuT  abg  te  neben  a  /<•*.  Vanicek,  Wtb.  1  3t>. 
Im  Volkslat.  wurde  vor  Konsonanten  aosschlieUIich 
<i  tfebruucbt.  v^'l.  HaulUeiler,  ALL  HI  148).  Die 
Präp.  a,  ab,  abn  ist  im  Romaniscbea  fasl  nur  in 
Zusammensetzungen  erhalten,  ilire  jwl^poritionalen 
Funktionen  änd  meiat  ran  «b  flbenMnunflo  worden. 
Im  Altfrx.  n.  AltoroT.  ist  oft  als  PrApoa.  zur  An- 
gäbe  des  Mittels,  des  Werkzeu^rs  um!  der  Hetrlcituii^' 
erhalten.  In  solcher  FuiikliMii  limii  t  es  si<-b  bereits 
im  Spätlatein  ^'cbraurlit,  Hniinet,  Le  l^lin  de 
üregoire  de  Tours  p.  (ino.  IScisjuele  IVir  «las  Prov. 
bei  Appel  4,  166  u.  21,  lU:  im  Altfr/.  vtri.  ab  Lud- 
htr  (Koe).  W^«n  der  Üedeatun|pi«ntwickluug  vgL 
Itt.  SitEe,  wie  t.  B.  Cfenv  Oetatiano  oedmt 
nt  XU  Okero  f^aüo  oeetau»  mt  Mr  gMI»  tcat  ein 
oft  gUidio  nach  Analogie  des  <w  b«  Angalie  der 
Iiai.ili  Inrieii  Pi-rsonl.  Erlialten  hat  sich  nh  in  liieser 
FiuiUinii  in  frz.  avm-c,  avrc  -=-  ab  -f-  hoc  mii  lit 
—  apud  +  hoc,  woraus  *olu<'c  hatl''  entstellen 
ntQssen,  deim  npud  =  ot),  vgl.  aueh  unten  apud 
+  köe.  Eine  .Gloria  della  preposizione  a  e  de"  suoi 
compoati  uella  lingua  italiana*  hat  B.  Biancbi  er- 
scheinen lassen  (Florenz  1877),  vgl.  Uber  das  Buch 
rteefaia.  AG  IV  368.  Vgl.  auch  EUaaRiditar,  die 
Prlp.  ai  im  Romanischen.  Balte  19M. 

4)  [*alläco,  -äre,  mntmiilUirhes  l'rsimttijrswort 
zu  ital.  (ibbiirui-i,  Uii'^iiiii  reden  Ob  '<ih<n<i>i-  vnn 
abacHn  al>>releitet  ist.  iiiuli  WLi^'eii  ile.-  ■laiiii  anzu- 
nehmenden Bedeutunt'sKberjf andres  als  zweifelhaft, 
wenn  auch  nicht  gerade  als  undenktmr  erscbeinNi 
(der  Bedeutongswandel  konnte  sein:  .Zahlen 
yedwB,  also  so  reden,  da0  di«  Rede  an  sich 
wodos  eneheint*:  an  gr.  ASmttl»  dOrft«  nicht  an 
daakcD  sein);  vielleicht  rind  b  a-ba-ea  die  Namen 
der  drei  ersten  Buch-staben  des  Aipliahi  te-  entliallen. 
so  daß  die  ursprüugliehe  Heih  utuiiK'  lie-s  Verlmui: 
sein  wurde  ,das  AHC  hersai^reii.  v'ünz  eleuienlare 
und  triviale  Sachen  schwatzen".  Dz  662  rabächer 
UBt  die  Unsprungsfrage  ofTen,  ebenso  läl'.t  er  es 
dalungestellt,  ob  in  frz.  mtdeA^r  ein  Kompox.  von 
^•ftacar»  n  erblicken  seL  Sebeler  im  Diet.*  s.  v. 
spricht  sicli,  nachdem  er  andere  in  Voodilag  g^ 
brachte  Ursprongsworte  (1.  rtAaner  mt  ratrfiawy 
3.  rabattre,  angebl.  v.  gr.  {mßinetv,  8.  Mcft^ 

Körting,  l«t«-ruiii.  WOrtarbuch. 


1 4.  rtwMer)  mit  Recht  als  nnzulAssig  bezeichnet 

bat,  dabin   aus.  dalt   rtibtirhrr  von  nher ,  rabac 
i  --  arab.  iiil><hi\  .fteice*  nbireleitet  werden  müsse 
U.  also  eii^'i-ntlirii  sovi<  l  \\\>-  ,.aMe;''rii,  immer  das 
selbe  sagen*  beili  utc-    Hi  i  der  letzten-n  .Annatuue 
dtlrfte  man  sich  vuiiaiilii:  lierulii^'en  können]. 

6  l*ftMtetio,  -ire  nach  Dz  853  Stammwort  n 
itaL  avoeeiare,  vgl,  jedoch  Caix,  St  8,  n.  unten 
vlvtelisJ 

ß)  [ibilens,  «BU, «,  m.,  Rechenbrett,  Spiel-.  Schenk- 

li-srh  «.  d^'l.  (vgl.  ALL  1  4^0):  ital.  t'Mmo,  Reeben- 
kutist;  prov.  nbac-f,  ici'i.  \V.,  als  solrbes  auch  in 
den  (IbritreM  rom  ui.  Spr.  Vgl.  Dz  3öl.  (Haussen  p.  ;^2.] 

(ia)  kelt.  'abalUneaf  Äpfling;  nacii  Sehucbardt, 
Z  XXVI  421,  Grundwort  tu  frz.  umilangier,  Apl'el- 
mistel;  Aüstral  in  seinem  Diel,  wollte  das  Wort 
von  amygdala^  ableiten,  vgl.  Thomas,  M^L  p.  3. 

Ab)  neugr.  oBaviUt  f.  (von  tfirk.  atan,  BedrQcktm^, 
Beleidigung),  davon  vielleicht  frz.  tmtnie,  Plackerei, 
Krpri-~-iii i;:     V^;l.  Nr.  (Ii:}. 

7i  [ab  anno  sieb  tmnin),  davon  nach  Dz  353 
Ä.  V.  avdtinott»  (ilal.l,  niclil  liber  ein  .lalir  alles 
Fiscbrlien;  .s.  dagegen  Cai.v,  St.  4,  u.  Bugge,  R  iV 
3GH.    V^'i.  unten  hie  haec  Iioe.] 

[ibiatatlcttm  s.  abante.] 

8)  ftb-iati,  als  Prftp.  mit  Acc.  od.  Abi.,  voratwaa 
weg,  ab.  VgL  Itala  in  Naum  1 6,  ed.  .Mai,  ab  ocuHa. 
Gmter  inacr.  717,  ll;  od.  als  Adv.  .vorweir',  Oreln 
inscr.  43!H;.  iV^-l.  W..ltnin.  ALL  I  437;  Hamp,  ib. 
V  3351;  it.  ainnti;  rlr.  nruHl;  prov.  ithant;  frz. 
arant.  Von  ubanti'  wird  wieder  abgeleitet  dji.s 
Subst.  "abaHlniicutn,  Vorteil,  =  ital.  rantoggio; 
prov.  ammtatge^;  frz.  uvantage;  span,  ctntcja; 
ptg.  MtUt^tim;  vgl.  Dz  81  OMsi.  —  Nach  G.  Mi- 
chaelis, Reviala  loaitaiia  I,  ial  von  «b-anU  abge- 
leitet aneh  ptg.  avtntal  Sehlirze,  vgL  MejaivL, 
Z  XV  269. 

9)  |*ibSntSn,  -äre  v.  uh-nnlr).  vorrürken :  ital. 
(tramtin-;  r(r.  lutizur  (\gl.  llorniii;,'  p-  •'>-'.  *>1.  ♦i-i.i; 
frz.  amtteer.    Vj:!.  Liniber,  ALL  1  L'KI  uiit'ii.) 

Kii  buük.  abarquia  (v.  aburra,  zartes  Holz  od. 
Zweige  u.  quia  Sache),  davon  nach  Dz  413  span, 
ptg.  abarea,  grober  Schab.  Sehucbardt,  Z  XV  115, 
verwirft  mit  Recht  die  Diexsche  Ableitung  von 
ahorca,  ebenso  die  aaoil  gegebenen  Erkliröngan, 
und  fragt:  .Haben  etwm  «e  Araber  larea  .Barke' 
Islldfrz.  barcit  bedeotet  nach  Mistral  an<  b  .einen 
/.u  grollen  Seliuli',  harqueto  if'iM-lup  ,den  .\lisatz 
eines  IJolzsrhulh  -'  v.in  .It  n  S|taniern  entlehnt  (v^'l. 
mozarab.  labarcu  ,lkirke',  Simonet,  Gloss.),  auf  eine 
Art  Fulibeklcidung  angewandt  und  dann  den  Spa- 
niern zurückgegeben?  Abarca  findet  sich  schon 
zu  Anfang  <ics  10.  Jahrhunderts  als  Beiname  des 
KOniga  Sancho  L  von  Navairn  fiSimonel  S.  4M),' 

11)  ttkia,  -gtea,  m.  (ckald.  äbü;  vgl.  ALL  U 
399),  AbLi  itaL  aftdte,  abbit«;  prov.  aba*;  frs. 
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37>  ahliXtam 


altfrz.  abbe»,  c.  o.  M^,  neutiz.  abbe;  span,  abad; 
ptg.  abbade.    Vgl.  Berber  $,  p. 

18)  iUitta.  -in,  f.  (t.  «Um;  vgl  ALL  II  444). 
Abtei;  It  si.  tAbadUi,  had^a,  fi{b)baAa:  proT.  aba- 

dia;  Frz.  iih},,,.!,  ;  -  ].;[n,  nl.t  iln;  |it(,'.  ahbndia. 

13)  ubbatisMi,  -um,  /.  iKcai.  z.  oMmi«;  vgl.  ALL 
II  44ÖK  .\btis^in.  ist  kl  eUtqir.  Fenn  io  alle  rom. 
äpr.  Qbergegangen. 

14)  |*»-kitMlflu  -Ii«,  naeb  W.  Mayer.  Z  X  171, 

Gnuitlwort  zu  ital.  (pLisloj.)  abbiaceare  (bei  dieter 
Annahme  bleibt  das  (  unerklfirt),  der  Bedentnng 
ii;uh  mppeatare,  infrangere.  Caix,  St.  128. 
luhrtf  Wort  auf  *ftaceare  zurQck,  wogegen 
Meyer  mit  Hn-ht  f-inwendet,  daB  der  Obergaog  von 
f  :  b  uamiiglicb  sei.] 

16)  «i^MItl*,  Ib-Mttto,  -Sr«  (s.  battuo,  batto), 
niedenverfen.  (Über  die  Verbalcomposita  mit  ah 
Tjfl.  Dz.  (Jr.  11  421)  u.  Wtb.  393  ribfilturr  -.  ital. 
ttbhaitrre;  rum.  ubnt,  ui,  ut,  f.  \-^\.  (Hi.  Im! :  rlr. 
abaiter,  s.  I'lricb,  ührest.  11  2lil;  |h.iv.  tiixitir; 
frz.  abattff  (dav.  a.  a.  die  Sul).-i  iltlrz.  abateü, 
gleichsam  *iib4>atl-aiieium;  nfii/rz.  abat,  welch 
letzteres  iu  der  liedeutun^  .Platzregen*  volksety- 
mologiach  anch  ai«L  gleicbsam  ä  tea,  geschrieben 
wild,  Tgl.  FaB  in  RF  III  494  Z.  "9  t.  o.;  dbattair 
SchlacbtliausI :  span,  nbatir;  ptg.  tibnti-r. 

1Ü)  ib-brerio,  -are  mur  .spatl.,  vkI.  ALL  11 
460),  abkürzen;  prov.  abrenjar;  altfrz.  abrrgier; 
oeufrz.  abrfgn:  In  den  Qbrigeo  rom.  Spr.  Dur 
gel.  W.   Vgl.  GrAber,  ALL  I  288  a.  «. 

17)  [*«b-brt«^  in  (V.  irM  »  prov.  breu,  frz. 
MtfU  abkumn;  prov.  äbmar;  frz.  (altfrz.)  ab- 
riftft,  abrirt-r  (f).  Vgl.  (Inibcr,  ALL  I  233  g.  r. 
Das  Part,  abriiif  aelzl  Formier.  01.  z.  A.  ct  M.,  - 
*ad-brigatum  an.] 

18)  [*ib«baro,  -tifc  if.  (imifunre),  brennen  ivgl. 
huslum\;  rum.  abnrire  (wozu  das  Postverbale  abur, 
Dampf,  das  nicbt  mit  ctipor  zu-sammeng^racbt 
werden  JarO:  neuprov.  ubrd;  ital.  span.  (i£(6>ii> 
mit).  Vg^  Denauaana,  R  XXV  m,  vgl.  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  II  141.  S.  tmten  akaro.] 

lOi  |*äb-rIdo,  -ridl,  -clna,  »Sre  (y.  r/ifdo], 
tWon,  nach  (üob^-r  ALL  1  23S  t.  r.  u.  VI  377  (iiTJiid- 
\vt)rt  7..  (iniriiiiTi;  iitcidt-rfj,  oneidrre;  sard. 

b-occhire  (altsard.  auch  ochidrre);  prov.  andre, 
allfrz.  «<•((•» mV).  Vgl.  dagegen  Caii,  St.  1,  a. 
Fund,  Mi^>.  95,  wo  ameUUr*.  u.  tmeir*  vat  iKcidert 
zurückgeflihrt  werden.  &  mitim  ta/MXn  n.  ImI- 
d«re.] 

20)  |*ib>dllro,  «ir«  (f.  o^wfuro),  bflrten;  prov. 
ubdurar.  VkI.  (IioIh  t,  all  I  288  ».  r.;  altfrz. 
adurer  ist  -  *itd-iiiuiir,  anzusetzen,  F/trster, 
Gl.  z.  ^.\.  et  M.  iidiir/,    S.  miti  a  obdQro.: 

21)  Ab^llanft,  Avellana,  'aTellaniu,  'abellina^ 
*»alanO)*  mux),  »am  f..  Ha.<»>lnult,  UaselnulUtaude 
(nach  der  Stadt  Abella  in  Kampanien  benannt); 
ItaL  OMlamtOweUaiM),  mm.  abmäf  ?gl.  Ch.  ohm: 
proT.  «ukmmf  altfrz.  aerMn«,  neafri.  tndint; 
eat  ipan.  avtUana;  pf  awtläa,  -^,  vgl.  Georges, 
Lex.  der  hit.  Wditf.niii.  ii  .s.      .\i;.-ra.  7,  .XXVlll  tili. 

22)  *6billäuuia  u.  *abfillauAriaBf  -um  m.  i  von 
JMIbim),  Haaelonfi, HasebmBatraneh ;  r  u  m  uiunar; 
proT.  9mlattier-9;  frs.  tmtümUri  caL  apeltant-r; 
■  pan.  otdtanar:  (ptg.  tmOmulra,  MriZcfiro). 

28)  »ibeilftnnia,  -aoi  f.  (v.  Jhellana),  Nuß; 
mm.  aiun^,  PI.  aUtnelf,  aucb  in  übertragener  Be- 
deutung' „Irntillit!,  tarhi'sde  rmtsuntr",  Vjfl.  Cli.  ahm. 

24)  *iU)«Il«nIc«,  -ftai  f.  (v.  abtUana).  kleine  Nuii; 
ram.  tthmlcä;  ipan.  ateUaniea. 


26)  *<b<ll«aI«IL  «ta,  /.  (V.  aftetfoM);  rn« 
atumtlä,  kleine  NaJi. 
26)  •iMaitaMam.  «.  (v.  oM^ona);  rBDi.«iHa 

m.,  PI.  a/im^fKtK  f.,  HaseigebOaeb. 
27  *iblFllänTriaa,  a,  wm  (t.  mbtUaiM);  ran 

uluniii,  tiulifarbiif. 

28 1  *ab-emo,  -ere,  wegnehmen  iPaul.  ex  Fe  ■ 
4,  18.  r.lnss.  ed.  Gntz  II  p.  3,  29  ;  frz,  >irriHdre(  * 
Dial,  der  Cl\iini\>ai^n' avaimder),  herv  i  ,  .vegboli' 
VgL  Dz  613  <.  r.;  Littrö  leitete  das  Verb  von  e  ■ 
venire  ab,  ebenso  Maidiot,  Z  XVI  880,  ebeaao  aa-** 
Heneg  Z  XXVU  128. 

39)  dtsch.  aber;  rtr.  dber  etc.,  vgl.  Gartr  * 
g  17.  .»^t.  Ii». 

30)  äb   r  ho«  ^  (V)  frz.  tivmr,  nrtr,  vgl.  ob« 
a,  ab  u.  unten  apud  hoc 

31)  ftb-hörreo,  -äi,  »ere,  vor  etwas  zarO« 
M?haudern  (vgl.  Ober  daa  Wort  Ploen,  ALL  IV  27' 
ital.  abbornre;  (ram.  DOT  daa  Simplex  unte, 
it,  i,  Tgl.  Ch.  9.  *.);  prov.  aborrir,  aorrtr;  tt  • 
ubhörrir  o.  abhorrer  (etil.  W.>;  cat.  altorrir;  spa  . 
aburrir.  Ärgern,  Verdruß  machen;  ptg.  aiborr- 

langweil-)!.  |i.'l:i-ti^.'el). 

82)  ab-horresco,  -ere,  einen  Absirheu  bekommen. 
(Ecel.  O.  (Jloss.);  Span.  u.  ptg.  aborrrcrr. 

38)  ibiea,  -etem  f.  (vgl.  aber  da^  Wort  Wolff- 
lin,  ALL  IV  290),  Tanne;  (schriftital.  dbeU); 
calabr.  apol.  <y»0M,  (Teaes^ad.  «Am),  venes. 
avediitf  Talaet.  OMt,  vgl.  ACt  IX  268,  Meyer-L., 
Z.  f.  0.  6.  1891  p.  766.  Salviool,  Foat  B;  fri.  oM 
(u.  tUnet):  span,  abeto;  ptg.  <Aele  n.  obelo. 

[Ableitun^'en  von  nbit-.f  sind  vielleirlil  (vgl. 
jeilucli  l'anxli,  R  .X.XVU  2Hii  ital.  bit-tta,  Uolz- 
pflork,  Keil,  dav.  bifitoliti'i.  im-hiettitrf  u.  s-biettnre. 
Nacii  Dz  3Ö7  ist  bietia  dunklen  l  i>prungs;  Caix, 
St.  200,  bringt  das  Wort  in  Zu^anwneidiang  mit  got. 
platt,  abd.  pUta,  Nigra,  AG  XV  mit  abd. 
'bidcO.  Storm.  AO  IV  888,  setzt  es  =  altn.  Mydif 
(scbw.  dialect.  bUffd),  ahd.  *bliht  (bHht  :  bitUa  = 
tKkt  :  srhiett-o)  an,  vgl.  Srheler  im  Anhang  l.  Dx 
7.')l  hiittd.  ririeh .  7.  \l  b')7,  leitet  bifita  ans 
*ve<  tulii  iib,  wa?  ^anz  uii-^lallliafl.  Vielleicht  ist 
hit  tta   -     'abltvid  (seil.  v.   'iih-hijt  re,  auf 

welches  Verb  auch  l^i^  .-^iibsl.  ubli-gmina,  aus- 
wählte Stacke  des  <  >|.|ei  tieies  i  \  gl.  Paul,  ex  Fest, 
p.  21,7)  binzodeateu  scbeiot;  *abiteta  «rdrde  etwa 
bedeutet  haben  Jifta  eiaea  beatimnitflB  Zwedt)  aas- 
gewiblle  Holz>incke*.I 

84)  *ib[T]$teu8,  a,  an  (v.  abU»)\  dav.  In  rabat. 
He.leufmig  ital.  nbtzzo  nbizza,  Taime.   Dz  351  «.  v. 

äü.i  ab  +  indS  +  äd  pt^-.  uinda,  noch  (da- 
neben inde  ad  ~  tndni.    V|.'l.  Dz  4(11  inda. 

3(i)  'ftbiswos,  -um,  m.  i Superlativbildung  zu 
tibifstuB  ■—  gr.  a,ivnaoi;  vielleicht  aber  ist  äbismua 
mittellat  Bildung  nach  ehrittümkmm  a.  dgL), 
Abgrund,  Bolle;  (itaL)  aard.  Mumm  (geaudbitaL 
oMmo,  dazu  daa  Vb.  nabis»are  [—  fn-abtn-arejf 
in  den  Abgrund  verwOn.schen);  prov.  abitms^,  da- 
nelien  auch  abin;  frz.  iddsmt,  ubnur;  span.  pl^'. 
abi.tmo.  Vgl.  Gröber,  ALI.  l  2113  ,v.  r.;  Üz  H  abisno, 
Ber-et  L"'?.  v^-'l.  auch  unten  abytiNUs.  Vi  in  *<djismm 
sind  ali^;eleiti  t  ilie  Verba  frz.  tditnirr,  span.  ptg. 
abisntiir. 

37)  fiblitOn,  PI.  ibIMi  m.  (PL  P.  P.  T.  m^arvi 
das  (vom  Felde)  Weggetragene,  daa  GebeMe  (vgL 

Lehmaim,  Bedeutnngswandel  p.  26);  hiervon  wurde 
froher  abgeleitet:  ital.  biadofi.  biada  (mail.,  ven., 
pi(>i  1.  hinrii',  dav.  lias  Verbum  im-biadartr  mit  ii'  - 
treide  besueu;  rtr.  *blam  (vgL  Gartner  §  3  a); 
proT.  Not'»;  tri.  (oNattm  — )  altfra.  Nni^  Mf 
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4»)  Ib-flfco 
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(ober  das  aosl.  f,  scheinbar  an  Stelle  von      vgl.  < 
anten  die  Benifirkunt;  Ix  i  sltls  —  soif  u.  (Iriiber  in 
Z  II  4Ö!)),  hlfif,  hUe;  neut  r.  UU;  liierher  {fcli<"irt 
anch  alU'rz.  /fx  (ibl(iis{v^\.  Kortiinf  in  -^eiutT  Aubk- 
der  altfrz.  Rcint'dia  amorii^  p.  XXIII).  Zu  altfrz.  i 
blef  d\c  Verba  all  frz.  mnbhvrr,  di:Jilarer,  neufrz.  | 


J.  Grimm,  Geseh.  d.  dtacb.  Spr.  p.  49  der  8(<">, 
p.  69  der         Avmg.,  leitete  ble  von  kelt.  blawd 

all,  uui  li  Thunu'v-^i'ti  p.  49  iiifiiit,  ilall  nicymr. 
hluwt,  ji  tzt  olau'l,  corn,  blot,  spali-r  ft/c.x,  bret.  bleut, 
bleud,  biet  laiitlioli  vollkitimneii  'I  ' 

diese  Worte  auf  r'ineu  Stamm  Uäi-  (entslauden  aiiü 
mldtd,  Part.  Pas»,  zu  cymr.  malHffr.Wielim  ,nialilen'} 
■urOckgehai.  Indessen  dQrtt«,  namentlich  in  Hin- 
ndit  anf  «Mai*,  die  Ableitung  ans  dem  LaL  tot- 
rariehen  sein.  —  Förster,  Z  III  2(K)  Anm.  1,  setzt 
ein  Etymon  *blavum  an  fblavttm  :  biado  —  e.lnvum  : 
ehiodri),  u.  wenigstens  inbezu^:  auf  biatHt  ist  flies 
ganz  bererbtigl.  —  Völlig  uiiaiinehiiibar  ist  Boli- 
mers(RStI  231  ausgesprochene!  Vennutuiig.  wonach 
*bladum  aas  flac\ri\dHm  entstanden  sein  soll.  — 
Richtiger  sind  vielleicht  ab  Gruntiworte  aimselMn 
*biattm  {*blaätm,  besw.  'ited«),  *bkumm  vom 
Tffbalstamme  bM,  NdMofbrm  von  (wov.  flär») 
von  der  idg.  Wurzel  Mla(vgLBnignami,  Vgl.  Gramm, 
d.  idg.  Spr.  II  wegen  M  =  lat.  b  (statt  f) 

vgl.  '/..  ]!.  h"ih'i,  Vgl.  auch  »ibilare  neben  *aiff'lare. 
Jeiienfall.s  liiirf  frz.  b!ef,  biet,  hir  nicht  gelrennt 
Werden  von  lien  Verben  fin-,  mii-,  dihlarrr,  em-, 
rem-,  deblayer  (bezw.  auch  'ahliitjtr,  «.iv,  ublain). 
AasfiÜirlicbere  Begründung  dieser  ilypcjlhese  bei 
Körting,  Fonnenbau  dee  frz.  Noniens  p.  817.]  VgL 
Chröber,  ALL  I  261  VbOum. 

iblittriSlIas  s.  unten  blitlrCIlu. 

88}  [*ib-oellIo,  -are  (s.  aboctäua);  ital.  «wooe» 
Utre;  prov.  aogolar;  frz.  avmgler,  blanden, OtO^tr, 
-ir  blenden,  vgl.  Berger  292.| 

3!*)  [^ib^öeülns  [a,  um],  ohne  .\ugen.  blind  (ilie 
Bildung  des  Worte.-'  i.sl  höchst  aufTailigi  I>z  82 
Ittfatt  IM  Auloga  dafür  a-mena  u.  (ih-normit  an, 

■b«  mr  du  «ntere  Iftßl  sieb  vergleicben,  wobei 
Jedoch  n  benrhlen  dafi  ein  omma,  weil  mit 
nfaiem  Ampuf»  -«m  an  die  Partizipien  sich  au- 
«dilieftend,  eine  weit  möglichere  Bildung  war  als 

aboculus;  'antoculm  s|i;in.  ■i>iti,ji>  ladt  sich, 
weil  Sbst.,  nichl  ver>:Ieiilieii;i;  il.il.  oi  ocolo;  vocolo 
(veraltet);  prnv.  uroj//«-,  m-ucli ,  m  «yh-;  frz.  urruglf. 
Die  lantliche  Entwicklung  de.s  Wortes  ist  sowohl 
in  ItaL  ute  im  Prov.  u.  Frz.  eine  abnorme  (vgL 
«Mte,  cJI-e.  «0).  ViifL  Ds  Sil  avocolo;  CaneUo, 
AQ  in  8U  (erkMrt  die  alMionne  LantentwicUnng 
des  Wortes  daraus,  daß  es  nrqiningtieb  eme  straf» 
rechtliche  Neubildung  gewesen  sei,  bezw.  auf  einer 
solchen,  nündicb  dem  Verbum  abocvlare,  beruhe): 
tirObcr,  ALL  I  233  s.  v.  u.  Berger  27.').  Nach 
Her/.n^:.  Z  XXVI  732,  soll  ubcn  uhui  aus  dem  «patl. 
album  oculi,  Name  des  grauen  Stars,  entxliuiden  sein. 
Nach  G.  Paris  (Joum.  des  Sav.  I'.kw),  .S.  3()3|  ist 
tioailm  die  Obenwtxnng  eines  byz.  Hecbteausdruclu 
geweaen.  VgL  nidi  vteD  wee—.] 

40)  ^OiMaltal,  a,  HB  (PL  P.  P.  t.  abomino, 
welches  Verb  im  Rom.  nur  als  gd.  W.  vorhanden 
i.st;  im  alleren  Frz.  volksetymologische,  an  homo 
sich  anleimende  Schreibung  abhominer,  v|.'l.  Fal.. 
RF  III  611),  nach  Dz  502  Grundwort  z.  allfiz. 
aiome,  abvmt^.  —  ,Im  Pariser  Glossar  7t!S)2  wrd 
(dnminari  durch  eseommwoir  (ergreifen,  erregen) 
fibanataW    Toblw,  Jabrb.  m  206.'   ädider  in 


Anhang  r.  Dz  780.  —  Nach  Cohn,  Z  XIX  57,  ge- 
hört nhn.<iu,r,  tihuyinir  Worin  das«  nur  graphisch!), 
ncutVz.  (rnundarlln  lii  Immir  u.  dgl.  zu  dem  .^ubst. 
liaunif.  .Nieilerung.  ."senkun^',  llohle:  baumi'  aber  soll 
=  *hfusximii  V.  buMus  nach  Analogie  von  pettimtu 
u.  d|„M.  geliildet  sein:  wegen  der  LantentwicUnng 
*adlkunmare  >  aba(jjifm*r  vgL  phan^ma  '>  foi^ 
tdm«,  die  ursprOngl.  Bedentang  von  aHotmer  wire 
.versenken,  verbärgen*  gewesen.  Neben  abomer 
war  auch  «mAojwww  vorhanden.  -  Parodl,  R  XXVII 
231,  erklärt  uba-nirr  .lus  Mischung  von  *bomire 
{—  vomfti\  mit  uhomiiuin  Mas  lelzlere  ist  aber 
ausreichenii).   --  Vgl.  iioi  li  Ih  i-ci-  13. 

411  [afrikanisch  aboogerdaii,  .Silberreiher;  daraus 
vielleicht  durch  volksetymologische  Neage7«taUuiig 
frz.  bmtf-gaird$,  garde-bmif,  Harne  einer  Art  de* 
Silberndhen.  Vgl.  Faß.  RF  III  488.] 

42)  ibSrte,  -Ire,  eine  Fehlgeburt  tun,  miß- 
glflcken;  ital.  fsillaii.)  ueortar  {snrd.  awrtire),  vgL 
AG  XIII  a:V9:  fr/  -.fur'rr.  Vgl.  Salvioni.  Post.  p.  3. 

4;^)  i'ibörtfln^a,  -am,  f.  (v.  ahortut),  Fehlge- 
barerin  nach  C  Michaelis,  Frg.  Kt.  \>.  4,  Grundwort 
zu  ptg.  artuim,  ortuna,  Schaf,  das  ehie  Fehlgeburt 
getan  hat.] 

44)  [*ftb-ridle«»  «in  (v.  radic-t),  von  der  Wurzel 
loveiBen,  nadi  Grtlier,  ALL  I  288«;  •.  (vgl.  jedoch 
III  84),  nach  Neumann.  Z  XIV  566,  u.  Miodoäski, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  Bd.  II  S.  32,  Grundwort  zu  prov. 
nrraigar,  frz.  nrracher.  Bedenken  hiergegen  er- 
weckt freilich  die  Vergleichung  voii  ab-cidrre  zu 
prov.  «MttV.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  U  p.  61^,  erklart 
arrarher  aus  rsrachier  »durch  Assimilation  des  e 
an  das  folgende  a".  (Schwan)  Behrens,  Altft-z.  Gr. 
9  12,  8a,  setzt  volkalnt  amn^ear«  neben  txrait- 
cur*  an. 

4ft)  *ih*rl^  -If«  (v.  Hpa),  vom  UferwegfhhriB; 
ital.  abbrieare,  dar.  das  \]  itbst.  ahbrtvo;  (proT. 

aitrivar  in  rasche  Mf\v<  t,'iin/  setzen,  s.  brhjA).  Mit 
brio,  brioeo  etc.  (vom  kelt.  ."stamm  *brigi'i  [s.  u.  8.  r,]) 
hat  abbricare  nichts  zu  tun.    Vgl.  Dz  6H  brio. 

46)  ibrotSnum,  m.  (gr.  aßgöxovov;  vgl.  ALL 
V  260),  Stabwnrz,  Artemisia  abrotonam  L.;  itaL 
iitrtlUmoi  tose  t^lfnwUmo,  verones.  mibrimuw; 
frz.  woti4  f9roimnO,  •rogtu,  daneben  das  haJbgei. 
W.  MtrofM  f.,  Eberraute;  im  Walion.  durch  Volka» 
etymologie  z.  ivrogne  geworden,  vgl.  Faß,  RF  m 
402  unten.  Vgl.  Dz  612;  .Salvioni  p.  3;  Claussen 
p,  66.  —  Hierher  gehört  nach  Thomas,  Mt  l.  37, 
auch  neuprov.  broanf. 

47)  'Äb-runco,  -ire  (f.  cri<n<:o>,  ausjäten ;  rum. 
ttrunc,  ai,  at,  a,  werfen,  stoßen,  vgl.  (Jh.  s.  e. 

47a)  ibeeeeiet  -^nea  /.  (mit  der  Bedeutung  von 
oteeMfMs),  dav.  nach  Pidal,  R  XXDL  845,  span. 
etdon,  ehiekoH,  ealendora  que  viene  con  el  frio.  Die 
von  P.  angenommene  Bedeutangsentwickluna  iit 
nichl  recht  glaubhaft  (vragen  «fc  <  e  vgl.  aiWwMs < 
cimicem). 

)S(  ilibs-eöndo  ((Je^ni-'cs  teilt  dh-sriDttin  ab),  -condf 
u.  (selten)  •eondidi,  -cönditnm  oder  ispäler)  >eon« 
sua,  verbergen;  ital.  lucondtre  (mit  ge- 

schloas.  0,  daher  =  kt.  ^gtecwwderrtn.  {i)n-<ucim- 
dtrtt  dazu  das  SnbeL  mtmani^lhf  Vetsteck,  vgl. 
AG  XUI  411;  mm.  aaeMud,  tuet,  m»,  nde,  vgL 
Gh.  «.  V.,'  (prov.'eseoMdr«/  eat  ttemür;  span. 
fscondi-r;  ptg.  excondre.  VgL  MlOdoAdcl»  Aozg.  1 
idg.  S()r.  Md.  II.  S.  32). 

4:*)  ♦iib-s5co,  •»Sciii,  -sSetnm, -ftre^  abschneiden, 
nach  Förster,  Z  V  S'H,  Grundwort  zu  prov.  (dial.) 
<imcar;  cat.  oscar,  Vhsbst.  oüci;  altfrz.  ogchgTf 
[oAtTf  einachneideo,  brechen,  VbabsL  mcA«, 
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50)  Ibsens 


78ft)  ftcfttfasrtitnii 


8 


Kt-rhi'.  Kinsclmitt  mi'ulrz.  horhrr,  Vl>sbüi.  horhf\.  — 
Anden-  Vi'riiuituiii:eii  über  <U-x\  rrsprun}.' von  hocher 
hat  Hclielrr  im  iJirt.  s.  r.  iiufgfstellt  darunter  ist 
noch  die  verhältnisumlliij  ansprechendste  hoc  her  — 
oeearc  e(rgcD.  Keltischen  llrsprong  des  Wortes 
vbret.  aska  einschneiden,  eymr.  ßtgm  Verletzung) 
stellt  Tburneysen,  p.  108,  mit  fniem  Grande  in 
Abrede.  —  Vgl.  Dz  660  ottke,  dua  Seheler  im 
Atdinn}:  u.  m»7.  Vi-I.  Mnll.  die  Inf.  anf  -räre 
u.  -i/dii'  im  frz.  iKicl  l;Ht,')  Diss.)  p.  48  (alt  frz. 
niirhicr  'usHjiciiri',  i'iiR'ii  Mund,  i'iin;  ( Miiniiij?, 
einen  Srlilitz  maciifn:  a  Ii  frz.  aoschier  -  *ti(io!<ti- 
eare,  ht  ranslol  '  n,  driu  ken.  v.  o»ti<^us).  —  Von  lal. 
abaeeare  ist  das  Part.  Ferf.  belegt,  vgl.  ALL  V,  508. 

60)  ikmi,  ünSbIvb  (Part.  Praes.  V.  otsMe), 
abwesend;  span.  OMfufr,  dato  dasVb.  «Mamtar«« 
neh  entfernen. 

51)  absentia,  -nni.  f..  Abweaenhcii.  s|>aii. 
.•ifnria.    In  viiliolutiilii-hiT  Gestaltnn;.'  umi  in  prä- 
pr--itiiinaii'!  Vrr\\ i-ndun>;  lal«'  Ersatz  tiir  l.it.  i 
SK-In  int  ilirs  Sbr^l.  im  ilal.  tiemn  u.  iru  rtr.  s<iint)Hi 
(vgl.  liarlnt-r  §  si    «  rlialten  zu  sein. 

62)  ibelnthinu,  -Ii,  n.  lyr.  dtiHv.'hov),  Wermut, 
Artemisia abainthinm  L;  sard.«««;«,  .span,  axenjo, 
Tsl.  Dz  428  9.  9.  \)a  den  Obrigen  rom.  8pr.  ist 
oM.  nur  als  gel.  oder  halbgel.  W.  votfianden  Öta  1. 
asBfMzio,  \^\.  d'Oviflio,  Grundriß  d.  rom.  Pliil  I 
606  Anm.  S.ilvluni  p.  3;  frz.  absinthi-;  pl^. 
absinth/t).    \  -l    til  i  i-s.ii  p.  (55. 

5:^)  nbsiH,  absiüi»  /.  -''<f<t],  Rundteil  der 

Kirehe,  Cbor;  ((inirln),   ,nome  archairo  da 

eapella-mör''.    il.  Michaelis,  Frg.  £t.  p.  60;  sonst 
ist  abaü  nur  als  gei  W.  Torliandeii  (itaL 
sMtf  etCi), 

64)  ib-aih«,  -silTlf  -rinitoi,  -Sre,  loslösen: 

ital.  veraltet  asciogliere,  üblicher  assolrere,  soltci 
u.  dichtcrisfh  mnolsi,  asgoluto  u.  amolto  \  HIanc  442 
u.  I.")7(  iirfirifn,  ttsciolvere  früh^itückcn.  il.  Ii.  lias 
Fa.-lf'ii  l"S<'ii.  v^rl.  lat.  solvere  jejunia,  cn\:\.  Itri  tikfiti<t. 
\\;\.  [>z  'M>:\  iiM-iitlvtfe,  Caiicno  im  A(t  III  353 
».  f.;  rtr.  TU  asolt  ((»reden  u.  Gornions,  s.  (Jart- 
ner  >;  14HJ;  prov.  abgol,  absoh,  solt-z  (u.  mut-z, 
ubmUmre;  frz.  altln.  ouol  (abtoO  o.  oaiotL  Pf.  auoU 
o.  a«s0Mt,  PL  «itet^  oasoM^  tatoM,  ossm  tt.  (ge- 
lehrt) tutolu  (absolu),  Inf.  assoldre  (absoldre), 
Msoudre  (s.  Burjruy  II  204);  neu  frz.  nhsom,  absolm, 
ab^oun,  (ih.iinilr  II.  als  trel.  W.  obaofii,  nhsoiti/re; 
span.  iibmeUo,  cümtlvi,  abimeUo,  e^aolver;  ptg. 
absolro,  abtekif  «AaeMiOf  «imüo  u.  tAmmito, 
abgohiT. 

b:>'  ibsqae,  Prftp.  m.  Ahl.  u.  Adv.,  fern  von; 
itaL  (lombard.)  osm,  der  Bedentong  nach  =  lat. 
pr»«ter,  vgl  Ds  868  a.  «.  n.  AUj  VI  909,  211. 

66)  *ibs-tSatO)  «ire  (f.  äbttiHtre),  «nich  enthalten, 
Hanger  leiden,  nach  Dz  408  Grundwort  z.  ita). 
ateniare,  Mfihe,  Bosebwrrdf  babdi.  dav.  Vbsb>i 
siento.  rtr.  slenta.  C.n'ix,  St.  erblickt  in  «/€•!«- 
tare  diis  durcb  iiiten.-ives  n  i,s  intenaifO*)  ver- 
stärkte tentare,  al.sD  w.ibl  * er-tentare. 

67)  abstlneBtia,  •am,  /..  Enthaltsamkeit;  ilal. 
afßlltHmtiuUf  Idbt  ftueh  io  den  Qbrigen  Spr.  als  gel. 
W.  fort;  Bltfri.  a$t*Mmetf  aUMMCt,  WaBeniiUll- 
stand  zwischen  Edelleoten  in  PHranehden  (noch 
bei  Sachs  verzeicbnol). 

58)  abslineo, -tlnni,  -t^ntum,  •tlnere.  sieh  enl- 
halten:  nur  als  irel.  W.  \orli.Hiiiitii  otal.  'i.>tin>'nri, 
frz.  n'nhstenir,  V).'l.  lii-r„'<  r  s.  f.). 

ö'.b  äbH-trüetUH,  u,  um  (PI.  P.  P.  v.  abatruherej, 
abi^'ezugen,  nach  Dz  UM  Grundwort  z.  itaL  ttratto, 
falls  dies  nicht  lieber  =  dittraehm  aniuetzfln  aeL 


l&b-siürdas,  a,  um  iwe^'en  d<'r  Quaniitat  <le!> 
i<  .-i.  Marx  .1.  t\;  nach  Vanicek  122(1  ist  abx.  alizu- 
Ifitiii  v.  »vrr  Umm  und  hat  aliso  mit  surdtu 
au  \  '  schmutzig,  dunkel  sein,  nichts  zu  tunX 
vgl.  Walde  «.  mißtönend,  ungereimt,  albern, 
nach  Baist,  Z  VO  125,  Grand  wort  zu  span.  «Mr«ie, 
Unk,  links;  Dz  600  leitete  mardo  von  turdtu  ab, 
u.  wohl  dadurch  HeS  C.  Michaelis,  St.  p.  28S,  stdi 
bewegen,  zunln  u.  >tordo  als  Schfideformen  anzu- 
setzen. Im  ubrip  n  ist  nha.  in  Rom.  nur  als  gel.  W. 
vorhanden  (frz.  ahsHtdi  i] 

61)  ibiltor,  -{ram,  m.  (f.  adulter^,  Ehebrecher; 
nach  G.  Parts,  R  X  61  o.  XXtU  627.  Onmdwoit 
zu  altfrz.  «MMthr«. 

62)  abUndOf  reielilich;  levent.  n.  valtelL 
aiHda,pi.uttda,  etc.,  vgL  AG  I  286  a.  VII  691  u. 
Salv.,  nNrt.  8. 

63)  ih-findo,  -üre,  nberflielVn;  -iani.  nundnr, 
allagare:  ifrz.  iihnnder)  prov.  <iondar,  im  flber- 
llui'  vurliarnien  sein,  fiirdern,  helfen,  frommen, 
VbsbsL  rton-z.  V^'l.  Dz  508.  Salv.,  Post.  3,  u. 
Herger  44. 

M)  [*fth>trOt  -^re,  (f.  eomJmrire),  narli  Caiz, 
SU  IS2,  Girandwort  l.  ital.  abburare  (neap.  oUor- 
nre),  »lavow  pascosto  del  fkioco,  abbroozare*; 
»pan.  ofritrar.] 

60)  ibQslo,  -Snem,  f.  (v.  nhnti).  Minbnineh, 
Verhöhnunj,';  ptg.  «^'W"'"  \\.  idmjao,  Wabntrebilde, 
Schreckgestalt,  vgl.  C.  Micbadis,  Fr«.  Et.  p.  3.  — 
Coniu  (piff.  (tr.  S  (»lobers  (irundrilSi  u.  a. 

.setzten  iihii^jno  -=  visiönein  (vijdo)  an. 

66)  |*äb-Qso,  -Bre  (v.  uaus)  i\k  der  laL  Typus 
für  rom.  abmurr,  nhitmr,  abuser,  ea  ifaid  jedoch 
diese  Verba  jedenfalls  rom.  Ableitttiwni  aas  im 
Sahst.  iA-utiiu].   Vgl.  Grober,  ALL  1284«.  «.] 

67)  ibyssus,  -um,  f.  fgr.  a/ivaao^),  Abgrund, 
Hidle;  ital.  nbisso  m.,  dav.  Vb.  abissare  u.  Kobbis- 
mre,  tfleicbsam  sub  -\-  [nynssare;  alt  frz.  prov. 
nbin,  dav.  das  V.  abi*«ar.  Vgl.  Dz  8  oMsw,  Berger 
40,  u.  <^b.-n  »aW^M.  —  Dtsch.  (0«  iOfSis 
Nobis^krug). 

67a)  ae;  über  das  Fortleben  der  Korgmiktion  ae 
in  einzelnen  Verbindoogea  B.  itaL  t%uf  a  du» 
3s  Ud^  e  due,  muBdarO.  ÜaL  «w  a  idormi,  span. 
amboa  d  dos)  vgl.  Aacoli,  AG  XIV  468,  Schncbaidt, 

Z  XXII!  834.  y  ..er-Lu,  ebenda  478. 

68)  fieScia.  -am.  f.  {^^^.  axa/cUi],  Akazie  il>.  Plin. 
u.  (4els.);  ital.  uni'in,  ardzM  .albem  spinoso*  u. 
griijijiii  -  acacia  l'arnesiana  L. ,  vgl.  (^anello  in 
Aü  III  388,  C.  MichaeHs,  SL  p.  70.  In  den  (Ihrigen 
rom.  Spr.  nur  gel,  W. 

69)  *ie-eUiMO,  Sre  (v.  *aeeadire),  sich  ereignen; 
span.  ptg.  acaecer,  vgl.  Dz  418  $.v.  Das  Primitiv 
cadisco  ist  belegt,  vgl.  ALL  I  491. 

70)  |*ä|e]-cftlento.  -ftre  (v.  ralent-  v.  ealire), 
;ii  li.t'h  ;    ptj.',   iiriii-ntar ,  aijilentiir.     VgL  Dl  486 

fiilrut'in,  s.  auch  uiiti'ii  'excalentore.j 

71)  ['a.elciileseo,  -gre  iv.  fuleo,  -rre).  warmen; 
ptg.  uqueeer.  Vgl.  Dz  436  ealentare,  .s.  aucli  untett 
*exealenlare.] 

72)  [«il«>eimlM,  -In  (v.  eambmH^  anf  den 
Weg  bringeo;  frz.  mkemliur^ 

78)  (arab.  n^f ,  einfarbig;  davon  vielleicht 
itaL  mino,  ganz  schwarz,  ungefleckt  (von  Pferden); 
frz.  zain;  span.  ;<ji»io.    Vgl.  Ejjf.  y  Van;.'  522.] 

73a)  'oeatbartium  «.  (p-r.  uxaftaoTo^ ,  unge- 
reinigt), ungereini^'ter  .SlofT;  dav  nach  .Stdiuehanlt, 
Z  XXVI  S98,  itaL  catorzo,  prov.  cadarz;  span,  ca- 
dmrm  nodueide.  Bezüglich  des  Abfalls  des  anlaut. 
a  v«r««tat8eli.  mf  itaL  mondsna  < 
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74)  äc-««ino,  Are 


MM)  ie^mtlo 
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74)  |*&«-eaino,  -are  iv.  rama),  zu  Hmhrn  titrt-fki'ti ; 
span.  ptg.  m-aniar.    VjrI.  ÜZ  436  cama.] 

76)  arab.  ai-vmif«h  (vgl.  Freytag  II  527<-i>.  Rand 
od.  Sniin  des  Kleides;  span,  azanrfn  (veraltet), 
mnefn,  etiufai  9^9-  »amifa,  Bett-  oder  TOrror- 
hang.    Vgl.  Dz  488  emffa;  Eg.  y  Yang.  819. 

76)  |*ä«-eipitIo,  -Ire  (v.  St  rap-n,  wov.  *cnpHm 
f.  rapiit\  zu  Eriile  briinteii;  ital.  <irrapriZ(irc.] 

"(in)  Hc-eftpito,  -»re  (cnput),  dem  Kapital  (rupid) 
hinznIügTO,  kaufon,      nach  Tlioraas",  M^l.  4  über- 1 
zeugender  DarstclkniK       Grundwort  ID  der  mter  | 
Nr.  78  besprochenen  Wortsippe.  | 

77)  [*i[e]-«ipo,  -are  (v.  SL  *iM|p-o.  wov.  'capum 
L  capM0,  an  das  Bade  kommen,  Deenden;  frz. 
agfctswr;  proT.  span.  pt(r.  «eofor.  Vgl  Dz  646 
Atf  n.  AäeolL  AG  ZI  427:  Kemitt  a.  a.  O.] 

78)  *ife]<«iqrtA,  "Ire  (v.  capto,  capio),  erwerboii, 
kauffti;  ital.  acraitare,  r-accattan-,  dav.  da>  Vbsbrit. 
(iccdtio;  genues.  acatar ,  vgl.  Flechia,  A(i  Vlli 
818;  rtr.  rtcA««<?r,  s.  Ulrich,  Ghws.  z.  Chrenl.  11; 
prov.  acaptar,  altfrz.  achopter,  acater,  acheter, 
neu  frz.  aeheter,  Vbsbst  achat;  span,  ofubdar 
(varaltet);  ptg.  iduUur  (veraltet).  \%\.  Ds  A  oe- 
eaUare;  OrAber,  ALL  334  accaptare,  s.  jedoch  oben 
76a;  Awoll  AG  XI  427;  s.  auch  untfn  rr-excnpto. 
Durch  accaptare  hfzw.  accapitarr  u.  rvmparurr 
(li>tzt(>ri  ^=  naiiifüllirli  [III  Ital..  Span.,  PIk.)  ist  emfre 
v'tllit'  v.'nlraii|.'t  wonifii.  Vgl.  Schuchardt,  Z  28.  38. 

7'.i  ['i{c)-cärIo,  -are  (v.  *cnrn),  von  Angcsiclil 
zu  .Angfsiclit  ^cgenabenilellen ;  altfrz.  *acarier, 
wnv.  Scheler  u.  Littrö  in  ibreu  Dict.  neofirz.  ocariAtre 

aMdten,  liat  nie  existiert,  aeamr  M  oor  ein  Knost- 
ansdmek  der  Recbtsspradie  gowesen.    Ober  die 

Herkunft  v.  acariAtre  vgl.  Tobler,  Z  IV  .ST."),  u. 
namentlich  G.  Paris,  R  X  802  (s.  untoii  acharisi; 
span,  tinir'ir.  l)z  H7  carar.  Sit  lie  uiit'  li  cnra. 

—  Alt  Ii  z.  >ic<iriiiT,  achariier,  acharoier  ist  ~ 
*adcurricarc  lrichtig«T  WOhl  *tmrifmrt]  MrfTMlN, 
vgl,  Tobler  a.  a  O.J 

80)  [*i{ej-raritio,  «In  Mmsh  liebhaben,  lieb- 
kOMO»  sduneicheln;  span.  ptg.  ttearieiar.  —  Ob 
statt  des  bi  einer  8|wn.  ürknnde  (beiw.  deren  Ab- 
schrift) vom  J.  1042  flherlieferten  anno  akelslato 
zu  le.sen  sei  anno  akareislato  und  dies  als  aiio  de 
care*tM  auf^'f-fadt  wi-rdt-n  nifl^sc ,  wie  Tailhan  in 
R  IX  297  vrir^'t  sclilagen  hat,  bleibe  hier  ganz  dahin- 
testellt.l 

81)  Cäiej-eÄrno,  -ire  v.  cnro,  cnrwwl,  ein  Tier 
auf  Fleisch  hetze«;  ital.  tucarnare  ins  Fleisch 
dringen  laeeamir*  mit  den  lUanen,  Zftbnen  o.  dgL 
•rtiwen);  frs.  odkoriMr.  Vgl.  Ds  SOS  aekanur.] 

82)  pn«  SMi'Tdle,  -Ire  (v.  camu),  an  einen  Ort 
fahren;  altfrz.  achariier,  acharoiier.] 

s3i  ('a|e|-cälubolo,  -äre  iv.  gr.  xaiaßok^,  nüat 
Mtahoia,  altfrz.  caabU),  niederwerfen;  frz.  aeeMer. 
Vgl.  Sebeler  Im  Dikt  «;  «i;  Di  686  inmNs;  Borger 
276.] 

84)  MOnbl,  -fla Sebnepfe (Itala,  Levit.  lI.  I7); 
itaL  aeeiggta;  prOT.  «oäo.  vgL  Thomas,  R  28, 
108;  trt.  (alt Ars).  oeU,  «cMr,  nenfki.  (dial.)  aeü; 

span,  areca.  Der  Ursprung  des  lat.  Wortes  ist 
dunkel,  vgl.  Walde  «.  r.,  mit  acics  kann  es  nichts 
zu  tun  haben.  Vgl.  l)z  Ti  iKcetjijin ;  Gr'tber.  ALL 
I  254.  nccfui.  Viil.  aufli  Tli<irfin<,  Mel.  2.  (Es  liaii- 
dell  '-ich  lii'.'r  urii  A-  n  l'rz.  H^ciiiianirii  .siV,/,  ln'i 
Sachs  xi>y  m.])  S.  auch  Schuchardt,  Z  XX Vi  40ö. 

86)  aecSndo,  aeeindl^  aeeeasum«  aoeSndSro, 
amanden;  ital.  accendo,  aeetti,  ocmsm,  aeeemUr«. 


86)  -m  (▼.  aoe^pUft  enpftmgen;  itaL 

mMMu  GaneUo,  AQ  m  40&,  stellt  dan  als 


.•^clieidi  fdnii  (iir.ittnrc,  welches  vielmehr  = 
cnppHar.  i>t.    Sonst  nur  gel.  Wort. 

BT)  [iceiptör,  -Örem  m.  (v.  accipio),  Habicht, 
Lucil.  rd.  ine.  138  (Cbaris  98,  11).  C}T>r.  Ep.  6<),  3. 
Nicht  aeetpitr,  anndecn  Mter  ist  Onindirart  zn  den 
rom.  Benenninigen  des  Habichts,  nnr  altspan. 

aectore,  aztor  (fem.  a:torcra),  acor  (fem.  azorcra) 
sind  auf  ncct}>f'>rem  zunickzufülireii,  vgl,  Tailhan, 
R  VIII  «(>;i;  Gr.'b.r,  .Mise.  42,  vgl.  unten  aatur.] 

H8i  ftcc^ptuK,  »,  um  (Pt.  P.  P.  V.  nccipio);  ital. 
accctto.  atigeiionmien,  angenehm. 

H!t|  [*ik:-cSrrltU8^  a,  um  (v.  c<>r<^nim  verrOckt, 
närrisch;  dav.  vidi.  ital.  accerrito,  .acoeoso  In 
volto  tarn  di  afc*,  TgL  Gaiz,  8L  188.) 

90)  ie-oSMM)  -n  m.  (t.  me-€äUI^  Amiihorang; 
rlr.  antschief»,  Gebiet.  Grenze,  vgL  AsQoU,  AG  I 
18  Anin.  1  u.  S.  110  §  2»1. 

Oll  |*öo-«lilo,  -are  IV.  r\iinm),  (einem  Falken) 
die  Augenlider  zusamnieniuiben  (damit  er  zahm 
wirdi;  ital.  uccigliitrc  (jetzt  nur  als  Rclbxiv  k''- 
bräuchUch  mit  der  Redentung  .die  Augen  D&rnsdi 
verziehen,  finster  anasehsn*.] 

I*ne«elme,  -iro  s.  oyma.] 

ioeIpIter(TieIl.  —  gr.  wxvnxfQO^,  oobmdlfliegend). 
S.  astur. 

!>2)  l'üeeipTtrarluR,  -um,  m.  iv.  aeeipütr),  dav. 

Span,  cetrero  Falkiiij;i;.'er,  vgl.  Dz  -139  f.  r.] 

l'äcelpltrellus,  -um,  m.  iv.  acripitfr),  dav. 
ilal.  (ircrrtcllo  Waniienweiiie,  vgl.  ÜZ  Söl  s.  r.; 
nach  Rüii-f  li  7  !  42t),  ist  das  Wort  Deminutiv  v. 
acceptor.] 

94)  arab.  a4;-vi<l*l«  Politor,  fnqaia,  polieren 
(Freytag  11  500);  dav.  span,  aeüatar.plg.  aeieaiar, 
aracalar,  polieren,  vgl  Dz  414  «.  p.;  Eg.  y  Yang.  29. 

951  l'ae-eismo,  -äre  (unbekannter  Herkunft),  nach 
Förster,  Z  VI  112,  Grundwort  zu  ital.  accimtare 
zurichte«;  altfrz.  acesmcr,  ordnen,  .schmücken, 
dav.  nach  Littre  mnifrz.  'hachcment  Helmsrhmuck, 
vgl.  auch  F&lt  üi  RF  iU  496.  —  Dz  128  «mar 
(und  ebenso  Ganello  In  AG  10  887)  hAdt  wemmtr 
rOr  identisch  mit  alt  frs.  oasswr,  proT.  mttmat, 
span.  «MNor  (vgL  Brist,  Z  YI  117)  »  aiatatt- 
mare,  was  lautlich  unzulüssig  ist,  wie  Förster  ge- 
zeigt hat.)  —  aceisma  b.  Dante,  Inf.  28,  87,  scheint 
eine  künstliclie,  auf  das  Woit.spicl  mit  ntcirnna  in 
V.  35  berechnete  Bildung  zu  s^fiii,  vgl.  ii.  Paris 
R  XI  405  (vielleicht  ist  accüth'tre  liberhaupt 
(tc-scl^ismarc,  teilen).  Vgl.  Scheler  im  Anbang 
z.  Dz  724.  —  Vgl.  auch  unten  adaestim«  n.  ^mn« 
Parodi  (vgL  idg.  Fonch.  X  185)  atslU  aerfas  fcwr» 
(ttodi  «sMmar»  u.  dgl.  gebildet)  ab  Grandwort  ta 
altfrz.  aeeamer  auf. 

96)  ie««IIno,  »Ire  anlehnen:  ital.  aeehinare 
niederbeugt ' n .  1 1  •  ■  m  ( 1 1  i  g«- n . 

97)  i(c|-<'ögDlto,  -äre  (vgl.  c(Hj»Um\;  allnber- 
ital.  quiittar,  cottar,  cuitar,  vgl.  AG  Xll  426 
Stndj  di  filol.  rom.  VII  76;  mail,  ciintä,  .contare 
e  raccontare',  .si  son  dumque  cunfusi  *cognitare  a 
compntajre'  Solvioni,  Pool.  p.  8;  allirz.  aeMntur 
kernten  lernen.  In  Kamtnls  soImb,  dosn  das  VbdMt. 
aeoMamce,  Bekannifchaft. 

98)  *i(e]-eOgnitas,  a,  nm  (Pt  F.  P.  ▼.  M^^ntoMo), 
altfrz.  iicintc,  befreundet;  lU-k-inntcr. 

991  "äe-«-61-ligo,  -legi,  -lectuni,  -?re  (v.  Irffo); 
ital.  iir'-,„j!t,  rr:  piov.  nrnlhir ,  (uiilhir;  frz.  nr- 
cueillir;  cat.  aciülir;  span,  acoger;  ptg.  aeolher. 
Ober  die  Flexion  dieser  VeriM  s.  unten  eol-Of»* 

100)  l*ie-ogmtio,  -IM      ctmhu);  ital. 
dar«  pvrtMB,  nrioten,  dav.  das  TbacH. 
span,  atmukar.  VgL  Di  888  ssnetewj 
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101)  le-otathiglMo 


192(1  iebftrta 


Oothr.)  oMwiMir  vri.  ApHsiltedt  un  Gloss,  z. 
r  Atug.  dw  lotor.  Fnltm  •>  «  n.  Hmning, 


101^  f*i«-e$lltin|rS8«0,  'in  (v.  arrontinijo);  f^piiu. 
ptg.  r;    r  '   ,  r  sich  oreipien,  v^rl   Di  J41  ron^V.] 

102)  l*a<-i-t)ntTn)r«,  ere:  nltspan  ifxniir  .-iih 
ereignen,  vu'l.  D/  in  ivi,,',,-. 

103)  |*&e-«d-öp^rio,  -p^rfii,  -pertain,  -p<6rire 
(v.  ojurio),  bedecken;  rum.  aeopfr,  perii,  peril, 
ptri,  vgL  Cb.  «.  «.  Die  Obngm  rom.  Spr.  brancbeii 
M-ejurln.] 

^  104)  pi>-<<-»p8rto,  -ftn  (v.  opifiH*)^  bedecken 

seiner 
Z  IX  141.) 

Hi'ii  nreordiam  m.,  ri>*rt'in^iiniinui!>r,  Verlrag, 
Vergleii'h;  sicil.  (urordiu;  prov.  anordil-s).  Vgl. 
Meycr-L.,  Rom.  (ir.  II  p.  460. 

106)  *ii6-e9fio,  -ire  (v.  chorda  Soite),  in  Oberein- 
stimmimg  bringen;  itai.  aeeerianf  rtr.  aeeonMr; 
frz.  aecorder;  prov.  aeeordar;  alteat.  span. 
acordar;  ptg.  arordar.  Dazu  VbdML  aecordo, 
arcord,  ai-uerdo  He.  V|k'I.  (iröber,  ALL  I  2B4  u. 
Dr.  Ö  iinordo;  Beliren.s,  Melath.  p.  81. 

107)  *Äc-cörrigo,  -ere;  itai.  arrorgrr-id  walir- 
oebmen  (Ober  den  Bedeutungswandel  s.  unten  eer- 
HM.  Ober  die  Fleadoo  u  otrrtgo.  —  VgL  D*  866 
eonfere. 

108)  |*ie-er)^plBtoi,  -In;  altepan.  aarg^amtat, 

anscheinend  in  der  Bedeutung  ,zu  etwas  zwingen*, 

in  einer  tat.  ^pan.  Urkunde  vom  J.  987,  man  sehe 
das  Nähere  bei  ■r.-iillian  in  H  VIII  fill.] 

108a)  *ac-eül!ero,  -äre  [•.ultrf],  mit  dfin  Mi-sscr 
eiiischiu'idcn,  «Iiti  EnllKulcn  mil  <iem  Pflup  ein- 
schneiden, pilügen,  altnav.  acuptroTf  das  Land 
bebauen.    Vgl.  Fidal,  R  2».  386. 

106b)  aeetlbito,  ire,  niederiegm;  proT.  ueabdar 
(nenprov.  acomda);  altfrz.  oeofar,  neufrz. 
oecoter  ;  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  128. 

109)  ieeflnbOf  -ire,  sich  hinlagem:  tarent. 
akkommert  legen,  TgL  mtHIVt-h^  Z.  t  0.  6.  1881 
p.  76ß. 

110)  |*ic-curM),  -äre  (v.  cktmi^;  iptn.  Moaar 

verfolgen,  vgl  Dz  442  roao.] 

111)  (*ie-e1ftIo,  -cttssl,  -e8aPUi^  -efit^rc  (v. 
quatio),  dav.  nach  Dz  448  cudir,  span.  ptg.  acuäir, 
zu  Hilfe  eilen  (ptg.  acudo,  aeodt»,  aeoi»,  Moitm). 
Den  starken  Bedeutungswandel  —  die  BHlckc 
zwischen  der  lat.  n.  der  .<q)an.  ptg.  Bedeutung  wird 
durch  den  BeKrilT  .^|irin;.'<>tr  gesehlageil  —  bat  Dz 
I.  I.  wohl  hinreichend  erkl:»rl.| 

llL'i  Aeedla  (acidia,  aecidia,  Laml^Taf,  ALI. 
IX  ööö)  -am»  f.  (gr.  äx^dia),  mürrisches  Wesen, 
Oble  Laune  (Eccl.);  itaL  aeetdia;  prov.  acridia; 
altfrs.  «ceÜei  altspan.  aeidia;  ptg.  aecidia. 
Dl  6  aeeUUa,  —  über  den  tbeologndien  Be- 
griff von  aeedia  vgl.  Schwane,  Spezielle  Moral- 
theologie (Freiburg  i.  B.  1879)  I  §  35,  2. 

llia)  'acednia,  am  f.,  Sauerampfer,  frz.  onciUe, 
triaul.  DxMnle,  obw.-lad.  seheuia,  ptg.  azeta. 
Vgl.  Schiirhanlt.  Z  XXVl  401.    S.  auch  Nr.  lU». 

113)  «teer«  •erls  n.,  Ahornbaum;  ital.  acero; 
rum.  artai,  vgl.  Ch.  s.  v.;  (prov.  frz.  [acfr,  arbor, 
Tgl.  A.  Oarmesteter,  R  I  868,  Z.  2  v.  u.]  =  prov. 
emmbiv,  «rabrt,  frz.  mit  Tolks^ymolog.  Endung 
AvftH  VfL  ^  BF  UI  49»;  Homing,  Z  XIX  72, 
setzt  MUe  =  aitrabre 

cat.  ara;  span,  «r/v  (voraltet).  arre;  plg.  arer. 
Vgl.  Dz  5  nrero.  -  l»tsch.  Ahorn  ist  nicht  aus 
dem  Lat.  »'ntlelint,  vj;l.  Klii^'i-  v.  v. 

WA)  ttc^r,  äcrlN,  -e  ti.  äerus,  a,  am  (acre, 
HOn  amtm,  App.  Probi  41;  vgl.  (ieorgett  I<ÜK.  d. 
at  Wortt  unter  -ocer)  sebarfi  itaL  aert,  man, 


nffro,  dav.  Dero,  agretto  Sbsl.,  Sauerampfer  (Ober 
ilialcklisrlie  Gfstaltuntfeii  vnn  nier  im  Ilal.  \^\.  S;il- 
vioni,  Post.  p.  |2ö7|i;  rum.  tirm,  s.  t^h.  .v.  r.;  prov. 
■tijri';  frz.  ticre,  tiigrf,  {iicriy  fiimi.\  tiit/irfin  [?| 
tiauner,  littre  «.  v.,  Faii  iu  RF  111  AS9),  s. 
ab^^r  auch  unten  Nr.  6448  ^BcbelUlsch);  von  «^p« 
das  Vb.  aigrir;  »nan.  acte,  agre  (veraltet),  ßgrt, 
agrio  «urev»,  dar.  das  Vb.  agriar;  ptg.  «en^ 
agro.  —  Eine  Ableitung  von  aeer  ist:  ital.  agrnio, 
rum.  agrif,  prov.  agran,  altfrz.  aigrH,  span. 
agraz,  ptg.  agra^o,  unreif«"  Traiilie,  säuerliriier 
Weiti.  vrI,  Dz  9  (ujrfxto.  Von  nst&ireMo  wieder 
leitete  Tobler.  R  II  240,  scharfsinniy: .  iilu  r  niclif 
überzeugend  ab  ital.  gwtslada.  prov.  engrestara, 
Flasche  mit  engem  Halse,  vgl.  dagegen  Mussafla, 
R  II  477,  wo  als  Grundwort  'attguikario  angeeetst 
wird,  I.  unten  angutuln» 

1 15)  [*ie{rb9nTea  (v.  acerbus)  ^  itaL  aetritmka. 
schlechter,  saurer  Wein,  vgl.  Storm,  AO  IV  809.| 

116)  [•icirlntts,  a,  um  (v  »/.  i,  vK  stählern,  viell. 
Grundwort  zu  ghiuzzerino  Panzerhemd;  prov. 
jazernn-s;  altfrz.  jazernnt,  jttserfnr;  span,  ^azo- 
rinn  (Adj.  ,aus  Algier* ,  vgl.  (1.  Michaelis  208  u. 
227):  jacertio.  —  Die  Frage  nach  der  Her- 
icnnll  des  Wortes  ist  viel  erörtwl  n.  noch  nicht 
wiridich  gelOet  worden,  denn  auch  acerinut  kann 
ab  Grundwort  nicht  befHedigen,  weil  Beispiele  fdr 
die  Vorsetznng  eines  J  selten  und  flberdies  zweifel- 
hafl  sind,  v^'l.  Dz  162  ghüizzrrinu ,  C.aix  in  (!fr. 
II  69.  Ant  \vahr?<-heinhciisten  ist  doch  uuld  die 
Herkunft  von  aral».  giitdir  wlxizdir,  \^\.  Ep.  y  Yang, 
p.  427)  Algier.  Vgl.  auch  Dozy  289,  v^o  das  Wort 
von  jfii  o-zarad  hergeleitet  wird.) 

117)  ieimua,  a,  am,  abomen;  venez.  ncemo, 
rtr.  oür,  TgL  Heyer-L.,  Z.  f.  0.  O.  1681  p.  766. 

IIB)  *ie<rlUa,  'ani,  f.  (Dem.  t.  omt),  eine  berlie 
Frucht;  davon  vermutlich  (u.  nicht  aas  dem  Aiap 
bisclien.  vgl.  Eg.  y  Yanp.  2".:  -nin.  wtrtHUf  ptg. 
aznrolii  etc.,  s.  unten  Mzza'rüra. 

119)  *Äcet©8US,  a,  um  |v.  acftum,  das  Wort  ist 
bei  Apicius  belegt,  vgl.  71,  Anz.  II  88),  .«auer;  dav. 
ital.  aeetosa  Sauerampfer,  daneben  ayretto  v.  acer; 
(prOT.  wndinha  =>  ^omMum;  rtr.  atehitUa  n. 
frz.  OHiBe  SS  «oeeilttlii,  wo  der  ft«.  Wandel  von  • 
zu  0  wohl  auf  irgend  einer  volksetjrmologisehen 
Anlehnung  oder  auf  Einwirkung  voo  oxali»  bertdit 
(vgl.  Mi  v-r  L..  Rom.  Gr.  I  p.  412,  Schuchardt 
Z  XXVl  1115:  <i;i;je(;e!i  Cohn,  Suffixw.  p.  304.  der 
aber  seinerscit-  y.n  l  inem  festen  Er^ehnisse  nicht 
gelaugt,  jedoch  darauf  aufmerksam  macht,  dali  mit 
otiOU  gleidtbodeatend  mrelh  sei):  cat.  agrella 

aeer;  span,  meedera;  ptg.  aoMUaha.  VgL  Dz 
660  atetlU.  B.  unten  SziiiB. 

120)  icHnni  N.  (Pt.  P.  P.  V.  arfre,  sauer  san], 
Essig;  ital.  areto,  campob.  cita,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
IV  148  Z.  B  V.  o.;  rum.  ulrt  «♦.,  s.  Ch.  «.  v.  (das 
Wort  ist  aus  dem  Slav,  in  das  Rum.  übernommen 
Worden,  vgl,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  82);  rtr. 
aachaid,  friaul.  azH  f.,  vgl.  ({artner  §  2  /Sf  : 
(frz.  altfrz.  aisil,  aiwil,  dafür  neu  frz.  tnnaigre  = 
vinum  aere).  VgL  Dz  606  aüil;  Meyer,  Utr.  166. 
Vgl.  Scbuehardt,  Z  XXRI  200  (Seh.  wagt  Ober  die 
Herkunft  des  Wortes  kein  Urteil  zu  Allen). 

121)  bask,  aeiiaparra,  Kralle;  dav.  viell.  span. 
fhapnrra,  ehaparro  Steineiche,  vgl.  unten  garra. 
Vj!l.  Ü7.  439  ehaparrn.  —  Gerland,  Gröbers  Gruudr. 
I  :{3i,  M<lit  rhiipiirni  mit  dMtt  gleichbedeoteoden 
bask,  zaparra  zusammen. 

122j  iehftri8,-itis(gr.  «;(«(>(«),  undankbar  (homo  a., 
VolgH  eccL  20.  21),  soU  nach  Tobl«r,  Z  IV  076, 
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128)  icfTs 


144)  «VencHhi 


U 


weli  lii  iii  Miodoiiski,  Anzjf.  f.  idg.  Spr.  II  hci- 
Stiiiiiul.  lias  (irundwort  dt^8  erst  spät  (16.  Jahrh.)  a. 
muf  gelelutem  Wege  gebildeten  f^x.  aeariOtre  (vgl. 
Mfaf  iWy*)  Mb.  O.  Pwis,  R  Z  808,  bertritt  die^ 
KtUlmoff  u.  leitete  ocincreeitB  da.«  Wort  von  dem 
Nanen  des  hi.  Aeb«riiii  ab.  8riiol)'r.  IJttr«  n.  a. 
leiteten  nrariiUrr  von  dem  (freilich  lüi-hl  I'xistifrt'ii- 
den)  VI).  itriiriiT  nb,  s.  dIk-ii  a-rarlo.  Vgl.  auch 
unten  cara. 

123)  icia« -wu^.Kiufadelfaden,  Ptr.  76,  11;  ital. 
accia;  rtr.  aia;  ram.  affl,  l.  Gh.  «.  •.  —  Ober 
s=  aeitt  s.  odiarfm». 

194)  «MUi,  n.  (V.  wta^  Stahl;  itaL  aedaU 
(venet  azzaU);  rtr.  oMI.  YgL  Ds  6  meek^; 
Grober,  ALL  1  234. 

12ö)  *i«iiriuiii,  «.  iv.  n.iV.xi.  Stuhl;  ital.  nrriiiju: 
rum.  arr,r;  rlr.  obeil.  ilsrhui;  prov.  frz.  (/(k;-, 
dav.  viel!,  accrer;  i-at,  «.s.t/r;  span,  mrnt;  ptg. 
ncriro  (k'ewrthtilicher  rffo  'ariMw).  V|,'l.  Uz  Ö 
acriajo;  (JrDher,  .ALL  1  234;  K.  Hofniajin,  ALL  II 
376,  wo  daa  b.  Plaatua  vaduaunende  atitrü  (vgl. 
Wald«  t.  «aeeoris  aMmt*.  ab  StainiDwort  ange- 
aetzt  wird.  —  CaneDo,  Afi  IQ  808,  will  auch  ital. 
aedale  auf  'ariario  zurQekfUiren,  weil  das  Adj.  ae- 
cialino  neben  w  riarino  vorhamicn  sei.  —  Hornin),.', 
p.  lö,  mai'lit  darnuf  auf'itierk.saiii,  daß  uriurium 
frz.  «»*»Vr  (sie!)  li.'itte  eri.'t  boii  uittsHen  Iv^'l.  '/iti'  iim-  : 
0Wom),  u.  ist  daher  geneigt,  in  anVr  eine  Ableitung 
von  einem  vorauszusetzenden  gemeinrom.  'acta  - 
aeie§.  daa  im  AUiitg.  nachgewiaBeo  ist,  xu  erblickea, 
wiHdH  abar  di»  Sawiariptait  beincawega  geboban 
«fad;  dier  dOrlle  man  in  «efar  ein  baflifd.  Wort 
erblieken. 

12t;i  SeTdiis,  a,  um  |v.  wio)  scharf:  [itaL  laaao, 
herb  inriiluf :  <iz:ij  -=  »widus  .  noszo,  au-s  aszo  durch 
Verwai  ljM  ii  ili-s  Aiiik<-1<  Inzzo,  d.  i.  l'n::o,  vjrl.  Üz 
38ü  j«.  r.,  !>.  auch  Nr.  131M1;  sard,  didasalata,  vgl. 
Salrioni,  Post.  p.  8;  rtr.  tUi,  üi,  <^  vgL  Ckotner 
i  82  a).  Homing,     106  unten;  proT.  ai$$e. 

IST)  iiOi,  -ta  f.  (T.  V  tA,  vgl  Walde  «.  «.), 
Sehirfe,  Schlachtordnung;  allspan.  u.  allptg. 
Mas,  Sdilachtordnung.  Tgl.  Dz  458  «.  r.;  tirol. 
hill,  iiir,  ril ;  sßdfrz.  uMf,  m's.sr',  uühi-,  vjfl. 
ÖchuclKitilt,  Honi.  Et.  I  13.  —  Tbi-r  fr««  -  aciV> 
Tgl.  Hiirniiij;.  |>.  15. 

I27u)  acimea  n.  ^ac»eii> Schärfe,  neuprov.  *azim, 
wovon  das  Vb. 


M..  Waiobeere;  itaL  «cmo^ 
Traidie  (vgL  SaMooC  Pnat  p.  8); 

Vgl  Dx  504 


las) 
aard. 

frx.  «rinm  (pur  altfkx.);  ptg. 

129)  *iieium  n    (v.  \'   r/.!.  Stahl:  'c;..,  da- 

neben ihiiru.  Vvrl.  Uz  5  (iriiiijo;  Giithir.  Ai.,L  1  234. 

ISOt  .its.  h,  aeker  frz.  wn-,  Dz  5o;i  t- , 
wo  mit  Keiht  die  Uerleiluog  des  Wortes  aus  tat. 
aemua  (ein  PlidMonaS)  xnrOekgewiaaen  wird; 
Maekel  p.  68. 

180a)  aaaaltra  (gr.  ajrorirov);  ital.  aeonito  (vgl. 
Clanasen,  p.  48). 

181)  'ieqaaero  u.  ieqolro,  •slvf,  -sltnm,  -Sre 
erwerben:  pii  ^.  ".juirr,  <jui,i,  qtte»,  i/Uij/c,-  Uz. 
artjuifrs,  (/.</ni.s,  iiiijui-i,  'iri/u^nr ;  span,  udqiurir 
n.  (tdquirir :  |>ltr.  udqninr. 

Iäla>  'ierüeioln»,  -um  m.  ['acracim  v.  ^on-w 
für  actr),  sftuerliche  Frucht:  frz.  ayra«Ml(a)  Stadiel- 
beeratnuidip  raL  Tbomaa,  Mäl.  6. 

1881  *MMmw,  a,  na  (v.  acri»)  r=  mm. 
«rHjpar  Aitt. 

18ft  ■arirtna,  -mm  m.  —  tum.  agrif  Hhf^,  m- 
mfe  Baava« 


134}  ierifoUuBy  *icifSlinm  «.,  Stechpalme; 
wallia.  agrdiym;  gaaL  «gmit;  jur.  egrüu; 
vionn.  ogrtda;  apan.  tuAo  (ans  aotboiof);  caL 
grtnt;  pig.  oacrMbo.  Vgl  Meyer-L.,  nem.  Gr.  I 
p.  497.  Grober,  ALL  VI  188. 

185)  leiTnu,  a,  um  =  rnm.  aeriu  Acy.,  vgl 
eil.  «<»•(/. 

•äcrus,  a,  nm,  s.  oben  i«er. 

lUfi)  'acrümcn  n.  iv.  <»<>;•).  siueres  Zeug,  Sauer- 
fruchl:  ital.  'nrioin- .  <i(/rurne;  prov.  agrun-a; 
alt  frz.  uigrum,  iiigrin  (äjrainj,  vgl.  Colin,  nerrigs 
Archiv,  Bd.  103  p.  283.  VgL  Thomaa,  R  XXV  84. 

187)  sets,  -•■  (gr.  ixtli,  ixtitt),  Attldi;  dar. 
vielL  span,  yedgo,  y^zgo  Hollunder. 

18B)  |*actidlo,  -Ire  —  ital.  atteggiare,  s.  actum.] 

139)  iictio,  >9Bem  f.  Handlung,  ivtor,  •4rem  »i., 
liandflnde  Person;  beide  Worte  sind  nur  als  gel. 
Worte  V(irl>an<leri.    Vjfl.  Ber^'er  15  über  frz.  action. 

actio  chiun.  a::o  d;is  Sichhchaben,  das 
Siehbetragen;  au.s  l'azzo  entstand  vielleicht  itaL 
loMsn,  licharUche  (labftrde,  vgL  Pieri,  Miac.  Aac  4jl6. 
Eine  andere  AbkHang  v«o  laaa»  a.  Nr.  198^ 

(*atrlelnm  s.  aetnm.] 

140)  ietum  n.  (Pt.  P.  P.  v.  ago\  das  Abgehandelte ; 
ital.  atto,  Han<!lun^'.  Tat;  siiaii.  j)!^.'.  khIu,  Ver- 
ordnung. Nach  Forster.  Z  III  .'»04.  ist  <ii  ium  auch 
ila.s  (irutidworl  zu  plK-  '•»'o,  Heihe,  Ordnung 
(actum  :  eilo  =  pactum  :  prito,  vgl.  dagegen  Aa- 
coU,  AG  VII  601,  u.  G.  Michaelis,  Frg.  Et.  17 
(tito  a  Mik).  Vgl.  Diex  4aii«HlA.  8.  unten  letM. 
—  Von  MüMM»  aehdat  abgdaUat  xq  aein  «teMd»r« 
-=  itaL  atttggkirt,  in  eine  beatimmte  Stellung 
bringen,  richten  (dazu  da«  PostTerbale  atteggio). 
Auf  ein  'atri'tum  iicht  ital.  attri-z^o  Werkzeug, 
(Jerät,  zmtick.  Tobli-r.  Sitzuiipsb.  d.  Herl,  .'\kail.  d. 
U'iss..  |iiiilos.  lnst.  Cl..  vom  l'.t.  .Januar  189;). erklärte 
attreszo  au*  altlrz.  aUraitf  Flur,  attraiz  (atirhj  = 
attractm,  Vorrat,  Einrichtung,  Au<>:«tattung. 

141)  *ieiilriBaf  nm  m.  (v.  onw),  Nadler;  itaL 
vgorajo,  vgl.  Nr.  148;  prov.  agitlUer-9;trz.  a^fuß- 
Uer;  span,  agujrro;  ptg.  ngHlhfiro  —  *aeuliaritu. 

142)  l'fteiiellla,  am  f.,  'i^dgilla  (Dem.  v.  arm). 
NB<lel.  >.  ävüeula.    Vgl.  AscoU.  AG  I  7(1  A,| 

143»  l'fteaeuleniärius,  -um,  *il<-Urfilentiuus, 
am,  *ietteSlenttts,     um  iv.  ai  us.  :  (m  ov.  lujnilfn, 
Hagebutte,  aguUaitcitr,  tttgimUna;  frz.  igia$Uier, 
altfrz.  aiglti^  Y|}.  Dx  6U4  «^rloK  n.  Berger  195 
Anm.] 

144)  «iaMUft,  «m  v.  ^Malla  f.  (Dem.  t. 
dw«^  Nadel;  itaL  emigtta  Nadel,  gt^lia  Obelisk, 
Bergapitze,  affucchia  Hufeisen,  agocrhia  Hunniadel, 
ijMrhiu  zugespitzter  Eisenpfahl.  ^/1  C  iin  llo.  .AG 
III  301:  venez.  gurcia  (dazu  <ia.s  (/wciar); 
rtr.  s.  unten:  hum.  s.  («-iwl;  prov.  agtüha;  alt- 
frz.  tnjuuiU,-  u.  iiifjHitlr,  vgl.  Föi-ster  ZU  Erec  264S; 
frz.  uiguillf ,  unten;  cat.  agtdla;  apan.  affl^f 
ptg.  aguiha.   VgL  Dl  9  ßfvgüo. 

Die  lavtlidie  Qitwieklnng  Ton  *dHMUa  wa  frx. 
aiguille  ~  Üftif  ist  eine  unregelmftßige  u.  schwer 
zu  erklärende  (bei  rejrelrechter  Entwicklung  hätte 
firiirul,!  .1  ;.'i  l>en  mu.sscn ,  u.  Iiat  im  Pic.  wirklich 
ergeben,  fiij/oi<»7/<"  f'Ji'J',  vgl.  </».  rtMCM/M»(  :  genouil 
genou).  Es  .sind  Uber  den  Vorgang  namentlich 
folgende  Ansichten  ausgfsprochen  worden  ivgL 
auch  Knaebe  p.  26  u.  Nigra,  R  XX.KI  4li:i.  wo 
ein  Tynoa  *^q«(iUmi):  1.  AacoU,  AG  I  76  Anm.« 
verwim  daa  Grundwort  ocnewl»  n.  setzt  daftr 
*aeiin7/a  an.  da«i  tatsächlich  in  rtr.  Mundarten 
fortlebt,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV  170  u.  (}artner  §  88. 
a.  Momafla,  R  II  47»,  erklirt  «dfM«  tm  *ar«<fa. 
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*arüicla,  aiffufllr,          lui  aus  lüi;  aurh  Siichior, 
Z  III  (>-li,  liilit  iIhs  '  in  iiiifiiiUe  aus  ileiu  palu- 

Nadel  gemalt,  gestickt;  sard,  aeupintu,  gestickt. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

talrii  /  lirrvoi  ^'cht'ii ,  <oiisti;^<-  Hci^piolf  aluT  für 

14^1  äeüN,  -um  f.,  Nadel;  ital.  ngo,  sUdital. 

einr  lii-rarli;.'''  Kntw ii  kluii;.'  ili-s  i  sintI  iiiilit  narli- 

neu  u,  m '1 ;  rum.  if  m.,  l'l.  "c»  f.,  v^rl.  Cli.  s.  ff. 

zuw«'is<'ii.    (In  sciiiiT  AlUVz.  (Jr.  S  H^'  ^♦^■t^t  S. 

(Iber  uiiorajo  .Nadler*  v^l.  Salvioni,  Z  XXII  466 

a(/uillt'  —  'arüiulitm  .tiiil  u  von  nrütm'  an.  lia.s 

(iigonijo  von  dem  l'l.  agoru). 

ist  alii  r  liiichstfris  eine  h:ilhr  Kikl;ii mit.'. i    i.  Ilavet. 

14tl)  ['ictttia.  •an  f.   (v.  acutw);  a  It  span. 

K   III   330.  k'ilet    uiij.   vun    'i"  ^iluln  ,il>.  wornil 

aniciii,  riirifi,  Beliendi(;keit ,  (»ewandtheit,  lileiU, 

die  S.-liwirrii-'kcit  niclil  im  Miiinli'^ten  (.'--l  ist  winl. 

dazu  da>  Vh.  iniiiinr,   i-l.  I)z  111  «ructa.j  Hor- 

4.  Kur-lcr,  '/.  Iii  515          aui-h  K.s  .Annu-rkunif  zu 

iiiiiL'.  p.  ">»>  Z.  J  V.  iitit>-n  mi  'r>-\t. 

Erec  121)43  [S.  iU'li,  niiiiinl  'nein  u/u  ai-  Urund- 

lolJ,  'aciiliiitor,  -örera  m.  iv.  ^firutiart),  Sohleifer; 

wort  iin  und  weist  nacli,  dali  im  Allfrz.  dfLs  dem 

ital.  uuHzztitore:  ruin.  titnHliior:  span,  natisadcr. 

ücut  iila  regelrecht  cnl.iprerliendo  aiguille  --=  ^gHj' 

&  U  A  f        M\j  Uf  ■  V  y                        ^V*      U(  (ff/ff      m.  IIUJII.  11, 

wirklich  vorlianileii  war,  allerdinj,'?;  daneben  auch 

nn^Ts.ftf^'  rii  fik    ttjh'tif    tit    tit    ti    Vffl    C\Y\    <   ti  ' 

schon  aiguille;  letztere  Form  erklärt  er  als  ent- 

n r  n  V     /ttniHtir  *    fr  7     ftin^tiit^^     vif  1    lliimirtir   ri    A  * 

standen  aus  aiguUU  durch  EinflutS  der  Orthographie, 

das  üi,  In  welcneni  i  nur  Zeichen  der  Palalahsieruiip 

de>  //  war,  ><)li  zu  der  Zeit,   al-  alle   üi  zu  ui 

1*  1  r     niTfiV  *       Ik  SI  fl     /tit%iTfJf     ftftli^/lf     B     fkl  H '  1 1    tir  iitilt  * 

1    !<  1  •     ^  P*-U  f  f      0|/Ckll.    "y                  j     U<           wtM  w  f     Om      fl>1    11     <!'   itwPtt  y 

1  fi'*  1  ilciitim    A    tim   J  Pt    P    P   V   niHiA\  iu*Vnkrf* 
■  w— '   it  tili  It  .1«  n^    uiji    lELt   !•  M  *   *•  *9^9§Vff  B^um  1  « 

wuriieii,  irrliimlii'ii  di-n-rllirii  Waniicl  dun'li_'i-m:iclit 

i  f  !i  I    /ii'i/ffi    11    Hfiuti/i      1  i-f  7f pri"»*;   mw*)i               iii  (l*»r 

lialn-ii.    Das       -Mdiw^r /laulilicli.  u  ie  e.s  denn  audi 

Hcdi-iitiiri"      Ni"i'l*     \"\     (iiiiclli)    ill     \(i  111 

vtMi  (i.  Paris.  H  I.\  331  f.,  bezweifelt  worden  ist. 

<  n n  II    n  1 1/                   Tt7    tiinti  1 1  .oliii vvi^rf  *    iti  ilom 

5.  tindiir,  ALI.  I  236  u.  .Mis<-.  39  (wo.  nebenbei 

Kii7pnnATiipn    MoH/hi^ii  int    ttrai   rpi/i^lreeht   7n  .i^i 

bemerkt,  Furniers  MeinuiiK  unriebtitf  wieder/eKeben 

Kewornen.  *gi.  ocneier  im  nacnir.  z.  uz  ooo  u* 

wird),  i-danbt.  dai'i   aigüiUr   dureü   Eintlull  von 

kerger  48);  altTrz.  agw  (gel.  W.)       ae%da  seil. 

(lii/iti-ir-  ftr.  zu  iiii/iillli'  ^'ewoideii  u.  diesi  >  dadurch 

153)  td  (altlat.  ar;  vgl.  Walde  <».  v.),  Prftp.  mit 

in  die  Reihe  (ler  Wiiftcr  auf  -i//f  1 /njintil/i-,  niur- 

tilif  etc.    ein^•etreten  sei,    w<diei  auch  iim/uillf  u. 

Ace,  zu,  nach,  an;  ital.  ad,  a;  rum.  a;  rtr.  o; 

da.-i  Adj.  <iii/ii  mit j/ewiikt  haben  s,(dlen.    Flir  voll 

iirov.  «?,  n;  frz.  <),•  cat.  span.  ptg.      d.  Diese 

befrieilijrend  kann  wohl  auch  diese  Erkl.irunj.'.  so 

riap.  hat  den  ihr  im  l«-it.  citjen  K'eweseneii  .\n- 

scIiarfsiiULi^'  si,-  jiui  li  i-t ,   nicht  erachtet  werden. 

wendunf.'.-kr<-is  im  linm,  im  \\  f-rntüchen  be\\alirt. 

6.  .MiM  T-L.,  Honi.  fir.  I  §  ti7,  .sclii'mt  sicii  (Jr« dii'rs 

nanieiitlicli  m  lliii-niit  ;iuf  raiindu  he  Vcrhidtiii>se. 

MeiuunK  iuizuschlieUeii.  7.  Cohn,  SuflÜxw.  p.  234  IT.. 
widmet  dem  Worte  eine  sehr  eingehende  Unter- 
suchung; er  ist  geneigt,  einen  Typus  •o^i«-«/«  oder 
*ac»lea  anzunehmen,  gelangt  aber  nicht  zu  einer 
klaren  Ent^heidung.  8.  Nigra,  Rom.  XXXI  49».  will 
frz.  aiguilU  aus  *tiquilia  (bezw.  aquilium,  welches 
in  einer  Glosse  öberliefert  ist)  erklären.  9.  d'Ovidio, 
AG  XIII  389,  nimmt  zwei  Grimdworle  an:  a)  *acülea, 
dav.  sard,  (logud.)  a[g]uta,  (gallures.)  agtidda,  ital. 
(tose.)  aguglia,  sowie  fa-st  alle  Formen  der  west- 
lichen rom.  Sprachen;    b)  *acücula,  dav.  tose. 
(tgocrhitt,  pic.  aigc^uille.    Dicwe  Hypothese  vermag 
am  ehesten  zu  befriedigen.    Vgl.  Berger  49  Anm. 

145)  [*ielefillo,  -irty  nadeln,  nähen;  sticheln; 
ital.  agucchiarr;  span,   aguijar;  ptg.  aguillar; 
frz.  aigmller.  Uber  die  Lautentwicklung  vgl.  oben 
unter  aeüettia,  acfieSlu.] 

146)  (*ieucllll0f  -önem  m.  (v.  oruj«),  Stachel; 
frz.  uiguillOH,  über  des.sen  lautliche  Entwicklung 

Überdies  ist  ihr  in  allen  rom.  Spr.  mit  einziger 
Aasnalime  des  Rumänischen  der  Ausdruck  der 
Oativbeziehuug  Ql>ertragen  worden  (im  Rumäii.  winl 
die  üati\'funktion  durch  die  Artikelflexion  bezeichnet, 
vgl.  Dz  Gr.  II  54).    Über  den  spätlat.  u.  frahrom. 
Gebrauch  von  ad  als  Kasuspräpos.  vgl.  Bourciez, 
De  praepositione  ad  casual!  in  latinitate  aevi  mero- 
vingici,  Paris  18ö7,  vgl.  ALL  IV  380.    Im  Allfrz. 
konnte  a  auch  zum  Ausdruck  des  Fossessivverhält- 
nisses  gebraucht  werden. 

164)  id  +  dtsch.  acht;  rtr.  <idaig  in  Verbin- 
dung« n,  wie  avfr  a.  acht  haben,  dar  a.,  acht  geben, 
vgl.  Garbier.  §  20;  Ascoli,  AG  VII  563. 

154a)  *idieio,-are  (acies),  (durch  scharfe  Säuren) 
die  Z&hne  stumpf  machen,  soll  nach  Thomas,  M6I. 
p.  1  (vgl.  auch  R  XXVIII  169),  das  Grundwort  sein 
zu  altfrz.  aacier.    Über   andere,   weniger  an- 
nehmbare Ableitungen  vgl.  Nr.  207. 

166)  idaeqno,  -ftref  gleichmachen;  ital.  ade- 

die  über  aiguille  Kt't-'chcnen  Hcmerkuniren  zu  ver- 

guare; prov.  itseaur;  altfrz.  iiiirer.   Vgl.  Meyer-L.. 

gleichen   sind;    ital.    n'/ui/liorn  :    span,  ni/uiion; 

Z.  f.  o.  (J.  1n!)1  j).  7«5. 

ptg.  aguilMo;  vgl.  auch  .\i,.'ra.  Rom.  X.XXl  3.] 

1561  *&d-aeNt imo«  •iire,  berechnen:  prov.  a.se«- 

147)  teBn6li  n.,  Fl.  ucQmiua,  nach  Ganello,  AG 

»uir,  or<ln eil.  altlrz.  'uxmer;  span   (/-»'f/i/ir  (nach 

III  ■'>-'t.  Grundwort  Z.  i ta  1.  nioniii'i,  ijuninim,  i/ohhh'I 

Hai<t,   Z    \I    117,    uiii;.'cstelll  aus  uismur).  Mit 

,\l  t-'ro-so  canapo  da  legar  ie  iiavi"     Diese  Her- 

pro\.  (/-(.■.»ir/c  -ciicint  a:eirmar  ideiitinli  zu  sein. 

leituni^;   ist  wegen  <les  unglaublichen  Hedeutuni^s- 

zu  (lii'.-iiiiiir  dürlle  m-.stntir,  zu  nzfrmiir  ifrttutr  ge- 

Wandels, den  sie  voraussetzt,  sehr  zu  beanstanden. 

kürzte  Form  sein.    Grundbedculun;.'   all-  r  dieser 

Weit  annehmbarer  ist  Flechias'  Ansicht,  daß  gumina 

Verben  ist  , ordnen,  richten*.  —  Ital.  u'lismurf 

^  'ligumina  f.  ligamina  sei,  vgl.  AG  IV  8s<ß.  Caix, 

u.  altfrz.  uresmer  sind  anderen  I  rsprunges.  vgl. 

St.  79,  leitete  gomrmi  v.  rojiulii  ab,  wa.s  völlig  un- 

oben  a<-<-i.tmtiri\  Forster  Z  VI  112. 

glaublian  ist.    Tubler,  Z  IV  1N2,  vermutet,  daü 

157)  bürg,  adniintr,  Edeling.  u.  ahd.  anfränk. 

g6monu  das  Verb.ilsubst.  zu  a-ijominare,  s-gombi- 

idelimi;  pro\.  mi, hin- ;  altfrz.  elin.    Vgl.  Dz  503 

nare  —  coiiiliinun  --l  i.      .\uc|i  span,  ^/umin,  pl;:. 

.,ii.!,fv,  .Mackrl  4.').  9t;,   153.  1H8  u.  :M).  1><i.  153. 

agomiii,  yoinia.  Dolch,  ^'i  ht  scinw  rhch  au!  m  umt-n,  ^ 

163,  lti4. 

bezw.  tu  unit  IUI  zur)ick  i  wohl  aber  p1 ;/((«i<  i,  vgL  1 

15HI  *id-ftlio,  «Ire.  erheben,      prov.  azautar 

L)/       i/uiiiin.  <loch  i^t  immerhin  die  M<)glichkeit 

Irell.  Verb.^  sich  erheben,  in  peliohener  Stimmung 

nicht  durchau-  m  Ahri  de  /.u  sti  llelL 

sein,  entzückt  sein;   in  der  Bedeutung  .Gefallen 

147a)  *ieftpinrtuis  a,  am  (für  pü-tu»)  mit  der 

linden  an  etwas*  ist  azautar  —  *ud-4ti>larr. 

j  Googl 
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169)  idiin*^  -iat»  m.,  (gr.  aJä/ua«),  Diamant; 
it«L  span.  ptg.  diumantf;  proT.  dteMM/  frz. 
dkmuuU  (dia-  wolil  gelebrte  AnbUdoog  an  Bieeh. 
Compomta  mit  tti).  —  Bina  iwett«  IhnftiUhing 
erftahr  das  Wort  in  der  ihm  im  Mittelalter  Ober- 
trSK^nen  Be<ieutunp  .Majrnt-t'':  prov.  adiman-», 
miman-s,  alinnn-.*,  frz.  'uni'in!  r  die  anjjebiiclie 
Noniinalivfdrni  nimn.i  v;.-!.  Hunniit.',  7.  VI  4401, 
ilaraus  vnlküflytiiulDKi^cli  mit  Aiilehuuii;.'  ai>  aimer 
a$ma$U,  vgl.  FaÜ,  HF  III         span.  pt^;.  iman. 

160)  *HMMfto»  -iire,  er^veitem;  engad.  mi- 
mmfkr,  vgl.  Mmr-L..  Z.  C  ö.  6.  im  p.  766. 

161)  (^-ipfb,  »m  (T.  opM«),  nach  Sefaelar  Im 
Anhang  xa  Dz  780  vielleirht  Grundwort  z.  pror. 
aduptir,  azaptir  angreifen,  u.  l?,  denn  vgl.  die  unter 
2  ad-at-io  gegebene,  weit  glaubhafli  re  Ableituiigi 
mitulbiir  zu  altfrz.  a-atir  (Vb.  zu  ileiii  Arij.  «/»■), 
reizen  UMi.'enllich  jeai.  in  die  Slimniuin;  versetzen, 
in  der  man  ihn  haben  will,  insbesondere  jem.  ärgent), 
Tgl.  unten  aptns.j 

168)  [HA  4-  iftM»  «1  IBt  anstehend,  anmutig; 
tt»L  «faM»;  proT.  atUmt,  Maut  gefällig,  anmutig, 
dav.  das  Vb.  tuMtOar.  Vä.  Ds  616  wmd:  QtOhtr, 
ALL  1  218.) 

163)  id-ftqoo,  -Sre,  anwässern:  ilai.  (idiici/unrr 
wfiaaem;  runi.  adnp,  ni.  at,  </,  tränken,  s.  Ch. 
apdy  prov.  tidaigar.  immj'ir;  span,  udayuar. 

164)  I.  [*ad-atlo,  -are  (v.  germ,  atatia,  got.  azvti 
■L  B.,  Aimehniii*  tik>'it,  vgl.  Krem«'  in  Pauls  u. 
Bnmm  JMir.  VlU  499),  uitMMlim  amcb«n.  dav. 
vialL  (ß.  aber  unten  a^JaaiMt  ygL  Thomaa  R  XXI 

606),  itaL  adagiare,  agiarr,  dav.  VbsbiL  agio; 
prov.  ahar  (vgl.  Bartsch,  Z  I  75  Zeile  6  v.  oben, 
Huynriuiiril,  l,l{  II  42^1,  clav.  Vl)sb>t.  aiV,  *iiVf  ui., 
Vliuitj.  riix,  gleichen  Stammes  siuti  wulil  auch  <ia.s 
Vb.  (lizir,  aisir,  die  Subslantiva  aizina,  aisimen-s, 
welche  Worte  »amtlich  den  Begriff  des  «bequem 
machen'  in  sich  tragen;  altfrz.  aaitUr,  aitier, 
d«T.  Vbabat.  om«  naa/rx.  «Mf  aitanee  n.  dgl.; 
eat  aitt:  ptg.  ose.  Vgl  Mackal  64;  Bngge,  R 
IT  649,  n.  Grober,  ALL  I  242,  leiteten  aite  etc. 
Ton  tat.  ONM  ab,  a.  onten  aatoai.  —  Prov.  adapHr 
kann  mit  *«(4Mww  nicht  niMinmnnlilngrn ,  Tgl. 
oben  «.  r.] 

165)  2.  |*ad-at-io,  -Ire  (v.  altn.  Sbst.  at  n., 
Beißen,  Hetzen) ;  al  t  fr z.  aatir,  anreizen,  dnv.  VbsbsL 
«eMe.  Vgl.  Dz  602  aatir;  Mackel  4(i  u.  156.  — 
ProT.  miuptir  hat  mit  *ad-fl<<rw  nicbta  sa  scbaJüw, 
Tgl.  oben  *adm>tio.] 

166)  id-aagM,  •aoxi,  •aaetam,  -ere,  vermehren: 
rum.  ndaog,  adamri,  adans ,  adaoge  (auch  nach 
der  .-\-  II.  J-Kiinj.  ah^rewandelt).  vgl.  tili.  r., 
prov.  I'art.  I'erf.  azuut,  davon  ist  zu  unterscheiden 
das  Adj.  axaut  —  'ndiiptux,  vgl,  Nr.  161;  altfrz. 
aoire  (Perf.  ^  *ad-(iittf[f\re. 

167)  [*id'-bado  (u.  »badlo), -ire;  ital.  abix^jare, 
•abeUeni  fr z.  altftz.  obaUtr,  abamtr.  neofts.  abemtr, 
dar.  ybebat  oM.  Vgl  Fflnter,  Z  V  96;  6.  Paria, 
R  X  444;  anders  Th.  42;  Dz  S55  bajare  hielt  die 
Ableitung  von  *ad-baubarf  fAr  möglich,  woraus  aber 
nur  ubouer  od.  alxAvier  hatte  entatdien  Itflnnen,  s. 
Körster  a.  a.  O.  — )    S.  bado. 

lt>Hi  l'öd-bär-lQe-Ölo,  -äre  (mit  bar  -  hin  zu- 
iammenge8«Lztes  Dem.  vom  St.  lue  leuchten);  mut- 
maSliches  Urundwort  z.  ital.  abbagliare  blenden, 
*ov.  die  Vbebattve  oUaato  a.  abbogliore.  Vgl.  Dz 
166  iagttgre:  Piro«.  R  XXVII  210,  tet  geneigt, 
die  Worte  von  *han'us  f.  variiie  abzuleiten.) 
16«)  l*id-blbdro,  -are  =  iial.  abUterure,  a. 
~  A 

Xartias.  Utw*K.  WArtwbacli. 


170)  ftd  bunioi  fidem;  >iav.  durch  Zusammen» 
Ziehung  au.<i  d  ies  ft  die  altptg.  VerHicherunga- 
Partikel  Mi.  trann,  gewiß,  vgU  Ds  488  M4. 

171)  rW-Wnf«,  .11«,  TerSeMni  a.  «M^Mm» 
>iref  gntsagen,  borgen;  ital.  aMtoaari»,  ahbonire; 
frz.  abonner  (wohl  aus*  [donner,  <u3uier  eie.]  ä  bon 
(.'ebildetl.  Dz  fili^  (ilHmni-r;  span.  i>t^',  nbonar 
(ptK.  wohl  tmr  da-  l'l.  I',  P.  gebriiuiddiih,  vgl. 
Michaelis'  Uli.. 

172)  l'äd-brifatus.  a,  um  (v.  kelt.  Slanuu  *6r^, 
über  welchen  z.  vgl.  Th.  p.  äO  brio);  prov.  aori» 
9at-Mf  altfrz.  oftrM  schnell,  eilfertig,  liastig;  per> 
ffinliehe  Formen  der  Veihen  obrAWf  -er  amd  aettan. 


Vgl.  Dz  68  Mo;  FOntar,  Z  T  99;  &  anch 
brtfft.) 

"äd-cTrciilo,  -are  s.  2.  as-sSeto,  -ire. 
178)  arab.  a*d>*dal*ahf  UnmdstQck;  cat  span, 
ptg.  ahlea  hört,  TgL  Dt  418  «.  «.;  Eg.  j  lang. 

148)  (aldiUa). 

174)  arab.  ad>dalll  (v.  VI),  dalla),  Wegweiser; 
span.  mialUt  -id,  ptg.  adaU  UeedUwar,  •nL  Dl 
416  aäoHd;  Eg.  t  Tang.  44  ff. 

176)  arab.  ad-diraka  (vgl.  Eg.  y  Yang.  48),  Leder- 
schild; span,  adaratja,  adarga,  daragu,  Schild, 
dagegen  geht  span,  turja,  ital.  targn,  prov.  plg. 
larja,  frz.  large  auf  altn.  targa  (vgl.  Mackel  63l 
zurück,  dazu  das  Vh.  t^irgur,  -er.  Vgl.  Dz  315  larya. 

MC)  arali.  ad-darb  (vgl.  Freitag  II  19*),  enger 
Weg.  dav.  span,  adarve,  der  Kranz  der 


Vgl.  Dz  415  adarte:  £g.  jr  Yang.  6a 

177)  id  +  d6  -f-  In  4-  Mrl,  h6rlit  davon 

txxm.  adineoarü,adineori,  .\dv.,  bald,  vgl.  Cb.  oarri. 

178)  mhd.  adel-ar,  edler  Aar  ivgl.  Kluge  s.  r.); 
<tnind\v(]rl  z,  frz.  nlrrinn  id.  i.  aler-ion),  kleiner 
Adler  (jetzt  imr  ein  heraldi-rher  Aasdruck).  VgL 
Dz  .'>().')  aUrion. 

179)  6d  +  de  +  ninulsj:  diese  Wort verbindmig 
scheint  die  Grundlage  des  span.  ptg.  SufaetanÜTa 
ademcm  m.,  Hattung«  Gebftrde  zu  sein,  welches 
sonst  -von  dem  badL  Vb.  adlfawaw  ,sa  verstehen 
geben*  abgeleitet  wird.  Vgl.  Dz  416  ademan.  Die 
CJenu.«ver8chiedenheit  des  laL  maniu  u.  des  rom. 
Sli-i-  1-1  kein  unbedingter  Hf\Neis  ),'ei.'.!i  ihri  V<t- 
waiidlsidiaft,  zumal  da  e,s  sich  bei««/  -\-  de  —  manins) 
um  eine  ursprünglich  adverbial  aufgetaute  Wort- 
verbindung handelt.  Span.  de$man  m.,  Unord- 
nung, dürfte  aus  de  m  «MM»  CSialanden  sein;  ptg. 
ist  das  Verh  cfsiaiawar,  Tamltfaii,  Torhanden. 

180)  ii  ilHj  -in  (t.  dsnsns),  diefat  naeben 
(vgl.  Aen.  X  48^;  prov.  ademr;  altfrz.  adaer 
berühren,  aneinanderdrftngen.  Dz  603  udeser  leitete 
ilas  Vb.  irrig  von  'ad}fi<-'in  nh.  ■,•„'!.  dagegen 
(1.  Paris,  R  IV  ÖUI.  Haisl,  HF  1         (irober.  ALL 

1  'j.;:.. 

18U  ad  densürn,  id  dinsi;  dav.  rum.  adea, 
adesea,  Aih.,  häuflg,  oft.  Vgl.  CJi.  des  (p.  75). 


Hat.  addietro.  Tgl. 

183)  [*addepso  oder  addesso  (mit  offenem  e;  riell. 
aas  ad-li]d-ipmt[m]  entstanden)  muU  nach  Gröbers 
überzeugend.  i>  Bemerkungen,  ALL  1  236  u.  im 
Nachtrag  zu  kurlin',.',  Lal.  rom.  Wlb.'  IGl  (vgl. 
auch  Förster  im  Gluss.  z.  A.  et  M.  s.  adea),  die 
Grundform  sein  zu  itaL  adesao,  sogleich;  rum. 
adin  Vi;  rtr.  adila,  befaialie;  prov.  altfrz.,  cat. 
adet,  sogleich;  altapan.  odMsou  Die  nahaUeaend« 
Herieitnng  ana  MV^eicNi  wird  varholen  dam  die 
offene  Qnalitftt  des  t,  welche  freilich  auch  bei  der 
Ableitung  von  ad  id  ipmm  störend  ist,  und  dnrch 
das  d  im  Prav.,  Ahfrs.  n.  Cat;  danaeh  iat  alao 
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184)  ad-lib 


90e)  «äd-hano 


90 


Dx  1S9  *8«o  zn  bcriclitiifcn,  vpl.  aurh  F.  Meyer, 
R  Vin  156.  HöchstHis  dann  lii-lk-  ilie  Ableitung 
von  ad  ipaum  sich  rechtfertigen,  wenn  man  an- 
nehmen wollte,  dali  ad-i>rf»tium  api-ea  etc. 
analogifeh  akigewirkt  habe.  Sehr  lebhaft  befür- 
wortet die  Abldtnng  des  «f«MO  ete.  von  ad  iptum 
Schuchardt.  Z  XV  240  (vgl.  aurli  il'Ovidin  in  Grö- 
bers Grun.lrill  I  50ü).  I  lrii-h  i>iinKl.  7.  XVI  .'.21, 
fratrwei«e  liit»  Ableitung  adfsno  ad  (\um\-pgu\iii\ 
in  Vorscliiag,  Nigra,  AtJ  XIV         <td  de  iitsutn\. 

184)  arab.  nd-dfb  (PVeitag  II  7>>'),  Schaiial;  span. 
€ulita  u.  adire,  Schakal;  ptg.  adibe,  Schakal,  Uold- 
wolf:  frz.  adiif  Schakal,  ZwargWOlt   VgL  Dz  416 


Eg.  j  Yang.  p.  66. 

186)  aidfetVBi  «.  (v.  ^addieert),  nach  Gonni, 

Ptg.  füamm.  (in  Grftber«  Gruntlr.  I)  §  28»  Önund- 
wort  zu  pU'.  eito,  vgl,  «l.i-egcn  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  17.    S.  oben  actum  u.  unten  TctuR. 

IWJi  arab.  nd-diflft,  1,'trbt  i  rbauin :  span.  ptg. 
adelfa.    Vu'l    1'.:  11. ''i  mii/fu;  Eg.  y  Vang.  \i.  hA. 

187)  |*id-direetiu,  «ure  (v.  directus),  wohin 
richten:  ital.  addiHzsare;  frz.  adrmrr, dav. Vbahat 
adrtue.  VgL  Dz  273  t-izzare,] 

188)  ^M-Ortetnt,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  dMfo), 

geschickt;  ital.  addritio;  prov.  adrett;  frz.  altfrz. 
adreil,  neufrz  ndroil;  cat  »drr^tinnltnt).  Vgl. 
Grober.  ALL  1  'l'M\  u.  JIH).  Von  ■'/(/-//! r< rfr  viell. 
(lag  spun.  pig.  Adv.  adrede,  absichtlich,  sowie 
l  at.  iidritit.s,  ri(  litig,vonltolicb,Tgl.Di  416  adroit. 
ti.  unten  dirigo. 

189)  (a4*4laeOf  •seire,  hinzulernen ;  neap,  ud- 
di$»tr0,  Tgl.  Mossafia,  Reg.  san.  102,  Salvioni,  p.  8.1 

190)  (ii-io,  -dldf,  -ditnni,  -iSN,  ist  von  einigen 
ab  Grundwort  zu  ital.  ant/arc  aufgestellt  worden. 
Nfiheres  darOber  sehe  man  unter  »mhnlo,  -äre.] 

Iftl)  *id-ddno,  -äre,  bingiben;  ital.  udonnre; 
prov.  /iiionnr:  frz.  niionnrr;  span.  adotfUtt\»e). 

Vgl.  IJz    ''il  '•liinvuc. 

j*ad-dubbo  «v.  altn.  duft/ta)  s.  *dnbb«.] 
19J)  id>dleOf-  daxi,  -dlletoB,  «dlcCre,  heran- 
führen; ItaL  ttdduco,  diutifdott»,  dmrti  rnm. 
adue,  imtei,  du»,  duet,  vgl.  Gh.  «f«c;  prov.  adue, 

dui,  dutz,  duire;  tri.  altfrz.  adui,  duU,  duit, 
duirr;  span,  aducir  (veraltet,  wegen  der  Flexion 
s.  ducow  ptg.  (idiirir,  Metall  weicdi  u.  biegsam 
wachen  lin  "ier  alti-n  ."^pr.  l'l.  :f  Sg,  adusse,  Ft. 
aducho,  vgl.  Dz,  Gr.  II  litt;). 

193)  l*iUl«daicio,  -are  (v.  dulei»),  niildom,  lin- 
dem; altfrz.  adouchier,  Ober  dessen  Bedeulnng 
Toblar  hl  aebea  Anmerknngea  zo  Ii  dl«  don  vnu 
■Biel  p.  62  gehandelt  haL] 

194)  id  dnrflm;  dav.  altspao.  «Am*,  Adv., 
schwer,  kaum,  ilaneben  adura».  Vgl.  Dz  416  adur. 

ad-(f(),  -Ii.  -Itüni,  Ire  -"II  narli  Bianrhi. 
Storia  (iella  pn  iMisi^tiunc  u  etc.  (Firenzc  1877),  p.  !t7. 
(irundwurt  zu  ital.  midart  hSh,  Tgl.  dagegen 
Flecbia.  AG  IV  sm. 

196)idip8  (uleps),  adipem  c ,  Fett:  sard.  abiU, 
bergam.  aM.  vgL  Mey«r-L.,  Z.  f.  0^  G.  1891 
p.  m;  ALL  XI  «8. 

1971  |*id-«-rfI]g«,  «i-vfllgSn,  aiiftiditai;  ItaL 
adrrgerr,  errichten.  Nach  Tobler  (Venet.  Cato, 
p.  3:»!  u.  .Mr.—alia  iLlM.  ('.  ;-'i-nii.  u.  rmi).  Phil. 
Ibb3,  Juli)  soll  (M/n-^e/r  Grundwort  z.  prov.  alt- 
frz. urrdre  aeio,  a.  ODten  adhHVM.  V^.  Grober, 
ALL  1  2S6.I 

196)  id'räco«  -are,  bcranfütiern;  tard.  aUcai 
,iiiibooeare*,  Salvioni,  Post  p.  3. 

199)  Ii  +  itaL  affuori  (venOtat).  anBar, 
MWgtniOiDinan;  rvn.  afiard,  dranßen,  aaflen,  vgl. 


V.\\.  ftirti;  Span,  afuera,  nulicrhalb.  Die  übrigen 
rom.  S|ir.  kennen  nur  das  Sintplex  fora»  n.  die 
Verbindung  de  -f-  fnfi.s,  v.  unl<ii  ss.  vr. 

200)  [*ad  -h  f^Uctani  span,  afrecho  KMa^ 
galiz.  ttfreito.   VgL  Parodi,  R  XVll  62.) 

201)  id  flüdfB;  dav.  das  AdJ.  itaL  affmida, 
tief  (auch  SubsL:  übeTBchuldete  Lageh  rum.  nfund, 
vgl.  Ch.  fund;  (cat.  fondo,  altspan.  fundo,  neu- 
span.  Hondo,  ptg.  furnlni. 

2(121  |*itd-giiitto,  -are  u.  i/uttai  —  span,  aijotnr, 
au^^<■b■>|)f»•n,  dazu  li  1^  iKjiitiihlr  ] 

2n:ti  l'&d  -f  gyrön-  w.gyrm)  soll  nach  Dz  618 
Z.  I  V.  unten  der  vorauszusetzoida  Tjpm  für  fr«. 
anroM,  Rad«r«tange,  sein.) 

9l«4)  K-hMTia,  -baeaf,  -haCMn,  -91«  (f.  -ire), 
an  etwas  hangen,  ist  nach  Dz  508  Grundwort  zu 
prov.  nitfrz.  fi[h\erdre  iFril.".  Ind.  3  Sg.  ai-rt. 
Ff.  3  Sg.  iiti-m,  l'L  (irrii),  erta--eit.  park«  ll.  'rfbli  i 
u.  Mus-atia  dagegen  leiten  das  Vb.  v.  ndrrsikfere 
ab,  s.  olifii  iidiriijo,  un<l  diese  Etymologie  dürfte, 
da  das  r  im  IM.  u.  Pt.  von  uerdre  stamnibart  zu 
sein  aeheint,  den  Vorzug  verdienen;  die  Uedeulungs- 
•ntwidtlong.  hioaiebtUeh  welcher  Grobar,  ALL  1 
988,  ein  an  sich  sehr  gereehtfertigtea  Bedenken 
ausspricht,  dOrHe  vielleicht  gewesen  sein :  aufrichten 
—  heben  —  packen.  Sehr  ansprechend  ist  Her- 
zogs Vermutung.  Z  XXVII  123,  dais  «ftocrir»  n. 

udf'rij/rre  sieb  gekreuzt  haben. 

(*ttd-hae«o,  -üre,  s.  oben  lÜd-dfiBSO.) 

'.'II,')!  (ad)  bane  hftram  iwler  vielleicht,  wegen  der 
Qualität  des  o  in  encore,  hanc  ad  horaHn)  ist  die 
wahracbeinlicbe  GnuidUge  von  itaL  aueorOf  fr«. 
eneare  (mit  offenem  o),  prov.  anear.  Ist  ^e« 
rieht))?,  so  wird  man  wohl  auch  ital.  anche,  rum. 
inen,  altfrz.  anc  lin  der  Bedeutung  ,noch,  auch*, 
im  I.'  <i  l(  >.'  V,  l.'iit  u.  H.Sl  auf  nd  hane  horam] 
zuriK'klidiri-ii  nnw'-en.  wnbei  inbezug  auf  ancke  u. 
lue/  analogisclie  Anbilduiigt-n  an  che,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  -ti  anzunehmen  nein  wfXrden.  VgL 
d'Ovidio.  AG  IV  171  Anm.  NichU  zn  schaffen  hai 
mit  oMcA«  etc.  span,  aü»  (—  ad  «n«mh).  Prov. 
n.  altfrz.  ame,  ai$ie,  rtr.  oune,  jemals,  dOrflen 
auf  umqvam  zurückgehen,  vgl.  auch  .\G  I  12.  über 
die  Etymologie  von  anche  etc.  vgl.  Dz  17  anche 
<s\n  aurh  die  -Vbleitung  Von  adhuc  für  möglich 
gthallt  ii  wird,  was  Ch.  s.  inen  billigt;:  Havet,  R 
\'lll  'Xi  anrhf  -  atque,  acqtw,  Vgl.  dagegen  Gha- 
hancau,  Rdlr  8  «.  11  77  [s.  auch  R  IX  lüöD.  vgl. 
auch  Grober,  ALL  I  241,  der  deh  Ar  *tm/tfi»  » 
ofgue  anaapiieht;  ««fen  des  •««  In  meiere  v^ 
Sadiier,  Z  I  481  n.  m  149  {ort  =  •ha  hora,  vgl. 
auch  Ascoli,  AG  VII  6001,  G.  Paris,  R  VI  629  u.  VII 
12!»,  u.  Gomo,  R  VI  381  u.  VII  368  fore^  ad  horam). 

Jiifil  |*lld-liHno  u.  *ad-fnno,  -urc  i  unbekannter 
IbikunH,  die  niehrfacb  bebauplete  Möglichkeit 
keltischen  Urspmngs  bezweifelt  Tb.  p.  H0\,  sich  ab- 
mühen, placken,  hart  arbeilen,  ist  das  niuliiiaiiliclie 
Grundwort  Z.  itaL  affannure,  bekümmeni,  ]m  ov. 
afomtr,  sich  abmühen,  altfrz.  uhaner,  das  Feld 
bestellen,  aebwer  aiheiten,  span.  ptg.  afanar.  mit 
großer  Mühe  o.  anter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
des  Wortes  aus  einem  interjektionalen  Ausrufe  der 
Ermattung  u.  Ermtldun,.'  .aliaii*  ist  nicht  recht 
glaublich.  —  Vgl.  Dz  7  ^i/jdnno:  K.irster,  Z  VI 
in  oben.  Die  zu  dem  Vb.  gehörigen  Substantiva 
sind:  ital.  affanno,  Kummer,  prov.  afan-$.  altfrz. 
aHum,  Plage,  Mühe  (aber  auch  Acker,  zu  beOMHOdw 


Land),  span.  ptg.  afan,  Kummer  (altnan.  

a/oA«).  —  Wt  laL  afaniae,  afatmot  (8.  o.)  kflonan 
dieos  Worte  niehla  zn  tun  haben.] 
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207)  »ad 


227)  ♦ft«l-im\nsOno 
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207)  *ti4  +  uhd.  ba^an,  bolzen;  ilal.  agaszarr, 
reizen,  quälen:  frz.  aaacer  (verroutlich  dem  Ital. 
entlehnt),  welches  Vb.  auch  die  Bedeutung  .stumpf 
machen  (Zahne.  Memsen*  angenommen.  wofQr  all- 
frz.  finriiT  trf<;i;.'t  wilTii''.  Vt-'l-  Dz  8  iig;;n::arr; 
M.irki  l  [I.  I'.  iM.  Iial!  IVii  m'''Kli'"li,  ilalt  >/»<iVr 
—  Iterm.  azjan,  ulul.  fizen,  nhd.  iitzett,  sei);  Wedtc- 
wood.  R  Vlli  43fi  (stellt  gcrni.  hwattjan,  wetzen,  als 
ttrandwort  aqf.  vgl,  dagegen  G.  Paris.  R  VIII  4äg 


den  Plur.  »({facentia  scheint  altfrz.  aaisance, 
nexLfri.  aimtHce  zurflekzuttchen.  Vgl.  Cohn,  Herrigs 
Archiv.  Hil  lOM  p  223. 

Mtd-Jgfto.  •i\veXv.atUicere\,  zuwerfen;  rum. 
mept,  ut,  at,  a,  weile»,  richten,  erreichen,  finden. 


vgl.   

Antii.).  Gollob  (Olmfttz)  vermutet  (nach  hrienicher 

.Mitti-iluti;.vi  tlu'-  Grunihviirl  zu  iiq<tci-rm  dem  ifriecTT 
ayu^nv,  welches  Z-  B.  bei  Aiscliylos.  Hikctidcs 
1062,  auch  in  transitiver,  der  des  frz.  Verbs  sehr 
naliekomnieii'ler  f-tedty.  trebrniirht  \\\v\\.  Ttiomiü^ 
R  XXVlll  lti9  11.  Mel.  p.  1.  niiiiiiil  lur  frz.  aurirr 
die  Clin  I)  in  Nr.  l'ita  yreKebene  Ableilunt;  an  iiideni 
er  darauf  hinweist,  daii  dentitim  acte  stridere  |bei 
Ammian.  Marc]  die  Bedeutung  „gi  inrer  des  dentn" 
habe,  dal>  demnach  *<id-(tciare  sehr  wohl  zur  Be- 
deutung „porter  mr  In  pointe  des  dents"  kommen 
kAnne). 

208)  |*id  +  hizz-ire  (v.  ahd.  kizzaf);  yiell. 
Gnuidwort  zu  ital.  adizzare,  aizzare,  .inreizen, 
heizen.  Vgl.  Dz  879  izza;  Mackel  {>.  1(K);  Ffirster 
z.  Chev.  as  2  esp.  9ö04  u.  Ehe  de  Gilles  1691. 
Baist,  Z  VI  4"_'7,  hilll  ad-izzare  für  entstanden  aus 
einem  zum  Antreiben  der  Hunde  vcr>vandten  Natur- 
laut.   S.  unten  hetzen  u.  bizza.) 

209)  Sd  h9rftnif  zur  Stunde,  jetzt,  gegenwärtig: 
ital.  a  org,  proT.  aora,  aor.  (alt)frz.  aofi-  (mit 


vgl.  Gh.     r.  —  S.  unten  ejecto. 

yi7)  *ad-.)ejuriiiim.  ;<..•  runi.  tyitn  m,  PI.  aiu- 
Hitri  f.,  T:iu'  ^"i"  liem  t  iL-jUage,  vgl.  Cb.  8,  v. 

218)  *Sd-  JaljünOt  •ftTC  (fllr  adjej.);  rum.  (yun, 
ai,  ttt,n,        tili  ajun;  span,  ininnnr,  fasten.  Die 
flll^i^■'^^n  rntn.  S|ir.  lir.iurluMi  il.i-  Siiii]i|i-x  \)i\)nnÖ, 
w  m.  s.    \V-1.  G.  Paus.  K  Vlll  'X^;  Gr.. her.  ALL 
'  III  III,  setzt  rum.  ajutut,  span,  aynnar  —  *j'a- 


olT.  0);  span,  ahora.    Vgl.  l')z  227  ora.  Nach 
G.  Paris.  K  VI  629  u.  VU  129.  u.  Gornu.  R  VII 
ist  auch  frz.  ore,  or  —  ad  horam,  vgl,  dagegen 
Suriii.  1   7  I  iM  ».  III  149.   Vgl,  endlich  Gröber, 
Al.l.  Iii  IUI. 

2101  ladhüc  (adhuc,  non  aduc.  App.  I'robi  226) 
kann  nie  lit,  wie  D?.  17  /tw^f  anzunehmen  geneigt 
war,  (irumlwnrt  zu  span,  nun  (  .»/  uxio»)  u. 
iKicli  weniger  dasjenige  zu  ital.  aHche  etc.  (vgH 
Nr.  2061  sein.) 

211i  ad  illSm  fTdem;  ilav.  altspan.  ptp.  atafe, 
alahr,  (ilae,  A.iv.,  fiirwalir,  meiner  Treu,  vgl.  Dz 
416  nlafl 

212)  a4  illftn  h9ram,  zu  jener  Stunde,  damals; 
dav.  ilal.  iiUora;  frz.  alorg. 

213)  ttdimpleo.  -gre,  anfüllen;  ilal.  adetnpiere; 
altfrz.  aentplir;  prov.  asnnplir:  vgl.  Meyer-L, 
Z.  f.  f).  G.  1891  p.  7«5. 

21 3a)  lid  Ipafini  vgl.  oben  *addepso).  -  id  Id 
Ipsun,  vermutlich  (tiamdwort  zu  rum.  adin,  vgl. 
Ch.  diu». 

2I3b)  bulg.  adlU,  angeln:  davon  nach  Densu- 
stanu,  R  XXXIII  71,  das  gleich  bed.  daconim. 
Mndire.  L'nglaubhafl! 

214)  idltii«.  um  7v.  Adire)  m.,  Zugang:  nach 
C.  Michaeli.«,  Mise.  124,  Grundwort  zu  ptg.  eito, 
eido,  heito,  heido ,  in  der  Volk.><.sprarhe  aido,  Vor- 
raum vor  einem  Bauenihau.s«.  Sard,  äidu;  ital. 
adüo,  Zugang:  irrig  falit  Canello.  AG  III  358, 
andito,  groller  Gang,  Vorhaus,  als  eine  Scheideform 
zu  adito  auf., 

215)  idjieens  n.,  das  Anliegende,  die  Umgebung. 
der  Bezirk,  die  (')rtlichkeit.  der  (wohnliche)  Ort,  wird 
von  Tlininu.s.  R  XXI  in  Anlaß  einer  Vermutung 
llarme-^tol.T'  als  < Iruiulwort  zu  prov.  ni^i\  alt- 
frz. aui.te,  neu  frz.  aij<f  nutV.^sIcllt.  So  seltsam  dif.?ie 
Ableitung  auch  erscheiiu  n  inatr,  so  i.st  sie  von  Th. 
doch  gut  begriimlet  un'l  u'laubhaft  gemacht  worden; 
das  ital.  «</io  hat  Th    freilich  nnbcrOcksichtigt 


junair  .m  s.  unten  *jttjUno. 

21i>i  *äd-jugo.  -are,  ins  ■iDi  h  spannen.  =  ital. 
iii/i/iiMfiin-   Y^'l.  .Salvioni.  I'<»t.  p.  3. 

2201  ad«Juiigo,  -JQnxI,  •janetnm,  -gre,  hinzu- 
fügen: ital.  aggiungo  u.  -gno,  »ggittnsi,  aggiunto, 
aggiuttgere  od.  -gnere;  rum.  njung,  jumei,  Juns, 
Junge,  vgl.  Gh.  *.  r.;  frz.  altfrz.  ajoing,  joins, 
Joint.  Joindre,  neu  frz.  adjoindre,  Joignis,  Joint, 
Joindre;  span,  adjungir. 

221)  id-Jfto.  -ire  (v.  adjuro),  helfen;  ilal. 
ajutare  u.  aitare  (Pt.  P.  ßjutnnte  .che  ajuta", 
aitante  .vigoroso".  vgl.  Canello,  AG  III  381);  rum. 
njut,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  «.  r.;  rtr  njMar,  ad\(\üder, 
vgl.  Ulrich,  Gloss,  z.  Chresl.  II;  prov.  adjudar, 
ajudar,  nidar,  aizar;  frz.  aidier,  vgl.  Havel,  R 
VI  323,  aider,  aber  die  altfrz.  Konj.  des  Verbs 
vgl.  (Inrnu.  R  VII  120:  der  altfrz.  Imperativ  ale, 
mir  nunlL'  iii( rrj.'kt ii itial  u'.'l'raiii-ht ,  \;-'l.  Dz  h\h 
itpe;  cat,  ujinlur;  •'p'"'.  >ti/uil'ir;  p  I  njudar. 
Trier  (in  ,det  pliiliilnpslv-liislnriskf  S.iiuruii.l-^  .Min- 
deskrift  in  Anle.liiing  af  det.s  25  aarige  Virksondied*, 
Kopenhik'eii  1H79.  p.  220)  wollte  frz.  aidier  v. 
«ii^'irr  ableiten,  vgl.  G.  Paris.  R  IX  174.  — "TgE 
ÜüjQtus. 

2221  ädjnius,  -um  m.  (v.  adjvro),  Hilfe;  ital. 
(ijuto  icl.iiü'hiii  il.i-  Vbsbst.  attn).  Die  übrigen  rorrT 
Spr.  brauchen  nur  weibliche  Verbalsulist.tntive: 
'  prov.  njiuin,  ahiti,  altfrz.  ndiudha  (in  den  Eiden). 
atude,  aüe,  aie,  neu  frz.  aide  (in  aide-de-camp  auch 
inbczug  auf  männliche  Personen  gebraucht),  span. 
ayudtt,  ptg.  ajuda.  Vgl.  Dz  10  ajuto.  Vgl.  Berger 
8.  r.  adjutorie. 
*id-Jttxter"-ire  s.  Jllxto. 

223)  id  lätÜH,  zur  Seile;  ilal.  rt//<i<o.  Im  Rum. 
besteht  ein  Vb.  aUiturez,  ai,  at,  a,  nebeneinander- 
stellen, gleichsam  *aUaterare,  vgl.  Ch.  lot. 

224)  [*id-lImItAnCas,  a,  um  (v.  lime»),  angren- 
zend, mutmaltliches  Grundwort  z.  span,  aledaiio, 
angrenzend,  auch  Sbsl.  .Grenze*.  Vgl.  Dz  418 
aledafto,  wo  mit  Recht  die  Herleitung  ans  angeblich 
bask.  *aldednno  (v.  aldea,  Nachbarecliaft,  u.  Präp. 
dano)  abgewiesen  wird.  Pidal,  H  .XXL.X  ^^^^n.  verwiiil 
die  Diezsche  Ableitung  und  stellt  *alataHeiis  (von 
latm)  als  Grundwort  auf,  welche  Annahme  auch 
nicht  Drei  von  Bedenken  ist.  da  von  latus  (lateris) 
nicht  wohl  lataneits,  sondern  nur  *lateraneus  ab- 
geleitet werden  konnte. 

22ö)  *id-llTeo,  -ere,  bezw.  *ad-llTio,  -Ire  = 
ital.  allibbire,  erbla.s8en,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII 

saa. 

226)  *id-lflpitBg,  *-ltas  flnpus),  hungrig  wie 


geUasen.    S.  oben  ad-atio  ii.  unten  ««Tum.  Auf 


ein  Wolf;  Ital 

hciUluingrig  wer<lcni:  frz.  allouti  (s'ailuuvir),  vgl. 


Cohn.  Sunixw.  186  AnrnT 

227)  |*äd'man8gno,  -ire  (v.  mansns).  vorans- 
zuaetzendt  r  l  ypus  l'.  'i '  ■'['■  "mmasonarisi),  nach 
Hause  gehen,  sich  zur  Ruhe  begeben;  in  demselben 

2* 


I 


;  Google 


990)  ^-manvio 


S45)  *ttd-inflno 


U 


Did.     meh  das  SlwL  ammaMnahtto,  Hfihnentall, 

vorhanden.    V^I.  Flerhia,  Misc.  205.) 

22H1  '*fid-nianTio,  -Ire  (v.  got.  manvjan,  rubf- 
ri'it'ii  ;  prr  v,  'uiifiinif,  -(tir;  altfrz.  amam-rir, 
bereit  sein;  Ijt-sontier^  üblich  isl  das  Pt.  Frät.  in  der 
Bedeutung;  ,b<»reit.  hitzi(f".   Vgl.  Dz  (533  manmr.] 

229)  |*U-Bii8tiea,  »ire,  zerreiben  (nicht  .kauen* ) ; 
rnm.  amestfc,  ai,  at,  a,  vg\.  Ch.  nuttte.  Tgl.  da- 
«fw  OannaiMia,  R  XXXUl  71.  wo  mit  Reebl 
OM  Wort  aaf  *«KffNirf<ear«  zorflekgefhbrt  wird. 
S.  mlxtle». 

280)  |*äd-niat-u-o,  -Ere  (v.  alln.  Vh.tnntn.  atzen"!, 
mit  Speise  anliK-k^n,  vtrl.  lat.  ad-t^rmr,  ist  nach 
Dz  50R  lins  Grundwort  zu  frz.  arnndoui  r,  liebkosen, 
wozu  \  l  slist  amadou,  Zunder  (erst  seit  1740  in 
dem  Diri  .1.  l'Ac).  Maekel  p.  48  erkl&rt,  daß  er 
gegen  Dii-z'  Annahme  ndcbls  «nzowenden  habe,  es 
sei  denn  da«  HenfarinkM  VOQ  I  SD  m»  wohl  b« 
got.,  aber  niebt  mehr  bä  bKd.  I  gwehehen  kOmie. 
Wichtiper  aber  ist,  dal  bai  Diez'  Hypothese  das 
-OM  riilseihafl  bleibt,  denn  es  IfiMl  sieh  weder  wie 
das  ou  in  ir/iixoiiir  iaii<  Ff.  itiiiiui\  noeli  wje  das 
Ott  in  fiii-fou-ir  *hi.Hio(/iirf  \.  fngm  (vgl.  Tobler, 
Z  X  677)  erklären.  Es  war  deshalb  sehr  berech- 
tigt, dali  von  Suchier  u.  Tobler  neue  Herleitongen 
des  Wortes  versucht  wurden.  Eisterer  (im  liL 
ZentralbJ.  1884,  Nr.  60)  mOun  sOdflrs.  «NHodour  = 
amator-tm,  dearan  r  in  Tjangoedoc  Terstammt,  als 
Grundwort  an,  wa.f  ohne  Zweifel  ein  Felil^'ritT 
war.  Tobler  dage;;en  (Z  X  576)  gint:  von  pir. 
atniiiouli'r  aus  u.  erblickte  darin  ein  aus  der  Ver- 
bindung ami  doiLT  hervorgegangenes  Verb,  des.seii 
eigentliche  Bedeutung  also  sein  würde  ,jeinand 
als  seinen  nmi  dottx  bezeichnen  n.  bchandelii* ; 
beztlglich  des  -/-  wOrde  «midouitr  zu  ami  dou[x] 
inlerlieh  sich  Terhaltan,  wie  t»ütmr  zo  cow- 
e&nttr  zu  eoMMti,  In  Wirklichkeit  frritieh  befinde 
die  bedeutsame  Verschiedenheit.  <iaR  in  miiler  u. 
eoucouler  da.s  /  stanindiaft  ist,  wahrend  es  in  ami- 
douler  eingeschoben  sein  wür<le.  Da«  i  der  zweiten 
Silbe  konnte,  meint  T.,  einem  «  leicht  weichen, 
nachdem  ein  mal  die  Herkunft  des  Au!<drucks  aus 
der  Erinnerung  geschwunden  war.  (Hiergegen  liilU 
sich  aber  einwenden,  daß  ein  Grund  für  diesen 
Vokalweehael  gar  nicht  eniehtUch  ist.)  Ist  die 
geiatreidM  Termntong  Tobten  richtig,  sn  wfire 
•m.  formal  u.  begrifflich  eine  ähnliche  Verliimlmi;,', 
wie  es  viell,  it.Tl.  nmmkcare  ist,  s.  unten  ad  uie, 
carc.  —  Wahrscheinlich  ist  nniddom-r  von  anuidou 
abgeleitet,  letzteres  aber  iviell.  mit  .\nlehnung  an 
prov.  (imadour  liil.  miuitirrem]  von  dem  ur- 
nrOoglich  arabischen  tibst.  amandouri,  Art  Agyp- 
tiidiar  Bamnrotte.  Der  Bedeutungsobergang  von 
.Baumwolle*  m  .Zmider*  ergibt  aieh  Idebt  Die 
nrsprflngliciM  Bedeubmg  tod  ummdmur  aber  Würde 
sein  .in  BanmwoUe  einpadten,  aoc^idi  verwahren*, 
also  .verhätscheln*. 

231  {ä(d  me  I  dafQr  ital.  mi),  elri!  Aus  dieser 
Verbindung  scheint  da.s  ital.  Verl»  nmmiecarr, 
l)ieran)winken.  sich  entwickelt  zu  haben,  Ein  lui- 
gef%hres  Analogon  zu  dieser  Bildung  würde  frz. 
amidouler  seilt,  wenn  man  Toblers  Herleitung  (s.  Z 
X  ft7B,  Tgl.  nhwiarf  tmnt  t  fl)ami>hiifn  riarf.  C^ber, 

Ififc.  89,  erUlrte  dae  Teilmm  ans  od  nu  (=  anmS^ 

-f-  Suffix  -[fjcare,  vgl.  fi-z.  tutoyrr.  Die  Herleitung 
von  amm.  aus  lat.  ad-micare  hatte  bereit«!  Dz  852 
«.  r.  ziirür'kgewiesen.J 

28'.')  ad-men»aritll8|  a,  um  (v.  mmaura),  ge- 
mäßigt; dav.  rum.  «mbHriflf,  vgL  Gh.  imiMrä; 
prov.  oMcmrato. 


davon,  ausgenommen,  räL  Dx 
240)  id  Binttim;  da,T.  rii 


233)  id  miatiM  blies,  •ere.  m  Ennnemng 

haben:  dav.  prov.  (imentuvi-r,  alirrz.  nmenternir 
u.  iimentoirre,  in  Erinnonmg  bringen,  erwähnen, 
also  mit  auftalliK'<-m  C hertritt  zn  kaiMdiver  Be> 
deutung.    Vgl.  Dz  20'.<  mentar. 

234)  *id^8atO,  -ftre,  in  Erinnerung  bringen; 
ital.  ammmtfirf;  altptg.  amentnr.  Vgl.  Dz  209 
mentar. 

286)  *Ü-BiiSriBdo,  -ire  (v.  mirimia),  davon 
rnm.  amertndez,  ni,  at,  a,  mit  Lettenamittdn  ver* 

sehen.  verTiehii n  Gh.  merindn. 

23»li  *ild-nieto.  -üre  (v.  tnfta).  nach  einem  Ziele 
richten;  dav.  altfrz.  amoiiir ,  wuniber  Tobler  z. 
Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  24  eingehender  gehandelt 
hat  Scheler  leitete  das  Wort  ftuchlich  von  nmpie. 
amer  =  altfrz.  ttm«r  ab. 

237)  [*ii-niIainnMr,  -«rem  (v.  minuri),  Be- 
drober,  dav.  span,  amematafyr:  (eine  ihnliche  auf 
*adminüarr  |s.  d.]  zurückgehende  Bildtmg ist  mm. 
amminfntor,  nmeriHfätor).] 

235)  [*id-mInIto,  -ire  u.  '^äd-minltlo,  -äre 
IV.  miH</»-i|,  androhen;  rnm.  ameninl,  amerinf,  ai, 
at,  a,  vgl.  Ch.  min;  altcat.  nmena»mr;  span. 
amenaair.) 

289)  id  minna,  dav.  span,  amin  (dej,  abgesehen 

432  «mA«. 
rnm.  mitärunt,  A4j. 
u.  Sbst,  zerkleinert,  dnzefa),  Einzelheit,  vgl.  Ch. 

mnrunt. 

241 1  ftdmlniria8f  armisaarius,  »um  (v.  admMo) 
m.,  Zuchthengst,  Besehiler;  r«ra.  armäaar,  vgl 

Ch.  s.  r. 
adml.\tieo,  •ire,  s.  mlxtle*. 

*äd-m5l?8t«,  -in,  8.  ad-monrsto. 

242)  id-monüo,  •■Mf,  •Itnm,  »erCf  ermahnen, 
wohl  nur  im  itaL  cmmcmire  (vgL  Salvioni,  PoaL 
3(267])  n.  im  rtr.  admtmer,  volbtttmlich  admtmi, 

erhalten,  vgl.  Gartner,  Gr.  §  165  S.  128. 

243)  f  *id-n5B{8to,  -ire  (von  dem  Pt  P.  'mtmestu» 
zu  »lom  re;  über  die  Partizi|li.^lIlildn^^rell  auf -^.s*/mji 
bat  A-scoli,  AG  IV  893,  eingelieini  u.  ■scharfsinnig 
gehandelt,  nachdem  er  die  Fraj/e  schon  früher 
mehrfach  gestreift  halle.  AtJ  I  402,  4fK;,  409.  415, 
419  etc.,  II  40.'i  unten;  kurz  zusammengefaßt  hat 
AscoUs  Ansicht  Mussafia,  Z  III  270  Anm.  1,  unter 
VorauMclrfehmg  einiger  Bemeitomgen,  deren  er 
auch  in  seinem  Beitrag  zur  Kunde  nordital.  Mund- 
arten p.  21  gegelw-n  hat;  vgl.  auch  Böhmer,  R9t 
III  78.  l  lriclis  ]\  VllI  2ül  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  ist  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
amonettar;  frz.  (altfrz.)  nmonratrr,  dazu  Vbsbst. 
moneite,  moHiuate,  Warnung,  vgl.  G.  Paris,  R 
264;  neafrz.  admtmJter,  einen  Verweis  erleilen; 
span.  amoHUtart  ptg.  OMMMStor.  Vgl.  Dz  16 
•meiMftar.  —  Comn  wollte  da«  Wort  znerst,  R  III 
877,  V.  *admol, Stare,  später,  R  VII  365,  v.  »O*- 
HMKiMterc  herleiten;  da  jedoch  die  Annahme  eines 
Plc.'s  *moHe8tua  durchaus  zulä.«<ig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor.  die  nftcbstliegeiide  Ableitung  zu  be- 
streiten. 

244)  *id-mÖrBa  (n.  pl.  des  Part.  Perf.  *admorau», 
angebissen),  angebissene  Din^e,  Anbisse;  frz. 
«merw,  Köder  (dae  c  ist  Bezeichnung  des  stimm- 
tonlosen 9,  vgl.  »atet,  tauee  =  aolgo). 

245)  [*id-mirae,  -ire  (t.  morsut,  GebiB),  gleich- 
sam das  Gebiß,  die  Schnauze  an  etwas  legen, 
etwas  beschnüffeln,  trafTeii;  dieses  Vb.  soll  nach  Dz 
220  das  Grunilwort  zu  frz.  ammrr  sein,  es  ist 
jedoch  diese  Vermutung  als  rlurchaus  untialtbar 
abzulehnen.    Ammer  ist  Ikompos.  zu  mtuer,  a. 
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9M)  Hd  roSraOB 


974)  id  4.  tttn-cS 


S6 


f;  mm. 


•lieaes  solzl  fin  frz.  *»()<,«  1—  ital.  >iiu.io\.  lal. 

fir:ii!-  Dris  lal.  '»tiisw  alicr,  auf  wclrhos  aurli 
fr.  mutteuu  'mus'ilus  zurückweist,  tDuli  ,Mund, 
Nan],  Schnauze  *  bedeutet  haben  u.  irgendwie  in 
ZoMinmenbiui^  ftobea  mit  mMir«,  mü$9äre.  — 
(Bne  etwas  andere  ElUtniiig  iat  imtM'  Nr.  6411 

24fji  •äd-mortifts  i(.  m/wn/r*««;  -um  iv.  m/morrffo) 
»1.,  da>  .\nb(  ir*n,  liiivun  sjiaii.  nhiiuirzo,  der  Ali- 
biß,  das  Frdlisttirk  1«/-  also  =  aä  \i.  nicht  ~^  arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  nlmormtr;  ptg.  a/»«o(r)fO. ' 
Vgl.  Dz  421  almuerzo.   S.  nnten  iisjejano. 

247)  [*U-B9rtlee,  -ire,  *id-inSrtTo,  -ire-  u. 
-Ire,  *M«BiSrtiieo,  -8re,  *id-inör1o,  -ire  (v.  mors), 
ertöten;  ital.  ammorli-rr ;  -zurf,  -tare;  rum  timnr- 
(rsr.  ü,  it,  i,  vjfi.  (!li.  mor;  prov.  <iiii<iitir,  -or. 
amurtesir;  frz.  amortir;  »pun.  amorlir,  fimortecrr 
(daneben  amortigvatf  SpSD.  Sonderbildung,  welche  i 
nicht  =  'mcrUfiean  anfeMtxt  werden  darOi  -4mr;  | 
ptg.  amortt^,  mnorttetr.] 

2-18)  [jrlt'irhs.  *id-inÖrItIno,  -Brc  (v.  *mnntHit  f. 
mittun),  in  Erregung  bringen,  aulregeu,  aulhetzen; 
ital.  nmmtäinare,  aofynegeln;  spSO.  OMOlMMi'. 
YgL  Dz  639  mttOe.] 

849)  fHA'MWa»,  -In  (v.  matmäi,  V( 
zum  Vorstummen  brinfen;  itaL 
nmutesc,  ii,  it,  i.J 

2r)0)  td  nictem,  dav.  altfrz.  lalxT  auch  in  neu 
frz.  Mundarten,  namentlich  in  der  normannischen, 
noch  jfebrauchlich)  anuit,  diese  Nacht,  heute,  vgl. 
G.  Paris.  R  VI  629,  u.  F.  Meyer.  R  IX  158,  na- 
mentlich aber  E-spapne.  Rev.  des  lang.  rom.  8  «. 
Ii  IM,  wo  besonders  auf  die  Bedeatang  aheote* 
dee  Worin  eingegangen  n.  dieselbe  eruftrt  wird. 
Suchier,  Z  I  131.  .setzte  «.  -  *ha  nocle  an,  vgl. 
dagegen  G.  Paris  a.  a.  0.;  span,  anoehe;  ptg. 
{ft)otitem,  gestern.         Gomo,  R  XI  91. 

*id-n$et4>  .s.  *nocto. 

251)  *id-Öcco,  -äre,  eggen;  dav.  span,  ahiitrur, 
die  Erdschollen  zeriichlagen,  aushöhlen,  vgl.  üz  4(>ü 
hufco. 

252)  *id-o«ülo,  •ire,  anschauen;  UnLadoeekiart; 
span,  aojar;  ptg.  olhar,  vgl.  Comn,  R  XI  90. 

252a)  *«dnötit9,  «ire  kennen  lernen  (vgl.  can- 
litarr  von  cantnre).  mittelsard.  annoditarr  ,cono- 
scere  alquanto'.    \ /1   Mi-'ra.  AG  XV  4H1. 

263)  idöp^ro,  -are  if.  whßperari),  verrichten; 
rtr.  duprar,  vgl.  M<  \<  i-L  .  Z.  t.  ö.  ü.  I8ÖI  p.  7ü6. 

254)  idSm»,  -Ire,  schmücken;  ital.  adornare; 
proT.  azomar;  altfrz.  aoumer. 

866)  iMM,  -In,  anbeten;  ilaL  adtrmrti  alt- 
fri.  mtmrerj  nenfrt.  adortr. 

966)  id  +  ptettis,  davon  ital.  appetto,  gegen- 
•ber,  dazu  das  Vb.  apju  tture,  widerstehen,  vgl.  Dz 
198  rimpetto. 

867)  id  +  pSst  =  rum.  npai,  dann,  vgl.  Cb.  ».  r. 
id  4-  prSssam  s.  appresaam. 

258)  id  +  prSpt  =s  run),  aproapa,  nabebei;  alt- 
frz. aprwt  (auch  altltaL  ^pTMvk  GbÄber, 
ALL  II  103  Z.  1  T.  n. 

869)  [idqolsiUo^-dnea/-.,  der  Erwerb  (beiCtMian 
Conl.  24,  18,8,  Tgl*  PatBdiattig,  ALLY  188);  ital. 

260)  id  Hh  faM  —  run.  o^Md»  nAmüdi,  vgl. 

t^h.  cn. 

260a)  *id-ridIeo,  »ire,  Wurzel  fassen;  span. 
arraigar;  ptg.  arreigar;  tti.  arracker,  ausreißen, 
ill  SS  ab-radieare,  Tgl.  HiodoAdd,  Anzg.  f.  idg. 
Opr.  etc.  Bd.  U  &  88,  &  radi  oben  Mr.  44. 


261)  [*id-riillIo,  -Ire  (v.  audrlrauk.  ran^jan  '  got. 

Iii'iiiiiiin .  altii.  hrimiiui\\  davon  altfrz.  prov. 
iirii  )iimir,  rumir,  zu.sichern,  bestimmen,  vgl.  Dz  509 
arumir,  Mackel  45  u.  136.  vgl.  am-li  Tlieveiiin. 
M£m.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  il  222  (vgl.  R 

m  124).] 

262)  [gletcbt.  *U-riti9net  «in  (v.  roKo);  davon 
a  1 1  f r  z.  farahomer),  araitiittr,  anreden,  ^  GrOber, 
-M.L  I  243;  Ober  die  Koojagiiiiw  dieaee  Verb*  v||. 

Coriiu.  R  VII  420.] 

2631  id  +  rStro  (il.il.  addietroi,  modencsi.sch 
adr^r,  v^l.  Flechia,  A(i  II  6  f.;  prov.  nnire,  frz. 
arri^re  hinter:  ptg.  (das  abgel  Vb.  nmdar  ent- 
fernen, dav.  das  Postverbale  arrrda  Enlfetnong, 
auch  inteqektional  gdnaucht:  «hinweg,  fort!*,  sr- 
frdio  (gleicbs.  *ad-rttrivu9]  entfernt,  vgl.  altapan. 
radio,  s.  C.  Wehaelis,  Frg.  Et.  p.  54).  vgl.  Dx  868 
retro. 

2641  [•»d-rc-ünco  (uncm)  =  (V)  caL  arrotuar 
krümmen,  vu-l.  Paro.ii.  ]{  XVII  53.] 
id-npu,  -are     arripo,  -ire, 

265)  'ad-rflino,  ire;  lomb.  rflsto,  vgi  AG  IX 
2Ü8.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

266)  [gleichs.  *id-rlit8be,  «in  (v.  rütttba,  Ver- 
winong,  Varr.  saL  Hen.  41«%  iit  nach  Stom,  R 
▼  166,  das  Gmndwort  rn  span.  oAofOter,  ver- 
wirren, stt'lren.  davon  das  Vbsbst.  alhoroto,  ptg. 
alroroto.  Dz  117  führt  das  Wort  zwar  auf,  be- 
merkt .ilu  r  nur,  da  II  nach  Eiigelinann  dasselbt;'  aus 
liem  Arali.  nicht  nacbweislieli  sei.    Über  span,  al- 

lat.  iid  vgl.  oben   tidmorgu«  —  almuerzo.  — 
Behrens,  Metatli.  p.  54,  stellt  alborotar  mit  ital. 
tUberare,  span,  nrbolar,  frz.  öfterer  xnsammen.] 
887)  id  +  aiUi,  zur  OenOge,  s  ital  aamt 
(=  ad  -f  8a[t]  +  angeftigtes  adverbiales  i  nach 

Analogie  von  nninti,  anzi,  jwi'dc);  prov.  dsiitittf 
frz  rtj**cr,-  altspan.  altptg.  amz,  nssaz,  vk'1.  Dt 
25)  assai.  Im  neueren  Span.  u.  Ptg.  wird  da.«  WUrt 
durch  hafliintfiiifnU'  ersetzt.  V'gl.  auch  Gröber, 
ALL  III         uiilt  r  »uigis. 

2681  id  Signa,  viell.  =  ptg.  antiha  (auf  den 
Wink),  sogleich,  schnell,  vgL  Dx  487  oiMka. 

968)  U  -f  sipil  =  rnm.  am^.  Ober,  vgL  Cb. 
t,  9.  Die  obttgen  ron.  I^r.  braneben  das  eiilAushe 
»apra. 

269a)  ad  +  snrsum,  in  <iie  Ilöhf.  empor;  dav. 
nach  Pidal,  R  2!».  A'i'.*  sjian.  n;uj:i.ir  auflietzen. 

270)  id  +  t&ntüm,  viell.  ruiu.  at<il,  Adv.,  vgl. 
Cb.  8.  p.;  möglicherweise  geliOrt  auch  altspan. 
atanto  hierher,  nicht  aber  babeo  walirwbeinlicb 
mit  ad  tatttum  za  scbaffen  prov.  «AlaN^  altfri. 
UanL   Vri.  Dz  III  «Mtento. 

371)  id  -f  tSnis,  bis,  =  altspan.  atAmtt,  ptg. 
m/cot,  at^,  vgl.  Dz  4!>()  tL  —  Dz  m  tinn  hält  für 
möglich,  dalS  aus  adli-nun  ilas  ptg.  Vb.  atinar, 
zielen,  das  Rechte  trelTeii  (wf>zu  das  Vbsbsl.  *atino, 
tino,  richtiges  Urfeil.  Ver-lainl)  sieb  entwickelt  habe. 

*id>tItalo,  -irc  s.  at-titalo. 

272)  id  -f  trftns  prov.  span.  ptg.  atra», 
vgl.  Dz  ;^25  trau. 

278)  id -t- MBüfltiim  in  +  üftuieto  (V.  «ran«. 

igo,  dnrehtreiben,  dnrdutoBen);  davon  nadi  Diez* 

(671  eidresnU)  überaus  scharfsinniger  Vermnlnnt.' 
die  Adverbien  jirov.  atnusag,  atrazag  (altfrz. 
tHtresait),  unverzfiKlich,  sofort,  gewiK,  sicher. 

274)  [id  -j-  t&m-ei  —-  tttae  \adtunc  ist  belegt, 
vgl.  Miodonski,  Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  ill)  Na«  Ii 
gewöhnlicher  Annahme  gehen  aatad  -f  tunc  zurück 
rum.  aiunci,  prov.  ad  one,  alttrz.  adone,  adont  etc. 

Jn  WirUiebkeit  dOrfke  dies  aber  nur  beiOgüeb  das 
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rain.  Advs.  Her  Fall  soin,  ilif  oDlsprodnMiileii  Formt'ii 
der  aiiilcriTi  S|irai'lii'n  alu  ;.  .  i-i«.-hlirl.lirli  der  mil 
d  aiilauleiidcii,  durflea  aut  dom-c,  bczw.  ad  doner 
{*.  oben  doniqui^  iMnAeil.] 

376)  adUter»  -na  m.  {uUer  =  aller,  vgl.  Tuiidek 
I  66  n.  Walde  a.  v.)  m.,  Ehel)recher:  altital. 

n«>ftrro(ncuital.  nduf/rm],  Ehchrii  lifr;  rum.  voint, 
Kuppler,  vgl.  Ch.  r..-  prov.  tivunltr-,  urnutri', 
•0,  aoultre,  Bristnnl;  nlttrz.  uroulr,-.  H:i-.|.irii,  i\:izn 
das  Vom.  avulli'rr  '\^:\.  bcrtrcr  cS.  r.j  ii.  aroultre- 
resse,  vj;!.  Tolilvr  l^ei  l^eser  p.  73;  span.  u.  plp. 
adultero,  Eliebrecher  u.  eliebrecheiiscili  Vgl.  l)z 
616  aroutre;  (S.  Paris.  R  .\  Gl  a.  XXIII  «97,  ietxte 
ftir  das  Frz.  mit  Rcclit  *nhuller  an. 

27(ii  adiiltSrittin  Kludtrui  h ;  allCrz.  moUDl- 
Hre. 

2771  |*id-firabrIo,,  -ire  iv.  umhrit),  \h-M\a\\<-u, 
—  ruHi.  (idumhi-fAC,  ii,  it,  i,  Cli.  io/i/t  '. 

27Hj  idumbro,  ftre,  bescüalien;  ital.  adom- 
hrare;  prov.  azombrar;  altfrz.  aombm; 

279)  idttn««,  -iro,  krAimnen;  luceh,  aoHeare. 

2n0)  [U«ttMls,  um  (v.  Hnem),  knunm,  ein- 
gebogen; ital.  adunco;  rum.  adiitc,  dnv.  da«  \'b. 
adinctuc,  ii,  ii,  i,  v^'l.  Cb.  .".  r.,-  span.  jitt;.  adttnro.] 

281)  id-ilnö,  -ärc  iv.  ««n.«i,  vereiniiiren.  Im  alten 
Ital.  Prov.  Span.  (^ut.  attnar,  in  den  neueren 
Sprachen,  audi  ini  Rnm.,  nur  als  gd.  W.  «dimar, 
rnm.  rw/tm,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  ««. 

282)  ild  ttnQiB,  dav.  span,  aun,  noch,  aacb.  Dt  7 
«mdu  wollte  da«  Wort  von  aihm  abletleo. 

388)  U  toIIIm  (Qaantitlt  des  «  sweiMhaft.  s. 
Marz  vaUiil  —  proT.  «««f,  omA;  frz.  am/, 
hinab. 

281  l'äd-ralio,  -ire  (v.  ralli«,  Quantität  des  a  in 
V.  zwcitelliaft,  s.  Marx  s.  v.),  hiniibstei)(en,  —  frz. 
ntxtlrr,  hinabstei^'en,  -Hohlinden.  Vielleicht  Ab- 
leitongen  v.  at^^l^'r  sind  die  Sbsl.  aealange,  ava- 
bnuhe,  I.«-iwine,  u.  avaJaitoH,  GieBbach;  ital  prov. 
hmma,  frz.  latamg»,  -ehe  dagegen  dOfftea  zu 
*UAtma  (s.  d.)  g-efiAren  a.  znprieich  an  das  Yb.  lawtre 
sich  angebtinl  haben.  \^\.  Dz  51 M  (iialanije; 
Behrens,  M.-t  lüi.  p.  S»4.J  --  Von  amier  ist  abge- 
leitet frz.  avalis,  nv€Mt$,  eine  Art  SchafVioUe. 
Thomas.  Mel.  24. 

28.'>l  id-TSct9,  are  (v.  veho),  zufahren. 
ital.  nvettnre,  ,saltare,  paasare",  vgl.  Caix,  St.  174. 

adTSnieaa,  -tem  (v.  advenio),  s.  ad-venio. 

286)  id*f8aia.  -veal,  -Tintai,  -vlalr«,  an- 
hersnkommen;  fta).  avwttirt  (die  Koigng.  sehe 
man  bei  rv^jo),  ges^-hehen,  vorkommen;  3  P.  Sg. 
Präs.  Konj.  nrregna  -\-  che  nvregnacche,  Kon- 
junkl.,  obKloich;  der  Inf.  auch  Subst  .Zukunft*; 
prov.  annir  (Konj-  s.  bei  renio),  ankumroen.  /e- 
langen,  geMhchen,  Pt.  Pr.  arinen-g,  zukommend, 
anstäodig,  artig,  vgl.  Dz  61H  avenaHt;  frz.  .subst. 
bf.  aatmbr,  Zakanft,  adQ.  Part.  Pr.  avenant,  gezie- 
mand.  —  lo  seiner  nnprBngiichen  Badeattmg  ist 
advenitt  durch  *arripare  (s.  d.)  frz.  arrher  «te., 
jtufftre  (ital.  giungeni)  n.  p/<eare  (span.  ttv^tV  ptg. 
dugar)  verdrängt  wonlen. 

2B7)  1.  ♦äd.v«nt«,  -Ire  (v.  rentm),  dem  Winde 
preisgeben,  laften;  ital.  amentare,  werfen;  rum. 
artnt,  refl.  Vb.  sich  flachten,  vgL  Gh. 

«fal;  span,  müumiße),  fliehen  (vom  Vieh);  ptg. 
oamtor,  loften.  wittern.   Vgl.  Dz  864  atwntare. 

28H)  2.  ftd>Tento,  -äre  (v.  ailrinioK  .iiikoiniin  ii ; 
ital.  avetUore,  getieihen;  siciL  abbentare,  Ruhe 
linden,  das  Vhibst  aUcNlo,  Rah«.  Vgl.  Ds  864 
avtetUare. 


28!»i  ad-ienlor,  -oreni  m.,  liisuclu-r,  (iasl;  ital. 
iivvfiiloit  Kunde,  v^d.  S.dvinni.  I'ikI.  3. 

2H0I  *&d-Tentari,  -am  f.  (v.  ndnnio),  Vorkomm- 
nis; ital.  iivventura;  prov.  span.  ptg.  nrentHra; 
frz.  arrnturr.  Vgl.  Dz  82  amemttura  u.  Grober, 
ALL  1  2;!«. 

891)  (^id^rärifl««,  «Ira  —  apao.  «NW^ntor,  die 
Wahrheit  einer  Saclie  antaaDchaii.   V^  Da  438 

arerigtuir.    l\\<-)-\-L"  r  falU  man        WOTt  a)s  Spir 

tiisehe  NeubiMiiu^j  .1111'.] 

2112)  ädTSrbäriüs,  a,  um  \  .  itili.  r.-nisi.  cntgegen- 
gekehrt;  ital.  (altital.i  nirirnaro,  -ierv,  (In  versiera 
Werwolf.  Ungeheuer,  aus  Varersiera ,  Fem.  zu 
never  giere),  Shst.  Teufel,  in  der  gleichen  Bedeutung 
modenes.  araiari  (vgl.  Flechia,  AU  II  18.  wo  na- 
mentlich fiber  itaL r  —  tat.  d  eingebeadgehandelt 
wird);  neuitaL  avrmario,  Adj.  n.  wst,  vgl. 
Canello.  AH  III  30H;  .1  It  fr  7..  "rvr.<rMr  Widenacher 

(Totles,  Teufel,  v;;!.  Ht'r>.'er  s.  r. 

2'.i:^)  äd  vcrüm,  dav.  mm.  aderer,  SbtL  m., 
Wahrheit,  PI.  in/,iiniri  f.  vgl.  Ch.  «.  v. 

29»)  ♦ad-Tl8Um.  »1  il'l.  V.  V.  v.  ridere);  dav.  ital. 
nreixo,  Ansicht.  .Meinuiii.',  (iutachten,  Rat;  prov. 
frz.  iivis,  dazu  die  Vcrlia  iitisar,  tiriner.  Vgl.  Dz 
348  viio.  —  Von  *ad-via-are  abgel.  itaL  aarin^Ua 
.lo  seontro  dt  viso  a  vim,  raflnmtani*  (bei  Paoei 
auch  in  der  Herleufung  von  nvrisn\.  vgl.  AG  XIII 408. 

2961  [*ud-Titio,  -ure  11.  *iu-TUio  (v.  vitium); 
ital.  nrimnrf,  kC'^ "hin  ri ;  rum.  inrai,  ai,  at,  a, 
gewohnen,  lehren,  studirrcii.  vgl.  Ch.  r. ,•  prov. 
cat.  span.  ptg.  utezar,  fir.sur.  FaÜl  man  Vitium 
als  «Laster  -  -  böse  Angewöhaoiig*  auf,  so  iet  dw 
rem.  Bedeutungswandel  laieht  begreifiieh.  VgL  0« 
344  rizio.] 

296)  f*id-T¥tto,  •Are  (v.  tMa)  +  itriclar»  hat 

nach  Caix.  St.  175,  itaL  avpUorinUure,  «ioreera 

insienic*,  ergeben. 

297)  ad  H-  Ti.x      altspan.  (uhf  kanm.  VgL 

Gröber.  ALL  VI  146:  Dz  428  atA. 

298)  advorätorf  •Srem  m.  (advocare).  Verleidiger, 
ital.  arroeatore;  (altoberital.  amgadro,  acogaro; 
altvenez.  avogadortf  VgL  Salvioni,  Post.  3) 

299)  idviefttai,  -bm  «f.  (mivoeurt);  Bechlsbei- 
8tand,9achwalt;  itaL  omwealo/frz.  asoH<(a.Mweai<)L 

300)  id-vSee,  -äre,  herbeirufen;  ital.  artwar e; 
prov.  ptg.  ntwnr;  frz.  arxw«- ist  bes.ser  auf 'nrf- 
iH)tarr  s.  zurQckzuftthren.  \'\:\.  .Scheler  im  Diel. 
».  e.;  (als  subst.  Ft.  P.  P.  ist  «roM^  indessen  = 
advocalm,  sjian.  ah(H/ar\.  Im  Altfrz.  ist  nooMtr 
~  *advoccart  vorhanden,  vgl.  Mali  p.  60. 

301 1  l*id-lMWf  a,  am  (v.  ro/o,  -are),  zugeflogen; 
dav.  viell.  prov.  «voU  (vereinzelt  auch  in  den  alt- 
pyrenftisehen  Sprachen  vorkommend;  alteat  mi 
arol  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  habilis  zurQck- 
K'eführtl,  fremd,  elend,  schlecht,  feig.  Vgl.  die 
ausführliche  Bemerkung  bei  Üz  51 1  arol,  da- 
ge^.'eii  llentschke,  ZVIII  12J,  wo  h-i>'i!>.-i  als  (inmd- 
Worl  autV«st«-lll  wird.    S,  habilis. 

301a)  ad-vomleo,  -iire,  zu  crbrei  bon  beginnen; 
ital.  (lucch.)  osncar,  beim  Erbrechen  würgen,  daza 
das  Vfaflbst  atmeo,  vgl.  Nigra.  Z  2ULVUI 641.  (Diese 
Ableitung  ist  jedoch  nicht  eben  wahrsehanlieh, 
eher  konnte  man  an  aduncare,  krftmmcn,  denken.) 

302)  [♦id-v5to,  -Ire  (v.  iotum\.  antn-lohen;  dav. 
wahrsclieinlicb  frz.  amuer,  \vo/n  li.is  \'l)slist.  ami, 
gleicbsam  —  ^adiotum;  rnngliciieiweise  entstand 
da.s  Vb.  erst  aus  diiii  .Shst.,  vj;!.  !^chclor  im  Diel. 
».  p.;  Dz  r>14  avouer  führte  da^  Vb.  auf  adrocare 
zurQck,  wa.«  wegen  des  dann  juizunehmenden  kom- 
plizierten fiedentoogswaadels  nicht  glaubhaft  ist. 
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808)  «Sd-wlfo 


821)  aeiUgTnlO 


80 


nur  das  sbst.  Pt,  V.  tivoiu'  ist  allerdings  —  ad- 1 
tOcatiusA  I 

800)  [*ft4-irIC»,  -Are  (v.  abd.  wifon,  weben)  = 
sltitml.  oßfittffim,  bcifOgcn  (eigentlich  anwehen). 
vgL  Dl  361  ygtulfart,  und  Caix,  St  70.) 

804)  aedlfielltu  n.,  Gebäude;  alt  frz.  edeßs 
(wobt'i  die  Hcli-;;>trlltii  iiirlit  cikcniion  liis-cn,  dI) 
das  ^<  stiiiiiiiliafl  isl,  \'^\.  Cohn,  Suülxw.  p.  3t» 
Aiiiii.  1  ;  rit'utrz.  idificf  i^el.  W.,  als  aolcbSS  «Sch 
io  andenn  SpiurlitMi  vorhniidcii). 

806)  aedirieo,  »lire,  bauen:  altfrz.  uujur.  .>d. 
Darmeiiteter,  R  1  164,  \m,  ItiO,  Thomas.  K  XXVI 
486;  ptg.  ricigar  (f.  ^.),  vgl.  Como,  Gramm,  (in 
Groben  Grundriß  1)  6  iHö.  C  Michaelis.  Frg.  Et 

18.  (Ifeufrs.  Mijicr,  geisUicb  erbauen.)  i 

806)  faefSr,  m,  rum,  krank;  <lav.  Iciti  tt-  Dx  614 
das  altfrz.  hringrr,  Rol.  MSuti,  .il>  lu.  liifll  frz. 
luiiliiiyrf,  kl  ,i!iklicli ,  für  eine  Zus.iinnK  ii^ei/uii;.', 
woraus  (iurcli  l  iii^t<-liiin<„'  wieder  altfrz.  minyi-rlin, 
itaL  mingherlino  •  iit.'^taiidcn  sfil;  besser  aber  ist  j 
(Kea  Adj.  auf  dt  sch.  hager  znrOckzoflthren,  vgl. 
FSnter  in  Gautiers  Gloss.  suD  RoL  «.  f.] 

807)  Acgidlai,  Peraonennaine;  frz.  GilUa,  eine 
komisehe  Charaktennaak«,  davon  viell.  fUet,  Weste, 
wie  sie  der  Ciilcs  zn  trayen  pflegte»  vgL  RX  444. 
Vgl.  aber  1U420. 

S08)  laefrotBS,  a,  um  krank:  na<  Ij  D/  V<\  i  htingre, 
Grundwort  z.  altfrz.  engrot,  Krankheit,  ingrott, 
krank.] 

309)  *aeg|pias,  »am  m.  (gr.  aiyvmoi),  Geier, 
dav.  ital.  ^ppio,  Caix,  St  84;  Dx  876  leitete 
das  Wort  von  yvy>  ab. 

810)  *ae^plBnii8,  a,  um  rAeK>-pttts),  aegyptisch; 

span,  gitano  {\^\.   en^'I.   iiipsij\  Zigeuner; 
gifiini)   11.   rigmui;  ntal.   ziiuj(tnit  U.  zingnro;  frz. 
boif  iiii,  S:i  ,(iL  <i;iiii/i>       'uegyptiai  HS. 

3111  aeK^ptius,  a,  um,  ä^yptisrh;  <lav.  viel!, 
ital.  ghezzo,  Sfliwftrzlicli,  vkfl.  Uz  375  ghfszo. 

Slla)  Aegjptaa,  •ob,  f.^  Ägypten  (Judeuland); 
it«L  ^Mfs^  iudenriertd. 

812)  [*teq«lllflfl«t  4M  (T.  '"  /""/i«  +  A»o). 
I^eieh  machen,  ist  oadi  Dz  621  .m"./"  das  Grund- 
wort 2.  frz.  {*fgalger,  *^/auger,  'gitugir\  jaugrr, 
aichen  (engl,  gaugi]:  am  li  cla.';  Slist.  ./'i/o«,  Vi-ier- 
stanjfe,  leitet  Dz  v.  «.^yH.  .ib.  Dz  s'  lb-i  (n m-  rkl 
aber,  daU  die  Ableitung  des  V(  ili>  \.  qiuitificare 
noch  näher  liejje,  Si  heler  (im  Anli  in;.e  zu  Dz  8ül) 
befbrwortet  die  Ableitung  run  gal  (woraus  ./oAm) 
mittelst  eines  T^ns  'galica.  Was  gtl  betrillt,  so 
schwankt  er  smselien  breton.  gmubm  Stann,  goL 
folii«  Stock  u.  tat  tathu  ^  Ir.  ftnäe.  Homfng, 

Z  XVIII  '110  u.  XXI  45(1.  .•«teilt  dl.^eb.  (/f//</f/,  //"''/'  ". 
i>tiin{.'e,  Hute.  .Mi-r.rute  als  Grundwort  auf.  S.  unten 
Galgen. 

SIttj  aeqaalis,  e  (v.  afi/uun),  ^rlcicb;  ital.  lalt- 
ÜaL  ifttatf),  tiguale  (das  u  statt  c  beruht  auf  Kreu- 
snn  mH  iMNHi  Adjn  .Usck>,  levigato*,  agtuMUti 
md^  AdVn  Mipeidi.  vgl.  Cuiello»  AG  III  884,  n.  I 
Dl  858  asailr;  rtr.  giu^  «-9"^,  1-9^  etc.,  vgl. 
AscoH,  AG  I  222.  III  Anm.  3,  898  Anm.  a.  III 
442;  prov.  engals,  t-ngiKils,  (gala;  frz.  altfrz.  itet'h, 
vgl.  \V.  .Meyer,  Z  \1  .'>4(t,  neufrz.  <Vo/ (I^hnwortj; 
Span.  pttr.  rgiial,  igiuil. 

314)  ueque  t»ic,  ebenso;  ital.  ca^  {~  atQuu[m]^ 
me.);  rum.  nfa  v^l.  i'.h.  fi;  rtr.  oseMs,  vgl.  Ulrich,  i 
Gloss,  s.  Chres't.  I;  prov.  mw',  aitii,  tisgi;  frx. i 


3151  aeque  tuliH,  «,  ebenso  besehatYcn,  u.  aeqM 
tantuH,  a,  um,  ebenso  drroß;  ital. cotoir—  aequumt. 
(allital.  auch  mtalej,  eoUuUo;  mm.  aeätare  u.  eutart 
{luqtu  tanfiis  ffdut);  prov.  ottol;  altfrz.  (tew 
taliii)  M,  UoH  {tuidu  igOH  «  sees  Aee).  daneben 
altel,  auM  =  tO-ialü  o.  ollniM  »  aManaw  teiw; 
alt  rat.  ayfol;  «Itspen.  otoL  TgLDzIll  coUOe, 

futiinto. 

31Ü)  aequiuuetium  Ta^;-  u.  Naebt^rUiebe; 
überall  nur  aU  gelehrte»  Wort  vorhanden,  z.  Ü. 
altfrz.  entiinoee,  daneben  sftiAieetfnt,  vgl.  Berfer 
«.  r.;  neufrz.  ^fpiAMwe. 

817)  aeqnitas,  -tltea  OleieUieft:  ptg.  «guf- 
dttdr,  tyuedat,  gegueitU,  engnedat,  vgl.  G.  MuhaeUs, 
Frj;.  Et.  p.  'Id.  XL.  Mever-L.,  Z  XfX271;  sonst  nur 

)!c\.  \\      \  •].  aiirli  Nr.  4;)ti.'a. 

317a  aequo,  -are  ^:lrii  lunaciien ;  allspan.  tguiir, 
igii'ir;  allpt^.'.  igunr;  altfrz.  igiier  i'H  iri-r,  urer. 
Vgl.  Fitz-t.ürald.  .Span.  Etym.  11  in  Rev.  Hispa- 
nique  IX  ft;  Fradeniaun  p.  68. 

318)  äer,  aerem  (gr.  ü^q)  m.,  Luft;  ital.  air«, 
aire,  are  m.  (letzteres  bei  Dante,  Vita  Noova,  esp.  28: 
cader  gli  augeUi  volando  per  Tare,  vgl  Caadlo» 
AG  in  401  Anm.  1;  fiber  mnndarÜ.  Formen  vg). 
Salvioni,  Post.  3.i  u.  aria  f.,  entstanden  ans  ib^n 
K6\.*aritui,  -a.  v.  *ai-i-  für  aeriu»  v.  <irr,  Canello 
a.  a.  0.  u.  Dz  G  aere.  Das  Fetn.  aria  bat  neben 
der  ursprünglichen  aucb  die  übertra^'enen  Beileu- 
tungcn  .Melodie,  Laune.  .\ti— eben,  .Miene*;  wie 
dieselben  au.s  dem  BegritTe  .Luft',  sich  entwickeln 
konnten,  isl  unschwer  begreiflich:  die  Luft  i»t  die 
Trägerin  dee  mnsikalisclieii  lüengee,  die  Laune  aber 
samt  dem  durch  sie  bedinglen  Gesicfttsausdrueke 

i>l  >.'leiebsani  liie  we.  li^elnde  Melmiie  lies  (leniOtes, 
wie  >ie  ja  aueli  im  Ucutsebeii  mit  dem  auf  die 
.Mn~ik  lH  zu^.'nebmenilen  Ausdruck  ..Slinimunif "  be- 
Zeiebnet  wird;  von  aria  ist  wolll  abgeL  das  Vb. 
arieggiare,  gleichen,  ähnlich  sein  (eigM^di  wohl 
«anwehen,  ansäuseln");  mm.  orr  m.,  PL  atre  f.,  vgU 
Gh.  «.  «.;  rtr.  «rris^  prov.  aire,  agr«,  tur-t;  frs. 
ttir;  sjpan.  «<r»;  plg.  «r.  Wie  im  ItaL,  so  besitit 
auch  m  den  fibrigen  rom.  :3pr.  das  Wort  neben  der 
eigentlichen  die  oben  erw  ähnten  ttbertrageoeo  Be- 
deutungen.  Vgl.  iJz  <;  (/*7v. 

|ueru,  -am  f.  iv.  u^m.  v-!.  W.iMe  r.,  die 
gegebene  Zahl,  Recbenpusten,  Zeitraum  (in  dieser 
Bedeutung  nur  bei  Isid.  ö,  3«,  4,  s.  (Jeorges);  ital. 
span.  ptg.  «ra;  frz.  Ire.   Vgl.  Dz  126  era.] 

82U]  aeriMta  u.  *artmea,  n.  (v.  ae»),  Erz.  Com- 
modJan.  inrt.  1,  2(^  6;  ün  Biun.  hat  das  Wort  die 
besondere  Bedeutung  .Kupfer*  sngenommeii.  ItaL 
ri:),i<\  dav.  viel!,  abgeleitet  ranuirro,  eine  Eidechsen- 
ait  \^'l.  dlsch.  .Kupfereideehse'.  vgl.  Mahn.  Ety- 
molog. L;idersurbun^.'en  LXXWII.  u.  Fiecbia  Hl 
III  162;  der  letztere  bait  Je<io<  b  auch  Ableitung 

von  ramtui  fur  m'^glicb,  \v4)narh  >la.s  Gmndwort 
*fwSMirMi«  sein  wOrde,  wovon  auch  frz.  rtuiitr, 
wilde  Taube);  mm.  «iommI  f.,  PL  arä$Hi  u.  ord- 
mtirf,  vd.  Ch.  e.  sl;  rtr.  4rim,  vgL  AseoU,  AG 
III  44S  Z.  I  V.  u.  Im  Texte  u.  466;  prov.  anm; 
frz.  atniin  (über  das  alttrz.  Fem.  airninf,  Trom- 
pete, vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  ö<>.  u.  Colin,  Sufflxw. 
|i.  18Ö  Anin.i:  eat.  anrm;  span,  (irnmhre,  alumbre; 
ptg.  itrame,  Mcssiiig(draht).  VgL  Dz  362  ram«; 
Grober,  ALL  I  843. 


altfrt.  «M^  «ni,  ainsinCf  tbuilmCj  m'Mi/  einm,  anri;  ^ 


 ^  ^  -   .  _         -  _  ^  ,  ^ 

(das  M  des  fht  Adverbs  beruht  auf 
cn  «Am  SB  ^mtÜMi);  eat  as«i;  span. 
alls|ian.«iMf,iMUspan.<H',ptg.assüw.  VgLEte  i  lOeos). 


MMIl»     «■  u.  i^rifts,  a,  an«  s.  aCr. 

821)  aerlgfae,  -Ire,  EccL  (a.  Ronsch,  Itala  p.  164) 
n.  *aeiilginiit  -Ire,  rosten;  itaL  (or-  il  ir-)rNy- 
gimiref  tum.  n^netc,  ti,  U,  /,  vgL  Gh.  mgina; 
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322)  «erHire 


949i  nf-ftltT«o 


pro  V.  [riruffiniir.  Aiiderer  Horkunfl  ist  l'rz.  rnuUlrr, 
vkI.  Otiten  *rotUiOt  Scheler  im  biet.  louiUe. 

832)  aerag»|»gbeB/'.  (r.  Kupterroüt,  UrQn- 
ipui;  ital.  rigglme;  mm.  ruginä,  s.  Ch.  b.  v.; 
tXt.ruina  (vgl. Gröber,  ALLV2H8);  (altfrz.  my«, 
rwym  gehört  wohl  zu  rubigintm,  v^l.  Leser  p.  HO); 
spun,  'yroi,  üz  878  r^(iyAM  IL  487  $trrin. 
S.  unten  ferrOfö. 

323)  acMÜll,  am  f.  i  vk'I.  Walde  s.  r.),  Winler- 
eicbe  (Querem  robur,  Wiild.)  oder  Speiaeiehe 
(Qnereiu  weenhM  L.);  itaL  netXo,  *tdUo,  i$Mo, 
vgl.  Dz  379  UAlo;  mit  deni  Ei^'pnnampn  7wAm 
bat  das  Wort  nicht«  t;t  inein,  vgl.  Ascoli,  AQ  III 
469  Aiim.    \VI.  Gn,h.  r,  ALL  II  278. 

824)  HeHtiLs,  'atem  f.  (v.  ^  *aidh,  breonen,  vgl. 
WaUe  K.  v.l.  Sommer;  ital.  gtnte;  rtr.  stiid,  sUä 
etc.,  T|L  AacoU  AG  I  222  Anm.  4  n.  III  448  Z.  1 
V.  o.,  Gartner,  g  l()6,  S.  84;  prov.  «sfol^;  frz. 
f«/*',  »w.  (dor  G<  nii.-W(  i  hsel  tlurcli  .Angleichung 
■■in  prinli^inps  /iiufomnt/  u.  Ai'fiv  veranlatil).  Dit' 
pyr<'Uiii-i  Iii  II  Sju  iichen  lialif-n  das  Wort  aufgt'^'t  ben 
und  braucliei)  dafür  eine  Ableiltuig  von  ver:  span, 
wnma,  pty.  ««40  (neben  ettio), 

mu)  «aeatlMirtla,  um,  f.  UrteOakraA,  Ver- 

atlndigiceit ;  a  1 1  frz.  tmmmee  (uamama^.  Analogiach 

hierzu  l.st  gol>il<Ir-f  das  ffloodartl.  (B«R7)  immtmce. 

Vgl.  Thomai),  M<  l. 

825)  aeetlBM,  -ire  (vgl.  Walde  a.  r.)  schätzen; 
ital  utimeurtf  dav.  VbalMt.  ttimo  u.  ttima  (vgl.  ALL 
V  609);  rtr.  Mmat  u.  Mnir.  dev.  Vbriiet  kfma, 

vgl.  Ulrich,  Glos»,  z.  Chrest.  I  u.  II;  prov.  emMir; 
altfrz,  e»tnrr;  altspan.  u.  altptg.  asmnr,  oamar. 

Vtfl.  Dz  12^*  c.HFHf/rn,  403  .itimare.  Altfrz.  firianu  r 
bat  mit  <u'»tim<ire  niclits  zu  schalTen,  v^l.  olien 


826)  aestivalis,  e,  sommerlich;  dav.  ital. 
»timU,  SbsL  i&jmmerschuh),  Stiefel;  prov.  estiral; 
altapan.  fMibai.  Vgl.  Dz  807  tHvale.  S.  unten 
■Wv  (AG  XIV  299). 

8il7)  ""aMllTitlaiB  m.,  sommerliehar,  d.  h.  nie- 
drigster Waiserstitnd;  frz.  etüipf. 

'6'2S'\  aestUvo,  «äre  (v.  l,  den  Sommer  wo 

7.ubriiiK<'n :  dav.  span,  eftfinr  imit  vcrall^'enieiiu-rtei- 
Bodeutunt')  irKetulwo  hl.Mhi-n,  i-'\ch  aiiniulli  o ;  jit;.'. 
atiar  (in  der  Uedeuluug  sich  au  eatio  anscbiieüeud), 
sebones  Wetter  wardeo»  n  ragiMn  anfhOrea.  Vgl. 
Dz  460  ettiar. 

ataltfia,  m,  w  (v.  aetku),  aommerHeb,  dav. 
itaL  eHivo,  Adj.,  u.  »tio,  Sbst.,  Sommerlein;  sard. 
UHm;  prov.  fstin;  span,  pt^-  fff*»,  vgl.  Dz  404 
stio  u.  Canelto,  AG  III  3ü2.  V.  I  M.  .  .  i-k,  Rom. 
Gr.  II  p.  4.SS.    S.  auch  meHüi»  aestiva. 

38i)|  «estuärtuBi  n.,  Srelai-hc;  frs. MfT, Wasser- 
graben; span.  ptg.  etUro,  -eiro. 

881)  MlM,  •MCa  f.  (V.  SL  ai-rrf,  wovon  auch 
oMwin,  gr.  aitiPf  dtadi.  ewig  etc.),  Alter;  itaL 
ttatf,  etade,  «AI;  rtr.  eUd,  a.  Ubidi,  Gfcias.  z. 
ehrest  I;  prov.  Hat^i;  altfrz.  ai;  spam  tiad, 
idad;  ptg.  edade,  idadt. 

832)  «aetiUeiini,  ».  (t.  atk»),  Alter;  dav.  frz. 
edagr,  tage  (aat/f  mit  .\nlehnang  an  «^  >,  vgl. 
Dz  603  (Jj/c. 

833)  |*aetatOBUS,  a,  um  ((itl(txj,  all:  pt^'.  Mmo, 
do»o,  Tgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  21  unten. j 

884)  [gleicbaam  *afdila,  «ife  (T.  got  ufdat^an, 
btzw.  «^Uifan,  qu&leo,  arauatem);  dav.  nach  Caii, 
8t  169,  ItaL  (aret)  aiqfare,  .afnüsare,  aflaticare*.) 

886)  [if  =  ii  +  flMrc,  bezw.  volUat  *bi«, 
m  Inn  s  itaL  afan      Oeeehift,  ftrz.  agmtnf. 


(der  Genuäweclisel  durch  die  Endung  veranlaÜt). 
vgl.  Scheler  im  Diet  s.  v.\ 

836)  [*ir<Heio,  ••re(v.  /act>«),  vor  das  Angesicht 
bringen,  dav.  ital.  affaceiaiin),  «ich  sehen  UMD, 
auch:  glatt,  eben  mflchen.] 

337)  jairanlse  oiler  afanna«,  -as  f.  f>l.  (Herkunft 
d<>s  bei  Apiili  j,  Met.  9,  K»  u.  10,  10  sich  lindenden 
Wortes  i.st  duniceli.  Icen-  .Au.^llUelite;  wenn  Goltz. 
ALL  II  597,  fra^'t  ,isl  das  Wort  iileiitiveli  mit 
ital.  a/fanno  f,  so  ist  darauf  mit  einem  entschie- 
denen .nein'  zu  antworten.   Vgl.  eben  adhano.J 

888)  i*iMiieio,  -in  (v./asei^,  zosammeDbinden, 
dav.  Ital.  ttffaaeiare  (hat  die  eigenUiehe  Bedeatnag 
bewahrt);  prov.  affnisaar  u.  frz.  affainer  (sind 
in  die  Bedeutung  .durch  eine  Last  niederdrücken* 
Obergetjant,'enl.    Vgl.  Dz  134  fn.'icto.] 

3:'>iti  ^ttf-faato,  -are  (v.  *fautH«  f.  foiiii<),  ver- 
hftlscladn,  sicher,  dreist  machen ;  tiacli  Morae.s,  dem 
G.  Paris,  R  IX  333.  beistimmt,  (Jrundnort  z.  span. 
(ahotar)  ahotado  dreist,  ptg.  afvutur,  dazu  Vba^j. 
afoy*0,  aicber,  dreist  Förster,  Z  Iii  669.  leitet* 
das  wort  von  /Utes  ab,  Dz  460  boto  von  /QfNt, 
was  wegen  des  ow  im  Ptg.  onstattbaft  ist.] 

340)  dtwh.  alTe  =  rtr.  äfa  f.,  vgl.  Gartner, 
Gr.  S  22 

34  Ii  ttf-fecto,  -areiv.  titficio).  (zu  einer  Sache  an- 
dere! Iiin/.ntiin;  ptj,'.  nfj'rititr.  zurirliten,  schmücken; 
altfrz.  afitier,  vgl.  Förster  zu  Yvnin  70;  (afaitUr 
ist  =  *affactare,  vgl.  prov.  affactat,  beschalTen); 
span,  afeüar,  sehmmken  (=  *e^mctärei.  VgL 
Dz  416  afeUar. 

342)  *alRetas,  -001,  m.  (afficire).  Gemütszustand, 
Stimmung  u.  dgl.;  altfrz.  »fit,  Neigung,  Liebe, 
i.ilor  auch)  Meicidigung,  Schimpf,  däzn  das  Vb. 
tifitifr,         Förster  zu  Yvain  70. 

^af-ferio.  -Ire  s.  ferio. 

343j  äf-fibtle,  «are  (v.  fibuhi^,  (ein  Kleid)  mit 
einer  Spange  belisaticen;  ital.  affibbiare,  mit  einer 
Spange  anstecken;  prov.  afiblar,  afublar  (mit  der- 
selben Bedentmig  wie  im  Ital.);  frz.  ajfaUsr,  dn- 
httUen  (abnorm  ist  der  Wandel  des  f  zu  «,  er 
erklftrt  sich  wohl  ans  dem  Einfluß  des  nachfd- 
Kunden  Labiak).  Vgl.  Dz  600  affttbkr;  GrOber, 
ALL  l  23fi. 

344)  (*ttf-ficto,  -lire  (v.  ficttu  f.  fixim),  fest 
machen:  dav.  itaL  affiUare,  vermieten.  Vgl.  Dz 
141  ßto.  S.  aoeh  unten  l6co.l 

846)  [*iMMleIo,  -Ire  (v.  iUef),  anvertranen; 
dav.  span,  afiudar,  akmtkir,  Votianen  ehiflOfien, 
vgl.  Dz  451  jlucia.] 
346)  *ir-mie,  -ire  (v.  filius),  an  Kindes  Statt 


annehmen;  prov.  nfilhur;  frz.  uffitiir 


cat.  nfillar;  span,  afijar,  nhijar  iilav  ufnjiuli), 
Fatei,  (ihijitr  hat  auch  die  Bedeutung'  ..linii^'c  wri  It  ii-, 
pt^^'  :i!Uh,ii:  —  Im  Rum.  wird  *in(iliart  infttz, 
ai,  m,  f  ^'  braucht,  vgl.  Ch.  fiu. 

847)  'ar-nia,  -in  (v.  filum),  an  efaiem  Faden 
anfklehen,  die  Schneide  emes  Werkzeuges  fiulen- 
donn,  scharf  machen,  «>chleifen  (die  letztere  Be- 
deutung i.st  im  Rom.  die  übliche);  itaL  affUar»; 
prov.  afilar;  frz.  affiler;  span.  oMtCT,  in  euier 
Reihe  gehen,  plK-  afilar.  zuspitzen. 

848»  |*af-nno,  -arclv.  'finus.  fein),  fein  maolien; 
ital.  affiniin-;  rum.  aftn,  ai,  at,  a,  vgl.  (3l  firim; 
prov.  iifiiHir;  frz.  affiner  u.  r-affiner  (altflrz.  auch 
afiner,  beenden,  v.  /I»  =  fM»;  cat  span,  afinmrf 
ptg.  affinar).] 

849i  |*iir>l!ätIeo,  Sre  (am  wahrscheinlichsten  von 
lat  fitUo,  blasen,  vgl.  Storm,  R  V  179,  Scbeler  im 
Diet  /la«w>  hidtassn  M  auch  die  AbMtasig  vom 
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350)  if-fligo 


866)  agina 
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■llnord.  fitür,  flach,  glatt,  als  mAglich  zu  bezeichnen, 
Ilackel  6H),  anblasen,  Lafl  tufftcheln  u.  dadurch 

jt  iii.'inil  l  iii  llt'lia^rrn  li»  i  cit(>n.  ilaher  in  OJifrtniKfiier 
ttdtt'.  lifbkiisi'ii,  ^^:^ull«•i(■helIl  loder:  glatt  luachen, 
>tri  ii  lieln,  schnipicliflni.  Afflutieurf  ist  narli  Slonn. 
R  V  ITH,  ilas  (Jrumiwort  z.  M|»aii.  halngnr,  lieb- 
kosen, das  demnach  mit  frz.  flatter  slanimverwandt 
Wire.  Dx  457  halagar  stellte  bezflglich  der  Her- 
knft  det  VeriM  zwd  Veranitiingen  anf :  entweder 
sei  es  abzuleiten  von  got.  thlaiKan,  TtapaxalfTtf, 
hayxalK.talh(i,  oder  aber  es  sei  als  Kompositum 
fa-iagar  zu  fassen,  dessen  zweiter  Teil  dem  got. 
{hi)laig<iH ,  belecken,  wov(»n  audi  span,  lugotear. 
|irov.  ?.(./"'  |^^1.  Dz  623  lagoO,  entspreche.  Ihc 
erste  Annahme  stößt  jedoch  auf  große  lautliclie 
Schwierigkeiten,  dfo  zvs'oite  aber  l&Bt  das  fa-  un- 
erkl&rt  Inbezog  uf  die  Lücke  der  nratten  Dies- 
febeo  Hypothese  trst  Gonm,  R  IX  1S8  v.  X  404, 
ergänzend  ein,  indem  er,  auf  vereinzelt  vorkom- 
mendes fMagar  sich  berufend,  das  Wort  aus  fadem 
>  faz,  haz  *legarf  oiler  lagare  —  laigön ,  «las 
G*^siohl  belecken,  erklärte.  In  fthiilii-lieni  Sinne 
sprach  sich  Brinkmann,  Metaphern  >\\,  au-.  G.  Paris 
aber  wies,  K  X  404  Anm..  darauf  hin,  dall  auch 
tn.  flatter  ursprOnglicb  .mit  der  Hachen  Zunge  be- 
lecken* (wiederB&r  sein  Jnngn)  bedeute.  Bedeakfln 
dagegen  Anterto  Bidat,  Z  IT  474.  Oer  letstere 
Gelehrte  vermutete,  RF  I  184,  diA  halagar  eine 
Seheideform  zu  folgar,  holgar  =  lat.  fodicarr  (v(rl. 
Dz  459  kolgar)  sei.  übertritt  von  o  vor  /  zu  it  >ei 
zwar  sehr  selten,  könne  hImt  liur.  li  iüh  liii  ah'iliKjur) 
vorjresetzte  Partikel  (Assimilation*  l>e^.'Uu-tit;t  wer- 
den; in  Z  VII  117  vermutet  B.  das  Grundwort  in 
abd.  hlahhan.  Alles  in  allem  erwogen,  bleibt  Storms* 
Herleitoog  doch  die  wahrscheinlichste,  da  sie  sowohl 
den  Lanten  wie  dem  Begriffe  leidKeb  gerecht  wird. 
Tgl.  unten  llitfto.] 

S50i  if-fllfo,  llxl,  flictum,  fllfcere,  nieder- 
schlagen, betrüben;  ital.  uffligo,  flimn,  flUto.fliggrrr; 
altftz.  afflire,  l'l.  af/iit;  neufrz.  affiiger  (gel.  W  .). 

161)  iMt|  ire,  anblasen,  anwehen,  (etwas  an- 
«danpfero»  aaawittem,  Anden);  ital.  neia^mknre, 
ML  mtetsH;  mm.  afiu,  m,  at,  a.  v^l.  Ch.  «.  v.; 
rlr.  afflnr,  vfrl.  Ascoli.  AG  1  ri7  u.  111  .\nin.  1, 
Vn  61.>  (üher  die  Konju^'.  des  Vbs.  s.  ebenda  4(;.S); 
span,  ajar  (hat  im  Neuspan,  tlie  Bedeutung'  .helei- 
diKen*  angenommen,  welche  aus  , anblasen,  an- 
rühren* sich  unschwer  erklärt)  u.  fallar,  hallur 
(durch  Umstellung  aus  afftar,  fiodea);  ptg.  afUtr, 
achar.  Vgl.  Dz  414  achar  u.  458lka|{Br;Schuchardt, 
Z  XX  tt6  iSch.  erachtet  "affio  =  sp«0.  haUo  für 
ein  ans  Redewendungen,  wie  afflahm  luAeo,  mihi 
«fflaium  est,  abpezo-renes  Verbiim). 

H.'i2|  (•if-f5llo,  -are  fv.  folti»  =  frz.  fouU  zum 
Narren  machen,  ist  nach  Toblers'  [ZLschr.  f.  vgl. 
Spracbf.  XXUI  ^  NF.  1U418J  Annahme  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  afoler  (odt  oIIhwbi  1*01.  Obel 
mitspielen,  Leid,  Schaden  am  Leibe  antun,  vgl.  auch 
G.  Paiia,  R  VI  tft6.  Dz  142  foUare  hielt  das  Vb. 
ftir  ein  Komp.  v  fouler,  treten,  es  i.^t  «lies  aber 
wegen  der  (Ju.ilitat  des  o  nicht  möglich.  Das 
Richtige  hat  Scbeler  im  Aahany  7S7  nachfetrageD. 
S.  audi  unten  ftill«.] 

WSi  f*iMlf»»  -Im  (▼.  /bnHn),  den  Marktpreis 
bestimmen,  taxieren;  nltfrs.  ofeuttr;  prov.  span. 

ptg.  aforar.  Dz  146  foro.] 

354)  [if-IHnto,  »ire  (v.  fntn^i,  die  Stirn  zu- 
wendao,  trotien;  itaL  affmUar«;  (rura.  infinmt, 
«iftt,  Mf       Öl.  fnmUif  proT.  afirtmlar;  ttt. 

KBrltBf. 


affronter;  eat  Span.  ofröiUar,  nanapan. mfirtiOar. 

Vgl.  Dz  8  tO^roHtare.} 

355)  [*if-ramo, -äre  (v. /"m»!»«),  anrauchen;  ital. 
affumare;  runu  nfum,  ai,  nt,  u,  vj.'!.  (Ih.  fum; 
prov,  afumar;  span,  ahttmar;  ptg.  afumar.\ 

356)  ['ftf-fündio,  -are  u.  *jlr-nindo,  -«re  (v. 
fundus),  vertiefen;  ital.  affondare;  rum.  afiutd, 

of,  o,  TgL  Ch.fmd;  pror.  eat  aj^MMW,  -mr; 
altftrs.  mfititr;  span,  afondor,  Atniart  ptV* 
aftmdar.] 

857)  ndl.  afhalea,  herabholen:  dav.  fri.  ef» 
fahr.  Tauw(  rk  lieruntenddiao,  Tgi  Dl  006  aftitr; 

Sciirii-r  im  l)ict.°  s.  v. 

äfrieus,  -um  m.,  (der  von  Afrika  herkom- 
konimrn<lt  i  West.sQdwind; ital.  affrico,  vgL  Biancbi, 
AG  XIII  I;  span,  dfenyfti  TgL  Dz  418  dfenytfi 

ahd.  afaiastri,  s.  agasa. 

tB9)  ifirlMB,  I,  II.  (gr.  ayaptxov),  der  Ltrehen- 
schwamm  (Boletus  lands,  Jacq.),  Plin.  25,  103; 
daraus  soll  (nach  Dz  454  garzo)  entstellt  sein  span. 
garso,  Baumschwamm.  Diese  Ableitung  ist  nicht 
recht  glaublieh,  u.  eher  mochte  man  »las  .span. 
garzo  fQr  unsprungsgleicli  mit  dem  liunb.  garzo 
(s.  Dz  875«.  f.)  erachten,  vgl.  auch  unten  Nr.  10360. 

360)  [agase,  -dnera  m.,    Pferdeknecht;  sard. 

htmnt,  VfL  Mwer-L.,  TL  f.  0.  G.  1H91  p.  768»  m- 
dessen  ist  die  AbMtong  wohl  fraglich.) 

861)  ahd,  *agaxa  (belegt  ist  nur  t\gaMrA,  aga- 
IcutrA),  Elster;  ital.  gazza,  gdzzare;  lad.  gaiia; 

prov.  agartsii,  <i<ithii;  fr?.,  ngacr.  Dz  15t>  gazza 
leitete  tias  Wort  von  ahd.  agaMra  ali.  Vgl.  Macke), 
12,  4«'.,  62,  14!».  174.  -  Eine  Ableitung  von  fr/, 
amee  ist  'lyr  /n,  Uobaerauge,  vgl.  Fall,  HF  III 
496.  —  t'l  1  :   I     Vh.  tgaeer  s.  oben  ad  hayan; 

xn  w§mm  gebort  agwsw  nur  insofern,  als  es  altfrz. 
andi  «wie  eine  EMer  schreien*  bedeutet;  agaeer, 
.reizen*  ist  ad  +  ahd.  ha^an,  hetzen;  agncer, 
, stumpf  machen  (Zähne,  Messer)*  ist  vermutlich 
dassiliic  Wort,  dessen  altfrz.  volkstümliche  Form 
aacier  lautete.  Die  Abi.  von  ital.  gazza  etc.  aus 
dem  Germ,  ist  v.jn  Ni^'ra,  Z  XX VII  IST,  widsiriegt 
worden.    Vgl.  Nr.  1718. 

362)  igSr,  igrfim  ai.,  Adter.  Feld,  Ist  im  Rom. 
fast  gtnsUeh  durch  emmftm  verdringt,  seihst  im 
ItaL  findet  sieh  das  Wort  nor  veronselt  mund- 
artlich, worüber  zu  vgl.  Salvioni.  Post.  4;  erhalten 
ist  das  Wort  nur  im  altrum.  «gru  u.  vielleicht 
im  ptg.  aro,  ero,  Stadtgebiet,  W  i n  libild.  v-|.  Oimu, 
H  XI  Hl  (Bugge,  R  III  Itic,  hatte  das  Wort  auf 
(««IM  zurtlck geführt;  Dz  425  verzeichnet  aro,  ohne 
eine  Ableitung  zu  geben:  Baist,  Z  VII  633,  hält 
als  Grundwort  arvum  für  möglich).  Vgl.  unten 
oMit.  —  Erlialtan  dOrfte  M<r  sein  (vielL  begriftlich 
beeinlhiBt  durch  arm  und  cwr)  in  frz.  (d^-froajn])- 
aire.    S.  unten  Nr.  Kjs  u.  Nr.  1010. 

3ti3)  *ig-genfieulo,  -iire  l\-.*genuculum  f.  genu; 
bei  Tert.,  de  poen.  9,  liii'l-  t  si<-h  aggeHiculari\.  die 
Knie«!  beugen:  prov.  ngtnothar;  frz.  ayemniillrr; 
caL  u.  altspan.  agenollar  (das  Neuspan,  braucht 
statt  dessen  arrodillarse);  ptg.  agoelhar ,  jetzt 
ajoelhar.  Das  Ital.  u.  Rum.  brauchen  *iHg,nu- 
culare,  vgl.  Ch.  genutuhiu.  VgL  unten  *giaieila. 

'^tt'^fi  -irera,  Damm.  s.  irgCr. 

9641  [*iig-gIadIo,  ire  (v.  gladius.  mit  Anlehnung 
an  glacier);  ital.  agghiadare,  vor  Kfilte  erstarren 
(aber  auch:  erstechen);  prov.  ,\iylai/,r.  >  i hrcrken, 
nie<lerschlagen ;  altspui.  agl<n/,irsf,  erstaunen. 
Vgl.  Dz  161  ghiado.    N  s  unter  gladlna.] 

866}  aglus  odw  (?)  *f inif  -aoi  f.,  ScbneUig- 
keit  («ylM  bei  TcrtnH,  pudie.  41,  .Sehn«U«age«* 
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860)  mtao 


87V) 


wo  es  mml  in  der  Latitiität  vorkommt,  bezeichnet 
es  .«las  Loch,  in  welchem  <Icr  Stifl  dos  Wage- 
balkens lii'iit  iintl  <li»'  Sc  hiiclhv;it,M'  sirh  bcwopl*, 
Oeorgcsj;  iliil.  (iijinii ,  <ii)i(i,  i/imi ;  I  .i  1 1  s pa Ii.  miinii, 
iihina,  itynn,  im  Wtb.  von  Hijfutini-Hulle  wenli^ii  die 
Wörter  auf  dem  er>ttn  a  betont);  altptg.  uainha. 
Vgl.  Dz  8  «vüm;  Bücheler,  Rbeio.  Hus.  XXXVll 
618;  Grober.  ALL  I S86;  Tobtar  im  Adub.  XD  SM 
(zum  Pariser  Glossar  7692). 

366)  agino  oder  (?)  igriBO,  «Ire  N.  agina\  sich 
drehen  ii.  wenden,  ist  nach  Vmk.  St.  1:^5.  'la-  (Jiiind- 
Worl  zu  Hill.  iii-riniiniirKt,  ,atla  I  ic.u  si,  ailnputarsi*, 
indem  das  vnrtoniife  »'  dem  liMi  htuni^'eti  (/  sich 
assimiliert  habe;  auf  acc.  fuhrt  dann  Caix  wit-di-r 
dne  noze  Reihe  sonst  schürt  urklurbarer  Wnrle 
mrOat  (aeeiaeinnarn,  acciacciaref  ciacciare,  dac- 
etmte,  daecino,  aeciapinarti). 

367)  (Ssfto,  -ire;  davon  wollte  Trier  frz.  aMtr 
ableiten,  vjrl.  oben  Adjflto  am  8chlus.«o.] 

308)  ttfoellus,  -um  m.  iDcni.  v.  (h/mk^i.  I.,imiu; 
ital.  aijneJla;  Isard.  iin;oHi,  osriol.  iti/mln,  vgl. 
Salvioni,  Tust.  4.i:  runi.  inul,  <.  V.U.  .i.  r.;  rtr. 
das  Fem,  agnrlla,  vgl.  AG  1  256,  Z.  2  v.  oben  U- 
YVL  515:  prov.  aanrl-»,  anhel-s;  frz.  aynmu.  Den 
prren.  Spr.  fehlt  das  Wort,  sie  brauchen  statt  dessen 
AbleUaniien  ehordtu  (s.  d.).  Vgl.  Gröber,  ALIi 
V!  377. 

361t|  airnlle  Scbafstall;  sard,  unnilr,  vgl. 
Salviiini,  I'm-i  1, 

369a t  'li^cno,  -iire,  Lämmer  werten,  stidsard. 
anguii,  Jun^'o  werfen.  iX^-l.  ital.  agtuUOTf  frz. 
agneler  etc.j    Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

870)  i^as,  SgVA,  Lamm ;  abruzz.  ayenr,  tar- 
rent  »ho;  altfrz.  a^gnt;  ptg.  galieisch  oAo. 
Vgl.  Heyer-L,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  766. 

871)  Sgl,  aetOB,  >Sre,  ist,  mit  Ausnahme 
des  »übst,  gebrauehtcn  Pl.  P.  N.  actum  fs.  d.],  den 
rom.  S|>r.  völlig  ahliaiideii  gekinnmen  (frz.  ii>/ir  u. 
dgi.  sind  rein  jjel.  W.);  ersetzt  wird  es  durch  »ii- 
nari-,  In  ilx  n,  rfiuducrre,  führen,  facrrr,  tun  etc.| 

3721  ^igOnie,  «in  (v.  gr.  ayrnviav),  großes  Ver- 
langen naeh  etwas  haben,  dar.  ital  agogiuare,  vgi. 
Dz  8ftl  awMiw*. 

878)  (*igiilili,  •am  (v.gr.  dyopaala)f.,  ist  nach 
Dz  377  grascia  das  Granawort  des  ital.  Subst.« 
grascia,  Lebensmittel;  Caix  dagegen  leitet,  St.  38, 
das  Wort  von  grnnni  [s.  d.l  ab.  Liebrecht,  Jahrb. 
XIII  bringt   ^'anz  unnötigerweise  yntscin  in 

Zusammenhang  mit  sscr.  gnixn,  gr.  yoünxii,  dtsch. 
Gras.  Das  richtige  Grundwort  hat  Canello,  AG  Iii 
870,  in  «rat^i]a  gefunden.  S.  unten  enH^ln* 
Claossen,  p.  112,  hefOnvortet  die  Ableitong  von 
ayopaatu. 

.H74I  Sgrestls,  e,  *fi?r?st!ii8,  a,  m  (r.  ager), 

bäurisch,  ist  nach  Caix,  .St.  3!».  d.as  Gnmdwort  TO 
ital.  gj-fizo,  gri-ggio,  roh,  nicht  bearbeitet  (aber 
der  Übergang  von  tii  :  sz  ist  schwer  glaublich,  vgi. 
<;.  i'.n-,  R  VllI  618».  Canello,  AGill  348,  nahm 
als  Grundwort  *grigius  von  grer,  zur  Herde  ge- 
llOrig,  gemein  (also  das  Gegenteil  von  f-gi'tglua) 
•n,  «omit  die  QoaliUi  in  e  (p  licli  nicht  wohl 
verebibBren  Ifttt  Pmni  enAleh  irhilgt,  Wse.  99, 
vor,  als  Grundwort  ein  Adj.  •^/rcniiji,  gebildet  nach 
Analogie  von  *lerius  f.  frn's  -  ital.  hii<iio.  Uygivrfi, 
anzusetzen:  nufh  dOvidin.  U  XW  IS^b.  spricht  sich 
für  *gr€viuä  aus  ii.  erklart,  dal.  iin:\:\<>  ursprüng- 
lich venezianisch  sei.  Rönsch,  HF  III  372,  glaubte, 
daü  grtggio  aus  gr.  *aYpntxoc  entstanden  sei,  was 

KDZ  midenUnr  ist.  Auch  Fumi  s  .\nnabme  aber 
t  kebMBwegs  die  Walmcheinlidikeit  fOr  sicli,  n.  I 


I  die  Ableitung  des  Wortes  muH  als  noch  fraglich 
bezeichnet  werden,  wie  das  schon  Dz  377  getan 

1  hatte.  Rice,  Mmlern  l'hilology  1  p.  337,  .schlägt 
als  Grundwort  vor  griech.  girdios,  lat.  griiiius, 
Weber,  eine  Ableitung,  welche  wegen  des  daim 

j  anzunelinictiden  ümsprunge-  des  Wortes  ans  sub- 

'  stantivischer  in  a4j|eiUinac))«  Bedeutang  nicht  wolil 
aflgenominen  werden  kann.  —  Ital.  oyrnto,  Sflnei^ 
ling,  geht  nicht,  wie  Fumi  p.  102  meint,  auf  ngre^^ 
sondern  auf  aeer  (s.  oben)  zurQck,  dagegen  ist 
ngn-stiti  im  .sard.  tirf»te  .selvaggio"  u.  im  lecc. 
rii'slu  erliallen,  vgl.  Salvioni.  Post.  p.  4.  —  Dz  .')69 
fHgri'.s  tVat-'l,  ob  altfrz.  tngrh,  hitzig,  heftig, 
leidenschaftlich,  nicht  etwa  auf  agrratU  zurQck- 
geftlhrl  werden  Icönne.  Die  Frage  ist  entschieden 
zu  vernein«!.  Ebenso  ial  aber  andi  keltischer 
Ursprung  des  Wortes  abralehnen,  vgl  Th.  p.  98. 
Das  wahrscheinliche  Grundwort  ist  ingretsus  (s.  d.). 
Marchesini.  Studj  di  fU.  rom.  II  4,  setzt  ital.  ^«'«to 
.u\a  acerha'  -  agrestig  u.  das  florentiniscbe 
(/nttri'yta  .specie  di  uva  aspra*  —  [ci]Mea  agrestis  an. 

37iji  [ü^ImünTu,  -am  f.  (gr.  dyQipiiuvr,),  Oder- 
mennig (Agrinionia  Eupatoria  L),  Gels.  B,  27,  10, 
dav.  frz.  aigretnoine,  vgl.  FaR,  1\F  III  492.J 

876)  baalL  agvlndn,  anbieten,  darbringen,  ist  das 
wahrsieheinliebe  Grundwort  fllr  span,  affmnaldo, 
aguilando,  Weihnachtsgeschenk.  Nach  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  231.  wäre  das  span.  Wort  sowie  frz. 
fl^KiZ/'MiHCK/",  Neujabrskurhcn.  aus  dem  Rufe  der  bre- 
tonischcii  WeihnachtslHÜler  .Kghinad  d  e"  (etrennes 
k  moül  entstanden,  wolür  er  sich  auf  de  la  Ville- 
marqu^,  Uarzaz  Ureiz  (4.  Ausg.  1  34(i)  beruft.  Es 
bat  dies  jedoch  wenig  Glaubwürdigkeit  für  sich, 
namentlich  was  das  frz.  Wort  anbelangt,  SchochardL 
R  IV  26S,  Idtete  ag.  Ton  eaUndat  ab;  Dz  416  lisB 
das  Wort  unerklfirt. 

377)  'iigurium  «.  (I.  ougKriiim],  Vorzeichen,  daT. 
rtr.  1(710-,  in  einzelnen  Redensarten,  namentlich  in 
attiir  d'agitr,  beobachten,  wabniehmen,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  61.5;  auch  far  agur  .considerare" ,  vgl. 
Ascoli,  AG  1  50;  prov.  aiir.  Glück:  altfrz.  aiir, 
eür  in  bon-eilr,  Glück,  »ml-tilr,  l'nglück,  neufrz. 
Itonheur,  maihmr,  worin  das  A  auf  falsch  etymolo- 
gisierender Anlehnung  an  hmre  =s  Juira  bemnt;  m 
fllr  (hntr)  gehOrt  das  Adj  heurru.r,  gleichsam 
*agurosm;  prov.  0.  altfrz.  wurde  auch  das  ParL 
l'erf.  ahurat,  eilre,  gleichsam  * agiirnt iis,  als  Adj. 
gebraucht.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  —  Die  übrigen 
nun.  Spr.  haben  (abgesehen  von  ital.  augurio, 
geL  W.,  u.  uria  «=»  auguria}  agurium  volkstümlich 
IL  mit  der  Bedeutung  ,t>lück*  nur  in  zusammen- 
gesetzten Ableitungen  bewahrt,  z.  ß.  *'  r.<iijurattit 
=  ital.  $eia[g]itrato,  nnglQcklich,  span.  jaUTO 
(xauro),  verlassen,  i  t  a  1,  arüigura  =  *e.r-agura, 
mittelsard.  honaura,  disaura,  islraura  I  -  e.\tra 
f  agura).    Vu'l.  Dz  .Hl  augurio;  Gröber,  ALL  I 

237;  Schwan.  /,  XU  198.  Als  gel.  W.  in  der  Be- 
deutung .Vorzeichen*  —  ital.  avgmrt»;  proT. 
(tuguri-a;  span.  agOtro;  ptg.  «gomr», 

378)  *igars,  -ire  (f.  aiyArv^,  vorhenafen;  (ital. 
at^furare),  altoberitaL  «murar,  aursn  TgL  AQ 
XU  890;  sard.  aAn,  mail,  ingüni,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4:  rum.  ur,  ai,  at,  a  (ist  .ilnr  hesser  als 
orare  anzusetzen,  vjrl.  Densusianu.  R  XX VIII  61, 
wo  Itemerkt  wird.  dal.  in  einem  kleinen  Teil  des 
rum.  .Spradigrbietes  agurare  noch  üblich  ist),  8, 
Ch.  .t.  r. ;  altfrz.  orer,  wünschen,  vgl.  Tobler, 
Z  1  48U;  prov.  aurar;  span,  agorar;  ptg.  agovrar. 

879)  *Afttstas,  •um,  m.  (f.  Äugu^m),  der  Monsls- 
name  August;  itaL  «yosto  (sard,  owate);  rtr.  < 
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rva.  muffutt;  p  roT.  o^Mf,  oott;  fri.  «hmK;  eat.  | 
tgott;  span.  ptg.  ^iriMto.  Vgl.  Grober,  ALL  1 987.  | 

880)  alilf  Interjektion,  in  alien  rom.  Spr.  flblich. 
Vgl.  Hoale,  Anthrupoh.K',  Vnrtrftge.  H^a  1  (1876): 
Zur  Naturgesoliichte  des  ^«•ufzor-i  ]>.  5(1.      F.  Tabst. 

381*  urab.  a*hla!<,  Fem.  Mialsa,  br.iuurotcs  I'l«-r<i. 
davon  narli  l)>  vir  s|i.iii,  (ilazan,  nhizano  ifrz.  als 
Fremdwort  o/}r];'/»t,  l'inh?  'von  l'lerdenl.  Vgl. 
Scheler  im  Anhang  7(Jr,.  Kj^.  v  Vang.  p.  ;i6. 

382)  kelL  SUmm  *alM/,  *alko  m.  (davon  gftl. 
aoOk,  ft-«iiod]}di«r  BUek,  ftrandlleba  Haltaog),  aaa  j 
AuUere,  freundliche  Miene,  i<;l  Termutlieh  das 
Grundwort  zu  dem  rfitselhaflen  prov.  aib-$,  aips 
(auch  haip-s  geschriebf-n),  ub-$,  iSitte,  (ifwuhnlji^it. 
Benehm*-n,  vpl.  Tb.  p.  8.s.  Dz  ö04  'iil>  bradite, 
aber  freilidi  itiil  allem  Vorbeiialtf ,  als  iiinjfliche 
Gmodworte  in  Vor»<chlag:  got.  tiihr,  li.iak.  aipua, 
arab.  aub.  Nach  Setlegast,  RF  I  237,  ist  = 
hßkt^  0b  —  kabttf  waa  laoUicb  nnmOgUcli. 

Sn)  ahd.  ■IbWi  Brmdicli,  vgl  Nr.  884. 

384)  anfrflnk.  alUMT  (ahd.  aihar,  hei  Notker  eifir 
n.  ei9er,  ags.  Afor};  dav.  alt  frz.  afre,  Schrecken, 
Grauen,  neufrz.  mci^t  mir  nocb  im  PI.  ObliriK 
affrrisj  Toi1<  <m  lu  erken ;  zu  affri'  il.is  Adj.  a/fmu: 
Vgl  Dz  ,-.03  a/V,-;  Caix.  St.  0:5.  .Markel  114,  18(t. 

3861  gr.  MOxoq  u.  (cioxQor,  mit  verschobenem 
Accente  *a(üXifov  sind  nach  Wieie,  Z  XI  554 
u.  Clauaaen  p.  10^  die  Gnmdworte  tu  «pan.  jptg. 
aaeo,  sard.  a$eu,  mt  wdehe  Df  498  oaeo  o.  Caiz, 
8t  168,  ganx  andere  Ableitungen  in  Vor.'irlilat; 
gebracht  hatten,  vgl.  die  beiden  folgenden  Artikel. 
Auch  ital.  a.srhio,  uxtin.  Streit.  Zwielniclil.  fülirt 
Wiese  auf  am-hion  zurück  (anders  Dz  353  agtioj. 
Wicses  Aufstellungen  haben  grotle  WabtBehfliiiilidi- 
keit  für  .sich.   S.  unten  halfsts. 

386)  [got.  ^alakda  (ags.  dscian,  abd.  Wdbto,  flragflD, 
obd.  luitdun)  scheint  das  (Snmdwort  su  sein  x. 
ital.  oadkero,  .voglia,  mo  daildeiio*,  vgl  Caix, 
St.  166.1 

387)  [got  alTlsMf  Schande,  ist  nach  Dr.  426  auro 
viell.  Grundwort  z.  ital.)  piem.  «rör,  Ekel.  lomb. 
atcara,  sicil.  sard,  imcamu,  sj»an.  pt|j;. 
agco,  Ekel,  Abscheu,  Neid,  auch  alt  frz.  nuk-cror 
(8.  Leser  p.  72)  dürfte  hierher  gehören,  vgl.  Seifert, 
Gloss,  z.  Bonv.  <la  Riva  p.  9  u.  Caix,  SL  166.1 

887a)  gr.  tatdihj  f.,  leichtes  Fahrzeug,  Seerftnber- 
sefaiff;  ital.  »Hstta,  ehiatta;  frz.  ehalte;  span,  thata. 

388)  [neugriech.  tlxofin,  noch;  dns  Wort  li;it  mit 
rum.  aeumu  etc.  jetzt.  f.'lei(  b"  nicbtü  zu  !<chHlTen. 
vgl.  Kriimbacher.  Heilr  zu  einer  Gesch.  d.  grieeh. 
Spr.  (Weimar  1884)  p.  41.  .'^.  unten  eceu[m)  -f- 
inodo.] 

389)  älä,  -am  f.  (aus  ag-la  v.  am),¥\^\;  ital.  | 
ala  u.  ale  (zutn  Sg.  gewordener  n.),  TgL  Canello, 
AG  lU  408  0.  Tomoi.  4880;  rtr.  proT.  ofo;  frx.  I 
uB«;  eat  span.  ptg.  «fo.  j 

389a)  alabasterf  •trnn  m.,  Alabaster;  ital.  ala-  ' 
baatro,  altfrz.  Inbamtrr,  biiugtrt:    Vgl.  (J.  Paris. 
R  X.XIX  42G.  neufrz.  alböti-f. 

8fM)i  bask,  alabea,  das  .»ich  w.u  h  unten  Nei^-ende, 
ist  viell.  dit-i  (Jrandwort  z.  span,  ahtbe,  Zweig; 
Mahn,  Etym.  Linters,  p.  62,  leitete  das  Wort  von  , 
(Zwe%)  -I-  kt  (aDtcn)  ab,      Dz  415 1 

I 


881)  iRMSr,  erls,  er«  iL  ^NieCr,  «Ütarls,  a,  an, 

(mit  ofTeiiem  e,  s.  W.  Mayer,  Nlr.  148  Atim.,  u. 
Seclm.uin,  Au.-^pr.  iles  Liii.  p.  Wl).  lehliiCl;  ital. 
alltgro  (im  Dial.  v.  Lecce  liöj:ru,  K.  li.i  Mo- 
raai,  AG  IV  118);  rtr.  friul.  aleffro,  legro,  lero, 
AseoU,  AO  IV  864;  proT.  «7^«;  frz.  altftz. 


alttifre,  halaigrr  (A.  et  A.  2847),  dazu  das  Yb. 
halaffrer,  -tgrer,  -egrir,  neuIVz.  al{l)kfre;  cat.  span* 
ptg.  tOtgr«,  Vgl.  Dz  12  alltgro;  GrOber,  ALL  1 387; 
Darmesteter,  R  V  147  Anm.;  Förster,  R  9t.  IV  68 

(reicbhalli^re  AiiKaben  über  die  altfrz.  Formen); 
.Meyer-I,.,  Ital.  (ir.  S  50  lM.-L.  ist  genei^'t,  den  Fr- 
.•^prunK  des  rom.  Wortes  nicht  im  lat.  alucer,  *ah'- 
rrus  zu  suchen);  Suchler  glaubt,  Gröber's  Gnmdhli 
I  630,  dali  altfrs.  haUugre  durch  Kreuzung  von 
lat  ataerem  mit  gann.  haU  oder  Ml  entstandan 
sei.  Alles  in  allam  genonuiMn  mu£  die  Ftage  naeli 
der  Herkunft  von  oAyiw  ate.  für  aine  iMKdi  offeoe 
erkl&rt  wenlen. 

;:!'.IJ|  äliimiinnOs,  a,  um,  idem.unus-li.  im  Rom. 
lieuL-^eli;  prnv.  filiimun-M ;  frz.  (illftnand ;  span. 
Aleman;  \)\\:.  aUem'T,  nUeiniio.  Dem  Adj.  entspricht 
in  den  betr.  Sprachen  der  Name  fOr  .Deutsehbinfl". 
—  Der  It^eaer  braucht  als  Adj.  .deuts  h' 
taiflMo  (ebanao  der  RAtoroiaana),  als  Staat  aber 

393)  arab.  aN*amAl«i  dar.  itaL  alamari  .allac- 
eialura  fatta  con  cordicmi  dl  aeta  o  d'argenteria*, 

>p;i  II  tihiwir.  \V'l.  (.iiix.  St.  l  l.'i;  K^'.  y  Vang.  p.  87. 

iJ!)4i  araii.  aNanbiq  iv^l.  l'teyta;;  I  ü2l.l.  dav.  ital. 
lambicro.  lanibiccio,  /iffi/jiVr  üeslillierkolbeii ;  prov. 
elambic-s;  frz.  aiambic;  apan.  aUmbüpu;  ptj 
lambique.  Vgl.  Da  187  loMiMBeo;  Eg.  J  Tang.  p.  ' 
S.  unten  laaiUoea. 

395)  Alialt)  «m  IN.,  Alana,  daY.  vielL  itaL 
alano,  Bullenbeißer,  Dogge;  altfrz.  alan;  apan. 
iitdiio;  ptg.  altlo.  Dz  10  alano  leitete  das  Wort 
vitu  Albanu.i  l.Mbanieri.  also  ebenfalls  von  einem 
Völkernamen  ab,  wie  dies  auch  schon  Manage 
getan  hatte,  Aluniu't  liegt  ab«  lavltlell  OllMr  tOOd 
begrilllich  ni'  Iii  (erner. 

89(j)  ['ftläpettü,  -are  (v.  alapa),  nach  Bartsch, 
Z  II  80^  Groodwort  zu  dem  einmal  bei  Peire 
Cardinal  Torfcommenden  prov.  Verimm  «At>(=  ex) 
oder  drifts-  (—  de-ejr\  altibftar,  dessen  Bedeutung 
aus  der  betr  Stelle  nieht  mit  voller  Sicherheit  sich 
erkennen  I  . 

397)  *ulapo,  »are  (viell.  mit  ulaim  zu-^immen- 
hängend,  viell.  aber  riehli^'er  mit  ^'r  /.«.i/^kV,  \^\. 
über  das  Wort  u.  sein  Vnrkomnten  in  der  ^Ateaten 
Latinitftt  Rönsch,  Z  III  102),  prahlen,  sidl  rOhllMIti 
ist  das  wahrscheinliche  Grundwort  x.  spao.  ptg. 
aUAar,  loben,  vgl.  ROnsdi  a.  a.  O.  Dx  416  olMor 
leitete  das  Wort  von  allnudan'  ab,  indem  er  -\u.'=- 
fall  des  rf  u.  —  wa^;  nieht  statthaft  —  Verbartuii^r 
des  K  zu  V  u.  Weiter  zu  b  aiinaliin. 

398)  arab.  aU^aqrab*  Skorpion,  dav.  span. 
alaeran,  ptg.  alaetäo^  V|^  Dz  416  alasfM»;  Eg. 
y  Yang.  p.  82. 

889)  arab.  al-*arabt,  dav.  span,  alarbe,  roher, 
angemldater  Henseh,  VialfraB;  ptg.  alarv».  Vgl. 
Dz  416  abuie. 

4001  arab.  al-'ar*d,  Heerschau  (vgl.  Freviag  III 
137ai:  ilav.  span.  |itg.  alarde.  Vj:!.  Dz  416  alurdi: 
400a)  'illurlo,  -önem  m.  labiK  k,  llÜKel- 

ar1ij.'e  Leiste,  frz.  ab-ron,  Hahmeheii  am  Webstuhl. 
Vp'l.  Thomas,  .Mel.  II. 

400h)  alarlns,  a^  um  [alai,  zum  Flügel  gehörig; 
(span,  alaret  -  äldre).  Vgl.  Thomas,  M(^l.  12  u. 
daso  die  baricbtigendan  BamerkniigeB  Scbiiebardbi, 
ZXm  404. 

401)  arab.  al-arlr,  Getnse  (vgl.  Freytag  I  24  «h 
dav.  sjian.  pt^'-  obirido,  Krie).'s)t'eschrei.    Vgl.  Dz 
41(>  (ilnridi),  wo  auch  liiiriiuf  aufmerksam  gemacht 
wird,  dail  in  der  altfrz.  ühansou  d'Antiocbe  11  122 
I  den  Samenan  der  Kriegarer,aiida!  aride*  beigelegt 
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wird:  Comu,  Z  XVI  520,  stellt  lat.  ululiltu  tulu- 
lätu»  als  Grundwort  auf.  VgL  Sg.  J  Tang;  p.  8S. 
«POr  OaHd»  äad  lUtmr  «aStr  d«m  von  Booaa 
a.  Dies  angflDoaunenen  al-artr,  .unverwhimtes 
Schreien',  noch  x\er  andere  arab.  Stammwörter  auf- 
^'estellt  worden.  E(fuilaz  (p.  93)  überlill'.t  zniniclisl 
dorn  Lfsor  zwisrhen  zwei  Stammwörtern  zu  \'.  ;ilik'n. 
Dämlich  zwiwlien  detn  Adj.  hm  id.  ,z«  rr n,  jfe- 
spaltea',  wobei  d;is  Sbst.  <:nih,  .ücschrci',  zu  er- 
^Uizen  sei,  und  einem  anderen  Etymon  harir, 
«Gewjwel,  Geheul  de«  Hundes'.  Seite  118  jedoch 
imter  JJmpm»  widermft  «r  seine  beiden  fröheren 
BtjaMdogiin  und  fahrt  als  neues  Etymon  al-hadir, 
.QebrOlrT  an ,  das  durch  Metathese  f?panisch  zu 
iilurido  wurde.  Kiii.st  (RF  IV  |».  37  Ii  en<llicli  will 
in  iilurido  den  arab.  Schlachtruf:  Iii  iii'th  ill'  Allah, 
,Kein  Gott  uulier  Gott',  erkennen,  der  8i)ani.<ch, 
z.  B.  bei  Cervantes,  mit  IfiUi  wie<lergegeben  wird. 
Daß  alarido  ursprünglich  ein  Schlachtruf  war,  geht 
am  der  ebaosoii  d'Antiocbe  VI,  884 jAridet  aridel 
Tmeei^  Mtätotmt  quex  dMl&i^ierl'  nerror.  Dkat 
&\ltn.  Form  finde  ich  bei  Baist  nicht  erwähnt, 
und  es  bleibt  mir  unerklärt,  wie  sie  aus  dem  an- 
geführten arab.  Schlachtruf  enLst;inden  sein  s.ill 
Dieses  Beispiel  zeigt  zur  Genüge,  welche  VursirJit 
beim  Aufsuchen  eines  tral».  E^moof  geboten  iiL* 
M.  Schmitz. 

402)  arab.  al<antak  (vgl  Ffe^tag  I  26X  eine 
Fichteoart,  a.  lirix. 

408)  mtmmf  immergrOner  Wegdora; 

sard,  aladerru,  TgL Salnoni, Poet.  4;  proT.  otaHr; 

span,  ladierno. 

404)ilaudi,  •am/',  (gjillisch-keltisclir- Wui',  vgl. 
Plin.  11,  121),  Lerche;  dav.  ital.  nlln,lohi,  ladola, 
allodetta;  (sicil.  lAdana);  prov.  al'iucn;  aiauzela; 
frz.  altfrz.  ahe,  vgl.  Schwan,  Z  Xll  211:  fttr  ein 
Dem.  von  aloe  erklärt  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl. 
Akad.  d.  Wiss.,  phUos.-hist  Kl.,  vom  18.  Jan.  1S8S) 
tn.  täoet,  alojfttu,  eigentlich  .eine  Fleisehsehnitte*, 
welche,  wie  ein  kleiner  Voißel  lein  Lei  rbleini.  nin 
Spielie  gebraten  wird  laucli  neuprov.  flmtfu  wird 
in  ähnlicher  Weise  K'ebrauchti:  neufrz.  nlututt, 
(davon  bret.  ak'hou<'dez,  vgl.  Tli.  29);  span,  altspau. 
aloa,  aloeta,  neu-span.  alumira  (nach  ealandra); 
(ptg.  ist  statt  des  Wortes  eingetreten  cotocia,  som- 
bria).    Vgl.  Dt  18  attodola. 

406}  Manaa,  f.,  Alse  (ein  Meiner  Fiscta); 
frs.  alou,  Span,  aJoaa.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  £  Ob  G. 
1891  p.  766. 

ilibi,  •an  s.  Slbfis,  a,  um. 

406)  älburins,  «,  um  i  v.  alb(ire),  zum  übertünchen 
der  Wände  geliurig  inur  in  dieser  Bedeutung  zu 
belegen,  bedeutete  aber  vtewiß  auch  ,weil!lich"  u. 
dgl.);  dav.  prov.  oUmt.  Sbst.,  frz.  ouMfr.  Mer, 
anbsU,  SpUBt.  Waaeeriiolinder.  Vgl.  Dsö7  mAttr. 

407)  arab.  aNbasehftrah,  »rute  Nachricht  (vgl. 
Freytag  I  142**):  dav.  s|iaii.  ulbrüias,  PI.,  Geschenk 
für  eine  gute  Nachricht,  dazu  auch  das  Vb.  alhri- 
dar,  ptg.  tUvigara.  Trinkgeld,  Finderloho,  vgl.  Dz 
417  flAHda;  Egnilaz  y  TangOM  p.  118. 

407a)  *alWllu,  a,  um  (Mtt^,  wdBUch,  davon 

frz.  auvfUe,  Weißling;  vgl  Thomas,  MAI.  32. 

407b)  *albSlllU,  um  /■.,  Weiiipuppel ;  frz.  atibel, 
aubeau^obtmn,  vgl  Thomas,  Essais  philoL  p.  168; 
Cohn,  Banigs  Arebhr  Bd.  108  p.  939. 

4fH)  *älbenum  (v.  alhuA,  mit  rnistellunj.'-  ♦bale- 
num,  iiatli  Nij-'ra.  B  XXVI  ööü,  Grundwort  zu 
itaj.  h,th  n.>  >  wriiüicber  Uefatgtau),  Bliti.  &  nuten 
"am  Schlüsse. 


4091  'ilb^lns,  a,  1»,  weiHidi:  davon  mm. 

atbior,  yl.Qi.aa. 
410)  iniwoi,  >ii«  (V.  oBee),  welB  werden:  ^v. 

sard,  alheaeherf,  abbresiri  ,far  giomo*,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  4;  rum.  albeac,  ü,  it,  i,  vgl.  Ch.  alb. 

4111  Älbleo,  -äre,  weiß  maihen :  dav.  ital.  ulhi. 
carr,  weiiien  incl)Oii  welchem  alheygmre,  glcichs. 
*albidi<ire,  dämmenii,  Ganello,  AG  111  37S; 

sard.  uUryoi  aarroventare',  vgl.  Salviooi,  Post.  4 
(die  Ableitiiig  endMint  jedoch  als  sehr  zwsilU« 
haft). 

412)  StMdis,  a,  am,  wdBlidi;  ram.  tühed, 

413)  [ilUnirlnm  n.  (f.  aMnarium  v.  afvia), 
Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  AU  XIV  365,  i tat 
arnia,  cat  span.  oriM.]    VgL  «odi  Mstrar-LL, 

Z  XXIII  476. 
414]  'ulblspina (vgl Graber, ALLI 987), s.initea 

albus,  a,  um. 

415)  *älbitia,  »am  (v.  dkt«),  Weiße;  dav.  rum. 
aUtea^  vgl.  CL  a&  wo  aoeh  eine  grofie  Anzahl 
anderer,  meist  bloB  auf  das  Rom.  beschrlnktar 

Ableitungen  v.  albiu  angcfUhrt  ist;  prov.  albeta. 

416)  arab.  alboadaea,  Kloß,  int  nach  Baist,  Z  V 
213,  ila.«i  Grundwort  zu  rtr.  andnehiel;  frz.  <tn- 
douillf,  Leberwurst,  davon  andouilletU,  Kalblleisch- 
klnßehcn,  rat.  mandonguilla  u.  numdongtiilla :  spa n. 
cübÖHdiga,  albondiguilla ,  almondignilla,  dazu  die 
Scbeideform  mondongo,  Kutteln,  ptg.  ulmondega. 
Dz  608  omdouäU  leitet«  das  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie 
das  gleiehbedentende  neap,  nnoglfa  v.  lat.  MueHlti 
ab,  u.  daran  wird  für  diese  Wörter  auch  festzuhalten 
sein,  vgl.  G.  Paria.  R  XI  163,  XIX  451  u.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  781 ;  für  die  Ausilrücke  der 
pyren.  Sprachen  dagegen  ware  lier  arab.  Ursprung 
recht  denkbar,  vgl.  Eg.  y  Yantj.  p.  115. 

417)  arab.  al^bornos,  Kock  mit  Kapuze  (vgl. 
Freytag  I  II 5a);  davon  .span,  albornoz,  eine  Alt 
grobes,  wollenes  Zeng,  ein  Mantel  mit  Kapuze; 

Btg.  otteriMMr  n.  nAsnuMr  (nevfrz.  Aohtimm).  VgL 
z  416  albornoz;  Eg.  y  Yang.  p.  117. 

418)  älbfilis,  a,  am  (v.  albus),  weißlich,  ist  das 
iiuitniiiMIiche  Grun<lwort  zu  1)  ital.  <Ubnro,  älbero, 
S<^hwarzpappel,  vgl.  Dz  351  tilhuro,  wo  auch  auf 
Blancs  Ansicht,  dall  albrro  arborrm  sein  krtnne, 
ausführlich  eingegangen  wird.  —  2)  frz.  able  (f.  (Ubit 
=  tdbiUa),  WciUfiscb.  vgl.  Dz  602  able.  -  -  DavOtt 
agj^ilget  abkret,  WeiBflsehneU.    VgL  Thorns^ 

4ini  älbamen,  Tab  h.  (v.  nihu.t'i.  das  Welfie; 
ital.  idhumf;  rum.  afbime  f.,  vgl.  Cli.  alb. 

4'JO^  *ull)ütiduM,  'iiblüttdus^  a,  um  (v.  albtu, 
vgl.  nll)i<■Hndl^»^,  weißlich,  wird  von  Nigra,  R  XXVI 
055,  als  Grundwort  zu  ital.  bioitdo,  frz.  blond 
angesetzt,  ebenso  zu  altfrz.  albome,  attbonu. 
S.  unten  blau. 

421)  ilMraim,  i  «.  (v.  oftus),  SpUnt;  davon 
altfrz.  onftowr;  span,  tmomo.  Vgl.  Dz  811  oMtr. 

422)  Slbüs.  a,  um  (vom  St.  nlhhn,  weil!,  vgl. 
Vaniceck  1  64),  weiß,  ist  als  AcJj.  in  den  roni.  Spr. 
nahezu  geschwunden  u.  durch  germ,  blank  ver- 
drängt worden  (erhalten  i^l  albus,  doch  nur  in 
beschrCnktem  Gebrauche,  im  Rum.  alb,  V);l.  Ch. 
«.  V.;  sard,  arbu,  Eiweill:  vegl.  jmilb,  Salvioni, 
Post.  4;  rtr.  tUf,  alva,  vgL  Asooli,  AG  VII  516, 
u.  ptg.  «Isig^  weißlich,  auch  Sbst.:  das  WeiBe  im 
Auge,  Zidsehefbe,  Ziel).  Sonst  lebt  tObtu  noch  in 
vereinzelten  F:ill'':i  -■i!r-t:u!l;vier1en  (.'5elirimehes  und 
in  einigen  Zu>aiiiiiieiisetzuiij.'i"n  fort.nfimüch:  1.  nlhn, 
Sbst.,  im  Cat.  eine  Pa|)iielart  liezeii  hneiid,  v^'l.  üz 
361  aibaro;  2.  ital.  prov.  span,  aiba,  Morgenröte 
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(ab(;eleilel  von  alba,  .M()r;.'eiiriitt-"'.  ist  ital.  iilbutfia, 
(kühler)  Morjfenwind ,  in  ülirthauciior  Hn(]eutung 
.küLlos,  kaltes,  stolzes,  (iaiikeiliHtles  Beiielimen* ; 
pro  V.  albaysia,  vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  fll  l,  frz.  aitbf 
(dav.  attbaine  [—  aibäna^  Morgcngahe,  unverhofTter 
Fnnii),  Tgl.  aber  Nr.  449 ;  p  I  g.  (u.  r  t  r.)  alva,  vgl.  Dz  10 
«Bs/  S.  'alb'upiiMj  *albi»pinum ,  WeilMorn,  = 
prov.  albfspi-»,  altfrz.  albmpine,  ulhtripin.  neu  frz. 
aubipine,  GrülitT,  AI^Ij  I  237  „(inhi'/jitn-  ilarf  nicht 
—  »Iba  spina  ainiesctzl  werden,  denn,  wfire  das 
.\dj.  mit  <lfni  Sul)>t.  verbunden,  so  wilnli-  ii.nli 
Analogie  von  braune  u.  a.  ein  *epinaube  zu  er- 
warten sein*,  eine  PanJlelbilclung  zu  täba  tpiwi 
würde  indessen  sein  nigrum  prnnum  fuü^'jmm, 
MtrjMKM,  Kreuzdorn  [vgl.  auch  Nr.  6M1*].  Vgl. 
■nch  A.  Darmesteter.  R  1  888  Z.  4  T.  n.  Auf 
oOfiM]  +  span,  bato,  donkelbraan.  dflrfte  fieU. 
span,  albmatio,  hellbraun,  zurückgehen  (ptg.  al- 
rofdo,  weißlich,  direkt  v.  aibus).  VgL  Uz  41(: 
(iibazano.  Ober  ofl«  alt  KMdannrtllek  jA  Haret, 
R  VI  2y4. 

422a)  ale^Sa,  tm  (gr.  iJiukt),  eine  Art  Malve; 
fri.  aleie.  Glaossen  p.  66  will  das  Wort  von 
gr.  iX»aUt  ableiten. 

423)  arab.  al-«iito^r  (vgl.  Freytag  I  ö30>.  Eg. 
y  Yang.  p.  159),  Dolch:  dav.  span,  ptg.  alfan<if, 
etbel,  vgl.  Dz  4i;t  alfd >,■/.. 

4241  arab.  aNcbaptchof  tuljor.rofa  nach  E^r.  y 
Yang.  p.  124),  Artischocke,  davon  ital.  carciofo. 
span.  ptg.  aharchofa,  alaichofa,  -fra,  vgl.  Dz  27 
miicioeco,  9.  auch  unten  är^dt  sehaukt  u.  artytiea. 

426)  arab.  al>chAze«,  berberisch  az-zagdva  (£g. 
j  Yang.  p.  318).  Lanzenspitze  (ygl.  Frejrtag  I  i8S>), 
fieUekht  Grundwort  zu  ital.  zagagUtt,  Worfspiefi; 
prOT.  ansagaya;  frz.  zagaie  {altfrz.  areigaye, 
(irrht'ijiii/t'),  .Vssii^Mie  ;  span,  uzoijttijii ;  ptg.  ma- 
guia,  zitijuiti.  Dz  346  zagaia,  wo  aber  be- 

merkt wird,  dal'i  En^'clmaui  69  VU  OWJ  7C  aiul«re 
Ableitungen  vorziehen. 

426)  *alelieinilla ,  •am  f.  laraliisch?),  Löwen- 
klaa;  ital.  alMmilla;  frz.  acmeUe;  span,  alqui' 
mOoj  vgl.  Cohn.  Safflxw.  p.  49  Anm.  Bei  Ey.  7 
Tang,  ist  das  Wort  nicht  verzeichnet. 

427)  arab.  al>ehill  (aljüel,  Eg.  y  Yang.  p.  168), 
Nadel  (vpl.  Freytag  I  472'');  davon  span,  tilfiler  \\. 
aifilil  (viell.  an  filo  angebildell.  Stecknadel:  ptg. 
tifinftt.    Vgl.  Dz  419  al filer. 

428)  arab.  «Kchomrah.  Teppich  zum  Beten  (vgl. 
VnfiMg  I  472'');  dav.  span,  alfombra,  Fußteppich: 
ptg.  ilfmibar,  grobe,  rnte  Bettdecke.  Vgl.  Dz 
419  i^imbra;  Eff.  y  Tang.  p.  170. 

429)  aimb.  al>«li4r^  (vgl.  Freytag  I  441');  davon 
apan.  otforja,  Quersack,  Felleisen;  ptg.  alforqf, 
Qoer-,  BeUel-,  Reisesack.    Vgl.  Dz  419  alforßi: 

y  Yang.  p.  171.  Den»  span,  alforja  entlehnt 
ist  liea:u.  aufotyr,  fonjr.  Vgl.  Thnnin-t.  M6l.  76, 
wro  übrigens  auch  hz.  fargdte,  „Tauche*,  zu  span. 
«äforja  gezogen  wird. 

429a)  arab.  al-^laolae,  Dickicht,  Hecke;  prov. 
mrgdatf  est.  mrfdaga.   Vgl.  Tbomai^  ML  18. 

480)  HlSnltl«,  -am  m.  (aus  müuiitwt),  Atem 
(sard,  alenu);  span,  aliento;  ptg.  oUmIO,  Vgl. 
Dz  12  alenare;  (Jröber,  ALL  I  237;  W.  McTer, 
Z  VIII  227:  Behrens,  Metath.  p.  97. 

4311  *&len9,  -are  (aus  «nluinn  ,  wohl  durch 
kalare,  haiitare  beeinllvinti,  atmen:  ital.  alenare 
jOnt  II  fiato",  u.  iinilun;  .tirar  il  fiato  lunco, 
Ufbm  BMiralmente',  vgL  Ganello,  AG  III  897; 
diT.  mabal.  «l«Na,  Una,  sard.  «Inw;  prov.  aUmrf 
ttt.  huMmtTt  hahjuTf  däio  VlwiiBL  JtaMtu,  (Spaa. 


jptg.  ist  rfgpirnr  datiii  '-niK'etreten.)  Vgl.  Dz  12 
'  nlenarr;  (Jrober.  .\LI,  I  2M. 

\  432)  gcrni.  ulcfina,  .\hle  (ahd.  alanxar,  davon 
ital.  Ugina  (bedeutet  auch  „Knauserei*   u.  ist  in 

I  dieser  Bedeutung  im  Frz.  als  Fremdwort,  lysine, 
erhriten;  der  aettaame  Bedeutungswandel  ist  von 

I  Mtoage  «iklirt  worden,  freilich  in  «abr  iiDbefri«- 
digender  Weise,  man  sdie  das  NU»««  bei  Dx  192 

j/?»iHo):  prov.  'ih-na:  frz.  alinr  (u.  Usine,  s.  oben); 
span,  alf.-ria,  /(ä/io.  Vgl.  Dz  lit2  lesina ,  Mackel 
4(1,  ;»(;.  17:1  46  setzt  Maekcl  ulinnii,  p.  9H  da- 
gegen *iiligHii  oder  *>ilin.iii  alü  Grundform  an). 

43H)  arab.  al>fltrb,  Heiter,  Soldat  (vgl.  Freytag 
III  331>>,  £g.  T  Tang.  p.  161):  span.  ptg.  atfa- 

!  ras,  leichtes  Pferd  der  manrisehen  Beiterei,  vgl.  Da 
419  «^«nM.   Frz.:  viell.  aus  a/«farM  «Otatanden 

'sind  altfrs.  aufage,  Pferd  (vgl.  Dz  611  oufuge) 
siiwic  da.s  Adj.  auferrant  {\tr(>\.  iilfrrnin.  ^'r:ui,  wo 
Antritt  des  Sufli.xes  -ont  an  den  »ehciiibiiK  ii  Stanun 
f'T  u,  im  Frz.  ViTiln|i|ielung  des  r  in  .Anlehnung 
an  das  Xtiy  ferruiit,  eisenfarbig  (grau),  statlgelunden 
hätte;  für  auferrant  würde  dann  auch  das  ver- 

.  meintlicb  damit  zusammenhängende  Partizipialadj. 

I  ferrant  (prov.  ferran)  für  ein  Pferd  von  bestimmter 
graoar  Farbe  gebreneht  wonbn  aeio.  VgL  Dz  683 
femua  v.  BODmer,  B8t  T  368.  MOgheberweise 
steht  mit  al-faraa  auch  im  Zusiimmenhang  frz. 
harax,  Stuterei.  Vgl.  Dz  fill  humus;  H.dsl,  Ltbl. 
f  K*Tm.  u.  nun,  i'liil  IbüJ  2J.  S.  unten  lia- 
raeeom.  —  Mittelbar  geboren  hierher  (vgl.  .Nr.  4;{4) 

'  ital.  alfiere,  Fähnrich,  Läufer  (wohl  erst  aus  dem 

ISpan.  entlehnt);  span.  ptg.  atferez,  Fähnrich. 
Vgl.  Dz  862  dtfiiu^  419  alfere*.  —  Nicht  auf  arab. 

:  ol-fdH»,  sondern  auf  pen.  fai%  Fetdlierr»  gehen 

>  zurQek  die  proT.  n.  frz.  Benenmingen  der  Königin 

im  Schachspiel :  prnv.  frnta,  altfrz  firrrr,  fii'rche, 
/ierye,  daraas  durch  Volksi-t\ inologie  neu  trz.  i-ir-rge. 
Vgl.  Dz  ösi  fierce. 

434)  arab.-pers.  al-lll,  Elefant,  ist  in  den  rom. 
Spr.  als  Benemiung  der  dem  Kt>nige,  bezw.  dem 
Feldberm  (der  Königin,  s.  oben  den  Schluß  dea 
vorhergehenden  Artikels)  näcbststeheoden  Sdiadl- 
Hgur  mit  arab.  «U-färi»  (s.  d.)  =  ipan.  alfmm  «te.» 
Fähnrich,  vermengt  worden,  was  efaie  Andenuig  in 
der  Auft'a.ssnng  iler  betr.  Figur  zur  YdV^i^  i.'chabt 
liat:  lier  Kriegselefant  wurde  zum  Fahnenttaj^'tT, 
ja  zum  üniler,  im  Frz.  -^n^'ar  durch  volksetyniolo- 
gische  I  m-  u.  An.leutung  (s.  Fuli,  RF  III  606 
oben)  zum  Hofnarren  (die  somit  frei  geworden^ 
Rolle  des  Kiiegselefauten  wurde  auf  den  Tonn 
übertragen);  itaL  «ifido  (BebeD  tifitr^',  spaa 
alfil,  arfil;  ptg.  alfil,  aJflr;  altfri.  m0n;  ncnfri. 
fou.    Vgl.  Dz  12  alfido. 

4;ir))  arab.  al-fwtoq.  Pistazienbaum  (vgl.  Frey- 
lag III  14f)-«):  davon  span,  alföstigo,  alftkü/o, 
alfÖHsiijo;  ptg.  alfoKtico.  \-^\.  Dz  41'.t  alföcigo; 
Eg.  y  Yang.  j».  1(;9  leitet  das  Wort  vom  griech.- 
lat.  pistacia,  -um  ab. 

436)  &lgi,  'aai  Seegras,  Tang;  itaL  o^re/ 
frz.  algue  (geL  W.);  span.  algo.  aliga,  ovo  (aas 
alga,  *auga,  *oga;  Mey«--L.,  Z  XU  6AU.  stellt  uhm 

als  Grundwort  auf),  vgl.  Parodi,  R  XVII  70. 

437)  arab.  »l-irabah  \iil<-hauh<i ,  E^'.  y  Yang, 
p.  2(101,  Köcher  (vpl.  FreytaK  1  2>ili;  davon  sp.m. 
tiljaha,  ptg.  alJiiKi.  Vgl.  Dz  42(»  ul/tiixi.  if'ber 
die  Benennungen  des  Ki^chcrs  in  den  rom.  Öpr.  & 
die  eingehende  Untersuchung  TOB  C  ]liduidi% 
Jahrb.  XUI  212  u.  80H.) 

888)  nah.  al-tabr  (aidMra.  Eg.  j  Tang.  p.  178^ 
VgL  I^ammansp.  18),  WIederwnnchtang  zerhiroehief 
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Dias«,  dann  termimf  teehnicos  fttr  «ne  Bachnang»- 
art  (rgl.  Freitag  I  389^);  davon  Ital.  Al<rebra; 

frz  (if'/ibir;  span.  ptg.  iJli/fbra  (nnr  ffel.  W.. 
d.ilit  i  auch  'lif  aufHilliKi'  Bt'toriunifi.  Vj?l.  D/.  12 
älgthra. 

4H9I  arab.  HlgiirAbia,  zu  Al^arve,  d.  h.  zum 
Westen  {rehörig,  die  Sprache  der  Afrikaner,  !<oII 
nach  C.  Michaelis,  R  11  87  Anm.,  das  ünindwort 
zu  frz.  dtanbia,  Kauderwelsch  (inabeeondere  der 
Dialeidt  tob  Auvor^nio)  sein.  Möglicherweise  ist 
ttt.  ^ttraiia,  s|ian.  algarabia ,  plg.  tügaravia, 
äifirarM,  arabin  nichts  anderes  als  ehart^nrahia 
arabische  Redeweise,  vpl.  l-!imiiieiis  p.  86.  Eg.  y 
Yang.  p.  176. 

NDi  arab.  al-ffariUi,  Streifzug  auf  ft-indiiches 
Gebitt  ivgl.  Freytag  III  SOll»):  davon  span,  algara, 
Streifzug,  Uaufe  beriUeoer  Parteigftnger,  dazu  Vb. 
a^arear,  das  Krie|pifMcbrei  erheben,  u.  davon 
wieder  das  VbabaL  alfarada,  Kriegqgeschrei  (auch 
fri.  als  FVemdwort  algarade).  Vgl.  Dz  419  algara; 
ÜC.  y  Tang.  \<.  170  (setzt  nl-chnrr'tdH  .Sdiar- 
mtttzel*  als  Gruitd^vorl  für  nlijarwia  an,  vgl.  da- 
gegen Lammens  |i.  12i. 

441)  pers.-arab.  al-^nuhar,  Edelstein  (vgl.  Frey- 
tag 1  S'2~^\:  davon  sj^an.  aljöfar,  kleine,  echte, 
•chief  u.  uoregelmaiiig  gebildete  Perle;  ptg.  aljofre. 
V(l.  Dz  420  a^far;  Eg.  j  Yang.  p.  SMS.  . 

442)  ilfeo,  -ire,  frieren;  obwald.  ^tr,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  Ift91  p.  766. 

MA)  Al-gozz,  .Nairn-  eines  tOrkischen  Stammes, 
dc-sfii  Ajigeliori^'i-  von  den  Almohaden  zu  Henkers- 
«lienslen  (fcbraurlil  wurden;  davon  ]it^'.  (ihjoz, 
H«-nker,  Scharfriditer.  Vgl.  Dz  419  alyo:;  Eg.  y 
Yang.  p.  1H2. 

44«)  arab.  al*tmM«h,  baom wollenes  Unterkleid 
(vgl.  Freytag  I  988«);  itaL  pitMa,  fffuppa,  Wams, 
Jacke  (davon  verschieden  giubba,  Mähne  —  lat.>M&a); 
vielleicht  gehOrt  hierher  auch  cicppa,  langes)  Franen- 
oherkleid;  ru  ui.  ><u/>rii;  rir.gippa;  \ir  nwjujm; 
Xrt.  jupc:  Span,  uljuba,  chupa.  Vgl.  Kg.  y  Yang, 
p.  2()4  :  I..;unmcns  \>.  2ti5. 

Dazu  1)  die  Di  niiniitivbildungtii  ital.  giubht-tto, 
giubibeita;  frz.  ijibiri,  Galgen  (eigentlich  Krftgelchen, 
vom  Strick,  der  umgelegt  wird;  indessen  ist  diese 
von  Diez  aofgestellle  Ableitung  wohl  nnr  ein  geist- 
reicher  Emfall,  in  Wirklichkeit  dQrfle  g^  das 
Deminntiv  zn  gibe  sein,  wie  Littr^  annimmt,  n.  mit 
gibiir  u.  gihelft  eine  Sippe  bilden,  s.  unten  *capleo 
am  Sclilus^^ei.  —  2)  Die  Augmentalivbildungen  ital. 
giupponr;  prov.  Jitho-it;  l'rz.  ji/jinn;  i'at.  gipi'i; 
»pan.Jiä>on  (bezeichnet  auch  die  Strafe  des  Staub- 
beMns);  ptg.  Mao,  gOäo.     VgL  Dz  766  tMba 


I  Bockaboni  (eia  Pflanzenname);  ptg.  PL  otfonm», 
'  Tgl.  Dz  490  «molbii;  Eg.  y  Tang.  p.  193. 

440)  [*filibilntt9,  a,  am  (v.  ntihi^,  woandershin 
gehörig;  davon  frz.  auhain.  Fremder,  u.  aubuinr, 
unverliollter  Fund,  wenn  letzleros  Subst.  nicht  etwa 

*ulbuha  \\.  tillm,  Morgenröte,  s.  oben  albu»)  ist 
u.  eigentlich  .Morgcngabe"  beiieutel.  —  Dl 
611  mdmin;  Herrigs  Archiv  9ä  p.  21H.J 

460)  äliea,  •in  f.  o.  ilMte  n..  Ülce,  -ea, 
gr.  aki^,  ^>ellgniapen ;  davon  sard,  aü^tt,  8al> 
vioni,  PosL  4:  mm.  nine,  Spelt.  Halz,  a.  Cb.  «.«./ 
Span.  (Uaga,  Sp.It,  Dinkel,  vgl.  Dz  410  alaga.  — 
S<dieler  im  Anhang'  zn  D/.  HOJ  war  geneigt,  in  frZ. 
(irigot,  lurii/ol  unfVir  Dz  f.'J')  die  Ableitunt.'  Frisch« 
von  dem  musikalischen  Kunslausilruck  laiyo  als 
lautlich  untadelhafl  bezeichnete),  Flöte,  eine  Ablei- 
tung von  tüiea  zu  erblicken,  was  kaum  glaubhaft  ist. 

451)  illettU,  irgendwo;  davon  ptg.  alaur,  alhtir, 
aihurrs  (span.  aMr0  =  a^  +  VV*  Dz  ^20 
algure»  (in  seiner  Gramm.*  744  leitete  Diez  ptg. 
alhures  von  iiliorsum  ab,  vgl.  auch  Munihe,  Z  XV 
232).  .^naloj.'  j/rliililet  i.st  ptg.  twnhnres  —  nfc 
id)i  nM  j.'eiiij\\ o.  v^'l.  l'z  172  I ulii  :  ubri  .  uri' 
—  Loin  lt.  alyü  wird  von  Salvioni,  Mise.  Asc.  Ö7,  als 
Rekomposition  aus  alic\-ub{\  +  ubi  erkl&rl. 

462)  ilMnifi  a,  Ui  aliqv{i$]  +  umu»),  irgend 
einer;  itftL  olniiwH^  sard,  alcunu;  rtr.  ii/<c(A)flii; 
prov.  otaw;  fri.  (o/cuh,  daneben  ofwMM^  d.  L 
al[\\e  -f  um-t  =  hönw,  vgl.  ehaseum  n.  agen. 
oynoiH'i,  W,  X  169,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  §  67) 
aurun;  cat.  algü;  Span.  ii/i/ii»o;  i>tg.  altjum.  Vgl. 
Dz  11  akuHo;  Gröber.  ALL  1  237. 

453)  il|.id]  (altlat ,  z.  M.  bei  Lucret.  1,2Ü3,  CatulL 
29,  16  vorkommende  Form  für  al-iud),  anderes; 
davon  prov.  al,  altfrz.  aL  altspan.  altptg. 
9L  Vgl  Ds  10  al;  Gröber.  ALL  I  387.  —  Statt 
atid  setzt  man  wohl  bess^  *mU  {*tM*,  nach 
tali»,  qnalia  etc.  gebildet)  an. 

454 1  alienuH,  »,  um  iv.  uliuA,  einein  anderen 
j;eli<'ri;.',  fremd;  ital.  aUenu  üwud.  alfnnt,  ^.'i  l,  W. ; 
frz.  'i.'i-ii.  <iliene ,  gel.  \V.,  liin  K»  ii.  17.  .I.ihrli. 
[  aiirne  lilr  beide  Geschlechter,  jetzt  veraltet,  dagegen 
ist  das  Vb.  oHMmt  [gel.  W.j  sehr  Qbhdi).  vgl. 
Berger  «.  9.f  span,  ogemo;  ptg.  alkeo.  Vgl.  Uz  416 


445)  arab.alki«bek,aIlM4JI^  .peregrino  mndio 

Uempo,  romero  que  dive  en  romeria*;  alt  span. 
alfofff,  alfaje;  altfrz.  anfagf,  Sarazenenbfluptling, 
vgL  Thomas.  R  XXVI  tl3.  Devic.  Mem.  de  la  soc. 
ling,  de  Paris  V  37:  Kg.  y  Yang.  p.  156. 

4461  arali.  al>h«|^ah  (od.  alJAh),  nötige  Sachen. 
Kleider.  Spielzeug:  davon  span.  ptg.  aiktya,  al- 
faga,  Möbel,  Kleinod;  von  ptg.  alfaga  istabgueitet 
alf(^jatf,  alfßjata,  eine  Person,  welche  etwas»  nament- 
lich Kleider  zurecht  macht,  Sdmekler,  Sdineiderio. 
Vgl.  Dz  420  aOuOa;  Eg.  y  Ifang,  p.  166. 

447)  arab.  al-*kaaz,  Bezirk  (vgl.  Kreytng  I  441«); 
davon  sjtan.  ptg.  alf6i,  Uezirk,  l,anilstlial\,  l'ni- 
gegend.  V^-l.  Dz  419  ntfn:;  Fg.  y  Yang.  \>.  173 
(da.s  Wtirt  in  zsvei   \!tik>  ln  l)eliandelll. 

44b)  arab.  al**helbalif  eine  Pflanze,  ten  um  grae> 
mm  (TgL  YnipM%  1  416>);  davon  span.  «IImIm^ 


465)  germ.  *albiaf  Elle;  davon  ital.  o/im,  auna, 
alla;  prov.  alna;  frz.  aume;  span,  ntna,  ana; 
ptg.  «MW«  (neben  ulna).  Vgl.  Dz  14  aliui:  Mackel 
12,  14,  57:  G.  l*:iris.  R  X  63.  —  Grober.  ALL  I 
238,  setzt  lat.  alnu  f.  uhm  an,  wozu  eine  Niitwen<ii^'- 
keit  nicht  vorliegt,  wenn  auch  allerding.s  die  von 
Gr.  im  Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  Lat. -rom. 
Wtb.8  Nr.  882  vorgebrachten  Gründe  recht  be- 
aehtensvrert  sind.  Auch  Kluge  (anter  Elle)  astit 
alina  als  germ.  GrundCnm  an  nnd  Idtet  ans  Our 
die  rom.  Sippe  ab. 

4,511)  üliörsttm  (aus  aliromum),  anderswobfn; 
davon  prov.  alhor«,  frz.  aiHntrs.  Vgl.  Dz  604 
aillnirs. 

45(kii  *alipeUls,  Haut  an  den  Flügeln  habend, 
sard,  alipeddtf  oUMd»,  Fledennaai.  Vgi  fUgn, 
AG  XV  481. 

466b)  *aliplnetns,  an  den  Flögeln  gemalt,  tard 

aKpüOUy  Fink.    VgL  Nigra.  AG  XV  481. 

467)  •(all)quam  —  ?  rum.  earn,  Adv.,  leidlich, 
gut,  jre wissermallen,  beinahe,  vgl.  (;ii.  *.  r. 

45Hi  aliquandö,  einstmals;  davon  alts[ian.  al- 
'  ijuandtf,  vgl.  (Inrnu,  X  75  I)/  Gr.  1  3G1  hatte 
I  ii/ig«4ii»fwm  oder  aHquantulum  als  Grundwort  au- 
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469)  itiqal 


477)  «Mninfadi 
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469)  iHqo!,  >qaM,  -qvod  (u.  SIlqaTs,  Mlqald),  I 

irpenfl  cinpr.  -joinaiiil,  ir^jeii'l  elwsis.     Von  diesen  ■ 
I'ronominiliu-  smil  im  Horn,  nur  erhalten:  1.  das 
Neulr.  >Sk   rtr.  reic,  s,:\.  Ascoli,  AG  1  3ö3  Z.  In 
V.  oben  u.  371  Z.  6  v.  oben;  prov.  allfrz.  (ili/ues;  • 
span.  ptg.  alffo.  —  2.  Acc.  Sg.  M.  span,  alguien,  \ 
jemnul:  pts.  oteiMm.  VgL  Grober.  ALL  i  287.  i 
ErMlit  wird  on  Vrm.  fm  Itom.  durch  Kodi|>o- 
sitionen,  wie  aliqui  +  «fn«  =  *aKcun%u  (s.  d.). 
ir^nd  einer,  qiuilis   r  7"«»»  +  cauM  =  ital. 
quttidif  com,  frz.  qtukhe  chose,  etwas,  u.  dgl. 

460)  [Ulqiot,  irgend  einige,  soll  zu  dem  f rz.  i 
Speisenamen  haricot,  Gemengs«!,  RagoCit  voD  Kalb- 
fleiMh»  nwordeo  aein  ( w«l  eine  solche  SpeiM  aus 
efadgen  BaBUndteDen  rieh  nuammcDsetit),  u.  dieaer 
Name  soll  dann  wieder  auf  (grüne,  geschnittene) 
Bohnen  fll»ertra>fen  worden  sein,  weil  dies  Gericht 
ciiii-  gpv.  i>s.-  aul'if-re  ^vhnlichkeit  rait  einein  Ragoiil 
habe.  S(i  (it-mii.  Reer.  (ihii.  I  4ü,  woraber  Dz  612 
hariiot  u.  Scheler  (im  Diel.,  haricot  1  u.  i)  be- 
richten, vgl.  auch  Förster  im  Nachtrag  (Nr.  397  ( 
zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.8.  Die  ganze 
Hipolbese  kann  aber  nur  alt  «ia  natrooomiacher 
Scherz  aafgefaBt  werden,  denn  sie  ht  TOlHg  an- 
irlaubhafl,  namentlich  —  wor.iuf  schmi  D:;  a.  a.  O. 
liiiiwi«\s  —  in  ihrem  ersten  Teile,  weil  eiii  llagoöt 
venuititi  i^'trweise  nimmermebr  als  .aliquot*  be- 
zeichnet werden  kaxui.  SchOtetisiick,  p.  135  u.  219, 
erklart  haricot,  Bohne,  als  aus  'fardicot  v.  fard 
entataoden  (abo  eigentlich  «Scbminkebohne")  u. 
nüriat,  daß  -«it  mit  ut.  euiit,  gr.  «rxvro«  zu^ammen- 
hlioge  (!).  Eopasnolle,  I  281.  erlaubt  aich^den 
•ehleehten  Witz,  haricot,  Bohne,  vom  grieeh.  Sivf, 
tt).vyf>i  (das,  nebenbei  bemerkt,  in  deti  üblichen 
priech,  Wiirterbüi'lieni,  z.  B.  in  dem  von  Fa^isow, 
feblti  aliziil.'iteii  i!'-.  Der  Urfiprung  desWurtr-  u. 
seiner  Sippe  (altfrz.  harligote,  Stück,  harigoter, 
harligottr,  zerstückeln;  neufrz.  harieoter,  knickern, 
koauaem,  haricotexir,  Knicker)  iat  eben  vorlAuflg 
noch  dunkel.  Fast  nOdll»  man  vermuten,  dall 
luurkot  in  der  Bedeutung  ,QwBMaael*  eine  Veir> 
ballhomung  von  ragoüt  sei,  die  anffrgend  welcher 
Volksotymoliigie  lierulit.  Dal'  a\i#  dem  Namen  einer 
.Misch.speise,  in  welrlier  ffcliacktes  Kleiseli  eine  grolle 
Rolle  spielt,  Worte  niil  iler  Üeileiitiiii^r  , Stück'  u. 
.zerstückeln*  abgeleitet  werden  konnten,  würde  man 
wohl  glauben  dürfen.  Die  Obertragnng  der  Be- 
nennung Aarteof  , Ragoüt*  auf  ^rOne,  geschnittene 
Bohnen,  wie  sie  G^nin  annahm,  ist  wenigstens  nicht 
undenkbar,  zumal  da  dieeer  Gebrauch  erst  im 
17.  Jahrh.  aufkam.  Nach  6.  Paris,  R  IX  676  Anm., 
\A  es  nicht  iinwabi>rhninlirb,  dalt  /lanVw^  ana  den 
mejicaniäi-lieii  aijacoUi  eutsilundeu  sei.] 

461)  iUIHSUmm  t.  Mh»)  oder  *ale  (Nlr.  v. 
'oMk,  «)  -f  sie  ebenen  =  ital.  «M:  frz.  aiMM, 
vgl.  Ol  619  mmtf  rtr.  oaaM,  TgL  AaeoH,  AO  Vit 
516;  in  den  llbrigea  rem.  Spr.  (gewöhnlich  auch  im 
Ital.)  wird  ,auch*  durch  «mdk«  (ital.,  rum.,  s.  oben 
ad  hanc  hoi-'iNn.  mm  —  r«/  iinuDi,  ainda 
(plg.)  =^  iniif  fiii,  uui'li  ilitrcli  tum  htm-  (Span. 
tathbifn)  ausKedrückt;  vgl.  auch  die  Zu^immen- 
aetzungen  mit  tuque,  vne  aeque  »ic  =  aissi. 

469)  iAee«  -en  f.,  Speltgranpen.  Vgl.  oben 
Nr.  460. 

468)  il(l)-  +  tSIlB,  ebenso  beschaffen,  —  frz. 
avttl,  \''^\.  iittjite  talis. 
464)  ftl(l)-  +  täntoa.  ebeniw  gioB,  =  frz.  tnitatU, 
ivalL  «M3  £  i.  rnmümit  vgl. 

z  xvium 


466)  illtSr  iUy  anderswo;  davon  ItaL  dfoww. 
4C»])  [^allttoy  änOild/,  mit  dorn  Flügel  schlagen; 

davon  nach  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
WisH.,  philos.-hist.  Kl.,  vom  23.  Jan.  1893  p.  16) 
f  rz.  hiiltt'-r,  [loclien,  schlagen(vom  Herzen,).  G.Paris, 
R  XXU  240.  sliinnite  dieser  Erklärung  bei.  Hor- 
ning, Z  XViU  219.  vermutet,  dal!  alt  fr/.  Aontor, 
klopfen  (an  «ne  Tltr)  daaadbe  Wort  seL  bdeaaeii 
erscheint  Toblers  Annahme  doch  niefat  ala  völlig 
frei  von  Bedenken:  ein  laL  *älUlAre  hätte  tn. 
*alter,  auter  ergeben  müssen:  wäre  aber  vnn  frz. 
aiU'  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  würde  tlas- 
selbe  wohl  das  ai  des  Stammwortes  lieibehalten, 
also  *aUeter  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
begrimich  naheliegenden  halitare  ist  aus  dem 
gleichen  Grunde,  wie  die  von  *alutare,  nicht  statt- 
haft, vtelleieht  aber  kann  man  in  haleter  euie  Ab- 
leitung von  *haler  =  lat.  haläre  erblicken.] 

467)  alifibi,  anderswo;  davon  rum.  oHtr«,  s.  Cb. 
s.  r.;  altsp  i  [i    lUibre.    T|i  Dz  431  oMrat. 

aliud,  s.  kIm  ti  ulid. 

4tiSi  ulium  n.,  Knoblauch;  ital.  ngUof  ruD. 
aJu,  m.,  l'l.  a'furi,  f.,  vgl.  Gh.  *,  9.:  prov.  alh; 
frz.  ail;  cat.  all;  span,  qjo;  ptg.  aAe^ 

469)  iliiwli.  anden 
TgL  Dl  806  owoMlrA 


9)  iliindi*  andeiswoher;  dav.  prov.  atkomdrtf 


VgL  Mjue  taJis;^  wi 
ll^HHiffg,  ~ 


470)  [ilfSa.  m,  mm  (vom  8L  alfa,  s.  VanUek, 

I  66),  ein  anderer.  Diea  Franominaladjektiv  iat  im 
Rom.  durch  ai-ter  faat  vODig  vardrlngt  worden,  a^ 

auch  oben  alid.j 

4711  aiah.  al-kftför,  Kaiupfer  'v^rl-  Ef-  >'  Vang, 
p.  131;  Freytag  IV  47'');  davon  ital.  cafura,  cän- 
fora;  frz.  camphre;  apan.  «2teH/br,  edl0MW.  VgL 
Dz  84  ethifortt,  Lammena  p.  72. 

472)  arab.  al-kaatonh,  Stange  (vgl.  Freytag  I? 
63*):  davon  span.  aMndara,  Stange,  auf  welcher 
die  Falken  u.  andere  zur  Jagd  abgerichtele  Vftgel 
sitzen.  Vgl.  Dz  417  alcanddra;  Eg.  y  Yan^.-.  p.  130. 

473)  arab.  alktnlA,  Scbeidekunst  (vgl.  Freyüig 
IV  75>>);  davon  itaL  alMmia:  prov.  alkimia; 
frs.  «IMmi*:  »pt^n.  ptg.  alqidmia,  nur  geL  WW. 
KOrzungen  des  wortea  aind  Mmiea,  frz.  tkimü. 
Ob  griei'hisch  /'jiufta  (bei  Siiidasi  u.  XVf^  "»'l 
dem  arab.  ul-k-'itnhi  etwas  zu  scbatlen  haben,  das 
ist  eine  Frage,  deren  Knirlerung  aullerhalb  der 
rom.  Wortforschung  liegt.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  25». 

474i  arab.  al-kira,  Mietfireis  (vgl.  Freytag  IV 
31''):  davon  span.  alquiU  u.  alquiler;  ptg.  alqtiile 
u.  aJquiUr,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vh.  alquilar, 
vermieten.  VgL  Dt  421  tOqiia*;  Eg.  y  Yang.  p.  26U 
(setzt  alqueri  ala  Orundfbrm  an).  8.  onten  1  ISe«. 

470;  arab.  nl-koMil,  >  in  feines  Puher  zum 
S^'hwftrzen  der  Augenbrauen  (vgl.  Freytag  iV  15  '). 
ist  mit  aeltsamem  Bedeutungswandel,  vermiige 
deaaen  ea  zur  Bezeichnung  des  Weingeistes  gebraucht 
wird,  b  ^e  rom.  u.  ttoerhaupt  in  alle  modernen 
Kultnrnradien  übergegangen.  VgL  Dz  11  oMkel; 
Eg.  y  Tang.  p.  240;  Lammens  p.  XIV  Anm.  8. 

47(i)  arab.  aNkorrftz,  Krug:  davon  sjian.  nlcar- 
raza,  weites,  irdenes  Geacbirr  zur  Kühlung  des 
Waaaera.  VgL  Di  417  tiearram;  Eg.  y  Tang.  p.  188. 

4771  arab.  al-knn!ah,  Beiname:  davon  span. 
alcuiiu,  Geselileclit.  n.  alcuiio,  (toschlechbinanie, 
ptg.  alctinha,  ."^jinttiianie,  Beiname;  cat.  ivalenc.) 
alcunya,  Gescidecbt.  Vgl.  Dz  4 Im  alcuna,  wo  Dz 
bemerkt,  dal!  das  Wort  lautlich  auch  aus  dem 
germ,  (ahd.)  adal  lewiHi,  edles  Geschlecht,  her- 
geleitet werden  könne.  Eg.  y  Tang.  p.  147  (anter 
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478)  äl-lacto 


S12)  al-RiAgrsih 


48 


478^  aMfieU»,  «lir«,  nebenbei  stillen  (Marc.  Etnp. 
C  8);  ital.  allattare,  säu(;en;  frZ.  otUättr. 

479)  r*il*lMtilBlB«»  «ire  (v.  taHamen),  dOogeo; 
dmnm  it«I.  eßttamare,  v^l.  Flechia,  A6  II  fi8, 
2.  9  V.  oben.] 

490)  [ital.  nirarrae,  zu  ilen  Waffen;  davon  die 
Sb'5tt\<'  ital.  allarme;  Twm.  lärme;  fri.  alarme; 
Span,  aliirma  elr.    Vgl.  Dz  12  allarme.\ 

[TiMutlno,  >äre  (v.  latinua),  nach  latei- 
nii^olier  Weise  s(irechen;  davon  ital.  (genuesä.) a/ai- 
futt;  lU  uüich  reden,  Tgl.  Fleehk,  AG  VIII  321.) 

481a)  «allitio.  -ne  (iähi^,  breit  nucheo,  alt- 
frc  oloMSer,  davon  &m  BoML  ath»,  FflluHrwtt, 
üntrrtiich  für  Kranke,  vgl.  Thomas,  Mel.  11. 

4ö2\  l'al>la^Oy  •in  (v.  got.  /<i<;aM,  uufbaUen); 
davon  itaL  ttttanmn,  ermüden,  vyL  Ot  862 

allazzare.  ] 

483)  [«ai-lataro,  -äre  (v.  /liiw),  an  die  Seite 

setzen,  —  rum.  alatwez,  ai,  «ty  a,  vergleichen, 

Ch.  ».  r.] 

484)  [Unlande,  äre,  nach  Dz  415  ofaftorGrund- 

zn  Span.  ptjr.  alabar,  loben,  vgl.  dagegen 
oben  älSp«,  -are.' 

485;  <lL<cli.  all'aosl  (uberdlacü.  all'ü*!)  (Zuruf 
beim  Trinken);  davon  fr S. a0IMr(bfl{  Rabellil),  Tgl. 
Dr  328  trincart. 

486)  ällie,  ««ete  (oOSm^  too  allex  App.  Frobi 
210)  n.,  Fi<<chsauce;  davon  ital.  äUce;  Kel.  W.  in 
der  lat.  BeiJeutung,  u.  Alke,  Sardelle,  vgl.  Canello, 
▲6  m  317,  Ascoli,  AG  X  90,  vielL  auch  faeeia, 
HafflBch;  span.  tMee,  Pisdileberragoilt,  n.  hattehe, 
eine  Art  Makrele,  viell.  auch  alacha,  Sardelle; 
neiiprov.  alacho,  Maitiscii.    Vgl.  Dz  186  laecia. 

487 1  ['äUISctlee,  -ürc  iv.  allicic),  anlocken,  nach 
Horning,  Z  IX  14ü  u.  Ztscbr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit. 
X»  242,  Grundwort  zu  frz,  alUcher,  kftdern.  Ob- 
wohl neben  aiUcker  pie.  aUemtier  steht,  wird  man 
doch  nidit  lerm.  Wcktn  (vn.  Mackel  p.  141)  als 
Grundwort  ansetien  dttrfeD.  Sahkni,  Miac.  Asc.  94. 
kilt  aneh  ein  Orandwart  HiSUttatn  Ihr  möglich.] 

488)  ^aliecto,       (OStd^f  anlookeii.  hAdero; 

Ital.  al/itlarr.] 

489)  |*il-legO,  -ure(v.  lrx\.  dem  f;e^^.•t/  aiiiiassen; 
davon  ital.  allegare,  den  Metallgehalt  der  Münzen 
(in  gesetzlicher  Weise)  normieren,  dazu  Vbsbst.  Irga; 
frz.  aloyer,  dazu  das  ViMbeL  oM;  zpan.  <üear. 
Vgl.  Dz  191  lega;  Föntet,  Z  VI  106,  wo  wegen 
«Ufrs.  «Mer  das  neolkx.  afaywr  eis  wahr^'cheinlich 
ans  ad-M.tiffort  entstanden  endirt  wird.  Mal'.,  p.  20, 
nimmt  aii,  daB  aJoyer  aus  der  Verbinduiip  a  hi 
herausgebildet  worden  sei,  u.  es  ist  «lies  eine  sehr 
ansprechende  Vermutung 

4»o>  Sl-Ien«,  -trt  u.  <ü*leaito«  'ire  (v.  Unü), 
besanfliKeii.  davoo  rniD.  oMh  o.  aUmt,  at,  at,  a, 
s.  Ck.  ».  lin.1 

491)  niSfitta.  -1 «.  (Pt.  P.  P.  T.  flito»);  davon 
ram.  oliwt  m.,  Hefe,  Teig,  s.  Ch.  lua. 

499)  f*ali8vTlB«B  n.  (allrrare),  Laich;  ffZ.  o/r- 
vtH.  Fisi'hlinit,  dazu  das  Vb.  alenner,  vgl.  Thomas, 
R  \XV  m  Ol.  G.  Paris.  R  .Will  132l].  Vgl.  Nr.  493. 
Vgl.  Cohn,  Herrig-^  .Vrcliiv  IM.  l(i:t  p.  240. 

488)  *KM('no,  -are  (v.  lent),  erleichtern;  davon 
iUL  tiUtyyiare;  ttM.  äMgm-;  SpaO.  tlMOTf  Qli- 

fmwr;  ptg.  aUkrior, 

4M)  il-lir«»  «Inf  emporfaeben,  endeheo,  s=  it  al. 
aUew,  Vbabst  allüvo,  ZOgling;  prov.  iüepor;  ta. 
(iUtMT,  davon  Vbsbst.  il^tej,  jedoch  ist  altfrz.  (a. 
auch  noch  neufrz.,  s,  Sachs  «.  r.)  da.s  Sh^t  nlitin, 
Brut,  Zucht,  vorhanden,  davon  die  Redeusart  avoir  . 
torn  aJM»  [volkMiyinolatiKk  verkebit  in  mstr]  \ 


courant,  vgl  G.  Paris,  R  XVIU  166:  Tobler,  Z 
XIII  830;  span.  (tOetar)  VbeblL  aUtvo.  Ds 
12  aOMor*. 

496)  il-ISvo,  in  (V.  fMs),  glitten;  davon  nadi 

Rugge.  R  III  IGO,  span.  aUf^f  eboen,  poKenn, 
u.  ptg.  ana  far,  reinigen. 

49(t)  älllgo,  -are,  anbinden;  ital.  allegare,  an- 
binden, nllifir-si  (narii  licni  Frz.  n'ullier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  III  374,  wo  fUlschlich  auch 
allegare,  anfahren,  beweisen,  zitieren  (v.  ol-teg-are), 
als  Scheideform  anl^eiBbit  wird ;  frz.  oHfar;  span. 
a<^r,- ptg.  ailigar. 

497)  [alllgo,  W^re  =  sard,  äleger,  vgl.  Parodi, 
R  XXII  307  Anm.  1,  Salvioni,  Post.  4.] 

498)  allüfis,  a,  am  (FL  P.  P.  v.  allxdo),  ange- 
Stollen;  davon  itaL  (arst)  «Nm^  abgenotit,  vgL 
Caix,  St.  147. 

499)  [*iUo,  ire  (nach  al-la-tus  gebildet,  wie 
*po*tro  nach  prottra4ti»),  soU  nach  J.  Baor,  Z  II 
692,  das  GrundwDit  m  frz.  alUr  arfn.  Tg^  i 


ambal«.] 

600)  *M>l5eo,  ire,  anlegen;  dtnran  trt.  ofllPHsr, 

Geldsummen  genehmigen,  gellen  ItMn,  vgLSdielar 
im  Anbang  zu  Dz  781. 

allodium,  n.  >.  unten  a1-öd.] 

601)  iUloBgo,  -äre,  in  die  Feme  bringen;  davon 
ital.  alluHgare;  rum.  alung  ai  at  a,  vgl.  Ch. 
lung:  auch  sonst  ist  dies  zosammenges.  Ztw.  vor- 
handen, so  z.  B.  frz.  atttngttf  lingen,  dazu  das 
Vbsbst.  tiUonge,  VerUngermg,  dam»  lomgtf  Stiiek 
am  Halfler,  vgl.  Dz  6K. 

502i  •äMflbrIco,  -ire  iv.  Inbricus),  gleiten; 
davon  rum.  tiltuwc  ai  at  a,  vgl.  {".h.  lunec  (aus 
lurec  aus  lubrer). 

603)  ällBeeo,  -cre,  anzünden;  sard,  allüghere, 
allüiri,  Part,  dtluttu,  vyl-  Salvioni,  Post.  4. 

604)  illaeinor,  'ilrl)  bezw.  »ire,  faseln; 
sard,  alluinare,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

606)  *il«llMr  «in  (v.  luc^K  anzOnden;  davon 
prov.  ttluear;  altfrz.  tämher,  vgl.  Dz  680  htmr. 

606)  äMadio,  -ire  ineben  oHodere),  streicheln, 
kosen,  plftt.sohem  (von  dem  an  das  Ufer  schla- 
t-'einlen,  d;is  l'fer  gleichsam  streichelntlen  \V;isser>; 
davon  iVi  (mit  lledeutuugsverstärkung)  ptg.  aluir, 
schütteln,  vgl.  Dz  421  aluir. 

607)  *il>lAniiney  -iFey  anzünden;  davon  itaL 
aUumfmar»f  prov.  a/Mniraar;  frz.  allumer;  span. 
alumbrorf  pip  al{r}uminar,  (volkslQmlieh  ote» 
miar):  gaL  etemear,  vgl.  Herzog,  Z  XXXII  128. 

508)  *il>lQtQlo,  -are  iv.  IhIu>»\.  besehmutzen; 
ilavon  ital.  iDiul.  v.  {lanipobai-o)  nllutcni,  ,in- 
f;iiigare-,  \k1   'l'OvIdiu,  AC  IV  161  Z.  1  unten. 

5ii<.)|  ülliivieü,  -em  (v.  uihm,  Anschwemmung; 
davon  nach  Dz  381  loja  ital.  loja,  der  dem  Leibe 
anhaftende  Schmutz.  Caiz,  St.  43,  leitete  das  Wort 
von  iUmiviM  ab;  W.  Meyer,  Z  XI  266.  erfaumta  In 
laL  Utrta,  l^bn^ein,  das  Omndwtnt. 

610)  arab.  al-niaeteBn  (od.  alm^jttn),  Sehenne. 
Warennicderlage  (vgl.  Freytag  I  484 '  i;  davon  ital. 
magazzino;  sanl.  llogud.  gatlur.l  riinnixinu  neben 
magasinu;  frz  ni'iii'iain;  span,  (a/ ki-c/'/  vm  , 
macen;  [itg.  artnuzrm.  VgL  Dz  200  maguzzino; 
Eg.  y  Vang.  p.  2o5;  bei  LaounenB  Milt  dttWert; 
Behrens,  Metath.  p.  28. 

611)  arab.  al-atNkn»  Dergwert  (vgl.  Freytag 
ni  122');  davon  span,  almadtn,  Benwerk,  Metall» 
mine,  vgl.  Dz  420  alwtaden:  Eg.  y  Yang.  p.  907. 

512)  arab.  al-mAgrah,  rote  Frle  (vgl.  Freytag 
IV  196^);  davon  span.  ptg.  almagra  u.  altnugre, 
Bogrot,  v^  Ds  480  oisMfra;  Bf.  jr  Tang.  p.  809. 
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618)  «1-mat'ah 


641)  al-qsavid 
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518)  arab.  al-m»l<>li  ((xier  «l-mela) ;  älorax ; 
davon  span,  almea  (Rinde  des)  Stoiaz,  vgl  Dl  420 
tUmea;  Eg.  y  Yaiig.  p.  218.  j 

&U)  anb.  oNmaJs,  N^'ssolbaum:  davon  span.  I 
mbmez,  vgl.  Dz  421  ahn,;:  K-.  y  Yaii};.  p.  '221. 

ol5)  arab.-griccli.  al-mana«b  (v.  gr.  fttiia/oi, 
mi>M<ii-Aw«,  HondLreis  an  der  .Stinneiiuhr)  ist  nach 
Hobo  in  Hsrrigs  Arcbiv  LVl  422  (vyL  Schder  im 
Anhang  in  Dz  706)  da«  ToraaentseUende  Omndwort 
flirital.  almanacco,  Kalender;  prov.  armana;  frz. 
atHMUtae;  Span,  almunw/ur;  ptg.  ntmamik.  Vgl. 
Dz  18  aimaiuirro;  Eg.  y  Yang.  p.  211. 

&16)  arab.  aUmanaanr,  der  Siegreiche,  =  all»! 
frz.  anmacor,  vgl  Devie,  M4m.  de  la  aoc.  de  ling.  I 

de  Paris  V  37. 

uralt.  ui-muHra'b,  Orl.  wuhin  el\vii.<  ^relegt 
wini.  Kissen  (vgl.  Freyta>:  III  47 'i:  davon  ital. 
tttaUrasso,  Matratz«:  Muniugn.  tamur-irz  prnv. 
•iMflfrar;  frz.  materas,  maMa$t  <  '  <if(t/(i)s: 
•pan.  ptg.  9tmoibniitu*f  Matratze,  Strobaack,  Kopf- 
Uaen.  ¥^  Dx  107  MOfaraMo;  Eg.  y  Yang.  p.  207: 
Lammens  p.  161;  Behrens  p.  SO. 

618)  arab.  al-aiMhaddah  (vgl.  FreyUg  I  464>): 
davon  span,  '//»i'^/i'ir/a iKupfkissen);  ptg.  almofada, 
vgl.  Dz  421  ahiiuliKii'i:  E^^  v  Yan(^.  p.  2.t3  /nltno- 
j&dda). 

619)  arab.  al-meanuw,  nach  Uaix,  St.  152,  Stuinni- 
wort  zn  Ital.  mnotetM,  tiotlmo,  Pflaumenbaum, 
Pflanmej  ntg.  «wdhwr,  nawaw;  Eg.  y  Tang.  p.  268 
aatift  giMMk-lat.  mtgxm  OiSfa)  ab  Cmmdwort  an. 

fi80)  arab.  al^mlgfitr,  aus  Ei-senringen  verfertigter 
Helm  (vgl.  Freytag  lU  295'»);  davcwi  Mpan.  ulmofar, 
-fre,  der  über  den  Kopf  reichende  Teil  des  Panzers; 
plj.'.  alnuifrr.  Itz  4'il  'iliiinfiir :  Etf.  v  Vau|;. 

p.  232  (tihna;il<ii  j 

621)  arah.  al-mi>d,  .Mali  lür  tictreide  u.  Früchte 


(vgl.  Frey  tilg  IV  lül»');  davon  span,  aimud;  ptg. 


VgL  Dz  421  ahmd, 


n  span. 


Yang.  p.  289 


522)  arab.  aI-nieB*d|Ja,  Versteigerang;  davon 
Span,  almoneda,  VerHleigeninif:  ptg. oAMoÄfa,  vgl. 
Dz  421  almoHi  Ja;  E).'.  y  Yan^'.  |>.  236  (almondda). 

523)  .nrab.  ni-mo«chrif,  Aufsi  lier  (v>;l.  Freytajf 
11  414'');  davon  «paii.  almojanff,  Zolleiiinehnier ; 
ptg.  almojruriff,  Renluieister.  Vgl.  Dz  421  al- 
moxarife;  Eg.  y  Yang.  p.  285  {alm6xr0. 

634)  *ilaiilUi,  «MB  (aus  gr.  ^Acviioavrqk.  AI- 
nwaai;  (ital.  itmatku);  prov.  lumoumf  frz. 
mmtmt;  vgl.  Scheler  «.  span,  allsp.  «imemta, 
(nenspan.  limosmtw  (ptg.  rtmola).  Vgl.  Orflber, 
Al  l.  I  -!::t3;  Dz  UM  limosnix. 

:>2bi  i'alaa,  -aoi  f.  (,f.  tüiui),  Ell«,  nach  (iröber. 
ALL  I  2S8,  Onndwort  in  itaL  mhta  etc.,  «.  oben 
*alina.] 

526)  'UaetAnfifl,  ilnSaa  (v.  alniu),  ilnns,  -an 
f.  (vom  SL  at-  waebaen),  Erl«;  (itaL  omtano  CjQ, 
VgL  Dz  887  t.  V.;  abto  ist  diehterifehezWoit,  vgl. 

Grober,  ALL  II  431];  <!ard.  (compid.)  oHhh;  rum. 
(aninj,  arin,  vgl.  Ch.  *.  v.;  rtr.  obereng.  aign, 
«M,  ontereng.  äudan,  (friaul.  aunör,  olnör),  vgl. 
Ascoli.  AG  1  18  Z.  5  v.  oben.  261  Nr.  10,  276 
Xr.  8,  487  Z.  17  ff.  v.  unl.n.  IX  210,  Lorclv,  Alt- 
berg. Sprachdetikni.  2(H».  Salvioni,  Post.  4;  frZ. 
MMM/  span.  al»o,  atama  (neyru),  vgl.  Dz  416a.A; 

ptg.  aiam,  aUmo  (bedeutet  Fappei  o.  Erle). 


r>27)  [Uo,  iiai,  Slftäm  u.  SItiim,  üieHS,  nfthren. 
Dieses  wichtige  Vb.  ist  im  Hum.  durch  nuirirf 
bat  TOUig  vanfartogt  wurden,  nw  altobvrital. 

Kartiag.  UL^um.  WOrUrbMk. 


iilui,  nioiil.  (ilui-nr  ,farsi  leslo  e  ben  nudrito*, 

V(;i,  Salvioiii.  Po.st.  4.) 

ö2d)  alirr&nk.  al-M  (6d  voB  ond  =  altn.  auSr, 
ahd.  öt,  ag8.  eatO,  Oaubealts;  mntmaAUches  Grund- 
wort zu  ital.  allodia;  prov.  alodi  u.  atoe,  alo;  frz. 
(altfrz.)  ttluHf),  alo  (mit  offenem  o)  n.  uluo  (mit 

otTenerii  uli  tt,  vjfl.  Furstcr,  Einli'ilmitr  zum  (Hii.'«  - 
|>.  LXIII,  Uful'rz.  (illiii;  span.  iiIimJio;  iniittclial. 
ai[llodium,  allmti-^  .  ('lu  r  die  lauliiclR'  Entwicklung 
de?-  schwierigen  Wortes  vgl.  Mackel  27,  44.  121, 
IUI,  u.  Th.  Branne,  Z  X  266  ([.,  wo  aber  niclits 
wesentlich  Neuaa  vorgebracht  wird.  Vgl.  Dz  18 
aUodiö, 

62»),[*illlni,  -am  u.  »ilSlali,  -an  f.  (v.  älöf, 

gr.  <iX6ti),  vorau-xzuietzendes  Grundwort  zu  altfrz. 

ithxjHe  tfl.iiH'hi'ii  alot  u.  aloSn),  neu  frz.  ithiine, 
Wernml;  vi.  llfichi  hiingt  damit  auch  das  gleich- 
bedcutcn<ir  >pan.  |>ig.  alMmo,  iatM  züsammeu. 

ö3(li  ji  ii  i  h.  &i.ai^,  -<t»  (u.  *-Mva}  f.,  'l'i  n:i.  , 
Uof  um  den  Mond;  itaL  alon^  Hof  um  den  Mond, 
der  von  einer  Lampe  gawoffcoa  Uehlknii. 

681)  Alpes,  f.pt.,  Alpen;  itaLi|p£;  fri.  Alptt 

u.  Aupi,  Name  einer  Stadt  im  D^.  var. 

632)  [•alpico,  -äre  u.  *alpidlo,  -ire  In 
iilpi-gnrr,  mal.  iilp,'ziirr  .oceupar  l'alpe  collu  man- 
ilra",  \>'l.  Salviiini,  l.'elenu'iito  vulgare  ne(fli  statuti 
latini  di  Uris.<agu,  Intragna  e  Malesco  iUellinzona 
1597)  p.  13.1 

588)  arab.  al-qabAlah.  an  den  Fiskns  zn  zahlende 
Taxe;  davon  span.  oAmMla,  Veiftaniqcebahr;  ptg. 
alearala,  Eingangniteuer.  Dz  417  nlcimMiB,- 

Eg.  y  Yang.  p.  121. 

634)  arab.  ■l-qa^.'ar,  Schloil  wa].  Fr<yta(.'  III 
452^''i;  davon  ital.  niii.trni.  klcinf-  Schloll;  span. 
alräior,  Schliill.  Ka.-lell;  pt);.  etMii>.j  iti-hlt  jeiloch 
im  Wtb.  V.  H.  Michaelis).  Vgl.  Dz  417  ahtizur; 
Eg.  V  Yang.  p.  138. 

696)  arab.  «l-tnHtt.  iUcbtar  (vgL  Frettag  III 
461^1:  davon  span.  äeM»,  Domoratand;  (ptg. 
alcaide).   Vgl.  Dz  417  al(aiäe;  Eg.  y  Yang.  p.  127. 

586)  arab.  al-qAid,  Befehlshaber  ivgl.  Ireytag 
III  513^  ;  <lavon  span,  ateaide,  Komniamiant  «  im  r 
Festung  u.  dgl.  Im  Ptg.  haben  »ich  al-qa'di  u. 
al-qäid  in  der  Förm  alcaide  vaninigt  Vgl.  Dz.  417 
alcaide;  Eg.  y  Vang.  12*; 

537)  arab.  al-qali,  A  ihn  .1/  Freyteg  III 

4M*),  ist  als  leehntscber  Ausdruck  der  Cbenue  in 
alle  neneren  Knltursprachen  Obargefrangen.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  127. 

538  •  arab.  al-qaaa^;,  Jagdbeute,  Vb.  qanata,  er- 
y.i^cii  (vtjl.  Ficytag,  III  .'>04'm;  davon  Span.  [>lv- 
aliOHC)-,  Verfolgung,  ErreichutiK,  Spur  u  dgl.,  dazu 
das  Vb.  aealsar  u.  alramar  (seit  dem  12.  Jahrb.), 
verfolgen,  erreichen,  ;.'*svinii(:'n.  V},'!.  Uz  417  at- 
cance;  Tailhaii,  R  IX  294;  Eg.  y  Yang.  p.  181  (es 
irird  nur  das  Vb.  alcam»ar  bet^nvchen  n.  von  cd» 
«MM,  .Sehltze  sammeln*,  abgeleitet). 

539)  arab.  al«qanih,  Anhobe:  davon  span,  aleor, 
Hügel.  Vgl.  Dz  417  alfor;  Eg.  y  Yang.  p.  141 
erblickt  in  alcor  lat.  ro//in  mit  dem  arab.  Artikel. 

640)  arab.  al-qa^trAn,  Teer  (vgl.  Freytag  III 
464''):  davon  ital.  catrame,  (SchifTs)teer;  frz. 
gtütran,  Wi  iterhildung  goudron;  »«pan.  alquUran; 
pig.aleaträo.  V^M.  Dz  'Jä  calrame;  Eg.y  Yang.  p.  261. 

641)  arab.  al-%anvM»  Kappler  (vgL  Freytag  Ul 
618*);  davon  mit  gleicher  Bedtg.  prov.  akdviot-*; 
span,  aleahwie;  pt(r.  alcayote  (fehlt  im  Wtb.  v. 
MichaeUs).  Vgl.  Dz  417  alcahuete;  Eg.  y  Yang, 
p.  188  (mkmmai). 
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643)  arab.  al^qobbah,  GewOlke,  Zeit:  davon  ital. 

alfi'tm.  Xi'b«nziiTimfr;  prov.  alcuba,  Zell;  altfrz. 
aucuii,  Zi'It;  iieufrz.  alcdvv  iFrciinIwort),  Neben- 
zimnipr;  span.  pt^'.  ulcotHt.  Schl  itk  il.iu'  tt.  Vj/l. 
Dz  11  alcota;  E^.  y  Vaii^.  p.  131  [aUMMt];  Laiii- 
mens  p.  8. 

648)  arab.  al>qo*ton,  (Baumwolle  (vgl.  FreytaK 
III  469i>);  davon  ital.  colom*;  frx.  Mon  (damit 
vielleicht  verwandt  altfrz.  auqtutm,  neafrs.  'ho- 

qvuton,  (resteppte«  Wams,  gestickter  Waflfenrock), 
prov.  iilroto;   span,   algodon;    ptg.  rilffwltlo. 
V(.'l  I'z  111  cotoHr;  Eg.  y  Yan^:.  p.  162  (u/cöIdh). 

544*  :iral).  al-saHl,  icleiin-r  N  ij  r^i^t  nach  Entrcl- 
maim  L»z  ÜSI»  si-cchia)  das  (Jruudwort  zu  span. 
acetre,  Schftpfeimor;  diese  Hcrlcitung  ist  indessen 
nicht  ebea  wahrscheinlich,  auf  das  gleichbedeutende 
MiCrf  kUD  sie  keinesfalU  aosgedefant  wwden.  Eg. 
7  Tug.  p.  27  nimmt  arab.  Ursprung  (v.  of-tetl)  an. 

646)  arab.  ät-*taM,  Pauke  (v^fl.  Freytair  1II40>); 
davuü  in  ...-Irii  hor  Bedentuntf  ital.  alabnllo.  tnhaUo; 
■Dan.  (itiiiial;  pl^f.  atahiili'.  Vgl.  Dz  80  utaballo; 
ifg.  y  Yan>r.  j).  295  (nt-titbal). 

(arab.  al-tAbüt  .s.  unten  tübdt.) 

646)  iltinis,  a,  um  (v.  altus);  davon  ital. 
Span.  alUma,  Sbst,  Altan;  (frz.  'koMtain,  hoch- 
mttig);  auf  ottaiMMi  gdit  mittelst  SiifDxvertaa< 
eehiuig  wohl  auch  zurQck  frz.  hmain,  Weinland 
mit  hochpezogenen  Reben  (auch  Fisctiname),  vgl. 
Cohn.  Sutfixw.  p.  3fK). 

547)  SItArlum,  n.,  ültttriti,  -iuiii,  i'l.  ül- 
tür?,  -Is,  (v.  alius  .  Alt  II  :  ilal.  ii/tur>  ;  rum. 
otor,  PL  ^  altarf,  v^l.  tili.  •■<.  p.;  rtr.  tmtii,  uuli, 
muhw,  aUeßr,  vgl.  Ascoli,  AU  I  2(il.  275,  487; 
proT.  dABT,  amUar;  frz.  autW  (das  /  beruht  auf 
SnfBxTertaiiMliang;  Cohn  jedoch,  SofBxw.  p.  289, 
erblickt  in  dem  l  von  a%äel  .eine  Anifleichong  des 
lat.  r  an  das  /  der  voraufgebenden  Silbe*);  span, 
ptg.  altar,  Altar,  uod  ofere^  eteirav  Htligtl,  v^. 

Dz  473  otei  o. 

648)  l'ftlturiits,  a,  um  (v.  «//m.vI.  lioclifalimid, 
vorauszuselzeiides  (Jnindwort  zu  ilal.  altiero;  frz. 
aH^tCT*  (Frcmdw.).] 

649)  iltir,  m,  mm  (Komparativbildnng  aus  dem 
Stamme  0I),  der  «Ina  von  swden,  der  andere,  ist 
in  Bchlechtbiniger  Bedentang  u.  aiim  nahezu  völlig 
verdrängend  in  alle  rom.  Spr.  flborgegankfea :  ital. 
altro;  rum.  alt,  v^rl.  Ch.  r.,-  rtr.  nltar,  olter, 
oter,  auter  lOrdinalzalil  f.  nitnitilun],  atri  fU\,  v^rl. 
Gartjier.  §  105  S.  8;t  u.  S  120,  S.  16ti  u.  198: 
prov.  altre;  l'rz.  autre;  cat.  altrr;  span,  otro; 
ptg.  otUro. 

660)  tttiii  maatSi  aut  andere  Weise;  davon 
itaL  oftHiMAilf,  -i;  mm.  oMmMM^  oBmfal»  (das 
einxige  mit  mtnte  gebildete  mm.  Adv.)^  vfL  Ch. 

mitUe;  frz.  autrement. 

661)  iltSreo,  -i&re  (v.  atter),  streiten,  nai  li  Caix, 
8t.  171.  ürundw.  zu  ital.  atlrirarxi,  ,|.'arrire,  con- 
tendere", da.s  wohl  besser  aut  lat.  irn  'irr  zurück- 
zuführen i^t;  auch  ital.  (dialekU)  taroccare,  .con- 
tendere ,  bisticciare*  mOeht«  Caiz,  8t  QU,  aof 
altercare  Zurück  führen. 

662)  (*ntStftla,  -am  f.  (v.  oftitt),  Hoehmnt; 
ital.  alterezza,  Stolz,  u.  ottÄiMa,  Hoehmot,  VgL 
Canello,  Aü  III  :il2.] 

553)  iltiro,  -Äif  (v.  (iltcr\.  aiiil.T'i  machen, 
schlimmer  machen  (in  letzterer  Bedeutung  bei  Cael. 
Aur.  chron.  2,  8,  115),  ist  als  gel.  Wort  in  fast  alle 
rom.  Spr.  übergegangen,  z.  B.  ital.  alterare,  frz. 
attirtr  (das  gleichlautende  Vb.  ,Dur^  erregen*  ist 
von  *arteriare  absoleiten).  VgL  Dz  606  tüUrtr. 


664)  iltfltta  Mrt  -  itaL  tUrieri,  vorgeetem. 
altfrz.  autrehttr,  (dagegen  apao.  «nliayMV  ptg. 

nnthontem). 

55.'))  iltSrÜm  sie,  ebenso:  davon  ilal.  ultrt»); 
prov.  iiltresi;  altfrz.  atäreni;  span,  otroni;  ptg. 
outroaim.  Vgl.  Dz  14  alirfs).  Entsprechende  Bil- 
dungen sind  von  alterum  talia  u.  a.  Uinttu  vorbanden. 

556)  -Ar»  tv.  altm),  erhöhen,  emporheben; 
itaL  aimn;  rvm.  (in)al{,  ni,  o,  vgl.  Cb.  «.  v.; 
prov.  «Xtor;  frz.  hautter;  span,  ahar;  ptg.  a/{w. 
V}fl.  Dz  14  alzare;  Gröber,  ALL  I  238:  Flechia, 
Ali  II  31.  —  In  pt)?.  alrapilo,  Klappe,  Falltttr, 
erhlirkt  C.  Miehaelis,  Mi-i-,  117.  ein  aus  Verbirehing 
der  beiden  liiiperalive  «/i«  -j-  püt-  (v.  por}  ent- 
standenes Sb>t. 

667)  iltitia«  •um  f.  (belegt  in  Chiron!«  Molo» 
medidna,  vgl.  ALL  X  421),  Höbe,  Hohaft;  itaL 
altegta  etc. 

668)  ilta«,  a,  um  (Pt  P.  P.  V.  al>re),  groll  ge- 
zogen, hoch;  ital.  alto;  ruin.  unit  igleiclisam  in 
nlt%ui  v.  iH  alto):  rtr.  alt,  null,  nut,  volt  etc.,  vgl. 
•  Jartner,  $|  2i«)  .S.  lUti:  pmv.  dl/  idiizu  Komp. 
alcor,  auitsor);  frz.  'haut,  dazu  die  Sbstva  altfrz. 
'hauturf,  neufrx.  'hmUmr;  span.  ptg.  atta,  TgL 
Dz  613  haut. 

669)  [iltis*Msew(od.*»iufl«tMi),gl«telMnmhohe8 
Holz  =  frx.  JkanttoAr,  ein  BlasinatrameDt,  vgL  Dz 
618  hautboi».] 

5r.(>i  aln<>oas,-nm  wi.,Kauz  (Serv.  Vergil,  eel.  55): 
<lavnn  vvahrscheinlicli  das  Adj.  span,  lora,  wovon 
l'nnrit;  ptg.  toufO,  töricht;  .luch  in  der  Form  Iw,, 
(daneben  alorro,  uUitrio,  welche  Worte  ,Eule*  u. 
.Dummkopp  bedculeii)  in  ital.  Dialekten  vor- 
kommend. An  keltische  Herkunft  der  Worte  ist 
nicbt  m  denken,  vgl.  Tb.  p.  66.  Dz  IM  lerev. 

661)  arab.  al'fld,  ein  Saitenrastrument(vgL  Frejtag 
ni  240»):  davon  ital.  liuto,  liudo;  rum.  o/dw/dt, 
Intif":  prov.  ItiKt;  frz.  altfrz.  leut,  neufrz.  luth; 
Span,  lui'iil;  pl^'.  aldiulr.  —  Engl,  httf,  dtsch. 
Liute.    V^l.  1)/.  l!»."i  liiUo;  Eg.  y  Yang.  p.  437. 

5(12)  alata,  -am  f.,  Alaunleder;  ilaL  aUudaj 
prov.  (ilnda;  altfrz.  alur;  span,  htia,  ^p. 
Heyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

662a)  *alva,  am  f.  (Fem.  n  oiMs),  InnicUge 
Wölbung:  davon  vielleicht  altfrz.  alve,  Seite  des 
Sattels;  ebenfalls  auf  aim  führt  Thomas,  M«l.  23, 
frz.  aitv,.  hhI,,',  Si  iiani'-l  am  WamamMi,  o.  4aa 
pic.  (Adj.i  iiuvmrli,  .,•  zurück. 

öliäi  ai  ali.  aUrastr,  Kegenl,  erster  Minister  vgl. 
Freytag  IV  4(>1'>):  davon  (ital.  ofUMÖno,  Sklaven, 
aufseher:  frz.  argousin,  Stockmaster  im  Bagno); 
span,  alvaeüf  alguacU,  aguacil,  Gerlcbtsb Ascher; 
ptg.  alvadr,  aitatll,  Schöffe,  Riebter,  atomurf?. 
Gerichtsdiener,  guazil,  Stalthalter.  m  420 

algttazil;  Fk-  y  Yang-  P-  69  (alguaTtr). 

564)  [*iiv(e)änT&le,  »1.  iv.  /ili,  m\:  würde  der  lat. 
Typus  zu  Span,  ulbuiitil,  albiiiinr,  Abzugsgraben 
sein.    Vgl.  Uz  41(i  albai)al.] 

büb)  ftlvelis,  -am  m.,  volkslat.  auch  ulhrm,  vgL 
Parodi,  R  XXVU  235  (v.  Sl.  al,  vgl.  Walde  «.  r.), 
eine  dem  hohlen  Leibe  Ähnliche  Vertiefung;  Wanne^ 
FloBbett;  davon  ilaL  «Imo,  FlnBbett,  Bienenkorb 
(auch  diese  BedantODg  SCbOQ  lat.l,  davon  albttolo, 
»vasetto*,  vgl.  Caix,  St.  146,  Mussatia.  Biilr.  25, 
Salvioni,  Fost.  4;  rum.  albie,  Wanne,  davon  zahl- 
reiche .\bl(  itungen,  s.  Ch.  n.  c;  frz.  auge,  Trog., 
davon  vielleicht  angive,  ogive,  s.  unten  aäjft  Span. 
,  ptg.  alveo,  Flulibett.    Vul.  Dz  612  attge. 

666)  [*ilvlnl,  -am  /  iv.  uU^ui,  Bienenkorb); 
I  rvm.  *aU»ä,  Biene.   VgL  Dz  22  «yw;  Cb.  oOm.] 
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667)  UjMtn 


B8S)  imblto 


54 


S67)  liyMiBf  •!  M.  (^T.  dlvaaov),  eiw  Fl1aiu'>. 
wider  den  Hundbiß,  nach  einignn  «iie  wihle 
Art  der  Färherr^le  (Robia  tmclorum  L.).  Pliii.  24, 
96;  davon  span.  altM,  Stetoknut 

668)  *taittli  flM«);  dan»  nch  CUx,  St. 
B74,  attftal.  {aimatum,  Liebe,  GelielAe,  womit 
Caiz  dann  wieder  snuimUre,  Verliebtor,  u.  smnn- 
ztrifi,  »mtiHcetiii,  Liebkosen,  Sohnifii'tu'ln  in  7m- 
aemnK'iilianir  briii^'l. 

56!))  imlrSciis,  •!  m.  u.  •nni|  -i  n.  lu'i  .  äunoitxoi 
u.  -oy|,  Majoran,  Moiran  (Origanum  .Mujunina  L.); 
daTOD.  Tertnutlich  durch  Eiowirkong  der  VoUca- 
«tnaoMgle,  ital.  mt^onma,  maggtonma;  rnm. 
nrngkntm^  s.  Gh.  a:  prov.  mei/oniHa;  altfrz. 
aMTM«;  nenfrx.  marjohi»«;  apan.  mtyoroiwi, 
rnr/orr/n'f.-  p  t  g.  NwrfBrwia,  MOMycrvua.   VfL  Dz 

21'0  miijiirnntt. 

Ti'Oi  *ämdräsea,  -am  f.  <\.  miKiru.f';  davon 
ital.  iimiinm-i,  manma,  äauerkirsclie.  Vgl.  Dz  383 
maraxa. 

671)  teiilo*.  «ira     mmmntiU  v«r-,  erbittern 
HOmdi,  Itahi  168);  dsvoo  itaL  tmunieare 
(n.  amareggiare)',  prov.  span.  ptg.  antargar;  cat. 
daa  Adj.  amanj.  Vgl.  Dx  16  aiMnriror*.  S.  *ini- 


672)  *ftinärictls,  a,  um  u.  'äniurieSafia,  a,  am, 
bitter  (über  ila."  Vorkommen  des  WUrtcs  >.  fii oi  i/es 
unter  amaritonm):  davon  in  deu  pyreuüiäclien 
Sprachen  amargo,  amargcmt  dam  dasSML  «mmfwr. 
VgL  Dz  16  amnricare. 

3678)  «toaritado,  -dlaeM  f.  (od.  «bMtltlaMi, 
L  KAltiDg,  Formenbau  des  frz.  Noniens  p.  316), 
tterkeit,  —  frr.  ntnerhtiw,  Bitterkeit.  Herzeleid. 
Vgl.  C.rnu,  R  VII  3lJ5:  Ilavet,  R  VII  5;t3;  Ciuiello, 
AG  III  HCT  .\nin.  2:  .Vscoii,  AG  Iii  JJ6Ö  Ann».*; 
über  alt  fr/,.  >i>,urtimde  v^d.  Cohn,  flnfBxw.  p.  989. 
S.  auch  unten  ^eonsuetamen. 

674)  iiBirtts,  a,  am  (v.  \/  am,  .sehftdigen,  scbad- 
Itaft,  Itrank  sein.  Tgl.  VaaidelL  I  88  n.  Walde  a.  v.), 
bitter,  «riMHen  tm  ItaL  oiiMre;  rttm.  mmar,  a.  Cb. 


9pr.  onreh  *amori4m»,  •omu  (a  d.)  verdrfingt. 

574a)  *atnirQiiita  u.  *uniiir9xat  «am  f.  inmnrus), 
•  ine  Art  Kamille;  (rz.  (marontr),  nuinifi  :  nltfrz. 
•imtriohe ,  timrrokw  etc.:  vj/l.  neuprnv.  mnitrimn, 
amontm.  Vri.  Thomas,  Möl.  106.  (R.  XXiX  184 
s.  Honda«,  Z  XZ  846). 

675)  imatrix, -trleem /1,  die  Li-  bcndo:  frianl. 
madri-sse  ,aniorosa*,  vgl.  AscoU,  AG  \  2i»8  (das 
Wort  entspricht  aber  wofal  vielnMbr  einem  [ajmo- 
t[o]r  +  i-a). 

976)  [HbaMMlMa,  tm  f.  (t.  •mniaeUart  a. 
Awes  T.  ambaetua.  w.  m.  s.),  Amt;  daroD  ital. 
tmibaaeiata ,  Botscnaft:  prov.  embainada;  (frz. 
fiinf}iis>iiitc  \>\  Fl  i'niijw.) :  rat.  rnifxiimi/ii:  -.[t;!!!. 
etnb<iju<iii ;  ptg.  inilMti.nida.  Vgl.  Dz  15  amba^riiitti ; 
Gröber,  ALL  1  2HH.  j 

677)  l*iBWetiitir,  -ttwi  m.  (v.  tmiaetwi),  Be- 
antar;  itaL  miAa$eUton,  BotMlun«r;  ftri.  mm- 
hu»aäeur  etc.   Vgl.  Darmeateter,  Rav.  crit.  1884 

p.  870,  u.  dagegen  Homing,  Z  IX  141.1 

578)  ümbictU'«,  -nm  m.  (keUisi  licn  Ursprunges; 
partizipiale  Ril<luo;r  zu  dem  mit  der  l'räp.  anAi 
Terbuiulenen  Vcrlfalst.  ng-  ,9ich  bewegen,  nmher- 
tniben',  Xh.  p.  80;  got  oiut&aAi«,  Diener,  ist 
dem  kett.  Worte  nrrerwandt  oder  wahrsehelnHeher 
(lern  Kell  entlehnt),  Dienstmann  Caes.,  b.  p.  6,  15,  2). 
davun  prov.  tAah  faibaü)  im  Girartz  v.  Hussilho 
8609  (Q«ifeht«)boaDter,  vgL  Da  6<tt  «M»;  altfrs. 


(ibaif,  ampas,  im  Uuili.  de  l'alenie  led.  Michelant) 
\m,  Beamter,  vgl.  Mackel  p.  74  (M.  hält  für  m<^. 
lieh,  daß  das  Wort  zwar  keltisch  sei,  die  Romanen 
aber  ihr  Wort  dem  Germanischen  entlebnt  haben); 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  78U. 

679)  [arab.  *aaibar,  gemeiner,  grauer  Amber, 
wurde  von  Mahn  y.  61  u.  Dz  422  als  Grundw.  des 
«i^an  pt^'.  .\(|j..s  nmariUo,  amarrllo,  gelb,  ange- 
:i  Ull  i'  II  '. '  i:  Tailhan,  R  IX  279.  ist  je<li>ch  nacli- 
gewiesHi  wonlen,  dail  diese,  schon  an  sich  wenig 
wahrscheinliche  .\nnahnie,  nach  welcher  der  Name 
einer  dunkeln  Substanz  zur  Bezeichnung  der  gelben 
Pa^rbe  geworden  sein  soll,  auch  aus  äußerem  Grunde 
unhaltbar  ist,  da  die  auMMubafte  Verbreitnog  des 
Ambers,  welche  aUein  die  Entstehung  des  schon  im 
J.  912  urkundlich  v  m k  uiimonden  >-pan.  Adjektivs 
erklären  könnte,  für  ihi-  ttiilnre  .span.  Mittelalter 
niclit  iiacli^'ewiesi'u  werden  kaiui.  Somit  ist  der 
Ursprung  de.s  Wortes  dunkel,  denkbar  alier  ist 
immerhin,  daß  es  mit  amanu,  bitter,  zusammen- 
hängt, wie  ebenfalls  Dz  a.  a.  0.  vennntele,  aber 
aus  RQeksieht  auf  die  Logik  Ar  mwalmcliobilidi 
erklärte.  Der  Bedentung8flJ>ergang  mttBte  gewesen 
sein  .bitterflich)  —  gallig  —  gelb";  wenn  Dz  be- 
merkt, dal!  mit  ^rlcirliem  Rocble  sich  .snl!-  u. 
,gelb"  durch  .Hoiii^-*  vi  riiiitt<'lii  liel'en,  so  ist  dies 
allerding»  bereitwillig'  zuziii^rhcii,  zut^lcich  aber  auch 
zu  bemerken,  daß  ein  stichhHllit.'i  r  Einwand  darin 
nicht  enthalten  ist,  da  ia  ein  U(  dentnngswandel 
immer  infolge  einer  einseltigea  AufTassnDg  o.  Übar> 
tragong  eines  Begriffes  sieh  follzieht,  so  dafi  also 
unter  mehreren,  vielleicht  sogar  vielen  Ausgangs- 
punkten des  Wandels,  welche  an  sieh  Torhanden 
oder  doch  möglich  sind,  immer  nur  einer  von  der 
Sprache  lierausgegrifTen  wird.  Herzog,  Z  XXVII 
123.  v.'iMiutet,  liall  der  Hedeuluiigswandel  ilurch 
einen  von  amarur  abgeleiteten  PQanzennamen  ^vgL 
span.  oMarcito,  omaiyal^  armagaga,  amargoHf 
amargtitrOf  mauugtun.  «Mro)  vermittelt  worden 
sei,  indem  «r  aof  sard,  grvgtt,  .gelb*  eroew), 
verwf'i-t  1 

5ÖO)  '^ambiduo  (uml/o  duoj,  beide;  ital.  am- 
ht'due,  amfniue;  rum.  amindoi;  prov.  am(bt)dui, 
am(be)do»:  allfrz.  amduif  andm,  amdot.  Vgl. 
GiOber,  ALL  I  988. 

681)  amblens  iPurt.  I'räs.  v.  amh\re).  umgebend; 
itaL  span,  mnlnrnte;  frz.  ambient,  ambiant,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  73. 

683)  l*tebitarina,  un  mu  (r.  mmtU»),  scheint 
das  Ornndwort  m  aehi  m  fri.  ondfar,  UmÜtTf 

Fener-,  Brandbock  (engl,  andiron).  Dz  624  Um- 
dier  brachte  das  Wort  in  Zasammeuhang  mit  dem 
mittellat.  andena;   Meyer-l...  Cr.  1  S  »30. 

ib'Utet  frz.  landier  —  fundier  au.s 
ebenso  Frirsler,  Z  XXIll  422, 
Zur  Geschichte  des  trz.  *  p.  »8.  .Möglicherweise 
ist  landier  ^  'lampidarim  für  lumpadariu»,  von 
gr.  Aatiunac,  kutttnados  anzosetzen.  Uintiar  gehört 
wohl  andi  frz.  «iamütr,  Herd  dnes  Bariwifcm 
welches  Wort  von  Thomas  mit  sQdfrz.  alandd 
f=  *adlampadare)  zusammengestellt  wird.  Scho- 
chardt,  Z  XXVI  31(7,  wei.st  auf  lat.  Itindira,  Feuer- 
herd (V),  hin.  In  der  Festgabe  fQr  Mussatia  ver- 
mutet Sch.,  daß  iMMftfrkeltisdMn,  banr.hasfciaeiMn 
Ursprungs  sei. 

688)  imllis,  «are  (Freqn.  omtAv),  umher- 
s;elien,  ist  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  799  das 
Grundw.  zu  i'rz.  hantrr  (vgl.  auch  Scbelers  Diel.* 
e.  c).  Schelers  Qnmdwort  ist  gewiB  snnehmbarer, 

4» 


*amtt((riH  v. 
u.  Rydberg, 
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684)  tmbWUi 


608)  imbttlo 
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!ils  ^unsl  aufj:<'stHllteii  laltri.  hrimtn,  pincii  \vr- 
loreiM'ii  < icKeiislanii  zurlick vtTlanacn  ndvr  uufneh- 
men,  Dz  Hll ;  habitnre,  Littre),  völlig  kann  es  indessen 
doch  nicht  befriedigen,  ebensowenig  das  von  S<-beIer 
in  der  S.  Ausg.  des  Oict  voiifncblagene  *kamiUtr« 
T.  mittidlit  koNfift  =  germ.  Mm.  Tidleicbt  darf 
mui  an  *amüarf  v.  ames,  -Hh,  Querholz  u.  <lgl., 
denken,  8?o  dah  die  Grumlbedculung  wSre  .einen 
Stoct  in  der  Hand  herumdreiieti,  mit  einem  Stock 
hantieren,  ein  Werkzeug  handhaiwn'.  Anlehnung' 
an  germ,  hund,  hont  konnte  die  Mi  d<'Utiiiigser\v«  i- 
tening  «.  -versciiiebung  erleiehlem.  —  Nach  Gröber, 
AUjI  238  u.  Mise  40,  soll  ambitare  das  (inindwort 
lu  andar*  cic  iein,  Tjj^.  duOber  anteD  uiMla. 

684)  inUtIa,  (t.  OMUr«),  das  Hemmgeh«, 
ist  nnch  Grober,  ALL  I  239,  das  Grundwort  zu  roman. 
*ando,  alt  frz.  onde,  Schritt,  diese  Ableitung  ist 
jeiiocli  unaiun  liiiihar. 

585)  1.  *itnibo,  •Snem  {gr.  außwv),  Kirrlienpult. 
ist  nach  Ciiix,  St.  das  (!ruii<lwort  zu  ruiii. 

amrün,  i'ult,  Tribune,  u.  dem  ital.  Deminutiv 
hügnoln  «catte^lra,  larga  cesta  fatta  di  paglie  in- 
treociate,  banco  o?e  idle  udienie  criminali  atanno 
fli  aeeoaati*. 

686)  2.  inbo,  ae,  o,  beide;  itaL  ambo,  ambi, 
ambe;  ruro.  amhi  (Imbi),  ambe  (Imbe),  vgl.  Ch.  «.  r.; 
prov.  amb»,  amhin;  iillfrz.  ams ,  r/«.s ,  amlns; 
span.  ptg.  innh(f.  tinilm.'-.  VkI.  auch  nlu  n  *nm- 
MdM  o.  utit'  II  *amp)ioteron. 

687)  aaibulaturiaB,  a,  um,  zum  Wandeln  ge- 
hörig, .wandelnd  ;  davon  (?>)  genoei.  aitg6u  ,p«r- 
golato*.  Tgl.  Sahioni,  Post.  4. 

B88)  iaiMlo,  -äre,  iumher)gehen.  wandeln  (vgl. 
ALL  III  292;  Honnet.  Ix'  Laiin  de  Grteoire  de 
Tours  p.  2!»2;  nach  RotiM-h,  Z  XI  247,  soll  ambu- 
Inri'  von  ambo  ah>:eleitft  .-liu  u.  eigeiillidi  ,r»iir 
beiden  Beinen  geiien'  bedeuten;  besser  aber  leitet 
man  ambulare  von  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
, herum*  ab,  vgl.  ambirf;  Walde  ».  r.  zerlegt 
nmbulare  ebenfalls  in  atnb  t  ui[are]  u.  bringt  h/ 
in  Zusammenhang  mit  gr.  di{äoftaihi  itaL  wmbnhre 
(gel.  W.)  .eamminare'  (daxa  dasVbsbet.  ambulo  in 
der  Verbindunff  piglütr  nmbuln),  daiieliei)  d.us  jeden- 
fall.ii  erst  aus  frz.  amblft-  entstandene  ambiarr  dazu 
•las  Vbsbst.  ambio)  .l'andare  del  cavalli  a  uti  ito 
passe*,  vgl.  Canello,  AG  III  35!»:  runi.  amblu 
(umhlu),  ai,  at,  a,  daneben  tnergerr,  das  übliche 
Verbum  für  den  Begriff  .gehen";  prov.  atnblar; 
frz.  ambler;  cat.  span.  ptg.  aiMar  (in  den  ptg. 
Wörterboehem  von  Goelbo  o.  B.  Wcballja  MiH 
das  Wort).  Abgeaebon  von  dem  ital.  amMare, 
wakhes  ein  rein  gelehrtes  Wort  i-t,  besitzt  das 
Verbum  nur  im  Rumän.  die  allgcim  inf  Ikdeutuni-' 
.Kehen*.  wahrend  es  in  allen  übrigen  .Spraclieii  aul 
die  Bi-iieultnig  ,im  Passe  gehen*  (von  Pferden) 
eijiKeeriKl  worden  ist;  vielleicht  aber  ist  amltler 
~  *aflMnM/a/v'  (v.  mu/tw)  anzuMtzen,  s.  Nr.  605. 
VgL  Dl  16  ambiare;  GrOber»  ALL  I  289. 

In  neoarer  Zeit  iat  oMhiAira  von  malirmn  harror- 
ragenden  Romanisten  ab  gemeinsames  Grundwort 

anfgestellt  worden  für  die  VerbaI;.Tiip|ie; 

Hum.  umhli'i,  ist  ro  -  r  u ni. ämhhi,  iimmi,  III acedo- 
111  III.  imniirt:  andare;  spaii.  ptg.  nndar, 

\^'!.  Tailhan,  B  l.\  299:  auch  frz.  .Mundarten  weisen 
iiiehrfacli  eiit-sprei  hemie  Formen  auf,  vgl.  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  11  p.  262.  —  MittelitaL  annar,  prov. 
mmar,  aumr.  —  Rtr.  (b«xw.  lad.  u.  fnaul.) 
mm»  (ma,  na,  «Ifl^  fajy  Gattnar»  Rtr.Gnunm. 
I  186,  Ascoli,  AQ  m4M  n.  686.  —  Fraoeo- 
proT.  oM/  Ars.  «br,  «Bfr.  —  Über  die  Koq|ii|atioin 


dieser  Verben  iMisi  huiii-'  teils  mit  vadci-r,  teils  mit 
ire,  namentlich  in  den  staninibetonlen  Formen,  mit 
Ausnahme  jedoch  des  Rum.)  vgl.  Mever-L.,  Rom. 
Gr.  II.  p.  2t;2.  Über  die  bis  zum  J.  1809  in  Vor« 
schlag  gebrachten  Ableitungen  a.  KArting.  De  ver- 
bomm  neotatinomm  mtdar*,  muir,aBer  onginatlone, 
Monster  1&8«>  Index  lert.  Eine  Übersicht  der  bis 
zum  J.  1902  aufgestellten  Ableitunifen  (Hbt  Stucke 
in  seiner  Diss.  .Franzi '^isrh  aUi-r  u.  iM-ine  roma- 
nischen Verwandten*  (lleiileü)ert:.  In  /,.  l>a'iiit,tadl 
1902. 

Es  seien  hier  die  wichtigsten  liezUglich  der  ge- 
nannten Wortgmppe  aufgestellten  Ableitungen  kurs 
beaprocbao,  voraiMgeadiickt  aber  werde  Mne  kam 
Obersiebt  der  Formenbüdong. 

Ital.  Präs.  Ind.  Sg.  ro  rat  m,  PI.  andiamo 
andate  ranno  (altital.  wurde  auch  nndare  durrh- 
konjugierti.  Konj  r'i,I,i,    l'l.  undidmn  umli'i/,. 

rndnno,  imp.  (■(,  aiidunno  iindii/,-,  Inf.  andi.in  : 
l'erf.  andni  laltital.  undinii,  andrlli\:  Fut.  andrö.  — 
hu  Rum.  ist  das  Vb.  selten,  das  übliche  Zeitwort  für 
.gehen*  irt  in  dteaer  Sprache  merg  mersei  mert 
merge  =  metgere.  —  For  das  Rtr.  kommt  hier 
Garüiera  Bemerkong  in  8  186  Inbetracht;  .(Ana 
ambulare  mnilte*,  da  n  nie  den  Ton  bekam,  zn- 
närhst  nmh'hirf  eiilslelieii ;  am-  hielt  man  für  in- 
iiiii  r,  wa-  in  der  alti-n  H>-ileiisart  ,»'<•»  nllrr  gar 
leidit  m<')i5'lich  war,  für  indi-,  b  gilt  nach  m  nichts 
1^92;),  somit  blieb  1)  ♦/a;-p;  davor  trat  die  Pr.ljKJs. 
ad,  2)  allare.  Oder  man  verkannte  am-  nicht,  z.  B. 
in  der  imperativischen  I  PI.  (da  hier  indt  nicht 
vom  stehen  konnte),  aber  man  verinderte  am  iart 
in  8)  *omnar«  n.  hielt  dies  wohl  auch  (llr  dne 
Verkürzung  von  *iimnnarr;  dieses  verlor  den  an- 
lautenden Vokal.  4)  *miinare,  u.  veranlalite  dann 
ViTliallüriiH-ii,  dir  aiit  "dein  elujii  iL  i-i- I'll  ii)i-|ili;:r<n 
(I  den  Ton  tra^ren;  aber  man  konnte  *aniiuirr  auch 
dadurch  leichter  aussprechbar  machen,  daß  man 
entweder  <las  «  aufgab,  5i  *iinutre,  *mare  oder  das 
m,  6)  anare.  nare,  u.  endlich  konnten  andere  daa 
ein&iche  n  doch  an  schwach  findoo  o.  ea  durch  daa 
so  nahe  verwandte  (aach  an  vader«  oder  imde  «^ 
innenidei  d  verstiirken  92  ;\  7)  nndare.*  Dieser 
.Vu-rüliruiiK  lallt  liartiu  r  ilaiui  die  Beispiele  folgen. 

l'r  i',.  PtM-.  l[i(i.  1  r>if<  2  r<is  'A  ea  u.  rai, 
l'l.  1  anum  2  analg  '6  van;  Rutij  ane  oder  vaga; 
Imp.  vai;  Inf.  «tiMMM*^  anar ,  enar;  Perf.  aneif 
Fat  iroi  n.  attarai.  —  Frz.  PriLs.  Ind.  I  «a»'a 
2  rat  (altfrs.  auch  vuie)  8  *a  (aitfrz.  auch  vit^ 
PInr.  1  «ÜMM  a  mUtM  >  Konii.  aiHe  ele.; 

Imp.  «•  täloM  täUa;  Inf.  elbr  (altfrt.  aach  oMr); 
Pf.  allai;  Fut.  irai.  —  Cat.  Prä.s.  Ind.  Sg.  1  tat» 
2  ras  3  «•</',  PI.  1  ««rw  2  aneii  3  ran;  Konj. 
raja:  Imp.  rrs  anem  nm-u;  Inf.  anar;  Pf  rtfii; 
Fut.  untre.  —  Span.  Präs.  Ind.  Sg.  1  ruy  2  ras 
.S  r»,  PI.  1  vamoa  2  paie  8  tan  u.  Sg.  1  ando 
etc.;  Konj.  caya  etc.  o.  tmdi  etc;  Imp.  vi  vaga- 
mos  id,  (altspan.  Sg.  my,  PL  evod,  evade»  in 
inlerjektionaler  Bedentonf  ,  etwa  dem  f  r  S.  mki,  eoHi 
entsprechend,  vgl.  Dz  460  ctwy):  Inf.  ir  n.  «ndor; 

Pf.  iniduti  falts|>aii.  3  P.  flIHHtfff,  /.../-.■  •  Ful  irfi  u. 

iiwItU''  ••Ir.;  anätir  wird  also  Voll.sluii.iig  ilurdi- 
koiiju^.'ii'rl.  danel)en  aber  treten  in  einzelnen  Formen- 
gehieten  ire,  andare  u.  auf  (P.  fut).  —  Im 

Ptg.  Terhftlt  es  sich  wie  im  Span.  Ober  das  älteste 
Vorkommen  (im  10.  u.  11.  Jahrb.)  von  tmdare  im 
Span.  u.  Ptg.  vgL  Tailhan,  R  IX  299.  —  Die  Ober- 
sicht der  Formen  ergibt  also,  daß  «mdare  nur  im 
Span.  u.  Ptg.  (n.  AltitaL)  dnrebkonjngiert  wird,  im 
Rtr.,  Prov,y  Fn.  (o.  NeolUd.)  dagefm  atammbetoote 
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Formen  des  Priisens  nirlil  liildol,  dali  «Ii»-  Iflzlm-n 
vielmehr  von  dem  Vb.  vadere  jr^liefert  werdi'n. 
Durch  andart  n.  vadere  (in  geringerem  Male  nm  ii 
dnreb  em,  ygl.  sp«ii.  /W,  frz.  fu*;  im  Wmu. 
durch  «Mrair«,  n.  oben)  M  4r«  in  den  einzelnen 
Sprarfagebieten  mehr  oder  wenf^  Terdringtt  ein 
Vorp.-uip,  wolclir-r  ati«  t)iT  laiiflii-lifii  BoschaflTenheit 
ties  Verluinis  irc  sich  hinreirlicixl  (»rklTirl. 

Die  für  <(«(/(/;■.  ,  !>.  /av.  unnr,  <it>r  in  Vni-i-ldag' 
gebrachten  Alikituii^ieii  siitd,  soweit  sie  Uberliaupt 
der  Er^t  ähtiunj.'  wert  n.  nlcbt  rdoe  PhantMtHreien 
sind,  die  folgenden: 

1.  Von  aMbnt  faftramdiwimman,  bierOber 
mXea  Mr.  S3. 

2.  Ton  UMn,  iaittTe,  benmaKbwimnien.  «Idi 
retlt't).  daTOnkommen  ivtri.  Conul .  R  XM  500). 
Jjiiutlich  hat  dfpse  Ahleilunt?  uiitrr  aniliifin  t.'f;;en 
sich,  (l.il'i  ilcr  Wanilcl  lic^  aiilaulmdcii  c  n  un- 
erklärlich ware,  (lomu  füiirl  allerdings  inecare  : 
HaL  annrynrc,  emendnre  :  frz.  nmmder,  ematurare 
:  qi«n.  amadurar  als  analoge  F&Ue  an.  Allein  dies 
iit  inrig.  In  den  angenUtfttt  Terben  hat  nicht 
Lratannidel,  sondern  Prftfixrertawdknuig  (der  Prftp. 
e  mit  der  Prflp.  ad),  bezw.  eine  Indenniir  der  be- 
(irimirlun  AufTassuntf  stattgefunden:  eni'mrc,  von 
(inimi  au«  tuten,  garaus  machen,  wurde  zu  .zum 
Tode  hrin^ceii*,  emendtire,  ausmerzen,  zu  ,zur 
Besi^ening  bringen  (gleichsam  an-,  heranbessern j", 
ematurare,  ausreifen,  zu  .zur  Reife,  an  die  Reife 
konuneD' .  Wollte  man  8l>er  son,  was  Gomu  Qbrigens 
nitM  tot,  annehmen,  diiS  ttr  mart,  «N«larw  ein 
tiyQßmr9f  i^flfmalare  anzunehmen  sei,  so  stAnde 
man  wieder  der  eben  besprochenen  Ableitung  und 
ihrer  ganzen  be^rritTliclien  Schwicri>.'kcil  ^'e;.'i'n(lher 
und  befSnile  sii'li  in  iler  Nolwendii^'keit.  verneinen 
zu  müssen. 

8.  Von  adltare,  herajigehen  (vgl.  Dz  19;  Flei  hia, 
A6  III  166).  Auch  dies$e  Ableitung  ist  durchaus 
nnannehmlNU-,  obwohl  sie  von  Diez  beftirwortet 
worden  isL  Erstlich  ist  eine  vorauszusetzende  na- 
salierte Form  *and[i}tare  ein  Unding.  Auf  *rendtre 
f.  reddhre  u.  dgl.  darf  man  sich  nicht  berufen,  denn 
derarti^'e  Formen  iH-ruhen  auf  AnhililuiiK  (rendere 
nach  prendrre).  Sodaim  aber  könnte  ans  *and[i\iare 
ital.  nur  *aHtare,  nicht  nmlure  enlüteln  n;  das  Herab- 
sinken von  (  aus  dt  nach  m  zu  d  wäre  beispiello:* 
(riwrfff  sieht  nieht  Ittr  rMftfilto,  sondern  ist  von 
rtndtre  nnmittelbar  abgeleitet).  — .  Kaom  der  Er- 
wfthnnng  wert  ist,  daB  Bianebi  In  Minar  «Sloria 
della  preposizione  a  etc.*  (Florenz  1877),  p.  97 
ando  von  adeo  ableiten  wollte,  vgl.  Flechia,  AG 

IV  3(;!t 

4.  Von  *ambltäre,  uaheleptes  Fretjiioiilativ  von 
ambire  (vgl.  (irolier.  Mise.  lOi.  Liutlich  ist  dies 
Grundwort  für  das  Span.  u.  Ftg.  sehr  annehmbar, 
auch  fur  das  Cat.  u.  Prov.  wird  man  es  gelten 
tauen  dürfen  (fbr  das  Prov.  freilich  nur  mitsiariiem 
Vorbehalt);  im  ltd.  Irt  ein  »oMlf^fafv  .■  «Nfar« 
ohne  Analogie,  indcR'ion  darf  das  niebt  gerade  als 
ein  unbedingtes  Hindernis  l)elrachtet  werden;  frx. 
»Ilrr  dagegen  ist  mit  nmhitnri'  viMIig  unvereinbar. 
He^fritTlich  wird  aitdurr  rimliUarr  jfestntzl  durch 
spanische  Aus'lrucke.  wie  rnhnllero  nudnntf,  «um- 
herziehender, wandernder,  fahrender  Ritler*,  ander- 
seits freilich  ist  befrem<llich.  dali  andare  sonst 
«gehen*  aehlechthin  iMdeatet,  wftbrend  man  «umher' 
geben*  «mrarlm  mUI«.  Alles  in  allem  genommen, 
l&ßl  sich  *mHtmr$  de  ein  fltr  das  Span.,  Portag. 
u.  allenfiüli  BwA  tBx  dai  PVOT.  u.  Cat  wohl  in- 
Stfmoo  beMictaneo.  Vgl  Meyerlh,  Rom. 


(Jr.  1  [1.  2H2  (M.-L.  setzt  innhuhivf  u  <imliit<trr  als 
Grundwort  an|. 

5.  Von  "'addare  ftir  schrirtlai.  addere,  sei  es 
ihuch  Tbergang  des  Verbs  in  die  .\-Konj.,  sei  es 
durch  Bewahrung  derPhmitivform  in  dcrZusammen- 
setzung.  Diese  zuerst  von  Langensiepen  (hi  Herrigs 
Archiv  XXV  3921  aufgestellte  Ableitung  ist  von 
G.  Paris,  R  VIII  2:iS  u.  \m,  IX  174  u.  3H3,  u. 
Seitegast,  RF  I  238,  empfohlen  worden.  Gleichwohl 
ist  sie  als  durchaus  unannehmbar  zu  bezeichnen. 
Lautlich,  weil  eine  nasatierte  Form  *andare  uner- 
klärlich wäre.  Begritnich,  weil  aus  ad-darf  die 
Bedeutung  .geben*  sich  nicht  gewinnen  Iftlit,  denn 
die  Phrase  adden  grodtm,  den  Schritt  verdoppeln, 
n.  die  Verwendmig  von  dore  in  Verbindungen,  wie 
diiri'  sesf  in  fn'inw,  d/irr  nlüpiem  nd  terram  u. 
bieten  dazu  keine  ausreiclieinle  liruu  llage  <lar. 

(i.  Von  *am|hj-dftre  (vgl.  nmh-in  ).  Iierundrciben 
(vgl.  Ascoli,  AG  VII  536  Anm.  u.  .M  in  liol,  ötudj 
di  filol.  rom.  VIII  387).  Lautlich  ist  dies  Grundwort 
durchaus  annehmbar,  abgesehen  von  frz.  tdler,  q. 
auch  begrifflich  ist  es,  wie  Ascoli  u.  a.  0.  dargelegt 
hat.  Dicht  an  beanstanden;  es  würde  in  der  Beden» 
tnng  einem  demtidien  ,(herum)treiben*  entsprechen, 
wenn  diesVb.  intransitiv  gebraucht  wenlen  kannte. 

7.  Von  ^aaltire  fv.  nna*,  ^anitis  f.  anutig),  wie 
eine  Ente  watsi  helii  oder  schwimmen  (ffffi.  Befareoi, 
Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X  84). 

8.  Von  *alläre,  heranbringen  (gebihlel  von  dem 
Partizip  aUatuu  von  c^erre,  wie  'proUrare  von 
prottratM»,  vgl.  Banr,  Z  11  699).  SelMtventfindUch 
kann  TOD  *tmr»  nor  fri.  o.  kwaeofnt,  «Ufr  ab- 
geleitet werden,  aber  aneb  das  ist  schwer  glaabifeh. 

Mul!  lindi  Raur  seJbat  elngestelien,  «lall  er  *  in  nn- 
z^veifelhattes  Beispiel  fftr  den  Geliraui'li  von  (lUntu.i 
in  der  allgemeinen  Hedeulung  einer  Reuegiuig  iiaclj 
einem  Orte  hin  oder  von  einem  Orte  weg  nicht 
beibringen  kütuie;  auch  wQrde  ein  etwaiges  'allure 
wohl  höchstens  ,(her)anbringen'',  nicht  aber  .gehen* 
haben  l>edenten  Icflnnen. 

9.  Von  *Taailre  fbr  schrifUaL  tadere  (vgl. 
Förster,  RSt.  IV  196  unter  den  .Berichtigungen*, 
u.  Z  III  56;?).  Förster  stützt  seine  Annahme 
namerittich  mit  dem  Hinweise  darauf,  daß  durch 
sie  die  Verbindung  von  nitirre  u.  nndan-  in  der 
Konjugation  (z.  R.  ital.  io  vu,  aber  noi  andiamo) 
erklärt  werde;  auch  hebt  er  hervor,  daJ'>  im  Süd- 
sardischen ein  bandar  neben  andar  vorhanden  sei. 
Gewiß  hat  Forsten  AbMtang  viel  Ansprechendes, 
indessen  sind  doch  auch  gegen  se  berechtigte  Be* 
denken  zu  erheben.  So  liezflglich  des  von  Förster 
angenommenen  Wc/I  illes  des  aidautenilen  v  in  den 
flexionsbetonten  Formen.  Dann  hinsichtlich  der 
Nasalierung.  Vor  allem  aber  muli  man  fragen,  wie 
soll  es  geknnunen  sein,  dall  die  stanmi-  u.  ilie 
flexionsbetonten  Formen  \on  vadere  Überall  eine  so 
renehiedene  Enlwickiuug  nahmoi?  Zu  erwarten 
wire  doch  gewlB,  daB  swisrw  bdumdelt  worden 
wäre,  wie  fae«rt,  wie  diee,  wenigstens  im  Ital.,  bei 
den  staromhetonlen  Formen  des  Prfts.  auch  wirklich 
geschehen  ist  fweini  also  ro  mi  in  laiuKi  fo  fett 
fii  fiinno,  warum  nicht  aii<-li  *i'itlüiiiio  *nil,-  — 
faci-iumo  fale?).  Kurz,  liie  Forster-clie  .\bleilunu' 
kann  trotz  des  südsard.  bandar  leider  nii  ht  für 
aosreicbend  gelten;  was  aller  betriiH,  so  könnte  es, 
aoch  wenn  Ar  die  Obrigen  Spradien  *9aiidare  als 
Gnodwwt  über  alleo  Zweifel  erhabeowlre,  nimroer- 
mdhr  davon  abgeleitet  werden. 

10.  Vom  altir.  Stamm  al-  oder  vom  briL  Stamm 
«1^  gehen  (vgL  Sdracfaardt,  Ober  Baaden's  aUram. 
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Texte  u.  Glossen,  p.  29,  Z  IV  126  u.  VI  423). 
Aber  der  Stamm  al-  existiert  nicht,  der  Slamin 
el-  ist  zwar  vorhanden ,  aber  fQr  romanische  Ab- 
leitung nicht  zu  brauchen,  vgl.  Th.  p.  34  f. 

11.  Von  den  kelL  StOmineD  miaff-  (entatandea 
ntis  d«r  PMTÜkel  onä»  =  tat  intU  n.  dem  Verlmin 
titrim,  ich  komme;  andag  kann  also  nur  in  unei^ront- 
lii  lietii  Sinnt'  .Stamm'  pcnannt  wenlt^n),  nnnu«  laus 
itnditij-  durch  du'  in  ki'lt.  Dialckli'ii  des  Festlandes 
Uhliclie  ,'\s.siiiiilati(jii  vim  nd  :  hm)  u.  a(u]la*  (ent- 
standen aus  der  Partikel  an  =-  lat.  nu  in  anferre 
u.  dgi.  n.  dem  Stamme  lä-,  der  miter  anderem  auch 
«geben*  bedentea  kann;  «egeo  des  Wudelt  von 
au:  a  vgl.  mtgurium  :  agurkuHf  mumitart : aieiU- 
tare  etc.).  Amandag-,  dessen  anuiQtmides «  ninicbtt 
spirantisch  wurde  u.  sodann  ganz  schwand,  «ntstaad 
nndare,  aus  iinna-  ward  nnnar ,  amar,  a. 
^ab  dem  frz.  u  franco-prov.  aller  sein  Dasein.  Difs 
ist  in  Kürze  tier  wocntliclii-  Inhalt  der  s<'harf- 
sinnigen  u.  nielhndisrh  sicheren  Untersuchun^c 
Tbomeysena  p.  Hl  IT.  Einwenden  laßt  sich  gegen 
lie  nur  aim,  dies  eine  aber  freilicii  ist  gewichtig 
genof,  am  von  dem  bedingongsluseu  und  unein- 
gesminkten  Glaoben  an  diese  dreigespaltene  Ab- 
leiUmg  abzu.si^hrecken.  Es  ist  iniinlifh  im  hArhsten 
Grade  unwahrscheinlich,  dali  auf  allen  Gebieten 
dc^  Rom  ilriHi   seligst   im    Hum.   tiiidiMi  sich 

Spuren  eines  tiniitirt;  v(,d.  .\sc(di,  Mi  VII  535  .\i\m. 
—  für  den  so  jfewöhnlicheii  Be^rrifT  .jfelien*  ein 
tmlateioiacbes  u.  zwar  ein  keltisches  Verbam  cin- 
getretan  lein  sollte.  Mindeileni  iit  nr  nicht  ab- 
snMhcn,  was  die  VeranlaMug  ta  dbam  so  saltr 
Samen  Vorgange  hab«  sein  kaniMn.  Dafl  in  ^em 
einzelnen  Gebiete,  etwa  in  dem  irullischen,  ein 
keltischer  Ausdruck  cinKetreten  sei,  ist  ja  pewill 
sehr  wohl  dcnkliar,  undi-iikliar  alicr  i>t .  <l.ir.  bei 
einem  so  gesvöhnlichen  l<e},'nlTe,  l'Ur  dessen  Aus- 
druck im  Lat.  auch  auDer  dem  allerdings  schwer 
haltbaren  ire  mehrere  Verba  vorhanden  waren 
{ambulare,  rädere,  g radi,  nuare  6lc.\  u.  andere  mit 
Leicbligkeit  ans  dem  vorhandenen  Sprachmateriale 
MsehafliBn  werden  konnten,  eine  allgemeine  Eht- 
Mitinisierunp  stalt^'<'fuii<lett  liabe. 

[12.  Nacb  Nr.  6  u.  1 1  darf  matt  folgende  Urwruogs- 
tanl  dar  hier  in  Rede  stahanden  rom.  vaibaanlUaDen : 

Ornppe  I  itaL  tutdare 
span,  andar 
ptg.  andar 

tirappe  11  cat.  amor  \ 

prov.  «mar   /  oben  Nr.  11. 

Da.s  cat.  (inar  kann  allerdings  aoeh  Za  Gruppe  I 
(?ezo^:en  wenlen,  u.  es  dürlte  dies  sojrar  VOrzuzielicii 
sein,  ji  ildcli  mit  iler'  naher  beslimmenden  .\nnalinie, 
dali  der  Schwund  iles  (/  nach  m  duTcb  Einwirkung 
des  Provenzalischen.  mittelbar  abo  des  Keltbcben, 
b^Qnstigt  worden  sei. 

GrnppelUfrz.  u.  franco-prov.  oifar  vom  kelt 
tiu]fo,  vgL  Hr.  11. 

Das  Rfltorom.  frehört  teils  tor  ersten,  leib  nr 
dritten  (iruiip'-.  beilarf  aber  wej:en  der  Buntheit 
S4'iin  r  Fiiniii  iij/i-slallunu'  noch  einer  Sonderunter- 
'■uetuiii-.  liri  wi-li'lii  t  sich  er>;elien  durfte,  dali  nebi-n 
*tiituinr<'.  irr.  rrr.in,  indn-  auch  meure  eine  Itolle 

spielt.] 

13.  Der  dänische  Gelehrte  Tbomsen  war  der 
erste,  welcher  m  ,det  pbilologisk-historiske  Samfünds 
lUndeskrifl  etc.*  (Kopanhagen  1879)  in  metbodiaelMr 
Weise  andan  mar  «Bsr  anf  emtiifar»  nrldt* 
•nfUiren  venoehte.  Ein  niherea  Eingehen  auf  die 


\  vom  lat.  *ttm^)-daM 

I  s.  oben  Nr.  6 

vom  kelt  atiiM-,  vgl. 


i  an  sich  verdienstliche,  späterhin  aber  durch  die 
Leistungen  anderer  überholte  .Arbeit  erscheint  hier 
als  entbehrlich,  es  genOge,  auf  ü.  Parts'  Bespre- 
chung derselben,  R  IX  174^  n  verwdsatt,  vgt.  andk 

I  Sebuchardt.  Z  Vi  423. 

I    14.  Nor  eben  erwfthnt  mOge  werden,  daß  WOlfBin 

in  seiner  Schrift  ,die  Komparation  im  Lat.  u.  Rom.* 
(Eriaiii.'en  p.  86  den  gemeinsamen  Ursprung 

von  andiirt',  muir,  nlhr  aus  iimhulrtre  behanptete, 
ohne  diese  These  naher  zu  begrütiden. 

15.  (Jartner  bemidite  sich  in  seiner  (IH8Ö  erschie- 
nenen) Rtr.  Gramm.  §  1S5  die  verschiedenen  Gruppen 
der  rtr.  Verba,  welche  Gruppen  im  wesentlichen 
den  allgemein  romanischen  Gruppen  mtaprechea, 
anf  anmiktn  als  anf  das  gememaame  Urspmngs- 
wort  zurück  zuleiten.  Tgl.  darOber  Sehodiardt,  Z 
.\III  029  Anm. 

k;.  Cornu  hat,  R  XIX  883,  folgende  Entwick- 
lung angeiioMimen : 

o)  ambulare  [Z>  *<iinbun(ire  oder  *rtm»rtH»»«r^  oder 
|don  Lautneigiuigen  des  Lateins  mehr  entsprechend] 
>  *aMMMWwoder  *amm{fu»*«(,le  ehangcment  de  17 
en  n  avait  sa  raieon  d'etre  paree  qne  il  s'y  tron- 
vaH  trop  voisin  de  Pr';  als  anf  eine  mSgliehe  Pa- 
rallelentwicklun^r  weist  C,  auf  cinclurare  >  tose. 
centinare  hin.  freilich  mit  <lem  Bemerken,  ilali  man 
ei;:enllich  cmiidare  erwarten  müsse,  ,niais  le  d 
trop  voisin  de  /V  s'est  change  en  n  sans  doute  sous 
l'influence  de  la  premiere  syllabe* ;  zugleich  aber 
hält  C  auch  das  fQr  inOgUch,  dali  zunächst  am- 
bulo  ambtUem  ambmia  etc.  sich  zu  ^ambino,  bezw. 
*<iMsiiiie  etc.  gewandelt  liaben  (vgl.  mtinhM :  iiaL 
moiano,  wMnow  :  ftal.  »edano  n.  dgrl.)  u.  dann  dnreh 
die  Einwirkung  dieser  Formen  amhnJAre,  ambtt- 
himiLi  etc.  zu  *amb-,  bezw.  *amminiire,  -(imn»  etc. 
irestaltet  worden  seien. 

/i)  In  ilen  Formen  *amt>i-,  bi'zw.  amminämus, 
lind}-,  bezw.  fimminaht  erzeugten  die  aufeinander 
folgenden  Nasale  iw-tt  einen  Miliklang,  es  wurde  um 
deswillen  it  in  «f  diasimiliert  (vgl.  numerare  :  lad. 
dumbrnr,  non  mogtt  .*  nuül.  domd,  Ua^tada  :  itaL 
liimpanii,  ainylum  :  itaL  dsiWs  0.  a.  m.). 

y  )  Die  Gesamtentwiekhmf  von  «aiMar$  ist  abo 

diese  gewesen: 

,a)  ambulare,  d'oü  le  roum.  sept.  umhh'i,  l'istro- 
roum.  Amblä  et  peut-£tre  aussi  le  ladin  ala,  la; 

b)  *ttn»bino  -aa  -at,  *ambiHem  -es  -tt,  ämbina: 
atmaino  etc.,  aaibiaar«  on  aamiaartf  d  oü  l'istro- 
romn.  iawdy  ie  «mni  j-mae.  iaudr»  et  le  ladin.  amaa, 
mOf  na; 

c)  *awMäamm,  ambidant,  oatMeanu,  ambUeat 

on  rttnmidamns  etc.,  d'oii  l'it.  undiamn,  l'anc.  it. 
lindano  et  ändino,  l'esp.  et  port,  umlamos,  ittidemoa, 
l'esp.  iindan,  timlrn,  i't  le  porl.  andao,  imdrm,  qui 
ont  donne  le  radical  and-  ä  toute  la  cui^ugaison. 

L'it.  mcr.  annar  est  du  domaine  OÜ  quando  de- 
vient  iiuanno.  Quant  au  prov.  anMor,  aaar,  au 
franco-prov.  oAI  et  an  fr.  oBsr,  nons  pensons  que 
l'explication  que  nons  en  avons  donn4e,  Ron.  XTl 
668,  a  frard4  sa  valenr.  H  n*7  a  en  efll»t  qoe  m- 
(lare  qui  snflise  a  ces  formes,  car  une  base  nmnare 
eilt  laisse,  dans  \\:  traitement  de  m»,  des  traces  de 
son  existence.'  |An  der  ziti'  ii.  i  St-lle  der  Rom. 
erklärt  (^.  aller  lUr  entstanden  aus  annar,  andar 
in  der  Verbindung  iad^attdar  ia^aaaar  dnidi  Diaii- 
milatinn.l 

Annehmbar  sind  C.s  Annahmen  gewlfi  nicht,  VgL 
Msfer-L.,  Z  XV  874;  den  dort  ansgesprocbMNO 
Badenken  wflrden  mr,  namentlieh  bezüglich  dea 
Fhc,  noch  gar  manche  andne  «idi  beiflkgeo  lasen. 
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17.  Wiederholt  o.  eintn-licinl  li.-it  sicli  Scliiichiinll 
BdH  dem  o»iAM/«rf-I'i"l)k'tiii'  ln-scliiiflii^l  n.  ini 
Lanfe  der  Jahre  verscliicdpne  Liisungpii  dcäselb«fl 
in  Vorschlag  gebrac III. 

Zuerst,  Z  IV  (1880)  126  n.  VI  (1882)  428.  spnudi 
Seh.  die  Yaimitiing  «as,  daS  aidi  hi  die  Bntwiek- 
lunif  von  ambulare  die  keltische  Wurzel  fl  .gehon* 
eingomischl  haben  könne,  er  ist  indessen,  wie  es 
scheint,  von  tiH>. m  (iciianken  später  gänzlich  ab- 
get;an);en.  vrI.  /.  XXII  3!H).    Vgl.  G.  Paris,  R  IX 

In  der  Romania  XVll  (1887)  417  setzte  Sch.  fol- 
gende Übergänge  au:  1.  antbulare  :  ambitare  (Vlg). 
mikmlore  =  fn.  ttUltr  neben  miteitart  =  rtr.  «a^ 
dar%  dann»  ondar»;  S.  itmMar»  :  *amm»itare  : 

*amminari\  i iara us  rlr.  amnar,  prov.  aHtmr,  anar; 
3.  <he  itnperativi-sch  gebrauchte  l.  V.  PI.  Präs.  Kwy. 
ambuletnus  wird  zu  *amlftntt^,  *atl«mtU  Umgewan- 
delt,  daraus  frz.  aller,  rtr.  Inr. 

In  Z  XIII  (1881»)  .')2s  n.  XV  (18!)1)  117  stellte 
Scb.  den  sehr  beachteuswerteu  Satz  auf,  daß  maxi 
bei  der  Entwicklung  eines  Qbairiiillflg  gebrauchten 
Vcrboina,  wie  ambidar«  m  seweaen  «ei,  lautgeaets> 
^he  RflgelmiBigliett  nicht  erwarten  dOife,  aondern 
den  Eintritt  starker  KQrzungen  anzunahincD  durch- 
aus berechtigt  sei:  wenn  aus  lazare,  ttuehar  im 
Rtr.  srt  enL*^taniieri  sei,  so  habe  auch  aus  nmbhir 
ein  la  entstehen  kiiunen.  Seh.  be^'nuKlele  diese 
Anschauung  in  scliarfsinnigsler  Weise  u.  erläuterte 
sie  durch  zahlreiche  VerAveisungen auf  enls|)rec!ieiiii. 
Vorgänge  in  auilerronianischen  Sprachen. 

In  Z  lüUI  88S&  «rklArte  Sch.  antUtn  aoa  *om- 
Mrofw  (diews  aw  miMare,  vgl.  miadtart  neben 
misculare  u.  dgl.),  aller  aber  (vgl.  ganler 

u.  wallon.  sohU,  neben  welchem  sone,  pic.  saut 
steht.  \jl  tiumeiitlii'h  auch  w;ill.  xtröli-  a.u>  rui>ii 
aus  .stningularc);  über  lias  Verhältnis  von  «w</«;v 
zu  anar  enthielt  sich  Sch.  einer  eingehenden  Äu- 
tomng,  bemerkte  aber,  daß  ihm  die  Annahme,  es 
ad  «Mi  aus  NM  entstanden,  bedenklich  erscheine, 
eegcn  Scb^  Aafi>teUnn|BeD  bat  G.  Paria,  B  XXVU 
826,  beaehtenawerte  Emwendnnfren  erhoben. 

18.  F.  Wul'T  bat.  R  XXVII  480,  folgende  Ent- 
«  ickliKi, -1  eilii  II  in  Vurselilng  ^•eb^a^■llt  (wobei  er 
Uli!  (icTii  von  ihm  mit  griechischem  J  bezeichneten 
Laute  des  gras,  la  vibrante  apicule  cacuwinale' 
operiert:  ,ce  J  a  Ic  .son  a  la  fois  d'nn  d  gras, 
d'nn  n  gras  et  d'uu  r  Ungual",  es  iat  alao  dn  recht 
Tiebeitiger  u.  deshalb  flbenras  branebbtrer  Lant) 

a)  Für  daa  ItaL»  Spaa,  Ptf.:  mMan 
dart  :  imAart  :  amdun  :  tmimrtf 

b)  rtkr  da.««  Rtr.:  antbtilart  i  mmdm 
\(um)lar 
\amnnr; 

c)  für  da.s  Prov.  u.  Cat;  anümlure  :  am.lar  : 
atular  :  anttar  :  anar; 

d)  Ittr  daa  Frz.:  ambuiare  :  am/Jar  :  a  J  Jar  : 

IM«  ntreffende  BenrteQnng  dioaer  AnlUellung 
hat  0.  Paris  in  einer  PnBnote  ni  p.  481  gegeben : 

.Reste  ä  expliquer  comnionl  dans  anrune  des  lan- 
(fues  romanes  fey  nioLs  senihlables  u  atn/'ulnrr  (et 
iimlrulfiri-  liii-mrine  au  s<'ns  il'iimbler)  n'oiit  subi 
de  transformations  pareiiles  a  celles  qu'on  suppose 
poor  ambuhin-  au  sens  d'allrr,  ces  transformations 
ttant  dans  chaquc  langue  ^galemeat,  mais  difK- 
raBBinent,  exceptionnelles." 

19.  Die  Hypothese  Wullfe'  wurde  Im  wesentlichen 
?«i  K.  Bo?et  wiederholt  in  der  Festgabe  flkr  Mooaci 
(fiom  1901). 


20.  Ebenfalls  wiederholt  u.  eindringlich  hat 
\V.  F<")r>ter  die  «»iAi</«/-, -Fra^-r  lu  liainlelt.  I'nter 
Verzicht  auf  seine  früher  tUSl.  1\'  1ÜÜ  u.  Z  III 
668)  au^esproclieue  Vermutung,  wonach  andare 
ans  einem  *tanäär*  L  vadire  entstanden  sein  sollt«, 
SieUte  er  Z  XVI  361  omMar«  als  gemeinsaines 
Grundwort  für  andare  etc.  auf,  nachdem  ihm 
Tlionisen.  Comu  u.  Schuchardt  hierin  vorangegangen 
waren.  In  Z  XXII  2G")  u.  500  an  lelzt.  n  r  Stelle 
SeliU(  liai  lits  iiizwi.sclien,  Z  .XXII  398.  >.'eniai  lite  Kin- 
wenduii^^'c  ii  liri  i;ei<si(  iitigend  —  hat  er  dann  ^eine 
Ansicht  näher  begrOudel  u.  am  Schlüsse  (p.  hM) 
der  scharfsinnigen  Untersadmog  fbltende  über- 
sieht  Ober  die  Ton  ihm  sngwoamene  lantlicb« 
fiiliildchMg  von  mmMar«  gefeben: 
,waL*  imUttf  «nhNs,  lat.  ambulare  frs.  tuMer 

«geben*  .gehen*   (vom  Paßgang) 

ammulare* 


'ammttnare 


dam  neben- 


einander 


rtr.  amnar 
ynLimma 


altproT.  amuw  (Boed) 
prov.  anar,  lomb.  ital.  spao.  ptg. 

(fli)»»w|r|  n.  s.  f.  anar 

alure  iHeich.  Glossen) 
altfrz.  «/(•/■  (rätisch  u.  s.  f.). 

Üaniit  sind  sämtliche  Formen  zwanglos  eikliiit.* 

Unter  den  im  obigen  kurz  wiedergegebenen  Theo- 
rien über  den  Ursprang  von  andar»  et«,  ans  am- 
bukur«  nimmt  dimenige  Scbncbardts.  «reoaeh  die 
btwiekhmg  als  diejenige  dnes  fumliinllg  ge> 
brauchten  Zeitwortes  sich  außerhalb  des  lautregel- 
maiUgen  Ganges  bewegt  haben  .soll,  eine  besMiderf 
.-^1'  lluii/  ein.  Wer  ihr  zustimmt,  ist  aller  Schwierig- 
keiU  n  oiine  wi  iteres  überhoben.  Und  ganz  gewil! 
darf  man  ihr  ziislinunen,  deim  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Sch.  sie  griüidel,  ist  ein  durchaus  richtiger. 
Nur  das  eine  wird  man  —  weniger  gegen,  als  über 
de  —  bemerken  dOrfen,  daß,  wenn  eine  innerlialb 
des  Rahmeos  der  noraalen  Woitlbrsdiang  liegende 
Erklärung  gefunden  werden  kflonte,  dieselbe  n 
lievorzugeii  sein  würde. 

21.  Michel  Hreal,  in  den  Meni.  de  la  soc  <Ie 
ling,  de  Paris  XII  p.  5,  hat  glei<  hfalls  die  Ablei- 
tung von  allrr  etc.  von  ambulun  l)et'üi  worlet,  mit 
dem  beachtenswerten  Hinweise  darauf,  daü  antbu- 
lare als  (namentlich  auch  in  der  militärischen 
Sprache)  vid  gebrauchtes  Wort  starker  Karxnng 
nnteraogen  wetnien  konnte. 

22.  Rice  in  den  Publications  of  the  Mod.  Lang. 
As.soc.  of  i\raerica.  New  .'series,  Bd.  XII  S.  217, 
<ucht  in  eingehender  u.  scliart-inni^rer  Wi-ise  .lie 
Wortsippe  auf  udnare,  *unHure,  *anniiart>,  *iinuii- 
lare  zurückzuführen,  u.  sowohl  die  lautliciie  wie  ilie 
begrißUclie  Begrtlndung  seiner  Hypothese  erscheint 
als  sdir  aimelmibar.  Cbrigens  war  adnare  auch 
seboo  Ton  anderen  (snent  von  Mnratori)  als 
Grundwort  auflsestelH  worden,  a  Stucke  a.  a.  O. 
p.  79  fT.  hatte  diese  Annahme  lebhaft  befürwortet. 

23.  Ulrich.  Z  XXV  506,  sielll  folgende  Gleichung 
auf;  'inibiriliitiiif  iimidn  le~  li,itte  alier  hO<h- 
stens  *antare  entstehen  können  !j  ainbiwhinare  > 

I  anar  u.  adrehulare  >  alltr.  Eine  Kritik  dieMT 
!  Hypothese  ist  Überflüssig. 

I       '  Se  -ink't  F.,  n:ii  Ii  Di«'?'  V<.rvaii,i.  statt  runi. 
Furm  ist  eüieiu  Kymmn  Je»  ».  Jabrli.9  auf  Hechaiuic  xu 

-   —  ■  -  2xxaa8& 
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24.  Marchot,  Stu4j  di  filoL  rom.  ¥111887,  will  an- 
dare  sowie  frz.  andde,  andaht  Maffinem,  vgl. 
Hr.  487S),  nicht  aber  aller  v^n  mittlre  ableiten. 

25.  Thomas,  M^l.  15,  will  |  i  .v.  ninDnar  von 

(innari',  ,eiri  Jalir  hinduich  U'hcti",  ai)Ieil(-ii,  vjfl. 
dag«'Ken  Nr.  (iöTa  u.  iiaiiuiitlicli  Si-Iiuchanll,  Z 
XXVI  3!t3. 

2tj.  Kfirtiiij.'  hui  in  der  zweiten  Aus|,'al)e  diesfs 
Wörterbuches  folgende  Vcnnuluiig  ausKcsproehen : 

In  der  lat.  Volküüprache  trat,  vertnutlieli  in  der  | 
spiteren  Kaiserzeil  —  jedenfalls  nach  der  Über- 1 
tragnng  des  Lateioa  nach  Dacien  —  neben  ambulare, ! 
,),'chen*.  das  Ton  dem  kelt.  Nomfnalslamme  mm- 
mino,  „Wfy"  'ririnit\ seil  p.  9'>,  ■-.  auch  unten' 
"Ifii  Artikel  caminino»  ah^releitete  Vt-rburu  *<•«/«- ' 
tniiiun-,  , einen  Wetr  niaclieii,  (iehen*  lila),  cummi- 
nare,  prov.  span,  aiminar,  ptg.  aiminhar,  frz.  I 
ekeminer,  vgl.  Dz  81  ca$nmimo,  GrOber.  ALL  I  541).  | 
Dieses  cmmimart  wirkte  auf  sein  Synonymum  am» 
Mstw  analogisch  «n  a.  yeraidafite  dessen  Uni- 
feataltnng,  zunftchst  in  'amünare,  dann  in  *am- 
minare  (anigekehrt  hfttte  ambutare  die  Umbildung 
von  *rui>iiiiinuri''\U  *iammulnrf,  •f7im/n</rtrf  he  wirken 
können,  wenn  ni<-lil  'aimmimtn-  durch  das  Shst. 
'camminiis  j.'f-tiitzt  ii.  (.'ochut/.t  wurden  wärei. 
Während  nun  *iamminaie  sein  i  in  der  MitleUilhe 
bewahrte,  weil  ihm  ^camminm  zur  Seite  stand, 
wurde  in  *amminart,  za  dem  ein  Sbst.  *aMii»»iiM« 
feUte,  da*  t  atHgesloBen,  also  *ain<m)(i|Naiv.  Dkaes 
*am»art  hatte  nun  verschiedenes  Schicksal;  in  einem 
Teile  des  volkslat.  SpraeliKebietes  wurde  e»  Ton 
maM(/«r<f  (welches  die  liedeutung  .jemand  mit  einem 
Aullrage  entsenden'  oder  auch  .jemand  zu  einem 
Aultrage  enlhieleii'  angenommen  hatte,  al^u  lin 
Verhum  der  iiewegiing  geworden  war»  angczugen 
n.  infolgedeii-sen  zu  andure  umgestaltet;'  in  einem 
anderen  Teile  des  Gebietes  (in  SQ(}gaUien  etc.)  ent- 
stand dnreh  Aaaimllatloo  aas  m»  >  m»  atmare; 
in  Nordgallien  ergab  *amMre  lautregelrecht  *amer 
(vgl.  z.  Ü.  intaminare :  entamer,  seminare  :  »enur). 
In  Sadgallien  etc.  hrh:iujitetc  sich  annarr  als 
ttn\ii)tir;  in  Nordgallien  (latfej,'en  wurde  *aimr  in 
Aniehimnj;  an  die  Verhen  der  H<  w.  -untr  auf  -lir 
(avahr,  voUr,  roulrr,  rouier,  baller)  zu  al(l)er  um- 
gewandelt. 

D«  VerBucben  Thomaens  etc.,  die  Satstehnng 
von  omfafw  ete.  ans  anAtiian  tctS  laatBi^ni  Weg» 

zu  erklären,  ist  sflnitlich  das  Lob  des  Scharfsinns 
u.  methodischer  Behandlung  der  Lautvorgänge  zu- 
zuerkennen. Der  befriedigendste  Versuch  ist  im- 
streitig  derjenige  Ffirxters.  Voll  Qherzeugende  Kratl 
besitzt  hidessen  auch  er  schwerhch,  denn  ange- 
nommen auch,  dal»  alle  Einzelaufstellungen  F..S 
vollkoinnieu  einwandfrei  seien,  so  bleibt  doch  immer 
ein  Bedenken  Obri^.  Man  siebt  nicht  ein,  wanun 
gende  ambuhr«  ui  allen  nun.  I^iraehen  —  mit 
Aunnahme  des  rum.  ambla  n.  des  frz.  ambler  — 
so  weil  u.  nach  so  verschiedenen  Richtunvren  hin 
au-s  ili-ii  iililichiii  (JIcisen  der  I.aut'-ntwirkhing 
hinaus^'.  si  liK-udcrt  wurden  sein  sull.  Denn  auf  den 
Uberhiiuligen  (iebrauch  des  Wortes  darf  sich  nicht 
berufen,  wer  eine  zwar  auffällige,  aberdndi  innner- 
hin  noch  in  lautregelrechlen  Bahnen  \  erlaufende 
Entwjkkiong  annimmt;  am  wenigsten  darf  FOrstw 
aoldM  Banmmg  einigen,  weQ  er  die  Statthaftigkeit 
einaetoen  der  von  ihm  angenommenen  vielen 


>  Dwlareh  writ 


a.  konnto 


 sahtinlMr  «in  Kompo«.  zu  dar, 

flta  piMMtl  *(hM1  bildra  (•aflUlie  mt. 

aklil  iMwland»  in  baiMui 


Lautwandlungen  nachdrücklichst  behauptet  o.  mit 
nmstchtigäter  u.  scharfsichtigster  Sorgsamkeit  be- 
grflndel  bat  Stellt  man  sich,  wie  F.  dies  tot  n.  mit 
gotem  Rechte  tot,  anf  den  Slandponkt,  daS  am. 

biliare  zu  nndare,  iinnar.  aller  geworden  sei  nicht 
durch  sprun;;haft  erful^'te,  ^-ewaltsame,  jeder  l^iut- 
regel  sirli  ciit/.ii-licuilr  \\"amilim;.'eii,  welche  allein 
aus  <lein  idierliauliKeii  li'-brauche  des  Wrirtes»  er- 
klärt werden  köiuieri,  sundern  durch  eine  lange 
Reihe  aufeinanderfolgender  Lautvorg&iige ,  deren 
jeder  durchaus  koneit  n.  l>egreiflich  sei,  so  moB 
man  auch  darlegen,  warum  «wiHfafv  diese  eigen- 
artige Entwicklung  genommen  bat,  wahrend  seine 
LaulbeschatTenheil  ihm  doch  das  Verharren  in 
regelrechter  Halm  vollständig  gestattete  — ,  denn 
'.v.ituni  hatte  z.  B.  im  F'rz.  ambulare  iiiciit  auch  in 
der  Bedeutung  .gehen*  zu  utnbler  werden  sollen? 

Für  erwiesen  darf  bis  jet/t  mu  trelten,  daß  die 
ZorOckfahruiig  von  andare  etc.  auf  amb^are  bmi- 
lieh  mögUch  ist  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in- 
beiae  auf  ^t)er  zu  machen.  Denn  erklärt  man  den 
Wandel  von  «(m)  zu  /(/)  in  aM(n)ar  :  ai(f)er  durch 
Dissimilation,  welche  zunächst  in  Formen,  wie  an- 
nihnufi  «««'in/ (  l'art.l,  erfolgt  sei.  so  ist  einzuwenden, 
dall  doch  Formen,  wie  z.  Ii.  iimmh  cetiaitt,  in 
denen  gleichfalls  zwei  Nasale  nacheinander  er- 
scheinen, nie  n.  nirgend  Dissimilation  erfahren 
haben.  Ebenso  sieht  man  nicht  ein,  wamm  in  imde 
atman  =  cm  on{H)er  Dissimilation  TOifenommen 
worden  stein  soll,  da  doch  inde  minore  =  «mmmtr 
nnbeanstandet  geblieben  iüt.  Will  man  aber,  wie 
Schiicliardt  tut,  nlHur  ans  *<inltr  \(iii{n)rr\  durch 
vNalliini.seheii  EinfluH  erkl.iren,  so  bat  U.  l'aris,  H 
X.\VII626,  mit  Hecht  lia^'e^'en  bemerkt:  .(Komment 
cruire  que  des  le  commuiicement  du  IX«  siecle  un 
wallon  alur  •<  anlar  <^  amlar  <C  ambuiare  eftt 
p^i^tr^  dans  le  fran^aiit  {aiare  se  trouvc  ä  plusienrs 
reprises  dans  les  gloses  de  Reichenau)?* 

Trotz  der  vielseitigen  Untersuchung,  welche  der 
Frspruiit,'  der  Wortt-Tuppe  andure,  anar,  aller  mt' 
lahreii  iial.  mul>,  wie  aus  den  nlii-en  .Ausfuhnnifjen 
wohl  tiervor>feb!.  das  scliwierivre  l'roblem  als  nucti 
nicht  \iilli(,'  gelost  bezeichnet  werden,  .\lles  in 
allem  genommen,  dürfte  adnare  als  das  wahr- 
scheinlichste Grundwort  zu  betrachten  sein,  nach 
ihm  aber  ambvlare  den  berecbtignteu  Au^Nrueb  auf 
soiebe  Stettnng  bealtaen. 

Nicht  zu  dieeenWorlgnippen  gehören  die  Verbal- 
sobstantiva  frz.  andain  (=:  indaginem  vgl.  Nr.  4872), 
andve  (Ursprung  zwcirelhafl,  nur  raögUcherweise 
mit  ital.  tinit'irr  /u^amiiienhiln|.'enii),  ital.  unilnno 
(FrsprunK'  tVa;.'l!cli i. 

i'ämbütrilm  (?l  a  Hirz,  ambnrr,  beide. 
Vgl.  (i.  Paris,  H<'>h'  de  Taccenl  latin  p.  Ii2;  Burguy, 
1  lia;  Gomn,  R  XI  109.  Die  Ableitung  muß  als 
bOcIist  sweinlbaft  enehekicn.]  &  Kr.  618  u. 
«trtm. 

589a)  ahd.  amdsa^  .\meise,  davon  nach  F.  Daurat, 

R  XXX  llfi  n'.  alt  frz.  mnsel;  nenffs.  diaL  «MSrf 
(Berryl,  mnnettf  (Centre). 

5'.Hii  |amt>ntia,  -am  i  v.  mens),  Sinnloeigkeit;  itaL 
ammsa;  prov.  u.  altspan.  ameneia.] 

Ml)  (^mSatio,  -Ire  (v.  amettai,  von 
kommen,  von  Sinnen  bringen;  davon  mm. 
UÜi,  vgl.  Gb.  mhte.] 

592)  *imSntln8m,  i,  ».  (v.  amentum  fbr  agi- 
mentum).  Treibmitlei;  dav.  altfrz.  amentin,  aman- 
tin  (bei  Fifiss.irt,  l'Ks]).  anioureu>e  241,  <d.  Sfcheler), 
Schnur,  die  um  den  Kreisel  gewickdt  wird,  dazu 
vielldebt  das  Vb.  oaiMlsr.  Vgl  OeUMnilte,  R  XU  IM. 
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593)  ameiitam 


603)  ätnltt 
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isn  1.  aaiMaa«  «..  Riaoun;  sard, 
lodhnemen,  rgl.  Salvioni,  Post  4. 

594)  2.  amentam  n.,  Treibiiiitlel;  altspaii. 
aiM««i»/o,  alt^'alic.  amento,  vgl.  Heyer-L.,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  76(>,  vgl.  auch  Tralor,  HenigB  Arebiv, 
Bd.  102  p.  451. 

695)  iaia,  «ItU  (eigentlich  apmes  v.  *(ipo,  ein- 
fügen), Querholz ;  davon  pro  v.  nutz,  hölzerne  Werk- 
xeoge,  vgl.  F.  Meyer,  R  VII  594  (im  Dialdct  Lyon 
«tntiron  ,!c  bois  de  choix  que  Toa  rencontre  dans 
les  fagots*,  vgl.  I'uilspolu,  R  XT  486);  span.  ptg. 

(and,:^)  (Indus,  S;infli-.  v,rl.  Dz  48S  MmIo«.  Alt- 
frz.  hontr,  h'iH.'i, ,  Laiizt'iischaft,  ist  nicht,  wie  Dz 
610  8.  r.  ini'iiii,  'jmttHN,  ioiideni  =  hadam, 
vgl.  Fürsler,  Z  11  Ö4. 

696a)  bask,  anets*  eine  Eichenart;  davon  viel- 
Isicht  span.  UMSto,  Zerreiche,  vgL  Schuchardt,  Z 
XXm  196. 

696)  ialcS,  -aa  f.,  Frenndin;  daroo  altf rz.  mie, 
Geliebte,  vgl.  Dz  639  mi«,  dandMii  amis,  Prenodin, 
n.  dement«prr  rhi-iul  mit  glaiclMr  Bedeatung  in  den 
übrii^en  Spr.  umkn,  amiga. 

Wdl)  *äinleitaM,  •fttem  ifür  amicitlm^,  omi'  iui), 
Freondscball;  davon  ital.  ami^4,  nach  d'Ovidio, 
AG  XllI  426,  Uallicisniu^;  prov.  amüfat-s;  frz. 
mtklid,  omitii;  cat.  amittat  (danebao  omttomea, 
nL  OUaridi  p.  13);  span.  «mktoA;  ptg.  tmUmd: 
TgL  Grober,  ALL  I  2S9. 

699)  (ialeltll,  -am  f,  amiem),  Freundschan, 
i^t  <hircb  *amicUa»  verdiiogt  ifordcn;  itaL  om»- 

cizia  ist  gel.  Wort.] 

5H9)  ämlrtOs,  -um  m.  iv.  innl'iij\,  l'mhülIunK; 
davon  altfrz.  amit,  Kappe,  MiUze  (niögiicherweise 
hingt  auch  neuf  rz.  aumusse,  CtiorpetzmQtze,  damit 
zossminen,  freilich  nur  nnter  Annaiime  volksetymo- 
lo^telier  Verballhonnng),  vgl  aber  Nr.6428;  span. 
mmUo,  leinene  Kappe,  weidie  der  Messe  lesende  nie» 
ster  anlegt.  Vgl.  Dz  422  amito.  —  Dz  284  paiMfota 
ist  ^"^dK.'iKt.  <'iu('li  frz.  tmniitoufter,  einmununan»  mit 
amii-tuif  in  Zu>niiiiiicnlian(;  zu  bringen. 

ti(Xh  üraleus,  -um  m.  (ub^'^;•l»•itl•t  von  ilem  Lall- 
worte *am(i,  vgl.  Walde  s.  v.  amo),  Freund;  ital. 
omko  (der  Vokativ  amice  lebt  fort  piem.  lomb. 
m»ii,  TgL  Nigra,  A6  XV  276);  rtr.  anUe,  amfhi 
proT.  aifo  t;  frs.  tml,  davon  sbgdaitst  das  A4i. 
awfaW»,  eat  om^;  span.  ptg.  amdg».  —  Über  den 
etwaigen  Ztmunmenhang  zwi^Iien  amSau  AdWf; 
frz.  ami  dour  u.  frz.  amadous  (TgL  ToUar,  Z 
X  577  s.  old  n  Sd-miit-fio. 

(JOD  «ünudam. -i  n.  iv<>Iks|aLlttr«MylMl), Kraft- 
niehl. Stärke,  s.  amylum. 

fKVJ)  arab.  amir,  Ftlrst,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag 
1  69*):  davon  ital.  alminmU  (aas  al-amir),  ad- 
mdraglio,  ammirafflio;  pror.  amhwt-*,  tmihvt-t, 
amiralhs;  altfrz.  amire  (einen  Beleg  fOr  diese 
Form  findet  man  bei  Burgay  11  370),  amirant  (das 
t  nach  Analogif  d-r  l',i:lizi|iialstftmme  auf  -hIk 
amirtiil,  amiriil  {c.  r.  umirimtw  neufrz.  miiinil; 
Span,  almiral,  almiranfe,  almiraj,  almini;,;  \<\<^. 
aln%irante.  Die  Form  des  Wortes  ist  offenbar  in 
jeder  Einzeli^pradia  OcftBltand  TolksetinMlogisie- 
noder  UmbUdnnf  gawsow,  vannOga  daran  as  bald 
dan  PtftiiipMrtlninicn  anf  -mt,  bald  den  kfMkAnsi 
wtt  -allM,  bald  denen  auf  -aihis  angeglichen,  u. 
Hbcrdies  das  anlautende  a  teils  als  arab.  Artikel 
al,  teils  als  Präpos.  ad  aufu'rfal.l  u<)r<len  ist.  Die 
ursprünglich  allgonieine  Beiicutun^'  des  WOrtcs, 
.Feldherr*, wurde  durch  italii  iiisi  hen  isicilianisehen, 
gennesiscben)  Einfluü  zu  derjenigen  .FlotteofOtirer* 

zwischen  Ars.  amfrtrf  n. 


arab.  awtr  al  &o'*r.  aBafelüshaber  des  Meares", 
anzondunen,  wie  Bigebnann  p.  64  tut,  ist  nicht 
nur  unnötig,  sondern  anch  unstatthaft,  weil  es  gir 
zu  selten  wäre,  dal!  der  Artikel  al  sich  erhalten 
haben,  das  iiur<-!i  ihn  Iteslirnmle  Subst,  ba'hr  aber 
ge8chwun<K'n  -•^ein  sollte.  V^'l.  Dz  13  alminmlf; 
eine  ganz  interessante  etvniolog.  Plauderei  (Iber  das 
Wort  ,  Admiral*  findet  man  in  der  Kreuzzeitung 
vom  19.  Au^st  18i)3,  Abendausgabe.  Lehrreicher 
lk«ilid)  ist  die  aurflUirliche  Be^redmng  des  Wortsi 
bei  Eg.  y  Tang.  p.  234. 

Zu  iil-'ini'ir  ^  (?)  altnirnnte  teilt  mir  Herr 
M.  Sclmiitz  iHoMiii  folgende  Bemerkung  mit:  ,AU 
atnir  für  iiliniranti  als  Ktyrii-m  ZU  setzen,  scheint 
mir  au'  zwei  (JrQnden  bt  ileiikli<  h :  erstens  weil  amir 
im  Arah,  trewAhnlich  eine  KrKanzung  im  Genitiv 
erfordert  u.  dann  selbst  oline  Artikel  stehen  mufi, 
z.  B.  amir^mi^H»tntma,  .FOrst  der  Gläubigen*, 
anar-aUcdftUi,  .Kaiawmsnltthrar* ,  imte^^-bakr. 
.Beherrscher  des  Meeres*  etc.  DemsntspradMna 
hiel*.  Admiral  im  Altspan,  nach  Dozy  „almiranie 
df  In  muf" ;  zweitens  fehlt  /  vor  m  sowohl  in  der 
(rriet-hisolifn  Form  des  12.  .l.ihrhiintiiM-ls  äfi^päs, 
wie  in  <len  altfrz.  Formen  des  Huhtiiiislieile.s  umiralg, 
amiraflf  etc.,  wuhrend  bei  almoiur  849.  üo;»,  1276 
der  arab.  Artikel  zweifellos  zum  Etymon  gehört 
Egailaz  (Glosario,  p.  424)  stellt  für  a&mlUche  ro- 
manische Formen  des  Wortes  «wir  ar  wdif  aJs 
Etymon  auf.  Dies  wird  jedodh  von  Bsitt  (RP  IT, 
p.  368)  mit  Bechl  verworfen.  Ich  habe  die  Stelle 
bei  Ihn  Haldün,  wurauf  Kt,'iiilaz  >ii  h  beruft,  naeh- 
K'eprQft  u.  t-'efuh'len,  ilali  ilie  Bezeichnung'  amir- 
ar-rahl  (Befehlshaber  der  Tran.sportllolte)  sich  nur 
auf  einen  bastimmten  Fall  bezieht,  aber  keine  all* 
gemein  gebrftnehlicbe  ftir  .Admiral*  war.  Was 
Dozy  0.  MMnders  Bai^  tlber  atmkraaU  etc.  sehnt 
ban,  sdiMnt  mir  das  Richtige.  Unr  swai  ForaMi 
im  Rolandsliede  amiraße  860  n.  wmituraß*  894  n. 
IJ«  »  .sind  mir  unerklärt  geblieben.  Sie  würden 
lautlieh  ganz  put  zu  am'tr-ar-rahl  passen,  wenn 
nicht,  wie  Bai.st  richtig  bemerlil.  .la-  Li-to: i-chr 
.\uflrcten  dieses  Wortes  jener  Hypothese  durcliauä 
ungünstig  wäre." 

609)  taili,  f.  (WdtarbUdung  ana  «M(mk» 
w.  D.  a),  Taters  Sdiwastar,  Ttnte,  nnr  arhsltan  un 
rtr.  anüda  (in  Ampezzo;  dort  auch  rameda,  wo 
r  =  /  aus  dem  Artikel  la,  vgl.  Ascoli,  AG  I  381,  Z.  3 
▼.  oben),  niederengd.  anda,  oberengd.  amda,  vgl. 
Ascoh,  AG  1  2iM  Anm.  1  u.  öll ;  im  altfrz.  anU 
(c.  o.  atUain)  u.  im  neufrz.  tante,  das  anlautende  ( 
der  letzteren  Form  erklärt  sich  aus  kinderspradi- 
licher  Wiederholung  des  Wortes:  ant(e)ant«  an» 
ia$atf  wodaroh  dar  Analaat  das  awtgcsatrtsn  n 
dem  Anlaut  das  zwdtgssetilaB  Wortes  worda,  vgL 
Darmesteter,  Traits  de  la  form,  des  mots  compo- 
ses p.  207  Anm.  5;  Canello,  AG  Ul  341  Anm.  1. 
Pher  Rellexe  des  Wortes  in  i  tal.  Mundarten,  z.B. 
lomb.  m<^rfa[«l,  genues.  tiwifY*  [neugr.  äiita],  ossoL 
läma,  Idmla,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  '26,  u.  Salvioni, 
PosL  4;  G.  Meyer,  IdR.  FnrM-h.  11  870,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7(it;,  zieht  auch  piem.  maiUt 
hierher,  doch  ist  rl.is  wolil  zu  lUIhn.  —  hl  dsn 
übrigen  rom.  S|  i.  o>h  auch  im  Fror.?)  ist  awifta 
durch  gr.  Bfiu  (ital.  zia,  span.  ptg.  iia)  u. 
durch  lat.  prima  (so  span.  u.  ptg.  neben  tia)  völlig 
verdrängt  worden.  Anderseits  hat  amita  im  Kiivr- 
lischen  (aunt)  u.  im  Dcut^ehen  die  betr.  gorni. 
Worte  völlig  oder  doch  nahezu  völlig  venlrilngt. 
->  Vgl.  Tappolet,  Die  Verwandtacliananamen  im 
Roman.  StraBbug  IBM.  Zflridisr  Dimrtalion. 


xartiat. 
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604)  amniä 


622)  »analvsis 
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604)  mibI»  Hm  f.  (Lollwort  der  Kmderqtradie 
nr  BeMidmaor  der  8ftag«rm,  imbesonder«  der 

Amme,  während  mr  Benennung  der  Mutter  dieselben 
Laute,  nur  in  anderer  Fi)!^"';  mrtwirmi,  dienten ;  in  der 
Voik'^-firarlif-  wurde  ammn  iiufh  zur  Bezi  ii  liiiuiij; 
<ler  Olireule  jrebraurlit,  weil  man  ir^'end  welelie 
Alinlichkeit  zwiselien  diesi-m  Vogel  u.  einer  Amme 
herausfand;  in  dieser  üedeuiuag  kommt  da>  Wort 
bei  Isidor  12,  7,  49  n.  GIOM.  vor;  von  Isidor  wird 
es  tOrichterweife  too  amort  Abgeleitet:  .Haec  avis 
mlgo  diehiir  amma  ab  amando  paimlos,  unde  et 
lar  praehere  fertnr  nascentibus');  davon  span. 
ptK-  iinia,  Amme,  Wiirterin,  Haushftlterin,  Haus- 
frau, dazu  wurde  das  Masr.  amo  mit  der  Cntipi'. 
Bedeutunu  |:eliildet.    Vgl.  Dz  421  nma. 

P-  *  '  Die  mit  amm  .  .  .  .  ad  -f  m  .  .  .)  an- 
lauleaden  Verba,  wie  *ammensurare ,  *a$HmiMare 
U.  d(l.  Mbe  man  unter  den  betr.  Simplicibos;  über 
*timmkare  (vgl.  Gröber,  Mise.  40)  s.  oben  ad  m  «an. 

605)  (*iaiall««  -Ir«  (ad  +  »nnaare  {v.nuihu), 
ein  Pferd  an  die  Gangart  des  Maultiers  (jewohnen ; 
davon  vielleieht  prov.  cat.  span,  amblar,  frz. 
ambler.   (!•  u  luilich  Wird  4hmMA>  (s.  d.)  ab  wond- 

wort  an,.'r>elzl.J 

»jntii  lümneNtli,  -an  f.,  gr.  d/4ytjar{f)ia,  ist  als 
gel.  Wort  mit  der  spätgr.  Aussprache  des  tj  als 
i  in  die  rom.  Spr.  übergegangen :  amHÜtia  etc.] 

607)  ia«,  -in  (8.  oböi  otnictu),  lieben;  ital. 
mman;  rtr.  «mir  (itaL  Wemdw.,  »gebort  in  keinem 
ritisehen  Orte  m  den  pew'">hnlielien  Wertem  {mei- 
stens ist  ,geni  haben"  u.  .voler  l)ene'  ilblieli],  be- 
kannt ist  es  aber  doch  u.  gilt  fiir  ein  edleres  Wort*, 
Gartner  g  tij;  prov.  »mar;  frz.  [amrr,  wovon  jetzt 
noch  amant;  durch  den  Einfluß  der  stamrabetonten 
Formen)  tdmer;  eat.  apan.  ptg.  amar.  In  den 
pyreniüachen  8|ir.  iit  me  Anwendung  too  tmare 
dorcb  fnatrart  s  mmvr  wesentlich  eingeschrtokt 
WWnien.  —  Über  frz.  almant,  .Magnet*,  n.  dgl. 
n  oben  adanias. 

608)  imSr,  -ör?m  m.,  Liebe;  iial,  amore;  rtr. 
amur  (aurh  Formen  u.  Ableituniren  mit  abgefallenem 
a,  vgl.  AG  I  107  Anm.  3);  über  den  »«dir  eigen- 
artigen präpositionalen  Gebrauch  des  Wortes  mit 
oder  ohne  Verbindung  mit  pnr  (paramur  —  propter), 
bl  welebeill  es  lautlich  an  mortem  sich  angleicht 
{mmmvt,  «Wifai',  s.  Ulrich,  GIimb.  x.  Cbreat  1).  vgl. 
AwoH,  A6  1  98,  Anm.  1 ;  Hat.  amore  (per  amore 
wird  di.Tlektisch  ebenfalls  in  der  Bedeutung  .wegen* 
gebraucbtt;  prov.  nmor  s:  frz.  amour;  cat.  span. 
ptK- 

(iii'.M  *ämürösäg,  a,  um  iv.  umor),  verliebt;  ital. 
amorosd,  Adj.  u.  Sbst..  u.  morom,  nur  Sbst.,  vgl. 
Ganello,  AG  III  in  den  tlbrigm  rom.  Spr.  ist 
das  Wort  in  den  entsprechenden  Formen  vorhanden. 

610)  [^iaplliBHt-Ml/lCvwderirttaQsgr.  oVaa/a, 
Spraehlosigiceit,  vielleieht  m  AnlehmDig  an  tuipaais), 
bis  zur  S(iraehIosigkeit  gesteigerte  .\ni,'st ,  daraus 
vormutlieli  ital.  amhuxcia,  (Jual,  dazu  das  Vb. 
(imtxtsriar ,  iju  il  empfinden,  vor  Angst  keuchen. 
Vgl.  Dz  16  amlxinciata.  —  Gaix,  St.  139,  wollte 
in  dem  zweiten  Bestandteile  des  Wortes  (-axia) 
lat  'ompCs  erkennen.  VgL  Claussen.  p.  61  n.  60. 
▼gl.  Hr.  717.J 

611)  *taMhbetTeSs,  %  n  ter.  «tm^ßnttKiq), 
streit-,  zweifelsflchtig,  ist  nadi  ROnaeb.  Iriifb.  XTV 
841  (vgl.  C.  Mirli;;,-li>.  ebenda  XllI  327)  u.  Claussen 
p.  J>1.  das  <ii  iitnlwort  zu  ital.  hinbi'tko,  launisch. 
wuii'l''i;ii-h. 

til2)  ampbora,  -am  f..  Uenkelknig  {amfora,  no» 
AppendB  PnÄi  327);  das  Wort  kU  tn 


den  rom.  Spr.  nicbi  fort,  dagegen  ist  es  in  dtseb. 
etmer  erhalten. 

613)  •ämphotPr5n  (^r.'.'ainfoTfpnv),  beides,  ist 
nach  Dz  5(i(j  u.  Clauss4'n  p.  fil  nmhore  das  Gmnd- 
wort  zu  -.Ailrz.  (imhore,  nmhure,  alt  il  al.  fimAHro; 
'  sowohl  im  AlltVz.  wie  im  Alütal.  tindet  sich  das 
Wort  im  Sinne  von  äiiiförfnov  ....  xtii  (v^rl.  enirl. 
both  .  .  .  and)  , sowohl  ....  als  auch*  ge- 
braucht Die  Ableitung  aus  amborum  verwirft  Dz, 
ebenao  die  von  ihm  in  der  Gramm.  II*  416  vor- 
gebrachte  von  mnho  -t-  vhrum;  gleiebwobl  dürfte 
amborum,  woraus  vielleicht  ambora  gebildet  wurde, 
größere  Wahr^cheiidichkeit  fttr  sich  haben  als  das 
gri'  i'lii- -l;''  Wort. 

til4i  ämplius  iKomp.  N.  v.  umpfiis),  weiter; 
altfrz.  ampleis  kann  nicht  unmittelbar  aus  limplim 
entstanden  sein,  sondern  ist  eine  nach  <leni  Muster 
von  »ordeis  =  aordU^ut  V.  eArdidm  geformte  Hen- 
bildong,  VgL  W.  Mejer,  Z  XI 25»;  Soebier,  Groben 
Grandriß,  Bd.  I  611.  Vgl.  Dz  507  ampleie. 

(iln  Sroplfis,  a,  nm  (vielleicht  —  nm  -f  Jo,  vgl. 
Walde  .V.  r.(.  weit;  it.il.  am/n'o;  jirov.  ainpleit;  frz. 
anip.'i  :  s]>;i:l  pt;.'.  nncho.    V^rl.  Dz  42'2  iincho. 

iillll  arnpülla,  -am  f.,  kleine  Flasche;  ital.  am- 
polla;  sard,  ainpudda;  prov.  ainpola;  frz.  nvi- 
pmtlf;  rat.  span,  umpolla;  ptg.  (ampolhetq^,  «m- 

poiii.  Da.v  Wort  dutite  oboraU  halbgehiirt  Min. 
Vgl.  Grober.  ALL  Vi  378. 

617)  nrillftm  «.  (Pltnins  38.  88  n.  Öfters),  fvgl. 

arnb.  hamnlrl,  .^nhfingsel,  vgl.  jedoch  (tildemeister, 
Z.  d.  ni.  G.  X.K.WIII  Mü:  nach  Walde  ».  v.  soll 
amuletum  Uiit  amoliri,  wegsrhalTen ,  zusammen- 
hängen), Talisman;  ital.  amxürto;  frz.  nmtüttte, 
•rle;  span.  ptg.  umuleto. 

618)  ftmfirfS,  -am  f.  {\nr.  anoiiyn)  O.  *imtrellii, 
•am  Olschauiii.  ital.  morin  (maO.),  mordtia  — 
amureula,  vgl.  J>*iechia,  AG  11  829,  mordo;  frz. 
amurgne;  cat.  morea;  span,  morj/a.  Vgl.  Dz  917 
morchiri;  Grrdier.  .\LI>  IV  120;  vgl.  aoch  A6  XID 
121;  Claussen,  p.  27,  68,  89  f. 

619)  imyirdjilä,  -am  f.  {amtfcdala,  non  amid- 
dula,  App.  Probi  144^)  (gr.  dfivyda?.*/),  Mandel ;  volks- 
lat.  *amaMdüla  (volkaetymol.  angeglichen  an  man- 
düro,  kauen),  vgl.  GrOber,  All«  I  840;  itaL(venez.) 
mamdola,  mandorla;  rn  m.  mandntä  o.  migdalä;  rtr. 
mandef;  prov.  iimeiil^i  n.  ((/  meJUt;  frz.  amande;  cat. 
amftUa;  span,  nhnimini;  (imendoa.  Vgl.  Dz 
202  mändorhi,  Grober,  ALL  I  24t);  über  da.s  Ver- 
h&ltnis  von  frz.  amadou  zu  amygdala  vgl.  Nigra, 
R  XXVI  660,  Clauaen,  p.  36  u.  82. 

620)  Inyittm,  M.  o.  imillm«  w.  (gr.  ißv- 
Aov).Kra(lmehl,  Stftrke;  davon  in  gleicher  Bedeutung 
ital  am»r/o,- aus  dem  Ital.  entlehtit  frz.  umk^on  (also 
Fremdwort,  vgl.  Meyer,  Ntr.  165);  span.  almkUm; 
ptg.  <i,„i,io,  imidäo,  Tgl.  Dz  16  daitfn,  GlmuMO, 

p.  70,  92,  96,  lOL 

621)  iai  (gr.  «Ii«),  Je  (bei  ZahhrOrtem  dirtribcUv, 

z.  ß.  folii  ctfpretti  ama  uneku  tre$  dsfarWji  VoffeL 

4|:-(|.  2,  G:  nluminü  eastorü  ana  uneSa»  dia», 

l'lin.  Val.  1.  Htii;  in  derselben  Bedeutung  findet  sich 
ana  gebratielit  in  il^-ni  l.yoner  Dokument,  Le  Car- 
cabeau  du  F^age  de  ilivnrs  12:^5  (ed.  OnIgMa;«.), 
j  Vgl.  K.  Hofnuum,  RF  11  36 1  unten. 
I    622)  *aBal|fab  (dvalvaig)  f.,  Analyse  (das  Wort 
ist  im  I>atein  nicht  belegt,  el)ensowenig  ein  dazu 
gehöriges  Vb.i:  ital.  '<M'(/r*r,  dazu  das  Vb.  analiz- 
znre;  frz.  a«*»///.-.« ,  'lazu  das  Vli.  annli/si  r  lülier 
1  analtfuet«  vl  anaiinte  vgL  Tobler,  lierhgs  Archiv 
.97  a  876). 
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628)  amorik.  ananas,  die  Anannsstaude  u.  deren  i 

Frucht;  ital.  span.  Irz.  rtr.  (Duiwis;  yiii.  anand:,] 
Anaiia-li  ui  lil.  uniindzi'ini,  Anan.ts.'tanilc.    V^'l.  Dz 
16  'in'/»(i'- 

()'J4)  iaaSf  •atis,  duneiien  -iUs  u.  •itU  (ent- 
standen um  a-ma4,  vgl.  Vaui>'i  k  I  24.  vgl.  auch  | 
Walde  a.  v.),  f.,  Ente;  ilal.  (sard.)  anide;  rlr.  ober- 
•ogd.  onda,  nnterengd.  amdmig  mtdän,  oberwald. 
mtta  —  dtsch.  Enle,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444 
Anm.:  prov.  anedo;  alt  frz.  annf,  ilazu  Heni. 
anette  (neu  frz.  ist  c<in-<ini  v.  mi.  cum-,  (lisch. 
Kuhn,  t'in^'ctreten,  vgl.  Mackel  13);  cat.  anech; 
.span,  drnid,';  p  1  mitm.  VgL  QlOlMr,  ALL  1  240 ; 
s.  auch  inJttri. 

626)  *iBitIcula,  -am  f.  (f.  amiticulw,  l<i<  in>- 
Enle;  proT.  tmadiiho  (vgL  auch  Sehucitardl,  Z 
XXVI  <M8);  frs.  «Nflir  (wie  ein  EnteoadUMbel  ge- 
kränzte) Kmcke.  Vgl.  Heyer-L.,  Z.  £  0.  O.  lb»l 
p.  76»»;  Diet.  R^n^ral  t.  v.  aniUe. 

62(i)  iaätSnii,  -am  f.  (gr.  dvaionin),  .Vnalmnii' ; 
davon  ital.  (neben  dem  gel.  W.  unatomia)  notomiu 
.strazio,  MaritnskMM  inntlle',  vgL  Canello»  AC 
111  891. 

627)  »Seitri,  •■■«•iriM,  -am  (v.  anr«^),  Enle; 
ital.  ^Motroy  inAni^  veiMS.  Amt«,  trenL  6»«ira 
etc.,  Tgl.  AeeoU,  AG  Vli  444  Anm. 

628)  ahd.  Amobb,  antreiben ;  davon  (ein  allroni. 
Vb.  aneUar,  das  sich  in  den  Reichenauer  (J  lessen 
liniifit.  vjjl.  Dz,  Altnini.  (iloss.  p.  411  i t a  1.  k/iwi'.-- 
zure  (iiur  dialekti.'sclil  nilt  der  Hedeuluiii.'  v.  aizzare. 
vgl.  Caix,  SL  allptg.  umitiur  liiessen  Be- 
deutung nnrh  iiirht  genügend  ermittelt  ist,  ver- 
mutlich bedeutet  Ca  «Rmberei  treiben*),  davon 
mmriador;  ob  neoptg.  anofor,  aebtUtelo,  miarhwi, 
dem  altptg.  Worte  eotüpricbt,  maß  dahingeeleHt 
bleiben.   V^'i.  T.ülhan,  R  VUI  612. 

629)  arab.  'anbar  (vgl.  Freylag  III  227'»),  Anr>bra; 
ital.  ambro;  frz.  nmlirr;  sipan.  plK.  amhar, 
alnmlxir,  iilainhr<\  Vjjl.  Dz  Ifl  umhra;  Eg.  y  Yang. 
258. 

634))  [^ancldo,  cidi,  eisiun,  cidere  (v.  and>-  u. 
eaedd),  schneiden.  Dieses  aus  ancaena,  -orum, 
GeOfie  mit  erbobeoer  Arbeit,  bei  Paul,  ex  Fest.  20,  S 
n  enddieBende  Vb.  ist  im  altitaL  atuMere,  UUen 

etc.,  nicht  erhalten,  wie  auch  schon  Dz  352  s.  c.  an- 
nahnt, es  i.<t  da.>i  letztere  vielmehr  -  inndfr«>, 
prov.  aucir  aL'i       i»-'-i,iin\  \gl.  Fuiiii,  MIm-.  1*7. | 

UM)  ancilla,  -am  /  ,  .Magd;  ital.  nncftln  (u. 
-illfi);  altfrz.  uwrl'/\,-,  nnciele  (später  nur  al.s 
Frauenname  ÄnciUe);  span.  ancUa;  ptg.  anccln. 
Vgl  Gd^,  SafDx«.  p.  47. 

682)  -taA  m.  igt.  dvxwv),  Bus,  Bucht, 

SUenbofen,  haltenfttrraiges  Wericseag;  anfa.  schei- 
nen ziirOckzugolien  (frz.  gondi')  Türangel  (Inthr. 
<tH(jotO,  vgl.  Dz  ijoHZo;  u.  !«pali.  ancun,  Hurlit, 
Hf'i  dc.  vgl.  Dz  422  tinco.  S.  jediich  unten  rontus. 
—  Vi  rrnutlicli  von  uneon  abg*'ii-it<'t  ist  aueb  ital. 
(dial.i  itm  oHd.  Slrallenecke.  Kapelle  an  einer  .<lrallen- 
ecke,  Ueiligenbildehen,  vgl.  Musaalia,  Beitr.  26, 
GhVBcn  p.  33.  Dz  3ö2  a.  v.  hielt  das  Wort  ftkr 
m  fr.  «MW»  {mImw.  -«Ml)  enlrtanden,  was  durch- 
wm  vnwahnelH^lien  ist 

63.Si  änrorä.  -am  f.  ivr.  nyxvnns.  Anker,  ist 
ohne  Bedeutung»-  u.  Lautiinduruug  (nur  I  rz.  uncre, 

span,  anelm  vibm  dwwre)  io  die  rom.  Spr.  Ober- 

gegangen. 

634)  *toe$8,  H.  (gr.  ayxo^;),  Bug;  deTon  ptg. 
metf  Ellenbogen,  vgl.  Dz  422  anco. 

6w)  *iMni  oder  *augra,  «am  f.  ^  LaL  nur 
Piv.,  s.  B.  bei  lad.  gieea.  Mr.  98;  venmidt  mit 


nneot  etc.  mit  der  Grundbedeutung  .Krömmnng'); 
davon  --p.iii.  pl;;.  nivjni,  Hurlil.  vgl.  l)z  423  v. 

tJHGi  uneülo,  -are  i  vii  iUncbt  verwandt  mil  St.  unc-, 
krumm,  u.  deiiinacti  eiuentlicli  bedeutend  .sich 
krümmen,  sich  bücken' i.  davon  vielleicht  nach 
Caix,  St.  206,  ital.  (an  t.i  tiHc[H\larf,  schaokeln, 
vgL  auch  aattla.  von  welchem  letzteren  daa  itaL 
Vb.  iMflMr  abzuleiteil  sein  dOrfte. 

687)  aneas,  a,  nn,  gebogen,  kmmm;  devOD  rnm. 
(tdlnc;  neapol.  ancino;  bologn.  anzinat;  Tenez. 
(i«'.-i'n,  piem.  anfiit,  mail,  laniin;  genues.  lensin. 
Vgl.  .M.  ver-L.  Ztxlir.  I".  ..«terrei.-b.  (tymn.  1891 
.S.  2(;G;  S.ilvioni,  I'  l-t    t;  IbTiiing,  Z  XVI  528. 

GHsi  bask,  andmiulnac,  •■igentUch  Schmerzen  der 
Fram  n  (die  als*  Vonvand  dienen  kOOMn,  um  z.  B. 
Besuch  abzulehnen),  soll  nach  Lammeudia  kflhner 
n.  wenig  glanbbaÄur  Veramtoog  das  Grundwort 
sein  zu  span.  nH«fri5mifff7,Kunstgrifr,  zur  Tauschung 
ersonnene  üeschichte,  vgl.  Dz  438  andrömina. 

ti:^;)i  ändrön,  -öna  »».  igr.  didowv).  l  in  (iang 
zwisclii'ii  zwei  Mnueni  eines  (lebiiude^,  ist  da<  wahr- 
seheinliche  (Jrundwort  zu  ital.  ari'lroin  ,  hrt  iter 
Gang,  Vorhau.-;,  w.  Irin  s  Wort  nach  Liebrecht,  Jahrb. 
XHI  231,  dun  b  Km  riuib  cinea  r  (der  jedoch  hier 
gar  nicht  wahrscheinlich  iat)  aae  wtiaite  andart 
entstanden  sein  «olL  —  Bne  MidlMIdnng  des  gr. 
ttvöpiiv  (v.  ttvt,Q,  Hann,  also  eigentlich  .MSimer- 
gemach*)  soll  nach  Dz  409  Pfrone  ein  Iat  •ttro, 
-f'jicm  v.  nV  sein,  wovon  ital.  vfrone,  ofTetter  Gang. 
.\ltan,  Erker,  vgl.  dagegen  Storm,  R  II  327,  wo  in 
überzeugender  Weise  rerone  von  umbr.  vero,  osk. 
verUf  fTOr'^,  abgeleitet  wird.  Was  Caix,  Sl.  p.  XI 
Ann.  2,  WBigm  Storm  ehiwendet  (die  GnmdMden* 
tung  TOD  MreM  eei  .Terraaie*  o.  dgL  gewesaiOb 
ist  von  Iceiner  Erliebliehic«t  n.  die  von  Caix  Ter- 
mutete  Identität  des  ital.  Wortes  mit  frz.  perron 
völlig  unglaubhaft.  Bai.st,  Z  VII  124,  vermag  sieb 
das  Wort  nicht  zu  erklaren  u.  bemerkt  mir.  dail 
e-i  iler  Bedeutung  iiaeb  einigt'rmaüeii  zu  cat.  burana, 
span,  haniniia.  ptg.  mnindu,  (Jeländer  (vermutlich 
gleichen  I  rsprunges  mit  engl,  terandd)  passen 
würde. 

689a)  gr.  "Av^ifoq,  (Name  einer  Insel),  daTOO 
altfrz.  {eenäal  d']andre,  endre,  Seide  Ten  Andra. 

Vgl.  Schultz-Gora,  Z  XXVI  718. 

H40)  'anSllärias,  na  m.  (v.  antUu»),  RingT«^ 
fertiger;  ital.  nneltaro,  'ßfof  rum.  imiUt,  a.  Gh. 

inft;  prov,  anelicr. 
k'A\)  unellÜH,  -um  m.  (v.  an%u),  kleiner  Ring; 

davon  ital.  anello,  davon  das  Dem.  anellotti,  agnel- 

lotti  .specie  di  minestra  di  pat^ta*,  vgl.  Caix,  St. 

144;  sard.  aiMdds;  rum.  imtlf  PL  L  ktri*.  Tgl. 

Ch.  $.  e.;  proT.  «md-t;  frz.  (mtd)  ammm;  eaL 

nnel   u.  (inelta;  «pan.  anillo;  ptg.  an(n)fl;  elo, 

Ring  einer  Kette,  \gl.  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  I, 

Mev.r-L..  /,  .\V  2&.I.    Vgl.  Gniber,  ALI.  VI  :!7s. 
ti42i  auethum   n.  lurz/.'/oi'i.  Dill,  eint-  wobl- 

rieclieiiiie  l'flanze;  ital.  anelo;  frz.  anoi;  span. 

eneldo;  ptg.  endro.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 

p.  766  u.  Claussen,  p.  49  u.  67. 
643)  angirli  (u.  angirla),  -na  f.  (gr.  tiyyttotlHf 

ursprünglich  ein  pers.  Wort),  Spamdlenfll,  nanfUir- 

werk;davon  ita  l.««///i-  n'n.  Frpressung.  Hedrfiiigung; 
laltspan.  unguera,  cHgiuia,  rngtni.  Liit-^chadigung 
I  für  die  unberecbti^'te  Henutzinig  eines  Reit-  oder 
'  Zugtieres,  vgl.  Tailluui,  R  l.\  431  (dazu  Suchier, 

Z  V  172);  ptg.  angueira,  Mielgeld  für  Zug-  oder 
,  Lasttiere.  Devic  vermutete  Zusanunenhang  zwischen 

OHfdria  u.  ital.  (avaria,  aoeria),  umHia,  frs. 

mmmia  ^lacb  Schaler  im  DicL  «;  s^  das  VbaM.  la 


I 
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64«)  uglrtii 


669)  Snlml 
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aHfrz.  aiYimV,  kr&nken,  v.  lat.  vamis),  ptj;.  arania, 
WcfTjfeld,  Kdi'l'stoutT.  I'i;irkfrci.  vgl.  Dz  31  acania 
u.  dazu  Scholer  itn  Aiihanic  701).  Darf  man  Mas 
glaulten  —  u.  staUhafl  ist  es  (falls  man  eine  Mittel- 
fbrm  *aMguaria  annimmt)  — ,  so  dOrften  dann  audi 
Itsl.  atario,  frx.  tnarie,  span,  haberia,  ptt'- 
Ovaria,  HtftrnttiMiw,  Staoer  auf  flbw  Sm  ^heode 
Waren,  Schaden  an  SebUT  oder  Ladoof ,  fBr  m  ihrer 
R-'Ii  titiinpr  nar-h  besonderer  Ricbtang  entwickelle 
(i'-r-talluni-'eii  von  'angtuiria  gehalten  werden.  Ge- 
ui idnlii'd  It  iti  l  man  'ivaria  etc.  von  arah.  riir'ir, 
Gebreclien,  Ui'srhüdigung,  ab,  vgl.  Dz  31  iiraria. 
Mit  dlsch.  .Hafen"  u.  dgl.  hat  das  Wort  nichts  zu 
schaffen,  Bildunifen  wie  dtach.  Havarie  u.  dgl.  be- 
mben  auf  VoUcsetymologUeroider  Augleichung. 
Fki.  mMmle  n.  Obefhaapt  die  rhu.  Wörter,  welche 
ein  n  enthalten,  dtlHlen  am  fbgHchaten  =  nengr. 
dßavia,  Beleidigung  (von  tllrk.  amn,  Bedrflckung), 
anzusetzen  soiri,  v^d.  Nr.  Gb.  iJaist.  Z  Vll  117,  schlägt 
fDr  span,  fm/iurn,  ];\'^.  (inijuiir:!  lat.  *:  jniiiiu  als 
Grundwort  vor,  iudes'sen  liegt  weder  eine  Notwendig- 
keit  vor,  von  angaria  abzugehen,  noch  ist  die  Na- 
aalierung  xn  erU&rea  (indentico  f.  identieo  u.  dgl. 
ist  ein  («DS  anderer  Fall).  —  Die  Vermutung, 
daB  frz.  angar,  hangar,  Schuppen,  mit  atigmna 
zosammenhäiige,  ist  naheliegend,  gleidiwohl  aber 
aus  lantliclicm  (irundc  alizii\\t'is<'ii,  wie  dies  auch 
Dz  5t>8  iitifjur  tut:  an  kell.  l'r>[irun>r  des  Wortes 
darf  man  t-btiisuwciii^:  dftikfn,  \^\.  Tli  S!).  .Scdlte 
es  vom  dtsch.  hangen  iiLzuleilen  sein?  Die  ur- 
sprüngliche Bedeutung  des  Wortes  , Schutzdach* 
wttrde  dazu  gut  stimmen,  ebenso  die  alte  Form 
haitgard,  rgl.  Stappers  S177;  Scheler  flreilicb  im 
Did.  «.  r.  weilt  die  AUaitang  T.  iha«fni  anbe- 
dingt zarack. 

G44)  [angiron  n.  i'r'r  ayyaooy  ,Ti'p,  Si^nialfeuer, 
Aesch.  Äff.  2!t2i,  ist  tiadi  .VUlm.  \>.  128  u.  Dz  423 
(ingriro  identisch  mit  span,  (imj'iro,  Sijjiialtlarame. 
Das  ist  um  su  glaublicher,  als  im  Altspun.  auch 
attgaria  in  einer  der  orsprQnglichen  noch  ziemlich 
nanaatehenden  Bedeutung  erhalten  war,  s.  den 
Torigen  ArtikaL  Luininendi  erblickte  in  dem  Worte 
eine  Zusammeasetznnf  ans  baaL  an,  dort,+farra, 
Flamme.l 

645)  ftngSlIls,  •umm.  (gr.  uy^'fAo^-).  Bote,  Engel; 
ital.  angelo;  rum.  inger,  s.  CIi.  s.  v.:  rtr.  nngel; 
prov.  angfl-s;  frz.  umjele^  (dreisilbig'.  /..  I(.  Pass. 
393,  vgl.  Stengel,  Wtb.  89  Anm.,  bergcr  «.  t.), 
angel,  angtf  eat  spftn.  mifd;  ptg.  «M^  Yl^ 
Dl  508  amgt. 

646a)  *iagl«««  (▼•  «MfMi  bärtigen,  qiid«i, 
davon  Termntlich  alt  frz.  angirr,  tndtter,  engirr 
(dazu  das  Kompos.  aengier  <  ^adangicare),  vgl. 
Maß  p.  55.  Zu  trennen  i.-t  hiervon  alt  frz.  onrhit-r, 
OHjdVr  (v^rl.  Jciinnii,  H  XXXlil  liO.'l,  s.  unten  fiiidico. 

'öltjj  inalaiisL'li  aiigreq,  eine  ( Ircliidpfnart ;  davon 
frz.  angrrc,  woraus  wieder  der  pseudo-laU  bota- 
nische Name  angruci  um  abgdeftct  waid,  Devlc 
s.      Fait.  M  iU  492. 

647)  iagUlli,  -«n  f.  (Dem.  t.  mufuU^  Aal; 
ital.  angüttta;  sard.  amiiMa,  sieil.  aneidda, 
lecc.  antjidda,  frianl.  anzme;  yenez.  anguela, 
Älireiifisch  (vgl.  hierüber  u.  Ober  ver\vandle  Worte 
Schuchardl,  Z  XXIV  413),  vgl.  Salvioni,  Post.  4, 
frz.  anguille  (altlrz.  anguile  mil  nicht  palataloni  /, 
anguiUe  mit  palat.  /  ist  gelehrte  Neubildung);  span. 
tutgitila:  ptg.  anguüla,  onguta,  enguia. 

048)  (btlii*  -Ol  tr.  ango),  die  Schlange,  ist 
in  den  lom.  Spr.  dnrai  8erpen$  ab  dem  lantUeh 
bequMneren  wort*  hat  irtUBg  verdrtngt  worden. 


vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymnas. 
Iß'.n  S  Tiiti:  Salvioni,  Post.  4.  Auf  ein  •«n^w»V/«i 
.schciitl  zurilrkzupfhen  frz.  enroie,  Blinds<-hlt'iche. 
(Vgl.  L.  Bonapartf,  Transact,  of  the  Soc.  nf  Philol. 
1882/84  p.  822  II.  u.  Meyer-L.,  Z  XXIV  400,  an 
beiden  Stellen  wird  indesran  fiber  den  Uiflprong 
TUi  mtott  nichts  Sichefes  TOigebraeht)) 

64»)  ingUiilii,  a,  on  (r.  «vnM.  ^  der 
Ecke  befindlidi;  mm.  inyMir,  Winkel,  Ventaek, 
8.  Gh.  ungkiu. 

65(1  ÄngQlösits,  A,nm  {\.  anguhis),  eckifr;  ital. 
angu/osii;  ruin.  urit/htiiros,  s.  (]h.  unghiu;  prov. 
angulov;  Ii  /.  (ini/u!ru.r;  -|ian.  ptg.  angttloso. 

651)  angüifls,  -um  (vom  St  <mv*»  V'ov-  ang-o, 
ang-ustus  etc.),  Winkel ;  itaL  «Nfsfe;  mm.  unghiH 
f.,  PI.  unghiuri.  s.  Gh.  a.  p.f  proT.  amgl-«$;  frz. 
cat.  angle  (altfrz.  anehoHfrMn.  angleeon);  span, 
ptg.  dnguh.  _ 

652)  *ang1lneB  n.  (gr.  äyyovQior),  Wassermelone, 
ist  wohl  das  Grundwort  zu  dorn  ploichbedeutenden 
ital.  KÜal.l  «.  Span,  nngiui rid ,  vgl.  Mu^safla, 
Bcilr.  'J7;  nach  Lairaincndi  (bei  Dz  323  ang.)  ist 
das  Wort  ba.skisch  iv^d.  dagegen  Gorland,  ttrObers 
Grundriß  I  33U),  iluch  ist  soldier  Uri^prung  wenig» 
stens  f&r  die  ital.  Formen  unrafarscheinlicb. 

6B8)  («ingislili  V.  -n,  -«m  f.  (▼.  anguttu»), 
Grundwort  zu  ital.  guattada,  Flasche  mit  engem 
Hals;  prov.  engrestara,  vgl.  Mussafia,  R  II  477. 
S.  aeer.l 

G54l  ängüstiä,  -am  f.  (v.  angu.it lu ;  der  Sg.  ist  zwar 
selten,  findet  sirli  aber  doch  z.  H.  bei  Sali,  fr.,  Plin., 
Aagostin.  serm.  22.  3.  Georges  t.  vX  Enge, 
Angst;  ital.  angoscüt  (daneben  als  gaL  Wort  OH^ 
Ptutla,  TgL  Canello,  AG  III  889);  rtr.  angtioaehe; 
prOT.  OM^oiMe,-  frz.  angoiate;  altspan.  angoxa; 
cat.  neuspan.  ptg.  congoxa,  congoja  (indem  -an 
als  Präfix  aufgefaßt  u.  mit  ron  vertauscht  wurde). 
Vgl.  Dz  21  nngmcia;  Gniber,  ALL  I  240. 

666)  iagttstlo  0.  ingiste,  -Ire  (t.  amguttu$\, 
verengen,  in  die  Enge  trdben,  Ingitigen;  itaL 
angtutiare  u.  angtmlarff  mm.  inguat  at  Ol  m, 
8.  Gh.  ingmt;  proT.  OM^oissw;  ftz.  oagokMr; 
span,  pth'-  angio^tiar. 

666)  ingüstliay  a,  ora  (vom  St.  ang-,  wov.  ango), 
eng;  itaL  OHiMiie (gel W.);  mm.  i^/tut,  s.  Gh.  a  «i/ 
(proy.  attfirimt,  migojftaa»  =  *mtiitionuüi  apan. 
ptg.  angötlo, 

667)  iBhSlfttfs,  .OB  M.  (r.  awMö),  Sdnaiiben, 
Kenchen,  s.  oben  'alenltnn. 

65rt)  änhelo,  -Ire  (—  am  +  helo):  schnauben, 
keuchen;  itaL  anelare  «tirare  il  fiatu  lungo,  aspi- 
rare  moralmente*  (neben  dem  veralteten  alenare 
.tirar  il  fiato'),  vgL  CaneiliH  AG  lU  897;  sonst  . 
ist  das  Vb.  dnrai  ^ätmar»  verdrängt  worden,  a 
'  oben  *nlono. 

669)  üniiu&f  am  f.,  Lebenshauch,  Seele;  ital. 
I  U.  alma.  Tgl.  Canello.  AG  III  829;  sicil. 
davon  Dem.  maiL  armella,  mod.  nmelOf  vgL 
Fleciua,  Ad  II  866  a  876);  rnm.  Mmä,  a  Gh. 
«.  «.;  rtr.  *amna,  ana,  vgl.  Ascoli,  AGI 871  Nr.  384, 
TgL  auch  488  Anm.,  olma;  prov.  atma,  täma, 
nrma;  altfrz.  uniinn  (Leod.  174,  EuL  2),  anema 
lAl.  10<»d),  (ineme  \X\.  liVl'l,  «Mffm*- (AI.  82e,  12Ie 
rtc.l.  ,;•«)(  iSleph.  iL'lii,  v^:l.  Stenjfel.  Wtb.  p.  90a, 
anme,  alme,  arme,  vgl.  Feilitzen,  l.i  vers  del  Julse 
p.  XLJ  Anm.  2,  Glofitta,  Roman.  Fur^cb.  III  64 
Anm.,  Bwger  «.  n  en frz.  ämt;  cat.  armOf  almaf 
span.  ptg.  atma.  Y^.  Dz  21  onImm.  Danfnntiv 
n>  onima  ist  •animelia  =  mittelsard.  Umäta,  (daa 
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680)  ibflmXl 


689  im>wlr«m 
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bnen  des  Leibes),  das  CMtrOw  des  Kalbes,  vgl.  I 

Nifrra,  AP,  XV  i^'i 

G60)  inimal.  -Is  n.  i  \  .  nn/w/i.  leliemlc!;  Wesen ; 
ilal.  (inimalf  lin  zrililroichcn  Dialekten  bfzeielinot 
iinimitlf  nur  ein  bestimuitcs  Tier,  «las  Soliuein.  die 
Kuh,  liie  Hündin  etc.);  valses.  rima  ,t)cstia  in 
genere,  ma  specialmente  bestiache  faccia  ribrezzo*, 
Salvioni,  Post,  4  (die  Ableitung  dürfte  jedocli 
zweifelbaft  sein);  rtr.  oberwald.  mratal,  Kind,  otf* 
mM,  Sehwdn,  b.  Oartner  §  4,  fHanl.  mmmi^  Ochs«, 
{mmjnf.  SrM;irii.'t'i.  .Vom  PI.  animalia  winl  ein 
neuer  Sg.  |.'ebiliiet:  »ninuiUum,  surs.  Ujimari,  en^r. 
alme-rin'  W.  Meyer,  Ntr.  IDl;  frz.  (inniaill*' 
nnimutia  i^'ewfilinlich  nur  im  Plur.,  so  dali  also 
ein  ursprünKlinher  Plur.  das  PhmbofBx  annimmt), 
Mast(rind|vieb ;  span,  p 1 17.  animal.  Her,  außerdem 
■pan.  alimaiia,  kleines  Raubtier,  ptg.  almalho,  -a, 
taoger  Stier,  jmie  Knbt  galieisen  armaUo  «boej 
Ifau»*.  —  {antmuü  ist  Im  Rom.  doreh  &mMb  mebr 
oder  weiiiper  verdr."in^,'t  worden).  —  Vgl.  Dz  513 
aumaitte;  Faro-Ii.  II  XVH  .53.  —  Vpl.  W.  Meyer. 
Ntr.  p.  101. 

Ü61)  inlmÜR,  -um  r».^  Seele,  (ieist,  i»t  in  den 
rom.  Spr.  —  ausgenommen  daa  Pro v.  u.  Frz.,  wo 
es  durch  *«oniMrtHM  rerdrfingt  ist  —  io  den  entspr. 
Formen  vorlnndea. 

66S0  illfeUi  •!  f*.  (p.  ivt9w),  Anis  (Pimpi- 
nella  anianm  L.);  itsL  mmm;  rtr.  aiAa,  PL  ammk 
(ital.  Fremdw.,  vgl.  Aseoll,  A0  I  0  idUk);  frz. 
^pan.  ptg.  ««w. 

662ai  *iinitlenla,  am  f.  Oinu.tj ,  kl.  i:ie  Ente, 
frz.  anttlle,  Anfhalthaken.  v^l.  Thomas,  Mel.  17. 

[*ftnIto,  -Ire  s  ambnlire.] 

66S)  germ,  mak^ß  (abd.  aneha,  encha),  Schenkel, 
BsinrOura^  =  frs.  tmAt,  Röhrcbeo;  ital.  prov. 
span.  utf.  eat  anea;  frz.  handu,  HOfte  ist 
(gegen  Dz  16  anea)  etymologisch  Ton  anähe  zu 
trennen  u.  auf  gemi.  hunha  (s.  d.)  zurtlekzufohren, 
vgl.  Bugge,  R  III  l.VJ:  Maik.l  p.  52.  57.  143. 

Auf  a«c«,  da?  im  Cal.  .iiatica.  };roppa'  bedeutet, 
fuhrt  Parodi,  H  XVII  53,  zurück  caU  uisancarrar, 
die  Beine  ausspreizen. 

664)  persHtfab.  as-aaOr»  «benie  Trompete  (vgl. 
FVeytag  IV  813«);  proT.  tmtaß  (?).  kleine  Trom- 
pete; span.  ptg.  aHafil,  anafll,  maurische  Trom- 
pete, vgl.  Dz  428  afinfil;  E)r.  y  Yang.  p.  268. 

665)  [*Sn-nisito,  -äre  w.  'vl  w.  »usuA,  l  icdien; 
davon  ital.  i^'enues.f  ««'(.i/h,  riechen,  dazu  Vbsbsl. 
orntsiu,  (jenirli,  vi.'l.  Flechia,  .\G  VIII  328.J 

6«öa)  'aaaaealariaB,  -a,  -um  (aniau),  ein- 
jarig;  davon  nach  Thomas,  M^l.  113  fri.  (mnnd- 
artL)  tmwMhn,  oneHüUre,  noUiire. 

666)  laaleUas  o.  laaMMi,  «m  (r.  anma 
mit  langem  a,  weil  aus  ae-nm),  eilrilfatig;  ital. 
sard,  (lognd.)  anniju,  annigru,  Pfera  von  einem 
•l.ihr,  neap,  anniefhie,  Stier  von  einem  .lahr, 
abruzz.  nm'fhie,  einjährige  Ziege,  vgl.  Salvi(»ni, 
Po«t.  4;  rtr.  obwald.  anuljn,  itiii«/!s,  Laiiiiii;  [span. 
ahqjo,  Kalb  von  einem  Jahr;  ptg.  unnojo,  Kalb 
Ton  einem  Jahr],  Tgl.  AscoU,  AG  Vll  51ö.  S.  auch 
*aaiBaiieaa,aaB«tiBaa.  Zu  aiui<eiitei  siebt  Thomas, 
IttL  119,  auch  neuprov.  omm^  «BmdiMd', 
während  Mistral  dasselbe  tod  laL 


sjian.  auil,  tiiiir;  j'tr    "«i7.  V|J. 


daB  dtem  Ableftong  dmtih  proT.  imanmr  Mfltfltit 

werde.  GlauMiafl  kann  aber  nur  sein,  aa3  ein 
prov.  Vb.  a{u)nar  mit  der  Hedeutung  ,dauem, 
leben'  existiert  hat  u.  dall  es  vielleiclit  im  Bof  thius- 
lied  noch  vorliegt,  schwerlich  aber  kann  man 
glauben,  dali  da.s  Vb.  zu  der  Bedaotoiif  .geben* 
gelangt  sei.    Vgl.  Nr.  688. 

G68)  *an-n5ala,  -Im  (v.  nox),  die  Nadit  Ter- 
bringen;  ital.  anntttm'»;  (mm.  huMt/tt»  «(  af  a, 
s.  Cb.  noapte);  oroT.  moüar;  frz.  «mukter,  amdUr, 
sich  }n<  in  die  S'acht  verspäten,  in  iler  Nacht  reisen, 
span,  anoehi-cff  gehOrt  nur  uiiltrlbar  nach  Form 
u.  Bedeutung  hierher. 

66'.))  ^ianutleus,  a,  um  (v.  an»tis),  ein  Jahr  alt; 
sicil.  annoticu,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  11  p.  ß23; 

bSle 
span. 


u.V...     — .p..  •   ....  . 

proT.  anoMT«,  frz.  (maudarU.)  aaaoff«  ,jeune 
de  raiiii4e%  TgL  Homing,  Z  XXl  449;  s| 


667)  arab.  annilah,  Indigo  (Tgl.  FreTtagIVia9>), 

"  V  Ot  448  s.  9.} 

Eg.  y  Yang.  p.  269  (<in-nU). 

667a)  *«nno,  -äre  (anmin),  (ein  ganzes  .Jahr 
hindurch)  dauern,  leben;  davon  nach  Thoina», 
Mel.  p.  15,  prov.  a{n)nar,  (in  der  Zeit  dauern,  im 
Raoma  sich  bewegen),  gehen.  Thomas  deutet  an, 


/  ptg.  aiM^o. 

670)  UaVfblis,  a,  am  (v.  annm),  Toijlihrig; 

rum.  anoatin,  Lamm,  Füllen  etc.  von  einem  Jahr; 
S.  Gh.  im.  Auf  ein  {*itntine\n]!ii>t)  *antiHrK\rm  , 
das  von  *an[no  iinui}t  alveleilet  worden  sein  soll, 
führt  G.  Paris,  H  XXI  ö;»7,  zurück  frz.  antinoi» 
(wall,  antinat)  ,agneau  de  Tann^e  prdc^dente". 

671)  ftnnQitlls,  e  (amnutj,  jährlich;  altfrz. 
anvfl;  neu  frz.  annuH. 

672)  iaalbUo,  -lie  (t.  nuM,  Wolken  herbei- 
treiben ;  ital.  annwolani;  ram.  a  w  AmOHnr, 
vgl.  Gh.  Hour;  span,  unuhliirfi-;  ptg.  anumarse. 

673)  ün(n)üläriüs,  um  m.,  Bingemacher;  ilnl. 
anelhiro,  -tijo;  rum.  ini'lar;  prov.  anelier-s. 

674)  [*ia(n)alo,  •äre  (v.  anMuiu«),  ringeln:  ital. 
anndiare;  (mm.  inHez  ai  at  a  =  inannulare)i 
frz.  ommiUr;  span,  aniüar;  ptg.  aii(««)ter.] 

676)  iMrifttln»,  -ftre  (t.  mmtm^  sortblen; 
ital.  annovfrare.   Vgl.  Dz  887  notero. 

676)  in-ttflatlo,  -äre  (v.  nimthu),  ankOndigen; 
ital.  anniiuzüire;  prov.  nnnuncinr;  frz.  annoHCtv 
(gleichs.atu  lat.  ' inlniintinre''.  >\ii\<m  Vbsbst.  annonre; 
span,  (inunt-iiif:  \>\^.  iiiin\tnriiir. 

677)  iinnlls,  -um  m.,  (Kreis,  Ring).  Jahr:  ital. 
anno;  rum.  an,  aawmwp  =  anni  tempua,  s.  Lib. 
an  XL.  Ümpi  rtr.  tum,  m^t  «*9t  vgl»  (iartner,  tir. 
§  IflO  Q.  106;  proT.  an-«;  irz.  an;  cat  ««;  span. 

aüo;  ptg.  anno.  Vgl  GrOber,  ALL  I  241.  —  koe 
(daneben  *hDcqw  nach  Analogie  v.  utqn*  etc.) 
antio  ital.  ut/itinnio:  tfr  n<<nn;  prov.  nijtin; 
altfrz.  ouan;  altspaii.  hxijnno:  altptg.  (»pimi. 
Vgl.  |i/.  HijtKinno;  .V^rnli,  AG  VII  527  .Ariiii. 

678)  anquina,  -am  /'.  (avxoirr/l,  Raaschliuge; 
ital.  anchim,  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1B91  p.T66. 

679)  laii,  -mm  /l  '(=  *aNM«,  TgL  Walde  a.  a.; 
ONSB,  «0M  aaa  App.  ProU  7Q,  will;  Handhabe, 
Henkel;  ital.  (diaiekt.)  asa,  aza  etc.,  vgl.  MusBafla, 
Beitr.  30;  (frz.  an»e,  Bucht):  span,  asa,  Henkel; 
ptg.  fiza,  Henkel.  Flü^rel  eine-^  Vo^'els  (gleicilsam 
der  Henkel,  nn  welchem  man  den  Vogel  anfaßt; 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  lHf»l  p,  7ti(i,  vi-rueint  die  Her- 
kunft des  ata  v.  oHsa).  Vgl.  Dz  429  aza.  —  (Nach 
ßugge,  R  IV  349,  soll  von  ansa  ein  *a[«JsiM»w 
abgeleitet  worden  a.  darans  itaL  «fiot  frx.  ote 
enlataiideo  setn.  8.  tAnrn  'ai-atla  n.  a^aeeaa 
n.  onten  ) 

680)  [*lainm,  -I «.  (t.  anm),  nach  Buggo,  R  IV 
849,  Grundwort  zu  ital.  agio  etc.  s.  *Hsiam.] 

681)  [*än80,  -Ire  (v.  unm),  eine  Handhabe  dar- 
bieten, schenit  das  Grundwort  zu  plg.  azar,  Ga> 
legenheit  bieten,  bequem  machen,  zu  sein.) 

682,  nhd.  anstecken  soll  nach  Dz  671  entichet 
das  Grundwort  sn  dem  gleiehbedenteodea  fri. 


Digitized  by  Google 


75 


697)  intOO  lefllBm  76 


entichfi-  altfrz.  entechier,  entkhier)  sein;  diesfC 
Annahme  stülU  aber,  wie  auch  Maciiel  p.  104  (vgl. 
auch  144)  andeutet,  auf  große  lautliche  Sohwierig- 
keiteOjO.  auch  abgeseliai  tod  dieaen  ut  die  eio- 
fbefae  Übertragung  eines  fertigen  nhd.  Komporitums 
in  das  Frz.  nicht  ebon  wahrarhoinlirh:  man  wird 
vielmehr  mit  Scholcr  (im  Diel. '  fw/irAf-»  !  in  diesem 
Verbuni  nur  <'iii>'  Variiiticn  von  tnti'<h,r  (mit  dem 
Vokal  der  stanitiibi-trinlfri  Forinl,  tnt>t<'l\i-r  {m\\.  dem 
Vokal  der  llc'xionsbt'tont eil  l'Hr  inrii  l  i-rblieken  müssen. 
Smiiior,  Heiiapredigt  p.  66,  leitete  das  Verb  von 
*iHtitiare  |v.  titio\  ab,  was  Horning  p.  ü  mit  gutem 
Grande  abweist.  Caix,  St  616,  will  ilaL  tteea^ 
altfrz.  te^e,  tAea  anf  got.  UtBm-$,  an.  täem, 
alts,  t^can  zurürklühren.  (Jnidsrhmidt,  FestSCluift 
für  Tobler  p.  16«),  ist  Kfiu-i;.'!.  ;iilfrz.  techirr,  en- 
techier, neufrz.  entirher  mit  fferni.  'Uukko,  wiivuii 
*takjan.  tekkan  in  Zusammenhang  zu  bringen.  Das 
Hi(dili^'<>  dürfte  win,  dall  {.'crm.  tekknH  sich  ge- 
kl'euzt  hat  mit  ilem  lal.  Stiunme  tarir).  S.  unten 
tee-  u.  taikna. 

688)  iaaiii,  (Dem.  T.  omm),  Ueokelchen, 

Ueine  Sehlinge;  ital.  ammla  .anello  da  fermar  le 
Cortine";  finsoln  .aiiollo  a  cui  s'attacca  il  battaglio 
dcllc  c.uniiuiic',  u.  ii.>olii  .orchielli)*,  vpl.  Canello, 
AG  III  ;!»;<!.  Caix,  St.  108,  Morien,  .VÜ  l\  141. 

6U4)  l'ilUHaiftriüs,  -um  (\.  nn^ai;  ilaviiu  ital. 
(lomb.)  mulirre,  usolirre  ,nastro,  legame  con  cui 
»i  stringono  le  brache  el<-.*,  vgl.  Caix,  Sl.  168.J 

686)  ftatM,  -as  f.  (v.  antt  >,  viereckige  Pfeiler  an 
den  Taren  u.  Ecken  dier  Tempel,  davon  nach  Caix, 
9t  164,  abgeleitet  itaL  anUeanla  .nottoHno  per 
usri  e  fme<stre',  lomb.  ante-ine  ,imp(isto',  rtr.  (lad.) 
nntina  .porta  del  giardiiio";  ferner:  .sicii.  calabr. 
anta;  piem.  parm.  anle;  monf.  untre;  mesol- 
ein.  tima;  aret  sie  atUicchia  .uoUola*  (?),  vgl. 
Salvioni,  Post  4;  Heyer-L,^  Ztaehr.  t  Oateir.  Oyinn. 
1891  p.  766. 

(Utöaj  *SBtaneas,  a,  nm  yante),  vorherig;  mm. 
hau,   VgL  Densunann,  Z  XXVI  118. 

686)  Milt,  Prftp.  u.  Adv.,  ist  in  den  rom.  Spr. 
in  prtpositionaler  u.  adverbialer  Vorwendung  nur  in 
Verbindungen  ab  +  uhIi-,  de  +  ai  +  ante,  in  ante 
erhallen,  blofi  das  Ptg.  hat  das  einfache  Wort 
sich  bewahrt,  da-s  Span,  braucht  wenigsten«  ad- 
verbial antes.  Vgl.  Dz,  tJr.  11^  IH2  (wenn  da- 
selbst ital.  ami  ante  angesetzt  wird,  so  ist  das 
aelbätverständlich  ein  Irrtum).  Über  altital.  anti 
vgl  Tobler.  AG  X  288.  o.  Mever-L.,  ItaL  Gr. 
I  107  S.  61. 

687)  fint^ü  (v.  ante),  wurde  früher  als  Grundwort 
angesetzt  zu  ilal.  anzi  u.  altfrz.  «in«--  'unlius 
(Komp.  zu  (inli't  :  prov.  cat.  nn^'.  Dii'  lautliche  Ent- 
wicklung erk  I  art*'  man  so:  ^l.at.aHtia  iintJn  mullte 
laotlicbital.  'uti^-i,  frz. *aiHCe  ergeben,  beide  Furinen 
aber  standen  hinsichtlich  ihres  Auslautes  vereinzelt 
innerhalb  der  Adverbien  da  u.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildtingen  auf  bezw.  auf  ■»  fiber 
fanrn  :  mttt  iMdi  avanll  etc.,  vgL  post  :  poi; 
'ainci  :  ains,  nach  posleu  :  puin.  moins  ~  minus, 
diins  dl-  inim  u.  dt;!.  Im  Ital.  hätte  allerdings 
11-  \ritiiiiyiH  piisria  -  fosfen  die  Erhallung  von 
*a»«j<»  iiegüiisligen  kciiUM  ii.  es  Oberwog  indessen  die 
Einwirkung  des  stamm-  u.  -iiiiiverwandtcn  avanti; 
tmzo  ist  oder  vielmehr  war  eine  nur  sekundäre 
n.  dialektisch  begrenzte  Nebenform  ftlr  ami,  vgl. 
Grober,  Z  X  17&  Oer  aoinUlige  Schwand  dea  ans 
«  entstandenen  »  in  ftr.  ain$  =  *aime*  tarn  tmtea 
hat  sein  Seiteiistück  in  postm  :  pni«,  ad  horam  (?)  — 
frz.  or,  auch  ital.  or  neben  oraj".  GrOber,  Z  Vi  2üQ 


Anm.  u.  X  17'),  war  geneigt,  anzi,  ain»  aus  «nie 
i[d\  zu  erklären,  wogegen  einzuwenden  ist,  daü  das 
lautlich  schwache  id  schwerlich  im  Volniat  sieh 
irgendwie  xu  erhalten  vermochte  (ausgenommen  in 
oa  id  ipnm  =  adetto,  wo  es  durch  iptum  gestOtzt 
wurde).  S<huchar<lt,  Z  XV  24(i,  erklärt  anzi  aus 
*antie  (Adv.  zu  *antiux,  a,  um)  u.  ninn  aus  *an- 
tium  (adverbiales  Ntr.  zu  *iintiH.s).  Über  die  Me- 
deutung  von  altfrz.  tiins  vgl.  Zeitlin,  Z  VI  2»>ll. 
Dz  21  ami  leitete  ital.  umi,  span.  ptg.  antes, 
prov.  cat.  ans,  altfrz.  an»,  ains  ,von  dem  in  den 
meisten  Sprachen  noch  fortdauernden  ante  mit  an- 
geftlgtem  adverbialen  «"  ab.  .ao  dail  die  itaL  Form 
eigentlich  ftr  an«;  steht*.  —  VgL  auch  R  XIV  672 
u.  unten  *antjldlns,  antle,  antium. 

6HH)  ant(e)  innum,  vorjährig,  ehedem:  prov. 
iittt'in,  (iHnn:  .1  \t  \'r/..  aiifan ;  span,  antntio;  alt- 
ptg.  antanh-K   \\.'l.  lindjcr.  ALL  1  240;  l\  XXI  ül»7. 

btsK)  antecessor,  -oreni  im.  ,v.  untecedo),  Vor- 
gänger; allirz.  er.  ancegtre  i,vgl.  engl,  ancestor), 
PI.  ancestreia),  c.  o.  ancesBOur,  ancesaeur,  anceittor 
(letztere  Form,  <leren  anflUliges  <»  bereits  G.  Paris, 
Alexhisteben  p.  74,  bemerkt  hatte,  wurde  von 
Thomas,  R  XIV  ö77,  für  eine  Ableitung  aus  anceit 
erklärt,  was  zweifellos  zu  mißbilligen  ist,  höchstens 
könnte  das  •  i  de-  .Subsl.  für  dem  ei  des  Adv.  ange- 
glichen erachtet  werden);  neufrz.  nur  Plur.  ancitres. 
j  Vgl.  1)7.  r)07  anritrrs. 

I  ü'M)  [inte  dieoiy  daraus  nach  Dz  ptg.  honttm, 
:  gestern,  kOrxBeb,  vgl.  Dx  409  Aenlnis/  a.  aber  ob«o 

Nr.  250.1 

691)  [int(S)  i(d),  daraas  nach  Grober,  Z  VI  260 
I  Aniu.  u.  X  176,  ItaL  mat,  trt.  «tu»,  vgl  oben 

I  antea.J 

6<J2)  inte  ist-Ipsnm,  daraus  nach  Dz  406  Mm» 

'ital.  teHtfgo,  ttiilt,  unlängst,  neulich, 
i    (j!)3)  änic  (».  antea)  nitüs  (v.  nasci),  vorher 
j  geboren;  davon  (prov.  annatf'i,  span,  anienado, 
I  andado,  ainado,  der  vorher  (d.  h.  vor  der  zweiten 
Ehe)  geborene  Sohn,  der  Stiebohn,  ebenso  ptg. 
enteado,  wox«  aoch  dts  Fsju.  «Hteodls.  VgL  Dz  421 
ainado.  —  Frz.  OHM  mt,  oM  kam,  weil  ains  nicht 
=  ante,  sondern  =  *antiiU  (n.  d.l,  nur  anliuM 
natus,  riiclii  utile  nalus,  \\  ie  Dz  60,")  aint'  meinte, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  get<ililet;  man  beachte  auch 
den  Hedeutirngsunter^cliied   zwischen   dem  pyre- 
näischen  u.  dem  frz.  \\'orte.  Vgl.  Gröber,  ALL  1 240. 

6»4)  antenna,  -am  f.,  Segelatange;  sieiL  nUima, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

696)  iaUi>Sbvio,  •Ire,  znvor(entgegen)kommen; 
davon  span,  antoriar.  iinhiri<ir,  vorwärts  bringen, 
fördern,  beseldeunigen,  thizii  Vbsbst.  antüvio.  Vgl. 
Dz  4!m;  ,ni.ir. 

(;9&;ti  ante  t  'ostium  +  äniu,  daraus  nach 
Pidal,  R  .\XIX  S.iG,  span.  aN^iMiaMO,  wofür  durch 
volksetym.  Umbildung  aUoacmo,  Vorplatz,  Vorbei^ 
vgl.  ast.  antoxana  mit  gleicher  Bedeutung. 

606)  l«iati»«eilli«  m.  (v.  ante  n.  «m/m);  davon 
nach  Heneier  fan  Diet  «. «.  attdovüler  u.  Bngge,  R  IV 
349,  altfrz  nntoillier,  mtoHli*r  (vgl.  engl,  antler). 
neufrz.  (indonilhr  (mit  Angleichung  an  nndouille, 
vgl.  oben  al/jo>idtr'(i\ ,  Aut'eiis[irr>sse  .un  Mirsch- 
geweili.  also  eine  dem  deutschen  Worte  begrilllich 
nahestehende  Rildung.] 

697)  jtnt(S)  OcttlUn,  vor  dem  Auge;  davon  mit 
eigenartiger  BedeutungsUbcrtragung  span.  ptg. 
(antolho),  atUogo,  Laune,  Grille,  Begierde,  dazu  dM 
Vb.  span.  ptg.  antojar  {\m  Span,  refl.),  ansbloSer 
Laune  etwas  wünschen;  ptg.  antolhar,  vor  Augen 
haben,   die  Augen    bedecken,   antolharae,  sich 
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718)  iDttlfis 
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einbilileii.  Di  r  I'lur.  <1es  SiML  span,  anteojos,  ptg. 
antolhiKf  hciii  iiti  t  , Aiirpnklappe,  Brille*.    Vg\.  Dz 

423  •nitoj',. 

fil'-'t  interior,  -orem,  iv.  ante),  licr  vordere, 
frühere;  ital.  anteriore;  frz.  nnterieur;  span, 
ptg.  amttrioTf  s&mtlich,  mit  Aimabme  des  nun., 
get  Worte. 

899)  iatSslBiiBi,  Tor  d«ni  Bosen,  Boseiuehnrz; 
devon  Tielleicht  neapol.  atubttn»  a.  (mit  Anleh- 
nung an  mantfllo)  mand-tgin-»,  (mit  Aiilphnung  an 
nuiHtt)  wand»sin->,  vgl.  Siihafc,  Z  XXII  ."i3l. 

7(iOi  ant8  -f-  Tiniiiis.  .licse  vom  Volk-lul.  wolil 
gewagte,  dem  Rom.  iilirr.  wdflies  ante 
H  unmögliche  Bildung,  shü  !i.i>  ii  \)7.  h\2  dem 
proT.  aMoii.  ächuts*,  Schirmdacli,  zugnindeiiesen, 
«onn»  Im  Frs.  FaB,  RF  III  608)  dinvb  TMkfr 
etYmologisiereode  Anlehtinng  an  «mf(u«)  oM«eit( 
(gleiehMun  tte-«ent)  entj^tandi-n  wftre.  Vom  frz. 
aM0m[(]  ist  abgeleitft  nurennit-rr,  auvirni'if. 
Zwischenraum  zwisclini  Dird  u,  Silirii}?i)alken. 
Vgl.  Thomas.  M.  l.  24. 

701)  iati  +  germ.  *warda  lalid.  wariu,  Boob- 
adrtuBf,  aditlidMDde  MiinnsrhaJl,  vgl.  Mackel 
p.  CM  s  proT.  m^ordo.  altfrc  amaardt  (daAtr 
nanfrg.  aww/  fnd^  Voiimt  Vgl.  Ds  806  ffN^wtfe. 

703)  [*iMt1laM,  a,  vm  (v.  ante,  bezw.  v.  *an- 
U«a  a  urn,  x^\.  LindstrAm.  L'Analogie  etc  p.  l.HO), 
früher,  vorinalii.':  it.il.  unzinnii;  prov.  (inrinn-s, 
aHria-n;  frz.  nmitn  (ilii-  .Sillirii^elluriK  des  »'  weist 
darauf  hin.  (lall  das  Wort  erst  im  Frz.  gebildet 
worden  ist,  da.s  Entsprechende  gilt  von  ital.  nn- 
jAnm);  span,  anciano;  ptg.  aitcüto.]  Vgl.  Berger 
»,  a,  Ober  die  BUdimg  voo  tmOm  (dreisUbig!)  Tgl. 
Thomas,  IKt.  16,  tro  das  von  Meyer-Lflbke,  Rom. 
Gram.  II  §  449  aufgestellte  Grundwort  *afiMHnnt» 
mit  Recht  zurückgewiesen  wird. 

703)  *inticilH.  fintTquuH,  m,  om  (v.  ante),  der 
vordere,  alt,  im  Rum.  nur  als  gel.  Wort  erhalten 
(jedoch  sard,  venues,  unligu,  voncz.  imtii/o, 
lomb.  antik,  %gl.  .Salvioni,  Post.  4;  alt  frz.  uiasc. 
c.  r.  tinti«,  c.  o.  antiu,  antif,  fem.  antive,  vgl. 
W.  Meyer,  Z  IX  144  Anm.  vu  XI  MO.  vgl.  auch 
FVademun  p.  69);  s.  ancli  arten  MtloBaa,  sonst 
durch  «onMamis  0.  astelMS  TerdrflngL  Vgl.  Da  608 

antif. 

7(l-tl  [*Sntie  (Adverb  zn  driii  A>lj.  'antiun  a 
um  V.  atite),  früher;  davon  nach  Schucbardts  An- 
nahme. Z  XV  ital.  anal,  tHun,  tialmelir,  im 
Gegenteil,   .sjoh  Nr.  687.] 

706)  *äntipb6ai,  «am  (gr.  ini^wvof),  entgageo* 
singend:  davon  itaL  span.  ptg.  auHfornof  proT. 
mHfena;  tri.  antienm«  (vgl.  Strohaniia:  fEtienna), 
kirchlicher  Vor-,  Gegen-,  Wechselgeaang.  VgL  Dl 
608  antienne.    (Haussen  p.  f>l.] 

706)  *iintff|uatu-äni ,  n.  iv.  '(nMjpnis),  AHer: 
prov.  (intiij(itiji-s.    V};1.  Uz  50;!  tlnf.'^ 

7071  ftntiquus,  B,  am  (v.  untr),  dt  r  Miniere,  alt; 
S.  oben  antieHS  (auf  antiquo  geht  alt  frz.  antive 
nrück). 

708)  £*iatlui  (adverbial  gebrauchtes  Neatr.  des 
A4jflktiTB  VnftM«,  a,  MM*  T.  anfri,  froher;  davon 
nach  Schuchardt  (ital.  anzo),  altfrz.  aim,  ains, 
froher,  eher.  vgl.  Z  XV  2.H7  (über  die  Bedeutung 
v.  aiwf  s.  Z  VI  'itiOl.  —  Wenn  ains  <  *antiHiii  oiler, 
wa«  glaublicher  if-l,  <^  *iirttiits  (Koinp.  zu  nuti  )  ent- 
standen win  sollte,  so  ist  das  befr-  imllii  li,  denn 
*abantio  .  arnnz  (arancej,  erklärt  sich  aber  vielleicht 
au.«  Anhilduug  an  puis.  Für  altfrz.  «dta  dfirUe  wegen 
atmz  nez  (=  neofrz.  <^M)  nicht  *aiiMi«i,  sondeni  *am' 
üMf  (vgL  *j>««Mm  >  j»Nii)  als  Onnidw.  annaetian  aein. 


709)  [*SntJIdiag  (f.  *<inihUus  für  *anfixts.  Ntr. 
zu  dem  Komp.  "fintior  v.  dem  Adj.  *aHliun  a  um; 
aus  *ontior,  *<itili(ir  entlehnte  *<intjidiu'i  da.'^  j; 
*antiditi$  ist  gebildet  nach  'sordidiujf  u.  dgl.,  vgL 
namentlich  *fortidiiu  neben  fortior-,  altfrz.  forati$ 
neben  forfer,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  240),  (Irflher, 
eher,  vfelmalur  (Unslditlfdi  der  BedentimgTgL  ÜaL 
pMUuto,  frz.  ptw  tAt,  plutdt)',  altfrz.  aineei», 
aneeü,  aneoi».  Thomas,  R  XIV  678  u.  XVR  96, 
erklärte  ri<^htig  ain.^  *'inliiis.  Kutnp.  zu  aw^^  .Meyer, 
Z  XI  250,  cleutete  «««'».s  aus  nnlf  ifisum.  wie  das 
schon  Uz  öu.')  aitiroif  getan  u.  Gruber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  174,  befürwortet  hatte.  Indessen  das 
Bedenken  Meyer-L.'s.  dali  ains  -f  eis  zu  antäa  hätte 
worden  mflasen  n.  daß  deshalb  amtt  ip$tm  zn  be- 
voRogen  sei,  ist  aehweriich  durchschlagend,  da 
neben  ainceis  ja  aneei$  ebenfUls  vorhanden  ist  u. 
da  in  der  betr.  Zeit  der  Wechsel  zwischen  hoch- 
tonipem  >ii  u.  tieflonigem  a  Raiment  u.  amir)  doch 
k'ewill  tioeh  ganz  der  Lautneigung  der  Sp>rarhe  ge- 
mäli  war,  auch  sonst  mulUen  die  zahlreichen  mit 
tieflonitrem  an-  u.  anlautenden  Worte  den  f  ber- 
giuig  von  ai  zn  ON-  beglinstigen  (vielleicht  auch 
laßt  sieb  das  a  von  mscte  Ar  aimttia  als  Folge 
der  Nasalierang  erlcMren);  hi  etfiMSMf  alWdings 
erhidt  aidi  at,  aber  nur  weil  dns  ainn  hier  seine 
ursprfingliche  temporale  Bedeutung  behauptete  a 
frdt'lieli  stinr  Identität  mit  dem  Adv.  ainn  im 
Spraehlx'wuiitsein  lebendig  blieb.  Überdio^  ist  die 
bei  ante  ipaum  —  antj  ips-  :  ntirris  anzniirhiuende 
Diphthongierung  des  gedeckten  i  zu  ri  nicht  glaub- 
lich, vgl.  ecc-i^t-  :  erst,  ecc-ill-  :  l  el.  —  Dz  B.  a.  O. 
stellte  neben  amU  waum  auch  *aHt»Mciu  u.  ^oiiMms 
ab  mOdiche  Qmnawerte  anf,  das  erstere  Ist  gans 
onanneflmbar,  aber  das  zweite  vgl.  Nr.  70^.  — 
Über  oAmm/  =  antUu  natu«,  s.  oben  *Sntiam. 

*aBtiu8  s.  ^antlnn. 

710)  antliä,  -am  igr.  ävt/.ini).  Pumpe;  davon 
nach  (laix.  St.  2<Ki.  ital.  nncohi  in  bimancola 
{=  bis  -f  anrola),  Schaukel,  daraus  entstellt  j>»»- 
alanca.  Frz.  batcuie,  .S  haukclhn  tt.  dagegen  ist 
sicherlich  von  dem  itaL  Worte  zu  trennen  n.  mit 
Littr4  f&r  efaie  Zn«tmnanetiang  aas  toHrv  n.  evi 
zu  erachten,  vgl.  Scheler  im  DicL*  «.  daS  das  « 
späterer  Einschob  ist  (vielleicht  in  Anlehnung  an 
Uli«,  fiiixte),  wird  deutlich  bezeugt  durch  dn*  mit 
hiisrHlf  zweifellos  ursprünglich  identixlK'  W'ttrt 
hiiciilf,  Hinterriemen  der  Zugtiere.  /u-;immen- 
setzung  HUs  hus  t-  c«/  anzunehmen,  wäre  lautlich 
saUteig,  dem  Begriffe  aber  genügt  hat  +  cul  weit 
be«er,  denn  bei  ios  .ist  der  Gedanke  nicht 
ganz  klar",  wie  Dz  617  ias0His  vidttig  bemettt 

710a)  Antonlas  ital,  toncMo,  Gemflsewurm,  vgl. 
Inches,  (finnnino,  Fruchtwurm,  ans  Giorannino. 
Vgl.  I'ieri".  Misr.  Asc.  444. 

711)  l'antque  if.  atque',  '"ane  (f.  ac).  nach  GrOber, 
ALL  I  241,  (Grundwert  zu  ital.  anche,  prOV.  OMC, 
frz.  encore  etc.    Vgl.  oben  Nr.  205.| 

712)  antrani,  ».  «gr.  avtftovi,  Hohle  ist  als 
voIkstOmliches  Wort  nor  im  iäeil.  erhalten,  wo  ee 

I  bezeichnet  ,11  luogo  dove  I  eontadini  ripoeano  m 
conversazione  a  mezzo  del  lavoro  dinmo*  a.  Meyer, 
Ntr.  Iti.c  sonst  i.st  es  durch  carema,  erypta,  apeciui 
u.  spelunifi  verdrängt  wonlen:  <las  Wort  war  im 
I.ätein  nur  nachaugusteisch  u.  in  Prosa  ungehr&uch- 
li<'h.  Das  sieii.  luit  antru  gewiS  nnmittelbar  aos 
dem  Griecli.  überkommen. 

'     713)  [äiiültis,  -um  m.  (Dem.  v.  anu»),  Ring,  ist 

i  durch  OfMtfM  u.  ( im  Frz.)  dnrch  bacca  (??  frz.  fcyw«) 

I  variringt  worden.] 
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714)  miis 


781)  *»pIsc(I)o 
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714)  taSg,  -am  IN.  (=  *OHenu8,  ygl  Walde 
«.  r.),  Kreis,  PoOring,  soll  oach  Buege,  R  111  161, 
Grundwort  zn  span.  ptg.  tro,  Riog,  Rei4  Um- 
kreis, Weiebbfld,  sein;  da  jedoch  der  Wanml  tod 

«  ;  r  in  den  pyrenftischen  Spntclien  onerhOrt  ist 
—  pl^.  mrar  ist  nichl,  wie  BuKJfe  als  Beweis  des 
Geijeiilcils  anführt.  ;ms  lal.  sunur,  i  nt>tan<lt'n, 
sondern  Neubildung'  au.s  sa\n\ar  stiar  sar  sar-ar, 
vgl.  Comu,  R  XI  il.j  --,  so  muß  diese  Etymologie 
■ibpelelint  werden.  In  der  Bedeutung  .Umkreis, 
Weichbild'  dürfte  aro  ^  agnun  sein,  wie  Cornu, 
R  XI  ttl,  sehr  wabrscheüilicb  gemacht  bat,  u.  m- 
mutKeh  ist  mit  diesem  das  Wort  in  seiner 
sonstigen  Anwendung^  identisch,  indem  Bedeutunprs- 
erweilerung  eingetreten  ist.  Dz  426  hat  aro  ver- 
zeichnet, aber  unerivlart  gelassen.  —  .\us  aro  -\- 
ffoHl)a  —  lat.  guld  entstand  ptg.  arr/ohi ,  span. 
targoila,  Halseisen,  v^d.  Dz  424  ar</olla. 

715)  batik,  anusea,  äcblund;  davon  nach  Larra- 
mendi  (▼gl.  Dz  423  aAu^r)  span.  oAiuyar,  nieht 
frei  atmeo,  vor  Zorn  «ratidcen. 

716)  iaxli,  -am  f.  (das  SehrHUat  kernt  nor 
das  Adj.  anrius,  a,  um,  doch  dürfte  Orest.  trag. 
55'.(  das  Siibst.  belegt  sein,  vgl.  Roßberg,  ALl^ 

I  6*>t;,  Ah^'st;  ihll,  (iH.ii'j  u.  (sard.)  anm,  im 
Modeiiesiscbi-ii  /k/is  laiii  l'unKi,  Vgl.   Flechia,  AG 

II  52;  prov.  ni.^.'ii;  alt  frz.  tiinne,  aiasr;  span, 
ptg.  armia.  Vgl.  Dz  21  amia  u.  423  unsüi;  GrOber, 
ALL  1  242.  Sieh  auch  Nr.  610  u.  717. 

717)  inxla,  -ire  (im  SctarifUat  avr  Dep.  amxiarif 
rieh  Ingstigen,  vgl.  jedoch  HiodoAski,  Anzg.  f.  idg. 
Spr.  1133),  fingstlich  atmen;  davon  ital.  ansiare, 
anmre,  angcUire,  (uciarf,  aciar«,  vgl.  Caix,  St.  139; 
aus  Misrhuiig  Villi  'anridn'  u.  ^iixthnuirr,  (mmare 
(v.  uMhmu)  entstand  iinsiiiuirc,  vgl.  Dz  353  asma. 
In  den  meisten  ubri^-cn  r«im.  Spr.  ist  *anxiare  in 
eril.sprechender  Form  ebenfalls  vorhanden.  —  Nach 
Caix,  SL  III  u.  13f),  ist  *anxi(tre  auch  eulbalten 
in  den  zweiten  Bestandteilen  der  Verba  ital. 
(dialekL)  pmOtteiar,  Ten«,  pamt^utr,  Tcnm.  ]Mm- 
tesar,  prov.  pantaisar,  cat.  pantexar  (dazu  das 
frz.  Vbadj.  pantois,  atendos);  ital.  ambamare, 
keuobeti.  Vbsbst.  amlmucia,  Qual.  Was  pitntisri'ir 
etc.  anbelangt,  so  leitete  Dz  654  pantois  die  Worte 
vermutungswi'i-se  vom  kymr.  punt,  Druck,  pantu, 
niederdrücken,  ab,  was  von  Tli.  109  mit  gutem 
Gmde  zorOckgewiesen  wird;  sehr  amiehmbar  da- 
gMen  ist  das  von  G.  Paris,  B  VI  629  o.  ViU  61«, 
am^esteltte  Etymon  phatUotUuv.  Eher  Imnn  man 
bei  amhftsi  i'H  f  ^'eneigt  sein,  Zusammensetzung  mit 
aHXÜtn  aiizuiiehiiieii,  doch  verdient  die  von  Dz  16 
amba.sciata  bel'ürwurti'le  .\bleitimg  aus  'umphasia 
(gr.  ttipaaia)  alle  Erwägung,  vgl.  oben  'amphasla. 

718)  iasiOsliSf  a,  am  (v.  anxius],  ang^^tvoll; 
ital.  atuiomtf  in  den  Qbrigen  rom.  Spr.  (aasge- 
nommen die  nun.)  «ibeiifldlB  in  cntaprMlMiider  Form 
Torbanden. 

718a)  dtaeh.  aasMea.  ital.  (muidartHeb)  an- 

tAnOlr,  vgl.  Nigra,  AG  .XV  97. 

719)  apilas,  a,  um  (gr.  a7ia/.öc),  zart,  weich; 
sicil.  t'ippahi,  ncapol.  öpolo,  tii'.  Vallc  ili  Mieniol 
atcre  ,uovo  col  panno',  vgl.  Salvioiii,  l'ost.  4. 

72u)  iper,  aprum  m.,  Eber;  sard.  abru.  (Mittel- 
sard, porcabru,  nordsard.  pokavru,  dazu  Dem. 
porduddu  abrinu.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  481.) 

721)  ipSrio»  ptfüli  partum,  pSriHi  UnsaimiMn' 
bingend  mit  veru,  .Riegel",  vgl.  Walde  «.  9,), 
o!Tnen;  ital.  apro  (nprii  u.)  aptrsi  aperUt  aprir»; 
sard,  apperere;  rum.:  im  Rom.  ist  das  Vb.  Tar> 
lonD,  TgL  indeswn  Nr.  7»t.   Rtr.  drssr,  PL 


Pr4L  aviert,  vgl.  AscoU,  AG  VII  515  f.;  prov. 
0(rlr,«6rir,  Ft.  IVM.  obn-t,  »bert ;  frz.  oucre,  ouvrü 
oiunrt  ouvrir  (die  Verdonkelung  des  anlaateoden 
a  zn  0,  u,  OK  im  Ptot.  o.  Fn.  erkUrt  sidi  ans 

Angleichang  an  ecbHr,  couvrir);  eat  oMr,  Pt. 
Prät.  obert;  span,  abrir,  Pt.  Prftt.  abierto;  ptg. 

(ihrir,  l't.  I'rat.  nhtrto  n.  <ihriilo. 

722)  äpSri  öcttluin,  mach  das  Auge  auf!  Dieser 
Verbindung  etitspriclit  ptg.  sjian.  abrolho  ahrofo, 
Fuchseisen,  Fuliangel,  auch  Di.stel.  Vgl.  Dz  418 
abrqjo. 

728)  [ipSriitis,  a,  m  (Part.  P.  P.  t.  aptilan 
bd  PlanL  Men.  910.  Amob.  2,  2).  entblOlt,  fp- 
Oflbet,  daTon  (??)  rum.  apn'at,  ofTen,  zugänglich, 
s.  Ch.  ».  V.,  vgl.  auch  Tobler,  Herrigs  Archiv, 
Ud.  CVIl  451.] 

724)  äpSrttts,  a,  am  (Part.  I'.  P.  v.  aperire), 
s.  aperlo. 

724a)  ap^tonis  (gr.  ancroWa),  ital.  dialect 
logna,  hänfene  Angwsohnar.    vgL  Sehnehardt, 

Z  XXV  601. 

725)  [aphasia  f.  (gr.  i^aaia),  Sprachlosigkeit; 

vielleicht  Grutuiworl  zu  ital.  ambaxcia,  (bis  zur 
Sprachlosigkeit  gesteigerte)  .•Vtigsl,  vgl.  Dz  15  am- 
baiiciat<i,  s.  oben  "'uniphasia  u.  'anxio.  | 

725a)  apliye,  gr.  tlff  vtj,  Sardelle,  lat.  apun,  ilavon 
nach  Dz  6  ».  e.  ital.  urrhiga,  das  cci  Wortes 
maßte  durch  Kreuzung  mit  dem  gleichbedeutenden 
(mondarUichen)  ancioru  unrioa  (wovon  frz.  nnchoi^, 
span,  anehoa,  ptg.  «nchova,  dtscb.  Anchovis  mit 
Anii^eiebnng  an  Fisch)  an  Stelle  des  p  getreten  sein ; 
anciora  vielleicht  ==  gr.  *dy/i'-o>na  iNoin.  ♦nj^/tuu', 
engfingig.  nahe  beieinander  stehende  Augen  habend), 
lat.  *<i„/.iopa  sein,  TgL  Tenes.  meiUda.  Vgt 

Clau>sen  p.  45. 

72»ii  ftpiärium  n.  (v.  «jytVi,  fiiencnhaus;  itaL 
apiario,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  prov.  apiari-*} 
alt  frz.  achter.    V0.  Dz  22  ape. 

727)  ipHrlis,  M.  (T.  «0m),  Bieoeowiftar; 
ital.  apiqßo,  vgl.  Canello,  AO  IH  404. 

728)  fiplefili,  -am  f.  (schrifllat.  apitula  (vgl. 
Cohn.  Suffixw.  p.  151  Anm.),  jedoch  auch  apfrula, 
v.  (ipi>',  bezw.  v.  api-f),  Uiene;  ital.  pecehüi;  lornb. 
aviga;  piem.  arija;  prov.  abflha;  frz.  abrillt: 
iwie  das  b  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Prov.i; 
span,  ubeja;  ptg.  abflha.  Dem  Rum.  fehlt  das 
Wort,  es  wird  ersetzt  durch  alvimi  v.  ahus,  Bienen- 
korb. —  Vgl  Dz  22  ape;  Grober,  ALL  1  242; 
Fleechia,  AQ  O  86  Anm.,  wo  besonders  Itber  Ge- 
staltungen des  Wortes  in  ital.  Dialekten  gehandelt 
wird.  Cber  die  frz.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Edmond  u.  tiilliemn.  Atlas  usw.,  Tafel  I. 

72}»)  apio,  Ire,  anpassen;  davon  vielleicht  Irz. 
«t'»V,  die  Ränder  eines  Gefälles  umbiegen,  dazu  das 
Sbst.  acit(t)ttre,  vgU  Cohn,  SuflLxw.  p.  128  Anm.  2. 

730)  ipb^aim  f.  (t.  v'  tgt,  arbeiten,  vgl.  Vani^ 
I  86,  naeb  Walde  «.  v.  bftngt  api$  vielleiebt  x»- 
sammen  mit  apex,  Stachel),  Biene,  ist  im  Rom. 
meist  durch  das  Dem.  apicula  (s.  d.)  verdrSngt 
worden,  jedoch  sind  erhalten  schriflilal.  ape, 
sard,  ahf  abi,  mittel  -  u.  südital.  ape,  apa,  alpa, 
nordital.  ave,  uva,  era,  av,  ec,  af,  ef  etc.,  vgl. 
Flechia,  AG  11  37  Anm.;  altfrz.  ef  (dazu  die  Dem. 
avet  u.  arette),  vgl.  Suchier  in  Gröbers  Gnmdritt  1 
664>*J6  u.  Cohn,  SufTixw.  p.  151  Anm.,  vgl.  «udl 
FOnter  zu  Ywain  8898;  pic.  ia  (ans  ^fi^  norm. 
Dem.  ttt-Hte,  ostfrz.  a»,  woroo  «lat  eiat,  vgl. 
Homing,  Z  XVIII  214.  Vgl.  Dz  2i  «». 
781)  («ftpisetljlo,  -Ir«  (f.  seluUBaL  apmcor 


;  danr.  naeh  Dt  427  Mir  mit  glejehar 
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7810  IfiMiB 


753a)  ^appatiento 
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Bedeutung  apan.  ptg.  aair  (aus  atpir\,  1.  P.  S^r. 
Präs.  Ind.  atfo  us  a/xco,  apiseo.  Storm,  R  V  166, 
liemcrkl  datregen  sehrriebllg,  dBt*MrfiM<P% 
tetre  span,  abfucr,  aheetr  hätte  er^ben  mttaMn  n. 
daß  der  {'raseiKSHUs^run;.'  -  .«V70  nicht  aus  -(sVo, 
sondern  nur  aus  -  .f,i»o,  -[s'Jo  .  nt.-tolK'n  konnte 
auch  BfthnKT,  Jahrb.  X  183i;  t-r  vi-rwirfl  dL'iiuiüi'h 
mit  gutem  (irunde  die  Oiezscbe  AbleiluuK  u.  hält 
<uir,  azir  für  entsUndeo  ABS  Sftrfr  =  frS.  mittr, 
proT.  «m'r,  ital.  »agbrt  =  abd.  (vgl. 
Ihekel  p.  72);  anr  habe  «OS  «aa«r  dadorni  werden 
kttHMO,  daß  das  KoafO«.  dtä^tyatir  Tom  S^rach- 
B«nh1e  lUaehneh  in  (iM-«*fr  zerlegt  wurde.  Storms 
Bewei.sführunp  darf  Hlr  iibf-rzotitrt'iid  ijcltcn.  — 
BiduiHir,  Jahrb.  X  löö,  hatte  azir  auä  ad-cire  ab- 
geleitet, wa»  einCuh  als  «tat  Pabigriff  bexeiebnet 
werden  muß.] 

732)  Kpiam  n.  (vielleiclit  vom  St.  ap-^  vgl.  Walde 
9.  V.),  £rö*cb:  itaL  appio;  tri.  ocA«;  span,  apib; 
ptg.  o^Wk  TfL  Ih  603  adu.  Vennatheh  demin. 
AbWtang  VOD  aphm  ist  *aipertt,  *trip«reou,  iprernÜ, 
eine  Art  Sellerie;  vgl.  Thomas.  Mil.  66.  (Vgl.  auch 
R  XXVIM  isi 

T-jS)  [apluda,  -am  /".  iv.  «6  -f-  plaudere,  v^rl. 
Walde  t .  ,  Abfall.  Spreu  iFlin.  H.  N.  XVIII  99|; 
davon  i^?)  vielleiclit  das  gleichbedeutende  ital.  pula, 
bula,  vgl.  Flediia,  AG  H  829,  wo  auch  die  auf- 
fiUligen  LautTerftadenmgfln  dwch  Hioweis  auf  ana- 
loge FtU«  g«reehUintigt  wardao;  apan.  ptg. /ma, 
vgl.  MefaMjh,  ItaL  Chnmm.  p.  97  Anm.  Vgl.  Dz 
391  pvta.] 

'apödixa  (Jat6ittfyii  a.  iHlptlaU.  ClanaBen 

p.  30  u.  69. 

7:3t)  'apostia,  -em/".,  hi fislmp;  daraus  vielleicht 
durch  volksetyniologische  Entstellung  frz.  les  apö- 
trea,  KlQshölzer,  vgl.FalS,  KF  III        u.  Sa^-feMU  p.  »4. 

786}  'ifSatUiaa,  Ul  m.,  Nachfolger  des  Apostels 
PMroi^  n|Mt;  altf^z.  sgMUott«,  apo$toilt,  vgl.  da- 
fagan  Berger  s.  c. 

TSßi  ipostölfia,  -anim.  (gr.  dnoaroXoi),  Apostel; 
das  Wort  ist  :l1s  gel.  W.  in  alle  roman.  Sprachen 
ubergegangen,  Ansiilze  zu  volkstümlicher  Umbil- 
dung zeigen  nur  frz.  apölre  (vgl.  Berger  p.  öO,  der 
äpöatölicua  abUruiidwort  ansetzt)  u.  span.  ap6»tol. 

737)  SpttheeA,  -im  f.  (gr.  (lno!}^xfj},  Niederlage; 
ital.  boi^ga  ü'«g«a  der  Vetdopoefavig  des  (  vgL 
Fhdda,  AO  Ii  818  mlaii);  sard.  hMta;  neap. 
Ptitga;  ticW. putigaf  kalbgeMirt  sind :  prov.  cat. 
Mfftfpa;  frz.  hotOiqiu  (in  der  ftlteren  Sprache  auch 
bouticlr);  span.  ptg.  hotica  (die  pyrenuischen 
Sprachen  kennen  dus  Wort  auch  in  iler  verengten 
Bedentung  ^Apolheke*.  wählend  «on-t  das  Rom. 
imSta pharmacia  braucht),  span,  auch  bodega.  Vgl. 
9iteh»,  ALL  I  202  a.  VI  379.  Ober  span.  u.  ptg. 
Fonnen  des  W.,  von  deosn  nameotlida  altapan. 
äbätftt  n.  ptg.  oitga  «rwlbnenswert  sind,  vgl. 
Pidal.  R  XXIX  334.   Claussen  p.  71. 

738)  ftpötheeiriftH ,  -um  m.  (v.  apotheca),  der 
Lagerdiener;  ital.  Itottegnjo,  hotter/iro .  .rhi  tien 
boUega,  e  l'avventore  d"una  b.*,  apoticario  ,far- 
macista*,  vgl.  Cancllo,  AG  III  303. 

739)  ipizenii,  «fttis,  n.  (gr.  dnöttiia^,  Absud: 
ital.  apozzima,  apoz(z)ema  .decozione  dt  niaterie 
venlabüi,  ordinariaaiiiite  forti  e  aromatiche,  ad- 
doklta  eon  mide  e  zooebero*.  hSmrima  ,inlriBO  di 
•ago  •  di  cruschello  che  usano  i  test^itoti,  OMMnglio 
in  genere*,  bizzina,  bozzina  (Fanf.)  «eocitnra* 
(PantafBo);  vgl.  d'Ovidio,  AG  III  391.  Nach  Mar- 
dMBini,  Stodj  di  üL  rom.  II  12,  gebort  hierher  auch 
apan.  fMma,  AnneHnDk,  WMohaa  Wort  Ds  477 

Xfrltag 


(V.  aMMrse), 

bs«r:  Trs.  apurtintn,  ap- 


t.  V.  vom  gr.  notmiUL  (.amgestellt  *paleima'')  her- 
leiten woUta. 

740)  [ip-pieirieo,  -ire  (v.  pax  u.  faeio),  be- 
niUg«>n:  span,  apadguar  (vgl.  aanctifieare  :  mnti- 

gunr'.    \',:\.  Dz  423  apaciguar.] 

7Ui  *ap  (—  ad)  -püetüm  (v.  pango),  auf  Ver- 
ti-ag:  ital.  appallo,  I'achtigold);  rum.  apatt,  PI. 
f.  fijiiiHuri,  l'uchtgeld.  Facht,  s.  Ch.  pace.  Diese 
Ableitung  isl  aber  wegen  des  /  höchst  unsicher.] 

742)  [«ftp  (=  od)  -pilptbM,  -in  if.polptbra), 
die  Augenlider  afters  naefi  «iner  Riebtang  bewegen 
(das  Sunplez  palpebro,  -are  b.  Cael.  Aur.  acut.  2, 
10,  70);  ital.  appalpareUarai  appalparsi  ,addor- 
mentarsi*,  vgl.  Caix.  St.  156.) 

743)  [Hp-pino,  -Sre  (v.  panis),  mit  Brot  ver- 
soii.'t  n.  ern;iliieii ;  jirtiv.  apanar;  altfrz.  ap(p)aMer, 
dazu  N  bsbst.  apanage.    Vgl.  Dz  608  appamer.\ 

744)  ftp-pftritiis,  -mm  m.  (v.  «Mar«),  Zube- 
reiUmg;  ilaL  wparalo;  rnm.  «{päraf  m.,  PL 
opdrote  f.  (mU  dendben  erweiterten  Bedentnng 
wie  das  Vb.  apparo,  w.  m.  s.),  vgl.  Ch.  apär/  fra. 
apparal  (Minwort);  span.  ptg.  ap{p}araU>. 

715|  iip-pareo,  -?re,  1  :  «1,,  in,  n :  ital.  a/;;<a/-c»r 
(neben  npparire);  frz.  apparmr  (nur  im  Inf.  U.  in 
der  3.  P.  Sg.  Pras.  Ind.  npjiert  gebräuchlich).  Im 
Obrigen  ist  das  Vb.  diu-ch  apparetcfre  verdrftngt 
worden. 

746)  if-pinaM*  • 
eraefaeineo;  prov.  tgtarttutr', 

parattre;  cat  nparexer;  span,  aparecer;  ptg. 
apparecer.  Die  Inchoativhedeutuug  des  Verbs  ist 
im  Bom.  zur  .Hrhleciithinnigen  erweitert  worden. 
Vgl.  Gr..ber.  ALL  I  242. 

747 1  *ap-pftricQlo,  -are  iv.  purii  ulns  v.  pur), 
gleichartige  Dinge  zusammenbringen,  ordnen,  zu- 
bereiten; itaL  appartethiare o.  (dam  Pirz.  entlehnt) 
apparigUar»;  prov.  t^p}arHUor,  aparelhar;  frz. 
appart^tr;  eat  tmtreüar;  span,  apanjar;  ptg. 
appareikar.  Im  Rum.  fehlt  das  Vb.,  dafür  ist 
*impariculo,  sowie  das  einfache  *pariculo  vur- 
haii  Ii  II  impOrtdtitm  a  pärtekim  al  mt  o,  vgL 
Ch.  piirnhe. 

745)  *ap-parIo,  -Bre  (v.  par),  paaren;  ital. 
appujare;  prov.  rat.  apariar;  Irz.  apparier; 
span,  aparear. 

749)  L^iMirittMt  •!  n.  (v.  apparo),  ZurQstung; 
davon  nacn  Dz  4i4  span,  apero;  ptg.  apriro, 
Ackergerfitschaften ,  Werkzeug,  im  Span.  jukIi: 
Schäferei,  in  welcher  Bedeutung'  von  apero  aui-li 
apri.'/ij,  .'^i'li.if>tal!.  ali^'eleilet  wirii.] 

7.j(i)  ip-päru,  -äre  \\.  paro  ,  zubereiten;  itaL 
apparare;  rum.  apar  ai  at  a  (mit  sehr  erweiterter 
Bedeutung:  schützen,  verteidigen  u.  dgl.),  s.  Ch. 
«.  ff.;  span-  ptg.  ap{p)arar;  im  Prov.  u.  Frz.  Milt 
das  Wort,  n.  wird  statt  desKO  das  Simplex  ge- 
braucht. 

761)  [*ip-pSrtTo,  -Ire (v. pars),  teilen,  absondern; 
ital.  appnrtire;  altfrz.  apartir,  davon  apartimetU, 
neu  frz.  <ipp<irieiiu'nt,  abgesonderter  Remn,  vgl. 
Cohn,  Suni,\w.  p.  1  in  J 

762)  (*ip-pirto, -Are  (v. /><?rs),  beiseite  bringen; 
itaL  apparUur«;  span. ptg.  apartar,  entfernen,  da- 
von apitrtamtmio,  Bntflniiang,  abgeaonderterRanm, 
Versteck.] 

763)  gleichsam  *itp-pisto,  -»re  (v.  pattuz),  (ttttem; 

frz.  appiUer  (appäteler),  anincken,  kOdem,  dazu 
Vbsbst.  appät,  Lockspeise,  l'l.  appaa,  Reize.  Vgl. 
repft«co. 

76Sa)  l*appatlento*  »ire  (paUimt),  zur  (ieduld, 
nur  Robe  bringen;  afr.  npeftwil«>  vgL  Thomas^ 
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764)  Hp-pnisKnta 


TTte)  *iptiflco 


Mel.  tjS,  wo  ;il)t'r  am  li  '(ifi-jKti  i  nturf  von  * iiacentfis 
von  /»aj  al>  iin  v'li' lit't"  ttruiidwort  hiiitreslellt  winl.j 

764)  (*ip-p«aiiAnto,  -ire  (v./>atMa),robeo  kusen ; 
■pan.  ptK.  mtountar,  beberberKen,  Autt  Vlwbst. 
«wowNlOi  Harbwve^  Zimmer  (auch  earn  p.  amottnto, 
Zimmer),  das  e  fQr  a  erkltrt  rich  aiu  Anlehtnui(r 
an  aentar,  setzen,  v^'l.  Dz  il\  (ipaitentnr.] 

755^  (*äp-p5«'tör«,  -Are,  i.tii  die  Urusti  ilrrickeii; 
ital.  ii/jfiritfiri,    drängen;    ^pun.  iipntnr, 

drücken,  dringen;  \>\.V-  »pertur,  dazu  das  Vhatlj. 
span,  prifto,  pljf.  preto,  perto,  gedrängt,  nahe, 
voll,  <lunkel.    Vgl.  Dz  47H  prirto  1  o.  2.1 

Ibü)  äppSUo,  -ire  (Intens,  v.  appMe,  ire),  jero. 
(darcb  ZanifiBD]f  an  sich  beraubriogen,  anrufen,  ist 
ohne  lautliche  Anderrnigen  —  nur  lat  an.«  <io|ipclte  / 
Inden  ni'xiotisbet'inten  frz.  Formen  iMutri-dmäiii^' 
verein t'achl  worden  —  in  alle  rem. Spr.  unit  Aii-nnhnie 
dc<  Bni:i.i  nlii  t  -'i  r  «ni."  !!,  ill  ei>.'r'nllicli  volksliiinlirher 
Anwendung'  aber  meist  durch  rl<im<ire  \>'rdrangl 
«ordeo.  Zu  trz.  appeler  d.as  Vli-hst.  volkstümlich 
appemt  (s.  Dz  608     r.),  Lockvogel,  t'd.  nppeh 

767)  appSailXf  -Icem  f.,  Anhängsel;  frz.  ap- 
ftmUe«  m.  (froher  /.),  entweder  gelehrte  Bildung 
oder  —  *appendMa  (n.  p!.),  vgrl.  Cohn,  SnfRxw. 
29/». 

7'tH)  *üp-p«n.so,  -iire,  znw.i|.'i  ii.  in  u1k-i  tra|/oner 
HoilfUtuUr'  itai.  (iiifiiHsiire,  i-r\s  :ij.'»'n ;  runi.  d/ia» 
ai  at  a,  drücken,  prcüsen,  stützen,  vgl.  Cb.  p<un; 
prov.  apetar,  apettar,  bedrtekeo;  (frs.  agpeinUir, 
schwer  machen). 

76»)  *i|»>|pl«ai,  -in  (t.  j»<k),  ankleben;  fai  gldrber 
Bedeutung  itnl.  appieeare  n.  «^ffiedor«}  span, 
ptg.  prov.  aptyiir,  %>'!.  Dz  840  «.  e. 

7<)ni  üp-plieo,  -lire,  iinrni.'pn.  ainvendni:  in  letz- 
terer Bedeutung'  lital.  iipp/iian;  priiv.  n/ilinir; 
frz.  (ipjili'jutr;  cat.  span  aplicar;  pltr.  iippli<-iir\\ 
ruiu.  iipitf  Iii  al  a,  halten,  neigen,  säu^'cn  (das 
Kind  an  die  Brust  legen),  s.  C.h.  plee. 

761)  l*ip-pMiOt  -äre  (fMMifMM^, anlehnen:  ital. 
app«ggkHre,  dam  das  Vbabet  appoggio,  Stütze: 
prov.  apqjar;  tri.  appuyer,  dazu  das  Vbebtt. 
appui,  span,  p t g.  a/>o.f/nr,  npoktv,  daZQ  du  Vbebst. 
apotfOj  (i)ioio.] 

7tiJi  äp-p<)iio,  pösiii,  posUuni,  pön^re,  liin- 
"'telleii;  i  t  u I.  tippurre;  rum.  apitn  ust-i  «.<  uue, 
schliel»en  (von  den  Augen  i,  unti  iKelien  (von  den 
Sternen),  dazu  Vbebat  addpost,  Zutluchtsort,  s.  Gh. 
jhm;  prov.  ajMnJkcr,  tmemdre;  altepao.  «^foner; 
ptg.  Vftr.  Wegen  der  Koni.  ^  tum.  Varba 
a.  nVno. 

763)  *ipp5«ltlein8f  a,  am  (v.  appo»itu$).  an  die 
Stelle  einer  Sache  gesetzt;  ital.  \np\poMid  io,  nacli- 
gemarlit.  verf?l!-^chl :  frz.  pnitidi,-;  span,  poxtizo; 

7t>4j  jip-pr€hendu,  prehendi,  prehensfimi  pri- 
hSndire,  anfassen,  ^ci^iii,'  erfassen,  in  seine  (Se- 
danken einschlieBen;  ital.  apprtnd*r*f  lernen; 
mm.  «prtnd,  itttti,  im,  Me,  «nsOnden,  erfaitxen, 
s.  Gti.  prittd;  prov.  aprenart,  Mmdrr,  apenre, 
hOren,  fernen;  frz.  itpprenin.  errahren,  u.  ajtpre- 
hf'Htlcr,  ergreifen,  (die  .Mn^rlichkeit  einer  (Jefahr  im 
(ieiste  erfassen.  also;l  s<-lienen,  furchten;  ctiLapen- 
drer,  erfahren:  spun.  n^'/vAend«-,  grelfc«,  n.  npr»- 
der,  lernen;  ptg.  wie  im  Span. 

76Ö)  ap-prSssüm  (Pt  P.  P.  v.  apprimere),  heran- 
gedrüekt;  adverbial,  o.  prftpositional  in  der  Be- 
deutung ,nahe,  nach*  (in  solcher  Funktion  belegt 
in  Chironis  Hulomedicina.  s.  ALL  X  421);  ital. 
i^prettoj  prov.  apre»;  frz.  apri-«;  ptg.  (veraltet) 
ajFm.  Vgi  Di  206  prmo. 


7fit>)  *üp-prImo,  -are  tv.  primus;  das  Schriftlat. 
hesitzt  das  Adv.  tipjiriim,  vorzii^rlich),  vorzüghch 
machen:  prov.  cal.  aprimar,  verfeinem.  VgL  Dz 
266  primo. 

767)  ['ipprivitl*,  -ire  (v.  pHnts),  »  fri.  ly- 

privoi^rr.  Zähmen,  vgl.  6.  nm,  R  XVIO  661,  s. 

unten  domSitlleö.] 

7()m)  ftp-pr«bo,  -ire  (v.  proibm),  gulheillen,  ist 
mit  gleicher  Bedeutung  u.  in  regelmäßigen  LaaU 
gestaltungen  in  nlli;  rom.  Spr.  übergegangen. 

7t;{<)  fip-prÖpI(e  I^o,  -lire  (v.  propitu),  sich  nfthern 
(Ecfl.);  ital.  (veraltet)  <ijiprorciore;  rum.  apropin 
ai  fit  a,  s.  Ch.  aproape;  pruv.  apropchar:  frz. 
'ippraAtr.   Vgl.  Dt  661  prodtt;  wtOm,  ALL  1 

242. 

7701)  applipinqnt,  -ire«  anniheni;  prov.  apro- 

bencar  {Flainenci  _*t;'7' 

771 1  Äp-pröprio,  -are  (.Schrittlat.  uppricari,  v. 
propriu^\  aneignen;  davon  nach  Caix,  St.  l-'>7, 
ital.  appüppan,  «apporre,  attribuire  ad  aleano"; 
soriirt  ist  du  Vb.  im  Rom.  nnr  als  gel.  Wort  vor- 
handen. 

772  fiprieo.  -äre  (v.  ujiriinx,  v^rl.  Mimlwuski, 
Anztr.  f.  idj.'.  II  IK-ti,  an  eine  snnnijfe  .'^telle 

bringen,  vor  Kalte  etc.i  s<-liützen:  prov.  abrigar, 
S<'hulz  .suchen,  davon  Viisiist.  ahric-ii,  geschützte 
Stelle;  (alt)frz.  <i6rkT  (neullrz.  a^Yrr),  wegen  des 
BedeatnngBaberganfres  vgl.  R  IV  809  Anm.;  dam 
VbsbsL  abri,  geschntzi-r  oh,  Zunuchtsort,  vgL 
Homing,  Z]ÜI440;  span  ahriffar,  schützen 

(vor  Kälte),  daxnVbsbsl.  <ih,-iii<>,  Srhiitznrt,  Obdach. 
—  Dz  1  abrfffo  giiiubte  in  Hncksicht  aul  die  Be- 
ileutunj;  <  \\"iiite<  i|e->en  Herkurdl  aus  liriii  iat. 
ii/ii  icujt  verneinen  zu  niii--  ii  u.  schlug  Herleitung 
aus  dem  vorauszusei.  1 M  ahd.  'birihan,  be- 
decken, vor.  Einerseils  aber  sind  Diez'  Bedenken 
unhegrfindet.  vgl.  Hahn,  EL  U.  p.  1 18  (Nr.  LXXXIX)  f. 
u.  Bugge,  R  IV  S48,  u.  andendts  unterliegt  dio 
Annahme  eines  Grundworts  *M>Uaw  den  gröBten 
lautlichen  u.  s]>rachgeschichllichen  Bedenken.  Die 
Ableitun;.'  von  *iipri<-'trf  (apriciiK)  kann  mit  ir^'eml 
Welchem  trini|.'en  tiinnde  jetzt  nicbt  mehr  atij:e 
zweifelt  werden.  —  (Die  Ableitung  des  frz.  ahrier 
v.  apricare  ist  jedoch  zweifelhaft,  da  altfrz.  auch 
dttbrUr  vorhanden  ist,  vgL  0.  Paris,  R  XXVlll  438. 
(}.  Paris  ist  geneigt,  b«de  Verba  tta  abgeleitet 
ans  einem  Stamme  bri  zu  erachten,  ttber  dessen 
Trsprung  er  sich  aber  nicht  ausspricht.  Statthaft 
dürfte  es  sein,  zu  glauben,  dall  deshrirr  ei-st  nach 
abrief  ^'ebildet,  letzteres  aber  dem  Uslfrz.  entlehnt 
vei:  1  aim  ließe  lieh  «gwiemv  ab  Gnmdwort  ImU 
behalten.) 

778)  iprieis,  a,  am  (aus  *aptrktu  v.  aperic), 
der  Sonnenwarme  offen,  sonnig,  nur  erhalten  ab 
geL  Wort  im  ital.  aprico,  sonnig,  u.  als  volks- 

tOmliehe^  Wort  im  saril.  nhriyn,  vgl.  Salvioni, 
PosL  4;  rum.  aprig,  hitzig,  feurig,  stürmisch,  vgl. 
Gh.  a.  V. 

774)  ipdOs,  -vm  m.  (V.  «iMnH  Aprili  itaL 
Apn'le;  valvert.  veri  (mit  primaven  versdfulnkt, 

ebens<i  belliin.  i./i7.  vgl.  Salvioni.  Post.  4);  runi. 
Aprilie,  voik;-lutuliih  l'rier;  vgl.  Ch.  «.  v.;  prov. 
abrii;  trz.  mril;  span.  ptg.  abril. 

774a)  *aptifles.  -ire,  pnsend  machen,  znrecbt 
madieo,  dM  Land  bebanen,  Bimne  propfen  u.  d^ 
nenproT.  attiftga,  atefia,  frz.  aflUr,  Stecklinge 
pflanm  oder  elnpropfeii;  v^  Thomas,  MöL  C 
(VgL  andi  R  XXIX  161.) 
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77B)  nptdio 


780)  ä4|a& 


8« 


775)  [*ftptIllo,  -ftr«  (v.  apttu),  paesend  machen; 
davon  nach  Laii^n^iepen  (s.  Dt  686  teter)  frz. 
atttUr,  anspannen.  Diese  Herleitung  ist  aunehm- 
barer  als  die  vom  bask.  oäMo,  Oeicbselpflock, 
«dw  dw  vom  dmtaebea  tUU^  Ar  bebiedinad 
kann  lie  aber  nicht  eraebtet  werden.  Das  Wort 
dfllfte  in  seinem  I'rsprantce  dasselbe  sein  wU-  ital. 
eMBare,  altfrz.  ntilHrr  ctr-.  lut.  til-tit\ii  Icr, 
(wegen  der  laullii  lieii  B>  haii(lluii>,'  ries  tl  in  mi-tit- 
lare  :  atteler  vjrl.  at-rot-lare  :  crouler^.  Die  Bedeu- 
tung bietet  kfim»  Schwierigkeit :  at-tUuhre  lieißt  im 
Rom.  .zurecht,  fertig  machen,  putzen,  schmQcken*, 
kann  also  sehr  wohl  auch  von  dem  Anspannen  des 
Wagaos  gebnuiefat  werdea.  kt  man  mit  der  An- 
aetrang  von  atuttr^  ttt-UUttmre  nicht  einverstanden, 
weil  man  vii^ll>'irht  an  *  aus  i  Anstoll  nimmt  (ob- 
wohl diese  Entwicklung  in  vortoni/tr  Silbe  nicht 
zu  beanstanden  istl,  S4j  darf  man  Zus.iinmenhanK 
rwisf  ht>ti  i(it.\telfr  u.  dem  Stamme  trn,  spannen, 
urov  11  i.ii-<t'0  (vgl.  Vanidek  I  273),  vennuten;  von 
seilen  des  Begriffes  empfiehlt  sicli  das  sehr.  Wie 
Bwn  aber  auch  fiber  die  Herkonfl  von  attfUr  denken 
mOge,  jedenflüls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompoailnm 
zu  eriiennen,  wie  dies  ja  auch  durch  di-tder  be- 
wiesen wird,  man  inislUr  di  iin  pcrade  annehmen, 
dall  atteler  von  uttrl/e  lini^tilld  abgeleitet  sei,  , 
dajm  würde  das  u-  fiil-i  iilii  li  als  l'räpos.  u.  folg- 
lich das  Vb.  als  Kom|ius.  autgefaßt  worden  sein, 
so  daB  zu  dem  vernieintUebea  fl[l]4rfar  ein  dMmr 
fabildet  werden  konnte. 

776)  i^to,  -Ire  (v.  aptus),  anfbi^;  cat.  span, 
ptg.  at'ir,  hiiniin,         Dz  427  titar. 

III)  iptfis,  a,  um  (Ft  P.  P.  v.  *ap-o),  pa.s8cnd : 
danroo  altfrz.  aU  (eigentlich:  in  der  passenden 
Stimmqag  beflndlieb),  monier,  «ob]aafi{ale8t,  vgl. 
6.  Paris,  MAn.  de  U  soe.  d«  Hng.  f  91 ;  von  tUe 

ist  wieder  abgeleitet  a-atir,  ei^'fiillicli  munter, 
lebendig  machen,  reizen,  vgl.  Schebn  iin  Anhang 
zu  Dz  780.  .Vuf  dem  Substantiven  Neutr.  aptum 
beruht  wahi-srli«  inlich  datä  altprov.  Subst.  at,  das 
G<-'ei-uete,  EiTuriiurlidi^  NOUg«,  Bedflrftais.  Vgl. 
Thomas,  U&l  22. 
«pu  8.  wpv^  (Nr.  725a). 

778)  ipfid  (nach  Walde  r.  .w.dil  ein  P.  P. 
A.  neutr.  *aptfod  [aus  *ap{^ot\,  .erreicht  habend'  *), 
Präp.  c.  Acc,  bei,  neben.  Abgesehen  davon,  daß 
im  ItaL  appo  als  Adv.  «ch  erliallen  liat,  ist  oaud 
m  wiikKdt  leb«idigem  Gebrauche  nur  im  galHadian 
VoDcdateio,  bezw.  iia  Provenxalischen  u.  Franzö- 
sischen geblieben,  in  allen  übrigen  rotnan.  Idiomen 
aber  ii^t  >  -  /f^chwunden  u.  durch  Xtubiiiiuii^'cii 
(z.  B.  pris.iuni,  tid  latm,  ad  roelfim,  ud  iuHlhum 
=  ital.  ^rcsTO,  iil/iif",  arroslo,  arcttnto)  verdrängt 
worden,  m  seiner  ursprünglichen  lokalen  Bcdcu- 
tODf  bat  es  sogar  ancn  in  Gallien  Nachbildungen 
(jfrmmu,  iatti».  «mm  as  f ri. jirdt,  le»t  dte^)  weichen 
mttason  Der  Cntuid  des  Sebwmides  von  e^ud  dttrfte 
kl  adber  Lautform  zn  suchen  sein,  weldie  innerbaib 
des  Lateins  nach  dem  Absterben  des  ablaUvischen  t 
eine  ahm  ii  nie  war  'ijnid  w  ar  das  einzige  Wort  auf 
-uä;  Ulli  -ut  giii^ren,  abgesehen  \i>n  der  im  Volks- 
latein früh  durch  </»(f/  verdrängten  Konjunktion  ut, 
nur  caput  u.  sinciput  ans).  Aas  (ipwl  hätte  nun 
allerdings  ovo  werden  konneu  u.  ist  im  ital. 
audi  wtfUien  geworden«  indessen  es  begreift  sieb 
Mdrt,  daB  opo  in  der  Konkorrent  mit  den  nach- 
dradEfvalleren  n.  sozusagen  sinnlicheren  Bildungen, 
wie  ad  latut,  (ad)  pretaum  u.  dgl.,  unterliegen 


Im  gallisch«!  Volkslatein  ttbernahm  apud  früh 
die  Funktion  von  cum  u.  (mittelbar)  aneb  Hü  da* 
Ablativus  iiistrumenti,  vgl.  bieriÜ)er  die  grUüdliche  n» 
interessante  Untersuchung  von  0^^,  ALL  II  36  flL 

Die  lautliche  Entwieklnng  des  Wortes  war  eine 
dop|)elte,  nftmlich:  I.  ap[ud\  :  ap,  ab  {es  ist  in- 
de>.sen  darin  wahrscheinlich  besser  lat.  uh  ^'s.  d.| 
/II  erlilicken),  2.  ap[u]fi  :  (aM  ■  m<i  :  an'i  :)  od, 
•  ■t,  II.  hif  Formen  ap,  ab,  sind  dem  i'rov.  lu. 
Cat.J  eigen,  ixi,  ol,  n  dem  F'ranziis.  (in  den  Eiil- 
sehwflreu  findet  sich  uh,  was  jedoch  nicht  etwa  für 
ap  aus  qpiMf  sieht,  sondern  als  die  Prfipoe.  ab 
auCrafosseo  irt:  db  Midlker);  ad  in  Eulalia  9S  (W 
iMM  mede  Ii  rwtrü  toUr  lo  dU«^  ist  =  lat  otf. 
Die  Form  o  fiel  lautlieh  mit  o«  =  d  +  Artikel 
zusammen ,  u.  this  mag  zu  ihrem  allmäldichen 
Schwunde  beigetmgen  haben,  .\nders  hat  die  Ent- 
wicklung von  apttd  dai  ^.'i  -tellt  .<(  lnvan ,  Ih  rrigs 
Archiv  Bd.  87  p.  III.  jedoch  schwerlich  richtig. 

hl  der  apUeren  Entwicklung  des  Frz.  ist  od^  o 
teils  durch  aste  =  ab  hoc  verdrtngt  worden,  täis 
vermatlich  mit  ON  zoaammengdUieaOiL  oben).  Über 
die  seltsame  Entwicklung  von  t^mi  ">  tunpnfr.  mt 
vgl.  Elise  Richter.  Z  XXVI  5H2. 

77!»)  [ipfid  -f  höc,  nach  bisheriger,  aber  fälsch- 
licher (denn  vgl.  oben  H,  ab)  Annahme  —  frz.  avoc, 
avuec,  ttttc  (Ober  die  Erhaltun).'  des  c  v^l.  W.  Meyer, 
Z  IX  14-1.  Cledat,  Rev.  de  philo!,  fr^se  et  prov. 
t  IV  p.  44,  Neumuiui,  Z  XIV  564  u.  in  Voilmöüera 
Jahresb.  1  816),  weiches  das  einfache  apvd  — 
frz.  od,  at,  o  verdrtngt  n.  die  Funktion  der  die 
Begleitung  (laL  cum)  u.  das  Werkzeug  (lat  Abi. 
instr.)  anzeigenden  Präpos.  flbemommen  hat  wobei 
seiir  aulTällij.'  ist.  dali  ah,  trotzdem  dal!  es  bereits 
mit  hoc  verluiinlen  ist,  seine  prüpositionale  Kraft 
bewah.'t  ha!.  Vgl.  Dz  513  arrc;  über  ancijuc 
(—  4-  hoc  4-  que  "abocque  nach  Analogie 
von  u»jue,  netiue  etc.)  vgl.  Ascoli,  AG  VII  527 
Anm.  2  Nr.  2;  a.  auch  unten  pre  hoe  =  altfrx. 
ponteefpnm\ 

780)  i(|ai,-MB  (aqua,  non  ac9«a.App.  Probi  112) 
/■.Czweifelhafl,  ob  idg.*n7!"i  oder  *«jS;j^ä'',vgl.  Walde 
».  r.\  \\a--(r:  ital.  (bresc.  aifva,  bergam. 

eiyiui,  i;./i(u,  piern.  mi,  yg\.  .\scoli.  AQ  I  300  Anm.), 
lomb.  iiwa  iidicr  ilie  hedeulunf;  lies  Wortes  vgl. 
Salvi<mi,  Z  X.\ll  478  u.  K  XXXI  .".U);  rum.  apä, 
vgh  Uh.  s.  p.;  rtr.  altoberengd.  at/M/i,  au<fua,  auva, 
niederengd.  eiwe,  vgl.  AaeoU,  AG  i  211,  vgl.  femer 
dienda  847,  860,  876.  881,  888  Anm..  414,  KIO 
Anm.,  VII  516,  VIII  820,  sowie  Gartner,  Gr.  §  200; 
die  charakteristischsten  der  dort  aufgeführten  For- 
men siiid :  (iktta,  dffa,  '(jua,  >tj(i,  Ava,  aiva,  eva  (mit 
(dTenein  c);  prov.  aüjwi,  aiyii;  altfrz.  rtjif  (ostfrz  1, 
iVmk  (ost-  u.  zentralfrz.),  evc  (zentralfrz.  u.  aii;.'lo- 
norm.).  tau  (das  in  einzelnen  altfrz.  Texten  vor- 
kommende aigue  ifll  als  Lehnwort  zu  betrachten); 
nenfri.  «ei!;  in  der  lautlichen  Entwicklmig  des 
ftt.  Worte«  nt  0  in  mhm,  iaw»  schwer  erUflrfieh 
(W.  Meyer,  Z  XI  640,  sagt:  «Aus  aqwt  entsteht 
Die  Gutturalis  schwindet  spurlos.  Das  e  ist 
kurz  u.  offen.  Zwischen  <■  u.  ir  entwii-kelt  sich  ein 
vokaii.«chcr  I<aut.  der  sich  schUeltlich  zu  n  aus- 
liildet  u.  deu  Ton  empfängt:  cnuc,  i'iu>-,  ganz  so 
wie  aus  heu»  :  heitus  :  butiis  entsteht."  Aber  fufe  : 
cdui'  u.  6ciw  .  bt'fiu«  sind  doch  ganz  verschiedene 
F&Ue,  oder  vielmehr  die  tietxong  beti*  :  btaa»  ial 
irrig,  weil  heatu  mmittelbar  ans  teel^i,  M«  entp 
stand  u.  das  e  aus  der  Beschaffenheit  des  nach- 
folgenden I  sich  erUlrt  AuflUlig  ist  auch  der 
im  Neufits.  dng^tene  Ablail  des  «nriantuiden  r 
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781)  aqua  •rdantp 


7M)  iriQM  teh 


88 


(=  lat.  a)  in  eau  aus  inue,  zumal  damit  kein  Ge- 
schlechtswichs'  l  vt  rhiindpn  i<t;  vioUcirhi  ist  in  tlt-ni 
Vürgiuigt^  eine  rein  graphische  Anbildoiig  au  die 
Worte  auf  -eau  (aus  lat.  -eil-),  wie  chdttmif  iMW  ete., 
so  erblicken.  Über  die  EntwieUnns  ton  aqua  > 
«iMf*  haben  noch  feiner  griiandtft:  H^«r-L.,  Rom. 
Gr.  I  §  249  (das  a  in  eawe  wird  als  .Gleitelaut' 
bezeichnet!:  Suchier,  Altfrr.  Gramm.  S.  81  (v(tl. 
Nicol,  Tlic  Academy  XIX  (H^Sl,  139),  wo  wie.ler 
pre  ■>  f.iirf  mit  hits  ">  bflx  verirliclifn  wirii,  ob- 
wohl (las  (iocli  tranz  vcrsriiiciiciic  Fall'-  sind  (besser 
palH  der  Vergleich  von  ünre  mit  miawt  —  a>rs. 
maw,  ,Möwe*i;  Schwan,  Hf^rrigs  Archiv  Bd.  S7 
p.  112;  Meyer-L.,  Ztecbr.  f.  frx.  Spr.  u.  liL  XV' 
p.  96  (benierkeniwerte  Angab«  Uber  dte  mndart- 
lichcn  Gestaltungen  von  aqtia  im  Altfrz.!;  Brandt, 
aqua  u.  «*»/mi  im  frz.;  MOnster  1897,  Di»i.  (aqua] 
iiH'  ■  ia^te  >  rti«»-  >  j-nnJ;  Frl.  Hliriemanii, 
Di'-  Kiitxvicklung  v.  lat.  ci//u(i  in  den  roin,  Sjir.,  lt)OH 
Zürich,  Ti\s!i.  (aqua  >  >p«ioe>  «"«ir'  i'/«;, 
Frademann,  Die  EntwicUoDg  der  lat.  i^utverbin 
dung  «M  im  Rk,  Ual,  Dka.  1904  (Fr.  erklart  «u» 
durch  Kreuma  tob  ortfti.  «v«  tail  weilfri.  «mI 
Ober  die  hentigen  Uaitibnneii  d«e  Ars.  Worlet  vgl. 
die  betreffende  Karte  in  Edmondi  n.  OiUitron 
Alias  ling.  Trotz  alledem  bleibt  das  Problem  des 
Kintritles  von  a  in  ewe  u.  <ia<  der  F.iitwirklung  von 
Hfl-  zu  fitue,  r<iH  noeli  im^'elosl;  diese  Vorgänge 
sind  um  su  rittseitiafler,  als  sie  völlig  vereinzelt 
dastehen,  «lenn  z.  R.  *fata  (faba)  ist  fiber  fewf 
(ßve)  nicht  hinauj^gekommen,  hat  sidi  nidit  zu 
*ftmi  entwickelt  Span.  MHa;  ptg.  «wiMf.  aaoa. 
Vgl.  Di  66ft  M«.  -»-^ 

781)  [gleichsam  aqua  ardeat««  Penerwaaaer; 
span,  aguardiente,  Branntwein;  pig.  aguardnte; 
(ital.  (uquavitu;  frz.  «ih  rfr  wV.)] 

7H2I  äquae  ductus  m.,  Wasserleitung;  eugad. 
uquaduti,!:  altlyon.  adWt.  Vgl  }U(S«mL,  Ztschr. 
f.  ö.  G.  IHIH  p.  7ti6. 

7B3)  iqu&fium,  »f  m.  iv.  '»/tci  u.  n^o),  Wasser- 
graben; frz.  «uakke  (iiacb  der  Ac«d.  Maak«  nach 
Littr6  Fem.),  die  Spur  eines  SebiiTes  in  Waaaer; 
span.  ptg.  <utgaffH»f  starke  MeereattrSnung.  TgL 
Dz  051  ouaiehe. 

7s4i  *&4|aünii,  -an  f.  it.  <i<{uii,  wie  SUftmu  T. 
*i7r«).  W  a--' I  ler.  Nixe;  rtr.  u.  oberital.  aiguana, 
agana ,  vt:l.  Jojipi,  AG  IV  334  Anm.  u.  die  dort 
angefiilirten  Stellen;  Giom.  stor.  di  lelU  ital.  XXIV 
267. 

785)  i^Blrüli,  f.  Cfvn.  t.  aoMaHtfii^ 
Waaaertrtiger);  dafw  modauti.  japftfrowL  ,1mv»> 
rino  delle  slie*,  «i^.  Flediia,  AO  111176;  Sahioni, 

Post.  4. 

Tstii  üqiiarifim,  -I  n.  (v.  at/ua),  Wasserbehälter; 
ital.  iu>(u<ijn,  GuUsteiii,  v^d.  Canello,  AU  Iii  404; 
t'rz.  evier,  Gul...  Hinnsteio.  VgL  aneb  SaWoili, 
Fest  4;  vgl.  Fradeinaiin  p,  'Jtl. 

787)  i4|aif$lifini  n.,  .Stechpalme;  span.  *oetbqfo, 
darana»  indem  mit  Wegiaesnng  dea  TermdaUichen 
SafBMs  -q^  «in  PriomiT  gebildet  wurde,  aeebo; 
ptg.  das  Demin.  azevinho,  Judendom.  V^d.  Dz 
413  atebo;  W.  Mover,  Z  VIII  23!»;  Gröber,  ALL 
VI  1.S3. 

7HH)  iqun&,  »am  f.  (v.  \/  uk,  dunkel  sein.  vgl. 
Vaniiiek  1  13,  vgl.  auch  Walde  *.  r.).  Schwarzadler, 
Adler;  ital.  (wuUa;  (sard.  abbUmtru,  Sperber, 
vgl.  Salvioni,  i^ost.  4);  rtr.:  die  wichtigsten  der 
sahlreicbeo  rtr.  Laatgeetaltungea  des  Wortes  hat 
AacoU,  AG  I  210,  in  MgoiderlMMlIe 
gealelUt 


^tMVufla 


! 


*daai0  'oMa  *iuiJa  dvifja 


tßiita  älfo 
vgl.  außerdem  AG  1  291  (ogokt),  350  (<d^:  prOT. 
itigla;  frz.  altfrz.  aUU  failKer  u.  aUrüm  sind  jedoch 

vermutlich  nii  lit  von  nüjlr,  sondern  von  alid.  adelAr 
abzuleiten,  v^'l.  Uz  605  nh'rion);  neufrz.  aigle 
Lehnwort I  »».  in  best.  H>  deutunin  n  Fem.»;  auf 
Volksetymologie  berulit  wohl  aiglrfin,  feiner  Gauner, 
für  uiyiefiH,  \\<nin  letzt^w  Wort  aus  aigre  faim, 
großer  Hunger,  Hungerleider,  entstanden  sein  sollte, 
vielleicht  aber  ist  aiglefin  einfach  als  Kompositnin 
, feiner  Adler"  —  .schlauer  Vogel*  aufzufassen,  s. 
auch  oben  unter  aeer.  Xyrop,  Gramm,  bist,  de 
!.(  lan^'ue  lY'  1'  4(jfi,  nimmt  an,  daß  aigrefin 
(iiitj/ifin,  i^'jif/i,  fixlefi)  volksetymologische  Umge- 
staltung des  ndl.  »(helris,  Schelltist  h,  sei.  Wie  die» 
begrifflich  möglich  .«ein  soll,  i.^!  schwer  abziisehen. 
Vgl.  auch  Joret,  R  IX 

789)  *iq|Bil^i,  -am  Aglei  (eine  PflaoM); 
itaL  mpiiügia;  frs.  OMcpin^  vialleidit  in  Tolkae^ 
mologisierender  Anlehnung  an  imlkmedUf,  vgL  Iii 
508  antolie.  Faß.  RF  III  492;  span.  guHeHa  = 
ntiuUina,  '.^1    I'-'  I.'")''  ■  r. 

78!»a)  äquih'iituH,  H,  um,  wiL-vserig;  t-'al.  agomto. 
aquiio     renins  aqullns. 

7H;tb)  gr.  «o«  (adv.),  nun,  also,  tolglich;  davon 
vielleicht  sicil.  prov.  am,  aera,  aer  (Claussen). 

790)  [arab-  (Volkaiame);  davon  mit  dem  Adiektiv- 
snfBx        ital.  «ruSesee,  nbtteo,  Sefanflfkeuaieli- 

nung  nach  arabischer  Art;  frz.  arabetque;  in  den 

übrigen  roman.  Sprachen  entsprechend,  vgl.  Dz  22 
arabenco.  \ 

791)  ahd.  arag.  geizig,  arg,  nichtswürdig,  trfige; 
davon  nach  Dz  424  uniyan  ital.  comask.  argan, 
beigam.  «wyilMii,  Feigling:  span,  {fifuragamf  mfiiig, 
Fwuenier. 

799)  Kran^ä,  -am  f..  .Spinne,  Sjiinne^'ewebe ;  ital. 
atmgna  (neben  ragno).  Spinne,  aranea,  Spinnewetie, 
rvyno,  Spinnewebe,  vgl.  Canello,  AG  III  891;  prov. 
aronha,  ttu  araifne,  dafOr  in  der  neueren  Sprache 
araigmM  =  *»rtimtata,  SptUMfewcbe;  im  Altfrz. 
aoch  iraifnie,  vgl.  Dz  5U6  araignfe,  Sehalar  im 
IWct  S.  araignie;  span,  arafia;  ptg.  mwiAa.  — 
Im  Rtr.  wini  der  Name  de.s  Tieres  von  filare  :\h^(- 
leileU  —  Davon  au-trehend,  'laÜ  aranea  im  Spatial. 
»Seidenwurm'  beileute,  will  Mun-i  li,  .l.iljrb.  XIV 
178,  ital.  arnia,  cat.  span,  arnn^  Hieiunkorb  (von 
Dz  26  ».  I'.  unerklärt  gelassen),  mit  aranea  gleicb- 
setsen,  es  habe  eben  zun&chsl  ein  Bebftltnis  htr 
SeidenwOmer  n.  dann  ein  solches  fl\r  Bienen  be* 
deutet.  Aber  dem  widerapiicht  der  Accent,  u.  Uber» 
dies  ist  es  undenkbar,  daß  dasselbe  Wort  ein  Tier 
u.  zugleich  ein  Bebiiltnis  für  dieses  Tier  bezeichne, 
arnta  wini  zu  arnfse  (s.  haearn)  ;:chören.  Glausaen 
p.  84. 

798)  «iHHÜtt  (PL  P.  P.  V.  *afwm,  mm»  im 
Sehriftlat.  das  Part  Pr.  anm»am$  erhaHen  ist, 

Apul.  iiiel  4,  22),  Spinnegewebe;  frz.  antigtUe 
lulUrz.  auch  irainede,  iraignie),  Spinnegewebe  U. 
Spinne;  bezüglich  der  übrigen  roni.  Spr.  s.  araaea. 

794)  gleichsam  iriaea  tela  n.  pl.,  äptoa«wel>en; 
ItaL  ragnaUia;  frz.  artmtdU^  artniUt^  «paa 
tthnHa.        Golm,  Solllxw.  p.  ai& 
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796)  iMbten« 


820)  ardällo  u.  ardelln 
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795)  ftrineüs,  -um  m.  (Mask.  z.  aranea),  Spione; 
dav(Hi  ital.  ragno,  vgl.  Flecbia,  AG  II  829. 

796)  «bdL  anfMtiM,  ariMiten;  dxmi  nach  Caix, 
8L  164  Ual.  wrabattant  .«fliktieani,  dtrai  pena*. 

dazu  Sbst.  rnhbatino  ,unmo  ingegni««»,  iniluslrioso*, 
sicil.  arbitriiiri  ,lav(irarf*.    V^l.  Nr.  804. 

797)  äritör,  »örem  m.  iv.  aro),  Fflüper.  ist  in 
den  entspr.  Fortnon  als  halbgel.  W.  in  dif  meisten 
rom.  Spr.  Qberg<'^'anKen. 

796)  iritrim,  *«rtUin,  •!  m.  (t.  an),  PHuk; 
ii«L  mr4tro,  mriio;  rvm.  orMrw;  prov.  araire; 
navproT.  onfo,  mram;  altfrt.  ar(r)«r»  f.,  TgL 
Tobl«r,  Z  IX  149  ant  (?  vgl.  Karinreise  t.  90^; 
üb(  r  flpii  Gcnu$(weclnel  Tgl.  W.  Meyer,  Nlr.  135: 
(im  Niulrz.  ist  dafllr  tJuMrrur  eintretrelen);  cat. 
aritdra,  uradu;  span,  arado,  arairo;  pttf.  arado, 
daneben  eharrua.  VkI.  Dz  23  anitro;  W.  Förster, 
Z  XXIX  S  u.  232  f.  —  Das  Rlr.  bravdit  das 
deotsebe  •Pflog*,  s.  Gartoer,  g  17 

79ea)  «MMb«,  -M  (brCrr;  /  da»  Ptlagen: 
«Itf  rx.  «rmrir,  norm,  «twinr;  vgl.  Thomas,  JUL  67. 

799)  (Arba«  Name  einer  Teoeilanisdien  Insd; 
danach  wird  ein  dort  verfertigtes  Segeltuch  ital. 
arbascio  genaruit.  fr  z.  lieilil  dasselbe  herbage  in 
volk*etvmrdnj.'isicrender  Anbildun)?  an  httttf  Tgl. 
Fall,  RF  III         letzte  Zeile  v.  unten.) 

8<»())  Srbitriflin,  •!  «.  (v.  «r6ü«-),  Schiedsspruch, 
Gutacbten;  prov.  aJbire-s,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frz.  artoire,  arviere,  vgl.  Gröber,  Jen.  LiL-Ztg. 
1877,  p.  7fi2,  W.  Meyer,  Mtr.  168:  spao.  «M^ 
WtUensfIreilieit,  Wille,  Laune,  vgl.  Dx  416  oO*. 
rfrfo;  C.  Michaelis,  S;t,  261  Z.  4  v.  unten  im  Texte. 

8(H)  irbSr.  -öreiu  f.  (v.  \/  atie^dh-,  .wachsen", 
VL'l  \V:ijii'  Ä.  c.l,  Haiim;  ital.  arhorf,  alhore,  ar- 
bero,  albern  m.  i.-t  vielleicbl  mit  (Mero,  Schwarz- 
pappel, identiscli ;  rum.  arbur  m.,  s.  Ch.  g.  i\; 
rtr.  «rbre  m.  (V);  prov.  arbrt^  m.;  frx.  arir0  m.: 
span.  drM  m.;  ptf,  «iwr»,  onw,  araol  f.  (altptg. 
•ach  M.). 

803)  ^Mirllni  m.  (mhor);  Banmpflantnngt 

ilal.  arboreto;  alt  frz.  urhroi;  span,  (irbohxlo. 

^iOH)  *ftrbori<-$lliis,  -lini  »t.  lUem.  zu  urbor), 
Bäuni'dliii ;  ilal.  iirlmrifttti) ,  uihiHello,  iilhticrllo, 
daneben  Furmeü  tuit  »C  :  arbmctllo,  ulbuscello,  die 
auf  *cirbusceUtu  (s.  d.)  zurückgehen;  alt  frz.  nr- 
hroinel  =  *arbori»ceUwi).  Vgl.  Caix,  SL  2;  Gröber, 
ALL  1  242. 

804)  *irMfiM<UM,  -Ui  ai.  (0«n<  n  «rtor), 
Blmnehen;  altfri.  tutrolntl;  nenfrz.  mirUuoH 

(too  Caix.  St.  2,  unrichtip  auf  iirhnn'rfllus  zurück- 
geftkhrt,  v^;!.  G.  Pari«.  RVIlltH«  u.  HoniniK,  Cber 
lat.  C  fU\.  p.  4L    Vgl.  Grober,  ALL  I  242. 

805)  *irböro,  -ar«  (v.  urbitr},  (einen  Baum,  Mast- 
baum) aufrichten;  ital.  alberare;  frz.  mtorer; 
span.  €urboiar.    Vgl  Dz  10  alberare. 

806)  IlMtoeSUttSt  m.  (Dem.  zu  arbor  mit 
AnkflBHif  aa  mkmhm),  Bftnmcben;  itaL  arbua- 
etUe,  orioeeWI»,  albeteelfo,  vgl.  Caix,  St.  2;  nach 
Caix,  Sl.  227,  ist  daraus  aucli  entstanden  brutscello, 
Maibaum,  lu^ti^er  Aufzug,  endhch:  .rappresenta- 
zione  o  farsa  popnlare';  neuprov.  artsiMiHrf.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  242. 

8(17)  ftrbatiOs,  R,  um  (t.  w^hIm«,  -um),  zum 
Erdbeer-,  Meerkirschenbaum  gehörig;  davon  in  sub- 
stantivischer Bedeutmig  frz.  arbotu-ier  (orbouae,  die 
MserkirselM^  ist  Lehovort,  vgl.  G.  Paris,  R  X  43); 
eat  arhtm-tr  (die  fVncht  ortw);  span,  eastil. 
aborzn ,  nlhorzo;  amgones.  alborocerti,  albrocrrn 
(prov.  arbouem  —  arbvUaU  Vgl.  C  Michaelis, 
8t.  »1  Anm.;  Di  416  aOUro. 


808)  irbatHs,  -fira  m.  u.  Srbtitttm,  'arbutruait 
"'arbtitrum,  -1  n.  (von  derselben  Wurzel  wie  arior 
abgeleitat,  s.  oben),  Meaikinebea-  oder  ErdbeerJMunn 
(Arbtrttun  ünedo  L);  Ital.  itbatro;  span,  eastfl. 
aUtrIOf  aatur.  albMro,  gal.  errtdo,  herrtdo;  alt- 
ptg.  (rvrdo,  ^rvodo.  h\  der  neuspnn.  u.  neuptg. 
Sohrin^ipracbe  ist  das  W  ort  durcli  siiaii.  madrono, 

^  madroiiera,  pt^r.  >Nf'f//-OM/im-f>  (viTmutlidi  v.  ma<Hru( 
abzuleiten)  venlrftngt  worden.  Vgl.  G.  Michaelis, 
Mise.  136,  SU  2Ö1  Aimi.,  Dz  416  aOtedro,  rgl, 

I  Schuchardt  Z  XXIT  413. 

809)  irri,  «an  /.  (t.  v'  faatmadwn,  wabran, 
woTon  auch  oreiw),  Behlltar,  Kiata}  ItaL  «»«0/ 

'  rum.  area,  s.  Ch.  k.  t.;  prOT.  ordko,  "V*/ 

(trche;  span.  ptg.  aivn. 

810)  *äreaelf(us),  a  (,  um)  'w  urca),  kaslen- 
artig;  davon  ital.  arcnccia,  altt-r  Kasten,  Kastell 
im  Hinterteil  des  Schiffes;  Irz.  urcnnHf;  span. 
arcnga.  Vgl.  Dz  öü9  nrcosac,  WO  der  Zusammen- 
hang des  Wortes  mit  arx  WUtt  riditig  als  ODan- 
nehmbar  beieiebnet  wird. 

811)  Avaachaa,  eine  Bocbt  bei  M4doe  in  Gnyenne; 
'nach  ihr  ist  das  Fichtenharz  prov.  nrrasxoun,  ar- 

ransoiin,  frz.  nrranton  benannt:  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  412 

812)  [^tirrämen,  inis  ».  (v.  arca\,  Kasten;  ital. 
arcame,  Gerippe;  davoi;  nach  Dz  88  carewao  durch 
Anlehnung  an  lÜeses  letztere  Wort,  itaL  c-arccune, 
Geläppe,  Aaa,  eher  dfirfta  Jedoch  Atdehnang  an 

aurai^^  (T.  areiis) 

M.,  Bogenieht^tzo:  ital.  mretm  (dem  Frx.  «nt< 
lehnt?);  frz.  <i>rhur,  archer. 

814)  ftreii  ■  ah  l.  seranna,  Kank:  aus  dieser 
Verbin<liuiK  entstand  nach  Caix,  St.  22,  altital. 
ehcranmi,  Kasten,  der  zugleich  zum  Sitzen  dient. 
Dz  899  seranna  erlclarte  den  ersten  Bestandteil  des 
Worim  ftkr  dmikel. 

816)  laiaMalar,  •tnm  ^zUatoi)  «k,  Arzt; 
8<lradiardt,  Z  Xvl  691,  vtvmnlet,  daB  aroMsAr 


.auch  auf  romanischem  Boden  irgendwo  in  Tolka- 
tümlicher  Form  entdeckt  wird**.) 

HU))  ürehTlrlclInils,  -um  m.  n.  >^r.  äpx-  ^'J'- 
xiii-ov).  Tafelwart;  davon  ital.  (Dialekt  von  Lucca) 
arcideciino,  .chi  soprintsndealieqicse  ddla  mania*, 
vgl.  Caix,  St.  169. 

817)  [*fa«ibalUita,  «anaballlsU  (arballisU),  -am 
f.,  Bogen WTufmasctikH),  Armbrust}  frz.  orkoM«; 
(itaL  baUttra,  MmlrMia),  frz.  MmtHtIt.  mrtm- 
leatrille  ans  span.  hmmHIhi,  V|L  dXMdio,  AO 
XIU  403.1 

818)  *ärclo,  -vnem  m.  iv.  arcii.>),  Sattelbogen; 
ital.  arcione;  prov.  arsö-s;  frx.  arfon;  span. 
anon,  vgl.  Homing  p.  91;  ptg.  «syS«.  V^DzSV 
arcione;  Gröber,  ALL  I  24Ü. 

819)  ireOs,  um  m.,  Bogen;  itaL  «reo.  abgeleitet 
V.  itaL  «r«9  ist  «rMt^p»,  wozu  nach  Salvicmis 
sehr  anfechtbarer  yermiitung  (Wse.  Ase.  p.  76) 
archiUo,  Gerftmpel,  ein  Allotrop  srin  soll;  rich- 
tiger dQrlle  archUtu  auf  ^'r.  urrheiot  SUfOckgehen; 
monf.  arche  »arcobakno'.  \^\.  Salvioni,  Post  4; 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1U91  p.  766;  mm.  are,  PL 
arcuri  f.,  8.  Ok  «.  9.}  proV.  «*»«;  tt%.  Ort,  tpau. 
ptg.  areo. 

820)  ardilio  u.  ardSlIo,  Inwn  m.  (anbekamtar 
UerkonA.  (Seorgea'  Ableitung  t.  arri^  ist  nnaa^ 
ndunbar,  vielleicht  vmj  gr.  arda,  .Schmutzfink*. 
vgL  Walde  s.  v.\,  geschfiftijjcr  Mnili'.'t.'füiger;  davon; 
nach  Oz  26  (arloUo)  ilal.  ar  lotto,  Frea&er,  Moüig- 
gflnfer;  proT.  «nM/  firz.  (altfkx.)  orM,  JbarM 
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sfiaii.  arlote.  (Itii  I'tj.'.  fehlt  liiis  Sbsl.,  ilaj.'ej.'cn 
ist  (las  Vb.  alrotar,  ei)fentlirh  bettolnd  u.  schreiend 
umlierziohen,  sj)a>s<-!i,  hnlinen,  verhöhnen,  vor- 
handen;. —  (Enjrl.  harloiA  Suchier.  Z  I  432,  hiilt 
für  möjflich,  dali  die  belr.  Worte  aus  dem  deutschen 
»Herold*  entstanden  Nien,  was  G.  Pnris,  R  VI  629, 
aiil  Recht  ala  ,]>iai  pen  probable*  bezeichnete. 

5.  nnten  Mrmii. 
821)  Ardto,  änl  (daneben  ardui),  ärstlni,  tr- 

derSi  breniitii ;  it  a  1.  ardo,  «m,  arso,  dnirre;  m  o  n  f. 
er«  ,8Urc()"  arsug,  vgl.  Salvioni,  Post.  4t;  rum. 
orifOriri,  arg,  urde;  rtr.  arder,  Ft.  Prftt.  ar»,  vpl. 
Gertner,  §  148;  prov.  ordre,  Vert  u.  Pt.  Prät.  ar^ 
altfrz.  ardoir  u.  ordre,  Perf.  ara  [\'^\.  Cl^dat, 
Gramm.  147),  Part.  Prät.  ara;  das  Vb.  wurde  durch 
Mätr  Terdrfingt,  erhalten  ist  nur  das  Part  Prfts. 
als  VbadJ.  ardent;  span.  ptg.  arder  (im  Span, 
andl  transitiv  gebraucht).  Tobler,  Sitzb.  Berl.  Acad. 

6.  Febr.  l'J02  p.  97  vermutet,  dafi  aus  n'<irt/uf     i  Hol'  um 
laL  ne  ardeat,  das  Irili  rjrktiinialL'  Frz.  nar<!uf  t'iit-  i  Wortes  V|;l. 


standen  sei:  daraus  ila^  V<  rtt.  nnnjuer.  Die  Vormii 
tunj.'  iiiui!  als  unwalu -c  lifiiilit-h  bezeichnet  werden. 

822)  |**rdeiiä  oder  'ürdlsIÄ,  -am  f.  (v.  ardeo),  ist 
dUTermutlichc  (V)  Grundwort  zu  dem  rütselhaflcn 
Äri.  9rM$e  Jital.  ardttk^  Schiefer,  denea  Her» 
Inmft  eehon  Dt  609  «.  «.  als  danket  besefelmete; 

(lad  der  Name  des  Sf|iii  f<  r-i  \om  St.  urd-e  abge- 
leitet worden  sei,  konnte  man  sich  aus  dem  schwarzen 
u.  gleirhsam  verkohlten  Aussehen  dieses  (iesteins 
leicht  erklären  (nur  komisch  freilich  i.sl  Philander.s 
Deutung:  .Ardesiam  vocamus  credo  ab  ardeiido, 
quod  e  tectis  ad  .solis  radios  veluti  flammas  jacu- 
latur',  s.  .Scheler  s.  t.),  die  Bildung  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  hAehrtea  Grade  autOllig.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableltangen  sbid  die 

versländipsten:  1.  nrrfow  —  (pirrrr)  ardmnoisc, 
V.  Ardenne»,  weil  die  Ardeimen  schieferreich  sind: 


(jline  nähere  He;.TLlndung,  aljorxofit  als  Grundwort 
an:  s.  auch  imti-ii  artytiea.] 

825 1  ba.sk.  ardlta  (v.  ardia,  Schafi,  ist  mofirlichcr- 
weise  das  Grundwort  zu  dem  allspan.  MQnznauien 
ardite;  hinsichtlich  des  Begriffes  würde  pecunia  v. 
peetu  eine  Analogie  darbieten,  vgl.  Dz  424  ardüe. 

826)  '^JMlfii  M.  oder  -m.  -I  ».  (r.  ardeo), 
brennende  Snbstanz.  =  ram.  arieiu,  PL  ardeiuri  f., 
roter  1".  i^.  ■    vl-!   CIi,  nrd. 

827 1  urdüru,  -am  {arderej  f.,  EntzQnduag;  ital. 
span.  prov.  ardura;  frz.  cädure.  VgL  Cohn, 
.Sunixw.  p.  175. 

S28)  irM,  -an  f.,  freier  Platz,  Gnmdflache, 
Tenne;  ital.  ara  u.  aja,  Tenne,  vgl.  Canello,  AG 
III  8<'8;  rum.  arif;  rtr.  ir,  Feld,  vgl.  Gartner, 
Gr.  §  27;  lomb.  d4),  aolajo,  Salvioni.  Z  XXU 
470;  proT.  etra,  vgl.  aneh  die  ßemerknngen  Itber 
(las  Frz.:  frz.  rtin-,  Tenne,  Bauplatz,  Grundfläche, 
Sonne  u.  (I).'l.  (über  das  (äenus  des 
Tobler  u.  Suchier,  Herrigs  Archiv 


Bd.  9;i  p.  2Ü8  u.  Bd.  100  p.  IG9.  Farster  zu  Erec 
171),  daneben  das  gel.  W.  are,  ein  Flfichenmaß 
(das  Wort  ist  M«$k.  wohl  nur,  damit  es  im  Ge- 
schlecht mit  mkre,  litre  etc.  übereinstimme).  Im 
AUfrs.  (n.  ProT.)  ist  neben  dem  Fem.  aira  em 
ginehlantendes  Mask,  mit  weitem  Bedentnngs- 
umfan>:e  vorhan<len:  das  Wort  bedeutet  nämlich: 
1.  Familie,  (lescblei  lit  (ilalier  alltVz.  de  mal  aire, 
put  iiirr.  Ikih  iiii-f  von  »i  tilectitcr,  ^'eirieiiier, 
iiuler  Abstammung;  neufrz.  noch  dt-bonnaire  mit  in 
deteriorem  partem  veränderter  Bedeutung;  (edel, 
fr'utgearteti  gutmütig);  2.  Art,  sich  zu  benehmen. 
Betragen:  3.  Nest  eines  Raubvogels  (so  nur  im  Frz., 
aber  auch  nenl^  noch  als  aire  erhalten).  Die  Esir- 
knnfl  dieses  aire  ist  viel  erOrtert  worden,  vgl.  Dz  6 
fii-ri'  Si  lieler  im  Diet.  s.  r.  Es  von  area  abzuleiten, 
w.'ui-  lias  Xächstliepende,  u.  die  Bedeutunj;  würde 


2.  ardoisf  v.  kymr.  ardJu,  ,sehr  schwarz*,  vtrl.  i  es  alleiilalU  ;,'(  -.tatt(_'ri.  aber  die Genusvi-rschii  ili  iilieit 
Littre  «.  ardoise  u.  Th.  H<>.  —  In  den  pyren.'iischen  |  .vgl.  Tobler,  Siidiier,  Forster  a.  a.  (I.i  spricht  da- 
Spracben  wird  der  Schiefer  pizarra  iptg.  pi^arraf  gegen,  d«  nu  e-  ist  unerfintllich.  warum  area  =  aire 
genannt,  ein  ebenfalls  dunkles  Wort,  deim  wenn  in  der  Bedeutung  .tiescblecbl*  etc.  zum  Mask,  hfttto 
Dz  477  «.  r.  es  von  pieza,  Stück,  herleitet,  so  daß  i  werden  sollen,  zumal  da  es  in  der Bed«atinig,TBIine^ 
der  Schiefer  als  «StOck»  odier  Bmchstein;;  bezeichnet  Platz"  Fem.  verblieb,  n.  dieses  Fem.  später  aneh  das 


wQrde,  so  nnterliegt  das  mehrlhehen  Bedenken 

823)  ardTco,  -in  (ardere),  brennen;  davon  alt- 
frz. ardoiir  (richtiger  'aniidiure);  ptg.  ardego, 
feurig,  hitzig,  eifrig,  mühsam,  vgl.  Schuchardt,  Z 
XllI  531;  Cornu,  Gröbers  GrundriK  1  S.  765  §  129. 
deutete  ardei/o  aus  alacer. 

824)  larabi  ar*di  schaukl,  Erddorn  (vgl.  Freytag 
I97*K  Ht  niclit  das  Grundwort  zu  ital.  articioeco, 
frz.  orMuMf  Artischocke,  sondern  vielmehr  eine 
Unf^staKung  des  ital.  Wortes  (daneben  Hai.  («/]- 
eantofo,  neuprov.  arrhirhaut,  anfuichaut,  richi- 
tJtaut,  vgl.  Behrens, Metalh.  p.  bl ;  span,  akarchvfa, 
ukachofa;  ptg.  tilrachofra welches  selbst  wieder 
auf  arab.  ai-chartchof  zurückgeht  Die  Genealojfie 
der  betr.  Wmte  Utit  liflh  folfeiidflmwSen  dentbch 
machflo: 

arab.  oMkoradkef 


span.  aJcarchofa,  alcachofa    ptg.  aicachofra 

 I   

{taT^Snn^/Ti^Sraew^^^SnS^M^SSero 


arab.  ar'di  schauki 
VgL  Oz  37  aiiieioeeoi  L.  Bonaparte  in  den  Trans- 
■fltiaaa  of  fh*  PUloL  SodeHj  ISM/M  p^  41*  o. 
1888/87  p.  (l)t;       7  Taag.  p.  ISi  setzt,  aber 


Maik.  zn  sieh  hfaiOberzog  {d^fionnaire.  wo  aller- 

din',.'s  honu-  nicht  unbedint'l  t'iir  da.s  Fem,  beweist). 
Die/,  bat  allium  u.  «//«-;•,  bezw.  tuiniin  als  Grund- 
Worte  viirge-cblageii.  nacliili  in  er  in  der  ersten  Auf- 
lage eine  sehr  verwickelte  Ableitung  aus  dem  Ger- 
manischen empfohlen  hatte.  Atrium  ist  abzulehnen, 
weil  ans  fr  ein  rr  zu  erwarten  wäre  (vgl.  iter :  erre 
u.  ahreif  eftntm  .*  verre  o.  dgL;  fttr  dnfaches  r 
k&nnte  man  sich  aUerdinga  aaf  t0trtm:pir9Vu^A, 
berufen),  besonders  sber  weil  airkm  sebwerüeh  ein 
Wort  der  lal.  Volkssprache  spaterer  Zeit  war,  wie 
man  dies  aus  seinem  fast  völligen  Fehlen  im  Ro- 
man, schlielien  muli  (nichtsdestoweniger  veniiencn 
die  Gründe,  welche  Schwan  in  Horrigs  .Xrcbiv,  Bd. 
87  p.  112  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Rou,  ed.  An- 
dreeen  III  S127  ff.,  für  atrwm  geltend  gemacht 
bat,  doch  Beachtung,  anderseits  vgl.  Förster  zn 
Erec  171).  Die  AUeitnng  ans  ofriM»  ist  durelUH» 
annehmbar  (denn  noir  ans  nigrtm  beweist  nichts 
'dagegen;  noir  ist  nach  noire  —  nigra  gebildet), 
Gegenstück  zu  dtlion\n\(iirf  ist  altfrz.  drpiUaire  = 
de  püdito  agro.  l!  a t.  Tenne ;  span,  rriv,  Tenne; 
dazu  das  Mask,  ero  i  gleichsam  *areum),  Ackerland, 
wovon  wieder  die  gleichbedeutenden  Sbst.  erio,  trial, 
erem,  vgl.  C.  MichaeUs,  Mise  137  (Dz  447  erial 
Ihita  diflie  Worte  uv  als  A«|j.  auf  u.  leitete  si« 
VW  <v«  s  arm  ah);  ptg.  dru,  Tcmne,  o.  Ukm 
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(aus  /ViV^j).  vpl.  Baist.  Z  VII  120,  u.  G.  Michaelis, 
Misi'.  135,  wo  uuch  alera,  eiii  Streifen  troclieiiea 
Landes,  für  aus  *lera  —  leira  entstanden  erklärt 
wird,  jedoch  mit  OfTcnlassung  der  Möglichkeit,  daU 
«bra  =  ^ojfitra  (s  ptg.  fttüra,  litnr.  aleirn,  üeroj  j 
troekenes  9üd(  Luid,  Strand)  =  lat.  giarea  sein 
könne.  Wenn  C.  Mcliaelis  a.  a.  0.  srlilii  iUicf! 
fraK-t:  .L'iii]  da»  altptg.  ler  Meorfsstnuni.  /tlirtrt 
CS  zu  (O  CH,  era,  cro  f*  glarm.  'iir-r  i,  h  rn  f  mU-r  i-[ 
t-s  Hin  ifftnz  anderes  alttiiiliiMinisciies  Wort?*, 
scheiijt  die  letztere  Annahme  die  bei  weitem  größere 
Wahrscheinlichkeit  fnr  sich  za  babeo. 

829)  äreni,  -am  f.,  Sand,  Sin^^atz,  Kampfplatz 
im  Amphitbeater;  UaL  orMM,  nmi^  vyL  Flecliia, 
AO  II  874.  a.  Caneno,  AO  III  816;  ram.  artnä, 
nur  gel.  W..  fl;is  volkätQmliche  W.  ist  il.ts  sl.iv. 
HÜnip,  V|;l.  (Iii.  iirinä;  prov.  arena;  frz.  arinr, 
nur  gel.  W.,  il;)s  volkslaiiiliclii'  Wm-t  i.st  <((i/>/f  (in 
seiner  Form  freilich  halii^^^elebrt)  ~  aabulum,  »üd- 
ostfrz.  ari<  (mit  otr.  ii.  iu  «)•  spao.  «retMf  ptg. 
•r«a.  S.  unten  sibälHin. 

890)  ar^BirlM,  a,  wm  farena),  sandig;  sard. 
mrmtmrin  sabbia;  ital.  renaio,  Tgl.  Salvioni,  Post  4. 

681)  ii9a88ii8,  a,  am  (v.  arena),  sandig;  ital. 
arenoso;  rnm.  arinos,  s.  Ch.  arimet;  prOT.  eat. 
arenox;  .«pan.  ptg.  urenmo. 

83'2)  äreölä,  -am  f.  w.area),  kleiner,  fn.i.  r  Pl  ttz; 
ital.  areola  u.  qjvoUt,  Tgl.  Canello,  AU  111  «tOH; 
mittelsard.  anela.  lAdaard.  argkit,  Tgl.  Nigra, 
AG  XV  481. 

833)  ircUlty  ai.,Name  eines  kleinen  Fisches ; 
davon  (oder  too  karMiiA  f  alieiaeh  «dr^a,  tbroot 
ptg.  eirS  (Plur.  fMnt  mr  das  Jetzt  veraKete  d- 
roon),  vgl.  ('..  Michaeli.-i,  Frg.  Et.  p.  16. 

834)  arepennls,  -em  m.  (als  pallisdies  Wort 
bezeichnet  von  Columella  5,  1,  (1;  vuu  Isiilur  15. 
16,  4,  als  Wort  der  Baetici  angeführt),  ein  halber 
Moifan  («in  halbes  jugemm)  Ackerland;  prov. 
ttrpe»-»f  tru.  orpentf  davoD  daa  Vb.  arpttiter, 
messen;  altapan.  tuvptnd*.  VgLDx  810  mrpmt; 
Th.  p.  32. 

8Sr>)  'ärgSnam,  -1  n.,  ein  Werkzeug  zum  Heben, 
Kran,  ist  da^^  vorauszusetzend«'  (Jrundwort  zu  ital. 
argano  i<;ird.  luyanu):  venez,  argani ,  an/arit- 
(Flur.);  (rz.  anjue,  Drahtwinde:  cat.  arga;  span. 
irgano;  ptg.  arydo,  orgao.  Dazu  die  Dcminutiva 
ital.  arganello,  Uooer  metallener  Ring,  span. 
turganfl,  frz.  omiMM*  (daoeben  orgatuau),  AÄker- 
ring.  Ober  die  Hericanft  des  Wortes  argamm  nnd 
folgende  Vermutungen  aufgei^tellt  worden:  1.  Orga- 
num entstanden  au.s  gr.  ffiyairn  —  lat.  ergataAxm\i 
Sufli.xvi-rt:iu-clinii^.'.  2.  arganum  entstanden  aus 
dem  zu  vcrniutcaden  Kallischen  garanos  —  gr.  y^'- 
(jfiv»»  (wie  auch  «las  deutsch«'  .Kran*  , Kranich* 
ist)  durch  CniHti  llmig  des  Anlautes  gar  :  arg,  ver- 
möge deren  'las  Wort  an  orgmnm  angeglichen  ward, 
TgL  Storm  R  U  S28.  8.  arfmum  ist  Scheideform 
za  Organum  (vgl.  n.).  4.  Soitwan,  Henigs  ArchiT  Bd.  87 
p.  114,  vermutet,  daß  Organum,  .Werkzeug",  in 
volksetyinolog.  Anlehnung  an  *ergere  (f.  erigh-e\ 
, Hebewerkzeug'. umgedeutet  wonlen  sei.  Von  diesen 
Annahmen  setzen  die  beiden  ersten  ein«'  schwer 
erklärliihe  Lauteiitwicklung  des  Wort«-  voraus, 
während  gegen  die  dritte  sich  kaum  ein  ernstliches 
Bedenken  vorbringen  lassen  dIMRa;  dhlB  ein  Hebe- 
wwkMOg  wtalecbtwag  als  ein  mj/tumm  bezeichnet 
wurde,  bt  bei  dar  vMseHigen  Verwendnng,  welche 
dies  Wort  im  Lat  fluid,  sehr  glaublich,  n.  man 
begreift  andi  leieht,  dafi,  als  oraanum  sp&ter  zur 
BaMietnnni  dee  nrebtidien  Mwik» 


Instrumentes  uit^r  Orirell  (rebraucht  wurde,  die  Bil- 
duntr  einer  Sch«'idet«)i  iu  zum  Ausdruck  des  profanen 
Begriffes  erfolgte ;  dunkel  ist  nur,  auf  welcher  vol ks- 
etymologischen  Anbildung  die  Vartauschung  des  o 
mit  a  beraht;  da  aber  frs.  «yne  die  Drabtwiode 
der  (Gold-  n.)  Silberarbeiter  bezeichnet,  eo  lilt  lieh 
vermuten,  daß  der  Lautwechsel  in  Anlehnung  an 
nrgrntum  beMTündet  ist  u.  also  von  rior  technischen 
r;  rlj.  .it  r  Metallindastrie  ausging.  -  V^l.  I>z  24 
iiri/ano;  liniber,  ALL  I  242  u.  VI  H78:  Si  hu«hardt, 
Z  XV  'Jl  Anm.  2.  wo  'Iii-  .Mik-ituiif:  vi  in  Organum 
in  überzeugender  Weise  verleidigt  wird.  Clausaen 
p.  103. 

8S6)  irgCnttia,  a,  m«  (mrgmttm),  aObem; 
altspan.  oHmmo',  altptg.  oiifMaD,  Name  eiier 

alten  MOnze,  wl.  Comu,  R  XIII  297. 

8371  ärgSatun,  -1  n.  (v.  \/  areg,  hell  sein,  vgl. 
Walde  AI.  f.),  Silber:  ital.  argento;  rum.  argint, 
S.  Ch.  «.  r.,-  rtr.  argimt;  pr«)V.  argen-s;  frz.  ar- 
gent; in  den  pyrenäischen  .Sprachen  i.«t  da.«  früher 
üblich  gewesene  aigento  durch  plata  (ptg.  prata), 
.Platte*,  nahezu  TöUig  TerdrSngt  worden.  —  Im 
Alt  frz.  wurde  eargmii  TfdkaetTmokwiacb  ala  orf 
geH9  gedeutet,  Tgl.  FaB.  HP  HI  806  l 


8^8)  altlat.  ärger,  spater  inirt  -OVMn  m.  (v. 

ar  —  ad  +  gero ,  .  u:<  iitllch  das  herangeführte 
Malfriali,  Damm:  ital.  ärgine,  Damm;  venez. 
äriare;  p  i  e  m.  n-so,  n  u  e  s.  erie,  Salvioni,  Post.  4 ; 
.span,  drciii,  Brustwehr  (ptg.  dafür /^«ra/>ciYo).  Da.s 
Frz.  hat  zur  Bezeichnung  dt»  Dammes  das  deutsche 
„Deich*  =  digtu  aa^Benoauncn.  TgL  Dz  94  irgbuf 
Grober,  AU.  I  242. 

839)  irglllK,  »am  f.  (gr.  «pyiAAo?  u.  agyiXo!;  f. 
V.  \'  areg,  glänzen),  Töpferton;  ital.  nrgiUa  (vgl. 
«rOvitliii,  (»ntbers  Grumirill  I  604'"),  argigliu;  frz. 
itrgih  (),'el.  W.)  u.  tirgillr  imit  palat.  /,  v^'l.  tlohn, 
Suftixw.  p.  54);  span,  arciila,  vgl  Baiat,  Uröbers 
Grmdiia  1  704««;  ptg.  aryOlB.  VgL  Di  «M  er- 
eilla. 

8401  *ärgato,  -ire  (T.afyHfW^  dieses  von  areg, 
ImII  sein),  aduiftlat.  oiyister,  -mrt,  dch  deutlich 
TMnehmen  lassen,  sehwatzMn;  frz.  (sehen  altfrz.) 

arguer.  Dagegen  hat  argoter,  .kauderwelsches  Zeug 
scliwatzen',  wozu  das  Sbst.  argot ,  mit  argutäre 
nichts  zu  scliaflen,  sondern  ist  von  lat.  ergo  abge- 
j  leitet  (vgl.  neufrz.  ergoter,  s.  unten  erzo).  Vgl.  Dz 
509  argot;  Scheler  im  Diet.  s.  argot;  Gn'iber  im 
Nachtrag  zur  ersten  Ansg.  des  Lat.  rom.  Wtb.s 
(Nr.  786).  Altfrx.  argot,  neufrz.  ergot,  Spitze 
eines  dflmtt  ätHm,  Bnoran  eines  Vogels,  i.  B.  dee 
Hahns,  wird  von  Nigra,  AO  XIV  868,  ala  a» 
*regot,  *ragot,  welches  wieder  aus  gttrot  (s.  Unten 
gar)  umgestt'llt  sei,  entstaniien  erklärt. 

841)  aridfis,  a,  um  |v.  \/  *as,  brennen),  dürr, 
ital.  liridi)  u.  äligo,  letzteres  aucli  in  übertragener 
Bedeutung  .sich  auf  dem  Trockenen  belindeiid. 
d.  h.  ohne  Geld*,  vgl.  Ganello,  AG  Iii  HäO,  altfrz. 
are,  arre,  vgl.  Homing,  Z  XV  502,  ebenso  prov. 

842)  (iriiik  -MaM  m.  (dunkler  Herkunft,  vgL 
Vanljek  I  68  a  Walde  t.  «.).  Widder;  daa  Wort 
ist  als  Tierbezeichnnn;:  im  Rom.  durch  *miüiton- 
aus  *mulilon-  v.  miUitux  verdrftngt  worden,  je<loch 
ast.  arei ,  vgl.  Salvioni,  Post,  4;  lyon..  Forez, 
Brian<;on,  wald.  are.  Mejer-L.  Ztschr.  f.  «>sterr. 
Gvmnas.  1891  S.  766.] 

*848)  irUti.  -ani  f.  (f.  aeri»ta  v.  ^  ak,  scharf, 
qnts  aein,  TgL  Taniöek  1  7.  vgl.  aber  auch  Walde 
«.  v.\  Qranne  an  der  JÜure,  Abre,  Borste,  Qrtte; 
itaL  orMa,  SehweinvilflkMi  (wegm  der  BoraUn 
an  genannl),  rMUf  Qnnne,  n^.  Flechia,      II  87% 


i 
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844)  «IlWMin 


861)  iron  n.  liHm 
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u.  Canelli),  Ali  III  391;  frz.  arfte,  Granne,  (Jrfile; 
span,  aresla  (altspan.  arifsta;  im  Diet,  der  Akad. 
uritta),  Grfite.  auch:  grobe  Sackleinewand  (welche 
wohl  wegen  ihrer  krttzigto  B«9chafleaheit  zu  die- 
sem Namen  konunQ;  ptg.  arnta,  Gnmue,  Orftte. 
Vgl.  Dz  36  orMa;  Horning,  Z  XXI  449. 

844)  l'irlstSrTam,  -1  n.  (v.  urisUi);  frz.  antür 
(auch  Fem.  (intirni.  (Jrafsparroii  eines  Daclifs. 
vgl.  Sclieier  itii  l'i  i.  m-ite;  heritier  ist  ver- 
mullicli  ntir  ein«'  vi)lk,-etviiiologi.«iierende  Nebenform 
des  Wortes.  vkI  Falt,  RF  III  äoS  unten.) 

845)  *iristaiä,  -MB  f.  (Dem.  v.  aritta);  davon 
friauL  rUtU^  Tgl.  A«scdi,  AG  1  614  Z.  6  v.  unten 
L  T.;  ncnproT.  areaelo  «artto*  (u.  «TMto  «6ebarde, 
Mat  de  bois*);  frz.  (minidiirtlieh)  arürf»  ,OMele. 
boi-  lie  fente  cmHM  «d  eerd«\  TgL  Thomas,  R 

XXVI  414. 

846)  uniiK,  -örum  n.  (v.  \/  ar,  an-,  einfögeii, 
vgl.  Vanicek  I  4»  u.  Walde  «.  v.),  GerfU,  WafTen; 
ital.  nrma  u.  arme  Sg.  f.,  PI.  orme  u.  armi,  (ie- 
webr,  Waffen,  GesohQlz,  arme,  anch  «Wappen*; 
die  prftpodtionale  Verbhidung  tüfarwul  zu  den 
Wafleml  ist  zum  SbaL  ottonM  (dun  «iader  dos 
Vb.  attormare)  geworden  n.  all  Fremdwort  hi  alle 
neueren  Sprachen  Obergegangen:  prov.  aicinna, 
frz.  altirmr ,  span.  ptg.  alaniia ,  runi.  Itirmä, 
dtscli.  .\ll;irin.  L&rni,  engl,  allai  um.  iiuiu.  larma, 
larmo,  larum  etc.  etc.  —  Hum.  tirmu  S^r.  f.;  rtr. 
arma  Sg.  f.  (kolleklivisch);  prov.  <irmii.i  l'l.  f.. 
Waffen  u.  Wapfien;  frz.  arme  Sg.  f.  Walle,  PI.  f. 
amutf  Waflisn  n.  Wappen;  span.  ptg.  arma  Sg.  f.. 
Waib,  PL  arma$,  Waffen,  Wappen,  Kricgiband- 
werk.  —  Vgl.  Meyer,  Ntr.  »». 

847)  SrmiaiSnta  n.  pl,  Gerat;  sard,  armafnmkt 
,le  corn  liclla  be-stie",  vgl.  Salvioni,  Po.st.  4. 

84H)  irmilriOm,  -I  >i.  (v.  arma),  Scbrank.  Altner: 
itaL  armadio  u.  armario,  vgl.  Canello,  AG  HI  404; 
ballnn.  armir;  ram.  armor,  abnar,  s.  Cb.  armä; 
prOT.  armari^f  allftrs.  tiimmrt,  armaire  (Com- 
potos  17:17,  Tgl.  Bacftr  A  «J»  mmudr«  m.;aa«Ars. 


ipaa.  ptg;  mmwrt».  VgL  Ds  610  «r- 

melrr,  Scheler  im  (Met  «.  «. 

84Ha)  arma  ;  tosfam  (vgl.  Nr.  9627);  span. 
armu  tmle,  leicht  auszurastender  Gegenstand.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  838. 

849)  imiiln,  f.,  RtMang;  span.  itaL 
trmainra,  'tun. 

848a) Armenia, «aai/L,  Armenioi.  VondemNamen 
dieaea  Landes  ist  abgeleitet  itaL  armMimo,  Apri- 
kose, well  die  Pracht  aas  Armenien  stammen  SoU. 
Vgl.  Nigra.  AO  XV  4!>4. 

8Ö0)  armciiiacuni  (s.  il.  pomum),  h.,  armenischer 
Apfel,  Aprikose:  liavnn  ilal.  in  gleicher  Bedeutung 
mfliaca,  mtUiaca,  umiliaca,  vgl.  Dz  S84  m^liaca. 
Ober  itaL  Dialektformen  vgl.  Lurck,  Altbergam. 
Spraehdenkm.  p.  2)08,  n.  Salvioni,  Post  4. 

861)  [arnSniai  (sdL  mm),  m.,  soll  nach  Dacange 
(t^.  auch  Dz  26  ormMMi  Gnmdwort  zu 
itaL  armenino,  frz.  hermine  etc.  sein,  die  betr. 
Worte  siml  jeiincli  i!.  ut-chcn  l'r-prungi^  tgL  Dnge, 
Hermelin.    S.  iiiiti  ii  harmo.] 

H.j'J)  irmJntSrius.  -um  m.  v  tirrnfnlum),  Rinder- 
hirt; ital.  anut-niiirio  u.  armenli<  rc.  vgl.  Canello, 
AG  III  8U4. 


868)  insSnUlau  «1  m.  (von  gleichem  Stamme  wie 
armOf  eigcntlieb  Oerftt,  Zeng  n.  dgL),  Qroivieh- 
harde;  itaL  orm«nto;  friaoL  «rmhiU,  Kuh;  rum. 
mar  PL  arwunhuri  f.,  s.  Gh.  «.      rtr.  (lad,  firianl.) 

»;  ^  ttMgan  schont  das 


Wort  auf  romanischem  (»ebiete  versehollen  zu  sein, 
Ableitungen  von  bettia  (wie  frz.  bitail)  u.  der 

j  PL  aMMwaiui  (frz.  aimaUie)  sind  an  seine  Stelle 

I  getreten. 

854)  Srmllla,  -am  f.,  Armband:  ital.  prov.  ar- 
miUa;  frz.  armilhs  (mit  palat.  /,  dagegen  ohne 
solches  anttilW  \i.  nrmiU(iirt);  span,  p tg.  SfSlffln, 
-i/o,  liiha.    VgL  Cohn,  Suftixw.  p.  64. 

8M)  ifMOt  -in  (t.  orsui),  bewaflhen,  ist  in  den 

I  entjq>r.  Formen  in  alle  roman.  Spr.  flbergegangen ; 
'  das  partizipiale  armata  ist  In  der  Bedeutung  ,Heer* 

(ital.  itrmritit ,  span,  armndii,  frz.  urmi'r)  zum 
Sbst.  geworden  u.  hat  meistenteils  crerciltvi  (s.  d.) 
verdrängt,  welches  auUerdem  auch  in  hostim  (s  d.) 
einen  mächtigen  Mitbewerber  besaß;  eine  deminutire 
Ableitung  vom  Part.  P.  P.  ist  das  span,  arma 

'  dillo,  pl^'.  iirmmiilho,  (  Jürteitier. 

8bt>i  armoraclä,  -am  f.  u  armuräciilm,  i  n. 
j  (gr.  dpfjtoijayn:  .  Ml  ■■iTettii^'  l(]ochle;iriii  ;u  uiorari.i 
I  L.);  ital.  rumu/urcio,  Meorrettig;  sarii.  urmuraltu; 
Span,  mnolacha,  rote  Rübe  (iQr  Meerrettig  fehlt 
dem  Span,  wie  dem  Ptg.  ein  eigentliches  Wort,  denn 
span,  rdbano  u.  ptg.  ralhio  haben  sine  allge- 
meinere Bedeutung}  aaeh  im  Frx.  «ntbahii  die 
Pflanse  einer  ganc  bestinmtsn  BstMonong,  dann 
raifort  =  radix  fortig  wird  cbenftdb  In  waHersm 
Simie  gebraucht,  radi»  de  checal  irird  selten  gesagt 
u.  ist  übrigens  offenbar  ein  (iermanismus).  VgL 
Dz  aSi2  ramolarrio  u.  4HU  n  molachii.  In  Zusammen- 
hang damit  scheint  zu  stehen  frz.  remoulade,  Be- 
neonung  einer  Salbe  n.  pikanten  Sauce.  VgL 
Behrens,  Z  XXVI  7M. 

Hf)?)  ärmüR.  -um  m  (\.  \'  or,  ftlgcn),  Oberarm, 
Schnlterhlatt ;  sard,  umnt:  ruui.  arm.  PI.  armuri 
f.;  altfrz  ars,  v^l.  l>z  .')!(•  s  r.  (nenirz.  sagt  man 
0»  plat  de  I'lpnult-,  V.  Pferden  paleron).  Sehuchardt, 
Z  XXVI  41»  stellt  als  Gnmdwort  altbd.  aram, 
.Ann*,  auf.  Von  armm  ist  Termatlieb  abgeleitet 
rrs.  «rsMfs  «IMebseUan*,  wi«  aidi  absr  dam  die 
Formen  areaiOM,  airmn^Hf  proT.  oroMMii,  akmtom« 
verhalten,  bleibt  unklar.   Vgl.  Thomas,  M6I.  19. 

HÖH)  [*BmTcn]uH,  -nm  m.  ital.  (lucrh.)  ar- 
necchio,  vgl.  Cai.x.  Sludj  J5  293,  d'Ovidio,  AG  XIII 
38<).] 

669)  iro,  -are  (v.  y/  ar,  pflOgen,  vgl.  Walde 
a.  St.),  pflogen;  ital.  arart;  rum.  ar  ai  at  a  t.  dl. 
«.  prov.  span.  ptg.  arar;  nordfrz.  artr; 
daxn  das  Sbst  span,  aramio;  galie.  aromia, 
aekerflhiges  Land,  vgL  Tailhan.  R  IX  429;  alt- 
frz.  ar«r  (neufrz.  ist  daför  taXiourer  eingetreten). 
Zweifelhaft  i.st,  ob  frz.  loramürr,  Pflugkneeht,  zu 
arare  gebort,  in  wildieni  Falle  es  aus  *aremie 
(aranda),  Pflugland,  ilurcli  Verwachsung  des  Ar- 
tikels entstanden  sein  mUUte,  es  kann  aber  auch 
aus  lal\o]randa  *lavrand«  *lan»tit  «kUMwwdMI, 
Ck>hn,  SafSxw.jp.  80. 

861»)  irtiMitislB»  a,  «■  (gr.  ipttiimuti^  ga> 
warzig,  ist  als  volkstOmliches  Wort  erhalten  nur 
im  ItaL  [a)romatKo,  mit  zahlreichen  dialektischen 
Gestaltungen;  pieni.  urmalic,  rumnli'-,  crem. 
rumatec,  parm.  nrmatty,  lumuteg,  piac.  iirmn/tinj, 
modenes.  lumadtgh,  bol.  rumngd,  die  hrtr  W  orN 
haben  die  urq>rünglicbe  Bedeutung  in  das  (iegcu- 
teil,  aflbel  rMdlend",  verschoben  (Zwischenstufe 
mnB  fswssen  sein  .stark  riechend*^  vgl.  Fleehis, 

AG  ifaei. 

861)  bin  n.  irbn,  •!  n.  (gr.  apor),  Zehrwnra 
.Arum  L.);  itaL  uro;  ram.  arm,  s.  Gh.  «. 
rs.  «mm;  span,  orsa^  jinrs;  ptf .  mr%  Jarr». 
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809)  «m 


661)  «iMipo  98 


68S)  mil,  aiu'li  arrha  i.-4-sc-lirielx-ii :  -am  /'.  (ver- 
matlich  Bemitisrlu-n  Lnspruiiga),  Kauf-,  Hand^ld; 
ital.  arra;  Uz.  artlmn.',  Span.  pt(.  «TTM  PI. 
VgL  Ulawiea  p.  32. 

868)  anb.  ar>iMa*d,  VorsUdt  (vgL  Frojta«  U 
tlll>);  davon  mit  gleicher  Bedeutung  span.  ptg. 
mrrtÄal,  ornAaMe,  vkI.  Dz  426  ».  v.;  Eg.  y  Yanp. 
p.  28(1 

ÖO-I)  [♦ür-räbutto,  -Sre(v.  t,'r.  oaSnaaw),  liiniit  ii: 
Dz  (j<>2  ral'itsiii  \A  .  itiil.  arrabattai-fi,  .sitli 

bemülit-n,  vuii  «iii-x  m  tfricili.  Vb.  itbzulciton,  gewil» 
ein  wenij?  glücklicher  Gedanke;  eher  tiarf  man  ver- 
niBieo,  dait  *b«Uare  daa  tax  Ä-Koi^'.  abergetreteoe 
lat.  Ml(«)«r*  sei,  so  dsB  «rraftoMarw  eigentlich 
heiBen  wOrde  .sich  auf  etwas  werfen*.  Vgl.  Nr.  796.] 

866)  arab.  ar-racaf,  Steinreihe  im  Wasser  (vgl. 
Kreytag  II  155')  u.  :itnli.  ar-raetf,  Dammwf^r  an 
einem  Flass»-:  iluicli  Mi-^rliunx  bi'iiler  arab.  Worte 
ist  hervorgi't-Mimcn  >piiii.  urri'iff  irilt  nrnicifrl 
blinde  Klippe,  Uuininweg;  ptg.  arrecift  iah  m  race/i, 
reeiff,  Klippe:  frz.  rMf,  Klippe;  da<  frz.  Wort 
bat  man  törichterweise  von  rteittu  oder  auch  Tom 
dtsch.  .Riff*  abiMten  woUsn,  s.  Sebehr  im  Did. 
s,  «.   VgL  Ob  426  arrtetft;  Eg.  j  Tang.  p.  280. 

866)  *ir>riifee,  •ire  radix,  das  Simplex 
radiro  ist  im  Spätlat.  ht'lf'pt),  mit,  an  der  Wurzel 
herau.srcilU'ii ;  \nov.  aruitfar;  \ti.  arracher;  span. 
iirraigitr,  wurzeln.  Ein  *abrii'lH(irf  ist  nii  lif  al.- 
Urandwort  anzunehmen.  Dz  510  arracher  »etzt 
eMmtNeare  als  Gmndwort  an;  die  Notwendigkeit 
dieses  Verfahrens  ist  nicht  ersichtlich  (dapsgen 
gehen  proT.  etra^ar,  altfrz.  «»rachirr  setbstvov 
HtändUcb  auf  txradieare  zurfiek).   Vgl.  Nr.  44. 

867)  f*U^riiro,  -»re  (v.  ahd.  raffön,  raflfen,  vgl. 
Mackfl  j).  72);  ital.  arraffar,,  mil  flewalt  packen, 
wovon  wieder  arraffitiri'  (irleifhlieiieutend)  abge- 
leitet zu  j.riii  -.■lieiiit^    V;.'}.  Dz  raffnr«.] 

[*ftr-rämio,  -are  ä.  oben  äd-rimio.J 

868)  (*ir-rineo,  «Ire  (v.  germ,  rank,  verdreht, 
TgLMackel  p.  60):  davon  nach  Dz  26S  ratuo  itaL 
mrtmear^  hinken.] 

869)  (*iiyrip«t  -tre  (v.  germ,  rapön,  raffen,  vgl. 
Mackel  p.  72);  ital.  arrappare,  entreiUen.  Vgl. 
Dz  2ß4  riip}iitrf.\ 

H7()  (  Vrras,  nach  dieser  Stadt  sind  die  ursprQug- 
Ih'li  dort  {.'evsirkteii  'rapeten  benannt:  ital. WNUMO 
tasio,  [)  t  K  iirrtu,  raz.    Vgl.  Dz  arazzo.] 

*ir-r&tiöa(i,  -Ire  s.  oben  äd-rttl9ae. 

671)  irreetia  (t.  orriMr»)  sciL  wueiB;  davon 
itaL  (iar)  retta,  GebOr  aiAenken,  vgl  Gabi,  8t  488. 

872)  i*ar-H;do,  -ire  (s.  unten  *r8ie),  berdt- 
machen:  davon  itul.  arrrdare,  ausrüsten,  dazu  das 
Vbsbst.  iirrMo.  li'i  il;  [»rov.  arrfinr,  arri-ztir; 
altfiz.  arrrrr,  tnrour,  ziirerlitmaclien ,  nisten, 
dazu  Vbsbst.  arroi  leiitfl.  (irnni\,  (lerul,  s|ian. 
iirrriir,  dazu  das  Vbsbst.  arreo;  ptg.  arreiar,  dazu 
das  Vbsbst.  arreio.  Vgl.  Mackel  p.  85  f. :  Th.  76 
(bbrte  die  betr.  Worte  anf  den  kelt.  ätamm  reidkr, 
HUfh  smUek,  die  Vadcelsi&e  Annahme  ist  indessen ' 
de  weit  wahrscheinlichere,  jedoch  darf  man  an 
ürferwandtachaft  zwischen  dem  kelt.  u.  riem  germ. 
Stamme  glauben.  Dz  2<)5  ri'dii  erai  litete  beide  Ab- 
leitmigen  t'Qr  möglich.  S.  unten  *redo  u.  *rediim. 
\V.  Meyer  führt  mit  Recht  auch  das  francoprov. 
aryd,  melken,  auf  *ai\riedare  ZorOck  u.  verweist 
hinsichtlich  der  BedeutungsrerseUdlung  auf  prov. 
oAiiKd  s  frz.  «i^MMr,  da  das  pror.  Vb.  eben&dls 
,(die*  Kilbe)  lom  Melken  sareebtmadieo,  melken* 
bedeutet,  vgl.  Z  XI  262.  Über  ital.  mundartliche, 
rit.  u.  friaul.  hierher  gehörige  Worte  vgl.  Sal- 

Kartiaf^  I«L>mB.  WBrtMbadi. 


vioui,  K  XXVIII  loa.  .Nigra,  xr,  XIV  aoü.  will 
francoprov.  aryd  ik\is*adre^r]are{youadrelrahir*) 
erklären,  was  Mejer-L.,  Z  XZDI  476,  mit  Recht 
ztirQckweiit.J 

878)  (*lM!«-bdto,  -Ire,  nachaboMn;  span, 
ptg.  arremedar  mit  gleieber  Bedeolnng,  Tip.  Ob 

48S  remtdnr.} 

S7ii  [♦är-rSndo,  -ire  (v.  'mulo  f.  rt-dd-rr.  rum. 
tii  fiiiiti  Iii  (U  a,  verpachten,  s.  (Jh.  anudn,  l'acht: 
itr/.-  iirri'nter  v.  rmti-  * riHililii\:  .sj>an.  arrendar, 
dazu  Vbsl)>l.  nrritndo  u.  arrendamieuto;  ptg.  nr- 
rendar,  dazu  Vli-l»~t.  itrrettdatnento.l 

874a)  'anemlee,  -iN  (v.  rmi);  davon  nach  Tho- 
mas, KM.  18  norm,  artmehttr,  sidi  mit  dem  Rftdun 
an  etwas  lehnen. 

876)  |är-repto,  -Sre  (f.  räpto  v.  rapert),  «Ild 
von  Dz  4H2  rthnim-  al-  (Jrundworl  des  SpaO.  ptg. 
(irrrhalar.  we^rrtiliin.  \eriimtef.) 

H7()i  *är-re.sto,  -are,  zum  Sieben  bringen,  fest- 
halten, eine  .Sache  endgültig  entjicheideii;  ital. 
arrettare;  prov.  areatar;  frz,  arriter;  span.  ptg. 
«umtor;  dazu  die  entnr.  Vbabrtve:  arruto,  mrrH. 
Vgl.  Dz  37  orrssl»;  (Mlber,  ALL  I  MS. 

877)  j*8r>iiff»,  -ire  (v.  dtseb.  riffm^  ranfen, 
mbd.  riffln,  durchhecheln)  wQrde  nach  Dz  270 
riffa  als  Grundwort  v.  ital.  arriffm;  ,  würfeln,  an- 
zusetzen sein:  lautlich  ist  selbslver>tati(llicli  niclit?< 
dagc^jeu  zu  erinneni,  aber  die  Bedeuinn^'S'  nlwiik 
lung  macht  Schwierigkeit,  denn  mag  auch  immerhin 
der  Streit  der  übliche  Begleiter  oder  die  häufige 
Folge  des  Würfelspiels  sem,  so  ist  doeh  nicht  reeht 
erdebtlicb,  wie  ein  Verinim,  in  eigentHeb  «raaftn* 
bedentet,  so  scblaokweg  zur  Bezeicbnwig  des  War- 
feins habe  gebraucht  werden  kOnnen  — ,  oder  soll  man 
glaubell,  d.il  man  das  Würfeln  aufgefalit  liabe  als 
ehi  Haufen  mit  deii  Würfeln,  weil  die  letzteren  vom 
Werfenden  gesdiiUtejl  mier  gerüttelt  werden? 
Schwan,  Uerrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerkt: 

:  .Das  Würfeki  wurde  ak  efai  Strriten,  Unplta  mit 
WOrfehi  aul^e^t.* 

878)  Pir-Ilma,  ire  (v.  g«-m.  Mmm  f.,  rfm  m., 
Reihe,  Reihenfolge,  Zahl,  vgl.  Mackel  p.  108  u.  120 
Anm.  2),  aneinander  reihen;  frz.  arrimer,  schichten; 


cat.  .«pali.  |i 


iirn'mar,  heratdtringeti,  annähern. 


anlehnen  (eivrenllirh  in  eine  Heihe  briiigeni.  Vgl. 
Dz  270  luiii'i.] 

8791  {'är-rlafo,  -are  Iv.  aofiränk.  ring),  in  einen 
Kreis  bringen,  krsisf&rmig  ordneo;  Ars.  mruiigtr, 
ordnen.] 

880)  ir  (=  ed)  -f-  ffpi(m);  davon  span,  ptg: 

arriba,  oberhalb,  darüber,  vgl.  Dz  426  s.  v. 

8S(>a)  arripitiriam,  ».  CripaJ,  Uferstelle,  Trftnke; 
altfrz.  (iHnor,  frz.  muodartL  riböuc.  V^  ThO' 

mas,  Mel.  131. 

8>1'  *ur-ripo,  -are  (v.  rijxii,  an.-  I'frr  kiiiniiun. 
anlanden,  an  •ia-'^  L'ler  bringen;  diese  ursprungliche 
Bedentang  ist  namentlich  im  Frz.  zu  der  des  An- 
kommens  Oberhaupt  erweitert  worden;  im  ItaL, 
Prov.,  ^n.  n.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  anch  in 
eigentlicher  Bedeutimg  (ja  im  IHg.  nur  in  dieser) 
erhalten,  die  pyreniisehen  Spr.  brauchen  för  an- 
kommen neben  arripare  (das  l'{^',  au^-cliüclllich 
plkare  span.  Uegar,  ptg.  chegar,  im  Ital.  steht 
neben  urrivii-f  liinsichllich  der  Bedeutung  ginwiere; 
ital.  arrimre  (von  Gröber,  ALL  I  243,  als  ,enl^ 
lehnt"  bezeichnet,  was  zu  tMZWeifeln  ist,  VI  878 
bat  Gr.  auch  seine  Behauptong  smUduenommsn); 
prov.  orHhar;  frz.  arriver;  eat  arrmw,  tirriar; 
ttpan.  ptg.  arribar.  Vgl.  Dz  27  arrivare;  GrOhtir, 
ALL  1  348;  vgl.  auch  Schuchardl,  Z  XVI  638 
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882)  *ar-rUo 


80S)  Ars  maglca 


100 


(Ober  frz.  ribon,  Hiatme  etc.);  Snehier,  Gröbers 

GrundriH  I  683. 

88'Ji  |*är-ri«o  i\.  nltn.  rU  —  frs.  ri(,  Reff); 
davon  Irz.  nrrUn-,  ila-*  Sejrel  herablassen;  Dz  510 
nrriMir  u.  Mackel  \>.  1 1 1  k-uvn  lieiii  frz.  Vb.  ilie 
allgemeine  (bei  Sachs- Villntte  nicht  angegebene) 
Bedeutung  , fallen  la.j.'ipn'  lat.  ronruere  bei,  u. 
der  «EStere  will  et  deshalb  voa  ahd.  arriMM,  n* 
■UDOienlUlm,  «bMten,  Haekd  wdat  weoigstens 
anf  das  ahd.  Yb.  hin.] 

885)  arab.  urebSi  (vgl.  Freytag  II  llSb),  ein 
(Jfwirht  \  iin  12'  .  Kitoffranini,  span.  ptg.  arroba; 
(i.izu  auch  lia;;  Vi)  urfifuir,  \<^].  Dz  4l'i;  .m.  r.;  Eg. 
y  YanK.  p.  L'69. 

bHi)  mlat.  ar(r^o^lani  lin  spau.  Urkunden  seit 
775  belegt,  vgl.  Tailhan,  R  IX  430;  die  Herkanfl 
des  Worte«  ist  dunkel,  vielleicht  1st  et  ibarilchen 
oder  HiBititeben  Uraiimngs,  Tgl.  Jedkidi  Wald«  tnitw 
armgia  [vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  6r.  I  §  21),  vidi» 
leicht  auch  hat  es  irgend  welchen  Zusammenhang 
nüt  fignre,  in  diesem  Falle  wTire  vnii  '(trrigorr 
nu.szugehfn,  di  r  Wechsel  von  i"  zu  o  lieili-  --ich  er- 
kUUen  auii  AnleluuuiK  an  urnijur,  vverl<'ii,  s.  är- 
riO),  Bach;  span.  ar{r)ogio,  (irroio  (auch  plg.), 
arrojfo,  Bach  (dos  Wort  erscheint  lunit  in  einer 
Urlumde  vom  J.  841,  vgL  Tailhan  «.  a.  0.),  das 
Wort  gebort  jedeoiUb  so  omyAs  fs.  d.),  dani  das 
Vb.  arrouar,  Obencbwemmen.  Mit  orrogium,  alt- 
tn.  rm,  in.  rufssean  in  Zu<iammenhanif  bringen  zu 
wollen  l  vy:I.  Mise.  Caix-Ganello),  mul'.  als  sehr  nahe- 
liegend erscheinen.  Vgl.  Dz  42H  nrroyo.  S.  auch 
unten  airugiu.  Vj/l.  auch  Biadene,  .Miw.  Asc.  54H. 
wo  die  betreffenden  Worte  mit  rüga,  riiga  in  Zu- 
sammenhang gebracht  werden. 

886)  iviOft«  -in,  »dl  (etwas  Fremdes)  an- 
«fgliea;  itsL  arreg«rt,  mrrwL  amM»  (vgl  Blane, 
Chr.  466,  u.  Dz.,  Gr.  II'  188  Anm.  8,  wo  die  von 
Delins,  Jahrb.  IX  108,  vorgeschlagene  Herleitung 
aus  adattgere  gebilligt  wird,  >*hi  mit  l'nrechtli. 
dazulcgen.  Der  Übergang  des  Verbs  aus  der 
schwachen  in  die  slarkf  Kniij,  ist  nicht  etwas 
Befremdliches,  dali  man  um  deswillen  die  nächst- 
liefndo  AUenuDf  ferwerlto  müUte.  Frz.  arroger; 
span,  atrtgat'i  pts.  mrofar;  in  den  drei  letzten 
Spradisn  gd.  odsr  aoeh  hslbgd.  Wort  VgL  üt  808 
arrogere. 

886)  [*ir-tVs«Ido,  -Ire  (v.  roaeidm),  tanartig 
Itesprengen;  cat.  arrusar,  vgl.  (luervo,  R  XII  108, 
Gröber,  Z  VIII  81!i,  vgl.  auch  span.  ptg.  arrojur, 
s.  «r-nio.  -Äre.   S.  auch  unten  röscido.] 

887)  *ar-rö80,  -äre  iv.  ros  abgeleitet,  wie  al- 
iMtn^rr  v.  lum-en,  a-cab-ar  v.  rab-),  betauen,  SoD 
nach  Gröber,  Mise.  42,  das  Gnmdwort  «n  jiroT. 
arromr,  frz.  arroser,  begiefleo,  srfn;  Dl  975  ros 
leitete  daa  Vb.  von  *roaeidan  rofteidnn)  ah,  was, 
wie  Gröber  richtig  bemerkt,  lautlich  untnOglich  ist. 
Da  das  8bsl.  ros  wohl  im  Prov.,  nicht  ah<-r  im  Frz. 
vorhanden  ist,  so  ist  das  Vh.  im  Frz.  als  Li-liiiwort 
anzusehen,  worauf  auch  d.is  o  iler  stamnili<'t<jiitcn 
Formen  hindeutet.  Vgl.  auch  loblcr,  äitzoogsb. 
der  Berl.  Altad.  d.  Wis>.,  philos.-liisl.  CL,  Tom 
28.  Juli  1806^  Hominf.  Z  XXi  451. 

888)  [«iMMHte,  -M  (v.  mMlw),  rot  werden; 
itaL  orrotv^arrfvorAnfiieguif  rot  werden),  in  Zorn 
geraten;  span.  pig.  amMiBi*,  rOten,  scluiiinken, 
dazu  Vhsiist.  arnhol,  ttAu  Otinz,  Abendröte.) 

Vgl.  Dz  42.'>  iirnboL 

HHItl  arrflfla,  -am  f.  (s.  Wald.-  .y.  r.,  \-^^\.  audi 
oben  arrofium,  das  Wort  ist  belegt  bei  Plinius, 
Hist  KaL  88,  70),  Kanal,  Stollen  im  B«rgw«ric; 


ram.  ärugä,  ierttga;  ital.  roggia,  Abzugsgraben. 
Vgl.  Meyer-Lobke,  Rom.  Gramm.  1  §  21.  —  armgia 
u.  arrogium  (s.  d.)  gehören  jedenfalls  zusammen. 

'^Wi  [*är-rflo,  -äre  (v.  nu».  wi  rlVn;  aus  einem 
\iirau»^/us.  lzciiili  II  'tirrudn  wulltc  Dz  426  arr(^}ar 
herleiten  span.  pt^.  arrojar,  werfen,  schleudern. 
Strahlen,  Licht,  Duft  ausströmen  lassen  u.  dgl.: 
CBorTO,  R  Xll  108,  macht  gegen  die  Dieisehe  Her- 
kanft  geltend,  dafi  arrtffor  im  CssHHsciien  ent  seR 
dem  16.  Jahrb.  Oblich  sei,  u.  daß  auch  das  Simplex 
*ruar,*rofar  in  der  vorausgegangenen  Periode  fehle, 
er  hidt  daher  nrrojar  für  ein  Lehnwort  u.  für 
identisch  mit  deni  cat.  urruxnr  —  *ar-ritxciiiiirr 
IV.  roÄfirfi*«),  Welches  .hesprengeu.  best  reuen,  wn  ten* 
bedentet.  Crrdier  bemerkt  dazu.  Z  Vlll  31<.t,  dali 
am^r  in  'lei  Hedcutung  .strahlen,  werfen"  alln>> 
dings  catal.  Lelmwort  lem  möge,  bestreitet  dagegen, 
daa  eat  arrttxar  in  allen  seinoi  Bedetthng 
rotcidus  .sich  herleite,  es  seien  vielmehr  in 
Vb.  zwei  Wörter  verscliieileiien  l'rspninge« 
niengellossen.  Da»  scheint  <'in  unni ■fit.'e-.  Hedenken. 
denn  die  einzelnen  Medeutungeti  von  m nuar  liegen 
nicht  "io  weit  auseinander,  als  dali  sie  sich  nicht 
vereinigen  lielien,  sie  lassen  sich  vielmehr  aus  der 
Grundbedeutung  ,tanitig  befeuchten"  (also  .eine 
FlQsBtgkeit  tropfen-  oder  strahlenförmig  verstrenen') 
leicht  aUriten  (vgl.  aber  Gröbers  Gegenbemerkmg 
im  Nachtrag  zu  Nr.  771  der  enicn  Aosg.  des  Lat- 
rom.  Wtb.s).  Was  aber  die  Gleiehmig  span.  ptg. 
arrojar  ^  cat.  arrtixar  anlangt,  so  ist  der  gemein- 
same Ursprung  aus  lat.  rosritlux  selir  wohl  denkbar; 
dali  aber  das  Span.  u.  I'Ik-  ein  derartiges  Vb.  aus 
<lem  Cat.  entlehnt  hätten,  ist  nur  unter  der  erst 
noch  zu  beweisenden  Vorau.sselzung  annehmbar,  daß 
die  Entlehnung  zuniehst  auf  die  poetische  Sprache 
besebrflnkt  war.) 

891)  [gleichsam  *ir>r1fpto,  «ire;  altfrz.  anmUr 
(von  route,  rote,  Kriegerabteilung.  Rotte),  in  Ord- 
nung bringen,  anf-telleii.    Vrl.  Dz  27<!  ro/ta.) 

f*ar-rfitnb<),  -arc  s.  üd-rutubo,  -uro.! 

s'.»2)  ftrs,  -tem  f.  (v.  \'  ur,  tViuem,  llaii<U\eik, 
Kunst;  ital.  arte  f.;  prov.  art-:  m.;  frz.  art  m.; 
span,  arlem.  u. /".;  ptg.  «r/ff.  Der  Genuswecbsel 
im  ProT.  fu.  Span.)  ist  aafl&i%,  im  Frz.  IftAt  er 
sich  ans  dem  konsonantlsehni  Auriant  erkllren. 
Die  fibertragene  Bedeutung  des  lat.  Wortes  , mora- 
lisches Können,  moralische  Eigenschaft*  ist  dem 
Rom.  ebenso  fremd  gebliehen  wie  die  Anwendung 
des  Plurals  auf  ilen  HetirilT  .WiKsenschaflen'.  Der 
Plur.  urtes  hat  im  Prov.  (arls)  die  Bedeutung 
.Fischereigerät"  erhalten,  vgl.  Thomas,  M^l.  20. 

898)  ftrs  nigTea»  (irs  mithematiea) ;  das  a  1 1  f  r  z. 
artSmaire,  artumain  f.  (daneben  arHmagtj  aiHmaif 
arUmal  m.,  vgl.  Oodeflroy  I  416*),  Zauberei,  wurde 
von  Tobler,  R  II  243,  auf  das  begrifflich  gevriO 
znnächstliegende  am  tnagica  zurQckgeftlhrt  (vgl. 
grnmmaticH  :  qriimmnirf,  mnii'  :  wirr).  (}.  Paris. 
R  VI  132.  bestritt  .lie  ToM«  i>cIm.  Ableitung,  ohne 
einen  überzeugenden  Gi  niid  liei/chringen,  u.  stellte 
ar»  mathrmaticn  als  Urundworl  ;iuf'.  das  aber  doch 
nur  artimnmaire  h&tte  ergeben  können.  G.  Paris* 
Ansicht  fand  denn  aneh  Wide»i>nich  von  seitan 
HaTets,  R  VI  2M,  Boodieriec  R.  d.  L  r.  8  s.  II 
218,  u.  namenUidi  Toblers,  Z  I  480.  In  seinem 
Referate  (R  VI  690)  Ober  Toblers  letztgenannten 
Artikel  brachte  G.  Paris  etwa>  Neues  zugunsten 
seiner  Meinung  nicht  vor.  Mayhew,  The  Academy 
Ni.  liisii  p.  242.  nimmi  l'iili.'en<le  Kniwicklung  an: 
arte  mathetnatka  :  arte  mat^maiica  :  artimaUea, 
daraus  dneraeits  «aikmigef  andenwits  «rümair»  ete. 
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8M)  moift 


909)  «IrtlUo 


108 


The  Academy  Iff,  I09a  p.  807,  erklärt 
arHmage  u.  urtimiire,  artimal  fnt  Ziisanitncn- 
setzungeii  aus  arte  +  magicu,  bezw.  urtt  -f  major, 
ttit  +  Mate.  Dim  dOrfte  aogefiUir  du  Richtige 
mId:  ee  rind  die  Wortfonnen  art^m&tre  v.  arMmal 
Tolksetytnologische  VerballhomoDgeil  von  arHmage 
=  orf«-  magica,  indem  die  Zaubere!  einerseits  als 
.trrnfii^rc ,  Ih^Ii-ti  ' ,  ander^^it.«  nls  .In. sc  Kiiii^l" 
iiu('||{elaiit  wurde.  Das  «  statt  e  in  artimage  f.  ai- 
lemage  l>erulit  wohl  :iuf  ^'eUhrter  A'*t**tfh*^ng  des 
Worte«  an  lat.  artifrx  u.  dgl. 

884)  intri,  •am  f.  (v.  ardeo),  das  Brennen  (b. 
ApoL  lierb.  iHi,  2  lemioJ;  sard,  oamrv;  ital. 
proT.  oTMira,  Brand.  Vg4.  Ot  497  oMirarM. 

890)  Hrslro,  -ire  (v.  arsttra),  brennen;  apan. 
mmrarse,  anbrennen :  v^l.  Dz  427  *.  r. 

8()<;)  irtimliilS.,  -am  /.  igi-.  d[itfuio!a,  srhrifl- 
lal.  artemisiu),  Heil'iil^:  it;)  I.  mtemimi  W.I: 
prov.  artemiza;  altl  i  z.  cntioise:  iieufrz.  armoixf; 
cat.  allimira;  s|»an.  uitammi;  pig.  artemisia 
(gel.  Wort,  volkstümlich  herra  dr  .S.  Joiiol  Vgl. 
Ob  491  aUamktt  a  610  armoite;  GrOber,  ALL  I 
948.         Clatuaen  p.  44  n.  87. 

896a)  ftrUSmo,  -iaeBi  m.  (gr.  iftliiwv),  eine  Art 
Segel:  ital.  artimone,  frz.  artimOH.  Vgl.  Clauasen 
p.  2;>  u.  4«. 

8971  [«leichsam  'irtSasiänfis,  •um  m.    v.  «>«i, 
Handwerker:  ital.  artigiano;  frz.  artisan;  span 
uriemnu;  pig.  art£$äo.  Dz  28  o.  Gr.  IP  S36  setzte 
*artitüiHU8  als  Gmndfimn  an,  viri.  dagemn  Flacfaja, 
AG  U  12  ff.] 

898)  [*faticl*,  -m  (▼.  orftrte,  Pnbadet);  auf 
*arteriare  scheint  zurOckzugehen  frz.  aUirer, 
durstig  machen.  Die  Bedeutung  wflrde  nach  Dz  606 
aitfrer  sich  f'i!i;i  iiileriii;(l  r-n  >  nhvickelt  haben:  ar- 
teria,  , Pulsader",  dann  hfsondrts  .Halsader",  *ar- 
trriatus,  «eine  entzündete  Halsader  hubiMid  ii.  iiifcilj.'«- 
desaen  Durst  leidend*,  daher  frz.  altere  in  gleicher 
Bedeotung  u.  von  dem  Pt.  dann  da.s  Vb.  So  scharf- 
»nnig  dtMa  JBrUimag  «bar  auch  ist.  ao  ist  aia  doch 
zugleich  etwM  aalir  fcilniakli  i.  daher  nielit  radit 
(UMrieagend.  Denkbar  ist  ea  inmerhin,  daß  aitf  rer, 
durstig  werden,  nichts  anderes  ist  als  aitfrer  (v. 
alter),  verändern,  verderben:  dns  DiirstitfiiKichen 
kann  »cherzhafl  aU  ein  .\nd.  i  n  n.  Vcrdi  rben  des 
.Menschen  aiilK''-!'!!''  ^N'--rd>'ti:  vulksiMyniulo^fisierende 
Anlehnung  an  älterer  ist  übrigens  auch  anzunehmen, 
wenn  man  von  *arterü$re,  *arterier  ausgeht,  vgl. 
FaÜ,  BF  Iii  609.  In  jedem  Falle  ist  aU4r«r  gel. 
Wort  ^«n  TgL  «neb  den  vnlglrdeataehen  Ans- 
druck  .sich  amri«i«n*  =  .sieh  aufregen*,  d.  h. 
sich  aus  der  normalen  Stimmung  in  eine  imdere, 
U,  zwar  in  eine  un^rcnirillichi?  versetzen. i] 

899)  arthrltieu»,  a,  um  (v.  dnUf^itt^,  Gicht), 
ijichti.«ch;  itftl.  arliliru,  Gicht;  alt  frz.  arletique, 
nrcetique,  v^'l.  Fürster  zu  Cliges  3024;  span.  j>tK. 
arUtica.    ClaussMI  p.  87  H 

800)  l'iiÜeB,  (y.  «ro),  ist  nach  Dz  426 
tofUga  dsGrandwort  anznaetzen  ftkr  proT.  arUgua, 
rat  span,  artiga,  frisch  angebautes  Feld.  One 
höchst  unglaubhaKe  Annahme,  weil  vom  Verbal- 
stamm ara  —  u.  nur  dieser.  iii<  lit  'lie  Wurzel  ar 
kann  hier  in  Frage  kuninu-n  imrlistoiis  *tträUca, 
nicht  aber  *artiat  abgeleitet  werden  ki>nnte.  Eher 
kürinte  man  an  Ableitung  von  art-  (ar»)  denken. 
Am  wahrscheinlichsten  ai)er  ist  die  iberische  Her- 
kunft des  Worten  wL  Meyer-L.,  Born.  Gr.  1  f  21. 
Sdraduwdt,  Z  XXIu  188,  erUirt  te  flbemngander 
Weise  artica  als  Ableitung  von  *«sv-«afMMrVy  «w> 
tartare  (v.  ex-tarlum,  *ex-mrire),  roden.] 


901)  irtiefilfis,  -um  m.  (Dem.  v.  arfnx).  Gelenk- 
gUed;  da.«  Wort  ist  in  die  meisten  rom.  Sprachen 
Obergegan^en ,  hat  aber  vielfach  Bedeutungsver- 
engniq^  bexw.  Fixierung  anf  ein  bestimmlea  Gelenk 
oder  Glied  erhhren:  Ital.  artiglio  (Lehnwort  ans 
dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  Xlll  427.  doch  lieUe 
sich  dem  wohl  widersprechen),  Kralle,  v^rl.  Canello. 
.\G  Hl  351;  prov.  artelh-n.  Zehe:  alt  frz.  arteü; 
neu  frz.  orteil,  Zehe  (orteil  erklArl  .«ich  durch  kelt. 
EinfluH,  denn  z.  B.  trael.  oniag,  Daumen  u.  großer 
Zeh,  s.  auch  oirdiga»,  Zehen,  in  den  Casseler  Glos», 
bei  Dies,  ahroman.  Glcss.  p.  9S,  vgl.  Ascoli,  AG 
X  970);  span,  rn^jo,  Glied  (die  Zehe  heiltt  d 
Atdo  dtl  pin;  ptg.  aridlko,  KnAehel  am  Fnl.  Ygl. 
Dz  28  artiglio,  GrOber,  ALL  I  243.  Über  die  Be- 
deutunpsentwicklung  von  articulua  im  Romanischen 
;.'ilit  I  ( )vi(lio,  AO  Xm  497,  hochintoressMile  Be> 
iner  klingen. 

1Kt2l  artlfex,  -flceni  tu..  Künstler;  itul.  «/•/»/iVr.- 
altumbr.  arfeto,  vgl.  Studj  di  filol.  rom.  VU  184; 
Salvioni,  Post.  4. 

908)  [«irtllll  (N.  PL  T.  *artUi»,  «,  v.  arUnH; 
proT.  arMUL  Befestigung,  vgl.  Dz  98  «.  v.] 

904)  [^irflinrii  (v.  ar«,  artü).  eigentlich  wohl 
soviel  wie  Kunstwaflfe,  kQnstliches  WurfireschoH, 
Fahrgesclmli .  Ge-eholiwagen  n.  d).d  ;  ifal.  urtiij- 
Heria;  j>rov.  artilharia;  frz.  artillerie;  -iKin.  nr- 
tillrria;  ptp.  iiriilharin.  Ygl,  Dz  2B  artillfi.  Das 
Wort  ist  höchstwahrscheinlich  von  Frankreich  aus- 
gegangen, wo  inmitten  einer  ganzen  Sippe 
lartOer,  arUUoB  etc.)  steht  Wirklich  UargesteUt 
ist  aber  die  Gesebkbte  des  WoriM  nodi  nidit 
Dber  sein  erstes  Vorkommen  (b.  Joinville)  vgl. 
Godefruy  u.  Littr^  «.  r.   S.  ancb  unten  artio.| 

9(»rj|  [•urtilio,  -ilre  (v.  *artUis  mit  begrifflicher 
.AnlehnunK  an  ar»):  alt  frz.  artillier,  auf  Listen 
sinnen,  «^-lilau  sein,  vjrl.  Godelroy  I  414'');  das 
gleichl.iutcndc  neu  frz.  Vb.  bedeutet:  ein  Schiff  mit 
Geschützen  ausrüsten.] 

906)  («irtlilMs,  %  (T.  *anim  mit  begriff- 
tteher  Anlehnong  «n  «r^;  nltftrs.  «rMlMr,  ^m, 
listig,  verschlagen.  Tgl.  Dz  98  ortOha,  Oodefh>y 
I  415».  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  108  p.  926,  setzt 
prov.  iirtelhos,  alt  fr/.  ■irteilUtu,  gewandt,  schlau 
iwozu  die  Substanli\e  urti  /h,  arteil  —  artieulosua, 
Kliederreich,  bietrsam,  Kel<?iikig.  gewandt  i  an,  Tho- 
mas, Eäsais  philol.  p.  244  Anm.  1,  leitete  die  Adj. 
unmittelbar  von  art  ab  unter  Hinweis  auf  fameilieus, 
angeblieb  von  faim,  vgl.  dagegm  Schultz -Gore, 
UtL  GtrbL  1888  Sp.  1239.  hi  dem  altftx.  flbrt. 
artilleee.  Gewandtheit,  erblickt  Cohn  dne  Odegen- 
heitsbildung. 

9<)7i  artio,  «Ire  iwnhl  aus  *a/vfir»  entstanden), 
dicht  hineinschlagen,  fügen,  scheint  mittels  eines 
Adjektivs  *artili^  lias  (Jrundwort  zu  der  Sii  jie 
(irtiglieriu  etc.  geworden  ZU  sein,  doch  Uürfle  ( 
vorzuziehen  sein,  "artili»  Zu  ars  zu 


908)  l*irtltiinls,  -oi  (v.  ttrtUu$  —  .bonis 
artibw  taatraelns*,  vgl  PaoL  ex  Fest.  20,  14;  aus 
arf((tiM  kann  aber  nur  "artitamu  abgeleitet  werden) 
wird  von  Dz  28  als  Grundwort  zu  itaL  artigian« 

etc.  aiigesi-tzt,  \,1    1 1--  ^ti;  Flechia,  AO  II  18  II., 

aucil  oben  unter  'artenstanus.] 

9(>'.ti  (*artltio,  -önera  iv.  <irtire\  wird  von  Böhmer. 
RSt  1  2116,  als  (Srundwort  zu  alt  frz.  artoison  (im 
Oxforder  hebr.-frz.  Vocabular,  s.  R.  St.  1  187 
Nr.  822),  neu  frz.  artiaoH,  Kleidermotte,  augesetzt. 
In  Wiriuiehkeit  ist  jedoch  dies  Wort  von  *tarmita 
=  tarmeB  abzoMten,  vgl  Bngge.  B  IV  86a]  & 
unten  tinnis.J 
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910)  artoa 


981)  'a«far 


104 


iUOi  liask.  artoa,  Maisbml,  winl  vmi  Dz  510 
nr/oun  .its  Grundwort  zu  neuprov.  artoun  ver- 
mutet. \\  iihrscheiiilicher  dftrfte  ab«r  doeb  H«rkuDft 
vom  (friecb.  aftog  eän. 

911)  |*irt9«in,  a,  mm  (v.  art);  altfrz.  artot, 
vefscMai.''  \>   listig'  ] 

U12)  [artiu,  a,  am,  cug,  ist  im  Uuiuaii.  durch 
HHetu»  =  ital.  itrtH»,  frz.  hstvOlUg  m- 
dringt  worden.] 

918)  [gr.  artytlca  {aotvtixüu  ifowürzte,  einge- 
niaehle  Dinife,  soll  naoli  Devic.  Jouni.  nsiat.,  Jan. 
1862,  p.  83  Is.  Scheler  im  Aiiliantf  z.  Dz  708)  das 
Grundwort  zu  ilul  urticiocco  otc.  sein,  Vgl.  jedoch 
oben  al-eharsehof  u.  ar*dl  sdiaakt.] 

914)  (h)irlBd«,  >ifaai  f.  (t.  V  ar,  aufstreben, 
«raeliMQ.  vgl.  Vaniiek  1  4B;  bei  Walde  steht  das 
Wort  unter  harumio).  Schilf,  Rohr,  ist  in  dieser  Be- 
d6Utun;j  im  Homan.  <lurrh  ranna  iLjuHfw  verdränifl 
worden.  1  ia|?o(.'f'ii  schoinl  das  Wort  im  Volkslat. 
auch  in  il'i  ESi'Icutuii^'  .Schwallie' gebraucht  worden 
u.  also  iH'liHii  hiinmin  getreten  zu  sein,  vielleicht 
wegm  de>  s(  Imdlt  11  u.  j/loichsam  dahinschießenden 
nvgw  der  Schwalbe,  weleher  ae  einem  fliegenden 
Pfuie  vergleidiber  enebeiDeii  UUK;  die  Veidrftn- 
gang  von  [h)irundo  durch  [h)aruHdo  koDOle  auch 
dadurch  befrOnstigt  werden,  dan  ih^rviiMo  sich 
lautlich  {h\irudo,  Blutei-'t-l  litrührtc,  \'^'\. 

Miodoiiski.  Anzjf.  f.  iiitr.  iSpr.  11  'A'A:  itul.  rondinc 
(k,ii>ii  iilli'riiin^'>  iincli  aus  irundinf  entstanden  sein, 
ji'dorh  ist  iiruniiine  wahrscheinlicher,  vgl.  Grftbor, 
ALL  1  243),  dazu  De«.  rmMmtBa;  rum.  nur  Dem. 
rindufU,  8.  Ch.  a.  r.;  proT,  anmäeta  (daneben 
troMcIa);  altfra.  oroiMto  (daio  Dem.  «rotuMUi, 
alondre;  (nenfrz.  hIroHddU);  eat.  oren-Ha,  ouren- 
Ha;  (span.  goUmdrino  gehört  nicht  hierher,  Son- 
den i  i.<<t  von  ijohndro  abzuleitrni:  pl^'.  "ndorMhu. 
Vgl.  Dz  275  röndint,  Grüber,  ALL  1  24a. 

915}  irTum  n.,  Gefllde;  aard.  arm;  (ptg.  an 
s.  oben  afer). 

916)  is,  iaaem  i>>.  .  ad,  feststellen,  s.  Walde, 
«.  n.^  eigeBUieb  das  Auge  auf  dem  Würfel,  die 
EiM*  düm  IMlilbeieidianng;  ital.  cum;  prov. 
fri.  span,  «e;  ptg.  a»,  ftbenll  nur  io  deiseUMO 
teelmiaeheii  Bedeutung:  das  Daus  auf  den  Kalten. 

917)  iKÜrnm  n.  ianuiior].  Haselwurz;  HaL  «f^ro. 

9181  ahd.  asc,  Esche,  wird  von  Dz  429  als  mut- 
maßliches Gnuidwiiit  /.u  pritv.  usronii ,  allcat. 
eieoma,  span,  aziomt,  Wurfspeer,  aufgestellt. 

919)  ahd.  mthf  Asche;  davon  nach  Dz  426  sp^i  n 

Btg.  atcua,  glQheiide  Kohle.  (Andere  haben  basli. 
'laprung  angenommen.) 

920)  r«gM^  aaoal—la»  nun  f.  (v.  Ascalon),  asca- 
lonisebe  Zwiebel,  Schalotte:  ital.  »talogno;  frz. 

altfrz.  vi~\h  filoii/tii',  neufrz.  mit  Suffixvertausoliung 
i'i-hiiliitti-;  Span,  rmalona;  ptg.  (xaloiu,  frz.  Fremd- 
wiirti.  Vgl.  Dz  283  iiraloano,  dazu  Scheler  744; 
Darnitsleter,  R  V  144.    Clanssen  p.  44. 

tt-M)  ascendens,  »ten  f.  (.seil.  dom%u),  das  erste 
Himmelsbaus  (in  der  Astrologie)  =  frz.  a$c«ndant, 
Einflute  der  Gestirne  auf  ma  meniehli^en  Ge- 
aebicke.  —  F.  Pabst 


993) 


(sei!,  via):  ital.  etetm  ,n1ita*  n. 


agcenna  .festa  (it'll'  Assunzione",  indesisen,  bemerkt 
(lanello,  .A<!  III  3";ti,  .ascensa  polrebb'  esscre  anehe 

d.'l  a.-ei'iisin". 

923)  1*«8  adj  seerpellatBS  (abgel.  V.  scerpt-re 
=  dü-  oder  exeerp&re)  wflrde  nach  Caix,  St.  134, 
der  Jat.  Typna  sein  su  i  taL  wumrp^lato  .stracciato, 
die  ba  teeerasioai*.) 


t)2  li  ir.th.  aiiCh>sebaliA,  Unpäßlichkeit  (vgl.  Frey- 
lav  11  4».'H  ':  Ek'.  s  Yantr.  p.  2Si.  ist  nach  Dz  414 
tirliwjur  da.s  (irun<iNV<fr(  zu  ital.  nm'ii'-ro.  Leil)e>- 
beschwcrde,  (aber  auch:  Hesi  himpfiuig,  Schmach); 
span.  ptg.  achciifue,  Kränklichkeit.  Schwftche,  Fdl> 
1er,  (von  KrInkUcbkeit  hergeholle)  Entaeboldigang. 
beimliebe  Anklage.  CaneUo,  A6  III  989.  venrirft 
diese  Btmnologie  u.  erklärt  die  betr.  Worte  ttt 
VerbalsoMtantTve  zu  ital.  acriaccare,  zerquetschen. 

span.  pt;:.  nchoatr,  besehui<iii;en ,  diese  Verba 
aber  oder  dor-b  ilas  >pnn.  -  portupiesisebe  h.tlt  er 
ftlr  Ableitungen  ans  ilem  ^-ernian.  .Stamme  ttik- 
(got.  tf'knu,  afc'<.  tiirau\.  berühren,  greifen;  bezüglich 
des  ital.  Verltums  allerdings  gibt  er  in  einer  An- 
merkung die  Möglichkeit  zu,  datt  es  =  laU  *aA- 
flaeetn  sei,  n.  bestreitet  zugleich,  daB,  fiük  man 
aeHaeeare  von  tak-  ableiten  wolle,  man  dies  auch 
inbezug  auf  nzzercnre,  »treffen',  tun  dtlrfe,  weil 
ital.  f  nicht  dem  u'"t.  Hehn»)  entsprechen  kAnne. 
Gegen  C.anellos  H-  rleitunt:  von  na-iuccai-t  ist  aber 
einzuwenden.  •I  ii.  ital.  r  sich  wohl  aus  hochd.  z, 
nicht  aber  aus  germ,  (got.)  t  etitwii  ketn  kann,  dal! 
man  also  von  einem  Stamme  zal-  ausgehen  mUlite, 
ein  solcher  Stamm  aber  im  Ahd.  nicht  vorhanden 
ist  (ahd.  zvftk'tn  bat  anderen  Vokal).  Anderseits 
ist  wohl  ffir  das  pyrenftische  achaque,  aehaear  der 
von  Diez  behauptete  arab.  I'rsprung  recht  denkbar, 
nicht  aber  für  ilas  nccinrco,  acciaeeare.  falls 
man  diese  Wurle  nicht  etwa  als  Entlehnungen  aus 
ilem  l'eti'.ir  iiti-t.   Vermutürh  gehAren  «K-ctac- 

ciire,  ac-ciai'co  elyiiiolngiscb  zu  ciarche,  Hacco  u. 
gehen  mit  diesen  Worten  zurück  auf  einen  ouoma- 
topoietischen  Stamm  cak,  der  zum  Anadmck  eines 
Quetsch-,  Knack-  n.  Scfanalzgerflnsdies  dient  (eioedke 
bezeichnet  insbesondere  das  Gerftuscb,  das  beim 
Knacken  von  Nossen  entsteht,  «toeco  bezeichnet 
das  Schwein  als  ein  Tier,  welebes  baim  Freasan 
schmatzt). 

926)  arab.  aach-scha'tren)^,  S<.hachbrett  (vgl. 
Frejrtag  ».  r.  nthi-'trefidiuh,  Kg.  >  Yang.  ]>.  76  u. 
Roth-Böthlingk  *.  r.  i'aturanga);  span,  njedrez; 
ptg.  xedrex,  enxedm,  iSchachspiel.  VgL  Dz  438 
«wfras. 

996)  arab.  asch-seheq^,  Schwierigkeit  (v^.  Frevtay 
II  498l>);  altspan.  etyeco;  altptg.  tnxeeo,  Hin-' 
demis.  Unheil,  Strafe.   V^.  Di  447  «Nncv.  a 

Nr.  '.»24. 

927)  arab.  aseb*schaar,  .Ausstattung  (v;fl.  Frey- 
tau'  11  4r>3''|:  span,  ajutir,  njovar;  ptg.  enjrotiii, 
Mit^'in.    VkI.  Dz  428  uxuar. 

928)  aseia,  -am  f.,  Zimmeraxt:  ital.  ateia;  rtr. 
aia;  (altfrz.  asaef);  neuprov.  omso. 

928a)  *aaeTita,  -am  f,  (aacia),  Axt,  Hacke.  Haue; 
prov.  ttiuada,  span.  am$da,  ptg.  enxada,  ftz. 
nisandf.  va].  "niomas.  Mel.  S. 

!t29)  *ascicellus,  -am  i».  it.  ♦ii.«.ri<  »/«.^  v.  n.vcw), 
j  Hamnierbeil ;  frz.  aitireau,  /limnin,  asuf^iu,  Vgl. 
('•ühn,  Suftixw.  p.  2ö;  span,  asuota  —  <t«ciola. 

929a)  ^aaala,  «iMai  m,  (aaria),  Hacke;  prov. 
rimmn,  frz.  aitson,  kleiner  vierarmiger  Anker; 
vgl.  Thomas,  M6l.  9. 

980)  abd.  «Ma»  Asch  (forellenartiger  Fisch);  davon 
nach  Dz  700  (im  Anhang)  u.  Caix.  8t  372,  ital. 
Inscit.  Im  '!'''\!e  de-.  Wörterbuches  380  billiijt  Diez 
die  Verniiiluiiu'  Menages,  dall  fmru  au.s  griech. 
i.fvxiijy)),  i-tit>-telit  sei. 

*afleulto,  »are  s.  ^ansculto,  -äre. 

981)  arab.  'asfardOrk.  aspur),  carthamus  tiucto- 
rius;  davon  das  ^eichbedeutende  sicil.  utfaru, 
VgL  O.  Mejer.  Z  XVI  584. 
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982)  (Mit,        RoKg«D,  bai  Plm.  H.  N.  18, 141, 

ist  in  »atia  (s.  d.)  zu  bessern;  davon  CftL  ateixa; 

span,  jfja,  eine  Art  Weizen,  vgl.  W,  Meyer,  Z  X 
172  in  iler  RomaTi.  (Ii.  I  |i  34)  wird  aber  sUitl 
^tii'Ki  liilitiKer  *.siij-en  als  Unuidwort  aufgeatellt, 
ileiiii  Kigia  liilttc  '.'csn  erg«b«l,  ftfL  tuthm  t  hett), 
u.  Baist,  RF  III  Ü44.| 

983)  isUfis,  -am  m.,  Brecn^e;  itul.  a$iüo;  auf 
«III  lau  *a»iUo  gtbm  eine  Railie  Worte  (som  Teil 
in  der  Bedentanr  pStaehd*)  oberital.  a  imllik- 
nischer  Mundarten  zurflck,  Ober  welche  t^.  Fleehia, 
AG  III  166  unten.  AnT  ein  Dem  in.  *asiJliu  ftthren 
Parodi  (Mi.«5c.  Rossi-Teies  3.H7  fj  u.  Salvioni  (Mis.-. 
Asc.  76).  zurnck  den  ilal.  Iiisekliintmn  nrzi/lo, 
arzilla. 

Aalniriu«,  u,  um  iv.  dsimit^,  zu  dem  Esel 
gehörig:  ital.  asinario,  Adj..  U.  auht^f  Bsd- 

trdber,  vol.  Gaadlo,  AU  Ul  804. 

985)  MMi,  m.,  Esel;  da«  Wort  iat  in  den 
entspr.  Fflcmen  (ital.  atino,  span.  ptg.  a»no,  frz. 
amf,  än^i  \a  alle  rom.  Spr.  mit  Ansnahme  des 
Rum.  Uborgogang<'n. 

98ü)  !*asla8f  a,  um,  U-y.w.  *Msiuni,  Sbsl.  an.<- 
*(iHsitu  V.  ansa,  eigentlich  eine  M.iiidhabe  l)ieteiiii. 
handlich,  bequem,  wui-de  von  Hiirr--.  R  IV  349,  u. 
Gröber,  ALXi  I  243,  als  Grund u  ri  /u  ital.  ayio, 
ttt.  mitt  ete.  angawtil,  Tgl.  aber  oben  *ai«atie. 
WcniiOreb«r  a.  0.  bemirkt,  dafi  die  Verbraitnng 
des  Wortes  lateinischen  Drnnnig  anzeige,  so  ist 
dem  entgegenzuhalten,  daß  doch  nicht  ganz  selten 
auch  germanische  Worte  eine  «ehr  weite  Verbreituntr 
im  Romanischen  Kffnnilen  hal>eii  B.  ir't'mi.  hlunk- 
ü.  a.),  daU  als<(  weile  \eibreiluug  nicht  "hrie 
weiteres  lat.  Ursprung  bezeugt  Im  vorliegenden 
Falle  wäre  es  jedeofUls  richtiger,  ein  germanisches 
Grundwort  «nwmohmen,  als  eta  so  fragwtirdigca 
SnlMtmt,  wie  •mttm,  amoMtseiL  Di«  ik^k* 
Ableitung  derWortajppe  oder  docfa  wenigstens  der 
prov.  u.  frz.  Worte  dtrfte  flbrigena  von  Thomas, 
H  .\.\l  606,  («hndaD  worden  sein,  a.  oben  mi- 
cens.  1 

937)  pers.  «spauakh,  isfanA^Jt  isflnAdJ,  Spinat, 
soll  nach  Devic,  Suppl.  z.  Littrds  Diet.  a.  epinard 
(TgL  SehdiBrini  Aidianf  z.  Dz  747),  das  Grundwort 
n  dn  rom.  Beneonimg«n  dee  Spinates  aein:  ilaL 
tfimate;  mm.  apanae,  s.  Ch.  ^n;  proT.  e^timr; 
altf^z.  etptnoeke;  neu  frz.  ipinard;  cat  ttainttc; 
span,  etptnaca;  ptR.  fspinafre.  Die  rom.  Worte 
lehnen  sich  aber  beifriniich  u.  lautlich  an  lat.  /tpina 
an.  Vgl.  Dz  :-tn:!  Hpinaci';  Eff.  y  Yang.  p.  391.  S. 
unten  spTnueon'i. 

988)  iq^lrilf  08,  «um  m.  (gr.  danä(myo^\,  Spargel; 
itnL 

9. 

ri0  1  888  («SMrft  Mit  atatt  'atpargt 
gekommen  sein,  weil  das  -er-  an  nmerger  erinnert); 
span,  etpdrrago;  ptg.  esparrio.  Uber  frz.  aaptrga 
vgl.  \V.  Meypi  .  ■/  VIII  2:15.  u.  tMaussen  p.  86  (WO 
auch  alttrz.  tupariji'  aii^'efuhrt  «nrd). 

939)  aspeet«,  -ire,  uns^  hauen:  mit  Bedeulung»- 
verschiehung  ital.  aapettare  (hat  sich  mit  e.ripectare 
^kreuzt);  ran.  «Ifkpt  ai  at  n,  warten,  envarten; 
m  den  ObrigMi  rom.  Sprachen  fehlt  das  Vb.,  v«r- 
treten  wird  ee  in  der  Bedeutung  «anschaoeo*  dnreb 
*Mrare  u.  das  gflnn.  laarfaw  (fri.  rt-fittrd«e),  der 
BegrifT  des  Wartens  wird  dnreh  «Mtndtre  a  «bfllH 
Fall«  durch  lia-  ^erm.  wmrtm  (s.  B.  apon.  a-gmw' 

ilnr\  HUsK'-'drQcfcl. 

!*40i  isper,  ».  um,  rauh:  ital.  impro;  sard. 
a^ru  u.  atpu;  ruro.  atpru,  s.  Ub.  «.  v.;  prov. 


•L  apnrapft^  (a)qKfroyo;  rum.  ftparangü,  s.  Ch. 
9.:  ttt,  oqMfys,       Snehier  in  Gröbers  Gmnd- 
B  1  888  (mmmw  «m  atatt  *a»pargt  in  Gebrandi 


aaprt;  frz.  Aprt;  aQdfrz.  Upr«  (Mlaebnng  too 
atper  mit  hispidus'w  span.  ptg.  daj^ero. 

941)  *ilUp<mli,  -an  f.  (v.  ngper):  ital.  asperella, 
weißarliges  (llanzgra.s;  pav.  m a ii,  v/T'Ya,  v^'l.  AG 
Xll  3H9.  Sal\ioni,  Post.  5;  frz.  prele,  tichacbtel- 
halm  (das  von  Dz  676  aogeMute  nprdU  Csblt  bei 
Sachs-Villattei. 

942)  Mpero,  «are,  rauh  machen;  nur  das  Ran. 
bentst  em  entspr.  Vb.:  aapr«se  a.  Gh.  a^ru, 

946)  aspis,  «ptden  f.  {dan{^,  Natter;  me  aale. 
Mpi,  Schlange,  vgl.  AG  XII  389;  Salvioni,  Po$>t.  6. 
Ital.  aspide;  span.  ptg.  tupid;  altfrz.  aspr; 
prov.  neufrz.  «x/jic. 

944)  agpretnm,  -1,  n.  (finpii),  rauhe  Stelle;  ital. 
aspreto;  venez.  uKpreo,  spno,  vgl.  Meyer-L.,  Ztscbr, 
f.  Asterreich.  Gymnas.  1897  p.  766,  Salvioiii,  Post.  ö. 

946)  arab.  aa  lliltfi,  Körbchen  (vgl.  Freytag 
228>>):  davon  apan.  ptg.  wnfaU  (fehlt  im  Wtb. 
von  H.  MMndla).  Vgl.  Dz  429  «.  *. 

946)  [*ia*slgno,  •ire  (v.  tofma),  soll  nach  Dz 
280  mint  a  der  lat.  Typus  fbr  ital.  nstommare, 
frz.  astommer  sein,  vorzuziehen  ist  aber  *n>'-xum. 
marr,  vgl.  Scbeler  im  .\nhang  z.  Dz  744.  f'ber 
die  Mi.<chung  von  us-sagmare  assuniin'iit  ulieser 
wieder  von  sucuma  w.  aummatn)  im  Romanischen 
vgl.  die  trefOiche  Unterbuchun^c  Pils-Genld  in  dtf 
Revue  hiipaniqne  Vi  p.  ö  ff.J 

947)  Hi-iilia,  Sil«,  ailtin,  nHra  (f.  tmOUU 
anspringen,  angreifen;  ital.  oMolire; prov.  as$alhir; 
frz.  fi^saillir  (Prfts.  nach  der  A-Konj.):  span. 
iis:iiir:  ipt^:.  feldt  das  Vb.,  dafHr  eingetreten  ist 
<i^.\(i!t(ii  \.  D.i'-  Vl>.  ist  int  Rom.  zur  schwachen 
Konj.  übergetreten.    VkI.  (Jrölier,  ALL  I  244. 

948)  *iS8ilti8,  •um  m.  (Vbsbst.  v.  antalirr), 
Ansprang,  Angriff;  ital.  msoBd;  prov.  umilt-z; 
ttM.  atMmt:  «at  Msolf,-  apan.  atalto:  ptg.  oarafto. 
Vgl  Grtdter.  AIL  t  244. 

949)  arab.  ia-aiaiya  =  span.  aetHa.  Waaaer« 
mOhle,  vgl.  Taliban,  R  IX  295.  wo  aoch  orkond- 
liehe,  bi.«  in  du-s  letzte  Drittel  des  !).  Jahrhunderts 
hinaufreichende  Belege  fiir  'las  Vorkonuiien  <if'S 
Wortes  gegeben  werden. 

949a)  as-sapide,  «ire  ^«api<fuj)>,  schmecken;  lyun. 
ataadc,  vgl.  Thomas,  MAL  30. 

960)  *ia-flitft,  -m  (V.  «ofH  ■Utigen;  sard. 
attatar,  vgL  Ftodii«,  Wm.  200,  wo  aaab  die  Mflf. 
lichkeit  naebgewlaaen  ist,  da6  aard.  I  hrtaUscbnn 
tj  entspricht 

9511  (gleichsam  *iN-RitTöno,  -Are  iv.  mtio»  - 
frz.  gaüon)  scheint  der  lat.  Typus  ih-^  frz.  assai- 
»onner,  wttrzen  (eigentlich  der  Jahreszeit  gemäß  zu- 
bereiten), n  sein,  vgl.  Schaler  im  DicL  frei- 
lich aller  leitet  Seh.  frs.  tattern  r.  «faMoN-  ab.  Tgl. 
unten  'satio.  —  Asroli,  AG  I  26H  Anm.  Z.  9  v. 
oben,  hat  au.s  den  8t.  Cur.  Matarellae  Dumu« 
Ossulae  iMediol.  1587)  ,ass,i>i>iiatuin*  .gewOrzf 
belegt,  dasselbe  ist  indessen  uflenbar  erst  nach  dem 
romanischen  Vb.  gdiildetj 

963)  arab.  aa^a't,  Peitsche  (vgl.  Preytag  U 
876 1>);  davon  span,  azotf;  ptg.  afoute,  Pialtaebeii 
Geifiel;  Dz  429  azot,-  vermutet,  dall  auch  ital. 
fioUare,  geilieln,  gleichen  Ursprunges  .■<4'i. 

9531  1.  *as-BSetO)  -ire  (v.  »tcart,  «ectum),  schnei- 
den; ital.  auettart,  verschneiden  (das  gleicblau- 
teode  Tb.  mit  der  Bedeutung  .«nkno*  «t  nicht, 
wie  Ds  38  annimmt,  eben&lls  —  oiawlarg,  aondera 
=  •anm«re,  vgl.  Storm,  R  V  166). 

954)  2.  *i8*8«eto,  -äre  iscbrittlHt.  usueitari)^ 
begleiten;  span.  <ued%ar,  aeeehar  \fm\.  den  Augen 
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98A)  •tafcaro 


970)  *aMniiiio 
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oder  Ohren  verfolgen),  sparen,  horchen;  ptg.  «»-' 
seitar,  j<ni.  hinterlistig  nachstellen.   Haist,  \\V  VI 
58(>,  stein  für  sjian.  'inchnr,  pt^.  mtmitiir, 
itijtiliir  (111'  (iriiii'lwort  auf        -f   rirru/tirr  li.i 
Ducajigc  in  der  bedeulang  .quuerere,  iinia^'t-re' 
belegt);  das  r  sei  gMdlwvnden  wie  in  macho  —  : 
mmvtUm  vu  in  «ocAo  »  $areulum.  Die  Ableitoug  | 
ist  MbarMiniir  Q>  dnrehaiii  amnhmbv.  Vgl.  Dx  | 

413  nreehnr. 

\)hh'\  *ä»teearo,  -rire  (secunis),  vfi-ioli.ni:  ilal. 
a.-.<i  >niiiti .  (iKsiruriiri';  rum.  'ilriflin  <!'  i:>  <i ;  plov. 
tuuegurar;  frz.  amtrer,  cat.  aeeeyurar;  span. 
amgmms  ptf.  tmegmror.  ! 

956)  •iB'iNento,  'in  (PartizipialTerb  z.  aederäi, 
setzen;  ital.  aasentare;  altfrz.  attenter,  (vgl.  aber  | 

Tuhier,  C,l\U.  pol.  .Anz.  Is7t  \<.  ii.  ilriuiM.(n 

SlicUr  im  Aniianp  zu  Dz  H'iW  span.  asenUtr;. 
dazu  Vhr-bst.  u^ieuto,  Sitz:  pt|j:.  a-^xentar.    Vgl.  Dx 
2&2  amtare.   S.  auch  unten  lideato.  | 

967)  *i»4MlMt  -«ra  (t.  ««Tm),  etw.  «n  etw. 

heransetzen;   (ital.  assediarr  t.  sedio,  belegen, 
(laZQ  Vlwhst.  nsnedioi;  prov.  iiM^ktgar:  frz.  ««- 
sit'ger;  Is  pan.  iisitiiar,  dazu  Vlisbsl.  nstiHo; 
atttdiar,  dazu  Vbsbst.  maedio).   Vgl.  Dz  ;jH9  sedio; 
Grober,  ALL  V  468. 

968)  *it-tMIU.  -in  (T.  «Mfcr^  «eUw;  ital 
antttare,  va  Tfsen  wtsen,  ordnen,  xieren.  davon 

Vlisbst.  assHto,  Putz;  prov.  ftssetar,  zu  Tiseh  setzen; 
a  Hirz.  a8Ktf{t)er,  setzen,  ordnen,  davon  Vbi^bst. 
lU^ieite,  Ort  oder  (ii  f.Ui,  an  den,  bezw.  in  wi  lrbes 
etwas  gesetzt  oder  tf  ie^t  wird.  Dz  29  nnsftUirf 
hielt  *a8-«ectare,  schneiden.  Tür  das  Grundwort ;  die 
richtige  Darlegung  gab  ätorm,  R  V  165,  Scbeler 
jedoch  im  Diet.'  aaneUe  hält  an  der  Diezschen 
AiMieht  fest  n.  crkliii  auch  fix  aMMf«  ans  *m- 
Mete,  trie  ditttt«  ans  dimecta,  flberrfeht  aber  dabei, 
daH  srrtfi  nicht  viritr  erpehen  konnte  (vgl.  tMiut  : 
Ueit,  /(Vi  u.  dal.  ein  dititttf  auch  wirklich  nicht 
existiert.  Das  dopjielte  It  in  ital.  asaettare,  an 
dem  Schcler  Anstul*  nimmt,  erklärt  »<ich  aus  der 
Stormschen  Ableitung,  deren  sich  Sch.  niflilt  er^ 
innert  za  hai>eii  scheint,  einfach  genug. 

959)  *il  >M<,  -m  (v.  aedeo),  setno;  ram.  a/m 
ai  at  tt.  aatsoo,  oirdnen,  s.  Ch.  a.  v.;  span,  attar, 
sehmOoten,  Tencieren;  ptg.  aaae{i)ar.  Vgl.  Storm, 
R  V  166. 

960)  arab.  al<selqa  i entstanden  aus  dem  priei  h. 
aijrr/.ö;),  eine  Pflanze,  beta  -irula  (vpl.  Fi<  \i:i^r  II 
844l'l;  span,  atelga,  Lauch,  daneben  die  gelehrte 
Scheideform  aü-ulo;  ptg.  acelja,  selga,  weiBo  Bde. 
Vgl.  Dz  418  ae«lgai  £g.  y  Yang.  p.  21. 

901)  *iMiriM»  -IM  (T.  «arwii«*).  haiter werden; 
itaL  awirmara,  heilem;  prov.  eat  ptg.  amtnaar, 
better  machen,  aofUlreo,  ebenso  span,  atermar. 

962'i  *Ä8-sero,  «ire  (v.  Hrt-um),  spät  werden; 
prov.  fi.vcn»/-;  altfrz.  aaerir,  .\bend  werd<-n.  V^;l. 

Dz  L",»2  r<,;;i. 

!*b3i  bask,  asuerreelna,  erusthatler  Streit ;  davon 
nach  Dz  48(1  span,  tarnttaaf  Streit,  in  weldiem 
Blut  vergossen  wird. 

964)  •iB'etelte.  «Ire  (v.  mmmm),  setsen;  ital. 
emeiers,  in  Oronang  bringen;  prov.  «sssster. 
span.  Mcslar,  zielen,  rirhten.  Vgl.  Comn,  R  XIII 
906;  Dbieh,  Z  IV  -m  ivpl.  auch  RF  III  .->1K),  hatte 
tuaerilnre  (s.  d.l  ah  tirundwort  aufV'fstellt. 

!)6.j)  I *äs-8S.xTto,  -äre  iv.  *i<ej-u«,  angeblich  l'l. 
F.  F.  V.  aecare)  soll  nach  Ulrich,  Z  IV  383  (vgl. 
RF  lU  616),  das  Griuidwort  zu  itul.  aataatare  etc. 
sein:  die  weil  walmcbeinlicbere  Ableitung  dieear 


Worte  hat  aber  Com«.  R  Xm  905.  >.'e^'elie»,  s. 
oben  'assesaito.l 

9(i())  ässIei'O,  -are  (nici-tis),  ab-,  aii^trucknen ; 
it.il.  IIS.-,  rrtire- ;  frz.  n.-si'duT. 

9(i7)  *U8>8ldero*,  «r«  v.  Kidun,  rria\,  durch  liui- 
wirkung  eines  b&$en  Liestini.s  erkranken;  ital. 
attiderarai,  erstarren.  Vgl.  Dz  400  tido,  S.  unten 
SIdSre. 

9fi8)  is^dOy  -eidlf  •sSsiani,  -SrCf  nch  nieder- 
setzen; ital.  anldert,  aaviai  (daneben  aaatd^i), 

fi*»/Vo,  vgl.  HIanc,  Gr.  449.  dazu  Vbsbst.  (isuiiiii, 
AullaKe,  .Steuer,  Verbrauchssteuer.  Accise:  prov. 
altfrz.  fLssiff,  >etzen,  davon  frz.  das  Vbsbst.  aaaise, 
Steinschicht,  Lage,  PI.  maiaea,  Gerichtssitzung,  6e- 
riditabof,  Schwurgericht,  Geschworene;  Dz  610 
aaaiaea  vermutet,  daii  acciae  eine  volksetymologische 
Verdrehung  von  ttsaiaf  (in  der  Bedeutung  «Auflage") 
sei  (vgL  auch  Fatt,  RF  lU  607  unten),  das  ist  aber 
nnwahrscbeinlich,  aeeiae  ist  —  mitteUat  aeciata 
(vermutlich  abgeleitet,  so  barbarisch  diese  Bildung 
au<  h  ist.  von  m-ridi  rf,  SU  da  Ii  die  ursprOnxliche 
Hi'di-utunkT  des  Sahst,  -ein  wiirde  .das  durch  den 
Zufall  sich  Krgetn'nde,  gelegenllicbe  Abgabe*),  aber 
freilich  im  Frz.  Fremdwort,  s.  Sdldor  un  DiÖL  s. «. 
is-signo,  -ixt  8.  as«stnne. 

969)  is>8inaie.  -Ire  (v.  ad  n.  riaadi,  versam- 
meln ;  n.  iMiaUe,  (is-rimllo),  •Ire  (vom  flekhen 
StammewieowAmi/arf,  versammebi,  begrifflich  aber 
mit  aimilis  zusainmenhäntreni!  i,  alinlii  h  nia'  hi'ii ; 
ital.  asscmhi-firc,  o.-iiirmbidri ,  \  (  rsaiiiiiieln,  aliiüich 
sehen,  da\oii  subst.  Fl.  F.  anscmhiatd  (daneben  als 
Fremd w.  asst-mblea),  Versammlung,  vgl.  Canello, 
Mi  III  311;  außerdem  aaaomiylinre ,  vergleichen; 
rum.  aaamdn  ai  at  gleichniaolten,  vergleiehen, 
s.  Cb.  aamän;  proT.  amembiar,  fecaammdn,  gleich- 
machen; f  rt.  »is>wiifwv«iinBiiWfinhringm,««niiwiin, 
dazu  sahst  Pt.  P.  dMsnnftlft,*  eat  anenMar,  ffir- 
saiiiiiK  I:i ;  span,  asemhlar ,  gleichen,  infinujnr. 
(.'leii  iiiiiacbcii, ;  iptg.  »aaemelhar,  fthnlicb  ina'-lien. 
dies  wie  das  entspr.  span.  Vb.  ist  —  '«««miiViVir»-!. 
Zum  Ausdruck  des  Begiilles  .versammeln'  brauchen 
das  Span.  n.  Ptg^unctare  Span,  junlar),  congre- 
ffan,retmire.  tfber  die  itaL  Worte  vgl.  d'Ovidio, 
A0  IUI  403. 

970)  (gleichsam  'is^nae»  -M«  (v.  dtscb.  atam  = 
ital.  aenno,  altfrz.  im,  Sinn,  Verstand.  Richtung); 
ital.  '7.v*<  >i«arc ,  i ver-tämiit."  w.irneii,  belehren; 
altt'rz.  iissim  r ,  iiai-b  i-iner  Richluiij.'  hinzielen, 
ausliulni,  tiftlVii  u.d}.'!..  auch:  festsetzen,  bestimmen, 
zuweisen.  Uz  51Ü  s.  t.  setzte  das  Vb.  dem  laU 
aaaignare  gleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
da.s  Vb.  in  der  Bcdeutuni?  .zielen,  treffen*,  zuerst 
von  Burguv,  Gr.  III  a.  v.,  zurOckgeffÜirt,  dann  von 
Scbeler,  Rev.  d.  i'inatr.  publ.  eo  Belgii|iM  1866  Mai. 
im  Diet*  «.  im  Anhang  tn  Dx*,  endUdi  tu  am 
nachdrücklichsten  von  Fnrster.  7.  VI  112  ML  Vll 
4H4),  wo  F.  .Schelers  Priorität  anerkennt).  Förster 
bull  -i'lir  mit  H<  Iii  ln  isor,  dall  intervokalisch«» 
lal.  (/n  nicht  zu  nn  wt  rilen  könne.  Sihuchardt,  Z 
VI  424,  verteidigte  daini  wieder  die  Diezsche  .Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Fftrsters  Bedenken  zu  wider- 
legen. Im  Anhange  782  zu  Dz*  spricht  sich  Scheler 
dahin  ans,  dafi  in  einzelnen  Verbindnngen,  wie 
aatener  joar,  a,  dea  rentes,  aueaer  alleraings  = 
aaaignure  sei.  w.  beruft  sich  hinsichthch  des  daim 
anzunehmenden  Wandels  von  yn  :  un  auf  retjttard 
u.  i-,iui,il,  Hfi/naut  u.  lieninit,  riri'  Hriutung.  die 
alü  bewei.skräftig  nicht  gellen  kann,  weil  rrnard  u. 
ASMMf  erstlich  nie  mm  zeigen  u.  sodann  nicht  aus 
rti^Mrdf  Btfaaat,  sondern  neben  dieeen  aus  germ. 
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9oa)  iuauk 
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Raginhurd,  liagituM  entstanden  üind,  s  'A-  Mackel 

S.  161.  D«r  voD  FOnter  erbobene  Einwand  verbleibt 
emnadi  in  ToUer  Oeltnng.  Be^pifflieh  latNn  rich 

Obrigons  alle  Bedeutungen  TOD  Mttmtr  mf  *flti> 

(tinnarr  zurdrkffUiron.) 

971)  &m\ti,  -em  »,.  laticli  ajrig  gMchr.),  Brett; 
ital.  «jwc;  prov.  nis;  frz.  ais. 

971  a  I  *a8«Tto,  -are  (ad  4-  »üüij,  den  Durst 
lOsjcheu,  ital.  ataHare,  prov.  aaedar,  Ivun.  wtsndo. 
?gl.  Thomas,  Utl  20. 

978)  IM»  (1  orw),  -tM»  bnten,  acbeint,  nach 
aeinem  hiuflsen  'Voncmnmen  in  derTn]g«ta  ai  nr- 
tdlen,  im  Volkshitein  gebrSurhllch  gewe-^en  zu  sein, 
ist  aliiM-  nur  im  Span.  u.  Ptg.  (spnn.  »war,  ptg. 
(iitmrt  u.  aii-li'nl('iii  in  sard,  atmadn  ^nrnifitito" 
(vielleicht  aber  ilem  Span,  «»iillehnt,  vgl.  Siilvioni, 
Pofit.  6).  iiiM^'ln  licrwfisf  .tui  li  in  rtr.  br-asHar  {\'^\. 
Meyer-L.,  Z.  I.  0.  G.  1891  p.  766)  erhalten,  in  den 
ihrigen  roin.  Spr.  kt  et  durch  andere  Verba,  na- 
neatUdi  durch  geim.  rutu^fam  (=  itaL  rotUre, 
'  frz.  fitif)  verdrln^  worden. 

9731  [üs«fl8c1o,  -ire,  beigesellen,  in  den  rom. 
Spr.  nur  .lis  ^'rlohrtes  Wort  prhalton;  dem  Verbuui 
wurile  iiiliil)/«.'  ilcr  Vcrilraii^/iui^''  \oti  MKint  dveh 
"com/Hinio  die  Wurzel  abKeschnillen.] 

971)  *a8-RopIo,  -rre,  einschläfern:  ital.  <i>i.iopire; 
frz.  (gel.  W.  aagOHpir,  ein.schläferni  assouvir,  be- 
achwichUgen,  stillen,  beruhigen.  Dz  511  leitete  da5 
firz.  Vb.  santtdut  von  goL  ffo-töthfan  ab,  qriUer 
identifiiierte  er  ee  mit  altfri.  tuoufflr,  weichet  er 
Ton  ad-auffieh-f  herleitete,  aber  der  Übergang  von 
/f  2U  p  ist  unannehmbar.  (Auf  piff,  assobiar  = 
*nssufflari'  darf  man  sich  nicht  Ixrufen,  weil  in 
letzterem  Worte  ff  sich  nicht  in  inlervDkaliselier 
Stellung;  helindet.;  anoufflr  ist  vielmehr,  wie  auch 
seine  Kon.sü-uklion  mit  dem  Accus!,  zeifrl  (^.  die 
Beispiele  bei  (indefrojr  I  462«),  =  ag»opire  unter 
lantUcher  Anlehnung  an  ^oMouffidtrt  =  *mimfficire. 

976)  [*is-aiMT«,  «Ire  (t.  mr»,  hat  mit  *tmire, 
liervor-,  herausgehen,  vernnitlich  keine  Ver>vandt- 
•Äaft.  9.*»ortio\.  nach  Sorten  ordnen;  ital.  (UM>r- 
Ore,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  Ohrigen 
rom.  Spr.  übergegangen.] 

976)  (*a^8).8tIfo,  -ire  (v.  St  xtiij,  wovon  gr. 
otiyfM),  anstacheln,  soll  nach  Caix,  St.  176,  das 
QrOMWort  zu  chian.  aztechin;  ..«timolare*  (wovon 
«■MMO  (Stimolo*)  »ein.  Einer  Widerlegung  l>edarf 
diese  Vermntanf  nicht] 

977)  *ä(a)-RtIpitiU,  a,  um  (v.  »Ups),  gestopft; 
Span,  aeipado,  dicht,  fest  (vom  Tuchel,  vgl.  Dz 
414  s.  r.;  Haist.  Z  IX  1  bezweifelt  diese  Her- 
Icitung  mit  gutem  (irumle  nvogen  de*  tt  :  e  =  z). 

978)  iato,  •etfti,  -are,  stehen  bleihen;  ram. 
adoM  ai  ai  a,  warten,  vgl.  Ch.  ttau. 

979)  [«üs-siliTTo,  'in  (v.  ntawi»),  aaaft,  mOd 
OMehea;  davon  alt  frz.  tutoagUr;  (pn>T.  am»- 
flAnv  ist  gel.  W.).  Vgl.  Dz  611  amtager;  GrOber, 
ALL  I  244. 

!)80l  |*ä8-6ttb-liquo,  -Äre  sard,  unsuahbiirt; 
.infeufhten,  baden,  v^rl.  Pli-cliia.  .Mi^i-. 

9hli  f*Ä8-8ilb-leno,  -ärc(v.  //»im»  ^  sard,  ilog.) 
aitgeli'tiar,  mildem,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.J 

9H2|  i»«flad«,  -ftre,  in  Schweiß  geraten,  —  rum. 
ngud  1»  at  m,  Vgl.  Ch.  mtdoart.  Die  flbngen  nun. 
Spr.  Itcnnen  nor  das  äimplez. 

968)  f^ÜMllRel«,  -IM,  -fMiiaif  -fleen,  naeh 
Dz  511  iiKsourir  Grundwort  zu  alt  frz.  a$otifjßr, 
v^'i.  (Jodefroy  I  452,,  s,  mu  h  oben  ttHSÖpio.] 

9-^4i  *iis-8ittfno,  -are,  anblasen;  i>lg.  asmbiai; 
pfeifen,  auspfeifen,  verhidmcn.  Vgl.  Dz  297  to^are.l 


086)  *»88iilo,  -are  (annarej,  ein  wenig  braten; 
davoa  nach  Meyer-L.,  Z  XIX  96,  frz.  rWerJ  Mto*, 
Tgl.  Jedoch  O.  Paris,  R  XXIV  810:  .Gela  paralt 

fori  doutenx,  il  semble  que  h/ih  (anc.  fr.  \arlf) 
seit  plus  ancien  que  MUr^  Inilessen  darf  maji 
die  tilcichung  hiilcr  -  *<i^aulnre  doch  wohl  auf- 
recht erh.ilteii:  das  anlautende  h  lallt  sieh  aus 
Kreuzun^'  vo»  ^iltli  z.  usl,  r  mit  ndl.  hni-l,  .trocken", 
erklftren;  .iltfrz.  /lar/rr  aber  dQrfle  —  *aridülar» 
I  v.  nridus),  ebenfalls  gekreuzt  mit  AaW,  sein. 

986)  ie*zflmni«,  •*»  (t.  mmma\,  dazu  addieren 
(b.  Irid.  16,  26,  16,  Tgl.  HnltMdi,  Hetrol.  p.  113,7) 
ist  das  vermutliche  Grundwort  zu  frz.  assomm^ 
(eigentlich  jemand  die  Rechnung  fertig  machen, 
jem.  mit  SchluHrechnung  bedenken,  dalieri  töten; 
von  asüommi'r  das  Slist.  assommoir,  Schlacbtbunk. 
Dz  28(t  leitete  nxsommrr  v.  *<iA-sagntari\  hela.sten, 
niederdrücken,  nb,  freilich  ohne  die  Bedeutung 
.töten*  zu  erwähnen,  vgl.  dagegen  Scheler  im  An- 
hang 744.  Nach  Pidal,  R  XXiX  889,  gehOrt  hierher 
auch  span,  atomar,  ein  Her  hetzen  (dieie  Beden- 
tung  erldftrt  sich  aus  dem  Interjectionalen  ä  aomo, 
hoch!  Torwarts!).  Fitz  (Jerald  stellt  in  der  Revue 
his))anique  Bil.  VI  S.  7  folgendes  sehr  annehm- 
bares Schema  aul:  lal.  'fw-nngmare,  ein  Tier  be- 
lasten, zu  ital.  <tj(.tomiiri' ,  belasten:  sard,  ntso- 
mare,  belasten,  beladen ;  a  1 1  $p an.  nsonuir,  belasten; 
alteataLaaWMar,  reizen;  attptg.  aasomar,TtiMMt 

altproT.  oMMor,  bezwingen,  beherrschen;  nen* 
proT.  aatouma,  attatUMf  niederzwDigen,  flberwti- 

tigen,  toten;  frz.  asttmmtr,  niederschlagen,  tAten. 
Den  BedcntungsUbergang  Ton  »belasten  >■  nieder- 
zwintien,  töten'  wird  dadurch  venniltolt,  dall  dus 
zu  belastende  Tier  (z.  B.  das  Kamelt  zunäclist  zu 
Boden  gebracht  werden  mult.  Lat.  nasttmnuire 
~>  itaL  ammmave,  zu  Ende  bringen;  altspan. 
agomar,  anf  Abwege  kommen,  erscheinen;  neu* 
span,  atomar,  zum  Vorschein  bringeUy  zdfen;  eaU 
oMOmar,  zeigen;  ptg.  asaomar,  annummen,  be- 
rechnen, zeigen,  ansomarre ,  erscheinen;  altfrz. 
(umumnirr,  zu.sammcnrechnen ,  zustande  bringen; 
altprov.  fmomar,  zeigen.  Grammoni  in  der  Revue 
des  lang.  rom.  Nov. -Dez.  IWKi  p.  .'»üs  bemerkt,  dall 
gewisse  Formen  (in  frz.  u.  prov.  Mundarten)  auf 
ein  riffomnfirt'  zurückweisen,  mir  ist  das  miver- 
sländiit  h.  u.  die  Schrift  (irammonts  über  das  Patois 
der  Franche-Mootagnc  (p.  107),  auf  welche  er  zieh 
beruft,  ist  mir  nnzngtngUeh.  —  Vgl.  aadi  Nr.  946. 

f)B7)  is-80rde,  -Sre  iv.  surdiu),  betäuben;  ital. 
mnordarf  u.  -»Vf;  nun.  amurzr^ic  ii  it  i,  vgl.  Ch. 
i»n'({,  f'rz-  <(jvrn< ;■'///■. 

it"^S)  arab.  as-MÜsan  (v.  gr.  aovoovi,  Lilie;  span. 
azucena,  aciicena  (nach  Dz  429  ».  r.  soll  das  Wort 
auch  portugiesisch  sei,  bei  H.  Michaelis  felilt  es). 
Vgl.  Eg.  y  Tang.  p.  826. 

*Ma  a.  haita* 

969)  artienSf        «•.,  ein  Meerkrebs;  Tenez. 

ä$iüe,  vgl.  .Salvioni,  Pnsl.  5. 

990)  iütemo,  -erc,  hinstreuen;  rum.  uftem  ui 
ut  I',  ausbreiten,  werfen,  s.  t'.h.  k.  r.    .S.  sterno. 

Hill)  ästhma,  -ufttJs  n.  (gr.  daHna\,  Engbrüstig- 
keit; ital.  anmu,  mima  ..s|tecie  di  nmlattia',  an- 


aima  (con  influenza  di  aiisiai  .passaggera  difflcolti 

..       .  jj|  —      -  -  — 

I, 's.  auch  oben  aaxl«. 


di  raptaare'  Canello 


898,  TgL  Dt  868 


992)  «iztflli,  -mm  f.  Cwitula,  awtUa),  Splitter; 

(ital.  »Ml-etta,  vgl.  Caix.  St.  696:  prov.  nattUa, 
Klotz,  Trumm:  altfrz.  nttele;  neufrz.  »ItrUe, 
Schiene;  cat.  (iitelUi;  span.  ustUla,  Sjditter;  plg. 
asteiia,  Schiene,  u.  (hjaatea,  Stumpf.    Vgl.  Urötier, 


I 
I 


Digitized  by  Google 


Ill 


«98)  Haldllrtllm 


1004)  nifOn 


112 


A  I.I.  1  244  ;  Cohn.  Sultixw.  p.  22  u.  3Ü2  (C.  stellt 
*'i.sl,-llii  als  (Jrundwort  aufi,  v>(l.  auch  Nr.  99H. 

993}  *istIlUrifiin,  -i  n.  [\.  *<isfilia),  Raum,  %vo 
Splitter  v.  S|iAliiie  fallen,  (liulzurheiteHWerkstatt; 
(prov.  oBtelier^a);  frz.  a$Ulier,  atelür;  span,  oatil 
Itro  {=  [k\a$UKarkm)t  ScbiflUMapUtz,  Lriimii 
slander  (in  der  letzteren  Bedentnng  sich  be^rrifllicli 
das  Primitiv  hagta  uiscbließend).  V^l.  DzSll 
iittliir  II.  SrlM  ler  ill!  .\nhanK  782;  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  18();  <Jro|„'r.  ALI.  I  244;  Bu^e,  R  IV  859. 

5.  uiiti-ii  liastH, 

■■t*r,  -örem     u.  astar. 

988a)  *ästrätnm  (wstiHxo,  ^'entimt,  knit  (weil 
RtMMnhelle  NAcbte  oft  kalt  and);  ligud.  (oder 
■OditaL?)  oatriH,  En.  Vgl.  Onamerio.  Miw.  Ak. 
981.   a.  auch  Nr.  8098. 

994)  (MrleOs,  a,  Uin  (v.  mtntm\,  zu  den  Stenien 
gehörig;  davon  vielleicht  it;il.  iii.-tri',,  u.  mit  atr^du- 
tinicrtein  Artikeli  lantriio,  i-UnilnriniKesi  Stein- 
pflaater,  Estrich;  allfrz.  tiistrr,  tintn-.  Dz  244 
f4a$tra  hielt  lattrico  für  day  Vli>'li'-i.  zu  lustrkarr, 
pBaj<tem,  a.  erllUekte  in  die^elll  Vli.  eine  Ableitung 
TOD  *pUulrimf  m  daU  also  das  aolaoiende  p  ath 
gefidlen  wire.  Die  aehon  too  Wa^emagel  (s.  Dx 
a.  a.  O.)  vermutete  HerleituOf  Ton  aitrietig  hat 
anleu|fbar  gröltere  Wahrscheiiuichlteit  fllr  sich  al.s 
die  Diezsche.  tlhi  ik'  "-  von  Marki  l  p.  f!8  verteidigte, 
befriedigen  kann  uIht  auch  sie  nidit.-ehr  annehmbar 
entcheint  dai^oKen  <]as  vuii  (i.  Mt  ver,  Zur  neugr. 

6.  p.  4,  aufgestellte  (irundwort  oaxifaxov,  vgl. 
Ulrich.  Z  XXII  aRS  u.  Ciau  sen.  p.  86  0.  108.  S. 
onten  Hatomw  u,  plnrtw.l 

994a)  umMimm  n.,  Famrohr,  davon  abgeleitet 
liaeh  Nigra,  AG  XV  B09,  gen.  stralabia,  verrückt 
sein.  Ktralabiu  exttravaaoiU,  (Die  Bedeutung  erkl&rt 
sich  •lai  aiis,  daß  dai  Volk  die  Stemgnckur  lür  Ver- 

rücklf  halt.l 

U'Xi)  astrdsttg,  M,  um  w.  nstrum),  unter  (Ibler 
Konstellatinn  ^'choren  (bei  Isid.  10,  18);  span.  ptg. 
attro»o,  un^'lücklich. 

996)  i*iatrt«Ht,  a,  wm  (t.  attnm),  wird  von 
Da  80  tutro  o.  GrOber,  ALL  I  944,  ala  Orandwort 
anfgestellt  zu  prov.  astruc  (beHagtruc),  fflQcklich, 
nuilaMruc,  unglücklich;  alt  frz.  malasiru,  mnlofitru, 
un^'hicklich,  n<  iifi  z,  mulotru,  niiligeslaltt'l,  wider- 
witrtiK  unit  m<ile  inttructu»  hat  das  Wurt  nicht« 
zu  M'haiien,  vkI.  Schaler  im  Diet  «.  a.):  span. 
attruijo,  glücklich.  I 

91»7i  [ästrfim,  -1  ».,  Ge-(irn,  ist  in  den  roni.  Sjir. 
nur  als  gelehrtes,  bexw.  als  baUwelehrtea  Wort  er- 
halten, dagegen  letien  volkatfimnehe  AUeftnngen 
fort,  Z.  B.  prov.  adagtrar,  jeni.  beglücken  (gletch- 
tiain  gOnstiK'  ansternen):  frz.  de'sagtrf,  l'nplOck 
(eigfiithrji  Ijish^rn).] 

^a.st|u|lA  i     'issul'ti.  ilanius  *a8elH,  •am  /\ 
üh*'i  ili>'  lautliche  Entwicklung'  vjfl.  Asc<di,  AG  III 
4ÜÖ),  tipabn,  «Stililter;  sard.  'Uicüt;  nraftol.  <uco; 
aielL  PL  McM;  rum.  ajftü  u.  agchir,  s.  Ch.  r.; 


proT.  eaL  atdaf  ptg.  ociha.  VgL  Dz  28  aacia 
n.  dazu  Schaler  im  Anbang  7€0;  Mnmalla,  Beitr. 

znr  Kunde  der  nurdital.  Mundarten  im  15.  Jahrb. 
(Wien  1873),  S.  110;  Gröber,  ALL  1  344.  —  Raist, 
7.  Y  551.  .Aiim.  5,  hält  sjian.  r.-tnltur,  zersplittern, 
knallen,  futrelhir  lanifeh-hiit  an  '  ■'trclla,  man  sieht 
freilich  nicht  ein,  wurunii,  /■  rbi'chen;  ital.  uchian- 
t<ire,  zer.schmettorn,  dazu  Vhshst.  schianto;  frz. 
rsclater,  Mater,  platzen,  dazu  Vbsbst.  eclat;  ptg. 
«sfotor^platzeiD,  barsten  —  atmtUch  far  Ableitungen 
aaa'MMHa  o.  *«aeto;  Dir  caL  span,  ptg,  «$M{Har 
mag  man  daa  ingdmi,  obwohl  ea  befrondlieh  ist. 


dali  liehen  dem  Suhsl.  (inlill'i,  <i.-ir//u  i-.  itht-ii  .Vilikel 
Nr.  992)  die  mit  c  anlautenden  Vi  ilm  -t.  hen  sollen, 
aber  bezüglich  der  ital.  u.  frz.  WUrtc  kann  man 
Baiät  nimmermehr  beii>nichteu:  utu  r  deren  Ab- 
leitung 8.  unten  HxcIiuIU  u.  klap.  Parodi,  R 
XVn  67,  wiederholt  tnbezng  auf  die  pyrenliadien 
Verba  Uaists  Hypothese  u.  stützt  sie  durch  die 
Uemerkull^',  dall  neben  eat.  rstiUur,  estaUar  auch 
ii.sirUiir,  (isrhir  vorkomme,  ohne  freilich  Belege 
dafür  zu  geben.  Vgl.  auch  Flecbia,  AG  Iii  148; 
Gröber,  ALL  VI  878  (Stowaasar,  ffiqieiiea  fSunina 
p.  29). 

998a)  *astailo,  »Ire  (attula),  wie  spitze  tloU- 
qiftbne  emporstehen,  mittelaard.  oKiaUar«,  sieh 
emporstrAuben.   Vgl.  Nigra,  AO  XV  489. 

*iflt31ariam,  -i  n.  s.  oben  *astlUarlnra. 

9991  'ästiippo,  -are  (v.  stuppa],  verstopfen;  rnm. 
(i.ship  Iii  III  It,  s.  Oil.  .>!•.  f. 

liHH))  jüHtiir,  -ureni,  <lafUr  volkslat.  mach  .\na- 
lü(.'ie  der  Nomina  actur  is  auf -<or|  *a8tor,  -örem  m., 
eine  HabichLsart  iFirm.  uiatb.  6,  7  extr.),  ist  nach 
Grober»  einleuchtender  Darlegung,  Mise  42,  alz 
Grandwort  (Or  (eampida&  ilwri;  itaL  *ai^r^: 

ftroT.  mmtw,  altfrz.  eeCor,  nenfrz.  tmUmr  (die 
rz.  Worte  sind  dem  Prov.  entlehnt).  Ober  autour 
vgl.  Faß,  RF  III  488;  von  atäour  abgeleitet  ist 
nutourserie,  Falknerei  icat.  c<islori^\  anzusetzen. 
Wenn  Gröber  aber  span.  |tt^'.  azor  auf  fi»torem 
zurückführt,  so  spriclit  da^'e|,.'en  das  Vorhanden- 
sein des  altspan.  tiretorf,  mtor,  vgl.  Taliban, 
R  VIII  G09;  auch  lauthch  ist  der  von  Gr.  fllr 
möglich  getialtene  Wandel  von  intervokalischem, 
vor  boeblonigem  o  stehenden  af :  a  ftulortm  foatrj 
zu  beanatanmn.  Die  pyrenftischen  Worte  —  denn 
auch  cat.  o«tor  wird  man  besser  hier  einbeziehen  — 
.sind  vielmehr  ^  'fO  f/ffo/v  )/i  anzusetzen.  \  Ai-i-,-j)in,\ 
eiKentiich  »Einnehmer',  trat  in  der  Volkssprache 
für  accipiter  ein,  weil  dieser  als  Ja^'ilvotjel  die  Vn^'el 
für  seinen  Herrn  gleichsam  eink.Lssicrt;  Uber  die 
Verwendung  des  Habichts  zur  Vo^'eljaKd  im  späteren 
Altertuma  vgL  Brandes  o.  Dreaael,  ALL  IV  141  n. 
894.)  Andeneita  gestatten  die  prov.  a  ftt.  Worte 
nur  die  Uerleitung  von  *agtorrm,  nicht  die  von 
aaeptorem  (welche  namentlich  von  Förster,  Z  II  166 
Anrn.,  befnrwortct  wnrdi  i,  weil  die  Annahme,  dai; 
iii'-i-pt-  einmal  zu  rAv/-  (woraus  durch  Vokallsieruug 
•  !•  ^  /,  prov.  uH.-'t-  sicli  entwickelt  habe)  geworden 
sei,  unglaubhatl  ist.  Aus  *itstorem  bfttle  mm  frei- 
lieh  prov.  *<utor,  tn.  *atour  werden  sullen,  aber 
daa  «H  im  Prov,  erkürt  sich  wohl  ans  Anlehnmy 
an  OMtssr  (»  alMor«Mi),  das  « im  altfrt.  osfer  dnreb 
Anlehnung  an  oster,  wegnehmen,  oder  auch  ost, 
Heer,  weil  der  Jagdvogel  ein  Raub-  u.  Kampfvogel 
i-t .  auch  <lie  neufrz.  Schreibung  aulour  beruht 
wohl  auf  Volksetymologie.  —  Vgl.  I>z  29  astorf 
u.  Anhang  70!<;  (J.  Paris,  R  XII  '.tH;  Grober  im 
Nachtrag  zu  Nr.  tiUti  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 
rom.  WtbA 

inoii  ätärla,  -am  f..  .Muiin;  altfrz  taU,  c.  0. 
fiiiin,  v(.d.  G.  Paris,  H  .Will  .127  Anm. 

1002)  itario,  -dnem  m.,  Ahn;  altfrz.  kdMt, 

VgL  ii.  Paris,  R  XXllI  327  Anm. 

IOCS)  ater.  a,  um,  schwarz;  altital.  atiro,  vgl. 

Salvioni.  Post.  5 

1004)  allD.  atgeirr,  Speer;  davon  nach  bz  50ö  a. 
Mackel  p.  78  u.  175  vielieicht  daa  gleichbedeutende 
altfrz.  «Ifttr.  algivr  oder  vielmeibr  oteair,  oMer, 
wie  OantiarfanRoL  489,  448  o.  9075  (es  ifaid  dies 
aber  nach  Qodefroy  1  920>  die  einzigen  Stdlen,  an 
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dfloen  da>  Wort  vorkommt)  korriciert  tiat  Tb.l 

Braune,  Z  X  277,  flndpt  fino  solche  wiederholte 
Korrektur  gewairt       u.  liariii  k;uiti  man  ihm  bei- 
stimmen, obwohl  ili«'  Schreibung:  alt/eir  sich  leicht 
daraus  erklären  lielto,  dal!  dem  Worte  eine  den 
betr.  Stellen  angeme?«sene  orientalische  Fftrbuug  ge- 
geben werden  sollte  — ,  wenn  er  aber  sagt:  ,Wirj 
entscheidM  WU  deshalb  für  eine  Zusamniensetamg  | 
mit  dem  iHiii.  aial',  ao  iat  du  anUar,  w«U  man ; 
nicht  «inidit,  welche«  der  zweit«  BeetaadtcQ  daa- 
aBfaMidian  Komfiomtums  sein  soll  {tHa.ftitrf=  \ 
ffr,  Tfrl.  Behrens.  Z  .KXVl  6')2j.  I 

Ii  Hl")  1  ii^k  atlsbeatui  ateis,  verschlossene  Tür, 
U.  Li'itu,  schaueni;  davon  nach  l<arramendi  span. 
ati*t>ar,  lauem,  v^l.  L)z  427  ».  v.  \ 

UXHl)  itimfia,  -um  f.  (gr.  äro^o«),  KOrperchen, 
Atom;  ital.  atomo,  Sonneostflubchen  (gel.  Wort,' 
•ia  aolcbaa  auch  in  andern  rom.  SprJ  u.  oWaia, 
kMnaler  ZefHefl,  AngenbUck  (das  11^  aebaiiit  an.  { 
feglichen  an  fuporlativische  Bildungen,  wie  ottimo, 
n.  zugleich  an  utto},  v^l.  (iiuiello,  AG  III  SS6,  vgl. 
Qtier  das  Wort  Lal'iwitz,  tiesch.  dar  AtoaiiBtik 
(Hamburg  18901,  Bd.  1  p.  36. 

1IX)7)  [itqne  u.  Ae,  und  dazu,  und  auch,  wird  von 
Havel,  B  VI  11  93.  u.  tirOber,  ALL  I  341,  ftlr  das 
QriBdwmt  des  ruman.  mm-  in  ital.  mmhe,  frz. 
«WC  ort  0.  dgl.  («hallao;  al^iM^  w  aoll  tu  Mffnc, 
9me  feworden  sein,  indem  naeh  Analogie  von  um-  \ 

quam,  lionff  ein  Nasal  >  in:.-i>^ch:il(i't  wtii'Ic,  Die 
Aiuiulune  ist  lunviilirsrhemhch  m  Anbeliachl  des 

kopulati.i  M  c-  hraurhes  dar  tat  Koq|anklion.  VgLi 
oboi  ad  hone  horam.j 

1006)  itrftmeatfim,  •!  n.  (v.  «ttr),  Tinte;  sard. 
Irmttntu,  vgl.  Salvioni,  Post.  6:  prov.  airamens; 
altfrz.  errement  I Lehnwort  au.^  dem  Prov.?  vgl. 
Miwan,  Herrigs  Arehiv  Bd.  ö7  pu  714);  in  den 
abrigm  rom.  Spr.  iat  daa  Wort  dnreh  du  gilaab. 

fHcauMum,  bi'zw.  rncauma  u,  durch  MmCb  Ver- 
drängt worden  (auch  altfrz.  rnque). 

10<W)  atriplex,  -pllcis  »i.  ij^r.  «r(>(.'</«^(,%  vgl. 
Clauiisen  p.  4«),  Melde,  ein  Kuthengewäclis;  ital. 
atrepice;  frz.  arroche,  nach  Fali.  RK  III  492, 
voüsetjrmologisch  an  rocke  angelehnt,  vgl.  L)z  610 
«.  9.f  (span,  armtulle,  ptg.  armcrfe*  n.  armolat, 
n.  t,  naeh  Dz  426  ommOU  ana  dir[fptarl -h  mm* 
«Blatanden;  Baist.  Z  VII  116,  vermntet  Vanfandt- 
aebafl  des  zweiten  WortbestandteiUv  mit  maltha). 

1010)  itrinm  n.,  Innenbuf,  Halle:  davon  pt^'. 
adro  u.  n.icli  .SlIiw  iui,  llerng;^  .\rchiv  Hd.  s7  p.  112, 
prov.  airr-it  in.,  altt'rz.  aiir,  eire  m.  (da>  Wort 
wird  gewöhnlich  —  «ir«i  |s.  d.j  angesetzt,  rich- 
tiger aber  dOrfle  es  -  Iat.  atjfi-  anzusetzen  sein; 
vgl.  Nr.  889  n.  828).  über  daa  gelehrte  Wort 
altfrz.  airt,  edtr*  (BoL  17M)  VgL  fiargar  a.  ai 

1011)  atu  (inded.),  Heber  Vater  (PanL  ex  Fiat, 

13,  18  u.  12,  11),  findet  *ich  in  ital  Mundarten 
wieder;  das  Wort  kann  auch  auf  daa  gleichlautende 
fOtische,  bezw.  germanische  Wort,  znrOekgaftÜirt 
werden.    Vgl.  Dz  .SIH  lata. 

1012)  I*it-ticeo,  -are,  die  einer  derartigen  hypo- 
thetischen Gnuidform  eutaprecbenden  Verba,  wie 
ital.  attaecar«,  frz.  {atta^itr  n.)  aUaeher,  gehen 
urftek  auf  ejiMn  Stamm  ino>  Ine»-  (a.  d.jL  der  au 
toe^M»  UMhg-ere  gewoonan  wad.  Zn  diaaer 
Wortsippe  zieht  Salvioni,  Rom.  XXXI  298,  aacb 
lomb.  engad.  stakHta,  Holzpfloek.] 

1013)  ['Ät-tietieo,  -äre  scheint  von  Ulrich,  Z 
IX  429,  als  ürundw(jrt  zu  frz.  attacher,  attaquer 
angenommen  zu  werden,  M-hr  unniUifenvelu,  da 
*tlkac(e)are  vollkommen  ausreichLj 

Kttrtioa.  L»t-raiB.  Wftrtwbncli. 


1014)  [attigla,  •am  f.,  eine  IrdbUtte.  vgl.  Lorek, 

Altber^am.  Sprarlulenkra.  186.] 

1015)  [*it-t)ilento,  -äre  (v.  talentum).  ital. 
ttttiilentare.  gefallen,  ehenso  prov.  atalentar,  alt- 
frz. at<Uenter  iz.  B.  Rol.  3001).  Der  aufTäUige 
Bedeutungsübergang  erklärt  sich  folgendermaßen: 
talentum,  eigentlich  Geld.^umme,  VennOgeo,  gei- 
atiges  Vermögen,  Beaulagung,  NeigODg  in,  Qefiulen 
an  einer  Saebe.  S.  tiUatun.] 

1016)  arab.  n*^HMte,  TanuurUM  (v«L  Ffeoytag 
HI  50b);  davon  nach  Dz  «87  in  gleidier  Bedeotang 

span,  atarfe. 

10171  [*tt-tegTmTuo.  -äre  •4t-tImo,  -ir«; 
davon  nach  Flechi.M,  .Ml  II  57,  modenes.  attimer, 
attime,  bedecken  ivom  Wagen).] 

10181  *it-t(mnero,  -ftre  (v.  ttmpm),  m&Kigen 
(das  schrilllat.  bei  Vitrav  10^  7  [18],  8  n.  San. 
ei».  80»  6  forkonunende  attimptrmr»  bedentat  ,aa- 
paann*);  Hat  attemperara;  rnoi.  «Maudr  al  at 
a,  a.  Ol.  gttmpar  (,le  »  n'eat  id  qu  pupoalttf*); 
span.  pig.  at[t)emperar. 

lOllt)  att^ndo,  -t^adi,  -teDtnm,  -?re,  li.  Auf- 
merksamkeit auf  etwas  hill)  richten;  ital.  fi»(M</.7c; 
(rtr.  von  dem  Fartizipialadj.  atrnt.  .aufmerki^:",  ist 
nach  .4.<*coli,  AG  VH  6H4,  abgeleitet  tadlar  [vgl, 
R  X  267],  aufmerken,  horchen,  das  Verb  soll  nach 
Analogie  scbweizerdeotaeher  Worte,  wie  .sußeln*, 
gdMIdet sein,  vgl.  aber aneh  nnten  'Hrt'IIMo);  prov. 
attendrr;  frz  <:tt,ndr.-;  spati.  fit}.'.  at(t)ender. 
Aus  den»  BegrilTe  , aufmerksam  auf  etwas  sein" 
hat  sicli  im  Rom.  auch  der  von  .w.-n  'm*  ciitu  ir  kcli. 

102U)  at-ti^ata  u.  ife*tiaipto,  -Are,  versuchen,  ist 
in  den  enb<pr.  Formen  b  die  meiaten  rom.  SpradMB 
abergegangen. 

1021)  [*it«tirao,  -ire  (v.  terms  v.  tergire),  Ob«-- 
streichen;  davon  .-^iian.  atizur,  gl.Hteii,  vgl.  Dz  491 
s.  f.;  dasselbe  Vb.  bedeutet  auch  .schw&rzeu*,  wie 
diese  Bedeutung  sich  mit  der  eigentUdMO  vafein- 
haren  Iftßt,  ist  schwer  abzusehen.] 

1021a)  *attlg1ea«  -ir«  (Seiteubildung  zu  *tagieartf 
vgl.  Nr.  9881),  anrtbren;  darauf  fahrt  Salvioni. 
.Mi»c  Asc.  77  zurOek  ItaL  mUteMrt,  vraehaflo,  ge- 
deihen, aowie  auch  ttteMre  (deasen  anlaatendes  • 
.rinforzativn*  sehi  soll);  wie  die  Ableitung  mit  der 
Bedeutunt:  vereinbar  st?in  kaim,  i.«!t  unerfindlich. 
V^rl.  Bruckner  (Die  gerni.  Elem.  im  Ital.  p.  8). 

[*at-tll(l)«,  -are  s  »iMItttlo,  -tre.] 

1022)  ^it-tlffla,  -ira  (v.  ahd.  tmfi»);  davon 
vielMdil  fri.  oMfcr,  aehmOcken,  vgL  flaekel  n.  lOO^ 
Holthansen,  Idg.  F.  XVO  988^  aetit  atatt  ahd. 
tipfön  andd.  *tiffian  an. 

1023)  *it-tItio,  -are  v.  *titium  f.  titio).  an- 
zünden; ital.  attigzarr;  rum.  ai  at  a,  a.  Ch. 
täcitme;  rtr.  i-tizzar,  loschen;  prov.  atiaar;  frz. 
attiter  (Prfta.  a<tM,  Sochier,  Reimpiadu|t  p.  66, 
vgl.  Homing  p.  6);  eat  atiar,  vgl.  OOMm  n.  11; 
Span,  atizar;  ptg.  aHtar.  ChOber,  ALL  I 
244;  Dz  320  tizzo;  Baist,  Z  V  669. 

1024)  ät-titlilo,  -äre«  betiteln  (Eccl.),  mit  Titeln 
schmücken,  daher  ülierhaupt  schmQcken,  zieren; 
ital.  aUilhire  u.  (gelehrt)  attitokwe,  vgl.  tlanello, 
AG  III  864;  (rtr.  tadlar,  worOheir  n  vaiglaiehen 
Stoninger,  R  X  967,  iat  vieD.  nidit  von  otHhOan 
abzuleiten,  sondern  von  attent-ut,  s.  Sp.  1 1 6  Z.  15  v.  o.); 
prov.  atilhar;  (frz.  attelerf  vgl.  Nr.  775):  span. 
ijti!'l'ir,  ii;izu  Vb~l'-t.  til(1f,  Klei''hsam  der  Srlinmck 
eiin  >  Buchstabeiis,  der  ill>erKeschriebene  Schuurkei 
'Punkt,  Accent);  ptg.  atiUu-,  dazu  Vlisbst.  til.  Die 
Lauleotwicidnng  aes  Verbs  im  Rom.  ist  abnorm,  vgL 
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Gröber.  ALL  I  246.  Vjfl.  Itz  ;)n  attiUare.  --  Meyer- 
Lobke.  Z  XV  241,  setzt  ate  Urundwort  zu  den 
unter  aiesar Mr.  baaprocbeneaTertten  (denen  er  noch 
altfrz.  cstüier  uureibt)  ^aHOare  oder  '«MHsnr, 
.znrfisteii*,  an,  welches  er  wieder  ans  dem  German, 
abloittt  is-'cil.  ijiitilon,  erlangen,  gatiU,  passen. I, 
laUKÜch,  ahil.  :ilon,  !i^s.  tÜMH  elc,  sieh  Kluge 
unler  Ziel .  Weisen  ('  -  u'criii.  i  vt  rvveisl  M.-L.  auf 
tirrr  u.  niif  Maekel  p.  1(>;1  Aber  tirer  ist  schwer- 
lich fe'ernuiii.  LirsjiruiiK's  (vgl.  Uro),  u.  die  von 
Mackel  behandelten  Worte  sind  doch  wobl  anderer 
Art.  Im  übrigen  ist  H.-L.B  Vemratiing  sebr  an- 
nrechend, aümal  da  das  Grundwort  *attitiUare 
allerdings  schwere  Bedenketi  gegen  .sich  hat.  In- 
dessen ist  (Iii-  Herleitiintr  (ir-  Vcrlis  tadhir  von 
titulare  ilocli  \  ielleiclil  aiincliiiiliar,  «ienii  val- 
tell.  tidol,  setilacchioso,  ae.uto  tli  oiecchi,  u.  so  ran. 
atteckiarr,  aKcoltare  allentamente.  S.  äalvioni,  B 
XXVin  108. 

1026)  Stt$nlto,  -ire  (t.  «ttaNäw«),  andoonem; 

Span.  atonUtr,  betäuben. 

1026)  ilttönitiis,  um  (Pt.  P.  P.  v.  aUoniim. 
angedonnert,  bet&ubt;  ital.  attonito  u.  tonfo  (wolii 
gel.  Worte),  rfjL  Cuello,  AG  ill  rum.  tont, 
t.  Ch.  Um:  mm.  touL  jedocb  bezweirelt  Densu- 
siann,  R  uXIU  83,  diese  Ableitung:  span, 
tonto,  dumm.  Vgl.  Dz  492  tonto;  Gröber  im  .Nai  li- 
trau'  zu  Nr.  887  der  ersten  Aasg.  des  Lat.-rom. 
Wtb.s,  vgl.  aueb  ToUer,  Harrigt  Arebtr  Bd.  107, 
461. 

1027)  [*ät-tdB80,  •üre  iv.  tonstusi;  span,  atmar, 
das  Haar  glatt^elteren,  vgl.  Dz  VX>  tusar.] 

lOSBl)  |*it4Srno,  «are  (v.  tomun);  altfrz.  ator- 
um'f  womn  wenden,  richten  (Ober  die  vielseitige 
Verwendmg  des  Veriis  Tgl.  Godefroy,  1 482  ff.).  Vgl. 
Dz  82^2.] 

1029)  |*ftt>töro,  -are  (t.  /orttt);  span,  atontr, 
»stecken  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wulst)*,  vgl. 

Dz  494  tuero.] 

1030)  ;*it>tvrtulo,  -ire  iv.  t,.,  tus)i  ftal.  «ttre<- 
tolare,  .girare'',  vgl.  Caix,  St.  172.) 

1031)  ptt-tribo,  -are  (v.  trabs  -  altfrz.  ti-ef  ); 
altf  ri.  atrater,  Zelle  auf^blagen,  lagern  (s.  Gode- 
ttof  I  488»),       G.  Paris,  R  VI  m.\ 

1082)  attractus  —  U  /..  nttmit;  Ober  die  lieden- 
tmiK  des  Wortes  im  Altli/..  u.  Ober  seinen  ver- 
mmtUchen  f'bergaiiK  in  da.-  Ital.  (Plur.  attraiz  — 
Mrmmt)  vgl.  Tobler,  Sitzungsber.  der  Akad.  d. 
Wm^  |diiloi.-liist.  Q.,  von  19.  Jan.  1898.  S.  oben 


1088)  Wriha,  trtzt,  trleton,  tribCre,  an- 
ziehen; ital.  «//rrtrr*,-  frz.  nttnv'rr;  <pn!i  itfrinr. 

1034)  [*ftt-trappo,  -are  v.  k^T'"""-  trappa, 
Schlinge,  vgl.  Mackel  p.  66,  176);  ital.  attrappare, 
(in  einer)  .Schlinge  fanj-'en,  ervvi.schen;  prnv.  atra- 
aor/  frz.  attraper;  span,  alrapar  u.  atran^ari 
(dem  Ptg.  ist  das  Vb.  nnbekanot).  VgL  Dz  836 
trappa.] 

1035)  [*ät-frfi-sftlTo,  -Ire,  davon  nach  Caix, 

St.  170,  iitti-mji  litre,  ,slupefar<''.| 

KUUii  ät-tribfio.  -btti,  -bütuni,  -ere,  zuteilen; 
span.  plK-  alreifffr,  sieb  etwas  tnn;.'iliidirlielier- 
Weisel  beilej^en,  triireisten,  vj^l.  Dl  427  a.  v.. 

1037)  *St-tiibo,  -ire  (v.  tuba),  aiitrompeten : 
apan.  atabar,  bet&uben,  vgl.  Dz  427  $.  v. 

1068)  HMMjn,  -Ire  (sehriftlat.  «Uuro),  Ter- 
stopfen;  ital.  oftennv  (daneben  fnrar«,  was  im 
Lat.  fehlt):  prov.  eal.  aturar,  anhalten,  niiflialten; 
span.  ptg.  (itnrnr  (iiiv  lieileutung  ,ZU!!t4i]>fen*  linde 


»ich  nur  im  S]>;ui.  u.  auch  da  nur  selten,  die  };e- 
wOhnliche  Bedeutung  des  Verbs  im  Span.  n.  die 
anssebtteBUeb«  im  Ptg.  ist:)  aushalten,  bi  der  Arbeit 
ansdauem.  ertragen,  es  scheint  also  begriflüche 

Anlehnung  an  durarr  stattgefbnden  zu  haben.  Vgl. 

Dz  S<i  'iflurare;  Gröber,  ALL  I  24.'). 

103^;  aariy  -am  f.  (!'.  avka),  Hans  (Gluss.  L<abb. 
p.  19*  m.  Oloas.  AnOk  p.  701  ed.  Vulc);  itaL  «e», 
Terones.  Ten  az.  aes^  eremon.  ooA,  com.  ^0»  »soazzo 
minore*,  vgl.  Salvionl,  Post.  6;  rtr.  «um,  daneben 

o/yo  =  *awula,  vgl.  Gartner,  Ch*.  {  3  /9);  prOT. 
«uro;  frz.  oie,  Ober  die  lautliche  Entwicklang  de? 

Wortes  vgl.  Neumann  in  der  Kest^:abe  fQr  F<">rst<  r 
247  ff.  n.  da>.'e(;«n  .Meyer-k,  Z  XXVI  727;  cat. 
atira ;  s|>an.  aura,  orn;  ptg.  ora.  l^Z  22fJ 

i)ca;  Gröber,  ALL  1  245.  Das  lat.  anser  ist  also 
aus  dem  gesamten  ronian.  Sprachgebiete  verdriOgt 
worden.   .S.  auch  unten  *ÖTäti  (frz.  ouate). 

10401  ^aucelläria  (v.  arü);  ital.  utxellttja; 
»fraseoniija,  inttanno,  tresra",  u.  wcelliera,  ,luogo 
da  leiiervi  uccelli  vivi",  vgl.  Cauello,  A(i  III  304. 

1041)  anelFIlis,  -um  (f.  avicellm,  vgl.  Rönsch, 
Z.  f.  0.  G.  188S  p.  9),  Ueinar  Vo|^  (Gloss.  Labb. 
p.  19*  n.  a.  OloBS.,  s.  Hildebr.  Gloas.  Paris.,  p.  89 

Nr.  \^>G):  ital.  uccHlo,  sicil.  aceddu,  oreddu;  rtr. 
ittsi,  utiifl  etc..  vgl.  Gartner,  §  lt»t>;  prov.  angels; 
frz.  iiisri,  oi.xiiu;  rat.  until,  vgl.  Ollericb  p.  12. 
Vgl.  Dz  .Vib  Hello;  tjmh.M,  ALL  1  245.  Durch 
micellus  ist  das  Primitiv  nris  im  Rom.  nahezu 
völlig  verdrängt  worden,  nur  im  Span.  n.  Ptg.  bat 
es  sich  noch  behauplet,  ist  aber  anch  da  dnrdi 
pdfaro,  pdttaro  (v.  jwsaäi^  iu  seinem  Anwendnigi^ 
krebe  erfaebUdi  efngesebrflnlct  worden.  Rierber 
gehftrt  aucli  valsess.  «.tf/Za  (sii  !>.  Sehu.ilbe;  ferner 
vetiez.  o.seln.  Vgl.  über  das  Wort  u.  seine  Ue- 
tleutuntrcn  Nigra,  AG  XV  510. 

10421  ''aacio,  -önem  m.  (v.  avit,  in  d«i  Gasseier 
Gloss,  belegt:  auct'wM,  camaincli);  frz.  omom,  Gäns- 
chen (Ober  die  Laateotwicklung  des  Wortes  Tgl. 
Meyer-L.,  Z  XXVI  781  n.  Homing  p.  8,  vgL  audi 

Tb.  p.  93;  oiso»  ist  wohl  an  oiwi  ani^'elehllt,  VgL 
Schwan.  Herrigs  Archiv  Md.  87  i>.  U  li. 

1043)  |*anclfi8,  -um  m.  w.  urin):  davun  nach 
Caix,  .St.  427,  ital.  octo,  indischer  Hahn.  u.  mit 
verwachsenem  .Artikel  locio  ,Uomo  dappoco*.] 

1044)  anetor,  -örem  m.,  Urheber  (auctor,  na» 
a%äor  App.  Probi  754 ];  i t  u  1.  autore  etc.,  nur  gel.  W, 

1046)  *«MlSrIeo  0.  *aMt«rIdie,  -ire  (v.  (imcM. 
Gewahr  bieten,  bevollmSchtigen,  bewilligeu  (da:? 
Scbriltlatein  keimt  auftorare  in  diesen  Hedentungen, 
auch  in  der  des  Vermietens);  ital.  iitriar,  i  Krcindw.i: 
[irov.  iiHtiijar ;  altfrz.  otreiier,  neufrz.  wtroyt'i-, 
dazu  Vbsbst.  octroi;  cat.  autrejar;  span,  otorgar; 
pig.  outorgar,  dazu  Vbsbst.  ou/aiya.  TgL  Dz380 
ttriare{  Gn^ber,  ALL  I  24Ö. 

1046}  *aacllpo,  -are  il.  aucuporii,  vogdstdlen; 
mm.  aevpdf  vgl.  Neyer-L.,  Z.  t  0.  O.  1891  p.  766 
(das  Wort  fehlt  bei  Liaiiriann-llasiima). 

1047)  audio, -Ire  (vielleicht  entstimden  ans  *a«i>- 
diö,  vgl.  WaMc  r.i,  hönii;  ital.  audirr  u. 
lidirc;  rum.  ■n'ni  ii  it  i,  >.  (Ill,  8.  v.;  prijv.  nuzir; 
frz.  oiu'r;  I'.il.  »Vx'r,  s.  Vo^el  p.  114  f.:  span,  oir; 
ptg.  outir.  Der  Anwendung§kreis  des  Verbs  ist 
im  Ronmnisclien  durch  *atcoltare  (z.  B.  fix  icoiUer), 
intendtrt  (?..  B.  frz.  fnUmilt)),  smMnr  erbddidl 
eiageacbrinkt  worden. 

1048)  faiflfra,  iWMlT.  iblitlm,  airfVm;  yva 
diesem  Vb.  ist  höclistens  das  Pt.  P.  P.  a>>''itum  in  das 
Runnuiiäche  übergegaiigeu,  s.  üben  ablutum.J 
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1049)  nug 


liXHi)  *atirlfläinma 
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1049)  arab.  ai^  {vgl.  Freylajr  I  61»»,  Ek'.  y  Vang, 
p.  S!0).  ein  teclinisrlur  Au»liuck  tier  Astronomic 
i  lwa  .Enlfenie' I,  ist  als  ebnn.soiclicr  in  tier  Forni 
iiiiy^  in  das  Hal.,  Span.,  Pig.  u.  Frz.  {augt. 
Smnoiifenn')  aberge>r;mgen  u.  wird  auch  in  ver- 
allgemeicerter  Bedeutung  (.hi'ichstcr  Gipfel",  z.  B. 
des  GlOckes)  gebrauchU  Vgl.  Dz  31  «.  r.  —  Sollte 
von  ang  vielleicht  frx.  augite,  ogive  abgeleitet 
sun?  oder  stamint  ogive  vom  griech.  ii6v,  wiop, 
spSlgriech.  ttßyöv,  ußy!ni<'>  Die  .\bleilunK'<  ii  vom 
>.'«Tni.  auge  oiler  voti  lat.  uii<j-ire  sind  jedenfalls 
tinbaltbar.  Die  ^rrolite  \Vahrs<lieinlichkeit  ali.r 
diirfle  alveiM  —  tiiige  für  sich  haben,  ogiw  würde 
demnach  eigentlich  einen  wiumenartig  KcstaltetOO ' 
Bogen  bezeicbuea,  wie  das  schon  der  alte  Manage  i 
in  Vorschlag  gebracht  hatte. 

1060)  rafir,  aMttran  m.,  Wabnagw;  davon 
vielleicht  (als  halbgel.  Wort)  nenproT.  fri,  ogre, 
Menschenfresser,  l'ngeheuer,  span.  ogro.  Di  r  H*'- 
deatungsUbergaiig  würde  etwa  gewesen  sein  .Wahr- 
siger,  Zauberer, Hexenmeister,  iila  in  iti  rli.  h.  ~  Imses 
Wesen.  Unmeasch*.  Dz  228  orco  slellle  Orcwi  als 
liinndwort  auf,  was  UatUdi  UMnOf^eb  M,  VgL  ' 
Gröber,  ALL  IV  423. 

An.  \ 


a.  agarlttm,  agoro,  -are. 


1051)  engl.  Aant  Hally,  .Tanla  Sarah"  (Name 
eines  engl.  Spieles,  ober  welches  man  v^rl.  Hoppe, 
Sappl.  Lex.  ».  r.i,  ist  im  Frz.  durch  das  Spiel  der 
V(jtksetvninloj.'ie  zu  icu  di'  l'i'tni-  sali  t.'cworilen,  vgl.  ' 
Fatl.  RF  III 

1052)  anri.  •am  (gr  av(fa\.  Lutlhauch,  leiser 
Wind,  ist  in  der  entspr.  Form  (ital.  aunt  u.  ora, 
TgL  C;au«Uo,  AG  lU  828,  altfrz.  «r«)  in  alle  nun. 
i^r.  mit  Anmahroe  des  Rnn.  (o.  des  Nenfn.)  flber- 
gegangen.    Vgl.  Dz  31  atini. 

lOriäl  [^aunuitlom.  -1  n.  (v.  nurum).  Giddfruclil, 
Orange,  s.  naraDir.| 

1U54)  aurtritts,  a,  um  w.  nurum),  zum  Golde 
gehörig;  davon  runi.  »iirur,  Goldwisehcr,  O.  «M- 
räri«  f.,  Gold  waren,  s.  Ch.  nur. 

105ö)  aurata,  -am  f.,  Goldforelle;  itaL  orada; 
span,  ä-onda:  ptg.  d-otwada.  I 

lOM)  *auittrtm,  -1  m.  (v.  mtrxii,  starker  Lnft. 

zog,  Wind,  Starm,  Unwetter;  i>rov.  auratges;  frz.! 
orage;  span,  ora ;V.   Die  Verba  cat.  ontjnr,  span. 
oreiir.  Itiftin,  crlVis'lii'ii.  ^Ii'in'ii  /.i    "  nr-'Urnm  nur 
in  niiüelbarf'ui  VerwaiuJlscIuilLsverlialtiiisse.  Vgl. 
Dz  31  nura. 

1067)  anritari,  -am  f.  iv.  aurum),  Vergoldung 
(b.  Qnintil.  8,  ti,  28;  Ürnter,  inscr.  583,  4);  ital. 
pntmra,  daneben  (b.  Cellinij  als  Lehnwort  ans  dem 
FrsmOs.  w^tra,  vgl.  Canello,  AG  III  885;  altfrz. 
erfw«,  neufrz.  orure  (fehlt  b.  Sachs-Vülatte). 

1068)  |*auratus,  -nm  m.  (v.  aura).  Wind;  prov. 
tiuraf-z;  u  1 1  f  i'  /.  o; ,  . 

105»)  Aurelianensis  Oirb.tJ  t  rz.  ort- nni.s,  /u 
Orleans  gehörig:  orlimii.^  \vuril>-  V4>]k>i'tymii|iii,'isr-li 
durch  begriffliche  .Anlehnung  an  altne  verderbt 
XB  vUttoi^  in  •  /i'a-oit-a/tnois,  Gartenkresse  (aus 
ereMMMoiemw«  ist  durch  eioe  abermalige  Volks- , 
etjmologie  eretmm  ä  ta  nobe  entstanden),  vgl.  littr« 
«.  p.;  FaH.  RF  III  492. 

um)  aart^ölos,  a,  um  (V.  iiureui>).  j-Mhleti.  trul- 
dig;  davun  piem.  on'öl,  ri;.'iiy^olii:  ])i-llitiz.  orifu 
lucciola,  vgl.  Salviiini,  Post.  ,'>:  jirov.  (iuriiil-n, 
(ioldamsel,  Pirol;  altfrz.  uriol  u.  tiri-ul,  v-1,  Cohn. 
Suffixw.  p.  260,  mit  angewaeliseiiem  Artikel  lorütl,  > 
mit  änfOxvertaaschong  lorw»  n.  nenfrx.  lorit/t; 


span,  oriol  u.  oropt'mioln.  Der  ital.  Name  für 
dm  Vo(;cl  ist  rigngolo  'iiuriyalgalua,  W.  m.  8., 
v^.d.  auch  Grober,  ALL  11  431.  S.  auch 
galbulns  u.  galgulus  (—  rum.  grangur). 

1061)  aareils,  a,  am  (v.  aurum),  golden; 
dem  lat.  Adj.  soll  nach  I)z  4G4  hro  durch  Ver- 
wachsen mit  dem  AHIM  Span.  ptg.  loro,  louro, 
goUgeIh,  heUblflnd,  entstanden  sein.  Diese  An- 
nahme lit  sdiwer  gtaablleh,  wie  denn  auch  Dies 
selbst  fflr  das  Vi-rwachsen  «les  Artikels  mit  einem 
Adj.  nur  noch  ein  lu.  liberdies  anfechtbares)  Hei- 
spiel (iiri<inti  :  (itzo  :  l'fizio,  lazzo)  beizul't tii;rcn 
wuHte.  Haist.  Z  VII  120,  erklärt  dits  Wort  aus 
rvbrr  (*roHro,  daraus  durch  Dissimilation  louroj, 
n.  diese  Uerleitnng  ist  sicherlich  annehmbarer  als 
die  Dieasebe.  Zu  altfts.  oHir  vgi  Berger  «. 

lOfi'Ji  afnlrlehaloam,  •!  n.  (volk->>tyino!ngisch  aus 
gr.  tnniyu).^ov,  Ber;.'erz,  (.'cbiMeti,  Messing;  ital. 
orirali-o;  frz,  arrhal  laitlrz.  aurli  orchal);  span. 
iiurinilro  id.-is  übliche  Wort  fQr  Messing  ist  aber 
Span.  latoH,  im  Ptg.  ist  <M3o  aUoln  gebrtaeblieb). 

Vgl.  Dz  228  orica/ro. 

1068)  anrTcOli,  nm  f.  (Dem.  v.  auris;  aurü», 
non  orirl<i  l'iobi  83,  Vgl.  Miodi nivki.   .\l\7..  f. 

iiij.'.  Spr.  II  34(.  (Mir;  ital.  oreglia  u.  origlui  ivgl. 
d"Ovidio,  Ali  XIII  .HS7I,  dazu  ilas  Vb.  origliare, 
orecchia  u.  orn-chio;  sard,  orya;  rum.  urrchif. 
s.  (Ih.  X.  r.;  rtr.  nrw^Ua,  weitere  Formen  bei 
Gartner,  Gr.  g  200;  proT.  mtr^ha;  trz.  oreiU« 
(altfrz.  aoch  orOle,  z.  B.  Elle  988  TL  100^,  dazu 
das  altfirz.  Vb.  oreillirr,  lauschen;  span,  orija; 
ptg.  orefha.  Vgl.  Dz  228  orrrehüi;  Grflber.  ALL 
I  24f).  —  Im  Ital.  werden  soii  dem  Sbst.  die  Verba 
(ir.t  rhiare  u.  oregliare  abgeleitet,  vgl.  Caiiellu,  AG 
III  töl.  Fn.  Ableitung  Ist  «refllfr,  Ohes  Kopf- 
kissen. 

[*aari  faber  s.  aurtfex.] 

1064)  aariflai  «flMi  m.  (▼.  mtmh  n.  f»), 
Goldsehmied;  davon  Bit  starter  Umbfldnng  itaL 

orafo  (alturnbr.  orfb)  o.  onfite,  vgl.  Dz  B87  ».  v.; 
abruzz.  röfer,-  —  aurüfex,  vgl.  Salvioni,  Mise. 
Asc.  8;>:  ptp.  oi(/i(v>.  (Im  Frz.  nrfin-r  =  mirt- 
fabrr,  span,  oreitpe  u.  platero  v.  plato.) 

1068)  *!MirineInus,  -um  m.,  Goldschmied;  proT. 
vurtat-t  o.,  mit  Anlehnmig  an  dmuwr  de-amm 
mnf),  dawv*i-»  fvgl.  ^LemünMimt :  Lemo»i-»),  vgl. 

Thomas,  R  XXVI  420.  V;.'l.  Cohn.  nerri;rs  Archiv 
Bil.  103,  p.  232  rrhonias'  Erklärung  wird  bezwei- 
felt, die  Fonn  ^aurifirinu»  angefochten). 

1066)  [*aarilliimBu^  -am  f.,  Goldflainme  (Name 
des  altft-z.  Retchsbanneni):  trz.  ertfUmbt,  or^amm» 

goL  8098  orte  fiambe,  wo  orfe  dreisilbig  za  knei^. 
e  Form  onV  ftambe  deutet  daranf  hin,  daß  der 

erste  Bestandteil  des  Wortes  ein  Partizip  -  lat. 
*fiurita  Idas  Vb.  iiuri  «urirf  ist  im  Bum.  vor- 
haiiiien*  iidfr  fill  Adj.  lat.  *iiHrita  (auriu  ~ 
aurtriis  ist  ebenfalls  im  Rum.  vorhanden,  s.  Ch.  ourj 
ist,  vgl.  Scheler  im  Anhang  ZU  Dz  806;  in  diesen 
Falle  wOrde  orifiammf  eine  KOrzung  ans  9ri«fiemm»f 
das  mlat  auriflammu  aber  nach  ofMamm*  gebildet 
«ein:  anderseita  weist  dss  gleiebbedenlande  or^lor 
doch  auf  aurt-  hin,  indessen  kann  es  sehr  wohl 
Aiialn^'icbildung  zu  oriflamme  sein.  Jedenfalls  ist 
die  Sclii'lcrsclii-  Deutung  des  Wortes  (  awri'/a  oder 
auriiii  fttimiiin\  dt-r  von  Diez  649  «.  r.  gegebenen 
(  aurifiammn)  vorzuziehen.  Schnehardt,  Z  XVI 
522,  vermutet  das  Grundwort  für  urifiamme  in  Ith 
bari  ftamma.  Ober  die  Geschichte  der  Oriflanime 
vgl.  Gantier  z.  RoL  8098.] 

8» 
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1067)  *«ui1c(ftl^lllB 


1068)  Avln» 
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1067)  [*aiirlsr41rfi'ns,  nm  m.  rgalffu!u»  bei  Plin. 
N.  H.  HO.  94,  Has  übliche  Wort  im  fichriftlatein 
ut  gnlhulug),  (foldamsel ;  davon  vermullich  ital. 
rigogolo,  rigoiHto,  vgl.  Dz  162  gdlbtro;  Gröber, 
ALL  II  431  u.  Nachtrag  zn  Sr.  MB  dar  «nUn ' 
Aug.  det  Ltt-rom.  WtbA) 

1068)  (tel^Oni  (ammm  +  PflU*),  Ooldbaut; 
ital.  orpiBt;  prOT.  m09H-»;  frz.  oripeau;  span. 
oropel,  FHttntoId,  VgL  DX  929  orpello.] 

1069)  anriSf  -tm  f.,  Ohr;  im  Roman,  durch  nu- 
ricula  (».  d.)  verdrängt,  jedoch  vielleicht  erhalten 
in  valtelL  4ar  «ra  .dar  aieotto*,  SaMoni, 
Fost.  6. 

1070)  aarlt  maris  =r  frz.  ormier  (ang«gliehea  an 
den  A^j.  mur),  Meerohr  (Name  einer  Schnecke). 

t*mrlti  oder  aurlTft  flaauna  s.  aariflamnu.] 
071)  («anrltlUl.  -in.  (t.mv«),  Luflzo«;  itaL 
or«9*o,  oreggio  ,9ono  d*aria  freaea,  iuogo  ombroso 
ed  aereald,  fra^ranza*  u.  n-zzo  .crii  due  priini 
signiflcati  di  orezzo.  orcggio  o  ciin  quello  ill  .fi  tddo', 
bi^o',  .maridure  al  rozzo'  lu  cidere',  Canello.  AG 
III  892;  nebeii  rezzo  ist  auch  an'zzo  vorhanden. 
Vgl.  Dz  81  aura.  Fieri,  Misc.  Asc.  485,  will  dieae 
ital.  Worte  von  horridua  bezw.  voa  *horridan 


angelehnt  an  *gaudiare,  vgl.  Schurhardt,  Z  XI 
4S^rti :  cat.  q-otar;  span,  osar  (Axxch  goziir  f);  ptg. 
oiwf/r.    Vgl".  (;rAbpr.  ALL  I  246. 

1079)  anapMite,  •!  n.  {f.  wttmkkm),  Vogel- 
schau; auf  awtptetHM  flÜilteDi498  «im  daa  alt> 


1073)  «Ute,  •!  M.  (v.  V  <HM!r  breoiiML  ^Iiix«d, 
8.  VanuSak  I  946,  vgl.  aber  aneh  Walde  ».  v.), 
QoU;  Ital.  (auro),  oro;  rum.  «Mr.  PI.  aururi  f., 
B.  Ch.  ff.;  rtr.  or;  prov.  nur-»:  frz.  or;  span, 
oro;  p  l  g.  oMro. 

1073)  [aorfini  'fresHUi  (fttuHitt  \.  \:viiu.  früs. 
Tgl.  Uhland.  .Schriften  I  279  Anm.  1).  mit  Gold 
dnrebwirkter  Stoff;  prov.  tmrfra;  frz.  orfnti», 
mfnl»  (dazu  altfrz.  Dem.  er/WKuQb  «rfnif  alt- 
span.  orofrfs.  Dz  648  «rfr^t;  Danneateter. 
Mots  eomp.  p.  23.| 

1073a)  *anrundns,  am  (aura),  luftig,  windi,:; 
davon  nach  Pidal,  B  .KXIX  3G1,  epau.  orondo, 
gcschwoili'ii.  ,iu.'Vri>la:ien,  bochmQti|',  tUds,  MWie 
auch  das  Adj.  vrunäado,  wellig. 

1074)  Panaftriam  ».  oder  -us  m.  oder  *alsarins, 
•WB  (TMUeiebt  abgel.  v.  eUnUf  kohl?)  wOrde  eioe 
dem  frz.  ai<sr,  Korb-,  Bachweide,  Weidenmte,  enl- 
Sprsehende  Ut  Gnmdrorm  lanten,  aber  ein  d«r- 
irtkes  Wort  ist  weder  im  Lat.  nachweisbar,  noch 
■neu  lfi!U  sich  in  dii-scr  Sprache  sein  Vorhanden- 
Mb  vuraus.>ctZL'ii.  0/.  tjr)0  osiir  verglich  mit  dem 
fltl. Worte  einerseils  l>r<  t.  and«  r.seit.s  gr.  o(<7o,  ,- 
das  erstere  aber  i!>t  en<l  aus  dem  Frz.  entiebat,  bei 
dem  letzteren  wQrde  der  Vokal  der  hodltoillgeil 
Silbe  Sehwieri^eiten  machen.] 

10TB)  MMUto,  -b«  (£  omAmiW»  t.  miMa  = 
(NwfeKla),  dafür  volkdaL  aeeiltef  »tn^  hoidMii; 
ital.  oMottare;  rnm.  ateult  ai  at  a  ».  Gh.  «.  v.; 
prov.  fscollar,  rscoutar;  frz.  ascolttr.  f3ro(f)ti'r, 
rs'-outir,  i-rouirr  idle  Anlautsilbe  mit  rx-  vcrwceh- 
stlti;  rat.  i-scolitr;  span.  «<fru<'/i'jr,  tfcwhar;  ptg. 
exuiar.    Vgl.  Dz  28  oKoltare;  Gröber,  ALL  I  244. 

1076)  [aaseulBn  oteulum  v.  o«,  bei  Plaut. 
Amph.  716  D.  800.  vgl.  Pri«:.  1«  62),  MicOebea. 
Suff;  libar  dat  «ndi  für  die  romanltelie  Ltnllebre 
wichtig«  Voblltnia  iwischen  au  u.  Ö  nd.  Fami. 
Wae.  96  ff.l 

1077'  [*aasTeo,  -Ire  (v.  iitv<ii>\.  watrcn:  IhmiI». 
a«hii  u.  o'*k(i,  vgl.  Salvioni ,  Post.  .">;  r(r.  am-ar, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  50  Z.  6  v.  o..  193  /  f  v.  o.. 
336  Anm.  1  Z.  3.  VgL  GrOber  im  Nachtrag  zu 
Nr.  930  der  ersten  Aug.  dee  LaL-rom.  Wtb.s.j 

1078)  *«Mey  -Ire  (t.  amtm),  wagen:  itaL  o«- 
sar«,  otart;  prov.  atuar;  trx.  «isp(a0afrt.  poKsd, 


span.  SbaL  amee  (riditiMr  tmte,  nU^,  Oeadhick, 
Los,  znrflek,  welenea  wort  Sanchez  ana  ouetttn 

(Apulej.  Met  9,  83,  jetzt  in  am-flln  oder  nueuln 
gebessert,  s.  Georges  unter  iiw;-lln)  erkl.lreii  zu 
(lürfen  giv'lauhl  hatte.  Gonui ,  R  X  76  f.,  halt 
unce  für  die  Basis  des  Wortes,  ohne  sich  dartlber 
ansznsprcrlien.  in  welchem  Zusammenhange  dies 
awiee  innerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  wOrde 
wohl  auf  einen  Nom.  *arex  oder  *a«fa  denten,  an 
dessen  einstiges  Vorhanden^sein  man  freilich  kaum 
glaaben  kann  (die  im  Appendix  Probt  getadelten 
Formen  mUex  f.  milfi<  u.  dgl.  beziehen  sich  nur  auf 
T-St5mmel.  Die  Diezsche  Herleitung  dürfte  immer- 
hin vorzuziidic[i  sein,  ohwohl  wii-  (;oniu  sagt, 
,tie  satisfait  pas  au\  Inis  phonetique^i* ,  nur  muU 
man  von  aci^pidum  ausgehen,  das  sich  im  Span., 
wo  09k  fortlebte,  erhalten  mochte;  dami  erkUrsn 
sieh  aneh  die  Demfnntivn  zp^n.  oasetoi,  wwcfte, 
avfcilla,  ptg.  aveainha.  Dagegen  eradieint  ea 
zweifelhaft,  ob  das  span.  Sbst  aekig»,  SSolhU, 
u.  das  pt(.  A4|.  »Mlago  etwas  mit  mm*  zn  lan 
haben. 

1079U)  gerro.  aast,  östlich;  davon nadi  6. Paria, 
R  Xm  428,  altfrz.  otUHi»,  mMgeoitodiaeh 
((Hlher  wm^e  daa  Wort  meist  von  mtrta  abge- 

leitet  u.  mit  purpurfarbig  übersetzti. 

lo8()i  anster,  -strum  m.  iv.  y  nun,  hreniu-n, 
vgl.  auch  Walde  g.  v.),  Südwind;  ital.  awstro, 
ottro;  mant  liitm;  vgl.  Salvioni,  Post  6;  rum. 
OMSfr«^  8.  Gh.  a.  «.;  prov.  mutri-»;  altfrz.  o«(r» 

(Psautier  en  vers  126,  6);  neufrz.  «mtbr»,  Tgt 
Berger  *.  v.;  span.  ptg.  nustro;  flbenll  tCBSt  ge- 
lehrtes, bezw.  poi  li    ||.  -  Wi  rt. 

1081)  aosns,  a,  um  (scbrifUat  das  Pt  Prt  zn 
andere),  kOhn;  itaL  OHM^  «Sa;  sltf^Z.  Mk  VgL 
Gröber,  ALL  1  24«. 

1083)  am  ^r  die  Bildung  dea  Wortea  rgi 
Walde  «.  ff.),  oder;  ital.  od,  o;  rum.  au;  rtr. 
od,  o;  prov.  os,  o;  frz.  ou;  span.  o.  u;  ptg.  ML 

1083)  €(VToyQ(e<fo<f'l}.f>^,  Handschriflenliebha- 
her:  frz.  autographile,  vgl.  Tobler,  Herrigs  Archiv 
Bd.  !I7  p.  37Ö. 

1084)  aatHmno,  «ire  (v.  ai^umntu),  den  Hcrb.<t 
Terbrinfan;  sard,  attunzare,  vgl.  Salvioni  Post.  6; 
rnm.  Umnta  at  at  a;  span.  otoU»,  den  Heriiet 
verbringen.  (Daa  lat  Vb.  findet  deh  bei  PUn.  H. 
N.  8,  134  u.  136.) 

1086)  antimafls,  am  m.  (alte  Partizipialbildung, 
vielleicht  zusammenhängend  mit  nut/  in).  Herhst; 
(ital.  aulHHtio);  pistoj.  atiiurno  (iiacli  inctT»«!, 
vgl.  Salvioni,  Post.  5;  sard,  ntlün^u  u.  attungH, 
vgl.  Salvioni,  Post  6;  rum.  toamnä  f.,  s.  Gh.  «.  v.; 
rtr.  in  aUen  DiaL  Toriwnden,  vgl.  Gartner,  Gr. 
g  1;  proT.  nirfam  a;  (frz.  atUoame  [am  =  na] 
m  XL  f.);  span.  «Mte;  ptg.  ontono. 

1086)  ivi,  -am  f.,  Großmutter  (bei  Ven.  Fort  8, 
19,  8  u.  öfler«^;  ital.  at>a;  sard,  aha,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  V    V/1   (iröher.  .\I.L  1  216. 

1087)  Ii  i  r&de,  geh  weg!  vielleicht  erluüteo  in 
span,  uhii  (dazu  em  Plnr.  nMQb  Flats  dal  ?|L 
Dz  4ö(i  etau.\ 

\(m)  iHMit      «■»  bdwochtig;  itaL  osoro; 
V  nenfrz.  nearf  (gel.  W.);  span.  ptg. 


altfrz. 
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1080)  ivf,  hlv8 


1106)  fxTcBlBs 


1089)  [ire,  bftre,  sei  i<egrülU:  ist  vielleicht  das 
Grundwort  zu  frz.  Mce,  abgezehrt ,  bleicli,  clenti. 
Der  Gang  des  seltsamea  BedeatODgtwandeli  würde 
dann  Mgender  gewesen  tdn:  mt  wuide  abternrinna 

technicus  im  mittelalterL  Schachspiele  gebraucht, 
zunftchst  als  Wamunfreruf  „Sdiarh*,  dmui  zur  Be- 
zeichnung des  Mattges.  f  /lv,  <  r  li  IIS  eines  von  allen 
Figuren  allein  Obrip  blu  hi  tK'ii  K/^nigs  iso  R.  de 
ja  Rn>e,  ed.  Mlfbrl  |  221,  ebenda  auch  das  entspr. 
Vb.  haeer),  s»  gelangte  es  zu  der  Bedeutung  ymatt* 
n.  konnte,  wie  die.ses  letztere  Adj.  (niBprttaiglieb 
pan.  mätf  ptot'l.  dnrcb  VeraUgemeintfniwzn  aanier 
fagaawftrl^reD  Yarwandung  gdangen.  Dia  AeUlla»- 
nrae  der  galatvollen  Ablaitamg  [Ober  welche  za  vj^. 
FArrter.  Z  V  97]  iat,  daB  rieh  der  Gebrauch  von 
ari  n.h  Zuruf  im  Sinne  von  .Schnch"  iiirli'.  ii  u  li 
weisen  lassen  dürfte  u.  daU  ein  solcher  (lebr.iurli 
von  (irf  auch  begrifllicb  nicht  recht  glaubhaft  ist. 
dem  bedrohten  Kftnige  hiUte  man  .schicklicher  ein 
esM/ zugerufen ;  zu  bedenken  ist  dabei  auch,  dab 
MW,  weil  seine  Bedeutung  durch  das  Ave  Maria 
galiafig  war,  nicht  wohl  ab  Warnung«  uf  varwwadet 
werden  konnte.  Anderseits  steht  man,  falls  man  die 
Gleichung  hdre  -  atv  nicht  annimmt,  dem  Worte 
so  ziemlicli  ratlos  tre^'eniibt  r,  denn  wenn  Dz  613 
#.  r.  ags.  hasta,  trocken,  bleich,  als  Etymon  vor- 
schlägt, so  ist  da--  x  hon  um  deswillt-ii  zunirkzu 
weisen,  weil  ein  altfrz.  hasm  nicht  belegt  werden 
kann;  auch  Mackel  p.  68  vemtaft  Aomb.  Ter- 
mntnusweiaa  ad  Iblgendaa  awgayrocfaap;  anafo- 
Mhen  wt  von  dam  Th.  kawer,  welenea  nach  POnter, 
2  ▼  98,  zurückgeht  auf  den  Stamm  hav-,  bezw. 
hot'  (wovon  auch  houer,  houf,  hocher)  u.  eigentlich 
«mit  einem  Haken  an  sich  ziehen*  bedeutet;  dien 
Vb.  wurde  terminus  technicus  f\ir  das  Wegnehmen 
oder  lsclila>.'en  der  Figuren  im  Schru  lisiiicle,  bezw. 
für  das  nach  dem  Schlagen  aller  Figuren  erfolgende 
Mattsetzen  des  Königs,  so  konnte  dann  ein  aus  dem 
Tk.abgalettataB  Adj.  xnr  Bedeutimg  .matt*  «.weiter 
m  der  von  ,dend*  ete.  gelangen.] 

1090)  ivSai,  'ain  f.,  Hafer;  ital.  «Mm»;  ttt. 
ttMi-avoine;  span,  avma;  ptg.  aeea. 

1091)  aTeDärlos,  a,  am  (avennj,  zum  Hafer 
gehörig;  sard,  fnnrzu  avena,  lolio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  5. 

1092)  äTirsÜS,  a,  HB  (Ft.  Pf.  F.  V.  atfertere), 
abgewandt;  span.  mdlKOl  ptf.  avtsso,  verkehrt, 
TgL  Dz  iS»  aatoa;  neuprov.  ovm  (f.  avers),  die 
von  der  Sonne  abgewandte  ffimmelag^end,  Norden, 

vgl.  Dz  272  ritto. 

1093)  iverto,  T?rti,  versum.  Tariere,  abwenden ; 
das  Vb.  ist  mit  Ausnahme  des  l'l.  Pf.  P.  (s.  obeni  im 
Rom.  geschwunden;  ital.  averrtire,  frz.  tirertir, 
span,  iivtrtir  gehen  auf  ad-vertere  zurück  idazn 
da.«!  I't.  Pt.  P,  ad-temu  —  ital.  acverso  etc.).  — 
Das  frz.  Sbst.  averÜH,  Drehkrankheit  der  Schafe, 
bat  mit  tueiitn  niehts  zu  schaffen,  soodani  iat  von 
sM^,  inem  abnririten,  vgl.  Tobler.  Wae.  74. 

1094)  irTätTeoB,  a,  um  hirus).  ?rollmQtterlich; 
lomb.  rtr.  biadi,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  1.  ö.  G.  1891 
p.  76«. 

*avlea  i 

*avleellaria    ü.  mob,  — eellfia,  mMllu. 
*avleeUna  I 

1096)  ivldas,  a,  ai|  habgierig;  nitfri.  me 
(sonst  nur  gel.  W.). 
lOBQ  nilla,  -an  f.,  sflngende«  Lamm  (daa  Wort 

irt  bei  Feotns  belegt);  davon  ital.  (biccb.)  nbfxtrhi», 
VgL  dtMdlo.  AG  Xlil  382,  indessen  ist  die  Ab- 

Wtamg  dodi  wohl  swaiMhafU 


1097J  1.  'nrnilfis,  (-a)  (Dem.  v.  ntms),  Groft- 
vatcr,  Ahn;  (ital.  droln};  prov.  ariols;  frZ.  oXfirf, 
^  (Muasafia,  R  XVIU  647  Anm.  2.  ist  geneigt, 
dlnil  ana  *aM-  t  avtol-  m  «rittran);  apan. 
abtuh,  -s;  ptg.  ofd.  Dz  804  aSntf;  GtObar, 
ALL  1  246.  _ 

10981  2.  ♦StioIüb,  -um  m.  oder  ivTSliim  n.  (Dem. 
V.  avif);  ital.  ujuolo,  Vogehietz.  Vgl.  Gröber, 
ALI,  1  2  IG, 

1099)  avls,  avem  f.,  Vogel;  nur  sard,  ae  (vgL 
Salvioni,  Post.  b]\  altspan.  u.  altptg.  mftf  aoMt 
dnreh  *atteiUiu.  *am^m  verdrftngt 

1100)  Ifli  «fH  (hngaamer  Vogd.  der  nidil 
gnt  fliegen  kann),  Trappe;  ital.  ottarda  {biHordOf 
HOtarda,  vgl.  Caix,  St.  841;  prov.  auatarda;  frz, 
(nilinilr:  s|ian.  (irntitrd't;  ptg,  abftarda,  hHarim, 
Vgl.  l)z  2:iO  uttardn;  (iiöber.  ALL  VI  378. 

1101)  iristrOthlo,  -Snem  m..  Strauß;  (ital, 
strMzzi^:  (prov.  igtrm):  frz.  autniche;  span. 
'jffniru^;  ptg.  Iii/,. -ill- uz.  Vgl.  Dz  811  struzzo; 
Grober,  ALL  i  246  u.  Maehtiag  an  Ib.  946  der 
entea  Aoag.  dee  Lat-rom.  WtbA 

1102)  SvT88  (=  avos)  m.,  -a  f.;  prov.  aab;  est 
ari,  avin,  rum.  avia.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  248. 

STÖnefilfiSt  -um  m.  (Dem.  v.  nn/.^).  Oheini 
(Miitterbnuler);  sard,  kwiku;  rum.  inuliiu.  s.  Ch. 
.H.  v.;  prov.  avoncle-s,  owl  es:  ilaupb.  onncoti, 
councou  (ein  Seitenstück  zu  tante  aus  amita,  vgl. 
Bebrens,  Z  XIII 412);  frz.  oncle.  Mallorka:  conco. 
Das  ItaL,  Span.  «.  Ptg.  beieicbiMQ  den  .Onkel' 
mit  dem  griech.  Lehnworte  •fCaff  —  ItaL  a<*^ 
span,  (lb,  ptg.  Ho.  Übri^ns  hat  keiue  der  rom. 
Spr.  einen  Unterschied  zwischen  Vater-  u.  Matter- 
bruder.  bezw.  -Schwester.  Vgl.  Dz  649  ottcU.  Vgl. 
Tappolet,  Die  roman.  Verwandtschafisnamen  p.  96; 
Behrens,  Z  XXVI  f>'i2.  Ober  das  Gebiet  vrjii  uvun- 
cuhis  u.  amita  vgl.  die  Bemerkungen  Tappolets: 
a.  a.  0.  S.  96.  Neben  avuneulu»  hat  das  Roma- 
niaehe  auch  ioria  (Bart,  JMbrtiger  Mann)  nr  Be- 
idehnnng  des  Oheiraa  gehnmcaL 

1104)  Iths,  -um  m.,  OroBvatar;  lomi».  dj^  aat. 
aaf,  vgl.  Salvioni,  Poet  8. 

1105)  [*av-vit<are)  -f  *tort«Io,  -äre  soll  nadi 
Caix,  St.  175  (vgl.  auch  Z  1  428)  ergebet  haben 
ital.  nvvitortoliirf  ,attoreere  taMieBM*.] 

amb.  awAr  s.  angaria. 

1106)  *tlxllls  (v.  aatt),  zur  Achse  gehörig;  alt« 
frz.  oissMi^  nenfri.  v^  Soeliier,  Altfri. 
Gr.  &  R7  Anm.  (IMez  hatte  Ar  fieaea  Wort  tat. 

cuius,  Schui  hardt,  Vocalismus  etc.  I  203,  a.riceilus, 
Koschwitz.  Ltlil.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  08 
iixi'lliis,  Mf-yor  L..  Winn.  (ir.  1  §  39,  nri/in,  Miriscb, 
Suftix  -iolus,  iiTtiilus  als  Ktymon  aufgestellt;  (^ohn 
besprach  im  Sufflxw.  das  Wort  mehrfach,  ohne 
jedoch  zu  einer  festen  .\nsicht  zu  gelangen,  man 
vgl.  namentlich  S.  263  u.  306.  Von  allen  Ableitungen 
b^Hedigt  die  Koeehwitzacbe  am  meisten,  niehat 
ihr  die  Sncfaienehe):  vieUeiebt  entstand  ana  oznlb 
auch  durch  Schwund  der  tonlosen  Anlautsilbe  u. 
rniluejc'ung  der  Kndnrig  ital,  xalti,  Achse.  Caix, 
St.  lt;7.  leitet  aurli  ital.  [lurch.)  ascialont,  ,legno 
che  si  conlicca  negli  stili  delle  fabbriche*  von 
*aj-ulis  ab. 

1106a)  *axellns,  -am  m.,  Achse,  davon  vermutlich 
frz.  esBieu.  s.  "axalia. 

1107)  *n3deeU«8,  (Dem.  v.  axu),  kleinee  Bielt, 
Schindel;  ital.  assfeeUa;  frs.  olssraN,  vgl.  Dz  BOB 

itis;  Cohn.  SiifHxw,  [).  25. 

11U8)  axieülOSf  -am  m.  (Dem.  v.  oxm),  kleine 
Aeliae;  itaL  aasfrato,  Z^iliAan. 
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1100) 


1137)  bibttlttH 
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lion)  *ixllfi,  -«m  (v.  <ir«,  eusif),  BrcU;  vei-  1119)  arab.  •■•Mftdnf  =  span,  fnufnifn,  nzo- 

liiiitlich  (Jrundworl  zu  i  M  fi  z.  iaV/>7,  \\<u(rz.  nitiai,  ftifn,  H|-usll)et'ri' :  ptg.  a(ofeif't,  \'^\.  Ii/  I-"'  mn- 

iii/tnis,  D;wlis('hiiiil<  1.       mn  li  Cidin,  Siillixw.  p.  f'm'ffi;  K^'.  y  V;iii|.'.  p.  828  benicrkl,  <lal'i  »Iiis  ural). 

1110)  axilla,  •am  f.  Dein,  zu  rrWM.  Arlisel-  U'orl  «  r^t  s>  ll>si  wieder  aot  dem  Griech.  C«faf> 
hAhli-:   ital.               (in   Ziililreiciu-ii  Dialekten,  phumj  entlelinl  ist. 

ti.-iinciitli'  li  ill!  Tar*'iitiiii!^<-lH-ii  u.  itn  Neapul.  wird 
die  Ueneonniig  der  AcbselbOble  in  sehr  ei^nartiger 

Weise  too  *titHikare  —  HUUare,  kitzeln,  abgeleitet,  B. 
z.  B.  neap.  teMUea,  vgl.  Flechia,  AG  I) 

prov.  aiaarlla;  frs.  mnellf;  cat,  axflta;  im  Span.  1120)  1m,  b«h  (NalurhniH  scImMiiI  anf  k«*Hisdieiii 

u.  IM;:.  lioiHl  fiic  ArlisiHnihli-  solitun,  snvin},  im  (JfMflc  (( Hii'iitalit'ii.  Galli>'ii;  als  Inlerjfklioii  zum 

S;ir'l.  ,vi('7vn,  wt'lche  Würler  verinuUicli  auf  sub'  Austlruck  des  Staunen-«  (;<'lii .uirlit  woitltin  zu  win; 

lifirliiidn  \hu\.  11,  1,66]  ZnrQcilZafllllTeil  ffind,  vgl.  <lavon  itni.  huin-;  ila^<';;i'ti  v>iii  *)>>i')i]irr  {.  *h(idiire 

Dz  \'M)  Intrcii.  (S.  tl.l:  prov.  \eis)bahir:  l'rz.  t'haht'r  (von  Parodi, 

1111)  äxiSf  "Cm  m.,  Achsf;  span,  «y/  I't^tf-  R  XXVII  202,  aus  *i.iv(iijirr  v.  tv/i/tM  gedeutet. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  346.  —  Nicht  hierher, .  ebenso  ptg.  eii^r,  betrügeD,  ans  *im-va0irei,  dazu 

Mindern  zu  ataia  (s.  d.)  gehören  ital.  mite;  frz.  oi». '  das  Adj.  MTi  erstauntingsvoU.  Span.  ptg.  emitrir 

1112)  Bxingl&,  •an  f.  (v.  aTi$  u.  unffo),  Wairen-  scheint  anderen  Un;pinni;e!'  (von  invadere,  wie  frz. 
whmiero;  ital.  augna,  v|?l.  Ascoli,  AG  III  443  u.  envahirf)  za  sein.  Vgl.  Dz  37  baire;  Meyer-L., 
454.  Z.  10  V.  u.  im  T.'xt;  Dx  r.^«»  V..  2  v.  ...  h.ilt  Rom.  Gr.  1  S.  4&  —  S.  ODten  *Mo  a.  (Ober  MIO 
ilas  Sl)st. /"/'rt«.««//««,  K'-Il.  lui'  ziisiiiiim''ii|'< -t-'tzl  an-  *bHdirus. 

fniifsxf   f  fiujnii,  he— ■!   denti  l  m:ni  i  >  wulii  ;in>  1 121 1  lu-s.  Imba(lka),  Bucli">  i/,t  tik.uclMll,=  frz. 

(«»]/■/•«  -|-  »winii,  wonach      eigentlich  das  an  Aer  biiba.  M<isineukuchen,  -s.  H  VHI  13;». 

unteren  Seile  rnit  Fett  durchwachsene  Fleisch  be-  lIJJi  ^balMS  -m  /'.  (ein  im  VnlkMat.  zwcifellus 

zeichnen  wQrdo;  rlr.  leogad.)  soifna;  frz.  tueotijfe,  vorhandea  geweaeoer  Naturausdrock),  Geifer;  itaL 
Schmer  (die  Wagm8cbinierelieiill^aü8rs:«r<Msii)l;J(aiieb  sard.)  ftoMi;  prov.  das  Sbat  ist  nidit  Ite- 

span.  rxunrfia,  rett,  ebenso  ptg.  Vgl  Oz  405  ntgna  legt,  wohl  aber  das  dazu  gehörige  Vb.  baear,  geifern; 

u.  447  exAndia.  frz.           dazu  da.«!  Vb.  harrr,  das  auch  .roden* 

lllH)  mejicanisch  ayaeotll,  'lavoii  vicllei'  ht  frz.  l>e<Ieutel.  die  zahlreichen  weil'-n  ri  .Miii  ituni,'' n  ■li'S 

/innVn/,  .Schnitthohtn'.  vgl.  (i.  i':i;  is,  \\  \\  ,')7.",  Anni.  Wortt"*  \h(tr<ii-d,   Imranirr  ,   L'N  'i nlni/,    i  ti'..   aui  h 

S.  (d>en  uliquol.  iti>n'/l,r.  htihi/  '^•i'\\i<vt[\,  tVfilii-li  nui- ti.iliflliai .  Iiicr- 

11141  bask,  ayoa,  Warier:  span,  nyo,  Holinei.-^ter.  her)  enthalten  s.indlich  den  Dei,'ntr  des  .Scii.v.it/.ns; 

«ya  Kindenvirlerin  (ital.  ryo,  <yo  ist  WObl  au«  cat.  hab^eig;  span,  babn,  Geiler,  babmr,  ^'cili  iu, 
dem  Span,  entlehnt).    Vgl.  Dz  428  ayo,  wo  auch ;  btätom,  schleimige,  d.  i.  iiauslose  SchoecJLe;  ptg. 

die  Herleitong  des  Wortes  ans  ahd.  ha^jüa»,  h/e/gein,  lata,  bavar.   Vgl.  Dz  47  tesa;  Gröber,  ALL  I 

pflegen.  flQr  möglich  erUärt,  die  baskische  Abkunn  246;  W.  Meyer-L,  Gr.  1  §  24.   Cber  diese  Wort- 

aber  mit  Recht  als  wahrscheinitehcr  hin»;estellt  .«iippe  hat  Ni<,?ra  r-ine  eingehende  Untersuchung, 

wird.  Rom.  .\X.\I  27.  ^nfidiil,  wo  auf  ein  inschrifllich 

lllöl  äzyinus,  u,  um.  uii;;esfiuert:  venez.  rJxmf,  heleutes  h'ihhiii>  hiii^,'fwiesen  wird,  dem  Nigra  die 

azzinielle  v^'l.  Sahinm.  l'u-'  5.    Vi-m-  z.  nstn,     tzl  llrdi  utun;.'  .dn  klippig'  beilegt.  Vgl.  auch  babalns. 

*ii:iimns  voraus.  Vgl.  Kitz-Gerahi,  Rev.  üisuanique  IVJäi  bask,  baba,  Bohne,  -f  zorro.  Sack,  —  span. 

l.\  ö.    Ebenda  auch:  ptg.  asmo,  das  «benralls  ^»^«^o/v-o,  unreschlitTeiu-r  Mensch,  vgl.  Dz  429  a  «. 

*ax0mtt$  Tonuasetzt.  Ital.  axzimo,  span,  atimo,  i  Parodi,  R  XV 11  öä,  erblickt  in  babatorro  A1>* 

ptg.  tukiio.  ileitung  von  baba. 

1116)  arab.  azzalbaq,  Quecksilber  (vgl.  Freytag i  1124)  babaeelUns, -■mm., Lebemann, Rou6(Pelr. 
219»);  üipan.  aioc,He;  ptg.  mouffue,  vgl.  Dz  429  I  37,  Ifl;  Aniob.  4.  22);  davon  span,  iabieea,  Einfalls- 

It.il.  u.  Frz.  wird  das  Qu.  argenlum  jiiiLsel,  vgl,  Sittl,  ALL  II  610.    Vgl.  Nr.  1122. 

viiitin  II.  ,)irrrm-iiis  bfiiaiiiil.)    Vgl.  Eg    v  Yani.'.  1125)  engl,  babble  (mitteleiigl.  babtie),  udl.  bab- 

p.  ;-i2i.  hrir.  iilappern:  frz.  hnhihr,  hfihoUr,  bäUtter,babüf 

1117)  aiab.  azKar  aus  azzahnr        a»<8ebär,  hfihin,  vgl.  Förster,  Z  XXII  .">11. 

Wnrfel;  davon  mit  dem  Uedeuluiigslibergang  ,WOr-  1126)  '^babbun,  Vater;  d.is  Vorhandensein  eines 

fei,  Würfeli^iel,  Wurf,  Zulall'  (vgl.  cademcia  >  j  »olcheii  Wortes  im  VolksUit.  wird  bewiesen  dnrdi 

frz.  dlMiiw^,*  itaL  sore,  mr»  1=  «rMr),  WUrfel-  sard.  biAu,  ital.  babbo,  mm.  ioM,  altes  Weib 

spiel  mit  drei  Würfeln,  azzardo  (ans  dem  Frz.  (hier  kann  das  Wort  aber  andl  slav.  Dnpnmges 

entlehnÖ,  Zufall:  prov.  anar-B;  frz.  hazard,  da-  jsein,  \gl.  rusis.  6iibn ,  6a6yi»ika  etc.);  rlr.  hob. 

von  das  VI),  hagardrr  w.  ila.s  Adj.  hiiHiirdru  i ;  r.il.  Vgl.  Dz  S54  babbo;  Gn>ber,  ALL  1  24(i. 

iitsnr;  span.  ptg.  tiztir.   Cber  andere  ll<  rli  itnn;.'eii  1127)  bäbuliiN,  -um  m.,  Spitzname  eines  Kaubers 

des  Wortes,  unter  denen  mani  he  s'  lir  al»  nt.-ncr-  b.  .ApnI.  Nh  l  4,  14. 'i.i  N'ainr  sclieint  einen  dummen, 

liehe  zu  linden  ist  u.  welche  samtiicii  unaimeiitnbar  aber  groliniauli^en  iMensrhen  liezeichnen  zu  sollen; 

süid,  »"gl.  Dz  '.V2  fi::itrdo  n.  Scheler  im  Dict.^.s.  f.  davon  ital  buhbio  (mit  Augnientalivsufbx  babbione). 

Die  richtige  oder  doch  wenigstens  ganz  glaubhafte  einstiger  Mensch  (in  oberital.  Dialekten  aocb 
Ableitmig  geftmdeo  zu  liaben,  ist  Mabns  Verdienst '  .KrOte*),  vgl  Fleehia.  A6  O  84  anten;  mOgUelier' 

\'-l  Ku'.  y  Yang.  p.  819.  wei.<!c  gehört  auch  baggio  mittelbar  hierher.  — 

arab.  asza  T^ra«  eine  Frucht;  davou  span,  babufuif  ist  olTenbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 

iirrrobi,  ptg.  (utiiohi  (frz.   azerollf).   eine  .Art  leu'li  n    *biibut,    d.is    al-    Si  liimpfw^rt  .Pinsel*. 

Mispel:  ital.  (mit  vorgefiigtein  .Artikel)  (azzirunlfi.  .Tolin  !'  u.  d;.'!.)  ungemeiu  vulkstümlich  ^jewesen 

,fhitto  piu  gros«)  delle  ciUcge  di  sapore  aspro".  -ein  niuli  <v^'l.  auch  bidturru.t  h.  Isid.  1(».  31  n. 

lumb.  latari  H ,         Caix,  St.  874;  Kg.  y  Yang.  Flacid.  gloss.  IS,  ö),  wie  die  zahlreichen  tiarauf 

p.  25  eriüArt.  u.  jedenfalls  mit  Recht,  nL  aeenita  zuriuklidirendeo  n.  die  Bedeutung  ihres  Ktyniuns 

(Dem.  V.  aeerf  fUr  das  Grundwort.  bewahrenden  roman.  Worte  beweüteo,  z.  B.  itaL 
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1138)  btbnKh 


1186)  *lMU!(«)linun 


bubblo,  Ixibfi'ifrio,  /xihfniiKi,  hii)>)>iiii.iMi>,  I  )|)llllllk<>|>l. 
Inihliolo,  Kiriil*  rti'i--i'ii ;  cat.  jir<iv.  Imlxiu,  Tiojif 
(Vojrel  p.  prkliirl  «Iii-  KiKluiit;  an  ;iiis  'li  iii  iits<  I,. 
mH,  was  iinzulrt'flViiil  i.-^t);  frz.  Ixihiuf.s,  l,a|ip;ilH'. 
Kleinigkeit;  pig.  btibiio,  Dummkopf.  Vgl.  Dz 
baAbio;  UrOber,  AIAj  I  246,  f&brt  «ach  die  lat 
JiltinirlctiQiitoto«utf<H<>9en  Stamm  EnHek,  »ehwer- 
Keh  mft  Recht;  FAnrter,  Z  XXII  514. 

1128!  ;iral).  bAbuNcb  (v.  ptis.  pAbiiscb),  Fuli- 
bekleiituii^,  —  frz.  babouches,  Schlafiiohuhe,  vgl. 
De  ms  «.  c 

1129)  ndl.  b»c,  St-hüssel  (engl,  hack,  KulV)  -  iVi 
frz.  b(ie,  n«cken,  Mai>chliolticli,  Fiiliiv,  v^rl,  .M:u  kt  I 
[i.  H3.  Kluge  >i.  r.  Dctiiiiiuliv.'i  zu  Ij'if  ^iml  hiii/iirt 
u.  baillf  IhivuIii.  v^'I.  Dz  ölfi  htic.  D.i»  lui-l.  h,ik, 
bng  ist  gewil'.  Lrliiiwort .  vj:).  Th.  Sit,  Mit  Mal. 
beu-ino  etc.  kunn  lutii.  hue  höcbsteuä  ur\'ervvutidl, 
keineswegs;  aber  das  (irundwort  der  betr.  roman. 
Sippp  spiii  ivicll.  ist  ndl.       fr^primu's,     Nr.  1136). 

11301  buear,  .vus  vmarium  >iniili'  bacrioiii' 
(giTm.  Herkunft  des  Wortes  ist  iiiiwalirsclieiiilicli, 
vgl.  Nr.  lläti),  Keslus  ed.  U.  Muller  p.  31;  davun 
ital.  (sicil.)  bätnra,  kleiner  Krug;  da.«*  Wort  giog 
In  das  Germanische  Ober  (ahd.  b'ihhar,  pfMuir, 
altn.  hüuuT,  engl,  bikgr,  doch  sind  die  beiden 
IcUteran  wobl  ans  miUeUat  HeeoHtm  geformt) 
0.  kehrte  dann  mit  verlndertem  ersten  Vokale 
in  «las  Roman,  zurück:  ital.  p'.chfro,  bnchin;- 
(—  uiiltellat.  hicciiriuiuf.  rum.  pnhur,  v^d.  Mik- 
losich,  Slav.  Eleentute  iiri  Rumiiii.  p.  rtr. 
bicher;  prov.  allfrz. /<it7uVr,  jxWhV/-;  span.  ptg. 
pichel,  Weinkrug,  Topf.  Vgl.  Dz  ö2  bierhiere;  Ca- 
nello,  AG  111 881,  wo  gua  nnnötigerweiae  gr.  ßixoi 
•k  Stammwort  ni  *mt{e\arhim  angesetzt  wird. 

1131  "^baeasH«,  -am/',  (rrypnuig  dunkel,  vielleicht 
.setzt  inun  besser  *An_(7<i.s*y<  an  u.  deutet  die^  aus 
*bagacfa  für  *vatfiiii'i  v.  rijvu.n,  KiMueiiziiiiitier, 
Dienerin;  ital.  bäfftucia  (woLl  aus  dem  l'rov.  ent- 
lehnt); pror.  ht^atta;  Irz.  buidsm  ,  c.  o.  haiaa- 
mm:  apan.  hrnnmi  ptg.  teffom.  VgL  G.  Paris, 
R  XklUSas  Aam.,  Tgl.  aneh  floehier,  Z  XIX  104; 
s.  nnten  bag  u.  bagnljya.  Bei  der  oben  in  der 
Klammer  angedenteten  .Ableitung  würde  anzu- 
nehmen sein,  dai^  liiis  Wort  zu<t>1  im  Frz.  gebildet 
U.  von  lia  in  die  audeieii  Spraihen  übertragen 
worden  sei.  Zu  ital.  bai/timiti  i>t  \ i-  llrii  ht  ImJ'izzo 
das  zugehörige  tiul>sl.  (irz.  baUu)  mil  regelrechter 
ital.  Form  dea  Sofflxes.  VgL  ontea  Nr.  1140  u. 
Ilfi9. 

1182)  kelU  (??)  Stamm  lM«<e)-,  kramm  (davon 
ir<  t^L  baee,  bae,  Haken,  Biegung) ;  auf  diesen  Stamm 
ritra  vielleicht  zurflckzufflhren  :  ital.  brcco,  Schnabel 

(vgl.  Siiet.  Vitfll.  .Ciii  'riilesac  nalo  i-uf.'nonif'n  in 
puerilia  Hecco  fuei.i!,  ii|  , ai'  t  trallinacei  rnilrnni*). 
hii-corr,  liai'keii;  pi  nx.  hrr.^,  Si  hiialx-l,  ftf  n,  Haken. 
btchar,  liack'-n;   frz.  .Slinai>el.  Inxhi-  (altCrz. 

btachfj  wo  das  <  wohl  mir  graphisch),  (jrabscheit 
(Homing,  Z  XXI  45U,  setzt  bickt,  betchf  =  *bta$iea 
V.  *be$»ieart  an,  ohne  jedodi  sieh  nSher  ansza- 
apraehen),  bteqtur,  beegu^ter,  hacken,  picken,  bS- 
quiUf,  Krücke,  became  (ital.  breineeia),  S^-hncpfe 
feitfentlicli  Vii;.'el  mit  spitzem  .Sohnabel|;  ispan. 
bico,  gewidinlirli  fii  o,  S  liriahcll:  jit  e.  hiro,  Ä'hnabel. 
Vgl.  Dz  47  hercu,  Th.  3!'  u.  -lö,  !»;<•  Kntwii  kluiij; 
der  Wortsippe  ist  vermutlich  dureii  .MiM-hnng  ile- 
dtanunea  fröcc-  mit  dem  ebenfalls  keltischen  Stamme 
btrr^  kkc',  «klein*  (Th.  &0)  sowie  mit  dem  roma- 
RiBebanStuiunejvior)- beeinflußt  worden.  Möglicher^ 
webw  hingen  mit  dem  Stanuue  beer  ziwammen  die 


lUiU  r  l»n-  (Nr.  112!»l,  hurnr  iXr.  1130t  u.  ^hafirunum 
iNr.  \\'M>\  lifliaiiiii  l'' r  \\  !-:[i|ien. 

1133  bttc<c)a,  *baga,  -am  /'.  |vgl.  Vanicek  1  5tiO 
u.  Walde  .«  r.i,  Iteere,  Perle,  (ielenk  einer  Kette  (in 
letzterer  Bedeutung  bei  Pnid.  nffji  attf).  1. 4<*  Q.  a.}: 
ital.  hfwen,  de<^n  Sdireibung  woM  anf  aehrifthü. 

,  6aera  )><  ridil.  {*b<iffa,  data  Dem.)  bagola,  Eisbeere; 
prov.  btu/a;  frz.  huif,  Beere,  baffue  fhalbgel.  W.; 
Th.  HrnuH''  sti  üt  b>ii/itf  mit  n-ttrics,  .  i.--  bmy, 
.Ring-,  ziisamiin'iii.  Hin;.',  vu'i.  unl<ii  liasr;  «pan. 
b'iitu,  HiiN'-.  .<ihnti-;  pl^r.  biigti,  Heeri  ,  TiMplen 
l^'ali.  hfiijDn,  Tr.in<',  v^,'!.  Michaelis,  .Mise,  llsi. 
Vgl.  Dz  431  bdijn  u.  ölG  bapue;  Grober,  .\LL  I 
247.  Nach  Schuchardts  Vemratong,  ZLschr.  f. 
vgl.  Sprachr.  XXI  451,  sind  wuA  ital.  bagaUino, 
baffatella,  bafwa,  bßjocea,  bßjäUm  anf  baea  zorOekao- 
fQhren,  8.  unten  bag. 

1184)  [•baccalurlus  oder  *baecalarl8  i^i  die  lati- 
nisierte Form  d'"s  ital.  bacmlare  ^daneben  baccfl- 
fiere,  Ix'hnworl  ans  linn  Kiz.i:  pi  uv.  ftiimlnr-s; 
frz.  bachflier;  span,  barhiller;  ptg.  borhnrrl. 
Die  Grundliedculung  des  Wortes  scheint  gewesen 

i  XU  sein:  «Besitzer  eines  gröUeren  Baaemgutaa''  (vgl. 

I  Dneange  $.  «.);  wie  es  anf  Grund  dieaer  Bedeatonf 
zur  Bezeichnung  eines  jungen  Hannes  in  verschie- 

1  denen  ganz  bestimmten  Beziehungen  (junger  Ritter, 
angehelidi'rKi'l.  hrler.  Junjigeselle,  letzleres  im  Kii;fl. : 
hnchilor)  i^ebraucht  werden  konnte,  ist  nirlil  ri-cht 
iT-iciitlirli.  Die  Herkunft  Ars  Wuii.«  ist  >fanz 
dunkel,  kellisclier  I  rspruiig  höchst  uuwaiir-^cheinlich 
(ir.  badUatkf  entEtan<len  aus  *baat/det»i  mit  bacea- 

,  laritu  zasamniMUUstellen,  ial  sowohl  lautlich  mi0> 
lieh  —  wegen  daa  veradiiadenan  flnOfatea  —>  al» 

I  auch  begrimich  bedMiklkh,  weil  die  Bedantnng 
.Hirt*  dem  Worte  nicht  mit  Sicherheit  beigelegt 
w.'nlen  kann,  Th.  p.  38  f. i.  Tnter  den  Vf>rge- 
sfhl.ivronen  .\liitiluiit;i-u  tindet  ?ich  manche  recht 
tiiiirhte,  so  z,  B,  Wenn  man  an  inrn/ii-r  mler 
gar  an  vtisml  gedacht  hat.  .\ucli  nur  als  ein  Not- 
behelf kaiui  die  Annahme  g«  Iten,  ilall  bttrc.  für 
*taeealoriiu  stehe  (taeea,  Kuh;  *9aecalariaf  ein  Gut 
mit  «Hier  bestimmten  Anzahl  Cahe,  *eaeeafeH«Mt, 
der  Besitzer  eines  solchen  Gutes,  mllllig  bagfilartar, 
in  der  Regel  noch  jüngerer  Lmdwirt).  vgl.  Scbeler 
im  Diel.  '  r.  Wenn  lias  Wnrt  in  seiner  Eiu'en- 
schall  als  torminu-  ti-chtiicus  in  geltdirten  Hang- 
Verhältnissen  zu  h<ir,  itlnurfit«  (gleichsam  von  bnrca 
u.  iuunu}  latini'^iert  worden  ist,  so  ist  das  ein 

I  drastisches  Beispiel  dafür,  bis  zu  welchem  Unsinn 
etymoloKisierende  Worthildnerei  sieh  verirren  kann. 
Vgl.  Dz  88  baualar*.  aansaen  p.  77  aetit  grieeh. 
(dorisch)  nayxi-apoi  (r.  xA^(>o;)  als  Grundwort  an, 
was  jedenfalls  der  Erwflgung  wert  i<t. 

ll.'i.'ii  ))ii<-chftnäl  n.  (v.  H.ic  rlnis  .  Han  liu<r>  ~l : 
davriri  il;iL  bnrctiHO,  ,fraca-.-ii.  hnrilfilo.  roinore 
sform.ilo",  v'.'l.  ilOvidio,  A<i  IV  41(i,  «d  bacrano 
als  aus  <l«Mn  Nom,  barchnnn!  durch  Abfall  des  /  u. 
l^berlritt  des  a  zu  o  (um  das  (tpuus  des  Wortes 
festzuhalten)  entstanden  erkl&rt  wird  (Cimlich  wie 
naeh  dthidioa  Ansieht  trtbvmat  zu  tHbtma  «i<^ 
gestaltet  hat):  Storm,  AG  IX  387,  hatte  angenommen, 
daß  aus  dem  adj,  Neutr.  bncfhunnh  ein  *bmcha- 
num  --  bficcitno  als  vermeintliili'->  Primitiv  abge- 
leitet worden  sei,  wie  man  z.  B.  aus  l  in-  u/um  ein 
f(«co  gol)iliii  t  hat. 

llSti/  |*bae<e)inam,  •Im.,  Becken,  ist  dasvorau»- 
zusetzende  Grundwort  ftlr  ita  I.  barim,,  l>ar(le;  prov. 
baei-t;  frz.  boein,  batmn  (die  Schreibung  mit  mt 
beruht  wohl  anf  Anglajehnng  an  tet,  iai8ar>;  eat 
baet;  apan.  boHu  (^daneben  batüt);  ptg.  bactm^m 
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1160)  «hldo,  «Udio,  «iMidiealo  128 


n.  Joct»i-ica  (daneben  baeia).  An  koltisthe  H>»r- 
kunfl  der  Worte  ist  nicht  zu  (icnkeii.  I  ii.  H!MT.. 
ebensowenig  an  germanisebe,  vielnichr  ist  dlscti. 
Becken  etc.  dem  Ruinan.  entlehnt.  Man  muß  einen 
lat  Stamm  bnc{c}-  aiueUeo,  wozu  man  durch  diis  von 
Festus  angefahrte  baemr  (t.  oben)  u.  baerio  (,ba- 
erionem  lUonlwnt  §mm  uä»  loogiorit  manubrü*} 
sowie  dmreh  du  bei  Iridor  belegte  iaeea  .vtts 
aquarium*  vollbcrochti}.'!  .buri-hinon*  wird  von 
Gregor  v.  Tuurs  als  volkstuiiiliciier  Ausdruck  filr 
juitit  ti  h'ipiii!  iii  /.eirhnet.  Vgl.  Dz  'M  hwino  u. 
429  biuia;  (iröber,  ALL  1  247.  Vielleicht  gebt  auf 
die  Wurzel  bacc-  zurück  auch  bac[c)a,  die  Beere; 
die  Grundbedeutung  der  Wurzel  wflide  feweseo 
sein  «krQmmen,  wölben*,  u.  die  dtvoD  ■iMnleitetfln 
SnbataotiTe  worden  aftmtUcli  eiun  gewiMblMi,  ge* 
kiUmmten,  nnter  ITmitSnden  auch  einen  amge- 
bOhlten  Gegenstand  (Becher.  H«'ck<>ii,  Beere)  be- 
deuten. .Auch  Ihhuh  u.  Imrulnif  (v^'l.  Nr.  1144  u. 
1145)  \viiriliii,  wfim  man  als  iiiv|irüiij;lirhe  Be- 
deutung .Krummstab*  annimmt,  auf  diese  !i>ch 
zurückführen  lassen;  dagegen  muH  die  Wortsippe, 
deren  Hauptvertreter  frz.  bajfue,  ,Ring*,  ist,  auf 
die  Wurzel  Umk  zurackgefQhrt  werden,  Crverwandt- 
adball  dar  laL  v'  baec-  mit  der  idg.  y  MmI^  «biegen' 
(warron  i.  B.  ags.  beag,  .Ring*)  amnndimen,  liegt 
verfQhreriach  nahe,  muli  aber  doch  aus  lautlichen 
Gründen  als  kaum  statthaft  erachtet  wenbMi. 

1137)  altnfrfink.  baceo,  Kücken  itil  bacho, 
engl,  back);  prov.  altfrz.  bacon,  .Schinken,  vgl. 
Mackel  71. 

1138)  *MMe)Ulla,  W  m.  (Dem.  z.  baca),  voraus- 
niMtMadei  wondirort  zu  ital.  baccello,  Hülse, 
Bohnensehote;  lard.  boeee-,  baccheddUf  baccJuo, 

rio,  vgl.  Salvioni,  Post.  5,  pror.  httoel,  vgl. 

llöi'i  bäiieuliis  \'^r.  ,i(:xij'/.ui),  ütockdumtn  (b. 
Suc'l  Au^t.  y?);  dav  ^n  vcrinutUeh  ilal.  harrrUo 
(u.  hiiC'iiKio),  Üummkopl  ,  vgl.  Dz  H54  bacciocco; 
Gröber,  ALL  I  247. 

1140)  cymr.  bMlMe(=  back,  .klein*  +  griecli.-lat. 
Snfflz  -im»,  TgL  Tb.  42)  ilt  ▼od  Dz  86  bagascia 
vermutungsweise  als  Grundwort  aufgestellt  worden 
zu  ital.  bagascia,  Hure;  prov.  baguaata;  altfrs. 
bagtme,  bnjfisse,  baim.if  (lianeben  haiasetf,  bachele, 
letzteres  wohl  mit  Aiiklinuiig  an  btichelier).  Dienerin, 
Kammermailclun,  Dirne;  span,  bagam,  garam, 
Hure;  ptg.  bagtu-u.  ist  jedoch  wenig  glaub- 
bafl,  dafi  die  romtm.  Worte  keltischen  Ursprunges 
■daaa.  sehoo  weil  badie*  erst  apftt  im  Cymr.  eot- 
itanoien  wa  lein  ■diemt,ein*iadb«»4s  oder  Hadta^ 
hatte  audi  nicht  zu  frz.  bagtme  werden  können. 
Eher  darfte  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
hat  —  bagassa  mit  fxuj-a,  bag-atjlia,  bwj-tiijr  etc. 
zusammenhängen.  Dz  verwarf  l'reilicli  die  Ableitung 
von  bag-a,  (Pack),  weil  ,sie  keinen  befriedigenden 
Sinn  giihe*.  Aber  es  wird  doch  im  Deutschen 
.Pack"  iN  verächtliche  Bezeichnung  gemeiner 
HeuKhen  gebraucht  S.  unten  baguyya  n.  na- 
nwBllich  auch  oben  Nr.  1131. 

1141)  bieIUan^  (baeeUlunt)  n.  fbaeulu»),S\a>- 
eben,  StAekchen;  sard,  baeehiddu  bastone,  Tgl. 
Salvioni.  Post.  ü.    Vgl.  auch  .Nr.  1144. 

1142)  engl,  baekbord,  Hinterileek,  —  frz.  W^rf 
u.,  mit  Tolksetvmologischcr  S«:hreibung.  iae4ortf, 

Faß,  RF  ill  499.    Vgl.  Saggan  S.  ö7. 
1148)  *bi0UOt  -Ire  (v.  bae«bu)i,  mit  einem  Stocke 
sperren;  prOT.iMter(>s  *iaeemiani'  vgl.  Thomas, 
R  XXVI  414»  Daran,  lUm.  de  U  mc  de  ling,  de 
Paria  Vin  186):  trz.  UaUr,  dam  das  Kompoik 


li^Aclit;  wozu  wieder  das  Sbsl.  dffmrie  f..  Eisl>ru<  h, 
vgl.  Dz  öl.-)  r. 

1144i  bfteüliln,  -i  n.  u.  (spatere  Form)  bieülils, 
-um  m.  (nach  Vaiii^ek  I  1B6  von  6a,  gehen, 
vgl.  aber  dagegen  Walde  t.  v,,  baetUu»,  mm  «aeltu 
App.  Probi  9),  Stab,  Stock;  itaL  bactkio  ^bpaitiM 
da  abbaoebiare*  u.  AoeWo,  baeolo,  .baiton«  •  ana 
specie  di  misura*,  vgl.  Ganallo,  AG  IB  Ml;  alt- 
.Span,  blago;  (ptg.  banllo).  VgL  GrMwT,  ALL  I 
247.  s.  auch  unten  baens. 

1145)  ^baeo.^,  -um  m.  (Ra<  kliildunt'  aas  /wu/»«), 
Stock;  ober  ital.  boc ,  vgl.  Flechia,  AG  II  35, 
Meyer,  Ntr.  l^i't;  ptg.  bago,  Bischofsstab  (kann 
aber  unmittelbar  auf  barulm  zurfickgehen,  vgl. 
Jedoeh  Gr«ber,  ALL  VI  378).  —  Deminutivbildung 
zu  baeut  ist:  ital.  bucchftia,  Gerte,  Rote;  frt. 
haguettr;  span,  baquela,  vgl.  Dx  84  baeatM«. 
.Als  gewi)hnlirlie  Bezeichnung  dt'.s  Stockes  brauchen 
die  rom.  Sprathm  *baslo  u.  funmi.  .Mri^rlicliei  • 
weise  prellt  burns  ('barru»)  zurück  auf  die  V  ba,  \f)., 
„krümmen*  (vgL  oben  Nr.  1132  u.  1136);  biuu^ 
würde  dann  nicht  ROckbildung  aus,  sondern  Pri- 
mitiv zu  baethut  sein  u.  nnprOnglicb  einen  Krumm- 
stab bezeichnen. 

1146)  dlsch.  bnd«  B  rU.fUtr,  Arst,  ■.  GarU 
ner,  Gr.  |  23. 

1147)  |*bidfe«,  -Ire  u.  *bädito,  -Äre  (f  •r»- 

dicarf,  *riiditarf\  werden  von  Parodi,  R  XXVI  19(4, 
als  Grundformen  für  eitie  ganze  Reihe  ital.  mund- 
artlicher Worte  u.  aulicrdeni  auch  für  frz.  racager 
aufKestelU.l 

114d)  bftdIiSt  nn,  kastainenbrann;  (itaL 
btdo);  pro^t.  bai;  trt.  iai'  davon  abgelötet  teilM, 
rotbraun;  span.  (oyo.  Die  Worte  werden  meist 
nur  inbezug  auf  Pferde  gebraucht  (so  auch  das 

abgeleitete  prov.  baiart).  V(.'l.  Dz  37  bajo.  (Diez 
zieht  hajocro,  Kupfermünze,  braune  .Münze,  hierher: 
S<  lHirlia!dt  (lagegeei,  Zts<  hr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXI 
451,  zieht  das  Wort  nebst  hajuai,  Kleinigkeit,  zu 
baca.) 

1149)  (gleichsam  *bnilT1M.  m  (v.  boiartf 
VgL  pentif  v.  ptnaarif  =  altfrs.  MK  das 

Dem.  balvft,  baXvemt,  baiUiveau,  bMiwau,  vgl. 
Tobler,  Sitzungsb.  d.  BerL  Akad.  d.  Wise.,  phH- 
hi-A.  Cl..  vom  SB.  iaK  U96  p.  66«,  G.  Firis»  R 

XXV  B22.] 

1150)  *bido,  *badio,  'badleal«^ -In,  den  Mund 
auf^eillen,  inüitig  gaffen,  warten,  zaudern;  ital. 
badare,  zaudern,  u.  bajarr ,  klAITen  [baldigluire, 
gftfaneo),  Vbsbsl.  bc^ja  mit  doppelter  Bedeutung: 
1.  Budit,  Bai  (^eichsam  der  aufgerissene  Mund 
des  Ltndes),  2.  Posse,  Fopperei  (daneben  auch 
bada  in  »t€tr  a  bada,  mit  offenem  Munde  dastehen. 
6a(fa  be<leutet  anlW  rdi  III  .Schildwache*);  mb<\iarf 
gebort  vielleichl  auch  bajuzio  (vgl.  aber  auch 
unten  bagi.  welches  uispnlii^'lich  ,T(dpel,  der  das 
.Maul  aufsperrt*  bedeutet  haben  kann;  mittelbar 
scheint  zu  b<Oare  zu  gehören  Maina,  Dachfenster, 
liuke;  prov.  badar,  warten,  scbmacbten,  ^odoAor, 
gltanen);  altfrz.  batr.  bttr,  den  Mund  anfMBen 
(bamehe  biaiUt,  mit  offenem  Munde,  gvmile  bit  n. 
bSgueule,  Manlaffe,  vgl.  Dz  619  bfywule  u.  Scheler 
im  Diet.'  r.);  zu  bacr  gehört  altfrz.  [h]abfiiinz, 
Bewerlier,  z.  B.  Villehard.  2.')();  neufrz.  bai/er 
(baailhr ,  bäiUir,  giilinen):  zu  buillrr  scheint  zu 
gehören  fr  z.  hüillun,  Mundkncbel  (gleichsam  Gähn- 
werkzeug), dazu  wieder  das  Vb.  bäiüomn^,  vgl. 
Scheler,  Diet  «.  «.;  basier  (gleichsam  *badiliarA, 
biUr,  blöken;  abuftr,  dbvfftr,  kliffen,  bellen,  vgL 
FAtster,  Z  V  86,  frober  von  ««dMsww  abgeleitet. 
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ifaw  AbMtong,  «dehe  Th.  p.  43  noch  jetst  fllr| 

möglich  hftll,  denn  ..ihmtf  d>  r  Romane  Hunde- 
g«bell,  das  der  Rttmf-r  durrli  hau  windi'iyab,  mit 
bai  nach,  so  orkliirt  sich  ohne  weiteres  die  DitTerenz 
von  baubari  u.  baiier*.  G.  i'nris,  l\  X  4U,  meint, 
dalt  Förster«  Ableitung  dem  Sinne  nicht  genüge, 
d(H-h  ist  das  eine  nnbegrandele  AusMlziuig  (vgl 
da»  deutsche  „klafleo*  n.  .kläflai*).  YhtbtLbt5e, 
U  Boditt  2.  (ultfrz.)  vergeUidim  Uan«o,  lumSn, 
noch  in  der  Vefbfaidang  ionmtr  to  bate,  dnen 
Schabeniuck  spieltni-.  riit.  hadar;  im  Span.  u. 
Plg.  fehlt  lia-  Vb  ,  'loili  ist  span.  Am  Vbsbst. 
rtiya,  «icluTzhalter  Betrug',  voriiautien;  idi  span, 
ptg.  bahia,  Bucht,  mit  ital.  /»ly«,  frz.  baie  iden- 
tisch ist,  erscheint  zweifelhatt.  .•Vuf  ein  *bä[d]ire 
scheint  zurückzugehen  frz.  rshatr,  dbahir  (von 
PUodi,  R  XXVII  202,  —  *ejrvayire  angMSUt).  — 
LauUidi  wOnl»  es  nAirlich  sein,  Marv  de  von 
geriD.  hatäin  (abd.  Itmön),  , warten*  abzuleiten, 
iM'grifTlich  aber  |,'e<liillet  ilip>  ili^  ni -prOii^'Ii<-ln' 
Beiienlunj?  de<  nnii.  Vci  b-  ;  .den  Mun  i  nutspfi  i  i'iT  I 
nicht,  vgl.  k.'l  i'.  Uli.  Hrrkunll  kelt. 
"baitarr,  ,iien  .Mund  aul>p<-rren,  gatl'en*  Lst  denkbar, 
ab«r  unw  ihrscheinlich,  vgl.  Th.  p.  42.  Vgl.  Dz  34 
hmdart,  S7  öq/a  1  u.  2.  Söö  bajare;  Gröber.  ALL 
I  Si7.  —  Cabc,  St  6,  ut  geneigt,  die  ganze  Sipp« 
Mi  lat  pandietiiori  hiKiakitMi  («pandienlari  di- 
eDDtiir,  qni  toto  corpore  oadtantoa  eztendnntnr,  eo 
fBod  paadi  Hunt'.  Fcstu-  cd.  O.  Müller  •J2(»), 
es  erscheint  dxs  nhw  -t  hi  gewagt;  badnrr  tindd 
sich  übrigens  s^lion  in  ii<  i;  Isidorischeii  Glossen.  - 
Aus  bada{rfi  -\-  aJtilal.  ulttx-cure  (v.  ahd.  Inogen, 
ags.  locian  —  norm.  Itu/utfr,  vgl.  Mackd  p.  128j 
will  Caix,  St.  5,  ableiten  ilal.  hadahnöture,  Schar- 
mützeln (dazu  Vbsbflt  bmUlme»,  Sehanntttzel,  ba- 
toeco,  Mnulaffe,  proT.  Utittm<t,  ballten),  den  Be- 
dentungsahergang  erkiftrt  er:  ,sUr  a  guardare,  indi 
per<b  r<-  il  tempo,  traccheggiare'  e  ncl  lin^'uaggio 
della  Miiliziu  temporegtriarc,  perder  il  tempo  in 
scaramuccie.'  Die  Hypolhese  i-^t  aber  künstlich, 
als  dal5  sie  amiehmbai  wiire.  Auch  dal!,  wie  eben- 
falls Caix,  SL  125.  annimmt,  aret  tibaiiuUUarf 
«baderlare,  perder  tempo"  aus  badare  -{-  tiilare 
.baUoecarai'  znsammeogesetzt  sehr  soll,  wird  man 
nidit  leidit  glauben.  —  Ober  die  zu  *badan  ge- 
hörige  Wortsippe  v^^.  auch  d'Ovidio,  AG  XUI 414. 
wo  aber  dm  badimmte  Andditiiidit  «HgaaprodMa 
wird. 

I151I  Stamm  baf (Naturlaul  hauchen:  auf  einen 
derartigen  Stamm  sind  zurackzunihren  span,  mho 
laltspaii.  fcrt/'o).  Dampf,  d:izu  Vb.  rr/Alcuir;  plg.  baf o, 
Uaucb,  Dampf,  dazu  Vb.  bafar  (gleichhedeutoad  mit 
kj/iwv  atmen);  cat.  vaf.  Der  Stamm  berObrt  deb 
in  Form  n.  BejoUt  nabe  mit  dem  ebenfiills  onoma- 
topoietischen  Stamme  buf{f).   Vgl.  Dz  439  bafo. 

1152)  [bafa,  Tunke,  ist  nach  GrOber.  ALL  1  247, 
das  anzusetzende  Gruiiihvort  zu  itul.  ipiemont.) 
bafra,  voller  Baudi.  bafri,  si  ii\velK>'ii ;  iieupro\. 
it^ä,  schwelgen;  frz.  bäfre,  Fresserei,  btifrer,  gierig  i 
flrween.    Das  lal.  bafn  ist  bei  Apic.  S,  89  belegt  I 
u.  durfte  mit  dem  griech.  ßaw^  identiacb  sein.  Ob 
auch  mlai.  iogfo,  baffo,  SSfWck.  S^kseite  (s.  Mus- 1 
aafia,  Beitr.  Slk  aUtwd.  hafk  daaaeibe  Wort  ial. 
dOrfte  sehr  xn  MzwdMn  sebi.  Vielldeht  tnt  man  | 
vnil,  Vi  in  ial.  f"tfti,  dem  als  einem  ganz  spezifischen 
Kuiistausdrucke  der  teiiicren  Kilrbe  keine  sonder- 
liche Volksttlmlichkeil  u.  Trielikran  zuzutrauen  i.st, 
überhaupt  ganz  abzuseb*  ii  u  die  roman.  Wörter 
samt  dem  rolat  aus  St.  Iju/  is.  oben)  abzuleiten: 
^gierig  essen*  u.  .den  üaudi  aufbithan*  sind  ja : 

Körting,  Lat-rom.  WSrt«rbuch. 


benadibarie  B^riffe;  von  einem  voUen  bis  zu  einem 

fetten  F.,eibe  oder  irgend  welchem  anderen  Kttrper- 
leili-  ist  der  be^'riflliche  ('bergangswe^'  au<  li  nicht 
weit.] 

1163/  germ.  *ba(Qau  (daraus  mbd.  öfffm).  a. 
baffdn,  zanken,  schelten,  ist  vielleicht  Grundwort 
zu  itaL  btffare,  vernpotlen,  dazu  Vbsb«L  beffa; 
proT.  Vbabat.  h^:  a  1 1  frz.  b«ffi«r,  VbsbsL  M/)«; 
apao.  hafvtf  b^wr,  Vbabsi.  k$fu  ML  aber  Bdat. 
RF  1  III,  der  die  span.  Worte  aar  hifiduB  zurück- 
führen  will,  <.  u.  blflduRl:  neufrz.  bafotor.  Vgl. 
])z  4H  beffa.  Eine  Notwendigkeit  der  Ableituiiir  .lus 
dem  Germ,  liegt  abiT  idclit  vor  ii.  wiril  auch  vrm 
Mackel  p.  5)0  nicht  behauptet,  es  las-scn  vielmehr 
die  betr.  Worte  sich  sämtlich  für  onomatopoietisch 
erklären  u.  auf  den  Stamm  baf  {s.  d.),  bef  zurOck- 
ftlhren,  vgL  auch  W.  Meyer-L.,  Z  X  171,  o.  Or.  I S  M. 

llttÜJmunm  bac»  Eine  umfan^che  roma- 
nische Wortdppe  Itit  rieh  etymologisch  nur  durch 
ilie  .Vniinbme  erkli'iren,  dail  die  Wurzel  puc-,  png- 
iwriviwi  ptic-i.yf-i,  />af-.s,  jia-it-</-0,  pe'piff-i,  pac-tum, 
li'iij-itin]  viilksl;iteitii>ch  auch  mit  anlautemler  tönen- 
der L.xplosiva  in  der  Gestaltung  bag  vorhanden  u. 
fi-uchtbar  gewesen  »ei.  Wechsel  zwischen  p  u.  ft  im 
Anlaot  ist  zwischen  LAteiniscb  u.  Romuisdi  zwar 
sdteo,  kommt  alter  doeb  Tareinzelt  vor  f*gL  s.  B. 
ball-  n.  palt-).  Auf  den  Stamm  bag  (wovon  ver- 
mutlich lat.  bagiolH»  =  baftUus,  l^träger,  vgl. 
Walde  unter  Ixtjulua)  sind  zurückzufidiren :  prov. 
altfrz.  Ikkiwi,  d«^!«".  Bündel  (neufrz.  h'iijius,  Hab- 
seligkeit rm  :  auch,  ijall  audi  frz.  bugue, 
Hing,  ilassellie  Wort  ist  (ei^-entlicli  vielleicht  .kreis-, 
ringförmig  geschnürtes  iiüiidel,  Ringwolst*),  zumal 
da  bague  nicht  einen  Ring  scblechtwev,  sondern 
einen  Ring  mit  Steinoi,  also  einen  wnlätigen  Ring 
Ijedeutet  (anderseits  aber  USt  sich  bague,  aller- 
dings nur  tmter  der  Annahme,  daß  es  im  Frz.  ur- 
sprünglich Fremdwort  sei,  auch  auf  die  ^.-erm.  \/  bug 
zurückführen,  vgl.  Nr.  1136):  Herleitung  des  prov. 
frz.bagwi.bagtteyoii  altn.  6ajfij^',  Last  (v|.rl.  Mackel  H7), 
ist  mindestens  mini'itip,  dagegen  kaiui  man  .oi  7m- 
>ammenhang  mit  a^s.  i>f<ig  denken;  spai:  >.,i.,„^ 
Packseil,  Last,  die  dem  Maultiere  anfgele^  wird. 
Ableitongen  von  baga  afaid:  ital.  bagagü»  (dem 
Fn.  entlebnt  mit  Saffizrertanschung,  vgl.  d'Ondio, 
AG  XUl  408,  ebenso  sind  span,  bagage,  ptg.  ba- 
gagem  Lehnirorte,  vielleicht  darf  mnn  m  l  E>:  y 
Vang.  p.  329  u.  Lammens  p.  37  Enllelnmii}.-  aus 
dem  arab.  bagarhe  annebmenl,  frz.  bagagr,  Gepäck; 
ital.  bagatellti,  frz.  Imgutelle,  span,  bagatela, 
kleiner  Packen.  Lumperei,  Kleinigkeit  (s.  aber  den 
ScblnüalMatz  dieses  Artikels!);  scbwerlidi  aber 
gdiOrt  batateia  etc.  hierher  (s.  oben  badMi).  bi 
itaL  paeco,paei^Hto,  frz.  pa%tut  (Ldmwort)  etc. 
liegt  der  Stamm  pae  mit  bewahrtem  ursprflngl. 
\nlautc  vor.  —  Worte  gleichen  He^TifTcs  n.  fifffn- 
liar  zu  demselben  Stumme  geluTig  besitzen  uiicli 
lie  german.  u.  die  kelt.  Sprachen  Iz.  B.  ahd. 
Itack-fH  ['?]  u.  packt-n,  altn.  baggi,  Last;  ir.  gäl. 
par,  bret.  pak,  vgl.  Tb.  p.  70;  Kluge  *.  v.  Pack), 
sie  sind  wohl  für  dem  Roman,  entlehnt  zu  er- 
achten (vgl  Th.  p.  70)  n.  durften  In  ibnHdier  Weise 
doidi  dÜM  HudfllMraritebr  flbertrag«i  worden  sein, 
nie  iiit  peeelutto  in  das  Nhd.  Eingang  gefunden 
hat.  —  (Zum  Stamme  hag  ist  vielleicht  anch  zu 
ziehen  ital.  haüh,  Kuller,  frz.  bahut,  Truhe,  wenn 
innn  .uinebmeii  darf,  dali  haüle  aus  *biiij-Hh; 
bahut  aus  *bag-utum  entstanden  sei.  Vgl.  unten 
behaei.]  Zur  Erkl&rung  von  bamt^lli-  etc.  stellt 
SiMbier,  Z  XIX  414.  folgandea  auf:  1.  proT.  bagaa 
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(über  den  Ursprung  dieses  Wortes  gibt  S.  nichU* 
an,  s.  unten  ba(uijys),  Hube,  baiat  .insipidtts, 
(nach  l'c  Faidh  ed.  Stengel  46,  SS,  Tgl.  ital. 
0^02^0,  vgl.  «ber  oben  Nr.  1181).  Fem.  bagana 

frz.  baganne.  2.  prov.  bagasiel ,  Hampelmann, 
Fem.  bat/imtr/la,  Nebenform  buroMtel  (an  huttis  an- 
geleliiil,  über  bagaetrl  v^l-  0.  Si  Imltz  in  llerritfs 
Archiv  H<1.  93  p.  11»!)  Anni.l,  bnusifl  (Nebenform 
balvHliI,  IUI  bul  ant-'elehnt ;  von  bu\<t\iiiel  abgeleitet 
das  norh  neufrz.  butflfur).  3.  Aus  prov.  baga- 
slella,  it  Iii.  bagaieUa  (1:1  von  bagatelliere),  frz.  ba- 
ffUlU.  ti.  Pane,  R  XXIV  811,  stimmt  mit  manchen 
vorbehalteo  im  wesaitlieben  SaeUer  bei,  dessen 
Hypothese  auch  in  der  Tat  ganz  ansprechend  u. 
annehmbar  wäre,  weim  mail  nur  wüUle,  worauf 
bagag  sehlieltlich  zurtu  kgeben  tolL 
I.  *ba^  s.  oben  bagr> 

115)1  '2.  :ih<l.  bftira,  Streif,  i-t  nach  C.jiix,  St. 
1U4,  u.  (iartner,  §  23,  das  Grundwort  zu  ober- 
ital.  (u.  rtr.)  b^B,  «eontesa,  briga',  doch  fragt 
Caix  aellMt:  .Ma  «mm  q»iegare  U  mutamento  deUa 
Toeale  tonieaT* 

1156)  [•big««ea,  -am  f.  (f.  *t>agacm  v.  90911$) 
s.  unten  bagalyya.]   V(?l.  Nr  11 31. 

11671  Bafdad   Stiiiltmriiii.'.  v-l  \  Vativr. 

p.  335),  —  ital.  haldiKio .  frz.  Buwlns;  ilavon 
abjreleitet  ital.  bnldaccXino  (in  Ba^rdad  ^'cfcrtitrter, 
golcldurrhwirlcter  ÖeidenstolT,  ein  daraus  herge- 
stellte» Zelt,  ein  Thr<iiiliiiiiiiiell ;  frz.  baudequin, 
bMaqm»;  apaa.  baUamtin;  ptg.  baUUmthio.  VgL 
DtSSteMMdMio. 

1188}  ptHlMg,  HUB  (f.  vag\na).  Scheide;  davon 
nadlParodi.  R  läVIl  201,  ptg  bätnha,  baoniOM.] 
s.  bal(i>neum. 
i>f  -are  s.  bttI<i)neo,  -are. 
1189)  arab.  bag^uiyya,  Hure;  davon  nach  Efi.  \ 
Tang.  p.  831  pmv.  ^ipall.  bagnttga,  frz.  hugmue, 
Dirne,  die  Ableitung;  i.«-!  jedudi  unwahrscheiidich. 
a.  oben  b«r>  Moglicherweiae  liegt  *bßffoew  L 
*M|pMMa  fr.  tagut),  HenunatnidMiiD,  lugmiide. 
&  noten  Tagaeea.   Vgl.  Nr.  1181. 

1160)  [bigdlo,  -ire  (f.  pagtüo  r.  vagus);  Parodi, 
R  XXVn  20:'.,  i<t  davon  oberital.  l><i>/ii- 
lare,  *chwanki-ii,  u.  ainlcre  Dialektworte  alizuli-ilfn, ) 

germ,  baln  -^.  ki  lt,  banno. 

1161)  :alid.  baitdn,  -ddn,  beitdn,  warten;  da- 
von nach  Cai.x,  R.  di  f.  r.  II  176,  lomb.  baita, 
Utttte,  u.  ital.  Mtote,  Hotte,  Schenke;  (Or  daa 
entere  Wort  mag  man  das  guten  lassen,  Ata*  das 
letztere  aber  ist  Storms  Vermutung.  AG  IV  388, 
Torznziehen.  wonach  bettota  (mit  ges<^hlossenem  <•) 
aus  *bfVfitü!/i  v.  /•rrfttfi,  frz,  biiritlit  jrekOrzt  ist 
U.  folglich  aul  hit.  hihi-re  zuriickKfhl.  .\n  *bibita 
frz.  bi'tff,  boiti,  li  irhlcr  Wein,  hatte  bereits  (i.  Paris. 
R  VIU  618.  gedacht,  vgl.  auch  Cohn.  Sufllxw. 
p.  1S3  Anm.  Die  Herleitung  von  bettola  aus  dtsrh. 
bttteln,  die  von  Ferrari  n.  Moratori  aurgeetelit  u. 
TOD  Dl  857  iHtola  nicht  unbedingt  Tenrorfen  wiurde, 
M  begrifflich  tanbaltbar.] 

1162)  B^Jae,  -as,  Stadt  n.  warmes  Bad  an  der 
cainpuiiis'  tirii  Kilste;  cI.n\on  nun.  fniif  f.,  PI.  but, 
,Uad*  U.  ,Uerj,'\Vfrk'.  dazu  ila-  Vli.  bnir:  <ii  iit  <i, 
baden,  falls  baie  nicht  <'t\va  lyt  tniuort  aii>  dem 
Slav,  ist,  vgl.  Dz  SB  buyno,  V.h.  bair.  lu  allen 
lUlrigeo  rom.  Spr.  dienen  bnl[i\neum  u.  *^8al[<)ii—rs 
mm  Ausdruck  des  Hades  u.  Badens. 

1168)  Myila,  -ira  ht^uki»),  one  Last  tragen, 
(ein  Kind  tragen,  ete  Uad  anWaheii,  die  Last  eines 
Antas  trageo,  ein  Amt  wmiUn):  itaL  halire, 
verwalten;  mm.  Mmv  miato,  anniebea,  pfleg«. 


PL  Pf.  baiat  als  Öbst.  .Zögling",  vgl.  (".h.  bnin; 
sard,  baliuif  ertragen;  prov.  hmtttr,  verwalten; 
alt  frz.  baiUer  (daneben  baUlk),  tragen,  handhaben, 
verwalten.  Obertragen.  Por  «tragen*  im  eigentL 
Sinne  hat  sich  purtnrr  dnrchwep  behauptet.  Vpl. 
Dz  3ti  builo.  Vj.'l.  auch  Haliprt;*.  B.-ilr.  z.  Gcm  L. 
frz.  \V.,  piebej.-lal.  llrrk.   Kirl  VM):,.  Di.-^s.  p.  19. 

,  ll()4i  b^jülüs,  -um  m.  I wahrsclieinlich  gleich 
*bagioiuH\om  Stamme  Ixig,  liela.sten,  v^l.  Walde  «.  r.), 

I  Uisttrfiger,  (dann:  Träger  einfs  Kimles  ~  Pfleger, 
Erzieher.  Träger  eines  Amtes  Verwalter,  Amt- 
mann (teL  Darmesteter,  La  vie  des  mots  p.  92]K 
daza  das  rem.  Hl^ls  »lit  den  entspr.  Bedeotmigea: 
ital.  (bqjulo,  La.«?tträ;.<'r.  verdrängt  durch  farrhino), 
Itedlo  u.  balivo,  balio  (=  Vn\juliPM) ,  Amtmann; 
bÜla  11.  bäfifi,  (-01,  Amine,  hulin,  Amiei,  V'ogtci, 
Amtsbefugnis.  Amtsbehurde  u.  dgl.,  btiglivu,  Macht, 
vgl.  CaneUo,  A("i  III  335,  wo  auch  huggiafo,  ,<<»- 
slegno'  =  bajulfu  augesetzt  wird,  wie  die-  ^clion 
vorher  von  Caix,  St  IftO,  ge^behen  war,  uln-r  ital. 
Oialektworta,  weich«  auf  tentfM  znrOckgehen,  vgl 
Salvioni,  Post  6;  mm.  failcn  die  entspr.  Sbst.; 
rtr.  baiüi,  Amme;  prov.  baUieM,  Uindvogt,  batla, 
Amme;  frz.  Cfiaillif),  bailH,  Amtmann,  baillirf, 
Anitmftjiiiin,  Ih  ri'-i  liaft :  span,  baile,  Amt- 

maim;  ptj;.  htulio,   .\nilniann.    V(;).  Dz  Sti  Intito. 

'Vgl.  auch  Huberts  unter  Nr.  1163  gen.unUe  Di-s. 

llßfi)  arab.  [balad  oder  urab.]  bfttll  scheint  in 
der  Bedeutung  ,  hohle  Hand*  (es  bedeutet  u.  a.  auch 
.Stadt*)  das  Grundwort  zu  apan.  baUkUf  wertlos, 
ptg.  hiMU(fi),  m  seb.  VgL  Dz  439  «.  Gonra 
in  seiner  ptg.  Gramut.  (b  Qrfiliers  Gnuidriß  §  13I 
u.  266;  G.  lOehaells,  Frgm.  Et  p.  61.  Kguilaz  ».  tx 
1166)  bilaena,  -am  f.,  kt.  ifäi/ntva,  vgl.  Ost- 

I  hoff  S.  328,  Walfisch;  ital.  Italena;  frz.  baieine; 
span,  balli^a;  ptg.  balia:  das  Wort  bedeutet 
überall  auch  .Fischbein'.   --  F.  Pabst. 

llLi7i  *bälaenarin8,  a,  um  (Ma^aJ,  zum  Wal- 

'  Üsdi  geborig;  frz.  baieimer,  WalAscbiiger  (Mann 

'o.  SeUfl);  span,  bafleiur,  eine  Art  Sdiiir;  ptg. 

I  boteetro,  Walfischjagei  (Mann  o.  SehUI).  —  F.  Pabst 
1168)  pers.  bAla-khaaeh, hervorstehendes,  balkon- 
artiges Fenster,  Erker,  obere«  Zimmer,  ist  nach 
Wedgwood  (s.  Dz  42  buriuutinr  u.  Scheler  im  Diet* 
r.i  da.s  (irnndworl  zu  ital.  I>arbacant\  Brustwehr 
mit  öchieüscharten.  Stützmauer,  Unterwall;  rtr. 
barbachauM,  Stützmauer;  prov.  barbacana;  frz. 

I  barbaeane,  Verleidigungswerk,  jetzt  nnr;  ScbioB- 

'  scharte;  eat  b&rtatnma,  Fensterdadi,  Daelivor- 
:q>ning,  Schutzwehr:  spnn.  barhaeana,  Außenwerk 
einer  Festung,  gleiche  Bedeutung  hat  p  t  g.  barbadi, 
luirhanlo.  Die  Wedgwoodsche  Etymologie  befriedigt 
nicht,  ebensowenig  tun  'lies  andere  Ableitungen 
.(US  iiriciit.  Sprachen,  wie  /.  Ii,  von  arab,  burhakh, 
Wasserrohre  (-+•  kMmi,  Haus),  vgl.  Liimmens  p.  41 
(bei  Eg.  y  Yang,  wird  das  Wort  nicht  besprochen). 
Sollte  das  Wort  nicht  einfach  aus  6ar6a  •(- 
zu  erklären  u.  voUoKlvmologisch  zd  verrtabeii 
Das  Wort  scheint  ursprfinglich  eine  aus  apitUD 
Pffthlen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
-olche  Befestigung  konnte  mit  Bezug  auf  ihre  gleich- 
kam struppige  BescliafTenheit  v<»m  V(dkswitz  .sehr 
wohl  als  .Bart'  bezeichnet  n.  /Uj.'li  ii  Ii,  w.-il  sie  aus 
einer  Art  von  spitzen  Zftiineu  besteht,  mit  dem 
Hand  in  Verbindung  gesetzt  werden.  Jeder  weil 
ja,  da8  die  Volksetymologie  sich  derartige  Seherze 

I  gestattet  Bdirt,  Z  V  344,  hSlt  das  Wort  (Or  iden- 
tisch mit  altspaa.  «Ooeara,  AuBenwerk  (eigentlich 
,une  vaila  «talila,  «ü  las  habitants  et  la  gamisca 

I  d'ane  fortaresse  mattaieot  la  gros  bMail^  Oaaj) 
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t.  Mtt,  munmtHcb  mit  Hinweis  «of  dk  eaUla- 
nndua  Badenbingen,  naehdrOeUieb  fOr  die  Hertel- 
taog  WOB  iMa-khaneh  ein;  Qberzeui^end  ist  indeaaen 

Mine  Bewei.«flihrui)(?  kpiiiL-swe^fs,  ti:inientlit-h  wird 
man  n\c]A  Ii  icli(  ^'Inubfii.  ilnl'>  ttllxirara,  das  sieb, 
wie  Baihl  ticitisl  lieincrkl,  aus  ul  +  mcar  (y.vaceai 
leicht  erklären  wünle,  u.  harhactma  im  VerhlltoiSK 
von  Scheideformcn  zueinander  stehen. 

llü^i)  got.  Valan,  Blässe,  d.  h.  duakelfarbigis 
Pferd  mit  weifien  Fl«ck«D  «o  der  Stiia  (fgl.  Frokop, 
CtotfliikrieK  I  18);  rnm.  U&m;  ftitfrti  mhom.  tafr. 
TgL  Snchier,  Z  XVIII  187  (i.  andt  ALL  IV  601). 

1169a)  bilftnu,  -nm  f.  {gr,  fiilm»0s\t  Kichel, 
I  hl  von  abgeleitet  frz.  aeriimiM'»,  EfcbdlllpfeliflO. 
V'tfl.  Thomas,  2h. 

lu•u^'I•.  fifci.ävt,  ßaXfxvMt,  Eichel,  davon 
tr/..  reUin^de  (oder  amUiniie),  Eicbelkapeel ;  vgl. 
Thomas,  R  XXIX  207. 

1170)  kilitriii  -Iftw.,  (»nieiiMr  Pceaenrelfler; 
dsvom  nach  Sefaaehardt,  Z.  f.  irgL  Spraebf.  XX  970, 
das  bei  Diez  232  unerklftrte  ipan.  frz.  balandran 
XL  ital.  palandratto,  -a,  laniter  Mantel,  Regen- 
mantel, eigentiirh  ein  Kleid,  wie  es  übclberftchtigte 
l,tii!r  iriii.'fi!,    ri)rij-'>'ns  i-^l  aiu'li  ital.  balandroH, 

blnnenlaender  u.  wallandaere. 

1171)  [*bilitro,  -&r«,  scbn  icn;  span.  Mlnirar, 
sebreien;  ptg.  Wmdae.  Vgl.  Corou»  R  XJ  83;  Seiet. 
Z  VII  «S8;  aaden  Diet  480  MMrwr,  i.  Nr.  1193.] 

1172)  bilaactfSm,  •!  m.  {ßakuvottov),  die  BlOte 
des  wilden  Granatbaumes;  das  Wort  ist  im  Roman, 
nnr  ak  Kunst.iusilrurL  Mcr  Architektur  in  ili-i  Hi- 
deutung  .GelfuidersauK'"  <Tlialten :  ital.  bulimstro 
\\.  balauatrf;  frz.  baluflr»,-  .span,  halaünfre,  vjfl. 
Dz  87  baiamtro.  Wegendes  ODoreanisrlicn  r  v^'I. 
C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  91«,  U.  Storm,  R  V  KiH; 
Betqiiel«  dceeelbeo  Luitvargaogee  siod  u.  a.  ital. 
flodra  T.  Jwelar»,  frz.  riyätr»  ▼.  nyMta.  Vgl. 
Lehmann,  Bedeutuntrswandel  p.  80. 

117.S)  «balbatleus,  om  (v.  baOnu),  lallend. 
unzu.<allllll•■nlli^n^'enrl,  tiiricbt  ndcml.  dumm;  runi. 
>>oblftu-,  einfältig,',  •Immii,  s.  C\\.  x.  v.;  spun,  bo- 
hatico,  du  III  III 

1174)  'balbecuH,  a,  am  iv.  )hiII»u*  .  >l.iminelnd, 
stollcnul,  daraus  soll  nach  Storni,  R  1\  Ii  I.  'lurch 
Abfall  der  eisteu  Silbe  (vgl.  baain  ans  bombatim) 
eotalMiden  srin  f rx.  bigue  (davoa  bigmid^  data  das 
Vb.  gayer;  altspan.  9egue.  Die  Annabme  ist 
unwahrscheinlich,  erstlich  weil  ein  laL  balbteus  eine 
gar  wundorlii  In  Hüilnn^'  \v.ir«',  u.  sudann  weil  aus 
-l>*cH.t  oder  -Inbun  iiiniiiu  run  br  t  in  volkstOmliches 
brijui-  rntstebeii  konnte.  Dz  ölf)  meinte,  dali  h^ui- 
luOgUcbcrweiäe  aus  prov.  bavrc-a  (span,  habitca). 
aDMCHer  Schwätzer  (v.  '/Wxi,  s.  oben),  gekQrzt  sei. 
aber  aocb  dies  iat  «nglaubbafL  Das  Wort  muit 
ak  noch  iMiaa(|nldlit  gdteii.  Homiiig,  Z  XXf  4fiO, 
leitet  h^ue  v.  *bin(eart  fv.  *bktus  v.  Ms),  .zwei- 
mal sagen*,  ab,  was  h^nst  tinwahrscheinlich  ist. 
Nigra.  Rf>iii.  XXXI  1'.  vorniutd,  dali  hitjui  (bezw 
h^uin)  aus  *\l>nr^>nju,  i.'t  ktir?.t  sei  u.  aläo  mit  lal. 
bärha  zusammenhänge,  w'w  audi  hignt  TenUtttUeb 
aaa  *{bar^}>imt  enlstandon  sein  wird.] 

1176)  bilbnSf  a,  um  (rerwandl  mit  balare^  blOken), 
rfammelod,  laUeod;  sard.  bwm,  eioOlbg;  ital. 
ttäbo;  frz.  (banAt),  4-b«ntb-LjbM^tr)f  pro?.  Mb 
XL  bob;  ptg.  ftobo.  Das  Rnm.  n.  Span,  baben 
statt  dessen  ^balhatinu, 

117()i  ir.  bale,  >tark  ((Jnmdbodeutung  vi.-lleii  lit 
»fest*),  ist  vielleicht  das  Gnuniwort  zu  prov.  hak, 
Die  Ableitung  ersebeint  wegen  des  Be- 


dentnogawandala  als  katna  annehmbar.  VgL  Da  616 
tofe  n.  Tb.  89.  VgL  Nr.  1188. 

1177)  1.  .westgerm.  (o.  ahd.)  bald,  kObn;  itaL 

haldo,  keck,  munter,  dazu  SbsL  haldort,  Übermal, 
hfild6rüi,  Freuiienffuer.  Vb.  $-haldiri\  i^-baUicgijiare, 
ktthn  werden:  prov.  hnttt,  bautlos,  Sbst.  bnudor; 
frz.  band,  imint'  i  iji  t/.l  nur  als  Siisl.  in  lier  Be- 
deuttmg  Fartorcehirsfli),  dazu  das  Dem.  baudet, 
Zuchteael  (eigeoU.da$  muntere  Tier,  s.  auch  Nr.  1 178), 
SmL  tewAMir  (daneben  iaWM,  AmmKm,  womil 
Mm  iroU  ideatiMsli  K  vgl  Lemr  p.  m,  «Itfrs. 
Vb.  edxMir,  flbermOüg  werden;  span,  bald«  etc. 
werden  ihrer  Bedentang  wegen  besser  von  arab. 
ha'tahi  (s.  d.)  abgeleitet  VkI.  Dz  38  h.ildo  u.  618 
iHiudet;  Mackcl  p.  61:  Th.  Braune.  Z  XVIII  519. 

1178)  2.  k'i'niiaii.  fi  ii^'l.)  bald,  kahl;  davrjn  leitet 
Nigra,  AG  .XIV  2»i9,  ab  frz.  band,  haarlnser,  ber- 
berischer Hund.  u.  battdft,  Esel  (weil  dies  Tier  im 
Vergleicb  zum  Ptarde  baarloa  iatjy  Uöcbstens  aber 
für  Und  M  die  AbMtang  zn  bOligm  (Mb  das 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  Spracbe  eni> 
stammt),  keinesfalls  fflr  bottdet,  das  von  Dz  618 
*.  r.  k'anz  bi  fri'  ilii.'<  iiil  i  ikl.'irt  ist. 

117.1'  all'!,  b)dd(e)rleh,  liurt:  die  ursprüngliche 
Beilmitutik'  <les  Wortes  lebt  im  r<uiiian.  nur  in  .Mi- 
leitmigen  fort:  ital.  /yi«ir»Vr»-,  Gürtel,  Degengehenk; 
prov.  fMiudriit-z;  frz.  baldre,  baldret,  baudH  {nxu 
altfrz.},  baudrür,  attfrs.  ttbmitdr^  ffie  vom  Qwt 
omspaante  lOlt*  dea  Lrfbea;  ptg.  hoUrU  jM»- 
wort).  Vgl.  Dz  .'i18  baudre.  —  Das  germ.  Gnod» 
wort  hat  im  Roman,  die  Bedeotunif  .Bauch'  (d.  i. 
der  vom  Gurt  iiiii-i-aiinli-  Kiirfu  rti  ili  .ii'.;.''  iiiii:mirn ; 
ital.  (parih.s  h(Hlrtii<t,  vj,'!.  jiiiocii  .Mussitia.  Bcitr. 
;<6  Aniii  ,  si)an.  pl^;.  htirriya  (wenn  dies  nicht 
vom  Stamme  Lii  r  abzuleiten  isti,  vgl.  Dz  430  ».  r. 

1179u)  bäleäricna  (*bilirleas,  *birilicas>,  a, 
ua,  baleaiischi  daTon  altfrz.  baMarc,  buUarCf 
(bauMriadies  Getreide),  Gerate,  vgl  engL  tnrlaa. 
Vgl.  Klage,  Z  XXIV  497.  VgL  auch  Sdraefaudl, 
Z  XXVI  402  u.  Hiomas,  H«l.  27. 

llTOb^  dtscb.  Balg;  davon  vielleirht  frz.  blagui', 
Beutel,  Sack,  isackdicke)  Aufsrlim  idcn'i.  vgl.  Scheler 
im  Diet.  ».  r. 

118())  [*bill&nus^  a,  um  (von  dem  griech.  Pferde- 
namen BaXiöi,  Ilias  XVI  149,  XIX  400),  gespren- 
kelt, scheckig,  aoll  nach  WolfDia  (Sitzangab.  d.  k. 
bayer.  Akad.  d.  WIk,  pliiU4ifll.  GL  1884  Heft  1 
p.  107)  das  Groadwart  la  itaL  balzano  etc.  sein, 
doch  ist  diese  Ableitung  lautlich  unannehmbar. 
S.  unten  balqa  u.  namentlich  *balteanuN.] 

1181)  (bfillnSo,  -äre),  *bagn«,  -äre,  liaden;  ital. 
baffnare;  irum.  6«i>ä  ai  at  't,  Klt'iciisam  *bnjare 
\.  Bujae?);  pruy.  hanhar;  frz.  baignfr;  cat.  ban- 
har;  span,   hui'uir;   ptg.   banhar.     Vgl.   Dz  36 
Grober,  ALL  I  24&  S.  aucb  Nr.  im 

1180)  (bll(I]aVna  fgr.  ßaHuntov] dalUr  doreb 
Tolksetymologische  Anbildung  an  ttoffnum,  Teicb) 
*bagTinn,  •!  n.,  Bad;  ital.  bag  no  (aret.  barfffmo 
-  /«ilimurit,  Vgl.  (laix.  St,  182);  (rum.  hui,  ^ 
litijaf  oder  dein  Slav,  entlehnt?);  pmv.  hnnh-s; 
frz.  bain  (lianeben  als  Fremdwort  m  der  Btiiiu- 
tuiig  .GeränK'iiis  für  Galeerensklaven'  bagnei,  cat. 
bang;  span,  baiio  [daneben  baila,  sumpfiger  Ort); 
ptg.  banho.  VgL  Dz  86  b^:  GrOber»  ALL  I 
8«l:  Meyer,  Ntr.  164  f.  An  din  beidan  enton 
Stellen  wird  bemerkt,  daß  naeb  der  ^«"fmn- 
tiemng  von  <■  (*l>alt\}o)  das  /  nicht  m^  anaBprech- 
bar  trcwt'seii  sei.  Das  i>t  If-i  romanischen  I,anl 
verhältnisKen  richtig,  befremdlich  aber  ist,  daü  t 
nkht  vokaliriert  würde  ('hamiiOf  Hanf^.  Die 
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Wortsippe  scheint  durch  eine  Fremdsprache  beein- 
flußt worden  zu  sein,  aber  durch  welche?  Man 
könnt«  an  du  SpUgriadi.  (MiUdfrieeb^  dcokco,  in 
welchem  (nach  €jn«r  bvieflieben  Inttdhmg  Tbiimb«) 
ein  *fittvelov  oder  *ßn\fiov  vorhanden  gewesen 
m  sein  scheint,  aber  veniiullich  ist  dies  CTiorli. 
Wort  ileni  Romanischen  entlehnt,  nicht  iniiK<'kel[rt. 
Das  slav.  fninju,  „Badstuhr"  (dazu  das  Vb.  banitj] 
scheint  dem  trriech.  fntnntunien  worden  zu  sein, 
kann  also  auch  nicht  aur  das  Roman,  eingewirkt 
htben,  was  fibriKens  von  vomberaiD  ugbnbhafl 
seiD  wflrde.  £a  ist  wohl  *6dywHM  nach  tt^mm 
gdiildet  worden.  —  DaS  hagmo  «neh  cur  Bexeleb- 
nnng  des  GefBngnisses  fQr Galeerensklaven  gebraucht 
wurde,  erklärt  sich  leicht  daraus,  dali  in  der  ReKel 
die  schwimmende  Galeere  selbst  der  Kerker  efaies 
solchen  Sklaven  war. 

\\f^.^\  \:vvm.  balko  schw.  n».  lahd.  Aa/«M  oder 
balk  (st,  ID.'?),  Balken  (vgl.  Mackcl  p.  58)  —  ital. 
haU»  a.  pafe»,  QerlM;  aftfrz.  haue,  neufrz.  hau, 
Qoerbelken;  span.  ylm.  pak^t  Tritt,  Bahne  u.  dgl. 
Mit  roman.  Suffix:  itaL  UOtume,  trt.  htäe&m  (Lehn- 
wort); span,  balco»;  ptp.  hnlciTo.  Vpl.  Dz  37 
balco  u.  517  hau.  —  Nach  Schelers  lini  Anhan}: 
z.  Dz  78HI  geistvoller  Annahme  ist  von  all  frz. 
baue  ein  Vb.  *bituiher  (.aus  Balken  zimmern,  eim 
Hütte  bauen")  u.  von  liiesen»  das  Vljsbst.  bauchr 
(.Balkenbau,  Arbeilerhmte,  Werkstatie', in  letzterer 
Bedeutongvon  Manage  angefahrt)  abgeleitet  worden; 
danns  erUirai  lieb  die  Veriia  «m-btmiur  (g^leicb- 
Htm  'imbalear^,  einen  Qeaellen  in  die  Werkstatt 
nehmen,  anwerben,  f//'»fii(cÄ<T  (^'leichsam  *'/c-c.r-irt/- 
carej,  einen  (iesellen  aus  der  Werkslall  locken, 
iem.  verftthren  ;  i'htiuchrr  hrdfulet  eigenlhch  .einen 
Bau  über  das  erste  (.ierftst  hiuausbringen,  aus  dem 
Groben  herausaibeiten ,  die  ersle  Anlage  fertig 
stellen*.  (Scbeler  leitet  ibamcker  von  iauek«  in  der 
Bedeatong  ,TQnchwerk*  ab,  »wenn  m  nidit  ana  alt- 
frz.  «Aoektr  =  lUd.  «6«rnmv  verderbt  ietV)  Kaam 
aber  dttrfte  dem  auf  haO»  inrBckgehenden  bauehe 
die  Bedeutung  .TOnrhwerk'  zukommen,  e.s  hat  viel- 
mehr, wenti  da.s  Wort  scheinbar  in  dieser  Hedou- 
tung  irebrauclil  \virij.  Verwechslung.'  njit  h<twjf  slall- 
gcfnndeti;  letzteres  Wort  dürfte  auf  kell.  Intlc  [s.  nbenj 
zurück^'ehen,  die  Grundbedeutung  von  hak  scheint 
afeet"  gewesen  zu  sein,  vgL  Th.  p.  89,  folglich 
konnte  ein  von  bale  abgeleitetea  8b«L  snr  Beieicb- 
nmig  einer  festigenden,  klebenden  Sobstans  (HOrtel 
u.  dgl.)  dienen,  weiterhin  auch  zur  Bedeatmig 
.schmutziger,  klebriger  Ort*  Kelan^en;  möglicher- 
weise Ifil't  sich  auf  ähnliche  Art  auch  das  prov. 
.\dj.  h'i!:\  frurht,  begrifilicli  nüt  dem  ^flloilau- 
tenden  kell.  Worte  verbinden. 

1184)  Stamm  ball,  bal  (womit  sich  wohl  *haU. 
f.  9Mf  wov.  taUulf  FotterKhwinge,  krenit);  anf 
dieaw  Stamm,  der  wm  dam  Griedi.  ^XXm,  nil- 
Xetv  etc.)  in  das  Lat.  verpflanzt  woraen  sein  dttrfte 
u.  dessen  ursprüngliche  Bedeutung  „werfen,  in  krei- 
sende Beweffunu  versetzen,  tierunisrhwinjfen*  pe- 
wesen  zu  sein  scheint,  geht  eine  umfangreiche 
romani!>che  VVortaipp«  lurOck,  deren  widligite  Ver- 
treter sind: 

a)  Verba:  ital.  ballan;  tanzen  (in  dieser  Bedeu- 
toDK  aehoD  im  Lat.  b.  Äugustin.  s.  B.  aerm.  106, 
a  «d.  lhj>;  paOart,  Ball  ipideB;  Mifftirw^adiwanken, 
flattern;  Vldleidit  auch  halmare,  bUtzen  (Dz 
balmo  wollte  das  Wort  von  gr.  ßflfftrov  ableiten, 
vj.'l.  auch  oben  Nr.  408);  comask.  bah),  si  Ii  wanken: 
picm.  bali,  schattein;  parm.  baltar,  schwingen. 
Vfl.  SehncbardI,  R  IV  8M.  ProT.  balar,  tauen; 


frz.  allArz.  baier.  tauen ;  boMer,  aehwanken,  flattern ; 
eai  haUfar,  Qetrci'ie  adiwingea;  span.  n.  ptg. 

botHar,  tanzen,  a-balar,  erschtittem. 

b)  Snbstantiva:  «)  in  der  Bedeutung  .Kufrel,  Ball, 
Tanz":  ila).  balln,  jxillrt  fjrr.  7X(ü'"r\.  n:it  .Aug- 
ment.itivsuffix  haUone;  prov.  Inda;  frz.  Ixiilr,  K\v/f^\ 
davon  ha/Ion  u.  ballot,  wovon  wieder  b'iUoter  . 
hnl  (VItsbst.  z.  IxiJer);  span.  u.  pt(r.  bala,  Kugel, 
hnilr,  Tanz.  ß\  in  der  Be<leutung  „schwankendes 
Reis,  Rute,  Rutenbesen"  frz.  ioM,  tefa«  (t.  tefeiMr, 
balaüer,  halayer,  das  Vb.  übendim  dann  Tom  Sbat 
die  Bedeatong  .kehren* ;  balai  aus  dem  Kelt,  abzu- 
leiten, wie  Dz  516  «.  r.  will,  ist  unmöglich,  vgl.  Th. 
p.  89).  —  )■)  in  ler  Bedeutung  „Blitz*  ital.  6oZ«M». 
Ganz  anders,  niunlii  li  ans  *lwHnnre  tose. 

hahu/inare),  erklftrt  ihi^  Wort  tiaix.  St.  7-,  noch 
anders,  nfimlich  aus  *aU)eH%un,  Nigra,  vgl.  Nr.  JOH. 

Vgl.  Dz  m  balla  (wo  die  betr.  Subst.  aus  ahd. 
balla  etc.  abgeleitet  werden;  ein  zwinfeader  Grund 
dazu  liegt  aber  nieht  im  miodeaten  vor,  obwdil 
Kluge  8.  Ball  es  anzunehmen  scheint;  Mackd  p.  50 
Iftßt  die  Frage  unentschieden).  88  baliear*,  99  bal- 
inrr,  51';  '■.,!„{,  Scbndiardt,  R  IV  S68. 

*bnlla  s  bail. 

llWi)  [*brillfitorinm  if,  vall.  v.  vtillü).  nach 
ran)di.  R  XX VII  21)5  -  ital.  halUUojo,  bedeckter 
Gang,  Galerie.] 

*ballle«,  -ir«  s.  ball. 

«ballltia,  -Ire  (gr.  aani^te),  wwvoa  frz.  haloper, 
sehwanken,  fegen,  kehren,  daiii  das  VbafaaL  tela^ 

Besen,  vgl.  oben  Nr.  1184. 

IIHtJ)  [*bSniB^  -em  f.  (f.  r,//;iV\  Tal;  über  Re- 
flexe dieser  Ffivm  in  ital.  Mundarten  vgl.  I'anxli. 
R  XXVll  205  t 

1187)  billlsta,  -Min  /'.  (s.ßa/j.iiv),  Wuri'maschine; 
ital.  balüta,  Schlcmler,  balegtra  (mit  offenem  e), 
Armbrust,  vä;L  Canello,  A6  III  321;  obw.  balU- 
9ter:  Span.  Mfasta,  ptg.  hmia,  Tgl.  Meyer^L.. 
Z,  f.  ö.  G.  1891  p.  767.   VgL  Oaussen  p.  88. 

1I8R)  biHfstirlllfl,  •»  (V.  balliMa),  Schleuder- 
srhützi-:  ital.  balfstrnjo,  „chi  fa  halesfre*,  ha- 
IfMriiTf ,    .MiMato  armato  di  balestra' ,  Canello, 

.\(;;  in  304 

1189)  l*bällittum  n.  (f.  vall.  v.  tvillis)  nach  F*a- 
rodi,  R  XXVII  2«ö,  ^  altfrz.  IhiM,  kleines  Tal.) 

1190J  arab.  baUt%  Eichel.  Kastanie  (vgl.  Freytag 
1 1UL  MMta,  fesott«D»  Kaatanie,  span. 

MZoto,  Eiche!;  ptg.  bdela,  MM«,  MM^  Bebd. 

Vgl.  Dz  482  hfUota. 

11!>1)  |*balma,  -am  f.  scheint  als  Gnmdwort  ftlr 
prov.  cat.  altfrz.  hulmn ,  bahnt-,  luiumr.  Fels- 
grotte, angesetzt  werden  zu  müssen;  unlere  Ab- 
leitungen dieser  rom.  Worte  sind  unhaltbar,  weder 
im  Gemi.  noch  im  Kelt,  findet  sich  ein  Stamm,  der 
sieh  heranziehen  licfie,  freUieh  auch  im  Lat  nicht. 
lUla  nan  nIeht  etwa  mit  Cohn,  Z  XQ  57,  «ta 
*bat8ima,  Superl.  r.  batmt,  ansetzt  (s.  oben  ant«r 
abomlnatos)  oder  etwa  das  mutmaßliche  Vxüma 
für  aus  ball  -f-  m(i(t)  entstanden  an.sehen  u.  also 
filr  mit  griechischein  Suftixe  gebildet  erachteti  will, 
balmn  wfirile  iJann  eigentlich  das  „(lehohene.  Ge- 
wölbte* be<leuten:  der  (ie.schlecbtswechsel  (Ntr.  : 
Fem.)  hfttte  nichts  .\ufrallendes  an  rfdl,  a.  TblfWt, 
Ntr.  98.   VgL  Dz  616  balrneA 

1193)  Un»  a  b«*,  -in,  blöken:  f  tal.  bdare; 
rum.  tbier  ol  at  a;  frz.  M/w,  altfrz.  auch  heeler, 
bahaler  (nach  Herzog,  Z  XXVII  S.  124.  schallnach- 
ahmende Z>  idohnnng,  doch  dürfte  man  au<  li  wohl 
ein  *hadiUare,  demi..uL  Ableitung  von  badare,  als 
Ornndwort  ansetsen;  vgL  aneb  TaHtUr,  Uanifs 
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Archiv  CVII  447  (f):  mit  Mler  identifiziert  Doatre- 
pont,  Z  XXI  281,  pic.  WrW  .criailler.  pleurnicher; 
pr<iv.  i-al.  hfhir;  span,  hrlar  ^lurriyir) ;  pt|.'. 
ht'lar  ihrmiri.  Virl.  0/.  hrlar,  ;  (JröbtT.  AM, 
1  24!*.  Alt«  lMt\lari  ]  —  hitrarv  <'ntst,m<i  ii.irli  (!;iiN. 
Z  I  422,  span,  hnlmirnr;  ipl||f.  hraadar,  bradar]. 
8.  Nr.  1171  u.  latro. 

1198)  «rab.  Mfi»  wdfl  q.  aehwan  geipnnielt, 
«dlfWit  from  Pfwm),  M  oadi  Dflfie  (a.  Selidw 
Anhang  zu  Dz  763)  Grdw.  ixx  itaL  inJ^a««,  proT. 
hautan,  a  11  fr  z.  fmti^ant,  Qher  iless4>n  Bedentung  man 
Tgl.  B/^liiiK  r.  Rj^t.  1  2tin  fT.  iiifuf  rz.  htihnn,  schwar- 
zes «xitT  rotluMime-  rtVi'l  mit wiMll^reflcoktfU  Kfliieii. 
ist  Lehnwort  aus  ii<'ni  llal.  .  Dz  Mäö  fniha  leitete 
das  Wort  von  'httlUatmn  «v.  Ixiltru.^)  ah,  die  ur- 
qprflnglidM  Bedeutung  wQnle  riaiiii  etwa  ,;;t-säumt* 
gewogen  sdn.  Die  Ableitung  aw  dem  Arab,  genügt 
dam  BegrilTe,  aber  (weil  q  nicht  ta  f  warden  kann) 
nicht  den  Lauten.  Das  richtige  Grundwort  dOrfte 
doeh  das  von  Diez  vemintete  ^balteaans  sein.  virl. 
Den.'Jnsianu,  R  XXIV  5Hf;  is.  audi  n!  ■  n  balianuH  . 

1194)  bask,  baisa,  Sammlung,  Anii.iulini;.',  soll  nach 
D2  43()f.  r.,  lier  sich  wieiicr  auf  I,arrainenrli  hiTutl. 
das  Stammwort  sein  zu  rat.  span.  haJ»<i, 

Pfütze,  Floß,  ptg.  haha,  Strohgelleoht,  Gestrüpp. 
Dia  AbJeitong  ana  dem  Bask,  ist  wenig  glanbbah, 
wsnigitens  ftr  das  ptg.  Wort,  das  eher  aas  toltaa 
(gQrtelarti(.'p  Einfassung.  Saum,  daher  ein  Geflecht 
n.  Gehftscli  w.  li  h«^  zur  Einfnssung  dient)  zu  er- 
klftren  srin  .Imft.v 

11!>.')|  balsämliia  iFeni,  «les  Adj.  hahaminud,  a, 
Hin,  Flin.  H.  \.  2:^,  92)  —  frz.  balganiinr,  wall, 
volk^^etymologisch  bet^fam^lu,  b^jamint,  vgl.  Fa£. 
RF  UI  m  Daa  Wort  indet  lidi  andi  sonat  fan 
Rom. 

11M)  MMwfa,  •!  I*.  (gr.  fiHouftop),  Balsam- 

stranch,  -safl:  ita).  Italtamo,  balaimo;  frz.  batune; 
span,  hülmmo:  pt>r.  halsamo.  VkI.  Leser  p.  7J? 
(wi'  iiltfr,'.  l.i/.-iinr  anj^'i't'illirt  wiriti, 

'balteariuK,  a,  um   v.  /mlli-inn  s.  oh<  n  balqa. 

11!»7)  l'balteitUH,  a,  am  (v.  Italti-ux'^  rum. 
bitluit.  Kflleckt.        hensusinnu,  R  XXIV  586.] 

il9b)  baltSits  rn.  u.  haltifim  a.,  UQrlel;  ital. 
baUta,  in  der  Badeatnng  »Saarn*  tin  dar  Bedeatong 
.Ahstnn,  Abhang*  ist  es  TbdjsL  iii  Msw  =e 
*hii1Uzzare  v.  baltarr);  rum.  bnll,  bUf,  Sehiinr,  Netz; 
ptjj.  halm,  Banner  'vgl.  auch  oben  balaa\  haho, 
(gedretiti"^  Taui  .\iiI!iT«lfn)  ist  ilas  Wort  in  iler 
gelehrten  Forui  haltio  u.  in  der  HedeutuiiK  ,\Vehr- 
gehänge*  im  Ital..  Span  u.  Ptg.  vorhanden.  I^at. 
baiteus  wurde  durch  da.s  gh-ichliedeutende  ahd. 
balderich  (s.  d.i  vielfach  verdrängt,  u.  wo  aa  sieh 
arhielt,  erhielt  as  sieb  eben  nur  in  den  anirege- 
benen  abgdeilaton  Bedeatmgcn.  —  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  I  9  17  am  Sdihnae,  Idtet  anch  ital.  baiza, 
Vorsprung,  balmre,  springen,  von  balteun  ab. 

1199)  bälOx,  •Qeem  f.  (ilienWhes  Wort,  (Jold- 
sand.  b.  PÜn.  II.  N,  93,  77)  —  span,  baltiz,  kleiner 
(Goldklumpen,  vgl.  Ol  480  «.  a.,  die  AUeitnng  Ist 
jedo<'h  zweifelhaft. 

1200)  gerro.  'kalvtsl,  *balowisl  (entspr.  got. 
*bal9tuiltk,  halMtmei,  vgl.  Mackel  p.  71)  soll  nach 
Dl  301  maikaf^  das  Gnmdwort  sem  zu  ital. 
Bialaurfs  (wahrscheinlich  Lehnwort),  bi>.  srhlf^cht : 
prov.  malvatz,  -taitz;  frz.  maurais.  \\\\^\!^-.  R 
rV  362.  hat  die  Diezsche  Abieitunj:  mit  truteji 
Grftnden  bestritten  iwas  Kai.,  RF  III  518.  wicikr 
zü  ihren  fiunsten  h'  in«  rkt  hut,  ist  helan^dosl  u. 
ein  *malratiu4  als  tirundwort  aufgeatelll,  welches 
er  wieder  aas  *immltaitu = maU  rievatm»,  scbleeht 


I  enEogffn,  bnse,  entstanden  adn  läfit,  (span,  mahada, 
bfiee,  prov.  malmt,  altfrz.  mauvS,  vgl.  Dz  466 

'  miili  fifio  .  K.  Hofmann,  ALL  I  592.  will  maurma 
II.  uinivddd  V.  *maleax,  *malmtiis  herleiten  (v. 
m<il)>i,  iWv  Malve,  ilin  Adj.  sdüt-n  bedeuten  .wcii  h- 
lich  wie  .Malvenbli'iller* ,  die  BegrifTe  .weichhch* 
u.  .schlecht'  aber  nach  antiker  Aufras.^ung  sieh 
nahe  herOhren).  Die  H jpotheae  ist  geislvoU,  aber 

laBwahrsdieteUdi;  flbrigena  kann  aas  *w«fciiaj.  (a. 

t  ebensowenig  aus  malvaeew)  weder  malvagio  nodi 

I  maurais  entstehen.  Grober,  Mise.  45,  erklärt  mal- 
ragio  <-W.  aus  nuih'  +  vatius  (mah'  wiirdi'  dab'  i 
als  (iraiiatinnsadvi-rb  aufznfas'sen  sein,  so  dail  muh- 
nitht-s  eigentlich  be<leul<  t  .halllich,  krtimm,  sehr 
krumm',  der  Bedeutungsübergang  von  akrumm*  zu 
.schlecht'  hfttte  »ein  Anaiogon  m  tMium:  frz.  tort). 
Anch  hei  dieser  AUeitong  kann  nm  skdi  nicht 
beruhigen,  entUdi  vreil  awilr  als  Cbnditfaunidvaili 
nicht  grinaneht  wird,  sodann  weU  das  Sünplex 
ratiut  im  Roman,  fehlt.  Über  das  Grundwort 
*iHalr<it{iu<i  kommt  man  freilich  nicht  liinaus.  aber 
es  muH  für  dasselbe  eine  andere  Ableitung  u.  He- 
grilndung  gesucht  werden.  Schucliardl,  Z  XX  536, 
hat  malffatiua  als  Grundwort  aufgestellt  — ,  ein 
.sehr  aasprechender  Vorschlag,  wenn  nur  der  \Van<lel 
TOO  ftAv  glaabUeber  gemadit  werden  kOnot«,  vgl. 
indaasen  süms  .*  foi»,  (froQleh  abar  handelt  ea  sidi 
da  um  anlautendes  Ä,  teurftOm  :  teorvellas  :  Sern»- 
elles  (hier  stand  aber  t  zwisehenvokali^^ch).  Die 
glaubhafteste  .\bleitung  ist  nicht-sdestoweniger  die  v. 
Schiidiardt  vortf«  schlagetie,  der  Wandel  von /"  >•  f» 
beruht  vielleicht  auf  volksetymol.  Aiigleichung  an 
Beauva$9,  welches  mit  hrau  hAltis  in  Zu.saniineD- 
hang  gebracht  wurde. 

1201)  »htebMia.  *b«nbieliii,  -1 «.  (v.  hom- 
Ayx),  Banmwona;  ital.  ft— itayfe,  hamboffttt;  alt- 
frz. bombaet,  hanhace;  dia  ftbUche  Wort  fRr  Baum- 
wolle ist  im  Rom.  das  srab.  (al)-qoHon  geworden; 
ital.  rotonr,  frz.  colon,  sp.an.  ah/o<iou,  ptg.  af- 
iI<k/:'io  Idtsch.  Kattun).  Vgl.  Dz  M  banUxigio  u.  III 
rotoitf.    Vk'1.  oben  al-(|o'ton. 

1202i  *bambinarl«  (,v.  *liamhus,  hambino^  zum 
Kinde  gehörig:  ital.  bamhinuja  *bambinaggbM, 
doone  che  costodisce  i  bambini',  bambinia  .eoea 
doieusima  e  soavissima  da  bambini',  vgl.  Canello, 
AG  ni  304. 

120H)  bambtrifim,  -i  h.  (vom  Stamme  haml>-), 
ein  pbam  bam*  tönendes  musikalisches  Instrument 
(Serg,  expl.  in  Donat.  532,  2,  ed.  Keil);  Gröber, 
ALL  I  248,  leitet  von  diei^em  lat.  Worte  ab:  span. 
butnb-aro-tero,  Sclireier,  bamboUa,  eitles  Geprftnge; 
iiiuons.  bamborro,  BaUnstrunaot,  gaaeogn.  to«^ 
barlo,  Geschwätz. 

1S04)  *lMBibns,  a,  (t.  einem  Stamme  fteaift-, 
aus  welchem  der  lat.  Name  BambaHo  abgeleitet  ist, 
derselbe  Stamm  dürfte  im  kriech.  f{aftßtt}.itny, 
stammeln,  vorliegen),  <  iu'^i  ntlii  h  stainmelnd,  dann 
einfältig:  ital.  bambo,  hnmha ,  einfältit.',  kindisch, 
\  davon  Deminutiva  hamhino,  bamfw/o,  -u,  Puppe,  Kind, 
I  Pejorativ  bamboccio  (frz.  bambocht),  Vh.  batnboltg- 

iffiare,  Kindereien  treiben;  span,  bambarria,  Dumm* 
köpf,  bnmb-oA«.  kleiner,  dick«r  Knirpe.  —  Die  nr- 
sprongliche  Beaentong  des  Stammes  bamib-  durfte 
eme  onomatopoietisohe  gewesen  sein,  indem  damit 
das  Platz^'erAu.'ich  bezeichnet  worden  zu  sein  scheint, 
welches  durch  wiederliolles  Schliellen  u.  OiTnen  der 
Lipiien.  wie  es  bei  <leii  der  Sprache  wenig  mächtigen 
l'eisonen  (Kindern.  Stammlerni  vorkommt,  erzeugt 
i  wird  fbo-ba,  bam-baj.  Wenn  dem  so  ist,  so  konnte 
idemelbe  Stamm  sdir  wohl  auch  nun  Ansdraek 
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de^  Gffiiueh«  dienen,  welches  eio  bin-  u.  ber- 
«chmketadw  n.  dabei  atutofiMider  Gcgcmtand 
berfoiininit  (das  deotaclM  Um-bam,  bum-hm). 
Demnaeh  wOrde  Dz  gwiz  mft  Recht  span,  bambn, 

Srhankf-1.  humholfor,  schauki  In.  ii  «mi-lif-'f  loniaii. 
Wiirlf  vciwandler  Bwieuliin^:  .tut  ili<-siii  Slamm 
snrflckgefQhrt  hiiben.  Vtrl.  L'/-  'i'.t  Imfuho:  (ii  .lnT. 
ALL  I  248,  wo  über  die  Worte  mit  «U  r  Hedt  utuiiK 
des  S<'liaukelns  bemerkt  wird,  daß  sie  von  dem  Be- 
trrifTe  des  Statumelns  n.  ,mil  den  Zähnen  klapperu*. 
die  das  griecb.  Wort  TWttinigt,  «zu  weit  abliegen, 
am  hi«rb«r  gaataUt  sa  warden*.  Da  ea  sieb  aber 
eben  am  einen  onomatopofetiaehen  Stamm  handelt, 
so  erscheint  die  Annahme  statthaft,  dali  doi^olb" 
im  Lal.  einen  weitfren  F^rdoutunfrskreis  jrewann 
als  im  Grieciiis.  '  I  II 

12061  *banpa  1.  Tampa  (u.  *baporein  f.  vapu- 
r,-m\  :  über  Reflexe  dieser  Formen  vgL  Parodi,  R 
XXVU  206. 

1206)  germ.  Slaniin  band  aus  bandT,  mit  Abtall 
des  ableitendeo  •(»M*«]  km  (▼.  \^  ba,  idg.  Uho,  laut 
sprrrhen),  Zeichen,  ein  Zdehen  peben.  vfrl.  Meckel 
p.  G9;  ital.  Itando,  Aufgel»ot:  prov.  ifiun'-\f>an-s, 
(Soldbanner;  altfrz.  ban,  Fahm-,  ilavim  /«/»dVt« 
(prov.  Ittmeirtis.  //nw/iiVz-f  («Itsrli,  l'anicri,  alt  frz. 
banerez  {-h),  baneret,  Vgl.  TobliT.  Silzun>fsb.  der 
HeH.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-bist.  Cl..  1».  Jan.  1898). 
Toblcr,  Z  Iii  572.  war  geneigt,  in  banquet  ein  an 
banc  sich  anlehnendes  Deminntir  von  ban  su  er- 
biickeo,  so  datt  das  Wort  iui|irOncUeh  «Einladang* 
Itedevtet  haben  wflrde,  aber  die  von  0.  Paris,  R 
IX  .'(31,  datrei^en  Keilend  maoliten  Grtlode  dntl 
überzeugend.    S.  auch  Nr.  1213. 

1207)  pot.  band!  f.,  wc^t^erm.  *banda.  Band; 
ital,  handa,  Hind«-,  Bande,  davon  bantiiera,  Fahnen- 
band,  Fahne;  prov.  Imnda,  davon  handUra;  frz. 
band«,  davon  banderole,  A&s  dann  in  pendtroU  am- 
gedeutet  worden  ai  scheint,  vgl.  Ciobn,  SolBxw. 
pw  MOi  «pwi.  hmim.  davon  bamimmtfif-  tomü«, 
davon  temMro.  Tgl.  Dt  40  bamin;  Maelcel  p.  68 
n.  69,  s.  auch  oben  band. 

120M)|*l>andldio,  »äre,  '"iNinldio^  -äre  ipleichsam 
Ablciliinfr  vnm  Stamiii«'  Imn-dv,  8.  oben)  ~  altfrz. 
banoüer  iwie  eine  Falinci  flattern,  hin  u.  her  sich 
bewegen,  sich  umhertreiben,  sich  belustigen,  sich 
erholen;  in  den  letzteren  BedeatOQgen  ist  das  Komp. 
Mbattoiier  gewöhiilicher.J 

laoO)  f*kanils  -In  (—  gönn-  'bamiian  vom 
Stamme  bandvX  cntreh  Rof  ein  Zeichen  geben,  jem. 
laol  entbieten,  vor  Gericht  laden,  verurteilen,  ver- 
bannen; ital.  handirf  (Pt.  Pf.  biinditu,  iler  üe- 
achtele,  der  V(V''  'f^rt  i.-  VcrbreL-hiTi ;  [u  ov.  bumlir; 
span.  ptg.  biinitii.  Vtrl.  Dz  40  hundo;  Maike! 
p.  69.] 

1210)  [*lNind-0,  »önem  (abgeleitet  vnm  germ.  ät. 
ban-d  mittelst  des  rom.  Suffixe.^  -owi  altfrz. 
btutdOHt  Verkandigung,  ErmichUgnag,  VoUniaehts- 
erteffang,  Qestattong  eines  freien  o.  wllllMriiehen 

Verfall  rt-ns.  virl.  Burguy  II  2(!K;  i)  handwt,  nach 
Wilikiir,  nach  Belieben,  davon  da;*  Vb.  abandonner, 
etwa.«!  lii-r  Willkür  jemand  überlassen,  preisgeben 
(vgl.  F(>r>U'r  zu  Erec  17).    Vgl.  £)z  40  bamio.] 

1211)  germ,  baali,  st.  f.  u.  st.  m.  (vgl.  Markel 
p.  571,  Bank;  ital.  banco  u.  hanra,  dazu  ilas  Vb. 
banchettare,  Bänke  (an  Tische)  hinstellen,  ein  Zinuner 
fBr  ein  GasimaU  fertig  maeben,  ein  Gastmahl  halten, 
daher  das  8bst  hmmiM«,  frz.  banqtui,  Gastmahl: 

frz.  hinii-  (so  aui'b  j)rnv.)  i\.  hnm/ur  (Iflzlcri  s  wnhl 
dem  ital.  enüeluit,  wie  Laut  u.  Beileutnng  anzeigen), 
von  barn  viallaiaiit  abgeleitet  b«$ieal,  Imnombeinig 


(bameroche  vielleicht  Kreuzung  von  bancal  u.  croche), 
vgl.  Marchot,  Z  XIX  100;  imSpau.  u.  Pt^.  laufen 
die  rönnen  der  Worte  wie  im  ital.  Vgl  Di  40 
banco.   DaB  an  Icelt.  tIFrspmng  der  Worte  läeht 

zu  (lenken,  bi  iru  rkt  Th  p.  43.  Tber  biinquet  vgl. 
Tobler,  Z  III  hl'l  ider  es  von  bun  herleitet  i,  u. 
dagegen  G.  Paris,  R  IX 

1212)  f*banfcfirin««,  -um  m.  (v.  bank),  Inhaber 
einer  Wechselhank :  ital.  banAiert  ele.  VgL  Ca- 
neilo,  AG  III  304.] 

1213)  [germ,  ban  +  gall,  leaga,  gallische  Meile, 
=  frz.  banliem,  Baonmeile.  Geriebtabeaiik,  Weich- 
bild, vgl.  Dz  617  ».  f.l 

1214  t.'rriii  bnn(n)  v.  y'  bn,  idp.  hhn.  laut 
sj)recben,  n^I-  lat.  furi.  Mackel  p.  (!;!.  liur;.'uy 
II  2G."»).  lifl'entlichc  Vr-ikiiiidii:iin^'.  prov.  frz.  b<in. 

I21Ü)  (*ban(n)«ill8  (adjektivische  .\blcilung  von 
germ,  ban)  —  frz.  banal,  einem  Aufgebote  unter- 
worfen, einem  Herren-  oder  Gemeinderechte  unter- 
stehend, einer  Gemeinde  zugehörig  (z.  B.  tauream 
banaif  Gemeinde-Zuchtbullei,  daher :  allgemein,  g» 
wAhnlich,  abgedroschen,  vgl.  Burguy,  U  266.] 

12115)  !*bannlo,  -Ire  altnfränk.  hannjan,  vgi, 
.Mackel  p.  »591.  entbit  icii,  vor  Gericht  laden  etc.,  (s. 
oben  *bandwf,       frz.  hnunir.   Vtrl.  Dz  40  &aiM/o.| 

1217)  keltisch,  bezw.  galli.M  li  banne-, Horn ;  davon 
prov.  ban-8,  bana;  altfrz.  banr;  rat.  htinifa. 
Vgl.  Meyer-I...  Z  XIX  278;  kelt.  Uri^prung  hatte 
auch  Diez  (öl 7  Itan)  adion  vermutet,  ihm  wider- 
sprach aber  Thnm^sen  p.  90.  Meckel  £.116 
stellte  germ,  bain,  .Befn.  Knodien',  als  Onmd- 
wort  auf. 

12H)  l'baniius  I.  vanuiu;  davon  nach  Parodi,  R 
XXVI 1  -'Ot'.  ptg.  aiiOHO,  Fächer,  abanico,  abanar^ 

121!!'  bäptisroiiB,  -nm  m.  igr.  ,?«.if  («/«(,•!  u.  b4p« 
tizo,  -ftre  (i^r.  jinnilZiiy).  Taufe  u.  taufen,  sind 
in  gelehrter  bezw.  halb).'elehrter  Form  in  alle  rom. 
Spr.  ubergegangen;  an)  weitesten  entfernt  sich  von 
den  Grundworten  rnm.  6«tes,  PL  btttmttri,  o.  Mcs 
<d  at  ap9.  CtL  $.9,  BemerkeBiwert  lal  andi  nlt- 
frz.  boplitler,  batoiifr,  vgl.  Berger  «.  9.}  oat.  htr 
ti<ir  u.  baiejar,  vgl.  Ollericli  p.  12. 

12201  biptistSrinm  n.  l^^a.-rrfor^f/iovi,  TaaMoin; 
tose.  bfitli!.lti),  vgl.  SaU-ioni,  Post,  ö;  frz.  bapHttirg 
(über  die  lauiliclie  Etilwieklung  des  Wortes  vgl. 
Cohn,  Suflixw.  p.  2Ht>,  s.  auch  Berger  ».  v.),  Ober 
das  Adj.  baptittaire  vgl  ebenda  p.  989  Anm.  2. 

abd.         Trage,  s.  bin. 

*bnnte,  -in  s.  Nr.  7404. 

1221)  ['baranea  (v.  barns  -  baro,  Maim),  Maim- 
weib,  unfruchtbare:^  Weib,  soll  nach  Diez"  Vermutung 
(Iriiiniworl  sein  zu  dem  altfrz.  Sh^ii.  bar nignr,  un- 
truchllian-  Frau,  woraus  durch  Umstellung  «les  r 
neu  frz.  Adj.  bnlwi^nr,  unfruihtbar ,  entstanili-ii 
wäre.  Das  bret.  bree'hagn  ist  erst  aus  dem  Frz. 
entlehnt.    Vgl.  Dz  532  brfhaigne;  Th.  p.  93.1 

1222)  birbi,  -am  /.  (aas  Walde 
ff.  V.),  Bart;  das  Wort  ist  in  dereelben  Form  in  aUe 

rom.  Spr.  übergegangen;  ital.  barba  (vom  itaL 
Imrba  ist  abgeleitet  [bnr]  hasetta,  Schnurrbarl).  Vgl. 
Nigra,  R  .\X.\1  .'lOl,  Ffni<  i  ist  hierlnT  auch  zu 
ziehen  bdttoh,  HalmcnlapiH-ii  it.  *\bar]  Imttolr)  (s. 
Nigra  a.  a.  O.  i*'.  V^rl.  aui  h  Nr.  1381  u.  1446 
am  Schlüsse.  (Frz.  intrbe,  dazu  barbet,  Pudel, 
vgl.  Cohn,  SolBxw.  p.  187,  barbelU,  batüOi,  VbL 
Cohn,  p.  28  n.  199),  aacb  die  Bedentumr  Ist  dto- 
sdbe  gebfidien,  n  bemerken  ist  nur,  daf  im  ItoL, 
Rtr.  n.  AltArz.  das  Wort  als  Verw.indtschaftsname 
(flur  Benidmung  des  Vaterbruders,  Oheims)  ^ 
branekt  wird,  vgL  Di  866  s.  «i.   Von  barbm  ist 
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abceMtot  altitaL  hdrgia,  Fleisobbart,  d.  h.  Fleisch 
nntar  dem  Kinno,  untor  rloni  Schnabel.  V^l.  Fieri. 
Wsc.  Asc.  426.  Von  frz.  Ixirhf  ist  al>(f<li'itft  l>iir- 
liirhf,  horbkhon  (K'eLürzI  birhon).  Pu>l('lhuii>l.  Hier- 
her gehört  auch  alt  frz.  Iiarhii/iottf,  Külzchen  vom 
Nur.baum.  Vfl.  Nigra,  Rom.'XXXl  601.  In  ital. 
MmuUrUn  hat  AorAa  ancb  die  Bedenlaag  Ton 
,Tkm*.  AMb  ftbr  dm  Todkmiwh«  iat  «umuü 
durch  das  Diz.  de  la  Gnuea  belest  (VaJ.  Nigra, 
Rom.  XXXI  ROI.) 
['barbacana,  -am  f.  s.  oben  bAla-kli:ineh.| 
12231  •bärbSt'tfim,  -I  «.  (f.  nrrurtnmu  Hradi- 
acker;  sar'l  /"irmtu.  -iian.  h<irl>rtliii;  /'<"'- 
lirito.  (Frov.  garay-z,  frz.  gui:ret,  j.'eheii,  wie  dvLf- 
anlautende  g  anzeigt,  auf  rervoctum  zurück.  Da.>4 
GemwnHalieDMche  keunl  das  Wort  nicht  u.  hrancbt 
«•tt  desMD  *magge$e  =  *mqf«ntUi.  VfL  Ot  43 
boHteeho;  GrAb«r,  ALL  I  248.  S.  unten  TerrittlB. 

1224)  f*birbtnfl8,  -nm  m.  (v.  barba)  ital. 
barfxtno,  Ohriiu.  vjl   Hz  ^55  barba.] 

1226)  [*birbäri(is,  -um  m.  (v.  barba),  Bart- 
adaMiMr:  ital  barbitre  n.  barbtfro  n.  OMD  ent- 
spreehenH  in  «Ifii  ilbriffon  mm.  Spi  i 

122tii  bärb&räs,  h,  um  i^r.  ^-idij^-iitnu,,  liarliarus, 
non  barbar  App. Prohi  M>,  v;rl.  .ALL  XI  t.Ji,  hai  hai  i>ch, 
wild;  in  seiner  (ab^'elien  \oiii  Nominativ  volk-u 
tie.stalt  ist  da.s  Adj.  ilen  roman.  Spr.  nur  als  (.'elehrles 
Wort  bekannt.  Vermutlich  aber  (fehl  auf  hut  - 
bant»  (:  brabaru»  :  *brabmj  zorQck  ital.  brato, 
d«Too  Sbet  iramfw  (kz.  bnmim);  proT.  bnm, 
traf»;  (frz.  bram  Lehnwort  (davon  !m  17.  Jahth. 
das  deul.«icli!' /i/  rrr).  ciRenllich  frz.  Form  würde *bref 
»ein,  vielleiclii  auch  *brmi,  worauf  rabfouer  hinzu- 
deuten scheint];  span.  pl^.  hruio,  vgl.  die  scharf- 
sinnige u.  interessante  ^ntersuchu^^,'  von  Cornu,  R 
Xlll  III.  —  Andere  Ableitungen  lies  W  ortes /m/ry 
sind:  1.  von  *raAiw  (Grundwort  zu  rahidtu),  mit  vor- 
geschlagenem b  'braliHt  (Manage);  2.  von  rahuiu». 
b-rabidua  (Storm,  R  V  17U.  vd.  dazu  Baist,  Z  V 
667.  W.  Meyer,  Z  VIII  219,  Q.  Sdniefaardt,  Roman. 
Ktym.  1  42.  Sdi.  verteidigt  nnchilra<'klii  h  Storms 
Ableitung  unter  llinwei.s  auf  span.  pl^;.  bnirio 
f.  *brdvio,  gleicLsara  *brabidus  (.  bröhiiitu  u.  ital. 
brtido,  Junger  Stier'  fflr  *brab'do,  der  Anlaut  br 
soll  von  bragirr,  braderr,  bramare  entlehnt  sein); 
8.  Ton  kynir.  brau,  Schrecken  (Uz  (>ö  bravo,  vgl. 
11l  p.  48);  4.  V.  pravua  (Dz  a.  a.  0.)  ;  ö.  v.  ahd. 
rm»f  roh  9)x  a.  a.  0.);  (L  too  fru  in  difmtium, 
abg«koeliter  Moat  (Böhmer,  Xahrb.  X  196);  7.  Ton 
got.  Adj.  blaggvtu  (zu  bUggmn,  schlagen),  denn 
brato  soll  zunflclisl  von  den  an  das  l'fer  ansch lugen- 
den Wellen  (.uiule  brave")  gesa^'i  worden  sein 
(Brinkmann.  .Metaphern  443tf. i.  tiner  Widerlegung 
bedürfen  alle  diese  Etymologien  nicht,  da  sie  den 
Stempel  der  UnmOglicbkeil  zu  deutlich  an  sich 
tragen.  Denkbar  ist  auch,  daß  bravt  aof  *hu^%u, 
Kurzform  fiir  Iturhatus,  znrflckgoht. 

1227)  birbutiis,  a.  um  Iv. /xir/Mii.  harlig;  das  Adj. 
ist  in  der  ent-ipi  K  i  iw  in  allen  rom.  Spr.  vorhanden 
(frx.  jedoch  hnrhi:,  vgl.  Golm,  Sulli.xw.  p.  187  (u. 
188)^  u.  barbu  =  barbuius,  auch  ptg.  barbudo 
neben  barbaäo).  bemerkenswert  ist  nur,  ilaß  rura. 
bärbät  aaeh  als  Sbst.  in  der  Bedeutung  «Mann, 
Kbwnann*  lohrancht  wird.  Vgl.  aneh  JNr.  1226 
am  SchfaLft. 

19S8)  *MtoftM  f.  (ftarbuj  -  it.il  ln'injiu  ,i)io- 
gahift  Zambaldi  «.  t.;  davon  batyiglio  ,canie 
pendente  dal  <-ollo  dei  galli  e  anefae  d«  beeehi', 
tfi  d'Ovidio,  AU  XIU  404. 


1229)  birbltinm  n.  (barba),  Bartwuchs,  Hart; 
ital.  biirbigi,  venez.  biirbüti,  mail,  barbis,  vgl. 
Salvioni.  Pn-^t.  p.  5;  .M>'v<'r-L..  Zlsrhr.  f.  n-ierreirli. 
liymii.  l-^  ii  )■  ri..7 

122Hal  barboeluM,  a,  um  iixiHtnj,  mit  baulichem 
Barte  ver.-elien;  davon  ilal.  barbotza,  UnteckÜBlI- 
lade  des  Pferdes,  barbozzalt,  Jünnkette;  sp>n> 
{bar^ltom,  Halfter,  \bar^zal,  Uanlkorb.  Dlgnu 
Rom.  XXXI  7. 

1280]  r*birb«Ilo,  -Are  (r.  barba),  in  den  BaH 
liiiK'iii  muiiiieln,  unverständlich  reden.  ital. 
iiinl/uyiiart',  span,  hiirbullnr,  frz.  IxtrboniUer  (be- 
deutet auch  .Ijesohmutzen",  eigentlich  in  den  Bart 
spucken)  (daneben  span,  fmrbiitar,  cat.  barboUfOTf 
mail.  tafUMä.  pic.  barbvtrr,.  VgL  Dl  68  hat- 
bogliar*,  a.  auch  uolen  ballare.J 

ISSl)  larMi,  M.,  Baihe,  CyprfmH  tariw  L. 
(Auson.  -Mos.  94  u.  13)i;  itnl.  barbo  u.  6«rMa/ 
rum.  bnH>,  s.  Ch.  harhn;  tfrz.  barbtfiu  s  *har- 
l'iUit^\.  span.  f>lg.  biirbo. 

I     'barbütüs,  a,  am  (v.  barba),  s.  barbatus. 

12321  bärcä,  am  f.  (aus  bdricä  v.  gr.  ^äptf, 
Nacheni,  Kahn  iFaul.  Nid.  carm.  21,96;  Corp.  inscT. 
Iat.  2,  LS,  kid.  Hl,  1,  19.  Vgl.  Bocheler,  Rhem.  Mos. 
\Lll  686):  dies  Sbat  ist  in  alle  rom.  Spr.  Ober- 
gegangeo,  Bedeohmgaloderung  ist  nirgend  einge- 
treten, eine  LaulÄndernng  nur  im  Prov.  (harja)  u. 
im  Frz.  (altf^z.  b^irgi-,  neufrz.  btrge,  welches  letztere 
Wort  aber  m  der  Bedeutung  ^I  ferabhang*  auf  das 
deutsche  .Bii^'"  zurückgeht  (vgl.  au<-h  Nr.  IS.HJ), 

■  falls  es  ni>  hl   Li  iiisclien  Ursprünge-  ist.   vgl.  Tb. 

'  p.  i'i;  neulrz.  hurqiw  ist  aus  dem  Ital.  entlehnt); 
aber  frz.  b{irge  =  Heuschober  vgl.  Homing,  Z 
XXVU  16L  VgL  Dz  42  barta.  Herleitong  des 
Wortes  Tom  kalt  (jt.)  bare  (Tgl.  Th.  p.  48)  oder 
au.«  dem  altn.  horkr  ist  entS(Bhieden  abzulehnen, 
vgl.  Mackel  p.  68.  Valses.  baredla,  Salamander 
'Weil  dieses  Tier,  wenn  e>  eine  gpwis.se  Stellung 

,  annimmt,  einer  Barke  .Ihnlich  «ei',  vgl.  Nigni.  Ali 

:  XV  277. 

1230.1  [*bareaueOy  -Are  (v.  barm),  Waren  zu  Schill 
hin-  u.  herfahren,  baiiMa,  ist  vielleicht  da.s  Grund- 


wort zu  itaL 


handeln,  unterhandeln. 


feilschen,  daiQ  Vbab^  iaryo^NO,  prov.  barganhar, 
frz.  bargwigner,  fetl^chen,  zaudern  (dazu  altfrz. 
Vbebst.  bargain*,  umständliches  Benehmen),  ptg. 
bargatthar,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Dz  48 
Itargagno.  Bedenklich  i.st  bei  <lies<>r  .'Vbleitimg  frei- 
lich ila>  an  hiiria  angetretene  Sutlix.  BespriM-hen 
wird  diese»  Wort  (sowie  da.«  in  ital.  Mundarten  sich 
lindende  Vb.  bragagnar,  tasten)  von  Mussafla, 
Beitr.  37.  Ansprechend  ist  Ulrichs  Vemntnog, 
Z  III  266,  daB  Saraagnare  aw  «iOMD  got  Ham-mt' 
Jan,  ahd.  'borganjan  abzuleiten  sei,  frdHch  aber 
sind  die  von  Mackel  p.  68  dagegen  geltend  ge- 
niachtiri  lautlichen  u.  begrifflichen  Einwendmigen 
'iurcliaus  überzeugend,  (i.  Paris  allerdings  bemerkt 
B  Vlll  K2!).  l'lrichs  AiLsicht  Mi  ,4  pNüdn  «Q 
s(^rieuse  consideration*.] 

12341  bürc^lla,  -am  f.  (barca),  kleine  Barke; 
pav.  barcda;  piac  bare^,  vgl.  Sahrioiii,  PosL  6. 

1286)  r«W  -«»rrMil^  -m,  widailieh 

rollen;  davon  vieUeicht  ital.  barcollare,  hfai-  n. 
herschwanken,  vgl.  Pascal,  Studj  di  ftl.  rom.  YU88.J 
1236j  arab.  bardaf,  Sklave,  vielleicht  Gnmdwort 
zu  ital.  bardaitriu,  Knabe,  der  zur  Unzucht  ge- 
liraucht  wird  (im  Sard,  bedeutet  das  Wort  auch 
Knal)e  schlechtweg  u.  im  Piemont.  u.  Mailänd.  hat 
es  nur  die^  scblechthinige  Bedeutung),  atthrs. 
banhuhe  (das  Wort  bedeotet  auch  .Stange'J^  spmn. 
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haritlio.  Vgl.  Di  48  tontewfe;  Bg.  y  Tu«, 
p.  840. 

1887)  «Itn.  ku«,  Schild;  vMleiebt  GraodwoH 

zu  ital.  harda,  frz.  h<ird,\  span.  ptg.  tarda;  <li<'-'i^ 
Worto  bodeutcn  ,l'l"erileliariiisfli  (Rleichsam  Schild 
ilo!^  Pfenlf'sr,  aber  aurh  .Sattel''.  .MautTbcdiTkunj;'' 
u.  ,(wif  ein  S4^bil(l  iini  lica  üialeii  Kewickelti  i  Spci  k- 
sr  linilte'.  Alle  iÜi'mh  Bedeutungen  lassen  sieb,  da 
sie  in  dem  BegrifTe  des  Bedeckens  zusammeatretlV-n, 
sehr  wohl  miteinander  vereinen,  audi  span,  ni- 
barda,  Saamnttd,  ist  wobi  dasselbe,  nur  mit  dem 
arab.  Artikel  Ter1nnii)«n«  Wort  n.  Intraebt  trf«bt  auf 
arab.  al-hardu'ah ,  S:iMi  Iiinli>rla,,'e,  zurflckpofnbrt 
zu  werden.  Da^'c^'eii  ilüitti'  alH'rz.  hardi-  in  «ler 
bf.li'uluiJt:  .Ziiiiiinraxf  (aurh  mm.  hufdtn  v(im 
abil.  ixirlii.  Ulli.  Imrde,  Hacke,  abzuleiten  sein. 
AbleitUHKen  von  bardu,  ,Fferdebedeckuii(;*,  sind: 
ital.  bardella,  baräellone,  prov.  hardel-»,  frz.  bar- 
delle,  Satlelkisaen,  ital.  bardotto,  frz.  bardot,  Sattel- 
tier (Manleeel).  endlich  frz.  bordemt,  Schindel 
feleiebsam  Decke  des  Dacbes\  Vgl.  Dz  42  tenia; 
Mackel  ]<.  5'». 

123ti)  nilal.  barlffildus  (.sicher  ein  deulj^chcs 
Wort,  abor  von  unklar'in  1  r>|>tuuf;*  Dzl  ital. 
bar\i)(jrUo ,  liitscherliauptniaiin,  altl'rz.  buriyel, 
Span.  ptg.  l>ariuchol,  -iL    Vgl.  Dz  4.H  burgello. 

128»)  [*bärifaio,  •äre  (f.  «varüM/o  v.  wtriu»)  — 
piem.  bargtUli,  frz.  barioler,  TgL  Farodi,  R  XXVIi 
810;  für  «US  flri.  Wort,  das  Oinr%eiifl  gelehrte  Form 
zel|(t,  mnB  man  *A<ireeMr»  ansetmi,  vgl.  unten 

eon'o/a.' 

12401  anil,.  barimah,  Bokrer  (Freylag  lU^»); 
davon  vielleicht  ptg.  Ptmma,  Bolinr.    VgL  Dz 

340  verHna. 

1241)  ['bar  (—  hiii)  +  longas,  a,  an,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barlongolo  .»-pecie  di  rapa  ob- 
lunga*,  s.  Caix,  St.  94;  frz.  btrlong,  baHmitt 
^ich  Uiwiieh.  Vgl.  Dz  617  barUmg.] 

1249)  rtar  (=  bi»)  +  «laefll«,  -ire  (v.  lux),  in 

falscher  Wt  i'if  erbellen,  ist  das  Termotliche  (Jnind- 
wort  z.  ital.  n///-,  *-//»/i.<//i«rf,  (ver)blenden,  verstärkt 
ilurcli  nooliiiialij.'"-  Vnr-i  tzuiiK  der  Partikel  b<ir  <ih- 
barbagliare,  dazu  die  Sbstve  (s-/baplio,  barbaglio, 
bagliore.    Vgl.  Dz  365  bagliore.] 

0Ljr  Andere  mit  bar  —  bis  zusammen- 
gesetzte Worte  sehe  man  unter  Ms. 

1848)  Uro,  •8MB  m.  (identisGh  mit  Mr«k  vgl. 
varu»,  Klotz,  TAlpel),  einfUtiger  Mensch  (In  dieser 
Bedeutung  bei  Cicero),  dann:  Trorkii'  i  tit,  Soldaten- 
diener (vgl.  die,  nach  Tcufl'el,  Rtiiu.  l<itiTaturgescb. 
S  302.  6,  im  karolingischen  Zeilaller  eul.standenen. 
Scholien  zu  l'ersius'  Satiren,  berausg.  v.  O.  Jahn 
in  seiner  Fersius-Ausg. ,  zu  Sat.  V  138  ,bngua 
Gailorum  [d.  h.  im  gallischen  Latein,  bezw.  Roma- 
niM^eo]  barones  vel  yarones  dictmtur  senri  militum, 
md  vütp»  «tnltiwiini  aant,  senri  seilieet  staltomm*. 
ireOich  stammt  diese  Bemerfcong  nur  von  dem 
Herausgeber  Pitboeu.'',  vgl.  Wölfiliu,  Silzungsb,  der 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl..  18!)4,  \>.  105, 
8.  auch  ALL  IX  13  ii.  4Ht>',  aus  der  Hi'ileutiuig 
»Troßknecht*  aber  konnte  sich  die  von  ,kriitliger 
Kerl,  starker  Mann,  tapferer  Mann,  ritterlicher 
Mamn,  Edehnaon*  entwickeln;  itaL  barone;  prov. 
c  r.  har,  e.  a  harii  altfrs.  e.  r.  htr,  c  o.  baro», 
nevfri.  baron;  span,  mrmi  ptg»  «onfa»  Ob.  den 
pyreniisdien  Spr.  wird  das  Wort  vorwiegend  fai  der 
Beil.-iiliHiK  .Hann"  schlechtbin  oder  .tnchtigerMann* 
gebiaui'ht  u.  dient  nur  im  Span.  K'leichzeitig  auch 
alü  AdeUpradikut.  Die  Ib  rkunfl  li.  s  rorn.  baron 
vom  lat  boro  klar  erkannt  u.  nachgewie^  zu 


hal>en,  ist  Setlegasts  (FR  1  240)  Verdienst,  vgl 
auch  Riocoboni  in  den  Atti  del  R.  Istituto  Vwarto 
di  sdenze  L  6.  Serie  7  (I804,t)5);  Parodi,  R  XXVH 

■_»13:  Fisch.  ALL  V  62  u.  Hüberts  a.  a.  O.  unter 
Ixiro.  Vorbei'  war  der  Ursprung  des  Wortes 
( i(*ginstaiirl  vielfaclici-  u.  zum  Teil  InW'bst  aben- 
teuerlidier  Verniututigeii  ^.'eweseu.  Dz  43  Itarone 
dachte  an  Knt.stebung  aus  ahd.  bero,  Trüger,  was 
begriftlich  sehr  wohl  gebilligt  wenien  konnte.  An 
keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu  denken,  r^.  Th. 
p.  44.  Gonm  (QrObets  6rundrib  1  761)  «stK  ptg. 
toarilo  =  ^wutf^nem  (Ableitung  von  mos  MÖrb) 
an.  Neben  hnrom,  Barnri,  i-^i  im  Ital.  ein  ftaro 
u.  baront',  Helrtiger,  Falscli^jfieler.  Schurke,  vor- 
handen, woran  eine  zabireicbe  auch  Ober  das  Pi-ov., 
.\ltfrz..  Span.  u.  Ptg.  sich  ausbreitende  Wortsippe 
sich  aiiBchlieltt  (ital.  baroccio  u.  baroccino,  pis. 
sbitratzin«  .biricchino,  monello"  [vgl.  Caix,  St.602J 
barocco,  mierlaabter  Gewitui,  baruilo,  Höker,  prOT. 
bar  alba  (?)  u.  altfrz.  berdt,  Gezliok,  Wirrwar, 
span.  u.  ptg.  barajar  u.  iomAiir, Karten  misdien, 
verwirren ,  dazu  die  Subst.  baraja  u.  Itarnlka, 
aulierdem  span,  baruai ,  Schlich,  hilrige.'  Mit 
'iH  -er  Wortsippe  berührt  sidi  begrifflich  u.  laut 
lieb  eine  andere,  vermutlich  auf  griech.  ,T{<arrKi 
zurtlckgehende,  zu  welcher  u.  a.  itaL  barattare, 
im  Handel  betrügen,  prellen,  frz.  bartUter  (dazu 
die  Vbsbst.  barat,  Unterschleif,  ebenso  die  AbM" 
ton^  hanUrk)  gehMt  Es  scheüit  gegensdtige 
Beemflnssong  zwischen  bdden  Wortsippen  statt* 
gefunden  zu  haben,  ilurch  welche  auch  der  Wech- 
sel von  p  :  Ii  in  *jjriitl(iii  :  lHH<itt<irc  verajdalit 
worden  sein  iiia;_'i.  Es  isi  y.dir  wohl  denkbar, 
dab  ital.  buroine),  Betrüger,  nebst  seiner  Sippe 
ebenfalls  auf  lat.  baro  beruht,  die  Bedeutung  »Troll- 
kueclit,  Soldatendiener*  gab  auch  für  eine  Ent- 
wicklung dev  Begriffes  in  malam  partem  eine  sehr 
geeignete  Grundlage  ab.  VgL  Dz  48  Uan  n.  41 
baroHo.  Fttr  banMar$  ist  auch  kelt  Ürspnmg 
aus  Staiuin  mrat-,  brat-,  .verraten'  denkbar,  vgl. 
Th.  i>.  43,  jedoch  verdient  Ableitung  vom  griech. 
rniärinr  den  Vorzug. 

12441  kelt.  barr  (aus  *bara,  *bcuto),  das  huschige 
obere  Ende,  derSdiopf;  davon  friaul.  bar,  Busch, 
bologn.  bar,  parm.  ferr.  ber,  Büschel,  vgl. 
Schnchardt.  Z  IV  126,  Th.  p.  43. 

1845)  Stiiinin  hnnr*  (herausgebildet  aus  dem  AtU. 
sorM»  [vgl.  coro],  *barua  (vgl.  baro],  *t>amu  vgl. 
den  Eigennamen  Varro].  *hiirnt.H,  schritt.',  quer, 
sperrig,  sperrend),  vgl.  Kortinj;.  Fornienhau  des  frz. 
Xunietis.  Anhang  VI;  Parodi.  R  X.XVil  207;  um 
diesen  St.  barr  reibt  sich  eine  unifaugreiche  roma- 
nische Wortsippe  (vgl.  Dz  4ö  barra),  deren  haupt- 
sächlichste Vertreter  folgende  sind:  1.  itaL  btmra, 
Quirhok,  Stange,  Riegel,  dUB  Vb.  barrare,  ver- 
riegehi;  in  den  Übrigen  rom.  Spr.  entspreehend 
(nnr  das  Rum.  kennt  den  Stamm  harr-  fiDerhaopt 
nicht);  2.  ital.  harriera,  S]>erre;  in  den  übrigen 
rom.  Spr.  entsprechend;  3.  ilal.  burriiutu,  Ver- 
rammlung;  ist  in  die  übrigen  rom,  Spr.  über- 
gegangen; 4.  ital.  bnrocra,  Bretterbude,  ist  auch 
in  andere  rom.  Spr.  übergegangen;  5.  prov.  (ob 
auch  altfrz.?)  barra»,  davon  frz.  embarrauerf  Ter- 
i^pefren,  ein  ffindeniis  in  den  Weg  legen,  aacih 
span,  «m^arasvr;  ft.  firs,  iorrt,  iamr  (dsvon 
barrot,  Karren,  tarofar  ftahrwerkeo,  ftoroMw,  Pnlir* 

niaiKi.  v;.'l.  Marchot,  Z  XJX  lOl).  harreau,  Gitter- 
slange, vergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  barrica, 
Tonne  idamit  ist  vielleicht  identisch  barriga,  Bauch, 
.s.  aber  oben  unter  baidnich);  ä.  ilaL  barüe, 
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1246)  *här  +  r\i(ü]o 


126S)  but- 
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(darmoB  dnrcb  I  mstollung  oiiitelsard.  balire, 
kldlM  Flasclie,  NiKra,  AO  XT  482),  frz.  banl, 
raan.  ptg.  jturiif  F«H;  9.  span.  hmmOf  ^nü« 
rawbe.  —  Uber  die  Wortiippe  huid«tten  frflber 

Dz  45  harre,  Tli.  44.  KArtin>r  utilcr  Nr.  l(»r.2  d.  r 
ersten  Au.«t:;ib<'  ifes  Ijit.-roni.  Wtli.s  u.  lia^'ctriii 
<iUarin?rio,  R  X\  2'i7.  ('In-r  Au-  Ziii-'i  In mu'koit 
von  frz.  rarre,  Harpune  <les  W  allisclijajrers,  u. 
taretue,  Hemd  (des  WalHschjfttforsV),  zu  dieser 
Wortairae  nl  die  mit  Beebt  aozweifelnden  Bern. 
Z  XXVr  406. 

ri4(>l  \*\ltK  +  Clflll«  (v.  ♦ri'sFfT,  Wasserfurche), 
•tre,  in  iinschfttier  Wei«e  slreifi^r  niaehen.  ift  naeji 
Dz  Ö17  der  lat.  T\pus  zu  \  t  /..  Imriuhr.  in  utisflir.ner 
Weise  liunt  hfin;iliii.  l)nrnn'Steter,  Des  Mot.-  .iiinp. 
Kl.'i,  leitete  das  \V(tit  von  6/»*  -f  rtyulo  ab,  was 
lautwidrig  ist,  wie  Scbeler  ün  Anhang  za  Dz  7ri3 
richtig  bemcritLl  Über  die  riditige  AMeftuiic  vsl. 
Mr.  12S9. 

1947)  «rab.  tvrfjye  (Ptor.  tordW),  Ebene, 

Wflrte,  alt  frz.  hrrrif,  Wtete  niehls  mit  herrit 
n  schallen  haben  brrreric.  bric,  briff).  viil.  Galtier, 
R  XXVII  287. 

1248)  [*lMir-r6tillo,  -are,  in  srlileebter  Art  bin- 
n.  herdrehen,  krei.seln;  altital.  btirulltirr  roto- 
lare;  lomb.  borelä,  burlä,  to. sc.  tmrlare  rololare, 
isettare  via.  Vfli  Pascal,  Studj  di  flL  rom.  VII  92 
(Pasml  «ritllrt  hirta  ab  Vbebet.  lo  imlare,  vgL 
jedoch  mten  %torllt).) 

124^^,1)  niundartl.  dts<  h  Burtehe  ihf.<>  h<irtp, 
vlaom,  buiirn),  .Axt;  davon  vielleicht  lothr.  (uiesti.) 
biirgt',  Axt  zum  Behauen  derTre-^ter  auf  der  Kelter. 
Vgl.  Behrens,  Festjf.  f.  Uröber  p.  149. 

1249)  hebr.  bftrfleb  habbfth  (H^-l  1^^.  eigentlich 

.Gesegneter  null  lair  i.  in  hebräischen  Gebeten  hfinßg 
wiederkehreode,  daher  aach  den  der  ^nadie  Un- 
baldigen  anflUlige  Worte,  «elebe  mm  eben  wegen 
ihrer  UnTerstAndlicbkeit  in  Verballhomungen  zur 
Bezeichnung  einer  unverstflndlichen ,  kauderwftl- 
scben,  «in  III  linl'  ..'i-brauchl  wurdeei;  davon  ilal. 
baraomiii,  hiiniriindia  iaret.  banucdtx),  .«icil.  hara- 
ffunnti,  Wirrwarr):  frz.  hiinic/ouin,  Kauderwelseli; 
span,  harahunda,  Tumult;  ptg.  borafunda,  Wirr- 
warr. Vgl.  Caix.  St.  IHl;  G.  Pul-,  H  VIII  619; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  782;  Barad.  Z  XVII  562. 
—  Dz  617  hatte  baragomn  ans  bret  bara,  Brot, 
•f  fftpin,  Wein,  gedeutet,  womit  Th.,  da  er  das  Wort 
nicht  besprochen,  einverstanden  gewesen  zu  sein 
■eheint. 

1250)  altir.  bAa,  Tod;  davon  ital.  i<*,f«Vc,  sterben, 
ectni.isk.  jrfxMi,  sterben,  erbleii  hen,  pieni.  iiImis\, 
erbleichen.    V/l.  Dz  A'S  basire  u.  Th.  p.  83. 

U^B1)  bask,  baaca,  Ekel  i=  span.  ptg.  prnv. 
koaee,  amm,  Ekel.  Amnt,  MüUmiagen,  dazu  das 
?b.  imttar.  Vgl.  Di^l  ftaae«.  W.  Meyer,  Z  XI 
262,  hält  das  Sbrt.  für  das  Vhslwt.  zu  *miKare, 
.«ich  krttmmen  (v.  «««w,  krumm),  wobei  er  treCfend 
auf  <lie  Bedeutuntf  des  [it^r.  rusr,, .  krampfhelle 
Zuekunj:,  Neigung  zum  Erbrechen  huiweigt. 

12521  kelt.  biseaada,  Tiseaada;  d.ivon  nach 
G.  Paris,  R  .\XI  400,  ilal.  tptuca,  alt  frz.  baschoe, 
frz.  biiche,  Plane,  Wagendecke.  Vfl.  Tobler.  Z  XVII 
817;  Parodi,  R  XXVII  215.   S.  unten  Tidea. 

19B8)  MbUleft,  -am  f.  (gr.  ßaaüLui^f  iuOem, 
«Ml  batsUiea  App.  Probi  199),  Kirdie;  rnm.  hi$e- 
rkä.  IL  Gh.  ».  vegl.  baadtea,  valtell.  hatelga, 
bellina.  btuirga,  vgl.  Salrioni.  Post.  5;  rtr.  ^a- 
vgl.  Gartner,  Gr.  §  8«.  In  den  abrigen  rom. 
in  hmOkm  dmvh  teeUtta  TOlUgTerdringt 


worden.  Ob  allfrz.  baaochf  auf  batiJiea  zurOck- 
geht,  wie  gemeinhin  angenommen  wird,  bleibe 
dabiuMelaiU;  FOcater,  zu  CHg^  V.  6121,  erklärte 
da»  wort  mm  Jarec*^  =  *parorhia,  vgl.  G.  Pari«, 
R  XIll  4ir, 

12Ö4I  |*baHiu,  *basula  (f.  *r<imn,  *v(Mul(t  \,  (iet&d; 
davon  vieili-icht  oberital.  bmtia,  baiiu,  baixjia, 
}tas{o)ln  .tatferia.  pialto  largo  di  terra  o  di  legno, 
conca,  scodolla'.  vgl.  Parodi,  B  XXVII  214;  Lorek, 
Altbergam.  Sprachdaok.,  setzte  'tetMa  an)]. 

1256)  gr.  baiinma,  •m  Sddange;  altfri. 
baao^f  baaaUagim,  faiOC^  hi$dlqHe,  Berger 

«.  9. 

125fi)  baslo,  »Sre  IV.  biitiium).  kns.sen:  ital. 
hacinrf;  prov.  biiizur;  frz.  boisrr  laucli  Sbst.); 
sjiati.  btxiir;  ptK.  hfij'ir.  Di  in  l{um.  fehlt  ein 
entspr.  Verb  gleicher  Bedeutung,  buzereac  ii  ü  i 
(t.  Inuä  -  bmium]  bcdeotel  ^om  mit  den  Lippen 
apreolieo,  betrogen'. 

1967)  *blliaui)  •!  «.  (hatttm),  Kn8;  altfrs.. 
bezw.  proT.  batM  (Pasdon  S8i>);  daseelbe  Wort 
ist  rielleicht  neufrz.  baitettt,  Kleberranft  am  Brote 
«röte  par  lequel  deuz  pains  se  sont  touchtedawla 
luur"  Littret,  vgl.  Cohn,  Suflixw.  252. 

12&H)  basiam,  »i  n.,  KuH;  ital.  bado  (selten 
iHiffio):  prov.  hais,  KutJ;  frz.  fehlt  das  Wort, 
statt  seiner  wird  der  Inf.  baigt-r  gebraucht;  span. 
beto,  Kuß,  bego.  Lippe  (vielleicht  gehört  hierher 
an»  tut  (vgl.  dtach.  mmm)]  in  der  Redeneart  httctt 
el  hiiz,  »eine  Ergebenheit  beteuern,  eigentlirli  den 
Handkuf;  geben);  ptg.  beijo,  KaB,  beifo,  ljpf>e. 
Vgl.  Dz  :m  h^cw. 

1259)  ^'1.  baskaiuo  (ßaaxaivwj,  behezen;  rum. 
boficani  II  it  i,  u.  altfrz.  hß9gidittff  iMMabeiii; 

S.  Dz  517  hasqidner. 

1260)  *bis[8ljma,  -am  f.  (analog.  Supcrl.  zu 
bomu),  Vertiefüng,  davon  nach  Cohn,  Z  XIX  67, 
frx.  bmme.  Hoble  (vgl  fmtatma  :  fmUm^  9. 
balau  u.  abeariaatM. 

1261)  *bainIo,  »tre  (v.  baattu),  niedrig  machm ; 
[ital.  (ab)hasmre];  prov.  haitmr;  frz.  baismer; 
span,  biiiiir:  ptg.  feaüvir.  Vgl.  Dz  45  ba$$o; 
(Jr.ihrr.  .\I.I.  I  2ls. 

bissjumj  batjram  s.  battj>>rfj  bfltyrüm. 

1262)  baaaan  lalHram;  darau.«  nach  Dz  616  viel- 
leicht frz.  balivre,  (Unterlippe),  Schmarre,  indeeaen 
will  Diez  in  dem  zweiten  Bestandteile  Beber  aiid. 
leffur  erkennen;  Darmesteter,  Mots  comp.  110,  setit 
bar  +  labntm  an,  ve&s  glaubhafter  iat,  da  nadi 
Diez'  Ableitung  basse  ütn  (denn  UvM  iA  Fem.) 
erwartet  werden  mtUUe. 

1261(1  *ba8sus,  a.  um  lim  St  hrifllatein  nur  als 
Personenname  üblich ;  nach  l  lrich,  Z  XX  637, 
bastnui  :  hatiTe  ~  mUnus  :  mittire;  (als  Adj.  ist 

j  das  Wort  in  Gloaa.  mehrfach  belegt]),  dick,  kun, 
niedrig;  itaL  bam,  sard.  ioMM,  taaoAi  ^tea^ 

I  »iu»);  rtr.  bast;  prov.  frz.  bat;  cat  M«o;  span. 
bcüo;  ptg.  baixo.    Vgl.  Dz  45  batso;  Gröber,  ALL 

|l  248.  "  >.  oben  SbÖmTnatus. 

1264/  bass|Us]  rul  usj.  ilaraiK-  nach  Dz  617  frz. 
bwicult;  vgl.  aller  cilicn  Nr.  710  Mntlin. 

1266)  Stamm  bast-;  zahlreiche  romanische  Worte 

I  nötigen  zur  .Ansctzung  eines  volkslaL  Stammes  batt» 
mit  der  Grondbedeolnng  ,stQtzen,  tragen*  {njL  das 
varmatHeh  arferwuifta  gr.  fiaar-d^etp,  s.  vaniM 
I  Walde  l^iKch,  «.  r.  batttm^  will  nur  allen- 
falls bastrma  mit  /yaora^fo' in  Verbindung  gebracht 
wissen!,  der  im  Schrinialeiri  wenigstens  durch  zwei 
W^")rter  vertreten  ist:  battermt,  oisie  auf  Querholzem 
getragene  Slntte  (i.  B.  Lmpr.  Heiiof.  91,  7).  n. 

10 
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hir^liiin,  Stull.  Sleeken  (l)fi  Laiapr.  ('.oiiuiiod.  13,3). 
iJif  wichtigsten  (ilic<ler  der  aus  /<f»aY-  liervorpe- 
gantfiinen  rom.  Wortsippe  sind :  a  i  S u  b  s t  a  n  t  i  v  a : 
I.  ital.  bfusto,  Saumsattel  (urspi-ünKlidi  wohl  nur 
die  Stange,  welche  Lasttierea  Ober  deo  Rücken  ge- 
legt wird  a.  «n  welche  man  Korbe  o.  dgL  befestigt), 
prov.  bast-z,  frz.  basi,  bdt,  daTon  ieieuil,  bateui, 
Hinterteil  dos  (lesoliirrs  der  Packtiere,  vpl.  Cohn. 
Suflixw.  p.  2Ö2  Ainn.  2;  s]).in.  Ixi.slo,  plp.  felilt 
das  Wort.  2.  Ilal.  hastoue,  Stuck,  rum,  IhikIoii, 
prov.  Ihi.sI<j{h\-s,  (rz.  häton,  Span,  buston,  pl^'. 
fjfutuo.  3.  llnl.  Imstin,  Bastei  (in  den  übrigen 
Sprachen  sclieinen  entsprechende  Bildungen  zu 
fehlen).  4.  ItaLteXtpiM,  Bollwerk,  daa  ital  Wort 
Mt  in  das  Fr.  etc.  Qbergegangen.  6.  Frz.  btuUBe, 
Ueine  Festung  (das  Wort  setzt  ein  ital.  *battiglia, 
bezw.  prov.  bastilha  voraus) ;  nicht  hierher  gehört 
span.  IniHtilhi,  Saum,  himtidillit,  s.  unten  ba-stjaii. 
6.  Span,  bdxtida  (eigentlich  Vi.  IM'.  P.  von  h<i»tir), 
bewegliches  Schutz-,  Scliirmtiuch  (die  rinru  der 
Btimer),  im  Ptg.  bedeutet  da;-  WdpI  „Schauzpfahl, 
Palissade*,  im  PrOT.  (a.  Frz.)  .kleines LMMbftOS, 
ViUa'.  7.  Ital.  apao.  ptg.  baatardo,  prov.  te- 
alaH-9,  frz.  Mlard,  unehMidies  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortes  erklärt  sich  entweder  aus  der 
Bezu^rnahme  auf  den  Maulesel  [bast,  Snuinsattel. 
La.sttier,  ManleseU,  vgl.  C.aix.  St.  s.  uder.  wie  Mahn 
meinte,  aus  der  .\ns[)ieliiin.'  darauf,  dali  uneheliche 
Kinder  oft  nicht  in  Helten,  sondern  auf  zufällig 
sich  darbietenden  l^iigern  u.  Sitzen,  etwa  auch  auf 
SaumsÄtteln  u.  Wareiiballcn.  erzeugt  werden,  vgl. 
Q.  Pam,  R  VUl  619.  Die  letztere  Annahme  kann 
doreh  Knweb  «nf  Iboliebe  Auadrth&e,  wie  frz. 
fil»  de  ckar  u.  dtseb.  taniktrt  (v.  Bank,  also  das 
Bankkind),  gestfltzt  werden.  Volksetymologisch 
wurde  frz.  fita  de  hast  zu  fils  de  bas  miiKi  ileiitel. 
H.  Span.  ptg.  haatrrna,  eine  Art  Wa^.n  oiler 
Sänfte  (s.  oben).  —  hl  Verha:  1  il  il  ha.ttin-, 
frz.  Mtir,  span.  ptg.  bantir  (Stocke  /.usamnien- 
ftigenl,  bauen,  «lavon  wieder  Inutida  is.  oben)  u. 
battimento,  frz.  bätimeiU,  Gebäude,  SchifT.  2.  Ital. 
proT.  span.  ptg.  battart^  tester  (mit  Stöcken 
Ter)8topfen,  anflülen,  vollmachen,  mit  Übergang  in 
die  neutrale  Bedeutung  .voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen', dazu  Vbudj.  span.  pig.  fnisto,  voll,  dirlit. 
dick,  grob,  roh,  8.  Ilal.  hastonnare,  frz.  In'it'inm  f, 
mit  eiMeiii  Stocke  pitigcln,  davon  da.s  Vb*b.st.  ha- 
stonnata,  Stockprügel.  —  Vgl.  Uz  4(5  basto  u.  45 
battardo. 

[«hnstta,  -Ii«  a.  Stamm  bail-  o.  bMt}aB.J 

1968)  germ.  iNH^aa  (ahd.  5mAm»),  flidnin;  dämm 

ital.  [im\baMnre,  frz.  Mtir,  span,  eat  («m)ft<M(ar, 

Span.  ptg.  bastear;  alle  diese  Verba  bedeuten  ,mit 
Weiten  Stichen  [iahen,  steppen,  heften d:izii  das 
Vlisbst.  ital.  spun.  ptg.  bawta,  Heildraht.  Vgl. 
Dz  46  bmto;  Mackel  p.  «9. 

*ba8to,  -öuem  m.  i      q,  «..-^ 

bastum,  -1  «.  I 

1267)  [Baatali  u.  BmmüI,  -«mm,  eine  Vfllk«r> 
sehaft  in  Hi^.  Baetiea;  Uber  das  lautliche  Teriilltp 
nis  der  beiden  Formen  vgl.  Ascoli,  AG  III  466.) 

1268)  *bistUo,  -äre  (f.  ^vattulo  v.  vngto);  davon 

nun,  (toittur  ni  a,  verwüsleti;  vi«llcichl  geliort 
hierher  auch  pie  in.  rabaiit^;  altfrz.  ralnuter  (Leha- 

woi  t),  hunien.  stuik-n,  rabatt,  rttott,  Unn.  Vgl. 
I'arodi.  11  XX VII  213. 

1269)  arab.  hnHala,  nutzlos  seiu;  davon  nach  Dz 
S8  baldo  span.ptK.  ftaiifa,Mangel,Fehler,  Schwäche, 
baUo,  iMT,  dOilUg.  iaUt«,  vv^Mith,  onnftti,  eitel, 
toer,  taUt,  vargebens,  omsoMt,  Miar,  nonots 


sein,  vielleicht  .iiich  /miIiIoh,  fmldtio,  Millgeschick. 
Vorwurf,  Tadel,  wovon  wieder  baldonor,  baldwir, 
beschimpfen.  Nicht  undenkbar  ist  es  jedoch,  dali 
alle  diese  Worte  auf  das  westgerm.  .^dj.  bald,  kühn 
(s.  oben)^  zorOckgehen.  wie  dies  auch  Diez  ftiir  mög- 
lich, aber  flreUicb  rOdcsicbtUdi  der  Bedentimg  fir 
wenig  glaubhaft  hielt;  der  Bedeotungswandel  wOrde 
dann  etwa  gewesen  sein:  kflhn,  keck,  anmaltend, 
eitel,  hnlilkM|i|'i-,  l.ci  llii'iiii  \'b.  I'lildmuir.  kühn, 
frech  sein,  sclnmiilen.i.  Lautlich  ist  jedenfalls  die 
Ableitung  aus  dem  (ierm.  weil  besser.    Vgl.  bAtil. 

12ii;>a)  batlelllu,  -am  f.  iDemin.  z.  6aM«),  Meer- 
fenchel, wird  von  Behrens,  Festg.  für  W.  FScater 
p.  288,  als  Grundwort  aufgestellt  zu  nenproT. 
haetio,  frz.  haeü«  (älter  ioctfH  Meerftechel,  BazHI- 
kraut,  Bazillen. 

127(1)  arab.  bätll,  falsitas.  frustra,  gratis;  davon 
nach  Eg.  y  Yang.  p.  355  span.  ptg.  huhlf  (s.  oben 
bu'tala),  haladi,  falsch,  nichtig,  wertlos  («iagegen 
baladi,  ,zu  einem  Lande  gehörig"  arab.  boladi). 
Nach  Eg.  y  Yang.  p.  3.H5  f.  gehören  auch  die  oben 
unter  hat'iht  genaiuilen  Wörter  zu  batil. 
I  1271)  *MttlU  n,  (t  botUlum,  vatükm),  Schaufel. 
i=  itaL  iwNf«,  rtr.  hadtü,  IGstsdiaufel.  span. 
baHL  Vd.  Grober,  ALL  1  249. 

1272)  altn.  bfttr,  Boot ;  davon  (?)  i  t  a  1.  batto,  Ruder- 
Schiff.  Dein,  hitttfllo;  prov.  hittflh-.i;  frz.  bateau; 
span.  ptg.  bahl.   Vgl.  Dz  47  bntto;  Mackel  p.  lü. 

127;-tl  griech.  ^<'cTQt(Xo>i,  ,'}^ör|(>|«xo^  (b.  Ari- 
stophanes), Frosch;  calabr.  vrölaku,  vrönnku. 

1274)  «bittieflium,  n.  (V.  batttre),  Schl.lgel, 
Klöppel  SS  ital.  baUaglio  u.  te((OaoekMy  Klöppel 
MtäaasMar«,  abat.;  prov.  tetaÄ-e;  frz.  Moff; 
ispan.  hadajfo,  Glockenschwengel,  davon  bad<vear; 
'ptg.  badalo,  Klöppel,  badajo,  geschwätzig.  Vgl. 
dOvidio,  AG  XIII  395  u.  Dz  46  bat/ere. 

I27n.  *bSttil!ä  V.  *batft're),  SchlJigerei,  -  ital. 
batttiffli'i,  Schlacht;  rum.  hiitaie;  prov.  batalha; 
frz.  bdtaiUe,  dazu  das  Dem.  bataUloU;  span,  ba- 
t(i!U>;  ptg.  ftotaflba.  Grober.  ALL  I  218; 
Dz  46  battere. 

1276)  bStt«re)  -I-  Mtyrta,  Schlagbutter,  ist 
nach  Dz  616  das  Grundwort  zu  frz.  bahewrre, 
Buttermilch;  richtiger  deutet  man  das  Wort  wohl 
als  hnMum  butt/rum,  l'nlerbuUer,  vgl.  Liebrecht, 
■lilirb.  XIII  232;  Darnie^leter,  Muts  comp.  p.  192. 

12771  batt<Sre)  +  [*toetAre|  (—  Uuitare  r  v. 
tmum  zu  tuMdere)  soll  nach  Caix,  St.  191,  ergeben 
haben  ital.  batloitartf  ae]ilig«i  (daa  Vbahit.  M- 
tMta,  Schlag). 

1878)  MM»,  -Cr«  (T.  bathu,  ham  ist  bdeft  m 
der  Mulom.,  vgl.  Cohn.  Herrigs  Archiv  103  p.  211), 
schlagen,  —  ital.  battfre;  tum.  bat  ui  ut  e;  prov. 
hutrt;  frz.  battn",  span.  l»itir;  ptg.  ftater.  Vgl. 
Dz  4»!  biiltrr,';  (Jröbei,  ALI,  1  24!».  Hüberts  «.  r. 

I  nter  den  Alileituiigeii  von  diesem  Vb.  sind 
auUer  den  vorstebeodeii  bereits  angeführten  na- 
mentlich hervorzukslMii  ital.  etc.  batirr ia,  eine 
Rnhis  »nwihlagbarw,  larbreehlieher,  besw.  beim 
AnefauuidarMlilafp»  llrroeoder  GeftBe,  Ktaben- 
geschirr,  dttn:  GeschOtzreihe  (entweder  weil  Metall- 
geschnize  hmmehtlich  ihres  Materials  Ähnlichkeit 
mit  Metallgeschirren  haben  oder  weil  sie  los- 
schlagen, losknallen  kennen);  ital.  battuji^i,  fal- 
j  lende  Sucht;  -pa  n.  btittm.  Walkmühle;  frz.  (allfrz.) 
i  hotoison,  batison,  Schlägerei,  Liirm.  Die  Zusammen- 
setzung ia/to »«/-/'(» (7  jSoiffure  negligee  des  dames* 
(Littr«)  ist,  umgestaltet  »k*batMitiLalMbattaofUo  o. 
battOoeehio  italiattiaiert  wofdoo,  wueb«  Wflrtar  abo 
GalUsiBBen  sbid,  TsL  AG Xin 86&  Vg.Ds a.a.O. 
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1879)  dtoch.  Batie,  klebrige  liftase,  Teig  (vgl. 
Gtirnm,  Wtb.  I  1160);  davon  vwllaieht  tr*.  taH- 
gton,  Hörtel.  tA.  Bugge,  R  IV  Ml. 

1280)  dtsch.  Batsen  (t.  Pets  =  Bftr,  eigrentlich 
eino  Bonier  Münze,  die  don  B4roii  al>  Wappentipt 
zeigte):  tiavon  ital.  luzzo,  Geld,  vj:!.  Dz  357  *.  r. 

1281)  baiioJIlis,  -em  f.  jfr.  ßaixu/.i^),  toiienies 
Kühlgefäli  (Caasian.,  coennb.  insL  4,  Iti);  ital. 
boettUe,  Krug,  Pokal;  rum.  hocal;  vir.  buccal  (mit 
AnUhniing  an  bucca):  frz.  boeal  (aus  dem  Ital. 

at);  (cat  brocal  gehört  nicht  hierher,  son- 
n  itaL  broeea,  Krug.  proT.  hroc,  fra.  broe 
«.  fcwdk«,  eine  Wortsippe,  ne  vermnllieh  i.  kelt 
fftaWTr  hrocr  (.'cliiirt.  vgl.  Nr.  ir)M2i:  span.  ptjr. 
hoeal.    Vpl.  Crohor,  ALL  I  2-l!>:  Dz  67  boccale. 

1282?  iltsoh.  biiaen  (nilid.  buwi-n);  ttt.  hagwr, 
bdgeti  etc.,  vgl.  Gartner  %  17  S.  19. 

128»)  altnfränk.  bMlff  (ahd.  &My,  aga.  heag),  das 
G<>l)ogene,  der  Ring,  =  pro  v.  hiue^  ArtnlMQd; 
alt  frz.  bou.  Vgl.  Mackel  p.  119;  Ds  088  Ion. 
Wefen  fri.  hogtUt  Bing,  vd.  Nr.  11B4. 

1384)  germ.  *•■«■  (ahd.  hOm,  Selileehtigkeit, 
Albernheit,  Possen)  ==-  prov.  hama,  Hctnip.  ilazu 
das  Vb.  batuar;  doch  wäre  aurli  ili  iiktiar,  dali 
hauzar  unuiittelbar  aiil  i-'i'im,  'l,iiu.-"n  lalid.  Im^im) 
zurückginge  u.  dal'  l»iuz>t  eist  aiu  dent  Verbum 
abgeleitet  wäre.  Ebcn.so  ksum  aUfrs,  boiae  (s. 
unten  batm/an)  unmittelbar  aas  dem  germ.  Thema 
*bau^a  hervorgegangen  sein.  Vgl.  Ibekel  p.  119. 
Ober  die  nm  Mw  aicb  rnheode  altflrz.  Wortsippe 
(Mwer,  MwNMNl,  boittrü  etc.)  vgl.Tobler,  Sitzang»- 
ber.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.  phil.-hist.  Cl.  27.  X. 
ltK»4 :  ausführlich  bespricht  Toblcr  >1,  Snh.st.  hoit/tdie, 
dessen  (/  er  durch  Ein»  irkunK  vom  sniiiv  erwandteii 
toindie  erklärt,  welches  letztere  er  von  lat.  iiyitits 
ableitet  o.  für  stammverwandt  mit  dem  Adv.  (ur^pr. 
Adj.)  vitU,  vUe  ansetzt  Allee  sdur  iweifelbaft.  — 
Hierher  gehört  vielleicht  aoeh  itaL  bugta  (aus 
*»mb'r  ^  Braime,  Z  XXII 201),  Loge,  vgl.  Dz  78. 

1988)  ferro.  ^lujaB,  Ifistem,  böse  reden,  böse 
handeln.  —  alt  frz.  /hh'süt,  betrügen,  dazu  Vbebst 
boijie  (falls  dieses  nicht   unmittelbar  auf  *bawja 
zurückgeht)   u.  Iwisif .   ,iias   tincli   Analogie  von 
roUiie  [h.  oben  Nr.  1284  u.  unten  »ittätOs  u.  Hz 
844  vizio)  zu  boisdie  wird*,  dazu  wieder  das  Adj. 
boiadif.   Vgl.  Mackel  p.  119,  Braune,  ZXXliaOl; 
TgL  aneh  Dz  73  btigia,  man  «ehe  auch  nirten  Mil* 
13810  Igarm.  *hnwii  (ahd.  MM»)  =  prov. 
tn—r,  duoVbabet  htmaa,  dodi  ist  aneh  denkbar, 
daß  bauza  =  *baus(~t  u.   il.iH   das  Vh.   aus  dem 
8hst  abgeleitet  ist,  s.  oben  ban.sil.    Vgl.  Mackel 
pb  119;  Brnun.'.  Z  XXII  201.)  j 
1287)  got.  banthK,  taub,  stumm,  stumpf:  davon  ' 
nach  Dz  517  frz.  Ixntd,  Name  einer  Hunderasse, 
die  afrikanischen  Ur^rongs  sein  u.  nicht  bellen 
soll  (b.  Sachs -Villatte  wird  band  mit  ,Parforce-, 
Hiiachhand*  ttberaetz^;  an  koltiaehe  Herkunft  des  | 
Wortaa  ist  nkht  xn  debkao,  vgi  Th.  p.  90,  eher ' 
dvf  nan  gann.  bald  als  Omnidwart  ansetzen.  Vgl. 
Br.  1178.  —  Über  ital.  boto  vgl.  Caix,  Sl  215 
8.  unten  Tötum. 

12ÖÖI  kymr.  baw,  Schlamm,  nach  Üz  62!»  viel- 
leicht Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frz. 
boue  (altfrz.  boe).  Th.  bespricht  das  Wort  nicht. 
Ober  andere  sehr  anglaubbafle  Ableitungen  vgl. 
Sehalar  im  Diet.*  «.  e.  Altfrz.  knm  darf  mit  bmt ' 
fidit  hl  ZnMmmenhang  gebracht  warden.  Sollte  > 
nicht  einfach  eine  Scheideform  rw  /»rrr  fs. 
baba)  sein?  Es  wOrde^  dami  ursprüugUcb 
gfff  hMin*  ^^'^in*»t  h»l>f»j  wr^fnat  gi^ 


II  ursprüugucn 
obaiaiutiinint, 


dall  ea  jetzt  bedeutet  ,1a  fange  «paisae  qui  s'amasM 
dana  loa  mea  das  viüaa  et  oana  lea  chamins  ajprto 
la  pluie*  (Sachs-Villatte  «.  «.),  also  Uhen,  sehliun- 

mignn.  schleimigen  Kot 

Ilajronne  (Stadt  im  fWp.  Basses-Pyrenees); 
«iMiiach  Süll  als  iKu  ti  ihrem  Fnhrikorte  die  Waffe 
htiTonnftlr  ben;inii',  in,  v^'l.  Dz  Mi;  u.  7•^_'.  In 
:lhnlicher  \Vei-<-  tVilin  ii  ja  auch  die  Pistolen  ihren 
Naiiieii  nach  l'istuja.  Neuerdinga  ist  jadodi  diaaa 
Ableitung  bestritte  worden. 

1390)  pers.  hteir,  Harkt;  frz.  baaar,  vgl. 
mens  p.  46.  \tm  auar  ist  abgeleitet  sie.  ~ 
riotu,  Schwindler.   De  Gregorio,  Z  XXV  747. 

1291)  arab.  bazza,  Gewinn:  davon  ital.  bazza. 
Glück  irn  Kartenspiel,  dazu  das  Vb.  httzzkan;  mil 
j*'iu.  i-[>ieleii  u.  also  mit  ihiiii  MTkelurn.  wnvon 
wieiicr /xjawa,  Kartenspiel;  rat.  itasa;  s|ian.  haza, 
Stiche  im  Kartenspiel.  Vermutlich  gebiert  hierher 
auch  bMffutf  a^Sfue,  betet,  bi^,  ebenfalls  ein 
Kartenq)iel  hadaotend.  (Unglanbbalt  ist  Ableitung 
dieser  Wörter  vom  dtsah.  betkam  n.  too  lat«  Ms 
wenig  wahrscheinlich  auch  ist  Znaamnanhang  mit 
entfl.  /'KM/ 1  V^'l  r):^  47  bfisza  u.  De  Gregorio. 
Z  XXV  7  J7.  N  ich  Ni^ra,  Rom.  XXXI  25.  ist  das 
ital.  bazza  identisch  mit  tosk.  u.  venez.  Inizia, 
baJa,  spitzes  Kinn.  (Naeh  ital.  Aberglauben  ist  der 
Besitz  eines  spitzen  Gegenstandes  ein  glückbrin- 
gender Talisman.)  Diese  Worte  aber  sollen  zurfick- 
gehen  auf  emen  St  Aofta-,  dessen  erste  Badentmig 
etwa  die  von  a^ieka  Lipp«'  sein  wQrde. 

1292)  german.  %«lMr  (vgl.  ags.  heofor,  engl. 
bmvi'f,  ndl.  hi-hfr),  Biber;  ital 
Hirebu);   neu  prov.  bivrr; 
Span.  Ih'fr,;  neuspan.  ptfr. 
der  Biber  gcwr)hnlich  castor). 
Gröber,  ALL  I  260;  G.  Paris, 
bitroduction  k  la  Gbron.  du  lat  vulg.  p.  7. 

1293)  kalt  Stamm  he«e-,  Uee-,  klein;  dMum 
viaUekht  span.  psgHsA«^  Uein,  ptf^.  mrmm^  vgj. 
Th.  78  «.  piccolo;  statthaft  ist  dieae  Ableftnng  nor 
unter  der  Vorau.«setzung,  ilafl  der  Stamm  Acer-  sich 
von  dem  (ettenfalts  zum  Ausdruck  des  BegritTes 
, klein'  K'ebraudttan)  Stamme  |rfp(c)>  habe  beun- 
flussen  lassen. 

1294)  MeeVs,  -um  m.  i  gallisches  Wort  vom 
Stamme  teee-,  Haken«  vgl.  Tb.  p.  46  beeco).  Schnabel 
(findet  sieb  im  LaL  nnr  h.  Saet  Vit  18  am  Schlüsse, 
wo  ce  mit  ffotUmaMi  rMürum  erUirt  wird);  itaL 
heeeo  (Kompos.  «ottoBamo,  Sehlag  unter  daa  Kinn« 
davon  Dem.  .sottof>ecrhflto,  dem  entspricht  vielleieht 
frz.  *soubzheijtu-i,  gohrujiiet,  ,le  sens  primitif  est 
coup  sous  le  nienton.  puis  le  sen.«  fignrö  est:  propo^ 
railleur,  bonuiot  et  surnom*,  Littr<^,  vgl.  Bugge, 
R  III  168),  Schnabel,  davon  6mvire,mitdem  Schnabel 
backen,  picken,  von  demselben  Sbst  mit  I'ejorativ- 
suf&x  beccaccia,  Vogel  mit  langem  Schnabel,  Schnepfe ; 
prov.  d«6-4t.  Schnabel,  btea,  Hakan  (ob  das  Verb 
beAar,  haeaen,  dazu  gehört,  enidMint  zweifelhaft); 
zahlreiche  sardinische  zu  b^>rrus  fbeeinfluftl 
durch  pic)  gehr>rige  Wortgebilde  sti'lll  Gu:trnerio, 
H  XX  t;<i,  zusainmi'H,  darunter  liin-'i  pczzii,  bran» 
dello,  Ijü'culu  pezzo.  brano.  U>/.Z(k  hirrulurr  .spizzi- 
care,  prendere  a  poco  a  poco.  iit/jirrti rr  levare  un 
pezzn.  {»bicculartf  sbricciolore.  auch  btcca  andacia 
(eigentlich  .pwita'),  />(ccA*rMls  nembro  virile;  frz. 
ise,  SehnabeL  davon  Vb.  bseqtur  v.  btemutttr,  mit 
dem  Sehnab«!  haeken,  tA«cqiier  v.  Maur,  «inem 
jungen  Vo;??!  da-s  Futter  in  den  Schnabel  geben; 
Ableitungen  von  bec  sind  u.  a.  becaste,  Schnepfe, 
bipiltte,  Hakenaloek,  KiQckaloek,  vielleieht  aoeh 

10» 


h/nro;  runi.  ///■/iru 
altfrz.  Iiii'trr;  all- 
bifiaro;  (ptg.  heillt 
Vgl.  Diez  50  bcveroj 
R  XIII  446;  Moll^ 
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•  1813)  hälOs 
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in'<hr,  GrabH-lii  il.  wov.  />^c/im-,  graben,  vgl.  Nr.  i;Mö; 
(  tit.  hech;  ptt'.  i'ifo,  Schmbel,  Spitze  (das  Wort 
lebot  sich  an  den  Slanua  jKc-  an,  auf  welchen 
0.  a.  span,  hieos,  Spitzm  an  «iner  Art  von  Mützen, 
lomckgeht).  VfL  Dx  47  heeeo;  Ortber,  ALL  1 248. 
8.  oben  biieg   n.  onten  pTe.    Auf  e!n  von  kelt. 

}iirc-  fr  tiiinines  Tlioma  *htrcen,  *hi'm\i  fiitirt  Ni^rra. 
H  XXXI  2^,  eint'  ^'rllll^•  Anzahl  iiiuinlartl,  ilul.  u. 
soiistijffr  roiii.iii.  Wörti-r  7.unnk.  wcIlIic  ilie  Be- 
deatang  «spitzes  Kinn*  haben,  darunter  auch  mail. 
j^gMi,  welches  aus  *bfra  umge^ellt  worden  sein  soll. 

1296)  ndd.  beekebnnfe«  Waaserbange,  Wasser- 
gauchheil (eine  Pflanze);  ital.  beecabutigia;  frz. 
bA-alfUftgn  u.  heccahunga  (halhgel.  Wj;  span.  ptg. 
b«c(c)abtmga.    Vgl.  Dz  47  beccnbungia. 

Be«nlf  (lii'ut.M  lit  i  l't  rsonenunme,  vgl.  För- 
atenami,  Namenbuch  1  ».  r.  Big)  lt%.  *Beeoul, 
^Bßeoul,  Fam.  haeou/e,  Frettehen.  vgl  Marrbot,  Z 
XIX  99. 

1297)  germ,  bed  lans  hadi).  Bell.  —  altfrz. 
inrd.  Flulilx-U  (niinii-  h,ditri).  \<f\.  Mackcl  p.  Hü. 
Mit  bird  84-heint  im  Zusaniincnhang  zu  stehen  frz. 
biez  (auch  bief),  Mühlgang,  ein  latinisiertes  *bidMim 
oder  *iettHM»  t.  abd.  bHti  (mlaL  ist  frailieh  nur 
HtHum,  MmAhh  m  belegen)  scbeoit  daiwiaeben  zu 
liegen.  Hierher  gehören  auch  proT.  bezal  *bf- 
dale),  neuprov.  bego,  frz.  oM«  (aus  labie=  *btdu\, 
Mühlgraben.  Vgl.  Dz  6S8  MW;  Ni«!«,  A6  XIV 
868  u.  AG  XV  275. 

|*bSdiam  oder  'bettiilui  s.  bed.) 

129B)  Naturlaut  beff,  der  mittelst  der  zugespitzten 
Uppen  hervorgebracht  wird,  daher  ilaL  far  beffe, 
die  Lbpen  tbohoisch)  gegen  jem.  zospitien,  jem. 
«aadadteii,  aavoD  b^ar«,  verspotten,  biffa,  Spott; 
pr OT.  bafa;  altfrz.  b*ffe;  neairz.  befßer  u.  bafouer- 
(vgl  aber  unten  Uiflige),  llrich.  Z  ^VI 114,  will 
dafür  bat  fouer  ansetzen;  span,  brfiir,  Vbsbst.  u. 
.«dj.  befo,  Fnterlippe  des  Pferdes,  tlickiippig  (das 
Adj.  befo,  s&belbeiiiiK.  ».'ehurt  kautu  hierher);  cat. 
b^  =  span.  brfo.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  X  171,  wo 
nmitdie  richtige  .Ableitung  gegeben  ist:  Dz  48  beffa 
glaubte  an  deotachen  Urapmng  der  Wortäppe  (abd. 
befftn,  TgL  lb«l«l  p.  90);  Baiit,  RF I  III,  daebte 
an  lat.  UjffeiMt;  Tobler,  Z  X  677.  S.  Jedoch  oben 
bafQan. 

l'..'9;ii  t  Iii  beg armödl,  Herrenbime ;  davon  ital, 
hrr;/(inii>lt<i ;  frz.  bergfimote;  span.  ptg.  berga- 
moin, vkI.  Dz  )!•.>.  1.;  von  EguQasy  Yangaaswird 
das  Wort  nicht  besprochen. 

1800)  mbd.  batet,  MiMt,  Aidbewahnmg.  Auf- 
bewahrungsort, ist  Ton  Hann  p.  89,  vgl.  Dz  47 
baute,  als  Grundwort  aufgestellt  worden  zu  ital. 

baüle,  Kotier,  prov.  IxtiU-f,  fr/.,  h-ihul,  span,  haul, 
ptg.  //ahü{l),  eitle  im  linchslt'n  Grade  unwahr- 
ttcheinhche  Ableitung'.  VielU-ichl  lie;:!  den  Worten 
(mit  Austiahme  de.t  provenzalischen)  der  Stamm 
hof'  (wovon  bagaglia,  bagage  etc.,  ü.  oben)  zu- 
gruide,  ao  daß  sich  ergibe  Viagult :  baüU  (wegen 
des  AnshUes  von  interfokal.  g  vgl.  x.  B.  »elaurato 
—  exa{ug)uratus),  *bagütum  :  bahnt  (das  h  nur 
orthographisch,  wie  in  trahir;  die  Bewahrung  ile» 
vortonigen  «  u.  die  Erli.dtun^'  des  auslautenden  I 
ließe  sirli  au.«  dem  allertumlichen  l'.liarakter  des 
Wortes  erklaren,  das  ja  hekanntlieli  aus  dem  ;.'e- 
Wfdinlichen  Gebrauche  durch  caisse,  coffre,  maUe 
verdrängt  wonlcn  i.^t).  Godefroy  führt  das  Wort  in 
dar  Badwitnng  •l^rnhe,  Koffer*  gar  niehi  ani;  aoo- 
dam  kaont  ea  mr  ia  der  Badaatmg  .Wtexe,  die 
kl  ein  flebfnk  gebui  «iid*. 


VMM)  «IIm  Ii.  behUf  dich  Gott!   Dieser  Grull  ist 
I  in  da.>  Rtr.  übergegangen,  wo  er  die  Lautgestalt 
\pl^%got  u.  dgl.  angenommen  hat,  vgl.  Gartner, 
Gr.  §90. 

1802)  bask,  bela,  Kuh,  +  «Mom,  Kalb,  nach 
I  Larramendi  (vgl.  Dt  481  heeerr6)  —  span.  ptp. 
hicrrro,  Kalb,  junger  Stier  i'das  Wort  IVIdt  in 
11.  Michaelis' Will.).  Cber  bfci  rro,-u  v;,'l.  SeJiin'liardt, 
Z  X.Xlll  198  (baskische  llerkmdl  wird  hezw.-ilelt. 
Zusammenbang  mit  laL  bia  vermutet),  äpan.  M- 
eerra,  Gefloae,  scheint  (nach  Sch.)  daasdbe  Wort 
zu  sein. 

1303)  belbcl  (kindersprachUche  VerdoppellingTQn 
bei,  „schön*,  v^  tento»)  —  altfrz.  MriM»  *••>- 

hfl,  bnthel,  davon  nenfrz.  MMW  (meist  Plur.) 

.menu  objet  de  ruriosite.  ^reiieralement  deslini  ä 
(■■Ire  niis  en  muntre  dans  iin  a|i|'artetnenl'  (Darme- 
sleteri,  v;;!.  Fi>r-tcr,  '/.  .Wli  -M  .i  n  'juit  (.il  n'y  a 
qu'une  dilUculte  .i  cetle  lonvaincaiile  deduction: 
c'est  le  changemenl  en  i  de  ia  premiere  voyelle  eu, 
fttu,  au;  hihrlot,  attests  des  le  XIV  siede,  doil 
peut-£tre  son  i  a  ce  mot  singulier  de  bibtis  .chose 
de  bibus,  choae  de  pen*  G.  Paris,  R  XXVU  612). 
—  Ftlr  identisch  mit  bObH,  bibelot  erkllrt  FArster, 
Z  XXII  514,  babioMs)  .Kinderspielzeug*  in  dieser 
Bpdeutun^'  veraltet).  .\ip|isa<-lii'n'.  V).rl.  aucli 
GrAber.  7.  XXIV  ij!'. 

I     1304»  kynir.  btle,  jMarder,   na<-h  Klut-'e.  Etym. 

j  Wtb-  d.  iltsch.  Spr.  s.  r.  Hileh,  Grundwort  zu  fri. 
bfletf,  Wiesel  |gew'(^hnlich  von  brllv  abgeleitet,  s. 
unten  bellus).    Auch  Johansson,  ZUichr.  f.  vgl 

I  Spcaebf.  XXX  (M.  F.  X)  861.  nimmt  keltiacfae  Her- 
kunft de«  Wortes n.Yenrandtsehaft  mit  lat  fsiüs  an. 

130.")»  f*b?I?ttäs,  B,  nm  (Dem.  zu  M/m.s-,  schön); 
davon  altfrz.  hi'ltt,  ,Scli  muck  gegenständ  (b.  Wace, 
R.  de  R.  ed.  Andresen.  Teil  III  1410  u.  1668;  Vau- 
quelin  de  la  Fresuaye.  .Art  poi'>l.  ."i7),  im  jetzigen 
Falois  der  oberen  Noniiamiie  h,'h<t,  DellMNlUe^ 

,  R  Xil  »35.   Vgl.  auch  bellBS,  a,  am.] 

1306)  ahd.  bellhha.  Belebe,  Wassarirahn;  ttt. 

;  bellique,  vgl.  (xtober,  Mise.  48. 

'    1807)  aHnfrlnk.  bMla,  Glocke.  +  SufllxHMBs,  -a, 

;  Glftckner,  =  frz.  W/i>?*,  Widdert  mit  einem  Glnckchen 

\  versehener  Leithammel).  hr/i>re,  Glockenring.  Vgl. 
Dz  519  brlirr;  Mackel  p.  S4. 

130H)  *b$llatiör,  -örem  (Komp.  zu  *bellattt«  f. 
bellus)  —  prov.  0.  r.  bellnztt-gJieUairr,  c.  o.  bellazor, 

j  schöner,  frz.  c.  o.  bellezour,  Eul.  2,  vgl.  Stengel 
zu  Durmart  40.  Vgl.  Dz  619  beUeaour.  In  einer 
oberitaL  Reimversioa  der  Sette  Savi  findet  aieh  der 

I  Snperl.  MMmAmo  (vgl.  Ri^a,  R  VII  49,  wozu  xa 
vgl.  Mussafia.  Beilr.  83). 

1309)  *bellitis,  -tätem  f.  (v.  beUu«\.  Srhönh«t 
'\lh\.  britä  idaneben  im  modi  iies.  Dialekt  belti, 
gleichsam  *bellHiilem  nach  Jnrfnlutfm  u.  dgl.; 
Flechia,  AG  II  41  unlen  ;  prov.  brltnt-z;  frz. 
beauts ;  span,  heldad;  ptg.  bädade.  Vgl.  Gröber, 
ALL  1  249. 

1810)  [•MOlttSs,  tu  IM  (t.  bOhi»,  aefaOn)  ^ 
altspan.  altptg.  bdififdo;  im  Frz.  isl  das  entspr. 
Vh.  als  Komp.  mMUr  Torhandeo.   Vg^  Dz  519 

htUfzutir.] 

IHll)  'bi^lo,  -ere  f,  rrllo).  rujifVn,  /.upfen :  davon 
al)j;eieitel  /nach  l'arodi,  R  XXVil  21(5)  ptg.  bel- 

Ji.^rar,  iiitnllo,  rubfllnrite. 

1312)  bSIiUs.,  a,  nm  (aus  ben-ulus),  sehtia,  nied- 
lich, =  ital.  bi'llo;  mm.  beä  (Anrede  an  Franm); 
südsard.  bedda;  logud.  6«Mm;  rtr.  beul  etc, 
Gartner,  §  106;  prov.  beU;  ttt,       6iaL  htam 
(Ober  die  LantentwiekhiQg  vgl  Fotster,  Z  I  56«, 


Digitized  by  Google 


153 


bellus  ffilfalplhlus 


1326)  l)<?ra 
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Aa6t«Uaii8«D  ti.  Paiis,  R  VII  846,  billigt, 
wlfarand  Awofi,  AO  X  95,  widerspricht);  dM  Fem. 

•Itfrz.  hele  (vgl.  jedMh  DelbouUe,  R  XII  835),  da- 
▼on  das  Dem.  bthte  (wird  zur  Benennong  de» 
Wiesels  gebraucht),  cbciiso  ^'i  lit  in  ital.  Dialekten 
der  Name  des  Tieres  auf  Deminutive  von  hellns 
zurück.  (Über  andere  .\blfitunpt'n  i)i(-<s  Ticr- 
nameas  vgl.  jedoch  Kluge,  Etyin.  Wtb.  unter  Büch, 
u.  Johans!H)n,  Ztsclir.  f.  vgl  Sprachf.  XXX  IL  F. 
X  861.)  AhoUebes  findet  neb  aneb  in  niebt-niiMi* 
niwheii  Sprachen,  x.  B.  in  der  dlidioiwn  n.  im 
Brelonlschen  [kaer,  schfln,  kaerell,  Wiesel,  vgl.  Tb. 
p.  90),  vgl.  Dz  519  beU,  Flechia,  AG  II  46  ff.,  Caix. 
St  Htö.  Cher  frz.  hei  +  bel-ot  -  bibelot,  s.  oben 
belbel.  f'ber  die  Verwendung  von  heuu  bei  Ver- 
w,Tii«itscbafL-nanu*n  zum  Au.s4iruok  des  S<'liwajf»T-  u. 
iJtiefverhftltnisnes  vgl.  Dz  61h  beau,  hinzuzufo^en 
ist,  daß  im  Altfrz.  überhaupl  beau  in  zäilliclier 
oder  ebnoder  Anrede  Oblieh  ist  (in  gleicher  Weite 
wird  im  HoDlndiedien  MÜMton  genrandit,  z.  B. 
tchoonmder,  -moder  F.  Pabst),  Span.  ptg.  belfo. 
Vgl.  (Jrtbcr,  AM,  VI  379.  -  Durch  beiim  ist  lat. 
puJcher  im  Honinri  völlig  verdrftngt  worden. 

1818)  biliös  e(»l[m|p[1l]aB  (griech.  xökafioi),  ein 
sebAner  Srhlae,  ist  im  Frz.  adverbial  geworden, 
ftwwweHHy  aVieT",  o.  bat  allmAhlicb  mkümtf  das  im 

AHAft.  noch  Torfaanden  war  n.  aneb  sonst  in  den 

rom.  Spr  ■-ir  li  frh.ilfpn  hat.  völlig  verdr.ingt.  Dieser 
Vorganj:  kann  aufnülij.'  ersclicincn ,  zuin.il  ila  in 
allen  anderen  rotu.  Spr  das  Sbst.  rolajihn.-)  zwar 
vorhanden  ist  (ital.  co/po,  prov.  cnlps,  span.  ptg. 
gotpe),  aber  nirgend  adverbial  gebraucht  wird.  Es 
ist  jedoeb  ra  beachten,  dal)  lat.  multum  lautlich 
wtniff  geaigMt  war,  sich  im  Frz.  danerod  bebanpten 
zu  toinea  tmanwlclig  lebt  «s  nur  in  «inaMUien 
Mmdarten  mSti  fbrt).  n.  daß  dadmdk  «faia  Ter- 
drfingutig  durch  >'in>'  N')iiiiiialvrr)iindiin(«|lefc]itert 
WTude.  Vgl.  unten  col[a]p,h{us. 
belo,  -ftre  s.  bilOf  -ftre. 

1814)  bäU,  -am  f.  biUua  (v.  \/  tery»,  braeben, 
niBan,  vgl.  VanU^  I  666,  Tgl.  aber  ndi  Walde 
a.  *.),  wudes  Her,  =  ital.  ftrfra,  mm.  btaU.  s. 
Gh.  «.  V.   Vgl.  Miodoiiski,  ALL  I  688. 

1S16)  bioi  (Adv.  zu  bontui ,  gut,  wohl,  =  ital. 
ben^;  rum.  binr;  prov.  6c»«,-  frz.  bien;  span. 
birn;  ptg.  hein;  cat.  Ac,  vgl.  Vogel  p.  64;  ftf. 
ben,  bain,  bei»  etc.,  v^'l   (lartncr  §  200. 

1S16I  bSnMico,  dixi,  dictum,  dIeSri,  segnen, 
ital.  Iitnidiio,  dissi,  detto,  diefre  n.  dire;  sard. 
hmi<jhriir;  lonib.  hetiim.  Vgl.  Salvioni,  l'ost.  5. 
(Hinzuzufügen  ist  lomb.  beneii,  davon  Kon- 
fekt (wie  es  am  Verlobungstage  gegessen  wird), 
Tgl.  Salrioni,  R  XXVDI  93,  wo  auch  anf  piem. 
giMgt  .eanCrttni«  dagU  qxmnli*  n.  hatUHt  acon* 
retU  del  battesimo*  hingewiesen  wird.)  Prov. 

hrnezir  u.  hendir,  benrzis  a.  benezie,  l't.  I'f.  benezen. 
Fem.  beneseita ,  benedidti  (Eigenname  Benediciii» 
—  Hrnrih,  Bartsch,  231,  .H|,  Inf.  henezir,  bmdir; 
altfrz.  Pr.  brmiig),  I'f.  beHris  u.  beneaqui.  Fl. 
heti(e)eiM,  beH(e\oiz,  bezw.  ben{e}eit,  6m(«)<n^,  da- 
neben hefiU,  Inf.  benrir,  bt-nir  u.  benittre,  benfiistre, 
vgl.  Hurguy  1  S2U;  neu  frz.  das  Vb.  folgt  der 
incboaltfSD  MLoi^  übt  im  Fem.  dea  PL.  Pf.  ist 
die  Starke  Fionn  MnM»  =b  hm\ed\ieta  in  heatfmmten 
Verbindungen  erhalten,  außerdem  da.s  Ma.sk.  als 
Eitriimamc:  Hmott  —  brnniht-;  cat.  hrmhir,  Pt, 

''■li>ilt,  \'ii|.'rl    ])     1  1 'i  ;    ^j.all     l'r.   h. /fiilpi,  Pf. 

benäiJe,  Pt.  bentdecido  u.  bendito,  Inf.  bendeär, 

(Tat  Iswd^'sri)}  ptg.  Pir.  htmOlfat  Pt  tswirffas«^ 


Pt.  b«Mf*i0k  Inf.  bemduer  (b&ufig  scbreibi  man 
htm  4f&o  me.). 
1817)  («bSoSdietSr,  -«rem  m.),  *bSnSlleIter  (t. 

bemedic^e).  Segner,  scheint  das  (5  rund  wort  zu  sein 
zu  frz.  hi'Htre  (span,  belilr,,  pt-  hi/trr),  Metllt-r. 
Ijump  (der  Bettler  pflegt  ilnn   G.  li.  r  zu  s»  j.'nen), 
vgl.  Dz  519  «.  f.,'  Atzler  p.  IS. 
.    131BI  *bSnefiiotöria  iscil.  cicii^ist  ~  span.  ptg. 
I  Metria  (ans  benfetria),  Freistadt,  (itaatlldw)  V«r- 
:  wimmg,  Unordnong,  TgL  Dx  481  «.  «. 

ISlSa)  MMMIa  n.,  Wohltat;  flri.  tMUhe  (geL 
Wort),  mundartl.  benefU,  davoodas  Tb.  ubmuttter; 
vt:I.  Thoma.s,  M«^l.  Hl. 

13191  [b^nevölens  (h,nr  f  vitlo),  wofalwollsDd; 
frz.  bitHViillont,  s.  b^o^völentift.] 

i:{20)  bJ'nt'ToIentlH,  -am  /".  <'/»•«/•  -f  voM,  Wohl- 
wollen; frz.  bienteülaHU  (mit  Angleicbuog  an 
wUltr).  Sonst  BUdmigeiD  mit  bvwalntam  •  (itaL 
iMMVotMsa  etc.). 
1821)  MMMMi,      wm  fbent  +  roio),  wdil* 

wollend,  —  ital.  benevolo  etc. 

1322)  b^nigraus,       nm,  gütig:  frz.  Mnm, 
nigne  (gel.  W.,  das  Masc.  ans  dem  Fem.  gebildet, 
vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  d;9);  Berger  s.  t. 

1323)  benna,  «am  (.Uuguu  gallica  genus  vehiculi 
appeUatur'  Featns»  ed.  0.  Müller  p.  82}^  =  itaL 
(n.  rtr.)  htmut,  Korbaehlitten ,  auch  hmia,  vgl. 

Caix.  St  196;  frz.  banne,  Tragfcorb  f.  Lasttiere, 
u.  hiiniii.  Wagenkorb,  davon  Deminutira  bannrf, 
hanniait,  '1 'ra(.'ki>rli,  hanneUe,  Pfropfenkorb,  b<tn- 
nfton,  Fischkasten.  Ti'i(,'kiirb ,  hanatte,  Tragkorb. 
Anbildung  an  *c</Fii/>f./  i-l  neuprov.  cat.  span. 
banasta,  altfrx.  banasU,  vgl  Storm,  R  V  167. 
Vgl  Dl  48  &mm;  Qrtim,  ALL  1 860;  Th.  p.  4«. 

1323a)  *bennio,  -önem  m.  (s.  >>■  im  i  frz  In^inon, 
Fischnetz  wegen  des  i  <  *  vor  paliilalem  n  ver- 
gleiche ArifjHon  •  :  ^ty>niOii«Hf);naiiprOT.f 
VgL  Thomas,  R  XXIX  168. 

1824)  abd.  alliidd.  hMit,  UmI,  Biestndld 

altfrz.  bH,  vgl.  P.  Meyer,  R  VIII  453,  nenfrz. 

(be$ton),  MoH,  erste  Milch  der  Wöchnerinnen, 
Stein-,  Gußinftrtel  (in  dieser  Bedeutung  nicht  etwa 
von  bitumen  abzuleiten ,  vgl.  Kfirling.  Formenbau 
des  frz.  Nomens  p.  314),  dazu  altl'rz.  das  Vb. 
btter,  gerinnen.  VgL  Bugge,  R  III  146;  Madiel 
p.  89;  Dl  6n  Mw. 

13251  westgerm.  b^n  (ahd.  bära,  ags.  baer). 
Trage.  Bahre,  =  ital.  bara,  Bahre,  Sftnfte,  davon 
Deminutiva  bfirella .  Trage  i  l'l.  httrelle,  IBrilleu- 
gestell),  Brille,  vgl.  tJrOber  im  Nachtra).'  zu  Nr.  1143 
der  ernten  Ausg.  Lat.-rom.  Wti).s,  -.  auch  unten 
beryllns)  u.  baretiina,  aus  letzterem  soU  nach 
Canellos  sehr  wahrscheinlicher  Vermutung,  AO 
ai  886,  «otstaaden  sein  btrUna,  ädiandkairen, 
Pranger,  Habeisen  (Tersdiieden  davon  n.  neliBt  dem 
frz.  herline  von  dem  Stadtnamen  Berlin  abzuleiten 
ist  berlinti  in  der  Bedeutung  .cocchio  »-operlo  a 
quattro  niote*l;  wenn  aber  Canello  auch  hz.pilori, 
Pranger,  in  Zu-sammenhang  mit  berlina  bringen 
will,  so  dOrfle  das  als  allzu  knhn  abzulehnen  sein; 
G.  Paris,  R  IX  4K(>,  sprach  sich  auch  gegen  die 
Herleitting  von  berlina,  Karren,  aus  bareilina  um. 
&  anah  nntea  bnakatta.  Vgl.  Da  886  berUna 
(wo  hair.  iwriliMn  n.  mhd.  (rftrfbi,  .Ztameben", 
al.s  m/Vglicht  0rand^vor1e  hfvei.  luipl  werden);  rtr. 
bara,  Sarg,  Leiche,  vgl.  Gartner  10;  prov.  bera 
u.  frz.  fciArc,  Totenbahre;  neuprov,  btritf  TMf- 
liorb.   VgL  Oz  41  Mackel  p.  77. 
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1898)  bvrbuni 


1888)  BerU 


15« 


132(i)  allir.  berbaim  (kyinr.  hfnci.  l»ret.  hirwil 
-icdcn,  sprudelt),  soll  nach  Litlr^  d:is  Grundwort  zu 
frz.  hourbe,  Schlamm,  sein,  lautlich  isl  dies  allen- 
falls,  betn-ifTlich  kaum  möglich,  vgl.  Th.  p.  91;  viel 
wahncheinlicher  iat  du  auch  von  Scheler  im  Diet* 
«.  «.  gebilligte  Ableitung  von  gr.  ßöp/iopot;.  Koth, 
Schlamm.  Vifllficht  von  hourhr  abgeleitet  ist  iler 
Ijand.schaflsiianii-  Bnnrlio».  [)\\^  zu  diesem  gehftrige 
Adj.  bourbonnais  ist  iiii  wiillon.  zu  barbanoi«e 
(tarte  barbanoi.si  i  uin^-i  bild»  l  worden;  vgl.  Thomas, 

m\.  38. 

1826a)  *berbiclnu8,  a«  aa  (ctnexj,  zum  Schaf 
gehörig ;  hiervon  leitet  Thomas,  M^l.  29,  ab  eine 
Reihe  mnndartl.  fri.  BeoanaqDnD  d«r  SdidUirenue, 
X.  B.  hurdtn,  benNrnt  <Her^  Htniii*,  vgl. 

Verdrillt'  ftlr  Vtrz<  hii    '  VergUtaeum, 
'"berbaseam  s.  'rerbascum. 
'bCrblcftrloK  s.  berbix. 

1S27)  [•berbicio,  -Ire  i  v.  'ht  rbU\,  mit  dem  | 
Widder  (d.  h.  Slurmbuck)  trefTt-n,  durchbohren,  ist  1 
nach  Dz  200  bercer  das  Grundwort  zu  ital.  ßm)-\ 
berciare,  ins  Ziel  treffen  (nicht  einmal  mittelbar  gehOrt ! 
hierher,  weil  dem  Fn.  eailehnt,  ieraafJÜbw  Scheibe,  J 
hertagUert,  Sdidbensehlltse);  altfrs.  Mrter  u.  < 
bercer,  treffen,  jagen,  birschen  (mit  dem  Holzen  oder 
mit  dem  Pfeile*,  davon  hcrsiiil,  Ziel,  hrn^tiillrr,  das 
Ziel  treffen.  Jedo<-h  diesf  Herieilung  ersrln-uit  -.^y 
Oberaus  fragwürdig,  da  ein  Vb.  *berbkiare  eine 
mehr  als  wunderliclie  Bildung  wäre,  u.  da  eehwer- 
lich  jemals  im  Volkslatein,  bezw.  im  Roman.,  der 
Name  des  Slurmbocks  von  einem  Worte  abgeleitet 
worden  sein  dOrfte,  das  aus  der  Bedeutung ,  Hammel*  \ 
in  die  von  ,Schar  Oberging  (dIeBedeutung  »Widder* 
bat  *berbiT  ja  nur  im  Rumftn.  erli.iltiiii.  einen 
Mauerbrecher  mag  man  fßglich  als  ,\\  idiler"  benen- 
nen (sclirifll.  (irii\t\,  nininuTnu'hr  aber  als  , Schaf". 
Wenn  Diez  sich  auf  diis  vereinzelt  vorkommende 
miat.  bercellum  beruft,  was  an  der  betr.  Stelle 
(Mnratori,  Script,  rer.  ital.  VI  1041)  mit  UrOb» 
ferrata  erklärt  wird,  so  ist  dagegen  einxaweodeo, 
daB  b0rtiilim  iedeaÜlsaur  die  L^inifienmg  eines 
romanischen  Wortei  ist  n.  mit  heHrix  gar  nicht 
zusamnienzuliilngen  braucht.  Ander.seit.<  ist  es 
schwierig,  für  bercrr  etc.  ein  pussenrles  (Jruridwort 
zu  entdecken.  An  irt-'enil  weirtie  Ueztehnni.'  vmi 
^jcrirr,  ,birschen',  tüii  hiictr,  .\st\\:cn' ,  zudenken 
(wie  Körting  in  der  ersten  Aas^r.  deiä  Lut.-rom. 
Wtb.s  1^  tat),  verbietet  das  ÄUfrz.,  vgl.  Jeanroy 
in  iler  Revue  des  Univertitte  du  Mbfi  I  108.  Viel- 
leicht ist  bmrter  *bHW«  ftlr  venart  ,(dae  Ge- 
schoß) bin-  Q.  herwenden  (ehe  man  es  abschießt)*, 
dann  .(zieleni,  srhieücn.  eriefren,  jagen*:  man  be- 
aclile,  dal',  auch  linr  den  Bedeutungswandel  von 
,(dMsGes<-hoi;)hiii-u.  herziehen, zielen*  zu  .schieiien' 
durchgemacht  hat;  viell.  ist  auch  6«*<  rr  verMire.] 

132«)  *b«rblx,  -Icem  (f.  ttrvejc),  Hammel;  ital. 
Urbiee  (irrigerweise  bringt  Caix,  St  198»  binare 
a.  ähnliche  Worte  mit  herbix  in  ZusammenhMi^, 
lie  geboren  vielmehr  zu  ahd.MiD);  (sard,  anech^; 
ram.  btrhte,  Widder  (wfthrend  in  den  anderen  Spr. 
das  Wort  (lie  alltjenieiiir'  He  lewlun;.'  , Schaf"  ange- 
nommen liatj;  rlr.  btrbnMh;  pro  v.  hi'rbit:;  frz. 
berbis,  brMg.  Im  Span.  u.  Ftg.  fehlt  das  Wort 
(span.  .Schaf  —  orej»,  .Widtler"  airnfio, 
IpadteJ  morueco;  ptg.  , Schaf  oviDui,  ,  Widder" 
=  eameiro).  Vgl.  i>z486«rMc«;  drOber,  ALLi260; 
Meyer.  Z  vni  288.  —  Von  «ftsrUsr  ist  abgeleitet 
das  Nomen  actoris  *berbiairiu»  =  mm.  herfteear, 
prov.  bmrfier-*^  frz.  berger}  hierdwxh  u.  dwcb 
AbWtangen  too  e«A  (span,  «s^^,  ptg.  MeHMro) 


ist  da^  lat.  pnftor  so  ziemlich  verdrängt  worden 
idoch  span.  pa«tor,  frz.  p4tre).  Vgl.  Meyer-L..  Z  XI 
284;  Cohn,  SufHxw.  p.  4  t  (ausführliche  BepOndung 
der  Ansebnmg  von  berbtcem).   S.  unten  ovietli* 

18»)  dtaeb.  h««tt  sott  nach  Caix.  St.  318,  das 
Grandwort  zn  areL  hrali»  ,leato.  pranto*  in. 

1381»  kelt.  Stamm  lMf|s«lwa,hoeb'bedMil«nd, 
davon  vielleicht  frz.  bfrgf,  nferbrtschimg.  -abhanf 
(vgl.  auch  Nr.  1232i,  lall-  il.i-  WUrl  iii.  iil  mit  dem 
deutsehen  .Berg*  zusanunenliangti,  banhf,  Hen- 
haufe  (fehlt  bei  Sachs!- Villatte);  allfrz.  barir)icane, 
Abgrund;  span.  ptg.  barga,  abschOssiges  Ufer. 
Vgl.  Dz  4:^  barga;  Th.  p.  43  unten. 

1881)  mhd.  Wl^pM}  davon  altfri.  («i^toyiMr, 
bedecken,  in  iSeholieit  bringen,  vgl.  Inckel  p.  84. 

1882)  germ,  (altnfrfink.)  bVrgfrid  (mhd.  brrcn  iil), 
Wachtturm:  davon  in  t;leiclier  Bedeutunj.'  ital.  hfitti- 
frrdo  (mit  volkselMnojo;.',  Aidt'hnuiig  an  lialtrrr); 
alt  frz.  birfroi,  beffroit;  neu  frz.  beffroi.  Vgl. 
Dz  47  baUijrtiio;  Muckel  p.  83. 

(*bfltieeUiu.  *b«rtealiu  s.  beryllaa.) 

1388)  altn.  MrlOa«,  schreien,  (engl,  bork,  bdlen), 
damit  steht  nach  Caix,  SL  197,  in  Verwandtschaft- 
Hehem  Zosammenbange  ital.  bereiare,  beneiare, 
rufen,  schreien,  v^'l.  alier  ntilen  auch  Nr.  1337. 

1331i  dlsch.  Herlhi;  ilavim  ital.  sj'un.  herlina, 
frz.  hiflim- .  eine  Art  leichler  Iteisekutsche,  die 
ihren  Namen  von  <iein  Heistcllungsorte  erhielt,  vgL 
Dz  821  berline;  neben  berline  auch  berlingue,  da- 
von nach  Dootrepont,  Z  XXI  231.  pie.  grant  btr^ 
(tu,  Hure  (gleichsam  Öffentliches  Fuhrwick).  Obar 
itaL  berUna,  , Pranger*,  s.  oben  hem. 

1834a)  mndl.  berra  (ags.  btorma,  mnd.  btrmg, 
/<arm#,  dlsch.  bärme),  Hefe,  =  frz.  hertnef.,  GSr- 
tonne.    Vgl.  Behrens.  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 

1334b)  bretoii.  bernle,  brinie,  F.ntenmuschel, 
davon  frz,  (norm.i  */<rr«m,  berlin;  vgl.  Thomas, 
M61.  32,  u.  Behrens,  Z  XXVI  669. 

1834c)  arab.  bendjn,  Name  eines  GefUesi, 
span.  ptg.  bfmegal,  vigL  Ef.  y  Tany.  p.  844; 
neuprov.  bemigau;  gennes.  twriM^^;  venös. 
wrmieale.   Vgl.  Thomas,  R  XXVIIT  178. 

l:!,'J5  bask,  bcro-ur-gn,  Warm-wa.sser-stelle;  da- 
von nach  Larruinomü  ibei  Dz  484  burga)  span. 
burgti,  wanne  Heilquelle. 

18361  Rerry;  von  diesem  Landschaftsnamen  soll 
nach  Dz  521  birruier  abzuleiten  sein  pro v.  Wro- 
vitr-tf  altfrz.  btrmier,  Einwohner  von  Berry, 
Krieger  ans  Berry,  (endlich  mft  noch  nnerkl&rtem 
BedentnngBfibergange)  leiehtbewaflheter  Krieger. 

*Mr80,  »Ire  s.  vSrso,  -ire  u.  Nr.  1827. 

l,'?37i  'berslo,  -4re  (f.  •rrt-*iV-  v  rv,-.sn.s  Vers); 
nach  l'arodi.  B  XXVll  221.  (iiundwort  zu  ital. 
h,rriiir>  ^.'ridare  |>iangendo.    V^'l.  oben  Nr.  l.H;4:i 

IHHSi  ahd.  Bi'rta  (aus  Utrhtaj,  Fntuenname;  Dz 
4S)  liiitii  war  geneigt,  das  ital.  berta,  Ilamme^l), 
Rammbock,  Stampfe  (dann  auch:  BeUsdfong  je- 
mandes, Fopperei,  Nedürd,  SdUR)b  Tondem  Namen 
Bertha  abzuleiten,  denn  ,wenn  man  erwigt,  daü 
die  grauenhafte  eiserne  Bertha  der  deutschen  Sage 
auch  den  Namen  Stampfe  führt,  mit  deren  Stampfen 
oder  Treten  die  Kinder  hedndil  wurden  (Grimm.* 
M)th.  |i.  255),  so  ist  die  Herkunft  de-  ital.  Wortes 
deutlich  genug*.  Das  ist  ein  sinnreicher  Einfall, 
keineswegs  aber  zugleich  ein  Qberzengender.  Höch- 
stens in  der  BedeoUmg  aRamme*  (nidil  in  der  voo 
«Fopperei*)  liefie  sieh  ierte  ss  jnrte  «iiwtem,  n. 
auch  da  stoßt  man  auf  das  Bedenken,  daß  die  Ent- 
lehnung eines  der  deutschen  Mythologie  angeborigen 
Namens  n.  dowaa  Verwendang  zar  f 
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1S89)  Bertoddiw 


1846)  bSryllüs 


15S 


ganz  gewöbniirlieii  W'erkzf  ujfes  im  li<»clisteii  Grade 
nnwahr»cbeiiili('li  i>t.  Viclicichl  steht  berla,  Ramme, 
f&r  *verrit0  (PL  Pf.  P.  zu  «errirt,  aehleifen)  kU. 
mmMm  o.  bedMitet  d^mtlieh  ,da«  mat  dem  Bod«n 
hiOgMddfliipte,  geschleifte  Werkzeug,  die  (zun  Ein- 
drOcken  Ton  Steinen  in  die  Erde  ilienende)  Walze*, 
von  wo  auü  der  Heileutun|i|rsübergang  zu  der  |..';ui/. 
ähnlidicin  Zwecki:  dii-nenderi  »Raminc"  wMhrlich 
nahe  Kt""»*?  lag.  Die  Urücke,  welche  m  ii  <ler 
»Ramme-  zur  , Neckerei,  Fopperei'  füiirt.  uird 
vielleicht  durch  die  Redeosart  dar  la  berla  -  dar 
te  imria  gewblafen,  die  nnprtlngUcb  bedeutet  b«bea 
kann  Jem.  mit  der  Ramme  den  Pofi  qaetechen*, 
eine  Handlung,  die  unter  Umst&nden.  u.  wenn  das 
Quetschen  nicht  gar  zu  arg  ist.  wohl  al.«  Scherz 
gemeint  u.  geübt  werden  kiiiiii.  wt  iiirstiiis  unter 
Arbeitern,  die  in  ihren  Spä^seu  nicht  w;ihleiis<-|i 
viiid.  —  Frz.  bf-rtamier,  bretatidfr  mit  >einer  Sippe 
ist  von  ital.  hirta  zu  trennen  u.  Ins  -f  tondere 
(a.  d.)  zurückzuführen.    Vgl.  Üz  4!»  berta. 

1888)  BectaaMu»  Mame  des  Sadueohenogs  in 
der  angebL  Qiamon  de  feite  vom  Saebsenkriege 

(Farolicd);  davon  vielleicht  prov.  frz.  hertaud, 
hertau,  verwegen.  nbermHtig,  roi  Berthattd,  Zaun- 
könig, neuprov.  btrf<i<,u,  Maikäfer.  Vgl.  SoeUer. 
Z  XVIII  im,  <).  Si  liullz  ebenda  p.  13<5. 

1340)  •bertoTeiluni.  -i  >t.  (verstellt  aus  *rrrti- 
btUum  für  verlibulum),  ein  lireiibure?!,  rersduebbares 
Gartt;  ital.  bertovello,  Fiscbrcu.se  (, die ReOBe  hdBt 
80^  weil  ibr  Hals  oacb  ioaea  gekebrt,  mnfeiraildt 
iat*),  auch  Ofanbrlleke,  d.  i.  eine  hxi  drebbarer 

Rost;  frz.  (verttni),  verrm,  rrrri'ujr,  reu.«enf!'>rmigps 
FL^ebgarn.  Dz  49  bertovilo;  Gndier,  ALL 

I  25ii. 

134  Ij  berüla,  -am /.,  eine  zur  tJatlung  der  Kres.sc 
gehörige  Pllanze  «vgl.  Marc.  Emp.  36,  wo  b.  als 
der  lat  Name  fllr  gr.  xagöttiilvt,  angegeben  wird) 
«5  frz.  herU,  Wasserbunge,  vgl.  Dz  521  ».  r. 

184$^  mbd,  banal»!,  bemCBD,  Vorwürfe  machen ; 
davon  naeb  Cdz.  9t  469,  Ital.  raBbuffo,  ,rim- 
provero" ;  richtiger  dürfte  es  sein,  d.is  Wnrt  zum 
.Stamme  buf-,  wovon  buffare  etc.,  zu  ziehen. 

13431  kymr.  berwr,  Brunnenkre«iBe»  —  span. 
brrro,  vgl.'  Dz  432  .v.  v.  ;  Th.  p.  8ö. 

1344)  |*ber3rHo,  -ire  (v.  beryUua),  wie  Beryll 
gläJizen;  davon  vermeintlich  ital.  tnY/ar«»,  glänzen, 
Pt  Pr.  brillunlt',  gllnzender  Edelstein,  besonders 
geecbliffenw  Diamaat;  prov.  brülari  frz.  Mlieri 
span.  hrOlar;  ptg.  hrtBtar.  Tgl.  Dz  67  hrfUare. 
.\sr()li,  AG  III  153,  verwirft  die  Diezsche  .\b- 
leitunt-'.  weil  e<  nii'ht  wnhrscheinlicli  sei.  dali  die 
Roni.iii.u  cm  \  ,,n  /i,-r'//ln.-'  ali^'eleilel  hätten,  U. 
Weil  ein  *benjUiire  eher  ,iiiil  Ueryllen  schmücken* 
(vgl.  aurare,  vergolden),  als  ,wie  Beryll  glänzen' 
bedeutet  haben  würde,  wekhem  letzteren  BegrifTe 
lÜNUrdies  besser  *b€ruUiciire  -  itaL  hrilleygiare 
•otapradien  hitta.  Madi  ZnrOckireiaaiig  der  Diez- 
adieo  Anriebt  stdK  AmoH  die  Gleichung  anfl 
*fbrüUare  :  brUlare  —  *ebn'illus  (Deminutiv  von 
fbriuü]  :  brillo.  Die  zweite  Hilltle  dii'ser  jeili'nfall.s 
ebenso  Kt'i"^'^'"'!*'!'  wie  uhi  rrii-clieniien  (ll'  i.  l;uinf 
kaim  bereitwiUig  zugegeben  werdeij.  da  "lie  Hedeu- 
tnng  von  brillo,  .leise  berauscht",  gut  zu  *tl>ri-tllus 
paßt.  Dagesen  ist  der  BedeuUiugsObetgaog  vooj 
*0MiBar€,  .leise  berauscht  sab*,  SO  MHan^  ^l^UHh 
SMI*,  Hiebt  wobl  aimehDibar,  ao  nn  bu  aoeb  j 
A.  betaUmmen  vrird,  wenn  er  berroniebt,  dafi  nicht  I 

jeder  Rausch  widerlich  sei,  sondern  dali  es  auch 
eine  angenehme  BcrauAchlheil  gebe,  in  welcher  de»  , 
Trinken  Aoga  n.  AntUts  lebenafirob  n.  britar  e>^ ' 


glänzen.  Eher  wäre,  wenn  man  an  *ebrüllare  fest- 
haJten  wollte,  an  d..-  uii>latc  Flimmern  im  Auge 
dee  B«aiisclitcn  zu  denken,  das  ateb  sehr  wcdbl 
mit  dem  flimmeni  eines  Edelatdns  vergleidien  lifit 

lndes.»«en  dürfte  man,  falb  man  nicht  die  unter 
Nr.  31GiS  gegebene  etymol.  Andeutmig  für  berechtigt 
lialteii  >ollte,(locli  noch  besser  tun,  bei  iler  Diezschen 
Ktyinolo^rii-  zu  verbleiben,  denn  die  von  Ascoli  er- 
Inibeiien  Einwendungen  sind  zwar  beachtenswert, 
aber  doch  nicht  so  gewichtig,  dali  sie  zur  Auf- 
gabe des  Grundwortes  *beri/ll<irr  zwängen;  vgL 
U.  Paris,  R  IX  487,  wo  bemerkt  wird;  »Cee  Au» 
taisies  sent  extrdmement  ingtoieasee,  e*est  tout  ee 
qu'on  pent  en  dka.*  Nigra,  AG  XIX  369,  stellt 
als  Grundwort  fttr  briüare  auf  ein  *pirinulare 
(v.  j/irinii/m,  Dem.  v.  jiirun,  ital.  prillo,  kleine 
Hirne,  kleiner  Za|)t'enl  .jfinire  come  un  pirlo  o  un 
paleo*,  ital.  prilhin  ,  als  Stlieiilelurni  dazu 
hrUlare  (infolge  rascher  Bewegung  tlimmem),  glän- 
zen. Einen  recht  aberzeugenden  Eindruck  macht 
diese,  an  aieb  sebr  acbaiftionige,  Ableitang  nicbl, 
Tor  allsm  siebt  man  nicbt  am,  warom  mm  aeftr 
same  Deminutiv  *piriHtdm  gebildet  worden  sein 
.sollte,  da  doch /»i/k/i«  zur  Verfügung  stand.  Alles 
in  idl- in  tienmnmen.  mul!  geurteilt  werden,  dali 
die  Herkunll  des  Wortes  noch  erneuter  Unter- 
siicliiing  liedarl',  zu  beachten  wird  bei  diesor  sein, 
dali  frz.  briller  in  dei  Be<ieutunK  .^'länzen"  erst 
seit  d.  XVL  Jb.  in  Gebrauch  Ist  (vgl.  Diet.  Gen.  8.  9^ 
u.  da8  ea  orqxrOiigücb  ein  Jagdauadruck  gewesen 
zn  sebi  sebeint  (amb  bei  Saebs  werden  noeb  die 
Bedeutungen  .bei  Fackelschein  jagen",  .gut  re- 
vieren,  aufspt^ren',  verzeichnet).  Vgl.  auch  unten 
Nr.  1569  u.  namentlich  Nr.  31KS.J 

1.H4."))  beryllÜH,  -um  m.  {gr.  (it](jvA*.oi\,  ein  meer- 
grüner indisiher  Edelstem;  ital.  herillo,  ,spede 
di  zaniro',  e  brtUo,  ,falso  brillante",  vgL  Canello, 
AG  III  331  (briilo,  leise  beraascht.  ist  =  *Ari-mu», 
s.  oben  *ber^Uo)fmaik,  nach  Dz  883  liaiiel^^anlU, 
Brillengläser,  dasn  tarscOr  =  *btr*edhu  v.  piem. 
banco!,  *berktäae,  Tgl.  Caix.  St.  18.S:  die 
letzlere,  auf  Vertansehnng  des  scheinbaren  Denn- 
nutivsuffixe»  -i///u.s  -illu'  mil  icm  elienfalls  de- 
minutiven .Suflixe  -iculm)  beiulieiide  Bildung  bat 
ihr  Seitetislück  im  frz.  (bericlisO  bi'niclfs,  das  sich 
freilich  durch  sein  el  als  halbgelehrtcs  Wort  verrit, 
was  bei  einem  BegrilTe  wie  .Brille*  nicht  befremden 
kann.  Sonst  bat  man  Mstelss  aocb  von  bit  +  <!SwV 
oder  hi»  +  oetttt  aligeleiteL  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jedenfalls  die  richtige  Ableitung'  von  barelli 
u.  bigicle«  gebend,  ist  (Jröbers  Heinerkun).'  zn 
Nr.  114Sdererülen  Aasj.'.  des  Lat-rom.  VVtb.s:  .Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  13.  Jahrb.  aul'kamen, 
waren  immer  aus  Glas;  der  Beryll  ist  undurch- 
sichtig; ilaL  6af Brillengläser,  kann  daher  da- 
mit nicht  zusammenhängen,  wie  Cau  meint  Baryte 
ist  wobl  Bor  daa  fewftbniiffba  torsBa,  t^rafa', 
das  Brillengestell  (dann  aneb  die  Brille)  vermg 

diese  Benennung  sehr  wohl.  Dtscli.  hriüt  aus  ftz. 
berielt-,  iliese>  wohl  frz.  ii'rirlt  Cttrirula, 
tiläscben,  Analogoii  zu  rr/n'cu/um  i  Wort  derTecbnik 
u.  halbgelehrt).  Der  Anlal!,  t  zu  6  umzugestalten, 
war  wolil  darin  gegeben,  dati  zu  b4rih.l)e  die  Neben- 
form beride  ^  Ber}-U  bestand  (s.  Qodefroj,  sclion 
ia./UI.  Jahrb.),  an  welche  volkse^fnologlsdi  «MSsfe 


ang^iebanwnidek  SMeh  ist  etwas  spttw  belegt 
als  bMeh  —  Brille  n.  gelebrte  Anlehnung  an 

büici/i-l .\uch  t'rriclr  bezeusjt  Littr«^  an  entspr. 
Stelle  mit  der  Bedeutung  (Hrillen-|Glas.''  (Vgl. 
Skeat,  £tjm.  Diet  s.  a.  herifi.).  VgL  jedoch  8iea 
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1846«)  b«MDii 


1962)  »blblUir  160 


1B45h)  iiltfrall.  besena  (?),  Hioncnkorl),  davon  alt- 
trz.  liiMtine,  obervvtihl.  bazeina,  vgl.  Heyer-L., 
Misc.  Abc.  Nigra.  Bom.  XXXI  607,  ist  geacigt. 
betaine  Ton  einem  Stamme  Mn,  ^mmen,  aaimn*, 

abzuleiten,  vgl.  Nr.  14()0a. 

1846)  (•bwaa,  -am  f.,  mrd  Ton  Honiinir,  Z  XXI 
26(t,  als  Gniiidwnrt  zii  frz.  (mun'iartlichi  bessr, 
Nebenform  v.  Iiirh,  luiii  ti  II.  I'nstverbale  zu  berhfr 
—  *besa\r»re  .  :uilVi  >t-  llt,  v^'l,  .N'r.  \2^)b.] 

l;i47)  *b«8tä,  «am  /'.,  Tiir  (die  Existenz  von  bestn 
im  VolLslat.  wird  durch  das  Deminutiv  bestula  ti. 
Venanlins  Forüuutaa,  Vita  Martini  lU  841,  bewiaseo, 
vyL  WodoAski.  ALL  1  &88,  vgl  daza  WolfRin. 
AUi  III  107,  s.  auch  unten  bestla):  frz.  fda- 
Ton  btti^i;  V(?I.  Cohn,  Suflixw.  u.  41  u.  30ttj  \l  ptt;. 

bi-sta,  Vieh,  liunimes  Tier,  «ndi  dummer  Menm-h. 
Vgl.  Grober.  ALI.  1  2(AK 

1948)  vlaem.  bestceken,  bestooken,  sebmfkeken; 
pie.  wall,  abittike,  obi$toke,  acoootrer,  imiiger 
mal,  saoe  Aldganee,  tgl.  Dontavpont,  Z  XX  691  n. 
XXI  229. 

1B4n)  bestlS,  •am  f.  (rtr.  u.  dialektisch  frz. 
bii^t,  -t  t/t  ;i!)<  r  I"  stit  voraus,  v^l.  (i.  Paris,  R  IX 
4Ht),  Uber  hista,  s.  den  Artikel  Nr.  1347),  Tier, 
wildes  Tier,  dazu  das  Adj.  bSstifis,  a»  an,  einem 
wilden  Tiere  ähnlich  (b.  Commod.  instr.  1,  34,  17); 
itaL  a$eia,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Silbe 
fOlriewegea  dea  Bedeutmgtwandels  vgl  Aaeoli,  AG 
ni  889).  Daa  Kompoa.  ital.  hiteia  fromr  {biteieo  = 
hfutia  -\-  bora,  \\  asserschlan^'e).  Wirbelwind,  er- 
klärt sich  aus  der  Verpleichung  der  Stniii'  de.s 
Wirbelwindes  mit  spiralförmigen  Windungen  der 
S-  hlanKe.  Vgl.  .Nigra,  AU  XV  278.  Ebenda  bc- 
M|incbt  Nigra  auch  das  Kompos.  lo»c.  bizzura, 
Schildkröte = Um^o,  Schlange,  +  mmm  (a^  Nr.  a66aj^ 
KOrMs,  jedenfMk  ein  kvaaroA  nrwOdudgen  Volks- 
hmnora.  Bitcto  (?],  Wurm  unter  der  Haut,  hetcio 
(neben  hetso),  dumm .  vgl.  Canello,  AG  III  339, 
G.  Paris,  XIV  4s)j,  u.  Meyer-I,.,  Z.  f.  ft.  G.  181*1. 
767;  rtr.  htm,  b\sa,  bi^m,  Vieh,  nanienllich  Schafe, 
vgl.  Gärtner,  §  81  u.  lUL,  Ascoli,  AG  III  840  Anm., 
wo  mau  auch  die  auf  AG  I  bezQ(^cheu,  zahlreichen 
ZiUte  findet,  vgl.  Parodi.  Stu4j  di  flloL  ttaL  class. 
I  440  (setzt  ein  *biitia  an);  neuproT.  b0tm, 
Seblanire;  attfrz.  hi$$e,  Sehlange,  kleiner  Hmid, 
s,  F<ir-tpr  im  (Jlnssar  ZU  Ainl:  neben  bi.^ne  in  dieser 
Ifi  iieutuiij.'  auch  hiehf,  das  nielil  auf  ti^.  hirer 
zurückzuführen  ist  (h,,<tiii  :  AiVsäc  nmju.-'lia  : 
angoitse)  (frz.  bichr,  .Hindin",  wird  von  Nigra, 
Rom.  XXX  8,  ^  lat.  *[h<ir\bicca  angesetzt);  span. 
biÄo  o.  Wdba  I?J,  kleiner  Wurm  oder  kleines 
buekt  (fllMr  latem.  (/  ;  span,  ek  vgl  Ascoli,  AG 
III  340  Anm.  n.  Comu,  R  XI  ä  a  dagegen 
Meyer-L.  Ital.  Gr.  §66  p.  40);  ptg.  Wc*o,  Wnnn, 
Hlutegel.  S<.blatige.  U.  hiche,  W'urni.  Insekt,  Laus, 
Vgl.  L^ornu.  ;i.  a.  <).  Vgl.  l)z  3f)8  biacia,  wo  die 
ganze  W'i)rt-i|tpe  auf  ahd.  *bieo.  beiUendes  Tier, 
znrQckgeftlhrt  wird,  was  auch  Mackel  p.  101  für 
möglich  zu  halten  scheint;  Cmx,  St.  11,  wo  *(bom)- 
bgeiiu  als  Grundwort  angesetzt  wird;  Grober,  ALL 
I  2fiO,  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  66  p.  40. 

13.WI  b^stTirlOs,  -um  m.  iv.  h,:-<tia).  Tierkämpfer: 
ital.  bfstinrio  ,col  valiirc  della  voce  latiiia*  ,  i- 
bfatiajo  ,chi  govenia  ii  be^tiaiue  ^tiwso",  v).'1. 
Canello,  AG  ill  804.  Erwähnt  sei  hier  noch  das 
halbgeleliH«  »Itfirs.  bedlatn  =  bmMarium,  Tler- 
bueh. 

1861)  «feWMOliB,  -1  «.  (V.  Mal,  =  span. 
vestiglo,  Untier,  üngetQm,  Sicheast],  Dnehe,  V|i 
C  MichaeUs,  Mise.  162. 


1362)  betl,  -am  f.,  Beete,  Mangold  (Beta  vul- 
garis L.),  ital.  Ineta  u.  bietola,  vgl.  Flechia,  .\G 
11  66  Anm.,  rtr.  MAk,  TgL  Ascoli,  AO  1 

516  Z.  4     nntcn  in  der  Anm.  Vgl.  nnten  MHn« 

1.363)  altnfMnk.  ketan  (ahd.  bei^nn),  beißen 
machen,  •=  altfrz.  betet-  (uh  ours,  ein  Beleg  für 
diese  \'.  I  liiinluii;.'  z.  H.  h.  Burguy  II  H7  Z.  <i  v,  n.i, 
da.s  Vi),  sclieinl  zu  bedeuten  .einen  Maulkorb  an- 
legen", wa-s  freilich  ungefähr  d-as  Gegenteil  von 
hi  tan  ist;  schwerlich  gehört  hierher  das  Komp. 
prov.  (auch  altspan.)  ubetar,  betrügen;  all  frz. 
abettr^  kodam,  dazu  daa  Vhsbat.  obat,  KOder.  Mit 
hHmr  =  lata»  hat  nichts  zn  schaffen  altfrz.  hM, 
'„'eroiuien,  s.  oben  Nr.  1324.  Vgl.  Dz  522  beter; 
-Mackel  p.  Hi».  In  einem  Briefe  an  Mu.s.»iafia  (ab- 
gedruckt bei  Steiij.rel.  Eriiiiieruii^r-vMjrte  an  F.  Diez, 
p.  92  f.l  spricht  Diez  die  Vermutung  aus,  daü  ober» 
Ital.  puinsar  (in :  paiuar,  -e,  eofar)  s  htigm  sei. 
VgL  unten  Ut«. 

1864)  dtflch.  Mtela,  Settler;  rtr.  bMer,petler, 
petU  etc..  Tgl.  Gartner  §  17  &  19.  Ober  itaL  b«t~ 
tola  s.  ol>en  Nr.  1161. 

135;)|  Irätulla  \n.  Iietüla  ,  -am  f.  u.  'betullus 
u.  betülns,  -um  m.  'wahr-i  lieinlicli  von  einem  kell. 
Stamme  >)etic-,  vkI-  Tli.  i>.  46),  Birke  (das  Wort 
findet  sich  ölters  b.  Plüiiujj  N.  H.,  z.  B.  16,  76  U. 
176);  ital.  [hHuUt  u.  bt'ttula]  bedello,  (vgl.  SftlTiooi, 
Post  6);  altfrz.  boul,  boule;  frs.  Deminittir  *6e0M- 
/mw,  bouhau,  vgl.  R  II  606;  eat  beMf;  span. 
abedul;  ptg.  h,t\tUii  u.  rido  (  *bftus,  zurOck- 
gebildet  aus  *httuluii\,  vgl.  C.  .Michaelis.  Frgm.  Et 
[>.  51.  Vgl.  Dz  50  betulu;  Gröber,  ALL  I  260; 
Storni,  R  V  174;  Meyer-L.  im  Nachtrag  zu  Nr.  1160 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s.  Über  itaL 
Dialektfonnen,  welche  teils  auf  bttmllA,  tdls  auf 
*6<lHfa  lorflekgehen,  vgl.  Saivioni,  PMt  6. 

1366)  [*Ui8la8,  a^  am  (aus  bi-a[n^iu8  v.  ansa) 
^  ?  prov.  frz.  biaU,  schräg,  schief,  vgl.  Thoma.«, 
R  XXVI  416;  die  Ableitung  ist  mehr  afs  z\seifel- 
halV  S.  unten  btaxios  u.  bifax.  .Sehr  eingehen>l 
hat  über  biai»  gehandelt  Golm.  Herrigs  .Archiv 
Bd.  10.S  p.  226  f.,  ein  Grundwort  aber  hat  er  nicht 
anfi^ellt  Das  Sb«t  biteoM  erUirt  C  sehr  <Ulei^ 
zeugend  als  aus  *biaiaeau  entstanden.] 

1867)  |*bibftriBB,  —  proT.  btver-»,  Schenk, 
bereria,  Zecherei,  vgl.  Dz  h'^'i  hreumge.] 

135H)  Igleiclisam  ♦biberiiticum  n.  (v.  *hih,To\, 
Trank:  ital.  bfrmigi/io;  prov.  betiruggf-s;  Irz. 
breutage;  span,  bfbrnir.    Vgl.  Dz  538  brfuvagf.l 

l.H.')9)  [*blbire,  -4re  iv.  bibo);  davon  Kompos. 
•dd-bibiro,  trinken;  ital.  abbeverare,  dialektiseb 
aneh  6«wrar*;  proT.  abenrmr;  tr*.  fAmÄrmr)^ 
«brtmtrt  cat  abeumr;  span.  (iiAArar)^  dbretmrg 
ptg.  abrevar.    Vgl.  Gröber,  ALL  1  250.] 

•Inbita  -  n!i.(i  baiton. 

ladiii  'bibltlä,  -am  /'.  (v.  bibo)  —  rum.  befie^ 
bfbitir  u.  jitg.  hilinli,;-,  Trunkenheit. 

1361»  [*HbItIu,  -önem  f.  (v.  biho\.  Trank,  =  itaL 
bemmone  ,bevimento'  u.  i  veraltet)  bevigione  ,1m- 
Taada*,  VgL  Canello.  AG  lU  848;  frs.  Mmpm» 
vgl.  Dz  627  «.  r.;  Gröber,  ALL  I  961  n.  VI  879. 
(jdui,  Suflixw.  i>.  i:!3  Anm.  (es  wird  'hiptiöne-m  v. 
*hij)tu.^  f.  hil'ifiii-  aiit-'esetzt,  aber  ebeiuso  wie  'hihitor 
konnte  auch  'hihifio  gebildet  werden/,  v^l.  Cohn, 

iHerrigs  Archiv  Bd.  103  S.  211.  Die  übrigen  rom. 
Star.  Bnneben  entweder  andere  Ableitungen  von 
MUml  nie  I.  B.  itaL  btnamdOf  oder  jMMe,  lets- 

,  tsfee  Mt  «wh  im  frt.  ptito»  erhaUen.] 

1868)  *k>Mt6r,  -«rem  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
iitaL  bevUore;  rum.  biutor;  prov.  c.  r.  bevtitt, 
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1863)  bibo,  bibl 


13UÜ)  hUs* 


162 


e.  o.  hmicr;  altfrz.  e.  r.  btveirt,  e.  O.  bmuor; 
nenfrl.  buveur;  span.  ptf?.  bebedor. 

lana  Mbo,  blbl  iSupinum  u.  ilic  davon  phil- 
deleu  t'uriiifii  werden  im  SrliriRlateiii  von  poturr 
genoromcn.  v|.-l.  Wa^rencr.  Haii[>tsrli\vicrii.'keitrn  <ler 
laL  Foriuenlebre  p.  19;  volksluteiiiis<;b  ist  *bibitum 
anzusetzen),  UHk  (asnmiliert  aus  *pibo,  vgl.  Walde 
«i  «4»  trinken;  itaL  Amw,  bevn,  betuto,  be9*rt  u. 
htrt:  mm.  bw»  blM^  UhI,  bi,  s.  Cb.  «.  rtr. 
hHver,  TgL  Gwtoer  §  168;  pro beu,  6»,  ftty«/, 
bmtrr;  a  it  fr«.  Pr.  1.  sg.  br»(/),  ''»»(A  1-  Pi- 
Pf.  6ui,  Ft.  firtit,  Inf.  heivre,  hoivre,  \^\.  Burguy 
II  122,  neu  frz.  6»»«,  huvonn,  bun,  hu,  boire;  cat. 
Fr.  beu  hech,  Pf.  begui,  Pt.  b,;int,  Inf.  bfuret;  Vgl. 
Vogel  p.  119;  spao.  plg.  bMter  (die  Konjugation 
ilt  regelm&ßig). 

ItM)  «bd.  ktbte  s  fri,  hOttm,  vgL  Joiet,  B 


1874)  mhd.  nbd.  Mar  (vemiatlicb  von  der  \/  br4i, 
brauen.  Tgl.  Kluge  «.  v.,  an  keltischen  Ursprung  ist 
nifht  zu  denkon.  vkI.  Tb.  p.  46);  ital.  birra,  da» 
von  Canello.  AG  III  381,  mit  bnchsteni  Unn^chte 
zu  hrrrrr  gestellt  wird;  daneben  cervi^ia;  ruiu. 
bearä;  tri.  6*ir«;  ^in  den  pyren.  Spr.  ist  cervMa 
das  grMlmlldMWort;  span,  ci-nrza,  ptg.  ttrt^ 
auch  proT.  air—w).   VgL  Dx  64  öiirra. 


1366)  (*biearinm  u.  'biecarinn,  Becher,  vgl. 
Caaello.  AG  III  3H1,  s.  oben  Nr.  1130  baear.] 

1366)  ags.  bicce,  Hündin,  vielleii  Iii  inacii  Dz  523/ 
StaauDwort  zu  altfrz.  biciu,  bivie,  kleiner  Uuud, 
wahnebeinlicber  ist  ^  Heriailiiiig  fon  bMihlfi.  d.). 
Vgl.  Mackel  101. 

1867)  ahd.  *blekll,  mbd.  blekel«  SpiUbacke, 
WOxfel;  rielleicht  Stammwort  la  ital.  biglia.  bei- 
iMina  Kugel;  proT.  htOw-t,  bitto-t,  Kugel,  bezw. 
ein  Spiel  mit  Kupeln,  Scheideiunnze;  frz.  biile, 
Kugel,  billon,  Sfiieideniüiize ;  siiaii.  billa,  Kugel; 
(ptg.  bUha  bedeutet  ,bauohi|>'er  Kru>:*i:  .VbleiUin^' 
von  biglia,  bille  iid  bigliardo  {Lc\mvinr\,  vgl.  dOvi- 
dio.  AG  XUI  404,  wo  auch  Näheres  tlber  die  Ge- 
icbichte  des  Wortes  zu  findeo  ist),  biliard,  Kugel- 
ipieL   Vgl.  Dz  53  biglia;  Madccl  p.  108. 

IMn  'Mata^Db,  tbMüglM,  -w  Doppal. 
mal;  davoDTenes.  bipongle,  ein  Hat  für  FTOaaig- 
keiten;  ital.  bigoncia,  Kübel:  wcstlonib.  bonzii, 
Weinfai;.  vgl.  Salvioni,  R  X.WUI  iH:  rtr.  biyim 
,asta  curva  per  appendervi  e  portfire  due  secchie 
d'acqua*,  vgl.  Dz  357;  AscoU,  AG  I  497  Anm. 

1S09)  Mearalaa,  swaihomig;  itaL  MnamAi, 
zweispitziger  Ambos;  ttt.biffome;  span,  biffornia; 

ttg.  bigorna.  Vgl.  Ds  894  bigorne.  Vgl.  unten 
laaa.  Das  frz.  bigomi'  (aus  bigorgne)  setzt  ein 
*bicomi»  voraas  u.  dürfte  dem  Prov.  entlehnt  sein, 
wo  es  treilirh  aller  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist, 
Tgl.  Cülui,  Herrigs  Archiv.  Bd.  Iü3  p.  220  (hier 
arird  erwähnt,  daß  bieorniu»  im  Lat.  belegt  ist). 
U«aa  f.  lieaii  s.  unten  boBibyx  am  Schlüsse. 

1370)  kelt.  Stamm  kfd-  (?),  klein,  vgl.  Th.  90, 

Dz  ^i2'M'i'iti ;  davon  ital.  fe^<fl•f^^■  frz.  >  iiitt,  kleines 
Pferd,  Klepper ;  aus  dem  Altkelüscheii  können  jedoch 
&  rom.  Worte  nicht  stammen. 

1871)  gana.  kMal  (ahd.  bUalf  mtat,  mhd.  WM; 
dl«  Worte  galiafao  n  dem  Vb.  .bHteo*  v.  ttoA  zu 

scheiden  too  ahd.  butil,  nhd.  büfiel.  ajfs.  h^df'!,  die 
zu  .bieten"  gehOren),  der  Voilader,  ti,:>r!(-lit<biile; 
ital.  />«fc//o,  Amtsbote:  prov.  b,</,/->;  frz.  'h,iiilj 
bedeau;  span,  bedel;  ptg.  bedel.  Uie  deut^<;be  Jin- 
dung  wurde  als  DeminutivsufRx  aufgefaßt.  Durch 

ß ehrte  Volksetymologie  wurde  das  Wort  zu  pe- 
Ita  umgestaltet,  als  ob  es  von  pea,  pedie  k&me 
«.  JUk^  badaotata.  VgL  Da  82  MMIa;  Mackel 
P.M. 

1172)  bldeas,  bidentem,  zweizähnig;  be  Hinz, 
aom.  bedent,  doppio  dente,  vgl.  Salvioni.  Post.  6. 

1873)  isl.  bidha,  ,  vas  superne  adstrictum  * ,  davon 
vtaUatcht  fri.  MAm»  bOUemes  a«li8,  vgl.  Bugge. 
B  m  IdBi,  SeMer  ha  Anhaof  n  Ite  784. 

ESrlla» 


Mtelwa.  Mka. 

1876)  |*Ulkx  (v.  bit  VL  faciei,  wird  in  dan  flloaa. 

Isid.  mit  .duos  habens  obtutus*  erklärt),  doppeT- 
blickend,  schielend;  davon  angeblich  (freiiirh  aber 
i.'^t  die  .\bleitung  recht  bedenklich)  sard  /.kj.sviu, 
<Juere,  Schräge,  dazu  das  Vb.  it-bia-gciai;  ital.  Adj. 
K-hifscio,  scbrSg;  ruoi.  pifz,  schiefe  Fläche. 
schuiig,  dam  daa  Tb.  piezifez  ai  at  a,  schief, 

acbrtg  legaa;  prov.  «.  frs.  ömm^  Quere,  Sehrige, 
data  die  Vba  bfmbar  a.  MMwp,  adnef,  adirig 

laufen,  wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  fr«. 
biseau,  schräg«  Fläche;  cat.  biais  (voraltet),  neu- 
cat.  bidx;  Ipti;.  cii'z,  S(.'bi('(e,  Ouerei  Dz  31 

l'iasciu;  vgl.  aber  auch  Thomas,  K  XXVI  415,  wo 
bia[n]»im  als  (Jrundwort  aufgestellt  wird,  was  auch 
nicht  befriedigen  kaim.  Bourciez.  Rev.  de  phiL 
frany.  XVI  807,  setzt  bifarim  bezw.  ^bifasius  (gr. 
6»fiaau>i)  al«  Grundwort  an,  aber  auch  daa  kann 
nioht  belHedigen.  Hotthavsen  bat  (nadi  mOnd- 
licher  Mitteilung)  binriu.s,  dnppe!,i<  ti<i;.',  als  Grund- 
wort aufgestellt,  indessen  ^tuch  diese  uut  den  ersten 
Blick  sehr  ans)ire<-hetiile  .Vlileitung  hat  scliwere 
Bedenken  gegen  sich,  so  z.  B.,  dall  das  Fem.  biaxiu 
nur  *biaisae,  nicht  biaise,  hätte  ergeben  köiuien; 
andere  Erwägungen,  welche  gegen  biaxim  sprechen, 
ergeben  sich  aus  der  eingehenden  Untersuchung, 
welche  Cohn,  Uactiga  Arauf  Gill  p.  196  £,  dan 
Worte  gewidmet  hat,  llreDieh  olme  in  efaunn  be- 
stimmten Ergebnis  zu  gelangen. | 

laTtl)  blferft  (l'is  I  .Stainiii  f<-r),  zweimal  tragend, 
~  I?)  ital.  biffrra,  zwei  .M  iiiinr  habend  (gleichsam 
doppeltschwiuiger),  ptg.  bebera,  frühzeitige  Feige, 
vgl.  C.  Michaelis,  Revista  Lusitana  I,  Meyer-L.,  Z 
XV  269.    Vgl.  Ascüli,  AG  X  7.  S.  aber  Nr.  1443. 

1377)  blfldOs,  a,  am  (T.  bti  o.  Undo)  aoH  nach 
Baist,  RF  I  III.  daa  Gbimdwort  a^  zu  tpan. 
bffo,  Unterlippe  dea  Pferde*;  weil  nun  das  Pferd 
beim  Fressen  (nach  Baists  Beob  u  litnnu'i  oft  einen 
liohuischen  Zug  hat,  so  .soll  befo  der  .Vu^r'anj:snuiikt 
einer  Wortsippe  mil  der  Bedeulun»:  .Spult,  sjiotli^n" 
geworden  »ein.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  beffare  etc.  richtig  als  otioinato{^ioiatiKil 
erklärt  wird.  Dl  48  btffo  leitete  die  Sippe  ooi 
dem  Deutacboi  ab.         oben  Nr.  1298  bw. 

1S78)  UfMo,  %  mm  (▼.  fwca),  aweiiatikig; 
davon  rtr.  Teltil.  MSrefc  .biforcuto*,  oberwald. 
vuorch,  .nodo  del  tr m  i  donde  si  parlono  due 
rami'  u.  bavorrh,  bi>ur>  h,  xweizackig;  tessin.  biorca 
.I'cstremitä  superiore  del  tronen,  in  ciii  questo 
spartesi";  Val  Poschiavo '»orc«  ,stradella  aiigusla", 
firiaul.  bedrre,  bevörce  .jtiazzmda  üicolta  frammezxo 
a  strade  eampeatri*.  vgl.  Ascoli,  AG  i  62  Z.  1  v.  n^ 
im  Teil,  107  Z.  7  t.  n.  im  Tezt,  108  Z.  S  T.  o. 
im  Text,  868  Nr.  132.  '2S4  Anm.  6,  617  Nr.  182. 

1879)  ahd.  biga,  Haufen  (von  Garben)  =  itaL 
bica,  ein  Haufen  Garben,  davon  abbicare,  daa  Koill 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Dz  Ajl  bica. 

1380)  blgi,  -am/".,  Zweigespann:  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  altfrz.  bigue  (nocli  neutrz.  in 
der  Bedeutung  ,Bock*  =  Hebemaschiur),  .span, 
ptg.  tifff  Balken,  TermuUich  eigentlicb  der  iiori- 
anf  waMMU  ^  Dachapaimi  nben, 

11 
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1381)  hi  Gott 


lfW7)  *biliola 


Q.  welcher  zusammen  mit  diesen  Spurren  eine 
gswiBw  Ahnliehkeit  mit  einem  umgekebiten  Leiter- 
wagen hat    Vgl.  Dz  487  btga;  Bebrana  p.  82. 

Vgl.  auch  Nr.  1881. 

1381)  (lisch.  M  Gott,   (liirans  soll  nach 

Kewiihnlichcr  AnnahiiH-  ilas  frz.  //iV/o/,  l'rönirnelnd, 
Frömtiik-r  t'iiL-t.iii  liii  sein:  ilie.-^  llt-rleitun^r  stützt 
sieli  auf  die  in  einer  freilirli  nieht  vor  fieni  .1.  1137 
abgesfblosbenen  Chronik  (hei  Bouquet  Vlll  ;il6 
Qberlieferte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  auf  die 
Attffarderang.  seihet  Lebmherm.  König  Karls.  Fuß 
zu  küssen,  , lingua  anphca"  pe^apt  haben  soll  ,ne 
se  bi  pod".  Üunacli  seien  die  Normannen  spotl- 
\Vfi>e  ''i'yc,  li.  h.  licutc.  .lie  immer  ,l)i  pod*  sagen, 
also  viel  st:hwören,  sich  fromm  anstellen,  genannt 
worden.  An  sich  kann  es  nun  ja  sehr  wohl  ge- 
schehen, daß  ein  Wort  aus  gelegentlicher  Veran- 
lassung entsteht.  Auch  das  nt  nidit  ferade  un- 
denkbar, daß  der  Normannenhfiuptling  den  ihm 
angesonnenen  Fnßknß  mit  den  angegebenen  Worten 
ill  ■■  lehnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  englischer, 
soiiilirn  in  nordiseher  Sprache,  in  welcher  der 
(^.hristengott  t/ud  (ein  Heidengotl  (foö  ti.'  lipilU. 
Dennoch  stehen  der  .Ableitung  die  gewichtigsten  Be- 
denken entgegen,  hn  Alt  frz.  kommt  das  Wort  wob] 
nur  sehr  selten  vor  (vgl.  GodeCrojr  im  GonutL  p.  826b 
Nr.  1),  am  wichtigsten  ist  die  oft  angeftmrte  Stdie 
des  Roman  de  Rou,  Teil  III  v.  4780.  ed.  Andreeen: 

Mult  ont  Franreis  Sortnum  laidiz 

e  dr  niiffiiic  !■  (/<•  ntfsdiz, 

sottent  lor  dieni  reprouiers 

e  claimtnt  bigOM  e  draschiera, 
also  ab  Spott-  oder  Spitzname  der  Normannen. 
Mfiglich  wire  «s  immerhin,  daS  derselbe  ,Bi-<3ott- 
sager,  Schwerer*  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
neben  drasekiera  oder  Gerstenesser*  {mangew 

d'orge  Obersetzl  (niilffn«)  das  Worti  >twas  seltsam 
ausnimmt.  Poll  alu  r  dieses  hüjo:  dasselbe  Wort 
sein  svif  m'iii'rz.  ^  i<jot,  sn  u.'irc  aiizum  hint'n,  dali  es 
mit  verallgemeinerter  Bedeutung  in  der  Sprache  fort- 
gelebt hlUe,  n.  ebendies  scheint  durchaus  nicht  der 
Fall  gcwewn  n  sein.  Das  Aty.  bigct  tritt  viel- 
methr  erat  im  18.  JahriL  auf  (vgl.  lAVtri  u.  Sdieler 
.♦.  f.i  Bei  dieser  Sachlage  ist  eine  andere  Ableitung 
zu  suchen.  Frz.  bigut  ist  offenltar  ein  Fremdwort, 
wenigstens  deutet  das  inlervukalisrhe  <i  darauf  hin, 
ebenso  die  Feuiininform  bigotr.  Sehen  wir  uns  nun 
in  den  venvandten  Sprachen  um,  so  linden  wir  als 
anklingende  Worte:  ital.  bigotta  (gewöhnlich  nur 
im  PL),  Block«,  die  zum  Befestigen  von  Schiflaseilen 
dienen,  span.  ptg.  bigote,  bigode,  KnebeUmrt  (davon 
higoUra,  bigodeira,  Futteral  fttr  den  I&iebelbart. 
frz.  fngotcUe).  Es  sind  ilies  offenbar  Deminutiv- 
hildungcn,  das  (trundwort  aber  kann  kein  anderes 
sein  als  Inga  is.  d.),  Balken  iwenii  der  Knebelbart 
als  .kleiner  Balken*  bezeichaiet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreiflich).  Nun  bedeutet  span,  homhre  dt- 
UfiaU  u.  ebenso  ptg.  hörnern  4e  bigodet  einen 
cbarakterlbsten,  energischen  Mann  (eine  bestimmte 
Bartform  wird  ja  leicht  als  Aufdruck  eines  be- 
stimmten Cliaraktei-s  aufgefaUt).  Es  ist  schwerlich 
zu  kühn  anzumdiini'ii .  daß  das  nach  Frankreich 
übertragene  Wort  <lort  die  Bedeutung  ,  gl  au  bensfest* 
erhielt  u.  .sodann  in  die  Bedeutung  .übergläubig, 
frömmelnd'  Überging.  Auch  die  andere  Bedeutung 
des  frz.  bigot,  bigoUy  .Sehletten  (kleine  Holzplatten)' 
eridärt  sieb  bei  Annahme  der  Herknnft  von  biga 
(ebenso  die  von  bigtUellt,  Bartftitteral,  Beutel),  nur 
freilich  bigot,  .zweizinkige  TT  v  k-  *,  fügt  sich  der 
Ableitung  von  biga  nicht  u.  diirfle  aiuieren  Ursprung 


liaben,  in  W'  ist  wohl  lat  bis  zu  erkennen,  -got 
aber  bidbt  dunkel.  ItaL  MgptHre,  in  Schrecken 
versetzen,  hfingt  möglicherweise  ebenfalls  mit  bi- 
gotta, biga  Zusammen,  es  müßte  dann  ursprünglich 

bedeuti'l  haben  ,an  Bl'icketi  befestigte  Taue  loslösen 
n.  dadurch  den  vorher  fest  gewesenen  Gegenstand 
(z.  B.  ein  Sohitri  lialllos  mai-lien.  der  Verwirrung 
prei.sgeben  u.  dgl.*  Uaix,  St.  53.  bringt,  gestutzt 
auf  die  alte  Form  Mtonfttre,  in  scharfsinniger,  aber 
freilich  nicht  füieneugender  Weise  tbigottin  in 
Zusemmenbanp  mit  ex'pavo[r\,  wobei  er  rieh  endi 
darauf  beruft,  daß  tosk.  n-pago  =  pavo[r\  mit  ein- 
geschobenem .17  .sei,  ebenso  wie  altital.  ^xi^ura  — 
piiuni.  T  aurh,  ^\^•nn  man  die  Richtigkeit  dieser 
Angalieii  einräumt,  ist  für  frz.  Iiigot  damit  nichts 
gewonnen.  —  Frz.  higot  ist  das  Objekt  vielfacher, 
zum  Teil  sehr  abenteuerlicher  Ableitungaversoclie 
gewesen,  so  bat  man  es  z.  B.  von  Vitifol^m  ab» 
leiten  wollen;  Wedgwood,  Academy  9.  Aug.  1879 
(vgl.  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  1  301),  stellte  itaL 
bigio,  grau,  als  (iiiindworl  auf,  wa-  un,  von  den 
begrifflichen  Schwierigkeiten  ganz  abzuseilen,  laut- 
lich durchaus  unzul,i-sig  ist.  Vgl.  Dz  524  bigot. 
Scheler  im  Diet.  s.  1.  Eine  eingehende  Besprechung 
des  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
führt,  gibt  Baist,  RF  VU  407.  Nach  Nigrns  scharf- 
sinniger Annahme  (Rom.  XXXI  8)  ist  span,  higote 

gekiirzt  ans  *harhignte  v.  laf.  *}irtrhlcii  v.  Ixirhii. 
Eii-'i/iilliuh  uberz.eugeud  ist  jedoch  auch  dieäe  Ab- 
leitung nicht,  da  durch  sie  bigtte,  Iriftt  lo^geUst 
wiril  von  ital.  bigultn  u.  dgl. 

1HS_>)  [*blfrttB,  um  m.  (bretonisch)  soll  nach 
Baist,  RF  VU  418.  Grundwort  zu  frz.  b^r«, 
Bienenwärter,  Lnmnenkerl,  sein;  HatiMd-Oanne> 
steter -Thomas  etUlrein  das  Wort  aus  germ.  M. 
Biene,  +  gar  (=  mihrtn).  Beide  Ableitungen  sind 
sehr  unwahrsrheinlich.  Nach  Behrens,  Z  XXVI 
652,  ist  in  /'»'  sicher  germ.  Bif\nf\  zu  erblicken. 

1383>  germ,  blk,  Ziege;  liavon  vielleicht  ital. 
bixco,  Bock;  frz.  bifjue.  Ziege.  Vgl.  Dz  623  bidu^ 
62»  hww.  -  Alt  frz.  tdekt,  .Sdilance*  o.  .Hündin' 

ist       bestia  (s.  d.i 

13841  *bilaneearius,  -um  wi.  (v.  InUinjc  ■  ital. 
bilanciajo  .chi  la  bilanei-'  u.  hihmcirrr  .ordigno 
|)erotlinere  l  equilibrio  nei  uiovinieiiti*,  vgl.  Canello, 
\V>  III  H04,  wo  aber  hinzugef&gt  wird  ,ma  reeta 
dnbbio  sei  veramente  il  orimo  non  aia  da  bilanda 
-t>  ario  e  il  seeondo  da  bitanee  +  wrio". 

1385)  bTlanx,  -laiiei^m,  zwei  Wngschalen  habend; 
davon  ital.  bilancia.  Wage;  prov.  dalanna;  frz. 
bakmce  u.  biian,  span,  balama. 

1886)  abd.  UMM,  Brot;  davon  vielleicht  nach 
Dz  66  frz.  5f^«,  ebi  Stflck  Brot,  Brocken,  dam 

das  Vb.  brilitf,  altfrz.  brifer,  Brot  erbetteln,  (wie 
ein  Bettler)  gierig  essen,  wovon  wieder  das  Sbst 
bifraud,  Fresser.  Dz  lu  iiigl  mit  bribe  auch  in  Zu- 
sammenbang die  Wortsippe  ital.  birba,  Land- 
Slrriefaerei,  oirbante  u.  birbone,  Landstreicher,  alt- 
frz. briboN,  span,  briba  u.  bribon;  endlich  ist  Os 
688  geneigt  auch  in  frz.  britHboHom^  Lamperri, 
eine  durch  das  Vb.  brimber,  betteln,  vermntette 
Ableitung  von  bribe  zu  erblicken.  Keltischer  Ur- 
sprung der  Wortsipj)e  ist  abzulehnen  \  ^-l  Th.  48. 
Man  mul'i  wohl  urleilen,  dall  die  W  iirt-sijipe  noch 
niehl  genügend  aufgeklärt  ist;  biW)i  ist  als  Grund- 
wort zweifellos  zurückzuweisen,    ä  unten  hri* 


13vS7)  (•blUola  (aus  Hbiola)  ('?]  ptg,  bOM, 
feihö,  WaSielknchen,  vgl.  Comu,  ptg.  Gramm.  S  180 
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a.  314  (in  Gröbers  Grundriß)  u..  abweichend,  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  El.  p.  Ö.I 

1388)  bliBM,  a,  am,  zvvtijfthrig;  ievent.  hima, 
vgl.  AG  VII  409;  friaul.  bime,  zweijäliriges  Schaf ; 
b4arn  bim$.  Judm  Rind.  VsL  li«Ter>ll,  Z.  L  0. 
6.  18»!  p.imTathkm,  Post  <L 

1889)  ahd.  Uada,  Binde;  itaL  bm/a  (Inmb 
binda);  pro  v.  benda;  altfrz.  bendt,  ^un  das  Vb. 
hendfr;  nc'ufrz.  hande;  span,  bmau,  wtfo.  Vgi. 
Dz  18  /;f  «-^».  Mackel  p.  96. 

IHSXii  [bmi  $cäll;  itai.  I  ,,iocolo;  frz.  binocle; 
Fernglas  for  zwei  Äugen,  ist  gelehrte  u.  verkehrte 
Neubildung  nach  lateinisclieiD  Ifvter.  bei  welcher 
die  Duwheueriiebkeit  bflsangwi  würda,  das  ^ohp 
ttidhe  md  mit  dem  Sf.  oenhit  n  Terlnndan.  Tgl. 
Dz  68  &(M4M0lai1 

1391)  ndd.  Mnenlaender,  Sc-hiil,  das  innerhalb 
des  Landes  fSlirt,  soll  d:u<  Grundwort  sein  zu  ital. 
palandra  u.  balandra,  kleines  LasUchifT;  frz.  ba- 
iandre, zweima^itiges  Biunenralirzeug  mit  trapez- 
förmigen Segeln ;  spa  n.  p  t  g.  balandra,  einniastigeti 
Schiff.  Vgl.  Dz  232  palandra.  Das  richtige  Grund- 
wort Ht  jedoch  wahcsclieiiilicb  ndl.  b^iamltr.  Vgl. 
Behran^  Z  XXTI  668.  s.  aaeli  Nr.  1678a.  Ton 
p^anim  etc.  dnrßen  zu  trennen  '^eiti  die  von  Diez 
282  unerklärt  gel  asj-etif'ii,  von  Schiuliardl.  ZLschr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XX  270,  imf  hultiiro  |s.  d.i  zurfirk- 
gefUhrte  ital.  palandti^na),  Keitmantel,  frz.  btUait- 
dran,  Galamantel,  span.  pt^.  baUmdnm,  batan- 
dräo,  weiter  Überwurf. 
[*Mpeonella,  Mpcannla  s.  pimpladln.] 
1889)  -in  (bi$  n.  mtadrumj.  mit 

doppelten Tiereelcm  verMben,  rweiftich,  d.h.  senach* 
breltiirfip  karrieren,  frz.  hiffarrtr,  buntsrherkig 
niaehcn;  cat.  hiijiirrtn-;  .Sjirtn.  uliiijarrar.  Vgl.  Dz 
523  higarrer.  .Ablcitunj.'  au.«  *bii\tnitre  ist  unan- 
nehmbar. Eine  ganz  andere  Erkläriuig  gibt  Schu- 
chardt,  Z  XI  500;  von  sQdfrz.  pjga,  Elster, 
werden  abgeleitet  pigal.  pigau,  iHjpwM,  acheddg 
(weO  die  Suter  ein  sebeclEigee,  scbillemdei  Gefieder 
hat),  davon  piftiiha,  bigalka,  scheckig  machen, 
durans  (mit  Emmischnng  eines  Insektennamens  higal, 
klgar  ,taon,  frebjn,  cousin")  higarra  -  bigarrer.] 
1893)  alid.  blral,  groC.er  Korb;  davnii  ital. 
(mail.i  l>,rla,  Trairkfirb.    Vgl.  Dz  356  «.  r. 

1394)  biramiea  |v.  büi  u.  ramm).  Zweig,  ist  nach 
Neumann,  Z  V  386,  das  Grundwort  wo.  ItaL  hrMca, 
fri.  droneA«  etc,  s.  o.  btanea« 

1105)  buk.  MnffMta,  wegloear  Ort,  =  span. 
trinuto,  rauher,  unebener  Weg.  VgL  Ds  497  «.  *. 

1896)  rblHttlnm  zweirädriger  Karren;  ital 
Uirorrio;  rtr,  >'roz;  frz.  fvoges.)  6ra.  Vgl  AO 
VII  410  u.  f)l»i;  Homing,  Z  XVIII  284.) 

i;^'.i7»  birdtftH,  a,  um,  zweirädrig;  obw.  htrt, 
vkI.  Mt  yer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  767. 

139-^j  ahd.  bironfan,  raufen;  davon  ital.  baruffu, 
Rauferei,  dazu  das  Vb.  bamffan  u.  daraus  durch 
Unttellmg  »«MHgfW»  »seompii^ian,  dlNrdfanre*, 
Tgl.  Caix,  St  468,  u.  Canelfo,  AG  III  397;  rtr. 
bontfar,  raufen;  proT.  barufauf-x,  Ranfer:  (frz. 
i^rmriffer,  zausen).    Vgl.  Dz  277  r^ff^i. 

1399f  MmiB,  •am  m.,  kurzer  Maiitel  mit  Kapuze 
(eigeritlii  h  wohl  von  roter  Farbe,  denn  ftirno  dürfte 
mit  griech.  nv(S(ioc  identisch  sein,  doch  kann  man 
'  I  Zusammenhang  mit  burrus  annehmen,  s.  unten 
■).  daTon  TiellMcht  ital.  Mri^  äbirro  (mit 
"Uttel  baUeidfller)  Geriditsdiener,  Hiadier, 
Scherge;  epan.  tibkro.  (IfOglicherweise  leitet  sich 
von  birru»  in  der  Bedeakmg  .rot*  auch  ab  bir- 
nrndWe,  jlbrifei  Riod,  lo  w(  ' 


Menajfe).  Vgl.  Dz  358  birro.  —  DeminutivbildunR 
von  hirrus  ist  ilal.  herretta,  Mütze  (über  den  Be- 
deutungswandel 8.  Bai.st,  Z  VI  116);  prov.  berreta, 
barretta;  frz.  barrette;  span,  barreie;  ptg.  hirrdOf 
I  bar«Ua.  VgL  Ds  49  btrretto  o.  74  ^h^;  GrOber. 
ALL  I  261. 

1309.11  1.  (lautmalender?)  Stamm  Ml*,  fldiwirren, 
summen;  auf  diesen  Stanmi  will  Niera  auf  Grund 
'einer  scharfsinnigen  linter^ucliiini.'  iRoin.  XXXI  11) 
eine  ausgedehnte  germ.  u.  roman.  Wortsippe,  deren 
einzelne  Glieder  tc^  die  Bedeutung  .summender 
Wind*.  teiJs  aMumnendee  Insekt*  beaitzen,  vgL 
Ihr.  1401,  zmHekftbren. 

14001  2.  bis,  zwcimid,  doppelt.  Di«--.  ivt  im 
Roman,  mir  als  erster  Be.standti  il  von  Koiupasitis 
erlialti-n,  in  dieser  Verwendung  aber  sehr  häufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bia,  bet,  ber  n. 
frz.  als  bar,  ba  dar;  begrilflieh  bat  sie  verschlim- 
mernde Krafl,  indem  sie  —  ganz  ihnlicb  wie  das 
deutsche  .zwie-*  in  «Zwielicht,  Zwietracht»  u.  dgl. 
—  die  Hi'diHitunK  des  mit  ihr  verbundenen  Nnmen.s 
oder  Vcrli.s  in  imgünstipem  Sinne  abändert.  Vgl. 
Dz  55  big;  Darmestett  r.  .Mot.s  i  omp.  p.  108  IT.; 
Lehmann,  Der  Bedeutungswnndel  etc..  p.  55.  — 
Die  im  folgenden  aufgeführten  Zusammensetzungen 
roUen  nur  als  Beispiele  der  sehr  beliebten  Bildung 
gelten,  VoIMIndigteH  konnte  n.  aoDte  niebt  er» 
strebt  werden. 

1401)  ahd.  blsa,  Briswind,  d.  i.  Nordostwnid: 
davon  rtr.  bim  etc.  mit  tfleioher  Bednitnug:  das 
Nähere  sehe  man  unter  bris.  .S.  auch  Nr.  1399a 
u.  1676,  sowie  Nr.  1345a. 

1402)  bbieelfim«  I>(q>pelsafik,  QoeiMiok 
(Petr.  31,  9)  u.  *blfi]-alaeli,«  mm  m.;  TtaL  bt- 
sarn'a;  sard,  hi-ifarrn ,  barsaeca;  piem.  bemae, 
bermcca;  rum.  demgn,  f.,  s.  Gh.  mc  (das  Wort 

I  i.st  beeinflußt  durch  m(.'riech.  Aiaaxiov,  Jiaäxxt); 
I  prov.  bis{8){tcs;  frz.  btMur,  //i^jfir,-  a  lie  at.  bit«ae, 
I  5««sac;  span,  hizaza»,  bezuzaa  u.  (wuhl  in  Anleh- 
I  nung  an  via)  hiaza»,  sämtlich  nur  im  Plur.  Vgl. 
I  Dz  55  bigaceia.    Vgl.  auch  Nr.  1480. 

1408)  *»]•  +  Mr  =  frz.  bmafgr»,  aCaerlicb. 


1404)  *bls  -I-  SeOtila,  a,  um  —  ital.  birciafuto, 
zweischneidig;  (all frz.  bimifiü,  beMtguS  scheint 
aus  itai.  bi$tg0h  entstanden  n  lamli   V^  Dz 

367  bicc. 

[«bis  +  anenla  (vgl.  Caia»  St.  206)  i.  tattku] 
ahd.  Uaa^an  s.  unten  saifjan. 

1405)  *bb  +  eteea  {eoeca  =  concha,  Mnsch^ 
Sehnecke  mit  gewundenem  Geh&nae;  vnlglr  «dniDt 

das  Wort  ebensowohl  ein  kldnee  GefUt  oder  Ha» 

als  audi  einen  Gegenstand,  der  Win  lun^'on  hat 
oder  zum  \Vind»>n  dient,  bezeichnet  zu  imlien);  ital. 
bicoccii,  kleinem  Schloll,  Turm  auf  en.em  Bi  tkc  (im 
Sardischen  ^Ibui-ciicn*,  »Treppemit  zwei  \l)>ätzeii», 
im  Lombard i.^chen  .Gamgewinde",  in  noch  ui'U  ren 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entweder  .Haqpd, 
Winde*  oder  .Knftuel*.  vgL  Mnssafla,  Beitr.  46 
Anm.;  piemont.b»eodbiM,PriestermDtze);  frz.  bieoqw 
(Fremdwort),  elende  Festung,  jAmmerliche  Hfltte, 
fiirotj  (w<dil  an;.'ejrlichen  an  /c  roj,  der  Hahn),  dritter 
FuJide.s  Hebebocks,  Bauj.'erüsl.«tütze ;  span,  bicwa, 
kleine  Stadt  oder  FcJtnn^-,  S<'hilderhau.'*,  birotjuete, 
biecfpii»  o.  bccogiun.  eine  Art  von  (etwa  turbaii- 
artig  famnaitaeaf)  MlUmi.  VgL  Dz  62  Mseeeo. 

1406)  *bb  +  eSetfis  (v.  eopi^  iweimal  gekocht; 
ital.  biaeotto,  Zwieback ,^rov.  biBCiuit-z;  altfri. 
baenit  (vf L  Daimerteter,  Hots  oomp.  pi.  III  Amn.  2); 

11» 


I 
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Denfrz.  'itViuV;  span,  bizcocho;  i>tjf.  hiscoutri.  Vpl. 

DZ   55  ht\,-,,tfi:. 

1407)  ^bhcula  (fOr  c»w:«ra),  davon  nach  Paroili 
R  XXVn  227  neuproT.  ft/wgirfii,  die  großen  Ein- 
geweide (^mwiiAHNW»  s  lyon.  6«e^,  Schaf- 

milz)-] 

1408)  blsixtH»,  -nm  m.,  Srhalttap,  unheilbrin- 
gender Ta^;  p  i  e  III  1)  II  t.  f/i>fA</,  Uiilu'il;  Ttz.  hitsftrf 

(wolll  iin  I'trr  ^lllt:r;.'li(-llOlli.  I'n|.'llirk;  ill  lien  tthriKi'ii 

rom.  ^\>v.  nur  als  i^elehrlfs  VVurl  erliallen,  liic 
belt.  Formen  hat  Cihac  untor  visect  zusammen- 
gestellt.   V>1.  Dz  525  hisgftre.    Vgl.  Nr.  1431. 

110!»  (•bis  -\-  miro,  -ire  (v.  fag%i9,  Buche,  = 
frz.  fou,  Dcmin.  fouft,  Rutci.  tiirlili-  liaut  n,  geißeln, 
würde  na<  h  Tuhler.  Z  X  577.  die  zurOcklatinisierte 
Form  von  frz.  bafouer,  verspotten  (gleiclisam  mo- 
nJiach  geißeln),  sein  —  eine  geiatvoUe,  aber  weniV' 
glanWehe  Vemratong.  Vgl.  oben  MP*.] 

1410)  f*bl8f$dTcalo,  -ire,  narh  Puilspelu  Gnind 
wort  zu  I  yon.  harfolhi,  harfoifl  .fouiller  malprn- 
premeiit  dans  un  li(]uide,  n'avoir  point  de  suilr 
dans  sea  paroles  on  ses  ut-tioii!«*,  (hierher  gehrirl 
sdiwerlim  aaeb  n  e  a  p  o  l .  farfagliarr,  1  o  m  b.  farfa- 
glia,  proT.  far-  vu  fotuf oidOf  ttt.furfomii«r,  apan. 
farfumr,  trotz  HondDg,  Z  XXII  488).) 

Ulli  *biB  -f  gOttfis,  DoppeUcniK';  davon  ital. 
bigutta  .specie  di  vaso,  marniitta* ,  vgl.  Caix, 
St.  2t>2. 

1412)  [•bisleof  -ire  (v.  hU)-,  davon  oacb Homing. 
Z  XXI  461  Anm.  1.  pig.  Pttnuat.  tehielHi,  awyo, 

achielend,  span,  hisco,  TgL  mki^.J 

I4in)  *bis  +  lixSs;  davon  Tielleieht  ital.  bin- 
I'tct  !!,  shiUiicro,  .scornposto,  stravagante',  wenn  da> 
VVdrt  iiiclit  />i,s  -|-  ahd.  »lach  anzusetzen  iM,  vkI. 
Caix,  St.  207  u.  .S70. 

1414)  'Ma  -t-  ahd.  laflkr,  =  frz.  balafre,  Wund- 
lippc,  Wondspatte,  Sdunurre.  vgL  Dz  616  mAi/W; 
Darmffteter,  übt»  coon,  pu  110  Ann.  8. 

141U  (*lib  -I-  abd.  Mm»  flelld«^  ttuunwort 
m  ItftL  »Miieiin^  a-ttrfnofam  jl  dgL,  v|L  Caix. 
St  161,1 

1416)  [*bl8  +  alln.  Wkr,  etwas  HerahhäiiKendeH ; 
daraus  vielleicht  frz.  herloque,  hreloju«,  Anhängsel 
(vgl.  rlr.  barülioeea,  neuprov.  harlocco  f.,  ital. 
baMitec^  Spielerei).   Vgl.  Da  628  loque.] 

1417)  *Hi  +  Mifls;  frz.  frarlMy,ianglieh,  Tgl. 
Dz  617  •.  V.   S.  oben  Nr.  1241. 

1418)  »bis  -I-  Ittei^fT.  St.  lue,  leuchten);  prov. 
btluffa,  Funken,  dazu  die  Verba  (rt)ft<'W»«"«r,  blenden. 
helvgeiar,  Funken  sprühen;  frz.  herltie,  vorüber- 
gehende Blendung  des  Auge«,  dazu  das  Dem.  (norrn. 
beluette)  bluette,  Feuerfunke,  Wilzfuiike,  vgl.  Faß, 
RF  III  494,  davon  das  Vb.  bluetter,  außerdem 
alt  frz.  MbvH«  (Fremdwort),  Funken.  Hierher 
gebort  auch  ftz.  btUkmä,  nenpror.  belugan, 
ff'unkenfisrh.  vgl.  Tlioma«,  M^l.  31).  Vgl.  Dz  52(1 
hflluffut:  riier  <nl-*pr.  Worte  ital.  Dialekte  vgl. 
Fl.  rhia.  ..\(;  11  342  Anm.  Cai.x.  St.  :<96  (WO  abd. 
Huhta»  ah  Unindwort  angesetzt  wird). 

1419)  f«MNltMlia  fr.  Stamm  M;  altfrz.  ber. 

htittr,  hiluiUf,  neu  frz.  blutttf,  FOnkchen,  vgl. 
Fali,  RF  III  4^4:  Dz  620  bellugvf ,  .sieh  auch 
Nr.  1418.] 

U2(i|  *bt8  -f  lOeln-,  Hein-  i  v.  St.  Iw ,  leuchten  i; 
ai  -  t.  }ifit,r,-,u.irr,  leuchten,  vgl.  Caix,  St.  7. 

1421)  *bi8  +  iicio  (T.  St  lue,  leuchten);  ital. 
ftarbMM  _tra  giomo  e  notte*,  'vgl.  Caix,  St  186. 

1422)  *Ma  +  !■■«■(  ital  hwhm»,  Zwieliehl. 
vgl  Dz  65  6w. 


1423)  *bls  +  lOrTdüs,  a,  am  (wegen  des  Be- 
deutungswandels 8.  Itiridiu);  ital.  '»«/orrfo,  Trtlpel; 
frz.  baiowd;  Tölpel;  span,  palurdo,  grob,  plump; 
über  den  etwaigen  Zosamnienhang  von  iTt.faloturdt, 
Holzaehait  (mittelflrz.  belourde,  «fioMfid^  mit  Ma- 
ümtAIn«  sowie  aber  die  Frage,  ob  altfrz.  fahmri«, 
.^ufsclineidorei,  Pnsse,  hierher  gehört,  vgl.  Bugge, 
R  IV  355.  —  8.  Nr.  1428.  Nach  iNigra,  AG  XV 
485,  gehört  hierher  auch  mittelsard.  falordia; 
das  f  statt  b  will  Nigra  aus  Kreuzung  mit  falb 
erklären. 

1424)  'bis  +  inaeu«  n*  mn;  ital  btrhtma^ 
schielend,  henneg.  berUm,  btrlouqtie.  ?gl.  Dz  SC« 
btrliueo,  Caix,  St  7S. 

1436)  ['IHaoee«  (d.  i.  hit  +  *$oeea,  vgl.  frz. 
$oe);  davon  nach  Thoma.s,  R  XX  444.  frz  b,sochf, 
Grabscheit.  Fline  Seifenfonn  zu  bejioche  ist  frz, 
hi-diichf,  wovon  bfthn-hon.    Vgl.  Thomas,  Mdl.  80.) 

1426)  *bi8  +  öritlfis;  span,  biaqjo,  schielend 
nach  Dz  428  ist  auch  das  gleichbedeutende  spu. 
Maeol,  ptg.  «Mco  deaseiben  Urspronga);  die  von 
Dz  628  vermutete  Herleitung  des  frt.  higU  vm 
bi$oculiu  ist  abzulehnen,  freilich  ofajM  diS  «tea 
andere  glaubhaftere  gegeben  werden  kOmite. 

1427)  [*bl(8)-rÖtett«  (Dem.  zu  rota\\  frz.  broti- 
ette,  ursprtknglich  zweirädriger,  später  einrädriger 
Schubkarren;  aber  allem  Zweifel  erhaben  dürfte 
indcmen  dieae  Abiaitong  nieid  aein.  Homing.  Z 
XX?  606,  alidH  Ueriier  aoch  lothr.  brtntf;  vgL 
Scheler  im  Diet  a.  v.] 

142B)  «biB-rStÜlfis;  ita).  btroldo  .salsicciotto*. 
vgl.  Caix,  St.  204;  span,  belorta,  vilorta,  Ring  am 
Fduge,  Farodi,  R  XVll  54.  -  Aus  bisrotultts  (bü 
roUlo,  *baroldo)  will  Pa.scal,  Studj  di  fil.  rom.  VII 
89,  ital.  balordo,  frz.  baUmrd  erklären,  indessen 
ist  bUluridua  (s.  d.)  als  Grmidwoit  vorzuziehen. 

1429)  «blNiMUliit,  «,  Ol«  itaL  MWo«^ 
nmdlieb,  vgl.  Dz  406  «OMfo. 

1430)  «bissieeBlnra  n.,  Säckchen:  ptg.  '^M[«}aaa^ 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  120.    Vgl.  auch  Nr.  1402. 

♦blsweu.s  s.  bysseus. 

1431)  bi[a]«aiztQ8,  a,  nm,  eingeschaltet;  ital. 
bü^sM^fraDOMleh,  unregelmäßig;  rum.  vitect,  vgl. 
Ch.  «.  «L^  prov.  bitetif  bktexl;  frz.  bttüthrt. 
bitattre,  tk&^S^  (w«U  dar  fldmlttag  ab  mdidboll 

galt  vgl.  Dz  626  ».  r.;  Berger  «.  v.).  Vgl.  Nr.  1408. 

1482)  [♦blsaleo,  -ire  (v.  *bi»sta,  s.  d.);  davon 
nach  ll'irnitig.  Z  XXI  4.50,  frz.  }<hpit  fau-  hrsqu,  ?) 
stammelnd,  u.  das  mundartliche  htjater  .tomber 
dans  rimbecillitt-  senile*.) 

1433)  f'blMna,  a,  um  (nach  Jiarjöi  gebildet), 
doppelt;  oavonnach  Homing,  Z  XXI  451,  frz.  betaom. 
Zwilling;  neuprov.  6«a,  b«U,  Fem.  bmm,  btit$a.] 

1434)  *blB  +  tSnto,  -ire;  itaL  Uäm- 
tare,  Not  leiden;  prov.  bigtnuar;  altfrz.  ktHtmt' 
der.    Vgl.  Dz  403  .-tniUire;  Caix.  St.  208. 

1436)  ('blR-löndo,  -äre  itVir  bü-lomho,  '  rd ; 
ital.  bertonar,  die  Haare  abschneiden,  vgl.  Mussafia, 
Beilr.  38;  altfrz.  bftionder;  neufrz.  bertaudttf 
bntamder.  veraehnoidia.  Scheler  im  Anhaof 
zn  Dz  70e  berta;  Hadil  84.1 

1436)  *bi8-t5n|«ty  -Ire  (mr  bis-torqufo,  -ire); 
altfrz.  bentorUre,  verdrehen,  vgl.  Dz  689  (ordre. 

•bis  +  vfrrUfS  -  vfrraei. 

1437)  (•bis  -f  Tidüt«  if.  lim  v.  vüirre);  frt 
biriie,  Versehen,  vgl.  Dz  523  s.  r.J 

1488)  arab.  bi-^tioah  (beaser  battinn,  vgl.  Eg. 
7  Taag.  p.  620);  itaL  batima,  banama  .pelle  di 
eastrato  conciata*;  span.  ptg.  badana,  gegorMea 
Schaf leder  (im  IHg.  auch  alles,  mageret  Sabal); 
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(prov.  hazattaf);  frz.  (vermutlich  aus  ilf-ni  Prnv. 
entlehnt)  bamnr,  ilazu  altfrz.  Vh  Imsancr,  1/  iler 
s^iiwärzlich  flrben  (neufrz.  b<ua$te,  gebräunt),  baw- 
nirr,  Schiihwadif.  TgL  Ds  4S9  Mmm;  Giix. 
St.  186 

1489)  altn.  bitt,  Querbalken;  davon  (?)  it  a  1.  btUa 
(imM  im  PL  UUtf  die  Wandiftalen  auf  dtn  Seüen 
£•  SdiMM.;  ft-t-  MM*.  Ankerbeting.  grol«  HOtoer 

uf  dem  SchifTs^ieck  zum  Auflejfen  der  Taue;  span 


eat.  hita  (davon  wohl  auch  span.  hitäcorOf  pl|r. 
W/rtro/rt,  Kompafikastt  n,  pl^'.  bitoh 
Dz  55  biUa;  Markel  13,  93,  156. 


Vgl. 


1440)  arab.  biHtetaah  (richtiger  al-batya,  v|rl. 
Eg.  7  Tang.  p.  1X9),  WamraMlone;  cat.  ptg.  at- 
bUddBOf  ptfi  jMlM«;  tiisn.  ptg.  Mm.  V^.  Dz 
476  ftltM. 

1441)  aMndd.  «IM»  (ahd.  %?o).  KOder;  davon 

prov.  altfrz.  ahttar,  -er,  hintergehen  (Sbst.  abrt, 
Trug,  Liat,  norm,  abet,  Kftder,  abrtrr,  ködern). 
▼gL  Maebal  8B.  Vgl.  ohm  betan. 

1443)  [HMmSb,  -lalt  n.,  Erdpech;  iat  nicht 
Grandwort  m  frt.  hämt.  Stein-,  OnSmOrtel,  viel- 
ndir  leitet  das  Wort  sich  von  altniederl.  beat,  Bist- 
mfleh,  ab,  v(d.  Bngge,  R  lU  146,  P.  Meyer,  ebenda 
VIII  452.  Markel  p.  89,  KOiting,  Fonnanban  des 
frz.  N(iiM«^ns  )).  314.) 

144,W  bivirH,  -am  f.,  eine  Frau,  die  den  zweiten 
Haan  bat  oder  gehabt  hat;  davon  nach  Üz  867 
itnL  Mtf^j  Weib,  das  zwei  Männer  hat  (wegen 
9  .«jf  TMrweist  Oi,  aber  mit  Unrecht,  anf  MaMlwn . 
fkutoY  Vgl.  oben  Mlbn. 

1444)  blvfam,  -i  n.,  Zwei  weg:  ital.  behhio,  vgl. 
Flechia,  AG  III  173;  dazu  das  Vb.  vetiez.  hibiarr 
,e>H^fr<'  inriTtn,  indugiarc*  (gleichsam  .zweifeln<l 
am  Scheidewege  stehen"},  vgl.  .Maniiesini,  .Sludj 
di  fil.  rom.  II  7. 

1446)  dtsch.  blwaebt;  irz.  bivac,  htwute,  Feld 
«aefa«;  apna  «iMe,  firagHA  VgL  Di  SM»  Mmt. 

1446)  bask,  blzarra,  tapfer  (vgl.  .Mahn,  Elyin. 
ünten.  p.  137);  span.  ptg.  bizarro,  tapfer,  iiiulij/, 
ritterlich,  prftchtig,  dazu  Shst.  hizarria;  aus  dt  ih 
Span,  iat  das  Wort  in  das  lul.  u.  Frz.  Qbemouiinen 
worden  (bixxarro,  bimrre)  u.  hat  den  leicht  erklär- 
lichen Bedeutungswandel  za  .lebhaft,  zornig  (ital.), 
seltsam  (frz.)*  durchgemacht  Vgl.  Dz  66  hiaarro. 
nach  JfigVM  llbsrarafndar  Darlegung  (Rom.  XXXI 
10)  fat  bask.  NSaorr«  erst  dem  Span,  entlehnt  o. 
span,  bizarro  aus  'btirbizarro  fv.  Iat.  harba,  Barti 
gekürzt  .\ucli  üher  den  Bedeutungswandel  vou 
bizarro  in  den  ronianisrhi-n  Sprachen  BMClltNign 
a.  a.  O.  intei  (•.«.•iaiitf  .Mitteilungen. 

abd.  btzo     oben  beatJa. 

1447)  nenbret.  hlMn,  bMen.  Ring  mit  gefefiiem 
Stein  (mUtcIbnl  1mm4;  frt.  bifou,  Kleinod  (wob! 
mit  Anlehnnng  an  jotier,  Jotifoti^  Di  624 
hifou,  Th.  p.  91. 

1447a)  arab.  bizzef,  viel,  ital.  a Mmiqf «, IvidlKell. 
Vgl.  de  üregorio,  R  XXXI  110. 

1448)  irisch.  blA,  gelb  (urkelt  blato-g,  lat  flavtu, 
alML  Mio).  Sehacbardt,  Z  XVUi  488.  ihtgt:  «Win 
nidit  ein  romanheliea  *Mearfii^  *ilM|^a«iiMr?' 

Zn  diesem  angenommenen  Adj.  dilfla  nach  Sch. 
der  Stadtnamc  Blata,  Btavia,  Bltuf»  gnbOren  (vgl. 
jedoch  unten  .Nr.  14i>8).  iieruht  vieiMcilt  inch 
altirz.  hlois,  blond,  auf  *btaviu*¥ 

1449)  ndl.  blaar,  weitSer  Fleck  auf  der  Stirn; 
dtran  Irs.  (G.  de  In  BigM)  altfrz.  bUrom, 
nenfr  «■  hUrte.  Bilghnhn,  Winrtnihn,  vgl.  Grober, 
lUw.  4S  «.  ALL  VI  1»  (b.  oben  •M&aBmi^ 


1450)  [gleichsam  'blidilriilS,  «t  m.,  (ietreid»- 
hftiidler  (davon  (?)  frz.  blairtau,  vgl.  Wedi.-«ood,  R 
VIII  43ß),  s.  oben  «ablatarellna,  s.  auch  Nr.  1463.J 

*blaesiu8  s.  unten  ''obiiqnns. 

1461)  dtsch.  Binaaei  davon  lothring.  blht, 
Pferd  mit  wei8«m  Sttniflaek,  vgl.  Grober,  Mise  48. 

1468)  Maw»  niy  Uqtebid;  prov.  Mm^ 
stammelnd;  altfrz.  MMn  8.  unten  •Mfqnu. 

1453^  altn.  blimi,  bläniiche  Farbe;  davon  frz. 
hJi'mf,  lilali,  bleich,  Vb.  bUmir,  erhla.sseii  (altfrz. 
aui-h  :  bl.luen,  d.  h.  blaaschlagen);  das  /i  in  altfrz. 
blesme  ist  nur  graphisch.  Vgl.  Dz  526  bleme; 
Bugge,  R  III  145.  Wenn  freilich  Langlade  recht 
haben  sollte,  welcher  (Rev.  dw  langUM  rom.  Bd.  48, 
Nr.  1—2,  p.  67)  nachzuweisen  rsnudit,  daB  dM 
«  Laatwert  beseseen  habe,  m  ist  sdbetranlilkdlieh 
hiami  als  Grundwort  nuf^geben.  Schwerlieh  wird 
man  aber  dafür  lia?:  von  ilf  (;r(>,'orio,  Misr.  Asc. 
462,  in  Vor.sr-hlag  gebrachte  hlusphfrndrf  ril>  Gruiid- 
worl  nnnelimeii  dtirfi  ii.   V;.'].  Q  Fari.-i,  R  XXX  575. 

1453a)  'blaudieo,  -are  i  bland  tri),  schmeicheln; 
davon  mittelsard.  frandigai;  dazu  <la.s  SubsL 
framdiM,  Liebkoomg.  VgL  Nigra,  AG  XV  486. 

1461}  ^MMtT-O*  (C  MMJCfr,  Wri).  scbmei- 
eheln,  liebkosen;  ital.  hlondirt  (gel.  W.,  die  volks- 
tümlichen W.  siiid  aecarrzmre,  vezxeggiart,  luein- 
garr);  rum.  [im)blämesc  ii  it  i\  vgl.  Gh.  bland; 
prov.  frz.  .span,  hlamiir  (veraltet,  fh:.  daftlr 
flatter,  span,  linonjctir,  arariciar,  ebenso  ptg.i. 

1456)  blinditli,  -ae  f.,  Schmeichelei:  rum. 
bländea{ä;  in  den  (ihrigen  rom.  Spr.  nur  all  geL 
Wort  vorhanden  (neofra.  at»  PI  htandkm  b.  QiatMW^ 
briand). 

1456)  blindis,  a,  nm,  schmeichelnd ;  ru  m.  bland, 
s.  eil.  ».  t>.,  sonst  in  den  rom.  Spr.  nur  ital.  u. 
span,  als  gel.  W.  vorhanden;  aurcrdem  ptg. 
brando,  wovon  mehrfache  Ableitungen.  Auch 
altfrz.  ist  kkmi,  Nsnrfs  voriinndeii.  Tri.  CMdL 
Z  XXIH  417. 

1457)  germ.  bUok>  (ahd.  blanch,  planch),  blin- 
kend; itaL  bUmeof  (rtr.  bianco  aus  dem  Ital  ent- 
lehnt vgl.  Gartner  §  9);  frz.  prov.  htane;  span. 
bianco;  ptg.  brunco.  Dnrdl  Hank-  ist  Iat  albus 
aus  dem  gröüten  Teile  des  roman.  Sprachgebietes 
verdrängt  worden.    Vgl.  Dz  51  binnco. 

1458)  ['blaak  +  mindacirS;  frz.  blanc-manger, 
weiße  Uallerte  mit  Mandeln;  davon  ital.  5ram<w- 
giere,  Vorgericht,  btanoHmaugior*  .vivanda  di  fi|p 
rina  e  zucchero  cotti  in  iatte",  TgL  CaneDo,  AG 

m  818.  Vd.  Ds  869  iü 

1469)  fMnkVb  «m,  niaikl«,  -Tn  fr.  fttmii), 

weilten;  [imybianrare.bianrhire ;  entsprerhenilr 

Bildungen  in  den  Obrigen  ronian.  Sprachen,  aulier- 
dem  zahlreiche  an  die  Verba  sich  anlehnende  Ab- 
leitungen, z.  B.  ^bUink-arim  =  span.  ManquerOf 
Weiligerber.  Hlakb  »  mt  ™  npan.  6l0NfiMMiar, 
Toncher.J 

1460)  nbd.  Mna,  Kerze,  Fackel.  Glut  (ags.  Nom, 
ikmtf  Ixennende  FackeH;  vielleicht  Grandirart  zn 
itaL  tiaaone,  \Vappenkun<le,  dazu  dM  Tb.  blato- 
nart,  Wappen  malen  ;  p  r  n  \ .  bit-sos.  hlim-*,  Wappen- 
schild; frz.  blaaon,  Wappen  (alllrz,  auch  blfzon), 
dazu  da.s  Vb.  Wasofificr,  ein  Wappen  erklären;  cat. 
bla*6,  Wappen,  Wappenzeichen,  Rulim.  Ulaoz: 
span.  Mason,  Ehre,  Ruhm,  Wappenzeichen,  Wappan- 
knnde,  dam  dM  Vb.  bUutmar,  sich  brOslen,  n.: 
ein  Wappen  eikliren;  ptg.  kritto  mit  denadben 
Bedeotongen  wie  im  Span.,  was  auch  von  dem  Vb. 
Nammar  gilt  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mU  Dt  66  von  mhd.  Mm  (oder  ags.  Itaw)  herleiten, 
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10  mfllte  d«r  BedentnngBfiberKang  gcwewn  wid: 

Glut  :  filanz  :  Ruhm  :  Ruhmesreiclien  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sacht-  ist  aber  herzlich  wonijf 
walirschf  iiiiirh ;  pIkt  ihirtle  hlnson  tiir  <  iiii'  Ali- 
Icitung  von  ahd.  hUiH»,  ,woililioli*  (wovon  Blässe, 
weißer  Fleck  auf  der  SUm,  altnord.  bles,  vgl.  Kluf^o 
unter  .blaii')  zu  halten  sein,  so  daü  die  uraprOnig- 
liche  Bedeutung  sein  wOrde  .ein  kennzeichiMDder 
weifilicher,  besw.  hellfiurbigcr  Fleck  (auf  dem  Mmt 
dimlceln  Sehnde)*. 

dt.^oh.  blasen  ^.9X4%, 

blaspheinia  bMR|ilieaie. 

14611  ^blaaphSmium,  -1  «.,  Lastcruu'/;  davon 
prov.  hltistmh-«  {iln-  entspr.  Worte  der  übrigen 
Sprachen  (rohen  auf  blcuphrmia  oder  ßkioffqfUtv 
zurück,  vpl.  Meyer,  Nentr.  154). 

146-J)  blasfheme,  «lie  (von  gr.  ßXatufniftim), 
Uctero;  itaL  Ha§man,  Maatmart,  tadeln,  daneben 
das,  wie  es  adiefait,  an  iMffa  angebildete  büutem. 
marr,  bestemmiare,  läslern,  fluflien  (b^oI.  W.  /»/</■»- 
frmarf).  v(?l.  CaJiello,  A(i  III  363;  südsarM.  fra- 
stintrti  u.  mit  telsiird.  frantimare,  vjjl.  Nipr:i  \(; 
XV  4^7;  rum.  hlägtama;  rtr.  biagtemar;  prov. 
bUiamar,  blagtimar,  blastti^ar;  frz.  Maamer,  blAmer; 
eat.  blaamar,  blastemar;  «pan.  ptg.  iaiNmar,  be- 
leidigen, miKbandeln,  IDlUid  erregen.  Zv  den 
Verben  find  fiberall  die  entsprechenden  SubMantiT« 
vorhanden;  ital.  biatimo,  bettmrnia,  hiaatemma; 
rum.  bUintnm,  PI.  blättämuri;  rtr.  hiastmtma; 
prov.  blagtenh-s  I —  b!ai>p\tmium  ,  w.  m.  s.l;  frz. 
blaimtf,  hidme  (alll'rz  hu-  h  /iliistf)it/f'\\  --pan.  ptg. 
listima.  Vgl.  Hz  51  bintimo.  iir'^j.'iirin,  .Misw.  Asi-. 
462,  stellt,  schwi  rliih  mit  Rechl.  Masphemare  als 
Grandwort  für  die  unter  Nr.  146tt  bebandelte  Wort- 
abpe  aa£ 

NamkiBttSf  a«  um,  lAstemd.  s.  blacpheno. 

1463)  [*blitirmu8,  -um  m.  (v.  *blatuml  hezw. 
[n]h/at(ite!lu.^,  <Jetreidehänd!er,  wurde  von  Wed)?- 
wood,  R  VIII  13*;,  ai.s  Grundwort  zu  frz.  blaireau, 
bUreau,  Dachs,  aufKeslellt,  weil  dieses  Tier  Getreide 
aufstapelt  oder  doch  aufstapeln  soll.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  von  Gröber,  ALL  VI  122,  mit 
gnten  CrIkDden  sarOckgawieseo  worden,  daa  richtige 
Bt3rmoD  iat  odL  Itaar  (b.  d.).] 

1464)  f*b1itlrla,  «am  f.  (v.  *bl(itum\  —  prov. 
Idadaria,  frz.  blairir  ..Abgabe  fftr  ilie  Erluuhiii:^ 
der  Nachhut*  s..,  ii  i  ; 

1465)  *blktea  (h/titnmj  ~  alt  frz.  blakt;  h/ainsi 
.recolte  de  bl6*  (scheint  aber  auch  .Getreidearten* 
xa  bedeuten),  vgl.  Homing,  Z  XXll  482.  Vgl. 
auch  Gregorio,  Mise.  Asc.  447. 

146«)  Mttire,  -Anu  plappern;  itaL  baMan 
.ehiaeeharare'  (mit  xahfrelcheodialektiaehea  Neben- 
formen), v^rl.  Cnix.  Sl.  18f>:  span,  batndrar,  ptp. 
bmdar,  v^l.  -Meyei  L..  Z.  f.  <».  G.  1891  p.  767. 

1467)  blatta,  -am  Motte;  .calabr.  rrattn, 
vtri.  ital.  fiuitt^ilit"  Meyer-U,  Z.  f.  ö.  G.  18i>l  p.  767. 

l  it;^)  'blatnm,  ^blidum^^bliTam  (vom  .Stanum- 
bia,  Nebenform  von  flo,  «blaaen*,  idg.  Vbhia,  wegen 
Ms  ]aL  &       hmma,  oAm  il  a.  m.).  zusammen 


t,  Bnraia,  Slrohhaufeii, 
idiKeftHdi  Getrdde;  notaianielie  Onmdworte  xa 

itaL  biado  u.  biadif  MOV.  blat-z  u.  blada;  rtr. 
hlttva,  vgl.  Gartner,  ömmni.  §  3";  all  frz.  hht, 
hlfd,  blfe,  hlef  ( bh'i'O ;  neiilrz.  hli'\  ZU  <len  fr/. 
Subsl.  die  Verba  (d^-,  cm-,  reiii-J  blaver  —  *blamre 
u.  <d'-,  em-,  rem-,  a-J  blayer  =  *blatiiirr  oder 
*biadiarej  dan  wie<ter  Poetrerbalia,  z.  B.  rembUn, 
oblai$.  Hierher  gebAri  TermntUeh  auch  der  frs. 
I  Btatttm,  BUift  (t|L  jedoch  Schnehardt, 


IZ  XVni  488.  s.  oben  Nr.  1448).    Vgl.  KOrlfaif, 

Formenbau  des  frz  Xomens  p  817.  Gregorio, 
Mi^sc.  Asc.  )47,  stein  mittelial.  bladum  zusammen 
mit  k  e  1 1.  hlaivt  n.  si  ht  iiit  kelt.  Trsprung  sowohl 
liir  bladum  als  auch  ftlr  dii'  betr.  mman.  Wortsippe 
anzunehmen.    Mit  Recht  bezweifelt  dies  G.  Paris, 

R  XXX  675.  Ullrich,  Z  XXIX  837  f.,  wiU  wieder 
einmal  die  Wortrippe  anf  fiamm  nrttdtflUiNn.  S. 
oben  •Matra« 

1469)  altadfrlnk.  \/M  (altnord.  Haupr,  aga. 

bleaP,  ahd.  bUidi,  lihd.  hlödt).  kraftlos,  zaphaft: 
altfrz.  pniv.  hloi.  scliw.ichf.'irbip  ivoii  Haarenl. 
lichtfarl.ip.  l,|..n.i,  Mark,-)   118,  Auch 

ital.  bictndo,  pmv.  hlon-t,  frz.  blond,  span,  hlondo 
von  btauti  herzuleiten  u.  also  Nasalierung  anzu- 
nehmen, wie  Üz  64  dies  zu  tun  geneigt  ist,  er- 
scheint bedenkUeb.  Eher  dfirfle.  wie  auch  schon 
von  anderen  vorgeechlagen  wurde,  blomd  mit  aga. 
blanden,  blonden,  .gemischt*  (blamden-feax,  mieeh-. 
prauh.iarifrl  ztisammenzubringen  sein:  noch  walir- 
scheinlicher  ist  Zusammenhang  mit  perm,  blind, 
vgl.  Kluge  unter  .blond*.  S.  auch  Sr.  42<l.  — 
«ioldscbmidt,  Z  XXll  260,  seUt  altfrz.  mMaer, 
pic.  emUoMp  s  gem.  bUhlfm  an  ßlmftam  = 

1470)  hmgob.  »tlMt-,  bloB;  davon  ital.  bioUo, 

armselig,  elend,  dazu  die  Deminnlivbildnng  broOOf 
nackt,  bloii,  vgl.  Bnggc,  R  IV  868;  (pro»,  alt- 
frz. blog  beruh',  anf  .ilui.  blö-,  vgl.  Mackcl  p.  28). 

1471'  germ,  bluw  lahd.  fc/ao  ,  blau;  ital.  biaro, 
biado  (veraltet  I,  hlü  raus  frz.  I>li-it\.  das  libliche 
Wort  für  .blau'  ist  lurchinOf  azzurro,  vgl.  Canello, 
AG  III  328;  prov.  blau  (nit  nUiwehen  Ablei- 
tungen); fr«.  Um  (TgL  jNmeiHN  ;  jmm);  mittel- 
sard.  Mb»  n.  hbdtt«,  sOdsard.  mwm,  bhui.  vgl 
Nigra.  AG  XV  482;  im  Span.  u.  Ptg.  wird  .blau* 
mit  asul  bezeichnet;  das  rum.  Wort  i.st  rinetu. 
Vpl.  Dz  51  bi^tm;  .Mackcl  39,  I  JO  IT.  Ableitung 
aus  pic.  blau  ftlr  petneinfrz.  hhii  -^cbeiiit  hUifard 
zu  sein,  vpl.  Slniin.  \\  V  16s  iwo  uiirielilig  prov. 
blau  als  (trundwort  angesetzt  wird,  vpl.  Mai  kel  64); 
Dz  ai'.j  wollte  das  Wort  von  ah<l.  *hMhvam 
(Uaihmn)  herieiteiii,  es  ist  aber  nur  mhd.  AMdkaar 
nachzuweisen,  ans  dem  NafM  Mb.  hum  ent- 
wickeln konnte.  Ableitungen  Ton  hUua,  bezw.  bleu 
sind  frz.  hluet  (Dem.  bluttU),  Kornblume  u.  die 
pleicldt'iieut.'nden  tnundartl.  fn.  Wörter  bm/oh, 
luuenh;  bhutol,:  Vpl.  Thomas,  M6L  30.  Das  laut- 
liche Verhältnis  von  all  frz.  hioi  zu  blau,  bleu  ist 
noch  nicht  penüpen<l  festgestellt,  VgL  Walberg, 
Festschrill  für  Geijer  S.  H:i,  u.  Romania,  XXXI  444. 

1472)  gr.  BÄM^,  ■eblaO;  trfkge,  ßki^w  ss  /um- 
palvny,  tOndit  reden,  tIVrfeht  sefai;  von  dmeD 
pr  Worten  will  Rnnsch,  RF  III  4.59  f.,  das  ft^. 
''/./.•>r,  .abstumpfen,  entnerven*  ableiten,  ohne  daß 
^eiiie  Heweistuhniiik.'  iil"Tzi  u;:en  könnte.  Man  wird 
■^ii  li  vielmehr  vorlautip  mit  der  von  Dz  626  aus- 
^.'esprochenen  Venuutung  begnügen  müssen,  datl 
bleuer,  sei  ei^  auf  das  deutsche  blasen,  sei  es  auf 
das  englische  blaze  zurflckgehe,  die  Bedeutung  frei- 
Uch  macht  Sehwierigkeiten.  —  Ober  ßHS  =  bUek« 
r?)  vgl.  MM. 

1472ai  ahd.  ^blelhraro,  Meilarhip:  davon  (V)  f FS, 
btafard,  vpl.  Diez  62.'»  (.,  Mackcl  p.  64.  S.  aber 
oben  Nr.  1471. 

14781  nhd.  blenden:  ilavon  (u.  nicht  von  got. 
hlindjan  i  frz.  blinder,  blenden  im  Sinne  von  bomben- 
fest  machen;  dazu  das  .Sbst.  blinde.  Vgl.  Dz  biß 
WtuUr;  Mackel  101. 

1474)  aHndflrMiik.  Mit  (Mga.  MUk  bleich;  frt. 
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biet,  morsch,  weichlich,  tiazu  das  Vb.  blettir,  monicii 
werden,  blMu,  weibischer  Mensch,  dazu  die  Verba 
UkUr,  wwibiKh  wardeiL  bUdur,  £uii  sein,  vgl. 
S.  de  Ghanbon,  Olemm  dn  Horm  $.  v.  bUtai, 
Daraesteler.  Revue  critique  1880  II  92.  G.  Paris, 
R  IX  628,  Mackel  88,  Pogatscher,  Z  XII  556.  Ver- 
irnitlich  ist  auch  frz.  hlrrier,  hhsser  von  bht  her- 
zuleiten, so  (iaii  es  ursj>rftn);li<'h  .rentlre  biet  eu 
ln(|iiiaiit"  bedeutet  hätte.  Dz  r>2G  führte  bl^hr  auf 
^r.  ^/äc  zurück  (was  lautlich  uiim'iglich),  biener 
aber  brachte  er  mit  mbd.  btetzen,  «Flicken*,  ftM», 
«Stackcheu  Leder*  n.  dgl.  In  Zaeemmanheng  u. 
Mtzte  folglich  .lerfetaen*  als  Chmdbedeolnnr  «n. 
DbB  an  deutscbes  ,(Ter)letzen*  ideht  sedacht 
werden  darf,  bat  schon  Dz  bemerkt.  Vgl.  auch 
Scheler  zu  Dz  784 

1476)  Sütinm  bll*,bHd-  lunl)ekaniiten  I  Vsprunges) 
-f  -al,  »alt:  [uov.  hlial-s,  hli>iu->,  hliult-:,  hliaut-i, 
blitatU-g,  seidenes  tiewand,  r^HTwurf:  altfrz.  ; 
Span.  ptg.  brial,  Frauenruck  aus  Si-ide  oder  einem 
•od«rai  Cunen  Stoib;  (mbd.  btto^  hitat,  .aeideiier 
Goldatoff*,  adMtnt  «rat  ant  dem  RomaidBcfaen  ent- 
lehnt n  lein).  Nach  Mahn,  Etym.  Unters.  40.  hätte 
man  das  pen.  balßäd  als  Grandwort  anzusehen. 
Vpl.  Dz  :.(;  hii.iut. 

M7C)  abd.  bllneban,  tdid.  blinken:  davon  nach 
Dz  433  vielleicht  span.  ptg.  brinear,  schmücken, 
|»ielea,  scherzen,  hOpfcn,  springen;  wegen  de»  Lte- 
~  erganges  vergleicht  Dz  lat.  mican-  u. 
Storm,  R  V  173,  Ohrt  brimear  mittelst 
auf  ital.  mringar«  »  dtaeh.  aprinqen 
nrftdL  was  Batst,  Z  V  550,  billigt.  SrhurhardI 
leitet  aas  Wort  von  altir.  Ungim,  ich  .sprinKe,  ab, 
lis  dessen  Stamm  er  wegen  des  Perf.  leblaing  ein 
*blini)  ansetzt,  Z  VI  423;  Thomeysen,  p.  86,  bemerkt 
dagi'K'en.  dall  der  Schwiud  da*  i  im  Anlante  auf- 
(ällilf  sein  würde, 
gut.  blin^Jan  s.  blenden. 

1477)  altd.  kUatar,  Blase;  dar.  Termutlieballfra. 
UtHre,  Tgl.  Maekel  SS,  a.  andi  Oodefroy  t.  «.  MM». 

1478)  bltt^as,  a,  nm,  abgeschmackt,  albern, 
unnütz  (Plaut.  True.  4,  I.  I.Aber.  com.  !t2):  davon 
nai'li  I'z  :i.'>S  ital.  Inssorro.  Andächtler. 

147;»)  blltum,  -1  «.,  .Meieramarant,  Blutkraut; 
frz.  bletti-,  bliii',  Hahnenkainni  (eine  Pflanze);  cat. 
breti;  span.  pt^r.  bredo,  Krüner  Amarant,  eine 
Art  Brurinenkresse  ( span.  Wft/omoro,  Spinat).  Vgl. 
Dl  482  Made.  —  .Blitam  mit  btta  Termiscfat  gab 
itaL  Udm,  prov.  Msda,  frianl.  hMU  etc/ 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1480)  alt-  oder  mittelndd.  »blak  ahd.  hil&h, 
mhd.  hloch  zum  .-^L  Vb  htk-tm)  u.  ndl.  blok  lahd. 
mhd.  bloh,  bloch,  nbd.  6/oc7.i.  ci^tcns  eine  Art 
Halle,  VersehluU,  letzteres  Klotz  bt  deuiend;  davon 
frz.  bhCf  Block.  Stock  (als  Strafwerkzeug,  Ein- 
speminngerftt,  itre  nu  bloc.  Ka^^emenarrest  haben), 
V. bloe,  EMx,  Haufe,  daao  daa  \h.bkmurs  bUAO» 
«•  frs.  Maena.  Vgl.  Di  886  Moe;  flbdcet  p.  S9. 
Biadene,  Mise.  Asc.  662,  will  diese  Wortsippe  nb- 
lehen  von  einem  Vb.  *boloccare,  ilesseii  Slam  in- 
silbe  bolt  aus  rolt,  nlut  hervor^eg;ini.'en  sein  soll. 
E.S  erscheint  diese  Annahme  aber  als  zu  kühn  u. 
zu  verwickelt. 

1480a)  mhd.  blös,  bloÜ:  prov.  altfri.  bloe 
(Adr.)  bloß,  nur,  vgl.  Mackel  p.  28. 

1480^  dtsch.  BlUMf  lomb.  Mta»;  trevigL 
Nhn.  ▼«!.  Sahionl,  Rom.  XXXt  995. 

1481)  altd.  blaster,  Blase:  iavon  wohl  altfrz. 
MMnL  blotte  (mit  offenem  u),  lieüchwulst;  Tgl. 
Miflkd  88.  &  aaeh  Mr.  1477. 


1481a)  b«a^  bora,  -am  VVasser^chlange;  val- 
8 es.  bopa,  serpente;  venez.  vi<ent.  bövolo,  ,clÜO^ 
ciola,  Torlica,  cataratta,  malinelio.  ghirjgoro*,  wo- 
rOber  sowie  aber  andere  mntmalUai*  mÜlexe  des 
lat  Worte«  in  ital.  Mundarten  vgl.  mm,  AO  XV 
279.  Ein«  andere  Ableitung  von  hitoh  stellte 
Uiadene  auf,  Mise  .\sc.  .Oölt:  er  will  bt'/rolo  aus 
hoituluji,  *voltulu£,  *('r//u/w,s,  von  rolrcre  erklaren. 
Von  bom  leitet  Nijfra,  Mi  XV  IKS,  mit  Recht  ab 
Südsard.  imbovai,  riiigehi,  berücken  (wie  die 
Schlange);  u.  duch  VermiUlongToo  *&0eoM  mittel- 
sard,  imbrnttmartf  flberlialea.  Sbenao  das  aard. 
Q.  Span.  b&t$äa,  Drefatuig. 

148'J)  böärTus,  a,  um  (v.  bo$\.  zum  Rind  ge> 
hörig;  ital.  bwiro,  Ochsentreiber;  (rlr.  fritQ;  nen- 
prov.  botfer;  altfrz.  bvier;  span,  (^ysre;  pig. 
^boiriro.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  251. 

1483)  b5e&,  -am  f.  (fQr  höca,  Nebeofbrm  Ton  ftöx, 
u'i".  ,5'(ycl.  RIO  Meerflsch);  ital.  boca,  hmjn:  --ard, 
Ixujd ;  prov.  blu/ii ;  (frz.  boffue,  davon  bouguHre, 
Fischnetz;:  ^pan.  ptg.  boga.    Vgl.  Dz  66  AeM; 

■  Grüber,  ALL  I  261;  Booquier.  R  VJ  269. 

1484)  Stamm  M(d),  M<tH  (davon  wamlBeh 

ein  Vb.  ''bot{t]lre  paxt.  p«rL  piuHL  Htum,  Tgl. 
\  fo$»u$  :  f ödere);  auf  einen  Stamm  hoä-  beiw.  bot-, 

hott- iwovou  lat.  ^hol-um,  hot-uluf  ,  l<''f-i  Ihis),  des.<<en 
Grundbedeutung  ,.<cliwellen,  aufldaM-n'.  iurzw.  , stül- 
pen, ausweiten,  stollenil  heraustreiben"  sein  dürfte, 
scheinen  zurückzugehen:  modenesisch  budenfi 
.tragonfiü',  piemont  burenfi  .gonfio*,  vgl.  Im- 

j  safia,  Beitr.  34,  o.  Fleehia.  AG  U  886  f.;  run. 

Ibot'influ,  die  lippra  tatwvtm,  s^BMUan,  T^ 
Ch.  bot;  neuproT.  bottdenflä,  sdiwellen;  frz. 

I  bouder,  den  Mund  aufschwellen,  die  Lippen  zum 
Zeichen  des  Verdrusses  voi'stulpi'ii.  -i  hrnnllcu.  .Lison 

I  bmdoir,  eigentlich  .Schmolhvinkel.  howUn,  Hint- 
wurst,  boudinc,  Kern,  Auge  in  einem  iJlase  (da.s 

i  interrokali-sche  d  <lies*'r  Worte  nötigt  zur  .Annahme 

I  ainaa  Stammes  bod[d\;  vgl.  auch  unten  Nr.  1493), 
bourtov^fitr  (Ittr  boff  bod  +  mntffler),  aufblaaen 
(vgl.  prOT.  ieiMbN^  =  M  +  inflare);  von  totr- 
»ouffttr,  das  bereits  aus  dem  12.  Jahrb.  belegt  ist 
(s.  Littr^),  ist  abgeleitet  boursouf{f)lua,  Fisch  mit 
aufgeblähtem  Leibe,  vgl.  Cohn,  SulTixw.  p.  201; 
schwerhch  frehört  liierlier  auch  hörnt  (aus  bo«ne, 
Ijodnf  [?],  mittellal.  bi'xJinti].  ei>:entlich  Schwelle, 
dann  Grenze;  Thurm  vsen  'Jl  halt  Herkunft  des 
Wortes  von  dem  altir.  Stamme  oder  ♦6d« 

dlnd  (davon  altir.  bwitin,  Ueersebar,  kvmr.  btMmt, 

!  Tmppe,  Armee)  fbr  mOglieh  il  T«ireiit  beitt|lleh 
des  Bedeutnngsttberganges  auf  das  deutsche  ,Hecr- 
säuleV  Über  borne  vgl.  auch  Nigra,  R  XXVI  658. 
s.  unti:i  oblula.  Das  wirkliche  Grun'hvcirt  zu 
boriit ,  ,(frt'UZi  ",  dürfte  sein  lat.  *t>orlina,  bezw. 
*bür(init  ivon  vortere,  vtrtere;  vgl.  pagimt  v.  pain]- 
girt,  ujfina  v.  ayre),  die  Wende,  d.  h.  «ler  Ort, 

,  an  dem  der  Pflügende,  um  nicht  fremden  Acker 
m  berOhreii,  d«i  Pflog  unwendcn  mnii.  VgL  Di 
638  ierne  v.  689  80«^,  T^  daia  Sdmler  DicL  788; 

i  ROnseh,  RF  III  335,  u.  namentlich  anch  Caix, 

I  St.  241,  wo  interessante  ital.  Ableitungen  (z.  B. 
butifiont  .uonio  irrasso' .  angeführt  werden.  Sehr 
wahrschcmlicli  sind  auf  den  Stamm  bot{t)  groUe 
roni.inisclur  Wortfamilien  zurückzuführen,  zu  denen 
beispielsweise  trz.  batUtr,  bout,  bouteüU,  but  etc., 
auch  frosvM  u,  dgl.  gehören ;  bis  jetit  pflegen  die^ 
Wortsippea  anf  gecmaniaclia  nrAckgaAthrt 
zu  weraBB,  a. onlaii Hr.  U80k  S.ai|dli 
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I486)  ndl.  bodemerij«  die  Anleihe  auf  ein  SchitT ; 
frz.  bomerie,  Bodmereivertrag,  vgl.  Dz  528.  ' 

1486)  mittelodL  kOMktn,  Bachlein;  oeufrz.  bou-  i 
quin,  ttÜM  Buch,  Seharteke.  UmAtA  21  leitet  du  j 
Wort  von  boue  ab ,  so  daß  es  eigentlich  «(kleines  i 
Bocka-)Leder,  Schwarte,  Scharteke"  bedeuten  Wörde. 
Dz  530  n.  V. 

1487)  ndl.  boegaprlet,  Bugspriet;  daraus  durch , 
volkselymologische  Umgestaltung  frs.  ftsoMprt,  Tgl.  j 

Dz  518;  FaB,  RF  III  49M. 

1486)  ndl.  boeiyn,  Seilenlau,  -segel;  altfrz.  bo- 
Knt;  neufrz.  bo%Mne,  vgl.  Dz  580,  Mackel  110. 

1489)  ndL  hogan«  biegen  (die  abliefae  Form  ist 
aber  hiUgen);  höfom  um  von  Di  4S8  «b  Stamm- 
wort zu  span,  bqfar,  eine  bud,  efai  VingeliiTge 

utiischifTen,  hingestellt. 

14*J0)  dt>!ch.  bohren;  vom  deutschen  bohren  leitet 
Ulrich,  Z  Ul  366,  frz.  *borgiur  Oithren  =  ipargner 
:  dtsdi.  tparmO  tb,  worn  düm  horfne,  einftngig, 
das  A4{.  wire;  ital.  bomio;  cat.  horni,  auch 
span,  bomtor,  biegen,  krümmen  (schielen),  würden 
dann  gleichfn  Ur-sprnnges  sein.  Üiesf  Aiinuhnie 
ist  aber  höchst  unwahrscheinlich,  schon  weil  die 
ursprüngliche  Bedeutung  von  borgne  .schielend* 
gewesen  zu  sein  scheint  (vgl.  Scheler  im  Diet  «.  v., 
wo.  wie  schon  bei  Dz,  auf  genferiaehet  honM«, 
achieleodes  Auge,  n.  JuMBischos  homieUrf  schielen, 
hiagewieeen  wird).  Die  Wort^ppe  muB  mit  Dz  60 
ftr  nodl  der  Erklärung  bedürftig  erachtet  werden. 
DaB  in  dem  zweiten  Bestandteile  von  bornicle, 
bornicler  laL  oculus  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 
muü  als  sehr  zweifelhaft  erscheinen.  Als  Urund- 
wort  zn  frz.  iofyne  darf  man  vielleicht  lat.  \iy>ür- 
«Im,  etfenbefaMni,  ansetzen;  .eUeobeinem'  ist  eine 
Mssende  Beseicfanang  lllr  em  Ange,  wddies  in-' 
folge  eines  organischen  Fehlers  oder  einer  Krank- 
heit trüb  u.  starr  ist,  im  Deutschen  nennt  man  ein 
Boli-hes  Au'/i:  .MTKlast*. 

1491 1  böja,  -am  /.  {f.  böeüt),  Halseisen;  ital. 
bova,  Fußfessel  (die  Bei^nnft  des  Wortes  von  b(ya 
wird  von  Dz  359  «.  v.  bestritten,  von  Mussafia, 
Beitr.  84,  jedoch  mit  gutem  Grunde  Terteidigt),  bqfa, 
Heokisr  (s. n.);  rtr.  ioier, Henker;  proT. boia, Kette; 
nenfrs.  hoiou,  Henker;  frz.  altflrz.  btäe,  Feasel, 
boye,  Boje  (neufrz.  honvi;  vgL  Tobler,  Silzungsb.  d. 
Beri.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  CK,  1896,  p.  858, 
G.  Paris,  R  XXV  623);  Schuchardt  will  die  roin. 
Wörter  mit  der  Bedeutung  boje  nicht  gleich  boja 
ansetzen,  sondern  aus  dem  Germ,  ableiten  (er  weist 
Ua  anf  mhd.  homken,  ahd.  ieaUaiiy  ein  Zeichen 
gdien,  ndL  tos*  usw.),  Z  XXV  846;  waHon.  hole, 
Henker,,  rielleicht  gehört  hierher  auch  neufrz. 
bwtrreau,  Henker,  falls  dasselbe  aus  *l>ojrrellus  (?) 
entstanden  ist,  vgl.  Dz  531  *  r,  ,■  vgl.  ifiinrh  auch 
Nr.  1658a  (die  glaublichste  Ableitung  von  houn  ran 
ist,  daß  das  Wort  zusammenhängt  mit  dem  Vb. 
bfurrtr,  bottrreier,  dessen  eigentliche  Bedeutung 
«aniilbn*  M;  die  Sebopfung  des  Wortes  beruht 
TermntHeh  anf  einem  Volkswitze,  dordi  welchen 
der  Henker  als  Zapfer  u.  Rupfer  bezeichnet  wird); 
alt ''pan.  boya,  Henker.  Vgl.  Dz  57  bqfa  u.  581 
bmrriau;  Grflber,  ALL  I  251;  Tobler  u.  G.  Paris 
a.  a.  0.  Die  Benennung  des  Henkers  nach  einem 
sehr  ttbUchen  Strafwerkzeug  hat  nichts  Auffälliges 
an  sidl,  wie  schon  Dz  bemerkt,  indem  er  auf 
span,  mtbugo  (Rsii,  Rote  u.  Henker)  hinweist. 

IMSI)  mitlelndd.  %Mnr8to,  Bndiweizen  (s.  auch 
unten  Buchweizen i;  frz.  boqnette,  bouqiiette  .Tun 
des  noms  vulgaires  du  ble  sarraaiia  dans  le  Nord* 


(LitlTÄ);  b6k  -}-  alia  ergab  bocaüle,  vgl.  Joret,  R 
XIII  405  ff. 

1492a)  Ml&riam  ».  {ßmka^w),  KlOmpehen;  da» 
von  nach  Thomas,  Essais  phUol.  p.  348,  dardt  Snflbc- 

vertauschung  altfrz.  boilUf  neufrz.  bouilUe.  Brei. 
Cohn,  Hörrigs  Archiv  Bd.  108  p.  227.  stellt  *böHta 
(v.  bolus,  ßiü/.o^j  als  Grundwort  auf.  Das  Nächst- 
liegentie ist  aber  doch  wohl,  in  boulif  (sowie  in 
bouli  f,  Botlt'iLsatzl  Ableitungen  von  houti-  (lal.  bülla} 
ZU  erblicken  u.  als  deren  Grundbedeutimg  .kugelige, 
klumpige  Masse*  anzunehmen. 

149S)  Stamm  Md- (?)  nmgesteUt  ansbadl-,  b»- 
ttlas?);  ital.  ielilsN,  Blatwurat  n.  Zapfte,  eomask. 
bvndon,  kleine,  dicke  Frau;  schwerlich  gehört  hier- 
her auch  frz.  blondf,  Zapfen,  das  Dz  528  s.  r. 
rii  htiKt  r  aiH  dem  Deutschen  ableitete.  Bondr 
geht  mit  dem  Vb.  bondir,  springen,  unmittelbar 
aof  dtsdi.  [i^ipnnd,  mittelbar  auf  laL  expunct-  (v. 
ftymisarfc  anssteeheo,  den  Zb|>1!mi  hetaosstechen 
o.  dadnroi  den  bhalt  eines  Fasses  heransq>ringen 
lassen),  zurück,  vgl.  Kluge  unter  Spund.  Vgl.  Scheler 
zu  Dz  784  f ;  Mussafia,  Beitr.  34.  Vgl.  namentlich 
auch  Nr.  1484. 

14'J4)  bdlettts,  «um  m.  (gr.  fiw/.litjt;) ,  eine  Art 
eßbarer  Pilze,  Champignon;  ital.  boleto;  venez. 
bolio,  mod.  bolM,  boU;  piem.  btUi,  bologn.  frw- 
IHder;  rir.buliru;  altfrz.  i0«M;  wald.  io^  TgL 
Meyer-JL,  Z.  i:  0, 6.  1891  p.  787;  Salvkni  Fast.  6; 
mm.  iirtttf  FL  hwet*;  ptor,  «ab  iokL  Vi^ 
Ch.  s.  V.,  wo  aaeh  nunin.  AUettnngstt  aa»  dsin 
Worte  gegeben  sind. 

1494a)  b5latio  (ftir  *ro/u<io),  -Ire,  wälzen, 
runden;  davon  nach  Biadene,  Mise.  Asc.  561.  itaL 
bolzone.  (Bolzen),  ZfUndrlscbes  Wurfgeschoß.  Soul 
wurde  das  Wort  von  gwin.  bolt  abgeleitet  Ferner 
geh6rt  nach  B.  hierher  itaL  böeciare,  wegstoBen; 
Kbocdare,  aufknospen  (davon  boccio,  boccia,  Knospe, 
rundes  Gefäß),  femer  bozzare,  herausstoücn  (u.  die 
ganze  unter  Nr.  1672  behandelte  Sippe).  Vgl.  aber 
Nr.  1484.  u.  hier  schon  muß  bemerkt  wenlen.  daß 
die  Ableitungen  B.s  sehr  fragwürdig  sind.  Endhch 
nimmt  B.  an,  daft  durch  iüreazung  von  *b%UMicare 
mit  *btäiUara,  *&Hl«far«  entstanden  sei,  woroo 
wieder  *hiKnutm,  hiurlare  sich  entwickelt  hebe 
(vgl.  ttlMlsrs  >  «rlsr«).  Auch  diese  Ableitung 
ist  jedoch  wanig  wahtsdiainlieh,  8.  ftnrmtsrs  nm 
}mrra. 

1494b)  *b5IIU  ^«sMs,  TOU  colvere),  -äre,  hin- 
u.  herwftlzen.  Hieranf  will  Biadene,  Mise.  Asc., 
eine  lange  Reibe  ital.  u.  sonstiger  roman.  Wörter 
zarflckftUiren;  iasbesoodere  nimmt  er  an,  daft  Ho- 
Mar«  zu  *Mlar#  u.  wdter  zu  *8aHart  geworden 
sei,  woraus  ital.  imbottare  etc.,  botte,  Faß,  botta, 
Kröte;  femer  nimmt  er  an,  daß  *bölütare  >  *bülü- 
lare,  u.  *buUaie  *buttare  geworden  sei,  woher 
oberital.  btUti,  Knospen  (vgl.  frz.  bouton).  B. 
zieht  also  hierher  die  unter  Nr.  1493  n.  1520  be- 
handelten aroflen  Wortsippen,  was  indessai  nur 
dann  beradtigt  wire,  wenn  die  AsrindlaHon  um 
U  n  U  angenommen  werden  könnte. 

1484e)  beins  (gr.  36ko<;)  m.,  Wurf;  ital.  bolo,  Netz- 
wurf u.  Ort  lies  Netzwurfis;  at.  bol;  sOdfrz. 
bol,  bim,  lou  etc.  VgL  Schuciiardt,  Z  XXV  49B, 
wo  daraufhingewiesen  wird,  daß  bou  {aus  hol)  mit 
boit  (aus  botet»)  vermischt  wurde;  ursprtinglich 
«Ochse*  bedeutende  Wörter  werden  in  der  BedsB* 
tung  von  bol  gabraocht.  n.  danach  ist  anch  «sea 
m  «ussen  Dsdeulnugstarws  eingezogen  worden. 

1495)  dtsch.  Bollwerk;  frz.  bouierart,  -at4, 
welches  als  Lehnwort  in  das  Pro  v.,  ItaL  u.  Span. 
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U9S)  blUMto 


1610)  ßifßopat  178 


fMlMr,  Mtmnh  n.  Muorfe'  lUMtieguifen  irt, 
vgl.  Dz  680  a.  «k 
[*k5mbTto,  4l«  a.  Wnlrnt  am  Schluase.] 

1496)  bSinbtts,  -urn  m.  (gr.  ßnitßtK).  Sunimen. 
Brummen;   als  Fem.   erhalUni   im  ital.  bomba, 
summcrulps  Gcscliol!,  prov.  hombu,  Pialilciin,  Ge- 
pränge, frz.  bombe  etc.,  sowie  iii  Ahleitun^'en,  z.  B. 
ital.  bonanza  (Förster,  Z  XXIi  UV):  ,lrh  möchte 
tielier  hmkamaa  voo  Aobow  als  iimgekehri  ableitoD; 
dai  von  Diei  vorgesdibgene  Etymon  hombu»  seheint 
mir  nicht  recht  zu  paasen*),  prov.  holxinm,  frz. 
hombanee,  bobance,  Jubel,  Lürm,  ital.  bombarda, 
eine  Art  Kanone  etc.     Vgl.  Uz  58  bomlxi;  auf 
bomfm  gfhpn  nacli  Ni>fra.  Z  XXVII  135.  zurück 
vicL'iit.  humbf,  InimiHf,  Kuh>rlocke  ,cosl  detto  per 
I«  forma  rotunda" ;  Caix,  St.   75,  wo  burbanza 
,baldaoza*  als  durch  DiHsiiuilatiüu  aus  bombanza 
«Btatawto  «rklirl  wird.    Nichts  zo  sctuiffea  mit 
»aM>Mr  hat  nach  Dx  868  (bM)  du  lt«1.  Kinder- 
wort  hombo,  (las  Trinken,  nebst  dem  dazu  gehö- 
rigen hotnbola,  FIftschchen,  das  vielmehr  mit  ßoix- 
ßtiv   (j.'lui'ksf'I"tl    U.    ,^i'ju.-lr/ i|<'ii;.'li.il-i^'cs  Gcfüi;, 
iiat-  beim  Au'-triel'ien  einen  gluckseiuleu  Tun  gibt; 
zusammenhängen  soll.  lodesKn  ist  doeh  ßonjitlv, 
jgluckseu*,  u.  {iofxßtiv,  «summen*,  gewiß  dasselbe 
Wort,  das  eben  onoroatopoiotisch  zur  Bezeichnung 
aller  Artea  damiifer  G«rAaaelM  dienle.  —  Ein  von 
hvnAu»  abgeMtÄtM  Vb.  ^ftomMtor^,  -ire,  dessen 
Grundbedeutung   .brummen*   ^'fwe^f-n   sein  niuü 
(aus  welcher  sich  dann  die  von  ^mit  GiAirumni, 
Gekrach  niederstürzen*  entwickelt  haben  ktuiiit'  i, 
bt  als  Stammwort  zu  prov.  hondire,  I  t  z.  bondir 
vermutet  worden  l  im  Altfrz.  auch  .dröhnen,  schmet- 
t«ni*  bedeutend.,  neofrx.  aSpringen');  lautlich  wäre 
frdltdl  *boiiUr,  beiw.  *biittir  xu  erwarten  (vgl. 
Umäan  :  lm«k  «.  waoB  Di  SS8  tur  Rechtfer- 
tigong  des  #  m  «N«b  at»  eHB(l]fiMi  Terweist,  su 
kafiii  i!;i-s  nieht  fttr  Kcnü^eiid   erachtet  werden. 
BezüjK'lu  h  derMOglichkeil  des  Bedeutungsübergauges 
von  .dröhnen"  zu  ,. springen'  »ei  daran  erinnert, 
dali  das  deutsche  .springen*,  wenn  angewandt  auf 
zerbrechende  Gefäße  u.  dgl.  (,die  Kanone  springt* 
u.  fthnlicbes),  dem  Gebiete  der  SchallTerba  sdur 
nahe  geloauDen  ist.  Über  eine  wabrscbeinUchere 
Atikmugyoo  bondir  vgl.  Nr.  1498. 

1497)  "Wmbyeiaa^  a,  an  (▼.  ftom6yx),  seiden, 
die  Farbe  dunkler  Seide  hab  ii  !;  d  ivon  vermutlich 
ital.  biffio,  a.Hchgrau.  s<  hwaizlh  h,  tlavon  abgeleitet 
biffione,  Feigendrossel  (im  Ital.  al-o  nach  der  Farbe 
benaimt,  vgl.  frz.  biset,  Holztaube);  altfrz.  bise; 
neu  frz.  bii'</r,  wollfarbig,  Naturfarbe  der  Wolle, 
ni.  HonüiiK.  Z  XXII  431;  ptg.  busio,  schwärzlich. 
yp.  Di  n  Ugio  (wo  nel>ea  *bombffciu»  auch  *bjf8- 
MM  all  lillMichaa  Gnmdwort  bezeichnet  wird). 
ProT.  «te.  Nw,  Nordwind,  hat  mit  btgio  nicht« 
xa  tnn,  es  ist  vielmehr  =  ahd.  bUa  (s  1 !  IvOvidio, 
Note  etim.  p.  67,  macht  mit  Reclit  liaraul  auf- 
merksam, daß  biffio  durcti  (friyi'o  bceinflulU  worden 
ZQ  sein  scheint.  Hierher  gehört  wohl  auch  frz.! 
Ms,  schwarzbraun.  I 

1496)biMbf  z.  Um  m.  0.  f.  (gr.  ßoußvS),  da-  i 
neben  ntmMx.  nilalli,  Wkem,  •MnlMioIitB. 
MtaibJdniBy  Seidenwnrm,  -raupe;  diese  Worte  sind  < 
die  Stammväter  einer  lahlrelehen  n.  vielgestaltigen  { 
italienischen  Wortsippe  ^worden,  deren  wichtigsie 
Vertreter  etwa  folgende  smd :  boiiibm  o  iworaus  durch 
AphArese  baco}  bomburt,  btituli  :'-,  ^  bd.-icinu  ~  bmii- 
bajfino  —  bombycinus ,  bif/attu,  bigaiiulo  au«  bom- 
bigatto,  bigolom,bighellonr,t'Aiinul\ouc,  inetto*  aus 


AO  n  89;  Caix,  SL  11,  73.  301;  Paradi,  R  XZVU 

228  (P.  ist  geneigt,  highOlone,  hiffiuOonare,  strol- 
chen, von  *Mcu«  f.  vicus  abzuleiten;  Nigra,  AG  XIV 

280,  erklärt  higntto  au.^;  bis  (Pejorativpartikel)  -|- 
gotto,  u.  da.«;  i.st  sehr  luisprechend).  Vgl.  auch 
Thoma.<,  R  XXXI  2  T.  wo  südital.  v6mbnm,  altfrz. 
batnbaia  u.  rum.  bumbar  angeführt  werden.  Wegen 
hkcio,  biscia  8.  oben  bestla. 

1499)  Icymr.  bmi»  Wurzelstocli  eines  Banmaa; 
ital.  buffno,  Bienemtodc,  ^mo,  iiyNofo,  too  Stroh 
geflochtener  Korb ;  neuprov.  bugno,  Baumstamm; 
altfrz.  bugnom.    Vgl.  Dz  360  bugno:  Th.  83. 

iri(M))  *t>$nftela,  -am  f.  (von  bonus,  Sftitmbildung 
zu  malaria,  vgl.  Meyer-L  ,  ALL  VII  445);  ital. 
bonaccia ,  heiteres  Wetter;  prov.  bonasga;  frz. 
boHoce;  .span,  bonanza,  stilles  Wetter  auf  der  See 
(daneben  das  Adj.  bonazo,  sanft,  MadlMif ;  ptf. 
bommta),  VgL  Dz  68  tonaoeM. 

1501)  Mai  kiri  (AblatiT)  wM  gewOhnlieh  als 
Grundform  fUr  das  bekannte  altfrz.  Adverb  btur 
angenommen,  schwerlich  mit  Redlt,  selbst  wenn 
loan  zugesteht,  dall  ein  vielgebrauchtes  Wort  laut- 
regelmäUiger  Entwicklung  sich  völlig  entziehen 
ksuin,  anderseits  freilich  laltt  eine  anderweiüga  AIh 
leitung  von  butr  sich  nicht  wohl  aufstellen. 

1603)  bSnft  hart  nSrtaas:  davon  (durch  Kreu- 
zung mit  mala  hora  morhm^  naeh  lÜrieti,  Z  XXI 
'J81,  engad.  ftarNMMr,  oberlind.  tonN<<r,  «mUs*. 
Viel  ansprechender  aber  stellt  Schuchardt,  Z  XXI 
_'Hö,  blinde  m?m(iriite  als  Grundform  auf. 

15(1.H)  l'bönlna,  -um  /'  v.  fiomis);  span  [it^,'. 
boninn,  Mai  j-Mi  «  U-iibiume,  MalÜieb,  Tausendsctiöti.] 
I.j04)  bönitas,  -item/'.,  Gate;  ital.  borOd  (über 
den  Wortausgang  ■4ä  vgl.  Ascoli,  AG  II  487,  U. 
dagegen  Meyer-U,  RaL  Qramm.  $  206  S.  19^; 
rum.  bunätaUf  proT.  IwnM«;  frs.  ioiUij  tpan. 
bondad;  ptg.  Umdaä«. 

l,')U4ai  ndl.  bonk,  ostfries.  bnnke,  Knochen,  da- 
von nach  Behrens,  Festg.  für  Förster  p.  236  Anm., 
frz.  (niundartl.)  bowptette  bow^uiftu,  kleine  Kvfd, 
wie  sie  Kinder  beim  Spielen  gebrauclien. 

1605)  biuftm  a[n]f  firiam,  gutes  Vorzeicbra ;  proT. 
AoNONr-«,  Glück:  aitfrz.  bontär;  neu  frz.  boiJuiir. 
Vgl  Dz  31  auffuHo. 

1606)  hMMf  a,  nm,  gut;  ital.  buono;  rum. 
bun;  rtr.  htm  etc.,  vgl.  Gartner,  §  200;  pror. 
bon-B,  bn-s;  frz.  bon,  bonne  {buona  Eul.i;  span. 
bueno;  ptg.  twm,  boa.  —  Deminutiv  zu  bon  ist 
vielleicht  frz.  bonnti  iprov.  bonetn,  spiui.  boncii], 
eigentlich  ein  gutes,  feines  Tuch,  dann  eine  aus 
solchem  Tuche  gefertigte  Motze. 

1607)  lb$e,  «iM,  brOlleo  Cir.  ßoäw);  Zusammen- 
hang zvnsdien  boar»  n.  der  8dun«Rbiteijdctlon 
itaL  htia,  wahirah.  frz.  hcbo,  span,  huba  (p*tpa) 
wird  tm  BaM,  2;  YII  116,  vermutet,  vgl.  Caix, 
St.  230,  u.  s.  mit.  i)  ffovfitnv.] 

1508)  uül.  iMMtuaann,  uiederdlscb.  boosmana: 
'lavon  frz.  boummf  yfgL  DsSa8t.fl.,  FaB^  RF 
II  4at). 
bor  s.  vapor. 

id.  bera»  Bohrer;  davon  vermutlich  ital. 
,  »miM^  hulino,  Grabstichel;  frz.  bta4n; 
span.  ptg.  htrü.  Vgl.  Dz  60  6oHmo;  Storm,  R  V 
168;  Mackel  112,  wo  mit  Recht  die  Ableitung  von 
boro  als  sehr  unsicher  bezeluhnet  wir<l. 

1510,1  gr.  ßÖQßoffo^,  Schlamm  ;  davon  vermutlicli 
Irz.  bourhr  mit  seinen  zahlreichen  Ableitungen 
[bourbeux  etc.).  Vgl.  Dz  531  bourbe.  In  Zusammen- 
hang damit  steht  wohl  das  onomatopoietische  Vb. 


1609)  ahd 


higolo  =  [bom^gculum.  Vgl.  Dz  864  baoo;  flechia,!  itaL  borbogUart,  murmeln,  pic  borbotUUr,  span. 

Körting,  UL-nm.  Würt^bacb.  13 
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16U)  bord. 


1623)  ßö»(fO(; 


180 


^tlhottar,  ptg.  borboihar,  sprudeln  (cat  borboüar, 
▼erwirren,  betrftK*'n1.  Auf  Mischung  mit  diesem  Vb. 
11.  ilii'iu  voll  barhil  abgeleiteten  harhoiUtri',  in  ili-ri 
Hart  iminiifln.  sclu-int  zu  bcnilirn  ital.  Imrhotlnri, 
all  Ii  /.  Imr/ii  h:r,  inutKi'lii,  V;,'].  Ii/,  ."i-^  hurhoiiliiiri-, 
8.  auch  oben  *barbaliare  u.  berbulm  sowie  uuten 
kallo.    Vgl.  auch  Marchot,  RF  X  679. 

1611)  germ.  koi4-  (abd.  kort,  a«s.  btrdi,  Sehiflb- 
raad;  itaL  tanfo;  tt%.  torif  niaii.  ptg.  btrde 
(daneben  alt  hcrda).  Dan  das  Vb.  ital.  bordare, 
einfa^n;  fr 2.  horder,  ein&flfien.  hrodtr,  sticken; 
cat.  bro'i"/-.  sticken;  --paii.  hordtir ,  pinr!is.sen, 
sticken.  Bordar  u.  brwUir  dürleri  nicht,  wie  Dz  h% 
bordo  will,  getrennt,  u.  bntdur  darl"  nicht  auf  kymr. 
bncyd  .instrumeiitum  acu  pingendi*  zurückgeführt 
werden,  vgl.  Tii.  il.  Von  bord  abgeleitet  sind  auch 
die  nautiacben  Verba  ital.  hmrdMgktrt,  bald  mit 
der  rechten,  bald  mit  der  Unken  »nte  dea  SchÜTeH 

gegen  den  Wind  fahren,  lavieren;  frz.  bordayer; 
!<pun.  bonieur.  Ursprünglich  nautischer  Ausdruck 
ist  auch  frz.  aWdirfmitdemSebiff  hemikonunen), 
jemand  anreden. 

1612)  ag!<.  bord  (gnt.  btuht,  engl,  teenl),  Brett; 
altfrs.  borde,  Bretterbude,  Hatte;  proT.  caL 
horda.  Dazu  das  Dem.  itaL  bardUtlo,  kleine, 
aohleehte  Hotte,  Hureahaoa.  proT.  fri.  bordel, 
■pan.  hmrda  (auch  Ad},  in  der  Bedentang  .geil*), 

ptg.  bordfl.  \<^\.  Dz  69  hyrdn;  Th.  47,  wo  aU 
walirscheinüch  liiiigestellt  wird,  dal'  kymr.  hrwdd 
(table,  board*  iiltcres  Lelm  wort  aus  ags.  bord  sei. 

1613)  arab.  bord,  ein  dichter  WollstoQ';  davon 
vielleicht  span,  burdo,  grob  (von  Zeugen),  davon 
burdaUOf  grobwollig»  Schal«  vgl.  Dz  Vi4  burdo, 
TgL  aber  Comu,  R  MI  fiW;  l.  unten  brutus. 

Ul^  *VktÜBI»,  Hm  «k  (V.  horM$),  danae 
▼ieOelebt  dareh  ümetelhmg  *roi«artia  s  ital. 
rov((jo,  Nordwind,  \^\.  Dz  ,'!94  ><.  v..  indes?;on  dürften 
andere  Ableitungen  iiäb«'rlii'(:eii,  so  z.  B.  die  An- 
nahme eines  Zusammenhange«  /.wisf^ben  nivina 
(v.  lat.  r%teri',  stürzen  ,  u.  rotfi/o,  alfio  .Slurzwind*. 

1615)  böreäs,  -am  iti.  (^ogfat),  Nordwind;  itaL 
Aerio,  dialektisch  bora  (venex.  börth  buora,  bei. 
•Nr*,  Salvioni,  Poet  6);  davon  abfeleitet  ital. 
turrcuea,  (fr*.  telimHflM>,  cat  •PAH'  Ptg.  hör- 
reuKo),  StarmwiDd  mit  Regen.  YgL  m  74  tmmuca. 

1616a)  *bSrtlBa(f.  "v^irtiHo),  -am  f.,  die  Wende, 
Stelle,  wo  an  des  Ackers  (Jreiize  der  l'lliij:  wendet; 
frz.  borne,  (iietl/.c,  dazu  d  Vb.  Imrufr.  Vgl.  Nr.  1484. 

161«)  bös,  berem  c,  Kind;  ital.  bovr,  buf;  von 
boee  will  Salvioni,  R  XXXI  276  (vgl.  Z  XXII  466 
IL  R  XZVm  109),  ableiten  venez.  böcolo,  Docht; 
run.  ttu,  PL  hit,  vgL  Cb.  «.  v.;  rtr.  bof,  bouf 
etc.;  prOV.  humtf  fri.  teM^  (die  Endung  -beuf  in 
Orla-  o.  Peraonemameii,  wie  Elbruf,  Marheuf  etc., 
hat  mit  b<tuf  nichL«  zu  schatTi'ii ,  sondern  ist  ^  - 
skandinav.  huft  in  Ortsnainen  u.  ^^cxin.  hoJo  in 
Personennamen,  vgl.  Gröber,  Z  II  4G0,  Kall,  HF 
lU  476);  cat.  bou;  span.  &M«v;  ptg.  boi.  Über 
die  Bedeutungsmischung  voa  MM  —  Mi/m]  mit 
te»  =  bol[timl  8.  Mr.  1494e. 
1617)  abÜL  Mal,  schlecht,  tnmatz;  auf  abd.  bM 


(Tgl.  Landgraf,  ALL  IX  414)  a.  *l 
1519)  »bSfllir  M.,  OchaenstaU  («boatar  kw«  «U 

staut  li  ivis'   Gloss.  Isid.);  span,  ttttar;  ptff. 

l/uitdi.    Vt-'l.  Dz  433  bostar. 

Stainiii  bot  s.  ol>r:i  bod  u.  bet(^ 


wenigstens  der  Bedeotong  naeli  sabendiaB  i 
ital.  htuare,  hugiare,  durehlOehern,  won  da«ER«aL' 

buffio,  Loch  u.  das  .•Vdj.  biigio,  durchlAchert,  alt- 
span.  b%uo,  L»ich;  ital.  huyinrf  u.  hur/irf  sind 
demnach,  obwohl  gleichln'ili'iiirnil.  mrht  /leiriuTi 
Ursprunges.  Vgl.  Dz  78  ^uy/  /.    auch  oben^bausJaB. 

1518)  [germ,  boak,  Bu-^cii,  k ann  nicht  Grundwort 
ZU  itaL  boteo,  frz.  boU  etc.  aain,  vgl 
0.  tam.] 


1620)  altnfrftolt.  *biteB  (abd.  bOgam,  up. 
schUgen,  atoten;  davm  aadi  fewäuiBclier  An- 
nahme: itaL  hottare,  buttare;  (hierher  gehfirt  nach 
Salvioni,  Stndi  di  fil.  rom.  VII  225,  auch  mail. 
bottüru,  Firudi-trick ;  vjfl.  dageircn  Nigra,  AG  XV 
494);  prov.  botar  (mit  ofleneni  o,  ebenso  in  all  frz. 
boter);  frz.  boutrr,  stoßen  (die  Kriialluii;^:  le-  inter- 
Tokaiischen  t  katm  auffallen,  weshalb  Forster  im 
Glossar  zu  Alol  *hi>ttan  als  Grundwort  anlstellte, 
mail  aebe  jedoch  andere  Fälle  des  erhaltenen  I  bei 
Madte)  166);  span.  ptg.  Mar  (dazn  daa  cat  apan. 
ptg.  Kompos.  itnbutir,  ein.-;<hlagen, eindrücken,  vgl. 
Dz  440  s.  r.).  Dazu  die  Subslantiva:  ital.  botto,  StoH. 
boUa,  Stcii;.  Hieb.  .Stich  (vielleicht  ist  bo!f'i.  Kr  A<-. 
da-vselbe  Wort ,  imieni  die  Krtlte  als  stechendes, 
bezw.  beilii-ndi-.  Tier  aufgf'lal  t  wurde),  t>ottone,  die 
aus  der  Blätti'rluilb^  hervorstoliende  BlQte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  biosiehtUeh 
aeioer  tieetait  einer  Knospe  gleicht;  frz.  M  (mit 
offenem  o),  KrOte  (vgl.  ital.  hetta\,  bout,  eigenüiefa  die 
hen'orstolVndt'  Spitze  einer  Sache,  daher  da.s  Elnde 
i  von  hiHit  wii'ilr  r  abgeleitet  a-houtir,  nach  einem 
Endr  liiiilauCi'ti.  aiirh  :  Kiiosp'-n  ti-citii-ii,  ;iu~-;i'lilagen  : 
bemerkenswert  ist  ferner  ilie  Zusuiniiiensetzung  de- 
i>out,  aufrecht,  Hre  dehout  vertritt  das  geschwundene 
Stare),  bouton,  Knospe,  Knopf  (vgl.  ital.  bottone), 
davon  wieder  botUoHnih-e,  Knopfloch,  botte,  StoB 
(gehört  vielleicht  nicht  in  diese  S^pe.  vgl.  Mackel 
28);  span,  bote.  Stoß,  bofana,  kiriner  SHßpsel.  boton, 
Knopf;  ptg.  bote,  Stol!,  holilo,  Knopf  Vik'!.  Dz  61 
boltarr;  Mackel  2S ;  Ber^.'.  r  p,  310;  ftcbucbardt,  Z 
.VV  97,  wo  der  Wurtsipi»'  bri^TZ.'dilt  werden:  span, 
ptg.  boto,  botoüo,  stumpf:  frz.  (pird)  bot.  Klumpfuß, 
(mundanneb)  bet,  boteu  r,  liinkend,  wovon  das  Vb. 
botoiitr;  tosk.  boto,  stnmpf;  rum.  but,  butaciü, 
atampf;  Homing,  Z  XJQ  461,  nill  wm  tewl  d^ewwr 
metziacb  bodk,  bodipu,  «aucot,  Ann  grttteaqoe, 
bonhomme*  erkllren,  aoeb  ram.  eoHdbfc  lavpa, 

bringt  er  damit  in  Znsammcnhaiir  (v;;!.  Z  XIX  187). 
S<'hr  wahrscheinlich  ist  es,  dal',  diese  ganze  große 
Wortsippe,  zu  welcher  z.  B.  au'  h  huiiteille  U.  dgl. 
gehi'tron  dürfte,  nicht  germ.  Herkunft  ist,  sondern 
auf  einen  lat. Stamm  bot{tj,  .stoUen,  stülpen*,  zurück- 
gebt, VgL  oben  Nr.  1484.  Sieb  auch  unten  Mr 
u.  mrtM. 

1521 1  bSUSIlOs,  -um  m.  (vom  Stamme  bot[t],  v^ 
Nr.  14h4)  (Demin.  v.  botnlus),  Würstchen;  ital. 
budello,  Dann;  prov.  budels;  altfrz.  bofl,  da- 
neben boele  —  botella,  dazu  das  Vb.  ea-boeler,  aus- 
weiden (neufrc.  ebouler,  einsinken  (vom  Einstürzen 
einee  RohlraameaL  vgl  Tobler,  Sitimigd».  d.  BeiL 
Akad.  d.  Wiae.,  phfl^bfat  CX,  19.  Jen.  1888);  nem- 
frz.  boyau;  altspau.  bvdtl  (im  Neuspan.  sowie 
im  Ptg.  ist  das  übliche  Wort  für  .Darm*  tripa, 
das  vermutlich  german.  Ursprunges  ist,  vgl.  Dz  328 
trifpa).   Vgl.  Dz  72  btuLello.   S.  auch  Nr.  1525. 

1622)  arab.  botdr  =  ital.  buttero  .pustola, 
segno  del  vaiuolo'  (butUt»  ,mandriaiio*  istHelMM» 
form  zu  ptütolo);  span.  Mtsr,  Bede.  VgL  Geiz, 
St.  243:  Eg.  y  Yang.  p.  349. 

1623)  gr.  ßo&ffo^.  Graben;  ital.  boiro,  borro 
durch  Regengü^e  ausgehöhlter  Weg ;  davon  abge- 
leitet dialektiaoh  bitirioii»  (modeoeaiaoh),  Schhiehty 
V.  gemeinhaL  iirreii<,iteller  Abhanf ;  rnm.lM<lTi» 
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UMb)  bolnii 


16S9)  brar 


Höhle;  ueuprov.  btturi,  Abhang;  span,  hnron 
in  Val-tU-btiron.    \V't   Dz  H.'/i  borro. 

1628a)  botnu,  -uin  m,,  Weinbeere;  mittel- 
tard.  budronf,  sUdsarcl.  fmriMd  («IN  ^MlAVfw). 
y|L  Mipra,  AG  XV  488. 

isasb)  titry«^  -Smh  m.,  ThwbwMteBfl;  nev- 

Prov.  houiroun,  traahenf&rmiger  KOder  fCa  Aale; 
,  Paris  u.  Gauton  Paris  setzten  hotryonem  als 
Grundwort  für  frz.  Itourgivn  an,  v^fl.  aber  Thomas, 
M^l.  3ö,  der  ein  bürrionem  (schoa  vorgesclilageu 
Ton  Mena««)  «awUL  (Vgl.  Mich  Homing,  Z  XXVII 
142.) 

1524)  altndL  *b8tkln,  kleints  Boul  ^  span. 
botequin;  aacb  in  oordfrx.  Dialekiea  bettjuimf 
bodeqttin  etc.    Vgl.  Dx  488  «.  «. 

*»ottega,  *bottlfni  s.  apetheea. 

1525)  *botaia,  -aiH  f.  (acliriaiat.  hotuliu*),  Ein- 
geweide, Üarm,  Wurst:  alt  frz.  boillf,  lniilli',  \'^\. 
G.  Paris.  R  V  3H2;  in  R  Vi  183  Anm.  2  erklärt 
G.  Paris  brrttilles  .entraillos  'le  f>oi*son'  für  den 
nenft^.  PI.  v.  buiüe,  der  darch  r  verstärict  sei, 
wie  dies  auch  in  frondt,  vrille  (s.  unten  vüicula) 
beobttchtat  ward«nkiaiuie,Tgl.  anehNr.1860.  Ober 
titl^uOh  aQeh  CSohn.  Stnnxw.  p.  206.  Danelbe 
bouille  erblickt  Toblor  ^SitzunsTsber.  il.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hisl.  Gl.,  l'.t.  Jan.  Ib93»  auch  in  dem 
Kompos.  bouille-abaitte.  MAglichenveise  gehört  zu 
dicwr  Wortsippe  auch  der  erste  Bestandteil  des 
Personennamens  Boieldütt  (boil  Dien  —  corp»  Dieu), 
vgl.  Hüberts  a.  a.  O.  Biadene,  Mise.  Aac.  669, 
nimmt  an,  daß  botulua  aus  cotiHus  (fOr  *voiüttu 
Ar  «oMWm^t.  woMr^  «otsUuidea  aoi.  Vgl.  I46ia. 

UOB)  «.  (wm  Stamm«  Wt-);  belegt  sind 

nor  M-tf/M  u  bot-ellun,  ein  angeschwollener,  auf- 
aer  Gegenstand  lUuim  etc.);  rum.  bot,  PI. 
r«,!^<'lin:(uze,  Schnabel.  Spitze,  Ende^T^^(^L«i9. 
ahd.  bong  8.  altxifränk.  baug. 
1627)  [ahd.  boHfi,  Armring,  soll  naeh  Dz  869 
Grundwort  za  itaL  iaao,  FafiraiMl,  aata,  iodMMO 

üraacbe  vor,  htm  Ton 


lUhrailUr,  (fleicbssam  *df-rjr-hrarulare,  die  Hrwen 
ausziehen,  unanständig  entbldlli-ti ;  sjiiin.  braga, 
WindeL  örcya«,  Hosen;  ptg.  bi  aga,  Windel,  Wickel- 
band, Bing  am  der  Kette  der  Galeerensklaven,  PI. 
kngatf  wüte  Homd.  Vfß.  Da  62  hruea;  Tb.  47. 


1  * 


liegt  keine  bteaMiMide 
»«•  «IL     so  tnonm.| 
16S8I)  •MhMI  n.  pl. 


(v.  bo9,  hoH»),  Kuhmist; 
ital.  idialektisch)  boaKsia.  h,\fizz(i;  rtr.  horalscha; 
frz.  *b0tuuiM,  darau!:  (illti/..  fHiHvr  lauch  prov. 
boza  mit  ofl'enem  o)V  Die  l'iri^.'c  .larf  kaun»  bejaht 
werden,  weil  man  dann  Vt  rrnckun},'  des  Hochtous 
annehmen  maßte;  anderseits  ist  aber  auch  die  von 
Dz  Torgesehlageoe  Ableitnag  des  Wortes  aui  mhd. 
Mml  Klampen,  kaum  annehmbar.  8.  unten,  tw- 
motlieh  ist  botm  —  botnt,  Pels,  pafanrtig«  Mawn 
Vgl.  Dz  58!  bouat;  Maekel  28. 

1629)  b<iTir1aR,  a,  um  (b&vem),  zum  Ochsen  ge- 
hörig; frz.  bouvier,  Kuhhirt;  davon  nach  G.  Paris, 
M6m.  de  la  soc  de  ünK-  I  2ti4.  u.  Darmesteter, 
R  V  141,  deminutive  Ableitung  bouvreuil,  Üom- 
pfafl  (dazu  das  Syn.  boucretur) ;  etwas  anders  er- 
klArte  das  VTort  Jliriaeh,  Das  SofOx  WMm  p.  SO, 
wozu  TgL  Gobi,  9Mxm.  p.  948. 
b9x,  bi6M  a.  obca  biei. 

1680)  germ,  ff)  Bwh—t;  davon  prov.  bratmam-a, 
Freibeuter;  allsp«».  trtimtmle.  Dt  Ml 
braimaM. 

*toabidus  >.  barbarus. 

1681)  bräcä,  brftcea,  -um  u.  britceae,  -is  /. 
(pUolat.  Wort,  vermuthch  umgebildet  aus  kelt. 
«wo^TgL  Sebochanit.  Z  iV  148,  u.  Tb.  47),  Hose; 
itaL  www  v.  PI.  trmmi  sard,  raga;  mm.  trdei«, 
{=  *brtKia,  hraem),  Hosengmt,  vgl.  Gh.  t.  v.; 
pr OT.  brofia;  altfrz.  irmittf  Hoeeo ;  n e u  fr z.  hrayt, 
Hos«,  hrik,  irai$,  brat,  Windel,  davon  das  Vb. 


1682)  braaea,  Acc.       f.,  galliecbe  Beneonnng 
(aus  dem  kelt  St.  mrachü)  einer  vurzOglich  weißen 
I  Getreideart,  ans  welcher  iMalz  bereitet  wurde  (Flin. 
i  18,  62);  altfrz.  (rat,  Malz,  frz.  brauner,  bnuterit, 
vgl.  Dz  582  8.  9.;  Tb-  99.  ffiflrher  gefeArt  saidi 
frz.  bnice,  Spelt. 

15H3)  briclilalis,  -e.  zom  Arm  gehörig:  ital. 
brQ«ekU»t  .annatora  d«l  braedo*.  Tgl.  Canello,  AG 
m  878  («tes  Adj.  bruOMh  ist  gel  W.);  span. 
broBol;  ptg.  brofol,  Armband. 

1634)  [*brii(ihieo,  -Ire  (t.  bräeh^um),  in  die 
Arme  nehmen,  in  den  Artmn  halten;  span.  ptg. 
abitrcar,  umarmen,  .<ifl/<ir<iir ,  unter  dem  Arme 
tragen.    Vgl.  Dz  t,in  b<u-f(ir.] 

153»)  [*Drie(h)io,  -ftr«  /  Imu  hiumj ,  mit  den 
Armen  umspannen;  frz.  {t'm)brmtter.  —  Auf  •Äor- 
Mlär»  t  »brnMan  wollt«  KOrtingin  Nr.  1810 
jaer  ersten  Ansg.  des  Lat-roman.  Wtb.s  nrt^ 

fiiliren  frz.  hrrrer,  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leiluinf  ist  aber  unhaltbar,  vgl.  Jcanroy,  Revue  des 
Universiti'S  du  .Midi  I  l(t3.  Ein  annehmbares  iJniiid- 
wort  für  hen  er,  berretni  ist  bis  jetzt  nicht  gefunden. 
In  Vorschlag  gebracht  werden  ^brrticflltu)  f.  'verti- 
cellm  {eertieiUu»  ist  belegt),  ,  Wirtel  an  der  Spindel* 
-  berceau,  *tertieellare  =  *berttlm;  davon  zurtick- 
gebildet  bereer  (ebenso  »ubmmm  mrOckgabildei 
her»).  Im  Diet.  g<^n.  von  Hatilbid  «te.  vrvd  8«r«. 
cm«  von  bfrs  abgeleitet  u.  des  letzteren  Wortes 
Ursprung  als  unln  k.innt  hezeichnel.  Vielleicht  darf 
j  man  bercer  sehr  i  [iiturh  al>  *ber»are  versare 
ansetzen,  so  dali  es  eigenlüch  ,hin  u.  her  wenden, 
schaukeln*  bedeuten  würde;  berceau  wtirde  dann 
=  *b€ruUu$t  *v€r9tUtu,  Dem.  von  vtrtua,  sein.] 

1686)  tii<Mi]iai,  -1  Am;  ital.  braeel», 
brazxo;  rum.  on^;  rtr.  brM  «te.,  v^  Gartner 
§  106  S.  84;  proT.  bratg,  Arm,  brmmt^hrac({h]ia; 
I  frz.  bra»  (altfrz.  hratisf,  Klafter);  unmittelbar  von 
hrn«,  hrdHSf  (nicht  von  brucrhium]  ist  wohl  abge- 
ii  itrt  >'-)ii-ii-si  r ,  rm  hfii.tsfr  (wovon  imhi-as{s}tire), 
au'-weilen,  umarmen  igleichsam  aus-,  einarmon): 
cat.  bras;  span,  brazo;  ptg.  brago,  Arm.  broiu, 
Klaftar.  Vgl  Gröber,  ALL  1 262;  Mever,  Ntr.  164. 

1S87)  (*fiMl«j  -iTC  (t.  brme«H,  brui«n;  frz. 
brtta$er,  den  übrigen  roman.  Spr.  frhlt  ein  Vb.  fikr 
den  Begriff,  man  sagt  ital.  spau.  ptg.  ftr  la 
birra,  hacer  terreza,  fabriour  MTPffaf  doch  flodst 
sich  alts  pan.  firo^ar.] 

1538!  germ,  brado  lalid.  hr>ito),  Klei8ch(stück); 
ital.  brandoHe,  ein  abgerissenes  Stlick  Fleisch  oder 
Zeug  (das  n  vor  d  wohl  durch  Anlehnung  an 
^Anwdar«  m  «riüiren),  viaUeifiht  gebort  aneh  AroM^ 
Fetwn.  Uerirar;  «bar  tMfci^irf«A»  FoniMn  «.  Ablei- 
tungen des  Wortes  Tgl.  Gabi,  8t  76;  proT.  bradons, 
brazons,  braotts;  altfrz.  braon,  braion;  alt- 
Span.  bruhon.    Vgl.  Dz  64  brandottr;  Mackil  II 

1Ö39)  kelt.  Stamm  brag-  (davon  altir.  bmu/im 
,to  give  a  crackling  sound  as  wood  burning,  to 
[  crackle,  burst,  explode,  crash');  auf  diesen  Stamm, 
dem  sich  lat.  frag-or  vergleichen  läßt,  gehen  zurück 
die  einem  lat.  *br€igo,  -ere,  *brvuio,  -ir«^  *bra0^ 
-äre,  *bragulo,  -dre  entspreebendfln  roman.  Verba; 
ital.  (tose.)  braitari-  —  *hragit(irr,  dialektisch  Zahl- 
reiche Formen,  welche  schriillat.  bragghiare  (*brag' 
Uar*  =  *hr^fiiltträi  «nt^Hreeban  worden;  prov. 
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iraläar,  braidtr;  hratre  —  hraglre,  braillar  = 
*hragularf;  frz.  hiaire,  wie  der  Elsel  schreien, 
hrailler,  plarreii  lüber  das  Verhältnis  von  hrailler 
zu  brain-  v^\.  Tobler,  SilzunKsb.  iler  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  CI.  Bd.  U  1869);  ptR.  bradar, 
weinen,  schreien.  Vgl.  Dz  582;  Flechia,  A6  11 
878  Ii.;  Homing,  UL  C  i>.  7,  8^  17,  19  v.  a.; 
Th.  W;  Caix,  8L  98. 

1540)  ;.'r.  ßQa'/Ag.  Sumpf;  ßpayöi  ist  das  ver- 
niullichf  StaiiiKiwort  zu  ilal.  brago,  Srlilamm; 
prov.  brac;  frz.  brai  (altfrz.  ,iSrhl!inini".  iictilrz 
.Teer"  bedeutend);  alLspan.  bray,  Schlamm; 
«pan.  hrea,  Teer;  plg.  brejo,  Sumpf,  breo,  Teer. 
iüDdere  haben  an  noL  hraakf  Bruch,  als  Gnudwort 
gedacht  Vgl.  Ds  88  hrago;  Maeket  40.  Ob  das 
prov.  Arlj.  brat,  gemein,  schmatzig,  mit  dem  Sbst. 
gleichen  Ursprunges  ist,  muft  dahingestellt  bleiben, 
Tgl.  Dz  531  brac  u.  Belii.  ns  Z  Xul  416. 

('bralno,  «ire  s.  rSrasro.] 

1541)  fc'orm.  brakko,  T  ,|.illnind,  Bracke;  ital. 
braeco;  prov,  brae-g;  .span,  braeo;  (frz.  braque); 
altfrz.  hracoH  (davon  braconnier,  Wilddieb,  vgl. 
Labmami,  BadenbiDawandel  66),  dazo  das  Vb. 
ital.  hraecare,  trx.  hraquer,  nacfaÄpQren.  Vgl.  Dz 
63  braeco;  Macicel  13  (u.  146,  WO  altn.  Mfal  ^ 
frz.  hraqurr  angesetzt  wird). 

ir>42)  ahd.  brimnl  IV  h)  >nn(},  bräma,  allsächs. 
bröm,  engl.  broOHtf  neuhd.  brom-beeräi,  Rotdorn; 
davon,  durch  Kiwanng  mit  prmmu.  jimwfl,fr  i  a  u  1. 
MaAiüa  pniglUi,  irombolar  pnu»,  trev.  bell. 
hrmMer,  h%l], paramMtr,  Ter.  hromMar  prunn 
nlvatico,  pitwa,Srombo  tmlrio,  rnn.  holl.  hrumbn. 
Gezweig,  niederen  pad.  brümbla  idas  M  von 
prünna,  brünna  ^  jirurm],  Vjrl.  N:u'i:i.  .Mi  XV  KU. 

154S)  ndl.  brAmb^lie  (ahd.  brthnberie) ,  Hrotii- 
beere;  frz.  framboise,  vgl.  Dz  587  «.  t.;  Homing'. 
Z  XVIII  214  u.  namenUich  Z  XXVllI  S.  ölS  ff. 
On  der  letzteren  Abbandhmg  will  Homing  auf 
Grund  scharfsinniger  u.  Oberzengender  Untenrachong 
eine  große  Anzahl  Dialektworte,  die  teils  in  der 
Bedfutunp  .Himbeere' ,  teils  in  der  Bedeutung' 
, Heidelbeere*  (Iber  pnnz  Ostfrankreirh ,  die  Pro- 
vence. Rbcilit'ii,  Savüven  u.  Norditaben  verbreitet 
sind,  auf  brdmb[e)rie  zurückfaln  eii,  indem  er  Abfall 
des  anlaatenden  br  annimmt,  welcher  durch  den 
gJeiehMi  Anlaut  der  folgenden  Silbe  veranlafit  «ei, 
abo  anf  IKMroflaiton  iMrahe.  Za  dfeeer  gr.  Wort- 
sippe wilnlr-  auch  ilal.  Uimponr  f  frirnjirine)  (je- 
bnren.  I'z  IIa  lampionc  hatte  Zuf^amiiu-iJinng  der 
•betr.  Worte  mit  ilt.-i'li.  himbeere  veiiiiiitet 

1544)  brfaiea,  -am  /.,  Pfote,  Braitkc  (Uromat. 
▼et  809,  2  u.  4);  ital.  bramca,  Klane,  Vorderpfote; 
mm.  bräneä;  rtr.  ftrottweo,  faUMre  Handfläche; 
pr OT.  bramea  n.  brancs,  Zweig,  damn  irameut^,  mit 
zweigen  versehen ;  frz.  branche  (u.  bntnc)',  altspan. 
altptg.  branea.  Vgl.  Dz  63  branca;  Gröber,  ALL 
12S2;  Th.  48;  Neuiuiuin.  7.  V  38»;,  wo  branc^i  avi- 
bi-ramica  abgeleitet  wird;  Rönsch,  Jahrb.  XIV  .S:äti 
(das  Vorkommen  des  Wortes  in  der  späten  Latinitäl 
wird  nachgewiesen);  W.  Meyer,  Z  VUl  242;  Hor- 
ning, Z  XVIII  214.  Nigra.  AG  XV  100  dbfwmea, 
pra»ca  soll  durch  Umstdlnng  ans  germao.  irampa 
entstanden  sein).  BfatzaznAgen  ut  mittel»  n. 
sfldsard.  franco,  Klaue;  davon  das  Verb,  (^fhrn^ 
dare,  packen.    Vffl.  Nigra,  .AG  XV  486. 

1645)  germ,  brand-  lahd.  brant,  ■,\v<.  hniini, 
altn.  brandr),  Schwertklinge,  eigentlich  Feuerstrahl 
oder  Fnnke;  ital.  brande,  Klinge,  Zusammensetzmig 
brwMUi  «f-  »toeeo  (=  dtsch.  Stod:},  Wurfspeer,  Tgl. 
Os  889  9.  9.;  proT.  8rm-«;  allfri.  Irmt,  bnncf 


cat  (altval.)  brant.  Dazu  das  Vb.  ital.  brandire, 
(die  Kiinpe)  schwin  iti;  [irov.  brandar,  brennen, 
u.  brandir;  frz.  \hnindcr,  wnrau-s  nach  Förster, 
Z  II  170,  zur  Unterscheidung  von  brander,  brennen), 
branler  u.  brandir,  abgeleitet  &r(M<f*/i«r,  dazu  das 
Sbst  brande,  brandelle.  iramiSMre,  Schenkel, 
Delboulle.  R  XVJI  286;  span,  btandir;  ptg. 
hrtn^r,  blanür.  Von  *hrandare,  brennen,  ist 
abgeleitet  proT.  brando-n,  Fackel,  frz.  branden, 
span,  blandon.    Vgl.  Dz  HS  brando;  Mackel  59. 

1646)  gerni.  *brJ^^:l  (oder  *hr'i!^af\  daneben  viel- 
leicht •braso  (vgl.  .Mackel  .H7),  glühende  Masse; 
ilal.  bragia,  bruscia,  bnicia;  rtr.  bramr,  bartarf 
prov.  bratat  brau,  irotw  (altflrz.  auch  ira^ 
«oit):  span,  hram}  ptg._  hraaa;  in  simtHehen 
Sprachen  hat  das  Wort  die  Bedeutung  .glohende 
Kohle*,  dazu  das  Verb  *br<uare  (ital.  ab-brngiare, 
rtr.  brasar,  barsnr,  frz.  em-braser,  anzünden,  alt- 
frz. auch  brasoir,  rösten).  Vgl.  Dz  63  bragia; 
Mackel  37.  Vgl.  Ni.  1647.  Hierher  gehftrt  auch 
itaL  branca  (frz.  6ra4^),  Kohlenpfanne,  vgl.  Pa- 
rodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

1647)  [mlat  bnalUna«  eine  Holzart  zum  RoU 
fArben;  ital.  hraafU  (neben  vernno);  frz.  hrftU 
(palatales  T)\  prov.  }>r,sUh-H;  span.  ptg.  bratUf 
die  Sippe  gehört  jedenfalls  zu  *brata,  Dz  64  bnh 
siie  will  briza  (zuMScf*,  B.  antsD  lfll>)  sIsaraDd- 
wort  ansetzen.) 

1648)  (brattn,  Schmutz,  Kot  unaufgeklfLrtes  Wort 
des  gennes.  Dialekts;  daron  ital.  i$B-braUart^  be- 
schmutzen, »^bratlare,  reinigen.  Tgl.  Ds  868  hraUa.) 

15491  ahd  bri^cha.  Werkzeug  zum  Brechen;  frz. 
breche,  Bniuli,  Lücke,  .Scharte  (davon  als  Fremdwort 
ital.  brri-n'tt  ,rottura  nelle  mura  di  nna  ciUä' ; 
oh  damit  auch  breccia  .ghiaia,  specie  di  inarmo 
die  par  formatn  da  piccoli  sassolini*  identisch  ist, 
muß  dahingeslellt  bleiboo,  doch  ist  ea  wahrsdiein- 
lich  span.  erwA«).  VgL  Dz  688;  Caix,  8t.  919; 
Th.  93. 

1660)  ahd.  brSehaBf  brechen;  ital.  (dialektisch) 
s-Ärcccar*"  (montal.)  .rompere*.  venez.  «-Ar^^mr  Sto., 
vgl.  Ca\x,  St.  506,  8.  auch  unten  biikan. 

1661)  bayr.  brecheün,  Pranger;  Dz  356  vermutete 
in  diesem  Worte  oder  auch  in  mhd.  brüeHn, 
.Zuumchen*,  das  Gmodworl  so  itaL  hmrVna,  %. 
oben  ben» 

1862)  ahd.  IlCiBh«,  Veiletzer,  Gebrechen,  Fehler; 

ilal.  firirco,  Schurke  (Fremdwort?);  prov.  bric, 
bricon;  frz.  brig,  bricon,  Tor,  Narr  (s.  G.  Paris,  R 
IX  626),  Bettler,  Schelm.  Spitzbube,  dazu  briamie, 
Torheit  Vgl.  Dz  67  bricco;  Mackel  106;  Horning, 
RSt  IV  3^  (handelt  hauptsächlich  Ober  die  Be- 
deutung des  Wortes,  dessen  Herkunft,  weil  sowohl 
hriga  als  anch  irldbo  nicht  annehmbar  seien,  ab 
noch  dnnkd  bezeichnet  wird,  ef.  Gröber,  Z  IV  464); 
G.  Paris,  Alexius  187,  R  V  879.  IX  626,  XII  182; 
S<  ttegast,  RF  I  242,  wollte  bn'ron  aus  a]ls;'lchs. 
icrtkkio  (=  got.  rrnkjn),  , Lanilstreichcr',  herleiten, 
was  nicht  befru  il;;'! n  Icunu, 

1658)  nord,  bredda,  kurzes  Messer;  dazu  Tiel- 
leicht  frz.  bretu^  Hidwr,  Sdüiger,  dan  das  Vb. 
bretaiUtr.  Dz  688. 

1684)  rbregB,  -aa  f.,  Brett;  rtr.  brqia  .asse", 
AG  1  360  Z.  1  V.  oben.] 

1555)  altnfränk.  *brehsimo  =  altfrz.  brame, 
neu  frz.  bri'wf,  Bra.-^se,  vgl.  Msckel  p.  81. 

germ.  brSkan  s.  biikan. 

1556)  altn.  breki,  im  Meer  Terborgene  KHppe; 
daTon  Tielleicht  span.  bHeo,  Sandbank,  Di 
488  t.  9. 
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1&57)  brtman 


1171)  hä^-^  186 


1657)  gam.  (abd.  brtmtm,  mbd.  triMMiX 

Ingen,  begehren;  rtr.  bnmar,  glohend  wOniehen; 
proT.  bramar,  tfinen  lassen;  frz.  bram*r,  schreien. 
Vgl.  Dz  63  hramare;  Mackcl  SO;  Th.  I»2.  wo  be- 
merkl  wird,  daft  irom^rr  nelleicht  zum  kelt.  Statniii 
brenxm-  ^ichinc.  obwolil  gfjjeti  hrl'man  an  sirh  nirhts 
einzuwemien  s«i;  Mackel  a.  a.  0.  stellt  neben  brfman 
ein  *bramm6n,  das  mit  »brummen*  zu  *brimmaM 
(iL  V J  geboren  wOcde,  als  mOsUcbes  Grundwort  bin. 

IBUj  ndl.  knm»  (engl.  hrSmX  Rand;  davon  fri. 
torMWoOnbaatz,  span,  berma,  vgl.  Dz  621  n.  v. 

1660)  haaV.  brena  (=  be-erriin,  besflte  Tiefe?): 
Span,  hrnia,  mit  Gestrflpp  bederktc  Felsscliluclil ; 
ptg.  hnnhn.  V(fl.  Dz  433  hrriia.  .Xuf  diosiii 
•Stamm  will  HorninR,  Z  XXVll  143,  ;iucli  ziirflek- 
(Ühren  frz.  mun  d  breniche,  bemäche,  trüber  Wein. 
Eine  andere  Ableitung  (ital.  cemacciOp  a.  Nr.  4662) 
hatte  Thomaa,  R  XXVIU  176,  («sebeii. 

1660)  kelt  Stamm  bwa-  f?  oaron  brel  iremn, 
neuir.  brau,  Klfie,  dorh  kruinfe  das  neuir.  Wort 
nach  aus  ciikI.  bran  enllehnt  sein,  vgl.  Th.  48): 
ilal.  iilialektisch)  brinnu  (swrd.),  brt'n  (piemmitj. 
Kleie;  i*rov.  altfrz.  brm,  Kleie;  neufrz.  bran, 
Kot,  Abfall:  altspan.  bren;  span,  brafia,  abge- 
fallene Bl&tter  oder  Baumrinde.  Vgl.  Dz  66  brtntio, 
Tb.  48.  Dl  6B  hilt  auch  prov.  frz.  araf.  tri», 
ftrntt  EtSm,  ptf.  Mm  Ate-  deichen  Drapmngaa 
mit  brm  etc.,  ■cnwerlfah  mit  Recht,  eher  mO^ 
die  Worte  mit  kymr.  brig,  brigijn.  , Gipfel  der 
HiiiirTK ,  liie  obersten  Zweige',  auch  .Haupthaar" 

Iii  4!»  zusammenhängen.  Ein  italianisierter- 
Dem.  zu  brin  is-t  brillo  laus  *hHH-ulo\,  ein  Baum 
(Salix  felix  L.).  vgl.  Flechia,  AG  11  42  ff. 

1661)  dtach.  (dialektisch)  brente  (vgl.  aber  Grimm, 
WIb.  j;  wo  die  deotacbe  Berknnft  des  Wortes 
■ntwwdfeU  o.  romaiÖMbcr  Dnpnug  fttr  möglich 
nfialten  wird);  itaL  hrmta,  WetnfaR;  genf 
ironde.    Vgl.  Dz  359  brenta. 

1662)  bret,  bretnni.<<ch :  prov.  bni.  iliretnniseh, 
ako  für  Rniiiiiiiriii  unverstiiniilich  reJend;  frz. 
bretonner  (bei  Sacli.s  ist  nur  das  Part.  \'r^^.  ange- 
geben], brelonisch  reden,  unverständlich  sein  (liierzu 
auch  das  gleichbed.  brtdottiller  I).  Vgl.  Dz  633 
».  j>.  Von  bret,  bretoniadi,  wDl  Sehnebardt,  Z 
XZY  t47t  «Kh  ableiten  norm,  breite,  Katxenhai. 
wovon  hrtMU  n.  hretdmre,  (Netze  zum  Fange  der 
Seehunde),  vpl,  auch  Nr.  1564a. 

dtsch.  bretling  (für  hrcllin).  kleines  Hrett; 
davon  viel!,  altfrz.  hrt'lmr,  hrrltnr,  h,llinr,  be/lin, 
Brett  zum  Würfelspiel,  oeul'rz.  brelan,  ein  Karten- 
spiel (Krimpelspiel),  dam  daa  Vb.  breiander,  Karten 
spielen;  span,  berlattga,  em  KartennieL  Vgl  Ox 
688  bretau;  Ihckel  84;  G.  Paris,  R  Vm  618  (0.  P. 
win  brdenc  m  Zusammenhang  bringen  mit  dem 
UaL  Adj.  Meneo,  schief,  krumm,  das  nach  Caix. 
St,  10,  aus  bü  +  ahd.  xlmk  entstanden  ist:  Iiz  ;i'>7 
vermutete  in  dem  zweiten  Bi  ^tandteiie  v.tn  hih  tu  o 
das  deutsche  link). 

16«4)  dtscb.  Brett;  davon  vielleicht  durch  An- 
tritt romanischer  Suffixe  ital.  hmrtueu  (daneben 
htiHreaea),  Palltarm,  FaUbrtek&  n.  prtdeila  (von 
4reng  ahd.  prdi,  Fotlritt,  •mmanui  prov.  bcr- 
fnaro,  eine  bölaeme  Befestinmg  (a.  irtiola,  Sche- 
mel); altfrs.  breteKhe.  Vgl.  Dz  49  bertetea  u. 
sei  mrtddkt;  Mahn,  Etvm,  I  ntens.  121,  Förster, 
Z  Vi  119.  setzt  'hrUt-ixr,,  (v.  britt  liritto)  als 
Grundwort  an  ii.  vertrieichl  ital.  stirai  im'M'a,  rail- 
letter,  V.  Saracene.  —  In  Tirol  u.  Friaul  ut  dtach. 
mm  ab  brif  tke.  arimUaii,       Gartner  §  l«. 


1664a)  abd.  bwHWi  nwunnanialNii,  achntkren; 
bieranf  besw.  auf  dan  Stamm  brm-,  gehen  ver- 
mutlich zurOdr  itaL  brMmtf  Zflgel,  bretelle,  Hosen- 
träger, prov.  altfrt.  bret,  Vogelschlinge,  davon 

abgeleitet  broHt'on,  Schlinge;  span,  hretf ,  Ful?- 
S4liellen;  ptj:.  hnte,  VogelschlinKe.  Vgl.  Dz  GG, 
s.  auch  unten  Nr.  Ifififl. 

15G5)  brSTinrium  n.,  Brevier;  daraus  vielleicht 
verballhornt  frz.  hrimlforion,  .unverst&ndlich  ge- 
plaimerte  Gebebnnrorte,  GepiArr*  (vgl  das  vielleicbt 
na  W 


Mf  corptu  entstandene  beeilt  pocH$),  dum 

.Lappalie.  Lumperei*,  endlich  .Nippsache';  diese 
Ableitung  kann  alter  eben  nur  als  mftglich.  nicht 
als  wahrscheinlicli  bezficlmet  wcr'lcn,  wr  im  -.io  auch 
durch  die  früher  vorhanden  t.'ewesene  Kuriu  brebo' 
rion,  briborion  einigermaßen  gestützt  win).  Die* 
u.  Scheler  stellten  das  Wort  zu  der  sehr  «lunkeln 
Sippe  (s.  oben  bilibl),  welcher  bribe,  brimbe  etc. 
angdiiMren.  Mit  seinem  jetzigen  Synonym  MbaM 
(a.  oben  belbel)  kann  br.  etymologisdi  aehwerlidi 
etwas  zu  schaffen  haben 

l'tHfi)  [brerio,  -Ire,  kürzen;  nur  m  Zusammen- 
st  tzunpen  erhalttn:  frz.  abr^ger  etc. 

I.'jti7i  br^Tis,  e,  kurz,-  ital.  brttr,  brirve;  pmv. 
hritit,  breu;  frz.  brief,  bref ;  span.   (itg.  hri-re, 

Daa  Wort  ist  in  den  rom.  &tracb«ii,  in  denen  ea 
ädi  findet,  balbcelalirt,  ea  k  namantlidi  dnreh 
miim  (s.  d.)  veroringt  wocden. 
1868)  aga.  briee,  Bradwtefn:  Hat.  SHena^  Ziag«U 

stein:  frz.  hri'/ur,  d.nvon  ilie  Dem.  brifiuL  FWMf- 
zeuK,  u.  brijfiutt,;  Ltdikui  hen.  Vk'I.  Dx  67  orAxo  1; 
Mackel  Sich  auch  unten  brig-  u.  brikan. 

1669i  germ,  brid«,  Zügel;  ital.  prov.  brida; 
frz.  bride,  davon  abgeleitet  altfrz.  bridel  (aus 
altdt.  brüü  konnte  das  Wort  erst  in  spAter  Zeit 
entlehnt  aeh,  da  bridü  ein  *hrüle  ergeben  mußte, 
s.  itaL  brfgUa,  vgL  Mackel  110):  nan  vfL  aaell 
altfrx.  bril  (wo  /  jedenfiills  puatalen  Lantwert 
besitzt),  brillrl,  Schlingfalle,  Vogel  •schlinge,  brilloir 
(mit  dei-selben  Bedeutimg),  brU/rnr,  Vogelsteller;  da 
nun  altfrz.  briller  (s.  Nr.  HKiÖi  ursprünglich  wohl 
ein  Jagdausdruck  gewesen  ist  (vgl.  oben  Nr.  1844),  so 
dorfte  «8  gMehfalls  auf  britil  zurflckgefübrt  werden 
können,  wenn  aneh  freilich  die  Bedentungaentwiek« 
lung  nicht  klar  abxnaeben  isL  meileieht  kann  de 
folgendermaBen  angutetzt  werden:  mit  Schlingen 
fangen,  dem  Wilde  Schlingen  legen,  dem  Wilde 
sorgsam  nachgeln  ti.  liic  Wildbahn  auf-  u.  durch- 
spüren, die  WiMliutin  absuchen,  die  Wildbahn  bei 
Nacht  mit  Fackeln  absuchen,  ableuchten,  leuchten, 
glru)zen.l  Wi  nn  diese  Annahme  richtig  sein  sollte, 
so  wür<le  beziebentlieb  dea  itaL  briUare,  deaaen 
l  nicht  galatal  iat,  in  nrtaQcn  aein,  daß  ea  ana 
dem  Frx.  entlehnt  wurde  n  einer  Zrit,  ab  trflbr 
noch  briljer  gesprochen  wurde,  so  daß  (;  zu  ff 
assimiliert  werden  konnte;  ein  unmittelbar  aus 
.llill^ch.  hritel  hervorgegangenes  ital.  Vb.  würde 
*hn(jli'irr  ).'<'lautet  haben,  vgl.  brigliii,  Zügel;  span. 
|)tg.  hn'iiti.  .Mill,  prltil  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  predella,  Zaum,  falls  das  Wort  nicht  von 
brett,  pret  (s.  d.)  herzuleiten  ist,  was  die  Bedeutung 
allerdfaiga  aebwerlieh  geataUet  VgL  Dz  67  bridof 
dthridio.  AO  Xni  406. 

1670)  vlaem.  brlellng ,  achmntxlgea,  unwiitaebaft- 
liches  Frauenzimmer;  davon  nach  Doutrepont,  Z 
XXI  231,  das  gleichbed.  pic.  bfrlfk: 

l.")71)  kelt.  Stamm  brlf-  (davon  allir.  aus 
*brix,  *brifjo*,  Herg,  Hügel,  kymr.  com.  bret.  hrr, 
Berg,  Bogel,  galliacb  brigOf  worOber  xo  vgL  GlOck, 
llMnatt  «te.  &  126;  von  dam  arweitartan 
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1672)  br1g&- 


1677)  brisa 


188 


Stamme  hrfgant',  bHgaiiii»'  ist  abgeleitet  der  alt- 
brit.  Völkemame  Brigante»,  .die  Hohen",  .dir 
Eillon*.  vielleicht  aurh  ,ilie  IJergbewohner*  1>(  (!(  u- 
teiul,  vpl.  Tli.  19);  vini  dem  Stamme  hri;}-  wsU 
Schurhaidt,  Z  1\'  12G.  ;ihleiteii  mai\.  bricol,  |ii<  iii. 
piac.  brik,  Hügel,  vorspringaider  Fels,  scli ri fl- 
it al.  brieea,  raube  Gegend,  vgl.  dagegen  Th.  49; 
die  Worte  lehdneD  von  brüea»  (e.  d.)  oicfat  getrennt 
werden  zu  dflrfen. 

1572'  kell.  Stamm  brfgfl-  (davon  altir.  brig,  Sbst. 
u.  Atlj.  Krutt,  kräftig;  neuir.  gäl.  brigh  , substance, 
eeience ,  Elixir,  juice*);  davon  ital.  brio,  Leb- 
haftigkeit, brioso,  lebhaft  (Ai^coli.  AG  III  454, 
wollte  diese  Worte  mit  ehr  tun,  ebrioaus  in  Ver- 
bindung bringen),  auch  itaL  brivido,  kalter  Scliauer 
(Ton  Ds  860  unerkllrt  Mlaaeen),  tat  hierher  zu 
lidieo  nach  Förster,  Z  V  99.  Nigra.  AQ  XV  390. 
bezweifiilt  mit  Recht,  daß  ital.  brivido  m  dieser 
Wortgruppe  gehöre,  vgl.  Nr.  4363.  Sahinni,  Mise. 
Asc.  77,  bringt  hrivido  in  Zusammetiliaiit:  mit 
lomb.  brera,  kiiltcr  Wiinl,  welches  l<  t /tn  c  Wort 
er  wieder  von  brevis  ableitet,  indem  er  auf  brumu 
<  *brei>ima  hinweis-t.  IMeee  Vermutung  kann 
jedoch  nicht  befriedigen;  wegen  abbrnio,  abbri' 
von  flieh  oben  abripo;  prov.  aMmr,  in  rasebe 
Bewegung  setzen  (dorli  kimnte  das  Vb.  wohl  mit 
ital.  abbrivnre  ab-ripare  zusammenfallon,  da  in- 
dessen auch  ein  Sim|)lex  hrivur  Mirliimiii  ii  ist,  so 
darf  ahrirar  Auf  brig?t  zurückgetilhrl  werden);  alt- 
frz.  ahriri'  (mit  Anlehnung  an  brief  auch  abrievi, 
abrevU),  scbuell,  haetig:  epan.  6rfeto,  kraft-,  mut- 
voll  VgL  D>  68  hH0t  Th.  60;  Aseoli.  AG  DI  464; 
Fdnter,  Z  T  99. 

1678)  got.  brlkaa,  brechen  u.  kämpfen,  ringen 
(vgl.  Sl)>t.  hr;l  i:(.  (l.is  Ringen);  montal.  breccare, 
VOiez.  s-breyar,  über  wi  lrhe  zu  v^rl.  t^aix.  St.  506, 
gehören  nur  mittelbar  hierliei ,  da  >ie  ahd.  hrirhfiN 
entstprechen,  desgl.  lomb.  brica,  Krümchen,  vgl.  das 
gleichbedeutende  schriftital.  bricia,  briciola,  dazu 
das  Vb.  brieiar,  Wort^  die  trots  ihrea  dim  brieeo 
flieht  wohl  zn  trennen  rind,  s.  AaeoU,  Ztadir.  t 
vgl.  Sprarhf.  XVI  126,  Hassafla,  Beitr.  87,  ander- 
seits Th.  93  briser;  Vgl.  auch  neuprov.  brigo, 
brego,  brii/utio  ein  biiiclien,  (wegen  schriftital.  bricro, 
Bruch-,  ^Ziegelstein,  bricca,  Bruchland,  rauhe  (ie- 
gend,  8.  Nr.  löHH);  wahrscheinlich  gehört  aber  zu 
bräcam  itaL  brigare  (im  Wettbewerb  u.  Streit  mit 
anderen  «IfM^  nach  etwas  trachten  (davon  das  Pt. 
FtlB.  hrtgmiU,  unruhiffer  Mensch,  Aufrflbrer),  dazu 
die  fflwt  briga.  Streit,  Unruhe,  Ungelegenheit,  Sorge, 
brif/atn,  eine  Abteilung  Von  Personen,  Gt^ellwhaft: 
rtr.  Iiargiida,  bargnda,  vgl.  Aseoli,  A(i  1  140 
Nr.  124;  prov.  bregar,  brechen,  auch  streiten. 
brega.  Streit;  frz.  hroyer,  zerreit>en,  zcrstolien. 
dazu  die  Sbst.  broie,  Brechbank,  altfrz.  brie,  Streit. 
Unruhe,  Larm.  Neben  frx.ir«ywa»ebirMr,  (den 
Tei^  tOchtig  schlagen,  diron  hrioAt,  Sehlag- 
kuchen, Kuchen  aus  zähem  Teig.  (Briguer,  brigue, 
brigade,  brigand  sind  dem  Ital.  entlehnte  Fremd- 
wortc,  wie  .schon  ihr  j^w{  Imwi  i-t.  da-  '/  -tatf  t  in 
brigand  beruht  wohl  auf  AnbiMung  an  tma-'-hand 
u.  dgl.);  über  hni/ur,  Bruch-,  Ziegelstein  u.  i.  <i<-]i 
oben  bitoe;  cat  breaar^JÜMat^  brechen,  streiten: 
•pan.  hrbaia  (jMnatite  Worte  der  Sppe  scheinen 
ganz  zn  fehlen);  ptg.  brigor,  zanken,  briaa,Zuüi, 
brigSo  u.  brigador,  Zänker,  brigada.  Vgl  Dz  67 
briga  (wo  Dz  die  Worte  hrifin,  hrü/nr,'  u.  dgl. 
|aber  nicht  hroyer  u.  dgl.].  freilich  nur  vermnlung.^- 
weise,  auf  einen  kelt.  .">lamm  hrig,  <l(  sseii  (irutid- 
bedentung  ,  Unruhe,  Geschäftigkeit*  sein  möchte, 


zurOckgefllbrt  wissen  will);  Storm,  R  V  171  (hier 
wird  zuerst  brikan  als  das  Grundwort  der  gesamt« 

Sippe  anfgeetelltl;  Baist.  RF  1  133;  Mackel  78 
Anm.:  Ascoli,  Zlschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XVI  126; 
Miis.sana.  Beitr.  37  (s.  unten  bill*).  Sieh  MCil  obSB 
die  Artikel  brCcho  u.  brioe. 

1674)  altn.  brira,  Meereflgebraufle,  Bnmdang; 
altfrz.  hHn,  Gebranse,  Gewtdt,  Stoll,  Ds  090 
g.  r.;  Mackel  93. 

1576)  dts4  h.  bring  41r*fet  (Zuruf  bflfan  TirliikeB); 
I  daraus  ital.  brittdifi,  das  Zulrinkra,  das  sur  Gö- 
t  sundheit  jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  860  «.  wo 
'  auch  frz.  brinde,  der  Zutnmk,  u.  span,  brimdar, 
\  die  Gesundheit  jemandes  ausbringen,  auf  denselben 
Ursprum.'  zurückgcCrihrt  werden. 

I    1676)  kelt.  .stamm  bris»  (als  Nominalstamm  mit 
If-SufBz  crwcit«>rt  brist-,   Avtm  abgeleitet  altir. 
!  britaim,  ich  breche,  wo  also  ss  ans  «4  entstand, 
bret  brem,  zertcntttem,  vgl.  Th.  94),  brechen;  davon 

ital.  liiinh.i  hrifii,  Krilirrheti  Nadi  S.ilvioni,  R 
XXXI  -77.  -i'ill  durch  Kreuzung  au»  obwald.  hurca, 
u.  alt  ital.  bri^a,  Krümchen,  entstanden  .sein  die 
engad.  Negation-<?vcrstärkung  brika  (dagegen  gehört 
bricia  etc.  nicht  hierher,  s.  oben  brikaa):  prov. 
brUur,  (zer)brechen,  quälen,  dazu  das  Sbst  brita, 
Broch;  frz.  hrktTf  breefaen,  dazu  das  Sbst  brU, 
Bruch,  Kompofl.  «MMmt.  dazu  das  Sbst  dibri*, 
rrümmer;  abgeleitetes  Vb.  prov.  bretUhar,  frz. 
brisiU^,  zerbr<»rkeln.  Vgl.  Dz  fj3H  hrUer  (Dz  denkt 
entweder  an  .\hleilung  vim  einem  kelt.  Stamme  ftm- 
(iiler  von  dem  ahd.  h-  rstan,  vgl.  dazu  Sclieler  im 
jVnhang  78(J.l;  Th.  93  (wo  die  kell.  Herkunft  nach- 
drücklich verteidigt  wird);  Ascoli,  Ztschr.  f.  v^ 
Sprachf.  XVI  126  (A.  fährt  eioerseiU  briga  alc.. 
anderseits  6HM>  ete.  auf  dtt  sei  ea  kaUudM  flii 
es  germanisihe  Wortpaar  'brica,  *bricta  nrllflk, 
vgl,  dagegen  Th.s  a.  a.  O.  sehr  begründete  Ein- 
wendung); Mussatia.  Beitr.  37;  .'^.  auch  iiheii  brikan. 
Zusammenhang  zwischen  lat.  brim,  Weiutrester, 
mit  brüer  ist  schwerlich  anzunehmen, wans  auch  der 
Gedanke  daran  nicht  völlig  abzuweisen  sein  dOifte. 
—  Möglichwwrifle  tat  ebenlUls  von  dam  Stamme 
brit-  herzuleiten  die  weitverbreitete  Benennung  des 
kalten  oder  doch  kühlen (Nord)windes;  (ital.  br^ga), 
niail.  hrisfi,  rtr.  bräscha,  frz.  hrixe,  span.  ptg. 
briaa,  brisa,  (engl,  breeze],  das  Wort  wünle  ur- 
sprünglich so  etwas  wie  .Bruch  in  der  Luft,  Bruch 
der  ruhigen  Atmosphäre,  der  Windslille*  bedeutet 
1  haben.  Dz  66  hrezza,  welcher  das  Wort  als  von 
I  unsicherer  Herkunft  beteichneit,  n.  Schoehardt,  R  IV 
256,  sind  geneigt,  brita  u.  das  glelehbedenteode 
u.  ebenfalls,  namentlich  auf  räfischem  Gebiete,  weit- 
verbreitete bim  (bUscha,  hischa)  zu  identifizieren; 
Cai.v,  St.  221,  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
brim  u.  brocci»  „acqua  minuta  c  gelata*.  venez. 
brosa  (bresc.  berg.  calabrosa)  .brina*.  Die  ganze 
Wortsippe  bedarf  noch  sehr  der  Untersaehnng.  Daa 
dürfte  mdeasen  jetzt  sehen  rieher  sem,  dal  brte 
mit  biso  etymologtach  nichts  zu  schaffen  hat,  son- 
dern dafi  letzteres  =  ahd.  blna,  Beiswiud,  ist,  vgl. 
Kluge  s.  V.  Biese.    Vgl.  auch  Mussatia,  Beitr.  »8. 

Hinsichtlich  des  ital.  Ar^sn  stellte  Dz  a.  a.  O. 
Entstehung  aus  lo]rrzsti  =  *iiuriH/i  v.  aura  als 
I  denkbar  hin  u.  erldärte  HbreMMo  fttr  aus  ri  +  [o]r«sse 


1677)  brisa.,  -am  f.,  Weintre^ter  fColum.  12, 
39,  2):  Span,  hrina  mit  (fleicher  Hedeulung.  vgl. 
Dz  43H  s.  V.  Znsammenhang  iles  lat.  Wi)r!es  mit 
der  unter  Nr.  1676  behaudelten  wichtigen  Wortsippe 
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ltV8)  •biton 


1880)  brO,  farn  190 


iijt  schwerlich  glaubhaft,  indessen  doch  iii»  ht  ^'aiiz 
«ndenkbar. 

1578)  [*briMa, •am  f.,  HuuigAvabe ;  i  t  al.  maiiluau. 
breaea,  udL  Priiea;  sard.  prov.  breaca;  altfrz. 
breteh«;  caL  ipan.  breaea.  Vgl.  Dz  6(>  bresca; 
Th.  48  (wo  kwtlBeber  UnfMimg  verneint  wird); 
erober  ALL  I  262  (wo  das  volkitat.  Qnmdwort 
nmt  aufgestellt  wird).] 

1879)  Brito,  -önem  m.,  Brit(t)e,  bril(t)isch;  alt- 
frt.  bret,  brttt;  britit lisch.  <lanii  mit  übertrajjeaer 
Bedeutujig  (mail  denke  .in  das  deiitsrhe  uiilsrh  im 
Sinne  von  faUch).  ,s<  Idau,  hinterlistig',  vgl.  FOr.sler 
SO  Twain  \bm. 

1660)  ags.  brittlan,  zerbrecheo;  davon  nach  Dz 
484  altptg.  britar,  brechen. 

ahd.  M(t>tU  t.  oben  Nr.  1668. 

1681)  germ.  Watzel  brt  (davon  gerin.  ^brOjan 
[mit  offenem  o|,  mhd.  brüejen,  nhd.  hrüfun;  got. 
*brödjan;  ahd.  brtwt):  altfrz.  brnir  u.  hrmr  (mit 
offenem  o),  verbrennen,  brouir,  norm-  l/rotier  (,germ. 
bröjan  gab  stammbetonte  Formen  mit  ui  aus  uei, 
endnngsbetonte  mit  oi  d.  i.  offenes  o  -f  i,  woraus 
in  bekannter  Weise  spftter  geechloeaenea  o  +  »  oh* 
worde,  abo  hndr  mit  geechloamiem  o,  hrmtir;  norm. 
brotur  nntowheidet  sich  nm*  dmvh  die  KoQjaga- 
tion*,  Mackel  31).  dazu  Vbsbst.  norm,  brove,  Brflhe. 
Vgl.  Joret,  R  IX  II'*,  dessen  Aufstellungen  von 
Suchier,  Z  IV  47;i.  u.  Mackel  A\  erKänzt  u.  berich- 
tigt  werden,  s.  unten  bru  u.  Dz  r>;i')  brouir, 
wo  mit  diesem  Verb  piem.  broe,  brovi,  veiiez. 
hroare,  mail,  tbrqjä  zusammengestellt  wird. 

1682)  kelt.  Staiom  braee»,  q»itz  (davon  altir. 
broeCf  dar  Ihth»,  «o  Mmaant 

iStamms 


Sdmäaie);  anf  djeaen 

werden  n  mOaMo:  Ital.  broeeo,  spitziges  Hölzchen, 

Pflock,  Schößling,  Keim,  bro-rca,  oben  (?es])alf*nf 
Stange,  brocca,  Krut',  so  tfenaniit  wehren  st-mer 
spitzen  Sclmauze  (das  Wort  hat  mit  ^.'t.  Tio/ovi 
luehls  zu  schaffen),  broccare,  anspornen;  prov. 
hnea,  Spieß,  broc-«,  Krug;  neuprov.  broeo,  kleiner 
Zwäf,  Stab;  frx.  troefc«  (Spiai),  Scbmncknadel, 
dam  4aaVI».ifwdk«r.  wonm  wieder  abgeMtel  8rw- 
dmrt,  die  mit  Nadun  sasammengeheftete  Schrift, 
bneart,  durchwirkter Seidenstoff,  broc,  Krug:  span, 
iroca,  Bohreisen,  hrocado,  ihirchwirkter  Stoff;  pl>r. 
broca,  Bohrer,  dazu  das  Vb.  bruiar  etc.  Vgl.  Dz  Ö» 
brocca  u.  brocco ,  dazu  Scheler  im  Anhang  764; 
Th.  60,  wo  zuerst  eine  klare  Zusammenstellung  der 
Wortsippe  gegeben  ist.  ROnsch,  RF  II  47ü,  setzte 
P.  ßpnPi  «te  Gnuidwort  an;  Canello,  Riv.  di  flL 

BOB.  BT III,  ~ 


Mia)  anf  gr.  nönn  nrlliklUiiio.  —  Anf  den 


nöpvif  ng 

nasalierten  'Stamm  nrone  scihdnen  znrOducngehen 
ital.  bronco,  Stamm,  Stock,  davon  abtreleitet  bron- 
cone,  abgehauener  Ast,  Wtinpfalil ;  frz.  bronche, 
Strauch,  broncher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Förster, 
Ch.  aä  II  esp.  S.  426  (Dz  vergleicht  hinsicbtlich  der 
Bedeutung  cevDo,  Strauch,  <;Mr|»eare,9traacheln;  das 
Deotache  darf  man  nkbt  aar  VerBi«>cbnng  herao- 
riehen,  viL  Dofe  miter  «strandidn*);  altspan. 
broncho,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  broneo,  plump, 
rauh,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder —  lat.  bronekiu  oder  nach  Baist.  7.  V  557. 
—  lat.  raucm.  Vgl.  Dz  69  broneo  iDz  will  die 
Worte  von  ahd.  brueh,  ndl.  brok,  etwas  Abge- 
brocheoe:«,  herleiten).  Biailcne,  Mise.  Asc.  563, 
«iU  die  zu  broee  gehörige  Wortsippe  (indem  er 
daranf  hinweist,  daa  die  betreOuidea  GegeosUade 
rind)  nrtkkfUmB  ntH»ncear»  (>«  to- 
wllseo,  drehen).  Die  MOfUehkeit. 


daß  die  Annahme  richtig  sei,  li8t  dch  oicht  ver- 
neinen, aber  aiii  li   lurcliaus  nicht  bejahen. 

löHHi  altn.  broddr,  Spitze  (ahd.  brort,  frort)-, 
davon  will  Cai.x.  St.  214,  ital.  ttrimd 
delle  penne,  peli  ritü"  ableiten. 

1584)  ndL  mntkf  Hoae;  pie.  hmtftM, 
vgl  Ds  586  &  fu 

1686)  keH.  Stamm  trog-,  bregl-  (davon  ir.  irutg, 
kvmr.  com.  bret.  bro,  Bezirk,  Gegend.  Land,  gafi. 
Allo-hroges,  s.  Glück,  Kelt.  Namen  2(5,  Th.  50); 
auf  diesen  Stamm  (vj.'l,  jedoi-li  ;iui;li  Nr.  \b^'.^  i.''-hen 
viell.  zurtick :  ital.  brolo,  bntolo,  bro<ilio  {  -  *brog- 
ilo),  Küchengarten;  prov.  broill-s,  bruelh-a,  Q«- 
bfisch,  (iebOU,  daneben  bmeiha;  frz.  breuu,  ein* 
gekanntes  OdbOach,  Brohl,  daneben  altfrz.  bnuttt. 
Vgl.  Dz  6»  ftrdytto,  Th.  60.  Ptg.  (idtro8kar, 
sprossen,  sowie  ftaL  broglio,  Tumult,  frz.  oronflbr, 
brmiilloH  u.  d|?l.  haben  mit  dt  iii  Stamme  hro/j 
nichts  zu  srhatlen,  s;.  unten  bru.  —  .-^.  am  Ii  (ca- 
nello, .\(;  III  101.  N.ich  lliadeiiL-,  .Mi-;.-.  Asc.  5(i3, 
geht  brolo  zurück  auf  ein  Vb.  drötar«,  hervorkeimen, 
hervorsprossen,  weiches  visdcr  lilW&mdfn  sein  soll 
sehUefiUeh  aas  bomiartf  =  wohilan.  Jb  gleielier 
WfliM  wird  hrtgU»  mrllekgeflDhrt  anf  HnUim, 
ans  toroecüare  (Stamm  bol,  vol  in  volMtare). 

1686)  gr.  ßoovTij,  Donner;  davon  nach  Ansicht 
italienischer  Wortfoi-scher  ital.  brontolare,  mur- 
meln, vgl.  Dz  Htm  Ä.  *,  r.aix  dagegen,  St.  13  (womit 
zu  vvrl.  ,  erkennt  ui  bronlolare  eine  Selieideform 
zu  {Hm)brottolare  für  {rimproUare,  welches  letztere 
er  wieder  anf  *(rs)pf'oMare  (v.  reprobare)  zurück- 
fahrt; eine  an  «rtans  tkk  anlehnende  Umbildnnv 
voo  troMotore  soD  arsL  trtwrfans  «lomoreggiare 
del  toono*  sein. 

bfSntSi  oder  toSatii,  am  f.  (v.  ßpovt^).  n. 
BrOndlsIum  u.  'brOnltius. 

IbHl^  ndl.  brosekin,  broseken  iDcmin.  v. /^nxw). 
Lederl,  kleiner  Lederstielel ;  ital.  borzacchino,  Halh- 
stiefel;  frz.  borde<jnm;  span.  botxeg%d.  Vgl.  Dz  61 
borzacchino. 

1688)  altudd.  knt  (mhd.  br^,  vun  der  Wand 
MU,  Mttf  wie  ahd.  tprouo  von  spHtt,  tpriU), 
Knospe;  ital.  brozza  .bolla,  pustula*,  davon  ab- 
geleitet brozzolo  .pastelio  della  farinata  non  ben 

dis<iolto",  bricibto  .formicolo*,  neap,  bnuciolo, 
veaez.  bmsola,  vgl.  Caix,  St.  223;  prov.  brot-z, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knospen;  frz.  broiU; 
span,  brota,  broU,  Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar. 
Vgl.  Dz  70  brote;  Mackel  S2. 

kelt.  Stamm  bnapi-  a.  kraxn. 

1688)  fsrm.  Wartd  IM,  brt  (davon  ags.  hrtf, 
engt,  brcih,  Brahe,  ahd.  br&t,  ags.  bread,  nhd.  Brot), 
brodeln,  brauen,  durch  Glut,  Feuer  bereiten;  auf 
die.se  Wnr/.el  .-clieinen  teilwei.se viell.  imter Kreuzung 
mit  St.  bro</,  vgl.  Nr.  loäö)  zurückgeleitet  werden  zu 
müssen:  ital.  brodo,  Flei.schbrühe,  brodu,  Brahe, 
die  mit  dem  .Safte  der  darin  gekochten  Dinge  ver- 
mischt ist,  auch:  trdbes  oder  schlammiges  Wasser, 
sirosoa  ,brodacchio*,  vgL  Caix,  St.  608;  auch 
brofUo  (ans  krod4gUoy,  Verwirrung  (eigentüdi  Bro- 
delei, Brudelei),  Empörung,  Anbtand  u.  dgl.,  dazu 
das  Vb.  brogliare,  vielleicht  auch  borbogliare,  wirr, 
unverstiindlich  sprechen,  s.  auch  unten  bullare; 
prov.  bro  (mit  offenem  o),  Brühe  [brauzir  (gehört 
zu  *i r a wd,  trodi,  verbrennen];  altfrz.  "hi  uc,  breu, 
Brühe,  davon  abgeleitet  broH;  neu  frz.  brotut; 
norm,  brouer,  brühen  dagegen  ist  wohl  zur  Wnml 
irö  te.  dj  n  aebeu,  welctaie  MOgliehkeit  aneh  töi 
daa  aat  hnm  aanfaban  tat»  andamili  gahact 
Irmitt  StaabarafM,  vanmOidi  nrWond  ir«  (daa 
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1690)  brae 


1601)  «INMS  19S 


'•I 


oDgeflUir  gMdüMdratoide  hntint  ab«r,  über  wel 

ches  zu  Tgl.  Dz  535  s.  v.,  darfle  weder  ZD  irö 
Doch  zu  brü,  brü  gehören,  sondern  m'xibntire  za- 
nminenbäugen,  wenn  es  nicht  duch.  trotz  des  An- 
lautes =  lat.  pruinu  ist :  der  unorganische  Wechsel 
von  p  :  b  iielie  sich  vielleicht  durch  Anlehnung  an 
brouee,  brotüUard  erklären);  mit  dtsch.  brodrln 
scheinen  zusammenzuhängen  brouiller,  durchein- 
ander miscbeo,  traben,  Terwirren,  brouillard.  trQbe 
Lnfl,  Nebel.  brottHlon,  als  Adj.  mischsQchtig,  bftndel- 
stirhti^r.  zänkisch,  als  Shst.  .Misi  hiiia.scli.  unrein  Uc- 
scliriel)t>nes,  zu  verbessenidtT  erster  Kiitwurf  eines 
S«-hrifLstüi'kes;  Mun  liot,  RF  X  '>7*.K  zieht  hierher 
auch  bredouiUtr  (vgL  jedoch  oben  Nr.  Iö(i2), 
stummein,  o.  Worte;  span.  ptg.  brodio, 

bodriOf  «ine  ans  SpdMreeteo  zubereitete  Suppe, 
Schmant,  daTon  abgeldtet  ftrodM«,  SuppenbetÜer. 
Vgl.  Dz  (>!<  hrodo  u.  broglio  (wd  brouiller,  brouil- 
Ion  zu  der  oben  unter  bro</-  bisiiroi  henen  Sippe 
gezogen  werden),  b^ii  brotiee  i Dz  vergleicht  dies 
Wort  u.  brouillard  mit  ags.  liro[>,  inhd.  brodem 
f.  bradem,  dtsch.  brodel,  brudel,  tritTt  ;ilso  das 
Richtige)  n.  635  brouier;  Joret,  R  IX  118  (vgl. 
dagegen  Snchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31,  vro  eine 
trefDich  klare  Darlegung  des  mutmaBlichen  Tat- 
bestandes gegeben  ist);  vgl.  auch  Kluge  anter 
brnurn,  hnxli'ln,  lirwiem,  Brot,  Brühe.  —  Über 
süilfranzus.  Nachkiinimlinge  des  germ,  hrod  vgl. 
Scliucliardl,  Z  XI  4;>2  putrosk». 

IdilO)  kelt.  bruc,  Heidekraut;  davon  südt'rz. 
0,  Wtu,  bru  (daneben  bnuc  durch  Einmischung 
mpmm);  frz.  bnuiirt.  VgL  SchnchardW  Ro- 
man. Stjrm.  I  p.  67.  v^.  aneh  Nigra,  R  XXXI 20. 
Vgl.  nnlen  vroIcS. 

I&IH)  alid.  nlid.  brulcjh,  abgebrochenes  ätQck; 
prov.  hrucn  (neben  dnrfg),  RwDilf*  tgL  Os  635 

#.  I.,-  .Mar'kpl  25. 

*l)rueheüs,  -um  »i.  a.  brifhtta. 

1692)  hraeiiiia,  am  m.,  eine  un^flQgelte  Hea- 
wdkndkmul  (Prad.  Ham.  229);  itaL  bmeo  u. 
tmäo  (as  *bniAmi$\  Raupe,  davon  rielleicht  bru- 
eare,  das  Laub  abstreifen,  abblatten;  [mm.  vruh, 
Maikäfer,  das  Wort  stammt  aus  dem  Neugriech.. 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  p.  767J;  frz.  brücke, 
SonneolaiiMr;  span,  tmgo,  Erdfloh.  VgL  Dx  71 
bruco. 

1593)  altnfr&nk.  brOd  (ahd.  brüi,  nhd.  Braut); 
frz.  bruii.  bnu  Sdmiegertoehier,  TgL  Dt  636  bme; 
Haekel  18. 

]  .'i!t4  i  brflmS,  -am  f.,  die  Wintersonnenwende,  die 
Winterzeil;  ital.  bruma,  die  härteste  Winterzeit; 
valses.  brumme;  ossol.  brime,  Herbst,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post  6;  rum.  brumü,  Reif;  prov.  bruma, 
Nebd;  frz.  brumt,  dicker  Nebel,  davon  abgeleitet 
trummb^  Sebabnoiiat;  span.  ptg.  imtiM.  Winter, 
N«bd,  ebanw  eat  irwfM.  Vgl.  Dt  71  trurntt. 

1696)  germ,  brfbif  brann;  ital.  span.  ptg. 
brtmo;  prov.  frz.  brun,  vgl.  Dz  71  brutto.  Von 
Mim  lit  Temutlich  ali^'i-leili  '  (l'_T  frz..  Vn/elname 
(HrumMe,  *burnette) ,  bunau,  Baumachlüpler, 
Kokensperling.  Vgl.  Behrens,  Ztebr.  Ar  franz. 
Spr.  u.  Lt..  XXV  122. 

159ti)  Brilndlslani  (auf  der  ersten  Silbe  )  i  ir  , 
vd.  JgrfaiHW);  diaser  SUUHanam«  ist  das  wahr- 
sohetnlidM  Gnmdivort  za  itaL  Irom»  ete.,  denn: 
.Eine  neue  Erklftruntr  des  Wortes  .Bronze'  hat  kürz- 
lich Berthelt)t  in  einem  Aufsätze  in:  Revue  anlicu- 
logique,  iT^-N  [).  294)  autVotcllt.    Dieser  suulit  als 

die  älteste  Form  des  W  ortes  ans  alchimistischen 
Sdiiift«  du  intttalgriedu  ß^oimfotw  m 


Dieses  aber  entspredie  «nem  lat  a«t  SnmiMiim, 

da  in  Hrnndisium  hertibmte  Bronzefabriken  gewesen 
sein  müssen  (Plin.  N.  H.  33,  n,  4.^;  u.  34,  "17,  40).* 
Schräder,  Sprachvergleichung  u.  I  i  j^eschichte',  Jena 
IS90,  p.  290.  S.  auch  Nuora  Antolugiii,  16.  Dez. 
1S90,  p.  786.    S.  unten  branltlüs. 

1597)  |*brttni«,  «Ire  (v.  germ,  brun),  br&uneo; 
ital.  brunire;  prov.  frz.  brunar;  span.  frnuMr, 
brohir;  ptg.  brunir,  im  Span.  u.  Ptg.  bedeutet 
da«  Vb.  auch  .polieren*,  welche  Bedentnng  e» 
auch  im  Fi      Iii!:.  '  kann.    \V'l.  Dz  71  /txjio.] 

15!»H|  [*  bruiiil  iu-<,  a.  um  iv  i.'erm.  iriVrtl,  braun- 
lich,  win!  Mill  1 1/.  (ii)  (ii  uMil'.vnrt  auf^'^:•^;^cllt  zu 
ital.  6roni<j,  Metallmiscbmig,  Bronze;  (frz.  brongeV, 
span,  bronce  (u.  ArBaw);  dazu  das  Vb.  itaL 
1 6nmj«re,  leicht  vMneogen,  schwftrxeo,  frz.  bromtmr, 
{erzftrben  machen,  altspan,  brwtmr;  itaL  iat 
I  auch  ein  Adj.  hronzino,  erzfarbig,  vorhanden.  Der 
Ableitung'  der  .Sippe  von  *brunitius  stehen  lautliche. 
Von  Dz  wiihi  ^rewürdigte  Schwierigkeiten  entgegen, 
die  so  erheiilich  sind,  daß  man  besser  auf  das 
Grundwort  verzichtet,  namentlich  ist  die  anzu- 
nehmende Verschiebung  des  Hocbtona  bedenklich 
u.  kann  durch  ItaL  pineio  aus  piidemt  (f1  kam 
gerechtfertigt  werden,  eher  konnte  man  Rauben, 
daß  das  Subst  brotuto  ans  dem  Vb.  bronzart  = 
*brunili(trf  abgeleitet  sei,  doch  dabei  darf  man 
sich  seil werlieh  beruhigen  (ü  :  o.'),  oder  aber  man 
leite  hronzii  wie  hromtt  ,s.  unten)  von  ^pruniui  ab. 
Nicht  undenkbar  wäre,  dali  brontta,  .Donnerstein" 
(PUn.  37,  150),  das  Grundwort  sei.  Das  glaub» 
hafteste  Grundwort  ist  aber  der  Stadtname  Brmt' 
dttSmm  (s.  d.)  Die  sonst  in  VorBeblag  gebrachten 
Grundworte  [oytryzum  (sciL  awum,  gr.  oß^v'^ov 
scil./pia/oi ):  pers.  hurinfi  oder pirin;i,  Kupfer;  engl. 
bragg  —  rr.v.  isi  Ii  sieh  als  durchaus  unannehmbar; 
es  gilt  dasselbe  auch  von  Baist's  in  Z  V  558  aus- 
gesprochener Vermutung,  wonach  bronzo  mit  bronco 
auf  lat  rmieuM  zurOckcebea  soll.  —  Venez.  bron»a^ 
gtOhende  Kohle,  wird  von  AaeoK,  Ztschr.  f. 
Spraehf.  II  269.  von  *fruma,  von  Storm,  R  V  178. 
von  *pruniem  hergeleitet,  vgl.  Hussafla,  Beitr.  38 ; 
Dz  09  hatte  an  d.is  deutsche  Brunft  gedacht. 
Keine  dieser  Annahmen  aber  ist  sonderlicli  wahr- 
scheinlicli.j 

15U9)  altnfränk.  brunnja  (ahd.  brunn/a,  goL 
brut\}o,  altn.  brynja),  Panzer;  prov.  bnmha  (mit 
offenem  o);  altf rz.  iroiw^  brv^pm  (mit  offenem 
VgL  Dz  684  brotgnt,  Ibekd  91. 

1600)  kelt.  Stamm  brA»«  (davon  altir.  brüim,  ich 
zerschmettere);  auf  den  Stamm  br&s  scheint  zurtlck- 
gefÜhrt  werden  zu  müssen  allfrz.  bruter,  bruiser, 
zerschmettern,  vgl.  Th.  94;  Dz  536  dachte  an  ahd. 
brochisÖH  ab  Stammwort. 

1601)  *brttsens,  a,  am  (zosammenhAngend  mit 
bruwum  .tuber  aceris  arboris  intortins  erispom*; 
Plin.  N.  H.  XVI  68),  knollig,  knorrig,  kram,  nah, 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu:  itaL  bmteo 
Sbst.  Myrten-,  Mäusedorn,  Adj.  rauh,  herb,  mürrisch; 

Msard.  fruscu);  prov.  hrusc,  Rinde,  brusra,  Gerle; 
j  frz.  brusc,  Besenheide,  brui^'jur.  uinMilitrt,  rauh, 
barsch,  dazu  das  Vb.  bruitquir,  biirsch  autahren; 
Span.  ptg.  bruaco  Sbst.  (auch  -a),  Mäusedom, 
I  Ad|j.  harsch.  Die  Sahstantive  mOgea  Indes  nomitlel- 
I  bar  anf  bnmum  zorBekgdien.   Vgl.  Storm,  R  IV 
352,  Baist,  Z  V  557.    Dz  71  leitete  das  Sbst.  von 
lat.  rmcum,  Mftasedorn,  ab  u.  nalim  Verstärkung 
lies  Anlautes  an  (so  aucli  Gröber,  ALL  1  2[i'2,  vgl. 
i  auch  Schucbardt,  Roman.  Etjm.  i  67 :  bnuco  eot- 
I  Stand  a«  >  niiowii.  indem  masMM  ädi  mit  tme- 
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1601a)  brflscas 


1617)  *bncrta8 


194 


[«.  d.],  WOTOO  frz.  brujfire,  ^mischt  hat),  das 
Ad},  aber  tod  laL  labrtucus  (wovod  nur  da«  Fem. 
iNtotl  tat:  tMM  oder  m'tü  labnuM.  «Od«  Bebe. 
KluwUniibe.  Cohnn.  8,  6,  28),  betde  AUdtongen 

aber  dnd  seht  bedenklich,  nnmenllich  die  letzter«-. 
CaiioUo,  Riv.  di  ßl.  roni.  II  III.  leitet  das  Shut, 
von  rtiseum,  das  Adj.  vnn  ru.^Hcu.<  ab.  Vpl,  aurb 
Grober,  ALL  I  252  (sUmmt  Dz  bei).  —  Pascal, 
Stady  di  Hl.  rom.  VII  90.  erklärt  ital.  bnueo, 
denoo  nrsprOnglichc  Bedeutung  ,nhhru.stoUto*  sei, 
tMhnucolo,  hruaclo,  brustlo,  *brttstuiuti.  Vgl.  auch 
nsn,  Rom.  IXXl  ao  {ß.  Mcb  ob«o  Nr.  1690): 
nv  *lniMM  adionm  rieh  auch  xn  beziehen  Baist'e 
Angaben,  Z  XXIV  407,  über  prov.  hrns.-  thw)-, 
ffienen^tock  u.  dgl.,  sie  äind  aber  so  unklar,  daiS 
sichere  Erkenntnis  sich  gar  nicht  gewioDan  Utt, 
s,  auch  ooten  Nr  1632. 

16011^  Maeas,  um  (bei  Papias),  FraBdl.ErBte; 
veroD.  rOMo;  ladin.  ruotc;  itaL  mwpo  (aus 
^rome,  durch  UoisteUang  aus  broaco  eDtstanden); 
•ard.  hnttei»;  span,  hnv^  Dar  Harne  der  KrOte 
wbd  aus  bekanntem  Gmnde  ab  Name  f&r  Hexe 
gebraucht,  alt  frz.  hrueache,  span.  brt{ja,  sard. 
br%i»cia  (vgl.  da.«  umgekehrle  im  p armes,  fada, 
Iröte  [lat.  fata\\.    Vgl.  Nigra,  .M;  XV  Wl. 

16021  fgerm.  brüst  (got.  brwitt.)  kann  nicht,  wie 
mehrfach  angenoiumen  worden  ist,  Grundwort  sein 
n  ital.  6Mto.  BOste:  prov.  iiut.«;  frz.  htuUm.; 
span.  ptg.  Umto.  Vgl  Ds  75  huto.  &  onten 
Mafia.] 

britas  8.  brlttas. 

1603)  brüttas,  a,  um,  -»icliwer,  stumpf,  unver- 
oOnflip,  dumm,  tierisch :  ital.  fcn«/o  (gel.  W.).  roh. 
gefühliiiv.  u.  brutto,  uii^.'i  sl;ilti  1,  unbearheltet,  roh 
(,il  raddoppiamenlo  e  qui  normale,  come  in  veniii, 
legge  da  vSni,  lege-,  e  serve  a  coinpen.sare  la 
Imghezza  originaria  deUa  vocale*,  Caneuo,  AG  111 
401,  was  jedoch  kaum  richtig  aein  dOrfta);  rtr. 
hOrt,  vgl.  A-scoU,  AG  1  .S6I  Nr.  Ö9;  span,  bnäo, 
roh,  u.  [?]  burdo,  grob,  vgl.  Coniu,  R  VII  595. 
jedoch  ist  diese  Ableitmig  sehr  zweifelhaft.  >\)7.  134 
wollte  burdo  von  arab.  bord  ableiten,  s.  oOen  bord) ; 
ptg  hruto,  mh.  VgL  Dl  940  imtta;  QrOber, 
ALL  1  263. 

1604)  kelt.  Stamm  braxn-,  br«xn-,  brossa- 
(davon  ir.  brotnmif  brotna,  ReisbOndel);  an/  diaaen 
Stamm  sehainen  nrOckgeflthrt  werden  ta  masBeo: 
proT.  bnua  (mit  offenem  o),  GestrQpp,  Heidekraut; 
altfrz.  brocf  (mit  offenem  n\  Grenzgebüsrh,  PI. 
wtlatas  Heideland,  vgl  Schucliunlt.  Z  VI  neu- 
fra.  broMf,  auch  ,Bttr.«te*  botlcuti  nil,  «iazu  das  Vh. 
irosser;  eine  Ableitunfc'  i!>t  wnlil  broii.<s<iillt!,  (davon 
Ital.  bnuxaglia,  vgl.  d'üvidio,  AG  XIII  MX»),  Ge- 
•IrQpp ;  span,  brozu,  Abfall  too  Baumrinde, Spane, 


auch:  Bflnta  (daneben  bnmOf  %  BnufM;  ntg. 
Ansf«,  Bflnta.  Tennntliek  hat  lOsehnng  des  Italt 

Stammes  mit  germ,  'honta,  *fmr$tja  stattgefunden. 
Auch  scheint  der  kelt.  Stamm  den  lat.  Stamm 
burt-,  .lirennen*.  beeinflußt  zu  habt  ii,  denn  z.  B. 
frz.  brülrr  =  lat.  *bu«lulare,  durlle  ;^'in  r  de!n 
Einflusi^e  des  kelt.  Stammes  verdanken.  Vi.1.  üz  70 
broza;  Th.  öl;  Mackel  24;  Batst,  Z  V  562  (B.  wiU 
auch  span,  brezo,  Heidekraut,  in  die  Worüippo 
einbaiieben).  VgL  auch  nntan  but^a* 

1600)  kjmr.  bryaead  (bret  inuät,  tmcMI  iit 
andi  Seheier,  Diet  brechet,  Stammwort  m  aUfrs, 
InuK^,  brtehet,  neu  frz.  hrrehtt,  Bmatbefai. 

(kt  lt.  hrwg  s  vroIcA.] 

IbOöj  büay  -am  f.,  Nalurlaut  der  Kinder  zur  lie- 
aridnungdaanankai^  wiajMiifMi  m  dar  dw^riaa 

K»rtl«t 


(Varr.  u.  Lucil.  bei  Non.  8],  1  fT.);  davoo  vieileicht 
durch  Reduplikation  ital.  (curoask.  gennea)  bth^ 
bvbk,  Getränk.  vgL  Dz  358  bobb. 

1607)  btbilfla,  «am  m.  (▼.  ho»,  boviaf),  daneben 

bonilÜs  (Ven.  Fort.  carm.  7,  4.  21),  Büffel;  itaL 
bufalo,  bufolt),  Flechia,  AG  II  328;  rum.  bivol; 
prov.  bubiili  !t,  hruf.  -H,  brnfai^;  tTt.ht^]ßt;  apan. 
büfalo;  ptg.  büfulu,  bübalo. 

1608)  babo,  -SBem  m.,  Uhu,  Sdndm;  rum. 
Imhä  (nach  Ch.  «.  r.  lautlich  beeinfluBt  doreh  alav. 
bukü,  Gebmli);  span.  btAo;  ptg.  ht^  ehie  Eulen- 

art.   Vgl.  Dz  434  buho. 

1609)  gr.  ßovßuiv,  -o/va  m.,  Beule;  it al. bttUant, 
Heule,  venez.  boba,  Eiter  iCai.x.  St.  2B0.  zieht  auch 
hua  [a.  oben  büö]  hierher,  was  insofern  für  berech- 
tigt gelten  kann.  iN  -  iwolil  bun  wie  btd>o  u.  boba 
auf  interjeklionalein  bu  beruhen,  welrhes  in  bubo 
redupliziert  i.st);  rum.  buboiü  u.  bubn;  trz.  btdfon 
a.  bube  (das  Kioderwort  bobo,  pWeb-weh",  gebärt 
wohl  nidit  hierher,  aondetn  Ist  ab  nana  üiteijek- 
tionale  Bildung  anficnHuaen);  span,  btibon  u.  buba; 
ptg.  bvbäo,  btAo  XL  bouba.  Vgl.  Dz  71  bvbbotu; 
Caix,  St.  230. 

1610)  bfibiilefis,  -um  m.,  Ochseutreiber;  ital. 
bobolco  u.  bifoico,  vgl.  Flechia,  AG  II  828.  Ganello, 
AG  III  382;  rtr.  biölco,  vgl.  Ascoli,  AG  1  459 
Z.  4  V.  oben  u.  617  Nr.  132. 

1611)  btWUa.  -ir«  (T.  bHbo),  wie  der  Uhu 
schreien  (AnUioL  lat  763,  87  [28S,  871);  itaL 
bubbolare  .romoreggiare  del  tnono*,  dazu  das  Sbst 
bubbolo  ,tuono*,  davon  der  Plnr.  bubboli  ,sona- 
/lietti  tundi  che  hanno  in  corpo  nna  palhrttoHlia 
metallica*,  vgl.  Caix,  Sl.  231. 

1611a)  gleichsam  bueutörissa,  -am  f.  (vgl.  mhd. 
blichen,  bauchen),  Wäscherin;  altfrz.  bumrtmt, 
neu  frz.  burosse.  V|^TImmM8|,  IÜL  186.  8.  BBlb 
unten  Mr.  1686. 

1612)  Maai,  •«  f.,  Backe,  Mimd;  ItaL  »oeM, 
sard.  6«eoa;  mm.  bveä,  PI.  btutf  Wange;  rtr. 
bütea  etc.,  s.  Gartner  §  200;  prov.  boea;  altfrz. 

\boehe;  neufrz.  bowhf;  cat.  span.  ptg.  boc(c)a. 
1  Vgl.  Dz  67  bocca;  Grober,  ALL  I  '2h^.    Vgl.  auch 

Ilüberts  «.  r.  Die  Bedeutung  .Backe*  hat  das 
,  Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in  allen  ührigen 

Sprachen  ist  es  auf  die  Bedeutung  .Hund*  be- 
i  schrftnkt,  hat  aber  in  diaaar  dt  M$  völlig  vardrtagt. 

1618)  niMMi  M  daa  TovuMOMrtMadt  eA 
I  wert  fllr  apan.  toMi^  llaalkorh,  vgL  OrMMT,  ALL 
i  I  258. 

1614)  bfiec^Illt,  -am  f.,  ein  kleiner  Mundbissen: 
davon  nach  Gaix,  St.  '2V2.  ital,  Itonciarelie  ,fri- 
telline,  specie  di  doir.'',  in  lern  das  Wort  ,alIungatO 
suir  analogia  dei  deminutivi  in  -arello'  sei.  — 
Außerdem  ital.  bueeella.  kleiner  Bissen;  valverz. 

I  btiteeUa  pane  di  una  Ubbra,  barg.  MMIa  ranatto; 

;eom.  ttiteß  pane  pieeelo,  vgl.  SaMani,  FoaL  b, 
rtr.  buiala,  Meyer-L,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  767; 
prov.  bucela,  vgl.  GrOber,  ALL  I  268.  Ober  wei- 
tere Reflexe  von  bueeella  in  oberitaL  H.  rlL 
.Mmidarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  278. 

lUlf))  'bficcSIIarlQK, -um  m.;  davon  ital.  io^^o- 
laro,  genues.  bä«cüHa}u  .venililore  di  (ritelline*, 

|l^l.  Caix,  St  212. 

I  1616)  baaoMlitMm  n.,  Zwieback;  itaL  luccfa. 
ftnegiBafa,  ricD.  neeftWafw,  gweeUMm,  v^  Gaiz, 

8t.  213;  Mnaaaila,  Beitr.  40. 

1617)  *blecSBB,  a,  nm  (bucca);   ptsj.  bu(o 

(htirinh.i  ,  auf  .lei"   Olu  t  lippi'.    hu^til,  hii^alj 

uub&rtiger  Bursche,  etnbufar-se,  das  Gesicht  bis  zur 

i  Obailippa  TCriiallMi,  TgL  a  mehadiB,  Flg.  Bt  ^  6. 

18 
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1618)  •böccinttm 


I6.S1)  buidden,  builen 


1618)  *blleelMlUB  M.,  Bissen;  prov.  boans;  alt* 
rrx.  botuin;  caL  hoä,  vgl  Grober,  ALL  I  253. 

1619)  MtoOAi  IN.,  «D  Mensch  mit  aaf- 
ffebluenen  BaekeD,  ongeflenickter  Mensch,  Tölpel 

(ei^ntlich:  großer,  aurgcblascnpf  Muml):  itnl.  Wiv» 
,8cioccone,  e})eU'*,  v^l.  Caix,  St.  210:  horconi', 
MundfOlluiij.',  lion  Murnl  slopfrmie  Masson :  prDv. 
boco-t;  frz.  bonchon,  Stiipscl,  F'fropfen,  ebenso  ptg. 
budut  (die  ursprüngliche  Bcdeutnn^  ist  abo  TonlU 
fMDMiMrt  worden),  vgL  Dz  629  bomAtr. 

MBO)  *ICm«,  -In,  den  Mnnd  volbtopren;  frz, 
boueher,  stopfen,  v^l.  Dz  529  u.  754  «.  v.;  Littr«^ 
t.  stellt  boueher  zu  alt  frz.  houche,  Garbe,  Stroh- 
wisch, ioi<r/)(/n,      i    i«^ch.  u.  leitet  fs  v.  St.  }>o.n--  ati. 

1621)  bttrefilft,  •«Dl /'.  (von  hwroK  kleine  Uacivi-, 
rundliciio  Erhr)hun(;  {buccuia  »ruti,  Srhildknauf, 
Gloss.  Isid.);  prov,  borla,  hloca,  Soliildknaof,  davon 
abgeleitet  bloqvier-»  —  *buccularius,  Buckelschild; 
frz.  boncle  (kreis-,  ringfiinniKe  ErhObong),  Ring, 
Rinf^el,  Locke,  bcmelifr,  Schfld  (alt frz.  boele, 
blouquf  beiliMilct  noch  Srliilillcnauf);  span,  bucle, 
Locke  (wi)hl  au->  liim  Krz.  eiitlelmti:  ital.  huccoht 
.pendente  de^'li  orercbi".  hurrhio  .t  irinnlo'.  hrw- 
ekiere,  -o,  kleiner  Schild.  VgL  Dz  629  boucle; 
Caix.  St  382. 

s.  unter  *kM«l«>. 

1602)  diwh.  BadiwdiMi.  daraus  durch  Volks- 
etymologie frz.  heattetiU,  bwail;  wa  lion.  hmujuetU 
{—  Tiaem.  hoekveyt),  v|rl.  Fall.  RF  III  191. 

162.)  bDcIiiS  u.  bttcelnS,  -am  /.  ivit-lli  ii-ht  aus 
hovicina  oiiLstaiiden,  vgl,  jedoch  Walde  *.  v.),  Kuh- 
bom,  aberltaupt  Horn  als  Blasinstrument:  a)  6h- 
elna  =  prov.  boana;  altfrz.  btürine,  6(nMm  — 
fi)  bikeiHa  =  ital.  boana  (a.  buecina);  rnm.  bueeima, 
(bmimü,  btteitmü);  allfrs.  totn«;  ohw.  hUel; 
eng.  Mira,  TRI.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6. 1891,  p.  767. 
Jfn,  Ortber.  A\A.  I  J.'.;!  I>ie  Ilnuplb.  deutung  de- 
Worte«  ist  allentdidben  unverändert  geblieben,  nur 
runi.  bucito»  bedeutet  Sdiialinei,  dann  audi:  Rolle, 
Rohr,  vgl.  Ch,  «.  v. 

1624)  engl,  bsekraai  (dies  wieder  durch  An- 
gleichang  an  bt^  aas  dem  »nb.bared$t,  batraedn), 
Bardient;  span,  budurtm»,  botmrm;  frz.  bougran, 
yt^.  BtM,  Z  V  506;  Eg.  y  Tang,  beiiffidit  das 
Wort  nicht. 

Ifl^S'i  en^'l.  bTickskln,Boi  k-,  Schafwolle.  Buckskin, 
daran.-;  frz.  ('nucisnin,  Futterl):irch"!it.  v|.'l.  Baist. 
Z  V  5f)ti. 

1G2G)  ^büeiilo,  -Ire  u.  *baeciUo,  -äre,  wie  ein 
Rind  brüllen;  altfrz.  bugler,  dazu  das  SusL  tiylf, 
ein  Blaalastroment;  nenfrz.  bttiffler,  brQlien,  Tgl. 
Dz  698  «.  er.  n.  Seheler  z.  Dz  784;  Berger  p.  124 

Arm. 

lt)^7,i  büdä,  -Hin  /.,  Schilftfras  (Anlhol.  lat.  95,  2 
[IllH.  2),  Augustin.  ep.  Hg.  (>.  Donat.  a-I  VeiK. 
Aen.  2.  135);  [ptg.  buinho,  R(dir|:  sanl.  buda, 
Riedgras,  davon  biidedda  —  budt/la.  Matte;  ital. 
biado;  cat.  boffa,  bova  ['}];  sicil.  buiia,  Stopfwerk; 
Trf.  Dz  860  r.;  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  IHiU  p,767, 
Parodi.  R  XXVII  22»;  Gnamerio,  R  XX  66. 

1628)  mhd,  baene,  Bohne;  davon  Tielleicht  ab- 
geleitet ital.  hxiQHolii  .cattedra',  vgl.  Caix,  81.23:.. 
jedoch  ital.  hui/no,  -a,  Bienenstock,  altfrz.  bugnon, 
neuprov.  bugno,  Baumstamm ,  simi  schwerlich 
gleichen  Ursprunges;  Dz  ^liM  bitgno  verglich  kymr. 
bon,  ir.  gftl.  6m»»,  Wurzelstock  eines  Baumes,  vgl. 
Th.  96f  s.  oben  unter  bw.  Die  Sippe  ital.  bttgna, 
altfra.  bug»e,  nenfrz.  bigne.  Beule  (s.  Dz.  73 
diywa)  kann  kaum  damit  in  Zusammenhang  ge- 
bracht werden,  itoadem  gehl  wohl  auf  ahd.  bttngo 


(s.  d.),  Knolle,  zurflek,  obwohl  Diez'  Bedoiken  da- 
g^en  an  sich  berechtigt  ist 

1629)  bimn,  M((r)t  Lautverbindnng  zur  Bezeich- 
nung des  Geräusches,  das  durch  einen  Schlag  auf 

die  aufgeblasenen  B.i  ken  hervorgebracht  wird  'vpl. 
dt-ii'b.  puff,  paff},  <lavon:  ital.  huffnre,  ein  Flatz- 
nder  Blasegerauseli  erzeugen.  lierauHplatzen,  einen 
Witz  losla.s.sini,  Fos.-*t?n  treiben,  daher  die  Sbst.  buffo, 
WindstolS,  buff  a ,  Porise.  Iiuffmr,  Po^senreiUer; 
prov.  6w^ar.  blasen;  frz.  boüffer,  die  Backen  aof- 
bla.sen,  die  Baden  Tollstopfen,  mit  Tollen  Baden 
fre.s.^en.  houffir,  schwellen;  altfrz.  auch  buffer, 
auf  die  Backen  schlagen,  dazu  da.s  Sbst.  buffe, 
Schlag  auf  »lie  Backr,  wovon  da-  Ilemiii.  buffet,  da« 
ein  aufgeblähtes  Ding  o.ler  tJ.  riit  bezeichnet  (altfrz. 
bufit,  Hinterbacken,  wallon.  fco/V/,  Nadelkissen,  neu- 
frz.  buffet,  ein  bauchiger  Tisch  oder  vielleicht  auch 
ein  Tisch,  welcher,  weil  zum  Prunke  dienend,  sich 
gleichsam  aufbl&ht,  Tisch  f&r  Silbergertt,  Schenk- 
tisch, vgl.  Mahn,  Etym.  Unters.  106).  altfrz.  bufei, 
Pomp;  aul^erdeni  neufrz.  das  dein  lt  d.  entlehnte 
houffon  mit  seinen  .\bleitungen  houffnntterie  etc.; 
sjian.  ptg.  Inyfe,  Lunr.e.  hufnr.  .schnauben,  Wasser 
aus  dem  Munde  spritzen,  dazu  die  Entlehnungen 
aus  dem  Ital.  bufon  etc.  Schuchardt,  Z  XDl  627, 
zieht  hierher,  n.  wob]  mit  Recht»  audi  ipan.  ptf. 
fofo,  anfiteblasen,  dflnkelbaft,  wibrend  Gonm, 
Gröbers  ©mdriß  I  718  u.  728,  das  Wort  von 
fatuua  ableiten  will.  Nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et 
p.  6,  gehört  hierlier  aneh  ptg.  hufurinheint  f, 
bufarieirn) ,  wandenider  (jalanteriewarenbiüidler, 
Hausierer  Vgl.  Dz  72  buf.  Die  ganze  umfang- 
reiche Wortsippe  bedarf  lUKh  einer  eingehenden 
Untersuchung. 

1680)  Bogia,  Stadt  in  Nordaftika;  aad»  dieaer 
ehemals  bedeutenden  Handelstadt  eriddten  ab  nadi 
dem  .^usfuhrnrte  die  , Kerzen*  ihre  Benennoitt: 
ital.  huijlii,  prov.  hixjla,  trz.  fmiigie,  span.  ht{ffa, 
bttgera,  jit^'.  thnif»  lif  h{U}ia,  bujia,  hujfeira ,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Masc.  bugio  mit  der  Be- 
deutung .Affe,  Meerkatze*,  weil  aneh  diese  Tiere 
vietfadi  aus  Bugia  bezogen  wurden.  Vgi  Dz  7S; 
G.  Kdiaelis,  Mise.  120. 

1631)  ndl.  bnidelen,  ballen  (mhd.  biuteln).  Mehl 
beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  Ww/rr  (altfrz. 
auch  huleter\,  Mehl  sieben,  dazu  die  Sbsttve  bluteoH, 
hfutin'r.  M<  Idsieb  itirbl  hierlie-r  geboren  aber  it al. 
fmratlo,  l-nrnth  Ifn.  .Mi-lill>eutel,  prov.  barntel-if,  s. 
unten  *burreusi.  v;.-!  Dz  627  bluler;  für  sicher  frei- 
lich kann  diese  ilerleitung  durchaus  nicht  gelten, 
wie  denn  Diez  selbst  der  Herldtnng  Ton  kmra, 
woDenes  Zeng,  den  Vorzug  gibt,  sidi  bertdlnd  av 
altfrz.  6Hi^d|  das  sich  also  weiter  zu  buUMf 
blutet,  bM*au  entwickelt  haben  würde,  vgl.  auch 
prov.  buritttl,  .Mehlbeutel,  das  für  bunifel  zu  stehen 
scheint.  Diez  431  ist  geneigt,  auch  span.  ptg. 
fMirruntar  (prov.  barvtarj,  erraten,  mutmaßen, 
mit  altfrz.  bulrter,  neufrz.  bluter  zusammenzo- 
stellen,  die  Grundbeiieutung  von  barruntar  wQrd» 
dann  »ein  ,im  Denken  sieben,  nditeo*.  Vgl.  unten 
TCrrtneo.  Wedgwood,  R  VHI  486,  wfll  auch 
Ibiifrni/r,  das  .Mcldbeuteln .  u.l  bonlaHf/er,  Bftcker, 
(das  also  eigentlich  .Meldbeulier  beileuten  würrle). 
von  buidelen  herleiten,  indem  er  sich  auf  die  Stelle 
im  Traktale  des  Walter  von  Biblesworth  (b.  Wright, 
A  Volume  of  Vocubularies ,  p.  Xm)  beruft:  ,De 
fine  Cuine  vent  la  fluur,  bulting-dot  par  la  boleiiffft 
le  pestour  bnltingge  per  bolengeresteerertof  brma 
la  flur  et  le  furfre  demor»^*,  wie  aber  lautlich  die 
Ableitung  möglich  sein  soll,  wird  nicht  gesagt;  für 
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•bo  darf  auf  Qnni  von  Wedgwoods  Be-  i  stopfen*  ideDtiach  sein,  trotz  dar,  frailidi  noch 
mariwng  mir  angaoominfln  tverdan,      der  Bfteker  |  aaBnUlreiidea,  Bedentnndsvefsddedaiiheit 

fan  Altfi-z.  auch /M-jrfour  =:j»teercm  genannt  wnrde.  I6S6)  altnfHiiik.  klkta  (abd.  *hühhm,  mhd. 
Am  ratsamsten  dürfte  e«  sein,  an  Diez'  HerleituiiK  '  bacheni,  bauchen,  d.  i.  in  heißer  Lunat'  einweichen; 
»on  houlangtf  aus  houlf  iKii^'d.  nindes  Hrot,  vgl.  hiemm  pflegte  man  abzuleitt'ti  (v^l.  jeiiorli  Nigra, 
span,  hollo,  feines  Miklii)roti  ial.  huila  fpslzu-  AG  XV  102):  ital.  Iitaato,  Wiixlie;  frz.  fnier,  in 
Balten,  lioul'int/fr  würv  ;tls.i  ilcr  Verfertiiirer  runder  Lauge  waschen  Idas  (.'leifhl>edeiitendt .  vnn  Mackei 
Brote,  freilich  ist  die  Hildung  de.-;  Wortes  fiip'  ;ln^'eführte  htujut-r  fehlt  hei  Sachs),  davon  vielleicht 
recht  s^eltsime,  aud)  dann  noch,  wenn  man  zwi-rin  i  ji  doch  stehen  sehr  grolie  Bedenken  entgegen) 
botil«  0.  bonUutger  mit  Ds  <M)0  ein  botUai^  (roudea  60«^  Dampi;  Qualm,  tm^buitf  Lauge,  buamdür, 
BroQ  aiiMcUebt  {bonUmgt,  gldebaein  «MteiMa  |  Wiadier  (s.  audi  olken  Rr.  I6II9),  vgL  Colai, 
dtranffe],  also  ftou/aH<7<'r  gleichsam  Sufllxw.  p.  80;  (rtr.  huadar,  m  I^uge  waschen, 
Vgl.  auch  Scheie^  zu  Oz   786,  j  ist  wohl  anderer  HerkunflK    Vgl.  Dz  72  hueato; 

Macke!  19;  Kluge  n.  r.  huitchfu.  Nigra,  AG 
XV  102,  zieht  die  Wortsippe  zu  t"tk  (s.  d.)  in  der 
Bedeutung  .Loch",  hunito  soll  eigctdlich  ein  mil 
einem  Loche  (zum  \VH-serab)lusso)  versehenes 
WaaehgefÜll  sein.  Die  eingehende  Untersuchung 
Niu'riLS  besitzt  tlbenengeode  Kraft.  —  Wie  fr& 
ffer,  wfiflsem,  za  aer  Wortrippe  aidi  TerfaiR, 


*buBaneariiu). 

Huehier,  Z  III  611  u.  MHiftitliflli  KiiielM  a.  a.  O. 

unter  boulanger. 

1682)  ndl.  iMlfM  (got  Httgan),  biegen;  tltftz. 
{(tmjlbmHf»}gmarf  gelMgao  «erden,  sich  btegw. 
1682a>  Renn.  Mk  (abd.  NA,  pUh).  Baach;  ital 

hurn  II.  hura,  Lnrh  hier  nedfUlun^.'sidierv'anK'  wir'i 
dadurch  vennittelt,  dall  das  W  ort.  zunäch^^l,  wie  j.i 


im  Deutschen,  zur  BezeichnuiiK  des  llohlraimi^   '^^  nieht  klar 


ehee  Gef&Ues  u.  Schifles  gebraucht  wurde),  tiazu 
das  \T).  6»«cor?,  durchlftchem;  prov.  buc>«,  Bauch, 
Hampf,  dazu  das  Vb.  trabuear,  gleichsam  über- 
baucnen,  sn Boden  werfen, auch  :8ttkrzen,  trtütuquH-z, 
üm  Meerlrime «am  Umwerfcn, Kriffwneenhiiie;  alt- 
frt.  Iwe,  dazu  das  Vb.  trAwiter,  wovon  iHeder 
tribuehet,  mit  gleicher  Bedeutung  wie  im  Frov., 
jedoch  bedeutet  altirz.  hue  auch  .Bieneukorh' :  cat. 
/'M<-;  span,  butpie,  Sr hill-; hauch ,  trtänictir .  um- 
werfen, stürzen,  trahurit  u.  tr^Jitupttlej  Wurfma- 
schine; ptg.  huco,  SchifTshauch,  sonM  wie  im  Span. 
Vgl.  Dz  72  btuo.  Hierher  scheioeo  aoeh  zu  ge- 
boren Bdit'B  Angaben.  Z  XXIV  407,  fiber  altfrz. 
frnwM  n.  dd.  i.  anoh  oben  Nr.  1601.  —  &  aneh 
Rr.  168«. 

16H3)  dtsch.  hak,  erhallte  (ireiiz-di-Md" ;  daVOn 
span.  itutgUf  Grenzstein,  vgl.  üz  41^4  «.  c. 
16&4)  altnlHtak.  bnU-  (abd.  bweh),  Biick;  ital. 

hfTtfi  (das  f  erklärt  sich  vielleicht  aus  Anlehnung 


16371  bölbils,  -um  w.  (gr.  ß6).ßo;),  Zwiebel, 
Bolle;  ital.  Intlho;  rum.  l>olf :  frz.  hulbe;  span, 
ptg.  bulho;  das  aberall,  mit  Ausnahme  des  Rum., 
nur  gelehrte  Wort  hat  die  Bedeutung  .Geachwnlet' 
angenommen. 

1638)  bttlgi,  -am  f.,  lederner  Sack;  davon  abge- 
leitet it*l.  (Ort^ber,  ALL  i  268,  holt  dM Wort 
f&r  aoa  dem  Frz.  entlehnt,  Madtei  38  denkt  an 
iihd.  *bulgja,  altn.  hylg^jn,  am  einfachsten  ist  es  aber 
doch  wohl,  ein  *liul(!i-tt  ;tn/.uinhinen.  wie  Dz  will; 
Entlehnung  ;in^  dein  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 
ital.  Worte  nicht  eben  wahrscheinlich,  vgl.  freilich 
Gröber  im  Nachtrag  zu  Nr.  1407  der  ersten  Ausg. 
des  Lat.-rom.  Wtb.s,  wo  die  Ansicht,  daü  bolgia 
ein  Lehnwort  ans  dorn  Frz.  gallischen  Ursprungs 
sei,  mit  beaebteoBwerteo,  obgleicb  wohl  niehi  eul* 
scheidenden  Orflnden  Terteidigt  wird),  dazu  das 
I)emin.  holgetta  .valigia  di  cuojo* ,  vgl.  Canello, 
AG  III  3'.«);'  rtr.  Kuhchn,  Felleisen.  //u/*-ä,  Bausch ; 
altfrz.  bolge  iinil     hinein  i>\.   Banzen;  neufrz. 


ies  Wortes  an^ /urc«,^  Sclmabel,  wozu  «ler  schnahel-   hougt-,  davon  das  iJcmm.  bougette,  Ränzol  (das  aus 

Vgl.  l)z  67  bolifia;  Gröber,  ALL  I  268;  Mackel  28 
(M.  "   


artig  spitz  zulaufende  Bart  des  Tieres  Aiilall  gehen 
konnte),  ilavon  abgeleitet  betctOo,  ei^reiitlicii  Bocks- 
schlächter, dami  allgem.  Kleischer  iiiarh  Nigra, 
Rom.  XXXI  8.  soll  becco  gekürzt  sein  aus  [bar^ecec 
■=  lat.  *barbieeu;  in  gleicher  Weise  wäUA  Nigra 
ital.  bfccia  (tn.  bidii)  =  *barbicem  an);  rtr. 
huek,  bock;  proT.  ftoe-e;  frz.  baue,  daTon  abge- 
leitet hoHihrr,  Flei-cher,  vgl.  Kii<i-he  a.  11.  0.  i\; 
Haist.  Z  V  2;!'.t  Nr.  8.  denkt  .111  Mujt.'li'-lun  Zu- 
.saiiinienhan^.'  7.v\is<lun  frz.  howhn-  n.  cjit.  liut.H, 
hotxi,  Henker,  allspan.  hwhin,  hufhin,  lioijuin, 
gal.  hitxeo,  Metzger;  (Femininbildungen  zu  bouc 
sind  vielleicht,  trotz  Uires  befremdlichen  Vo- 
kales, 6»^,  Ziege,  n.  bUka,  altfrz.  auch  bit$e, 
ffindin;  mit  laL  ma^  ÜAeem,  Steinbock,  können  die 
Wörter  nichts  zn  tun  haben,  obwohl  Dz  628  bkhe 
die  Mi'it'Iiehkeit  eines  Zusammenhanges  nicht  un- 
bedingt ahwei.st ,  s.  oben  bleee:  i'  it.  hoc;  altspan. 
huco.  Vgl.  Dz  52;t  hoMc,  MMi  k.'l  l\  (M.  hält  auch 
boitquin,  altes  Bucli,  (ür  aus  bo%K  abgeleitet,  die 
Bedeutung  weist  aber  denllieh  anf  altadL  dMoUi 
hin):  Th.  »1. 
1686)  altn.  bakka,  niederdrücken,  ist  vielleicht 


(M.  leitet  die  Wortsippe  von  altdtsch.  buiga  her); 
Tb.  46  (ftthrt  ir.  60^,  bolc.  Sack.  .Schlauch,  an); 
Flechia,  AG  II  829,  bemerkt:  .La  parola  huJga, 
secondo  che  abbiamo  dallo  Festo  (cf.  Faul,  ex  FesL 
35,  1),  e  voce  gallica  (e  fnrse  niico  germanica)." 

1(.39)  Rulfrarns,  BuU- ir-  u.  i  wegen  der  Hin- 
neigung dieses  Volkes  zum  .M mii  hiiismos)  Ketzer; 
{davon  ital.  buzzerm  ^Qimt.  v>  u,  x )  =  b¥gg«r9ntf 
Ketzer,  tose  bvagtrwn,  iQgen,  buggtra,  Lage, 
Dummheit,  Tgl.  Mussafla.  Beitr.  8»,  Caiz,  St.  284; 
frz.  bougre,  Ketzer,  davon  vielleicht  rmbougrür, 
eigentlich  zum  Ketzer  werden,  erbftrmtieh  werden, 
verkrüppeln.   Vj^I.  Dz  5;!(i  hongt-e  u.  663  rebovgrir. 

1640)  bQlImus,  -um  m.  (j^r.  ,ioi/.iiin.\.  Ochaen- 
hunger,  Heil'.hniij,'er;  ital.  hii/imu  u.  s'ijWimo,  Hei8> 
hunger,  daneben  Umo  |,coosumameuto  di  stomaeo*, 
vgl.  Caix,  SL  888;  fri.  teNMnw  (gel.  Wort), 

Dz  860  «.  «. 
neugr.  fiovimXämt  s.  frikalafcn. 

1641)  bfilli,  »am  (u.  *bfila  nach  griech.  ßo?.^, 
ßn)og  gebildet)  f..  Blase,  Buckel,  Knopf,  Kapsel; 


das  Stammwort  zu  frz.  bouquer,   ilmken  ho-ssi-n.   ital.  halln,  fhitJla),  Bla-e,  hoUo,  Stempel,  Mark- 


vgl.  Mackel  24;  im  zweiten  Besten. iteile  von  r<- 


liiervun  zahlreiche  .\hl<  itim;:en.  über  welche  man 

Im, II, 


hoticher  (in  der  HedeiiUm^r  .•stumpf  mafhen")  er-  '  vgl.  Caix,  St.  74:  buglu'lo  ,Imi||u.  |uist<da"  (das  gl 
kennt  Schaler  «.  e.  dasselbe  Verb,  schwerlich  mit  j  dieaes  n.  der  folgenden  Worte  erklärt  sich  durch  £ia' 
—  dfirfte  vieloiefar  mit  räwtAar,  .zu- 1  mlKJnmg  von  bnUio),  &«vMf 


L 
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buglione  .accozzaglia  di  piü  cose',  com-  u.  Kuh-  nvic\\  pi^.  tn-bulhar, msplündtra  {Am  nüsexspoliare 
buglio  .confiuione*,  dazQ  die  Verba  prmr&tM/^r«  (?  nicht  wohl  hergeleil  H  werden  kann),  vgl.  Dz  67 
u.<eom&u^/kir<>,«(;oml>i<;ar«,meacolare,oooroadere*,  1 6otfa.  —  Dz  68  borbogUar«  ist  geneigt,  auf  buüon 
Caix  zieht  hierher  auch  bnwiW^  ,|Kialola*  Clinch  mrOi^SDfllhnD:  eat  (orfroOnr,  tmwuhb, 
hr^filar*  •ooannkiia,  irilappo*  a.  a.,  indeaaen  ge-  span.  borhijUar  n.  plg.  borholhar,  Blasen  werfen, 
taOnd  diese  Worte  wohl  zam  St  brA  (s.  d.),  bezw.  wozu  die  Sbatve  span,  borbolla,  ptg.  borhulha, 
Sa  dUcb.  hrodeln;  zweifelhaft  muB  auch  blfiben.  Wass^'rMasf,  Ktvxpe,  ja  auch  ital.  I'orhogliarr, 
ob  horchia  imit  gescliioss.  oi,  Bucliol  am  Pferde-  frz.  iniflioiiühr  |v^»l.  d'Ovidio,  AG  XIU  4(W)  pir. 
geschirr,  Nagelknopf,  von /*i<//a  ah|jeleitot  ist  (f.'!oii  h-  horbnul/t-r,  miiriiH-ln,  crsrlieint  ihm  als  mögiicher- 
sam  *t>ull-cula),  vgl.  Dz  359  k.  r.,  wo  ahd.  Iwlca  weise  stummvervvaiidt,  doch  macht  ihn  allerdings  das 


als  mötfliches  Grundwort  vermutet  wird,  n.  Canello, 
Bit.  di  flL  rom.  ]I  III,  wo  borvia  iMbat  broeeo, 
broeea  n.  dgi.  (&  oben  broco-)  anf  gr.  n6fn  inrOek- 
MMvk  'wira;  Deminntiva  zu  buUa,  holla  sind: 


gleichbedeutende  ital.  borbotUtre,  altfrz.  borbeteTf 
bedeoklicb;  Tarmatlieh  rind  htnagUart,  borbottor» 
etc.  onomatopoietiieke  (nlIgKelMrweifle  an  gr.  ßo(f- 
ßopn^  fs.  d.],  Sehlamm,  sich  anlehnende  n.  folgUefa 


otXUtta,  buttetta,  hullettino,  Zettel;  als  sard.  Ab- !  auf  Wassergerftusch  bezugnehmende)  UmgestaTtun' 
leituntrr-n  von  hut/n  (.Blase,  Si  liw,  üim;.'-  fiißt  ^'en  von  *liarhulifn;  *l'iir>'i>tliin  von  harlm  *hiir- 
Guarnerio,  R  XX  5t>.  auf  ahhuddin  f  saziursi,  Uottn  (\)c\x\.).  ix-deulcn  also  cijffntlich  ,in  ilen  Mart 
farsi  una  panciala.  impinzarsi,  nhbuddndn  sazial«  hineinsprechen' :  aucli  span.  borhoUar  etc.  sinil 
panciata,  nliintdihtdu  sazio.  inipinzato  (Caix,  St. .  vielleicht  rein  achallnacbahmende  BUdnngeo.  Vgl. 
131,  hatte  '„d-bot-are  als  Grundwort  angi>8etzt);  |  Nr.  19M,  wo  toriattor  bi  (arb-  ni  beweni  ist 
nroT.  bola,  bulo  (kagelfönniger  OreDiatein);  frz. 
bettle,  Kvgel,  Kegel,  KIoB,  dämm  da*  KompoR. 
beule  +  rerser  '=  vertar»  (Freqn.  SO  verOre) :  houle- 
vener,  umkugeln,  umstürze«,  Terkehren:  Ton  hotile 
ist  wolil  au<'l]  aliu't-lt'itt't  Chonlnnf/e,  i^lriflisam  *liul- 
lanea,  runJ<s  Hrot,  u.)  houlanijrr,  {.'It-iclisain  *l>til- 

Wan.«    B.l.  ker.  vpl.  aber  oi.en  huideh»,  vgl.  Deuüichen  ist' ^öriaVtTich  u/sa'chHch  w^^ 
auch  Kusche  a.  a.  l).  «.  c;  Demmutiv  zu  /*ou/e  .  nehmbarer,  vgl.  Mackel  24.    S.  auch  Nr.  565f>. 


1645)  .-iltdtsch.  *bnItJo  fahd.  holz),  Bolzen;  davon 
vielleiftil  ital.  holzone,  Iwlrionf,  Bolzen,  auch: 
MiiiirlirfTlier:  prov,  hosno-s:  altfrz.  ho^nu;  alt- 
sjian.  hozon.    Dz  5H  bolzom-  war  treneit,-;,  ein  lat. 

von  bulla  in  der  üeilculuii^'  ,  Nagelkopf 
als  Grundwort  anzusetzen,  die  Ableitung  aus  dem 


ist  hulUiin,  Zettel  (aus  dem  Ital.  entlehnt),  hierher 
gebort  wohl  auch  MIM.  Karte,  daaaen  «  ans  An- 
lehnong  an  eo^.  bat  ateh  artcllH,  du  frs.  Wort 

ist  dann  wieder  zu  hipUett«  italianisiert  worden, 
TgL  CaneUo,  AG  III  3<>0;  von  houle  soll  abgeleitet 


l(>45n)  ahd.  bango,  Knolle;  davon  vielleicht  frz. 
bigne  f.,  Beule,  davon   das  Dem.  bignet,  betgmttf 
kugeliges  Gebftck.   S.  auch  olien  Nr.  1628. 
164<0  dtadh.  (aehwibisch)  1»nrt«,  8pand(loeb); 


aein  bouler,  daraus  (durch  Angieichung  an  bouillir)  \  «la^on  Tielleicht  frz.  bände,  Zapfen,  falls  das  Wort 
bouaier,  davon  houille,  Störstange,  womit  gleich-  "i''>t-  «her  sehr  unwahrscheinlich  ist,  mit  dem 
bedeutend  ist  houloir,  \-^].  Cohn.  SulHxw.  p.  i:u;:  ,  ^*-""""'  »^-j  zusammenh.ingt.    (Über  das 

span,  bola,  Kugel,  bol/o.  Beule,  Milclihrot,  boleta,  hr>.-hviwal)iseheinlich  hierher  ^'.  liori^'f  Vb.  bondir, 
Zettel,  bM//a,  verwirrlfs  Geschrei;  ptg. />o/a,  Kugel.  J«>ss|>rinKeu*,  vom  Zajifen  ire-a,:!.  v/l.  Nr.  14:n;.i 
Kagal  (daTon  bolar,  kegeln),  btUlo,  Bolle,  bnÄo,  1  y»!-  Dz  •^,'"»?'^  unter  „Spuniv  -  Frz. 

wmmBmdmi  (dieBedentamgdiefleffWoiteaaowie'^MMf^rw,  Kcil.  )st  volk.setymologiscjhe  l  tngi.>^taltunt; 


des  «pan.  bulla  erklärt  sich  durch  Anlehnung  an  «'^s  P'C-  '"'»dfau  v.  bo„df,  vgl.  Fali.  RF  III  l'.i8. 


buüire.  Blasen  treiben,  sprudeln,  sieden,  zischen). 
Vgl.  Dz  57  / 

16421  [♦liüllieo,  -are  (v.  buUa).  Blasen  treiben, 
in  nnruhi).'.  r  Bewegung  sein  (vom  Wa-^ser);  davon 
Tielleicht  prov.  holegar,  hojar;  frz.  boitger  (in  un- 
ruhiger Bewegung  sein,  eigentlich  vom  Wasser, 
daon  «och  too  Peiaonöi),  aich  rahran,  TgL  Maß 
a.  a.  Ol  pi.  48.  TsL  Ol  MO  btmtr,  m»  die  fMhere 
Ableitung  Ton  and.  Mym  nut  Redit  nrQekge- 
wieaen  wird.) 


Ifi47)  altnonl.  alul.  a^'s.  bOr,  Haus;  davon  norm. 
/'Mr,  Wohnung,  wfivon  altfrz.  buron,  huiron,  Hütte, 
neu  frz.  buron,  Käseliütte  (in  der  Auvergne),  vgl. 
Dz  636  hur;  Mackel  19;  Pogataeher,  Z  XU  656. 

1648)  *l«ri,*Mf.  (pabeaMmi),  grober  Zanf^ 
Wolbtoff;  itaL  (nur  bi  Ableitnngea  erhalten :) 

huratto,  ddnnes.  wollenes  ZeUj;,  Mehlbentel  (davon 
hurattare,  das  Mehl  sieben),  hunittello  ^9g\.,  burt/lo, 
grobes  Tuch,  burella,  finsterer  Kerker  (wegen  des 
Bedeutungstiberganges  s.  bureus);  altfrz.  bure, 


1648)  bttlllo,  -Ire  _  (v.  bulla).  Blasen  werfen.  ^Tober Wollstoff,  dazu  das  Demin.  hurel,  eine  wollene 

'  Decke,  dann  ein  mit  solcher  bedeckter  Tisch,  daher 
nenfrt.  btireau,  Schreibtisch,  Schreib-,  Amts- 
zimmer; ptg.  bttrü.  nobes  Zeug,  SacL  Vgl,  Dz 
74  hnjo;  Gröber,  ALL  I  268;  vgl.  Canello,  AG 
III  S50.   .S.  auch  unten  bfirra  u.  burens,  barlos. 

1649)  aral).  bOraq,  Borax,  borsaures  Natron  (vgL 
Freytag  1  illb);  dsvoD  UaL  bmrmtf  trt.  bcrtm 

etc.,  vgl.  Dz  60  berrae». 

1650)  [bnrbSlIa  (PI.  m.  f^,  Eingeweide  (Glees. 
Isid.),  scheint  mit  frz.  I  rouaillea.  Eingeweide  der 
Fische  u.  Vögel,  in  Zusammenhang  zu  stehen,  TgL 


spmdeln,  sieden;  ital.  bollire,  sieden,  dazu  'lie 
Sbsttve  bollon;  das  Aufwallen,  der  Zorn,  bollone  = 
frz.  bouiUon  (das  übliche  ital.  Wort  für  Fleiscb- 
brObelat  aber  hrodo,  brodelh);  femer  die Zuaammen- 
■etnng  od-buMIraJ  +  [«Uteor*»  mbbOlmare  .far 
boUire^,  Tgl.  Gatz.  8t  190;  eard.  biiMtre,  rtr. 
buglir;  prov.  buifhir,  holUr;  frz.  bnuillir,  davon 
das  Sbst.  hnuilht»,  Brülie  oia-i  üiilirhe  Wort  für 
Fleiselihrühe  ist  aber  rojwomw/ eat.  lau<-li  span.l 
bullir;  altspan.  hollir;  ptg.  bolir;  |spau.  zahullir 
ist  nii  ht  -  ><uh-ltullire  (so  Dz  49M  ».  r.  nach  Govar- 
ruvias),  sondern  —  urpeHre,  vgl.  C.  Michaelis,  R 


II  88,  idöitisch  mit  zabullir  ist  zamlmllir.  unter-        634      t  .,  s.  auch  1fr.  US6.] 
tanchen.  anch:  begrabeaj;  ptg.  buUr.  Vgl.  Da  67  \    1661)  [*Mrella      -m  m,  (TiaUeidit  Dem.  la 
Min;  Grober,  ALL  YI  879.  •  bAro,  Kmmmholz),  lat  das  Toramsaaetzeode  Stamm- 

1644)  bflilo,  -are  fv  bulla).  Bla.sen  werfen,  wort  zu  ital,  hurrhio,  -a,  bedeckter  Nachen  mit 
ipmdeüi;  davon  vielleicht  caL  esbuUar,  verwirren  .  Rudern ;  altspan.  Increho,  eine  Art  Nachen,  vgl. 
(T|Lspaii.ptfi6«Be,b«0ke{rWiriwGeediral),wobl|Di  861  bttrohia.] 
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1662)  bOrdo 


1668)  «bfirrfiU 
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1662)  bttr««,  mrneM  m. «.  MbMiy  mm  im^  MmI- 

tier  (T|r1.  Tsid.  12,  1,  00:  tmrio  findet  ridi  x.  B. 

h  I  Hit'  32.  49  pr..  hurdus  b.  Arron.  Hor 
cariii  A.  27,  7):  ital.  ('»lav/io'  hordo,  Mill  (Icm 
Scliriftilii!..  .iiM|(K-|i  saniiscli  ist  hunlu ,  Hnstard. 
Nebonscholiling  vorhanden),  hordone,  lander  Pilper- 
irtab  (mgenannt,  weil  er  dem  Pil(?er  ahnliche  Dienste 
leistet  wie  ein  Ifaultier,  indem  er  ihn  stützt  u.  also 
Kleicbsam  trägt;  verroatlich  ist  auch  horäon«,  BaB, 
rtiwnlbe  Wort,  obwohl  frdlicb  di»  BodeutmigMDU 
wfeklmifr  TM^it  mklar  ist,  virl.  dartlter  Dz  BÖ  den 

zweiten  Artikel  hordone).  Die  im  Ital.  vorhniifleiie 
Bi'deiitun^'SM'lii'iiluntr  zwisrhen  hurdun  u.  I'urdo 
icelirt  am  h  in  den  Qbriiiron  Sprarhen  wieder;  prov. 
t>ort-z,  hordon-s;  alt  frz.  horde,  hourt  u.  (auch 
neufrz.)  bourdon,  Orgelpfeife,  Orgelbaß.  Von  fri. 
boHrdon  in  der  Bedeutung  ,das  im  Bai  tönende 
Orgelrohr'  ist  abgeleitet  boHrdomuTf  (dampf  lOnen, 
wie  der  BaB  in  der  Orgel),  bnunmcii,  mnmen; 
span,  horde  n.  borda»;  ptff.  nur  bwdao.  Vgl. 
Dz  59  hordf  n.  bmhmet  QrObw,  ALL  I  268: 
Caix,  8t.  8. 

IfiöH)  *liiireus  i  lfi  *hQrTfls,  a,  nm,  neben  u. 
für  *bQrQR,  a,  nm  (.statt  burrus),  feuer-,  srharlach- 
rot  (Paul,  ex  Fest.  36,  12);  ital.  fciv'o,  dunkel 
(darana  erklArt  sieb  die  Bedentung  t<»i  burella, 
dunkler  Keiker),  vgl.  Flecfaia,  AQ  U  880.  Akf»> 
leitet  Ton  bttr{ffm  aeboint  zu  sein  piem.  can. 
biro,  romagn.  hiritt  «taechino*,  (der  Hahn  wird 
biro  genannt .  weil  er  roten  Kamm  u.  roten 
Schnabellappcn  hat),  v^,'!.  N^V'ra.  XV  277;  prov. 
hitrrl,  braunmf  ;  fi  z  l>ur'  t,  Piirpiir-i-hnei  ke ;  span. 
buriel,  bruunnitlirli  (auch:  i;n>l)Wollenes  Zeu«). 
meht  hierher  irehOren  (vgl.  Nr.  1648)  ital.  huratto 
(fvL  proT.  banOd^  f&r  burateU,  wollenes  Zeug, 
■ehlDenld;  prcv.  hurrtj  grobes,  wollenes  Zeng; 
altfrt.  hure,  grobe«,  woOeoea  SSeug,  dazu  das 
Demin.  hurel,  wovon  neufrz.  bureau  (wollene 
Decke),  Tisch  mit  wollener  De<-ke.  Sclireibtisch, 
S<-hreib8tnbe,  (über  altfrz.  huiftrl ,  Mehlbeutel. 
neufrz.  blutrau,  blutoir,  Mehlsieh,  hlutrr,  siel>eii 
Tgl.  Dz  627  bliUer  o.  oben  Nr.  1631);  (span. 
burüt;  ptg.  hurtig  Tii  Dt  74  htifo,  CMber,  ALL 
I  258. 

1664)  germ,  bnrr-«  Borg  (lai  burgn»,  findet  sich 

z.  B.  b.  Vegetios,  s.  (Georges  s.  v.);  ital.  horgo, 
kleine  Stadt,  dayon  borg{h)e(ie;  prov.  borc-a  (mit 

ofTeneni  n) ,  davon  l'orijtttg;  altfrz.  'w/rc  hriit 
offenem  <>},  neufrz.  hourg,  <Iavon  hourgeoü;  span, 
ptg.  burgo,  diiviiii  p  t  jr.  burguez.   Vgl.  Uz  69  ' 


bomfo  L.,  so 


der  haarigea  Be> 


(a 


Mackel  20,  Vffl.  auch  Thomas,  M^l.  31). 

1656)  ahd.  railaB,  erbeben,  =  oberital.  bitri(r), 
Wild  ansagen,  nL  mteo  Mr.  l<67c  yf^.  Meyer*!*, 
Z  XX  629.  Ra«b  Dies  n.  Sdialer  gdböran  uerhor 
aach:  frz.  bourgton,  Knospe,  n.  das  ?b.  bour- 
geonner  etc.  Nach  6.  Paris  ist  als  (inmdwort 
*hotryo,  -tinem  v.  gr.  fioiin-:,  Traube,  anzusetzen. 
S.  auch  iibeo  Nr.  1623a.  Hierher  gehört  auch  nach 
Thoma.s.  M6L  86^  altwailon.  bmir,  sieh  stormisch 
erheben, 
bürtens  s.  bfirrleas. 

1666)  bliis,  -te  Krommholz  am  Pfluge; 
iUL  Mi%  malL  h§nlt;  pten.  hü,  äbü;  TaltelL 
6«nUii;  sard.  bürL  Vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  0.  0. 
1893  p.  767;  Sahrloni,  Post.  5. 

16n7)  bltrri,  »an  f.,  zotti^'e?*  (Jewand  (.Anlhol. 
lat.  390,  6  [3H6.  6D.  PI.  burrae,  liippisches  Zeutf. 
Possen  {A  uson.  praef.  ad  I^at.  Pacat.  r»|;  ital.  hot'tn, 
SefaerwoUe,  borr«,  Poesen,  von  borra  abgeleitet 

-  i(aiMmiaiiu, 


trann  de 

whaflinhdt  dtt'  BUtter),  ferner 

h;iarii;em  Fell  gefertigter)  Weinsrhl auch ;  zu  borra 
da.«  VI).  (ab)borrarr,  mit  Wolle  au.s.stopfcn ;  mm. 
borantz  i,  Horretseh  :  prov.  borra,  Scherwolle,  bor- 
rage-8,  Hnrrelscli.  Iiorrd»,  grobes  Tuch  (auch  frz. 
bourrajt);  frz.  I'ourre,  Srlierwolle,  dnzu  lia.s  Vli. 
bourrer,  (mit  Wolle)  stopfen,  dazu  das  Dem.  '»oMr- 

I  reltr,  (Wolle)  zupfen,  rupfen,  zausen,  quälen  (mit 
Bassin  Vb.  steht  wohl  in  Zusammenhang  d.  SnbsL 

I  bimmi,  homrmu,  QuiUer,  Henker,  Tgl.  dodi  auch 
nhen  Nr.  14911:  ^pan.  borrn,  borro,  Scherwolle, 

I  Wulie.   aul'.tT.j.  iii :  junges   S<-haf  (auch  borrrgo\, 

ien'llii'li:  (Flo  Li  n.  nichtsnutziges  Zeu^')  sinnlose 
Worte,  liunuiu'.s  (ieschniiere,  an  die  letztere  Bedeu- 
tung schlielit  sich  an  das  Vb.  horrar,  sudeln, 
klecksen,  dazu  wieder  das  Sbst.  horron,  Tintenklecks; 
6om|^  Bonrelseli;  ptg.  horrar,  sudehi,  borrMo, 
fOeds,  6omMMb  Botrolscb.  Vgl  Os  60  6«rf«  v. 
horragffime;  Gröber,  ALL  T  964  n.  Mise.  44  (an 
letzterem  Orte  verteidigt  G.  die  Diezsche  .Ableitung 
von  borraggine);  Baist,  Z  V  2.S'.)  (U.  will  auch 
f'onijo,  httrujo,  orijo,  Trester  der  Traube,  u.  sogar 
goniilo{H),  Klumpen,  u.  a.  mit  borra  in  Zusammen- 
hang bringen,  vgl.  dagegen  Parodi,  R  XVII  56.  wo 
*vohiculum  (T.  volverg)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird).  Biadene  wfl]  düese  ganze  Wortsippe,  Mise. 
Asc  662,  ableiten  aus  foüUUart,  botnUuv,  boMtrnt, 
MUaiare),  burularg,  bonOare,  bunw«,  b%trattare. 
Diese  VorriiUtunu'  dOrltc  einer  ernsten  Prüfung 
kaum  würiiiK  seiii.  In<iessen  aueh  Nitrra,  AG  XV 
19.'),  spricht  sich  neuerslirii-'s  Hir  ilu'  Al>!)'i!uiip  von 
frz.  'lourrer  u.  der  ganzen  hurher  gehörigen, 
groBen  Verhalsippe  von  burra  au.s  u.  geht  dabei 
sowohl  auf  die  Verbreitung  der  betreffenden  Worte 
in  den  rinzebien  rom.  ftntichgebieten  (Oberitalien 
namentlich)  wie  auf  die  Bedentnngsentwicklniv 
näher  ein  u.  nimmt  hinsiehtlidi  der  letzteren  fol- 
gende Reibenfolge  an:  stopfen,  pressen,  auf  etwas 
drücken,  verfolgen,  das  Wild  verfolgen,  aufsclieu- 
clii  n.  anbellen,  hellen,  schwatzen. 

1657a)  bfirrieuB,  -um  m.  (burra),  kioine.s  (zot- 
tiges) Pferd;  f^r  burrieua  scheint  eingetreten  zu  sein 
*bdn1eM,  dsTon  vielleicht  ital.  brie(e)o,  schlechter 
Esel;  frs.  bomrrimte. 

1667b)  bnrrlo  (Derrle)«  -ire,  wimmehi;  auf  dieses 
Vb.  hat  Schnchardt.  Z  XXIV  41,  anftnerksam  ge- 
macht u.  es  mit  ileti  deutsc  heti  schallnachahmenden 
Verhell  .hurreii.  gurren*  verglichen,  zugleich  auch 
die  VermutuuK  ausgesprochen,  daß  oberitnl.  borir 
(s.  oben  Nr.  1655)  auf  burrire  zurückgehe. 

1657c)  ['bfirrio,  •Saem  m.  (v.  hurra)  soll  nach 
(Mimgi  n.)  Tbomas.  R  XXVUl  174  u.  MAL  86, 
Qmndwort  sein  *a  frr  ftoNryao«,  Knospe;  6.  Pwis» 
R  XXIV  612,  haUe  einen  Typus  *botrgo$ttm  (r. 
gr.  ßoTpv!:)  aufgestellt,  doch  daraus  hfttte  *6sA«i» 
sich  ergeben  müssen,  TgL  ^vltiujßiomfm  :  gtUram. 
Vgl,  Nr.  16.5.5.] 

Kiö-^i  ♦bdrrülä,  -am  /.,  Flocke,  ein  Ding  ohne 
Wert,  Kleinigkeit,  Lappalie,  Possse;  ital.  burla 
(man  sollte  borls  erwarten),  Posse,  dazu  das  Vb. 
burlartf  acbenan,  n.  das  A<y.  bwlaeo.  scherzhaft, 
komiseb;  sard,  himilii,  fturis  (borla,  Troddelh  alt- 
proT.  burktire,  Spötter;  neuprov.  bourlo,  Posse; 
altfrz.  bole,  Betrug,  boler,  betrügen  (die  Zuge- 
hftritrk.  it  d>  r  Worte  z.  dieser  Sippe  ist  zweifelhaft, 
es  ist  jediich  auch  bourle,  bourlcr  vorhiunlen;  neu- 
frz hurlf.sijue  ist  selbstreileml  Lehnwort  aus  dem 
Ital.);  span.  ptg.  fcitr/a,  Posse,  dazu  das  Vb.  bur- 
lar,  spnn.  ancfa  6orb,  TtoddeL  Yi^Ot 74 tarfa. 
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1658a)  •bürrtln 


1668)  bono 
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Grober,  ALL  I  264.  —  Paical,  Stu^j  di  fiL  nm. 
▼n  92,  «rbBekt  in  ftwrte  das  VbdwL  n  toie. 

hvrlarr,  altital.  hanMore  (=  ^htu-'rofuUtre),  ro- 
tolare,  jrettar  via.  Msn  darf  indessen  wohl  an 
*htirr<ii<i  festhalten,  bezw.  annflinieii.  <l«ll  iiflii>ii 
*burnUu  i'iii  *hiiridfi,  \vf'\rhf-<  nn  'las  Ailj.  hiiruH 
lich  anleimte,  liLtitan  ifii  \\■^\^^•. 

16ö8a)  *bfirrfilo.  'ire  f^f>iirni/<i),  zmitV-n,  rupfen; 
altfrs.  itourrrltT  (an  Steilp  von  *l'Ourl«r).  dazu 
«dieioi  91m  VbflbtfL  zn  aehoreo  bourrtl,  honrreau, 
dat  Qexopr,  Oerapf  a.  deijenige,  welcher  zupfl  a. 
mpft,  Tolkswitzige  Benennung  de«  Henkers.  Denk- 
baf  ist  auch,  daß  hourreau  von  lat.  hurrtt»,  .rot*, 
abzuleiten  sei  u.  f  lpentli' Ii  'l;i>  rote  Müntelchen 
bedeute,  welches  iler  Ihukcr  trin:.  Vgl.  auch 
Nr.  1491  u.  1B67.  Mise.  Asc.  55'.'  will  in  weiii^ 
glauhhafler  Weise  ital.  burlare  aits  *buru/arr, 
Hultüare  etc.  erkLlren.    Vgl.  Nr.  1449«. 

1669)  »MliTl*  0.  *MirIells  -n  m.  (fbr  bur. 
rieuäi,  klemes  ftacburotes  Pferd  («iRcnUieb  mrtnnt- 
lich:  zottiges,  häßliches  Pferd);  ital.  brieeo,  Eael; 
span,  horrien;  ptg.  hurrico;  frz.  hourriqtu.  S. 
oben  .Vr  ir,.')7ii. 

l(it;u)  'bürtiü,  -am  (eigentlich  Kiirmi,  die  Bur^r 
V.  Carthago),  Versammluntfsort  der  Kaulleute,  Biirse, 
Geldtasche;  ital.  horsa  (dazu  horxujlio):  sard. 
Imteia;  ran.  ftaäfä:  rtr.  huorsa;  prov.  bosm; 
altfri.  bontg  n«afrx.  bimrte.  Vod  frz.  bowrwt 
dürfte  aJifeleitet  sdn  bonrfAi,  anreiiie  Mum,  Kot- 
inaate  (eigentlich  pelzartige,  dicke,  schlaminige 
Substanz);  Seitenforro  zu  hmtrsin  ist  aber  jeden- 
falls das  ifleiehhedeutende  housin  xiv  sm  - 
jtMrn),  u.  folglich  dtlrfle  auch  lioiuie  Sciteiilorrii  zu 
bourar  sein.  (In  der  Bedi-ntniif:  ,Kautmanii^l)()rsi  - 
ist  frz.  bourse  vielleicht  appellativ  gchrauchler 
PmOMUDBine.)  Cat.  bonsa;  span.  ptg.  holm 
(dam  span.  MMUo).  Vgl.  Dz  61  bona;  Grober, 
ALL  I  954.  (Es  miw  dahingestellt  bleiben,  ob  die 
romanische  u.  Oberhaupt  <lio  moderne  Bedeutung 
des  Wortes  sich  aus  lieni  Eik'cnnamen  Byrm  oder 
MUS  (ii-m  urs])ninglichen  Appellativ  (.t.  .-ivui^n, 
Leder,  Fell,  entwickelt  hat,  «loch  ist  das  erslere 
wahrscheinlicher.)  fher  entlegene  itsL  Ablei- 
tungen vgl.  Caix,  St.  21(>  u.  222. 

1661)  alldtsch.  ''ban^a  (zusammenhängend  mit 
mbd.  ohd.  Aerate),  Borate;  itaL  brvMia  (das  nb- 
liehe  Wort  ftlr  .Bonte*  Ist  aber  spazsola),  vgl. 
Nr.  8f)l'<  Span,  bruza;  (prov.  hrossa,  altfrz. 
hroce,  iieulrz.  brause,  span,  broza  gehen  auf  den 
keltischen  Stamm  hruj»-  d  ]  zurück).  Vgl.  Dz 
70  broza;  Th.  öl;  Ma.k.l  2»;  Baist,  Z  V  662;  s. 
oben  braxa-. 

Stamm  *bitse  s.  *biaeM. 

1662)  [gleichsam  *llMa  (Rtr  *bdtea,  s.  buKu», 
wohl  mit  AnlehMDg  an  hMn^  hftttum,  breonen, 
wenn  nidit  überfaaiipt  besser  statt  b^tta  ein 
*büstica,  abgeleitet  von  *hrirrrr.  /.u  >etzfn  ist), 
Holz,  Holz.«rheit  i  tal.  imumlarllii  h,  z.  H.  ioni- 
li.irdi^ch  liu'rii,  Spliltcr  (dazu  das  Dem.  *liu.iru/o, 
brtisculo  ,pagliazza,  fuscello'  u.  das  gleichh*-i|. 
buschetta,  brmeheUa,  vgl.  Caix,  St.  228):  alttrz. 
btUue  u.  bmeke;  neu  frz.  bt^k«,  Scheit,  davon 
abgel.  Vb.  b&cher,  behauen,  O.  Sbst  bücher,  Scheiter- 
hMfm.  VgL  Dz  74  l>iuea  n.  dazn  ScbelerB  Be- 
meriranfr  hn  Anhang  716:  Storm,  R  ▼  ITO;  Bngge 
ebenda  in  der  .\u\n.  {Bugge  stellt  ein  *buiien  als 
Grundwort  auf:  Ti.d.  Mackel  p.  34. V  Vgl.  Nr.  1673. 

*buBcidM     unten  boxida. 
1668)  (gleichsam  *b«Beo  u.  *biseo,  -ire  (vom 
romaD.  St.  bmtf  Hols,  Wald,  v(L  Mr.  1889  n. 


1676),  im  Holz.  Wald  umherstobem ,  -qjiftreo. 
fairselieo,  suchen;  ital.  &«wcar«  (auf  dar  Jafd) 
erbeuten,  eriiaaefaen;  altfri.  tmbtttitUr  n.  em- 

hiueluer;  nenfrz.  mibMifr,  ein  Wild  in  sein 

Ij«f,'er  treiben,  in  den  Hinterhalt  legen,  (daneben 
ursprünglich  |)ic.  rtnbus'juer ,  in  einen  Hinterhalt, 
auf  die  I.«nuer  lejjen);  span.  pt/.  buxcar.  Vgl. 
Dz  Hl  hotro  u.  7,')  biisrare;  Storm,  R  V  168; 
Mackel  p.  H4.  wu  uhuc  hinliuiglichen  Grand  ge/L 
*bttak»  als  tiniadwort  Tertnutet  wird.) 

1664)  fgleiehsam  *Mbaw,  m.,  Gehölz,  Buseb, 
Wald  (vom  roman.  Stamme  *buie,  Uber  deaaan 
L'rsprung  vgl.  Nr.  1675,  es  sei  jedoeh  Wer  schon 

fol^reinies  hfii.'iKt  :  lat,  ^t,  I  ii  rns.  n  v^k,  pa''!  Ian"ii  1: 
wenig  u.  ln-^ri  UlTrli  ><■]. S  i  lit ;  an  tjernian.  Ilerkuiitl 
ist  niclit  zu  il<Mik<'ii,  <ia^  'ieiit-che  Busch  u.  djrl. 
ist  vielmehr  erst  dem  huniani.schen  entlehnt,  vgl. 
Goldschmidt,  R  XVll  290,  Kluge.  Etyni.  Wlb.  s.  *. 
Busch;  ein  *bitxicim,  welches  Goldschmidt  in  der 
Festaehrift  für  ToUer  p.  166  aufstellt,  ist  eine  ganz 
unwahrscheinliche  Bildung);  ital.  boaco,  Wald,  dazu 
das  Dem.  hoachetio  u.  das  Vb.  imhoteare;  rtr.  Maofc, 
höschg  etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  III  isO  oben  u.  Anm., 
G.qrtner  5{  inl;  prov.  ^aw-.tfrnil  otleneni  o).  das  Vb. 
Iiiisrii/Iiiir,  saniiiieln.  (.'ehort  zu  btisco  (s.  i\  ); 

neu  prov.  das  Verb  liouisita ,  kehren,  wozu  das 
Comp.  grato-f>ouü»o ,  frz.  grattf'boesse ,  eine  Art 
Barste,  vgl.  Thomas,  R  XXVi  429;  frz.  boif,  davon 
hoequft,  bouquet,  hmiktt,  altfts.  botdtam*  (t^ 
ital.  boscaglia),  hoeofe  (Lehnwort  aus  dem  Span.); 
span,  boseo,  davon  hoscaje,  ptg.  boivntjeim).  Vgl. 
Dz  r,l  l-i.ico;  Stnrn:  V  lt>;i  'stellt  biirtw  aN  Grund- 
wort auf);  Oanello,  Hiv.  di  til.  rom.  II  III  istelll 
iöa/m  als  Grundwort  auf);  Mackel  j).  34;  Meyer-k, 
Rom.  Gr.  I  p.  1.S9.  Die  Wortsippe  benötigt  noch 
einer  eingehentleii  Untei-suchung.  Lateinischer  Ift^ 
ronvtg  dlüfle  zweifellos  sein.  Vermntlich  ist  *6«i8Mt 
abnitMlen  in  hit^eu»  (vgL  nwaoai  s  mtu  ea,  a. 
Stolz,  Lat.  Gr.  I  p.  616  f.).  vielleicht  ist  bäteus  ans 
hüst-icum  entstanden,  n.  t)  volksetymotogisch  ge- 
kürzt wie  in  biistnr.    S.  auch  Nr.  I(i75.| 

l((r>5)bästar  ursprünglich  wohl  —  /)(<.-<<«i-,l.eichen- 
brandstatte  (Charis.  38,  Ht),  dann  volksetyniologi.<ch 
als  aus  bov-  +  stare  zusammengesetzt  betrachtet 
u.  so  zu  der  Bedeutung  .Ocli^eustall*  ge)aa|Mld 
(hostar,  locus  ubi  ttant  MM».  Gloas.  Isid.);  span. 
bostar.  ptg.  ftotto/,  OehssiiBtal].  Vgl.  Ds  488 
bostar;  Gröber,  ALL  1  2ß4.    S  Mr.  1619. 

16(>H)  bOstim  lt.,  Leichenbrandstfttte,  Grabmal 
(in  letzterer  Bedeutung  b.  Cicero,  CatuU.  Virgil  u.  a., 
»  Georges  s.  v.):  davon  wahrscheinlich  (vgl.  d'Ovidio 
in  Gröbers  (irundrili  1  5161  ital.  hus/o,  (eigentlich 
das  auf  dem  (irahmale  aufgestellte  Bru-sbitajidhild 
des  Verstorljenenl,  Büste;  prov.  bust-z;  neuprov. 

\bwtf  Rumpf  des  Pfluges,  vgL  Thomas,  Md.  88; 

I  frz.  hmU;  span.  ptg.  bt^.  Ds  78  hwt»  ver- 
warf die  Herleitung  von  btuiimm,  wefl  der  Begriff 
dagegen  streite  (Dz  fafite  aber  hiutum  nur  in  der 
Bedeutuntf  al-  .verbrannter  Lejehnam'  auO,  H. 
dachte  an  Ahleitujit:  von  biu-uiit,  ptjxida. 

lHt;7t  bnteo,  -önem  m.,  eine  Falkenart.  der 
Busaar  (das  Wort  Ondet  sich  z.  B.  b.  Plin.  N.  U.  10, 
21  v.  186);  ital.  (nur  in  der  Ableitung  bostanys^ 

I  abwmofo,  eine  Genmrt);  prov.  ftmae.«;  bnrg. 

I  bü»6;  frz.  hvimm,  davon  Miss,  davon  abgeMlel 
busart.  Vgl.  Dz  5Hß  hun;  Hofuing.  Ztadv.  t  nen* 
frz.  Spr.  u.  Lit.  X  245. 

UJtJ.'^i  bntio.  -önem  m.,  Rohnlommel  (Anthol. 

I  lat.  762.  42  [iitö,  421):  auf  büUo  acheint  der  erste 

I  Btilandtaa  das  glsiddMdMitmdco  fri.  titfer  «nil 
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offenem  o)  zurückzugeben ;  neben  butor  findet  sich 
kndtor,  das  wohl  wegen  des  Geschreies  des  Vogels 
■n  inrir«  angdeliot  üt;  abgeleitet  von  htUor  ist 
imOwitrie,  DnminlieiL  Vyl.  Tobler,  Mise.  71. 

I6r>9)  «Mtlriln  M.  (f.  bütprum, 
das  M  ia  bxüirum  ist  lang,  die  Messung  bütinim 
bei  Venant.  Fort.,  ikren  Gröber.  ALL  VI  :!7!t. 
erwähnt,  ist  Ithlerhalt,  vgl.  Meyer-L.,  Llbl.  f. 
K»  rin.  u.  roni.  »'hil.  1892  S|>.  71,  Ilnl.  Gr.  §  Iß), 
Butter;  ital.  burro,  Imtirro;  (sard,  butiru,  also 
die  Kbriftlat.  Form  «'rliiillciid);  prov.  buirfs  (neU' 
proT.  iurrw};  altfrz.  burir)e;  neofrz.  6Mirr»(iDit 
befremdUdMiD  Vokal);  (das  span.  ptg.  Wort  fttr 
•Bottar*  let  mamttea,  manteiea).  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  964;  Canello.  A6  III  »11;  Clan.ss(>n  p.  m. 

IfiTO)  alln.  bfltr.  Holzkiolz,  ahtrcstnn.pttc-  DiiiK': 
il.ivon  vielleicht  frz.  but,  Ziel,  Zweck  idie  ur>priing- 
lniit  he<ieutuiig  kiinii  gewesen  sein:  Erd-  oder  Stein- 
haufen, der  als  Zielpunkt  heitn  Wettlaufen  u.  dgl. 
benutzt  wurde),  btUte,  Erdlmufen,  Zusammensetxuni; 

huHfier,  stoßen,  gebOrt  wohl  xa  bötam,  ist 
aber  an  W  angeglichen.  Vri.  Dz  82  mrm; 
Mackel  29.  Vgl.  auch  oben  Nr.  1484  u.  Ifi'iO. 
(Möglicherweise  ist  germ.  Ursprung  für  but  usw. 
abzulehnen  u.  ein  lat.  Slanini  hull.,  bStt^  Seiteo- 
form  zu  bott-  u.  biitt-,  anzusetzen.) 

1671)  Stamm  btttt-;  auf  einen  lat.  St.  •6m«  (Seiten- 
form zu  bött,  stolpen  vgl.  Nr.  14^4),  stoUen,  —  u. 
nicht  auf  einen  griech.  Stamm  ßon,  wovon  ßoiti(; 
—  ill  wahsBcheinlieb  eine  inrole  romu.  Wortsippe 
nirBdaiifllbrm:  ital.  Mite  IL  isMe,  dexa  die  Demin. 
bottina,  kleines  Fafi.  boMMa  IVz.  bouteilh\ 
Flasche  (rlas  nhlicbe  Wort  fllr  ,Fla!«che"  ist  jetlwh 
fiasco):  rtr.  bot;  runi.  hotö ,  huta;  prov.  bota; 
alt  frz.  bote  (rnit  otTenem  u.  mit  geschlns-senem  o). 
bedeutet  auch  ..Mniii  li^.-iliefel' ;  nelifrz-  boulf  (da- 
von abgeleitet  btntUüU),  battf,  ächlaucti,  Kabel, 
MeM  (batUi  in  den  Bedeatongen  .Schlag'  u. 
»KfannpeD*  gebort  n  w.  m.  s.,  bexOglich 
der  Bedentnng  deiAe  man  an  bemttoup,  eigentlich 
.schöner  Schlag',  dann  »viel*;  wegen  hotte,  Kröte. 

ehenfall-s  hötan);  cat.  span,  ptjr-  botn  (I)emin. 
hotella,  boteiha).  V^rl.  Dz  t,'2  hotte;  Uröher.  AU. 
1  254;  d'Ovidio,  AG  .\IH  424;  Mackel  23;  Kluge 
unter  .Bülte"  (K.  hiilt  die  betr.  j:erniaii.  W  ortsijipe 
für  aus  dem  Koman.  entlehnt).  Als  Grundbedeutung 
des  Stammes  bütt  bezw.  bott  ist  anzandnOMn  «einen 
Gegaoitand  dorcb  StoBen  ausweiten,  ao  daB  er 
afne  amgebanehte  OeataH  erhSlt*,  denn  man  be- 
achte, daß  die  hierher  gehörigeti  GefaBnamen 
8&mtlich  bauchige  n.  weite  GefÄlie  zeigen.  Eine 
Seitenform  zu  butt,  bott  ist  vcnnntlich  bittt,  vgl. 
Nr.  1670.  German.  I  rsprung  der  betreffenden 
WorlsipfK-n  i.st  ni<-lit  recht  wamefaeinlieh.  ' 

batjrtm  s.  «batirllB. 

1672)  mhd.  butze,  Klumpen;  davon  ital.  btuxo. 
Baneb.  —  Nicht  unmittelbar  mit  into^  aber  wohl  | 
mit  dem  Vb.  Ute«  (abd.  M;m),  anf  welebea  Mte 

zurflckgeht,  steht  anscheinend  in  etymologischem 
Zasammenhnnge  die  Worti^ippe:  ital.  bozza,  Ge- 
schwulst, Heiil'^,  au<-li :  gmh  hearlx  iti-tcr  Sli-in.  dazu 
das  Vb.  lait^-ozziirr,  im  lirolx  n  arbeiten,  skizzi<-ren. 
wovon  wiedi  r  hozzi,    wenn  ilasselbe  nicht  ebenso 
Primitiv  ist,  wie  das  ungelUlir  gleichbedeutende 
toam);  'vMMebt  Scheideform  tu  boisa  isi  boccia, 
Eikn|m;  prOT.  boma  (mitolianeme),  Beule;  altfrs. . 
ker  (mft  olfcoem  o),  nevfri.  bom,  Beule,  Baekel,  j 
davon  das  Adj.  hosttu.  bucklich ;  span,  boeha,  hOl- 
leme  Kugel;  (M)bo«o,  Roharbeit;  ptg.  6odMeAa,| 
dick«  Backe,  {täUbsfar,  im  Rohao  arbeiten.  Die! 


Grundbedeutung  der  Worte  scheint  zu  sein  .durch 
Stuiien  hen'orgehrachte  Sehwelluug*.  Vgl.  Dz  68 
Acttso  U.64  teMs,woaiiehaltfrs.(M4;6ol^Kliimp- 
tüB,  span.  boto.  stumpf  mit  mhd.  h9gm  In  Za- 

sammwhang  gehrai-ht  werden;  Mackel  28.  Es  will 
jedoch  scheinen,  al»  ob  gernian.  Ursprung  der 
ttetreffenden  \Vort*ip|M-  nicht  reclit  ^rlauhlich,  u. 
dal«  dieselbe  vichnelir  iiuf  ileri  Sl.inun  f)ott  (sieh 
Nr.  l.')2(i)  /.III  urkzuliihri  ii  r^ei ;  es  w.'ire  dann  zu 
einem  Vh.  *bntlere  ein  Part,  Ferf.  Pass.  *bo9auM 
(vgl.  fossug  V.  fftdire)  anzusetzen,  bezw.  zu  den 
a^ktiTiBcb  gebiauditen  Part  teesne  eine  Neben» 
form  *bcukiM.  —  Biadene,  Miae.  Aae.  869,  lUurt 
diese  Wnrt.«ippe  auf  *bottiare  -=  *bo!liare  —  *ee- 
lutiare  zunirfc.  seine  Darstellung  macht  jedoch 
nicht  ileii  Eindrui  k  di  r  .XiiiiidiHdiarkeil. 

I(i7;t)  *bö.\ji  (Feminin  m  biu~un  oder  *biisca,  Fem. 
zu  'feiweiw?  .  Davon  (V)  vielleicht  ital.  (dialektis<-h, 
z.  B.  lomb.)  busea,  SpUller,  sieil.  tmtca;  Deminutiv- 
bildungen lubutca  smd  *buscolo,  frrusco^ „pagliazia, 
(uaceUo'  o.  daa  gteichbedeatende  btueiuUa,  im»» 
dksfte,  TgL  Geiz,  8L  SM;  mltfrx.  Mne  n.  btttekt; 
neu  frz.  büche,  Scheit,  davon  abgeleitet  h&eher  Vb. 
bebauen,  Sbst.  Holzstall.  Scheiterhaufen;  ctt.  husm, 
bruaca,  Rute,  (ierte.  Da.«  m  (statt  o  erklärt  -irh 
vielleicht  aus  he^'riftlicher  Anlehnung  an  brm^kiffr, 
brüler,  brennen.  Vpl.  Dz  74  buM  u  u.  dazu  Schelers 
Bemerkung  im  Anhang  716;  Storm,  R  V  170; 
Bugge ,  ebenda  in  der  Anmerkung  (B.  stellt  ein 
*buitica  als  Onmdwort  auf);  Maekel  M.  S.  aneb 
oben  Nr.  1883  n.  nnten  1676. 

16741  'bilxIdS  (f.  pyxida  —  ^.nvtiSa  v. 
die  lautliche  Umwandlung  vielh  icht  durch  begriff- 
liche Atdehnun^'  an  da.-"  ohnehin  stammverwandte 
biixm  ver.inla!it) ,  daraus  *büxta  —  bfi[e]sta  = 
bosta  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  IX  414).  BOchse,  .Schachtel;  ital.  [pUside, 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedeutung  , beiliges  Gefäß* 
IL]  bMla,  Schachtel,  v^^.  Canello.  AQ  111  827; 
anBerdon  mit  SnfllxTertanaebmig  (n.  wobl  aadi 
mit  Einmischung  von  bosao  —  büxus,  worüber  zu 
vgl.  Ascoli,  AG  II  4()H/.  bujisola,  bussilo,  bomolo, 
KaslrlüMi  für  liie  MuKnetnailt-l.  Konipa!!.  vt:!.  (^aix, 
.St.  17;  prov.  bostia  (broxlm,  hrtisfüi).  hoijfSii;  frz. 
Ifoitf,  HUchse.  auch;  Pfanne  ein<>  Geliiikes,  dinun 
iliboiter,  ein  Gelenk  entpfaiinen,  verrenken,  boiteux, 
^ahm;  abgeleitet  von  alt  frz.  boiste  ist  vielleicht 
boiweaii  Scheffel  (gleichaam  *büxUtliu$);  baimolt, 
Kumpai!  (aas  dem  ItaL  entlehnt);  span.  hofHa. 
Schachtel,  bri^}uia  (aus  dem  Ital.),  Kompaß;  ptg. 
Itoeta,  aus  dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  C.  .Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  6).  Vgl.  Dz  Ol  bosm  u.  527  boite; 
Storm.  R  V  16!»;  Caix  17  u.  97  (hier  ftlgt  Caix 
noeb  bei  bolola,  Schachtel,  bmteUo,  ein  .Mali, 
=  fri.  boiMeau).  Clausaen  p.  84.  Uumittelbar 
aui  *bimlia  fUirt  Thomas,  (MM.  84X  mtA  pror. 


*Mxo  8. 

1675)  blixtts,  -um  f.  u.  (seltener  I  bBxUm  m. 
(gr.  rtvio^).  ♦büsc-,  Buch.sbaum(holz] ;  ital.  boMo, 
Huchsbaum;  |)rov.  bois  (V),  frz.  buü,  span,  fny, 
ptg.  bujco.  Von  Storm,  H  V  169,  wurde  buxu» 
als  Grundwort  zu  der  Sip|ie  ital.  bosco,  frz.  hoit 
etc.  aufgestellt,  wu»  aber  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  bat  (bttxui  konnte  ital.  nur  hüsso  ergeben)  a. 
auch  begiilQicb  nicht  recht  paBt.  In  Wirklichkeit 
durfte  ffie  groBe  Wortsippe,  dann  Yartratar  im 
Frz.  z.  B.  einerseits  buiuon,  andaraeits  boi$  ist, 
znrttekgeben  auf  den  lat.  (am  [esa«-JM«tMJN  L 
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breniun.  h(-zw.  *biii>t-  (vgl.  oben  büstar  u.  büstar), 
it  a  I.  botico,  frz.  ftow  würden  dann  —  *büsticum 
anzu.s«tzen  sein  u.  eigentlich  .Brennholz,  Reisi^f. 
Buschwerk*  bedeuten.  Durch  Kreuzung  mit  dem 
kelL  Stamme  &num  (vgL  lir.  1604X  Tielleicht  auch 
mH  dem  germ,  hrenmm,  trat  neben  MM  ete  Stamm 
*ftHW,  WOTOO  frz.  brüler,  gleichsam  *brügtulare. 
8.  aneh  oben  Nr.  1662,  1664.  Übrigens  scheinen 
auch  Kreuzungen  zwischen  hitj-mi  u.  *hü!fliiuf» 
stattgefunden  zu  haben,  denn  Bildungen,  wie  ital. 
b%i»cione,  Gebüsch,  prov.  boiniiOH  la-«sen  sich  nicht 
wohl  anders  erUiren.  Vgl.  Dz  61  bosco  u.  bono; 
Storm ,  R  y  IM  («■  ist  Stonn  nicht  gelungen, 
UuBvm  mit  flbenengeodan  GrOnden  ab  St«nm«ort 
der  ganzen  groten  Sippe  nachniweiien,  namentlicb 
nicht  mit  Ihirk-icht  auf  lüp  Hrdeutungsenlwick- 
\\mf.  vgl.  aurti  iMej«!-!,.,  Unmini.  1  p.  IH9);  Ca- 
II' !lo,  Hiv.  di  fil.  rom.  II  III  (d  ist  ^reneigt.  in 
'l«ni  gr.  itöaxo;,  Weide,  das  Grundwort  zu  ital. 
bosco  u.  dgl.  zu  erblicken);  Mackel  34  (M.  erklärt, 
die  fri.  prov.  Wdrter  nicht  deuten  zu  können); 
Klage  unter  .Buaeh".  S.  oben  *Mm(M> 

1676a)  ndl.  bylander,  zweimMl%ir  Kanfhbrer, 
ital.  helandra,  btüandra,  frz.  Wimin,  Utkmdfv, 
H|i;ui.  ptK.  Ixilandra.  Vgl.  Behrmdib  Z  ZXVI  668. 
S.  auch  oben  Nr.  1391. 

1676)  alln.  bytln^  Beute.  Tausch;  dnvun  ital. 
bottino,  Beule  (das  o  der  ersten  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  des  Wortes  aus  dem  Fr.  zu  deuten  (VI, 
vgl.  Mackel  112);  frz.  Mm/  «pnn.  Mm.  Vgl 
Dz  63  bouino;  Storm,  R  ▼  168;  Mackel  113. 

1677)  byzanllfSf  -um  (v.  Uyzaniium],  eine  by- 
zantinische Münze;  ital.  büanle,  l'lenuig;  prov. 

*/  «Itflrs.  tmmtg  spnn.  ptg, 


C. 

(Di«  anter  C  fehlenden  WCrtiT  *i  Uf  man  uud  r  K-) 

1678)  eibSlIK,  -am  f.,  Stute  (Anthol.  lal.  148,  7 
i961,  7J);  ital.  cavalla;  frz.  ctnale  (dichterisches  I 
Wort,  in  der  gewöhnlichen  Sprache  sagt  man ' 
jmMnt);  span,  caballa,  Name  efaMt  Fisches,  ist  ^ 
▼emntJich  daaeelhe  Wort,  Obertiagnng  der  Namen 
von  SingetJeren  auf  Flache  ist  ja  nicht  selten.  ' 

167'.t)  e&bälläriÜH,  -um  m.,  ein  Pferde  Wärter, 
Pferdeknecht  (v.  ca&a//iM) ;  ital.  cat'olJaro  ,8tafetta, 
e  Chi  guida  cavalli*  cavallajo  (flor.)  ,chi  mercan- 
teggia  di  cavalli*;  MMoNare  (die  Vereinlaebang  des 
l  banht  auf  AnlMunmg  an  diu  Av.)  ,ebi  monta  o 
combatte  a  cavaUo*,  catoliert  ,caTaIiero,  e  cbi 
apnartiene  a  nn  ordine  caTallaresco,  gentiluomo', 
vgl.  Canello,  AG  III  304;  rum.  cälare,  Adj.  u.  Adv., 
beritten,  rittlings,  vgl.  Ch.  c«/;  prov.  camllier-», 
cavayeT'S;  frz.  chevah'rr,  cavalier  (aus  dem  Ital.); 
apan.  cobtUlero;  ptg.  cabalUiro.  Die  Bedeutung 
dee  Wortes  ist  fiberall  zn  .Reiter,  Ritter,  Edel- 
mann* veredelt  worden. 

16öi»)  [gU'ich.^ani  *l'ftbAll9tttof  -um  m.  (v.  ra- 
ballutt],  kleines  Pferd;  ital.  catallftto;  frz.  rUmilit. 
Bock,  GerOst,  Staffelei;  (ital.  auch  cawMelta,  Ueu- 
pfbrdX) 

1C81)  rSbillico,  -ire  (v.  cnbaUm).  reiten  (.\n- 
Ihim.  praef  67.  2  H*;  ital.  rtirdlriirr;  rum.  iinlciih'r 
ai  lit  Ii,  i!:un'lt>-n  iiiinnsi'  ii  it  i;  prov.  laviilciir. 
cuvalguar;  frz.  chivaucher  (jetzt  nur  in  der  Dichter- 
qnadie  tlblich,  der  gewöhnliche  Ausdruck  für 
.reiten*  ist  monttr,  aJUr  (ä  dteta^^;  span,  eabalgat; 
p  tg.  caoaigar  (aaeh  im  Qpan.  a.  Ptg.  iit  dts  Tb. 


aus  der  I'mgangssprache  durch  amiar,  montar  s 
caballo  verdriingt  worden).    Vgl.  Dz  93  carallo. 

1682)  cabälläs,  -um  m.  (Dem.  z.  ciibo,  Wallach; 
v^L  ALL  VII  316;  Meyer  L,  Z  WXi  6,  bestreitet 
die  Annahme,  daß  cabaüu»  im  Latein  ein  nlB- 
aebee  Lehnwort  sei;  vgl.  aneh  Rittwegar-WOUBIn: 
was  heißt  Attn  Pferd?  ALL  VII  310:  Gaul,  Klepper, 
in  der  Volkssprache  Pferd  überhaupt;  ital.  cavaUo; 
ruin.  r<il.  l'l.  aii;  rtr.  kymU  etc.  b.  Garlm  r  200; 
prov.  caraJ-s,  cavalh-s;  frz.  rheml  (dazu  die  wunder- 
liche Zusammensetzung  chevaulegiT ,  worüber  zu 
vgl.  Oannesleter  p.  106);  cat.  cabali;  span,  ea- 
baih;  ptg.  eavaUo.  Dazu  QbArall  zahlreiche  Ab- 
lettuMM,  s.  B.  ilnL  emtaUtHtt,  Aeiterai»  frz. 
dktvaUrie  u.  eataUrU  (letzteres  ans  dem  ItaL, 
aber  mit  Vereinfachung  des  1  nach  Anilo^n  von 
ehfvnl-erir)  etc.    Vgl.  Dz  93  rnvallo. 

16W3)  cibanni,  -am  f.,  Hütte  (lsi<l.  15.  2,  2,  wo 
capannn  geschrieben  ist  der  Ableitung  von  capio 
zuliebe,  welche  Ableitung  übrigens  richtig  sein 


dürfte);  itaL  cwpnimo.  Hatte,  Schuppen, 
astanana  d'on  baatimento*,  eapoMno,  Bfltln  IBr 

Vogelsteller,  [hierher  gehören  auch  die  DemioB« 
tive  ffobiniito  u.  gabbaneito,  vgl.  Canello,  AG  III 
815;  dazu  die  .Ableitung  »gabuztino  .slanzuccia, 
bugigattolo*,  vgl.  Gaix,  St.  66*)];  vielleicht  gehört 
liirrlier  auch  ital.  gabbino  (altfrz.  span.  gaban\, 
Hegeomantel,  denn  der  umhüllende,  schützende 
Mantd  kann  als  Hütt«  anfjjefalit  werden,  vgl.  Dz 
180  «.  V.;  rtr.  kyamanm  (fj,  VgL  Meyer-L..  Z.  t 
0.  G.  1891  p.  7ü7;  obwald.  ctmottna,  eugad. 
chnmattHa,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  467;  prov.  cabana; 
frz.  rahane,  cabinr,  cabinet,  cumbme  (sämtlich 
Lehn  Worte);  span,  cabaiia,  gabinett-;  ptg.  cabana. 
Vgl.  Dz  85  capanna;  Th,  63  (der  von  Dz  vermutete 
kelt.  Urspnug  des  Wortes  wvd  Teeming  &  wk 
Nr.  191L 

1684)  breL  «aenii,  anwitzig;  davon  vielMeht 

frz.  cagot,  scheinheilig  (.la  sigtiiflcation  moderne  a 
pu  s'etre  produite  sous  ('influence  de  bigot*  Scheler 
im  Diet.  ».  ti.);  gewöhnlich  wird  ila.s  W^it  al-;  zu- 
sammengesetzt aus  prov.  ca  {  ^  cams)  +  Got, 
also  .Gotenhund*,  erklärt,  mit  Bezugnahme  darauf, 
daß  die  Westgoten  als  Arianer  den  kathoUschen 
Sttdfranzosen  verhaßt  gewesen  seien,  vgl.  Dz  687 
».  r.  S.  «neb  Bemttt  p.  148  o.  «ntan  Mr.  1(107. 
168:>)  «HkciMllls,  -m  m.  (Denrin.  zn  «mm. 

bus),  i'iKetitlich  kleiner  Tie^'el,  Pfanne,  SchJldel; 
altfrz.  nhutihin-l,  Schädel;  spun,  catcacel,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIV  668.  VgL  Gomn,  R  XI 108; 
Gröber.  ALL  l  539. 

1686)  eäreibfis  u.  Viccilas,  -um  m.,  Kachel 
(alid.  chahhala),  Tiegel,  PCuuw  B.  Varro,  LL  V 
127);  abruzz.  illiWaiw»  (aoeb  sBditaL),  vgl.  Z  XV 
242  u.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767;  tarent.  itdUofo, 
käkkaro;  span,  cacho;  ptg.  caco,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  cachimonia,  Schädel  i  vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  122  Atnn.  1).  vgl.  Dz  435;  Gröber,  ALL  I 
539. 

I6S7I  *tueh6ctieuH,  a,  um  (v.  griech.  xarf^iaX 
^<  liwindsücliliK ;  ital.  cacAwfico  (gel.  Wort),  daraus 
durch  volkstümliche  Umbildung  acadbfcdMe  .debtd«, 
{nfermlecio*,  vgl.  Gaiz,  St  5tL 

I6H7a)  *eaelaeas  (enelagM,  »nm  m.),  für  roch, 
lactu  von  cochlea),  rooschelartiger  Stein.  Kiesel; 
davon  nach  Schuchardt,  Z  XXV  S.  24  1  tT.,  frz. 
caillou  u.  Roman.  Etym.  II  (vgl.  dagegen  Thomas, 
R  XXXI  1).  Vgl.  unch  unten  Nr.  1740  u.  1769. 
1688^  eiee,  -int  kaeken;  ital.  «eeor«,  davon 
'  l  •quacekmm  a«vor  fliMso  di  vsoln, 
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palf.Hjin-  .•ii-iiza  l>i>(i«in)  li*  vom^  rhc  n  xnntvi".  KIm.i  ludii«*,  -mn  m.,  Krwg;  ncapol.  rätn 
sckiecherare  .imbrullnr  fo^Mi",  \'^\.  (iaix.  St  ö'Js:  ^t'CLliia.  \^\.  Salvinni.  I'osl.  5.  Das  Worl  fehlt 
rum.  far  ni  nt  a;  rlr.  rhiyur  cic..  vgl.  Ascoli,  AO  son^l  im  Honiaii.,  daj^cgeti  ist  t"^  in  il<'ii  slavisrlieu 
I  144  Nr.  pro  v.  f«j;or;  frz. '7ii>r,  Vfri.  (1. 1'arii*.  SjiraclK'H  weil  verbreUct  u.  amli  in  das  Mairj'a- 
R  iV  123  Anm.  4;  Corao,  R  Vll  3£i4;  Herrigs  riscbe,  Mengriecb.  n.  voo  da  in  das  Rumia.  ^carfd/ 
Arahiv  LXXVIII  4SS;  Tgl.  racb  fiber  mdl.  Formen  aberR«irBngen. 

Behrens,  Z  XXVi  111;  span.  ««vaf;  damit  vielleicht  ItiDTl  eaeca,  -nm  (Fem.  des  Adj.»  eai>cus)  — 
tnsamnienhlngend  dns  Sbst.  catearria  (Sohmiit/.,  piem.  im,  Nchel.  vgl.  ohwnld.  t»rhiera,  vpl.  Sal- 
dor  sich  unten  an  dio  Kleiiler  an-ftzt  .  wcmi  i-  viuui,  Z  ,\.\ll  4ti7.  \i.  I'<  -I,  :>  v/r.u.v. 
ans  i-acu  +  zararria  (v^l.  ilal.  saccaro,  lloreut.  Ib'JtSi  ||.'l«'ifli--aui  *»*Hefarlliii. -imi /"., f in  dor  Hliiul- 
t'iiihriii,  angf^pritzti  T  S>  iiim)lc)antstandea  ist«  vgl.  schloicho  ahnliclu'sTier:  ist  iiar  h  Nii.;.!.  Ati  \IV  J/i». 
Storm,  K  V  175;  plK-  rwjur.  ilas  Grundwort  zu  mail,  ii-rkarsn,  .'^alaiiiaiider.j 

1G89I  eietis,  •um  m.  i^r.  xäxtoi{),  Kardciiarti-  lti!<-a)  «ne«iii,  'ajn  f.,  Uioss  lal.  11  \M  3;  Uli  \, 
schocke;  davon  (l)  ilal.  eacrhioni  .sipuntori  delle  '  Blendung,  Trübung;  dacor.  «tWa,  NebeL  VgL  pien. 
prime  penne*,  vgl.  Caix,  SL  'HA.  '  rea,  mail,  ari^tera,  ans  emri*».    Vgl.  Deunidano. 

1690)  [gleicbsam  'fSdSntli  (v.  eado),  da»  Fallen, ,  H  XXXIII  73. 
die  Art,  wie  etwas  (Allt,  gamitiger  Pnll.  ^iiter  Ton-     eaeclKena  s.  eaceilia. 
I  fall.  (Jhlcksfali,  gutes  I5enehm<*ii;  ital.  i-mlutza,      HUi^'i  eaeeiliä,  •am/'.,  cini' Eideclisenart;  davon 

'  Tonfall:   runi.   eiitlrnl» ,    An»land;  frz.  elteaHce,   ital.  rcciV/V/,  Kunzelschlange.  auch  recella  feirigtui, 

I  chancf,  GUtckstall.  ilavoti   chanfurdf  Glflcktkind;  |  Blind.'^oldeielie ,  =  autujinn) ;  ülx-r  uiundartlicho 

span.  ptg.  cadencia,  Toafall.|  ilal.  Formen  vgl.  Salvioui,  Post.  5;  rtr.  ii.Mi/a, 

[*ridlti  s.  räd«.)  !  vgl.  Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  7ti7.    Vgl.  Dz 

16»!)  ('eidlTai,a,Ui(v.r./if«r«>  vgL  Bildnngen  1 8(fö  ddfiim.  ä  Nr.  16«6.  VgL  Nigra.  AG  XiV 
«fo  pmi^,  rettif)  =  altfrs.  fMf;  aber  «in  etwa !  S78,  wo  geniiea.  $eiatlla,  lUfutOa  «te.  angefUlui 
fan  Altflrx.  vorbanden  gewesenes  rethaicer,  .rOck-  werden  (ebenda  p.  270  wird  eanav.  iM^,  val« 
I  lUKg  werden",  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  Ö22  (gegen  lirezz.  sa-sillh  angeführl). 

Tobler,  Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d.  Win.,  phil.-  I7(Hi|  ciie«a«t,  ii,  um,  blind:  ital.  >i<r»,-  i-ir. 
bist.  V.l..  23.  .luli  1896  p.  856)].  tgehifc  etc.;   prov.   •■»■<■  unit  olVtiu-ui  -•):  aittrz. 

16l>2l  {radmei,  eiidmlä,  eadniia,  -niu  f.  /*<■»- \  cieu,  du,  von         :-l  :ili;.'eleitet  da.-^  dial.  I'rz.  De- 
lomlo,  'eoiaminn)  (gr.  xu^ftda,  xa^nm),  (talniei:   niinutiv  einlti-,  junt'er  Aal  («o  grnanii'    wi  il  .r 
davon  abgeleitet  ituL  aäaminaria,  kiesclhiilti^'cr  vermeiidlich  hinid  i.-^t  ;  ital.  eieeo/'.   .  kl' i 
Ziak;  frs.  talemiH«;  span.  pig.  cotomMa,  vgL  '  vgl.  Nigra,  AG  XV  4S>9  (neufrz.  ist  das  Wort  durcb 
Dt  77  eäbminaHa  a.  Claosaen  p.  fi».]  1  owivb  =  *«boculHS  [s.  d.j  völlig  verdrtagl);  caL 

1693)  fSdo,,  ceeldl,  cfttiii,  riiiri  (volkslat.  Melk;  span,  eifffo;  ptg.  eego.  VgL  GrOber,  ALL 
*eädrre\.  fallen;   ital.  cado  (u.  catfffio  —  *radto).  \  539;  aal  vi  on  i,  Post.  6. 

(MUt  (11.  i-'iii,tti.  r,,ii,is.  ><i.^,t,  rui/irr;  t  uu).  iiiil,      ITui)  [eacdo,  •ere,  hauen,  iwhlngen;  davoi)  (|ii-/\v. 
I  eäziti.  nizul,  citd' :  rtr.  (Jartuer  lührl  von  dem  Vb.   v.  aura),  uacli  läalvioni,  PovL  6,  venez.  cie*a, 

nur  das  Pt.   P.  l/ff  (mit   ntV.iifni  r)  an.  ^  HS;    I  n  m  b.  ZbIUI.]  SolMt  ist  das  Vb.  nOT  BI  Koap. 

prov.  chats  ckai  (8.  P.  Pr.i,  rhuzec,  -et  (3.  P.  Pf.),  erbalteu. 

ekturfftU  c{k)ai4fr;  frz.  altfrz.  rhn-t  (3.  P.  Pr.)eAM-«,  1702)  *eaelita  (s^il.  cmisht,  Helm  in  getrlidKiier 
dm  duoür  (nenfrz.  ist  das  Vb.  nor  in  verein- i  Arbeit;  itaL  edatOf  Pickel-,  likonnbaube,  Habu; 
zelten  Formen  noch  gebrtnehUeh);  altfrs.  Pt  Pr.  tfrx.  mäade;  span,  etitda.    Vgl.  Dz  95  erfofa; 

rhrnn»,  fJIOek  fChnnrel  habend,  davon  das  Kompos.  I  Canello,  Hlv.  di  Rl.  roni.  II  III  ((1.  will  cehilit  von 
mt»rh>-<ina ,  un^jlüt  klicli ,  elend,   neid'rz.   mrehnnt,  relare  herleiten  u.  vergleicht  das  deutsche  Hehn 
schlerht,  liuM-.  iiat.'<       .7i(ui'.i/ri/,  (ilüekskind ;  neu-   von  lulitn,  aber  da  *cflatn  il.>rh  mir  heilien  kinuite 
cat.  oiycA  raijijui  cuyijut  cäniir;  vgl.  Vogel  p.  IIS);    .verbor^'cn "  u.  nicht  ,verheri.'ciid*,  so  ist  die 
span.  raigo  cai  caido  <->irr;  ptg.  rnio  mhi  iiiido  (da?  leilung  unaniielMnliar'. 

Fein.ra»rfa[*radi/aJ^oN<(/awird  alsSbst.gebraucht  17U3)  eaeleb«,  •libls,  unvermähll;  ptg.  tribo, 
In  der  Bedeutung  »FaU",  ebrn<o  span,  eaida,  ilal.  Hiigeslols,  Junggeselle,  ledig,  f^i,  ungebunden, 
csJwl«)  «aMr  (altpta.  nur).  Nnr  auo  das  CaL  hat  <  davwi  Termatlieh  das  Vb.  ecüor,  Iflsen,  vgL  U.  IU> 
den  sehrlfUat  starken  Inf  eatUr»  Obmomvien,  ehaetis.  Mise.  13?. 

sonst  i.st  nbcrill  il  is  schwache  <-a«(jr«  SOlgetretMI.  17i)l)  eaelcstl»,  e  (v.  caelum),  hinimli'-ch;  ital, 
Vv'l.  lirOber.  ALL  1  W.V.  VI  ;'70.  ^  cflfulf  u.  -n,  hininilisch.  ciUntrrt  .color  di  cielo*  vgl. 

IHiMi  eudüc;  H,  a,  um  (v.  liinlVilIi^' :  ital.   Canello,  A<i  III       :  a  1  •  frz.  r./c.v^rr,  vgl.  Berger  ».  e. 

cndueo  igel.  \V.)  ,che  caile.  che  presto  hiii-' r*  \\.       I7(»jj    CMclüm  Himmel;    ilal.  ciflo;  rlr. 

caluco  .nieschino*  vgl.  Canelln,  .\G  III  387:  m- Ir  Istrhtfl,  vgl.  Gartner  §  2(X>;  rum.  cirr,  PI.  cientrif 
aber  gehört  hierher,  obwohl  Diez  e.s  annahm,  pro  V.  davon  das  Ailj.  cieresr  —  *r(teliDCu«;  prOT.  M/>s 
raluc,  kurzsichtig,  über  die  Ableitung  des  Wortes .  (mit  offenem  <f);  frz.  cU-l:  cat.  eel;  span,  eithf 
vgl.  (iroeiM,  C  vor  A  im  Vn.  (Straßbarg  1966)  ptg.  era.  VgL  Grober,  ALL  1  U9. 
p.  91.  V.  GrSber  im  Nachtrag  zu  Nr.  14R8  der  l7i>ii)  [eaemratni  m.  (v.  eaedo\  Bmdi-,  Maner« 
erstell  Ati-L'.  d.  I,at.-rom.  Wlb.s,  80  recht  über-  stein;  davon  nach  .Mahn.  Ktym.  l'nler'^.  "2,  vielleicht 
zeu).''Mi.l  i>i  Ireilich  die  dort  vorgetl^gooe  Ktymu-  ital.  ritnmf'),  Ver>ncli,  Pr^he.  inde-sen  wiirde  dor 
]it,!\>-  Mi.  lit  V;.'l.  I)z  cnlui  fi  u.  b'A9  CtAwe.  ■  Hfdeutinu  -iilii  !  „•  uiL'  k;iiii!i  /II  erklären  sein;  an- 
ealaulicH  -.  calopodla  u.  eulyptra.  iiehmburer  ist  die  .\bleitung  W\\)zM'>b  s.  r.  rimcnto 

1695)  t'ädarcl, -0«  m.,  eine  gallische  Völkerschaft  =  *siiecimeHlum ;  vielleielil  darf  man  auch  aa 
in  Aquitanien ;  davon  pmv.  cuorcl-»  oder  c^rro/r  i'-a-,  Zusammenhang  mit  einta  denken;  frz.  cement.] 
BhnräblMr  von  Cuhor^,  davon  wieder  chaorci»-»  in  !    1707)  *«a«nielle  n.  (v.  caemmih  Sebmulzmastie; 
GmImrs  anslssiger  üalieoiscber  Saafmaon.  Geld-  span.  esnaifMrf.  Mistbaufe,  vgL  Stam,  R  V  178. 
WMhilar),  Wocbera-  fvgl  Duoto,  faf.  11.  49).  VgL  :    1708)  a,  m[v.  eimmm),  aehmuttdg; 

Dl  MS  Aaorrin,  Ducangc  .«.  «.  eadurrimu.         Ispan.  efnag9$»,  kotig.  vgL  Storm,  R  V  17!^. 

XSrtiag,  L»t-roni.  Würtorbucli.  H 


Digitized  by  Google 


Sil 


110t) 


1728) 


SIS 


ITOO)  «MBIIBI  m.,  Sehmutz;  span,  cieno;  ptg. 
c^o,  Kot.  Schlamm,  v^I.  GkUmt,  ALL  I  M0. 
eaepfila  s.  rSpfilla. 

1710)  eaerifSliftm  n.  ['^r.  y/tinHfr'/lov),  Kerbel; 
ital.  cerfoglio;  frz.  cerfeuU;  span,  rerafolio.  Vgl. 
Dz  96  cerfoglio. 

1711)  ttMimStmSäf  »am  f.,  religiöser  Oebraocb, 
iit  als  gelehrtM  Wort  in  mm 

(atieh  ram.  feremonie,  vgl.  Ch.  $.  ».);  eine  volks- 
tflmliche  Form  hat  nur  das  Plg.  gebildet:  etra- 
tHunhii ,  i'lirmunha,  cirmonha ,  vgl.  CL  Mkfhlfti*. 
Mise.  121  Z.  1  V.  unten  im  Te.xle 

1712)  eaerfileSa,  a,  nm  (v.  caelum),  himmelldaii ; 
itaL  span.  ptg.  eertUeo,  himmelblau. 

171S)  eaenfii,  %  wm^  blaugrau ;  davon  vielleicht 

SroT.  tai$,  taittaf  gran  (das  Wort  findet  «ich  z.  B. 
.  Bartsch,  Chrest.  pror.  969,  1),  vgl.  Dz  674  ».  »., 
wo  aber  allerilinp«  aiirh  mil  Rerht  bemorkt  i=t. 
(lall  (iiesf  .Ablfiluntr  iautliflie  Bedenken  gegen 
siub  hat. 

1714)  caespes,  -it«in  m.,  der  au^escbniltene 
Rasen,  ein  Rasenstück,  woraus)  sich,  wie  es  scheint, 
Tolkfl^raehlich  die  Bedentimg  .Hanfe  Ton  (aus- 
gajltetetn)  Kraat,  Krantwerk,  ButtmaMe"  n.  dgl. 
eotwickelte;  ital.  cespUen.  cespita  , specie  d'erba', 
Tgl.  Canello,  ALL  III  402,  cespo,  ein  Stück  Rasen, 
eine  mit  Brihcn  bewacbsene  Fnlscholle.  Gei^lräuch 
(aach  ctfipite  kann  die;se  Bedtrutungen  haben).  .Mit 
ital.  cenpo  identifiziert  Pieri,  Misjc.  Asc.  430,  |>isti>j. 
da^o,  tölpelhafter  Galan;  vermutlich  gehört  hier- 
her auch  cHto,  BOschel,  gleicluam  'etuäipi^tm 
t.  eaeapiUm;  rtr.  ttdtiadkpmd,  <«dWq>,  vgL  AMOoXi, 
AG  1  39  Z.  6  T.  unten  im  Texte  n.  tBB  Jam.  2; 
valsass.  msAqmI  etc.,  SaMoni,  Poet  6,  TfL  Dz 
364  cespo. 

1715)  'caespleo  u  eae,spTto,  -ire  (v.  rn,:sp,si. 
auf  dem  Rasen  straucheln  (caenpitare  ist  bei  Georgen 
mit  GUm.  belegt);  ital.  ceapicare,  stolpern;  rum. 
«tt§H  o»  at  a,  sbraocbeln«  stfirzeo:  altfrz.  eetter; 
■pan.  cetpUar,  bei  dner  Hanahmg  gleichsam 
ibWMibeln,  bedenklich  sein,  zaudern. 

1716)  altir.  cal,  Weg,  StraUe  (ursprünglich  wohl 
.Wall,  Damm'  beileuteiicii;  <lavon  venuullirii  alt- 
frz. cayc,  iSandbank,  neufrz.  jm«»,  Damm;  spun. 
catfos  (Pl.l,  Siuidbänke.  Riffe.  Indessen  kaiui  das 
Wort  sehr  wohl  auch  germanischen  Ursprungs  sein. 
Tgl.  niederdtsch.  hye,  niederl&nd.  kaai,  schwed. 
hi4,  dm.  iMd,  ostfries.  k$L  kqf«.  (Nicht  hierher 
gehört  neap,  dtiaja,  vgl.  Nr.  7219.)  VgL  Dz  94 
ciifo:  Tli.  .54. 

17U!a|  CaYn,  biblincher  Personenname;  Ober  Cnin 
u.  frz.  iiii/ntriti-  s.  Bemitt,  Anin.  87. 

1717)  rdU&B.  -i  M.  =  irz.  chdi,  unterirdisches 
0«waIbe?vlMlaidit  mdi  Scheidefurm  m  hat,  pmif 
oder  mit  eavum  zniiammwihlngend  ?! 

1718)  CAlos  (meist  geeefaifeben);  dieser 
Eigenname  aoll  nach  Baist,  Z  V  247,  das  Grund- 
wort sein  zu  ital.  gajo,  munter,  lebhaft,  bunt; 
pMiv.  </(/)■;  frz.  ijdi;  altsp.i)i.  'i-njo;  ptg.  gaio, 
sowie  zu  dem  Sbsl.  prov.  gai-n,  jai-v,  Holzhäher. 
frz.  geai  (pic.  gai),  span,  yoyo  u.  gni/fi,  davon 
fOjfar,  bunt  machen;  ptg.  gaio.  .Der  Name  Gqju» 
—  sagt  Baist  a.  a.  0.  —  s[)iclte  eine  Rolle  in  den 
VermIhhmgHnbrftichen:  die  Braut  eaft»  nm 
Brlotipim:  ,Übi  tnGajus,  egoGaja.'  Daraus  konnte 
sich  leicht  eine  adjektivische  Verwendung  von  gctjtui 
=  .Hochzeiter.  hociizeillich"  ergeben,  daher  .mun- 
ter* u.  .bunt",  der  Häher  aber  ware  der  Bräu- 
tigamsvogel.  (iializ.  gf^oi,  auch  gamo  die  Gold- 
ammtr.)^  P  Yü  112  wmM  BM.  oagegen,  dat 


der  Vogelname  ffo^  ehi  onomatopoi«ti»eliee  Wort 

<i'i.^  Se  non  t'  vero.  e  ben  trovato!  Wahr  ist  es 
aber  .schwerlich,  u.  G.  Paris  fra^'t,  R  IX  1B4,  ganz 
mit  Recht  .tirer  le  mot  du  lat.  (leijus  .  .  .  ii'est-ce 

fiaif  sc  nio(pier  un  pru  des  Ifctriirs' ?  Dz  151  gajo 
eitele  die  Wortsippe  von  ahd.  t^alii  iThema  *g'ifOa), 

rasch,  krftflig  (nhd.  j&h)  ab,  u.  Meckel  40  VMteidigt 
diese  Ableitang  gegen  n»  BtfH  «iholMDffi 
Bedenken.  Nichtsdestoweniger  bt      nidit  ndil 

Qberzeugend,  wie  denn  auch  Paris  a.  a.  O.  ale 
verwirft,  vgl.  auch  Mackd.  p  -iO,  u.  s.  nnten  gftlll. 
Schwan-Behrens,  Alllrz.  Gramm,  (i.  Ausg.  §  5,  2. 
stellt  als  Grumlwort  auf  ah<i.  gaki,  .schon,  fein. 
Ital.  gajo  ist  zweifello.s  gleich  lat.  variut  anzusetzen, 
das  prov.  Adj.  u.  ebenso  das  frz.  dQrflen  dem  ItaL 
entlCMmt  sein;  der  Vogelname  frz.  geai  etc.  da_ 
hat  wahnehanlich  ganz  anderen  Crspning,  welel 
der  .A.urklrirung  mich  bedarf. 

nvjj  calamärius,  a,  um  iv.  lahimu*),  zum 
Schreibrohr  gehörig:  ital.  cahumno,  Schreibzeug, 
calmiere,  -o  .tarifla  de'comcstibiü.  11  pas-saggio 
ideologica  k  da  calamus  .caiua*  a  .misura',  indi 
tarifia*.  Canello.  AG  iU  806;  mm.  täUmoH  f.pL, 
TintenlkB;  span.  proT.  taiamar, 

1720)  eUimelllü,  »nm  m.  (Pemin.  t.  eahmwi^ 
Röbrchen;  [ital.  ceramelia,  cennamella,  Schalmei, 
kann  nur  unter  Vorauatetzung  starker  volksetymo- 
logisclier  Umgestaltung  oder  aber  entstelleinier  Ent- 
lehnung aus  frz.  chiitumcau  als  hierher  gehörig 
betrachtet  werden,  vgl.  Dz  ä64  s.  r.|;  rtr.  das  Vb 
carmalar,  cramalar,  charmalar,  mit  der  PfMIit 
rofBO,  locken,  vgl.  A^tooli,  AG  1  78  Anm.  U  prov. 
earamd-$;  frz.  dkahmecm,  Sdialmd  (die  TAUt. 
gestaltun;.'  des  Wortes  ist  sehr  aufHillig);  vgl.  auch 
Th.  Clauäsen  p.  84;  span.  caramiUo,  Rohrpfeife. 
>Vd  Dz  642  eMameam;  Tb«  AoadMoy  1888  Vol. 

11  33Ö. 

ealamlna  s.  «nimin. 

1721)  «iUtallatt  -Hü  «k  (er.  aaXuMhtK 
xalafio;),  LndifroMh  frmns  araarrn  L.J,  senemt 
durch  eine  seltsame,  aber  nicht  einzig  dastehende 
Bedeutungsübertragung  —  Tiemame«  werden  ja 
hSufig  zur  Bezeichnung  von  Werkzeugen  u.  Ge- 
räten gebraucht  (vgl.  im  Deutschen  .Buck,  Hahn, 
Pferd"  u.  a.,  lat.  z.  B.  «^uw/fM«)  —  zur  romanischen 
Bezeichnung  der  «Magnetnadel*  geworden  zu  sein, 
vielleicht  anter  Bezugnahme  auf  ihre  Beweglichkeit, 
die  naive  Beobaebter  an  das  Hoirflen  dea  FroaehM 
«rfonem  konnte;  ital.  etämtUa;  pror.  earamUa; 
frz.  cahimitr:  rat.  ruramida ;  span.  pt^r.  mlmnita. 
Einheina^ch  kann  das  Wort  nur  im  ital.,  in  den 
übrigen  Sprachen  muß  ea  Lehnwort  MB. 

Dz  77  nilamitfh 

172-')  cilimla,  -am  m.  (gr.  xäXafiOi),  Rohr; 
itai.  oaUma  .penna,  dardo  «ee.*,  .marza*, 
▼gl  GmeDo,  AO  III  829;  frz.  dkoMin^  Stoppd, 
davon  ehaumi^re,  chautnine,  StrohhOtte;  snan. 
cälamo,  Schalmei:   ptg.  calamo,  Rohr,  Schalmei. 

Vgl.  Dz  645  rlrliim,. 

1723)  •cälandni,  -am  /.  (gr.  xu/.avd^a,  xä).av- 
6(tog,  Volks«  lyiiM  Ii ij^ische  Verballhomung  auaxapti- 
öffioi,  vgl.  über  die  Geschichte  dieser  W'örter  die 
interessante  Abhandlang  von  Sittl,  ALL  II  478), 
RtM^nfaifar,  im  Bramn.  Kalenderietcbie}  eard. 
dmiMiro;  ital  proT.  Mlimd^  (itaL  amli  «o» 
hindroycnfnitdnno);  frz.  cnlandrr  Nebenform  hierzu 
ist  nach  Tobler  u.  C^Iin,  Sullixw .  HA  Anm.,  calande, 
Maschine  zum  Heben  der  Steine  in  denSteinbrücheu); 
span.  cat.  calandf\iia  (bedeutet  auch  .Wasch- 
roUe^  Hangil*),  davon  abfiMlflt  da  ~  " 
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calandrqjo,  Lump  lälinlirli  \vif>  im  Dpiit.^rhon  das 
Wort  «Dohle'  als  Schimpfe  ort  ftebraucht  wird): 
ptg.  eaikandra,  Kalenderlerche,  calandra  (bedeutet 
fMMWlrtte  nur  .WascbraUe").  Vgl.  Dt  77  coUm- 
irm;  Sita,  II  478  iL  611 ;  Ortber  AU.  ^  88a 
17211  *rSlirTS,  -am  f.(\.  p-.  xälnr).  Holz, im  Lace- 
dämonisthen  aach  »Schiff*,  \^\.  B»Tpk  z.  Xeiiophon. 
Hell.  I  1,  2H,  in  Ztschr.  f.  Allertutnswiss.  1S62,  II  9), 
Schiff;  davon  ital.  gaJeara  .gale«  e  luogo  dijMoa*, 
galitt  a.  gaUa  ,nave  da  giwmt*,  dam  dMiMiiih. 
gaUotta  n.  die  Ableitangwi  foUoHf,  gdleasixa; 
prov.  goUya,  gaUa,  galern;  fr«,  galire,  galion, 
gaUoU,  galfantf;  spaiu  galera,  galia  (veraltet), 
gattOM,  gnlenzn;  pt|r.  galera,  gale,  galrote,  gali/lo, 
galeAo,  ifi!,''ir<i ,  I  "rsprüni,'licli  ist  dif  Wnrtsippe 
nur  in  Italien  lieiiiiiscli  jjewesen  u.  von  dort  in  die 
iiliri(fi'n  roinan.  Sprachen  Obertra|rron  worden.  Ver- 
mutlich gteicben  Ün<pnin  es  ist  ital.  galleria,  frz. 
Mlcrir  «te.  (Snerst  im  Latein  des  <).  Jahrb.8  vor- 
kmuNDd  o.  wohl  einradi  ,Hi'lzbuu'  bedenlaiuL  i. 
Dneuice  «.  r.).  Ygl.  Di  Ift2  gafen,  u.  namentlfeb 
Canello,  AH  III  30!  ii  305.  (J  Paris,  R  IX  4H6, 
hat  dapet'cn  als  «  in  Bedenken  bervortr^dioben.  daB 
galea  seit  dem  9.  Jidirli.  «"ich  findet.  Eine  aiien- 
teuerliche  Herleitung  von  ynrXi'ifa  (yovA/»,  Melk- 
eimer) brachte  Selteirnsl,  RF  I  246,  in  VonAlag, 
rgi  dagegen  G.  Paris,  R  XU  133. 

1798)  «Vittli]«»,  M.  igr.  Jr«t;.a»o;),  Korb; 

davon  vielleicht  obwald.  f<Ufa,  vjjl.  Salvioni,  Post.  6 
u.  R  XXVIll  i(4;  gallic,  carhn»  .espccie  lie  calabaza 
en  qne  se  envuelve  la  bilaza",  vgl.  Baist.  Z  VI  118, 
wo  auch  andere  Wörter  als  mAglicherweis>-  auf  ca- 
lathua  zurückgehend  bezeichnet  werden,  so  nament- 
lich frx.  jale,  Kmg,  Kübel,  altfrz.  jalon,  fQr  welche 
WOrtor  sonst  lat  gaulm,  Trinkscbale,  oder  dlsch. 
Sdmlf  als  Gnmdwort  in  Vorachlag  gebracht  worden 
ist.  SaMonl,  R  XXXI  288,  will  bJerber  aneb  xiefaeii 
venet.  cdlto,  obwald.  iäul,  Schablkdi;  vgl  Dz 

fil9  Jale. 

172a !  *c&Iftiani  n.  (V.  calat[h]tu),  Korb;  davon 
frz.  eahu$  (:  «aimtum  —  aoit»» :  »«iatmmi.  Korb, 
tgL  Bogga,  R  IV  809. 

1797)  *aalca  i  v.  cah  o,  -nre,  treten)  altiifränk. 
faltn.  mara,  .Alp,  auch  im  Ahd.  u.  Afrs. 

vorhanden)  —  frz.  cauehetnar,  Alpdrücken,  Narlil- 
gespenst.  Vifl.  Dz  ß35  mare;  Mackel  42;  Därme- 
steter  102;  Mus-saßa,  Beitr.  78. 

1798)  aÜctaSioi  h.  (aeltMie  Form  Ar  edlx), 
Ferae;  Hat  ealeagno;  inaeedo>riim.  etkäniw, 
daco-rum.  enlcäiu  m.,  PI.  f.  eälcäie;  rtr.  ral- 
caign;  alttrz.  rakain  (Dial.  Grefr.  130,  2  u.  21), 
ckaucain  (Chan.«.  d'Antiochc  L'iJ  .  v^-I  (!ntin,  Suf- 
flxw.  p.  162  .\nni.;  span,  ealcaneo  (daneben  cai- 
eanal  u.  cakanar,  tlStmo  ptg.  ttthmkmf.  Vf^ 
Cb«  f.  ft  coicäiu. 

imfi  eüeirto,  -an  f.  (v.  caljc  Kalk),  Kalk- 
ata;  rtr.  AfwOymi^  Ygt  Mayer-L.,  Z.  f.  A.  0. 1881 
p.  787. 

1730^  eileitorlnm  ».  (raJcare)  ^  altlolhr. 
ratuhoir,  vgl.  Meyer-L..  /.  t.  ü.  <i.  18!>1  p.  7fi7. 

1731)  eSleeSroentum  »i.  (v.  caljr,  Ferse),  Schuh- 
werk; ital.  calciamento;  frz.  chaussement;  span. 
calzamUnlo.  Vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  767. 

1789)  *cil«Say  -•■«■  m.  (f.  ealeeu$  v.  caix), 
FoBbaklaidaiif.  Strampf,  fiehiih;  UaL  caieo»e; 
mtD.  «i[|iM/_BroT.  mm  tt  ttt,  mUgon  (Lehn- 
wort as  dem  lliL)^  Sdiwfmmlioae,  ^kaumm,  flocke. 

1733)  *eiM^  «Ire  fv.  cnlr\  die  FüPe.  l.er>v. 
die  Beine  baklnHH,  Schuhe,  ätrtlmpfe  anziehen; 


ital  aiharr .  i  u  i  ii .  iiH)calf  atot  a;  prov. 
frz.  rkausser;  Span,  calzar;  ptff.  nil^nr. 

1734)  *eiieSSlftritt8  u.  ^cileSoD&rms,  -om  m. 
(V.  cabe),  Scbnhmacber;  ital.  eoUnltiio-  eaUolaro; 
rnm.  «älfmar;  (frz.  elunu$tHtr\t  apan.  mlronero. 

1786)  eileS  pIstare  (Frequ.  von  pintl^e),  mit  der 
Ferse  stampfen,  treten;  ital.  ealpeatarf,  mit  FOBen 
treten,  aus  calptftnrr  diirrh  l^nstellun?  scalpitare, 
vgl.  Caix,  St.  .")14:  Dz  H62  »■.  (.,■  ROnsch,  Z  I  420 
Z.  22  V.  unten. 

173(>i  *cileStts,  «an  m.  (ealettu,  höh  ealdu» 
App.  Prnbi  81)  u.  eftMb,  -wf.  (▼.  «0ii^  Sdudi; 
ital.  ealMO  n.  «alaa;  pro>r.  «alw,  «mmb;  frl. 
chtmm  (IQ  dem  altfrz.  Ammt  dktt^im,  vgL 
Bemitt,  p.  67  a.  Anm.  140);  span,  eaha;  ptf. 
ralca.    Vgl.  Dz  79  caho;  Gröber,  ALL  I  640. 

17371  *r*leiat«  IsM-il.  n'-ii.  -am  f.,  die  mit  Kalk-» 
steinen  t?efpstig1e  StraUe,  (;iiaus.see;  prov.  caiissadfj; 
Irz.  rhausii^e;  span.  ptg.  cuhmiii.  Vgl.  Dz  79 
calzada;  Rftnscb,  Z  I  417  (R.  .setzt  als  Grundwort 
ein  von  *calciare  (v.  culx,  Fer.se]  abgeleitetes  *cal- 
ciata  u.  als  desaeo  Bedentaog  aailgamem  betretana 
u.  begangena  8bra8a*  an.  fin  Anlugandei  dmad 
zum  Aufgeben  der  Diesscben  Ableitung  liegt  in- 
dessen nicht  vor).  —  ,Span.  ptg.  calzada  sind  dem 
altprov.  cahada  entnommen  (vgl.  span,  coz  —  calx, 
hoz  =  falx  u.  dg].].  Mitbin  ist  rulrititn  ,-iticb 
keine  römi.scbe  Einrichluiit.' .  die  r^itii-M  he  i'  ;dir- 
straße  hieß  vüt  Hrata,  daher  allgemein  romanisch 
dieiaÜM  Benennung  (ital.  ttrada,  altfrz.  estrit, 
proT.  span.  ptg.  mirada).  Ist  aber  die  tia  ealeiata 
erst  flranzastteh,  d.  h.  naehrfHnbelk,  so  lat  w  un- 
nötig u.  unrichtig,  ein  Substrat  *ealekita  anzn- 
setzen,  denn  in  Frankreich  konnte  das  Wort  aus 
chaux  (ralr)  hervorgehen,  wie  aMfi  z.  hi  /'errtV  (seil. 
vote)  aus  ferrum,  das  man  doch  wohl  mit  ferrt^e, 
nicht  durch  *ferrala  vermitteln  wird.  Es  seheint 
mir  da»  von  Belang  in  kulturgei^chichtlicher  Be- 
ziehung :  die  chautade  ist  jung,  wenn  auch  schon 
mittelalterlich.  Daneben  Tenaent  Beachttm^  dat 
eine  romanische  Weganlage  keltiseher  Heiinnft 
ist:  mmfrtiM  'das  mir  zu  den  vulgärIaL  Sub- 
straten zu  gi  'i'Ten  .scheint,  s.  ALL  I  641),  welche 
im  r'imischen  Wegesysteme  eine  Lücke  auszufüllen 
imstande  gewesen  »ein  muli,  da  da.s  Wort  allgemein 
romanisch  in  Erbworlform  auftritt.  Von  welcher 
Art  der  eaminus  war,  wird  freilich  nicht  zu  er- 
mitteln sein.  Durch  die  Notwendigkeit,  ehatuM 
V.  dkiMx  abzolaiteu,  arladigt  sich  andi  Rfioacba 
Anlehnung  dea  Worte«  an  eaJx,  Ferse.*  OrSber. 

,Für  die  Annahme  der  Ableitung  des  Verbums 
chauxaer  von  chaux  vermisse  ieli  ein  Anatogon 
((ausser  u.  faujc  sind  do(  h  wohl  nur  scheinbar 
analog,  vgl.  dagegen  vaix  u.  apaiser,  croix  u. 
eroUer).  Auch  kann  ich  schwer  glauben,  daß  in 
fhinzOs.  Zeit  ein  rhatuiie  v.  calx,  Kalk,  neben 
cAaMsssr  eaUc,  Ferse)  gestellt  worden  sein  sollte. 
Ich  BtOcfate  an  dem  Substrate  *calciata  vorUnfig 
noch  festhalten.*  —  Cammimu  bedeatat  wohl  ur- 
sprünglich nicht  .Wag*,  aoodam  .Wa^gQmimmg*. 
Kftrting. 

*eilcTnä  s.  2  ealx. 

173dj  *eileittmeB  (calr),  Kalk;  frz.  *ehausum, 
davon  cJutugtunier,  Kalkhändler,  enchemgmnTf  Ter- 
kalken,  vgL  Thomas,  R  XXV  448. 

178»)  «OMi  -Ire  (v.  eaia^  Feraa),  tratan;  ItaL 
eaioarv;  ram.  aals  «<  ol  ai;  prov.  spaD.  pit> 
eotsdr  (hn  Fri:  fst  daa  Vb.  in  der  eigenttidiea  Be- 
deutung durrli  marcher  verdrängt  worden,  erhalten 
ist  es  nur  als  cöcher  in  der  Bedeutung  , treten 

14* 
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=>  b«9«Uen'  (Tcn  Vögeln)  n.  in  eawiumar,  s. 

Nr.  1727). 

1740)  rStrültfü,  -um  m.  (Dorn.  v.  mir,  Stoini. 
kleitif  r  Stein  ;  davon  vicllciclit  |i  in  v.  i-tilh<iu-x,  Kiesel ; 
altfrz.  '-iii/ldu  u.  ruilliii;  netifrz.  iniltou;  pt(.'. 
cuthilo.  Nacii  Dz  &3m  cuillou  wQrde  die  laiillicli)' 
Entwicklung  gewesen  ^<ein :  calcultu^ealtlm,  cacl[tig\, 
eaiU  (d.  b.  eal  mit  moaillierteni  /),  das  aostaulende 
-OH  in  €atBou  wOrde  =  -«iro/o  aDioielsen  «ein  (aim 
eoflloii  «M  *Mel«eN/«m  wie  tvmw  ans  *o«rM«H/Mm), 
proT.  -««  aljer  wflre  =  .<m»  fcalhau  ans  *eadat-o 
wie  Anjau  Anjon  alls  Awliijur-  .  Nacli  (tniftic, 
C  vor  A  im  Krz.  fStraUluirK'  Di-i- )  ]>.  MS,  ist 

caiilou  iius  tiom  Pii-iirdi^rln  ii  ip  lih'  S'  liril'ls|ir;ii'(ic 
oinpc-ilrunKi'n ;  eine  arnien-  Krklaruti^r  \i'ih{  Mejer-L., 
Z  XIX  itO.  s.  unlcn  calljo.  S<  liuciiardt  setxte, 
Z  XXV  244,  *caclucu(i  hezw.  *cacl$4gM»  (zomflimetl- 
hlngend  mit  cocMra)  als  Grand  wort  an,  n.  das 
dOifle  richtig  sein  trotz  der  Einwendnngen  von 
Thomas,  R  XXXI  1,  anf  welche  Übrigens  Schucbardt 
K<  ant\vortet  bat  Z  XXVI 885.  Vgl.  ancb  Nr.  14i87a 

u.  175(1. 

1711t  e&ldnrm,  •nn  /.  (t.  ealdns  -  <.i!itiiis\. 
WarttiliadtziiiiiiKT,  Umiekesxel.  Kii(liti>|ir  i.Marr. 
Emp.  26:  Lampr.  Heli«^.'.  24,  1:  Apiil.  In  rh.  ölt; 
VuIk.  1  regg.  3,  14):  ital.  catdva.  -o,  Kessel,  n. 
ttOiario  ,cella  eaUdaria«,  vgl.  GuMlIo.  AG  III  806: 
proT.  raudiera;  Trz.  ehaudih^f;  span.  Caldera, 
Vgl.  Dz  7H  raMtiJn;  Rrtnwh,  Z  I  417. 

ITC."'  •fäidellüm  «.  iv.  mldu.^  - 

iiiliJK.f.  altilZ.  rAfi-,  rhrlilfl;  frZ.  choudtoil, 
\sariiiis  Ii.  trank.  Tgl.  FaH.  RF  III  501.) 

174tf)  l'eiÜdgi«,  -«MB  M.  (V.  eatäu$  =  talidut); 
itaL  eatatnme,  em  großer  Kessel;  frz.  thaudrom, 

span,  ealdrron.] 

1744)  *eBidamen  «.,  Hilze;  ilal.  mldtime  frz. 

(rhniffuiii)  fluni'ii)!.  vjfl.  'I'liomas,  R  XXV  448. 

174&)  cildüs,  a,  um  (wird  von  (tei>rge:t  als  Neben- 
form zu  calidua  aiigcinhrt,  v;.'].  Quinlil.  Inst.  1.  Ii. 
19;  eaUda,  non  ealda  App.  Frobi  62),  warm;  itaL 
eaUo  n.  eattdo,  vgl.  Canello,  A6  HI  829;  (sard. 
caldu,  sicü.  camlii);  rum.  rn/d;  rtr.  koU  etc 
vgl.  Gartner,  §  2<H);  frz.  chaud,  davon  das  Dem. 
ehnudflet  (daraus  vnikselyinolo^'iscb  chaudehiit , 
Aiiiskuchen,  v^'l.  Gobn.  Sullixw.  p.  13.  vgl.  auch 
Bemitt  p.  26;  prov.  culd,  entd;  span,  (nilidoj, 
ealdo,  Brahe,  caiäa,  das  Heizen;  ptg.  caido,  Brübe, 
calda,  das  Gltthoi,  Fmehtaafl  (das  IlbUche  ptg. 
Wort  für  .mm,*  ist  gitnite  =  eaUatt').  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  640  (wo  treffltebe  Bemerkungen 
Aber  dif  S<liick!«alf  der  Adjefcfiva  auf  -idus  im 
Roman,  iji'^'i'lieii  sindi.  rii*»r  ilioft  im  .InniistraK- 
ment  vv:\.  Maiclint,  /.  XXI  226. 

*eiKrftct4>,  *cällicto,  -ire  s.  unten  qnlalab. 

174«)  [*cil8fe»  «eillb,  -In  (£  eatefaeh,-  noch 

besser  setzt  man  wohl  eaJd\um]fnre  an,  da  dann 
das  jf  des  frz.  Wortes  erklArt  winll.  wärmen:  prnv. 
calfur;  Ii  /,,  'hauffer,  dazu  da-  Kiiin|i'>s,  t'rh'iiifftr. 
Dil'  Qbri;.'t  ii  hth.  S|>rafben  liraurlicii  tur  dtii  Hc^iilT 
r.rr,i/d-in\  V^'l.  Dz  54'»  <hiiuffii\  —  Viellrirlit 
Kt'liorl  Im  riier  aucb  ital.  calcffart,  galtffurr,  ver- 
>:polleii  ii  i^'f-ntliib  jem.  warm  machen).  Dz  361  ».  r. 
hielt  das  Wort  fOr  deutschen  Urspranges,  aber  ahd. 
gaUl^,  woran  man  denken  könnte.  inKt  begrifflich 
aidlt.        iintrn  x).n'nZfiv.\ 

1747'  oälento,  -are  (v.  lulrm,  calfnti.-<,  Ft.  Pr. 
V.  I'll, ■If),  wiirincn:  .«ard.  (campid.)  ailrntai,  vgl. 
Uerzog,  Z  XXlll  124;  span,  caltntar,  encnlentar; 
ptg.  «sfNSNter,  «eaewtar,  aqtuntar.  Vgl.  Dt  486  9. 9. 


1748)  eilSadM,  -as  der  erste  Tag  des  Mo- 
nat«; das  Wort  ist  in  einigen  ital.  Mundarten  in 

Vi^rhindnn;;  mit  Monatsnamen  erbalteii,  z.  B.  tose. 
fiihndimugffio,  Vgl.  Salvioni,  Po«t.  H;  aucli  rlr. 
ktiUindd,  vl'l.  Mcvi  i-I...  Z.  (,  .1.  (i.  l'^'yi  p.  767. 

174Ö)  cileo.  ul,  -ere  iv({|.  Waldf  *.  r.  .  vvarui 
sein;  itaL  ealerr,  unpers.  Vb.,  sirb  um  etwas 
kOmmem,  »mi  eale,  es  kümmert  mich,  es  liegt  nrir 
am  Herzen  (eigentlieh  en  ist  mir  warm  wegen 
einer  Sache);  prov.  calrr,  unpcrs.  Vb.,  sich  be- 
kflmmern.  n'Migseln,  no  m'en  ral,  es  kDmmert  mich 
iiirlit,  «'S  ist  niir  ^.'li'i[-b>ffiltiK;  frz.  >hfiloir,  unpers. 
Vh.  mit  liiTscIbcn  Dfdt-utiiii^.'  wif  im  Ital.  u.  Prov.; 
I't.  Pr.  i-hiitiinK,  liiiiliinl,  neu  trz.  rhuland,  sieb  utu 
etwas  kOinincnid  / nonchalattt ,  narhläseig,  davon 
nonehtüuHcr),  als  Sbst.  erhält  chaland  die  Bedeutung 
.(vönner.  Freund,  intereaaent,  Knnde  eines  Kant 
manns*,  vgl.  Tobler,  Z  1  S9  (Os  »41  *.  hMt 
ehaliind,  Kunde,  für  identisch  mit  duUaad,  Boot, 
vgl.  dagegen  .S  beler  im  Anhang  7871,  span,  caltr, 
unpers.  Vb. ,  i.'<  l<  u'<  rt .  wichtig  »ein.  V::l.  Dz  TS 
calerr.  Dali  <iinh'  luiill.)  u.  seine  Ableitungen 
bierlier  geböreii,  ist  uiiwnbrscheinlieb (wegen das«). 
Vgl.  Df  Iboulle.  R  XXXI  p.  m. 

1750)  Calepin,  Ambroiae,  Verrass4r  tincs  pidy- 
glotten  Wörterbuchs;  davon  das  frz.  AppelUtiv 
eaitpi»,  Tinseben*,  Notizbuch. 

1761)  rlKaes.  eilAI,  cilesciSr?  (Iiirhoat  <w- 
warm  werden;  span,  cult-rrr;  ptg.  ia-)qtueer. 

Vgl.  Dz  4.H:i  r„!r„l'u: 

1752)  j*ojllieense,  volksflymMld^ri-cbe.  an  ralix, 
Kcirb,  sieb  anleimende  I'lnbilduii^'  des  j.'r  -»"'(»Z'i" 
CKOI-,  Mastkorb;  ital. c(i/c«i«,Maslkorb.  Vgl.Röoscb, 
RF  I  449.] 

«Ulitfs  s.  eildi«. 

1768)  «ilTglrlns,  a.  (califfa),  nun  flUsM 
geliOrig;  Ober  Reflexe  dieses  Wortes  initaLMood- 

arlen  vgl.  AÜ  XIII  135;  Sahnoni,  Post.  6. 

1754)  eallgo,  -giiiem  f..  Dunst;  ilal.  calegfjine 
.fuliggine"  (lomb.  ruh;,  i  iilizvH),  vgl.  (laix.  .St.  24(3; 
lonib.  rarisna;  picm.  •nlQ.'io  (—  raluijo),  vgl. 
.'^alvioni,  Post.  6;  rtr.  catitt,  vgl.  A.seoli.  Ati  I 
ö2()  Z.  18  T.  unten  im  TMt;  prov.  calina;  altfrf. 
duMat;  span.  ptg.  eoKiMi,  TgL  Dz  486  «.  «. 
Sehnehardt.  R  iV  264,  roöehte  auch  rtr. 


Verna,  Blitz,  von  enligo  abieilen  ivrrl.  Musaafla, 
Beitr.  41',  ob  er  ital.  mhtvrnn ,  gaiavrrna  ete^ 
Nebel.  da;:e^'t'ii  hriiigt  vr  in  /.usamneobang  UlH 
dem  Vb.  inlart-.   (S.  Nr.  17ti<i.,j 

1755)  fall  (Pejorativpartikel)  +  varl,  Wirrwur, 
frz.  eharirori,  Wüster  1^'irm  (altfrz.  auch 
rhtilimli,  airUniri,,  vgl.  Darmesteter  p.  IIS.  .Andere 
Ableitungen,  die  aber  unannehmbar  sind,  stetlt  Dz 
648  a.  «.  zusammen,  vgl.  dagegen  Schaler  im  An- 
hang 788.  -    Surliit-r  in  Gröbers  GrmidriH  I  (j(;4, 

setzt  dtarieari  —  bebr.  "^fcjll  "^^tf  schör  vacham6r 

.Ochse  tt,  Bse!*  (Gen.  8?.  5)  an,  ohne  |edoeh  dkis 

Alib  itunjr  iialnT  m      u'riin  K-n. 

I7'>f;  Igli'iclisaiii  *eäliVHS,  «.  am  (s.  entere,  Vgl. 
r-<j-V  u.  dgl.),  heiß;  prov.  ea/*«,  Hille,  dazu  das 
Vh.  (Y</itYir,  neu  prov.  recalivar,  einso  neuen  Fieber- 
anfall  haben  (Tobler,  Sitzungsb.  der  Berlin.  Akad. 
d.  Wias«  nhiL-biat  Gl..  88.  JnU  1896.  woUte  diee 
Verb.  ▼.  *rtcftd\ru»  f.  reeiditu»  ableiten,  vgl.  aber 
G.  Paris.  H  XXV  (;j2. 

17ö7l  calix,  -icem  »«.,  KeUli:  sHr<l.  ctilighe; 
venez.  eiU$t,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  neuprov. 
ealeu  —  eaUndm;  ^  •,^»n.  cat,  eonee,  vgl.  Meyer-L. 
Z.  r.  0.  U.  1891  p.  767. 
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1768)  ciUlc 


1776)  eimfai  iL  ciiiriH  2(18 


17nt)i  cällTs,  -ein  ni.,  Pfail:  ilal.  call,;  Wi-p.  vrI.  (J.  Pari-?,  R  X  62  Anm.  :i.  FutMr-r,  Z  XII!  535. 
ctilla,  ZiiiiiitiIrclKn  idavon  iili^'olcitcl  mit  (^Iciclier  ((»orm.  72  tlinK-t  sich  ihnlunye  als  Mii;^-..  also 
Bedeutiui'/  <(ill,ijti\.         (laiiello,  AG  III  Iii'.   *cit/nntnium,  v|k'l.  Meyer,  Ntr.  15fi);  ptjr.  ealumnüi, 

kiila,  Stralvc  im  Schnee;  reiiez.  ralfSf,  vjrl.  Sal-  Veileuiinluii).':  coimn,  lieldstrwfe,  vgl.  Comu,  R 
vioni,  Post,  tl;  l  um,  ai/p;  span.  ruUr;  plg.  (eulho),  XI  M;  span,  coloiiu,  dazu  das  Vb.  coloHar,  Vgl 
IfWcliMi  =  MnM/i«M/<a^  das  ach  z.  B.  bei  GelUna  Üz  642  ehaUu^e;  Gröber,  ALL  i  640;  Ckwnii,  R 
17.  1 1  fliid«t).  Rirni«.  Knnal ,  vg^l.  Dz  4S«  «.  r.  Xf  84  feoima). 

Über  lien  etwaifren  Zusammenlianp  (!o<s  Ort<«narnpii.<<      *rilfimnIo,  -In  {t  eahmtmiari  v.  rohtmmda)  a. 

Chaur  \i.  M.  in  Chaux  dt- Fonds)  vijl.  die  interes-  eilQmniii. 

SADte  Unlersurhun;.' viin  (iaur  hal  in:  Hiill.  daOloM.  lTi  :>  *oftlara,  •tun  f.,  Wftrnie;  ital.  Hpati. 
des  Patob  de  la  Sui^-e  Romande.  IttOö.  '  culiini;  frz.  chiilurf,  v^'l.  Cohn.  Suflixw.  p.  176. 

1769)  gallisch  falljo,  cnlljov  kymr.  rail/,      ITtii".)  ei  rärH, -um Sohötlel;  spnn.  ralaeem, 

Plnr.  erillinu\  =  (?)  frz.  ehail,  ca»WoM,  Kiesel ;  vgl.  i  pt|f.  catfira,  Totenkopf.  v^'i.  Üz  4;t5  ralanra. 
Meyer-L.,  Z  XIX  9fl.    Üh«r  andere  Ahleituntreii      17(17)  •«•»iTfirlÜin  n.,  Sihfidelstatle.  Kalvarien- 
Tgl.  oben  Nr.  1687«  o.  I74f».   (Das  aoDeliinbaiste ,  berg,  ist  als  gelehrtes  Wort  durch  das  Icirebliche 
Grundwort  durfte  das  fOD  Sebndiardt,  Z  XXV  944,  Latein  {n  alle  rotnan.  Sprachen  llbertragen  worden, 
auf^ie-telite  *raelagM  8(te.)  |     l'tl'^i  frälTil  sörex  f.,  (-HHs)  (im  Schriflhil.  ist 

callum  *.  iciilla.  ^  .tore.'' .Masc  i.  kalilf  Mnu-,  vii-lleii-ht       frz,  chnnre- 

17t;f)(  palo,  arp  iliii  r/(((/'i/v'  \.  ki  Ii«'iali-    ■^onris  (11.11  Ii  .iiiiliic.i  i>t  rli-s.   eiit.-iandeii  durrli 

Ia.s8eii  iVitr.  li>,  8  l  :  Vej:et.  mil.  4,  .  :>  iiiit.l:   Viilk->-lymo|f>'^'if  au^ 'Aoc-jfdnri.v,  Kulenmaii.'^,  i|.  h. 

ital.  ffi/orf,  herablasi'en.  ilavoii  rn/^i,  Hurht  tei;.-.  nt-  Mau>,  die  wie  eine  Kule  in  der  .Nacht  (lie,jl.  v)?l. 
ücb  die  zum  Meer  steh  herHhnei(reude  Küste?  oder.Faii,  RF  Iii  487).  VgL  jedoch  unten  »aurex,  wo 
Ort,  n  u  das  Meer  (gleichsam  niedersteigt,  BaefalftBt?),  die  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  isL.j 
eiriM^  Abhang ;tlber  Fora  ikBedentiBlf  von 17(W  cUvUH»  im  f.  (i.  ealmtieB),  l^ahlbeil; 
vgl.  audi  Ascolf,  AO  I  867  iL  872;  rtr.  Mlisr,|itBl.  uärtgta;  frz.  eohttie  (gel.  W.);  span,  ent- 
anfhriren,  pro  v.  ('(/Zur,  ;<rlnveijfen  (der  Bedeulun^.'s-   rcjn,  cair  ::  pf;.'.  calrrz. 

flherpanp  «iürfte  sein:  lier.-ihla-isen.  z.  B.  einen  Vor-  I77(»i  eülviis,  a,  um,  kahl;  ital.  mlto;  ma- 
haiii;,  etwas  zu  Knde  brinjfen.  eine  Heilf  lüi  ii.|<ii,  ■  r  ,i  .i  -  rii  m.  «'//f.-  prnv.  'V(/r  i?);  frz.  rArtifr«"  (wohl 
al»t)  seh  «eigen  I;  c«/«,  Buehl;  frz.  c«/«-/"  I  Lehiiwoi  ti,  iij/cntliih  —  calva,  so  daU  i  las  Fem.  für  da.s  Maac. 
niederlassen,  dazu  das  Sbüt.  eale,  abbftugi|.'e>i  Vft-r,  eingetreten  ist);  chaure-muri»  s.  ei^va  torex;  span, 
auch  ein  StQckehen  Holz,  das  man  unter  etwas'  ptg.  ca/so;  span.  ptg.  chamorro,  -a,  kM,  Kahl- 
sdiiebt,  vgl.  Poitspelu,  R  XV  488;  span,  eatar, '  Ro^,  vielleicht  —  data  ans  catea  +  tnorra  {=  ImsL 
senken,  eattar,  schweigen;  ptg.  ealitr,  herunter- 1  mM/Mrra P),  Schfldel,  vgl.  Dz  439  ehumarrü. 
lassen,  zum  Schweigen  bringen,  sehweigen  Vgl.  1771)  1.  filx,  ««ein  Ferse;  ital.  rofr«  (hierher 
Dz  7.S  riilarr;  Th.  51;  Griiher,  A\Aj  I  510;  Baist.  u'ehort  \ iellci.  Iii  aiirh  i  t  al.  «v//,  m,  span.  FuH- 
RF  VI  580.  will  ftlr  pruv.  p  t  calur,  span,  rnllnr,  tritt,  wnvon  rm-iiir,  treten,  vj;!.  Dz  143  co:\\  sonst 
.-i  hweigen',  ein  (Jnindworl  'rallnrr  v.  cullum  an-  i*t  da.»  Wort  im  Roman,  durch  •(•rt/f«Nrt(»M  u.  *l'ilo 
setzen,  welcher  .Ableitung  aber  die  Bedeutung  grrjfie  U".  Inlm)  verdrängt  worden.  —  Cnlre  pittfarr  s.  d. 
Schwierigkeiten  entgegenstellt.  17721  '2.  päIx, -c*m /.,  selten  m.   von  gr.  {ciAi^, 

1761)  iVMSpMii,  dlipUf  -am  f.  (gr.  xnAe-  vgl.  Walde  «.  r).  Stein,  Kalk;  ital.  ca/c«,  davon 
nidiw,  SchusterleMeo);  davon  naeh  u.  i'arigi'  Ver- 1  aKgrieiteteafeAia^  Kalk,  ferner  ra/crsir«,  ealr«(fn»ao, 
mutnng,  R  III  113:  ital.  galo»eia,  Überschub,  frz. '  vgl.  Salvioni,  Mise.  Ase.  79;  frz,  ckaux  (der  Orts- 
yiUofhr,  Span,  galocha.  Dz  154  galogcia  leitete !  name  Chaiix  hat  mit  cair  schwerlich  etwas  zu 
das  Wort  von  lat.  ,>/a//i'<vf  lätn Iiiehe  Hflnnersandalc.  -rhafTen,  vgl.  .\r.  1768);  span,  eol,  abgeleitet  eof- 
vgl.  (]ic.  Phil.  II  7t>l  ah,  was  aus  lautlichem  (Jnuulf  'inu;  ptg.  ral. 
nicht  gebilligt  werden  kann.  La^'.inle  (.Nachrichten  caiyba,  >■«/('  ■!';;,<.  eanara. 
von  der  Gesellsch.  d.  Wiss.  zu  Gottint/en  l^^t;  1773)  ciH^pträ  'gr.  xfü.vriT'jft),  KopflitMifckung; 
p.  124,  vgl.  Meyer-L,  I.tbl.  f.  gertn.  u.  rom,  l'hil.  davon  vermeintlich  durch  volksetymologische  Um- 
1888  &  306)  glaulHe  in  dem  ^fttlaL  eaiawUca  das  bildnng  ital.  eaiotta.  Motze,  Deckel,  ik&upcben; 
Omndwort  m foloek« geftmdan  zu  haben,  indessen  |  trt.  «rioff« n.  eaM (Uimiiorte).  VgiCüriz,  St.248. 
ist  das  schwerlich  richtig  (eaknaita  ist  ebnr  -  Richtiger  setzt  man  aber  «UMll«»  (vgl.  unter 
enloUeJ.  vgl.  hierüber  nnten  Nr.  177S,  s.  auch  Nr.  I7(;ri  als  Grundwort  an.  Vgl.  auch  Srhuchardt, 
Schuchardt  Z  X.W  -191  Aiim  Z  XXV  491  Anm. 

17«:2)  pÄlor,  -örem  m.,  Wjirme;  ital.  colore;  I77II  eftml,  •an /°.,  Bett,  Lager  (Isid.  19, 22,  29; 
frz.  (alt  frz.  c.  r.  chaire,  duntn,  c  o.)  dMtitr;  -io.  11.  2);  span.  ptg.  eoHM,  Bett,  Lager,  vgl  Dz 

prov.  span.  ptg.  ailor.  4Hii  r. 

1768)  eiltba,  -am  f.,  Kingelhlume  (CaUii<liila  *paniadria  s.  eiinniaedrys. 

ofBctnalis  L.);  ital.  ealta:  rum.  calce,  caleie,  scaicie.  1775)  einirft  u.  cintra  -MB  /.  (gr.  »uftapa; 

1768n)  *mIummi  (MtAo/K/wa),  Kopfholle,  span,  mm^ra,  mm  eammaro  App.  Probi  84),  Kaimner, 

taKma,  ptg.  cattnta,  Kapuze,  Netzsack.     Vgl.  Gemach;  ital.  camera,  daneben  rimnbra,  tambn, 

Sehuehardt,  Z  XXV  491.    Ebenda  bespricht  Scbu-  von  Canello.  AG  III  B72.  als  archaisch  bezeichnet; 

rliardt  da?  Vorkotnnien  des  Sulist.  u.  des  davon  rum. '(»mur";  prov.  c/zmArn;  frz.  cÄrtm/>rr,-  span, 

abgeleiteten  Verb,  rulumarf  im  Ital.  ptg-    rämurn,    ilavon    ptg.    camararhao  (span. 

17641  cillQmnTA,  -am  f.,  Verleumdung:  ital.  i-mtuirii<hon).  r-irnnnK  hön,  kleines  Zimmer.  Laube, 

falunnia,  rnliM/na;  prov.  falvnja,  falsche  lieschul-  Vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  H.    Davon  in  allen 

diguiig.  Leugnung,  Beleidigung,  Heraasforderung, :  Sprachen  mehrfache  Ableitungen,  unter  denen  hw- 

dazn  das  Vb.  calm^jar  =s  ^cdmmniar«  t  Dep.  -4;  a  It- '  vorzuheben  sind  die  Partizipialbilduog  ital.  eame- 

frs.  ^Mongtf  dazn  das  Vb.  Aalon^itr,  daneben  rata,  span,  etmuuradti,  frz.  emmurodf  (Lehnwort), 

Aliengier  (nach  Analogie  v.  hla»ten(iier,  laidengier)  eigentlich  die  Stnbengesellschafl.  dann  zur  Bezeich- 

O,  danach  wieder  das  Sbst  chalmge  ~  ekulongt,  nung  eines  einzelnen  Uenotisen  gebraudit  lalso  mit 
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1776)  *camba 


1778)  cftmintts  220 


Ihnlicher  BedflalaBBaitwiAlnnf  v.  demdlwn  Qt- 

whlechtsweehMl  wie  das  d«ittiehe  Bwscke  von 

bursa,  vgl.  Klupe  «.  r  .  nj  iii  vgl.  auch  flas  dt'Ulsclie 
(ieseUr).  vpl.  Dz  7!»  nnnrrala,  u.  <ias  Deniin.  ilnl. 
ramerelUi,  span,  camarilla,  vgl.  Flechia,  Al!  Ill 

170,  a.  Caoello,  eb«ada  81U  (a.  ;i23,  wo  mmar. 
U»^  «te.  bflnradMo  iiQ;  ant  dem  Ahd.  wunle 
AberiKmiinen  hamnHnf  ss  iuL  «Mwr/Myo.  vgL 
GuraUo,  A6  III  898,  pror.  eomor^Me-«,  •Itfri. 

dk«Mi6r«{M«,  neufrz.  chambellan  (gleichsam  *cam- 
(«rfaniw,  also  latinisierende  Rflckbiltlunt?).  vpl. 
lUckel  45;  Dz  79  «.  r. 

1776)  *camba,  -am  f.  (kt.  xannt,),  igutnbu/,  das 
iwbebcn  Huf  ii.  Sihienhoin  befindliche  Gelenk 
(Veget  1,  5<i  extr,;  Peiatr.  vet.  14  p.  61;  über  ver- 
meinllicho  kell.  Herkunft  des  Wortes  v^-l.  Tb.  61 
MwiteQ.66  comtehitaLfOHiitt,  Koin.r/amte,  Stengel; 
(sard,  etmba);  iveehe«.  cinm/ta  ^  ffomba  + 
pianta  >  cianta,  Pantoffel,  vgl.  Fieri,  Misc.  .Asc. 
429;  ebenda  behauptet  P.,  daß  liicclus.  damps, 
WoUkftmiin'r,  K''iii''iii«>r  Mensch,  <  i-mipn  i/umhn 
^ci,  imlfin  er  sich  auf  frz.  pictipltit  beruft;  rtr. 
I:ihii/"i,  ly/imhit,  t/ömu  ctc. ,  vgl.  Gartner,  §  2  f  i 
u.  J}  '.'2  w);  prov.  ffamlm  (gambautB,  gabaut», 
Sprung);  frz.  jambe  (alt frz.  auch  jaimi,  davon 
abgeleitet  jatNte».  Schinken;  ans  einem  voranani* 
setiendeD  *gmu  M  gebfldet  gomaehe  (Devic.  *.  r. 

leitet  gamache  nebst  garamarhc»,  span,  gorromasoa, 
große  Reiterstiefel,  von  dem  Namen  der  tripolita- 
nischen  Stadt  Gadames  her,  aa.<«  welchem  zunftchst 
da«  span,  gtuidamaci  [Benennung  einer  Ledergattung] 
gebildet  worden  sei).  Beinbekleidung;  span.  cat. 
gamba  (altspan.  auch  cama),  davon  jamon,  Schinken; 
ptg.  S^miUa,  Bein,  stammverwandt  damit  ist  ver- 
mvlääi  tamba,  Radk^flnlIIlnll^^  Felgei  n.  tmibaio, 
kranmbefaiig).  Vgl.  Dz  i  r>i  'lüiuha  n.  dazu  Seheler 
im  Anhang  720:  Rrmsch.  I.tiirh.  .XIV  174.  —  Über 
andere  uiutinalllicbe  .Vhleituiij.''  ii  \\\i<  ilf-ni  Stariinx' 
ritmh-,  camm-  s.  unten  ramm-  ii  cnmiiH.  Vj^l. 
auch  GrAber,  ALL  11  432  (wo  mit  Recht  die  pyre- 
nüiHclieii  Formen  samt  ihren  Ableitungen  als  Fremd- 
wörter gekennzeichnet  werden;  daa  Qbliche  span, 
ptg.  Wort  nr  ,Bebi*  iat  fttrma  =  lai  fum«). 
eambex  s.  eanex. 

1777)  einbTo,  -Ire,  «eehsebi  l  Apul.  apol.  17, 
Groiiiat.  vct.  |i.  151,  2(ii:  ital.  cambüire,  cangiare; 
prov.  cainhiar,  curnjar;  U' 7..  changer ;  span.  ptg. 
camhiar  (u.  camjar);  dazu  ilas  Vhsbslv.  ital. 
Span.  ptg.  cambio,  prov.  catnhi-s,  frz.  chtinge. 
Vgl.  Dz  79  cambiare;  Grflber,  ALL  1  540;  Br^'al, 
Rev.  de  la  soc.  de  ling,  de  I'ari.«  VI  340,  will  cam- 
biare  von  xä/utipa,  xfifiiptiov,  xä/iiptov,  KOrbchen 
des  Geldwecbalen.  ahleitMi,  r/jL  Q.  Paris,  R  XXUl 
985:  Endlicher,  KiilmR  Ztscbr.  XXXII  281.  Vgl. 
auch  Nr.  181  n  atu  Srhlussp. 

1777u)  kL-lt.  camb>,eamni  (vkI.  '^r.  xnniA,  biegen, 
krümmen.  Hierauf  führt  Nigra.  Z  .X.Wll 
zurück  Benennungen  des  Jochbogens  u.  des  Glockon- 
balsbandes  der  Kühe  in  rät.  (rhunm,  convaj  u. 
Schweiz.  Hundarten  (kama)  etc.  Vgl.  hierzu  auch 
Horning.  Z  XXVil  144,  unter  chaintih-e. 

1778)  kelt  «eamhiti,  'eammitA  (vom  St  comb-, 
tamm-),  Krümmung,  t=  frz.  fante,  RadkrQmroung, 
Felge  (ptg.  camba).  Vgl.  Dz  620  (wo  ein  Iat.  ^canus 
oder  *camis,  camitüt  ab>  mögliches  Grundwort  an- 
psetzt  wini  :  Tb.  108  O.  lljgim.  Z  XXVU  181. 
Vgl.  Nr.  179(». 

1779)  kelt  *eambitoe,  emmittM  (vom  Stamme 
eoMfr-,  eoMM»),  KrQmmoQg;  dano  vermatUch  (oder  j 
audi  TOD  dem  ileielibedealMidflD  'eomMos)  itaL| 


eanto,  Ecke,  Winkel.  Seite,  Gegend ;  davon  abgeleitet 
eantttccio  .pezzo,  ritaglio,  cro.stino,  specie  di  bis- 
cotto",  cantoHc,  ein  groller  Winkel.  Bezirk,  vgl. 
( '.aix,  St.  25 1 ,  Zusainnienselzung  bU  -(-  canto,  Schlupf- 
winkel; altfrz.  cant,  dazu  da.<  Dem.  cantel,  elutntel, 
rhantele,  Schildrand,  neufrz.  ist  nur  die  dem  Ital. 
entlehnte  Ableitung  cantoH  (wovon  wieder  canton- 
nieTf  Berirksaofaeher^Bahnwfatar  o.  aJTorfaanden; 
span.  ptg.  Mdte,  Winkel,  Ecke,  Seite,  Kante, 
Spitze.  Stein.  Vgl.  Dz  86  eanto,  wn  rli,^  Wf)r1sippe 
auf  lat.  cnnthm,  Radschiene,  zuriii  kK<  lülirt  wirtl 
|s.  li.l;  Th.  n;!     Vgl.  aurli  unten  Nr.  1*^51. 

1780)  eumeililL,  -am  f.,  eine  Schale  zu  Flüssig- 
keiten (Geil.  16,  7,  9  ;  ifrz.  gamelle,  hölzerne 
SchOiiSei);  span.  pig.  gnmilla.  Vgl.  Dx  Ibbgametla; 
Flechia.  AG  III  170;  Gröber,  ALL  II  488. 

1781)  eim«iB  n.  *eim«Uia,  mm  m.  (eamelia 
mit  gesditooaenem,  eamulhu  tint  offenem  f)  (gr. 

xtifitjlof),  Kamel;  ital.  niDintcllo  imit  ofT<neni  e); 
sjcil.  ramiddu:  prov.  camil-s  iniit  olTVnit'in  f|:  aU- 
Irz.  '•hnmail,  Fem.  chtinii/lf ;  tiz  rlinDitnu  'cit- 
rnc//i<,>f;  cat.  caiuill;  -pan.  •iimilto;  ptg.  cantflo 
(lat  Lelinworli.  Vj:l.  Gröber.  ALL  I  540;  d'Ovidio. 
in  Gröbers  (inmdrill  1  610,  Como,  ebenda  I  7aO; 
Cotao,  SufTixw.  p.  214;  Bernr  «.  «.,  vd.  aadi 
Thomas,  R  XXXI  8. 

1788)  eimSitrflit  -mm  m,  fr.  eam$ra).  Kimmerar 
(Greg.  Tur.  hist  Franc  4,  7);  it  a  I.  camt-rnrM 
,titolo  (ruflicio  alia  corte  imperiale  e  papale',  arch. 
camernjn  .camerlingn*.  comtrttrt,  KeUoer.  VgL 
Canello,  AG  111  305. 

I7S8)  eimiro,  -are,  w^dben;  nenprnv.  eatnbrd; 
{frt.  eambrtr,  bosenförmig  krOmmei^  VgL  Di  698 
eamhrer.  DensBMann,  R  XXTIU  81,  «stA  nmAnr 
—  *eamware  v.  enmtir  an. 

1784)  f*eiml$fis,  a,  am  (vom  kelLStamme  comm.), 
kruniin;  yi^.  ranho,  links,  davon  abgeleitet  CfJ«Äf>/n, 
linke  llaml.  ranhoto.  linkisch,  als  Sbst.  krummes 
Hi)lz.  Vgl.  Dz  1:1(1  riiiiho.  Denkbar  ware  ;iber 
wohl  auch,  dall  amho  auf  *caHiut,  hündisch  (prov. 
eanht)  zurückginge.) 

1785)  (*eamez,  •ieem  n.  'eaaMS,  -Item 
Krommonf,  Rmdimg  (?);  davon  nach  Homing,  Z 
XXi  462,  nevproT.  ca$tto,  Radfelge;  frz.  ehaitUre 
f.,  Samn  eines  Kleides  (2  XXII  482  spricht  H.  die 

Muttniil'unt:  au«,  dali  frz  rintrf  m.,  welches  ge- 
\V("ihiihch  als  rnslvcrlial»'  /U  cintrcr  -~  *cincturare 
s.  i],  auf'^-'t^t'il't  wiril.  i'l<iiti«i  li  rnit  rhainirr  sei; 
das  männliche  Genus  von  cintrr  im  Gegensatz  zu 
ilem  weiblichen  ehaintre  erkläre  sich  aus  Einwir* 
kung  von  arc.  Die  Hypothese  ist  jedeofiiUa  aebr 
anq>recheod.  Tgl.  andi  Z  XXVU  144,  wo  Hör- 
ning  neben  tamtat  em  *eamhkem  ansetzt  u.  darauf 
neuprOT.  coMftAy  cftomfrw,  nordital.  gemAimi, 
hölzenies  Glockenhalsband  di  r  Kühe,  zurHeklUilt. 
Vgl.  Nr.  1777a  u  1X16  aui  Schlüsse.] 
I^camlcia  s.  eamlsia.) 

178<i)  *<'amTnilt&,  -am  f.  {\.  xdfuvo^),  Esae,  mit 
einem  Kamin  versehenes  Zimmer;  i  t  al.  ciiMN(iii)<iiafii 
.stanza  fornila  di  Camino,  ehe  antieameDto  Mrriva 
da  salotto*.  sciamt$im  «Camino*,  neap,  mmwsiisw» 
gleichsam  *taminaria,  vgl.  Dz  80  caminata;  Ga- 
nello,  A6  III  312;  Caix,  St  634;  frz.  cheminh. 

17S7)  VSmlnettüs,  am  m.  (Demin.  zu  caminM), 
vielleicht  Grundwort  zu  frz.  cA«n«<,  Feoerbock, 
v^:i  Si  h  ier  im  Anbang  n  Di  188,  s.  auch  nnten 
*c«nettu8.] 
cftmino,  -ire  s.  etaMta,  wnlM. 
1788)  [eiamii,  -ua  m>     gr.  muHvoc,  Feaer- 
hatwabnchdnlieh  mit  der  Woili^iipe 
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SSI  1780)  flimMft 


1808)  «flinpbiio  SSS 


iUL  ummtmit,  W«t  «te^  miiiitltUMur  nfdits  so 
schaffen,  sondern  die  betr.  Wörter  (ehen  aaf  den ; 

Sallischen  SUmm  *eammhiO;  Gang,  Weg,  zurQek, 
er  allerdings  mit  gr.  xii/tivo;  urv<r>s  imlt  -fin 
mag.  Dasselbo  gilt  von  ticni  Verbuni  ctimmimire, 
gehen.  DageKtai  entspricht  selbslverstiüidhch  ital. 
eammino,  camminata  in  der  Bedeutung  .Rauch- 
fang*  dem  lat.  caminuis.\ 

17S9)  «tobK,  /.,  leioeiwr  Obwwur^  Eemd 
(Bier.  «p.  64,  11;  Psot  es  ttt/L  StI,  4;  Ud.  19. 

1;  das  Wort  ist  germanischen  UrapriiiiMe,  alt- 
germ.  kamUjo-  von  der  Wurzel  harn,  bekleiden,  vgl. 
Mfickrl  Kill  f, ,  vermutlich  aber  gink'  es  zunitriisl 
in  das  Keltische  u.  erst  aus  diesem  in  das  Lutein 
Ober,  vgl.  Th.  61  f.);  ital.  camicia  u.  famiM-ia, 
Hemd,  daneboi  cdmiee,  Chorhemd  (setzt  wohl  An- 
bildung  an  die  SobetanUve  aaf  -fx,  -icU  voraus,  also 

«'  iidiaim  *eamm^  tmmiem);  ahf^tiiML  eamiteM^ 
eite.  Wams;  ram.  eämtfä,  emtafä;  rtr.  kamUa 
elc.  vgl.  Gartiior  5J  2(H);  prov.  eamisa  (davon  ab- 
geleitet catnsil,  jfleirhsain  *camisile.  freilich  eine 
schwer  glaubhafte  HiMau»:  ;  frz.  rhttHÜi  i.ianfhen 
altfrz.  canse,  an'n.'if,  chtiiniSf,  Chorheuid,  ilavon 
abgeleitet  chainail),  dazu  das  Deinin.  chemiiiette; 
ans  dem  Ital.  entlehnt  i^t  camimle;  cat  eamisa; 
•pan.  cmte,  davon  abgeleitet  camisetUf  eamitolu, 
mmtmm,  mmimte,  «Uq^  camaäi  ptg.  —110, 
daveo  abgeleitet  eamiiMta,  eamMa,  mmhete. 
Vgl.  Dz  79  ramieia;  Th.  51  f.;  Mackd  18U 
Gröber.  ALL  1  iCiröber  setzt  für  ciiniiet,  ehainae, 
camzil  i  tc.  rine  (inmdform  *cämisi-  an).  Vgl.  auch 
Thomas,  K  XX\  420,  u.  G.  Paris,  R  XXX  417. 

ITvHi^  [*(*ümita,  -am  f.,  Krllmmung;  davon  nach 
Horniog,  Z  XXI  452.  frz.  Jante,  Radfelge.]  Vgl. 
Kr.  1778. 

1981)  ir.  «MW  (nlliMh  eamb»^  ,doeh  iat  nicht 
ni  xwemln,  daB  aaoi  Im  Gallischen  mft  dialektisch 

zu  mt)\  '„'«worden  war*  TIi.  5:<),  krumm  gebogen; 
'lavi.n  1.  mittelst  des  Sulti\es  -üs-  ital.  rumuno, 
Slnrapfnase,  prov.  eamu«  camma  (auch  gamus). 
frz.  eamua,  ^ompfiaase,  auch  Adj.  stumpf-,  platt- 
nasig (Brinkmann,  Metaphon  p.  2t]a.  halt  camun 
tat  entstuden  ans  eatUt  +  imuo,  «hondeschaanzig, 
ttmnpf-,  plattnasig');  2.  mittelst  dea  SnlBieB  -tfsl- 
itaL  eamoteio,  platt,  eingedrOckt,  proT.  camoi$, 
Qaetachnng,  blaaer  Fleck,  frz.  eameiaritr,  platt- 
drflckon,  quetschen;  3.  ebenfalls  auf  ilie  Wurzel 
eamb-,  camm-  gehen  zurück  die  unter  Nr.  1777,  177!» 
u.  I7S':!  bespr.  Wortsippen  (auch  Nr.  17H5  u.  17H4i 
gehören  wohl  hierher,  mittelbar  audi  I77tj).  Vgl. 
Dz  88  eatHtuo;  Th.  63.  —  Ober  ital  umoKto, 
Geaae  (frz.  ehamoit),  cawoeci'ars.  Leder  sAmiaeb 
fMfeMi  etc.,  welche  Worte  anf  ahd.  *famuM  mrfiek- 
friMD,  Tgl.  Mackel  47. 

1793)  eimmirVs,  -mm  m.  (gr.  xafiftago^),  gam- 
marm (Varro  r.  r.  3,  11,  S  (codd.  PAB.]),  gam- 
barus  (N'otae  Tir.  p.  182;  vgl.  über  die  verschied. 
Formen  Georges.  Wortf.  «.  r.  cammarus  u.  Clausseti 

RS7),  Meerkrebs,  Hummer;  iiuLgärniero,  vgl. 
M»,  Z  -\.\11  266  (mm  :  mb;  vielMdll  aber  ist 
aus  *g€unmero  durch  Anlehnung  an  fomba 
mm.  eam»f  nenproT.jamfti*«;  alt- 
frz.  janMe,  richtiger  aber  wohl  *ehati^la  v. 
ckama  (im  Neufk^.  ist  das  Wort  durch  homard 
(—  altn.  hummar]  verdrAii^'t  1 :  s^tm.  gdmhtitn;  ptg. 
eamaräo.  Vgl.  Dz  lö.'i  in'tmhrro.  Vgl.  auch  Grober, 
klAj  11  433,  u.  s.  unten  *gambaru8. 

1793)  gallisch.  Stamm  eammino-  ivgl.  corn,  cam- 
mun),  Gang,  Weg;  davon,  indem  das  SufBx  -ino  mit 
dem  lat  -Ute  verlaoacbt  wurde,  itaL  cmmmhiOf  Weg, 


dazu  das  Vb.  emmrinar*^  gehen;  proT.°  eaMM(N>«, 
dazu  das  Vb.  caminar;  trt.  ehemin,  dazu  das  Vb. 
dteminer;  cat.  rami;  span,  eamifio,  daza  das  Vb. 

raminav;  ptg.  catttinho,  dazu  das  Vb.  caminhar. 
Vgl.  Dz  81  '-(immino:  Th.  82;  «önber.  ALL  1  .041; 
s.  auch  oben  eamiuus. 

17t)-t'  rämümillu,  -am  f.  (Nebenform  zu  eka- 
maemelon,  ;(ajua/jUi';>.oi'),  Kamille;  ital. 

frz.  eomtmiU»  (mit  palat.  0;  apan. 
Vgl.  Cohn,  Snflizw.  p.  44. 

1795)  niejik.  eamotll  —  span,  emmtie,  amerika- 
nische Batate,  vgl.  Dz  436  ».  r. 

1 7<J(>)  eSrnpänft.  -am  f.  1  v.  CVim/>(iM«a),Oloeke  (PUn. 
N.  H.  IH,  3W)  U;  Beda,  bist  eccl.  4,  23;  T^. 
E.  Wöll'flin.  Sitzungsb.  der  phil.-hist.  Cl.  «Icr  Bayr. 
Akad.  derWis.s.  i<jui>,  Hett  1);  ital.  campana;  toae. 
emyftmo,  accio;  rum.  eumpdiui;  proT.  caLspau. 
edMHjNMe/  ptg.  «omjMMka;  (im  Frz.  iat  Matpanf 
nur  als  gelMntet  Wort,  bezw.  ala  terminus  teehnlens 
vorhanden;  das  übliche  Wort  für  , Glocke*  ist  rloihf, 
auch  prov.  rloea,  rlorha,  welches  entweder  auf  kel- 
tisches flo<-  zur(irkt:e|it  |vj;l.  Kluge  unter  Jiloi  ke") 
oder  aber  onomalopoietiachen  Ursprunges  i>t.  vgl. 
Tb.  95,  oder  endlich  nach  Schuchardt,  Rom.  Et.  2. 
auf  lat.  *<3iocea  —  eoefa  =  eoehlm.  Vgl.  auch  Nigra, 
Z  XXVU  186.  VfL  Scfanabatdt,  Z  XXIV  866.  Vgl. 
Dz  88  eoaumma. 

1797)  eun^MMs  u.  -Ins,  a,  um  (v.  eampu»), 
zum  flachen  Lande  gehörig  (Gromat.  vet  3.S1,  20 
u.  '22't.  l'l.  'Uti<t    rampania         das  flache  l.dnil, 

Hl;icli|elti  ititoliiat.  vet  HMJ,  2_'i;  lt:i!.  roinjim/nu  ; 
prov.  campanha;  frz.  chainput^nr  (ist  zum  Eigen- 
namen geworden,  als  Appellativ  ist  das  Lehnwort 
ramoa^m«  eingetreten);  span,  r^impafia;  ptg.  cam- 
patüta.  Bemerkenswert  ist,  dali  das  Wort  aofler 
der  Bedeutung  »Gaflde,  Lanid(!Khafl)*  aneb  dia  von 
.Feldzag*  beMtzt  infolge  derselben  Anffhaning  des 
Begriffes,  welcher  auch  das  deutsche  Wort  sein 
Dasein  verdankt;  möglicherweise  aber  ist  auch  der 
iautlii'he  Anklang  von  camp-agna  au  das  german. 
*k(tmpu;  Kampf  (das  keineswegs  aus  dem  Roman. 
Qbemommen  ist,  vgl.  Kluge  «.  e.)  dabei  Ton  Hn- 
wirirang  gewesen;  itaL  eampüme,  frz.  champitm 
ist  wohl  ans  abd.  dtemphio  unter  Anlehnung  an 
campus  entstanden.  Auch  in  den  Verben  span. 
campar,  sich  lagern  (frz.  eamptr)  u.  eampear 
(wovon  der  Beiname  des  Vm\  .rampeador'.  Kämp- 
fer'), das  Feld  halten  (alt fr/.,  ihrimpoiier),  ital. 
raitipeggitirr,  mag  sich  Ableitung  von  ahd.  knmpfjan 
mit  begriniicher  Anlehnung  ai)  campm  gemischt 
haben.    Vgl.  Dz  8a  campo  u.  82  campagna. 

1798)  «ctaptaiUa,  -•■/.  (eampatuO,  Glöck- 
eben  (ala  Binmenname);  ItaL  mmptuuUa;  altfrz. 
cam-  n.  dumpanefla,  TgL  Groene,  C  tot  A  im 
Frz.  (Straßbarg  1888  EKse.)  p.  62;  nenfrs.  cam- 
paneUe  (gel.  W.);  span.  Buipawflle.  V^  Colin, 
Suffixw.  p.  2a  u.  3()2. 

1799)  eimpirlus,  -um  »1.  (bompm),  Feldhüter, 
piem.  lomb.  campi,  veaez.  etmufttro,  u.  camper, 
vgl.  Halviooi,  Post  6.  Ober  Ton  ean^arim  abge- 
leitete Verba  (p  lem.  iiHitpttydf  tfowtp^rtf  can. 
•«raiparw,  neuproT.  ekamftürd,  aeampdrd  ete. 
(Algare,  rincorrere*)  vgl.  Nigra,  AG  XV  276. 

1800)  Ortsname  Campeehe  (in  Zentralanierika), 
davon  ital.  campeggio,  ein  Färbeholz;  frz  atm- 
pfche;  span,  lamptrke.    Vgl.  Dz  h;^  campeguio. 

1801 1  cimpestiis,  -e  (camptt»),  zum  Felde  ge- 
hörig; itaL  campeslre,  frz.  rhampHre  etc. 

1802)  [*«ianIaIo,  -Snem  m.  v.  mmptu)  -  frz. 
MM.  au  Pilz,  TgL  Dz  642  cftamp^iMN.] 
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^eampiDldlas,  »uiu  >/>.  ital.  rom-'kann.*  Aus  famus  +  ilal.  amaint  ispnn.  ]>t(?. 
pignuolo,  altfrx.  dum^ignrndf  TgL  Dz  642  dtam-  amarra,  fri.  aiiiMr#  (das  Wort  iit  wohl  umbischcn 
pignon,  vgl.  Nr.  1803.1  Ursprungs ).  Tau  znm  AnMndsn  der  Sdüfr«  (vgL 

*f«iiiplo,  •SBen  s.  «SmpinSfis.  gallic,  amarülas,  Schnüre  der  Geldbörse),  entstand 

rSmpBO,  •ire  (vgl.  ^r.  ;<a/<.Trf(v),  umsegeln  I  nach  Schuclmnits  Annnlime,  Z  XXIIl  189.  ital. 
iHiin.  iiim.  vj»!.  Prise.  Id,  'iJ  ;  ital,  rantttre,  camarra,  Hcil'knrhzauin.  K:i)i|)Zauiii  (ital.  capez- 

aUhl)i>'i;<-it,  auswcii-iicn,  Koinjn».  .siTi/Lsf/r*".   Vpl.  Dz  zone),  S|»run;-'ri'-riicii ,   frz.   iinimrre,  s|iaii. 
362  riiH.siiri'.     Hii-rlKM"  K'i'hört  auch  wohl  si)an.  gamarra.    Niriil-iK--|i)\veiiij;er  iJiirlle  ;.'anze 
ftuuar,  nimle  tnaclien  (desiUMnr,  entmaden,  ruhen),  Sippe  auf  dem  keit.  Stamme  ratnh-,  ramm-  beruhen. 


dani  da.s  A<ij.  canso,  uiüde,  die  ei((entliche  Bedcu-  Auf  diesen  Stamm  fahrt  Buüt  sehr  mit  Recht  auch 
tnng  wurde  dann  etwa  sein  .(die  Glieder)  krOnunen*,!  span,  eama,  eomte,  cat.  eama,  Stange  am  ZOgel- 
vgl.  gr.  xafiwnv  neben  »uftnTftr.  Vgl.  Dz  01  rat»  I  riug.  zurflck,  das  voo  Ds  4B6  9.  «.  TOn  emmm»  ab» 

isft/.t  rfiiiKO       ■/uit.istts  am. 

isiiü)  eimpiis,  •um  in..  Fläfhf.  Fdd;  ital.  rnmpo 
rum.  romp,  prov.  lunip-s;  frz.  chump  dazu  -Lis      ls4i!h  «'iHfibu,  »am <fcä»»tdM, «fiiM««6(/, '  ''»i'/f 
Lehnwort  Kimpj-,  spall.  pt(,'.  rampa.   In  ijir  iiiili-   rannpu),  nach  Miaiirhi.   Ad  XIU  210,  eulslainien 
liirischi-ii  Hedeuluiig,  welche  f«m/<o  iielic-ii  iler  au^  !  aus  ralului,  yu/i  -f)/,  lliitlc   Krämerbude,  Wein- 


«eleilet  war.    S.  !fr.  IW7. 


cunn 


rann*. 


dem  Lateinischen  übernommenen  besitzt,  ist  das 
Wort,  ebenso  wie  seine  aeheinharen  Allleitungen 
{fttmpioHt,  camprfir  etc.,  B.  oben  «avpofai)  auf 


Si'hlrilV,  Sohlinge,  ist  fernztihalten,  u.  zwar'    fefailfelli  (v.  nnuili$)  n.  oben  «allts.] 

18111  (iiiiälis,   -eni  m.  n.  f.  (t.  fauna).  RAhre, 

Kinne:  ital.  cidki/i';  frz.  tlienal,  ^ent-an,  SlrDiii- 
■  ui.'i',  cn^'or  Talui  i,'.  s<ui<|  nur  aU  i,'('l«'hrte-^  Wort 


schenke  (2.  U.  <.)rell.  hisrr.  4077  u.  7007.  Cup. 
inscr.  lal.  III  p.  94(i  u.  ti54r-  ital.  ränova,  74r* 

V»— j"v»«,  .<....^.r,..   '        ratskammer,  Weiitkeller  («ard.  ra«ut«a).  daven 

altgenn.  *i!nni;>rr,  Kampf  (vgl.  Khige  a.  V.),  zorfldc- '  canntajo,  eanavßjo,  .cantiniere',  eanovter*  ,in  an- 

«ihlhreii,  wenn  auch    bereilwilli};  /.U7.n;,'<!it"n  iKt,  tico  chi  teueva   rivi-nilita  di  sale',  vgl.  Canello, 
dal?  die  hclrelTi-ndf  Wurlsippe  sich  an  die  vim  lat.  |  AG  III  3U.j.    VV'l.  Dz  MVi  lanora:  Rcmsch.  Jahrb. 
niinpii.s  hcrslammende  lautlirli  ii.  bcgrifOieh  an- '  XIV  17ti:  FiMstcr.  HF  1  :i-M  Anni.  1. 
geschiuiisen  hat.    Vj;!.  Dz  s:t  campo.  IHliij  jflfichsani 'cänalitt  v. '««».,1,  Humlehaufen, 

18<I6)  gr.Wli^lÄVÄoS,  irekrümmt;  davfiii  vielleicht  (iesindel;  ital.  canaglia;  alttrz  chieninUe;  neu- 
span.  ptg.  pancAo,  llaken  (das  gleichbedeutende  |  frz.  canaille  (Lehnwort);  span,  eanalia  (daneben 
ital.  ganth  konnte  nar,  wenn  es  Lehnwort  ».miperrertn  von  verro);  plg-  camaOta.  VgL  Dl  84 
dem  Span,  wiire,  den  gleichen  Ursprong  haben);  frz.  |  rtm^ia^  d'Ondio,  AG  JUU  406. 

ohne  ilali  eine  sicln-re  Ableitung:  ^.'ru'eben  wenlen 
konnte,  falls  man  nicht  die  Ableltnny  \<>n  cniirir 
(9.  (I  i  als  *)lclie  an.sehen  will.   VV'l.  L>z  lö.)  y" 

SchuchurdI,  Z  .\XVill  41,  tnhrt  die  \V<>il.sippe  mit  erhalten  ispan.  frz.  ruHai).    Vgl.  Berger  «.  f. 

Recht  auf  griecb.  gampaös,  krumm,  zurück.  lHl2f  eauarlus,  a,  am  (cani»),  zum  Hunde  ge 

18117)  [riaiTf  •(  WM,  gekrOmmt;  davon  vielleicht  hori^;  davon  sard.  eaMrsH,  canaltiers,  vgL  Sal- 

abgeleitet  'eamAn,  -Amm,  Wegedom,  —  span. :  vioni,  PoaL  6. 

ctmbron,  Domstmuch;  ptg.  cambröe$  jPl.j,  WoUiKi  MMSlni  s.  «wistrBM« 

Kreuzdorn:  alt  frz.  chambre,  gekrflmmt.  gewOlbt.l  161S)  «iaeaillffli  MI  m.       cimmW),  Gitler, 

((Juill.  de  Dole  v.  47UOI.  Vgl,  G.  l'ai  is,  R  X.XVMI  C'i  Türsteher.  Vorstoiw  tkust  XtluM  (Cassiod.  vw. 

Anm.    V(,'l.  Dz  4:-'»;  mmbron.]  Vgl.  auch  Nr.  178H.  II,  «!»;  ilal.  oinceltirrf;  frz.  ehaHcelier  etc. 

|H<)8)  «unuis,  um  r«.  i^'r.  >'V'"'->.  Maulkorb,  auch  li^Mi  cancello,  -are  iv.  i<tnrelli\.  v.'itterfr>rmi;f 

ein  SMrafwerkzeug  für  Verbrecher;  ital.  camo,  sard,  machen,  gittern ;  ilal.  cunceUan;  wanken  (eigentlich 

neooimi  eapestro,  T^.  Sdvioni,  Post.  6;  von  t  atnmt,  die  Deine  kreuzweise,  gleichsani  gitterföimig  setzen), 

b^.  unniitteUMir  von  jr^/ioc  will  Büst,  Z  V  6UU,  auch  .cassare  lo  scritto  con  rigbe  trarersali.  inero- 

herieiten:  1.  span,  eatma,  Halfter,  Halsriiig  mit  ciare*,  areh.  etanctUare  .baroollare',  vgl.  Canello, 

Kette  der  Sklaven,  2.  ital.  camaglio,  Hals  des  AQ  111872}  pro».  eaneätar;  fri.  ehametltr.  VgL 

Panzerhemdes,  mit  welchem  auch  der  Kopf  bedeckt  Dz  84  tttnetaare. 

werden  konnte,  prov.  ciipmtilh  s,  ciimalhs,  altfrz.  18lö)  cäncfllus.  -um  m   iDeinin.  v.  cancer  in 

•■itmnit,  im  Neutrz.  bezeidmet  da.s  Wort  ein  Priester-  .•Vnspielung  an  die  .Scheren  des  Krebses:  gewöhnlich 

kftppchen.  His<  liolsmänlelchen  iDz  79  r«f««i//«o  hatte  im  Fl.  canrelli,  di  r  Su'.  b.  I  l|ii.-in.  dig.  43,  24,  9, 

in  dem  Worte  eine  Zusammensetzung  aus  rap  Ii;  daneben  *eaneella  f.,  Gitter;  ital.  camceUo, 

i<ip[tit\  -f  maiha,  maillr        macitla,  Panzor[rin|.'^  (iitter;  [rum.  «MyAsM);  frs.  emesf  U.  eMatuH, 

erblickt,  o.  daran  dorfte  festzuhalten  sein;  der  |  Baum  hinter  «iMin  Gitter;  tpm».  «mcil,  cameäa, 
Genuswedisel,  den  Baist  so  anffUlig  findet,  lißt:  Vorbof,  "Loge. 

sich  vielleicht  dadurch  erkUren,  daß  man  annimmt,'  1816)  eiaeSr  (amgeateUt  eranaer,  davon  das 
es  sei  das  Wort  im  Geschlecht  an  das  sinnverwandte  Demin.  'eranenlo«,  *e«neriealin),  -ana.  *eMieery 


.Helm''  —  fiiiio  etc,  ;ni^'e^'liclien  Worden,.  Aii- 
itiniit.t  II.  //•('»ii(f/i  zusammen),.'e?elzl  ist  rhiiujiiiti. 


eancerem  i<,  Schlnl'.  ilii^es  Artikels)  m.,  Krebs: 
ital.  camro  „uno  dei  se>rni  dello  zodiaco  e  specie 


;!.  ,.Anih  Span.  <jrinii<illu,  Panzerhemd,  jetzt  ein  lii  inalattia",  canchero  ,malattia,  e  persona  o  cosa 
über  die  Kniee  herabüallendes  Gewand,  mit  caL  molto  uggiosa%^ranrA»o  .unimale  croslaceo'tnebeo 


i,gambetd9,  span,  yumbrto  ,capute  sin  escia« !  granehio  aueh  grmmcio,  davon  das  Vb.  grnneire, 
Tina  j  basta  mas  abuo  de  la  rodilla'  kann  ebenso-  anpacken),  von  grandUo  abgeleitet  a^oMchiani, 
wohl  mit  gamatke  aia  mit  comoff  verwandt  sein.  4rtL  tggriechiani  .rattrani,  ratrappwsi,  raggrap- 
Hier  mag  auch  noch  span,  gambo,  ganUmj,  gam-  parm*,  vgl.  Caiz,  SL  142;  ganghero  .mastiettatora 

hoj,  gambtijo,  cat.  rambuilr,  (jambuix,  Kinder-  in  melallo*  ist  wohl  ebenfalls  anf  caiMrrr  zurflck- 
mützchen,  ErwähnunK'  linden;  das  Sultix  u.  der  zuführe»,  denndie  von  Dz  374  aufgestellte  Ableitung 
Stamm  la^>en  sich  aus  dem  Kellisclien  herleiten,  von  xayyaXo;  (s.  d.]  ist  wenig  glaubhaft,  v>;l. 
aber  die  Beikutung  nur  insofern  man  eben  aus  Canello,  AG  III  iWO:  vielleicht  gebort  hierher  auch 
einer  Wurzel  ,krumm'  so  ziemlich  alles  machen  I  ya«ic<o  ,stnimento  unciuato,  per  simiUtudine  col 
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1817)  *canchalu8 


1839)  *cXnTo 


no 


gnmckiQ*  (daoD  wtlrde  aacb  span,  gancho  u.  viel- 
leidit  aelbet  fri.  gatue  hierherzustelleu  sein,  vgl. 
oben  »a^JmvXt^g\  vgl.  Canellu,  AG  III  8dO;  emmr 
-f-  pägürüt  Is.  tl.)  —  yranciporro,  vgl  Dz  877  f. 

prov.  cat.  i-ranr ;  U  z.  ihain  rr,  K ri'listrcsf hwür 
Tiernarne  ist  da:;  Wort  duith  t'irevinse  ahd. 
threbif  verdrängt  wordenl;  span,  aingrrjo,  Soe- 
krebs  "  -  *cancriculu»  (daneben  güinharo);  pl(.'. 
jfran^u^O  u.  garangufjo.  Vgl.  ÜZ  171  grawhio; 
C  Michaelis,  Jahrb.  XI II  2(iit.  Neben  canetr,  -rri 
war  die  Seitenform  cancer,  -i'Hs  vorhanden;  auf 
dkM  Abrt  TIhuims,  R  XJÜX  167  M«L  44.  nirQek 

?»roT.  etmetf  frs.  dtoMrt.  Vgl.  Nr.  1785.  Eben- 
alls  aus  rancf^ent  läPd  Thoni  a.  a.  O.  entstanden 
■*ein  pro  V.  fAafK  cra,  Mit^'itl  (uisprünik'lii  h  ein  mit- 
^'e^'ebenes  Grun^  l-tii<k  i,  ilorfli;  di»'  vim  Tii. 

vermutete  Uedeuluiigsentwickiung  der  GlaubwUr- 
diglceit  entbehren,  ebenso  der  von  Th.  behauptete 
nrnrOnglifh  proparoxytone  Charaliter  des  Wortes. 
Aüffidl  leitet  Th..  M^l.  48,  auch  frz.  eJutnnire, 
norm.  mmMtn^  Weodeackar,  tob  einem  *ran. 
e*Ha  (adf.  n  eemeer)  ab:  Betarens,  Festg.  für 

Gfnber  p.  150,    hatte   riarli  Jorots  Vor^ianic 
patois  nurniaiiil  du  Htsyin  p.  tili  Zusaimm-nhaiii.' 
mit  cAom-CT- vennuttl.    HnniinK,  '/-  XXVU  145,  will 
das  Wort  auf  cancellare,  im  Gnintlbuch  ausstreichen, 
nrtleknhren. 

1817)  {*eaBehalUy  gr.  umfjuAoi  (b.  Hesyehios), 
mU  naeh  Da  874  das  Onmdwort  s«fo  n  ital. 
fmi^ttrOf  TOrangel,  davon  •gamghmrmrtt  tm  den 
Angeb)  neboi  (ptg.  ftrawarnr,  sperrwMt  Oflhen, 
wozu  da.s  Sbst.  eseanrant .  lion  zutafTo  lio^'cnilc- 
Sache).  W'ahrscheinlifli  al>er  k'-'"'»  diese  Worte 
(u.  ebenso  prov.  ganguil ,  Tilranvreli  mit  i-amcf 
^d.]  zurück,  vgl.  Canello,  AG  III  :!tni.  Wenn  aber 
Bnne,  R  III  146,  frz.  dxjimjunder ,  schlottrig 
machen,  von  einem  vorauszusetzenden  *gingand  — 

EM^tero  ableiten  will,  so  daS  cUgingander  ursprttn^- 
h  mit  »g«ntf^urmrt  gleichbedeutend  gewesen  sem 
wOrde,  so  ist  das  an  sieh  ganz  ansprechend,  muB 
aber  doch  für  sehr  fragwürdig'  gelten,  schon  weil 
das  Primitiv  ginyund  nicht  zu  beleKen  ist.  Vgl. 
Dz  37 Aganghero.  -  Durch  Kreuzuii.'\  n  ''/(nu/htrare 
mit  *»gana»ciarf  (s.  Nr.  4213)  eiiUtand  nach  Fieri, 
Misc.  Asc.  44U,  a  It  ital.  sganganciar»,  rieh  die 
KinnJadao  beim  Lachen  verrenken.] 

1817«)  eiaerleUl»,  -un  m.  (cancer j,  kleiner 
Knbe;  ytntz.  grtuuMta,  Name  eines  Fisehee,  vgl 
Pteri,  Wsc  Asc.  482.  S.  an'>h  Nr.  1816. 

1S1-.)  ctndeift,  -am  f,  Wadislirlit.  Kerze;  ital. 
candela;  rum.  candeUi,  Nachlian>pe;  prov.  rnn- 
dela;  altfrz.  chandoiU;  neufrz.  ckandelle,  glei(  h- 
s«m  *candella,  vgl.  Rothenberg  p.  41,  dagegen  Chun- 
dtUur  -~  *candeldrum  f.  -änan;  span,  candela; 
ptg.  eandea.  Vgl.  Cohn.  SuRixw.  p.  2 1 5,  VgL  auch 
Bwger  «.  r. 


1819)  ciadNibrliai  n.  (aoch  eandeUOMr  n. 

ieifttoin),  Kerzentrager,  I/>uchter;  volkstfimlich 

geworden  ist  das  Wort  nur  in»  Altfrz..  wo  sich  die 
an  arbre  angelehnte  HiMiui^'  •handflarhre.  gleich- 
■un  .Kerzenbaum"  timii  l.  v^l   Fill,  RF  III  498. 

1830)  *eiadeliriji8,  a,  um  v.  ntndelu),  zur  Kerze 
gehörig;  ital.  candelajo  ,chi  fa  candele'  u.  cande- 
Utr*  .eanddabro",       Uanello,  AG  III  305. 

1821)  efadUtty  a,  mm,  heOweiB;  caua  v.  emmdt, 
vgl  AG  XIV  118,  sonst  mr  gd.  W.,  s.  B.  frs. 

1822)  mld.  eane,  K.alin.  —  frz.  'unc,  davon 
conardj  Etile  (altfrz.  cane  bedeutet  auch  allgemein 
JBdUir).  Vgl  Df  68»  MNflnl;  llaekel  p.  18. 

KertlBfi 


1823)  cftneaeo,  *-ire  f.  -ire  (Inch.  v.  canto), 
grau  werden;  frt.  «kaneAf,  «ebminieln,  Di 
643  «. 

1884)  f^vMUMMt  -«■  m.  (Dem.  y.  eoirft),  davon 

nach  Dz  646  ».  v.  frz.  chi-nri,  Feuerbork  zum  Auf- 
legen des  Holzes  im  Kamin,  „weil  er,  so  sairt  man. 
Hundofiille  hat*;  Scheler  im  Aidiani:  zu  Dz  TöS  ist 
^'eneigl,  chenet  für  zu*animen(.'ezot;en  aus  *thrminft 
(daraus  hätte  aber  werden  müssen)  i  *'<j 

minetlug  v.  eaminua)  zu  halten,  als  Analogon  führt 
er  das  belegte  ehtminet  an.    yf(L  anch  Nr.  1787.) 

1825)  *einli,  •«■  f.  (Fem.  zu  mnis),  HOodm; 
ital.  etyMO,  davon  (mandartl.)  eagndra,  HundeUrm 
(rtr.  emtira).  \-\:\.  Salvioni.  Z  XXll  466;  prov. 
rnnha;  frz.  mynf  i.Lfhnwort).  Vgl.  Dz  öiU  gagnon. 

l^J(j)  canicae,  -aa  f.,  eine  Art  Kleie;  süditaL 
Lnnikkga,  Vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  rt.  G.  1891  p.  767. 

1827)  eialellift,  -am  f.  (Demin.  v.  canis),  kleiner 
Hund;  ital.  ctttticula,  cankola  .norne  d'ana  costel- 
lazione,  la  stagione  in  eui  il  sole  i  in  canicula*, 
dniglia  .cordooe  veUotato*  (nach  dem  fOL.  dumifUU 
vgl.  Canello,  AG  III  872,  Uttr«,  ffirt.  de  h  langue 

fn.se  I'  68;  ZU  canirnla  Kehöreti  auch  valbross. 
<tnk<inUjar  ,apgTovi}.'liare''  u.  diskuniljar  ,dislri- 
care.  flipanare",  \'^\.  H  XIV  .'iWA:  frz.  che- 

nille, Raupe,  sanitaitij:es  Seidenzeug,  vgl.  Dz  546 
s.  V.,  wo  bemerkt  ist.  daß  wohl  die  ÄhnUchkeit 
mancher  Raupenköpfe  mit  Hundeköpfen  AnlalS  zu 
der  Benennung  gegelien  habe;  recht  wabrscheinlieh 
ist  das  fk^Ueh  nid^t,  vieUeiclit  M  der  Grund  in  der 
an  gierige  Hunde  erinnernden  l^Hsnetat  mancher 
Raupen  zu  suchen.  Dz  sttellt  fl^)t■i^'l ns  nuch  *f«/e- 
nu  iilii  iDemiti.  v.  cateHa)  als  müKlii  lie.>  (jrutiti wort 
liiii  ,\vej^'eii  des  aus  einzelnen  Ringen  zu.samnien- 
gesetzten  Körpers*,  meint  aber,  diese  Anschauung 
sei  zu  anatomisch,  nichtsdestoweniger  dürfte  *cale- 
meulo  annelunbarer  sein  als  camciUa.  Anderseits 
ist  frNlieh  in  erwggen,  daS.  wie  Dz  anfahrt,  im 
Mail,  die  Sddenraupe  etm  n.  «amen,  .Hund*,  g«- 
nannt  wird.  Im  Ix>mbard.  wird  die  Raupe  gatta 
genannt  (vgl.  altfrz,  ■  hnfe,  pic.  mtf,  aus  cate  pe- 
leuse  englisch  cattrpiUar,  \\:\.  .Slceat,  Etym.  Diet. 
».  r.).  Dz  erblickt  darin  das  bekaimte  Wort  für 
.Katze*  (es  wttrde  dies  also  ein  Analogon  zu  der 
Bezeichnung  ,Hund*  sein),  Flechia  dagegen,  AG  II 
41  Anm.,  sieht  in  gatta  eine  KOrsung  ans  bigattt^ 
das  seinerseits  wieder  von  (6om]Bye>  stanuncn  eolL 
Aber  auch  Iiier  ist  Diez'  Erklärung  Torzodehen.  — 
'Im  Ital.  ist  das  flhliche  Wort  fOr  Raupe  hnuo  = 
bn'irliKx,  ei(.'entlicli  Heuschrecke,  u.  ruca,  im  Span. 
ttrwjii,  ini  FtK-  hiyarta  —  lacerta;  ruca  u.  oruga 
^.'elien  auf  eruni,  eigentlich  Raute,  zurück,  mit 
welcher  die  Raupe  durch  ihr  samtartiges  Aussehen 
(das  seinerseits  wieder  die  Benennung  eines  samt- 
'  artigen  Seidenstoffes  mit  chmüle  veranlaßt  bat) 
j  AhdiehiMit  beeiUL 

1827a)  eanlto  (emb^  m.,  HandeetaU;  itaL  MmO»; 
frz.  ehenü, 

'einllla  n.  pl.  i  w<iherV  u.  w  ts  h.  denteiKl?); 
ital.  ineapol.^  fn«»;^/««,  luisura  di  hiaciu.  imiUjliohi, 
Kleie.    Vgl.  d'fhiiiia    Mi  XIII  4ih;. 

1829)  [gleichsam  'eftnio,  •dnem  ,m.  iv.  tanis)\ 
vielleicht  läfit  auf  diese  Grundform  sich  frz.  yay- 
I  IM«»  gaignon  (wagnon,  waigmontf  Hofliund,  zurück- 
fahren, richtiger  aber  w&d  man  das  Wort  mit 
iMnwfrif,  .kläffen*,  in  Zusammenhang  bringen. 
'Braune,  Z  XVIII  517,  ist  geneigt,  das  Wort  von 
Wang,  .Aue".  (I'Zuleiteii.  sn  daß  es  zunächst  „Wiesen- 
bund, ächäterhuiid*  bezeichnen  würde,  das  ist  aber 
gienbhalL   2n  beacbtcn  ist  Obrigens,  daB 
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1890)  dbolp« 


18049  dbtbMIto 


998 


Ottignon  im  Altfrz.  auch  als  Pferdeiiame  gebraucht 
wird.  Vgl.  Dz  S'.il  gngnon.  Miirchol,  Z  X.XIII  5Sf». 
Mtet  frz.  gaaijfiton,  gaignon  von  gaaignier  ab, 
wonteb  gotSgium  bezeichnen  würde  ,le  chien  qui 
foaignt  {fetU  paStre,  m^ne  paStre)'.  Das  dOrfte 
richüg  Min.] 

1880)  «ialpi,  -MI  f.^  Fmchtkorb;  f  riaal.  eaniv« 
n.  iamive;  neaprov.  MfKmcfo/  frx.  (veraltet)  com«- 
VgL  MBMlIa.  Baitr.  p.  148;  Behrani,  Melalh. 

p.  27. 

1831)  «tab«  "till  c.  (urvi't'wiuiill  mit  r-'r.  >'tvui  i. 
Hund;  itaL  eai««;  rlr.  kan,  kxan,  k/aun  etc.,  v^l. 
Gartner  §  200;  prov.  cans,  dazu  das  Fem.  ronAa 
«.  das  A4).  emJ^;  fri.  ckitn  (das  <«  erklirt  sich 
tm  den  eog.  BvtodttdieD  GkMtxe,  Tgt.  O.  Part^ 
R  IV  123),  dazu  das  Fem.  ehimne;  von  chUn  ab- 
geleitet ist  chf^ardr,  wilder  Safraii.  vjrl.  Thomas. 
R  XXVIII  171p:  [il>r.  cio.  Im  S[iaii.  ist  cnnis 
durch  da.s  (auch  im  Plg.  vorhandene)  perro  - 
*pitrH^  bezw.  Petrtu  verdrängt  wurden  (s.  unten 
Pitni),  auch  im  Sard,  findet  sich  perru.  Vgl 
Dl  646  ehien  (u.  dazu  Scbeler  im  Anhang  768), 
476 ^«Te.  VfL  aoeli  obea  «aal«,  eaaleol«,  eaaie. 
Auf  eiiieiD  Ad}.  *«mrfiM  oder  *eantu»,  hOndiach, 
ki'inntr  wohl  aach  ptg.  canho,  linkisch,  beruhen, 
Dz  43ti  jt.  r.  setzt  als  (irundworl  'cametu,  krumm, 
an,  s.  uhfii  >.  c. ,  s.  inicli  canla. 

1832)  eaaistrüm,  *eanä8trtm  n.  (gr.  xavaatpot  j, 
^IMriMrt/.  (gr.  xävaaTfta),  Korb;  ital.  catuttro; 
tteaproT.  cmatto;  trt.  eomattrt  (Lehnwort);  span« 
9tmiuhi(t,  MiMifo,  etmotta  (wegen  der  letiiereo 
Formen  vgl.  .Storm,  R  V  1(37,  s.  auch  oben  benna). 
Vgl.  Dz  436  canasto  u.  «lazu  St  heler  im  Anhantr  76S. 

*ciniu8  (oih-r  *eaneuB),  a,  am  s.  eanis. 
18ba)  einna,  -am  f.  (gr.  xüi-va),  kleiiu-s  Rohr. 
Schilf;  ital.  canna;  frz.  cantie  (Lehnwort,  meist 
im  Siiioe  von  .SfwzierBtock''  gebraucht);  span. 
taHmf  diTon  abgeleitet  eahvto  .pezzo  di  canna  tra 
«Odo  •  nodo",  dtTOD  «iedor  aa^taaio,  woraus 
1t«1.  90iiin)%aiglia  jl  trt.  eatmaUtU,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  407.  Nebenform  zu  span,  caiia  ist  caAo 
(=  lat.  cannum}.  Hohre.  vgl.  Fitz-Gerald,  Spanish 
Etymologies,  Rev.  lii-sp.  VI  s.  Auf  canna  führt 
Nina,  Z  XXVil  12»,  mit  Hecht  zurück  die  mannig- 
lUMO  Benennungen  des  ,  Halsbandes  der  Kühe* 
in  itaL  MuMtarten«  im  Bit  xl  Altfri.  Neap,  om- 
mott,  Ten.  trent  lonb.  eemioefo  ete.,  fri.  db«> 
«00«,  wall,  eandle. 

1884)  einnibfs,  -bim  f.  u.  eiuibfim  n.  (gr. 
x(iyya;iic,  xuviußi\).  Hanf;  ital.  ainapr,  davon 
abgeleitet  canavuicio,  grobe  Leinewand;  rum.  cn- 
nepn;  prov.  canebe  (davon  abgeleitet  canalma), 
eombre,  frz.  chanvrf,  dazu  die  entlehnte  Ableitung 
tmntmu;  span,  cäüamo,  daTon  abgeleitet  caAa- 
M»;  ptg.  camjfliiamOf  daToo  ahnleitet  canha- 
»fo.    vp.  Dl  84  edmp^.  —  &  Clanmen  p.  87. 

uf  rannftfngf  bezw.  auf  ital.  cdnape,  führt  Sa) 
vioni  zurück,  H  .\XVIII  95,  oberital.  candgola  t  ic, 
Halsimnti  »ler  K  uhe.  Ni^ra,  AG  XIV  368,  hatte *catena- 
hulum  abi  Grundwort  aufgestellt.  Vgl.  auch  Nr.  1883. 

lB34aj  'eannabllttam,  Balsam ;  ital.  ranapüccia; 
trt.  eke»et{u,U;  TgL  Thomas,  VLiL  60,  u.  Hör- 
ulni,  Z  ZXVII 146,  wo  llbar  du  SofBx  «Mm  nihar 
fwandelt  wird. 

1686)  eiui  de  Sbtlo  {eb%äum,  eine  Holunder- 
arti  —  ital.  canna  d'cholo,  daraus  dialektisch 
(arel.  chian.i  randfpola,  Efeu,  vgl.  Caix,  St.  249. 

1886)  einna  +  ferUft  (Rute),  e&nni  +  ^fSricfili 
3=  cat  etmyateraf  span.  coHaktrlaf  eaHah^a, 
Gartenliaat,  t^  Di  496  «sHalanb. 


'  1887)  eftani  *implet«rli,  EinfQllrohr,  i.tt  nach 
Caix'  geistvoller  Vermutung,  St  IK,  das  dann  durch 
Volksetymologie  verballhornte)  Grundwort  zu  ital. 
span,  cantimplora,  Kfthlgefäli.  frz.  chantepletire, 

.Gießkanne,  Trichter.  Oz  542  chaiUepleurr  hielt 
I  (naeb  IMoagei  Voicant)  das  Wort  ftkr  zusammen- 
gesetzt aas  dumte  -j-  pfeure,  womit  aoch  FaA»  RF 
I  III  497,  sich  einverstanden  erklärte. 
I  1838)  eiani  +  mel,  Ihmigrolir.  Zuckerrohr;  ital 
eanMamele;  span,  ranamirl.   Vgl.  IJz  S4  cannamele. 

183»)  *ejtn|n|ellä,  .«m       iDemiM.  v.  canna), 
Röhrchen;  ital.  canneUa,  Schilfrohr,  Zimt;  rum. 
cant,  Huhn  luls  Werkaeo^;  prov.  candla;  frz. 
j  cotiiMtt^  ZimUrohr);  span.  mjUUo,  dfinoes  Rohr, 
\eomitht,  SeUenbdn,  eoiMia,  Zimt;  ptg.  emwis, 
Röhre,  Spule,  Zimt. 

I84(t)  *ciin[n|cllas,  -um  m.  (Demin.  v.  mima), 
Hnhrchen;  ital.  lunncllo,  ein  Stückchen  Rohr;  ttX, 
chrneau,  Dachrinne,  wird  von  Diez  646  s.  v.  mit 
Recht  von  canali$  abgeleitet  (s.  Nr.  1811).  vgl. 
jedoch  Beriger  p.  71;  span,  candc,  Zimtbamn. 

1841)  eiaattam  :  (camta).  Röhricht;  itaL 
eanneto;  sard,  tannedu,  TgL  SaiTioni,  Post  6. 

1842)  ital.  eannibale;  frz.  eanmbaU;  span. 
canihal,  ein  der  Sprache  der  Eingeborenen  tmiM 
Antillen  entlehntes  Wort,  vgl.  Dz  84  s.  r. 

1843)  |*eannio,  -önem  m.  (v.  raMna)^  Röhre  = 
span,  gation,  Luftröhre,  davon  abgeleitet  ganotf, 
TgL  Dz  4&3  gaiion.] 

1844)  [*«teaa,  «»aem  m.  (t.  eoMwJ,  gioAe 
RAhre;  itaL  «omMw»,  Rohre,  Geedifltilaiir,  IÜmmh 
(damit  dürfte  zu.saniinenh&ngen  cannocchio  .palo 
da  vite*,  calocchia  mit  gleicher  Bedeutung' ,  vid- 
leicht  auch  caleggiolo  für  canneggiolo  .caniiuccia*, 
vgl.  Caix,  St.  247);  frz. cowo«;  span,  ranon,  K.inone, 
auch  Klulital;  ptg.  canhao.    Vgl.  Dz  Hä  cannont.] 

1846)  [gleichsam  *eanB9nftrias,  a,  am,  =  itaL 
eannoniere  (frz.  eaiumnier),  Kanonier,  eannoniera, 
Sdiiefiloeh,  -scharte.  —  Erwihot  werde  Iiier  aadi 
frz.  eamonniaU,  StüekiHeBer.] 

1845a)  *casnnB,  um  m.  (Seitenform  zu  canna); 
span,  rano,  cai'io,  Röhre,  vgl.  Ki'z-Ger.ild,  Rev. 
hisp.  VI  p.  9. 

1845b)  intUan.  eano«,  Boot  au.s  einem  einzigen 
Baumstamm;  span,  canoa,  vielleicht  frz.  canot, 
welehea  allerdiogs  auch  Ton  Kahn  ableitbar  isL 
VgL  Goerro,  Bm  190  IL 

1846)  «Im  (mtvew)  rn^  Kanon.  MeBmte,  Norm, 

—  altfri.  eaiw(Coniirata8  44).  Vgl.  Berger  p.  77. 

1847)  einSnTefis,  u,  um  (gr.  xav»%-i^,'i^  v.  xavuit), 
kanonisch,  als  SbsL  Domherr;  ital.  nniimico,  Sbst. 
u.  Ailj.,  canSnaco,  calönaco,  Sbst.,  vgl.  (ianello, 
AG  III  339;  frz.  chanoifu  (—  *ranotuuhus  wie 
moine  =  m<maehu$,  TgL  Meyer,  Z  VIII  234),  alt- 
frz. auch  MMMm  (=  *e«mmttuaf^  Reifer  p.  71 
Terteidigt  naebdrOekHefa  eamomimi  >  dfcoiioiwr. 

1848)  cuiithiris,  «Ida  f.,  spanische  Fliege.  Koni- 
wurm; davon  il^l.  C'Tntereila,  vgl.  Salvioni.  Post.  6. 

ISt'.M  canthftroB,  -um  m.  i^ny.'hion^].  Kanne. 
Humpen;  ital.  cantero,  neapol.  cänlaro,  ebenso 
venez.  (dazu  cnntareh,  ein  Fischname),  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  6.  Von  canthartu  ist  TteUeieht  abge- 
leitet frt.  OtanlareUe,  Name  «Inee  FOiee,  «|L 
Rehreos,  Fealg.  fttr  W.  FonUr,  p,  844^  &  andi 
Nr.  4134  am  Schlosse. 

18Ü0)  cintberiis,  -nm  m.  ivii'llei<iit  v.  pr.  xnv- 
&ii/.io,},  Jochgelftnd.  1  .  jorharli^res  liesteU;  ital. 
canUo,  Querholz  am  Skgebock  .  l  antiere,  Werft 
(wegen  der  dort  teils  im  Hau  begriHeoea,  teils 

—  Ban  dienenden  Gerflite  lo  benIdineQ;  (inrd. 
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1861)  ciotbOi 


1864)  *cäpleo 


sao 


r/M.  eantrexu,  eatUtgghia  gnancia,  Tgl.  Guar- 
IImIo,  R  XX  62);  sOdsard.  eantrexu,  mittel- 
sard.  i-antfrzu,  alpher.  cantelgiu,  Wange  (eigent- 
lich Stütze  des  Knpfc^),  vgl.  Nigra.  AG  XV  483; 
frz.  ckander;  (ptg.  (anteirn\.  Im  .Span,  wird  der 
Baghff  durch  andere  Worte  (tUarazana,  arsenal, 
eatmeroj  bezeichnet,  doch  sind  auf  eanüuritu, 
iMtw.  »mlhiJuos  nffOdoofUinn  «wrf<tat,  ittrieke 
im»  BalMifBD  dnr  Tonnen  n.  Flaar,  a  Wobt  uiefa 
eonttra  (ptg.  eanMra),  Steinbrnch.  Vgl.  Dl  86 
cantiert;  Cohn,  SufBxw.  p.  i."  7.  —  Itah  eamUtn, 
frz.  ih'tndtr  ht  inln  ii  vermutlich  auf  KreuzungTOn 
ranlherius  iint  ir^iuthiis  u.l  >  fim\hi]l(>it  (s.  tl.). 

1851 1  [i-änthuH,  -um  tu.  \ur.  yai  fhu).  der  eisfriie 
Reifen  um  ein  Rad.  die  Radschicnc ;  auf  dieses  Sbst. 
wurde  von  Dz  85  die  Wortsippe  itai.  canto,  Winkel, 
Seke,  Seite  etc.,  ewUomtf  cmMm  n.  dgL,  altArs. 
tmtt,  span.  ptg.  cMto  «te.  sqrOekgefBliit.  IMar 
empAehlt  es  sich  wegen  der  Bedeutung  der  betr. 
Wörter,  die  Sippe  als  auf  den  kelt  Stamm  ramb-, 
camm-,  krumm,  beziehentlich  auf  ein  davrm  .Ar^-i-- 
leitetes  Nomen  *eambUoB,  'cammUoa,  *cam(b)toii 
znrOckgehend  zu  bfltnditaB.  VgL  Th.  68;  ■.  «neb 
oben  Nr.  1779.) 

1U52)  raatieftlaM  «.  'Ceanficum),  kleines  Lied; 
inaiL  omM  im  eoMtäftn  andare  per  k  boodie 
ahnii,  VgL  Sahioni.  FMt  6. 

18M)  ciatTelini  n.  (v.  rano),  Lied;  ital.  rantico 
a.  eantiea;  mm.  mnlic,  eonttcä;  prov.  eantk-t; 
frz.  eamti^  (gel.  W.);  ipaii.  «Mfco,  «Miett; 
ptg.  eantico,  cantiga. 

1864)  eftatio,  -Qaeai  f.  (y.  ro«to),  Gesang,  Lied: 
itaL  eanxone;  prov.  temtA^j  frz.  ehanton;  span. 
eamzon;  ptg.  e«meio. 

18U)  «tetay  -m^nqn.  coim),  aii««!!):  itaL 
eoHter»;  rvn.  eatd  at  at  a;  prov.  emlmt  frz. 
chanter;  span.  ]>tg.  randir. 

\Hh(\\  riatlls,  •um  m.  \\.  cnno),  GeaaiiR;  ital. 
canto:  vwm.ciint,  PI.  r d nturi;  ^tor.  üttJ^i^li  ttt. 
chant;  .span.  ptg.  canto. 

1857)  rtlafia,  M,  nm,  grao ;  itaL  cano,  Adj.,  dazu 
das  Sbst.  eani,  graue  Haare,  nnr  in  der  Redensart 
andare  ai  eani  ,  andare  a  male,  scadere*,  vgL  Caix, 
81.  960,  «•  kann  (aber  wohl  audi  aiilj|«lk6t  WMrdan 
^  den  Hmden  gehen,  auf  den  H'ond  kommen* 

F.  Pabstl;  prov.  {canetas,  graue  Hanrei:  alt  frz. 
ehanes,  graue  Haare;  span.  |it^'.  ntna,  davon  ab- 
geleitet eanoto. 

1858)  *flafltüa,  a,  um  v.  cunu»),  grau;  ital. 
canuio;  rum.  cärunt;  prov.  ranxU;  frz.  chenu; 
altspan.  umndo.   VgL  Gröber,  ALL  VI  880. 

U88i4  iM^aam  *el^iela,  -ia«»  m.  (t  ^wy 
«Mi  V.  *a^fMm  t  Mfidi,  GroBkopf ;  davon  prov. 
MteMOH»,  fr&  dUSoMM,  Name  «biaa  Fbdiaa. 
Vgl.  Thomas,  B  XXVIU  177  (o.  Mdl.  61).  —  S. 
Nr.  1907. 

1859)  'e&pftllB,  e  (v.  'rapum,  span,  rabo, 
statt  caput)  —  span.  ptg.  cabal,  richtig  an  Mafi, 
vollst.lndig  (s.  Caix,  Giom.  di  flL  ram.  U  7(Q^  vgl. 
Dz  435  «.  v.  —  S.  Nr.  1907. 

*eip8MU  8.  Nr.  1907. 

1868a)  (*•ip•cil^  /.  <t.  *eapum,  i.  d.  Nr.  1907): 
ftri.  mmirixe,  vgl.  Bemitt,  p.  199  Amn.  847,  s. 

aach  Nr.  2024. 
Vipitleas  s.  Nr.  i;»07. 

1880)  *ripin&,  -am  f.  ^Demin.  zu  einem  voraus- 
zu.setzenden  *rapa,  vgl.  cap-%äu»),  diis,  was  man 
fassen  kann,  eine  Handvoll,  ein  FAckchen;  prov. 
fi^iaveUßi  (frz.  Jmtilt,  Reishaiidel  n.  dgL  Tb. 
pk  88  hat  kalt  üniatBiff  dea  Wwtea  nkht  Ar 


onmOglleh,  vgl.  Cohn,  SofBxw.  p.  19;  span,  /aaflto; 

ptg.  ffaveta].  Vgl.  Dz  168  ffovela.  Durch  piem. 
ravcla  neben  ijacela  scheint  Diez'  Ableitung  fa> 
stotzt  zu  werden,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  868. 

♦cäpelliitii  -   Nr.  1887. 

eaper  s.  eapra. 

18G1)  eipSro,  -ire,  nnMini»  faltig  raachen;  da> 
mit  hangt  vielUicht  znaammen  itaL  capnMwfafc 
VertBrelnmt  ^  Fiaser,  v|^  Aaedi,  AO  XT  108 

Anm.  Vgl.  auch  Biadene,  Mise.  Asc.  649,  vro  audi 
frz  jablc,  prov.  gaulr,  JauU  besprochen  wacdoo. 
S.  unten  rnprabnlum. 
*capetrnm  s.  Nr.  IrtHOli. 

18f;2)  *cftp$ttnm  n.  (v.  <(iput).  Kopfchen,  —  frz. 
chevet,  Kopfkissen,  vgl.  aber  Nr.  1907  u.  Bemitt 
p.  126. 

1868)  *«iplkilbt  •  (f  eapabUi»,  vgl.  AseoU,  A6 
I  14  Anm.  8);  ItaL  eapUMe  .intalliglbne* ,  eap^ 
9oU  ,atto  a  cooteoere.  atto  a  comprendere  e  ad 
essere  coropreso,  abbondante*  vgl.  Canello,  AG 

III  320. 

'cSpIdoSy  a,  am  (v.  cupum  f.  caput), 
zum  Kopf,  zum  Ende  gehörig;  davon  nach  ThomrLs, 
R  XXVm  176,  frz.  (Berry)  ehtlnrhe  f.  .fanes, 
tiges  ou  feuilles  du  legumes,  coup^,  arrach^es  de 
Iran  radnes*.  VgL  Betnitt,  Anm.  376  u.  s.  Nr.  1907. 

1864)  [*eipIeo,  -ITC  (v.  eapu»,  Kapaun ,  später 
Falke),  mit  dem  Falken  jagen,  soll  nach  Bu^, 
R  IV  85H,  das  voranszu-setzende  Grundwort  zu  dem 
frz.  giboyrr,  gibicr,  auf  die  .lagd  gehen,  liirschen, 
u.  dem  Sbst.  gibirr,  Wildpret  sein;  den  Übergang 
von  ca-  in  gi-  will  Bugge  durch  Hinweis  auf  ea- 
ryophtfllum  :  girofle  rechtfertigen,  bezüglich  dea 
Begriffes  aber  vergleicht  er  engl,  to  hawke  von  dem 
Sbst.  hatdc  Nichtsd«ato«anifer  ist  Bugges  Ab- 
leitang  anamMlimbur,  well  der  Inf  giboyer,  gibier 
u.  ebensowenig  ein  etwaiges  •capanum  nimmermehr 
gebraucht  werden  konnte,  um  das  konkrete  Er- 
gebnis der  durch  li.i*  VI),  ausgedrückten  Handlung, 
das  Erjagte,  die  Jagdbeute,  zu  bezeichnen,  dienern 
Begriffe  wtirde  nur  eine  Bildung  auf  -ee  —  -ata 
genügen.  Aber  aach  laatUch  ist  die  Gleichung 
a^o^tr  =  *capiear*  hBdMt  bedenklich,  denn  der 
ranwaia  auf  firtfit  s  swysnfcyBmii  kann  den 
Gtaaben  an  die  MOglfdikeit  des  Lantftberganges 
ca-  :  gi-  scliwerlich  begründen,  da  Blomennamen 
ihre  eigenen,  durch  volksetymologisierende  An- 
scji,iiiuiit'<'u  fiestinitnte  Wege  gehen  i:  fnl^'Hch 
sich  nicht  wohl  zu  Beispielen  für  aulTalligc  l.aut- 
wandlungen  verwenden  la.<<sen.  Auch  die  von  an- 
deren für  gibier  vorgebrachten  Ableitungen  (von 
sflariTiu  t.  eäma,  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme  gib,  der  ^zwingen*  iMdanten  soll)  aind  vftüig 
mannehmlwr.  Wenn  endUeh  Dz  696  «.  v.  sagt: 
.Ist  e.-  lichli;:,  daß  gtbH  (Galgen)  eigentlich  den 
Strii-k  um  den  Hals  bedeutet,  "^o  konnte  sirh  ijibier, 
urspnin^'lirh  ein  V.-rhuiii.  auf  den  Vnu'i'lfang  nut 
der  Schlinge  beziehen,  aber  es  bleibt  dies  immer 
nnr  eine  schwach  begründete  Vermntong*,  so  hat  er 
seihet  hinrddiend  zu  erkennen  gegeben,  wie  wenig 
Wert  er  auf  aebm  Gedanken  legte.  Die  Herkmut 
des  Wortes  mnB  ab  noeh  dnrchans  dnnkel  gelten. 
Abgeleitet  von  gibier  sind  altfrz.  gibeUt,  Wild- 
pret (u.  vielleicht  neufrz.  (fibecih-e,  Jagdtasche).] 
Eine  Frage  werde  hier  aufgeworfen.  Im  Altfrz.  ist 
das  Sbst,  gibe,  ein  mit  Kiseti  beschlagener  Stie  le, 
vorhanden:  könnte  davon  nicht  gibier  (gleichsam 
*gibbärium)  abgeleitet  sein  u.  ursprünglich  die  über 
dai  Kreos  gelegten  HakenstOcke  bezeichnet  liabeo, 
daa  criflgta  WIM  getragen  wM, 

16» 
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1866)  «dpOllDlIs 


ISre)  eiplto 


du  Wililpret  selbst?  Dann  würde  gibit'r  zu  pihet, 
Galten  (eigentlich  ^raht  lartii/os  Gerüst,  vjfl.  furcn), 
(fibelet  (kleine  spitze  Stiuitff),  Bohrer,  geh'^reri,  die 
Herkunft  von  gibe  ist  freilich  ilunkel,  tlie  Bedeutung 
weist  auf  Unrerwandtscbafl  mit  laL  gabulua,  ir. 
g<U>ul,  gatHUot  dtscb.  gtAel,  gi^nl  (9.  Khige  anter 
aOabd*)  hin,  du  inten-okallsche  h  dagegen  fordert 
dn  *fiU«.  —  Ulm  *eapicare,  bexw.  *capidiare  = 
altfrz.  ehtMtkr  VfL  Beniitt,  Anm.  488.  S.  den 
Narhtratf. 

*rapidio,  -äre     Nr.  ist;»  n.  ij>i)7. 

1865)  l*eipUlinit«,  «um  m.  |t.  aipus  v.  capere) 
scheint  du  Grundwort  zu  sein  zu  spun,  gavilan, 
8l>erb<r^jpty.^yw*äo.  VgL  Dz  464  gavilan,  Sieb 

1860  «eipTIIittirfi,  -am  f.  (v.  amUlml  Pe- 
haarong;  Ital.  capellntura ;  frz.  rhe9«ure;  y^pdii. 
pt^'.  cnhelladura,  s.  Nr.  IHtJT. 

1866a)  eipTIlSRÜs,  a,  am  (s.  Nr.  Ib67),  Haar- 
reich; frz.  rhftel^tur,  vgl.  Bernitt  p.  128. 

1867)  cftpiHfls,  m.  (vgl.  Walde  «.  «.;  BeniiU 
p.  126  erblickt  in  oapülu$  ein  Dem.  in  eapum), 
Haupthaar;  ital.  capdla;  rtr.  kavdj,  tx<nM  ete., 
▼gl.  Gärtner  §  200;  proT.  eabefh-a;  frz.  dute» 
(tlhiT  altfrz.  fhevol,  chrvt^l  vpl.  Cohn,  Saffixw. 
p.  44  u.  47);  span.  ptg.  cabello.  Durch  capültu 
ist  crinüj  n.ihen  vcrorlngt  wordeiL  VgL  Qkbvr, 
ALL  VI  380. 

1868)  «eipIUttOs,  s,  um  (Ar  eij^ttm  t.  eo- 
^flbw),  haarig;  ttu  tketeUn;  «pftll.  coMJiMfo, 
ebenso  pt(r. 

l^Hi'i  1.  efipTo,  repl,  rSptiim,  «SpCrS  a.  "clpSrfi, 
'eapire,  fas^-cn,  iiclmieii;  ital.  capere  u.  rapire; 
prov.  "ip,  t-iiii/)  ii'iiib\tl) ,  labtf,  in  Konipositis 
-cep,  -ceup,  -ceubut,  -cebre;  frz.  (nur  in  Kompositi?) 
•toii*),  -««(•),  -tu  (aus  -ceu),  -cevoir;  cat.  cabrer; 
span.  eiqw,  aMdo,  eabtr;  ptg.  caAo,  ro«&-, 

coMle^  «wer.  (In  semer  Bedenlung  ist  das  Vb. 
(als  Simplex)  wesentlich  verengt  worden,  indem  es 
nur  ,  Platz  haben,  in  einen  Raum  hineinpassen* 
u.  dpi.  hezeiclinet;  ital.  rapire  {capiaco  etc.)  he- 
deutet  jhe^rreifen,  verstehen*;  in  der  allKemeiiieii 
Bedeutung  .iiehnieii''  wurde  capere  dureh  prehen- 
dere  verdrängt.  Vgl.  Dz  86  capere;  GrAber,  ALL 
1  541.)—  Über  vielleicht  auf  capwt  zurückgehende 
frz.  Wörter  vgL  Bemitt.  Anm.  408,  409,  466  (hier 
ifM  der  fix  PenooemMme  Cap«t  besprochen), 
468.  469  (fchereau). 

1869a"i  2.  'eäplo.  -Ire  iv.  oipum\,  beenden;  frz. 
t^ttvir,  \-^-]    Nr,  1  t'i: 

187u)  eupisterium  «*.  (f.  acapkiMeriitm),  Wuri- 
scbaufel;  tusc  ro^w^,  40,  per.  «ysifrf*,  vgl. 
SdTiooi.  Post.  6. 

1871)  «ipMrni  Schlinge.  HaUler;  ital. 
eegisafre;  mm.  eäpettrum.,  PI.  rdpestre  f.;  prov. 
eabntre;  altfrz.  ehemütre,  vgl.  Förster  tu  Erec 
8612  (S.  820)  u.  Thomas,  M.  l.  51;  neu  frz.  rhrrMre 
(vjri.  Bemitt,  Anm.  1.S8),  davon  da.s  Vh.  enche- 
rctrer,  halftern,  verwickeln:  span  iubei<tro;  ptg. 
eabre»to  u.  ruhreittilo.    V^l.  Dz  546  chevetre. 

1871a)  <«plta  n.,  Plural  v.  caput,  s.  Nr.  1911, 
Koiif:  SalTioni,  R  XXXI  279,  wiU  davon  ableiten 
maiL  0BS«I  .traleio  nofeUo  o  dell'anno  della  vita*. 

1873)  «Ipitlllk«,  hanptsAchl  <  >  :  ital.  capitale 
fflher  Reflexe  des  Wortes  In  Mun<iari.  ii  vgl.  Salvioni. 
r<ist.  6;  prov.  cuhiial;  altfrz.  chnudel;  span, 
ptg.  caudal,  davon  abgeleitet  caudalono.  -  I)a.s 
Wort  wird  namentlich  auch  substantivi^^ch  aU  m. 
in  der  Bedentniig  .Kapital',  als  f.  in  der  Beden- 
tang .Hauptstadt*  (t^  Bemitt  p.  96)  gebmobt 


(T'ber  prov.  cabdal,  frz.  captal  vgl.  Bemitt  p.  24; 
über  frz.  chabrl,  ihfptel,  Kapital,  vgl.  Bendtt 
p.  17.)    Vgl.  Nr.  1911.    Vgl.  Dz  437  caudal. 

1873)  'eipItiniU  u.  'rftpItinSOs,  am  m.  (von 
capui),  Hauptmann;  ital.  capitam»  u.  cattowe 
.casteUano  (SkUo  di  nobiltä)',  vgl  GaaeDOt  AO 
III  981;  rum.  eäpttan  (daneben  cnpätOiu  tn^  PL 
eäpätäie  f.,  mit  der  Bedeutung  ,Kopf*  im  anne 
von  Anfanjrs-  oder  Endpunkt,  aulierdem  aber  auch 
»Kopfki.ssen*  bedeutend,  vgl.  (Ih.  cap);  prov.  capi- 
tanh-s;  altfrz.  eher,  laigne ,  rhepetaine;  neufrz. 
capitaine  (lyihnwort,  vgl.  (^ihn.  Suftixw.  p.  165); 
span,  capitan;  ptg.  capifao  Vgl.  Bemitt  p.  27—40, 
namentlich  p.  36  fl.  S.  auch  Nr.  1911. 

1874)  *enpitastraa  «.  (v.  caput),  Kopfstener- 
lisl«';  ital.  caldMrn,  ratasto;  frz.  cadastre;  span. 
rnt'tstro.  Kirn  |.'.'mz  andere  Ableitung  gibt  IHrich, 
Z  XXIl  2r,2.  s.  iint'  ii  *kat<>strakon.  Noch  eine 
andere,  u.  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  die  rich- 
tige Ableitung,  gibt  Bemitt  p.  98  (cuM^,  1. 
Nr.  2010. 

1874a)  *«apititlem,  mm  Kopf  oder  n  dMr 
Person  gehörig;  altfrs.  eapUag*  n.  g>ies%s,  s. 

Bemitt  p.  41. 

1876)  eipitSllfin  n.  (Demin.  v.  caput],  kleinar 
Kopf;  ital.  rapitello,  Kopf,  Knauf,  mtfütt  .ban- 
(lojfi.  i'sirciiiita",  v^rl.  Caix.  St.  269;  1  o  ni  b.  A'if/'V 
capezzoli,  vgl.  Salvioni.  Fust.  6;  prov.  capdrl;  frz. 
{chapiteau,  Knauf,  u.)  radeau  (Vgl.  jedoch  Beinüt 

B44  o.  die  dazu  gebOr.  Aam,),  Geschenk  (gleichsui 
dnes  Kapital  oder,  wie  Dz  meint,  eigentlidi  du 
Köpfchen,  der  Schnörkel,  womit  man  cinon  Buch- 
staben verziert,  woraus  nirli  dii-  Heiieiituu}.'  .Kleinig- 
keit, kleine  Gabe'  eiilwirk'  In  knuiilci;  Dz  freilich 
637  Ä.  F.  u.  Rönsch,  Z  III  KU.  vMjilteii  das  Wort 
in  dieser  Bedeutung  von  *cateUua,  Kettchen,  ab- 
leiten, VgL  aber  Brächet,  Doublets,  soppl.  p.  17, 
Sdider  Im  Anhang  zo  Ds  766;  span.  eamüB»} 
tg.  eatidüho,  vgl.  auch  Nr.  1876.  Von  einem 
ask.  *eapiun%ts,  Hauptmann,  scheint  abgeleitet 
zu  sein  altfrz  chuddtTf  Fflluer  seil,  amhlinn. 
Vgl.  Bemitt  \K  4H. 

18701  K'l'^i'  hsnni  *eiplt«ttiim  ».  (Dem.  v.  raput), 
Köpfchen.  Kindchen,  jüngs^tes  Kind;  ital.  eadttto; 
frz.  aidet  (LehnwOTtib  Vgl.  jedoch  Bemitt  p.  46 
(wo  eadtt  =  gase.  «updH  angesetzt  wird). 

1877)  eipIOIm  «k  fv.  caput).  Kopf,  Kopfloch 
(d.  h.  die  Oilhung  des  Kleide«,  wodurch  der  Kopf 
pestfckt  wirdi.  Oberkleiil;  ital.  cavtzza,  Huiner: 
Lih"  i  <ii  il'  ktische  Formen  V(.'l.  Flechia,  Ali 
Ableilunj.'  ■!  '  nr,  ::<>hi-,  gleichsam  *capüiot%nn,  Kapi>- 
zanm, u.  cj  »  ,  ^leich-sam  *eapitiaie,  Kopfkissen; 
prov.  ca6e^  cabeitM,  Kopf  im  Süme  von  Endpunkt; 
altfrz.  dk«saaiL  ell«ste»,  Kragen,  Bbnung;  Z 
XVIII  234,  eape{on,  Kappzanm;  span.  ptg.  eaftcss^ 
-fo,  Gipfel,  cabeza,  -ja,  Kopf,  davon  span.  ea6e> 
cear,  ptg.  citbeiie\iir,  mit  dem  Kopfe  nicken.  Vgl. 
Dz  93  rati'zsa.  Hierher  KchAH  nach  Thomas, 
Mel.  49,  auili  frz.  (Berryi  <hff>i<hf,  ah^'oschnilli'iie 
(iemüseslrunke.  —  Über  die  frz.  Reflexe  von  ca- 
pitium  vgl.  Bernitt  p.  60 — 68. 

1878)  1.  eipUe,  -«n«m  m.  (t.  copttf),  GroAkopf ; 
itaL  eapitoni  .alarl*.  vgl.  Gabt,  8L  969;  ussdews 
(ein  Fisch);  prov.  cabede  u.  frz.  ehfvine  ~  *ra- 
pUinem,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  mozarah. 
caudoH,  eine  Art  Falk*';  vj/l.  MeviT-L.,  Z.  f.  o.  G. 
1891  p.  767  H.  Horning,  Z  XXVll  146,  vgl.  auch 
Bemitt  p.  60  ff.  S.  auch  Nr.  1911.  Ober  die 
Entwicklung  von  ca,'ito  etc.  im  ItaL  n.  Frz.  vgL 
Cohn,  Bempi  Arehhr  Bd.  108  p.  987  f. 


Digitized  by  Google 


233 


1879)  »cipllo 
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1879)  3.  *MU,  -m  ettpmti  =  it«L  a^i- 
larv,  zan  Kopf^  nn  Eods  KOiniirao,  ankonDieo,  iffL 
Dz  862  ».  t.;  rnm.  eapätä,  gewimieo,  Ascoli, 
AG  IX  428.  wo  die  gesamte  um  caput aidi  ivibenile 
verbale  Woiisippe  «infeliaid  beouidslt  kt, 

Beniitt  p.  7-2  -8:5. 

1880)  Cipitöllüui  n.,  l'.iiiiitnl;  davon  vifllficlit 
prov.  capdolhs,  Burf,  vgl.  Bernitt  p.  öH  f.  .S 
auch  Nr.  1911. 

1880a)  »apittrlUi  (s.  auch  Hr.  1911)  Ka 
pitdbrl;  altfrs.  dtmfMre.  8.  BemHt  p.  «9. 

1880b)  *elpilKni  «.  (oder  'capltrutn)  ergab  nach 
nomas,  Eaa.  262  Anm.  I,  sodfrz.  eabHre,  vgl. 
auch  Bomitt,  Anm.  lo;i. 

1Ö8I)  rSpitiilä,  -am  f.  (aiput),  K>>i)lcht'n:  ital. 
eamechia  {Aa.i\ehcr\  cavicchio),  l'llni'kchen ;  frz.  che- 
VÜU.  Vgl.  6.  Paris,  R  V  ltö2,  o.  dagegen  tirOber. 
ALL  VI  381;  CobD,  Sufllzw.  211.  &  noch 
Kr.  1911  vu  2U4Ö. 

•MpItSlo,  -«w  n  ««IMnk 

1882)  eipItÜlfim  n.  fv.  caput),  kloint-r  Kopf, 
Kapitftl,  Kopf  -  Überschrift  eines  Mucliab-chnitli  y, 
Kapitel;  ital.  capitolo  U.  raprrrhio  , materia  t;rii>sa 
e  Iiscüsa  che  si  trae  dalia  prima  petlinatura  del 
lino  avanti  alia  .«toppa,  delta  rapecchio  perch^  si 
leva  dai  dae  capi  del  lino,  cio^  harbe  e  cimc". 
TgL  Gandlo,  AO  III  352;  Caix,  SU  b  >7,  ist  geneigt, 
weh  teimIMo  aCavillazioiM,  pmteato*  oemt  dem 
Vb.  teavMm*  .atfllani  fl  eerreno*  von  eapiMum 
abzuleiten,  indem  er  auf  rnernpezzare  hinweist. 
anderseiL'!  aber  denkt  er  aurh  an  rarilto  als  Grmid- 
w</ii.  u.  «lies  dürfte  enL-^fhieden  den  Vorzug  ver- 
dienen, denn,  wie  er  .selbst  sagt,  ,a  queala  seconda 
origine  accenna  l'equiv.  stiviglio  per  schiviglio* ; 
sard,  cabidulu;  rtr.  capufj,  vgl.  A.scnli,  AG  VII 
616  Sp.  2;  ]iroT.  rapitoU»  (im  Frz.  als  Lehnwort 
eapUoul,  Schöffe,  s.  Bemitt  p  64);  frz.  ehmitre; 
span.  eapftuJo,  eabUdo;  ptg.  eoAi^b.  Vgl.  Dz  86 
eapitoh.  —  S.  auch  Nr.  lÜH  u.  neuerdings  über 
eapitulum  u.  'capitulare  etc.  Bemitt  ti3  72. 

*eiipo,  -$Bem  8.  *«apff»  Qlr.  1887). 

eäpo,  -ire  i 

•cÄpwea    ,  s.  Nr.  1907. 
ISSt)  ^efehMm  *iipSrftlls,  'tm  m.  (v. 


t  <«pal»  «läo  dflotlieh  ent  romanuche 
ntiwcii  « 


«faien  Plnr.  *€ap8ro  f.  capita, 

corpora  gebildet,  voraussetzeml  u.  angelehnt 
»n  pener  ale),  Hanptmann,  Anführer;  ital.  cnpornle, 
(frz.  raporal,  volksetyniolii^.'iHifrend  an  mrps  an- 
gelehnt, vgl.  Fali,  HF  III  484  unten);  altspan. 
caborat  u.  eaporal  (Ailj.i.  Vgl.  Dz  86  eaporal; 
Ascoli,  Aü  XIII  2<)6  u.  XIV  336  (oimmt  ein  *cdpor, 
*capore  als  Grundwort  an,  s.  dagegen  Schuchardl, 
Z  iXlI  394  n.  XXIII  388).  — Aach  dX)Tidio,  Note 
edmologiche  p.  44  (Estntto  dal  Vol.  XXx  degli 

Atli  della  Reale  Arrademia  di  «cii  n:^e  iimrali 
politirlie  di  Na|>nlii  lehnt  .\scoli>  AiinaliKic  ali  u. 
i  rkiiU't  raporaif  fiir  eine  An.ilogiehildni     iiarh  dem 
Mu--ter  \on  corporate,  temporale  lu.  i/tneralr).  — 
S.  aurh  Nr.  1WI7. 

1884)  *eipSnila  u.  «eipStllis,  -un  m.  (v.  eomtf 
s.  d.  Nr.  19U7).  =  frz.  ckabot,  KanUcopf  (eiaFiadi), 
ptf.  cAfltoR.  V|rL  Ds  641  «M«.  &,  zu  •täjOUm 
mnerdfaigi  Berätt  p.  185  f. 

1883)  eippi,  -am  f.,  eim-  Art  Kopftifdeckung. 
(Isid.  li>.  .31,  3):  ital.  .f/;,/j,<,  .Vhuitei  ;  AMeilungen: 
cap\p)eUo,  iKojd'iimintelrhen,  Hut  (davnii  i  upprlUrru 
«custodia  da  riporvi  il  cappello*,  eappcUaJo,  Hul- 
'  r,  TsL  Guello,  A6  ftl  805),  mmmO^  kldnw 


Mantel,  Ort,  wo  «in  Stück  rom  Mantel  de«  heiL 
Martin  aufbewahrt  wird,  Kapdle  (s.  Dnesnge  «.  «.), 

rft(p)pntto,  Mantel  mit  Kapuze,  i-ap(p)uccio,  Kuppe, 
Kapuze,  Kopfkohl,  Kappes  (vermutlich  mit  Anleh- 
nung an  capo),  capperone,  Kappe;  prov.  i<ipfi, 
Ableitungen:  capel-n,  cnpilla,  rapairö,  Mütze;  frz. 
chiipi;  Altleitungen  (die  mit  ra-  anlautenden  sind 
Lehnwort«):  chaptU»,  elummtu,  chaperon,  eapot, 
capitce,  MftM  (Kohlkc^,  (UMT  andere  etwaige  Ab- 
leitunfn  Tcn  caffo,  zu  denen  mOglichArwene  der 
Eigenname  Capet  gehört,  vgl.  Bemitt  p.906  it  A.406, 
p.  iOßu.  A.  409,  p.  ÜM  u  A.  1(55;  span,  capa;  Ablei- 
tungen capclo,  Kurdiiialsliut  Idas  gewöhnliche  Wort 
für  ,Hut*  ist  sombrcroi,  rajiitia,  Mi mchskapuze  u. 
Kapelle,  mptuho,  rapuz,  caparho,  -a,  Korb  (nach  Dz 
4;?!»  !<oll  auch  span.  ptg.  chapa,  Blatt.  Platte, 
wovon  ptg.  chapar,  plattieren,  hierher  gehören, 
da.s  wäre  nur  möglich,  wenn  es  Lehnwort  aus  dem 
Frz.  wira,  n.  das  ist  höchst  miwahrscheinlich,  dier 
dürften  frz.  ehappe,  Saum,  a.  chap{p]in,  eine 
f'hersehuh  [Lesage,  Gil  Blas  4,  «i]  dem  Spanisr  heB 
entnoniineii  seinh  ptg.  eapa,  chapeo  {Lehnwort  aU8 
dem  Frz.i,  Hut,  idpilln,  Kardinalshut,  rnprl/n  etc. 
Vgl.  Dz  86  cappa;  Grober.  ALL  I  542:  Varnhagen, 
RF  III  404  (hier  werden  span.  ptg.  rhtipa  etc. 
auf  den  Stamm  kkm  (s.  d.]  zarfickgefOhrt).  — 
Über  capelht»  =  gtuetm  yp.  Ztidir.  f.  frz.  8pr. 
u.  Lit.  XXIII  i;h. 

ITBCi  eappiris,  -Im  (xixTinaini)  f.,  Kaperstaude, 

Kajier;  it.il.  cnppero,  vgl.  Salvioni,  l'rist,  6. 

*«iippellBS,  *eapp«lla  etc.  s.  cappa. 

1887)  «elpH  (f.  ^eoipo),  -Imm  v.  *eippla  (f. 

capwi),  'Um  m.,  \.  Wz.  »qap,  schneiden,  vgl.  Walde 
*.  r,  Kapaun;  ital.  capone;  sard,  eabone;  rum, 
enpun;  prov.  fap6-«,  dazu  «las  Vh.  rapmar  (v. 
*rappiui\,  verschneiden;  frz.  chapon,  dazu  altfrz. 
das  Verb  chapnisirr,  Holz  spalten,  [wovon  chapta», 
Zimmermann]  (nicht  =    *cappönemf  sondern  — 


*capOnem  (v.  *capum]  ist  altfrz. 


Ende, 


TgL  Bemitt.  Anm.  419);  caL  caaö;  span.  cop6», 
duz«  das  Vb.  etgtar,  vrndmaiden;  ptg.  capüo, 
dazu  das  Vb.  etmar.    Yf/L  Dz  648  ehmtutter; 
Gröber,  ALL  I  643. 
*eipp«,  Hb«  a.  *«lpp*. 

1888)  fipri,  -in  f.,  Zh-vro  :it  aL  caprOf  dazn  das 
Demin.  rapretta;  rum.  i  'iprti;  rtr.  caprat/tc,,  Tgl. 

Gartner,  §  200;  prov.  cwAnj.  frz.  rherre,  dazu  d;is 
Demin.  ihevrette  soviie  das  Deniiu.  altfrz.  cheiinl, 
s.  Bernitt,  .Anm.  154  Miber  altfrz.  cherrrcil,  eine 
Fi.si  hart,  s.  Bernitt  ib.);  durch  gelehrte  l'mdeutung 
wurde  vielleicht  an  chivre  angelehnt  chevrette  (au.« 
creveUe),  Krabbe,  vgl.  Soebier,  Z  III  611,  IV  883, 
V  178,  Joret  iUute  dagegen  das  Wwt  onmittelbar 
auf  laL  *eapreUa  zorflck,  R  VIII  441,  IX  801,  X 
288,  ihm  srhiossm  sich  an  G.  Paris,  R  X  802  n. 
44;-.,  <o\vie  fi.  .Musset,  R  IX  434.  Der  Streit  ist  so 
ziemlich  gegenstandslos,  da  lautlich  wie  begrifHich 
lii^id>'  Ableitungeti  -«ich  recht  Ii  i  l  i-.n  hissen  u.  eine 
bestimmte  Entscheidung  gar  mchl  getroffen  werden 
kann.  Cber  die  Bedeutung  von  chevrette  vgl.  lieb- 
mann,  Bedeutongswandel  78 ;  c  a  L  span.  ptg.  cobra; 
eine  Znsaminenaetinng  ans  eapra  =s  tJbra,  bezw. 
caper  —  *eabro.+  ttane,  stehend,  scheint  zu  sein 
span.  ptg.  eahrestatitf,  auch  cabeUrante,  cabestante 
(frz.  viihcstun).  .'^ihill'swinde,  Tiemamen  werden  ja 
gern  zui  Heziiehnunt,'  von  Geräten,  Mn.sclimeti  u. 
M;i-i  lutienteilen  gebrau<-lit,  vgl.  Dz  537  cahmtan; 
Wedgwood,  The  Academy  18d9  (unter  «Corre^xm- 
denee*). 
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1889)  c&pr» 


1903)  cSpUvfis 


286 


1889)  [d^rti,  -im  f.,  Reh;  davon  ('?)  vielleicht 
span.  ptg.  oorea,  eono,  Reh  \e<^ea  wiirde  durch 
Vokalincmng  des  p  u.  Verkonsooantiemng  des  e 

Ma  J  xn  eaurja,  corja,  dann  eorm,  vgl.  einerseits 
eagl^tMle  :  laudul,  anderseits  artfilln  :  arcilta). 
Vgl.  Dz  442  rorza,  (l.itrt^'Pii  MeveV-L..  Z  X  172. 
n.  Srhurhardt,  Z  XX III  1^0  !>.  Nr.  2710ai. 

18'.K)|  oapr^lüs,  »uu)  m.  u.  *capriola  (Ueinin. 
V.  capir],  eine  Art  wilder  Ziege,  eine  Art  (gegabelter 
Hacke,  HAkchen  oder  Gftbelcheo  am  Weinstock; 
ital.  eaprMe  «vMedo*,  mimrUlo,  eavHSJo  .bovine 
capro*.  vgl.  Canello,  AG  111  389;  gabrMÜi  ,piro- 
lelta',  vgl.  Caix,  Sl.  3H1;  prov.  rat,  mhirol; 
(altfrz.  i'hfvrd);  iieufrz.  rhivrtuil.  —  D.izu 
Fem.  ilal.  irtprioln,  span,  cabriola  etc.,  wundor- 
licher  Spriiti);.  Endlirli  die  namentlich  im  Frz. 
abhebe  Ableitung  atbriolet,  eine  Art  Wagen,  so 
genannt,  weil  ein  solche»  Fuhrwerk  gleichsam 
bocksartig  qningt  oder  weil  seine  Deidbael  eine 
gabdmrmige  Gestalt  hat.  vgl.  W5lftKn,  ALL  m  58. 

^prettii  >  capra. 

1891)  *ciipriciiiH.  a,  um  sv.  (y//(»ti,  zie^retilxx-ks- 
artig;  davon  als  Sub.sl.  ital.  rapn'oio,  Hocks- 
spning,  seltsame-^  Betragen,  tnller  Einfall,  Laune; 
fri.  caprire  (Lehnwort);  span.  ptg.  rnprirho. 
Dan  das  Vb.  cmtrieeiare  etc.,  das  im  ItaL  die 
Bodeatmig  .vor  rm«bt  sehaudetn,  die  OiMehant 
bekommen*  angenommen  lial.  Vgl.  Dz  R7  rapricHo. 

1892)  ^eäprifÖlTum  (Jeisblatt;  ital.  <-fr;>n- 
foijlio;  runi.  cäprifoiu;  prov.  caprifiirUi-»;  frz. 
rhi'crefenil(l)e  m.:  Ispau.  heilit  die  Fllanze  madre- 
sflra,  ptg.  mad  If  Silva).  Vgl.  Beljame  hl  Elodes 
romaoes  d^iöes  ä  G.  Paris  p.  504. 

I6M)  d^^llle  n.  (eavrr),  Ziegenstall;  itaL  «o- 
pHle;  proT.  cabril  (Aaj.  eiprinus  a.  Vifrtnu, 
m,  um  (eaper),  zur  Ziege  gehörig;  itaL  eajfrino, 
prov.  cahri;  span,  eabruno;  ptg.  Mftnnw.  VgL 
Meyer-L.,  Z.  f.  fi,  G.  1H91  p.  7671 

1894)  'eftprillus,  -um  m.  (raprillm,  caper), 
B6ckchen,  —  frz.  chevrtau,  vgl.  Cohn.  SuOixw. 
p.  43. 

18Ma)  Mfrtwn,  %  n  (cmtr^t  wax  Ziege  ge- 
hörig, auf  eaprim  fimrt  Suvmibi,  Miao.  Aae.  87. 

zurflck  1  a  d i  n.  giaortma  (Tgl.  itaL  et^fmggM^  Tgl. 

auch  G.  Paris,  R  3CXX  670. 

1H!<5)  *eäprltu8,  -um  m.  (caper),  Ziegenbock: 
prov.  rabritg;  frz.  cabrit  (I^'hnwort,  aus  dem 
Flur.  rabrilt\ii  wurde  dann  der  Sing.  caÄri  gebildet); 
Span,  cabrito  (Lehnwort  aus  dem  Prov.).  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  43  Anm. 

1896)  1.  eftpsi,  -am  f.  (t.  dem  Stamme  eap,  wovon 
capirit,  Kapsel,  Kasten  n.  dgl.;  ItaL  eana;  prov. 
causa;  frz.  chdige,  Reliquienkftstchen,  (vnxv*  (halb- 
gelehrtes  Wort),  Kiste,  Kasse;  span,  cnja;  ptg. 
caixit.  Dazu  die  Demin.  ital.  etc.  cassetta,  ra-a- 
atttOHt,  H.  das  Vb.  frz.  enthA»ser,  ptg.  en-caixar, 
^nflusen;  zu  trennen  hiervon  ist  verrontlieh  die 
Groppe  itaL  meattrart^  einntgen,  einpacken,  eb- 
fhaMO  «.  dgl.,  eaäitm«  «legabura  di  pietre  prenoie* 
(=  frz.  rkAton  a.  jedenfells  aus  dem  Frx.  entlehnt, 
vgl.  Canello,  AG  III  331);  prov.  eneattrar  u. 
I  ni  'istonar;  frz.  enautrer;  cal  ,  iv  <i.~tar;  span. 
engastar  u.  engastonar;  ptg.  nirristodr ,  welche 
Verba  wohl  mit  germ,  (got.l  'kasta  Kluge  unter 
.Kasten")  zusammenge.^M-tzt  sein  dürften,  die  Formen 
mit  atr  stehen  vielleicht  in  Zusammenhang  mit 
cMfriMHi  deaiea  Gnmdbedeotaog  ja  .eiogeeehlo»- 
aener  Ramn'  ist,  vielleielit  hat  Obernaapt  da>  schein- 
bare Stamm  coHr-  in  Castrum  u.  cast-  in  eanti-Uum 
aul'  die  Grestaltong  der  Nachkommenschaft  von  capsa 


eingewirkt  Dz  91  cosm  allerdings  leitet  die  ganze 
Sippe  ohne  Jede  Bemerirang  von  capsa  ab. 

1896a)  3.  *eap«a,  -am  f.,  .Platterbse*  (pots 
carrfjf  gask.  thiisgo;  prov.  geycha,  geicha;  sOd- 
frz.  gtiisgo,  gaieho,  gacho,  gu^icho,  gniii/hn,  ijio'irho, 
jaisgo,  jaieho,  gÜsso,  giHsso;  dieisso,  lierho,  giato; 
trz.  7»,v,>v;  rat.  guira;  span,  guij",  Kiesel,  ftitf», 
Schotter.    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIU  195. 

1897)  fftpsariSs,  -am  m.  (t.  capto),  der,  welcher 
mit  emem  Kasten,  bexw.  mit  einer  Kama  m  tan 
hat;  itaL  eaatqjo  ,ehi  fii  eana",  omsÄnv  .du 
Üen  la  rassa*.  vgl.  Canello,  AG  HI  3()5.  Im 
Dbrigen  gibt  das  in  allen  roman.  Sprachen  vor- 
handene Wort  n  Bemerkungan  keinen  Anlal.  10. 
Dz  91  caasa. 

18'J8)  e&psSs,  -am  m.,  Wagen-,  Kulschkasten  (im 
Roman,  wird  das  Wort  zur  Bezeicimong  von  KOrpw- 
teilen  —  des  Brustkastens,  der  KimuMden  —  ge- 
bFanebt);  itaL  ce$$»,  ftrostkasten;  prov.  caü, 
Kinnlade  n.  Mund;  cat  fufx;  span,  quij-ada, 
Kinnbacken,  quij-era,  quijote,  Mensch  mit  grnl'en 
Kinnbacken,  ei-terner  Beschlag  am  Schaft  der  Arm- 
brust (Backeiistück  ;  ptg.  qtuixo,  queixada.  Vgl. 
Dz  Hl  cmso;  Gröber,  ALL  I  642.  —  Förster  zu 
Vvain  KOSH  zieht  hierher  aach  altfrz.  chas  «ge- 
wölbter Randsaal  im  ErdgesehoB*  (vgl.  Dncange 
unter  capeimi  n.  eauma).  —  Ober  tmnattt  etc. 
vgl.  earchfsium  u.  caro. 

1899)  [*eiptftni  (seil,  vestis],  vielleicht  =  itaL 
caiana  .casacca  dei  cacciatori*,  vgl.  Caix,  St.  268.] 

1900)  ('ejtptifttör, -Srem  m.  (v.  *ra/»(Mirf),  Fasser, 
Ergreifer;  ital.  rarcintore,  Jftger;  prov.  cwwtdor-tf 
frz.  chasseur;  span,  casador;  ptg.  cagador.] 

1901)  ['^ciptiätdrfiis,  «,  am  (v.  V^aptfan),  nr 
Jagd  gebarig;  itaL  «oecMetw  «abito  e  cnnzona  da 
eaoriatore*,  eaeelaUfitf  ,speeiedi  walpcllo  per  caeciar 
dentro  i  chiodi",  vu-I  Canello.  AG  III  337.] 

1902)  'i-iptict,  -fire  (v,  raperf,  vgl.  das  schrill- 
lat.  Sbst.  (Optio,  das  Kantren,  in  der  Bedeutung 
.Fangschiuli*  u.  dgl.  oft  bei  Cicero,  s.  Georges); 
(vgl.  auch  <1.  AJj.  capHosus,  auf  Jagd  bedacht, 
vgL  ALL  VU  IBSi,  ihngen,  erbenten,  Jagm;  itaL 
caedart;  proT.  pnwr;  fTa.  ^taattr;  eat.  war; 
span.  ptg.  eosar;  dazu  daa  Vbabat  itaL  «weAi» 
Jagd;  proT.  cat  coaia;  frz.  chaue  (a.  mnndarti. 
auch  .Ende  der  Peitsclunsihiuir*,  ebenso  neu- 
prov.  chasao,  altfrz.  rha.ss<'nrc  vgl.  Hehrens, 
Z  XXVI  6ö7l;  span.  ptg.  rasa,  daneben  sp.  chaza 
(dem  Frz.  entlehnt I.  Jagd  im  BaUspiel,  davon  das 
Vb.  rhazar.  Vgl.  Dz  76  e0M<Brv  «.  4M  tkam; 
Gniber,  AUj  1  542. 

eapthrltaa  s.  eaptlvaa. 
captivo,  -ir«  s.  captivos. 

19113)  eiptlva.s,  n,  am  (v.  rapen  ' ,  gefangen, 
schlecht  lin  letzterer  Bedeutung  .\nt(iiil.  lat.  736, 
3  R.);  ital.  cattivo  .prigiunieru,  mtsero,  malvagio*. 
cttftito  .[»rigioniero*,  dazu  das  Vb.  eaptimre  .far 
prigione*,  cattitar«  ,ftir  prigione  e  procaedarri  eec*, 
vgl.  Canello»  AG  Hl 886;  sard^sotMa  (ans pwMea, 
caMra,  eofiiea),  Witwe,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
proT.  eafHu,  gefangen,  elend,  erbärmlich;  rtf. 
chiatiff  etc.,  vgl.  Gartner  §  <»;  frz.  rhMif,  elend, 
kläglich  (daneben  das  gel.  Wort  captif,  gefangen); 
span,  cativo  u.  ca\itiro,  (.'efaiigeri.  Dazu  da.s  Vb. 
*captivare  in  entspr.  Form  u.  Bedeutung,  sowie  das 
schon  im  Scbriftlatain  vortiandene  Sbät.  raptMtU 
itaL  eaitivUäf  span,  eoulimdad  (daneben  tmh 
MmH!»  =  ^eaptfeoWMin),  Gefangenschaft.  Tgl.  DcSS 
cattim;  Th.  p.  16  {rnptirm  wurde  durch  keltischen 
Einfloß  zu  cachtipua,  woraus  caitiu,  chetif,  auch  an 
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1904^  dlpto 


1911)  cäpflt 
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Kraoinng  mit  *coactwu3  ist  (gedacht  worden);  Schwan- 
Behrens,  Altfrz.  Gr.*  §  90  A.  (es  wird  bemerkt, 
daß  man  dM(^  aas  KonUroination  Ton  «oaetimu 
■it  e«^vtu  endlit  Inbe,  vgl.  dageg»  Nemmnn. 
Z  XIV  56S). 

1904)  eSpto,  -ire  (Intens,  v.  cnpftr).  auf  etwas 
fahnden ,  etwil^  tTlmsrluii;  ital.  cuttare,  zu  pr- 
langet!  suchen,  trachten;  {nttar,  mit  den  Augen 
erhaschen,  erfassen,  sehen ,  schauen,  nur  in  Zu- 
aammenaetzongen,  wie  1.  cnUafcUco  ans  eata  +  germ. 
Mb^  ScbaugerDst,  imy>v.  eadafato^  altlhl.  ead»' 
fimtf  tttaiafmd,  neafri.  idtafaud  =  Schafott,  ans 
dem  ltd.  enflebit  ist  fkx  eatafaJque;  alteaL  «a«is- 
^fl/,  span.  cadafaUo,  cadahai»o,  cndaho,  halhpel. 
W.  aus  dem  Ilal.  ratafalco;  2.  cataletto,  Scliaubelt, 
Totenbahre  (span,  cadtdrcho);  3.  eine  eij-'ciiartitri- 
Ziuammensetzung  ist  das  Particip  eaUtcoHo,  ,er- 
|^pyt*t  wo  cata  aus  catato  gekürzt  zu  sein  scheint); 
ram.  and  mi  at  a;  rtr.  catar,  flndeD;  im  ProY. 
«.  Fri.  ist  du  Vb.  nicht  Torbanden,  jedoch  oen* 
proT.  eapitd,  finden;  span.  ptg.  catar,  sehen,  he- 
obachten  (in  diesen  Bedeutungen  veraltet),  nnter- 
suclieii,  Vfrsueheii,  kühlen,  ilavon  da^i  Vbsbst.  rata, 
die  Suche,  «la-f  Kosten,  u.  die  Zusammerusetzungen 
acatar,  bewachen,  verehren  {acatamiento,  Ehrfurcht), 
rteatar,  sorgsam  bewahren  (rwata,  Mactasuchong, 
r«e«to,  Umsicht,  Vorsicht,  ZorlldtliBltanf,  G«hcJm- 
ni^;  spwiisch«  dorn  itaL  cataiMo  etc.  enl^recbende 
Komposita:  eotasol,  Somienhiume,  cataltjo,  Fem- 
rolir,  catarifüto,  Windfahne  etc.  Vgl.  Dz  catar; 
Gröber,  ALL  VI  38<).  Vgl.  unten  Nr.  2iM)3  u. 
.Scliuchiirdt,  Z  XXVlll  S,  SS  ff.  —  S.  zum  ganzen 
Artikel  eingehend  Bemitt,  p.  179  Anm.  196  vu 
p.  187  Anm.  278» 

'  s.  Nr.  IWff. 


1905)  eSpItlö,  -ire  (von  Wurzel  aqap,  schneiden) 
(t.  eafitUiu),  abschneiden  (Anthim.  75);  davon  prov. 
cih}aplar,  altfrz.  ekapler  (iiluT  <i<n  fr/.  Krtnigs- 
beinamen  Capet  u.  altfrz.  <ih}apler  a.  Uemitt.  Anm. 
466),  einbauen,  kämpfen,  dazu  das  Vh<;bst.  rhapte, 
Ableitung  ckapladi»,  ehapleU,  Gemetzel.  Vgl.  Dz 
643  chapler;  Caix,  St  617,  vgl.  auch  19  (S.  16 
obsn),  &  nuten  eapnlu,  —  Auf  cdpdls, -dr«,  mit 
dem  ran«seil  ftmgen  (vgl.  Nr.  1906),  wfll  Fleehia, 
AG  II  ö,  ital.  chiappare  etc.  zurftckführcn.  (Vw 
betr.  umfangreiche  Wortsippe  gehört  aber  zu  dem 
germ.  Stitmin«  ktap,  bezw.  zu  *elappo  (s.  d.),  fgl. 
Vamhagen,  RK  III  4U3;  Baist.  Z  VI  426. 

1906)  cip{1t]lis,  um  m.  u.  eip(illim  n.  (v  capere), 
Grill;  Fangseil  (in  letllerer  Bedentang  b.  Isid.  20, 
16, 8):  ital  eappio,  Sehlaife(eaM,  Kabel,  s.  Nr.  1907); 
frs.  eMe,  Sei),  Tao;  span.  ptg.  caUe,  Scbi£&tau; 
aoSerdem  span.  eoÄa  =  *c€tptäa,  MessergrifT 
(Dz  ;:!.■>  -Yjr/io  zieht  auch  Span,  caeho,  kleines 
Stück,  Kirhtir,  ziTstackcn,  hierher).    Vgl.  Dz  87 
eappio;  Gröber,  ALL  I  .'i41.       (Ww.  >\..  l'J  tS.  16 
olNUDt),  ftlhrt  auf  capulum  auch  zurück:  itaL  a-ca- 
jMinr»  ,überare*,  davon  das  Adj.  »capolo  .libero*, , 
span.  «sosMHrs*  aliberarsi,  faggire*,  tose,  m-1 
fsksiMW  «tiruB  in  hedo,  ingannaro*  slo.,  andere  | 
TOB  CiiX  bierbor  gezogene  Worter  werden  besser 
aof  den  Stamm  hlap,  bezw.  das  Vb.  *clavpare 
(s.  d.)  zurückgeführt,  vgl.  Vanhigen,  RF  III  406. 

—  S.  Nr.  1905  capuläre. 

l!)o7)  *eapnm  n.  (Ober  die  Form  d.  W.  u.  sein 
Verliftitnis  zu  caput  u.  dem  insehrifUich  Qberlie- ; 
tatan  «qnw  s.  Bemitt  p.  101),  Kopf  (bezQglicb  d. 
Bedeotmigeo  d.  W.  im  Vglat.  s.  ib.  1U2  t);  iUL 
capo,  Kopf,  eavo  »grosso  canapo  e  proprianrantB  I 


l'cstremitÄ  del  canapo  grosso  dell'ancora*  (aus  capo 
verderbt  ist  vielleicht  caffo  in  if«srre  ü  caffo,  ausge- 
zeichnet [gieichsam  der  Kopf,  das  HanptJ  sein,  daher 
caffo  ungerade  Zahl,  iveti  sie  glddiaam  efaie  ge- 
rade Zahl  mit  einem  Kopfe  ist  oder,  nach  Canello, 
AG  III  379,  weil  eins  die  ungerade  Zahl  .per 
eccellenza*  ist,  vgl.  Dz  HOl  ».  p.).  über  ital.  C4t- 
porate  s.  Nr.  18Ö3  u.  Bemitt  p.  118;  \iA\.  gari\g)He, 
OhrdrOse,  Mandehi,  nach  Ni;:ra,  AG  XIV  281,  i^t 
von  *capum  abzuleiten,  s.  jedoch  Nr.  2037;  itaL 
e^tarbio,  halsstarrig,  zosammenhkngend  mit  *ea- 
MMM.  ijA.  Dz  862  s.  nach  Brinkmann  (Met.  470) 
Ist  a.  w.  gekttrft  ans  capra  +■  borMo,  .ziegen- 
bilrtig' ;  ital.  capidoglio ,  capidoglia  —-  altfrz. 
capadol  frapdoil),  rii/idi,il/f,  l'ottfisoh,  vgl.  B.  p.  \UH 
.•\ntii.  'S'i'y;  nionf.  drrkö,  Xivd.dirnnu,  danau,  da 
{■)cauo,  .auch"  enlsl^uideii  aus  da  ririipu,  \gl.  Nigra, 
AG  XIV  3G4;  sard,  k-abudu,  kabttde  (mittelsard. 
Vgl.  AG  XV  m),  vgl  Meyer-L..  Ital.  Gr..  f  836 
u.  846,  Rom.  Gr.  1 468,  AseoM,  IG  ZI  484  Anm.; 
runi.  cap,  s.  dazu  Weigand  bei  Bemitt  p.  166 
Anm.  11;  rtr.  tyäf  eic,  vgl.  Gartner  §  106;  proT. 
cap;  über  d.  dem  Prov.  u.  Ital.  enllchnto  frz. 
cap  s.  B.  p.  113  ff.,  (alt) frz.  chUk'f,  s.  Ii.  p.  104  ff. 
Das  Frz.  setzt  als  nominale  Ableitungen  voraus  v. 
vglat.  *capum  die  vglaL  Typen  *capacio,  'cupalii, 
*eapatuu$f  'eapaticiu,  *capeUum,  'eaprttum  (über 
neufrz.  ctuvH,  ,Kopfkis.sen*,  s.  Nr.  1877).  *ra- 
piciue,  *capocea,  *capoceus  f  capottum),  *capiu  tii^ 
*eapuceum  (vgl.  u.  s.  hierzu  die  betr.  frz.  —  bezw. 
roman.  —  Wörter  bei  Ii.  p.  120—125  u.  132  -  136; 
Uber  ciipillu.t,  capillarr  etc.  s.  Ii.  p.  126  -  l.i2. 
sowie  oben  Nr.  1867),  als  verb.  Ableitungen  v. 
vglat.  *cupui)i  liie  vglat.  Typen  *capnre  u.  *capirt 
(vgl.  das  N&bere  bei  B.  pTlSS— 149;  s.  sa  altfrz. 
dk«v#p  llbrigens  «oA  Nr.  9791).  Mit  *ee^tim  bezw. 
(alt)fi-z.  ch(i\ef  gebildete  Komp.  a.  Jnxtapos.  s.  \m 
B.  p.  110  ff-,  114  ff.,  118.  (Ober  frz.  eiUmtrage  : 
chiiiiiir  s.  ill.  Anm.  311,  p.  l'.M.)  Fälschlich  zu 
lat.  *capt4m  gezogene  frz.  VVürter  sind  cagot  u. 
cherichr,  vgl.  B.  p.  149.  Über  frz.  /chevrau  u. 
das  diesem  W.  zugehörige  Untersuchungsmaterial 
8.  Bemitt  p.  160  ff.  (s.  auch  unten  Nr.  8423); 
span.  ptg.  m6o,  En^e,  Stiel  o.  dgL,  audi  Vor- 
gebirge, datn  d.  Vb.  aaHar,  beenden,  M6e  n.  da- 
neben cfdic  nfrdt'ti  auch  prepositional  im  Sinne 
von  .nnlif"  pchrauchl.  Vi.'l.  Dz  435  cabc,  5t.'>  cht-f, 
Meyer-L.  Z.  f.  frz.  8pr.  u.  L.  XX  '  7it  mhcr  die 
Lautentwicklung  von  eapu  o.  lupu),  Schuchardt, 
Z  XXII  S94  (aber  astur.  eabo). 

*eip(an)  +  aiellft  s.  eamas. 

1906)  [*«ip(aa|  +  MiaiMti  =  itaL  coumm. 
giare,  ZoigemOs».  Kflchoikraal,  eigaDllieh  Aiifiuig»> 
speise,  vgl.  Dz  862  «.  9.1 

i;*oii)  *eip(am)  +  •virärö,  bezw.  gfrirS,  den 
Kn\>{  wenden,  frz.  rhunrrr.  umschlagen  (von 
ScliitTfii;,  v^'i.  Dz  545  f. 

i;no  *<>äpa(m>  +  völvenß  oder  •TölQtirS  - 
ital.  capocolgere,  capovoltare,  auf  den  Kopf  stellen, 
nmsciüageo,  vgL  Dz  646  ckamrar,  —  S.  aoch 
Nr.  1907. 

1911)  eipttt,  -pltfs  H.  (Part.  Perf.  Act.  v.  v'  cap, 
.fa.ssen*,  vgl.  Johansson,  Idg.  F.  III  23«.  Bemitt 
p.  12  u.  Waliie  ,y.  r),  Kopl.  Der  .Sj;.  d.  VV.  ist  im 
Roman,  geschw.  |s.  Heniitt  p.  16,  dazu  freiUch 
auch  p.  154  Anm.  Iii  u.  durch  vglat.  *capum 
iß.  d.)  bezw.  tetta  ersetzt  worden.  Erhalten  sind 
dagegen  t.  e^ut  im  Roman.;  1.  dar  Flor.  d|ptte 
SS  rnm.  «mlf  (NeobUdang  t.  coyNls  aas UL  wmdl; 
a.  Weigand  bei  Bemitt p.  154  Anm.  11  a.  Bemitt  ib.); 
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2.  nominale  AMeitimgen  eopdoM*,  eapUmumHf  *ea- 
fUamu,  *capit4iticm,  capiMlum,  'capitia,  eapiUnm, 
CapUoUum,  i-apito,  *capitorium,  "capitöttu,  eapi- 
tuium;  3.  verb.  Ableitungen  {*capit(ire  eic);  I.  mit 
e.  ^ehiUleie  Komposita  bezw.  Juxtaposita  'captii- 
purgium;  occiput,  sinciput;  ancrpn,  birtpn,  trirrpn, 
prtucept;  *capnt-mortuum.  Ober  2—4  im  Frz., 
v.  Obmiaapt  im  Roman.,  s.  d.  tretllichc  Uoter- 
niehniif  tk»  Berniti,  p.  17~92;  i.  auch  die  belr. 
Arttkel.  —  Nicht  in  eapiu  gehören  frt.  etAartt, 

eadasfrr  (s.  unten  catasta!),  cadole,  ch(n)('lea,  frz. 
ckevilh,  chiaule  (burg.  Wort,  «.  unten  Nr.  2012 
u.  2022),  eacaiU  (südfrz.  :  v^.-!.  .lie  betr.  Arlik.  l.  - 
Für  mittelst  de»  Deminutivsuflixes  -er-on  (z.  H.  in 
laideron)  von  caf^uY  abgeleitet  hält  Mussafia,  Z  111 
aS7,  das  aitfrz.  cateron  (ein  Schmeidielwort  Ton 
niebt  fans  Uarer  Bedeutung);  Snehier  im  61onar 
S.  Ancassin  u.  Nicolete  erklftrte  es  froher  mit  .Kfitz- 
cben.  Brustwarze",  wotre|?en  G.  Paris,  R  VIII  293 
Ein.-<|iniche  erhob,  ileim  cateron  kann  mit  chiit 
nichts  zu  tun  haben,  es  ist  vielwetu-  Muasalia» 
Ableitung  anzunehmen,  Tgl.  ancb  Z  XIV  176.  Ober 
eottnm  s.  auch  Bemitl  a.  a.  O. 
1919)  (ans  eap«t  irfWa  soll  nach  Geyjers  Ver- 

nntnngi  R  X.\  UVI,  prov.  frz.  rahant  (Mit^taniien 
sein,  wrfl  ein  \Viilileikii|)C  da.';  Zoi'  licn  ciinT  Srhciiki' 
gewesen  sei.  Das  ist  aber  ganz  unwalirsriicinlich. 
jedenfalls  völlig  uabevveisbar.  Selir  glaubhatt  ist 
dagegen  P.  Meyers  Annahme,  H  .\X  4(i8  Aimi., 
4Bß  ea6ar«<  die  nroT.  Form  fir  frz.  ea»«rd,  eope- 
rmm,  .Keller*  aei.  ^elleicfat  aneii  iat  «abritt  ge- 
kürzt aus  *caHabaret  T.  canaba  [a.  d.],  indem  es 
an  cave,  Keller,  angelehnt  wurde. 

191H>  Vipütüliis,  a,  nm  (v.  caput),  gleichsam 
kopfig,  kopfdick;  ital.  capocchio,  stockdumm,  ea- 
pacMa,  das  dicke  Ende  eines  Stockes,  Tgl.  Dz  362 
a.  fli..  indessen  erscheint  die  Ableitong  sehr  frag- 
wllidig.   Vgl.  auch  BemtU  p.  206  Anm.  400.) 

litUi  arab.  (,'aqr,  flei.schfre.ss»-n"ier  Vugel,  Habicht 
(Freytag  II  5U7'>);  davon  vielleicht  itaL  »agro, 
SloBTOgel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  mere.  Vgf.  Dt 
279  ««vro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  meer  als 
Chmdwort  ansetzen,  Tgl.  gr.  Uqu^;  Eg.  j Tang.  488. 

1915)  *c4ni,  -um  f.,  Gesiiht;  sanl.  jjidv.  cat. 
span.  ptg.  cura;  altfrz.  chiere  (ilie  lautliche  Eni 
Wl^lODg  dieses  Worten  ist  normal).   DaU  *cara  — 

K.  niou  aei,  hat  groUe  Wahrscheinlichkeit  für  sich. 
IS  f^eichbedeutende  ital.  rtr.  ctmroj  cera  gebt 
auf  elra,  bezw.  das  Adi.  fem.  efrea  zurtkek  (Wachs, 
Wachsbild,  Wachsgesicht  u.  endli(%  in  Terallgeraei- 
nerler  Be<leulung  ,(ie«icht*  schlechtweg),  Tgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Untersuchung  Ascolis,  AG 
IV  119  Anm.  2,  wn  .Mcrn-is  auf  iIi'i>c1Imii  >f\\r 
aufgestellte  Annahme  eines  *kuri<i,  *kuira,  *kaei  a, 
eera  mit  bealM flrBadan widerlegt  winl.  Die  Redens- 
art /or  6nmw  «m  kt  »  frz.  fair«  bomt*  dtir*. 
also  QaDidmis.   TgL  Dz  87  eww;  GrOber.  ALL 

1  642.  —  Für  eine  Ableitung  von  cara  hielt  Dz 
a.  a.  0.  das  altfrz.  Vb.  amrier  das  zu  rhiere 
wahrhaftig  schlecht  genug  pal't;,  u.  auf  die-es  Vh.. 
welches  er  mit  .konfrontieren"  übersetzt ,  führte 
er  wieder  das  Adj.  acariätre,  hartnäckig,  wunder- 
lich zurtkck.  £ine  andere  Erklärung  gab  Tobler, 
Z  Vt  875,  indem  er  das  Wort  Ton  gr.  dxapii  ab- 
leitete, beflriedigen  kann  aber  auch  das  nicht.  Das 
Richtige  hat  ohne  Zweifel  6.  Pari«,  R  X  302,  er 
sagt:  ,La  fdie  s'appelait  jadis  ,le  mal  de  sainl 
Acaire',  parce  (jue  saint  Acaire,  ^Ttoue  de  Noyon, 
trt«  vtam  daas  tont  le  nord  de  b  Fmee,  an 


goArissait  (reif,  les  JoHes  setaes  da  ,len  de  la  Fairil- 

lie');  de  \ä,  ä  mon  avis,  acariastre,  qui  signifiait 
jadis  ,fou,  furieux'  (voy.  Sainte-  Palaye  anx  mots 
.\caire  et  acariastrel.  Sylvius,  des  le  rummencenienl 
du  XIV'"  s.,  a  rapproche  les  deux  inots,  mais  il 
senihle,  d'apre.s  ce  qu'en  dit  Sainte-Palaye.  qn  il  ait 
attribu^  ä  saint  Acaire  la  renomm^e  de  gu^rir  les 
acariastres  4  cause  de  la  reMemblance  de  son  nom 
an  leor^  tandis  que  le  l«ar  ne  pantit  dtrifi  da  den; 
la  termmaison  a  saus  doote  tU  inflneneto  par  Mm- 
stre.*  Auf '/u^amniMMetzung  von  rara  -f  coUiim 
als«.  i  i;.'fiitli<  li  Hals  fiber  Ko|ifi  beruht  vermutlich 
ital.  •  ■iniriiili),  carayoUo,  Sprung  mit  dem  Pferde, 
Wondiitreppe.  Schnecke;  frz.  caracnl ,  (eacargot, 
.Schnecke  ;  caL  earagol ;  sjuin.  ptg.  caracol.  Tgl. 
Nr.  19I&  SalTiooi,  ZXXll  471,  zieht  hierher  auch 
lomb.  fdref  ammaaso  di  pielre,  nada,  tumto, 
mucchio  di  sajsi  per  piglianri  i  pesci.  Vgl.  Dz  88 
caragollo,  673  escargot.    S.  unten  Nr.  1918. 

19l6i  [1.  eurubuK.  -um  m.  (gr.  xä(faßoi),  eine 
Art  ianggeschwanzter  Meerkrebse  iPlin.  N.  H.  9,  97); 
das  Wort  seheint  im  Romani.schen  keine  unmittel- 
bare Nachkommenschaft  zu  besitzen,  denn  frz.  ere- 
tette  wird  besser  auf  ein  germanisches  Gnmdwoit 
(nach  Joret  aber  aa(  laL  *ca3fnttm)  zarOdtfefOlirl. 
man  sehe  das  Nlhere  oben  in  dem  das  Frz.  betreff 
lenfifii  Abschnitte  unter  eapra.  —  Über  die  mittel- 
t>arf  .\a<  iikomnienschalt  des  Wortes  hat  Nigra,  AG 
.\1V  277,  fiii^ri  hend  Keliaiidelt ;  er  zieht  in  dieselln' 
ein  auch  ital.  yarbwjlio,  Wirrwarr,  was  daran  er- 
innert, daß  schon  Diez  6u2  s.  r.  Zu.<ammenhang  des 
Wortes  mit  krabMn  Termutet  hatte.  S.  unten  fnb>J 

1917)  2.  eandMO»  -ob  m.,  ein  Itldner  Kami  aas 
Flechtwerk  n  mit  Leder  Aberzogen  (Isid.  336;  Ter- 
mutlich  ist  das  Wort  dasselbe  wie  carahtis,  Krabbe, 
da  ein  kleines  SrliilT  ja  sehr  wohl  mit  einein  Krch- 
vergliehen  werden  kaim);  ilavon  ital.  Deniin.  m- 
ravella,  kleines  Schiff;  frz.  carateHc  (Lehnwort); 
span,  ciiraba,  dazu  das  Demin.  carabela.  Vgl. 
Dz  88  cdraba. 

1918)  KflL  eatoeh  ^whirling,  circling,  deceiving, 
deeeitfbl*  (von  dem  BhsL  ear,  bogenfAnnige  m- 
wegungl,  wird  von  Dz  S8  carugollo  als  (Jnmilwort 
aufgeslelll  zu:  ital.  mrncollo,  Wendung  mit  dem 
Pferile,  raraijoUo,  WendoUre])in-.  caracolltiri-,  eine 
Wendung  mit  dem  Pferde  inaclieii;  Irz.  caracol 
(auch  caracole),  Schneckenhaus,  Wendeltreppe,  Wen- 
dung mit  dem  Pferde  im  (üalbjkreise  (nach  Dz  673 
soll  auch  eaeargot^  Sduwdte  mit  GMtinse,  wahr- 
scheinlich gldchen  Stammes  mit  eearaeol  sein,  .dem 
em  verstärkendes  «  vorgesetzt  ward*,  welche  Vermu- 
tung,' vim  Scheler  im  Diet.  *,  r.  wiederholt  u.  durch 
.Viit'uhrung  der  altl'rz.  Kurin  fsrurgol  glaubhafter  ge- 
macht wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  je<iein  Falle 
Lehnwort):  span.  ptg.  caroiol.  Die  Herkunft  der 
Wortsippe  v.  ^-äl.  carach  ist  indessen  sehr  zu  bezwei- 
feüi,TKLTh.ö4.  Eine  andere  Aiileitan(  ist  schwieik, 
Bne  (IreOlcb  etwas  TerzwefMte)  Vermotang  warae 
gewagt.  Vielleicht  hat  man  von  dem  Vb.  tmweul 
tare  auszugehen  u.  in  demselben  ein  Knmposjtmn 
aus  vara  (Gesicht)  'roiliirr  (v.  '  olhini.  aN>>  ^^leich- 
sam  »halsen",  d.  h.  den  Hals  wendeni  zu  erblicken 
(vgl.  cap[um]  -f-  voltare  u.  a.),  so  dal?  das  Vb. 
heißen  würde  .das  Gesicht,  bezw.  den  Kopf  (des 
Pferdes)  am  Hals  herumdrehen,  herumreißen  (mit- 
telst der  Zöget)*,  also  tivm  Weadnug  mit  dem 
Pferde  machen*,  dann  das  davon  allgeleitete  Vbriist 
allgemein  .Drehe.  Wende*  u.  dies  iibfrtrigen  auf 
eine  sidi  windende  Treppe,  bezw.  aut  das  gewiui- 
dene  Schneekenhaas.  VgL  aaeh  Nr.  1916. 
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1919)  'eaneta  (eigenUielieAaraefa,  gr.  /opaxTijp 
Tom  St.  /°.  u.  *e«nutuut  n.,  eingeritzter 
Zrabaspnirh :  nit  frz.  carautw,  dktraufe,  charawif 
(dm  das  Yb.  en-eharmuier),  dlU)«beil  charait  u. 
dtoivir,  neufrz.  charade  (mit  Angleichutit;  iler 
ftrHoPg  an  die  Ix'hnvvorte  aut  -ode),  vgl.  Förster, 
Z  m  263  (G.  Pari»,  R  Vlil  629,  erhebt  gegen  F.» 
Obemngende  Ableitung  einige  Bedeiilien,  welche 
nicht  fQr  erbebUdk  erachtet  werden  kennen ;  wenn 
•eblielUich  getagt  wird:  .11  Auidrait  teoir  plus  de 
eompte  que  ne  le  fait  M.  F.  de  Toriglne  m^ridio- 
nale  mentionn<^o  par  Liltrt'**,  so  mnp  man  <la!5  zu- 
geben, aber  liie  Ricliti^.'keit  der  F.scIumi  .Aniialime 
wird  dadurcli  ii:rli'.  im  mind»-f'?n  in  I'"ra^:i' ^j't  stellt 
Dz  543  brin^M  iharii<lr,  neuprov.  charmii'  mit 
ital.  ciarlata  in  Zusammenhang.  Batst,  Z  V  ;Jt2, 
▼armotet,  daü  ckarod«  mit  dem  spaa.  charrada, 
afan  Baowiilans,  Tölpelei  (von  diorro,  Baner  ans 
der  Gegend  von  Salamanca),  identisch  seL 

1920)  eirbe,  'Sneni  m  Holzkohle;  ital.  earbone 
lüber  rtr.  Gestaltungen  >les  Wortes  vgl.  Gartner  in 
lir6bers  Grundriti  1  4dl);  rum.  eärbune;  proT. 
,,u-h<>..s:  frz.  rhat^ain;  cat  cojM;  span,  cw/tvn; 

ptg.  carvöo. 

1921)  dtrböaarliU,  a,  mm  (v.  earbo),  di«  KoM« 
betreffend;  üaL  earbonarOf  -no.  -itr*  ,dii  prepan 
o  vende  earbone,  earbomare  anoM  eh!  apparteneva 

alia  society  poHt.  de'  Carbonari',  carbotuja,  ear- 
b&niera  ,buca  o  stanza  per  il  earbone.  catasta  di 
legna  disposta  per  fnnsf-  rarlmin',  la  ku del 
CJ>rbonajit"  ,  atrbonuni  .la  cata.sla  di  Ic^riia  da 
ridurre  in  earbone.  o  a^K-  di  una  spei'if  di  roiia^. 
Tgl.  Canelio.  AG  III  HiHi;  rum.  carbutuir,  KölUer; 
fr«,  ehartennier;  cut.  carboner;  span,  cartami'o; 
pt|^  «anotkro.  Dam  die  entapr.  Feminina. 

1990)  «irtMbM.  •Sie  eorfo),  wfcoblan 
(Cael.  Aur.  ehrt».  18,  168  n.  6,  1,  90);  itaL 
fm^rbonire);  rom.  eäfWUUie  f(  Ü  (. 

1923)  eirbuncnlüs,  -um  m.  (Demin.  v.  rarbo), 
kleine  Kohle,  ein  Edelstein  f Karfunkel),  ein  Ge- 
aehwllr;  ital.  carbunculo,  curboncolo  .specie  di 
piatia  pMaieaa",  carbottekio  ,1a  |Netra  praiiosa,  e 
amha  wa  malattia  de*  borini*.  Tfü.  Caodlo.  AG 

01803;  altfrz.  mrbunrle,  escarbonrle  (Rol.  0.  1826. 
1488).  ecd,h]arbon<-lf,  eararbcxle  iR.  df  Troie  11628), 
%'^1.  Rerger  p.  \^^■,  neiifrz.  fsriir/i'jHi-/t  f.,  >rhnr- 
bucle,  Gelreidebrand).  Auh  rhiirbw  ii-  sclioiiit  ver- 
ballhornt zu  fein  durch  vulksetymoloj.'.  Anlehnung 
an  champ  u.  bräler  das  iniin  iarll.  frz.  chambrule, 
Tgl.  Thomas,  M61.  l*j,  auilenlem  mrbouüte  -  *car- 
Wwrfa,  wom  daa  Vb.  eariwtiUtr,  vieileicbt  gebort 
hiether  auch  eariomä^. 

1924)  Stamm  rare-,  coro-,  (wovon  gi.  .'«(»r/r«.), 
Krebs  (ab  Krankheit);  auf  diesen  Stamm  gehen 
MtdiG.  HichaeUa,  Jahrb.  Xlll  209,  zurück:  1.  span. 
tarelmo,  Krebs,  carcinomi  ,  Krebsschaden,  cmnoma, 
Wnnnfrafi,  davon  abgeleitet  carcomer  (auch  ptg.). 
aafraaaao  (Dz  437  «.  a.  liilete  die  Wörter  von  carfo] 
+  «omtiere  ab);  vielleicht  auch  eartwso,  abgezehrt, 
ptg.  cartincho  (davon  das  Vh.  curunrhar,  wurm- 
stichig werden)  u.  can^em,  iiulzwurm.  2.  cat. 
eorc  (arag.  corca),  Hotiwvm,  Komwurm. 

1826)  «iNir,  •{reu  in.,  GefAnsnis;  itaL  «ar. 
ctr«/  altfra.  duirtre  f.,  davon  abgeL  dtmrlrttr, 
ekartkr  etc.,  vgl.  Ck)hn,  Sofflxw.  p.  82;  span, 
edrear  f.   Vgl.  Dz  544  chartre. 

1986)  ettrc£r&riü4,  a,  um,  zum  Kerker  fdlArig ; 
itaL  carcerario,  Adi.,  earctrürt,  Kerkannairtier, 
TgL  GanaDo,  AQ  DI  80S. 

Xartiat 


19271  eirehesita  m.  (gr.  ««.i^vkoi').  «d  bohea 
Trinkgeschirr,  Mastkorb;  davon  nach  ROmeh,  Rjjf 

1  HO.  ital.  nilcfit,',  Mastknrh,  durch  volfcsetymolog. 
Limbildunjf,  vgl.  oben  ^ralcense.  V..  Michaelis, 
Jahrb.  Xlll  ^\'2,  leitete  auch  ital.  rurcuvso,  Kucher. 
frz.  *carquoiii  (die,s  Wort  ist  aber  im  Altfrz.  in 
der  Bedeutung  , Köcher*  nicht  vorhanden,  sondern 
findet  sich  nur  in  der  Bedeutung  ,Ripp^ikasten*, 
vgl.  Förster,  Z  1  156),  span,  carcq/  von  eareheaimm 
ab,  sieb  beaooders  darauf  berufend,  daß  flrx  cor» 
qtütt»  noch  Im  17.  lahrh,  auch  «Maatkorb*  bedeutet 

habe  (s.  Littre  s.  r.)  u.  daU  span,  mreaj  auch  das 
Futteial  liezeiclme.  in  welchem  bei  feierlichen 
Gelf,f.>iili(  iteii  ila-  Kruzili.x  g^-'tra^'eii  werde.  Man 
wird  nicht  umhin  können,  dem  beizustimmeu,  jedoch 
mit  dem  Vorbehalte,  dali  frz.  earquoii  ein  durch 
SutQivertauachung  omgebildetes  Lehawort  aaL  Da 
88  carcano  hatte  die  «ppe  Ton  «orMwo  etc.  ebenso 
wie  die  von  eareuea,  Gerippe,  ala  «na  aora  ^ 
eapaa  xusammengesetzt  erklftrt. 

1928)  *eirdfo  (ndet  ^nlrdio  ,  •Suem  m.  (zu- 
sammenhängend mit  ></(.'<,  Uisteli,  strunkartiges 
Gcwiuhs,  ist  nach  Diez  Grundwort  zu  ital.  ynr- 
zotUf  Knabe  (die  BedeuUingsenlwickluug  würde  also 
gewaaen  sein:  Strank,  dann  als  Schimpfwort  für 
einen  anj^aachoaaenen,  jungen  Menschen  gebraucht, 
abo  Bmaeha);  prov.  formm-t  (mflgUeharwdaa  ist 
das  Adj.  gart-z,  das  z.  B.  b.  Bertran  de  Bom  ed. 
Stimming  20.  43  in  der  Bedeutung  .schlecht*  vor- 
kommt, die  ursprlin/lirhe  Nominativform  ilazu  ;  alt- 
frz. c  r.  ^Kir»,  c.  (),  f/firnon,  Bursche,  v^,'!.  HurKuy  171, 
liazu  das  Fem.  jfarc<?,  Mädchen,  Dirne,  neufrz.  gar- 
{vn,  Bursche,  Kellner,  Knabe,  unverlieirateter  Mann; 
span,  ^arzon,  Junggesell  (das  übliche  Wort  fttr 
Knabe  »t  aNwfeocAo);  ptg.  gargdo,  Knabe  (daneben 
io  ileiehar  Badaotimg  ro^d«),  vgl.  Dz  ifi7  miriioiM. 
Die  Diezacbe  Ableitung  ist  iedoch  lautlich  vOl^a 
unhaltbar ,  vgl.  Baist,  RF  VI  426.  Suchier,  Z 
XVIII  281,  erblickt  in  frz.  yarr.  di»  Ku^-eform 
des  gennan.  Fraueunaniens  Garnindii^,  (Gurnurnnth), 
was  auch  nicht  befriedigen  kann.  Körting,  Formen- 
bau des  frz.  Nonieius  p.  317,  setzt  g[u\arce  =  germ. 
*war(j<i  (mhd.  warze),  .Gewächs,  Wurzel*  an.  — 
Herxog,  Z  XXVil  124,  meint,  daU  dieae  Annahnw 
durch  lothr.  u.  pic.  garce  ausgeschloasen  irerda, 
was  aber  kaum  richtig  sein  dürfte,  u.  schlägt  ahd. 
gartea,  Gerte,  als  (irundwort  vor;  begrimich  würde 
dies  Ktymnn  j.'ul  passen,  aber  die  rbenialime  eines 
ahd.  Wortes  in  d.  Frz.  hat  von  vornherein  wenig 
Giaubhaftisjkeit  für  sich.  Überdies  würde  gartea 
wohl  jaree  ergeben  haben,  vgl.  jardin  mit  ahd. 
ffarto. 

im)  *e8x4«llu,  -Ol  m.  C<MrdmuJ,  Diatelfiak; 
itaL  MtrdeUe;  (frx.  dUurdimiut,  dtanUmmtrdi. 
Vgl.  dWdio,  AG  XIII  431  Anm.  1. 

1930)  *cÄrd8fls  (oder  'cirdifts),  -um  m.  izu- 

sa  iili.inj^'end    mit    carduiu),  büs(hel(^)rniiger 

FflKiizeiited ;  ital.  garto  (nur  lomb.).,  Herz  des 
Kohle«,  ilavon  da.«  Demin.  garzttolo;  vielleicht  ge- 
hört hierher  auch  gar:a,  weiller  Reiher,  span. 
garceta,  Haarbüschel,  kleiner  Reiher  (der  Vogel 
würde  nach  seinem  Federbnaeh  benannt  worden 
sein).   Vgl.  Dx  878  «rao  n.  167  §armM. 

v.m  \  1.  cSrd»,  «ibem  m.,  das  Drah-,  Wende- 
dinyr.  1'iuanKel;  ital.  core/ >Mf,  Türangel;  frz.  [mrne, 
Kante.  Winkel  laltfrz.  auch  Türangel)],  davon 
abgeleitet  charnn' rf ,  gleichsam  *cardinarta,  Ge- 
winde, Gelenkhaiid .  'harnon,  Gewinde.  Vgl,  Dz 
ÖS9  com«:  Salv..  H  KXVIU  87.  Auf  ein  'eardu 
fuhrt  Ulrieh, 
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t»4H)  ciriiiino 
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oberengacL  ekiarmat$A.  Riegel;  SelTioni,  R 
IXVllI  97,  weilt  noch  aof  oberiUl.  eantit  Uo. 
1982)  2.  *firdo,  •Säen  m.  (Angmeotativ  zu 

*eardmf.  earduwt),  Distel;  prov.  eardo-»,  Karden- 
(listcl;  Irz.  chardon,  Distel,  aiiv  '-!,,irtlo»  rtmlant 
eiitstaiid  durch  volksetyrii<)l'iK'i''i'ti<'  L  imleutuiig  char- 
don Roland,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  13;  span,  car- 
don.  VgL  Dz  ä6  cardo;  tiröber,  ALL  l  642.  vgl. 
«adi  1X6. 

Iit33)  *eirdäs,  -«m  m.  fiu  rarrfMiw),  DistrI; 
ital.  cardo,  Distel  lalir  t'ti.uiz«'  u.  als  Kratzwork- 
zcu|.n,  cl;i7.u  das  Kiim[iiis.  s-ciinlo,  Krümpcl.  u.  da.* 
Vb.  cardaff,  Wolle  kratzen;  saas.  kalduimiiioni), 
wilde,  eßbare  Di.ilel  (vgl,  sQdital.  nminponi, 
vieUeichl  y.  cima),  tkI.  Guaroerio.  Mise.  Asc.  233; 
eard.  eardu;  frz.  (das  PrimitiT  ist  durcli  *cardo 
[n  d.]  Twditngt,  liegt  aber  rar  in  dea  Subetan- 
titen  ni  dem  Toraiuniietzenden  Vb.  *Muirder  = 

iehnrdonner  u.  *i'<ardonnfr,  wovon  icardonneur, 
Stif^'lilz.  vgl.  Ciilin,  Sufflxw.  p.  241»i  erhard,  Filz. 
erhdidt,  Distelstafh«'! :  lieiiiieK.  icird,  Scliarte. 
icarder,  schartig,'  machen,  ist  von  mndl.  *)ikaerd 
(ndL  tekaard,  Scharte)  abzuleiten,  vgl.  Mackel  64; 
span,  eanfe,  daTon  das  Vb.  Mcardar,  Disteln  aus- 
jtten,  wovon  wieder  das  SbsL  «aeorda.  Distelbacke. 
Ableitungen  von  eardut  sind  auch  ital.  »eorda»»are, 
Wolle  kardät<!chpn;  neuprov.  etearraBtä;  cat. 
f.'fiirfd^'-iirfii',  "iiili  .ilthi'lzt'ii  ivoii  Baist,  Z  V  24*5, 
fiilschliili   zu   exciirptiare  gestellt).     Vgl.  Dz  88 

cardo:  <ii<.ber,  ALL  I  649  n.  U  379  (mter  ex- 
carptiare). 

1984)earietni  m.  (v.  carexS,  Ort  voll  Rietlgras; 
ital.  carreto;  mail.  com.  (auch  tic?)  car«?«',  vgl. 
Salvioni,  Post.  6,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1935)  [*eftreatCla,  a,  um;  ein  zu  carere  neu^'e- 
bildetes  Partizip  care$tua  soll  nach  Ulrich,  R  VIll 
984,  das  Grundwort  sein  zu  ital.  prov.  bpan. 
ptg.  eartatia  (span.  pig.  auch  cariaUa^  sltspan. 
eoriMtfal,  Mangel,  Teuerung,  daTon  das  Adj.  ital. 
cariitoso,  |irijv.  carfutio»,  mitlfideiid.  I'lrich  ver- 
gleicht Hdduii^'eii,  wie  Hi.aii.  ii-)nonc:<t<ir  v.  *mo- 
nei^U)!  zvi  nuincri  u  'Ii'  Ai'li  itnn|.'i'n  v.  'i^dhiMuh 
V.  *comtre  für  comtiio-i'.  Aber  diese  Herleitunj; 
ist  sehr  unwahrscheinlich,  erstlich  weil  die  Bildung' 
eines  l'orlizips  Perf.  Pa.**».  von  carere  der  Bedeutung 
dieses  Verbs  wegen  nicht  recht  glaublich  iüt,  u.  so- 
dami  weil  das  Sofflz  •«>  ao  PaasivpartizipiaiHUmme 
nidit  antritt:  ein  mit  earere  zosammenbftngende« 

Sb.-t.  würde  *:  iin>iti<i  (.'elautet  halten.  Atirh  ist  in- 
bi'Zu^r  aut  die  Ii.  il.  utiiii;;  zu  b>-merkcii.  dal'  an  filier 
,'l'r\i.  luii^.'  nil  r  l.clii  iisniilti  lr  nacii  vtdkstiinilii'her 
Auflassunt.'  nidil  sowohl  der  Mangel  an  L<ebens- 
mittcln  oder  die  Entbehrung  derselben,  sondern 
eben  ihr  ieaerer  Preis  das  auffällige  Merkmai  isL 
Daa  Qmndwort  n  «arwsMa  kann,  wie  auch  Dz  89 
«.  9.  ■""■iim^  nur  eörws  sein  (man  vgl.  auch  das 
schilftlat  ctama*  annonae);  die  Bildung  ist  f^ilich 
srliWiT  ZU  frklfirrtL  !!in(.'lii-lHT\v('is(>  ist  sie  hybrider 
Al  t  u.  bi  ruht  aul  i  iiicrii  .izisin  tni  Superlativ 
*caristua,  der  in  der  (irii  >  liis<  h.  s  u.  l*itf inisches 
vielfach  mengendeu  byzaotuiiücheu  Beamlensprache 
meht  mdeiikbar  isL] 

1986)  drCilBi  «.  (gr.  xuvov),  FeldkOmmel  (Ca- 
rum carvi  L.);  ital.  carvi;  neuprov.  eharui; 
frz.  carti;  span,  cam'  n.  nlcararea  larab.  <il- 
k<travia\.  l  iiuiiitidbure  Herkunft  aus  ileiii  Lat.  ist 
lautlich  nicht  wohl  iuo;.'lirli,  Mriiiutlich  liegt  den 
roman.  Worten  die  arab.  Form  zugrunde,  vgL 
Da  90  earn'  n.  dagegao  Bg;  y  Tai«.  189. 


1987)  aiiiz,  •rieem  f.,  Riedgras;  itaL  cäriet, 
Riedgras;  frz.  cartiAe,  vgL  Cohn,  Heirigs  ArdiiT 

Bd.  103  p.  220;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  U  S.  448; 
span,  carrizo,  Schwertlilie:  ptg.  earrifo,  Riedgras. 
Vgl.  Dz  487  carrisc:  Satvmni,  Post.  «. 

1938)  *eäriji,  -aiu  f.  (f.  carte»  .  Fäulnis;  ivenez. 
caresina):  vic.  carese  'caricetig);  engad.  ik^ra; 
ueuprov.  keiro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767;  ptg.  quera,  lirebs  (als  Krankheit),  C.  IBp 
cbadis,  147;  davon  abgeleitet  daa  Pte. 
fVHlo.  Ober  AbteHangen  von  eorte  mit  dar  sa- 
ileutung  .Holzwurm'  (frz.  charanton)  u.  über 
Miscliunj?  solcher  Ableitungen  mit  cureulio  vgl. 
Schuchariit,  Z  \\\'\  411  Anm.  Auf  caHa  führt 
Fieri,  Misc.  Asc  42H.  auch  zurück  aret.  cah,  cn. 
Jone,  morsches  Holz. 

1938a)  *earUiam,  *canillun,  'eariolum,  *ca- 
rolum,  *eardira  (von  caryam,  xifvov,  welsche 
Nuü),  kern  (o.  dann  aodi  die  grflna  Sdiale)  dar 
welaebeD  NuB;  Uber  die  zahlrrioie  Naebkommeii'- 
schafl  dieses  Wortes  in  friaulischen,  oberitalischen 
u.  südliz  .Muii'larten  vgl.  <he  eingehende  Lnter- 
suchinip      I   >  huthardt.  Z  XXIll  192.  334,  42«. 

1939)  carina,  -am  f.,  Schifl:>kiel;  ptg.  (purenOf 
arena,  Kielholi  a.  Vgl.  Dz  443  crena.  —  «ItaL 
cartna,  frz.  curine,  span,  mrena,  ptg.  qiurtmm, 
crena  sind  mit  laL  carina  nicht  direkt  SO  ver- 
binden, auch  lassen  aieb  nicht  alle  Foraien  aaf  afaw 
gemeinsame  Orondfbrm  znrAeknbren.  Wabraehein- 

licli  ist  das  Wort,  wie  andere  S<-hifrerausdrücke, 
Von  einer  S^'cstadt  au-tri-gangen ;  es  wür<le  sich 
fragen,  ob  irgendwo  am  adi  lalix  hen  oder  am  ttiitt»'!- 
ländischen  Meere  i  vor  n  zu  e  wird,  wo  also  die 
Heimat  der  Form  zu  fixieren  wäre.  Genua  kann 
es  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  eaina  lautet.* 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  44.  Vgl.  auch  Caoetlo, 
Riv.  di  fiL  rom.  1 611 ;  d'Ovidio^  Giora.  di  fll.  rom. 
I  80  n.  Gröbers  Grundriß  1  607;  Cohn,  Sufflxw. 
p.  226;  S  ,^-aii  p.  4. 

1940)  Caritas,  •tntem  f.  (v.  caru«\,  Teueiung, 
Liebe  (u.  im  kii  i  liln  iien  Latein  insbesondere  christ- 
liche Bruderliebe,  Barmherzigkeit);  ital.  carüä; 
prov.  caritat-z;  frz.  ekerUi,  Teuerung  (.Altfrs. 
tkirU  wohl  Bgenbildang  ans  eher,  wie  malvaittU 
ans  mabttti»,  denn  lige  earüatem  zugrunde,  so 
wäre  chaiH  zu  erwarten,  weil  der  Schwund  daa 
vortonigen  >  älter  ist  als  die  Umbildung  von  a  n 

u.  car't  nur  ekart  werden  konnte  (vgl.  c<i#-r*- 
carc  chatyer)'.  (}r^^he^.  —  .Aber  das  e  in  cherti 
kann  auf  Arigji  ii  buug  an  eher  beruhen;  die  Be<leu- 
tung  von  chcrti:  weiüt  auf  uumiltelbaren  Zusammen- 
hang mit  schnfUateinischem  emitaUm  bin.*  Kör- 
ting), tkariUf  Barmherzigkeit;  span.  «aHdad;  ptg. 
earUait.  VgL  Rerger  p.  77. 

1941)  eirmSa  n.,  Spruch,  ((Debets-,  Zauber,  etc.) 
Formel,  Lied;  frz.  charme,  2^uberfbrmel,  Zauber 
(wahrscheinlicher  jedoch  ii^t  anzunehmen,  daß  c/kirw 
Vbsbst.  zu  charmer  'sl).  Vgl  Dz  644  «.  t.  Nach 
V.ii'w.  St,  33ß,  würde  auch  ital.  gherminrlla  ,in- 
ganno,  truffa*  auf  carmen,  bezw.  auf  das  davon 
abgeleitete  ahd.  kermindt  znrQckzufOhren  sein. 

1S>42)  1.  einnla^  -in  (v.  earmen,  Lied),  dichten 
(Sidon.  ep.  1,  9  n.  9, 15);  itaL  (in)fkirmar*  (dofdi 
Zanlierformeln)  betrogen,  vgl.  Cm,  St  864;  frz. 
charmer,  bezaubern  (davon  vermutlich  als  Vbsbst. 
chanxcw  in  lieti  chnrmc,  .gefeit',  ist  im  Allfrz.  auch 
i7iti/'/if' vorhanden,  '.  :  l.  (^(bn.  Suftixw.  p.  18,S.  Vgl. 
Dz  644  chtirmc. 

1948)  2.  eiradaa,  'ire  (v.  carmen,  Krämpel), 
bffnpeln ;  dar.  itaL  •earmi^ütirt  (vanai.  t§rimn^im 
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1944)  ♦carmön 


1967)  »cirrsrift 


84« 


dan 

Vb. 


••mom,  MwiDpigUara*,  nd.  C«ix,  8t  619,  < 
au  SM.  ipramola,  Breeh«  IDr  Pluhs,  iL  dts 

gramolare,  Hanf  brecbeii.  Tfij:  kneten;  ribwalil. 
karmalar;  carmenur,  <iriim<ir,  kiioten.  ;/rr<;»i((, 

iirttmühi ,  ScIlwinfrmesÄt'r ,  M.intscIiwinp'T:  jii^r. 
aramar,  Hanf  brechen,  gramadeira,  Uanfbrecher. 
Vgl.  Dt  171  grama;  Baist.  RF  I  188  (bcatnltcit, 
daß  gramar  =  earminare  sei). 

1944)  (gallischer  oder  lateinischerf)  Stamm  'ear- 
Bill  (ahd.  harmo,  lit.  »xermä)  as  rtr.  (obwald.) 
tarmmt,  Wiesel,  Meyer-L.,  Z  XU  97. 

1946)  JVinMMa,  «i  mt  MMham;  rvin. 
edmaf,  Worst-l 

I945:i)  rirnilia,  -6  f«arff>,  lleiidiiidi;  itaLcor- 
nale;  frz.  chamel. 

1946)  färairlim  n.  (t.  earo),  Fleischkammer; 
itaL  cartuöo  .luoiro  da  riponri  la  came,  e  aepoltora 

*,  tamiere,  -o  ,borv!a  da  eacda,  ioffl  bona 
B%  TfL  GaMtto.  AG  III  S06; proT.  eander^, 
tu;  f^z..  dk<HiHlrr;  spjo.  eammt.  Vgl. 
Dz  99  dmetfrio. 

1946a)  [*fHrn»ti«*uin  »i.  (mro)  frz.  charnagc, 
Fleischzeit  <i<-T  Katholiken.; 

1947)  «-AmitäN,  h,  um  (v.  niro).  fleischig;  Irz. 
rharree,  Kö<ier,  v^'l.  Inrel.  R  VI  596,  vgl.  auch 
Gröber  im  Nachtrag  za  Nr.  1672  der  ersten  Aug. 
du  Lat-rom.  Wtb^;  span,  eamada,  HUtdk  FMidi, 
weldiea  als  KOder  dient 

1948)  eiraem  laxire^  das  Fleisch  loslasaen,  der 
Sinnenlusl  freien  Lauf  lassen:  ilal  i-nmeUtsrin»', 
daraus  durch  L'mstellun):)  camescialare,  auch  ivjr- 
naacinlnrc  (in  Anlehnung  an  cnrruK  Händig,  w.  m.  s.). 
Fastnacht  feiern,  dazu  das  Sbst.  carnasciaU^  Vgl. 
Dz       cat  Hrrale.  S.  unten  earru  aaTaUa.] 

1949)  flinSiSf  a,  m,  fleischern;  ital.  apan. 


1960)  dMnte,  'Um  «k,  Haoker;  itaL 

1961)  ['eHmltlärTtts. -um  m.  {\.raro),  Fleisclier; 
mm.  edrnnfiir;  \i  r  n  v.  mrnarii  r  -!i ;  span  rnrnicrro; 
ptg.  camiceiro.] 

\9'i'2)  cärnötitiA,  a^  MMf  üeischig;  ital.  earnoso; 
rutn.  cnrnos;  proT.  MTMM/  spaiL  ptg.  camoto. 

1968)  *flinfttla,  n  taro),  fleiselüg; 
itaL  wiiMto;  fri.  <ft«nM»;  span.  ptg.  earuHMfe. 

1954)  drOf  draCfli  f.,  Vuisch;  itaL  «arme; 
tum.  eame;  prov.  eam-$;  frt  chair;  cat  com; 
spa  IK  ji  1 1-'.  came. 

195ÖI  firo  +  cipai,  Fleis^-likaslen ,  Kleisrh- 
behftltcr;  ital.  laria^sa ,  Gerippe;  frz.  carciis>f; 
span,  caretua;  ptg.  rurfaxm.  Vpl.  Dz  S8  rarr<in.\o; 
8.  aber  auch  oben  earehesiara. 

1966a)  «ir»  «i«ta,  gekocbtu  Fleisch;  frz.  dtar 
mriU,  davon  «AarmMsr,  FMadikodiar,  ndadia- 
bereiter. 

19Ö6)  [*eirOllU  (f.  carölüa  v.  earüm),  -m 
Holzwurm,  ist  das  Grundwort  zu  /.alilreiihtri  rtr 
Bezeichnungen  dieses  lusekts,  vgl.  Ascoli,  AG  I  74 
Anm.  2  Z.  6  V  unten.  144  Z.  1    oImo,  898  ^im. 
Z.  8  T.  miten,  ö22.| 

1957)  [gleichsam  *cär5aeDB,  a,  nn  (v.  caro,  vgl. 
AaeoU,  AG  XI  tl9),  zum  Fleiicb  gehArig,  Aas; 
itaL  earogna,  Aa.>;  pror.  earonka;  Its.  marognf; 
Span,  earrofia,  dazu  das  .\dj.  earroüo,  stinkend. 
Vgl.  Dz  «9  rarf><fna:  Grrther,  ALL  I  543;  Ascoli, 
AG  XI  »Ui 

19?>8)  carota,  -iim  /-  i^aotoioii,  Mfthrc;  ital. 
carota;  frz.  carott'-.    iF.  Pabst.) 

1968)  «Ufit  «MB  Karpfen  (Casnod.  var.  2,  4); 
itaL  abfalättBl  uryMa;  mm.  «rap  m.;  proT. 


'  eBtana;  tri.  earpe;  span,  earpa;  ptg. 
I  Vgl.  DB  99  earpa;  Kluge  unter  «Karpfm*,  IVO 
Nnb<  r>  s  nberdieVerbreiUmf  duWortwimflannaiL 

u.  Slav,  tindet. 

19Hn|  ciirpiFntärlfia ,  -Oin  m.  (v.  carpi-ntum), 
Wagenbauer,  Slellrnaclier:  ital.  carpentiere,  W.ag- 
ner,  Zimmermann;  prov.  carpentier-g;  frz.  ckar- 
pmiHtr,  Zimmermaoo;  apan.  eaty^nter«^  Zimmer- 
mann, TifeUer;  ptg.  eaepMuiro.  Dz  89 

1961)  eirpSntiB  w.  (Gerthd,  Leiterwagen),  Wagen; 
rtr.  carpient  auch  rrap'wln.  rharjjainfa,  vnl- 
teil,  crnprmt,   Htub<nlen,  vgl    Salvioni,  Z  XXII 

468):  frz.  charpr.ih-,  f.,  ZimmorgarOft,  GobUk. 

Vgl.  Dz  89  carpi-ntien: 

1963)  (eirplans  u.)  *cirplMa,  f.,  Hage- 
bndie  (Garpinos  Beinlos  L.):  ital.  edrpino,  earpin* 
(eorptgno  —  earpi»mt);  p i  e  m.  kfrpu;  rum.  carpi», 
farpän;  frz.  eharme  (dialektisch  cantt);  span.  ptg. 
carpe.   Vgl.  Dz  644  eharme;  GrOber,  ALL  I  648. 

19fi:i)  *rSrpTo,  -Ire  (fOr  d;w  im  Roman,  panz 
ifeschwumiene  rarpo,  inrp'ii',  rui<fcni;  ital.  cnr- 
pire:  r<»(fg,  sgarhir;  rlr.  karpir:  aitfrz.  charpir* 
zupftt!  iKniiip  e,*ch/irpir,  tii'ncharpir),  davon  das 
sub  i  '  Ii  Partizip  charpif,  pezupHe  Leine- 
wand;  das  gleicbbedeotende  itaL  earpia  ist  wohl 
eine  an  lat  tarptr*  angelehnte  Umformong  des  tn. 
Wortes;  span,  carpir.  Vgl.  Dz  544  ^rpi«;  Pa- 
rodi,  R  XVU  61;  (mit  carpir«  bringt  Homing,  Z 
XVIII  216.  aneb  ostfri.  dkaiyo^,  Kort^  fai  Veiv 
bindnng). 

19()4'  'carptTo,  -iire  •  i-nrpfrn,  .  i  I  i  -keln; 
davon  nacii  Dz  5'J5  Irz.  gerrer  (:  "rurptiurt  = 
ge&le  :  cactola),  spalten,  wozu  die  Vbsbst.  geree, 
Spalte  im  Holl,  Motte  (weil  de  lerreißt).  Baist 
dagegen.  Z  ▼  868,  will  geretr  (altf^z.  jartmi^ 
nebst  dem  gleichbedeutenden  span,  sarjnr,  sajar 
vom  griech.  SiaigfaK,  Trennung'.  Schnitt,  herleiten. 

'  worin  man  ihm  aus  >aihlicb'ii  wir  aiii^  lauflifhcn 
GrOndi'u  unnui^'licb  beistinunen  kann.  H'Zii;.'lii'h 
(p-rci'f  wiril  man  bi'i  Dii'z'  .Annahme  sich  benil)i;.'en 

I  dürfen,  span,  tatjar  aber  steht  vermutlich  mit  lat. 
aarire  in  Zonmmenhang.  Mit  gercer  hftngen  viel- 
leicht zusammen  die  mundartl.  fr  i.jarte»  (Cbamp.), 
gmnm  (Berry),  jakeron,  jaiaaon  iMonran),  jurim. 
Auch  frz.  iame,  Lanzette,  scheint  hierher  zu  ge- 
hören. Vgl.  Thomas,  Mel.  9ß.  (V;:!  auch  R  XXIX 
IHO:  Ob  jftrcr,  jutl^,'es  S<haf.  bii-ruiit  irpendwie 
zusanuneidiänKl,  ist  ungewül  u.  uin\ ,iln>cheinlich.) 

carpus,  -um  m.  (gr.  )eaii-ii'u  \.  Vonlerhana 
(das  Wort  fehlt  b.  Georges);  ital.  carpo.  Vorder- 
hand, davon  das  Adv.  rarpone,  gleichsam  gVOS- 
blndig,  d.  iL  auf  allen  HAnden,  auf  allen  vieren. 
VgL  DZ  86Ü  earpomt.  Qua  ander*  eiUlrt  Nigra, 
AG  XV  281  u.  497  (VgL  auch  Picri,  Mise.  Asc. 
12S).  den  Ausdruck  amanr  carponr:  nach  ihm  ist 
rnrponi'  umgestellt  aus  ''crnpone  (frz.  crapaud)  u. 
dieses  soll  .Raupe*  bedt  utcn.  sn  dal!  <».  r.  t-igent- 
licli  beir.en  würde  .naeb  .Vrt  iK  i  Haupp  auf  allen 
Vieren  laufen';  für  nu'>glicli  hält  Niv.'ra.  d.i!'  lat. 
earprre  in  Verbindungen  wie  carpere  ttmim  (p,di- 
bua>  auf  die  Entwicklung  der  Redeweise  i^oft 
geobt  habe.  VgL  Nr.  9670.  Aaf  dn  •wparw 
fflr  cnrpfre  fahrt  aoch  Pieii  du  Wort  nillek, 
Mise.  Asc.  428. 

1966)  [(*cllrräKTam),*eftrragIMa,  «cirrfiitlcBn 
H.  IV.  carruf).  Fuhrwerk.  Fracht;  ital.  carriaggio, 
frz.  charri(ii/r;  >pan.  nuriiaje;  ptg.  carruagetn. 

1967)  l^einirii,  -am  /.  (v.  Mmw),  Wagenweg. 
fUirbarar  Wog,  StoaBe,  Bahn;  itaL  e&rr^  n. 

16» 
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1M7a)  «ewririein 


197V)  din  «malte  *4S 


Umdeuluog  weniger  nahelag.  Neben  camevaU  be> 
rftst  das  ItaL  das  Sbst.  earnasdaU  oamoseAifarw 


Cfirrirrn,  vul.  Cant-ll".  AG  III  l^tOC;  rum.  cfratr*,*  |  Ilal.  eiitlehnU' Wort  in  »einer  ursprOnglichen  üeslall 
prov.   carriera;    altfrz.   'harri^rf    u.   rarrifrt;  bewahrten,  weil,  wi  iiigstens  im  Frz.,  eine  solche 
^uarrihre;  neu  frz.  airrirrt-  ii.st  also  verscliieiien 
TOD  carfihre,  Steinbrucli  ~  *q\Mdraria);  span. 
MwyMw;  ptg.  earreira.  Vgl.  Dz  ti8  carriera.        =  camtm  Uuear*  ijt.  d.);  ähnlich  wird  im  Ram. 

lM7a)  *«irrtrletu»  a«  ui  (carnu),  fahrbar;  der  Tag  vor  Beginn  der  Fasten  Umra  dt  eanu 
daton  nach  Thomas,  Mil.  49,  sadostfrz.  *tihar-  geoannt,  sachlich  ent8pikfatd«ni  KlfllsTal  das  Wort 
rarmu,  *eharore$$e,  eharoUtte,  Fahrweg.  eäflegi  .r^jouissance  de  caniaTal  dans  la  semaine 

l!>6fli  ['cirrirllls,  -am  Sl.       «arms).  Fahr- 1  de  beurre  (de  fronmge),  avant  le  k'ran«!  car^me, 

pendant  lequel  mi^ino  le  manger  de  laitage  est  de- 
tVndu  dans  l'Äglisc  jji  c-cque-orientale*.  vpl.  Ch.  raf. 
carrala;  frz.  <harr*-e  .cfii'irt'  Ifssivfe*,  vgl.  Joret,  i  V'vrl.  Dz  362  earnetaUj  Vgl.  aoch  P.  Meyer,  R 

R  VI  öOö;  das  frz.  Wurt  wird  gewdbnlieh  aus  XVII  154;  Bdirens.  Metetb.  !>.  46  iliaiidalt  Uber 


mann;  pttf-  carreiro.] 

1969)  i*rarrftti  (v.  -  fiz-ritv'.  W;ipcnlndiin(f ;  ital. 


*c»m«rata  hergeleitet,  lautlich  aber  kann  es  nnr  = 
*earrttta  sein,  den  selteamen  Bedentnngswandel 

freilich  weiß  auch  Joret  nicht  za  erklftren.] 

1970)  [*dlrritSllam  w.  (v.  camu).  kleine  Ladung; 
ital.  cnratello,  Fallclien,  vgl.  Üz  'M\'2  s.  r.;  Guar- 
nerio,  R  XX  257  Anni.  {cnratello  .soll  auf  quadru 
zurückgehen).] 

1971)  *elrric<^  «Ire  (v.  carrtu),  auf  den  Wagen 
ladSB,  MiMteB;  ital.  caritfeare,  dam  das  Vbsbsl. 
carieOf  rnm.  ears  ai  at  a  (nnr  in  KonmoaiUs); 
prov.  targar;  frx.  tkarger,  bdasten,  danabw 
8 1 1  f  r  z.  dutrritr,  eharroüer,  fahren,  dazu  das  VbsbsL 
charge,  vgl.  Maß  p.  64  (von  der  p  i  c.  Form  canpter 


ist  vermutlich  abgeleitet  frz.  fnn/iitron,  eine  Art  [ 


earUtä).] 

1976)  «vtUif««  -Inea  f.,  Knorpel;  (ital. 

tüaggktAi  lomb.  carteldm,  corf'hn.  rarldm  pjelli- 
cola  delrnovo:  obwald.  cnrfi  i/i/M /,  vgl.  Salvtoni, 
Post,  (i;  M'rz.  mrlilagi',  gel.  \V.[. 

l'J7t;i  cärnii,  a,  um,  teuer;  ital.  coro;  rtr.  lear, 
ker,  txer  etc.,  vgl.  (jarlner  §  27;  prOT.  «ar;  tTM. 
chier,  chtr;  span.  ptg.  coro. 

1977)  eirf  ÖphfllBm  m.  (gr.  xai^nw-fviloy),  diHMI 
*Mri^M<iHH  Gswdnnelke  (Caryophyllus  aromsp 
tfens  L);  Ital.  (mit  Umbfldaug)  garöfamo;  sard. 
coiövni;  sicil.  galdfaru;  veuez.  garofolo;  rum. 
carofil,  gnrofil;  rtr.  garöfui,  vgl.  Gartner  §  2  a); 


Hebel),  vgl.  Thoma.i,  Mel.  42;  rnl.  canegar;  spun. 
eargar,  dazu  das  Vhsbst.  curyo,  -a;  ptg.  carrrgar, 
dazu  die  Vbsbsttve  rarrfgo,  cargo,  carga.  Vgl. 
Dz  89  cariiare. 

1972)  drriti,  -an  f.  (v.  carrua),  Wagco;  ital 
nw  als  Dnnin.  camtcola,  Zugwinde;  sard,  car- 
ruga,  dazu  earrugare,  carruculare;  prov.  carruga, 
Kutsche;  frz.  charrur,  Pflug.    Vgl.  Gröber.  ALL 

I  54.'^. 

1973)  cärriis,  -um  m.  u.  curriim,  PI.  cftrrü  n. 
(vgl.  Apel,  ,\LL  I  4.')i)  u.  namentlich  Georges,  ALL 

II  264),  Wagen;  ital.  carro;  rum.  car;  rtr.  car 
ate.,  S.  Gärtner  §  2tlO ;  p r o v.  car-n;  frz.  char;  span, 
ptg.  ewvs.  —  Zn  den  anf^ezAhlten  Wörtern  sind 
zablreldie  Ableitongen  in  deminutivem  wie  augmen- 
tativem  Sinne  vorhanden,  tmter  denen  ital.  cur- 
rozza  (ilazu  das  Adj.  carrozztibilf),  i.'lfii;lis;uii  *i-<ir- 
roct'ti  (davon  wieder  carrozzajo  ,rlii  la  c  vciidc 
currozze*  u.  currozzicrc  ,chi  fa)  nuleggia,  e  piu 
spesso  Chi  guida  carrozze" ,  vgl.  Canello,  AG  III 
806),  frz.  carrossc  m.,  dazu  das  Adj.  carrot$able; 
span,  eorroza  u.  itaL  corMaU»,  f«r«ssBo  (ver- 
matlieb  ist  das  W.  zusammeofaMtst  aas  earrti.t 
+  *S0fftMi  ff.  Mf/a.  Sattel],  bedentet  also  eigenlli<'li 
einen  .Satti'lwn^,-«'!!'.  il.  h.  ein  F.ilirzeug,  auf  wel- 
chem man  reitend  u.  tiiciit  im  \Va).'i-n  sitzen<l  ge- 
fohren  wini;  lias  nbliche  ital.  W.  für  den  Iief.'ri!1" 
ist  übrigens  yiunlra,  s.  Nr.  6243),  frz.  carrousel, 
Ringelrennen,  die  interessantesten  sind.  —  Vgl. 
Dz  89  earriera;  Meyer,  Ntr.  168. 

1974)  [eirrtts  nirUis,  SchifTawagen,  d.  b.  Hchifi" 
auf  Bidarn,  wie  es  bei  festlichen  AuftQgen  ange- 
wandt n  irerden  pflegt;  vermutlich  beruht  auf 

dieser  WoftVarUndung  ilal.  nirni  rnl,  ,  idrimcaii , 
frz.  !^pan.  U.  ptg.  camuml.  Aiiia^l  zu  dieser 
Benennung  des  tastnachtfestes  konnte  der  I  iii.<land  aul  I  i 
geben,  daü  vielleicht  ein  SchitTäwagcn  einen  .stc- 
neodto  Bestandteil  der  MaskenaufzOge  gebildet  hat. 
Wann  dam  so  ist,  so  wOrde  anznnebmen  sein,  dafi 
tan  ItaL  durch  gelehrte  a^rmoloj^arende  Umden- 
tnog  das  Wort  in  emmevaU  (gleichsam  itaL  earn*, 
Flsisch  +  lat  m/«,  lebe  wohl)  umgewandsJt  worden 
aai,  wftbreind  das  Fri.  u.  das  Span,  daa  aas  dam 


frz.  tjinifl,  .  Span,  girofle,  girofre.    Vgl.  Dz 


!.")<)  '/(inifinm;  (iruber.  ALL  11  4:!3;  Bugge,  R 
III  147;  i;i;iii»on  p    Is  u.  !)!». 

19781  eisa,  -am  /.,  Hütte,  Haas:  ital.  com, 
dazu  dia  Ableitung  camcca,  frz.  caaaqw,  span, 
ptg.  eamua,  lange  Obeqacka  (gleicbsam  sine  an* 
ziehbare  HOtte).  vg).  Dz  90  s.  v.,  doch  ist  daa  Wort 
wohl  besser  als  slavisches  Lehnwort  aubnfassoi 
(.Kosakenrock'),  ii.  ebenso  dürfte  ital.  casipola,  frz. 
chfuuble,  nicht,  wie  Flerhia,  AG  IV38(),  will,  vun  com 
abgeleitet,  sondern  Fremdwort  sein,  vgl.  G.  I'aris, 
R  IX  t>24.  Storm,  R  V  171.  nimmt  an.  dnl.  das 
span,  caitäla,  HeUgewand,  welches  von  Dz  91 
eatipola  trotz  des  Accentes  dem  lat.  casula  gleich- 
gesetzt wnrde,  ans  *easM)|ri^  *easHMs  (frz.  ckatubU) 
entstanden  sei;  rum.  easd;  rtr.  Inmb,  ka,  lOta, 
tyesa  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  cata;  frz. 
fcane,  Häuschen,  Hfiltc,  das  übliche  Wort  für  .Haus* 
ist  m<ii.<i»\  'matunonfm),  [Ailv.  chez,  bf-i.  geht 
auf  zurück I;  span.  ptg.  cat.  r«««.   S.  auch 

unten  *cäNUS. 

1979)  ris«  *matta,  eigentlich  mattes,  schwaches, 
d.  h.  robes,  nicht  ausgebautes,  sondern  gleichsam 
nur  angedeotetaa  Hans,  IKellerhans,  WaUkeller; 
ital.  eamimatta;  frz.  eaa«Nta(f,-  span.  ea$amata. 
Diese  von  Mahn,  Elym.  Unters,  p.  ß.  aufgestellte 
11.  von  Dz  5M>  ».  r.  wiederholte  Herleilun^:  ist  de5 
atizin!'  !n:i"iMlr!i  Ri^leutungsvvandels  wegen  ivi  Lt 
ohne  Bedenken,  immerhin  aber  ist  sie  glaubtiatter 
als  die  von  Wedgwood,  wonach  das  Wort  aus  span. 
Cosa  +  matar,  löten  (bezw.  Sbst.  matn,  Gemetzel) 
zusammengesetzt  sein  u.  also  ur!«prüuglich  etwa 
.Mordiiana*  bedeutet  haben  soll.  Ebensowenig 
(risnbhaft  ht  Mönages,  von  Batst,  BF  VlI  814, 
wieder  aufgenommene  Etymologie  casamatta  - 
y/tiinnrn  il'lnr.  v.  /i'nua).  Klüfte;  Baisls  Rernt'ung 
<  Prolo',:  zu  Hu'-li  III,  kann  nichts  er- 
wei.sen.  Ein  sicheres  Urteil  idn  r  die  Herkunft  de» 
Wortes  wird  sich  enAabgei>en  lassen,  wenn  festge» 
stellt  sein  wird,  wo  es  znerst  gebildet  u.  gebraucht 
wurde.  'Wellaleht  ist  oass  matta  zu  deuten  als 
eoMi  *moiRta  (f.  madOiiU  feuchtes  Haus,  fenchte 
Behausung,  Keller«  idinung  n.  dgL,  man  mag  sicfa 
hierbei  deaian  arinneim,  daß  aöeh  itaL  maNaiNV 
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1980)  raarus 


199B)  eaMr 
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Backstein,  wahrscheinlich  auf  lat.  mn<ivlu.<  zurück- 
gebt (vgl.  Nr.  Ö789),  wonach  earn  nuittn  ein  aus 
feaehtem  Stain,  d.  h.  «os  Lehmziegeln  u.  dgl.  ge- 
bantM  Haw  b«deiit«i  kflnnte ;  rgl.  DaTld»en  p.  6. 

1980)  OMCnü,  a,  am,  uralt  (sabinisch-oskisches 
Wort,  nor  in  «li-r  .lltet^len  Latiiiität  vorkommend, 
z.  B.  tun.  ami.  24,  dann  wiciU-r  von  Ausriniu-;  \n'- 
liraurht,  ep.  22,  27):  ilal.  raxco,  alt.  hinfällig' 
(,ini  Ital.  kaum  v<)lk«tiUnli<'li,  \v<i)il  aber  im  Räti- 
schen*, Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  Ü.  lb»l  p.  767).  Vgl. 
Dz  868  9.  r. 

1861)  *ri84Ari(L!«-niR  m.  (v.  casnu),  Käsebereit«r; 
ram.  cdfar;  span,  qtusero;  ptg.  qneijeiro;  daza 
das  Sbst.  iruiii.  füfärU^,  span.  {MMMufo,  ptg. 
qutyeiria,  Kä.'^erei. 

«•sitltti,  -um  s.  c&.s$U8. 

1982)  (*eiMrni,  •am  f.  (vun  cum  nach  .\nalo(;ie 
von  eavema  gebildet,  vgl.  Dz  90  cast-rma),  weites 
Hans;  ital.  caMrma;  rum.  eämrmä;  frz.  caserne; 
Span.  ptg.  cmerna.  Du  m  in  ital.  ccuerma  be- 
röbt  wohl  auf  Anidinang  an  arm^  «WatEsn'. 

19S8)  «MMt,  m.,  Kllm:  ital.  «oelo  n.  eowta, 
davon  ab^t^lfit^-t  casriufi,  .Mt>if  rt^i.  Saivioni,  Mi.«c. 
Aac.  70,  ^ti'lll  ("ür  ilal.  ctiM-inii  als  Grundwort 
*cafi>ijinn  \v.  riijisiii,  V,  iiipm\  auf,  eine  bfich.st  un- 
wahrsiheinliL-he  VermutuiiK,  wenn  auch  freilich 
zugegeben  werden  mult,  daß  die  (Iblirhc  .\bleitunK 
von  eateina  lautlich  kaum  annehmbar  ist.  \VI. 
aber  das  Wort  auch  d'Üvidio  in  den  Alti  di-r 
NeapoL  Alud.  d.  moiaL  o.  polit.  Wiaaenseb.,  XXX 
p.  88.  In  R  XXXI  ?78  erklSrt  Sahloni  den  palat. 
I.an)  in  cascina  aus  Boeinflussunt;  durch  fascia. 
Hum.  ffi.«,-  rlr. :  lias  Primitiv  ist  durch  das  Üemi- 
mitiv  rr,s,<i!us  \ (Tiiräin-'l,  w>'lclif»s  sich  zu  kd'/.ifl, 
kiiul,  t/iiotl  t  !c.  ciiUvick»tlt  hat,  vgl.  Uarliier  g  4H; 
prov.  catien-s  (  'rmeoliui);  im  Fri.  (wohl  auch 
im  Prof.)  ist  ^fomuOiettm  —  framag«  an  die  Stelle 
falräiton,  nach  im  Ital.  steht  formaggio 
eaaeio,  n.  ans  dem  Ital.  ist  das  Wort  in 
flinidne  rttiselie  Gabiato  Obertragen  wocden,  vgl. 
Gartner  §  6;  span,  {(ms»;  ptf.  qut^  TfL  Da  90 

VJ84)  J'fAsIeo,  «Ire  (v.  CfWt[«]o,  -«;•<■  cad-no, 
Plaut,  mil.  H.')2  u.  856).  fallen,  ist  das  niutniaÜ- 
liche  Grundwort  zu  ital.  caecare,  fallen,  wovon 
das  Partizipialsobst  etueata.  Wasserfall.  (Span, 
ptg.  easeor,  aerfaraeben,  =  *<fwu»ieatt,  fri.  catwr 
=  *MMMMr«  geboren  also  zu  einer  anderen  8ippe. 
Vgl.  l)z  868  eiueo;  Grftbcr,  ALL  VI  880.)1 

1985)  easnar,  alter  (ütIv  ituski'-i  h<'s  oder  r.skisches 
Wort,  belegt  z.  B.  b.  Vurr.  LL  7.  violleicht  r? 
erhalten  in  altfrz.  riiKminl,  Si  liiii.-ii  lij.  r,  lalU 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  540  «.  v.  wohl  sehr 
richtig  vermutet,  vun  omA  absnlaiten  sei  (die 
Älteste  Form  wOrde  daon  cagmrd  aain). 

1866)  «aiM,  -Ira  (V.  easa).  binslieh  «inriebtan; 
itaL  9Mare;  [mm.  lautet  das  betr.  Vb.  eätätvretc 
U  it  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  eämtor  s  *«««•- 
torim\:  prov.  cazar;  frs.  «OScr;  eat  span.  ptg. 
easar.    \V'I.  (;h.  niH/i. 

1987)  [*eaH.«iinns  ladt  i  *cH.>isaniis -,  \i.'l.  Moyer-L., 
Z  XV  27 1  u.  Rum.  (ir.  1  p.  'db'J,  oder  *c-iisnB8  V.  kelt. 
Caasen,  caisin,  mbmf  Vp.  Akoü,  AG  XI 426),  -um 
m.  (vielleicht  zuaammenhlagend  mit  casiiar,  «der 
WatBe*,  so  daß  als  Baumname  das  Wort  anttlebat 
etwa  die  WeiBpappel  bezeichnet  h&tte)  ist  die  vor- 
auszusetzende Grundform  fflr  prov.  casse  (davon 
•  I  Kiifenname  Cassagii(ic\,  altfrz.  cJinsnt-.  Eiiho. 
wätirend  frz.  eher  auf  *cajciHwi  (Analogie- 

MMong  m  frmsiaas)  binwdst,  vgl.  W.  Majrer, 


Z  VIII  236;  HominfT,  Ztscbr.  f.  neuft-z.  Spr.  u.  Lit. 
X'  245.   S.  auch  unten  eaxlaos.] 

1968)  aaaM,  •in  (v.  «bssn«),  Ar  angOltig  ar- 
kllren  (Eeel.  n.  sptt.  KL);  ital.  wwrs,  frs. 

ca/iftrr,  n.  auch  sonst  in  den  ronuuL  Slpradisn  ab 

inA.  Wort  ertialtcn. 

ll>89i  eassus,  »,  um,  leer,  nichtig,  erfoltjlos; 
ital.  casso;  prov.  rd«;  alt  frz. //m«j«;  ap&n.  mso; 
ptjr.  easso,  vgl.  Dz  91  #.  p.  —  Auf  casm»,  bezw. 
auf  *cas»imus  ivgl.  pes.iimus,  *hassimuti,  s.  oben 
Nr.  1260)  führt  Cohn.  Z  XIX  :>9,  zurück  frz. 
dutme  f.,  Braebland,  Weideland,  wozu  dann  das 
Vb.  eMmer,  braehll^n,  feiern,  geboren  soll ;  wegen 
der  Lautenlwicklung  vgl.  phanlasma  :  fantdme.  Die 
Ableitunt;  von  y/iofin  weist  Cohn  der  Bedeuluntr 
wr-tren  zurück,  <las  gleiche  Hedenken  hStte  er  aber 
auch  KcKcii  cagsimnn  lie>.,'en  ii.  zusfleicli  erwägen 
sollen,  dalS  man  auf  das  vereinzelte  u.  abnorme 
fantdme  doch  nicht  wohl  andere  Etymologien  stützen 
kann.  Die  übliche  Ableitung  des  chömer  von  gr. 
*wßu  (s»  Uten  mumm)  ist  aUerdioia  nicht  ein- 
wandsfm.  aber  sie  M  doch  immertiin  fn  Erman- 

gelurr.'  e'i         --i  rcii  iuiindtnibar. 

l9'.Hi|  ea.stüneu.  -am  /  n.  'eastinSüs,  »um  m. 
(gr.  )fn<nrevnv].  Kastanienbaum,  Kastaniennuß;  ital. 
cagtagna,  -o;  rum.  ragtoHd  u.  castan;  prov.  ca- 
»tanho  u.  -a:  frz.  cMMgttt  f.  (für  das  Masc.  ist 
die  Ableitung  ehAtaignter  eingetreten):  span.  ca> 
staiia,  -o;  ptg.  eatianka.  -o.  Vgl.  Glaussen  p  36  f. 
—  Hierber  gebOrt  nach  Saivioni,  R  ZXXl  279» 
com.aaawnra,  Xastaniensammlfrin.  ans  *e«tltmfr«. 

l!l91)aMIIIIftnns,  a,  nm  i'v.  cnftrllum].  zn  einr-in 
Hollwerk,  einer  Burir  tteliorig;  'l«s  Wort  ist,  nament- 
lich in  substantivischer  Bedeutunir  (.Schloliherr,  -in, 
ficldollvt  rwaltor,  -in*),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Aus- 
nalune  des  Rum.,  ftbergegangen  (frz.  ehdte/ain,  ««^. 
Das  Ital.  bildet  daneben  mit  deutschem  Suffix  eo- 
ttaldo  (daneben  eatUildione),  GQterverwalter,  wovon 
wieder  eantalderia,  Meierhof;  Dz  863  leitet  das 
Wort  von  t-'ot.  fffiMtaldan,  erwerben,  ab.  Vgl.  unten 
gastaldaii. 

1992)  eu.stelliim  ti.  (Demin.  zu  Castrum),  Boll- 
werk, Hiir;.';  ilal.  rastello;  prov.  casti'l-ti;  frz. 
chäleau;  spun,  {mit  SufTixvertauschungl  castiUo; 
plfi.  caatello.  Dazu  Deminutiva.  z.  B.  frz.  dUMel, 
Schloßchen.   Vgl.  GrOber,  ALL  VI  880. 

•eiHTglBtattai  a  aMiga. 
eistIgitTo  s.  eistigo. 
eistlgfttör  s.  eistlfo. 

1993)  rSstIgO,  -ire  (—  casium  -f  tii/o].  ^rmbi  rn. 
bessern,  strafen, züchtigen;  ilal.  cit.itii/'ir,\  i/dstiii/irr, 
ilavon  rustii/it  u.  ruMüjamentii:  riirn.  ''"^/"j  <it  nt  a 
^etwas  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewinnen,  dazu  das  Sbst.  cä^tig;  prov.  tm^jar, 
ctuUoTf  dian  cosMm^  Tadel,  Rat,  Wammg»  taM- 

ZüefatigiHig,  etuMn^  Tbdler;  aitfrs. 
tKjk)(uHfr,  ((h)astot/er,  tadeln,  crmahnen,  belehren, 
dazu  ehasti,  rhastoi,  Tarlel,  Warnung,  chastiemetU, 
chastoii  iti>  ttt.  Belehrung  u.  th^l.:  neufrz.  chdtier, 
dazu  ihiitiincnt,  .Strafe:  span,  caiitifjar,  strafen, 
kr.tiiki'ii.  hetrülieii,  dazu  castigo  u.  caxtigamento, 
Strafe,  caMiyador,  Züchtiger;  ptg.  catUgar,  dazu 
cantigo  u.  caittigafflo.    Vgl.  Ds  644  cMMw. 

1994)  eirttetaii,  -aa  /:  o.  «Milia,  ABUm  f., 
Reinheit,  Kenschbdt,  sbid  nor  ab  gelehrte  Wflrter 
u.  auch  als  solche  nur  vereinzelt  erhalten,  z.  B. 
itul.   rnstitf),  span,  castimonia,  ptg.  castidade; 

frz.  rhtiy/if-'. 

199Ö)  eaatÖr,  -^rem  m.  (gr.  »äatatp),  Biber; 
itaL  eoKorw  o.     proT.  (frs.)  apan.  ptg. 
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19M)  dMra 


9011)  ^iittmt  ttf 


Eigentlich  volkstümlirh  sinil  tVie  auf  pcrm.  Äi^>cr ! 
[t,  d.]  berulieiKicn  Wörli-r. 

19W\  fSstro,  «fire,  verschneiden;  itaL  cagtrare; ' 
frz.  ihiitriT;  span.  ca»trar;  ebenso  ptg.  j 

1*J97)  eistrttm  n.,  Festunir,  Lager;  sard,  hnuiu; 
sonst  nur  gel.  \V.:  ital.  span,  cattro;  b  dm 
flbrii(«n  nun.  fipr.  ist  du  Wort  durch  tMmtu  ter- 
dringt  worden,  das  aneh  im  ftat.  a.  Span,  m  dieser 
Bedfutunp  (iMirh  ift. 

19i)7a)  ^'leichsani  'castnla  Diinin.  v.  dLsch. 
Kagifn),  -am  f.,  Kästchen:  liiirHUs  soll  nnch  Siil- 
Tioni,  Rom.  XXXI  289,  entstanden  sein  ital.  acätola, 
Scbaihlel.    Vgl.  Nr.  8483. 

1996)  dtatttii,  a.  Ml,  rein,  unscbuldig;  als  Ädj. 
iat  das  Wort  ital.  span.  ptg.  cmto  wbalten.  aber 
mir  in  der  gewlhlten,  besw.  der  gelehrlan Sprache; 
das  Span.  n.  Ptg.  besitzen  anßerdem  das  sabetan- 
fiviertc  Fem.  rn«la  in  der  BedeuliinK  ,i  unvertnischte) 
Hasse,  Gesrhlechl*,  welches  auch  in  ilas  Frz.  über- 
i;egant;en  ist  (caMf),  Vpl.  Dz  437  rastn;  lii-rfT'T 
p.  78.  Frz.  ist  das  Adj.  in  der  halbRei.  Form 
dtaaU  vorhanden,  Tgl.  Heyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  13. 

199»)  dMii,  •an  f.  (Demin.  t.  eww),  HaUrhen, 
ein  Mantd  mit  Kapuze  (in  letzterer  Bedeutung  Ven. 
Fort  Tit.  S.  Medard!  2;  Isid.  19.  24,  17);  f&r 
identisch  mit  eä«ula  erklArte  Dz  91  ratiftola  das 
span.  casAUa,  MeB^fi-wainl,  iiidt  s^^en  der  lltwhtrm 
verhieti't  diese  Gleiclisilzuii.'.  Sturm,  R  V  174, 
^;en  lielracliti  t  rosullti  als  i  ntstanili-n  .lus  *ca- 
subla  (vgl.  frz.  chasubie),  *caiiupla,  *cagipula.  — 
Lomb.  »cdrla  um  8-ca»-ia,  kleines  Hans,  TgLSal- 
vioiii,  Miac  Abc.  89. 

9000^  cMa,  m,  fr.  ttM^,  dar  FaU  im 
eigentlichen  wie  im  Ohertragenen  Sime;  ital.  mm; 
prOT.  frt.  ras;  span.  ptir.  caao. 

2001)  ♦ci«üs,  -um  »I.  (Nebenform  zu  casa).  vgl. 
Loewe.  Glos«,  rioininum  S.  27.  Nr.  ^7H),  Haus; 
altfrz.  m  u.  «  rhiis  miit  f()l(;en<l<  ni  ijis.  uhLl  im 
Hawie  =  bei,  neuir/..  chez;  altspan.  allptj;.  i-n 
CO«.  V^.  Dl  64G  chez;  Comu,  R  XI  S»  (stellt, 
wie  Diel,  mm  als  Grundwort  anf^  aacfat  aber  deo 
AbMI  des  a  n  erUlren);  ]loTel.Fatio^  B  IV  41 

(setzt  en  cae  -—■  in  casis  an);  GrObar,  ALL  I  048 

(hier  zuerst  da.s  Richtipe). 

2(»02i  eäf«,  ^.'riirh.  Prftp.  ni.  Are.  \xnrit,  vpl. 
Moni-Fahl),  H  XXII  4H2:  riclili;,'er  ist  ühriKens 
nicht  y<iin.  .siinilcrti  xä(^u  anzusetzen,  vgl.  Thumb. 
Handbuch  der  neugriech.  Volks-Hpr.  §  137]  (cuta 
mtmt,  gegen  Morgen,  Flin.  Vul.  2,  12;  cata  man« 
mamf  jeden  Morgen,  Vui|;.  £zecb.  4^  14  o.  16); 
ital.  cad-^mo,  jeder;  frum.  edlte^  imn  AnsdmA 
der  Distrihutivzahlen.  z.  B.  cäte  otler  prr  cnfe  «mmiL 
dot  —  M«  («  M»,  f/r».r  h  tittiT,  Vgl.  P.  Meyer.  R  if 
80,  Ch.  j*.  r'.  >r]z\  nit,  iji/iinlfi  an):  rtr.  s-cadin; 
proV.  cadii ,  rmlii  un ,  ruiin  piiuf  u.  pmu  Cflda 
pattc,  allmählich  (v;.'!.  Hayti'iuanl,  Li-x.  rom.  II  283; 
n.  Bartsch  im  (]lo.s.s.  zur  Chresl.  prov.  unter  cada),  , 
noch  neoprov.  a  dut  pau;  altfrz.  kiede  (von  Dz  76 
eadtnmo  ohne  Beleg  atiertX  cadkuma  (Eide), : 
ehHhi,  dk<HlN  (Lirrea  des  nfe  I  7,  16,  IV  16,  20);  ■ 

cat.  rndn,  cnda  hu;  sjjan.  cidu,  rada  nno;  ptg.  i 
eadu,  cada  hum.  n>-r  distrihutive  Gehrauch  von  cala  \ 
u.  die  Entwirkluiij.'  iii'>^(  lbi  n  zu  einem  Fron.  liilU 
sich  veranM-ljuulichen  au  der  Anwendung  des  frz.  « 
imTnlgären  Deutsch,  wenn  man  z.  H.  sagt  ,ä  Person 
(=  jede  Person  zahlt)  eine  Mark*.  Vgl.  Dz  76 
eadauno  (wird  von  Dz  als  aus  ^uü^ue  ad  unum 
erklärt):  F.  Meyer.  R  II  80  (hier  xuerrt  dM  Rich- 
tige); Gomn,  R  VI  468;  Orabar,  ALL  I  Zum 
ganien  Artikel  a.  neucr^sfsBernitl,    187  Aiifli.978. 


2003)  eata  (v.  ctifor.  •«  liaii'-n.  s.  capto;  Meyer- 
L..  Rom.  <ir.  Ii  f>-':( .  l>esii-.  |tel  .Iie>e  .AhleituriK', 
aber  wohl  nicht  in  stichhaitiger  Wi-ise,  vgl.  Körting. 
Formenbau  des  frz.  Nomens  n.  157  .^nm.;  jeden- 
falls hat  M.>Ij.  die  bisherige  Ableitung  durch  keine 
bessere  eraetit)  +  ferm.  Mika*  SdiragerQst;  ital. 
eatafako;  pro?.  auUtfaie;  altfri.  coiefiuä,  dko- 
faui.  f$radafaut;  nenfrz.  (fhafmid  (daneben  dtt 
Fn  niiiwort  Cfitnfii/i/uc):  -jiaii.  ctdafalun,  cadalno, 
Hiut>.'<rüst,  ciiiuhitlso ,  liiiiztiiiiack'  idanehen  da» 
Fremdwort  cadafalro);  cat.  cnd'if'ii;  rndn- 
t'(ihf),  Hhifgerfl.sl  (daneben  das  Fremdwort  coto- 
f'rilci),  Trauergerast).  Vgl.  Dz  '.»2  Mta/UeOi  S.  fliMD 
Nr.  1904.    S.  auch  Nr.  2007. 

2004)  *«itib5li,  -am  f.  (gr.  xataßok^),  dM 
Niaderiwfen,  eine  Schleuder-  oder  WorftaMÜBlüne; 
proT.  ealabre-$  (ans  cadabrf);  alt  frz.  Moftl«, 
chaablr;  neu  frz.  rh'thlc.  Flasihcn-eil.  Winde  (wenn 
•lieK  nicht  eine  Srlii'iijft'orin  zu  ciiblf  —  capnlum 
.-{).  Ali!eiluii).'en  rhnlilis.  nii-dergeworfene  Masse, 
VVinilbruch  in  Wäldern,  ac-cabler,  zu  Boden  werfen; 
altspan.  calabre.  Vgl.  Dz  ß3(i  caable.  Berger 
p.  276.  —  DeminntiTbildung  zu  eaiakre  scheint  zu 
sein  ital.  earMna,  Karabiner;  frz.  earaUiu,  ett- 
närin  (alt  calaitrin),  mit  Karabiner  bewafineter 
Reiter;  span.  ptg.  rarabina.  Vgl.  Dz  BB  eartMtta, 
Von  G.  Paris  wird  die  Herkimt't  von  iumhin  als 
noch  unbekannt  bezeichnet  u.  die  von  Kluiver  auf- 
ge^^ti'llte  von  crapin,  verworfen.  Vgl  R  XXX  158. 
—  Eine  andere  Entwicklung  des  W.  stellt  dar 
lyon.  cadola,  kleine  Hütte  (auf  dem  Decke  eiuM 
Schiffet).  Vgl.  Thomas,  MÜ.  40.  S.  Nr.  191 L 

9006)  *mm  (V.  enter,  aefaMMn,  §.  mmk^  + 
•Mitat  (B.  d.);  itaL  gallaMa,  Eerfcar,  vgl.  Cm, 
St  886. 

9006)eit<cambä,-am  f.,  Katakombe.  Grabgewölbe 
fOrell.  inser.  1575  u.  spfit.  Eccl  );  ital.  catatomba; 
frz.  cataromhc;  span.  ptg.  catarumbaig).  Vgl. 
Dz  91  cittnrnmhfi :  .Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  583. 

'JiHi7i  *catn  (V.  catar,  schauen,  IL  capto,  s.  oben 
mU  -h  balko)  -f  Meioa,  -w  m..  Schanbett; 
ital.  eatoletto;  neuproT.  ocmiaMedk;  altfrz.  faaW, 
e^delit;  neufrz.  cndlit,  Bettstelle:  span,  ehada- 
fecho,  Lager  aus  Banmzweigen  oder  Binsen.  Vgl. 
Dz  92  rittiihiro;  s.  oIm  n  Nr.  1904. 

2008)  catäpIasuttH,  umge-lellt  luiiter  Anlehnung 
an  palo  =  pniito,  Teig)  *|Mitnela|s]mUN,  -um  m., 
Breiumschlag;  neuprov.  (limous.  rouerg.  elc.)  ea- 
taplasme,  cataplaume,  eataphUlUf  UtrfBpfaflW»  Sie., 

vgL  Behrens^  Melath.  p.  89. 
2000)  citirielSi,  ■«■i  m.  (gr.  »mtipärt^  n. 

«errapf.),  Wasserfall,  ein  schnell  herahstflrzender 
Wasserrogel,  nach  einigen  die  Rotgans  (in  dieser 
Bedeutung  Juha  b.  Plin.  10,  12»!):  davon  abgeleitet 
ptg.  ctitoranha ,  Sturmmflwe,  woraus  durch  Ent- 
.•itellunt.'  tiirtarimhii .  tnntar'inhti,  ebenfalls  einen 
VVasservogel.  aber  auch  Schreckgespenst  bedeutend. 
Vgl.  Dz  437  cataraAa;  C.  Michadis,  Mise.  123. 

aOlO)  aitiiti,  /.  («aratftainc),  SchaniarOat; 
ital.  eata^,  Holnloß,  vgl  Ol  868  «.  «i,  itaL 
caUiM\  rb,  fri.  MdMr«,  I.  Bamitt  |k  98  «i.  aofwia 
Nr.  iKii. 

2011)  '(-Stellas  m.  oder  *citeilfim  h.  (Demin.  v. 
ralenn  .  Ketti  hen.  w  urde  von  Dz  537  als  Grundwort 
zu  frz.  cadi'ou,  Schnörkel,  kleines  Geschenk,  lui- 
genommen,  u.  Röasch.  Z  III  104,  suchte  diese 
Herleitnng  durch  den  Nachweis  zu  stfltzen,  daß  bei 
den  Römern  in  der  Tat  klain«  Kattan  «in  QliUchM 
Geaehenk  geweaen  aaim.  IffiditadeatowaidgardOrfta 
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2()\2)  cäUlttts,  caUUi 


354 


Mir  *eq»ft«MMm  ta.  d]  nnkekgehen,  vgL  SebAler 
Im  AnMnn  n  m  786. 

lOU)  «Anila,  dttSIlK  (Demin.  neben  co/m/u«), 
kleiner  Hand;  ital.  catello;  rum.  cdf^W,  HudiI, 
eat,^,  Hfliuiin,  pro  v.  radil-^,  frz.  rht-nii  icaim  ~ 
*c<ttinilu^,  nur  in  übortrat'cnfr  Hftiputuinr  ,Brut- 
knospe  der  Zwiebel",  über  andere,  aber  ebt'nt'alls 
unsichere  Ableitungen  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  265).  (Über  die  GeslallunK  von  eat^ut  im  Frz. 

wach  Thomu,  MM.  62  a.  137,  wo  «nch  das 
Bnmdnll.  dUMw,  KBonoo  treiben,  «ngerahrt 
wird.)  Cat.  eaddt;  spen.  eamUlt,  -a;  pt^-  cadella, 
HOndin.  Daa  Wort  ist  in  seiner  IJebrauchsweite 
durch  die  Deminntiv  i  ..m  mni.s  «selir  einpeschrftiikl 
worden.  —  Hierher  ixzw.  zu  catalus  iNr.  2022) 
scheint  aurh  frz.  cälin  ;-  'cnUUinu»)  zu  (fohöron, 
doch  ist  die  L.autgestaltunK  des  Worten  aulfällitr, 
denn  zu  erwartai  wäre  *cheUiH,  vgl.  Mayhew.  The 
AcMtemy,  82,  3«  Jao.  n.  8  Felir.  1887  (H.  Bonlc). 
a  noch  Nr.  1911  a.  2082. 

2013)  citenS,  »am  f.,  Kette;  ital.  catena,  davon 
abgeleitet  catrnacrio,  eiserner  Riegel;  rtr.  catrna, 
\gl.  Gärtner  §  2H :  prov.  cadena;  alit'rz.  chaaine, 
ciuiaigne,  chaine,  chuinf  (vgl.  tlohn,  Sultixw.  p.  177 
Ajun.,  222  u.  225),  davou  abgeleitet  c\h)uuiynon, 
duignOH,  neu  frz.  chignon,  (ienick,  Uaarwulst,  vgl. 
Dz  647  duigmon;  ncut'rz.  chaUt4  (dam  das  Fremd- 
wtwt  taimtUf  VorleigeectiloA);  spfto.  cadtnu,  (ea- 
«malM  =s  eamdado):  ptg.  eadea,  eaieia. 

2014)  ['cStfnibniu,  -«m  f.  (<;it^nfi),  Ufine  Kette; 
auf  diese,  allerdings  ihrer  Uililunt;  iiaeli  höchst 
befremdliche  u.  .s<-hwprlich  annehmbare  Grundform 
fuhrt  Nigra,  AG  XIV  6(i8.  zurück  oberitaL  ka- 
nduJa,  ganätUa,  koHacoia,  daa  Bsod,  U  wdcfaem 
die  Glocke  ,der  KQbe  b&ngt.], 

2016)  <eitbSdrft)  *eit<h>Urft,  •am  f.  (griech. 
xa!>fdpa),  8tuhl.  SaaMi;  iUl  eättdra,  aittedra 
,ii  seggio  dr-1  prohasore  e  delle  somme  antoriti 
eccle>i:i'-1  irlii-'- .  nirfri'iia  ^^^t'^t'/iu  reale,  usato  dal 
Cerrlij-,  arcti  rmruija,  ciijvrit,  ri/tJi'rK  .sefrt-'i'i'a". 
vj.'!.  C^iiirllu,  A(i  Iii  H8.');  sarJ.  niiiil. 
kiuirrya;  veuez.  karfga;  bulogu.  kariya;  eng  ad. 
kaiiraa,  k'adrega,  vgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  1  p.  417 
(es  scheine  Mis<-hung  von  catludra  mit  guadriffa 
atattgeftindeQ  zu  haben,  jedoch  seheina  llin.  ea- 
Utfru  für  die  Möglichkeit  dea  Obergang«  von  tr 
n  gr  ta  spreelien);  proT.  eaäikra  (tliber  prov. 
cwifia  —  .ille  prov.  .Münzart  —  s.  Bemitt  p.  187 
Ami!.  275|;  frz.  chaire  (aus  chtt-iere).  Katheder, 
K  tiizrl;  rhiiixe,  Stuhl,  Kut.'^cli»'  du'-  Wort  scheint 
unsprütiglich  dem  Pariser  Dialekt  angehört  zu 
haben  u.  erst  seit  Beginn  des  IH  Jahrh.s  in  die 
Schriftsprache  Obergegangen  zu  sein);  span.  cat. 
tdttdra  (gel.  W.),  Lehrstuhl,  Professur,  davon  ca. 
ImMHMf  Profaaior  (das  abliche  Wort  fUr  .Stuhl' 
Ist  Ma,  far  «Kanzel*  juilpHo).  cadern.  Hafte 
(gleiclmtn  der  Stuhl.  :iuf  uclc  heiu  der  (Jberleib 
ruht),  davon  cuderi/l<i.<,  klr-incr  Ht-ifrock;  ptg.  cd- 
thedra,  Lehrstuhl,  cwi^im.  Stuhl.  Sitz,  !3es.sLd. 
Lehrstuhl,  Gesftli,  Hinterbacken,  Hüfte,  dazu  das 
Demin.  cadet'rinha,  Tragsessel,  Sänfte  (für  .Kanzel* 
werden  cathedra,  cndeira  u.  puipüo  nebeneinander 
gebrancht).  Vgl.  Dz  -136  cadera  o.  §41  ekotW  u. 
tkgbi,  dazu  Scbalar  im  Aohaiif  787;  MnaMfla, 
Beitr.  43;  Grober,  ALL  I  548. 

2<il'Tl  fätlnfiltts,   -um  m.  i  Demin.  zu  ratinm),  ' 
iN'äptcliiii ;   ital.   'catiijlio,  Kituyliiilo  (=  *riitill,<t- 
lus¥),  catitiii  ill  l'  vipi.         Caix,  St.  257. 

2017)  riUniUf  -oin  m.,  Napf;  itaL  catino  (gel.. 
alMWO  in  ilp«a);  aard.  nailmm}  lonb.  MMa.  I 


renaz.  kai4^;  engad.  k^adin;  ptg.  eadktho,  Napf; 
in  den  obrigen  roman.  SpraclieD  sebeint  daa  Wort 
gänzlich  zu  fehlen.  Vgl.  Mciyar->Lu,  Z.  1  0. 6.  1801 

p.  767;  Salvioni,  Post.  6. 

2018)  |*eatTuH,  -um  tu.,  dn.s  männliche  Glied; 
davon  vermullich  das  };leichhideulende  ital.  eazao. 
Was  das  voraus|„'fs.  i/.if  i-ntiu."  anbelangt,  so  würde 
diei^  eine  Seiteuforra  zu  ctUu»  (wovon  Dcmin.  ca- 
/  m/im)  sein,  welches  Watt  oiqtrOnglich  .m&nolidua 
Glied*  liadeotat  m  h$hm  aebaint  o.  daaa  lar 
Bezeichnung  eines  mSnnHehen  Tieres  (beamidan 
des  Hundes  (vgl.  eatulus]  u.  des  Katers,  etdUuHf 
auch  des  Knaben  (vgl.  callaster  aus  ratübuttPf 
.Bursche*),  gebmucht  worden  ist.  M<  „I  i  herweiaa 
ist  catm,  *catiu.i  urverwandt  mit  disi  h.  hode.  Ein 
gewisser  Kft.se  wurde  im  Ital.,  weil  rr  in  seiner 
Gestalt  dem  razso  eines  I'ferdes  ähnii<  li  war.  lazxo- 
carallo  genannt,  daraus  entstand  durch  Volkse^- 
mologie  catioeamMOf  vgl.  Nigra,  AG  XV  104.J 

2019)  («eittletio,  -Ire  (t.  *eattmeuhu,  Demin. 
zu  cattw,  Knt7.et.  eigentlich  kätzeln,  d.  h.  mit  einem 
Katzens<:liw;inz  streicheln,  ist  vielh-iclit  das  Grund- 
wort zu  frz.  i-hutdUiUi'r,  kil/i  lti,  u.  jleichbedeuteu- 
den  Vorben  in  l'ranzos.  u.  ital.  Dial.  ktcii,  vgl  Flechia, 
AG  11  322.  Man  denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen 
„kitzeln*  an  «Katze*  anklingt.  Dz  .M4  hatte  ca- 
tiüire  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt.  —  Nigra, 
AG  XIV  272,  ziebt  bieilMr  «och,  n.  jedenfalis  mit 
Recht,  den  rRanzamamen  frz.  gaHtMi{l)ier,  span. 
gatillo.  Kt'uschliimm,  vgl.  die  dcut-^rhe  Benennung 
,KrilZ(  hell"  für  die  Klülen  geHi>sci  Ptlmizen.] 

20J«M  eattüs  m.,  eitti/'.  (vgl.  Siitl,  ALL  V  1.33: 
Max  Müller.  India,  what  can  it  teach  us?  (l»iidon 
188S]  p.  2«1).  Kater,  Katze,  s.  auch  Walde  s.  v., 
WO  keltische  Herkunft  des  Wortes  far  watuvcheiniich 
erachtet  wird,  aber  wobi  mit  Unraebt,  da  eadM 
von  Cotta  (wotoo  eotatas)  nkfat  zu  trennen  sein 
dOrite  (das  Masc.  z.  B.  b.  PaRad.  4.  9,  4,  Anthol. 
lat.  181,  3  (1093,  3]  u.  375,  1  [KW4,  1],  Mytho- 
graph.  Vatic.  3,  6.  22  M.;  das  Fem.  z.  B.  bei 
.Mart.  i;5,  69;  Vulg.  Huruch  »;.  21;  Flricid.  de  nicdic. 
18  Nr.  1);  ital.  gatto,  -a  ^von  einem  vorauszu- 
setzenden *catto  in  tier  Bedeutung  ,  Raupe*  ist 
abgeleitet  sQdsard.  moMo»,  nmgesteUt  ans  in- 
gatüai,  loswiekebl,  vgL  Nigra,  AO  Xv  482);  rtr.  gai, 
(^fOt  Ote.,  Tgl.  Gartner  §  200;  prov.  eat-t,  eata; 
frz.  eftaf,  chatte;  span,  gato,  -a,  dazu  das  Demin. 
gatHlo  in  der  7.u.sammensetzuiig  saiugnd'llo,  Keusch- 
lanim  (Vitex  agnu-S  castus  L.i,  woraus  wieder  das 
glei<-hl)<'ileutende  frz.  gcit{()tllicr  gebildet  ward,  vgl. 
Bugge,  H  IV  307,  s.  auch  oben  Nr.  201!>;  für  «  in 
Komp.  aus  moj,  .Mietz",  -f-  gato  h&li  C.  Mii  Jiarli- 
span.  nuijigato,  mogato,  eigeatlicb  also  Mietzekatse 
(vgl.  frz.  ehiOtemUÄ,  bOse  Katze,  katsenbaft,  hinter- 
listig, ttlekisch,  seheinbeiüg,  s.  Jabrb.  XIH  307; 
ptg.  gato,  -a.  Vgl.  Dz  158  gatUt;  GrOber,  ALL  I 
543.  —  Ob  ital.  x'idiin,  rhi'ittn,  Barke  ■•'i/'iitlich 
KatzschifT),  frz.  rli>ilh\  cat.  xatu,  span,  rhutn 
hierher  gebort  lv^.'I.  H.iist.  7.  VI!  r_':>.  s.  auch 
Nr.  2241a),  dürfte  sehr  zu  bezweifeln  sein,  das  Wort 
macht  den  Eindruck  der  Entlehnung  ans  dem  Germ. 
S.  aber  eattu»  etc.  Sninten,  Z.  Jab».  190fr.  BeibbUt 
2021)  cfttfillo,  fr.  «elHlii^,  bronelig  ssbi 
(von  der  Hondhi),  mm.  eOftleae  U  it  i.  —  Dz 
544  wollte  auch  prov.  gatUhar,  frz.  chatmtiUer, 
kitzeln,  auf  catulirf,  bezw.  auf  'I  'ltulixr-  ,  tmick- 
ffthren,  indessen  i.sl  «las,  schon  dfs  d.um  anzu- 
iK'hmeuden  Heiii-utungsüberganges  wt'gen,  wt^nig 
glaublich;  gatiikar,  chatomMer  iMtralien  aller  Walur- 
it  nach 
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trlpiflibedeiiteiiilcn  Vorbt^n  in  t'ranxoe.  u.  ital.  Muml- 
arlLii  iiul  *cathiCHl(ire,  hvzw.  *i  iilH'  uliirf  I  v.  nü- 
tului,  Demin.  zu  coKh«),  ei|;eallich  ,käUeln*.  Han 
denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen  , kitzeln'  an 
«Kitze  =  Katze'  aaklinfft  Vgl  die  tveßliche  Dar- 
legung von  Flecfala,  Au  II  822,  welcher  Seheler 
im  Aiihan(f  zu  Dz  78S  mit  Recht  bfij?o?timml  lirit. 

20'22  Cfttülfis,  •am  m.  tcatulus,  \noii  ral\elltts 
App.  Probi  61  f.),  jungfs  Tier;  ital.  cnahio.  Von 
eaeMo  ist  abgeleitet  nacb  Nigra,  AG  XV  496, 
eaediiotu,  Bienenlarre  (thoHdien  Bedeatungsfiber- 
gang  zeigt  frz.  chenille,  von  canis  u.  mail,  cagnon 
n.  ital.  griUo,  von  eaitvs  -,  span,  cacho.  Junge, 
auch  Nu  tin-  i'itif's  Fisches  (Harbe),  davon  abiifleitet 
eaehuelo,  <  in  kleiner  FiulUi.iicli,  cachonda,  lAullge 
Hündin,  rachorro,  junger  Hund,  Bär,  li<hve  o.  dgl. 
(Gerland.  (Jröbers  Gnudriä  1  331.  stellt  cachorro 
mit  hask.  zakur,  eakurra  tnsammen),  cachalotf, 
Potfi«ch  (dies  dann  als  eeKkolst  in  das  Frz.  aber- 
tragen).  Vgl.  Di  496  etuSütrro;  Tobler.  Z  IV  876; 
d'Ovidio,  AU  XIII  380  (über  rarehio).  Hierher 
|ic/.\v.  zu  ratellus,  *caticu!us  i^ebur!  aiirh  (vgl. 
Scdurharilt.  Z  XXIII  'i'iA)  abrii/./.  miihii-.  Keim. 
SchöBliiig.  Nultkenivierlel ;  graubünd.  cfii;^l,  Keim, 
caglia,  Staude;  frz.  aiTnt,  Brulzwirbel;  span. 
eaeke,  Obatscheibe.  —  Zu  aäiihia  gehört  wohl  auch 
frx.  eälin{tm  "eoMliiffi,  sebmeieblerisdi  (wie  md 
Händchen  oiler  Kätzchen),  dam  das  Vb.  etUtecr. 
ö.  auch  Nr.  l!»n  u.  2012. 

2()2.H)  cauefis,  'Un  m.,  Trinkschale;  [runi.  rtiuv, 
SchOpfkQbel,  gehört  wohl  nicht  hierherj,  da  das 
tia  e  +  e  +  Vok.  voraossetsL 

2ii_')l  leaudS  u.  cödfi,  -am  f.,  Schwanz ;  ital. 
codii ,  davon  abgeleitet  ro<iiOHe,  codriotu-,  bürzel 
tier  ViiKt'l,  '  (nlardo  (mit  germaji.  Suffix),  schwänzig 
d.  h.  (aus  Furcht)  den  Schwanz  senkend  oder  im 
Schwänze,  in  der  Nachhut  des  Heeres  sich  auf- 
haltend, also  feige;  dasn  das  Vb.  «-«odar«,  den 
Schwanz  stutzen;  mm.  teaiA,  daza  das  Vb.  toäetr 
ii  ü  i"  WinkelzOge  machen,  zaudern;  rt  r.  kt'ia  etc., 
vgl,  Gartner  §  2(KI;  prov.  coda,  coza,  cm;  alt- 
(rz.  coue,  cor,  <iazu  (auch  neu  frz.)  coHflrrf,  Feigling, 
couarder,  fei^e  sein,  reenter,  den  Schwanz  stutzen, 
neufrz.  queue  (Ober  frz.  qurvaUe:  lat.  cauda  vgl. 
Benitt,  p.  199  Anm.  347,  s.  auch  Nr.  I8ö9a):  cat. 
eoa,  ens;  altspan.  eoat  nevspan.  eola  (neben 
eoda;  eola  vielleiebt  aos  *codola,  *caudula,  vgl. 
d'Ovidio,  AO  XIII  871),  davon  abgeleitet  codilla, 
Steil),  iiuhi^t-,  llinlersleven  ain  SrdilTe,  cobarde, 
feig  thmlist  auffällig  ist  ilas  h),  loburdear,  feig 
sein;  ptg.  cauda,  coda,  cola,  davon  abgeleitet  co- 
bardt,  feig.  Vgl.  Dz  102  coda  o.  eodardo;  Gröber, 
ALL1  648. 

2(12 kl  candac  ossum,  Scliwanirknochen,  Rflck- 
grat  Vi.  ilarauf  fuhrt  l'ieri,  Mise.  Asc.  428,  wenig 

glaubban  zurück  ital.  eatrioMO,  KochengerOst  des 
Brustkorbes  der  Vftgel. 

2024 b|  caudalb,  e  (eaudaj,  zum  Schwan/.,  u:  : 
Ende  gehörig;  mittelsard.  eoaU,  OberbleibseL 
Tgl.  Nigra.  AO  XV  484. 

2025)  eaadi  trSpTda  —  ital.  eutretta,  Bach- 
stelze, vpl.  Flechia,  AG  II  326  Anm.  2;  Dz  3(j7 

r.  setzte  <audii  rectti  als  (irundfiiru)  an.  .\bii- 
liehe  BilduM^en  sind  nordsard.  cowaiV«,  to.scan. 
ecdÜretnola,  batlicoda.  Vgl.  frz.  branUyuene,  hoehe- 
mmu  u.  uordsard.  eH/<ia*da  [-  cuius  -\-  galtda, 
TCO  Miire].   Vgl.  Nim,  ^0  XV  4»1. 

2Q86)  —liitw,  mm  (tomUt^,  gescbw&nst; 
ItmL  span,  wirf««»  te«L  W.);  altfrz.  eo<  csm/. 


neufrz,  coue  (daneben  gel.  eatulf),  vgl.  Culin, 
Suffixw.  p.  1H2. 

2027)  eaadlei,  -am  f.  (v.  eaudese).  Baamstamm, 
wird  von  Seheler  im  Diet,  unter  totu^  als  Grand- 
wort  angesetzt  zu  ital.  (mundartl.)  zoeeo,  Baum- 
stamm: proT.  soea  u.  »oc-i<;  frz.  aouche  (altfrz. 

auch  coche,  pic.  choi/ue].  Haunistumpf;  cat.  «or«. 
Die  Ableitung  ist  fra;;wnrdig  jrenug.  tiicht  weniger 
aber  gilt  dies  vtm  der  bei  Uz  t>7!l  »oe  gegebenen 
von  lat.  »orriM.  .\uch  zu  der  Sippe  d.  dtsch.  Schock 
(vgl.  Dz  C71))  darden  die  Wörter  nicht  gehören,  eher 
zu  der  Sippe  d.  dtsch.  Zodu.  TgL  Meringer,  Ids. 
Fomeb.  X Vtl  8. 116.  Nigra.  AG  XV 128.  etliKcktlii 

caudicd,  *ro(/(Vv/,  .ausgehrdilter  Hauinstanini'.  das 
»jruiidwiirt  zu  ital.  cwcu.  Kahn,  SrhilT,  frz.  coquc, 
coche.  l>urrb  die  Papia-i-'li'S-r  cndii  u  naricula 
erliAlt  diese  Annahme  eine  beachtenswerte  StQtze. 

2028)  |*eaudIttJi,  «am  f.  (eavda),  *tamßUl^ 
•ire;  über  picardische  Formen,  welche  aof  diese 
Grandwörtcr  zarQckzugdiea  sdirinen,  TgL  Dontr^ 
pont,  Z  XXI  232.1 

2029)  (eaul(ae),  Höhlung,  -f  fitSr,  Schlandi, 
vielleicht  Grundform  zu  span.  cdi'fJni,  Kübel, 
Schlauch,  vgl.  Dz  441  ».  v.  (Äiuln  scheint  im 
rum.  yiiurä  vorzulie^reii. 

2U3Ö)  (eaullcaifis,  -um  u.|  cölicdlus,  -am  m., 
kleiner,  zarter  Stengel;  ital.  colecchio  ,cavolo*, 
vgl.  Gaix,  St  299;  mm.  mreehiu,  Kohl,  davon 
abgeleitet  ewei^ier,  GemOsegftrtner,  ewedkerit, 
Kiiblifarten;  span.  cogoUo,  Herz  des  Kohles  (wenn 
angeni mimen  werden  darf,  dali  rnisteliung  ans 
*col(tglo  statigel'unden  hat  .  vgl.  Dz  441  f.,  s. 
dagegen  Panxli.  R  XVII  ."iS,  der  eine  Grundform 
*coccullo-  für  'cucculo-  ansetzt. 

2oai)eaal{$,  -em  m.,  (Kobl)8teneel.  Kohl;  (itaL 
cavolo);  genues.  cou;  piem.  (etgantUdi  Ploral- 
form,  vgl  Solviooi,  PosL  6);  (mm.  cMr^eM«  = 
eaulündtt»)',  prov.  eout-»;  altfrz.  dtol  (mit  oOenem 

o):  neufrz.  chou;  (span,  ro!;)  ptg.  «o«NC  TgL  Dl 
!14  carol o;  Gröber,  .\LL  1  b\i. 

2(i.^la)  |*cau.sTmentum  m.  (causa  i;  span,  com- 
mant,  -e,  Urleil,  Vergeltung.  Vgl  Fitz-Gerald,  Rev. 
hisp.  VI  p.  9.J 

2082)  eMmi  (darans  durch  Anlehnung  an  eai- 
ir*,  *eaiAdiu  *«illma)  «.  (gr.  xavfui),  Ritee  (Vulg. 
Job  80,  30);  ital.  calma,  Wind,  Meerstille,  wie  sie 
bei  grofSer  Hitze  einzutreten  pflegt,  dazu  das  Vb. 
calmare,  beruhigen.  Abgeleitet  von  caltna  ist  nach 
l'ieri,  Mise.  Asc  43  f.,  ital.  scalmana,  Erkältung. 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  mittel-  u.  süd- 
sard.  camt,  Sommermiltagsbitze  (südsurd.  .auch 
meicama,  wo  aMi  <I  mtlMMS).  Vgl.  Nigra,  Afl 
XV  4B8;  rlr.  eamtm,  schattiger  Ort  für  die  Uerdm, 
eomar,  einen  sebattfgsn  Ort  södien,  vgl.  Sduiehardt. 
R  IV  -J'in:  neuprov.  r^iaunt«,  Ruhezeit  der  Herden ; 
frz.  cahiie,  Windstille.  Hnhe,  dazu  die  Verba  calmer 
(wir  r,i/iiic  gel.  Wort),  In -.111  n i^'cii.  chijmcr,  |in  der 
llitzei  feiern,  dazu  chontayt ,  Ruhezeit,  Stillstand 
IM  der  Arbeit;  span.  ptg.  calma,  Windstille,  dazu 
das  Vb.  Colmar,  Vgl.  Dz  78  calma.  —  Eiae  ganz 
andere  Ableitung  der  Wortsippe  hat  Cohn,  Z  XIX  68, 
aufgestellt,  s.  oben  eamas,  sie  kaim  aber  uomOgUch 
für  annehmbar  erachtet  werden. 

2o:>:!i  |*CAumIco,  -Ire  (v.  cauma),  davon  nach 
.Sehuchardt,  R  IV  25.').  rtr.  eameffiar,  camiar, 
blitzen,  cam!ij,  BiiU.  ramitsch,  heili,  u.  a.  m.J 

20341  caosft,  -am  f.,  Ursache,  Sache  (ist  als 
volkstümliches  Wwt  nur  in  der  allgemdnsn  Bs* 
deotuQg  in  die  roman.  Sprachea  Obergenngen  tu 
hat  dieselbe  noch  so  geslsigert,  daB  es  begraUali 
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viaUheh  als  OMitralM  Indefinitam  aUquid  ge- 1  hiMifan  Vb.  ehakuter,  die  WArter  darAea  wohl 
bnneht  wird.  Ober  die  bei  Casnui  Toirkoiiunende  |  onomatopoieUiehe  Bildmigao  aeta);  est  foMa; 
Verwendsnff  too  cohm  in  einer  der  romanischen ,  h pan.  gmria,  Gefftngnis;  ptg.  gavea,  UtMkxab 
lludiebeo  Weise  vgl.  Petachenig,  ALL  V  188.  Durch  I  (alt ptg.  ^/m,  Hnhhm^r.  Gemntrais).   VgL  Da  160 

causa  ist  /(.<  ;uis  dem  Romnn.  nahezu  verilräiit;t  «/abbin;  Gnif  ' i     \!  I    If  i  ;4. 

wonien,  weni^rstens  in  affirmutivoni  Sinne);  iliil.  2041)  [*c'Äviiirius,  u,  um  iv.  cfireui.  zum  K&flg 
cattsti  (j/fl.  W.),  Cosa,  dazu  ihts-  M.i^r.  -oso,  uhk«"-  K'fliOiiK;  '\iH\.  (jtiljln<ijii  ,chi  fu  ^nbb\e' ,  gabbifro, -f 
staltete»  Uijig,  m&naliches  Glied;  rtr.  k-o.-yi,  tj^osa  ^  ^chi  sta  a  vedeltu  nella  gabbia  delU-  navi*,  vgl. 


etc.,  vgl.  Gartnar  §  81;  proT.  cwu,  frz.  etnue 
<g«L  W.),  dkea«;  apan.  ptf.  «mim  (geL  W.},  com. 
Ti^  Dl  lOe  MM. 

S0S6)  *eaBsa,  -ire  (f.  eausor,  -äri  v.  etmta),  einen 

Grand  vorbringen,  sich  beklagen;  ital.  (ca%uare. 
bewirkenl,  romre,  cusai-f  (da^  u  aus  den  Kompp. 
aci  u.^tiri  i-U-.  Cibpmomnien),  beliauplen;  |)rov.  <-«i<- 
•or, /..iiikt  ii ;  ,1 1  II rz.  r/ioscr,  zanken;  (ne u fr z.  tviK- 
$er .  lii  wirkcn,  ist  (rd.  Wort;  cau»er,  plaadem, 
bei  uiit  auf  ahd.  aiidd.  A-o^ion,  mhd.  j;daM»pi»M0N], 
vgL  Mackel  p.  142).  Vgl.  Dz  109  com. 
90Se)  «Mtw,      m,  vorsichtig,  gesichert,  ist 


Canello,  AG  III  »06. 

2042)  ^TCalL  «gftTSiU,  "tm  f.  (Demin.  ro 
eovra),  Udner  Kftng;  ital.  gdbbiucUi,  kleiner  Käfig; 
(daneben  0(itU«9za);  &\\.tn.  gaoh,jajole;  ncufrz. 
geöle,  Kerker,  davon  geölier,  Kerkermeister;  span. 
giitfola,  Wächterhütte,  jaulu,  Kati'„';  ptK.  gaiola, 
Kfiflt,'.  GeiUngnis.  Vgl.  Dz  löO  gabbia,  Grüber, 
ALL  II  4H4. 

20-1^1  ['carSdlo,  *f&T^let  -ftre  (v.  caveola),  in 
den  Kätig  bringen ;  fr  z.  cnfoler  (durch  Liebkosangen 
in  den  KAfig  brnüan);  hUicbeJo,  tt^j^Ur  (ia  den 
KSflg  locken),  «»meiehebid  hintergehen;  span. 

nor  erhalten  in  dem  Sbst.  span,  coto,  plir.  couto,^  fitjnular,  in  den  Käfig,  in  das  GoRingni-s  sperren, 
eingehegter  Platz,  Park.  Jagdgebiet  u.  d^'i,  idus  / :  Vj;!.  Dz  150  gnbbin.  Gndxr,  ALL  II  435,  will 
ist  auffallij;!.  im  Span,  auch  Grenzstein,  davon  |  f«-/d/<;-  von  ''in-ijallarr  (v.  yalliis,  Hahn),  *in-gau- 
lahlff-ii-lic  Al)leitun(fcn.  z.  B.  .''pan.  ncotur,  pt|^.  tan'  {v^\.  G<$jr{i\u  :  iitiuli  >,  ankrähen,  ableiten,  in 


0Cü[d'ir,  i  itihrj-'rll.  si-hut/ell.     Vgl.  Dz  442  COtO. 

2037;  eivi,  -am  f.,  Uöblnng;  davon  abgeleitet 
ital.  (sen.)  eavina,  amihia  ,togUk*,  vgL  Caix.  SU  261 
OtaL  ^m^)M  kt  bmw  *b  wistiiM  («.d.)  (f.  mm) 
MM  denn  als  solche  tob  *eopum  —  s.  Hr.  1907  — 
ra  flusen,  da  Hfthlung.  Wnlhurij.'  u.  Srliwelhing  ver- 
wandte BeKrifle  sind  ';  com.  ijnmzzn.  (rrnl'.es  Maul, 
mail.  _(7((i(i.<f/iV/,-  allfiz  riiift-;  ji  i  c.  (/cn-f  lin  amli  icn 
)Am\&.iT\.en  jave,jafi',  jtiffr),  Kropf  der  Vogel,  davon 
das  Vh.  ingaver,  (GeOOgel)  s^topfen  —  frz.  »'engouer, 
sieb  voUattmfen,  aofierdem  frz.  aawm,  Schlmid. 
Honring,  Z  XVI 280,  heslrritet  mtt  guten  OrOnden 


die  Diezsche  Ableitung  von  frz. 


rnjoler  aber  erblickt  er  eine  an  ital.  cartzzare 
sich  anlehnende  Umbildung  von  enjdUr.  Diese 
scharfsinnigen  Annahmen  haben  mindestens  große 
WabnebeioU«bkeitf&rsicb.  Nigrst  Bom.  Xm  82. 
glanht,  dafi  eofoter  <  *jacoUr  "Hm^  Mi, 

Welches  letzlere  von  jac,  gac  -=  lat.  V"""*" 
treleitel  sein  soll,  vgl.  Nr.  4118.) 

20441  |*cäTico,  -äre  (ab^'eleilet  vun  carere,  wie 
*j>cndicare,  ~  frz.  pencher,  v.  pi-ndtre),  sorgsam, 
Zärtlich  behandeln;  frz.  choyer,  verzärteln,  vgL 
Haret.  R  lU  S31.  Bngge.  R  lU  146.  hatte  du 
Wort  nebst  altfrz.  Mar,  cikiMr.  ital.  soAwv, 


batn  (s.  d.)  als  Grundwort  an,  welches  nun  aber 
freilich  \\<'di  r  In  ^'rifllirb  noch  Innllicti  ri  rht  passen 
will  (die  vun  H.  an^'eset^.le  (ib'ichuii;.'  (fabuta  :  gave 
eTpavidux  :  ^pare  oder  mnh-  hahitus  :  voges.  iiia- 
law  kann  nichts  erweisen).  VgL  Dz  594  gave.  S. 
auch  eavea  u.  ravM. 

9068)  [*eiTta«il,  m  (V.  eamu).  hohl;  ital. 
BOntal.  gavagno,  Korb,  lomb.  eavagn,  sicil.  copagmi, 
Tgl.  Caix,  St.  261.) 

:2039)  eavannas,  m.,  Nachtcnic;  nur  schein- 
bar —  frz.  rhoiuin,  in  Wirklichkeit  i-t  da.s  Wort 
abgeleitet  von  altfrz  rhoe  ijtic.  cauf,  catoe)  = 
abd.  *kntca,  vgl.  Ni  .  0271 

2040)  eiWSit  •fSvei,  -am  f.  (v.  cavus),  Höhlung, 
Kifig:  ital.  cnr<a  ,1a  parte  del  teatro  rouiano 
doreitnTanogli  spettatori,  un  gabbiooe  per  le  bestie 
ferod",  fiMta,  gaggia  ,1b  gabbia  delle  navi,  e 
nav<  * ,  ijnin,  gaje  ,i  hioghi  nella  stiva  che  rimangOttO 
da  nasruna  banda  fra  il  bordo  e  la  cassa  delle 


n.  setzt  ga-  choln,  von  got  rä/A/däu  kftnln,  ableiten  woUfln, 


aber  in  R  IV  S68  eiillrte  er  sich  mil  HaTell 
H<  rieitung  einTantaodeo.  V^.  Scbeler  im  Aabang 

z.  1)7.  788.] 

2045  'euvleiila,  -am  f.  if.  ciwtkuda^  Demin.  zu 
clucis),  Schlüssek'ben,  Zapfen,  Pflock;  ital.  (etev^ 
!  cola  ,o&n  del  petto  che  sostiene  la  spalla"). 


(GallieiamM,  TgL  d'Oridio,  AG  XUI  3921.  .1 
deOa  gandia',  mwAmMs  n.  MsAdUs  «plaolo*,  iPfL 
Canello,  AO  ID  8S9;  sOdsard.  elttviglia,  vgl. 
Nigra,  AO  XY  484;  prov.  eavilka,  tri.  chevUle; 
span,  cavilla;  ptg.  cavillui.  Vgl.  Dz  !»4  carkchia; 
Gröber.  ALL  I  543  u.  VI  381;  Ascoli,  AG  I  357 
Z.  8  v.  oben:  Hohrens,  Metatb.  p.  82;  G.  Paris, 
R  V  3H2.  stellte  'capictUa  =  *Ct^Mta  (s.  d.)  von 

cai)ut  als  Grundwort  auf  IL  bai  damit  wohl  du 
Richtige  getroffen,  denn  ansmahmon,  daS  anlan< 
tendM  a  ta  e  Tereinflidit  worden  Mi,  Iii  troti 

Caix,  St.  p.  189,  doch  kaum  statthaft,  gewichtiger 

sind  die  Gründe,  mit  denen  Gröber  im  Nachtrag 
trombe",  vjjl.  Canello.  .\G  HI  3;(";  Canello  will  ;  zu  Nr.  17(;2  der  ersten  Au-sg.  des  I^t.-roman. 
»UfU  gueffti  .gabbia.  prigione.  muro,  hastione*  auf  Wört'-rhuchs  niricula  verteidigt  hat,  voll  über- 
eavea  zurückführen,  wogegen  Ascoli.  AG  III  z<u^;inil  sind  sie  j,do<h  kaum.  Coniu,  Z  XV  530, 
Anm.,  mit  Recht  Einspruch  erhebt,  das  Wort  ist  stellt  aU  SeitenstOek  za  <ler  Dissimilation  von  cia- 


vielleieht  = 


wie  Dz  694  gam,  annahm ;  vkula  .-  *cavieula  ein  *placMKt  :  ptMMt  anf.  B. 


lomb.  hifjm:  renez.  k&a;  nenprov.  gnri  m,, 
altflrz.  Demin.  ga}oU,  GeRüignis,  davon  gajelier, 

Geniii>.rni~\vnit'T;  frz.  <agf  (altfrz.  eaivi-  —  cnm'ft; 
für  /.n^aiiitnenpesetzl  aus  dtsch.  kaue  (entstanden 
au-i  .Y/fwii  hüttr  hielt  Dz  ftSS  frz.  i:>ihiii>  1  ill- 
frz.  chahuif,  rahurttt),  Baracke,  nach  Mrauiu  ,  Z 
XVIU  621,  soll  cahtUe,  eajute  =  niederländ,  kaje, 
Damm,  EhüHedigimg,  +  hütt«  sein  (nicht  hierher 
gahom  tain  cfedbM^  Um,  nebat  dem  data  go* 

XCrUag. 


noch  Nr.  1911  o.  1881. 
2040)  [*fivniCI,  -am  f.  (v.  eatm»),  HOUnng,  tat 

das  vermutliche  Grundwort  zu  ital,  gavigna,  garina, 
Mandel  (im  Halse),  die  wepen  ihrer  Lage  in  der 
Hacle  uliiii[l;ir.t'  --i  ;,'-  nMiint  wefilen  konnte.  Rftnsch. 
Jahrhu' h  XIV  17H,  wollte  da.'  Wort  mit  {vt.  Jabot 
in  ZusaniiiK  iilian^.'  hringen,  Ab>,'eleitcl  von  gavigna 
ist  das  Vb.  aggamgnart,  am  Halse  packen.  Vgl. 
Dt  876  gavlgma  «.  dun  Sehder  im  Anhang  788.] 
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9M7)  dTllIS,  -an  f.,  Neckerei;  itaL  eaw0i',l 

eoutte,  Kleiiiiirkeit,  Bagatelle,  ein  Nichts.  Dz  S68 ' 
«.  r.  fand  fflr  das  Wurl  keine  Ableitung,  hielt  es 
über  nii-hl  für  voroili«,  an  nslnl.  knf,  Hülsf.  Spreu, 
zu  erinnern;  Storni,  H  II  HJn,  Icilete  iIil'^  Wnrt  von 
quid  vfUe»  ab,  was  lautli<-h  uiuu(iglich  ist,  obwohl 
auch  Caix,  St.  23,  äieh  dafür  ausgesprochen  hat. 
Sacbier,  Z  1  428,  wollte  aueb  das  iotsQekttoiuüe 
altfri.  dkMb«^  cMm,  keU»,  Uito  (vgl.  darttberi 
Toblar,  Jahlb.  Xill  218.  u.  Förster,  Ztschr.  f.  öster- 
reieh.  Qymnaa.  1874.  S.  146,  wo  Zusammenhang 
mit  rhtiili  r,  h<  IVlilen,  vermutet  wird)  auf  qttid 
vfltes  zurückl'uliren,  es  ist  dies  aber  selbstverständ- 
hch  lautlich  ebenso  unmtiglicb.  Man  rlurfte  viell. 
A.  Schulze  beiiitimmeii,  welcher,  Z  Vlll  289,  am  h 
das  alt  frz.  Wort  von  eanlla,  bezW.  tmüla^  her- 
leitet o.  auch  deo  B«deatuofB(Ü>eiigaDg  annebmbar 
in  maehMi  weiß,  rfß.  aneh  Cohn,  floBzw.  p.  48. 
VgL  Sebeler  Im  Aabaag  ta  Ds  78<L  ä  noch 
Nr.  1911. 

2f)48)  1.  cSto,  -Ire  (v.  cavus),  aushöhlen:  itiil. 
cttvare,  s-cavare,  ausgraben,  davon  das  Vbsbst.  scati, 
Amgrabungen.   V(L  Di  868  «oaar«. 

MM)  a.  *eiT«,  -tmvm  m.  (v.  eavm),  HOblung; 
altfrt.  duum,  NaekenbOhlung,  Genick.  Vgl.  Dx  647 
chigHon;  Oröber,  ALL  I  644. 

*caToluni  s.  Nr.  4101. 

20ö<>)  'ririila,  -am  f.  (carus)  il  <l  hiara 
,cava  dei  marmi*  (vgl.  fionda  aus  fumiulu,  (iaba 
auf  faMa),  d'Ovidio.  AO  XUl  864. 

2061)  eiTlaf  bobl;  itaL  eavo,  hohl,  cara, 
eota,  Grube  (von  eama  abgeleitet  ist  nach  Pieri, 
Mise.  Asc.  431  Jii--.  u.  lung,  gnrinf ,  ijaviifHt, 
Narben  von  HalsKes<  li\vüren  (Nigra,  AG  XIV  281 
wollte  die  Wörter  auf  cuptä  rurOrkfühi en I ' ;  rtr. 
cava,  Höhlung:  prov.  cauji,  hohl;  frz.  rnv*-  (gel. 
Wort  —  caia)  Sbst.,  Keller;  span,  cutta,  H<ihlc; 
ptg.  €090,  bobl,  com,  Hoble.  VgL  Di  112  comr« 
{ynt  eoM  ete.  too  eubare  abgdeftet  wwtai};  GrSber, 
ALL  1  554.   S.  auch  oben  eava  a.  Nr.  2046. 

2062)  (*r&x{nfiK,  am  f.  nach  fraximu  gebildet) 
i-st  vielleiclit  die  vnrauszusetiende  (Jrundforni  für 
frz.  chine  m.,  Kiche,  vgl.  W.  Meyer,  Z  Vlll  li;i(>, 
in  der  Roman,  (ir.  1  p.  352  setzt  .Meyer  L.  ,ni(  ht- 
lateiniacbes,  aaa  Gallien  bekanntes  'eataatm"  als 
QnndTOrt  an,  «ti^  ftvt,  MWMr*.) 

9008)  [eMei,  etol,  etowa,  eedSrC,  schreiten, 
weicbeo;  ital.  eedo.  ettti,  emto,  ctivrt,  nachgeben 
etc.;  frz.  cMer  (gel.  W.);  »paa.  ptg.  Mtov  nach- 
geben, abtreten.] 

2054)  (gr.  Xf/<fo$  I».,  Bekammerni.s,  daher  viel- 
leicht in  konkretem  Sinne  Arbeitaieit,  Woche;  lard. 
«Mfai,  cftMUa,  cida,  Woche.    Vgl.  Di  2»4  mM: 

mnna\ 

'.'iirdji  cedrtis,  -um  f.  (gr.  ;fAf(io,).  Ceder.  dann 
aueh  tjlronenbaum  lin  lelzierer  Hedeutun^f  tniri- 
lat.  citrun,  s.  d.);  ital.  eetim,  Cuder  u.  t.ilroneii- 
baum  (der  gewohnhche  Name  für  ilen  letzteren  ist 
limont  von  pers.  Hmü,  vgl.  D/  194  limone\,  abge- 
leitet ctdriliolo,  Qorke^  eedroncllu,  .Melis^enkraut; 
fri.  eUrof  ipan.  ftm.  etdro,  Ceder.  VgL  Di  24 
esire;  Grtber,  ALL  1  544.  S.  dtrai;  vgl.  Berger 
«.  r.  I 

2056)  'celms,  *elnia  »i.  (gr.  xtifta).  Lager;  davon  ( 
vielleirht  span,  gima,  Höhle,  (Jrube.  Dz  487  a.  r.  j 
bezeiilinete  das  Wort  als  ,UDermittelter  Herkunft*.  I 

eelata  s.  eaelata. 

2067)  eUibCr,  bris,  briS,  berObml:  itaL  esitbret  I 
fri.  ombrt;  span,  ptg;  eStiro.  Dai  Wort  tat' 


nirgend  vnlkstQmlich.   Dasselbe  gilt  von  dem  I 
e^tbrita«  u.  von  dem  Vb.  ctltbrare  (s.  d.). 

20581  cSl^bro,  -Are  (v.  cUbers,  rühmen,  feiern; 
ital.  celrtjnirr;  frz.  nli'brrr;  span.  ptg.  Ctlebrar. 
Da«  Wort  ist  nirgend  volkstümlich.  Für  celeber 
sind  famoau»,  glorüMtu,  für  ceUbrtn  sind  *pre- 
tiartf  pniMn,  */Mbiw  (frt.  /ttsr),  fUrnn,  eng»^ 
treten. 

2069)  c<Kr«  rt.  adiDell.  lit  moU  wm  itaL 
u.  span,  als  eeltrOf  camro  n.  aneh  da  mr  ala  goL 

Wort  erhalten. 

2<l«0)  eelero,  -ire  (v.  crlrr],  beschleuni^ren;  UOT 
als  Komp.  itaL  aceelerare,  frz.  aceilirer,  span. 

ae fitrar,  ptg.  oooHfrwr  In  der  gelehrten  %ndM 

erhalten. 

2061)  eSlensmft  m.  (gr.  xü.fvfia,  xii.ivofin),  das 
Kommando  dei  «f  vorik,  Vorgeecttten  der  Rodw- 
knechte;  itaL  ctimmt,  m  Oeeamthelt  der  Rnder* 

knechte  emes  Schiffes,  TgL  d'Ovidio,  AG  XIII  868; 
fri.  ehiourm«  (Lehnwort);  cat.  xwma;  span. 
chmma;  pgt  chu»ma  ekurmit.  V^rl.  Dz  lol  ciurma. 
Vgl.  auch  Schuchardl.  Z  XXV  4!l7.  Sch.  führt  an 
ptg.  celruma,  Gesi  Iirei  lier  Matrosen,  dazu  das 
Verb  celeumar,  span,  salomar,  schreien.  S.  auch 
unten  Nr.  2271a. 

2062)  «eUa,  -am  f.,  Kammer,  Vorratskammer; 
sard. dUddtt,  Vorrat,  Menge,  vgl.  Flechia, Mise.  900; 
(ital.)  span.  cW/a,  crlda,  Zelle,  nV/a,  Kornboden; 
ptg.  cella,  Kloster-,  Bienen/.elle.   V(fl.  Dz  438  eetda. 

20«;^^  ctllftiiOm  n.  IV.  Vorratskammer; 
ital.  cellario,  cit/liere ,  cellii-ri'  .raiiliiia",  neap. 
cellaro.  vgl.  Canelln.  AG  III  404  u.  Caix,  St.  27S; 
valtelL  acili,  «piccola  cantina* ,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6;  fri.  eWHer,  Vorratsgewölb«  zu  ebener 
Erde;  span.  eOUro:  ptg.  eüUro  (Ton  Ds  488  ctUa 
tngeftihrt,  fehlt  bei  MiehaeMs). 

_Mif;i  c^tlirTSa,  a,  nm  iv.  cella),  zur  Vnrrats- 
kaiiitiier  ;.'eliOrig;  ital.  rellnjo  ,canliniere.  ma  anche 
cantuia'.  vk'1.  (lanello,  A(i  III  404;  span.  cUlmrO, 
ein  Verwaltungsbeamter  in  Kbislcrn  u.  dgl. 

2065)  *rSIISririQ'>,  -am  m.  (v.  cW/a),  Keller- 
meister; ital.  rellerajo;  rtr.  UekeUtnr;  prOT. 
frltarier-n;  frz.  celrrier;  span.  cUtmW9;  ptg; 
ctUereiro.    VgL  Förster,  Z  U)  60S. 

21)66)  egle,  -ire,  verbergen;  itaL  ««ton»  proT. 
rtliir;  frz.  e^Ur;  span,  rrltir,  davon  •ncHcMlt 
laltiyurda,  Hinterhalt,  v^i.  i»z  49!»  p. 

2067)  eeni,  -am  f.,  Mahlzeit,  it  il  cena:  rum. 
cinä;  rtr.  t«chfna,  vjjl.  Asooli,  A(i  I  :<9,  Z.  6  von 
obej«,  Gartner  200;  prov.  cena;  Irz.  c^ne;  span. 
cena;  ptg.  era.  Das  Wort  wird  meist  als  kirch- 
licher Aus^iruck  zur  Bezeichnung  des  hl.  Abeod- 
mables  gebraucht,  in  seiner  eigentbelMn  aUtNneiMB 
Bedeutmig  ist  es  dareb  andere  Wflrisr  (t.  &  dfcMr) 
▼erdringt  w-trden. 

2068)  oenaculttra  n.  (v.  ceno),  Speisezimmer; 
ital.  cenacolo;  a  1 1  f r  z.  email,  cenontle  m.;  n  e  u  f r  z. 
renacle  gel.  W.),  Spei.sesaal,  ( literarische)  Tafel- 
runde; Span,  cenacho,  liinsenkorb  zur  Aufbewahrung 
von  Frachten,  als  Speisekorb.  VgL  Bleyer,  Ntr 
p.  186. 

2069)  efiniUMaa,  n,  wn  (eena),  ntr  Mahlieit 
gehörig:  sard.  dkwMWoW«,  , tempo  del  pasto*. 

vgl.  Sidvioni,  Post.  6. 

2070)  eSnOf  -iret  speisen;  itaL  CMor«;  ruDL 
cinez  ai  at  a;  prov.  e«Mp;  altcat.  spao.  «MSr; 

ptg.  cmr. 

*eeBiii  s.  ßcisa  '  j;!  \V.  Meyer,  Z  X  173). 

2071)  IctasUils, -«m  MI.  (V.  «mmm),  Anfertiger 
"*  ItaL 
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3073)  canons 


3098)  *oftiui 


rov.  eetaal-t;  fri.  e*n»al,  Makler,  Börsensensal, 
gl.  Dz  29  t  «.  fl^] 
307«)  el— fc,  IM.  «MMN),  SebitsoDg: 
iIaL  «tMM;  prov.  a«t,  Tribut  —  OmmuHU  v. 
awMKi  find  die  einzigen  ReMe  der  zn  centeo  ge- 
börigen  Sippe  im  Rom.,  auch  das  Vb.  gelbst  ist 
vrtllip  verloren  u  wird  durch  aeMimnr, .  Judieor*, 
tnxarf  u.  a.  erst-t/t.    Vjrl.  aiirh  Nr.  y'iöK. 

2()73)  (ecntauriä,  -»m  f.  )gr.  xf-vtav(>la  \  Tausond- 
gOldenkraul  (Apui.  herb.  34  f.);  ital.  cenUmrM; 
tum.  eintorie:  ttt,  tmUmHtf  proT.  ip«n.  ptg. 

"aOT^läitlalinba  n.  (t.  «mAmi). Zentner;  ittl. 

roMltSr»  Xumntirt,  daneben  ^intale  —  die  Gleichung 
eanläroete.  =  catfi'Wrtrtum  ist  jedoch  hOcht  zweifel- 
haft (~  araVi.  quin'tär,  vgl.  Freytag.  III  50.'));  runi. 
cantar;  prov.  frz.  span.  ptg.  ijuintnl.  Vgl.  Dz 
861  qwntale.] 

2076)  [e<iit«BirItt<t ,  a,  Hm  (von  centum),  aus 
btmdert  bestehend,  hundert  UiufaiHend;  ital.  cen- 
tmario  .aolenniti  cb«  m  lijpete  ogoi  eento  anoi", 
emHmi^  .somnui  dl  eento*  vgL  Canello,  AG  III 
806;  frz.  Cf^teitairf.  hundertjilhrig ;  span.  ptg. 
eentfnario,  Zeitraum  v.  1(H>  Jahren,  KKijilhritr  l 

2(»7»)|  e^ntena:«,  a.  um  (v.  ct-ntum).  Iitimirrt- 
maÜK;  davon  s|t.iii.  renlmo,  Roggen  (so  geiiuniiL, 
weil  er  liuiidertrülti^ri'  PVuchl  gibt,  vgl.  die  be- 
stätigende, auf  Edict  ÜiocL  1  8  verweiaeade  Be- 
merkung Wölfflius,  Sitnmgsb.  der  bftyer.  Afaid.  d. 
WiM^  |rtiU.-bi8t.  Gl..  1894  p.  106).  emiM^  Roggen- 
ttrohfadin:  ptg.  teidtio,  Koggen.    Tgl.  Di  488 

eenteno;  Rrtns^rh,  Z  I  42(l.  »n  passen.!  angeführt 
wird  Plin.  H.  N.  XVlll  16.  40  .tiasc  itnr  (secalol 
qualicunquc  solo  cum  centesimo  jrraiitiv 

2077)  cfiatesIalH,  a,  aai  (v.  centum),  bundertst; 
ItaL  cmtriiimo;  (ram.  0  HAäUa);  rtr.  tuMmttapdf 
proT.  ettUttmo;  iri.  mnMmm;  cat.  e«nt4mm;  span, 
ptg.  eetOitimo. 

907^  girtll«  n.  (v.  xivtfiov),  SUcbel.  der  ein- 
gebakte  feile  Sebenkel  des  Zirkels,  Kreismittelponkt; 
gelehrtes  Wort  ital.  cenlro,  frz.  centre  etc.,  dazu  das 
Adj.  *centr<iliH  —  ital.  centrale,  frz.  central  etc. 

207!*/  eSntäm,  indc«!..  hinidert;  itnl.  i-,>itn; 
rum.  unä  (o)  »Uta  (Herkunft  von  rtulum  .sehr 
iweifelhafl),  über  den  wahrscheinlichen  Verlust  von 
«mMoM  im  Rnmtoiacben  vgL  Aacoli,  AG  Sappl.  II 
161;  rtr.  MmI  etc..  Tgi  Gartner  |  300;  prov. 
ttn;  frt.  ctnt  (PI.  cente);  cat.  cent,  PI.  cent$;  span. 
witn(to),  PI.  eientoa;  ptg.  cento,  cent,  PI.  eentot. 
Y|*.  Dz.  Gr.  II  7i)  (-  401.:  GrAber.  ALL  VI  3«l. 

2080)  ags.  e*orl,  Kerl:  .iavon  nach  Caix,  St.  270. 
ital.  chiurlo  ,uoniM  semplici-  e  buono  a  nulla", 
die  Ableitung  niult  aber  als  höchst  zweifelhaft  er- 
•ebeinen. 

3061)  «ipft  (nida «Mtpa),  -tmf^  Zwiebel;  rom. 
««■g»d;  proT.  etbof  frs.  efs»,  Sehoittlanch,  dazn 

das  gleicbbedentende  eivetU,  flherdies  eivet,  Hasen- 
pfeffer;  cat  eeba.  Vgl.  Grftber,  ALL  I  544;  Bianchi, 
AG  XIII  241.    S  auch  »cepulla. 

2«IB2)  VSpIlllä  (I.  cipu/ii.  l>.Mniii.  zu  cepa).  -an 
f.,  kleine  Zwiebel;  ital.  cijioUo,  Zwichi  i ;  lotiih. 
UiMa,  piem.  mtf/a,  nola,  (vencz.  {eola,  vallell. 
Idyrfg,  her g.  tlgola  —  eijnila),  vgl.  Salvioni,  Post  ß; 
frz.  cOomltj  Sebalotte,  dam  das  Demin.  cAohMs^ 
ScbnittMK  (das  «hBehe  franiSaiBdie  Wort  fllr 
.Zwiebel*  ist  oignon  =^  ünionem);  span,  cebollo. 
Zwiebel ; pt  g.  ceb6la  Zwiebel.  Vgl.  Gröber,  ALL  1 644. 

2083)  e*ri,  -am  /.,  Wachs;  ital.  cera;  rum 
9tarä;  prov.  eern;  fri.  cirni  span.  ptg.  cera. 


2084 )  *o6rialas  (f.  e<»xmu,  xigaao^),  *eSr<dlls  m., 
I  *cSr«8ia  Kiraebbanm.  Kinohe:  ItaL  drüfio,  m, 
j  etUigio,  -a;  »aap.  «cnHa;  Uec.  cerat»;  sard.  k»- 
I  rtua;  rom.  emmt  SOB.  (BiMm)  «arwsa,  Heyer-L., 

R.  Gr.  I  §  278;  rtr.  etHeteka  etc.;  rum.  ciref, 
i  cireafa;  prov.  »erier-$,  teriiia,  cerein;  frz.  ceri- 
\  tier       *rerei<ariuM,  ceriMe;  cat,  <-i)  >r.  l  ir-ni;  sjian. 
\  cere^o,  -a;  ptg.  cerejeira  -  •ccroin/'iu  ?cil.  arbor, 
eereja.    Vgl.  Dz  KK)  cirieffia;  Förster,  Z  III  612; 
i  Gröber,  ALL  1  544;  Mejrer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  788:  „CCT-oasttS  tat  Sardinien,  Sad-  u.  Hittelitalien 
bis  oacb  Toseana;  eeriatmt  in  Norditalieo,  Fiank- 
reieb.  Rfltien,  Rnmfnlen;  ob  die  span.  Pennen  -feMS 
oder  -'».«(•«.<  verlangen,  ist  nicht  zu  entscheiden*; 
Homiiij.'.  Z  X.\l  451   lalftrz.  cense,  Vogeikirsohe. 
davon  ci.fsirr,  norm.  rhukiT       *r,'rrsu.i\:  (inrnu, 
R  Xlll  ■iH4i  Anm.:  .On  st-  trornp>',  a  uion  avis,  en 
admett.'inl  que  ceremu  vient  lie  cera«e<i.  Cemmm 
devenu  de  bomie  heure  ceresiu,  d'oü  cerenea,  cf. 
diera  du  Probi  Appendix  et  d'aulres  formes  pareilles 
ciltes  par  Sduwbardt,  Vocaliamna  1  196  s.  et  Ui 

101  B.' 

208.'>)  e?rStI$n  n.  (gr.  xtfittnat  ).  ein  griechisches 
Gewicht;  ital.  carato;  tri.  carat;  span,  quüate; 

|)  t  ü.  ifuiraU,  qttüaU  (ans  arab.  qtrdft^  VgL  Di  88 

carato. 

3086)  e^rbi'ruH,  -am  m.,  HöUenhVDd;  apan. 
eoHCtrbero,  d.  i.  canü  +  ««rtsro. 

9067)  •elreSdtll  (f.  fiufpuitila),  -Mi  Kriek- 
ente; (itaL  0rMH0k)t  prOT.  ttrula;  alt  frz.  etr. 
Celle;  nenfrz.  §aräett0;  eat  xmtei  m.,-  span. 
ctrrrt'i  (cntvvf'ilpr  *rcrreta  oder  es  ist  Suffix- 
vcrlau-chung  i  ingctrelen) ;  p  lg.  zarzeta.  Vgl.  Dz  96 
Iwo  ital.  garganelln,  Kriekente,  ftir  entstellt  aus 

rrqueäida  erklärt  wird);  Gröber,  ALL  I  544  u. 
881. 

9068)  *eireli8  (f.  eirelis),  m.,  Westwind; 
proT.-  eat.  eer$,  Nordwind;  span,  derto;  qiao. 
ettina,  gedOrrtes  Fleisch,  n.  ueM,  Stockfisch,  taaban 
mit  *cerettt$  nichts  tu  sebaflSn.  Vgl.  Dz  541  t«n; 

Gröber.  ALL  I  644. 

2089)  e9rfe|bSllnm  n.  (Demin.  von  cerebrum), 
(iehirn:  \\.a\- cii-ltello,  kleines  Gehirn  (gewöhnlich 
certei/etto),  certeUa,  arch.  daraveUo,  Gehirn,  ygl. 
Canello,  AO  III  981  (fitnäUt  wird  diselbst  oiebt 
angefllhrt);  proT.  etrvd-t,  envdktf  frs.  awsuwi^ 
etrmih;  eal  eerwM;  (span.  ptg.  ecmtrs). 

Dz  96  eerveUo;  GrOber.  ALL  1  644. 

2090)  eirtbrün  •».,  Gehirn,  =  mm.  erieri; 
(span.  ptg.  c^rebro,  gel.  W. .  span,  cerebro  u. 
certfbro  vgl.  Fitz-(«erald,  Rev.  hispanique  IX  7.  wo 
ain  li  aml'  Ti'  Fonuen  mit  betonter  Panultinia  nach- 
gewiesen werden);  in  den  flhrigea  Sprachen  ist  das 
Demin.  cerebellum  (s.  d.«  dafür  «taffSiraleil. 

2061)  eSrtiU,  -aa  f.  (Dmain.  n  etrm),  (die) 
waeb8Wtig(e)  Fracht);  span.  «Iimd&,  PlhaBM^TgL 
Dl  441  «.  ff. 

3092)  «SrStts,  a,  nm  iv.  cera),  wflchsern;  Ital. 
cereo,  Adj.  u.  cereo,  ShsL,  Kerze,  daneben  in  gleicher 
Bedeutung  cem,  vgl.  Canello,  AG  III  .Hl",  wo  na- 
mentlich auch  über  die  Qualil<tt  des  r  gehandelt 
ist;  irum.  fehlt  ein  von  Cfora  abgeleitetes  SbsL 
in  der  Bedeutung  .Kerze*);  rtr.  ttchcri,  vgl.  A.<K;oli, 
AQ  VU  563,  vgl.  aoch  AG  1  465  Z.  1  t.  onteo, 
607  Z.  14  V.  «ben:  prov.  oiri-t,  Stet;  firs.  eitrfttiu, 
Sbst.;  span.  ptg-eMg^  Sbat  VgL  Ds  Ubtiurge; 
Borger  ».  v. 

■JO!);t.  '♦e^rna,  -am  (v.  cemen  f..  ilis.  wa.«  ?ich 
absondert;  nach  Dz  440  cierna  Grundwort  zu  ital. 
Verna,  AnswabL  Aaasefala9;  span,  türm,  die  Bülte 

17* 


L 


Digitized  by  Google 


«M) 


2119)  (ehaos)  fi»e 


oder  das  Besto  eines  Dinges;  ptg.  eerne,  Keru  des 
Kauni>"^,  <!;ivriii  das  Vb.  cmHH%  eioeii  BmiD  bit 
auf  den  Kern  anhauen.] 

2094)  [eeraenda  i-^cA.  ijniti(i\.  durchzusiebendes 
Getreide;  davon  nach  Storm,  R  V  188,  span. 
mnmda,  ptg.  ciranda,  Kornsieb.  Ds  600  «.  v. 
hmetkib  .das  Elvmon  ist  noch  tu  finden*.] 

2096)  [*eenil«al«in  (woher  u.  was  bedeutend? 
von  if-rnn-r,  jrlcichsani  jSpiitivnv.'»»!" Vi  si)ll  nach 
C.  Michaelis,  .Misr.  123,  das  (truniiwurt  zu  spau. 
cerniralo,  mrnicalo  (Name  eines  Rauhvo^'i'ls)  sein; 
ebenda  schlägt  C.  M.  vor,  bei  dem  £rzpriester  von 
Hita,  estr.  982  für  eenniglo  zu  lesen  ctmiglo,  was 
soviel  ds  «Schreckgeepeast''  bedeute,  aber  mit  dem 
Vogeliuunen  identtodi  sei.) 

2096)  cimTeolnm  n.  (v.  i'ernrrr).  Sieb  (Lucil. 
27,  7  M.);  piem.  cemej,  v^l.  XsciAi,  AH  I  511. 
II  12{<  Anin.;  ital.  rernecrhio,  ein  Busrhel  Haare 
(der  Bedeutungswandel  ist  kaum  zu  erklären,  vgl. 
jedoch  d'Ovidio,  AG  XIII  H8()  Anni.  2).  vgl.  Ascoli, 
AG  1  864  Anm.  za  Nr.  28.  S.  unten  dlMtni- 


9097)  eSnUy  «rtTf,  erStun,  fSmSre,  sichten, 
sebeiden;  ital.  eemere,  aussondern  (mod.  tizernir, 
WfL  Flethia,  AC,  II  3 to);  (über  A hlritungen  von 
cemerr  im  8ardii>chen  vgl.  Uuarnerio,  R  XX  68); 
run>.  r  r/i  Hl  ut  e,  .sieben;  (proT.  de9-9emir,  unter- 
scheiden: t  rz.  di»-cerner)  {eemer.  umringen,  ein- 
schlielien,  ist  =  'circinarf);  sfldostf^t.  äMr«, 
sieben,  vgl.  Meyer-L,,  Z,  f.  ft.  G.  1891  p.  768; 
span,  eernar,  sieben,  fein  regnen,  blnhen  (vom 
Weinstock,     oben  eema). 

20!)8|  egro,  -Äre  (v.  cera),  mit  Wachs  üher- 
streichen;  rerare;  v\\\u.  ceruesc  ii  ü  i;  prov. 

{en)cerar;  frz.  cirer,  wichsen;  cat  span.  ptg. 
(«l)e«rar. 

9U99)  «ilCflMlflto,  -Ol  m.,  Wactasicenentrftger; 
itaL  etfftrak  .eandelabro*,  vgl.  Calx,  8t  264. 

2100)  [•cJrrTtSnStts ,  a,  an  (v.  cerritus),  ver- 
rtlckt;  davon  nach  Ronscb,  Jahrb.  XV  2»>0,  ital. 
(crreiano,  Markl lin  ier.  Dz  98  ciarlatano  hatte 
bemerkt  ^crrrtimo  soll  nach  einigen  von  dem 
Stäiltchen  (ierretn  herrühren*.] 

21U1)  «erritäs,  a,  um  (zusammengezogen  ans 
t»t«krüua  v.  cirr«frrMmX  Tsrrtlekt;  ilml.  ae-eerüo 
^mtitma  in  T^to,  ftior  di  se",  vgl.  Caix,  St.  133. 

2109)  CdTttSf  "Um  Cerreiche,  Zimeiche;  ital. 
rerro,  davon  rrrrefo,  Eichfnwali] ;  rum.  cer;  viel- 
leicht abgeleitet  von  cemu  ist  auch  cat.  span, 
ptg.  carrateo,  eamttea^  Steineiche.  TgL  Ds  497 
carra4ca. 

210»)  VSrtiais,  a,  um,  fewiB,  skher,  em  ge- 
wisser; ital.  cmrkim,  ebenso  «pun.;  frs.  certain. 
9104)  «Srn  +  luT s  tt at. laeeft.  eerUäumi,  lomb. 

Sfrtedün  (vgl.  ciagchcduno  aus  qnL<t>jii,-  -f  unus  mit 
ä  nach  Analogie  von  raduno  u.  ugl.),  vgl.  Caix, 
Giom.  di  fil.  runi.  I  47. 
eertö,  Adv.,  s.  eSrttis. 

3106)  eSrto,  -Ire,  kfirnpfen,  stniten;  ital.  cur- 
lers (gdebrtes  Wort),  streiten;  sard,  dur-  u. 
dMlar*,  ftrtai,  vgl.  Salvioni,  PbsL  6;  rum.  cert 

ai  at  a,  zanken,  schelten,  tadeln,  strafen;  frz. 

span.  u.  ptp.   nnr  Komp.  cnn-rerter,  ron-certar, 

illMfi-irist iiiitiien ,  dazu  lias  Vltsbst.  cotir,r/,  cuii- 
cierto,  com  erto,  l  liereinstimmung,  Einklani;,  Kon- 
zerl. 

2106)  eirtts,  a,  um,  sicher  gewifi  (im  Roman, 
entwickelt  sieh  dtamus  ^  BeMutnog  .dn  g»* 


r*);  ituL  urto;  rum.  prov.  cut.  esrt;  frz. 
AdT.  tirtt»,  walirlicb,  gewUi;  span,  cttrto  (auch 


Adv.l;  ptf.'.  certo  (aurh  Adj.l.  VkI.  <in"iber.  .\LiL 
VI  3M1. 

21Ü7J  eerüsaa,  -am  f.  dera),  Bleiweiß;  per. 
eirotta;  mail,  aeirdasn;  com.  scirösa,  ,pomn 
rossa  di  mattone*.  Vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

9106)  «9rfi,  H«  f.,  Hinchkuh;  itaL 
eervia;  rum.  MtM;  prOT.  esrsAi;  spun. 
ptg.  cerea. 

2109)  eerrlcal  Kopfkissen;  valsass.  scervi- 
gaa,  -al,  ,il  soste}.mo  <run  niuro*,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6. 

2110)  eerrlcula,  -am  (ctrvix),  kleiner  Nacken; 
sard,  chrrvija,  cervice,  Salvioni,  Post.  6. 

2111)  «eerrisli  (f.  cervfoia),  -am/.,  Bier;  itaL 
eerrigia  (das  gewOhnlldie  Wort  ist  Um);  prOT. 
cemeza;  frz.  rrrroitf  (das  gewöhnliche  Wort  ist 
biffrc):  cat.  cerrcsn,  Hopfen;  span,  ctrveza;  ptg. 
cernja.    V(;l.  [)z  5  t  hirra;  Gröber,  AUj  1  C4B. 

'cerrius.  -a  s.  eerriui,  eerra. 

2112)  «BntK,  -Tieem  f.,  Nacken;  itaL  eervie«; 
abrnxs.  sMrvAwrw  aCroUare',  TgL  Salvioni,  R 
XXVin  106;  rum.  uiUu;  proT.  iwiWf  altfrz. 
cerriz;  span.  ptg.  eervi».  Das  Wort  «  nirgend 
recht  TOIkstOmlich ,  sondern  wird  durch  andere 
ersetzt,  unter  dimn  •niu-c)«  (ital.  nwa,  frz. 
nuquf,  span.  pt^r.  n\n-n\  das  verbreitetste  ist.  VgL 
Dz  220  nuni;  Paro.li,  R  XXVII  236. 

2118)  etnrttS,  -um  m.  Uirach;  ital.  cervo,  eervio, 
emrhto;  rum.  Mr6;  proT.  Mr[v\'a;  frz.  ctrf;  cat 
cervo!  span.  HtfMi  PtJ^  Mnw.  VgL  Grober,  ALL 
VI  381 ;  Parodi.  R  XXVII  287. 

2llHa|  Ceryntha.  ein  Pflanzenname;  davon  nach 
Densusianu,  R  XXXIil  73,  dacu-rum.  crrenteL 
1  2114)  c^sso,  -ire  (Frequ.  v.  crdo).  zurückbleiben, 
weichen;  itaL  cntare,  aofhörea,  zurfickweicbea 
u.  dgl.,  dazu  daa  Vb«Mt  «nw^  Abtritt;  proT. 
eemar;  frz.  ettatr;  span.  MS(s)ar,  e^fttr,  zurüdc- 
gehen;  ptg.  Mssor.  Vgl.  Dz  488  GfObor, 
ALL  VI  381. 

2115)  gr.  (chaios)  xaloq  m.,  Hirtenstab;  davon 
nach  Dz  438  ab^'elcitet  cat.  gayato,  HirtSDitabb 
KrOckstock;  span,  rayndo;  ptg.  mjndo. 

2116)  arab.  ehalan  (richtiger  nach  E^niilaz  y 
Yanguas  p.  404  JalauebAa),  Galgant  (^eine  Wurzel); 
ital.^alofvv;  altfri.  fulnv^  garingal  (dies  audi 
altspan.);  span.  ptg.  $iilmigu,  VgL  Dt  169 
galanga. 

ehSlo,  -ire  s.  eilo.  äre. 

2117)  chämaedrys  f.  (gr.  ;(ajM«/rfpi;v i,  Gauiander- 
lein  (eine  l'tlanze,  Plin.  N.  H.  24.  13(i  ;  daraus 
durch  volkselymologische  Umgestaltungen  ital.  c«- 
lamandrtd;  frz.  germandr^e,  vgl.  FaU,  RF  III  492 
unten,  tkamairt  (tJtamar{r\iu}  Ganumderlmob- 
Isneh;  span,  eameirh;  ptg.  eftfMMiirys, 
driom  (gel.  W.),  Vergilimeinnicht  Vgl.  Dz  77 
nutndria.    V|.'l,  f.taussen  p.  33  u.  104. 

2118)  *cbÄinüla,  -am  /'.  iDem.  v.  rirmi'i,  rhnnf, 
Xfjftl),  Hirnmuschel;  davon  frz.  JatMf ,  grmblt, 
f.  m.  (fehlt  bei  Sachs  u.  ebenso  im  Diet  general), 
TgL  Thomss.  R  XXVI  430.  Behrens,  Z  XXVI  668, 
Termntet  als  Grundwort  laL  f/tmmim 
Vgl.  Nr.  4210. 

2119)  gr.  <ehaos)  xfM>$.  Trmasse;  aus 
griech.  Worte  bildete  p|er  ältere  van  Helmont  dordl 
willkürliche  Entstellung  den  terminus  technicus  ga» 
(frz.  qazy  zur  Uezeicbnung  des  bekannten  LullstotTe.*-. 
vgl.  Leo  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Spracht  XX  803 
n.  danach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  799.  (Dz  167 
wiedertiolte  AdeluDe^  Vermutung,  daß  fos  aa  ndL 
gtmt  angelehnt  seL) 
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SI  30)  dtlraxo 


2184^  chlmaerft 


ebandriM  s.  eaJandra. 

SISO)  eMraxo,  •ire  (gr.  x«9Öaaea^,  doknUen; 
davon  vidlmht  itaL  (aret.  chian.)  mintninm 
.stoniearB,  fMnneeeUare*,  vgl  Caix,  St  S3B. 

2121)  bask,  «harro,  schlecht,  gering  sji-ui. 
charro,  Adj..  mit  geschmacklosen  Zieraten  über- 
laden. Sbst.  Lümmel.  Vgl.  Dz  439  «.  r.,-  Baist, 
Z  V  242,  leitet  das  Wort  von  arab.  j^orroA  ab. 

2122)  arab.  ehanobf  Johanniabrot  (FrejrU  1471  ■); 
itaL  tarriba,  Jnhanniibrot,  earmbo,  carrubbio, 
loliaiDdrinvtbaiim;  ttX.  carmAe,  earouge;  span. 
garraba  u.  aigarraha  (die  Frucht),  ijarrdio  u.  «/- 
gam>ho  (der  bäum);  ptg.  aifarrobo  (die  Frucht), 
alfarrofjeira  (der  Baam).  VfL  Os  90  ewrtfto;  Eg. 
7  Tang.  17& 

ai28)  «iicti,  -mm  f.,  Papier  (über  die  Schreib- 
weise dee  anf  gr.  zurQckgehendea  Wortes 
rA  Georges,  ALL  I  9TQ;  ital.  rarte,  Papier, 
m'kmide,  Land-,  Post-,  Spielkarte,  davon  a-eartare, 
Karten  weglegen,  ausmerzen,  marto,  Ausschluß,  vgl. 
Flechia,  AG  III  125  Z.  4  v  unten  im  Texte;  s-earta 
+  tabtUae  —  scartubello ,  Haufen  von  Papieren, 
alte«  Buch,  Scharteke,  acnrtabellai  t ,  iluictililältem, 
TgL  Caix,  Z  I  423:  mm.  carte,  Fi.  cär|»,  Bach, 
Briet  SpieDEarte  (.Ic  pl.  mr/i  aussi  le  wntiieole 
dea  animanz  nunfannts*,  Ch.  «.  ».);  proT.  oaf«i; 
frs.  tkurte,  Qrirande  (daneben  dMffrw  b  torMo, 
▼gL  Ds  644  ».  f.),  crtf-f*  (gel.  W.),  Pappe,  Karte. 
uTon  (vielleicht!  denn  vgl.  unten  'exqaarto: 
ecarier,  Karten  weglegen,  entrertien,  wozu  das  Slisl 
e'cart;  idas  übliche  frz.  Wort  tür  .Papier'  ist 
papier);  cat.  carta;  sp;in.  rarta,  Brief,  Karte 
(das  übliche  span.  Wort  für  .Papier*  ist  papel); 
ptg.  wie  im  Span.  (Papier  —  papel).  Von  CMTto 
sind  in  allea  &)taclien  laiilreictie  A])lettiiD||eD  vor- 
handen, z.  B.  itaL  eartoiu,  trz.  carton  (Lefanw.). 
starkes  Papier,  Pappe,  ital.  rnrtorrio,  Düte,  \tfi- 
rolltes  Papier.  Palrone,  frz.  cariowhe  u.  o.  ra. 
Über  dit"  V»rha  itaL  scoften^  fr«,  (eurter,  vgL 
unten  ♦gxqiiärto. 

2124)  ebirtieeag,  a,  nm  (v.  carta),  papieren; 
ital.  cartoccM,  schlechtes  Papirr.  Makulatur;  span, 
(mit  arab.  Artikel)  aieartaz,  Düte  (altspan.  auch 
•fcoHnaa);  ptg.  cnrtof^  AoseblagsetteL  VgL  Da  417 

2125)  ebSrtfilS.  »ara  f.  (Dcmin.  von  rharta), 
Briefchen;  ital.   cartola,   davon  cartolina;  frz.  j 
Aartre,  Urkunde,  vgL  Dz  544  ehartt. 

2136)  ellirtaiiiüi,  -na  ml  (t.  cartuia),  Archivar 
(Cod.  lÜL  8,  96,  10);  ItaL  «wfeAwe^  -ro  ,ehi ' 
VMide  carta  o  Hbri  da  scrivere",  eorfslaf«,  -e  «litno 

di  memorie',  dazu  cartolario  (—  eortotorium)  ,ar- 
chivio*,  vgl.  C.anclli),  .\G  III  806;  rum.  tiirtuntr, 
Schreiber,  tielehrter,  Buchhändler ,  liarteuspieler ; 
prov.  eartdat^f  ht.  earhMn,  UrlnmdenBaain- 
luog. 

ÜST)  itak  iiult  davon  vielleicht  ital.  ciuUo 

Miem/to»  aafaea*;  span.  ehtUo,  Witiboid,  gescheiter 
■aOMb,  aber  aneh  Sefallehtergeiiene,  dkwfo,  Dirne. 
VgL  Cdz,  St.  290,  n.  dagegen  Vle.  y  Ynii^'.  377 

2128)  Cbanvln  (Nicolas);  von  dieseiu  PtTi-onen- 
namen  ist  abgeleitet  frz.  chaucinisme,  chauviniMe, 
Tgl.  Tobler,  Uerrigs  Archiv  «Bd.  86  p.  86  o.  893, 
besw.  Kgaro  1889  Nr.  41. 

9199)  ahd.  *«hazzi,  chezzi  (v.  lat.  mtinum], 
Kessel,  ^-oU  nach  Dz  !)4  ca::a  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  i'»r;<v,  .Srhmelztiepel,  dazu  Demin.  crtzi-Ko/a, 
cauerola;  räL  ms;  alt  frz.  eaate,  dazu  Demin. 
tmmmlMf  danach  vieUeidit  gebildet  eaqueroiU  ans 


eaq%u,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  2H0;  cat.  coastf; 
span,  casto;  ptg.  cato,  Pfanne  mit  Stiel,  dazn 
Demin.  mmmIb.  Baiat,  BF  l  106,  n.  Maekal  6» 
haben  gegen  diese  Amuüime  sehr  begründete  Be> 

denken  erhoben;  der  erslere  bringt  als  Grundwort 
in  VorschlaK  das  griech.  Demin.  xvä'.tfiot',  xväittov, 
von  dem  :inrh  in  das  I.at.  übl•r^'op:anpenen  xva&og, 
Schöpfkelle.  Etinilaz  y  Yanguas  p.  366  stellt,  U. 
das  ist  wohl  das  richtige,  arab.  eofa,  SchOaseL 
als  Grundwort  auf,  vgl.  auch  Lammens  p.  80. 

21B0)  miltellat.  ebnandüni  «.  (ans  mittelgriech. 
xt/rttiiint],  (ine  Art  von  Schiffen;  alt  frz.  kaland, 
vhnhint.  rhalatuire;  neufrz.  chalant,  Boot:  alt- 
cat.  jvtdndrin.  V(.'l.  Dz  541  chaland  (wenn  Dz 
chaland,  ,Boot*,  u,  chaland,  ,Kande*,  für  ein  u. 
dasselbe  Wort  zu  halten  ftmlgt  iit,  ao  kann  man 
ihm  darin  nicht  beistiauncn,  vgl.  oben  vnter  ealao 
u.  Schder  im  Anhang  zu  Di  787).  Vgl.  Lebmann, 
Bedeutungswandf'l  78. 

2131)  ehdUddnia,  -am  f.  yxt'K^ovioi,  -a,  -ov), 
SchelHu^ut;  piem.  »iriSgna,  vgl.  Salvioni.  Pc»st.  6. 

3182)  spaa  «hiea  ^  onteo  «laeui);  davon  viel* 
leicht  frz.  Me. 

2133)  nr:ili.  ohlfT,  dünnes  u.  htdifs  Gewand,  viel- 
leicht (?)  Griiiiilw.  zu  frz.  chi/ft,  ilüniii  s  Zeug,  Papier- 
luinpen,  i\nvnn  chiffon,  ll.iilcr.  l.urii])*'n,  chiffonnier, 
Lumpensammler,  cAi/JToMnf/-,  zerknut.sehen  u.a.  Vgl. 
Devic  zu  Liltr6  «.  v.;  Scheler  im  Anbang  zu  Di  788. 
Dz  647  war  geneigt.  Grandgagnaga  beizostimmen, 
der  Identitftt  von  dü^otmer  mit  wallen.  atfammA, 
das  diesellte  Bedeutung  hat,  u.  von  dUffon  mit  walTon. 
cafu,  wertlose  Sache  (vom  ndl.  u.  mhd.  kaf,  Spreu), 
vermutete,  indessen  meinte  Dz  .nur  würde  man  die 
frz.  Forin  besser  zum  alid.  ktvd,  Graff  IV  H70, 
ordnen,  da  <■  Iciflilcr  zu  »wird  als  a*.  Kr  bemerkte 
dann  wt-iter:  .Hiermit  lassen  sich  sinnverwandte 
zum  Teil  nicht  metir  flbUche  Wörter  mit  p  für  f 
verbinden,  wie  ehipp;  aoviel  ab  dUffo»  6.  Guiarl 
p.  98.  <Mp0  (auch  cAt/«  norm.),  Rnhkan  Brot,  dripper, 
m  Stücke  scheiden  =  engL  dUf,  Mpet,  Kleinig- 
keit, ekipoter,  sieh  mit  Kleinigkeiten  abgeben, 
chipault,  Lumpenkerl  u.  dgl.  m.'  Am  glaublii-hstcn 
ist  Wold,  ilal'i  diese  ganze  Wortsippe  auf  eine« 
interjektiotialen.  zum  Ausdruck  der  Verachtung  u. 
Geringachtun^  lirebrauchten  Stamm  dripp-^  udii^tp- 
I  vgl.  das  deutsche  .Schnippi'hen*)inrtailfdlL  Jewn- 
falls  dorften  diippt  o.  drigt  zuamraangahAmi  n. 
nicht  zn  trennen  sein.  Die  AUeHvng  ans  dem  ibrab. 
ist  also  abzulehnen;  sie  hat  übrigens  auch  schon 
das  gegen  sich,  daß  die  (?berleitnng  eines  arab. 
Nomens  nur  in  d.Ms  Frz.  mi<hl  zu/li-irii  auch  in 
das  Span.  u.  Plg.l  lioclisl  unw;ilir>i  iieinlicli ,  iia- 
mentlieli  b^^i  t  im  ni  s--bnn  iilten-n  Worte,  ist.  Nein, 
die  Wortsippe  macht  ganz  lien  Findruck,  als  iie- 
ruhe  sie  auf  einem  inlerjektionalen,  ursprQagfieh 
vieileieht  mit  einem  Schnipsen  der  Finger  vw^ 
bnndenen  Lavikomplexe.  —  Braune.  Z  XVni  ft99, 
will  die  ganze  Sippe  auf  niodcrdculscbi's  H/j-, 
bezvv.  Iiochdtsch.  i-ip/"-  ii  truiidlied>  utung  , schneiden, 
schnitzeln,  spalten*  ^  znrii<-)cfiilirr-n,  waa  ihm  ahor 
schwerlich  jemand  glauben  wird. 

2184)  Alaaciri,  -am  /.  (gr.  zZ/iatf«),  ftihel> 
hades,  phantastisches  Ungeheuer,  daher  unrinnigea 
Phantasiegebilde;  ital.  cMm^ra,  Hirngespinst;  frz. 
rhimh  f  (volksetymologisicrende ,  an  jument  ange- 
lehnte L  nigestallung  des  Wortes  ist  vielleicht  /Kmar/, 
Bastard  aus  dem  PIVtiIo-  u.  Minder^roschlerlil,  vgl. 
D<  622  «.  V.);  spau.  qmmsra;  ptg.  chimera.  VgL 
DtOTeMner«.  VgL  ' 
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1186)  ehnnrga 


916Q  duudiim  MS 


2185)  ehlrOrgli,  -am  f.  (gr.  xfteoiQyia},  Wand- 
arzneikunnt;  prov.  turgia,  sonst  nur  ab  gddirtes 
Wort  vorlianden.    Vgl.  Dz  682  surgia. 

2130)  ehimrffl«-!!«,  a,  um  (v.  chirurgia),  zur 
Waodameiknnst  geborig;  ital.  dürwrgieo,  Adj., 
eertueio,  arch,  etruffko,  ciruMeo  .cbirargo* ,  vgl. 
Cfinollo,  AG  III  373;  rtr.  riröic,  fir6i,  (t-röj,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  6(K)  Nr.  ö4  u.  ÖIO  Z.  6  v.  oben;  alU 
frz.  fsuff/ifti,  v/1. 
s.  Dz  ßHJ  »iirgi»}. 

•IVA')  gr.  xAfWffCfiv.  spotten,  ill  von  Bugge. 
R  ni  161,  als  Gruodwort  lu  dem  too  Dz  361  nn- 
erUirt  gelassenen  ital.  ealfffare,  aaleffare,  ver- 
spotten, anfgestellt  worden.  Die  Vermutung  ist 
ktüin,  indessen  Bugge  hat  sie  uiisprechend  begrOmJet. 
Olaablicher  ist  aber  iluch  wohl,  dai;  cdliffdr,-  einfacli 
—  *calffare  —  calefarere  ist.  s.  olieii  eulefo. 

2138)  fhlOrens,  -am  m.  (gr.  //uiqh':),  Grün- 
specht; davon  vielleicht  prov.  altfrz.  corlieHf 
cwlU«;  neu  frz.  courlim,  courlis  {—  X^P^sü 
Bracbscfanepfe  (Da  653  bielt  das  Wort  fQr  zusam- 
mengaetxt  ans  eerrv,  tanfen,  +  lieu,  leicht,  eine 
unwahrscheinliche  Annahme,  wenn  auch  zu;.'egel)en 
werilcn  mag,  dal!  dif  abnorme  I>aiitpntwicklung 
des  Wortes  auf  volk^i'tyriiolnvM^iereiider  Anliilduiig 
an  corrf  +  litii  beruhll;  span,  chorlito,  Regen- 
pfeifer.   Vgl.  Baist.  RF  1  134. 

3189)  oslAts.  ekta.  «kn*»  Auimfe,  gebraucht 
mm  Ansdnid  des  SehnorMi^  wwn  nuto  sieb 
brennt,  davon  o  st  frz.  ehajue,  Brennnessel,  viel- 
leicht auch  das  bekannte  frz.  Vb.  ehoquer,  vgl. 
Horiiinr.  Z  XVIII  21.^.    Vgl.  Nr.  2027  u.  Nr.  8467. 

214(1)  arab.  eho(^  (Eguilaz  y  Yanguas  p.  376 
setzt  jo^i,  RohrbOtle,  an)  =  span,  choza,  ptg. 
dufa,  Sch&ferhOtte,  Hotte;  annehmbarer  als  diese 
von  Dz  440  «.  V.  empfohlene  Herlätnng  ist  die  von 
Os  als  weniger  gut  nessiebnets  von  m.  pVUtm  für 
pHUtum,  Scbntzaach. 

8141)  mejik.  choeo,  Cacao  -f  lattl,  Wasser  (iilso 
Cacaowasser)  oder  ehoeo,  Geräusch  -f-  lattl,  Wa.ssi  r 
(also  etwa  .Hrausewasser",  weil  die  Chocolade  in 
lieiriom  Wasser  schfiuiiil):  ital.  doccolata;  frz. 
chocolat  m.;  span,  chofui,,!,- ;  ptg.  ehoeolate.  Vgl. 
Dx  100  doeeolata;  Scheler  im  DieL  s.  «.  dtoeokU. 

9143)  bask.  «fetMun,  nledlieb,  «rUg:  davon  an- 
geblich span,  ehacimaf  Name  einca  VoBtstaMas, 
vgl.  T)t  489  ehacma. 

21  K<)  griech.  xolifoq,  Ferkel,  =  (V)  ital.  ekv, 
Schwein.    Vgl.  Dz  365  *.  r. 

2144)  chö  ?rä,  -am  f.  (gr.  ;foAf'pa).  Galle,  Gallen- 
brechruhr  (Gels.);  itaL  coUra  (selten  c6lera)  ,il 
morbo  asiatico',  cdllera  ,ira  improwisa.  trasferendo 
rinitasioa«  dai^  intestfaii  Cc«A«c)  all'  animo*.  Tgl. 
GaneUo,  AO  III  889;  frx.  eottre,  Zorn  (gel.  W., 
welches  allfr^.  courroujr  fast  verdrängt  hat),  rhoh  ra 
f-morhun)  m.,  Cholera ;  span.  ciUra,  Cholera,  Zorn ; 
ptg.  cMiera,  Gliolera,  «M(fu^  Zorn.  &  aaeb  mten 
earrnptie. 

9146)  [*eli$raBlo,  -ire  (gleich.sam  gr.  xoi>ov).äw, 
«Marüi«;  das  Sbrt.  x»fvi^i,  Chorflotist,  ist  als 
wsfwwlss  n.  dborwNte  m  das  uA.  übergegangen , 

8.  Georges  s.  v.),  einen  Tan;,  (bei  FlOtenspiel)  auf- 
fuhren; davon  vermutlich  ital.  carolare,  einen 
Reigeulan/.  auffOhren.  dazu  das  Sbsl.  Carola;  prov. 
carolar;  altfrz.  caroh-r ,  dazu  das  Sbst.  carole, 
querole.  Frankreich  scheint  die  Heimat  des  Wortes 
wie  der  Sache  zu  sein.  Vgl.  Di  688  eoroU;  Förster, 
Z  TI  109  (stellt  corolla  als  Gnudwort  mat,  was 
auch  Ton  OrOber,  ALL  1 U2,  angenonunan  wird). 
Nigra,  Robb.  XXXI  98,  Terleidigt  die  Diezsebe 


Ableitung,  indem  er  annimmt,  daß  *choraultirF  zu- 
nächst tu  *caurol<ire.  sodann  durch  Schwd.  des  m 
>  *earolare  (vgl.  *augcultare  >  *aaeultare)  ge- 
worden sei.   S.  unten  corolla.) 

3146)  ehSrdi  (eorda,  vgl.  Grober,  ALL  l  663)b 
•an  f.  (gr.  x^o^n),  Darm,  Darmsaite;  itat.  eariaf 
rum.  cotirdä,  l'l.  rnrzi;  prov.  cordn;  frz.  cordf, 
dazu  Ltetniii.  (rord>'0  cordmu,  Schnur,  davon  wieder 
cordilii-r;  cat.  corda;  span,  cuerda;  ptg.  corda. 
Dazu  das  Demin.  ital.  tic.  cordeUa,  Schnur,  rum. 
corrff',  frz.  corddle,  proV.  span.  ptg.  cordel  m. 

2147)  VMrdlriis,  -bb  m.,  Saflar;  fra.  cordierf 
span,  eorßtiero;  ptg.  eonheiro;  (ital.  hallt  dieser 
Handwerker  funajo  =  ^funfarius,  seine  Werkstatt 
aber  eorderia,  es  ist  flhrigens  auch  cordqjo  vor- 
handen). 

2148)  [gleichsam  *ebÖrdtilo,  -Ire  (chorda  t,  mit 
Stricken  foltern;  rtr.  rhiUrlrr,  vielleicht  auch  ital. 
eollare,  wenn  man  annehmen  darf,  daß  es  ans 
*cor'lare  entstanden  ist  Vgl.  ab«r  Nr.  StOT.  VgL 

Ulrich.  Z  XIX  576.] 

2149)  ebSrdls,  a,  bb,  spftt  geboren;  davon  Ital 

(•r/r.7(  vi  D  .'i^Ti'-lI'i  «Ii  socondii  liK'iiatur.i' ;  abruzz. 
k  unlrnkf  !ij,'iiclli),  v^.'l.  M('V(T-L,  Rom.  Gr.  II  p.  6^9: 
berg.  cört,  Heu  vom  zvveili'ii  Schnitt,  vgl.  Salvioni, 
Post.  G,  wo  auch  noch  andere  Formen  aufgeftkhrt 
werden;  cat.  corder,  Lamm;  span,  cordero;  ptg. 
eordeiro.   VgL  Dx  442  cordero;  Ciäi,  SL  296. 

916(1)  ahirla,  -w  «i.  (gr.  zo^),  llwnftaiii; 
singende  Schar.  Chorgesang;  ital.  coro;  fr  l.  dtmar; 
span.  ptg.  coro.  Das  Wort  hat  auch  die  Bedeu- 
tung .Platz,  !rr  Clior  >iii^'t',  «iliiillen  u.  ist 
dadurch  zur  Bezeichnung  des  .(ihors*  in  der  Kirche 
geworden. 

2161)  ahd.  chrftafo,  «lurtffef  Haken;  davon  ital. 
tfrt^t*  •unione  df  dtvarri  paxzi  di  piccole  linee  che 
serrono  nella  staoqpa  MT  nceogUara  diverä  articoli*, 

vgl.  Caix,  St.  S64.  Vgl.  andt  Nr.  6819. 

2162)  chrlsmi  u.  *crTsma  «.  {'fx-XQ^'^t'^"-  ,^i'"ber 
ist,  daß  chrismn  zuletzt  i  halle'.  il'Ovidio  in  Grö- 
bers Grundriß  I  rit!4,  wo  über  die  Quantität  des  • 
in  ehrüma  n.  ChrMu«  ausfohrlich  gehandelt  wird), 
SallMny;  ItaL  Orttma  .l'olio  consecrato',  creginm, 

ersnm  ,fl  aaeimnanto*.  vgL  GaaeUo.  AG  III  398; 
ermna  (?),  Ifildiralmi;  firs.  eirlBM,  Salböl,  vid- 
Icieht  auch  crhm.  Rahm,  Sahne,  Schaum,  dem  Frl. 
WOrde  dann  Ital.  erema  ,piatto  dolce  fatto  COR 
ovu.  latte,  zuccliero"  u.  span.  ptg.  crema,  -c,  Sahne, 
entlehnt  sein,  welche  Annahme  freilich  niclil  eben 
wahrscheinlich  ist.  Das  von  Dz  112  crema  ange- 
nommene Grundwort  spfttlaL  crima  =  crimor  ist 
nicht  vorhanden,  da  an  dar  betr.  Stelle  des  VananL 
Port  11.  14  cr&Ha  (wovon  wobl  aUfrs,  evmamt, 
das  Leeer  p.  78  snAhrt)  zu  lesen  ist;  aadi  wurde  eta 
rrenut  dem  ofTonen  f  des  ital.  crciminleht genügen. 
Ableitung  lies  frz.  crhnc  aus  lat.  eroma  wird 
durch  altfrz.  ereumi-  verboten.  Die  Frage  bedarf 
noch  der  Untersuchung,  welche  von  der  FesLstellong 
des  ersten  zeitlichen  Vorkommens  der  betr.  Wörter 
anszugehen  haben  wird.  VgL  W.  Mejrer,  Z  XI 
268;  Grober,  ALL  I  666  (aetst  erisia  als  Gnnd- 
wort  an). 

215SI  chrlstTaBBS,  a,  am  (gr.  /pJmiafrfc),  christ- 
lich; ital.  rristiano,  i'lii  >tlich,  cretino  (vo[ii  fr7. 
crHin],  dunini;  rtr.  christginun ;  prov.  creiftinn-», 
rre.stiit-g;  frz.  e'h]restiieH,  thrftien,  christlich,  dazu 
das  SbsU  chritienti  —  ehrittianüatem,  cretin,  Idiot 
(Littri  $.  P.  wollte  letzteres  Wort  vom  dtsch.  kreid- 
Huf  ablaitan,  was  lantlieh  nnmOglich  ist;  die  Her- 
kunft dea  ertMa  von  «ftrMfamis  dftrOa  nidit  n 
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beiweilelii  sein,  auch  der  Betleutangswandel  Iftßt 
ädl  recht  wohl  erklären:  Christ,  Christenmenach, { 
imrar  Meoscb,  dar  mit  andenn  MaoaelMa  «hu  mir  i 
die  Taufe  gvmriDaam  hat;  IVUiena  aahe  man  Ml 
CiiiiHlln.  A't  III  31(';  am  Lago  maggiore  wird  cri- 
utiiin  im  Sinne  von  .s<  iniunito,  cretlDO*  gebraucht, 
Tgl.  Sulvioni,  Z  XXII  iGn);  apan. «MMm«;  ptg.  I 
thrütäo.    Vgl.  Berger  ».  v.  ] 

216Sa)  kymr.  ekwjlt  Stech^'inster ;  zu  der  Sippe  1 
diaeoB  kaH.  Wortaa  fabOrt  wabracheiolich  aacbj 
daa  gieichbedflotende  fri.  (norm.)  Hgitem,  vgl  1 
Thomas,  Md.  16A. 

2164)  ehfmas,  -8011  m.  {/vfnk),  Magensaft;  span.  I 


2166)  arah.  (,-ibar  init  Artikel  <i((ibar),  Älof; 
davon  sicil.  zahbura;  rat.  aciher;  span,  aribar; 
ptg.  aaevr*.  Vgl.  Dz  414  acütar;  C.  Michaelis, 
R  11  91 ;  Egoilai  y  Tangaas  p.  29. 

2166)  elUMISf  a,  mm  (t.  dkm),  zur  Speise  ge- 
hörig; ital.  cAarfo  .eomastiMH  in  genere",  civßja 
.IcKunii,  con  evoluzione  il^c'ol(>^'ic!i  molto  notevole 
per  ia  raratleri.slica  della  dieta  losrana*;  ciira, 
civtra  ,portautiua,  in  origine  [Hirl;iiitiiia  ila  cibi*. 
dbario,  Sbst,  .cibaria*,  viceo  ,io  stesso  clie  civ6a*, 
dMo  «manicaretto,  che  ii  Caix,  St  p.  99,  ricava 
bmee  dal  b.  lat.  drbu».  Andw  ,dbare'  ,clbo*  pa6 
■vara  la  ataaM  base*.  ChmUo,  AO  lU  806;  aard. 
dUvartu,  pan  di  eniachetto;  Yen  ex.  eMera,  lomb. 
Utera,  piera.  thtra,  monf.  tfera  barella,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6,  wo  noch  weitere  Formen,  darunter 
auch  MascnUna,  an(i{efllhrt  werden;  span,  cibera 
cibaria,  Gatteide.  Vgl.  Di  886  etmd9  «.  488 
ctbiula. 


2167)  llMI(fa,  a),  um  v  cibarä^  Verfttltertt  s 
Futter;  prov.  cat  CModa.  Hafer;  span.  eAada; 
ptg.  eevada,  Gerate.  VgL  Da  488  emada. 

2lfiH)  elbOf  -ir^,  speisen,  fnttern;  neapol.  ce- 
vare;  sicil.  cm;r»  iinboccare,  vgl.  Salvioni,  Fosl.  Ti; 
tpHii    (rbfir,  fütteni.    Vgl.  Dz  la^  crhada. 

2ibii)  [ribSrIlla  w.  (gr.  xt{fui(ftov),  Fruchtgehäuse 
der  ägjrptischen  BoImm,  eine  Art  Trinkbecher;  itaL 
eOari^  Speiaekelch;  rum.  ciabart  ,Poterium  aan- 
gnbom*,  Tgl.  Cb.  «.  v.;  prov.  eibori-t;  frs.  d. 
Mre,  apan.  €iimlb«rio,  Kappel  (vgL  aber  Mr.  2184); 
ptg.  eiborlo,  Moostraox.] 

2160)  elbfis,  •■»«*.,  Speise;  ital.  {cibo,  Speise), 
gtbo,  zeba,  Ziege  (,1a  came  di  capro  era  il  cibo 
piü  osuale  nel  medio  evo,  come  fanno  fede  il  nostro 
.beccajo'  da  ,becco'  e  il  fr.  .boucher'  da  ,bouc', 

auasi  macella-becchi*,  Canello,  AG  III  320,  nichts- 
estoweniger  gehArai  feto  o.  «ato  nicht  hieriier, 
vgl.  Meyer-L.«  Z.  f.  0.  Q.  1891  p.  768.  Dx  845 
aiba  hatte  richtig  dies  Wort  nebst  dem  entsprechen- 
den pyrenftischen  vom  deutschen  zihbe,  I^amm,  ab- 
geleitet); sard.  kiUf  Mark,  sicil.  'i'pu,  tirol.  cei,\ 
Tgl.  Meyer-I*  a.  a.  0.;  altneapol.  cevo;  alt- 
abruzz.  f»ro;  niodenes.  sio,  vgl.  Salvioni,  Post.  6; 
(Homing,  Z  XXI  46tf,  leitet  von  dbu«  ab  aeroiL 
flO<yn  Tesioeo,  adiinlloso  nel  cibo,  ital.  eibiea, 
KostTMilcfater,  Oommkopf);  (rum.  lib,  Vogelfutter); 
span.  e«6o,  Futter;  (fhibo,  -a,  junge  Ziege);  ptg. 
dbo,  Speise,  (rhivo,  junge  Ziegel. 

2lAl)  eleidi,  -am  f.,  Cicade.  Daiimgrille;  ital. 
ckdla,  -gala,  Heuschrecke,  Ciradc;  lomb.  sigada; 
runi.  cicala,  Schwätzer,  macid.-i  um.  chincnlä,  Ci- 
cade;  prov.  cigala;  frz.  cigule;  span,  tigarra, 
cMtikoms  (wohl  onomatopoiet.  Umbildung),  Heu» 
idtfeeike;  ptg.  dgarra,  Baumgrille.  Nach  gewöhn- 
licher Annahme  soll  die  Benennung  der  .Cigarre* 
(span.  ptg.  eigarro,  it.il.  aigat-o,  frz.  tigure  im.) 


auf  span,  cigarro  zurückgehen,  wegen  einer 
wissen  Ähnlichkeit  des  rufTeiis  beim  Raucbao 
d«n  Ziipen  der  Gicadeu  VgL  Da  99  dyota. 
218S)  naäk.  eleatea,  eine  Art  Sporn;  davon  tfel> 

leicht  span.  ptg.  acicnte;  nach  anderen  soll  arab. 
asrh-schavk'ih,  Stachel,  das  Grundwort  sein.  Vgl. 
Dz  414  acidit'-.    V^'l.  Kg.  y  Yang.  .SO, 

2l(iä)  cl[e  cfim  n.  (vgl.  gr.  xixxtK),  das  Kern- 
gehäuse im  Apfel  u.  dgl.,  ein  nichtsnutziges  Ding, 
Lumperei;  davon  itaL  dea,  Kleinigkeit,  davon 
dgoUt,  klein,  gering,  TieUeicht  gehört  auch  dgolare, 
knistern,  hierher;  a  Ib.  [tMjCsdbfc  ein  wenig,  womit 
nach  Densumnnu,  R  XXXIII  79,  rum.  nOel,  ein 
Willi-,  zusanunenhängt;  frz.  rhichf,  knauserig, 
lUülHft ,  lin  bilichen,  Stückchen,  vhkot ,  Strunk, 
chicoter,  sich  herumzaiiken  i  vielleicht  gehört  hier- 
her auch  chicane,  .Streit  um  nichts,  Recblsknifl): 
von  chiquet  ist  wieder  abgeleitet  das  Vb.  didtiqtuUr 
(in  kleine  Stficke  brechen),  zerstOekebi;  eat.  «f^ 
klein,  gering;  span,  chico,  klein,  SM.  Knabe, 
ihichota,  die  perinpste  Kleinigkeit,  licntear,  knau- 
sern; ptg.  rhiio,  kleine  (ieldinünze.  Vgl.  Dz  98 
rica,  Grober,  .ALL  I  ö»5;  -M'  V.  r,  .Vir.  02  (erklärt. 
nicht  zu  wissen,  woher  der  Stamm  >  i'c  komme, 
denn  was  Dz  sage,  befriedige  wenig,  u,  darin  muß 
man  ihm  beistimmen,  aelbat  die  Annahme  von 
cUxum  genOgt  nidit  reeht,  vermutlieh  iat  die 
Wortsippe  als  onomatopdetkch  «illtaAuaaii.  Vf^ 
Clanssen  p.  82. 

'JlC4i  •cicSn  u.  ^clclnns  m.  (f.  cycnt«),  Schwan; 
altital.  rt'rino;  sard.  e^sini,  .•.tVin»,  venez.  <r- 
»ano,  vgl.  .Mussalla,  Beitr.  \2\,  Salvioni,  Pust.  t»; 
span.  ptg.  cixne  (ob  auch  alt  frz.  rigne  hierher 
gehört,  iät  bislang  nicht  sicher  zu  entscheiden^ 
VgL  Dl  94  etetroi  Grober,  ALL  1 646,  TgL  Glanman 
p.  78.  8.  aaeh  tWSr. 

216ß)  elegr  n.,  Kichererbse;  ital.  Ctt»,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  vielleicht  cictTO,  Schwan,  so 
j-'t-uaiml  «(  (.'rn  der  Knolle  am  Schnabel,  'locli  kann 
ceccro  wohl  auch  aus  cecino  entülellt  seinj,  dazu 
das  Demin.  mino;  prov.  cexer;  alt  frz.  cdre, 
Sotre;  ueufrz.  (poi»-J  chidu  (?).  VgL  Dz  94  det 
a.  Cicero;  Meyer,  Revtr.  69;  Sebeler  im  Anbang 
in  Dz  719. 

2166)  ffcCra,  -mm  f.,  Platterbse;  Tenei.  cetaro, 

vgl.  Mussaßa,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post.  6;  frz. 
gesse,  Platterbse  {Jerxait,  vesce  mulUflore,  u.  a. 
mundartllebe  PBamennamen),         Hontag,  Z 

XIX  70. 

2l()7)  t  ifireSli,  -am  f.  (Demin.  v.  cecera  —  cic^ 
kleine  Erbse;  itaL  dtercMa;  apan.  detreka.  Vgl. 
Dl  94  ttet. 

2168)  [CfcSro,  •9nera;  ital  cicerone,  frz.  cicc- 
ron,  beredter  Erzähler,  Erklärer,  Fremdeofabrer. 
Einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  hat  dar  Eigmi« 
name  Alaro  [s.  d.]  durchgen)acht.J 

2169)  elebtream  n.  (gr.  xixtifitov)  u.  *elehMa 
M.  (gr.  xixofia),  Cicborie;  itaL  ctetrea  n.  ekmluf 
mm.  dcoare  f.;  ttx.  ehieori»  =  *cfriawiln;  apan. 
thteoreOf  elUportftk  ocMrorAi;  ptg.  cMserCa. 

2170)  effifnMii,  -am  f.,  Leuchtwurm,  kleine 
Lampe  (in  letzterer  BeiieutuiiK  bei  Isid.  'iit,  10,  2); 
davon  \  [si\.  ciriniif/lo,  reitindtllo  .luminello*,  venez. 
cesendotii  ,lani[i.i(l;j  nceesa  davanti  a  qualche  imma- 
gine*,  [--  ricenduia,  vgl.  Servius  zu  Verg.  Aen. 
1  7-'7],  gen.  .^ixmdi  ,lume  da  nolte*,  vgi  CaÜL 
SL  276;  Marchflaini,  äUi4i  di  fiL  rom.  U  8. 

2171)  (*vlNi,>li«(tiHammenb«ngend  mtteArv(?)1, 
schreien;  davon  vielleicht  ital.  dgolare,  »drolare, 
knurren,  kuüpleni,  venez.  dgare,  zischen  (dagegen 
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(tehOrt  ital.  ctngattart,  einguettare,  sUmmeln, 
zwitschern,  schworlirh  hierher).    VgL  Ol  866 
goliiri'  n.  Scheler  im  Anhang  756.J 

eirdniä  u.  »«höiiiÄ,  -am  f.,  Storch;  ital. 
ckoyna  (mit  offenem  u.  mit  getchloseeoein  o) ;  Ober 
itaLDialektluniien  vgLSaMooi,  PoatS;  neuprov. 
elgotugi»;  tri.  eifögmtf  ffgtfmg;  span.  etgiuAüf 
Storeh  u.  Pninp«utodc;  ptg.  ewoitha,  9banä  v. 
Bmnnen^tock.  Vg\.  Di  440  eifftu^f  OlObar,  ALL 
I  545  u.  VI  381 :  Bor(?er  ».  r. 

2l72a|  *ciconI51a,  -um  f.  (ciconiaJjUnncr  Slori  li; 
alt  frz.  ceoiynolt ,  neu  frz.  cignole,  Spiiniei  am 
Blasebälge.  Vgl.  Thoraas,  Essais  philol.  p.  266, 
K  X.KIX  193  u.  Uil  148;  Cohn.  Herrigs  Archiv 
Bd.  lOS  p.  229.  VgL  «och  Behrens,  Festgabe  fQr 
W.  Förster  p.  287  Anm.  1.  (Hier  wird  aueb  frr. 
4ehignole,  pin.  fgchigncHg  anf  ^eieonieia  znrOck- 
geftkhrt. 

2I7,Hi  <  i(ütu,  -Hin  /".,  Hrhierlinj.'  Cituta  viro^t  L  i: 
(ital.  cituta);  rum.  cvcutä;  iprov.  cicudn);  alt- 
t'rz.  ciu^;  (frz.  cigue);  aaintontf.  koküe.  neu- 
prov.  kokado,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  <k  ö.  1691 
p.  768;  (cat.  span.  ptg.  eteiito). 

2174)  arali.  6lfr,  NnU;  itsL  9^  »iminero 
crcMto*,  eiftra  u.  Hfra  «serittur«  aecnU*.  Tgl. 
Canello,  AG  III  898,  zero,  Noll;  ttt.  Chiffre, 
Zahlzeichen.  (iehei:ii;;chrifl.  ziro,  Null;  span.  ptjf. 
cifra,  Zahlzeichen,  cro,  2rro,  Null.  Vgl.  Dz  !t8 
cif'ro  u.  34()  zero.  —  V^'l.  auch  Krumbachor  in  den 
Etudes  de  philologie  neo-grecque  p.  p.  Psichari 
(Bihl.  de  l'Ec.  de  Hautes  Etudes,  fasc.  U2  Paris 
1882),  wonach  zwischen  cifra  u.  tiro  ein  (jqAymw, 
davon  ital.)  zifiro,  stefro  liegt;  das  Onmdwort 
ist  narh  Kr.  (rrieeh.  V'l'fo^,  bezw.  \;'>i'fn{ffo)pi'a 
(in  den  liyzant.  Stud.  II  29;t  hat  Kr.  je<lnch  f^eine 
An.Thauuni'  niolit  unerhehüdi  ;ili;;f  ;iiiiicrt  i.  V^'l. 
endlich  noch  Tannery,  Sur  retymol.>j.'i(  du  niut 
(ChiflFre'.  Revue  arcbtologiqae  181U. 

2175)  |*eliM,  -Ire  (eitium)  ^  frz.  tiUer  (fOr 
tUler),  ,  einem  Falken  die  Augenlider  zanminen- 
B&hen,  damit  er  still  sitzen  lerne",  vgl.  Dz  679  a.  v.] 

2176)  emfm,  n.,  Augenbraue;  ital.  eiglio;  vo- 
nez.  iffii<h  mail.  v;.'!  t^aivioni.  Pikst.  fJ;  sard, 
(log.'i  priiv.  cat.  Span.  ptg.  c<^a;  frz.  Cü,  Augen- 
braue, Antlitz.    VgL  U0f«,  Uta-.  164. 

*eini»  8  ejrma. 

9177)  bask,  elmela,  biegsam;  davon  (f)  vieUeiebt 
ipnii.  eimbreHo,  biegsam,  «imbrar,  dne  Rate 
■äiwingen.   VgL  Ite  441  cAnkror. 

2178)  bask,  dmotemi,  «der  von  der  feinen 
Schneide*,  vielleicht  Omndwort  zu  itaL  zeimüarra, 
kurzer,  krummer  Sfthel;  frz.  dmeUrre,  m.;  span. 
cimitarra;  ptjj.  atiinüurra.  Die  Herkunft  des  Wortes 
aus  d«  III  Bask,  ist  freilich  nicht  recht  wahrschein- 
lich, eher  w.lre  orientalischer  Ursprun',:  zu  erwarten; 
woher  das  Wort  aber  auch  stamii  i;  m  i,i  tTcnbar 
ist  es  volkaetjmologisch  verbaUhomt  worden.  Vgl. 
Dz  287  <flftn«ntt. 

317V)  OmitXj  -mleem  m.,  Wanze;  itaL  etmiee,' 
n»r<L  ehimige;  venez.  cimete,  lomb.  Urne»,  herg. 
mittu'fiii,  vpl.  Salviiini,  Pc).«t.  7;  (frz.  cimrx,  ge- 
lehrtes Wort,  das  volkstümliche  ist  ptmaitf  ~  (?)  *pu- 
tinatia,  vgl. Nr.  7581) :  a  1 1  s p a n.  gimge(h. .luan  Manuel. 
Ohrn«  p.  '2A9,  wo  freilich  Gayniipos  zinisrn  in  zinifes 
ändeni  will,  v^,'l.  aber  L'..  Mirhinlis,  Misc.  166), 
daneben  thime;  vgl.  Pidal,  R  XXIX  846;  neu- 
span.  cMwdbe;  (ptg.  peroetfjo,  eigentlich  .der  Ver- 
foltrer*  von  peraeguir;  ehinehe  ist  im  Ptg.  nicht 
vorbanden,  vgL  C.  Michaelis  a.  a.  O.  166).  VgL 
Di440 


21NI)  bask,  elncerria.  elnzarrla  =  span,  crn- 
eerro,  Schelle,  vgl.  hz        s.  i. 

2181)  cinctOrium  n.,  Gurt;  sard,  chintorza  da- 
tola,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2IH2)  einctam  Gurt;  itaL  «imto.  val- 
magg.  senea;  mail,  amto;  spaa.  «McAo,  vgl. 
Salvkwi,  PmL  7. 
SI88) CffMtlrl,  -am  f.  (v.  eingo).  GOrtung;  itaL 
a,  Gürtel;  frz.  ceinture,  GQrtel,  Lenden- 
gegend; span,  cin/wra,  Gürtel;  ptg.  cinturu,  Gürtel, 
Leiiden^re^'end. 

21H4)  clBCtUro,  •ire  (v.  am/ur«),  in  Gartel* 
bogen  bauen,  wOlheu;  ital.  centinare,  wOlben,  daat 
das  SbsL  eitUina,  Gewölbe;  frz.  dmtrtr,  wAUmo, 
dazu  das  SbsL  cintre  (eine  ganz  andan  '  '  ' 
bat  Horning,  Z  XXI  468  u.  XXU  482,  .  , 
s.  oben  eamex)  (cat  cimdria,  Gew&lbe:  span.«....- 
I,,;,,  -ia,  Wrdbuiig;  ptg.  «Mr«,  WaUtan^  Ti^ 

ei'neriirius,  a,  um,  zur  Asche  gehörig; 
ital.  cencrano,  cenerc^ja,  AscbenkfUg,  Kasten;  frz. 
cendriar,  A.schcubecber,  AadMOblndler  cindriir*, 

Torf,  Ascbenhandlarin;  (span,  mw'csrs»  Ascbso- 
gmba). 

2186}  «fllaSntll,  a,  am,  Part.  P.  P.  zu  dem 

Vb.  einerare  {—tri.  eendrir,  mit  Asche  bestreuen); 
frz.  crnf/r/,  a-ilifarhit.'.  i-twln-.  Bleichschwamm 
Uhnrnt,  Laui.'i'.  Kehxrt  iiii  ht  hierher,  vgl.  Joret, 
R  VI  ö'.*.'>.  s.  olii  M  carratai;  cat.  cmdrada;  span. 
cemadOf  Laugenascbe.   Vgl.  Dz  438  cernada. 

8186)  Maglt>ilt  «f  am,  aschig;  itaL  eemerottf 
rum.  esmifot;  prov.  emdroof  fra.  etmdrmuei  (ipan. 

CM<MS0). 

Cinetea  s.  yw/uv^/riy^. 

2187)  [einglllfim  n.  i  v.  chitir.).  ,  in  Frauengürtel; 
davon  ital.  cinciijlio,  Iii  i  alili  iivi  ndf  r  ScIumucL, 
VK'l.  Caix,  .St.  2L  "u.  .l'Ovidio,  AG  XIU  4(»7  (in  den 
.lltesten  .\ug»rahen  des  DiezBCfaen  Wörterbuches  ist 
das  Wort,  Hd.  II  p.  18,  zn  eemcio  gtatellt  n.  als 
.unbekannter  Herkunft*  Itezeichnet,  in  der  6.  Ausg. 
fehU  der  ArtUtal);  caropid.  «Ayadtfa,  efalola; 
sieiL  cine4dda  tum,  eintara,  com.  teentga,  le 

verghe  Cfjlle  quali  sa  f  i  -d-f.v'n  >  f  ricinln  .illa 
pa^'Iin  de"  rapanni;  niail.  .s< /,1.^.7, //  u.  .-rinsif  lla, 
V^rl.  S:ilvioiii.  I'ost.  7.j 

21H8)  eingo,  clnxl  (*ciitxi),  cinetllm  {^cinctum), 
elBgCrS,  gürten;  itaL  eimgo,  eiiud,  ekdo,  eigner*  n. 
cimttref  rum.  i<i>)e^,  uuei,  im,  tngo;  proT.  tmih, 
ceit,  ceint,  emMra.  »eigner;  altfrz.  cWwf  n.  teimt, 

eeine,  reint,  ceindrr.  Tgl.  Burguy  II  237;  nenfrz. 
eeins,  crif/nin,  ceint,  ceindre;  span,  reüir,  schwaches 
Vh.  (alt.span.  Pf.  linxo.  Pt.  cinto):  ptg.  cingir, 
sclnvarhes  Vb.  Vgl.  Dz  5t(i  leindre;  Gröber,  ALL 
VI  Hfsl. 

2169)  eiagtlli  u.  'eittgttla,  -am  f.  (v.  cingo), 
GOrtd;  itaL  dnghia,  daMhen  .71  *eimga; 
ram.  eimgä  =  *Wt^;  prov.  «ingla;  frz.  mtngit} 
span,  etnrha;  ptg.  efAa  (aaeh  tinta).  VgL  Os 
99  einghia;  Gröber.  ALL  I  646  a.  im  Nacbir. 
Nr.  1888  der  1.  Ausg.  des  lat-rom.  Wtb.s. 

2liK>)  eingulo  u.  *eiBg1llo,  «Ire  (v.  cinffulnm), 
Kürten;  ital.  iinghiare;  prov.  cinglar,  aingUur, 
xenrhar;  frz.  cinghr,  mit  einem  Gurte  schlagan; 
mngler,  gürten;  span,  cinchar;  ptg.  cilhar. 

2191)  eluffilttm  n.  (v.  cingo),  Gurt;  ital.  cingolo 
,la  eintara  del  saccrdote  panto  per  eelebnire*, 
eingklo  .drenito,  oardiio*,  vgt.  QuMto,  AO  III  866; 
span,  aobreeineko,  Übergart  am  PfapJagaadiirr; 
(ptg.  dnrho.  Korb,  gehäl  nidit  Mariur).  VgL 
W.  mtftt,  liaatr.  161. 
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2192)  (*ciiilclftnflm  «.  (v  cmis)  =  span,  crni- 
eero,  Aschenjjrubf.J 

3193)  [*eiiileittB,  a,  mm  (v.  einit),  aachfarbig; 
ital.  einifia,  Ascbe;  altfrt.  «mA;  qpftn.  emtito, 
asch^a,  eeniza,  Asche,  emigoao,  eenieietUo,  asch- 
farbig. Vgl.  Dz  488  cmiza;  GrUbcr,  ALL  VI  382. 
Vgl.  Tlioiiia-.  Essais  philol.  p.  81  (wo  pro  v.  »vm.-«, 
altfrz  ifnixr  hinzugefDfrt  werden  u.  *ciniiia  [.s. 
.\LL  IV  34UJ  uls  Gnuidvvort  aufKestialH  wfrd);  Gohn, 
Uerrigs  Arcb.  Bd.  103  p.  2l<J.l 

ilM)  liBii,  -icen  m.,  seilen  f.,  Asehe;  ital. 
eflMrr;  (mm.  temuA  =  *c<iHie«a);  proT.  ecMTM, 
CMMÜrM;  frz.  eniuu^  dafon  etwirutt;  eat  cm- 
«fra.'  f.span.  ivni-^/  —  *ciHicia;  ptg.  riH?rtl 

2r.*ö)  ciuii^culuiu  K.  ^Deni.  v.  ci'nü);  daTon  nach 
i:.  Michaeli.« ,  Frg.  Bt  p.  U,  ptf.  CkCOf  fbiner 
Kohlenstaub  u.  dgl. 

2196)  dBBibiri  n.  u.  cinBikirik,  «te  m.  (gr. 
iun^m^  II.  Mtvri^oifii),  Zinnobw;  UaL  cinöbro; 
rum.  cMwftfr;  proT.  cAmAtm/  frt.  emabre; 
span.  ptg.  cAiaMp.  Tgl.  Ol  99  eiiMftr».  Vgl. 
Clausmn  p.  81. 

•IVM)  eiBBimuni  ».  uiirauoy),  Ziint;  itai. 
cennamo,  veron.  cnuiuinu,  X'A.  .\fi  I  3(tti,  .Sal- 
Tioni,  Post.  7. 

2196)  *CiDBils  m.  oder  'einnom  n.  ist  das  vui  aus- 
1— tiBPde  Grundwort  zu  ilaL  emno,  Wink,  duvou 
wocmmwr§f  Yteaacmkätm.  »lieber  tb  tod  einem 
Himmu  ss  cAwAnni*  mOebte  ieh  itaL  emmo,  ae- 
cenno  von  conrinnnt  hfirloitpi:,  i!as  iinrli  i|i-r  Aphä- 
rese  von  con-  u.  der  \VitMleri;u>,iiuiiifii>etzuiig  mil 
ud-cen>Kirf ,  ■>  i,in,<iir  ri;_'i'ben  hätte,  gleicii^iiin 
.mittols  des  üesichUsuusdrucks  eine  Warnung  er- 
teilen. Ctftno  wäre  post  verbal*  d'Ovidio,  GrOben 
Gnindhä  l  609;  rtr.  ein,  Wink;  proT.  enmor, 
wiBkan;  altfrs.  mmt,  aetner,  (itt)wiol[eii;  apan. 
mAo,  Wblk,  daxo  altopan.  das  Vb.  aeeiiar;  ptg. 
cmAo.  Diel  96  eemio  hielt  *c«fiMw«  far  gekürzt 
aus  cincinntu,  Locke,  was  .iber  lautlich  wie  sach- 
lich gleich  unannehmbar  isl.  Baist.  Z  V  243, 
glaubte,  dal'i  <\:\.'<  Liei  Aniobiu-i  5,  LT)  in  der  Bedeu- 
tung yMischtrank*  vorkommende  cinnm  trotz  der  so 
mit  abliegenden  Bedeutung  als  Grundwort  aiige- 
mImii  «erden  kOuie;  spftter  aber  hat  er,  RF 1 134, 
sefaw  Amleht  nrockgezogen  n.  bvT  Grand  des 
span,  zuno  behauptet,  daß  ci'nnn  u.  seine  Sipjie 
auf  gr.  {f:xt)nx\viov  ~-  öif zurQctgelie  {\\\iv> 
X\  II  13tj  II','  ri,  't  'ituir  —  nüv  (ft  T  t.Ti- 
oxvviov  xdlut  tÄjteiai  oaof  xai.vniwv).  Aber  ein 
bitte  ital.  *teifno  ergeben,  um  von  an- 
ganz abzusehen.  Ober  die  An- 
•cfaBMiw  odw  *e<mNw  wird  man  nicht 
hinwegkommen  können.  Vgl.  Gröber,  ALI« VI  646. 

2199)  Vinqaigeaima  (fldl.  <f<p«);  rit.eupiuitma, 
Pfingsten;  altspan.  ctN^«sma;  altfrz.  cinqueitDif, 
Pfingsten,  vgl.  Thomas,  R  XXX  398.  Sonst  wird 
.Pfingsten*  durch  das  griech.  Wort  nfviit^oati, 
(s.  d.)  bexeichnet.  Vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  ö.  G.  18»  l 
p.  769. 

2900)  tfii«|iBta  (L  gningm^^),  wL  M.  Ihm : 
VolgOrformea  tat  Zahlwörter  wf  bsehnftoi,  ALL 

VIl  66,  u.  SkuLsch,  Plautinisches  u.  Romanisches, 
Leipzig  1H92  S.  23  f.,  169  IT.,  fünfzig:  sard,  ehim- 
hanta  (dagegen  bimieghi  =  i/uimifcim,  \^'\.  Meyer  lj., 
2L  C  O.  G.  1891  p.  768);  itaL  cinuuania;  (rum. 
ttmcUtteO;  rtr.  tvchutu^mta,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  «tmtpumta;  frz.  einfHomU;  eat  cAtgiimila^' 
span.  fltaeiMNia;  ptg.  ekteotmta.  Vgl.  GrMier,  ALL 
I  546,  V  125  n.  VI  382. 
2201)  eIn%Bi  (L  {mim^h«),  (vgl.  die  bei  cittqtia- 
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ginta  gegebenen  Zitate),  fünf;  (sard,  chimbe,  Vgl. 

Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769;  ital.  cwgiw; 

ruro.  oinei;  rtr.  Udmuntf  vgl.  Gartner  §  200;  proT. 

chtc;  frz.  einq;  cat.  efaek;  ipan.  ptg.  eimeo.  Vgl 

Gröber,  ALL  1  646. 
2202)  |*«inleSI  (v.  cini»)  =  rum.  emu^wi,  Asche.] 
22()2a)  *«l|lila,  •««  f.  (O^,  Ihwbahre;  frz. 

'clpplllas,  -aa  ai.  (Demin.  zu  cippu»), 
kleiner  Klotz,  —  span.  etpHh,  ptg.  cepUho,  Hobel, 
Barste. 

2204)  elppfiz  (1  efp(p>as),  -nm  «i.,  Spitzsfiule. 

Grenzstrin;  ital.  etppo  .eolonna  tronca",  ceppo 
»troucone  d'albero",  vgl.  Canollo.  AG  III  321 ;  prov. 
eep-$;  frz.  ci-p,  nep,  zu  cfp  das  Demin.  [t'lpiau 
umgestititel  /.III  Moupttiu,  vgl.  Thomas,  Mel.  146: 
cat.  cep,  cepa;  span,  cepo,  cepa,  Pfahl.  Klotz. 
Vgl.  Gritber,  ALL  1  6-16. 

2206)  eirei,  Adv.  u.  Präp.,  rioKaoro,  in  der  M&he, 
bei;  ital.  etfreo;  span.  ptg.  mtco,  nahe,  hei 

2206)  elrcSllls,  «MB  m.  (DemlD.  v.  eireiUus), 
kleiner  Kreis;  (ital.  etrdtieUo,  Demin.  tacerchio); 
sicil.  circeddu  sorte  di  orecehiiiu:  riiiii.  ct-rcet 
il>edeulet  auch  „Ohrring*);  frz.  cerceau,  Heif,  dazu 
da^  Vb.  *cercehr,  wovon  aber  auch  .scIiDn  ailfrz. 
nur  vereinzelte  Formen  belegt  sind;  span.  eereUh, 
zarctllo,  Ohrgehfing;  ptg.  eerviOlO,  PUltle,  Tooiar. 
Vgl  Dz  600  aardUo  u.  640  careimi. 

2206a)  cireSit  «Item  (dalhr  ^dlrtieem)  m.,  Kreis; 

daraus  frz.  irn  <■  (Cfrchf,  mnhr,  'hm  Iii-,  xene, 
sd.^sei,  Siebbeselilag.  .MOld^leinljekl.  nlüii;; ;  v;;!.  auch 
Tii.ima.s,  Mel.  43.   Soliuebardt,  /  UM,  zieht 

vor,  crrce  u.  cersse  auf  ciixtntim  zurückzuführen. 

22«)7)  *cIrclno,  -Ire  (v.  circinm),  einen  Kreis 
ziehen;  aard.  dUrehinare,  tagliare  in  tondo,  vgL 
Salvioni,  Poet  7;  rtr.  gerftnä,  v^  Aieofi,  AG  I 
523  Z.  4  V,  unten  im  Texte;  frz.  cerner,  ein- 
scblieUen,  umrändern ;  span,  cercenar,  abrunden, 
beschneiden,  ausroden,  v^d.  Homing'.  Z  XVllI  215. 

2208)  viri'iuüs,  -um  m.  (gr.  xi^nfixo^).  Zirkel; 
ital.  cercine,  runder  Wulst.  Hing.  vgl.  Fleciiia, 
.\G  U  3.^7;  rum.  eearcän,  Kreis,  Kranz,  Hof  um 
Sunne  oder  Mond;  frz.  etme,  Kreis;  span,  ccrcen, 
Adv.,  rundum;  ptg.  mtm^  glatt,  flach,  eben.  VgL 
Dz  96  etreitu.  TgL  hierzu  Nr.  n06a  u.  Glanmen 
p.  m. 

2201H  circito,  -are  (v.  circtu),  in  der  Hunde 
(gellen;  rum   nrcrtfz  ai  al  a,  prOfen,  UDtenOCben, 
i  beraten  u.  dgl.,  vgl.  Ch.  cerc. 
elreluB  s.  eereius. 

2210)  Circo,  -Ire  (v.  eireit«^  nmfcreiMWi  (GromaL 
veL  826,  IT);  ital.  eereare,  zodieB,  vgL  Fleohia, 
AG  III  17U;  rum.  eerc  ai  at  a,  suchen,  unter- 
suchen, versuchen,  kosten;  prov.  cat.  eercar;  aM- 
(rz.  cerchier;  neufrz.  cbirthfr;  (sp;in.  ptg.  xvird 
das  Vb.  in  der  Bedeutung  ,su€lieir  vertreten  dun  li 
huscar,  Cercar  heißt  nur  , umgeben,  uniringen*). 
Vgl.  Dz  95  leratre;  Gröber,  ALL  1  546;  Wolfflin, 
ALL  III  559. 

2211)  ^rella«  -ire  (v.  ctVcWiM),  kreisförmig 
machen,  kreiafllnnig  umgeben;  itaL  etrckhrt; 
(rum.  ctrcufsc);  mac- rum.  terkl'u,  vgL  Denm- 
sianu,  U  X.XXIII  83;  prov.  cerclar;  frz.  eereler; 
Ispan.  c  ereil  hl  r ;  |itg.  cm  illmr  *ci)cillari'). 
Über  span,  acechar  f.  actrchar  ud-circuiare 
vgl.  Baist,  RF  VI  r,8l),  s  oben  as-seeto. 

2212)  cIrettiiB,  -am  m.  (Demin.  v.  ctrvM),  Kreis; 
ItaL  eertliio;  veron.  »iräito;  prov.  etrHt-a;  frz. 
eerele  (altfrz.  m.  u.  f.;  altfrz.  Ableitungen  von  eerele 
sind  cercler,  gleichsam  dretdart,  etrelal,  eercal 
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2213)  clrcüs 


2285)  *clapa 
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gleiehauB  'otrvitW*,  j,0«neA«^  gleiebaun  «<r0MMb%  (ottpth)  haneleiteL  Beide  Ableitaagn  mad  mag 
FOnter  m  Brae  B782);  span.  ptg.  dreukK  &  glanbHai,  die  entere,  weUeüriii  m  *etrrim  faittt» 
Nr.  22tS.  werden  mfkasen,  die  zweite.  weO  denn  das  Fem.  n 

2218)  «Iretts,         m.  fgr.  )eit>xoc),  Kreis;  ital.  erwarten  wäre.  Das  Wort  dorfte  von  $erenut  her- 

Circo  , Speele  (i'nnflteatro" ,  Cerco  ,c  prchif).  Ma  !  icomnieii  ii.  den  .lustigen,  munteren  Vogel*  bc- 
eeri'o  potrehbe  anche  essere  ricavato  dal  pi.  cerehi  I  zeichnen  sollen.    Vgl.  Srheler  im  Dirt,  unter  ^erin 

tiiv  Ii',  C.incllo,  Ai;  III  322;  ruin.  crrc,  Kreis,  '  u.  dagegen  Eiehrens,  Z  XXVi  tlö;! 
Reifen,  Einzäunung  u.  dgi.  Sonst  ist  das  Wort  nur  222ä)  *cltri$lttiii  n.  (Demin.  v.  eitrua),  kleine 
als  terminus  lechnicus  zur  Bezeichnung  eine.s  fllr  Zitrone,  —  ital.  cetriutÄo,  vgl.  Caix,  St.  3B7. 
JLnostretter  ete.,be6Ummten  Roodbanes  vorfaaudeo,  j  2226)  *titricilit  /.  (t,  dtrw^^  —  frs. 
9tt.*dlrq!M  0le.j,  in  der  Bedeutung  «Kreis*  ist  das  ethromOtt  KflrUs.  wohl  der  geÜMn  PbiIm  weM 
Dem.  eireulu»  eingetreten,  (doch  aoeh  span.  ptg. 'so  genannt  Vgl.  Bdider  im  Diet.  «.  v.;  Cohn, 
terco).    Vgl.  aadi  Nr.  22068.  '  Suffbcw.  p.  338,  mOcbte  fa)  e&rmüllf  eine  Umbildung 

2214)  eirrfl»,  -um  >».,  Haar-,  FederbOsehcI  auf  von  miltelfrz.  citruUe  erblicken, 
den  Köpfen  der  Vftgel;  davon  vipjleiibt  ital.  cerro;      •22_'7i  eitrös,  -um  f.,  Zilronenbauui :  span.  ptg. 
(sardiscbe  Ableilunj^en:   chirrioni  riocca  di  ca-  cidro,  Zilroricnbaum,  cidra,  eine  .\i"t  Zitrone  (da.- 
peUi,  cAirn'oniw/u  velloso,  vgl.  UHamerio.  H  .XX  63);  übliche  Wort  ftkr  diese  Frucht  ist  limon),  VgL 

6rov.  eer-s;  spun.   ptg.   Cerro,   Hügel,   Höbe,  Grüber,  ALL  1  644,  V|i  GfaUHMn  p.  M.   S.  OMn 
aekan,  Genick,  ROckgrat  bM  Tieren  (die  Bedea- 1  eedrna» 
tnagsentwieUnng  würde  also  etee  •bnlkhe  gewesen  I    938Ta)  *«lnllai  >mn  f.,  Name  eines  Spieles,  wird 
sein,  wie  bei  dem  engl.  top).    Vgl.  Dz  438  cerro.   von  Thomas.  M*l.  56,  als  Grundwort  m  altfrs. 
Hierzu  gehftrt  vielleicht  auch  berg.  Sf-rurfW,  Locken,  coiüe  (pic.  ckotile,  bret.  sotile)  angesetzt. 
Tgl.  Salvioni,  H  XXVill  106  2228)  elT|i]täs,  -tätem  f.,  Bürgerschaft,  Stadt- 

221.'>)  *clfi4le  n.  IV.  *cido,  eisum  f.  caedo,  caesum),  gemeinde;  ital.  cittt),  Stadt:  runi.  Cffate,  befestigter 
ein  abgeschnittenes  SlUck  ;  ital.  cwa/<?,  der  zwischen  Stadtteil,  Schloli.  Festunj:;  rtr.  t^itr  etc..  vgl. 
zwei  Feldern  eingeschnittene  Weg,  PI.  Schnitzel.  Gartner  §  6  (der  ße^'rill  wird  im  Hir.  auch  durch 
^tfltllas»  «am  m.  (v.  "eido,  elatun  f.  caedo,  mercatus  auegedrückti ;  [>  r  o  v.  ciulat-2;  a  It  trz.  flt^ 
^mnm),  «in  Sehneidewerkzeag;  frz.  dteau,  MeiBel,  |  cm  (Thomas.  R  XXV  418,  erklärt  eU  =  *eMttm 
n  Ocliere:  data  das  Vb.  eiteier;  cat  aUell;  span. ,  f.  ehtm  n.  Ohl  cit\em],  wegen  cMt  (n  der  Be- 
cinCel;  ptg.  (cizel),  cimel.  Da.«  Wort  bedeutet  |  deutung  von  cmfdj'  v>;l.  altfrz.  oz  —  hnstiK  in  der 
Oberall  .Meiliel*,  im  Ital.  wird  dafür  .fCfj/jwc/Zo  (neben  Bedeutung  von  cj^/c/ftw,  vgl.  aber  auch  Meyer-L., 
Cesello]  gebraucht.  Vgl.  Dz  it!>  Ci«Cf/  iDiez  stellte  Hom.  (Jr.  Ii  p.  rs;  walirscbeinlicb  sind  cit  11.  c/ii 
*aciliceilti8  aus  *gicilicellus  v.  »icüi»  als  Grundwort  als  ursprünglich  lun-  graphische  Abkürzungen  von 
auf);  Gröber,  .ALL  1  546;  Th.  54  dmCtl.  cinlatem  u.  cicilan  zu  ttelrachten,  vgl.  Körting, 

[*eismo  s.  *ir«i8nio.]  Formenbau  de»  frz.  Nomens   p.  249,  u.  Cohn, 

2217)  *el»öriilm  n.  (v.  *cido,  cmum  f.  caede,  Horrigs  Archiv  Bd.  108  p.  23U),  eüe;  neu  frz.  cite, 
eoMttm),  ein  Schneidewrrkzeng;  ital.  ccwi/r,  Schere  innere,  alte  Stadt  (das  gewöhnliche  Wort  für  Stadt 
(das  Obliche  Wort  ist  aber  /iSrMM);  rtr.  üiort,  bt  sff/<);  est  efa/o«;  span.  tMad,-  ptg.  eUade. 
vgl.  A?coli,  AC,  1  510,  Z.  ö  V.  oben,  dagegen  Vgl.  Dz  Inn  riitü;  Gröber,  ALL  I  646. 
Meyer-L-,  Z.  I.  o  G.  1891  p.  76S;  altfrz.  eüoires.  2JJ;tj  [♦enitatellä,  -am  f  ,  kleine  .SUdt,  Stadt- 
Vgi.  Dz  364  cegqje;  Gröber,  ALL  1  546.  festung;  ital,  citlndrlld ;  rum.  ce\(M;  frz.  eiiudtUt 

2J18)  [""cIspilH,  a,  um  =  ital.  cüi/;o,  triefäugig?   (Lehnwort);  span,  ciiuiadela ;  ptg.  eUadeiia.] 
Vgl.  Dz  365  ».  p.j  2230)  *clT[ijlfttlna8,  *elvitatinifs,  -an  m.  (von 

2219)  flttl'rwffj  >aB  WasL«erbehftller;  ital.  ctVito«),  Bürger;  itaL  dttadinu;  rum.  cetäfeam; 
eitUnut  (maiLMtsmo,  berg.  »osUrgna,  vgl.  Sal-  prov.  ciutttdan-ts;  frz.  ettocMi  (Lehnwort),  (cUvjfen 
Tioid.  PosL  7h  frz.  ettinM.  VgL  Ober  die  Ver-  \  [Neubildung],  StaalabOitw);  das  OUiche  Wort  ftr 
breitung  des  Wortes  im  8.  O.  Sefauchardt,  Z  XXVI I  .Borger*  im  8bme  Ton  Stadtbewohner  n.  Nicht- 
IfMj.  adeliger  ist  bourgeoi»       'burgensis:  span,  ciuda- 

222i'i)  elthäri.  -am  f.  {gr.  xi&üi>a ;  citharn,  non  dnno;  ptg.  eidadito.  Lal.  cipw  ist  völlig  ge- 
citii-'i  l'mhi         Zither;  ital.  citrra,  cetera,  schwundcn.  vgl.  jedoch  Nr.  829S. 

cetra,  chitarra ,  vgl.  Canello,   AG  Iii  389;  rum.      clrls  s.  *clTitatlnuH. 

etterä,  Geige;  prov.  ddra,  citolu;  altfrz.  citnre,  2281)  climätft  (l'art.  i'.  P.  y.eUtmmni^  s=  itaL 
«0ols;  neufrz.«u*(ar»  —  itaL  dütarra  u.  dieses  Mamata,  span.  Uamada,  ptg.  äkamada,  Ruf, 
wledor  nnmittefbar  gr.  »t^ifa,  cat.  eUara;  TVommelngnal  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
span.  cUhara,  dtarra,  gväatra^  Y|L  Dz  97  Kapitulation;  m  letzterer  Bedentnng  aln  «lumwit 
»Harra.   Vgl.  Clautisen  p.  36  n.  97.  in  da.s  Frz.  aufgoiommen.   Vgl.  Dz  B42  c.  «. 

2221)  cito  (Adv.;,  schnell,  sogleich;  ItnL  cetto,      2l:\2\  «lünio,  -are,  rufen;  ital.  chin»uir,.  dazu 
abruzz.  cecto;  campobass.  cirite,  span.  Cedo,  die  VLslisltve  chiamo  u,  chiamn,  vgl.  Canflln. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  Ö.  G.  IH'Jl  j».  Tti^':  Salvioni.   III  40.');  runi.  chiam  ai  at  a:  [irov.  rlinnar:  all 
Post.  7. —  eitina  =^  sard.cAwn<,  per  tempo,  vgl.  frz.  claimer;  neufrz.  cUuner  (nur  in  Kompositis 
Salviooi  a.  a.  O.  gelehrten  Charakters,  z.  B.  rieiamer,  dazn  das 

3222)  Ictta«  >it«  (Freqn.  eüre),  berbeirufien); .  VbabsL  ridom^;  span,  ttamar;  ptg.  cAamor.  VgL 
ital.  otfars;  frz.  eücr;  span.  ptg.  dtar.]  !  Dz  97  cMsmw«. 

222;»)  eltriffo,  «iBem  f.  (eUrusJ,  Zitroneokrant;  2288)  eUUntr,  -Srem  m.  (zu  domo),  (veschrm; 
ital.  citraggine,  vgL  Salvioni,  Post.  7.  ital  c/amor«  (gelehrtes  Wort,  auch  in  den  anderen 

2J-'li  [*eUrIn48, -am  I«.  <v.  CiVM*!<),  zitronengelb,  Sprachen  nur  al-  Mikh-  s  vorbanden), 
-oll  nach  Baist,  RF  I  441,  da.s  Stammwort  zu  frz.      2234)  Stamm  elup  t*c/<ipio,  'clappeUo,  *elaptm 

gelber  Zeisig  fserifi     6'rtnarK',  Kanarienvogel,  etc.)  s.  klap. 
span.  eaMorwj,  ebenso  ptg.,  itaL  canarimq}  sein..    22ÖÖ)  L*clapa,  -am  f.  (i);  wird  von  Parodi, 
Qewflimlidi  snrd  das  Wort  von  laL^frieeh.  drim  i  R  XTU  60,  als  Onmdwwt  angesstit  zn  span. 
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2286)  cisr« 


2356)  depo,  cMpil,  cMptum,  cl8pM  VtB 


ptg,  ehapa,  Platt«  (vod  Metall  a.  dfLX  Nigra 
Iftbrt  hierauf  auch  snrtek  proT.  eJ^p«,  Knh^oeke, 
Z  XXVIl  I860 

2236)  eliri  (Fem.  t.  etaru»}  ^  ital.  dUoroL 

Eiweiß,  auch  Sandbank  (in  dieser  Bedeutung  wobl 
—  glarru,  Kifs  ;  jjrov.  (/Iura;  frz.  ijluire  (doch: 
ist  auch  ilii.'S  \Vf)rl  vit-lli'ii-ht    -  glareu).    V(fl.  Dz 
697  glaire.  S.  unten  glarea.   Vgl.  auch  Th.  p.  KX). 

2237)  cl&ri  via  =  frz.  clmre-voie,  (MDmM,\ 
Oorcbaicht,  doch  ist  vielleicht  in  roie  eine  unregel- ; 
m4Bige  Ableitung  von  toir  zu  erblicken,  vgl.  Fall, '. 
RF  m  600.  der  aicb  wieder  auf  littr«  I  «63  bendt  < 

2238)  «Millliii,  an  (v.  clärwa),  helltdnend;  < 
davon  ital.  chinrina,  (l<irinitto,  Klarinette;  span. 
darin,  Trompete,  daiielu  n  cUirinete  {rz.  clarineltr\. 
Eine  andt-rr.  tails  zur  Uezfichnmur  eines  Blas- 
instrumentes gebildete  Ableitung  ist  itaL  elarone, 
proT.  altfri.  tlarton,  ncnfrs.  cMtok.  Tgl.  Di 97 

8989)  elirOa,  wi,  khr,  hell,  deutlich,  be- 
rflhtnt;  ital.  dkiaro,-  rom.  cAior  (Adv.);  rtr.  etoir, 
Tgl.  Ascoli,  AG  I  276  Z.  18  v.  unten;  prov.  fl/or; 
altfrz.  c/<^;  neuti  z  rh,ir,  davon  c/aiivf,  blaßrot, 
auch  Sbst.  blasser  ^\eia;  span.  ptj;.  cluro. 

eliaaicam  s  *elasHfin. 

2240)  clasNis,  -ein  f.,  Abteilung,  ^11  nach 
Heyer-L..  Z.  f.  ö.  U.  1891  p.  768,  Grundwort  zu 
itaL  «Mmw,  (WohnTiertel  einer  beet.  Klasee  der 
Dargewchaft?)  enge  Gane,  fein. 

2241)  *eliMiIni  M.  (für  eUutieum),  Horn-,  Trom- 
petensignal;  ital.  ehütMo,  Get<Vse:  pror.  altfrz. 
cUu,  L&rm  (über  alttrz.  iilai»  \if\.  Förster  zu  Erec 
2363):  neu  frz.  r/Zu-s  Gl.H  kengoläute.  Vjrl.  Dz  97 
ehintm;  Gröber,  .\M.  I  547;  Canelln,  AG  IH  400. 

2241a)  [*elatta,  ^eatta,  -am  f.  (uxäx>,'>,  s)f\. 
Cbaasen  p.  102),  Barke;  ital.  sciatta  (Lehnwort 
aw  dem  Fn.),  duMta  —  *olaUa,  gekorzt  aus 
*eliailiifa  ttr  9tMtas  frs.  diMe;  span.  tJutta 
(Lehnwort  ans  dem  Frz.),  Tgl.  aber  auch  Kr.  9020 
0.  6282  (ziemlich  am  Ende  des  Artikel«).] 

2242)  *claudIco,  •ire  (clnudus),  hinken;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  108,  piem.  ruht';  prov.  clo- 
quar;  frz.  clocher;  pic.  clo<jufi .  Die  übliche  Ab- 
leitung der  Wörter  ist  die  von  cloypicare  (s.  d.i. 

2243)  eUado  ii.  clHdo,  elauaf  u.  ellBl,  elausuin 
0.  «llMiMt  daadiri  o.  «Mdirit»  aehUaSen;  itaL 
tktmio  tMut  Muao  ehMtr»;  Oomb.  (^,  foea 
podere,  podere  ciutato,  vgl.  SalWoni,  Post.  7); 
prov.  elau  Claus  dam  daure;  altfrz.  do  (mit 
olTeneni  u}  dos  dos  darf;  lu  ufi  z  eins  fehlt) 
c/ftv  rlore;  cat.  clodt  dotjui  do<}ut  dourer,  V(fl. 
Ferre  y  (iarrio,  Gram.  cat.  p.  6_'  Z.  !•  v.  unten; 
span,  ist  daudire  durch  Cerrar  —  serrare  völlig 
verdrängt,  ptg.  durch  fi'diar  [=  *faetare  v.  factum 

ftekc.  eigentlicb  das  Dataro  anter  einen  Brief 
tstÜBD,  ion  baeodan,  idriiefien]  n.  e«rrar,  doeh  iet 
im  AltptS.  tkomir  ab  .schw.  Vb.  vorhanden. 
Vgl.  Dz  97  dttnäere;  Gröber,  ALL  1  648  u.  VI  »82. 

2244)  l*elausleo,  -äre  (dausitsj,  scblifl  eii;  pti.'. 
dwmr,  die  Augen  .schlielJen,  davon  Chosco,  .di-r 
Sandmann',  vj;].  C.  Michaelis,  Frir.  El.  p.  11. J 

2240)  eUostrftn  n.  (t.  daudo),  rlöstrüin,  Ver- 
schluß; itaL  etoMifro.  dUMro  =  ciuah  mn,  Kloeter 
Idaaabea  aoitvmto\  (matlra,  em  von  Hauern  um- 
■ddoaaner  Platz,  vgl.  Caoello,  AG  III  40i;  rtr. 
eJatutro;  prov  r/nmtra;  frz.  doUre,  gleichsam 
'dnuftrium  (das  übliche  Wort  für  .Kloster*  ist 
Coiiit/i'i;  span,  damtro  idaneben  conrento,  mo- 
nast€rio\i  ptg.  clmutro  (Oblicher  sind  eonvento  u. 
mmMr^  Tgl.  Qrtbar,  ALL  I  647,  wo  die  halb 


irrige  Bemerkung  «ein  Wort  erst  christUcher  Zeit 
seiner  Form  wie  seiner  Bedeutung  nach",  denn 
elmutrum  gehört  schon  der  klawttsnhen  latinitlt 
an  (s.  Georges  s.  r.).  wenn  audi  idhitwwtlndlidi 

nicht  in  der  rhristlip|i<  n  Bedeutung. 

Ü24ß)  elausürii  u.  elusürä,  «am  f.  iv.  daudere), 
Versridufl;  i ta  1.  c/fTM#Mra  ,dei  conventi*.  ehiuvura 
.lalto  del  chiudere*.  vgl.  Canelln.  AG  III  861; 
lecc.  dn'asura,  chesura,  vgl.  AG  IV  141;  vene& 
dWetwrcL  piccolo  podere,  vgL  SalTioni,  Post  7. 

2246a)  «elaaala,  -OaMB  f,,  Wand;  —  prov. 
«faMSofn]«;  fri.  elolMMi, 

2347)  (eriTi  n.)  *Mkä^  -am  f.,  Keale,  Propf- 
reis;  ital.  (/fahri.  .\b]efrer,  Senker;  valtelL  .goMtr 
pala,  i/lirrni  i'itt,  lunjfn  bast'Hi  per  Imgare.  Tgl.  Sal- 
vioiii,  pMst,  7;  span,  rh  ih-ttsco.  Reis,  Gerte,  chab- 
orra,  junges  Mädchen  leiKentlich  jun(.'er  Sproß). 
Vgl.  Dz  376  glaba  u.  431)  chabasca. 

2248)  *eliflrlfim     Mosikinstrument  mit  Tasten 
Ceimeti),  —  frz.  ebwin*. 
9948)  «llliinto,  -am  m.  (?.  eUuU^  SehlAMcl- 
ftaL  aUav 


bewahrer;  itaL  äUawvo,  -ro  ,eid  CMlodiaee  la 

chiavi.  e  chi  le  fa',  cAiadiar«  ,dli  ticiM  lo  dliavi*, 
v^l.  Canello,  .\G  III  md. 

2250)  clavelias,  -um  m.  u.  'eliT^lli,  -am  f. 
(Demin.  zu  c/um»),  kleiner  Nagel;  ital.  chiatdlo, 
Nagel;  sard,  grarellu  (farafano;  piem.  eiacel, 
UrtetW.  Tgl.  AG  XII  395.  Salvioni.  Post.  7;  ram. 
«rff,  PL  dUtU,  Hufeisennagel;  proT.  eloMl-»;  caL 
span,  davel,  Nelka  (vri.  Q«wOmlffdeio)Mptg. 
eharelho,  Geweih  Aw  OflhiMi.  dUmiOtm,  Pflockj 
[eavUha,  Pflock,  Stift,  Zapfte,  =  "     -   -  - 

eliTlefili  s.  *eäTlcfilft. 

22Ö1)  elavTs,  -em  f.,  Kloben,  Schlflssel;  itaL 
dtiave;  rum.  eheir,  PL  chei;  rtr.  ktäf,  ti&f  tXc, 
v^rl.  Gartner  §  200;  prov.  c/au-s;  frs.  Cfaf,  atf; 
cat.  clau:  span.  Urne;  ptg.  ekate. 

2262)  elim  -f  ayaiMiam,  Musikinstrument  mit 
Tasten  (dates);  itaL  davicembaio,  gratlumbalo, 
(daneben  elavieonUo  aas  elacA  +  flikorAi):  tt%. 


1 


rJ>n:rin,  ipail.  deUftCMbOHO.  Dt  101 

Cembalo. 

2253)  cliTO  flgere,  mit  N  i  '  Iii  .mheften,  kreu- 
zijren,  -  altfrz.  cloufire,  [dott/ichier]  (z. B.  Alexias, 
rcdacliou  du  XlVo  sifecle,  6d.  Pannier,  9tr.  1ST. 9), 
vgL  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  140. 

9854)  «niTla,  -am  <w.  (roikslat  *ctous;  t|^: 
.avus  non  aus*  App.  Probi  29);  Nagel;  itaL«  ~ 
chütvo,  chiovo,  chiodo  ,con  send  traslatf  che 
cano  alle  forme  arcaiche,  p.  •'.  cliirnli  —  debitl', 
Can.dlo.  .AG  III  Sm».  vkI.  auch  Flerlna.  AG  II  334 
u.  H..T?:!  1^',  Z  .\XIV  12»;  ici'ti'iis,  hi'/.w.  *c.''n<[-'- 
>■  chio,  aber  ciavi  ^  chiavi,  dafür  nach  Analogie 
des  Sgl.  chiom,  danach  wieder  analogischer  Sgl. 
ehiovo,  zo  dem  alten  Biß.  «Me  abei  wurde  nach 
Analogie  Ton  SgL  «a  »  ««iHt,  FL  mcdi  ein  neuer 
PI.  Aiodi  gebildet);  rtr.  eldud,  vgL  Ascoli,  AG  1 
513  Z.  1  T.  unten  im  Texte;  proT.  daur»;  alt- 
frz. c/'».-  neu  frz.  c/on,  dazu  «las  Vb.  douer  (nicht 
—  clavan;  welches  sich  uLs  cliiifr  hätte  erhalten 
müssen,  sondern  nach  Analogie  von  notier  gebildet); 
span,  dato;  ptg.  erato.  Xal.  üz  3<j4  cAiWo; 
Gröber,  ALL  1  647,  wo  *'  /"'!<,<  neben  clanis  als 
Sobatrat  angeoetzt  wird,  aber  die  Entwicklung  des 
a  :  offenem  o  Icann  sehr  wohl  erst  in  naeUatei- 
nischer  Zeil  erfolgt  sein.  Vgl.  Schwan,  Z  XII  207  ff. 

22Ö5)  |el*(po,  rlipel,  elCptnm,  eiSpirC,  heimlich 
wegsl' hii  u ;  vielleicht  Grundwort  zu  frz.  se  elapir, 
sieb  verkriechen,  vgL  Dz  649  dauir.  Wahrscheinlich 
abar  gdUM  dai  WoK  n  dem  Stanme  kiap  <  s.  dj.  | 

18* 
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9266)  elnfeitTW 


9372)  *Mtatio  280 


225«>)  elerlrAtos,  '001  m.  (clertui,  K^i^tlicher 
Stand;  frz.  dirgf. 

3261)  «Mrfon.  HI.  (▼.  «AfflM).  GeuUicher; 
ital.  dUtrte»,  rrs.  eUre  etc  umt  d«n  piem. 
(can.)  Ansdrnck  8f  a  cerüt  (wOrtUch:  uoro  at 
dUffico)  vgl.  Nigra,  AG  XV  282.  Vpl.  Bcr|/er  a.  t. 

2258)  [*eletft,  •nm  f.  —  piem.  'ea,  <eja,  grat- 
ticcio.  vgl.  Sulvioni.  Z  XXII  4t>7;  prov,  cleda; 
altfrz  deie,  neu  frz.  daic ,  Fleohwerk,  Hütte: 
Dz  fiJS  cltti«  verniutetf,  dali  das  Wort  auf  das 
gl<-i('h>ii  'leatende  altir.  cUath.  cymr.  clwyd  znrQck- 
gehe.  ThurnevwD  hat  das  Wort  nicht  beBproehen. 
Vgl.  Nigra,  AG  XIV  864,] 

22')!i)  clImiicterTcfis,  a,  am  f^r.  xXifiaxTtioixö::). 
auf  (lie  iM^.  SlulViij.thre  bezüglich;  ital.  cUma- 
trrico;  frz.  dimathiiutf  VgL  Faß,  HP  III  618: 
span.  ptjf.  dimalerico. 

22K())  *cllnlf0  u.  'cllnio,  -äre  (v.  eUnare),  (die 
Augen)  neigen;  frz.  eligner  (altfirz.  aneh  diiifier), 
bUoaaln.  daza  das  Vbshsttv.  etfn.  Vf^.  Dz  649 
elignrr;  OrAlier.  ALL  I  547. 

2261)  cliuicus,  a,  um  (^t.  y/iiiyö.),  brltlägerig; 
nach  Dz  4IU  i-ndrmfue,  C.  Mii  haelis,  Studien  etc. 
p.  268  u.  286  ist  dinicm,  bezw.  *indinicüa  Grund- 
wort zu  span,  endrtuiur,  kränklich.  Förster,  Z  1 
669,  batdieae  Ilerleitung  mit  gutpn  GrOndcn  sorOck- 
gewtesen  a  fttr  Hpan.  endrnque,  altfrz.  f»clfnc, 
rin-/inchf  fpic.  esrlfMqKf]  da«  ahii.  .«7i'«c,  linlc,  al- 
tinuidwort  aufposlfllt.  Iliin  IimIh  ii  lic!;.'» -tiiiunl 
G.  Pari»,  R  VII  346,  Asroii.  AG  III  44i)  Ann.., 
ticbucbardt,  Z  VI  425,  letzterer  jedocb  mit  dem 
Vorbdiafte,  daB  in  der  Anlaotsilbe  cn-  (ebenso  wie 
in  «M^^raiplo  etc.)  Einmiichmig  der  Prftpoa.  «»  zn 
aiUidten  aei,  während  FOtater  «in«  rdn  laotliehe 
Entstehung  behauptet  hatte.  Gegen  Forstors  Her- 
leitong  erhob  Baist,  Z  V  660,  Einspruch,  das 
Diczsclif  (iiutidurnl  *indiniCM  v«Tt<'idi^'end.  För- 
ster wiederholte  darauf,  Z  VI  Il'l.  iiachdrucksvoll 
soine  frühere  Beweisluhrunf;.  H^ti'-t  t  ntjregnete, 
Z  VI  427,  in  einem  l&ngereo  Aufsätze,  zog  aber 
HmeUtiiotu  zurQrk  n.  aetzte  dafOr  aof  K.  Hoftnannä 
Anr^ang  mlat.  «ndcMMit  (a.  Dneanf«  «,  a)  als 
Qnmdwnrt  ein.  Die  lebhafte  a.  eingebende  Er- 
urternii^:,  wolr-hf  die  llerkuiilt  di'~  Wortes  trofunden, 
hat  ni.inrln'  leine  u.  wertV'tlli'  hiulKesehiciitliche 
Heinerkung  zutage  ^refurdt  1 1 .  zu  einem  sicheren 
Ergebnisse  aber  «loch  nicht  gefohrt.  Alles  in  allem 

r>mmaii,  ididnt  ea,  daB  anan.  «netaiciM  n.  alt- 
MPlMie  ans^Muider  gehahen  wcfdoi  moasen, 
■.  daB  eraterea  ans  HHClitiinu  «ntatelH  (f  ;  «  er- 
klärt sich  ans  roman.  Position,  wi«  anfangs  auch 
Förster.  Z  I  659  Zelle  1  r.  unten  im  Text  fOr 
möglich  gehalten  hatte),  letztere-  aber  au^r  ahd. 
s/fHC  entstanden  .*ei.  Vgl.  über  die  Frage  auch 
Ooldsehmidt  p.  6«. 

2363)  «Ua*.  -aft  neigen  (Not.  Tir.  109;  das  Pt 


atnatv»  b.  die.  Arat  6S  1287]  u.  86  (927])^  ital. 
'.allfi 

ALL  1  547  u.  VI  382. 


dtinnrr;  prov.  dinar; 


rrs.«MMr.  VgL&Ober, 


226.S)  *ellD&B.  a,  am  (v.  dinare),  geneigt;  ital. 
cMm  {«hM  b.  Dante,  Purg.  14.  7,  ist  Plur.:  ftM 
fllT  attro  eMil  s  bald«  aneinander  geneigt,  anein- 
ander lehnend);  prnr.  di-»;  altfrz.  din 
(oeHnJ.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  647,  wo  *dinis  an- 
gem>tzt  wird. 

2264)  dMka,  HM  f.  (apfttlat.  äomen,  Ooea), 
Absngdcanal;  itaL  «lodai  »Toee  ator.,  eondotto 
aotairraneo  di  grandiosa  stmÜnra*,  dUtarieOf  sen. 
.fogna.  smaltitojo*,  TgL  Candlo.  AG  III  S89; 


Caix,  St.  26S;  frz.  U  doaaue  (gel.  W.).  Dz  364 
chiatica.    Vgl.  hierzu  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

226Ö)  onumatopoi«t  Stamm  «l««»«  Rucken  (vgl. 
auch  schriftlat  glödrg,  ghiekoi,  n.  «HoMlBr*,  adinien 
[vom  Hirschej);  davon  Ital.  cMoeewir«,  glucken, 
chiocei<i,  Ghu-kbenne;  span.  etoq%uar,  elueca;  ptg. 
ehoca,  Glurkhcnne,  diucor,  brüten;  prov.  doeir, 
jjlocir,  frz.  glou»ger  dialekt.  dowtter,  CroitDser),  rtr. 
dut.--  htir,  (jlutuchar.  Im  Zusammenhang  damit 
stehen  wohl  ital.  aeeoeeolarti,  auf  den  Fecaen 
hocken  (gleichsam  brütend  nach  Art 
bocken),  dazu  das  Adv.  «oeealM;  span.  < 
brdtend  hocken.  Ober  andere  Meiber  gebOrige 
Span.  Worte  wie  cuckiUas  in  <ler  Verbindung  en  c, 
in  iicckender  Stellung  (ei^jeiitlirli  von  brütenden 
Vögeln  gesagt),  vgl.  Piilal,  R  X.KIX  344;  ptg.  cö- 
caras,  PI.,  das  Nicderbnrken,  Kauern,  eatar  m  cö- 
eara*,  kauern.  Vgl.  Dz  97  dUMOtov;  GrtHMf, 
ALL  1  647;  Caiz,  St  29.'. 

flIoMf  «iaean  a.  aiMgn— _ 

2266)  *cl$rhcn«  dieu«  (nmgestelK  am  «odhlm)^ 
•am  f.,  Schnecke;  davon  ital.  (VJUioeeMii^  dazu  das 
Deniin.)  dxioccioln,  vgl.  Dz  'MW  x.  v.,  chian.  ekice- 
quelo,  venez.  cuoffolo,  Kiesel,  vgl.  Caix,  St.  269; 
Flechia.  .\G  II  'Xif>  unten;  rum.  ghioaca,  Schale, 
Vgl.  AscoU,  AG  XIII  466,  (des^hioc  ai  at  a, 
schftlen;  (flrt.  heiBi  .Sebnecke'  Hmaee  —  limae-em 
V.  Hrmu,  span,  earaeol  xl  UmoMa  (nackte  Schnecke), 
ptg.  cairaeDf  n.  I«mhi|.  s.  aneb  den  SebhiB  von 
Nr.  1015.  -  über  die  umfangreiche  Wortsippe, 
welche  aut  *clnrhtti,  *crich/r<i  zurückgeht,  hat  aus- 
führlich gelianii'  ll  Si  hui  li.tnit  in  Heft  II  seiner 
Roman.  Etym.  Über  die  zahlreichen  mundartl. 
ital.  Verbindungen  von  eoehtea  -f  coecwm  mit  der 
Bedeutung  aKokmi,  mnder  Kncben,  gerundetes 
Endatftek'  igL  Gnamerio.  Viae.  Aae^  934. 

2267)  cl&d&s,  a,  nn  (f.  eUmMi,  hhm;  prov. 
dod,  (mit  offenem  o).  vgl.  GrOber,  ALL  I  647; 
Flechin.  AÜ  II  m:>  (.lahm"  ital.  2oppo,  frz. 
fMropii,  cdoppe,  perdns;  span.  Cf^jo  (s.  «OXIS), 
Imldiidf,,  paralitico;  ptg.  CatM^  MhUO,  MUtjpsnds). 
S.  eloppas  u.  elaodic«. 

*el6pi,  •am  f.  (umgestelllt  aus  eopla  — 
copula),  VerknQphmg;  itaL  (dialektiach)  o.  rtr. 
eiopa  n.  dgl.,  vgl.  AscoH,  AG  I  616;  Fleebia.  AG 
;  II  6  u.  3;!5  Z.  1  V.  unten. 

I     22H',tl  •clöppico,  -are  (V.  c/o/)/JMjr|.  hinken;  prnv. 
!  dopehar;  frz.  c/<K/i»'r  (daneben  doper  =  *  doiiparf  \ . 
pic.  doqwr.  S.  aber  *rlopp«8  u.  namentL  eland  ieo. 

2270)  *el6ppis.  a,  mmt  Unknd.  lahm;  run* 
fckiop,  dazu  das  Vb.  «cMmw«  «t  0i  mf  prov.  tkffi 
altfrz.  dop,  dam  iha  Vb.  eiggMr.  Di  669 
eUtp;  Gröber.  ALL  1  647. 

2270a)  *el9sa,  «aa  f.  (gr.  ykwoca),  Glosse;  itaL 
dü,\m  etc.,  vgl.  Claussan  p.  99  V.  Mo  4379. 
clQdo  s.  elnado. 

2271)  cldp^i,  -am  f.,  ein  Flulllisch,  die  Alose 
iPlin.  N.  II.  9,  44);  davon  vielleicht  itaL  ckitppa, 
cheppia,  Wels,  Vgl.  Dz  864  s.  «.  (fiber  ital.  ni«MI> 
formen  des  Wortes  vgl.  Snivioni.  PosL  7);  apau 
chopu  ;  galic.  jOMÄ«,  vgl.  Meyer- L.,  Z.f.  6.  O.  1891 
p.  7^s. 

227 Iii)  |*clarma,  *clatuiia  «.  =  gr.  *xtktvpfia  für 
yt/.noua;  ital.  ckiurmia  elc.,  a  QanMn  p.  76 
u.  oben  Nr.  2t»6I.J 

2272)  *c9ietIeo,  -ire  (v.  coacto),  zusammao- 
drSngen;  rtr.  s-gM^seiar,  Quetschen;  proT.  eaofcar, 
mtkhar,  (neuprov.  samkM,  quetschen);  frz.  «aAw, 
ducken,  verstecken  (daneben  9atir,  gleichsam 
oet4rt,  dem  Tuche  die  Glanqtrease  geben,  davon 
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mU  n,  catia,  Zvog-,  GiaaxprwM,  Tgl.  Cohn,  SufBxw. 
ptllS,«.  aMranraiiDtMl  MMt«),  4eacher,  qnetscbcn; 
zn  eaeher  di«  Vbsbattve  «oeW.  Versteck,  eachette, 
Schlupfwinkel,  cachet  Petschaft,  eachot,  Gefängnis, 

a>an.  acarhnr»!',  agacharae,  sieh  nirdf-niuckf-n  \i]af- 
mplex  ciiihiir,  zfrhrechen,  =  *quaticnre).  Vgl. 
Dl  260  <iuat(o:  11  rriin-,  Z  IX  140. 

2278)  *r5iit  o,  -ire  {coaetti^  =  altfrz.  jtm- 
Her,  Ktriiuien,  v^'l.  FOntST  SU  TVBill  6199  O. 
6.  Paria,  R  XXVU  817. 

93T4)  tVieto,  -Ire  (Freqn.  t.  eogere),  xaMihinm- 
drOdcen;  sard.  <-nttari\  |>lattdrürfcpn :  [ptO'T.qwtUr, 
«hicken,  l'rz.  catir,  [trosstn.  fnlwcdi-r  =  *eoaciiri- 
oder  —  'quatirr  f.  i/itati  ri  ,  iiiilesseii  sind  heidi' 
Ableituii^'en  nicht  einwandsfrei.  v;?!.  Förster  zu  Yvain 
6129).    Vgl.  Dz  260  quaUn. 

2276)  cSirtia,  ui  (Pt  P.  P.  von  eogtre),  zu- 
■uninei^redrflngt,  gepraSt;  ital.  eoatio,  gezwviigvn, 
quatto,  platt,  vgl.  Canello,  AG  III  872;  rtr.  ouat; 
prov.  quait;  «pan.  raeho,  gaeho,  geduckt  ^an. 
yrtfÄo  hat  auch  die  Bedeatong  , gepreßt*,  von  der 
Milch,  die  zu  Quark  u.  Kilse  gcprelU  wird;  davon 
das  Suh^'t.  plur.  i/nchnn,  eine  Art  Milchhrei.  vgl. 
Pidal,  R  XXIX  362J.  Vgl.  Dz  260  quatto;  Förster 
n  Yvain  6129L 

9976)  «Mflto,  >iN  (V.  eoagtäum),  gerinnen 
maehen:  ital.  ^puagNare,  cagliare,  vgl.  Canello. 
AG  III  372,  Flofhia.  AO  II  38'3;  d'Ovidio.  AG 
XIII  443  (d'O.  vtrmutet,  dall  in  qungUarr  etc. 
äch  der  Pnanzennamc  ijtüion,  ital.  gagli'i,  ein;.'!'- 
mischt  habe,  weil  die  betr.  Pflanze  zur  K&se- 
bereitung  gebraucht  wurde);  run),  tfü'cibfiy  itt  tdt  tf/ 
rtr.  m-cngUar;  proT.  eot^futar,  oeoprOT.  eaiä, 
danrVbdM.  «aBb»Ml;  trt.  eaitUrf  eai  eot^utar; 
span,  cuajar;  prtg.  eoalhor.  YgL  Dl  969  qm^^ 
gliare;  Gröber,  ALL  I  848. 

2277i  eöagülfini  n.,  geronnene  Milch;  ilal.  -■,/<//»>>, 
fnaglw,  guglio;  mittelsard.  ;/itigu.  razn,  n-nru 
(Bira),  vgl.  Nigra,  AG  XV  4s7:  rum.  chiag:  iiu  u- 
proT.  eaüh,  eai);  (frz.  rnillot,  atillotte,  Gerinsel, 
gaiUit  —  eaüle-lait  (V{,  Labkraut,  vgl.  Fall,  RF 
iU  482:  Ober  railtou,  KieseL  vgL  oben  ciilfalas): 
span,  euaio:  ptg.  eoalho.  Tgl.  Dl  259  quagliarr; 
Grnh.  r.  a'i.L  1 

eoaxo,  -are,  ipi.-ikfn;  davtm  fäj!>rh!icli  nach 
Comu,  R  IX  I3*i.  (sard,  ih,  .^ii,iri\:  cat.  '/neij-nnie; 
span,  quejar;  ptg.  qneixar,  wehklagen.  Dz  479 
quexar  hatte  das  Wort  auf  *miatare  (Frequ.  von 
Mcr»)  zurOckgefahrt  Das  riebtife  Grundwort  ist 
•fnmUare,  vgl.  Baiat,  Z  V  248;  OffOber  allerdings 
■atzt,  ALL  V  138,  *qm»ar*  =  eoaxar«  ab  Grund- 
wort an. 

2279)  (*f«bellnng,  nm  m.,  inlat.  gobelinns  (von 
germ,  kob-,  Uavsf,  (Jeniaeh,  wovon  z.  B.  nihd.  kofjcl. 
enges  Haus,  isl.  kofi,  Hütte,  lihd.  Koben,  Kofen). 
Hausgeist,  —  frz.  gobelin,  Kobold.  (Nach  dem 
Teppichfahrikanten  Gobelins,  der  unter  Franz  1. 
ieM«,  riud  di«  ggcUU$uf  g«aaiit  worden,  vgL 
Sehet«',  Diet.  «.  ».)  Dz  B09  •.  *.  leitete  daa  Wort 
aus  griech.  xöffa).oi.  Gnuner,  Schmarotzer,  ab,  was 
der  Be<lentung  wegen  nicht  wohl  angeht.  Vgl. 
Kluge  unter  .Koben"  u.  , Kobold". | 

2380)  Naturlaut  eoe  (lat.  eoeo,  Fetr.  69,  2)  zur 
Bezefefanung  des  Hahnenschreies,  =  frz.  ccq,  Hahn, 
davon  zahlreiche  Ableitoogen»  z.  B.  eoqneUner, 
eoqueriqittr  (tgl  MfeeHW),  irlhen,  eoguer,  denun- 
zieren (gleichsam  .ankrfthen*).co9MaM/,  kleines  Rohr- 
hahn, cnqurt,  gefnIIsQchtig  (wie  ein  Hahn  stol- 
zierend), rocarde,  Hutschleife  (eigentlich  Hitimii- 
kanun),  coquereUe,  Jadenkirsche  (weil  sie  knallrot 


aaaidit  wie  ein  Hahnenkamm),  coquekcU,  Klataoh- 
roae,  wUdor  Mohn  (wegen  der  roten  Farlie)  u.  a.  m.. 

dagegen  gebOrt  nicht  hierher  eocu  =  ciieütug  (s.  d.). 
Aas  coq  d'Tnde,  indischer  Hahn,  entstand  dinde, 
Trutluniii'.  iHhiId»,  Truthahn,  cat.  yull-dindi,  in- 
diol,  vgl.  Dz  bi^2  dinde.  Vgl.  Dz  .j52  cor/  u.  eo- 
(fMelicot;  Gröber.  ALL  I  54!» ;  .loret  im  Bull,  de  la 
äoc  de  ling,  de  Paria  Nr.  20/22  (1860/62)  p.  LUL 

2281)  *e5ci.  Hm  f,  (t.  •eaMw  »  eogiMr^ 
Knehea;  rtr.  eeeea;  nenproT.  eec»;  pie.  ctmqitt; 
eat  eoea.  Vgl.  Dz  114  eweagna. 

2282)  'coflnTS,  -am  f.  (*rora),  Kuilienland, 
SchlaralTcnlanil ;  ital.  rurragmi :  frz.  c(x<tgne,  vgl. 
Sclielt-r  itu  Anhang  zu  Dz  '22:  span,  rtiroiia; 
(en^'l.  rokaijgnr).  Vj.d.  Dz  114  cuicngna,  Mackel 
p.  34  halt  es  für  möglich,  dalt  cocagne  etc.  mit  ndd. 
honk.  ndl.  koA,  abd.  dkvaUe,  nbd.  Kwikem  (Wörter, 
wdelie  IChige  «;  «.  fllr  eeht  gennaiiiMh  bllt)  zn- 
saDimenbange.  Indessen,  wenn  .kochen*  ein  Lehn- 
wort im  German,  ist,  wie  auch  Kluge  $.  v.  annimmt, 
so  wird  auch  .Kuchfn"  ein  solches  sein. 

2283  t  *röcrft,  -am  f.  u.  rSne(li|i,  -am  f.  igr. 
**h'y^)<  Muschel  (die  Form  crnca  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  Einfluß;  neben  ihr  war  ein 
Misk.  *coecH$  (vgl.  cymr.  cuxh  .liotiTf  ^fmb*'. 
Da  vies,  .round  oooeavity,  boat,  bive^  erown  of  a 
hat*.  Spurreil]  vorhanden,  vgl.  ealabr.  IM,  Fniefat, 
R  XXXIII  74,  vgl.  Th.  ä.i,  indosM-n  i-t  die  An- 
nahme kelti.schen  F.induss«»«  hezli^dich  der  Nicht- 
nasalieruiig  von  «wc«  nicht  unbedin|.'t  notwendig, 
da  coecrt  sich  als  einfach  reduplizierte,  concha  als 
die  nasaliert  reduplizierte  Form  autfassen  läBt,  man 
vgl.  die  nichtnasalicrten  Formen  cocA/ra,  «JoeMaorJ; 
ital.  cornea,  eocea,  Muschel,  Becken,  Waime  (die 
fiblichen  Wörter  fOr  .Mnschel'  sind  nieehio  u.  eon- 
cMffHa),  coeca,  Kerbe  an  der  Armbrust  (eigentlich 
wohl  nmschelartigc  Huhluti^'.  rul.  Th.  65  Z.  H  IT. 
V.  üben  u.  Claussen  p.  77);  coccin  {—  *coccea  f. 
conehea),  kleine  (ies<hwulst,  vgl.  Flechia,  .\G  II 
335:  es  gehören  hierher  wohl  auch  (vfrl.  jedoch 
hierüber  sowie  über  die  Wortsippe  überhaupt  d'Ovi- 
dio ia  droben  ämadrii  1  621!)  die  Maak.  eocde 
{*eoeeeM  f.  eefidkma),  Sciierbe,  iL  eoedUo  (=  *eee. 
i-iiliis],  [nulschelförmiger  W^agenkastcn  ,  Kut.sche 
islavi.scher  Ursprung  dieses  Wortes  ist  abzulehnen, 
weil  der  Palal.il  de^  entspr.  >;liiv.  Wortes  .sich  im 
Ital.  erhalten  haben  würde,  vgl.  auch  CaiN,  St.  24, 
annehmbarer,  ja  wahrscheinlicher  ist  magarischer 
Urspnmg,  vgl.  Schncbardt,  Z  XV  96,  s.  auch  unten 
unter  tfia);  proT.  eteOf  Kerbe,  nenprov.  eofuo, 
Fahneng;  frs.  eoqtUf  Eier-,  NoBaehale,  eoeke, 
Kerbe,  auch  ,Kutsehe*.  dazu  das  Vb.  encoeher,  die 
.Sehne  einlegen  (ital.  iv;,  v.(;  r,  wozu  auch  ein  scih-- 
care,  losschnellen,  vorhanden  ist);  vermutlich  ist 
von  coihc,  Kerbe,  Einschnitt,  abgeleitet  cochon 
(eigentlich  zur  Mast  verschnittenes  Tier).  Schwein 
(span.  cocAtMO,  Schwein,  coekambre,  Schmutz),  vgl. 
Dz  660  «.  9.  (keltischer  Urqmiog  dea  Wortea  ist 
in  Temeinen.  vgl.  Th.  9iS:  nadi  Behrens,  Z  Xm 
413.  -tollen  in  cnrhe,  rmh-on  .tonmalend*  Lock- 
Worte*  [vgl.  niundartl.  dtsch.  kaf,kuf!\  zn  erblicken 
sein,  doch  ivt  ilas  \veni>,'  tdauhliaft ;  Setteg;i>!,  Z 
XV  249,  bringt  nihil,  kotz,,  .Mure*,  als  Grundwort 
fUr  coche,  .Sau",  in  Vorschlag,  dagegen  sprechen 
aber  gewichtige,  lauUicbe  Bedanken;  vgl.  auch 
Scboebardt,  Z  XV  97);  von  coqm  ist  wohl  abge> 
leitet  eocon,  Gehäuse  der  Seidenraupe,  Dem  in.  ra 
coque  i-st  eoquille,  Muschel  (=  ital.  OKhiglia),  vgl. 
auh  Nr.  2288;  cat.  conca,  Napf;  span  coca, 
iMu^chel-,  NuU-,  Hirnschale,  Kopf  (davon  ah);',  leitet 
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cKfWte,  UinterkopO,  eonea,  nutwa,  Mapf,  eutmt 
(as  *e0MMif),  KObel,  eoclk!,  Katache,  rgl.  tber  Scfao- 
ehardt,  Z  XV  96.  wo  ma^ y.  kout  als  Grundwort 
IQ  eocehio,  coehe  aufgestellt  wird;  ptir.  coca, 
Kaputze,  conea.  Schösset,  vyi.  Dz  loi  C.  «occa, 
Grober.  ALL  t  648;  Flechia,  AG  II  335;  Th. 
p.  64  f.;  d'Ovidio,  Gröbers  Grundrili  I  wo  eine 
Anzahl  der  hier  bei^procheoeo  Wörter  auf  xöiexoi 
(s.  d.)  u.  xöxxaloi  (s.  d.)  znrOckgeAhrt  wird.  — 
S.  dcQ  SchioS  Toa  Mr.  1744),  t(L  anch  GluMan 
p.  B9. 

2283a)  *co«cenin  «.,  mvischi'lartif,'  kleiiu'  Frucht, 
Beere;  davon  alb.  kok'r,  Lteef.  wovon  dac-rnm. 
(oiiciitii,  .SlacliciiioTr :  in  a  c  -  ru  m.  tefes^  BooboCl. 
VkI.  Densusiaiiu,  H  XXXlIi  74. 

*eö(M>ISIb,  ft,  wm  eoeea),  mnadMlutig,  t. 
*«occa. 

SS84)  *cör«iRei]ft,  am  f.  (Demin.  v.  *eoeea  f. 
emmm)  frs.  ekuU*,  Fracht  d«r  Stecbpaline^  vfL 
Os  640  «.  V. 

2285)  c$<*«Tnua,  a,  um,  Scharlach  färben;  rtr. 
ku-Mitn,  vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G.  IH'M  p.  768. 
Ableitunsfen  von  rom'nu.s  siml  it.il  rorriuiglia. 
frz.  Cochenille,  span,  cochinilia,  vgl.  d  Üvidio.  A(i 
XIII  407. 

2286J  eoeeum  h.  {xoitxof),  Fruchtkern,  Beere; 
ital.  töeeola.    S.  unten  xöxjeoi;. 

2286a)  «Sc[h|llSft,  -M  f.  (App.  Pr.  66,  vgLClaiWKeii 
p.  68)  {fx.  yity)ia;),  Schnecke,  s.  *elo«iieB  n.  den 
Schlub  von  N:  .^1. 

'J?H7)  e«M-|h  lear,  f5e(h)leire  {corlmre,  höh  codi- 
uritim  \\>\>  l'mlii  G7).  eö«*  h|l€ärittro  i  v.  riM-h!^ii). 
*Ctle|h]leariwn  n.  (vgl.  Claussen  p.  91  >,  muschel- 
■itiges  GefllB,  LOfTel;  ital.  cucehiajo,  daneben  ein 
Fem.  eueduaia;  prov.  euilher-a;  ttt.  mtlUr,  da- 
neben da«  r«m.  eHBÜre;  span.  mAmv; 
eolktr  (altpt«:  mOw^  VA  Dz  114  tmeehü^; 
Grober.  ALL  I  549.  —  Uhktar  ist,  ob  mittellat. 
loehrn,  groIkT  I/)fT'>l  U  frz  Inuimr,  neu  frz.  louche, 
wovon  pic.  fiiur/iiui  hii  r,  v^'l.  L)i lutrepoiit.  Z  XX 
6l>Hi  in  Heziehung  /u  .  /i.  >r/.  (?r  -ti  ht  ['Ikt  lioloirn. 
cuslir  aus  *cochle<iriHiH  \'^\.  .Si  iMn-liiiriit,  Z  XXII 
898,  G.  Paris.  R  XXVII  62<; 

3888)  *fl<ckyiltm  «.  (f.  conehuUtmU  Miwcbel- 
oder  Sehaltiar;  ital.  eodk^^  KomIwI;  te%.  et- 
fniUf.   VgL  Ds  102  eoeMgUa  n.  Claoflsen  p.  77. 

'i-28»)  rWiBi,  -am  f.  (die  Form  int  belegt  in 
Gloaeen,  vgl.  Ronseli,  Z.  I.  a.  G.  ihm  p.  592). 
(v.  eoci'rf  f.  f07i«T(>).  Küche:  ital.  cucina;  sard. 
ciM/hinn  iruui.  '"Kcm/I:  rtr.  riL^rhimt;  prov.  cosina: 
frz.  cuiaine;  cat  cuyna  ('?);  span,  cozina,  eoeina; 
pig.  coxMho.  TgL  Ol  116  «Mkm}  Ortber,  ALL 
I  648. 

yS80)  »efctMHM,  a,  «■  (C  eapriMrtet),  rar 

Kfiehe  gehörig;  ital.  cuHnario  .spettante  a  cucina*. 
eueimtWe,  eucinajo  ,il  cuoco  delle  (»ncietä  religiose 
•  qnelUi  ile"  soMali*.  vgl.  AG  III  BOf..  S.  .Vr.  2Hiio. 

2291)  •cdein«,  -ire  if  coipunarel,  die  KUcbe 
besorgen  (Plaut  Aul.  3.  I.  31  ^  MtLmeimmra,  frz. 
enistHer,  vgL  Dz  116  cucina. 

eSoTo  B.  2  eoetio. 

2292)  1.  eiflo  (d  Mnw),  die  Form  mit  e  itt  be- 
legt. Td.  ALL  VI  BW.  fizi,  eietlm,  cirCrC  (Ar 

eofitfrc,  kochen);  ital.  cuoco  eoB$i  eotto  euocere: 
mm.  eoc  copsei  copt  roacr;  rtr.  Prs.  kdiel,  Pt.  P. 
k^,  kuH  etc.,  Inf.  kfiir  etc..  vgl.  Gartner  14»; 
n.  154;  prov.  Prs,  3  ctieii^,  cotz,  Pf  foc.  Pt.  cuit 
cueich,  Inf.  cozer,  cotir,  kochen,  hrciini'n.  qualcti. 
davon  da»  Sbst.  «omiuo.  Fein;  frz.  cmm  nUm  etiit 
tmir*;  f  pan.  mmt  («diw.  Vb.);  ptg.  «mmt  Ißdat. 


,  Vb.,  «Itplf.  Pt.  P.  eHlo).  VgL  Ortber,  ALLia48: 
Ox  657  enk*. 

2293)  [2.  c5eo  —  span.  ptg.  frz.  coco  (frz.  davon 
abgeleitet  cocotier  ),  Kokosbauin,  Kokosnuß,  Schreck 
/espensl  für  Kinder  (etwa  Knecht  Ruprecht,  über 
den  seltsamen  Bedeutungsübergang  vgl.  Görna,  R 
XI  119),  im  Frz.  bedeutet  coco  auch  Gurgel.  Schlund, 
ohne  daß  sich  »agen  lieUe,  wie  diese  Bedeutung 
sich  entwickelt  hau  Cber  coco  vgl.  auch  Leotzner, 
fingt  Stnd.  11  2.  VgL  KleioMnl,  Fremdw.  &  »S.] 

I    8.  «•«•  (Natariant  der  Hlwaer)  t.  mm, 

2294)  1  cöetio,  -Snem  f.  ^.coqwre).  das  Kochen, 
Brcimen.       t  rz.  cuinson,  Kocfaen,  Sieden,  Brennen. 

2295)  2.  edetio  (gewöhnlich  eöcio).  ••■em  ml, 
Hakler;  ital.  eoMmme  «aBaMle  di  eavoUi*,  »eamtu« 
.Chi  doma  cavalll*,  vgL  daello,  AG  Hl  B99  (Di 
biU  mit  Recht  aeoMgone  fllr  iwimmenfeeeM) } 

proT.  eusiö-»;  al tfr z.  coMon;  eat  enttd.  Vgl.  Dz 

112  .o;c'/n.  .  Gr  lirr.  ALL  I  649. 

2296)  3.  c««tiOf  •äre(v.  co^wcr«),  kochen,  branoea; 
ptg.  eo(ar,  jneUD,  davon  das  Vbsbst  coftt,  4aM 
Jucken;  (span.  MNarar,  die  Schaltern  bewenn. 
wem  rie  inekea.  dato  dasVbebattv.  eotquOhu/n., 

las  Kitzeln).    Vgl.  [)r  44  t  rn^ar. 

2297)  'eöet«,  -are  (Fn  iju.  u.  Intens,  v.  coqtu-n-i. 
tüchtig  kochen,  in  ültertragener  Bedeutung  jem. 
heiß  machen;  prov.cottor, antreiben. beschleunigen; 
altfrz.  coüier;  cat  CMflT,  bodrtngen;  span. 
coekarttf  nch  beeilea  (aHi|iiii.  «tftar);  ptg.  eotter. 
Vgl.  Dz  108  coitar  1;  OrOber.  ALL  f  549  a.  VI 
;^H2.  Ri^nsch.  RF  II  315,  wollte  diese  Verba  in 
der  Be  loututi'/  .antreiben*,  iiameutlicli  aber  altfrz. 
roUitr.  '  uiiur.  auf  lat.  ro</itarf  v.  cogere  zurück- 
führen, lieni  aller  iiut  K.  Hofinann,  ALL  lU  öü2, 
mit  gutem  Grunde  widersprochen  u.  altfrz.  tuttltr 
aus  dem  Vbsbst.  cuiU  =  coeta  erklärt 

2298)  eSetSr,  -Crem  m.  (v.  co^uerf\  Koch,  ~ 

rum.  atptiir.  \n  den  ilbrigen  rom.  Sprarli-ti  wird 
.Koch*  enlut  iii  T  durch  *ci>cut  i  s.  d.)  =  eci-iuus  oder 
liurrli  *in<inariiis  (—   frz.  ruininier\  ausgedrückt. 

2299)  ($etOrA,  -am  f.  (v.  eoquere),  das  Kochen; 
ital.  coUura,  das  Kochen,  das  Gekochte);  rum. 
cojiterd;  prov.  eaüura;  (altapan.  coctdmra);  (ptg; 

2299a)  '«MUSa,  -am  f.  (amgeetoltet  aas  eodUM). 
Muschel ;  davon  vermatUch  frs.  cayoMfUf^  (Schnecke), 
ifpiralRirnn'ge  Veniemng.    V^  Thoniii,  HftL  40 

(u.  R  XXIX  ir.5). 

230(»;i  *eocus,  -am  m.  iv.  eoquere),  Koch;  ital. 
euoco;  prov.  cocs;  altfrz.  c.  r.  kfx,  c.  o.  ke»; 
neofrz.  qtuui  (das  übliche  W  irt  für  ,Kodk*  ilt 
aber  cuimnier  =  *eocinttrim)-,  cat  coth;  (ipaa. 
eodnero;  ptg.  etutinkeiro).  OrOber,  ALL  1 648. 
Weder  frz  «1911111,  Schurke  (vgL  Da  M8  «,  a), 
noch  frz.  ffueur,  bettelhafl  (vgl.  Dz  007  a.  v.\ 
kiinnon  mit  •«wu.i  etwa«  zu  tun  haben;  ersteres  i.sl 
wohl  Deiuiii.  zu  i-ikj,  der  L'r.sprung  des  letzleren 
ist  U'ikl.ir 

23<NJa)  engl,  cookery,  , Sc hitMücbe* ;  davon  viel- 
leicht frz.  eo>iutr\,     \^\.  IJehrens,  Z  XXVI  653. 

2S00b)  engl,  eookroom,  Koehraam,  KOehe;  da- 
von vielldebt  frz.  e^jqueroHf  Knobttie.  Nifllit  hier- 
her gehört  wohl  norm,  eopienm,  kleiner  Schober, 
es  ist  Ableitung  von  lat  ooccn.  VgL  Morrajlfe« 
Enu'l.  Dift.:  Grimm.  Wh.  «.  T.  KoeUu  • 

<'ödä  Cauda. 

'2.M\\\  rOdex,  -dicem  >».,  Buch:  ital.  corfnv; 
rum.  atdieä;  prov.  codi-t;  frz.  code;  cat  ceA'; 
ipaa.  ptf.  eMUjpa.    Die  lanüieha  SotwieUaag 
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de>  Wortes  ist  infolge  seiner  Verwendung  als  ter-  eonuvo,  3  PI.  coHuttfron)  conoeido  comoeer;  plg. 
minus  tcchnicus  abnorm  gewesen.  i  eonheeer  (schw.  Vb.i.    Vgl.  fJrßber,  ALL  1  IS6. 

ttSiOi  ikelt  (Dialekt  v.  Vaiuies)  c»dioe'k,  Hauben- '  2310a  *eöb«rtlle,  *edrUl«  ».  (v.  eohon),  Hof; 
Iwdw;  WTon  vielleicht  ptg.  eoUnia,  Lerche;  vgl.  altfrz.  courtil,  Hof,  Garten. 
Dt442  «.  ».  (Tb.  87  findet  mit  Recht  die  Ableitung  3811^  C*^KW>*i>  ^"t  «irteM  f.,  Hofraum;  ital. 
tehr  fragwQrdig);  ROnach,  Jahrb.  XIV  S4ä  (bringt  corte;  rnm.  enrU  fdiodben  ebi  Mask,  eurt,  Zelt, 
das  Wort  mit  toppo,  Schopf  [totovia  .  cotoria]  zu-  Plane,  Regensch imi,  VM  Ch.  iuif  initti  VT  x'd./r?,. 
saninieii);  Baist,  Z  V  öül.  erinnert  an  yattö;,  xöotii  zurOckgotQbrt);  rtr.  rurt  hIimhi  curli/in, 
xötTV'fo^.]  Bauingarti'iii:  jtov.  eort-z:  t'i  z.  cota  .  sp.in, 

234)0;  eocmStvrIuui  «.  {yr.  n^nnfiii^nti),  mit  Corte,  Üavon  überall  zahlniche  .Vbleilungea,  z.  b. 
st>&tgriech.  Aussprache  elmiterium,  RuhestAtte, ;  *«or(ciM<«  =  ital  «oWm^,  frz.  eourtoia,  höfisch, 
Kirdlbof  {ßfeiiLy,  itaL  dmeterio;  rum.  einttrim,  *eorUiu(i)amu$  —  itaL  eoriigiamo,  Hoftnann,  Irl. 
ttnHrtm;  proT.  mmtutwi  $;  altfrz.  eimetire,  ei-\  eotirUmm,  span,  earltaano;  ^eortfdtarg,  -aorp  = 
mmUnf  ns.  eimttiire  m.,  vgl.  Cohn,  Sofllzw.  p  |  itaL  eorttggiar«,  den  Hof  machen  (davoD  coti^gio, 
386  q.  :!89',  span,  eimtnterio;  ptg.  remäerio.  T(d.  Gefolge),  frz.  co«rfM«r (dazu  das  entlehnte VbawttT. 
Dz  99  <  imt(,rio;  Hi  iiirlii.  AC  :\1  iH.  nimmt   rortft/e) .  span,  coriezar,  roiiejar.     Vgl.  Dz  H)!> 

Beeinlln<-;iii;_'  des  roemeterium  durch  eaementurium  curtf;  Grüber,  ALL  1  553;  G.  Paris,  R  X  ö6; 
ani     \V1  (  1  >u-rn  p.  UO.  I  CantUo,  AG  III  878;  Flechia,  AG  11  12  f. 

•cofe«  s.  fujiH.  23ia)  •oöictio,  -äre  (v.  ietu»,  Ft.  P.  v.  icfre), 

2804)  arab.  *^oIfi\  <Krtyta;.>  11  '>(*J»),  Ruhebank  stoßen;  ital.  coz^are,  mit  duk  HOmern  stoUen, 
vor  dem  Hause;  ital.  «sfi;  frz.  aa/tluLjefof  »pao.  dam  du  Vbabsttv.  coaaoy  Ir*.  ttmtr.  Vgl  Ox  112 
ptg.  tofd.  Vgl  Dz  297  w/ii;.Bg.  7  Taag.  494.    ,  eammrv. 

•eeOaas  s.  eophlau.  2818)  e9lip(h)b,  ««Sldpii,  •cillpis,  *c«l8pla 

3S05)  *e9gito  (oder  *r«flt*1),  -ire  (für  cög  j,  ;vgl.  Claussen  p.  36),  -um  m.  (griech.  x6).a^o-). 
denken;  altital.  coifan  ;  lecc.  rii.sWM,  vgl.  AG  IV  Faustschlag,  Backensireich;  ital.  colpo  rnit  ge- 
130;  r um. fKjrrta;  \)f  i\.ruid<ir  i*<u(iidurf),  cttiar;  .schlossenem  oj,  Schlag,  Stoß.  Streich,  Hieb,  dazu 
altfrz.  cuidier,  vgl.  Furvtei  ,  7.  Ii  ItlM  tiieufrz.  das  Vb.  colpire,  ferner  das  Konipos.  aecoppare 
ist  da»  Vb.  nur  in  ouire<%iidrr  =  «/(ra  cogitare,  .ammazzare*,  vgl.  Caix,  S(.  K!7;  rtr.  <•«//»;  (irov. 
ObcrmOtig  behandeln,  outrecuidamtf  QberniUtig,  colp -9  [mii  offenem«^  wie  auch  im  Frz.];  altlrz. 
«iilnmmfaii«r,Ob«rmttt,ertuüteii),span.ptg.rMHfar.  :co(p;  neafri.  «Mgi  (dialekt.  ekotm,  vgl.  Fali.  RF 
Vgl  De  los  eotforw  t.  auch  oben  eieto,  unten !  lU  604).  dazu  das  Vb.  eoH|P«r.  Zn  couper  geiiOrt 
*ClrIto  sovrie  pinie.  als  demin.  Ableilang  altfrz.  cobeter,  auf  welchea 

'JHOti)  cigiiitüs,  um  (gnatH$  ~  natu»  von  vielleicht  neu  frz.  poMrr  zurückgeht,  vgl.  Thomas, 
noKor),  blubiverwiindt ;  ital.  cognuto ,  S<hwager;  Mi^l.  H.');  .  .it.  cop;  span,  rolpe  (da/u  da-  Vli 
(nach  Mcyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  lHi>l.  p.  7(;h,  j^l  das  rolpan,  f/olfe:  pU'.  golpt-.  Vgl.  Dz  104  toJ/w; 
Wort  auch  im   Rtr.  vorhanden);   rum.  cumnal,   (irüber.  .\LL  1  '».'jH. 

davon  abgeleitet  cummäfenc,  .Xdv. ,  schwägerlich,  2^14)  röläticiüs,  a,  um  (von  rolare),  flüssig. 
dONffd/zac  ii  ü  i,  sich  verschwägern;  prov.  ckn.  laufend,  t>chielil)ar,  beweglicli;  prov.  coladü-»; 
hett-»i  (frx.  iit  da«  Wort  durch  beathfrhre,  MU- 1  frx.  com/ml  flOasigea  Metall,  Brei,  Fem.  eonWaw, 
«CNtr,  völlig  Terdrtngt  worden);  ipan.  «lAailo; '  SebidiwaiM,  alt^s.  eeIfCr«-,  Fallgatter.  VgL  Dz 
plg.  cunkado.    Dazti  üIktiI!  Vi-iu.  554  eouler. 

2307)  cognitüs,  a,  um  (l'l.  P.  P.  v.  cogno^ere),  '^^^^)  *cöl<S<>>  -öaem  m.  ll".  a>iriM),  Kode;  ital. 
bekannt;  ital.  cögnHo  ,couosciuto* .  arch,  conto  coglione;  prov.  rolho[n\-»i  altfrz.  cnillon;  n<  ii- 
.eoooedttto,  che «»o«e.pialico  (Dante. Inf.  33.31)*,  'r'-  '■onyon,  Memme,  vgl.  Hüberts  «.  t-.; 

fri.  Caaidio,  AO  IH  919;  lAUeilung  von  conto  ist  *Pan.  co>n,-  (ptg.  smd  f^rro^o  u.  Msan  für  den 
««U  fMifl^;  proT.  caMff,  «om^  koodig  (anch  ,  .Hode-  eingetreten     Vgl.  (irflber.  ALL 

derlleb,  anmutig,  weil  daa  Bekannte  oft  angenehm  I  ^»-  eoleus. 

i5l  ,  dazu  da«  Vb.  coindar ,  zu  erkennen  geben,  ««l««»,  -BB  ai.,  Hode;  ItaL  eoglta  = 

zusamm.  iige«.   moindnr,   bekanntmachen,  davon  rum.  cwm/ proT.  eflfti«/ altfri.  c««/;  ne»- 

wieder  acoindanm,  V.  rtrauliohkeil ;  altfrz.  <mf^e,   •"''Z-  <^ouiiy        »cofafc    VfL  Ortbar,  ALL  I  «49; 

Inmdig,  davon  das  Vb.  coinlirr,  cointoHer,  unter-       auch  coleo. 

richten,  Znamm enges,  accointier,  dazu  arcoiniance,      •eollundrnm  s.  eorlandruin. 

ciMiM;  jMrMtaUir,  knndtnn.  VgL  Dz  107  n.  dazu     2317)  coli«,  -am  /.  (gr.  xo,.,a\.  Umi;  itaL 

Sebeler  im  Anbang  768  eoiwter».  frz.  colU;  span,  cola;  ptg.  coOm  (neben 

2806)  •cognftsoentiä,  -am  f.  (von  c.jnosccre),  ^'^orJuifSii/'^-f  *  w.  kk  a 

Kenntnis  ital.  ..o..;.,  ru„U^;prov:  .pfi^jg^^Vi  SSU"  V^-^ÄliK^Ä 
conou^sensa,  co»mcheni<a;  frz.  cOMMOteaMM;  apaa.  •  »49.  oTali^lJl^  wivbw,  Jtub  & 

«wwc^-c-o;  ptgj«.*««.,«.  .  ^„jjrt^^ 

a909)  *e6gB6aeItir,  •Vreai  m.  (t.  ee^Moeefr«),  i  prov.  coler-s.  La.-ttrfigor  ivgl.  fr/..  i<,if,<j,  t,r  collo 
Kenner;  ital.  cono»cUorf;  rum.  runoscdtor;  prov.  portart). 

t.  T.  cOHoisseirt,  CO.  conoi^cdor;  {xz.  connoisseur;  2320)  [»CÖllitÄ,  Schlag  aul  den  Hals;  prov. 
»pan.  eonoctdor;  ptg.  conhecedor.  colada;  frz.  colfe,  Ritterschlag.) 

231U)  dfBiaea,  «agaiTl,  cofBlttai,  eaffiiflaeSre :  2321)  eSIUtio,  ••aaai  Vergleicbwig:  itaL 
^eoa  -1-  ^M«w<*fMaB0>,  kcunan  laman,  ananiMii;  ImBMmm  •eoomiiiMiito,  laffrooto,  conferenza*; 
itaL  «piMMa  eoMoibi  eonotekito  tmmemrtf  rum. !  oobwiiM  ethtiom»,  ecUitomt  .il  mangiar  logger- 
eHNMC  ui  «tf  eunoafte;  prov.  eonoae  eanae  eonogut  \  mente  ehe  ^  fcecia  ftaori  de!  pranzo  e  della  cena* 

CO«  ,  eonoicher;  frz.  conmtis  connu»  ronnu  (in  dieser  Bediutiin^'  i^-t  das  Wnrt  vielleicht  von 
connaUre;  caL  co»M(i|xer;  (contck  etc.);  span.  |  coiatio  v.  coiare  abzuleiten,  worauf  auch  die  übliche 
(im  Altipaii.  aneb  ttarita  9  P.  8g. ;  altfrs.  Sdireihang  «aloMM  Unsodaiitcn  achataiü,  vgl. 
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Caiiello,  AG  III  401;  UtM,  Diet.  eoUaHon  2;  hui,  dtvoa  .mit  einem  sonderbaren  SafBx*  Jk«t/*c<«, 
Tobler,  Z  IV  ISH,  bestreitet  die  Ableituni.'  v  >ii  '-o-  k-alöls,  vj^l.  Gartner  §  '^  n);  prov.  rol-s;  frz.  eol, 
larr;  vgl.  am  li  Grolx  r,  ALL  VI  383;  sp&ii.  colluzo,  cou  \rol  wird  geKt'»»  ärlig  iiieiat  nur  in  der  Be- 
Ab^'abe,  Steuer,  iiui'h  dw  SteOM^flfdltifa;.  Vgl.  deutuuK  .Hulsk rügen'  gebraucht):  cat.  orf;  »ptll. 
Fidal,  R  XXIX  niello;  ptg.  collo.    Vgl.  ALL  VI  »82. 

2Ü22)  [*i-5IIIb«rtäs,  •um  m.,  Mitfreigelas-seiicr,  232'J)  cöllttrleSf  •em  f.  (colluirtj,  SpQlicht.  L  ii- 
McfMcb  niederea  SUodes,  mU  (vgl.  Os  £67  cm/mHj  rat;  p«v.  eoUbi»;  mail.  cbtpKb»  vf^.  Mejrtr-l.., 
das  Groodwort  aefn  ni  proT.  nävtrt-z,  sebnridach,  i  Z.  f.  0.  0.  1821  p.  768. 

goUlM,  SbiL  Schurke,  alt  frz.  culvert,  euivert,     2880)  1.  dl«»,  -Ire,  durchseihen:  ital.  eohre, 
\  gsmeln,  verräterisch,  treulos,  Sbsl.  Diener, '  seihen;  rum.  cur  ai  at  a,  fliefien;  prov.  ectar; 


Schurke.  Diese  Ableitung  ist  aber,  si  hon  aus  laut- 
lichem Grunde,  höchst  anfechtbar,  es  scheint  ilas 
Wort  (ein  Schimpfwort!)  viehnehr  nus  cm/iw,  Arsch, 
u.  viridi*,  grOn,  zusauinien gesetzt  zu  sein,  al!K)  etwa 
,Grfinarsch*,  d.  h.  ein  Kerl,  dessen  Hinterer  mit 
PrOgal  grOndlidi  nOrbt  worden  iil  oder  srOodlicb 

Selarbt  werden  boiI.  MOgflieberwetoe  auch  tieniht 
RS  -vert,  da  ja  von  einer  grtknüchen  Färbung 
durch  Prügel  nicht  wohl  die  Rede  sein  kann,  auf 
Volksetymologie  u.  steht  für  icr.*!«.) 

232»)  1.  c$llifo,  iöllegi,  cullect&iii,  c$llig«r«, 
sammeln ;  ital.  roglio  (colgo),  colsi  "colleTt,  colto, 
etffiiere;  lumb.  corze,  venez.  arcorger,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  runi,  adeg^  culenei,  culr»,  rulegr; 
proT.  eoOUr  (ichw.  Vb^  ladoeb  ftiB.  eett):  frz. 
auSOir,  pflfleken  (schw.  vb.,  Pris.  nach  aer  A>, 


frz.  fouler,  davon  ab^'eleitet  rouioir,  IhitrliHeilier, 
Verbinduiigsgang  (weil  er  die  Gehenden  durclilftllt), 
Flur;  cat.  span,  color,  seihen;  ptg.  fixir,  seilieo. 
Vgl.  Dz  664  rouler;  s.  auch  oben  eolatieia». 

2331)  2.  c$lo,  «ui,  •Itam,  -{re,  bebauen;  v al- 
te II.  c(Uer,  culÜTare  U  ierreno,  dazu  berg.  cote, 
ajaola,  vgl.  SalTioni,  Poet  7.  Im  übrigen  ist 
das  Vb.  im  ^Romanischen  vflilig  geschwunden. 

2332)  •colöbri,  -am  /.  (f  colubra;  coJubcr,  höh 
C(>/ö6cr  App.  Frobi  177),  Natter:  ital.  (dem  Schrifl- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durch  cipera  ver- 
treten), sard.  cMro,  -a;  sicil.  cul6vria;  prov. 
colübra;  &\ltTZ.  ctättevrf;  neufrz.  cotdeuvrt;  cat. 
culehra;  spun.  ctUebra;  ptg.  cvbra  aus  eoibra, 
VgL  Havel.  R  VI  4S8  (Mbr  iobalttt-eicher  AufinU, 
darth  walebeo  DiotiMsleter«  Bmerkung.  R  V  U7. 

sonst  nach  der  l-Kunj  .  dnvnii  ab^'cli'ilet  r«rt7/(/w(>«,  '  (iberfltls.sig  gemacht  worden  liQ;  Gmber.  .\LL  I 
Obslerntczeit.  vgl.  Cohn,  Öuftixw.  p.  131;  Fem.  de- j  .j5ü  (ebenda  IV  142  hat  Havel  eine  Vermutung 
st.  Part.  P.  nwillfttf  —  eollecta,  F'riitei:  s[)an  |  ulici  licii  rr-)iniin,'  des  lat.  <  nhJ',T  au.*i?esprochen. 
cogrr  l?c[iw.  Vb.,  Fem.  eines  abnormen  l'art.  l*.  i  er  erblickt  darin  eine  I  tiibildung  des  gr. /tAUfJ^o,). 


cogecha,  FIrnte,  nur  altspan.,  in  der  neueren  Sprache 
ist  dafür  eogeeka  eingetreten,  vgL  Dz  44;i  coiecha, 
namentlich  aber  Gonra,  R  Xlu  298,  wo  toseeha, 
von  Dies  —  oPMMto  angesetzt,  aoe  cdteto  erklirt 
wird,  a  witen  «MtSeti);  ptg.  ecßter.  Vgl.  Rinp, 
Zur  Gesch.  der  frz.  Konj.  auf  -ir  (Halle  1891) 
p.  öH.  Kflrling.  Frz.  Formenlehre  I  g  23,  l. 
23241  2.  eolligo,  -In,  ztuammenbinden;  apan 

coli/(ir,  liäjigen. 

2.;25i  *c$llo,  -ire  (gr.  itoJLkSw),  leinan:  ital. 
coUart;  frz.  eolUr;  span.  {en)ceiar;  ptg.  cottar 
(neben  fruiar).  &  Nr.  2817. 

2826)  *cgineo(TgL  Marz  p.  XlV.sehriniat.  cölloco), 
■Ire  (eon  +  loeo),  stellen,  setzen,  legen;  ital. 
coiloeare  ,porre  a  luogo',  corüare  corcare  (nach 
Ulrich,  Z  XVIII  284.  aus  *culu:are!)  .porre  disteso', 
(cucfiure,  hinstrecken,  ist  wohl  entlehntes  frz. 
rourhri),  v^'l .  Canello,  .AG  III  349;  rum.  cute  ni 
at  a;  prov.  rolmr.  colgar,  dazu  da.s  Sbst.  colcha, 
Bett;  altfrz.  colchier  (die  geschlosseoe  Qoalitat 
des  0  wollte  Farster,  Z  III  503,  ans  Einwirkung 
eines  nachtonigen  *  [*c^lkat  fttr  eöOoeat]  erklären, 
wahrend  6.  Paris,  R  X  61,  an  Anlehnung  des 
Verbs  an  lias  Sb^^t.  rul'ita  gedacht  n.  «lamit  wolü 
das  Richtige  getrolTeii  hat.  wenn  man  nicht  das 
geschios-scne  o  aus  lat.  «  erklären  willi;  neufrz. 
cowher,  dazu  das  Vbsbsttv.  couche,  Lage,  Schicht; 
eat  span,  colgar  (span.  Präs.  Sg.  1  rwlgo);  ptg. 
eottoMw  (gel.  W.),  vielleiebt  gehört  hierher  auch 
ekoear,  ansbroten,  wenn  angenomnifln  werden  darf, 
dai  es  ans  t{o{]locare  entstand.  Vri.  Dx  108  cor- 
tttrt;  Grob«-,  ALL  I  560;  Heorv,  Kim.  de  la  soc. 
de  ling,  de  Paria  VlU  90;  Jankios,  Mod.  Lug. 

Notes  VIII  5. 


collo  portire,  am  Halse  tragen,        frz.  j  das  Vb 


Vgl.  Claussen  p.  !)7.    S.  auch  unten  cSliibrlnia. 

2.H33)  [edlönä.4,  -um  m.  (v.  eolere),  Bauer,  Land- 
mann; ital.  colono,  Landmann,  clown  (englisch) 
.psgUaccio.  il  msUeo  del  tealro*,  vgL  Canello,  A6 
UI  828.  Sonst  ist  des  Wort  samt  ssinem  PrimitiT 
co/«vaus  di'ti  rniu.  Volk-^spr.  gänzlich  geschwunden.] 
2:^H4)  l'coloiiuintji,  -um/.  i.xf>/-i>xx-i  ihjK  Purgier- 
_iirki':  ital.  rolifpiinta;  frz.  rol"<iiii n/r,  ilaZU  dSS 
l)etu.  coloquineltt-,  span.  ptg.  coloquiHtida.\ 

2335)  eoldr«  'itvm  m.  (v.  colo,  seinen),  die  Farbe; 
itaL  coiort;  prov.  ««lor-t;  frz.  cmUnr;  span. 
«oJ^V  ptg.  (ciiltr)  edr. 

9886)  «niim,  -In  (v.  ee<or),  fkrben;  itaL  eoto- 
rart  etc.  Vielleicht  gehört  hierher  aneh  frz. 
coudrer,  Leder  Rlrben,  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  722. 
2337)  eölöstra,  -am  /'.  u.  colüstrAm  (colnstrum) 
l!ie-.|tnilch;  ital.  colontro;  rum.  cvrust'i ,  ro- 
riastü,coru»lä;  frz.  colostrum  (medizinischer  Kunst- 
ausdruck); span.  ptg.  colottro,  calostro;  astur. 
htüulro  (=  *«9Ümtnm).  VgL  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
I  f  119  &  195. 

2888)  eSIpna,  ««m  m.  {xokno^;  eolpua  [colfut] 
findet  sieh  bei  dem  Ravennatiscben  Geograpb«i, 
vgl.  Frick,  ALL  Vll  443,  u.  Gröber,  ebenda  VII 
522;  Flur,  colfora,  <lavun  vielleicht  frz.  gouffre, 
dessen  männliches  Geschlecht  auffällig  ist,  vgl. 
Situ,  ALL  II  r)70,  U.  Grober,  ebetida  Vll  522), 
MearbaMn;  itaL  span.  ptg.  golfo,  Meerbusen; 
neuproT.  fonif);  frz.  giOftf  Golf,  {gomffrt,  Ab- 
grund). Vgl  Dz  168  fu^;  €h«ber.  AU.  H  442. 
eolabia  s.  caMkm. 

2839)  cSMbrtnVay  a,  ra,  sehlangenartig;  davon 
nach  Ch.  p.  72  rum.  cur  pen  (die  schlangenaKig 
sich  windendel  Ranke,  z.  B.  des  Weinslocks,  dazu 


colportfr  (davon  colportage,  colporteur  etc.),  vgl. 
A.  Darmesteter,  MoLs  comp.  p.  139  f.  (ein  Kompos. 
Ähnlicher  Art  wi  ebm  fgtre  a.  Mr.  2258). 

2998)  «lila  Dds;  itaL  esBs^  davon  abge- 
Jsflet  ealMlsla,  Nacken,  vgl  Dz  865  <;  sl;  rlr. 


urpi 


>'<      '.  sidi 


eolucala  s.  couat-ul«. 
2340)  eSlilmbi,  •an  f.  u.  eolfimbiia,  »um  si, 
Taube;  itaL  Colombo,  -o  (daneben ingf4om,jfieeimt 
=  laL  plpionem,  nepvogel);  proT.  «OMMS  (1); 
frz.  eolMi»«,  (geL  W..  das.  Obtteba  Wort  ist  flftm 
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—  pipionem);  im  Span.  u.  Ftif.  fehlt  das  Wort, 
dafür  sjj;in.  pulomo,  jxilomu  (v,  pnlwnbm)  u. 
fkhon;  ptg.  pomiba,  pombinha  (ebeuiallfl  auf  pa- 
hmAn»  xorOekgebend).  8.  aoten  liHtaMi  n. 
|lfl*.   Vgl.  Berger  p.  81. 

2S41)  c«iliiiii1»lriiiiD  n.  (v.  eolwnba),  Tanbenhatu, 
lirabumenhaus ;  ital.  colomhnrio  .sopolcreto  a 
rofft-'ia  lii  colotiibaja*.  co/omhaia  .colcniib.-ija',  vjfl. 
Ciuiellu,  AU  111  m). 

2341a)  ♦eölflinbö,  -are  {xo}.vu/i&\),  untertauchen; 
aslur.  calumbtirsf.   Vgl.  Schucliardt,  Z  XXV  49U. 

»84^  «l»lta<Uft,  -am  f.  (V.  columna),  kleine 
Stalle;  renei.  eoaiullo,  eormelo,  pilastro,  Tgl.  Sal- 
Tioni,  Post.  7;  span,  colmillo,  Ifauzahn  (der  sebrilU 
111.  Ausdruck  war  dens  columeUarin ;  bei  Isid.  II, 
1,  62  fiiiclrt  sich  roloiHfUi,  wofnr  vielleicht  colu- 
mfUaa  zu  lesen  ist.  in  dem  betr.  Sinne).  Hinzuzu- 
fügen ist:  frz.  iDulrtnfl/r  (coHmtlr,  comUt,  coMtnire, 
conlfmetie) ,  Schirmpilz,  vjcl.  Thomas,  Essais  de 
pirilol.  fran(;aise  p.  275  u.  R  XXIV  171.  Hierher 
auch  nach  Thomaa,  68,  mandartL  caftdmMef 
ttnmVe,  eoumhv;  ptg.  eolmßko.  Vgl.  Di  441  eot- 
millo. 

2342a)  *cölümitt«,  -am  f.,  SAule;  aslnr.  ro- 
londa,  coiondra.    Vf.'!.  l'i.lal.  R  XXIX  343. 

2342b)  «ölflmTtlus,  -um  m.,  S&ulchen;  span. 
eorondft,  die  Druckspalte.  Vgl.  Pidal,  R  XXIX  343. 

2S42c)  *eiiftailM,  -ir«  (eohimm^,  daraus  nacfa 
Pidal.  R  XXa  844,  span.  <etow>rT>  eine  HOhe 
ans  der  Feme  me«en. 

2343)  culumBä,  -am  f.  {columna,  non  colomna 
App.  Probi  20),  Säule;  ital.  colonna;  lomb.  ro- 
laiia;  prov.  columna,  colona:  frz.  colonne,  altfrz. 
auch  colombt,  vgl.  Klahn,  Uber  die  Entwicklung 
des  lat  MM  im  Frz.  (Kiel  1898  DisaO  p.  86;  span, 
ptg.  columna.  Vgl.  UrOber.  ALL  Vi  888;  B«Ver 
pi.  8t.  Zweifelhaft  ist,  ob  hierher  gehOmi  proT. 
etromda,  S&ule,  Tragbalken,  neuproT.  eourondo, 
catal.  coronda,  astur,  coiondra,  span,  curcua 
laltspan.  curHeiia).  LafTelle;  Thomas.  Mel.  öö,  ist 
jreneigt,  an  Zusaniineiihung  mit  griecli.  xtiowri.;, 
Haken,  zu  denken,  jedoch  schwerlich  mit  Reclit 
Sehacbardt,  Z  XXVI  410,  erklSrt  sehr  oberzeu^^end 
«tromda  aus  Mischung  von  ctflindnu  +  columna. 

2844)  e5mi,  -an  f.  (irr.  x6fM>i),  Haar;  ital- 
ckioma,  coma;  riini.  jirov.  (,auch  in  ganz 

Südosttfrankreidi  von  .^uvoyen  bis  Belgien'  Meyer-L., 
/  1.     G.  1891  p.  7&8)  altipan.  ptg.  eoMO.  Vgl 
d'ÜTidio,  AG  XIU  363. 
S846)  «VaifV«  «.  (xö/iapow),  die  Pmebt  des 


Krdbeerbanms ;  venez.  (/owirfra,  -i-r«  -  *romarin; 
(sici  I.  agümara  f),  vgl.  .Salvioni,  E'osl.  7.  S.  Nr.  2618. 

2346)  [etnfttis,  a,  am,  bebaait;  it,aL  eoMofe, 

dniomato;  span.  ptg.  comato.] 

S846a)  «eiBMde,  -ire  (batitj,  s.  auch  1fr.  2847, 
zwei  Dinge  aaf  dieselbe  Omodlage  briogen,  as 

ital.  coH^agiare,  znsammenfngen. 

2;M7)  ['eÖmbftsTOm  n.  (vielleicht  volksetymolo- 
gisieretidc,  an  IfniHum  angelehnte  I'ingestailung  v. 
*rompagium.  s.  auch  Nr.  2H4(iai,  Zn-iuiinienfttgung ; 
itaL  comba^io,  dazu  da.s  Vb.  rombayiure.  Vgl.  Dz 
886  combagio. 

8848)  ««ialittf,  -9n  (t  •eombaitutre),  IcAmpfen; 
ital.  comUMtn;  rtr.  enmbatter;  prov.  emiSatit; 
trt.  combattre,  daia  das  Vbsbst.  combat;  cat. 
eomibairer;  span.  eonUwtir;  ptg.  eombater.  Vgl. 
Gröber.  ALL  I  5.50. 

2849)  eomblBO,  .Ire,  verbinde»;  davon  ital. 
s  foiMwturt,  •umhmn,  «om  nteb  Tobler,  Z  IV 
XertiBf 


182,  die  Sbst  gomena,  gomona,  gumena,  Ankertao. 
Andere  Deutungen  dieser  Wörter  wiie  man  oben 
unter  aeuMB*  Sonst  ist  combinar*  im  Rom.  nur 
gri.  W.:  firs.  oom6tfi«r  etc. 

2860)  kelt  (gall.)  eoaibo,  gekrOmmt;  ItaL  eomfta, 
Tal;  prov.  eombs;  altfrz.  eombre;  span,  amho, 
coinbar  («las  Sbst.  coiiibofi,  FL,  Faßlager,  gehört 
I  wohl  ebenfalls  liierheri    Vgl.  Tli.  p.  56:  Mever-L.. 
1  Z  XLK  277.    S  auch  nuten  eoneavülo. 
I    2351)  spätlal.  eombruH,  -um  m.  .barrage*  (das 
Wort  ist  belegt  b.  Gregor  Tur.,  HisL  eed.  HI 
c  28;  der  Ursprung  ist  dunkel:  Zs 
mit  commorari  M  abzoweiseo,  ebenso  soieber  mi 
etmura,  eumfrm  (s.  d.J;  vielleicht  ist  combrw  —  gall. 
komboro,  hombero,  Verbalsubst.  zu  komb^o,  welches 
in  Form  u.  Bedeutung  «leni  l.it   r  on/Vro  entspricht, 
Vergleichen  kann  man  auch  ovfufond  zu  avu<fina>, 
s.  Meyer-L.,  Z  XIX  27t)).  Von  dem  vorauszusetzen- 
den Stamme  kombr-,  comb-  kntninen  nach  ü.  Paris, 
R  XXUl  243,  ital.  ingwnhrar,  .barrer,  rendre  im- 
practicable (m  ebemiq)*,  dazu  das  Sbst  ingombrof 
tfombrart  «dAbarasnr*,  dazu  das  Sbat  tfombro; 
1  frz.  eombre,  ,barra},'e  pratiqu^  dans  UM  rMtee, 
j  enfoinbrer,  faire  obstacle  ä,  g^ner  k*  (dSTOn  die 
j  Subst.  encombre,  encombrier,  ftvoinhnmfnf,  cotnbrcs, 
d^combreg,  wohl  auch  altfrz.  <omh,'g,  s.  (iudefroy). 
Dagegen  gehören  die  <!pan.  u.  ptg.  Wörter  (VomAo«, 
I  combro,  cdmoro),  welche  ü.  Paris  ebenfalls  hierher 
;  zieht,  wohl  teils  zu  combo  (s.  d.).  teilä  zu  cumvlui 
(8.  d.),  vgL  Mever-L.  a.  a.  0.  —  Fi-ahw  wurde  die 
ganze  Sippe  us  ra  ewimUu  gehörig  betnehtal,  s. 
unten  eamnlus.    Cornu.      XXIV  114,  stdlte  SM- 
mern,  cumerun  Is.  J.)  als  (ii-und\vort  auf. 

2:^52)  ['cömbastlo,  -ire  u.  'eSmbOstfilo,  -Ire 
(von  conih^mtun,  Part.  P.  P.  v.  comburere),  brennen, 
daraus  nach  Storm,  R  V  173,  durch  Abfall  von 
com-  (infolge  begrifflicher  Anlehnung  an  btutmmf 
Leichenbrandst&tte)  *bmtiare  u.  buatulare,  wdche 
Verba,  indem  sie  durch  Elnwjrkaiig  dee  gsrman. 
bruiut  r.  hrtmun  ein  r  dii|esdioben  erhielten  (also 

*hrustiare,  *hni^fulf]re),  die  Grun(lw(\rter  wurden 
zu  ital.  bru-sciuri-,  brueiart,  hriistolnre;  über  dazu 
gehörige  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  78.  Ascoli,  AG 
X  41,  Meyer-L..  Ital.  Gr.  S.  97  Anni.,  Ulrich,  Z 
XX  637;  rum.  ustur  ai  at  a;  rtr.  britchar;  prov. 
bnuirjar,  6ni(0tor;  frz.  brtuitr  (jbnuUor,  Adams- 
spiel 360),  brüUr;  —  (span.  fKtmar;  ptg.  qmeimar, 
Verba,  die  wohl  uf  crmort  hmmm).  Dz  70 
brueiaro  hatte  *penatare,  -uttvlore  als  mntmaB- 
liche  GmdwOrter  aufgestellt,  was  von  Caix.  St.  78, 
gebilligt  wurde;  Böhmer,  Jahrb.  X  196,  hatte  an 
*btuitare  (von  bustum)  gedarbt.  Die  Stormscb»- 
Annahme,  obwohl  anscheinend  kohn.hat  doch  groll» 
Wahrscheinlichkeil  ftkr  sich,  sie  läßt  sich  übrigens 
sehr  wohl  mit  Nigras  gleich  zu  erwähnender  Hj- 
poUMM  in  EinUang  bringen.  Nigra,  Rom.  XZXI 
612,  setzt  »uiMäre  bezw.  HtKäre  fQr  brtUr 
(bnueiare)  an  n.  erklärt  die  Vorfftpung  des  hr 
durch  den  Einfluß  der  nominalen  Wnrtstämroe 
briisru,  bnistu,  britcu,  welche  sämtlich  ,  Heide- 
kl  rillt.  Reisig  u.  dgl."  bedeuten,  folglich  einen  be- 
liebten AnzOndestofT  bezeichnen.  Nigra  bezieht  in 
diesen  Wortkreis  auch  ein  ital.  brustare,  brennen, 
oibbnutir«.  brttdn,  hnuta,  glohende  Kohlen,  ini- 
tUh,  Halnpahn,  hnuUartf  atbrutHar«,  flamm«, 
bruetare,  bmgiare;  altprov.  bnuar,  brennen, 
neuprov.  brugo,  Heidekraut,  n.  bnigd,  flammen. 
Nigra  li;ill  fiii  mCiglich,  daß  ital.  (tos<*.)  bruciarr, 
brugiare  u.  bruxiare  B&mtUcb  aaf  *brM8iart  znrück- 
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9868)  eSmlido,  «dl,  Inni,  WM 


8870)  *e6mpttXo 


f9f 


2353)  eSmSdo,  »Sdl,  •esam,  -MfirC,  etwn ;  0>ro  v.) 

span.  ptK-  comer;  in  den  übrigen  Sprachen  ist 
mandufiirr  da.-;  lierrsrhende  Vb.  geworden.  Vgl. 
Dz  441  lomtr;  Grober,  ALL  Ii  277;  über  die  Ver- 
dräni^g  von  idere  durch  comidere  u.  manducart 
Tgl.  Wöimin,  Sitzungsb.  d.  k.  htifvt.  Akad.  d.  Wi«., 
phiL-hisU  a,  1894  p.  116. 

SSM)  >lini  m.  (eam  n.  Begleiter; 

itaL  «onte  (Bn^eiter  des  Forsten),  Graf;  (Sulvioni, 
Poit.  7,  zieht  hierher  vencz.  come6gna,  eomagna, 
compagnia  di  bardie,  aber  schwerlich  luit  Recht); 
prov.  c  r.  cona,  c.  o.  ronte,  cntnte;  altTrz.  e.  r. 
cufnt,  quenit,  c.  o.  rontt;  comte.  vgl.  Förster,  Z  XIII 
641;  neufrz.  comte;  spun.  ptg.  conde.  In  ihrer 
eigentlicbeo  Bedautnng  sind  comen  u.  comitare  durch 
*eoiiMMii<0  n.  *aeMNf(MMto-c  TOUifverditngt  worden. 
Vgl.lDz  107  ewif«. 

2356)  e$mSB  stibfitT,  Stallmeister;  ital.  eon- 
te»tabile,  connestabi/e ;  frz.  connetablc:  span.  ptir. 
eondeMiiblr.    \^\.  Dz  107  conli^tuhi!,-. 

2S&t>)  "^cöminii jtlfl,  »ire  (ct4>n  -j-  inütum),  an- 
fingen; ital.  cominciare;  prov.  eomentar ;  frz. 
eommtnetr,  dazu  das  SbsL  eonmtntaiUn  (alti'rz. 
andi  «wwMwgarfl),  vgl  itaL  ftiwiwfart|iglfa;  cat. 
emmmrg  tpaa.  com«M«(ir/  ptg.  cuMgat,  daza 
das  VbabattT.  eomcro  (frz.  dalBr  eommmetm^  =s 

*cominitiamenlum,  ital.  comincio  u.  fominciamento). 
Vgl.  Dz  105  cominciare;  Grftber.  ALL  1  ööO.  .So 
allgemein  angenoirunen  diese  Ableilunjf  auch  ist, 
dürfte  sie  doch  nicht  über  alle  Zweifei  erhaben 
sein. 

2S67)  eSmltUiu,  m.  (v.  eima),  [das  QeleUl, 
die  Qrabehaft;  ital.  «owAnIp,  GhraDcoafl,  Land- 
achaft,  Landbaikk,  damni  mrimüm^  Landbewohner, 
Bauer;  prov.  eomtat-ii;  frz.  eomti  m.  (der  Genn»- 

wechscl  in  Frandu-  romtt^  prklft,rl  sich  aus  Anleh- 
nung au  die  Feminina  ^lul  -tc  -  -t<iiein)\  über  alt- 
frz.  comtci'  —  comt^  +  -t'itnn  vfl.  Dariiiestcler, 
R  V  150  (neufrz.  comiU,  gel.  \V. ,  Ausschuß); 
span.  ptg.  condado.    VgL  Dz  107  eottte, 

2S66i  l*UmSXbmä,  -MB  /.  (T.  coNM^,  Grifin; 
itaL  eoHÜMM;  proT.  emntnta;  frz.  emtme; 
apan.  eottdeta;  ptg.  condeua.] 

2869)  eSmma  m.  (gr.  xo/ifia),  davon  *elmini- 
tfilum,  kleiner  Schnitt,  klein«.-;  (ieprSt'e  u.  dgl., 
vnirde  von  Dz  80  cammi'u  veruiutuin^'sweise  als 
(•rundwort  zu  frz.  camaifu,  ctimt'i- m.  (ital.r(im»i<-o, 
span,  camafeo,  ptg.  camaffo,  camufrio,  camafeu) 
aufgestellt.  Diese  flerleilung  entbehrt  schon  laut- 
lich jeder  WahiBcheiulichkeit  Mahn,  Etym.  Unters. 
p.  78,  entwwf  folgende  Hypolhesenreihe:  gemma, 
EdeMafal,  :  gumma  (altfrz.  game)  :  *eamma,  davon 
das  AdJ.  *ettmmaetu,  woraus  ital.  eammeo,  die 
Verbindiuig*c«fK»ii/.  n'tus  ;il'i  r  \vurde  die  Grund- 
lage für  frz.  ciiiH'ii'K,  Njiuii  •iimiifeo  etc.  (mlat. 
cam[m  'ibii!u.<.  .MI--  .las  i-t  rn  lit  sinnreich,  aber 
nicht  im  uiindesteu  glaubhaft.  Lilträ  endlich,  dem 
Scheler  im  Dist «.  9,  «amie  beistinunt,  geht  aas  von 
dem  apUgr.  »imxw  (▼.  xuuvttp)  *camähm, 
das  ano  aiganffieh  daa  AnagearbeHate  bedantan 
würde;  frx.  eamie  ware  damit  allerdings  erU&rt, 
nidit  aber  die  anderen  Formen  des  Wortes.  Denk- 
bar wSxe  vielleicht  Herkunft  der  Wortsippe  aus 
dem  kelt.  Stamme  camb-,  camm-.  Jedenfalls 
aber  ist  camie,  cama'ien  als  halbt'eleiirtfs  uderaus- 
Iftiidisches  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  die 
Bedeutung  hinweist. 

3860)  *«9nuniada»  -In,  anampfehlen,  befehlen; 
ItaL  etmattdart;  mm.  tmäiul  ml  at  proT. 
V  frx.  commandtr;  caL  comanar;  span. 


comandar,  emnendar;  ])l  g.  commandar.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  550. 

23()1  |*('ÖmmiU£rciila,  -am  /'.  (Deuiin.  v.  com- 
mtit,  r\.  kleine  Gevatterin;  span.  «OSMNiri^  WISSSL 
VgL  Dz  441  comadrrja.] 

2S62)  eSmmilttto,  -om  m.  ^v.  eommeare),  das 
oagahindarta  Gehen;  itaL  eotnmiato,  eongtio  (dia 
Lantfbnn  isl  sehr  anfftllig),  vgl.  CaneDo,  AO  III 
312;  prov.  comjat-z,  Urlaub;  frz.  eongt,  dazu  das 
\'b.  altfrz.  congier,  neu^z.  iLelinwort  nach  ital. 
congedo)  cottgMier.    Vgl.  Dz  'tWl  ',,hiji\ 

2362a)  *eemnietlo,  -Ire  (f.  cominftior),  ermo.sseu; 
span,  rotnedir,  in  Mall,  in  .Sehranken  halten,  im 
Altspan.  bedeutet  da»  Wort  ,ia  Gedanken  ermeaseo, 
voraiubadenksn*.  V^.  Fit»4israld,  Rar.  lüsp.  VI 
p.  «. 

rt—Hta  8.  attto. 

886B|  eSmmlafs,  -e,  gemeinsam:  ital.  comunr; 
proT.  eomus;  frz.  commun,  PL  als  Öbst.  /c«  com- 
mune, Gesindewohnungi  span,  «omm;  ptg.  torn- 
mum,  Fem.  commua. 

2364)  *e$m5  für  qndmS,  gekttrzt  ans  faamait, 
auf  welche  Weise,  wie?;  itaL  (eomoj,  eome;  mm. 
;  prOY.  eoin;  altfrz.  come,  com;  neufrz. 
davon  comment,  gleichsam  ipu>tH[odo\  + 
mentt;  eat.  com;  span,  (ctiemoj  como;  ptg.  comt. 
Vpl.  Dz  105  u.  720  com«'/  Gniiier,  ALL  1  .')50. 
Für  comment  stellte  Cornu,  R  X  JKi.  ijwi  meiUe 
als  Grundwort  auf,  v^rl.  dagegen  Tobler.  Vcrm. 
Beilr.  I  p.  83.  Auch  quomodo  inde  ist  al-s  Grund- 
form zu  comment  aufgestellt  worden  (so  von  Petit 
de  Julleville  in  einei-  Anmerkung  zn  seiner  Cid- 
ansg.),  aber  die  BeifOgnng  von  lade  za  pnmtio 
lißt  sich  begrifOicb  nicht  erklären 

2865)  eSmSetts,  a,  nn  (v.  cotna),  stark  behaart, 
—  rum.  eotnon. 

23Gti)  *cömpinio,  -finem  m.  (v.  pnnM.  der  mit 
jem.  von  demselben  Brote  Essende,  iler  vertraute 
Genosse,  Begleiter;  ital.  compagno,  davon  com- 
pagnia,  flasfiflwhaft}  proT.  altf^i.  c.  r. 
eiimpaiiig$,  «cmptmiUf  e.  o.  toummikoii,  eosyai 
davon  abgeleitet  pror.  «SMpaHMifr^  uenoaie, 
pitmha,  etmptmhia,  Gesellschaft,  companhar,  be- 
gleiten; frz.  compagnon,  davon  compagnie,  (ach 
compagncr;  span.  com]iiti'';  \>lg.  companhao, 
companheiro,  companha,  coinp'nihnr.  Vgl.  Dz  106 
compagHO. 

2367)  eömpiiro.  *compero,  -are  u-om  +  jwro 
baiw.  eotn  -f  ptrj,  bescbaiT'-n;  ital.  eoaiptrtrw, 
emmrort,  kaufen;  d4aiaben  als  geL  W.  csaijpTBng, 
vergleiehen,  vgl.  CSanello.  AQ  III  839;  ram.  emmpilr 

aiata;  rtr.  eomprar;  frz.  feomperer),  comparer, 
gel.  W.;  span.  ptg.  eomprar.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  550. 

2HÜH)  *compisgo,  -4re  (v.  pnssu-v,  aL-i  lireiten, 
abmessen;  ital.  compussare ,  il.azu  d.is  Vbsbst. 
compMto,  Zirkel,  Kompaß;  prov.  compcnstar,  an- 
legen, dam  das  Vb^hsttr.  «mpas,  Schritt,  Maß ; 
altfrz.  emptmtTf  bansn,  Tenertigen,  dazu  das 
VbabattT.  cetmHW,  Sehritt;  n  an  frz.  eompamer, 
messen,  dazu  das  Vbebsttv.  compaa,  Zirkel;  span, 
ptg.  compas(s)ar,  abzirkeln,  dazu  das  Vbsbsttv. 
compafisio,  Zirkel.    Vgl.  Dz  10<j  compasi^ir 

2HH9)  eompenso,  -äre,  ausgleichen ;  1  o  m  1).  kom- 
lii  ii<d,  niaiigiare  il  ])ane  in  giusta  pruporzioue  coUa 
pietauza,  Saivioni,  Pust.  7;  sonst  nur  geL  VV. 

2370)  [*i$mpStio,  -Ire  (f.  eompdtr^  m*Ual»M^ 
wurde  von  Dz  444  als  Stammwort  at  span.  mMt, 
etwas  m  dner  atrattsaefae  maehsn,  wämnotjm' 
matet  Storm  dagegen,  R  V  176^  erklirte  das  Wort 
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3871)  *complango 


2886a)  ooadUtun 
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flir  dn  aaf  gelehrtem  Wege  aas  repercuHr  = 
*rep«rtunre  (f.  -eutire  =  quatire)  abgezogenes 
PiimiliT.  Diese  H«ri«Uaiig  dOill«  vtoUMflht  die 
richtige  sein.] 

8871)  *eÖinpliiigo,  plinxl,  pIlaetSB,  pliagSif 
(earn  4-  pi*"*0o),  beklagen;  Ha\.  compiango piamai 
pümio  piangere;  proT.  eomplank  pMa  plamt 
planker;  frz.  complains  plaignis  plaint  plaindftf 
cat  complan^r.    Vgl.  Grfiber,  ALL  I  661. 

2872)  etnpUo,  plerl,  ple'nn,  plei^  (com  + 
j^eo),  anfallen;  itul.  eomplire  .compUmeotare, 
soddisfare*  (vom  »pan.  cumplir),  compk"*  ,flllin*, 
trfmpfar«  «die  •'an  per  lo  piji  «1  tnwUto,  pw  e. 
floinplere  im  laTOfo  =  compire  an  Ietoto*,  vgL  Ga- 

nello,  AG  HI  3.'>7,  completa  :  compiHa;  mn.  OUT 
.ia>  Part.  P.  P.  als  A.ij.  nunplit,  QberToII,  HJaB- 
los,  heflifr,  /iMii-nn  •  t' .  crlKiIleii .  Ch.  uiit<»r 
plin;  prov.  complir,  füllen;  altfrz.  complir,  davon 
das  Partiripialsabsttv.  complir,  Nachvesper,  vgl. 
Cohn,  SnfBjcw.  p.  225  Arno.;  nenfrz.  nur  das 
Kompoe.  oeeon^tttr  (das  Sbattr.  eompUment  ist 
nicht  =  *eomplementum,  sondern  =  wumUement  = 
*compilieamemtum,  eigentlich  Zasammenfkltung,  Ver- 
beugung); span,  cumplir;  pl;r.  nur  die  Partizipien 
complente,  Söst.,  sieigemie  Flut,  u.  eompUio,  Adj., 
vollständig,  =  frz.  complet. 

8878)  i*i»mfiUlmltamm  n.  (t.  eom^pKeart),  Zn- 
MnUMofiltanK,  Bengimg,      frs.  vomfUmmt,  da 

des  Wort  nicht  wohl  Ableitung  von  complir  = 
tat.  eomplere,  also  eomplementum  sein  kann,  denn 
(las  Wörde  begriniirln'  Scliwiiri^rki  ilfii  ergeben. 

2874)  leSaplIeitfim  (l'urt.  P.  P.  v.  compiicttrA, 
sneainmeogefaltet,  verwickelt,  wird  Ton  Dz  651  ver- 
aratungsweiee  eis  Qnmdwtnt  «nlbfletelU  ffer  frs. 
eompiot,  (Iberefadranft,  T«rl>reeheriseh«r  Plen  (damn 

das  Vb.  comploier):  indr-scn  rompUcHum  Jiältf  *rom- 
ploil  ergeben  mtosen,  v>,'l.  t.rpliritiix  :  ilutu-jiloiti  s. 
Die  richtige  (im  (irun<le  von  Frisi  ii  iiu(V'<'>-t'  llt>'i 
Annahme  dürfte  folgende  sein:  von  (pilw,  Knaul, 
*jKfo<to  wird  abgeleitet  *pMoUare,  zu  einem  Knäuel 
wiekdn,  sr  frz.  pahUr,  *  plater  (davon  das  Post- 
ferlMle  jriW).  Konpo«.  tmürMtr,  dem  dae  Poet- 
wbale  compM. 

8876)  eSmp^DO,  pSsttl,  posltttin,  pönSrS,  zu- 
sammensetzen,-stellen;  compongo,  pari,  pout o, 
porre,  Part.  P.  P.  composta,  Eingemachtes;  prriv. 
Part.  P.  P.  compost,  zu.«nmmengesetzt ;  frz.  Part. 
P.  P.  Ma.^k.  contpost,  Dünger,  Fem.  compote  (wolil 
in  Anlehnung  an  pot  ohne  Circumflex  geschrieben), 
ebifemachte  Frficbte,  vgl.  Dz  661  «.  das  Verb 
«snyoMi*  geMrt  nur  mittelber  hierher;  span. 
compongo  puse  pueato  poner;  ptg.  eonywiUto  ptu 
posto  p&r,  Part  P.  P.  eompooto,  Mischung, 
eömpösitils,  a,  nm  s.  cÖmpSno. 
237KI  römpr^h^ndo,  pr^n^ndl,  prShSnsfini, 
prShendere,  i  ri-'ri'id  n  ;  itnl.  rompn'mlo  prmi  prfun 
prendere;  r  u  ni.  cuprind  prinati prine prinde;  prov. 
ccmprenic)  pri$  pH»  prmidrt  o. peitirt,  fenre;  frz. 
eMif>r«Mb  pH»  pri»  prtmir»f  epen.  «tmfmnäo 


(aUqMtn.  pH»&,  neospan.  ediwecl^  pn»»  prtniUr; 
ptg.  eomprendo  (altptg.  jwwi)  prmo  prmmtr.  Vgl. 

QrOber.  ALL  1  551. 

2377  '  'eSmptlo,  -ire  (v.  comptu.^.  Pt.  P.  P.  vun 
comrrf).  schmücken;  itul.  'onriurr ,  srhiiiücken, 
zurichlen,  dazu  das  Vlishsttv.  ronri,,.  S<  hmuck,  u. 
das  Adi-  aecoHcio,  zierlich;  rum.  nur  das  Sbettv. 
eeitefH,  Kopfputz;  rtr.  conttchar,  flicken.  TgL  Dz 
9Si  eomHare;  Gröber,  ALL  I  661. 

8878)  «iapilii,  -in  (brtcoi.  t.  ean^ello),  heftig 


I  drangen;  davon  iial.  arompuzmre  «rovistare,  seom- 
'  pigliare,  mettere  sottosopra*,  vgl.  Caix,  SL  646J 
i    2375»)  f*c5mpntätr>riam      Rechenstube,  ^  frz. 
comptoir.    hii  1 1  a  1.  \\  \t<\  die  Rechenstube  scrittojo, 
Schreibstulif.  un-iiannt.] 

2880)  eimpAto,  -ire,  rechnen,  zählen,  erzählen; 
t  ittt  mtUurtf  rechnen,  (edmputo),  conto,  Redwwag, 
V  erzihlen,  raeeonto,  £rzlhliiiig;  mm. 
0f  d(  0f  neeien,  rechnen«  prflAsDi  erwSgeBt 
;  prOT.  eomptar,  zfthlen;  frz.  compter, 
zShl«,  eonter,  erzfthlen;  span,  rontar;  ptg.  con- 
lar,  zählen,  erzfthlen,  dazu  das  Vl)sb<^1t.  ronto,  Er- 
zählung.   Vgl.  Dz  107  eontare.   S.  auch  eomputas. 

2381)  eSmpfitQs,  -um  m.  |v.  comp%äo),  die  Be- 
rechnung; ital.  eimputo  (grl  W  i.  conto;  Canello, 
AG  lU  829.  zieht  euch,  u  vi  II  icht  ndt  Recht, 
cinmto  ,)avoi«  weegoato*  hierher;  rvm,  nmp»l, 
Oleichgewidit;  frs.  eompte  (altfirs.  hdbgelelvtee 
Wort  cumpoz,  Kalendarium);  span.  CHento, enMito; 
ptg.  conto,  conta.    Vgl.  Berger  p.  88. 

2;iH2l  |*Hinidfilo,  -ire  (con  -|-  adulo  —  adulor), 
schmeicheln;  davon  rum.  fjttdur  ai  at  ii,  schmei- 
cheln, schweifwedeln;  dii'  lautlich*'  Entwicklung 
erklärt  sich,  wenn  man  von  *co-adulo  aii'sgeht.] 

2383)  eSneico,  -ire,  bekacken;  davon  itaL 
«-conMaarai;  eltfrs.  conMer:  vi^.  Mneeefle,  Beitr. 
102;  Seheler  Im  Anhang  so  Ds  794  atMtar. 

eSneivo  s.  cSneirlflo. 

2384)  *e5Bcivfil5,  -ire  (v.  cartu),  aushöhlen; 
ruiii.  'oi'iir:  ni  at  a,  krumm  machen,  biegen. 
Dz  104  com/w  zieht,  jedenfalls  aber  mit  rnrecht, 
hierher,  bezw.  zu  concaro,  -are  u.  concovu»,  auch 
ital.  ooMite.  Tal  (nur  in  Ortsnamen  erhalten,  vgl. 
xMarray  in  den  Transact  of  the  PhiloL  Soc  1891/84 
n,  881);  pr  o  v.  comt^  gekrount;  altfrs. 
Tlilsdinictit ;  span.  eiM«6ar,  trtmnen, 
Krtlmmun^.',  •ombo.  gekrümmt.  IndessM  Itt 
walirs<  ljeiuliclier,  dall  die  Wrtrter  auf  einen  kel- 
tischen Stamm  rontb-,  combo-,  (s.  d.)  zurückzuführen 
sind,  vgl.  Th.  56.    ImL  conc{a\ca  hätte  elu-r  con- 

I  i/iMi,  coHca,  als  cotnba  erjjeben.  Storm,  R  V  175, 
hält  cümbä,  cymbä  (gr.  icvfiß^)  für  das  Grundwort, 
wogegen  lautlich  u.  begrifflich  an  sich  nichts  SO 
erinnern  ist,  denn  ,Kahn*,  .Kahnhnhlung*  kaOBt» 
sehr  wohl  zu  .HOhlmig,  Tal'  Tcrallgemeinert  wer- 
det), u.  passend  weist  SL  auf  den  analogen  fli^- 
brauoh  von  baitsin  hin.  (Erinnert  kann  auch  d  irrm 
werden,  dali  von  n(iv-[iit],  .Schiff,  Wrtrter  mit  'ler 
Bedeutung  .Talehene*,  , Senkung*  etc.  abgeleitet 
worden  sind,  z.  H.  der  Landschaftsname  Ainmrps.) 
Aber  emiha,^fmba  scheint,  nadi  seinem  Vorkommen 
zn  sdhlielen  (s.  George«  $.  der  Tolksqiraehe 
nicht  angehört  zn  haben.  Vgl.  auch  Baist,  Z  ▼ 
244,  wo  a  1 1  i  t  a  1.  gomberuio  ebenfalls  auf  den  Stamm 
combo-  zurückgeführt,  über  den  Stamm  seihst  aber 
.Auskunft  nicht  gegelten  wird.    S.  auch  Nr.  2350. 

23H5)  roneftTtts,  a,  um,  hohl;  davon  nach  Dz 
4S6  (indessen  ist  die  Annahme  nicht  eben  wahr- 
scheinlich) span,  eärcava,  Festun^'sgraben  (so  VtA 
ptg.),  Leiehengmbe;  e^rcavo,  BaacbbOblnog  eines 
Tieres.  8.  «neh  esMsndtt.  ito^Ieherweise  darft« 
die  Wörter,  namentlich  cAreava,  mit 
sammenh.lngen,  vgl.  Nr.  1966. 

eönc'hiii,  -am  f ,  .Muaehel,  &  eben 

cone|h|eu8  s.  *eocea. 

23S())  cönehfila,  -am  f.  (com  hm,  kleine  Muschel; 
ital.  concola;  sard,  cuncula,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

an68)eene11ismN.,  Versammlung;  span,  conayo, 
ptg.  eoMcWko,  Stadtrat  (sonst  nur  gel  Wort  in 
Bedeutung  .Konzil*),  rgl  Hersog,  Z  ZXTII  184. 

18» 


Digitized  by  Google 


t9b  2887)  oSncliino 


8419)  etMffliMlo  29<t 


eone[1i]jllaBi  s.  oo«hyIiaiii. 

2367)  dinelnno,  -ire,  /.u^ammenfQgen ;  davon 
vielleidit  anter  Anlebooog  an  *itigemare  (v.  itige- 
nAum)  itaL  eottgtfHun,  nininmailbgtn,  v^^L  Dz 
866  0MfMMtfrr 

3888)  MMTpio,  cSpI,  c^ptfim,  «Ip8r9  /(smi  + 
(•n/jioi,  auffassen;  'omipirr  i<c]iw.  Vb.,  nur 

si.  Prt  P.  concftto  whvn  vnntipitow  prov.  eoncep 
conci-up  coHcmpiä  concebn-;  frz.  confott  ftU  (U 
ctfpvir;  span.  concMr;  pig.  concAer. 

«Sacirro  s.  ettrro. 

988)  *eiMliTMa,  a,  l»  (r.  ctum»),  gebogen; 
mm.  cwurheu,  Regenbogen. 

2390)  rÖneOrro,  -ire  (r.  cwrinu),  zoflaaunen- 

krOmiii.n;  -  pan.  ptg.  corcovar,  krümmw,  davon 
corcöm,  Hocker,  vgl.  Dz  442  corcovar. 

2391)  *c$ncfirT980s,  a,  am«  krumm;  ptg.  tored»; 
kramiD,  burkÜK,  vgl.  Dz  442  eorcovar. 

2880}  d»ncüs8ä8,  a,  an  (Part  P.  P.  v.  eoncutere), 
endritttni;  itaL  com»  (anaeaMMW)^  kleine  Beule. 
Dz  808  9.  V.  gab  keb  Önmdwort  an. 

239.S)  [*rSndimno  u.  condSmno,  -8re  (<on  4 
dumnaj,  vcrurlcilon  ;  ital.  fondnnmtrf,  rrDKiennnri : 
prov.  foniiumpHdr ;  frz.  condamntr :   spun,  con- 
denary  ptg.  condemnar.    Vgl.  Borger  p.  84.] 

9884)  CWMkMt  •Ire  (v.  denaua),  dicht  machen ; 
span.  cwMbMr,  anfli4afeQ,  davon  condeta,  Haufen 
von  Menadien.  Dx  441  eomUta;  BtSA,  RF 
I  188. 

2896)  fSndeacindo,  -Sre,  sich  zu  jem.  herab- 
lassen; ital.  conths'tndi-ri';  frz.  i-iiiulcsr.-niirc; 
span,  condescender ;  p  t  jj.  rondfuccndfr.  Vgl. 
Petachenig,  ALL  V  138. 

3886)  rlndie,  -Ire,  wtkrzen;  ital..  condire  (ein 
daiM  gabOrlgea  Sähet  aetoris  *eoHdUore  gibt  es 
nidit  eemAter«  nhatt  n  lat  eomürt^  bedeutet 
also  .Erbauer,  Grander*;  .Konditor*  ist  ital. 

confettiere ,  pasticciere;  frz.  confismr,  pätittier; 
span,  confitero;  ptg.  runfnteirn ,  doceiro.  Vgl. 
Nr.  240:i.  Ua.s  deulsi  h«'  . Kdiiditor'  .sciieiiil  dem- 
nach kein  dem  Latein  ciiüioininenes  Wort  zu  sein, 
IMldeni  auf  arab.  qandt ,  Kainiiszucker,  StQck- 
snetov  larttekzQKehen  (vgl.  das  Vb.  .kandiecen*. 
mit  tratBem  ZnekergoB  venleren).  Die  «ifenUiche 
Form  des  Wortes  w&re  also  .Kanditor".  ladoch 
ist  lat.  c4>ndUor,  .Würzer*.  vorhanden. 

2397(  ♦condlrwtfim  (*eondreetmn,  Part.  P.  I'. 
vt)ii  condiri^ere),  ini  h  t)z  560  Grundwort  za  prov. 
coderc-s  (also  für  -  o  /r,  ,  angebautes  Land,  Ane. 
Indessen  erscheint  die  Ableitung  als  recht  fraglich.  | 

2996)  eSadiffil^  -SaeM  f.  (v.  comdfr«),  Bedingung : 
ital.  comUwkme;  prov.  eondieio-t;  frjL  «wwWffow; 
span,  eomdieion;  ptg.  condictio.  Oberall  nur 
gel  W. 

2899)  peruan.  eondor,  enndur,  Kondor;  itaL 
condore;  t  r  i.  s  |>  a  n.  ptg.  OMNlnr.   VgL  DS  107  9, 
Scheler  im  Diet.  r. 

2400)  coadfico,  dSxi,  dietim, 4MMt  geMten: 
itat  ctmOmeo  dum  dctto  dMCtn  n.  Mriw,*  vom 
Paitizipialstannne  ist  ahgdeltet  eomMtitn,  Fahrer, 
Feldherr;  (rum.  ist  adducere  fs.  d.J  fftr  conducere 
eingetreten);  [irov.  conduc  dui  duit  u.  dtich  duire, 
allfrz.  C(jn'/ui".sJ  diiiK  duil  i/iiii , ;  licufi  z.  ronduü 
duitU  duit  duirt;  span,  condxuir  (schw.  Vb  ). 

2401)  eondtetor,  •Vreoi  m.  (conducere),  .Miett-r: 
sicit  eonnutturi,  pigionale;  sonst  nurgeL  W.  (frz. 
«audmeUur  etc.)  in  der  BeoMitnng  .Fflinrer'. 

9401a)  »ewiietM,  •ua  m.  (etmiuOre).  Zoftihr; 
prov.  eoniHfei,  MMiwy,  Nahrung,  Mahlzett;  span. 


Icondxicho,  Vorrat;  frz.  coNdtwf,  Leitung  (daneben 
;  l  ondwUe,  Fotanmg.         Ftts4tanld,  Rev.  hin. 
VI  p.  10. 

2402)  eondjr  gr.  xovffu  h.,  Trinkgef&B,  Pokal, 
ist  nach  Dz  876  ffonda  das  Unindwort  zu  itaL 
gonda,  göndola,  Gondel;  frz.  gondole,  schmales, 
hohes  Trinkgeföli,  Gomlel;  span.  ptg.  gdndnla. 
j  Diese  Herleitung  befriodigl  wenig.  D'Övidio.  AG 
IV  170  .Anui ,  hielt  Herkunft  von  lat.  cümi,  cunulii 
iOr  möglich,  wogegen  Ascoh  an  demselben  Orte 
Bedenken  erhob,  ohne  rieh  Jedoeh  onliedtaigt  ver- 
nufaffld  aastoraireeben. 

9408)  •«•nlBat»,  -In,  zubereiten  (KhrifUat  iat 
eonfeetura,  Zubereitung,  vorhanden;  c.  mättk  CoL 
9,  4.  5.  ehartae  Plin.  N.  H.  13,  76);  itaL  eon- 
ffttdi-i',  einmachen,  riavon  ronfi  tfo ,  '-otifi-ttii  i-  ; 
Sjian.  ronfitar,  davon  confito,  ronfiitro;  ptg.  lon- 
feitar,  davon  confeilo»,  eonfeiteiro.  Im  Frz.  hat 
das  Primitiv  conficere  |s.  d.)  =  coi^^die  Bedeutung 
von  *confcctare  Ubcinommen. 

«SufSetini  s.  eSnfieto. 

9404)  eltifMo,  f8«>T,  fletaa,  flTeere,  fertig 

iTuich'  i) :  ital.  cow/ffio  ffci  fettn  furr,-,  nur  tlieolop. 
tcriiiiiiüs  technicus  mit  der  BiiKutung  .die  heil. 
Wandlung  vollzieh' 11 "  ;  t  i  /.  ronfirr  ßs  fis  fit,  ein« 
machen,  davon  ribt;r!i  it<'l  ninfiturf,  confiseur. 

24UÖ)  'cöufidaulia,  -am  /.  (v.  *ronfldäre),  Za- 
Tersicbl;  itaL  confidanza;  frz.  confioMce;  span. 
eonfidtnetaf  eomfianta;  ptg.  eonfUtmeia,  confituifK. 
VgL  Cohn,  Suffixw.  p.  77. 

2406)  *e9BfIdo,  -ire  (f.  confidire),  votranen; 
ital.  confidarr;  frz.  confii-r;  span,  confiotf  ptg. 
eonfiar.    Vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  77. 

2407)  eönflletäa,  -am  m.  (v.  confligo),  Kampf; 
itaL  eonflitto;  frz.  eonfiü;  span.  ptg.  eonßieto 
(gel.  W.). 

240H)  eSnflo,  -Sre,  zusammenblasen;  ital.  gon- 
finre,  aufblasen,  Part.  P.  P.  gonfiato,  angeschwollen, 
daneben  als  gel.  W.  confiato,  vgL  (lanello,  III 
370,  Ascoli.  AG  Xlli  454  (A.  erklärt  das  a  fOr  c 
aus  der  Tonlosigkeit  der  ersten  Silbe,  was  aber  nit 
golfo  aus  co/ptw  in  Widenfunch  atehlj;  frs.  fsa* 
fier;  span.  ptg.  ist  infiar«  ^  llimAar,  Mbar  ao 
Stelle  von  conflare  getreten.  GMher,  AUi 

II  4H9.    S.  aueh  unten  inflare. 

240'.t)  eSnforfo.  -Ire,  mit  tlüssiuein  Kot  beflecken; 
mm.  cufur  ü  ü  1;  Durchfall  haben;  (frz.  das 
Sbnplex  fMrtrff. 

341(9  «tafM»,  (v.  forti$\  stirken;  itaL 
eonfortare;  (prov.  eonortar,  ermutigen,  trösten,  ist 

*conhortare,  dazu  da.«  Vbsbsttv.  ronortz,  Trost); 
frz.  conforier ,  .stärken,  erfrisrhoti,  tri>sten,  dazo 
da.s  Vbsbsttv.  eonfort;  span,  ^•■nfortar  U.)  001^ 
hortar,  dazu  die  Vbsbsttve  [con forte  u.)  ronhorUi 
ptg.  confortar,  dazu  das  Vbsbsttv.  confvrto.  V^. 
Dz  107  «ON/orfora;  G.  Paris,  R  I  810^  Aam.  n 
8.  L4ger  20e. 

J-411)  *cöiifronto,  -äre  v.  from-  .  g<>j,'iiiüber- 
>lellen;  itaL  confrotUare;  rum.  cufrunt  ai  at  a; 
prov.  ecttfirotdat;  frz.  comfiwUtrf  Span.  pt|^ 
confrontar. 

2412)  1.  *e5nfllndo,  -ire  (v.  fundu»),  auf  den 
Grund,  Boden  bringen,  rum.  '■ufund  ai  at  <i,  ein- 
graben, eintauchen:  (in  den  übrigen  Spraeheti  wird 
con/Murfarf  durch  a/f«m/fir^  vertreten ;  ital.  «/fon- 
dart.  span,  afondar,  ahondar,  ptg.  afundar, 
daneben  *(in)fund{,i)tiare  f.  *{in)fundiare  =  prov. 
fotuar,  fotuar  (ancli  i^oiuar);  frz.  «irfometr;  eat 
{tt)foit»ar). 
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2413»  cönftlndo 


2440)  cönslllo 
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941»  8L  ctafiM««  MI,  niliB,  fluOr«,  zu- 

nmmrägieBen ,  mischen,  verwirren,  beschämen; 

itnl.  <i<nfunilii ,  fu>i ,  fuHO,  fundefr;  prov.  ron- 
fondrt-,  i'iifioi'in  ;  frz.  ronfondrr  ist.  I'art,  1'.  I'.  als 
Adj.  ronftui);  ?pan.  ^lt^.■.  ronfiimlir. 

24141  «infOsio,  -önein  /.  iv.  con f under r),  Ver- 


iiiisichuiijf,  Verwirrung;  ilal.  lonfuidonf;  frz.  «m» 


lend  ia  deo  uid«r«D  Spncben. 
f  -^n^  äA  mitJImMn;  fri. 


Ulf)  " 
ft^ouir. 

2416)  eSnirno,  -ire,  !!ii<«mmenfri«ren;  sicil. 
Chi' Hart,  v(.'l.  S.ilvinri;,  l'n-f.  7. 

I'lltJa)  'conKeria,  -am  /*.  (tungeries),  Haufe; 
Miillr/.  •t,urii/i,ri>,  cougnirro,  zusammongowehtor 
S<lmeehaufi'.  walloo.  consirf;  vul.Tlmiiias,  Mel.  54. 

i>417)  eÖngrill,  »W  »I.,  •  in  Mall  für  Flassi);- 
keilen;  itaL  oogmOf  ein  Weininal),  vgl  Dz  S66  «.  r.; 
abgeleitet  (!)  span.  eangUon,  ptg.  cangirUo,  ein 
Mafi.  vgl.  Dz  486  eangOon. 

2418)  *eoafr1i8,  •am  m.  (f.  conger  a.  yonger 
feT.  }ö)')p«.),  MiiTaal:  ital.  ijom/ro,  grnngo, 

Meeraal:  vgl.  Dz  378  v.  r.  u.  Glausseii,  p.  29  u. 64; 
prov.  roungre,  groun,  cat.  eongro;  span,  comgrtt; 
ptg.  <<m^ro.    Vgl.  Herzog',  Z  XXVII  124. 
(•eönhörto,  -are  (f.  <ohoi-tari)  s.  eSnforto.] 

2419)  l*dK>J  +  hiM,  -ftre,  hierlier  mfao;  frz. 
(eeiktur,  vgl.  Amt,  daton  das  VbibattT.)  eoknf, 
Lärm,  Gewühl,  vgl.  Dz  551  ?.  r.;  die  von  Mahn. 
Et.  I  nters,  p.  124.  vermutete  kelti.sehe  Herkunft  de« 
Wort-'-  wird  von  Tli.  iMi  vcrtifiiil. | 

24:in)  [cönjagiam  «..  Verbiiidunt',  Khe;  ubt-r 
Formen  u.  Al>!eituiii.'i  ii  di  s  sonst  aus  den  roiiian. 
Volkssprachen  geschwundenen  Wortes  in  ital.  Dia- 
lekten TgL  Flechia,  AG  II  Ul.] 

3421)  fli^Jif«, -ive»  Tarbinden;  alt  sard,  coiu- 
torff;  marHare;  nevsard.  eqfmrf,  eojäi,  vgl.  Sal- 
rioni,  Post.  7.  Von  rojni  da.s  Suhst.  rojn .  Klie, 
wozu  wieder  rojanza,  Ausätattuntr.  V^l.  Ni/r.i, 
AG  XV  4^*4. 

2422j  cdojiluetüra,  •am  f.  (conjungcre),  Ver- 
biodnngaBtelle,  Gelenk;  ital.  conjuntura;  alt  frz. 
eimjointure,  TgL  FOrster  zu  £rec^l4i  «PAO.  ton- 
juntura,  ptg.  «oii^iMefHra.  AbonnrgcL  w„  anag. 
im  Altfrz.] 

342S)  eSaJüngo,  jQnxl,  JHnctfini,  Jfingere,  ver- 
liiiiden:  ital.  '•ongiungo  u.  giugno  giumii  giunlo 
gingnrrr  ii.  i/iungrrr;  prov.  ronjonh  Jon»  U.  Jo» 
Joint  jonhrr;  frz.  ronjoht»  Joignia  Joint  joindri-; 
die  altfi-z.  Formen  .s.  b.  jvMgere;  (span.  ptg.  nur 
das  Part  P.  eonjunto,  et^vmtt»,  dafm  dia  V6rt>a 
cm^mmetttr,  eonjuMtar). 

9424)  Ciigilrili«,  -•■«■  f.  (t.  eonjwrmt^  Ver- 
■ebwOnmg;  ital.  coiu/furaaione,  daneben  «MyAiro; 
sonst  nur  als  gel.  W.  Torband«i. 

2425)  rinjflro,  -ire,  zu.^aiiiiiien  schworen,  Ai-h 
Ter^chwören ;  ital.  congiurarr  {<\A\un  das  Vb.sl>sttv. 
90ngiurn),  sonsi  nur  gel.  W. 

2425a)  eonjax,  -flgera  m.,  Gatte;  mittelsard. 
C^.    Vgl  Nigra.  AG  XV  484. 

2436)  «»nipMnijii.':.c9ni»iiH  m.  («r.  »mim- 
ntUtv,  daneben  xuvmHftw,  vgl.  Ug.  Ans.  II  86; 
.TermntUch  ToUcsetymoIog.  UmbiMong  too  semit. 
kanaph"  F.  Pabst),  feinmaschiges  Mtickennetx  u. 
dit'  mit  t  inem  Mückennetze  um/o^j«  l-a>ferstält<', 
•las  Hinniielbctt  iHor.  Ep«d.  9.  l»i;  l'ro|).  3.  11,45; 
Juvf'ii.  G,  101;  ilal.  r<i«o/>^,  Ruhebett;  runi.  cnnu- 
pm;  frz.  span.  ptg.  canapi.  (Vitll.  =.  *caMaya 
aocegikhen  an  etmaba,)  Vgl.  Dz  imopk}  tibsr 
fn.  «mmfi  t|L  Blaae  in  Revue  des  langnas  ron. 
18M  p.  488. 


24S7)  («iMr,  «iri,  TWineben;  .n'4  Q  deverbale 
nel  sard.  eoMt,  eonan  dl  votnito*.  Salvionl,  Post  7.) 

242H1  •<'on(|unpro  n.  eönquiro,  quaeslvf  u.  qnl- 
»ItT,  qaae9>itiiin  u.  i|iiisltäin,  qnaerere  n.  qoT- 
rere,  sich  zu  versdiallVn  suchen:  ilal.  conquido, 
quiM  quito  quideri-,  übcrwiadea,  unterjochen;  rum. 
etutnae  ü  U  i,  unterweita,  tnbuni  prov.  con- 
fmSer  gmiit  gtm  n.  gwft  piem  qnurmr  o.  fMsHir, 
erobern:  Are«  eomqmlenmii»  pd$  qtUrir,  erobern; 
span,  eonquerir  (schw.  Vb.);  un  Ptg.  fehlt  das  Vb. 

2429)  eaaqaisItlOf  •Saem  f.  ronquiro),  Nacb- 
suchun^;  altfrz.  enixinfon,  .S<>rKe,  Eifer,  davon 
die  Adj.  cuaenfonog,  cimencinarlf  u.  das  Adv.  ru- 
smifnosfment.  \^\.  Tobler.  Z  HI  571,  vvo  ziicrsl 
•licse  Ableitung.'  K'egeben  ÜA;  Dz  667  cuire  hatte 
das  Wort  mit  prov.  faawwg  ifi,  obCB  *Coro  coclrt) 
in  Znsammenhang  bringen  woUan,  o.  G.  Paria» 
R  IX  S84,  verteidigt  wohl  mit  gutem  Recht  diese 
Ableitung  gegen  Tobler. 

24801  *diBq|nlBto,  -Ire  (Intens,  v.  conquirere), 
erobern;  ital.  cowiuiglun  ,  tiazu  'las  Vhshotlv. 
coni/ni-'il't  u.  da.s  nonieii  act.  rom/uif tutor,-;  prov. 
eonquistar,  davon  conifuista;  Irl.  (conqn,  Mcr),  con- 
quet,  die  EmuigenachiaA,  conguittf  die  Eroberung; 
span.  ptg.  esMfuMar,  dawn  «SNfnMa,  «enfiil* 
itador  etc. 

24SI)  f*CiMl«*y  «n«  (£  «OMsar»  v.  mm), 
weihen;  frz.  eomaaerer;  ui  den  übrigen  Spr.  ist 

eonaecrar$  als  gel.  W.  vorhanden.] 

IM.Ii  [eönscientTS,  -am  /  iv.  lonscire),  BewuBl- 
seiii.  Gewissen;  xinX.confri,  n:\i\o;  pTOV.cOHtCtenda, 
con.iitnm;  frz.  ronnricnre;  span.  roMÜMCte/ ptg. 
conmirncia.    Oberall  nur  gel.  W.J 

2438)  eOnaerlhlll*,  »ire  (Demin.  v.  eonteribere), 
kritzeln;  zn  ven^  nt  das  glejehbedentende  itaL 
»eombtet^«raref*»eimdMeratv,  *$eoimriherm*,  *e(m- 
scribernrr).  v-!  Mardiesini,  Sludj  di  fll.  rom.  II  6. 

24S4)  [töiiNeetyi  (Kern,  d.-s  Part.  V.  V.  v.  ron- 
■iri'tire).  zersehii itlin.  span,  rosecka.  Ernte,  vi^l. 
1)7.  442  f.;  v^-l.  Haist,  Z  V  23«;  C.  Michaelis, 
St  p.  58,  u.  Cornu,  R  XHI  298,  setzen  cosecha  = 
coltecta  an  (collecta  :  eojfeeka  :  eogteha  :  coxttkmf 
worin  x  =  frz.  ch,  :  cMMfta^.] 

2435)  e«ns<nit9fila  n.  (v.  eoMrrso),  Anfbe- 
wahrnngsort;  itaL  eonmmtmio  .Inogo  di  rieovw« 
o  di  educazione  per  lo  oM  masieale*.  eona*natßj9 
.niajrazzino*.  vkI.  «lauefto,  A6  III  337. 

*eonserr1uH  s.  gyninaNlarehus. 

24Ht>)  eöasenro,  -ire,  bewahren;  itaL  eonaer- 
uire;  frz.  conterver;  in  den  flbcigen  KMU.  Spr.  dam 
entsprechend  (fehlt  mm.). 

24S7)  'eSnsfdSrlua  n.  fv.  esasliirar«  nadi  dMl- 
drrium  gebildet),  Sorge,  Sehnsucht ;  p  r  o  v.  eti{M\»re-9, 
daneben  con»irier-»  =  *cotuiderarium,  von  eontire 
abgeleitet  das  Adj.  conairos,  gleichsam  *coHsi<iero- 
suf,  naelidenklich ,  l>esor(rt.    V>rl.  Thomas,  Nouv. 

Ess.  p.  •_'■_»(;  I. 

2AS6)  (önsldero,  -ire,  betrachten;  ital.  amai- 
derare;  prov.  contiirar,  coti{ii)irar ;  frz.  conMirer 

(geL  W.,  als  solches  auch  im  Span.  n.  Ptg.). 
2480)  cnuHtelni        «I.  (T.  eeiMflftiM).  Rat> 

treber;  ital.  eoN«(CprMirr,  prov.  eongeHlifr-t 
IV  daioielbe  Wort  bedeutet  »Kissen*,  scheint  also 
auf  lal.  rt'iDi,  vfrl.  frz.  cousgin,  zurückzugehen,  con 
für  CO  würde  dann  als  volksetymol.  Umbildung  an- 
zuseilen sein ,  das  Kis.«en  kann  von  dem  Volks- 
biuuor  als  .guter  Berater,  TrOster*  aufgefaßt  wor- 
den  sein];  frz.  eowteilUrf  span.  9amei$r9}  ptg. 
eoMsaflMrs.  VgL  Betgar  a.  «i 
9440)  *€lndn»,  -m  (V.  «smOCmm,  schiifUat 
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eontOiari,  Rat  pflee«o);  iUl.  eom^^Kart;  prov. 
coiuMar,  tonämarf  frs.  tomtMtr;  span,  eonstyar; 
ptg.  {ß)eontdhar. 

2441)  etariinm  m.,  Rat;  ital.  eonsifflio;  prov. 
eoHSflh-s;  frz.  consiil;  span,  consi-jo;  |lt^f.  consclho. 

2442)  cOnsTstörinm  «.  (v.  cowafA/oi,  Versamm- 
lungsort; prnv.  consistori-s,  Knnsistoriutn,  gel.  W., 
als  solches  Id  <ler  entspr.  Form  auch  in  den  Qbriyen 
rom.  Sprachen. 

Gwehwhterruw  Ton  mttteriidicr  8dt«;  ital.  eu- 

ffinn,  -a;  \fcc.  niJisipHnu,  V(»(rl.  ronmhrnimi, 
friaul.  consovrin,  vgl.  Tapolet,  \)\c  roinan.  Vft- 
\v:miitsfli.iftsiianien  (Slrallhurg  1893  Diss.)  y. 
Salvioni.  Post.  7;  rtr.  cunrin,  cusdrin;  prov.  cosin; 
tri.  cougin,  -e;  cat.  coai;  span,  aobrino,  -a;  ptg. 
MtHTHÜio,  wi  (im  ^pML  0.  Pt«.  bedeuten  die  Wörter 
meist  .Heüe,  Ridite*,  .Vetter,  Base*  ist  primo, 
•a,  plg.  auch  eoirmäo,  -da).  Vgl.  Dr  116  rugino: 
Gröber,  ALL  I  55S;  Canello.  AG  III  341  Änm., 
wo  mit  Recht  tlie  Ansicht  ausgesprochen  ist,  «lal! 
die  .starke  lautliche  Umgestaltung  ilrs  Wortes  im 
Ital.  etc.  sich  aus  seinem  hftu(ij,'(n  Gehrauche  in 
der  Kinderspraehe  erkläre.  —  Aas  dem  span,  so- 
>H«ia  s:  frt.  aoiibritM  ducb  Mllzvertaaadning 


3444)  «OnMr,  -«Sn«  m.,  IfitsebwieKeiTater; 

rum.  c«*crM,  Schwiegervater,  Schwager,  HochzeiU?- 
gevatter,  vgl.  C.h.  untiT  sorni;  ital.  ronmocero, 
span,  ronsuttji'i  i'ia/.u  ilas  Vli.  connograr ,  ron- 
auwrar),  ptg.  conaogro  (dazu  das  Vb.  conaograr). 
Fiti-Gerald,  R«t.  hi«.  IX  8. 

3446)  «MIIU,  -Mi      eine  Pflanze,  gemeine 
SdufanwoR  (Symphytmn  oflidnale  L.);  frx. 
»oude,  Schwarzwurz,  vgl.  Dz  662  *.  r.  Wegen 
etwaigen  Zusammenhanges  von  eonmlida  mit  frz. 
eon.tiilr,  Kunsiile.  StiUzbank.  s.  cdnsölo. 

2440)  cönsöio,  -are  (gut  schrifllat.  vonmihtH). 
trftsten;  ital.  cottsolare,  dazu  da?  Vhsbst.  ronsölo 
(gewöhnlicher  eotuokuhne);  prov.  consolar;  frz. 
eoHtoUr  (daza  coHMUHm),  von  consoler  vielleicht 
•bTlMbettT.  abg«leH«t  cofue^  Konsole  ^mek  ptg. 
eeMSsfa).  doch  ist  frellieb  der  dann  anznnebmenae 
Bedeutimgsühergang  (Trost :  Stntze  :  StOtzbfinkchen) 
bedenklich,  andei-seits  ist  das  sonst  als  Grundwort 
vorKcschlageiie  u.  heKrifllich  recht  passciiiic  consoJida 
lautlich  unannehmbar,  vgl.  ÄMu  lt  r  itn  Diit.  con- 
$oter  (möglicherweise  hängt  consoli  zusammen  mit 
»öhm,  Fußboden,  vgL  Nr.  8868.  freilieb  scheint 
das  «  des  fri.  Wortes  xa  widerspredien,  da  statt 
dessen  ein  eu  zu  erwarten  sein  wurde,  indessen 
zeigt  auch  tn.  soi  =  solum  ein  o);  span,  eonsolar, 
dazu  das  Vhsbsttv.  eomuelo,  Trost;  ptg.  nmsolar. 
Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Charakter. 

2447)  eSns$B&,  -am  f.,  Konsonant,  ^  frz.  con- 
totme;  in  dm  ilbrigen  Sprachen  wird  dafür  das 
Plari.  coHtonant  =  ital.  consonante  etc.  gebraucht. 

3448)  ein«9rs,  siriem,  gleiehlosig,  teilhaftig; 
ital.  eontortf,  Teilhaber,  Mitgenoß,  Gatte,  Gattin, 
davon  abgeleitet  consorterüi,  Gcnossen.schaft. 

244!*)  eSnspfio,  ftpHi,  spatam,  splier^,  spucken ; 
ptg.  rospir ,  rti-pir ,  vgl.  Dz  414  «.  t'.  (ital.  ist 
»spucken*  —  sptäare;  pi  ov.  fgcupir,  daneben 
rsrracar;  Irz.  crarher  vermutlich  vom  WSStgerm. 
*räU«y  Stamm  hrak,  vgl.  Mackel  47;  span,  mmpir 
s  *erfjwlri»  fbr  extpuire). 

2460)  e9M*»,  ttftS,  stittris,  stire,  zu  stehen 
kommen,  kosten;  ital.  rostare,  dazu  das  Vhsbsttv. 
io»to  Preis,  Aufwand;  rum.  cust  ni  at  a,  <iuzu 
das  Vbsbsttv.  cutt;  prov.  cottar;  frz.  coüter,  dazu 


das  VbsbsttT.  eoi)<,  gewOfauBeh  im  PL,  Eoften;  cat 
span,  eottor,  dazu  «Mte;  ptg.  Muktr,  dan  oMls 

u.  ctuia.    Vgl.  Dz  554  coAter. 

2461)  ednatriBgo,  strlaxl,  strletam,  atrTnftr^, 
zusammenziehen,  zähmen;  ital.  co{H)siriiviii,  .  f>f«). 
strigm,  utriniti,  stretto,  stringerr  u.  striiinere, 
zwingen;  prov.  eosirene  streu  streit  u.  st  reg 
Hrenher;  frz.  contraina  traignia  traint  traindre, 
zu  alt  frz.  eomiitraMre  das  A4j.  eonatraindable, 
«gl  Cohn,  Suffix»,  pu  fiOS;  spaa  eottreMr;  ptg. 
eotutranger  u.  ttrfttglr, 

2  l.'i2i  '*e5n«trOgo  (f.  tbrüo),  RtrQxI,  strietim, 
strügere,  erhauen;  ital.  eongtnw  strussi  «trutto 
utrucrf;  prov.  cottflrw'  i^trui.s  slruil  u.  .sirug  Ktruiri' 
u.  Mrurre;  frz.  coiiatrui{a)  struiaia  atruü  atmire; 
span.  ptg.  conairwr.  TgL  OlfibflT,  ALL  II  103 
unter  *4MtrtJMiM* 

8458)  «tnwiwo,  -Ci«,  gewohnt  wardsn;  rtr. 
kuaeier,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  t  0.  6.  1891  p.  76a 

2464)  *eö[n|s[ne]tamen  w.  n.  *eOIn]s[iie]tOm1aa 
[■?]  if.  ronsiulwlo,  -<n>m.  ilns  mir  im  Ital.  als  ge- 
lehrtes Wort  erhalten  isli,  Gewohnheit;  ital.  co- 
stume,  coatuma;  sard.  coMnnune;  prov.  coedumna, 
coittuma;  frz.  (eoatwnej,  eoutum«  f.;  cat.  coatwm; 
alti^pan.  coattam»;  nenspan.  costumbre;  pt^ 
«osfiiMA  VgL  Dl  110  «esliHiw  (nimmt  Vertaasehung 
des  StafBzes  -flMtMi  mit  -*ma  an);  Gomn,  R  Vu 
365  (nimmt  rhergant;  von  üdim-  :  üninr  :  -ümine 
atih  Havet.  R  Vll  öltii  iniiuiiit  Thergang  von  -udine  : 
-ühine  :  -übue  :  -ümne  an);  Canello,  AG  III  367 
Aum.  2  (schließt  sich  Gomu  am;  Ascoh.  AG  III 
368  Anm.*  (nimmt  an,  itiM  Mine,  -üdne  zu  -unne 
assimiliert  n.  dies  dann  mit  dem  beliebten  SufBz 
•tMN(«]K«,  Him«  Tortaaseht  worden  Mi);  Ortbar, 
ALL  I  553  (stellt  als  Grundformen  ciiftvimm  n. 
(•on'tumina  auf  u.  begründet  dies  in  län^rer  Ans> 
L'iiiaiidersetziiiiK).  Die  ^.'n'ilite  (ilauhwflrdigkeit  dtrf 
.Ax'oli-i  .Ansicht  liean.si)ruchen.  doch  darf  a'uch  nach 
dieser  ^coxtumen  als  wenigstens  sekundäres  Grund- 
wort angesetzt  werden.  Vgl.  auch  Körting,  Formen- 
brä  des  frz.  Nomens,  Anhang  II. 

S4fiQ  «9nsil,  -sttlem  m»  Konsul;  itaL  einaoU 
n.  «dNSOto,  vgl.  Canello.  AG  III  403. 

24.''i(;:  cbnRfimmo,  -ftre,  sximmieren,  vollführen, 
vollenden  (begriltlicli  hat  .sich  da>  Vb.  mit  *con- 
sinnnrr  =  conmmire,  verzehren,  gemischt i;  ital. 
consumtire,  aufzehren  (daneben  eornumo  »unxi  sutUo 
mmere),  conntmato  als  SbUL  &aftbrOhe,  vgl.  Ca- 
nello, AG  m  812;  frx.  eoMSSMMsr,  Tollenden,  voll- 
sieben,  ▼«neltren,  davon  eoMmmi,  Kraftbrthe, 
conaumer,  verzehren;  span,  eonatmar,  vollenden, 
eonmtmir,  aufzehren:  ptg.  coMiMMMor,  Tollenden, 
i-onsumir,  a u l'z •  ■  1 1 1  < ' n 

eönsQmo  s.  consummo. 

2457)  rönsOo,  sfii,  sfltum,  sfiSrS,  zusammen- 
n&ben;  ital.  (mit  Übergang  in  die  1-Koni.  u.  Pa* 
latalisierung  des  «)  euaeire,  euefre,  davon  Kompos. 
adrueira,  »inrnfn.  anftrennea,  gleicbsam 
re-auere,  doch  wQrde  wohl  aneb  dta^rv-tuera  gentigen, 
falls  man  I'mstellung  des  d[i]s  :  sd  aimehmen  darf, 
vgl.  t'.aix,  St.  5tj;  rum.  c<w  cm««i  ctmit  coitse; 
rtr.  kiüer,  Pt.  hut,  vgl.  Gartner  ^  148  u.  172; 
prov.  coser;  alt  frz.  casdre.  Mittelbar  hierher 
gehört  auch  altfrz.  t  scoim-ndre,  central  frz.  ocow- 
»aaider.  auftremien,  TgL  Titomas^  MAL  n.  Sehnehardt, 
Z  XXvI  400;  nenfrs.  couät  Mmri$  eoHSw  eoMlnf 
=  co(ii)»|McJr<"  nach  der  Betonung  des  Ind.  c6nt{uo], 
u.  dieser  wieder  hat  nach  Analogie  des  Inf.s  das 
d  angenommen;  cat.  cnsir;  span,  cmer;  ()tg.  cosrr. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  653;  Dz  115  cucire;  d'üvidio, 
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Note  eliiii.  p.  02,  u.  uauieiitlicb  die  eingebende 
u.  inhaluraidie  UnUfsadmag  too  Hohl,  OiigiDes 

roinaiies. 

2468)  *ed{n]i(a]t1lr&,  -am  /.  (v.  cohsuo),  Naht; 
itaL  eottura  .cacitora  doppia  che  fa  costola", 
daneben  (unmittelbar  von  cucirf)  aLs  allg«iiMin«r 
Aosdniek  «uUmv,  vgl  CaneUo,  AG  Ul  S81;  prov. 
etulura;  fri.  cioNtar^  das  MllMi,  ^  Nalit,  wm 
couturier,  -tn,  gMduMMi  *etmnitmrmiiu,  -o^Nlher, 
Näherin. 

2460)  |cönteinp]o,  -äre  (s.  (I<  (ir;.'(  >  unter  low- 
templor  am  Schlüsse),  betruciiten ;  i  t  a  1.  conlemplare; 
pr<'\.  !fpan.  ptg.  eontemplar;  frz.  coHtempler.\ 

2460)  [^eSstiaipSrinSBa,  a,  Mitgcn<v»<is!ch; 
frs.  wnUmporain,  gel.  W.,  «nt  Mit  dem  Iti.  Jabrh. 
Dachwebbur,  altfra.  dafOr  wmfawywri^  vgL  Gobn, 
Saffixw.  p.  167;  ital.  span,  eommimoiratuo.] 

2461]  *<>ont^B{o  if.  contlneo),  teaOI«  tentttm, 
tenerS,  zusaimnenliallen,  uiiifassen;  ital.  ronlrnire 
(gel.  Part.  Präs.  contini'nlr.  enthaltsam,  als  f>hsl. 
Festland,  vgl  Canello,  AU  lU  9dä):  dem  eiiU 
sprechend  in  den  obrigen  ron.  S||iradien;  wegen 
der  Flesioii  s.  ttsin* 

9463)  «iatiMi«»  ••■«m  f,  eontendtrti.  Streit; 
davon  nach  Caix,  Bt.  208.  durch  Abfall  dee  Präfixe« 
ital.  (tema  u.)  tenzone;  prov.  tenm  u.  (mmom 
^ 7<-n.«f>-^ ' ,  .1 1 1  f  rz.  tence,  lengon,  Streit.  Strcitgedicht ; 
flit;  Dii|ip('liorinen  würden  also  einerseits  »lern  (zur 
A-Dekl.  ühergetroteiH-ni  (las.  rril.,  andiT>eils  dim 
Gas.  obl.  entsprechen  u.  sich  zueinander  verhalten 
wie  etwa  l(i)rrre  za  larron. 
2468)  eiateatia,  a,  «ai  (Pt  P.  P.  t.  coHtitüre), 
Ii  Ital.  MtOtmto;  proT.  eimten-$;  frt.  com- 
tf  span.  ptg.  eoHtento  (im  Span.  Lehnwort^ 
3464)  elntciay  trln,  tiltani,  terer«,  xerrelben ; 
s  p  a  n.  i  uHir  {f6s  ealiir),  ptg.  «erMr,  gerbea,  vgl. 
Dz  14a  «.  e. 

2466)  coatinentii,  -am  f.  (von  continirii.  l  i- 
AnKicbhdtea,  die  Haltung,  Fassung;  itaL  con- 
tittema:  dam  eotqHadiand  in  den  Olnrigw  rom. 
S^araeiMD. 


2466)  ««nttago,  flgf,  tiettaa,  tiagert  feom  + 
tamgo),  berühren,  erreichen,  Ireflen,  geschehen; 
altspaii.  LiDitir.  cuntir,  sich  ereignen,  davcu)  das 
Inchoativ  luntim  i-r ;  neuspan.  pl^r-  \<t\'  ontner. 
Vgl.  Dz  tu  cvnUr;  Cnnni,  R  X  77. 

2467)  dlatlattO)  -are  (v.  continum),  iurlsetzen; 
ital.  eonikmmn  (gel.  W.  u.  als  solches  aach  in 
den  flbriMD  nm.  Hauplspracben  Torhaadeii). 

3408)  «MMIi,  %  an  (t.  eonlMr»),  laaammen- 
hfingend;  ital.  eontinuo,  continovo. 

2469)  eÖBtri,  Präp.,  gegenOber,  gegen;  ital. 
contra,  contro,  rum.  caträ;  prOT.  «OMtni;  frz. 
contre;  span.  ptg.  contra. 

2470)  eSatriettU,  -um  m  ,  Wrlr.iK.  ital.  con- 
trattOf  (prov.  Adj.  contrag-z,  zu.sanimengezogeo); 
(ftitfirs.  mubrait,  Adj.,  gelahmt);  frz.  eoMtrmt; 
■pan.  ptf.  tontrmi^  IlbentU  halbgeL  Wort 

3471)  4MM  +  flUla»  flMM,  entgegen  madien; 
ital.  «otAraffmrt,  nachmachen;  frz.  conlrefaire; 
span,  eontrdhaeer;  ptg.  contra faz4^.  Wegen  der 
flexion  s.  facio. 

2472)  eontrjl  •  quädru,  -are,  eidt'egenlmuen, 
SS  frz.  contrerarri'r,  eiilKejjeiiarlHMten. 

247S)  eSntrtt  -f  rötfilüti,  -uia  m.,  Gegenrollc, 
Gegenrecluiung,  —  frz.  contröle  m.,  Aufsicht,  dazu 
das  Vb.  eontrtkr,  Ana  dem  fxt.  iit  daa  Wort  in 
^  aadtno  8pradMn  tÜMmomaMn  worden.  Vgl 
Di  376  raMe. 


2174)  cüntHI  4-  et«,  etire.  ;.'»';;.-i)Ql)erstehen,  im 
6egensat.z  stehen;  ital.  roii<r<i.-t(ir-\  dazu  da.s  Vb- 
sbstlv.  contra.-itft,  Gejk'enHatz;  deiiu  iilsprechend  auch 
in  den  übrigen  .•^prai  hen, 

2475)  ^edotifttA,  -am  /.  (t.  cotUra),  Gegend; 
itaL  contrata,  eomlradat  rtr.  eonirada;  prov. 
eomtrmda;  tri.  eontri»;  altapao.  AHrfmdo.  VgL 
Dz  107  eoHlrata;  Rflnsch,  Jahrb.  XIV  887;  Ortber, 
ALL  I  561. 

2476)  'eoBtremulu,  zitteni.  -  rua>.  ciUr^ 
tnur  ai  at  a. 

2477)  cöntrlbiilo,  »Ire,  zermalmen,  qu&leu,  =s 
rum.  cutrier  ai  at  a  (die  Leute  beunmUgMIi  be- 
IftsUgen),  vagabundieren,  umherstreifen. 

2478)  eSntribao,  trlbftl,  tribatfim,  tribtStC, 
beiatMien,  ist  aar  ak  geL  W.  trorttandan;  itall 
eotUrihiuref  frs.  eontrttiur,  apan.  ptg.  eonlrtbidr. 

247!^)  cöntiLs,  -um  m.  ^^'r.  ;fovro.).  Ruderstanga; 
nach  Uz  169  )jomit  da.s  inulntaiUiidie  (irundwoii 
zu  span,  gonrc,  TQnm^'el;  ptg.  ponio,  engomo, 
,freihch  mit  einer  nicht  gewöhnlichen  .Srhärfung 
des  das  gleichbedeutende  prOT.  gofun-s  iau8 
gomfon]  will  Dz  aus  griech.  yoft^og,  Pflock,  das 
rri.  fMd  endlich  (wegen  des  lothr.  angon)  von 
ameom  =  gr.  dvxmp,  Haaeo.  herieiten.  Vgi.  flrtber, 
ALL  U  489. 

3480)  *e$BBcBl&,  -aai  f.  {{.  *a>iHruUif  Dwnin. 

V.  d^tfU;  der  Wechsel  Ton  fi  /  beruht  Tielleicht 
auf  hi't-'rifflii'her  Anlehnung  an  cönus,  2^pfen), 
S)iinnriHken:  i  t  a I.  conocdWa.  (Ober  mundartl.  ital. 
Wörter,  welche  [zum  Teil  mit  Aff^^iwMlwp  an  camnäl 
auf  *amueula  berohen,  Onämerio,  Mise.  Ase. 
387);  aitfrz.  cofMtfb;  nenfts.  ftunottOU  (audi 
Bezeichnung  des  BlOteoibflscbels')  (span,  wird  dies 
Werkzeug  rtuea,  ptg.  roca  genannt,  auch  ital. 
ist  rocca  vorhanden.  du.s  Grundwort  ist  wohl  \  oraus- 
zusetzendes  got.*rMAA-f/.,  v^rl,  Khn:e  unter  .Rocken*). 

D/.  107  conoct'hia:  (irol.er.  .M-L  I  fibl  ;  Colin, 
äufUxw.  p.  231.  Vgl.  auch  Regnaud,  Rev.  de  phil. 
fr.  XVI  803. 

2481)  «taTiida,  Tini,  iCntta,  iteirt,  n- 
aammeokonuaen;  ItaL  eewesiyp  mmml  tmOtmilns 

(fiber  mundartliche  ital.  Gestaltung  nn  tomvmtir* 

u.  eonvenitare  vgl  Mussafla,  Beitr.  99  f.);  rnm. 
cuvi»  ti  it  i,  n\  j'-ia.  bft,'i-l)*'n.  (hei  jem.)  sitzen ; 
prov.  conti  Ith  line  iiiitjut  iiiiir;  f  r  z.  convieHH 
eins  renn  renir.  h  it  ,iu' h  du-  überlia^'ene  Bedeu- 
tung , zukommen,  sich  scliicken,  pa.ssen';  span. 
concengo  r»W  venido  renir;  ptg.  convntho 
nndo  vir.  Wann  der  f  leüoo  vgL  aocb  Twia. 

348»  j*Mkmm  n.  tt.  «rtnitfa  /.  (t. 
venire),  ubereinkoDil;  itaL  eonvtgno  o. 
prov.  eovina;  altfra.  eeastMy  eeaewM#i  eeaew 
cat.  eotmmff  apan.  eaumtl*.   Vgl  Di  107 

tei/ni>.] 

•J4HHt  eönrentttm  Übereinkunft,  Vertrag,  u. 
ciaTiattl  m.,  Zu.samnu-nkunfl,  Gesellscbafl,  Verein; 
itaL  cemeiUo,  Vertrag,  Zusammenkunft,  Kloster; 
rna.  ewlaf  (Vertrag,  Abmacbaag,  Untenradanci!, 
Gaqwidi,  Rada,  Anrara^  Wort;  proT.  eomtmUt, 
eomten-t;  aitfrz.  convent;  nanffi.  MMwaf, Kkatar; 

span.  ptg.  eonrento. 
conTfrsätio  .s.  cönrerso. 

'_*l84i  *eönver80,  -are  ((.  converDuri),  verkidireu; 
ital.  roncergare  u.  dem  entspr.  in  den  anderen 
Spr.,  das  Vb.  bat  die  eingeengte  Bedeutung  «mfiiid- 
lich  verkehren,  sieb  noterbalt«i*  angenommen, 
ebenso  wie  das  daia  geh<teiga8baL  mwertatio  im 
Lat  »Veikebr*,  ba  Roman.  »Itatarlialtung'  be- 
deateL 
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2480)  eonr^nu,  a,  um,  ParU  Perf.  Pass.  v. 
eomvertlrt;  tard.  wwtwiii,  itorlo.  Tgl.  SkMooi, 

Post.  7. 

2486)  etBTCrto,  vSrtt,  iMUt»  lirtiri,  nn- 
. wenden;  iUL  (coHteHtrt,  wmo,  ttblicherO 
Mr*  n.  dem  «tapr.  in  dot  anderen  Spraenen. 

2l!^6a)  *coiiTexIras,  a,  um  (roHrtxu.s),  Kcwölht; 
luittelsarü.  fomhfs.tüi,  fschrH^'«-)  l)acli.  Hütte. 
Vgl.  Nigra,  AG  \\  4s5  , 

2487)  etnTiaeo,  Tlei,  victüm,  vln«£r£,  crsioKon, 
jem.  emer  Sdbnla  flberfahren,  uii widerleg)  ich  dar- 
tnn.  Oberawgwi;  iUL  eommneo  ntm  vkUo  vin. 
etre;  protr.  «omwn«  venqtui  venent  venetr;  frz. 
conraimc  vainqitit  vaincu  vaittere;  span  conteneer; 
ptg.  eonvencfr,  wegen  der  Flexion  vgl.  auch  flBM. 

2488)  *eSaTio,  -Ire  (v.  via),  den  Weg  zosammen- 
gehen,  geleiten;  ital.  contiare,  daneben  conroiarr, 
(nach  dem  Französ.)  u.  convogUare  (mit  Suflix- 
vertauscbtmg  für  convtijart),  daTon  «bts  Vbsbsttv. 
eontqjo,  convoglio,  B^leitung,  Bedneknog,  Wagen- 
zng;  frz.  amroyt-r,  dün  dl*  VliflbattT.  eofwo^  Vgl. 

Dz  700  Toytr  2. 

2489)  *eÖnTlt4>,  -äre  (für  inritare,  die  Ver- 
tauMchung  der  Präp.  wurde  wohl  durch  begriffliche 
Anlehnung  des  Wortes  an  convivium  veranlalU), 
einladen ;  ital.  convitare;  prov.  eonmdar;  frz. 
coHvier;  span.  ptg.  convidar;  daza  die  TMlilttT. 
itaL  tamvito,  Einladung,  Gastmahl,  prov.  emvit-z, 
altfrr.  eonri,  span.  ptg.  convite.  Vgl.  Dz  108 
eourilurr:  Grölit  r,  ALI,  I  651. 

249<)i  Ironriviüm  n.,  Gastmahl;  ital.  contivio 
(Üblicher  ist  concito);  tvt.  cofivuw,  dazu  das  Adj. 
convMoftfe  in  der  Verbindnng  yoMe  c,  po^e  qui 
tiait«  des  featfau,  vgl  Cohn,  BnOxw.  p.  97.] 

2491)  «tavlTO»  VÜ,  ncHa«  Tlriri,  naanunen- 
leben,      itaL  eonvAw  vtet  vUatOo  vivere. 

2492)  cSüToeo,  -ire,  zusatninenrurcn;  ital.  con- 
voeare,  dem  entsprechend  ab  halbgel.  Wort  auch 
in  den  anderen  Sprachen. 

2498)  cißJpSMUui  II.  (v.  eoejftrireU  Deekel; 
Hat.  eiperatio;  rtr.  nnr  das  Vb.  Mvvfar,  bedecken; 
frz.  eonrerclr;  span  cobija,  Decke,  dazu  das  Vit. 
ccbijar,  bedecken.  Vgl.  Dr.  III  cobija;  Gröber, 
ALL  1  551. 

24S<4)  e«[ö|perIo,  pi'rfil,  |»^rtflm,  perir6,  be- 
decken; ital.  copro  fopersi  coperfo  loprir, ;  saril. 
coperrere;  proT.  cobrir;  frz.  (corrir),  couvrir  (Part. 
P.  P.  couperi;  Ober  eotwrech{i)ef  s.  Bcmitt  p.  110): 
eat  eoM-.  «mMt;  apan.  «oMr,  cvMrt  ptg.  whrir; 
rtr.  <!Wfrfr;  mm.  aeoperi.  Vgl.  GrBber,  ALL  I 
551  u.  VI  37"^  ' i-djirrirc) . 

24'.i4aj  'cuphiueülus,  -am  (cophin%i^.  Kistchen, 
mittelsard.  eoAiaiM^  KMebeo.  YgL  Nigra,  AG 
XV  484. 

2495)  C$p{hllnfi8,  -nm  m.  (gr.  xö^n  o;),  ein 
großer  Korb^fragkorb  (Isid.  20,  9,  9);  ital.  cdfano 
(das  oblieh«  Wart  Ar  .Reifekoffer*  iit  haMe\  (coffa, 
Haatkori»);  proT.  aUfrs.  navfrz.  atffrt, 

vgl.  Karrton,  Mod.  Lang.  Notes  III  874,  n.  Berger ' 
«.  r.  (das  übliche  Wort  für  .ReisekofTfr*  ist  mtiUr 
—  germ,  mulha,  vgl.  Mackel  59);  span,  cudmno, 
(cofa,  -r,  Mastk<irb),  Deniiii.  rofin,  Körbchen  (frz. 
cof&n),  was  ein  *cof\nus  v.  *cofus  voraussetzt,  vgl. 
Cnm,  Sufßxw.  p.  14.1 ;  nicht  hierher,  sondern  zu 
CMMM  (s.  d.)  gehört  altspan.  dpmo,  kleiner  i 
BMbar.  Vgl.  Dz  103  c^lmo;  QrOber,  ALL  I  »1 ; 
Clanssen,  p.  73  u.  90. 

2496}  'cöprSÜa,  m,  na  (for  c^preuM  v.  cyj>rMiN,  i 
emjfmm),  kiyfMn;  davon  frz.  «tdmn,  Kupfw,  vgl.  < 


G.  Pari.s,  B  \  49;  Gröln-r,  ALL  1  651;  Dz:  587 
cuirre;  Malst.  Z  VII  Ilß. 

2497)  *e$pram,  *c«prlam  n.  (f.  eyprum,  cuprum), 
Kupfer;  (itaL  Aäiit  das  Wort,  es  wird  vertretw 
durch  roMM  =  MrasMih  piani.  cro/;  nun«,  alt* 
hol.  carro,  v^  Salviod,  PioaL  8;  altfrc.  eomv 
(neuflrz.  euivrt  =  *etiprium)-,  eat  eomre;  span, 
ptg.  eobre.  Vgl.  GrOber,  ALL  I  552;  Clanssen 
I».  9{J  f.  —  Ital.  eo/ipor'/''*/,  Vitriiil,  (rz.  coupfro^;, 
Span.  ptg.  caparrosa  K'-lieii  wühl  nicht,  wie  Diez 

.V.  r.  will,  ;iiir  rupri  +  ro$a,  Boodem  anf  das 
deutsche  Kupferamhf  zurück. 

2498»  Cfpili,  •au/:.  Band;  mittelsard.  ^0*1^ 
Netz  (vgl.  lea  aas  gUba),  dazu  das  Verb  joftarr, 
accoppiare.  Andere  Formen  afad  groba,  eroba,  gitba 
etc ,  si^l  Nipra,  AG  XV  489;  ital.  e^mla,  cÄooU, 
coppki  „pajii*,  archaiscb  ecboia,  foMa,  eoMola, 
montal.  gultbia  .coppia  di  muH",  vencz.  cubüi 
.pariglia  .Ii  cavaili',  vgl.  Canello.  AG  III  3.'>8,  Ober 
.sonstige  dialektische  Gest.illungeii  Jes  Wurtc^  vgl. 
üaix,  St.  79  u.  6h-2,  Flechia,  AG  II  ti  u.  339  Z.  15 
V.  unten;  prov.  cobla,  Paar;  frz.  coupU,  Paar, 
dazu  das  Demin.  oo«!^,  Verqiaar.  YgL  Dz  108 
coppia;  GrAber,  ALL  I  561;  s.  aneb  obm  *üt§m* 

2499)  |*cöq«iBtio^  -ta«m  m.,  Koch,  —  prov. 
coffuasirA-s,  vgl.  Dz  667  euire  (frz.  cuittrf  kann 
nicht  hierli'  1      li<">r'  ii.  VgL  aoch  Nr.  2720).] 

cöqiilua  ^  i-ociiia 
roquiiiariüs  -  "coclnirltta. 
roquino,  -are  s.  i-öelaa. 
eöqao,  -irS  s.  cöco. 
ciqaüa  s.  *eteiB* 

2500)  eir,  «irfll  «.  (vgl  gr.  xapila),  Herz; 

ital.  cuore;  rtr.  kor,  kör,lleoer  etc..  v^l.  Gartner 
§  2(K>;  prov.  eor^:  frz.  eaw  damit  zusaninien- 
gesetzt  vielleicht  eoNrki//i4  —  cor  -\-*hiittutH)'.  In-sser 
setzt  man  aber  wohl  mit  Scheler  im  biet.  p.  1 1;^  y  our 
—  court  —  curtutn  an);  altspan.  cut^  (dafür  ist 
eingetreten  eoratou,  gleichsam  *eorationfm;  y  i 
corafJOf  vgl.  Dx  441  cafwatw;  CSomu,  R  IX  i  ><^. 
ut  geneigt,  eoraam  t.  cMnstfaw  aai  abzuleiten,  docli 
frt  das,  waa  «r  vorbringt,  nidit  eben  ttbanangend). 

2501)  *etiilia,  •«  (V.  eor),  berslidi,  =  prov. 

coral-ü. 

25()2)  eÖralllQni  n.  i).'t  ;f(>'^iä)/if)y)  u.  eSrallla 
n.,  Koralle:  ital.  cniuiUo;  frz.  corail;  span.  ptg. 
coral. 

2Ö0S)  *e&rfttieBm  m.  (v.  cor),  Herzbanigkeil, 
Hot;  itaL  tanggio;  prov.  «oräige-s:  frz.  cou- 
rage; span.  emo*i  ptg.  coragem.  VgL  Dz  108 

coraggio. 

(•cörällo,  -9nem  s.  eor.] 

l'ÄH)  [eörlx,  forieem  m.  (gr.  x'opal),  Rabe; 
Ciiinc.  p.  fit;  liäll  für  inA^flich.  dall  rum.  cioarä. 
schwarze  Krkhe,  auf  corax  zurückgehe,  falls  es 
nicht  etwa  ein  mit  lat.  eroetrt  maamiiMMibingiindia 
Onomatopoieton  .sei.] 

2ÖÖ5)  oörbicfili,  -aa  f.  (Demia.  von  earM). 
KOrbcheti  (Pallad.  8»  10^  6), »  f^I.  cvthtUUj  ptg: 
eorheihn,  vgl.  Dz  868  t.  ». 

2.',ui;i  eörbis,  -em  m.  u.  f.,  Korb;  ital.  corte; 
saiii.  .('»((,  hol.  corhe,  Sitlviuiii,  Post.  7:  rum. 
rorfa;  i|irov.  Demin.  i/orM):  (frz.  corbiillr,  ptg. 
corbciha;  dem  Span,  fehlt  das  Wort,  es  braucht 
dafür  canaitro,  tmmtiu  =  gr.  MnwiTrpor,  a.  oben 
esDistrum). 

25U7 ,  curbltä,  -am  f.  (t.  corbisj.  langsam  fahren- 
des Tranaport-  oder  Laatehifl;  Korvette  (s.  a  Cic. 


ad  AtL  16^  6,  1);  frz.  tontttt;  span,  «w««»/ 
ptg.  eoreeUu  VgL  Dz  106  «ertcto. 
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2506)  *e5rbtt8  u.  eSrrlls,  -ob  m.,  Rabe,  ital. 
(daiQ  wohl  «las  Vb.  «orMtar»,  verspotten)  u. 
com»;  OMoi  iwi,  pav.  erd^;  run».  oorfr;  rtr. 
eorr;  altprov.  «ort,  davoa  oü  Daoiio.  eortd-t; 
(frs.  corbtau  =  *eorMlu$):  cat.  corft;  span. 
e^ierro;  pt|r.  corvo.  VgL  tiiikber,  AlA  I  602; 
Par  ii  R  XXVII  287. 
eorda  chorda. 

IbW)  eörditOs,  a.  um  (v.  cur),  sinnig;,  ventlodig; 
span,  lui-rdo  (aus  cordado  gekürzt I:  pt(f.  forrfo. 
Vgl.  Dz  443  cuerdo. 

3610)  eirülian  m.  (v.  «or  +  St.  dal-,  wovoa 
dolor).  HemMd  (Plast  Gist  t.  t.  67);  ital.  eor- 
doglio;  rtr.  cordoU;  prov.  ci>rdolh-a;  span,  cor- 
4i<V0.  Vgl.  Dz  lOfl  eordoglio.  Vgl.  Bncliclrr.  Rhein. 
Mos.  XXXVII  i: 

2511)  'oortlübuiitts,  a,  am  (v.  Coniuitai,  au> 
Conluha  ((^oninvu  koinnioiid:  it«!.  coniovtmo, 
Bockle<ler,  üorduanieder,  davon  cordovaniere.  Cor- 
(luamnachcr,  auch  Schuhmarhcr  (fUr  letzteren  Be- 
onff  ist  caUioUvo  =  *ealceoiariwi  das  gewObnlieh« 
Wort);  proT.  eordoam-s,  corfre»,  efn«  Art  Leder; 

alt  frz.  corrois.  wov.  corti\iiii\  cini.syrür  etc..  Tgl. 
Tiibier.  Z  XIII  hlii;  frz.  cfniowtn ,  dnron  <cor- 
dwnftiri  /  roriicnnier,  Schulln.  !■  Ii' ! ,  v;.'!.  K.il'.  RK 
III  48ti  Mitl»';  span,  cordoöun  ..Sitiuhiiiacher' 
heiiit  span.  :apa(ero,  ptg.  mpatfiro  —  frz.  «o- 
botitr,  Holzscbobmacber .  abgeleitet  von  spun. 
zapatOj  -Of  Schuh,  ptg.  mpata,  gapato,  prov.  ea- 
hiio,  firs,  «aftof,  Mmrt^  eioa  Wortiippe  dunkebi  Ur* 
Sprunges;  Seheier  im  Diet  unter  tmaU  ist  geneigt, 
sie  auf  df  n  t'erm.  St.  stap-,  «nji-,  wovon  stapfm  in 
FußMapfi  u.  djjl.,  zurückzufnlircii.  s.  unten  "sapa- 
(Nr.  83HH  u.  kJ.'.OI;  Dz  tJ74  xi/.../  stellt  keine  Ah- 
leitnni?  auf;  vielleicht  führt  fiiit-'eudi-s  auf  die  ricli- 
tige  Spur:  ital.  zavpare  bedeutet  .hacken*,  aber 
auch  .mit  dem  KuQe  stampfen'  n.  gebt  xnrfldc 
auf  ein  lat  *aa^]at  vgl.  ROnseh,  Z  I  490,  n. 
O.  Peril,  R  VI  628,  dieses  *gap\p\a  nun,  dessen 
Gmndbedeatang  etwa  .Stampfe*  gewesen  sein  mag, 
kann  rt^rlit  fdfrlirh  zur  .Ablfliantr  von  Worten  j.'e- 
dieiit  haben,  welcln'  Schuiie,  alsn  gleichsum  k!>-ine 
SlainpfwerkzeuiTr.  bezeichnen.  Sonst  helle  sieh  noch 
an  ein  *siippu.s  1=  [)rov.  altfrz.  das  niut- 

natiliche  .Staiuniwort  zu  »appinus,  Tanne,  denken, 
wofttto  etr.  würde  dann,  wie  frz.  «oftot,  eigentlich 
«Imd  Holzsehuh  hedevten). 

W12)  ciriieSlls,  a,  m  (?.  eorium),  ledern;  ital. 
corasisg  .pecie  di  usbergo,  che  in  oriifine  sarä 
ütato  di  cuojo",  vpl.  Canelio.  AU  III  .H4t!,  is-cur- 
raccio  .Kreinbiule',  vgl.  Gaix,  SL  561;  prov. 
coirassa;  frx.  e«<r«sso;  span,  eoros«.  Vgl.  Dt  108 
eerassa. 

a512a)  NÖrllMB  n.  (coriumf,  Leder;  itaL 
eoramo;  altfrz.  euMem:  rtr.  Jhtram;  span,  eortm- 
hr»  (wegen  des  WegfldJs  des  <  vgl.  eoltuidro  va» 
eoriamdnmi.  VgL  PIdal,  R  XXIX  844.  S.  aoeh 
Nr.  2616. 

2613)  erirTSndrÜni  »1.  iKf.  ^ixji'mrm  .  Cniander 
(Coriandnun  baüvuin  L.);  span,  cutantru,  Corian- 
der; pt^.'.  eoMr«,  vgl.  Ds  448  t.  e.;  Aseoli,  AO 
VII  143. 

{«eSrTSÜs  ^  enVdl.] 

2613a)  CorInthiM,  f.,  Kuriutb;  davon  ab- 
geleitet neu  prov.  coulindrou,  korintiilsdie  Beere, 
Stachelbeere  (die  Stachelbeeren  haben  Ähnlich  kleine 
Kerne  wie  die  Korinthen):  vpl.  Thomas,  M*l.  57. 

2.ÖI4)  ♦eöriseo,  -äre  fv.  cofus.-n.--.  über  1  n 
in  der  sp&ten  Laliiutät  s.  Köiisch,  Jahrb.  XIV  177), 
UHsen,  »ptg.  «artaMvblitieD.  Vgl. Di 448eoriiiinr. 

KSrtlag .  Ut«Mb  WffrisibiNli. 


'  2ni6)  «eiriseafl,  -n«  «.  (vgl.  ROoseh,  Jahrb. 
XiV  178),  BlUx,  =  ptg.  cortew.   VgL  Ds  44S 

'  coritetur. 

;    2616)  «irfta  «.  (gr.  top*ov\  Leder;  ital.  omq/o 

(vielleicht  ist  quoglio  dasselbe  Wnrt,  vgl.  Canello, 
AG  III  ;u>_'  Z.  14  V.  oben):  rtr.  kurdm  =  *c<ä{i^ 
\men,  vgl.  Gartner  §  H^i:  pniv.  eo6M/  frs.  etrfj*; 
span,  curro;  pt(f.  coin»,  muro. 

2517)  f;r.  xoQftt'ni,  Klotz,  davon  vielleicht  ipao. 
rorimi,  FuBklotz,  vgl.  Dz  4  12  H.  9. 
201H)  [*etniBB,  -om  (V)  ^  frs.  eonn«,  %rier- 


,  lin^  (davon  MmUer,  Spierüngsbaoai);  ptg.  eorme, 
Spieiilngsbatim.  Vgl.  Dz  688  t.  9.  Als  richtiges 

Grundwort  ist  jiMfuch  aufzu.stellen  pr.  cotmrom  (SL 
Nr.  2:U.Vi,  vtrl.  Sdiuchardt.  Z  XXIV  412.] 

2.")l!ti  eurneOluK.  a,  nm  (v.  roinn.  hornartig; 
ital.  i-orniolo,  Rornelkirsche,  n.  -nbaum  (daneben 
cornio  u.  cornia)  u.  oomiola,  Karneol;  mm. 
Kornelkirüchenbaum,  «oonid,  Karneol;  frz. 
nouille  *cormü<tiJa),  daneben  «eriMilli^  altflrs. 
auch  coTMAtfe,  eonMh  ^  *eemletUa),  Komel- 
kirscbe,  ewrtumttter,  KomelnrBehenbanm,  cortuUine, 
Karneol;  span,  romizohi,  Korneikii-scbc,  cornizo 
n.  rorurjo  |~  *cortH'->(/um\.  Knriiflkirschenbaum. 
lornrrinu,  Kamei)!:  ii,riii\i,lii,  K  niieikirsche, 

corttixo,  Kornelkirgchenbauui,  cornelitta,  Karneol. 
Vt.'l.  Ds  108  eomio  n.  eornMu;  Cohn,  Sofllzw. 

p.  228. 

eSmlls  a  e^tanCMtis. 

2520)  *d»rBlel8)li,  -aa  f.  [t  comfcuia,  Demin. 
V.  eamix),  Krfthe;  ital.  eornncrhia  —  ^eomaeula 

(oder  nach  gracchki  trt'iilMtl?  v;,'l.  irovidii».  AG 
Xili  HSJi;  rtr.  corndiijl;  prov.  rormlha  u.  cor- 
»ilhn;  frz.  Corneille,  altfrz.  auch  cornail/e,  vgl. 
Cohn,  Suflixw.  p.  löl;  cat.  cortuja,  camMa; 
span,  cortuja;  (ptg.  fehlt  das  Wort,  es  wird  er> 
setzt  durch  graihOf  -o,  auch  span,  frqfo,  prov. 
graOta,  altfrz.  graffle,  ntnUx. groUr,  rum.  grmnr, 
ital.  t/raeehia  =  lal.  grncühis,  -a  [s.  d.J,  V]^  Dz 
j  170  ffraeco).    Vtrl.  Gröber,  ALL  I  662. 

25211  eornü  u   eärniim        coriius  »n.,  Horn; 

ital.   (■(//•M'i,-    r^ard.   corru;  rtr.    tschirrH;  rum. 

com  (bedeutet  aul.cr  .Horn,  Geweih*  auch  »£cke, 

Winkel*);  prov.  rorn;  frz.  cor  n.  eonte;  davon 
i  Demin.  eonut,  Hörnchen,  Date,  a.  altfrz.  eorti^r, 
I  blasen;  eat  eon»;  span,  cuermo,  -a;  ptg.  eomo,  -n. 

Vgl.  Gröber,  ALL  VI  383. 

'  2522)  eSmfl  -(-  perm.  hard  =  frz.  romard, 
Horii"Ttra(.'t'r.  Hai  iure'.  v^»i.  Dz  563  s,  v. 

j  cdma«  u.  cornAs,  Komelkirsehe  o.  -nbaam,  s. 
«immis. 

I    2523)  [eomu  Mnsae  soll  nach  Dz  lu!»      r..  un- 
I  wahrscheiniicli  tccnu}.',  dem  ital.  prov.  span.  ptg. 
I  cornamit-^ii ,  Sark|ifeife.  frz.  cornemtuie  zugrumle 
liegen;  sehr  wahrscheinlich  ist  anzunehmen,  dal! 
eumtmutie  zut<amnienge:>etzt  i!<t   aus  corner  von 
comer,  blasen)  +  *tnü.m,  Pfeife,  vgl.  Nr.  Mil.) 

2Ö24)  römOtOB.  a,  um  (v.  eornu),  gehörnt;  ital. 
eorunto;  frz.  cornu;  span,  eomudo  usw. 

2&2Ö>  eörölli,  -am  f-  (Demin.  v.  corona),  Kränz- 
chen; sen.  corolla  crocine,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 

Srov.  eorotfa,  Reigentanz;  altfrz.  «oro/«,  dazu 
BS  Vb.  earoUr  (aneh  prov.  n.  ItaL  «antf«r(«). 
Vgl.  Dz  689  earole  iß.  oben  ehoraalo);  Förster, 
Z  VI  109  (hier  zuerst  di»-  richlijfe  Herleitung): 
(Jröber.  ALL  I  h'y*.  cnrttlln  wird  von  Thoma.s. 
Mel.  ö^,  als  Grundwort  angesetzt  fiir  norm,  creulr, 
ehi  Bflndel  von  Knurrhlhoeo. 
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807         262«)  «eVrOllnm,  «cürtllniii 


2640)  car  rtptam  90B 


2Ö2Ü)  l*eöröll«üni,  *cÖröUiuiii  (Di  inin.  v.  corona'', 
Ueiner  Kranz ;  davon  neap,  eoruoglio,  aret.  coroglio, 
mod.  crci,  rint^förmiges  Tuch  am  den  Kopf,  vgl. 
Flecbia,  AG  II  8S7.J 

2627)  «tcQaftp  -mm  f.  (gr.  mowk^Il  Kmn,  Krone; 
ital.  eonne,  Krone,  eniiM^  Nadelöhr,  vgl.  Dz  867 
crunti,  Canfllo,  AG  III  IB8|  n.  A;4ciilis  Anmcrknnir 
tlaspüisl  zu  JtT  b>-tr.  Stelle;  rum.  cununa;  rlr. 
pruv.  <':it.  rtinimi;  frz.  rourotuttf  ipBO.  eorpua; 
ptg.  coriki.    Clauäsea  p.  102. 

2528)  *cSr9iiSrTii«,  ä,  nn,  zum  Kranze  geböriK; 
ital.  eoronario,  A<lj.,  cOTMo/o,  eoronUre,  Sbst 
.cbi  fa  corone-,  v^l.  Canello,  AG  III  »07. 

2889)  *cirdnilla,  •am  f.  (conmaj,  KrODchea; 
frx.  toronOle  (mit  palat.  1),  Kronenwieke;  span. 
coroniUa. 

2530)  cöröniH,  -Idein  f.  iV'r.  xoQwvh).  klpiner 
Knill?:  If/riftlicli  ^'nlit  Iii«  rauf,  wtilil  liun  h  Vrr- 
niitllung  des  Miltelijrieirli.,  zurück,  ist  aber  durcli 
seltsame  Volkselymologie  lautlich  miteörnlx,  -leen« 
KrUie,  in  Zmtmmenhaoc  gebracht  worden  ital. 
comkt,  Knoildste  an  Haoplgesimse;  frz.  cor- 
nkJu;  span,  comko}  pig.  eornißa  sind  dem  ital. 
entlehnt  Vgl.  Dz  109  eonUee;  Meyer-L.,  Z.  f.  0. 
G.  1891  p.  7B8.  —  CIaus.«eii  will  p.  83,  aber  wohl 
mit  l'iirecht,  die  uiitpr  Nr.  2:11:5  Hin  Solilusse  go- 
nriniiten  WörttT  Iprov.  cat.  coronda  usw.) auf  *<*oro- 
nida  zurückfüliren,  während  das  richtige  Grund- 
wort columna  (s.  d.)  »ein  dOrfte. 

2681)  c5r$a«»  •in  (v.  eorvm),  bekrfinzen,  kronen; 
ital.  eoronare  u.  dementaprediaid  in  allen  Obiigen 
roman.  Sprachen. 

2632)  *c9r9Bilo,  -Are  (corona)  =  oaL  «wrvUar. 
häufen,  dazu  das  Vlwbet  «HrNff,  Vgl.  Parodl,  H 
XVII  6'». 

2WXi)  *d»r  4-  pfilsas  alt  frz.  cutrptmtfYLta^ 
Uopfen,  vgl.  Fitrstcr  zu  Climes  302r). 

2684)  CÖrpÜs  n.,  Knrpi  r;  ital.  eorpo  —  'corptun; 
rtr.  etrp  etc.,  vgl.  Gartner,  Gröbers  Grundriß  1 
481;  prov.  cor{p)$,  frz.  eorpi,  davon  da*  Demin. 
eantt,  Leibchen;  eat  eorp»  (auch  cot,  davon  das 
Vb.  eotaar,  um  den  Leib  gürten,  vgl.  Vogel  p.  53); 
span,  rui-rpo;  ptg.  corpo.    V^].  AM.  VI  38.H. 

263.j;  corpus  +  Deminutivsuftix  -itto;  ital.  cor- 
petto  .Ulla  sjiecie  ili  l'arsitlit  ila  jmrtare  sopra  la 
CBmicia",  corstito  (aus  frz.  corsri,  Leibchen.  S.  Iiniir- 
Idbehen),  ,busto,  eamiciuola  da  nutte';  vuiu  ti  z. 
eorsst  daa  Oemin.  corselet,  davon  ital.  cortaUtto 
,0  eorpo  ddla  corazza*.  vgl.  Ganello,  AO  iU  864. 

2686)  arab.  ^amh,  Geldbeutel  (Freytag  II  490»), 
davon  vielleicbt  eat  mtri;  span,  nurron,  SchOfer- 
lasehe;  ptg.  stwrdo.  Vgl  Di  601  mmtm.  Eg.  7 
Yang.  5SS. 

[•«üorredo,  -Äre  s.  Stainiu  rAd-,  vgl.  872.1 

2687)  edrrlgia,  «an  f.,  Riemen;  ital.  coreyyia; . 
rum.  euri;  (rtr.  cortigU\-,  prov.  eorr^  (mitj 
oflTenem  e);  altfrz.  corroie;  neufrz.  eourroie; 
eat  Corretja;  span.  ptg.  correa.  Vgl.  Dz  109 
e&mffta;  Gröber,  ALL  I  652.  —  Von  itaL  corrggia 
das  Kompos.  «eoreggia.  Peitsche,  davon  wieder 
Hcoreijijiata,  Peit.schenhieb  (frz  icourcfh-,  Karl>atsclif>, 
das  aiit  r  aii<-h  fxcvrinta  sein  kann,  \>rl.  Dz  289 
sntrmilii  i, 

26W)  *«örrIgidloia  1«.  (corrigüO,  kleiner  Riemen ; 
itaL  eomggM»;  neaprov.  aurnfeta;  span. 
comiftula- 

2680)  eSrrlgo«  rixl,  rSctfin,  rIg<rC,  berichtigen, 
boMern;  ital.  curgere  in  den  KompoiitiB  meeorgo, 
«ani,  corto,  corgere,  reü.  Vb.,  sich  sellMt  bench' 
tigen,  Mich  klar  werden  Ober  eine  Soebe,  etwas 


gewahr  werden,  bemerken,  u.  »corgo,  scorsi,  scorio, 
Kcorgere  ex-corrigere),  etwas  m  Ordnung  brin- 
gen, einen  Zug  ordnen  u.  leiten,  geleiten;  davon 
da.s  lateuK.  ital.  aeortare,  geleiten,  span,  eacoltar, 
dazu  das  Vbsfaettv.  ital.  «oorfo,  Begieitang,  Be> 
deckong,  (frz.  «seori»),  span.  neoUa.  Vgl.  Da  868 
scorgere.  —  Comu,  R  X  78.  setzt  auch  alt  span. 
enrurrtr  .ucompaflar  ä  alguno  que  va  de  via  je 
salii  iido  Clin  el  a  despe<iirle*  —  excorrigere  an; 
Diez  44<)  t  titireir  hatte  das  Verbum  als  auf  excurrere 
zurtlckgehend  betrachtet,  u.  diese  Ableitung  ist 
mindestens  fQr  das  neuspan.  tteurrir  durchaas 
beizubcbalieo.  Dagegen  bat  Comu  gawtt  dai  RIdi* 
tige  getroffoi,  wenn  er  a.  a.  O.  apan.  ttetrrtA» 
von  ^emtmehu  herleilet 

2640)  (*c$rrögitä,  «Ul  /.  (v.  eorrogare).  Auf 
gebot,  vielleicbt      frz.  eonie,  Frondienst  (royure 

—  frz.  roiifff,  wenigstens  nach  gewöhnlicher 
Annahme,  intt  r-nxjiire  ~  enlerter,  ebenso  corrogata 

—  corvfi\.  Üz  .554  rorvit.] 

eSrröso,  -ire  s.  cerKeii. 

2Ö4I)  cörrMto,  mm  (Part.  P.  P.|v.  eorroärre), 
ringsum  benagt;  prov.  «tml  Höhle,  Grube;  (frx. 
ereux,  -ge,  hohl?,  dazu  das  Vb.  eretuer,  anshOluenV 

Vgl.  Dz  55«  ,rn,x;  G.  Paris,  R  X  47.  u.  Förster, 
Z  VI  10!),  haben  mit  Hecbt  bemerkt,  daß  frz. 
tTM/j-,  weil  altt'rz.  mo-.-i,  nicht  (-orroAiw  sein  ki'tnne. 
somlern  auf  ein  bis  jetzt  nicht  nachgewiesenes 
*c\o\rösuii  zurückführe.    Vgl.  Nr.  2620. 

2642)  *«4^rr$taie,  -ftre  (v.  rotultu),  znsamroeo- 
roUen,  drehen,  sebflttelii,  erschüttern,  infolge  der 
EradMttening  storzcn;  ital.  eroUan,  dan  das 
SbaL  eroUo  .sootimento.  rovina*,  eroeAh  ,eereolo 
di  persone*.  vgl.  Caiiflln,  \C,  III  40.'),  u.  Caüt, 
St.  8!)  (wo  noch  eine  ganze  Ueiiie  auf  rotulure  u. 
corrolnlare  zurttckgehejider  Wurter  aiigelübrt  jsi, 
bei  manchen  freilich  dürlle  die  Zugehörigkeil 
zweifelhaft  sein),  vgl.  auch  Flechia,  AG  II  888 
oben,  (nach  Pieri,  Mise.  Asc.  44,  auch  luccbes. 
civttttu,  Platzregen):  prov.  croUar;  altfrz.  erti- 
Ur;  neufrz.  erouln-,  davon  Kompos.  i/tarouimri 
cat  enMar.  Vgl.  Dz  118  erottarf  GrOber,  ALL 
I  552,  vgl.  auch  AK  '  r,'.». 

2-''i  t:{)  *«orTÖIillus,  a,  um,  zu.sammengerollt :  da- 
von narli  l':isc.(l,  ."^tudj  di  fil.  rom.  VII  94.  das 
ital.  .\dj.  f*<-nülo)  gruUo,  klumpig,  dick,  dumm. 
Die  Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich. 

2544)  |*ctfniiptie^  »äre  (v.  corruptm,  Part.  F. 
P.  V.  cornmpere),  eigentlich  verderben,  ruinieren, 
dann  inbetng  auf  die  GemOtsstimmung  jemand  die 
Lame  verderben,  ihn  Srgem,  daher  enmieh  zornig 
werden,  zfirricri  (besser  ist  aber  wohl  die  .\bleilung 
von  ror  l  ujtiuiii  [s.  d.  ,  ftl.so;  ,das  Herz  brechen, 
betrüben"»;  it.il.  '„rturdare  (aus  dem  Frz.  ent- 
lehnt), dazu  das  Vbsbst.  corruccio;  prov.  cor r (mar, 
dazu  dasVbsbst  corrot-M;  altfrz.  comuss^,  dazu 
das  VbsbsL  eourroux;  neufrz.  eowrouettf  dazu 
das  Vbsbst.  eownroux  (von  frz.  eourroux  abgeleitet 
ist  na.  h  Pidal.  R  JULIX  848,  das  in  der  »an. 
Gaunert^pi  achevorhandene  AdJ.  eteomzo,  ftrgerlich). 
Vgl.  Dz  l<i!t  corruriio  u.  dazu  Scheler  im  .Anhang 
721  iDz  leitete  die  Wortsippe  von  cholera  ab,  was 
Villi  Scbeler  berichtigt  worden  ist;  altfrz.  corine, 
Groll,  dürfte  aber  allerdings  —  *ehol*rina  sein); 
G.  Paris,  R  I  309  (.\nm.  zu  &  Ltger  10i)  B. 
XXVm  2-^7 ;  Gröber,  ALL  l  652.) 

2646)  rör  rfiptUMi  gidirochenes  Herz,  Herzeleid, 
BctrtUnis;  itaL  eorrotto,  Trauer,  Wehklagen;  alt- 
prov.  altf ra. eerret;  altspan.  eomto.  KniiltiTing 
Vgl  Gröber,  ALL  I  658;  G.  Parii,  R  IXVIU  287, 
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wo  auch  «io  Ton  ear  nififiM»  abgeleitetaa  *co*^j 
rmfUar»  ab  Chmdwort  m  frz.  eourromer  anf^  I 

«teilt  wir  l. 

254tij  cörtt'X,  -tifCM  in.  u.  f.,  Rin<lc;  sar<i. 
corteghe:  ruiii.  rort,\  i :  -^pui;.  ron-Ji,  ,  S.iinliilr. 
Schuh  von  Korkhols(uucli  <ihvn/u>-  ^Timiint,  wclcln".- 
Wort  zugleich  ptg.  ist),  nur  niittelbar  aus  ror<»<-»-m  : 
coreho,  Korkholz,  coreha,  tie(&ß  aas  Kork.  Vgl.  ^ 
Di  418  aletrqitf  n.  442  eorek^  —  In  dar  aUge- 
maiiMn  Bedeotang  .Rinde*  iat  aortar  dmeh  *feorlM 
(Ton  teortum),  ledern,  Leder,  verdringt  worden; 
itni.  gcarza,  dazu  das  Vh.  gcorznrf;  runi.  sroarfü 
iilazu  ilas  VI),  ndiscor(d);  rtr.  sconn,  (i.ivtm  das 
\']>.  Morzar;  prr)v.  esrorra,  dazu  das  Vli.  i  ^'urmr: 
/r*.  icorce,  dazu  das  Vb  icorcer,  schälen  (daneben 
4wrdk«r);  ital.  teortieare,  prov.  etcorgar,  (span. 
ptp  mpttrehmr)  =  'caparMeor^  abbtoteD,  achiodao)- 
Vgl.  Dl  186  aeoTM  fwo  bemerict  iat:  «Aneh  Ent- 
stehung von  Korza  u.  srorzarf  aus  cortex  mit  vor- 
pefOfe'tem  «  ist  denkbar*,  was  nicht  gehiilitrt  werden 
kann);  Gröber,  ALL  II  28()  oben. 

2647)  eirtieeiU,  n,  am  (v.  cortex),  aus  Rinde 
oder  Korb;  ital.  corteecui,  Rinde;  span,  corteza; 
ptf.  eoiiiea.  Vgl  Dz  109  corteeda;  Gröber,  ALL 
Tl  S88. 

9M7a)  *fl9rtfeilBa  m.  (eorttxj,  Rinde;  davon 
b«iw.  Ton  [clortidu  durch  Kreozong  mit  futHü) 
nuor.  forHatf  Kehankork,  vgL  Qaanierio,  lUae. 

Asc.  *.>3«. 

2.')4H|  rörtinä,  -am  f.  (nach  Harx  a.  «.  cörlina; 
nach  Bergfc.  Beitr.  1,  118  Ann).  8  entstanden  aus 
roHvortina,  covortina),  rundes  Gefä!!,  Kessel,  keasel- 
lörmiger  Oraifiifi,  Rundang,  Kreis,  Vorluuw  (in 
letitarer  Bedeutung  z.  B.  Md.  19,  26,  9;  Vulg. 
Exod.  26,  1);  ital.  cor/inm,  Vorhang ;  rvim.  coriinä; 
prov.  cortina;  altfrz.  rortine;  neufrz.  rourtine 
(daraus  scheint  durch  voltselynntloj;.  l'mbildunj,'  ent- 
standen zu  sein  dasdtscli.  .Gardine*,  gleichsam  von 
ffarder  abgeleitet,  also  eigentlich  .Schutzvorhang"); 
caL  span.  ptg.  cortina.  Vgl.  Dz  109  cortina  (daa 
Wort  wird  aof  edrt  =  cohort  znrQckgefllhrt,  aoO 
also  eigentlich  «Hofchen*  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedeutung  streitet):  Storm,  R  V  176  (St. 
will  das  Wort  auf  ^t.  yrgid.-  zuriK  lcluhrt  ii.  erwähnt 
aber,  dal>  Buj?ge  »-in  ♦'•i,(-<)r(iM«  vmii  imihr.  curortus, 
courtii--  (irundwort  ansetze.  Sclieler  im  Anhang 
ZU  Dz  7:^1  wiederholt  ätorms  u.  Bugges  Ansichten, 
von  daoen  die  letztere  llbrigens  sehr  wohl  mit  der- 
JBoifaii  Beivka  sieh  Teraiaigai  lifit);  Grober,  ALL 
I  668  (mM  cßrthta  als  Crwndwort  an,  ohne  sieh 
weiter  Ober  da?;  Wort  aQBlaqiMchen);  Mnn  hc-iiii, 
Studj  di  til.  rom.  II  1  (M.,  rieh  aiit  ila>  \t  iiez. 
rotlrina  berufend,  erklärt  rortina  als  Deinin.  von 
coUre  =  *culcta  f.  culcüa  [vgl.  Dz  104  c6ltrice\, 
ala  parallelen  Fall  betrachtet  er  euecino  aus 
tieimmm  =  *cttieitHnim.  Die  letztere  Ableitung  mag 
BSD  ngeban,  aber  damit  ist  Ar  «arCAM  noch  nichts 
hawiaiiPX  Daa  RkhtiM  dttrfle  sein,  tin  Grundwort 
eörUna  =  eoeorHna  (▼.  eonvorUrg  —  comtrUre), 
eigentlich  die  Windung,  «las  Gewundene,  ein  auf- 
oder  zurflckrollbares  ZeuK,  Vorhang,  anzusetzen, 
wekhea  mit  dem  (vermutlich  mit  xvfttö.;  zu.sammen- 
hingendeii)  eörtina,  Keaael  etc.,  nichts  zu  schaffen  [ 
hatte, 
•irflscfis  s.  «Mmm. 

254'.t)  (*cJlfcrTl«M,  *e5rTT«tt,  -am  f.  (v.  eorvu»), 

viclleiclit  it.tl  i-orhi'zz't  (ilavnn  DtMiiiii.  •or- 
bfszola,  -o),  .Mei  rkirschp ;  Anlaü  zur  Ableitung  des 
Namens  von  eorvMs  kotmte  dia  Farbe  aain.  Vgl. 
Flachia,  AG  II  6»9  anlen.J 


9660)  iinria  («Mtaa)  «irtMb, 

tTeflflf  Scerahe.  —  prov.  cnrp-x  mnri-s:  altfrz.  ror- 
mnrnije,  cortnorm/i';  nciitrz.  cornioran;  cat.  corb- 
muri;  fit^.'.  iiiriiiDuirinhii.  I)z  .'i.'iif  urmoran  erblickte 
in  dem  W(Kle  das  hret.  mör  (Meer)  —  bran  (Rabe) 
mit  vorgesetztem  rorh  =  eorvut,  also  ein  Doppel- 
kompoaitnm  in  der  Art  wie  loup-garou.  Tgl.  auch 
Danneateter,  M.  c  p.  288;  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  789;  frz.  cormoran  dtlrfte  sich  aber  einfach  ana 
e.  marinu»  mler  maraticfis  durch  Annahme  Ton 
Suffi.wertauscliim^'  erklären  lassen,  (lohn,  Suftixw. 
p.  I  t3,  eracliti't  dir  hiezsche  .\blt  ituiii.'  ttlr  noch 
aimehmbar.  Thomas.  R  XXIV  11.'),  rurmorunl 
für  die  urspriln^diche  Form  u.  erklärt  sie  aus  corp 
marenc,  d.  i.  corp  mar-enc  (-enc  germ,  'ing, 
fttr  deaseo  Vorkommen  im  Fnu  Tb.  Beiqiiele  bei- 
bringt). Vgl.  Ober  eormottm  noch  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd^  103  p.  '230. 

2551  eorjltts,  •eöljrus,  -um  /.  (kt.  ^rilpivo.i, 
Ha.selstaude ;  ital.  i-önlo:  frz.  cinuiif;  (.ipaii.  u. 
ptg.  fehlt  das  Wort,  es  sieht  dafür  arellano,  arei- 
Iriro,  wohl  aus  *arbeUus  für  arbortllu*  von  arbor 
abznleiteOtVgL  jedoch  Nr.  21}.  VgL  Salnoni,  Post.  7 ; 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  484. 

2662)  oSrytis,  -nra  m.  (gr.  Y»(tvtöi,  xotfvtof, 
Claussen,  p.  50  Anm.  2),  Köcher;  span.  goUre, 
Köcher;  pt;:.  rohire.  Vtrl.  D>  46«  ^sll^;  G.  Ifi- 
chaelis,  Jahrb.  XUi  213  ff. 

2Ö5.H)  eorfüL,  f,  (gr.  uifv^),  HehnaiilkB, 
=  ital.  corizza. 

2664)  e6s,  e&tSm  f.,  Wetzstein;  itaL  cote;  rum. 
cvU  (eM,alMf  WetiateinbOchae;  rtr.  cmMr,  «otMr, 
vgl  AG  1  981.  U  181.  Horamg.  Z  XVin  284); 
prov.  eot-z  (ncuprov,  eodott);  altfrz.  kou,  kfu  — 
rotem,  queuz  -  *cotenm;  vgl.  llorninK,  Z  XVIII 
233;  frz.  queux:  cat.  Dem.  codot  —  cotuliis; 
(span.  ptg.  piedru,  bezw.  pedra  de  amolar).  Vgl. 
Dz  662  qtuitx  1. 

2666)  (basL  eoakka,  Sioä  des  Widders,  ist  nach 
Dl  448  anMea  Tiettaieht  daa  Gnndworl  (?)  zn 
span.  ctMsee»  Obstkam,  eoseorron,  Benle  am  Kopf, 
ptg.  C09CO,  daTon  ceteorräo  mit  denselben  Be- 
deutunj.'"  II  wie  im  Spanischen.  Ober  den  mehr  als 
seltsamen  Bedeutung>swechsel  spricht  sich  Uz  nicht 
aus,  nie  ganze,  von  U/.  übrigens  auch  nur  frage- 
weise vorgebrachte  Ableitung  darf  man  ruhig  für 
undenkbar  erkläien.  eine  andere  frailieh  bietet  sich 
nicht  dar.  Vielleicht  ist  eoaea  heiw.  eiMaoa  VbabaL 
so  einem  Vb.  *eaee«r,  stoBen.  =  laL  ^eoUHteare 
(vgl.  Nr.  2312),  die  Grundbedeutung  wOrdr-  lann 
.sein:  Stol5.  woraus  sich  dann  die  Bedeutung  .durch 
Stüll  eii;<t,iiiilene  Beule,  Geschwulst,  beulenilm- 
licher  Gegenstand*  entwickelt  haben  wQrde. 

2666)  *t%mKmmh  mm  m.  (v.  comu),  Wurm,  = 
span.  ptg.  ^HsaiM.  davon  das  Vb.  gmammtt,  wie 
Wttrmer  seharenwene  kriechen,  wimmeln,  Tgl.  Ds 
467  ffumno  u,  687  fourmäier. 

2667)  *e6«io,  -Snen  m.  (f.  cogms),  eine  Art 
Larve  unter  der  Rinde  der  Bäume,  =  frz  <-its-,oH, 
Kornwurm,  vgl,  Uz  554  i.  v.;  Grftber.  x\LI.  1  'utH. 

2558)  eÖ88&8,  -Uia  m.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*coe»o);  posch.  com,  ein  hisekt;  rtr.  com^  Enger- 
ling.   Vgl.  Dz  654  cosmn;  Gröber,  ALL  I  6IHI. 

2669)  «Satt,  -«B  Rippe,  Seite  (im  Roman,  aaeh 
.Koste*);  ital.  eotta,  davon  die  Demfai.  eoafpfa, 
cottoUna,  Rippchen,  i-ost,-r,-U<i .  Rippchen,  kleiner 
Hflgel,  u,  da.s  VI).  ni-fuMurf,  näheni;  rum.  coasiä; 
prov.  Costa.  Seite,  auch  Präp.  nahebei;  frz,  cött, 
davüii  die  Demiii.  (cdteavj  coUau,  Abhang,  cittelett«, 

20* 
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Rippenslückchcn,  u.  das  Vb.  nrroster,  nahe  kommen; 
all  frz.  encoste,  neben;  span,  nifsta;  ptg.  eosta. 
Vgl.  Dz  no  cottof  Gröber,  ALL  VI  888. 
2660)  eMltifl)  a,  am  (v.  eosta),  mit  Rippen 

▼«rseheii  (Varr.  r.  r.  J.  h.  H);  dfivnn  ital.  rostoto, 
Seile;  frz.  rüh';  span.  msY«'/o    V|.'l.  l)z  IKi  co.slu. 

♦föstumi'u  s.  <M>[nJs  ueltQnu'n. 

256 h  *<ötitUK,  u,  am,  gewetzt;  rum.  m[it, 
Messer,  syl,  Tiktin,  Z  XVIII  448.] 

cStoniuii  s.  ejdonliu. 

2663)  gr.  3ton6^  wird  von  Baiat,  Z  V  fi6l,  mit 
span,  eäotfa  verglichen.   S.  oben  eodloe^ii. 

2668)  «QtOluH,  um  m.  (v.  cott).  Icleiner  Wetz- 
stein; sard,  roiiulu  iliici'li.  rot-ino,  mail,  ((vlt'n): 
pro  v.  cHt.  >■(«/(;/,  Ii,iili-r  .>t<  iii.  V^'l.  IJz  ."I'lH  rd<iol: 
Cuix.  St.  .'Md. 

2ot»4j  f6tttrnl.\,  -nicem  /.,  Wachtel  (in  «iioser 
Bedeulang  ila !.  yic/y/Ki,  pro  v.  culha,  trz.  c'o\aille, 
altspan.  eoalla  —  ahd.  auatalafi,  Rebbubn;  itaL 
eotonfe»;  ram.  pohmM,  inSonlieh«8  RaMiobn; 
prnv.  rof/omäf, J Waebtol;  span.  ptg.  eoiomüt, 
Wachtel. 

2r)t;5)  •  n^d.  c»unirj-dMiM  —  trt.  coHtredoHM, 

vgl.  Fall.  UF  111  501. 
*ejTi  s.  eäTtt«. 

25(i6)  ooxfti  'Um  f\,  Uofte,  ächenkel;  ital.  cotcta, 
Hitfle,  u.  cowf»  ,1a  eoaeia  dell'  animate,  prmarata 
per  Tendere  o  cuoeere*,  vgl.  Canello,  A(f  HI  AIM ; 

rum.  coapm;  pro  v.  cueingti;  frz.  eui«ge,  davon 
eulssot,  Srhiäjfel  des  Wildj)rets;  span,  fiija,  vi.'l. 
Baist.  Z  V  243  u.  M<yi'r,  N<  utr.  p.  l.il;  pin.  cu.rti. 
r>nri'Ii  loxti  ist  rriin  ^anz  Vfrdriitivrt  worden.  \'\;\. 
l)i  110  fOÄCKi;  Gröber,  ALL  VI  3.^3.  Vermutlich 
gehört  hierher  auch  die  miter  Nr.  266R  besprocliene 
Wortsippe:  itaL  cmw^no,  frx.  «ommmi  usw.,  die 
Grondform  «rfirde  etwa  *eoTinu»  sein.  VgL  R  XXI 
p.  83  f. 

eoxinum  s.  eoxa:  vgl.  auch  Nr.  2«!5S. 

26t;7t  *cöxü.s,  a,  um,  hinken. I  («ia.s  Vorhanden- 
sein des  Wortes  im  Lat.  ist  au«  couo,  -untm,  hin- 
kend, u.  coTtgare,  hinken,  zu  erschließen,  i  Georges 
ODter  diesen  Worten);  eat.  eoix;  span,  «q^;  ptg. 
taxo.   Vgl.  Dz  110  «oseAi,  Gröber,  AUL  i  666. 

2666)  crabro,  ••■«ni  m»,  Hornisse;  ital.  eala- 
hrone,  »calabroHf,  renez.  yralaon;  lomb.  gala- 
vr6n;  mail.  i/!ui<irun:  pav.  ijriitlön;  genucs. 
grnvnllon;  b c  1 1  tin.  y«/» yrfoi,  V).'l.  Salvictni,  l'usl.  7; 
neuprov.  ifar<ihronn,  i/rouloun,  danelien  graule 
=  *crabrii»^  V^d.  Tlinmas,  R  XXVIII  187  U.  M61.  87. 
Vgl.  Dz  ;itil  a.  t.:  Flechia,  Mise.  201.  Ober  Krcu- 
nmg  des  Wortes  mit  curcuUo  n.  tcairahtum  vgL 
Sehuehardt.  Z  XXVI  686. 

eramS  s.  ehrismn. 

2ö«!<t  [*cramac(ulumj  (??),  davon  nach  Horning, 
Z  XVlil  2l(>,  ilurch  SuflLwertansehuig  lothr. 
rrfinzo,  lampe  a  cremai!lere.| 

2.'j7(»)  Stamm  crap-,  era(n-,  gr«p-,  fTaftf)*,  so- 
wohl im  Keltischen  ab  auch  im  Germanischen  in 
nUrrielien  Ableituigen  sich  bekondend.  deiaen 
Oroodbedeatimg,  wenn  Terbal  aof^fiifit,  sein  muB 
.etwas  mit  gekrtmmten  Fingern  fassen* ;  auf  diesem 
Stamme  lunilit  eine  sehr  zalilreieln-,  vernnitlieli  vn- 
wohl  duroll  keltischen  als  auch  (lureli  },'erniani-(  hen 
Eiidhdt  eniporpcwarhseno.  romanische  Wortfamilie, 
deren  wichtigste  Vertreter  seindürtlen:  il»[.graf- 
fiOf  Baken,  Kralle,  graffiart,  kratzen,  aggraffare, 
packen,  gri^fpare,  packen«  groppa,  das  Anbacken, 
die  Klammer,  grappo  i  der  hakenförmige,  gieichsam 
wie  ein  knimnier  Finger  packende)  Traubenkamm, 
die  Tiauijc,  d.izu  das  \)iim\\\.  grappolo;  prov,  gra- 


ftihSf  Haken,  Kralle,  graps,  hohle  Hand;  frz. 
(norm.  ^prajf^/>cr,  pic.  iigruper,  packen),  grappe  (alt- 
frz.  crap«^  Tranbenkamm,  Traube,  agrafe  {—  ahd. 
*hräpfa  mvtleräpfof),  Klammer,  (d^mfifr,  packen), 
(irappiu .  Anker:  sjkui.  wi'irrafar ,  engarrafar, 
p.tekeii.  fjr-'ipa,  Klanimei .  </rapon,  große  eiserne 
Kram[ie;  [itg.  grnmpti,  liakent<>rmiges  Werkzeug, 
grampo,  Klammer.  Vgl.  Dz  171  graffio  u.  172 
grappa;  Th.  p.  U4;  Mackel  p.  63.  Hierher  miA 
Nigra,  A6  XV  486,  aueh  mittelsard.  famuea, 
graffitaura,  indem  er  es  durch  Hetathesb  lg}n^maea 
erkiflrt. 

2571)  erits,  morgen;  alt  ital.  erat;  sard,  eras, 
cni.si;  si  eil.  criti;  .-iltspan.  eras;  >onst  ist  'lies 
Adv.  Uherall  liureli  [de  +]  mane  ersetzt  worden 

'limiini,iiom<iHi);  rum.  mäine;  prov.  demn; 
frz.  detnnin  (davon  lendemain  ~  iUe  in  de  mane, 
der  nachfolgende  Tag);  cat. '/cmd;  span.  maAoM 
(eigentlich  Sbst);  pl?.  mmM,  -da).  VgL  Os  202 
mane. 

2572)  ['crässlijä,  -am  f.  v.  rmsam),  Fett;  ital. 
grnsriii,  (jnisxn  ,unlume,  sugna,  e  ora  i  comeslibili 
in  genere*.  vgl.  Cnnello,  .Ali  III  ;i7();  Dz  377  grnscia 
setzte  das  Wort  in  der  Bedeutung  »Fett,  .Sehmalz* 
dem  frz.  graisse  gleich,  in  der  BMMitung  .Lebens- 
mittel* aber  wollte  er  es  Ton  gr.  ifOfaclti  ab- 
leiten; Cafac,  St.  88^  atallte  grmua  a>  frz.  gnrnga 
als  Gnmdwort  auf;  frz.  frowne,  davon  nach  Beh- 
rens. Z  XXVI  GM,  gratftet,  Laubfrosch;  span. 
(jriiKii,  Wi("hse;  ptg.  f/rtii.rii ,  graxa.  Sonst  wird 
iler  Bcgrifl  thircli  virn  fs.  d.)  ausgedrückt.  Vgl. 
C.  Michaelis.  Mise.  \li  Anni.  1.) 

I  2573)  erfasis,  a,  an,  tett;  itaL  cihmso  .groaso- 
llano,  materiale*,  gratto  «pingae*,  vgL  Canello, 
I  AG  III  370;  rum.  rtr.  gras,  prov.  graa;  frt, 
.gras,  grosse;  cat.  gra«;  span,  graso;  ptg.  gram». 
j  Vgl.  Dz  172  gnmof  Grober,  AUi  II  440.  S.  audi 
1  *f  rafwla. 

25741  l'^erätfills  m.  (v.  i  rattis  für  crater),  lUmk^ 
I  geföll.  SchOsscl,  ist  das  vermutliche  Stfimmwort  za 

prov.  grazal;  altfrz.  gragal,  graal,  grenl ;  alt- 
I  ca  t  greaal-*;  altsnan.  arial;  ptg.  groL  Das  Wort 

beceiehnet  bekannttieb  aas  wanderbare  G«(KB,  wA- 
'  ches  der  Heiland  beim  Abendmahle  brauchte  etc. 

Vgl.  Dz  601  graa},  wo  auch  andere  Ableitungen 

erwftlmt  u.  zurüek,-'  s\ i.  sen  werden.] 

2.">75j  eraüülÄ.  -am  /.  (Demin.  v.  rrateA,  eine 
i  kleine  Flechte,  ein  kleiner  Rost  (im  .Schriftlatein 

findet  sich  das  Wort  nur  bei  dem  Auct.  de  idiom. 
I  p.  381  a.  3;i  K.,  s  Georges  «.  v.,  in  der  Bedeutung 
j  «ein  hölzerner  Facksattel*);  ii^X.  fratdhf  gmUOß, 
j  geflochtenes  Gitter,  ü.griüia  —  *eniiMUl,  StibelMD 

eines  Käfigs  {e  für  fi  diirch  Einfluß  <les  ahd.  cretM, 
I  Korbcheiii,  vv^-!.  Dj;  877  s.  r.;  Canello,  AG  III  316; 

rnm.  <ir<i'li  .  I  I  (Jittersieb,  Rute. 

I  25761  [•craticea.  -am  /'.  (cratm),  (Jetleelit.  Rost, 
I  Gatter;  Ober  Reflexe  dieser  Fnnn  im  Pi(>niimtesi- 
I  sehen  etc.  (z.  B.  Val  d'Aosta  gritte,  Rost,  piem. 
'  gena,  Reibe,  grit$m,  Brot  IftigUener  Porm)  f^. 
I  Nigra,  AG  XlV  .W..] 

2577)  erStlelus,  a,  um  i crates),  aus  Flecbtwerk 

bi-telH'ihl;  ital.  (/nitinio;  b  e  1 1  UO.  fVrAs;  malL 

i/ni'liid,  vj-'i.  .Salvioiii,  Post.  7. 

L'ri7'-i  craticulä,  -am  f.  iDemia.  v.  crates),  kleines 

Fleciitwerk.  kleiner  Rost;  ital.  gratiglia,  griglia 

(dem  Frz.  entlehnt),  Gitter,  satricchio,  feiner  Kamm, 

vgl.  d'Ovidio,  in  Gibbers  GnmdrUt  1  601**;  sard. 

eardija;  sfldsard.  eardfga,  Rost;  davon  sBdsird. 

i'urdiiigiai  u.  niitlel>., i  d.  rnrdiare,  glfdicnd  machen. 

vgl.  Nigra,  AG  XV  4d4;  {jprow grillo,  grilho,  greilo, 
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Rost);  altfrs. jp^Bl*,  fralUe,  aoch  Maalu  graXl,] 
ffril,  dun  dM  vb.  ffraauHer,  gratlter  etc,  rtsten;  i 
iipiifrz.  yrflfc,  Rnsl,  dazu  eins  Vb.  griHer;  cat. 
tjniftia,  grillo;      an.  (fHllon  iVi,  Fuli<rh<-ll(Mi ;  pljf- 
ffrelhdn,  Rii-it,  iiazu  'l.is  Vit.  grelhar,  röstdi. 
lit  172  grata;  (Jn.lx  r.  ALl/ll  440;  d'Oviilin.  AG 
XIII  393. 

2Ö79)  CTfttb,  •im/'.,  Flechtuerk,  Uetlecht;  itaL  < 
ftvia,  CHtter;  venez.  grae;  to»c.  catro  f.  erato,  I 
caneello  nistico,  vgl.  Snlvioni,  Z  XXII  487;  ram.  | 
ffrtMe,  Hürde,  1*1.  gratii,  grateru,  Rost:  rtr.  ffrat,  \ 
Flechte;  span,  grada;  pig.  (jraiit.    Vtrl.  Dz  172' 
grata;  (Jröber,  ALL  It  44(i.        J.  Grimm  wollte  j 
alt  frz.  r<*,  Sthi'iti'rliuurtM].  von  cratis  ableiten,  es 
ist  dies  aber  entschie<ieii  abzulehnen;  Dz  6titj  «.  r. 
stellte  rrtf,  .Netz",  als  Grundwort  auf,  Farster,  Z 
1  ööl.  ratü,  »Floß*,  Baist,  KF  I  645.  mhd.  räz, 
aSebriterliaiifbn*,  welcbea  ein  tlteree  rtU  voraos- 
■elzte,  Bartaeh  hatte  schon  lange  vor  Bai  st  eben- 
falls an  ein  ahd.  Wort,  ntmlich  hrio,  re,  erinnert, 
Z  II  31 1.  Die  Wahrseheiniielikcit  ipridit  dardnma 
für  F<^p!lers  Annahme. 

L'.'iMdl  koll.  Stamm  [craiic-],  erü)«-,  kegclRirmiger 
Uaufe  (vgl.  kvrar.  enig  ,cippiis,  tumulu«* .  nmi. 
erue  liilloeK,  a  moMd,  •  rarroir*,  bret.  knii/eii 
«moiioeaa,  ta>*,  ir.  emos  ,a  ri^  a  beao* ,  gäl. 
eruadt  ,m  staek  of  liaj*,  s.  Tb.  96);  «nf  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  zorflck  prov.  Crau,  Name 
eines  Rieselfeldes  bei  Arles,  rraue,  steinig,  un- 
fruchtbar.   Vjrl.  Hz  T)',!;  (  rail. 

creator,  -örein  m.  (v.  crrarf],  .S»^hr»pfer;  in 
▼olkslümlirlier  Form  tiur  [un.  r.  r.  creain-,  c.  n. 
ereador,  alt  frz.  c.  r.  creere-»,  critrrt'-s,  c.  0.  crea- 
tour;  sonst  nur  als  halbgel.  Wort.  .s.  Berger  «.  9. 

»ftl)  flcCfttt^,  a,  mm  (Part  P.  P.  t.  srMrw), 
«nduunn;  span.  ptf.  wiado,  Diener  (fibar  den 
Bedeotiiiifiwaiulal  vgl  «rtt,  -«rajb  V|l.  Dz  448 
«.  r. 

2r)S.t)  •credSntlS,  -am  /'.  (v.  rredirt),  Glaube; 
ilal.  irtdtiizo:  rutii.  rrrtiin{Of  Treue:  pruv,  (■;>■- 
drnna,  m  :i  n-^a,  Glaube,  Treue;  frz.  cr^nturr,  (Jlaubc, 
Glaubhaftigkeit,  crogunet,  Treue;  cat.  erezenm; 
span,  creencia;  ptg.  crenfo, 

8684)  «orNteOirils,  •.«■«.(▼.  tnäMt), 
Tsitraaensmann;  itaL  ertamHUrt,  Aimeher  Ober 

TaMgescbirr;  rum.  eredinfar,  credincrr;  frz.  cri- 
deneier,  Speisemeister,  crianeirr,  Gläubi^r;  span. 
eredenciero,  Speisemeiater  («radMcAi,  SdhenlUseb  i: 

ptgr.  eri>dfnciario. 

aös.'i)  "eredento,  -ire  (v.  rrederf),  versichern, 
btlrgen:  altfrz.  creanier,  greanlvr,  graitter,  dazu 
das  Sbst.  creant,  BOrgschafl.    Vy;!.  Dz  ö.'jH  crmntfr. 

aSS«)  eriditta  n.  (Part  P.  P.).  das  ieibweiae 
Airrairante,  das  Darlehen;  ftaL  ereitto:  fveoei. 

crr/o fededejmo.  alt  h  och  ital.  ereto,  credulo,  lomb. 
a  krefit,  a  rredit«».  oltwahi.  mit.  v^rl.  Salvioni, 
Post.  7l;  frz.  credit  etc. 

2f'87j  rredu,  didi,  dituni,  dcre,  vertrauen, 
glauben :  ital.  crrdo  credftti  credulo  crederi-;  r  u  in. 
ermi  crend  creziit  ermie;  rtr.  Prs.  crei,  Pt.  eret, 
Jbfl  crir,  vgL  Gartner  %  148  u.  165;  prov.  crei 
cremet'  eremU  erefre  n.  ertMer;  frs.  (erm)  erat  trm 
Cer9tO  eru  (cretre)  erotre;  alteat  erärtf  neaeat 
ereeh  cregui  crt^ut  creurer;  span,  creer  (scbw. 
Vb.);  ptg.  er  er  (Prs.  er  do). 

*erenm  u.  *('r(>mi  ehrlSflii. 

2Ö8«)  |*crema.sclus,  -«in  m.  (vgl.  ^rrici  li.  y^t- 
ftaa-tijo,  Hakefi  zum  .Vufliäiigen,  ?)  prov. 
crwfMsete,  vgl.  Homing,  Z  XXi  45S;  frz.  mnndartL 
(Morran)  fMw^dwi*  <  *<l«rdM«  <  *d!eaidrf  < 


*flrnw*<tf<  <  *eremaiile  <  * 
MfM^MtN  V.  gr  xptftrtmi}!).  Vgl.  Thomss,  M41. 191 

u.  R  XXIX  l'-T.    S.  unlf-ti  kram.] 

•i.'iSüi  erSmia  pi.  n.  \v.  cretm),  Reisholz;  ital. 
qregnil  .fascio  di  Made  secdi^  niiiMia  dioofoni*, 
vgl.  Caix.  St.  347. 

2&89a)  [*eremma  n.  (gr.  ygäiAfia,  Buchstabe); 
davon  nach  Glaossen  p.  69  span,  erema,  Punkt  etc. 
TgL  Nr.  9706. 

9690)  erCM«  •iVif  verbrennen;  lomb.  gremd, 
articdare;  prov.  eremar;  span.  <fuemar;  ptg. 
queimar  fdcr  Verlust  des  r  erkl.'irt  sich  vielleicht 
aus  .Anj,'leichung  au  die  auf  lat.  (•alere,  cale.icere 
zurückk'fhenileu  Verba  .  V(.'l,  Dz  47;>  ipii-mur. 
Ase-oli,  AG  XI  447,  erklärt  span,  qu^mar,  ptg. 
mieimar  aus  *ke1mar,  *kermar  =  cremare.  Meyer- 
Lobke,  Z  XV  272,  erhebt  dagegen  berechtigte  Be- 
denken. Tgl.  auch  Comu  ui  GrAbers  GrondrUI 
I  720  n.  760  f.  (Gomn  nimmt  als  Mittelstofen  an 
*kelmo,  *keumo.)  —  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  180 
S.  16fi.  vermutet  das  (Jnindwort  zu  q%ie»utr,  quei- 
mar in  *raimare  vitiii  t.'riccb.  (tiiittelK'rifcli,  neu- 
griecli.)  xuniit.;  -  ■/■r.xuö.;. 

2591)  crena,  «aai  f.,  Kerbe  (Gloas.  .crenae 
ylvpiimy,  bei  PUn.N.  H.  Ii,  180  jetit  nach  Hdss. 
renii\;  ital.  crma,  davon  imminani  «fenderai, 
serepolarsi*,  trI.  Gaix,  St.  861 ;  rtr.  crsmw;  frz. 

cran  {—  *cri:nwtn,  doch  wäre  dann  errna  eroÄi  die 

zu  erwartende  Bildung,  es  findet  sich  auch  wirklich 
beig.  erein  in  <b'r  I^fil-ulunir  .AuskfiluiiK*.  Sachs 
».  r.),  daviiii  all^'l•l<•itt•t  (mrfif/i  rriniaii,  Zinne, 
crnier.  cn'nrirr,  ketln'ti;  Haist  ,  7.  Vil  lltl,  will 
auch  ielanche,  Vorderblatt,  u.  eclaitcher,  erranch^r, 
Falten  aus  dem  Tuche  streichen,  aof  erena,  bezw. 
aitf  *exer«memre  anrOekffihrea;  span,  abgeleitet 
von  emw  ist  vMMdit  eammro,  das  gldcbsam  ein- 
gekerbte, versehnittene  Her,  der  Hammel,  doch 
Iftßt  sich  eamero  auch  —  *carnariut  (v.  coro, 
earn{.<<,  Fleisclil.  ansetzen,  die  Grundbedeutung  wäre 
dann  .fleischiges,  gemästetes  Tier";  Demin.  zu 
frrna  dürfte  rreneha  (auch  ptg.  crcnrha,  cat. 
clenjca),  S<*heitel.  sein,  so  dall  es  also  =  *crenicuia 
u.  nicht,  wie  Cabrera  annahm,  —  crinkulm  wftre; 
ptg.  erena,  abgeleitet  eamatro^  Hammel.  Vgl.  Dz 
666  eran,  487  eomert  n.  446  erstidka;  fifrOber, 
ALL  I  ri.')R;  Mussafia,  Beitr.  103.  .Die  hier  ange- 
fflhrten  Wörter  sind  schwer  zu  beurteilen;  frz.  eran 
gehört  vii-Ilcii'bt  zu  einem  Vb.  ^crnner  —  erennre, 
vgl.  faner  von  'finare."  Meyer-I.,.,  Z.  f.  ö.  G.  11^91 
{).  7ti8. 

2692)  ereo,  -are,  schaffen;  ilal.  ereare  (heileutet 
aoeh  «geistig  schafTen,  bilden,  erziehen* ,  daher 
eraaiUR^  .Bildnog*),  dazu  dasVbebst  eria  .ultimo 
nato  dl  una  eovata*  (vgl.  lad.  erta  »Ihndidletto*, 

span,  rriit  .rnvata  e  piccolo  nato*,  port  eria  de 
egoa  .pule.lro').  vgl.  Gaix,  St.  300;  prov.  erear, 
eriar:  frz.  rreer;  cat.  crinr;  «pan.  ptg.  criar 
(ttedeutot  auch  , erziehen",  dalier  Part.  P.  P.  <  n'ado, 
der  Aufgezogene,  der  zum  Hause  (icliDriu''  ,  dor 
Diener,  wenn  man  nicht  vorzieht  den  Redeulungs- 
Wandel  .(JeschafTener,  (ieschöpf.  Mensch,  Mann, 
Diener*  anzunehmen.  Eine  ibaliehe  Bedeutonga- 
entwieklung  liegt  vor,  wenn  aHn.  fadd,  erainrt, 
auferzogen,  in)  altfrz.  ff  fjthf)  die  Bedeutung 
.Knecht'  angenrmuiien  hat,  vjrl.  Dz  .582  f^). 

■i593i  ags.  fre<'>pnn  (altsn  h  kriupnn,  ii  Jl.  kmi- 
pen,  alln.  krjüpa,  nieilcriitsrii.  kröp),  kricrhen; 
hierauf,  bezw.  auf  das  entspr.  Verbum  einer  anderen 
germ.  Mimdart  sebeint  zurOfikzogeben  prov.  era> 
KfOte;  f^s.  cr^pind;  eat  ^r^poii. 
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Vgl.  Dz  566  «rnpoMif.  G.  Micbnelis,  SL  bS  Anm.  2, 
vermutet,  dit  oeie  Wörter  neM  apan.  gatajMigo,^ 


SeliildkrO^  nraeat.  «slnMt  (■>  apm.  «rinwirtag^ 
eine  ArtWiirni,  4er  d«n  0«trnde  v.  doiPrOebten ' 

schadete  weder  mit  n^'s,  credpnn  noch  mit  lat.  cre- 

fare  clwus  zu  tun  haben,  somlerii  auf  einen  idg. 
Uimm  grh  zurückfrehon.  Ab«^r  roinanischc  Wiirtfr 
dürfen  nicht  unmittelbar  aus  idg.  Stftrnmen  abge- 
leitet, sondeni  ihr  Ursprunjr  muli  in  einer  der 
(irandtpncben  dei  ronnan.  WortscbatiM  gesucht 
wwciaa«  Nadi  ngra,  AG  XV  497,  gdiOren  ital. 
MwyoM  (au  flrqmM},  Raspe;  friaaL  grapp;  frz. 
erapmi  zn  altfid.  I^vpß,  Olied,  Klane.  Fuß  (vgl. 

dt~-rh.  krap/uln)  u.  Würden  also  ei(;iMillirIi  Tiere 
be/.eii  liiien.  weiche  scheinbar  auf  allen  FOljen  sich 
gleiihzeilig  fortbewt'Ken.    S'vl  Nr.  l'JRö.  SSlSa. 
aöSM)  ^ertpftate«  erepento,  -4re  (mn  cnpare), 

DiederadinMtlani;  prov.  crebantar;  alt  frz.  cra- 
tanUr,  cravtnUtr,aeim9ttUtrf  vgl.  Thomas,  1161  68; 
span.  ptg.  qtubrmdmr,  brechen.    VfL  Dt  118 

crebantar. 

2695)  eripCtari«  -am  f.  (t.  crepare),  Riß,  Spalte; 
ital.  rrrpatura;  r\in\.  crtpaturä ;  prov.  i  rthatliira; 
(frz.  rnrdtsi');  caf.  crehadura;  span.  pl^'.  '/w- 
braduni. 

2596)  cr^pito,  -äre  (^.rrrpare),  (ier&usch  macliui, 
platzen;  ital.  crepttare,  crettare,  Stdl  spalten,  vgl. 
Gaoello,  AO  lU  838;  Caix,  St  299;  spftO.  gnetar, 
aidi  spaltao,  davon  das  VbaliaL  arUla,  Spalte;  pig. 
gmatf  dato  das  Tbabst  grMa.  Vgl.  Dz  466  grikar. 

2697)  ertpitVa,  -na  m.  (▼.  crepare).  Gerftuerh, 
l'latzen;  ital.  rr^pHo  .scoppietlio',  ent/o  .fetldi- 
tura,  screpolatura",  vgl.  Canello,  AG  III 

2598)er$po,  pfil,  pitan,  -Ire,  krachen.  j>latzen: 
ital.  crepare;  sard,  crebare;  ralsasg.  vaca  cre- 
vada,  Tacca  omiosa.  (lomb.  cre-,  crarentd,  VeMf^ 
voL  Salfkmi,  Post  7  a.  Z  XXU  468;  mm.  trip 
m  9t  mt  proT.  emiar;  frs.  crtvtr;  spfto.  ptg. 
mi^frar,  brechen,  davon  das  Kompos.  rtquArar, 
die  Stimme  biegen,  Artigkeiten  sagen,  daSB  das 
Vbshst.  re<ittiff>rn ,  freundlidM  Rede,  UeblUMiing. 

Vpl.  Dz  112  rrepar^. 

269H)  erSpor,  -örem  m  i  v.  cr,-pare).  das  Krachen. 
Bersten;  itai.  crepore,  Groll,  vgl.  Dz  366  ».  v. 

9600)  [*creadOi|  ^mtm  f.  (v.  crl$cire),  Kresse 
(a«  eelerttate  crsaeendi'  C  Stephanos):  ital. 
ermetom»,  daneben  ntutmrth;  neoproT.  ertUioun; 
frz.  ereBson;  cnt.  creren;  (span.  5«rro,  keltisehen 
Ursprung!  (mittelir.  hiror,  com.  beler  etc..  vgl.  Dz 
4SJ  hri  ru,  Th.  H.')|;  pt^'.  matturfo ,  inustrufo  = 
ndMurtium.  wovon  auch  span,  numtueno,  sicil. 
mattrosru,  sard,  nuirtusm,  dmehea  a»ciont;  ital. 
nasturzio.  auch  das  wohl  durch  gelehrte  Etymologie 
verdrehte  frz.  nagUorl,  vgl.  Dz  221  naaturzio). 
VaL  Da  113  ermeüMs:  Klage  nnter  .Kresse*;  K. 
will  die  ramanlsdien  Wörter  ans  dem  Oerman.  fahd. 
rhre.tso,  pot.  *k-raajaf]  ableiten,  wogegen  Mackcl, 
p.  H4,  das  ital.  creitrione  geltend  macht;  es  würde 
sich  die»  jnlnrli  au-  *krai(}a  hinreicliend  erkl.lren. 
Alles  in  alletn  i^eninnmen.  dürfte  der  germaa.  Ur- 
sprungwahrscheinlich sein,  schon  weil  ein]aL*«riaiCM> 
eme  gar  seltsame  Bildung  wAre.] 

2601)  «rtne,  erSTlf  erltim,  «rtNiM 
itaL  arMsa  trMi  treteiuto  ermttnf  räm. 
«t  ut  ertfU;  rtr.  hriier,  vgl.  Gartner  |  84  n.  179; 
prov.  creis  cref  u.  creij  cregiU  cni'sser;  frz.  rrni.<< 
crü.f  rn'i  croUre;  cat.  crexrr;  span  crezi-r  (l'rs. 
cn-zi'tr.  i-rexrrr  (scliw.  Vb.l.   V(;l.  .\l..l.i  VI  :^.s:i. 

2ti02)  ereti,  -an/.,  Kreide;  ital.  crcto;  lomb. 
«nia;  barg,  prem,  lomb.  eraa,  tgL  Bahrioni, 


Post.  7;  mm.  cridä:  prov.  grtda;  frz.  (erat*, 
eroie),  eraie,  davon  abgeleitat  erayoH,  Kreidestift, 
dann  BMstifl»  caL  apna.  pig.  grtia.  Vgl.  Di 
666  craUf  Grtber,  ACL  n  440. 

2f)031  erlbCIICm  n.  (Demin.  v.  rrihrum\.  kleine« 
.Sieh;  ital.  erirello,  dazu  da«  Vb.  mt-fl/rtr  (vgl. 
Mus-safia,  Beitr.  54);  in  nv,  nur  das  Vl>.  rrivtllnr: 
altcat.  nur  das  Vli.  rrirelar;  span,  garbillo,  Sieb 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbiUar,  sieben, 
vgl.  Dz  454  garbülo;  Gaix,  St  106,  führt  audi 
aitital.  garbeOo  tu  gorMlart  an. 

9604)  enbre,  «it«  (t.  eHbnm)^  Jarchaiahen; 
lomb.  hribjd;  (ram.  efurttste  It  #);  fri.«r0lfr; 
span,  crihnr;  ptg.  erivar.    H.  auch  criktUnB» 

2Ü05I  cribrfim  ».,  .Sich;  sard.  eMhru,  vgL 
Flechia,  Mise.  2(11:  ruiii.  riur;  frz.  trihle;  span. 
rribo,  cribillo,  rriba;  ptie.  crivo;  sonst  ist 
Demin.  cribellum  (s.  d.)  für  das  PrimItiT  i  ' 
Vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  186. 

3006)  r«flttMi Veriweehen;  ItnL  ertow;  proT. 
erim-»;  ttz.  crime;  span.  erkHMf  ptg.  erisi«.] 

(crfnlellMa  s.  erena.) 

2607)  erlnia,  -em  m  ,  Haar;  ital.  rrtne,  Haar 
des  Menschen,  rrino,  für  trewcrbliche  Zwecke  zube- 
reitetes Rullliaar.  rrinii,  .Scheitel  lier  Berge  (hierfür 
gewöhnlich  criniera,  Vgl.  Canello,  AG  III  402); 
altvenez.  crena;  nawenez.  crena  n.  grema,  vp. 
Salvioni,  Post  7;  proT.  eri«:  frx.  erim,  Rofthaar; 
davon  crinart  =  *erimaria,  Mfihne  (altfrs.  trlgm*, 
welches  auf  ein  'crinia  zoradcwettt,  vgl  Cohn, 
Herrigs  Archiv  Bd.  108  p.  230);  span,  crin,  RoB- 
haar;  ptg.  cri«<i,  Roßhaar.  In  der  Anwendung 
auf  mcn.iichliches  Haar  wird  crinLt  im  Rom.  meist 
ilurch  capilU  's.  <l.)  vertu  ten, 

260b)  erlnItOH,  a,  om  i.v.  mni«],  behaart;  ital. 
ertafta (danel>en  crtMuto);  rum.  crtN# ^Utn.€9L); 
prov.  «rimt  (daneben  ermitf);  frs.  swn  (wegen 
i  :  e  vgl.  0.  Paria.  R  VUI  099);  apnn.  «rMto 
(daneben  er<MNi0):  (eat.  erkta^;  ptg.crMta.  VgL 
Cloetta.  R  XIV  671. 

"ifUilM  *crl8pfl8,  a.  um  (für  rrispu-.<<\.  kraus;  ital. 
(•/•f'.v/"j  is.  criji/iMa  abgeleitet  ist  nach  Caix,  St.  349, 
grigpi'jnola  .cicerbita,  erba  da  insalata*);  prov. 
creap  (mit  offenem  «);  alt  frz.  cre$p  (mit  oRienemel; 
neufrz.  crepe,  krauses  Zeug,  Krq>p,  da«i  das  Vb. 
erfpir,  (eine  Maner)  mit  bik  beiNHrfan.  4Mpir, 
(eine  Mauer)  dea  Bewarft  enttlajdan;  eat  ermp; 
span.  ptg.  oraqw.  Vif.  Dt  666  er^w;  OrObw, 
ALL  I  555. 

'ifiloi  erlsti,  -am  f.  [crixta,  non  rriji<1n  App. 
Proln  241.  Katutn  ider  VOg:el);  itah  areata;  rum. 
crca.H*'/.  |'rii\  ^rf.^^'l■  frz.  crr^-,- cat  apan. 
ptg.  criata.    Vgl.  ALL  VI  384. 

2611)  erbtitÜB,  a,  um  (v.  crMa), 'mit 
Kamme  versehen  (von  Tieren);  itaL  oriaM»}  rnm. 
eraatat  (Im  Rom.  aoeh  sonstige  AMeltangaa  van 
rristn,  so  namentlich  ein  Vb.  creata,  .cinkerben'X 
in  den  übrigen  Sprachen  entsprechend 


L'tilL'i  Viiikernanie  Create,  Cravat«;  davon  ital. 
cratatta,  croatta,  Halsbinde;  frz.  cravate:  span. 
crobokL  Vgl.  Dl  119  arasnMa;  Seikalar  im  Diet 

'*  4ä«e(i]lBm  s.  «Willm. 

3612a)  (eree)  efssa  b  erte  (wovon  em»«  « 
crux,  Kreuz),  hakenfOrmiger  Gegenstand;  dleair 

Stamm  scheint  der  unter  Nr.  2r.l3.  2*;i«,  2616, 
2Ül(j  hes|>roi  lii'iieM  LToHen  Wortsippe  zugrunde  zu 
liegen. 

2613)  ^ereee«,  am  /.,  Haken;  pic.  croque;  von 

<Mk«  aind  abgaMM 
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endut,  H&kchen,  (ipau.  ciuvlmU,  plg.  cokhtte) 
«.  «WM«,  hak«iR)nnHr,  vgl  Ponter,  Z  II  86. 

2614)  '«rieeiia,  mm  (t.  eroeea  oder  croecum), 
htk«nf5nnig;  itat.  enieeia,  Krflrke:  prov.  cro*»a; 
nW^Ti.  croce,  crome;  neufrz.  i-ro.s.«v.  span,  rniz'i. 
Vgl.  Förster,  Z  II  8ö;  Dz  113  croccia  (stellt  'crurcu 
tik  Grundwort  auf). 

2616)  *ertee«»«lM(T.eroeMiH),eiiib*lMa;«lkfrx. 
erwMtr,  trtdur  («rnalteD  in  «cerodhnv  diervdm) 
u.  rnrrourr{i^*imertean)',  dtvoa  Put  P.  P.  tnatmif 

2til(i|  •cr5«<-üm  H  vgl.  Nr.  2612fi).  Haken;  rtr. 
criec;  prov.  frz.  c/or,  davon  abgeleitet  alt  frz. 
erocu  (^Iscblich  crofu  geschrieben).  \  kI  l'/  'ü? 
croc  (wo  eine  bestimmte  Ableitung  nicht  gegeben, 
•bar  avf  aHn.  Ard^r  u.  dgl.  lowie  anf  cymr.  er6g 
hingewiesen  wird);  Förster.  Z  II  86  (hier  zuerst 
richtig:«  Behandlung  der  ganzen  roman.  Wortsippe); 
Tli.  !iH  US  vveriien  iiiisoheinend  st  n  mm  verwandte 
kelt.  Wörter  ungeführt,  oline  dal*,  keil.  Ursprung 
der  roman.  Wortsip|ie  behauptet  würde);  Mackel  33 
(Temeint  ifennnnischen  Ursprung),  '/u  frz.  croc 
gehört  ila.s  VI),  croqurr  (eigeatHcIl  mit  einem  Haken 

wtgraiEea,  schnell  wegnebnMO,  rauben  ijelxt  in 
übertragener  Bedentung  .eine  Zädurrang  gleichsam 
hinhak en,  rasch  entwerrcn*,  davon  ih^  Sbst.  n-o. 
«rf»,  fiflcbtige  Zeichnung,  Skizze,  v^l.  Si  heier  im 
hict.  unter  oro/Mf»).  In  der  Beileutmi^'  .kiKicken" 
ist  croqurr  Nebenform  zu  craquer,  dies  aber  laut- 
malende Bildung.  Von  ftx  croe  span.  ptg.  craq}ie 
(doque).  Ob  frz.  erof»tifHoU,  Nasenstüber,  Kracb- 
gebäck,  hierher  gehOrt,  moi  dabingeiteDt  bleU>en, 
fgL  Gobo,  Sufflxw.  p.  260  Anm. 

2617)  eiMte,  »ire,  krftchzen  (vom  Raben)  ;  ital. 
trocidare. 

2618)  cröeus,  »um  m.  {xQÖxoi),  Safran;  ital. 
frmgo  (daneben  gel.  croco),  sard,  grogn  giaUo. 

9619)  iMlL  Staoun  erMI«  (ans  erauii-,  vgl.  altir. 
crwoW,  neobr.  gll.  cntatih,  hart,  fest,  unbiegsam), 
davon  vielleicht  ♦crSdIäs,  a,  nm  —  ital.  crojo, 
Slarr;  prov.  croi.  Vgl,  Dz  9ti«  crojo  (wird  von 
*rrit'iiu-i  rrudux  aliKeleitet,  was  au.s  lautlichem 
Grunde  aligelehnt  werden  muB);  Caix,  Öl.  '25  (stellt 
*corieM  v.  corium,  Le<!er,  als  Grundwort  auf,  eine 
ZU  kODstlicbe  Ableitong):  Th.  89  (hier  zuerst  die 
ffiniraieang  anf  das  KdUeebe). 

2fi20|  [•fröslls,  a,  am,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort zu  altfrz.  cnu»,  neu  frz.  creuz,  hohl.  vgl. 
9.  Paris,  R  X  47;  Förster,  Z  VI  109.  S.  Nr.  254 1.J 

2881)  alUr.  «nt,  ein  SaitenüMtnunent;  daruis 
vernratUeh  Qedoch  ist  die  Abldtnng  recht  bedenk- 
lich prov.  rota;  altfrz.  rote;  alt  span.  rota. 
Vgl.  Dz  t)72  rot«;  Mackel  p.  32  (wo  die  Herleitung 
au?  iti'l  rotä,  rottii  für  *hro!n  als  unsicher  be- 
zeiehiiet  wird,  iedoch  wird  man  sie  dennoch  für 
wahrscheinlich  inllMi  mOMu);  Tb.  benriebt  das 
Wort  nlchL 

9622)  «rttilam  n.  (grieeh.  »potiüLor),  Klapper; 
ital.  erotalo  (gel.  W.),  croeehio  •crwiuUtm) 
.rumore  di  vaso  fesso*,  vgl.  Canello,  AO  III  406 
(d'Ovidio  setzt  rrocrhio  coroluhis  ,ia.  AG  XIII 
880),  dazu  da.s  Vb.  cnxchinri',  kluppern;  pose  Ii. 
§ngl,  sonagUo  rotondn,  vgl.  Salvioni,  Po.st.  7;  (frz. 
ardoif  Schelle,  wovon  grtlotttr,  mit  den  Z&hnen 
Unpparat  Iber  ist  §r»ut  «ohl  üemin.  zu  altfrz. 
§rmm9,  prmOU,  fftU^;  span,  ondtato  (Lehnwort), 
davon  du  Vb.  erstoroi'.  Vgl.  Di  866  ureoidMsr« 
n.  603  greiot;  Gröber,  ALI,  I  .'jöö. 

262S) [gleichsam  *eräciatli,  «am  /:  (v.  crus),  Ereu- 


zng;  ital.  ereeiaUif  prov.  erozada;  ttt. 
•pan.- ptg.  enifSMi«.} 

8684)  [erüele,  'Ire  (t.  emr),  kreuzigen,  martern; 
ital.  erueeiare  u.  eroeiare  (nur  letzteres  bedeutet 

.kreuzigen''  u.  ist  wohl  von  rrocf'  abgeleitet),  lii-  iie  r 
gefiiiren  vielleicht  auch  crcH/inre,  rftsten,  u.  rrtM/io- 
larc,  dampfen,  iriaeh  Üz  3()tj  vom  alid.  chrose  (?], 
Geröfileles),  vgl.  Marcbesini,  Studj  di  Ql.  rom.  II  1, 
NAherea  iobe  man  tm  naebfblgenden  Artikel  era> 
ekriaai;  proy.  erasor  (eroairf^  Kreniritt«):  fri. 
eniair  (ans  trttt  neogtbiildet,  vgl  Th.  INI  Z,  1  v. 
unten  im  Text»);  apan.  ptg.  cmssr  (von  eru» 
abgeleitet.] 

2ti'.>.')i  *eru(Ir)!i1ni  n  i'.nhn.  .Suffixw.  p.258,  Mtlt 
*cr<'»«iii{um  ani,  iSelimelztiegel  (vgl.  ilen  Satz  b.  Plin. 
aes  cruciatur,  .das  Erz  wird  geschmolzen'),  davon 
nach  Marchesini,  S4u4j  di  fii.  rom.  U  1,  ital.  cro> 
ciuolo,  erogmoh,  Sdimelitlegal;  span,  eritoi. 
Schmelztiegel,  erimelo,  Lampe,  crituda,  das  GeHlil 
der  Linipe  (Dz  448  hüi  bask,  eritelua,  I.rfimpe,  für 
dn?  Grundwort,  indessen  ist  das  hask.  Wort  doch 
sicher  erst  aus  dem  Span,  entlehnt;  Scheler  im  .An- 
hang,' zu  Dz  769  u.  im  Diet,  unter  crnisit  fuhrt 
die  Worte  nebst  frz.  creusH  auf  mlul.  krus,  iilid. 
kraute  zurQek,  Littr^  auf  'crucibulum.  Heide  Ab- 
leitungen aber  erscheinen  als  eioCuh  nnmoglieb, 
wibrmd  die  Annahme  Mtrebesinh  grolle  OTanb- 
wflrdigkeit  für  sich  beanspruchen  darf).  Vielleidit 
aber  ist  crenset  einfach  als  Deminulivbilduiig  zu 
cretur ,  liolil,  aufzufassen,  so  daB  es  eigSlrtticb 
.kleines  HohlgeföU*  bedeuten  wQrde. 

2686)  '^Idllls,  e  (fOr  ervdeli»),  grausam;  (sard. 
erutti  =s  crudUitii  frz.  erud.  Tgl.  Förster,  Chev. 
as  2  espeee  p.  XXXVI  n.  Z  III  666,  Beifar  s.  n. 

2627)  cmdSIIi,  «  (t.  crNdiwX  gnnnm;  ital. 
crudtle;  prov.  erudti't,  eruMds;  frz.  erud  = 
*crttdalü  (s.  d.i;  span.  ptg.  rrurl. 

2628)  erOdelitas,  •tSteni  f'.(\.  cruJelisi,  Grausam- 
keil; ital.  crwiilitt),  cnuiettti;  .*5ard.  crur/dadi; 
frz.  ertuiule,  vgl.  Cohn,  SufHxw.  p.  61;  span. 
cnteldad;  ptg.  crueldad*. 

2629)  ertUWsco,  -Ir»  (etndn^,  roh  werden; 
sard.  iMcrMssebsr^  fbni  dnro^  «apro,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

(«crodifis  s.  erSdi.] 

2630)  erOddsQ^,  a,  am,  grausam;  altfrz.  crtMNS 
(belegt  ist  das  Fem.  crueuse,  z.  U.  b.  Philipp  MouslEat 
H478  u.  das  Adv.  cruemtmeiU,  s.  Dneuffe  unter 
crudfUut),  vgl.  Förster,  Z  UI  666. 

2681)  erttdOi,  a,  im,  roh;  ital.  muh;  mm. 
emdf  proT.  fri.  «m;  apan.  «mdo;  ptg.  em. 

2682)  erVSat»,  .n«,  blntlg  machen;  rnm.  (in)- 
rrnent  ai  at  a:  :ilt'ii>;in.  rriuHtnr. 

2*^^^^:^)  rrnentUH,  u,  Hm,  blutig;  ital.  cruento; 
r  u  m.  <  i  unf ;  >  pa  ii.  a 


'crilBia  s.  cryptil. 

2684)  ahd. erase,  Kleie;  rtr.  crüea;  itaLemsea/ 
fri.  fnst»  (wird  von  Mackel  allerdings  von  ttrme 
gatiannt;  Pogalsi^er,  Z  XII  666,  maebt  aber  ata 
abd.  eritae  wahrscheinlieb).    Vgl  Ob  867  a,  «k/ 

Mackel.  p.  25  oben. 

2635)  rrüst«  u.  'erQsta,  -am  f.,  Rinde;  ital. 
prov.  caL  ptg.  croaia;  frz.  croütt;  span.  eoUra; 
ptg.  cTMsta.  VgL  Da  442  esstra;  GMbar,  ALL 
VI  884. 

2686)  erix,  eri(9ni  Kreuz;  ital.  «rast;  rnm. 
cruet;  rtr,  Arnts^  krw,  aaeb  Fem.  brNSv;  prov. 
eroto;  altfra.  trtkj  naafri.  mit  gelelirt  etymo- 
Ingisierender  Sehreibweise  trütx;  eat.  erste;  span. 

ptg.  cmt. 
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2fi37)  (erfpti),  erüpti  lt,'r.  Gnjllc. 
linifl  ;  itul.  rritta  oder  niptu  trel.  W.i  ,cell.i  sot- 
lerrani-a  iielle  chiese  aii  uso  tli  sepolcretu*,  yrottti, 
Grottf.  Htlhle,  vgl.  Canello,  AG  111  327;  davon 
abgeleitet  graitmo,  gleicbsun  *erjipiitcii8,  grotten- 
haft,  romaotiieh,  wmderlieb,  iMxarr;  sard,  gruita; 
(ram.  eriptd,  Kiypte,  ist  gel.  W.);  pro  v.  crota; 
altfrz.  crote,  er(o}utt;  ans  crote  +porque  (=  por<  ii) 
entst.'iiui  nach  Hu(.'>.'»s  srliarfsinniV'tT  Vermutung, 
R  IV  ,163.  iieuCrz.  cloporie,  Kellerassel  l^rewOhnlirh 
unpassend  au*  *cloKporque  -  flawtus  porcus  er- 
klftrt);  neu  frz.  ffrotte  ist  Lehnwort  aus  dem  Ital., 
ebenso  grotesque;  cat.  span.  ptg.  grtäa.  Vgl.  Dz 
174  grUta;  Gi«ber,  ALL  l  66b,  II  442.  Vgl 
Cloanen  p.  72. 

2f!:Wi  i-Qbleiilam  Schlafgciniu  li :  ahbruzz. 
cMvicehie,  cuficchie.  adoperati  sctierzosameute  per 
.eamen,  UUaf,  SalTioiii,  Poat  & 

2H:^9)  eübII8,  Lagerstätte;  ital.  rovile;  davon 
Wühl  abgeleitet  coriplio,  Bienciikorh ,  i-origliatu, 
Schar,  coviglinrr,  ricovcrare,  vgl.  il'C  »viilio.  A(i  XIII 
■1Ü7;  sQdsard.  cuili,  Lagerstätte;  mittelsard. 
cttüt,  Soharstall;  dazu  die  Verba  mittelsard.  accui- 
tart,  sadsard.  oeetüwL  aeeffMMCwra».  Vgl.  .Nigra, 
AG  X?  486. 

2640)  «IlbltaiB  n.  11.  (libitaB,  •am  m.  (v.  ct^re, 
gr.  xv/iiTov),  EüboKeii,  Elle;  ital.  cübifo,  Elle, 
yomito  (altital.  gomhito,  vielleicht  an  cumhei  ,■  ange- 
lehnt, Mever-L.,  ital.  Gr.  8. 171,  a.  dagegen  Förster, 
7.  .XXII  509)  0.  gwito  Ellbogen.  nÜ  Canello.  AG 
UJ  826i  rum.  eot,  PL  «oofe  «.  «etmri  mit  saliU 
reichen  Ableitangen,  m  namenttieh  die  Verba  coti, 
messen,  airhen,  Umwege  machen  u.  dgl.,  u.  coteli, 
tiucluu,  wühlen;  prov.  coide-n,  code-s;  altfrz.  cotr, 
vgl.  Förster  zu  Erec  S.  305  ganz  unten;  frz.  coude 
(=  *cubidum);  altspan.  cobdo;  oeuspan.  codo; 
ptg.  etAita,  cetoMflfQo,  e^ttia.  Vgl.  Ds  114  chMo. 

9641)  *cabiüiB  «.  (v.  nthare),  Lager,  ss  Dlode* 
nes.  cubi,  vgl.  Flechia,  AG  II  MH«;  rum.  cvib. 

2642)  cfibo,  böl,  bitüra,  -ire,  auf  dem  L.iger 
liegen,  ruhen  lim  Roman,  ist  die  Bedeutung  ein 
geengt  worden  zu  ,auf  den  Eieni  sitzen,  brüten*!; 
ital.  eovare  (VbsbBt.  com  u.  cova,  Wildlager,  sich 
also  noch  an  die  ursprUngliche  weitere  Beileutung 
deeV«rlmiBt  aaacbUdko4)i  Salvioni,  R  XXVlll  96. 
lieht  hierher  ei  eil.  aeeu^^titarisi,  aemffarM,  bo- 

logn.  agnftdrs,  pistoj.  gufarsi  ,rinipiattar.si"  u. 
meint,  daii  diese  Worte  im  Verhiillnisse  zu  ital. 
coKilursi,  accoroiarai  (vgl.  aurhabbruzz.  cnficihie 
u.  cwicchif)  eine  vorlateinische  Bildung  darstellen; 
mittelsard.  cuare,  verstecken  (eigentlich  inlran- 
litiT  verrteckt  Uegeo);  davon  das  VbabeL  cua,  Ver- 
etedk,  wovon  wieder  das  Den.  «nätm  v.  die  Ab- 
leitung ruidortu  =  *cubÜorium,  vgl.  Nigra,  Aß 
XV  484;  rtr.  koar;  pror.  coar;  frz.  coucer,  court 
in  tnif  couvi  ist  nicht  etwa  heteroklitificlies  Par- 
ticip  für  com^,  sondern  =  altfrz.  couteiz  {-^  cu- 
baticimm),  tmtvix,  aus  dem  Plur.  couvi«  wurde  der 
Sog,  etmiti  gewonneii,  u.  das  scheinbare  Part,  couvi 
gab  dann  wieder  AnlaB  zur  Bildung  dee  Inf.» 
Mtuir,  TgL  Goim,  Saifixw.  p.  2U1  Amn.;  (span. 
trtar  gobre  toe  fnütos;  [ptg.  rkoear^  Ti«1lei«ht  aas 
eoUorarf,  *<io<'<iri  inb-tandcn  V]!.  \V'I.  I>z  1  l'J  roi ü/v. 

2»i43i  *cübäIuN,  -um  in.  v.  cubtirej,  kleine  Lager- 
stätte; ital.  corolo,  Wildlager  (daneben  «MtU  ss 
cubiiti  span,  cubii;  ptg.  cofU). 

2644)  *cidt,  -am  f.  (Stamrawert  n  encitUfl)  » 
mm.  emäf  Fflntenbanbe. 

•uhlk  a.  eeeblea. 


2G45I  euerillä  f.  u.  eÜfÜllftB  m. ,  dafür  auch 
*rü<>alli,  *eileQllüH,  Hülle  (besonders  des  Kopfes); 
ital.  cuchIIo,  ruiulld,  cocoUa,  Mönchskutte;  sard, 
(campid.)  cuccjuru,  Scheitel;  rum.  cucuiu,  der 
Kamm  (gleichsam  die  Kuiuze)  eines  Vogels,  Ge- 
sehwolst;  prov.  eoguta;  (frz.  eoul^;  cat  cogulla; 
span,  cogulla:  gal.  eugula;  ptg.  roguln,  oberster 
Rand  eines  Gcnmes.  Vgl.  Gröber.  ALL  b555  u. 
VI  ::isi 

2(;4tM  eüeQllutus  ifür  cunillatuv.  a,  »m  ivoii 
rwiilla},  mit  einer  Kapuze  Vfi>elien;  cat.  riH/u/lado, 
Haubenlerche;  span,  cogufada.  VgL  Dz  441  riyi»- 
foda;  Grober.  ALL  I  666. 

2647)  cleaiiTu,  -ünem  m.  (v.  euemUm),  ICapoze; 
frz.  mimdartl.  aigouiUon,  Hfilae  derGetreidekdmer, 
vgl.  Thomas,  .M^l.  42;  span,  cogujon,  (hauben- 
artige) Ecke  eines  Kisseiu.  Vgl.  Dz  441  cogujada; 

i  Gröber,  ALL  1  hJ^h. 
I    e&callfia  s.  raeUllä. 

2648)  eVflln«  -ftre,  Kuckuck  rufen;  itaL  enen- 
j  liare;  (ram.  etiauteiiüiy,  It»,  ameovutf  eoneonbr. 

2649)  elfeillfs  a.  ^eleilile,  -um  m.,  Kuckuck; 

ital.  cucülo;  prov.  rogul-s;  altfrz.  cot,  rnii, 
Hahnrei:  neu  frz.  coucou,  Kuckuck;  (span.  cuquüJoU 
Vgl.  Dz  114  «HMo;  Gröber,  ALL  1  666.  &  auch 
cucas. 

2650)  dfefini  (eSeeBmt),  -mm  f.,  lochtopf; 
ital.  roeoma,  cogoma,  Topf:  truoL  nrnMr,  NacuU 
topf;  frz.  eotpumaTf  Piasebenkefleel;  span,  emnmt^ 
Vgl.  Dz  365  cögoma. 

2651)  dicfimls,  -ulren  m.,  Gurke;  ital.  co- 
romero,  l  üm.rurtnnd;  \iV uw .  cogonütres;  frz.  con- 
comhre:  span,  cohomhro;  [itj-'.  ctujombro.  .Auf  cn- 
iuinfrt-\m\  s^^'lieint  zurückzugehen  ivgl.  Meyer- L..  Z 
XXII1416)  s'xcW.  iigumarn,  aumara,  Meerkirschen- 
baum. 

2652)  eBcirbltl,  -nm  f.,  KOrbis;  ital.  Cucurbita, 
daraus  entstellt  eueuMta  (^eiehsam  CNeMCwi  in  An- 
lehnung an  cucH-merts)  u.  daraus  wieder  durch 
Umstellung  zumi;  runi.  cucurbitä;  prov.  zuc-s, 
sKc-jf,  dazu  Üeiiiiii.  zwjui't-z;  neuprov.  congonriJu; 
ullfrz.  gougijuitii-,  roorde;  neu  frz.  courgt,  Kürbis, 
—  curbea,  cureen,  gourde  (=  *cucurbida),  Kürbis 
u.  KOrbisflasche;  (span,  calabaxa;  ptg.  eabaga). 
Vgl.  Dx  116  cucuxza;  GrOber.  ALL  1  666. 

2662a)  »cflefirblt^a,  -am  f.  (cuew6Ua),  davon 
I  nach  Meyer-L.,  Z  XXIII  417,  ital.  eorhexza,  Meer- 
kirsclie. 

2i  ö:ii  eiifüs  u.  *('iu<  ütj,  -um  m.,  Kuckuck;  ilal. 
iHfrn;  T»iu.  nie;  (altfrz.  rous  Icas.  obl.  alter 
coup!),  llahtirei  (Ristelhuber  will  dies  Wort  von 

i-ciw«4S,  Part.  V.  Iconlcutere,  herleiten  unter  üe- 
mfting  auf  Javenala  oImuhm  ledum  coueutere,  vgL 
Seheler  tm  Anhang  tu  Ds  722)];  ptg.  «moo.  V^ 
,  Dz  1 1 4  cucco;  Grttber,  AUL  1 666;  Tb.  66.  8»  oben 
'  Nr.  264'.*. 

2651)  eucutia,  -am /*.,  Name  einer  Frucht;  o4er: 
fucutium  «.,  eine  Kopfbedeckung;  davon  nach  Hor- 
ning,   Z  XIX    UM,   neuprov.  cougousso,  Kopf; 

I  G.  Paris,  R  XXIV  äll,  bezweifelt  diese  Ableitung. 

j    2666)  *MMtie, %  WM  (r.eHeMrt,  durch  Kuekud» 

I  ruf  verspottet;  prov.  nvnM^  Hafanrei;  frz.  eoau 
(indessen  dflrfte  eoew  wohl  dnreh  toq  beeinfluit 
wonien  sein,  vgl.  BrinfcmaHn,  Metaphern  521  IT., 
u.  .Sclieler  im  Anhang  zu  Dz  722,  sowie  im  Diet. 

'8.  (.1:  cat  (MioNt.   Vgl.  Ox  114  euece;  Chober, 

I  ALL  I  556. 

I    ^ettdisum  s.  eytlsum. 

I    2606)  «ctgite,  -ire  (VgL  Förster.  Z  U  166).  b««w. 


elgiie,  -Ire,  a.  eeffiln. 
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26571  efllfia,  e1il«TtrS  (ist  belegt),  «eOIetS, 
•  am  f.,  Kissen;  ital.  e&ltrice  (durch  Umstellung  aus 
•lern  Plur.  eülcitrae;  Behrens,  Metath.  p.  45,  ver- 
mutet Anlehnuiijii;  an  cermce,  calice  u.  dgl.)  .ma- 
terazzo*  u.  coltrr  .coperta  da  letto*,  \'gl.  Cam  llo, 
AG  III  397;  rum.  ctätue,  PI.  nüttut  (das  Wurt 
entstellte  Demioativbildung  su  sein);  prov. ' 
(«uU^l  altirx.  colttrt,  eoUr«,  eoUt,  eoutrt,  1 
M«to,  dtToo  nenfrs.  Demln.  muUt,  eoUt,  FraeriMtt ;  | 
das  altfirz.  Kompas.  eoule  poinU  (glcirhsam  ctüriirn 
puncto),  Steppdecke,  ist  durch  vulksetyuiolügi!«che  ' 
Ilmbildung  zu  courtepointe  u.  contri'-potnte  ge- 
worden, vgl.  Fall.  RF  Iii  600;  (von  rvtUre  leitet 
Ulrich,  Z  111  266,  wohl  mit  Recht  frz.  accoutre*; 

KT.  acotrar,  bedecken,  bekleiden,  ab.  Dz  1 15  euäre 
ehle  das  Wort  iu  Zusammeuhaxig  mit  eoudrt, 
mitato  abtf,  dai  sich  aaeb  an  «utkara  uknam 
HeSe;  G.  Paris.  R XIX 987. mMammbrmr^  *mi. 

costurarr  v.  *<-o.'<tHra  'roiwilM^  JMlt't  "O, 
s.  auch  unUn  Xr.  2Wi7  rnlter);  altspan.  eoleedra, 
colcka,  acMcetra,  cozedra:  ptg.  colcha.  V^-I.  Dz  1U4 
cvllrice;  Gröber.  ALL  I  556;  Taliban,  R  Vül  611 
(bespricht  altspan.  Formen).   S.  auch  eileltlnfln. 

3668)  *«iltttinfiu  n.  (v.  culfüa),  Kissen;  ital. 
wwpfaB  (nraniÜicb  Lehnwort  aus  dem  FranzOs.); 
frz.  eotuti»,  TgL  Jenkins,  Mod.  Lang.  Note«  Vlli  6 : 
riebtiger  indessen  wird  man  als  Grandwort  zu  der 
hier  besprochenen  Wortsippe  aursteilen  müssen 
coxiHum  (v.  coxa),  vgl.  R  X^;  Span,  co/tn  (ver- 
mutlich Lehnwort  aus  dem  FnttUNk)b  V|j.  Dl  104 
c6ltrice:  Gröber,  ALL  1  666. 

2659)  !*cttlSinen  n.  {v.  cuJm»,  Sack);  davon  nach 
Rfioacb,  Jabrb.  XIV  179,  das  too  Di  478  unerU&rt 
galaiwane  apan.  fuOma,  IMriaad,  wmm  wieder 
r^oVmor.  «raten,  tttuOma,  Ernteertrag.  Die  Wort- 
sippe mnB  auch  rerncrfain  als  unerklärt  gelten.] 

2660)  etlSx,  »llcea  m.,  Made,  Sctinai'ke;  ital. 
cülicf  ;  gcl.  W.,  das  übliche  Wurt  ist  aber  zrnzdra, 
zamdra,  wohl  ein  Otionialopoielou,  demrum. 
aarittf  altfrz.  dnceUt,  span,  zimalo  entspricht 
V,  «dcbea  aamt  diesen  Worten  an  lat.  zinzularc, 
MibidMni,  NnmMi,  «ich  aolebok,  vgl.  Dx  846 
aim«4r«.  bdanfqrNDÜielMaSpradien  MtmosTiiAo, 
Demin.  TOD  tmuea,  das  übliche  Wort  fßr  .Mücke", 
jedoch  ptg.  eouee,  Schabe).    S.  auch  *efiliclulf8. 

2661)  VÜlIciniJs,  -um  »i.  (Demin.  von  eulex). 
Schnacke,  =  frz.  coujtin  (zu  erwarten  wäre  conssin, 
eoumn  beruht  wohl  auf  vnlksetymologischer  An- 
lehnung an  eoiMM  =:  eomaobrimiu).  VgL  Oz  Ö64 
eoiwtii;  GiObcr,  ALL  IIM  IL  TI  88«:  AmoU,  AG 
IX  108. 

R.  «•«!•  tivpMa. 

2)  efilmSn  i»..  Giiiivl.  Kuppo:  itul,  rolmü, 
flelehsani  *ctdmn8,  dazu  lius  Vli.  rohnni  t,  hiiuleu; 
com.  I'lilitian,  ruirnino.  Mtinniila  ,e  nc  lieiivaiio,  con 
comianolo,  sard,  coitwtinzu  e  il  loiiil).  colmcAa, 
•on^Dolo*  Salvioni,  Post.  8;  rum.  ctüme;  span. 
ewnbre  =  *MmU,  vielleicht  in  Anlehnung  an 
cmiii[m1/m«;  ptff.  «MM.  Tgi  Dt  104  ««Ism;  QrtlMr, 
ALL  VI  884. 

886S)  eSlaiis,  •nni  m.,  Halm;  davon  ptg.  colmo, 
Stroh;  abgrleilct  von  ruhnim  sind  wohl  span, 
(aslur.)  cuelmo,  rvlmena,  Bienenkorb,  ptg.  colmeul, 
eolmea.  Vgl.  Dz  441  colmi'nn;  Mahn,  Ctym.  Unters.  54 
(erklärt  die  Worte  aus  dem  Keltischen,  was  Tb. 
^  86  mderlegt). 

2864)  «llfi^  -MI  f.,  Sehtdd;  ilaL  ct^pa;  rom. 
e^pd;  proT.  «0^;  ttt.  feoiäpt)  eoiy»#  (verdtel}; 
eat  span.  ptg.  culpa.  Das  Wort  ist  Oberall  nnr 
gelehrt  n.  kirchlich;  volkslQmUch  wird  der  Begriff 

KCrtiat, 


der  sittlichen  Schuld  durch  von  (allere  abgeleitete 
.Sbsttve  ausgedrückt.    Vgl.  Gniber.  ALL  VI  3ä4. 

2B(>'i)  *eaUSIlürlus  u.  *i-ait$lllnfirlas,  -um  (von. 
rulttllus),  Mewennacber;  ital.  colteUiMßjo;  (mm. 
cu{Uar);  ttt.  «OHMte*;  span.  «mMUmw;  ptg. 
cutUeiro, 

2666)  elUtiUllB,  «001  m.  (Demin.  v.  culter),  eia 
(kleine^  Messer;  ital  eotttUo,  eorUUo,  aneh  Fem. 
eotuüa;  (rnm.  «w^ft;  rtr.  hnrtii,  daneben  aber 

au<-h  cuUelhu);  prov.  coHelh-s;  frz.  coutfau;  cat. 
collell;  Span,  cuchillo,  -a,  guchillo,  dazu  das  Vh. 
ijuchillar  iF.  l'ahsl);  ptg.  e%Uel{[\o,  -a. 

2667)  ««Itir,  -trui  M.,  Moasort  ikaL  «eftro^ 
eine  Art  Ptnniseii;  prov.  csKtm;  fri.  taitlr$, 

Pflngmesser.  davon  altfrz.  aeeoutrer  (aeeonUfW 
mit  nur  graphischem  «),  den  Pflug  mit  dem  Messer 
versehen  (dagegen  neu  frz.   'in-nittrer,  ausputzen, 
ausstatten,  ist  vielleicht      'ad-HK-iturarf  v.  *fotiturii 
aus  *coHSütüra,  .Naht*,  anzuselzeti,  vgl  G  l^ari?, 
R  XIX  2H7,  Tgl.  jedoch  Nr.  2667),  descotärer,  zer- 
schneiden (dagagan  neufrz.  ditaeeoutrer,  den  Aof- 
I  pnU  «bnebmsii,  »  <i«s>*«i.«oKMrar«),  vgl.  Tobtory 
I  Sitxnigsb.  der  BerL  Akad.  d.  Wias..  phiL-hM.  GL 
Bd.  LI  (188}))  p.  1092;  span.  (arag.  u.  nav.)  eut/tre, 
Pflu?.    Vgl.  Fidal.  R  XXIX  335,  vgl.  auch  span. 
fiifnii,  i'tlu;.'  i(        hl  der  Bedeutung  .Messer*  ist 
cuiter  durch  das  Demi»,  culteliua  (s.  d.)  vOUig  ver- 
I  drängt  worden. 

2868)  «ittti«,  am  f.     ootow).  ang«baat««  Land 

(diese  Bedeatnng  nnr  in  dar  Spttlalinittt,  i.  B. 

Hier.  Ep.  52.  12:  Salv.  gub.  dfli  7.  IQ  =  alkfri. 

.couture.    Vgl.  Dz  115  cucirt. 

3669)  elltis.  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  colere),  an- 
'  gebant,  =  ital.  otttto  o.  coUo,  letzteres  auch  SbeU 
j  mit  der  Bedeutung  «eampagna  coltivata*  TgL  CUk* 
I  nello,  AG  Iii  326;  GrObtf,  ALL  VI  384. 
'    2670)  cBlifm  -f-  *b0tt8re  (vgl.  oben  bölan  n. 
bülr],  den  Hinlern  (nach  oben)  stoßen,  —  frz.  cul- 
buter,  Burzclbaum  schieben,  dazu  das  Vbsbsttv. 
culbiUe.  Vgl.  Dz  557  etOM«.  VgL  Darmaatalar, 
Mots  comp.  p.  104  f. 

I  2671)  dUla»  -am  m,»  dar  Bbtere;  ital.  span. 
eMtoy  mm.  ««r,*  prov.  fri.  oat  c«^  davon  frz. 
das  VI».  rMMlsr.naeb  Untm  TfidMii,  arfldnvaidMa; 

cu/iM  tiridi$(oavt  vertut^  vielldefat »  alt  fri.  ciilwrj, 
s.  oben  eollibertos;  ptg.  cii. 

2672)  ettm,  Präp.,  mit;  ital.  eon  (u.  co  in  meeo 
u.  dgl.):  rum.  cu;  pro%'.  als  Pr&p.  ist  comimAb- 

I  sterben,  gewObalicb  wird  es  vertreten  durch  V||> 
obenNr.  8;  fr«,  oom  ist mur  in ZnaammanaaUmgan 
eriialten,  tu«  Prtp.  wird  «•  vartvetan  dnreh  am  ss 
ab  hoc,  altfrz.  auch  doich  «i,  ot  =  apud;  cat 
»ie  im  Prov.;  span,  een  {go  in  eanmtigo  etc.); 
ptg.  cum. 
eümbii  s.  'eineirfilo  am  Schlüsse. 

2673)  cÜnSrA,  f.,  ettni^ruB,  .um  m.,  ein 
aas  WeidenmtCQ  geflochtener  Korb,  wurde  von 
Görna,  R  XXIV  114.  als  Grundwort  zu  der  oben 
unter  eombroa  (a.  d.)  TenaiehDat«!!  WortaipM  an^ 

:  gestellt,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  II  XXIV  117  Anm. 

UXXllI  248).  Meyer-L,  7.  XIX  275. 
*    2674)  eflmlnum  n.  \xiuivot),  Kümmel;  itaL 
comino,  altfrz.  xxo/un.  Vgl.  Mafar-L.,  Z.  IL  0.  CL 

18;M  p.  7i;8;  Claussfu  p.  4ä. 

2i;74a  'cuni-iNiidio,  -ire —>  altapan.  «anbyaTf 
loben,  vgl.  Rev.  hisp.  VI.  S.  10. 
9874b)  «am  pcetSre  bezw.  eam  p««Caat  mit  dem 

Herzen,  wahrbaflig;  daraus  vielleicht  nach  UWoh 
I  rtr.  cupitx,  (eine  Beteorungspartikel),  Z  XXV  608. 

11 
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3676)  *cOin-rfibrtKo 


2604)  cfiprtanu 


324 


2()751  [•ciim-rttbrSieo,  -ire  (rvhririo)  wird  von 
Parodi,  R  XVII  5H.  als  Grundwort  zu  span,  ca- 
lumbrteer^f,  riisk'n.  aiii.'i'--ftzt.; 

2676)  «AnfU«,  •Are  (v.  cumulus),  aufhäufen; 
itaL  tmnümrt  (gcL  Wort,  TolkstQmlich  dafür  am- 
maman,  wlwrw);  fri.  cmMsr.  liiufiBD^  anfÜUen, 
&tm  mm  VeriMda^j»  mmM«,  voll  fBomUt  t  eembltr 
=  d/Hvre  :  dilivrer).  —  Nicht  zu  eum«/är«,  son- 
dern ru  dem  (keltischen?)  Stamme  combr-  (s.  oben 
eombriu)  gehört  iic  Wortsippe  ital.  ingomhrare, 
9ffOtHbrare,  frz.  encombrer,  diconibrer,  dScombren 
etc.  (auch  altfrz  eombrer,  , packen,  (greifen*,  ei- 

5 entlieh  wohl  Jemand  festhalten,  am  Uehen  bin- 
em',  darfte  hierher  gehören,  jedenfalls  kann  man 
darin  nicht  mit  Schaler,  Anhuf  m  0*  716»  fläne 
.rfainistiBche'  Nebenflnin  sn  cArtr,  eenArtr  = 
cuperäre  erblicken  .    Vgl  Dz  104  colmo. 

2677)  <>SnülÜs,  -um  ,  Huufe;  ilai.  ciimulo 
u.  »HK'-r/nii  hiii'v  Wiiit  cntwi'rirr  uiiniittolhar  au« 
cumulti$,*muculus  entütaxiden  uder  aus  ammucehiare 
=  *ommi<c«A>re,  accwmw/ar«  abgeleitet,  crstere  An- 
ficht vntriU  GmmIK  AG  lU  8I»7,  letstere  S4omi, 
AO  IV  Wl;  Ds  «m  •.  9.  hMt  EnMÄn«  det 
Worfrs  aus  montintlus  wler  auch  aus  mutulm  für 
möglich,  s.  audi  unten  mfitilfls  am  Schlüsse  u. 
unter  mutülilM;  Braune,  Z  X.\l  217.  setzt  alid, 
*muckel,  »muA/»»/ als  Grundwort  an);  prov.  cömol, 
A4j.,  voll;  frz.  comble,  SbeL,  Hm»,  (ü.  A^j., 
▼oU,  vgl.  Mr.  2676):  ptg.  eondtro,  eömoro,  Erdhaufe. 
Vgl.  Dl  104  coAm;  Mey^-L..  Z  XIX  276. 

2678)  fttni,  Wi«ge,  =  obwald.  Viuna; 
monf.  chiuna;  lomb.  ibflno,  vgl.  Salvioai,  Post.  8; 
Span.  fn«a. 

2üi9)  efinÜtOs,  o,  nm  (v.  cuneus),  keilfurmig 
ncw|Mit;  davoa  fri.  «ynib^  AxL  VgL  Ds  651 
eoin. 

2680)  1.  *efinSo,  •Snen  m.,  keilförmigeb  Stück; 
fri.  piüfmmi,  ein  Ranken  Brot;  spao.  qmAo»  (das 
ng«ti^  Stock),  Anteil;  ptg.  qutkhSo.   Tgl.  Dx 

TiSl  coin. 

2081)  2.  rünßo,  -Ire  (v.  riai(i<«),  verkeilen  (die 
rnman.  Bcdeuliin^'t'n  haben  sich  i  nt.si>rcrht'nd  denen 
des  Sbsttv  8  gestaltet);  ital.  coniare,  verkeilen, 
•tenipeln,  prtgm;  sard,  cwuiare,  chiudere,  vgl. 
AO  2UU  118:  mm.  [in)euiu  at  «U  a,  verstopfen, 
varaehlMen;  span.  tuuHar,  prigen;  ptg.  etmliar, 
prftgen. 

2682)  ellnlSs,  -an  m.,  Keil  (im  Roman,  aneb 
»Stempel*);  ital.  conto;  sicil.  lecc.  cugnu,  vgl. 
Salvioni,  Post  H,  wo  auch  andere  Dialektfornien 
angefbhrt  werden;  rum.  cuiu;  prov.  eunh-s;  alt- 
fri.  eoing;  neufrz.  eoi»  (bedeutet  auch  .Ecke'); 
■pan.  cttAo,  CMÜa;  ptf.  mA»i  «mha.  —  Über 
ostfrz.  BrotbeoMDniiffaB  voa  «mumm  vgi  Homing. 
Z  XVIH  21«.  Auf  ewnu  (fihrt  Behrens,  Festg. 
fflr  W  Fi'-rs-ter  p.  242.  mit  R.  rtil  zsirnok  pic. 
cuiyni'tte ,  coüjnrtte,  frz.  i/uii/m!/'  ,  .N.iine  eine*- 
hakenförmigen  Si-liniMiiuw  >  i  kzrn^-, 

2fiSS)  ettnleaias,  -um  m.,  Kanin(hen:  ital.  cu- 
nictUo,  Kaninchen,  unterirdi^^cher  Gang,  coniglio, 
KanfaKbeo,  vgl.  Canello.  AG  Iii  662;  berg.  cattü, 
alrada  sottennea.  vgl  AO  XIU  499  iL  498  Anm.; 
prov,  rnnni/-!>:  allfrz.  connü,  con nlN,  dazu  dasVb. 
eonniliur,  tlielien  ;  neufrz.  fehlt  das  Wort,  es  wird 
ersetzt  durch  hipin,  welches  vermutlich  vnn  i  in.iii 
lappa  (s.  d.)  herzuleiten  ist  (gleichsam  'laji^iinii-, 
Uefaies  Tier  mit  lappigen  Ohren:  Dz  H24  fithrte 
lapin  anf  *elapin  v,  clapir,  sich  verstecken,  lurttck); 
span.  «OM<;o;  ptg.  eoelho.  Vgl.  Dz  107  coniglio; 
QffliMr,  ALL  1  884;  d'Ovidio,  AG  lUU  48»  iL 


2684)  ettanns  »nni  m.,  weiblielie  SdUHtt;  ital. 
eonno;  frz.  erm;  span,  nn'io. 

2G8.'>)  eOuÜli,  -am  /.  iiiur  dt-r  FI.  i~t  brlr-t, 
Demin.  v.  cuna),  kleine  Wiege,  -  ital.  cwi/a.  Wiege; 
abruzz.  euneU;  roBafii.  «smIs  Cprov.  caL  frs. 
b«n,  neufri.  btrcnm;  altspan.  Mm;  ptg.  iiif»; 
vgl.  oben  inM(ii]fo,  das  richtig«  Grandwort  n 
frz.  bcrcfT,  brrceau  etc.  dtlrfte  Qbrigens  lat  vergart 
sein,  vgl.  Nr.  10  089,  neuspan.  ist  euna  Oblich). 

eOpi  s.  *<-uppu. 

2(iH6)  cüpedl«,  -am  f.  (cupire),  Na.schhaftigkcit; 
altgenues.  coveu,  vgl.  Flechia,  AG  Vlll  342, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  768.  Salviooi,  Post  8. 
setzt  als  Grundform  *cupida  (v^  cttftiOf  dlnfc) 
an,  worauf  aoch  altoberitaL  eoteu  u.  andere 
Dialektftonnen  lurflckgehen  soUen,  vgl.  auch  AO  I 
2(jfi.  VIII  342.  IX  26«,  XII  397. 

2(kj7)  ellpella,  -am  f.  (cupaj,  kleine  Kufe,  Tonne; 
neapoU  otipieU«,  masteUo,  vgL  dX>vidio,  AO  IV 

4U8. 

9688) «Ipfditas, -titem Begierde,  =  altfrz. 
CMHOMI,  VgL  ToUer,  Gotting,  gd.  Ana.  1877, 
8.  1618;  8eh^  im  Aidiang  tu  Ds  799  edpüa 

2689)  *eflpidItTi,  -am  f.  (v.  ntpidus).  Begierde; 
ital.  cupidiffia,  cupidezza  (cupidigia  .desiderio  che 
si  rivela  negli  alli  e  riguarda  specialmenle  gli  onori 
e  piü  gli  averi',  cupktezza  ,cupidita  interna  e 
generale",  vgl.  Canello,  AG  HI  342;  wenn  C.  ein 
*€ttpiäititia  ansetzen  will,  so  erscheint  das  ül>er- 
flttsng);  prov.  eobitkia,  ccbezeza;  altfrz. 
voAw«  (neu  frz.  wird  der  Begriff  durch  aftpHit,  enrU, 
dMr  ansgedrflckf);  span,  (eobdieiaj,  eodida;  ptg. 
cuhi{<t  idanelirn  '/c«0O,  tmUt^fÜMteta f  ftdiäS^ 
Vgl.  Dz  lit)  cüpido. 

26!K»)  *ciipI|dilto,  -ire  (v.  cupidm),  begehren; 
ital.  cupitare,  cocidari':  prov.  cobritar;  frz. 
cc(n)90iter,  vgl.  Faß,  RF  III  5(  <);  Br^al,  M^m.  de 
la  soe.  de  ling,  d«  Pazis  Vii  191,  setzt  ebenfkUs 
*c«0Mart  all  Orandwort  an;  0.  nrii  dagegen,  R 
XXIII  286,  stellt  die  Gleichung  auf  *cup7dii'tnri-  : 
eoveitirr  =  *cupietiitia  :  rovoüise,  es  soll  cuptd- 
durch  cup(p)editan ,  cojiipwdia  beeinfluUt  worden 
sein.  Die  Wortsippe  bedarf  noch  der  Untersuchung. 
Vgl.  Dz  116  cüpido;  Meyer,  Z  VIII  234. 

2691)  eipldika,  am,  begierig,  «-(ital  eiMH 
eoMoBO,  vgl.  AO  VIII  849;  prOT.  «st«.  VgL  Di 
116  CNpAfo. 

2692)  elpio,  ivi,  itum,  8re,  begehren;  sard. 

kubtrr,  kuhirr;  rtr.  rurir;  prov.  ohir ,  zuteil 
werden  idiv  Bedeutung  hat  sich  au.s  cupere  (ilirut, 
,fttr  jemand  W  iinsche  hegen',  entwickelt),  encobir, 
begehren;  altfrz.  encovir.    Vgl.  Dz  116  cüpulo. 

269S)  dippi  u.  elpi,  -am  (wurzelverwandt  mit 
caput,  s.  auch  Bemitt,  p.  164,  Anm.  6)/L  Kalb;  itaL 
eoppa,  Becher,  eoppo,  Krug,  cup-ola,  (kfefne  Schale), 
halbkugclförniiges  Dach;  rum.  co/ri,  Becher,  wird 
von  Diez  angeführt,  fehlt  aber  bei  Gh.,  der  nur 
i  U}>'i  verzeichiit  t ;  rtr.  <oppa,  cupjia;  prov.  cdba, 
SH:hädel,  cid>a,  Wanne  u.  dgl.,  cttbel«,  Kübel;  frz. 
(coj^e),  coupe,  Becher,  »oupeau,  Kuppe,  ffobdetf 
gleichsam  *euppiUettu$m.  Becher,  coupoU  (g«L  f 
wort),  Kuppel,  CUM,  Kufe;  span,  e^fo,  ~ 
eipiuo,  Itlemer  Becher,  cuba,  Kufe,  eubütte,  Becher, 
ale%tbnta,  Wassergefaft,  vgl.  Dz  418  ».  r.  (dagegen 
rrehort  i-iipi'tr,  Haarstiitz.  vcliwerlich  hierher);  ptg. 
ropii,  copu,  Hecher.  Vgl.  Dz  108  coppa;  Gröber, 
.ALL  I  bhiy.  —  Von  ruppn  zu  scheiden  ist  die  n 
ahd.  *liappUa  (s.  d.)  gehdrige  Wortsippe. 

2694)  äOnrnwas,  -um  f.  (aber  dai  VaiUilnii  dtt 
laL  WortM  nm  grieoh.  *«ims<p««mo  «»m^Mmf 
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Tgl.  d'Oridio,  AG  XTII  460;  Glaunien  p.  41);  itaL 
dprtsso;  trz.  rifprh  etc.,  flbefall  our  gd.  W.  j 

cOpr^ftg  s.  *(öpreus.  ' 
rüprüm  ^.  *ci)pruni. 

2696)  cOpültt,  •am  f.  (Demin.  v.  cupn),  kkine 
Tonne,  kleines  Grabgewölbe  (in  letzterer  Bedeutung 
isschriftlicb  belegt,  a.  Qeor^);  ital.  cupola;  fri. 
aoupole  (gel.  W.).  Ds  1€6  e^pa;  OrOber, 

ALL  II  556. 

2696)  cttrS,  -am  f.,  Sorge;  ital.  cnra;  pro  v. 
cuni;  frz.  i.st  cure  nur  gelohrtos  Wnrl  I'.Kur'), 
fur  , Sorge'  ist  sotiiiitn  (vgl.  über  dies  Wurt  Büclieler, 
Rhein.  Mus.  XLII  5S6,  u.  Laganle,  Mitteilungen  II  4' 
eingetreten  Irz.  »ofn  (s.  unten  Nr.  8878),  prov. 
tonh«;  .span.  ptg.  cura,  Sorge,  S«elsorgc,  Pfarrer 
(ab  Maak.  ia  der  Bedeutnog  aAoAeber*  idid  euro 
fldioa  bi  der  SpHlattiiMt  (wnneht,  i.  Qeorgee 
8.  p.  am  SdibMee  daa  AbaebnittM  I).  Os  114 
cura. 

2697)  [•enratirlÄs,  -nm  m.  (v.  cura).  Besorger 
von  Geschäften;  davon  nach  Dz  116  rura;  ital. 
curattifre,  Hakler;  frz.  courtier.  Daß  diese  Ab- 
kitoDg  irrig  ist,  bat  Homing,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr. 
O.  UL  X*  S42  n.  Z  XIU  S25  gezeigt  Frz.  courtier 
mIMM  n  «mr^f  itaL  ourattiere  tat  wohl  dem 
rn.  end^t,  aber  an  eura  angeglichen.] 

2698)  enrütiis.  .nm  m.  (Part.  P.  P.  v.  «Miro«), 
der  mit  der  Seel-orge  Betraute,  der  Pfarrer;  ital. 
curato;  frz.  cwr/;  (span.  ptg.  cura,  vgl.  Nr.  2Ö96). 
VgL  Da  116  eura.  im  Ramäu.  ist  curtd  als  Adj. 
Tiniiandeii  \a  der  Bedeatwig  Ton  accwratm, 

ifiSea)  «Mtia,  -iMBi  /.  (tmrar^t  Heflimc  ptg. 
tmrafäo,  s.  aveb  oben  aar* 
*eftrt>ils  ?  cSrTtta. 

26091  cörcailo  u.  gSrfillle,  •Oaem  m.,  Kom- 
WUini;  iiiil.  ijortjoglif  u.  yorgoglione;  sard,  is- 
put-'in> ;  ruin.'  cii'rriUes,  Schnarrheuschrecke;  neu- 
"prov.  yourgoul;  altfrz.  gourfftieiUon ;  (frz.  Iieilit 
das  üercheo  charmteon,  welches  Wort  mit  dem 
atynolofiMh  Hip>fcflp  uUtellat.  calandruB  sQsam- 
BMohlDgen  dürfte);  eat  eoroU,  daTon  das  Vb. 
eteorcoOar,  darehrorschen.  Tgl.  Tegel  p.  6S;  span. 
gorqojo;  ptg.  gurgtilho.  Vgl.  D»  456  gorgojo; 
Crüber,  AU.  VI  391.  Vgl.  Ober  diese  Wortsippe 
u.  namentlich  über  rum.  gnrgärä ,  -itn,  gurnun 
Schuchardt,  Z  XXVI  586,  wo  auch  auf  kreuaing 
ton  cweulie  mit  acarabeua  u.  crabro  hingewiesen 
wird»  aneh.  Z  XXVI  411  Anm.  (es  wird  «of 
Kr—iBPg  von  eure  mtt  eorto  hiBJWwaan). 

2700)  [eUriSsitis,  -tiltem  /.  v.  ri<nV>»i«).  Neu- 
gierde; ital.  curüuitä  u.  demeulsprechend  in  allen 
flbrigeo  l^nraebeo.] 

2701)  [airllii^  «1  am  (t.  euro),  intereannt, 
nengierig;  UmL  inriwe;  ram.  ettrioif  proT.  eu- 
rioa,  euro$f  baioift;  tfM.  enrtear;  apan.  ptg. 

eurü)»o.] 

2702)  elrOy  ••re  (t.  cura),  sorgen;  ital.  curare 
«.  domentqtraeheqd  u  den  Obrigeo  Sprachen.  Das 
Vb.  kat  mImd  aainer  nnprOngUehen  BedairtoBg 

diejenige  Ton(,intlich  besorgen,  behandeln)  hetlea' 
angenommen;  im  Frz.  wird  es  auch  in  der  Be- 
deutung .reinigen*  u.  dgl.  gebrauphl  iilaher  ecurer, 
ucheuem).  Irn  Span,  ist  neben  citnir  ein  rurinr, 
»heilen*,  vorhanden;  MorelFatio,  H  IV  3.'i,  u. 
Cornu,  R  X  77,  halten  —  u.  zwar  gcwiü  mit  Recht 
—  beide  Verben  für  etymologisch  identMl,  Wibrend 
Baist»  Z  IV  440,  Terachiadenen  Unpnnr  annimmt, 
okoa  duA  Ml  9Üm  duQbar  aiw^irädMn,  TgL 
ancb  Ffti4l«nM,  Rar.  hlip.  VI  p.  lOi 


2703;  gleichsam  *ellrrarluft,  -um  m.  (enrrcre), 
Läufer,  Schnellläufer;  frz.  rourrier.] 

2704)  gleichsam  cfirrc  Iinpt.  v.  eurrere)  +  18" 
eilm  —  prov.  altfrz.  curlicu,  curlier,  Liafer; 
aeafrz.  corlieu,  ein  langbeiniger  Vogel,  Bradl* 
TOgeL  Vgl.  Dz  553  corlieu  (das  Wort  wird  am 
eurr*  +  livia  erklärt);  Soehier,  Z 1 480  (hier  nerst 
die  richtige  Deutung). 

2705)  eilrro,  pfiinrrl,  rBniim,  cSrr?r?5,  laufen: 
ital.  corro  corsi  corso  correre;  runi.  curg  (rius 
*ciirn'oi  fur.sri  curs  curg;  rtr.  kor  kors  knriir, 
Vgl.  Gartner  §  148  u.  172;  prov.  cor  cort  u.  correc 
corregut  corre  u.  correr,  -ir;  altfrz.  euer  co(H)rM(s) 
co%uru  corre  (eolre)  a.  cotirir;  neu  frz.  comts  ooNTtit 
couru  eourir,  daTon  (?)  abgoleitct  courtür,  Makler 
(ital.  curattiere),  Tgl.  Boniing,  Z  Xlll  SU;  cat. 
span.  ptg.  cnrrer  (schw.  Vb.);  Tom  span,  eorrtr 
ist  U'tlil  abgeleitet  dn.«  Shst.  rorro  fzusammen» 
gelaulener)  Kreis  von  Personen,  u.  con  al,  Laufplatz, 
Hof,  vgl.  Dz  442      f.;  (Jröber,  ALL  VI  384. 

2705a)  *e11rrülu8,  -um  (currerej  m.,  Rädchen; 
davon  nach  Meyer-Lübke,  Gr.  d.  r.  Spr.  11  517,  a. 
Thomas,  U6\.  69  ital.  enrlOf  corio,  frz.  curle; 
wahrscheinlich  jedoch  dOrften  die  WOrter  mit  *eor- 
ntuläre  (s.  auch  Nr.  8649)  «iwtmawmhingeo  (vgL 
engl,  eurl,  L/Ocke). 

2706)  *c9r8lriCa,  -um  m.  (v.  eurrere),  Läufer, 
Renner,  Umherschweifer:  ital.  cortiere,  -o  .nobile 
cavallo  da  corsa',  cor.^aro  (arch.  eor$ore,  corsale) 
,chi,  autorizzato  dal  suo  sovrauo,  pirateggia  i  nemici 
della  stato-,  Tel.  CaneUo,  AG  III  307;  proT. 
eortari-t,  Seer&nber;  frz.  courtier,  Renner,  cortairt^ 
Seeräuber;  span.  ptg.  eormrio,  Se«-äaber;  ptg. 
Ad|.  emrmirth,  vmML  ~  In  anderer  Entwicklonf 
wOTde  das  Wort  ta  mittelgricch.  xovpaöpins.  xo* 
aäpio;,  daraus  serb.  gmar,  hutara.  endlich  durch 
Vermittlung  des  Magyarischen  dtsch.  Hutar,  frz. 
hussard.  Vgl.  Li'ger,  Bull,  de  la  aoe.  da  Vof.  da 
Paris  Nr.  28  26  (1863  86)  p.  XGVIIL 

2707)  *elrtfTl8,  a,  am  (v.  curtu»),  laafend; 
ital.  eortivo,  laufend,  geläniOg;  e«rs<a,  lanfend 
(nur  Fem.  als  Attribut  zu  aequt^.  Sbit  Slraaa  ataea 
Flusses,  ein  schmaler  Gang  aar  dem  Scihiflli,  yA 
Canello,  AQ  IH  802. 

2708)  etiraSrtua,  a,  um  (eursus),  zum  Laufen 
geliDrig;  log.  kussoria  distretto,  vgl.  AG  XIV  1.16; 
Salvioni.  Post.  8. 

27U9)  ettrafiSy  •um  m.,  Lauf;  itaL  corso,  Lauf, 
Laufbahn,  coraa,  das  Rennen;  dementspreohMld 
aneh  in  den  anderen  Sprachen,  z.  B.  frz.  eeiin^ 

"'^lST«irt-  {mrtu^-\-  (littitaa»  Part.  Prtt.  t. 
HaUuer^  TermotKeh  =  frz.  eour^atu,  larsehlagen, 

steif.   S.  oben  cor.' 

2710a)  •eilrtluH,  »,  um  iv.  curtus),  kurz;  sicil. 
eurciu,  neap.  cMrcio,  mittel-  u.  südsard.  c«r««, 
kurz;  span.  ptg.  corzo,  corfo,  -a  (cat.  eor»6, 
-6na),  (kurzschwänzig,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Reh;  abruzi.  «mrce.  ZiegenbocL  Vgl. Schncbardt, 
Z  XXUI  180  n.  «St. 

2711)  «Iflay  4M  (T.  MirlM)^  kormj  itai 
»•eortar«;  mm.  s-euHMr  «I  at  •  (iHHrT  an^  af 
at  a  ^  *curtiare):  proT.  ei ttHut;  tn.i'tmuitrf 
Span.  ptg.  cortar. 

2712)  ctirtasy  a,  am,  Terkarzt :  i  t  ji1.  '  ort^),  »corto; 
rum.  scurt  (,le  «  dans  le  mot  romain  et  ital.  n'est 
que  pr^positif*,  Ch.  #.  r.);  proT.  cort;  frz.  court; 
cat  emrt:  wtitueorto;  ptg.  eurio,  daron  abgeleitet 
dne  laUrMiM  Wortluniue  (eortor  etc.).  welcher 
auch  eortamSo,  Whikelmai,  nmreohnea  sein  wird. 
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3739)  c^nw 
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olmobl  C.  Wf1is«1is,  Frg.  Et.  12,  ain*  utinn  Ab* 

leilung  (v.  Int.  •qunrt„fw  IV],  MiU  bei  GflOlfM||'in 
Vorschlap  hrint-'t.    ALL  \  l  3h1, 

2713  <  ürTo  11.  •curlx»,  -fire  (v.  curt  us),  krömmon; 
itaL  rurrare;  com.  corhd;  prov.  rorhnr;  frz. 
eourber ;  span.  [en)eorvar;  pig.  (f " I<"I"'('T. 

2714)  (eünÜR  u.)  *cMrt)f«,  an,  krumm;  ital. 
eurvo,  {eorto  scheint  nirht  mebr  Torfaandea  saseio, 
doch  findet  sich  die  Ableitung  eorutta,  mitUerar 
^rung  de»  Pferde»);  prov.  eorp;  altfrs.  eorp; 
neufrz.  eoitrbe,  davrm  nmrhrttr;  span,  corro,  davon 
eorrrta;  ptif.  ntrto.  Vjfl.  l'arofii,  R  XXV'II  237. 
Ober  rornitii  \^\.  Dz  lini  >•.  r.  Die  Schiffs- 
benennunK  corretUt  ^c\\<>t\.  wohl  aiuii  hierher,  die 
oben  gegebene  Ableitung  (corbita)  ist  bedenklich. 

2715)  ettfM-OlfSa  fi^  äcbarlarhbeere  an  der  Stecb-  j 
eiche  (Plin.  N.  H.  16^  88);  cat.  coacoll  (der  Binml 
beiAt  eoaeoüa);  span,  eotuoo  (der  Banm  cascqfi).  < 
Vgl  Dt  443  «wnt/o;  Grober,  ALL  VI  888.  —  Aaf 

*Mlfrt'/M<m  stritt  rutcolittm  f&bft  OOMIMrio,  Misc 

Asc.  237  zurii'k:  gallar.  Jc%iAugtt,  Abikll  von 
B.'iuriii-n,  Kflirii  ht  u.  dgl.  sowie  anilt're  nniniiartl. 
ital.  Wnitor,  von  dcnon  mehrere  sich  mit  ijurrrus 
gekreuzt  halten  sollen. 

2716)  |*ca«p£UaDi  (vielleicht  zusammenhängend 
mit  cuspig,  Spitze,  Stachel)  ist  das  vorauszusetzende 
Qmodwort  eu  altTenei.  eötp^,  vgl.  Mussafia, 
B«ttr.  47;  altfrs.  cotptl,  neafrs.  copeau,  Span. 
?|||.  Dz  662  eopeau.  —  Thomas,  M6l.  64,  hftit 
toupel  för  eine  Ableitung  v.  *coi*pe  =  lat.  *cui'pia, 
vgl.  *nepiia  für  neptis.  Schuchardt,  Z  XXVI  100, 
fuhrt  dif'St^  Wörter,  zu  denen  er  altfrz.  r-scopel 
stellt,  zurDck  auf  den  kelt.  Stamm  »kolp,  Splitter, 
a.  ist  geneigt,  auch  frz.  MaUr  in  Zusammenhang 
damit  zu  bringen.] 

3717)  (*cinf«il*,  -Irs  (V.  cu»pi$),  sticheln; 
dvron  TiebeldM  IVs.  lumtpitttr  (norm,  gouapüler), 
zausen,  mißhandeln.  Diez  617  vermutete  da«  Grund- 
wort in  ap.  hy»pan,  verspolten.  Littr^  ».  v.  er- 
klärt das  Verbuin  für  entstanden  aus  hnure  (Rock) 
+  pigner  (auskämmen),  woraus  housse piller,  jem. 
am  Rock  packen,  ihn  millliandeln.  Die  von  Scheler  i 
im  Diet.  «.  r.  vorgeschlagene  Ableitung  von  *cuspi- 
Ciliare  verdient  aber  den  Vorzog.] 

8718)  dstMH,  «AM  f.  (T.  eustog).  Wache;  ital. 
MMfedis;  rnin.  etuledlef  dementsprechend  in  ge- 
lehrter Form  in  den  übrigen  Sprachen,  volkstQmlich 
wird  der  Begriff  .Wache,  wachen  =  Hut,  behöten* 
durch  germ.  *unrda  ausgedrückt. 

2719)  rOstftdIo,  -Ire,  hehflten;  siird.  ctutoire; 
rum.  cusiodiez  ni  dt  ii;  iiltfrz.  'coHtttf  tpan. 
ttutodiar;  ebenso  ptg.   S.  rOstödii. 

3730)  tMÜ»  -Mm  II».,  wachler;  ital.  cusiode 
v.  «mtmU»t  proT.  enatoü-t;  frs.  ctmiode  {gtL  W.), 
eiMr9  (aas  dem  Komin,  ^etutor  entstanden,  vgl. 
6.  Paris  in  seiner  Ausg.  der  Vie  de  S.  Alexis  p.  184 
XU  V.  36»;  Dz  557  euire  legte  dem  Worte  die  Be- 
deutung ,Praffenknrh"  bei  u.  Iritr-tc  e.s  von  *co- 
qttaster  oder  *cofUitro,  Wovon  roi^tron,  ab,  Wf)mit 
Scheler  itu  Anhang  zu  Dz  790  einverstanden  zu 
sein  scheint,  indessen  G.  Paris"  Ansicht  verdient 
schon  um  deswillen  den  Vorzug,  weil  an  der  betr. 
Stelle  des  Alexias  ein  «Kirchendiener*  weit  besser 
un  Flatie  iai  als  ein  .PAtfhnkoeh',  allerdings 
nötigt  des  •  ron  evMre  zur  Annahme,  da8  *eMor 
lieh  mit  *eMter  gekreuzt  habe).  Ebie  neue  Ab- 
leitung von  cuistrf  hat  Förster  gegeben;  icli  karm 
indessen  tiber  dieselbe  nicht  berichten,  weil  die 
Schritt,  in  welcher  sie  verOireiilliclil  ist  —  Bulletin 
de  la  aocieti  Ramood  Ibdö  —  mir  uozugiogUcb 


gebHdMB  ist  8.  Kev.  des  lang.  rom.  41,  676;  e«L 
eiMfecfj;  span,  pig  ruft/Klin. 

3721)  [•etttini,  -am  /,  (v.  cutini,  Haut,  scheint 
als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  müssen  für 
(span.  cMfnii ,  Stftrke,  Festigkeit  eines  Gewebes) 
l»tg.  cöden,  Binde.  Kruste;  (auch  ital.  ist  das  Wort 
io  Dialekten  vorhanden :  sicil.  eütina,  neap.  cdtfnOf 
neap.  piem.  cutta),  vgl.  Flechia,  AG  III  334  f.  (ha* 
mentlich  die  Anmerliang  auf  &  186);  Qi  III  ee- 
imna.  Dies  wollte  snan.  etdma  ans  *eutmua,  ptg. 
cödea  an«  *nitica  anleiten,  wogegen  schon  Caix, 
Glom.  di  Iii.  rom.  1170,  Bedenken  erhob.  S.Nr.  2722.] 

2732)  [*eitlnfi  (Fem.  eines  Adj.  *cutini%u  von 
cu/u)  scheint  trotz  mancher  Bedenken  als  Grund- 
wort angesetzt  werden  za  mttssen  ftUr  itaL  < 


,  Dkfatidwlt  des  Tnehea;  proT.  wdsaey 
frz.  coutnnt,  Srawarte,  Tiellefebt  aoeh  span.  «6- 

dt'na,  vgl.  Flerhia,  AG  III  134  f  (namentlich  die 
Anmerkung  auf  S.  13.'»);  Dz  III  cotenna  (Diez 
setzte  ^cutanea  als  Grundwort  an,  wogt  ^.'! n  -r  hon 
Caix,  Giom.  di  fll.  rom.  11  70,  Bedenken  erhob)]. 

2728)  *efitfo,  elstf,  fttnta*  ettt^rC  (Ar  fwafM» 

stoßen ;  davon  (f  TgL  Nr.  3812)  itaL  eonorv,  stnBen, 
iKcozzare,  zusammenstoßen,  -bringen,  vereinigen, 
vielleicht  auch  span,  cuttr,  schlagen,  vgl.  Storm, 
R  V  176;  Diez  444  s.  v.  führte  das  Wort  auf  eow- 
pf(ere,  *compH\re  zurück,  was  unannehmbar  ist. 

2724)  eBtis,  f..  Haut;  sard,  tmi«,  sieiL 
ndi,  piem.  euj  vgL  Fladiia,  AG  m  188  Anni^ 
.dove  anche  si  tooca  del  deriTslo  eUtga  aec* 

Salvioni,  Post.  8. 
efithis  s.  rbazzl. 

2726)  ff cISs,  -rlidem  /.  (gr.  xvx'/.a;,  vgl.  Eguilaz 
y  Yanguas  p.  391),  Rundkleid;  davon  abgeleitet 
altfrz.  »iylaton,  nnglaton,  unten  rund  zugeschnit- 
tenes Kleidungsstück,  ein  Kleidstoff;  prov. «wc/ato-«; 
span.  ciclaUm.  Vgl.  Ds  88  eielatOHj  Beiger  n.  322. 

2726)  elfcais,  «i.  (gr.  KvrnnA  SebwaB; 
itaL  cigno;  nenfrz.  cyffne.  Vfß.  OMIl  Mkk 
Vgl.  auch  Claossen  p.  63. 

2727)  cjidSniFi  (nBlü),  Apfel  aus  Cydonea  (auf 
Kreta\  <Juitten,  daraus  '«ölöneil  u.  *cöt$n{8s, 
Ouith';  iliil.  cologna;  (rum.  (/utuiä);  prov.  eo- 
(ioiny;  altfrz.  coding;  neufrz.  coing;  cat.  codont/; 
IS  pan.  membrillo  de  hwrto;  ptg.  marmelo).  VgL 
Dz  III  Mtagnai  Grober,  ALL  1  664;  Moiaafta, 
Bdtr.  44. 

2738)  eyilairtts,  -um  m.  (gr.  xvXivifo^\,  Walze; 

frz.  ealandre,  Walze;  sonst  ist  cyf.  nur  aLs  gel. 

W.  erhalten,  z  B.  ital.  cilindro.  Vgl.  Dz  53S 
calandri'.  \'\:\.  dazu  auch  S<-huchardt,  Z  XXVI 
41Ü  fl'.,  Wii  ;iut  Mis<  Mill  riiliu'lfus  mit  cohi»in(\ 

u.  rotunda  hingewiesen  wird  u  daraus  Formen 
wie  logad.  eetotMlni  erklärt  werden.    VgL  taA 

Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  Vim  -Sp.  f.7. 

2729)  eyma  (cuma),  -am  f.  gr.  xx  un).  junger 
Sprosse.  Spitze;  itul.  cimn,  (lipfel,  davon  abgel.  ci- 
iniero,  der  Schmuck  oben  auf  dem  Helme,  ac-eimare, 
frisieren  (eigentlich  die  Haarspitzen  stutzen),  azti- 
inare,  putzen,  vgl.  Ober  dies  Vb.  Schuchardt,  Jahrb. 
XII  114;  Dz  138  «nnw  halte  es  ans  adaestimart 
erkUtot;  sard,  tkima  porn^  stelo  del  raoMdnedo; 
rtr.  itmna;  prov.  Hma;  frz.  eAw,  daTun  ttmttr, 
Helmschmuck,  bedeutet  auch  .Lendenstflek*  (glddl* 
sam  Oberstück,  daher  das  deutsche  .Ziemer",  nicht 
utngekehrt.  wie  Faß,  RF  HI  1S7,  behauntet);  cat. 
»riw;  Span,  cimn  (im  Alt.spun.  auch  , Zweig*  be- 
deutend), davon  cimera,  Helmschmuck;  ptg,  i 
VgL  Dz  99  dma;  Grober,  ALL  1  640. 
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27aO)  rvnihalUin 


27441  Damascris 
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2780)  e|BMMa  n.  (gr.  mvuBoIov),  aduUbeckeo, 
Gymbel;  IUI.  euMhah,  Gymbd,  etmMi,  «Ankr/i| 
.netlai  frasa  ,Maere  in  cimberii'  essere  allegro,  esser 
brillo*  (wohl  em  Lalinismos,  t^I.  Psalm  160  ,in 

cymbalis  bene  sonantibus').  v^rl.  Canello  AG  III  327. 

2731)  *pyinb?liam  n.  lUernin.  zu  cymltalnm], 
kleine  Cymi»  1.  Instrument  zum  Anlocken  Act  Vflgrl 
U.  dgl.;  ital.  zimbfllo,  Lockvo|j:el,  Lociuog,  dazu 
das  Vb.  gimbellare,  anlocken;  pro  v.  altflPI.  etmbel, 
daxa  das  Vb.  etmMar,  cmbeter;  span,  eimbel.  \ 
Vgl.  Dl  846  «AnMfe.  j 

27S2)  efBiaeh«,  «m  f.  («VMcyz*»  daneben  avv- 
''yxih  Halsbrlone;    altfrz.  qmnanei«,  {f)«qui- ' 
nancie,        P'^r-ter  zu  Cliges  3025  ii.  Hkcal,  Elym. 
Dirt.  s.  r.  i/ui/isfi:  ?pan.  n^Mtnancia,  -encia;  ptjf. 
e»/uinrncia.  | 

e^^pressas     eiipresau.  i 

273S)  ['eypsella  (?),  wird  tNN»  Bmdtm,  Bdtr. ' 
124,  als  Qnmdwort  zn  altvenei.  tmßla  angeaetzt.] 

978te)  agi.  ^riM|  c«reM,  BottarAJ:  frz.  ttrkt», 
pic  <*erhi*,  HafaMOMr  MUciikng;  V|L  Tbonas, 
M^I.  188. 

2734)  ef  tisam  n.  u.  cytTsös,  >niii  m.  (gr.  xiriiioi), 
eine  Kleeart  (Medicago  arborea  L.);  span,  eödeso, 
eine  Kleeart.  Vgl.  Dz  441  cMaw;  CMbar,  ALL 
I  566;  Clamaen  p.  73. 


daea  8.  «Ufa. 

2735!  düetylus,  -um  m  pr.  däxxvloi;),  Dattel; 
ital.  daitilo  u  dutttro,  vgl.  üanello,  AG  111  849; 
proY.  ddtU-g;  frz.  d,itt«;  Span.  UM;  ptf.  AiMe. 

Vgl.  Dz  117  dditero. 

2736)  *dada,  Wort  dar  frz.  Kindersprache  zur 
Bezeichiiaiw  dea  Steckenpferdes  (auch  im  Span, 
ist  ein  Ifanfiehea  Wort,  tato,  voriiandn,  wlhnnd 
Italiener  n.  Portawieseo  den  Beoriff  wnsebrdb«! 
mOssen);  anf  ein  kinderspraehlicnes  dada  mit  der 
Bedeutung  «wackeln,  schaukeln'  scheinen  frz.  da- 
dais,  ein  langer,  schwubbiger,  baumliger  Mensch, 
u.  das  Vb,  diindiner,  .schaukeln,  wiegen,  zurück- 
zugehen, von  dem  letzteren  ist  wieder  rfflwdtw,  ein 
Mensch,  der  sich  (wohlgefällig)  schaukelt,  Zier- 
BOppetMO,  aligdeitet.  Vct.  Scbeler  im  Anhang  za 
Dz  700  n.  im  DieL  dada. 

S786a)  daeia,  »am  f.  Nebenform  za  losdb,  viel- 
leidit  aus  griecli.  iSia  entstanden,  vgl.  Q.  Meyer, 
Idg.  Forsch.  VI  119-  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  427), 
Fackel;  ital.  deda,  rum.  zada.  Vgl.  Densusianu, 
R  XXVIII  68. 

27S7)  daemöaiim  n.  (gr.  öuifAÖviov),  Gottheit, 
bOser  Geist  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  Tertttll. 
apoL  Sl)i  ital.  dtmoxio,  TentSBl;  prov.  dtmoiU-»', 
frs.  ämm;  span.  pig.  drnwnla.  Vgl.  Dz  117 
dtmumio. 

2786)  [*dafa,  -am  f.,  voransznsetzendes  Grand- 
wort nnbckannter  Herkunft  ivitllcicbt  =  duca, 
SeiL  spatha,  diK-isclies  Schwert  [Hi>llli;iusen,  nach 
mflodlicber  Mittcilunj:)!  zu  ital.  daga,  kurzer  Dc- 
Dolch;  (prov.  rf«M--.  .'^iclicl  =  ^daculut);  frz. 
(altfrz.  dotV,  diiiUf.  Si  hei   -  *daaU%u,  -a, 


dKKKk  dalttitr,  dalier,  hauen);  aus  dague  +  come 
sott  nadi  Dl  868  «.  «.  dämm*  (Kuh  mit  nur  einem 
Hocn)  entstanden  sein.  Schaler  im  Diet.  s.  r.  ver- 
hält sich  dem  (von  der  Academic  aus  ihrem  Diet. 

gestricliciu'iii  Worte  gegendbor  sehr  skeptisch; 
span,  dojfa  (äalle,  Sichel);  ptg.  adaga,  daga.  Das 

Wort  kami  weder  ans  dem  Cmian.  noeh  wm  den 


Keltischen  abgeleitet  werden,  vgl.  Kluge  unter 
.Degen*;  Tb.  86;  Dz  116  daga  n.  117  doOc  — 
Schnchardt,  Z  XV  III,  bemerkt  aber  die  Herkunft 

von  ital.  daga  etc.:  .Der  Oedanke  an  kehisehe 

Herkunft  niul'  uline  weiteres  abgewiesen  werden, 
(fewisse  l'mständc  weisen  auf  Afrika.'  Im  Globus. 
LXXX  Nr.  12  u.  i:t,  u.  Z  XXVI  115.  .  rklart  Sdai- 
chardt  daca  als  .iluki-^clies,  sichelfönnigt«  Kurz- 
Schwert';  stimmt  al-n  im'.  Holttiausen  flberein.  — 
0bero8lfrz.tf4yiF,  sich  necken,  (fay(Wi«<,  neckisebe 
Dnterimltmig  in  der  Spinnstube,  altfrz.  «'«nlr«« 
datier,  sich  nauen,  vgl.  Horning.  Z  XVIU  217.] 

2739)  arab.  dfthal,  BetrOger;  vielleicht  Onmd- 
wort  zu  prov.  altfrz.  tofur.  Sclielni.  Spitzhube; 
span,  tahur,  falscher  Spieler:  piii.tafnl,  falscher 
Spieler.  (j-M-k.  il  izti  im  Fi m.  tufuJa  u.  ein  Vb. 
tafular  mit  eiilsprediender  He<leutung.  Vgl.  Dz  313 
tafur;  Stimming  zu  Bertr.  de  B.  (Halle  18!12  i  12,  33. 
M.  ScbmiU  (biiefliebe  Mitteikm^  erklärt  ddhtU  lür 
nnannehmbw  a.  seUlgt  statt  laazMi  arab.  hattr 
(mit  Metathese  *tahäry,  .BetrOger*  als  Onmdwort 
vor;  ptg.  tafid  möchte  er  =  hoHU,  treulos,  an- 
setzen. 

2740)  anib.  dälAIah,  LeituiiK'  ivon  dall,  leiten); 
vermuUieli  <lii-  (iruiilwui t  zu  frz.  dalle,  Rinne 
(doch  kOmile  das  Wort  auch  auf  ah d.  dola,  Rohre, 
zurückgehen;  dalU,  Diele,  beruht  wühl  auf  dem 
aieiehbedeatendea  mhd.  dü,  abd.  «tiUa,  indeeaen 
tat  die  Geadiiehle  des  Wortes  reebt  dmdcd);  span. 
adala,  data;  ptg.  data.  Vgl.  Dz  116  deda  u.  418 
adalid;  Baist,  Ltbl.  1892  Sp.  24 ;  Eg.  y  Yang.  p.  44^ 

2741)  dilmitlea,  -am Meßgewand ;  frz.AM> 
tnaire  \vgl.  grammatica  (s.  d.]:  grammaire). 

dtmi  (darama)  s.  dumüs. 

2742)  Damaghan,  Name  einer  persischen  Stadt, 
nach  welcher  im  Arab,  ein  Tongeföß  damagan 
beuumt  worden  sein  soll:  ans  dem  arab.  Worte 
«nlrtand  dann  vielleicht  itaL  diss^fitena,  ^fie 
THnkflasebe;  frz.  dame-jeannt;  eaL  rfawiyaaa. 
Für  diese  orientalische  Herkunft  des  Wortes  ist 
namentlich  Devic.  Suppl.  z.  Littr^s  Diet.  S.  31.  ein 
getreten.  Alart,  K.  des  I.  r.  2''  üt-r.  t.  V  Nr.  1,  hat 
lat.  dimütiana  als  Grundwort  aul/i;>U  llt  Gröber, 
Z  II  352,  erkennt  in  f  rz.  dame-jeannf  vermutungs- 
weise lat.  domina  °=  frz.  dame,  das  sehr  wohl  als 
seberzbafte  Benennung  einer  Flasebe  habe  gebraucht 
werden  können,  n.  lat  gaüfkta  =  fhe.  jtmne,  womit 
die  Farbe  des  Geflechtes  der  Flasche  bezeichnet 
worden  wflre  u.  wofQr  zonBcbst  jan«,  dann  jeamit 
eingetreten  <<■].  K'^nntr  .iber  nicht  ital.  damigiana 
einfache  ,\tileiluriK  vmi  damn  -  domina  —  die 
Xachknniiiieri  vmi  dominti»,  -<i,  haben  ja  im  Ital. 
sowohl  o  als  auch  a  (z.  B.  ^domittüetla  domella 
u.  damigeUa;  letzteres  Wort  für  eine  Italianisierung 
des  1^.  damoiteüe,  dtutoiteU«  za  balteo,  liegt  keine 
Nötigung  vor)  —  sein,  gleidwam  VuMwitonis 
(nach  Analogie  von  eorügiano  =  *eofiMMfSM(l)T 
Das  Wort  wflre  dann  ital.  Ursprungs,  in  Fnuikreleh 
darauf  zu  <linti,innf  geworden  n  dieses  wieder 
durch  viiIk-^etyinolDgisierenrle  Sclimliweise  zu  dutnf- 
Jirinm  Wir  dem  auch  -i'iu  niii;:,  iI.ih  fiz.  Wnrt 
setzt  jcilenlülls  die  MitlÄligkeit  der  Volksetymologie 
voraus.    Vk'1.  auch  Faß,  RF  III  497. 

2748)  diMMtnOt  «t  ■*  (Damtatnu^,  aus  Da* 
mascw  stammend;  Mamssawa  seil,  fmma  s 
span.  aoMctnmf  ptg.  trntbeOf  TgL  Gorao,  QrOben 
GrandriB  1  767. 

2744)  Diaiaseus,  -uro  f.,  dir  StaU  DamR.<!nis; 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  ursprilnglicb  dort  ge- 
flHtigtaa  firines  Oaweba  bananat;  itaL  ^ssMieo, 
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damanto;  frz.  damaa;  span,  damaico;  ptg.  lia- 
matcado  u.  damaaquilko.    Außerdem  fahrt  feiner 
suhl,  bexw.  eine  darani  geeehiniadete  Klinge  den 
NanMB  Midi  EtemMeos:  ItaL  dmimmhlm»  «te. 
Dz  117  damaseo. 
[«dimeirnn  s.  MmTnliriiiii.] 

2746)  'dimnatiefim  n.  v.  damnum).  Scliaileri; 
prov.  damnatijf-x:  altfrz.  dom{m)affe,  dom{m)achf. 
vgl.  Förster  zu  Erec  1006;  frz.  dummuge  idtr 
\Vechsel  von  a  zu  o  erklärt  sich  vielleicht  aus  Be- 
einflussung durch  dominus,  vgl.  6.  Paris,  R  XIX 
128,  vgL  Mieb  Thnroi  U  446;  freilich  spricht  da- 
gegen, daB  das  ans  *domMarkm  entstandene 
danger  das  o  mit  a  vertauscht  hat);  altspan. 
domage.    Vgl.  Dz  562  dommage. 

2746'  dimno,  -ire  (v.  damnum),  bcsi  hftdigen, 
verdammen;  ital.  dannare;  runi.  dauntz  ai  ata; 
prov.  dampnar;  frz.  damner;  cat.  dampnar; 
span,  dakar;  ptg.  dcmar.  Vgl.  Dz  444  tUtHarf 
Berger  t.  «. 

2747)  ilmiai Schaden;  itaL  Ahm«;  lomb. 
daH;  rum.  daunä;  rtr.  «foiin;  prov.  dam-t,dnn-s; 

frz.  damnn  in  den  Eiden,  rfaw  (das  ifewf.tmlirlif 
Wort  ist  dommage),  v>;l.  Kialni.  Die  Entsvu  klun^ 
von  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1H9S  Diss.)  p.  21);  cat. 
dmuf;  span,  «fa/lo;  ptg.  damno,  dano.  Vgl.  Gröber, 
iUJL  U  100. 

974^  Ünrfa  {L  dama^  rfiitia),  Damhirsch; 
itaL  dMw  (dem  m.  «ntiefant);  prov.  «Tom;  frz. 

daim,  dazu  iieutrehiliiet  d;is  Fem.  daine;  cat.  daina 
(dem  Frz.  entlehnt);  allspan.  dayne  (dem  Frz. 
entlehnt;  das  übliche  Wort  im  Span.  u.  Pt^'.  ist 
gamo,  welches  seinen  Anlaut  an  aamiua,  Gemse, 
angebildet  zu  haben  »cbein^  Dl  868  Mw; 
Gröber,  ALL  II  100. 

9748a)innfc,  -na^  (Relehenraer01o8Ben),Teone; 
alt  frz.  daigne.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  728. 

2748b)  serb.  danlvati  (von  dorn,  Tag),  die  Zeit 
verbringen ;  davon  nach  DensosiHnn,  R  »fityin  75^ 
dr.  dainuire,  dauern. 

2749)  ahd.  daartn,  ziehen;  mutmaUich  das 
Grundwort  zu  ital.  t/aM.san',  tanzen;  proT.tfaweeir; 
frz.  damer;  cat.  dansar;  span,  danrnr,  -mtr; 
ptg.  dantar.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  dmsaytroT. 
cat  span.  ptg.  danta,  frz.  demte.  Vgl.  Dz  117 
danzare;  Mnckel  7H. 

2750)  atfs.  darad,  darod,  .iltii.  darradr,  .S|ieer; 
vielleicht  (Jrundworl  zu  it;il  <]>;m.  darda;  prov. 
dart-z;  frz.  dard;  rum.  darda.  Da  das  Wort  aber 
auch  im  Slav.  u.  Magyarischen  sich  flndet,  .so  ist 
fintlehnang  von  dorther  nicht  andenkbar.  VgL  Dz 
IIT  Ms;  Rot.  erU.  1689.  p.  884;  Hackal  68.  — 
Deminutiv  zu  [d\ttrd  ist  Tielleicht  it«L  mrdiglione, 
Schnallennadel;  prov.  ardalho-g;  frz.  wräfOon,  vgl. 
Dz  23  ardiglione,  freilich  aber  muH  diese  Ableilmi>,' 
als  sehr  zweifelhaft  erscheinen,  u.  d  tJvidio,  AU 
XIU  428  Anm.  2.  bezeichnet  mit  Recht  die  Her- 
kooft  des  Wortes  als  noch  ganz  dunkel.  Näher 
lAge  es,  ZtMammenhang  mit  lat.  ardalio,  ardslio 
(s.  d )  ansimehmen,  a.  da  die  Uerknnft  d.  Grund- 
bedeutung des  lat.  Wortes  dunkel  Ist,  so  darf  in 
seiner  überlieferten  Bedeutung  vielleicht  kein  un- 
bedingtes Hindernis  erblickt  werden.  (Vgl.  .Schlinge* 
mit  .Sciiiiiipd*. 

2761)  arab.  dArcvnah,  Maus  der  Betriebsamkeit, 
Selliflbauhaus  (vgl.  Freytag  II  eO"  u.  526«);  ital. 
d'fSsiiB  (sictt.  Mrsand),  der  innere  Teil  eines  See- 
haftns,  srswii^  v.  anenaU,  Zeoghans;  fri.  iane, 
kleiner  Binnenhafen,  arsenai;  span,  atortumna, 
ataroManai;  Schuppen,  arsenal;  ptg.  taroMtiM,  l*r>- 


ceno,  Schuppen,  ur.sinai.  Der  Abfall  des  d  erklärt 
sich  aus  Vertauschmig  desselben  mit  /,  bezw.  aus 
Auffassung  desselben  als  Artikels.  VgL  Dz  27 
anmale;  Eg.  y  Yang.  p.  984  (at  imtama). 

2752)  Slav.  daroB,  dann«,  geschenkt,  umsonst; 
dies  Adv.  soll  nach  Dz  S79  das  Grundwort  zu  dem 
(.deichbedeutenden  ital.  indarno  (altfrz.  findet 
sicli  vereinzelt  in  dar,  i-n  dart)  sein.  Diez  seihst 
aber  bemerkt,  dal!  die  Aufnahme  eines  slav.  .Adverbs 
in  das  Ital.  sehr  befremden  müsse.  Könnte  das 
Wort  vielleicht  irgendwie  mit  dar«,  «geben*,  zo- 
sammenhfingen?  etwa  entstanden  sdn  aus  einer 
Redensart  m  dar*  no»,  .auf  Nichtgeben*,  (also 

umsonst  etwas  fOr  eimn  anderen  tun  u.  dgl.,  vgl. 
die  von  Diez  ati;;etLdirtt  ruiii.  VerltindunK  in  darr, 
zum  Geschenk,  v;;!.  auch  da.s  deuf.sche  ,auf  ninuncr 
wiedergeben*,  womit  man  ja  ebenfalls  eine  Schen- 
kung andeuten  kann)??  Freilich  läßt  sich  nicht 
leugnen,  daß  eine  solclie  Redeosart  recht  wunder- 
Udi  geweaen  wire,  allein  in  einer  Umgangsspracha 
bilden  sieb  Ja  naoebe  wmderliebe  Woadungen 
aus.  Jedenhlls  viel  wunderlicher  noch  als  die 
illcrwuiiderlichste  Redewenduii;;  wfire  ein  sklavisches 
Adverb  im  Ital.  lB<les  die  Möglichkeit  slavischer 
Herkunft  einmal  zugegeben,  so  wäre  darno,  aber 
nicht  indarno  zu  erwarten;  das  in  könnte  wohl 
kaum  mit  der  Präpos.  in  identitiziert  werden,  min- 
destMBS  worde  deren  Sinn  m  solcher  Yerbindanf 
nicht  ra  verstehen  sein:  geradezu  ginnlos  oAtTiitt 
mehr  widersinnig  aber  wäre  hier  die  Negations- 
))artikel  in,  denn  daä  ergäbe  ja  ^uugeschenkt,  nicht 
un  s  >nst\  also  dw  Gegenteil  der  wirUkhen  Ba* 
deutung. 

276»)  dtsdi.  Dafe  dich  Gott!  (Landkuechts- 

n;  daians  soll  nach  Baist,  RF  VU  413,  ent- 
»  8^  frz.  aiUeat,  Regenwurm,  aaUeoUr, 
chicanieren.  ärgern,  atticoteur,  zänkischer  Hensefa; 
um  verständlich  zu  machen,  wie  atUeot  u.  asticcter 
begrifflich  miteinander  zusammaohittgen  können, 
verweist  B.  auf  das  deutsche  ,Wurm'  u.  .wurmen 
(es  wurmt  mich  =  es  ärgert  mich)'.  So  reebt 
überzeugend  ist  die  Ableitung  aber  doch  nicht. 

2754)  (Uafft»,  pödls  in.  (gr.  daavnovi),  der 
rauchfüßige  Hase;  daraus  vielletcht  durch  Um. 
Stellung  sard,  gacdapu;  est  «atxap;  span,  (fo- 
zäpo;  ptg.  aagapa,  junges  Kanindien.        Da  464 

gazapo. 

27ÖÖ)  ^ditTärtOs,  a,  !■  (Adj.  zu  datio);  ital. 
daaiario,  A4j.,  u.  damtrt  aChi  nscuote  i  da^*, 
vgi  Gandlo,  AO  III  807. 

2766)  dStTo,  -8nem  f.  (v.  dare),  das  Geben;  ital. 
dtutio,  Abgabe ;  a  1 1  f  r  z.  daee;  altspan.  dddo.  VgL 
Dz  117;  von  dazio  \-i  ab;.'>  leitet  dazzqjublö,  fitwur 
Verzeichnis,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI  280. 

9757)llllTiB,  a,  um,  zum  Geben  gehörig;  span. 

ptg.  dddii  I.  <;        <Teschenk,  vgl.  Dz  444  «.  r. 

275H)  dataui  «.  il'art.  1'.  l'.  v.  dare),  das  Oe- 
gebene  lim  Ronian.  das  durch  Wurf  Gegebene,  iler 
Wurf,  dami  das  Werkzeug  des  Werfens,  der  WürteL 
Die  Annahme  dieses  Bedeutungsüberganges  hat 
sicherlich  Bedenken  gegen  sich.  dOrfte  aber  nicht 
zu  umgehen  sein);  itaL  dado^  WOrfel;  prov.  disf-»; 
fr/,,  dr  Uli',  .Fingerhut",  ist  vielleicnt  dasselbe 
Wort  u.  nicht  starke  u.  höchst  befremdliche  Ktlr- 
zung  aus  *d[igit\atHm,  vgl.  auch  unten  flfMftHt); 
span.  ptg.  diado.   Vgl.  Dz  116  dado. 

9769)  (*inx«f  -8r«  (ans  de  -f-  bmirpentatandea) 

ist  nach  Schuchardt.  Z  XV  241^  das  GruvIlNMt 
zu  span,  (^or  etc   S.  unteu  de-Uxe.] 
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S76<9  A.  Pr^>.,  von;  ital.  tU;  rum.  de;  rtr. 
if;  proT.  frx.  eat.  span.  ptg.  de.  Wie  bekannt, 

ist  der  Anwendonffskreis  von  df  im  Roman,  wesent- 
lich (iaJuiTh  erweitert  worden,  Hai?  difse  Prfip. 
einerseits  da^  als  Träp.  ifänzÜLli  aufKe^ebene  ej- 
ersetzt,  anderseits  zur  Umschreibung  (ifs  Geneliv- 
Terhaltnisses  (vielfach  auch  des  AblativverbältnissesJ 
ftimaebl  wfad  ijm  Ramla.  wird  Jedodi  b«  dem 
dH  dem  beil.  Artik«!  TMmlienfln  SImL  d«r  flenetir 
durch  Artikelflexion  bezeichnet,  vgl.  Dz,  Gr.  II  64: 
im  Aitfrz.  koimte  da»  possessive  Genetiv  Verhältnis 
lurch  lirii  (I.-vs.  ob..  be/.w.  duri  b  den  mit  '/  —  nt/ 
verbundenen  Gas.  obi.  ausgedrückt  werden  [die 
letztere  AusdruekswdM  iit  auch  in  der  neulh. 
UmgangsqiradM  ganx  Qblicfa.  t.  B.  e'esl  le  cbapeau 
A  Dionsraiirl;  auch  im  Rumlo.  kann  •  »  otf  tnm 
Ansdrack  des  Gtenetirrerhftltnisaes  dienen).  Vgl. 
Ciairin,  Du  gtoitif  latin  et  de  la  proposition  de. 
Paris  1880.  —  de  +  fib  <  de  +  id.  -  de  + 
+  ftnte,  vor;  ital.  davanti;  prov.  datxin;  frz. 
devant;  ispan.  ante  u.  delante;  altspan.  auch 
da$Ue,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  S77;  ptg.  diante  = 
4t  -f  ante,  daneben  adiante  =  ad  +  de  +  ante). 

—  4i  +  M  »  ilaL  d%  aowoU  als  aaeb 
,ta"  bMentedd,  indem  raid  der  ente,  bald  der 
zweite  Bestandteil  die  Bedeutung  beslimml  (da  ,iu* 
als  de  -f-  ab  aufzufasisen ,  li^'^'l  keine  Notwendig- 
keil vor);  rtr.  dad,  vgl.  tJarlnei  §  10).  iHamp, 
ALL  V  365,  will  nur  de  +  ab  anerkennen.)  —  ii 
+  de  +  iDtOs  —  prov.  dtikuf  fr  r.  dedatu,  drinnen. 

—  M  +  ix  s.  di  +  XpM»;  aaßerdem  de  -^-  ex 
ini^  dt  +  tr  +  M  SS  allspan.  imnt,  deri;  de 
+  «*  +  d«"  =  spa  n.  ptg.  rfrtd#/  de  -^-  ex  post 

—  (?)  span.  despur8  (besser  setzt  man  desptua  — 
dr  -j-  ipso  +  post  an) ;  de  -f  <  ,i  -f-  per  —  r  u  in.  degpre. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  279.  —  de  •  in  —  rum.  din, 
ans.  —  de  +  in  +  inte  (ital.  dinanzi  ~  de  + 
M  +  atUea)',  rum.  di$mtUe;  prov.  demmi  span. 
demämUf  deimmtt;  ptg.  tUaiUe,  daneben  «Ümte.  — 

+  Utll  =  proT.  ding,  in;  aUfrs.  dtnt.  dmt; 
nenfrz.  dans.  —  d9  +  ipeo  (in  welcher  Verbindung 
ipso  verstürkende  Krall  hat)  =  prov.  r/rs,-  frz. 
di«,  seil  (mit  Hervorhebung  des  AiitaniK^^punkles: 
dis  darf  nicht  als  de  +  ex  erklärt  ucidiii.  deim 
daraus  wOnle  *i/m  entstanden  sein,  auch  als  satz- 
uiibetoiiie  Form  biUl  sich  d<g  nicht  aofTaasen  u. 
ab  aolcbe  ans  de  +  ex  erki&ren.  denn  die  Nacb- 
drfldliehkeH  senier  Funktion  f  .gerade  von  ...  an, 
gerade  .seit*]  widerstrebt  der  Salzunbelonunp;  ander- 
seits freilich  bildet  die  oHeiie  QuaHlät  des  e  in  rfe.. 
ein  Bedenken  ffegen  die  Ableitung  aus  dt 
heben  IfilU  sich  dasselbe  vielleicht  durch  die  An- 
nahme, dali  e  4-  (  sich  zu  offenem  r  vereinigt 
haben);  (span.  ptg.  deede  —  de  +  ex  +  de). 
Di,  Or.  II  482,  leitete  Me  von  A  +  «r  ab,  ebenso 
Grober,  ALL  II  279,  dagegen  anrldtt  aber  der 
sonst  völlige  Schwund  des  pripositionftlen  ex,  auch 
wOrde  d-ex  im  Frz.  deis,  bczw.  dis  erpeben  haben, 
vgl.  exire  :  ei.igir,  inmr.  Allerdings  der  von  Meyer, 
Z  XI  250  Anm.,  gegen  de  -i  ex  geltend  gemachte 
Grund,  daß  zwei  vollst&ndig  gleichbedeutende  Prä- 
positionen nicht  zusammengesetzt  werden,  kann 
niebt  als  stiebhallig  nltmt  mil  de  u,  es  eben 
nicht  Tollstfindig  glefehbedeiitend  waren.  (Ans  dem 
Eintreten  des  de  für  ex  darf  nicht  auf  Gleichheit 
der  Bedeutung,  sondern  niul>  auf  eine  etwas  ver- 
^dcrtc  AulTas-uiig  des  betr.  Hauniverballniss«'.- 
geschlusaen  werden.)  Meyers  Annahme  ist  in  der 
fhbedingtheit,  womit  er  sie  aosgeqirocben,  schon 
«m  cUMwillen  abtolehnm,  weil  de  +  «r  in  der 


Verbalzusammeosetnng  Öfters  erscheint  —  di  + 
pSst  «  ital.  dSpo  (f.  dop6),  dipoi  (vgl.  Canello, 
AG  III  394),  nach,  nachher;  rum.  dupn;  span. 
dfspues  =  de  ipso  -f-  po»/.  —  de  -)-  postSä 
-  prov.  depuyfi  (daneben  di!i})Ui/.t  ~  de  +  ipso 
-f-  postea),  seit,  seitdem;  frz.  depute;  (span. 
despues  =  de  -^-  ijteo  +  pott];  ptg.  depoie.  — 
di  +  ündg,  woher,  s  ital.  donde;  prov.  dornt 
trt.  dotit;  span,  donde  fanfM%  ist,  da8  In  dieser 
Verbin  biliar  -/  -ich  erhalten  hat  u.  c  —  i  ge- 
schwunden ist,  während  sonst  d  -f  i  vor  Vokalen 
palalalisiert  worden  ist,  Z.  Ii.  diurnum  ;>  gim  no, 
deorsum  '>  aitfrz.  ^mj»,  anderseits  freilich  hat  auch 
de  -f  auratus  nicht  frz.  *Jor^,  sondern  dor6  er- 
geben). Vgl.  Gröber,  ALL  VI  146.  -  ü  +  Tin!« 
—  prOT.  dlfsw,  devae,  (dorne,  deue,  dorne),  naeh  . . . 
hin,  von  .  .  .  her;  aitfrz,  derer». 

2761)  [*de  +  ilbtts  u.  *de  +  UbiSÖiaa,  a,  wi 
=  rum,  dalh,  diilhior,  weil!,  nur  in  der  dicllle» 
rischen  Sprache  gebraucht,  vgl.  Gh.  nih.] 

2762)  gftl.  deam,  neuir.  deama,  Handfläche; 
davon  viell.  frz,  dame,  neuprov.  darno,  Schnitte 
von  einem  Fische  (vermittelt  müßte  der  Bedeutuugs* 
Ober^ang  dadorch  worden  «sin,  dafi  darme  euie 
Schnitte  von  der  Gestalt  einer  flachen  Hand  be- 
zeichnet battel,  vgl.  Dz  559  dame;  Th.  97. 

2763)  de.aar&tue,  n,  um  ■  v.  deaurare),  vergoldet; 
ital.  ddititi)  (wegen  des  d  statt  des  zu  erwartenden 
palalalen  gi  vergleiche  de  +  und*  >  donde);  fr*. 
dorf;  span,  dorado;  ptg.  dourado.  Auch  das 
vollständige  Verbum  ital.  dorareetc.  ist  vorhanden. 

2764)  debeo,  büi,  bTtum,  bere,  schuldig  sein, 
müssen;  ital.  det/</i"  'ii-hlm  —  debeou.  devo=  *dd>o, 
Part,  doruto,  Inf.  devere  u.  dovere  (das  o  für  e 
iieriibt  auf  Anlehnung  an  potere,  colere);  pro». 
dei  dee  degut  deeer;  tcz.  doi(a)  due  dü  deeeir 
(Aber  dift  «-  deUt  den  Eiden  s.  nnten  ieew); 
span.  Mer;  ptg.  deter.  Der  Inf.  wird  auch  sub- 
stantivisch in  der  Bedeutung  .Pflicht*  gebraucht. 

27t;ö)  debilis,  c,  schwächlich:  ital.  rf<*»7c  u. 
dehole  (letztere  liorm  ist  die  weit  Qbiichere),  dazu 
das  Sbst  debüerea  u.  ddmteomi,  Tgl.  Canello,  AG 

III  H.S4:  altneapol.  'f,>r,'/c. 

276tii  debitor,  -öreni  m.  iv.  dt4>eif\,  .Schuldner; 
ilai.  t/iiiihirf;  altper.  <in,'tore,  Vgl,  Salvioni, 
Post.  8;  rum.  dator  (gehört  wobl  nicht  hierher); 
prov.  c.  r.  deveire,  c  o.  deudor;  frz.  debiteur  n. 
detteut-  (an  deUe  angelehnt),  vgl  Cohn,  SnfBzw. 
p.  IIS;  eat  detdor;  span,  dettdor;  ptg.  deoeior. 

27G7i  debltüm  u,  debitü  iS^.'  n  PI.  N.  des  P.arl. 
P.  P,  von  d  herei,  das  Geschuldete,  die  Schuld; 
ital.  dmto  u,  detta,  vgl,  Canello,  AG  III  330,  aus 

d»Uo  entstand  frz.  ddbüer,  wovon  wieder  das  Sbst 
da»  (Dl  IMO  dm  leitet  die  Vertw  «umttenMr 

aus  lat.  dAei  oder  dtbitum  ab).  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  790  bemerkt  .es  schwebt  mir  immer  vor,  als 
ob  sich  df'bittr  auch  mittelst  ■i,hihitnre  erklAreu 
lassen  könnte,  man  nehme  di-bere  =  dehibere  im 
Sinne  von  exhibere,  zeigen,  zur  Schau  stellen,  in 
Kauf  geben.  Gode&oy  zitiert  aus  ,Le  pas  de  la 
Berg^re' :  Qui  mieux  paroit  estre  par4  d'abis,  a  son 

evotr  il  luaoit  see  debis.'  Aber  aus  *dMbUare 
mite  auf  volksttlmlicfaem  Wege  dibiter  gar  nicht 
entstehen,  letzteres  ist  vielin>  hr  odenbar  ein  ge- 
lehrtes Wort,  u.  als  solches  lalit  es  sich  nur  auf 
ital.  *debitare  zurückleiten;  frz.  dette  (vgl,  Rannow, 
Die  substantivierten  Partizipien  starker  Verba  im 
Frz.,  Kiel  lW)i  Diss.,  «.  r.);  span,  ddnittf  ptg. 
dMda  (wohl  an  diekUr  aagelehnt). 
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2768)  »df-dlde 


2798)  de  +  8x 


2768)  *di6-eftdo,  *-5re,  herunter-,  ab-,  verfallen; 
trz.  dilckoir,  dazu  das  Sbsl.  dicket  (vielleicht  = 
dtcidiit  nUt  ab*  od«r  «u>  dem  Stamaie  iteoi- 
nbHdet),  Abgang,  d.  Ii.  EinbaSe  an  Rohaloir  bd 

der  Bearbeitung  oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler. 
Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  der  Wis«.,  phil.-hisl.  Gl. 
Bd.  51  (1889)  p.  1085,  zu  d,rhi,h-  An-  I'urL  l'iä^ 
dicheant,  a.  danebea  die  gel.  Funu  decadent  (ebenso 
stehen  nebanefaiaiidir  die  Sbatre  üMtme»  vu  di- 
cadence). 

27()8a)  dikftnia,  f.,  eine  Gruppe  von  zehn 
Penoneo  oder  Diogeo;  itaL  difHfmo,  eJn  Fiediar« 
netz  (vielleidit  am        Reiben  von  Maaelieo  b»> 

«tehend),  loDib.  degoffHO  u.  span,  degaua  (ein  zur 
Zahlung  des  Zehnten   Verpflichteter?),  Pachthof. 

Tt'il  ciiu's  Dorfes.  Thonia-^.  Mi'l.  (52.  Sohuch.irdt, 
Z  XXVI  JO",  vcrwiril  iiibezu({  auf  ultfrz.  dutjagne, 
iiii].  iir<jii<jna,  Netz,  Thomas'  Annahme  volli-lämii^' 
o.  lieht  diese  \V«irtor  zu  eint»r  «Iiuppc  zu  welcher 
S.  B.  anob  das  oberital.  niyii-jmi   ii.  (irgofmOf 

maiL  ryywa  gaborea  o.  weiche  auf  den  gena. 
Stamm  rme,  race  tarOdtgehen  solt 

2769)  dSeialiA,  -am  m.  i  v.  deeeni^,  der  Vorge- 
setzte  von  zehn  Mann;  frz.  do^en,  der  Vorsitzende 
einer  (,'fi*^llichen  oder  gelehrten  Körperschaft;  alt- 
oberital.  degan,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  sonst  ist 
das  Wort  nur  als  gel.  W.  erhallen. 

2770)  dSeim,  zehn;  \\.&\.dieci;  rvLVO,  dUce,atce: 
rtr.  d€9,  dei,  deü  etc.;  prov.  det»;  fri.  dfx  (aD- 
gebildei  an  «fo  =  «&r);  cat.  im;  apan.  dte; 
ptg.  <f«R  Dfe  Verbnidnng  der  BiMr  mit  itttm 
erfolgt  im  Roman,  teile  nil,  taÜ8  ohne  tl,  f^. 
GrT.her,  MA.  II  1(H). 

27711  december, -brein  »i.  {\.  r/iomi,  Di  z.  niber; 
ilal.  dicembro;  prov.  diznnlivt-s .  frz.  äecembre; 
span,  dieiembre;  piu'  ii>  :emlirii. 

*deeene,  »Ire  h.  disjQno,  -are. 

2772)  deieSo,  ttl,  ere,  zur  Zierde  gereicben,  ge- 
ziemen; ital.  de»e  —  deeei,  bei  BoHTesln;  sard. 
degkere,  dixtre,  deghi,  digki,  (siciL  tdieiri  ,non 
essere  conveniente*),  vgl.  Mussafia,  R  II  117;  rtr. 
deseha  =  decrt,  vgl.  Ascoli,  Aü  l  16,  XII  400; 
(altfrz.  Slorm  u.  G.  Paris.  R  Hl  28!i,  wollten  in 
den  Eiden  Z.  !»  ed.  Stengel  ,per  «ireit  son  |  fradra 
salvar  disl"  lesen  u.  dint  als  dfct't  auflasisen,  diese 
Annahme  itit  aber  unhaltbar,  denn  die  richtige 
Lesart  ist  dift  —  debet.  Das  Nähere  sehe  man  in 
KoaebwiU'  Kommentar  za  den  iUesteo  Arz.  Sprach- 
denkmUern  jp.  17  IL). 

2773)  difcHtllta,  e  {deeet),  geziemend,  aeiiieklieh; 

(ital.  dkemtle);  .sard.  derhMle. 

2774)  deeide,  eidf,  eid?=r?  f/i  -f  <-ado),  herab- 
fallen; davon  span,  diser  u.  drrir,  lierahsteigen ; 

Etg.  de$crr,  vgl.  Comu.  R  VII  öSTi.   Dz  444  descer 
atte  das  ptg.  Wort  auf  de$idere  zarttckgefQbrt 
Wirklich  beftlädigcn  kann  kmna  der  bätdän  Ab. 


alttrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu  Ende 
erzihl«!  (Schluß  des  Rulandsliedes  in  0  :  ,Ci  fatt 
la  meto  que  TuroMos  dMÜnet*.  vgL  R  XIV  4M), 
im  neoflrs.  kam  du  V«ib  aosh  bedantao  (.Namai*) 

anfoliren,  auftfthlen;  za  Hdtmw  daa  VbriiaL  dMh; 

span.  ptg.  dfclinar. 

277h|  decöllo.  -an*  (coli um) ,  enlhalsen,  ent- 
haupten; ital.  (inuHitre ;  frz.  dicoUrr;  span.  ptg. 
degollai:    Vgl.  Grüher,  ALL  VI  .H8it. 

2779)  decölo,  -üre,  abtlieüeo;  davoojoder  von 
decurriref)  lumb.  degdra,  aloe  Alt  WaMnlUi 

VgL  Salvioni.  Z  JUUi  460. 
9780)  dMMMa,  %  n  (PM.  P.  P.  dMormr^, 

geschmflckt;  davon  vielleicht  altfrz.  dicri,  vgl. 
G,  Paris.  R  XIV  274;  Förster  zu  Alol  v.  7164. 

2781)  [dSer«Spitas,  a,  um,  altersschwach;  frz. 
decrepit  igeL  Vi.).  Über  das  Vb.  deer^^ir  &  oben 
crlspus,  vgl  ancfa  ToMar,  Harrig»  Archiv,  Bd  17 

p.  376.] 
2782) 
ItaL 


MuQDgHI. 


■M  a.  dbjnnOf  ••!«. 

2775)  jSeInna,  a,  um  (decern),  der  zehnte; 
itaL  decimo;  oberital.  dmem«;  frz.  dimntf  dime 
(Neubildung  dixihne);  altspan.  dimm«,  Mayer L., 
Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  768. 

2776)  dieiplo,  cipT,  eSptfim,  cTpere  (de  + 
eapere),  t&uscnen;  ilal.  nur  Pari.  l*.  deretto  (alt- 
sicil.  deteta  mancanza,  Salvioni,  Post.  6);  prov. 
d»e0tnfttt.dtumiir.  Wegen  der  Fiaxion  a.  cftpie. 

(NUbM  s.  di  +  <ext)  -t-  •kCrm.] 

2777)  decline,  -ire,  abhio^rm:  itaL  dickinnre, 
sich  senilen;  prov,  dectinar.  dazu  das  VbebeL 
dttH-9;  Ars.  dMkmrf  niadetgalMn,  m  Bode  gehen, 


9788)  MelM,  f.  ato§m>,  dar  aehito  Tett; 
sard,  degiima,  dan  daa  vb.  dßfumar»,  vgL  8al* 

vionl,  Post.  8. 

2784)  decflria,  -am  f.  (dm-m),  ein  Zehend: 
tessin.  diguni,  vpj.  \i\  I  2fj4 ;  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  IfSKl  j).  7t)!t.  .Mittelbar  von  dtcuria,  un- 
mittelbar von  ndl.  d<tJccr  (vgl.  engl,  dicker,  dtach. 
dtdker)  leitet  sich  ab  frz.  dacre,  tacre,  eine  Zahl 
von  Xftbn  iUatan  u.  dgl.  VgL  Thomaa,  lUL  61, 
VgL  aaefa  R  XXIX  197. 

2786)  dSens  n.,  Zierde,  Schmuck;  pror.  dte*, 
decx  (b.  Appel  25,  81,  im  Glossar,  schwerlich 
richtit-'.  mit  /Ziel'  übersetzt). 

97MaJ  ^dMTuo,  -*re  (gr.  xifia).  die  Spitze 
wegnahmen;  davm  nach  Salvioni,  Mise.  Asc.  91 
toae.  ttmant  maiL  «ciwa,  blaniaa.  ifwmdf  bra- 
clarehiare. 

2786)  dSdecet, -ere,  es  ist  unziemlich;  altlomli. 
desdexcrte  scouveniente,  vgl.  Salvioni,  Post.  ö. 

2787)  dMiaMat  -taem  f.  (dedieiO.  Widmung; 
ital.  dedieudomtf  frz.  dUkae*  (gMeliaam  'dedf* 
catia);  span,  dtikeukm;  ptg.  dMtfaoyie. 

2788)  dcdico,  -ire,  widmen;  ital.  dedicare,  u. 

dem  enfspreelieini  in  den  anderen  Sprachen;  frz. 

(/'(/(,•,■. 

27^aj  ullsluv.  dMlaa,  Vererbung,  Gewohnheit; 
davon  rum.  datinä,  Gewohnheit,  Gebrauch,  u.  daa 
Vb.  in-d^in  ai  at  a,  vererbein.  VgL  Dansuiaana, 
R  XXXI  p.  109. 

2789)  «ia,  Ail,  Atm,  dSiSrC,  hfaigebeni 
ruro.  dtdttH  aedai  dedat  deda,  Oberlaseen,  $e  dtda, 
sich  hingeben,  su-li  j.'e\vnhnen. 

27iH))  dedflco,  dä.\l,  dactän,  dteöre,  hinab- 
führen; ital.  deducere,  dedurre;  tCM.  dm$tt»  «tc. 
Wegen  der  Flexion  vgl.  dBco. 

9791)  f*di^te,  Ivl,  Itan,  Ire,  herabgehen,  iA 
nach  Dz 376  Grundwort  zu  ital.  </ire;  Vjiix  dagegen, 
Riv.  di  fiL  rom.  11  174  u.  St.  .ij,  erbliclct  in  gire 
einfaches  ire  mit  prosthetischem  Palatal;  Meyer-L, 
Ital.  Gramm.  S.  253,  erklärt  das  aidautende  g  in 
r/iVc  aus  Übertragung  des  palalalen  e  von  den  mit 
e  anlautenden  Formen  (eamtu  etc.)  auf  die  mit  • 
anlautenden.] 

2792)  ['di-iwiM,  -Irii  wnrda  von  RAnacb,  Z 1 
419,  ab  Omndwort  za  tMnan,  frz.  dlM«r  etc. 
aufgestellt.    S.  unten  dTsjQno.] 

2793)  dö  +  ix  s.  oben  de.  Aus  den  zahlreicben 
mtt  de -f  «  gabüdaten  Verbalkompoaitia  aaiaa  talMr 
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S87  SIM)  «dMi4fBdn«o 


9810)  *dMk-«l|w  <M 


2790)  {*de-ex-j&iip^tto,  -art  iv.  alnprn), 
Bartsch,  Z  11  806,  —  pro  v.  deüsaJabttar.] 

21W)  («iMk-Wm,  oder  de  +  tak*,  -ftrc 
(*lafaflfv  f«inD.  tak»  =  frz.  {jbaie,  ham),  bau, 
Balken,  dazn  Pemin.  hangt,  Balkeohtttte,  Stall, 
schlechtes  Lager,  u.  baucht,  Slrohlplini  i  ist  vermut 


mir  lUfande  ab  kemuMiehnand«  BelapM»  imt-ti^  ja$ti  =  Jmm  +  tmlk[<cU]',  immer  (inbeinr  anf 

geführt:'  die  Zukunft),  atteti,  immer  (inbezuK  auf  die  Ver- 

27'J4i  'de-Sx-SfffdSflu,  -are  span,  dtlfiiuar,  gHUgenheit).  i»l  —  ane  -f  uniilogisch  flhcrtragc^es 
dtfhuciiir,  iif.iiilnt'  iiir,  jemand  aller  BoOumg  ht- ,  se,  vgl.  GrAber,  Mise.  44;  anders  Dz  (i7ö  xf,  vgl. 
rauhen.    V^l.  Uz  4..I  fi,u-ia.  '  P.  Meyer.  R  XIV  57»;  Thomas,  R  XIV  677.  S. 

Jim  -f  ixin.) 

2808)  *d9  +  <x  +  Jan  =  altfri.  d^fa,  neo- 
fr  z.  <l^/(l,  schoa,  vgl.  Gröber,  Miee.  44. 

2804'!  [*de-Sx-lego,  -äre  i  v.  /fxi  pro  v,  dealeyar 
(refl.  VI)  1.  sifh  p-oj^'en  dns  Gesetz,  das  Rerlil  ver- 
gelicn,  ihivoii   ila-   Vbsbsttv.  drslei-s,  RccliUsver- 

(refl.  Vb.)  mit  deraelben 
(zn  noteradieidein  von 
losschnUren),  dazu  eben- 
falls dag  Sbst  dfsl^.  Vgl.  Dz  ,Sfi8  dileggiare  (Diez 
hftlt  mit  Unrecht  >yi/(i!7'7iV/ri  für  die  iliilienischc  Form 
zu  dfüleyar,  wälii  ithI  Iii  Wirklichkeit  <iihyi/iarr  — 
*tillilü:tire,  kitzeln,  ist,  vk'I.  Flechia.  .AG  II  Hl!t, 
Vgl.  aber  auch  unten  Nr.  ^i-Km):  Tohler.  Z  III 
575  (hier  ist  zuerst  die  Bedoutunj;  von  denliyar 
Mwie  sein  Nicbtverhftltoi«  zu  dUeggiart  fesIgmteUt, 
vgl  aneh  6.  Parte.  R  IX  884^1 

2800)  [*de-{x-päi)no,  -iire  iv.  paunm,  Tuchi 
ultfrz.  de»patter,  iiin    lui  hl  zerreilieo.  vgl.  Uz 
654  pan.\ 
*dii^'pedieo  s.  Impactio. 

880«)  f*iS-Cx>pSrfTt«.  »Ire  =  ptg.  detpmiar, 

wecken,  rinzu  das  Partizifiiahidj.  sf>aii.  dtspitrtt, 
ptg.  desperto,  wueli,  vjfl.  Dz  449  f.spi-rtar.] 

2807)  |*de-ex-p$tIo,  -Ire  (für  pHo,  p,ltre)  = 
,  ,. X  1.      -IT  ..•       span,  detpedir  (neben  etpedir),  Urlaub  fonkrn» 

_>7!.8i  Cde-ix.  M.dcr  dl8-  eillo,  -are  (v.  cthum,  Abwshied  nehmen,  vgl.  Comu,  R  IX  190.  Dl  446 
.\ugeiilid ).  die  Augen  öi&«n^  ^^*^J*^S!^  Verbum  sowie  das  ptg.  d0$pir,  ent- 

dwc.);  fri.  «eeilMr,  ummutr.    vgl.  Us  oOO  kleiden,  ausziehen,  von  rf*-ftr-p(«rf/r<?  ab,  was  taneinig 

*^?**y*J-^.   ,  „       ,     „        Höf        I''-   Wort  auch  .mfrerlit  zu  erhalten  ist. 

GrT^?5:^;2'^cfli?Sf  -».^JS'  rd.,*x.ran.  oderMls-rt-Hj,  -ir.  (von 

dann  riiit       prfifigiert)  =  llaC  dmtarr,  weeicen,  S'?'"'"^'  ansemanderäslen ,  trennen,  teden;  itaL 
vgl.  Dz  368     <  .  sturn.,  R  V  177  Z.  2  v.  unten  rfj««»«;^  die  Bäume  beyhneideo;  rnm.  ito- 
im  Texte,  stellt  ,l,s.,itarf  J.h  Grmidwort  auf.  u.  f**'  «««Wen;  P'O».  «erramar,  ent- 

das  venlient  ,i.  .i  V,.rzu;,'  blättern,  vernirhten;  altfrt.  dffram^,  d^ramer, 


von  der  .Arbeit  vi^eglocken.  verfahren',  daher  hätte 
•f  ddbauckfr  zu  der  Bedeutung  ,ncb  der  Schwel- 

Gei  «rgebeo*  gahuigen  kOanm;  an  banehtj  «Slroh- 
m*,  sdilieft  ridi  sn  ihaueh«r,  rigenüieh  .aus 
Lehm,  Ton  arbeiten*,  also  .aus  dem  Groben  arbeiten, 
den  Rohentwurf  machen  u.  d^'l.';  zu  den  Verben 
die  Shstlve  dtlxmche  u.  rbaucht.  \',!\.  Dl  617 
bauche  u.  dazu  Scheler  im  .'l  ih.mg  78i<.| 

2797)  •de-«x-b4tto,  -«re      frz.  debaUre,  davon 
das  Sbat  d^bat;  in  den  übrigen  Sprachen  ent- 
sprechend. 
*iM»fipira  s.  Nr.  1807. 
•i8*ta-cip1Him  s.  Nr.  1687. 
*de-^x-cipltftre  s.  Nr.  1879. 
2797al  *di-ix-r1uio,  -ere;   altfrz.  dtmkeoir; 
neufrz.  di'rhoir.  Hierher  auch  frz.  dntUtff  ,Töd*, 
(.'ehiirig,  vgl.  Bemitl,  Anm.  .  17. 


2800)  ('de-4ix-dleo,  dleere  =  frz.  didire,  in    .         v  i       .ä.  j 
Abrede  stellen.  LflgMitnftn.  W«««i  dsr  Ftoilon '  P«"^"-   ^*?'-  drrramar. 

§,  ÜBn»!  2«09)  [*dP-f  X  (oder  dl»-)  -reno  u.  renieo,  -are, 

IflOfla)  Ii  iilwIlTi,  «Iret  aas  dm  Schlaf  die  Lendeir  aasrenken,  kreuzlahm  machen;  itaL 
beraoabilngen.  iracken,r«net.  dmdnmhMr,  Vgl.  *  nur  Part  P.  P.  als  äbiA.  din  nato,  Verletzung  der 
SalTiooi,  R  XXXI  281.  •  Lenden; protr.AsvwMr, Aw<yn'ir,  al tfr^eifvAMr; 

2801)  Cde-Px-roilo.  -Ire  i\.  folli»,  span,  noviUi.  irnnUr  =^  *aertmtarr ;  -ip&Ti.  dmnmtfart 
deifoiiar,  ,i,'.'u!i,u\  ;il.himten,  iptg.  rsfoltiri  v^l.  Dz  ptg.  dfrrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

446  dcKolliir  ]  2810)  [*de-ix-rIpo  loder  ""dis-rlpo),  -ire,  aus 

2802)  l*de  +  ixia  (L  eximU)  =  prov.  de»»',  den  Ufern,  also  aus  der  richtigen  Bahn  treten; 
sobald  iämd  fW,  sobald  als),  «ma  analoga  Bildang  i  span.  d,iHbar,  niederreißen,  eigentlich  vom  Ufer 
  ,  herabstOrxen?);  ds-«x,  bezw.  diwr^dr«  soll  nach 

*  fch  «tii  «oU,  dU  dM  TorhaadMiMin  aH  *  -f  I  Ulrich,  R  DE  679,  das  ▼oranszosetzende  Grundwort 
.»^.-«.^^...1-4..  v«rl>«n  Ton  SicbkunrtiKon  t:<jl<  ut(iivt  winl  seiii  ZU  altfrz.  df»ver,  dfrver,  Ton  Sinnen  kommen, 
((.  B.  Ton  (IrBber,  /.  V  177,  u.  Mcyer-L.  Horn,  Ut.  II  a  Wahnsinnig  werden,  es  i.st  iliese  Ableitung  aber  von 
Awn..  vgl.  aber  ALL  u  «7»i:  ich  i priiia«;  mich  ii"  i  (ii.-.,.r  Grober.  Z  V  177,  hillreichend  widerlegt  worden. 
Aitfichi  nicht  unzuwhlirO-'ii.  Warum  nicbt.  il-i«  iiiK'  iuurnii-i  Die  ricbti^'e  .Ableitung  dagegen  deutele  Ulrich  selbst 
in»eU»n,  würde  hier  lu  weil  fahren.  Wenn  JIey<i  U  u.  u.  (>.  an,  R  VIII  IM.  indem  er  auf  dis-padere  hinwes. 
Mft,  «US  iUL  imtn  aut  '»WMr«  (-  mniiw)  durd)  Frilfl- 1  our  hätte  cr  nicht  ein  *dit-c<trre  (rr  aus  dr),  m\\- 
ifmaf  •■WaadMi  Mi.  «o  bat  «r  MUMiT«r«tindlidi  «ttU-  dern  ein  ^dit-vart  (vare  Aualngiebildoug  zu  stare) 
tammm  nM,  gWckwuhl  ak«r  gaht  dodi  «Im-  in  ittimm ,  ab  MäteUtofe  auooluneD  soUeo.  UooOtig  fcOnst- 
aaf  4f -f  «  nrtck.  miadertnia  Ar d«i UittocrapkM,  d«m  'lieh  ist  Cobos  AUoitang,  Z  XVIII  902:  dtni  « 
Attsx  Grunniatiki-r  n>ii|t  m  «rlaubt  Mio .  in  d«m  n-  yna  \  ^dmtötm  (T.  MMM,  gldcbsiun  ^ch  selbst  enteignet, 
*«<-ii.irr  nicht  ein  Vtitx  lu).  «ondeni  Midlich  «ine  AnUnt- '  entfremdet,  irre*.  daZU  der  bf.  dntrer.  (Eine  Pa- 
fill.,  /i:  <rlilickeii.  Kar  1  Vn.  v.ire  nun  freiluh  «u  «r-  rallelbiMun;:  ZU  d  ist  rrrr-r.)  I'naniiebinbar  ist 
war(>  II.  'lab  <f,  «  aidi  «la  <i4w  dwaUtlU.  waan  abvr  dmfQr  auch  Hartschs,  Z  II  :M)1 ,  GleiehunK  drrnr  di- 
im  aintrmt.  »u  «rkUrt  tich  diiaas  kfaht  MM  Twwlwiliiiiiu  rwerr  Andere  autV*  s'.t-litt-.  aber  mit  Rerli!  zui  uck- 
voa  Mi      4m  M  «*.  gewiesene  Gmodworte  sind:  *detaei;are  f.  dnaevirt, 

Kartla» : 


zerreißen;  »iian.  [itg.  derramar.  ausbreiten,  aus- 
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ÜM^ar»,  deroffort  (:  eUt'vtr  s  Imterroaare  :  en- 

ttrvfr).  Am  finnigsten  ist  immer  noch  Diez'  Deo- 
ttmg:  di«ipü  i  =  de  -\-  $apü)  :  dette,  aus  welcher 
3.  Fers,  sich  ein  Vb.  der  A-Koiij.  entwickelte.  Leider 
aber  ist  der  von  Diez  angenommene  VoriranK  höchst 
unwahrscheinlich,  weil  dedpere  schwerlich  bei- 
behalten, sondern  durch  Rekompositiun  ein  *de- 
tiptr0  gebildet  worden  wäre,  außerdem  ist  das 
erste  g  offen  (wie  die  stammbetonten  Formen  in 
Assonanz  bekunden,  vgl.  6.  Paris,  R  IX  679)  a. 
kun  also  nicbt  aus  i  entstanden  «ein,  sondern 
maß  in  einem  l  seinen  Ursprung  haben,  freilich 
darf  ilies<~  DeilfiikiTi  nicht  frerade  für  aus-chlajf- 
gebf-nd  cracht.  t  W'-rden,  da  ja  das  ofTenc  c  in 
desTf  (lurrli  IrKetnl  welrbcn  analo^'i-srhen  Einllui' 
entstanden  iäein  könnte.  Nach  Ulrich,  Z  XXiU  41», 
könnte  desrer  =  *diaaequare  ,au8  der  rechten 
Lage  bring«!!,  TerrOcken*  tein;  dum  wire  itovrr 
«ine  SeiMUbnD  n  altfkrt.  imd(ji)»er.  SbulP  in 
der  Festschrift  fttr  0«tjer  S.  251  (s.  aocb  Romania, 
XXXI  448)  hat  wieder  *deeTnäre,  *reexviärt  fOr 
fr»,  deatrr  u.  reiiT  aufgestellt,  ohne  jedoch  die 
Sache  glaubhaft  gemacht  zu  haben.  Im  Neufrz. 
lebt  das  Vb.  in  endeter,  fir^ri-rlich  sein,  fort,  da- 
gegen Ist  das  im  Altfrz.  vorbanden  gewesene  Sbüt. 
Mnerie,  derterie  abgestorben.  Vgl.  Dz  561  drsrer 
«.  dam  Scbeler  im  AobMlg  791.  &  Nr.  2817  o. 
99M.] 

2811)  [*di-«x<rfp1«,  *lipir«  {ttaphre):  altfrz. 
deutmrir,  nicbt  wissen,  vgL  Scbeler,  Jahrb.  X  2ö2; 
Tobler  zu  Li  di.s  dou  vrai  aniel  p.  28;  ipmo.  mir 
Part.  Prftt.  de{»)tinbido.] 

2Hlla)  *de-ex-8arrio,  -ir«  fmrHrtf,  leiffiBkeD, 
zerfetzen;  altfrz.  demrtir. 

2812)  ['di-ix-  +  germ.  sa:^an  —  prov.  degaazir, 
MÜter  Beaitx  aeUen;  frz.  dtmimr.  Vgl.  Nr.  8396.) 

9819)  p<8W^»  «<l lie,  -Ire  =  frz.  desservir,  die 
^isen  abtragen,  daxu  (?)  das  Putisipidabct.  dmttrt, 
Nachlisch,  vgl.  Dz  677  »erviHte.] 

L'si  j  [de-  {(\)  +  altnfrk.  skPrran  —  oeufrs. 
dtchirer  (altfrz.  egcMrer),  vgl.  Dz  574  eachirer; 
Mackel  105;  Rönsch,  RF  II  3,  acblug  *düi^irrare, 
eigeotlidi  .die  Locken  Mnawen*  ale  GmodiUNrt 
rat,  was  eehon  wegen  des  etf  =  eM  imannebiniMr 
iet,  vgl.  Marke!  a.  a   O  ' 

2HIÖ)  [*de-fix-tribo,  -äre  (v.  trab$).  =  altfrz. 
dettraver,  die  Zelte  ablmehen,  vgl  0.  Pari«,  R 
VI  «2».J 

l*d8-(x-tl!Teo,  «iN  =  prov.  dttbrigar, 
IWBinen,  hbideni,  acbadan  Bedeatang  ist  be- 
Iwniilidi,  da  man  nach  dem  PrUx  die  gegen- 
taUgt  «rmrtan  muB,  u.  vielleicht  ist  nm  deswillen 
äese  von  Diez  aufgestellte  Ableitung  abzulehnen, 
vgl.  jedoch  Mass  p.  2',»i.  dazu  da.n  \1>sl>>it.  dfutrie-», 
Scbaiden;  altfrz.  dftrirr.    Vgl.  Dz  527  tricare.] 

9817)  (*aMx-Tfadl<s  *-Tire  (f.  vadh-e  nach  Ana- 
Ingie  V.  «lart  ganOd^  vgL  fart  L  faeer^  iat  das 
wahnehdtaUciiil»  Grand  wort  ftir  «itf^a.  demer, 
drrrrr,  (ab-,  fchlfrehen,  irrepehenl,  irre,  waburinnig 
werden.    Vgl.  *de-ex<ripo  u.  'desuatsa.] 

3818)  dSnSod«,  (Sadlf  f^iiHuni,  fSniCre,  ab- 
wduen,  Terteidigen;  itaL  difendo,  fest,  ftso.  fen- 
ätt»!  pr OT.  itfmirti  frz.  d^endre;  s  p  a  u.  defender 
CMa.  ijlmtitit  ptg.  dtfmdtr,  VgL  Grober,  ALL 
n  100. 

2819)  defSnsiis,  a,  am  (Part.  P.  P.  von  defen- 
dh-e),  verboten:  altfrz.  defoü,  verbotener  Platz. 
Wiest».  Weide:  cat.  dcvesa,  Weide;  span,  defeta, 
d*kw,  Weide.    VgL  Dz  444  diittta;  Berger  ».  v. 


3890)  iHMi,  von  anB«;  ital.  «^MT;  fn. 
dehon  (das  h  ans  f  ist  noch  nicht  wirklich  be- 
friedigend «rklftrt.  vermutlich  beruht  es  auf  mond- 
artlicher  EifeiiHrt 

2821)  de-fündo,  -fre,  herabgiel'.en ,  -stnimen, 
bcrg.  degond,  caiicre  in  jriü.  es.sere  u  piaiiu  in  in 
dinalo;  valtell.  degonda,  drmdolare:  lerm.  degon. 
dart,  oomindar  a  cadere.  V^l.  Salvioni,  Post.  >s. 
die  AMeitmg  muB  jedoch  als  sehr  sweiCelbafl  be> 
zeichnet  werden. 

2822)  «dCgCi«  (bezw.  »dlsgClo),  >•■«,  aaftancn; 
(ital.  dighiaceiare  —  *diglnnare\;  rnm.  defer  al 
at  n;  frz.  deqtlrr;  ~(ian   dihilaiM  :  ptg.  degelar. 

2H2i?)  degrido,  -ui-e  tdi  u.  gnuius),  herab;»et7.en 
V.ic\.  u.  bpAl.  J.  C);  ital.  dtgraduri'  .tiiifliare  da 
un  ^rrado  o  ufDcio  onorevole',  digradare  ,aceadere 
di  grado  in  (aado*,  \\t\.  t^aiiello,  AO  III  03;  aoeh 

sonst  als  geehrtes  Wort  vorband«n. 

8834)  (N^iMli,  -n  «.  (Mr  graim),  Stufe; 
prov.  degrat-mt  frs.  dtgri;  ptg.  Ayrvei.  Vfi  Da 

660  degri.] 

2h2'\)  de  hä  cl  b9r»  in  ib  inte  -  trz  doren- 
artinl,  hinfort,  vgl.  I  »2  TiHH  *.  r.    S.  unten  hie. 

2s2f))  de  hi[t']  r?:  daiau-*  nach  ."^mhiers  An- 
nahme, Z  1  431,  altfrz.  gier,  giirrf.  gurre»,  gier». 
Dz  öDG  vermutete  das  Grundwort  in  igitur  oder  in 
«ryo  (i  «rg :  ierg :  ger  :gi«r).  Letztere  Annahme  ist 
nicht  eben  wahnäielnßeh.  Die  riehtiga  Ableftong 
dorfle  diejenige  von  tgitwr  sein  (igitwr  :  Hgttw  : 
*i\g]edro  :  *üdre  :  ierre),  vgl.  Comn,  R  X  899. 
Thoma.«,  R  XXXIll  91,  bospri.  ht  unter  Hinweis 
auf  Meyer-L. .  (Srani.  III  Jj  u.  Schuchardt,  Z 

XV  241,  d;ui  Wort  einKebend  u.  fOhrt  die  Form 
gierre  auf  ea  de  re  zurück,  während  er  ffiera  un- 
erklärt läßt;  zugleich  weist  er  nach,  da»  das  W. 
in  der  Form  dzare  noch  im  Patois  (Donbe)  vor- 
banden ist. 

3837)  |*dibaa8to,  -Ire  (v.  hatuttu,  Part.  P.  P. 
V.  hmirire),  wegschftpfen,  wegheben,  wepiehnien; 
davon  ist  nicht,  wie  Dz  6W)  6Ur  annahm,  abzu- 
leiten rtr.  diislar,  ue^Tiehmen.  wehren,  hindern: 
altfrz.  diytft:    Vgl.  Nr.  28t;!i  ^ 

2e*28»  de,  bezw.  dis,  -|-  altn.  hell,  Versnrechen, 
Gellibde;  altfrz.  ddtrii,  dehaü,  Trauer,  Verdruß, 
Niedergescblageabeit.  dam  das  Vb.  dsfcasWw,  ^ 
kmtter,  dethaüi^.   VgL  Dt  809  M 

Sttt»)  ü-kMI»,  «m  (f.  AsNdt),  entehr«: 
span,  denöttar,  dasn  das  9ML  denueato.  Be- 
»chinipfung;  ptg.  d<  •ft'ir.  du, . "fur,  dazu  das  Sbst. 
doegto;  vielleicht  geli  ii  t  iiirtli.T  auch  \)Th\.  dr.tnot-: 
(für  deno.'itr).  .Sj'nlt.     \  ^'1    hz  411  denuesto. 

2830)  ahd.  dehsala,  norweg.  scbwed.  teksla, 
kleine  Hacke,  —  frz.  HU«  ,hacbette  des  tonneliers, 
des  couvreurs  et  d'autres  artisans'*,  vgl  Bogge, 
R  III  168. 

2881)  mbd.  tfhaen,  sehwingen  (m  der  Flaebs- 
bereitung),  wn4  von  bist,  BF  1 188,  in  Znaammen- 
haiig  mit  !^pan.  p'.g.  lasear,  lMeli«la,  gakradiL 

S.  unten  taxare. 
d«  -I-  in  s.  de. 

2832)  de  -h  inde:  altvetiet.  dendi  .  Y>Tus.dm; 
span,  altptg.  dend<.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  26*. 

2833)  dC  +  inter  —  rum.  dintre,  zwischen, 
anter. 


2834)  de  +  Intr«  =  itaL  An*«,  drmm.  ktm- 
halb;  span.  ptg.  dmtrc   VfjL  Grtber,  ILL  El 


268. 

de  4-  latfls  de. 
2835)  ♦de- 
licto) -iura 


•=  ptg. 


a.  «(an 
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2836a)  dSJg^tug,  a,  am  (Part.  Perf  '  Pris=.  von 
dtieire)  ~  proY.  degeU,  diffet,  alt  frz.  dtgiet^  (ver- 
worfen),  anartti^.  Yp.  TIUNma,  R  XXVIU  170. 
a.  IUI.  62. 

9686)  r*i«-liMl«,  -in  (v.  lab,  lap,  woTon  ahd. 
iqmk.  Mid.  iMBmni  »  frs.  M^rtr,  larfetzen. 
Du  Yb.  llBt  aiäi  tob  UmAtmt  iridit  irohl  tnnnen, 

mit  labrum,  labeHum  nicht  wohl  in  Verbindung 
bringrn.  Immerhin  miiii  die  an(?e)?ebene  AbleitunK 
dem  Z'.voiffl  unlfrlifv'in.    Vpl.  D/.  624  /nmAe-oM.) 

2S37)  *dö-llxo,  'ire,  ablHs^ea.  ist  nach  Ascolis 
scb.irfsifiniger  Darlegung,  AG  XI  122,  XII  26,  das 
Grundwort  zu  span,  d^ar,  ptg.  deixar,  lassen 
(ebenso  HUaautrt  das  Grundwort  zu  calabr.  dattare). 
.Dttt  in  span,  ithf,  ptg;  rfotsar,  fcalabr.  doa- 
MT«  aw  ^  die  Prlpontton  ie  ebigeiRoaMn  1st,  fais- 
bosnniiiTc  'Iii'  von  fiiicm  ifrlarnre  (vielleicht  abpr 
nirht  aiis>(  hlielilii-h«.  ilarin  j-'ebe  icli  Ascoli.  AG  XI 
422.  r>-clil.  Abor  ii  li  k;inn  mich  niclü  fiils(  blielien, 
bier  Ergelmisse  rt-in  lautlirluT  VorKüntrc  zu  er- 
blicken, um  so  wenig'T,  als  «las  eine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  der  zweite  Vokal  geschwunden  sein 
wifcrde:  d'laxare,  dfVxare.  Das  ladio.  lor  fQr 
Mar  nwifart,  da  seine  Bedmgangsii  gaas  andere 
sind,  keine  Stittze  fftr  die  letztere  dieser  Anf- 
stelkinvTfn.  Ifb  Wörde  ansetzen  *da.rnrr  au.«  Itir/irr 
4-  drlaxare,  u.  zwar  niülite  es  sich  um  eine  »ielir 
alte  Erscheinung  handeln,  niclit  bloll  iiiii  eine  ,<-oin- 
cidtma  tspano-calabrear^ .  Abgesehen  davon,  dall 
die  d-Form  auch  in  Sicilien  bekannt  ist  (dofgari), 
erfreut  sie  sich  in  SQdfrankreich,  wenigstens  in 
LanfOAdoc  n.  der  Gascogne,  einer  weiten  Verbrei- 
tOOf :  datmt,  Mita,  daieha,  deieha,  daeka,  decha 
neben  IsAsa,  Mma,  laieha,  IHeha,  laeka,  lecka. 
(S.  nnn  A«coIi.  AG  XI!  m  f  Schuchardt,  Z  XV 
241,  —  Diez  4).'>  liatte  *di'xttiirr  iFrequ.  v.  i/Am- 
nfri  I  111-- (iruiuiwi irt  ;in(^.'f^t.  |lt.  Vnu  anderer  Seite 
wurde  lantre  empfohlen,  vj;l.  Coelho,  (Juestöes  (ie 
ling.  port.  I  292;  C.  Michaelis,  Stud.  236;  Coeiho, 
a  11  287  Anm.;  Tailhan,  R  IV  262;  Comu,  R  IX 
188.   8.  unten  laxo. 

2858)  deiCeto,  •8f«  0ntflii8.  t.  (^«Noj^  o.  iOSeto, 
4b«  (Freqii.  dnifeX  ergOtsen;  ital.  ätttttare; 
prfiv.  deleilar,  dele<-h<ir:  alt  frz.  drh'itii'r,  dch'tür 
(neu frz.  ist  das  Vb.  durch  nmu.sfr  vcnlr-'ingl  worden, 
das  Partizipialsb^fl.  ist  Fremilw.  aun  dem  ItaL); 
span.  ptg.  dfieitar.    Vgl.  auch  deleetus. 

2859)  [*dilietMs,  «um  m.  u.]  dlKetns,  -nm  m. 
(▼.  dUigo),  ErgOtzung;  ital.  diletto;  prov.  deleit-x; 
alt  frz.  delit  (neohrz.  dafQr  amusement);  span.  ptg. 
IMU.  Vgl.  QrOber,  ALL  U  101.   Vgl  auch  A- 


2840)  ♦dellboro.  -are  fv.  d.-  u.  Uber),  befreien; 
ital.  delibt'rare  lenti^priclit  zugleich  in  seiner  Be- 
deutung dem  scliriltlat.  d-liherarr\:  frz.  dilivrer, 
dazu  das  Verbaladj.  dflirre  etc.  Vgl.  Dz  l»ö  li- 
terare. 

2841)  ttUcitas,  a,  nm  (v.  dtUeku),  sart,  fein; 
ItaL  ddkalo;  mm.  Mfeat;  prov.  d^fi»)at-z,  dal- 
ftt*i  altfrs.  delgi4,  deugU;  (neufri.  dßU  ist 
wohl  besMT  als  deligatm  v.  deligare  =  dditr  aaf» 

zufass^en ,  obwohl  <liese  Annahme  nicht  frei  von 
Bedenken  ist  ;  span.  ptg.  delieado,  lecker,  dr/yado, 
zart,  fein,  schlank     V-1.  Dz  660  d^M. 

28421  d8lici&,  -am  f.  (v,  delicto,  klassisch  nur 
Fl.  dWi<rüi«),ErgOtzlichkeit;  ital.  lezia,Utdo,ZkireTei, 
TgL  Dz  381  s.  r.;  (frs.  düieet;  span.  dHMo,  d*- 
Veto;  ptg.  deliciau         Meyer,  Ntr.  154. 

9840)  IdilleHafc,  a,  n  (v.  kMtUcb, 
wsidiliA;  UftL  MMbss  (altitaL  waäk  kakt^ 


vgl.  Dz  381  laste;  firs.  iMdmm;  ipmu,  ptg;  Js> 

ticioso.] 

2844)  (dellettlfts,  a,  um  (Demin.  v.  deliau),  von 
der  Mutterbrust  entwöhnt;  davon  mit  SufQzrer* 
tauschung  ital.  düegim;  schwach,  vgl.  Caix,  8L  90; 
Ds  368  s.  e.  hatte  das  Wort  ohne  SrUlnng  g»- 
laasen.] 

2845)  dSIIcÄs,  B,  am  (v.  delinqm),  von  der 

.Mutterbrust  enl\v«"(hnt;  .sard,  diligu,  auch  sonst  in 
ital.  Dialekten  vorhanden,  vgl.  Caix,  St.  2t). 

2846)  delTaro,  -?re  fltyfrr),  auswtlhlen;  trent 
delezer,  sc<H.'lii  n:,  vgl.  Salvirmi,  Post.  8. 

2847)  dellquo,  -Are,  abklären;  ital.  dileguare; 
lomb.  dtltngunr;  vcnez.  deltnguare;  crem,  de- 

M;  rtr.  luor.  Vgl.  Mejer-L,  Z.  L  0.  a  1881 
p.  709;  Salviooi,  PosL  a 

'  28 1"^'  dglpklBli,  H»  SI.  (gr.  SfX^ig,  Sfk'plv, 
vgl.  ClaiLisen  p.  64),  Delphin:  ital.  delftno;  proT. 

dnlfiii-s;  (rz.  dauphin;  spai;.  dilßn;  ptp.  dtiftn 
(u.  golfinho,  vgl.  (lomu  in  Gröbers  Gr.  1  767). 

2849)  |*deiado,  -are  i  v.  Iwim)  oder  *d8IOto,  »ire 
(v.  luere),  davon  vielleicht  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifclhafl!  —  alt  frz.  delu,  Rückstand,  vgl. 
Soehiar  im  Olossar  zu  Bd.  11  der  Werke  des  PhiL 
de  Remi  n.  Cohn,  Deutsche  Literaturzig.  1808 
'  Nr.  40  S.  1529;  ebenda  wird  auch  über  das  alt- 
frz.  Slist.  dftni,  gleichbedeutend  mit  d4lai,  ge- 
handelt. \ 

I  2850)  deniaf^is  —  <calde  tnagis  (Gloss,  —  aifoSgwi;; 
Lucil.  saL  16,  7);  span,  demas,  aulJerdem,  über- 

I  dies,  auch  Adj.  mit  der  Bedeutung  ,Qbrig*,  davon 
abgeleitet  demasiado,  überm&ßig,  demamtf  ObST^ 

I  maß;  ptg.  de  mai$.   V^.  Dz  900  m&L 

I  28ßl)  dSniado,  •■!«,  anrertraiMD  (fan  RomsB. 
ist  die  Bedeutung  .jemand  etwas  abfordern,  abver- 

,  lanKeii,  alitrav.'('n*  vorherrschend  geworden);  ital. 
di'tnandnrc  .cfiiiiiiit'tli'if* ,  dimandare  donuindare 
(an  commnndare  angeleimt)  ,chiedere*,  vgl.  Ga- 
nello,  AG  111  332;  yr'^w.  dt-mundur;  irz.  demander; 
span,  demandar,  fordern  (.fragen*  ist  =  prtgumtar 
=  *praecontare  v.  eontu^  ebenso  ptg. 

2862)  4S  +  alBfLaflnaii;  ital  dIsiBirf,  rfsswwrf 
(das  o  in  letzterer  Porm  beiraht  vielleieht  auf  An» 

lehnunp  an  domenica):  frum.  mninr);  prnv.  di-man, 
demd;  frz.  demain  (altfrz.  auch  einfaches  main)', 
ca.\..demA;  (span.iiMAaiM;  ptg. •moilXI, SiawtOs^ 
Vgl.  oben  eris. 

2853)  [dS  +  «miamS  (f.  «iMlttMMS^  MÜ.  Asn)  » 
rnm.  deminetUä,  der  Morgen.] 

2864)  d<  BUl  Ipsa  =  prov.  demane»  (danabSB 
mumt»),  sof^eidi;  altfrz.  immtota  (dansMn 
noUi.   Vgl.  Dz  500  demamol». 

2855^  d?m?nto,  -fire  (von  de  u.  mens),  betören; 
ital.  di^niutari' .  davon  dimetitirare,  vergessen; 
altfrz.  di-n\<n!>r.  toben;  span.  yt-\r.  dtmintar,  dM 
Verstandes  berauben.    Vgl.  i)L  209  mentare. 

2866)  demitto.  »ere,  absenden;  ital.  dimäter*. 

2857)  demSnstro  (im  Sp.'itlat.  auch  demontro, 
vgl.  Miodoüski,  iüiz.  t  idg,  Sjir,  11  35),  -ire,  be- 
weisen; ital.  dimOBtrare;  frz.  d/montrer;  n.  dem» 
entspr.  in  den^flbrigen  Spr.   Vgl.  Berger  «.  «. 

2HÖW)  ♦demSro,  -are  (im  Schriftlat.  Dop  ),  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  tri.  demeurer,  Vbsbst. 
demeure,  vgl.  FArster.  HSt.  III  182,  G.  Paris,  R 
X  44.  Tobler,  Gött  gel.  Anz.  1872  p.  887,  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  188;  spao.  ptg;  dsiawar,  vbabst. 
demora. 

•deairftti  s.  diaicnb. 

2860)  MtfrilS,         M.  (▼.  demX  eine  MflBSa; 
;  itaL  dmaro^  immro,  datuyo  (das  c  fOr  s 
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beraht  wohl  auf  Anlohnunp  an  darf).  GeM,  davon 
ab(;eleitet  drrrata,  i;leic-hs;ini  *ili-n\ii\riitii ,  Ware: 
frz.  denier,  kleine  MOnzi-,  Hell'  r.  liavmi  ait^'eU  itrt 
dtnrie  (vjfl.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  121  >,  Ware, 
EBware;  span,  dinero,  Monze,  Heller.  Geld,  da-' 
Ton  abgelettet  dineraiia,  eine  große  Menge  Geld ;  i 
ptg.  dktSuiro,  Heller.  Geld,  davon  abgeleitet  din- 
eine  Mnit-'i'  ^'n-lA. 
2860)  denih'o,  -are,  v.T\vei',.'eni ,  absrlilai.'en : 
ital.  denrgare,  dinigare,  dazu  das  Vbsbsl.  dininjn; 
ttt.  dinier,  verleugnen,  verweigeni.  dazu  Vb.sbst. 
ditd;  span.  ptg.  denegar,  dazu  Vbsh^^t.  drnffue 
(moh  Ott:  sard,  den^tii,  die  nur  scheinbare 
W«itennig,  ZSererai,  daher  hactr  «kmgmea,  sich 
strauben,  zieren.   Vgl.  Ds  444  dettgme. 
dSiiTqnS  s.  dSniqnS. 

dcnödo.  -ftre  ivnn  noiluy],  l  >skn<>ti'n;  ital, 
dinmiart-,  aufkiiiipten  (Irz  di'nourr  -=  *disHodnre  ' 
nur  scheinbar  gehört  hierher  (denn  man  beaehte 
das  ue  in  dmuedo)  span,  denodar,  wild,  uner- 
schrock«!,  beherzt  sein,  daher  denodado,  kOhn. 
dazu  das  Vbetwt.  dmutdo,  Kohoheit;  ptg.  nur  da.<! 
Purtizipialad}.  denodado,  Wha.  a.  das  Vbsbst.  de- 
nodo,  KOhnheil.  Vfl.  Dz  441  di-nnedo;  (lornu. 
R  Xill  HdU,  setzt  dinodarte  —  »e  denötare,  sich 
auszeichnen,  an,  was  durch  da«  VbslMt  dmuedo 
begrtladet  erscheint. 

2862)  4Sm,  dintcm  m.  lini  Spätlat.,  z.  B.  bei 
Ortg.      Toon  auch  f.\,  Zahn;  ital.  dnUe  m./ 


mm.  JM»  m.;  proT.  dmt-m  dentf  frs.  doiUf.; 

_  1».  Vgl. 

Grober,  ALL  II  101. 


eat  dmt;  span,  dien^  m,;  ptg.  ititU 


2H(i:i)  [deasö,  -Ire,  dicht  machen;  cat.  demr, 
bergen.  Vbsbst.  deao,  Versteck,  vgl.  Baist,  RF  I  183.j 

2)M)4)  deiiHÜK,  a,  nm,  dicht;  ital.  denäo;  rnm. 
dee;  frz.  dense  (i^el.  VV.|;  span.  ptg.  denso. 

28tiä)  dSntirifis,  a,  am  (v.  dem),  zum  Zahn 
gebAng;  Mrtiriif  hub  Nanm  für  verschiedene 
Pfl«Baen;  ft«L  dmimrta  .ipede  di  pianta*.  dM- 
Uera  ,rastclli«ift  iK  dMitt  poslied*.  Vgl-  GumUo, 

A(J  III  307. 

28K6)  dentAtüs,  a.  nm  (v.  d,-n.<}.  tiezahnt;  ital. 
denUito;  run),  dintat;  proT.  detUat-z;  frz.  denti; 
span.  ptg.  dcntado.  —  (doHkUe  =  span,  dental), 

2867)  MbiUllii,  «Ol  M.  (Deinin.  -wo.  dem»), 
ZlbodMO.ZadtdMO;  ttal.  tfciiMfo,  Zlhneben,  Eln- 
Xa^ang,  PI.  dentelli,  Spitzen  (das  abliebe  Wort  für 
geklöppelte  u.  djrl.  Spitzen  ist  merletti,  wahischeinl. 
Di  iniii.  K.mrrhi,  .'^auni,  U.  dies  wieder  ^  *mer(juhis. 
Ücmin.  zu  *merga  f.  schrifllat.  nti^rgiw,  üabflj; 
prov.  di-ntflh-s  =  denticulus;  frz.  dentelle,  gewirkte 
etc.  Spitzen;  span.  abgeL  dentelkm,  sahnförmige 
SlnleaTersiemng  (die  gaklflppalten  etc.  Spitzen 
heißen  fnrfijes,  wohl  sofUDinenhliigeDd  mit  eqja 
s=  rtifi^ii,  Kasten,  gleichsam  Einkftstelnng«n);  ptg. 
sini  /.ililreiche  andere  Abicitun>.'en  vrirliandrii,  z.  B. 
di  nliruio,  Zfthiiclien.  Zackclien,  di'ntillx'it'n,  ausge- 
zackte Arbeil  (.Spitzen"  heil'.en  rmdan,  wohl  TOm 
deuti>cben  .Rand*).    Vgl.  Uz  117  dentello. 

2öt;8)  dintex,  •ieem  m.  (den»),  Zaluibrasse; 
itaL  demtiee:  sard.  d^Oigfte,  TgL  Saivioni,  Poet  8. 

itatfelMi  s.  dtatniis. 

9869)  •de-5bsto,  -ire  —  rtr.  duatar,  bindern. 
TerUeten,  wetireii;  altfrz.  dost,-r;  vgl.  Ascnli,  AG 

Vll  Ö23.  v^'l.  Nr.  j-j:. 

287ni  [ags.  deörÜBg,  Liebling;  Dz  5ti2  dnrelot 
hielt  für  denkbar,  daB  frr.  dorelot,  Zfirtliiijf,  Lieb- 
ling (dazD  das  Vb.  doreloter,  dorloter,  Terz&rtebi, 
lifltMielo)  durch  Suffixvertaosdnug  auf  ags.  deir- 
Ut^  nrOekgehe.  Das  ist  schwer  paahKd».  Soilta 


dorlo/fr  nicht  ammen^^prachliche  Ableitung  aus 
liormir  (*dormilnfer  -ein  u.  eigentlich  .einlullen* 
iiedenten?] 

2871)  de«{r]stui,  *deairjsui  (oaeh  »»rmmi^  ab- 
wSrta;  itaL  9hm  (vgl.  Fleehia,  AG  II  98  Amn.  1), 
daraus  gik;  ruro.  joett;  rtr.  giuf  prov.  joe;  alt- 
frz..^,  davon  abgeleitet  juaant,  Sbst.,  Ebbe;  cat 

juMd ;  ait.^pan.  yuso;  altptg.  juto.  Vgl.  Dz  167 
qixigo  u.  t;22  juaant;  Gröber,  ALL  II  lOL  Vgl. 
Nr.  4712. 

2872)  «dSpiao,  «äre  (v.  pomi«),  spnlea,  Garn 

abwinden;  itaL  dipanare;  piem.  dtuamt,  lomb. 

indiH-end,  borg,  indfmnii  (vgl.  berg.  zumna,  gio- 
vine),  v((l.  Sulvioni,  Pusl.  8;  prov.  debanar;  span. 
dnranar:  ptg.  dtboT,  datmr.         G.  JOeliMlis» 

Mise.  124. 

2872a)  [*departlnientani  (demirürei,  Abteilung; 
frz.  dipartement  (dl  für  de  beruht  auf  Verta». 
schong  von  de  mit  db).] 

2H7.TI  'depSrtio,  -Ire  (v.  />«rs),  abteilen,  ab- 
trennen, scheiden;  ital.  dipartire,  (dispariire) ; 
rnm.  despart  ü  it  i:  prov.  departir;  (frx.  <tt- 
partir,  dazu  das  Vbsbst  dipart,  Abreise;  eat 
span.  ptg.  deapnrtir), 

2874)  [*d^iirt«,  'ice  (V.  sor»)^  abteaactrsanea; 
rum.  depnrte»  ai  at  a,  entfernen.] 

2876)  depllo,  -ire,  entliaann,  rupfen;  rum. 
darker  (f.  deper)  ai  at  a,  ziehe«,  reilien;  prov. 
depilar. 

2876)  dSp9m>,  fSsU,  pMUta,  fMM,  ab-. 

niederlegen;  itaL  deporre;  altveiiez.  deooil 

{=  deposUu*)f  dimeaso,  v|^Salvioni,  Post.  K;  ram. 
depun  uaei  «S  «m;  proT.  deponer;  (frz.  dipaaer), 
Span,  deponer;  ptg.  dqvdr.   Wageo  dar  Flaiion 

g.  p5D0. 

2877)  depösitfim  «.  (Nir.  des  Part  P.  P.  von 
depontre\,  das  Niedergdägte,  das  anvertraute  Gut» 
Nie<lerlage;  itaL  span.  ptg.  d^fdtUo}  frs.  dfyH. 

de  +  p«st«  a.  48. 

2878)  dSprVbgaio«  prSbSnil,  prltaSnaflm^  pr<- 

hSnd^i  S,  er^-Teifen;  rum.  drprind,  ittari,  ins,  inde 
(gleichsam  etwas  erfassen,  ergreiten.  \ve|.'hekommen. 
so  dali  es  zur  (Jewohnheit  wird),  ühen,  ^.'ewidnien, 
ausbilden;  altspan.  deprdiemder,  ergreifeo;  frz. 


2879)  deprimo,  prgssl,  pr^si)ifm,  primSr?, 
nieder<irOcken.  —  alt  frz.  iiiprelndre,  dematifren, 
erniedriKa'n,  vgl.  Dz  tltil  prrim/rr ;  wv^i  n  ili  r  Flexion 
s.  premn.  Cber  die  Form  u.  Bedeutung  des  Verba 
in  den  übrigen  rom.  Spr.  ist  nichts  Beaooderaa  ra 
bemerken. 

2880)  d9  pitaa  illtl,  auf  den  enien  Sprang. 

=  alt  frz.  de  primanä,  sogleich,  davon  abgeleitet 
das  Adj.  prinaauOer,  rasch,  behend,  vgL  Dz  661. 
28811  d^pNo,  dSpsil,  tfpalna,  MfiSiS»  knetan: 

rum.  dipsi'sc  ii  it  i. 

2882)  l'derätütuH.  h.  um  iv.m  altnfMnk.  räk^ 
Vi.  m.  s.),  ohne  Milz,  frei  von  Milzsucht  =  fra. 
diraU,  mimler.  Vgl.  Dz  6(i5  rate,  doch  erscheint 
die  Herleitnng  als  im  bOcfasten  Grade  ftagwtkrdig; 
vgl.  mten  ftta.) 

d«  +  r«  +  'eiptim;  s.  Nr.  1907. 

2HaS)  [*dgr8tränas,  a,  nm  (v.  de  -\-  rüro),  hinten 
betiiKili'h.  zuletzt;  ilul.  dfn-tano;  nltvenez.  dr- 
rean,  vgl.  Z  XVü  Ö24,  XVlll  16,  valbreg.  dritm^ 
vgl.  Saivioni,  Post.  8;  prov.  derreiran;  altfrs. 
deerratn,  derratn  (aber  andere  prov.  o.  allfts. 
Formen  v|^  Forstet  zu  Tvain  davon  «bfe» 
laitct  nenfrs.  derwktf  glaiehsam  HtretnuMtrhm^ 
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•)  f*d?rttrirlfls,  a,  nm  fv.  derttro)  —  ilrrt- 
tranus;  p  ro  v.  derriera,  derrrvD,  (iam  lien  di-rrfimn.] 
2885)  {de  +  rStr«,  hinten,  liiiil<T:  ital.  dieiro, 
dritto;  prov  denirtf  dtrritr;  frz.  derrüre.  VgL 
Dz  968  retro.] 

2885a)  derldM,  -«re,  verlachten,  davon  (V)  ital. 
dHrggiari;  vpfhöhnpn  (vfrl.  serigio  mit  gfdfrf).  vjrl. 
Salvioni.  Mise.  A-^c.  m4.   S.  aii.'  h  Nr.  or.t;]  n.  l'SO^. 

288«)  derlsTo,  •ünrm  f.  i\\  <l,ri<l,-t;-).  V<>n«potlung 
=  (?)  ital.  dilii/ione,  diltyionr.  Tobler,  Z  III 

676;  lomb.  derezon,  v|fl.  Salvioni,  Post,  8. 

2887)  dirfio,  -ire,  herabstürzen;  8»rd.d«TMM, 
rovtnare,  vgl  Sftlviooi,  Post  8. 

2888)  *dS»  n.  ifrip«)  -Ire  (r.  rtgttä^  von  rinem 
FcImq  heralistflrzen;  ital.  dirupare,  davon  das 
VbdML  dirupo,  Abstarz;  prov.  nur  das  Vbsl».sl. 
dtrvben,  Schliiilit;  allfrz.  nur  'lie  Vlishsl.  drrub, 
dtttttbe,  drxrufMint,  dfuruhisott,  Ahifrumi.  Soliliii'-hl : 
span  derrttmbiir  (in  Anlcliiiiintr  an  ri<rni/irf\,  ilazn 
das  Vbsbst.  dirruhia,  liu-s  ullniäliliclie  AMalleu  »l«-s 
Erdreiches  von  den  L'feni  eines  Fliis«t^;  pt)/. 
deinibar,  davon  abgeleitet  derrübadiuro,  Abgrund. 
VgL  Dz  190  ün^t. 

9889)  MrMpkMy  ■»        herabgMlont:  ital. 


2890)  *deiäeeo,  -äre    von  saccm).  aus^^ack.^n. 

herausziehen.  -    altfrz.  dtsnrhier.  Dz  iTS 

twar. 

2891i  (*de-9aeTlo,  -Ire  f  .f.M  «.v  win  de  von  Grober, 
Z  V  177.  aber  freilinh  nur  mit  ^Töllten  bedenken, 
all  Grandwort  zu  altfrz.  de»tfr  in  Vorschlag 
gebracht;  das  wahrseheinlichste  Gmndwort  iit  *<fe- 
ex-mre  (väfw  f.  wNMr»  nach  Analogie  Toa  «Mr« 
gebildet).  S.  oben  *iMX*iTp«,  Me^-vado  u. 
onten  •desn«tus.l 

281»2l  •desärelno,  (v.  mrcina\.  entlasten, 

^  runi.  dtMiriH  ai  at  a,  entlasten,  befreien. 

2898)  «deaftUllMs,  a,  an  {de  +  tatuUtu,  satt). 
=  rvni.  AilMl  (itlr  rfM<Uu/),  genOgend;  ^e  gleiche 
Bedenlong  hat  anff&lUgenreiiie  auch  itidetiut,  wo- 
von das  Vb.  inde$iHlet  oi  nt  a,  befWedisren. 

*des(f iidPntlä  -  dfwiendo. 

2>i\.H)  deMceudo,  seendl,  SM-nsüni,  M'eiidere  c/' 
-4-  acando',  herabsteigen;  :lal..  di«cenderf  .vcti;i- 
giü,  provenire  e  fare  calare*.  »cendere  .senipri- 
inlraositivo,  e  senza  traslati*.  dazu  die  Vhsbsttv> 
di'ecw  o.  seeta  ,cbi  dice  aoche  .catarro"*,  vgl. 
Can^  AG  Iii  898;  prov.  dnetndre,  itb»-,  dtta- 
tenirvi  frs.  immdn,  herabsteigen  u.  herabsteigen 
laaaen,  dam  dasVbdbst  deseente,  Landun^r;  span, 
ptg.  descender.  Das  Vb.  hat  im  itoniati.  .mt  li  dii' 
BMeutung  „ahsttimtnen"  iuit^enumnirn  idi  M  i  ndt  nle.i 
»Descendenten*  schon  hei  Paul.  iük.  2,  ^>■^l, 
dazu  das  Sbst  *d*«eemleHtia  =  ital.  deacendeHzn 
etc.  Wegen  der  FleiioD  Ton  dmcmitn  a.  adbido. 
Vgl.  Dz  897  teendere. 

2895)  dSaetnsns,  m.  (deacendcre),  Nieder- 
stieK:  u  It!' pan.  d,  iet^f»  (gel.  W.),  Vgi.  M^ycr-L., 
Rom.  Gr.  1  S.  400. 

2896)  describe,  seripsl,  serlptilm,  Heribert 
fih  +  »eribo)f  beschreiben;  ital.  deacrivere;  frz. 
Merire;  span,  deterürir;  ptg-  dmrrwtr.  We(ren 
der  Flexion  s.  »erlba. 

2897)  (de-,)  dTsCeti,  -am  {.  iKfin.  des  Part. 
P.  P.  V.  \de-),  dUse\iire\,  abjreschnillene  Sache,  Ab- 
geschnittenheit,  —  frz.  dUetie,  ManKel,  vjfl.  Dz  562 
».  r.  u.  dazu  Scheler  im  Anh.  7!M.  —  Settegast, 
RF  1  344,  erUiite  iUmM«  Ar  eia  Deminnliv  von 

•dimlMM»  MMMkAfln  mit  R«eht 


hat  G.  Pari.s  R  XR  133,  diese  AbleitOllg 
ein  AuHrufezeicheo  gekennzeichnet. 

2898)  «desSeto,  -Ire  (Frequ.  v.  denecare),  ab», 
anseboeideo,  «  span,  dscentar,  aufschneiden,  an- 
iSuigen  Aufbewahrtes  zu  gebrauehen,  vgl.  Förster, 
Z  III  '»61.  Dz  4'10  enemtar  hatte  ^deerptare  (von 
decipio)  als  Grundwort  aufjjestellt,  vielleicht  ist  an 
de-ex-imputnre  zu  denken,  vjrl   frz.  tntfr. 

289!>)  fdcs^nto,  -ftre  (v.  rfwn.-,  abwesend),  ab- 
wesend sein,  ist  von  Wiese.  Z  XI  r).'>5,  als  Grundwort 
zu  altlomb.  desenta,  altgenues.  xentar,  ver- 
.schwinden,  aufgestellt  worden.  Fleehia,  AG  VIII 
403,  hatte  das  Wort  von  *mm^t9rt,  bezw.  *ds- 
«umj^att  sbgeleiteL] 

29011)  Mre,  sCrflT,  sgrtflm,  sSrSrS.  abreihoi. 
=  runi.  defir  ai  at  a,  loslösen,  zerrefHen.  sonst 
nur  Kfl  \V 

2901)  de-erlo,  -äre  (Freryu.  v,  detiert're).  ver- 
!a.>i.ien;  ital  i/,'Sfriarr\  dintrtnrf ;  rum.  dejert  td 
nt  a;  frz.  dcAerter;  cat.  -pan.  ptg.  dmertar. 

2!»(»2)  dfisgrtor,  -örem  m.  \\.  de»erere).  Aus* 
reiäer,  Deserteur  (in  dieser  Bedeutung  schon  gut 
adirifllat);  itaL  <i*.  u.  AmtCdts;  fri.  dhtHtwr; 
span.  ptg.  degertor. 

2903)  desSrtfim  n.  (Part.  P.  P.  v.  deaerire),  ver- 
la.-^senes.  unbewohntes  L«ind,  WOste;  ital.  drserto; 
prov.  '/f.vfr/-r,-  fr/,  drst-rt,-  .span,  degierto;  ptg. 
,1,'serto.    \\'\.  f;r.>:»r.   \Li,  II  101. 

2!Mi4)  desIdSriflm  n.,  .Selin^m-Iit :  ital.  detiderio, 
desidero;  pTQX.denre-9,dezirr.^,  LiiK-hen  deiirier^f 
(frz.  dMr%  Auf  ein  aniunebmendes  d*aldi{r]ium  = 
infd^  (mit  olftnem  di  beruhen:  ital.  dirio,  -a; 
sard,  disizu,  ditigffiu;  proT.  de»ieg-z;  altfrz. 
deMier,  denier,  vgl.  Tobler.  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  IsHti  Nr.  9  Sp.  365,  Cohn.  Suffix w.  p.  289, 
u.  Thiihias,  Nouv.  Ess.  p.  llti;  cat.  dmüi  fdexitg) ; 
?pan.  dexro;  t>tk'  di-uejo.  Vgl.  1)7.  IJo  dUio  (Diez 
wollte  daä  Wort  aus  diaaidlum  ableiten,  was  laut- 
lirb  einfach  UUmflgUeb  isO;  Förster,  Z  III  511 
Anm.  2  (hier  zuerst  das  richtige  Gnmdwort); 
Meyer,  Ntr.  186  (M.  vaieidigt  ihditw»,  mehit 
jedoch,  daß  von  einer  .falschen  Decomposition* 
des*ldi«m  auszugehen  sei  [vgl.  auch  Rom.  Gr.  I 
5;  115  ni>':  an  F.'irsters  Ableitung  tadelt  er, 
dal!  siie  keine  Auskunft  über  <len  Verbleib  des  r 
wogegen  zu  bemerken  ist:  df:iidi'rium  :  *de- 
nifjo  —  I  ,  llrri:ritM  :  cfUerajo ,  das  r  wird  durch 
den  nacliliil^'enden  Palatal  venlrängt;  in  riller(\}0 
o.  dgl.  verharrte  nun  freilich  das  >,  wAbrend  es  in 
*de»iejo  vokalisiert  ward,  *40$kh,  woraus  'dssfo, 
di»lo  durch  SufBzvertausebung  entstanden  zu  sein 
scheint,  ganz  Itlar  liegt  fi"eilich  die  Entwicklung 
nicht);  Sclmchardt.  Z  XIM  533,  nimmt  an  u.  trifll 
damit  ;.'ewir.  (bis  Richtige,  da!i  cat.  desilj,  sard. 
ilo;.'Uil.l  i/i.^hu.  (siidl.  dLfigf/iu)  auf  ein  *dt'nidiuin 
(aus  *drsidrium),  dagegen  spun.  deKeo,  ptg.  dfaao 
auf  ein  "demdium  zurflckgeheti.  Settefast»  Kfl 
244,  will  ditto  von  denidia  ableiten,  WOitegen 
G.  Paris,  R  XII  133,  mit  bestem  Rechte  Einiprneb 
erhoben  hat).  Vgl.  oben  ciulditiia. 

29>ift)  diiMIW,  -ire,  ersehnen;  ital.  desiderare, 
(diataref;  lomb.  '/es»-  u.  dtsidrar,  devirar:  alt- 
vencz.  u. altgenues.  doimr,  vud. .Salvioni,  Post  8; 
prov,  dntinir,  dfzirtir;  trz.  ii>>irrr,  dazu  das  Post 
verbale  dutir;  (span,  de'ni'ar;  ptg.  dea^Jar). 

2\H)H  deMlderOstts,  a,  am  (v.  difatfcrww),  sehn* 
süchtig;  j)rov.  deziros,  daneben  detiromt. 

(desidia  .s.  dcsecti  u.  denldSrlfin.] 

29U7)  l^dealdliBi  u.  *d«ddlBm  sind  nach  Sebu- 
ebardis  jedoifalls  liehtifer  Annalime,  Z  XIU  688, 
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2961)  dl  +  Osqui  348 


tV\i'  }if'it5en  Grunriformen  zu  einem  Teil  der  obeo 
iintiT  deslderlnm  besprorlu-iien  Wurt-sippe.) 

20O8)  [desido,  sedl  u.  sidl.  sIdSre,  sich  nieder- 
senken; Havon  nach  Dz  -144  ^^pan.  detu'er,  ait- 
spnn.  dtrir,  lierabsteitjen;  pl}(.  descer,  vj;!.  liage^ren 
Conra,  R  Vll  686.  wo  dedMr»  als  Grundwort  auf- 
icestent  wird,  was  auch  nicht  befriedigt.] 

2909)  dSRTrno  u.  dTsRfiimo,  -Sre.  bezeiclinen, 
zeiclinen;  ital.  dfsignare  .indicare,  proporre*, 
dU{s)egnare  .traccinre  le  prime  linee  d'un  quridni. 
proporsi".  vj?].  Canello.  AG  III  882;  prov.  dt$ae{i)g- 
Mar,  bezeichnen ;  frz.  d>'.*igner,  bezeichnen, dMsAwr, 
seichnen,  dazu  das  Vbsbst.  dfsain,  Zeichnnog;  span. 
dutgnar,  bezeichnen  (zeichneu  ist  Mwt^r,  wtdil 
•OB  dam  iUL  ftttWi  Nr.  16AQ:  ptg.  imnkor, 
niehnen  fdaneben  Mcmr). 

dfsTpTo  s.  oben  ♦d8-ex-rIpo. 

291  Ol  desito,  -Äre  (V 
hiervon  nr>rli  Dz  (45  span,  denn-,  l.'i««t'n.  pt^'. 
deixar;  das  richtiKe  Grundwort  i.sl  jedoch  *itfla.ntre 
(p.  oben  delaxo),  bezw.  *dax<ire,  v(tl.  Ascoli,  AG  XI 
432,  Xn  26,  Scharhardt,  Z  XV  341.  Goelbo, 
QoMtSes  da  Ki«.  port  I  292;  C.  Ißehaelis,  Stad. 
286;  Coelho,  R  II  287  Anm.;  Tailhan,  R  IV  2f;2: 
Comu,  R  IX  haben  laxäre  als  Grundwort  auf- 
Keslt'llf.    S.  oben  deinxo.] 

dettp^ct«  8.  desp^etÜH. 

21MII  dSsp^ctÜB,  -nm  m.,  Heralischauen,  Ver- 
achtung; ital.  despitto,  .disprezzo",  ditpetto,  .ira 
adegnoaa*,  dazu  das  Vb.  dispettar*  =  dttpeelarg, 
verarhlen,  vgl.  CaneUo»  AG  III  319;  p  ro  v.  detpet-M, 
df»pieg-z,  Unwille;  frf.  depit,  Verdrille,  dazu  das 
Vb.  despUi-r  depUfr;  span,  dt-apn-ho ,  Verdruß; 
ptK-  dei<prit4),  Verachtung,  Unwille,  dazu  das  Vb. 
despHtar,  vcniditflii.  Dl  660  <Mp0;  Grober, 
ALL  U  101. 

2912)  dSspirOt  -ftre,  verzweifeln;  ital.  disperare; 
prov.  detperar;  frz.  dfyeapirer  =  *de-ex-  oder 
*H»-tperare,  dÜD  das  Vbsbst  df»e9poir;  span, 
ptjr.  desegperar. 

2918'!  dSspTeTo,  iipSxT,  opSetnni,  spie^rS,  herab- 
blickf'ii.       alt  frz.  dfgpiit',  Vfracliltn. 

291  II  despolio,  -ftre,  berauben ;  i  t a I.  diiqiogUare: 
rum.  df.spoiu  at  at  a;  prov.  deapolhar,  desi»ulhar; 
frx.  diyouilifr.  davon  vicUeicbt  pouüli  (f.  tUpouUli), 
Re^itar  nistlicber  Stiftnniran,  Tgl.  Sebeler  im  An- 
bug  n  0»  809,  (Diez  selbst  p.  661  hielt  das  Wort 
Ar  entstanden  aus  poltfptychon ,  b«sw.  *pol^pty- 
caHHm\.  (ans  depouiürr  scheint  dns  Simplex  pnuilh  i- 
berausirehiidi'l  Wurden  zu  sein,  lieim  si-lbstverstiiiiil- 
lii  h  ilarf  man  pouiller  niciit  =  npoliare  ansetzen, 
vtfl.  Thnmas,  Nouv.  Eas.  p.  820);  caU  detpttllar; 
span.  ptp.  dtuftiar.  Vgl.  Ol  SOA^iylCs;  rflntor, 
RSt  Hl  18S. 

2916)  NQqriRlta  PI.  HispSm,  das,  was  man 
einem  erschlagenen  Menschen  oder  Tiere  abzieht, 
Rflrtuni;,  Rai}.',  infolsredessien  überhaupt  einer-i  its 
Bi  ulc,  ariil« ;(■-  Hülle;  ital.  spoglio.  npnglüi 
(entweder  =  sj'oliuin  oder  ^ekOrzl  aus  desfiolinHi); 
prov.  dexpuilh-n ,  dfspu^lha;  frz.  depomllf,  v\i\. 
Pflrater,  RSt.  III  183;  span.  de»p<yo  altspan. 
«QM^e);  ptg.  deamo«.  Vgl.  Ds  804  »poglio. 

2916)  »dSsptti,  -an  m.  (gr.  dftfnöri;.),  Herr; 
ital.  ditpola  .padrone  assoluto,  tiranno,  chi  si 
COmportH  i'iinie  firarmo*.  lirspdto  ,notii*'  di  pritirifie 
greco  nel  medio  evo",  vgl.  Canello,  AG  III  ttö»; 
auch  in  den  übriifen  Spraebsn  ist  itaHitifQ  als 
geL  W.  vorhanden. 

2917)  Miqnimo,  -ire  (v.  agiMMMi),  abaehqnicn; 
rnn.  isseoM  td  mt     acUeifsn;  span. 


2918)  ^i«rtniit9rT8m  n.  Iv.  ,hMiUarf  =  ital. 
dittitttitoio,  ,5n?trumento  da  deslillare",  vgl.  Ganello, 
AG  III  hl. 

2919)  destlUo,  -ire,  herabträufeln,  —  ital. 
dittülarf  etc. 

3920)  [diallM,  -in,  bestinuaen;  itaL  dmtkmn, 
dazu  das  Vbsbst.  itiHM,  Oesehiek;  frt.  AmMmt, 

dazu  da.>--  Vbshst.  deatin;  span.  ptg.  desttHar,  dUB 
das  Vbsbst.  deittino.    Überall  nur  pel.  W.] 

2!»2M  (*destrIctTa,  -am  f.  l vrinutlich  Vbsbst 
zu  einem  freilich  weder  im  Lat.  noch  im  Roman, 
beleihten  Vb.  'dettrieUar»  T.  dfttriehuH,  Setotraig; 
(ital.  dUirentOf  Strenge,  SehOrfe);  prov.  rfsiftwse, 
dettreitsa,  Beklemmung;  frz.  ditrme,  Beklemmuag, 
Not.    Vgl.  Dz  561  s  r  1 

2922*  deatrIctOs,  a,  um  (Pari.  P.  P.  v.  diMrin- 
^'■'•e',  geschnürt;  ital.  rfw/rrWo,  zusammentrezo>ren, 
geängstigt,  streng,  Sbst.  eingegrenztes  Land,  Bezirk, 
Distrikt;  proT.  df»treit-z,  gepreßt,  beengt,  SbsL 
dettrtMf  dmtrtk,  Enge,  Zwang»  Macht  (doch  IftSt 
.sich  das  Wort  in  dem  bekannten  Liede  Bertrant 
de  Horn  .Pos  als  baros  enoja  e  lor  peza*,  b.  Bartsch, 
ehrest,  {imv.  117,  .Tl  auch  als  .Me/.irk,  Gebiet* 
auffassen I:  frz.  d'lniit,  P^n>.'paB,  Meerenge,  daneben 
das  gel  W.  dMrict,  Bezirk.  Vgl  Dz  561  dHrnae 
n.  67»  «re«. 

29231  »destrOro  rschriftlaL  deidmo),  strflxl, 
struetflm,  striieere,  zerstören;  ital.  dtgtruggert, 
ilanelii  ii  aurli  einlarhes  Mriujgere,  über  ilcn  wohl 
etwas  erzwungenen  Bedeutungsunterschi.-.l  vgl.  Ca- 
nello, AG  III  .S9S;  rtr.  dUtrMyei,  distrwhr,  v^d. 
Gartner  §  164;  prov.  altfrz.  dtstruire;  ueafrs. 
detnän;  span.  ptg.  daintir.  VgL  Os  404 
struggert;  GrOber,  ALL  II  101  n.  VI  986.  &*«•■- 
strOgo. 

2!'2li  r*de<)iiiitn8  (v.  mim],  seiner  selbst  nicht 
machti>f.  wahn.sinnip  ivj.'!.  allen«  i  snll  naeh  (]ohn. 
Z  XVIII  202,  das  Grun.iwort  rn  altlr/  ,{.-,,:.  drrvf 
sein.  Vgl.  dagegen  obi-n  'de-ex-rlpo  u.  *de-ex- 
▼ado.] 

2926)  ditiro,  tnn,  tritlfm,  tCrtrt,  abreiben; 
span,  dtrr^tir,  sefamelien;  pt».  demtttr.  VgL 
Dz  444  dtrrettr;  G.  Ilichaelis,  Mise.  124. 

2926)  dgtTnee,  -Jre;  altvenez.  rfc-,  des-tegnir, 
vgl.  .Sah-ioni.  Post.  8. 

2927)  detöno.  -ire,  losdomiem;  rum.  ii,tun  ni 
at  a;  (rz.  Hi'tonnrr :  span.  ptg.  detonar. 

292.S)  de  +  trins  —  prov.  span.  ptg.  dttra», 
jenseits.   Vgl.  Dz  326  *rot. 

2929)  [*d«>tedUa,  -m,  hin-  a.  herwogen, 
-wiegen:  Tielleicht  Omndwort  su  itaL  dotMloIarr, 
schaukeln.    Vgl.  Dz  3r.B      r.        unten  dodo.] 

2930)  dSiis,  -um  m.,  Gott;  ital.  dio,  mit  an- 
gewachsenem .\rtikel  (?)  Tddio  =  il  dio:  aus  dem 
volkstflmlichen  VoltatiT  *d«e  (f.  detu)  entstand  wohl 
die  Inteijektion  «Mk,  vgl.  Ds  867  idt  (G.  Phiis. 
R  XVIII  469,  erklärt  altfrz.  dM  au.«  rf/,  Gott,  u. 
Ä/  V.  h<iir:  dekf  ist  wohl  zu  unterscheiden  von 
dehdit):  sail  dinj<;  runi.  srv  (zäu) :  rtr.  deut, 
diofit,  <iirui<  vir.,  vj.'l.  Gartner  {}  96;  prov.  dftu, 
dieiis,  über  gask.  radrdür  im  Frz.  s.  Bemitt  p.  114; 
altfrz.  dim»,  düx,  das,  damit  susammengeeetit 
dammeUfXf  Herrgott,  dmmimu  Ote  {?]  dm«:  nea- 
frz.  dien;  cat.  de«:  span,  dfo«,  dazu  Fem.  diom; 
für  span,  dio»  ist  euphemistisch  eingetreten  dits 
in  lier  interjektionaleii  V<'rbin<lung  pardie:,  vgl. 
Pidal,  H  .\.\IX  361;  ptg.  drtoi.    Vgl.  Nr.  308.'i. 

2931)  de  +  Qsqni^,  bis;  prov../iM9Ma  — >  usque 
ad;  frz.  /Hsga«.   VgL  Ds  628  jtufii*.  —  Tobler, 
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Heiriga  ArcbiT  Bd.  M  i».  469,  Mlito  ÜMpw  « 
[im}/«  +  N<9««  an. 

8902)  dSrillo,  -Sre;  ital.  A'Mrr«: 

89S3)  dcTfiuo,  \et\\.  vfiitüm,  rSnlrS,  wohin 
kommen,  (rerateii ;  divt  nire,  werden,  dazu  das 
Fkiju  direntare;  prov.  dreeixir.  worden;  frz.  df- 
tenir;  span,  devenir;  ptg.  dtmr  ^das  Vb.  ist  in 
Michaelis'  Wtb.  nicht  entlMllHi). 

d«  +  TSni*  s.  49. 

2U34)  *d<>T9llte,  -ir«  =  «Itfrx.  depotder,  ■4r«r, 
z.  B.  Yrain  ,4ft»6,  vgl.  Forster  zu  der  Stelle. 

S9S6)  ii*Tor«,  »ire,  verschlingen ;  iltth  dieorare; 
prov.  devorar;  alt  frz.  drrmrtr  |hedeutet  auch 
.mißhandeln,  verlief  ren*,  \^[.  Tobler  zu  Li  dis  dou 
vrai  aniel  p.  H2;  derorer,  .MTducheri'.  ist  viel- 
leicht -  decoer  =  *devotare  mit  cingeschi  dienern  r 
nach  Analogie  von  orer,  ,[Gut&s|  wünschen",  vgl. 
Tobler,  Z  1  4d0,  dagegen  FOnier.  Rät.  lU  182); 
nenfrz. dfcorw;  span.  ptg. di«M*vr.  YgLO.Parii, 
R  X  44. 

29S6)  d^TSnn—  obwald.  davos,  vgl.  Meyer-L., 

z.  r.  (>.  n  i^'M  p.  7rt9. 

2937)  devoto,  -ikre,  verfluchen  -  iv  altfrz. 
detourer,  s.  deröro. 

2988)  d^TötdB,  a,  am  (Part.  V.  F.  v.  dfvofire). 
sehr  ergeben;  ital.  drvoto  u.  dir<Att,  wegeii  der 
.sottili  differeoxe  di  aignificato*  verweist  Uanello. 
AU  III  382,  anf  Tomm.  14ö7  f.;  frs.  {ßimmi,  er- 
gebea,  daneben  du  g«L  W.)  dhu,  fromm;  ipan. 
ptg.  devoto,  fromm. 

iltS'.!)  df.\ter,  tfra,  t^rum.  rerht-  befimllich; 
ilal.  destro;  prov.  dtstrt :  t'rz.  (ilas  Wort  ist  dureh 
droit  —  directus  venir.:iiigl  worden,  ebensu  im  Utr. 
mit  .\usnahme  des  Friaul.,  vgl.  Gartiier  §  38); 
span,  diistro;  ptkr.  destro.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  101. 

2940)  dextrftito,  -e  (dtxttr);  itaL  dettrale,  Ann- 
bnd;  Ott  frz.  detrd. 

994»  (*MxMinS|  -W  m,  (t.  dmttr),  (das  tob 
dem  Koapiwn  an  snner  rechten  Rand  goftthrte) 
Streitroß;  ital.  degtnWo;  prnv.  dettrür^;  alt- 
frz. destrier.    Vgl.  Dz  111)  dentriero  ] 

2!*42i  diibtllla,  um  m.  (gr.  (^mflo)o~).  Teufel; 
ital.  diamlo;  rum.  diavol;  prov.  dinhh-s;  tri. 
diente,  mit  euphemistischer  Ent^telhitig  di'antre 
(wohl  angelehnt  an  MtUre  in  der  Verbindung  »aini 
ventre  grit);  span.  dUUe;  ptg.  dWtk  V^.  Gb- 
neUo,  AO  111  »6  Aubl;  B«fer  t.  c. 

9948)  inUtmwBf  «n  m.  {itaxovo^),  Kirehen- 
diener;  ital.  diarono:  sard,  gidganu;  sicil.  ./Vf- 
CHHu ,  edueanda  del  monastero;  altoberital. 
zdgiino,  (aan,  diacono;  venez.  iago,  chierico,  vgl. 
Mussatia.  Beitr.  121.  AU  IV  934,  XU  440,  Lorck. 
Altberg  Sprachdenk.  811»  SaMoni,  PoiL  8;  frz. 
diacre;  altptg.  diagoo. 

2944)  [dlaer^sü,  -Im  f.  (gr.  dtaigfatu,  Tremong 
der  üübeii,  soU  nach  Baists  Yennutuig,  Z  V  663, 
Oruudwurt  za  span,  »argar,  frz.  gercer  etc.  sein. 
VgL  oben  cftrptlo.] 

2945)  dlaeta,  -am  /.  (gr.  «f/airaK  geregelte 
Lebensordnung;  ital.  dieta;  frz.  dike,  L«'beus- 
weise  (s.  auch  u);  spati.  ptg.  dieta.  Vgl.  Üz  11» 
dieta  1.  Davon  ist  zu  unterscheiden:  'dieta,  -am  f. 
(v.  ralat.  *dietare  von  die»,  tagen,  d.  h.  eine  po- 
litische Veraammlnng  abhalten),  Tag,  d.  h.  poli- 
tisdie  YsmmmhMif;  itaL  dieta,  B^cbstag;  frz. 
Mtt!  Span.  ptg.  dieta.  TgL  Dz  119  dMs  8. 

8946)  DU*«,  »ani  f.;  sard.  Jana,  H«a,  v^. 
Ooammo,  R  XX  68  Aum.  1;  neapoL Jmdra; 
astur,  xutut.  .hada*.  vVl.  Nigra,  AO  X?  406. 
Tgl.  auch  tidAi,  R  XXIX  37  t». 


I    9947)  HSMm,  «,  im  (t.  die$),  tarn  Tage  ge- 

I  hörig;  itaL  diana  (seil,  ttella),  Morgenstern,  battere 

la  diana  (auch  tn.  hattre  la  diane),  die  Reveille 

scbl.i;.'<'n.    Vgl.  Dz  diana. 
2!»4H(  ahJ.  dieehi,  thikl,  dick;  davon  (V)  nach 

Caix.   St.   ti'JG,    it.il.    trrchio   «grOSBO,  badtaJ«*, 

atticciato  .grosso,  tarchiato". 
:    2949)  *dMU»r,  •«rrn  m.  (v.  dieere).  Safer; 
I  itaL  dMton;  (mm.  giedtor,  dazu  atedtiüri,  Wort, 
I  Rede);  proT.  diudor:  (frz.  dkew);  span.  dteUor; 
I  ptg.  dizidor. 

I  2960)  dTco,  dixi,  dTctum  u.  dictum,  direre, 
.sagen;  ital.  dico  dissi  d>ttn  (imiiul  irliich  auch 
\  dito,  bezw.  dittoi.  di{ct'iri>;  rum.  zi«  zis  zire; 

rtr.  Prs.  ditirl  etc..  Pt.  dit,  det,  Inf.  dikr,  vgl. 
Gartner  S  t'*'^  u-  l^ö;  prov.  die  dig,  dig  dire; 
frz.  di(s)  dis  dit  dire;  cat.  dich  digui  dit  dir; 
span,  dkfo  dye  dkho  dedr;  ptg.  du/o  diu»  dito 
Mm.  Vgl  Grober,  ALL  U  101  o.  VI  885. 

2951)  dfeti  (Fem.  8g..  bezw.  N.  FI.  Part.  P.  P. 
T.  dieere);  ital.  ditta  .casa  commerciale  (latinismo 
di  bassa  sfi-ru,  ilovuto  ai  r;i;.'iiiiiifri,  simile  a  ,bibita' 
dovuto  ai  larinacisti  o  ai  catl'eltierii,  buona  fortuna", 
V(cl.  Canello.  AG  III  H22;  .span,  ditha,  Glück 
I—  PI.  diita,  das  Gesagte,  das  GewOnschte);  ptg. 
dita,  Glüc  k.   Vgl.  Dz  445  diOia. 

2962}  dietimattm  oder  -w,  •m  «.  oder  m.  ter. 
dimatttfavn.'  ocK  Diptam  (Origuram  DietamanmC); 
itaL  dittamo;  mm.  dtftami  proT.  diptamni-s(i); 
frz.  dietame;  altfrz.  ditem,  rgl.  Claussen  p.  46; 
cat.  span.  ptg.  dittamo. 

2963)  dictitum  «.  (Part.  P.  P.  v.  dictare).  da? 
Gesagte,  das  Diktat;  itaL  dettato,  Sprich  wort, 
Thema.  Stil:  prov.  diclal-z ,  dechat-z,  Gedicht; 
altfrz,  iiitif',  liue  Gedichlart;  span,  dechado, 
Vorschrift,  Muster,  u.  ditado,  satirisches  (Jedicht, 
didado,  Ehrentitel;  ptg.  dUado,  Spridnvort,  Re> 


deosart  Vri.  Dz 

2954)  dTflio,  -Wrt  (bteos.  t.  dieere),  wiederholt 

sagen;  ital.  dettare;  prov.  ditar,  dechar,  sagen. 
■  lii'liteii:  ;illfr/.   ditier,  dichten,  verfassen,  dazu 
Kninpu-.  tndiinr,  unterrichten;  neaffs.  «NWfr, 
(gel.  W.i;  span.  ptg.  dictar,  ditar. 

2955)  (*dlct9«iu,  a,  nm  (von  Fl.  dicta,  w.  m.  S.) 
=  span,  didtoto,  glQcklicb;  ptg.  ditoto^ 

8956)  dMIm  (Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  Ton  ditepi^ 
»  «Itfrs.  dit, ,  dit,  Spruehgedicht. 

9957)  dte  -I-  Tide,  gleichsam  .sprich,  mürseb! 
vorwärts!';  altfi  z,  Inteij.  diva,  Tgl.  Barguy  11  39!>, 
neu  frz.       in  ouida,  nenni-da.    Vgl.  Dz  Ö5H  da. 

|dies  u.)  *dl«  (vgL  Haupts  Ztschr.  1  T.  l,. 
-am  f  ,  meist  jedoch  m.,  Tag;  ital.  di,  da.s  übliche 
Wort  ifiorno  =  diurnum);  sard,  die;  rum.  zi, 
PI.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  TgL  Oartner  §  2(H)  u. 
Gröbers  Grundriß  I  481;  prOT.  ik^  dia  (Diez 
ritji  die  erkannte  flUschlieh  m  proT.  dia,  altfrz. 
die,  Qirartz  de  Ro«i.  2868  ed.  Hoftaiann.  das  got 
tkius,  ags.  t\e6m,  Dienstmann;  P.  M' yer,  R  V  113, 
hat  dies  Mißverslämlnis  berichtiKif.  die-menche,  dt- 
mancUe  =  dies  dominica;  Seltegiist,  RF  I  247, 
wollte  die  prov.  u.  altfrz.  Partikel  genz,  gez,  gien^ 
(mit  der  Negation  beim  Präilikate  verbunden  ^ 
.nichts*)  aus  diim  erklären,  es  ist  dies  aber  ab- 
zulehnen Q.  genua  oder  geiU-  als  Grundwort  an- 
zasetMQ,  TgL  Dz  MI5  fMw;  frz.  di  in  hmdi, 
manU  etc.,  der  PL  A(«]t  Ist  eriialten  in  ttmdft  = 
tamton  dies,  jadis  —  jam  habet  dies,  vgl.  GrAber. 
Mise.  44  (Dz  619  Jadis  hatte  tandia,  Jüdin  aus 
tamdiu,  /amdiu  erkl&rt):  cat.  span,  pttr.  dia. 
Vgl.  W.  Meyer.  ZlKhr.  L  vgL  tiprachf.  XXX  Hüb. 
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Allenthalben  'i •humum  neben  rf«»  getreten  0. 1  wfldpret,  gehört  nicht  üierber,  äuudern  ist  Ableitung 
hat  daaseibe  mehr  oder  weniger  (besonder»  aber  i  tod  tUmuti.  Vgl  Dt  668  dabUU;  Grober,  ALL 
im  Franttis.)  au  dem  allgemeTn  ftblirben  Gebranche  II  102  (seist  gegen  Marx  fl.  Ansfr.l  richtig  tttfiUUu 

verdrftngt.    \V'l.  (iröher.  ALI.  II  101  ii.  VI  HhTi.]    an;  BerKer  «.  r  ). 

2959)  die  coeiiure  wunli-  von  «intiii  ,savanl  i|ui  29«!»)  *dIfno  (l'ilr  diyiio),  -äre  (v.  dignuns.  wur- 
n'est  (Kis  runiiinisle  jiar  etat"  als  Gruiidforni  für  lÜKen;  ital.  degnare:  prov.  denhar ,  dazu  das 
dinrr  voi t'fschlagen  I    Vgl.  G.  Paris.  R  VIII  95.]     Vbsbst.  denh-x;  frz.  daigntr,  dazu  da.s  Vbsbst. 

•diet»  s.  diaeta.  '  Vatn  in  deditin,  Verachtung,        cat.  deitdeny; 

29m  MiimBli, -«■/.,  Vermf.  Schande;  ram.  >  span,  dignar  (geL  W.),  deAar,  dazu  dai  Vbsbet 
defttimä,  Verieiundimg,  BeMldmpAmg;  span.  ^\*dm  in  detden,  Veraehttmg;  ptg.  di^mar.  VgL 
fnmia  (u.  disfama).  In  den  flbrigen  Sprachen  dafllr '  Gmber.  ALL  II  102  (setzt  digno  an ;  Berger  «.  e.). 
infamia,  das  anch  im  Span,  vorhanden  ist.  297<0  'dfgnas  (far //««mm«!,  a,  um,  würdig;  itaL 

29til)  diffamo,  -Sre  (diu  u.  finnui,  vtrlcuindcn:  diyno;  tum.  di-mim  .  ju  ov.  diifnf»,  denks;  frz. 
ital.  diffamare;  tum.  defaim  ai  at  a;  prov.  digne;  span,  plv  'injno.  V>rl.  Grnher.  ALL  II  102 
difamar;  frz.  iigwmmr;  span,  üifornar;  pts.dif-  (setzt  diffnu»  am 

u.  drgfamnr.  2971)  ahd.  diheln,  kein;  danach  gebildet  mit 

21H)2)  difflelllB,  -e  {diu  -|-  facili^j,  schwierig; ,  gleicher  Bedeutung  proT.  d<y«(n)-«,  auch  altspan. 
ilaL  difMU;  frz.  diffieiie;  apan.  dffieü;  plg.  demat,  vgl.  Dz  660  «.  Zweiiel  an  der  Richtig- 
diffteü.  Uberall  nor  gelehrtes  Wort;  dasselbe  gilt '  keit  dieser  Herleitmi|r  dorften  indesaen  bereefat^t 

Villi  dem  dazu  Kehörijfn  .**bst.  diffirultn*  -  ital.  sein  (sollte '/f(/Mw  etwa  *nrruni(ji  ^  fugu-g  sein, 
diffiroUä,  prnv.  difficultiil-z^  frz.  difficulte,  ^pan.  so  dali  das  anlanlende  mit    df-  vertau.scht 

dilfi'ultad.  1  iL    liitli'nhi'ide,  .  wordfii  w;ii<-,  imli  iu  man  dt-n  BeKrifT  .keiner*  auf- 

dilTicflltas  .s.  diHTtiliH.  faUte  als  .der  eine  wt  ^r-,  also  dr  i'lhnlich  brauchte, 

296S)  difitiÜB,  -e  (v.  digitu»),  zum  Kin(.'er  ge-  wie  io  duoderiginti  u.  d^'l.?,  freilich  hätte  daUB 
hOrig;  ital.  dtgUattf  die  Pflanze  Digitalis.  ditaU,  i  MyiM  schwinden  .sollen,  indeasen  voUkaetymohigi» 
Fingerhut,  vgl  GaneUo,  AG  III  874;  eampob.  <i«^  i  sieireDde  Umgestaltungen  dehen  ja  riebt  Mga- 
jetdle,  venez.  demal,  Tgl.  Mu&safia,  Beitr.  51.  Sal-  richtigen  Wortschwund  nach  sich^.  Schuchardt,  Z 
vinni,  IViMt.  8;  altfrz.  drrl;  neufrz.  Iniundartl.  V  3<»5,  erklärt  span,  denguno  ftir  durch  Diast- 
■  liini,  das  übliche  Wort  i'^t ,  welches  entweder  —  milatioii  aus  nengunn  riUstandrii,  oiiic  Annahme, 
datum  (s.  d.i  ist  oiler  alter  liurch  starke  u.  Kei-'en  welche  au<-li  auf  das  Verliiiltnis  von  degun  zu 
alle  übliche  Lautenlwicklunjr  vcrslnllcnde  Kürzung  nrgun  übertragen  werden  kann, 
aus  di^'to/um  entstand  I  wenn  (//  '/'//ion,  sn  würde  2{)71a)  magy.  dloh^f  NuiSschale;  davon  nach 
sich  diese  Benennung  daraus  erklären  la^^sen.  dali  Uensoaiana,  K  xXXIll  676,  daeor^m  Mloemr»,  «nU 
ein  Fingerhnt  dnroh  Nadelstiche  ein  Ähnliches  Aus- 1  holsea. 

sehen  erhilt  wie  ein  panktierter  Wtirfel);  span,  i    S973>  |*diiato,  «Ire  (von  tfOefiM),  anlbehieben. 

ptg.  rf«f<i/.  Vv.'l.  Dz  HUH  ditr'ln:  Fb-chia.  A(J  II  wurde  von  Dz  .'>t}i»  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
Anm.  —  Naih  'i'honias,  \{  .\XV1  419.  ^reliört  ital.  dilnian-  idem  Frz.  enUehnl),  allfrz.  delitürr 
iiii  ilii  I  aiirh  frz.  diii/mt^.  ditillot.i,  (tml^iiiluiy ,  Wwc-  iMHtr/.  i/i'l>ii/frU  <lazu  das  Vbsbsl.  di'lai,  Aul-chub. 
zur  Befestiguni:  de»  Segels,  (iohn,  Herrigs  Archiv  Förster,  Z  VI  lOS,  hat  auf  die  lautliche  I  nstatt- 
Bd.  108  p.  231,  bezweifelt  sehr  tnit  Recht  die  hafligkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  fbadart  - 
Tbomaasche  frklftnug  von  daUloU  etc.  J  hatr,  also  däakwt  :  d«la€r)  o.  bemerltt,  daß  der 

3964)  I*tftlliifltai  m.  (V.  digüu»),  Fingerhnt;  \  zweite  Teil  des  Worte«  niebti  andens  ab  das  Vb. 
mm.  dtgelar;  frz.  datgtkr,  Fingerling,  Dlnmling, '  laier  sein  könne;  vgl.  aoefa  Homiiig,  Zar  Oeaeh. 
Fingerhnt]  '  des  lat.  C,  p.  6  Anm.] 

'  digltEtfis,  a,  um  fv.  digitus),  mit  Finr<  rn  'J!)7  i  dileetÜH,  h,  um  (Part.  P.  P.  v.  dtlig^ 
ver»ihen;  ital.  digitato;  rum.  dtffvtat;  frz.  doigti,  lieh,  teuer;  ital.  dilitlu.  .\ls  SbsL  hat  sich  das 
frz.  i.st  auch  das  voll^l&ndifaVlkdMS^Iar,  «die  Finger  I  Wort  nebst  dem  Vb.  *dile<tarv  Kremischl  m\i  de- 
setzen',  vorhanden.  lecture  u.  dessen  Ableitung,  s.  delecto  u.  delechi», 

29()G)  [«digltelluB,  •um  m.  (v.  digitua),  kleiner  2»74)  dlllgWIt,  -Catis,  fleißig;  ital.  dilige$tkf 
Finger,  wurde  von  Dz  868  als  Grondwort  zu  itaL  i  frz.  dUigeiU;  span.  ptg.  däigeiite.  Oberall  nor 
^«lto,AehselliOUe.  angesetzt,  welche  Annahme  sich  Igel.  W.  Ebenso  verhtlt  es  rieh  mit  dem  8biL 
jedoch  mit  der  Bedeutung'  nicht  vereiiiijren  IftiU;  diligentia  -  lisil.  diligema,  frz.  rfiVi^^-wc««  (ist  selt- 
ditello  ist  vielmehr  *titillu»  v.  titillaif,  kitzeln,  samerwei.se  zur  Benennung  der  Postkutsche  ge- 
die  .\rhM  Unihle  wird  also  als  .Kit/eli.rt''  autVetai  I:  worden,  also  die  Re)/elmäliii/keit,  womit  ein  solcher 
wehren  der  enl^'egenstebenden  lautlichen  Beilenken  W'a^'en  seine  Fahrten  machen  soU,  zum  Namen  des 
vgl.  Fleebia.  A»;  II  .H19  f.  Anm.)  I  WaKens  ^elM);  spalK  ptg.  iSHfUUi», 

2967)  digitis,  -mm  m.  (digihu,  mon  dieüua     diligentia  s  diligeas. 

App.  ProU  79,  VfL  ALL  Xi  H6),  Finger;  ital.  2'J75)  dliavittm  n.  (v.  dOm),  Obsrsehweaunaof. 
üto,  PL  diu  u.  dita;  Ober  dito  vgL  d'Ovidio,  i  SOndaot;  itaL  di^mmo;  frz.  d4luge  —  *d«UUoumf 
GnondilS  d.  rem.  Phil.  I  507;  sard,  didu,  nea-  (das  u  m  Mug«  IlSt  sich  tU>rigens,  wie  das  «  in 

pol.  Jidete,  sicil.  jidilu,  lere,  di^rtu,  vjrl.  Sal-  i'nr  v  *^ikrium,  aus  der  Fiinvirkung  des  nach- 
viiini,  Post.  8;  rum.  digti;  rtr.  df/,  IM.  dftn  u.  tonigen  f  erkiftren  (also  dureh  Llniiaut):  •^paii.  ptK- 
deta,  vgl.  Gartner  S    l"*»:    prov.   dft-z :   altfrz.   diluiiti.  Herjfer  >.  r, 

deit;  neufrz.  lioigt;  cat.  did;  span.  ptg.  dedo.         2^7ü)  *diinentO  u.  *dimentieo,  -Are  [\.  meiui, 

2968)  dignitAs,  »titem  f.  (v.  dignua),  Würdig- |  aos  don  Sinne  schlagen,  vergessen;  ital.  dimm/ar« 
keit,  ist  als  voikstflmliches  Wort  nur  erhalten  in  |  n.,  weit  üblicher,  dimmtiear*f  vgL  Dz  209  intmtat. 
prov.  demM-g,  altfrz.  dHuM,  dMuMf,  WOrdigkeit,  In  den  Obrigen  Sprachen  haben  steh  ftlr  .vergessen' 
Wurde,  dann  das,  was  zu  einer  Würde  gehOrt,  die  Ableitungen  von  oblivion  behauptet. 
Kostbarkeit,  schheiSlich  kostbares  iüsen,  Lecker- ,  2977)  dlmidütAa,  -ätem  f.  (v.  dimidim),  ü&ltte; 
Uaen:  ^enfri. 4sMlirs, PL,  Hirsebgeiüen, Starz*  rum.  jtmnUattf  dazu  das  Vb.  >isw<rtlfssp  Müi 
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»78)  dnmdie 


8004)  *dlBfldo 


854 


halbieren.  Die  übrigen  Sprailujii  weiiiien  *medie- 
1a*  an. 

2978}  dlnidiu,  «Ire  (v.  dimidim),  halbieren; 
ital.  dimtttare;  rum.  s.  unter  dimldictas;  »{lun. 
immtdimr.dimiduri  ptg.  dimidiar.  (Im  Frz.  febU, 
ein  Tb.  Ar  dsn  Begriff  de«  Halbierens.  nu  miiB 
«Utt  dMNH  partager  en  deux  oder  AholldlM  Mftn.) 

S9T9)  IfaldlUB,  h,        halb;  fri.  d«mi. 

2979a)  diosus,  a,  um  Iv.  difs),  hochbetagl,  all; 
prov.  Fem.  diosa  (du^  Wnrt  diirf  nicht  abgeleitet 
werilen  von  K^t.  pius,  Kutdil). 

2979b)  gr.  äiffdatoq  s.  hUmx. 

2960)  [*dlre«tiriiB  «.  iCr%«) — ran.  dh|rter, 
Wiokdma^  Lineal.] 

9961)  1.  iirtrtle,  Jtmm  f.  dirigo),  Ricbtoog; 
ilaL  ürttloiuf.  u  dirizzont  m.  .ttMwa  qoMi  cieea 
e  irrefrenablle',  vgl.  Canello,  AO  III  844  n.  dazu 
Asi  'ili-  .Anmerkung  auf  .'(clbigcr  Seile,  welche  die 
unniiUilbare  Herkunft  des  zweiten  Wortes  Ton 
direction-  mil  Recht  in  Frag*  MtlU.  Samt  nur  als 
gelehrtes  Wurt  vorhanden. 

2982)  2.  *dIreeU«,  'Ire  (v.  directua),  richten; 
ßiaL  Oriamreii  mm.  im-drtpt  ai  ai  a;  prov. 
ärmmrf  fr*,  irnuri  eat  drtmarj  «pan.  dertzar; 
ptg.  en-d*regttr  (n.  direiUir  —  Hirmtwn^  VgL 
Dz  278  rizxare:  GrOber,  ALL  II  108. 

dlreetiis  u.  dirfctüs,  ii,  um  fPnrt.  P.  P. 
V.  dirigrre),  gemdc  ^'ericlilil;  ilal.  dirttio,  diritto 
(auch  SbsL  .Recht*),  dritto,  vgl.  Canello,  AC.  Ill 
S19;  rum.  dreyt;  rtr.  dretg;  prov.  dreit,  drech; 
frz.  droit  (auch  Sbst.  , Recht'):  caL  drei;  span. 
ibr<dlo;  ptg.  dw-cAo.  Vgl.  Dz  272  ritto;  QrOber. 
ALL  vi  108.  S.  nntflo  Jtk 

[^dlrSKUo,  -in  s.  eiMto.] 

2984)  dlrigo,  rexl,  rietlm,  rlgiSre,  richten; 
(ital.  dirigo  ressi  rello  rign-ti;  ruin.  dreg  drrsei 
drf»  drtyr :  jprov.  dirigir  i.dazu  UDch  *addi[ri)gere 
tüx  'iiddirigere  im  Prov.  3.  Fers.  2.  Imp'..  ud<  rtz 
.procural";  3.  Ff.  u.  Ft».  ad^ru  .uecessaria 
dedif;  St  Gr  22,  39  ;  48,  89;  49,  »4*;  Herzog, 
Z  XXVU  1241:  frz.  diHtmr;  span.  ptg.  Oriair}. 

396fi)  AlMrital  Unrtem.  Un^Udt;  fUl. 
itmaln;  prov.  4mmtr«-t:  frz.  dimutn;  alteat 
rfwaifre;  span,  imutrt;  ptg.  d$»a$trtt  dam  Ab- 
leitungeti,  z.  B.  ein  Vb.  dt*(utrar. 

*diaaequo,  -ire  s.  Nr.  2810. 

29iHi)  [•disbäreo,  -ire,  aus  ikui  SihifTc  steigen; 
ital.  dMtarcare  ,trar  di  barca,  us<^^ir  di  barca*, 
ibarean  «disbarcare,  anche  sceudere  della  carrozza, 
e  paasarsela,  Tivere*,  vgl.  CUmeUo,  AG  lU  888.] 

*diseidSre  s.  Nr.  2797a. 

«diaelUn  s.  Nr.  1907. 

««Mipllim  *.  Mr.  1867. 

•dTsripIiare  s.  Nr.  1879. 

*disc&rmiuo  !f.  (inalno. 

2it8T)  *dIürftrrieo,  -äre  fdiji  u.  carrtu),  abladen; 
itaL  ditcaricare  u.  bcaricare  ,che  dice  anche 
apanure  un  fücile  o  altra  arma  da  fuoco'.  dazu  die 
Vbsbctte  diacdrica,  diteärieo,  tedrieOf  tcdrico,  vgl. 
CaneUo.  AG  III  898;  prov.  Jiiawfr/  frt.  di- 
d^rgtr,  dazu  daa Ybabet.  dicharge;  8paD.ifetearoar, 
dua  dai  Tbabat  itteaqfo:  ptg.  dneargar,  dazu 
die  Vbsbsttve  dfsrurga,  dtatarft, 

|*dbe<M  8.  *diHjano.] 

2988)  dlseeas,  -tem  m.  (Part.  Prfc.  v.  düicere, 
lernen);  sard,  dischmte  afiprendista,  vgl.  Salvioni, 

Post  a 

2969)  disfSmieülfim  n.  (v.  dtaeernert),  Haar- 
IMldal;  ital.  eemeeekio,  HaarbOschel;  span, 
ptg.  eemelhu.    Vgl.  Dz  96  cenueeU». 

KOrtiBf ,  La  Warn.  WArtMhaek. 


2990)  dlAeCmo,  erivl,  cretflm,  eSmSrS,  unter- 
s  in  iden;  ital.  discet-nere  .distinguere.  riconoscere, 
e  riguarda,  l'intelletto*,  »ctrnert  .scegUere,  e  rigu- 
urda  ralto*,  VfL  CumOq,  A6  lU  894.  Dz  i»7 
£aBt  MSTMT»  »  netnm*  v.  Aallt  m  nH  prov. 
«AMmlr,  anaebiHiidanslMn,  tiwamima. 

2991)  •dlseSrpa«  «In  (üteerfir^t  MmUan; 
ital.  sccrpare;  rtr.  zearpttr.  Vgl.  Dz  897  tetrpart. 

|*dIafino  s.  disjano.  | 

2992)  dl«elpnlus,  »uin  m.,  Schüler;  itaL  ditez" 
polo;  !f;nr<l.  ischiftbuht,  l'.ii  iinale,  iliaqufalo^  V^ 
Salvioni,  Fost  8;  (frz.  disciple). 

2993)  •dlsclto,  -Ire,  herausrufen,  =  ital.  derart, 
munter  machen,  wecken,  vgL  ätorm,  R  V  177  Z.  2 
T.  nntan  bn  Tezt«^  %  oben  dii^bc-rlto. 

(•dMm  a.  di  +  (ext)  + 

2994)  dfaelftdo,  elllHl,  elOsan,  eltdor«,  ab* 
sclilit  llni.  trennen;  ital.  ditchiudeie  u  »ehiudere, 
doch  durde  letzteres  eher  —  ereludert  sein,  vgl. 
Canello.  AG  III  894. 

2995)  [MiidkikiitOk  -Ire  »  prov.  dtzeomortar, 
mvÜM  werdtB,  dam  tts  TbriMt  imnomrta,  Tn^ 
iosigkeit.) 

2996)  diseilpirf 0,  pir«,  pSrlia,  pirtrif,  ent- 

bOUan  (Valg.  Levit  18.  7;  Hier.  JesaJ.  7.  20. 
no  16);  ital.  (di)aeopro  u.  teuopro,  persi,  jurio, 
jirire,  vgl.  Cuntllo,  AG  III  :!)I4 ;  prüv.  descobrirf 
frz.  dirourrir;  !i.pan.  dintduir;  ptg.  detcobrir. 

2997)  [diMurdlum  (di.icorsi,  Zwm  «  proV. 
deteortt,  Zwist,  eine  Dichtungsart.] 

2998)  diseMo,  -Ire  (v.  ditcorg),  unefadg  sein; 
itaL  dttoordant  ram.  dncord  ai  at  a;  prov. 
imariar;  frt.  UteoHtrt  caL  dftwnlw;  a  pan. 

Btg.  diaeordar  n.  deteordar  (bi  der  Bedaatmg  aOin 
ittikinstrument  verstimmen*  ist  dtzeordar  settMl. 
verstflndlich  von  chorda,  corda  abzu'.eitenV 

2999)  dixrrlmen  n  ,  .Scheidepunkt;  davon  itaL 
scrimolo  .iliscrimiii.itLini,  e  anche  orlo  dal  ptaci* 
pizio*.  sicil  acrima,  vgl.  Gaix,  St  548. 

3000)  diseülreo  (für  *ditcalceo-),  •ftre  (caleeu^, 
entscbuhen;  davon  rnm.  dmtiUti  sard.  iaetibm, 
barftifi;  pad  nan.  deacoiMe,  «Dgad.  thi»,  baHbB. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7G9  ] 

8001)  dlfteÜH,  .nn  m.  (gr.  6!axo\,\,  Wurfscheibe, 
Teller,  Platte;  ital.  disco,  Tisch;  rum.  (/wc,  Teller, 
Becken;  prov.  dfx;  altfrz.  dria,  doia,  Tisch;  neu- 
frz.  daia,  eigentlich  ein  über  den  Tisch  gespanntes 
Tocb,  eine  Art  Baldachin.  VgL  Dz  669  dait{ 
CMber,  AU<  H  9li8.  Ober  Reflexe  eines  Fem. 
ditea  im.  Fror.  u.  Sard.  vgl.  Horning,  Z  X.XV  740. 

8002)  [*di>iütio,  eüssi.  eussam,  eütere,  zer- 
schlagen, (bildlich:  ein  Then)a  in  seine  einzelnen 
Teile  zerlegen  u.  dieselbcj))  crörtcm;  altfrz.  da- 
teorre,  detco%u\r)e,  abschüttein;  neufrz.  diacutrr 
(gd.  W erörtern.  VgL  ToUer.  SHzongsb.  d.  BerL 
Akad.  d.  Wias.,  phlL^dst.  GL,  Bd.  61  (1886)  p.  1U85. 

8003)  *dI»dIfno, -Ire, verachten;  iial.diadegnare 
u.  adagnare,  dazu  das  V'bsbst.  düdtyno,  Verachtung, 
»degno,  Zorn.  vgl.  Canello,  AG  III  394;  frz.  d^ 
da^fiuTf  dazu  daa  VbebaL  dMat»;  span.  detitHatf 


80O4)  HMMOf  «Ire.  die  Treue  auflcQndigel^ 
herausfordern;  ital.  disfidare  .chiamare  l'avver- 
.■<ario  a  battaglia*,  afidare  ,d'u80  piü  i  imune  e  con 
accezioni  .'■peciali:  .sfidare  uno'  —  .prnno-tioare  di- 
sperata  la  sua  gaarigione'*,  diffidare  ,non  aver 
fiducia.  e  intim  are",  dazu  die  Vbebeltve  diafidOf 
ifida  u.  das  kindersprachliche  «pAla  ,aospenalona 
dal  gbmeo*,  vgL  CanaOo,  AQ  Ul  SM;  prov. 
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8015)  «dtopifllo  a.  «dlqtielfo  896 


.  fri.  defter;  span.  ptg.  desafiar;  altptg.  desfiar. 
Vgl.  Dz  120  dU^are. 

8006)  *AsflrnOf  «Ire,  entstellen;  ital.  (i(>f(»r- 
wmrt,  difformare,  tformnre;  in  den  Obrigeii  Siirachen 
Mitsprechend. 

8006)  *diid^ftao,  -ire,  das  Fasten  brechen, 
frOhitQeken;  i  taL  tdtfiunare  (der  abliebe  Ausdruck 
1st  fitr  cofoajpm):  ram.  d^fm  aiata  (wird  von  Uz 
angeAlhrt,  Milt  ab«r  bei  Cfa^  der  ttOK.  «Stu»,  tluten, 
kennt);  pro  v.  desdejunar;  ttZ.  d^ftimtr;  ipan. 
desayunarse  (das  üblicher«  Wort  Ist  otmortar, 
vermutlich  von  adnwr.-ius  =  nlmuerzo;  ptg.  al- 
mocar,  dazu  das  Vbsbst.  almo(oj.  Vgl.  Dz  167 
gkütare, 

3007)  «dlsjlBO,  are  ((Or  di^^frnto),  das  Fasten 
brechen,  sp«isen;  ital.  diainare,  duinare,  za  Mittag 

essen  (ist  wahrscheinlich  dem  Frz.  entlehnt,  das 
eigentl.  ital.  Wort  für  den  HejfrilT  is^t  pramare  v. 
pramo  -  prandiumi.  dazu  liiis  Vhsbst.  desiniita, 
arcb.  desinea;  prov.  disnar,  dirnar,  dinar;  alt- 
frz.  düner  (aucn  refl.  s«  dianer,  also  eigentlich  «sieb 
entftiteo*),  <f<nMr  (als  älteste  Formeo  sind  snzu- 
setzen  Prta.  1  lieviM  ete.,  PI.  l  «Kment  etc., 
al-n  rschiedene  fiestnltungen  für  die  stammbeton- 
len  u.  lur  die  tlexion^hetonlen  Formen,  die  erstcren 
sind  dann  <ler  .Vnalntric  diT-  letzleren  gefolgt),  vgl. 
G.  Paris,  R  Ylll  t>ä,  Cauello.  Aü  HI  Sil'2;  Ascoli. 
AG  III  818  Anm. ;  alte  at  dinar;  (span,  ist  das 
tiblicbe  Wort  fOr  .Mittagessen*  eomida  v.  comer 

—  comedire;p  t  g.jantar — l«t,/«Ntor<>,  frQbslQcken). 

—  Die  voa  u.  Paris  a.  a.  O.  gegebene  Ableitung 
des  Tielbebandelten  Wortes  ist  die  eindg  annehm- 
bare u  wenigsten-^  hinsichtlich  der  I, ante  taiiellnv,- : 
begrifflich  freilich  lallt  sifh  ^regen  wie  das  Heiietikt-ii 
erheben,  daß  die  Vervvfii.luiitr  zwciiT  cinainicr  sn 
nahestehender  Verba,  wie  *dii'jfjHnarf  di'Jeuner 
D.  *di^)unare  =  dlner,  zur  Bezeichnung  zweier  ver- 
sehiedener  Mablselten  miodesteos  befremdlich  ist. 
Indessen  liit  sieh  dies  TiellMeht  durch  die  An- 
natimi'  crklftren.  dalt  beide  Verba  ursprünglich 
,rruh^Uuken*  l>e<leiiteten ,  daß  aber  die  übliche 
Frühstürk*!*tiiinii-  in  <-inzelnen  Landschaften  eine 
frühere,  in  anderen  eine  sp.ttiTe  war,  ilall  also  An- 
gehörige der  ersteren  (it  ^,.  ndcn,  wenn  sie  in  eine 
der  letzteren  kamen,  das  dortige  Frühstück  als 
dne  Art  von  Mittagsbrot  aufTassen  u.  die  dafür 
dort  übliche  Benennung  in  ihre  Heimat  als  Bezeieh* 
ining  des  Hittagse«ens  Obertragen  konnten.  Man 
denke  daran,  daO  im  jetzigen  Frz.  mit  liiner  in 
Paris  das  Abendessen,  mit  xonper  das  Nachtessen 
bezeichnet  wird ,  während  in  der  Provinz  ilim  r 
Benennung  des  Mittagsessens  u.  eouper  Henontiung 
des  Abendessens  ist  Die  wichtigsten  der  Uber- 
hanpt  erwähnoogswerten  vor  Q.  Paris  aafgestellten 
Ableitungen  des  Wortes  sind  folgende;  1.  von  de- 

coenare  (richtiger  decenare).  Dz  lift  deitinare; 
2.  von  dU-cenare,  Storm,  R  V  177;  3.  von  *de- 
etcinure,  speiwen  (v.  eM-<i\.  Hi'msch,  Z  I  41R;  4.  von 
*dii^cinare,  tafeln  (v.  dincu»),  Sucliier,  Z  I  42tf 
(aber  sowdld  'deescinare,  eine  (Ibri^'cns  undenk» 
bare  Bildung,  als  auch  'dücinare  h&tte  *di*nier 
eichen  mflssso,  auch  bleibt  bei  beiden  Annab> 
men  altfrz.  digner  unerklärt,  denn  die  von  Suehier 
gegebene  künstliche  Erklärung  ist  gan;t  unhaltbar, 
wo^regeii  'iigm-r  ^'u:\\  aii;^  dinJunarr  v>oh\  ileuten 
läßt).  —  Sonstijre  in  XHrschlag  t;<-iirai  litc  .\l>Ici- 
tungen,  wie  z.  \i.  vun  *dirimiiri  (ulf i'  ii^^aia  .um 
10  Uhr  meisen")  oder  gar  ^(ia_dnn.vtiv,  besitzen 
nor  dn  Wert 


i'j  Oder  gar 
•lyiDologndK 


3(K)8)  'dlxjQdleo,  -äre  —  ptg.  de^uSgar,  vgl. 
C.  Michaelis.  Vt^.  Et  |».  80,  '  ' 
abgeleitet,  denjuizar. 

30o'J)  [*di«IAro,  -ire  (v.  dts  +  lacut),  ze 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zn  itaL 
(woneben  aveh  aUagar«),  obenefawwiimen:  'Drs. 
däayer,  verdOnoeo.  Vgl  PAnter,  Z  VI  108.  &  aaefa 
disliquo.] 

3010)  *disleräli8,  -e  (v.  di*  u.  lex),  widergesetz- 
lich; ital.  disl.itif  u.  gleale,  vgl.  Canello.  AG  III 
394. 

•dldiga  s.  disllfoe. 

8011)  dlslIqM,  -Cre,  flüssig  machen  (ital.  di- 

Uguart  — '  dktmiare)-,  piem.  dealttd;  altvenez. 
dealeguar;  lomb.  denlengud,  vgl.  SalvionI,  Post  8; 
[irnv,  detlegar;  (frz.  d'tai/er  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  mutniallürli  =  *dislfir'irf,  V).'!.  F<">rster, 
Z  VI  108);  span.  'l,  .-  '-  ir  dut  ll.'  tmtz  o-iiu-v  i^-Ieicheu 
Beileutunif  ebensowenig  tiierlier  zu  ziehen  sein,  nur 
rreilich  ist  e-  hchwer,  ein  anderes  Grundwort  daflir 
aufzustellen,  denn  Diez'  Vermntnog,  dafi  leir 
gr.  Iveiv,  bezw.  der  Bedeutung  nach  a  nupmkvtn 
sei  (weil  altspan.  desteido,  deleido,  , gelähmt*,  be- 
deute), hat  wenig  .Ansprechendes;  vielleicht  darf 
man  an  'dixln/irt  1  iU^!,ii>ri  f'i'/irr  :  Irir  =  lii/ire 
:ieer/  denken,  dialtir  wäre  iii^o  eigentlich  .zerlesen, 
zerstreuen*,  woraus  sich  wohl  die  Be<leutung  ,los, 
locker,  flüssig  machen,  verdOnnen*  entwickeln  konnte, 
statt  der  Zusammensetzung  mit  tyfrw  kOmte 
wohl  auch  solche  mit  Ugore  aoDelusen,  < 
stens  für  leichtere  Erkiftrang  des  BedentongsObv- 
ganges  sich  empfehlen  würde,  'dislitjnn'  ist  ja  auch 
sonst,  freilicii  nur  als  Vb.  der  .A-Konj..  ertialten: 
ilal.  di»/efftirf,  .slf(/firr;  prov,  'i,:<liyiir ,  drsliar; 
frz.  datier  (detii  \>{\e^  gewöhnlich  auf  delicattu 
zurüekgelBhrt  zu  werden,  vgl.  z.  B.  Scheler  im 
Diet  s.  si,  aber  wohl  mit  Unrecht,  denn  dtliemhu 
konnte  nnr  delgi/  ergeben,  was  «Itfrt.  Ja  mdi  TOiT' 
banden  ist.  neuPrz.  aber  sich  als  deuffi  dttltaltaB 
müßte);  cat.  dtulligar;  span.  ptg.  detHigar,  de»- 
liar.    Vgl.  Dz  IIH  ^liliguare. 

30121  *di8löco,  -ire  (dU  u.  locus),  aus  einem 
Orte  entfernen;  ilal.  dislocare,  dülogare  ,che  k 
wache  il  contrario  di  allogare,  appigionare*,  tUfon 
«ehe  si  dice  quasi  esdanvamenta  ddle  ossa*,  ti^ 
CaneUo.  AG  III  894. 

8018)  *dIsmItto,  mTsI,  missnm,  nTttere,  weg- 
schicken; ital.  digmittii-i'  ,cessar  j)er  senipre*, 
amettere  ,ce8sare  a  un  tratto*,  vgl.  Canellu,  AO 
III  3!»4;  fri.  dtasMM,  abweiMD,  «teetien,  v<r> 
renken. 

SOU)  *dism$Bto,  »Ire  (dh  u.  mons),  herab- 
steigen; itaL  ditmomtart  ,soendere*,  tmomtan 
,scendere.  perdere  la  vivadt4  del  colors*,  «smonlars 

una  macchina  =  scomporla  pezzo  per  pezzo'*,  vgl. 
Catuilo,  .\G  III  394;  frz.  demonter,  absetzen,  un- 
beritten  machen,  auseinaniieriielinien;  Span,  pt^'. 
diswifntar  mit  im  wesentlichen  derselben  Bedeu- 
tung' wie  im  Frz.,  doch  kann  im  SjpMk  das  Th.  MKh 
.urbar  machen*  bedeuten. 

8016)  «üsplala  n.  HbtMl»,  «Ii»  (r. 
pae,  pag,  festmadisn,  vfonjo  paö4imf 
pag-ina  etc.,  vgl.  aadi  oben  hoffi.  losmi 
packen,  etwas  locker,  frcimachm,  befördern  u.  d^; 
ital.  dinpacciorf  ,cavar  d  itufiaccio*  u.  spaeektre 
.dar  la  via,  --iicdiii •'.  d.izu  die  Vbsbst.  dinpaceio, 
Abfertigung.  L><  pes(  he,  spaccio,  Ürl.  wo  etwas  aus- 
gepackt, ausireki  aiiil  wird,  Verkaufsraum,  Vertrieb, 
vgl  Canello,  AG  lU  884;  prov.  dt^foAar.  als 
nO.  Vb.  .sieh  beeOn*;  mc&lbdk  bt,  ob  hiaifasr 
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sdiOrt  frs.  A^M«r,  dan  das  Vbsfast  ATjvM« 
(wegen  des       ist  *de-ex-pacticare  anznaetzen, 

Schwierigkeiten  macht  aber  üani»  iiniiifr  noch  das 
f  stall  des  zu  crwarteniien  n).  iiiöjfli<-hervvoisc  ist 
ji'iiocli  (it'pi  eher  =  *<it--ixpt<it<'iirf  (v.  pedii  n  ^ 
piige,  Schlinge),  bedeutet  also  eigentlich  ,aiu>  der 
Schlinge,  freimachen*  (Gegenteil  von  emphher),  diaa 
Vb.  konnte  dann  auch  in  die  Bedeutung  ainea 
*dmfmUer  AiqiMtor*  traiUr  v.  (roctonf) 
oder  *iif»passer  —  ^iitpaeHare  (vgl.  chasser  t. 
captinre)  eingetreten  n.  dadurch  scheinbar  zum 
Schwesterwort  des  it.i!  'linpacciare  geworden  sein; 
alt  frz.  findet  sich  auch  dfupeechier,  u.  diese  Form 
wQnle  die  Ableitung  von  *iie-f.r.ft,diciirf  sii  in  rn, 
wenn  '^io  nicht  für  Anbildung  an  empeechier  — 
imprdüare  gehalten  werden  könnte;  span.  ptg. 
dapachar,  be&eien  etc.,  daxu  das  VbabaL  dMgwdb^ 
Dapaaehe.  YäL  Di  981  paetiare;  GriHiar,  älL 
IT  486. 

8016)  ittfftf^  «ira,  etwaa  Geordnetes  auaein- 
andernidniien  u.  dgl.;  ital.  tparare  (wohl  zu  anler- 
aebeiden  von  gparirf  =»  *ex-parire  t.  parere  ver- 
achwinden). 

3017)  *dispirtio,  -Ire  (de  u.  par*J,  abteilen, 
tnaaeai\ltLLdi»pttrtire,dipartire,  spartire;  rum. 
it^aii  ü  Ü  i;  prOT.  deparUr;  frz.  dipartir,  da- 
T«  d4parUm«mt  (f.  dipartiment,  Tgi.  itaL  rfi^ar- 
Ümenio,  wohl  in  .\nlelinunff  an  e^parUmetU,  das 
auf  ein  erst  aua  d  <  gebildetes  *apparter  znrflck- 
zugehen  scheint,  altfrz.  war  jciloi  li  „piirtimmt  u. 
apartir  vorhanden);  cat.  span.  pt|.r.  df^jmrtir. 

8017a)  •dtopatlento.  -are  (patienn),  au-  Avr  tie- 
dnld,  am  der  Ruhe  bringen:  altt'rz.  dLtpuimrntrr ; 
fgL  TlUHnaa,  M6I.  68,  wo  aber  auch  'dt'n-pacentdre 
T.  'ptKtmtua  T.  pax  ab  mOgUcbe«  Grandwort  bin- 
ffaatettt  wird. 

8018}  fiapSada,  -in,  amwiian;  altfrz.  d«gMn- 
«ipv,  Tennagaben. 

8<)in  [dl-penso,  -äre  (Intens  v.  <IUprndo),  aus- 
wftgen,  austfileii.  iuis).'ehf'ii ;  ital.  dispm^are;  prov. 
dimpi  nnar;  t'rz.  dis-,  di'/irnser,  über  die  Bedeutungs- 
entwicklung dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
624,  u.  LindstrOm,  Mdlanges  de  philol.  fr<;8e  dödiis 
4  C  Wabhind  pw  287;  span.  ptg.  di»-,  deapeniar.] 

80219  Mq^miliy  a«  aa«  awmwogen,  verteilt; 
ital.  di^eiua  ,atanaa  da  tanarn  la  eeae  da  man- 
giare,  distilbnzione,  parte  d^an*opera  ehe  si  Tiene 
stainpando,  dispemiio  etc.*,  dispem  ,spesia',  vgl. 
Canello,  AG  III  '.MUi;  prov.  dtitpenm,  Ausgabe; 
frz.  drpenst  f.,  dfpfn.s  m.,  .Uisj/abe,  Kosten,  altfrz. 
dtspoise,  Speise,  Gut,  (ieniisoh  zum  .Metallguli,  vgl. 
Tobler  zum  dis dnu  vrai  anifi  p.  29 ;  span  despenm,  \ 
Spaiaakainmer,  ebenso  ptg.   Vgl.  Da  660  dipemt.  > 

Mtl)  tflspCrga,  I^M»  apinoi«  ifirgCri,  ver- ' 
aliaiii,«»itaL  ^pivywv,  TavatMoen;  (frs.  iUptr- 
•IT  a  *itywaa»y). 

808^  *ilBipictIo,  -fire  (f.  dispadio.  vtrl.  im-pinrin 
neben ponfiaX lospacken,  losmachen ;  i  ta  1.  dupicciare 
.spcdire*,  tfleOor*  ^»alirigara*  vgl  GanaUo,  A6 

III  395. 

3023)  *ibplie6o  (f.  dUptieeo),  plieli,  plieltfim, 
fUMSra,  miBfallan;  itaL  dimiacere,  SbtL,  Miß- 
nUcn,  «pAiMra,  mUftUaii;  t^.  Canello,  AO  III  86ö; 
mm.  denlut  Mt  ut  e;  prov.  desplazer;  frz.  df- 
pliiire;  altCat.  df»plaer,  dexpUr;  span.  de«placer; 
ptg.  desprazer.    Wegen  der  Fle.xion  s.  plfir^. 

3<i24)  displieo,  -ftre,  entfallen;  frz.  dt'ployer. 

802.J)  dispölio,  -üre,  aus|ilüi)i]i  i  n ;  ital.  di- 
magHart:  frz.  depottUler;  span,  detpoyar.  Vgl. 
ab«r  anch  Hr.  8814. 


8096)  fliflaa»  p8aiil,  p5«Ttfini,  pSnSrC,  an- 
ordnen; ital.  ditponere,  dixporre;  in  den  übrigen 
S|<racheii  entsprechende  Formen;  (frs.  rfftjwatf). 
Wegen  der  Flexion  s.  p9ao. 

'M'2Tj  ♦dispigtl»,  -ire  fdu<  U.  jirrtium).  für 
wertlos  halten,  verachten;  ital.  dinpreszare,  -pre- 
giare,  dazu  das  Sbst  dispmzo,  -pregio;  mn. 
de^refime  ii  it  i,  daxa  das  Sbet  d«tpr^;  prov. 
dttprttar,  detpreeiar,  dam  daa  SbaL  Mq»mf-#; 
frz.  diprieier  (geL  W.),  dipriser;  caL  detpredar, 
dazu  daa  SbsL  deapreei;  span,  detpreeiar,  dazu 
das  Sbst.  dttpneto;  ptg.  dttprtgmr,  dun  daaflhaL 

dexpre^o. 

Mr2si  dIspCto,  -ire,  erörtern;  itiiL  liiAptdeir», 
«lazu  das  Vbsbst.  ditpuia;  entsproriiende  Worte 
rein  gelehrter  .^rt  in  den  übrigen  Sprachen. 

8029)  [*dliif  aid*  (f.  ditgniro),  -Cre,  ootersadwa: 
itaL  dkautdto  .altereo,  eonteaa*.  TgL  (ktt.  St  808.] 

SnsO)  rdl«ridfa,  -Ira  Aüt  n.  roHm),  anaein- 
andcrstrahlen,  soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  178,  das 
Grundwort  sein  zu  ital.  »irajarsi,  sich  hinstrecken, 
lautlich  ist  dagegen  nicht  viel  einzuwenden  (vgl. 
jedoch  raiiiiui  >  raggio),  aber  der  Bedeutungs- 
wandel ist  schwer  zu  verstehen.  Dz  S99  hatte  das 
Wort  von  got.  straujan  oder  ahd.  ttrrwjan,  aus- 
breiten, a^^ätet  —  Lautlich  wOrde  dem  itaL 
»drtufart  entapradMD  «in  tat  *di9-  odar  '«s^rarlani^ 
abgeleitet  von  *raritm,  SdlaafiiffBi  n  fiamt  (ana 
ratu*  von  rädere),  audi  die  Bedenlnng  wttrde 
allenfalls  sich  erklären  lassen:  rasua  kann  bedeuten 
idurch  Kratzen)  .platt  gemacht,  eben,  flach*,  dem- 
nach könnt''  I  UI  *ex-rariare  bedeuten  .ausgl&tten, 
flach  machen,  ebnen",  von  woraus  die  üedeuUing 
.auastrecken*  nicht  weit  abliegt.] 

diariaa  a.  di^x-rime. 

8081)  "dhrtao,  «dbrenlee.  «ibtinlla,  -ire 
(v.  rene»),  an  den  Lenden  vanetMH.  kwdiinlahai 
machen;  ital.  {^direnare,  davon  das  Sbst  dXrmeCs, 
Vi  rli  tzungan  den  Lenden);  yr  ()\.desrenar,derfgnar, 
lenilfuhilini  machen,  das  Kreuz  brechen;  (altfrz. 
esreiner;  neufrz.  Greinten;  span.  darrc^fM*/ ptg. 
derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

3032)  [*dT8ret$olo,  -ire  (v.  dis  u.  rotulus),  aus- 
einanderrollen, soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  173,  n. 
Ascoli,  AO  VII  616  Anm.  2,  das  Grundwort  sem 

strrdMlob^dbm^'lhr  899  *.  v.  Iiatta  daa  Wort 

von  dem  unbeleglen  ahd.  gtrühhn!,  strauchelnd, 
abgi'Iciti  t,  allein  M  win!  nicht  zu  sd.  Alier  Wahr- 
•^i-hi  Liilirlikeit  nach  geht  das  Wort  zurvlrk  auf  einen 
lautmalenden  Stamm  rutuch,  welcher  in  dem  dtsch. 
Vb.  rutschen  vorliegt,  mirucciolare  ist  gleichsam 
*rx-rutn'iolare,  vielleicht  gebt  das  Vb.  im  letitflO 
Grunde  auf  rutum  v. 

dbaUlM  8.  dSsldSrtia. 

8089a)  db^lgHlo,  -ire  fngillum),  entsi^eln; 
can.  dffjlfir,  valbruss.  desaejlar,  piem.  diaal^ 
rivelare,  palesare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  ?83. 

3033)  diasipo  U.  disaflpo,  -ire,  zerstreuen:  ilal 
düsipare,  arch,  digcipare  ,disperdere  i  proprj  beni", 
vgl.  Canello,  AG  III  895.  Diez  399  hielt  auch 
»ei{M)pare  für  entstanden  aus  distipare,  u.  Canello 
a.  a.  0.  bat  ihm  nicht  widersprochen.  Nichtsdesto- 
waoigm:  ist  diaaa  Ablattnng  unhaltbar,  vgL  d'Ovidio, 
AO  IV  161  Anm.  8.  W.  Meyer.  Z  Z  179.  S.  unten 
•ex«4inpo.  Sonst  ist  das  Vb.  im  Roman,  nur  als 
gel.  Wort  vorhanden,  z.  B.  frz.  dissiper,  span. 
disipar.    Vgl.  Dz  399  seipare. 

s6lT6r«,  aus- 

o  (xciogUff 

88* 


8U84)  di«alTa,  aUvI,  sUlUAn,  s5It 
landerlOaaD;  ItaL  dte^po  «darseip^« 
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3035)  •dlstÄlto 


806eb)  doeken  860 


aMM  tekit»  ajtoffai»  oder  Kütrrei  frz.  dktoua 
$ohu  toht  SS  aoiHtm  n.  WHt  »  *9oImi»  mtndre, 

span,  disolver;  pt  p.  dinsohrr.  Vd. Dz  398  acioglirrr. 

3036)  'distftlio,  -ire,  zerschneiden,  zerteilen-, 
ital.  distagliare  .intersccare,  iliviilt  re",  dettut/Uitre 
(dem  Frz.  entlehnt)  .particolareggiare' ,  dazu  das 
Vbsbst.  dfttaglio,  vgl.  Canello,  AG  III  .'UU;  frz. 
Utaälgr,  dazu  das  Vbtbat  «f^tetf/  span,  detallar 
(Ldnwort);  ptg.  dttaOar  (LaliDwortÜ 

S0S6)  [«ilttrietlo,  «Ii«  (t.  dütroehu),  aawin- 
«ndemiBen,  =  ital.  gtroMÜtre,  mißhandeln,  Tgl. 
Oz  4(M  «.  r.] 

8037)  dlstrletns,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  digira- 
here),  abgt'Zo^'cn,  =  ital.  utrnlto  (liehen  ilintralto), 
zersUwutj  seltsam,  wunderlich,  vgl.  Üz  404  atratto. 

808^  l*ibtriro,  oire,  entrtricken;  ital.  dittri- 
fMv,  «Mmtk  loawickelo;  (prov.  AaArfaw,  an^ 
«shieben,  nindera,  hemmen,  dam  dai  VMwt  d$- 
itries,  Schaden;  altfrz.  dftrier  mit  derselben 
Bedeutung  wie  im  Prov.,  vgl.  Maß  p.  29.  S. 
Mr.  2M16).    Vgl.  Dz  327  trieare.] 

8039)  (*dIftrIetlo  u.)  *distrInetio,  -äre  rslrietm, 
*$lrinet\u)  =  ptg.  destringar,  dettinfar  (an  rfi- 
tUimtlrt  aagelehnt),  ttUnfor,  etwas  bMrifflich 
Mdngfla,  ftnan  hanm,  vgL  C  IDchaelit,  Frf.  Et 
p.  15. 

8040)  *dIstriifrot  Btrflxi,  strfletlB,  itrOfii«, 
aerstören.  =  ital.  Hntggere,  vgl.  Dz.  104  r. 

8040a)  dlstorbo, -äre,  verwirren,  prov.  destorbar, 
alt  frz.  detiorber.    Vfcl.  Thomas,  R  XXXI  8. 

8041)  ^dlütürpo,  •ire  (turpi*),  scbftaden;  davon 
meh  Comu,  R  Xlil  300,  span,  drstorpar,  miorpttr, 
fentOmiiidii.  ä  unten  tetitrpMo* 

l«ibTMe  9.  Mx-flie.] 

804-')  (dlfl,  lang;  rtr.  dig,  dich,  vpl.  Ascoli,  AG 
VII  62-2:  Dz  {il9  jadis  wollte  frz.  jadi^,  tandit  — 
jmndiu,  tamdiu  ansetzen,  die  richtigen  Grundformen 
aber  sind  ja{m]  [/>)a(6e<]  di[e\i  u.  tan[to»\  di[e\», 
Tgl.  Gröber,  Mise.  44.) 

8043)  l*dillnAl<  II.  (dhurmm),  Tagebneh;  itaL 
fhmaiU:  frt.Joumol;  span,  ptg.yoma/  (bat  auch 
die  Bedeatang  .ein  Morgen  Landes,  Tagewerk*, 
ebenso  im  prov.,  aocfa  altfrz.>orH«{,  vgl.  Herzog, 
Z  XXVII  124.1 

dldrnitS  8.  dTBmQs. 

S(i44)  dlurniis,  a,  um  (v.  dies),  einen  Tap  dauernd; 
itaL  fftorno,  Tag;  rtr.  giorn  etc.;  prov.  jom-s; 
ttt-four,  journet  =  *diurHaia;  cat. Jon»; 

tepaa.  ptg.  Jornada),  Durch  diiirnmw  ist  das 
MnlliT  mm  (i.  d.)  in  weitem  Umlhnge  verdrfiogt 
worden.  T|L  Di  166  gkmoi  ChrOber,  ALL  U  lu2 
u.  VI  886. 

304A)  diT«nM,a»mf  vwMhiedm;  iUL  itmno; 

frz.  divers. 

8046)  dlrCrUK  -{re,  abwenden,  ablenken;  ital. 
rffswrtfrs,  bat  auch  die  Qbertragene  Bedeutung  .zer- 
«nterhalieo,  vergntlgeB*,  dazu  das  VbibsL 


dinm,  Teilong,  Wahl,  Wahlspruch,  Abzeichen, 
divido,  Entwurf,  Torhahen;  ttt.  tf«>,  divi$er,  dazu 
die  Vhsbste  r/mV,  Wahlspmdb,  devit.  Entwurf, 
.\ns<-hlag;  span,  divisar,  halb,  undeutlich  sehen, 
im  V'orbeigelien  erkennen,  Vhstist,  divis'i,  Erbteil, 
Wahlspruch;  ptg.  divisar,  erkemien,  Sbst.  dicim, 
Wahlspruch.   Vgl.  Dz  120  diviao. 

8062)  arab.  dtwan,  mit  Artikel  aA^ttWMi  (Es. 
y  Tang.  p.  6l\,  Register,  Btoeso,  8tMlnt,  KhkM, 


4AMrMMH<0w  Belnstigung:  frz.  span.  ptg.  dAwrtfr. 

8047)  AhUe,  n»I,  Tisin,  -Cre.  teilen;  ital. 

divido,  vigi,  vito,  videre;  prov.  devezir,  drrire, 
bedeutet  auch  .erklären',  Part.  P.  dt^is,  deviza, 
esrtschieden,  bestimmt:  span.  ptg.  dividir. 

8048)  divine.  -Are*  weissagen;  ital.  (in)dovi- 
mar«,  erraten;  fri.  4mibi«r,  wovon  devinail  etc. 

8048)  dlTlan,  ^  W,  göttlich;  itaL  dMiM»;  frz. 
detim  (daneben  gu.  AWn);  span.  dlMw,  aiMmo. 

30.^(l)  dTvTslo,  -anem  Teilung;  altoberitaL 
division;  sonst  nur  (fei.  W.    Vgl.  Berger  ».  r. 

30Ö1)  *dlTlM),  -ire  (v.  divims).  teilen,  abteilen, 
onterscheidea;  ital.  diviaare,  dazn  die  Vbsbste 


,  Zollamt;  ital.  doffono;  prov.  doana;  ttt.  dauane; 

I  span.  ptg.  aduano,  Zollbans,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 

\  dognna.  —  Frz.  dirnn  (fehftrt  ebenfalls  hierher. 

j  Die  Heileutnnfrsentwicklimi.'  (AmtsziniitK^r:  Sitz  des 
Beamten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhcla^rr-i )  ist  uiiiK'ekehrt 
verlaufen,  "ie  diejenige  von  bureau  (vgl.  oben 
^bUruB);  im  er^teren  Falle  ist  die  Bezeichnung  einet 
Zimmers  zu  der  eines  ZimmermAbela,  im  letdtenn 
die  Bezeiebinittg  SmnermoMUe  ni  der  einee 
Zimmers  freworden. 

3052a)  arab.  dlvadh,  davon  vielleicht  ital. 
giarda,  GesehwOr  am  ffintendMnkal  das  Ptedae; 
frz.  jarde. 

3068)  arab.  diemelt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  41^; 
davon  frz.  geiuUe,  Zibet-  oder  Bisam katze;  span, 
ptg.  gkulu.  Dz  166  ginela  vwmilet  riehtig  n«t- 
knnft  ans  dem  Morgrälande  u.  wdst  *[fa]gfnetta 
als  Grundwort  zarOck;  das  Grundwort  djemeit 
'  wurde  von  Cherbonneau,  Juum.  asiaL  1849  I  5it, 
'  aufgestellt,  vgl.  Scholer  im  Anhang  zu  Dz  730. 
dhltn.  s  drüd-. 

3004)  do,  d^I,  dStum,  diriS,  geben;  ital.  do 
diedi  fdM)  dato  dare;  rum.  dau  dndui  u.  dedui 

dot  dai  dot  dei  dat  dar  (daneben  zahlreiehe 
andere  Formen ,  im  Pris.  tritt  vleMtd)  done  ein, 

vgl.  Gartner  §  193);  prov.  dau  f dafür  dorn,  do  = 
dOHO)  dei  dat  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donarr 
—  donner  vOllig  verdrftngt  worden  (eine  Spur  von 
ihm  lebt  aber  fort  in  der  altirz.  Form  doint,  ent- 
standen ans  Kreuzung  von  *doi  =  do  mit  dono); 
cat.  do  di  dat  dar;  span,  doy  di  dado  dar;  ptg. 
dou  dH  dado  dar. 

806&)  niederdtseh.  iebka.  Graben;  davon  viel- 
leicht frz.  douve,  Qnbva  (F.  Pabst).  Vgl.  auch 
Nr.  3062. 

3066)  dörSo,  doeill,  d5etfim,  d$eer«,  lehren; 
ital.  docere  igebräurhlich  Ist  nur  das  Part.  P.  P. 
dotto);  prov.  Part.  Präs.  dozin  (Bo6th.  165,  ist 
nieii^t  als  .ducens*  aufgefaßt  worden),  Part  P, 
dohtx,  Inf.  doatri  altfrz.  8  P.  Sg.  laHpL  doutd 
(Fragm.  T.  TaL  Veno  4),  8  P.  Sg.  Perf.  datid 
(Lcodegar  Sir.  IV  v.  tA.  3  P.  PI  Perf.  dutfUrtmt 
(Alex.  84),  Part.  P,  P.  doit  Str.  V  v.  1), 

duit,  Inf.  duire.  Es  fall» u  ils  »  /  iv  /  c  u.  düclre  im 
Altfrz.  formal  zusammen,  stehen  einander  übrigens 
auch  begrifflich  sehr  nahe  (docere,  .lehren*,  dvchrt, 
«leiten,  anweisen*).  Vgl.  Dz  &64  d^dre  (Diez  war 
anfBngUeh  geneigt,  sftmUiche  Formen  von  dtuhv 
abzuleiten ;  nachdem  aber  der  prov.  Inf.  doxer  belegt 
worden  war,  meinte  er,  dafi  sich  wenigstens  eine 
Mischung  der  Verba  döeere  u.  dürfre  annehmen 
lassoi;  Fftrster.  RSt.  III  181  (hat  das  Vorhanden- 
sein von  df>rfrt\  "dorfre  nachgewiesen;  auf  anderem 
Wege  ist  Havet,  R  III  326,  zu  demselben  Ergebnisse 
gekommen). 

8066a)  mndL  Mw»  Tndi;  davon  altfrz.  4aAM^ 
tfSHfew  pl.,  ein  Stüde  Zeug.   Vgl.  BelireB%  FMf. 

f.  Gröber  p.  162. 

3056b)  mndl.,  mvlaero.  docken,  schlagen; 
]  vielleicht  frz.  (pic.  wall.)  se  doguer,  ach 
i  Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  GrOber  p.  161. 
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MM) 


107»)  dlhnta& 


8067)  d$et9r,  -örem  m.  (v.  iio<-fre),  Li-hrer;  ital. 
dottore;  rum.  doftor ;  pro  v.  doctor;  frz.  docteur; 
cat.  doctor;  span,  doctor,  dolor;  pig.  doutor. 
OlMrall  onr  gelehrt»  Wort,  das  volkstOmUclM  ist, 
wie  idioiD  im  LtL,  magitUr. 

8069)  [Metis,  «m  (Part  P.  P.  von  doetre\ 
gelehrt;  ital.  dMo;  prov.  doht-z;  frz.  rfoe<e  (gel. 
W.);  span,  docto;  pt^r.  'Inutn.  AnI  ii(>ctu»  pehl 
auch  zurück  piem.         (:arhu,  modo,  cura, 

assetto,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  HH4.     Salvioni,  R 
XXXI  281,  setzt,  u.  jedeiifalUt  mil  Hecht,  piem. 
dS)t  —  ductus  an,  indem  er  tafaltspM.  rfuwfcp, 
nenspao.  dueho  hinweist 
SOW)  •MMm  (mr  dtudtekiH,  mOlf;  Hal. 


■■■..f;  sard,  ddigki:  (mm.  do(  tpre  dUee);  rtr. 
dUa,  dSM  etc.,  rgl.  Gartner  §  200;  prov.  dotze; 
altfrz.  dczf;  neufrr.  donzt;  cat.  dotse;  span. 
doce;  ptg.  doze.    Vgl.  Gröber.  ALL  U  102. 

a)60)  'd&dlclnft,  /".  (v.  •doth-cim),  Dulzpnd; 
ital.  rforfiViMd  H.  (Vor^inrt,  vgl.  Canello,  AG  III  319; 
(frz.  d<mzaint):  span,  docena;  pig.  dtuia. 

8061}  kiadersprachlicbes  Wort,  gebildet 

aas  dar  mederbolnng  des  Anlautes  von  do-ntUre, 
also  >»  .aclilaf,  sehlaT;  davoD  vielleicht  itai. 
damdetart,  «dinikehi;  fVz.  dodeliner,  dodiner, 
schaukeln,  wiegen,  vielloirht  auch  dorelotrr,  dor- 
later,  vfizftrlcln.  dazu  das  Vb.  dorelot,  Zärtling. 
l'Qppchen.  Vgl.  Dz  368  dondolare  (wo  aui'h  (/<•- 
utuiulare  als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird), 
862  dorelot  (wo  auch  Herkunfl  vwi  ags.  dtMhig 
fOBt  möglich  gehalten  wird).] 

tO02)  difC  -«m  f.  (gr.  «fori}),  ein  OeOfi:  Ital. 
dofUf  Seitenbrett  eines  Fasses,  Daabe;  sard,  doa; 
mm.  doagä;  rtr.  imba;  pror.  Aya;  altfrz. 
deute,  douve;  neu  frz.  doute;  cat  doga;  span. 
Deroin.  duela,  dovfin;  plg.  uduflla.  Prov.  ffo^rt 
u.  norm.  f/oMTf  hfdeulfii  .luch  ,<iriitifnr;iuii,  (irahon- 
damm,  Graben*;  möglicherweise  jedoch  gehl  das 
Wort  in  dieser  Bedeutung  zurück  auf  niederdtsrh. 
dMa,  vgl.  Nr.  30Ö6.  VgL  Dt  121  ofop«;  GrOber, 
ALL  U  102. 

1069)  dNfeL  daha,  «m  f.,  Raupe  (.eniea.  ver- 
mfs  moAens*  bd  Eneherias);  frs.  «fons«,  ein  Wurm 
in  der  erkrankten  Srhafsleber,  aodl  PflanMDBame, 
vgl.  Tlioma.«.  H  X.WI  42!. 

.S0«4)  inmil  dolekln  (Deniin.  v.  dolk,  Dolch)  — 
altfrz.  lioiryuin,  kurzer  Degen.   Vgl.  Dz  562».  v. 

S066)  d91«o,  döhll,  d$l<re,  Schmerz  empfinden, 
schmerzen;  itaL  doigo  u.  tloglio  (dolus  o.)  dob*, 
dduto  u.  (MtSb  -i*^  dazu  die  TlMMltv*  dnofo  u. 
dffMi^  Tkaaer;  sard.  dMn^  Ihtner;  rvm.  dosr* 
dm4  dmnd  dmri,  dsn  dns  'Vbabst.  dor;  rtr.  Frls. 
r/o,  es  schmerzt,  vgl  Gartner  §  164;  pror.  dÜfTi 
dazu  da-s  Vbübst.  dol-s;  altfrz.  dohir,  dovtotr; 
neui  rz.  fehlt  da.s  Vh..  dagegen  ist  da.s  Vhslist,  ilmil 
vorhanden,  welches  z\x  doloir  sich  verhält  wie  alt- 
frz 'fitil  7.H  rouloir,  also  an  die  stammbetonten 
Furnieu  inil  palalalem  /  sich  anschließt  (dufü 
deuü  =  rfo/co,  ilueilU  deuille  —  doUam);  span. 
doUTf  dam  das  VbdisL  «iiMto;  pt|L  do^r.  dazu  das 
VbriML  d6.  TgL  Gröber.  ALL  II  102  (wo  zuerst 
scharfsinnig  nachgewiesen  wrd,  daß  ein  *ilnUum 
nicht  angefcetzt  werden  dürfe,  freihch  aber  findet 
sich  dies  dölium  hei  Commodian.  ioalr.  9,  81,  1, 
auch  cordolium  ist  zu  erwägen). 

3066)  dWHm  Faß;  itaL  doglio  (mit  offenem  o); 
piem.  dtg,  dtda;  rtr.  d%iltfa;  walden.s  dula, 
(TgU  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769);  prov. 
dufte;  altrrt.  de&  dMB»;  nenfri.doM<LTraiibco> 
bttl^  VfL  CMto.UOL  II  100. 


dölium  s.  doleo. 

8067)  dölo,  -ire,  beluiuen;  rum.  dura  ai  at  a, 
bauen;  span,  dolur,  ein  Stück  Holl  oder  einen 
Stein  behauen;  ,dolare  ist  anch  sQd-  n.  nordital. 
n.  ittiaeh*  Hejw-L..  Z.  f.  6. 6.  1891  p.  769;  frz. 
doUr,  hobeln  (dazu  dotoire,  HiibaldsBll,  aneh  alt- 
frz. dfilt  ure,  Hobelspäne). 

;iiM;8)  döliir,  -ßrem  »i.  <dn!fo),  Schmerz:  itaL 
dolore;  (ruin.  durere);  pniv.  i/olor-t;  frz.  ilouleur; 
cat.  dolor;  span  dolor;  ]>[k- 'l'"'  Hi.  rher  gehört 
auch  das  Verb,  altfrz.  doluser,  '/on/fiMf/-, Schmerz 
empfinden. 

S069)dillir9eiaia*wa«  schmerzlich;  itaL  span, 
ptg.  dakrmfj  proT.  cat.dio(srM;  frz.  dwiiUmrmtx; 
daneben  ital.  diyliM»,  mm.  Aite^  (span. dsMM») 

=  *dolioimt. 

3070)  ent;l.  dolt  (mundartlieh  dold),  TAlpel. 
Schr>ps;  davon  H  ptg.  doudo,  einfältig,  niirrisch, 
vgl.  Dz  446  '. 

S071)  griech.  ffoifia,  Haus;  prov.  domo;  frz. 
dorne,  doemr,  dorne,  Hausterrasse,  Altan,  flaches 
Dadh.  gswolbtes  Dach.  Kuppel,  vgl.  Q.  Paris.  R 

xxiy  2ti. 

8072)  MmMOkt  «  (dommn),  ilhnbar;  itaU 

domevole. 

3073i  •dömfetloo,  -ire  (v.  »/om. whV  iw  ,  häuslich, 
vertraut,  zahm  machen;  ital.  dornt i^twarr,  dimesli- 
eare;  (runi.  <himi-i>tnicesc  ii  it  i);  prov.  domtugar, 
dome^r;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  ersetzt  durch 
apprivoieer  —  *apprieUiare,  abgeleitet  v.  *pH9mf 
primUmf  rertraut);  span.  ptg.  domettiear. 

8074)  dimfctIWM»  •«  m«  b&asUcb,  vertnal, 
zahm;  ital.  dometUeo,  dtme$tk0  (der  Obsmng 
von  do-  zu  di-  erklärt  sich  .per  rfflarian«  m9  m 
trattasse  di  un  do-  da  de-  rome  in  domandare, 
dovere  etc.  Lo  stesso  <•  aweiiuto  nell'  arc.  diminio 
per  dominio  e  iiel  con  ispoii  L  l'r  demainr" ,  Canello, 
AG  III  .SS.'i).  Canellos  Erklärung  des  i  für  o  jn  dime- 
stko  ist  abzulehnen.  Es  beruht  das  t  vielmehr  auf 
i^nhiiänny  an  die  zahlreichen  mit  dem  Prftflz  d»> 
anianteiMen  Worte.  Aach  den  Unpnmg  des  •  statt 
t  in  desMMdar«  u.  doptrt  scheint  C.  zu  verkennen: 
domandare  ist  an  ammemdare,  dotere  an  potere 
n.  rolere  angebildet  fdomani  vermutlich  an  domt'- 
nkn);  rtr.  dumieiiti  (vgl.  auch  den  Talnamen 
Domhschy).  vfl.  Slürziuger,  ALL  VII  400;  rum. 
dumestnic;  prov.  dometfftte;  frz.  dotnestüfue  (alt- 
frz. dcmeiKhe).  Nach  Thomas,  M^L  IS,  ist  auch 
frz.  (mnndartL)  amifue  ss  dametUea  anzusetzen; 
eat  damuUe;  span.  ptg.  dtmmHto. 

8076)  dSnlai,  -am  f.  (t.  Amm^  Haosharrin; 
Etat,  donna,  Frau,  Weib  (ist  das  flbKdie  Wort  fllr 
diesen  He^'rin  [d  »neben  sind  aber  auch  mogltt  = 
mulirr  u.  femmiiiti  vorhanden],  al.«  ehrende  Anrede 
wini  jei|i<<-h  siifnora  ),'ebr;iiir|it ;  imn  dnminn 
madunnu,  inonna,  mono  ist  Bezeichnung  der  heil. 
Jungfrau;  lundnma  u.  dama  ist  Gallicismus).  v^fl. 
CaneUo,  AG  III  367,  wegen  mnmhm  vgl.  ebenda  341 
Anm.  1,  wo  das  Wort  als  Underqmic^liche  Bildung 
erkUrt  wird;  roro.  doammä;  rtr.  dunna  (davoa 
PL  dunntm»  etc.,  Tgl.  Gartner  §  107);  pror.  aoaMMi, 
Frnii.  Hprrin,  daraus  gekürzt  die  Titulatur  na  idie 
starkr  Kihzung  erklärt  sich  aus  der  f)roklitis(  hen 
BeschaiTenlieit  eines  vielgebrauchten  Titels,  vgL 
Thomas.  R  XII  586);  frz.  dnmr  (vgl.  Förster,  Z 
XIII  643,  Klalui,  Ober  die  Entwicklung  des  laL  min 
im  Frz.  [Kiel  \Hm  Diss.]  p.  44)  wird  nor  als  Titel 
gebrancht,  besitzt  also  nicht  die  aUgemcina  Beden- 
laog  •Frau*  (dafllr  fmmäU  (der  (Aeiganff  tm  • 
so  m  eridirt  sieh  vielleicht  ans  dem  prakRHwIm 
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3076)  *dBin&iIirteiD 


8086)  dftnlntts 


384 


Gebniu -hl'  il>'s  Wnrtos  in  der  namontlit-hen  Anrede 
U.  seiiii  r  ilariii  h(  ).'rOniJpten  Tnnlosi|;keit,  vgl.  As- 
roli,  AG  III  :t.Ut  t.  Atini..  ileiikbar  wfire  fluch,  dali 
im  K'l'li^'l'en  VDlkslatein  ein  *i/omiHus,  '(lominn 
mit  vülk^etj  riiologisf  her  Anlehnung  an  dare  gebildet 
wordeD  wire,  urn  den  Herrn  bezw.  di«  Uenrio  als 
CidMr,  CMierin  zu  beieiebiMii):  e«i  «Ahm;  ipan. 
tMa,  diieka,  bedeutet  sowobi  .Fran*  im  Allge- 
meinen (daneben  jedoch  sind  aach  mujer  =  mu- 
Herftn  u.  hetnbra  —  frminn  vorhandon),  als  auch 
wird  das  Wort  als  Titel  ^'ebrau'■llt.  in  letzterer 
Verwendung  ist  in  der  gewöhnlichen  Surache  sfi'ium 
üblicher;  ptg.  dona  (daneben  in  der  allgemeinen 
I3edeutung  mulhtr,  in  der  Verwendung  als  Titel 
$eiihora).  Vgl.  Dz  122  dOHna;  Grober,  ALL  U  lOS. 

SII76)  [*diinTBlirnai  «.  (r.  domttmäi,  Herreii- 
rechl.  Willltar,  Gewalt,  la.  «dSrnnlrlOm?)  n  (von 
(faiNMum),  Schädigung;  ausder  begrifflichen  .Miscliun„' 
dieser  beiilen  \V>irti  r  ^  Tu m?  h(  rvi)r;.'i'tr:ui;,'i  n  zu 
sein  alt  frz.  dangur  \.i\\r\\  ,i(tngiir  {.'e^flirietien.  vgl. 
Förster,  Z  XIII  /).i;'>i,  «ict.ilir.  u.  neufrz.  itmu/rr. 
Vgl.  D/.  bh'J  danger;  Öcheler  im  Anbans  ZU  Dz 
790  u.  im  Diet.  a.  v.  —  Akmyier  liat  alUn.  «Ohl 
nie  die  Bedeutung  tod  Gelkbr,  aoodeiii  nur  tor 
HeiTCcbaft,  SehwieriglreH,  m«  n  der  Ableitanf  von 
äamtHlaHmt  atimmL  Da  domima  in  frz.  dame  ja 
ebcnfUb  o  za  a  ändert  a.  dasselbe  noch  in  an- 
deren Ableitungen  desselben  Wortes  pesehieht,  s*> 
ist  das  zweite  Ktymon  ihimnarium  öberflüssig.* 
Stürzinger.  ALL  V'll 

S<)77)  *dömiiiit-Slli,  -am  f.  (Deniin.  v.  domina). 
kleine  Herrin,  Frflatein;  ital.  domclla,  Mfidchen. 
Frtulein.  damifetla  (frz.),  FrAulein  (das  Qbliehe  Wort 
tat  »Frtolein*  ist  t^morituH;  rum.  domnid;  proT. 
«ISMMBa;  altfrz.  damoüelle  (wegen  des  a  vgl. 
Hr.  8076);  nenfrz.  demoüelle  [mademoiselle,  .Fräu- 
lein') (vgl.  Nr.  »1178):  .span.  doncUu.  Mädelien. 
Zofe  («"/lonVa,  .Krünlfin' I :  ptg.  domt/lri,  .Miidchen, 
EhrenlrSulein  (da<  ubliclic  Wort  lur  .Fraulein*  i.sl 
senhorita).  Vgl.  Dz  V2  >  donno;  (irftber,  Al-L  II 
103  (wo  mit  Recht  Prankreich  als  die  eigentliche 
Heimat  tod  dmiifticellut,  -a  erkiftrt  wird), 

8078)  *i9Mll1HniiR,  •Um  m.  (Demin.T.  domkmü, 
Idriner  oder  junger  Herr,  Junker;  ital.  dmikttOf 
Junker,  damigeUo  (frz.),  unverheirateter  junger  Mann ; 
rum.  ilomniiil;  prov.  donztl-^;  altfrz.  dnmoürl, 
liamoixiiiu.-,  iliinrel,  -sf!,  -Zfl,  vgl.  Förster.  Z  Xlll 
ftlt'i.  Klahn  a.  a.  0.  i>.  Nr.  mi'))  p.  45:  neufrz. 
damokfau;  c  hi.  dornet;  span,  doncel;  ptg.  donzfl. 
Vgl.  I>z  1J2  donno;  liröber.  ALL  11  103. 

»07»)  diBMl4-U8  u.  (seil,  die»),  Tag  de« 
Herrn;  ital.  dmnenka  (sdl.  (Nn),  Sonntag;  rum. 
dmmimka;  rtr.  dmmiitiga,  dum^ndya  etc.,  vgl. 
Gartner  §  61 ;  prOT.  dbnenge-s,  dimerffue-n;  alt- 
frz. diemenchi'  *dia{t.dtet)  'loininira,  dirinemji, 
diemoine,  ditHoini/<'  =  die$  lioiuuiku.t :  neufrz. 
dimanche  m.;  alt  rat.  dimt-nt/c;  neun  at.  dominini; 
span.  ptg.  domingo  domini.'us  (seil.  dies}.  Vgl. 
Dz  I  J'J  domenica;  Baist,  Z  VI  117. 

SObU)  [«Molinie,  •«neu  m.  (?)  (v.  «tom^ia), 
Herrenhans;  proT.  donio-$,  Burgtorm;  altfrz. 
dongeon,  doignon;  nenfri.  donfOH.  Vd.  Dz  562 
dongeon.  Vgl.  aber  aocb  Pogatseher.  Z  XII  Mi7, 
s  unten  dunrjd.) 

3081)  dominium  «  iv.  ilimunu.-).  Hensibatt: 
it.il.  'litninio,  liminni'i  Ivoiu  altf'rz.  di-mnine), 

,il  doijiiiu«»  il>"l  re  o  il^Uu  slalo*,  vgL  CancUo, 
AG  Hl  :  .iltirz.  itemrnie,  demeine,  demaint, 
vgl.  Cohn,  Suflizw.  p.  169:  neufrz.  domaine; 
•pan.  ptg.  demMo. 


30S2)  *d8mTno,  -ire  (v.  dominm;  .schrifllat.  Dep.), 
herrschen;  ital.  dominure  .signorreggiare*.  (/^»wi«r< 
.termine  del  giuoco  della  dania  (che  pero  t-  niani- 
festamente  una  derivazione  seriorei'.  vgl.  Canello, 
.AG  III  367;  (rum.  dumneisc  ii  H  i):  prov.  dom- 
H^ar;  a  Ufrs.  «loiHMwrr,  den  Hof  maeben,  galant 
sein,  ist  spftte  AbMtmg  von  dtmmdt;  fri.  domiiur 
(rein  gelehrtes  Wort;  im  Altfrz.  ist  dominare  auch 
in  der  laulregel  mäßigen  Form  damer  vorhanden, 
vgl.  Ker;.'er  p.  liUI:  sp.ui.  pt^'.  dominnr. 

»i)s:4|  Idöminiiln.  domnflia.  -am  f.  iDi-min.  von 
dntnina),  kleine  Ib'rriii:  itaL  'lunno/'i.  Wic-^cl  (es 
bedarf  nicht  erst  der  liemerkung.  daß  das  Wort 
unmittelbar  von  ital.  donnn  abgeleitet  ist  u.  also 
mit  tat.  dmniHuta  eigenllicb  gar  nichts  zu  acbaffm 
hat).   Vgl.  Dz  868  «.  ej 

8064)  dSnTnIf«,  m.  (v.  dem««),  Herr;  ital. 
donno,  Herr,  Gebieter  (unOblicbes  Wort,  die  Oblichen 
Hi'/cicliiiiih^'fn  des  (ieMi-liTs  sind  mnegtro  u.  pn- 
dronv,  .Herr*,  als  Fllirciititfl  ist  signer  ~  se'niorem), 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  grol!;  (auch  iler 
Vokativ  domine  bat  sich  in  gewissen  Wendung4;n, 
namentlich  inbeill|:  auf  Gott,  erhalten  l;  domino 
zur  BezeiehoaDf  enea  Kleidnngwatftckes  (eigeotlicb 
eineeWnitefdiormaiiteb)  let  do  «nprtngli«»  g^st* 
liebes  u.  also  gelehrtes  Wort,  domino  zur  Bezeich- 
nung eines  Brettchenspieles  ist  ein  geschirhtlicfaes, 
obschon  nirht  mit  Sicherheit  biKZU  seiner  Ent.stehung 
vert'oli/liiirc-i  Wort,  v(.'l.  Scheler  in  seinem  Dirt.  «.  r. 
lüber  ila-^  KI'iiliiriK'-'^'iirk  •loinino  beiiu-rkl  Canello, 
AG  III  3<)7,  ,in  origine  un  nppuccio  nero  che  i 
preti  nsavano  d'invenio  p  rl  ai  lo  il  ,Signore'  ai 
malati",  u.  Ober  den  ^ieinamen  domiito  .OMsehera 
eon  cappucdo,  giooeo  ehe  ri  fz  eoo  venttqiutlro 
tessere  con  una  faccia  bianca  e  1*  attra  nera,  dal 
tr.  domino*):  damo,  Liehhaber  (nach  Analogie  von 
diittui  jri'biMet  II.  zuerst  von  Lorenzo  de'Hedici  ge- 
braucht); rum.  iIdiiih;  prov.  don-x:  (auch  Fem.), 
c.  o.  dorn;  durch  .--lai  k«'  Kürzung,  welche  eine  Foltre 
de»  proklitischen  tilellialti-n  Gebrauches  de«  Wortes 
war,  entstand  daraus  ./i,  n  lauch  FJn.  'X,  .V  ge- 
schriebeok  vgl  Thomas,  R  Xll  6tiö  n.  £.  Richter»  Z 
XXVIl  198.  sowie  Sehalts-Oora.  Z  XXVI  888 
(Schnltz^Oora  erUirt  V,  ne,  m  als  entstanden  ans 
dem  Vokativ  \domt]ne  mit  de  ~  de  ne,  d,'n,  eine 
Erklärung,  welche  jedoch  keineswegs  eiinvands- 
frei  isli;  altfrz.  er.  dun»,  c.  n.  damt;  vgl.  Klahi». 
Die  Entwicklung  iles  lat.  »in  im  Frz.  (Kiel  1898 
iliss.)  p.  44  ff..  Förster,  Z  Xlll  542,  Ascoli.  AG  III 
8»o  Anm.,  vgl.  auch  oben  Nr.  »076  (.Herrgott* 
=  damddac,  dameldiau,  das  /  des  Wortes  ist  noch 
nicht  befriedigoid  erklärt,  a.  Nr.  293o ;  neufrz.  ist 
das  Wort  nicht  mehr  Toriiaadeo  (.Hmt*  im  Sinne 
von  Gebieter  ist  medtre,  als  Titel  wird  »eigneur, 
situr  »iniorem,  luzw  nionfi-igneur ,  monsieur 
krebraiiclit):  span.  iliiii<<i,  Herr  -  Besitzer  (Herr 
im  Gegensätze  zu  liii  ii.-r  i^t  nmo),  lion  mu'-  dem 
Vokativ  domint),  Herr  als  Titel  vor  Eigeimamen 
(die  Obliche  Anrede  .Herr"  ist  seiior),  ans  dem 
Span,  wurde  do»  auch  in  das  ital.  fibertragen 
(Dante  bf.  29,  88  hat  dotmo  prokKtiaeb  gebraucht); 
ptg.  doHo,  Herr  =  Bigeotamer,  dorn  (als  Titel; 
die  Obliche  Anrede  .Herr*  ist  teüor).  Vgl.  Dz  ISS 
donno;  Gr>dn  r.  ALL  II  U>:1  Cohn,  Herrigs  Archiv 
H'l.  Iti8  p.  will  die  Kurzfornien  n',  en,  Mai, 
rio.«,  na  aus  nDinini  in  iler  Bedeutung  ,dM  HailMIW> 
mit  Namen,  genannt*  erklären. 

8065)  dSninOs  <ille?)  +  d^Os,  Herrgott;  it«L 
domtntddio,  dommtddio;  mm.  dHmmmtj  prov^ 
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damli'it  ii< :  allfrz.  dametdiitua,  dant'ldex.  ~  ,Die 
Varbindiuig  domwiit  Ma  dtut  für  it*L  dOM<iMiMb 
hat  Ibra  ■chwwreo  B«deok«o.   Was  mil  das  Ote 

hinter  dominu»,  a.  was  soU  w  Tor  äetu,  da  «/«^h« 
doeh  hentzutape  noch  stets  ohne  Artikel  frebraucht 
wirilV  Zudem  weisen  ital.  domine  u.  rum.  dumni- 
mit  ihrem  t  iiii  ht  auf  .Vom.  oder  Acp.  dominus 
(-um),  siimlerii  auf  ■Icn  Vokativ  domine;  das  Wort 
ist  natürlich  am  mei^!tell  im  Anrufekusus  Kebraucht 
worden,  u.  domine  detts  (cfr.  deuLsche.s  , Herrgott") 
ist  deshalb  das  £tymoa.  Imm.  Bekker  hat  snersl 
di«  Etymologie  if.  ÜU  dtmt  «if^e^tellt  wegen  alt- 
frs.  damletlinu,  damtldeit,  aber  die  ältesten  fhinz. 
Formen  bis  tief  in»  12.  Jahrb.  hinein  haben  kein  l, 
-ioiiderii  lauten  domine  detts  (St.  Le^er).  damnede{u), 
das  /  i-t  alsf)  aus  dem  «  entstHiulen.*  Slürzinger. 
ALL  VI!  ».'(lt.    -  M(  ri.'4  i  v  » 

aoäti)  dömini«  +  Huitw  -«n  i-l  vielleicht  ent- 
halten io  dem  veralteten  1 1 .:.  i  hmron  fj  daron, 
HanshefT,  -Vatar,  v^.  Bogge,  R  iV  8fr3. 

HOBT)  Miait*,  «IM  (lutens.  r.  itoncr»).  sihman ; 
0t*L  ist  das  Primitiv  domare  ablieh);  proT. 
donUar,  dondar;  altfrz.  donter,  danter;  nenfrs. 
dompter;  fs|>an.  |it;:,  ist  noch  iln-^  rritaitiv '/(/mar  ' 
üblich,  daneben  /twoiinfir.  .lut'  i'iiier  vriiiiz  äliii- 
lirbfii  Aurt'a>sunt:  >U'>  V(  rliiiün't.'iitT>-s  Ijct  uhl  wie 
domar,  denn  wit-  diese.^  mit  domus,  »u  hängt  jenes 
mit  den  von  manntts  V.  monere,  bleiben,  abgeleiteten 
n.  a  Wohnung*  bedeoteodenSuMtaothrMi  zusammso). 

srsQ  «tailtit.  a,  um  (PMl  P.  P.  v.  domar«), 
gezähmt;  prov.  domde,  zahm-  span,  duendo,  zahm 
(vielleicht  hangt  damit  zosammen  duende,  Kobold, 
Haiisjfeist.  ;.lr.rli~  itn  der  an  da.s  Haus  gewiibntf. 
zahme  6piik;;n>ll;  pt^r.  dondo  in  d«'r  Verbiudurif 
fazer  dondo  alg.  c,  ctv»;!-  vi-rd'  i  heii.  i'i|.;entli'-b  wohl 
etwas  zahm  (u.  dadurch  uiifrisch,  malt,  schwach) 
machen;  duende,  Kobold.  Ygl.  Di  44S  dutnda. 

dtao  s.  dtfliito. 

8088)  MoiVa,  «m  f.,  Hans;  {t«L  rfMOMO  m., 
OotlMhans,  Dom;  sard.  d<mu.  Haut;  (frs.  tUmt, 
Koppel  =  gr.  itüfia,  döme,  Dom  =  itat.  duomo, 

vgl.  n.  Pari?.  R  XXIV  •>:  i  :  >\r.\n.  </«mho,  Kuppfl ; 
ptK'.  domo,  l)om  (wohl  nur  wi  ni^.-  ühln  h.  ^cwoliii- 
iicher  igreja  cathtfirat,  wie  ttln  rhiiupl  , KaMu  diide'' 
die  im  Roman,  beliebte  Uezeichnung  der  Domkirche 
ist),  h  der  Bedeutung  ,Haus'  ist  domtt»  dur<-li 
esa»  n.  imamtio  TOllig  verdrängt  worden.  VgL  Dz  i 
868  duomo. 

8090)  diairnüB  H.  (v.  dono),  Gabe;  span.  ptg.  I 
detudrt,  (schone)  Natnrgabe,  Anmnt.  Vgl.  Dz  446  < 

S.  r. 

3(t!>l  I  dänique  |uis]>rUni..'lii-lie  Form  für  donrc; 
Lucr.  2,  lllü;  6.  7(>Ö  u.  il'Jö:  Greil,  iascr.  -iTMi; 
Vitr.  3,  5,  6  u.  öfters,  s.  Georges  ».  p.),  Konj.  u.  | 
Adv. .  als  Konj.  (n.  nor  diese  Verwendung  ist  i 
schrinial.)  —  so  lange  als.  bis;  als  Adverb  —  zu 
der  Zeit,  dann,  da  (diese,  im  Romanischen  allein 
flblicb«,  Fmbtioo  muß  das  Wort  benito  im  Volks* 
htdn  besessen  haben,  vgl.  Grober,  ALL  II  lOSfT.; 
Zimmermann,  ALLY  567  ff.,  namentlich  aber  p.  571 
am  Schlüsse  des  Aufsatzes);  (ital.  dini'/ui-  n.  mhin- 
que,  also,  folglich,  ditmiuf  ist  iiKi  hrilllicli  hcli'^'l. 
al.'«ü  lateinisch,  darf  aber  nicht  ohne  weiteres  mit 
doniqtie  zusammengeworfen  werden);  sard,  «fwfi- 
«ß$i  rtr.  dutw;  proT.  done  (aaeh  4mIsns),  tfoncs; 
altfrz.  donepm,  dorn  {mat  adou^;  nooArz. 
dions;  eat  defies;  altspan.  deitea»;  (nouapao. 
fat  «also*  Ott,  ptg.  astim,  oder  es  wird  sabstan- 
tivisch,  z.  B.  !fpnn.  de  esta  suerte,  pt,.'.  d'rgta  ma- 
neira,  nmschrieben).  Aus  der  rftumlichen  Bedeutung 


der  Partikel  hat  sich  also  die  folgcnide  eOtwidtsH. 
VgL  Dz  124  duMpu  (Diaz  nahm  *aUim  am  «1 
Iww  als  Grundwort  an);  Goran,  R  VU  864  (G. 

setzte  numauid,  ^tw  als  Grundwort  an);  FOrster, 
RF  I  322  (F.  wies  Diez'  Herleitun.'  ab,  stellte  doni- 


ipd  (jiuinlfnrm  auf, 


rriniiche 


Mischung;  zwisolieii  donique  u.  diniqtu  aiij;  (J,  Paris, 
R  Xll  1.^.1  (verhält  sich  skeptisch  gegen  Forster- 
Aufslellungenl;  tiröher,  ALL  11  1U3  (hält  an  do- 
•n^NS  als  dem  Grundworte  fest  u.  sucht  naeh- 
znweiaen,  daB  dasselbe  volksspracblieh  auch  ad- 
verbiale Funktion  beaessen  habe);  Zimmennuon, 
ALL  V  571,  IX  591,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  Gi«ber 
bei),  vgl.  audi  Englander,  ALL  VI  467;  Stolz  n. 
Schmalz  in  J.  v.  MolU  r.s  Handbuch  etc.  II'  315  u. 
'.14.  Körtintr,  Zt?(  lir.  f.  frz.  .Spr.  u.  t.,it.  XVlil  '  37. 
Für  cnd^'ültitr  ent.^chiedi^n  dar!  iinJe^svii  die  IK-r- 
kunftsfrage  des  ilal.  dunque  etc.  auch  Jetzt  noch 
nicht  erachtet  werden.  Zum  mindesten  dOrfle  auch 
gegenwärtig  noch  die  Annahme  erlaubt  sein,  daß 
die  Gebrauchsweisen  der  romanneben  Partikel  das 
Ergabnia  bagrifOieher  Mischungen  lind,  wie  schon 
Förster  dies  ganz  mit  Recht  behauptet  hat.  Es 
scheinen  in  duni/m  »  h .  begrifflich  miteinander 
vreiiienjft  zu  sein  'l-ini'iue,  deniquf,  tunc  u.  viel- 
leicht auch  df-uii'lf       frz.  dont. 

ö*'92)  döno,  -are  (v.  donum),  sciieni^^en;  ital. 
donare;  prov.  donar;  Irz.  donner  (hat  die  allge- 
meine Bedeutung  ,gel>en''  Obemonuneii,  ist  alio 
an  Stelle  von  daro  getreten  [vj{l.  oben  Nr.  8i>64), 
inlblgedenen  fehlt  dem  Fn.  em  eigentliches  Ver- 
horn für  .schenken*,  die  Verbindmig  faire  prhemt 
df  qlq.  ch.  ist  ein  nur  unvollkommener  Ersatz); 
s|)iin.  duHiir  i>rewf»hnlicher  wohl  ref/alar);  ptg. 
doar  I  wenig  üblich,  datüc         iipintenttif,  regular). 

:-t()i)H|  'dünösüs,  a,um  ivon  donum],  begabt;  span, 
ptg.  donoto,  schön,  anmutig.  Vgl.  Uz  445  domrin. 

30t)4)  dinam  m.,  Geschenk:  itaL  donoi  prov. 
don-9,  do-of  frz.  do»  (die  IIMieheD  Wörter  sind 
prhuti  r.friifntrr,  darbieten,  o.  oaiom  =  *e^ps> 
tetlum,  w.  m.  s);  span,  don  (gewOhplichcT preuKte, 
r'i/'ifn  V.  retjalar,  letzleres  ein  Vb.  noch  onaof- 
t^'i  klarten  Ursprunges,  nach  Diez  2(>6  =  *regdaret 
\^\.  jedoch  Mr.  79U0a);  ptf.  dvm  (daneben  prtunte, 

liwiivu). 

.S4i»5)  *dönBlcÜlo,  -äre,  (ein  wenig)  schlafen, 
*dimiieiliisus,  a,  am,  schläfrig;  itaL  donntfeeMor^ 
dormigliare  (Gallicismos);  altfrz.  dormmUttr,  dor- 
mfltsr.  dazu  das  Adj.  dormiUoua;  prov.  dormilkar, 
dormttho»;  span,  dormijogo  (Gallicismus);  ptg. 
dorminhd^o  (daneben  'lormll<}n,  vgl.  ital.  donili^ion 
u.  -ne).    VtrI.  d'Ovidio,  AÜ  XI II  31*7. 

34HMii  dörmio,  -Ire.  h  til  iteii;  ital.  dormire; 
rum.  liorm  ii  %t  i;  rtr.  durmi,  vgU  Gartner  §  t7U; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  dormtr.  VgL  Gröber, 
ALL  II  106.  S.  auch  dede. 

3097)  dMmrIm  Schlaftaal;  frs.  dortoir 
(altftt.  dormtor  ^  "dormitorium,  ^  Gobii,8alllxw. 
p.  120). 

3nOSi  ^.'äl.  ddrn,  bret.  dorn.  Hand,  Faust:  davon 
verniullicii  prov.  dorn-g,  ein  kleines  Mali,  eine 
Handvoll;  altfrz.  livr,  dour.  \  |.d.  Dz  5t»3  dourf 
Tb.  überK'lit  'l.ts  Wort:  vgl.  auch  Hufmann  ZU 
Jounlains  d*-  Hlnivies  Vers  38.Ö9. 

S4)9!i)  dörsfim.  'dösüfim  «•.,  ROcken;  itaL  dosas, 
PI.  doMi,  Grauwerk;  rura.  do»;  proT.  fri.  äöo 
(altfrz.  mit  offenem  o);  dazu  prov.  domar,  alt- 
frz. doner  .rompre  le  dos*;  span.  ptg.  dorto. 
Vgl.  Dz  368  dorn  u.  672  ro-fstr;  Grober,  ALI.  U 
lur*.    Auf  den  Flur.  *doatta  geilt  zurück  pie  in« 
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I,  gascio,  biicrello.  siliqua;  (altprov.  dolsa); 
neapror.  dor»o,  douo,  dou(e)»$e,  vgl.  Nigra,  AU 
ZV  288,  (das  /  in  doUa  ist  wohl  aus  r  entstanden, 
nur  unter  dieser  Vorausaetxong  kann  das  Wort 
hierfaer  gexogen  werden). 

8100)  4U,  4MUm  /-Milsift;  date  u.  dato; 
sard.  Ma,  dan  das  m  Madar«,  rcL  Salviooi, 
Post.  8;  prov.  dM^;  trt.  dot  o.  iattf  span. 

ptg.  dote. 

31(H:  (•dolürliirittiv.  dolarium)—  Irz.  douairUre, 
ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  dotur.] 

3102)  *d»tirifin  n.  (v.  dou),  Milgifl,  Aussteuer; 
prov.  dooiw,  Wilturo:  frz.  douain,  davon  doit- 
trirUn,  BMfcilMMrtc  Witwe,  vgl.  Di  868  dotier. 

8108)  dSt«,  'in  (TOD  dot),  ausatenara;  ital. 
dolart;  trt.  doner.   Vgl.  Dz  663  douer. 

3104)  drfte«,  •Oneni  m.  (^t.  r)(>»x(ui-),  Drache; 
ital.  dragone,  Drache,  Uirgoite  .uii"  t-rba  odoril'era, 
prubabilinente  allrav.  Tar.  tarchün'^ ,  vgl.  Canello, 
AG  III  JJÖ7;  rum.  drac,  Teufel,  Dämon;  prov, 
dragon-»,  dra^o-a;  frz.  dragon,  Drache,  Dragoner, 
d.  i.  eigentlich  ein  Reiter,  der  zu  einem  Dracben- 
baimer  gehört  (zu  dragon  war  im  Ältfn.  das  Dem. 
draonele,  gleichsam  *drac»mmkUf  'WdOHoAm,  Tgl. 
Berger  p.  110);  ettragon  (Leluiwoit  aus  dem  Ptg-). 
Schlangenkraut  (i1;ls  von  Diez  anj^cruhrte  ^'leicli- 
bedeutende  taryon  trlilt  b.  Sailis);  cat.  ilniti; 
span,  dragon,  Dracln',  drai/onttn,  taiaijuntm,  tnrii- 
goHti,  Schlangenkraut ;  pl  g.  dragäo,  Drache,  etitrayäo, 
Kaisersalal  (das  ea-  ist  vermutlich  aus  dem  arab. 
ArtUei  W-,  r^.  entataaden,  vgl  Uevic  unter  utragon, 
Sebalar  im  Anhaof  sn  Ds  749).  VsL  Ob  iVi 
Uurfottr;  Eg.  y  Yaof;  88i. 

SI05)  germ.  8taiiua  ing«  liaben;  auf  diesen 
Stamm  scheint  zurflekzugdMtt  frz.  dnigite,  am-  ' 
gci)r:ii)lc5  Malz  vgl.  engl,  dreg»,  Hefe.  Hodensatzi, 
viellciclil  iiiicb  frz.  dnnjui ,  HulilM  li.iiit'fl  (vffl.  eugl. 
drag,  ?k.hlei(e  d.  h.  ischlcppvxerkztug,  Haken  u.  dgl.). 
Vgl.  Dz  BKS  dragur;  Mackel  p.  ü7. 

8106)  altufrAiiL  'draliya  iabd.  trei^h),  Scbött- 
liog.  =  tta.  dngMH,  SdiöSwig,  De  688  s.  «i.; 
Moekal  p.  115. 

8107)  oret  dralli,  Zeugstacke;  davon  vielleiebt 
fr«,  drillt;  Lri(.pen.  VrI.  Dz  56t  driüf  2  (Diez 
fragte:  .vom  imrd.  drii,  Wegwurf?*,  slcllle  gleich- 
zeitig aber  utirli  k)iiir.  ilrifU,  SlQck.  Teil,  al?*  iiio/- 
liches  Gruadwurl  aulj;  Th.  p.  97.  Von  drUlf  d.is 
Vb.  driUfr,  Lumpen  .-animeln,  umherslrolcheti. 

810B)  drapfaSf  •«»  m.,  Tuch,  Lappen  (belegt 
bai  Orilma.  fr.  Bern.  p.  22,  22  H.  Not.  Hern.  i>.  »4 
Sehn.,  8.  Georgen  «.  v.);  itaL  drappo,  Tuch,  davon 
dtt  Dänin,  druppello,  Fetzen,  Fahne;  prov.  drap  u, 
dr^  m;  frz.  drap,  davon  das  Di  inin.  dmjiran, 
Fahne;  span.  ptg.  trapo,  Luinpen  iIün  iiblicli<' 
Wort  für  ,Tuch*  ist  panno,  paiio).  Vgl.  Dz  12a 
drappo  (Diez  ist  geneigt,  als  Grundwort  lia.'i  in 
einem  ahd.  Glossar  des  12.  Jalirh.s  eiUlialti  iie  tr>dw 
,lrama,  extrema  pars  vestimenli.  timbria*  anzu- 
erkennen);  Gröber,  ALL  11  106  (Gröber,  sich  darauf  I 
iMcnteid,  daß  das  Wort  erst  in  einer  HdSb  dea 
7.  hhAjs  lielegt  sei.  erklftrt,  daB  dasselbe  ronanisch  I 
aeia.diNtn  latoinisrhrn  Sj)rachgebiete nicht  angehöre, 
es  sei  vielmehr  Ircmdcn  Ursprunges,  aber  weder 
griechisch  nuch  kclLr-ili  iiucli  deutsch.  Daj-'Cgen 
darf  man  duch  einwenden,  daH  ein  Wort  um  des- 
willen, wt  il  es  erst  in  einer  Hilr*.  des  7.  Jahrh.s 
l>elegt  ist,  was  ja  rein  zuf&llig  sein  kann,  noch  nicht 
ohne  weiteres  mit  dem  Stempel  der  Nichtlatinit&t 
zu  brandmarken  ist;  AaeoU,  AQ  VU  IM,  bemerkt: 
ydrappos  i  neu»  note  UradaDe,  e  coil  si  poM  dire 


voce  latina");  Baisl.  Z  VI  117  (B.  vermutet  in  dem 
von  Diez  angezogeoea  abd.  trabo  einen  Schreibfehler 
für  trddo,  wriB  aber  llfand  etwas  Bestimmtes  Ober 
den  Unnran  wo  dn^po  nicht  sa  sagen);  Th.  86 
(stellt  die  miilldMi  keitlMber  Vemitthmg  des 
Wortes  in  Abrede). 

3109)  altnMnk.  drw<^  oder  drastjla,  Darrmalz 
(ags.  durste,  ahd.  trestir ,  iilid  Trcsler) ;  davon 
alttrz.  drawhr;  neufrz.  drechr,  Darrmalz  VgL 
Huj.'Kc,  U  III  147;  Mackel  p.  52;  Dz  5C3  dratAt 
leitete  diis  Wort  vom  deutscheu  drfgehen  ab. 

3110)  got.  f^pa-^drau^aa,  herabstarzen ;  darcB 
viell.  ital.  trooäa,  durch  Nässe  entstanden«  Rinnen 
atrtoetaf  Wasaerq>ur,  ttntwio,  OertMch  tob  herab- 
fließendem  Wasser,  dazu  das  Vb.  Hroaciare,  rauschen. 
Vgl.  Dz  407  troseia;  Caix.  St.  626,  erblickt  in 
Kcatroscio  .acquazzonc'  ticn  .fedcle  riflesso* 
got.  gadrauajan,  während  er  die  üben  aufgeführten 
Wörter  zu  got.  driuaan,  atnl  tnosan  stellt.  Warum 
dem  so  sein  mO.'we,  wird  niclil  nachgewiesen.  Ver- 
mutlich gehören  troseia  u.  atroacia  zu  der  Wort- 
sippe, deren  Grundwort  *rotiwm  (wovon  ^rogio- 
cätaM)  ist,  vgl  Nr.  8183. 

8111)  westgerm.  •rBeeu  (aga.  «Itsmm.  ahd. 
drnkan),  dreschen;  prov.  treaear,  dazu  das  Vbsbat 
tri-KKi;  alt  frz.  trrttchitr,  dazu  das  Vbsbst.  trrtchr  : 
(span.  |itK.  trimar,  Goräu."Sch  mit  den  Füilen 
iijiii  lien.  trampeln,  Unfrieden  stiften,  wovon  das 
VtjAhKt.  trtttra,  Zank,  geht  auf  got.  Iritkan  zurück). 
Vgl.  Bugge,  R  III  147;  Mackel  p.  88;  Ulrich,  ZXl 
ööü,  stellte  *trixttre  als  Grundwort  ant 

»1 12)  dtscb.  irtwfc,  mtangebaotea^  bneliUetc»* 
dea  Land;  prov.  trmimipt  altfrs.  trü^  trlt,  vgl 
Homing.  Z  XXII  488. 

Sll  X  ahd.  drlgU,  drSril,  Diener,  frz.  drille, 
Kanierud,  .Sildat.  vgl.  Dz  &64  drille  l.  Mackel 
p.  UKl. 

3114)  nild.  drinken  —  allfrz.  dritter,  vgl 
Mackel  p.  100. 
diiaean  s.  drCscan. 

8116)  Stamm  drell«  (wovon  auch  engL  dr«tt, 
aetiainen.  SoaBmacher.  snafthsfl  dtacli.  dIrsflM: 
davon  frz.  drdh  (froher  dritte  gesdirieben,  erst  seit 

dem  \ft.  Jahrh  nachweisbar),  Adj.,  spaHhan,  lustig. 
SIinI.  koniiscijer,  seltsamer  Kerl,  dazu  das  Fem. 
(/rii/cv.vc.  Die  Geschichte  des  Stammes  droll  ist 
dunkel,  u.  bis  jetzt  ist  nicht  lestzuslellen,  ob  er 
ursprünglich  romanisch  oder  germanisch  ist,  doch 
ist  das  letztere  das  l>ei  weitem  Wahrscheinlichere 
(möglicherweise  hMagldroU  uraprQoglich  mit  drätm, 
, bohren*,  zutammeu,  hal  steh  aber  lautlich  an 
.rollen*  angelohnt,  so  dal  es  etwas  Kugelige«  u. 
l>reheniles,  daher  unter  Unslinden  auch  etwas 
Wunderliches,  Fusk-iierliches  Iwdeulete,  man  vgl. 
vuli-'iirdeutache  Redensarten,  wie  .das  ist  zum 
Kngeln").  Vgl.  Dz  664  dr&le;  Th.  m  (Th.  be- 
zweifelt, dalt  in  ankUngenden  keltischen  Worten, 
wie  z.  B.  gftl.  droit  .a  lasj  idiot,  a  sluggard*,  der 
Ausgangspunkt  dee  winafieiach'dentKhea  Woctae 


8118)  ndL  dreef,  trocken,  ist  das  naUnalUehe 

Stammwort  für  ital.  prov.  drtftf  Spesersi,  Ge* 
würz,  frz.  drogue,  span.  pig.  t^oga.  Vgl  Dz  128 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  prov. 
(iroj^uif,  .bräunlich*, dürfte  gar  nicht  vorhanden  sein, 
denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  ,No  m'agrada 
ivenis  ni  pascors*  des  Raimbaut  v.  Vaqueiras,  GhoLx 
IV  275.  ist  hOchstwabracheblUch  statt  droguitz  zu 
Iseen  DrtguUa  »  Jkt^ftAtlao,  vgL  ToUor,  Z  VI 
181);  Baist,  Z  V  680^  fragt  .soUlaniehti  ' 
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r  auch  das  (niecb.-Iat  froektM,  troAttetu  einige 
R«achtang  beanspnirhen  dürfen?"  Eine  ^nnz  mü- 
Bige,  weil  selbstverständlich  zu  verneinende  Fru^'e. 
Möglich  ahn-,  daß  man  an  ihis  slav,  ilonn/  (russ. 
donoik),  teuer,  denkeu  darf.  Die  kostbaren  morgen- 
lladbchen  Waren  (also  auch  die  Spesereien)  wurden 
Jft  ibn  Mittelalter,  wenigstens  teilweise  o.  zeitweise, 
nah  anf  dem  Landwege  nach  dem  Abeodlande 

S bracht,  berOhrten  also  auf  nicht  unbedentenden 
recken  slaviacbes  Gebiet  o.  konnten  daselbst  wohl 
t-inen  slavisclien  Gattungsnamen  erhalten.  Kostbare 
Waren  üchlechlweg  als  .teneres  Gut*  zu  bezeichnen, 
ist  nicht  auffinig,  spndMB  docfa  «Dch  wir  Ton 
.Pretiosen*. 

S117)  drömön,  •öuem  m.  i^r.  i)</oiuü»').  Schnell- 
audflr  (Cod.  Jost  1,  27,  2;  CaasMML  war.  b,  17; 
Md.  19, 1, 14);  itaL  dromone;  altfrz.  iramoH, ein 
grOBeres  Kriecwchiff,  vgl.  Ds  664  «.  r. 

8119)  abd.  dressi,  Kehle;  davon  itaL  tinrnga, 
Kehle,  wovon  vriadar  ttraaaar^  afwOigaii,  vgL  Da 
404  Prosta, 

5119)  alid.  draeehen,  drücken;  davon  itaL 
atrucare  .spretnere*.  vgl.  Gaix,  St.  610. 

5120)  gernian.  *diild-,  traut;  ital.  lirwio;  prov. 
4nU»f  druda,  Geliebter,  Geliebte;  altfrz.  dmt, 
4nm.  —  Dagegen  geht  piemont.  nenproT.  dru, 
flpiiig,  wohlgenfthrt,  altfrz.  drUf  dicht,  dick,  wohl 
genUirt,  ttppig,  mwiter,  wovon  mdmir,  dicht- 
machen ,  vermutlich  zurück  anf  den  g:alli«rhon 
Staiinii  firnto-,  •lii  ht.  V|.'l.  Dz  123  drmlo;  Mar  kel 
p.  18;  Th.  p.  5t;. 

3121)  altn.  dubba  (ags.  diMmn),  einen  Streich 
geben,  zum  Ritter  schlagen,  wappnen,  rOsten;  davon 
Termatlich  ital.  addMartf  znrOlteiii,  sehmtlcken; 
proT.  adobar  (mit  geschlosseoem  «),  HMsn,  davon 
das  VImM.  Miw^*  f rs.  tKMhtr,  rmm  QßUl  Aul 
mir  noch  ak  termmns  teehnicni  beim  Schach-  oder 
Damenspiel  .eine  Figur  oder  oinon  Stein  berühren, 
um  ihn  zurechtzustellen*),  <iazu  altfrz.  das  Vbsbst. 
iiii(tfi;  adobar;  ptjf.  adubar,  zubereilen,  aus- 
bei^sern,  würzen.  Vgl.  Dz  6  addobbare;  Mackel  p.  23. 

3122)  *dabltiatli,  -am  f.  (v.  dubäare).  Zweifel; 
itaL  doUanza,  Furcht;  frz.  doutancf,  Besorgnis; 
span,  dudanta,  Zweifel. 

8128}  Mbit*. -ire  AiMw).  twaititbi;  itaL 
MbUar»  (ig«L  Wort)  .esaere  in  dobbio',  ddtare 
.tamere»,  vgl.  Canello,  AG  III  325;  pr-iv.  .Iditnr. 
doptar,  dotar,  zweifeln,  fürchten,  dazu  das  Vbshsl. 
dopte-H;  t  rz.  ilouter,  zweitVlii,  ilazu  iin.s  Vbsiisl.  doiilr 
CredoiUer,  scheuen,  fürchten,  das  SbsL  redotUe, 
Schanze,  bat  damit  nichts  zu  scbafifen,  sondern  ist 
=  itaL  ridoUa.  I 
daa  VbabaL 


laL  rtdneU^:  span,  dmidar.  dazu 
a;  ptg.  intmatf  dan  daa  VbriwL 


81S4)  spätgrfech.  4o9tm  (Aeeoa.  t.  doi^  »  lat. 

dux),  davon  zu  unterscheiden  ist  neugr.  SoCxu;, 
welches  erst  aus  dem  ital.  duca  gebildet  ist,  Feld- 
hiTt,  Hfrz')^':  ital.  'itica;  rum.  ducä;  nicht  hier- 
her gehören,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frz.  <fMc  n.  span.  ptg.  (fw^uf.  Dazu  die  Feminina 
ital.  dnehttta  etc.  Vgl.  Dz  124  duea.  S.  nntendlz. 

8126)  dSflftlls,  e  (duxj,  zum  Fahrer  gebOrig; 
sard.  dujfoU  Uccio;  valtelL  Juprf,  aoleo  aqna- 
tico,  vgL  Solvioni,  PosL  8. 

3 1 26 1  d&rltrlx,  -trteem AnfOhrerin ;  v  e  n  e  z. 
dogaressa,  vgl.  Ascoli,  AG  X  268,  Salvioni,  FosL  b, 
indessen  kilniu-n  ducati  ix  u.  ili/i/iirrsM  doch  nur 
unter  Vorbehalt  zusainmeugestelit  werden. 

8137)  dticltis,  -um  m.  (V.  dux),  Feldherni-,  Her- 
xogswtirde,  Herzogtum;  itaL  dueato  ,il  territmrio 
KAriias.  LKt.-n>m.  WOrtMlmda. 


I  e  la  dignity  d'un  duca ,  e  tma  moneta* ,  (dofftdo 
.rufßcio  e  ciignitÄ  del  doge"),  daneben  dun'a  u. 
lUulUa,  Herzogtum  (nach  dem  frz.  duchi),  vgl. 
tianello.  AG  III  370;  prov,  ilucal-z;  frz.  duchi  m. 
t  (aitfn.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
144,  VgL  auch  cotnti  s  emmtatuB,  daneben  comtei 
I  =>  conti  +  4at-em,  vgl.  Darmesteter.  R  V  160), 
dtuat,  dueato»,  Ihdcaten;  span.  ptg.  dueado,  Her- 
zogtum u.  Dukaten.   Vgl.  Dz  124  duea. 

B12B)  dfieSatf,  «Ss  (w-brifllat.  auch  -ae,  -a), 
zwcihundf'rl ;  ital.  •lugento,  plcichsam  'durentum, 
also  Aiibilduiig  an  rentum;  sard,  dughentos  U. 
dujrintox;  venez.  liujunto;  lomh.  düifnt;  ge- 
nues.  dHjrento,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  |,rum.  doue 
sut*);  (rtr.  du  tient,  diioi  Utal,  dua  iSent,  vgl. 
Gartner  §  200);  (prov.  did  ceai;  fri.  deux  eemtf 
caL  doe  oiirfi);  altapnn.  duettHtat;  nanapan. 
do-  o.  dMetmdo$f  ptg.  dnswifas.  VgL  QrÖlwr, 
ALL  n  106. 
•duetieo  s.  *daetlo. 

3129)  [^dacUis  (ducere)  wird  von  Cohn,  SufHxw. 
p.  154,  als  Grundwort  angenommen  zu  frz.  dousH, 
douzil  {m'ii  palat.  /).  prov.  dotUle,  Zwicker,  Pflöck- 
chen; Scheler  stellte  ein  'rftidmiiMa  VOS.  Bafale 
AbleUnngan  befriedigen  nicht] 

8180)  ilMt  Msit  MI»*  dteir«,  fUnan; 
itaL  diteo  dmüt  dotto  dürre;  sard,  dughere,  vgl. 
A6Xini20;  altvenez.  dur,  vgl.  Mossafia,  Beitr.  66, 
Ascoli,  AG  in  279;  riiti)  <hii-  du.sii  dm  duce;  rtr. 
l'arl.  P.  P.  /hun)di)t,  i  L-un),/u~ui ;  |irov.  <itu-  duis 
duit  u.  durh  duirc  <iii:ir  u  'lozer;  frz.  (conidui« 
duisis  (altfrz.  -duie)  dmt  duire;  caL  düch  dvgui 

,dHt  dur;  span,  dmelr  (idiinwh);  ptg.  (eotO^iudr 

'  (schwach). 

8131)  dttetlib,  -«  (v.  dueere),  dehnbar;  prOT. 
dtHha,  Zapftn;  altfrs.  SbaL  dMdU4.  Zapfen,  A4i. 
dotdB«,  wdeb,  datran  Damta.  dimUH  (das  SbsL 

doiuil  aurh  rfOHSff  gaBOilriab«n,  Zwicker,  Zäpfchen, 
gehört  fiu  tit  hierher).  Vgl.  auch  Nr.  3129.  Vgl. 
Dz  5(]3  lionille  1  u.  2;  Gröber,  ALL  11  li>7  n.  VI  3H5. 

3132)  *dfictio,  -ire  (v.  ducere).  leiten,  das  Wasser 
leiten,  Wasser  stürzen  lassen;  ital.  doeelare,  be- 
gießen, davon  das  Vbsbst.  doccia  u.  doeeio;  frs. 
doudter,  dann  das  Vbsbst.  douche  (die  bz.  Wörter 
n.  dMnao  span.  drndtOf  Stnnbad,  daA  wobl  Lataa* 
wOrter,  oder  de  sind  am  ^dueleore  rarQekznflthm). 
Vk'I,  Dz  120  doccinre:  GrAher,  ALL  11  107. 

Hiaai  *dttctifim  «.  u.  *dttetiä,  am  f.  (v.  ducrre), 
Leitung,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dtdtj;  prov. 
dotz;  altfrz.  doia;  (span,  duvha,  Reihe,  gehört, 
nach  Hedeutung  u.  Form  [=  ducta]  nicht  biarhei). 
Vgl.  Dz  120  docciare;  Gröber,  ALL  II  107. 

8184)  dietir,  -9 rem  m.  (v.  dueert),  Ftlhrer; 
itaL  duttore;  (rum.  dwedtor);  proT.Awfori«;  frs. 
(eo>h)duetew;  altspan.  Aiefpr.  Das  Wort  istnvr 
gelehrt,  als  volkstümliches  Wort  ist  ftir  den  Begrifl 
eingetreten  das  auf  germ,  wilan  zurückgehende 
Sbst.  ital.  guido,  frz.  guide  etc. 
,  8136)  [da^lium  N.  (altlat.  Fonn  für  belium), 
Krieg;  ital.  dueUo,  Zweikampf  (als  ob  das  Wort 
mit  dm  zusammenhinge);  tTt.duel;  span,  duelo; 

Etg.  duello;  A&a  Wort  verdankt  seine  erst  späte 
infttltrung  in  das  Romanische  einer  fehlgreifenden 
gelehrten  Etymologie.   Vgl.  Dz  184  <ImW/o.] 

3136)  •dai,  dÜÖS  (s.  hriftlat.  duo,  duae,  duo). 
zwei;  ital.  due  (allilal.  liwj  dua  duoi  sind  Lati- 
nismen); rum.  doi;  rtr.  dui,  doi,  duoi,  du«  — 
duos,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  dui,  doi;  altfrz. 
Masc.  c.  r.  dui,  doi,  c.  0.  dotu,  deut,  Fem.  c.  r.  u. 
c  0.  dou$,  deus.    .Inbasng  anf  den  Unteisehied 
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dM  G«bniKhe8  ill  za  bemerkan,  daB  diU  in  alien  Dia* 
kktcn  Torkoninl,  TomfiwiiM  in  normanniachen, 
wihrend  doi  vom  normnaiachen  aasgeschlossen  iat 
Bis  tu  Ende  des  12.  Jahrh.s  hat  dui  das  Ober- 

gowit  lit.  vntii  13.  Jalirli.  an  wird  <l,itiii  -foi  lif  rr^clifml ; 
rfotts  wird  ill)  13.  Jalirh.  von  ileus  verdrängt." 
Knösel,  Das  altfrz.  Zahlwort  (Erlangen  1884)  p.  21. 
Vereinzelt  findet  sich  altfrz.  auch  noch  der  Genetiv 
duorum  dure;  neufrz.  deux;  cat.  span,  do»; 
plK.  dorn.  dm».  Vgl.  W.  Meyer,  Ztacbr.  f.  vgl. 
Spraehf.  XXX  88r>;  QrOber,  ALL  II  107. 

S137)  pers.  dvlbaad,  Tnrban;  davon  ital.  tuU- 
pano;  Tulpe  (  wegen  einer  gewi»ten  Ähnlichkeit  mil 
cinciii  Tiirhriii  si.  iiaimtl;  runi.  tulipan;  frz. 
tuiipf,  Span,  ^jt^',  IhU/mi,  iitUpan.  Vgl.  Dz  334 
Uüipan;  E^.  >'  Yaii^.'.  ö08. 

3138)  [*dfilei»r,  -örem  m.  (ü.  b.  dtOc»,  doue- 
+  -«r;  laL  duleor),  SQßi«keit;  it*L  Utthrtf  (rnm. 
dmteoare);  prov.  dolzor-»,  dmmut^i  ttt.  dou- 
emart  span,  dutgor;  (ptg.  do^tr»).  Vp.  Hr.  8141.] 

81S9)  MMa,  saß;  itaL  doke;  rnm.  duice; 
rtr.  dctU,  duM,  duti  etc.,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  dolz,  do$,  doua;  frz.  doux  (Fem.  ilawe); 
cat.  dots;  span,  dulee;  ptg.  '/occ.  —  Vdh  duicig 
scheint  abgeleitet  zu  sein  ital.  ilolznina,  eine  Art 
Blaatostnunent;  frx.  dtmemn«  u.  douäme;  span. 
Hiaakm.  Tgl.  Cohn,  flaOxw.  i».  IM  kern. 

8140)  *MIeTtn,  f.  (v.  duieia),  Süßigkeit; 
ital.  doleezza;  rum.  dulceafä;  span,  dulcezu. 

SI4!)dileerf -Crea  m.  (dtücü),  Süßigkeit;  runi. 
dmktart;  (fri.  douetur  ist  Neubildang  vom  Adi. 
aw).  Vgl.  Nr.  8I8& 

31421  düm  -t-  Interim,  wrihieml;  ital.  (altifal. 
domi-ntrr,  jetzt  iiiii  i  »i<  nti  r;  \\  r<i  \ .  <ltm,  nlrr,  mentre; 
altti  z.  ii,minti,->',  iinntri:,  :ni<:l\  ett'lerutntß-es,  da- 
nebfii  deint-ntiene^  ^  dum  inUrea;  (neufrz.  wird 
, während*  durch  pendant  qu«,  UuMa  que  ausge- 
drOckt);  altspan.  «^mmmhItm/ naiiapan.  mientnu; 
altptg.  mentre»,  *mmaiUrt$  (D«vptg.  wird  ,wlh- 
NOd'  dardi  dnnmt»  mgvdrtdrt).   VfL  Ds  210 


>  ab):  Tb.  p.  68  (.der  Urromiig  ist  iweifellos  kel- 
tkeh*). 

8146)  germ.  *dnog)l  (vgl.  ags.  ^dung.  Gefängnis, 
(s.  Stevers,  Ags.  Gramm.*  §  284],  altn.  difnfifa, 
Franengeniach);  davtin  vielleicfit  frz  r/on./c/i.Si  hl  ili- 
turiii,  vgl.  Pogatscher,  ZXUööT;  gewohnln  h  wird 
*dominio  (s.  d.)  als  (irundwort  angesetzt. 

8146)  altn.  diu  (odd.  dOiie),  Flamnreder,  Daane; 
a  Ufrs,  dum  (davon  das  Dandn.  dumat  «.  dan» 
im»«t,  Flaum.    Der  Wandel  von  m  .-  r  muß  aaf 

Anlennung  an  andere  Wörter  auf  c-et,  wie  z.  R 
livet,  berufien,  oder  sollte  vielleicht  das  ndl.  duif, 
Taube,  die  Entwi^kIun^'  des  Wortes  beeinfltiUt  ha- 
ben, indem  man  die  (''hiuiiitedern  als  Taubi  nffili  rn 
!  auffalite??).  Vgl.  Dz  5W  duvet.  Regnaud,  Rev. 
de  philol.  frese  et  prov.  X  (1096)  289,  leitet  dutH 
von  ahd.  mhid.  1?)  di^f  ~  *dem^f  «dampf*,  ab^ 
was  jedenlUls  efin  Faldgriff  i>t 

d«i  s.  ML 

dSSdSeifli  s.  dUdSelni. 

8147)  (löplico,  -are  fv.  duph.r),  verdoppehi;  ital. 
duplif(iri\-  tii'.  liuliiyä  piegare; 
at  a;  c;it.  -pan.  ptg.  duplicar. 

3148)  dfiplo,  -«n  (v.  düfkm),  verdoppaln:  iUL 
doppiare;  prov.  dMar;  frs.  doMer;  8pao.mMpr; 

ptg.  dobrar.  Hemerkenswert  ist,  daß  duptare  im 
Roman,  aueh  die  Urundbedcutung  von  duplicare 
.(zweimal)  falten,  biegen,  umbiegen*  (daher  um- 
schifTen)  angenommen  hat  —  Parodi,  R  XVU  81, 
zieht  au<  h  Vat.  dollar,  ein  VorgaMrga  aalUwen, 
bierfaer.    Vgl.  Berger  ».  v. 

8149)  dfiplis,  a,  an,  zweifach,  doppelt;  itaL 
'luplo,  Slist.,  tloppki,  Adj.,  ihjjipin,  eine  (»f)ldniün2e, 
dobla,  lUMiin  (vom  «paii.  dobluj,  eine  Münze,  vgl. 
Canello,  AG  III  :i't7;  rum.  duplu;  prov.  dohle; 
frz.  double;  spau.  doble,  Sbat.  dobla,  eine  Gold- 
mtBM;  ptg.  doUe,  dabra,  Sbat.,  eine  GoldmOnze. 

SlfiO)  aefawtb.  dlpjpd,  dummer  KacL  mU  naeb 
Frischs  von  Diez  504  t.  r.  angeftthiterYe 


rum.  tluplec  at 
S.  au.  h  dSpla. 


SI48)  engl,  domp-y,  kurz  u.  dick;  daraus  soll 
nach  Dz  5G2  durch  H»  liuplikation  entstanden  sein 
frz.  dißndoH.  dickes,  rotbackiges  Weib  laltfrz.  war 
auch  eui  .Adj.  dondi,  dick,  vorbanden).  Diez'  An- 
nahme ist  wohl  unrichtig;  domion  dQrfle  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachahmendes  Seballwort  sein 
(vd.  dtsch.  tamtam);  der  Vergleich  dOM  decken 
Waibaa  aüt  ainer  Tkoauaal  liegt  naha  ganng.  Mit 
d$mi»m  Terwandt  iai  gewU  dtmdatne,  Ihidelsaek- 
pfeifc.  Da-  Sc  hall  wort  don  ist  vermutlich  auch  in  hf- 
don  enlhallen,  dessen  Bedeutungen  .kleine  Trommel, 
dicker  Bauch*  recht  klar  liezeu^'eii,  hi'  Leibes- 
dicke sclicrzbafl  als  etwa-  Truiumelartiges  aufgefaßt 
wird.  Auch  der  erste  Bestamlteil  von  bedon  dürfte 
ab  ecballnacfaabmende  Silbe  xa  betrachten  sein, 
dodi  mag  dieieUM  Verrtflmmelnng  u.  HenÜMinken 
n  dnon  bedentmgrioaao  Präfix  olitteo  haben. 
AbleHangen  Ton  Mm  sind  hedmdäUe,  Dodehack, 
Wanst,  heilaine,  Wanst,  altfrz.  huloneau,  Dachs 
(eigentlich  Dickb&uchlein,  eine  für  das  gefräßige 
Tier  pa-r  1. 1.  BaMUrang).  Vgl.  Ds  S«2  dtmdon 
U.  618  betion. 

8144)  altir.  dts  (anpniDglieh  dhmoe),  HOnl  (tcL 
die  ndiiadien  StAdtenaroen  auf  -duntm,  wie  t.  B. 
Ltig9mmt);  ital.  duna,  SandhOgel  am  Meere; 

frz.  dune;  span,  dunn;  jitg.  dumix  (nur  PI.).  Dz 
124  duna  (lotete  das  Wort  zun&cbst  vom  ndl. 
#mAi  SS  aga.  d^  nur  nrittattiBr  tooi  kalt,  ät» 


tiu^  (inindwort  .«ein  zu  frz.  dupe,  Schwachkopf, 
leicht  zu  belrüKender  .Mensch.  Das  ist  jedoch  mehr 
als  unwahrscheinlich.  GlaubhaAer  ist,  dall,  wie 
Chevallet  angab  u.  wie  Littre  als  richtig  annimmt. 
dupe  ein  alter  Name  für  huppe  —  upup«,  Wiede- 
hopf, sei  u.  daß  mau,  weil  der  Vogel  foir 
galt,  seinen  Namen  als  Schimpfwort  vei 
habe.  Ober  ^  Varwendnng  daa  VogabUMMM 
, Wiedehopf*  sor  Beieiehnnnf  einei  Dammkofilai 
vgl.  Schuchardt,  Z  XV  !•!»,  wo  er  u.  a.  bemerkt: 
.Riiiland,  Faune  popul.  de  la  France  II  99  f.,  merkt 
an  ,d'oü  vient  le  d  de  dupe  liic  Antwort  ist  sehr 
einfach:  der  t-  u. />-l.aut  erscheiiieu  hier  in  umge- 
kehrter Ordnuig  als  in  boudbomL  alov.  udob,  »leb, 
udab,  dtb,  dab,  dap.  Ruas.  mM,  pdn.  dudtk  «sw. 
sind  parallel  mit  lat.  upiqf«,  itaL  butkobt  mm.' 
Horning,  Z  XXI  4M,  Idtet,  wie  Diet,  im*  fOB 
üpupa  ab,  indem  er  das  d  tHr  .proUieUadi*  er- 
klärt, wogegen  Schuchardt,  Z  XXII  95,  erwidert, 
dal'i  das  r/  vielmehr  onomatopoietisch  sei  — ,  u. 
das  dürlti*  nchti-  <ein:  d-upi,p\e  \A  demnach 
{h\uppe  '-  upitpa.  In  seltsameui  Widerspruche 
steht  ft-eilicli  damit,  daß  das  von  hupp«  abgeleitete 
Partixipiala^j.  huppi  in  dem  äprichworte  .les  plw 
lilipl>te  y  soot  pra*  den  Sinn  von  .klag*  bat 

8151)  dMMIk,  -«  (imrmr^,  daoerliBft;  UtsL 
durevole). 

3162)  dar&eTniis,  a,  am  (v.  ifurtts),  hartschnlig; 
ital.  duracine,  hart,  fest  (von  FrOcbten);  spau. 
»,  «ineArtninkhe.  Vgl.  Ds  448  ' 
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316:5)  dure  «flUiitb 


3176)  ecuchea 


374 


8168)  Mrä  *fttltii,  a,  /«Mmi).  tod 

hartem  8difek«le  betromn;  dafon  altfra.  imrfeO, 
dntfeO,  elend.    Vgl.  Dz  664  $.  a;  «twas  atUMni 

Cohn,  SafBxw.p.  186  Anm.  ' 

3154)  darltia,  •am  f.  u.  dantfts,  -tKtem  f.. 
Härte;  ilal.  durezta;  (prov.  dwacio-s);  altfrz. 
duvti-;  frz.  duri'tf  (kcI.  W.);  ipan.  AtTttM  (daneben 

dtiracion);  ptg.  durofäo. 

8166)  dljro.        Cv*  dmu^  daasrn,  sich  er- 
8tr«eken;  itaL  durart{  proT.  Anw/  fri.  ihirer;  i 
span.  ptg.  ifNTsr,  daTon  daa  TbibiL  imm.  Vgl 
D*  1S6  dnrore. 

S166)  dirls,  a,  am,  hart;  ilal.  duro;  proT. 

dur-g;  rtr.  dür,  dir,  deir  etc.,  Vfl.  QartaMT  f  SOO; 
fri.  dur;  spun.  1)1^'.  duro. 

81571  dluJus,  -um  m.  (pullisclic?  Woi  U,  der  Al|i, 
Elf;  rtr.  disckö,  ostfrz.  dusieu,  vgl.  Homing.  Z 
XVllI  218.  X\  86. 

8UB)  diz,  dttaan  ai.,  Faidherr,  Herzog;  ilal. 
Am  .eapitano*,  ßaat,  udi.  <ldfC»  »eapo  della  re- 
pabblica  a  Venezia  (doie)  e  a  Geneva*,  TgL  Ganello, 
AG  HI  870;  proT.  due-$,  Herzog;  (schwer  w  er- 
klären ist  frz.  diu;  möglichen*'eisf  wnr  li  Iii  dur, 
\\ef»en  m  —  fl  gefaßt  wurde,  als  *dncs  (i/uim)  tibf^r- 
nommen.  dazu  Gas.  old.  due,  welcher  dann  IVüli 
reitijf  den  Gas.  rect.  verdrängte;  auf  die  Bildung 
der  Form  due  kann  griech.  dovxa  eingewirkt  haben; 
Mejer-L.,  Rom.  Gr.  II  f  62,  mmmt  an,  daß  ans 
äum  B  ÄtOianDldiit  derCia.  oU.  due  o.  zu  diesem 
wieder  nach  m«  .-  sae  efai  neuer  NominaliT  dm 
gebfldet  worden  sei);  (span.  d«x,  Doge).  Vgl.  Dz 
124  dwa;  Berger  ».  r.    S.  oben  dovxa. 

31691  germ.  Stamm  dwalo-  (got.  dtnl»,  töricht, 
ags.  dvala,  Irrtum,  alts,  dwalm,  Berückuiig  etc.i; 
davoil  prov.  gunU'ir,  hintergehen,  aualiart,  he- 
trtiarlBch.  Vgl.  Dz  606  ffuaUar;  lUekel  p.  46; 
Bnana,  Z  XXII  206,  seUl  proT.  gmOtar  =  bürg.- 
fot  *wmaHg&n  an. 

8160)  bürg.  dwCrh,  abd.  dw&ah,  mhd.  twSr, 
qner;  davon  ilal.  ffuercio,  schielend;  tit.guertch, 
Hierteh;  prnv.  <iu,-r,  i/w-rlf;  allspaO.  gmr^h». 
Vgl.  Dz  17f)  guerrio:  .Market  p.  82. 

3161)  ndl.  dyk,  dljk  Mg-,  die).  Deich;  ital.  diga; 
frz.  digne;  span.  ptg.  diqite.    Vgl.  Dz  119  digä. 

8162)  d]fse$lSs,  a,  am  (gr.  övaxoi.oi),  marrisch; 
itaL  span,  ptf;  dlteolo,  mOrriscb,  vgL  Dx  130  «.  *. 


E. 

3163)  ags.  ea»t,  0.slen,  =  frz.  rat:  span,  f.ste 
(altsiiiui.  auch  lestej :  sonst  wird  in  «len  i  iiii.  Sprachen 
»Osten*  durch  orimn,  bezw.  leruns  (scd.  gol)  aus- 
gedrtlckt,  auch  im  Frz.  ist  lemnt  vorhanden,  aber 
findUch  als  daa  neben  est  minder  übliche  Wort.  Vgl. 
Dt  676  mU 

8164)  ndL  o.  dtscb.  ebbe,  Ebb«b  =  Ut,  «Ms, 
aneh  A«  n.  J6#  gesehrieben,  vgl.  m  868  Ik. 

8166)  SbÜrCBs,  a,  am  (v.  ibur),  elfenbeinern : 
davon  das  Sbst.  ital.  tivono ,  Elfenbein;  prov. 
iivuri'.'i.  crori'»',-  frz.  irvirf;  cat.  hori;  (span,  marftl; 
ptg.  murfim,  Worte,  denen  vielleicht  arab.  näb-alfil 
zugrunde  liegt,  vgl.  Baist,  RF  I  l»o.  s.  Nr.  3175). 
V|^.  Ol  82  atoHo;  Gröber,  ALL  Ii  276;  Berger  «.  p. 

IlMÜ  pVhriieflla,  -Ire  (tbrttu),  ein  wenig  be- 
laaadien;  sc  (j)  itaL  (iBaqioL)  arrnNsMariL  nbbria» 
eare.  vgL  d'Ovidio,  AOnil  887  Anm.  I.] 

3167)  ebriSells,  a,  um  iv.  (brim),  tachtig  an- 

£lraDken;  ital.  tbbruko,  tMtriaeo,  briaeo  (dazu 
i  SIliUffa  aWf^atlfftussMi  M&ehnm).  faiftrfpno 


(wegen  des  eingetreteiMO  w  ^  Aaenli,  AG  lU  443); 
friaul.  rreäc;  prOT.  dHat,  pMat,  switridL  da- 
neben dns  Sbst.  atrimLRaaaciikiaill;  frz.  (Berr)) 
imbriut ,  ihriat,  das  Sbst  imrade,  Rauschkraut; 

rat.  evibriarh ;  al!'^[)an.  rmbri'ägri.  Vgl.  Dz  125 
Mrincn:  ,\sni!i.  .\G  III  442;  firmier,  .ALI,  ll27(i; 
Thurot.  Ite  Iii  proriöiirialiitn  frcse  1  112. 

SlOi  |*ebriTllfi8,  a,  am  u.  'ebrlillo,  -are  (von 
ebriua)  >b  llt<  .\scoli,  AG  III  458,  als  die  mutmaß- 
lichen Grundworte  von  itaL  hirUiOf  briUan  eic. 
auf;  das  Nfthere  sehe  man  oben  mter  hwjHii. 
Wiüiracbeinlich  ist  ital.  briOare,  frz.  brWer  ab> 
loleiten  von  dtsch.  bridü,  priHl  (Dem.  v.  BrtM, 
Gerflstchen,  Gerüst,  Leuchtergestell,  Leuchle  (FackeU 
beleuchtnng  bei  der  Jagd),  wegen  der  Lautentwick- 
lung vul.  lat.  reiula  zu  altfrz.  riUe  neben  vieillf. 
Vgl.  Nr.  1569.  Vgl.  Lorenz.  Entw.  de*  frz.  Inf. 
-Her  (Kiel  1906)  Dias.  p.  84  f.] 

8169)  ihtlai  >Xm«  tranken  machen;  davon  nach 
AseoU,  AO  III  446,  itaL  krto,  Lebhaftigkeit  (naeh 
Ascoli  also  eigenlUcb  Berauschtbeit),  Kraft,  Mat; 
prov.  briu-t;  altfrz.  bri;  span.  ptg.  brio.  Rieb- 
tiger aber  zielit  man  diese  Wörter  nebst  den  sich 
riarrin  schlieKenilen  Adjektiven  u.  Verlten  (ital. 
I^n'o.so,  pi  iiv.  'dTivir  iAi\)  wohl  ZU  dem  kelli.schen 
Stamme  brigä,  der  oben  Nr.  1672  besprochen  >>'urde. 

3170)  «ebriSBla,  -am  f.  (tbriut),  Trunkenheit; 
ital.  Äomia;  frz.  ivroigne,  iercyH« (das  Wort  nahm 
die  personliche  Bedenlang  «TnmlMnliold*  an,  in« 
folgedessen  anch  die  MaakaUnfbrm  tnrolm  falrildat 
^vurde,  vgl.  Cohn,  Sttiflzw.  p.  170). 

8171)  ^brnsfis,  a,  am  (v.  thriu»).  trunken;  nach 
Ascoli,  AG  III  466,  Grundwort  zu  ilal  /»nV»  o  etc., 
s.  oben  ebrio. 

8172)  SbriOs,  a,  am  (Gröber  setzt  ebriiu  an, 
wa^  nicht  unbedingt  notwendig  ist),  trankm;  itaL 
ebbro  (mit  ofienem  e),  rtr.  mmt:  nenprov.  Umr»; 
frz.  <sr«.  VgL  GrOber,  ALL  II  276. 

8178)  *SbciBlla»  a,  nil  (too  <6rHa},  tranken; 
davon  itaL  äbomia  .nbbriachezza* ;  (frz.  ivngmt, 
Trunkenbold,  wovon  ivrogntr,  ivroffntHt),  Vi|J. 
AscoH,  AG  III  442;  Gaix,  St.  506. 

3174)  ibttlllm  n.,  Attich,  Niederholunder  iSam- 
bncus  Ebnius  L.);  ital.  fbbio;  venez.  giebio  u. 
geolo,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  evol^;  fri. 
^kMk,  dnaleklisch  (Berry)  gibU:  cat  tbot;  [span. 
fsiM  fOf»  irt  wohl  :=  gr.  ajcnj,  dxxia];  ptg. 
tbtäo  a  mtfot  ifU.  TgL  Da  196  Mhi  GiAbar. 
ALL  n  276.  Ans  dem  Ftar.  iMOa  erUitt  Higra, 

Wi  XV  4S7.  den  miltelsani  Namen  giolca,  giorm; 
Atula  'S>  ''nihil  >  riilhfi  >  ii'iiha  >  giolva.  Das 
Wort  lehn  bei  y  Varii-' 

3175)  dbttrn.,  Elfenbein;  vielleicht  noch  restweise 
erhalten  in  span,  marß,  ptg.  marßm,  wenn  das- 
selbe aus  *morafil  =  *d>or-al-fil  entstanden  sein 
sollte,  wie  Baist,  RF  I  181,  vermutet,  dabei  aber 
oettMt  dieosn  Tomag  Ar  adiiw  deoUwr  artUbrt 
n.  dafbr  arab.  nA-»1tt  als  Chundftmn  aoffteeteltt 
hat  (Eg.  y  Yang.  p.  444  setzt  adm-alfil,  malfil  als 
Grundform  an);  .sonst  ist  tbw  durch  ilas  Adj. 
eborrus  {».  d.)  völlig  verdrängt  worden 

3175a)  {bttrnens,  a,  am  (v.  ämr),  eUenbeineru; 
davon  vielleicht  frz.  bor/mt  «iaingig  (der  Bedso» 
tungsQbergnng  würde  gewesen  sein:  gelbweißUch 
wie  Elfenbein  >>  trüb -undurchsichtig  >■  verglast, 
dioktrdb  >  blind,  der  Kiningige  wQrde  demnach 
als  der  anf  efaiem  Auge  Blinde  beieiclinet  s^;  «fna 
andere  Ableitung  des  Wortes  gab  Nigra,  s.  Nr.  6717. 

3176)  bask,  eeaebea»  feiner  Regen;  davon  viel- 
Meht  span,  pt  g.  «searMa^  Ranhrei^  ? gl  Dz  448  «.  a, 

34* 
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8177)  eoWro 


8200)  echamarra 


376 


8177)  ImUt«,  -ire  (calvwt);  davou  nach  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  11,  alqueitar,  brachen;  Corou, 
Gri^Mn  GnauliU,  Ptg.  Gninm.  §  164  a.  244. 
halt*  *«M0CMrr»  ▼.  cMltov  ab  flnaidwwt  anfge- 

aldlt,  was  vielloicht  annehmbarer  i?t.l 

S178)  SeciS,  ereilm  (vtrl.  KAhler.  ALL  V  16). 
stehe  da;  ital.  rcco  (eccomi  etc.);  sard,  eccu; 
ram.  «aeä;  pro  v.  k,  (tt[=  vidi]  +  *c  =  •^l^'- 
9tu»);  alt  frz.  ckt,  vcrbondea  nit  dam  Fer- 


der  2  P.  PL  «keto$,  ewfm,  miiml 
atMih  inH  <vwM«r  PloralMlduni^  des  «ntan  T«tl«s 

exirtvo»,  underwits  mit  oingcsrhobonom  Ami»,  /r 
eUfros,  esteslrrm,  vjfl.  Burjfuy  II  286;  span.  tU, 
do,  tla  aus  cr-Zc  etc..  itilf,  cteltf  tMo.  VgL  Df 
126  tceo;  Gröber.  ALL  II  277. 

S179)  ieei  +  hie«  da.  dort;  ital.  (lomb.)  mm); 
rtr.  cuehb,  T(i.  Ascoli,  AG  I  166;  pro  v.  m,  aot; 
frz.  rd;  cat  «b  Vgl.  Dt  S6»  {irt;  GtOter»  ALL 
m  189. 

8180)  9mS  +  Me  faltnni  =  neupror.  (Mont- 
pellier) sarentraf,  vgl.  .Musharke,  Frz.  St.  IV  21. 

8181)  fi«e€  +  hie  (Adv.),  hier;  ital.  ri  (ist  auch 
in  die  Punktion  des  pers.  Fron,  des  1.  Person  Fl. 
c  obL  eingetreten,  so  daß  es  in  satzunbet  Stellung 
dem  lat  mm  nachgefol^  ist;  der  gleiche  Vorgntig 
Kagt  vor  in  M  >  in  satzunbet.  SteUong  für 
lat  «pt  dofstreten);  rnm.  aiei;  proT.  a<wf;  frz. 
ici,  ei  (aus  der  alth'z.  Verbindung  ri  />m  ni  mis 
[hier  ergrilTen,  hier  weggelegt,  d.  Ii.  im  seihen 
Augenblick  genommen  u.  wieder  \ve(rkrele>.'tl  lia! 
sich  entwickelt  die  mundartl.  Redewen  lun^;  <i  prm- 
ftmi,  .hastig,  rasch' ,  auch  das  Adj.  pririmit  ist 
gebildet  worden,  vgl.  Thomaai  tUl.  119);  cat  am. 
Vgl.  Ds  960  fiÄ;  GrtlMr,  ALL  DI  18».  VgL  imlcn 


8189)  Saeifal  +  hl«,  da,  dort;  itaL  qud;  rtr. 
fHÄy  edu,  c6u,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  5S7;  span,  acä; 
ptg.  ed.    Vgl.  Dz  269  quä;  Gniher,  ALL  III  139. 

8188)  Srcafm]  +  hie  (Adv.),  hier:  ital.  qui; 
proT.  aqu);  allfrz.  rqiii,  iqui,  vgl.  Steii^-cl,  Wtb. 
z.  d.  alt.  Sprachd  unter  »W;  span.  fc/u/.  Vgl.  Dz 
260  qu\:  (Grober,  ALL  111  189.    Vgl.  nntea  lüe. 

3184)  eeefi[nij  +  lIMaBs  tUL  ftdmdf  von  Uer. 
vgl.  D<  889  «.  *. 

8186)  M  +  hi«(Ntr.X  diet;  ital.  db;  proT. 
aUo,  $0,  zo,  to;  frz.  ito,  pe^  ce  (cdofu  s  teer 
kcc  -|-  illac);  cat.  ox<J. 

31 8ß)  {ecil[iiij  +  hoc  (Ntr.i,  dies;  prov.  aquo, 
aco,  quo,  vgl.  aber  Grober,  ALL  III  199. 

3187)  ec«fi[nil  4-  TU  s  it»L  fÜM,  dort,  da. 
VgL  Dz  892  guinci. 

8188)  Seai  +  HIS  etc.,  jener;  rum.  Mase.  Sg. 

acel,  PI.  acfi,  Fem.  Sg.  acm,  acenja,  PI.  artyilr; 
rtr.  rir/,  ^i«*/a,  Fl.  lielea,  vgl.  Gartner  S  1^2; 

prov.  Mase.  .Sg.  e.  r.  uicil,  reih,  rel,  c.  o.  cel,  Fl. 
c.  r.  «7,  c.  0.  ceU,  Fem.  Sg.  cela,  PI.  rc/fw;  alt  frz. 
.Mase.  Sg.  c.  r.  »öa,  c*/  (nicht  tm-  -f  iV/c,  son- 
dern =  eece  -f  Uli),  c.  o.  fcW,  c«-/,  Fl.  c.  r.  »«7, 
eil,  c  o.  fc«ls,  Cfll*,  Fem.  Sg.  tc«/^,  Fl.  icflrs,  Uber 
Boutralei  eel,  etu  Tgl.  Föntar  la  Yvain  1488;  n«u- 
fri.  Maae.  Sg.  reeM),  PI.  Fem.  Sg.  «»tte, 
PI.  eelUs. 

3189)  *eett(ni]  +  ille  etc.,  jener;  ilal.  ./mW/o, 
quelta,  PI.  quegli,  qudli,  quelle;  rtr.  A-m//  hiula, 
PI.  ku(lU,  intelet,  vgl.  Gartner  g  122;  prov.  Mase. 
Sg.  c.  r.  u.  c  o.  aquel,  Fl.  c.  r.  09*1»^  c.  o.  aqtuU, 
Fem.  Sg.  aquela,  PI.  aquelas;  cat  aquell,  (tqtteUa; 
apan.  ogiiW,  aqiulla,  Ntr.  atpuU«^  ptg.  aquelle, 


3190)  See«  +  *niai,  «UM,  Ulwiini,  jener  etc.; 
rum.  aeelui,  aceü,  acdor,  aeealor;  prov.  c«/im, 
esM^  Miar;  aUfrs.  fcaiM^  aiM^  <c«M^  mM;  eeli; 
n enfrz.  ediMl(daa  Farn.  etM  kk  gaadunnden).  VgL 
Darmesteter,  Le  d^monstratif  iU4  <t  la  relatif 
en  roman  (in  .M^anges  Renier,  raeMÜ  daa  traTam 
puhiies  par  l'teola  pnrtiqoa  daa 

Paris  1886). 

8191)  Seeim  +  *Ulai,  *ilkl» 
itaL  coMf  eolei,  coloro. 

819Ü)  M[mJ  +  lad!  ^  itaL girfmK,  von  dort; 
altapan.  ammie;  ptg.  (laoiMiid«^.  agiiiwi. diaw«ili> 
Vgl.  Ds  S92  ftOmd  n.  494  a^rnät;  HuehaaiBi. 
Studj  di  fli.  rom.  II  10. 

3193)  Soett[Bi]  +  TpaS  =  span.  atiue»e,  dieser; 
altptg.  aq%us»f.    Vgl.  Dz  424  aqtu-te. 

3194)  ieei  +  istS  etr,,  dieser;  rum.  Mase.  Sg. 
acest,  PI.  itcesti ,  Fem.  .'^g.  oHaMt ,  PI.  nettutf; 
prov.  .Mase.  Sg.  c.  r.  da,  cai,  c.  o.  c«<,  Fi.  c.  r.  cm<, 
teii,  c.  o.  cttlt,  Fem.  Sg.  MSto,  FL  ce^a»,  altfrs. 
Maae.  äg.  MW^  «M,  «A^  e.  o.  iceiA,  etat,  e*t,  et, 
PL  e.  r.  ieUtf  citt,  e.  o.  ieex,  cet,  cm;  Fem.  Sg. 
iceite,  eeaUfMlU,  PL  ieettft,  eettet,  eez,  est;  neu- 
frz.  Mase.  Sg.  ett,  ee,  PI.  eta,  Fem  Sg.  c««^,  Fl.  cm. 

3195)  ?eeü[ml  +  Iste  etc..  dieser;  ital.  qwsto, 
qurtta,  PI.  qurxti,  quesU;  rtr.  ivi/,  Fem.  kestr, 
Fl.  Ar^ik«,  it^^««  etc.,  vgL  Gartner  §  122;  prov.  Sg. 
Mase.  c  r.  a.  e.  o.  ogtMi^  Fl.  c.  r.  aqmat,  aquett, 
c.  0.  aquett»,  Fem.  8g.  OfMMto,  Fl.  aqtiattu;  sjpan. 
nqimt»,  oMMte,  m.  afirstfa  (daa  übliche  nma. 
ist  abar  om  aiulMlM  mu,  Mki,  Ntr.  «sto);  ptg. 
(tqunte^  agnail^  Ntr.  c^uitto,  aqtutto,  (das  flbheba 
Fron,  ist  aber  daa  einfache  esu,  nta,  Ntr.  nto). 

H19G)  ?ceJ  +  MstuI,  «Istel,  istoriun,  die.ser; 
rum.  (iristui,  acestii,  nceHor ;  (prov.  scheinen  die 
bftr.  Formen  ^'aii7.  zu  lehleni;  allfrz.  icestui,  cestui, 
cesti,  ireslei,  cesUi,  cesti;  (aeufrz.  »nd  diese  Formen 
sämtlich  geschwunden). 

8187)  M(M]  +  »tatal,  *MaL  iHmi.  diaaar; 
itaL  MMta<;  toHH,  ettton.  —  Obar  aüiäffidw  adt 
ecce  zosammengeselzten  Pronomina  vgl.  Ds  960 
queUo  u.  qutslo  sowie  die  betr.  Abschnitte  in  senier 
Gramm,  nowie  die  oben  Nr.  3i;>n  Kenimnte  Sclirirt 
Uarniesleters .  ebenso  selbstversläinilirh  liio  betr. 
Abschn.  in  Bd.  11  der  Gr.  v.  Meyer  Lübke. 

3198)  6cca{nij  +  nod*;  davon  nach  Gh.  p.  3 
rum.  aruma,  acum,  ocm«,  jetzt,  gleich.  VgL  Knun» 
bacher,  Beitr.  SQ  einer  ueach.  der  griech.  Spr. 
(Weimar  1684),  n.  41. 

+  tfa  8.  aeitf  A.  VgL  Giobar,  ALL 

3199)  SeciSsli  u.  'SeelSsTi,  eeleela,  -an  (vgl. 
Rftnsrh.  Z.  f.  ft.  G.  imh  Heft  6)  f.  (gr.  (xxXrjaiai 
Kinhe;  ilaL  rhiena;  sard,  duyia;  (rum.  u.  rtr. 
i.st  .Kirche*  =  batiiica,  w.  m.  s.);  prov.  glei»\, 
glifiia;  frz.  dfU$e;  cat  eagUtia;  span,  igletia 
(altspan.  eeUgia);  ptg.  igreia.  VgL  Flechia,  AG 
II  64  Z.  8  T.  imten  im  Texte;  Ascoli,  AG  III  443 
Anm.  2;  Gröber,  ALL  II  977;  Kanehi.  AO  XÜ 
287:  Berger  p.  124  Ann.;  Clanaaen  p.  44.  Ober 
die  Qunlil  it  des  horbtonigsn  e  in  ecdisia  hat  ein- 
gehemi  t-'eli.iiidelt  Schuchardt,  Z  XXV  H44,  ohne 
jedooli  zu  einem  festen  Ergebnis  zu  gelangen. 

3200)  bask,  eohamarra,  Zeichen  des  Hauses; 
davon  nach  Larramendi,  dessen  Ansicht  Dz  499 
xamarro  wiederholt,  (itaL  änuura,  langar  Rock 
von  Toeh;  sard.  aee<a$nmrra;  prov.  «mmmhm;  fri. 
dumam,  PalsnMk,  davon  da»  Vk  dummtWf 
brüDea);  apan,.  liaaMmi,  aMNorra»  mmm 
Schal^h.  Den  von  Larrameodi 
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Bedeatangsobernot  fflr  mAglich  ra  halteo,  iit 
■AgUcb,  n.  80  geoOrt  die  Alil«Uiiig  schon  «■  ~ 
Grande  zu  der  Masse  phantastinbarBiDAIll^vddie 

Larramendi  verbrochen  hat. 

8200a)  iSchlnas,  -nm  m.,  liavmi  nach  I'm- 

nxli  Ivgl.  lii^',  Forscti.  X  184)  I i  jrur.  riccio  ill 
»»re. 

8201)  tdllpsia,  •!■  f.  (gr.  IxAf ivc),  Sonnen-  oder 
MondfliMtemis;  davon  das  gleichbedeutende  ptg. 
«rb  M<»  ^bL  J>s  i48  «.  •.;  in  «IflD  ttbripD  fi^wchw 
M  dM  wort  nur  lo  (sMirttf  Poran  voriMndw. 

8202)  f*ee-ria«f  -ire  (von  rädere),  auskratzen, 
soll  nach  Rönsch,  RF  II  346,  das  Grundwort  zu 
frz.  icrasri-,  zerijuetschen,  sein.  Dir-s«  .\bleitung 
ist  viell.  annehmbar,  das  von  Dz  567  s.  v.  aufgestellte 
Gnmdworl  altii.  kraM»)a,  zerreiben,  ist  fragwQrdig, 
vgl  Mackel  p.  46.   S.  den  Nachtrag.] 

8208)  [HtMm  n.  (v.  mUotr^  Befehl ;  -lavon  nach 
Da  560  «.  «.  vennnffieh  proT.  4*m  (auch  Fem. 
4«mX  MmL  Befidd,  GöfaH  Gnan^  Al«>be.  BaB*. 
Mangel,  OclNVeheo,  tadesssii  M  diese  Ablettang 
sehr  unglaubhaft;  vgl.  Nr.  2786.  (Freilich  ist  auch 
(las  dort  besprochene  Wort  decs  nicht  leicht  mit 
dem  hier  in  Rede  stehenden  gleichzuste||e-n ,  u. 
ebenso  ist  die  Zurfickfahrunt;  des  Wortes  auf  decu» 
recht  fragwOrdig.)  Sonst  ist  edictum  nur  als  gel. 
Wort  erhalten,  S.  B.  fr«.  AHL] 

8204)  lU»,  «tt,  iMH,  USrt,  essen;  Aber  die 
Geschichte  dieses  Verbmns  im  Lat.  u.  aber  die 
Grttnde  seines  Absterbens  rgl.  WolfBin«  Sitiangsb. 
der  bayer.  Akad.  der  Wiss..  phil.-hist.  Cl.,  1894 
p.  115.] 

8206)  (gleichsairi  'elTielo,  -are  (v.  fade»^  aus 
dem  Antlitze  entfernen,  =  frz.  effucer,  UBWiselMn, 
aadOechea.   S.  unten  'ixRcicj 

M06)  pHRro,  -ftre  (v.  fema),  wild  machen;  pror. 
t$fermr,  schendien;  frz.  eff carer,  bestOrzt  machen. 

Dx  667  0far0r,  wo  treffend  bemMiktiiird,  daB 
dM  Vh.  nicht  a=  sehrifUaL  effrnxure  sefai  kOnne^ 
sondern  neue  Bildung  von  f«ni$  (welches,  wie 
ferox  =  farouche,  die  Redentong  pSdMB*  an(e- 
nommen  habe)  müsse.) 

3207)  [*Sf-(e.x)-frtdo,  -are  (von  dLscb.  frUlu., 
Frieden),  aus  dem  Fi  i>  <if  ii.  aus  der  Ruhe  slOren, 
erschrecken;  nrov.  infrfl<ir,  ».o/'r^r,  dazo  das Tb- 
absL  alt  frz.  e»f reder,  eafreer,  -eütr,  mfrottf 

dttQ  da*  Vhebet  ttfroi;  n  e  u  f  r  z.  effra^er,  dam  das 
TliriM.  «fni  (fniftmr  aber  hat  mit  effrayer  nichts 
n  sdiaffen,  sondern  iai  =  fragorem);  hierher  gehört 
wohl  auch  effraie,  Schleir-reulr  eigentlich  Schrcck- 
vogel,  weil  er  Böses  vorhiivfikan<let).  Nicht  hier- 
her gehört  seihst  Vfi-sliindiich  ultfrz.  esfroitsier 
(—  *exfrictian-i'),  krachen,  lärmen,  wozu  das  Sbst. 
esfrois,  vgl.  Fiirster  zu  Yvain  424«.  Vgl.  Uz  5H8 
fratfew  (Diez  wollte  die  Wortsippe  von  *exfrigidare 
ableiten,  es  ist  dies  aber,  wie  Förster  getsigt  hat, 
katlidi  nanAsUdi;  höchstens  das  veretautdte  prov. 
mfrtiiar  mag  =  *erfrigidare  sein);  0.  Pans,  R 
Vil  121  unten  (lü-  r  zuerst  die  richtitfe  Ableitun^r. 
vgl.  auch  G.  Paris,  U  .\1  444,  u.  F.  Mever.  R  X 
443);  Förster,  Z  VI  101»  (hier  wird  di.''  richti^'e 
Ableitung  einleuchtend  begründet);  Mackel  p.  94. 

8206)  einiBie,  -Mdi»  -fllsnm,  'ire,  ausgießen; 
sard,  üfundere  (—  exfundere)  bagnare,  vgl.  Sal- 
viM^  Poet  9. 

taog)  igi,  ich  (San.  md,  Üat  mikif  wO,  Aocns. 
mi,  AU.  mtf  PI.  Nom.  ute,  Gen.  tieieiiHii  v.  moilH, 
Dativ  Ahl.  ndbis  [Mobüeum,  non  tioseum  App. 
Probi  220J,  Accos.  »ö«);  ital.  äg.  c  r.  »o  ;prokl. 
•.  alN^  ^  ^  NM  (ahn)»     (mv  pro>  «.  eokl).  PI. 


e.  r,  moi  (proU.  u.  abs.),  c.  o.  imi^  (abs.  Accus.); 
pro-  XU  enfi.  n«  « i*os,  vgl  Tobler,  Gött  gel.  Anz. 
1874  p.  1904,  6.  Paris.  R  VIII  468,  Parodi.  R  XVIU 
618.  d'Ovidio,  A(t  IX  77;  gewöhnlich  wird  (br  Dat 
u.  Acc.  das  Ortsadverb  ei  —  ecc«  hie  gebraucht; 
rum.  Sg.  Nom.  eu,  Dat.  mie  (abs.).  mi  (prokl.)  = 
I  mihi,  Acc.  abs.  mine  (mit  slav.  Umbildung'),  prokl, 
me,  PI.  Nom.  »et,  Dat.  hooo  (abs.),  ni  (prokl.), 
Acc.  noi  (abs.),  ne  (prokl  );  rtr.  8g.  c.  r.  e^,  ie, 
i6  etc.  (abe.  o.  proU.^  c  o.  nu^  mit  ele.  {tim.), 
mi  (prolcl.),  PI.  e.  r.  0.  e.  o.  ms,  m«,  mm»  ele. 
(abs.  u.  prokl.),  Tgl.  Gartner  S  inS  f.:  prov.  Sg. 
c.  r.  ieu  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me  (abs.),  me, 
mi  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  not  (enklitisch  zu  ns 
gektlrzt);  frz.  Sg.  c.  t  jo,  je  (neufrz.  nur  prokl.).  moi 
(abs..  also  Accus,  statt  Nom.),  c.  o.  mm  (abs.),  tne 
(prokU,  PI.  c  r.  u.  c.  o.  nous  (abs.  u.  prokl.): 
caL  ^^.  e.  r.  ia^  c  o.  mi  (abs.)  mi,  me  (prokl.); 
PL  e.  r.  0.  e.  Ow  «es  oder  nomMtm  (abs.  «.  prakL» 
Msallrss  prokL  aber  nnr  ab  e.  r.)  span.  Bg.  e.  r. 
ye,  e.  a  «i<  (abe.),  me  (prokl),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  net 
u.  »oaotrot  (wie  im  Chi.);  ptg.  Sg.  c.  t.  m,  e.  o. 
mim  (abs ).  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  O.  ffdf  (abl. 
u.  prokl.).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  386. 

8210)  (^egrftphiaio,  -are  (v.  graphium,  griech. 
YQaiflov,  Uriflel),  würde  die  Latinisierung  lauten 
von  frz.  egraffyfner,  kratzen,  wl.  Dz  603  qreffe.] 

8211)  bask,  «gaiyn.  Ecke,  Kante,  •gv^arria, 
Eekstehi;  daron  nach  Lairamendi  span.  g*»ifi 
fuifOi  Kiesel,  guijarro,  Eckstein,  vgl.  Dz  466  guijo. 

8212)  [*Sgiftte,  •Ere  (von  gutta),  berauströpfeln ; 
frz.  tgouHer,  dazu  du.<<  Vbsbst  ^if»Mt,  AosgoS» 
Dachrinne,  vgl.  Dz  .')67  s.  r.j 

32i;{)  ela  (zwci-silbig,  schrifUat.  ci«),  Iiiterj.,  ei! 
sard,  eä;  sicil.  jeja;  rum.  iai_ptot.  Ha;  alt- 
frz.  aie;  span,  ta;  ptg.  da.  VgL  Dl  196  mf 
Grober.  ALL  ü  277. 

SaiSa)  giiedi.  Mmlor,  Götzenbild;  altfrz. 
file,  nenfrs.  Mole  (gd.  W.,  daa  AMKr*  Ar 
*tdoMAtre,  (Sfltxendlener). 

8214)  griech.  tlxMV,  -eSva  f.,  Bild:  davon  viel- 
leicht (?)  ital.  nncnna,  Votivbildchen ,  je<lenfall8 
aber  rum.  icounn,  Heiligenbild;  das  n  nach  a  im 
ital.  Worte  beruht  auf  volksetyroologisierender  An- 
Üldnng  an  *ttnca  u.  dgL,  KrfUnmung,  Höhlung, 
weil  derartige  Bildchen  in  Nischen  u.  dgl.  zu  .stehen 
pflegen.  Sehr  wahrsdieiidieh  Qbrigens,  daß  itaL 
ancona  mit  tl»»v  flberfaaiipt  gar  nidits  m  sdiaffen 
hat,  vgl.  oben  iaeSn. 

:vi\:>\  dfutsrh  EldgenoAsen;  rlavun  neuprov. 
iigrniiioHs  iuian  findet  d.a>  Wort  H  XI  105  Z.  B 
links  V.  unten  im  Text,  iii  der  .\tiiii.  wird  es  fälschlich 
mit  tlmirmeaii.r  jlies  t^tourneaiur]  erklärt;;  frz. 
hiiguenotii.  Vgl.  Conslan»,  R  XI  415  (wo  namentlich 
auch  die  redaktionelle  Anmerkung  zu  beachten  ist). 
Alle  sonstigen  Ableitungen  des  vielbehandelten 
Wortea  dnd  als  reine  Phaatadegdittda  in  beaeich* 
nen.  Waram  .Eidgenoeaea*  «e  ttt.  Benennung 
für  Calvinisten  werden  konnte,  ist  in  bekannten 
geschichtlichen  Verhältnissen  hegrQiidet.  Vgl.  auch 
Faß,  RF  Iii  4H»5. 

3216)  cjieto,  -ärc  i Inten.«,  v.  ririrr),  heraus- 
werfen; itaL  gettare,  dazu  das  Shst.  geito,  gitto; 
ram.  aXept  «data  [mil  erweiterter  Bedeutung  .wer- 
fen, richten,  erreichen,  an  etwas  rOhren.  finden',  es 
dftiften  'adjectare  a.  tjttüan  sieh  gemischt  haben); 
prov.  geiar,  gitar,  daxn  das  Sbst.  jet-z;  frz.  jeler, 
dazu  da.s  Vbsbst.  Jet;  span,  ßtar  (dagegen  eehar 
=  *Mare,  Frequ.  v.  Heere);  ptg.  geitar  (dazu  das 
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wekhes  seine  Ued«atang  a«brarbebU«b,  namentlicb 
auch  aof  dam  geistig«  fiMiet  bin,  erweitert  hal. 
Vgl  Dz  161  fttUtrt  IL  466  gtOo;  Como,  R  VD  864 
(C.  «teilt  jaetare  als  Grundwort  auf  u.  meint,  dafi 

der  Wandel  von  «  ;  f  lautlich  g^rechtfertipt  sei, 
ebenso  StürzinKer.  ALl>  VII  450;  vgl.  auch  Cledat, 
Rev.  de  j)hilol.  fn'sr-  c!  prov.  IV  41).  Ober  frz. 
jHer  =  *jectare  f.  jaetare  (vgl.  *jentare  f.  janetare, 
Jenuariua  f.  januaritis  u.  dgl.)  s.  Herzog,  Z  XXUl 
961.  Ober  das  VorlcoaimeD  Toa  Jtetare  in  der 
aptteren  Latinitat  MiodoMi,  Am.  f.  idg.  Sprach* 
0.  Altertumskunde  II  86. 

8317)  SJfile,  -ire«  heulen;  davon  ital.  ugrtwlore 
.tuairo.  ^nagnolare' ,  vgl.  Caix,  St.  646;  (span. 
anlliir,  iiHuletl,  -  ululare,  vgl.  Dz  128  r.l;  (irfVber, 
ALL  III  141  iiiittii'ir,. 

3218)  [*eiiaao,  -*re  itur  rlaqueo,  -<tre),  \os- 
machen,  ist  fielleichl  das  Grundwort  zu  tn.  elaguer, 
ansmeneo,  («iaen  Baum)  ausbauen.  Dz  667  «.  9. 
daelite  an  and.  faA  «ineisio  ariMmm*  oder  an  da^ 
mndL  laedeen,  .vermindern,  verdflnnen*.] 

8!M9)  elSetirtüm  Latwerge;  ital.  lattwaro, 
lattuaro  (also  an  lattf  vnlkswtymolnpisiiM'cnd  an(fe- 
lehnt);  prov.  lactoaris;  frz.  lirtwiirr,  elertuaire; 
span,  lectuario,  electuaric;  pta.  ilictxiario.  Dio 
Wörter  sind  sämtlich  ganz  oder  doch  halb  gelelirt. 
Vgl.  Dz  190  lattovaro. 

832»)  Üiattr,  -irm  in.  *el6fit6r,  -iitM]  m. 
(t.  dlgti^,  Wfbkr,  KnrfllrBt:  ital.  HeUmr«}  rvm. 
«iHpdtor,-  proT.  tlegUtor-t,  tUgidor-t;  frz.  Steettur; 
alts  pan.  elfgidor,  e$leidor;  neuspan.  elector; 
pig.  ^Mior. 

8231)  (electos)  'exleetus,  a,  ani  (Part.  V.  I'. 
TWI  fligeri'  .  aiistrleseii,  davon  frz.  flitf,  Auslese. 

8323)  ^ll^^mös}-n&.  -am  f.  igt.  ilftjßoavvii), 
Almosen;  ital.  limöHma;  prov.  almotna;  trt. 
ammttu;  altspan.  almoama;  neuspan.  Umotmt; 
ptfc«isio/g  (ans  amota).    Vgl  Dz  194  UmMmo. 

ftlSS)  dtsch.  «lea,  ElsnÜsr  (vgl.  Kluge  «.  «.)  — 
frz.  äan,  Elentier,  vgl.  Madtel  p.  80;  Dz  568  s.  v. 
hielt  auch  Herkunft  vom  ahd.  ilaho  fttr  möglich. 
{Urs  gleichlautende  SbsL  elan,  Aufschwung,  ist 
Vbsbst.  zu  i'laitetr,  steht  also  ftr  sIsm^  vgl.  bOan 
mit  balancer. 

S3S«)  il6phis,  SHfhiM,  -teteai  u.  eiSphftntas, 
•■D  m.  (gr.  ^A^^a;),  Elefant;  itaL  eltfanU  n. 
dementsprechend  in  den  tlbrigen  Sprachen;  altfrz. 
9lffaM,  Elefant,  Elfenbein,  Harn  (von  Hltebein), 
Tgl.  Dz  <H9  olifant;  Berger  «.  «. 

3225)  el?vo,  -ire,  emporheben,  aufziehen;  ital. 
fhvnrr  u.  domonL^ijirpcln^iui  auch  in  den  anderen 
.Siuaclieii.  so  z.  H.  im  frz.  Herrr,  züchten,  davon 
das  Vbsbst.  ^leve,  die  Aufzucht,  die  Brut  (von 
Fischen),  dann  da.s  anfinuiehende  Kind,  ZOgling, 
Schaler;  span,  neben  ettvor  auch  enievar  ^  *ex~ 
Uware,  worüber  zu  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

8226)  arah.  el||r,  lieh,  Froselyt  (▼gl.Ef^y  Yang.  S88) 
=  span.  pig.  elrh>,  Apostat.    Vgl.  Dz  448  $.  «. 

S227)  urab.  el  harbet.  Aiw  Art  Liiizo;  davon 
vermutlich  ital.  olabania,  Inhnrdu ,  Hcllcijardc; 
frz.  hdllffHirili-;  span.  ptg.  aldbtinla.  Vgl.  [)z  Ii» 
aiabarda  (hier  wird  das  Wort  aus  dem  mhd.  helm- 
barte,  Beil  zum  Durchhauen  des  Helmes,  abgeleitet); 
Weise,  Ztscbr.  f.  Vftlkerpsych.  XIII  248  (hier  die 
Abiflihuig  ans  dem  Aran.,  welche  auch  Mackel, 
n.  69,  fttr  sehr  wahrseheinliieh  srkltrt);  das  W. 
Mdt  M  Eg.  y  Tang. 

nSQ  Eligius,  frz.  Eloy,  Name  sinsB  HsiHgen, 
OdsnÜseh  mit  dem  (iäö  gestorbenen  Bisdiof  von 
liojpoii),  Sllflsr  eineB  Ordens.  ' 


kornblumenblaue  Gewinder  tragen;  daher  nach 
C.  Michaelis.  Frg.  EL  p.41,  der  fottsHIndche  ptg. 

Name  der  Koniblnme  foyo,  loio. 

8329)  elTgo,  elggf,  616etllB,  «IlgiSHI,  auslesen. 

auswählen;  ital.  eleffgo  IfSti  letto  leggcre;  rum. 
ah-i/  alegfi  ales  alege ;  prov.  f leger,  eUgir,  islire, 
fsUr;  frz.  elis  i'lus  ilu  ^lire,  dazu  das  partizipiale 
ybst.  Mtr,  Au.sw«hl;  span,  elegit;  ptg.  elegir.  S. 
Nr.  S221. 

!  8280)  arah.  el-lkstr.  Stein  der  Weisen;  dana 
nach  Dz  IM  siMr»,  Heiltrank:  frz.  MMr;  span. 
dbdr;  TenratUeh  aber  ist  mit  dem  arab.  Worte 

das  lat  eHaBunt  zusammengeflossen ,  nach  Bg.  y 
'  Yanp.  j),  38;>  da.<  gr. 

a23l)  ellsas,  n,  um  Vfltiiere/,  ab^n^sturien ;  lom  b. 
Iis,  alis,  iienu'  <.  h^i,         Salvioni,  Tost.  !). 

3232)  Slix,  eliccm  f.,  Wasserfurche;  valtell. 
ele».    Vgl.  Salvion  I,  1' i  L  9. 

8233)  <llxe>|  «ftre,  absieden;  davon  Tielleichl 
itaL  Issssr»,  Itodien,  sieden  (IMIieh  M  dann  Ii—n 
anznsetzen).  Dz  980  «.  e.  Miel  das  WoK  von  Kr, 
Lauge,  ab. 

3234)  Slleborni,  -um  m.  (//.;,A?o;jo,),  Nieüw-urz: 
ital.  elleboro;  neuprov.  elehor ,  alibor,  liboro, 
limhoro;  frz.  ellebore.   Vgl.  Schuchardt.  Z  XIII  b'A'l. 

8235)  illjchniüm  n.  Igr.  t).)vxnov\,  I.Ampen- 
docht;  dSTOii  i-t  vi  rnmtlich  abgeleitet  unter  An- 
gleichong  an  lumei*  frz.  InmignoHf  Dooht,  licht- 
stumpf.  Die  Entwicklungsgeschichte  des  Werlss 
kann  man  sieh  an  den  mttteUaL  Formen  desselben 
(Uetmu,  Kcwun,  Heimen,  Uehmu,  UeMim,  HdUmen, 
lichmwi,  liiichimus,  lignitn,  httinium)  veranschau- 
lichen. VkI.  Sriieier,  R  IV  460.  Schuchardt.  Z 
.XXVI  409.  fiiliii  lumigrton  niif  h(»ii>ti<>,  unem  zururk. 
u.  erklärt  da.'j  •  für  ü  in  limignon  aus  Einmischung 
Ton  Umax,  Schnecke,  da  der  Docht  ähnlich  einer 
Schnecke  war.  Thomas,  Mdl.  102  (vgl.  auch  R 
XXIX  188),  stellt  •limiomo,  -öium  (v.  Urnen,  Schwelle) 
ak  Grundwort  aof,  was  jedoch  sehr  onwahrselieiBlidi 
klingt. 

3236)  feir>i^nm  n.  (vgl.  gf.  tiltfki).  Sprach; 

ital.  elogio;  frz.  i-k>ge.\ 

3237)  elacido,  -äre  (Iwütm),  erhellen;  ostfrz. 
eloidier,  blitzen,  vgl.  Mcyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1801 
p.  769. 

3238)  bask,  emalepa,  was  dem  Schlafe  unterwirft, 
soll  nach  Lairameodw  VOB  Dl  499  angefahrter 
Annahme  das  Orandwort  n  tpsa.  eswwrfhii  Mdm, 

sein.   Glaubhafter  ist  jedodi  MUhns  Vermntang, 

Etym.  Täters,  p.  127),  daß  amapöla  Umgestaltung 
aus  (V.  fiiiparer)  sei.    An  arabischen  Ur- 

spruni.',  <li'n  Dozy  far  mfl^ich  hilt  (SL  dttrils 
nicht  zu  denken  sein. 

3239)  ba.'ik.  enandrea,  schwaches  Weib;  davon 
vielleicht  span,  mandria,  Memme,  Dummkopf;  ptg. 
maiMMBe,  Traoenhausrock  (möglicherweise  gehOrt 
auch  mmuMm,  Faulheit,  Uerbetr).  VgL  Ds  4M 
NitflufHSs. 

3240^  emareffs,  •um  m.  (gallisches  Wort),  dns 
Art  Reben,  die  nur  miflflmälügcn  Wein  geben; 
ilavoll  frz.  murr.  Trailer,  Trf-tcr,  vgl.  Dz  634  r. 
(Von  itmrc  ist  vielleicht  abgeleitet  marqttais,  I'fOlze, 
u.  davon  wieder  mareaaain,  junges  Wildschwein, 
vgl.  Dz  684  m«rea$tin  u.  dazn  Scheler  im  Anhang 
808.) 

9941)  dtseb.  «lAeittH,  «MMiltn,  Ammar; 
danm  frz.  emMriite;  auf  ein  TwauBnisetieiidee 

deutsches  *emhenng  ftthrt  Bugge,  R  IV  351,  frz. 
briant,  bruantj  Goldammer,  zurück,  u.  man  wird 
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H24'2)  emiudo, -lire,  auübessern:  ital.  rmmdnr, 
u.  itminr-ndare  (—  *ad-m.);  pruv  ismtmiar ;  (rz. 
emendrr  u.  anumier,  dazu  die  Vbsbsllvc  amende 
u.  amendtment;  cat.  eamtnar;  span.  fHtnendar 
(Prts.  «mmmmI^  =  •exmmulare,  vgl.  AscoU,  AG  lU 
448  Aon.;  ptg.  «iwiMlar.  dan  da«  Vbsbst  mmda. 
VgL  Di  807  ommittf  Ortber,  ALL  II  377. 

8S4S)  gr.  ißxhfti»!  davon  nach  Dz  667  /mV 
span,  mtpintir,  zochon;  vjrl.  dagoi.-' n  Lii  hs fclil, 
Jalirli.  XIII  235,  wo  frcilicli  lier  Ausiirm  k  sn  iiiiklai 
i-it,  il  l-  vriri  L.  aii|j:enoinnu'iie  (jruniisvorl  sich 
nicht  erkeiuieu  l&üt,  nur  so  viel  ewbt  sieb,  daii 
L.  als  eigootKehe  Badentnnf  des  WortM  «lidNa* 
aioetzt. 

»3441  teipHtotrI»  N.  (gr.  I^Hlmrfor)^  POatter 

mafWunden  u.  dgl.;  ital.  emptaatro;  trx.  emjMtn; 
span.  ptg.  emplaato.  Vgl.  Dz  244  puMfra.  s.  auch 
unten  pliatrtiii. 

3245)  en,  Iiiterj.,  sieh!  =  rum.  ean,  lulerj.  mil 
der  dem  Lut.  entspNcbMld«  BsdMtaHf. 

6aät4>  s.  fno. 

8246)  eneaenlo,  «in  (gr.  ivKatvö*»),  einweihen 
(Aogustin.  tract.  84  in  loann.);  davon  ilal.  ineignare 
»adoMm  U  prima  voUa,  intaeeare,  manomettere*, 
Tgl.  Gdx.  8L  869.  Flediia,  AG  II  867;  imetfmtrt 
Ist  auch  enthallan  In  imimfrignor«  »rinftinieUai«, 
rinirir.-  alla  p«fgio%  Tgl.  OäoL,  8L  860;  OrObef. 
Al.l,  Iii  266.^ 

;i247i  ^'1.  tyxttvftn  isl  vun  Cniber,  Mise.  48| 
hU  üruudwort  fOr  altTrz.  emjttf,  neu  frz.  «nere 
ftnc[am\ma  :  encre  =  dM<\o]no- :  diacre)  aufgestellt 
worden.  Aber  abgesehen  von  der  Schwim^eit, 
welche  die  Bedeirtong  des  griech.  Woitos  (,dM 
Engabnumte,  das  BrandoMl*)  audit,  so  wÖrde 
dasselbe  vol^lat.  gewiA  mit  dem  Hoehton  auf  der 
MHteUilbe  ausgesprochen  worden  sein,  so  dal! 
deren  Ausslonung  nicht  mntriich  gewes^-n  wäre. 
Auch  \v:ire  e,s  seltsam,  «laß  die  dem  Gruiuiworle 
nftherstciiende  Form  erst  im  Neufrz.  üblich  ge- 
worden sein  sollte.  Von  Wortso,  welche,  wie 
tmen,  io  der  Scbttlersprache  vielgebraucht  sind, 
dtef  man  nidit  «nbedingt  erwarten,  daß  ihre  Ent- 
wicUoDg  ama  rafatoadria  sei,  muß  Tiatanalir  auf 
nngeheiierliehe  VentBmmelungen,  weldw  teils  der 
F-Timc  dos  Zufall?,  U'\U  dein  Me(]uemlichkeitstriebe 
der  Sprechenden  <la.'*  n.isrin  verdanken.  gefaUt  sein, 
l'nd  wj  i>-t  es  wohl  iiiiin ■! ij:c  Miiln-.  für  encre  ein 
neues  Uruodwurt  zu  ^-uchen.  sondern  man  mag  sich 
mit  der  Diez.schen  Annahme  i  Dz  183  inchiottro) 
.stärksten  AbkOnnng*  beruhigen.  S.  auch 
Vgl.  CUamao  p.  48. 
IU7a)  'MsaaaHeaa,  a,  im,  aiiumbnmt  (Aas* 
dradt  in  der  Iblerei);  davon  vtellddit  altfrs. 
rnehoistre,  pi c.  encoUtrt,  häßlich,  roh.  Vj.'l.  Thomas, 
R  XXVIll  180.   Vgl.  auch  hierzu  Thomas,  .M.d.  6ö. 

3248)  eneaostfim  n.  i>.'r.  lyxuvnxov),  ieii.'enllich 
die  purpurrote)  Tinte,  deren  die  röni.  Kaiser  sich 
zur  Unterschrift  bedienten  (Cod.  Just.  1,  23.  6); 
itaL  MMMto  u.  inekiottro,  vgl.  Caiiello,  AO  111 
•M^  «.  baMIglich  der  lautlichen  Entwicklung  Aaaolis 
AHMUfaBf  n  Ganalloa  Aztikd  (der  Ausgang  -«(r» 
lllr  -tlo  bmdit  aaf  einer  Laoliieigung  des  Ital..  der 
Einschub  eines  /  nach  dem  c,  also  'ettclaustnm,  auf 
Angleichung  an  den  Stamm  cluud-,  elam-);  franco- 
Ital.  clogtn;  vgl.  W.  Meyer.  Z  X  63;  alltrz. 
ntque  [auch  sicil.  ingal,  neufrz.  encre  s.  oben  rn- 
cmma;  altfrs.  war  neben  mtqw  aach  errement  = 
vorhanden,  entseuchend  dem  prov. 
in  den  pjmnSiscben  Spraehen,  auch  im 
Ar  »Tlnto*  tbOa  » lat 


lim  tii  V.  tiiMiiTr;  im  Rum.  wird  die  Tinte  mit  <lem 
slav.  Wnrt'-  i-,rnii/e,  .Schwärze'  benannt.  Vgl. 
Dz  lw:t  inrhi'Mni;  «Jrobcr,  ALL  III  266;  Claussen 
I  (i.  48.  S.  auch  üben  fiaeaami. 
I  8249)  6a<eo» bMU,  nletta,  aCeirt^biiimordao, 
I  erwOrgen  (im  Romanischen  bat  das  Vb.  die  b»> 
1  sondere  Bedeutung  .ertranksn*  aaganammra),  tOd- 
'  lieh  plagen;  {ital.  annegan  =  huueare;  rnm. 
inHec  ai  <it  <i\;  (rtr.  nwjar;  prov.  nri/nr;  frz. 
noi/er);  früJjer  stellte  nnui  hierher  auch  rn</er  /':  me- 
care  —  venger  :  vindicarr),  belästigen,  übtituilen, 
allfi^,  auch  sich  vermebreu,  dazu  das  Sbst.  rugrunee, 
das  Gewinuaal,  Äa  Brat;  lidltiger  durfte  enger 
altfrz  enguer,  enekUr,  angier  in  der  Badeutong 
.quftlen'  auf  *angicare  (v.  angin),  in  dar  Baden» 
timg  ,wimmda*  aber  anf  *imiiear«  (von  utida, 
Welle),  «bin-  n.  herwogen'  xnrQckzafDlirai  sein, 
auf  diese  Weise  erklärt  sich  auch  ongier,  nnrhinr, 
vgl.  Jeanniy,  R  1904  p.  602,  u.  Mall  a.  a.  O.  p.  ,"»4. 
Parodi,  h\\:.  Fnr-cli.  .\  184,  wollte  mner  ^  •ii»»- 
pntieare,  .einschneiden*,  an.<)elzen,  eine  scharf- 
sinnige, aber  dodi  nietat  recht  glaubliche  Vermu- 
tung; (span,  amegar;  ptg.  anegar,  ertrSnkan; 
dagegen  sind)  iM(«ar,  bevölkern,  engar,  jemand  ba* 
iSstigan,  jamand  feindlich  gesinnt  sein,  mit  dtfrs.  m> 
gier  zu  vergleichen.  Vgl.  Dz  221  negare  n.  669  mgtr. 

8250)  [fvfff^'ovfifroi; ,  t,,  <>y.  bo*;essen;  frz. 
energumf^ne;  span,  rni  n/ivn.  no  innr  gel.  Wort). 
—  F.  l'absl.l 

3251)  en  illnm,  -an  ellum,  «am  (Terenz) 
=  ital.  ello,  siehe  da!  (in  der  Provfaiz  Moliae  o. 
in  den  Abrnizen),  daneben  «jap  (ana  im  Ipmmii, 
sieba  dort!  Vgl.  dKMdlo  in  GrOban  GnudriB 
I  606. 

in«,  -ftre,  eaito,  »m  s.  oben  aaMla. 

32r)2)  *eB8d1IS,  a»  um  (srbrifHat.  enoiii^  von  i> 
u.  nodu»),  knotenloe,  glatt;  davon  a  Itspan.  ennodio, 
junger  Hiradi,  dar  Dodi  kein  Geweih  hat,  vgL  Da 

446  ».  p. 

8263)  arab.  en  schA  allah !  wcini  Gott  wollte,  a 
span.  ptg.  aoMf  tu-,  o  daß  doch!  VgL  Dz  478 
«.  V.  Eg.  y  Yang.,  p.  466,  ist  geneigt,  die  hehr. 
Wunschpartikel  ahhalai  (y^yfft  yyr^  2  Kön.  6,  8, 

Ps.  119,  6)  als  Grundwort  anxnsetxen,  indem  er 
annimmt,  daß  dieselbe  auch  poniseh  gaweaen  sein 
könne;  es  ist  aber  an  der  Ablaitanf  aaa  dam  Arab. 

durchaus  festzuhalten. 

8254)  l^ntheei,  -ara  f.  (gr.  (v&t]xt,  i.  ein  Behältnis 
nir  Geld  u.  dn\.,  hiventarium;  wird  von  üz  3ü9 
».  V.  nach  Muratori  als  (irundwort  angestellt  zu 
itaL  Mica,  Warenaafkanf,  allein  es  widannrielii 
der  Hochton  (vgl  botttga  »itvaAijxv);  eher  dOrfta 
das  Wort  mit  gr.  h'dixos  zusammeohlagan  u.  nr- 
-sprOnglich  den  gerichtlich  angesetzten  Verkaufe- 
oder Versteigermigstag  bezeichni'ii. 

3255)  iOf  Itam,  Ire,  gehen;  ital.  Präs.  Ind. 
Fl.  2  ile,  Inf.  irr,  Impf,  ita,  Perf.  Sg.  2  isti,  PI.  8 
iro,  ParL  P.  ito,  alle  diese  Formen  meist  nur  in  dar 
alten  u.  in  der  dichteriselien  Spradie  vorkommaad; 
daaakMH  fin,  vraldMa  antwadar  rfslra  (m  ndi 
Dl  876  f.  9.,  wo  allerdings  ancb  *<iglre  f.  ogtre 

als  mAirlirhes  (Irundworf  aufgestellt  wird]  oder  ^ 
ire  mit  prostliftix-hetii  ibezw.  aus  dem  vortonijfen 
/•  in  rfinnis  etc.  entstandenem)  l';ilatalc.  v;.-].  Gaix, 
SL  35,  der  sich  für  palatal  verstärktes  ire  aus- 
spricht, vgl.  auch  Meyer-L  ,  Rom.  (ir.  II  863;  rtr.  fr 
u.  U,  außerdem  kommt  auch  das  Part  P.  P.  (mm, 
ida  etc.)  vor,  vgl.  Gartner  g  187;  prov.  tr  sowohl 
alldn  als  aadi  in  dar  FntarbiUimg  iraif  frx.  <p 
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in  irai,  irai»;  span.  Präs.  nur  Inf.  ir  (Ful,  irS, 
Kond.  iria),  impf,  iba,  Imp.  PI.  2  k^,  G«rund. 
ywMio,  Part  P.  »do;  ptg.  Frfts.  our  tat  ir  (FoL 
irH,  Kond.  M^,  impu  FL  8  Mi^  Impf,  ia,  Oemod. 
Mo,  Psrt.  P.  li^  Dm  YerbvBi  iit  abo  flbeitdl 
nur  iinvollständlc  «dttlten,  die  fehlflHllill  Foniien 
\vi-nl«Mi  <lurcb  amdore,  anar,  «Uter,iak  Fn^  Bpsni.  u. 
Pi^.  auch  (im  Perf.)  ilureh  «Mt  enetsL  VgLMfer- 
L.,  Rom.  Gr.  11  p.  26J. 

3266)  ipifflito  (ursprilnglicti  mit  dem  ilochtoti 
auf  der  enten,  im  SpUlatato  mit  dem  Hociiton 
auf  der  zweiten  Silbe,  f|L  Hanog,  Z  XXVII  124), 
CjiMtis  (gr.  fniovpo(\  -«n  im.,  hOlxemer  Nagal 
(tau  b«.  2,  12,  2  H;  Isid.  1»,  19,  7.  Md.  Qlo«. 
no  684);  altspaii.  priego,  jitp.  prtyo,  vpl.  Comu, 
Grftbers  Grundrili  1  7(58:  narh  C.itix.  St.  454,  1st 
ipiijiHs  (Jruiulwiiit  zu  pirolo,  pitiolo  (nnn. 
^iro,  iieup.  pirulo,  luinl).  birö,  hiröl),  Pflock,  da 
jedoch  weder  ipigrus,  bezw.  epignu,  noch  auch 
^pfHnw  laotlich  recht  gonügeo  will,  so  ist  epignu 
vu  «Iwnm  MiuruB  als  Grundwort  unwahrscheinlich, 
n.  man  wird  eher  Flectaia  beistiinraen.  walehar,  AG  II 
816,  die  Wortaippe  nebst  pirone,  Ri^Mbatmi,  PI. 
(lubi'lii.  aiif  ili'ii  k'riech.  Stamm  ntQ-,  nno-  (wovon 
lias  Vcrii  :iiii>ui,  die  Sbsttve  ntujn^,  n tnioitior 
i  lr  I  zurüc  kfuhrt.  Auf  dcnsflben  Stainin  jjelien 
wohl  auch  zurück  frz.  piron,  Zapfen,  u.  piratuttf, 
Drehrädchen.  Diez  261  piva  leitete  ital.  piuolo 
nebat  frz.  pivot  von  pipare,  piepen,  pfeifen,  ab; 
Schaler  im  uict.  pivof  glaubte,  dal)  das  Wort  an* 

entstanden  sei  u.  auf  den  Stamm  pit-  (s. 
nnten  ple«)  zurflckKche.  Die  ganie  Wortrippe  iteUl 
der  Erklanuij,'  gnil'n'  Schwierigkeiten  entgegMI  O. 
bedarf  nr)i  li  eiiiKelieiKler  Linlersucliung.  Hier  werde 
riij^'eiiiles  bemerkt:  frz.  pivol,  Angelzapfen,  geht 
zurück  uuf  den  Stamm  pic,  .spitz  sein".  Von 
diesem  Stamme  wurde  abgeleitet  das  Sbst.  picua, 
.Spitze,  Nadel";  für  jiictM  trat  ein  *pi</uus  (vgl. 
foeu»  >  *foquu»,  eaMm  >  *eaeqmi»),  daraus  eiit- 
atand  jrfii  (fgL  *foti»M»  >  /bnu  *eMg«ii«  >  eieu), 
▼OD  pm  aber  wurde  abgeleitet  aas  DönnratiT  pimt, 
worauspiw><  (vgl.  civellf, , Blindschleiche"  <  ciuelle, 
abgeleitet  von  cixi,  dm,  .blind*  1:  aus  ^»po«  würde 
der  Stamm  pi,  .drehen',  Kewuiiiien  u.  dieser  wieder 
durch  Anlehnung  an  den  gleichbedeuleruien  Stamm 
tir[er]  zu  pir  erweitert,  wovon  dann  piron  etc. 

3267)  SpIphftDii  M.  pl.  (gr.  t:ti(f:avtiaj,  Epipha- 
nienfest;  ital.  epifania,  pifanin,  befatUa  ,1a  lesta 
dell'  appaxiifame*;  b^dna  ,doiina  bmtta,  e  prima 
an  Amtoeeio  ehe  ai  poitaTa  in  giro  la  figUia  dell' 
epifania*,  vgl.  Canello,  AG  III  389,  Dz  396  a.  v. 
Hierher  auch  en  gad.  bavania,  boagna,  altfrz. 
piphaine,  pro  v.  pipkania,  lotlir.  hruifm/r,  hru- 
venif.  Abgeleitet  von  epiphania  ist  neuprov. 
brrfouni^,  broufounie.    Vgl.  Thomas,  Mel.  37  36. 

3268)  Spiseepfis^  »am  m.  (gr.  inioKomK),  Kischof; 
ital.  veKOVo;  (sicil.  tiapku,  Sduwegans,  vgl. 
Bebrens,  Metatb.  p.  44);  proT.  «vmjhm,  daneben 
Mk»  (Oirartz  de  R.);  frz.  ivtqm  (ftlr  *Mei]M); 
span,  obispo;  pig.  bitpo. 

8269)  «plstili,  »am  f.  (gr.  imaTo).i'i),  Brief; 
ital.  pistola  (das  übliche  Wort  für  .Brief  ist 
httern):  frz.  ^p'Ure  (nur  im  kirchlichen  u.  techn. 
Sinne,  in  diesem  besitzen  auch  die  anderen  romaa. 
Sprachen  das  Wort).  Das  übliche  Wort  ftlr  .Brier 
M  im  Ital.  n.  FtaL  kUera,  lettre,  im  ProT.  irtus 
M  hreve,  in  den  pyrenliscben  Suracben  earl*. 

8860)«p!t«pbHm  n.  (gr.  imte9>iov),  Chmbadarlft; 
ital.  epUafio,  epitaffio  .iscrizione  sepolcrale*,  pi- 
taffio  .un'  iscrizinne  qnalunque,  e  per  lo  piü  bur- 


lesca*,  vgl.  Canello,  AG  UI  888;  aoulkt  das  Wart 

nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

3261)  Splthiml  n.  (gr.  ini9ftta),  Aubcblag, 
Umaeblac;  ital.  ^HHm»  u.  giWaw  (=  *hti»mM), 
.ftimenlo*,  pUUma  .anebe  .nonio  taeeagno',  ,per- 

sona  noiosa',  che  quasi  sia  attacrata  addosso*.  vgl. 
Canello,  AG  III  392;  Caix,  St.  217.  zieht  hierher 
auch  hozziiud  .intri.so  di  cruschello,  utitumc  e  acijua 
con  c'ui  si  fregano  i  fili  dell'  orditura  della  tela*, 
davon  imbozzimare  .impiastricciare,  apalntare  eon 
materia  pastosa* ;  frz.  rpithhiUt  Umschlag,  geL  W.; 
span,  epiiima.  Magenpflaster,  mbmm^  Fflaalar,  Um- 
aeUag.    Vgl.  Dz  432  bizma. 

nK2)  iqai,  -am  f.,  Stute;  sard.  «Ho;  mm. 
inpä;  prov.  rgua,  ega;  neuprov.  ego,  vgl.  Dz  611 
harm;  allfrz.  tte  (vgl.  Frademann  a.  a.  O.  p.  .')3  L) 
(aigtw  in  <JLÜR  scheint  Mjis<-.  zu  sein.  vgl.  Schelcr 
im  AnhaJig  zu  Dz  71'J  lamlluj;  cat.  egua;  span. 
gegna;  ptg.  egoa,  egun.  Während  also  das  Fem. 
sich  überall,  wenn  auch  als  nur  wenig  übliches 
Wort,  erhalten  bat,  so  ist  das  Mask.  «ytiMt  hst 
vOUig  geaebwoDden  o.  daveb  «tMlm  (s.  d.)  enMtat 
worden.  Tgl.  Grober,  Alii  0  877. 

3263)  SqnirTft,  -an  f.  (v.  «/mm.'»),  Stulerei,  ist 
von  Kai.st,  Z  Vll  117,  als  Grundwort  für  span. 
enguera  etc.  aufgestflltt  WOrdeO.  V|L  ObSQ  MgllB. 

Sqaäs  {qui. 

8'2G1)  erädico,  »äre  (v.  rtuiix),  an  der  Wurzel 
herausreißen;  prov.  enraigar  (daneben  araiffar)i 
altfrz.  nrtucker  (neu frz.  arracher).  Vgl.  Dz  610 
mrruekiri  Grober.  ALL  1  888.   VgL  Mr.  886. 

8865)  barir.  «rtm  »  span,  ktmr^  ScUoad. 
Kobk  vgl-  Dz  469  ».  V.,  VgL  aber  aadi  Batst,  Z 
V  240,  s.  unten  herba. 

3?(it)l  *crfc|tfl8,  a,  um  ll^art.  P.  1".  vi.n  *irgc, 

—  erigo,  *trjri      erej-i,*ef\c\(um  ^  erectutn,  'rrgere 

—  «•ri^«'r«'),  eniporgericlitet,  hoch;  ital.  erto,  steil, 
Sb^t.  erta,  Aobohe,  euer  aU'ertOj  auf  der  Höhe, 
auf  der  Warte,  Wache,  Hat  aebi,  «lavon  frz.  aierUt 
span.  tUerto,  waebsan,  moolMr,  rtr.  mrü  (altaie. 
[a  la\  lirta,  mdmaU  a  ta  Urta,  Vieh  asf  dem  Fb8), 
vgl.  de  Gregorio.  Z  XXV  113.    Vgl.  Di  369  erto. 

8267)  SrSmTta,  -am  m.  (griech.  tptjftltrn),  Ein- 
siedler; ital.  iriinUu  u.  romito  (das  o  für  c  beruht 
wohl  auf  Anlehnung  aji  romeo,  Kompilger),  letz- 
teres auch  A<ij.,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  in  dai 
übrigen  Sprachen  ist  dajj  Wort  nur  als  gel.  W. 
vorhanden.    Vgl.  Dz  394  romito;  Berger  «.  ». 

8868)  titeis  (0.  Clteil)f  »UI  /.  (gr.  ffv/^o^ 
WOste;  itaL  mtme  n.  tnm;  mm.  erm;  pror. 
erm;  altfrz.  erme;  eat  erm;  span,  yermo;  ptg. 
ermo.  Vgl.  Dz  127  ermo;  Gröber,  ALL  II  277: 
Darinesteter,  R  V  162  A.  3.  Hierher  gehört  nach 
Mehrens.  FestKabe  für  W.  FOrster  p.  848,  pic 
hrniKi  ir,  Hracliv.jgel.  Die  Atwiatmi»  mM  jadOCh 
als  zweifelhaft  erscheinen. 

3269)  Srgft,  rOeksichtlich.  inbetrelT,  für,  gegen; 
in  dieser  I^tpos.  hat  man  das  Grundwort  der  alt- 
ptg.  Partikd  ergo,  «außer*,  rermutet.  Tgl.  Dt  44T 
s.  r..  indessen  muli  dies  in  Hinsicht  auf  die  ganz  ver- 
schiedene Bedeutung  entschieden  abgelehnt  werden 
(Diez  will  die  Sache  annelinibar  ilarstelii'ii.  indem 
er  den  Salz  Huncn  sonbf  ren  amar  ergo  ros  über- 
setzt .niemals  liebte  ich  jemand  Euch  t:egenuber 
=  nie  liebte  ich  jemand  £uch  ausgenomuicu*,  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwongtO,  sondern  widerstreitet 
der  Bedeutung  des  lat  mrpa,  «alehes  wohl  im  flliiBe 
▼on  «m  der  Umgebung  ron  etwas*,  aber  nidit  in 
dem  von  .gegentlber,  im  Vergleich  von  etwas* 
gebraucht  werben  kann);  überdies  siebt  man  nicht 
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weshalb  eiya  la  «yo  geworden  sein  sollte, 
r  noch  leicbt«r  th  wo»  erga  würde  die  Bedeu-  ' 
toag  dMptf.WflrtMM«m»aiehBeiiiaiMnlMa«o,| 
wemgitMW  nach  SitsM  mit  vwiMtatoin  PHIdfkate, ! 

doch  pohl  OS  aiioh  da  ohne  einen  ^rewisseii  Zw;iii^' 
nicht  D.is  Wort  bedarf  als»  iiorh  der  Auf- 

klärung:. WtTin  altptp.  rryo  niclit  =  erya,  s(\ 
fehlt  dit  st-  Int.  l^räpos.  dem  Hoinanischen  überhaupt 
gftnzlirli. 

887^  initef  "01  ff  itee  Hebemaschine,  Kran; 
aeap.  wylfti;  span.  ewywMT«,  üi' 
Bdtr.  M  Ann.  %  Sefanehardt,  Z  XT  )1 

Meyer  I,  ,  Z.  f.  fl.  G.  1891.  p.  769. 

3:irii  erfo,  also,  folglich:  davon  frz.  eryoti-r, 
argoter,  disputieren,  davon  da.s  Sbst.  argat,  Kauder- 
wäkch,  u.  ragot,  Geschwäti  (in  der  Bedeutung  .Sporn 
am  Fuße  gewisser  Vögel,  dürrer  spitziger  Zweig* 
■dieiDt  frz.  «lyot,  altfri.  «argat  vas  regot,  ragot 
«DtsUmdeo  tu  «ein  n.  in  dar  antaD  unter  he- 
tBMdbmm  Wort^pa  n  nkMan,  vgL  Migra,  Afl 
XIV  869^  vgl  OrOber  fn  ihuäMra«  zu  Kr.  726  der 
anUn  Aiuf.  des  Lat.-rom.  Wlb.s;  span,  ergnteo, 
Dhratatloo.  Vgl.  Dz  67.H  ergoter.  —  Caix,  St.  41*5, 
will  abonfalU  auf  ergo  zurfti  kfCiliren  ital.  rigattarc 
«agridan  alcuno,  contendere'  u.  die  dazu  gehörige, 
BanMBtiieb  in  den  Dialekten  stark  vertretene  Wort- 
«rippe,  wozu  z.  B.  auch  das  Sbsl.  regtUa  «gara, 
.stida'  gebort.  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  aber 
die  WabiacbeialicblMit  solchen  ZnMiininMihangea  ist 
SD  batwefftln.  An  dfe  MOgHdikeil  zn  glanb«n, 
kann  man  durch  den  T'mstan«!  veranlnPrt  werden. 
<ial>  ein  annehmbares  Grundwnrl  zu  ri<iiittiirf  ele. 
sonst  nicht  zu  finden  sein  dürfte.  e>  iniil  l"  denn 
in  dem  vorauszusetzenden  frz.  erigoter,  wovon  eri- 
goli,  gespornt  (vgl.  Schaler  im  Diet,  unter  ergot), 
u.  «raatf  Sporn  [s.  aber  oben!],  gesucht  weiden, 
flahonii  Ht  damit  aber  nicht  viel,  denn  der  Ur- 
apmf  dlMar  frz.  WortäppaM  Mlbal  «iadar  donkd 
ffgL  Dl  MO  argia  2);  Was  Sdbeler  fm  Diet  dir* 

Ober  sa?l,  kann  nicht  befriedigen.  Vgl.  jedoch  Nigra, 
AG  XIV  3'>3  (s.  au(  h  oben  Z  2  dieses  .\rfikels) 
Möglicherweise  ist  regatta,  rigatta  inundartlieln 
Nebenform  für  righetta,  Dem.  v.  rign,  Reihe,  u.  be- 
Seichnet  eigentlich  eine  kleine  Reibe  nebeneinander 
aufgestellter,  zum  Wettfahren  bestimmter  Bote,  vgl. 
das  SbsU  rigaüierre,  Teilhaber  an  ainar  Bndenreihe, 
Trödler,  welches  Wort  vklUieht  wieder  durch  ri- 
eeOtare  bednlhifit  worde  v.  infolgadessan  daa  bt- 

-tehen  eines  Hgcitta  f.  Hj^AsMa  TSnolaBtSi.  —  Tgl. 
auch  oben  de  hue  r€. 

3272)  ince  für  ?rlc5,  en  f.  (fr.  (^okVjjI,  Heide- 
kraut, —  calabr.  frga,  u.  ?)  span.  pig.  urcf, 
urze,  Heidekraut,  vgl.  Dz  495  s  v.,  vgl.  dagegen 
Batst,  Z  V  606,  C  Mif  ha<^lis,  Mise  161.  ä.  nlex. 

3278)  irlelBa.  («.*ftttal*,  -iMa)  m.,  Ivel 
t*trieiu9  a.  *m>1eh  Mifiwttwi.  M  wMäib  ^  die 
firiialtung  des  i  im  Romanisebsa  ans  der  Hnwfr- 
kung  des  nachfolgenden  tonln^en  i'  sich  penfi?end 
erklärt,  wie  dies  auch  fUr  li(1i<>,  -onem  -  frz.  tisn» 
angenommen  werden  darti;  Ital.  riccio,  Igel,  audi 
Adj.  (stachlich),  kraus,  u.  dann  wieder  Sbst.  Locke, 
daza  das  Tb.  mrricctart,  krtoseln;  mm.  ariciu; 
prov.  ertmon  dan  daa  Vb.  eriatew,  sträuben; 
altfrz.  eiigoii,  irjgm  (Dsm.  t.  '«ris,  wovon  auch 
daa  Vk  härtutr,  strlobsn,  vgl.  Boraiog  p.  8h 
naafrl.  TliH$$tm;  vielleicht  gebOrt  hierher  «n«i 
owain,  Seeigel,  wenn  man  volksetyiii'dn/i'^^'lie  Ati- 
bildong  an  owr»  annehmen  darf,  vgl.  Fuli,  RK 
dM;  afU.  «rCaa^  Igal,  rtsa,  Adj^  kraa^  Staat» 

Kirtlag. 


Locke,  dazu  das  Vb.  ritar,  knoBslo;  ptg.  «rMp, 
ourifo  (beruht  das  Ott  auf  Aolsfanang  an  ONTO  oder 

ist  der  Artikel  mit  dem  Worte  verwachsen?),  Igel, 
rifo,  samtartiger  Wollstoff  mit  kurzem  Haar,  auch: 

Haarlnupet,  dazu  das  Vb.  iri^ar,  ourifar,  rifar, 

>triiulu  n.  V^'l.  Dz  '2'M'>  rirrio  1  u.  2:  Cohn.  Sufflxw. 
p.  30. 

S274)  erifo,  rexl,  rectum,  rigiSre,  emporheben, 
aufrichten;  ital.  erigere  »mettere  in  posizione  ver- 
ticale',  irgtr*  .drixssra  in  alio'.  vgL  CaoeUo^  AG 
III  SSO;  (rrt.  drf%f«r,  gd.  W.);  pr«T.  dwyw  ^ 

de^igere;  spao.  sreST,  erguer,  erguir,  erigir;  pt|^ 
frgner.  Vgl.  C.  IßehaellS,  St.  p.  Isl;  Meyer,  Z  Vlu 
Uz  447  erguir;  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom. 
Uli;  fJniber,  ALL  V  235  (wo  noch  span.  gtrUt, 
aul;.'rni  litet.  steif,  u.  enertame,  StSif  WSCdSII,  an^ 
geführt  snid).    Vgl.  Nr.  H2«6. 

3275)  eripl»,  riplfi,  riFptdm,  rfpere,  heraus» 
reißen.  =  prov.  er^e,  Part  P.  trmbut,  entzücken. 

S276)  ero,  -Saeni  si.,  Binsaokorb;  sard,  erotu, 
VgL  Saivioni»  Fort.  9;  apaa.  omu.  vri.  MarcisL., 
Z.  f.  0.  O.  1891  p.  789. 

3277)  [•?rratIeo,  -ire  iv.  erran'],  henimirren, 
^  nordital.  ratiigar;  bologn.  aradgar»;  mo- 
de ues.  andir  aradhgh,  VgL  Ifinnllat  BaHr.  p.  91; 

Bugge.  R  IV  S«6.] 

3278)  errfttleOs,  a,  am  (v.  «rrsrs)^  nmherirrend ; 
itaL  erratico;  rum.  ist  nur  das  vmi  e.  abgeleitete 
Verb  HUäeetc  U  Ü  i  vorliaDdea;  prov.  erratief 
frz.  «rrsMpi«;  apao.  ptg.  «rrdMeoi.  Obarall  aar 
gel.  Wort 

327!ti  •frritlTlIs,  a,  um  (v.srvwrr),  nmherirrend; 
allspan.  radio,  verirrt;  ptg.  erradio,  umherirrend, 
\>'l.  C.  Mirha.  li-.  Frg.  Et.  p.  64  arredio,  entfernt, 
getrennt;  zur  selben  Wortsippe  gehört  das  inter- 
jektionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wege!  fort!  pfui!, 
das  Vb.  arredar,  entfernen,  u.  a.  Vgl.  Dz  480  radio. 

8280)  r*inlto,  -Ire  (v.  «m»),  umherschweifen, 
iü  VOD  Bofga»  B  IV  884,  ab  GmodiMwt  Ar  f rs, 
rfcsr  (dtatrtt  Hhtr)  aaf^«atein worden;  es  Ist  dfsae 
.Annahme  jedoch  unhaltbar:  rh>er,  altfrz.  auch 
resver,  ist  .Seitenbildung  zu  desver  {—  dt--r.r-*v<iri'). 
also  re-ex-'mrr  {*v<irf  f.  v<ui(re\.  Wenn  liic« 
richtig  ist,  m  wird  damit  auch  Diez'  Ableitung  des 
Sbst.  rive  v.  *rabia  t  roMw  beadtigt.  Tg^  OHUB 
unter  *nibüi.] 

3281)  gm»,  ■M«!  imn;  ItaL  srrars,  daaa  daa 
Vbsbat.  «rrs,  iRtam;  prov.smw;  frz.  err«*  (davwi 
Sa  imterBchetdsa  M  «nw  »  Ütrare,  vgl.  andi 
Faß,  RF  III  512  unten);  cat.  errar;  span,  error, 
dazu  das  Vbsbst.  t/erro;  pi^.  errar.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  278. 

328.')  [SrrSr,  -örem  m.  (v.  erro}.  Irrgang,  Irrtum ; 
ital.  irrore;  frz.  erreur,  u.  dementspiMlMIld  In 
den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

3283)  erftci  (ar-),  -aa  f..  Raupe,  die  wilde  Rauke 
(aioa  KohlarL  Brasaica  araeaL.);  UaL  me^  Baate^ 
dasa  das  Dsmin.  mdUMs;  eampfd.  arrwaeas, 
Rauke;  abruzz.  rurhe;  veron.  mail,  ruga,  vgl, 
Salvioiii,  l'osl.  9;  prov.  ertiga  ruca;  altfrz.  erue; 
frz.  nur  das  Demin.  ro<iuette,  wilde  Rauke,  Senf- 
kohl; cat.  eruga;  span,  oruga ,  Raupe,  Rauke, 
dazu  das  Dem.  ru^MWo.  Vgl.  Dz  277  rttca;  Gröber, 
ALL  VI  148,  der  auch  itaL  brw»  hierher  zieht 

8284)  Srnaeo,  -ftre,  auqitso;  abrott.  urmtfäf 
VgL  Ma7ar4*.  Z.  C  0.  G.  1891  p.  789. 

8988)  «rvlnn,  -aa  f.  (ermm),  «hie  Art  Brbaa; 
ital.  ndftglia  (u.  mannigfache  Mundartformen); 
rtr.  arvea;  span,  arvya;  ptg.  »rvUha.  VgL  Meyer- 
L.,  Z.  r.  «.  0.  1881  p.  788;  d^Ovidio.  AO  lU  414. 
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8286)  SlTflm  n.,  Erre  (eine  erbsenähii liehe  Frucht, 
Enram  ervilia  L.);  ital.  ervo;  über  dialektische 
Ableitungen  vgl.  Flecbik,  AG  II  376,  •.  auch  AG 
XUI  142;  (rtr.  «rMl,  orMfa  -  «niUa,  vgl 
Girtoar  |  101)j  pror.  er«;  frz.  tr»  (»  *«rvut, 
«rawrA);  eat  «*;  apan.  ycrvo;  (span,  orv^fn, 
ptg.ervaha  =  erpHia).  Vgl.  GrOber,  ALL  II  37a 

BK7)  Ssei,  •am  Z'.  (von  Id-ere),  Essen,  Futter, 
Köder;  ital.  egca;  rum.  iascä ;  rtr.  estga;  prov. 
etM,  Zunder;  alt  frz.  fscA^,  niche  (dazu  gehört 
aeschier,  pic.  aeskier,  aekier ,  frz.  haquf ,  Lock- 
hieriog,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  584);  span,  eaca, 
Kote,  fnea  (=  *lsca'i).  Feuerschwamm,  hi»ca  (mit 
Viorilill.  hf  nie  «in  aolches  z.  B.  auch  in  AMxihar 
V  Uäam  n  Sndm  ist),  Vogelleim,  vgl.  AaeoU. 
A6  lU  4631  Dz  459  s.  V.  wird  fQr  hisca  misch- 
lieh  «MCMM  als  Grutiiiwort  aufgestellt);  ptg.  i«ca, 
Köder,  Zunder.  Vgl.  Dz  127  eitca;  GrAber,  ALL 
n  278.  Aus  escam  vt^tare,  Speise  zuführen,  soll 
nach  PidaJ,  R  XXIX  346,  entstanden  sein  das 
riaichbed.  span.  Vb.  eacabechar,  wovon  wieder  das 
ahrt.  gtteavtehe  eitrto  guiso  heeho  com  vtmaar^z 
mirkllrUdi  Uaibt  freiUeh,  wie  die  Bedwiting  des 
BbeL  «ntstanden  sefn  anil.  8.  auch  Nr.  6421  n. 
Nr.  3337h 

8288)  iaesrlus,  a,  um  (etcaj,  zur  Speise  gehörig; 
sard,  itemmm,  t|L  MafWoL.,  Z.  L  0.  Q.  189, 
p.  769. 

3289)  bask,  eseatima,  Hader  (also  auch  Kränkung, 
VerkOrzung),  nach  Larnuneiidi,  dessen  Angmbe  Dz 
448  «.  r.  wiederholt,  ipan.  ptg.  eeeat^ita,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  tu  ^L,  davon  das  Vb.  ttetAmmr, 
verkürzen.  Parodi,  R  XVII  68,  halt  etcaUmmt  ftta* 
identisch  mit  dem  gleichbol.  :i  It  span.  Mttmqr  u. 
stellt  * extremare  als  Grundwort  auf. 

S'i'JO)  SschSrii,  •am  f.  ifirierh.  Schorf, 
Grind,  =  ital.  ^xara;  frz.  nearrt,  uchnre;  spau. 
ptg.  eieära,  vgl.  Dz  127  ttomm. 

8291)  Im«,  •in  (t$ea)f  eam;  ««rd.  iaeäi,  vgl. 

8392)  isex,  -ieeni  (ö  nach  Priscian  II  266  K) 
m.,  ein  Fisch  (wahrscheinlich  der  Hecht);  davon 
nach  Comu,  Grundriß  1  771  ^  210,  ptg.  eiroz, 
trot,  eirö,  Meeraal;  frz.  dioce,  Hecht  Nach 
Schuchardt,  Z  XIII  625,  ist  das  ptg.  Wort  altkelt. 
Ursprungs  (altir.  eö,  Geo.  iaek,  kynir.  eog,  bret 
fok,  Lachs). 

8293a)  dtsch.  vlaein.  espe;  dmn  altfrs.  »ietpe 
(n-ie^),  TgL  Behrens,  Festg.  t  GrMMr  p.  169. 
(*«HW»  Ar  MM  •.  mMi  TgL  «idi  Qrtber,  AUi 

n  278.1 

3293)  bask,  estalpeü,  Srhutz;  ilavin  vielleicht 
neu  frz.  (Berry)  Uaug^.  etougtr.  scliotien;  prov. 
ntalbi-t;  cat  tttahi,  Schonung,  Sparsamkeit,  dazu 
dM  Vb.  mUMar,  mUdviar.   Vgl.  Dz  676  ettalbi. 

t894)  bask,  est  nwfcn,  Harpunenhalter,  —  span, 
wftistn,  HuvoMBtan,  vgL  In  Ouch  Lunmendi) 
4B0  «.  «. 

9206)  esilrlo,  -Ire,  essen  wollen ;  davmi  vielleicht 
sard,  mria,  Gier  i.Salvioni,  Post.  9,  führt  noch  an 
asuria,  es-,  cmtridu),  nicht  aber,  wie  Caix,  St.  651, 
wollte,  ital.  ttzzolo  ,voglia,  appetito",  wovon  das 
Vb.  inuzzolire. 

8296)  Hf  and;  itaL  ad,  «;  (rum.  wird  .und* 
dorcfa  ti  ~  tie  annndcttdtt);  rtr.  ed,  «,  a;  prov. 
ad,  «;  rrz.  H;  ctt^*  spna.  y;  ptg.  «. 

8297)  Stlin  +  mb,  Ml  Oott  auch,  seheint  als 
Grdii'Ifi  riii  ;ui;-'t-L-t2t  werden  zu  müssen  für  ital. 
ufiamdio,  ezianäio,  sogar  aoch,  vgl  Dz  Ö69  «.  v. 
Iba  hat  allM  Ml.  die  Biidniw  Ar  ' 


erachten,  wird  sie  abt  r  doch  nicht  abweisen  können, 
da  eine  andere  Erkhirunx  i^irh  nicht  fnuien  lassen 
dtirde.   (Man  kann  an  etiam  -f  diu  denken.) 

8396)  9t  +  s  altfrz.  entu  ,n'est-ce  paif 
▼ndmeot,  done*  (Buignj  II  287),  vgl.  Dz  670  «.  ». 

8899)  dtseh.  <Bal«i)eptegel|  davon  frz.  tB^Ofie, 
Sdielm.  etpiifflfrie,  Sehdmeni.   Vgi  Sebeur  im 

Diet,  unter  eapiigle. 

3300)  erftde,  evüditi,  er&dTtls  (von  ft^idfre, 
herausgehen!:  daimts  vielleicht  die  altspan.  Interj. 
evay ,  evad,  ei-udif  it:leichsani  Kehe  nur!  fort! 
nur  zu)!  Vgl.  Dz  4&()  evmi,  wo  oM,  abadf  weg! 
Platz  da !  als  eine  analoge  nldnig  angeftlnt  Irin, 

MO  (an 


denn  ea  dOrfte  —  a^tade, 
M  nidit  ID  danken). 

3301)  eviatMk  Itaiii,  ire,  verschwinden;  ttnL 
rtr.  BVOHir  *tx»anire;  prov.  frz.  etvatudr, 
HanotUr,  aus  dem  Perf.  evanui  gebildet,  wozu  die 
Bibelstelle  Luc.  24,  31  .et  ipse  evanuil  ex  ocnlis 
eorum*  Anlaß  gab,  vgl.  Suchier,  Z  VI  436  (neben 
ivanotiir  auch  prov.  altfrz.  envanir  =  ital.  in- 
«anlr^;  ptg.  «$taß,}fr.   Vgl.  Dz  679  ittmouir. 

8802)  ivipOro,  -gre^<MqMr^,anedanpl!n;  arbed. 
«erd,  evaporare,  vgl.  Salrioni,  Post  9. 

3302a)  ndl.  niederdtsch.  ever,  eine  Art  SrhifT, 
davon  frz.  nevre  (aus  n-fPre)  .batimenl  servant  a 
1,1  pt>che  du  hanaff*.   Vgl  Behrena,  Faatg.  t 

(Jrüber  p.  162. 

'erellico,  -Ire  a.  *ieilTe,  »ire. 

8803}  [*eTiaa,  «ire  tamm),  ein  aeflU)  aas- 
waileo,  «  frz.  #Re«r,  «anrailea,  aoafarailaD, 

Da  679  «.  t>.] 
8804)  Sx,  (i),  aus,  ist  im  Roman,  nor  in  Zn- 

^.iinnieiisi'izuiiiTfn  <  rhti!ten  (ital.  vor  Vokalen 
aurh  net  —  n,-  rum.  <?-,-  rtr.  s  ,  prov.  en-,  ei»-; 
frz.  eia-,  es-,  >■■;  cat.  es-;  span,  f'«-,  ciw-,  en-  (also 
.Mischung  mit  der  Frftp.  m  =  inj,  vgl  AacoU.  AG 
III  448  Anm. ;  pt g.  et-),  als  PripeaMon  kt  ea  oarah 

de  verdrrin(?t  worden. 

8":10.'))  ['«".x-ttcttlCo,  »Ire  (V.  aeuleus),  stechen; 
alt  it  Iii.  ititi  Wniwf-m)  xaouliar;  in  Dialekten  dazu 
trehnri^'f  .Suhstuiitiva,  z.  B.  piem.  »avüj,  genus. 
aagugijio  .pongiglione".  Vgl.  Salvioni,  Giom.  storiOD 
della  lett.  iUl.  VIII  417;  Wiese,  Z  XI  666.] 

8806)  [*exidiptifs,  «Sxiptlis,  a,  mn  =  ital. 
aciatto,  plump,  aret.  sciadatto.  Vgl.  Dz  398  »ciatto, 
Gaix,  St.  65.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom,  VII  96, 
setzt,  u.  wohl  mit  Recht,  aciatto  —  *KC$apidtu  an.) 

8807)  (*ixaaanlefil5,  -ica  (v.  «MMmorvX  gleich- 
maeheo;  pror.  *eigalh<n;  davon  das  AwL  *«tgoIh«r, 

eigai/,  eigahi/  .I'liomme  qui  dans  une  airfte  a  soin 
de  tourner  la  garbe  pour  qu'ello  passe  lour  a  tour 
sous  les  pieds  des  chevaux"  (Avrili.  frz.  s'igaHUr 
.s'^parpiller,  s'^lendre'  (in  Bossin,  Normanuie,  ist 
anen  das  Verb  u  d^ailler  .s'etendre  sur  le  dos, 
se  ronler,  prendre  see  öbats*  vorhanden).  V^. 
Joret.  R  tm  489.] 

3308)  Sxaeqao,  -ire,  gleichmachen;  prov.  eitgar, 
rigar,  ordnen.  Vgl.  Joret,  R  Vlll  439.  Hierher 
auch  nach  ThHiiiri>,  Mel.  72  (s.  auch  R  XXVIU  183) 
frz.  ettwer,  etssiever,  auiaver.  aicben,  dazu  aacfa 
das  Vbsbst.  eaaief,  NormahnaB,  " 

*ezagla,  -ire  a  axagiaa. 

88oea)  axiffta^  -Ma  (v.  ä/M^ 
alttrz.  §mWtr,  harandittttan. 
M«L  73. 

3309i  Cxiglfim  n.  (v.  exigo),  <las  Wfij:*  n,  tJowichl 
(Theod.  et  Val.  nov.  6);  itaL  e$agio  .peso  d'una 
dranuna  a  mano*,  am§fh,  «aw**^  noba  (hata 
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8810)  exUbn 


H99r>)  *excftn)po 
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Wiegw),  der  Vermeh  (im  IHeirarisebeo  Some  eine 
Probeabbandhnig,  eine  Skizze),  daxn  das  Twb 
tMoggiare,  versuchen,  kn<iten,  vgl.  Canello,  AG  Iii 
892;  prov.  erntd-t,  dazu  das  Vb.  fgaaiar,  nsmiar; 
frz.  t-ssiii,  dazu  das  Vb.  csmi/c/-;  cat.  enmig; 
span.  enMtyo,  dazu  das  Vb.  asayar,  enaayar;  ptg. 
etuaio.  übrigens  ist  es  Tielleicht  richtiger,  anzu- 
wiimam,  daß  die  betr.  SalMt.  nicht  Fortsetzunren 
das  hL  «xayr^Mm  dnd,  eondem  erat  von  dem  Vb. 
«HS  Den  gebildet  wordm  eind.  Dt  378  mffhf 
Gröber.  ALL  II  279. 

(•exS18p?tto  s.  IUp«tto.| 
H3i(^)  SxilbOf  »are,  weiU  machen  (Tert.  adv. 
Mai  r  t  8  u.  10);  it»l.  teMimrt  «aNraeve*.  Tgi. 
Caix,  SL  631. 

S811)  *exilbM,  •}  um,  bleich;  ilal.  »eialbo, 
•teil  tetaihu,  daneben  «dbrMfw  =  *txalbidtu, 


tA  rom.  «erM;  lomb.  »lavi,  Uavi  —  *e»aBri%u. 

VS.  Sehod    •    -         -       ■    "  • 

AG  IX  291. 


SchoÄwdt,  Eomu.  Bl^ffl.  I.  45;  UMoni, 


8312)  *CxUtTo,  -Äre,  erhöhen:  prov.  ntsauuar; 
altfrz.  etkalcirr,  cMu/tjVr,  f«^«tu->cr;  neufrz. 
exaneer,  ein  Gebet  erhöhen,  d.  h.  dasselbe  günstig 
•nftaebmen,  exhausaer,  erhoben;  span.  entalMor, 
wbOhen,  vermehren.   Vgl.  Dz  U  eäsart, 

M18)  SzImSn  m.,  Schwärm;  ital.  »ciamtf  aclamo, 
dua  das  Vb.  leAMMM-r,  gcbwärmea;  prov,  ätmm; 
frz.  eMMrfm,  dam  alüki.  das  Vb.  Mmtrf  apaa 
m^a$ttbrt,  oan  daa  Tb.  m^miibrvr,  «diwIrnNa; 
ptg.  «txam^,  >.dazu  das  Vb.  enxamear,  schwSrmen, 
tkbwschwemmen,  bevölkeni.  Auliftrdcni  i.st  examen 
in  der  Bedeutung  .PrOfuug'  als  Wort  in  allen 
Soracben  vorbanden.  Vgl.  Dz  286  acianu;  Meyer, 
Htr.  p.  85. 

•814)  *Mxin;itia.  a,  am  (von  ameaii,  aus  den 
BbIImi  iMMokt,  a>  itaL  »dtMeat»,  lahn. 

8818)  tz  +  l|n|  davon  altfrt.  mtmtr  (vgl 
engL  ttwM,  mefßonr,  Kanal. 

3S16)  'exSqno,  -Kre,  im  nrlMBUn,  ausspQlen; 
ital.  scüicquare;  (span,  mjtuigar,  a  flfBteo).  Vgl. 
Dz  447  fxuagar.  Mit  ejuipinn-  liriuKt  Gaix,  Z 
1  424 ,  auch  in  Verbindung  ital.  aciaguattare 
adigoaxtare  neil'  acqua* ,  indem  er  es  f&r  aus 


n.  ahd.  wate»  aaaammengesetxt  erklirt 
gahOrt  amb  naeb  Thomia,  iML  79,  alt- 

frs.  maiver,  entwlaeem. 

8817)  [*<xXr|M»,  -ire  (vom  griedi.  #fcp;T«f^f»i'), 
herausreißen,  wird  von  Dz  2':*1  als  Grumiwort  an- 
gesetzt zu  ital.  sarpare,  salpare,  den  Ankfir  lichten; 
ruin.  tarpa;  frz.  serper,  cat.  xarpar ,  »arpar; 
span,  zarpar,  dazu  gehört  vielleicht  das  Sbst.  zarpa, 
Klaue;  ptg.  »arpar.  Vgl.  aber  auch  C.  Michaelis, 
St  69  (die  ganze  Wortsippe  soll  nebst  einer  großen 
Reibe  anderer  nun  dentacnen  Stamme  harp  gdioren, 
der  im  Span,  als  «y,  ikam,  /te«.  hmnm^  fmn^, 
aarpj  m0rap,  jaraf  jl  endtieh  gar  ooreh  HetatheM 
ak  taparr  eine  wichtii^'o  Rulli-  spiele);  Baist,  Z  V 
287  (hier  ist  unzweifelhaft  daa  Richtige  getroffen, 
indem  die  Wortsippe  auf  lat  tarftn,  abadmaiteln, 
zorOckgefalirt  wird).] 

3318)  spatgriecb.  (ilo^rtof,  Plor.)  i^a^fTta, 
Sebiflkgertt;  davon  vermatlich  (wenn  nicht  von 
*»mtnm,  Part.  P.  P.  von  »arcfre,  abzuleiten)  itaL 
MrMe,s«r<«  (Plor.),  Taowaii:  «Ufr z.«ar«te;  span. 
Jareia,  Packen,  Gepftck,  PI.  tvowetk;  ptg.  muemrlo, 
Tanweik.   Vgl.  Dz  282  »arte. 

8819)  *Cxa(iilglrttils,  am  (von  augurium), 
ohne  gün-stige  Vorzeichen,  unglücklich;  ital.  acia- 
§mrato,  »eümrato,  daza  daa  Sbst.  Kkiig)Hrdi  Un* 


8880)  *Sxaariti8,  a,  am  a  ^li*P*  

ttoraäo,  vergoldet,  vgl.  Conin,  R  XDI  Ml> 

3821)  [gleichsam  'ex^anrlcilley  «In  —  fft.  «M^ 
rillfT,  die  Ohren  abschneiden,] 

83221  [*^XHuro  u.  •Jxanrino,  -Ar*  (von  aura), 
anslflfteii,  der  Luft  aussetzen,  in  oder  an  die  Luft 
bringen ;  i  t  a  I .  aciorinare  u.  aorare ,-  p  r  o  v.  eig{t)aurar, 
in  die  Luft  erheben,  »'eis.,  sich  an^hwingen;  frs. 
tuorer,  an  der  Luft  trocknen  lassen,  ifeu.,  lÄA  SD 
hoeh  UD  die  Luft)  «rhabao»  d«n  das  VbabsL  iaaar, 
Anftcnwnng.  Vgl.  Ds  989  smuv.] 

3323'i  gleichsam  *ex-bSg-5ttlo,  -Ire  (bag  =  vag, 
vagmj  -  (?)  nach  Farodi,  R  XXVIl  202,  ital. 
tbagotire,  »bigotHre,  sicil.  abbantirai.] 

3324)  [*<xbilbio,  -Ire  (von  baUnu),  herans- 
stammehi;  davon  frz.  ibavitir  (nur  Oblich  im  Part. 
Prät.),  ibavbi,  verdotst  (eigeotUeh  wobl  aelbel  das 
Stammeln  unAhig  gamBOi^  tportks  gsoMslil).  V|L 
Dz  666  Mk) 

{<xMR«s  8.  oben  ii  fa  Mtos.] 

XMb)  fgx  -f  bivTeo,  na-Jx  +  bivTee  (baba) 
=  cat.  embabiecar;  span,  tmibaucar;  ptg.  cmAote- 
ear,  ealxAacar,  amtwswssr»  bsMfaa.  V|J.  Pnodi« 
R  XVII  63.] 

8828)  [^Sxblaadto,  -Ire  (v.  germ,  hlautjan,  wo- 
mit auch  nbd.  ftUUc  zusammenhingt),  schwach, 
kraftlos  machen,  =  altfrz.  «tiMr,  neufrz. 
AM-,  bknden  (altfrs.  vereinselt  «mIi  mUmrir  mit 
Anlalunng  an  Unt,  bbra);  prov.  »Mmittr,  « 
hlamir.    Vgl.  Dz  665  »louir;  Mackel  p.  119.] 

3327)  ['gxbräno  (für  •«acdrd/wo),  -ire  (v.  germ. 
brado,  ahd.  brclto,  Accus,  bräton),  ein  Stück  Fleisch 
herausreißen;  ital.  ri>rattare,  zerfleischen;  altfrz. 
eri>rao»er.   Vgl.  Dz  64  brandotte.] 

8828)  [*SxbiUIo,  -Are  (v.  bulla).  Blasen  heraus- 
treiben; span.  ed^Uar,  verwirren,  za-streuen;  ptg. 
«Mlar,  berauben,  plondem  (aigonllieli  mU  m 
Verwtmmg  bringen)^  Vgl.  Ds  67  MteanBddHM.] 
3329)  *Sxf5do,  -ere  ff  -frf,  s.  Bemitt  a.  a.  0. 
Anm.  447),  ab-,  verfallen;  ital.  acadere;  rum.  »ead 
acäzui  acdzut  acäde;  prov.  eae{h)azer:  altfrz. 
eacheoir  (über  altfrz.  eschief,  Zins,  Steuer  vgl.  Bemitt 
Anm.  447,  Qber  altfrz.  eachief,  eschH  —  neufkx 
Mut  —  .Unlergebinde*  s.  Bemitt  p.  160  t)j 
neufrz.  ichoir;  (span,  descaer,  decaer;  ptg;  w* 
tcahir,  dteatrl,  Wegen  der  Flaiiian  a. 
3990)  *KktHBMe,  ' 


fallen  machen;  altptg.  «ca«;«-;  neu  ptg.  etjutetr, 
aus  dem  Gedächtnisse  fallen  lassen,  vergessen.  Vgl. 
Dz  449  eaquccer. 

8881)  SxdUdo,  -Are,  in  warmem  Wasser  baden; 
ital.  teaUare,  wärmen;  runi.  .tcalda  ai  at  a, 
baden;  rtr.  acaJdar;  prov.  eacaudar ,  wAnnen; 
frz.  iehauder,  verbrühen;  span.  ptg.  mosiiar, 
alK  variirOhen.   Vgl.  Dz  646  ^umffer. 

8889)  r'«Eeil{d]le,  -Ire  ((br  imäMe^  fnemt), 
erwärmen,  erhitzen ;  prov.  motHfatf  na,  «MI#M'. 
Vgl.  Dz  545  chauffer.] 

3333)  [*€xciiiato,  -Ire  tv,  M^•n^  v.  caUre), 
erwärmt;  a  Its  pan.  acalentar  (daneben 
=  exealeteere);  ptg.  tsquentar,  daneben  ae 
aqumitar,  aguecer.   Vgl.  Dz  486  ealmtmr,\ 

8884)nwaimbio,  -Are,  auiweehaalB?  itaL« 
Msiw;  ntn.  aMmb  ai  at  prov. 
eteat^,  frs.  fehancer.  das«  dM  Vbabsitv«  ItaL 
acambio,  rum.  aehimb,  frz.  iehange.] 

8336)  [*SxeiBipo,  -ftre  (v.  eamput),  aus  dem 
Felde  schaffen, wegräumen,  ausbreiten;  ilal.  *ram- 
pare,  das  Feld  rftumen,  sich  aus  dem  Stai^  machen, 
Mtan;  prov.  aaaewifT,  varhwitaat  «Ittrs; 
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B8S8)  ^Wmiiwllo 


SSM)  ngfAMmm  999 


esc{hjamper,  eilig  flifhon  ;  rat  eseampar,  ver-,  aus- 
breiten; span,  fsciinipai-,  riiuinen,  leer  machen  ;  J)lg. 
Part.  P.  F.  escampado,  schutzlos,  frei,  dam  Winde 
aasgesetzt,  often,  klar,  heiter  (vom  Welter),  daher 
bat  .dann  das  Verb  flberbanpt  die  Bodeutaag  ,anf- 
faOreo  ta  regnen,  wieder  adbonee  Wetter  werden* 
anponommfn.    V^'I.  Dz  288  «cappar- .] 

333(j|  |*excändTo,  -Ire  (v.  candett,  trlühen)  wird 
von  Dz  573  als  mutinur.liclies  (iruiidwort  zu  prov. 
efcantir,  ausKlschon,  auf^'estpllt.  itiiit  ssen  dann  wÄre, 
wie  Diez  auch  selbst  bemerkt,  escandir  zu  erwarten, 
n.  dieses  würde  nicht  , auslöschen* ,  fsondern  viel- 
mehr .enlglühen'  bedeuten,  vgl.  excandescere;  et- 
camtir  wird  ala  eio  Wort  dawlfela  Un^mmies  Ub 
auf  welteras  betrachtet  «enin  oiSmd.  Ib  Heu- 
proT.  ist  dasVk  «soMNif  .duntbr  4  U  flamme* 
vorhanden.] 

S337)  [gleichsam  *ixeaBtlllo,  •ünem  m.  ist  das  in 
lat.  Form  gebrachte  frz.  ichaniillon,  Probe,  Muster; 
vermutlich  ist  das  Wort  eine  Deminutivbilduiig, 
welche  auf  cant,  chant  (a.  oben  e«müm»\t  Winkel, 
Ecke,  zurückgebt  «.  d|{«ntlieb  .Bddiai^  Stück- 
eben*  bedeutet;  wirafffanfiii  dllifta  aein  ein 
*MekaiiN^  daa  SbaL  za  einem  Vbw  ♦ied>«rtg/w, 
gleichsam  *excantiliare,  zerstückeln.  VgL  Dx  (66 
eehantillon;  Scheler  im  Diet.  8.  t.] 

*?x«äpTliarc  s.  Nr.  1867. 

3337a)  •excfipillQtu«  (s.  Nr.  1867  f.);  altfrz. 
0geh*ti€luz,  v^'l.  Bcinill,  Anm.  391. 

3387b)  *ixripilio,  -üre  (v.  'cdpUia;  s.  Nr.  1877); 
span.  eteabtBWf  entköpfen,  s.  Bemitt,  p.  171  Anm. 
186  (Ober  ifan.  noabeekar :  neabemir  a.  flu,  fiber 
frl.  aseiiMeksr  Bemitt  p.  64).  Vgl.  auch  Nr.  8987. 

8888)  *SxHlp1to,  -Ire  (v.  caput),  um  ein  Haupt 
(z.  B.  des  Viehbestandes)  kommen.  EinbuiSe  erleiden ; 
ilal.  ticapiUtrc,  dazu  das  .Sb>^l.  scupilo,  Verlust; 
(prov.  fiencaptari.  Vgl.  üz  3ü2  capüare.  —  Über 
gel.  altfrz.  eacapittr  s.  Bemitt  88i 

*Sxripo,  »ire  s.  Nr.  1907. 

8889)  [*excippef  -Ire  (v.  eappare),  aus  dem 
Mantel  beraaBkommen,  sich  losmachen,  frei  werden, 
entwiKhen;  ital.  »cavpare;  mm.  aedp  o»  ot  a; 
proT.  etcapar;  frz.  ichappmri  aptn.  ptg.  «m^piar. 
vgl  Dz  2ttö  »eappare.] 

8889«)  *excaptani  Iv.  ♦fj-cn/iöv  für  txripere)  n., 
aufgewickelter  Zwirn,  Knäuel;  neuprov.  eteaut, 
eacauto,  Zwimbiäuel.  Vri.  HuMnaa,  HM.  68^  s. 
auch  R  XXVIII  188. 

3340)  *SxeSpaio,  -ire  (capulu»),  den  Griff  des 
Schwertes  lockern;  i t a L mmolar«, loemacbep,  daxu 
teapolo,  locker,  loae.  (M,  JanggeseH. 

3840a)  [*ex««irlllaf  -Ire  (v.  *eariUum,  s. 
«.  r.),  auskem«!,  aosfafllsen;  friaul.  »ya-,  »giart^jä, 
auskern f  ii,  erforschen,  «j/fi-,  isgiariij,  Nuiikeni,  Messer 
zum  Auskernen  der  Nüs-se;  entsprechende  Wörter 
zahlreich  in  oberital.  u.  tosc.  MmHlflTf*lt  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXill  192.J 

3341)  'SxeSrmlalay  ■m^earaMii;,  loskrempela; 
itaL  eeomvUor«;  Tenet,  tgrmmigmr.  TgLMeyer- 
L.,  IteL  Or.  a  168,  dthidio,  AO  Xllf  416. 

884*2)  *Cxfirao,  «Ire  (v.  earo),  ent-.  abfleischen. 
=  ital.  Kornart;  frs.  iehamtr.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  A^j.  «PflrMd^  fleiaehkiab  vgl.  FtoeU»,  AG 

III  12(i. 

3343)  ['«xoSrpimifntüm  n.  iv.  ,xmrpere,  schrifl- 
laL  excerpere},  die  HcruuspflUckuiig,  das  Heraus- 
gapflflckto;,  nach  Bui^t,  Z  V  246,  das  Grundwort  zu 
ipan.  aaaariNfarto^  gleichsam  das  UemmxqpfeQ  an 
Jem.,  des  Dutbbeelieln,  dar  Terwda,  dan  daa  Vh. 

die  von 


Dz  448  eecarmeniar  geäuUerteii  Vermutungen,  dafi 
eteturmetUar  entweder  auf  ex-earminare.  Irrflmpnln, 
lorflckanfahreo  oder  =  ital.  acornamento  (naiMr 
n.  mmm),  Aufreizung  der  Haut,  Züchtigung,  an* 
znsetzeoeeL  Ciomu,0r6beEB0nmdriB,ptg.  Oramm. 
§  347,  hat  «xeremenhm,  a  MitihaelU.  Frg.  Et 

p.  2H  experiment inu  als  GrimdlPOrt  a«l||eateUL) 

?xcärpIo  s.  *(ärpio, 

3344)  |*ex«ärpo,  -ftre  (für  excurpere  —  tj- 
cerpere],  herauifptlürken,  dadurch  glatt,  scharf  zu- 
laufend u.dgl.  machen;  ital.  (*«carpar,  davon  das 
Vbsbst.)  icarpa,  BOachung,  Abbang,  auch  Schuh 
(weil  er  spill  inunft);  frs.  mompt  (Lehnwort),  dazu 
daa  Verb  etcarptrf  fpftn.  man»,  dazu  daa  Veib 
etettrpar,  glatt  machen.  Da  daa  lat  Grundwort 
gfnüjjt,  so  ist  fs  Tiiinnti^r.  als  solches  das  gcrmaii. 
nkarp,  scluirf.  aiiz.u.-^ctzeii.  Vgl.  Dz  284  srurpa; 
Mackei  p.  04;  S<  hrli-r  im  Diet,  escarpe  (denkt  an 
lat.  scaipere  oder  dtsch.  echrape).  Parodi,  R  XVU 
62,  führt  auf  *excarpere  auch  zurück  span,  etco- 
rapelarae,  neb  raufen,  dazu  das  Vbsbst 
ptg.  escan^f«Kf)0r.  Diez  448  etcarapdmm 
die  Wörter  von  acalpillum  abgeleitet.] 

33461  ^Sxfirpsfis,  a,  nm  ifürschriftlat.  ercerptu-ii. 
ausgepflückt,  ausgerupft;  ital.  scarto  u.  Karze, 
dürftig,  knapp,  vgl.  Canello,  AG  III  865;  rtr.  tcar»; 
prov.  StMra,  ««CO»;  frz.  ^hars;  cat.  escat;  span. 


ptg.  sscoM.  ^  Dz  384  acorae;  Aacoli,  AG  1  88; 
QrSher,  ALL  II  978. 

3346)  [*5xcfirptTo,  -fire  (v.  'excarptua),  herau.'!- 
pflflckf'ii,  -rupfen,  -zupfen:  ptg.  etcarcar;  span. 
escar:iir,  Uifiienslöcke  schneiden,  s.  exquartio.  Vgl. 
Dz  44H  g.  V.  (stellt  excattrare  als  Gnmdwort  aoQ; 
Bai.'^t,  Z  V  94«  a  B  147;  Ortbar,  ALL  H  879  s. 
VI  387.J 

8847)  [*ixclrple.  -m  (vm  •taemrptut), 

pflocken,  berupfen,  bezupfen;  ital.  (modenea.) 
th",  schneiden,  v^l.  Flechia,  AG  III  125.] 

3.H4S)  Sxcistro,  -ire,  verschneiden;  wurde  von 
Dz  448  als  Grundwort  zu  span,  etcarxar,  die 
Bienenstöcke  im  Frühjahr  schneiden,  aolgesteOl, 
TgLdaMgen  Baiat.  Z  V  846  n.  IX  147,  n.  a.  ob« 

3349)  (•gxcaato,  -Ire  (v.  cautm),  aus  der  Sicher- 
heit herauskommen,  in  (Jefahr  geraten  u.  dgl.,  ist 
das  vermutl.  Grundwort  zu  frz.  fthouei-,  scheitern, 
stranden.  Auch  Diez  566  netzt  dies  Grundwort  an. 
leitet  aber  cautare  von  dem  Sbst.  caxUu,  Felsen, 
Klippen  ab  — ,  indessen  dann  müBte  daa  Vb.  doch 
wohl  bedeuten  .aus  den  Klippen  herauskomoM^  In 
Sicberheit  gelangen*.  Mettlicb  im  Naditng  n 
Nr.  3909  der  «raten  Auk.  daa  LttHfonMi.  wUw 
hat  Diez'  Ableitung  mit  MMiblannrerlMi  OrOndMi 
verteidigt.) 

3860)  [SxeiTttTo,  -öneni  i\.  rxcaio).  die  Aus- 
höhlung; ital.  esravazione  ,tenn.  degli  idraul. 
,scavü',  .spurjfo  de'fossi  e  de'canali'  e  lo  scavare*, 
«eowMNM««  ,lo  scavare',  vgL  Canello,  AG  III  892.) 

8861)  SxfiTe,  «Ire,  anabOhleo;  ital.  «eoear«, 

dazu  da<j  Shst.  .sr(/ro,  Ausgrabung. 

ä35Ji  exccpta»,      um,  ausgenommen; ^Itfrz. 
e$8iexä  (Philipp  de  nawMiiiamdi  b.  r 
Sp.  689,  19). 

8363)  SxelSnio,  orevl^ 
sondern;  ital.  scfrnfr*;  prOT. 
anseinandt-rsctzen ;  vgl.  m  W 


8864}  l*&uhirttIiB  n.  fr.  gr.x4(Mia  nicb  Di 

Qhnnid  ' 


dMi  WMunMtMnde  Qnadwort  flir  altfri. 
Wdnpfdbl,  nenfrs.  df>ntofc] 
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i)  ixcldlum 


8875)  «IxcÖitlU 
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8886)  «Idlln  n.  (txekMni^,  ZtntAmng;  dt- 
Ton  dareh  Eivnning  mit  exiHitm  altfrs.  eUaU, 

nail,  Vernichtuiii;,  Verderben,  dazu  das  Vb.  tssillier. 

3365a)  (jfleiclisani  ♦extgrricolo,  -ire  (v.  ♦cprri- 
cula  jiariJ.  lognd.  kervija);  sard,  isrhrrrijarf, 
romper  la  cervire;  neap,  xcerpeechiarf,  8{i«zzare 
in  cuna,  »eervfcchione ,  sc-aiiiieUoitlik,  sflaBDMeioae. 
TgL  Sftlviooi,  R  XXVU  106.] 

8866b)  eselU,  >ift.  avfreiMo;  miltelsard. 
MUartg  tftdiard.  «smWL  a«AHcl«i.  VgL  IQgra, 

8S56)  [*?xclaroIto,  «»re  fFi  c  qu  vi  ri  exdamat  e), 
heraus-^ciireifii ;  viollcirlit  Gniiidsvurl  zu  ital.  »chian- 
tare,  auf-,  zeriilalzon.  zerspringen,  dann  transitiv  zer- 
sprengen, zer-,  abreilicn,  dazu  daa  Vbsb»i.  schiatUo, 
Knall,  Sprung,  Ril<.j 

8367)  6x«lfta«,  -AN,  awnifeo;  l««c.  iemmAn, 
tcbiamanr«t  fgL  A6  IV  140  n.  407,  SBlfkmi, 
PmL  9. 

8868)  («ixcIilttTein  {v.aedaro)  =  frs.  teUOrage, 

Er-.  Beleuchtung.' 

336',»l  ♦exclÄresr«,  -wcSre,  bell  werden;  prov. 
efclarrir;  frz.  f<^(iircir:  span.  ptg.  eselarecer. 
Vgl.  Thoma«,  R  XXVi  422  (Tb.  lougnet  d«o  von 
Owi  angenommen«!!  ZosammenliuiK  der  Verba  auf 
<ir  mit  denen  auf  wclr»,  oboe  jedoch  eine  beaaere 
SrUftruag  zu  geb«Q). 

I860J  iMlii«.  «m  (▼.  «fan»)^  IwU  machen; 
itsL  khtarart  (daneben  «dUbWr«  =  *fxelare«eere, 


werden);  frz.  /clair,)-,  rlnzii  da.s  Vbsbst.  fclair, 
das  Aufleucbten.  der  Mlitz.  \t.'l.  Dz  566  *.  t, 
Maircir  —  *rxchirts<civ .  (span,  egclarecer,  hell 
machen,  heil  werden,  ebenso  ptg.).  —  Mit  ital. 
$chiarire  scheint  der  Pflanzenname  achiarai,  gleich- 
Min  ^eseelttreOf  Scharlachkraat,  io  ZoMmmaibang 
n  atehen.  bei  Dz  398  «. «.  lit  das  Wort  unerklärt. 

8881)  ««niMiit,  -in,  MM  dinm  T«ncUuM 
henuKomiiNn;  frz.  kSere. 

S362)  fixeltde,  elllsl,  clasfim,  olfld^re,  aus^ 
schließen;  ItaL  »ehivtlo  ni  so  dere,  aufschliellen. 
erschließen. 

8868)  liMiM,  «m  f.  iPart  P.  P.  ▼.  txdwUre)  ; 
An»*,  AnkeUnB;  fri.  mtm,  SclilmM;  span, 
«•etaaa;  ptg.  edum  (ans  dem  Frz.);  (ital.  heiRt 
die  ScMeme  eateratta,  Waaserfitll,  als  Abzugskanal 
auch  chiatiia  v.  rhtvis,  bezw.  von  cloaca  mit  An- 
bilduug  an  c/aws,  vgL  Canello,  AG  Iii  389).  Vgl. 
Dz  128  Mc/tMo.) 


8864)  iuüatiM,  -in  «  altfri.  MgimMm; 
MrqnaMMB:  nenrri.  AadUr;  (span.  «Mdkor, 

agachar).    Vgl.  Dz  26(1  quatto. 

S364a)  *ex«)«hleo,  -ire  (cochlea),  die  .SchnecJce 
aas  dem  Ilftu-scben  bringen.  Cber  rom.  RflAexe 
dieses  Verb.  vgl.  ächuchardt,  Z  XXVI  882. 

33t>6)  [Sxe9eto»  f.  (P«lL  P.  P.  T.  meomure), 
dl*  Ausekochte,  »  it«L  mm,  Motken.  vgl.  Üx 
889  «.  fL  Vgl.  aneb  Sahtod,  R  TKXL  290.] 
■  33fi6)  *Sxe$ll6c«,  -Ire,  wegsteüen.  -nehmen,  auf- 
heben;  ital.  ticorcare,  aufheben;  run».  gcol  »cu/ai 
schUU  »eula,  aufheben. 

8867)  (*Cxe6llibri««,  -Ire  (von  lubHau),  «» 
l^eiten;  prov.  eteolorttr,  fMtoii,  kriedien.  aidi 
«ioaelimeichehi;  altfrz.  etedorgier.    VgL  Bogge,  i 
R  ly  864,  wo  gefragt  wird  ,le  sard.  iteadHar0  et 

\e  s\c.  sciddüart',  .rilltcuH,  rappnrlcs  par  Mussiifia, 
Beitr.  p.  107.  sont-ils  de*  corruptiotis  de  *excoilu- 
hricar, 

*ixc6aibüM  8.  Sxeenmine. 


8888)  gleichsam  *8xe6aialBe,  •Bre  (▼.  mktare, 
bezw.  minari),  durch  Drohwigen  aus  der  Fassung 

bringen;  ital.  sgontimne,  in  Unordnung  bringen, 
danel>en  in  gleicher  Hedeutung  agombinare  —  *ex- 
combimiri ,  vgl.  (liincllo.  AG  III  324  Anm.  1 ;  Frequen- 
tativ  von  sgomiHare  ist  »gomentare,  erschrecken,  = 
*exeoinminitare,  vgl.  Caix,  St.  67  u.  Riv.  di  fil.  rem. 
II  157;  Dies  400  leitete  agemmuttur*  von  *«mmn* 
mtmtan  ab,  es  wfirde  also  eigeottiefa  bedenlan, 
Jemand  aus  dem  Kommentar,  ans  dem  Zusammen- 
hange, aus  der  Passang  bringen*,  vielleicht  hat  man 
anzusetzen  ^ejcommfntare,  abgeleitet  v.  men»,  -/m. 

B8H9)  [(fxeSmmOnTco,  -are,  aus  einer  tiemein- 
srhafl  au.swcisen,  luinnen;  ilal.  SeoSNM^inm  «ic, 
gel.  W.;  altfrz.  etconungitr.] 

8870)  (»Szciapll»,  -Im  (r.  wmptvM),  aas  dar 
Ordnung  brinieB;  Ital.  momlar«,  verwirren,  ver- 
derben;  span,  meomaado;  ptg.  mcomo,  ungleich, 
eckig,  stanpf,  winkelig,  vgl.  Meyer,  Z  X  172;  Dz 
448  «seoMse  gibt  kein  Grundwort  an;  Batst.  Z  V 
561 .  liattf  ,\rcuniatHs  als  Grundwort  vermutet 
\^excuncatus  v.  cunftis ,  also  eigentlich  aus^reeckl, 
behauen,  zugeschnitten i.j 

8371)  *SxrSndIco,  -ere^  eine  Auttrede  machen; 
prov.  altfrz.  enrondire,  im  Neuflx  ist  das  Verb 
iofolfe  volka^ymologiscber  Angleiehanf  mit  ieon- 
dtärt  s*  txeonduetr»,  iemand  haraasflUma,  zu- 
sammengefallen, v|^  Fat,  RF  m  600  «ntan. 
Dl  674  0Kondire, 

*{xe5Ddfleo  .<!.  SxfSndTen. 

3372) (*exeonf[cIo,  -ire,  zunii die  machen;  prov. 
fscoitfire  (Perf.  rsconfh,  Part,  l'rat.  rsrimß).  Nach 
Diez  899  ist  das  prov.  Verbum  in  das  Ilal.  Ober- 
nommen  wordaa,  nat  aber  den  Inf.  des  Verbums 
teomflggere  =  *exeoHßgire  eriialtan.  da  es  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  lautlich  nsammiflaL  Dias 
glaubte  dies  daraus  schlielten  zu  mOssao,  dal  die 
Bedeutung  von  »configgere,  .auf^  Raupt  sehlagen, 
gänzlich  schlagen',  wohl  &\x{*exconficere,  \\\A\{  aber 
zu  *i'xconflgfre  passe.  Man  sieht  indessen  nicht 
recht  ein,  uaruni  die  Italiener  den  Provcnzalen 
*escoHfire  abgeborgt  haben  sollten ;  einfacher  ist  es 
wohl,  aunnabment  dali  *exconficere  Erb  wort  im 
ItaL  war,  asine  nimirOngliehe  Flexion  aber  nidtt 
bewalgte,  aapdam  diaaelba  nach  Analogie  dar  Variia 
auf  ^gbr»  o.  j-ggir»  umgestaltete.) 

8S7S)  *Cxe<Brf mo,  -ire  (v.  rimare,  bezw.  rimorf) 
sss  ruro.  .t/  HD?,  /I  /f  ./,  durchwühlen,  durchsuchen. 

8873a)  'exconadade«  -in,  i/enpaltea,  trennen; 
ital.  teoBcemdere,  proT.  mottmmdrt,  frz.  (dial.) 
aeotum$td*r  (altm.  swswwiMhifc  «sestoMNinr);  vgL 
G.  Paris.  R  V  878,  n.  Thomas.  M41.  4/6. 

3;!7-4i  [*SxeünKpfi»,  -Sre,  spucken,  vvird  von 
Coniu,  R  l.\  1»0,  u.  Groher.  ALL  VI  386,  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  runi.  scuij)  ii  it «  u.  -a  (daneben 
gU^ate  ü  U  i);  cat.  prov.  altfri.  «M^r,  maugbr; 
span.  ptg.  tteuntr.  Vgl.  Dz  198  «miyfr  (hüt 
ElnlalBlmi  doren  Dmalähnf  aoa  mmmt  Ar 
nleht  mdenkbor,  fügt  Indeaaen  hinn:  .dem  weit- 
verbreiteten Worte  scheint  eine  eigene  Wurzel  zu- 
zukommen'j;  Meyer,  Z  .\  173  (setzt  *Kcuppire  als 
Grundwort  an,  u.  <lies  dürfte  das  Richtige  sein).] 

S874a)  «zeifil«,-Ara»  loalfleen;  sOdsar  d.«eroM» 
traraien.  Tgl.  Rlgia,  AO  XT  489. 

'i'M:t)  *CXc9riIti  (sciL  sctilica}  liavun  ;  t  a  I. 
Sittriadll,  Feit-sche,  Geillel;  trz.  enrourgri-.  erourgrt- 
(norm,  i-otiri/i'r] ;  aiu  li  span.  lu.  zugleich  hask.j 
turriaga.  Peitsche,  gehört  wohl  hierher.  Dagegen 
aldit  hiiariiar  gahArt  (aber  wokin  soaslV)  fra. 
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337«)  •«xr.-.nin 


3888)  *«xcQtOlo 
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n,  FiiUunnte,  ivalL  totteriomf  »oucorion, 
VM.  Dt  188  aeurhda  u.  MI  wmriaga. 
8876)  *8xc«ni«^  -Ire  (v.  corw«),  enthornen,  (einem 
Stiere,  Hirsche  elp.1  die  Hömer  wepnehinen;  ital. 

scor/i'// iit>ii)üti^'>'ii,  ln>schimpfen,  dazu  da>  Vbsbst. 
si'irn'/,  nllfrz  fncorntr;  neufrz.  erorntr,  womit 
vi(  ll-  icht  I  ;  /ii///r.  schroarotzcn,  zusaitimeiihärurt, 
jeducli  i!-t  weder  der  zweite  Beetandleil  des  Verbam« 
noch  die  Entstehung  seiOMr  Btdeotang  recht  erfclftr- 
lieh;  Tielkicht  besteht  es  wmtsi  +  eerniuji^  ^  eorm 
(in  der  Bedeutung  dee  Deminawe  eormtt,  Dflte) 
+  flare  u.  bedeutet  ursprünjrlich  .aus  der  Düte 
achnuppcni .  ilen  Inhalt  einer  DUte  mit  £liwareD 
beschnuppern,  danach  lerlcern  O.  dgL*.  V(l.  Uz 
H99  scornare  u.  fiHü  i'cornifler. 
•8xcörrigo  s.  eörriico. 

3377)  'izeertieo,  »ire  (v.  cortex),  abrinden,  ab- 
lehälen;  iit^X,  twrtieare;  prOT.  moorgor;  frz.  ieor- 
tkmr.  (Dagegen  ist  itaL  tctraart;  sard,  taersnr; 
rtr.  attrwar;  mm.  »eorfofea  at  at     ftrz.  Morur; 

ptg.  escorehar  ^  * ertcorteare  ron  »cortta  =  ital. 
Korza,  Rinde:  sard,  itrorza;  rum.  sconrfa:  rtr. 
.H<c/r;a;  prov.  fgcorm;  frz.  (cone;  cat.  fscorsa; 
>pau.  fsrorsuelo;  vielleicht  jrehftrl  hierher  auch 
span,  escuerzo,  f»corzon,  Krnti\  wetin  man  an- 
iiehtnen  darf,  daß  das  Tier  nach  seiner  rauhen  u. 
narbigen,  also  in  dieser  Beziehung  rindenähnlichen 
Haut  beoanot  worden  sei.)  auch  Nr.  8217. 
TgL  Dl  188  aearm,  t€8  MrUoda,  449  mtutnm; 
GrtrtMr,  ALL  I  279. 

8878)  (♦Jxertteo,  -ire  (ex  +  westgerm.  i-dicön, 
Stamm  hrak),  aasspeien,  ist.  wie  es  scheint,  die 
lateinisch  ausgedrückte  Grundform  für  rtr.  scrac- 
rhiar;  prov.  eiwracar,  dazu  das  Vh.shst.  ero» (neben 
eteracar  auch  rucar;  alt  frz.  rachier;  neufrz. 
crsdl«^  Das  anlautende  germ,  h  würde  alao  teils 

sn  e  witlifct  worden,  tsüs  abgefaUen  sein;  es  ist 
}edodi  bddes  recht  imwahrselidilidi.  V|4.  DsM8 

radur;  Mackei  p.  47.  Wirklich  (tberzeugond  ist 
jedoch  die  Ableitung  keineswegs,  doch  IftHt  eine 
andere  sich  schwerlioli  aufstellen.] 

3379)  [Sxerementum  Ausscheidung,  Au.swurf; 
daviiii  nach  (]omu,  Ptg.  Gramm,  g  247  in  Gröbers 
Grundriß,  span.  ptg.  f»earm{i)ento,  vgl.  dagegen 
C.  Michaelis.  Frg.  EL  p.  28,  wo  erperimentttm  als 
Qrandwort  ao^gestsUt  wird,  a  Baist,  Z  V  34»,  wo 
das  span.  ptg.  Wort  too  ^mitmplmmtim  abge- 
leitet wird.   Vgl.  aber  oben  Mr.  SMS.) 

(*8xeriBleo  s.  erCni.] 

3580)  *Sxcr2plilo,  -Ire  iDemin.  zu  crepare), 
platzen,  ~  ital.  »crepolare.  bersten,  zerspriogea, 
dazu  da-s  Vbsbst.  tertfot»,  Rl8,  SptWIg,  B|palL  Vgl. 
Dz  112  rrepare. 

3381)  *exeabft«,  •irs  (von  CMbitum),  ausecken, 
(wie  einen  Ellenbogen)  rechtwinklig  machen,  — = 
■pan.  ptg.  etcodar,  Steine  beliSMn,  dan  das 
Söst,  acodo,  ein  HanuBsr  som  Stsfabshsiian.  Vgl. 
Dl  448  fscodar. 

338) a)  ixffib«,  »ire  *>  itaL  seswrs,  (Vnid)  aus 
dem  Lager  aufjagen. 

CxetBÜtas  s.  ixeöniptlo. 

388J)  HzoBra,  «ire  (v.  cum),  etwas  ron  Grund 
aus  bssoifsn,  gillndiich  reinigen,  fegen,  schenem; 
ital  iB^ivwwr»  (das  Qblidie  Wort  tat  .scheuem* 
ist  aber  Uraflmmrt,  sin  Varbum,  dsssen  Ursprung  wohl 
im  griechischen  arpfqitiv  [wovon  ot(to<f>^,  or(>o^o; 
=  Tat,  gtroppwi],  drehen,  zu  tnehen  ist.  denn  zu 
strofnitin  ►rehi  rt  das  Shst.  strofinarciti ,  Scheuer- 
lappen, eigentlich  wohl  ein  auidrebtMire^  u.  auszu- 
ifpgwidssTBBh,  wi»Ja  sadi  das  glekUMdaatand* 


frs.  ierdke«  wahrscheinlidi  von  lorgmtt,  drehen, 
absoMten  bt.  «fro^fwir«  würde  also  MgenOieb  ,aiis> 

ringen"  bedeuten;  eine  andere  Ableitung  gibt  Caix, 
St.  607:  strofinare,  utrufiinar,-  v.  struffn  —  dtsch. 
strupf);  frz.  k-urer  (das  übliche  Wort  für  das 
Scheuem  der  Fußbftden  ist  lavtr);  prov.  cat  span. 
escurar,  reinigen  (die  Verba  fDr  .scheuem*  sind 
fregar  =  fricare,  limpiar,  lavar,  anfierdem  das 
arab.  alßofifar,  wozu  aljofifa,  Scheuerlappen);  (ptg. 
wird  «sebeaeni*  durch  ^frogmr,  litimfar,fitHr, 
Iimir  ansgedrtckt).  V^.  Flechia,  All  III  187; 
(JriJber,  ALL  VI  387. 

33H3)  ^xetrr«,  elirrl,  ettninit  elrrSrC,  heraus- 
laufen: ital.  acorrere;  rum.  »curg  scursei  *<-«rr 
scurt/e,  laufen,  fliel'.en  la.ssen,  tröpfeln;  prov.  fn- 
corrrr;  span,  rtx^irrir,  encorrer,  tröpfeln,  gleiten 
u.  dgl.  (Ober  altspan.  t$ewrir  TgL  Gomu,  R  X  78, 
u.  8.  oben  MRtg*);  ptg.  «ssorrwr.  Wagw  dar 
Flenoo  s.  «liM* 

8884)  *fa«lt<ls,  -ire  (v.  eurhu),  Unen;  itaL 
Morciarr  u.  aceorciare,  dazu  das  SbsL  $e9rol$, 
KOrzung;  prov.  accortitr:  alt  frz.  etcorcier,  oc- 
courcier,  dazu  das  Shst.  rwors,  esctieri',  Schölt  des 
Kleides;  span,  escorzar,  dazu  das  Sbst.  eseort«, 
Kürzung;  ptg.  r»C0r(at;  dazu  das  Sbst. 
Vgl.  Dz  287  aeoreiar«;  Gröber,  ALL  II  280. 

33B4a)  ixeftrsita,  n«  n*  (exeurrerej,  ausgelaufm 
(vom  Wasser);  davon  jadi  «did. irSÜL  ^ 

hört  ziTnJMsnl^'a&s  Ana»,  wsMm  ibr»  lOah 

verliert. 

338Ö)  ixrOso,  -ir*,  entschuldigen;  ital.  .fctunrr, 
u.  in  entsprech'Mider  Form  als  ijel,  W.  au'-h  in  döi 
Qbrigen  Sijrurti.-n. 

3385«)  *excülIco,  •ire  i cutis),  aush&uten;  frs. 
ieoucker,  Leinen  oder  Hanf  ausklopfen ;  vgl.  Thomas» 
IM.  64.  Uomil«,  Z  XXVU  148,  boswsifalt  disss 
Ablaitong,  ohne  ttbe  andere  snfliMStsllo  10  solisn. 

3386)  1 .  CxeStle,  eflisl,  efinta,  eltSrSy  heraas-, 
abscbotteln,  erschottera,  losmachen;  ital.  aeuoto 
m-oiisi  xroitso  »cuotere  (vielleicht  —  exquät^e,  vtr' 
Meyer-L.,  Ital.  Gr.  S.  41  A.  1);  dazu  das  Shst.  .iro*.,«, 
EnscbOtterung ;  sard,  »cudiri,  battere,  vgl.  Salvioni, 
Post.  9;  rum.  teot  sco»ei  acos  »coate,  wegnehmen; 
prov.  «tesdfv,  dazu  das  SbsL  acotta;  altfrx. 
eteorr»,  MeowD^  dazu  das  SbsL  immm.  VgL  Da 
388  s0Mot«r«s.  (vMlsidit  hingt  mit  «asnfto  aneh 
sosam  men  p  r  o  V.  eacoitttndre,  heraussreißen . )  S  p  a  n. 
etmdir,  Kaumfrüchte  herabschlagen  u.  auflesen. 
Vgl.  Pidal,  R  -XXIX  350. 

8307)  2.  f*€xcütio.  -lire  (von  cuiüt),  aushäuten, 
aoabttlsen,  i^t  srheinLar  das  Grundwort  zu  frz. 
ieo$»er,  aashuisen.  auesctwlten,  anskrüllen  (von 
Erbsen,  Buhnen  u.  dgL),  dan  das  Sbst.  4cotu, 
eoiMt  Halse  (das  homonjrme  eoite.  Rausch,  ist 
Tennndieh  genn.  Unprungs,  Benrena,  Z  XXVI 
654).  An  Zusammenhang  mit  dem  deutschen 
«Schote*  (erst  im  Mhd.  nachweisbar,  altnord. 
»kiiu5ir\  ist  nicht  zu  denken.  Die  von  Slttrzinger, 
ALL  VII  451.  in  Vorschlag  gebrachte  Ableitung 
<les  Verbs  i'consef  von  co»sü,  bezw.  cowum  (s.  d.i 
ist  begrifflich  aoaonehmbar,  u.  wenn  St.  behauptet, 
da8  *«wÄMbvw  sin  *4yuiaer  hätte  ergeben  müaen^ 
SO  ist  das,  wenlcatens  hetHglirh  das  sin  oflEsn- 
barar  Irrtüm.  vennntllflh  fit  T 
(von  dem  Pait  Pail 
Dz  554  eotse. 

33S8    *Sxcfitfllo,  -are  (Dcniin.  zu  excxüere)  — 
rum.  «cMitr  ai  at  a,  erschttttem,  scbuttehi,  vasr 
«.  dgL  VgL  IlMOlls,  Bsiir.  108  Aon. 
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8889)  tcdnnle« 


8418)  «zllTum 


398 


»389 1  *CxdiioIco,  -Ire  (Tan  mtea),  serkrOmeln, 
=  rum.  sdrumic  ai  at  a  (VSa  tdumie,  tdimie),  ab- 
bröckeln, zerslQckeln  (d«n«bfln  arniemr  mt  at  0  — 
**xmietüare);  span.  JwifaiT,  JiwwIw/t. 

8880)  «iiMrta,  -In  (raa  ämH,  «ntnlmeo.  ^ 
itaL  «bNCw;  fri.  iätiatr  etc. 

8891)  (•iEi?r«Tf(rl1o,  -arp  (v  n  rigUia), 
Wd^en,  =  rtr.  scMrualymr.  v^rl.  SlQrzinf^er,  R 
X  267.1 

S392)  Bx  +  aiid.  droua,  Kehle,  —  iUL  ttroMo, 
Kehle,  (iavon  das  Vb.  $troUM%  mmOK^m.  VgL 
KInge  unter Oroatel*. 

3393)  «Szifi^  nn,  IMMa,  IffiN,  «vwlUeo, 
B  iiaL  «Mtoo^  aeilH^  «ec/<o,  tcegUert  (daneben 
«Uf^ert  =  ^dtjßrt  Ar  »Hgire,  das  «neh  io  den 
abripen  Sprachen  vnrh  mdtn  ist).  TfL  Db  887 
scegliere;  Ascoli,  AG  III  44,)  Anm. 

»394)  'Sxeling-fto,  -are,  entzungen,  =  ital. 
Ktlinguare  (zungcnlos  sein,  zunpeulos  spreclien), 
stammeln,  stottern,  vgl.  Dz  398  s.  r. 

889Ö)  [SxSnpIwr  m.,  Abeebrift.  UxuHk',  «ItfrL 
MMwyWrg,  atampleire  (c  B.  Bne  419),  «ach 
MMMt  mr  nL  W.  VgL  Bener  p.  181  Anm.] 

8896)  Sxwiyntal  n.,  Beispiel;  ital.  eaempio  (alt- 
ital.  aurb  assemplo,  (Utempio,  ns»rmpro,  nempro, 
enempio)  u.  scempio  .puniziune  esemplare,  straj^e*. 
vgl.  Canello,  AG  III  3*;');  prov.  einnmplr-.'^;  alt- 
frz.  e{i)iisampif;  neuTrz.  exemple;  span,  tsfemplo, 
enjemplo,  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm.;  ptg. 
exemplo.    Vgl.  Dz  897  »cempio. 

S8»7)  [»«zgaptl«,  «Ire  (v.  exemptm),  der  Wirk- 
Mmkeit  enlhebäi,  außer  T&tigkcit  setzen,  befHe- 
digen,  Gentige  ton;  soll  nach  Toblers  Vermutung, 
tiölL  gel.  Anz.  1877,  St.  51.  p.  h;22,  <l;is  Grund- 
wort zu  altfrz.  eMaHc\h)ier  sein,  zu  welchem  das 
einfache  Mnc(hner,  hemmen,  stillen,  »älligen,  sich 
verhalte  wie  »airr  zu  enmier.  Scheler  («.  Anbang 
zu  Dz  747)  bat  aanchier  :Mif:u\^<  —  *itaiieare,  spftter 
=  'utantiargf  mn  Stehen  bringen,  aogeeetxt  beide 
Grundwarter  rind  aber  hntlieh  miMitehmbw;  das 
von  ToUar  anfgestellte  befriedigt  laatHeb,  maebt 
aber  Sdnrierigkeiten  hinsichtlieh  der  Bedeatimg,  es 
ist  deshalb  dem  von  G.  Paris  aufgestellten  ^oanitinre, 
*ex9aniiiarf  s .  rianus  iler  Vorzug  zuzuerkennen,  vfrl. 
R  VI  II  20.0.  j 

339m  ['exento,  -are  (v.  ♦«»»  für  'tenn,  Part. 
Präs.  V.  esKe),  entseien,  d.  h.  töten;  davon  ('})  nach 
Caix,  St.  637,  ilaL  9eie$Uar»  .distniggere*.] 

8899)  ixia,  n,  Wbmt  -lk«i  beran^gdMo;  ital. 
Mtfr«  ön  den  flexioDsbetontflO  Formen  ttsefrv,  wohl 
in  Anlehnnng  an  «aeio  «s  *1Mttm  fttr  o$Hum, 
vgl.  Dz  127  r.oriVc),  vjirl.  .Ascoll,  .\G  III  447;  dazu 
das  Koiiipos.  riuicire.  trut  ;iii,spehen,  glücken;  runi. 
it«  iefii  itjtü  iVhi;  jiidv.  all  frz.  riniitr,  i.Wr,  iii.<.>fiV 
(neufrz.  i»t  nur  das  Part.  Prfit.  www  —  'exuttis 
t  NtttM  noch  üblich,  dagegen  ist  das  Kompos. 
rhmbr  voll  lebendig,  varmaUieh  ist  daaielbe  Lehn- 
«ort  aas  dem  ItaL  oder  doeh  erst  dnrdi  itaL  Bn- 
ftil  wirkHeh  eingebOigert  worden);  das  Part,  rmmk, 
bezw.  r«Me  liegt  vielleicht  vor  in  altfrz.  rtmu, 
rensif,  recie,  .der  Wiederau.'JZug  zur  Arln'it  nn-h 
dem  Mittagessen*,  daher  einerseits  .Nar hmitt.TK". 
anderseits  .Mahlzeit'  iHiirniii^-,  Z  XXI  469,  scheint 
anzunehmen ,  daß  resme  irgendwie  aus  resortie 
sei);  cat.  altspnn.  exir.  In  seinem  An- 
ist esir«  dnicb  *tortbre  weaeatlich 


8401 )  r*ixfieio,  -ire  (v.  fad«»),  aus  dem  Ant- 
litze entremen;  itaL  nor  das  Part  Pr&t  sfacciato 
mit  der  Bedeatong  »nnversehtmt,  Ikaeb*.  arebshe 
Bedeatnng  ans  der  orqurtkngllchen  wr  adnvar  rieh 
erlüirt;  prov.  r^anar;  frz.  effacer{=  *effaeiar^.] 

8402)  *SxflaeIe,  »Ire  (t.  fand»),  aus  einem 
Mündel  herausnehmen,  ein  Bündel  lösen;  ital. 
gfdtidori-,  herauswickeln;  runi.  afäfift  <ii  nt  a, 
ziehen,  zerren,  zerreiiien,  (daneben  desfäs  ai  «t  n, 
auch  ital.  ditfatdare,  aus  den  Windeln  wickeln). 

8409)  *ixfIMU«,  «In  (fIMaJ,  eine  Spange  flflhen, 
loanesteln;  ital.  ^Ibbiare. 

S404)  *8xf81le,  -Ire  (folium),  abblättern;  ital. 

»fogliare. 

:'>405)  e.YfHeo,  -are,  reihen;  ilal.  ii/ir<^»r«,- (alt- 
frz, friiiu-r;  neufrz.  frnyer):  span.  r^/Vf^ar;  ptg. 
esfregar.  Vgl.  Üz  147  f regare  (Diez  hftll  span. 
estregar,  streichen,  fOr  entstellt  aus  afregar;  Baist, 
Z  V  662,  bat  die  Haltloagkait  dieser  AmiaboM 
nadkgewleaan  v.  daranf  «niberimm  gamadit,  da> 
das  verbom  aroU  mU  sMMMi  «wamm«üi8nge). 

[«xfrlda  a  ftfllrfla.1 

3406)  •f.xfrtictinlo,  -are  rfructua),  entfruchten: 
prov.  enfruguar,  altfrz.  effruitier,  neufrz.  effrit^r 
(den  Ackerhmit  tii  :uis.saugeii. 

8407)  L*bt-IKiidUa,  «in  (r.  ftmM^,  aas  dem 
Boden  beranareiBan;  ital  tfnuMmni  prov.  mftm- 
drttr;  tri.  effmärWf  einidilafan,  nrtrtmmeni, 

untergraben.] 

34Ct8)  ex  +  alttuint.  glltra,  zurüfk.stralileii, 
gl&nzen,  o<ler  -j-  aiid.  gilxzaa,  gützern ;  davon  nach 
Dz  674  altfrz.  eaeMre,  Blitz. 

84ma)  *fo-fMk^  -if«  (VgL  gUUrA  abaebiko. 
abrinden;  nenproT.  taglowt,  den  Hanaaman  ana- 
schalen.  Vgl.  Thomas.  M«^!.  7(». 

*exgramo,  -ire  s.  Nr.  8417. 

34(11*)  iSxhilo,  -ire,  au-shaurhm :  ital.  scialuri 
.fare  vita  splendida,  .«ifuggiure,  in  origine  .butlarsi 
fuori",  esalare,  asolnre  ,alilare,  pigliare  il  fresco*, 
VgL  Canello,  AG  III  860;  fUr  xusammeogeseixt  ans 
sefatara  -(•  Jtpiars  erUirt  Gai^  8L  84»  mMtgtirntt, 
voschwenden,  nirnrann.  ik 


SdOCD  ffizlreltflSf  •«»  m.,  Heer;  itaL  mtrdto; 
apan.  tfhtUo;  ptg.  exmüo.  VgL  Da  839  otU{ 
s.  aMh  «rtan  baalb.] 


\  darf  Ihm  b4rtimmen,  jedodb  mit  dem  VorbdiaJte, 

linP.  bei  xdfilftc'iunrr  volksetyniologische  Anhildung 
an  aijmi  slallgefutideii  habe,  dali  <la.s  Verh  also 
eigentlich  bedeute  .  fJ'  l  i  zu  Wasser  machen";  für 
entstanden  aus  'rxhaUtiu  »respiro*  hält  Caix, 
St.  636,  sdanto  ,ripoeo,  sollievo*,  u.  von  atolare  — 
«lAaiare  leitet  er,  8t.  67(1,  ab  »oUaoca  areapiraiione 
aflbnnom*;  apan.  «aMar.  Vgl.  Di  888  teUant. 

341ti)  fxhfrbo,  -Ire  Oierha).  vom  Gra.se  be- 
freien, Ura.«;,  l'nkraut  ausjäten;  .'iicil.  scirvari; 
sill  au.  stfh^ir;  piem.  nerbie,  vgl.  .Salvioni,  Post.  9. 

3411)  [exhibeo,  -ere,  darbieten,  =  ital.  eaibire; 
davon  das  Partizipial.shst.  eäbita  «presentazione 
d^m  atto  qoalanque  dinanzi  all'  antoriU*.  vgl. 
Gandlo,  AO  III  890.] 

8412)  *SxUMtMi|  -in,  Qberwintem,  =  itaL 
memare,  aneh  »efviinimnt  (angeglichen  an  iqMW, 
nju  ris).  ,cs»ere  in  isciopero* ,  davnn  da.s  Sbst. 
m  iorerno  .riposo.  isciopero  (si  dice  principalmente 
delle  navi  che  slannu  in  portu  per  isvemare  0  par 
altro*),  vgl.  Caix,  St.  643,  Salvioni.  Post  9. 
SxiliOf  -ire  s.  Sxllinm. 
3413)  SxUIaa  fk.  Verbannung,  Verbannnngsort; 
prov.  «i»Hl-a:  altfri.  «issA,  tnit  (halbgd.  W.f, 
v^  aber  Berger  p.  166  Anm.),  Vertreibung,  Treiben 
in  Unglflck,  Verderben,  Zerstörung,  Verödung,  dam 


Vb. 


Die 
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848S)  Sxpando  400 


EntsprccliuiiKen  vnn  exilinm  im  Homanischen  sind 
ebenfalls  haUi^relelirle  (Kler  gelehrte  Wörter. 

8414)  *SxItara»  -«M/.  (t.  exire),  Ausgang,  — 
it»L  utcUura;  mm.  t^Hare,  Abtritt,  Latrine. 

MI5)  Italtia,  -Ml  M.  n.  «tilta,  -ui  f,  (von 
cavAFv),  Ausgang,  —  itmL  aeiUt,  tueita  n.  M(o 
(gel.  W.);  WarenabsatX,  Tgl.  Dz  3ß9  s.  f.;  rum. 
üfit;  prov.  is(tit-g,  iuÜa;  (frz.  wfw);  cat.  i-xit; 
•ftspan.  Sxito.] 

3416)  fx  +  atuLUaekJaa,  zerbrechen,  =  ital. 
tehiaceiare,  quelidiai,  koMken,  davon  du  Sbit. 
«eMoceM.  Falle. 

8417)  ttx  +  altndd.  kTima»  Krame;  deToo  prov. 
ttfnmar,  zerbröckeln;  allfrz.  eigrumtr,eagrwur; 
eat  eggrumar.  Richtiger  vielleicht  erachtet  man 
(lie  Worter  für  abgeleitet  v.  lat.  ^Himw,  HmCb.  Vgl. 
Dz  Ö75  rsgrumer;  Mackel  p.  19. 

3418J  ix  +  alliifränk.  U'dig-o,  -ire,  ledig,  frei, 
losmachen,  bezahlen,  =  ulttrz.  eslegier,  esligier, 
elligier,  bezahlen.  Vgl.  G.  Paris,  R  XU  382;  Dz 
«26  Uft;  Tobler,  Jahrb.  VUl  342 jMeUt  txUHfttre 
•b  OraiMiiott  auf);  Förster  im  CHoea.  s.  Ai<ri  u. 
mnbd  «.  «.  (exh'ti;/(ire);MsiA6l  p.  88. 

«iiMf»  a.  illgo  u.  exellgo. 

[*«x>litlg*  8.  ledig,  i 

8419)  8x  +  germ.  Slamui  lokk-  (wovon  locker) 
oder  Imkk«  ^wovon  ahd.  *ltücJ,i',  mhd.  läcke),  davon 
altfrt.  tüoekier,  loemacheu.  VgL  Dz  627  locher; 
Madtd  p.  2ft. 

8490)  Ss  -f  germ,  mitti  (=  engL  MOf  .  dtaeb. 
ma^,  kraltlaa,  mntloa,  ohnmidiUg  werden,  kralUoe 
el<-  iiKulien;  ital.  gmagarr  (nur  in  der  alten 
Sprachf);  prov.  esmaiar:  allfrz.  esmaiier,  egtnoyer; 
(al Ispan.  d^iWtu^ar);  altptg.  esmaiar.  Dazu  das 
Vbsbst.  ital.  »magoi  pruv.  eamai;  altfrz.  ewnm, 
e»moi;  (span,  ifawiife).  Tfl.  Ut  SB6  MUfgare; 
Maekel  p.  46. 

8481)  (Cz  +  *mamKmm  (vom  nL  «mm;^ 
bereit  maehen,  wovon  altfln,  wmntm^  s  altfrz. 
etmanevi,  bereit,  eifHg  (aber  aneh:  entfremdet, 
letztere  Bedeutung  wohl  nur  durch  bc^Tifdiche 
Anlehnung  an  er  +  manus  zu  irklilren,  .aus  der 
Hand  gekommen' l.  Vpl.  Scheler  im  Aobaog  SB 
Oz  802  manevir;  Mackel  p.  7U.] 

8422)  SxmSiit,  -in  (menda),  verbewm;  (ital. 
M|«Mdanr);  prov.  «amemdar;  (frs.  wiwirfw);  eat 
mmmmr;  span.  «iuMa<far;  (ptg.  «HMntfar).  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  629.  S.  ancb  oben  Smtado. 

3423)  *Sxnire,  -Ire  (von  menu),  rein  mach«i ; 
ital.  siixerare,  patzen,  polieren;  proT.  eamerar; 
altfrz.  enmerer;  span.  ptg.  etmerar.  VgL  Dz 296 
tmerari 

*izmlettle  s.  ^xdemlco. 

8424)  [*<XlBSrpbIä,  -am  f.  (v.  griech.  fioe<fr,\ 
EntiUttanf.  itaL  »morfia,  Veraerrung  dee  Ge- 
ridMes,  wiroaaae.  VgL  In  888  morfirt  (die  dort 

aufgestellte  Ableitung  vom  randl.  morfen,  ahd. 
murpfrn.  abfressen,  kann  nicht  befriedigen).] 

S42Ö)  *6xni(il^$o,  mOlsI,  mOletam  (od.  müictum'} 
Marx  gibt  mulsum  an,  Wageoer,  Hauptschwierig- 
ketten der  lat.  Formenlehre,  dagegen  nur  miUetum), 
■iMi  ansmelken ;  r  a  m.  tmül§  tmuM  mmil$  tmtilge, 
rdSen,  ziehen,  rairfen. 

8426)  SxmSaia^«in(v.  MWHl«w),i«liiiMB;  prov. 
ttmondar;  frz.  mutnäer;  span,  enmoiidar  .torre 
i  groppi  ai  panni'',  vgl.  A>r.ili,         III  148  Anm. 

8427)  'ixmfingo,  -^re,  scinu'uzen;  ital.  smugno 
amuH»*  smunio  umiignfre,  austrocknen,  nu-^iiit  i  K'i  in. 

8428)  *iJtit<'^  op***h  ^ch  der  Arbeit 
tnllialuii,  »  itaL  »dtftrat»,  dam  dia  fliMitv« 


scidpero,  ('eier,  Arbeitsstillstaud,  Kioperato,  unbe- 
schäftigt, mQßig,  tdeptmu,  MllMniater.  V|L 

'  Dz  399  acioperare. 

j    3429)  [*SxSrtIo,  -Ire  (▼.  txortm,  Pait  P.  tea 

j  cxoriri),  hervorgehen,  soll  nach  Rönsch,  Jahrb.  XIV 
'  175,  da.s  Grundwort  zu  ilal.  mrtirr,  prov.  sortir, 
frz.  sortir,  cat.  ?[>;li]  ^urtir,  ptg.  .-urdir  srin  - 
;  eine  Ableitung,  weiche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  daa  Taritums  sind : 
1.  von  *9iur»itin  (v.  ««rrecfia  v.  tufjgtn),  vgL  Dz 
800  wUrt.  Der  Bedentang  nach  vilMe  daa  vraU 
paaMn,  znmal  da  das  Verb  in  den  pTrentisehen 
»»rächen  insbesondere  , hervorquellen*  bezeichnet, 
aber  von  einem  Partizip  konnte  ein  Verb  nach 
der  1-Konj.  nicht  abgeleitet  v, erden;  2.  =  surdri- 
(—  surgire],  indem  danach  eine  Scheideform  auf 
-ir  (alsri  *s<irdir,  *Hordir  u.  dann  mit  (Übergang  des 
d  :  t  >s  I  ^1  hiMi-t  worden  sei,  vgl.  LitM  «. 
daa  aber  ist  lautUch  geradesn  andeokhar;  8i.  von 
*«worMrp  sc  ♦awwtftf,  vgl  BOhmer,  lahfli.  X  980; 
das  ist  lautlich  unmftglicn,  auch  begrifDich  nicht 
an.sprcchond ;  4.  von  sortus  (aus  *sürctus  für 
•«)(r<f((Ai.  der  iilt-  u.  Volkslatein.  Nebenform  von 
.vMrrci-^w  (v^l.  Festus  297  ed.  Müller),  vgl.  Storm, 
R  V  18:1  der  mit  Recht  auch  auf  insorto,  frz.  m- 
aurge  hinweist.  Storms  scharfsinnige  Ableitung 
würde  sehr  annehmbar  sein,  vetm  man  nur  glauben 
könntcL  dai  ein  Vb.  auf  ^  aoa  einem  Part  sich 
entwieaeH  habe.  So  mnC  Ae  Prag«  naeh  dem 
Unprunge  von  xortirr  als  eine  noch  ofTene  gellen. 
Leider  verbieten  Hücksirhlen  auf  Laut  u.  Uegrifl 
lat.  sDi  tirr  f.  >örtiri  (v,  als  Grundwort  anzu- 

setzen, aber  man  darf  wohl  annehmen,  daß  in 
Angleichnng  an  gortir«  zu  *surrtu8  hezw.  *soriug 
ein  zweites  aortire  gebildet  leL    VgL  Scheler  im 
Anbang  zu  Dz  747.] 
izitfefis  s.  Idl9t1cas. 

8430)  *SxpilSo,  »Ire  {wpalea),  Stroh  wegnehmen ; 
ital.  spagliare,  spatlari-;  i>par(j[ire\  -f-  [)i]pngliare 
—  gparpagliare,  versl reuen;  prov.  f.tparpiilhar; 
altfrz.  esparpeUlier ;  neu  frz.  'p'irpiili-r :  i>p.in. 
de$parpnfttr);  ptg.  ist  nur  das  einfache  eapaihar, 
lenlreuen,  vorhanden.  VgL  Caix,  St.  58;  Dz  886 
parpogfiemt  leitete  itaL  »parfßgiiare  tiic  von JM«^ 
pagUomg  ete.  ss  lat  ptfiHoium  ab  n.  nahm  ali 
Grundbedeutung  .auseinanderflattem  machen*  aiL 
Wenn  auch  dieses  nicht  annehmbar  erscheint,  SO 
dürften  die  beliofTendeii  V't-rha  doch  unter  Baau^ 
flussung  von  papHio  gebildet  worden  sein. 

3431)  f*SxpiBdIeo,  -ire  (v.  expandire),  aus- 
breiten; frz.  ^MHeiker,  anazdifltten,  vi|^  Ök  672 
«.  r.;  6r«b«r,  ALL  IV  497.] 

34.S2)  ♦8xp4ndIo»-Ire  (für  expandere),  ausbreiten; 
itaL  (venez.)  gpanire  „sbocciare",  vgl.  Marchesini, 
^dj  di  fiL  rom.  II  9;  (fri.  ^mmouiV,  entfalten, 
eine  mrefalmlSige  Bildmig,  wie  aach  schon  im 
altfri.  ti^mdr  der  Sehwoid  des  4  nach  n  hAefaal 
beft-emdlich  ist.  vennntlieb  ist  «ipantr  an  «Mmafr, 
fpanouir  an  ^nouir  angebildet,  ivrntoutr  aber 
beruht  auf  dem  Pf.  cf^niii.  die  neeinfiosBung  des 
einen  Verbs  durch  «las  andere  mochte  durch  begriff- 
lichen Gegensatz,  gleichsam  .entfalten  —  aufblühen* 
u.  .schwinden  =  abblühen,  welken',  veranlattt 
worden  sein);  span,  eapandir;  ptg.  ist  das  Vb.  nidll 
mehr  vorhanden,  vgL  jedoch  dasSbst.  mfornUimm» 
Ganz  abnorm  ist  die  prov.,  bezw.  poiteT.  BQ- 

d\mg  rspnnamir.    Vgl.  Dz  672  ipanouir. 

8430)  Sxfando,  -ittf  ausbreiten;  itaL  ipamtUn; 
rtr.  tfMiitt,  V|l.  MafwJ^i,  Z.  f.  0.  6. 1891  pi.  788. 
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8484)  *<<x|)Cnnüdlhim 


84B4)  *»xpnenTtto 
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84S4)  (gleichsam  *ISxiWBn»ealain  n.  (pannu»); , 
davon  nach  C.  MichaelU,  Frg.  Et.  p.  :>U.  ptR.  | 
«rjMiiwc*»  (gebildet  oacb  pttutacho  ~  *penna- 
emlmm),  mMto,  wo  Spnmrocken  sitzender  Flachs.] ' 

8486)  (*8xptao»,  -ire  (pantnu);  davon  nach  ' 
C.  Michaelis,  Frfr.  Et.  p.  30.  plg.  (esp?ar,  fspear), 
rttftiitr,  altspiniien.  I 

MM'))  |*ex8pänti<Mi.  -«rc  [\.  panti-rs.  ansliaurlu'ii. 
«len  Hauch  olViieu;  ruiii.  -fpiniet-  ai  at  u,  iloii  Uain'li 
aofschncitien,  s|mlten,  vgl.  span,  despancijar  u. 
deapamurrar  mit  derselben  Bedeutung.]  | 

S487)  ['ixptaUt  •Ire  (v.  *eTpantiu  Uta  erptum» 
—  itaL  qNMfoy  uagebreilet,  groBartig,  priichlig) 
a  it«L  4»aNtor»  .meraTigliBni  eitKmaineiite^TgL  | 
Catx.  St.  584.)  I 

l'i^xplH*»  »Ire  iv.  /x/.vmm,  Furt.  Pr!lf.  v. 
pumtrit],  ausbreiten;  ilavoii  ital.  npasininti,  ^'ItMcli- 
sani  sich  ausbreiten,  sicli  »'s  helia/lich  machen,  sich 
belustigen,  dazu  das  Vlti^hst.  .ipnano,  Belu»tiKung, 
Spaß.    Vgl.  Dz  4Ü2  »pmmirfi.] 

8439)  *$x|iTSatoy  -tre  (Fartizipialvorb  la  rx- 
pat9r^,  eimibredien;  fUL  qmswrfoiv,  tpmntare; 

mm.  »p'iimint  ai  at  a;  rlr.  »pitvmter;  proT. 
etpaoentar,  espavantar;  altfrz.  eapaventer,  fspau- 

niter,  espot-nter,  mpon-Ht^r;  neu  frz.  ^pourant<T, 
davon  das  Sbsl.  epouvantail,  ächreckerscbeinung, 
Vn^'plscheuche;  cat  apan.  ptg.  «(pmiter.  Vgl.  Ite 

Si>2  xputrntart. 

84'10)  [expi&reo,  -ere;  über  Reflexe  dieses  Verbs 
in  oberitai.  Mundarten  vgl.  Solviuni,  Post.  9.) 

§441)  IbtpfviiBlf  nm,  erschreckflnd;  davoo 
vanes. mms^ paaraao,  lom b.  »pavi,  ombroso,  vgl. 
änivioni.  Post.  9;  frianl.  gparUi,  u.  nach  TieHeicht 
frz.  i'pnti-  {-c\\cn  (.'cwiuilfii),  verlaufen,  (lerrciilos. 
auch  Shst.  herrenlos     wnrdcne  Sache.  v^.'l.  Uz  ,>72 

p. 

3442)  'jxpivit«,  -are  (Krequ.  zu  rxpavrre},  er- 
schrecken; veni  z.  npariur,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  9; 
prov.  e^fatUar,  data  das  i^ist  eapaut^;  frz.  (pic.) 
htmiOtr^  vgl.  Da  676  M/iOMftrr.  Vgl.  aneb  Gafz, 
9L  68  ilMgOtiire  etc.). 

8448)  *«zpiT[ü]ro,  -Ire  u.  -lo,  -Ire  (v.  pator), 
erschrecken;  ital.  spitunirr  u.  Kpaurire;  runi. 
npfiriu  ai  at  /t;  prov.  fgpaorir,  e»pacordir,  e*pa- 
oniir;  cat.  rtpaionUr;  apan.  ptf.  t^HWOHr,  da- 
neben fspamrectr. 

8444)  ex-,  (ad^spet-to,  -ärc,  erwarten:  ital.  aepH- 
Uwe,  dazu  das  Shst.  aspetto;  ram.  a^rj>(<f;  frianl. 
mMML    Vgl.  Meyer  L.,  Z.  f.  n.  G.  1801  p.  769. 

8446)  ixpidTo,  -lTf%  losmachen:  ital.  ngtOtt 
,mandare,  spacciare.  sciogliere*,  gpt-ilire  .mandara 
spacciare',  vjjl.  Canello.  .\G  III  M'.tJ:  sonst  ist  das 
Verb  nur  als  gel.  \V.  vorliandcn.  Nach  Parodi,  R 
XVII  <i5,  geht  auf  rjrpnUre  zurück  anch  gallic 
enpilir  ,carnienar  lana,  ahgerar  etc.*. 

3446 1  *Sxp<dttefilo,  -are  (v.  pediculua),  ablausen ; 
ital.  »pidocehiare;  frz.  epouültr;  span,  deapiojar. 
Vgl.  Dz  246  pidocekio. 

8447)  Hxpillo«  -Ire  Cpelhs),  abhftaten;  ital. 
if^arf,  abhlntcn.  rnm.  »pala{re),  waschen,  vgl. 
Üansnsianu,  R  XXVI  100  (froher  erkitote  man 
tpala  aus  *expfrlamrr). 

3448)  SxpCndo,  pSndl,  peusüni.  peiidere.  aus- 
wägen, auszahlen;  ital.  spindo,  »puti,  !<pi!"j,  ^pftt- 
derr,  ausgeben,  dazu  das  Sbst.  spesa,  Aufwand, 
ILoaten,  daneben  mit  gleicher  Medeutunv  «pendio  o. 
dStpmdio;  span.  ptg.  ixpendo-,  Geld  ausgeben, 
abör  anch  eririgen,  erklären.  Vgl.  Dz  408  gpmderr. 

8440)  *VzpCmiilo,  *Sx|>SnBilo,  >ir»  (von  pm- 
d(NliM<)i hingen, schweben;  ital.  apswaafar* (daneben 

KSrtiag.  Lat.-roa.  WSrttrbucit. 


das  Simplex  p<-n:otarf\ u.  dtontolan-  ,essi  r  l  a-cante, 
roviixare'.  v-1.  Canello,  AG  III  ;i;f4;  rum.  rip'inmir 
ai  at  a;  (prov.  pendtiUar,  pendegueiUar  —  *pm' 
dietüare;  frz.  pemdOht'i;  ptg.  pendurar, 

8460)  •fccpenso.  -are  —  alt  frz.  *r»petuer,  davon 
das  Sbst.  f»peHi<,  Gedanke,  Äjrge,  Kummer,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  ITiHl. 

;^4.'il)  [ex  -t-  p8r  angeblich  =  rum.  ifpre,  nach 
.  .  .  hin.  iiul,  nach;  ilie  richtige  .\bleitung  ist  aber 
von  üiupfr,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XXII  4S»2.] 

3452)  *€xp¥rfrlt«,  -ire  (Prequ.  zn  expergere), 
wecken;  prov.  altspan.  ptg.  «apcrtor,  vgL  Dz 
449  «.  V. 

*.  *6xeic|iaMatui  a.  ftuiV- 


:U53)  *fxp?rrTjro,  -ere  (für  r /7,, ;■,//•,•,),  werken, 
prov.  alt  frz  r^<y,-rir  fprov.  .tuch  rraperir),  wecken; 
\      1 1/.  57.')  v  ( 

expcto  s.  *dee\|>etIo. 

3454)  [gleichsiim  '^xpigfltio,  -Are  fpifftr)  aoU 
nach  Horning,  Z  XIX  236  Anm.  2,  Groodfonn  sein 
zn  lyon.  s'aprezi,  s'4tfliidra  pareaaanaemeaLl 

8466)  Sxalliieea,  -ire  (von  pilare),  Haare  aaa- 
nipfen,  —  frz.  fplucher,  zupfen,  pflOcken,  gäten, 

vgl.  Dz  247  pUnciare. 

34ö(>)  «xpingo,  pinxl,  pietüm.  piuRrSre,  aus- 
malen leigenllicb  aber  wohl  au-stri  beii.  i|.  h.  etwa.« 
Vorhandenes  tilgen,  auslöschen);  ital.  »piyno  »pemi 
gptnto  »pigntr»,  anaidaehen.  Auf  ein  anderes 
*exp«iig9  WHto  =  JMHye,  TgU  inymifert,  hinein- 
Stolen)  sdidnt  snrOelängehen  ital.  tpinffo  n. 
tptgmOf  Ijfkut  tjftlla  niinere  u.  »pingere,  fort- 
stoßen, eeMeben.  Zn  ital.  gpingere  gehört  das 
Iniens.  .spintarr,  stoßen,  wov.in  wieder  sienes. 
spiHtPt/guin  ,  v^'l.  d.is  Shst.  t'pt  nteguione  (woraus 
um^'estollt  inp,y;)ione),  vgl.  Fieri,  Mi8&  Ajc.  448. 
Vgl.  Dz  4<i2  sjiiynerf  u.  spüfnere. 

3457)  Sxpiro,  exspiro,  -ire,  aoaatnMD;  fri. 
expirer,  vgl.  Leser  anter  eapirer, 

8468)  *explinea,  -Ire  (v.  pfanea),  Bretter  aot 
machen,  eine  Tür  6flhen;  ital.  apataneare,  aof- 
sperren;  span,  eapalanear,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Die  Eins4<hiehang  von  </  /wisi  hen  //  u,  /  lierulit 
wohl  auf  Anlehnung  au  palam,  vielleicht  auch  auf 
Aidehnung  an  den  Stemm  jMtndJ.   VgL  Dz  401 

gpalaucare. 

346»)  Sxpiftne,  -In  (^lanKll,  ausebnen,  eben 
ausbreiten:  itaL  ^iamart,  —  «xpkmata  aciL  via 
=  ital.  »jrfawaftiy  afan.  ««ipIbmhIb,  davon  fri. 

t^lannde.  • 

8460)  ix  pllelSk,  -ftmn  f.  (expliearet,  Erklärung : 
ital.  npiegmione,  aanat  noT  gel.  Wort;  frs.  «t- 

plieatioH  etc. 

3Hjll  'explleito,  -ire  (\.  )iU(iiri-\.  auseiiiamler- 
falten;  ptg.  emreüar,  sich  etwas  klarmachen,  er-, 
ausspähen,  anflanam,  vgl.  Dz  679  exploU,  SL  anch 

Nr.  3462. 

34(i2)  «xplicXtam  (Part  P.  P.  v.  rxpUcare),  das 
AuseinandergelUtete^  das  Klargewordene,  das  Er 
gcbnis,  der  Gewhut,  Vorteil;  prov.  e«pleit-z  (anob 
Fem.  fspUrh't).  Vnrteil,  dazu  ilas  Vb.  etpleäar, 
benutzen.  ii<>arbeiteii,  ausführen;  frz.  exploit,  Aus- 
nutzung. VoUrilhruMK.  Tat,  Betrieb,  daiD  du  Vb. 
exploiter.    V^rl.  Dz  'iTIt  fxploit. 

.3463)  {xplieo,  -are,  erklären;  ital. 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  expliquir  etc. 

3464)  *SxpeeBltSa,  »Sre,  bOlicn ;  a  1 1  f  r  z.  mpi-nnr 
eupanoir,  espenin;  aptmier,  VgL  Tobler,  Jahrb.  Vilt 
1  345;  Dz  ti.j4  jhm. 
I    iSfMtn»  a.  ixpMa. 
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8465)  Pxpöno 


3481)  »»xsaupo 
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8466)  lx»9iio,  poafll,  pdsitttn,  IlBain,  heraus- 
aelBcn;  itai.  «jporrw,  qNMTp,  vgl.  umdlo^  AG  III 
898;  mm,  tptm  tptüti  tpm  ipmet  proT.  «njpMMr, 
fspondre;  (frx.  «ep0«»r  »  *aepou$ar^;  nptn.ex- 

ponrr,  fsponer;  ptjf.  exptt.  Das  Verb  ist  halb- 
Kf>l<^hrtei)  CItarakters  u.  wird  vorwiepeml  nur  in 
der  lieilmliiii).'  .auseinaiulersetzcn.  erklären"  kc 
braucht.  Wejjfn  iler  Flexion  s.  püno.  —  Das  Part. 
Prfts.  exponens  setzt  Coniu,  R  XI  88,  als  Grund- 
wort zu  altptg.  egpoent,  wegen,  an,  was  nicht 
Tvcht  befriedigt,  vgl.  Baist,_Z  VII  634. 

8466)  SxjpSnfgo,  rSxI,  netto,  ilgCn,  bervor- 
streeken;  ilal.  nporffire.  herrorragen,  daTon  das 
Partizipialsbst.  sporio,  VorsprunK;  rtr.  Part.  Pntt. 
»purrt,  \^\.  Gartm  r  l-H:  span,  rgpurrir,  ilic 
Hciiir  ausriiiaii'lfi'^jir'izi'ii.  V/l.  Dz  40'2  f/i'iiifi  u. 
■H'.t  tspurrir;  Gröber.  ALL  V  2:^."),  bezweifelt  nicht 
r>lint-  (inmil  die  Diezsche  Ableitung;,  ohne  doch  eine 
andere  zu  geben.  —  *eTpor\c\tum  f.  exporrectum 
(TgL  trto  aas  er[c\iim  f.  erectum  n.  *mt\e\iHa  t. 
»mnetu»),  ital.  »porto,  Vorbau,  Erker,  davon  dai 
Demtn.  itportello,  Torchen. 

mc?)  fx  I  .iltnfr.  prlkkSn,  sterben,  altfrz. 
i'sjiri'jiu-r,  stfi'liHii.  vtfl.  1)7.  575  s.  v.,  Mai  kfl  p.  itH. 

.H4t;s|  exprlmo,  pressi,  prfssuin,  primere,  aii.s- 
drOcken;  ilal.  »pnnx,  w.  ■./.riimu,  gpreesi  u.  spn- 
mtff  ^frmo  U.  tfri-mut,,-   aiiUeniem  alt  f«l.  Wort 

wjirma  .voino  mandalo  a  poata  per  portare 
qöaldie  eosa',  vgl  CaoeUo,  ACt  III  898),  «prawr« 
o.  tpriemere ;  mm.  crem  lid  «t  u;  frz.  fpreindre, 
auspressen,  (gel.  W.  exprimer,  aosdrQcken  in  über- 
truKener  Bedeotniig);  «mat  nur  ab  geL  W<Mt  vor- 
banden. 

34Ü9)  «SipUHM  n.  *Ssyl]IUo»  -ire  (v.  puh-x), 

ausflohen,  =  ital.  spttieiari»;  rum.  das  Simplex 
purk  at  at  a;  prov.  espulgar;  frz.  i-purer:  cat. 
Hfntmrf  apAO.  ptg.  eapulgar  (im  Span,  bedeutet 
das  Yh.  .aMaoMO*).   Vgl.  De  258  puke, 

8470)  *SxpfllTiro,  -ire  (v.  pulvis),  ausslSnben, 
Staub  aufnieten  lassen;  ital.  spolvtrare  (daneben 
gpoiverezzare);  rum.  sputter  at  at  a;  (prov.  en- 
polwrar);  span,  espolvorear,  espolvorizar ,  (em- 
polciir,  iinjiolvoriir) ;  ptp.  ttnpoitr,  rmpo/rorirar. 

3471) 'SxpOneto  u. 'SxpOneto,  -ikre,  eiitspitzen, 
mil  der  Spitze  beranskommen ;  ital.  spuntare,  die 
Spitze  abbreebm,  mit  der  Spitze  berrorkommeii, 
davon  dasSbsL  tpimfOHf,  spontane,  eine  Art  Ptke; 
frz.  spontan;  span.  e»ponlon,  Ascoli.  .4fi  III  34fi 
unter  dem  Texte.  Über  Zu-ammenlian^'  zwischen 
f.rjiiinci-  u.  dtscb.  Spuml  \  Kliltrf  .<.  r  ,■  iiiöi^- 
licherweise  ist  aus  muiidartiii  li  (lbj<;h.  Hund  {{üt 
Is'pund)  abp-leitet  frz.  bonder-ir.  (aus  dem  Spund- 
loch bervor)sprin^en.    Vgl.  Dz  804  spuntone. 

847^  bpflrgo,  -ire^  reinigen;  ital.  enpurgare 
«nettara,  «  si  dice  specialmente  di  libri  dai  quali 
n  esrlndono  «rrori  e  seoncexze*.  »purgore  ,che 
propriamf'iiti'  \al'  iiln  rarsi  dal  catarro  o  da  altra 
inati-ria  iiicomuH/ila  rlic  adc-risre  alle  Cauri*,  vgl. 
Canello,  AG  III  393. 

8473)  Sxqnidro,  -ire  (v.  (]uadrum\,  viereckig 
machen;  ital.  aqtutdrare,  davcHi  die  Substantiva 
sgiuKfro.  Winkelmaß,  eine  qoadratfiirmig  aufge- 
stellte Ansabl  Menscbeii  odur  Scbiffe,  Geschwader, 
sMMbviw  («ine  im  Qoadrat  aoflgertellte)  Heeres- 
aMeilang;  frz.  (ijuarrfr,  davon  das  Verbalsbst.) 
ffpiarri,  Viereck,  ripii  rrf,  Winkelnial^,  außerdem  [ 
die  Ix'hnwörter  fsnuirr  i,  s.-nuiidO,  ffcnUron;  span, 
nur  ilas  Slisl.  fvjwni rii . 

8474)  [glcictisam  *$xqaMrio*  -Ire  (qmerirt);! 
daToo  nach  Onamerio,  R  XX  64,  sard.  (log.)i 


i  iurlnridtf  s<  egliere.  separare,  dazu  das  Adjektiv 
ischen'u.l 

I  8470}  *<x«BirtIe,  •in  (v.  piartm),  viertebi, 
vierteilen,  lerreiBen;  itaL  tnuretar»,  davui^perw 

'  ffinntf  (für  squam'ante)  ,  bellimbusto ,  spaeeaM', 
vgl.  Caix,  St.  T)«!:  (frz.  ecarteler,  gleichsam  *er- 

ifunrti'llarf,  deminutive  .\bleitung  von  quarlHn). 
Vgl.  Dz  403  sqnarriarc;  (in')ber,  ALL  11  280  u. 
VI  387  (ijquitrtiiire  ^  f.mirzar).    S.  excerptio. 

347G)  *exquArto,  -&re  (von  quarts),  vierteln, 
vierteilen,  auch  aosviertelo,  d.  h.  aas  einem  Vintsl, 
'  einer  Abteilung  ansacbeiden,  eDtfemeD;  itaL  spiar 
I  tare,  vierteln,  [seartore  ist  mindentens  in  seiner  aaf 

das  Kartenspiel  bezüglichen  Hi'ilcutuntr  *f'.r,  ha>: 
tore,  in  der  Bedeutung  .ausmerzt  ii''  ila^reiffii  tanii 
<-  Si'heideform  zu  squartarf  stini;  frz.  i<artn, 
entfernen,  dazu  das  Vbsbst.  icart  (Diez  284  scartart 
leitet  Scarier  ebenfalls  von  *exehm^re  ab,  dagegen 
aber  spricht,  daß  das  Verbum  im  Altfrz.  bereits 
vor  dem  Aufkommen  des  Kartenspiels  sich  gebranchl 
findet,  v^.  Littr4  im  SuppL  f.  «.:  Tb.,  p.  78,  meint, 
daß  man  das  roman.  Verbam  nicht  von  dem  kelt 
acnr-,  scart-  „trennen,  sondern*  losnilien  könne; 
da  iiides.sen  die  Ableitung  von  *exi/uartare  Wohl 
allen  Anforderungen  {.'eiiüvl.  so  liegt  kein  Grand 
vor,  ein  nichÜaL  Gnuidwurl  aufzustellen). 

3477)  SxqulBfls^  -In  (VW  fwMiw),  vsrfbofMl, 
I  d.  h.  zerreiÄen;  prov.  eat  tfgukttar  jprov.  aneb 

!  dgi.);  span.  «initHMar.    Vgl.  Dz  449  etqiimgar; 


etqmnmr  n.  MjMmtor),  MsdiMideD  pumpen  a. 
dgl.);  span.  Mgiif 

Grrhber,  ALL  II  2f)n;  Vogel,  p.  69  Amn.,  setzt 
*exM-is>i(trf  i  v.  xctMu^)  als  Gnndvoct  an;  shwihth 
auch  Baist,  Z  V  ö.öM, 

:i47N)  l'exquTrIto,  -ire,  laut  solireien;  davon 
vermeintlich  ilal.  sgridare,  dazu  das  Shst,  figrido; 
rum.  ^rig  at  nt  a  tnach  Ch.  durch  Umstellung 
von  *t3Beritar* :  *extrietire  eotstaaden) ;  frz.  tarier. 
Das  riebtige  Gimidwort  zu  der  Sme  ist  (nach 
Holthausens  mir  mflndlich  mitgeteilter  Annahme) 
germ,  kritan,  vgl.  disch.  kreisen  u.  kreiKhen.  Vgl. 
Dz  1  73  <jridare.\ 

*äxreno  s,  dl^reno. 

8479)  'SxsftpidQs,  a,  um  ital.  xciapido, 
»ciuido,  geschmacklos;  ptg.  enxabido.  VgL  Baist, 
Z  V  661  Anm.  —  Wahrscheinlich  ist  auch  itaL 
$ekittOf  dumm,  ■>  '«»»rptfiM  (a.  nicht  =  mmlti^ 
anzusetzen,  vgl.  ratto  =  rapUu»,  s.  Pascal,  ma^ 
di  fil  rom.  VII  95. 

3480)  'gxsartam  fi.  (Part.  P.  P.  v.  *exmrvirf, 
herausschneiden,  ausroden)  prov.  n'ssarl-z,  das 
Gereute,  die  Rodung;  allfrz.  eissurt;  neulrz. 
essart;  dazu  das  Vb.  prov.  eisi^artar,  ausreuten; 
frz.  essarler.  VgL  Dz  676  ettartf  GrOber,  ALL 
Ii  281. 

8481)  (*izaa«po,  -ire  (v.  germ.  «MgNmL  tiinkMt, 

ist  nach  W.  Mejer,  Z  X  172,  das  Gnmdwort  zn 

ital.  iiriupfiff,  scipnre,  verderben,  die  Bedeutung 
erklärt  er  durch  di  Übergänge  .ausgießen,  weg- 
gielSen,  vemdiütton*  iv^l.  iicai).  muppare,  ein- 
gießen). Dz  21»!»  hatte  dissipure  als  Grundwort  auf- 
gestellt u.  Canello,  AG  III  395,  ihm  beigepflichtet, 
Flechia,  AG  II  341,  hatte  das  Wort  auf  lat.  aApare^ 
•fjMT»  zwHckfQhren  wollen,  was  lautlich  wegen  des 
u  unstatthaft  ist  u.  audi  begritflich  nicht  paßt 
{»uparf,  auch  mippare  gesditleben,  bedeutet  ,rllck- 
Imgs  hinstrecken*),  aus  denselben  Gründen  ist  auch 
d'Ovidins  *ijsupare,  AG  IV  151  Anm.  8,  nicht 
annehmbar.  Über  oM  farm,  mnpm  Im  Itai.  VfL 
Caiz,  SL  667.J 
l^ixMfilai  8.  ri'ittelfink] 
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H482)  '"^xwSrlfo,  -»r*  (von  »rorti-m,  xcortum), 
daa Fell  abaebeu,  schinden, scliftlen ;  i tal.  scorzare; 
•ftr4.  iMMwami  mm.  Kor^otn  at  at  a;  rtr. 
temrmtt  ^rs»  ^Mvwir.  Vg^.  Ds  888  «wm;  Grober, 
ALL  II  379.  8.  ob»  niMirtlM. 

84dS)  *CxiSelto,-lrey  ansftkbren;  allptg.  äxu- 
Mutar,  Tgl.  V.  ReinbardstOltner,  Gramm,  p.  72, 
bsbreos,  Metatb.  108;  sonat  M«ieMMitar»  nur  gel. 
Wort;  fri.  exfcuter  etc. 

34d4)  *fixMpäru  ('exMpero),  -ire,  tn'tincn,  — 
Ual.  acn^rare,  teerrare,  trennen,  daxn  daa  Adi. 
»eepero,  »cevro,  •bfflMOdert,  vgL  d'Ovldio,  AG  IV 
151  Anm.  8. 

UMti  *iEWt*fc*  *«>wg«ir<',  Kbriftlat. 
«rwpiO;  itaL  «iw}irfri^  «mgmre,  aiufbbren,  voll- 
zieben;  alt  frz.  euevir,  imdr.  Vgl.  Remitt.  p.  214 
Anm.  461. 

3485)  Sx8i««o,  »är«  (akcu»J,  auslrockiiea;  val- 
magg.  iff 6,  sparpafliti«  Terba  paneh*  aseehi,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

8486a)  *exa9l1e«lita,  -ui  f.  (*$önciilus  zu  xol), 
kurzer  Sonnenschein;  frz.  mondarllich  wtoUUt, 
Sonnenacbein  zwiacben  zwei  RegengOaieo.  Vri. 
ThomH,  lUL  TO  a.  R  JUUX  172. 

8486)  SziSIto  (daftr  *«z«Mho  narh  friligo  = 
attg^),  b51tT,  sSlatfim,  sÖlr^rS,  au^i  inan  li^rlOsen; 
ital.  «doglio  scolni  tcioUo  S'  ÜHflirri^  u.  »ciorre  {da- 
neben dinnrioglitre),  Vgl.  Dz  8!  18  -.  r. 

8487)  ^ixsSmno,  -in  (von  »ornnm),  =  itai. 
Kionnare  ,8vegliare*,        Glix,  8t  648: 

<zsplro  s.  ixA«» 
Czifio  8.  SsMM|lt. 

8488)  *ixifaiH*|  ■iw  (t.  tnutma),  abschuppen, 
BS  span.  ptg.  «wonMr,  abflchuppeti,  putzen,  im 
Ptg.  auch  prellen.  betrO^'en;  iibgcleitet  davon  dürfte 
sein  span.  pt^r.  tsnituoiar,  frz.  escamoter  (Lehn- 
wort), versrhwinijf'u  Ijisseii.  durcli  KunslKTitlc  bei- 
seile schaffen,  vgl.  Dz  673  tM-amoter;  keltischer 
Ursprung  des  Wortes,  den  Diez  ebenfalia  für  möglich 
hielt,  wird  too  Tb.  p.  89  mit  Recht  veroeiot 

(^vin.  affM|r  »Unut  mnt  tUngii;  piem.  ttent^c, 

solTocare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  nJ, 
(etientz't)  estvndre  u,  futenher;  frz.  rtrinf^  r/rnjuis 
Üeint  eteindre;  caL  ptg.  extinguir;  (span,  wird 
.auslnschen'   durch   apagar   ausgedrückt).  Das, 
rnni.  prnv.  frz.  Verbuin  ist  =  «Hnguire  (s.  d.). 
8480)  izstirpo,  -Ire  (v.  stirjta),  ausrotten;  ital. 
I  «diatraggere  fino  dalle  radici*,  ttirvare, 
.abarbare,  sTell«re%  TgL  Camllo,  AG  III 
I;  frt.  (tre/ier,  die  BamnmnM  abnehmen. 
3190m"!  ♦exstirpus,  a,  am  fstirps),  nlinr  Sprn<>r  n ; 
ruin.  sterp,  .>Ui'rp.  ahrnz.  ifrrpt  etc.,  uiilruchlbar, 
nicht  sftngeii.l  u  V:'!    IKtz;,-.  Z  XXVI  786. 

[*SxBtroppo,  i'xstrüppo  ^  e\törpido.] 
3491)  Sxstfippo,  -are  \\.  -(nin.^i  .  mit  Worg  aus- 
stopfen, —  fr  z.  ^touptr,  ver-,  zustopfen  (kann  aber, 
wie  ital.  ttappartp  vnmittetbtr  s  aMfiparw  ange- 
Mlit  werden)^ 

84M)  [*inle«tlTis,  a,  am  (v.  ejt$uear^  =  ram. 
M$cn(iu,  abgeniii;.'(  rt.  mi-u-i  tin  biet.) 

3493)  *exi!üccus,  a,  um  !.  r.,\sucu.s),  saftlos  {rx- 
.♦wri«  orator,  Quinlil  12.  in,  i-ji.  —  ital.  «ciocro, 
geschmacklos,  albeni,  lAriiht.  v>fl.  Dz  H9R  a.  r. 

3494)  Sxsfico,  -4re  (v.  »Kr?«.*!,  ilen  Saft  heraai- 
praaeeo,  ausdrücken,  trocknen  (das  Wort  findet  sich 
akfat  nur  bei  Caelius  Aurelius,  wie  Diez  angibt, 
•ondeni  auch  bei  Vitmr,  Antbimina  vu  Caaaiodor); 
itaL  aadtigare;  rom.  ittm  (mej  at  at  a;  prov. 


eimuffar,  a/nignr,  ffhugar;  frz.  estxtyer  (daneben 
als  technischer  Ausdruck  in  der  Weinbereitung 
fsmc-pur);  span,  enjugar;  ptg.  imrtignr.  Vgl.  Dl 
812  tueo;  Gröber,  ALL  V  488.  —  Aof  einer  Miacbung 
TOD  extueare  -f-  aqtiare,  wfiatem,  acbeint  m  be- 
ruhen span,  enjtutgar,  auaspttleo. 

3495)  •«xsOeti«,'  a,  im  (Part  F.  P.  v.  *Kei>ugtrf), 
ausge>iii;;eri.  trocken:  ilal.  a»cinUo,  dazu  das  Vb. 
asciuttarf;  runi.  iwcat;  rtr.  »chig;  prov.  eissug, 
(das  von  Dii'Z  anpefilhrle  frz.  Sbj^t.  /'.v.ttM,  Trocken- 
platz, gebort  nicht  hierher,  sondern  ist  Vbsbst.  zu 
etmifer,  exsüclus  hätte  essuit  ergeben,  vgl.  frürlut 
.•fruit);  span.  ptg.  «ig^,  «ninUo.  Vgl.  Dz  812  tue», 

'Ixaape  8.  *ez8Mp«. 

8496)  ^SxsirdoB,  a,  ua.  taub;  bcarn.  httdf 

lothr.  iur,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ».  0.  1891  p.  799. 

34971  *5xtfici'0,  -are  (vnn  einem  vorauszusetzen- 
den Staiiuiu  tacc-,  verwandt  mit  tag-,  wovon  lan- 
ger, \.  lo>l.>M  n;  itaL««aea»r«;  (nrs.dWw*«r).  VgL 
Dz  318  tacco. 

3498)  [gleichsam  *Sxtradardum  n.  (von  uleni 
ire  +  germ.  SofiBx  hard),  Banner,  Standarte;  itaL 
idiMbnia;  prov.  eatendart-g;  frx.  Mtttdordf  apan. 
ptg.  ettamdaHe.   Vgl.  Dz  807  ^endardo.\ 

8499]  ixtindo.  tendl,  tSnstln,  tSnlSre,  ana- 
breiten; ital.  Kirndo,  .vfcM,  rfc.to,  strnilf'ri':  prov. 
egtmdre;  frz.  (Vcnrfrc,- span.  \>[  ^r.  rrlmrlir,  iMimirr. 

e.xlSulo  >.  äbst?iito. 

3.ji)0)  Sxter,  a,  uro,  auljcn  befindlich;  obwald. 
enter,  vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3601)  ixtCrae  (acU.  parttt  domiu),  die  AoBea- 
rflnme  deeRanaea,^  frz.  Ana,  die  Räumlichkeiten 
eines  Hanses.  Gegenüber  dieser  anxweifelhaft  lidi- 
titren  Ableitung  des  Wortes  (znerst  anf^ealellt  von 
Neumann,  Z  V  385)  -ind  alle  früher  versuchten  (von 
(lirium  u.  <l^'l.)  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  in  Voll- 
uifMlers  J,ilj!.-li.  I  423  Anm.  151. 

Sb(>2)  ixtirn^o.  (u.  ixtirgo),  teral,  tersiin, 
tirgire  (n.  *t8rgere)f  abwiaefaen;  (ital.  nur  daa 
Simplex  terya  ttrti  ten»  toysn);  mm.  ^ttrgftertd 
ftert  fterg«:  prov.  «fbrytr,  tttener;  oat  ttkufir; 
span,  estareir;  (frz.  abeterger,  dAerger;  span. 
abstei-ger,  det^ger;  ptg.  abjstergir,  nur  gel.  Wort, 

I  e^v.  ( himrgiaeber  AoMlraek).   V|^  Parodi.  R 

.Wll  61. 

3503)  ['SxtSrleo,  -äre  (v.  terere);  davon  nach 
Parodi,  R  .XVIl  67,  span.  ptg.  eittregar,  abreiben. 
S.  unten  «strfgfili.] 

8604)  CxtiMia  (Komn.  v.  exUr)  —  prov.  aitfrz. 
etttn,  «itfn«,  aafierliaib,  aoagaoonmen,  vgL  Ds 
576  «.  V. 

3605)  [CxtSral  (adL  avw).  fremder  (Vogel),  soll 
nach  Diez  307  das  Grundwort  zu  ital.  stama; 
>pati.  plg.  ettama,  rotes  Rebhuhn,  sein.  Diese 
AMeituni;  ist  jedocli  sehr  UMt;l;iuliliafl  .  vii'lleieht 
beruht  ilas  Wort  auf  einer  DitTerenzierunt,'  von 
sturnu».] 

8606)  *«xtitIo,  -Ire  (v.  titio),  entzünden,  =^  itaL 
•Maaart  (daneben  Mizzire),  reizen,  ärgern. 

8607)  «iztiUa,  ixtiU,  ixlUlCn»  emporheben, 
s  ital..  eOeHUre  «innahare*  n.  Mforr«  «eeeettnan*. 

vgl.  Canello,  AC?  Ill  330 

3.'>08)  |*extdMI)ittlo.  -äre  (zusamnienliftngend  mit 
tolütim,  im  Trab.  Trntli,  traben;  davon  nach  Caix, 
St.  64M),  ital.  Stolzare  „sbaUare,  seal  tare ' ,  dazu 
das  Sbst.  stolzo  .salto*.] 

8509)  *ixtinA|  -ftref  herausdonnem,  erschattem, 
betäuben,  in  Erataniien  .setzen;  aitfrz.  tttonntr; 
neu  frz.  itomner,  vgl  Dz  579  «.  r.,  WO  vermalet 
wird,  daß  das  gleichbedflotendc  prov.  a/tomar  aua 
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«otfltandeo  u.  dieses  tcUt««  NebeniSMin 
!  Ml,  da  ja  neben  lonar  nneb  ein  (renor 
aidi  linde  (tronar  t.  tre{n\B  =  thromu»,  Himmels* 

Kit). 

8610)  [♦Jxlörcülo,  -are  nurcuhim)  spun. 
fstrvjar,  Hiis|in'— <cm ,  l'/,  ',V2\  /nrrhio;  Gröber, 
ALIi  VI  12b.    Vgl.  nuili  uiikti  torculam.] 

Söll)  [*ixtdrpIdo,  -ire  (von  toi]>i'/ii.<i .  -tan 
machen,  wird  von  Diez  811  akUnmdwort  Termutel 
zu  ital.  »torpiart,  ttropftare,  lihmen,  hindern, 
dum  das  Sb?f.  utorpio,  rtroppio;  rlr.  sirupschar; 
trt.  «gtropii-r;  Span.  pt(?.  destorpar ,  estorpar, 
rstropear.  Diese  Ablcituiii.'  ist  iin.innehinbar  aus 
laullirbt  n  Gründen,  welche  zu  eisii  htlieh  sind,  ab 
dali  .sie  .iii.'i  Darlegung  liedürftin.  ViTiiinlli<h 
gehl  die  Wortsippe  (zu  welcher  aurli  ital.  xtroppo 
u.  frz.  dtrope,  Taaring,  t^ehOreti)  auf  einen  Stamm 
stropp-  oder  <»<rM;>p- (wovon  <troj>{i«t«  oder «fntpmM, 
gedrehter  Riemen)  zurOck,  welcher  die  Tolkltfiidleh 
latinisieile  Form  dee  griech.  axftip  ,  aT{>o<f-  dar- 
flteHen  dtirft«  rTermntlieb  iat  dtseh.  struppig  f^ieichen 
Stamme*;.  Klii^.'f  f'n  -lii  h  «.  r.  brinfft  d;i.s  Wort  mit 
»träultrn  in  Zii>aiiiiji(  iih;ui(?) :  *f.-troppiiirf  wUrile 
demnarh  m -jirünKlii^li  bedeuten  .hiTausdrehen,  ver- 
drehen, verrenken",  woraus  sehr  wohl  die  Bedeu- 
tung «ein  Glied  unbrauchbar  machen,  Iftbmen*  sieb 
entwiekehi  konnte.  Kor  span.  detUrpar,  etlorpar 
atellte  Gönn,  R  XIII  800,  *dkturpar*  ab  Gnmd. 
wort  aar,  was  recht  aniprecbead  ist  Vgl  aneh 
CtansMn,  p.  98.  80  v.  79.] 

:!öi2  ?.\tSrqaSo,  t$nii,  törtfim,  tito^ain  a. 
'lorquere,  herausdreheu ;  ital.  storro  gtorsi  ttorto 
iiii>rc(^rr;  rum.  store  gtorsei  utors  »tourr, ;  pr<iv. 
i'gtorcer;  altfrz.  estordrr;  cat,  spaiL  entorcer 
(C.  Michaeli.«.  Mise.  12(),  meint,  daß  ans  estorcrr  das 
volkstQmliche  eatroeer,  daraus  wieder  das  Teraltete 
entrecer  entstandeo  sei,  an  welchem  leUrtereo  das 
bei  aiMudseb  aebreibandeB  Portagiesen  voriiommende 
Mtrtee  ,dimfarae*  als  S.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  gehOre, 
alsn  ffir  urs]irilnK'lichos  intrutrr  stehe.  Al>er  dal'- 
au«  (■.*/;•«(■('<■  (  in  i'strtri-  hube  werden  köimen,  ist 
wetiij.'  ^.'IjinlilMn  ;  isIrri  rrwlrA  ni.in  iiiriit  von  frz. 
etrecir  trennen  dürfen,  di(*es  aber  geht  aul  ein 
Hirktia  (v.  ttrieiiu]  —  'estrece  zurück  l.  Neben 
«rtsrgner«,  beiw.  «ezierjwjfr»  ist  allenthalben  auch 
Mmst  (oder  tor^  voriianden;  itaL  AWor- 
ure;  run,  ti  'toaree;  pro». d«$t0nttftrt. Mlordre; 
eat.  Sp  ill   I't;;.  drstoreer. 

3.513)  e.\tra,  auKerbalb;  nur  als  Prftfix  erlialten: 
ital.  esini,  strn;  rnin.  xfrii;  prov.  ixtni;  (frz. 
ipan.  ptg.  rsirn). 

8514)  [extraaTauealdh,  -um  m.  —  rum.  strnun- 
Ahi,  Großonkel.] 

8516)  'Sxtrfteilo,  -ire  ==  mm. ttrAew  «data, 
dnrefaseihen. 

1616)  Cxtrtello,  -Are  (v.  traetua),  beranasarren; 
ital.  ttraeebire,  zerreißen,  dazu  das  Vbshst.  Mranto, 
Felzen,  slraccia  u.  str<i:ia,  Flockseiile  (in  der  Kauf- 
mannssprache hedeulot  d.is  Wort  auch  , Kladde, 
Konzeptbueh");  rtr.  .stral.scluiß-;  prov.  istnifgar: 
Span.  estraxar.dAzu  das  Vb»bsL  evtruzo,  estrata, 
Petzen.  VgL  Dz  800  ttraeetare.  (Pri.  SbsL  cr- 
tractiom.) 

8617)  ilMMMs,  a,  m  (Part  P.  P.  T.  taetrakerei, 
heransgesogen;  ital.  eatratto,  Part,  als  Sbsl. 
.easenza,  onto  etc.*,  Mratto,  Part,  .cavato*,  als 

Sbst  .libretto  ove  si  nota  clieeehessia  per  ordine 
d'all'aheto*.  stnittn  .^rajnle  strappala"  vgl.  Ganello, 
AG  III  393:  sonst  ist  das  Wort  nur  in  subst.  Be- 
dentung  (,£xtnü[t*)  als  gel.  W.  vorhaudeu. 


8618)  *SxtrUe,  -ire  (f.  -fniibr«)  =  altfrz. 
ntrier,  heraosgeben,  Uberliefem,       Ds  678  9. 9. 

8619)  («SxtHfileio,  -In  (falx),  =  iUL  än- 
fainare,  nicht  glatt  abmlbeo,  hMn  handeln,  davoa 

•ytrafulcione,  Schnitzer.! 

3520)  l*Sxträhico,  -ire  v.  trahere),  davon  nach 
l'arodi.  K  XVII  liT,  span.  pig.  e^tragar,  verderben, 
iazu  das  .Sbst.  Mrago,  ttttra^,  igL  Pricbscb,  Z 
XIX  19.   S.  unten  •trtgSa.j 

8691)  «BsttilMSiM,  ««n  =  r«m.  «MwMetf 
Ü  i,  leuchten. 

8622)  *6xtriniBto,  -Ire  —  mm.  ttrtmmt  at  ata, 
verwandeln. 

3523)  ♦fxträiieariu-«,  «.  um,  aiU  cihalb  bellnd- 
lich.  it  ill.  -Imnit'i'i ,  l'rein«!:  (rum.  stinimttir 
—  *i'j'trttnutKmy,  prov.  eKirangitr;  fiz.  Stranger; 
span,  extm^fraf  ptg.  extratigtiro.  VgL  Ds  610 
ttraniOt 

SKM)  iztriai»f  -In,  ate  fremd  betraditen(ApiiL 
apol.  07);  ital.  ttr.iMüirt  (daneben  thramart),  eot- 
freinden,  entfernen ;  rum.  itriimm  at  at  a;  proT. 
entranhar;  f'rz.  'trunyer;  cat  mtraogor;  apaB. 

fstrtii'iar :  pig.  ejitrunhar. 

a525)  |*4$strilB<p6ay  -Item  m.  =  mm.  ntrimtpat, 

Urenkel.  I 

3026)  'CxtrinSfis,  a,  un,  aufterbalb  beflndlieb, 
fkremd;  itaL  ettranro  ,di  fuori,  non  appartenente 
a  ana  data  cosa*.  titvnio,  ttrangio  «straniero*, 
utrano  «straniero,  straordinario,  Ami  dd  eonniM*, 

vgl.  Ganello,  AG  III  398;  rum.  afrdUSaj  nroT. 
egtranh;  frz,  itrainii  inher  altfrz. istrni;fnt,0mfaagt 
s.  Heniitt,  p.  Hk)  Anm.  I>H);  cut.  eHtranjf;  apao. 
ii^tninio,  fffmnno,  t.-itrai'ut;  ptg.  MCtONM^  HttOoMa, 
Vgl.  Dz  810  ttranio. 

8636a)  *6striCleas,  a,  mm  (latta),  aoBen  b«> 
findUcb;  span,  i-strngo,  AuHcntnr,  Portal  (T|rf.  trig» 
aas  iritteum).  Neben  rslnufo  auch  e»trngnl.  Vgl. 
Pidal,  R  X.XI.X  i 

8627)  l*extra vacuo,  -ire  =  genues.  gtrarcud 
,e.sser  gettato.  «  ädere*.    Vgl.  Flecbia,  AG  HI  151.] 

3628)  ^^xtruTigana»  aosBcbweifend;  itaL  tttrth 
rtigiiHte,  Adj.  u.  Shst.  .una  cofltitatione  pootiSda 

raccoUa  ncl  corpo  canonico  dopo  la  compilaziooe 
dei  decretali*.  utrarnijnntf  .bizarro.  stran«>*,  vgl. 
Canello.  AG  111  ;!!»3. 

.H52;t)  •extravigo,  -ire,  ah-,  ausscliweilen,  = 
ital.  Mrarngare;  prov.  rttrVfftUW;  altfTS. MfroMir. 
Vk'1.  ÜZ  f)78  fgtrngtuir. 

oöSi»)  [*extraviirle,  -ire  (tariut),  wird  von  Pv 
rodi,  R  XXVll  212,  als  mOghcbee  Grundwort  n 
ital.  ttraMiare,  frennes.  lOraJabia  .deUrare,  hr- 
nelicare'.  an-'-^ilzt.    .S.  <\:\i'i';'rv  Nr  "*n:9a.] 

8531)  ♦extravidoo,  vidi,  visum,  videre  itaL 
ttractdfre,  mehr  sehen,  al-  n  iii;,' i.st;  mm.  atrntid 
viMui  vezut  vedi,  durchsehen,  durch  etwas  hindarch- 
aehen. 

8682)  *«xtr«nlo  n.  *6xtrCmilie,  (von  tn- 
mere),  fBrchten :  ital.  ttremire,  modenea.  sekermttr 

laus  seremlin.  v^'l.  Kl.  .         \\\  II  HS4  u.  Ill  139. 

3.'i33)  ^extremo,  -are  (t  j-iri  miisj;  stremare, 
verringcni,  heschndden,  dazu  vielleicht  das  Adj. 
maiL  i(r<M<(f,  mesebino,  gretlo,  !>ecco,  vgl.  Schn- 
charA,  Roman.  Etym.  146;  span.  ptg.  estrenutr, 
begrenzen.  Parodi,  R  XVU  68^  liehl  hieriier  aneb 
span,  neatmar  (nach  Dies  448  baddaduB  Ur> 
.Sprungs,  s.  oben  eaeattea),  veririlnen;  altspan. 

I'itimar. 

3Ö34)  *extribdhi.  .are,  auspreftwii;  ital.  atreh- 
biare,  utrilbiarr,  reiben,  gl&tlen.  VgL  L>z  ö2ti  trebbia. 
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8585)  »xtrico 


8B46)  *><xvarto 
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8586)  ixtrIeOf  -Are,  heranswickein;  span,  t^^ri- 
«w.  loäwiekdn.  Ti^  Ds  887  Moire;  s.  auch  oben 
iMf«. 

8886)(*CxtiaBi»h*,  -In  (▼.  iTNMifAN^  harmoB- 
jaMn,  B  lothr.  zmlf4,  prahlen,  t^L  Hominf 
Z  IX  143.1 

3r>;l7)  [SxtrOnfim,  auswärts,  nii'  h  auHen;  davon 
nach  L)z  ,:itrns,  (Jruhi  r.  ALI.  U  2H1 ;  pniv. 
altfrz.  {(i\fxtrii.<,  miImiI.  uini  rzü^flicb,  Förstn-,  zu 
Erec  6592,  erklärt  mit  Hecht  I>i(>z'  Annahme  Tür 
unmöglich  u.  erblickt  in  «ttr(n<  Uns  Shst.  zu  <]em 
bekannten  Verbom  «advaicrv  welches  wieder  auf  das 
SbaL  altrirz.  trot,  .Stflek,  ende*,  »rtdEgdie;  von 
dem  Partizip  tttremi  ist  abseldtot  ch*  Adr.  eftro»- 
tije)em«Ht.] 

3538)  (*gxtllfo,  -äre  iv.  ^rr.  n'ro.,  [)ampf,  s= 
ilal.  lufo,  irifui  ,  iiiiiii(ifeni  ist  nndi  Hui-'K««  Vcr- 
niuturiK.  R  IV  l-t&l.  ilas  vorauszvisct/.ciiilf  (iruinhvint 
zu  ilal,   biufiire,  ^chwitzfri   iiiacht'ii.  sfhmoren, 
brfihon.  dazu  lias  Vb>i'st.  sttifn,  Badcslube;  prov. 
ntofto.  «(«Mwr;  frs.  iUmffer  idurcb  Qualm)  ersticken 
(vgL  Gaix,  8L  611;  statt  ««  ist  iralidi  «t  m  er> 
warten,  indessen  gr.  v  kann  als    anfgehfit  worden 
sein,  oder  auoh  rHüf-  ist  an  *f.rittnppare  f.  w- 
tlüppare      frz.  ■  Iihi/k  >■  uiK't'i/Iicheii  vMinli'iiI,  eturt-r, 
bähen,  rtciiiiiorcii  iiiuzu  das  Sl>sl.  iluvf,  Badesluhei; 
span,  rstoear,  sclimoren,  f*tuf<ir,  lieizen  (dazu  lias 
Si>st.('.WK/a,  Üa(le»tube,älubenofen).  Kürdi«^  Können 
mit  f  darr  diese  Ableitsng  angaionimcn  werden, 
nicht  aber  tOr  dimenifen  mit  «,  da  «  oicbi  wohl 
ans  f  entstellen  kian  (m^efaUtu  :  tn.  iNOMwif, 
nach  Schuchardte  Ableitont,  Z  XX  h'Ad,  ist  ein 
l)esondercr  Fall,  der  hier  nicht  als  Stfttze  jfe- 
braurlit   werden  liannl     Die  IKrkuiiHj^Crat.'-  der 
Wörter  mit  r  aber  wird  iladun  li  noi  li  verwickelter, 
dril'  ilic  tjermanisohc  Wortsippe,  dc-reii  dculsflier 
Vertreter  das  Wort  .Stui)y*  ist,  mit  ihnen  in  ver- 
wandtschalUteber  Hr  zii  lum^'  zu  stehen  scheint,  ülme 
daU  doch  romanische  Herkunft  der  germanischen 
WArter  oder  aber  germanische  HerkunR  der  roma- 
nischen glaobball  wftre;  auch  ist  nicht  einmal  der 
echt  germanische  Charakter  der  deutschen  ele. 
Wörter  ^'e>i("hert  fv^'l.  Klut/e  unter  , Stube*).  Der 
>rermaiiisrlie  l'rsfirun^'  der  Wortsippe  ist  Qherdies 
aus  sachlichem  Grunde  unwahrscln  inlicli.  Warni- 
badeinrichtungen  waren  wohl  den  Römern  u.  von 
alters  her  auch  den  Slaven,  nicht  aber  <len  alten 
Germanen  bekannt  o.  vertraut.  Die  daraaf  bezOg- 
Hcfaen  Wörter  mflssen  daher  —  so  ist  wenigstens 
in  schliefien  —  entweder  dem  römischen  oder 
aber  dem  slavischen  Sprarhjjebiete  entstnmmcn. 
Das  If'tzlere  ist  weniK   ulaiihlidi.  <i>tlicli.  weil 
früher  CberK'ang  slariwlier  Wfirt<"r  in  das  Itoiiia- 
nischi-   wiibl  (»bne  Beispiel  ist  ifn-ilirh  alier  lalU 
die   MoKlichkcil  des  VorpanKes  sicii  auch  nicht 
schlechterdings  leuxnen,  da  «las  Germanische  ver- 
mittftln  konnte),  sodann  u.  hauptsftchlich  aber,  weil 
tfe  bsir.  Slav.  Wörter  (altbalg.  Utuba  etc.)  selbst 
Lehnwörter  xn  sein  sehekien.  Bleibt  also,  falk  man 
nidht  (was  vergeblich  sein  wQrde)  an  das  Keltbehe 
oder  Iberische  sich  wenden  will,  nur  (ibri^'.  latei- 
iii>cbeii  rrs(pruu^,'  anzunehmen,  u.  <b  ni  stellen  nun 
eben  die  Firmen  mit  r  sich  hindernd  <'iili.'ei.'en.  Bei 
dieser  verzw ei  leiten  Saclda^'e  i.«l  vielleicht  lolKcnde 
VennutonK  gestattet.  Für  die  Hrheiziin^'  der  Bade- 
rinme  wurden  schon  von  den  Römern  Röhren  (tübi) 
angewandt.  Es  bestand  also  ein  gewisser  begrifT- 
Urbor  Zo^nmmenhang  zwischen  dem  anzonehm enden 
*extufare,  heizen  (eigeutüdi  ansdimpfen  lassen,  also 
der  Kkr  «in  Uampfbad  redit  geeignrte  Aosdcnek)  n. 


tiibm,  Rölire.  Die«  aber  konnte  zur  Folge  haben, 
daß,  weni^'stins  in  einzelnen  Gebieten  (Gallien, 
Spanien),  das  Verbum  diesem  Nomen  sich  lantlicb 
insofern  anglich,  als  es  sein  f  mit  v  Tsrtanscfate 

(*rrtübarf,  -tare  f.  *exiüfare).  Daraus  ^vnrden  frz. 
«^tiirtr  ({fleiehsam  *e:ctäbare  f.*fjrtühiii  i',  der  Wandel 
von  0  zu  ü  würde  aus  AniK'leicbunt.'  an  extüfare 
zu  erklären  sein),  span,  futorar  —  *t:rtüharf  sich 
erklären.  Ob  in  ahd.  xtuha.  altbul^'.  tnlufin  fin 
*f.itiiba  erkannt  werden  darf,  welches  sein  inter- 
vokalisches  b  bewahrte,  ist  eine  nicht  von  den 
Romanisten  n  beantwortende  Frage.  VgL  Oz 
811  9hifa.\ 

8639)  *{xtrOso  u.  *8xtrlUlto«  «Ire  (v.  fxtrvdo, 
bezw.  vom  Part.  cr/rM««),  lieraussftoAen;  davon 
vnnutlich  partn.  ntrusar.  mail,  strifsä^  piem. 
yiriifi'  .trascinare,  stri*ci.irc*,  nioden.  u.  Tcaia. 
'tni.-''iiirr.  vcticz.  biiln^'n.  ferr.  parm.  striinsitir. 
pisic.  atrü«iiä,  r i nii n g a.  utrusciae,  tose.  u.  neap. 
MnuHarr  ,<;trascinare.  sdupare,  Cltieare*,  Vgl. 
Flechia,  AG  Iii  155. 

8B40)  (*SxtlrUdia,  -Ire  (htrbidu^,  verwimn; 
nach  Grober,  ALL  VI  136.  ilnnt  hvort  ZU  der  miter 
e.rtiirdio  behandelten  Wort-ippt  j 

S'illl  fxtärlxi.  -Äre,  vi-rlreiben:  ital.  storlHirf; 
sard,  isdruhlidit ,  c(int'on<lere.  v/l.  Salvioni,  Post.  !>. 

H.MJ)  |*?xturdio.  -Ire  von  tuidm,  Dros.«el).  ist 
nach  Förster,  Z  11  81,  dem  C.  Michaelis,  Mise.  167, 
lieistimort,  das  Grundwort  zu  itaL  ttordire,  be- 
täuben; sard.  itiKnOre;  altrrs<«s<ori(£r;  nenfrz. 
Aornrür;  eat,  span.  ptg.  afenMr,  «rfnrdfr.  Be- 
^Tifflich  mrd  diese  Ableitung  erst  dann  annehmbar 
sein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  wird,  daB 
die  Drossel  bei  den  Romanen  im  Rufe  di  r  Dumm- 
heil  >land.  indes.«>n  damiuiir*'  wnhl  für  das  Verb  die 
cnl^."  ^'i'n.,'i'Sftztc  Hl  ilruluiit:  nniuilii  li  ,<'iitdross<'ln, 
.  lit.liKiiinen,  zu  Besinnuntf  l-rinui  n")  zu  erwarten. 
l'i'.'-y  :ioH  »tordire  entschied  sich  nach  l&ngerem 
ächwanken  für  das  Grundwort  ''«Mnitfy^  von 
torpidv»,  welches  aber  wegen  seines  o  iBr8ekfn- 
wiesen  werden  muß.  Baist,  Z  VI  119,  hat  türbiimt 
in  Vorschlag  (fcbracht.  was  auch  nicht  eben  sehr 
walirsdieinliili  ist.  An  keltischen  rr*;prnn?  i-t 
si  hwcriich  zu  denken,  vv'l.  Tli.  p.  7!*.  Ks  nnii:  das 
Wort  als  nocli  unautV'i'klarl  iicxfirlinei  weribn. 
Grober,  ALL  VI  K{*i,  stellt  *r.rlurbidire  als  Grund- 
wort auf  u.  iü'fi.  wie  Dz,  altspan.  ettordir  \m. 
Vielleicht  darf  man  an  Znsammenhang  mit  german. 
*mwiitm  denken  (.bestOrten*).] 

854S)  *Cx1hidlIef  -Ire  (v.  wiida),  ein  wenig  wogen; 
ital.  *8eümdolare,  eiondolare  .penzolare  all'  in^ü*, 
v-1.  Caix.  St.  281. 

8541)  '^XOti  ({.'e.rtl(i\  -=  rtr.  uiyuda,  aiit.uda, 
(tiiiVAuda,  aiizioda,  iniiud't,  insnda,  ii'tihu:i"id<i,  dit- 
inHiidii,  dannrindn  ij'i  — »  nasalvokaliscbes  ni,  Früli- 
ling.  vkI.  Srhuchar.lt.  Z  VI  120.] 

3645)  [Cxvigio,  -Ire  (tagus)  wird  von  Parudi, 
R  XXVII  303,  als  Grundwort  zu  frx.  tMr,  Miibr 
vermntet  S.  Amt  oben  hni».] 

*Sxvin8sfO  s.  MtaSMO. 

;?r>46)  *gxTirTo,  -äre  =  l?,  denn  die  lautliche 
EntwickluPk'  ist  nicht  recht  klar,  auch  An-'M-tzuni; 
eine,-  *i.rr,triiil<iri  kami  nicht  bet'riediirenl  ital. 
gbfii/luirc  attital.  svuliari'),  vcrt.'iusclien,  verwechseln, 
sich  versehen,  irrwi.  dazu  d;M  Sbst.  xbagiHn,  Irr- 
tum; gleichen  Ursprunges  ist  (ab»re.sohen  von  dem 
Präfix)  abbojflütre  (daneben  abbarbagliare),  blenden 
=  ttasehen,  dann  audi  =  blind  machen,  dazu 
das  Sbst  iMagliore  (aneh  verehibeht  m  hMÜore), 
Verblendung,  Blendung,  vgl  Ganallo,  AG  lu  808; 
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8647)  *Ho«l1o 


8«67)  •facWrtBB 
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Dx  S65  baffttore  leitete  dus  Wnrt  von  bar  (=  M») 
-f-  *l%uolare  ab. 

8647)  *SZT«I«,  T«II.  TMsia«  TUMra,  Murafieo; 
ital.  »Mlf9  mum  n.  «NyM»  «mM  «Nif»  »ptttere 

$9eglitrf  u.  »wrre,  vgl.  Dx  406  neUere. 

86481  (gleirhsam  *SxTCnticlllfiiii  «.  (v.  rf^/us), 
AuslOfluii^fsv. irl, /1  11},':  frz.  iventail,  Fiiihcr;  (ilal. 
ist  «Fftcher*  {/•ntinjUo);  span.  pt(;.  ahaniro,  iilxmn.] 

.S.'iliti  SxrSnto,  -ire  (v.  rrntii.-".  .luslütlfii ;  Wh]. 
iirt^tare;  ruin.  srint  <ii  at  n;  prov.  estreniarf  frz. 
(•renter;  span,  desrentar;  (ptn;.  ilenvendtrf  die 
Biod«  w^ehmeD,  gebort  nicbt  hierher). 

865(9  NKfiatUo,  <ll«  (r.  «mM.  «n  wenig 
(«ns)lQften;  ital.  tventoUtre;  rum.  nintw  ai  at  a; 
alt  fr  z  esventeler;  (frt.  ^ventilier,  bierxo  das  Stwt 
ivTHtnii,  Kleichgam^^Mwiifaeiilmn»  AnalltftiiDgwrerk- 
z«'UK.  Fächer). 

H.'iöl;  •«'xvliffllo,  -ire  (v.  n^^iV  ,  wi-rkcii;  il.il. 
sregliarf,  liazu  das  Sbst.  svcglia,  Werker.  ein  lilas- 
Werkzeug;  frz.  Sveüler.    Vgl.  Dz  4(i.j  snglia. 

8652)  *iJlfil«t  HUCf  fortfliegea;  ital.  »volare; 
mm.  ttw  «(  d  •  fi&M«vO,  dasfon  «ftnrifeim;,  flattern. 

ix  +  german.  warSn  s.  warSa. 

8662a)  bask,  esker,  link;  davon  span,  ixquierdo 
etc.,  vpl.  Srhurh.inlt.  Z  Will  im. 

3553)  liask.  ezqnerrn,  link;  prov.  r.il.  t.i^ftor, 
-rra;  span.  pt/.  cmfUiTro,  iztptierdo;  ptj,'.  fn'juerdo. 
Vgl.  Üx  461  izquierdo,  Tgl.  jedoch  Nr.  Söö2a. 


F. 

8564)  ma,  -aai  /*.,  Bohne;  itni.  fat-u,  Saubohne» 
(ftif/iuolii,  Slan^'ontiolinf):  fr?..  /V»v,  S;ui(m|in<>  (A<7- 
r»co^,  Sl;in^.'t  nitiitihe,  VkI.  Nr.  4t)()):  sjuiii.  haha;  plj;. 
fttV'i.  S;iu!ii ihiif  {feij('io,  kleine  Hulint!. 

8655)  fiber,  -brum  m.,  Vcrfertij-'er  lim  Roman, 
ist  die  allgenit'iiK'  Ikdeiitun^  des  Worte»  aufgesehen 
wordeo  o.  die  besondere  .Schmied*  eingetreten); 
itaL  fiMro,  fabro;  mittelsard.  firtm  am*firwm, 
futru,  T|^.  Nigra,  A6  XV  486;  mm.  faur;  prov. 
fäbir0-a;  altfrx.  fevre  (neu frz.  nur  in  orf^rrr  — 
aurifabfr  erhalten,  sonst  «lurdi  fi'iyiron,  ub)."'leitet 
von  forger  fahrirore,  er'-etzti;  altspan.  fnbro 
in"  Us[iun.  wiril  iIit  .Si  liinietI  „ht-rrero"  oder  „hfr- 
rudi'i  "^  VOM  firiHm  t>«nannt;  plg.  heißt  derSihmied 
forj'i'/vr  —  f  lihricatorem  oder  ferreiro  «=  ferrarius). 

a6ö6)  ftbriei,  -aai  f.  (v.  faber).  Verfertigongs- 
atUte.WerkatUte,  Bearbeitung,  Gebinde  (im  Roman, 
brt  fabriea  als  vnlkiUmlidiet  Wort  die  Sonder- 
badevttmg  .Schmiede*  an^renommen,  als  Vehrtes 
Wort  betleutel  es  .Crol'wrrk.vtritt.-,  Fabrik"  u.  .Ge- 
bftude*).  ital.  fnrijia  iL<lin\vort  ;iu>  lirm  Frz.) 
„fucina'.  dazu  clas  Verb  forginrf  fuhricare, 
f'iihbrica,  Werkstillte,  Fabrik,  Gebäude,  Vgl.  Canello, 
AG  II!  382:  Caix,  St.  29,  ^volltc  auch  Awib  hierher 
«teilen,  ea  iit  ab«r  mit  Dz  372  «.  «.  as  fyua  an- 
maetf«;  nitteltard.  fndgar*;  dnreh  Metathesis 
entstanden  am  täMemrtf  vgl.  fraile  (Schmiede)  aus 
fabrUe,  woxn  das  Verb.  ftaOare,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  48<):  rum.  faurie  (v.  four  abt'eleitel);  prov. 
fiinju:  frz.  forgr,  dazu  diis  Vb.  fonjrr,  inde...seri 
dürfte  besser  ilas  utiipekebrte  Verhältnis  anzn-  i 
nehmen  sein  (gel.  Wort  fnbrique);  eat.  farja: 
span,  forja  u.  fraga,  frtigua  letzteres  das  Dhlichere 
Wort,  fotya  ist  dem  Frz.  entlehnt),  daxn  das  Vk 
span,  alteast  frogar  (astur,  forgai),  nencast. 
fromtar;  ptg.  forja  (Lehnwort)  n.  fragoa.  Vgl. 
DS  146  foraia;  GrOber,  ALL  D  281.  i 

8667)  fifiiMtf        »Mk)  wO  naoh  Dl  14?! 


frtgata  das  Grundwort  «'in  7.1  ilal.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  frigate;  cat.  ,  n  i>lg.  frtigata.  Dfe 
Ableitnnfist  nicbt  eben  waiirscheinUch,  alMr  dwdl 
eine  glaoMiaflcra  ▼mttnllg  nicht  zu  enttno.  4«Hi 

was  sonst  voigMchlagen  worden  ist,  hat  nodi  HA 
weniger  Wahrscheinlichkeit,  man  sehe  die  Vor- 
schläge in  S<-belers  Diel.  ».  v. 

SßftTai  *fÄhrieIticn,  -am  f.  =  ?  astur,  forgaxa, 
viruta.    V^'l.  l'hial.  R  .W'IX  888. 

flbrlco,  -ftre  s.  fftbrlei. 

8658)  Olbrllls,  t  (/Vi/xr^^tar  Arbeit  des  Schmiedes 
gehörig;  sard,  fr^i  ipan.  ptg.  fmbrH,  Vgi 
.Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1891  p.  789. 

855»)  ClbMli,  -am  f.  (V.  fori),  die  Rede,  Sage; 
ital.  farola  ,«itoriella,  apologo,  il  conteato  d'un 
dranuna  o  poema',  fotfj  (.illital.  faula)  .storiella 
fantastica  seiiza  soopi  ediiralivi*  ,  fiaba  ,fola  e 
tandonia*.  vgl.  Can.'ll.,.  AG  II!  H82,  d'Ovidio,  AG 
.\I11  3151;  dazu  das  Uemiii.  fnnlla  -  fabella, 
Sprache;  sard,  faula;  rtr.  fabla;  prov.  faula; 
frz.  ftUtk  (fiab^,  dazu  die  Demin.  altfrx.  faveUp 
Rede,  Gesprteh,  PlandeKi,  faMO,  fabttaiu,  Ver»> 
erzAblung;  span.  luAla,  Sprache,  Rede;  ptg.  ftOa, 
Sprache.  Rede.  Vgl.  Dz  136  furoln;  GrOber.  ALL 
II  -Jsi  ,1.  V[ 

H.")»ini  fütiübi,  -are  iv.  fm'i:  -1  hiilthit.  ^.'ewnhnlicb 
fiihuhiri],  >(in(iien.  reiii-n,  [ihiiiil'-rn ;  ilal.  /Viro- 
Utre,  favoleggiare ,  fabeln,  (fattUart  =  *fnhrUnre, 
reden);  prov.  faular;  frz.  feMer,  fidmUereii,  häbler 
{Lehnwort  aus  dem  Span.),  plauden;  span.  AoWor, 
reden;  ptg.  faUor,  reden.  Vgl.  Ds  186  fnaktf 
Gröber,  ALL  II  2«1. 

35G1)  «flieSIla,  -am  f.  (fax),  kloine  Fackel;  all- 
oberital. /rtxW«,  vgl.  .AG  XII  403;  arbed./Mto; 
t-enues.  frnrdhi,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

35tj2i  (ae  firinim,  mach  Mehl!;  daraus  sard. 
faghe-farina,  Scbmellerling  (eigentlicli  Mehlbereiter, 
Maller,  weil  die  Flügel  des  Tierchens  bestlabt 
sind);  rtr.  fafarimta.   VgL  Ds  184  farfaii*. 

866S)  AMI,  -am  f.  (Rebenfcnn  t  pirim,  beiegi 
in  Aneed.  Helv.  131,  20;  fades,  ntm  facta  ApfL 
Prohi  89),  Antlitz;  ital.  faccia;  rum.  fa{A;  rlr. 
falsch«;  prov.  fus^u,  fiichti,  fntz;  frz.  fucf  ihalb- 
W.i;  f(i<-in  hiH-i.i  =-  pic.  faiirc,  gekochter  Rinds- 
kojiC.  vgl.  d'Oiitreponl .  Z  XX  527:  cat.  /Vi>; 
span,  haz  -  fncietn),  Sbst.,  u.  häcia  =  fuciu-m, 
/\dv.,  (eigentlich  im  Angesicht)  gegen  .  .  .  hin.  nach 
Grober,  ALL  U  282.  ans  *«•  +  "(«f)  gehUdet. 
woraus  aber  nor  hum  hüta  sntstaben  können ; 
hiis  -\-  ata  {=  ad  -\-  Unm  odiK  =  arab.  'atta, 
bis)  =  haMa  (alt  span.  U.  anch  alt  ptg.  faMa), 
bis  an,  davon  da-  Vb.  hnntnr,  ausdehnen):  ptg. 
face.  Vgl.  Uz  130  fuccia  u.  45H  himtii;  Gr<"»ber. 
ALL  II  281 

8564)  (*f4ei4le  «.  (v.  fiu-im}  rum.  fnhirn 
,aire  de  balUge*,  vgl.  Cli.  89.] 

3&6.')i  fic(HmJ  ferfre,  das  Gesiebt  schlagen.  = 
span,  zahfrir,  verletzen,  schelten,  vgl.  C.  Micbaelia, 
R  II  8r>.  in  den  Frg.  Et.  p.  38  wird  auch  das  alt- 
ptg.  Sbst.  fazfeiro,  .Strafe",  aufgefalirt  Diez  499 
setzte  subferire  als  Grundwort  an. 

3."i(»r>)  fäe[1im|  f  Slit  As,  am  Gesicht  erfroren.  — 
Span. /■r/;//(('/r),  fi'silwio  (fatiUulo),  betrübt,  traurig, 
vgl.  i:omu,  R  IX  131.  Baist.  H  F  Vll  413,  bringt, 
unter  Berufüng  auf  mittellat.  fackilator,  qwn. 
zilado  in  Zusammenhang  mit  fatdnare. 

fieflim]  *lalfar«  sTillltleo. 

35(17)  [•flMiirns,        M.  (f.  —  rnm. 

fü{ar,  Heodder  (sogenannt,  wall  er  Im  Aofsaickite 
aodarer  sein  wahns  Sdn  Tantdll)^      Gh.  88.] 
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8568)  fÄeigndB  il'art.  Ful.  Pass.  v.  fan-re),  .las, 
was  getan  werden  iiiul*';  ital.  farrentin,  Qi^rhaft, 
azUmia  (—  span,  hucitmlal  VerwalluriK,  vtrl.  (la- 
nellu,  AG  Hi  30:i;  [irov.  fmrnila,  (je^cliäfl;  all- 
fri.  faetend*:  span,  hmdnida,  Verwaltung  der 
CMter,  rtrtmMm  Out,  Landgot;  ptg.  fumHa, 
Wm,  GOter.   Vgl.  Dz  180  faeetnda. 

860B)  ficllis,  e  (r.  faetre),  tunlich,  leicht;  ital.' 
fadU;  sonst  nur  als  gel.  W.  v  rli  ir  lcn 

3570)  Krio,  rCcl,  nkitfim,  fa.  ere,  tun;  itnl. 
l'rii-^.  hi'l.  St;.  1  (f'wrio)  fo  i  J  im  '.^  fei  PI.  1  fac- \ 
cüimo  2  fnte  3  fantto).  l'f.  /V<(   l'arl.  fatto  Inf. 
/"or*;  rum.  /"(»c  fäcui  fnctU  face;  rtr.  z.  B.  feti 
(fai  fa  fün  fam  fan),  Pf.  Sg.  3  fH,  PI.  /a<x,  Inf. 
for  fa  fir;  andtM  BUdnngen  sehe  man  bei  €iartnor 
9  1»2  a.  148;  proT.  Prfts.  Ind.  Str.  1  fatch,  fa»,  1 
2  faa,  8  fai,  PI.  1  fam,  2  faüz,  fnzetz,  ^  fan;  Pf.  ] 
ffzi,  fU,  fi,  Part,  fait,  faich,  fach,  Inf.  /'lire,  far; 
Tri.  PrJLs.  Itid.  Sg.   1  fuis,  2  /"«w,  ?,  fail,  PI.  1 
fuisons,  1  faite»,  3  /•(>«<;  Perf.  fu,  Part,  /'«if,  Inf. 

(faire  in  der  Bedeutung  .sagen*  i^t  ebenfalls 
=  facer t  u.  bat  mit  fari  nichts  zu  schaffen,  vgl.  l>z 
680  /a<r<>;  eat.  Prfts.  Ind.  Sg.  1  fo*9t  2fot,S  fa, 
FL  l  fem,  2  ftu,  S  fam,  Perf.  fSit,  Part.  /W,  Int 

ar;  span.  PrSs.  Ind.  Sg.  I  2  Aoc«»,  3  ^cc, 

.  1  hacemot,  2  A/icm,  8  hacm,  Perf.  A»fr,  Part. 
Ä«-«-*«,  Inf  hacer,  davon  abgeleitet  haiaim,  Tal; 
ptf.'.  PrA-s.  Ind  Sg.  1  fafo,  2  /'oo'ä,  8  faz,  PI.  1 
fiizt'inos,  2  fiizeis,  3  farein,  Perf.  /(-,  Part.  /'fiVo, 
Inf.  fazti-;  davon  abgeleitet  fa(anha,  Tat,  —  über 
die  Entwicklung  von  /iWfrw  im  Romanischen  vgl. 
Rjdberg,  La  döTeloppemeint  de  fadre  dans  les 
lancoM  roBMiiM,  Fam  (Upaala)  1898;  Andenaon, 
ttblf.  germ.  «.rom.  Phil.  1894  Sp.304.  Meyer-L., 
Z  XVni  486  o.  Roman.  Gr.  II  p.  266;  Homing.  Z 
XIX  72;  iitirr  altfrz.  fnnt  im  Joniis  vgl.  Marrbnt. 
Z  X.XII  4111,  über  fi>ilr>nt  Mns.salia.  R  XXVll  290 
aöTl)  fi<[lö)  -r  niölam,  Opforscbrot  bereiten; 
davon  vielleicht  ital.  facimola,  fucimolo,  Hexerei, 
Tgl.  Üz  3GSt  facimola. 

8672)  Oetleila.  a,  u  (v.  facere),  kOnstUch  ge- 
macht; tt«L/MM^  .mannJktto,  artificiale*,  dazu 
das  SbaL  fattena  «rania  daUa  membra*,  fattiedo 
,ben  eomplesso,  dl  solide  membra*,  vgl.  CaneUo, 
AG  III  3H6;  frz,  faOiee  (gel.  \V.);  span,  hechizo, 
Adj.,  kOnstlieh.  als  Sbst.  Zauber,  Zauberei,  davon 
hechizar,  zaubern,  AcfAi^rt-o, Zauberer,  Hexenmeister, 
hechiccria,  Zauberei  etc.;  ptg.  feilifo,  Adj.,  künst- 
lich, als  Shst.  Zauber,  2^ubermittcl,  Amulett,  Götze 
(fai  dieaer  Bedentong  wieder  in  die  anderen  roma- 
oiacbau  Sprachen  obtfgegangeo,  z.  B.  ital.  feticcio, 
tM&d»,  fra.  /SMM«),  fttMro,  bexanbenid,  Zao- 
berer  ete.  TgL  Di  XWfüMito. 

3.)73)  [*nctini  (T.  =  proT.  füUBha, 

Bezauberung.  j 

3.574)  ntctlo,  -önem  f.  ix.  farrrr).  lias  Machen, 
das  Tun,  die  Art  de^  Maehens.  <las  Parteilreiben, 
die  Partei;  ital.  fazione  lu.  veraltet  fnzzone)  .modo 
di  Aure  e  di  contmersi,  sembianza',  vgl.  Ganello, 
A6  UI  344,  dazo  das  xnsammenges.  Vb.  raff€uno- 
«Miw  .foggiare,  congegnare*.  m.  Gaix,  St.  472; 

SroT.  fatMo^,  Form,  Oestalt;  frz.  facon,  Form, 
estalt.  .Art  u.  Weise;  faction  (pol  W.i,  ParUi, 
auch  das  Sebildwaclistelien,  die  S<liild\\  aelie :  span. 
faechn  (gel.  W.),  Kriegslal,  Schildwaelie,  Partei; 
ptg.  fa((lo,  Tat,  Partei.    Vgl.  Dz  580  fa(on. 

3575)  *(letOf  •Sre  (von  factum  im  Sinne  von 
.Datwn*),  datieren,  das  Schlafldatnm  (in  einem 
Briefe)  MtMn,  aebließen;  ptg.  /«alw, 
vgL  Da  4«!  «.  r. 


3570)  förtör,  -örem  m.  (v.  facere),  der  Maelier, 
Schöpfer;  ital.  fncUore,  fattore;  rum.  funi/or; 
prov.  c.  r.  faseire,  c.  o.  fazedor;  frz.  faisear  von 
fai»-,  daneben  als  gelehrtes  Wort  factmr  nur  mit 
gans  eingeengten  Bedeutungen:  facteur  tTinttru- 
meittt,  Instmmentecimacher,  facttur,  schlechtweg: 
AgenC  Kommiasiootar,  Briefträger  (ital.  heißt  der 
,Brieflrliger*  poMino tod  potta,  span,  eartero,  ptg. 
rarl,ino:  l's|)aii.  ha(t»iOr  T.  hoettf  ptg.  fotttr, 
fiiziriiir  V.  fiut-r]. 

3577)  ^törinm  «.,  01i)rcsse;  ital.  fattojo. 

3.')7mi  rictttm  M.  (Part.  P.  P.  v.  facere),  das  Ge- 
schehene, die  Tal,  das  Vorkommnis;  ital.  fatto; 
rum.  fapt;  prov.  fait,  faig;  frz.  fait;  span.  ÄwAo; 
ptg.  feüo  u.  feita,  Tat,  fecha,  da.s  Datum,  der 
BridMhhiA  (a.  oben  fftetoX  f«k9,  der  Riegel,  vgL 
Ds  461  feOtar, 

3579)  fäetürä,  -am  /.  fv  facere),  das  Machen,  das 
Geschüpt;  ital,  futtunt,  >lie  Arbeit,  die  Hexerei, 
dazu  da:!-  Vb.  f/iltuniri-;  nun.  feipttini,  Werk,  Ge- 
scb<<i>r;  prov.  faüura,  Zauber,  dazu  faUuriers, 
fdchurier-»,  Zanberar»  ftHmrmr,  bannbeni.  ?gL 
üz  135  fattizio. 

«fietoro  s.  fiettii. 

8580)  flMUL  f.  (Demin.  t.  M  Fackel ;  i  t  a  I. 
faeoia,  aslron.  Kimstaiudniek;  fUeeola  (ans  *flaada, 

angebildet  an  flamma,  altiUl.  auch  falcola)  .face, 
candela*.  vgl.  Ganello,  .\G  III  3119;  ans  f'ir'/a  er- 
klart Ni/ra,  \(i  XV  486.  durch  doppelt.'  Motathe-sis 
/f'ilc'i,  fiucaj  sü<l8ard.  ßaca,  flarca,  fruni,  fracca; 
ruiu.  fäelie;  prov.  falhu;  altfrz.  faille;  (neu- 
frz.  wird  .Fackel*  durch  torche  ausgedrückt,  daa 
von  *tor^tti\re  bezw.  Ton  'torticar*  herzuleiten 
ist):  span.  hacha{  ptg.  fmAtL  Vgl.  Da  187  fUto- 
cola;  Grober,  ALL  Ii  982;  Schder  im  Anhang  zu 
Dz  725  (frz.  falot  kann  von  fuille  nicht  abgeleitet 
werden,  sondern  ist  vermutlieh  Seitenform  zu  foUet 
(s.  Ni  i-^;H  .  die  Vertauvrl von  o  mit  <i  beruht 
auf  Ltis.siinilalion  »jit  Angleichung  an  flamme,  die 
Schreibung  mit  einfachem  e  ist  orthographische 
Unrichtigkeit,  wie  sie  auch  in  la  folie  sich  findet). 

8681)  faeeea  (r.  faeceu$  v.  faei),  hefenartig,  aü 
Sbat  Hefe;  ital.  fecda  (aber  sard,  fef^  ^faeemn^ 
sicil.  fmm;  rtr.  fetodka.   Vgl.  GrAber,  ALL  II  282. 
'     36H21  l^faecTlei«.  (faen,  vi.  lloicht  Grundwort  zu 
frz.  fai»il,  fraisil,  Krfttze  (als  technischer  Ausdruck 
der  GoMscliiiiiode),  dazu  fiii.n'leiu- ,  -fur,  ouvrier 
mii  roleve  les  d6combres.  vgl.  Tobler,  Z  Xl.X  \  u>: 
1  Thomas.  R  XXllI  686,  hatte  fäc[em]  +  tl.  aU 
:  Grundform  aufgestellt.  Tgl.  auch  Homing,  Z  XXil 
I  146.    Cohn.  Herrigs  Archiv  Bd.  106  p.  388,  ist 
geneigt,  in  /ratWi;  /WW^  eine  Ableitang  von  laL 
I  fraces,  Olhewn.  zn  erbHttan;  «nebeiM  daa  nidit 
I  annehmbar,  «o  sei  jedenfidla  flUM,  oidlt  f«9  ab 
Grundwort  anzuueliinen.] 

3583)  fae^,  faeeem  f.,  Itodensatz,  Hefe;  .^ard, 
feghe;  bearn    frt»;  span,  hez;  ptg.  fez;  (ital. 
feecia    -  faecta;  frz.  ieblt  das  Wort,  eingetratan 
:  dafOr  ist  lie  vom  kelt.  Stamme  Ug-  [a.  d.]). 
8584)  alüi.  fidd  —  altfri.  ftf  %  oben  « 
*fiMt«a  8.  feete«. 
I    •flgCttla  e.  flgia. 
fftg^Ss  s.  fagüB. 

I     35861  (*ßginellÜ8,  -uoa  m.  (v.  fagus),  vcrmutlicb 
=  ital.  fanello,  H.inning,  vgl.  Dz  370  *.  f.l 
3586)  *mgln(l8,        um  (von  fagu>i'\  zur  Muche 
'gehörig;  davon  altfrz.  faine,  Buchecker;  neu  frz. 

vgl.  Tobler,  Z  X  573  (Dz  131  faggio  wird 
daa  Wort  aus  *fäoiM[e)a  abgeleitet,  was  lautlich 
unmöglich  iat).     Wabracheinlich  geht  cbenfalb  aof 
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*fagintui  zurück  ilal..  faina,  Manier  (sogenannt, 
weil  er  unter  andorcin  auch  buclici  kern  friUtV); 
nenprov.  faguino,  fahimo;  allfrz.  fajf»e;  neu- 
trt,  fmmef  caL  ft^fku;  span,  fn^na;  ptg.  ftuhAa; 
(rtr.  fmmttf  fiergna  kann  nicht  hierher  gehören, 
sondera  Ist  wohl  eher  mit  frz.  funt,  Frettclien. 
verwatiill).  \\:\.  D/.  1 '.1  fnimt;  Grober,  ALL  VI 
ÜsS;  Cohn,  Sullixw.  |>.  li.i"  Aiim.  —  ^Nicht  hierher 
i.'e!ii>ri  |s.  Nr.  mw.V,  i'r /.  ijimiti,  liisamkatze,  span. 
yim  tii,         Dz  105  gineta.) 

H.iSVi  |*nig5ttas,  -um  m,  (Demin.  von  fagua), 
kleines  BuchenhoLs,  ReisbOndel;  ilal.  ftyotto  (auch 
fanqMo);  proT.  frs.  fagti  (Lelmwort};  span,  fa- 
gotf.  V)rl.  Dz  131  fofotto  (Uitet  das  Wort  von 
fiir-s,  fii.r  ahl,| 

H.'iS-^i  rHsiiK,  -um  /.  lyr.  ui, )'•'>-'.  Huclip;  (ital. 
I<tijiji<i  -  /iiijtuf,  <liivnn  iilii.'el»'itt-l  jiii/getitj,  Huchen- 
^vald,  fiiggino,  Buchweizen  u.  a.:  herjr.  fngui,  aber) 
loinb.  jo;  sicil.  fng,  fnu;  prov.  fnt*-»  u.  faia 
(sB  fagea);  altfrz.  fau,  fou,  fo  (daneben  fage  = 
fagea).  von  fou  ist  abiReleitet  das  Demin.  fouH  (auch 
caL  fttrt),  eigentlich  Bnehenrate,  Rnte,  Peitsche,  da> 
von  wieder  das  Vb.  fouelter,  peitschen,  v^l.  Dt  687 
fo»ft;  vielleicht  aus  bin  -f  fmtir  (v.  fou)  ist  ent- 
stuiiili'ii  biifiiiu-r ,  t.'fi!'ieln  lim  iiii>r;di<cbeii  Sinne), 
verb'iiiüeii.  v^^'l.  Tobler,  Z  X  ß7ti;  neulrz  i^t  fou 
>re-«chwui)>leii  u.  'hHre  =  altnfraiik.  Afrfr  daför  ein- 
Kcireten:  cat.  falj;  span,  haya,  ptg.  faia  =  fagea. 
V|^.  Dz  181  fnggio;  Suchier,  Altfrz.  Gr.  §  20. 

86H<i)  altnfränk.  «falhldi  (abd.  fOtida),  Fehde; 
davon  prov.  faidir,  verfolgen;  altfrz.  («ach  neu- 
frS.)  f"i'l< .  Ft  iiKi-rliaft.  Mache,  dazu  das  Vb.  faidir 
U.  Adj.  fiifliu.    V^l.  Dz  :»8ll  fdidf;  .M.iokel  p.  117. 

3,'ii>iM  frz.  span.  pt|k'.  f«lbah"i,  Kaileiiliesat/,, 

Falbel,  Volant,  ist  ein  (vermuliich  aus  Italien 
Btammender,  in  Frankreich  ert>t  im  17.  Jahrb.  auf- 
luMiunender)  Knnstausdmck  der  Damenmode,  fOr 
welehen  fän  Onmdwort.  steh  nicht  «nfalenen  l&Bt 

(dasengl.  furbrloir  ist  offenbar  errt  volkwtymologisch 
tMfalbalii  entslatnlen.  nicht  aber  dieses  aus  jenem; 
Bach  das  deutsche  Falbel  mult  entlehnt  sein,  v^l. 
Klupe  ».  r.)  Da.s  Wurf  diirfle  als  eine  Art  vtin 
lautiiialr  iider.  tnitleUt  Iteiluplikatiun  u.  Di>--imilati<jn 
bewirkter  Neubildunj;  zu  betrachten  sein,  vielleicht 
ursprQn^lich  biil[la\bal[ln]läf  hoibalä  (|;leichsani 
,tans  tanz  da!')  lautend,  woraus  durch  yolksety- 
mologische  Anlehnunfr  an  farfa/la,  Schmetterling 
(an  welches  flatternde  Tierchen  ein  flattenuler  Klei(l 
besatz  erinnern  mochte,  wie  er  ja  tteirenwftrti||t  frz. 
Volant  {.'enannl  u.  also  ebenfalls  mit  dem  Fliejjen 
inbezu);  (.'''setzt  winh  fnUmlä  entstehen  koimte. 
vjfl.  die  sfian.  Nebenlortn  farfald  u.  ühidicbe  Bil- 
dungen in  ital.  Dialekten,  !>o  crem  on.  parni. 
frambalä,  piem.  farabalä.  Vgl.  Dz  132  falhalA; 
Schaler  im  DicL  «.  s.  Ni^rra,  AG  .XV  28»,  seUt 
Ar  faBuM  eine  Gnnidferro  *faUippola,  Demin.  ni 
*fii/>ij>iKi  (Xehenform  zu  fuluppn,  s.  Nr.  3i'tl0)  an. 
AlUrlei  Anekdoten  über  das  Wort  teilt  Kleinpaul 
mit.  heil:,-,'  zur  .Münch.  Allg.  Ztg.  6.  5.  bü.i 

a.'i'.tl)  *rälea,  -am  f.  (für  falu- ,  Sichel.  =  rum. 
falcn,  Kinnliacke  (sii/eiiannt  wegen  ihrer  ifekrümm- 
len  Gentalt),  dazu  üitö  Demin.  fad  =  faUella. 

8692)  *fUeIenla,  -an  f.  (ftä»),  klöne  Sichel; 
piem.  faucia;  frz.  fmeäle. 

S693)  1.  niee,  maem  «•.,  Falke  (Serr.  Verg.  Aen. 
ll>,  lt5'i;  ilal.  folronr;  pritv.  fiftro-s;  frz.  faucon; 
span. /<((/,v;«,  ptK'. /V/Zr^fo.   M.iist.  ZtM-lir.  1.  dtsches 

Altert.    XXVll    />().    hat    lieiiail|.te!  .    ,ImI'.     I,-  Wrtrt 

faiko  (abd.  fakho)  gerwatubdieu  Ursprunges  o. 
zwar  von  fattum  mtUdsl  im  SdBxes  h  «I»geleite4 


sei:  ebenso  behauptet  er  a,  a.  O.  den  ^.-erman.  Ur- 
sprung der  zuerst  von  Firmicas  Matemus  (um  ÜIK) 
u.  Chr.)  erw&hnten  Falk«\iagd.  Gegen  beide  Be- 
hnnptungen  hat  II.  Paris,  R  XII  99,  gnt  begrOndete 
Bedenken  ausgesprochen.  Vgl.  aber  diese  Streil- 
frapre  auch  Mackel  p.  65.  Klage  unter  .Falke* 
liftit  rrsprunir  <les  Wortes  von  dem  Vulk-  rtiameii 
Volffif.  , Kellen",  fiir  möglich  (in  Wirkliebkeit  dürfte 
ilies  aber,  wt  iii^.'sten>  fiir  «las  Hfunanische.  nrnnög- 
lich  sein),  daneben  denkt  er  an  Zusammenhang  mit 
der  Sippe  von  ,fahl",  u.  endlich  räumt  er  auch 
die  Möglichkeit  der  Herkunft  vom  lat.  falco  ein, 
welches  letztere  er  von  „fals*  ableitet  n.  ihm  die 
I  oiu'cntliche  Bnimlnnj.'  .Sii'h"llrn^rer*  beilegt. 
'  ;;"("!  Ii  2.  *ralco,  -are  (v.  faU).  krümmen  (wie 
eine  Sii  liel;.  rnalien  (mit  der  Sicheli;  ital.  fiilinn, 
kraunnen;   frz.  faucher,  m&hen;  (spao.  folcar, 

abschneiden?):  ptg.  nur  Partizlpialaf^  fideaUf 
sichelförmig.    Vt.1  Nr.  3697. 

8696)  lUenlu,  -um  f.  (falx),  kleine  Seliel:  trent 
ver.  focoh;  lad.  /»rabi,  vgl  A6  TU  410,  Sal- 

vioni.  Post  9. 

:'>.'iHtii  gerni.  fuldn,  Falte:  ital.  rtr.  faltia,  davOD 
die  Demin. /■'/W<7/»(  .piccola  lalda',  faldiglia  .specie 
di  sottana  intirizzita.  guat  dinfante'  (aus  dem  Span, 
entlehnt),  vgL  Canelio,  AG  III  319;  mittel  sard. 
fraudOf  SehOrz»  [gleldi  faldüla,  ftaMa],  vgl.  Nigra. 
AG  XV  4H«;  prov.  falda,  fauda;  altfrz.  /airfr, 
faude;  span,  fnida,  Haida,  davon  abgeleitet  faidri- 
i/Kt-m,  Rncklasciie ;  pt^r.  fntl'id,  der  Untere,  faltige 
Teil  eine  Kleiilung><tii<-kes.  Scliol'. .  Ziplel.  Itn 
.'Vltfrz.  i>t  aui'h  das  Vb.  fnudir,  fallen,  li.mli'n. 
Vul.  Dz  132  falda  u.  450  faldrifut-ra;  .Mackel  p.  12. 
Von  altfrz.  fnudr,  Zipfel*  ist  zn  unterscheiden 
I  das  gleichlautende  fawU  .  .pan  on  lieu  twuuk  de 
claies,  principalement  k  Ihuage  des  bribis*  (s. 
Burguy  «.  r.).  es  geht  auf  ags.  fnld,  fM,  Pferch, 
znrfick,  vgl.  Dz  bS'2  e.  i:  (u.  4.'.«  faldriquera); 
Mu.ssafia.  Beitr.  2  5  litul.  ufaldart\. 

8697)  ahd.  falgan,  berauben;  davon  nach  Dz  132 
ital.  falcare,  diffalcarr,  einen  Aliziir  ▼«!  einer 
Summe  machen;  frz.  dffaiqiur;  span.  ptg.  d»- 
falcar.   In  Wirklichkeit  dOme  *faieare  zngmnde 

liegen.    S,  au-  li  Nr.  3594. 

fällä,  -am  f.  (von  fallen-).  Betrug  (Nov. 
com.  12.  vgl.  (;eorKe>i.  ital.  futtn  ».  fallo,  Fehler. 
Versehen,  Vergehen,  davon  das  Vb.  faliare,  täuschen; 
rtr.  nur  da*  Vli.  fnllar,  fehlschlagen;  altspan. 
fnlla.  Betrug,  dazu  das  Vb.  fatlar,  verlenmcn: 
(prov.  falha,  altfrz.  fattte  gehen  auf  *fiMire 
zurück).    V^'l.  Dz  133  fallirr. 

3:>9!»)  'fuilio,  -Ire  (f.  fall>i;\.  tau-.-heii.  xer- 
fehlen,  fehlen:  ital.  fulliri-;  pinv.  fulhir,  failhir, 
faUlir,faiir,  dazu  das  Vbsbst.  falha.  Febler,  Maugel; 
frz.  fmllir,  dazu  altfrz.  das  VbsbiL  faOhf  alt- 
span. allplg.  fallir.  faUr  (im  Meiisjpftik  u.  Neu* 
ptg.  ist  failir  nur  als  L^nnrort  in  der Bedaatnnf 
.fallieren,  Bankerott  machen*  vorhanden,  »fehlen, 
mangeln*  ist  falecer,  fallecer).   Vgl.  Dz  188  falHrt. 

360(1)  *rallTt(is,  *falta8  (vgl.  faJ-tiun),  a,  um 
(Part.  F.  P.  v.  fallf-rr,  scbrifUat.  fal9H$);  davon 
itel.  falto,  mangelhaft,  falto,  Mang^  (Kompos. 
diffedta),  dazu  das  Verb  faltare,  fehlen,  mangeln, 
sard,  faitu,  mangelnd:  prov.  falta  (u.  diffattai. 
Felller;  frz.  fautr  (Kompos  dffanl).  Fehler.  Mangel ; 
cat.  fiitfa;  span.  ptg.  fiilln,  dazu  ilas  Vb.  faltiir. 
Vgl.  Dz  faltfirr;  (Jndter.  ALL  II  282. 

3li01)  *falllTi,  «am  /.  ^umgestellt  aus  taviUa), 
Asche,  liegt  einer  Reihe  itaL  dialeUiMdMrW«riMr 
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zujfrmiiie,  vpl.  Flechia.  AG  11  342.  Auch  schrift-  3611  i  fälx,  filcem  f.,  Sichel;  ital.  fake  (u. 
sfiruchlich  istital.  faJavrsea,  Flujfasche;  altspan.  falcia);  (xmw.  fa)cn\;  rlr.  faitlts,  faulti,  foti  etc, 
fuUca,  Funke:  pl^r.  fainca,  Funke,  davon  das  Vb.  vgl.  Gartner  §  2H;  prov.  faus;  frz.  faux;  cat. 


faitcar,  Funken  sprUhcn.  Vgl.  Dz  131  falavesm; 
Grober,  ALL  U  3S8;  a.  aneh  nnlen  finUft  n. 
Bahrein,  Metath.  W. 

8«02)  mio,  »«111,  milj«re  u.  ♦fKIlPre,  es  Irllgt 


faU;  span.  /Vr/<v  u.  hoz,  davon  da.s  Vb.  hozar,  ab« 
schneiden;  ptg.  fouet,  foiee.   Vgl.  Dz  460  hat. 
M12)  [fftaitS,  -an  f.      fori),  das  Gerede,  des 

(Jerücht,  der  Ruf:  ital.  ftima;  (rum.  faimä);  prov. 


verfehll,  felill,  nnut).'«-!!,  i-^t  mtli^r;  Irz.  (il)  faut,  fama;  frz.  fAme  I veialtf't):  span,  pltf.  /«mn.) 
fiitlut,  fiildrr.  fincin  iiiur  .iltfrz.)  u.  falloir,  das      ;tül3)  ^Hiinellröaus  Hik-r  'fimleQIusus,  a,  um 
Virhuni  war  hin  zum  12.  Jalirb.  nur  persönlich,  '  (/«m<.v,  narh  M/iVu/y^ite  ^;ebildel),  hun(<rrig;  a  Ii  frz. 


VfL  Dx  188  fUHn.  Tfl 


lll>^uin^^  Rät.  IV  359. 
Nr.  35«9  ff. 

3603)  fobitäs,  •tfttem  f.  (v.  /Vi/«t4.«).  Falschheit; 
itaL/ioMM;  ram.  faitUatr,  foUitnte;  frz.  famaeU; 
Spaa  /UWäiMlc;  fäbtäad;  ptg.  falaidadt. 

860Sa)  ftdso,  -Ire   (faU-w).  falschen:  prov. 
faUar;  frz.  fausju-r;  span,   pt^'.  fnhar. 
Herzog.  Z  XXVll  124 


fnmeillnus,  \\:\.  Suchier  zur  Roinipredigt  93a;  ilazu 
das  Vb.  fai»eill{,r  famieiUäre,  vgl.  Cohn  a.  a.  O. 
p.  3()1. 

8613a)  räinellieOa,  s,  —  ffame^f  hungrig; 
span.  f-im,l;/o.   Vgl.  Pidal,  R  tSÜL  8B8. 
B614)  r&mi&s,  -em  u.  *Tn&,  -am  f.,  Hnger;  itaL 

Vgl.   /am»';  sarcl.  funiini  =  'fuminem;  mm.  foame; 

prov.  f:iiH  i;iiir|i  c.-il.i  u.  ■tiin;  frz.  faim,  famine; 


3604)  fälsiiin   pSrtttü,   uiii'i^'i'ntli<  lie  Brust,  =  I  spun.  /fi»ji|/ii<,  humhn-;  —  *ftimini-m:  ptf,'.  /"omr. 
span.  fuUopeto,  Wani.s.  danclu-n  hulxvpfto,  großer  Vgl   Dz  lös  hmuhn;  (iniher,  .\LL  VI  HJiS. 
Beutel,  vgl.  C^ix,  Gioru.  di  til.  ruui.  II  69.  3615)  fimex,  -ieem  tm.,  BlulgescbwUr;  sard, 

3606)  fiirts,  a,  m  (Part.  P.  P.  Ton  ftUlerf),  \  famign;  abrusz.  fmmtU.  Vgl  Heya-L,  Z.  1  0. 
falflch:  itaL  f«tmi  rnm.  fuU,  falf;  rtr.  faitiAQ.  1891  p.  768. 

/m»,  fama  ete.,  vgl.  Gartner  S  28;  proT.  altfrz.     8«16a)  «fitolttrlns,  a,  aai frz.  famOür  (wo- 

/U«;  neufrz.  faux,  fauaae;  span.  ptg.  fnlso.        '  ilurrh  famitlii-r  vcrdr-lngt  wurde). 

360G)  filflfifl  '^bÜrfirfls,  unriclitiKe,  uneigentliche  3üU;i  Ifänillla,  -am  f.,  Familie,  d.  h.  sowohl 
Stadt,  -=  frz.  fdi'luHfj,  Viitslii  It  (allfrz.  findet  sicli  |  tJesinde  als  auch  Geschlecht;  ilal.  f<nnitfli(i;  rutii. 
&ur\\  forbourff,  f'iffiOuHri/ =  foris  -f-  ♦fcHrf/it,".  Aulieti-   fumüie;  prov.  ftimilla;  frz.  famillr  |t'r.st  seil  dem 


»tili,  vgl.  Dz  5S1  ,s.  r. 
8607)  abd.  fkit.  Fallt-,  s.  oben  ftilda;  von  den 
air  Sl^pp*  ("f^  gehörigen  Ableitungen  zeigen  t 
nnr  span.  faXtrtro,  Taschendieb,  u.  fottrigitera 
(daneben  Jedloeb  auch  faidriquera),  Roektasebe,  vgl. 
Dz  450  faldriqwra. 

S607a)  fkltema,  •am  f.,  eine  Art  Aristolocbe; 
alt !  r  z.  foti^it;  frz.  fuutimt;  nauproT.  fnäarlo. 
Val  rhoiiias,  R  XXXI  3;»(». 

3(J{tH)  (germ,  faldastuol)  ahd.  faltataol,  Falt-, 
Klap]istahl;  ital.  faldiatorio  (stül  :  storio  nach 
Analogie  der  Neutra  auf  •ortum,  wie  z.  R.  dormi- 
torhmj  n.  foldiHoro,  niedriger  Kirrhenstahli  alt- 
frz.  fäUakua  (ans  faüiattüiu.  AnUMnng  sn 
die  Daninatifa  auf  -  fichtst,  -iöltu  t  -Mm,  -Miu); 
nenfrz.  fmOtuü;  span.  ptg.  fatdUiorio.  Bischob- 
sesH«  I.  Vgl.  Dz  133  ftMUtoHoi  Hiekel  pk  80; 
Foi^atscher.  Z  XII  555. 

34;09)  gerni.  falu-,  falb;  falbo;  prov.  falb; 


14.  Jalirli.  belegt,  vgl.  Cohn,  Sullixw.  p.  l.')4,  daza 
familirr  —  ^familnriu«^;  span.  ptg.  familia.] 

3617)  *fimllifi8,  -am  m.,  Hausdiener;  itaL 
famüjlio;  rlr.  fammgl;  allspan.  altptg.  famiUo. 
Vgl.  Dz  188  famiffUo. 

3618)  flmSslls,  a,  nm  (f.  fcmn),  berUhmt;  itaL 
famoso;  runi.  faimos;  proT.  famo$;  frz.  fammx; 
span,  iilf,'-  fiiiniisn. 

3611»)  *funiultMitUH,  a,  um  (für  sclirinial.  fame- 
Ucuk),  hungrig;  ilal. /"«mu/rn^o,  mm.  fi<i mind  (aus 
fämlind  -  fam'le$Uua);  prov.  famiden;  altfrz. 
famelent;  caL  fanuhm;  spau.  MmArindt;  ptg. 

8690)  [*lulK  onomatop(deCisdi  gebildetes  Wort, 
womit  «in  lirmendes,  geräuschvolles  Anftreten,  ein 
Prahlen  a.  Großtun,  zunächst  aber  vielleicht  der 

Trumpetenst  liall  liez«-ii  lmrl  wenlcn  snll.  Das  ein- 
fache Wort  i-t  mit  litT  Hi'iii'utun^.'  .rrahlerci'  nur 
im  Alts|iari.  ri  haUcii.  .Mdi-ituiifLii  sind :  ital. /Vj«- 


altfrz.  *falf,  falte;  neufrz.  fauve.  Vgl.  Dz  132  /"«mo,  prahlerisch, /"««/««(lio/i,  PralilfM-, /V/r/VifiiVcAtd 
fmlbo;  Mackel  p.  69.  ,Uomo  leggiero  e  vano,  nia  prelenzioso',  vgl.  t^aix, 

P^^Ol'^BiVft  -H*  A  (Corp.  Gloss.  laL  V  625»,  SU  815  (o.  80);  vieUeicbt  gdtört  hierher  auch  ft 


TgL  ALL  dTS^  raeb  416  n.  446)  «qnisqmliae,  pa- 

leae  minutisnmae,  sareoli  minnti*;  ital.  faloppa, 


faivea,  sprflhente  Aaolie,  Lumperei,  Posse;  frz. 

fanfare,  Trompetenschall,  fanfarer,  austrompeten, 


bozzolo  non  partato  a  perTezione.  Von  diesem,  I /iri»/ar<w»,  prahlerisch,  Prahler;  span,  fanfarron, 
Qbrigens  nur  unsicher  üfierliefcrli'n,  falup/>a  will  farfantc,  fnrfanton,  Pralder.  Vgl.  Dz  133  funfn; 
Homing,  Z  XXI  1M2,  ableiten:  1.  ilal.  inroluppnie,  Slorni,  AG  IV  leitete  die  Wörter  vom  v-Tiecli. 
frz.  voliipi-r,  I  tut /opprr  etc.  —  2.  it.il.  fnipii'i,  t«;/</ i  \v<i\ mi  i  t  al. /Vin/Vi/uca,  Loderasclie,  n>  a  11. 
frappare,  trat,  frapper  elc.  —  S.  frz.  foupir,  fripv,  ianfuUa,  com.  ftinjola,  sicil.  fanfonj,  Possen,  frz. 
altfrz. /^pe. —>  4.  (V^  Z  XXII  484)  frz.  */Uou/>r,  /'iN/Vc/f(c/ic,  Flitlerkram,  wovon  wieder  freluquet, 


fmotmt,  femomtrU),  fo*^,  Mp«.  VgL  auch  Z 
XZV  741  0.  Nigra,  Arch.  OL  XIV  865.  Dieser 
ganze  omibngTeiebe  Hypothesenban  mbt  noch  auf 
schwankender  Grundlage.    Pieri,  Mise.  Asc.  444, 

will  ital.  vilupjxi  i  tr.  V' tri /iVk/m  ableiten,  eine  sehr  1  Wort  z^^fll•k^rpllt,  ilürfl 
ansprechende  Vcrnmlun^' ,  welcher  aber  das  Be-  3621 1  k"'-  fanl  la|_' 
denken  entgegen^tehl,  <l.i:  mi  hi  nicht  einsieht,  wie 
anlautendes  f  zu  i'  habe  werden  können,  denn 
Kreuzung  mit  *roluculHi  (s.  il.)  anzunehmen,  er- 
scheint doch  als  recht  gewagt.  VgL  Obrigens 
Nr.  10  296  {viiuppare,  envelopper  etc.)  U.  Nr.  8820 
(frapper).    S.  auch  Nr.  ;^r>90  Z.  6  ».  oateo. 

Körtinf,  lAt.<ocB.  W<irt«rbttcfa. 


Stutzer,  VgL  üz  133  fanfaiuca)  ab,  indem  er  als 
Zwiscbenstafen  ansetzt  fanfHa,  fönfola,  fänfala. 
Es  Imnn  das  aber  kaum  belHedigien,  n.  die  Annahme, 
daß  die  Wortsippe  raf  ein  BdiaUnaebahmeDdes 

immer  vorzuzi»>hcn  sein.] 
inn).  Kot;  ilavon  vermut- 
In  li  it.:i!.  fanijo;  prov.  alllrz.  fanc.    Vgl.  DZ  188 
fnnyu:  .Mackel  p.  ."iO;  d'üvitiio,  AG  XII  4U7. 

3622)  gfrm.  fanifa  (ahd.  fenna  xx.fenni),  Kot;  prov. 
fanha;  frz./anj/e.  Vgl.  Dz  133  fango;  Mackel  p.  50. 

8638)  jAnOy  -Ire  (v.  faniun),  weihen,  heihgen; 
davon  «ieUeiebt  span,  fonar,  fMar,  einem  "^ere 
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die  Ohren  stiilzon;  ptjr.  fanar,  beschneiden.  Diez  | 
450  gibt  keine  Ableitung.  Audi  das  i)bij.'e  i  iruii'i- | 
wort  wird  nur  mit  allem  Vorbehalte  in  Vorschlag 
gebracht.  Lautlich  ist  es  gewiB  amMbmlnr;  ms 
aber  die  Bedeutung  aolangtt  so  aei  danmf  binge* 
wiesen,  daB  das  Beschoeiden  (Kastrieren)  von  Tieren 
u.  Menschen  im  Altertum,  freilich  vorzugsweise  im 
inorgenlftjuiisclien,  als  eine  Hau  lllun^'^cligiöser  Weihe 
galt.  Darf  man  also  aiuiehun  i: .  dali  fanare  zu- 
nächiit  die  Bedeutung  .borliuci.lcn*  (im  enfreren 
Sitme  des  Wortes)  annahm  u.  daß  dieselbe  s<)datm 
verallgemeinert  ward,  so  dürfte  gegen  die  vermutete 
Ableitung  nicht  eben  viel  einzuwenden  sein.] 

SfiM)  abd.  teMf  Fahne,  —  frz.  fanon  (also  gleich- 
sam *fmi6nmiiCi,  Lappen,  Binde,  Handtuch,  vgl.  Dz 
hm  !>.  r. .-  Marke!  p.  1'». 

3H2Ö)  far  n.,  S|)iU;  ital.  farro;  sard,  farra, 
farina,  fiirre-ru,  sanioiine  il'orzo,  vgl.  Mejer4j., 
Z.  f.  ö.  G.  IHyi  p.  7H9,  Salvioni,  Post.  9. 

H62G)  longobardisch  fam,  Geschlecht;  davon 
üaL  (lombara.)  fara  (Familiengut),  Laadgut,  vgl. 
Dt  870  9.  9. 

S627)  german.  Iluan,  fahren;  davon  scheint  ab- 
geleitet zu  sein  catspan.  ptg.  fardndula,  fahrende 
Sohausiiielergeselladttfk,  dial  SehMupielaiiairarbe, 
vgl.  Dz  450  s.  V. 

362H)  färclmen  n.  ffardrt),  StopArark;  aUfrs. 
farein,  vgl.  Thomas,  R  XX  H^R. 

8629)  [fSrcIo,  tini,  firtum,  firelre,  stopfen; 

SroT.  fanir;  frz.  fankr  tocbwacU;  sonst  sebeiot 
u  Verb,  abgegeben  vom  Phrt  P.  P.  *^f«Nt,  ganz 
geschwunden  zu  sein.] 

3630)  arab.  fftr'd,  Kerbe  des  Pfeils,  Zahlung, 
Lohnung,  Tuch,  Kleidung,  eine  der  beiden  Kamel- 
lasten (Freytag  III  385»);  davon  vielleicht  ital. 
fardo,  Bündel,  Packen,  davon  abKeloitel  fardoffgio, 
Soldatengepftck,  wohl  auch  fardata,  Schlag  mit 
ainam  msammengedrehten  nassea  Lappen;  prov. 
nur  dM  Demin.  fardet-B,  Reifesack ;  frz.  nur  das 
Demln.  fardeau,  Last,  Bflrde,  n.  fardier,  Block- 
wagrn,  die  Ableitung  ist  indessen  unsicher,  vgl. 
Lanmiens  p.  Viidleiclit  darf  man  über  den 

I';>liiurig  von  l'rz.  fardeati  folgende  Vermutung 
aufülellen ;  Von  lat.  *fartum  (f.  farcitnm),  gestopft, 
wurde  abgeleitet  ein  Adj.  *fartidiu  (vielleicht  lielie 
sich  auch  ein  *fttreidtu  ansetzen),  davon  ein  Subst. 
*farHdeHu»  (bezw.  *fareideUut),  lüeines  StopfWerk, 
Bondel,  daraus  konnte  dann  fardtam  entstehen. 
(Ftreilieb  wtirde  'farUau  zu  erwarten  s^,  wenig- 
stens bei  der  Ansetzung  von  fnrtidus,  vgl.  jedoch 
fade,  wenn  dassellif  gleirh  *fatidtui  ftir  fatuus 
anzusetzen  ist  Niinm'.  rnais  diese  Ableitung  an, 
so  ist  Zusammeidntng  zwisi  lien  fardeau  u.  'hardes 
ausgeschlossen;  letzteres  Wort  ist  vermutlich  PI. 
ZU  'harde,  Riemen,  Koppel,  'harde  aber  dOifte  von 
'karde,  Rndei,  Herde,  nicht  zu  trennen  sein,  also 
•neb  nidit  Ton  dtsch.  Herde.  Jede  Sehwiarigkeil 
würde  steb  Qbrigens  lösen,  wem  man  *fomd'ua 

(von  *farsuii,  s.  Nr.  8638)  ansetzt.  S|)an.  [urda 
u.  iilfiiriiii,  Kerbe  im  Pfeile,  eine  (auf  Wai*ervor- 
braucli  gelehrte)  Steuer.  Bündel,  fardo,  Packen,  dazu 
die  Uemin.  furdtl,  Ranzen,  furdillo,  Päckchen, 
außerdem  fardnje,  Reisegepftck,  vgl.  Eg.  y  Yan^. 

S.  160;  ptg.  farda  n.  fardo,  fanUl,  fardagem  mi 
enselben  Bedeutungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  184 
fori«!  Devie  im  Ek^pL  n  litM.  (Di  611  mut- 
da>  aneb  frz.  lutrt  n.  'Aamf«,  Koppelseil,  > 
U.  das  PI.  tantuiii  'hardes,  Kleidungsstücke, 
mit  f&r'd  zuüaiumeuhfiiige.         ist  das  ] 
*kmr*,  liarit  «Dlugt;  i 


'hardes  konnte  au-  furdrs  entstanden  sein,  vgl.  kort 
aus  fors,  do<-h  ist    :  r  >rhwer  glaublich.) 

3631)  arab.  farfara,  viel  u.  verworren  reden 
(Preytag  1 11  339  >>) ;  i  t  a  1.  (ueip.)  farfogliare,  stottern ; 
frz.  (dialektisch)  farfottUer;  spun,  farftittar,  VgL 
Dz  184  farfofftiart.  Eine  ganz  andere  Ableitimg 
von  farfottUer,  fnrfuUar  etc.  etc.  hat  Friesland, 
Ztschr.  f.  frz.  8pr.  u.  Lit.  XIX'  123,  gegeben,  «. 
unten  unter  papplo.  Vgl.  auch  Bnist,  LtU.  t 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24. 

3632)  firlnftf  -am  f.,  Mehl;  ital.  farina;  mm. 
fäinä;  prov.  farina;  frz.  fturine;  cat.  farina; 
span.  Karina;  ptg.  faHmka. 

3633)  firlniini,  %  wm  (V.  fwnma),  zum  Mdil 
gehörig;  ital.  nur  das  Demni.  fofüu^uoto,  MeU- 

händler;  rum  f'intar;  prov.  farinirr-g;  ttM.ftlH' 
nier;  span,  h'iriniro;  {itg.  [nrinlteirii. 

3634)  ßmeQs,  a,  am  (v.  famus),  zur  Esebe 
gehörig;  ital.  farnüi,  fargna,  breitblättrige  Eiche, 
vt.'l.  l»z  370  «.  p. 

3635)  OnftgO»  -gineB  f.  far),  Hengfutter; 
itaL  forraggUt«,  Geroengsel,  ferrtma,  Wickftatter; 
sard,  ftrrakta;  pruT.  ferratges;  cat.  farratge; 
span.  A«rr^ Wiekflitter;  ptg./VrrJj/'erräo, Meng- 
futter  Vgl  Dl  187  ftrramoi  Grober»  ALL  U  986^ 
VI  38«. 

3636)  [*fSrricfilfim  h.  (von  ;/ri,  feines  Mehl; 
davon  vielleicht  span,  har^ja,  Staubmebl,  vgL  Dz 
458  H.  f.] 

8687)  *flNnlx»t  (f«rtir^t  «topfen;  daiw 
naeb  O.  Paris,  R  XIX  !89,  altfrz.  fütnr,  wovon 

wieiler  fastrns,  fatrug. 

8638)  *ntrsü8,  a,  um  (für  fnrtus,  Part.  P.  P.  v. 
farcire),  gestopft;  ital.  fars-itto,  Wams  (weil  e« 
mit  Watte  u.  dgl.  gestopfl  ist),  farsala,  VVams- 
-schoß,  {farm,  Füllsel,  Posse,  ist  Leiuiwort  aus  dem 
Frz.);  prov.  fars,  Füllsel;  frz.  /arc«,  FOllsel,  Posse; 
davon  ital.  span.  ptg.  faraa,  WOVOD  vielleicht 
wieder  span.  diifrmnTt  ptg.  ikfrofar,  verUeidan, 
maskieren,  indenen  dOnte  dai  gleienbedenUade 

cat.  diffri'ssnr  ftir  span,  disfr.  auf  anderen  Ur- 
sprung bimienten.  Vgl.  Dz  134  farta;  Grober, 
ALL  II  283.  -  Frz.  /nriMist  be«ar  «Ii VbabiL  n 
farcer  aufzufassen 

3639)  fftrtlls,  a,  um  (Part  P.  P.  von  farcire), 
gestopft;  davon  cat.  afartar,  s&ttigen;  gase,  hart, 
ge8t(q>ft;  span,  harto,  satt,  gesflttigt,  genug,  hartar, 
sattig«n:  ptg.  farto  (niebt  bloA  al^,  wie  bei 
Diez  angegeben  n.  von  Gröber  wfederbolt  fit); 
(ital.  wird  .satt"  durch  nnzio,  frz.  liurch  s(a)oül 
—  *.-i,ifullus  ausgedrückt.  Vgl.  Dz  45H  harto: 
Gröber,  ALI,  II  288).  —  Von  fartu«  abgeleitet 
scheint  frz.  fatroB,  Wust,  Plunder,  zu  sein,  also 
für  fartas  ZU  stebeo,  vgl.  Dz  581  «.  f.;  6.  Paiii^ 
B  XIX  289.  leitet  richtiger  fatkra»,  falra»  von 
fattrer  —  *faraurare  ab.   Vgl.  Nr.  8887. 

8640)  alldtieb.  tufM  (abd.  gifaneit,  gifoH^ 
Farbe;  davon  ital.  iiaafardare  (aus  'ingifardar» 
von  'ijifiirdo  —  gifarit)  .intridere,  imbrodolare, 
imidastrare  con  materia  morbida  e  viscosa*,  vgl. 
(laix,  St.  I(i4;  trz.furt,  fard,  Sehniinke,  dazu  das 
Verb  fiirder.    Vgl.  Dz  581  fard;  Mackel  p.  64. 

3641)  fiseii,  -am  f.,  Bbide;  ital.  fatcia;  ran. 
faia;  rtr.  faacia,  f&teia,  langer,  sebmaler  VneMB» 
strafen;  prov.  faina,  Binde;  vrt.  ftrim,  Weidw- 
korbbiiide,  dazu  das  Demin.  foit$tfl«;  cat.  faxa; 
spit  11.  fiiisa,  faja,  Binde,  {haza,  Landstrich,  das 
von  Diez  )r)8  k.  v.  vermuluIll:~^v(  isc  hierher  gestellt 
wird,  dürfte  besser  —  jacia  autzufaasen  sein);  ptg. 
fvkottf  fotKtf  Binder  Tiiindiifr^lfrni 
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8642)  *fbeT«8l1nB,  -«m  m.  (fa$eit),  kleines 

Bündel;  frz.  faisceav,  vgl.  Cohn,  Safflxw.  p.  24. 

3643)  *nscTnS,  -am  f.  (für  f<Uc\nA  v.  /■r(.-v,M, 
Ruteii-.  RcisiKtiüniiel;  ital.  fanrina;  frz.  faiicinf 
(Lohnwort  1:  sjum.  ftiscina,  hacina. 

S644)  fa8cioo,  -are,  bcsrhrcien,  behexen  (Verg. 
Ed.  3,  103);  ilal.  fascinare  (mail,  fasnd),  af- 
fammwi.  benobeni,  davon  da«  Vbebot  fiteimoi  \ 
•Ufrs.  falimUr,  fmiUr,  vgL  FOntflr  n  Bree  6198;  I 
(frz.  faseiner;  span.  fa»einar;  ptg.  faidnar). 

S646)  fiaelo,  (t.  fascin),  umwickeln;  ital. 
fasciarf;  rum.  in/Viji  ni  «/  a;  pro  v.  fainmr;  frz. 
faisner,  Kiitini\vt'i(l<»n  tloi-litf  n ;  r-al.  farar;  span. 
fqjar,  bin-l-^M. ;  j  t,;.  (urar. 

8646)  CtoeiSf  -em  m.  ii.  '"Hi'M^ifini  n.,  Huml, 
B&Ddel;  ital.  fascio,  dazu  die  Demin.  fascettu  u. 
/JmmOo;  sard,  famiiu;  frx.  /oiv,  BOrde;  span, 
a.  Ao*;  ptg.  /Mm  Tgl.  Db  184  fvmto. 

8847)  Smh  IlrfdSa,  davon  rielleirht  frz.  fa- 
lourde  =  fedx  lourd,  schwer.,  a  BOudel,  eine  Last 
Holz,  v|.'I.  I)z  580  «.  r. 

*^tldico,  -Bre  s.  AHldlo. 

at>4s  nistldio,  -ire  iv.  fastidium),  Bkd,  Ter- 
druß  cinpflndon;  ital.  fngtidiare;  (pro v.  fasHcar, 
fa*ig<tr,  wohl,  wie  auch  frz.  (üchrr,  —  *f'astidicare, 
Storm,  R  V  184;  frz.  fatdur,  fädtm-;  alt- 
•p«a  ktuHrn':  fehlt  ptg.).  VgL  Db  184  fatUih. 

8649)  IkstMTltalfs«  bezw.  *fa«tldle98ns,  a,  um 
(von  fastidium),  voll  Ekel  oder  Verdruß;  ital. 
fastidioso ;  prov.  fa.sliyon :  frz.  fdchrux ;  cat. 
fattiffos:  H\lii]>an.  kastiogo;  ptp.  fastidioso.  Vgl.  Dz 
184  fastidio. 

8660)  ristldlOa  N.,  Ekel, Verdruli :  ital.  fastidio; 
sard,  fattizu;  prov.  fattig-n,  fagtic-s  (wohl  von 
VaiMtiüear«);  altfrx.  fattt-{^;  caL  /isitv»  *P">* 
/Mfe,  hämo;  ptg.  fmMn.  TgL  Ds  184  ftuMh. 

3661)  *fl8tlgnil8,  •«  (v.  fattigium),  zum  Giebel 
gehörig;  span,  hastial,  Wand  in  der  Kirche,  welche 
den  Fenstern  gegenüber  liegt.    Vgl.  Dz  456  s.  c. 

3652)  fftstlgifim  n.,  Giebel;  (davon,  aber  un- 
richtig, nach  Dz  451  altptg.  festo,  Höbe.  Gipfel, 
davon  abgeleitet  cnfesta,  Bergabhanp,  s|>nn.  in- 
fettar,  enhestar,  aufrichten,  etütitsto,  auf^'erichtet). 
Tri.  Os  461  feito  (wegen  f  rs.  /attc,  das  Diez  eben- 
Mk  von  foMifiMm  üMUA,  9.  mtn  lnt>  Inte, 
vro  auch  loiiit  das  Riehtige  zn  flndn).  &  anch 
Nr.  8661. 

8653)  [Eutiu,  -ain      Vnäk;  itah  faihi  frz. 

faule;  span,  fasto.] 

3(i')4i  gertn.  Slaniiii  f«t-  (davon  alid.  fas,  faszti, 
altn.  fat),  Bündel,  Kleider  u.  dgU;  span,  kato, 
Kleidervomt,  HaliMll|kailm;  ptg.  ftio.  Tgl.  Dz 
468  JMa. 

8660  MI*  HM/l  (Nebeolbfin  bo  /Mmm)^  Sebiek- 

sakgOttin  (Orell.,  inscr.  1778  Q.  6799);  itaL  fata; 
sard,  fada;  \>'\em.f€Üa;  prov.  /inia;  altfrz.  fae 
(angeglichen  an  das  Vb.  faer),  faie,  selten  fee: 
frz.  fi'r:  cat.  fada;  span,  haiia:  ptg.  fada.  Vgl. 
Dz  185  f'da:  Gr>>i.er.  .\LL  II  283. 

3665a)  fetalis,  -e  f/Vi<iim>,  verhiinmisvoll;  ital. 
fatale,  frz.  fatal  etc.;  Oberall  nur  get  W. 

8866)  *liMn,  bezw.  »DuUAwb,  a,  mm  (imige- 
Irildet  tmftimm,  naeh  oopitf«»)  tat  oidi  ■eyieivL.li 
fiberzeugeöder  Annahme,  Z  XtX  377,  das  Gnmd- 
worl  zu  fadt.  S.  onten  ftrtniia. 

3667)  ntigo,  -Ire,  ermüden;  itaL/Mcor»;  Ptr. 
fadiar;  frz.  fntiguer  etc.,  gel.  W. 

3658)  ♦fato,  -Sre  (von  fatn\,  bezaubern;  ilal. 
fatar»;  monf.  ai^ßii«,  strogare,  vgL  äalvioni, 
Poet  9;  prov.  pdm;  altfrz.  fm»  (fUr),  dazo 


das  Sbst  faaigon,  QtaMdk,  DazHiiiBnift  span. 

hadar.    Vgl.  Dz  135  fala. 

3tj50)  'AtAtiis,  a,  um  (v.  fitum,  v^'l.  oben  dure 
fitluiiis,  vom  Veriiiin^'nis  den  Tiide>  betrod'en,  ver- 
storben; frz.  ffeü),  feu,  verstorben,  silii?.  Gevvfdm- 
lich  wird  das  Wort  von  fuit  abgeleitet  unter  Hinweis 
darauf,  daß  inbezug  anf  mehrere  Personen  in  der 
Oenehtapraehe  fumat  gesagt  wird  oder  doch  gesagt 
wnrde  n.  daB  im  Ital.  r«  vorhanden  taL  Aoer  au 
fuit  konnte  nimmermehr  fm  entetebeo :  fwent  aber 
kann  kUnstUche.  anf  mißverstlndlicher  Anffassimg 
des  feil  beruhende  Hililnn>,'  -ein  So  wird  man  wohl 
das  von  Liüre  aut^estellle  Grundwort  anerkenn«! 
iniis.sen.  Vt-l.  Dz  564  durfiii;  G.  Paris,  Vie  da 
.St.  -Alexis  |i.  r.d;  Cohn,  Sufti.xw.  p.  185  Anm. 

;^66(»  fätafts  (daraus  *ratidas,  ^fadidus,  a,  OM, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XtX  27»»  geschmacklos,  alben; 
itaL  fado  (Lehnwort  aas  dem  Frz.).  gesetuaacUoai 
lomb.  fat;  prov.  fat,  fada;  frz.  fal  i ohne  Fem.), 
albern, /"«//r,  geschmacklos :  /iad*  ist  ^  fatida,  wegen 
des  d  aus  t{i)d  \^\.  mudain  aus  auhitanetis,  vgl. 
auch  sade  =  s<ipi<ia:  G.  Paris,  Möin.  de  la  socii^tÄ 
lie  ling.  I  90,  setzte  vapidua  als  Grundwort  an,  also 
vapidua  :  fade  —  mpidim  :  »ade,  der  Obergang  von  p 
zu  f  lasse  sich  aus  Anlehnung  an  fat  =  /afuui  er» 
kllreo,  VgL  Poitspela  o.  G.  Paris,  R  XVll  287.  — 
Bnrane,  Z  XTIII  616.  vrill  faia  ans  dsm  nisder* 
dtsch.  vadde,  fade,  flau,  ableiten;  span,  tnfado, 
Ekel,  Verdruü,  enfadar,  anekehi,  veronalen.  Td. 
Dz  581  fatf  Schaler  im  DicL  tuitsr  fai*.  a  flk> 
tldns. 

3661)  IkBtan  (Part.  P.  P.  v.  faverr\,  das  Be- 
günstigte, Gepflegte,  Gesicherte;  altspan.  hoto, 
Sicherlieit,  davon  ahotado,  enhotado,  gesichert;  ptg. 
foato,  fatOt  davon  afmdot  sicher,  tdaatairt  dreist 
werden.  Tgl.  Dz  480  »sto  (Diez  stetit  lieber /Mw^ 
als  das  von  ihm  mit  Unrecht  als  nnlateiniseh  ba* 
zeichnete  fautxis  als  Grundwort  auf,  aber  das  ptg. 
OM  weist  auf  an) ;  Förster.  Z  III  563  (schlägt  fultus 
als  Grundwort  vor);  Baist,  BF  I  445  (empfiehlt  das 
schon  von  Morae^  vorgeschlagene  fautus). 

3662)  fanx,  faueem,  PI.  fauce«  ('fox,  *focem, 
♦foee«)  f,  Schlund,  EngpaU;  ital.  luwi  ,degli 
animali*,  foci  ,dei  finmi'  vgl.  Ganello.  AG  III  828; 
Gaiz,  8L  897,  Utet  andi  froge  .la  pelle  al  disopra 
delle  narici'  von  fauces  ab;  (Schuchardt.  Z  IV  196, 
setzte  frage  =  gallisch  frogna  an,  vgl.  dagegen 
Meyer-L.,  Z  XX  530  u.  XII  2.  eiiut  Ableitung  weiß 
M.-L.  nicht  zu  geben,  doch  leu^rnet  auch  er  Zusam- 
menhang mit  fauces,  vgl.  dazu  wieder  S.  lmcli.irdt, 
Z  XXII  898);  sard,  fogke.  neui>rov.  afoua  ans 
l'afoutt  la  fous,  Uohlong,  v^i.  lliomas,  B  XXTI 
412;  venez.  fuMO,  bocca  del  porto,  vgl.  Salvioni, 
POit  10;  span,  kta,  Bergpal,  HOMimg  ehies 
Flusses,  daza  das  Tb.  hozar,  in  der  Erde  wflhlen 
(von  Schweinen),  davon  wieder  hoeieo,  Rüssel  (des 
Schweines);  ptg.  fi;,  'l-izu  d;is  Vrrli  fi-:<ir.  davon 
wieder  focinho,  die  Bedeutungen  der  Wörter  siud 
die.-^clben  wie  im  Span.  VgL  Ds  460  Ass  8.  — 
S.  unten  fh)gn». 

3663)  livIilS,  -am  /.  {furill,!,  nun  faiila  App. 
Probi  78),  Asche;  ital.  favilla,  davon  seltsame 
Ableitung  fatalma,  fdena,  fuUna  .fenfUnea,  bioe- 
coletto  di  cenere  volante  nell'  aria*,  vgL  Caix, 
SL  823;  aus  dem  umgestellten  faU\ra  (das  •  gelfingt, 
als  Wftre  das  Wort  mit  dem  Suffix  -inw  gebildet) 
ergeben  sich  eine  Reihe  dialelvliselier  Formen,  vgl. 
Flechia,  AG  II  341;  sard,  faddiia  =  *f„Ui' 
vidMa.  VgL  Flechia.  lüsc.  202.  VgL  Gröber,  AU. 
11  8B8,  ¥1888;  a  aoeb  oben  *llin«i. 

SJ* 
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8688«)  •ttmHaea 


8888)  ItuBiu 


4M 


866Sa)  *ttTiUlM««  •MB  f.,  Meiner  Funke;  davon  der  sioh  iluniin  nnsU  llt.  atier  verschla^n  ist,  rgl. 
nach  IHfra,  A6  ZV  494,  bellun.  ^OUta,  fmea, ,  Dz  869  ».  r. 

Funke.  I    8673)  fSI,  Rll»  n.,  Gallo;  ital.  felU  u.  fiele; 

8864)  fiTMItts-OBi'M.» Verlane  WMtwiiid,FOlin;!  ram.  fitre;  rtr.  /</.  prov. /V/,-  frz.  fiel;  cat.  fti; 
itaL  favonio  (yol  W.),  /ityNO  ,T«Oto  furioso  con  {  span.  AiW.  ptv  V;:!.  Cruli.  r,  ALL  II  284. 


nevisfhio*  (lumh.  fogn,  mfon  du  Tb.  fognar  ,novi 
carc  I'Mii  vento*),  vgl.  Caix,  SL  32*2:  Ahrmz  fn- 
hiu/ni,  vulmaK'j?.  fnroti,  v>rl.  AG  I  Salvimii, 
Posl.  9;  rlr.  ('ivwfn,  /nvoin  clc;  span.  fmjHi-Ho, 
Westwind  (aragones.  Wort),  vgL  Üz  450  ».  v.; 
OrObar,  ALL  U  388. 
8668)  flhrlr,  •irem  r».  fv.  favfo),  QauA;  ital. 

favore;  frz.  favnir;  sp:iii.  pt^'.  /««W. 

86Ci!i  r«>üs,  -um  m.,  Wabe,  Wui-Iis-.  Honig- 
scheibe;  ital.  /Viro,  /iV/fo  (ain.'fIohnt  an /fdri«),  da- 
von abgeleitet  ^«/c,  Wabf,  fialone,  fiadone,  Honig- 
■eim.  Nigra,  AU  XV  487,  (bgt  hioxu  mittelsard. 
frame,  Honigkochen  Ut.  *flamiem  tta  *fwn- 
h>H4rm.  [Sollte  fraonr  nicht  vielmehr  gleich  itaL 
fiadone  u.  also  auf /lado  ziulkckgehen?]  B.um.  fay, 
davon  daa  Dmoud.  fiigur  =  *faftUiu,  VgL  Da  S70 

füiro. 

3«67  [fix,  fioeni  m.  {fn.r,  n<'u  /'irhi  App.  Prohi 
133),  Span,  Far-kel;  davon  nach  Dz  131  ital.  fa- 
gotto etc.,  indessen  licj;l  dif  Ableitung  von  fagu« 
nAher;  daa  y  im  frx.  fagot  sUrt  nicht,  denn  das 
Wort  Mt  dem  ItaL  entlebit  Storm,  A6  IV  390. 
halt  auch  faeeMno,  Lastlrftger.  fQr  von  fac-s  abge- 
leitet; bezOglich  des  verdoppelten  r  verweist  er  auf 
iiuuehina  u.  <lpl.     Baist,  Ltbl.  f.  u.  roin. 

Fliil.  1892  Sp.  25  iH-m.-rkl  01>.t  A-.i^  Wort:  .Wahr- 
scheinlich hän^'l  da's  Win  t  mil  hai/w  -  I'm  n  zu- 
aainnien*  .  w;us  aber  ist  hatjur-fam  t  S.  unten 
Tantktn. 

8668)  Ftiwirli«,  a,  u  IM.  (Nebenform  in  Fe- 
hnuf^;         fAruarku,  tum  fthmritu,  App. 

Prohi  208).  Febniar;  ital. /«Uroyo;  »ard.  frearz»; 
sQdsard.  friargiu  u.  /f<Tr!7/«;niittelsard.  frearzu, 
frealzH,  {frenrgiu,  Stat  |,  v^'l.  Nijrra.  AG  XV 
487;  runi.  fnurnr  \i. /'Hir  — ■  /<■/»?•«((,<,  daneben  als 
gel.  Wort  tilmuirir;  rlr.  fmur;  prov.  f>hriers; 
frz.  f^rirr;  cat.  febrer;  span,  heörero;  ptg. 
fi'uniro.  Vgl.  GrOlMr,  ALL  II  988;  II«j«r-L, 
Z  XXU  2. 

3669^  Rbrls,  -ein  u.  -Im  /..  Fi.  b.  r;  ital.  ftibre; 
rlr.  ffrra;  prov.  !'!>>■,  iluih',  /i./irr);  frz.  fifrre; 
erat. /Iffern,-  span. /)/(/»;•<  ,  \>l'^.  fibi-u.  V^'l.  Gröber, 
ALL  U  284. 

3070)  ahil.  federn,  Feder,  mhd.  federe,  Pelz, 
flaumiger,  fcderarttgerSIdl^sUaL/Mff^ZlwOlleb, 
f  sL  Dz  870  a.  p. 

•fNIa  a  iMls. 

3671)  germ.  fPha,  T#hn  (got.  faOtu),  Vieh,  Ver- 
nn^gen,  Besitz;  ital.  fio  (u.  fiitdo).  Lehen,  \^!\. 
Canelli),  AG  III  a99:  pruv.  /,«,■  .illfrz.  1.  feit, 
fitu,  ilavoii  das  Vb.  ftrrr,  firrrr,  /i'ifrr,  bi-li-hni-ii; 
2.S^.  r.o.  fi't,  Fl.  c.  ci.  fü-z[(\sis  t  erklärt  sich  entweder 
durch  An^UMchung  an  xi.  t  «Vrf,  püt  -  />«'«■</  u. 
dgl.,  oder  aber  durch  Angleichung  an  das  uiittellat. 
feudtim,  desBMi  d  wobl  «einerseits  ebenfiiUs  auf 
Angleiemmg,  etwa  an  lOMtmitf  beruht);  8.  fief, 
Vbshst.  ZU  fiever,  anch  nocit  im  Neaf^.  erhalten; 
altcat.  feu:  (span.  ptg.  fettdo).  Vgl.  Dz  140 
fio;  (i.  Paris.  H  VII  132  behandelt  die  Fraife.  ob 
im  K<.|riiii!-li<<l  ()  297  in  'i-Assunanz  fieut  beizube- 
halltii  sei:  lirüber.  /  II  401  (trcfllichc  Bespreehung 
der  altfrz.  Formen);  Mackel  p.  126. 

8879)  aM.  MhM,  MfeaM,  kOa»,  binterlisli«: 
daranf  A-liciiU  zarOekmgeiben  ItaL  fofi»,  einer, 


3ß74)  alts,  fPlls,  ahd,  n'Iiso,  Kelsen,  ^  altfrz. 
ftiliM.  neu  frz.  /((/(iiVc,  Klippe,  vi;I.  Uz  860  S.  Si; 
Ma<;kel  p.  80;  i'ogatwrher,  7.  XU  657. 

8676)  mix,  •iem,  glOekUch:  itaL  fetiee;  (ram. 
fehlt  das  Adj.,  ee  ist  aber  das  daron  abgeleitete 
Verbnm  vorhanden  ferfeeae  ft U  i,  beglQcken);  prov. 
U.  frz.  i«t  das  Adj.  vi"illi_-  V'-i  liwnnil.  n  u.  ist 
durch  AbleilunKcn  vnn  augunuiH  ersetzt  worden, 
(ä.  oben  agnriam);  span.  ptg.  fetit. 

367(>a)  [«felUbrla,  -am  m.  (v.  feUart,  mamm% 
Säugling,  junger  Menach,  Sehfiler;  altprov.  fmhrm, 
Mnger  Christi;  neu  prov.  fßÄre,  SchAlw  einea 

Meifiterdichters,  Mitglied  der  prov.  DichterfeoMaea- 

schatt;  vgl.  Hcraeii  .  Zlschr.  f.  frz.  %r.  «.  Ltt. 
XXlll  2U2.    Vi-'l.  fib.  1  auch  Nr.  37fi3. 

3H7f;i  fello,  -are,  sauvreii;  davon  a h ru zz. /VZ/ale^ 
junges  Schaf,  v^l.  Meyer-L.,  Z.  L  ö.  (s.  1891  p.  770. 
V^.  Rr.  8768. 

3677)  engl,  fellew,  Bursche,  ist  das  mutmaltlicha 
Grundwort  zu  frz,  fihm,  S<-hun.  wegen  der  B*- 
<leutunK'<ven<eliieliun:'  \^rl.  nun  z.  H.  ilas  ileut-sche 
,Kerl',  auch  in  Kngland  selbst  wird  tlialektisch 
frllinr  in  bosi^-ni  Sinne  tiebraucht.  .\lle  .s(»nstigen 
Ableitungsversuche,  deren  Gegenstand  das  viel- 
besprochene Wort  geweitcn  ist,  sdnd  als  völlig  ge- 
scheitert XU  betrachten,  vgL  Dz  884  a.  e.  «.  Scbeiar 
im  Diet  t.  9, 

3678)  ftaUi  (Demin.  V.  femina).  -am  WeU»- 
cben,  =  pjem.  fSmfJa;  frz.  fnneUr. 

Itr.T'.l)  lemTni,  -am  f.,  Wnii:  ital.  f.mina, 
fi'tnmilui;  runi.  femeie;  prov.  /itninn,  fonHii  (da- 
neben scheint  ein  Mask.  Ii  fitiu,  ,da.s  weibliche  Tier', 
gleirht^aui  *frminum  f.  femmeumf  vorhanden  ge- 
wesen zu  sein);  frz.  femme;  apao.  Hssitra;  ptg. 
fimea.   VgL  Dz  682  ferne. 

8680)  linMri,  -am  f.,  Fenster;  ItaL  fetmhm; 
rum.  fereasträ;  rtr.  fenettra;  prov.  fenestra  (mit 
offenem  f);  frz.  fenHre;  rat.  finettra;  span. 
finieulra,  hinifutni  (xeraltel.  d.'i.s  flbliilie  Wort  für 
, Fensler*  ist  ventana  v.  vftitim  ;  |)tg.  ffist/i.  Schräg-, 
hachfenster,  Luke  (das  obliche  Wort  llir  ,  Fenster* 
ist  janrlla  —  *jamuella,  kleine  Türl;  C.  .Michaelis, 
Fgr.  Et.  31,  SStSt  aneh  ptg.  estra  fenestra  tm. 
VgL  Dz  497  «wilmMi;  QrAber,  ALL  II  984. 

8681)  Ralfe  %.  (femm),  Henboden;  itaL  fetnB». 
H689)  llnblelnm  n.  (v.  ffnwn  u.  seeare),  Heu- 

S4-Iinitt;  auf  den  Plur.  \feni\ticia  führt  Meyer-L., 
Z  XV  245  (so  i.st  .statt  848  za  kaso)  nrtek  itaL 

si'cciit,  die  Sloppcl(n). 

3<!h:^)  feno,  -are  (v.  fenum),  zu  Heu  machen, 
welken  lassen;  rtr.  feiutr,  famar;  proT.  famar} 
altfrz.  fmm-t  /mar  (aodi  nenfrzj.  VgL  Dz  680 
/isfwr. 

8684)  nMMOlM  «.  (f.  fenUs^nm),  Feoebel;  ItaL 

finoi-rhio:  ^sirA.  fenuju;  rtr,  fenuigl;  prov.  fenolh-e; 
altfrz.  fmoil,  fenoille,  fenillf;  neufrz.  fenouil ; 

cat.  fontj'l :  >p  an.  hinojo:  jittf.  funcho.  Vgl.  Dz 
140  fiHOi-'hio;  Grober,  ALL  II  284;  Cohn,  Suflixw. 
p.  230. 

3085)  fenSm  (n.  faenam),  m.,  Heu;  itaL  /{««ho; 
rum.  /1»;  prov.  fen;  frz,  foin;  caL  fe;  span. 
Imno;  ptg;  /mo.  VgL  Dz  686/06^  Ober  mond- 
artL  itaL  Benennnngen  der  Bd•ck•^  in  ' 


fmnm  enthalten  Ist  ^  B.  afiditaL  ^M^/Wb/ams 
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368fii  f«nüm  Kmecöni 


8709)  ffirfls 


426 


aflieh  durch  du  Ona,  Graabiiaeher*),  vgl.  Guar- 1  lowohl  das  «iae  als  ancb  das  ander«  Gmndwort  ist 
Dario,  Wk.  Aac  98B.  I  wenig  anspreehend.  MeTer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  370, 

888Q  IMta  flMSla  —  fr?.,  ffnn-ffi-rc,  grie>]9teUte  *ferotira  als  Analo^Mebildun^;  zu  sUvaticiu 
ehbehee  Hon.  Bockshorn  (nohH^ii  !.-</>■.  .i\\r\\  »fnettrf,  ]  auf.  alwr  dann  mniUf  man  «im-h  *f»rnficn  nnnelimcn. 

gen^trr,  sfncyntiu,         ral.  ftiniijro     "l»   ItT  <  r~it<'       'MVM\\  *f?rrSlui  m.  p/,  iw  (rrrum)  ^  frz.  ferraOie, 
Bestaiicllpil  ciiesor  Wrtrtor  —  l'rnuni  :tii/,ii-i  t/.i  ii  sei.  altes  Kiscn,  <l;izu  ti;i.s  Vh.  f'rrrnüler,  rasseln, 
wie  F^u^'p^  R  III  1(>2.  anniimnt.  inui:  'ii  ,  Ii  .i!s  sehr  i     3*;37)  RrrimSntam  h.  <f,rrum),  eisernes  Gerftt ; 
frat-'lirli  erscheinen,  eher  dürfte  AiiiileiciiunK  an  «fW, '  ital.  fermmento:  frz.  ferremetU;  span,  herra- 
Senesstrauch,  —  anb.  mimI  Vorliegen.    Vgl.  Baist.  |  miento,  vgl.  Meyer-L.,  '£.  t  6.  G.  1881,  p.  T70. 
RF  i  184,  wo  lemm  grtuatm  ab  Omndwori  an  i    (*lurnuu  s.  al'fiUM.] 


wird,  was  aber  nor  ttngtri  bitte  ergehen 
liOonen. 

SMiH?)  ai»s.  reordlinir«  Vierti  lutOnz-':  ilal.  Mino, 
ein  ViiTlcliienar:  aitfrz,  /- / firlin;  altspan. 
/Vr//«     VVI.  Üz  187  ferlino,  Mackel  p.  S«. 

3t;Hs;  r^retniM  "nragbahre;  ItaL  ferttro; 
all  frz.  /it-rtre. 

86891  ferli  o.  *RrIft,  -am  f.  (im  Schriftlatoin 


8096)  ftnUttMt  •««■  (r.  f0mm),  tma  Ssen  ge- 

liftrijf;  ital./Vrra/o,  Schmied;  mm.  /irror, Srhniied. 
fernrir,  Eiwnzeug;  span,  kerrero,  h^reria;  pt».'. 
ffnuiro,  ft-rran». 

fSrrSns,  a,  um  (ferrum),  eiseni;  fermi, 
Itezw.  ferria  —  aitfrz.  fergfs,  vgl.  Tlionjas,  R 
XXVI  425.  Über  Reflexe  von  /Vrreits  im  Ital.  u. 
Rlr.  vgl.  Aü  XII  )o;}. 


8700)  {«flSnttti,  -am  f.  (v.  ferrum),  davoo  nach 
Dies  687  frs.  frtUe,  (neaproT.  frtU), 


Plnr.  ferüu)^  ein  beatiinmter  Tag  (Feiertaj?, 
Wocbentag,  Ibritttag):  ital.  rlr. /foro;  sard.  Aro  ; 

prov.  fiera,  feira:  allfri.  feire,  foire  (geltreuzt  i  Ran.l,  PI.  Gitter;  span.  /'r<>r<>«,  Gittarwerit  (Wappen- 
mit /VJrm  V. /brum     neu frz./Wr<'davon  abgeleitet  aiisilrufk),  vgl,  aber  feter.] 

foirail.  Jalirmarktsplatz  (l'-lilt  \m  Sachs,  belegt  3701)  ferro,  -are  (v.  frrrtun),  mit  Eisen  l»e- 
Z.  B.  in  Rev.  d.  d.  M.  1.  (i.  Sti  p.  437^1;  rat.  //r«;  schlagen :  firrare;  \        fmz  ai  at  n:  prov. 

fipan. /i-ri«  (Lehnwort);  plg. />•>«.  Die  Bedeutung  ferrur;  frz.  firrrr;  span,  hi-rrnr;  ptg.  frrnw. 
des  Wortes  ist  allenthalben  .Jatirmarkt,  Messe*,  3702)  f^rrdgo,  -ginem  f.  (v.  ferrum),  Rusl; 
in  dar  Bedeutung  , Feiertag*  (ItaL  feria)  gehört  |  span,  h-rrin,  daneben  herrmibn  s=  ferrümtitf 
es  nnr  der  gelehrten  ^rache  an,  vgl.  Ganello.  außerdem  robin  =  *robigiMem  Q.  orm  v.  *aeru- 
AO  in  817.  Vid.  Bs  189  fiera;  OrOber,  ALL  II  |  ffinem;  ptg.  ferrugem;  (itaL  ist  .Rost*  rv^ginf 
284;  Bianehi,  AG  Xllt  988.  =  nenujinein,  ebenso  mm.  mginA;  sard,  rttinu, 

8690)  f?rl», -Ire,  schlagen;  ital.  ferire,  rIaneben  ruimtt  v.  rtiju  —  rubnu;  pav.  fril/jiin,  Rnsffarlio; 
dii'bteiiscli  /üilfri'  ^firirr,  vgl.  nuafnie  :  rhinliii',  prov.  rotlh,  roTlhn  u.  frz.  rouitlr  gehen  ziirii  i  mf 
prov.  frz.  /frir,  aitfrz.  auch  /Vrrc  izu  /cr/>  alt-  *rtäiliarA\  cat.  rovell  ist  vermutlich  ^  luhtilu^ 


frz.  Komposita:  aferir,  rnfrrir,  rnlnfrrir,  rf/'rrii 
span,  hcrir:  ptg.  ferir.  Vgl  iJz  371  fiMere.  (Im 
Neufrz.  ist  das  Vb  fast  abgestorben,  erhalten  nur 
in  der  Verbindimg  saus  com  (Mr^  in  dem  Part. 
firMt  .sterMidi  veriiebt*,  a,  b.  .mit  Liebe  ge- 
schlagen*  n.  indemWafatoproeba  J^tf^  mehlf>^> 

8891)  rSrItis,  -tltem  f.  (von  fertu<).  Wibiheit; 
ital. /?«'n7/)  (ilaneben  fiernza  =-*frrUia),  Wibüieit, 
Stolz;  frz.  ^VH/-;  (span,  fii-rfza;  ptg.  fereza,  be- 
deutet, wie  im  Span.,  nur  .Wildheit*). 

ßrltift,  -an  f.  (v.  fern»)  s.  fSrItis. 

8689)  üniintOii  -ire,  gftren;  ital.  fermentarr; 
mm.  främUt  at  ata;  frz.  fermenUr;  span.  ptg. 
fennetUar. 

8693)  irisch  fera,  fernnr  (com.  i/trern),  Erle; 
pifiiiunl.  priiv.  rernd,  f-'r!'  ;  Irz.  ri-rne  (rergnf). 

36;Ui  ferocia,  -am /.  r/(io.r>,  W  ildheit;  brienz. 
ferosfia,  aria  lii  ra  e  robu.sta,  daZQ  ein  Adj.  ftrote 
robostu,  vgl.  Salviotii,  Post.  9. 

8695)  fSröx,  -^em,  wild,  unbändig;  valses. 
fori»,  barbaro;  Ir ».farouehe (alttn.  auch  AaroMcA«), 
wild,  sehen,  vgl.  Di  681  «.  i*.  (So  nahe  es  aoch 
liegt.  fnroHchf  —  feror<\m]  anzusetzen,  so  ist  doch 
diese  (ileichung  höchst  bedenklich ;  auf  moniarhf 
—  moriiacf[m]  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
dies  Adj.  im  Frz.  olTenbar  nur  Lehnwort  ist.i  Die 
richtige  Ableitung  bat  wohl  Homing,  Z  XIX  102 
(vgl.  XXII  484)  gegeben,  indem  er  folgendes  an- 
nimmt: das  Grandwort  ist  *forastinu  v.  fora»  (vgl. 
dtmttliem\  darans  entstand  foradte,  fotiradt*,  aus 
leUtsram  doreh  Umstelhmg  for&utJie  mit  der  Grand 


Vgl.  Dz  278  rtujijini'.  Gmlier,  .\LL  V  23S. 

3703)  firrÜm  Eisen :  i  t  a  1.  ferro ;  s  a  rd.  ferru; 
rum.  fer;  tit.  fter;  prov.  /Vr-s;  frz.  ffr;  span. 
hirrro;  ptg;  ferro.  VgL  Grober,  ALL  11  986. 

3704)  IKrrtaSn  «.  =  span,  hermmbre,  RosL 
Vgl   Nr.  3702. 

37n5i  ferrüm  -f  pJSd-  fpraj  =  span,  ferropea, 
herropät,  irr^fiOf  Fnlfesial;  ptf.  ferropaa^  vgl. 
Dz  401  g.  V. 

3706)  [ISrrta  +  nieOli  (Masebe);  davon  viel- 
leicht proy. /VanffoH^  altfr«.  ftmMomf  freatiUomf 
wenn  man  das  Wort  als  «eissnmaschig*  anflksaen 

will,  wie  Dz  5>^2  es  zu  tun  geneigt  ist.  Burgqy 
in  seinem  Gloss.  r.  leitet  «las  Wort  von  fremir 
ab  u.  üliersi'tzt  es  mit  .freiiiissant,  bniissuit.  seil, 
par  suite  du  frottement ,  du  mouvemenl*.  -Aber 
wie  soll  von  fretnir  die  Ableitung  fri  miUon  mt^glich 
sein!  Dagegen  ist  wohl  denkbar,  dali  fermillon, 
fremOhm  eine  Weiterbildung  ans  fermaü,  VerscblaR. 
Festmaehnng,  s  "yiniMPHlNM  V.  fimmre  ist  n.  daB 
haubrrt  fremttlon  einen  f^^seUieBenden,  gnt  sittm- 
den  Paiii'iT  l  ")((_'iit''t.] 

3707)  feräla,  -am  /".,  Rute;  obwald.  finria; 
span,  (eaiiajherla.  Vgl.  Ibf7er-L..  Z.  f.  0.  G.  1891 
p.  770;  sicil.  ferro,  sferxa,  veron.  ferta  etc.; 
mittelsard.  feirra;  [dieselbe  eigenartige  Umge- 
staltung zeigen  harüla  >  adfTB  n.  nurVa  m 
meArra\.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  485. 

iiruSi  IgK'ii'lisam  'ferllmeii  »i.  f/»riMi,  Wild; 
von  nach  C.Michaelis,  Frg.  Kt.  p.  37.  cat.  furum, 
Wildgemch,  dazu  das  Vb.  faromijar;  ptg.  far  um. 


bedentong  .sehen* ;  von  ilterem  fourache  abgeleitet !  /"'•«'» a"«"»  sehr  fraffwttrdig.  Vgl.  auch  xNr  8810.1 
aitfrz.  effimra^er,  von  farouchr  «lagegen  rffnrim-\  3709)  ferfis,  a,  am,  wild;  ital.  /iVro,  wild,  uii- 
cher;  *fonislicw  ist  .nn  h  (Jrimdwort  zu  |>niv.  liainliv;.  ■^tnlz;  runi  f'drn ,  wildes  Tier  (—  ilal. 
foreeffue,ne\Xfruv.foureche,fuurige.  Uabn,Öunixw.  i /i>ra;  prov.  jfera;  spau.  /Uro;  ptg.  ferat;  prov. 
pb906i.,  aehwimktxwiseb«nV«'w<*>wn.*/«roffeiwJ/«r,  fi«^»  'ri.  f(tr/  Bpan./l<ro;  ptg.  fero. 
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3710)  ßrv?o 


S726)  flc&tflm 


428 


moißriUf  ffrWa,  tfmM  a.  (altUL  u.  p^) 
flhr^  vSfit^  tSf^ktf  ncdra,  waHtn;  ital.  ftnirt} 

[rlr.  fer»,  fieri  (=  gleichsam  *fersm),  siedend]; 
rum.  ferb  fer$e%  fert  ferbe;  span,  herrir;  pig. 
ferrrr.  V«L  GfObw,  ALL  II 986;  Paxodi,  R  XXVII 

L>37. 

3711)  pers.  fent,  FcMtu'rr,  W<--ir;  pniv.  ffrm 
(der  Feldherr)  die  Künigin  im  Sfhai'lispiele ;  alt- 
frz.  fierce,  fierge;  neufrz.  (durrh  volkHtlymolo- 
giscbe  ümbildiing}  vkrgt.  Aoi  der  Umdeutaog  in 
das  Feioin.  «rgab  4di  dim  MdiU  ddl  die  an^^ 
Uche  Feldba-renflgnr  alt  aKOatgla*  anljfpBliiJt  n. 
benannt  inirde.   VrI.  Dx  6M  fiertt. 

37121  ifetitä  11. 1  ^ti  (soil.  rfiMi,  Feiertag- :  ital. 
ftsin  (nut  otlV'iii  ni  <-);  rtr.  fiaxin;  prov.  frsta  (mit 
offenem  «■);  frz.  I<ti  (mit  ofTeneiti  i-);  cat.  fefUi; 
f  pan.  fifnta;  ptg.  ftsta.  Vpl.  Gniber.  ALL  II  285; 
Gartner  «  2(X). 

8718)  featftoa, f.,  Habn;  ital. /Mtva; (rum. 
/eKtied);  obwald.  fakig;  frx.  Vgl.  Mejrer-L., 
Z.  t  Ob  6.  1881  p.  770i 

8714)  na,  «aai  ein  Her.  das  ^'ehoren  tial 
ivtfl.  Virt'.  Ed.  I  50'i;  friaul.  feda:  rurii.  fadii; 
pieiii.  ltd:  beam,  heilr;  Ivon.  fiy":  walinii. 
futtjr,  v^l.  Mcyer  L.,  Z.  I.  IsOl  p.  770;  prov. 

feda,  fea,  Schaf;  m^upro?.  (tdo  (Gascogne),  die 
NeageI)ome,  (Lati^uedoc)  Middieil.  Vfl.  Ds  K2 
/«da;  Gröber,  ALL  U  285. 

8716)  germ.  Mar,  Fesael;  defm  attfrt.  /nMr» 
Eisenhand;  vgl.  Tobler,  Sitznngsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  CI.,  vom  23.  Juli  1896  p.  888: 
6.  Paris,  R  XXVI  62.1. 

3718)  fSto.  -ircy  brüten,  hecLen;  rum.  \at  ai 
at  a:  friaul /Ml,  LinoiDtt  warfto;  march. /Wd, 
kalben. 

8717)  *feto,  •önem  m.,  jungea  Tlar;  marcb. 
fai,  Knabe;  sard,  fttu,  üacbkoaanMnadiaft;  alt« 
frz.  feon,  faon,  Hinewalb^  daxn  das  Ih.  fnittr, 
faonner,  Junge  werÜBu;  navffs.  foam  (apr.  fim), 

vgl.  Dz  5HI)  B.  r. 

:5718)  fetfis,  -am  m.,  Zou^nlll^r.  das  Gezeupto; 
sard,  fiiin,  SproU;  ital.  (rto,  Fnitus:  rum.  fit, 
Sohn  ifiita,  Torhter);  prov.  fit.  Foetus;  (fra.  /iftiu). 
Vgl.  Dz  682  feda;  Grnlxr.  ALL  II  JH.'). 

8719)  german.  »fettll,  Kes-sel  (Tell  des  I'ferde- 
foflea);  daTon  nacb  0.  Paris,  R  VU  880,  altfrx. 
ftUbm  fftlUm,  fiüom,  falton,  fttibm,  ftUm,  fnion), 
Fessel  (neufrz.  boulrt).  Settegast,  Z  XVI  SS8  (vgl. 
II  312),  stellt  folgende  Ableitungen  auf:  1.  fesion 
—  ahd.  vir^eloch,  indem  -on  für  -och  durch  Suflix- 
vertausohuntt  eingetreten  sei.  -  2.  feillon  iiieder- 
dtsrh.  fitloch.  —  i\.  das  ii  in  fullon  brnihl  ent- 
weder auf  der  Vorliebe  des  Altfrz.  für  vcntoniges 
a  statt  «  (l.  B.  pareee  f.  perea)  oder  auf  An- 
gleidning  an  fam»,  —  4.  frtUm  aoU  durch  Um- 
flteUmig  aus  *f(irlim  entstanden  s^  vu  fan  Nenfrz. 
in  der  Bedeutung  .Stirnhaare*  fortleben  (also  ver- 
schieden sein  von  frelon,  .Honiisse*);  als  Ablei- 
tuii^'011  Voll  fiihin  siebt  S.  an  frrloijuc  .Quaste", 
frtiwjHf,  /rtlurh,,  frf/wfwt.  iijt-M  Aufstellungen 
sind  jedenfalls  s.'br  aii<[irt'<  !ir:.il 

87-'ii)  lit.scb.  fetwn,  nilni.  Tctze;  davon  ital. /as- 
^{1(1/»'  ',  [:u:i>!,ito,  Tasclieutueb;  allspan. /rt^o/<'/o.• 
(das  a  der  ersten  Silbe  beruht  wohl  auf  Angleiehung 
an  ftdf^  Im  Frs.  heiBt  «Sehni^rftndi*  momehotr 
T.  num^tr-^muecare,  schneuzen,  im  Span.  paHuelo 
V.|«IÄ0  prtnniM,  Tuch,  im  Plg.  /rnfo  =  lintewn, 
Lemeiilucli,  V|il.  Dz  370  fnzzuolo  u.  (144  mow-Jur. 

8721)Fiacrlasy  Name  eines  Heiligen  des  7.  Jahrhs; 
daran  frs. /lasr^  Liriinicatscb«.  «La  premier  entre- 


daa  vottnrea  aind  nomn^es  (IMO)  da> 
inenrait  ft  Penseigne  de  sidnt  Fiaera,  de  n  le  non*. 

Seheler  *.  r. 
8722)  ribSr,  »bruB  s.  beber. 

3723)  *nbTlli,  -an  f.  (v.  f&ula),  kleine  Nadel. 
—  span.  /iW>i7/a  (gallicisch /VÄi7/«|  astur,  cibiella, 
santand.  cebiUn  (wegen  {•  für  /  s.  Nr.  10  Ii »8), 
Vgl.  Pi<Ial.  R  XXIX  »42.    Vgl.  Dz  45."^  hthilla. 

3724)  flbr»,  -sm  f.,  Faser,  PI.  Eingeweide;  itsL 
fibra  (gel.  Wort),  Faser,  Zaaer.  (dfo  (aus  *[0rpmf 
*ferha,  *fAra)t  ftarigea,  lOttiges  Zeng,  PlOMh; 
sard,  pel  fa,  Lampen;  altfrz.  frepe,  ferpe,  fdpe, 
feupe,  Lum|>en;  nenfrz.  fripe,  Lumpen,  dazu  das 
VI),  friper,  verlumpen,  vergeuden,  verpra,-;sen,  gierig: 
fressen,  friperir.  Lum|>en«rug;  vermutlich  (Vi  i.'f)i6rt 
bierlicraurli  /ri7»0M,ilas  also  eigentlich  einen  Luiniif'n 
im  sittlichen  Sinne  bezeichnen  würde;  vermutliche?) 
aus  felpe  durch  Umstellung  entstanden  ist  altfrs. 
pe^tf  pelfre,  Lumpen,  Fraiige,  davon  das  \h.£^tr, 
pdfrer,  znpfen,  rupfen,  plttndent;  eat  fAi%  Faun, 
p^/b,  Lumpen ;  span,  hehra,  Faden, /Wpa, Plüsch; 
ptg.  felpa,  Plüsch.  Vgl.  Dz  136  felpa  (Diez  gibt 
keine  licstiiunite  Ableitung  des  Wortes,  wagt  aber 
ilie  Vernuituiig.  daß  es  vielleicht  vom  ahd.  Mira, 
Salweide,  stamme,  denn  es  sei  möglich,  dali  der 
Stull  nach  die.sem  Baume  wegen  seiner  wolligen  oder 
filzigen  BUtter  benannt  worden  aei),  468  htbrtiy 
690  friptr  (Dies  leitete  daa  Wort  ran  vermeintL  altn. 
hHpa  «tonraltnarie  agefe"  ab,  aber  hripa  ist  mir 
neu-isländisch);  Rugge,  R  III  148  n.  IV  86»  (ftkhrte 
zuerst  felpa,  ferpe,  pelfa  auf  fibra  zurück,  eine 
jt  i!i  tifalls  .sehr  scharfsinnige  Ableitung,  welche  frei- 

,  lieb  niciit  elien  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich, 
aber  auch  nicht  die  l'nmOglichkeit  gegen  sich  hat 
u.   an  welcher  mindestens  vorl&ufig  festgehalten 
werdi-n  muH);  Seheler  im  Anhang  >■  Dz  797  (faßt 
Bugg^  Aufstellungen  kurz  soaanaMO,  besweifelt 
aber  <He  Zugehörigkeit  von  friptr  in  der  Bedentf 
«derigeseen*  u.  fripon  zu  der  aus  fibra  stammenden 
Wortsippe).    Nach  Homing,  Z  XXI  192  (vgL  XXII 
484),  sidl  felpr,  fripe  aul  fuluppa  (s.  d.)  zurück- 
I  gehen,  es  notigt  aber  auch  diese  Annahme  zur  .\n- 
j  Setzung  schwer  glaublicher  u.  jedenfalls  niclit  nach- 
!  weisbarer  Zwischenstufen.  Die  Wortsippe  harrt  noch 
einer  befriedigenden  Deutung.  Gröber,  ALL  II  285. 

8726)  nbaii,  -am  f.  (aus  *MMm  ran  /be), 
Nadel;  ital.  fibula  .rosso  piü  soUiledella  gaiuba. 
una  llbbia  antica*,  fibbia  .fermaglio  d'osso  o  di 
inctallo*,  \\!\.  Canello,  AG  III  359;  rtr,  /fW«, 
Schnalle;  jir<.\  jif,'i,i  _  ^ßbetln,  von /!fc«/a  jedoch 
das  Vb.  r/(.V/'>i'f"',  au~ZL<  beri;  altfrz.  nur  die  Verba 
fuhirr,  feststecken,  ein  Kleidmigsstück  befestitren, 
sich  anziehen,  einhüllen,  davon  die  Komp.  affubicr 
(auch  ulfninhler),  zu  aff^ubler  das  Shst.  altfrz.  af- 
fublail,  affnbaH,  Tgl.  proT.  afiMtUik^  itaL  affib- 
biaglio,  TgL  d'Oridio,  AO  Xm  409;  imaffMar; 
neufrz.  affvibler,  bedecken,  einhüllen;  cat.  /TNs 
(«tW/n,  nach  Bugpe.  R  III  162,  *fibeUn,  vgl. 
jedoch  Parndi,  \\  XVII  58,  wo  sireUa  *^uhilla 
:  sitbidn  angesetzt  wirdl;  span.  A«V«7/(/,-  jitj.'.  firfla, 
S<'hnalle  -  ♦/'*''""•    Vgl.  Gröber,  ALI.  II  s<> 

372Hi  flcMtüm  n.  (v.  fictu),  die  mit  Feigen  ge- 
mastete Leber,  dann  Leber  überhaupt  (in  dieser 
Bedeutung  bei  GaeL  Anr.  de  agn.  diaeL  mm.  98); 
den  romanischen  Reflexen  dee  Worlea  uegt  teik 
ein  f*ffcidum),  fieatum,  bexw.  fkahm  mit  ffe> 
schlossenem  c,  teil«!  ein  ffdienm  zugrunde.  AnlaB 
für  die  rnibilibing  von  finituimn  *ftcätum,  bezw. 
*ficatHm  gab  die  Beeinflussung  durch  *ticähm, 
beiw.  *MajlM«  Ar  *tMhm     fr.  a9»mt6p;  die 
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8727)  fteftlttia 


8743)  *meUnm  480 


Umbildung v.ftcätum  z\x* ficidum  aber  wurde  bewirtet 
durch  den  Einfluß  der  AdJ.  auf  -Idu»;  ital.  figato 
«  *fieätimf  sard  fieäu  (euopidaiMsiwb,  wird  vom 
Grober,  AIX  II  S88.  w^«d  e  etttt  9  als  ,Ba«h- 
form*  bezeichnet),  daneben  fidigu;  venez.  figii; 
rum.  ficdt  (also  mit  Bewahrung  dos  lat.  Afci  ntc-. 

▼gl.  R  VI   132.  Z.   12  V.  nl.rlll;  lircv.  f.i.j,-,.  .'Vnr 


stufen  sind  'figäium,  *ligiduin,  *fidiyum,  vgl.  loin- 
bard.  fidt^h,  bergam.  fidtrh,  \>'mn.  fidkh);  altfrz. 
^»iV,  fir,  firie  (vgl.  namre  aus  naviffium),  hierher 
gehört  das  Vb.  feffift;  fiffier,  gerinnen  machen,  = 
•fidieare,  vgl.  6.  Paris.  R  VlU  484,  wo  audi  die 
Bedeatangseotwickhmg  besprochen  n.  anf  das  mhd. 
Hhert-n  (v.  I'i'hfr),  gerinnen  machen,  als  aur  einen 
aiiaiu^'en  Kall  hintrewiesen  worden  ist;  neu  frz. 
foie,  dazu  das  Vb.  ftger,  gerinnen;  span, 

1)lg.  figado.  Vgl.  Dz  185  figado  u.  584  /i</tT  (Diez 
eitet  das  Verb  von  ftffrt  ab);  U.  Pari-,  R  VI  132 
(amgezeichDete  Darlegung  der  laulüchea  £i)twick- 
tmig  dee  Wortes;  unerkliit  wird  nur  die  VarKhie- 
boig  des  Hochtons  in  figado  etc.  gelaasen,  diese 
Lndce  wird  Jedoch  ausgefEkUt  durch  eine  zweite 
treffliche  UntersurhungG.  Paris'  in  Mise.  Asc.  p.  41  f .  . 
Vgl.  noch  d  Oviiiid,  Z  VIII  l!tä,  u.  dazu  tJ.  Pari;«. 
R  VIII  434  ühiT  fui,-r\;  Tol.l.T,  Ztsclir.  f.  v^-l, 
Sprachf.  XXIU  (NF  III)  416;  Gröber,  ALL  11  2öÖ, 
424  Anm.  n.  Tl  888  (6.  stellt  *fiiicum  als  Grund- 
wort auf,  «anni  f(e6tim,fieMum  doreb  die  Feigea- 
BlstnDg  der  Ctan  Teramalt  worden  sei,  gegen 
walehe  Annahme  mehrfache  Einwendungen  sich 
efbdHn  lassen);  Hehrens.  Metath.  p.  9!)  n.  81, 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  p.  1-1  iv;.'l.  aucli  p.  «4); 
Homing,  Z  XX  4ks  CficidH-<  .  jn  us  —  *sücidtia  : 
»unus,  aus  fimiics  durch  rnistflliing  fidints);  Ho- 
berts,  Beitr.  zur  Gesch.  der  frz.  Wörter  lat.-pleb. 
Hnritonft  QOel  190ö  Diss.)  p.  38  (T.  (H.  gibt  im 
w«MOÜieben  eine  Zasammenfiunng  der  Untere 
andranr  0.  Paris*);  Sehnehardt,  Z  XXV  618,  sehHeBt 
sich  G.  Paris'  Ajinahme  an  mil  dem  Bemerken, 
daß  auf  die  Accentverschiehniitf  auch  griech. 
^naxoi  von  Einflult  gewesen  sein  könne. 

3727)  fleedüla,  -am  /. ,  Keigendro,s.sel ;  apul. 
ftictiiüa;  altital.  lii-idola ,  span,  ficedida,  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  402;  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891 
pw  770. 

S7J8)  [•ffaa»  -Ilcare  (in  Kompos.',  machen;  frz. 
•/f«r,  gel  Form  ate.;  Omt  ptg.  -cigar  vgl.  C.  Hi- 
eb aeli.«,  Frgm.  BL  p.  19;  GffOben  GhnuulnB  1,  Ptg. 

Gr.  §  185.) 

3729)  flcttts,  a,  um  (Part  P.  P.  v.  fimjere,  aber 
in  der  Bedeutung  \o\\ftxua)\  ital.  fitto,  eingesteckt, 
als  Sbst.  fitto,  bestimmte  Summe,  Pacht-,  Mietgeld, 
dazu  das  Vb.  afßttare,  vermieten;  rtr.  fig,  dicht^ 
■ehr;  cat.  Grenzstein;  span.  Mo,  fest,  ein- 
msteekt  (das  Wort  nbOrl  ttm  mlleicht  nicht  liier- 
ber,  wenigstens  nient  in  der  Bedentang  .scbwars*, 
ficttu  hätte  "hicho  ergeben  sollen),  als  Sb.-^t.  Grenz-. 
Harkstein.  hH<t,  eine  Art  Nagel;  ptg.  fito,  einge- 
rammt, als  Sbsl.  Ziel,  fita,  Band,  Streiten,  .l;i/u 
das  Vb. /i<ar  heften,  richten,  indessen  s.  unten  vitttt. 
Vgl.  Dz  141  ßtto.  —  Aus  (terra)  firtu,  trügensches 
Erdreich,  erklArt  ROnscb,  RF  ill  971,  ital.  fiUa, 
mOrbw  Boden;  Dz  871 «. «.  batte  abd.  fitiM,  Erd- 
Cnelit«,  als  Grundwort  vermutet,  was  aber  iMtlicb 
nnannehmbar  ist.   Vgl.  Gr«ber.  ALL  II  'JBi. 

8780)  flcüs,  -um  f.,  Feige;  ital.  fho,  Feige,  u. 
flea  (in  iler  Reiiens;irt  far  h  ficht;  fica  bedeutet 
auch  .die  weibliche  Schaiii"i,  vgl.  (iaiielln,  .AG  III 
406;  proT.  fig»;  frz.  futu  (Lehnwort;  allfrz.  lludet 

"      /n*5       Mo,  %^  Mfa 


(in  der  Redensart  hacrr  la  hdga;  Mos  bedeutet 
auch  .Amnletf);  i>tg.  figo  n.  flga  (mselben  Bo> 
deutnngen  wie  im  Span.). 
87S0a)  dels  +  VSBSrm^  nraimal  im  Jahre  FrSohta 

tragender  Feigenbaum,  span.  ftriVB.  ptg.  Mmk 

Wl.  pKial,  R  XXIX  340. 

1731)  *ndftntl&,  -am  '".  v.  */iJ,*n-  für  pdire), 
^  Zuver-sieht;  ital. /j</«h*o,  Vertrauen;  ^Toy.fiasua; 
Ifrz.  fiance  ((gewöhnlich  CMj^bMei);  apan. 

HOrgscbaft;  ptg.  fianta. 

<  878^  *lliMfie,  •Ire  (von  *fidanHo),  veiw««», 
verborgen,  ge-,  verloben;  ital.  fidanzare;  prOT. 
fiatuar  (?);  frz,  fianeer,  davon  fiancaille«,  gleieh- 

sani  *fidnntio!iii.  V<rliibnis;  (span,  fiamar ;  ptg. 
fitinritr  si  hcinl  /11  ti  lijcn).    Vgl.  I)z  .'>H4  fianeer. 

37:!:ii  fideiis,  e  ivon  /?(/,<.i,  treu;  ilal.  fedrie; 
sard,  fieli,  a  1  tolicrital.  feel;  prov.  fidel-», 
fizel-g,  fiel-8,  feeilh-a;  altfrz.  fedeil,  feeil,  fnl, 

feal  (vielleicht  nach  ^gebildet,  vgL  Goba,  Sofflzw. 

^62),  feal,  fm»  ^•jldaUtt  nenfri.  fkOU  («eL 
ort);  span.  fUl;  ptg.  /M. 
87S4)  fidilltia,  Httem  f  (f.fidelM.  Treue;  ital. 

fidelitö,  fedel{i\tö;  prov.  fedaliat:.  f>v;t„tz;  alt- 
frz. feelte,  fetilte,  feautif  Dcufrz.  /((iu^«  (Veraltet), 
fi<le/it.'  (gel.  W.);  span,  fitldod,  ßMUMf  ptg. 
fieldade,  fidelidade. 

3735)  fidSs,  -em  /1,  Trene,  Giautien;  iiaL 

n.  fhf  welebea  letztere  .manca  di  parecchi  "g"!»'^*' 
tntriati  di  fede,  p.  es.  fede,  e  non  ft  di  naseita 
ecc.*,  vgl.  Canello.  AG  III  400;  prOT.  e.  r.  fe-ti, 
c.  o.  fed,  />,  fei;  altfrz.  let,  (dasn  das  Adj.  fetüiU, 

vgl.  Cohn,  .Suftixw.  p.  86  lam.\  fti;  aeufrs.  fatf 

span,  fe:  ptg.  f'K 

3736)  «fido,  -ire  (fOr  fidire),  vertranen;  ital 
fidare;  prov.  fizar,  fiar:  frz.  /Ur;  span,  fiar; 
ptg.  fiar. 

8737)  fidaett,  -am  f,  (von  /MM.  Zaveniebt; 
ital.  ^Mcta;  altoberita).  ikhixta,  fluxia;  piem. 

fiOiia;  altspan.  fiw'üi,  fwia,  hueia,  davdii  die 
Verba  afitwuir,  ahtuüir,  defiuzar,  deshueiar,  des- 
ahuciar;  ptg.  /iiw«.    Vgl.  Dz  451  fiücia. 

3738)  fldfis,  a,  am  (v.  fidireh  treu;  ital.  fido; 
prov.  fi-a;  altfrz.  fi-t,  c.  o.  fi,  auch  fU;  (span, 
ptg.  fido,  alt  ptg.  auch  fiua).    VgL  Dz  ö84  fi. 

8789)  •flfleo,  -ire(v.  ftgere),  heften,  befestigen; 
ital.  ficcare;  rtr.  fickiar,  fit^iar;  prov.  ficar; 
altfrz.  fichier;  neufrz.  ficher  (Part.  Prül.  fichi 
umgebildet  zu  fichu  nach  ,\nalogie  von  foiitu,  dessen 
Bedeutung  es  euphemistisch  übernommen  hat;  wie 
firhu  die  Bedeutung  ,Hd»>  Busentuch*  erhalten 
haben  mag,  ist  nnluar,  vermnUieh  bedeutet  AAm 
ursprOngUeh  das  angesteckte  Tkidi),  dam  das  Kom- 
pos.  affüher,  anheften,  -schlagen,  dazu  wieder  das 
VbAst.  affiche;  altspan.  fiear,  fincar  (dazu  afincar, 
wovon  afincamiento),  htncar;  ptg.  ficar,  fincar. 
Vgl.  Dz  139  ficcare;  Gröber.  ALL  II  286:  Ulrich, 
Z  l.X  42!)  (>rlii^;.'t  *fictictirf  als  (Jrnndwort  vor,  was 
schon  au.s  lautlichen  Gründen  unannehmbar  ist). 

3740)  ngo,  llxl,  flxgm,  flgSre,  heften,  stecken; 
ilaL  figgo  fisti  fisto  u.  fitto,  fixere  n.  fi(]grre; 
(altfrz.  claufire  —  claio  fujire,  aiiiiagehi,  an  das 
Kreuz  schlagen,  davon  :i  P.  PI.  Perf.  chuftadrent, 
Part.  P.  claufiget,  vgl.  Stengel,  Wörterb.  p.  101). 

8741)  tUfia^  -am  /*.  (von  /t-n^lr»),  Geatatt; 
itaLprov. /^irwra;  frz.  figur»;  span.  ptg.  ftgttrm. 
Das  wort  trägt  Oberall  gelehrten  Charakter. 

3742)  *niellam  m.  (Demin.  v.  filum),  Fädchen; 
dfiTOD  itaL  I^ektwörteTj^  wie  fiMU,^fidai4,  fiöa- 
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8761)  fflQm 
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374HI  filiä,  -am  /.,  T.Miit.r  (nacli  Havi-t,  ALL 
U  482.  i"it;<'iitlit"h  .Nftlierin*  bedeutend,  eine  jranz 
nnbalÜNkre  Vermutung,  da  fiiüt  selbstvenitodUch 
fOD  filiu»  nicht  getrennt  werden  darf  n.  mit  diesem 

SD  filärf,  , saugen*,  gehört,  v(?l.  Walde  p.  223); 
ftal.  /'<//'"■  ram.  fiä;  rtr.  I>ylia,  fiyhi,  fia  otr. 
(biltlc'l  auch  <  im  ii  Pliir.  iuif -»u.  v^M.  (Jarlner  4}  11)7); 
prov.  figlüi,  lil/ti;  tvz.  ftllt;  cat.  fillu;  altspaii. 
fijti;  neuspan.  hija;  plp.  //VA«. 

»744)  flliister,  •trum  (v.  OHtui),  Stiefsohn;  ilal. 
I'igliatiro;  rum.  fiastru;  prov.  fHha«tre-s:  i'rz.  fH- 
UUre  (da.«  gewobnlicbe  Wort  ist  bemt-fik);  caL 
fiOaatre;  span,  hiiagtro;  (pig.  hdßt  der  ,Stief- 

HOhn*  rntt'iiiin         ■m'.i  n.ittci). 

374'))  Tilieariä,   -aiu  /.   (v.  /'/»>),  Famki.tul, 
ill  frz.  ftnußtre;  neu  frz.  louift-rr;  span,  htl- 
yuira;  ctiL  faljfuera;  plg.  felgueira.   Vj:!.  ÜZ  135 
f^eei  Gröber.  ALL  II  286. 

8746)  MUIeSUa,  -am  f.  (Dentin.  v./;/u'N),FäiJdien; 
davon  (3)  frz.  ficelle,  Schnur,  Bindfaden,  vgl.  Uz  ÖA4 
&  o.;  GrtlMr,  ALL  U  287  n.  VI  888  (verwirft  mit 
Redit  das  von  WStxi  aofgesteilte  Gnmdwort  fiaeMt). 
Suchier.  GKAnH»  Gnindrifi  I  6(>4,  erklärt  ficelU 
für  das  DemmutiT  zu  fainsf  -=  lat.  fascia  u.  ver- 
Kteicht  iicupr<JV.  feisfUo  nelieii  faiami,  d\L'<o  Hc- 
liauptung  entbehrt  aber  des  Beweises  u.  niuli  seiner 
entbehren,  weil  sie  lautlich  unhaltbar  isL  Zuzu- 
geben iat  i^mlicb,  daii  ficeUe  auch  von  *fiUeeUa 
nidit  wohl  abgeleitel  werden  kann  (jmcMe  aub- 
*ptiiietlla  läßt  sich  nicht  vergleichen).  Vielleicht 
Ifeht auf  ahd.  fiza  (s.  d  ).  Band,  zurOek.  An 
*tiiluelta  V.  firf».  Saite,  zu  denken,  verbietet  leider 
die  (Quantität  des  ei-sten  i,  falls  man  nif'iit  ein 
*f'iuellf  als  Zwisclitii-tutV  annehmen  will.  Ein 
lautlicii  passendes  Grunihvort  wtkrde  *figic^la  {yoa 
ftijere)  sein,  aber  es  kann  daawibe Burimter  gnwen 
Bedenken  aufneleUt  werden. 

8747)  («fllättn  oder  fllMil«  n.  (Ton  fttUi, 
Farnkraut,  scheint  all  Chmdwmt  XU  dem  (^deh- 
hcdeutenden  span.  Mirrihar,  hfteehal  angresetzt 
wiTiirii  ZU  Ilui^.st•ll.  (].  Michaelis,  St.  p.  S7,  slelltc 
*/ilu-t(irium  als  (ii iiiiilwort  auf.  was  von  \V.  Meyer, 
Str.  p.  III,  iiiit  Heclit  zur(i(  k)s'ewiesen  wurde  j 

3748)  •niü-tum  »  n  «filicU  f.  iv.  filtjc),  Farn- 
kraul; rix.  felitya;  an  hflecho;  ptig.  feto.  Vjjl. 
Dz  186  ffleej  GiOber.  ALL  U  2»6;  Salvioni.  Poet  ». 

S749)  -ir«  (V.  filüu),  ab  Sohn,  Kind  an- 

neiunen.  in  die  Familie  anfnehmen:  runi.  infies 
(tnßuj  ai  at  n;  prov.  afilhar;  frz.  affilier  (gel 
Wort);  cat.  ,1/1//, ir;  alttpao.  afii'^f  neaepan. 
ahijar:  ptK-  ajUhar. 

fillölu  >.  niiüliU. 

37üO)  nii$liu,  •am  m.  (Demiu.  z.  /iViu«).  Söhn- 
eben; ital.  figliuolo;  (mm.  fifor,  glcicbsani  */'/'- 
€iolm)  i  f  r  I.  fiUttU  (tkber  die  Anapraieh«  den  Wortes 
im  17.  lahrh.  vgl.  Tangelas,  Remarques  ete.  id. 
Cha-^santr  II  2Ö,  u.  Cohn.  SuPfixw.  p.  251),  Palen- 
kind;  span,  hijuelo,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
enispr.  P'entinina  itai  li'/iiuoUi  ele. 

3751)  'filiettiia,  •um  m.  (Demiu.  z,tUius)  —  frz. 
(veraltet  u.  dialflktiscli)  fitM,  iWIH  DMD«r,  vgl. 
Dz  615  hülot. 

3762)  [*ni(I)tH,  lun  f.  (t.  fihm),  Sebnor;  ROek- 
blldung  aas  *M\i)tiore,  wovmi  itmL  /iüso,  Schnur, 
Reihe,  dazu  dan  Verb  infilzare,  aufreihen,  vgl.  Dz 
«71  filsa.] 

8763)  flllfis,  -am  m.  (\>rl.  oben  filia),  Sülm; 
ital.  /ii/lio;  runi.  f»u:  rtr.  /ly/  etr.;  prov.  filit, 
fiih;  frs.  (iU  (vielleichl  uur  scbeiubar  ursproing- 
Uditr  c     doeh  liegt  ein  emster  Grund  tnr  An- 


zweilluni;  der  Form  kaum  vor);  alt  span,  f^; 
neuspan.  hijo;  ptg.  filho.  —  Aus  filii  eceMae 
(oder  arm»/)  entstanden  sOdsard.  iiAyrMK.  -et, 
Pftirrkind  (vgl.  Nigra,  AO  XV  486)  u.  M  vietldehl 

verballhornt  worden  span,  ftligres,  in  iiprov.  fe- 
lihre,  vgl.  .leaiiniv.  R  XXIIl  4<54.  V;:!.  aber  aueli 
Nr.  3(;7<i. 

3754)  filiÜH  de  iiITqno  —  altsjian.  fidaljo: 
neuspan.  hiilnlijo;  pt^,'.  fidalgo,  Sohn  eines  Mannes, 
der  etwas  besitzt,  ä«itui  eines  vometunen  Hannes^ 
Edelmann.  Vgl.  Oz  469  JMfai^;  TsUhan,  R  U 
4S2. 

8766)  IlWis  grigfa  =  (?)  span,  frligre«,  Pfcrr- 

kind,  vt,'l.  Dz  451  v  r  hIm  i  am  li  Ni  .  :rr>3. 

3756)  filix  tu.  felexi,  -lieeni  /.,  i.uiikiaut; 
\lsi\.  ftlr,  ;  >!\  r>\.  filit/hf :  sicil.  /i/iri:  runi. /Vr <-<■{■ : 
neuprov.  (linious.)  /  fhe,  (yascoKn  )  htu.i.  Vjjl.  Dz 
135  frlre;  (Jrüber,  ALL  II  286. 

8767J  ahd.  •fllluu  (intens,  zu  fUlan),  peitschen« 
eigentlieh  sdiinden;  davon  vermutlich  itaL  fdimrt, 
(tnart,  tftnare  (sferzare  wQrde  sich  Qbrigens  auch 
aus  *exfertUare  fabffel.  fertrel  erklären  lassen), 
peitschen,  wozu  lias  Sbst.  fi-rza,  afer:/!,  Peit.scbe. 
Wl.  Dz  370  lrr:ar.':  I'lricli,  Z  XI  5r»7 .  hat  •/♦/'• 
litiii  {il'U'h  wulil  Villi  fii'uin:'')  als  (Jruntivvort  auC- 
ge-tcllt,  aber  liaraus  i.-^t  fil;tirf  entslatiden,  s.  oben 
niitii. 

37r>8)  gerro.  *SU«*  Schinder,  Peitacher  (y.  fiUöm, 
schinden,  das  Nomen  aelionii  /Wo,  CMMong,  ist 
belegt);  daVMi  vermutlich  it*l.  fflh>,  gottlos,  bos- 
haft, fellone,  Bösewicht,  Verrlter,  fellonia,  Treu- 

brücbiiikeit:  prov.  frz.  c.  r.  i\  o.  fello,  fellon, 

felon,  davon  Irllonia,  /rhiin,  fruniu  {iieufrz.  filonir 
ist  deni  Ital.  entleliiitk  ults|i;iii.  fellon,  felon, 
felihonla.  Dz  13(i  (i-llo;  Mackel  p.  U8;  Th. 

p.  5K  (verneint  keltischen  Ursprung).  Nadi  Henog, 
Z  XXVi  788,  ist  /W  =  laL  ftUo,  Uhum,  Dom.  Mt 
m  f^are,  auQsetxen  (vvL  glouto»,  von  gtvUtr^. 

3759)  nie,  •in  (von  ftlwn),  den  Faden  ziehen, 
spinnen;  ital.  filart;  (rum,  firuae  ü  ü  i);  prov. 
fiar;  frz.  fier;  cat  altspun. /Ifar;  nenapan. 

hilar :  p  t  ^',  finr. 

37601  |.'ernian.  flit,  Filz;  ital.  frltro,  Filz,  davon 
das  Verb  fellrare,  eine  Flüssi(;keiL  durch  Filz  lassen, 
durchseihen;  prov.  fdtre-s,  fetitre-a;  altfri.  fdtrt, 
f^re,  fmOr«.  davon  das  Verb  faulnr,  wnlken, 
stampfen,  schlagen;  n eo fr z. /Vu/r«,  FUi,  dam  das 
Vb.  fiHrer,  seihen,  u.  filtre,  Werkzeug  zum  Seihen 
(das  I  dieser  Worter  ist  trotz  «les  gelehrten  Charakters 
der-' llj.ii  liMi'hst  auffölli|.f,  ebenso  im  ital.  ftltro, 
Lieliestraeik,  eigentlich  eine  durchgeseihte  FlOssig- 
keil;  vermutlich  ist  von  letzterem  auszugehen,  u. 
iüt  dasselbe  vom  griech.  ipD.rpov  beeinfluül  worden, 
warn  es  nicht  geradezu  mit  diesem  identisch  ist, 
n.  hat  dann  seinerseits  den  Wandel  von  (n.fiUnr 
zu  fiUrer  veranlalt;  denkbar  wire  sogar,  daS  andi 
frttraii  auf  ifDr^ior  zurückginge);  span,  fieltro, 
liazu  das  \  b.  flti'itr:  ptg.  feUro,  dazu  die  Verba 
fflinir,  Filzarbeit  iti.ic  lieii.  u.  jiltrar,  durchseihen. 
Vgl.  Dz  13ti/V//;o;  Miirkel  y.  ini.  .S.  unten  philtrum. 
37Ü1)  niam  «.,  Feien;  ilal.  filo,  Faden,  feine 
:  Linie,  Kante,  Sclmeide,  dazu  das  Verb  af-fUartf 
Ischarien;  (ila,  Schnur,  Reihe;  rum.  fir;  prov. 
'  u.  fila;  frz.  fil^  Faden  (dazu  das  Hvm.fiiti,  kleiner 
Fadefi,  Netz,  streifäiartig  geschnittenes  Fleisch). 
Sclmeide,  fh,  Sclinur.  Heibe,  davon  filfr,  reiben, 
in  einer  Heibe  K''ben.  >hi<lrr,  abreiben,  daher  ilrfili. 
Weg,  wo  man  nur  in  einer  IjJingreibe  geben  kann. 
Eligpali;  span.  Ith,  hilo.  Faden,  Schneide,  davon 
«Hfl/ar,  MilMte,  fOtt,  Reih»;  ptf.  ^  Fadäa,  (Om, 
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8769)  fUtaB  ^  fiftrilBi 
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Reihe,  dazu  mfiar,  eiiit;iilelii,  ilurchl»ohren,  er- 
sthrerkcn.  afilar,  uffinr,  zuspitzen.  V^'l.  Hz  IH'.i 
filii.  Wr^t  u  rlr.  fil  etc.  vgl.  Gartner  S  20(»  u.  in 
Gröbers  (i  rundrill  I  482. 

8762)  lUiB  +  grtBiat  d«T0O  vermaUidi  ital. 
fiUfrtma,  trn.  fH^mm»  ale.,  ^osmge  d*or  el  d'ar- 
gent  (on  de  toot  aatre  iniUl  dactile),  rompos^  de 
fils  d4li^,  de  {n'atns  el  d'antres  omenienU*,  vj;!. 
Scheler  im  Diet.  r.  (Jelehrte  rnibildun;.'  aus 
fiHyrant  seiieiiit  frz.  filagrninttif  zu  sein.  vgl.  Faii, 
RF  III  499. 

»768)  nifim  4-  liaft  (oder  fTlilloS,  ab)?e!eitet  vmi 
fiiumf);  davon  'VBrmntlich  altfrz.  flaine  (ans 
fiUmnefU  WoUs«ag,  wwie  die  gleicbbedenteoden 
Demfamävbildangeii  ital.  fknuUii,  freiutta:  trz. 

ftanrlte;  span,  franrla;  ptg.  farim  'IIa.  Vd.  Dl 
141  flanrllalDhz  ist  ^'^■nei^Jt,  die  Wörter  von  »rfai»»«! 
abzuleiten,  sirh  ilaraur  stützend,  dal!  altfrz.  fluinf 
.Tberzeuj.''  zu  lu-ii(Miten  srheiiie,  aber  läjjre  cflniufn 
ZU^TUnde,  tni  würde  Irz.  etwa  *vlaim,  *flaim  eiil- 
staadeo  sein,  vgl.  Z.  U.  examen  :  essaim).  Th., 
p.  80,  Idlet  dai  Wort  vom  kelt  Slaininc  rhn- 
{tjmr.  pdmif  tam.gkm,  htet  gltam),  .WoUe*,  ab. 
8.  auch  mten  1fr.  8868. 

3764)  nifim  (bezw.  flll)  ptadBÜ  itnl. 
filiptndnift,  frz.  fiUpinduh  (jrel.  W.),  span,  ptff- 
tilipenduiit .  .intt-r  .^leiubreeli.  -oLriiamit.  weil  an 
deo  tadenartigen  WOrzelcben  dieser  Pflanze  viele 
Eoolkn  hänfen*.  Dz  140  «.  ei 

S785)  tSUm  +  Tinta  =  span.  hHfnn,  neflnaht, 
die  wieder  aufgetreniil  wird,  also  gewissermaßen 
TCrtfcblich  t'eniaihl  wurde,  \^\.  Dz  451»  s.  r. 

S766)  'riniirifia,  a,  Ui  (von  /imms),  zum  Mist 
gehörig;  davon  frz.  fumUr  (ans  femier  mit  volks- 
etymoiogiMlMr  Angicicliing  an  /wncr),  Wathanre. 
Vgl.  Seheler  Im  Diet  t.      FaB,  BF  III  49«. 

3767)  fimbria,  -am  f.,  Faden.  Tmddel,  .Siiiiin; 
itaL  fimbria  u.  frangia  (letzten^  ni^  dnn  1  rz, 
lilalllltX  Vj^Canello,  AG  lU  82:i    rum.  trinyhit; 

proT.  fremma,  gehört  trotz  »einer  gleichen  Beden 
tag  nicht  hfetlier  (Thomas,  R  XXVI  989.  fhfit 

jedoch  fremna  im  Boethiusliedc  als  fremtiha  auf); 
frz.  frani],:  span,  /rfln/w  (I,ehnworl).  ebenso  pt?- 
Vgl.  Dz  il7  f>:in;ii>i:  Gndier,  ALL  11  286. 

8768)  *fimitfi!i,  -um  m.  (v.  *fimari  wie  npirihts 
V.  apirare),  Mist;  prov.  feildA;  nenpruv.  fento; 
trz.  fiemUs  cat  fem^f  ipao.  hiemia.  Vgl 
Grober,  ALL  II  987  n.  VT  888;  Dz  864  fimte. 
Ulrich,  Z  XXIII  536,  ist  geneigt,  das  iV  in  firnt^ 
aus  Kreuzung  mit  faer  oder  forti-rr  zu  erklären. 

376!»)  »fimo,  -Ire  (v.  fimua),  misten;  proT.  eat. 
femur.    Vgl.  (iniber,  ALL  II  287. 

8770)  fimOm  n.  u.  flmfia,  -um  m.,  Mist;  (ital. 
fmo,  gel  Wort);  prov.  fem»  (,neuprov.  /«nto  = 
gwrty);  aUrrt.  /toNt;  cat  fim.  V^  OrtUMr,  ALL 

8771)  *fMMn,  -aai  (t.  *finare\  ScMoBlelBtnng, 

Zahlung,  bestimmte  Summe  (übrigen.s  wird  auch 
d.is  Primitiv  /»mm  bereits  im  I.^iteiii  in  iler  Bedeu- 
taug von  r<  <  iii/nt  u.  u  iirtio  piiblii  n  jrebraurlit,  vgl. 
Miodonski,  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  Sb);  ital.  Imanza, 
Summe,  Einkunft  a.  dgl.;  Trz.  finance  etc.  Das 
Wort  hat  eist  in  der  Neuzeit  die  bekannte  erwei- 
terte Bedeutung  angenommen,  vgl.  flbrigeOB  noch 
Benht.  Ann.  8».  Vgl.  Ds  140  ^mnmo. 
»flttoi  a.  ftaff». 

3772)  (*nildlttts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  findere, 
gebildet  nach  »enditiu  u.  dgl.),  gespalten;  davon 
^s.  fmttt  Spalte:  (ptf.  ftadt^ 

K«»tlat< 


377:? I  findo,  fldl,  fissum  ii.  riNKum,  finderC) 
■^1  iil'uii;  ital.  fendo,  u.  f-ndei  fesno  (mit  ge- 

si  lilu>senem  «•)  u.  fendtUo  fentitre,  dazu  das  .Subst. 
fesso,  Ritz;  rtr.  fendtr,  dazu  das  Sbst.  fetm,  feiuw, 
Ritz;  prov.  fmire;  frs.  fendr»,  dazu  dag  Sbst 
fette,  ffinlerbadce,  wovon  wieder  das  Verb  fmaer, 
peitschen  (von  Dz  583  wird  bemerkt,  daß  fetter  viel- 
leicht vom  deutschen  fitsen,  sehlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  ,die  von  Sultstiuitiven  abgeleilflcn  Verba  kfine 
Einwirkung  auf  ilire  l'rimitiva  ausdrileken  kinuien*. 
Indessen  z.  B.  Iinifturr  v.  brn.s  bedeutet  , umarmen', 
boucher  t.  bourh,  „stopfen",  zun&chst  doch  wohl 
.den  Mund');  span,  ktmitr;  ptg.  ftnätr.  Vgi 
Grober,  ALL  U  287. 

8774)  ffn«»i  flBxi,  fürtm  u.  »iiatim  (Tgl. 
Mioiloäski.  Anz.  f.  idg.  8pr,  II  36),  (IngSra,  ge- 
stallen, bilden;  ital.  fimjo  flniti  finln  fingere,  er- 
'licliten.  .sich  verstellen;  alt  In  tub  hifrmersf  (vgl. 
Salvioni,  Poet  9);  prov.  fmh  /.//i.s  u.  /ciV  (auch 
s<-liwacli  /'riidU,».  Bartseh.  ehrest,  prov.  227.  4  feint 
fenher ;  frz.  feint  feignit  (altfrz.  feins)  feint  (altfrz. 
auch  faint  in  der  adj.  Bedeutung  .trftge,  nacblftssig", 
daoebeo  in  gleicher  Bedentnng  (bs  prisentiala 
feignoiU,  wenn  es  m'cbt  am  fMttftmt  entstanden  i«t 
(glaublicher  jedoch  ist,  daß  feignant  volksctymo- 
logiseh  zu  fainnint  umgebildet  wmtie);  vgl.  Uz  üäO 
fiiini,  frindn-;  cat.  span.  ptg.  /Iwfir  (fSL  W.). 
Vgl.  GrAber,  ALL  11  287. 

8776)  Itnie,  -Ire  (v.  ßni«),  beenden;  itaL  finire; 
proT.  frz.  spao.  fiitir  (altfrz.  auch  fettir);  (ptg. 
findar  =  *fMlore,       Dz  461  «.  •.).  Vgl.  Rr.  8779. 

8776)  ftnls,  •en  m.,  Ende  (vgl.  Nr.  8771  u.  8780); 
ital.  fine;  prä|M)sitional  fino  (von  vorauszuselzeo- 
dem  'finum  a  bis.  auch  adverbial  .sogar*; 
schon  im  S<hriniat.  wurde  der  .\hl.  fine  prSpo- 
sitional  jfebraucht,  v^rl  tleor^'e--  utiler  /imi.s  1  b), 
vi:l.  aiicli  Bugge,  R  III  161,  wo  behauptet  wird, 
da  I  i-  gleichbeileutende  gino  aus  fino  durch 
Wandel  des  Anlautes  entstanden  sei,  wfthreod  Dies 
400  «Im  ans  tiano  erkllrt  hatte;  beide  SrkUnmgen 
dOrften  anhaltbar  sein,  'lenn  signo  konnte  nimmer- 
mehr tino  werilen,  l'ms|irung  eines  anlautenden  f 
in  V  alirf  ist  trotz  der  vm»  Bu;:^'r  liei}.'.d>rachten 
vernieinllichen  Beispiel«-  ilurchaus  uiiKlauhhaft ;  viel- 
leicht steht  das  prii(Hisitionale  .sino  in  Zu-sammen- 
hang  mit  ileni  im  Volkslatein,  wie  es  scheint  (s.  die 
Belegstellen  b.  Georges)  vielgebrauchten  itinm  oder 
«iiMMH,  tOnemes  Gefäß  zu  Wmd,  Milch  a.  dgL,  so 
schwer  es  auch  hllt,  etwaige  BedeatnngriieriehiiQ^ 
des  einen  Worten  zu  dem  anderen  zu  erkennen;  will 
man  aber  an  der  (Jleiclmng  sino  fino  festhalten, 
so  darf  man  wenigstens  den  Wechsel  von  f  zu  8 
nicht  als  einen  l>autvorgang  im  eigentlichen  .Sinne 
des  Wortes,  sondern  muß  ihn  als  auf  irgend  welcher 
volksetymologiacben  Angleichung  beruhend  erach- 
ten, wie  dies  Gaiz,  St.  p.  197.  tut,  vgl  auch  unten  la 
fM(  proi.  fim-*, H-t;  ttx,fin;  spao./!»;  ptg. /Im. 

8777)  fdtwh.  ftik  (ahd.  fineho)  =  ital.  venez. 
fiyiro,  Finke,  vgl.  Dz  371  s.  r.  Dal!  <las  deutsehe 
Wort  auch  da.«  Grundwort  sei  zu  ital.  pincinne; 
frz.  j>in«in:  ii  at.  pin«»)\  span,  yinzon,  pinfhon; 
(ptg.  pintasilgo\,  ist  durchaus  unglaubhaft;  auch 
Herkunft  vom  kelt.  pinc,  ^Fink*,  an  welche  Diez 
248  pineiome  zu  glauben  geneigt  ist,  hat  wenig 
Wahrscheinlichkeit  Hir  äch,  weil  das  Wort  im  Kelt 
nicht  heimisch  sebi  dflrfte,  vgl  Th.  p.  78.  Schu- 
chardt  Z  XV  118,  ist  geneigt,  ein  lat  *pincio, 
■  öntm  als  (Jrundwort  anzusetzen.] 

877ti)  dtäch.  Ubbc;  davon  ital.  fiynolo,  llitz- 
blatter,  vgl.  Ds  871  «.  «. 
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8779)  *fiDO 


8800)  fllMIMm  486 


8779)  *fli«t  *ire  (t.  ßih  Air  /InOi  «ndm;  Hat 

finrirf,  aufhflren;  prov.  finar;  altfrz.  finer;  span. 
finfir:  pt^r.  (nur  red.)  finarse.  Vgl.  Dz  160  (inanza. 

;i7-^üi  *rfnuH,  a,  am  (Neubildung  fiir  /<«j7it,-<  •'), 
volleuik't.  vollkiiiiuiK>ii,  schön,  fein;  ilal. /t«o,  da- 
neben ^Mi  ,  imii.  fiiin:  |u  ov.  /<-«;  frz.  /»n; 
fpan.  ptj.'.  /'«o.  Vi,'l.  ÜZ  140  (ino;  Herzop.  Bau- 
steine etc.  p.  484,  setzt  t***'t  fi**o  ~  fi**^" 

S781)  flo,  flatl,  werdeo;  Reste  dieses  Verbuma 
nnd  nnr  im  Ramfto..  im  SebriftitaL  n.  in  tübobest- 
ital.  Mundarten  «rhalteD,  vgL  Hayer'L.,  Rom.  Gr. 

II  269. 

3782)  *(iriu2ciUam  n.  (firmurr) ,  Vei-schluß, 
S<-Jil<»r>;  altfrz.  ftrmail,  ilavon  ital.  f'ertn<ujlio. 

;(7S3)  llrmitäs,  -tiltem  (v.  /inmu),  Festigkeit, 
altfrz.  fi-rU,  Festung;  sonst  nur  gel.  Wort.  Vgl. 
Dz  6b2  ferme. 

8784)  *StMmt^  -ire  (ftkr  firme),  befestigen;  ital. 
.arrestare",  firmare  »sottoserivere'.  vgl. 
Citi'llii.  .Mi  IM  3_'2;  dazu  die  Vbshsl.  ft-rmii,  die 
lur  l'.u  lit,  .Mieti-  u.  d^,'!.  gctrotTeiic  Festsetzung, 
firmti,  die  (ItekrälliKende)  Untersdirilt ;  rät.  pruv. 
fermar;  frz.  fernur,  festmachen,  schlielSeii,  dazu 
das  Vbsbst.  ferme,  Pachtjrut.  vjrl.  Dz  ö82  ferme; 
■pan.  ptg.  firmar,  nutersctu-cibeii  (.scliliefien  — 
nmacfaea*  ist  itaL  ekhidere,  span,  etrrar  <=> 
ttrrare,  ptg.  Mrror,  aoeli  /mmt.  Ober  letrteres 
s.  oben  netam). 

3785)  *n[rTnüs,  a,  um  (für  Unnas).  fe>t;  ilal. 
fermo;  rät.  I<'nn;  [uov.  fertn-s:  aitt'rz  fi-rm. 
Vgl.  Gröber,  .\LL  11  2->7.  P'oi-ter  zu  Yvaiii.  kIt  ine 
Ausg.  p.  185,  erklärt  /erm  für  gektkrzt  aus  fenm. 

37M1)  abd.  (ilr)8«Brro,  Schurke;  davon  (oder  von 
ndl.  «cAroik,VieU)raß?)  vielleicht  itaL  aeroeco,  Schma- 
rotzer, dazu  das  Vb.  sergceara;  fta.  tteroe,  Gavner, 
dam  das  Vbw  MOnOfiMr.   Vria  Ol  288  escroc. 

8787)  genn.  first  m.,  «Und,  Into  f.,  das  Höchste, 
der  oberste  Dalken,  First;  prov.  frest,  (*fre$la): 
altfrz.  fest,  (riHti-,  fruti',  (fftr);  neu  frz.  faUr; 
span.  (en)hieHio,  Adj..  auf'Kerichtet,  dazu  das  Vb. 
enfestar,  enkestur;  altptg.  festo,  Höhe,  Gipfel, 
enfeita,  Bergabbang.  Vgl.  Dz  451  festo  u.  589 
fruit,  dasa  Scbeler  im  Aniumg  778  (Diez  leitete 
die  span.  n.  ptg.  Wörter  sowie  ein  nach  sfhier 
Meinung  noch  vorhandenes  altfirz.  *faTste,  woraus 
wieder  neulrz.  fatte  entstanden  sein  sollte,  in  un- 
zulä-ssiger  Weise  von  fastigium  ab,  während  er  iii- 
bezug  auf  freste  u.  freut  den  wahren  IVspruiig 
erkannte);  U.  Paris,  R  I  yß  (hier  iiberzeugende 
Darlegung  des  richtigen  Sachverhaltes);  Mackel 
p.  ;tti  u.  Z  .\X  517;  liorning,  Z  XXI  454. 

8788)  alttictrd.  Um  ,pedm'  (mhd.  vht,  fial 
.crepitus  ventris*);  davon  naehCaix.  St.  6M,  ital. 
reitcia  .specie  di  fungo,  ma  generalmente  crepitus 
venlri.s*:  frz.  tessr  .crepitus  ventris*,  tesite-de-loup, 
eine  Pilzart  (wegen  der  BedeutuiiK'seiitwickluiig  vgl. 
Kluge  ü.  r.  Borixl).  Richtiger  wird  die  Wortsippe 
Zu  lat.  *nsiire  gezu^'en,  v^'l.  Nr.  10  229. 

8789)  fiaeillft,  -am  f.  (Demin.  zu  fiscus),  Körb- 
eben;  ital.  ftaeelta  (duiebeu  fttttlla  nach  cintella); 
altfrs.  ftl$tek,  /WM^  BfaMwlMrb.  VgL  Dz  871 
fiHHia  (Di«x  ««We  nmiOtig  rin  •fiaeeHOta  an); 
Rönsch,  RF  III  ;^71 :  fuöhcr.  ALL  II  287  u.  VI  38S. 

3790)  got.  liskön^  tUcheti;  davon  nach  ÜZ  4.'il 
».  «.  span.  ptg.  fistjar,  fischen,  dazu  da.s  Vbsbst. 
fifga,  Dreizack  zum  Fischen.  .Schucliardt,  Z  XXIV 
415,  hat  für  die.se  Wörter  lat.  *}ixicare  als  (truiidwort 
aoIgeiteUt,  was  jedenCaUs  das  Richtige  sein  dOrlle. 

*ilMi  8.  rindo. 

*am  s.  flade* 


8791)  flMflo,  «in  /Imw).  spalteo;  dtfon 
frz.  ffUr,  spalten.   Dl  582  a.  «l  sedt  fimtetOarK 

'  als  Grundwort  an. 

3792)  «fistSlli,  -am  f.  (für  ßstella,  Demin.  zu 
fiHlula).  Röhrchen;  altfrz.  fretitde.  Pfeife,  Flöte, 
dazu  das  Vb.  fresteler  (auch  prOT.  fmttiaf).  VgL 
Dz  589;  Gröber,  ALL  11  288. 

I  3798)  [IbMci  oder  fCitieS,  -am  f.,  SchUgei, 
Ramme;  mm.  fittäu,  Hammer,  Keale.J 

I    8784)  flstUi,  -am  f.,  Rohre.  Pfeife;  (itaL  proT. 

I  fistda,  Geschwür);  rum.  //(>(?,  Querpfeife,  Olufoge 
(vgL  das  deutsche  .üackpteile*);  altfrz.  /««/«(da- 

'  neben  fenire,  freute,  fte.str,  letzteres  wohl  an  flute  an- 
geglichen); neufrz.  feie,  Blaserobr;  (cat  span. 
fiistola,  Geschwür;  span.  ptg.  fUttda,  Geschwtlr; 
auch  frz.  ist  futtüe  als  gel.  Wort  vorhanden; 

;  uuiSerdeni  besitzt  das  ItaL  fiatvia  als  geL  W.  zur 
Bezeichnung  eines  MusUcinstramentaSi  VgL  Ganollo, 
AG  UI  S62K    Vgl.  Gröber,  ALL  R  288. 

3795)  fisttilo,  -are  ivnn  ii-ctuhi  ,  jsfeilen;  ital. 

\  fischiare,  daneben  <ia.s  tiai  li  Caix,  St,  (il'i,  dnrrli 
Metathesis  enislamlene  stufelare;  dazu  das  Vbsb>t. 
fischio;  rum.  flifcaejic  ii  it  i.  VgL  Dz  871  fiachiarr; 
Gröber,  ALL  U  288;  Flechia,  AG  III  154  (Fl. 
erklärt  modeaea.  fiaeaer  aus  fiaflare,  fiatuiare); 
Canello,  AO  in  862  (RUixt  neben  fiaMora  audi 
fiatfare  .mandar  flsti*  a.  anllerdem  fiatolare  .snooar 
la  flstola*  an).  —  bn  Altfrs.  ist  fiaula  (s.  d.) 
als  feale,  fUatre,  fealrt  erhallen.  Behrens,  Z  XIv 
3ti7,  ist  geneigt,  frz.  ftärir  —  *fii<tuUre  mit  der 
Bedeutung  .ridirig.hohl.  löcherig  werden,  si  h winden, 
welken*  anzusetzen  u.  damit  ^\\.\ti.  festrir,  ,braii- 
dig  werden*,  zu  idenlilizieren.  Diese  Ableitung  ist 
indeasen  nicht  recht  abenengend:  aus  *fiattUu'e 
wire  doch  znniehst  *f&ir  xa  erwartaa,  o.  audi  die 
von  B.  angenommene  BedmitmgMnhridtlailg  isl 
nicht  eben  glaubhaft 
ahd.  fluhtt  s.  flcttts. 

;^7iHJi  [»rKvIco,  -äre  (v,  fixus),  jemand  etwas  an- 
hetleir.  ilaviin  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  span. /iwwr, 
verspiitten;  die  Verinotoog  erscheint  anndinwar. 
Hierlicr  gehört  auch  die  unter  Nr.  8790  betpioolMlM 
WortaippeJ 

8797)  •fixe,  -ira  (r.  fixua),  lastmadifln;  itaL 

fmare  .firmare,  renderc  stabile",  fiaare  .guardare 
intentamente*,  vgl.  ('anelio,  AG  III  8d5;  son.sl  nur 
gel.  W. 

3798)  rixüs,  a,  um  il'art.  P.  P.  \ on  figere),  fest; 
ital.  /i&io  .fiinid,  staliilt  ",  fiso  .intento cogli  oodu't 
vgl.  Caneiln,  AG  III  Mio,  son-st  nur  geL  W. 

3799)  ulid.  Aza  (aus  fita),  Band,  Faden;  soll 
nach  Dz  187  das  Grundwort  sein  zu  itaL  /Ut^ 
Schnitte,  fettueeia,  Sdmittdien,  Binddien;  alt- 
span.  fita,  Band;  ptg.  fita,  Band,  Streifen.  Diese 
Aniiabiiie  mtiü  als  durchaus  unwahrscheinlich  be- 
zeichnet werden,  mindestens  üibezug  auf  da.s  Ital.. 
dagegen  ist  /iza  müglicherwei.sf  lirundwort  ZU  frx. 
ficelle,  Schnur,  s.  *(i{icella.  \x:\  l'led^  Mise.  80S. 
S.  oben  Nr.  3746  u.  unten  vltta. 

3799a)  ndl.  ndd.  flabbe,  flabke,  llabicen,  Stim- 
hinde^  Kopftuch,  dreiockiges  LipDehen:  davon  nach 
Behrens.  Ztschr.  f.  tn.  8pr.  n.  tltt  IX*  J46,  frz. 
ftaqmh-t;  .Schaublecli  am  Maultiergeschirr  (andatv 
Thomas,  Essais  de  [liiilnl,  fr<;se  p.  295). 

3S0(»)  flibSlIÜm  n.  :[).  Silin,  w  flabrum),  Fächer, 
Wedel;  davon  nach  Dz  580  altfrz.  /iatw/ZiL Schmei- 
chelei. W.  Meyer  dagegen,  Ntr.  p.  188,  setzt 
*fiabüla  =  fabdta  als  Grundwort  an,  was  flreihch 
bezOglich  des  Genus  besser  paßt,  aber  fi  für  f  itl 
bsflremdlich(TgLJedodi/Sote>.  ebenso  dier  ~ 
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8801)  *flab«lo 


8816)  fl&mmo 


43Ö 


SaOl)  *fliblll0f  -in  (flore),  blason;  davim  nach 
Tobler,  Hernes  Archiv  Bd.  81  p.  225  ital.  foUtrr, 

wehen  (losk.  folnta  di  n  ntu,  WitnJhaucIi.  Windstoß, 
vgl.  Nr.  382S  u.  S842).  vir-llcirlit  aurh  frz.  frMer, 
•fläw&ster  fläft'idus. 

8802)  fliMidia,  «aftxidtts,  a,  an  (von  ftaecus), 
«dk,  Mllapp;  tirol.  fiabe;  altfrz.  *flttiste,  daflQr 
mit  «poiganMfihMn  r  /foMr«  (wegea  d«a  t  vgl. 
«mM«  ans  nmeMtu  n.  MM«  ans  Mbribia),  davon 

das  Vh.  fl/trir,  welk  machen,  entkräften,  srhwächen, 
entehren  (eine  ganz  andere  AI>leiluriK'  diese.«;  Verb;« 
hat  Behrens,  Z  XIV  367,  aulVestelll:  er  »■{/.[  *//  ■>'«- 
lin,  V.  fintula,  aU  (innidwort  an,  .s.  <ii)cn  ÜHtalo); 
ob  auch  neufrz.  lUwgue,  kraftiof,  mall,  hierher 
gehört,  muß  als  noch  sehr  fraglich  erscheinen;  span. 
lAciQ,  welk.  Vgl.  Dz  1:^7  /i'mcco  (Dz  leitet  fluit^uf 
voo  fiacddm  ab),  688  fiitrir  (Ox  leitet richtig 
von  ftaUtttf  dieses  «mt  too  flaeceaur  ab)  o.  461 
ßdeio);  Caix,  Z  I  422  (bezeichnet  fla»jue  al.»-  noch 
dunkeh:  W.  Meyer  u.  riridi,  Z  XI  254  Anni. 
(gebi'ti  diL'  rii  hti;.'!'  .\bli-itunt.'l. 

:ihU3)  *fliceu,  -are  (v.  u,h),  schwächen;  davon 
ital.  fiaccare,  pist.  iii/>il>iaccare  „aoppestsn,  in- 
fraogeire*,  vgl  Caix,  Si.  128. 

8804)  liesSa,  a,  an,  welk,  schwach;  ital. 
fiaetC;  vielleichl  ist  auch  friiml.  u.  idicrital,  fiiippo, 
t»elk,  —  fiarcu.^,  wi.'  Fli  i  liia.  Afi  II  M  \.  rinzu- 
nehmen  geneigt  iln-r  As<-ali.s  in  .Ali 

Anm.  1  aufgestellte  (»leicliung  flap  —  *fiaci(y-  oder 
*flovi[do\-;  nach  Dz  137  ist  auch  finneo  aus  flaeem 
entstanden  u.  soll  eigentlich  den  schwachen,  weich- 
lichen Teil  unter  den  Rippen,  dann  allgemein  «Seite* 
badaatan,  rnhndieinUdier  ist  aber  die  Herfconfl 
de«  Wortes  von  gem.  Adj.  hiank,  dfim,  sdimal. 
vgl.  Marb'I  [1  G6  (das  Sb>t.  westgerm.  Manko,  ahd. 
hlanchii  f.  kann  wegen  seint-s  Geschlechtes  nicht 
wohl  in  Frage  kommen .  wif  sr  hon  Diez  a.  a.  O. 
hervorhob,  gleichwohl  hat  es  Caix,  SL  369,  als 
Grundwort  auch  für  ital.  laccft  .cascia*  aufge- 
stellt); Dz  871  hält  en<llich  fdr  möglich,  daß  auch 
itaL  fioco,  schwach,  heiser,  von  flaccua  abstamme, 
«nditet  jodoch,  biUs  .heiser*  als  Ornndbedentong 
wnsstsen  sei  (was  das  Sbit.  flo^imma,  Heiserkeit, 
nnhal^e),  dieHcrkui  "  vnn  raucu.t  (:  fraueus  :  flau- 
em) für  wahrschciiiliciitr  u.  bemerkt,  daß  Roche- 
gudc  ein  \)V  n\.  frauc  .faible,  lache*  verzeichne:  von 
beiden  Ableitungen  ist  die  erste  (fiMcm)  immerhin 
noch  die  amiehmbarere,  vielleicht  aber  lassen  sich 
beide  dahin  vereiniseo,  daß  man  ein  aus  fiaecus 
nach  raueua  omgemtdetfl«  *flaucua  als  Omndwort 
anMellt;  mm.  fleae  m.,  SbsL,  PI.  fleantri  f., 
Riehtigkeit,  Albernheit;  prov.  altfrz.  fitir.  flaque 
(Sbst,  Hiitu-»,  neufrz.  flanc,  Seite,  frz.  ///jw  + 
dLsch.  bi  njlen]  —  fiaittberye,  .S(»itens<'lnitzer,  Schwert, 
vgl.  Dz  öy.'i  ,-t,  f.,  Dm:  iiiesleter,  .VIols  com]).  |>.  IM;^  f., 
Fafi,  RF  m  49ti,  s.  aber  auch  Nr.  381»  am  Schlüsse); 
ent  flae;  span,  fiaeo ;  p tg.  fraeo.  Vgl.  Dz  187  ftaeco. 

3806)  [dtach.  flaehs;  davon  will  Faß,  RF  III  491, 
frz.  filasse,  Flachs,  Hanf,  ableiten,  das  jedoch  sicher- 
lich b.  s'ier  auf  lal.  filum  zurQckgefahrt  wird.j 

38()t))  germ.  flaSo,  westgerm.  flado:  davon  (ital. 
fiadont,  Honigwabe};  prov.  ftmtson-s;  (altfrz. 
*fiaon),  neufrz.  /!«•,  flacher  Kochen.  Fladen: 
span.  flaoH,  Koeheo.  Vgl.  Dz  187  fiadoM»;  Madtel 
p.  46;  (ital.  fiadont  ist  besser  von  /Imo^  ftmo  = 
famu  abzuleiten,  s.  oben  farus). 

8807 >  fliigello,  -are,  geißeln;  [davon  (?)  nach 
Clii,  8t  669,  ital.  tfraeeilare  ,maodar  in  firan- 
huni*,  wowva  wiedsr  <tas  Sbsl.  »/bscdiD,  $-fa€eh 


,rovina*  in  der  Rf  lr  ns.irt  .andar  in  sfacelo'.  Die 

Ableitung  i.«t  uiihalth.ir|.  —  Altfrz.  flmlfr,  flntelrr. 
3808)  flafillllm  (flagiUum,  non  fratjdlum  .\iip. 

Probi  77)  n.,  Geiüel;  ital.  flayeUo,  frageUo;  alU 
I  frz.  c.  r.  flainua,  c.  o,  flael;  prov.  fiagti;  nen- 
<  frz.  fleau  (bisweilen  fittuu  worin  die  richtige  Ent- 
1  Wicklung  des  Wortes  voraegt).  Vgl  Dz  686  fliau; 

Hohenberg  |k  44;  Mossalla,  Beitr.  58;  Salvioni, 

Post.  !•. 

:i^O'.Vi  1.  fligro,  -älrc,  Hammen:  (ital.  Vbsbst. 
tiaru  ,vampa,  fiamma',  ftoragha  .fiamma  di  paglia 
e  .>imile  materie*,  vgl.  Caix,  St.  SIS);  {tAÜ  ftni/rurf 
.  fahrt  Uuanierio,  R  XX  64,  zorHelc  sard,  fiaria 
I  ,flor  di  cenere*  o.  farifari  «efuigia,  cenere  ealda 
con  favilln");  rum.  flamr  ni  <it  a,  flamnicn. 

3m1())  2.  *flttgro,  -are  nur  frugro,  wohl  in  .\n- 
lehnung  au  /lurr).  dull>n;  siril.  rianiri;  pieni. 
fiaire,  vgl.  Salvioni,  Post.  '.I;  sard,  fr-,  /»(«/arc; 
(»rov.  flttirar;  frz.  fiairer;  cat.  flairar;  ptg. 
,  eheirar.  Dazu  das  VbebsL  sard.  /ityMi  Duft,  alt- 
frz. flair,  cat  ßainu  ptg.  duiro.  Vgl.  Dz  146 
fragrar*;  ßocheler,  Flecheiseos  Jahrb.  106,  III; 
GrAber.  ALL  11  424.  S.  unten  ÜeS.  —  Nach 
Coniu,  H  XI  89  u.  Ptg.  Gramm.  §  U6  u.  247  in 
Gröbers  (Jrundril»,  gehftrt  hierher  auch  ptg.  furo 
f.  *fraro,  («i-ruclisinn  des  Hundes  (ebenstj  Coelho  im 
Dice.  «.  r^,  vgL  dagegen  G.  Uicbaelia,  Frg.  £t.  p.  81. 
S.  nndi  Nr.  8864. 

»811)  germ.  *flalhaB  (ahd  flehtm),  flehen;  frz. 
flag-orner,  niedrig  schmeicheln,  hinterbringon.  vgl. 
Caix,  (iiiini.  di  Iii.  r^nn.  1  tH;  | über  span. /fi/'/.v"'", 
haliigur,  sctimciclu.-ln,  be.schwichtiK'en,  lindem,  dazu 
das  Vbsbst.  haldgo;  uta.  itfai/ar,  liebkosen,  schmei- 
cheln, VgL  oben  iUitieel.  VgL  Dz  467  hakmir} 
BaM,  RF  I  184;  Hadcel  p.  116. 

SH12)  germ,  flaming  (vlnemim),  Vlaeme,  Vlam- 
löniier;  piemont.  futmrngh,  priichli},'.  herrlich; 
altcat.  /lamrnr,  t'risrii  V(in  Gesicht  (virl.  Crtvantfs. 
Num.  1,  1,  welche  Stelle  schon  von  Diez  angefahrt 
ist).  Vgl.  Dz  531  intimatt.  —  Mit  ftaminff  steht 
wohl  im  Zusammenhang  der  Vogelnamc  Flamingo, 
frz.  flamant,  vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  142. 

3813)  flttnmi,  -am  f..  Flamme;  itaL  fiamma; 
rtr.  flama,  floma,  fiama  etc.,  vgl.  Gartner  9  200; 
jirov.  fhtma;  frz.  flamme,  (daneben  jJambe,  vgl. 
darüber  Förster,  Z  XXII  'ifi.').  wo  Dissimilation  des 
mm  zu  mh  angenomini'h  wird,  u.  anilersi-its  Klahn. 
Ober  die  Entwicklung  des  lat.  mm  im  Frz.  [Kiel 
1898  Diss.],  wo  ftambr  als  ■.i\\<  jl  tmble,  flammnl» 
entstanden  bezeichnet  wird,  wie  schon  Dz  585 
getan  hatte):  cat  flama;  Span.  Uama;  ptg. 
chamm»,  —  Dnrch  An^ehong  an  Hamme  ist  viel 
lei«dit  entstanden  frz.  ftamherpe,  was  FMurge, 
Name  des  Schwertes  dos  Renaud  v.  Montauban. 
Eine  andere  Ableitung'  s.  man  üben  Nr.  38(>4. 

:<sl3  ii  llunnna  4- umor,  feurige  Liebe;  mittel- 
sard,  /iumon.    Vgl.  .Nigra,  XV 

H813bt  flamma  rapida  tital.  fiamma  ratta)  - 
bologn.  fiammarata,  ferrar.  AammoradiL.  rasch 
entstellende  u.  rasch  wieder  Terfascbeade  FnBune. 
VgL  Nigra,  AO  XV  287. 

8814)  *UtavTiIe,  «Vre  (von  ftamma),  flammen, 
leuchten;  ital.  finmmigi/iorr;  frz.  (flamboyir); 
cat.  finmfjiir;  span.  Ilamrar;  ptg.  chamm^ar. 

i:-^!.')'  flamniifer.  u,  um,  Flammen  tragend;  itaL 

fiammifcru  (gel.  \V.),  Zündholz. 

3816)  flimno,  -ire  (v.  ftnmma\  brennen;  ital. 
fiammare;  prov.  flamar;  frz.  flammsr  (daneben 
/fmnkr);  eat.  /faswr;  span,  ^aamor,  davon)  das 
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8817)  flämmülft 


S881)  *fl9etIeo 
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SImL  Jlamarada,  große  Flamme;  außerdem  fiamear, 
Hatten,  n  fUmma,  Wimpd,  der  Bedratong  nach 

8817)  tttamfli,  -an  f.,  Ftimmdien;  rvm.  flam- 

murä,  B.mner,  Standarto  f^wo/on  der  flammenartig 
züngeln'l<^n  Gestalt  so  ^firiamitl;  frz.  flamhe  {!;ehM 
hierher  nur  be«liiHfunK>weis<e,  olien  llumme;  i 

abgeleitet  vtm  fhimhr  i«t  fl<imh,'<n\,  Fackel,  u.  das  , 
Vli.  fiamhir :  ]it^'.  /l/imiilii,  Wimpel.  j 

S818)  [^flämmuseo,  -irc  spun.  pig.  chamw- 
ear  (altspan.  xamtwcor).  sengen,  vgl.  Dz  489  ».  v.. 

JI^L  dagegen  Parodi,  R  XVII  60.  s.  unten  mlMi.] 
8819)  tHlnd.  flra«,  blindlings  laufen;  davon  (?) 

vielleicht  flAner,  bummeln  (urspnini^lirh  ein  nur 
mundartliche-s  Wort,  es  (imlet  *ioh  z.  M.  im  Norm., 
\vm  (  -  viich  .khitsflit'ti''  ,r:iin'  ilt  -  ■iiiii'iipratfe.^'' 
bi'iii'Utft),  vgl.  Dz  &H;}  s.  V.;  Srln-lei  im  I  lict.  .«.  r. 
Schudiarilt,  Slawo-r)«Ubielu's  u.  Slawo-Itai.,  Narh- 
tng  2,  uiuinit  an,  dal!  ftAnrr  aus  */latii/r,r  eiit- 
Ctandoi  sei  anter  Hinweis  auf  prov.  }luiu(\r]infjar 
Q.  vergleidit  tacbeebiech  fitanandrontif  fiatulati, 

gcrm.  flap  s.  fliecBs. 

:i820)nieflerlftnd.,  niedenllscb.,  miltelengl.  flappen, 
klappeil.  schlagen;  ila\iiii  wiilir-chciiilicli  altfrz. 
fntprr  (da.«  r  für  /  bemht  wohl  auf  Bi'eiiillus.sung 
von  (i'rir,  welches  Verb  durch  /'"/>«*,  frapper  vtr- 
drftagt  wurde),  neufrz.  frapper,  prov.  jnipar, 
ital.  frappare.  Vgl.  Dz  688,  wo  allerdings  wahl- 
wdM  aneb  alta.  krmapa  ta.  d.)  als  Onmdwort  auf- 
gestern  wird.  Hondnfr.  Z  XXI  192  n.  XXT  741, 
will  frnpper  von  f'tJujipn  (s,  d.)  ableiten. 

8821)  |*flasca,  -aui  /.  {fiasco,  -önem  ist  belegt, 
s.  Nr.  :J822'.  ist  die  vorauszusetzende  romanische 
Urform  (iir  ital.  /iitsra,  fiasco,  Flasche;  rtr. 
fUtxchtt ;  altfrz.  fliisrhr ,  span,  p  t  g.  fraseo.  (Im 
Frov.,  Frz.,  Span.  n.  V[v.  ist  jedwh  das  übliche 
Wort  für  .Flaache'  bottiha,  bouteille,  botella,  vgl. 
oben  bmtü.)  Die  UerknoA  von  *flatea  ist  fk'ag- 
Ueb,  dodi  hat  die  von  Diez  18S  /foseo  geluBorte 
Vermutung,  daß  das  Wort  durch  Umstellung  aus 
vnKulum  entstanden  sei,  viel  Ansprechendes  für 
sich,  der  Wandel  des  aidanletideu  r  :  /  ist  vicllciclit 
auB  Anlehnung  an  fiare,  bhLsen,  zu  erklären,  da  die 
Flasche  ein  bauchiges,  gleichsam  aufgeblasenes 
GefM  ist  Vgl.  Dz  138  ficuca;  Tb.  p.  69  (.Aus 
dem  Kelt  weiß  ich  nichts  Venvandtaa  anzufahren, 
doeb  konnte  man  die  Umgeataltnog  von  vatelum 
n  «lasMHN  kelt  Emflnsse  zoscbTeiben,  da  das  Kelt 
d«n  Anlaut  vU  liebt").  Gröber,  ALL  II  424.  — 
Jedenfalls  wird  Zusammenhang  zwischen  fiasco  u. 
flai-f  anzunehmen,  aLs  Gründls  il<utiiiit,'  von  fm.'^co, 
, Gebläse*,  anzusetzen  sein;  dann  erkifirt  sich  auch 
die  Bedeutuni-'  vnn  fiasro  in  der  Verbindung  far 
fiatco,  .Mißerfolg  haben*,  eigentlich  ein  ,blolJes 
hobles  GeblAäe  machen*.] 

8822)  fliM«t  -9MBI  eine  Flasche  zu  Wein 
(Gregor,  dial.  2,  18);  ital.  fiateone;  aUfrs. /(aMPfi; 
neufrz.  fiacon.  Vgl.  Dz  1»8  fiate9f  OrOber,  ALL 
II  424  ;  vgl.  oben  'flasea. 

3823)  |*fl»tito,  -lire  (v.  fiiilurr),  wiederholt  an- 
blasen; ist  nach  .'^toriii,  H  V  17'.',  das  vermutliche 
Grundwort  zu  frz.  (hittn-,  schtneiclieln  {prov. 
fiaUur  ist  nicht  belegt,  wohl  aber  das  Stet,  flutairc 
u.  das  Kouipos.  afiatar,  auch  aÜftS.  aftatler).  Uz 
686  /letter  leitet  das  Wort  von  genn.  fiat,  Oacb, 
ab;  indessen  so  gut  dieses  Gnmdwort  suner  Be- 
deutung nach  zu  altfrz.  flatir,  platt  hinstrecken, 
ZU  Boden  schlagen,  u.  flat.  Schlag,  paßt,  sowenig 
wQl  es  sieb  mit  fiatttr  fereinsn  laÜMO.  Stenns 


fliititäre  bietet  weniger  begriffliche  Schwierigkeiten, 
denn  das  .schmeichelnde  Rsdso  kann  sehr  wohl 
bUdlicb  als  Blasen,  Einblaeea  too  sehtaen  Worten 
n.  dgl.  auf^efhlt  werden  (rg).  das  deutsche  ,m  die 

Ohren  blasen.  01irenb!;i*ii'r'"i   Vgl.  oben  *tfflatIeo.| 

3824)  flato,  -are,  blas«ii,  ital.  fiatare,  atmen; 
davon  vielleicht  abgeleitet  imtorc,  abler  Geruch 
(vgl.  aentore  v.  tentire).   Vgl.  Gröber,  ALL  11  424  f. 

S825)  *tEMtt  -«rai  M.  (r  /Iater#),  das  Blasen; 

(ital.  fiatore  s.  flalo):  altfrz.  floUr,  fieür;  neufrz. 
{flritr,  Geruch  !,  davon  das  Vb. /f*»ir«r,  duflen.  Vgl. 
Dz  1  Iii  frai/ran  :  Sui  liirr,  Z  1  481  (hier  zuerst  di.^ 
richtige  Ableiliuig);  Coniu,  R  IX  413  (C.  will  flcur 
aus  *fraijrorem  erklären;  daß  dies  nicht  statthafl 
ist,  hat  Gr<^ber,  Z  VIII  158,  nachgewiesen);  Gröber, 
ALL  II  424. 

3826)  altn.  Sntr  (Renn,  flat),  platt;  dav(»i  alt« 
frz.  f'iatir,  zn  Boden  sdilagen.  Vgl.  Maekel  p.  46. 

HH27)  fflÄtflo,  -nre  v.  flatm),  blasen;  davon 
IV  iiiior  besser  von  *flatütitareF  vgl.  Horning,  Z 
XXII  4>S4)  altfrz.  fiailter  dun  Ii  IJmsprung  des 
u,  vgl.  ridua;  altfrz.  vr»<le),  blasen,  ein  Blasin- 
strument spielen,  dazu  das  Slwt.  flaüte  (danel)en 
ftahtäf,  flahuste),  Flöte,  neufrz.  flüt«.  Aus  dem  Frz. 
1  sind  Verb  u.  Sbst,  wie  es  wenigstens  scheint,  in 
die  übrigen  Sp*^.  flbertragen  worden:  ital.  /Muto; 
rum.  ///i«rf  m.  u.  flatüä  f.;  prov.  flaiUa,  flaukur; 
span,  fiauta,  {flautar,  davon)  fUiuiadti,  Fli'Hen.'^piel 
auf  der  Orgel;  ptg.  fratita,  jrantar.  Vgl.  Dz  141 
fliiutii  iDi'  Z  ;.'l;iiilit,  lialt  auch  i  l  a  I. /ii<^(7r<*,  riechen, 
wozu  das  Vlislist.  fiuto,  Geruch,  aus  *fiuiUare  = 
*flaiu'iri  entstanden  sei,  l)esser  aber,  freilich  auefa 
nicht  befriedigend,  leitet  man  wohl  diese  Wörter 
mit  AscoU,  Stad.  flrit  U  184  AnnL.  ab  von  »/lasf. 
tare,  Vmfi.  T.  *fimtur»j  Mmm  Tb.  wieder  von 
*flawr-em  =  ealabr.  tmmiru,  Geruch,  vgl.  Ca- 
nello.  At;  III  3-0)1 

;iH28|  flatus,  -um  >n.  (v.  flari'].  das  Blasen;  ital. 
flato  .flatus  ventris* ,  flato  ,alito,  antic,  aiiclie 
puzzo*.  vgl.  t'jinello,  AG  III  359;  Caix,  St.  .HO, 
wollte  auch  ital.  folnla  .bulTo  di  vento*  (von  Diez 
372  ».  r.  —  volaia  angesetzt}  aus  flatus  erkUren. 

HsüH  '*flautiöias,  -tm  m.  (v.  flauta),  Uebies 

l!l;isn-1riiiiii'nt.  wflrde  die  zurtlcklatinisierte  Form 
lauten  Voll  prov.  flitutjol-s,  flaujols,  kleine  Flftte, 
altfrz.  fl'ijol,  jliKjnjl,  clavon  wieder  neufrz.  fia- 
g;olet,  vgl.  Seheler  im  Diet,  fhite  1;  Cohn,  Sutlixw. 
p.  257.  Über  flagorttfr,  welches  von  Littr6  in  Zu- 
sanunenbang  mit  flageoler  gebracht  wird  (a.  Dz 
586).  YgL  oben  flaibaa.) 
fliTliiB  s.  ob«t  flteeis. 
S829a)  flims,  a,  um,  goldgelb;  hierroa  batw. 
von  flaridua  will  Ulrich  ital.  Iiiado,  (totreide,  frZ. 
ble  ableiten.    Vgl.  oben  bhilunt,  .\r.  Mt>H. 

38:^1  Ii  UcMlis,  -e  lv.  /?«»),  weinerlidi,  klagliclu 
ital.  firhilc  u.  licf'il,',  arch,  fierilf,  vgl.  llaiiello. 
AG  III  309;  prov.  l,'l>/,',  f reble,  freul,  frerol,  vgl. 
Uentachke,  Z  Vlll  122;  alllrz.  foUOe;  neufrz. 
f«M*}  span,  fdfle;  ptg.  ftbre,  nicht  vollwichtig 
(von  lUnnni  der  Begriff  .scbwacb,  dend*,  dao 
das  Wort  in  den  Obrigen  Spraeben  angenommen 
hat,  i.st  also  im  Ptg.  auf  emen  b<-bti;iiriiten  Fall 
eingeengt  worden;  .schwach*  ist  plg.  fraco  =• 
fiaccus,  debil  =  debUü).    Vgl.  Dz  189  flfvolc. 

8881)  *ttkia»; -^{f.flectere).  biegen;  altfrz. 
flkihitr  (ttber  neufrz.  /Udwr  s.  *fleskire,  eine  sdt- 
same,  selbstverständlich  gelehrte  Bildung  ist  mittel- 
frz.  inflechibU  (bei  Uurdy),  vgl.  Cohn,  SiillBxw.  p.  94 
Anm.  VgL  GiOber,  ALL  U  286.  8.  Hr.  888«. 
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ma)  fUeio 


8S6i)  Am,  flonm 


U2 


3832)  ilSeto,  flexT,  flexifm,  fl^ctSrS,  Uagen; 

ital.  fletto  fies,<i  fi.tfo  fl,-ltrr,'  tro!.  W..  Über  Sporen 
volk>tiiiiilii-licr  HiMmit-'t'ii  v^.'l.  Sulvioni,  Post.  !)); 
sonst  ist  lias  Wort  ira  Konuiii.  gtsthwunden  (auch 
frz.  flf'chir  kann  nicht,  wie  Dz  586  will,  auf  flectere 
XDTflckgefQhrt  werden,  vgl.  Nr.  886ö)  u.  wird  durcb 
fUeare,  ewrare  ersetzt. 

8888)  niederdtscb.  fleet,  Tleet»  mittelndl.  tUt, 
•M«  (ag8.  fieotf  eogL  fieel),  Waasergrabeo;  davon 
nach  Behrens,  Z  XIV  868,  das  glttdibedealaode 
norm,  ftet, 

3834)  »lisch,  flennen  laiis  fl  mnjun;  vgl.  srhwcii. 
flina,  engl,  frint);  In  ml»,  frii/nare,  weinen,  davon 
fritjnn  {^rrinsendes  Maul),  KeLsenöfTnung,  frz.  frime, 
Fratxe,  Mieoe,  Gesiebt  Vgl.  Dz  373  fngncu-t; 
Bogge,  R  IV  886  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung 
Ton  frime;  Bogge  hatte  frOber,  R  III  148,  frime  — 
forma  angesetzt);  ItaL  imfrtano,  gerunzelt;  frz. 
rifirogntf  wird  von  Bugge  nebst  ultfrz.  frongnir 
,fW)nc«?r  Iii  buucbe*  u.  fruHZ  auf  ein  geriuan. 
*frunj(iH  —  ^ichwwl.  /ryMO^  das  Gsächt  verzieban, 

zurttrkpofdhrt. 

383;'i;i  [*fleskio,  -Ire  {\.fle.rm,  *fiesciu),  bleiben); 
ist  iiacli  Forster,  Z  III  262,  die  vorauszusetzende 
Grundform  von  alt  frz.  fteskir,  fleschir  (auch  fien- 
dk*r,  fiatuMr,  doch  ist  deren  Gleichheit  mit  flechir 
wohl  zweifelhaft);  neafrz.  fiiehir  (Ober  infüchible 
B.  oben  flectico\:  ^^l^slr•r  viT;.'Ioiclit  fU-xkir  von  llrrus 
mit  alfisk-ir  von  luxiin.  Dz  oSH  wollte  fitchir  un- 
miltelliai  von  fl,vli-re  ableiten;  Ii.  Paris,  R  VIll  WS, 
leitet  flAhir  von  dem  Adj.  /leschf  u.  diese.s  von 
fmAier  =  ♦/''•«<*«'■'' «b;  Gröber,  ALL  II  285,  scheint 
m  fUekdr  eine  Nebenform  zu  fUchier  =  *fiectieiirv 
(l.  d.)  m  erblicken.  Eine  sehr  aberzengende  Eni 
wkHinsMschifthte  des  Wortes  bat  neuerdings 
Blee  gegeben:  Modem  Language  Notes  XXIX.] 

3S3oi  mittelenpl.  flete,  Flotte;  davon  vermutiieli 
frz.  //(■/,,  iJHte,  Falire,  v^d.  Mackel  KS;  |)z  5S(J  r. 
stellte  engl,  flat,  flach  f/lat-bixiO  u.  ndl.  v/i;t,  da.s 
obere  Gestell  eines  i^chiffes,  als  mnglii  lio  (irumi- 
wflrlcr  hin. 

3837)  *flexo,  •fire  (von  finnu),  bengeo;  prov. 
fleissar;  <  alt  frz.  fleadUa),  «gL  Dt  866  (UeUr; 
G.  Paris,  R  Vm  628. 

8888)  flSzas,  a,  n  (t.  fteetere)  ^  prov.  fteia, 
fiUys,  Tgl.  Grober,  ALL  II  126. 

3839)  altnfränfc.  *fllkk«  (ags.  flkre,  nord.  /?«JbW), 
Speckseite;  (()rov.  tlrrn);  altfrz.  fliqtf,  •/''"*'*'■ 
neufrz.  Ii  Mil'  (de  hinl).  Vgl.  Dz  Ö8ö  /lechr; 
Maek.'l  j).  'Mi. 

3640)  aes.  flint,  Feuerstein;  frz. //tM,  Wetzstein, 
Donnerkeil;  (da  das  Wort  erst  seil  dem  17.  Jahrb. 
im  Frz.  aaGcatietm  schebtt,  so  dürfte  es  wohl  ans 
dem  Dentseben  entlehnt  sein).   Vgl  Dz  886  «. 
Mackel  p.  100. 

38411  ndl.  flits,  Bogen;  davon  nach  Dz  147  ital. 
fitrriii,  l'fi  il:  prov.  jlerha;  frz.  (ttrhi  (alirrz.  auch 
itf.H'hf  tre.-<rlirieben):  span,  pl^,'-  alt //■«cÄ(/,  in  der 
neueren  .S|ir.»rlie|  jlecha.  Tii.,  y.  öl»,  ist  nuter  der 
\  rit.tu.s.setzuDg,  <laU  die  altfrz.  Schreibweise  fteaehe 
etymologischen  Wert  besitze,  geneigt,  das  Wort  aus 
den  Kelt,  abznldteo  (altir.  fiuef,  aas  HtimA,  Rvte, 
ttlbdienl.  Das  nt  immsibbi  wahncbabdiehsr  als 
die  Herkunft  vom  ndL  fltU,  welches  selbst  der 
Erklärung  bedOrflig  ist 

3842)  flo,  -are,  blasen;  auf  fhtr,    fulnl  Caiv, 
St.  30,  51  n.  67.  zurück:  1.  ilal.  fohitn  [loUita  di 
ifnto,  Windstol'. ,  folata  d'uecelli,  Soliwarm  von 
Vögeln,  Tgl.  Nr.Säül  u.  8888);  Diez  872  «.  v.  erklärte  i 
daa  Wort  fbr  entslandan  aas  setste  (ftx  ssM)  T.  «0- 1 


lare,  indem  r  durch  Aiiiehnung  Stt /Wie,  Gedränge, 
Menge,  in  /  über|.re;,';ui;:en  sei.  Dies  Wörne  auf  fuhita 
(l'ua-flli  sehr  wiilil.  nicht  aller  auf  fuluta  lii  r>nto 
passen;  die  letztere  Verbindung  murht  die  Gaixsclie 
Ableitung  möglich,  wobei  man  annehmen  ma^;,  dali 
das  Wort  sein  o  der  Anlehnung  an  rulnre  ver- 
danke. —  2.  itaL  ronfiare,  rtr.  g-ruf/lor,  prov. 
ronHar,  f  ri.  rputoyschnarcben,  =  re4nflare  (Diat 
376  TergHeb  das  Wort  mit  breL  rufta,  das  aber 
selbst  entlehnt  sein  dOrfte,  u.  griecb.  (>oif  tXv,  (tou- 
fpäviir,  schlürfen,  ilas  in  iler  lJe<leutuni,'  zuweit 
alilie^'t  u.  kein  /  in  sii  Ii  liul;  Houcherie,  Rev.  des 
lang.  rum.  V,  stellte  *ihoiiihul<irt'  von  ijiiit,ioi  als 
Grundwort  auf,  was  weder  der  Bedeutung  noch  der 
Form  nach  pailt  denn  eöfißot  bedeutet  aK^reisel* 
n.  *rikomiMfar»bUte  rombiore,  rombttr  «rfeben);  — 
8.  tose,  irmfiar^  irmifian,  »-tronfiart.  mwm  nrit 
Vailiat  des  llasals  fvgl.  Ascoli,  AG  I  48  Anm.  8) 
gtmffivnf  ttruffarr  .soffi.ire  fortomcnlo,  sbulTare* 
(davon  ttronfione,  .Schnarcher)  *tra\n»]-iHflare, 
g-hru/f'ir,  ,-(iruzzar  colla  bocca,  solliar  l'uuri" 
*e.r  pro-lliu-f  (vgl.  Virg.  Aen.  IX  85^  Mo  jmilhihat 
pectore  !^otnnum).  —  4.  tranfto,  aufgeblasen,  ans 
*tranfiato  =  *tra[ns]imflatm,  vgl.  (/onfio  ^  conflattu. 
Diez  407  «.  r.  leitete  das  Wort  vom  griecb.  t(>w/»i 
ab,  wohsr  aoeh  das  tum.  Yb.  trufif  sieh  aafUiben, 
nelnt  dem  dazu  gehörigen  SbsL  frKiCr,  komme. 

384;?i  *fl5ceelli,  -am  (Dcmin.  v.  floecm),  kleine 
Flocke;  rum.  ftort- ;  Deminutivbildung  von  floccug 
ist  ebentalls  span.  Iluef/ii^cillo,  -ito,  kleine  P'ranze. 

3844)  *fl$««injl8,  -am  m.  (v.  fi4Kce»),  Weinbefe; 
ital.  fibcine  .bnesh  deU*  adDO,  vinaediiolo*,  vgl. 

Caix,  St  820. 

3846)  Wealilfc  «,  am  (^.ffloeem),  flockig;  itaL 
tioeeemi  rnm.  /mmss/  (frz.  /besMMM«);  span, 
/fuseos». 

8846)  floeefllfls,  -nm  m.  (Demin.  T./Ipseiis),  kleine 

Flocke;  ital.  fioccolo  .piccolo  fioeea  di  neve*, 
btoccoio  .tiocco  di  lana*,  t|L  GaoeUo,  AS  UISSII, 

Dz  3.') 7  biorcolo. 

oMl]  flöcefis,  -um  m.,  Flocke,  Faser;  ilal.  fioccOf 
fiocca;  sard,  fiocu;  rum.  floc,  /loacn;  rtr.  floe; 

Erov.  ilor .  fr  z.  IUk,  froe,  flockiger  Wollstofl^  Mi'^nchs- 
utte,  flodu.  Sbst,  Quaste»  A^j.,  woUig;  Ton  fioe 
abgeleitet  ffoeom,  Rocke;  eat  /toe;  span,  fiueeo, 
llfi),  TmiMel,  Quairte,  (tlberspan.  Uiro,  nnangebaut, 
VK-l.  iiuKge,  R  III  163);  ptg.  froco,  Flocke.  Vgl 
Dz  4Ö1  ftteOf  «80  fw;  Chrober,  ALL  U  488  n. 
VI  389. 

3848)  'flörarifis,  -um  m.  (v.  ftoK),  Blumengflrtnsr; 
ilal.  fwrajo;  rum.  ftorar;  (frz.  /leurittf}. 

3849)  flSriseo,  -Sre,  zu  blühen  anfangen,  blQhen; 
itaL  fhrir  (fioriteo):  rum.  (in)fiorme  ii  U  i;  rtr. 
fiortr»;  prow,  florir;  tTi.ßeurir(fitrurii);  CAtflorir; 
span.  fttg.  floreeer,  daneben  ptg.  chorerer,  woTOO 
chontme  (gleichsam  *tlorümen),  choru'tuido,  duftig, 
vgl.  C.  Michaeli  .  1  rk-m   El.  p.  12. 

3850)  flörldus,  a,  um  Olos),  blähend;  itaL  fUh 
rido  iae].  W.);  über  das  Vorkommen  eines  miOld* 
artUchen  fiordo  vgL  Salvioni,  Post,  ik 

38Ö1)  [^flSrlnOs,  •am  m,  (▼.  Am),  florentinischa 
MOnze  mit  dem  Blnmenwappen  (Lilie);  itaL  (iorino; 
frz.  span,  florin;  (ptg.  froimfa  für  fiwmsa). 
Vgl.  Dz  141  fiorino.] 

3862)  f*fl8tfttfl»,  -nm  m.  (Deminulivbildung  zu 
jhiA.  Hlünichen;  ital.  fioiittn.  Happier  isn^rcniinnl 
Wegen  des  hlünichenähnliclien  Knöpfchetis  an  der 
Spitze);  frz.  /leuret;  span,  /lorfti:  Vgl.  Dz  141  ) 
8866)  18s,  flSrem  m.,  Blume;  itaL  fiore:  rum. 
«rv;  rtr.  /lor,  /Wnr,  /Unr,  flu  ete.,  vgL  Gartiisr 
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MM)  «fliietlllo 


886»)  *fteill8 
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S  50;  prnv.  flor-.^;  frz.  fleur:  fdie  Emliing  -flinr  in 
UitMi;initii,  z,  Fl  Hiirjleur,  Ilar/liur,  llonfietir,  1ml 
mit  jleur       lJin;-m  nichts  zu  scliutTon,  vermatlicli 

ist  si*-  volksctyiiioloKn!<che  Urobildimg  des  Äand. 
fiorii,  vkI.  FuK.  HK  111  478);  eat,  spao.  ptg.  fior. 
«AMOa  8.  fliriOs. 

8864)  tietila,  -Ire  (Demin.  n  fituhmr^  flieien ; 
itaL  /Htltorv,  raaachen,  aansen;  brnm.  /teahtr 
of  a). 

3865)  HDctflo,  -ire  {\.  flic-tiut),  (lielien;  ital. 
lUittuare,  hin-  u.  horsrliwaniien;  S|»  an.  pt  ff.  flurtwir 
(nur  g«l.  W.,  so  :iucli  im  Ital.).  Son.-l  wird  „(lielieu* 
im  Roman,  durrli  currh-e,  rolnrr  (frz.  couler)  auis- 
gcdrOckt  odor  fhirltuire  durch  den  K^'fua"-  Stamm 
flvt  vertreten;  im  Rtr.  ist  das  dentscbe  «fliefien* 
als  fflieastgig  aufgenommen.  Tf^l.  Ofliteer  §  IM. 

3866)  •flflHtts,  -nm  m.  fv.  //iw).  liasFlieHon;  ilnl. 
lUttto  .forte  ainlalri-.  v/1.  Can.'Ilo,  A(J  Hl  85!>. 
\Vi'j.'i'n  aiKlcicr  W'nrliM',  Wfldir  vint  jlwtus  ah^e- 
leitet  zu  werilen  pllegtti  (.>..  L)z  141  /iotta),  vgl.  flut. 

8667)  *flBldaltts,  H,  am  (Deiuiii.  von  iluüimt), 
serfließend:  davon  nach  Bugg«.  R  IV  868,  ital. 
frolio,  mflrbe  (flnUbihu  :  frtUo  =  itrUMu»  :  thitto, 
oder  =  *«ott«if«w  .*  »ollo). 

8858)  flVoiea  m.  (v.  ftno),  Kluß;  Ital.  ßume; 
rtr.  fhim  neben  fluidi;  jirov.  flum-s;  .iltf  rz.  Ilun-t, 
(neufrz.  ist  //rtirp  allein  üblicii);  im  Span.  u.  Pl^. 
ist  rio  —  rirux  iJas  übliche  Wort  für  .Fluli";  in 
UrauhQnilen  hat  lin-;  (Imit.^che  Wort  »Fluß*  selbst 
Eingang  gefumliMi,  v^'l.  Gartner  g  2«. 

8869)  dtscb.  Fluder  =  frz.  ftondre. 

8860)  9m»,  Ifta,  flizte,  USrt,  ffieBen;  ital. 
rtr.  Span.  ptg.  (Mr  (nur  wenig  abüeh  u.  meist 
nor  von  dem  Verfließen  der  Zeit  gebraucht;  so 
namentlich  itn  Span.  u.  Pt|.'.).    V^'l.  Nr.  Hsfiö. 

38t;i|  i^erm.  Wurzel  flut,  lliellen  (davon  altn. 
.(^rs  jiota^  Fahrzeug,  vgl.  Kluge  unter  .Flotte' : 
davon  (unter  Anlehnuni^'  an  (Irictu».  wodurch  das  tt 
lieh  eiUlrt)  ital.  fiotto  ,il  Hussu  e  iitius.so  marino, 
a  n  mo  mmore*,  vgl  CaoeUo.  Ati  111  969;  frotto, 
Schwärm,  gehört  wohl  nidit  hierher,  folglich  ancb 
nicht  frottola,  possenhaftes  Spruchgedicht  (dazu  das 
Vb.  frottolare,  ein  .solches Gedicht  fcrtisren,  Srhwflnk«- 
erzählen^  doch  liillt  eine  sichere  .iiidcrw^'itit:»'  Ab- 
leitung dieser  Wörter  sich  nicht  geben ;  ^lott«,  fiottn, 
Flotte,  ist  wohl  Fremdwort  au;-  dem  Frz.,  ebenso 
wohl  auch  fiottart,  schwimmen;  frz.  //o<,  Flut 
(altfrz.  (loti-),  flotte,  Flotte  (erst  seit  dem  16.  Jahrb. 
Obiich,  froher  statt  dessen  natrire,  eiMrA,  Potttr^ 
schwimmen;  span,  flota,  Flotte;  dato  das  Verb 
flotar,  schwimmen  iflolar  bedeutet  auch  .ausstSuben, 
reihen'  u.  findet  nut  dieser  Bedeutung  sich  .inch 
in  der  Form  frotar;  oh  dies  flot^tr,  frotar  das  ent- 
lehnte Irz.  frottir  'ß.  unten  fHcto]  ist,  oder  aber 
ob  flotar,  .schwimmen*,  u.  flotar,  .reiben",  trotz  der 
•ehdnbix  weit  auseinandergehenden  Bedeatongs- 
versdiiedenbeit  doch  ein  v.  dasselbe  Zeitwort  dar- 
stellen, maß  eist  dareh  genauere  Untersuchong  des 
Vorkommens  dieser  Ausdrücke  festgestellt  werden ; 
vermutlich  dürfte  sich  frotur  als  hehtuMu  t  erweisen, 
die  Hedeuttmg  .reiben"  aber  auch  dem  Kri>worte 
flolnr  zuzuerkennen  sein);  pt^'.  fnt'",  Flotte.  [)ie 
Wortsippe  auf  fliietut<  zurückzuführen,  wie  Diez  141 
fiolta  Ii.  142  flotta  dies  tut,  verbietet  die  Länge  iles  u 
(Tgl.  früctu» :  itaL  frvtto,  ta.  fruit),  doch  mag  das 
einstige  Voifaaodemein  von  fifutm  die  Aolbahroe 
der  gcrmtn.  Wrnitel  begünstigt  haben,  n.  dürfte 
das  doppelte  *  von  ital.  fiotto  aus  fluetiu  ererbt 
-ein  Siichier,  Gröbers  Grundrili  I  (WO  u.  allfiz. 
Gramm.  §  13'',  nimmt  Kreuzung  von  fluctm  mil 


altniederfrflnk.  flM  an.  G.  Paris,  R  X?II  620, 
setzte  frz.  llot\l]rr  *floritrire  f.  fluUare  m.  VgL 
Mackel  p.  AI. 

;t8«2)  flaviÜB,  -um  m.  (von  fluerr).  Flui'.;  (rtr. 
fluidi}-.  altfrz.  flueve  (—  *ftövius,  welche  Form 
inschriftlicb  Iwlegt  iat;  s.  Georges,  Wortformeo 
$.  V. ;  t)b«r  das  Vorkommen  der  KooKorrenzwOrler 

fliiriu'^  Tl.  fht„u-n  vgl.  WOinUn,  AIjL  VII  58H); 
//u/rc,  lUiir;  rieut'rz.  iltuve;  sonst  scheint  das  Wort 
Uberall  goschwunden,  bezw.  durch  f!ut>i,ii  oder 
rinus  verdrängt  worden  zu  sein  (ital.  fiumi\  prov. 
flum-n,  span.  ptg.  rio).  Vj.'!.  Grober.  ALL  11425 
u.  VI  .m-,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  141  Anni. 

SS63)  *flüxina  u.  ''flfixiDa,  -am  /'.  ivinl  von 
Thomas.  R  X.WIII  184  u.  mi.  77,  als  Grundwort 
aufii^ent  IQ  prov.  ihitnimi,  floissm«,  neu  prov. 
'  flniiKtfio,  Kissenüberzug;  frz.  *(loiHi',  fUiinf.  Sehr 
(  überzeugenil  \A  dies»^  .Vbleitung  eben  nicht,  da  uran 
uicht  begreill,  wie  flii  iind,  ilas,  tit  berdtei  bemerkt, 
eine  recht  seltsame  Bildung  wäre,  zu  der  Bedeutung 
von  floissina  elc  gelcommco  mid  aoUte.  VgL  oben 
Nr.  8763. 

8864)  llxls,  a,  «ai  (Part  PerU  P.  v.  fitOr^i 
ital.  flu$$o  .passaggero,  eadnco*;  Gaix,  AG  III 

359,  betrachtet  aU  Scheideform  hierzu  flateio  .sner- 
vato,  morhido'  (so  auch  Dz  142  f.  r.);  Caix.  St 
129,  führt  auf  /lii.ru.s  auch  zurück  biocrin  .ac(]ua 
e  neve  cont^elala*  hiiMinn  .materia  sciulla.  tluida*, 
ahliionciarsi ,  iitfiacchirsi^  Ableitungen,  welche  nur 
unter  Annahme  cJiM8  */M«Mt  oder  der  Anlehnong 
der  betr.  Wörter  an  <nn  anderes  mit « in  der  StaauDh 
silbe  (etwa  an  flöeen»,  Tgl.  mm.  fiä^  statthaft 
sind;  rnm.  futg,  Sbst,  Flocke;  prov.  flui»,  -schlafT; 
frz.  flocke;  cat.  flur,  ftoujo;  span,  flojo;  ptg. 
frmij-o,  tr.'ige.  schlaff  (zu  ;/o/o  u.  frotixo  die  De- 
min. Ilojfl  u.  I'rou.ril,  Flaumfeder).  Vgl.  Dz  142 
/losch;  Grober,  ALL  III  5t)8. 

38(jr))  engl,  fljr-baal,  eine  Art  Jacbt;  davon  frz. 
flibot,  kleines  SeetdrilT;  apan.  flIbUe,  /UttoCr. 
Oz  686  flibot. 

8866)  ahd.  ftaduui  (mhd.  pktuhtn),  ■nhanebaD; 
davon  nach  Bugge,  R  III  14",  frz.  fagitentu  ,odei]r 
rebutante  qui  sort  d'un  corps  t^chaufT^*  (foffuenas 
ufirdf  uiii/eslellt  -ein  aus  jdni^i'ts,  vgl.  la/t  fus  f. 
tiirrldn,  oiui  li  tte  aus  ii/ritu  tti ;  w<'gen  des  einge- 
schobenen (/  vgl.  rnnif,  hanaji  U.  a.). 

3867)  rSeaeiaSf  a,  am  (v.  foctu),  zum  Herd  ge- 
hörig ipani!)  /'.,  auf  dem  Hode  in  der  Asche  ge- 
backenes  Brot,  lad.  20,  9.  18);  itaL  foeaceia, 
Knchen;  mmidvtL  toacan.  »t  foeaeeki  ta  eofaeeia, 
(Juelschkuchen,  umgestellt  worden,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  50(1;  (rum.  pogaer;)  prov.  fotfn.tsa,  foguasaa; 
frz.  fnuwr,  /'c !)((/. sfiv;  altcat.  f'H/ii.fxit ;  span, 
yaza:  ptg.  fogazn.    Vgl.  Dz  142  l>Kaccia. 

3867a)  fSeäie,  Plur.  ßviU.i  n.  abgH.  \onfawe, 
fauris),  Halstuch;  altfrz./bt<ai//c,  sorte  de  p^erine, 
Tgl.  Herzog,  Z  XXVU  124. 

8868)  rScirUi,  a,  an  (v.  foeus),  um  Berd 
hArig;  itaL  focqja,  SbsL,  Kiesel  (weil  er  ab  Feuer- 
stein gebraucht  wurde),  forara  .strumenlo  di  ferro 
t'nso  ]ier  far  fuoco  sotto  la  caldaja*,  vgl.  Canello. 

III  H07:  rum.  /(«vir/  prov.  /offuu'r-s,  Herd 
I  daneben /o^d/-«);  frz. /bv«r,  Herd,  beizbarer  Raum, 
Versammlungszimmer;  alteat  foifan  8pan.k«far; 
(ptg.  fcgOo). 

8809)  *flMIb,  (▼.  faem  in  da-  rom.  Bedentong 
.Feuer"),  zum  Feuer  geborig;  ital.  focilr  .acciarino 
e  schioppo",  fueilf  ,soltanto  schioppo.  e  propria- 
mente  (luelln  dei  soldali',  vgl.  Canello,  .\(i  III  A'ih: 
das  M  in  fucUe  berulit  wohl  auf  Aiileluiung  an 
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fucina,  ebenso  wie  frz.  fiisi/  dun-h  fu.-^iuu  u. 
beeinflußt  wonii'u  sein  liürttr;  trz.  /kviV,  Flinte, 
davon  funller,  /  tmlier;  span.  ftu-Hl  l  F  re  n  i  •  1  w . ) ;  p  t  g. 
fmU  (Rrenxlw.).  Das  8U«in  übliche  Wort  ziir  Be- 
«■MtiiMwiy  der  Handfeuerwaffe  ist  foeüi»  nur  im 
Fr.;  dar  Italiener  bat  daneben  »eUoppo  von  atlopua, 
telopu»,  , Knall*,  der  Spanier  etcopHa  (ebenfalls  von 
atlopua,  selopua),  der  Portugiese  espingurda,  ver- 
mutlich von  *iipin(/are  für  ^sfirinyiire  -=  (ieulscli 
.springen*  (vgl.  Dz  3(14  f.I;  aullenloni  stehen 
nt'ben  fwilf  die  zahlreichen  Beiirniiun^icii  tiir  ln  - 
stimmte  Arten  von  Schieligewebreii,  wie  .Muskete* 
(v.  mtMca),  .Arkebuse*  (v.  Hakenbficbse)  etc. 

8870)  («Otfli,  «MI  f.  (r.  foem),  nach  Dz  878 
=  ital.  fmima,  Sdimiede,  doeh  liegt  wohl  eher 
Kflnong  ans  offieina  mit  in  u  verdunkeltem  <  vor.) 

8871)  fSeüS,  •um  IM.,  Feuerstatte  (im  Roman. 
, Feuer*);  ital.  fuoro,  vgl.  As<oli,  AG  X  90,  u. 
ii:i[;egen  Meycr-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  H;  rum.  foc, 
Fl.  fiKuri;  rtr.  foek;  fiuk;  fi'uk  etc.,  vj;l.  Gartrier, 
§  200;  prov.  /oc-»,  fuoc-s,  fueis;  allfrz.  fou, 
(aus  •/oM',  *focw,  focu  +  \'ok.  bezw.  (wcu,  föquu, 
Vd.  Meomano,  Z  Vlll  886  n.  Mise.  169,  sowie 
IMff.  f.  FOnter  p.  247,  v^.  auch  Forster,  Z  Xlil 
644^  Schwan,  Z  XU  307  a.  Altfrz.  Gr.  •  §  63,  1, 
Mejer-L.,  Z  XI  640  n.  Rom.  Gr.  I  p.  lOB,  Sachier, 
Altfrz.  Gr.  §  81);  neufrz.  feu;  Diez  691  leitet  frz. 
furolles,  PI.,  Irrlichter,  von  feu  ah,  indem  er  sich 
auf  das  ilal.  foccOuolo  beruft,  aber  das  letztere 
ist  regelmatlig  aus  'focarioim  entwickelt,  während 
der  .\bleitung  von  furoUea  aus  feu  die  erheblichsten 
lautlichen  Bedenken  eotgegensteben;  dasWorldUrfte 
•bar  mit  den  deotschea  ,Fener*  nsammenh&ngen. 
Cat  fog;  span,  ftugo:  pty.  /cye^  davon  ftgiuta^ 
Bakete  (span,  ecket«,  caL  eiM(). 

^-172  fodico,  -äre  (v.  fodire),  wühlen;  davon 
frz.  fowjer,  aufwühlen,  vjrl.  Dz  587  v, 

3M73)  *födieülo,  -are  iDeminutivhililunK  zu  fotli- 
care),  wühleti;  prov.  fozUltar;  frz.  fouHler,  (far- 
fouiiler,  umwühlen,  wird  als  aas  parfouitler  ent- 
standen erklärt,  doch  hat  das  wenig  Wahrschein- 
lichkeit für  sich,  eher  dürfte  far-  für  for-  atebea). 
Vgl.  Dz  687  fouger;  Gröber,  ALL  II  426. 

8874)  f$dio,  fSdif  ISaaan,  flSdSre,  graben;  alt- 
frz. foXr,  foiür:  neufrz.  fouir. 

3875)  germ,  fodr  (mit  oflenem  o,  von  der  Wurzel 
f<Mi),  Futter,  u.  gleichlautend  fodr  (ebenfalls  mit 
otlVneni  o,  von  der  Wurzel  fo  mittelst  dey  Sunixes 
i\ro  ).'ebildet,vgl.  .Muckel  y.  30,  Kluge  unter  .Futter'); 
davon  ital.  fodero,  Kleidfutter,  Futteral,  dazu  das 
Vb.  foderare;  prov.  fuerre-a;  altfrz.  fiMirr»; neu- 
frz. famrrtf  Futterztroh,  fomrrtmf  Mafanrntsfutter. 
fomraou,  Scheide,  fottrmre,  gefütterter  Rock,  Pelz, 
fourrer,  einstecken,  stopfen;  .span,  ferro,  I'liter- 
futter.  forrar,  tdttem,  forrajt,  Viehtutter;  dieselbe 
Wortiiippe  Kl'-i''lil  '"'"  i>d  im  Plg. 

foedSratüs  >.  frater. 

3^^7t))  fuedus,  a,  um  i—  fidua);  ital.  ftdo  (mit 
offenem  r};  span,  heiio,  feo;  ptg,  feio.  Vgl.  Dz 
4dl  feo;  Grober,  ALL  Ii  284. 

3877)  iMtekaada^  a,  ui  fittbmdua  roa 
fetera^,  stinkend,  =  span,  hadümdo,  vgl.  Dz  468 
«.  r. 

387H)  foetö«,  -ere  (-  fiteo),  stinken;  ital.  ff- 
tere,  südilal.  fetu,  fieti  =  foftro,  forte«,  vgl.  Morosi 
u.  Ascoli,  AG  IV  185  Z.  S  v.  unten  im  Texte  u. 
Anm.;  span.  A«br;  pt ff. /Wtr.  V(L  OrOber,  ALL 

u  m 

8879)  feeter,  -örMi  ml,  Gestank:  ptg.  fador. 
sk  letaa. 


3880)  aral).  fdlau,  ein  (jewis.ser  (vgl.  Freytag  III 
3721');  sani.  fulnno;  aitspaiL  fulan;  neuspau. 
fulano;  ptg.  fiilano,  fiuio.  Vgl.  Dz  452  fulano; 
Eg.  y  Vang.  p.  401  (fult'ini. 

8881)  [*felltta,  -am  f.  (v.  folimm),  sdL  earn 
oder  *moHalo,  —  *fmma  (altflrz.  f«w»M),  «onu» 
volksetymologisch  /Ww-  Larthaofc  Iittr6  9.  a.; 
Faß,  RF  III  503.1 

38Sla|  fÖliatlÜH,  -e  (folium),  aus  Hlättorn  k»' 
fertigt;  davon  nach  Pidal,  R  XXIX  8öö,  hojaJdre, 

iilätteckodien.   Weg«  des  r  ^  jaUn,  neben 

i  III  de. 

3882)  [*füliAtieum  n.  (v.  folium),  Laub;  proV. 
folhotga^a;  frz.  feuiUaga;  (ptg.  ft^hagem),] 

8888)  fSIISIa,  -aas  f.,  BUtterkoehen;  davon  span. 
hqjuela,  Waßelkuchen;  ptg.  /ÜM,  FtumkoaMn, 

j  vgl.  Meyer-L^.  Z  XV  270  Anm, 

3884)  föliösiis,  a,  um  (v.  folium),  blätlerreich ; 
ital.  foglioao;  rum.  foioa;  prov.  folkoa,  fuelhoa; 
(frz.  f'euähn  —  */i)iAMi4;  span.  AqAMe;  ptg. 

folhoao. 

S88äi  fSimm  H.,  Blatt;  ital.  folio  (gel.  W.  zur 
Bezeicbnnng  des  Bucbformates),  fofUo  arartificiato*. 
foglia  .qneUa  di  natura,  o  sottü  lunina  dl  me- 

tallo*,  vgl.  Canello,  AG  III  887  u.  408;  rum. 
foaie  f.,  PI.  foi  (daneben  Sg.  foiu  m.);  rtr.  /Vz-Zy, 
fwg  etc..  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  folh-s,  folha, 
fueUw;  frz.  fruillf,  davon  das  Demin. /«u»//«<,  davon 
wieder  feuilleler,  feuilleton;  cat. /te^ /Wto;  Span. 
(fojaj,  hoja;  ptg.  folho,  folha. 

3886)  arab.  folk.  Schiff  (vgl.  Freytag  III  378«); 
davon  vermutlieh  itaL  /StlMM,  kleines  Rnderscbiff; 
frz.  feloupie;  epaB.  fäkaea;  ptg.  pahiga,  fahta, 
(Doj^leitaledia  Wörter  vom  arab.  hartilka,  kleines 
See-  oder  nntaebiff,  ab.)  Vgl.  Dz  137  felwa;  Eg. 
y  Yanp.  p.  3'.14  ffalüca). 

38871  altnuni.  folk,  Volk,  —  prov.  altfrz.  fule, 
Jijur,  Herde.  Meer.  Vgl.  Dz  686  folc;  Mackel, 
p.  28;  FogaL-icher,  Z  XU  55.'),  empfieiilt  die  An- 
setzung  eines  fränk.  *fulk. 

88881  fülUeeUai,  -un  m.  (foUi^,  kleiner  Sack; 
itaL  ph^allo,  ßmO»  (an  jIhini  angeglichen,  vgl. 
Cohn,  SofBxw.  p.  219),  wovon  frz.  filoaalla,  -a^, 
Floelneide;  altprov.  *folzel,  *fouJ!el;  neuprov. 
(Laugiii'diic)  fon.-ifl:  altfrz.  faucel,  pic.  fnuflul, 
davon  lirffaitrhi  li-r  u.  renfaucheler.  Vgl.  TliDniiLs, 
R  XXIII  246. 

3ö89)  föllic«,  u.  *-dlo,  -are  (v.  foUis\,  »ich  nach 
Art  des  Blasebalges  bewegen,  schlottern,  schwan- 
ken, taumeln;  ital.  foUeygiare  (daneben  foUeare), 
töricht  (eigentlich  nach  Art  eines  Taomelnden  oder 
Trunkenen)  reden  oder  bandeln;  (rnm.  /«ümc  U 
it  i  =  *foUa»eo,  *follire,  wimmeln,  eigeirilldi  woM 
sich  so  unruhig  wie  ein  Mlasebalg  bewegen);  prov. 
fo/^/ar  (daneben /o/««r),  dazu  das  .Sbst.  folta,  fr  z.  folie, 
Torheil  lüber  folie,  .Lusthaus",  s.  oben  'foliata); 
altcat.  fol{[)e}ar;  span,  holgar  (auch  cat.  folgar), 
ausschnaufeti,  sich  erholen,  ausruhen,  (eiern;  ptg. 
folgar,  dazu  die  Vbebsttve  fölego,  Atem,  Atem- 
holen, folga  Ra^t,  Ralia.   Vgl.  Dz  459  holgar. 

8880)  flUlMUBB,  -m  m.  (Demin.  von  fMia^, 
kidner  Saek«  SeUaiieb;  ital.  faWeulo,  -olo,  Samen- 
hülse,  filacola ,  .mulinello  di  vento",  vvrl.  f'aix, 
St.  ;!1H:  prov.  folelh;  span,  hollrgo,  ilünne  Fruchl- 
hant.    Vgl.  Dz  459  Iwihjo. 

3SyOa)  lulli«[u8)  -Inus,  leichtfertiger  Men.sch; 
<laraUH  nach  Pidal,  R  XXIX  853,  span,  fulgui», 
woraus  durch  Metathesis  golfit,  RAuber;  daraus 
gekürzt  golf«,  hmdttnUtut.  8ebr  kühn«  Vvr- 
mntung. 
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8891)  follls,  m.  (vgrl.  ITlrich.  Z  XVII  5:0), 
Iwlemer  Sdilam  li,  Rlasobal^r :  s^iril.  fixidf,  Blase- 
balg; ital.  foll^',  närrisch,  törichl  (iltT  Hedt-utuu^'-;- 
ttbergang  dürlle  jfeweaen  sein  .anfgcblasoner  Balj: 
=  Mfgeblasener  Mensch,  Hohlkopr,  Tor');  rum. 
foaU,  ScUaaeh,  Baoch,  WanM;  rtr.  fol,  töriclit; 
prov.  fol,  töricht;  altfrx.  fol,  Blaaelwlg;  frz. 
fol,  fou,  töricht.  Tor,  dam  folir,  1Wh«it  (altfrz. 
jririchte  Handlung'),  s.  Nr.  38S0.  n.  altfrz.  folnr, 
Torheit,  vgl.  Förster  zu  Vvaiii  1(>4().  altfrz.  (oloirr. 
töricht  handeln ;  rat.  foil,  tftricht;  .<pan,  fitrllf, 
Blasebalp:  ptK-  foUe,  illasebalg.  Dz  142  foUe: 
Grr.btr.  ALL  II  426. 

8892)  got.  fbUt  Feuer;  davon  vielleicht  ptjr.  foma», 
PI.,  Funken,  doch  ist  vielleicht  besser  du  Wort  von 
WL  fmn  ab»ll«Uen.    Vgl.  Dz  451  fonn. 

8898)  «rab.  fradiKi,  al-fondor,  Magazin  (vgl. 
Freytajr  III  STöl*):  i  tu I. /öwi/nro;  allfrz.  fondiquf; 
span,  fiindago,  alhöndüjn;  pl(r.  itlfandeqa.  Vjfl. 
Dz  11 H  löndnco. 

föos  u.  *foil8,  fÖDt«tn  »i.,  QuilU':  itni. 
fönte;  prov.  fons;  (frz.  fehlt  das  Wort,  .(Juelle* 
ist  fonlaine  u. ,  weit  üblicher,  sourer  v.  snrijfri'); 
cat.  font;  span,  ftimte;  ptg.  fomte.  Vgl.  Grober, 
ALL  U  426  n.  VI  888.  (Trz.  g6L  W.  /iiMte,  Tauf- 
becken.) 

3895)  fOntäfli,  -am  f,  ijncllf  iVopis,-.  Cariii. 
17,  5,  Gronial.  vet.  p.  H15,  L'S;  Ml.  21:  ital.  fon- 
hinii,  iJui'H«'.  Sprinpbruniicii ;  tutu,  fintimi,  Brun- 
nen; prov.  fontana;  frz.  fonlaine;  altcat.  span. 
font'inii;  \<\.]^.  fontainha  ~  *foiUOHeß. 

»896)  *lärieitoy  -An  (v.  *foneiihm.  Loeh)  = 
ital  f<>raetklar»f  darddOdiem,  vfL  W.  Meyer, 
NIr.  187. 

8807)  *ftll6ai  Loch,  =  span,  kunu»,  dazu 
das  Vb.  horacar  (dntiphfii  Iwradar),  durchlOrheni ; 
ga.sr.  hotirurn,  au<hi>likn,  durchwühlen.  V^'l.  I)z 
460  huruco. 

8S97a)  fSrimen  w.  (von  forare),  Loch;  ital. 
forame;  s  p  a  a.  kenanferw;  ptt.ftnwjw«',  TgL  H«nog, 
Z  XXVU  184. 

8886)  F^nrlnifis,  a,  ani  (zusammenhängend  mit 

gmm,  fora^,  dnuiSea  bdlädUdi,  soll  nach  Baist, 
VI  118,  das  Ormdwort  sefai  la  span,  htinao, 
miBtrauisch,  scheu  (der  vennittcindv  Hr-t-'tiff  wQnle 
daim  .fremd"  sein).  I)z  402  furo  liattt-  das  Wort 
nebst  dem  gleichlicileutfiidfii  arai;.  furo  u.  dem 
ital.  furo,  diebisch,  von  fur  abgeleitet.  Baist  slützt 
»eina  Ableitung  darauf,  dalt  neben  huraiio  auch 
hora^o,  (oratio  sich  finde,  deren  erstsilbiges  o  auf 
ü  nicht  sarQekgehen  kOnne.  Sicher  auf  'foraneua 
hemht  span,  fonauo,  foramo,  fremd,  iti.JoraiH 
(«Itfts.  aneh  defonOn)  Ist  =  arättüt^  vgl  Dz  1^ 
fmtra.  r.n^ber,  ALL  II  4S9  aster  /«Hm; 
Cohn,  Sunixw.  p.  Kil.] 

:i8'.»;i)  [;;leich:-ain  »förirl«,  -am  (foruxj,  .Vußen- 
nuiil;  frz.  forii'n,  fourUre,  Fcliir.iiul,  vgl.  Homing, 
Z  XX  151.] 

390u)  föras,  röris,  drauJkn ;  üaL  fuora  o.  fuori; 
rum.  färä,  ohne;  pr OY.  f(U^,fon,fO$t  fÖr,forx; 
frz.  hon,  for-  in  ZnmaiiMawtnBiMii,  wie  z.  B. 
for-faire,  WO  dai  Adr.  dann  in  der  Bedentang  mit 

dem  deutschen  »fW-*  zusammentrifft;  Ober  das 
h  in  horn  vgl.  NeanuUDn,  Z  VIII  SH2  Anm.,  Ascoli, 
NÜM  .  44  1,  Meyer-L,  Rom.  Gramm.  I  p.  511  {de- 
horn aus  de[for\i]s,  was  freilich  nicht  voll  zu  be- 
friedigen Vfrriia^r);  sj>ail.  ftterti:  ptg.  fora.  Vgl. 
Dz  149  fmra  (Diez  zieht  auch  rlr.  oro,  or  hierher; 
über  die  rtr.  Formen  firr,  four,  ftir  fgL  GartlMr 
I  76X  —  (Iteta.)  In  frz.  ZnaammeMeUnofen  ist 


for[i\s  mehrfach  Tolksetymologisch  mit  fatt(x)  vet- 
uu.si  lit  wiinlen:  fmAomrg,  fwitfiw^  fnua  figmitt 

fnux-miirrher. 

8!H)i)  fSrSstiens,  a,  am  (von  fom»,  h.  Placidos 
belegt),  drauiien  befindlich,  fremd;  ital.  forastico, 
störrig,  rauh,  »-heu,  wild;  sieil.  fureatico;  prov. 
foretiguf;  frz.  faroudt*:t%i.  f«rmtt§.  VgL  Os  144 
forean;  Homing,  Z  XIX  109,  XXU  484.  S.  oben 
ferox. 

HlMtia)  föratum  n.  (von  forare).  Loch;  span. 
hvniiio;  gal.  forado  vufmwh;  gMC  k$mraL  Vgl 
Herzog.  Z  XXVII  124. 

Kreip*  f._  forfex. 

8902)  fvrensls,  -e  (t.fonm),  fremd;  ital.  forese, 
Bauer;  »pao.  foretm,  fremd.  TgL  Dz  146  foro. 

8908)  rnrata,  -MB  0.  -la,  -«■/-.  (T.  fomt 
oder  von  ahd.  font  vu  dtesa»  von  foruka,  Ytkcn% 
der  Wald  außerhalb  des  dngezftuntcn  Forstes 
(purcw):  ital..  foretta,  Wald;  prov.  foresta  u. 
fitri'st ;  frz.  font:  cat.  sp.oi.  plu'.  fioresla  (volts- 
i'1yiniilo;.'isi  li  an  flor  ein  angelehnt.  Vgl.  Dz  144 
fiiriftd).] 

Sim)  tirfSx,  •neeoic.,  Schere;  ital.  forbiee  0. 
forfici,  PI.;  sard,  forfigke;  (abruzz.  forieve  =  for- 
cipem);  Ober  sonstige  mundartUche  iIaL  Foroun 
vgl.  Mwisafia,  Beitr.  6H,  AG  XIV  114,  Sahkoi. 

I'o^t.  10;  mm.  foarfece;  rlr.  forsch;  pmv.  form; 
alKrz.  force;  neu  frz.  forces.  Vgl.  üz  587  foree 
(wo  forprj-  als  Grundwort  angesetzt  wlfd):  QÖlm, 
ALL  II  426,  s.  auch  Nr.  4U03. 

3!M)r>)  *n»rneo,  -ire  (v.  forfex,  ist  belegt  in  der 
Mulomedicina,  vgl.  ALL  X  422),  mit  der  Schere 
sehneiden:  rum.  forferhez  ai  at  a. 

8906)  fSrflefila,  f,  (farfer),  kleine  Schere; 
ital.  forfecehia,  kleiner  Ohrwurm,  vgl.  Meyer-L, 
Z.  f.  r..  G.  18!n  p  7711;  (l'Oviiii     AG  XIII  MHO. 

3907)  fSrti,  -am  /.,  Durchlauf  der  Schweine; 
rtr.  fuiru;  prov.  foira;  fri.  foir«.  Ygi  Ds  688 
fuirr;  Salviotii,  l'ost.  10. 

forls  s.  föras. 

3908)  forls  $xlre,  hinausgehen;  davon  nach 
Homing,  Z  .KVlil  218,  wallon.  fourehan. 

3909)  ntoia  flMüre»  anBerhalb  (des  Reehtea,  dar 
Befugnis)  handeln,  unrecht  handeln,  sich  fergMNO, 

=:  altital.  forfirr;  prov.  frz.  forfairt^  dÜndM 
Sbst.  forfait.  D/  115  for  fare. 

3910)  n»ris  ini--sum      Ii  ■  /ir/rmi^.ausgerionwnen. 

3911)  [föris  'HinnatuH,  um  (vom  deutschen 
.Sii»m),  von  Sinnen  seiend,  wahnsinnig;  ital.  for- 
sennato;  prov.  forsenat;  frx.  forcene.  Vgl.  Dz 
291  senno.] 

8912)  [«Oriitiriia,  a,  ui  (t.  /orfa),  drauBen 
befindlich;  ital.  farmUin,  tmad,  formlaro  .so- 

prastante  delle  fora*«*,  vgl.  Canelln.  AG  HI  307.] 

314131  engl,  foriom,  mittelcngl.  forlore(n)*  ver- 
loren; altfrz.  frelori;  vordorb«,  V|L  Dz  888  «.  «, 
u.  Behrens-,  Z  XXVI  564. 

;S914;  rSrnil,  -am  f.,  Gestalt;  ital.  forma;  rVBL 
forma ;  r  t  r.  furma ,  (i  r  o  v.  forma;  n e u  p  r  o  v.  fmrWüt 
(bedeutet  auch  ,K;ise*);  al tfrz. /"ounm-;  frz. /Shthm^ 
gel.  W.  (Bngge,  R  iU  148»  wollte  anch  frim*  faa 
form$  aUeitMi,  hat  aber  aelbat,  R  IV  888,  «ki  an- 
deres Grundwort  aniigeatellt,  a.  oben  flennan);  cat 
forma;  span,  forma  (gel.  Wort),  Form,  horma. 
Leisten;  ptg.  forma.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  426. 

39151  rärmäc^üs,  a,  um  (v.  forma),  aus  Lehm- 
backsteineii  ^•eloriiil  (l'liii.  N.  II.  ;<5,  HS'.»)  -  span. 
hormuso,  Mauer  aus  Backsteinen,  vgl.  üz  460  s.  v. 

3916)  'fSrmätlcOs,  -am  m.  (v.  forma),  Formen- 
gebick,  Kfiae;  ital.  fornugfto;  prov.  formalfi. 
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8917)  n>rmella 


S942)  «frArllrfflin 
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fromatgt  (neuprov.  aiirh  fvurmo  ~  forma  u.  tumo, 
pieiD.  tamtf  aieiL  tmnn,  venm  tlirh  —  zoiiTj);  frz. 

fnmtmi  span,  formaje  (das  OUkhs  Wort  fUr 
,Klw*  tat  aber  queso  mmw),  abenso  ptg. 
qneijo).    Vgl.  Dz  14r>  formaggio. 

3917*  fSrnSIla,  -nmY-  (formn),  kleiiit-  l'".)rin; 
itai.  formrilii. 

891HI  fönnlcii,  -am  {formten,  höh  furmica 
App.  Prohi  26),  Ameise;  ilal. /br»HM-a/  rum. /'u/-- 
««■d;  prov.  formiga  (daoeb«!)  formit-$,  formit-z); 
alt  frz.  formie,  fourmit  (daneben  fainMit  a);  nen- 
irs.  fourmi  f.  (frober  mate.,  also  = 
cat.  formigu;  span,  hormiga;  pt(f.  formiga.  S. 
ancb  faraieola. 

3919)  •fÖrmlPSriös,  a.  um  (vim  /crm»«-«).  zur 
Aiuoisc  trehnri;.' ;  it;il,  formii  iijn  ,  liiiici'llii)  'Ii  fiir- 
laiche*  (liauehen  formirolajo  u.  furmirolio ,  v|.'l. 
CSuiello,  AG  III  302),  formükiere  ,i{u:iilrui>f(li:'  i  lic 
■i  paaoe  di  fonnicbe*,  vgl  Canello,  AG  iU  907; 
mm.  fumkar;  prov.  formtgutrr-Mi (fr x. fomrmOUr, 
foHrmiKin  *formi4t^lUälm,  a);  apan.  htrmt' 
fuero;  ptg.  formiguaro. 

Sl"t2(l)  *r3niiIco,  -are  fv.  furimrii].  \\\v  Aiii.'i-->ii 
wiiiiiiielu,  =  ital.  formicari':  rum.  furtui'  iii  ut  n; 
pruv.  formicnr;  allfrz.  f»i>iu,r;  -i  ;im.  Innmigar, 
künstlichen  Düntrer  bereileii,  hormtgutar,  wimmeln; 
plK-  formiga r. 

»921)  förmleaafls,  a,  üb  (t.  formiea\  Tflieh  an 
AnMiaen;  rnm.  fwmkot;  span,  lutmuffot». 

3923)  nratleala,  -am  f.  (formicß}, kleine  Ameise; 
loBC.  formicola;  sard,  formih,  formiguUi;  ge- 

nues.  formigoa.    Vgl.  Salvioni.  l'i  -t  10. 

3^2:! )  ♦rSrnilcülo,  -are  ;  v.  forma  a),  wie  Anieism 
wimnnlii:  iui)v.  formi(jii^ar;  frz.  fowmiller; 
(Span,  kormiguear;  ptg.  formiguriar).  Vgl.  Dz 
687  fourmiller.   Vgl.  auch  Nr.  892(). 

8924)  Arm«,  -Ire  ITanNa),  gertalten:  itaL 
fitnnare,  u.  dementsprechend  in  den  llbrigä  9pr. 

8925)  fürnSeis,  a,  am  (v.  forma).  wohl(rostaltot. 
«chftn;  ital.  formoso;  rum.  frumo^:  prov.  forrnon; 
(frz.  friituntitisr,  Fralze,  =  formosn  narh  HuK>fes 
Annahme,  R  III  148,  vgl.  aber  R  IV  3ö«);  aitcat. 
frrmoe;  neucat.  hermo»;  altspan.  fermoto;  neu 


span.  hermo$o:  pt^^^^^inwow.   VgL  Dz  469  *«r- 


■UMw.    Dazu  das 


892«)  fSrnax,  -Äeem  /".,  Ofen;  ital.  for  •Hiicr; 
prov.  fornatz:  alt  frz.  fortmis  m.,  danfbcn  fornu: 
—  *fiirniicium,  w.  fiii  niiisr:  neufrz.  fonrnaisr , 
Span,  horniizii  *formufii;  pig.  fornafa,  da- 
neben fiirnnlhu  ^fornncithi.  V^rl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  292  (Salvioni,  Post.  10,  fOgt  noch  hinzu  venez. 
fonuua,  lomb.  fomi^^. 

8826»)  fSro,  •ire  Kvon  fonm),  dureblAebern; 
itaL  forare;  gal.  ptg.  fnrmr.  Vgl  Herzog,  Z 
X.\VI1  125. 

3i>27i  fursTt  (-=  fort  »it),  vielleicbl.  ftwa;  ital. 
forsi,  forse;  sard,  forsi,  forsis :  rtr  ••>i-<i.  forsu 
(^foraanf).  Vgl.  Dz  372  /or««  i  Diez  nimmt /orwin 
ab  Grandwort  an);  Grober,  ALL  U  496. 

8098)  gMebsam  •ArtAlIeia,  -am  /.  (fortüij, 
Fealmg;  rvni.  fortaU^ä;  span.  forUdena:  altfrz. 
fwMfCf,  u.  dies  hat  sich  gemischt  mit  fortrct, 
ftHrece,  f orter ece,  fortereMf.  vgl.  G.  Pari.«,  R  XXV 
021;  anders  Tnbler,  Versbau»  p.  3t)  Anm.  u. 
Silzungsb.  d.  Horl.  Akad.  d.  Wiss.,  pbil.  bist.  CI., 
23.  Juli  189«  p.  Hf)!.] 

892»)  nwtii,  «am  f.  (v.  fortit,  das  Wort  ist  be- 
k«tM  GonmadJai,  Apotof.  40,  819.  m\,  Slivfca, 

Kartiag.  Ut«oiB.  mMwtack. 


Kraft;  ital.  forzn;  prof.  form;  frz.  /iure«,*  cat. 
/■o/-*(i.  span,  ^orsa,  ffurm;  ptg;  /brpo.  ?gl. 
Grober.  ALL  U  427. 

8980)  «nMDHii,  -nm  ai.  (t.  farMo).  eigenUidi 
Zwinger;  ital.  forzitrt,  Koibr;  altfrt.  fonUr, 
vgl.  Dr  372  forzirre. 

3(tHi)  »ßnlo,  -ftre  (v.  /brfw),  zwingen;  ItaL 

for  zur  f.  prov.  formr:  frz.  forctr  etc. 

3!t32)  fortiB,  -e,  iitar):,  krftÄig;         forte ;  runi. 
foarte;  prov.  frz.  cat.  /©rt;  span,  fwrte;  ptg. 
/Vte.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  427. 
I    8888}  »lüfftltta,  -am  f.  (fortUi,  Stirke;  itaL 
^forUam  etc.   Vgl.  Nr.  8998. 

3934)  fortfln&,  -am  f.  (v.  /bra).  Zufall.  Gesrbirfc, 
(ilück;  ital.  fortUHti;  ruin.  furtunn,  Sturm,  Un- 
Wt'Ki-r;  prdV.  fortuiiii;  t"rz.  fnrtiiur;  r  .span, 
ptg.  fortuna.  Die  Bedeutung  des  Worte»  ist,  aus- 
genommen im  Rum.,  «gflOBogea  Oeschldc,  CMOdt, 
Gewinn,  Vermögen". 

8986)  fSrttm  n.  (verwandt  mit  forarr,  foras  tt. 
foria).  Loch.  Öffnung.  Aotaqdati,  PlaU,  Markt- 
platz (Richtplatz,  Gerichtaort  n.  dg!.):  ital.  foro, 

Itcrii'lil;  pii/v.  fiir-s :  altfrz.  furr,  fnir,  (Ii-selz, 
Taxe;  lieufrz.  fi(r  ill  'liT  Rcdctlsarl  tii(  fur  rt 
(i  mf.«i<rc,  .iiarh  W'iliältnis"  h]:i>  u  in  fnr  erkbirl 
sich  aus  der  Einwirkung  des  u  in  mt.snri;  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  1  p.  2H4j;  span,  ftiero,  Gericht,  Gesetz; 
ptg.  forOf  Gericht.  GericbtaboL  In  der  Bedeutung 
,]luklplatx*  irt  fonm  dnrdi  mtremha  venMngt 
worden.  Vgl.  Dz  IK!  foro. 

8986)  *f8s88.  -am  f.  i  für  fonM,  v.  fodire),  firal>en ; 
ital.  fulfil:  rlr.  pinv.  fossa:  frz.  /"'(.■'.■.■»•,•  rat. 
foMii:  >\>nu. /iiis/i,  Inii  yii ;  pt^'. V).'l.  (Jrober, 
ALL  11  4. 

8937)  nhwfttfiH,  a,  am  (von  fossa),  mil  Graben 
umgeben;  davon  vermutlich  altspan.  fongathf 
Heer  (dgeotUeh  das  mit  dnem  Graben  nnunbeoa 
Tendianite  Lager);  altptg.  fo$tio.   VfL  Di  418 

foiuado. 

8938)  f3ae5rTam  n.,  Grabscheit;  obwald.  foatiä, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  (.      G.  1891  p.  770;  frz.  fossoir. 

3939)  Foetat,  eine  Vorstadt  von  Caim;  davon  der 
Name  eines  ZeugstolTes  (Barchent);  ital.  fttstagno, 
fruttagno;  prov.  ftulani-s;  altfrz.  ftintaigne; 
frs.  fwUiime;  span,  fustar,  fmtal.  Vgl.  Scheler 
im  Diet  anfagjgaAM;  fig.  j  Yang.  p.  401  (t'tuti^. 


3940)  fSvfS,  -am  f.,  Grube;  davmi  narli  Dz  372 
ital.  fogriio,  Gestalt  (eigentliih  Fnrm.  tirube,  in 
wolrher  ein  Hildwerk  ^je^'i  .s^t-n  wird),  WOZU  das  VI». 
foggiarf;  Uaix  dagegen,  St.  29,  erblickt  in  foggia 
das  Wz.  forge:  Inmb.  fopa;  berg.  bresc.  pofa; 
h\en.fop  m.,  VgL  Salvioni,  Post,  10;  span,  hoi/a, 
Jboyo,  Grube;  ptg.  /t^,  TgL  Dz  460  hoga. 

3941)  rrieldas,  a,  am,  teig,  sehr  weich;  ilaL 
frdrido,  frAdicio;  frazio,  Sbst,  ,»>dore  sptacevole, 
spei  ialmeiite  di  rose  inaiigerecce',  vgl.  Caix.  St.  324, 
Catu'Uo,  AG  III  3!»8;  sard,  dog.)  fnizitiu,  sicil. 
fnii-itu,  neap,  frarflo,  ai'inil.  frazziii,  friaul. 
friiid,  vgl.  Schurhardt.  Rom.  Et.  1  18;  pav.  fras, 
facilnienle  niasticaiiile,  vkI.  Salvioni,  Post.  10;  runi. 
fragtd,  stXU,  frisch,  weicblicb,  dazu  das  Vb.  fra- 
gezne  U  Ü  i,  weicb  weiden  (ancb  itaL  fraeidare). 

8942)  *nrietIeISm  n.  (v.  friuiu»);  altfra.  /raMt 
(fritM;  nach  Dz  689  in  Billigung  efaier  Vennolmig 
J.  Grimms  ist  fr.  auch  Grund w,  zu  frz.  fn'rhe,  Brach- 
land. Die  Ableitung  nuu^  al^  lauiiii  li  unannehmbar 
bezeichnet  werdi-n.  Leider  kann  auch  ^erm.  fHtt 
ate  Grundwort  nicht  genügen,  vgL  das  A^j.  frai$, 
frcMu.  Darf  manvidteiätaB^riW  ani*/Hj;4 

89 
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SMS)  nrtelllni 


SSW)  Pnudco 


(liir  fricta  von  friijrrc,  losli-n)  Hi  nken  ii.  nn  incii, 
ilaK  *fn>ara  soil,  term  zuii.n  lisl  ;iu-f:('i|iirrli'~  Lainl 
bedeutet  habe?  Mehrens,  Z  XXVI  bi'»'»,  verteidigt 
die  AnselzuiiK  d)  .s  (irundwortei  fHaeh  (mhd.),  wel- 
ches nach  f  raakreicb  g«koinn«n  sei,  ab  i  nicht 
mehr  in  e  rieh  «uidelte. 

»943)  [fhlctifm  n.  (Part.  P.  P.  von  frangerf), 
Bnnlitfil;  narh  Lillre  Unindwort  r.u  frz.  frais, 
Unk.w!.  n.  Au-^-iiln-n.  Dii-/  .")S7  jy.  r.  i'rkaiinte  in 
/riiis  da'-  iiiiUcilat.  friiiutii,  Ircidum,  frctum  (wohl 
vim  ahii.  friilu  abnilfitcn  u.  ••i^'t'iillii'li  .BuHe  für 
Frieih-nshmeh"  bedeutend).  Arbois  de  JubainvUle 
hnl.  R  I  143,  diese  Ableitung  näher  begründet, 
wobei  ihm  freilich  Fehler  mit  unlerieafen.  Meckel, 
p.  92,  halt  an  fraehtm  fest,  a  dnreh  Tobler  ist 
diese  Ableilunp  wahrsrlieitilirli  ,.'rmnr)il  worden. 
Silzutufsb.  I?<t1.  Acad.  (i.  Febr.  1902  \y  HH.  Zu 
fruit,  Plural  frais,  ^.-elmil  iiis  Vetlf.  dt  j  ruitirr, 
itrfruijrr,  ,Koften  Ireiliaileii".  Muglicherweise  ije- 
hört  fret,  .Fracht*,  auch  hierher.  —  Auf  fracta 
pehen  zurück  ital.  fratta,  Zaun,  lomb.  frdea, 
riparo  contro  le  aeque,  pa  v.  fraeia,  menda,  difetto 
nei  iessnli,  vgl  Salvioni.  Po^^t.  lo.] 

S944)  IMettri,  -vm  f.  (v.  fmctm),  Bruch;  ital. 
fnillura;  rutn.  frinlnra  —  *fr<inrlurn.  nm  U  frin- 
ijiitura;  prov.  fractura,  (rachura,  (frankadura); 

frz.  fnuttm  (fcL  W.);  eat  span.  pig.  fivOwa 

(gel.  VV.). 

8!)45)  Wurzel  frag  (wovon  fra-n-po),  brechen; 
davon  vemraUich  span.  ptg.  fra^wrOf  Steilheit, 
UnebeldwH;  ptg.  fraga,  holperiger  Boden.  Vgl. 
Dz  4r>2  fragn. 

3946)  *fril|(ft,  CfrAg^i),  *bite«I,  .am  f.  (für 
f  r'it/itin) .  Eri)heore;  ital.  fnii/ii ,  fr'ii/ola  (über 
Ibalektriiniieii  v^'l.  Mut^^atia,  Heilr.  itM,  Salvioni, 
l'()>l.  10  ;  ruui.  fnujii;  rtr.  frtufu;  neuprov. 
frrim;  frz.  fraiu  (wall on.  Irin-);  span,  fnu/n, 
eine  Art  Branbeere,  frna,  Erdbeere;  (ptg.  heilet 
die  Enibeere  mtronao).  Vgl.  Dz  612  fraga;  GrOber, 
ALL  II  427.  8.  andi  ftagw,  VgL  aueh  Nr.  1648. 

8947)  IHgllla,  gebrechlich  (von  fm-n-go); 
ital.  fragile  «fbeile  a  rompersi  e  a  daniej^iiiarsi 
uiaterialmeiiti-  e  nrnralii  i uti  ■ ,  fralt;  arcb.  fraiir 
,debole  che  si  usa  spesso  in  senso  morale,  anrhe 
M)st.  .salma',  la  parte  fraj^ile  e  caduca  dell'  uomo*, 
Vgl.  Canello,  AG  III  374;  frz.  freie,  gebrechlich, 
vgl.  Dz  588  «.  r.;  Ü.  Paris,  R  XV  620. 

9948)  l^fMfUe»  -Men  in.  (v.  fragilis).  ist  die 
inrOduatinblerte  Form  von  frz.  frelon,  Hornisse, 
freton  t.  fr^le,  das  Insekt  als  zartes,  dünnes,  ge- 
brechliches Tierchen  bezeichnend,  e.s  dart  jedoeli 
diesi-  Form  nicht  als  Grundwort  angenonjnien  wer- 
den; vkI.  den  SchluH  des  Artikels.  Vgl.  Dz  588 
s.  r.  Illrirh,  Z  XI  057,  will  fnlon  von  frrler  •= 
*frijndare  ableiten,  was  nicht  gebilligt  werden 
kann.  Nach  Meyer-Ls  anrorecheinder  Vermutiing 
ist  frz.  frekm  auf  germ.  *Atirfto  (s.  d.)  sorOek- 
zafBhren,  vgl.  Ifise.  Asc.  418.  Vgl.  aaeh  Behrens, 
Z  XXVI  655.    Vl-I    uu-li  Nr.  »on<).] 

8941))  |frai(Iuui  n.,  Uruch;  ital.  frazo  ,avanzo, 
frammento-.  Caix,  St.  «SS,  die  Ablätang  ist 
jedoch  zweifelhall.] 

8!)54))  [frftgMlnl  n.  (PI.  V.  frmjmen).  Bru<  h.stOcke, 
ital.  frama,  Erdfall,  dazu  dau  Verb  framare, 
heiabroUen,  vgl.  Dz  372  «.  v.,  Bngge,  R  IV  889; 
besser  aber  wird  das  Wort  wohl  aus  roraginem 
erklärt,  v^l.  Meyer-L,  Z  XI 254;  rnm.tnrntnii,  Stück. 
Brocken,  ilazii  das  VI),  ft'träm  ai  at  u,  bröckeln.] 

Hl^öl)  frugur,  •örem  m.  (v.  fra^-go),  das  Zer- 
brechen, Krachen;  proT.  fntor^  Sdbnidcto;  frs. 


^fratfenr.  VtrI.  Formier,  7  VI  10!);  Dz  öS«  (frayenr) 

leitete  das  Wort  \'    i   li  i'jn/iis  ab. 

.H!452)  fratgösOs,  a,  um,  brüdiig,  zerbrcH-keU;  ptg. 
i  fraijofo,  uneben,  raub.   VgL  Dt  4B8  fraga. 
'    8959)  IMg  +  %wSfim»m  -iM(  darans  itaL  frm- 
eonor«,  teradiroettem,  oazn  das  Vbsbat.  frtuamo; 

rtr.  nur  das  Sbst.  farca»;  (prov.  fratear,  zer- 
brechen, aus  /V-rtf|««)«Mr Kl:  frz.  fracasser,  dsizu  das 
Vbsbsl.  friicus;  ?<pan.  fraramr,  dazu  das  Vbsbst. 
fraca»o;  ptK-  fracasmr,  dazu  das  Vbsbst.  frariuKo. 
Vgl.  Dz  146  fraeoMart-  (Diez  lälU  die  Wahl  zwischen 


infra  -|-  quamare  a.  trag  +  ^tuutmre)',  Caix,  Z  1 
\.)',  ulric" 

=  *fraetieare). 


433  (frag  +  quatt.) ;  Ulrieb,  Z  iX  4S9  (v.  *fifmeear* 


8964)  fHlgro,  -ire,  duften,  (riechen,  witteni); 

sard,  fragrare,  fiairan-,  fiai/arr,  dazu  das  Vb.«bsl. 
fniffrn;  prov.  finirar;  Irz.  fluirer,  dazu  das  Vlisbst. 
allirz,  //(II/-  |vulkselyniolot;isL'he  I'ln^estalluniK'  »on 
jldirrr  ist  flnurr;  vielleirlil  gehört  hierher  auch 
effleurer  in  der  Bedeutung  , leicht  streifen*):  cat. 
(lairar,  dazu  das  Vbebst.  flaira:  ptg.  chrirar, 
dazu  das  Vbsbst.  eheiro:  vgl.  Üz  146  fragrttre. 
S.  oben  Kr.  8810.  Comn  slafiW  R  JU  88,  hierher 
auch  das  von  Diez  4B0  anerfclHrt  gelassMie  pt|:. 
faro,  Witterung  der  Hunde,  indem  er  <'.s  itls  Vbsbst. 
zu  *f<ir(ir  —  froyrure  auffalil.  Vgl.  dagegen  haini, 
Z  VII  tj;i4. 
|*rräfrör  s.  flitör.] 

8966)  fMlgam  Erdbeere;  parni.  frv;  .per 
i  derivati  in  «dne  v.  Stu^j  di  fil.  rum.  VII  226', 
SaMoni,  Post  10. 

3956)  friago,  fregT,  MctBm,  friagire,  brechen; 
ital.  fratujo,  fragno,  fratui,  frtmU),  frdngere, 
frnijnrre  (über  niundartliclie  Ableitungen  von  dem 
Partizip  *fraiutn.i ,  vgl.  Salvioni,  Post.  91;  rum. 
frnvi  iriiiMri  frint  fringe;  prov.  fninh  fniis  fruit 
franker;  altfrz.  fraindre;  neulrz.  nur  im  Kom- 

Em-freindrf  (das  Part,  freint  ist  in  der  Schrei- 
firtitt  sam  VbebsL  mit  der  Bedeotong  .sich 
ende  Wogen*  geworden,  r^ß,  Fat,  RF  III 
899);  altspan.  frangir,  /iraitfir;  ptg.  firmgtr, 

8957)  ['frankiscns,  a,  um  (v.  Franko),  ttrtnkiseh, 
franziisiseli ;  ital,  jr(iiir,-ro;  prov,  fninces;  frz. 
ffranci  is,  f  nin^nisj  fran^ais  (Fem.  frtincini'n  ~  fran- 
civche;  neufrz.  francaise  beruht  auf  Anbildung  an  die 
-Adj.  auf  -e\n]iiü>  =  -eis,  -o«*);  span,  fram-e^;  pig. 
frames.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel,  p.  56  u.  97, 
wo  bebaaptel  wird,  daß  franfoiu  nadi  Aualogie 
von  franeois  gebildet  sei,  vgl.  auch  Behrens,  Ztsmr. 
f.  neufrz.  Spr.  u.  Litt.  V  72.  Tber  die  Bedeutung 
von  franceüs  im  .Altfrz.  vgl.  HftfTl,  France  u.  fran- 
ceis im  Rolandsliede  (Slraßburg  1891  Di.ss.),  wozu 
zu  vgl.  Fftrster,  lAbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  Juli 
1891  u.  Z  XVI  244,  Gröber,  ebenda  p.  286.] 

8966)  l*firftakUa  (von  Franlio),  Freiheit;  ital. 
fraoÄemia  .liberUt  nel  dirc  e  nel  fare*,  franchigia 
.eseniione,  privttegio*,  vgL  CaneUo,  AO  111  342; 
frz.  fnauhite,  Ft-eOidt  von  Abgaben,  Fniafttigkeit; 
Span,  frawjueza,  FreimOtigkeit,  ebenso  ptg.  V(^ 

Dz  147  f$-anco.\ 

it959;i  Franko,  Franke,  freier  Mami ;  ital.  frama, 
frei;  prov.  franc-a;  frz.  franc,  frunchr  {franqut 
als  gel.  Wort  .Iriuikisch'  im  neueren  Sinne  des 
Wortes);  von  dem  Adj.  (Fem.)  ist  abgeleitet  das 


seit  dem  18.  Jahrb.  vorkommende  fnmdti 


igenlL 


sich  mit  Freiheit  bewegen.  (Grenzen)  übersclireiten, 
ft-ei  handeln,  dazu  das  Komfius.  affranehir,  befreien; 
span.  ptg.  franco.  Vjjl.  Dz  147  franco;  Mackel, 
p.  66.  -  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  89,  stellt  hier- 
her aneb  ptg.  frmtfOf  jwger  Haha 
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8980)  *frBUaias 


8982)  ♦frlclo 
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mO)  *M«Sltu,  -n  m.  (D«ai]n.  n  finttr),\ 
BrtdcMhen;  itsl.  frateJh,  Binder.  I 

SiMl)  IMtCr,  •trem  m.,  Rmdcr;  ital.  fraic,  fn), 
Ordenwrader ;  nini.  />«/'■,  Hnnior:  (tefftlirif 
(nach  Cihac  n.  r.  im'/rrutu^),  vjfl.  hIkt  Hiisdi'u. 
(Inlumnit  lul  Traiaii  VII  4()()!:  rtr.  /mr,  Bruder; 
prov.  fratre,  fmii,-.  l!iui|>  r,  Onlt-nshnnlcr;  fri.  i 
frh-f,  Bruder.  OrdeDäbruder;  allen  I.  (rare,  fra  j 
(neucal.  germd);  ipaik  firtdn,  fraiU,  frm,  fray, 
Ordembmder,  (Hermann  ™ gnimmttUt  Brader);  ptg. 
fradf,  frrire,  frei,  frry,  OrdfloAnider,  {irmHo, 
Bruder).  V^l.  Dz  452  [mire  (wn  mit  Ri  i  ht  liomerkt 
wird,  dal!  span.  fraire,  fnin  ruis  dem  l'rt>v. 
aitlelint  <eiii  inüsi^oii).   S.  unira  f^ermaniu. 

39(>2)  ttmmtMH,  •item  f.  iv.  f rater),  BrQdcr- 
lichkeit;  iln],  fraternitä;  rum.  /'räfüiaU,  fräfinä- 
lutr;  proT.  frttttnutat  frz.  fraUnM;  eat. 
fraternitat;  «pan.  frtihnuMf  ptf.  firalmniMai*. 
Oberau  nwjpsL  Wort. 

8968)  *IHmflüU,  m.  (v.  frater),  BrOderlein ; 
prov.  frarl-s  (Ordensbrüiiorli'in,  Mftnrhloin,  arm<->- 
Männchen'',  arm.  elend;  a  Ii  frz.  j  rutin,  fruirin. 
V^l,        ÜS7  fntirin. 

31*64)  [irleiclisam  •frätrwe«  (fruter)  —  altfrz. 
frnrrxcht,  Erbsrhafl.  frnrenrhirr ,  tnilerben  (bei 
Bart^cb-HorninK.  Sp.  460  Z.  IG  u.  19).] 

S964a)  hiltradiü  m.  (v.  frater).  Cousin;  sard. 
{comsiA.)fradai,  Consin,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII 124. 

8868)  fmdo,  (v.  fmus).  lietrflgen;  davon 
vielleichl  frz.  ihnt,r.  iiii  Spiele  betnlgen.  \V1. 
Si-lu'ler  im  .Atiliau^-  zu  1>7.  795  filim.  Zweifellos 
geht  auf  t'nmd'ire  /.uiiick  allfric.  /fjiitr,  irui'r 
{a.  dtfrofr),  ,trfl^'<  n,  .|.  n  Ih.  n-^l  versatjeii,  in  Stueke 
gehen,  brechen.  /    i  i',  neufrz.  frouer, 

UhHchen.  Vg).  Tobler,  Silzuiigsb.  der  BerL  Acad. 
6.  Febr.  1902  S.  94. 

8966)  UbOammm  n.  (fnattmi^,  EarhengahAlz; 
ital.  framtneto;  frz.  fHiurte. 

3067)  frSxiBlis,  -nni  f..  E.srhp;  ital.  frusttino ; 
lu  <>  Ii  (.  fra-iu,  frtun:  rum.  fntxin;  prnv.  frnisne-s, 
fraiKHt-M;  altfrz.  friiinni\  fft-nne;  neufrz.  fri-ne; 
cat.  frexe;  span,  frfuno;  pt(f.  frfi.ro,  frr.rn. 
Vgl.  Dz  58ö  frrnr. 

8868)  [mittellal.  *fr«dain  m.  (von  ahd.  fridu\, 
BoBe  fbr  Friedensbmch ;  davon  nach  Diez  667  ».  «. 
frs.  frtdtf  Kosten,  vfl.  jedoch  oben  Nr.  3948.f 

8969)  mtttefaidl.  *Mht,  Fracht  (ahd.  freht,  Set- 
dien.'^t,  Lohn);  (davon?)  frz.  frrt,  Miele  eines  SchifTes; 
span,  fletr;  pl)f.  frrte.  Vgl.  Dz  14H  /"rW.-  Mackel. 
p.  H8.    Vgl.  aber  hierzu  Nr.  .ii)43  .im  .^rhlusse. 

3970)  abd.  freldi,  abtrünni).',  verweisen ;  davon 
prov.  fradel.  fraidel,  fraiiiit:;  altfrz.  fnulotu, 
rachlos,  gottlos.  Vgl.  Dz  587  fraidilM;  Mackel,  p.  116. 

8971)  altnfrftnk.  *Mk  (ags.  /Vie^  Torwegen,  aitn. 
früer,  gierig,  nhd.  frtek)',  davon  wmalUeh  jiroT. 
frie,  altfrz.  frique,  munter,  lebhaft  Tg!.  Dz  590 
/Vi'./Ki'  ler  r'elit  vom  frik-H  au^  u.  hrin^:t  sieh 
il.aiau!  >liUzend,  dal.  iieuj)riiv.  (ricuwi  nichl  nur 
.imiutLT.  lebhaft",  SMiulem  aueb  .backer,  kosllieb" 
liideute  —  auch  frii-diideoH ,  leckere  .Speitt",  ge- 
bratene Kalbi1eisch.*icbiiitte,  fricaasi^,  lecker  zube- 
reiten, fricassrr,  leckere  Speise,  Fricassee,  damit  in 
Sämmmenhauf;  daü  ist  onannehmbar,  ebenso  aber 
aaeh  Mabna,  Etjin.  Unten,  p.  47,  gegebene  Er- 
kUmnr  ans  *fHeare  f.  *frütan  frigire;  die 
Ablaitnng  dieser  Kachcnausdrflcke  iät  noch  n 
flnden.  s.  Nr.  399(»);  Mackd.  p.  105. 

3972)  fk-^milOs,  -nm  m.  (v.  fmnh-r),  Geräusch  : 
ital.  fremüo;  rum.  fr  atmet;  altfrz.  frienir;  span. 
f/4m»»i  ptf.  frrmito.  Vgl.  Dt  689  fritttif. 


8878)  IMtaMy  MBU,  MW[tl%  MMM,  dompf 

toflen;  ital.  fremfre  n.  frmmSn  (danabtB  fmttS 

liirf\:  prov.  frrtnir;  frz.  fremir  (daneben  altfrs. 
frrmoiifr).  da\on  abgeleitet  das  Shst.  f rfmimtement} 
jdf.  fremir. 

3974)  frSaiSr,  -öreBl  m.  (v.  fninrrt),  tietose,  — 
altfrz.  frrmor,  fremur. 

397Ö)  firäaia  m.,  GebiA;  ital  freno;  rani.  frin; 
rtr.  freut,  fartim;  prOT.  fr»-»;  frz.  frein;  cat. 
/W/  span.  frm»{  ptg.  /^(0^.  VgL  OrOber,  ALL 
II  437. 

397(1)  fri'qa^nt«,  -are,  zahlreich,  oft  be.sucben ; 
altfrz.  frri/iiit'lrr  llialligel.  W.i,  Mox.  (10  d.;  fneu- 

frz.  fri'i/iii  nti  r, 

8977)  fresus,  a,  am  (Hart.  1".  F.  frendire,  mit 
den  Zlbnen  knirschen);  davon  violl.  ital.  frinotu, 
frotoiUf  fnmiu,  Kernbeißer  (ein  Vogel);  (sanl. 
frmore,  apallMl).  Tgl.  Dz  378  friaone.  Hierher 
gebort  nach  Herzog,  Z  XXVII  125,  ancb  sard, 
(compid.)  friga,  (^arkkfise  (eitfentlicb  »GepreiUes*). 
— •  Von  dem  Kern,  firesa.,  welches  srlmn  im  .Spftl. 
lat.  .(>:ef[uel-scbte)  Bohne*  be<leutet  zu  hali'  ii  scheint, 
walirs.  heinlicb  span,  fris-ol,  fris-wlo,  fr.-j  ,,!,  .  in.- 
Art  Bohnen,  vgl.  iJz  462  frisol.  —  Auiierdem  geiien 
auf /"/-«w  zurück  Südost  frz.  fmUa,  Krumme,  frz. 
froiwU,  fraie,  vgL  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

8978)  Mea,  Meli,  Metta  n.  McAMb,  Meäre, 
reiben;  ital.  frtftut  (daneben  «/VmMr«),  reiben 
(auch  in  obseOnem  Sinne),  dazn  das  Tbsbst.  fr^i}», 
IjUsternheit,  fnyola ,  i\n^  l^aichen  der  Fisi-he;  riim. 
fnr  Iii  at  <i;  prov.  fminr:  altfrz.  f royer;  neu- 
frz. frtii/fr,  r.'iheii  Malür  gewöhnlich  frottrr), 
streifen,  (lien  Wegj  hahii'  H,  dazn  das  Vbsbst.  frai 
(altfrz.  frai/,  ).  das  hiiiclieti,  vgl.  Tobler,  SItzungsb. 
der  Herl.  Acad.  Ü.  Febr.  1902  p.  98;  Bugge,  R  IV 
866,  will  auch  fringuer,  spOlen  (aber  auch  .tanzen* 
bedeutend),  auf /Weara^  benr.  aaf  das  |deiebbedeD' 
tendo  span,  fregar  zorlldtfthrefin.  dofch  Nasalierang 
erklären;  G.  Paris,  Rev.  crit.  1K(!7,  II  p.  332.  hatte 
das  Wort  von  ahd.  *hreiH</an,  reinip  ri.  .ih^releitel. 
was  allerdings  ebensowenig  gebillir-'t  .v^  nii  n  kann, 
das  Wort  muti  als  noch  unerklärt  bezeiclmet  svenlrn; 
cat.  <pan.   ptg.  frtgar.     Vgl.   1)/.   147  Inym-r. 

I  For  abgeleitet  von  frieare  erachten  Massalia,  Beitr. 

:p.  60,  XU  Parodi,  R  Xm  68,  auch  ital.  (mund- 
artlieb) frttfekt,  frteola,  KrOmchen,  galUe.  fara- 
gutta,  farangutta. 

3979)  [♦Mctlnitm  n.  iv.  frictum)    -  frz.  frdin. 
Abschabsei.  Aus-clmU.  l'ischhrut,  vgl.  Uz  589  ».  r.j 
H!ts^))  *rrietfo,  -öiiem  /.  (v.  frui-i-rr,  kalt  sein, 

I  frieren I,  Frost;  fr  z.  frisaun,  Frost,  Schauder  Vgl. 

!  Dz  690  frisson  (Diez  nimmt  *fri§itl»  ak  Grand- 
wort  an) ;  Gröber.  ALL  11  427. 

8981)  •Melle,  -Ire  (von  frictm  v.  frkare),  reiben ; 
itaL  friggore,  jucken  (in  der  Haut),  dazu  das 
TbAst  früsso;  prov.  fressa,  Wildspur;  frz.  frottaer 
(s.  auch  unten  'frastlo);  span,  /rrtar,  reiben, 
fressen  (von  Seidenwürmem  gesagt;  in  dieser  Be- 
deutung vielleicht  vom  ahd.  frcszati),  misten,  dazu 
das  Vbsbst.  freza.  Mi-^l.  Wildspnr.    Vgl.  Uz  14H  ü.  r. 

89H21  *frlet0,  -are  Intens,  zu  Iricarr).  tüchtig 
reiben;  ital.  (n-ttarr,  kehren,  dazu  ilas  VlntbsL 
/iretta,  EUfertigkeil  (eigentlich  wohl  das  rasche  äleh- 
bewegen  beim  Kahren),  dazu  wieder  daä  Knmpodk 
affrettar«.  beschleunigen;  piem.  ferU  (daneWn 
froii),  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  prov.  frettar,  reiben; 
nenprov.  fntn,  Eilfertigkeit;  frz.  frotter,  reiben 
(da>  abnorne-  <*  t  iklarl  <icli  wohl  aus  Angleicliung 
an  das  bedeutungsverwandte  crotter;  Fürster  freilich, 

I  GloHar  I.  Akd  n.  Mir.  p.  074,  bemerkt  ansdrOcklieb 
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8983)  ♦Irictülo 


3999)  fnxörlüm 
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JntUr  (mH  offenem  9)  nicht  t.  friet«r«"  u.  Hör- 1 
ning  radbrt  S^hr.  fbr  nenfkx  8pr.  u.  litt.  X*  842 
die  Ableitniw  tod  iroUer  ans  frteUtre  zn  denen, 
die  .kurzer  Hand  abgewiesen  werden*  mflssen):  zu  | 

frirliii;-  i;chM  wohl  mitlclhar  nucli  «li>'  Siji)"  /V'  - 
tillfi-,  I rrtillentent,  frilillf,  f'rr'tin  etc.,  s.  auch  uiilen 
frltilliu.     VV'l.  Dz   14S  frtltuff  (wo  auch  span.  ( 
fritliir,  fiiitiir,  hi^sprochen  wenli'n.    S.  nhcn  fluU 
VkI.  Umher,  ALL  VI  389). 

8983)  [*rrIet&Io,  »ftre  (Deminulivbildung  zu 
*friäare),  ein  wenig  reiben;  frz.  friUr,  streifen 
(das  0  erIclArt  aicb  aus  fmtter).  Vgl.  Dz  148 
frHtare;  ToWer,  Herrigs  Archiv  Bd.  84  p.  226, 
ist  gcneipt.  frnh  r  rni-  '{Inbulare  zu  crklüron.] 

89841  f*fnctus,  um  iv.  frig-ere),  kalt;  davon 
vertnullich  s  aril.  frittu,  kalt.  WOTOn  frStteiff  Kftlle. 
VkI.  GrAber.  ALL  II  428.] 

8985)  frlfddr,  •9reni  wi.  ((ür  fr^ßor,  v.  frigi- 
dma),  K&lte  (frigdor  ist  im  SpftÜalein  mehrfach 
belegt,  R.  GMÄrges  «.  sij;  ital.  fndivn;  rtr.  /nu 
«hir;  proT.  frMMr^g  fri.  fivtdtmr:  eaL  span. 
/Vwfor;  ptg.  /ViAiDr.  Ygl.  OrBber.  ALL  U  428. 

iWwfi)  [frlgTdinien  »i.  (friiji'iits) ;  ptg.  friame 
(mit  Mttlath.  iiiittüjt  t  ),  fi  iiimi ,  kallt-r  Gegenstatui. 
Vgl.  C.  MicbufHs.  Fa'.  Kt.  p.  Ss.) 

S9B7)  *ft-igliJdaiu«iU8,  a,  am  (von  frigidw*), 
IWMelnd;  ital.  freddoUm;  {tum.  frigurot  —  *fri- 
guiotm);  frz.  friUux;  (span,  friolejo).  Vgl.  Dz 
489  /WI«MX.   S.  auch  Nr.  3991a. 

8988)  <lHgiaia),  «Mgidfis  (narh  tiaUm  g»- 
bildet),  m  (/ir^piÜa,  non  frUda,  .App.  Pfobi  54, 
\\:\.  Förster  zu  der  Stolle),  kalt;  il  il.  /f.77(>  u. 
fritjuliß,  (las  letztere  hezeiehiiet  .iiualiia  alntualr*, 
Vgi.  Canelio,  AG  III  330,  nirlit  hierher  gehört  frizz» 
.mutlu  puiigetite",  vgl.  Canelln.  AG  III  388;  sard. 
frittu  (vgl.  umhr.  frehtu);  rtr.  freid:  proT./r«A-2,- 
frz.  froid,  dazu  das  Sbst.  ftoidure,  altfrz.  auch 
froideur;  cat.  fret;  (span.  pig.  frio,  altspaii. 
Mio),  VgL  Grtb«r,  ALL  U  488;  W.  Meyer,  Z 
Vm  900. 

8869)  JPfclgllla,  -am  f.;  auf  dieses  vermutete 
Wort  win  Marc-hot,  Z  XL\  UM),  durch  Sullixver- 
t:ms<  luiti).'  zurückfOhren  al  t  f rz. />io;i.  Hänfling  i Vi. 
wozu  die  Dem.  frioncel,  fronzel.  Vgl.  auch  Nr.  3993. j 

8990)  IMgo,  Mxl,  frlrtan,  MgCre«  rtvsten: 
ital.  friggo  friaai  fritto  friggere,  baclien;  rum. 
frig  fripsei  fript  frige;  prov.  frirt,  fregir;  frz.  fri» 
(Pert  fehlt)  frit  frire;  PartizipialbUdang  zu  fr  ire 
scbrint  zu  sein  friand,  leeicer,  ledcerhaft;  (wogen 
des  (l  vgl.  niarrhiind  —  merrnntrm).  vii'lleidil  ;.'h- 
hOreii  hierher  auch  die  Speisoiianieu  frU-andinu  w. 
fricass^f,  deren  intervukales  c  sich  erklären  wQrde, 
wenn  man  annehmen  dürfte,  daU  es  ursiprünglich 
kQchenlateinisclie  (etwa  zuen^it  in  KiosterkUchen 
Qbliche),  atoo  gewiagermaßen  gelehrte  Wörter  (vgl. 
fsMlM)  w^m  ^frktmd^uM,  *friea«mta,  allerdings 
wire  */H{|f>  za erwarten,  abere  iLonute  durch  irgend 
weleb«  Bemgnahme  eitf  frkart,  etwa  wegen  des 
Sebabeile  des  Fleische«:  oder  des  zurSpeischercitung 
erforderlichen  Hrotreiben.s,  eindrintren;  »elbstver- 
stündlirh  ist  es  auch  geblattel.  au  uniniltell>are 
küehcn'^'elehrle  Ableitung  von  frivurr,  reiben,  zu 
denken,  nur  freilich  nicht  an  ein  *frir(irr  fftr  fricttire, 
wie  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  47,  will);  cat.  fregir; 
apan.  freir;j>if,  frigir. 

Si99l)  IHgSr,  -«IWB  m.,  Kftlte;  ram.  fior  G), 
R.Ch.  unter  frig;  prov.  freior-$,frl9r-4;»pBn.fHor. 

3991a)  rrlgSrOBBB,  an  (frtgtrj.m^i  trz. 
*frirnu,  frHetw.  Vgl.  Thomas,  BiBais  philol. 
p.  888;  Cofan.  Herrige  Archiv  Bd.  1€8  p.  840. 


8892)  Affgis  n.f  K&lte;  rum.  PL  frifttri.  Fieber, 
sebaoer.  Auch  im  Sard.  u.  SoditaL  ist  oaa  Wort 
vorbandeo,  vgl  Meyer-L,  Z.  f.  o.  6.  1891  p.  77a 

S99S)  fHainllttA,  -am  m.,  Fink;  ital.  fringutth, 

fihinijHi'Uo  (dialektische  Formen  crem,  parni.  fran- 
(/III,  pieni.  jriinijiwi,  frau'joi),  Kink.  AnfdenSlauun 
fnij-,  fring-,  von  welciiem  ein(•r^eit^  friHgülun, 
atiili'ix'iU  das  Vb.  frigullirr  (frigultire,  fringulire, 
fnngultirej,  zwiLscIiern.  abgeleitet  ist,  führt  Diez 
689  auch  zurfick  frz.  friitgot$r,  frifjUter  (ital. 
fringattare).  zwitschern,  fnmgmr,  tun-  u.  her- 
springmi.  Nachzutragen  ist  noch,  daS  frz.  audi 
fringille,  Fink,  vorhanden  ist  Vgl.  Tli.  99.  S. 
auch  Nr.  :i'.is\i 

399-t)  geini.  ."^laiiii.!  frl.s-  Iw.ivon  aj,"*.  frixe,  ge- 
lockt, engl,  fnz,  fri:::le,  kraii-iliii,  krau>;  ilavon 
vermutlich  ital.  fregio,  Verbrantung  (mit  Fransen 
u.  dgL),  Sebmnck,  rriea^  daza  das  Verb  fregiartf 
einfassen,  verzieren;  (ob  audi  friaato,  gestreiftes 
Zeug?);  frz.  (friae,  Fries.  Fkosch?)  fraüe,  Hals, 
krause,  fraüeUe,  Kragelchen,  daiu  die  Verba  /rinv, 
fraUer,  krluseln  (von  frittr  wieder  friseur,  Haar- 
kräusler):  span,  fn'^o,  Borde,  Fries  (fri.<a,  wollenem 
Zeug),  frcKu,  Franse,  [fruzada,  lungliaarige  Bett- 
decke?), frimr,  Tuch  aufkratzen.  Vgl.  Dz  148 
fregio  (Diez  stellt  kein  bestimmtes  Urundwort  auf, 
sondern  bespricht  nur  die  von  andern  gegebenen 
Ableitungen  von  phrggüu  Vesta,  von  dem  Volker* 
namen  Frita  etc.);  Atzler,  p.  96  (A.  vermutet,  datt 
die  werter  mit  dem  deotsebeo  «Frieael*  =  «veu 
Frost  sieh  krtasehde  Haut,  GCnsebaut*.  zusammen- 
h4ngen);  Mackel,  p.  93  (stellt  ohne  weitere  He- 
inerkim^ren  ag's.  jrinr,  engl,  friz,  friszir,  aK  Gruml- 
wörlet  ai:li  Dir  Heiklliifl  .ler  Wortsippe  bedarf 
nocheiiijretienderer  L'nlersuchmig; insofern  dieselben 
.Gekriiusel,  kräuseln*  bedeuten,  dQrfte  allerdings 
die  Herleitung  von  germ,  frit-  am  nächsten  liegen, 
fOr  die  eiuen  WollstofT  (Fries)  bezeichnenden  Wörter 
dagegea  empfteblt  sich  wqU  die  Ableitung  von 
Pnenand  als  dem  ursprQnglieben  Znbereitnngslande 
derartiger  Zeuge. 

;i!<'.i.'i)  gerui.  frlsk,  frisch;  ital.  [rfucn,  dazu  das 
Sbst.  frfscurti;  rtr.  fnsk,  friit/  etc..  v;:l,  Garlm  r 
§  2(Kl;  prov.  frrsc;  a  Itfrz.  freis,  froii,  vgl.  Fürster. 
Aiol  et  Mirabel  p.  LIV;  neu  frz. /"rai«,  feia.fririeke 
—  *fri9ca,  dazu  das  Sbst.  frechure,  neufrz.  ftvtcheur, 
vgl.  Cohn,  SuHixw.  p.  179;  span.  ptg.  frtteö. 
Vgl.  Dz  148  /tmco;  Madcel,  p.  97.  —  Von  frz. 
fraü  ist  vielieieht  abgeleitet  altfrs.  fresawdtr, 

fri:<nngi-.  fnii.-sinijiu-  (davon  WoU  tnUeWlt  alclL 
liistnija).  juilfe-s  Schwein,  VgL  Maflkal,  D.  99;  D« 

58»  wollte  das  Wort  unmittdbar  anf  «M.  AiMMy, 

Fri.schling,  zurückführen. 

3996}  Stamm  fk'it-  (wovon  fritinnire,  zwitschern); 
davon  vennatlich  frz.  frtdm^  Triller,  daa  das 

Vb.  frtäonntr,  trillern,  vgl.  Dz  B8B  frtiam. 

Sit'.iTl  [•frltlllio,  -äre  (v.  fritilhis,  Würfelhe<  lier), 
sich  rasch  hin-  u.  herbewegen;  ilavon  prov.  fre- 
zUhar,  hQpfen,  springen;  frz.  frei  Hin-  kann  trotz 
seiner  gleichen  Bedeutung  doch  nicht  gleichen  Ur- 
sprunges sein,  sondern  ist  eher  aof  ebl  ^iltHttlar« 
zurOeksuftUiren,  wie  aehoo  Da  680  &  9.  tkMi$ 
bemerkt  liaL] 

3998)  ft-iTÜlus,  a,  um,  zerbrechlic.li,  wertlos; 
prov.  frevol;  sonst  nur  gel.  W.  (frz.  frivole  etej. 

8909)  fMsirila  «t.,  RaetpAume;  ftiaiil.  ftr- 
aorie,  vgL  Heyer^L.,  Z.  f.  0.  G.  1691  p.  770;  Mus- 
safla,  BeiUr.  60;  altfrz.  freuomir,  vgL  Uugge,  R 
IV  80S  Z.  1  T.  unten. 
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4000)  r*Mxllo.  .in  (Deminativbilclnng  zd  /W- 
CMrr),  soli  nach  Ulrich,  Z  XI  557,  das  Gruodwort 

ads  Zn  fr?;.  fn'lir.  vcrscnu'iii  (rfihfiK],  zi3<'hf-nil 
brenneni.  ist  riiclil  unwalir-^clifinlicli,  dajreKen 
kaiiii  iiiiiii  t's  nicht  imtlieil'.on ,  \m  iiii  1  Iricli  aus 
friUr  wiedt-r  das  Sbst.  frelon,  Hornisse,  ableiten 
will,  denn  Jas  wäre  eine  uuerlit>rte  .Ableitung; 
fiber  fniom  Tgl.  oben  Nr.  8948.  VgL  Dx  688  «.  «.) 

4001)  ftlzM,  -MB  f.  (V.  frigMU  R(Mpfiuu»; 
davon  (oder  von  *frixatMra),  campid.  friaefura, 
Eingeweide;  apnl.  fersura;  frz.  fremire,  Ge- 
schlinge (weil  es  in  der  Pfanne  gebackül  Wird), 
vgl.  Littre  n.  V.;  Bugpe.  R  IV  355. 

4(t02)  |*(r5<>a8,  -um  m.,  „terra  inculta*,  8.Daean(e 
*.  r.;  altfrz.  fioc,  troit,  flw-,  Hnichfold;  span, 
Ibeo  (aus  *Uueco,  *U<ko,  .Vdj.,  mx  li  nii-hl 

•OffdimU TgL  Bogge,  R lU  tOS.  ihm  beseidmet 
Jlw0  ,ab  imbflkamtMr  Harkaoft*.] 

40(0)  gall.  *IVofiiA,  Nllster  (kymr.  ffroen,  davon 
ffroeniu.  ffroenio,  die  NOstem  bewegen,  schnauben, 
ffroinoi-hi,  die  Nase  rümpfen) ;  altfrz.  froiijui,  r, 
9tt  cabrer  (Godefroy),  frz.  refrogner,  reiifriM/ner, 
ilu.s  Gesicht  Lrausziehen,  froigne,  mOrrische  Miene; 
Span,  enfurraiiarse,  unwillig,  mürrissch  werden. 
tKugge,  R  IV  806,  verglich  mit  dieser  Wortsippe 
achwwl.  firgma.)  Vgl.  SchnduuNlt,  Z  XXI  201; 
Z  IV  1«  iMtto  Sdradiitfdt  aneh  ital.  froge, 
,NM«m*,  so  *fraft»d  gestellt,  welcher  Annahme 
Mejrer-L..  Z  XX  680,  widenprach,  vgl.  dazu  wieder 
SrliULhardt,  Z  .\X1  VMi.  Caix,  St.  Nr.  :^27.  li.ilte 
frtM/r  au-s  fauc4:D  erklärt.  Nach  Nigra,  AG  XV  12ü, 
ist  frof/e  au  *füfgt,  (^«rcOt  fMba,  forfk«  «nt- 
lOaudeo. 

4004)  MaMinit  %  (v-  fro^\,  nm  hnb 
fabOrig;  mm.  pnuuur,  äfaet^  Lanb. 

4004a)  *tttmUm,  %  w,  SQtt  Zw^  gehörig; 
sndsard.  frongia,  Zweig,  mitteltard.  fnmaa. 

Vgl.  Nigra.  AG  XV  487. 

4006)  frdudOsliB,  a,  am  (v.  frons,  lii-}.  laubn  ii  h. 
belaubt;  ital.  frondoso;  rum.  fritmuy;  sjian. 
ptg.  frond<niii. 

4(i<)«i  1.  fröns,  *rr6nd«m  (f.  frondem)  f.,  Laub, 
Zweii^';  frondr,  }ronda;  T\xn\..  frHmti :  (jirov. 

f  rs.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten  durch  */etf0> 
tkmm  "  foOtakfe-t,  femOag«,  jedodl  findet  sieb 
altprov.  hrondel-*,  hnrndOl-B,  Zweiglein,  altfrz. 
brande,  auch  piem.  bronda,  ZweiK',  neuprov. 

hronndi),  Ri'i.iholz,  Welche  Wörtei-  lim  h  wohl  nur 
•.\u{  Irondem  zurück^fefübrt  werdt  ii  kniiiirii,  wenn 
.illi-tl  UieZ.'iHI  broiiilf  OS  tat:;  ^|i.ui,  froHiif, 

f runde,  -II,  frundimdud;  plg.  frotule  (ühlicher  iht 
feOiagrm),  (romloridade. 

4007)  2.  friM,  IMltm  {f.  frihOtm)  U  Stirn; 
itaL  ffmh;  rmm.  (tvmUt  proT.  froi$i-m,  frm-$  m.; 
fol.  front  m.;  caL  fnnU  m.;  altspan.  fnunU 
(abo  =  frönlrm),  fronte,  fnmt«;  neu  span,  frmit«, 
vgl.  Dz  452  .  Midt  {woA  frtnU^  Vgl. 
Grober,  Al,i-  il  42s. 

4008)  fröntule  «.  (v.  frunt-etn),  Sliriiblatl;  ital. 
frontaU,  Stirnband  (auch  Adj  ,zur  Stirn  gehörig'); 
(rnm.  frwUar  =  'frontaritm);  prov.  frontal-»; 
frz.  frontal,  (frontail  —  *froiitaetiiim.  firomttau,  — 
*fronUUumJ;  cat.  span.  ptg.  (rOKm. 

*IMBtiCliBI  S.  iHBlIliL 

4009)  *tt9tl/a»,  IL  -M  fr.  front-mt),  die 
Stirn  runzeln,  in  Falten  le^en,  falten;  ital.  fehlt 
ein  ent.Hjirechendes  Vb.  ('fronziin  i.  wm  .sagt  dafür 
incregpar  (v.  crüpm)  tu  fronte,  d*  .  h  sard,  das 
Vb.  frunoiri  o.  daa  VbsbsL  fruma,  if'alte,  vor- 
baadeo;  pror.  altfrc.  firotuk-i  navfri.  finomtr. 


4020)  *£rfillto  458 

daza  das  Sbst  fronet,  Falte  (Sehiiw  im  Aldttilf 

ra  Dz  7'i8  meiut,  dali  man  von  dem  Sbtl.  fronet 
.iu-^^:i'lii'H  müsse  u.  dal'.  diese>  -  rutue  -  deutseli 
ntnzf  anzusetzen  sei.  vj,'l.  amh  l-rili,  HF  Hl  5lu:; 
zu  frz.  fronet'  |.'eliOrt  aui-h  froncin,  francin,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  R  XX VIII  160;  cmi.  frunsir; 
altspan.  frowir;  neospan.  fruncir;  ptg.  franzir 
(wohl  anoelehut  an  frat^fa).   VgL  Dz  1411  frondr. 

4010)  (*fk9ate.  -fr«  (von  fronttm),  gleichsam 
,stimeo*,  nor  in  Kompoeitis  (af-frontare,  anstirnen. 
jemand  die  Stirn  bieten,  trotzen,  eon-frontarf,  zu- 
s;jnunenstinien.  Slini  an  Stirn  lriii_'.  n,  zusammen-, 
gegenüberstellen,  rum.  auch  in-frontare  im  Sinne 
von  aff  j,  in  dieaen  aber  in  alleii  romaa.  Spraehan 
lebendig.  I 

4011)  ahd.  firaak,  Trwch  :  davon  nach  Nigra.  AQ 
XV  111.  ital.  rcMpo  für  *ro»eo,  KrOte;  treat, 
roaee;  altfrz.  froia,  fros,  froit;  lad.  meae,  rnte. 

4012)  fHletlfTeo.  -ire,  Früchte  treiben  oder 
tragen:  altfrz  froHgier,  vgl.  Darmesteter,  R  I 
1(;4,  TboMi.is.  H  XXVI  4,S«i. 

401iii  frQetus,  -um  m,  Frucht;  ital.  /ri<//o  (PI. 
frutti  u.  [rutta,    Tafelobst,  Cun-dlu.   AG  III 

403);  rum.  frupt,  PI.  frupttiri;  rtr,  frig;  prov. 
frutk,  fnU-s,  fntcha,  fruita;  frz.  fnul;  caL  frwgt; 
span,  fruto,  fnOa  (letzteres  beaooders  .Baom» 
fhicbt');  ptg.  fmeto.  pnetm  (letzteres  .Obal'), 
anch  /rw(i)to,  -a.   VgL  GrObff,  ALL  II  428. 

4014)  dLsch.  FrlIhstM;  frz.  frkkHi,  vgl.  Mar» 
chot,  Z  XIX  ini 

401.')!  frumen  »1  ,  Schlund  (Serv.  Verg.  Ge.  I  74; 
Aen.  1  1781;  davtjn  ital.  infrnnire  ,braiuare. 
desiderare  avidamente*,  vgl.  Caix,  St.  868;  prov. 
altf^S.  omfrum,  enfrun,  gierig,  WMnlttUch,  dazu 
das  proT.  Tb.  iftnfrmar,  gierig  eaMO,      Dx  668 

Wlf  raHiik 

4016)  (IrflmSatarfla,  a,  mm  (v.  frum4'nttm),  warn 

Getreide  gehörig;  itaL  frumentario ,  Ailj.,  /H«- 
nuntii'i,  .clii  [npita  i  viveri  all'  esercito',  arch. 
frumrntii  r<i  .^-raiia  acrnncio  ad  usiO  di  mincstra*, 
vgl.  Canello,  M;  III  Ml. 

4ui7i  frumentüm  (u.  *fru-)  n.,  Getreide;  itaL 
frum^nto,  formmto ;  altfrz.  fnmmUf  frommU,  for- 
mmt;  neafrs.  frommt,  Weizen;  apan.  ptg;  irigo 
»  MtoMM,  Weizen  ^tg.  auch  fruiimito\ 

4018)  gem.  f^un^aa  (ahd,  frwnnyjnn,  ags.  frum- 
nUan),  hervorbringen;  ital.  fornirt-,  liefern,  ver- 
sorgen, ausstalten:  sard,  frunirr:  prov.  jroniir, 
formir,  fornir;  altfrz.  formir,  fornir;  neufrz. 
fournir;  .span.  ^\%,  foffdr.  VgL  Dz  146  fernAw; 
Mackel,  p.  22. 

40U))  [roittellaL  ftrule,  -Ire,  Baumrinde  aai^ 
reiben,  Lohe  bereiten;  dafon  nub  Da  691  prov. 
fnuttr,  zerlireehen.] 

fklW^MI  8.  taUMB. 

4020)  [«(HMIa,  -ire  (für  *friiMiare,  v.  fru.Hum); 
iln\<m  vielleicht  altfrz.  froissirr,  neufrz.  ; r'n\-.y,-r, 
Zerstücken,  zerbrechen.  Vgl.  Schuchardt,  Über  einige 
Fälle  bedingten  Lautwandels  im  Chur welschen,  p.  9; 
Littr^  «.  V.;  llavet,  R  III  S2ä;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  797;  Förster,  Z  III  ..«a;  Gröber,  ALL  II  428. 
Dz  690  atellte  frmder*  frtom  oder  frican  frielm 
ab  OroadiilMar  anf ;  gegen  *fHataro  wflrde  wobl 
aocb,  wenigstens  lanllich,  nichts  einzuwenden  seiti. 
Das  Omndwort  frü»tiare  hat  gegen  sich,  dali  ilie 
Länge  des  u  in  frustum  durch  das  itul.  frunto 
(Sbst.,  Hissen,  Adj..  ab^-enutzti  u.  das  frz.  frutte 
(Adj.  abgerieben)  gut  be/eugt  wird.  Anderseits 
freilich  qtricht  gegen  die  Gleichsetzuag  von  froiotUr 
Bdt  /HrtCar»  dw  TJnHlwd,  Aa  froinUr  adwm  In 
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4021)  fu-  (fa-,  fo-) 


4U47;  famüs  törrae 


460 


TexiOB  «ncheint  (z.  B.  im  Oxforder  Girarts),  die 
aoi  einer  ZeH  stammen,  in  welcher  {  erst  zn  ei, 
noch  nicht  zu  Ol  gewonifn  war.] 

40211  fu-  (fll-,  fo-)  ist  nach  Soliuclianlt,  Z  XXI 
203,  lauls)  iiihdlix  lic  Silhc  in  ilcii  Vrrhi-n  di's  Durcli- 
fiuclicns.  Durch wUljleiu,  Uurchslöbenis,  wie  z.  Ii. 
frz.  fouiUer,  stdArS.  fmfMa,  frz.  farfouiller, 
furetett  fmu^gmiur;  tpsD.  htirmuear;  ital.  fmgo- 

4022)  dtsch.  ÜMter  =  f  rs. /aMfr*,  einWeimiMB, 

V},'!.  Dz  687  «. 

4023)  fttsit        f-  (^'"fii  St.  fi'iff-,  wovon  fufit  re), 
Kluclil;  ital. /"«^rt,  Flucht  (über  ila-s  u  vj.'l.  Asooli, 
AG  I  18")  Aiiiii.  4,  wo  PS  aber  freihch  nicht  hiii-  ' 
reichend  erklärt  wird,  wtnii  .Irus  Wort  als  ein  volles-  j 
tamliches  gelten  aoll;  m' Ih  ichl  dart  man  *füga 
(ür  ffiga  ametxan,  nimal  da  autn  vielleklit  auch 
'fügen-,  *fiigtre  flu*  fügen  anIMellen  maß),  vgl. 
Nr.  40_»(j  am  Schlüsse;  ^«7«,  Eilfertigrkeit ,  Hitze,] 
vjfl.  ("inello,  AGin32.'i:  rinn,  fw/n ;  prov.  fitg(u)ti;  ' 
fr/,  fuffUf,  Fluclit  |vi  iMit<  l  \\.  selten),  fiiit;  Zu-  ' 
lliu  htsf)rl  iler  Tauben,  kleiner  Taubenschlag,  (fuitr,  I 
Flucht),  foHijur  ^    ilal.  foga,  vgl.  Calx,  Giorn.  di  ] 
fil.  rom.  II  70;  cat.  span.  ptg.  fuga.    Vgl.  Dz 
871  foga.  ! 

4024)  'fttgieSfifl,  a,  u  Q.  fBfiXf  -«eni  (von 
ftigii),  flflchtig;  ital.  fugaee;  tum.  fugaciH;  (frz. 
fu^nivil  -  fiuj  4-  ^'«'^l^.k«rd);lpall./^pa•  (daneben 

k\iidizo)\  [it^r.  futja:. 

4025)  dtscii.  FogKcr  (Naine  der  In  krinnl'  11  Auj.'s- 
bnrger  Kaulniatm^^nunilie)  span,  fitrar,  reicher 
Mann,  auch  wiilloii.  foukrur.   Vgl.  \)z  Ai  1  fücar. 

4026)  (figio,  mgl,  fttgitlria,  -«re,  fliehen,  dafllr) 
*fllgTo,  -Ire;  ital.  fvggire;  sard,  fiiiref  ran.  fitf 
ii  it  1;  rlr.  fufiTf  vgl.  Gartner  §  164;  prov. 
fut/ir;  altfrz.  fttfr  o.  fuirf,  vgl.  Porater  zu  Erec 
4'.)XH;  neufrz.  fuir;  span,  huir:  cal.  pt,-.  fwjir. 
Das  u  in  iNmi  roniani?ichen  Wmlern  l'nril'  i  t,  tlall 
man  entw-iii  i  l;it.  ^fiojrri-  .in^clzt  (wi-li  hcs  aus 
Anlehnnnir  lugi  sich  wohl  erklÄreii  lielle)  mler 
aber  das  Vi  riniiri  im  Romanischen  für  ein  halb- 
gelehrtes  Wort  erachtet,  welche  Annahme  flreilicb 
Bedenken  gegen  rieh  hat  Vgl.  Grober,  ALL  11428. 

4027)  *ragTtIru,  a,  am,  flflchtig:  ital.  fuggi- 
Uro;  lecc.  fuielia,  blalla,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4028)  *raglt0,  -ire,  fliehen;  alfitril.  fut  n-e,  vgl. 
Meyer-k,  Z.  f.  ö.  G.  iSiU  p.  770;  AG  Vill  351. 

*flliritör,  -«rem  (f.  jü'jitor),  FhirliUing; 
ilal.  ftiyjitvrr;  ruin.  fwtifor:  .iltspan.  fuidor 
(knideroj. 

4000)  lUelo,  fUal,  fflltun«  lUelre,  statzeo; 
ital.  foMre,  sfldsard.  fnrttHf  tarent  föfere, 

rtr.  ftilier,  vgl.  Z.  f.  fl.  G.  1891  p.  770.  S.  Nr.  4039.  ' 

4031)  raicrum  «. ,   Stütze;  davon  leitet  Diez,' 
Rom.  Gr.  1*  255,  ab  frz.  fafitre,  groin  s  Wollzeug, 
Futztuch,  richtiger  ist  fautre  wohl  —  fi-iitre. 

40S2)  [nilgidSfl,  a,  am  (von  ftüyh-e),  glänzend; 
daraus  durch  Anlelmong  an  ftUcua  itaL  fttlMdo, 
glänzend,  vgl.  Dz  874  «.  r.1 

4038)  raiglir,  •Bris  lt.,  Butx;  itaL  folgare;  rum. 
fulgrr;  prov.  foldre-a,  fol»tr-9{  altfrs.  foftfri- (auch 
tnjoUn  :  neufrz.  fOMdrgf  Blitntrahl,  lÜilz  als 
I^Mirlitcrscheiniinf.'  i<t  erlair;  fspan.  ])!;'  heil't 
der  Itlitz  r,/i'i»<i>  i'i:i  V.  ffitn/t-^  K  uchlcn,  Iii: ;  i.  Iillicli 
»eines  Leuchtens,  ra^o,  rata  —  raditm  als  Blilx- 
strahl;  das  rtr.  Wort  für  .Blitz*  ist  cameg,  ver- 
mutlich mit  *eauma  =  gr.  xui  ttn,  Hitze,  zasammen- 
htngeiid).  Vgl.  Dz  587  foiuire  1;  Grober.  ALL 
11  498}  Salvioni«  Post  10;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II 
^  1«. 


4034)  fiflgiro,  «Ire  (v.  Mntr),  bUtzen;  ital. 
folgorare;  rum.  fnJgerä  ai  at  a;  (prov.?;  frz.  ü 

fait  des  Maira;  s]>aM  rrtnmpaguear,  dar  relämm 
piiifon ;  ptg.  rflanijKii/uiiir,  roriscar,  raiar). 

4035)  fulicu,  -am'  /..  BläiHnihn;  ital.  folaijn; 
neupmv.  föuco,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  fi.  G.  1891, 
p.  770. 

4086)  lUlgo  u.  ■»fillige,  -!■«■/.,  BuB.  Scbmink- 
sehwIrBe;  ital.  fuiiggitu-,  RuB;  rum.  funingim; 
(für  fMmgiiu  setzt  Densosianu,  R  XXVIII  62,  ehie 
ümgiestaltung  von  fnliginem  zu  *fumigiMrm  an); 

rtr.  fuliu;  span,  hollin;  Haist.  Z  V  24f>.  ist  geneigt, 
in  holfiin,  -a,  Zauberer,  -in,  eine  Ableitung  aus 
fuliyo,  ^rleiehsani  *fuligiHetts,  -«  (rußige,  sihwarze, 
durch  den  Schornstein  kriechende  Personl,  zu  er- 
blicken, das  M  statt  it  erklärt  er  aus  SufTIxTer- 
tanschung;  ptg.  futigem.  Vgl.  Dz  469  hoUlm; 
GrAber,  ALL  U  429  a.  VI  SMi 

4037)  *rttllo,  -are  (Verb  zu  dem  Sbst.  ftdhf 
Walker),  walken;  ital.  foUare,  walken,  treten,  dazu 
das  Vbsbst.  /  'm'/  (iedränge),  Menge,  dazu  da- 
Kompos.  affolhni ,  di  ;in(»en;  rtr.  (ullar;  prov.  folar; 
frz.  fntUer,  <lazu  la-  \  hsbst.  foule;  (über  altfrz. 
afoler  s.  oben  alTollare);  span.  hoUar,  dazu  die 
Subst.  huella.  Faßstapfe.  kueUo,  Tritt  (aftOar, 
bescbftdigen,  ist  wohl  —  aUfrs.  afoUrJ,  dian  das 
Vbsbst  foOa.  Vgl.  Dz  142  foTfafv;  Grnber,  ALL 
II  428  o.  VI  389;  Hoberls  p  s 

40.S8)  milo,  .»nem  m.,  Walker;  ilal.  follone ; 
frz.  fimloti.    Vgl.  Dz  142  foUnre. 

4039^  fölttts,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  fulcire),  ge- 
slOlzl;  davon  nach  Fftrster,  Z  III  668,  span,  hoto, 
SbaL,  Verlraoen,  Zutrauen,  Sicherheit:  ptg.  foiOo, 
rieher.  Dz  460  «.  9.  sldlt«  fefw  von  fovtrw  als 
Grondwort  auf  u.  verwarf  das  von  Moraes  vorn»» 
schlagene  fautug  als  nnlateinisch,  jedoch  /o*«* Isl 
wejren  des  ptfr.  >iu  unannelniibar.  i.'ei:eii  fdutm 
aber  ist  ein  ernstes  Hedenken  )i\\t  nicht  zu  erheben, 
zumal  da  wenigstens  ilas  Supinuin  faulum  nicht  im 
mindesten  uidateinisch  isL  Aus  fautus  erklärt  sich 
fotuo  einfiidwr  als  ans  fiOhi».  vgL  aaeli  Batat,  RT 
1  44A. 

4040)  UhiSy  a,  nn,  braongelh,  =  ptg.  /Wo, 
vgl.  Dz  463  «.  r. 

4041)  «nimftta,  -am  f  (\bsl.  v.  fumare);  ital. 

fumata,  Hauch,  fumra  ,fumo.  in  ispecie  i  vapori 
che  In  stoinaco  nianda  al  cervello',  vgl.  Ganello, 
.\G  III  H13;  frz.  fHtni'e,  Rauch;  span,  fumadit, 
Hauchwolke;  ptg.  ftmadn,  Signalfeuer  (.Rauch- 
wolke* ist  fumofa). 

4042)  ramidoM,  a,  u  (fwmuif  raaehig;  friauL 
fmma,  vgl.  Meyer-L.,  Gröbers  Onmdril  1  581. 

4043)  fOmigo,  -üre  (v.  fumus  u.  ago),  rauchen, 
dampfen;  ital.  fumiran';  rum.  fnmeg  ai  tit  u; 
(frz.  fumitfer;  alt  span.  fumi<j(ir\;  neuspan.  Am- 
mear;  ptg.  fHmt\ti)ar;  wallen,  feutuiuier,  lolhr. 
(ontfl    Vgl.  Meyer  I,.,  Z.  f.  ö.  (J.  IH91  p.  770. 

4044)  Iftmo,  «ftre  (von  fumm),  räumen;  itaL 
fttmaref  nm.  fum  ai  at  a;  prov.  fwmar;  fra. 
fumer;  span.  ptg.  fumar. 

4046)  nim9s6«,  a,  am  (v.  /«m«*). rauchig;  itaL 
(umoso;  ruin.  fumtjn;  prov.  fwno$;  fri.  fmmut; 
erit.  f'iiiiios;  sjian.  ptg.  futnoao. 

liMt;«  [Qmiis,  -um  m.,  Rauch;  i tal. /wfNo, /ttmM«; 
rum.  fum.  PI.  fumuri;  pruv.  altfrz.  fums,  fim-9{ 
(neufrz.  f%unie);  cat.  fum;  altspan./toM;  nes- 
span.  humo;  ptg.  fumo. 

4047)  rOmOs  terrae  =<-  frz.  fumHerre,  Erdrauch 
(ein  Kraut,  Fumaria  officinalis  L.);  ital.  ist  d«l 
Wort  ui  fitmmMtent»  entstellt,  vgl.  Dt  874  ».  % 
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4071)  «fllno 


4048)  *fDMtneii  m.  (funii),  Strick  werk;  frz.  f«- 
nin.  T  il..  Iwork. 

tiM'.tj  faoiriuni  n.  (lunisj;  davon  plg.  fmiro, 
Wugeubtam.  Staavenlettcr:  rgL  Mifer-L.,  Z  ZV 
268. 

406(9  fbetlo,  -daen  (t.  /Wnv^  TflRMitung; 
altspaiL  fmretom,  m^kriiom  =>  nenspan.  imfuT' 
dorn,  PaehttiM.  TVilmt:  ptg.  üifm^  V^.  Gonra, 
R  X  80.  —  Sonst  nur  gel.  Wflrt. 

4061)  fHndi,  •am  /*.,  Schleuder. Cteldbentel;  IUI. 
fonilti,  fioHi/ii  t.ni-<  'jluniln.  funduhi,  vpl.  d'Ovidio, 
A<;  Xlll  MVIh  Sclil.  iui.T,  Beutel  ifonda  +  ''rhom- 
haltt  -  iriftuliiihi,  SililfUiiiT,  nach  Caix,  Z  I  42H, 
vgl.  dagegen  Marchesiiii,  Studj  di  fil.  roin.  II  4, 
wo  fromMa  u.  fromba  nebst  frombolire  auf  den 
SUuniD  *fmditmlario-  zurflckgellibrt  werdoi) ;  p  r  o  v. 
frtmimt  allfiri.  fonde;  nenfri.  fmide  (=  fim- 
iMOf  *llimda);  span.  fomUt.  honda  (das  Wort  be- 
deatet  »Schleuder*,  aber  auch  .Wirts-,  Kaffeehaus* , 
welche  Bedeutuiiif  sich  aii.s  der  vnn  ,Geldheulel'' 
enUviekell  zu  li;il>en  sclieiiit,  älinlich  wie  bourx, 
.(leidbeutel"  u.  , Vcrs.iiiiiiiliiii^'.sort  di  r  Kuufleutf?" 
bedeutet),  dazu  das  V)>.  himdear,  das  Senkblei  aus- 
werfen; ptg.  fuf^ilii.  V^l.  Ol  141  fitmim  «.  461 
fimdas  Grober,  ALL  U  429. 

4009  flbriMrtw  GmndlM*;  ittl.  fmia- 
mtntc  etc. 

4058)  na41bil(l)asi  m.  fr.  frntda  u.  i^aAA»), 
Scldeuderriiasvliine;  altfrt.  /«mUHI*,  ein  Wuf- 

gt'ral,  \)<1.  Dz  587  y.  r. 

4uri4)  fQndibfilam  »i.  (von  fxindire),  Trichter; 
>pan.  fonil,  Trichter;  ptg.  funil;  über  frz.  fon- 
dt-fU  s.  Nr.  4053;  vgl.  Dz  461  ».  v.;  Salvioni.  Post. 
10,  zieht  hierher  auch  ric.  fnmtigoio.  fionda. 

4066)  («nfiidttla.  'IM  (T.  /WMitf).  bis  auf  den 
Gmnd  gehen,  im  Boden  befestigen  n.  dgl.;  prov. 
fonaar;  frz.  foncer,  enfoneer.  Vgl.  Dz  143  fondo 
(Diez  leitet  die  V'erlia  vnii  dein  Nmii,  funs  =  fonde 
t'uHdm  ab,  Ijeinerkl  aber  selbst,  dali  man  von 
solcher  Ableitung-  im  Vi  z^  k.iun.  -  in  Ii-  i-piel  tiinle. 

4066)  liadO)  -ire  (v<iU  tumlnj*),  Kründen;  itul. 
fondare;  rom.  afuHd  cd  at  a,  bedeutet  auch 
atauchen';  prov.  fondar;  frz.  fonder;  cat  fon- 
imr;  ipan.  ptg.  fumdar. 

4067)  fÜBdo,  fadl,  flialbB,  fladSre,  gieBen; 
itaL  fondo  fitai  ftum  (fonduto)  f andere,  schmelzen; 
jiro  V.  rat.  fondri ,  zerstören ;  fr z./oHf/rf, schmelzen ; 
-spiiii.  \A  Innilir,  seliiiielzen.  In  der  eiiientlicheii 
Bedeutung'  .f.'ienen",  .vergielien'  ist  das  Vb.  durch 
ital.  m^Jicerf  —  miticere,  rersare  «—  frz.  verier, 
span,  echar  ~  eject  are,  verier,  derranuw  (fflH 
rmmta,  eigenUich  abzweigen),  ptg.  vorior,  mmr, 
rfwTWMorersetitwordaa.  Tgl  erOber,  ALL  n  489. 

4068)  flaiia,  m.,  Grund.  Boden;  ital. 
fondo,  Sbflt.,  Boden,  Adj.,  tief  (also  =  *fundua,  n, 
um  im  Sinne  von  profumlw);  ruiii.  fund,  PI.  ftm- 
duri  (nur  Sbst.l;  prov.  fond-n  (nur  Sl>sl.);  frz. 
fond  u.  fandn  i  letzteres  Sbst.,  dessen  »  übrigens 
nicht  Nominativ  -s  ist  [vgl.  Meyer,  Nlr.  67,  u. 
Hondng,  Ztscbr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X»  246), 
namentlich  in  Qbertragener  Bedeuluag  «Vorrat,  Ver- 
mögensbestand* gebraucht);  von  fmiuhu  abgeleitet 
kAfutdrilha,  Bod—air  (das  r  wohl  durch  EinHuß 
TOO  femireX  attftr.  aaeh  fondril,  vgl.  ital.  fondujiio; 

cat.  fon»;  Span.  Iwndo  ialts|iaii.  foudn],  Sbst.  u. 
Adj.,  Boden,  lief;  ptg.  /undo,  .<b^t,  n,  .Vdj.  Vgl. 
Dz        fundo;  Grf^iber.  .\1J,  II  IJH 

40Ö9)  iriiiebr»,  •«  (v.  junu»)  u,  fiia^tAs,  a»  aai 
(v.  funu»)  Aiud  nur  als  gelehrte  WOrter  flrhdtcn, 
z.  B.  frz.  ftuMrtf  ftuutt*.] 


I  4060)  fiingidaB,  a,  oa  (fungmO,  aehwammig, 
pilzi^' ;  1  er c.  funfitu floido,  TgL  Scboffbardt, Rom. 

j  Kl.  1  p.  öl). 

j     4061)  [*fSngla8,  a,  um  (fungiui),  schwammig, 
I  weichlieh;  cat.  flonjo,  weicldich  (von  flux,  apan. 
flojo  beciiiflulU);  altgal.  fonxe;  span,  VgL 
Schucbardt,  Roman.  £U  1  p.  61.] 

•um»..  Pilz;  ital.  funffo,  Pilz, 
Grober,  ALL 


4088)  Mafia,  -n  m.,  Pilz;  ital. 
fnnfo,  Sebiiäiiiei;  span.  MUf».  VgL 

n  429. 


4063)  *fan(T)ärTris.  -nm  tu.,  Seiler;  ital.  fuunju. 
(dmieben  fuHajmio\;  rum.  funier;  (frz.  cordier; 
span,  coridtrof  ptg.  «stAmAv  von  c(ibJor«(a, 

w.  ni.  s.). 

4064)  *fanf$lttB,  -aai  in.  (Denün.  tod  fmU^ 
kleiner  Slridi;  rum.  fuhr  m.,  PL  /Waons  /. 

4086)  finfh  -ea  IN.,  S«l,  Stride;  ItaL  hm»  m. 
u.  f.;  ram.  ftmk      (frs.  fmbn  —  *fmtmen, 

Takelwerk). 

tiKiiii  für,  fOrom  m.,  Dieb;  ital.  fure,  fttt» 
(wuiil  Latinismus,  das  übliche  Wort  für  ,l)ieb*  ist 
liidro):  veiiez.  furo  ghiolto;  posch.  fur  ladron- 
cello,  ingordo,  vgl.  Flechia,  AU  VUI354:  SsUvioni, 
Post  10;  mm.  fiir;  altfrz.  fur;  (neufrz.  voleur 
s  *oolatar-*m  t.  wolar^  welches  wohl  nicht  gleich 
oolarOf  .fliagan*,  anznastien  ist,  sondern  von  vola, 
«hohle  Hand*,  alumleiten  ist  also  eifeDtlkb  »mit 
der  hohlen  Hand  fassen,  wegraffen*  bedeotet); 
ispaii.  (nur  ara^rories.)  furo,  Adj..  meoscbenscheu, 
t  das  Sbst.  ,L)ieb"  ist  hidron  Intronem;  (ptg. 
ladrdo).    Vgl.  Grftber.  AU.  U  42;t. 

4067)  germ.  fkrUaOf  reiben ;  ital.  forbire,  reiben, 
glätten,  polieren,  dam  das  Vbsbst  furbo  (wohl  dem 
Frz.  eallehul),  gwiebener  Mensch,  Schehn;  proT. 
fofür;  frz.  fowMr,  dazu  das  Vbsbst  fomtet 
Sebelm.   VgL  Dx  144  forbire;  Mattel,  p.  23. 

4068)  flnS,  -au  f,  Gabel;  ital.  forca ;  sard. 
furcii;  ruiii.  funii;  rlr.  furrn;  prov.  j',iy<-.'i:  frz. 
fourchf  dazu  diis  Demin.  fourcheUe);  cat.  forca, 
Hallten;  span,  horca,  Galgen;  ptg.  forca,  lleu-, 
.Mislgahtd,  Galgen.  VgL  Gröber.  ALL  II  42Ö.  — 
Die  Gabel  als  SptiSMWlcseilg  heiQt  ital.  fordum, 
frz.  fourehttte,  span.  Unoior,  ptg.  garfo. 

4009)  *fiNttflri|  f.  (T.  fwrca),  Gabelung, 
der  Raum  zwischen  den  beiden  Schenkeln  u.  dem 
Unterleibe;  ital.  foreatura;  prov.  fortadura;  alt- 
frz. fonrchi'urr ;  span,  horcadura,  der  obere  Teil 
eines  üauin^lainmes,  wo  rlie  Äste  sich  gabeln;  hor- 
eajtuiarr,  der  Raum  z«'i>cheii  den  .Schenkeln ;  ptg. 
forcadura,  Gabelung.    Vgl.  Uz  144  forcaturn. 

4070)  «fllreSlIft,  flireiU&,  -am  f.  (Den  n.  .m 
furea),  kleine  Gabel;  itaL  foreeUaf  sard,  fur- 
dtkUa,  VgL  A6  XIII  118;  mm.  prov.  for- 
seta;  altfrz.  fomrtde;  Masc  n  ftmttttt  sehaint 
zu  sein  foreeau,  Stellstange  zom  Game  (in  der 
Fischi^reil,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  JH;  mit  four- 
ceau  zusammengesetzt  ist  (pal-)  pauf'orceim,  gleich- 
bedeutend mit  forceau,  vjp.  Tlwmas,  R  XXVI 488. 
Vgl,  Dz  144  foreatura. 

4071)  *fnreOy  -Ire  (v.  furea),  gabebi.  besonders 
in  Kompodtis;  itaL  inforeare  (auf  das  einlache 
fwroaro  gehan  tnrOek:  fmeare  .cercare  tentando 
con  bastone,  roestare*,  frugare,  durchwühlen,  mit 
gleicher  Bedeutung  altfrz.  furyUr,  span,  hunjar, 
ptg.  fiircar,  v\!\.  Dz  149  frut/are;  Canelln,  .\(t 
III  ;170;  desgleichen  furicdre  .cerrare  cun  an-ieüi, 
fru^rare".  v|.'l.  l^aix.  St.  rum.  infurr  ni  nl  <%; 
prov.  iHforeiir;  frz  .enfoiurhrr;  allcat  enforcar; 
span,  enforcar,  enhorcar;  ptg.  enforoat.  V^  aoch 
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4072)  ♦fHroo 


4100)  fUto 
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4072)  •lÄreo,  •önen  m.  (v.  furca),  Rroßp  Rabol ; 
\\;\\.  foramr;  (ru\\\.  furaiiu^:  trz.  f<,Hrrli<in,  /inkf, 
Uiiltel),  /oioyo«,Orenf?abi'l. \V;if.'«'ii  niiHi;ilM  lilciclis<'l, 
Pack-,  (iUterw;i^'t  n,  v^:!.  Dz  587  n.  r.;  s|>an.  lioiroH, 
gn>n«'  Giibol,  huri/OH,  Ofengabel;  ptj^.  felill  ein 
entsprerheixli-s  Wort, 

4078)  «finill«,  -*m  f.  ffwvtü,  Ueioe  tiabel; 
▼  •nes.  ftrvola.  ▼gl.  Sshioni,  Post  10. 

4074)  *filrefiIo,  -in  (DeiiiinuliTbildoiig  zu  fur- 
tare),  i^abeln;  ital.  frucchiarf  .darsi  da  fare, 
inr>iari>* ,  fnti/oliin  .andar  fru}.'ando* ,  Imlhtrt 
.(liiiKMuire  ^*ul  irullino,  e  quindi  il  romoreggiare  di 
( >>i  |><)  rht<  si  muove  mpidameote*,  vf  1.  Caix,St  829, 
Cain'Uo,  AG  III  370. 

fu-ror,  furfura  f.  Aurteleillu. 

4076)  *[Avl(wiMUl%  HOi  IN.  (t.  fMTfw  =  UaL 
forfore,  -a),  feine  KMe;  ital.  fri»ceHo  .ftor  di 
farina  che  vola  nol  macinare',  vpl.  (\\\\\,  St.  326. 

4076)  filrifi,  -am  Wut;  ilai.  /nnVi  .Jirdore, 
fiilja  ill  generale*,  \mia  .ardorc  amoroso'.  \'gl.  Dz 
ItTlfotja;  Uaiiello,  AG  III  3;i7;  rum.  furif;  sDasl 
ist  furia  nur  als  ^rclflirlcs  Wort  vorhanden. 

4i977)  (gleichsam  füridio,  -Ire  0*""),  wi«  (  in  I^)><'lj 
unhenelileicheii;  davon  nach  Goarnerio,  R  .\X  65, 
sard,  fiariare.  girare,  ri^rare,  volirare,  involucre, 
n.  die  dam  genOrifre  vmrengHehe  Wortsippe.] 

*fQrio  s.  fttro. 

4078)  furlABllH,  u,  um,  wütend.  =     ital.  Iqitmi. 

1079)  ^rHrifia,  a,  um  (von  für),  diebi^^cli ;  ital. 
fnjo  (furioj,  diebisch,  iiii'htswQrdijj  (in  der  Ho- 
deutung  .dunkel"  ist  fujo  verniutlicli  -  *furriuii 
L  furtw).  Vgl.  Ol  878  «.  ci;  GlOber,  AU>  11  429 
O.  VI  890. 

4060)  IBrairlas,  a,  ■■■  (fnnuu),  zum  Backofen 
geborig;  ital.  /brita/o,  Bäcker;  altoberital.  for- 
nera,  forno,  pfMtiiio^  TgL  A6  XU  404»  Solvioiii, 

PraL  10. 

4081)  fttmllia  n.  pl.  tfurfm--);  frz.  fourniihs, 
abgeschnittene  Zweige  zur  Ofenheizung;  span,  hör- 
«{/o. 

4062)  linli,  •«  m.,  BaclioreQ:  ital.  fomo; 
«ard.  funm;  mm.  kam;  rtr.  fum;  prov.  fom-t; 
frz.  foHr,  davon  abgeleitet  foumie,  Ofenleitong, 
Menge;  cat. /bm;  span,  hoimo:  ptg.  /br«o.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  429. 

4063)  •fBro,  -fmem  m.  (von  fur),  Dieb  (in  der 
Hedeatani;  .Ff  tichcii*  findet  sich  das  Wort  bei 
Iflid.  12,  2,  31»);  ital  fnrotu,  Dieb  {furttto,  Frett- 
chen); sard,  /uronf  ,Dieb ;  proT.  fitron-*,  Frettchen; 
altfrz.  furoH,  /Wron,  FMUdien  (nenfrz.  furrt); 
eat.  furd,  furo,  Prettelien;  span,  furon,  hur<m, 
Frettchen;  pt(f.  funlo,  Fn  lNheri:  iius  (fitroj  pu- 
torim,  .Stinktierclien',  erklart  C  Mirbaeli.s,  Frg. 
El  p.  f)'.t.  durch  Annahme  volksetyinnld^fischer  An- 
lehnunK  an  touro  ptj;.  loinlo.  Dali  ein  diebisches 
Tier  geradezu  als  .Dieb*  bezeichnet  wird,  ist  nicht 
befremdlich.  VgL  Dx  148  furon;  Gröber,  ALL  11 
48Bi 

4064)  *itff  ««re  (v.  fur),  stehlen;  ital.  furare; 
,  mm.  fmr  ai  at  a ;  prov.  furar;  (frz.  ro/w);  [span. 

htirtor  (v.  furtum);  pl(;.  furtar], 

4066)  dtsch.  Itarre  —  forehe;  ital.  forra,  enge 
Schlucht,  SpoKe  twlsduii  Beq^OlMa,  vgL  ToMer, 
Mise.  78. 

4066)  flUtfln  ».  (V.  fur),  Diebstahl;  ital. /«r/o; 
ram.  fwt,  PI.  /urturi;  proT.  furt-tf  fwr-${  (frz. 
ra/);  eat  /iMrf/  spaa.  Imrio;  ptg.  ^nrla.  Vgl. 
Grober,  ALL  II  480. 

4067)  flrlaefilM,  m.,  BlntgeschwOr;  ital. 
fartMohf  lard.  ftmmtm,  tgl.  Sahriooi,  PoeL  10; 


dnrorum.  furuntelu,  vgl.  Deiisosiaaa,  R  XXXIU 

[I.  77. 
furviis  >.  farlii.s. 

4088)  *niBägo,  •iiiem  /'.  (v.  fn.ius)  ital.  fn- 
saggini  ,  Spindelbaum;  ttz.  fusaiu;  prov.  fwianh-s, 
vgl.  Dz  374  s.  r. 

4080)  flMUriis,  -wn  m.  (von  /luiu),  Spindel- 
macher;  ital.  fmngo;  rum.  fuMnr;  (frz.  /iwMlifr); 
ptg.  fnsrirn. 

408<»a)  'fusata,  -an  (Part.-SnbsL  t.  *fusare, 
spinilelfiirniiif  maclien,  spindelartig  schleudern), 
etwas  in  Spindelforin  Gesdileuilertes ;  frz  /"«-'V, 
Rakete  (v^d.  fusil ,  Ge.scliol',  welche^  Unkel  .-n 
schleudert,  [Raketen),  Flinte,  fuaiiier,  Soldat  mit 
Flinte).  Vielleicht  hegt  MiMlinog  VM  fit»-  nil 
*AK«k  TOT,  TgL  Nr.  8868. 

4000)  «flMlBl  n.  MmM,  tm  f.  (stammwr- 
wandt  mit  furm],  Dreizack.  Harpune;  (ital. /!<iriiui 
—  *lh'ij<cinii  Ilarjiune,  hüeine  ,siK'cie  di  rele*. 
v^'l.  (^aix,  St.  233;  sard,  fnischui;  venez.  /"li.v- 
geua;  mail,  froma:  neuprov.  funo  (Dauphin^), 
foxtt  (B4ara);  altfrz.  foisne,  Heugabel  (Demin.  zu 
foUnr  ist  wallon.  fanHe;  vgl.  Iliomaa,  M4L  76); 
neu  frz.  fotiine,  Aalgabel,  Tg^  Dl  971  fhctm; 
Gröber,  ALL  II  430  u.  VI  390. 

4091)  *filBells,  a,  nn  (ftlr  fü»^),  danlcel;  itaL 
fitgai;  sard,  fmcu;  rtr.  fosc;  neuprov.  fow>r; 
span,  honco;  pl^'.  fosco  (Shst.  fog<:a,  falscher Solieiti, 
Luftspiegeluntj',  Mienei.    V'i;!.  Gröber,  ALL  II 

4092)  fSsio,  -dnem  f.  (von  fundlre),  da.s  Aus-, 
Ergieilen;  prov.  foiso-«,  OberfluR;  frz.  fimon. 

4()93)  dtsch.  faUhadie,  davon  «ielleicbt  itaL 
fuadaeea,  fudaeea,  -o,  vgl.  g«Ml»Mt  c  si.;  dXMdb, 
Not«  etim.  p.  61. 

Futat  8.  F<Mtal. 

4094)  *flMIeSlllls,  'an  m.  (Demin.  von  fuMis\, 
kleiner  Stock,  Span:  ital.  funcrlln;  rum.  fmtfl, 
tiiyl,  fii^eiu,  Spro-se.  \\:\.  l'ri.MMl,  Stii'ii  lii  fiL 
rom.  VII  93.  Aus  Mischunif  von  fustUuin  mit 
*fusticeUum  erklärt  Schuchardt,  Z  X.XVI  424,  alt- 
frz. fuia$eL  itaL  ftuetUo:  wAhreod  Thomas»  lUL 
ein  ^fvßcdkm  aogesetst  batt«.  VgL  auch  Fieri, 
Misc.  Asc.  430. 

4095)  fBatTeuln«,  -nm  m.  (ftmtis),  kleiner  Stock; 
sard,  fmtijti,  zepp.i,  virl.  Salvirmi,  PdsI.  1(1. 

4096)  *fDstIeüs,  -mm  m.  {v.  futtü),  Stock;  sard. 

fmtiqu;  ital.  fnzgkOf  ftesfes  aatoeeo,  baatoQcdlo*, 

vgl  Caiz.  Sl.  330. 

4097)  ffUUgo  u.  *flittg*t  -ire  (von  fiuMU  mix 
dem  Stock  prügeln;  prov.  ftutiffor  (frz.  /twfi^w); 
span.  hnUffar;  ptg.  f%utigar,  st&upen.  Vgl.  Dz 
460  hostigar. 

4098)  nistis,  -em  m.,  Knittel,  Stock;  ital.  fuMto, 
Stiel,  fu*tn,  eine  Art  Fackel  u.  eine  .\rt  SchifT; 
rum.  fmt:  prov.  fmd-z;  frz.  fitt,  Schaft  (Kom|K>s. 
affüt,  Lafette,  wovon  wieder  das  Verb  ajf<><«r  =  itaL 
affuttare,  Schäften);  cat  fust;  span,  futte,  ftutmf 
ptg.  fugta.  VgL  Grober.  ALL  II  430;  Dz  160  ßuU. 

4099)  ffisilR,  -wm  m.,  Spindel;  ital.  fuao;  mm. 
ftig;  prov.  fm;  (frz.  fiurau  ~  *fuseUum);  nelieD 
fuHil  ist  im  .Vit frz.  vorhanden  fuhael,  was  ein 
*/UHi;'lh<m  voraussetzt,  vgl.  Thoma.s,  R  XX VIII 
IMG;  cat,  fus;  span,  huso;  ptg.  fnito.  Vgl.  auch 
Thomas,  Mol.  78,  u.  Nr.  4004,  Nr.  4089.  Nr.  4()89a. 

4100)  Ifitllo,  Ol,  atiin,  -ere,  ein  Frauenzimmer 
bescfalafen;  itaL  fitter e,  davon  fottü^,  fottUort, 
foUUura;  rum.  fut  ui  ut  e;  prov.  fatr»;  trt, 
/'M(/r^  (auch  Sbst.  im  Sinne  von  .Canaille*);  span. 
hoder,  joder  (=  *fotere),  vgl.  Slorm,  R  V  179;  ptg. 
f9iir.  VgL  Greb«r,  AIL  U  480  «u  VI  4M. 
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e. 

4101)  nhd.  ffabftln,  rabal,  n.ll.  ^ffel,  Galiol: 
sard,  iiuffit,  eiserner  llakcri;  (alier  sit  il.  yavita, 
spocio  <li  vaüsajo :  .iliruzz.  ijorrti-,  piom.  ijnna 

—  (julmta,  Vjfl.  SalviiHli.  Post.  proV.  ;/'(/-«,• 
TIkjuiji.s.  Mel.  7h,  ziolil  liicrlicr  audi  pro  v.  yahfl 
laus  yalrl).  ,lioi  ki(f,  krulzi^',  rauh,  aut>s&Uig*;  frz. 
gafff,  dazu  das  Vb.  <ja(ftr,  liakcn,  vielleicht  githörl 
biwber  auch  jwM^  ttidMlt  vgL  Ds  591 «.  v.;  span, 
(mit  anMlligem  g,  wfhreiid  im  Dem.Jap^f*,  Speer, 
regelrecht steht,  freilich  wird./ar(-/a?  aurh  anders 
ab(^leitet,  vgl.  Nr.  4'2Mi,  indessen  schwerlich  riehli;,-! 
gafa,  dazu  das  Vb.  gufar;  plg.  gafa.  \V'l.  l)z  If  u 
gafa;  Th.  p.  .Skeat,  Ltym.  Dirt.  *.  r.  gahU. 
S.  unten  fuifeu.  Vtfl.  Sehucliar<lt.  7.  .WVIll  42. 
Tliüina»,  M61.  94,  zieht  hierher  auch  frz.  fable, 
n e upro V.  p«u/<',  linioas.  ^W^,  Winkel  xwisclien 
Wand  0.  Bodan  ainaa  GaOfiea.  Schoehaidt,  Z 
XXn  416,  baatnitat  «eaa  Amialune  il  atcUt  ^ea- 
9ohm,  HflUaag,  als  Grundwort  ftir  jdblf  auf. 

41112)  arab.  (4<fi;lr  inbalt,  Berg-,  Wildschwein; 
»\i\y\\.  jahali,  Eber.  jiifhiUna,  Sau;  ptg.iilMi(,  VgL 
l»z  4(11  htbiili;  F.p.  y  Vanj.'.  4'i5. 

4ti)3|  gabätii,  iriiväta,  *(fautii,  •am,  Schüssel; 
ilaL  (vgl.  Nr.  4IUI)  gavtUa  (Umbildung  aus  yn- 
haUi^  hAlzeme  Scbfiaaal,  gota,  Wange  (weil  die 
Wange  achOaselarUg  genindet  iat;  das  Oblicbere 
Wort  aber  ist  gmauSa  ^  *M«iii^);  (raro.  beilU 
die  Wange  talcd  =  fakem,  Sichel);  rtr.  gauUa, 
Wange  (lautlich  ist  dor  Einsrlmb  des  /  ben)erken!4- 
Mrrl.  lirr  auch  in  nln  liLil.  Mundarten  sirli  findet, 
so  aitniuil.  ijoltc,  iniiiicnes,  die  Erklärung:  tle« 

Viirj;ant.'e>  liu ii  ri;,',  fal|>  man  nicht  analugüsche 
Anlehnuni;  anneliuien  will):  uouprov.  gmeto,  gn- 
mato,  gato,  Trog,  gauta,  Wange;  fr z,  jatte,  Napf, 
(pic.)  gofe,  daoebrä  jafe,  Kropf  der  Vögel,  vgl. 
Hoinhig.  Z  XVI  580  (wo  H.  auch  g^e,  gifU  auf 
ffobata  nuückf&hren  will),  >ow,  WtmgiiQlterJonfflu, 
pauHbftckig.  vgl,  Cohn.  Suffix w.  p.  197);  aus  /« 
jouf,  liijouf  soll  nach  Thomas.  .Mel.  'J,  entstanden 
.sein  l'tijouf,  l'lur.  t^joux,  Ei-renplaUclien  in  tier 
tioldzieherei :  (alttrz.  auch  Judiuu,  Napf,  =  *yam- 
Mlut);  cat.  galto,  Wange,  {ytdteru,  Wulst,  Kropfi; 
span,  gdbatu,  holzenier  Napf,  gattta,  Schublade, 
(gahera,  lleliubacke;  die  , Waage*  beißt  mtiilla 

—  nuijdUa  o.  eaduU  T.  eodk«  =  et^ulmt};  (ptg. 
heifit  die  .Wange'  füe*  =  facUm).  Vgl.  Dz 
gaveita,  170  gota;  GrOber,  ALL  II  480  (Gr.  fDhrt 
auch  das  sard.  Wort  für  ,Waii|.'o'  rmunu  an  ii. 
I>ezeichnet  dessea  Grundlat'e  als  unbekainit.  sollte 
es  nicht  auf  eoma  znrflckgehen?);  Mackel  p.  57 
setzt  frz.  jatte  =  altnfrünk.  *gabita  an,  vgl.  Fo- 
gatjicher.  Z  XII  565.  Herzog,  Z  XXVI  735,  stellt 
*cavita  für  caritat,  Höhlung,  als  Grundwort  auf. 

—  Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  gehen  die  ,Wange* 
bedeotanden  WOrter  <itaL  gntm,  tri.  jom  ww.) 
■riebt  auf  gAtHa  mrfiek,  sondern  auf  do  Orand- 
wort  *gnlla,  bezw.  *g<iitta,  dessen  Ursprung  freilich 
noch  erst  zu  finden  ist,    S.  Nachtrag! 

4104)  ahn.  gabb,  Verspottung;  itnL  pnMo^ 
Scherz,  ScherzrtHle:  dazu  das  Vb.  gaibbare;  prov. 
altrrz.j^<ii,  -er;  allspnn.  nur  das  Vb.patar;  ptg. 

ßwr,  loben,  vgl.  iH^Ube.  Vgl.  Dz  \m  gtibo; 
tiaeher  Ursprung  des  Wortes  ist  ausgeschlosaen, 
vgl.  Th.  p.  fiO;  Mackel  p.        HerKer  p.  316. 

4105)  ahii.  gabAro,  Bauer,  =  IrienU  goburo, 
starker  Mann:  cremon.  fiAeitrf,  Itilier  Mensch, 
Tgl.  Dz  S74  guburo. 

KUrting,  Lal-rom.  WflrUrbtMb. 


4U)5a)  *gai-ea,  -am  /.  (abgel.  von  *ijacus,  a), 
Elster,  alt  prov.  ugasga,  (aus  /«  gtism)  (Vagassa), 
frz.  ayenMf,  tiyacr,  poit.  tfrusHi'.    Vs?!.  Nigra,  Z 
I  XXVU  137  u.  Nr.  3Ü1. 

4100)  bask,  gaeeltsu,  blinder  SchlOssel;  daraus 
IWeUeicbt  entstellt  span,  ganzua,  NaehsebIflMwl: 
ptg.  gazua,  vgl.  Dz  453  gnnsxia.  Glaubhatter  dflrfle 
aber  sein,  dall  die  Wörter  zusjtinnienh.'in;,'en  mit 
[  ital.  (/«nr/f»,  Haken,  ivz.  f/ancf,  Schlinge,  span.  ptjr. 
1  guiirhi),  Haken,  u.  mit  diesem  auf  den  keit.  St4UiiW 
r,imh-,  c-imm-,  krumm,  sorOckgebsn.  VgL  Nr.  liMM. 
*K«eus  s.  Nr.  4113. 

41U6a)  sluv.  Stauuii  gad,  emen  Ton  hervorbringen; 
davon  nach  Oensoaianu,  B  XXXllI  78,  daeornm. 
goamd«,  LalUanl  dar  Kinder,  gimlue,  Insekt;  istro- 
mm.  aindi^  winseln.   Diese  Aitleitnng  ist  wenig 

wahrscheinlich. 

lli>7  niittt  llat.  gndalls  (wohl  voin  Kenn.,  bezw. 
alUinni.  (iitsse,  eii-'eullich  also  bedeutend  .zur 

(Ja>>.i-  ^.'ehorig*);  prov.  ytual-x,  gatil-.s,  >irli  auf 
den  Slralien  umhertreibendes  Frauenzimmer,  Hure; 
altfrz.  Joel,  davon  jneluii;  gaalitie, gtulitt.  UnSOcfaL 
Vgl.  ToUer,  R  11  237;  Th.  p.  lül. 

4107a)  OniwMi  N«ne  einer  span.  Stadt;  davon 
Span,  guadamaet,  jpmUmaeü,  in  G.  fabriziertes 
L^er;  aus  dem  span.  W.  ist  vielleicht  etitsLanden 
frz.  yo(i\t]metiH.    Vgl.  Thomas,  Mi  l.  S.'). 

41(Im)  altii.  iraddr,  .^tacln-l;  ilavon  (y)  frz.  i/mii; 
gadcl!,,  Sl.i.  ln  II,...  ,-,.,  ^|..|,  .im-rt,  H  Vlli  440." 

410i^)  l'gudas,  -um  (?)  iKn>^<-'h.  /aiio,)  m,,  ein 
Fisch;  frz.  gade,  Truschn  (ein  Fisch);  das  GnUld- 
wort  ist  aber  völlig  wisicher;  dunkel  ist  der  Ursprung 
von  frz.  gadttU,  Stachelbeere,  Tgl.  jedoch  Nr.  4106.1 

4110)  [gaana  n,,  Wurfspieß;  fri.  Fike 
(altfrz.  güaer  =  *ffe»ärum,  Rol.  O.  2075,  indessen 
dürfte  das  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  Tat  von  Müller  u.  Gautier  beseitigt  worden  ist).  | 

41111  arab.  |^i\(l,  plun)p;  span,  za/io,  plump; 
ptg.  »afio,        Dz  4tf8  zo/fo;  Eg.  y  Yang.  p.  518. 

4112)  ags.  galol  (▼.  gibtm,  geben);  davon  oder 
doch  von  dem  gennan.  Stiunme  «oft-  ilal.  gabeUOf 
Abgabe.  Steott;  prov.  gabda;  ht.  gabdU,  Sals* 
Steuer;  span,  fama;  ylv.  yabella.  VgL  Oz  160 
gabrlla  (wo  ^e  Ableitung  aus  dem  German,  mit 
Recht  ili'i ji'tiigen  aus  ilein  aralh  Verbum  ffotmla^ 
einiii  hiiii  ii,  vort?ezot;iii  wiid). 

JllJai  gaKäti'K  (;«;f(f>y,|.  Pechkohle,  daraus 
I  umj.:i'i)il(let  a  ltlrz../ruW,  iiv  udz.JiiLs,  gal.  yxxute, 
ptg.  gngnta.    Vgl.  Herzog.  Z  .X.WII  125. 

4113)  ahd.  gAUy  rasch,  schnell,  jähe;  davon 
nach  gewöhnlicher  Annahme  ital.  g<vo,  fi-iseh, 
munter,  lebhaft;  prov.  gni,  jtii;  frz.  gai,  davon 
das  Sbat  gaM:  alt  span,  gayo;  pt^r-  gitio.  Vgl. 
Dz  161  gnjo;  Halst.  Z  V  247  (M.  b-  liauidel,  ans 
gähi  habe  nui  ital.  gncco,  gngo,  span,  yu.o,  nicht 
aber  gnjo  etc.  eiitsli  In  n  kiiiineii,  u.  .-teilt  als 
Gruiulwort  den  Eigennamen  Cujus,  Uaiux  auf,  s. 
oben  (  njus,  vgl.  dagegen  Mackel,  p.  40;  <i.  i'aris, 
R  XI  l(i4,  halt  allerdings  die  Dtez.sche  Ableitung 
[Qr  bedenklich,  mag  aber  auch  Baists  Grundwort 
nicht  aunehuien.  Ein  zwüigender  Grund,  von  Dlea' 
Ableitung  abzugehm,  liegt  nicht  vor,  wie  Mackel 
a.  a.  0.  genOgend  gezeigt);  Schuchardt,  Z  XI  4M, 
stellte  *garitix  .ils  Grundwort  auf  unter  Hinweis 
auf  den  V",.  inauien  gavia ,  Möwe  (aber  pi  ov. 
Jui-»,  frz.  gfiii,  Häher!);  Schwan,  Altfrz.  (iramni. 

!  (erste  .Vusg.    §  181  Anm.,  »hlug  ahd.  wdA«  als 
Grundwort  für  gui  u.  ahd.  yähi  als  Grundwort 
.  fOr  gmi  vor.    Vielleicht  darf  man  an  p<$gtui  oder 
.auch  an  vair^m  denken,  sowohl  die  lauUidie 
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wie  ilie  he^'iiffliche  Enlwickluri;.'  würde  in  jedem 
der  hoidf'n  Fällo  eikliirlicli  sein:  der  Wandel  von 
lat.  r  eu  ij  kommt  ja  vcreiozelt  vor,  u.  sowohl  von 
.umhersciiweirend,  beweglich' als  auch  von  .bunt. 
tebliaH  (von  Farben)'  kann  nuin  n  der  Bedeotun« 
.munter*  gelangen.  indeHen  soll  diei  hier  nur  Ver- 


mntnng.  nicht  Behanplong  nein.   Nigra,  AG  XV 

285  ff.  stellt  für  den  Vogelnanien  geai  einen  Typus 
^ijnru,  fOr  ilas  Adj.  ijnjo  (davon  ija>-  Dem.  yujilto) 
etc.  einen  Tyiniv  *iiii<h  (Ihzw,  *(/iic[nj/M) ,  "carti 
(bezw.  *cac\H\lu\  uil.  tiaiiiil  win!  jedoch  vorläufijr 
(niimlicii  bis  zur  Ueutung  dieser  Typen)  dem  alten 
HäUel  nur  eine  neue  Form  (je^eben.  In  Bom. 
XXJ^l  H  stelll  Nigra  aixsrmiUs  Ar  den  Vogel- 
nanen  *96ma  Iwtw.  Vmvm  «h  Qnmdwort  auF 
u.  nimmt  fQr  einzelne  inandnrtl.  Formen  des  W. 
Beeiiiflusimndr  durch  den  Personennamen  Jaequen  an. 

•IUI  langcdi.  graida,  Speer;  swid.gaja,  v'wv^v- 
setzics  keilfiirmit'es  fin  seinem  Si  lmitle  einem  .S|.ccic 
iiliiiiicbes)  Sliirk  am  Kleide;  mail,  c  r  e  m  ci  n.  (/Af-r/'/.- 
piem.  parm.  ijujdu.  Vgl.  i)z  'ilä  gkitra,  a.  auch 
unten  ffiro.  Caix,  St.  246,  zieht  hiorber  aneh 
aret  eaditf  eaide  ,gberoni''. 

4116)  oberdtaeh.  gü^tat  kromm  aimchneiden; 
davon  nach  Dz  160  »ari.  gaff  a  etc.,  siehe  nhen 
gabala.  Die  Heileitung  ist  nnwahrseheinlieh.  weil 
fii  hier  wohl  nicht  zu  <i  v.  ri  iiifaclit  w  orden  würe  u. 
weil  überdies  nicht  zu  ersehen  ist.  wie  ein  ganz 
spezifisch  oberdeutsches  Wort  lo  dü  Snrdiwbe  etc. 
hineingekommen  sein  sollte. 

41 10)  ha.sk.  gnit,  schlecht;  dav.  nach  C.  Michaelis, 
Jahrb.  Xlll  210,  span,  (in  Aragoniea  a.  (iatalooieu) 
gnU,  guko,  üAimefa  (von  MauUiereii  gWH^ft);  ridits 
damit  zu  tun  hat  vermutlich  das  von  Dz  878  lin- 
erklftrt  frolassene  u.  bis  jetzt  noch  tnn  niemand 
l.ci'rii'>li^;fiiii  ,-rkliirtt'  ijuilto,  -rlnn-itxi^'.  lilzit:. 

i  Toliler.  H  II  _'-l(i,  erklärte  ilnl.  j/KiVd-  Im  iileiiti-cli 
niil  ijiitto  Voll  ndid.  i^rit  \>.  il.l.  über  welches  zu 
vgl.  Üz  173;  Mussalia.  R  II  47".i.  iial  diese  An- 
nahme mit  gutem  Grunde  zurOckgewie«:n ;  Caix, 
St.  S66,  wollte  guim  ans  tüttu  (s.  d.)  ableiten, 
vgl.  dagegen  G.  Paria,  R  Vlll  t>19). 

4117)  ^'errn.  galt»  (got  poA«),  GeiU;  lotlir.  gaie, 
yatrW«-,  (ieili ;  j u r a s s.  ya»'«f  —  nhA.  gci^;  (hcnneg. 
Wallon.  i)iitr).    Vfi.  Uz  u!t:l  ijute;  Markel,  p.  114 

4117a)  'giija,  -um  f.  (zu  i/uius,  im  kla.ss.  Lat. 
als  l'ersoneiniame  i;ebrauchli ,  Eitler;  veu.,  em. 
fuiüft  ionc.  gtüza;  davon  ila»  Dem.  gaziilta  mit 
fibttrUngener  Bedenlung  .Zcilungshlatt* ;  obwald. 
«wia.  gmifagt,  ^iwfa.  Nigra,  Z  XXVU  »87.  - 
Hit  dem  Hamen  d«r  Elster  wshemt  auch  m  Zu- 
aamincDhang  xn  at«h«n  frx.  gaMtmUhr  (altfri.  ga- 
tiaiet),  zwitschern,  schwatxan.   VgL  aber  Nr.  M>1. 

1118)  kell.  Slanini  »galft  (allir.  gni,  Tapfeitelt, 
Krie(^.slu.st,  tapfere  Tati:  davon  vielieicjit  mit  Ein- 
miscliung  eines  i  ((jleiclisam  *galim\  iiiillelsl  des 
germaii.  SulTlxes  hard:  ital.  ijai/lianio,  kühn,  liech, 
munter,  kräftig,  üppig ;  p  r o  v.  gdlharä;  tr  z.  gaiilurd; 
span.  Dig.  gallardo.  Vgl.  Dz  151  gagliardo:  Th. 
p.  Gl;  Salvioni,  R  XXVIII  97,  führt  noch  abruzz. 
fuqfarde,  piem. goagUardo an.  VgL  auch  Nr.4ISöa. 

4119)  («ral«;  anfein  irisches  Wort  gala,  Wind- 
hauch lenj;!.  i/fili;  ktllder  Wind)  glaubte  Di«  133 
zurücklTdiren  zu  können  prov.  galema,  Nordwest- 
wind, frz.  (juhiiif,  span.  plK.  gtiliimi,  allein  ilas 
irische  Wort  ist  ei-st  aus  dem  Eii|.'lisi  lien  entlehnt, 
\a\.  Th.  p.  ül,  auch  sonst  scheint  kritischer  l'i- 
sprimg  der  rouiaii.  Wörter  ausgescbiuasen,  eine 
anderweitige  Ahldtnng  bietet  sieb  aber  auch  nicht 
dar.j 


•IH'O)  (.'riech.  ytiXn:  auf  yä/.a,  Milch,  glaubte 
Biinsch.  RF  III  371,  zurückführen  zu  ilürfen  ital. 
;/(iUare,  ubenuufschwimmen,  den  Mut  erheben,  sich 
freaeii,  denn  die  Milch,  d.  h.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  s  41  hinsichtlich  der  Bedeutnng 
haben  der  Stamm  yn>.-,  wovon  yaÄ^röp,  heiter, 
yahjitj.  Heiterkeit,  hinsichtlich  der  Schreibung 
aber  lat.  galluH.  Einer  Widerlegung  bedarf  diese 
l'liaril.isio  nicht.    Vgl.  Nr.  414.'.] 

41J1)  ^'i'i  rn  (ltur>f.?)  Stamm  galaubo-  ga- 
laubs,  koslti.ir  :  liavon  prov.  irilnuhiit,  gdhuthi'g, 
Aufwand,  l'rachl.  vgl.  Dz  ö;»2      r.,  Mackel,  p  40. 

412.')  |alid.  ga^lMupaii,  laulcii,  davon  nach  Dz 
lü  t  ita  I.  gahppnre,  ochnell  laufen,  dazu  das  Vlislmt. 
galopjto;  \\Hi\.gnUiupnr;  frz.  j/u/o/i»-;  span.  ptg. 
gatooar.  Da  jedoch  nordfrz.  Formen  mit  anlau- 
tendem 10  vorhanden  sind,  so  ist  die  Ableitung 
Iraglich,  vgl.  Mackel  \>.  124.  wo  da-  von  Skeut 
iFtym.  Diet,  gnloji)  aufjrestellte  (ii  iüi.K'i  i a  l  nd. 
iiiilli'n,  ajfs.  ireuUan  emprolileii  wird  Wenn  lioiiscji. 
RF  1  44Ö,  die  Wiirter  aus  lat.  ^uatintfjidare  ent- 
standen jiein  lassen  will,  so  Ist  das  eben  nur  ein 
sinniger  Einfall,  auf  den  nlher  einngelieu  sich  nicht 
lohnt.  Schaehardt,  ÄanKDcutadies  p.  79,  daulat 
dos  Wort  aus  dem  Slavidchen.  Vgl.  Goldachmidt 
p.  65.  Körting.  Zlschr  f.  frz,  Spr.  u.  IJt.  XXI  SW, 
hat  *r<iluppare,*r<ilupari  dir  r'ijiulurf  iu  Vnrsohlag 
l^ebrachl,  s.  unten  rapulu  u.  weia  luupau. 

4123)  [gleichsam  *gilbinitln,  •wn  f.  (galbinm), 
(ielbsucht;  trz.  jaunutae  (altfrz.  aocb  jamtü  m., 
s.  Godefinoy),  vgl.  Colin,  SafRxw.  p.  W.\ 

4124)  gfilbTuiis,  u,  um,  nelh;  lital  i!Üi!i'>:,  kann 
nicht  unmittelbar,  sondern  nur  «lurch  Vermittlung 
des  altfrz.  jalne  aufgiiibinux  zurückgeführt  werden, 
Diez  ]r>4  stellt  ahd.  als  Grundwort  auf;  das 
ihd.  gilo  dürlle  auch  in  dem  ersten  Bestandteile 
les  altfrz.  KompoailanisfabftnMifalfllnM^  Name 
eines  donkelfitrbigen  1\ielwtoffes,  za  eitemieD  sein, 

vgl.  Dz619  Uanlirun):  rum.  galbHn,gaIbiH\fx\.\V.\; 
aAllrz.  jalnr;  n e u 1 1  z.  jHim^  (von  jaune  ist  ahgel. 
vOp'cs.  juHnivtlli  ,  i-iii  |   Pilz,  Eierpilz  [.aus 

Kreuzung  von  ittun.  mit  frz.  chuntarellr  entstand 
ostfrz.ya«/crc//c),  vgl.  Behrens,  Feslg.  f.  W.  Forster 
p.  244);  (Span,  jalde;  ptg.  jalde,  Jalne,  jardo, 
wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  164  giaÜo; 
Grober,  ALL  11  431  (nach  Gji  Annahme  eigiu»!  das 
Adj.  nur  d«m  fn.  ta  v.  trt  ans  diesem  fai  dax 
Ital..  Span.  n.  Ptg.  übertragen  worden.  Zweifel 
hieran  dQrflen  aber  wohl  gestaltet  sein);  Vogel, 
p.  87  Anm.,  bemerkt,  daß  für  frz.  jounr,  -|iaii. 
Jalde  auch  gr.  hi/ulinoa,  .glasgrün',  als  Grund v/urt 
autVesieiit  wi-rd'en  kOnne^  alMT  ia3u999  badeotet 
doch  nur  .gläsern*. 

4125)  giUbliaa,  -nn  m.  (v.  goAu^  Goldamsal: 

ital.  gAlhrro  (wird  von  Diez  unter  Hinweis  aaf 
Jageinanns  Wörterbuch  angetülirt,  -scheint  aber 
tatsächlich  der  .Spiai  'ie  zu  fehlen,  die  daliir  rigo- 
gokt  -  *aurigalgiihi.<  be-ilzt.  Die  dialektischen 
Foi  iiieii.  p.irmes.  In  es,  gnihulrr,  liet  jfainusk.  galbtr, 
mail,  galbee,  uaves.  gtilbr  gehen  uinnittelbar  auf 
*galbiUf  aber  mchi  unmittelbar  aat galbulua  znrfick, 
noch  weniger  aaf  gniia  +  /Vrr on.-,  wie  Diez  an- 
nahm ;  .ein  *gtdB^a^  Uta  ihnen  teilweise  Genitge*, 
Gmher.  AUi  II  4Si);  span.  gdOtdo,  gälgulo  (gel. 
Wort,  volkslQffltteh  ist  oriol  n.  or<^tMdula).  Vgl. 
Dz  I.V2  ynlh,-ro:  r.nV  er,  ALL  II  431  U.  VI  m 
•S.  auch  olicji  nureulas.    Vgl.  Nr.  4131. 

4126)  gr.  yaJiii  i'i.'J(>«y  kJ«»  wird  von  Diez 
lAtt  vermatiugsweise  als  Grundwort  in  gaUa,  galk- 
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4127)  ipU«l^ 


4146)  «^mhiius 
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rte  «tfl.  Ml%ail«th;  die  dmbhoftare  Ableitaiitc  |  Miw.  Asc  427,  gefunden  iiahcn,  wenn  er  «ia  auf 
aebe  mn  oben  unter  ■Wn*  (•.  d.»  hezw.  »nf  *T/«|Mmi«,  *[/^miMw»  a. 

4127)  siUgS,  •■m /•.,  n»»Iiii ;  alt  Frz.  /,«7/, ,  Kiiii.  I :  '1?'.  zurQckfllbrt.  «.  nurh  Nr.  r.«58a. 

(neufrz.  gleichbedeutendes  jalf  scheint  ein  V""  i  ^*^"  ^«?»i£i;  i;:illleu<),  Windhund:  span.  pig. 
vorausruseUcn;  von al)i:el<itpl  ist  alt  frz.  >»/o>.,  WiiLUmnl.  v;;!.  Üz  4rjH  .>r.  v.;  frz.  ('»loü--; 

'/»»^/w,  GelrcidemaI!;'TobkT,  Mise  7ö,  erklärt >a//r.  '/"".'/',  Wi.linnll.  vi^l.  G.  Paris.  R  XV  Z.  3 
/'(/.  aus  f/frulo,  w.  m.  S.);  ptf.  faOuta,  kMtaerl^'  "  ;  (span.  ^<il<f<i,  AüH>n-h\!\a  am  llaNc.  hat 
KruK-    V'ifl.  Di  (lift  Jale.  «lainit  nidiU  zu  tun.  ä4indem  ist  -  *gaUica  von 

4128)  Kr.  yaXitt,  ynleog,  eine  Art  Haffisili  !>"H"  '•'Un- 'ffoBiea  =  *ealHett  t.coMhh,  vgl.  «och 
bei  riin.  N.  H.  32,  25):  davon  c&i.yaUihxtda.  1  Nr.  »1.S4). 

gaWnuda;  span,  //o/ro,  qaUndo,  gnteoeanr,  1     4138)  «illTni»  ««■ /1, HüHm;  Ital.  ^olMia;  rtr. 

vpl.  Baist,  Z  V  2i:V  ,;inglina:  rum.  ffäind:  prOY.  galina,  galinJui;  frz. 

412!))  [mittell.it.  ralrvuHnuR,  -um  m.  ,avis  spe  ^  iirlinr  (da«  Qbliehc  Wort  ist  aber  pottU  ^  /»u//«), 
cies,  de  qua  Fridciicu»  II  lib.  1  V.  ii.il,  <-.  IT  ')!"T  'Iüs  <■  in  i/f7/;i,-  ■,^'1.  MoyiT  L..  Zt.s<-lir.  f.  frz. 
I>uciin;:e:  frz  ;i'ilf>  nnd,  Rohninniniol,  vgl.  Cuhis.  "^V^-  ^'X  '  Cü;   cat.  span.  guUina :  plj?. 


Sii!li\u.  p.  30. 

4 ISO)  dt.<(li.  Galgen;  davon  nacli  Homing,  Z 
XVllI  220  u.  .\Xl  4ÖÖ,  frz.  jauge,  Wageiutaiige. 
Hebel,  Meßrute,  dazu  das  Vb.  jatiger,  aicheo,  ferner: 
tfalnm,  jaton,  attfrz.  jnlet,  j'oloin,  jxhijr.  —  S.  oben 
aequalifieo. 

4 1 3 1 )  jfÄl  K fl  1  u»,  ■  u  ui »( . ,  ( ;  o  1«  hu  1 1  f o  1 :  r  u  n  1 .  >ira  ngur. 
Vgl.  Nr.  iiJ;.. 

4132)  Kuiiön  n.  (^-r.  )u/.i<>t),  Taubneasct;  ilal. 
yiii/lio.  Aus  giiglio  +  rttra  i-ntsland  gallnr.  Mm^'". 
vgl.  tiuanierii),  Mi.sr.  A.sc.  232. 

4188)  ir.  fall,  Steinpfeiler;  vielleit-hl  Grundwurl 
n  altfri.  galt  eine  Arl  Steio,  vgL  Dz  <>9-J  «.  v., 
Th.  p.  100. 

4194)  galla,  -am  f.,  Gallapfel;  itaL  ffalla;  frz 

gnflr  {gale,  Kratze,  wovon  se  gnlrr,  sich  kratzen, 
kann  daÄ«ellit'  \\'<  r\  srin,  da  gnila  im  Span,  aurl 
eine  kntilienui  tigi'  Uc-chwulsl  u.  GeschwuNt  üIxt- 
liaupt  bedeutet  u.  vr>n  da  au>  ilfr  Wi^r  zur  !!< 


galfinhn. 

4IH}<)  riillinat-^as  seil.  Unas,  Hühnermist;  rum. 
gäiHii[:  -Span.  ituHiitnsa:  ptg.  ffalUfuifa. 

4140)  fälllnäriaui  n.  (t.  gaUüia),  Uohiierstall; 
rum.  gfUnärie:  (span,  gallintrta). 

4141)  Oalll  Ulk.  «Almoeen,  das  man  in  den 
Klflstem  den  nach  San  Jagn  pilgernden  Franzosen 
reichte*  (Dz  löl  nai  h  Covarruvias: ;  liavon  v<Tmnl- 
lich  ^jpiliM-li  fcein*>s\vc;.'s  wahrscheiniichl  ital.  ,7'»;//'- 
I  tf"-  ■'^'•hi'itii,  Tau:'<iiii)iN ,  1  .>rnb.  gajoffti,  Schlepp- 
sack iUetlelsack),  in  gleicher  Mednnlunjr  r  t  r.  gut/Hoff  a ; 
lienneg.  wailou.  galoufe,  gniouff,  galofu,  FrcsM-r; 
raL  aalgofol:  span,  gtäiofo,  Schelm.  gaUo.'af 
Betlclbrot.    Vgl.  Ds  151  gaglioffo. 

4143)  *tiU«,  «in  (aehriftlot.  gallari,  b.  Vair. 
ml.  Men.  119  u.  IRO),  srhtTftnnm,  wie  die  Gafli 
frrii'>t<  r  .'1er  Cybcle);  ilavon  ital.  ijullnii- ,  au-»ge- 
lassen.  lustij.'  .sein,  sich  (reuen  u  i!;:!..  liazu  «la.s 
Vlislt'^l.  iialln,  womit  wohl  s  pan.  «/(///u  iu  iI<t  Vcr- 


deulung  ,Anascblag'  nicht  eben  weit  ist,  dudi  kann  hindung  tcner  mwho  gallo,  viel  Stolz  haben,  gleich- 
man  auch  «1  Zwammeiihang  mit  ca/Zuni,  Schwiele,  zu-selzen  ist.  Vgl.  Dz  S74  «.  r.  (Diez  meint  aller- 
deuken);  tpan.  Mo/to  bedeutet  auch  .Geschwulst*,  i  dings,  das  lat.  Vb.  liege  In  seiner  Bedeutung  zu  weit 
in  n.  die  Mandeln  im  Habe;  ptg.  galha.  Tgl.  ab,  indessen  ist  das  dodi  wohl  unrichtig). 
Ds  Mi  gah;  Th.  p.  IOC  (wo  keltischer  Ursprung '  4143)  gftllfis,  -um  m.,  Hahn;  itaL  gaUo:  Ober 
TOO  pof»  abgelehnt  wird):  Schuchardt,  Z  XXX  214.  j  mundartliche  Ableitungen  vgl.  Plechia,  AG  11323; 
413')i  arali.  gulhih,  Kiiikiaille  von  einem  Ijanile  prov.  i/al,  Jal,  iau.  gulh;  iTrz.        jc<Io<h  aitfrz. 


auch  iftil,  jui,  inn:  lolhr.  J6  in  coquilijo  für  frz. 
coiiHeiüot,  (i  l'ari^  R  XXIV  SK^;  spaD.  ptg. 
gallo.    Vgl.  Ingöllo. 

4144)  gillMs  Mittlil&8  (far  gallm  Matthiar); 
daraus  angeldicli  galimatku  (frz.),  wirrem  Zeug,  vgL 
Di  698  «.  ».;  FaA,  RP  UI  6(>7:  ungenUir  gleieb- 
bedeutend  mit  galimatia*  ist  das  l)ezüglich  seiner 


oder  Hause;  spun.  i/hUi\i,  (reiche)  Ernte;  ptg. 
guilka,  vgl.  Dz  4öti  </i'.ii/<i;  E,!.  >  Yang.  415. 

4136a)  Gallla,  -am  f.,  UaÜien,  von  diesem 
Ltftndcrnamen  will  Grcgorio,  Mise.  Asc.  450,  ab- 
leiten ilaL  gagliardo,  fri.  gaäianL  VgL  abei- 
d^wfB  0.  Paris,  R  X3Üi  «78.  a.  aadi  ob«  Nr.  4118. 

418«)  ttitn«il8,  401  f.,  die  grflnc  WallnuH 
schale,   oafBr  vermutlich)  •gralllela,  ♦galllelus;  .Ableitung  ebenfalls  völlig  undurchsichtige  frz. 
davrm  nadi  !>'  I-s!  i Inl.  f;i»,snV),  S  l;  iL-  Von  Nüssen,  limafri,  Mischmasch.    (Charenccy  im  Bull,  de  la 
Eieni,  Jkh.tllnren,  dazu  das  Vi»,  .siiu.sctnre,  schälen;   snc  Je  ling,  de  l'aris  Nr.  27  il  [l'^-i.ysi;]  p.  C.VLVIl, 

erblickt  in  ijitli-  ein  l'ejorativpralix.  wie  die»  sclif)n 
Littre  u.  Danneäteter  inbezug  auf  e4Ml-  taten,  das 
sie  dem  galt  f&r  gleichwertig  erachteten.)  Vid- 
leicbt  darf  man  in  galimatiaa  eine  Zusammen- 
Setzung  aus  griecb.  naXo^,  ,8ch0n*,  u. 
0«idtiaeiidieo,  das  unter  der  Achsel  getragen  zu  1  .Wissenschaft*,  erblicken,  ao  daB  das  Wort  eigent^ 
werden  pflegte),  ist  geneigt,  das  Wort  mit  dtsch.  I  lieh   .«whftne  Wissenschall"  bedeutet  haben  u. 
Äf'Asr,  vlaem.  Au/.'c/i«  zusammenzustellen,  indessen  '  si-lhstviTsländlich  in  ironi>cli' in  Sinne  gebraucht 
auch  (las  kam  nidil  hdriedigen,  namentlich  hin-   worden  sein  «tinlc.     Da-  .tu^lautetide  k  freilich 
sichtlii  ii  <lc>  ital.  Wiirics.  Bezü^'licli  dieso  li  lztiTcii    luaclil  dioj^e  Ami  il  in'  Irairlich. 
«ei  folgende  Vermutung  gestattet;  gtmio  scheint       t  U.'ii  got.  *g  inia^  llir.-^cb;  davon  vielleicht  span, 
ursprünglich  nicht  sowohl  die  .llQl.se*  oder, Schale',  !  ptg.  j^nmo,  Damhirsch.  VgL  Dl4d8fMN0(=  mma). 
als  vielmehr  die  durch  eine  Ilatee  oder  Schale  1    abd.  iCMuaa  s.  gana. 
(z.  B.  einea  Biee)  nmsciiiassene  (kleine)  Hohhrng !    stew  s.  eiaUL 


lose,  galletaa;  frz.  goiuixe,  Sch^.te,  Hülse.  \k 
Dz  181  gmcio.  Die  liiezschc  Ableitung  muß  aber 
als  lautlich  unhaltbar  angesehen  werden.  Sebeler 
im  DicL  unter  goime  (wozo  das  Dem.  gemtet, 
•^antlidi  HOblang  unter  der  Acbael.  dann  Icleines 


XU  bcdeolaD  (man  danke  s.  B.  ao  dia  Redensart 
tntrare  in  hm  gtiuelo  4riiofo\  KOnnte  alsn  gtucin 
nicht  aus  •[rt»|piJ»/i3m  (v.  oMgiufiiu).  Enge,  cnt 


4146)  *gSmb8nui,  «un  (=  eamoiarn)  Meer- 
krebs, Hummer;  ital.  ijAmbero;  steil.  gAmmer»; 

Vene  z  gainlMim .  sa  r  'l.i  ilnili'i rit .  n  c  u  [i  r  o  v.yamfcrif^ 


■tandeu  sein  mit  Angleicbung  an  tuciof  —  D\e\jambre,chatnbrr;  dlt(rz.Jamble{wirilji:i[oi:h)iemtt 
tkbtifa  AUdtnof  aber  dar  Worlaippe  dorfta  Fieri,  I  von  ekmmla  alsgeieitat,  ^L  R  XXVI 480  o.  XXVU 

8u* 
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4147)  yä(A/ta 


4168)  ew  u»! 


47S 


634);  cat.  pammnHS:  xpan.  gdmbaro:  (ptg*  <*"- 
mtirflo,  Kmhb«,  der  .Huiiimer*  li«>ißt  ptgi  tpgotdu). 
Vgl.  Dz  1&5  ifimhero:  liröber,  AUi  11  «3»  n.  V1S9U. 

4147)  yfi/t/tn;  davon  ital.  gnmmti,  Tonleiter; 
frx.  gamme  Vp|,  Schelcr  im  untor  gttmme. 
Ober  den  alt  frz.  hierher  j.'(lf'>riKeti  Mu^-ikavadraek 
gnmw*  tgU  ScbnlU  ttor«,  Z  XXVi  7S0. 

4147a)  m.  gaBpRöt,  Icrumm,  wird  von  Srhurhardt. 
Z  XXVlir  41,  mit  Rpcitt  als  Gmndwort  fOr  die 
OnttT  N'r.  l'^Ui  riur^'fführtr  Worbiiiipe  !iiit;i-riiiiiiiiit»n. 

411^1  alnl  *R-ainnz,  (if*nis»>:  ilavnn  vielleicht 
ital.  ritmoz:ii;  rlr.  inmuolscli ,  ihrtmotM-h :  neu- 
prov,  camoun;  t'rz.  c/trimoM  ^gleichsam  'cumettftisr, 
cn  t.  fa$mu»a .-spa  n.  i/anmiMt camuza :  p  l cnmMfa, 
coMNfyo.   Vyl.  Dz  82  eamofm;  Mackel,  p.  47. 

4149)  germ.  VerbaMamm  gam>,  fpuija«,  irahncn 
(ajfs.  f/An/ait,  engl,  yairu,  ahd.  grinin);  davon  ver- 
tiiutlirh  das  zuRammeiijreselzte  Verb  ital.  (i/nnn, 
lieRij-'e  He^'ier.  V(,'l.  I)z  l.">'i  >.  rJ,  hu/rtHnurr,  he- 
Iriifreii:  ru in.  i'«»/"«  u.  iii'i'diu  ni  nt  n,  viT'^pulliu, 

aiieli  staiiilnelii :  v.  i  »r/a«//;-.  lietrüj-"'li  :  altliz. 

enganer,  täiüichen,  betrügen,  giiii/n(iriii'n<,  h;il>t;ieri):, 
caL  potWj  Begier;  span,  «/'im«,  mynimr:  ptt;. 

Gi«r,  emtfotiar.  DÖlQ  das  VbsbsU  ital.  «Mj^aNHc, 
trug.  proT.  M!0ON^,  span,  rngaito,  ptg.  ra- 
tfiaiM^  rtr.  ffttitfia,  giamgia,  gorngnia,  Spott.  Dz 
IHR  inganno  iiezeielinet  allerdings  diese  Ahleitun;? 
iiilie/n.-  auf  ingannare,  inpanno  inirhl  aber  iii- 
bezut;  nul  </fina,  wozn  er  17')  qiitidiii/Htire  atirli 
noch  !<|)nn.  altptjf.  (/miur,  erwerlieii,  ptp.  yaiuiti- 
eia,  ynn(a,  Uewinn,  (tunrnr,  i/tutHfar,  gewinnen, 
zieht)  ate  .nach  i)i>Kriir  u.  Laut  nnbaitbar*  u. 
meint,  daß  nnmentlicti  doppeltes  ans  dnftichem  n 
sich  nicht  rechtfertigen  lasse.  Indessen  nn,  das 
Olninm  nur  im  ItaL  sieh  findet,  lAßt  sich  aus  tij 
gewnmen  oder  aneb  aus  Anlehnnni?  ati  gannire 

ttridireii.  \Va?  alter  den  HesrrilT  anlan^'t.  so  i.st  wohl 
folgende  Heilcuturit'sontwii 'kluiiK  detikh.sr;  .nacli 
etwas  ilen  Muii'i  ,iur~|ierri  n,  ii.ii  li  etwas  s<  liii:ipjieii, 
pierig  trachten  (v^rl.  lat.  inhian  ',  etwas  um  jeden 
l'reis  zu  erlangen  suchen,  etwas  ertratlern.  ergau- 
nern, trfigerisch  handeln,  betragen.*  Auch  die  rum. 
0.  rtr.  Bedeutung  .qpotten*  l&fit  sieb  aus  ,den  Mund 
•nibpencn*  woU  mwfniMii,  da  trorjem.  den  Mund 
annöirnfieli  ab  tm  Zeichen  der  melitaebtDng  a. 
Verhöhnung  feHen  kann.  Diez  ist  geneigt,  die 
Wortsippe  aas  ahd.  <i<imiiti,  spiel,  Sr  lierz,  herzu- 
leiten, n.  liaur.  Z  Ii  äitM,  .'stininil  ilini  wetii-jsten*^ 
heziiglich  der  rlr.  Wrtrter  hei ;  indessen  M.ickel,  p.  <i(j, 
bemerkt  richtig,  dali  aus  ijoman  wohl  'ifnmanum 
entstanden  sein  wOrde,  woraus  »ich  ital.  inganno 
etc.  nicht  berleitaiD  fause.  FMiücb  aber  ist  auch 
die  Anfletznng  too  germ.  g*ma-,  gmuia  nicht  ohne 
Bedenken.  Namentlich  ist  es  schwer  glaublich, 
dal!  der  germ.  Stamm  auch  in  das  Ruman  einre- 
drungen  sein  sollte,  jedoch  kann  ruin.  i^ofnnd  trotz 
seiner  verschiedem-n  Uedeutun;;  wühl  aus  dem  Ital. 
entlehnt  sein.  Immerhin  aber  ist  Huur'^  .\iniahnie, 
Z  II  693,  dali  rrtman.  ganntirr  —  \olkslat.  *<rin- 
nare  f.  8chril\lat.  ijannire,  kUtlTen,  sei,  sehr  der  Er- 
Wftgnng  wert.  Die  Beileutung«eiltwleklung  würde 
dann  ganz  Aholieb  der  oben  fiir  fmo*  aafgesteUten 
gewesen  sein.  Alles  in  allem  gcDonmen  ist  anter 
den  fnr  ingnnnar*  etc.  aufgestellten  Ableitungen 
diejenige  Haurs  doch  die  wahrscheinlichste.  Frei- 
lich laut  sii-h  die  Bedeutuni.'  vmi  span,  altptg. 
ganar,  gewinnen,  ptg.  ganuHCM,  gans<i,  tiewinn, 
woTW  wieder  das  Vb.  gmtgar  fguoMtar  ist  wobl 


zn  gennan.  traltttnia»  zu  stellen)  schwer  <taniit 
vereinigen.  gleichwoM  ilOrfle  es  nicht  unniAglieh 
-ein.  deiui  man  kau  i  :•  n  !>•  .rifT  .erHclimppeo* 
als  Bindeglied  in  .Vn\\endun^r  bringen. 

41fiO)  rinCft.  -am  f.,  gemeine  Kneipe,  Bordell; 
ital.  gagtto,  Schuppen;  fmail.  ngwititgia  ,mere- 
trice*?,  vfl.  Caiz,  St.  ini). 
baak.  gwiipi  s.  fingllta. 
4181)  gr-  yfiyywvwr«  Piselienielt.     siriL  fan- 
fftmu,  Fischemetz,  vgl.  Dz  S74  «.  r. 

416*?i  gingiTSn  n.  (ynj-yA/oi),  eine  Art  (Je- 
siliwulsl;  ital.  (/'nniohi,  .Mandel,  DrlWe  .un  II. d-r; 
I)/  l.'ilt  fillirt  auch  span,  iifini/uror,  näseln,  i/.m- 
goso,  nitseliid,  auf  guni/lion  zurück,  doch  lie^:t  IVir 
diese  WOrter  Wohl  das  von  l^arramondi  vorgeschla- 
gene bask,  jwn^  Zftpidien  im  llal.se.  näher;  ganz 
dunkel  ist  span.  ptg.  gojto.  n&seind,  da  es  uirhl 
einmal  nnomatnpofetiseh  «elt  deuten  IftOt 

41*)3)  gingraena,  -am/",  tyiiyyp'nyu),  Knochen. 
I'rali;  ital.  rangrrna,  Krebs  (Krankheiti:  frz.  ciin- 
f/r^nf,  gangrrne,  vgl.  Kali,  RF  III  4!»;i;  span,  pt^ 
rangrena,  gangrena.    Vgl.  Dz  84  eangrena. 

4164)  arab.  fiatauh.  Beut»;  davon  aUsjpaa. 
(jalima,  Beute,  Diebstahl,  vgL  Dz  468  «.  v.;  Eg.  7 
Vang.  p.  405. 

415.')!  gftnnlcfilo,  -ire  iv.  <j'innii  fK  winseln, 
ital.  gtignolfire,  winsehi,  vgl.  Dz  374  #.  r. 

4l&t>)  giinnio,  -Ire,  klälTen,  winseln;  itaL  gam- 
nire;  sy  nn.  ijniiir ;  ptg. yoMt'r.  Von  gaimire  [nAcr 
von  germ,  yanjn  f)  abgeleitet  ist  wohl  frz.  gagnoH, 
ragMH,  Uolbund,  Diez  691  «.  «.  daehta  an  Ablei- 
tung von  eantt.  —  Vgl.  Nr.  4149. 

4lö7i  *frSnno,  -ire  (f.  gattnirf)  ist  das  mut- 
maßliche Grundwort  zu  ilal.  (iHygannnrf  etc.. 
falls  man  die  \Viirt-ip|ie  nicht  auf  germ.m  ^/  /n  i-, 
gat^O'  (s.  d.)  zurückfohren  will.   Vgl.  oben  .Nr.  41 

4166)  dtscli  gans  —  span,  gansa  u.  gnnsn, 
letiUres  auch  Ai^.,  «dämm,  bäurisch*  (davon  viel- 
leicht ital.  gonro,  roh,  tölpelhaft,  vgl.  Dz  S76 
V.  r.).    Vt;l   !>,•  1  "lö  ganta. 

4ir)fl  gaiitii.  -am'/.,  f«ans  (Plin.  N.  H.  10,  &2); 
prov.  ganlii  (nen|iri>v  i/nnto):  allfiz.  gantt, 
/nute.    Vgl.  Dz  li>  i  yuntn;  (irober,  ALL  II  4i3. 

4160)  com.  gar,  FL  garrow,  Bein,  (kynur.  gm; 
Sehenkel,  bret  fsr,  SeUenbcin);  davon  it«L  gar- 
{r)rtto  n.  Sehn«  Ober  der  Feme,  Kniebeuge: 
prov.  finrrn,  Kniebug  {m  erschlielien  aus  dem  Vb. 
.<<tuarar  .cmiper  le  jarret*.  nach  Dz  \Tü  '/,.  \  v. 
oben);  allfrz.  (jnrrit;  neu  t'rz  iurni,  Kniekehle, 
davon  jarretUrr,  Slrutiiptliand ;  i/urrnl,  Knebel  |ur- 
=prünglich  wohl  ein  knielVirmig  gebi>^'enes  u.  an  der 
Biegung  drehbares  Werkzeug,  ein  Scbraab8t«>ck  0. 
<lgl.),  hierher  gehört  auch  (V)  frz.  frgot,  Sjioni,  vgl 
Nigra,  AG  XIX  S5S,  s.  auch  oben  «ly»;  span, 
p  t  g.  garra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (davon  das  Vb. 
'jitrroffur,  erwürgen),  jurnir,  Kniekehle.  Vgl.  Dz 
157  garra.  Vielleicht  ist  dav<in  abifeleitel  auch 
I  prov.  garrir-s,  Steineiche.  </<irri;iii,  Steineichen- 
I  \vnid,  alttrz.  jarrin,  cat.  ijtirrig,  i/nrrii/it,  \\:\.  Dz 
■>'.t!l  i/arrir. 

41bl)  arab.  garAmah  =  span.  ptg.  garramta, 
Abgabe,  Steuer,  Ranb.  SrpiMBang,        Dz  464 

*giriMW  s.  *irgiata* 

4162)  bask,  garaa-llla«  totes  Korn;  davon  nach 
Dz  454,  der  sich  wieder  auf  Larramendi  beruft, 
span.  i/(inil/ii,  aii-;.'ekeride  Traube. 

41ti3}  ütsch.  gar  a  ta!  (im  Sinne  von  ganz  aut- 
iMnndkmf);  davcm  vennultieh  frz.  sa(r)rsMSSf, 
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SauftTpi;  span,  lardm,  iIms  Austrinkoii  auf  die 
Gesuniilif'it  jeni.m<lcs.    Vjrl.  Dz  »2S  Irincarr. 

4164)  !ih«l.  ipiniwt,  yarwt,  Scbmuck  (gariwtH 
■ns  V>*'>€^ii>er«it«i,  schtnOckeD,  i>  ahd.  gerbetO; 
daTOD  naeb  dz  IM  ital.  fmio,  Rrnidong,  Zier- 
lichkeit, Anstnnd,  Anmut,  dazu  «las  Vrrb  gnrhnr, 
Anstand  habon,  (refalten  (pr o  v.  garhii-r,  (iralilcri.scln ; 
frz  y(/;7/r,  //'//^r,  ziiTÜrhc  Rundung',  S<-li\velluiiiJ, 
(wiilil  Lcliiiwort  aus  ilcm  Ilal..  v;;!.  Markel,  p.  63); 
span.  ptjr.  (/m-ho,  Anstand,  dazu  das  Vb.  apai). 
ffnrhnr,  sirli  zieren.    Vjrl.  Dz  15(>  unrbo. 

41G5)  K«?"»-,  bfzvv.  indogerin.  Wurzel  grarb,  frb, 
frab  (graben);  auf  diese  Wanel  fübrt  C  Micbaelis» 
8L  p.  51  ff.,  eine  große  Sebar  romanischer  Wflrter 
der  verachiedenartigaten  Bedeutuiik'  rurflck,  z  B. 
om  nur  spanische  Wörter  anzufQhr«>n  —  tjarbuUo, 
ifiirhrar,  ijarbin,  garfa,  garahato,  garapncho,  agar- 
rnfiir,  iinii>a,  >/raf,  gnimfxi,  (jaratnbaimi,  iinJfarro, 
gnhifot,  i'l.-.  .Auf  das  linclisl  Hedenkliclif  'lii'>'  S 
Wrlahren.-!  Imt  bfroiLs  (.aix.  Gioni.  di  til.  roni.  II  ÜtJ, 
aurmerksam  gemacht.  Die  ernsthafte  Worlforsrhunjj 
aar  romanisdbeiD  Gebiet«  kaon  mit  solcbeo  Pban- 
Imden  nnmAgUeb  reebnen.   S.  anch  tmten  smb.) 

4166)  ahd.  garba,  Garbe;  prov.  ;/arba,  allfrz. 
f/>trbf,  dazu  das  Tb.  gnrbrr;  nc  ul  rz.  ijrrbe,  dazu 

•  las  Vb.  gerber;  rat.  span,  i/'irl-i,  dazu  das  Verb 
,liirl„ir.     V^fl.  Dz  l.Wb  ;irrl>,  ;  Marko!  p.  48. 

4u;7i  liusk  Karb  \:iu~.  ;/<irau).  Koni.  -|-  antzna, 
trocken;  davon  nach  Diez  (Larramendi)  454  span. 
garbanzo,  Kichererbse. 

4168)  gemi.  gard-,  Garten;  ital.  f^tardimo; 
proT.  gardis,  jartii-»,  JarH^,  aneb  F«m.  Jardtna, 
frz.  (pir.l  '/("■/,  Jcirt  ivjfl.  Frtrster  zu  Erec  5742), 
itirdin  uiiumiartliidi  garditt);  span,  jurdin;  ptif. 
i<inh'm.  Vgl.  Dz  Kit  giardino;  Marke),  p.  7<i: 
(i rober.  ALL  II  431  (unter  galbinua;  G.  hält  da.s 
ital.  span.  u.  ptg..Worlmh  Recbt  für  enUebnt 
aus  dem  Frz.). 

Onomatopoiatiseba  LautverbinduniJr  l^rg, 
ntf  nr  Beieicbniing  gurgelnder  GerAu^-clif  u. 
Uinge  (TgL  laL  gurgrt,  gurgtMo,  Gurgel,  inminn- 
zarr,  gurgeln,  ahd.  quSrcka,  qiurrhela);  damit  pe- 
biblet  ital.  gargatt«,  gar-,  gorgozzu,  gon/ozzuir, 
(lurgel,  dazu  das  Vb.  gargagliarr ,  i/onjiu/liiire, 
trurgeln,  ebenfallsi  gehört  hierher  wnld  i/ozio  (^'p- 
kQrzt  aui?  gargozzo),  Krcipf,  vgl.  Dz  :t7()  .v.  r. ,  rlr. 
gargata;  \>  rov.  gargamela;  altfrz.  gargatr  pirar- 
dlsch),  gargamelle  (bei  Rahelais):  neuTrz.  gur- 
fM(<Ucl^plU■cbem,  kollern,  davon  gnrgouiüe,  Trauf- 
rohre,  waaaerapeier,  daneben  gargoHle,  das  noch 
nlcbt  genügend  erklärt  ii^t,  vgl.  öihii,  Sumxw.p.S84 
(juraasiacb   garguelotte,   Gurgel);   cat.  garganta, 

•  Jur^ri'l:  gurganta,  Gurgel,  ^/■•r.i"nii/liirr, 
S-ldund,  gargola,  Traufröhre;  ptg. '/"'■'/"'i''',  (iur- 
Kcl,  gargarejar,  gurgeln,  gargalhada,  lautrs  (Je- 
i&chter.  Za  den  angegebenen  Worten  sind  überall 
saUreieba  Ableitungen  vorbanden,  m  ihnen  geboren 
TermaUicb  auch  ital.  getyo,  gergone,  (Gegurgel), 
Randerwfllsrh;  prov.  gtrgon^;  frz.  Jargon;  alt- 
span.  girgoHz;  neuspan.  jerga,  jrrigoma;  ptg. 
grringonfa;  ferner  all  frz.  7nr//f>/<T,  brausen,  sieden, 
»lavun  wii-<l<T  cla.«  aui-li  neu  frz.  Shsl.  <i<ii-<jot{t)f, 
(»arküclu'.  Kndlirh  durOe  in  Hiiil-lirk  auf  «lie  frz. 
Verba  jurgonm-r,  t jargouiUer,  jarijuir),  wie  eine 
Gaus  schreien,  kaudcrwftlsehen.^arr/dMrf»-/',  die  Gans 
treten,  bierber  aoeh  gehören  Ui.  iamiAMajarg-t?), 
Gänserich,  wovon  wieder  abgeleitet  vHngautfJaur 
(ans  jargrr,  jart/ger,  vgl.  fifTMim  ^  fM),  aebfWttZM 
(eigenllirli  ^'ackern?),  u.  viin  Jasrr  isl  W(dd  aueb 
gazouiUer  nicht  zu  trennen.  Die  glucküeiiden  Laute 


der  \V.-Lsservö;;el  kAnnm  wohl  al^  ein  Gurgehl  auf- 
gefalH  wenlen;  Qberdie««  kann  die  lange  Gurgel  der 
Uau:«  Anlal!  gegeben  baban,  sie  o.  ihr  Geschrei  nach 
dem  Onrgehi  zu  beoeonan.  Ableitnug  der  WArtar 
vom  aHnord.  gagti,  Osasaricb,  Scbnatterer  (vgl.  l)z 
r.20  jni  s,  621  jager;  Scheler  \m  Diet  s.  r.),  ist  un- 
walinsrlieinlirh,  da  ein  Einschob  des  r  nicht  zu 
erklären  wäre;  an  keltischen  Ursprung  ist  nicht 
zu  (lenken,  vgl.  Tb.  p.  103.  Vgl.  Dz  \'i('>  g'irgntld, 
Klo  i/'  iyo,  'i'Ki  ganjotte;  620  ,/'/;•.■.■,  021  jusn-. 

4170)  arab.  garl,  scbflo,  artig;  span.  pig.  gar- 
rido,  zierlich,  artig,  rdCOld,  ▼gl  Dz  4.>4  s.  r. 

4171)  kalt  Stamm  gwnca-,  Gescbrei,  Rufen; 
davon  vielleiebt  altfrs.  guermmter,  ittagen,  jam- 
moni  (also  gleichbedeutend  mit  gaimetUn;  prov. 
gaimmUtr,  welches  aus  germ,  »ai  =  abd.  mv  mit 
Anlehnung  an  Umtntare  abgdaitat  ial).  VgL  Dz 
5112  (jftimi'ntrr. 

*jrärofüiam  s.  eÜrjfophyllfim. 

4172)  arab.  tarrab,  Wassergefai;  (Freyüig  1 200«); 
ital.  giara,  zweibenkUgar  Krug;  prov.  Jarraf 
frz.  farrt:  span,  jarra;  altptg.  «smi;  ptg. 
hrra.  VgL  Dz  164  giara,  Eg.  v  Tang.  p.  481 
(rhnrrah).  —  Uaist,  Z  V  242,  Mtet  aocb  tpa». 
chiirro  von  arab.  garrah  ab. 

4173)  garrio,  »Ire,  schwatzen;  obwa Id. |»rrfr, 
vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  0.  G.  IH'U  p.  770. 

417t)  garrflre]  +  bOUjire];  dar.ius  iiarh  Dz  l.'iß 
ital.  gtubuglio  etc.  Caut,  St.  3'^ .  bat  aber  mit 
Recht  als  ersten  Heslandteil  des  Wortes  gropplnre] 
aufgestellt,  VgL  OOten  braM*.  C.  Michaelis,  St.  61, 
leitete  das  Wort  von  der  wnrzel  grb.  grab,  garb, 
ah;  s.  oben  cfiribofl  (Meerkrebs,  vgl.  Mign,  Au 
XIV  277)  u.  garb  u.  unten  grab. 

4175)  girrnlo,  -äre,  -rlnvatzen  (Folg.  mytb. 
1  prael  p.  20  M.)  rat.  span,  gnrlar.  Vgl.  Dz 
4Ö4  K.  v.;  iJrober.  ALI.  II  \Si. 

4176)  rubd.  garwe,  garbe  (alui.  gm  arru),  GarlH.', 
Schafgaibe;  davon  vielleicht  ital.  (venez.  Irieot.) 
7.«/-?.«,  1. Itter,  vgl.  Tb.  Braune,  Z  XVIll  625. 

41771  gerni.  gasaiho,  Stubengenasse.  Geselle; 
davon  prov.  gaaalha,  Gi  sellschafl,  dazu  das  Verb 
ngnmlhar,  sich  versammeln,  vgl.  Tobter.  R  II  2:W; 
altfrz.  gazaille;  span,  gnmjar,  agasajnt-,  treuiid- 
licU  bewirten,  dazu  das  Vbabst.  agat^fo;  ptg.  ga- 
mlkar,  agtmähßr.  Tgl.  Dz  158  ^oaaMo. 

4178)  altnMnk.  gaspll^lan,  verzehren,  ausgeben, 
=  prov.  guttpiPtar,  vergeuden  (in  der  Hedeutuiig 
.necken,  zerren"  gehört  da.s  Vb.  zu  gtu-apf,  \Ve^pe); 
frz.  gaxpüler.  Vgl.  Dz  693  gnnpillfr :  Markelp.  48 
Anm.  Homing,  Z  XXII  4«5,  erkl.1rt  gaspailhr, 
gatpiUtr  aus  altfrz.  gast(e)  (  icaste)  +  paiUe, 
«Spren* ;  zu  gaspiiler  gehöre  gaapillon  =  gatt  + 
päUm  ,6pia,  gnüns  iacomplitement  battus  qui  re- 
stent  apr^  le  netüanga*,  dar  Ursprung  des  pUhm 

"piliiinnn  fi  .sei  'Iwnifl 
gaKsl  s.  garg. 

417<'i  lüsrli.  gast  comask.  gatt  (fuM,  Ge- 
liebter, Uatte.  vgl.  Uz  87&  gatlo, 

4180)  got  gaateMiBf  erweriien,  besitzen;  davon 
nach  Dz  868  itaL  cotfaMo  (vanaz.  gaataido),  eartaU 
f/fW,  Guisverwalter,  Hanriioflneistsr;  prov. (wähl.) 
gnslfiul-z,  d;izu  dasVb.  /Msfaicf/  iVjr .  frz.  F.i;rennatne 
Gastnuil.  Besser  jedorb  erkennt  man  in  den  Wor- 
ten Mrlleirlil  Zusamiiienselzuiit;  iles  lat.  St.mnne» 
ca»t-{,nm,  -eltum)  mit  dem  gerinan.  Suftixe  wait. 

41dl)  gr.  yaoxoa,  der  gewftlbte  Hauch  eines 
OemUes;  ital.  (sbdl.)  fnufa,  BlumantopT,  vgl  Dz 
877  ».  r. 


Digitized  by  Google 


475 


4197)  geill 


476 


tirmmA,  nvadigr,  wurde  von  DTrich  im  ßlo.«?.  zum 

Siirrilir«'  .rAl.raliJnri,  R  VIII  :!!)0.  als  Gnin-hvorl  fni 
•las  rlr.  Adverb  t/uyent,  ijient,  .(fem",  aut 'otolU. 
Dal«  clii-  imzHli\ssip  soi,  hat  Stnrzinjjrt'r.  R  X  .'17. 
n.-irliKOwiescii  u.  scinorseits  im  llinhlick  iiuf  d  c  Form 
hugient  das  lal.  Polens  in  Vorsclilag  pobrarlit,  waa 
freilich  auch  nirht  befriedigen  kann.  Dagepcn  gehl 
Kot  gaxtdtns  zurQc-k  altfrz. /onirf,  froh. 

418tt)  fMidSo,  fftTMto  slB,  gauüre,  sich 
firenen;  ital.  godire,  i;enieOen,  gMre  (LAhnworl 
aus  dem  Frz.)  .jfO'l^r^'  internaiiKMitf'.  vj:!  (^aiicllfp. 
AG  Iii  317;  levent.  goita  {  -  *ijamittu>.  ^'illja; 
ultlomb.  corivo,  ;.'iiii(iso,  struintiao  bei  H.illVi'sln, 
Vgl.  Salvion i,  Post.  10;  rlr.  dt/ölder  u.  iiaidi-kr, 
vgl.  Gartner  §  172;  prov.  gauzir,  jiituir;  frz. 
^oMiV*,  ifloudir,  gel.  W..  davon  vielleifht  gutuirioie, 
Srlirrz  ;  allptg.  goevir.  Das  Verb  ist  im  ganzen 
wenig  ttblicb,  die  gebrtaehlicbcn  Auadracke  flu- 
.flieh  freuen*  aind  vielmehr  ital.  nver  ptaerre,  frz. 
flre  charmf,  enehtHlU,  W«t  aiMr  de  qlq.  eh.,  span, 
ptg.  regocijart»,  rMOt\fane  (abgeleitet  von  gozu 
-3  gatidium  r,  Vgl  K.  4188).  VfL  Dl  188  mrf«rr. 
Vgl.  Nr.  4182. 

[^gaediitica  (gandium);  davon  nach  Mar- 
cliesini,  Studj  di  ßl.  rom.  II  8,  venez.  gtnutga 
(aus  *galzadegn,  ' gnmnd^ja)  ,gozzoTi^ia*.| 

418Ö) '^gaiälhiiift  M.  pl.  (v.  gaudere),  angenehme 
Dinge;  ital.  godonijlin,  ijo:zoriglin  .haldoria,  alle- 
Uria  .wapula",  vgl.  Cnix,  St.  87;  Dz  37(j  wollte 
dnsWiirt  \<m  go:zn  (aus  'gargozzo,  s.  ohi  ii  garg  . 
Krupf.  Im  rlriten.    S.  jedtich  unten  got. 

41rtt>i  guudibiindfis,  a,  um  (v.  gaudercu  troh; 
prov.  jbi«"; 

*ffiiudTeiiaiB  s.  «JöcällR,  «Jük^lluB. 

4187)  ['gaadiol«  N.  pl.  (gaudmmj,  Freude;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  112,  piem.  bresc.  gola, 
Prende.  IfnnterkeK,  Wendenreiier;  frt.  *Uo)iolf, 
wovon  die  bei  Diez  Ißti  zu  altn.  Jol  (s.  d.)  (Mtellte 
Wortsippe:  ital.  i^iw/ifo,  frz.  joli.] 

4\f^)  gaadifim,  PI.  gaudla  n.  (gaudtre),  Freude: 
ilal.  giqia;  piem.  goj;  a  I  tob  er  ital.  goufo,  vgl. 
Snivioni,  Post.  10;  prov.  gaug-z,  joi-a,  join  \^\ 
Sellegast,  Joi  in  der  Sprache  der  Troubadours, 
Berichte  <ler  kgl.  siic-hs.  tifc^ellsch.  d.  Wissensch., 
UO.  Juli  18B8  (vgl.  R  XIX  169);  frz.  jo»V  (altl'rz.  auch 
jotm.,  vgl  POnler  ni  ErecOräS);  cat.  gotg;  span. 
\foya,  (ob  gozo,  Vergnügen,  wovon  wieder  gozar, 
penleßen,  rriforijo,  Lustbarkeit,  regoeijar»e,  sich 
trt  iicii,  -  t/iim/ium  ist.  muH  als  fra;flirh  frsclicinon : 
Haist.  Z  l.\  148.  stellt  die  Gleirhuniif  ;/«,'i/M,y  goto 
auf;  auch  Dz  4')6  sdiwankt  zwisrliPii  gnudium  u 
guttut,  vgl.  Qbor  die  Pra^'c  Si  huchardl.  Z  \l  lit:!  f., 
WO  UIgnommen  wird,  dalS  *nugnrc  u.  *iiaudia>e 

ninnuiMngctroaen  seieq):  Ford,  R  XXVII  SiSS, 
oimmt  an,  daB  gno  aus  Ine-^taium  entstanden 
•ei,  was  dnrebaus  unglaubhafl  ist;  ptg.  joia,  {gma, 
aleh  das  Span.l  Im  Span.  u.  Pttr.  hat  jot/n,  joui 
ausschlicniich  die  Bedeutung  .Kloinod,  (Ji-sclnni  iiic"' 
das  ilal.  prov.  gioja,  Joia  iH'dt.'Ulel  suwohl  .Freude* 
als  auch  .Kleinod' ;  vermutlich  ist  nur  Joia  .Freude* 
=  guudia,  join  .Kleinod'  aber  -  jocn,  worauf 
denn  audi  ilal.  t;iojello  etc.  zurückgehen  würden, 
TgL  Gauello,  AU  Ul  S46  Ann.  VgL  Dz  168  go- 
dm,  486  goto;  OrOlwr,  ALL  It  481  (unter  gal- 
hintn:  Gr.  erklftrl  proT.  Joia,  ital.  güü<*,  span, 
ptg.  Joga,  -ia  für  Entlehnungen  aus  dem  Frz.; 
lautlich  ist  diese  .\imahme  berechtigt,  sit>  wird  aber 
unnötig,  mindestens  zum  grötilen  Teile,  sobald  man 
fii^  etc.  «Kleinod*     fittt  anseist). 


gr.  }wJllg,  ymllS«  s.  oben  dOMtUL 

41  Sil)  fganln,  >w  Trinkgefllfi,  ist  in  ig  voo 
einige n  aN  Grundwort  sa  (tt.jmlM  aogMolii  wcurdeu, 
vgl.  oben  galea.] 

n;<ri)  gilt  gfiumö(Vl.  Gaumen (altengl.f/oiH«,  miltel- 
cngl.  yowf,  neui  iigl.  vKws,  Zahnfleisch);  davon  ge- 
nnes.  gBmr,  gesi  liwnllt  nc  Drüsen;  südfrz.  gnmo, 
ffomo,  ffournf,  gamoun,  gomoun,  Vogelkropf.  Kropf. 
Vgl.  Sehudiardl,  Z  XXI  2(K)  Anm. 

4101)  got.  gaArs,  betrübt;  davoo  WmulUcb 
altfrz.  gorre,  gor  ret,  mager,  arm,  data  das  Terb 
i/ourrrr,  tietrflgeii,  -f.  I  't  i.    Vgl.  1)7.  tlfll  <törrr. 

*gärfä,  'gäv^Ölii,  'gavPolo  s.  cävca,  *cäTeöli, 
•eaT?»»Io. 

4192J  gäriä,  •am/.,  .Mowe;  davon  \  iA\.  galibüinu; 
(lomb.  neap.  (/«ri«<i;  sard,  can  [iNartNM]  —  *gatus?)\ 
prov.  gabian  etc.;  frz.  gavüut,  außerdem  mdl. 
Formen;  span,  gana;  gavieta,  ffovima,  {guineho, 
auch  ptg.):  ptg.  gairota,  MAwe,  goMo,  Soeschwalbe. 
Im  Frz.  lieiSt  die  MOwe  gewAhnUdi  motutU  (alt- 
(rz.  nioite  =  gerni.  *tniiire,  vgl.  Mackel,  p.  116). 
Vgl.  Dz  15!»  gnrin;  Gröber,  ALL  11  43li  u.  IV  3!>U; 
Schuchardl.  Z  XI  494;  Behrens.  Z  XXVI  iibii. 

IV.Kii  Gvaä  (räC«),  SUdt  in  Palfistina;  davon 
fr/..  g<ize,  ein  dordMehtigea  Oewdie;  ipan.  fss^ 
Tgl.  Dz  695  gate. 

4194)  arab.  tazAlr,  Algier;  davon  vermutlich 
ital.  ghiazzerino,  (in  Algier  gefertigtes)  Panzer- 
hemd ;  prov.  jazeran-8;  alt  frz.  jazerant,  jazerene, 
als  Femin.  zw  jazinin,  goldene  Halskette,  wird  von 
Thomas,  Mel.  Dfi,  angesehen  Jazerine,  Goldammer; 

n.  J'iciritin ;  jilg.  Jnzerinn,  jfumlo  iwohl  aus 
altfrz.  ^rf^fn/jjfi.  V^l.  I)Z  lt»2  f/hi<iz:irino;  Eg. 
y  Yang.  p.  427  hhnzAhj.    Vgl.  Nr.  11(1. 

4195)  bask.  gaxmuAa,  einer,  der  kailt;  davou 
nach  Dz  (Larramendi)  455  span,  gazmono,  schein- 
heilig (eigentlich  einer,  dar  zum  Scheine  Heiligen* 
iNlder  n.  BeHqnlan  kttßt). 

4196)  gOMSaa,  -am  f.  (hebr.  Wort).  Hölle;  alt- 
frz. gehent,  Folter,  Qual,  Zwang;  neufrz.  gine, 
dazu  das  Vb.  glMr,  quileo,  baUMifea.  Vp.  Dz 

.')!tö  gine. 

4197)  ahd.  gelli  (german.j^fiiVJ,  vgl.  .Mackel,  p.  115). 
Prunk,  Stolz;  davon  vermeintlich  ulenn  die  Sache  ij.1 
höchst  zweifclhatt)  nach  Dz  152  MaL  gala,  Pracht- 
kleid,  davon  wieder  abgeleitet  yotfeNe,  Tresse,  Borte, 
galante,  artig,  nett,  auslindig,  höflich,  galmtterkt, 
.Artigkeit,  galanteggiare,  schön  tun;  altfrz.  gal*, 
Munterkeit,  Wohlleben,  Freudenfest  (in  dieser  Be- 
deutuuj,'  titidet  sich  auch  golrrie),  dazu  das  .Xdj.  _</«- 
iois,  gdicis  (franeo-prov.  galr),  hübsch,  nett.  u.  ilas 
Verb  guter,  Feste  feiern  (ilaneben  auch  waler,  >.  Du- 
cange,  galare),  regaler,  jem.  froh  machen,  gut  be- 
wirten u.  dgl.,  vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  r.  u.  im 
Anhang  zu  Dz  742,  Saehiw,  Z I  431  (Diez  266  halte 
ital.  regahre,  dazo  das  Sbet  rtgitlo,  Chaeheok; 
frz.  rigaler,  rigal;  span.  ptg.  regaler,  regalo  von 
lat.  regelare,  auftauen,  erwürmen,  herleiten  wollen, 
vgl.  dage^'f'ii  W.  MeM  T,  Z  .\l  205);  neufrz.  gula, 
gallon,  galant,  gnianterie  (sämtlich  Lehnworte  auä 
dem  Ital.);  span,  gala,  galon,  galano,  galante, 
galanteria,  galantear;  ptg.  yah,  galan,  galant*, 
gaknitarta,  gaimtmr.  Suchier,  Z  I  4:31,  stellte^ 
weil  er  wegen  das  altfirz.  tm/er  uraprauglichea  Ao- 
lant  mit  w  aonahni,  mittdndL  woh  (ags.  «seali^ 
Reichtum,  als  Grundwort  auf,  u.  Mackel,  p.  42, 
hat  sich  ihm  angeschlossen.  Indessen  das  ver- 
einzelte tcaler  kann  doeii  kaum  vdl  beweiskräftig 
sein,  denn  in  Italien  steht  ihiu  kein  *gualare  gegen- 

I  Ober.  Aneb  wire  schwer  abzusehen,  wie  das  miUel- 
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ndl.  Wort  sww  nidi  ItaBen,  aber  nicht  nach  der 
Provenee  abertragen  worden  nein  sollte.  Höchstens 
wird  man  die  altfrt.  Wörter  auf  tmler  zürOrkfOhren 

ilOrfcn.  Aiiilerseibi  ist  joilmli  iluifhaus  ziizuKebfii, 
iJaÜ  «Ins  Dieische  Uruiuiworl  i  vprlcirli^rt  von  Biiist. 
Z  V  247)  liiichst  r^«g^vür(li^.•  i>t,  naiii'  iitlicli  hin- 
sichtlich seines  Begriffes.  vcrmOtri-  dessi  n  man  er- 
warten sollte,  dalt  roiii.  (fala  etwa  ,LQ.slemheit, 
QdllieU*  bedeutete.  Ea  därlle  sieb  vielleicbl  eher 
emfifehleii,  mH  P4rioa  den  Urspranff  der  Wortaippe 
(ausschließlich  des  altfhc  Bestandteiles)  bi  gr.  jntÄa, 
schnne  Dini^e,  zu  suchen  (weifeii  x  .-  g  vgl.  z.  B. 

aliü.  ir^lndii  M.  initna«. 

4108)  iihii.  g«l)4hi,  GeilV'l,  Hulf;  liuvoii  prov. 
gUclr,  cimlf,  Hule,  Husch:  f-nj;!!«!.  iitüla,  ijaiila. 
Jaiila.  Vgl.  Nigra,  Mi  \IV  iin.i.  .Hierher  geliürl 
wohl  auch  das  unter  HU;  erw&hnte  gicler. 

Der  Bedeutungswandel  erkMbi  sieh,  wenn  man  die 
Glossen  St.  Gr.  G6,  0,  9U,  ::4  vergleidil;  gitOar, 
e.  piorere  con  vento.  Noch  heute  (Ifistr.  Tr.  d 
Vvl.)  con  eint  gisclo  la  plnrio  -=  frz.  J'omtti-'. 
Audi  wir  sagen  im  Deulsihcii  von  Witnl  gtlrie- 
beneiii  Re):en:  .licr  Regen  jM-il-clit'.  vfinmll.  siciltö 
,lancer  de  l'eau  de  la  seringuc'.*  Herzog.  Z 
XXVll  125. 

4199)  l  iiJitlni,  -am  f,  (von  gdmre)  -  frz. 
f&tiüme,  gleiehsam  ifefhirene,  eisllmliche  Speise, 
diüBe,  vgl.  Scheler  im  Diet.  k.  r.  SelbstverslSndlich 

ist  gelalinr  eine  rein  gelehrte,  bezw.  kOnstllche 

Bildung,  wi>'  lii  ri'ii  ili'i  i 'iniaiiisi  lii'  Sj»  i-i  z<  tt(  l  so- 
viele  aufweist.    Uuiaii«-  nbi'V  bf- 

rechligt  uns.  bei  der  Hfrli'itiing  von  Spfisenanieti 
von  der  Forderung  lautlicher  Regehiiiiliit:koit  abzu- 
sehen u.  z.  B.  nir  frieauie  trotz  iles  intervoka- 
lischen  r  einen  Typus  *fricatiata  anzusetzen.  | 

42tX))  engl,  reldiiii;.  Wallach,  =  frz.  yuilMin, 
Tgl.  Dz  Ü4)S  V    r  .  Fa  .  l\V  III  487. 

42nOa)  geiitldiuui,  Fro^it:  aus  Kreuzung  von 
gHicidium  mit  aiflum  entstand  nach  OuanMtio, 
Mise.  Aae.  2tt4.  logud.  kiUgkt,  Eis. 

4301)  fgMehsam  ^fWTltnun      CMaaais:  vall- 

bross.  fjrlejvro.  prov.  gelihrr,  frz.  ghr^  Rauh- 
frost, Reif.    Vgl.  Nigra.  AG  XIV  2{<2.) 

420S)  g€lo,  -ire  f^ytlu),  (gefrieren,  gefrieren 
maehcn;  ital.  pWarc,  dazu  du» \ia\>sLgelo{=  gelufi, 
Frost;  rum.  (dejger  ai  at  a,  dazu  das  VbsbsL  ggr; 
proT.  fdar,  dasu  das  Vbsbst.  gel-»;  frx.  gelfr, 
dazu  das  Vnsbst.  gel  n.  ijrlie  (auch  Hpeimname), 
die  Anwenilutis;  der  Wörter  in  der  Heileulutig 
.F'rost*  wird  dii  rb  fmiii  sehr  eingeschränkt;  cat. 
gelor,  dazu  das  Vb^^bst.  i/fl;  ^pan.  htlar,  dazu  das 
Vbsbst.  hielo,  ifflo;  plg,  '/(  /«/•,  dazu  dasVhsbst.  geh. 

pelu   .  gglo. 

4iK)3)  vlam.  gelufc,  glajre;  davon  vielleicht  prov. 
fluif*  (neuprov.  c/mO.  Garbe,  grolies  Roggenstrob 
nun  Dacbdeeiceo;  frz.  glui.  Vgl.  Dz  5n9  ».  v. 
(Dies  Mdt  auch  Ableitung  vom  kymr.  ehig  für 
mt^lieh,  vgl.  dagegen  Th   p  K'l.i 

4204)  *ggaiglllelas,  -am  m.  (von  gemelltu)  — 
span,  mellizo,  Zwilling,  Tgl.  Dz  488  s;  si.  Vgl. 
Pidal«  R  XXIX  907. 

4a(Na)  *fiM8inon»  a*  um,  zwillingshan,  zum 
Paare  gehörig;  dsroD  nach  Fidal,  R  XXJX  S87, 
ameiga,  abgegrenztes  Stflelt  ehies  Pfluge clcers.  PidaT, 
a.  a.  O.  35'.>.  bitet  davon  frnicr  iib  mhlgo  n. 
miifiga,   eine  .Srhaufcl  mit  zwei  Zinki-n;  aus 

mielgo  -nil  ilmn  audi  das  ^jb  icblii-ilcutcnde  biitdu 
entatonden  ä«iu.    Wegen  m  >■  6  vgl.  vilano  <. 


u.  wegen  des  Weehsels  iwisdien  d  u.  9 

v|^  delfin  zu  golfin. 

4205)  gSmSlIäs,  u,  nm  (Demin.  von  gemintw), 
doppelt,  zugleich  geboren,  al- Sli^t  7\',  iüini.' ;  ilal. 
gnmllo,  Zwilling,  giumellu,  eine  zsvci  liuiidc  tidb-nde 
.Menge,  vgl.  Canello,  A(J  III  HH4 :  pro\.  ijiiii<  f; 
rlr.  gfmrl,  »chnmel;  frz.  jumean  (das  it  an  Stelle 
des  e  ist  bis  jetzt  weder  für  da.s  Ilal.  noch  for  das 
Frz.  erklirt;  GrAber,  ALL  11  436,  nimmt  für  das 
Ital.  Anlehnung  an  das  begriflWverwandte  gimto 
an,  for  das  Arz.  Wort  aber  b&lt  er  Beehifluwwng 
des  Tortonigen  e,  bezw.  {  durch  nachfolgenden  Labial 

lÖr  mi'u'Ii'  l  11.  vcrweis-t  m(  Oemnirfirmti  :  Jtimiiyfs, 
ftmirr  -  fHiniiT,  bibifilem,  hetanl  :  fluniiil,  aber 
fjcDuii,  tii-Hiii  i-1  ■hucli  volkstümliche  Le;.:'-nd>',  die 
m.-ui  bei  Wilhelm  v.  Jumiegrs  narldesen  kann,  mit 
jumetnuc  in  begrifllicben  Zusanunenhang  u.  inrnlge- 
dessen  auch  in  OfaereinsÜmroung  bezüglich  des  An« 
lautes  geseUt  worden;  furnier  beruht  auf  vidkn- 
etymoloffucher  Anldimmg  an  fmmut,  m  bibentem 
endlich  Tat  I  interlabial,  steht  also  unter  anderen 

lledingungen,  als  <  in  iiiinillus;  überdies  niuB  <loch 
wohl  vorausgesetzt  wi  tili-n,  dal!  der  Wandel  des 
Anl.iulrs  im  ital.  u.  frz.  W'nr!  aiit  eine  u.  diesidbe 
Veranlassung  zurückgehe),  vielleicht  darf  man  ver- 
muten.  daB  das  n  in  diesen  Worten  au I  .Ariicb  iclmng 
an  jumentum  beruht,  wenn  man  erwägt,  dal>  Jh- 
mentum  ursprQnglich  ein  Paar  snsaniniengejuchter 
Zugtiere  bezeichnet}  (span.  Oemdott  die  Zwillinfe 
als  Sternbild);  Baist,  Z  V  563,  erklirt  das  von  Dz 
4Ö8  unerklärt  gelassene  Sb«t.  nirlUi,  Scharte,  aus 
[gt')meUn  .mit  derselben  ("bertraguiig  wie  in  gl'. 
.>/.i/.«(/.  Vgl.  Dz  'Mü  giumrlla,  ÜlijtimfitH;  Gn'iber, 
ALL  II  43ti  u.  VI  3110.  Nach  Fidal,  R  XXLK  340, 
trehOrt  hierher  auch  span.  cumeUa.  gamella,  Joch- 
tiogen;  vielleicht  jedoch  führt  man  diese  Wörter 
liesser  auf  den  Stamm  cam,  »krOmmen*.  zurück. 

A'*m)  g^mlnis,  a,  nn«  doppelt;  (ital.  gemino); 
>icil.  jemmalu;  moden.  »mtna;  (rum.  gfmtn, 
i/einen;  span.  ptg.  (jtmhw).  'iimeo. 

4J(I7)  gSmltfis,  -um  m.  (von  i/nnere),  Seufzen; 
ital.  gemito;  rum.  ijfiiirt  m.,  l'i.  letufte  f.;  prOT. 
i/ems;  cat.  gi-mty;  (span.  ptg.  gemido). 

420^)  gemrai,  -am  f.,  Knospe,  Juwel,  Gemme, 
Kleinod;  itaL  prov.  gemma;  frz.  ^amr),  gemme; 
Span.  Iftmmf  (ptg.  goma,  Knospe,  dazu  das  Vh. 
gomor,  knospen?,  vu.  W.  Meyer,  Z  XI  25(i  Zeile  8 
v.  oben ;  Behrens,  Z  XIV  869,  setzt  goma  ~  pumma 
[s.  d.)  ;iri.  sich  <larauf  berufend,  dal'  viele  Knoapctt 
klebrig  seien).    Vgl.  Crober.  ALL  II  437. 

VMA)',  geniniäriüs.  u,  um  (\.  (/i-mm<i),  zum  Juwel 
K^eliori^-;  itaL  gemmqfo  ,il  luogo  dove  si  IruviUio 
le  v:t'iunie', gemiiU«ro,-0ji  gioj^ere*,  TgL CaneDo, 
Atl  III  ao7. 

4210)  gSnunttla,  -am  f.  (gemma),  kleine  Knospe ; 
lomb.  stmUla,  aemM.  vid.  AG  I  806.  Salvioai, 
Post  10.  Behrens.  Z  XXYI  SB8,  äeht  hierher  auch 

frz.  jitiiihh,  v^I.  Nr  Jll«, 

421 1 1  Keino,  gif'niül,  eeniTtüm,  geniere,  si^ufzen; 
ilal.  </''ii:t/i:  runi.  (/nu  ui  ul  >■;  prov.  ijrmir; 
A  Witz,  •jrindre;  aeuirz.  gimir:  cal.  span,  ycmit*; 
p  t  g.  grmer.  Ober  UaL  Inalektrarman  t|^  SuTloni, 

PosL  U). 

4212)  GSmSniae  (seil,  sealae),  eine  Art  Trepp 
am  nordweatl.  Abhänge  des  CapitoUn,  wohin  die 
Leichname  der  im  Career  Ihmertinns  ffingerich- 

teien  geschleift  u.  daui  in  ilen  Tiber  geworfen 
iMirdi'ri.       frz.  iffmoniet,  Qu;ilereien. 

4it:;)  gi^nS,  -«m  f.,  Wange  (im  Plnr.  auch 
«Augenlider*};  rum.  grand,  Augenlid  (dichterisch 
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auch  .MorRcnHHc");  prov.  f/r««,  Wange.  (Dz  155 
erblickte  in  ital.  ganasria,  frz.  i/iimirhe,  Kinnbacke, 
ein  Augmenlaliv  von  {fma,  v^'l.  liriKfi-'fn  W.  Meyer, 
Z  XI  LV)."!.  <h-v  'r.'!-.  ■■>"■!>:..■  al^  i;ruii.iwurl  aufj-tf-lll.l 

r21:ta(  *K('iinbellu  ilur  ^tjinihclla  für  genihulnm 
U\r  III  nil  Ii' lim  'manibflia  ---  trz.  nKinitillf  fWc 
niani/jitliit.  Knii  liic)miig ;  frz.  iimnillf,  Bandwerk 
fl'iir-,  FeiisU'r  )  Aii^reln.  Vgl.  Thomas.  R  XXIX  I7ö 
lt.  8U.  Ute  Annahme  muß  jedoch  aU  beck-nk- 
iieh  eracheiiMO. 

42U)  gr.  ytvt«,  Erzeagong;  davon  voiniutlicli 
ilal.  genta  (sicil.  jinm),  GezQcht;  altspuu.  ijinea, 
(it'^cliieciit.    Vgl.  Dz  37.'i  (/tniu. 

4216J  feiiSr,  -uiw  m.,  .S(ln\it'K''i!««liii;  ilal.  //*•- 
nero;  ruin.  tjineri-;  jirov.  (jtnrr-x:  t'rz.  i/mdre: 
rat.  f/««rf»v;  span,  y^rno;  ptg,  (auch  alispan.j 
ginro.    Vgl.  Dz  49h  gtruo. 

4216}  geuSrÜii,  -«  (t.  aenm),  allgemein;  ilal. 
genenle;  frz.  gfniral,  Q.  dementsprecheoü  in  den 
flhrii-'cn  roman.  Sprachen. 

421t;.i)  (T^nerutlo,  •önem  f,  Zeuining.  Zucht; 
d  u  Oll  ii.n  h  Salvi<ini,  H  X.XXI  2M7,  iliil  rnzzu, 
frz.  )•'/(•<■  clc.  wobei  i^ich  Salv.  stützt  auf  Ix-llun. 
narurciu,  -s»iii.  NichLs(lfslo\vfni>.'t'r  hioiltl  ihc  .An- 
nahme bedenklich;  donn  der  AbfuU  zweier  An- 
lauLsilben  ist  wenig  glaubhaft.  VgL  Mirb  Ober 
du  Wort  Nr.  7716,  7773. 

4316b)  f inSro, -Ire,  erzeugen;  aUfrz.  gendret- 
U.  gtnrrrr,  vj;l    l^i  r^'er  p.  226. 

4--M7I  '^Sneru-süs,  a,  um  (v.  genua),  edel;  ital. 
ffi  in  ro.^o.  I'i  i/t'ni'ri  iiJ-,  u.  il»'iiiefitiprarliMld  in 
den  übrigen  ruman.  Sprachen.] 

4218)  gCniiti,  g<nl«ti«  -mmf^  6iiiflt8r(S|>urtiuMi 
jaoeenm  L.);  ital.  ginestm;  ncuprov.  gmmto; 
frz.  genit  (wallon.  dinihte);  span,  ntntntu:  ptp. 
giiMa.  V^'l.  Dz  469  hini.sta;  (;i(ilH  r,  .M.L  11  4M 
(wo  ilal.  genrntra,  sicil.  yiMrs/ru  ungelillii  I  '.wTiien). 

4210)(gMchs.  "gSBÜMaif'fCBTMiis,  «geuiscoa, 
•an  IN.  (t.  ge$tiu$,  s.  Dueann  «. «.);  aitfrz.  j^rnowM', 
genaiche,  gtwkUr,  gmetMur,  H«zanin«i8tcr,  vgl. 
lIomioK'.  Z  XVIU  818.] 

422(»)  genitite,  a,  an  (Part  Pert  P.  v.  gigtvtrA, 
geboron;  (ital.  ist  nur  i!  is  Vb. <^ciMur, vcrxi'liAneni, 
als  Lehnwort  aus  «km  l'rov.  trorhanden;  verzasch. 
gfiUA  Hgliare,  vgl.  S.nlvinni.  I'ost.  10);  prov.  gen» 
=^  geni'»,  c.  o.  getU  (edel  geboren),  edel,  schtin 
^lazQ  das  Komp.  C.  r.  genser,  c.  o.  genaor).  dazu 
das  Verb  «pcMar,  genülen;  altfrz.  grui  (dazu 
Komp.  getum),  dazo  das  Vb.  agmuter;  span  <jfn(o; 
(nach  Dz  im  .\nliang  776  ist  pig.  uni-,  (/mjamio, 
seltener  yio'/rm/o,  wie  besrliaflen,  aus  der  Partikel 
aue,  .v\ii'"  -f  imil'i  —  grnitus  entstanden,  vgl. 
hierüber  Körting,  Ztscbr.  f.  trz.  Spr.  u.  Lit.  XVIll' 
980)1.  VcL  Dz  160  fmte:  Grober.  ALL  II  4S7. 

4221)  gSnlfl*,  -nra  m.,  Genius,  Verstatid,  Witz; 
ital.  geitio;  (pmv.  <jen\-s,  ist  wohl  -»  iHgenium); 
frz.  grnie  (ein  Wort  ^'aiiz  abnormer  HiMun;.'); 
span.  ptg.  j^MMO.  Die  Bedcutungsentwickiung  des 
Wortes  ist  ottaidMr  dordi  htgtnimm  beeinflußt 
worden. 

4923)  8«M,  fSaliai  Yolk;  ilal.  gentc;  sard, 
ff*»»*«»:  rum.  gintä;  prov.  fent-s;  frz.  o»«/;  cat 
9<«/;  span.  ptg.  VgL  Gröber,  ALL  Ii  437. 

—  In  iler  ali/erneinen  Be<leutang  .Wesen.  Ding, 
elwas*  I  vv'l.  miiiime  gentium)  lebte  gen»,  gcni-  fort 
In  prov.  altfrz.  gen>i,  </<-*■  (mit  il>  r  Ni  .Mtinn  \er- 
hunden  .nichts' t,  a  Ii  I  i  /  umt.  .Ding*  (vgl.  z.  11. 
Ami»  et  Am.  i  JTTi.  it  i!  . lUfi «Ir  yrafe,  wie 
feartet  Vgl.  nntcn  ne  -t  gent. 


I    4223)  gentiana,  -am  /'.^Ebiian;  Wml  aenz.^, 

frz. gentiane;  spat).  ptg^miidieM;  in  allen dkaen 
I  SchrifUpracben  nor  geL  W^  ia  den  Volkamandarten 

aber  vielfiirh  nnkgeirtaltat.  Vi^  GiUMron,  Rev.  des 

patois  gallo-romans  II  86. 

4J23a|  *jr8ntTeus,  a,  um,  frei  geboren  (vgl. 

•icntüis);  allspan.  genyo,  frei;   wovuii  engutdad, 

Freiheit,  u.  ihn  Verbiun  *«M«r,  beAneieu.  VgL 
Pidal,  R  XXIX  377. 

!    4224)  gmtllli,  c,  edel ;  ita  I.  geniUt;  frz.  genHl, 

\gnmUe  (gleichsam  "gentilia). 

4225)  *gentilUli,'  .am  /.  (vfin  nrnlilU),  Adel; 

iiial.  i/iiilt'li'zzti  ,ni>l)ilta  <li  seiitire  e  di  operare, 
corte-^ia",  iiintiliziii,  iffHliligia  .nobilta  di  Simgue", 
vgl.  Canelio,  AG  III  343;  altfrs.  jwuMMv,  jmlo- 
litie;  neu  frz.  gentitiegge. 

4326}  *gSnfeile,  -in  fv.  genuntJum),  fallen; 
ital.  {in-'\ginoechiiti  i :  nun.  \lit\,i,'nnnchit'i  ni  at »; 
prov.  {ayjenolhor;  t  rz  \<ii;i,  nouillfr;  caL  alt- 
span.  (ii/moHiir :  is  pan  uri-oiiilhirsr  v.  ro<Utta  = 
'rotella,  Demin.  v.  rota);  ptg.  {a\ioelharte. 

4127)  fCaUHIIfliin  m.  (f.  aemevlim,  Demln.  von 
^«Hi,  vgl.  Frick,  Comment  WAlfllin.  p.  S44  Anni.  2). 
Knie;  it  nl.  ginocchio,  davon  das  Demin.  gin<»ch{,/lo, 
Strumpfhaml  (s|ian.  cmojil,  vgl.  Dz  43s  r.  ; 
rum.  ycnunihiu;  rlr.  d/MtuUif  etc  ,  vgl.  Gartner, 
8  2tM>;  prov.  gcnnlh-g;  altfrz  gt-nouil;  neufrz. 
genau;  cut.  genoll;  altspan.  hinojo  (neuspan. 
dafür  roditla  —  'rotr/ln,  Demin.  von  rata);  ptg. 
joelko,gkaho.  VgL  Dz  166  ginoedth:  GiOber,  ALL 
Ii  487;  Cohn,  SuMxw.  p.  280. 

l-'.'>)  geilils  >!.,  Gex  liledil ;  davon  iV  v^.|.  unten 
ne  -f-  genl^  die  Verneinungspartikel  prow  genji,  ge», 
altfrz.  (.vgl.  nlier  letzteres  Perle,  Z  11  411); 
die  Bedeutungsentwicklung  war  eine  ftbnliche  wie 
hei  Hill  —  frz.  rien.  Dz  60.i  gent  (wo  aw- 

gesproclien  wird,  dafi  gmt*  —  genUnm  in  der  Ver- 
bindung HiAtlm«  gentium  sei);  6.  Paris.  Mem.  de 
la  soc.  de  ling.  I  l'^o  u.  R  VIII  13.^;.  (ielelirle 
Neubildungen  sind  ital.  ifrui't'tf  Irz.  gcnte^  spau. 
genrro  (ebenso  ptg.). 

I     gr.  yff^tero^  s.  ftixünatu. 

422!t)  ndl.  gereldc,  gerel,  Zeug,  Vorrat  u.  dgl.; 

I  davon  altfrz.  agrei,  AusrOslnng.  Vorrai,  dazo  das 
Vb.  ngreier,  ausrttslen;  neu  frz.  agrit,  PL.  Takel« 
werk,  daxu  das  Vb.  t^Her,  mit  Takelweit  aaa- 
rüsten.   VgL  Dz  604  agri$. 

422aai  »gcrmn,  -am  f.  u.  •germex,  -leeni  f. 
(mit  yrrnuH  zusammenhängend?),  junges  Tier;  da- 
von nach  Thr>mas,  Mel.  90,  w  a  1 1  o n.  yrriM*-,  j/^r- 
metle,  norm,  gerae,  gear.*»-,  gerclu,  genjue,  Schaf, 
Lamm. 

4230)  gemiuit,  »a,  Bruder,  Schweeter;  val- 
tel  L  germaen,  berg.  kirmtdf  vgL  aalvioni,  Post  10; 
cat  germd,  germana;  spaik  ktirwutno,  hermami; 
ptg.  irmdo,  irmäa.  Vgl.  Dz  495  hermano.  S.  oben 
frater. 

4231)  gimen  n.,  Keim;  grrmf.  davon  i/cr- 
moijlio,  -iglio,  vgl.  d'Övidio,  .\IJ  Xlll  40^;  frz. 
(jfrmi,  vgl.  Körting.  Formenbau  des  frz.  Nuniens, 
.Anhang  11.;  span.  ptg.  >/irme.  k\lt  germen  soll 
nach  Behrens,  Festg.  f.  W.  Förster  p.  388^  aaeh 
znrOekgeben  pic.  germe,  gerne,  wdolidies  Lamm 
(millellat  germia,  dtsch.  mundartl.  gärm-, 
mittelndl.  germe,  ndL  gnrm).  Diese  Annahme  ist 
jeijiii  li  nicht  recht  üherzeu^Tiid  u.  germ,  rispiiiiiif 
der  betr.  Woller  wahrsclieinliclier.    Ebeti-..i\\ eni^' 

'  ist  liie  Aiiselzurig  eiiie>  tirundworles  yrriuicf  fur 
\  frz.  iarce  etc.  glaubhall,  welches  von  Thomas, 
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mi  anfKestnllt  wurde.  Sehuchardt.  Z  XXVI  422, 
Tennutet  (lHuti>chen  Ursprang. 

4SS'2)  girmin«»,  -ire,k«iiDeo;  ii^Lgtrminare;  tri 
ftmer;  span.  pt|f.  germkiar.  VgL  Berber  p.  141. 

42:V2.ii  ijci  iii.  Ecro,  ein  auspozjicktos  Stück  Zeug; 
ifhrroni-;  iiltlrz.  qeron,  </hero»:  iifuiiicartl. 
fftOH.'   \>1.  Mark.'l,  |»."h!»;  Herzog'.  Z  .WVIl  lL'5. 

42it3)  gerulil,  -am  /".  (v.  i/fnni,  ein  trapl).ir(s 
tieffill  (oder  *g{iTfilä  (v.  fferra],  ein  aus  Ruton 
geflocbteoes  ti«nUi?);  ital.  (/<r/a  u.  gerna  ,cesta, 
oppore  Tfltbm*,  Vl^  Cancllo.  A(t  lU  849,  Caix, 
St  180;  nenprov.  ^crto,  Tragkorb;  altfri.  ««rk, 
>ar/r,  Bfltte  (aber  geurle,  B«utel,  ist  dtsdi. 
t/Siifl);  neu  frz.  jatf  lallfrz.  jnlle),  Mulde,  gerhn, 
Ziilier  ile.s  f'apkTinullfrs;  cat. ycr/fi,  Travftorb.  Vgl. 
Üz  migerla:  (»roher,  ALL  11  437;  Tobler,  Mise.  75. 

4234)  gSrr^H,  -em  m.,  der  Schrälz,  ein  Seefisch 
(Spam.«  luarifi  L.);  davon  abgeleitcl  altprov. 
geriet  (Üemin.  zu  *gerrnhifi);  neuprt»  v.  griie,  gerUt; 
altfrz.  grrrr,  jarrr ,  jurret  (die*  auch  neufrz.), 
JarUt.  Vgl.  Bauquier,  R  VI  266;  Gr<>ber,  ALLI14S8. 

4S85)  *gCitt,  -MB  f.  (tum  Fem.  gewordeaes  Ntr. 
PI.  des  Pfcrt  Perf.  Pasg.  v.  gerire);  Tal;  (ital. 
proT.  gtMa;  itaL  [venez.]  aucb  gegtra  „fiiniiglia. 
razza*,  vgl.  Marchesini,  Sludj  di  Iii.  vmu.  II  Ki; 
altfrz.  gente  (Erzählung  von  Taten,  (it<ihirlite, 
(Jesi  lileehlsgcsi  liiclitc,  Chronik),  (»fsclili  i  lit, .Staiiiiii, 
vgl.  R.ijna,  U  XIV  405.  Vgl.  Dz  IGl  >/rtita;  (iröber, 
ALL  11  4:is. 

4286)  aiid.  get«l«uraf  Jäteisen;  daraus Tiellciebt 
(imd)  Dl  167)  durch  Tolkselyniologisehe,  an  arma 
sich  anlehnende  (Inihildung  ilal.  giusarma,  eine 
schncidenile  Waffe;  \tTo\.  jumnnn,  ganamui;  alt- 
frz. güortne,  gnimrme,  wisnrim . 

4237)  geusiae,  -as  f.  pl.  iWort  gallischen  Ur- 
sprungs, In!  Marcellus  ■Ireiinal  belegt),  Schlund, 
Kehle,  aucb  wohl  Gaumen,  iooeres  Zahnfleisch; 

iitaL  tramgugiare,  verschlingen);  rum.  gusä,  Kehle; 
oeehes.  fMyM»  Kehle;  altfrz.  ^mhii^  Kehle,  da- 
von nenfrs.  pnwfar.  Vgl.  McyeML,  Z  XT  943  u. 
XX  536;  Sehuchardt,  Z  XXI  199.  Nach  Kluge, 
Pauk  Grundriß  der  germ.  Phil.  1*  SS2,  steht  getuia 
f.  eeusia  u.  ist  gcrmaiL  Wort  (odL  Uw,  Backen- 
zahn).   S.  unten  gusa. 

42»8)  urab.  ghouchia,  Sattehlecke:  frz.  h<>u«si, 
Tgl.  Üevic,  M^ni.  de  la  soc.  de  l'aris  V  37.  Früher 
wurde  das  Wort  vom  altdeutschen  huUli,  hulKt  ab- 
gelailet,  vgL  Schaler  im  Diet  «.      Mackel  p.  21. 
4S88)  (WMrtlii,  «f  w  (r.  gObtf).  baekU^: 

SroT.  gtbenU;  cat.  geperut.    VgL  C>  Ifiehaelis, 
L  88  Anm.;  Baist.  Z  V  244.) 
1240)  [gibbd«fl8,  a,  um  iv.  ;/i/>fiu.s).  hOckerig, 
bucklig';  ilal.  pt^r    i/ibliosti:  niiii.  ghfbos;  prov. 

4241)  gibbits,  •um  m.  (auch  *gjbbus,  *gObbus, 
vgl.  griech.  ;rv^<>c),  Buckel.  Hocker,  u.  glbhus 
*<nl»h«).  «By  bucklig:  iial>  9*Wo,  jFotfto, 
4«U«,  Bodtel  (mittelbar  gehört  hierher  wohl  auch 

gomheruto,  ungestaltet,  krumm);  rum.  jpJM  u. 
gkrfjti,  ilazu  das  Vh.  ghehofei  «»  af  a,  krQmmen; 
prov.  'lihh^t .  (jiJiii;  frz.  goiji'n  (vniii  ital.  gohhu). 
ein  lUickhfe'cr;  iiai"h  Dz  Hl!i  srill  fr/.,  jnhnt,  Kropf 
(wovon  (las  Verb  jnhotiT,  undeutlich  sprochctii  für 
jiltat  -itehen  u.  aus  *gibbijtt\is  zu  erklären  sein; 
Horiiin).'.  Z  XVI  531,  setzt  für  jabot  als  Grund- 
wort aabuta  an,  was  indessen  schwerlich  richtig 
aaiB  dürfte;  span,  giba;  pti,'.  aibba,  gtbo.  TgT 
Dl  188  fMo;  Marebeaini.  siMtf  di  flL  rom.  II  4. 
▼gL  miteD  fMMk  -  ParodiTR  XVU  68,  ziehl 
hierher  auch  cat  agoviar,  ajapir,  krOmmen,  span. 

KAf  tiagt  UA^nm.  Wiktterliaeli. 


agobiar,  u.  gibt  überhiiupt  eine  Obersicht  der  zu 
gübtu  gehörigen  Sippe. 

4242)  germ.  *g!ga  (tnhd.  alg*),  Geige;  itaL 
prov.  giga;  altfrz.  gigue  (Lehnwort),  auch  gigle, 

(leige;  neufrz.  jjfiyi<^,  Tanz  mit  Musik,  auch  Reh- 
keule (Weil  dieselbe  eine  älinliclie  (iestall  hat  wie 
i'iiic  <ici-.'i,  in  li  lzlcr«  r  I'»-  I'  utun^'  davon  abgeleitet 
i/if/o',  H  iiiiniclkcuie;  span.  Jigu,  Geige,  eine  Art 
T  in/,  i'i/ott;  trcharktes  Fletsch;  ptg.  giga,  Geige, 
eine  Art  Tanz,  auch  ein  flacher  Weidenkorb  (in 
dieser  Bedeutung  auch  gigo\,  gigote,  Ragoftt  VgL 
Dz  164  giga  o.  daiaSeheler  im  Anhuif  780^dieler 
▼enmitet  ata  gemeinsames  Gnmdwort  der  german. 
u.  roman.  Snbstantiva  ein  german.  Verb  mit  der 
Bedeutung  ,treinöre,  motitare'',  welchen  Siim  ahd. 
geigan,  deni  ultti.  f/ciV/c  ii;icli  zu  schlii'llen,  wirklich 
gehabt  zu  haben  ~clieinei;  Mackel,  p.  lUrt,  jolen- 
falls  dürtl''  'Iii-  (ir.>cliiclite  der  Wort.sipi>e  noch 
eingehend  zu  untersuchen  sein,  wobei  namentlich 
auch  zu  berücksichlitren  sein  würde,  ob  wirklich 
die  Wörter  mit  der  Bedentuig  .Keule,  Fleisch- 
speise* gleieben  Ursprunges  mit  den  .Geige*  be- 
deutenden Wörtern  sind. 

4243)  GIgSa,  -äntem  m.  {Viya^).  Gigant.  Ries«-; 
ital.  gu/antt',  Rie-;e;  jn  ov.  jai/aii-s:  frz.  i/iniit; 
span.  ptg.  gigantt.  (Das  Wort  ist  also  nur  in 
den  gallischen  Sprachen  vofkUllmliefa.)  VgL  Di 
öl>6  geant. 

4244)  ndl.  gyien,  gäran  (vom  Biere);  davon 
TieUeidit  das  gleichbedeutende  fri.  guUler,  aber 
freiHflh  ist  das  palalale  l  botbaudlieh,  Bogge, 
R  III  ift2;  Sebeler  im  Diet  t,  «.;  Behraos,  Z 

XXVI  666. 

4245)  aliil.  srtlau,  ertljan  fan.';  t/i-Uan),  fortslt  •  hm. 
eilen;  neuprov.  y»7A(i,  forteilen;  frz.  (norm.) //i7<r. 
Vgl.  Dz  596  giUr  (bezüglich  des  |.'leichbedeutendeii 
comask.  Melä  schwankt  Die/  zwischen  gilan  u. 
zilön,  letzteres  dürfte  aniahniharer  .-sein). 

4246)  westgerm.  flMa,  Opferschmans,  Festver- 
Sammlung,  Qilde;  itaL  fmhra,  fieamdel;  pror. 
gtlda,  TVnpp,  Haufen;  davon  vielleicht  geldtm-* 
(Mitglied  emer  bewaffneten  Schar),  Lanzentrftger 
(gehört  dies  Wort  /ii  ijü^la,  so  lilirften  ;(ucli  ital. 
giiilda,  Lanze.  \i.  i/i>il<ii<nir-)  f,  I.Miizenlräger,  hierher 
zu  ziehen  seim;  ;i  Itfrz.  y, />/c.  1 1  u  i  f  r .  Jüiimifir^  fUldo. 
Vgl.  Üz  l(JO  gelJra;  Mackel.  p.  96. 

4247)  glnglTi,  -am  f.,  Zahnfleisch;  ital.  gen- 
giva;  sard,  «fnstfa;  ram.  ging**;  (rtr.  gingUt«)', 
proT.  gtmgim;  tt%.  gmein  (=  *gineipa);  eat 
gmUe^i;  span.  *mda;  ptg.  fMfka.  VgL  Dt  160 
gmgirii;  Grrther.  ALIj  II  488. 

I.M8I  ndid.  gtt,  Gieri^rkeit  (nhd.  fif<:\:  davon 
nach  tiai.x.  St.  582,  ital.  ai/lnAciu  .fame  eccessiva*. 

4249)  Kizerlüm  n.  (belegt  i.st  nur  der  l'l.)  u. 
*gigeria  n.  pL,  Eingeweide  des  (jeflügels ;  altfrz. 
ßuüier.  lA'ber  a.  fiiogeweidoailMt  Vogels;  neufrz. 
oMfr.  Fleisch-,  Vor-,  DrOseomagen  des  Qeflflgels. 
VgL  Ds  696  gAitr;  GrOber,  ALL  II  48a 

4260)  «ftieOi,  Htm  f.  (f.  glaciea)  u.  »glicitm  m.. 
Eis;  ital.  ghiaeefa  n.  ghimdo  (im  Sard,  durch 
yc/u  ersetzt,  so  auch  im  S[i;in.  u.  Pl^'.l;  rum. 
i/hiiitä ;  rtr.  iilaturhti  u.  glatsrh,  vgl.  GiirlruT.  5}  2(X>: 
pro  v. u.  glntz;  frz.  glare  u.  ghis  in  rerglas 
(gleichsam  Glaseis,  Glatteis);  cat.  gl'tt<;  (span,  hielo, 
geh;  ptg.  grlol    Vgl,  (;rober,  ALL  11  438. 

4261)  *flSeIirIIU,  a,  um  (glaewsj.  zum  Eise 
gehörig;  frz.  glader,  Gletscher;  den  (tbrigso  tom. 
Sprachen  fehlen  entspr.  AosdrOcke,  ital.  sagt  I 
ghiatri pfi-petui.  spaU.  MOMIs  dt  kielo,  ptg. 

d»  ftio,  F.  PalMt 
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4252)  [*|rli«1«0,  'ire  (v.  <jlari,s\,  auf  dem  Eise 
glitKchen;  altfrz.  <ilii^oiur,  fflmirr,  trlt-ilt'ti,  ilaiiiit 
zuMimmenhängcnd  neufrz.  glacU,  Uleile,  Ab- 
dachung.   Vgl.  Dz  697  ffaeier.] 

426»  [«glA^it.  (T.  ghuia),  «ing;  wU 

nach  EtwMfai,  Stori»  ddk  prepoaisione  a  (Firanxe 
1877)  p.  261.  das  Gmndwort  sein  zn  ital.  ^Hado, 
äußerste  Kftltc,  piom.  ifhd,  Schrecken,  Schauder, 
w&hrenü  Dz  Ii; I  r  «las  Wort  von  glodiiu  ab- 
geleitet halle.  Liuilii  Ii  ist  Biiuiftiis  Aiinuhiuf^  \ce- 
wiß  statthull  (';ilitriili(-  .  f/lii<iil<)  pliiritum  : 
piatoj,  u.  lii»trrirtlifh  k;mn  sie  die  bessere  zu  sein 
scheinen.  Gleichwuh!  dürfte  sie  nbzuk-hiien  s<Mn, 
dmn  hgkiado  ial  nicht  wulil  lu  trennen  von  prov. 
eat.  ^of,  SehreekfliD,  EntamMn,  dan  das  Vb. 
«Mlflyor  (alttpan.  «vfofo,  «vlayarN),  welche 
Wörter  woM  aof  ghuUtu,  nicht  ab«r  waxt*gtaeUue 
numdcgefiihrt  werden  können:  2.  ital.  ijUimlo  be- 
deutet in  bestimmten  Verbindunvren  (/.  15.  tugliato 
II  ijhimlo)  auch  ,.Mi--M'i ",  elienso  d.i.-  'Ki/.u  ;.'i'hörige 
Verb  aijghiwiarr  riiclit  blnli  „ers.tancn*.  sondern 
auch  .uiedersteiiien',  >lieser  Umstund  aber  empfiehlt 
unbediri',.'!  die  xVbleitutig  von  gladiw,  denn  der 
Bedeutunj-r-ubergang  Ton  .Schwert"  zu  ,Kftlte, 
Schrecken,  £ntaiiaeD*  lABl  sieh  ans  Jkildlicb«:  An- 
wendang  des  Wortes  erkUrea  (in  der  vemittohiden 
Bedeutung  »durchbohrender  Schmerz*  finilet  sich 
gtadius  in  lateinischen  Hymnen  öfters  K'ebraucbl), 
wälirend  man  von  .ei.^ig"  schwerlich  zu  dem  Sub- 
sliiiizbet,'ritl  .Messer.  Schwert'  ^relanjten  k:um. 
Flecliia  dürüe  daher  im  Ueehte  s.  in,  wenn  er,  A(i 
IV  371,  Bianchiä  <\juiahnie  zurückweist,  vgl.  auch 
Nigra,  AG  XV  124.) 

4SI64)  (licio,  'ätt  (v.  gUKie$),  sn  Eis  machen; 
frt.  sJsffw,  Oberzuckern.  Vgl.  Dz  697  glaetr.  Hin- 
xanngen  ist  nach  C.  Michaeli^^,  Prgm.  Et  p.  42, 

ipallie.  lazar,  gefrieren,  hizo,  Fros^ti  wegen  de«  Ab- 
alls  des  anlaiiti-;i  !■  .m     \^\.  liröo  niis  <jl!rim\. 

Vlbh)  irlSdIulus,  -um  m.,  ikhwertel  (eine  l'tlanze); 
ital.  ah f :</;/, uoiu,  glaggohi  ftz.  gUtmil  (daneben 
gelehrleb  gludioir}. 

425ti)  gfidiQs,  -am  m.,  Schwert;  ital.  ghiado, 
s.  oben  ^glocidu)»;  {glave,  Schwertfisch,  welches 
Wort  Dz  von  gtadiu»  ableitet,  ist  überhaupt 
kein  italieoisebes  Wortj;  Tobler,  Ztsehr.  f&r  TgL 
Spnehl  XXm  418,  erUirt  itaL  gkndaUo,  Wurf- 
speer, altfrz.  garelot,  gavrelot,  gatrrlot,  garlot, 
neufrz.  javelol,  für  welche  Wörter  Dz  l»i4  kelti- 
schen Ursprung'  ^'i  n  uiiii  i!  t  hatte,  für  eine  l)<  uii- 
nulivbildung  aus  i/Iii>Iih\  setzte  also  frniiznsiseh 
*glarelol  als  (iruniltVtrtii  an;  An'i  liies  lautlich  un- 
ZuhLsjiig  ist,  hat  Tli.  p  i.  i  j-  n-i^l  u.  ein  *gab(ilellua 
(wahrM-heiiilich  kelti  i.  i  ilcrkunft,  vgl.  alür.  gabul, 
foM,  kymr.  gaß^  hret.  ye»/,  .gegabelter  Ast,  Qabel 
der  SdMakd*,  vgL  andi  Jb;  4101),  als  Grand- 
wort  crnnbUiBBi  proT.  gkud-t,  Sdiwiert,  o.  glai-*, 
Sehwerfn^  (rind  Refieze  zweier  Terschtedener  lat. 
Flrxifinsformen :  gladt  u.  gladio  —  ghitihi,  lienn  uhii 
sti  llt  für  gtaj.  glaij,  vgl.  prov.  rii;i  u.  nii  aus  rn'iju, 
s.  Asc.)li,  Ali  .X  212:  \\\»-r  |H  ')V.  cit.  i/Zui,  i-si/liti/, 
Schrecken,  Erstanueii,  s.  «.ibeu  'gtaciduN);  prov. 
gliivi-e  (frz.  gluift),  Schwert,  ist  Kreuzuuj,'  v.  gladitu 
Uiit  kelt  clddivo,  vgl.  AscoU  a.  a.  ().  u.  dagegen 
6.  Paris,  R  XVIII  »»0  (wo  bemerkt  wird,  daß  glaive 
erst  vom  18.  Jahrb.  ab  auftrete),  o.  MsTer-L.,  RosMn. 
Or.  I  p.  48,  taidesMO  dürfte  AsieoBi  Ännahine  doch 
zu  Recht  bestehen.  Schuchardt,  Z  XXV  346,  biUigt 
AscoHs  Annahme,  vermutet  aber,  dal!  auch  ein 
ilfult/io  voiliari>leii  gewe-^eii  sein,  'las  anrli  im  Ho- 
uiauiücheu  lurUcbc ;  fr  t.  glai,  ächwerUiiie,  u.  glaivt, 


'  Schwert  fgUuiitiH  -f-  krit.  r/ihiipoi.  Vgl.  1)/.  IGl 
lihimlo  u.  581»  glaii,  iiiez  hielt  Entstehung  von 
gtatfi  u.  gttUve  aus  gladium  für  mOgUch  u.  i>e8tritt 
kelt.  Ursprung);  Boger  p.  141,  mefttA^  LtbL  1889 
Sp.  277. 

4267)  dtaeh.  glattle  »  frt.  fMfa^  SDberglitte. 
Dz  699  »,  9. 

4368)  ftlniliat,  HM  m.  (r.  sßam»),  EiebaW 
bäum,  Kirhr  ;  i  u m. ^UmboTf  proT.  gUmiitrt  A4i.; 

C  a  t.  i)/inii/>  r,  Adj. 

425'.ii  gländüla, -am  /  M  ii/ui  \.ifl<inf],  Mandel 
im  llaNi  \\  ghianäulit;  ruui.  ghinäurä;  prov. 
ylandi,!(i;  I  vi.  glamdult  (gsL  W.);  eaL  span,  ptg; 
giandula,  Drüse. 

4260)  frlinMlSsis,  a,  um  (v.  glamt),  roll  von 

Dniseii:  \  \ -.il.  <ihiiiiiii'iilii.<o;  rum.  ghituiuron;  prov. 
\  gilt nd Iii o^;  ( r  z.  >ilii»'iu/fux;  span,  pi  glandtdoito. 

42t;i)  glans,  eländem  Eichel;  ital.  glande, 
ghiantU  IL gkiatida,  vgl.CaoeUo,  Ati  111  402;  rum. 
gkkM;  proT.  plsn-s,  ghmlMf  daneben  aglan-a 
(entstanden,  wie  Dz  60:1  «.  mdnt,  dnreh  ^nOot 
des  gr.  ttxvXo?  oder  des  got.  akran:  das  Richtige 
aber  hat  Comn.  R  VII  lOH,  !i  nlT.-n.  der  in  ileni 
n  den  Rest  lies  mit  dem  Sull^l;ulllv  verw.ii  hsenen 
Artikels  erkennt);  a  1 1  trz,  (//«/«</. ,  <i;ilii>id;  in  iif  i  z. 
gland;  cal.agld;  span,  lande,  Eichel  (das  ülilieli«- 
Wort  ist  bfilota  —  arab.  baUCi't).  landre,  Drüsen- 
geschwulst; ptg.  lande,  Eichel  (das  übliche  Wort 
ist  ftoiete),  daneben  span.  ptg.  als  gel.  W.  glandr. 

Vgl.  Dz  4G2  Inndr.         .„ihn,:   V.ornn.  R  VII  lOS. 

rj(>2i  irläreä,  -am  ,f.,  kus;  ital.  ^ihiajn,  Kies: 
gi-fto  (  *ghiar>tu,  *>iliiritwn),  steiniger  Flul'boden. 
vgl.  Flerhia,  Ali  11  44  .■Vnm.;  altspan.  i/lrra; 
span.  Iiira,  Scholle,  Erde;  .Kies*  heiill  frz. 
gravier  (von  *grum  u.  dieses  keltischen  l.'rspruugs«, 
Tgl.  ejmr.  gro  etc.,  s.  Th.  p.  102),  span,  arena 
grueaa  (das  Ad|j.  ebenfalls  kuL  Herkonft),  eaau^jtit 
ptg.  «nftrSs  (von  seftufaiw),  catealko  (dies  Wort 
sowie  «las  span.  caaqHÜo  von  cosear  *qtuuMkar*f 
zerschlagen).  Vgl.  Dz  376  ghiaja.  —  Prov.  gJan, 
frz.  gluirr  ist  vermutlich  — -  c/am  (s.  d.i;  an  kel- 
tischen l'rsprung  der  Worter  ist  nicht  zn  denken. 
Vgl.  Dz  597  ghiire;  Tb.  p.  KK). 

4268)  flaitwn  «k,  Waid  (keltisches  Wort,  belegt 
bei  Plin.  N.  H.  29.  91  ital.  ptg.  glanlo,  Wald; 
rum.  glast,  vgL Dz  176  guado.  Im  ItaL  ist  ndisn 
gtaMo  auch  glastro  Torhanden,  außerdem  gnado  ~ 
germ,  waid  (altfrz.  'luaidt,  wotd»,  oenfrs.  pnMr, 
v/l.  Mackel.  |i.  117j. 

12(141  elättio,  -irc,  kläffen;  ital.  .ihuitlin. 
prov.  altfrz.  glatir;  neufrz.  clatir;  span.  ptg. 
latir  (im  Span,  ist  die  Bedeutung  des  Verbs,  welche 
in  den  Qbrigen  Sprachen  auf  .klftflSen,  bellen*  sich 
besehrfinkt,  m  «schlagen,  klopfen,  zucken,  podien, 
stechen*  erweitert).    Vgl.  Dz  189  fMsHir«. 

4266)  «flaaeSlliU,  -um  m.  (sdiriftlaL  fi—rfsa), 
eine  Pflanze  (Chelid'Hilnm  glancinm      s  rvB. 

ijhiiKit,  diocil. 

42(iöa)  glaucuH,  a.  um  >V'r.  yXavxiti^  bbngrtUi; 
prov.  giduc;  frz.  i/luni/tir  (gel.  W.). 

42Gr>b)  Olaneus  (gr.  Olanko»),  -un  m.,  Name 
eines  homerischen  Uelden.  der  seine  goldene  Rüstung 

Segen  die  eherne  des  Diomcdes  vertauschte;  von 
iesem  Eigennamen  soll  nach  Itarete  sehr  an* 
sprechender  Vermutung  (Melanges  Ißeolo  879  ft) 
abgeleitet  sein  span,  loco,  tOricht  {loeadtum,  Tor- 
heil i,  ptg.  luucn;  die  BedeutungsentwicUung  würde 
ilaraiif  beruhen,  dalS  •!••(  von  fHaucm  vorgeriuiiiiiir^ne 
I  Tausch  ein  törichter  wur;  wegen  des  Abfalls  des 
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4286)  glfittus  486 


ien  ff  vgl.  z.  B.  muL  hmdt  mil  laU  giondmt 
(Nr.  4961).   Vgl.  aaefa  Nr.  9»!!». 

4266)  fliM  (flacka),  •«!■  Erdscholle;  ital. 
ffffha  H.  (ffhifra)  ffhiom  (dns  o  beruht  auf  Anleh- 
nung an  'thfl'ii.-,  niliT  vidtiK'hr  <ihiind  ist  frcraili  zu 
—  !/li>bu-^  iiiizust  tzeii  [i/hiorn  i/loftUH  friUla  ; 
/>Mr<ft«|,  v^rl.  Ascoli.  A(!  Ill  H55  Aiim  ).  archaisch 
auch  rhiota,  vgl.  (lancllo,  AM,  HI  3.'i5;  sard.  Im; 
rum.  glie;  prov.  ///wr«  (  I  n  rii,  n  <jU'za,  das  mit 
jr/«to  nichts  zu  schalTen  hat,  v^;!.  Nr.  4270);  frz. 
^Sbe  (i^el.W.);  (cat  span.  pl^.  ^fatn);  ptg.  Uita 
=  tUka,  Kejrer-L.,  Rom.  6r.  I  ^  291.  Uber  Ab* 
leftaDgen  im  strdisdien  vgl.  Nigra,  AG  XV  489. 

42«;71  'gllro,  -flnem  u.  irlis,  gllrem  m. ,  eine 
Art  M;uis  mier  Halte  (Siiuiu>  jjlis  I,.);  ital.  ghiro; 
|irMV.  i//in-.<  111.  (jleni');  I'rz.  Mr  Itliivon  li^rol\  u. 
liroH,  Hilrh,  Reliuiaus,  Siehenschlfifer ;  span,  liron; 
p  I  g.  h'nlo  u.  Mräo.  Vgl.  Dz  1  HS  yhiro,  Grftber, 
ALL  II  489.  —  «Neben  ital.  ijhiro,  berry,  lire 
BS  flire  steht  frz.  loir,  bcio'am.  girr,  tessin. 
P*ra  (mit  offenem  e),  alb.  gtr,  die  auf  ein  glire 
(rgl.  »trigia  n.  ttrigig)  weisen.'  Meyer-L.,  Born. 
Gr.  1  8  44. 

42158)  *gliriiiufi,  -nili  m.  ivoii  *f/linu  f.  f/lin\ 
Ratio;  ru'uprov.  grfult\  vt:l.  Tliotnas.  R  XXVIII 
191.  Thomas  Mel.K,  u.  Si  lnu  lianlt,  Z  XXVI  397. 

42<i!M  engl,  glister  (von  i/litam.  davon  narh 
Th.  Braune,  Z  XX  866,  allfrz.  rfrlütre,  BliU; 
Goldscbmidt,  Z  XXII  260.  bringt  daAr  HUiter 
(▼.  tUtmm)  in  VoracbUut.  S.  noien  sUrter. 

4970)  mitteUaL  ^te«,  wm  ^K»,  glitü), 
,hamua  tenaz*  in  den  Ind.  Glösa.,  Icreidig,  sehlam- 
inig.  7.ah;  prov.  ffltxa,  Tonerde;  frz.  glaiM.  Vgl. 
I>7  ./('//v.  lioniiii-,  7.  XXV  503, "will,  u.  an- 
sM-iiiMiHMiii  mit  HiM-hl,  ijhtixf  zu  dor  unten  unter 
litja  (Nr.  r..")7ti  lieiiandellen  Sippo  ziehen. 

4271)  uhii.  *glitzan  (Iterativ  zu  ahd.  alUnn), 
glitschen;  davon  verniaÜirh  (lomb. y»S,  Ukio,  vgl. 
äalvioni,  Z  XXU  472);  allfrz.  gUeitr  ^  gUdter 
•diMiit  anderen  ürsprang  ra  haben);  oenfrz. 
fflbtrr.   Vgl.  Dz  599  glisaer;  Macke!  p.  100. 

4372)  [glSbaeas,  a,  mm  (t.  gläbu»),  kagtl^ra^g: 
itftl.  ^/M'o.so;  ram.  fUbo$:  rrs.  gkbeu»t  apan. 

ptg.  IjlolxMIO.] 

4273)  glSbOa,  •am  m.  Ir/.'  i/v-.  nun  ijlomus  App. 
Probi  71),  Kugel;  ital.  gloix)  (t;ti.  Wort),  Kugel, 
ffhiora,  Erdklumpen,  vgl.  A.woli,  AG  III  366  Anm., 
(ram.  IM.  globuri;  prov.  globel»  —  *  ff  lob  f  Ihm: 
rri.fU«;  span.  ptg.  globo).  Iks  Wort  trägt  aberall 
f^aiirten  Charakter;  das  voUwtamlicbe  roman. 
Wort  mr  .Kugel*  ist  tattan.  htttta.  Tgl.  Nr.  4266. 

42741  *glöeTo,  -äre  f'^rhrifll.il.  <ilfi>-iri\  griech. 
/■/w^m).  >:luckfii  ivini  HiiliiuTni;  :ni^  liii'^ein  Vb. 
entslamlene  oder  doeli  ihm  ent.<pri  i  m  liI  ■  <•  1.  ill- 
nialende  Wrtrter  sinil :  ital.  rhiwriitn  :  tum.  <i<,<-ri 
(wird  von  Dz  angefahrt,  fehlt  bei  Ciliac.j;  neuprov. 
clouchd  o.  cloHttf,  glurken,  chus»o,  Henne;  frz. 
r;  span,  elo^puur;  (ptg.  cara nja r  isi  mehr 


.faekern*  ^  placken*).  ^._Dz  97  ckioeeiart. 

I  in  en 


4974a)  «iltaiaio,  -Ire, 
drehen;  davon  nteb  Hioinafl,  1141.  19,  b4arn, 

arroumfra. 

427.'ii  ffl^iinils,  -merls   «  .  KlnCi,  Kniiul;  ital. 

ghiotno.  i|:i  ztl  das  Vb.  ni/'/hinnuiri- ;  lurrlies.  tiiomn, 
Vgl.  C.nv.  S1.  H;;:i.  .Mii-^;iti;i,  l'.-'ilr  CH:  niittel- 
Sard.  lortWHU  aus  lornuru);  Hüilsar<l.  lomhitru, 
kMiea  Kniael,  wovon  <lie  Verb,  lorumai  f,  rollen, 
•Ummar*.  auftninebi  etc.  VgL  ITigra,  AG  XV  490, 
VfL  aneh  Henog,  Z  ZZVIl  125;  raoi.  ^ktm,  daxn 
das  Vb.  ^mmm  U  U  if   ri.  «^gftmirer,  gel  W.). 


4276)  [*gltal 
KnSael;  altfrs.   ^ 

Mnsel,  U»HcH,  loneH,  M$»el,  luistfl  (wegen  des 
Abfalls  des  anl.  g  vgl.  loir  tms  glirem).  Vgl. 
riioni.is.  l\  XXVI  8;i.  Die  von  Tli.  gegebene  Ety- 
mologie wird  bestSti/l  durrii  eine  Bemerkung  Del- 
bolles.  R  XXXI  107.) 

4277)  [glöri&,  -am  f.,  Ruhm;  ital.  \tTo\.  gloria 
(vielleicht  ist  von  gloria  abgeleitet  das  prov.  Vb. 
fflorir,  das  man  in  Bartschs  Cbrest.  prov.  279,  88 
in  der  Bedeatmg  .qaftlen'  liest,  es  würde  dann 
eigeotUch  bedeuten  .die  Glorie,  dien  HeiUgeoeehein 
erlangen  laaaen*);  frz.  ghire,  rgl.  Berger  •.  «.; 
span.  ptg.  f/!ori(i.\ 

427HI  |*glörletta,  -am  /.  {Iteinin.  zu  fflorio). 
kleine  Henlichkeit ;  frz.  i/lorirllr ,  Lusthftu.s4'hen. 
Gartenlaube;  span,  t/lorieta.    Vgl.  Dz  6!»'.)  «.  r.) 

4279)  gltfsif  -am  f.  (mit  ulT.  o;  schrifllat.  gloam 
=  gr.  y).<ünaa),  Glns.se;  ital.  glmm,  glosa  ,spie- 
gazione  d'una  parola  in  un  libro  antico",  chioiui 
,breve  interpretaBoae  d'uo  paaao.  CSUoas  dice  aneb« 
,niaeeMa'  e  II  ,piooibo  eol  qnale  si  aaltaio  1«  rotr 
tnro  delle  penible"  On  dieser  letzteren  Bedeutung 
ist  es  offenbar  =  etau»(i),  vgl,  r.anello,  AG  III  356; 
prov.  fflosn :  frz.  ijloxr;  f. it.  i/lnsii;  span.  pig. 
filosa.  Vgl.  Gr<')l)er.  ALL  11  43;< ;  ro^ralsclier.  Die 
griech.,  lat.  etc.  Lelmwftrter  im  Alt-  n,.'l.  >}  72  (wo 
auf  ags.  ffli'giin.  Welches  ebenfalls  einfaches  »  hat, 
hingewiesen  wird). 

42tM))  giflmi.  -am  f.,  Uolae,  Sebale,  Balg  (miUel- 
lat  fflomo  1=  *glHmo]  ptum,  aeeria*):  lrt.efmm»e 
(u.  gelebrl  giume),  Hftlglein,  Spelze  der  Ortaer. 
VgL  Ascoli,  AG  III  463.  dagegen  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  770.    V^l.  aurh  Salvinni.  Post.  10. 

4281)  (*gl0roüs«8llum  n.  (v.  *fflümHii,  v^'l.  grü- 
miMU.  f/lnmus),  Knäuel,  wird  vfin  Thomas,  R  XXVIII 
791,  als  tirutnl wort  zu  Uti'^rn.  gusmet  (-el  i*)  ange- 
setzt.   Vgl.  aui  h  Thomas,  M61.  91. 

4281a)  *gliMi  gr.  ylSvi),  Einschnitt  in  eineo 
Mast;  frz.  M«.  Vgl.  Tbooias,  M4L  9».  ~  ' 


Scfan- 


ebardl.  Z  XXVI  419,  stellt  fllr  ttotAt  v. 
offenbar  znr  seihen  Sippe  gehörigen  WOfler  dtsch. 
Kloben  n^f.  \^\-  anrh  7.  f  frz.  Spr.  u.  LH.  XXIV  245. 

4282)  gifls,  i;IUt«m  f.,  Leim;  ]iroy.  glut-z;  frz. 

fflu,  Vojjelleim ;  ilal.  riVro,  risrhio  -  ifiitciim; 
span,  visco  u.  liga;  ptg.  visco).  Vgl.  Grober,  ALL 
II  439. 

4283)  glflto,  •dnem  m.  (v.  ghatire),  Schlemmer; 
davon  ital.  gluUoneria,  Gefräßigkeit,  Schlemmerei, 
daoaben  ghiattmerim  Vftttw^  »aTidiU  di  eibi 
deüeati*  n.  pAlpttomAi  ,e{bo  o  eoaa  gMotta*,  vgl. 

Canello,  AfJ  III  397:  frz  Ir.  r.  ffhu,  c.  o.)  ffUmkm, 
davon  <ihiHtonnerif.    V^'l.  .nn  h  Holierts  p.  48. 

"srlüttio,  -Ire  |s<-lirifil;ii.  ,)l,i(fi,.).  ver- 
.seliliiigen ;  ital.  ini/hioilin;  ruiii.  im/hil  ni  nt  n ; 
prov.  engloHr;  frz.  rn<il<>ulir;  rat.  il'sjian. 
englulir.   Vgl.  Dz  ItiB  ghiotto.  S.  auch  'inglutUo. 

4284a)  '^glfittarnns,  a,  am  (gdiildet  anal,  nach 
einem  *g«Uürtnu^  gefrißig;  davon  naeb  Tbomaa, 
M4L  84  (R  XZDL  17^,  altfrs.  ^mUtmltf  «iMi* 
trenie.    Vgl.  aoeh  das  in  ainar  OfcMaa  odegt» 

ffutturnia. 

42H.'i)  *glilttns,  -um  «wi.  (für  schrifllat.  fflüttm 
u.  gliiiHs  V.  glutlirf).  .S:hlcmmer;  ital.  ghiotto; 
prov.  glotz:  altfrz.  fflut-z,  gl'»-:;  (neufrz. 
gloiiton).  Vgl.  Dz  168  oitiotto  (wo  auch  prov. 
glot.z.  Bissen,  Schladt,  tt.  Ittl.  fftifawa^  Gründling, 
zu  dieser  Wortsippe  feiOfaB  werden,  daa  letitera 
W<nt  woU  nidit  mit  Reefit);  8rOber,  ALL  II  498; 
Huberts  p.  48. 

91* 
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4«6)  gl^^Wdi 


4S06)  gnb- 
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4886)  ftyeyrrhlzä,  •mm  f.  (frrierli.  y).vxvpiJiCa). 
Saßwurz,  Lakrizcii :  hguriziit,  regolizia  (volks- 
etymologtsiereDde  Umbildungen):  altTrz.  recolice; 
neofrx.  WSpr'terr;  pmv.  regalicia,rtifule2ia;  span. 
nfoKii,  (ortMä^f;  ptg.  nfoUg.  uiMi-  her  aleafftu). 
Vgl.  Ds  M7  regMwta.  S.  auch  liqulritli. 

4287)  iiT.  yvd&og,  Kinnbacken;  davon  ital. 
gan€ucia,  Kinnbacken;  frz.  (janarhr  Vgl.  Dz  1.^5 
gana»cia  (w«  die  Wßrtor  von  <i<nit  iib^eleitet 
werdeo):  W.  Meyer,  Z  X  255  (liier  die  Ableitung 
von  yimS9o9;  bräser  aber  als  dieRo  darfle  diejenige 
vom  germ,  ifana,  .gähnen*,  st-iii,  vgl.  Nr.  4149). 

4288)  (mSinöB,  «öaeB  m.  (yvtüftwr),  Zeiger  an 
dt-rSunni'iiuiir,    spaa  mMM  (gleielM  Bedentoog), 

v>.'l.  Dz  472  s.  r. 

4'J89)  kelt.  (ir.,  gfil.)  fob,  gop,  Schnabel,  Mund; 
davon  verniuUieb  frz.  gobbe,  Mastkugel,  Nadel, 
Pille,  ffobrr,  gierig  voBcblnigen.  Vgl.  Dx  699 
gtithe;  Th.  p.  fiO.  Zusamincnsctzuncen  mit  gobe 
sind  gohe  nffront,  ein  Mensk'li,  der  sicli  .lu.s  Roloidi- 
tnuigen  nichts  macht,  ,9o/><'-woMrAf,FliegenH<-lin.i|iper, 
Aufpasser  u.  a. ;  von  gober  ab^'eleitet  ist  vicllficht 
go/iergfr,  foppen.  Dagegen  hat  mil  got»  niclits  zu 
schaffen  gabelet  (Oemin.  zu  ctgfjpa'^  Becher  u.  jfobin 
inH'  Nr.  4241),  ebemowMrfg  foMW*  (vgl.  Nr.&T9). 

4290)  gSbTo,  »Onein  m.,  Gründling,  frz.gouJon, 
vgl.  Dz  Gm  >.  f.,-  Ivnn.  <it)ifnn  *ifofioHem),  vgl. 
Homing.  Z  XXI  If.fi. 

421)1)  germ,  god,  got,  Gott;  davon  altfrz.  got 
in  den  ßeleuerungsformeln  rertu-goi  »  pertu  de 
Dieu  (daran  anselehnl  wHw^wiw«),  wurt-^.  mmg- 
goi,  jamie  (=  j*  rmU^-gvi,  vgl.  Ds  600  gM. 

1292)  niciI'Tdlsch.  goden  dag  ;i  1 1  frz.  <ji>(t,n,i<ii-, 
tjclKizhatli'  Hrnciinung  einer  .\it  Ilrllcluiicle  tier 
Flamiimlcr,  vgl.  Dz  ti(K)  s.  r. 

4293}  brct.  goelann,  gwelan,  eine  Art  Möwe, 
=  frz.  goi'land,  gotletU,  ein  Seevogel  u.  eine  Art 
SflgelscbiO;  vgL  Dz  600  «.  «.;  Th.  j».  101;  Cohn, 
SoJHxw.  p.  141  (Ober  den  Augang  -mmI  bei  Vogel- 
namen). 

•gSfTo  s.  göhio. 

1294)  bn  t.  goge,  Sputt.  SjiitzbQberei,  vielK-itlit 
das  (Jruiiiiwdil  iwenn  nictit  viclniehr  das  bret.  Wort 
dem  Frz.  enllelmt  ist,  wie  Tli.  p,  101  anzunehmen 
scheint)  zu  altfrz.  gogue,  Scherz,  Knrzweil,  dazu 
das  Vb.  90  goguer,  sich  belazügen;  neu  frz.  go- 
giifH^>f,  CoHisen,  I^Kittreden,  goaalüt,  lustiges  Gelage, 
ijoguenarii,  poasenhafl.  Vgl.  Dl  800  gogw. 

42»;))  ht  br.  goj,  Volk,  d;ivoti  vulgJirjüdisch  goje, 
cliristliclie  Dienerin;  davon  wieder  neuprov.  j^o«wfo, 
Magd;  frz.  g(mf$f  Dfane,  ^Mtfis^  TkoMmbe.  Vgl. 
Dz  GOl  gotige. 

4296)  arab.  lirelab  (=  pers.  gul,  Rose,  +  di, 
Wasser),  Rosen wasser;  ilal.  giuiebbt  a.  gittlebbo, 
«ine  Art  Sjmip;  prov.  frz.  jidep;  span.  Julepe; 
ptg.  jtUtpo.  Vgl.  Ds  166  gitäebbe;  Eg.  j  Yang  484. 

4297)  arab.  goninal,  Scbiflsseil ;  davon  viell. 
ital.  ijdiiioHti,  iiöminii.  i/iiiiiiiKi ,  Ankerlau;  neu- 
prii V.  «/i<"'«."  Ir/-  ijoumlnf,  Tau;  span.  ptg.  gü- 
menn,  Ankertau.     Vgl.   Dz  IHit  gümona;  Tobler, 
Z  IV  ls2  (comhinarf) ;  Eg.  y  Yang.  416. 

gimphOs  s.  eönttts.  • 
*fMll*  8.  eiaA«. 
«gtati«  8.  eiatas. 
ndl.  goes  s.  gSsa. 

4298)  [*gorilla,  -au  f.,  Gorilla  (soll  nach  Cohn, 
Soffixw.  p.  64,  lateinisch  s*'in.  febll  aber  in  den 
WArterbQchem);  ital.  gorilUi,  frz.  gorille  (mit 
palalatem  Q.  ü.  dm  Nachtrag.] 


429!))  alln.  gorm-r,  Schlamm,  davon  vermutlich 
frz.  f/ourmr,  Schlei i  i  aus  den  NUstem  der  Pferde, 
davon  abgeleitet  gourmand  u.  gourmet,  ein  Mensch, 
der  schmutzig  inl,  beim  Essen  den  Mund  sich  mit 
Schleim  u.  dgL  bescbnuert,  dann  ein  Menedi,  dar 
8o  gierig  ilSl,  daB  er  die  Reinlichkeit  darflber  anto'- 
acht  läM,  endlich  ein  Mensch,  der  mit  grolVm 
Appetit,  mit  (Je.«<-hmark  il!l,  ein  Fi-iri.-^clnnecker ; 
ptg.  (/iisiii'i,  SiH  ii  liel,  Schleim,  dazu  eins  N't-rb  i/o«- 
mar,  Schleim  ausbrachen.  Vgl  Dz  G(»l  gourmf  2; 
Scheler  im  Diet.  a.  v.;  GriVber.  ALL  IV  121  ischeinl 
*vi)rmuM  ans  inonmt  »  morbm  als  Grundwort  an- 
zunehmen); Sehnehardt,  Z  XI  494,  failt  die  rom. 
Wörter  gourme  u.  morve  o.  dlach.  «Wann*  Akr 
identisch,  vgl.  dagegen  Behrens  p.  78. 

gorre  s.  gfirduit. 

4299aj  kelt.-lat.  *gortia,  -am  f.,  Hecke;  neu- 
prov.  gor^  fono}  trt.  gmrtt.   Vgl.  Thomas» 

Mel.  HB. 

4300)  [*gSBa,  *gilMa  wurde  von  Dz  607  gewe  als 
Grundwort  zu  der  oben  anter  geuaiae  besprochenen 
Wortsippe  anibestellt  mit  EinsebluB  des  irs.  omm» 

oder  gtteuse,  .Gans*,  d.  It  eine  geschmolzene  Eigen- 
masse von  hesliramter  Form;  der  Ursprung  diese.^ 
htztereri  Wiirtes  ist  dunkel;  nach  dem  Diel.  gen. 
soll  «'S  aus  dem  deutschen  ijwis  entstanden  sein; 
Bauer  im  Bull,  ib-  la  soi-.  de  ling.  <le  Paris  Nr.  23, 2ö 
(1S8S;  B5)  p.  UV  slellt  ndl.  gtms,  ,Gau»*,  als  Grund- 
wort auf.) 

4301)  bask,  gses  ntaa,  laater  Hanger,  ss  apan. 
goMtza,  großer  Hunger,  vgl.  Ds  466  s.      der  rieh 

anf  Larramendi  beruft. 

4302)  kell.  Stamm  got-  (in  altir.  gotkimm,  kymr. 

ijufliiuli,  l'iizudil.  Hurerei);  davon  viTinullich  ik  u- 
prov.  yivl'i,  faule  Dirne;  altfrz.  ;io<Ioh,  litder- 
licher  .Mensch,  gotii-r,  stark  zechen;  neu  frz.  ijouinf, 
Uederliclie  Dirne  (ilazu  zahlreiche  dialektische  For- 
men: hen n eg.  godinete;  bürg,  godineta,  gauärÜU 

ete4>  aodard,  leckerhalter  Mensch,  goiiwmUf  eine 
Art  uebiek,  godaäler,  stark  seehen,  vieDeieht  auch 

gaitdrMe,  Witzredo,  aul'erdera  eine  Menge  dialek- 
tis<-her  Wörter,  wif  z,  U.  champ,  godin,  nieillich: 
hierher  gehört  wohl  ,(Ur|i  .i  11  fr  z.  goz,  gouz,  Kiiirp-. 
Zwerg,  Uuiid,  über  weN  lu-s  Wort  zu  vgl.  Forster 
zu  Free  794.  Vgl.  Dz  599  golda;  .Scheler  im  Diet 
unter  goduüier;  Th.  p.  lÖL  —  Wahrscheinlicb 
gehört  hierher  auch        gozzomgliOf  SahwelgeKi, 

Inftchtlicbes  Gelage,  während  Diez  876  ^osso  das 
Wort  von  gozxo  {—  *gorgoMzo  v.  gurga)  abIdteL 

I  A'MVA)  ahd.  *eoto,  *got«  —  nha.  Gole  (s.  Kluge 
Ä.  r.i,  d.  h.  Pate.  Patin;  davon  ilal.  (nnuidartlirli) 
giuifiizo,  -a,  vgl.  Dz  87-i  r. 

4Si>4)  kell,  goumou  (dafür  goumon  zu  lesen  im 
Katltolicon  von  Lagaileoef)  »  frt.  fOlRMN^  Ttmf, 
vgl.  Bugge,  R  IV  858. 

4806)  gern.  Stamm  gnlfh  (wovon  graben) ;  anf 
diesen  Stamm  fahrt  G.  Miehaelis.  St  61  f.,  eine 
ganze  Reihe  romanischer  Wörter  zurOck,  vgl.  oben 
garb.  MarAiilU  r  geht  Sdicli-r  im  Diet,  uider  gnt- 
huijr  vor,  weim  er  für  iinigliiii  «  raclitet,  dali  frz. 
grnnr,  ijriihrlrr,  rcinigiu,  pnlziii  iwovon  grahenu, 
eigentlich  das,  was  beiiri  Putzen  abfalll,  Brocken), 
grabouUin;  verwirren  (davon  grabouil,  WirrwaiT, 
dem  nach  SgIls  Annahme  ilaL  garbvgHo  eni- 
qpricht,  s.  aber  oben  garr[tt«)  +  M]Hi«]),  gra. 
btige,  Wirrwarr,  Zinkerei  (vgl.  Ober  dieses  Wort 
auch  Dz  642i  auf  grtA-  oder  anf  krabbeln  znrOck- 
zuftlhren  seien:  in  fthnlichcr  Weise  führt  Nigra, 
AG  XiV  277,  grttOiiglio  auf  carabtu,  Meerkrebt», 
znmek.  S.  aneh  Nr.  494S. 
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4808)  (TTfthätnliLs 


4328)  ^grSnftUiflto 
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4S06)  grftbitftlSft,  -UB  m.  (Üetnin.  v.  grabatua), 
kldnes  Ruhebett;  davon  vielleicht  ii a\.  carabnttola 
simaaerizia  di  poco  pregio*.  vgl.  Caix,  St.  268. 

4807)  gribltia,  •m  m.  {xfaßfiarot),  Ruhebett, 
«-  frz.  ff  robot  (g«l.  W.),  schlechtes  Bett 

4S08)  'i*KTieIITo,  -intm  m.  (v.  gradlia);  davon 
virlipirht  frz.  i<1i<ü«ktiidi)  fnloM,  Ho^li^M,  vgl. 

Dl  ö-^M  t'rrlOH.] 

43091  grictlis,  -e,  schlank;  ilul  yrarih-;  ptov. 
graile,  schlank,  dOiiii  (als  Sbst.  Horn,  Trompete, 
mit  Bezugnahme  anf  die  schlanke  Gestalt  solcher 
ToDwerknnge);  tTt.grU«  (alUhc  auch  Sbst  mit  der- 
•elben  Bedentdoy  wie  im  Prov.,  davon  viell.  gretct, 
Klapper.  SdanjOgtftrriOtUr,  mit  den  Zähnen  klappeni, 
Nigra,  AO  XV  117,  scheint  tirelot  (grelotter)  für  aus 
*greulot,  i/nrtlot  fiitslaniliii  zu  erai'hten  u.  dies 
wieder  mit  «leni  ahd.  iiriui,  ijriutrel,  .Schauder*, 
in  VerhimhiiiK  zu  briii>:<  ii.  i/n-Iot  würde  deinnacli 
eiKentlicli  »ein  Schülleln  \  <>i  tirauen*  (oder  aueli  vor 
Kalte)  bedeuten ;  von  grncilüt  abi^'eleitet  ist  vielleicht 
auch  frz.  f/retiUoH  (vgl.  Nr.  4382),  Grille.  Fessel, 
welche  uuselnaadarlJegeudc  Bedentöngen  durch  den 
Begriir  des  DOnnen  verbunden  werden,  vgL  Dt  60S 
jprWe  Q.  178  ;H7/o);  frz.  grilr.  Hajrel  fdaxn  dasYb. 
ijn'hr,  hageln,  F't.  .'/»'7»',  vitIiii^'.-Ii.  jiockmnürliis.'. 
viell.  KPhßrt  hierluT  uucli  ila»^  Ailj.  i/rilu,  .»rniM  li,.'!, 
gresil/")!,  (Irie^iuflil  liilicr  lU'-  Iii  ilcn^iii  t  imiir  </f.i 
grfgi/ldn.i  Dller  tjrilloHH  oder  ri  ii/niDis  linns  In  tele 
vgl.  Dellmulle.  R  XX  287),  werden  wold  hesj^er 
Von  alid.  grioj,  greo^  [a.  d.]  abgeleitet.  —  Diez 
4öti  yi  i/lo  leitet  auch  altfrz.  grel,  Si'hOßling,  von 
gracUi$  ab  n.  h&ll  das  gleichbedeutende  c  a  t.  grill, 
grüh  (davon  span.  griUar,  sproasen),  ptg.  grelo 
für  Lehnwörter  aus  dem  Frz. 

4810)  gr&eüli,  -am  f.  u.  gracfiläs  lu.  grfigulaH. 
vgl.  Ascoli,  Xill  1.').']!,  -nni  »i  ,  Dulile;  it:il. 
grarrhia,  Krfilie,  Dohle  (daneben  gniri  o  [u,  f/raicio\. 
das  wohl  nicht  =  *ijr<n-<  us  anzusetzen  ,  sondern 
als  Rackbiidung  ans  dem  üemin.  zu  betrachten  ist, 
vgl.  Scheler  iB  Anhaof  n  Ds  790);  m  gracchia 
das  Vb.  gracddare;  (ran.  grmm^  proT.  gratha; 
nenprov.  gmOo,  vgl  Thomas,  mA,  87:  ixt. 

rwUle,  daneben  grollf,  Ar  welcliM Wurt  W.  Meyer. 
X  172,  *grn[r)tüm  als  Gnuidfonn  Ul^e«tellt  hat; 
cai.  grtillii;  sp  aw.  graja,  grt{jo;  pig.gralha.  VkI. 
Dz  170  gni.ro  u.  605  grollf;  Grftber,  ALL  II  410. 
8.  Nr.  431H. 

4811)  *gridio,  -Ire  i'v.  gnuius).  steigen;  ital. 
gradire,  steigen  (da.s  Qhlicliere  Wort  ist  salire); 
(frz.  gravir,  klimmen).  VgL  Dz  60S  fpravir,  jedoch 
muß  die  Ableitung  aU  sehr  ftagUdl  erscheinen, 
viellaicht  darf  man  ein  *gradiim  flr  grmdut  als, 
Grundwort  ansetsen,  aus  *gradmu  wttroe  nmtehst 
*grau  entstanden  sein  u.  daraus  '(/niui'r,  ;/riirir 
gebildet  worden  sein,  vpl.  rirc/Zr  von  altliz.  <-iu 
ss=:  eatcHs  (s.  d.). 

4.S12)  gritdüs,  -uro  m.,  tjcliritt.  .Stufe,  Grad; 
ital.  gniilo,  Stufe,  Grad;  (prov.  degra-z;  frz. 
dtgrf\;  span,  grado;  ptg.  grao  (auch  degrao).  Vgl. 
Dz  ö«iO  dtgri. 

4818)  gnMeas,  a,  am,  griechisch;  {\tA\.  greeo); 
Teilez.  grifgo,  lomb.  greo,  (sard,  pitarega,  ^lece 
graeat  Itec.riecu;  prov. gri«ig]u-s;  a  1 1 f r z. //riVt«-«; 
nenfrz.  gree  grtrqur  u.  grhiur],  greca  =  gritrhr 
in  ortii  '(/ri! (  hr,  kleine  Hrennuessel.  u.  pie-gritrhe, 
Würger  (eni  Vo^'eli;  span,  yritgn;  ptg,  grego. 
—  Von  altfrz.  grien  leitet  Nigra,  AG  .\V  11<> 
n.  283,  ab  frz.  grire,  Drossel,  grivoit  (prov. 
grivtnii»),  munterer  Soldat,  auch  Adj.  glatig*, 
grifokt,  «De  Art  Tabaksdose,  griveUer,  (Mmam. 


4814)  graeelnsi  +  ulf  (=  wolf);  davon  viel- 
leicht frz.  (jriiji.u,  Knauser,  Schlucker  (eigentlich 

knickriger  Grieche ;  das  Wort  modite  aus  den  Er- 
fahrungen, weielie  die  Kreudalirer  besBgHdi  der 

Gewinüsncht  der  Bjzantiner  machten,  entstanden 
•ein).  Vgl.  Dz  604  «.  t>.  (Diez  hat  allerdings  Be- 
denken k'eiren  diese  Ableitung,  aber  SS  dflrfle  sicfa 

kaum  i'iiie  andere  finden  lassen. i 

•inifii  grallae,  -as  f.  i—  yrdiiuhn-  von  iirndH»], 
Stelzen;  davon  vielleicht  ital.  (dialektisch)  garla, 
sgiirla,  Bein,  u.  hiervon  vielleicht  wieder  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  *gttrlone,  galotu.  VgL  Caix, 
SU  B8S. 

4816)  germ,  gram  (dtsch.  gram,  Oram);  itaL 
gramo,  dazn  das  Vb.  gramare;  prov.  gram;  alt- 
frz. gram,  grnim,  grain  (auch  Sbst.  r/rdi^ncl,  dazu 
ilas  VI),  ijrtimmier,  ijrttnoiier,  betrüben,  engramir. 
ergr.1nien,  sich  ereileni.  1  )Z  17i  gltUH9f  Maekei 
p.  42;  Tobler,  Mittcil.  1  266. 
1  4317)  griBM  M.,  One;  eard.  mmM,  gramigna; 
span,  grama. 

4818)  gfImiMaB,  a,  am  ^/ramm^,  grasig;  itaL 
gramigna;  sard,  rewfawi;  Tenei. grumtgm  etc, 
vgl,  Salvioni,  Post  11. 

431  IM  ?riinnitTe&, -am (yi>rt/A/taTtx^),  Gram- 
matik; altoherital.  gromuin :  prov.  grammaira 
(Wold  Lehnwort  aus  dim  Fiz  l;  frz.  i/rinnmuirr 
(über  die  lautliche  ^'.nt.slehun|:^■^'^s(dhl•llte  diesiw 
Wortes,  das  im  altfrz.  «uVc  —  tHtdilr]uin  ein  Gejren- 
stOck  besitzen  soll,  vgl.  Tobler,  R  11  241.  (L  Paris, 
R  VI  125),  u.  Kiirting,  Formen  bau  des  frz,  NonMO% 
Anbang  I);  sonst  nur  gel.  W.  VgL  Di  609  frwn- 
maire;  AG  XII 407,  vielleieht  war  grammaim  eine 
s<-lierzhaflp  Benennung  der  Grammatik  in  der 
?>clittlfrH()raclie,  ^.'leichsam  grand'  m^re. 

4H2<i|  grämmaticfis ,  -um  m.  {yptt/tftatixoi), 
Grammatiker;  altvrenues.  </ramaigi,  altvenez. 
ijrnmtvn ,  vgl.  AG  Vlil  aST  Vs.  auch  AG  Vll  507 
u.  1  429  sowie  Gioni.  stor.  di  lett  ital.  XXIV  269) 
u.  Salvioui,  l'ost.  11;  rlr.  garmAdi,  ein  unver- 
schflmter  Mensch  (veranlaftt  ist  diese  Bedentang 
dmvh  das  brtak«  BetrageD  mancher  Schreiber, 
bezw.  Beamten  gegen  die  bineriiche  Bevölkerung), 
vgl.  Ascoli,  AGVlT  607  Nr.  14;  iprov.  gramatg<>-8, 
gr<tmädi-!<,  grnmäzi-'<,  einer,  der  zu  schreiben  ver- 
steht; altfrz.  (/rintnii'iiri' ,  Sclireiher,  (neufrz. 
i;rtiinm/it/iin,  liramiiiatikerl.  v^rl    IHlili  i',  l\  11  244. 

4321)  Igenn.  *grana,  ahd.  granu,  Schnurrbart, 
ags.  granu,  altn.  grSn,  Bart,  Lippe,  vgl.  Kluge 
«.  e.  Granne  (vgL  IttUgranm,  Zopf,  Isiid.  19,  28,  7); 
davon  itaL  grmaUif  Besen,  davon  gratmkgo,  Beinn- 
linder;  proT.|riMNi^  Bart:  altficfniMN,  m«^ 
M0N,  grignoH,  Hart  der  Oberiiiipe  n.  des  lunns, 
vgl.  auch  Nr.  43.S3;  span,  grmm^  verworrenes 
Haupthaar  (altspan.  auch  greHon,  griHon,  Bart); 
ptK.  grmhu,  versvornMK  -  ll,iii|ith;ir'.r.  Dz  172 
grena.  Vgl.  ld)er  diese  Wortsippe  auch  Nigra, 
Rom.  XXXI  25.] 

4322)  grftniriiln  n.  (von  gramm),  Kornboden; 
ItaL  gnmaro,  gratujo;  tMm.  grtmar}  prov.  fra* 
N<fr-«,  igrani-t);  frs.  grmitmrf  eat  grmtr/  ipan. 
gramero;  ptg.  granß. 

43231  l'rrfnBtftrTfis,  a,  um  (von  grnnaUts)  — 
ital.  granalajo  ,chi  fa  griuulte  (da  sp;izzare)*, 
granaO'frr  (frz.  gri-midirr]  ,sol<lato  che  in  antico 
lanciava  granate,  rioe  palle  che  spazzaiio  ria  i 
neniici,  o  fatte  forse  a  guisa  di  mele  ^'^anate^, 
vgl.  Canello,  AG  III  iMM.  Diese  ErkliirunK  ist  in- 
dessen XU  berichtigen:  erstlich  gehört  granatqft 

m  der  unter  Nr.  4821  lieqtfochanen  Wortsipp«; 
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M«r,  c  r.  mwÄHbw);  eat 
pt^.  frmi*,  gnm.  Durch 
flonuuL.  ftttt  Töuig  TerdfiDgt 


sodann  ist  pin  tirenailii-r  nirlit  pin  Soldat,  dpsscii 
Kugeln  die  Feinde  wegleKeri,  stjiidt-rn  I'in  Suld.it. 
welcher  Granaten  schleudert,  d.  h.  kleine  Uoniben, 
Welche  viele  kleine  Ku||;eln  (Schrot)  enthalten,  sich 
lüio  mit  d«m  kOmerreiehai  Granatayfel  vergleicben 

3424)  *grrtBltnii  (t.  gruHum);  ital.  gramateUa 
,l)iocola  ^.*;granatSgUa  ^legname  nobile  per  impial- 
Inrciari-  tavo'r  granadiglia  (vom  »pan. 

granniiilhi .  ,irmi<iili!l,t\  .11  flor  di  passionp*.  vpl. 
Canell.i.  A(.  III 

IH'jr>i  KrftuätAN,  um  (v.  *gratMre  v.  granum), 
mit  Koniom  oder  Beeren  versehen;  davon  der  Name 
der  FruchL  de«  Baiunes,  d«t  SteioM  a.  yi«Ueicbt 
audi  d«r  reoerwaffe  «Gnmtte,  Gnnat*  (aber  die 
Fcnerwaffe  vgl.  oben  granatariu). 

4826)  friadT«,  hü,  proR;  ital.  grande;  rtr. 
(/rami,  v^fl.  Gartner  §  10')  u.  litfi;  prov.  gmut-z: 
i/ran-z;  alt  frz.  yran«,  gram  lülier  die  Verhiiidun^r 
i  H  grant,  grandr,  gran:,  ijrnndfx  v^rl.  Tnhicr,  I. 
dis  dou  vi-ai  aniel  p.  21 ;  Diez"  Angaben  ö*>9  mgrant 
sind  veraltet);  mVitrz.  grand,  dazu  <laü  Sbst.  graft- 
dew  (attfls.  armdmr»,  altfht.  anch  das  Vb.  m- 
gmignlar,  grOwr  wardan  oder  maabeii,  abgal.  ^om 
Koniparat.  r.  o.  grnignor 
grand;  spun,  gründe; 
grandis  ist  WUgmm  ÜD  lilMDan. 
worden. 

1327)  ^irrSndTtTS,  -am  f.  *v.  grandi-  .  Cia;;.  ; 
ital.  grawii'zzn;  prov.  i/r'iniJi;<i :  { ir  Z.  grandeur, 
gleiclisani  'grandnn  m\\  ^jiaii.  |<t^r.  i/randeea. 

fraudu,  -dinem  f.,  Ha^'(•l;  \ial.  grandinr, 
granätma,  Doniiniitivliildang  von  gramitnr  \^\.  grag- 
mohg  mittelsard.  ramxola,  Tgl.  Nigra,  AG  XV 
493;  rnm.  gHndtnd;  {trx.  grße  Ton  griog;  span, 
ptg.  grants  —  *granUium  v.  granum;  ptg.  aurh 
mrnim,  WOIQ  das  Vb.  mraivar,  bis  jetit  unerklärte 
Wörter,  vgl.  Di  48»;  s  f  i 

4329)  *grftneft,  -am  f.  (von  granum).  Scheune, 
prov.  granja;  frz.  grange  (vielleicht  —  'granign 
Ittr  *granicu»,  vgl.  lange,  linge,  et  range)  (alt  frz. 
aaeh  granche  =  *granica,  daraus  ital.  *gramcia, 
graada,  Gelreidevorrat,  Lebensmittel,  vgl.  Gaix, 
8t  88,  wodurch  Dias  877  aosgesproelMilM  Vamiii- 
tang,  dall  das  Wort  too  «^onmn  [s.  d.]  abnddten 

sei,  hinl&llig  wird);  span.  ptg.  granja.  Vgl.  Dz 
171  granja;  Berger  p.  131  A. 

4.H!M))  ♦pränio,  -Ire  |v.  gnitntm  ,  körnirht  uiaclieii, 
punktieren,       1 1  :i !   span.  gramr{e). 

4831)  '"gränitüm  ».  (Part.  P.  P.  von  granin-), 
kOmichler  Stein,  Granit;  ital.  granüo;  frz.  yra- 
wU{  apan.  grtmft9i  ptg.  frwüUo.  VgL  Dz  171 
ftimtio.  (Di«t  Mist  span.  ^nmUo  an.) 

4S82)  *v^t  {ym  granum),  kflmun;  frs. 
grainer,  Tielleicbt  auch  ginner  (du  a  aos  den 
flexirii>:|ii  liPiiten  Forinon  auch  in  die  stamrnhetontfn 
cieigeiit  uiit;t  ni,  Kurni  r  siiriieii,  .•\hreii  li-srii,  ilazu 
d.as  Sbst.  ijhnmri- ■  Ipi  ov.  iHÜit  da.s  Vb.  grmnr,  i/l-, 
wobei  Wold  Schwächung  de-s  a  zu  c-  in  <len  tkxiuns- 
betonten  Formen  u.  dann  Übertragung  des  e  auch 
auf  die  stammbetonten  Forincn  anzunehmen  ist). 
Vgl.  Dz  598  glaner  (Diez  spricht  über  den  l'rsprung 
des  Wortea  eine  eigene  Jlelnang  nicht  ana,  aondem 
bemerkt  nmr,  daS  die  mittellat  Form  glmooerü  ein 
etamnihaftes  e  vorauszusetzen  scheine,  u.  erw&hnt, 
daB  T^-ibniz  da.«  Wort  aus  ilem  Kelt,  habe  herleiten 
wollen;  inbezut:  hierauf  sagt  Th.  p.  lOt):  .Zur 
Ableitung  von  ^'i  ineinkelt.  ijlaii .  .rein",  siimtnt 
namentlich  der  Vokal  v.m  ijl.  wiVi  rit  u.  jimv.  i/ri  nar 
«chlecht*   Immerhill  darilen  frz.  glaner,  prov. 


girnar  ihr  /  der  Kreiiziiir,'  mit  dem  kelt.  Worte 
verdanken  I 

4383)  graaösus,  a,  am  (von  granum),  voll  von 
KOmem;  ital.  grmomf  mm.  gräun{o«;  (frz. 
grenu  =  VwHiiiM  fVOM^  Vgl.  Nr.  4821);  span, 
ptg.  granoto. 

4334)  «gTiBlcSan,  «griBVeellam ,  *rriBBeI9l«m 
N.  (Deminutiva  v.  grantim)  =  runi.  grattnt,  grAun- 
fel,  gräuncior. 

4335)  grftnilm  Korn.  Kern;  ital.  grano,  Kurn, 
(jelreide,  gniiKi,  Si  ljail.irliliL'iTe,  V}.'1.  Caneün,  .V(i 
III  403;  rum.yrrtM,  V\.  grnne,  griiü,  (inniri ;  prov. 
grans,  gra-t,  Korn,  grana,  .ScharluclilM  cre ;  frl, 
grain,  Kon,  groin«,  Samenkorn  (altfrz.  auch  in  der 
BedeatOBg  Srharlaehbeere),  daza  das  Vb.  graliier 
(Komp.  igrfnfr),  dayou  das  Dem.  frt.  bmgremote», 
tesliculi,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  110;  eat  gm; 
Span,  grano,  iinntii ;  pt^-  gräo,  Knrn.  gr'ia,  gn'i, 
unechte  Kocln  iiill'',  S.  harlacli.  Vgl.  I»z  171  grano. 
Viiniutlich  treli'ircn  'lie  .Scharlachbeere'  liedeu- 
lenden  Wurtcr  nicht  hierher,  sondern  sind  als 
Rückbildungen  aus  granala  aufzufassen,  ilcnn  die 
Scharlachbeere  gleicht  in  der  Form  der  Granate^ 

graaaa  s.  grana. 

4886)  griphinn  n.  (ygatfiov),  GhRel;  proT. 
grafi-t,  Gri  ff el  (altfrz.  «;rw/V);  frz.l.  greffe,  Schreib- 
stube (also  .Grifle!*  ist  zur  Be<leHtung  ,Sihreih- 
zeug.  Schreibrauni*  erweitert  worden  (v^d,  bureau, 
p^rMUie  l)((k'-  eines  Sclireihtisciies ,  Si-hreil>tiscli, 
Öchreihslube  ,  davoti //rr/7'cr,  Schreibbeamlor;  von 
altfrz.  griifi-,  (JritTel,  ist  abgeleitet  altfrz.  riyraffer, 
ausrailieren,  neu  frz.  fgraffigner,  in\l  fortwfthrenden 
.'Vusslreichungen  schreiben,  sudeln;  zu  prov.  ^ro/l 
gehört  agrafi$utr,  ritzen.  3.  gr^,  Pfropfreis  (so* 
geniumt  wegen  der  griffelartigeo  GestalQ^  daso  das 
Verb  greffer,  pfropfen.    Vgl.  Dz  ß03  gr^0. 

'grassio,  -Ire     *lngraiHio,  -ire. 

*gras.suN  s.  eras.su<$.   *grittieBli  s.  erltleUi. 

43371  griitia,  -am  /'.,  Anmut.  TiicbenswOrdigkeit, 
fiunst,  Dank;  ital.  grazia;  rtr.  gratsia  etc.,  v;rl. 
(lartner  ij  tl;  prov.  graeia  (u.  grat  z  grntutn); 
frz.  griicr;  span,  jraefa;  ptg.  (/rat«-  Dazu  überall 
zahlreiche  Ablaitmgeo,  s.  B.  il^L gnuiotitä,  gr^ 
aim,  graft'  (im  8p«n.  ab  Sbat  Witzbold,  Posaen- 
reiSer,  Clown),  grazMa  (Gandkraul)  etc. 

4888)  1.  ^fritio,  -ire  (v.  gratia),  in  Onadeö 
^.'i  w.Hhren,  Giuist  erweisen,  danken;  ital.  grnziare, 
gnädig  gewahren,  begnadi^'en,  riniiruzitir,-.  danken; 
span.  Part.  Prut,  grariadu,  ^^nädi^r. 

4339)  2.  *gritio,  -Ire  (v.  gratus),  angenehm  sein 
u.  a.  machen;  ital.  gradire  .aggiadire,  rettdere 
grnlo,  piacere".  arch,  graakvjßm  pem  ProT.) 
,ringraziare,  niettere  in  grazia,  coDcedere  in  gnizia*, 
TgL  Canello,  AG  UI  ^7;  prOT.  grattr,  danken, 
daron  abgeleitet  gragtmm^,  Dank,  grtadre,  danken; 
der  .Dank*  u.  .<lanken*  wenlcn  sonst  romanisrb 
durch  mrr^  i  s  |u.  *mi-r<  rdare]  ausgedrückt. 
I     •grütis  -  crütiH. 

I  48401  gnttiis,  a,  uro,  angenehm,  dankbar:  ital. 
grato,  diuikbar,  grado.  Gefallen,  Belieben,  Wuum-Ii, 
vgl.  C.anello,  Ati  III  384  {malgrado,  witler  Willen, 
trotz);  prov.  grat-z,  Wille,  Wunsch,  Gunst.  (3e> 
nebmignng,  Anmut  (dasa  das  Vb.  gr^ar,  bewilligen, 
gefkllen).  malgrat,  trotz;  frz.  gre  In  Vwbtndnngen, 
wie  z.  B.  hon  gri,  guter  Wille,  d  »on  gri,  nacb 
seinem  Gefallen,  mtnnr  grf.  Dank  wissen,  malgri, 
trotz  n.  a..  lazu  das  Vb.  aijn'ir,  gefallen,  geneh- 
migen, davnn  wieder  aijrrment,  Genehmigiuig.  -An- 
nehmlichkeit,  agrcahle ,  angenehm:    span.  \>iv- 

i  grado,  Sbst,  wie  im  Frz.  meist  nur  in  besUmmteu 
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Re<|pweiiflun};on  pfbrauclit,  tiazu  lia.s  \\>.  ngradnr  1 

—  Ul.  iii/n  ir;  ijrato,  A<lj.     V^'l.  Dz  17()  gradn. 
4S4II  [*gr»v4,  -am  /'.  (wohl  «lern  Kellisclieii 

entlehnt,  vgl.  cymr.  gro,  Kieselstein,  biet,  (/raun, 
groHon,  Kiw,  vgl.  Th.  \k  102),  K'wi,  ist  ilati  vt-r 
motlidie  Qranüwort  zu  (itai.  yrehki  io  (?)  .terreno 
atorito  •  wMAoBO*,  vgl.  Uaix.  SL  34(i);  rtr.  grava, 
fmHf  BudlUch»;  prov.  grava;  f  rz.  (grave),  grive, 
sandiger  PUtx  (nach  dem  m  gehcii' 'ikmi  l'latz  in 
Paris  wird  eine  ArbeitseinstelluiiK  ;/r-ii  ^-eiianiit, 
wt'il  früher  streikende  .'Vi  hi'iter  sich  aul  diesein  Platze 
zu  versammeln  ptlegten);  d&voo  grapier,  Kies,  ar«- 
ri-lle,  Ltia.st^>iiKrics,  proMtf^  Sdiatt;  eaL  frmutf  Kies. 
V^l.  l)z  (m  gr^Pf.j 

4342)  l'graTiMeato,  «in  (▼.  gruvüf,  tu-x  lnveren, 
flidi  bMchwereo,  klagen«  «dni  voo  Scbeler  im  Ao- 
hang  n  Da  797  ab  wondwort  imuaMl  wa  prov. 
gagmentar},  altfrz.  guermtnter  (nach  Scheler  aus 
gram^rrvt>T9elzl);  (n  c  h  f  r  z.  ffaimentrr,  wehklagen). 
ni--.-rr  .iIii  T  crlilickt  man  wohl  mil  Dz  h'M  it.  v.  in 
yiiiiHfntfr  lAiit;  nach  ilem  Mu.-iler  von  lamenter  vor- 
genommene .\bleilunf,'  von  der  Inlerj.  ital.  yuai, 
altrrz.  wiii  etc.  =:  got.  mi,  alid.  u^,  damit  ist 
auch  altfrz.  wuimmter  erklärt.) 

4j(4S)  ndd.  grarea*  graben;  frz.  aruttTf  ein- 
gnbeo;  apan.  grabar  (I^hnwort).  Vd.  Da  603 
ffwer;  Mackel,  p.  47.   S.  auch  Nr.  4806i. 

4B44)  griTidns,  a,  am,  schwer;  ital.  grttvklo: 
aard.  gra'niu:  piem.  j/ >  bramoso;  veiiez.  j;e- 
naes.  piem.  berg.  i/nicin,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Post  11,  Uber  weitere  DialektfomieD  TgL  Sehn- 
chanll.  Roman.  Et.  1  HS. 

*lfrävio  s.  fr&ro. 

4345)  fTäii»^  -e,  s<-h\ver;  itaL  grave  u.  grevf 
(letzteres  Anbildung  an  liev^  Tgl.  Ganello,  AG  III 
816;  fiher  die  Frage,  ob  gretto,  grtggio  hierher 
gehört,  wie  Fnmi,  mat.  p.  lOU,  behanptet  hat.  Tgl. 
oben  agreatls;  sard,  yrae  (?);  rum.  grm;  rtr. 
yrer;  prov.  yren-s  (nach  Iru-.t  —  Itris);  frz.  grief, 
Kummer;  cat.  ijreH;  (frz.)  s|ian.  jitg.  yntvf,  im 
Allspjui.  war  audi  «/nVt'f  vol  li.iinien.  v^rl,  Fidul,  H 
XXIX  'Ah\  ;  dazu  das  Vd.  ital.  t'/yi  i  iure,  beschweren, 
p  r  o  V .  a^/r f  «j«  r ,  a  1 1  f  r  z.  ayri-yu  r;  a  e  U  f  r  X.  rtHgriger 

—  *rnnyrariarf,  verschlimmem.  —  jWVaib  bat  im 
Roman,  (abgeaehen  vom  RomAn.,  wo  «tmi  nach  Ch. 
aneh  .knird''  hadaoten  kann)  nnr  me  Bedeutung 
«schwer  =  ernsthaft,  emstlich,  bedenklich*,  .schwer 

—  gewichtig*  wird  durch  penrnmi  (ital.  pemntt), 
jMMM/tM  fspan.  pltr.  pfMdo  .  luri<lu<  frz.  lourdu 
.schwer  wliwicrit'*  ilmcli  dijj\cili.>  auHs^-edrückt. 
Vgl.  Liz  17:;  ,irtiv:  (Jiober.  ALL  II  Hl;  d'tJvidio, 
R  XXV  2!»1»  (Uber  die  Verbreitung  von  ijr,  iix\. 

434Ö)  grivitis,  -ät*m  f.  (v.  gran-i.  Si  hwere; 
itaL  griuitä  o.  dementapr.  ala  geL  Wurt  in  den 
Obrigen  roman.  Indien;  proT.  frMtttat-M;  alt- 
frs.  grieU. 

4847)  *griirfflif  «aBi  f.  (v.  gravi»).  Schwere; 

ital.  gratfzzn;  TMm.  gri-ntu  'be  li  ulet  im  Macedo- 
Rum.  ,üewiclit',  im  Üaco  lUiui.  dagei^'i'n  .S<-Iiwere 

>  Ko|d'i-s  Oller  des  Mat'i-ns.  l  l.clkfit "  i ;  prov. 
yrev'-:ii,  gri  crsna ;  cat.  sjian.  plg.  yriitrzn. 

4;i4'^  'itrttTo  u.  *grärio,  -ire  (v.  gravi*),  be- 
schweren, jeui.  das  Dasein  erschweren,  jeni.  kränken, 
beleidigen;  ital.  gnwmnf  prOT.  gratar,  grevar, 
greviar,  grm^i  altfrs.  ^rmr,  fngieri  (neofrx. 
remgrigä);  eat  span.  ptg.  grmw,  S.  andi  !«• 


4849)  (*Bnl▼iI■<^  *fnBl*>t  'MB  i"v  i^&ti»; 
nach  W.  Meyer.  Z  X  172,  Gnuidwort  M  mm. 
yraar,  frz.  groUg.\ 


43f»0)  *grSmio,  -Ire  fgremfttm),  im  S<'hoße  *ani- 
melii;  davon  nacji  Pascal.  Sludj  di  Iii.  lom.  VII  'J4, 
ital.  giemire,  riempiere.    S.  unten  krimman. 

4:!.')])  (premium  Srholi;  ital.  grembo  (aus 
"gretnbio,  Tgl.  grmMale),  saräiroj  +  gremkm  — 
M-parayr  emU,  Schone.  Vgl  Ds  877  «.  «.;  Cab, 
St.  586.^ 

*BiVvli  8.  gnvlfc 

4S62)  gr8x,  grSgem  m.,  Herde;  ital.  yrrgge^ 
Schafherde;  son."»!  ist  das  Wort  im  Roman,  ge- 
s<:hwunden  u.  winl  ersetzt  durch  mundrit  (\^\. 
Nr.  6872),  'nuinata  v.  munu.«,  also  eigentlich  eine 
Handvoll  (ital.  mamitu,  prov.  -(lau.  jitj,'.  nuiHadu, 
vgl.  r)z  200  magiotu)  u.  UroppeUm,  ein  Wort  von 
unbekannter  Uerkimft  (vgl.  Nr.  9520),  denn  mit 
frx.  trop  —  gem.  ßorp  dfirfte  es,  wie  6.  Paria, 
R  X  60  Anm.  2,  bräiem,  nidit  maammenblngen 
(proT.  tropets,  frz.  troupeau). 

4368)  ahd.  grlfan,  greifen;  ital.  (das  Vb.  fehlt, 
vorlh-uiden  aberi:-!  da.-;  Vbsbst.)  jrn'/'",  GreitV  r.  Rüssel, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnung;  an  '/i  w/nirf, 
grunzen,  gmfolare,  mit  dem  Rilsst  l  wühli-n,  \j;l. 
Dz  378  s.  f.)  u.  das  Adj.  yriffugno,  räuberisch; 
prov.  grifar,  packen,  dazu  das  Adj.  yrifnnh; 
altfrz.  grifer,  packen,  dazu  das  Vbsbet  grif, 
Kralle ;  o.  das  A4j.  grifaigtte,  räuberisch,  liedrohlieh ; 
neafrx.  irnifcr,  TgL  Di  604  fHf;  Haekd, 

p.  110. 

4351)  nitdtsch.  grim,  grimmig,  zornig;  ital. 
yrimo,  lunzlich  (weil  der  Zoniige  die  .Stirn  runzelt); 
prov.  grim,  betrübt,  dazu  das  Slisl.  yritna  u.  da.-^ 
Vb.  grimar.  Vgl.  Dz  378  yrimo  u.  6(i5  yrim; 
Mackel,  p.  100. 

4354a)  alb.  Stamm  gri[m],  ntaced.  r.  zgramu, 
kratzen.    Vgl  Deusuäiunu,  R  XXXIII  8ti. 

4865)  ags.  grlma,  Geqienat;  davon  soll  nach  Dz 
456  grima  u.  606  grmok^  abgeleitet  sein  fri. 
grimme« t  Gesichtsverzerrung,  u.  vielleicht  auch 
grimoire,  Zauberbueh  (Buch,  um  Gespenster,  (iei.ster 
zu  lieH<-l)Wöreii );  cat.  span.  f/ri»ifi,  (Jrau^'U,  S<-hau- 
dem;  span.  yriiiKUo;  plg.  myrimfin^o,  Zerrbil- 
dun.:.  iinvi  r~taiidlii  lics  (»csriiu  ätz,  Uetrug.  Doch 
führt  man  yrimacf  etc.  wohl  besser  auf  yrimmizön 
IS.  d.)  zurück.    Vgl.  Mackel,  p.  IIL 

4356)  ahd.  grimmUa  —  UaL  (lomb.)  oHnIo, 
finsteres,  unfreondliebes  Qeaieht;  rtr.  grinta,  Grimm, 
Zorn.   Vgl  Dz  878  grtmo. 

4357)  ahd.  *grlHBlata  (aus  *gramUjtm;  belogt 
i.ft  das  Sbst.  grimmiza),  i;rimniig  sein;  davon  ital. 
giinzd,  Runzel,  yrinzo,  iiiiizlig;  frz.  grincer,  mit 
den  Zähnen  knirsclicn.  \  Hz  978  fffimo'  Maffktl, 
p.  100,        auch  oben  grima. 

43&8)  ahd.  grlnaa,  grtnjan,  greinen;  ilal.  <M- 
griynarr,  die  Zähne  fletschen;  pro  Vj^arfiiar, grinsen, 
knurren;  frz.  (pic.)  ffifiur,  die  ZII1O0  fleUehcn. 
VgL  Os  178  grifutr. 

4389)  ahd.  grtoi,  grees,  Gries;  (ital.  ynto, 
steiniger  Ufersand,  =  *gr«ot,  alln.  .7/10/,  vgl.  Dz 
377  ».  V.);  pr OY.  grrza,  gremta,  grobkörniger  .Sand; 
(neuprov.  yreii,  Sandsleitii;  frz.  yri«,  Sandstein: 
Ableitungen  vonyri  oz  sind  vielleicht  (falls  die  Wftrter 
nicht  auf  gracüis  berulmi)  altfrz.  yresle  (neufrz. 
grilf),  Hagel,  grigUle  (neutrz.  yriMI,  -IIoh),  Grao- 
nein,  wovon  wieder  die  Verba  griler  u.  gresilltr, 
VgL  Da  604  grit^  Maokel,  p.  128.   S.  Muh  oben 

4360)  germ,  gripan,  greifen;  frz.  gripper,  er- 
greifen; hierher  gehOrt  vielleicht  auch  ital.  j^n^^o 

u.  fr/.,  iiriji,  RaubscIiifT  (span.  yri)j(i,  Kauftahrer), 
vgl.  Dz  ÜU5  gripptr;  Mackel,  p.  110,  !>eLzt  auch 
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4861)  gris 


4S88)  gryphttt 
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Trz.  grimptr,  klaUain,  s=  tnhd.  gripen  an;  Uiez 
606  8.  p.  hatte  dit  Vb.  von  nuidd.  Wflwt—  ab- 
(«Icitet. 

4161)  genn.  frts,  grraa;  ilal.  griw,  davon  y  /- 
•etto,  gratiwollenes  Zeug;  grigio  (—  mitlellatein. 
gritius,  gprm.  *grMsja,  Tpl.  Klage  unter  .Qreis"); 
rtr.  iiritsrh;  pro  v.  ijrix;  t'rz.  oris,  iliivoii  yrisft, 
NaiiK'  verschit'iictier  Tii  rc,  i/riartli-,  ^'l•au^'s  Kleid, 
eiiiracli  tcekk'itlt'tcs  Minlcln'ii ,  MiVlilifii  iiiodrren 
Stamics;  c:it.  span.  ptjj.  gris  (davon  span,  gri- 
selu,  grant's  Zeug).  Vgl.  Dz  173 grwo;  Mackel.  p.  i(»ö. 

4äüi)  [mbd.  pit,  Gier:  davon  nach  Dz  17»  ital. 
ff*Üo.  Qmz,  KaMkivni,  A4i.  knickrig:  frz.  gredin, 
Mttelhaft  (vgl.  got.  grSdua).  Mackel,  p.  III,  be- 
merkt mit  Recht,  daß  diese  Ableitung  irrtnmiich 
sei,  falli^  i/rit  wirklirti  !;iiiu'r^  /  liahc,  daß  abfr 
Znt,'olic'(rivrkril  zu  der  .San^kntwurzel  yrdh,  ^xierii; 
{•fin*.  iiirlit  zu  vcrkeimtu  ><d.    S.  (d)cn  gait.j 

4ü(i:i|  nüid.  griul,  griuwel,  Uräuel,  Grauon, 
Schauder  (dazu  das  Adj.  ahd.  grulih^  mhd.  griu- 
welich,  ahd.  greulich);  davoa  Dach  Nigra,  AG  XV 
117,  ncupro  V.  grivold,  schaneRi;  iehweiterrooL 
grerolii,  gn'polii,  vor  Kälte  zittem,  gr»-,  grIboUm, 
(jiinsehaul  (im  bildliclien  Sinne).  ^frfto/Äou,  Schaner- 
wescn.  d.  i.  der  Teuffl.  (fmdittn,  grulttta,  Frosl- 
oder  Fundilsfhauer,  greiUä,  grulhi,  schauern  (enl- 
aprechemie  Wnrler  auch  in  frz.  Mundarten):  frz. 
gr^otter,  tor  K&lte  klappern,  dazu  da-s  Sbst.  gniot 
(daa  GeUappw)^  dia  Klapper,  die  Sclielle  (liisher 
ward«  grtM  van  froelUt  ja.  «U  abgeleüet,  Nigras 
Annahme  verdient  aber  den  vomig).  DaB  dazu 
aurli  ital.  hri'l'li)  '-^.  Nr.  1679)  gebOren  könne, 
ciiu  hlct  N.  lur  eine  allzn  kObne,  obwohl  sich 
leii  ht  auldrängende  Vermutung. 

4364)  englisch  grogram,  grogeran,  grogorain 
(ana  In.  gros  grain  entstanden),  davon  frz.  gour- 
gotiram,  eine  Art  Seidengewebe  (auch  grog,  Grug, 
aoll  aus  gnffraM  entstanden  sein,  s.  ieilocb  unten); 
vgl.  Thomas.  R  XXVI  428.  Oer  Name  dea  Ge- 
trlnkes  .Grog*  soll  ursprOnglieh  der  SpHaname 
des  engli.-t'lii'n  Admirals  Veninn  ^.twi -«  r.  sein. 

■1365)  lirel,  (rhatii-nn)  gfOinm,  kdiiuiiie  Kette. 
Kinnkettc;  davon  t'rz.  / '■/i/Knn,  i  ;/<iiii  inettr,  Kinn- 
ketle,  dazu  die  Verba  gmtrmtr,  die  Kinnketle  an- 
legeo,  gomrmtutder,  jem.  gleichsam  die  Kinnkette 
wakupn,  Jem.  tüchtig  raffeln,  amnchimnfen.  Vgl. 
Dl  601  fomme  l ;  Tb.  p.  lOft.  TgL  «neb  Nr.  4299. 

4866)  'griwiriia,  ■»  wm  (v.  pnmn^  grob,  — 
frz.  grostiff, 

4:)tJ7)  gromfls,  a,  am,  dick  ff'a>~iMd.  hist.  eccl. 
10,  33);  ital.  grosso;  (sar<l.  rminur.  rtr.  grim« 
etc.,  v^'l.  Gartner,  (Jnibers  Grundrill  1  482;  rum. 
oroa,  groatä;  pro?,  grou;  fr/.,  gros,  groxxe  (über 
nx.  Migrm  t.  BernUt  p.  iio);  cat.  gros:  span. 


9;  ptg.  frtaao,  dan  daa  SbeL  iia.1  grouura, 
altfrx.  aroBBHM,  (nenfri.  grotaeu^,  span,  gro- 

aura.   Vgl.  Dz  174  grosao;  Grftber,  ALL  II  441. 

4368)  graleSla,  -am  f.  (Dcmin.  von  gnts)  -= 
span,  grulla;  ptg.  gntiha,  Kranich,  \>rl.  Hz  Viü 
$.  V.  Nach  I'idal,  R  XXIX  354,  ist  </nilla  aus 
gniyn  i-ntstandcn,  (l[f--es  aber  au<  gnci.  S.  Nr.  4377. 

4369)  ndl.  grulzen  (ndd.  gnuen).  zermalmen; 
davon  vermutlich  frz.  grugtr^  larbeilaii,  4gmger, 
Ueiaaloßen,  vgL  Ds  606  gntgar. 

48e9a)  *gwlwdl«>  M.,  KrOmdMD,  IMnaa 
biael;  davon  «Itfri.  grtrntmO.  V0.  Tbomaa, 
Mil.  90. 

4370)  [Schweiz,  granleir,  Bwlensalz;  davon  leitet 
Dz  a7ö  ital.  gromma,  Weinstein,  ab,  eher  dOrric 

t  grümm  m  danken  aain.J 


4371)  [*grümolo,  -Are,  zu  Klampen  werden, 
gerinnen,       frz.  {t^  grmmlerp  gerinnen,  vgl. 

Dz  175  gntmo.] 

4372)  gramlmJiU,  -um  m.,  Erdhaufen,  Hflgel; 
davon  ital.  jrrtwM^  KlOmpchMiL  fniaielo,  Herz  dea 
Kohles,  (gromma,  Weinftetn  =  *gHtmma   ;  v  e  n  e  z. 

grumo,  nincchio;  rum.  ijnim:  (zwoifclli.in  i<l  die 
Zu^'ehflripkeit  von  ;  a  1 1 1  rz.  grumr,  allerlei  (it  ireide: 
neu  frz.  iiuiintu  ttf,  .ScliilTsknodit  eijjenMirh  kleiiu-r 
Bursche,  gleichsam  kleines  Häufchen,  Kegel;  das 
Primitiv  Uiegt  vor  in  dem  aus  dem  logOMMtt  «nt> 
lehnten  groom,  kleiner  Lakai]);  span,  fmaie^ 
Klflmpchen,  grumete,  (kleiner)  Schiffi|}imge;  ptg. 
grtum,  Klümpchen.  Vgl.  Dz  175  grumo.  Hierher 
gehört  nach  Densusianu,  R  XXXIll  78,  auch  ma- 
«•(•d.-runi.  gruHtiizu. 

4373)  gründe,  -am  /".,  Dach;  ital.  gronda,  Dach- 
trante.  Hnhlzi.  ^?.  l  zu  Dachrinnen,  gleiche  Uedeu- 
Innij  iiaben  die  Ableitungen  grondoja  u.  arcb. 
grondea,  vgl.  Canello,  AG  III  307. 

4S74)  gtindia,  -Ire  o.  grtnni«,  •An  {grtmdiot 
iNM  grwinio  App.  Pirobi  124),  gnmzen;  Ital.  gn^ 

nttre,  dazu  das  Sbst.  gronda  .hroncio*,  vgl.  Caix. 
St.  350;  rtr.  grognar;  prov.  gronkir,  grognir; 
A\i(r V..  ;iniwlii-,  tiriiiiiirc,  grognir,  ilazudas  Vbsi»sl. 
groing,  knurriges  <iesi<lil;  neufrz.  groiuirr;  caL 
grungir,  dazu  das  VlobsL  grony;  span,  gruiiir; 
ptg.  grunhir.  \^\.  Dz  175  grugnire;  GrOber. 
ALL  11  441  u.  VI  3:11. 

4876)  (*griBBBlay  «Ire  (OeminaUvbUdang  n 
gntnnire),  grunzen;  *nt  ein  derartiges  Gnmdirort 
mutmaitlich  zurückgehende  italionisch-dialoktiscba 
Verba  hat  Caix,  St.  G47,  zusaninieugesteUt.) 

4376)  [mhd.  gruo,  grün,  Wiese;  oavott  Dadl  Dl 
606  frz.  grugtr,  Forstmeister.) 

4377)  grOs,  grüem  m.  u.  f.  {gnu,  noit  grub 
App.  Frobi  12H),  Kranich;  ital.  grue;  sard,  gm; 
lomb.  alltose,  grugn;  mm.  gnu;  prov.  grua; 
frz.  gnu,  davon  abgeleitet  gruger,  kranichartig; 
cat.  gma;  span,  gru,  gnta,  daneben  i^ru//a;  ptg. 
grun,  grou,  darndten  </>'«//ifi  gruictiln  (aus  span. 
grua  entstund  nach  Fidal,  R  XXIX  354,  gruga  U. 
liaraus  wieder  grulla  (wie  pua,  puifu,  pMt^  8, 
Nr.  4H68.    Vgl.  Gndx-r,  ALL  11  441. 

4378)  altndd.  grflt,  GrüUe;  prov.  grui-z;  alt- 
frz.  (u.  mundartlich  neDfrz.ffriiy  davon  abgeleitet) 
gnul  =  neufrz.  gntmt,  wQUa.  Vf^  Dk  606 
gnuuti  Mackal,  p.  19. 

4S79)  ahd.  gnlwtifin,  gHüsdn,  nhd.  simmm; 
davon  nach  Nii;ra .  XV  117,  ital.  grirriolo 
.brivido,  capriccio.  laci  apriccio*.  venez,  i/riz-olo, 
sgritolo,  bresc.  grizol,  sijriziil,  mnil.  .«i/ci.v,,,-  ,.tc. 

4380)  ahd.  gruwtl,  Grütze ;  ital.  griizzo,  uruizolo. 
Hanfe  zusammengetragener  Dinge.  Vgl.  Dz  37s 
gnuMO;  Kluge  unter  ^.GrOtie*.  ROnacb,  RF  III 
872,  atdlte  griech.  xcvr^,  Oerflmpal,  ab  GruBd* 
wort  auf. 

4881)  kymr.  grwag,  grwvvya«  Hosen:  davon 
vermutlich  da.s  gleichbedeutende  frz.  i/rri/iu-g.  Vgl. 
Uz  603  X.  r.;  Schuchardt,  Z  IV  148;' Th.  p.  102. 

43SJ1  grylluH  grillus,  -um  m.,  Grille;  ital. 
grillo;  rum.  grier;  rtr.  griig,  griHa;  prov.  grU-g; 
frz.  griU-on  (danebm  ^rdWütiMi.  wohl  von  graciÜt, 
vgl.  Jedoeb  Dz  604,  der  in  grmtlom  ein  Demin.  v. 
grgUu»  erkennt  u.  anf  oMUom  von  mtU  hbwaial); 
cat  grill;  span.  fPAto;  ptg.  griOto.  VgL  Dt  171 
gritto;  Gröber,  ALL  II  441. 

43s:i)  grfphQs,  -um  tu.  \f.  gri/i,m,  grgp«),  QittSl; 
ilal.  griffo,  grifone;  (prov.  grifu-s);  frz.  grtftm; 
apan.  grlfo;  ptg.  gn/gl»,  grifb.  VgL  Dt  604  grif. 
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4884)  KÜMrnadItaiii 


4408)  gOrKtlllo 
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gr.  y(fvttf  s.  trrnzzl. 

4384)  gliNrniiculum  (v.  gitbernart)  n., 

nidsr:  itaL«i6«r»acu/0(geL  W.,  daiubflii^fiPMnMl« 
e=  *gtiAtnmA\  lomb.  gmrmm;  (proT.  fwwm.«); 
frL^MtMnMO;  ipaii.  gdbemaOo,  jrtirwffg;  ptg. 
j/Mmudko,  ffotermähe. 

4385)  RlibSniitSr,  -crem  w.  (von  i/Hlxinon-], 
Steuorniann ,  Leuker,  Leiter;  ital.  gocertuUoie; 
|trov.  govi-rnairt;  frz.  gouverni-nr ;  span.  g6ber-\ 
nadot;  got^rnador.  Im  Roman,  hat,  mit  | 
Ausnahme  ilea  Prov.,  das  Wort  nur  die  Qbertragene 
Bedeutimg  .StatlhaUer* ;  fOr  .Steuermann*  ist  ge- 
brSucblicb  itaL  timonier«  (von  timo,  eigentlich 
OoiebMl).  piMo,  ptbdo  (too  odl.  pi/Un  oder  gr. 
Miiiwnii?);  frs.  prtoU;  span.  pUoto;  ptg.  pUoto, 
timoneiro. 

4386)  gtib^rno,  -ire  (^t.   xvßfQvür).  steuern;' 
\iVL\.  yocfiniiii-,  ri'/ii-iiMi.  (I.ivoii  yrdrVMii,  Hi'^rii-mnj  j 
(jedocti  hat  yorti  nure  audi  die  lietteutuiit;  ,^^leuem*  ] 
bewahrt);  neap,  covernare;  (Salvioni,  Post.  11, 
zieht  hierher  auchsard.^M<rnir^sM«rrarir,iui8con- 
dere,  aber  gewiß  niebt  nU  Reeht);  prOT.  fOtemar, 
daai  «Ii«  VbabitlT«  gottr»^  n.  gtutemmm-a;  frz. 
pmmrmer,  dazu  das  VbriMrt.  fomtmeiiuHt ;  span. 
ffdbemar,  dazudie  Vhsbstlvo gMerno,gobn'^mieHto ; 
ptg.  govemar,  d;izu  da.s  Vb.sbsl.  gorerno.  Vgl. 
GffOber.  ALL  II  442. 

4887)  gäl>grnum  n.,  Steuerruder;  ital.  gmvrno 
etc  ,  s.  gäb^niu. 

4368)  gübift  (gÜTii),  'mm  f.,  HuhlmeiUel;  ital. 
fiMki  (daneben  gorbia,  »gorbia  =  *gülbia);  (neu 
proT^mbt»);  frz.  ^otw«;  (span. #«Ma);  pti 
VgL  Df  179  m&M;  Bogg«,  R  IV  US  ' 
•guBAum  als  Onadwort  aof);  OrlllMr,  ALL  II  44a ; 
6ade,  p.  41. 

4889)  mini.  gUlle,  Pfütze;  altfrz.  goillr  (Lyoner 
Yzopetl24;u.  andere  ostfiz.  Formen,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XIX  279. 

4890)  dtseh.  gUrtel  =  altfrz.  aeurU.  Geldbeutel, 
davon  gourlier,  GartelnMdMT,  TgLTobUT,  10ae,75; 
P.  Meyer,  R  XI  60  Anm. 

439 1 )  ahd.  'gnfaii,  schreien;  dav.  nadiTh.Biaane, 
Z  XVIU  896,  TieUeiefat  ital.  Ohranla.  S. 
unten  MT. 

4S!)-J  ['srüfrüs,  H,  ua,  illdMT0nni8ZUsetzeii(le, 
seiner  Herkuntl  nach  TOllig  dunkle  Orumlwnrt  zu 
ital.  goffo,  plump,  tölpelhaft;  frz.  yoffe;  span. 
gofo.  Vgl.  Dz  168  goffo.]  (Diez  vermutete  da.- 
Gmndwort  in  xonpöi;);  Harchesini,  Slndj  di  fil.  rom. 
II  4,  h&lt  goffo  u.  venez.  .ineorrato  leggier- 
mente  della  uer^'uMa''  fbr  identisch  n.  f&hrt  beide 
auf  *fiMm,  besw.  *jmAi«  (i^  rvfm  nabn  mkr^ 
=  ffObm  tmiek.   nach  Th.  Brean«,  Z  XYIII 

624,  gebort  die  WorUiippe  zu  dem  ;;i'rm  Sluniinc 
yoff-,  9^-1  fop-t  Jcp-  .Jfi!'  Maul  aulsperreii"  (auch 
Diez  hatte  bereits  an  Zusammenliang  zwischen 
ffoffo  u.  bayr.  goff,  .Dummkopf.  i^eilarliU. 

4898)  Onillotln,  Name  t  ims  frz.  Arzlf-s  ((,'est. 
1814);  nach  ihm  benaiuil  ist  das  von  ihm  ertuiidene 
Mord  Werkzeug  frz.  guillotine. 

4894)  fUi,  'im  f.,  Scbbmd;  üaL  gtlai  am 
j^/[os0|  +  *lupoiu  (V.  /m/hi^  ill  nadi  Calx,  Z 1 499, 
zusammengesetzt  jw/wp^w«  ,divoratore,gbiottone* ; 
mm.  gurä;  proy.  gola,  gtwla;  altfrz.  golr,  goule, 
»lavon  f>  =  t  f r z.  i/iJiV-i,  init  einem  Spalte  verst-liiTier 
Deokel  »'ine>  W  us.«t  rl>ehallers,  vgl.  Hornintr.  Z  .\XI 
456;  n e u fr z.  _9Mri«/«';  cal.  span.  pig.  (julii  (span. 

Klg.  auch  ffula),  davon  abgeleitet  span.  yotUMO, 
ehle.  vgl.  Dz  466  a.  v. 
*gülfil8  r».  xoknoq  (unter  r'.'i. 

KOrting,  LuU-rom.  Würtarbudi. 


4895)  gülo«  •önem  m.,  S<-blemmer;  ital.  gUo, 
gol6ne,  vgl.  AG  XIII  478. 

4896)  giflüL  •9m  U  Laekermaol,  Freaar,  » 
span,  gomtoy  Fnawr,  v^.  Dz  466  t.  «. 

4.;!)7i  gttmmS,  •aa  f.  (schrifllat.  ^gewöhnlicher 
gummi,  <  ummi),  Gummi,  Kleber  (z.  Ii.  h.  Plin.  N.  H. 
22,  !>5  p.  71-17  eil.  Eizev.;;  ital.^ommu  {sici\.  gumma); 
prov. ^oma;  (Ti.gomme;  CAUgoma;  8pan.^0Ni«; 
ptg.  ^OMMM.  VgL  GrObar,  All  II  442. 

4898)  gttnnS,  -am  f.,  Pelz  (Schol.  Hern.  Vcrg. 
Qe.  3,  383);  ital.  gonna,  gonnrlln,  Frauenrock; 
prov.  giinti,  gunella;  frz.  •/oniu;  eine  .\rt  Uier- 
lonne  dlie  Uedeulung  .Hock'  wird  bei  Sachs  nirht 
iiielir  anifegeben),  gonntlh;  Panzerlienid;  allspan. 
goiui,  Frauenrock.  Vgl.  Dz  Ibti  gonna;  Th.  64 
(nach  Th.  ist  der  schon  von  Diez  vermutete  kel- 
tische Unpmnf  dea  Worbea  zweiialloa,  als  Grond- 
fonn  setzt  er  *vdmä  an):  Grober,  ALL  II  448. 

4.'599)  germ.  gun|'(l)fano  (ahd.  gundfanoi,  Kriegs- 
fahne ;  ital.  gonfalone,  Banner,  davon  goHfuloniere, 
Baunerträger;  prov.  gonfanon-s,  confatKy-a,  alt- 
frz. gonfanon,  ronfanon;  a^attl.  gonfabm:  span. 
confulon;  alt  ptg.  gonflM».  VgL  Dz  168  fM0l^ 
loHf;  Mackel,  p.  22. 

4400)  gfirdSH,  a,  um,  iluinm.  tölpelhaft  (vgl. 
Quintil.  1,  5,  r)7l:  cMlnlir.  ittrdu;  prov.  gort, 
steif;  altfrz.  ;r>rl ,  ^t^i  IuvdIIcii,  erfroren;  neufrz. 
gourd,  starr,  -•■•il,  ii;Ls  Vb.  gmtrdir,  s'engoHr- 
i/ir,  starr  wt  ril<  n,  erstarren;  cat.  jrorf,  dick;  span. 
gordo,  fett,  dick,  gurdo,  einnUtig,  dumm;  ptg.  gordo, 
fflU.  diek.  Vgl.  Dz  maorio;  Grober.  ALL  Ii  448; 
BlUflrls  4;  A  Za  gmrtm  gehflrt  wohl  antii  Hat. 
imeordare  in  der  Bedeutung  .steif  werden*.  — 
[Sollte  aus  gurdua,  -a  durch  Assimilation  von  rd 
zu  rr  vielleicht  entstanden  sein  das  von  Dz  170  «.  c. 
unerklärt  gelassene  ital.  span.  pl^r.  i/orru,  span, 
auch  gorro,  eine  Art  BauiTnuiülz«  V  Tb.  Braune, 
Z  XVlIi  523,  leitet  gorra  u.  ebenso  altfrz.  gorre, 
Falbel,  Zierrat,  Schmuck  vom  niederdeut^ben  gorre, 
gorde,  Gnrt,  Binde,  ab.  Nigra,  AG  XIV  118, 
stdlt  die  W«rtar  zamunm  mit  itaL  gvrra,  (sf  eil. 
(VHrrs),nanproT.$roMrro,  vimine,  vinoo;  romagn. 
gor,  roasfedo,  t  rev  ig.  yoro,  rosso-castagno ;  paY. 
(jorant-i,  frz.  göret,  span.  g»rrion,  Sperling.  Als 
(irunihvort  vermutet  er  ein  Adj.  mit  der  Bedeutung 
.rot-,  kashinieiibrauM*,  etwa twrrHs, abar «boD mir 

Vermulung  soll  das  sein.] 

4401)  gfirgft»  -am  f.  u.  gürgSs,  •gitem  m., 
ätmdelj  Schlund,  Gurgel  (letzlere  Bedeutung  erst, 
aber  amKhUeßl.  im  Roman.);  ital.  gorga,gorgia, 
gorgo,  vermutlich  abgeleitet  ana  Ifltztarer  Form  ist 
gozzo  (=  *gorgoxzo),  Kropf,  wovon  swyaasaiig,  ssr» 

'  gozzone  (for-,  »er-=  «»per),  Schlag  gifn  die  Kehle, 
vgl.  Dz  376  gozzo;  prov.  gorra,  gorx  ~~  fiorc-, 

\  guni-^:  >Aliirz.  ijort.  iimcrt);  neufrz.  i/iir;!'  :  cat. 

'  gorch,  Strudel,  gorju,  Kelile;  span,  'juriju,  Stru<lel 
(bedeutet  auch  , Futter  der  zahmen  Falken',  ri^;entl. 
das,  was  in  den  Schlund  gesteckt  wird);  p  t  g.  gorja^ 

■  Kehle,  davon  gorgear,  trillara,  zwitscheni  (auch 
■pan.Jb  saramdaTf  Schwitzar,  n.  lahlrwich«  andere 
Wörter.  Vgl.  Dz  170  90*9»;  OrMMr,  ALL  U  448; 

'  s.  auch  oben  garg . 

4402)  1.  gSrgllllo,  -Snem  m.,  Gurgel,  Luftröhre; 
niin  iiurguiu,  eine  Art Wasserleitungsröhre;  prov. 
(/()r//o//i-.'<, liurgel;  (span,  (pii'iiila,  Traufröhre;  ptg. 
ganfiilo,  Flaschenhals).    Vgl.  Dz  170  qorgo. 

I    4408}  2.  gtrgUla,  -«ae«  m.  (Nebenform  zu 
eNmiU»  \ß.  dj,  Kornwvni;  itaL  fargofttom*; 
I  aard.  urfumiu^ 
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4404)  -»gUrgtilto 


4420)  yvftvtiT^? 


MO 


4404)  8.  ♦gttrgillitt,  -äre,  gurgeln;  ital.  gor- 
gcgUartf  strudeln;  rum.  gurguiu  ai  at  a,  Auf- 
MU«l,neh  hoch  einnisten;  daneben  guryut  ai  at  a 

4405)  f.  (in  Corp.  Glösa.  IV  be- 
legt), Gurgel;  Itai.  gorgoxza,  gargozza,  Gunrel, 
Luflri'ihrf ;  frz.  j/uryomsf,  eigciitlirli  \\'ni>,'nrt,  il.  h. 


Ursprung  von  msA-w,  vagsaJIm  verte iiiigt.  Die  von 
ihm  vorgebrachten  Gründe  können  aber  kaum  als 
beweisend  gelten.  Befremdlich  wäre  namentlich  bei 
nlliflcher  Herkunft  von  vatatu,  voismIIw),  daß  dioK 
WOrtor  «nt  seit  dem  8.  Jahrb.  in  Qeonuieh  9»- 
kommen  m  sein  seheinen  (Windisch  selbst  bemerkt 
p.   158:    .Wie   inerkwünllK.  die  ^niHi^^cheO 


Ort,  an  den»  iiiaii  durch  l:Ingigkeil  oder  Dunst  txsl  W  urler  so  in-doutsam  ei-st  in  Zoitrn  liervorlreten, 
erstickt  wird,  Kneipe,  SpeillDke,  Vgl.  Horoing,  Z  '  in  denen  die  alte  Kallisrhe  Spiadit'  so  KUt  wie  aus- 
XVllI  239  Anm.  4.  i  gestorben  war!*    Wenn  er  das  damit  erklikrt,  daß 

44()6)  bask.  gui>miaS}  yZondgnngSftbel*,  davon  , damals  die  breiten  galloroinaniücheu  Volksschichten 
nach  Di  467  (Lammeodi)  span,  gmnrnmna,  Pan- 1  durchdrangen*,  so  steht  dies  wohl  in  Widersprach 
lolEBlheMentlun.  {  mit  der  tatsichlichen  geeebichtliehen  EntwickluDgJu 

4407)  glMto  u.  *glisto,  «ftre,  kosten,  schmecken; ,  Noch  benremdlieher  wftre  es,  daß  gallische  Wörter 
ital.  guttarf;  rum.  guH  ai  at  a;  prOT.  ^tor;  |  zur  Bezeichnung  eines  staatsrechtliehen  Begrißes 
frz.  goüter;  span,  guttor  VL  gtttarf  t^L  gOttar;  gewflidt  waidi  n  w^ircn.  Der  Fall  sl&nde  sicherlich 
plg.  gostar  u.  gu.fl(tr.  .  ganz  vereinzelt  da.        Handelte  es  sich  nur  um 

440Ö)  *gütittt8  il'.  //(/■),  -um  III.,  das  Kosten,  i]ri  \  vfisaus,  so  könnte  man.  da  h  u.  t-  j.i  h.'iutig 
Geschmack;  ^ital.  gusto};  rum.  guat,  PI.  i/«.s<MnV  wechseln  (vgl.  die  zalilreichen  Beispiele,  welche 
(rtr.  gtut);   prov.  goM;  aüfrz.  gittf  n c u f r z.  |  Parodi,  R  XXVll,  bierfür  gesammelt  hat),  in  vomms 


mMi  (eat.  gttat);  span,  isftuto  u.)  go»,  Tgl.  Baist, 
Z  IX  146;  ptg.  goito.  Vgl.  Dz  4M  ^os»;  GrOber. 
ALL  II  443. 

4409)  fiitti,  -am  f.,  Tropfen  (im  Rrnnan.  auch 
jGiclil");  ital..  gotta;  ruiii.  guln;  prov.  gotu; 
altfrz.  gotie;  neufrz.  goutte;  cslL  gota;  span. 
goi<i;  ptg.pe4te.  VgL  Dz  170  goUa}  Grober,  ALL 

11  443. 

4410)  *gltUe,  -ire  (gutta),  tröpfebi;  itaL  goc 
efarfcdaToo  das Sbst.  goeefa  (mondarÜ. ^aae^ ^mm*» 
Tgl.  Dl  «76  goecia,  FOrster,  Z  V  99.  Dem  Hai. 
gocria  entspricht  der  Bedentimg  nach  proT.  foUiar, 

pl).'.  gotejar. 

4411)  |*gättrIo,  -oiieni  m.  iv.  gittlur),  Kropf, 
=  prov.  (altfrz.)  gvitrun,  Ktldc.  daraus  zurück- 
gebildet  neufrz.  (/ollrc,  Kropf,  vgl.  W.  .Meyer,  Ntr. 

I.  61 ;  Dz  600  goHre  setzte  das  Wort  =  *g\Utur  an ; 
>.  Paris,  R  X  69,  halt  das  Wort  fOr  saToyardisch.j 

4412)  gfittfila,  -am  f.,  Tröpfchen:  rntttelsard. 
kMu,  ,gorciolo',  vgl.  Nigra,  AG  XV  490;  neap. 
ghioita,  Vf'iiez.  gioszo,        d'Ovidin,  Ad  Xill  :ifi4. 

44ia)  güttur  M.,  Kehlt-;  sard,  fjuttuni,  lüurii: 
sicil,  i/uttura  gozzo:  rtr.  tiuottt-r.  —  .S.  Nr.  4411. 

4414)  [*gfittaritr^lji,  -aia  /.  (v.  guttur)  =  ital. 
gottolagnola  .pelle  che  pende  SOtto  U  oollo  ai  boci', 
VgL  Caix,  St.  345.] 

4416)  gVttas»  -am  Krag  mit  engem  Halse 
(eigentlich  wohl  Röhre):  ptg.  goto,  Sehland.  Vgl. 
Dl  4fi6  goto  (D.  setzt  das  Wort  -=  guttur  an); 
G.  Paris,  R  X  i'i!»  (w.i  der  von  Dz  WX)  gt^let  aus- 
gesprochenen Vermutung,  dali  frz.  ifu/if,  r'irie  Art 
Becher,  —  *guitettus  sei,  mit  Recht  (sir  I'imio^'Iirh- 
keit  des  Überganges  von  U  .-  d  entgegengehalten 
u.  godet  zu  goUr  [a.  oben  got]  gestellt  wird). 

441Q  {kvmr.  com.  gwaiu  Banehe^  H  mitteUat 
•OMWS,  aoO  das  mntmaBQebe  Grundwort  sein  zu 
ItaL  OTMaBoy  Lehnsmann;  prov.  frz.  tastal,  dazu 
frz.  das  Demin.  vatlet,  varlet,  mlft,  Bursche,  üiener 


das  snbatantivierte  Adjektiv  baaim  «der  Niedere* 
erbUdcen,  atter  fMüeh  darf  man  von  «famn  laL 

ba*su6  vattm  ein  mMsaUiis  nicht  ableiten,  nnr 
*vas»alis  oder  *vae8ellut  wiren  denkbar.  Ann- 
nehmen,  tlal".  *rit.<,<,ltu.s  etwa  nach  eaballu*  ru 
posaallus  unigebililct  wurrtHU  sei.  würde  phantastisch 
sein,  so  sehr  man  auch  ^'tdtfnd  machen  könnte, 
daß  ,Vaflsall*  u.  .RoU*  praktisch  engyorbundene 
BagrUfe  waren.  Denkbar  aber  ist  die  Entwicklung 
von  (ianuaf  *mmu»  :  'tttssotts  ;  altfrz.  vattal-Sf 
daraus  mittellat.  WMts/Aitfnaeh  dk<«0^=  eabdiM^ 
u.  davon  ital.  vasmllo  etc. 

4417)  k\  Mir.  giwlil,  gwilliad,  Laniistreicher;  damit 
scheint  zu-;iniintMizuhän|.ri-n  f  rz.  guiUedou  in  courir 
Ir  g.,  sich  nachts  undiertreiben,  vgl.  Th.  p.  103. 

4418)  kymr.  i^wrysf,  Zweige,  Aste;  davon  oder 
doch  von  einem  kelt.  Stamme  *eri«i:  (tmter  Ein- 
mischung des  lat.  t-uscnm)  vielleidit  itaL  fru$e$^ 
Reisig;  friaal.  imte,  Reisig;  proT.  eat.  trmmi, 
Gerte.  Vgl.  Dz  878  fHueo  (n.  dam  Sdieler  tan 
Anhan-  ".-^s^  Schuchardt.  Z  IV  148;  Th.  p.  m3: 
Hfinsrli.  ,l;ihrli.  XIV  17»;  (R.  wollte  ['ru-sm  aus 
I'lHttT  licrleilcn):  Caix.  7.  I  Vli  (C.  erbh.kle  in 
frusco  eine  Zusamtuenselzung  aus  fr[on(ia]  +  ruaco 
—  ruaeum).  P.iscal,  Sludj  <h  fil.  rom.  Vll  93.  er- 
klftrt  fruteo  als  Rockbüdong  aas  fnueMiv,  a.  dies 
ans  futeeUo  —  *fu»tieMim. 

4419)  gjanUirehia,  -nm  m.  {Yvnvaaiapj^oii^ 
Vonrteher  eh  es  Gjmfinasiums,  (dsnn  etwa  Aufseher 
eines  Cbungsplatzes  u.  dpi  );  davon  nach  Dz  551 
frz.  concierge,  Türhüter,  Hausmeister.  Diese  .Ab- 
leitung ist  scharfsinnig,  aber  nirlit  uberzeUKeud. 
Das  Wort  liürfle  doch  aus  "amju-rvium  (aus  com- 
aerrare,  vgl.  txti  rminium  v.  exterminarr)  entstaudn 
sein  a.  ursprOnglich  die  Handlung  des  Hfttou^  dann 
den  Hilter  (vgl.  la  gardt  u.  It  garde)  beielefanet 
haben,  wie  dies  Scheler  im  Diet.  s.  r.  recht  glaub- 
hafl  auseinandergesetzt  hat.     Auch  ein  *con»*r- 


(auch  ital.  tvi/Wfo) ,  span.  ptg.  pa«(«)n//o..  Das  Suffix  rii</w  (v.  .-(Vtk.n-i  würdf  denkbar  .sein;  das  c  für  » 
alio  kann  keltisch  sein,  vgl.  Th.  p.  82.  —  Aus  darf  nicht  befrenidt  n,  denn  vgl.  z.  B.  salce,  suiuce 


vaaaua  vasaorum  eiit.^tand  vielleicht  prov.  rxig- 
vaMor,  taltagtor,  frz.  tavasseur,  Unterlehnsmann ; 
(aus  dem  Prov.  ist  WOhl  entlehnt  ital.  varvaisortf 
barbanoro,  altval.  «»rweari.  Vgl.  Dz  8S8  sossolla; 
Th.  p.  82;  KOfrel,  Paid-niiuiea  Beitr.  VII  17«, 


für  saUe  —  mha  u.  dgl.,  dagegen  ist  allerdings 
ie  auffällig,  da  «  zu  erwarten  wäre,  aber  es  Hat 
ädi  doch  wohl  ans  dem  Kinlluase  des  naditon%M 
t  attenlUls  erklären,  vgl.  citrgt  <  tmim, 
4420)  gr.  ^/4V)2Ti}$.  ein  Leiditbewaflbeter;  da^ 


setzte  f<MÄi4j?  als  vatta»,  der  VerpHndrte,  von  radi,  von  vermutlich  ital.  ginnetto,  ein  leichtes  Pferd, 
gavailjiin,  an,  v|,rl.  Markel  p.  61.  —  Sehr  nach-  giannetta  (sehr  auffällig  ist  das  a  in  iler  ersten 
drücklii  Ii  h  it  II.  II.  t.llll^■-  Windisch  (Berichte  der  k.  .Silbe,  es  dürfte  vielleicht  auf  alter  Anlehnung  an 
sftchs.  Gesellsdi.  d.  VVuisensch.,  pbiloL-hist.  Klasse  ^jaeulum  beruhen),  ein  Spieli  (wie  ihn  leichlbewsff- 
1899  p.  IftT)  den  kellisdien,  besw.  den  galiiseben  i  nete  Kriegw  Aihran);  frs.  gmttf  «in  
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Pferd;  !if  All.  jinfte,  leichler  Reiter,  leichtes  Pferd, 
jintia,  eine  Art  des  Reilens;  pt^.  ginrte,  ginHn 
nil  donaeUiea  B«d«Dtiiiigen  wie  u&  Spu..  doch 
iMMiduMt  gkulm  «mIi  «d«  Lum.  Vj^  Oi  466 
fkulU  (wo  erwlbnt  wird,  dafi  Mayans  y  Siscar  das 
Wort  von  d«m  YOlkemainen  Cinetes  ableiten  wollte). 

44211  KT.  y'V'.  ;^^öc  w..  Geier;  davon  ital. 
gheppio,  Wanneiiweihe.  vyl.  Uz  375  k.  p. 

4-122)  gvpsum  n.  lyi'wo^).  Gy|i.<;  ital.  </fjMo,- 
{frz.  pUUre);  span  .</pw  u.  niges  (—  arab.  al-nfO: 
ptg.  <;r«o.  Hierher  gehört  nach  Thotna«.  Mel.  96, 
auch  frx.  naadarU.  (Bmt-MaineJ  ß,  toniger,  ieb- 
migw  Stain.  Tgl.  Ds  419  aigta. 

4428)  ff ro  {güf^  (im  Kreise)  herumdrehen 
(von  ifr.  yvpof);  ital.  girarr;  rir.  proT.  girar; 
frz.  yirer,  davon  ffirowtte,  Isicli  drehende  Wetter- 
fahne, vpl.  Nr.  442H;  {rirtr  ist  nicht  gyrare, 
sondern  -  •rmire,  nucli  Stdrni.  R  V  187,  = 
rthrarr;  über  frz.  charirer  s.  Ueniitt  p.  118); 
span.  ptg.  girar.  Vgl.  Dz  ^ro;  GrOber,  ALL 
II  I3B.  —  Von  girare  abgeleitet  i»t  ital. 

dola,  Feuernd  (diuBi  all  ncndwoii  in  die  florigai 
Spr.  flb«rgeg»nfren). 

44S«)  gyrlire]  +  falee,  eine  Fatkeoart.  Stof- 
falke; ital.  girfako,  gerfaico;  prov.  girfules; 
frz.  gerfaut;  gp&a.  gerifallf.  Vgl.  Dz  Di.'i  qirfnico. 
Bichliger  dürfte  man  in  girfulro  u<w.  .  iii<  Zu 
sammeDsetzung  aus  germ,  gir,  Ueier,  fako  er 
blicken,  also  eine  ahnlMli«  Znwunwilillinrt HlUg  wie 
B.  B.  loHp-(farou. 

4426)  fyr(irej  +  ronzare  (v.  rowiüin  v.  rowin 
mm  ratmtddu  danuM  oaoii  Gaiz,  Z  I  438,  ital. 
girommn  .andare  in  giro*. 

4426)  gfrjire]  +  Nnette  (Demin.  von  rotu  = 
rota),  daraus  nach  Caix,  Z  I  423,  frz.  giroufUe,\ 
Wetterfahne.    S.  über  Nr.  4427.  ll.-l'zer  p.  37. 

44271  'if.vroTÄifUs,  a,  um,  ^ii  li  im  KrciM-  drr'- 
hend;  davon  nrifh  Tliniua.^,  11  .\XIV  11!).  *t/in>H 
(v^I  "tirrophagua  :  sarcou),  davon  das  Dem.giroueite, 
W>  tU  rfahne.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  238, 
iat  geneigt,  girotuOt  ans  (ginmiU),  girnpUe,  *rirneUe 
»  altaord.  t>«dkr-vUt  so  erklftren. 

4489)  *Bftllai,  m.  (Dcmin.  von  nnu), 
Kreisel,  =  ita).  girto,  Drehwflrfel.  V^rl.  Grober, 
ALL  II  43H. 

4429)  SfrÜn^  -um  w.  {yrpov,  Kreis;  ilal.  giro; 
rum.  giur,  dazu  das  Vh.  (pre)giur  ui  at  u;  prov. 

K'  -a;  (frz.  dafür  cercle);  span.  ptg.  giro.  Vgl. 
166  tint  Ortbar.  All»  Ü  4t8L 


44.'{0)  ndl.  haakbos,  HakeDbQch.<(e;  daravis  unter 
Anlehiiini}:  an  »rem  ital.  arcobugio,  archibtuo, 
Kugelt>u<-h->e;  f r  /,.  myßabuu;  »pan.  wretttm.  Vgl. 

Dz  23  arrohui/i» 

4481)  alid.  haburo,  Hafer,  frz.  haeeron,  harron, 
aprron,  wilder  Hafer  (daneben  uremrom  v.  arena), 
Tgl.  Dz  613  haveron;  Mackel,  p.  13  O.  47. 

4482)  arab.  'hnktet^al-^bnlna,  Anis;  snrd.  cat. 
maUtfaln^,  km;  span.  tefoj^riMyn»  iidafaiua, 
murfaUkifgm,  -km,  -hmmk  VgL  Ds  481;  Bg.  J  Yang. 
842. 

443:<)  habi^o,  hilbfiL  hftbitHm,  habere,  haben; 
ilal.  fräs.  Ind.  S);.  1  (abho,  aggio)  ho  2  hai  3 
fhiiii)  hit  I'l.  1.  tuii  iiui)  tihhiiiin'i  2  Ulli,'  ;{  hanno; 
Kunj.  (aggia)  ublna;  linperf.  urrva;  Perl.  Mii  apfgti 
etc.;  Flasqpl.  (Imperf.)  Konj.  orrwn';  Fut.  arrö; 
Pr«L  Fat  «arc»;  Inf.  omt«;  Part  Frit.  WHie.  — 


rum.  Präs.  Ind.  8g.  1  owm  2  at  3  (V  PI-  1 
avenm  famuj  2  arWi  (ati)  3  au;  Koig.  äg.  1  (tä) 
amu  2  €d  S  oAa  PL  1  mww«  2  oestf  8  oAa; 
Imperf.  ««imw««,*  Perf.  oeirf;  Ptoaqpf.  atmmm; 

Put  rot«  oder  oiu  avea;  Impf.  Put  avireaHu;  Inf. 
or^fr?];  Part.  Prät.  arM^w.  —  rtr.  (aas  den  von 
Gartner.  §  177,  j,'e>rebenen  Paradigmen  werde  das 
aus  1>  1  genommene  lnTausgeKrifTen)  Prfc.  Ind.  Sg.  1 
Iii  2  3  n  I'l.  1  rrifi  2  »v'i.v  3  <in:  Konj.  .'>^'.  1 
«/yi  2  ädges  3  äi/y»  Fl.  1  Vfii'ifgen  2  teiifl^grg 
3  Adyfn:  Impf.  n'rW,-  Plusqpf.  Jmpf.)  Konj.  a«f*, 
[a]rd«»;  Fat  (fehlt  in  6  1,  in  i  2  «mf);  Inf.  anf; 
Part  Prit  dgu.  —  pror.  Prls.  bid.  Sg.  I  oi  a  o« 
8  a  PI.  1  aeem  2  arete  8  an;  Konj.  aja;  Imperf. 
aw'a;  Perf.  a{i)e,  aguist  etc.;  Plusqpf.  Ind.  IKond.) 
ogrii;  Plu.sqpf.  (Impf.;  Konj.  tii/ws :  Kut.  aurai; 
Impf.  Fut.  (Kond.)  nurin;  Inf.  av,r:  Part.  Prät. 
aPM/,  o«/u/.  —  altfrz  l'ri-  Ind  .'^g.  1  <ii  2  as 
3  at  PI.  1  acommes  awn^  2  lueiz  arez  3  Konj. 
Sg.  1  Oif  2  aif»  3  rii/  PI.  1  aiemn  aiiens  ayens 
2  «Ml*,  «Mr«f  3  aient;  Impf.  »mV  avoie;  Perf.  ofl» 
tut  »mt  t*  ou  »;  Plnaqpf.  (ImpL)  Konj.  aOase  mm 
«M»;  Fat  «cMraf  «Ninrf  «mf,  vgl  Koodiwili  n. 
Meyer-L.  im  libl.  f.  genn.  n.  rom.  PhiL  1892 
S.  68  u.  70;  PrÄl.  Put  mmrot  auroie  aroit;  Inf. 
areir  aroir;  Part.  PrÄt  ofil  «</  ru  =  fl  (allfrz. 
hnutf  hahüta  im  Dialogue  Greg,  lo  Pape,  e<l. 
For^t«!!  p.  56,  18,  vgl.  Z.  17  des  Iat.  Textes)  (ein 
näheres  Eingehen  anf  dii-  Fornn'n  diT  einzelnen 
Dialekte  muli  der  Grauinialik  vorbehalten  bleiben; 
vgl.  Uber  das  Perf.  Suchier,  Z  II  265).  —  neufrs. 
PfBs.  Ind.  Sg.  1  m  2  M  8  «  PL  1  aroM  2  OM» 
8  0»*;  Konj.  (Ht  etc.;  Impf,  avai»;  Perl  «M;  Plna- 
qpf .  (Impf.)  Konj.  euw;  Inf.  avoir;  Part  Prit  eu. 

—  cal.  Prils.  Ind.  Sg.  \  he  2  haa  3  ha  PI.  1  (hatvm) 
hem  2  fc<iri-u  :i  han;  Konj.  ÄfltjV/,'  Pr.'it.  hnvia;  Perf. 
hagui;  Plus(|pr.  Ind.  (Kond.l /cif/H/Td;  Plusq[>f.  (Impf.) 
Konj.  hagtu's;  Fut.  /i«i<r''.  Impf.  Fut.  hauri<t;  Inf. 
haver;  Part.  Fr4t  Aaj^iti.  —  span.  Prä-s.  Ind.  Sg. 

1  *^  2  8  k«  PI.  1  (habemot)  hemM  2  (hahed^ 
habti$  8  hon;  Konj.  Aaya;  Impf,  habia;  Perf.  Ah6«; 
Plnaqpf.  Ind.  (Kond.)  kMera;  Pfanmif.  (Impf.) 
Konj.  Mbine;  Fat  Aa&r<;  Put  eau  hmbr»;  Impf. 
Fut  *o6r»a;  Inf.  ÄoÄcr;  Part.  P.  koMfow  —  ptg. 
Prä.s.  Ind.  Sg.  1  h,i  2  ä^j,*  3       PI.  1  h(av)emo8) 

2  h{ar>i^!-  H  Auo,-  Kniij.  /i/i/Vi,  Impf,  haria;  Perf. 
houre;  Plusqpf.  Ind.  iKond.l  hourrra;  Plas((pf. 
{Impf )  K<mj.  houreste;  Fut.  harerei;  Ful.  ex.  dou- 
rer; Impf.  Ful.  (Kond.)  haveria;  Inf.  haver;  Part 
Prät.  ^oMio.  —  Habert  ist  im  Roman,  nictit  nnr 
Begriefsverb,  sondern  auch  FomkOBVarii  n.  Mbdnl- 
▼erb.  Indem  es  sor  Bildung  der  rowammengeaetzten 
PrlteriU  n.  des  Obligativs  (Fator  n.  Konditional 
der  nbüchen  Grrimniatik)  gebraui-ht  wird;  im  Ptg. 
überwiegt  jedoch  in  der  Anwendung  als  Formeu- 
verb  ter  -  tenrre.  Cbcr  prov.  aih,  ab  —  (?) 
habio,  habet  vgl,  S-tlega.st.  HF  1  237  u.  ob»-n  Nr.  382. 

—  l  IiiT  'las  ital.  Sbst,  aggio  —  ?)  haheo  vgL 
Tobler,  Z  IV  1H3.  Nach  Thumas,  M^l.  24,  soll  ans 
dem  substant.  Inf.  avrir,  Vermögen,  MsSBBb  ent- 
standen sein  das  Ivoo.  Sahst  «mir.  Schwärm. 

4484)  dtseh.  Inbtrsnsfc  =  frs.  hätmw,  Tof 
nister,  vgl.  Dz  614  .k.  r.,  Thoms^  II4L  II. 

4436)  '^bSbllio,  -are,  kldden;  frz.  UMtter, 
dar. ms  1 1  .i  1  iihl,i;/liarr;  altptg.  abilhar ;  span, 
habiUaiio,  -amitHlii).  \-^\.  d'Ovidio,  AG  Xlll  402. 

4436f  hibllis,  handlich,  beweglich;  davon  (?) 
vielleicht  prov.  (allcal.  altspan.  altptg.)  rfro/, 
aul,  schlecht,  elend,  dazu  das  SbsL  acoleta,  vgl. 
HentBcblLe,  Z  VIll  182  (die  Bedeutimg  erklirt  U. 
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448€a)  hfthlUcQlum 
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504 


folgflndM-iiuUieD:  JuätUU  arspraiiKlicli  .wan  leicht 
xn  habm  iit',  daher  .geriiig  im  Werte,  gering, 
idileeht,  elend* ;  das  ist  freilich  eine  sehr  gezwun- 
gene Deutung);  Dz  614  s.  r.  hatte  das  Wort  anf 

'adrtiliis  nrlrolntu.^ ,  ,ll("r^r^'llo^ren ,  heimatlos, 
fremd'  ziirückpi-lulirt ,  \\a>  trcilich  elM'iwoweiiij; 
gebilli^'l  wiTiieii  kann. 

443Ka)  hftbitaealam  n.,  WohnunK:  alt  frz.  ahi 
tail,  vgl.  Herger  «.  *. 

um)  httititi«. das  Wohueo;  aU- 
frs. äUhdtom,  vgl.  Berger  «.  ». 

MS7)  bSbTto,  -ire,  wohnen;  sard.  odM;  mit- 
peras.  altromagn.  altabruzz.  nvi-,  avetart, 
vgl.  Salvioni.  I^l^t.  in;  rlr.  ahdar. 

4488)  bibitüs,  -um  m.,  Kltiilun^',  Klciil;  ital. 
•  ihiiit,  f rz.  Äf//>i<  (k?''!.  W  ,  iirsi)nlnij;licli  ili-n  M<>nrhs- 
rock  bedeutend),  vgl.  Esao,  Die  Benennung  der 
wichtigsten  Berteadtdle  4er  neoAx  Tracht  Kiel 
1908.  Dias.  «.  «. 

Mc  s.  M  +  Ue  o.  Seefilm]  +  hie. 

kl«  hSrä  s.  hie  haec  hoc. 

4439)  fnnl.  liaek,  .Miflpft-rd ;  <lavon,  liczielienllicli 
vcn  lii  in  i  n1>iii  i  rlifnilcii  Worte  eine.s  niidern  Ker- 
niaiiisilit-n  l*ial<ktts  vermutlich  allfrz.  lutone, 
haquri,  Kli  |ijH  r  (im  NeuTrz.  hat  kaquet  die  Bedeu- 
taog  .Block-,  Rullwatrcn*);  altspan. /iwa;  span. 
hmem;  ptg.  faca.   Vgl.  Dz  181  haea. 

44S8a)  dtacb.  Uaekc;  frs.  kaeke  unr.,  vgL 
Mr.  4482. 

4440)  dtsch.  hMkm  SS  pie.  Jb^pur,  vfL  FOnler, 

Z  III  2(14. 

4)411  i/ngl.  hackney,  Z-'li<  r.  F'^ilv'aii^'i  r ;  il.ivon 
Oller  von  dem  entsjir.  Worte  eines  anderen  german. 
Dialektes  ilal.  acchinea,  ehinea;  frz.  haquenie, 
Zelter;  altspaii.  facanea;  neuspan.  ktttmua; 
ptg.  faetmea.   Vgl.  Dz  181  haeu. 

4441a)  arab.  hail4.  Eisen;  davon  nach  Thomas*, 
M6I.  92,  wenig  glaubhafter Vernintong  frz.  harderie, 
seh wefelstnri's  Eisi-n. 

4442)  altdt.sch.  hadllo.  Mader,  frz.  hailhn, 
Luinpen.  vgl.  Dz  *;os  >.  »  .  .Mackel,  p.  Iö2. 

4443)  (cyuir.)  bret.  (hacarn,  baern),  harn  (cymr. 
haeam).  Eisen;  daraus  mittelst  des  frz.  BuHixe» 
■«U  SS  lat  .4ieMt  (vkL  (rmmeitem  :  franftU)  fra. 
hmmaie,  hantmk,  utfrt.  «uh  hmrut»,  Rttetang, 
ITarniscIi,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hamatekitr,  \ar- 
neschier,  hamasquifr,  neu  frz.  hamacher.  Aos 
dem  Frz.  ging  A«rrtMi*«  dann  in  die  andi-ren  Siiraclien 
über,  in  denen  das  Suflix  -aw  mit  -«•«(<")  =  -msü 
vertauscht  wurde;  ital.  am*»e;  prov.  arnrs,  dazu 
das  Vh.  arnatear,  nrnastar;  span.  ptg.  anU«, 
Vgl.  Dz  26  amese;  I  h  )>.  Mil.  CTb.  iMBorirt  mit 
Recht,  daB  Aamaw  weder  um  Cfw.  hatonuuA 
noch  ans  hreL  hamgg  entstanden  eeto  könne;  um 
deswillen  ist  man  penfltit-ft ,  Verhindun^'  '!'■-;  kel- 
tisrlien  Wortes  mit  ronianiseliem  Suflixe  anzuneh- 
men, freilicli  bleibt  daliei  liedenklirh.  dal'  il:i^Suf1i\ 
-/)(.<  -Kl  HS  sonst  nicht  zu  Stoirbezeicbnungen  u.  im 
1-  rz.  uIm  [  h  iupt  nur  wenig  gebraucht  wird ;  befremd- 
Uch  ist  auch,  wie  Th.  richtig  hervorhebt,  die  Art 
der  Ableitong  des  Verhe  kamaechitr,  fltr  welche 
ein  Seitenstflek  sich  ichwarUeli  finden  lassen  dürfte. 
Nichtsdestoweniger  ist  et  woM  nicht  erlaubt,  die 
Herieitunt?  vnn  hamai$  au?  dem  Keltischen  anzu- 
xweifelii,  nur  wfire  zu  wOn.>schen,  riall  dieser  Ab- 
leitung eine  sachliche  Stütze  gegeben  würde  durch 
den  Nachweiü,  daU  EisenriLstung,  sei  es  zuerst,  !»ei 
es  voncttgswetse  hei  den  Kelten  OhUch  gewesen  sei. 
Wer  aber  an  keltiscben  Unpranf  dorcbaas  nicht 
glaiibea  wOl,  dem  bleibt  knom  «twM  uderes  ttbcig, 


ahi  onws«  etc.  —  *armmtb  «itneetMD,  das  von 
einem  Sbst  ^amum  oder  ^attnu  ebenso  abgeleitet 
wire,  wie  s.  B.  foreiui«  v.  forum;  *ar$mm  oder 
*amua  aber  würde  zur  Wurzel  ar  gehören,  wovon 

auch  arma,  armuM  etc.  Nahe  läge  e^.  im  ein  *ar- 
nii'rtsi.i  (v.  nrma)  zu  denken,  aber  iniauti-ndes  m 
kann  nicht  zu  n  werden,  wenigstens  nicht  im  iLal. 
Anderseits  freilich  erinnert  die  allgemeine  Bedeu- 
tung .Werkzeug,  Oerlt*,  welche  gerade  itai.  amest 
besitzt,  gar  sehr  an  «nMo,  Die  Amiration  im  Frx. 
lUade  etwaiger  Harieitaiig  des  Wort«  an  dem 
Latefa)  ebensowenig  entgegen,  irie  etwa  in  ^lk«w( 
oder  'hwUre. 

4444)  haedlle  »».  (.1er  Plur  hiuiiUin  ist  belegt), 
Ziegenstall;  sard.  eiH,  ailt',  vj;l.  Salvioni,  Post.  11. 

44451  'haedtoN,  a,  um  (hnnlH-s),  zum  Hock  ge. 
hörig;  cors.  ighjiu  ,che  anche  compare,  in  veste 
di  diminutivo,  nel.  tic      etc.*,  Sahboi,  Post.  11. 

444«)  bMdH,  M..  BOckeben;  sard,  «du; 
mm.  ied.  Yol.  OrOber,  ALL  III  188. 

4447>  ags.  bifene,  Hafen,  altfrz.  i^V»rr«c, 
avf,  'havlf,  'harre;  neufrz.  harn.  \\'l.  Dz  G14 
hnrrf;  Mackel,  p.  HU. 

4447a)  ndl.  hnel,  trocken,  dürr;  davon  vielleicht 
frz.  'hdie,  Sonnenbrand,  'heiler,  verbrennen,  dArren; 
Bedenken  erregt  jedoch  die  altfkK.  Form  'kaHe, 
'hads.  Darf  man  vidleidit  glauben,  dafi  ans  einem 
HriiMm  (Demin.  ai  oridw),  ein  *(iHiii«l0r»  ge> 
bildet  V.  dies  dann  zu  *ariner,  *arler,  endlieh  mit 
unorg.'uiischer  Aspiration  z\\*harli  r,  *haMlrr,  *haUr 
geworden  «sei?  Vgl.  Dz  609  HAU,  auch  Nr.  96» 
dieses  Rum.  Wortarbnebaa  ^  Anfl.  *mmM^  & 

auch  Nr.  4508. 

4448)  baemfttilt^s,  -am  m.  {aifiotitfn),  Blutstein; 
ital.  ematite,  amatita  jX  niioerale',  moHtm  .il 
toccalapia*,  vgl.  Canene,  AO  DI  898;  fri.  MmoMtf, 
Btotateb.   Vgl.  Dz  852  tmatUa. 

4449)  haemSrrhSIdite  f.  pl.  {aifioppotdtg),  Hämor- 
rhoiden; riaraus  entstellt  das  gleiclil>edeutende  ve- 
nez.  mnrotif,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  caU  momiM; 
span,  almorranatf  ptf.  gfcwflrrriil— .  VgL  0> 
421  almorranaa. 

4460)  ags.  baer,  Haar,  ^  norm.  Mr,  BaipU 
liaar,  vgL  Haekal,  p.  51. 

ImweM  A  Kr.  44M. 

4460a)  haerMa,  -an  f.,  Ketzerei,  Widerspruch; 
davon  lomh.  reMA,  zanken,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI 
288. 

44riOb»  haerStieus,  -um  m.  {(t'n>txixi>^\.  K<  lzer; 
ital.  erelieo;  prov.  erdgr;  altfrz.  eriti-,  •■riyr; 
span,  herijf,  heretico;  ptg.  herrgr.  Vgl.  Bcrger 
p.  120  Z.  18. 

4461)  attnord.  bdfr,  ein  Nets;  davon  mit  gleicher 
Bedeutung  frz.  'hapmtm  n.  *ha»met,  vgl.  Bugge, 
R  IV 

445JI  allrilr.irik.  haga  imll.  haag)  =  frx.  'kaie, 

iie<-k>  .  .lazu  riiti'rz  da.s  Vb.  A«^, «inhefleii.  V|L 

Dz  i')M  hair;  Mackel.  p.  40. 

4468)  altfrftnk.  hagnatald,  Hagestolz,  =  altfrz. 
'htttaudeoH  für  *hmtMdd,  Kapaon  (giekbaam  der 
im  Zölibat  lebende  VovaD.  Di  616  MtanisMi; 
Mackel,  p.  49. 

4464)  baerens  (Part  Prls.  basrinc);  davon 
venez.  rmt,  neben,  piem.  arrnt,  wald.  arönt, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1881  p.  770;  ptg.  rnUe, 
'  eigentlich  aobingead,  gans  nabe  hei.   VfL  Dt 

I  669  rez. 

\  4466)  dtsch.  hahn;  davon  vielleicht  als  Deminutiv- 
\  bildmig  frs.  'AomMteii,  Maikäfer  tengL  eoei»-cfta/<ir)b 
!  Vgl  Ibhn,  Rym.  Unlan.  p.  79;  Dt  610  ~ 
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4466)  haibU 


4486)  *harftceuin 
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4466)  got.  MMl»  Streit.  Zwietracht:  davon  nach 
Dr  853  ital.  atHo,  aaehio,  Groll,  Neid,  Haß,  dazu 
die  Verl>:i  attütre,  omhiare,  atifiMiiirf,  trrollpii; 
Wiese,  Z  XI  5r)4,  liaj  ^-r.  a'io/oi  al«  (truridworl 
anrgeslellt,  s.  hIm  h  uioxog.    S.  aurh  Nr.  4159. 

4457)  engl,  (toj  hall  (n  nhip)  =  frz.  'hi'ler  (un 
mnire),  ein  SchilT  anrufen,  vgl.  Dz  614  «.  v. 

4458)  gem.  haln,  Dorf,  s  altfrs.  'ihom,  davon 
•bgeicilflt  *hamel,  neufrz.  lummm,  WeUw.  Vgl. 
Ds  610  Aommn;  Meckel,  p.  114. 

4469)  germ.  nHM-  (got  lutifa«),  Eifer,  Streit 
u.  (1^1.;  davon  ital.  \asiio  s.  niten  haifata  u. 
tuaxo^),  agtivamenU,  eili(?;  prov.  (i«^im,  Eile;  frz. 
haste,  hAU,  Eile,  'lazu  das  Vb.  hätrr  u.  das  Ac^. 
htUif.  Vprl.  Dz  61S  hiUe;  Mftller,  Pauls  u.  Braunes 
Beitr.  VII  45»;  Mackcl.  p.  114. 

41G())  altnord.  hala,  ziehen;  ital.  alare;  frz. 
'hater,  am  Seile  ziehen ;  hierher  gehört  wohl  auch 
dM  aubrt.  häUMMf  ,aehr  grofiee  SdileppnelzV  v^'i. 
Bflhran,  Z  XXVI  68«;  «pati.  haktr  (mit  bpan. 
haiar  steht  jedenfall.«  in  Zus.nnmeiihani;  die  Interj. 
hata,  wovon  an  da  lue.  jaiar,  jaltar,  vgl.  Pidal, 
R  XXIX  •ibb);  ptg:  ofar.  Dl  181  hälar; 

MacUl.  p.  JO. 

44(;il  [iilid.  halberant  »i.,  f.'l<  ii  li-arii  l  iiif  H,-ill)- 
eute,  (?)  frz.  'halhron,  aütran,  junge  wilde  Ente; 
span,  albran.  Vgl  Db  M0  koArm:  Hackel,  Di.  157. 

iiU0a.iIU«. 

4461a)  InlteMi  n.  («r.  £li/n»rk  IMde;  HaL 
alimo;  eampid.  elemo;  span,  alemo  (armiuiU^j 

ptg.  armotag,  -es.  Vgl.  Herzog,  Z  XXVlI  136.  8. 
auch  olii-n  artrlplex. 

Ilti'J)  hälito,  -are,  stark  liauclieii;  ilal.  nUhii-e: 
saril.  liliddi;  nicht  hierher  pehiirl  frz.  haletrr, 
keuchen,  dies  i$l  vielmehr  gleich».  *tUittare  {v.  ala, 
Flflgel),  flattern,  ebenso  ist  span,  aletear  von  aUta 
abgeleitet,  vgl.  To  hier,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiaa.,  philo8.'hist.  Cl.,  19.  Januar  1698. 

446»)  attafMBL  kdtot  Halle.  »  altfrs.  haUf 
DAnfrs.  halle.  Ygt.  Dz  60»  hatte;  Mackel,  p.  60. 

44M)  kalo,  -Are,  hauchen;  nbruz/t.  nln;  ram- 
pnh.  Jatä,  fbadipliare,  vijrl.  Meyer-L..  Z.  f.  f>.  (i.  IflJH 
p.  770,  Sulvioni,  Tost.  11. 

-•465)  germ.  halsbSre,  Panzerhemd ;  ital  u^hmio, 
othergo;  prov.  atubercs;  altfrz.  'hulfnrc,  'hau- 
berc,  oeb^;  vgl.  G.  Paris,  R  XVII  426;  neufrz. 
'hatibert.    Vgl.  Dz  836  tubergo;  Hackel,  p.  71. 

4466)  dtach.  kalt;  itaL  aUo  ia  far  alto,  Halt 
machen,  v.  io  einigen  anderen  Redewendnngen ;  al  t- 
frz.  'kalt,  Aufenthalt,  Wohnung;  neufrz.  'halU, 
Halt  auf  dem  Harsche;  gpan.  nito,  hall!  Vgl. 
Da  610  halt. 

4467)  dlscb.  halt  alle  hie;  'iavnn  Vi  frz.  hal- 
lali  (Jagdru)') 

446H)  hima,  -am  /.  (a/itj).  Waascrcimcr;  altfrz. 
m'mf,  WeinmaK,  Ohm,  vgl.  Dz  504  «.  €. 

4469)  arab.  «baiaAl,  Lasttrilfer  (Aomo^  bnaf«^, 
=  fanses.  eors.  eomallu,  Laattricer,  mmmi, 
tragen,  vbL  Sdraehardt,  Z  XXHI  884  «.  492(Aieoll). 

arab.  iamlct  s.  analetan. 

44f;0:i)  kamellns,  -um  m.  (Dem.  von  htima), 
kleiner  Eimer;  frz.  (herr.l  amian,  iiimian,  hnian, 
Traubcnkübel ;  altprov.  amola,  neu  prov.  moulo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  163,  u.  Thomas.  Mel.  16. 

4470)  *bamlea,  •am  (v.  hamtu)  f.,  Angelhaken; 
davon  vielleiebl  wallen.  aimdUf  MuAe  (?gl  proT. 
attqtut,  imputi;  norm,  aiagti^  Vfl.  Hotonf,  Z 
XVI  627. 

4471)  germ.  «baoOan,  feniflnimite  NA  lU. 
if,  ventOauMlt,  Amn,  krank,  ahd.  Hammal); 


davon  vielleicht  d<»-  zweite  Beetandteil  in  ital. 
mfKftujnii,  Gehrechen  (dialekt.  mangagna);  alt  frz. 

inihiitif/,  VinilQmmlnni.'.  nv'^hnignrr,  verstümmeln; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  i;»'rin.  man  nein.  Vgl. 
Dz  )•)<)  magagna;  Ulrich,  Z  III  26.'>;  .Marke),  »». 

4472)  oetiries.  ham(m),  aber  d«i  Giebel  hervor* 
ragendes,  tebrilg  herabhftngendes  Strobdadi  einea 

Banemhaoses;  damit  scheint  etymologisch  zusam- 
menzuhängen altwallon.  hamelHe  .petit  bout 
lie  toil  en  (ri.iiit'lf  que  INm  ronstruit  ;ui  sninrnel 
d'un  pij^mon'  iiuuvvallon.  «coilTe  qu'uul  parfois  lea 
enfanU  en  nni.ssant*  Bebreoa,  Fetlf.  f. 

Gröber  p.  866. 

4473)  biattla,  'am  f.,  kleiner  Wassereimer; 
mail,  amera;  venez.  amule;  friaul.  emohf  Tgl. 
Ascoli.  AG  I  486,  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  1801  p.  770; 
Salvi.mi,  Po-^t   n.    V^rl.  auch  Nr.  4469a. 

4474)  hamiis,  -um  m.,  Haken;  ital.  »»io,  Fisch- 
iiii^'ol,  dnzu  das  Demin.  oHcino ,  Haken:  .iltfrz. 
<iin,  Angel;  nenfrz.  hamefon,  Angel;  span,  an- 
mäla;  ptg.  mmL   Vgl.  Ds  18  aneimo;  606  oAt. 

4475)  *[k}ae  +  bMie  (nach  Analogie  v.  hane 
ad  hornm  =  aneora  gebildet)  =  ital.  ameil,  OMeui. 
anruö  etc.  (nur  <lialektisch),  heola;  proT.  aaem. 
Vgl.  Flechia,  AG  II  350  f. 

4476)  ags.  handseax  >—  altfrz.  Hanean^  «Im 
Art  Hesser,  vgl.  Mackel,  p.  183. 

4477)  ndl.  Iwngmat)  Hfinfematte;  ital.  amäemi 
frs.  'hammci  span,  amaca,  amahaea;  ptg.  maea, 

Dl  14  amaca. 

4479  alin.  haalgfat,  Honigfol^ »  frs.  'AomM 
MU  fllr  Honig,  vgl.  Dt  610  «.  «. 

4471))  ^erm.  hanka,  Hüfte,  ital.  nnca;  prov. 
anca;  frz.  'hanAej  span.  ptg.  anca,  VgL  Bugge, 
R  III  162;  Maekel.  p.  »7;  Di  16.  8.  aodi  obea 
aalja. 

4480)  abd.  hama,  Schar  s  frs.  'iUnMr,  Bandeb- 
feselbehaA,  TtL  Ds  610  «.  «. 

4481)  ahd.  lMatita%6,  Handhabe,  =  frt.  *hampr, 

Griff  einer  \V.t!T-.  v^-I,  Dr.  010  ,s.  r. 

44821  i^i'riii.  linpja  (ahd.  hfppii}.  .Sirheliiiesser ; 
ilal.  (if<-i<i,  ttzza,  .\xt;  prov.  apchn;  frz.  'hache; 
neuprov.  luhe  (daneben  ist  vorhanden  ein  frz. 
hiirh,^  altpik.  hac'pte,  dtsch.  Hacke);  span. 
hachu;  ptg.  facha  (viell.  beeinflußt  durch  fata), 
ftcha.  Vgl.  Dz  5  acha  (Diez  stellte  ausscblioUidl 
dtiicb.  hatk*  ala  Gnindivort  auf,  womit  daa  pror. 
a^cha  n.  ebenso  die  ipin.  n.  ptg.  Wörter  rieh 
nicht  vereinbaren  lassen);  Farster,  Z  III  264  (hier 
zuerst  die  richtige  Ableitung);  Mackel,  p.  52. 
S.  auch  Herzog.  Z  XX VII  126. 

4483)  alüifrftnk.  hnppa,  Siclicl.  -  fr/,  'hufipf, 
Halbkreis  von  Eisen.  Krampe,  dazu  das  \'h.  'happer, 
iiacken,  vgl.  Dj,  ^\.\ kappt ;  Mackel,  p.  6<).  Herzog, 
Z  XXVII  125. 

4484)  hiprita,  «  n.  (ayoc),  Flauacb.  Btache!; 
dMm  viaUwdit  nasprov.  uwt,  SehaMsil,  vgl  Da 
512  «.  9. 

4486)  *Urieean  m.  (t.  Kara,  wovon  ital.  orte 

.porcile*,  vgl.  Caix,  St  101),  Stall;  davon  vielleicht 
frz.  'hani.<,  Stulerei,  ."^clieler  im  iJir.-t.  ».  r.  Dz 
Oll  hdiir--  i>t  (feneigt,  Wort  auf  arali.  furo«, 
Pfenl,  zurückzuführen,  ebenso  Baisl,  Ltbl,  f.  germ, 
u.  rom.  Phil.  1892  S.  24.  Oh  das  Vh.  harauer, 
attfri.  auch  {h\araaer  (vgl.  Wilmotte,  Ztsehr.  f.  frz. 
%at,  n.  Lit  XX*  27)  zu  haraa  gebOrt.  muß  dahin- 
~  'rieOMD.  dla  Badratanf  im  Variii  (,ab- 
•)  denial  «Imt  anf  ZMumMihMV  mit  Jkar 
(I.  nnlen  kara). 
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44B6)  har«n 


4601)  «(>,T7 
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448Q  abd.  kartet  raCen;  daroo  allfrx.  'hanr, 
*harttr,  anftviteii,  drflngen,  'harattr,  %ireler,  bean* 

rahigen,  dazu  <las  Slist.  'hareh',  Aufstand.  Vgl.  Dz 
611  harrr.    S.  mu  h  harinaido  u.  haro. 

4487'  :iUiirriink.  hariban(B),  HeerliMiuu  .-ilt- 
frz.  arhtin;  neufrz.  (volkwUmologisch  umgebildel) 
nrrirrr  ban,  Luditami,  TgL  Maekel,  p.  72;  Faß, 
RF  III  487. 

4488)  germ.  «harlbCrf .  «lieHMre  (altnfrtnk. 
hcriMlrgaX  Herberge;  itaL  albergo,  dazu  das  Vb. 
a^eryare;  prov.  albere-ii.  aUfergn,  dazu  das  Verb 

nlhcrgar,  arhriyar:  nllfi  z.  ^alberye,  Herberge,  -c, 
dazu  das  Vb.  (illiiiyiir,  In rhergier .  neufrz.  auberge, 
hehin/r :  altspan.  ii/hrrgo;  iifuspaii.  iilbergnc, 
dazu  das  Vb.  albergar;  pl^r.  nlhen/ne.  Vgl.  Dz  11 
albergo;  Markel,  p.  81;  Jubaiiu  ilh  .  R  I  139;  Braune, 
Z  X  262  ^Ut  adalberga  alH  Grundwort  ZU  a/- 
htfga  m).  —  VgL  Hetzer  p.  87. 

4489)  germ,  harlag,  Hilring  {aringm  ist  auch 
schon  im  lutein,  belegt,  vgl.  Rose,  Hermes  VIII 
226);  ital.  uringa;  prov.  nrenr--^ :  frz.  'kareng; 
span,  pt^^  tin-n-ptr:  vpl.  Dz  24  uringa;  .Mackel. 
p.  45. 

44^j  harfölis,  -aia  m.,  Walirsagcr;  ilavun  ital. 
arlia,  Aberglaube,  r^.  Caix,  Sl.  162.  Sollte  nicht 
avcb  die  obea  ontsr  ardaUo  au^fQbrte  Wortsippe 
0taL  art&tt»  ele.)  bierher  gdiOrMi?  Ans  der  Be- 
deutung .Wahrsager'  konnte  sich  w^bl  die  Ton 
.fahrender  Gaukler,  MoUiggänger  cto.'  entwickeln. 

4491)  ahd.  *bariw«ld«,  beriwalto,  Herold;  ver- 
mntlich  das  Grundwort  zu  ital.  tu-aido  (daneben 
/•raftiftt»,  neap,  frahbutto,  frabbotta  ,iinMOgliane, 
Mnl«*,  Tgl.  Canello,  AO  lU  887,  Gds.  St  818); 
altfrz.  *hiralt,  'hhuit,  daneben  aneb  Indeklinables 

heni,  Vi,'!.  Förster  zu  Yvain  2204;  noufrz.  'hrraiä; 
altspaii.  hfiruute,  furaute;  span,  harnhio,  he- 
raldo;  pljr  arauto.  Vgl.  ÜZ  22  anihln;  Mackel. 
p.  62;  Klugre  unter  .Herold*;  F.  Meyer,  R  .\1  36 
Anm.  4  (M.  verwirft  die  von  Diez  zuerst  aufgestellte 
Ableitang  too  kantmldo  als  dem  Laute  u.  dem 
Staue  MOi  ufHillgeiid  n.  befürwortet  die  Ableitung 
von  ahd.  hm^Hf  rufen,  welche  bereits  von  Scheler 
im  Diet  «.  r.  il,  wenigstens  mittdbar,  auch  von 
Soehier,  Z  1 482,  «mpiMdeii  worden  war,  «i^  auch 
oben  ardalio). 

U!t2)  altiifrank,  »harja  (ahd.  Wr»,  hairra), 
Sackleinewand,  frz.  'haire.  b&reuea  Gtwaad,  vgl. 
Dz  609  «.  r.  (D.  atellt  ahd.  Um  als  Chmdwort 
anO:  Maekd,  p.  61. 

4498)  ahd.  Milnf;  Faden;  davon  vioUclelil  ab- 
geleitet altfrt.  'karliffote,  'haligote,  Fetzen,  'hart' 
gaUr,  'Kaligoter,  zerfetzen,  vgl.  Dz  609  hnligote. 

4494)  gr.  oQftitka  (arab.  hharmal),  gemeine 
HanneU-aate;  itaL  vrmvra;  frz.  hmrmiU:  cat. 
armatd;  span.  (n.  teilweise  aneb  plg.)  harma, 
aifarmaf  >iii  iwmiii,  nlhargrtmm,  amargaaMf  j 
Vgl.  Bafsl,  Z  V  241;  Eg.  y  Tang.  p.  182. 

II!).'))  alliifränk.  harmjan,  bj^scliimpfen,  plajren; 
altfrz.  'hargner,  hadern,  zauken  (norm,  'harguigner 
^  *haru>anjan),  dazu  das  SiMt  'hargne,  Verdrieß- 
licbkeä,  0.  das  AiU.  'harpmtx  (norm,  'kwrigmeux), 
rtnidsdi,  «iDrrig.  Dx  612  hargnt  (D.  bemerkt 
mit  Recht,  daß  das  i  in  norm,  lutrignttue  anfMIig 
sei);  Mackel,  p.  54. 

4496)  ahd.  härm»,  Hermelin;  dnvmi  ital.  ar- 
m*Uino,  «rm^kut;  prov.  ermin-s,  ermini-s;  altfrz. 
tlWgf  tmtiUf  naafrz.  hermine;  span.  armiAo; 

ptf.  wmdbim,  mrminho.  Vgl.  Ds  26  «urmtlUmof 
taifa  noter  ^enneltai*,  s.  aoeli  oben 


I  4497)  abd.  haOMku««  Sebmerzteil.  Strafe,  = 
I  altfrs.  *ka$^ih'e(ffMt^m*ha\rm]i>k/iria),  Strafe. 
'Pein.  Tgl.  Dz  ♦;!■_>  .v.  ,.:  Markd,  p.  39. 

449S)  ab«!.  Iiaro,  her«,  herot  (alts,  hero-f],  hier- 
her: ilavuii  i  la  1. 'jrri,  Ruf  «l<  r  .Maultiertreiber,  vgl. 
(^aix.  St.  166;  frz.  'fuiro,  Zetergeschrei  (ciutnllifb 
der  Ruf,  mit  welchem  man  jem.  heranzukoniineti 
>  gebietet),  daxu  da«  Vb.  'haroder,  schreien.  Vgl.  Uz 
1 612  haro;  Jeanroy,  Reme  des  UniTersit^s  du  Midi 
I  99,  nimmt  eine  onomatopoieUsdM  Inteijaktian 
Itare  (u.  IxaleX  'hart,  luiro  an;  Ton  "hmv  leiM  er 
ib  hnn  r  w.  ha!,  i\  iliircli  Ruf  anlroihen,  treitdlgaS 
idavon  wioiliT  'haruiisfr,  jenianil  ilurcd  Verfolgöng 
ermatleti.  v^'l.  auch  Nr.  44H.^.  dazu  da.s  Postverbalö 
'haranse),  zu  'haro,  haraH  aber  soll  '..'ohftron  'Aar. 
mtder,  -oder,  'herauder,  das  aLs<»  im!  heraut  nichts 

ZU  tun  habe ;  endUcb  soU  aus  'Aor«  entstanden  sein 
d\eh]are-d[ek\m  ^  dare-dare,  imt'dat  M! 

4499)  arab.  hftron,  träge  (Tgl.  Eg.  y  Tang.  421): 
davon  nach  ('..  Hichaelis',  Fif.  Et  p.  87,  span. 
faron,  faul,  faronrnttt  harmmr,  sOgam,  nooen; 

ptg.  faronejar. 

4ö(X)i  frerm.  harpa,  Marli'  ifmdi-t  sirli  bfi  Vcn. 
Fort.  tarm.  7.  8,  63);  ital.  nrpa,  Harfe,  daxu  das 
Vb.  arpeggiare,  Harfe  spielen ;  prov.  of^pi^  SVyMP; 
frz.  'hari»,  altSn.  aneb  das  Vb.  karitr;  span, 
ptg.  arpa.  Vgl.  Da  98  turpm.  S.  aneb  «c^anr*  — 
Da  eine  Deutung  des  germ,  harpa  noch  nicht  ge- 
funden worden  ist  (vgl.  Kluge  «.  e.  Harfe)  u.  da 
harpa  bereits  im  Sjifitlalein  bele>ft  ist,  so  dürfte 
die  Annahme  gestattet  sein,  dali  germ,  harpa  sehr 
altes  Lehnwort  aus  dem  Griechischen  ist,  welches, 
weil  KuDstausdnick.  die  fremde  Lautgestalt  unver- 
Indert  beibehielt.  Dagegen  kann  nun  freilich  ein- 
gewandt werden,  daß  griech.  aotial  wir 
wL<»en,  zur  Besuebnnng  eines  SalLeuluBliumentes 
nicht  gebraucht  worden  ist  Indessen  kann  in  der 
Volkssprache  ein  solcher  Gebrauch  doch  bestanden 
haben. 

4&01)  äifxti,  Sichel  (Haken,  Kralle  u.  dgl.);  da- 
von ital.  arpitme,  Tflrangel,  arpignone^  großer 
Haken,  arpieart,  klettem  (auch  inarpUare);  ral- 
bross.  arpia,  orMjfuUb,  branca,  man»,  vgl.  Nigra, 
AO  XV  377;  prOT.  nrpa,  Kralle,  arpetr,  ankrallen^ 
packen;  fr«.  *harper,  packen,  te  'harpigner,  m 
'harpaiUrr,  sieb  raufen  (von  harpailler  aht'i  leitet 
harpailleur,  nrjxiiUeitr,  daraus  vidksetynHilo^nsrh 
orpailleur,  .Srliatz^'ralxr*,  v^jl,  Tlionia.-i,  R  XXIV 
686),  'harpin,  Haken,  'hnrpon,  H.irpmie,  auch 
.große  Slge*.  'hauprau,  Kiiterhaken,  'herpi,  mit 
Nebenklanen  Terseben  (von  Hunden),  norm,  'hirptr, 
packen  (rgl.  Da  814  herpi);  span,  arpa^  Kralle^ 
davon  arpar,  arpo»;  ptg. /oryo,  (f)arpäc,  farpar, 
fnrpiar.  Dazu  zahlreiche  anderweitige  Ableitungen. 
V'kI.  Dz  2(j  nriKt  Diez  will  die  ganze  Wortsippe 
auf  germ,  hurjni  ziirncklViliroii,  indem  er  sieb  auf 
die  liakenfOriiiiL'  G'-t.ilt  ij-r  Harfe  beziidit  u. 
indem  er  sich  auf  das  aniaulende  'h  der  frz.  Wftrter 
beruft,  das  nicht  wohl  ^'riechiaehen  Ur^runges  sein 
kOone.  Ab«r  ea  ist  scbwer  gbmblicfa,  daß  das 
nr  Entstebnng  einer  Wort* 
sippe  so  weit  ahliegendim  BegrifTes  Anlaß  gegeben 
habe,  denkbar  anderseits  Ist,  daß  die  ttz,  Aspi- 
ration durch  das  germaii.  HomMiyni  hi  rvur^rerufen 
wurde.  Dz  hftit  für  möglich,  <lali  auch  ital. 
frnppa,  au«i;e>rbnillein'  Zackf  im  Turbe,  frappare, 
aui^zacken;  span,  htntpo,  Lappen;  ptg.  farapo, 
Lappen,  zu  der  in  Rede   stehenden  Wortsippe 


■I.  Bc 


geboren.    Das  ist  mindestens  unwahrsciteiiilicb); 

Z  XXI  192,  seilt  fttluppa  (s.  d)  als 


SO0 


4fi02)  hatjan 


4625)  hearse 
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Urundwort  an;  C.  Michaelis,  SI.  p.  57  (.slimml 
Diez  nicht  nur  bei,  sondern  will  nucU  noch  span, 
aarp«  die  gleiche  german.  Herkunlt  vindizieren, 
weU  der  Wecbael  voo  « :  k  auch  im  Roman.  aUÜ- 
tbnä»*);  gegen  di«  AaMellung  der  Michaeliachen 
o.  auch  gegen  die  der  Diendien  Ableitung  hat  mit 
Recht  Einspruch  erhoben  u.  ^t.  äi>iti  als  Grund- 
wort aufKeslelll  Baist,  Z  V  2\ii.  Vgl.  aut  ti  Nr.  4ö<M1. 
bes.  am  S<-Iilu.sse. 

450-2)  geniiiui.  barljuii,  hart  macheu;  ital.  ar- 
liire,  kühn  werden,  ardito,  kOha;  frs.  AanMr,  mt- 
hariUr,  Part  kardi,  kolui. 

ifiOS)  ahd. *lHUrw)a,  faerb ;  ital.  (dialektbeh.  auch 
In  rl  r.  Mundarten)  jrwfeo,  bitter.  Vgl.  Üz  'M'>  a.  r. 

4504)  arab.  'basehlw-liin,  ein  Mil|.'iit'>l  der  Si-kte 
der  Haschiscbtrinker  il'anatiktr,  die  auf  Befehl 
ihrer  Oberen  ancb  Mordlaleu  verübten);  ital. 
nttattbuo,  MeoebdinOrder;  pror.  mmuri  »,  antesai-s: 
Tri.  WWIMfw;  span,  asenino;  ptg.  atiiiiiiift,  Vgl. 
Dz  29  aatntino;  Eg.  y  Yang.  293. 

4&06)  dt.sch.  baM      frz.  *kaM,  HImd.  toL  Dz 

618  «.  r.;  Maokel,  p.  42. 

4606)  [germ,  biisla  0*).  Zweig;  davon  vielleicht 
fri.  hMier,  Bunch,  Gesträuch,  Hecken  vgL  Dz 
610  «. 

4607)  ahd.  ham,  haarll,  Haipd|  Ital.  a»po, 
naspo  (ans  dem  Vb.  imamart),  tiarawinda;  alt  frz. 
htu^plti  Span.  «9«.   V^.  Dz  28  aapo;  Maekel, 

p.  !.. 

45(19.»  Iilstä,  -am  f.,  Sclian.  I,:tiizc:  ital.  '/s/a; 
allfrz.  »ste,  'hanMe,  'hantr  (Dz  lili)  s.  r.  leitete 
kante  aus  amitem  ab,  vgl.  dagegen  Förster,  Z  II  S4); 
Ru<.'^'o.  R  IV  868,  fohrl  auf  IwMto  auch  xurOck 
altlr/.  '/iaj</<r  (auch  proT.  «uC«),  ein  SUek  Fleiieh, 
daa  am  Spieß«  gebralao  warden  aoll  oder  gebraten 
worden  M,  oebet  den  Ableitungen  *)uHier,  rOsten, 
trocknen,  'hnstrur  (neufr?..  Mtrur),  Rralmei.sler, 
*haatier,  Brat^piell  (iieufrz.  'Mtift;  Keuerbor  k),  norm. 
'hi'titlit.  Si'liiiitte  (»'oliralciieii  Seh weiiielleis<  hes  (ueu- 
frz.  hitilet,  ulli  l,!,  kleiner  Sjiieli  am  Webstuhle,  'hii- 
telrttrs,  RosUelitiillclieti),  'hiUüle,  frisches  Schweine- 
fleisch, MetzeUuppe.  Huggc  nimmt  an,  daß  auf 
die  Bedeutung  dieser  Wörter  das  ahd.  harat,  harsta, 
RöstwerkMog,  «in  Stflck  gabrataiMU  FleisclMa.  ein- 
gewirkt hab«  n.  daß  aneli  die  Aspiration  der  WOrter 
auf  harst  zurOckzufQhren  sei;  für  ein  auf  harnt 
unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  hält  er  altt  rz. 
halfrti,  hiulfrel,  Genick,  Nacken  (nach  Dz  613  s.  v. 
au>-  Mild.  hriMdara  entstanden) ;  Marchot,  Z  XVI 
ä81.  iiieiiil.  dal'i  luitcnl  wohl  mit  hmte  nicht.')  zu 
schaffen  habe,  dal!  er  aber  eine  befriedigende  Er- 
klärung des  Wortes  nicht  geben  könne ;  neufrz. 
Mtereau,  Schweinsleberscbnilte.  Gnbdier  wtirde 
ao  aein,  die  gesamte  Wortsippe  anf  ahd.  kant  torUdc- 
nfllliren,  die  Ableitung  too  htula  hatte  schon 
Tobler.  Jahrb.  XII  20C.  in  Zweifel  gezogen  (die 
Mutni;tr.unj<  sei  ^-eslattet.  dall  huster  —  lat.  *<m»i- 
t(irf,  Intensiv  um  v.  (ixMirf,  ,-ei,  der  Vorschlag  des 
'h  liel.e  sich  aus  Kreuzuni.'  mif  ikH.  Iiufl,  trocken, 
erklären,  man  vgl.  hdler,  bränueu,  lat.  *(u«u- 
lare,  s.  dazu  jedoch  auch  Nr.  4447a);  span,  asta, 
Schaft,  Lame;  ptg.  hasia,  haatta,  hatU,  atU.  Anf 
AMtar  AMMto  fOhrt  Thomas,  R  XXIV  684,  nrHek 
kmm  aJb  MIM  d'nne  «pingle  avant  que  la  tftte 
7  soft  inise*  (es  soll  Anlehnung  an  anaa  stattge- 
furnien  tiut'cii        V\<fT  hdstilla  cir.  *astlllaetr. 

4609)  bisturiu»,  a,  um  (von  hasUa),  zum  Spiell 
gebttaig;  ital.  attario  .miles  hastatos*,  mkj$  ,cbi 
la  aste*,  vgl  Candlo,  AQ  lU  807. 


histienia  s.  stlim;  hasUlla  s.  astllla. 
hasra  s.  ave. 

4Ö10)  alüifr&ok.  ha^aa  (got  ha^fon,  aUs.  ktUam, 
httten,  nhd.  heUen);  proT.  afr  (BoM.  197  olMan^ 
oiWr  (das  Vh.  ist  hOebst  aalten,  dafOr  mabrar.  atrar, 
s  *aHrar^-.  altfrz.  hatUr,  hntr  ^lkaa  *hdtio), 

dar.ii  (las  Sbst.  hat^ment,  vgl.  C^)lin,  SuHixw.  p.  108: 
iieul'rz.  hmr,  dazu  das  Sbst.  hmne,  haine  {  -  *hit- 
tina/].  ,Has.sen'  ist  ital.  mliiirt,  atir  iri  ndio, 
(ibbominarf;  span,  otiiar,  (ütorrtver,  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  6(Ht  huir;  Mackel,  p.  45  u.  51. 

4511)  bask,  hutaa,  Atem:  davon  nach  Dz  414 
span,  acezo,  Atem.  Hauch,  acezar,  ksn^ao. 

4512)  arab.  'batta«  bis,  =  altspan.  altptg. 
fata,  ata,  bis,  vgl.  Dt  490  t(;  Eg.  y  Yang.  p.  H97. 

4Ö13)  (lisch,  hanbe  =  altfrz.  huve,  dazu  das 
Demin.  huretir  {—  ital.  (mundartlich)  oteta^,  vgl. 
('..  P.iti-.  H  III         S.  iiurli  niiten  hüba  u.  bäfe. 

4Ö14I  dlsch.  hanbltze  (au-  dem  czech.  AoM^MÜ-«, 
Steinschleuder,  vgl.  Kluge  unter  .HaubÜM);  frS; 
olhu;  span.  obuz.   Vgl.  Dz  648  o6u.-«. 

4ftU)  dtoch.  haneh;  davon  vielleicht  (mit  ah- 
gewaehasnam  Artikel)  ItaL  <dcM»  .soflio,  alita', 
vgl.  Caix.  SL  886. 

4516)  altnord.  haagr,  Hagel,  =  norm.  hog*u, 
HOgel  (in  Ortsnamen),  vgl.  Dz  616  «.  r.;  Mackel, 
p.  120. 

4517)  altengl.  hanke  (ags.  ha  for,  neuengl,  htiwk), 
Habicht,  Falki  ;  dav.  verinutl.  frz.  'hMjnrd,  störrig 
.zunÄchst  Vom  Falken  gebraucht),  vgl.  Uz  WWj  s.  v. 

4518)  gerro.  haanipa«  Hohn;  ital.  onia,  Schande, 
dazu  das  Vb.  ontar«;  prov.  mUa,  onto,  dazu  daa 
Vb.  outer;  frz.  *honU,  dazn  das  Vb.  altfrs.'Ao«* 
taUtTf  akmter;  alt  cat.  (mta;  altspan.  fotdOf 
dacn  das  Vb.  afontar;  (neuspan.  <a>aiira^  «ST» 

ijUenza,  infamia,  iynomtHia,  tbtUKtpig.^  ^t§Ltit 

227  onirr;  Mackel,  p.  IIH. 

4.')l!i)  germ,  haunjaii,  ludmen;  ital.  (H«''t  ,  prov. 
aunir;  altfrz.  'honir,  beschimpfen.  Vgl.  Dz  227 
onire;  Mackel,  p.  11^. 

4620)  baurlo  bausl  haustan  haoiire,  schöpfen ; 
sard,  chiogg.  orire,  attinger  acqua,  Salvioni, 
Poet.  It;  frUul.  man,  TgL  Mqrw-is  Z.  f.  0.  6. 
1S91  p.  770. 

4521)  hanrltSriura  n.,  Sch<^[>l|all8»  aati.  ar(> 
liorztt,  vgl.  .Mu-'safia,  Beitr.  89. 

4.')'22)  |*lMiu.<tö.  -are  (Frequ.  zu  haurire),  ist 
nicht,  wie  liz  tiiju  utt-r  annahm,  Grundwort  zu  prov. 
OKiar:  frz.  öff/,  wrt.'iiehtnen,  es  gehen  diese  Verba 
vielmehr  auf  obutare  (s.  d.)  zurOck,  VgL  AscoU,  Ati 
VU  628.]  •    ■  •  • 

hamwa  a.  9  hoe. 

46«l)  tark.  kavltr,  <oh«Tiii),  Kaviar;  ital  eo- 

9ialt;  frz.  caviar;  span,  eabial;  ptg.  eariar,  ea- 
vial.  Vgl.  Dz  9S  eatiale  (wo  ein  Grundwort  nicht 
angegel)eji  wirdi;  Srlieler  im  Diet,  unter  caviar. 
Nach  Kleinjiau!,  lieulsches  Fremdwörterbuch  p.  91, 
soll  das  Wort  aufgiiceh.  äifiov,  kleines  Ei,  zurück- 
gehen, was  jedoch  höchst  zweifelhaft  sein  dürfte. 
Bemerkenswert  ist  jedenfalls,  dafi  das  Wort  nicht 
ana  dem  Rwisdian  abgolettel  werden  kann,  in 
RttMladMn  beUt  der  Kaviar  Ära. 

4934)  arab.  *bailBf  traurig,  unglDcklieh,  —  span. 
Itaetmo,  traurig.  unglQcklich,  vgl.  Dz  467  s.  v. 

haijan  s.  ad  +  ha:^an. 

4ß'2f)*  englisch  hearset  Gatter;  dav(jn  vielleicht 
narh  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  16,  ptg.  hfsna,  efa, 
Leichengerüsl;  Comu,  Gröbers  Grundriß,  Ptg.  Gr. 
§  148,  setzt  ersa  v.  erigire  als  Grundwort  au, 
einfitcber  ist  es  vieUeicbt,  das  ptg.  Wort  oomitlelbar 
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4608)  hVbdOmis 


4661)  batt 
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anf  laL  kirpierm  (vgl.  Nr.  457«)  zurückzufülircn, 
Worauf  lias  f'li^'I.  hrnrsr  zwfitV'llus  zurilck)?eht. 

bebdömäs,  -idem  /.  ('h,idonä^).  Woche; 
aitital.  domadn:  rtr.  j<imna  (über  die  Lauteot- 
wickluug  lies  Wortes  vgl.  Ascoli,  AG  VU  631),  emda, 
edma;veg\ioLyedma;  altbologn.  ed*ma;  bresc 
äimh  Tgl.  SdTiooi,  Port.  11;  wallon.  mmMbt, 
WoehenUg,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  6.  0.  1891,  p.  770; 
rat.  doma;  span,  hchdomafia  (neben  aemana); 
a  1 1 1)  t  g.  doma.  Da.s  ubliclie  ronian.  W^ort  lür  Woche 
ist  septimana  {a.  d.).  Vgl.  Dz  994  B.  776  Utti- 
mana;  Gröber,  ALL  V  466. 

4627)  (hebfia,  -Stem,  stumpf;  IIa  I.  ebtte;  rum. 
hebet,  geistig  stumpf,  schwachaiiuiig,  dazu  das  Vb. 
hebiuceac  ii  it  i;  frz.  nor  die  gaUhrtfla  WOrtar 
M>M,  hebämU,  kiUUr.] 

462H)  •MtoHMi,  Mf  mm  {kttrtKot),  an  Brost- 
Übeln  leidend;  ital.  ^mto/  span.  fntt\-o,  kränklich, 
schwächlich;  ultptg.  etei/o:  sonst  nur  ^('\.  W'ort. 
Vgl.  D/.  44(;  enUxo. 

4529)  hiiirä^  -am  f.,  Efeu;  itai.  i4era,  iUnrai 
rum.  iederä;  prov.  edra;  altfrz.  tew;  D^ttfrs. 
(mit  angawacJtMoam  Artikel)  U«m  m.;  span. 
Maim;  ptg.  htrm.  Vgl  Ds  126  Mtrm. 

46SO)  ndl.  beer,  mbd.  nhd.  herr,  —  frz.  (pawn) 
Mre,  anner  Schlucker,  vgl.  Dz  614  «.  r.  FOrflter, 
Z  HI  262.  erkennt  in  ht  i  e  ihw  altfrz.  ^bozü^rlich  adner 
Herkuntt  ganz  dunkle)  ,Sl»st.  hrrr  f.,  wclclies  ,6©- 
sichl''  u.  .Aufnahme"  zu  bedeuten  silieinl,  TgL 
dagegen  6.  Paria,  R  Vlil  62H.   S.  Nr.  4556. 

4681)  dldL^hMia«  brennen;  davon  vielleicht  frz. 
*ka9ti^.  lanenno.  vsL  Dz  619  a. Mackal.  p.  116. 
Di»  Amaltatig  tat  indeaMn  hOebal  anwafanehaulich. 

4682)  abd.  betglr  (anch  *kalglret).  Mger, 
Reiher;  ital.  aghirone;  prov.  aiffron-$;  altfrz. 
kaiton;  neu  frz.  'fü-ron,  dazu  das  Dcniin.  iityrette, 
Silberreiher;  rat.  ayn'i;  span.  airÖH;  ptg.  airdo. 
Vgl.  Dz  8  ayhirone;  Markt  1,  p.  118. 

4683)  ndl.  heilbot  (ein  Fi:>ch)  ^  frz.  helietnU. 
Vgl.  Bohrens,  Keslg.  für  Gröber  p.  166. 

4684)  dtaeb.  lMlllg(t  4nl  liidf«);  daroo  oacb 
Honiing.  Z  XVIII  920,  wallen.  (U  fonr  deOe) 
keyllr,  Epiphaniastag. 

4ü»6)  altnord.  belt,  Versprechen,  Gelilbdi';  alt- 
frz. 'hait,  Vergnügen  ^Ji-huit,  Nit  (ii'rt:<schlaxonlieil, 
Krankheit),  dazu  da.<  Verb  'haitier,  erfreuen,  er- 
muntern (dekaitier,  betrüben);  neufrz.  ttonhuit, 
WuDscfa,  dazu  das  Vb.  sovhaiter.  Vgl.  Dz  609  haü; 
Mackel,  p.  117. 

4686)  gem.  kMM-t  Helm;  ital.  Hmo;  prov. 
am{e)^;  altfrt.  IMmv.  ante,  vgl.  G.  Paris,  R  XVll 
496;  neufrz.  'kenumr;  altsjiaii.  fbn«:  iieuspan. 
yttmo;  ptg.  ehno,  davon  (uutb  span.i  iSimtr,  al- 
mtte,  Pickelhaube  (woraus,  wie  es  sclieint,  da.« 
gleichbedeutende  frz.  armtt  f.  altfrz.  heahnet  ent- 
stand, vielleicht  mit  Anlehnung  an  arma).  Vgl. 
Ol  196  «fmo;  Mackel,  d.  81;  Faß,  RF  III  495  f. 
s.  el  baiW. 


4687)  ahd.  bCln,  Scbwertgriff,  =  ital.  tha,  Tgl. 
Ds  109  *.  Mackel,  p.  102;  s.  aach  rniten  Mit 
Anf  hilza  führt  Thomas,  R  XXV  81  u.  XXVI  427. 
xorflck  altfrz.  ketuse,  eu»e,  RadpUock,  neufrz. 
heuae,  piston  d'une  pompe,  eaar,  Achaanpiodt, tumrtt, 
Locheiüen,  vgl.  Gade  p.  37. 

AbiH)  bealertoli,  >Bin  f.  {^/tixgai^m),  ebiMitiger 
KopfBcbmen;  itaL  emigrania,  magramaf  aard. 
awrufWt  le  tempie,  migragna,  anienaiia,  vgl.  Sal- 
fkmi,  PosL  11;  frz.  migraine;  span,  migraiia; 
ptg.  hemiertmki  {du  oblichere  Wort  ist  enjcaqueca 
U.  jwgiww  »  anuh  acAaiffok,  vgl.  Ds  486  xafHtea; 


auch  im  Span,  ist  jaqtuxa  gebräuchlich).  Vö'l.  Dz 
200  iHfujrdnu;  E^'.  y  Yang.  512. 

45äi>)  bemlnft,  -am  f.  {i)ulya\,  ein  Mali;  prov. 
emina,  mina;  altfrz.  r^u'nr;  neufrz.  min<>;  span. 
kemina:  das  Wort  bezeichnet  überall  ein  MaQ,  aber 
in  Hioilflht  anf  die  Größe  desselben  u.  auf  die  Art 
des  n  menwndan  Oioges  hernchl  Venebiedcnheit. 
Vgl.  Dt  640  mku. 

454(9  en^.  hen-bane,  Hilsrnkraut  (oi^'rntlich 
HOhncrtod),  =  frz.  henettam;  v^d.  Dz  (ilO  /. 

4541)  Ihepfir,  -Stis  ;i.  \>inuQ).  I.«ber:  ital.  .put,, 
Leber,  epa,  Hauch;  altfrz,  ebre,  evrt  f  Behrens, 
Z  XXVI  667;  rum.  kipotä.  Das  übliche  roniaa. 
Wort  (&r  (Leber*  tat  ficatum  (s.  d.),  bezw.  *(Uäetm, 
*/idacHm.   VgL  Dz  S69  epa.] 

464i2)  hirM,  •am  f.,  Kraut;  itaL  erha;  sard. 
erha;  rum.  iarhä,  PI.  ierhuri;  rtr.  erva,  iarm: 
prov.  kerha;  (';  z.  hirbi\  davuii  h-rbier,  rler  erste 
Magen  der  Wieiii  i  kaucr  ls[)an.  lirriero,  rrvero,  vjrl. 
Baist,  Z  V  24(1:  Dz  tö'J  hcrrero  hielt  mit  Larra- 
mendi  das  Wort  für  baskiscb);  cat.  kerba;  span, 
ysria ptg.  Amia^fKlsa.  ?gL  Qfebar,  AU.  in  188. 

4543)  bSrUteSfis,  a,  um  (v.  ikart«),  mautig; 
ital.  erbiicio  'Ailj  ),  rrbticciu  (SbsL)  .mala  eri>a*, 
erbaggio,  Kräuter,  Gras,  vgl.  Caiiello,  AG  III  348. 

4644)  Mrbirlits,  a,  un  (von  Aarfta),  zu  den 
Kräutern  galiOrig;  ital.  erbario  .libro  die  tnUta 
della  arbe  medieinali'',  erimio  «luogo  dove  et  sia 
molta  ertm  fk'eaea*,  vgl  Canello.  AG  III  807;  mm. 

ierhar,  Kräutersaninder,  frz.  hcrhier  1.  Kr&ater- 
magen,  2.  Herbarium  (der  Kräutersammler  heißt 
hrrborüste,  dazu  das  Vb.  hiihorisir,  trebildel  nach 
arbonaer);  span,  hervero,  ervcro,  Krftulennagen 
(s.  oben  herba). 

4645)  birbtsls,  a,  wn,  krtntwreidi;  itaL  erteta; 
mm.  Mot;  prov.  «riaa;  fri.  htrtmmt  apan. 
herboso;  ptg.  kervoto. 

4646)  [gleichs.  «hSrbintu,  a,  um  (kerttO, 
kräutert;  dav.  viell.  ptg.  arbondo,  vergiftet,  vgl. 
C.  Michaelis.  Rev.  Lusit.  I.  Meyer-L.,  Z  XV  269.) 

4547)  *hSrbütU8,  h,  um  (herba i,  grasreich; 
prov.  ht-rbut;  frz.  herbu;  span,  herbudo;  (ital. 
erbata,  grasreicher  Ort). 

464d)  allnfrftnk.  bBrdayUerda^  =  altfrz.  'kerit, 
Harda,  Rudel,  vgl  Dz  614  t.  v.;  Mackel,  p.  81. 
Als  ein  Deminutiv  zu  altfrz.  'kerde,  neufrz.  'karde 
betrachtet  Jeanroy,  Rev.  des  Fnivei-^it^.s  du  Midi 
I  ;•;),  U  z,  'hiirideUf,  das  sich  in  der  Satire  Me- 
nippei'  noch  in  dem  Sinne  von  .Herde"  gebraucht 
findet.  Jeanroy  zieht  hierher  auch  altfrz.  'kardel, 
Taugenicbtii,  Lump,  'kanielU,  gemeine  Dirne;  diese 
Wörter  aber  gehören  zu  der  Sippe  von  hart,  karde, 
Strick  (Flur,  kardm,  Oapftck.  BündaD^  dmea  Ur- 
sprung nicht  ganz  klar  ist.   Vgl.  jedodi  Nr.  8680. 

454t))  [hereditäri&S,  a,  am  (v.  kerea),  die  Erb- 
schaft betreffend;  ital.  ereditario  (Adj.)  u.  ere- 
ditiera  (Sbst.l  ,donna  che  aspelta  erediliL% 
GaneUo,  AG  III  307;  .der  Erbe'  ist  erede;  prov. 
ertUtr>-t,  Erbe;  frz.  kMHer,  Erbe;  span,  keredtro; 
ptg.  h,nl,ir,..  V^'l.  Ascoli,  AG  XIII  282;  Berger;«.  r.| 

45541)  hertiditis,  -item  /'.  iv.  hrres),  Erbschaft; 
ital.  eretiitä;  (prov.  heretatges  =  'kerttoHctimf 
frz.  h>'rifa<if,  span,  herencia;  ptg.  keramfay, 

4550a)  hcredito,  -ire,  erben;  altfrt.  mrtitr; 
nenf rz.  kMUr.  vgl.  Berger  p.  190. 

4861)  hü!«!.  «MMl  m.,  Erbe ;  itaL  trrtU,  daneben 
als  volkstümliche  Form  rrdo,  vgl.  Caix,  St.  479: 
jsard.  kerede;  prov.  er-a;  frz.  koir;  caL  kereu; 
i  (apan.  nur  das  Vb.  Jkarndar);  altptg.  htrtL  Das 
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llbllcbe  Wort  ist  jedoch  i  ab  (.'ose  hen  vom  Hail.)  Ä«v 
rtdUariua  (s.  <l.i.  Vgl.  Grober,  ALL  111  laS; 
Aseoli,  AG  XIII 282;  Rama,  R«iulic<nti  dell'  Acca- 
demte  dd  Lined  1891  Nov. 

4662)  bftflf  tMt«m;  itsL  mm.  itri,  vgL 
Meyer-L.,  ttal.  wamin.  p.  80  Aiun.;  rtr.  i«r,  b. 
Gartnfr  i;  34;  prov.  her,  ier;  frz.  hier;  altcat. 
yr;  tit'iicat.  ahir;  span,  ayer  =  ad  heri  (vsfl. 
sicil.  tilirii;  (ptg.  \h]ontem,  nach  Diez  4.59  «.  r. 
=  (iHtr  ilirm,  richtiger  nach  Curnu.  R  XI  93,  — 
ml  niM-titn).  Über  Zusanimen.s«'tzuiigi-n  mil  heri, 
WW.  z.  B.  heri  -\-  serum  =  allfrz.  artoir,  vgl. 
Flechia,  AG  U  U. 


46AII)  HcnevMta.    Der  Graf  n.  v 
ft  883)  tat  die  (re«eMehÜiehe  Persönlichkeit,  welch« 

zu  iliT  Kntsti  liunt'  ilcr  Sa^e  von  der  mai'snie  Ue- 
Ityuin  Aiilai;  ;,-.-;.,'i'l>t  ii  hat  Der  Eif;cMname  bt  zu 
dorn  Af)pell!iti\  it:il.  nr!.->hini>,  Ii/..  lidrh-f/UtH, 
Hanswurst  geworden,  vgl.  lAuynaud,  Eludes  romanes 
dediees  ä  G.  Paris  par  ses  el6ves  fr<^  (Paris  1891) 
p.  61.  Dagegeo  bAogt  ital.  Attidrinc  vermoUicb 
mit  Giovanni  snnnimen,  TfL  Hornbig,  Z  XXO  481 
n.  IX  840. 

4M4)  herSt  l^r.  "i<jatc\  -Sem  m.,  Heros,  Held ;  i ta  1. 
rroc;  frz.  'Jit'ms,  .lavnn  l'hi'n)7ui'  olc.  (nur  frei.  W.). 

4666)  herpes,  -rteni  m.  ((  o.k/,).  Aussirhlagkrank- 
heil;  mail.  •Itrbniti ;  |iii'rii.  derbi,  monf.  ärrbüi; 
piac  derbga,  vgl.  Salviuni,  Post.  11;  lad.  diertvl, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  624  Anm. ;  frz.  dartre.  Die 
Wörter  beruhen  auf  Mischung  von  herpe»  mit  dem 
Adj.  derbioaus,  grindig.  Vgl.  Homing,  Z  XX  86 
(H.  will,  wobl  «Um  kttlio.  aoeh  neofiroT.  dmhotut, 
.Manbrarf*,  tod  \erpm  abMteD);  eat  span.  ptg. 
herpe,  Hautflechto,  vgl.  Dz  459  s.  v. 

4666)  (mhd.  herr;  (frz.  h>rr  in  pauvre  Mre, 
armer  Kerl;  vkI.  Dz  614  «.  f.l;  Kursier.  Z  III  202. 
glaubt,  dali  hirt  u.  alUrz.  hrtr,  üe.sii-lit,  dasselbe 
Wort  seien,  wogegen  G.  Pari.s,  R  VIII  ii'28.  berech- 
tigte Einw.lnde  erhoben  hat.   S.  Nr.  4530.] 

4667)  berillas,  -an  m.  (herus),  der  kleine  Herr; 
pienu  «riet  herriaeb,  atoli,  vgl.  Nigra,  AQ  XV 113. 

415«)  altalMBk.  «hMr  (ni».  üntkr,  Stande, 
aihd.  heiater,  junger  Eichen-  oder  BnehenaUunm), 
=  frz.  'hitre,  Buche,  vgl.  Dz  616  «.  v.;  Mackel, 
|>.  88. 

4ö.')9i  hitta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ital. 
ettt;  sard.  «NR.   VgL  Ol  868  «Utf  QffObar,  ALL 

HI  138. 

45(>0)  ahd.  hetzan,  hetzen;  ilaraus  viell.  altfrz. 
ketaer.  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  hitmn  ab  Grund- 
wort denkbar.    Vgl.  Dz  379  izza;  Mackel,  p.  91. 

456!)  mittelgriadi.  ifufutog,  iifu/toq,  sedw- 
f&dig;  itaL  amfMrfto,  Samt;  prOT.  altfrs.  aarnU; 
(iiHuCrz.  heißt  der  Samt  velours  nlhsuni): 
s^iau.  jitmetf  (das  Qblicbe  Wort  ist  Urciopelo  von 
püug,  Haar);  (ptg.  tettmlt  =  HOmhim  t  afffaawiw). 

Vgl.  Dz  287  »ruimUo. 

4668)  *liIb{rBieSus,  a,  um,  winterlich;  davon 
Tiell.  ital.  vernaccia,  eine  Art  Weißwein  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  schmutzig  weillen  Farbe, 
welche  mit  der  aehmotEigen  Sfhnwwe  aich  vergleiduo 
Uli,  oder  viefl.  wdl  er  errt  im  Winter  triniÜNU- 
wlliA;  frs.  zernage,  (grenadu^garmadte,  brenhhef.), 
fHaeber  ßimmost.  Vgl  Thomas,  R  XXVUl  176 
u  Nr  i.'Bii       *Mbma9itm  —  (f)  frs.  «fmw, 

FirnM.  »iianzlark. 

46C3}  llib^rRii,  -am  /.,  Irlaml;  ilal.  Wrniii, 
titerniaf  ein  (in  Irland  gefertigter)  grober  Stoff,  eine 

BSrtlac, 


altv&terische  Tracht;  frz.  hernii;  btrne,  wollenes 
Tuch,  Mantel,  davon  vielleicht  das  Vb.  berner  [mii 
einem  Tuche  oder  Mantel)  prellen,  io  die  Hohe 
wippen;  span,  immta.  Vp,  Da  48  Mhris  n.  681 
burner. 

4664)  hlUrao,  -sre  (hSbemn»),  aberwintanii 

ital.  inrernnre,  rernarr;  rum.  iernez  ai  at  •» 
prov.  inrnar;  frz.  hivrrner;  cal.  irernar;  span, 
ptg.  inremar. 

45<ir)|  hibernüs.,  a,  um,  winterlich;  davon  da.<< 
Sbst.  ital.  invirnd,  irrno,  v^rl.  .\«coli,  AG  111  442; 
sard,  ierruj  runi.  iarnä;  rtr.  tmoim,  umvUmf 
8.  Gartner  g  300;  prov.  iv«m  t;  frz.  hiper  ;  cat 
Awn»;  altspan.  jreMrm;  nevspan.  mtiemot 

Big.  imtmo.  Vgl.  Dl  186  impemot  GfOber,  ALL 
1  138  u.  Nr.  6649a. 

4566)  hTbfseum  m.  {Ißiaxof),  Eibisch  (Althaea 
officinalis  L);  itul.  ma/i a.rÜM^U)«,  wUde  MalV«^ 
vgl.  Ascoli,  Aü  III  444  .\nm. 

46671  bret.  *h!bdk  (ir.  selxK,  au.s  dem  Ag».  ent- 
I  lehntes  Wort,  ags.  heafor),  Habicht;  davon  vielleicht 
'frz.  'hibou  (altfrz.  auch  houpi),  Uhu;  cat.  sibtx-. 
VgL  Th.  p.  22  ff.;  Dz  616  hOxm  (D.  hielt  das  Wort 
fSe  eine  lautnaebabmeode  Bildoog). 

4668)  Ida  1mm  IAl  dieaar,  diflae.  dieaes;  davon 
ist  erhalten:  1.  Ntr.  Sg.  luie  «)  prov.  oc,  o,  dies, 
es,  als  Hejahunpäpartikel  .ja*  ivgl.  über  of  (Iha- 
h;uieau,  R  IV  338  u.  V  232);  ,i  ■  irce  ^•  ital. 
ein;  prov.  ai»so,  Ho;  alttrz.  »fo,  fi»;  neufrz.  ce, 
cal.  axo,  fo;  y)  eccv^tn]  +  hör  -—  prov.  aqtt6, 
ac6,  doch  ist  dies  vermutlich  Neubildung  nach 
ttitti:  d)  pmr  +  hoe  =  itaL  Mrd,  deswegen,  in- 
deasen,  apan.  «)  fr»  -f  ms  =  p  r  o  v.  poroc; 
altfrz.  jMrnae.  daawagen,  amjftjM^drw  (fiber  den 
eigentomUetaen  Oebraneh  diesea  wortat  vgL  0.  Paria, 
R  VI  5SS,  Ober  das  anlautende  c  in  diesem  Worte 
sowie  in  avuet,  Uluec  s.  W.  Meyer,  Z  IX  144), 
ttnHpoiih)ner,  neporoc,  indessen,  nicliLsdesloweniger ; 

ab  +  hoc  —  frz.  avuer,  arec,  avrvyne  (gleich- 
sam ab  -f  hot-  +  i/uoJ)  mit;  rj)  hör  -f  *iUi  {{.  ille) 
=  altfrz.  oiil,  neufrz.  out  (die  I.,autentwicklung 
des  Wortes  ist  ganz  unregelmäüig:  hüs  hoc  +  *Uli 
maßte  *9MM  werden),  vgl.  Grimm.  Gr.  lU  768; 
Tobler.  Ziadir.  f.  vgl  Sprachf.  XXUI  «H  n.  Z 
II  406  Anm.;  Coma,  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
trftgt  die  Überschrift  M  —  koe  ißk,  welche  im 
Artikel  selbst  nicht  begrüTidet  winl);  über  die  Be- 
jabungspartikel  hör  +■  *illum  (Nlr.),  altfrz.  oel, 
oi,  ai,  wallen.  iLQlÜclo  nut'  Vf?l.  Förster  zu  Yvain 
1408,  6.  Paris,  R  XXIII  163,  Marchot,  Z  XIX  102: 
altfrz.  war  auch  hör  -f-  <V0  —  oje  vorhanden 
(die  Blähung  hatte  also  die  Form  eines  prftdikat- 
loflen  Satzes:  «das  [tue,  tust,  tut  etc.j  ich,  du, 
«r*;  Dl  «69  d«i<  etUHte  dia  Partikel  axa  hoc  + 
tBui,  was  lanOidi  nnmO^eh  ist,  deon  mivd]  bitte 
c/  ergeben,  vgl.  rel  =  erce  -f  ill[um].  2.  Abi.  Sg. 
Ma.-ik.  hör  in  der  Verbindung  hoc  anno,  heuer; 
(ilal.  tu/unnno  [über  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Ascoli,  AU  VII  527  Anm.  2  Nr.  2{,  davon 
uguannolto,  kleiner  Fiscli,  vgl.  Bugge,  R  IV  866, 
gleicher  Uerkontt  u.  Bedtg.  ist  avantuMOf  vgL  Gaiz, 
SL  4,  wonach  Ol  888  «.  v.  zu  beffatiUgen  tat;  viaB. 


bembt  auf  hoe  anno  auch  i  taL  gmmUk  \ 
wieder  *guoffgi,  lomb.  goggi  gelnMet  tat  vgl  8al- 

vioni.Z  AX11472);  sard,  oceannu;  sicil.  a-guatum; 

rtr.  u&n;  prov.  ogan;  altfrz.  oan;  span.  hogaHo; 

cat.  en-tjunny;  allplg.  ognno.     3.  Acc.  Sg.  Fem. 

hnnr  in  hanr  ad  honim  —  ita  I.  anrora ;  prov.  ancar; 
1  frz.  enrorr,  vgl.  oben  ad  hanr  horam;  eine  gleich- 
1  artige  Verbindung  ist  hane  ad  noctem  —  prov. 
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ancantu-ch,  liiese  Nacht;  alt  frz.  i-w/Ui  iiuii:  nacii 
Analo(fie  gebildet  (uiiter  Wetrlnssuii^r  von  nd, 
in  ancar,  encore,  aiuanuech,  enauenvit  nicht  mehr 
empftanden  wurde)  ilal.  (mimdwrtL)  tmcoi,  beute 
(glddnam  htmc  -t-  Mie);  prov.  oMw';  allfrx. 
enemt;  woa  dieMD  ZmunmeiiMtsaiigai  UMe  aidi  dar 
ende  Bestandteil  als  Konjunktion  mit  der  Bedtg. 
,noch,  auch"  ab;  ilal.  anche,  anco  (ersfwes  an 
ehr,  letzteres  an  ilie  Nomina  auf  -<*  an^ri  talilot),  rtr. 
aune  (prov.  am;  alt  frz.  ainc,  jeiiial.'i,  ist  ilaK'epMi 
aus  Ufmjuam  ^'ekürzt,  der  Wechs<»l  des  Vokales  be- 
ruht tof  Aniileicbanijf  an  ans,  <uim).  4.  Abi.  Sg. 
P«iD.  hae  io  derVerbmdmig  hae  +  kora  —  (prov. 
aora,  altfrx.  aore,  beide  mit  offenem  o)  span.  ptg. 
affora,  akora,  jetzt;  (Saehier,  Z  I  481,  eetlt  aneb 
prov.  ara,  frz.  ore  [mit  offeneni  o]  "  ha\c  h  ora 
an;  Cornu  dage^'en  erklart,  R  VI  881  u.  VII  358 
(vgl.  auch  Bvihmer,  RSt.  III  137  u.  142).  dios  Ad- 
verb aus  ad  horam,  was  von  G.  I'aris,  R  VI  tjJl», 
gcbiUigt  wird ;  Grftber  endlich  (s.  u.)  erblickt  in  ort 
den  einfachen  Ablatiy  hora  =  ital.  ora  u.  erkl&rt  die  , 
oOiNM  statt  der  m  «rwartenden  geaebloMenen  Be-  f 
wbaffenheil  dei  •  tm  An^eichung  an  ot'  ss  ködie: 
Comns  Ansicht  bat  wobl  die  gr^iiite  Wabr^chein- 

Kdlkeit  für  sich,  obwohl  freilich  auch  sie  tiirlit  voll 
befHedigen  kann,  da  t;chwer  einzusehen  i>t,  wie  au> 
a[d  h]ora[m\  pmv.  ara  habe  werden  kennen,  u. 
noch  schwieriger  Terstehtman  prov.  era,  er,  .jetzt*, 
ivOTQa  ladin,  «jra,  eir,  ,auch',  u.  rum.  iarä,  iar, 
.«pkdaiui',  Termntlien  oiebt  zq  trennen  sind,  vgl. 
Sefcncibwdt,  Z  XV  9H0.  Ab  ganz  imhattbar  muß 
die  Öfter  amgesproebem  Vermutung  bezeichnet 
werden,  wonach  prov.  aro  =  gricch.  öp«  sein 
soll).  Nach  Suchier,  Z  I  soll  der  Ahl.  hu[<-\ 
auch  im  alt  frz. //iVr.v,  (/i>rr«'s  enthalten  sein,  denn 
er  setzt  es  —  (//■  Uii\r]  rr  an,  während  Dz  ö!<ti  da.s 
Wort  von  i^jVwr  iider  rrgo  herleilen  wollte,  s.  oben 
d«  hie  rf,  vgl.  auch  Cornu,  R  X  3tn».  Vgl.  (iröber, 
ALL  Hl  188  u.  VI  891.  S.  ancb  outen  'Ipaaa, 
a,  n. 

4669)  bfe,  hier;  sard,  iffv^;  prov.  frz.  i  (ncu- 
frz.  y  geschrieben;  die  gewöhnliche  Ableitung  des 
Wortes  von  ibi  ist  unhaltbar);  cat.  altsjian.  alt- 
ptg.  hi;  außerdem  in  den  Verbindungen:  l.  w/ 
-f-  hic  —  span.  ptg.  ahl,  dort,  dahin.  2.  efrit[m\ 
+  hic  —  ilal.  rtr.  {{mi,  hier:  isard.  cü-ch-e, 
cu-t/h-t,  ru-«,  dahin?];  proT.  ofH^  dort,  hier;  alt- 
frx.  iquit  mi^td;  cat  span.  pig.  «Kpil.  8.  «eer 
4.  Mp  B  ital.  ef;  rnm.  nkt;  prov.  akai,  aimt; 
frz.  iW,  cat  auL  i.  de  +  ex  +  hie  =  alt- 
span.  desi;  ptg.  dedii,  von  da  an.  6.  M  4*  «ccti[m\ 
+  ec<^e  -f  hic  »»  runi.  incoiiri,  s.  Gb.pwM  ODter  | 
coace.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  139.  I 

4570)  ndl.  bijgea)  streben,  keuchen;  davon  all- 
fri.  *hier,  keuchen,  davon  das  Sbst.  'hie,  Gewalt,  | 
Ihdldruck,  (neufrz.  bedeutet  das  Wort  «Ramme, 
Stampfe*),  vgl.  Dl  816  «.  v.;  Schaler  im  Anhang 
801. 

*bTliria8  s  mr. 

4ö7(ia)  ntittelalterl.  lat.  hlllbeccus,  gniribeceu», 
-um  m.  (Wort  unbek.  Herk.,  beleiht  hv'i  Orderic. 
Vital.),  Reblaus;  damit  hängen  zu.sanimen  frz. 
Jtmrtbee,  webec,  hidHfrt.    Vgl.  Thomas,  M^l.  92. 

4571)  alüifr&nk.  *hilt,  öchwertgrifT,  ^  altf  rz.  j 
'heit  (c.  r.  heU  u.  heux),  dazu  daü  V  b.  enheldir,  die 
KUrae  in  den  Qriff  Stedten.   Vgl.  Dz  888  «Iw;  I 
Mawel,  p.  102;  s.  aach  ol>en  Mna. 

4672)  nlnnlo,  -Ire,  wieheni;  (rz.  'hennir  (»pr. 
'hannir).  —  Die  in  den  übrigen  ijpraclien  üblichen 
VoiIm  Rlr  aVriehem'  entlniMn  aieh  teila  von  laL  i 


( irundworte,  teils  scheinen  sie  anfihisselbe  trar  nicht 
ZUrilckzui-'rhen  ;  ital.  '  iniii!rirt  : -liji'hsa  in  'hinni- 
trire  f.  *hittnitirf},  annitrin ,  nUrire,  vgl.  Flecbia, 
AG  II  3H1;  dazu  das  Sbst.  nitrito:  prov.  enilhoTf 
inkäarf  endilhar;  caL  renUlar;  a  1  tap  an.  n^htehaTf 
fwMnekar  (scheint  *r€-imfiare  fa  sdn);  ptg.  rMtur; 
dazu  sard,  onninn^eare;  rnm.  rindut  u.  nrrhez 
ai  at  a  {—  *rhonchiaaare).  Nachahmung  der  Tier- 
.stimme  lie;.'t  allen  diceen  mdraysD  ngronde.  Vgl. 

Dz  181  htHuir. 

"hlnnltio,  -ire  s.  hinulo,  -Ire. 

AhT^  hinnito,  -iire,  laut  wiehern;  (ueap.  a»- 
nicchiare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIU  881^ 

4674)  bio,  «ire»  klaffen;  davon  ran.  M[fv)  «. 
Mite  U  U  i,  itlaflln.  wohl  mv  gel  W. 

4676)  hlrrits,  -am  m,,  Rock  (die  Quantititt  des 
ist  zweifelhaft,  vgl.  GrAber.  ALL  III  13i>);  ital. 
iri-o.  Span. /iircw.  Das  Wort  ist  meist  durch  germ, 
(oder  kelt.)  beck,  btuk  verdrängt  worden,  z.  B.  frz. 
bovu,  ital.  hecco  (vermatlidi  mit  Anlehnung  an  den 
Stamm  hec,  Schnabel,  wegen  des  spHz  zalaofmdoB 
Bartes  des  Tieres.  Vgl.  Nr.  1684). 

457G)  hIrpCXf  -ieem  »w.,  Egge;  ital.  .//i/V,.  <iazu 
<ia.s  Vb.  erpicare,  vgL  Flechia,  AG  II  !»  u.  1 1 ;  frz. 
'herse  (allfrZ.  *ktrce,  daneben  *hai«e,  'hege).  <lazu 

das  Vh.  'herctTt  -ter,  efgen,  nwvon  das  Demin. 
altfrz.  lureeter,  neafrz.  *hareeUr,  zerhacken, 

peinigen,  reizen;  rlr.  erpst.  Vgl.  Dz  609  'haise 
u.  (jl4  'hme;  S<'heler  im  .Anhang  zu  Dz  8CH)  'heru. 
Vgl.  auch  Flechin,  AG  II  !•  u.  11:  Gröber,  ALL 
III  U7U  a.  VI  »92;  Uurniiig.  Z  IX  41)7. 

4677)  birtta,  a,  ui,  alrappig;  itaL  irto,  slmpiiig; 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  oaeb  Dz  496  auch  span. 

;/erto,  starr,  steif  (von  Dz  irrtümlich  mit  .struppig' 

iiherselzl);  altfrz.  euhir'lir  (v.  *h\rliisY),  struppig 
werden,  sich  stniuheii.  Hai>t.  Z  VI  Ut),  verniulel, 
dal>  ijrTto  au-  ileni  Vb.  rnirtrirKe,  eHga'lM'Uf  8ÜUT 
werden  (von  inerg)  abgeleitet  sei. 

4678)  »hlrlniMlln,  -na  f.  (Orndn.  v.  hinmioX 

kleine  Schwalbe;  ital.  nmtumeila;  Tuva.  rtndtuU; 

prov.  irondelln,  randoia,  randolo:  altfrz.  aron- 
diHi  :  neufrz,  liiroui/rl/f. 

4i>7',t|  liiriindo,  -inem  /'.  \iiiruw/(j,  mm  haruntio 
Ap]>.  l'robi  Itiij),  .'^chwalhe:  ital.  rondine;  sard. 
nuutine;  (rum.  rindutudif  Gh.  hat  nur  rindunS); 
prov.  iromda;  altfrz.  aronde;  (cat.  'ironetaf 
oroiutap  oreneta;  span.  foUmdrkMf  wohl  von 
gobmdro  (von  gtda  abzuleiten?).  Lost,  Begierde, 
es  wäre  dann  ilie  Schwalbe  als  fk'eßlu.xtiger  oder 
begattnngslustiirer  Vo^'el  aufgefaßt  worden,  indessen 
hat  tlornu,  H  Xlll  3nj,  doch  sehr  scharfsinnig  die 
Verwandtschatl  zwischen  yolondrina  u.  hirumÜHrm 
verteidigt;  Parndi.  R  XXVII  2!W,  vermutet.  <laß 
goUrndrinn  viell.  aus  *gotondina  entstanden  sei  o. 
dies  aus  *volandina,  vgl.  rulandriHa  in  Monlferrat; 
ptg.  tmäorMta).  VgL  Dz  276  riiMmt;  Gröber. 
Alli  III  189;  Bebrens,  Metatb.  p.  108  n.  80.  Vgl. 
auch  Nr.  -1670. 

4&s())  *hTRpfinT5luR.  a,  um  /  Ilixpanta),  spanisch: 
ital.  spaijnnnld ;  frz.  e.tpagno/  Ailj..  tspai/nol, 
epagnol,  i'/xh/niu/ ,  langhaariger  Jagdhund,  vgL 
Cohn,  Sutti.xw.  p.  260;  span.  «tpoM. 

*bupidesiM  s.  bispidua. 

4681)  hispidas,  a,  struppig;  altfrz.  iUsdr, 
hide,  davon  Mdiiix  (*hdt^ldmi^f{  aadfrz.  Miprw 
(hi«pidu«  4-  <tiprr). 

A:>H'1)  ndii.  his.sen  (scliwcd  hista),  in  die  Höhe 
ziehen;  ital.  iaaure;  frz.  'hituer;  span.  ptg.  l«>r. 
VgL  Dl  186  «MMfv;  Maekel,  p.  101. 
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4«88)  hbtMl 


4614)  hOr& 
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4685)  histörii,  •an  f.  (krrop/a),  Geschichte; 
itaL  atoria:  Trz.  hisloire  ete.,  vgl.  Berger  a,  t. 

4864)  Uiteix,  histrieai  f.,  SiMheliehmiD; 
n«ap.  htrtee,  Igel.  vgl.  Salvfoni,  Pott  11. 

4585)  ahd.  hlofilA:  davmi  viflloirhf  ticripol. 
guoffola,  I'Hoffula,  Walluf,  vgl.  Dz  ;H78  yunnciii; 
Braune.  Z  XVIIl  .526. 

4686)  ah<i.  hiar  Umhiuri,  grausig,  schrecklich, 
Tgl,  aga.  htfre,  freuu<Uich,  mild) ;  davon  (Vj  frz.  ahurir 
(glfli^BUn  *miMiirire\,  Iwatdnt  machen,  Tardatzen, 
Tgl.  Dt  618  hmn  (wovon  das  Vb.  viellcidit  baaaer 
abzuleiten). 

4587)  ah<l.  hluafans  *httja),  Hitze;  davon  ital. 
iszn,  Z»jrn,  Unwille;  aitfrz.  hkirr,  hetzen,  enhirür, 
anrcizMi.     Vftl.  Mackel.  p.  KK);  Dz  379  izzn. 
oben  *nd-h1zzare. 

4687a)  altn.  bjalm,  .Ruderspinne";  aitfrz. 
Jtamdkri,  (Ilennegau).  S.  audi  ht-awmt,  ,bam  do 
gowranMU*,  Behreoi.  Z  XXVI  112. 

kink,  UwikB  a.  IfaMcw. 

4666)  ahd.  hloala,  lauschen;  davon  nach  Caix, 
81.  849,  ftal.  molart  .sjiiare,  origliare*;  Herkunft 
vom  got.  fcaiw/Vf«  ,  hören,  dürfte  wahrscheinlicher  «ein. 

45!^!»  penn,  hnapp-,  Napf;  ilal.  anappo,  nappo; 
prov.  -  niip-x;  frz.  'hiiHdp,  Chennp),  davon  'hane- 
piV)  ,  Hiniüchale.  Vgl.  Dz  16  anoppo  :  Mackel,  p.  57. 
FascaL  Stndj  di  fil.  roni.  VII  will  von  hnaup, 
besw.  von  n^f,  ableiten  itaL  w-,  amafffjiare,  be- 
^Mm,  w  wird  jadoeh  dies  Vb.  bMser  B  SiMg^« 


4890)  «dtn.  kalpfi,  Bündel,  roll  nach  Dz  647 

da.s  Grundwort  sein  zu  jirov.  nipn,  Pntz>.'erftt,  frz. 
nipp*',  l'utz.'.arhen.  dazu  das  Vl>.  nipprr,  mit  Putz- 
sachen aus.slalleii.  .Mit  Recht  bemerkt  aber  Mackel, 
p.  101,  dalJ  diese  .Ableitunij;  unmAplich  ist,  ,da  h 
nicht  unausgeflrUckt  geblichen  wftic'.  Fine  irgend- 
wie sichere  Ableitung  de«  Wortes  kann  bin  jetzt 
Dicht  gegeben  werden. 

4661}  mtttelDdL  höhnt  (ftlr  hoitfdiaMd,  altn. 
M/tedMmftir^,  Tan  nr  BeAsngong  dw  Mastes,  = 
frz.  'h(i»d>an,  Rüst.seil,  Haupttau.   Vi,'l.  Dz  613  ».  r. 

4.i92)  inittellat.  hobellarlus  (-  v;  altengl.  h<Mrr 
von  hobbif,  l'ferdchen,  Klepper,  Kleppt  rreitcr)  ^  (?J 
frz.  'hobereau,  Landjunker.    VgL  Dz  616  hobiH. 

4698)  engl,  hobbj«  kidnea  Pted;  davon  iUL 

ubino,  Klepper:  aitfrz.  'hnhiHf  Zelter.    VgL  Dt 

616  hobin.    S.  auch  Nr.  4592. 

4694)  I.  höe,,  hierlicr;  surd,  in-ogh-e,  hier,  her: 
(rtr.  tnndUf  «au,  i^nä,  tnnö  ist  wohl  —  in  häc, 
^  AscoU,  A6  VII  687).  Vgl.  GrAber,  ALL  lU  188. 

4666)  S.  renn,  ho«,  Hakao,  Hacken;  davoD  naeb 
Farster,  Z  V  67  f.,  frz.  'Ammt,  hadcen  (hoe  :  *hou0r 

<  ri«- :  t'Hcroiier  ?) ,  'hnn-r,  an  sich  ziehen,  'horher 
Unit  ilem  Ilaken  ziehen  ii.  dadurch)  srhfltlehi,  ilazu 
die  Ybst)~ttvo  'Ikjui,  Hacke,  (nur  altfrz.l  'havei, 
Haken,  'l\»<h,t,  Klapper.  Vgl.  Uz  61;!  /»tircr  (leitet 
haver  ii.  Imiet  von  abd.  habt^n  =  engl,  havr  ab), 

617  'haue  Choue,  'hoifau  u.  das  henneg.  Vb.  'hauer, 
•nfhamn,  too  abd.  howfd,  Aowun),  616  hochcr 
(naainiDcnhftngend  mit  ndl.  kotam)i  FOntar,  Z  V 
67  f.;  Mackel,  p.  134  (aatit  altd.  *Jk«nHM  ab  Grand- 
wort fOr  how  an).  Die  FAnterache  Annahme  emp- 
fiehlt sich  durch  ihre  Einfachheit  n.  durch  die 
von  ihr  gebotene  Möglichkeit  der  ungezwungenen 
Erklärung  einer  ^'anzc^  Wori^^ippe,  vgl.  auch  Hetzer, 
p.  ;;7. 

bot*  Ah  no  s.  kie  baee  ho«. 
4596)  hfidle,  heute;  ital.  oggi;  rtr.  oU;  prOT. 
htui;  aitfrz.  huii  neafrz.  (at^fmrd'J  hiii  span. 


hog;  pig.  hojr.  Vgl.  Dz  226  oggi.  Ober  hamc  + 
hodie  s.  oben  hie  haee  ho«. 

4697)  kMB  -t-  dl[eni]  -  itaL  cmkn,  heatei 
(frz.  oufoHnP  htii);  span,  hogdia.  VgL  Di  336 «fpC 

4698)  h6dI6  +  nigle;  ital.  oggimai, 
schon;  prov.  aitfrz.  hii{e)imai».  Vgl.  Dz  226  oggi. 

»,")'il>)  frirs.  hokke,  Mantel.  Kapuze,  =  altlri. 
'hoflte,  lange?)  licwand,  vgl.  Dz  616  *.  r. 

4600)  ahd.  hol,  Holde;  davon  frz.  'hilot,  Ka- 
ninchenhOhle.  vgl.  Dz  610  «.  v.;  Ähnlich  von  ahd. 
holt  bezw.  hiili,  frz.  'hiOct,  r^.  Dl  618  a.  «;  Vgl. 
Bebrena,  Z  XXVI  667. 

4601)  fmitteUat.  »hSaiiglftBi  (für  «homlnitieu) 
If.  (von  homo),  Lelmahuldigung,  Holdigung;  itaL 
omaggio;  pror.  homtnatgr-n;  frC.  hommage;  span. 
homrnaif :  ]itg,  hdmcniu)' m  I)z  uoiik>.\ 

4602)  dtsch.  luiuiidaitlicli»  hoiubeere,  himpel« 
beere,  Himbeere;  davon  itül.  imit  aiigew.iclisenem 
Artikel)  lumpione,  lampone  idialektisch  'hnpola, 
amp6i  etc.);  rtr.  ampdm  etc.,  vgl.  Gartner  §  23. 
VgL  Dz  880  lompiottof  Salvioni.  Z  XXll  466. 

4608)  *ktaIa6Ni,  •»  wMf  BiapechMch,  •»  mm. 

4604)  hSmOf  -Inen  m„  Henseh;  itaL  uomo,  PL 

iumini:  runi.  om,  PI.  oameni;  rtr.  om,  um,  vgL 
Garhier§  200;  prov.  hom;  frz.  homme,  om:  cat 
hoiiif;  Span,  hombre;  plg.  homn».  Vgl.  Dz  335 
uomo.  Ober  aitfrz.  en,  an  vgl.  Förster,  Z  XIH 
541 ;  über  a  itfrz.  uem,  otn(8},otinm)e  vgl.  die  Gramm. 

4605)  griech.  o#M»oo$.  -ov^homorusj^  angrenzend, 
beoachbart;  davnfrz.  omore  f.,  Bereich  des,  z.  B. 
von  eioor  Manor  foworfeneo,  Sebatieng  (A.  Dandet, 
Noma  lUmMMtaD,  Aug.  vom  i.  1864  p.  10  nlMi). 

4606)  bSniBlb,  a,  am  (von  hoitot),  ehramrarti 
ital.  one^;  (alttrz.  hoHettt;  aeafri.  hmtk*; 
span,  lummf;  ptg.  Immk^  VgL  GrObor,  ALL 

HI  139. 

4607)  honor,  -Örem  m.,  Ehre;  ital.  onore;  prov. 
[h\onors;  frz.  honneur;  span.  plg.  honor  u.  honra 
(das  übliche  Wort  ist  honra). 

4608)  hteiroi  «irot  «Iuod;  itaL  onorare;  alt- 
lomb.  onimrati  altobor  itaL  (dli»-)orar,  vgl  Sal- 
vioni, Post.  11;  altproT.  OMnor;  (frz.  ihMorwr); 
span.  ptg.  honror. 

4609)  ndl  hop,  Hopfen;  davon  frz.  'houblon 
(=  hoitb-el-i/nr,  allwallon.  ÄK^toi«.  VgL  Dz  616 
«  V.:  Brandin,  Rev.  dea  ttndaa  javai^  XLUi  76. 
Vgl.  auch  Nr.  4612. 

4610)  [altn.  hopa,  weichen;  davon  viell.  aitfrz. 
hober,  sich  röhren,  seine  Stelle  verlassen.  Dz  615 
«.  9.  will  das  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  zurück- 
nbrea,  aber  ein  solches  ViTort  iat  im  K|mr.  nicht 
vorhanden,  vgl.  Th.  p.  lOS.j 

4610a)  dLsch.  hopfen;  engad.  off'a.  Vgl.  Sal- 
vioni. Rom.  XXXI  294.    Vgl.  auch  Nr.  4612. 

4611)  ags.  hoppan  (ahd.  hupf  an),  hüpfen:  davon 
vielleicht  frz  'hoiti»'--.  das  Aufsteigen  einer  Welle, 
vgl.  Dz  617  .V.  r. 

4612)  ndl.  hoppe,  Hopfen;  davon  nach  Dz  617 
x.  V.  frz.  'houppe,TnMe\,  Quaste  (sogenannt  wegen 

I  dor  Ahnliehkoit  mit  dor  flockig  anaaebenden  Hopfen- 
bl6teX  dasn  daa  Vb.  'hot^per,  botroddeln;  span. 

'  hopo,  sottiger  Tiersehwanz.  Vgl.  Dz  617  hot^pe; 
6.  Paris,  R  X  6U  Anm.  2.    Vgl.  anch  Nr.  4609 

U.  I610;i. 

4613)  Naturlaut  ho(j;  davon  frz.  'hix/wt ,  da.s 
Schluchzen,  v|.'l    Itz  Clö  s.  v. 

4614)  1.  hörä,  -am  f.  (^pa).  Stunde;  ital.  ora 
(archai.sch  auch  ore,  i'l.,  womit  tmoort,  Urttore  (Qr 
das  gewöhnliche  atteora,  luUon 
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4616)  höra 


4634)  hospTt&le 
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sind,  TfL  GaneUo,  AG  III  4<>3I;  du»  Adv.  ora  ixt 
=  AbL  horäf  aUorm,  dtmals,  ist  (tleichsani  ad  Hl- 
+  hm*;  run.  mm;  rtr.  in,  iura,  üra,  vgl. 
dartoer  §  900;  prov.  oro;  du  Adr.  ara,  era,  er 

vonnutlirli  ar/  hnrnm  oiitstamion,  Tgl.  oben 
hie  lii»ec  ho«-  Nr.  4:  trz.  hetui  iSlist  );  das  Adv. 
ore,  or  iiu)t  ufl'.  o)  ist  entweder  aus  h<i[c]  hom 
oder  au-,  (f*  komm  oder  endlic.lj  (n\it  AiigleirliuriK 
an  Ol  —  ho<ii<  \  aus  einfachem  Äor«  enlst;uiden,  \^\. 
oben  hie  bae«  hoe  Nr.  4;  dem  ital.  eUlora  ent- 
ipridil  alort,  daneben  einfacties  Ion,  Aemea  ur- 
•prtnglicb  snbaUuitiTiscbe  Bedentniig  noch  in  der 
veilnndang  tor»  de  +  SbsL  fortlebt;  eat.  span. 

SIg.  hora.  \g\  I>z  T27  ora.  -  Ober  die  Verbin- 
nngen  nd  horam,  /«/|'  |  hora  s.  olien  liir  haec  lio«: 
>>'!.  ühtTilics  d*'ii  Artikel  ad  lianc  lioram  (hunr  ad 
horam)  ~  ital.  ancora,  frz.  encore  etc.  (nachge- 
tragen werde  hier,  daB  altfrz.  «neore  Termntlicli 
ans  oiMorw  durch  Angleichung  an  me,  one  as  «n. 
qturn  entitandeii  M);  trana  horam  =  itaL  (mmid- 
arilich)  stramra,  vgl.  Fleehia,  AG  III  149;  karü 
quanium,  horü  aie  quantum  =  rnm.  oare-eät, 
ori-rät,  iin'-:i-i-iil,  eine  Zeitlang',  etwas,  vgl.  Ch.  rnt . 
hora  i»  dircrt-  —  prov.  orenihii ;  altfrz.  oren- 
liroit,  ininierfort.  vgl.  Dz  HJ!t  v.;  itr  r-x  hora 
maffü  >°  Trz.  tleaermai^,  von  nun  an:  aas  der 
Verbindung  d  hOMio  heure  ist  entstanden  mund- 
artlich d  AottMMV  •venmUef ;  vgL  Thonia«,  92. 
Vgl.  OrObw.  ALL  Ul  189  v.  VI  891. 

4615)  2-  altnord.  höra,  Hure,  =  norm,  hart, 
vgl.  Dz  fil6  s.  V.;  Macltel,  p.  32. 

t6Ui  [*h5rdiiiriil08  oder  •nmt,  (ierstenkorn 
am  Auge;  ital.  onaMo  .orzuolo,  l>ruscolo  all' 
occhio*.        (laix,  81.  488.] 

4617)  MMiUil,  m.  (v.  kordoum),  Genrteii- 
koro  am  Auge;  ital.  Oonibard.)  or«N  etc.;  aard. 
ttnmtu  (dieses  Wort  sowie  sard,  hraxolu  setzt 
Nigra,  A6  XV  488,  =  rariolm  an.  ebenso  piem. 
nT::öl,  on'tl;  (dxT  aiidcri-  DialektuMiliT  vj;!.  Nijrra, 
AG  XV  ftOO;  (ruin.  orzisi'ir  —  *hordtaolH»);  frz. 
orgeol-et,  orgel-et;  span,  orzuelo;  ptg.  hordeolo 
(gel  W.;  die  voUstOmlidien  Wörter  für  «Gersten- 
korn* geben  waiHrlUettlum,  WeiMnkom,  airfick: 
trefol,  tregfol,  treiuo,  terj6l,  tenil,  Ur/if  trtfouro, 
trefougo,  tre^ölho,  tifouro,  tor^Ao,  tum  Teil,  wie 
iiiuii  sieht,  auf  vc>Iksflyiiiii|(j).'iseli<T)  .\iil)ildungen 
an  fiurum,  ocultvi  etc.  beruhende  Formen j.  Vgl. 
Caix.  St.  432;  C.  Mieliaeli.s,  Mise.  166  Nr.  48. 

4618)  hirdiam  m.,  Gerste;  itaL  «nw;  rnm. 
ors  M.,  PI.  orsruH  n.  aarwt  f.;  feiaaL  umrdi  (f); 
prov.  ordi;  frz.  orge  m.  n.  f.;  span,  ormulo; 
alt  ptg.  orge  (neuptg.  heifit  die  «Gerste*  cepodo. 
Tgl.  Nr.  2167).  Vgl.  Dz  229  ormf  GrOtwr,  ALL 
III  141.    S.  oben  Nr.  2157. 

*h5rdlclölus  s.  hordeolüs. 
4ßl9)  dt£ch.  horaflseb;  daraus  eutstellt  frz. 
wphit,  Hornhecht,  TgL  Jorat,  R  OL  198. 

4620)  dtsch.  hanmBk  s  span,  kcrmieguti 

Big,  koruaotqut  (mit  derwdben  Bedeohmg  wie  im 
entscben).  vgl.  Dz  >r,0  homahetiue. 

4621)  [*hftr$iigiirifis,  -um  m.,  Uhrmacher;  ital. 
orologtqjo,  orhuköo,  oHatufo;  frz.  korkger;  span. 
rriütfero;  ptg.  rdogeiro,  relojoeiro.] 

4622)  bVHilSglflm  n.  {w(to>.öyioy ;  orilegium,  non 
orologium,  wofür  wohl  vrologium,  non  itrilniium 
zu  lessen  ist,  App.  f'robi  2lKJ),  Uhr;  ital.  orol(k/i'o 
(liaiieben  oritwlm  ,  prov.  ifloUie-s  .  frz.  horloge  (be- 
deutet nur  aTunaubr*,  dagegen  motUre  \*monatra], 
VbriMt  T.  mowlrei',  ,TtaolManlir*,  pamUts  > 


duia,  «Zimmeruhr');  span,  reloj;  ptg.  relogio. 
Vgl.  I)Z  228  oriuoh. 

4()28)  arab.  <hoiTr  "^i«  sl-^borrljah,  Freiheit 
( Frevtag  860*,  861*);  davon  s  ji  a  n.  p  t  g.  horro,  furro, 
fr.  i   >iio>rrta,  FreihelL   Vgl  Di  460  Wr«;  Sg. 

>•  Yan^.'.  »24. 

4ti24)  *hörreäriu8,  a,  am  fhorreum),  zum  .Spei- 
cher gehitrig;  prov.  on/ltr,  (tetreidehäiidler,  vgl. 
Th.unas,  R  XX  447. 

462Ü)  hSrräiM.  hicnU,  hirreseerS  (inehoaLm 
horrire),  schandecii;  mm.  unto  U  ü  i;  die  «beigen 
Sprachen  kennen  nur  elUtorreo  (s.  d ). 

4626)  hinWm  n.,  Scheune,  Speicher;  itaL  er 
in  Or  San  Miehele;  sard,  orrin;  frz.  orge  in  Mit 
orije,  Salzliiiufen.   Vgl.  Bugge,  R  III  167. 

4)i27i  hörridiis  (u.  'höridosl),  a,  am  (homo), 
.  struppif,   starrend,    schauderhaft;    ital.  rirritfn, 
,  sehauderliatl,  »rdo,  schmutzig,  unrein  (das  Wurl 
hat  geschlossenes  o,  weshalb  Gröber,  ALL  III  141, 
es  Ton  dem  prov.  u.  frx.  Worte  trennen  will;  nadi 
den  Normen  der  Lautlehre  ist  dies  Verfahren  aelfaatr 
verständlich  durchaus  richtig,  indessen  dOrfte  ordo 
sicfi  durch  Angleichung  an  lordo  —  'Iftrüius  er- 
klären la.ssen;  fiazu  das  Sbst.  ordurn ,  Schmutz; 
]  altohc ri  tal.  orri«,   \^\.  .\11  41-^,  Salvioni, 

I  Post.  11;  auf  horridius  hezw.  nut  *horridiare  will 
Piari,  Hfae.  Asc.  43A,  znrttckführen  ital.  orezznrr. 


naaOf  TgL  Nr.  1071;  proT.  ort,  fem.  ordt, 
schmutzig,  dan  die  Sbettve  ordura  v. 


das  Vb.  ordoiar  (gleichsam  'horrididimr^,  w,.««*  , 
neuproT.  orri,  orre;  altfrz.  ort,  fem.  ordr,  dazu 
das  Sbst.  ordure  (auch  noch  tieufrz.)  u.  da>  Vli. 
ordoiicr.    Vgl.  Dz  228  ordo;  (Jrrtbcr,  ALL  III  141. 

4828)  hÖrripilo,  -äre  (horrrn-  u.  pilus),  sich 
strftulien  (von  den  Haaren),  sich  entsetzen;  davon 
viell.  ptg.  arripiar,  schaudern,  jfß.  Dz  426  a.  v. 

4629)  MctBr,  -iily  ennabnoi;  nor  erhaltaD  in 
den  Znsammensetzangen;  ItaL  «asftors;  proT. 

ronortnr;  altfrz.  enorter  (das  •  iMt  in  aUeO  drtl 

Verben  nffen)  etc.    Vgl.  Gr(>ber.  ALL  III  141. 

4630)  hörtus,  -um  m.,  <;arlen;  ital.  orto  (mit 
off.  o);  sard,  ortn;  rtr.  icrt;  prov.  all  frz.  ort; 
Chi-hort;  Span. /mo;/«,  (Jarten,  u.  AM*r/rt,  (Jarteti- 
land,  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  bisp.  Vi  1 1 ;  ptg.  A«rto. 
Das  Wort  ist  im  ItaJ.  u.  Vn.  (nun  Ted  auch  im 
Span.  n.  Ptg.)  durch  das  germao.  gard'  (a.  d.)  an 
dem  Gefarandie  T«rdringt  worden.  Vgl  OrOber, 
AM,  III  141  (u.  n  431). 

4t)31)  ahd.  hosa,  Hose;  ital.  uosa,  Ho:>e,  dazu 
da.s  Demin.  usatto ,  Stiefel;  prov.  osa;  altfrz. 
hoM,  heuse,  dazu  da.s  Vh.  hoxi-r,  hnuu-r :  neu  frz. 
Demin.  hotiseatix,  hohe  Gamaschen;  alts  pan. 
ktum;  alt  ptg.  om.  Vgl.  Dz  336  uosa;  Mackel, 
p.  82  n.  Z  XX  418;  cf.  Hetxer  p.  87. 

4689)  Hnii,  -iltM  M.,  der  Gastlichkeil  £mp. 
fangende  oder  Gewlhrende,  der  Gast,  der  Wirt; 
ital.  otpHe  (u.  ilas  Lehnwnrl  ofie,  letzteres  meist 
nur  .Wirt*  bedeutend,  vgl.  Canello,  AG  III  330); 
rum.  oaspele,  oa»pit,  map:  prov.  {h)08{es:  altfrz. 
oate;  neufrx.  hdte;  caL  kooto;  span,  hutaped; 
ptg.  havoio.  VgL  Ds  980  oKs;  CMbv,  ALL  lU 
141. 

4688)  *Uq»1til8in«t      n  (WH  Jfce^pffaif» 

Gastlichkeit  erweisend;  ital.  (Teraltet)  oaUtten 
.osteria  ed  oste*,  spedaliere  ,caTaliere  gerosolomi- 
t^mo,  o  serveiite  d'osfiidule*.  vgl.  GaBMlo,  AO  ID 
3()7;  frz.  hotelier,  Uasthof'sbesilzer. 

4<'.34i  h<»spitil^  (Ntr.  des  Adj.  hoxpitali«,  gasl- 
i  lieh),  Fremden-,  Gasthaus;  itaL  otpitaU,  oopoäait, 
I  gsrfn/s  »ricoTero  per  i  laalrti',  arch.  otlaU  ^oaUBo', 
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/Wrf/o  ,allif  rp>,  ilitiioni',  UinMlduiin  <!es  frz.  hoMH, 
hdUi),  tkI.  Cniiclln,  A(i  III  314;  iprov.  hmpitnl), 
ttS,  {hi'ifittii/,  Krankenhaus),  hölrl,  (Ja.sthnusi,  ^Töfieres 
Wohnhaus  (jedoih  Höttl-IHfU,  Krankfnliaus),  vgl. 
über  hofrl  ilit'  IJeiiierkuiiKfii  Uavitlsi-ri.s  in  seiner 
Diss.  ,Die  Uenennang  des  Uaoses  u.  semer  Teile 
im  Frz.-  Kiel  1MB;  fßpmn.  ptg.  kn^Aalj.  Vgl. 
Dz  820  o$U. 

4686)  "hSipItlrilb,  «,  mm  (▼.  hoepn),  gaOheh; 
Ital.  OBtiero,  ottiere,  Wirt  (oateria,  Wirtshaus); 
rnin.  oitpetar,  Wirt,  onpitare,  oepHärie,  Gasthaus; 
~[>iin  /i">/ir'/(r/),  Wirt  (hnspnieria,  Horlnri-'f,  'la- 


Hellen  hits/xiin  "•  n  hontrria};  flg.  huapedciro,  Wirt 
lieben  hosprdaijnn). 


(auch  A(ij.  ,^r:i-Mrfi"  I, 


46S6)  *ll$ftpltitleflin  m.,  Bewirtung,  (dann  die 
bewirtete  Penoa,  auch  «ine  unfreiwillig  in  der  Fremde 
rieh  «nffaaltende,  der  Geieel);  ital.  cOaggio,  staggio 
.pegno*  u.  ttatieo  .persona  data  in  pegno",  vgl. 
C^ello,  AO  III  847;  prov.  ontalye:  frz.  htage; 
span,  hoatßje,  Geisiel  [hoitprtUijf,  Ga-^lhans).  Vgl. 
Tobler,  Z  Iii  568;  Diez  2Üi  ostagyio  stellle  *ob- 
si/ialifutn  als  Grundwort  auf;  POcÜtor,  Z  Ul  861, 
empfahl  *hogtaUcum  (v.  hotti$). 

4687)  (hiepifÜB  «.  (http«),  flastfrenndaehaft, 

Gaatzimmer,  Herberge  (romanisch  nur  in  dieser 
letxteren  Bedeutung);  ital.  otjiizio;  rum.  aitpef, 
ooxpef :  frz.  hnspirr:  span,  l'tp.  hos/iirio.] 

4688)  hSapito,  -lire  (v.  hmpe»:  i^rhriniat  hospi- 
tarif  uaat  aein),  Gaglfrcondmiafl  empfangen  u. 
ananban;  aard.  otptdii;  rom.  emiuz  ai  at  a, 
bewirten;  (proT.  Mla^ar,  jem.  benerbergen.  auf- 
nehmen): (fr  X.  4ter;LBdting,  Die  iltesten  Arz.  Mun<l- 
arten  p.  151,  wolKe  IX«r  ans  XuMpitor«  erklftren,  in 
Wirklichkeit  leitet  .-ich  aber  dies  Wort  von  olintare 
ab,  vgl.  x\scoh,  A(;  Vil  623);  span.  ptg.  hrnpedur. 

4639)  hostis,  -«m  m.,  Feind  (im  Roman,  mit 
leicht  erklärUcber  Bedeutangaveracbiebung  .Heer*, 
für  den  Begriff  .Feind'  ist  MmhM  eingetreten); 
itaL  oaUf  daan  daa  Vb.  oOeggiant  belcriegen; 
rom.  oattt;  pror.  altfrz.  out,  dam  das  Vb.  wteütr, 
ontoürr :  --pan.  hiti.<fi':  pt^.  hit.-iti\  In  den  neueren 
Sprachen  sind  jetioch  die  Üblichen  Wörter  für 
.Heer*  f-nrcihts  u.  »arwtrta.  VgL  Dz  228  »ite; 
Gröber,  ALL  Ul  141. 

4640)  breL  honlena,  H.  ktli«  Woge;  davon 
vieO.  fri.  'kotOe,  Worn;  caL  apan.  «la.  VcL  Oz 
337  «Ib.*  Tb.  p.  «9  (Tb.  beiweiMt  Um  kelttteben 

rrNpriiii'.'  des  Wortes).    Vieilrfebt  darf  man  unter 

Hi  z\i;/ii.ihiiie  darauf,  daß  frt.  'houle  die  .hohle  See* 

lM-.lrii(.'t  o/  I/  ,7  (/,•  lii  ho\ür,  che  S.  i'  ;.'rlit  liohll  ijas 

lirunilvvort  wmij-'stens  des  frz.  Wortes  im  AM.'huli, 
Höhle,  suchen,  das  ebenfalls  in  der  Form  'hotäe, 
aber  in  aiulerer  Bedeutung  (.Bordell*)  im  Altfrz. 
vorbanden  war,  vgl.  Mackcl,  p.  2<>.  'houle  bedeutet 
flbrigeoa  anch  JLoebtopf*  n.  mofi  in  ^eaer  fiedtg. 
s  laL  Ma  angesetzt  werden  ftfta  .*  {h]ottU  —  HVa 
:  beule);  dies  aber  legt  die  Vermutuni;  nahe,  daft 
auch  'TunUe,  ola.  Woge  —  olUi  sein  könne.  Eine 
.Hohlwo^'e'  als  .Topf  zu  bezeichnen,  ist  gewi'' 
nicht  di<-htci  is(  Ii  schon,  aber  doch  wolil  begrifflich 
möglicli  Veil  atid.  *huti  ist  viell.  aligeleitet  frz. 
houlette,  Schuferslab.  ädieler  wollte  das  Wort 
von  agolum,  Hirtenstab  ^BOt  bei  Paulus  ex  Fest 
29,  16  belegt)  herleiten,  waa  lantlkfa  nicht  wohl 
anglngig  Ist  Dagegen  bat  die  Vennvlnng,  daß 
houUtte  eine  zweifache  Deroinutivbildnng  von  hour 
(hoea  TgL  Nr.  4696)  sei,  große  Wahrscheinlichlceit 
Ittr  aieb:  AohU^  gekrOmmter  Stab.  , 


En<1e    in    >-ini-   kleine  Scbaofd   awgehl*.  Vf^ 

Behrens,  Z  X.WI  (;57. 

4(jll  i  altii.  hrafla,  wc'schnappeti.  hezw.  eine  der 
nlln.  Form  entsprechende  ahd.  Ableitung  (gleichsam 
nhd.  raffeln]  von  ahd.  niffoH,  ha.stig  reilien,  ralTehi, 
scheint  nelten  raffön  das  Grundwort  zu  sein  zu 
ital.  raffio,  Haken,  (piem.  rafa,  Kaub),  urra^ar«, 
arroffiare,  mit  Gewalt  reifen,  mffa-raffa,  ReiBerel 
(romagn.  riffe-raffa);  rtr.  rajfar,  r^a,  raffa;  alt- 
frz. raff  er  (lotbr.  raffoua),  dazu  das  Sobst.  rs/fe; 
neu  frz.  rafler,  wegrafTen.  dazu  das?  ^bst.  rafie 
altfr;'  riifir,  Krätze,  leitet  Mackel  p.  6'A  von  ahd. 
*riij>fit  all);  span,  rifi-raff  (vielleicht  ist  hierher 
zu  ziehen  auch  rifm ,  -In  iteii,  wenn  es  nicht  eine 
unregelmäßige  Wiedergabe  von  ,i-aufen'  ist).  Vgl. 
Dz  261  raff  are;  Mackel,  p.  72. 

4642)  gwo.Stanim*hnk,daToawe8tgenn«nk4«f 
ipeien;  davon  itaL  (mandartlldi,  betw.  oomadu) 


rad,  anaapeien;  rtr.  MraadWw;  pr«v.  rmtm  (da- 
neben eaeraear),  auBerdem  eil  SumL  <rW0*a;  alt- 
fr/.. rnihiiT ,  neufrz.  craclxer  (das  anlautende  c 
kann  nicht  -  germ,  h  B*m.  sf)ndeni  ist  wnhl  als 
schalliiiicliabmeinler  Zusatz  aufzufassen).  Vgl.  Dz 
V,m  racher;  Mackel.  p.  47.  Vgl.  auch  Nr.  3976 
u.  7781  (ein  Widerspruch  zwischen  dam  dort  n. 
hier  Gesagten  ivi  nicht  vorbanden), 
ahd.  hrapfa  s.  enp. 

4648)  alUOU  hrappa,  schelten,  jem.  anfahren; 
davon  nach  Dz  hS6  (prov.  frapar)  frz.  f rapper, 
schlagen,  klopfen,  jedoch  ist  die  Ableitung  höchst 
zweifelhaft,  vgl.  Mackel,  p.  136;  weil  wahrwliein- 
lirher  ist  die  ebenfalls  \<ni  Diez  in  Vorschlag  ge- 
brachte Herleitung  von  ndl.  flapj}en,  s.  Nr.  JW2(). 

101  ti  althd.  hrfbA^  Hure  (dazu  ist  vorauszusetzen 
ein  Mask.  *krib€r,  Hörer,  Lotterbube);  davon  ver- 
mutlieb ital.  apan.  ptg.  ribatdo  (daraus  mit  An- 
lehnung an  nÄirtt  rauben.  ntbaldOf  dazu  daaFean. 
rubalda,  euM  Alt  Pidtelbaabe);  prov.  Hbrnttf 
ribalda ;  tri.  Hboud,  riboude  (aUvz.  auch  rA«% 
huren),  rUnmdeqvSn,  ein  Wurfgerlt.  Tgl.  Dz  268 
rihiildo,  indessen  ist  diese  von  Diez  gegebene  Ab- 
leitung wohl  nicht  für  allseitig'  sicher  zu  erachten. 
Devic,  .Meni  .le  l.i  soc,  de  ling,  de  l'aris  V  37, 
leitet  rih'iu'/  ab  von  arah.  rih<it  .niaison  de  refuge 
OÖ,  d'apir -s  un  t^moignage  du  10"  siede,  sc  reu- 
niaaieot  des  soudards  et  des  bandits*.   8.  auch 


4646)  altnfrlnk.  hrlaif  Reif;  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  frimae,  (pic.  frimer,  reifen),  fri- 
maire,  Reifmonat.  \V'l  l»z  589  s.  r.;  Mackel.  p.  135. 

4iU('t)  genn.  hrinKf  Kreis,  Versammlunjr;  ital. 
iinnyu,  Hediierplatz.  iiringa,  öffentliche  Rede,  dazu 
das  Verb  (irimiarf,  (IfTentlich  reden,  aringhiero , 
ringhifra,  Rednerstuhl;  prov.  arenga;  frz.  'ha- 
rtmgue,  dazu  das  Verb  'haranguer;  span.  ptg. 
ttrtnga,  dazu  das  Verb  arengar,  (außerdem  span. 
ranchwt  an6tallen>.  VgL  Dz  26  arimgt;  Mackel, 
p.  186.  8.  anch  mir» 

4647]  ahd.  hringa,  altnfr.  riaga,  Schnalle,  » 
altfrz.  rem/e,  S<'hwertgftrtel,  vgl.  Dz  668  ».  r. 

hripu  -  libra. 

464«)  alliifrimk.  *hrok  (mit  olT.  o;  ahd.  krtwck), 
Saatkrähe,  altfrz.  *fi-ufc;  n  nufrz.  frmot.  VgL 
Dz  581»  freiu-;  Mackel,  p.  30  U-  136. 

4649)  allnord.  brAkr,  amnaSmd.  «  frs.  rtfue, 
Qherniatig,  Viri.  Oz  671  «.  s^ 

4660)  ahd.1hv8«0aa,  Ilrmcn  (hbd.  rahmen),  = 
ital.  romire,  brausen,  lärmen,  davon  rumirciare 
.rar  rumore  coi  piedi*,  ramaedo  .slrepito*,  vgl. 
Dz  884  raaiirv;  Gaiz.  8L  484. 
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4651)  hröpan 


4677)  hamdb 
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46SI)  germ.  hrApaa,  rurm;  (lavnii  iv.ich  S-liwan. 
Allfrz.  (Jr.  1  §  41''.  4,  a  Hi  rz,  ntiuiirr,  lia»  [ft  wnhii- 
licli  —  ro>i(r)itre  aii^rosi'lzl  wini  (s. 

46521  altnord.  hr«^«)  —  norm,  haroiuse,  (\\u\'>). 
Main. .  v(rL  Ds  277  roow;  Haekel,  p.  86.  8.  aurli 
Nr.  Hl 5-.'. 

4t>'i8)  altnord.  kroshvalr,  dUch.  roaswall ;  davcm 
nach  Bugge,  R  III  167,  frx.  nhtutf  Elfenbein  von 
WaUroesen  filtere  Formen  mnd  rodkel  relkoA. 

4<;53a)  (Term,  ♦hrunca,  Sjcim-n,  W«geiirnn;.i-, 
i«t  nach  Hclirens,  Z  XXVl  «l.w  Grandwurl  zu 
frz.  nintht;  Wnw^v,  ilaiipli.  frumhon  aSW. 

4»>53li   |.'frni.  hruiikjiin,  s.  Narhlra«. 

4653c)  gerin.  •hroslo,  *hroslo  für  hurRlo,  Hor- 
nisse; davon  frz.  frrloH.  Vgl.  Meyer-L.,  Mise. 
Asc  418. 

46M)  Sduliwort  hm  =  altfrz.  'hu  (Ititeijektion). 
davon *hiur,  schreien,  'hmrd,  Sclireier,  ehat-hmmt, 

Naditkaiiz  \r],v  Fnln,  'huetttf  Bnle.  Vgl.  Dl  617 
«.  e.    .S.  uriliii  ki'ina. 

4656)  aliil.  Iiüba  lallii.  liüfm.  II. mix-.  ital. 
(nur  düH  Dtiiiin.i  ureta^  allirz.  hurr,  «lavnn  ilas 
Di'iiiiii.  neu  frz.  huret,  eine  Art  Kopfputz  das  Wort 
feblt  b.  Sachs).  Vgl.  Dz  618  a.  Ilackel.  p.  1»; 
G.  Pferis.  R  III  IIS.  S.  aneh  hiCa. 

4656)  *iiQeeo,  «In  (▼.  hüe),  herrufen,  schreien; 
piemonl.  ilch^,  friaul  «cd;  prov.  war,  uekar: 
altfrz.  'hurhiir  (daneben  huier,  \^\.  FiWsler  ZU 
Erec  119);  pic  'hw/Uf-r.  neu  frz.  'hiwhrr. 
Uz  618  hucher:  Klerhia,  AG  III  158;  GrOhor,  ALL 
Iii  141.  , Vielleicht  gehört  hierher  auch  franco- 
proT.  hoHtterö,  WaMgeitt,  der  aw  Btumen  neckend 
mtL*  F.  Pabst. 

4667)  ahd.  ktf,  hÜTo,  Ohrenle,  —  ital.  gufo, 
vgl.  Dz  378  8.  r.   S.  oben  gafan. 

4658)  altn.  hdfa,  Haube.  Kopfbedeckunif  von  Filz 
nil.r  Fell;  daTondlinacli  Hujfge.  R  IV  361,  fr  /  -hur,-. 
ziillitres.  sUuppiges  Haupthaar,  behaailii  KMpl, 
VVildscIiwciiiskopf  (hüfii  .  'hur,  daraus  mit  einjre- 
scbobeueni  r  f\%'l.  Tobler,  R  11  24B|  hurr).  Uz  U18 
«.  «.  stellt  rill  bestimmtw  Grundwort  nicht  auf, 
vermutet  aber,  daA  km*  ana  *hHle  entstanden  n. 
letiteres      afad.  UmwOa,  Ohrenle,  sei. 

4669)  ahd.  hufS  fsohwaclic  Fnnii  zu  häuf),  Hanlb; 
davon  vielleicht  ilal.  anrmr,  (im he,  vgL  Scheler 
im  Aiilian^'  zu  Kz  7  )7;  waliisrhi  iulicher  indessen 
iit  die  von  hz  ;UHi  vermutete  HerleitunK  des  Wortes 
au-s  raruM,  wonach  dasselbe  eigentlich  bedeuten 
wOrde  ,eit)e  hohle  H.md  mler  eine  bohle  Hand  voll 
Ihren*. 

466(1)  ndL  lintaiac  •ligne  d'aoMinfe  M»  nvec 
deux  Hb  de  caret  trte  flns.  eommb  on  entrelae^ 
ensemble*  ^  frz.  funn  (aus  /'  min  entslaiwleni  mit 

gleicher  Bedeulunf.  Vpl.  Rehrens,  Fe^li?.  I.  (ind.er 
p.  ICl. 

4661)  |ndl.  fge-'j  hukken,  borken;  davon  nach 
bz  621  vielleicnl  frz.  Ji{>-,  Hahnerstan»;e,  wozu  das 
Vb.  jndter,  sich  auf  die  Stange  setzen,  um  zu 
schlaft  (von  den  Hflhnem).  Baist,  Z  VI  4  >&, 
vermutet  das  Grundwort  iu  got.  ndl.  Juk,  Joch,  dem 
er  auch  die  Re<llg.  ,bOlzemc  Querstange*  beilegt, 
vgl.  da^'4  (.'<  ii  Ma.  kel,  p.  26,  «iessfii  (Jrüii'le  unwider- 
lejrhar  s>-iii  duitten.  Th.  Braune  Ireilifh  stiniinl. 
Z  -Will  .'li  t.  H.ii-I  lici,  iiiili  iii  er  noch  auf  ost- 
Iries.  jiU-,  (juerhoiz  zum  Traden  von  Lasten,  hin- 
weist.) 

.  hnliü«  «.  hltlea. 

4669  dtfldi.  MIen,  heatea;  Tri.  huler,  uler, 
wovon  AnMte,  Bnle.  vgl.  Brautie,  Z  XVIU  687. 
4663)  abd.'lMll  (mbd.  häle).  Höhle;  davon  alt- 


frz. 'houli,  Hfinlell;  neu  frz.  htilottr,  Kaninrhen- 
lnihle,  v^:l.  Dz  GI7  /(««/<■  u.  (118  hulottf;  Mackel. 
p.  .'().    S.  auch  ohen  Nr,  Kilo, 

4(Uit)  altnfntnk.  hulls  l  ihd.  hulij*,  hulx),  Stech- 
palme, ^   altfrz.  VioK.s,  neu  frz.  'hoiur,  davon 
'  'koHMSOir,  Besen,  'houascr,  fetjen,  vgl.  Dz  617  «.  r.; 

jHaekel.  p.  2L 

'  466^)  ndl.  httlkt  ein  Lastschiff;  davon  nach  Caix, 
St.  429  (Ahnlirh  anrh  Baist,  Z  VII  134.  wo  ndl. 

hiiki-r  al.«i  GruiiiUvurt  aur>.'r-lellt  \viriii  ital.  orm, 
urrn;    U/..   'Unurinr :  (span.  pt^r.  itrni\.     I)z  4'.»-'i 
I  «rcffl  .stellte  lal.  «rc«  als  ( Jrnii'l vvi n  l  .nil.  \va>  aber 
'nur  f(lrs|>an.  nrca  in  der  Ikiieuluii;/  .Sturrnlix4-h'' 
I  zulreffend  sein  ilürilo. 

46C6)  altdüM-b.  *hnltl,  hülst  ^  frz.  'houtse, 
Satteldecke,  vgl.  Scheler  im  Diet  «.  e.;  Mackel. 
p.  21.  Devic  hat  dagegen  arah.  ghtmckia  alt 
Grundwort  aufirestellt,  M^m.  de  la  soc  de  ling.  de 
r.iris  V 

4G»i7)  laniiaiiiis,  a,  um  ivj:!.  II;;.  F.  .W'll  p.  Iti«), 
menschlicli ;  it.il.  umuno:  1 1  z,  liumain  etc.  [).izu 
>las  rein  gel.  .'-^uhst.  ital.  umiiniUl,  frz.  hiunamte 
etc.    Vgl.  Berger  v. 

4668)  hOmevto»  -ire«  befeuchten;  frs.  hmmeeltr 
(gel.  W.).   Vgl.  Nr.  4672;  Berger  $. 

4669)  httnlrillit  Anewnw),  zur  Schulter 
gehörig;  dav.  valtell.  omrdi,  om6nf< cingbia  della 

gerla,  lomhnil,  rilorlola ,  vj;!.  ."^alvifmi,  l'ost.  11; 
vielleicht  auch  (span.)  p  t  k'.  huinbra!,  umbral  (da- 
tiehen  humbn-im,  homhrtirn],  Türschwelle,  Oher- 
.slurz,  vgl.  C.  Michaelis.  Mise.  16U;  Baist,  Z  VII 
124,  erklärte  umbral  aus  lummtur*,  wns  nehrWalir- 
scheinlichkeit  fttr  sich  hat 

4670)  (hJSaCrlb,  m.,  Sebnlter;  Ital.  mttro, 
omrro;  rum.  umfr;  |»rov.  Äitwr-s^^;  (frz.  fpaute 

spatu/'i,  auch  ital.  ist  da.«  Abliebe  Wort  ispalla); 
-;]>ii  ii.  huDu  rii,  hiimhrii ;  pt|.',  hinuhro,  ombro.\ 

46711  ['hfluiieo,  -are,  beleuclileu;  davon  nach 
Caix.  81.  42,  ital.  (tose.)  himacaglia,  limmrfaola 
(=  l'umacaglia  etc.)  .pioijrjrerella*,  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  Sbst.  obemomniencm  anlautenden  0 
iimkare,  kmiatre  ,piovigginare*.  Dz  880  iamicarv 
leitete  das  Wort  von  lam^Seare  (von  tambert)  ab. 
S.  unten  •limbico.] 

Uu'J)  l^hQinidio,  -Ire,  'hflinld^seo,  -ere.  he- 
tVuihtcii;  ilal.  itmidire :  rum.  umezesr  ii  it  i: 
(prov.  humt-ctar-  frz  huini<tir  =  humcfttirr); 
span.  ptg.  hitinfilecir.] 

4673)  IhHBldllis,  -t»tem/.,  Feuchtigkeit;  ital, 
umuUtä;  (mm.  Min«s«a/d):  prov.  humidiUüz;  frz. 
kwmidÜ4}  span.  Immtdad^  humtiad;  ptg.  httmi- 
deak  nur  gel.  WArler.J 

4674)  »htrnMMi,  %  mm,  bucht;  itaL  mmt- 
limo:  rum.  wtiuäos. 

4li7,'>l  ihjamidfiB,  n,  um,  feucht;  ital.  uinidu. 
rlr.  umu/,  turne,  lumik;  vgl.  Gartner  §92  a;  rum. 
linm/  u.  umed;  prov.  humid;  neuprov.  imt;  frz. 
himide  Igel.  W.);  wallon.  ««(«),  wimef  vgL  Hor- 
nkig,  Z  XIII  ftW:  cat  Ahm«;  span.  Mhm^ 
himido;  ptg.  hiimido.\ 

4676)  httmllTo,  >ire  fv.  humtHä),  erniedrigen: 

ilal.  inniliiirf :  t  u  ni,  tii)ii!i\>f  ii  it  i ;  p  ri)  v.  /ikjhi'- 
liiir :  Irz.  humiiier,  cat.  humiliar:  span.  humiUar; 

piK  humiOmr,  (OberaU  nnr  get  W.)  TgL  Bei^ 

ger  8.  V. 

4677)  hamilis,  -e  (v.  humu^),  niediig;  i ta  1.  umitt; 
prov.  (ikjiMitf^;  frs.  ktmble:  span.  ptg.  humilie 
(das  d  eiklirt  sMi  ans  Anlehnung  an  ImmMßif 

vgl.  Marchesini,  Stmlj  di  III.  rom.  II  I2X  v^.  0> 
46U  «.  p.   Vgl.  ii.  Paris,  H  X  6J  Aum.  fi  («tUftt 
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roil  Recht  diis  ital.  pniv.  span.  u.  ptj;.  Wort  für 
Ifelehrt).  Das  übliche  Wort  für  .nii-ilrit;*  isl  im 
Roman,  baasus  (rewonien,  humilia  hat  vor\vie);eu(l 
nor  die  fibertragene  Bedeutung  .deniUUi,'*.  , 

4678)  htallltii,  -titen  f.,  Niedri«keil,  £r- 
niedrigung;  itat  mmUild,  (daneben  umitianza)',] 
(rum.  umilinfö  —  'humilitintiin;  prov  hiimilitdt-z : 
frz.  humilitr .  Kpaii.  hitmi/iini/,  (tiaiiiheii  huinil- 
dtimn):  ptg.  humiliiiiiif.  flurnll  nur  gelehrtes 
Wort.  aLs  sulches  i^t  auch  humiliatio  allentlialben 
»orhanden.    Vgl.  Berger  «.  v. 

4670)  ahü.  *hni^)Mi  (V),  summen,  =  frz.  hogner, 
brammfln,  murren,  vgL  Os  l>16  «.  v.;  Mackel  p.  24. 

4680)  dtKh.  knuMT  =  rri.  Itamafd,  vgL  Dz 
«18  A  •. 

4681)  [*hamo,  -are   ist  die  vnt.iuszusetzende  | 
«irundforMt  Cur  frz.  'humer,  st  hlUrfcn,  ohne  dall  : 
dieselbe  sich  erklären  lielie,  denn  Zusaininenhan^' 
mit  kumülus  anzunehmen,  ist  zu  i,'>  wag(,  obwohl  | 
man  nach  wall  on.  UMe(s.  Nr.  »<>7.)j  «  in  lal.  'huma, 
"ftfluNM  fOr  A«imW«m^  ansetzen  darf;  Katuranadnick, 
wie  Dl  618  ».  9.  hwfmA  Teroratet,  kann  das  Wort 
aber  «neb  nicht  sein.] 

468«)  hImSr,  -•rm  m.,  FeuchÜgkeft;  ital. 
umert;  frz.  hun„itr  etc..  nur  gelehrte  Wr>rter. 

4688)  dUch.  hUa(d)ln;  davon  viell.  allfrz.  ho- 
iiiii,;  Raupe  (TgL  cmnAI«  t.  dkfol},  a.  Tbomaa.  B 
XXYiU  1U2. 

4684)  altn.  ktaa, llastkorb,  —  frz.  'hune;  span. 
kwMb   Vgl.  Dz  U18  ftww;  Mackel,  p.  ISS. 

4686)  zenttalanerlkaniach  Hanwaaf  Stnruigott ;  I 
davon  ital.  uracano,  Orkan;  Frz.  ouragtm;  span. 
huracan;   plg.  furaeoo.     Vgl.  Dz  386  uraeatto; 
liiebrccht.  Jalitl..  XI II  •_M8. 

4»kjü)  altntrank.  hurd(i|.  Hiirde.  altl'rz.  honie, 
Schranke;  davun  das  Vi>.  Iiui  'l'  r,  eiiuäunen,  u.  das 
SbflL  horäet$,  L'mz&uiiuug.  Horde  scheint  auch 
«nthaltfll  10  aain  in  dem  zweiten  Bestandteile  der 
ZoMmnMiwetzung  banhonrt,  bchort,  bfkorL  ein 
litteriiches  Spiel ,  daza  das  Verb  hokorder  (davon 
ital.  bagordo,  bigordo,  bagorimVf  prov.  beort-s, 
biort-z,  f>oii-z;  altspan.  bohoräo.bofordo:  altpt;:. 
bofordo.  Der  i'i>t»'  Hestamltfil  iles  Wortes  isl  I 
dunkel ;  iJiez  vernuitet  darin  den  Slaniin  bot-, 
«stoßen*,  vielleicht  aber  darf  man  eher  ati  bürg 
denken ;  aus  behordtr  entstand  boHrätr^  (mit  Turnier- 
taten)  prahlen,  aalkdueidfla).  VgL  Dt  86  ißgurio; 
Mackel,  p.  21. 

hari  s.  IMI«. 

ii;s7)  serb.  kMttf  frt.  huamrd,  t,  oben  tinl- 

riuH. 

46rt'~)  (miltellat.  hutleu,  -am  f.  wuhl  mit  dtseh. 
hütle  zusammenhängend).  Kasten,  -  al  t frz. 'A«^^, 
neufrz.  'hurht,  Ka-sten,  Mehlkiislen;  span.  ptg. 
hudta,  großer  Ka^-ten.  Vgl.  Dz  til8  hucke;  Tb. 
Braone,  Z  XVIU  ö\a,  aimml  wohl  mit  Recht  ost- 
IHea.  htiktf*.  klein«:  Kob«,  ab  Orandirort  an.] 

468!»)  abd.  hntta,  mhd.  kitte,  =  frz.  'Am««; 
span.  htOo.  Vgl.  Dz        hutt,-.  Mackel.  p.  112. 

4690)  schweizf-rdtsrh.  hatte,  Tra?korb.  frz 
'hot''  ,  Ti  aj.'k'u  Ii,    [.'i.  I).'.  '11(1  «.  r. 

4():M)  uhd.  hllwo,  hüo,  Kule;  dav.  nach  Braune, 
Z  XVlll  527,  ptg.  kuivar,  leulen. 

4682)  gernuui.  Verbdwurzel  bwat»  wetzen ;  dav. 
naeh  C.  Hiebaelis,  Mirb.  XIII 303,  span.  fuadaHa, 
Sichel,  vielleicht  atwh jfnadijeio,  Dolch,  indessen 
zieht  M.  vor,  letzteres  Wort  von  dem  Stfldtenainen 
fiuadiz  herzuleiten.  D/.  ITÖ  gundutinarr  glaubte, 
daß  ffttadaA»  (ptg.  guadanhä)  sich  auf  germaii. 
mUtu^am  nrOckfBhran  fanae.  I 


4ti!i-2a)  hyaeinthuH,  Hyacinte,  Edelstein:  dazu 
auch  alt  frz.  juntnrt',  jaynnci:  Nach  Thomas, 
Mel.  i)ö,  hat  Kreuzung  zwischen  hyacinthm  u. 
zacyrUhm  stattgefunden.  Als  Blumenuame  lautet 
das  Wort  ilaL  gMtekUOf  frz.  jasimthe.  Vgl.  aaeh 
Sehadianlt.  Z  XXVI  898  n.  588. 

UVM)  bfötefiiBifs  u.  -um  {vnnyvrtim,;),  Bilsen- 
kraut;  ital.  giumjuiamo ;  frz.  JiunjuMtne;  span. 

jimpiiittw).   Vgl.  [>z  it;8  yfasgiifasis. 
bjstrix  s.  hlstrlx. 


I 

4694)  laspis,  -pTdea  f.  {Tttönis),  Jaspis:  ital. 
dianfiro,  Jaspis:  prnv.  allfrz.  düispe,  bunter,  nach 
Art  des  Jaspis  |.'enirbter  Stoff,  davon  neufrz. 
diapre.  bunirarl>iK;  span.  ptg.  dKSQMTS^  4AM|p(o)r«. 
Vgl.  Dz  Uli  diaspro. 

4Gi).>)  ibex,  Ibleem  m.  (die  Quantität  des  an- 
lautenden ( ist  nngswifi).  Steinbock.  =  itaL  ikket 
altfrt.  Me  (getehrtee  Wort;  nenfrt.  Mtikr  hat 
damit  nichts  zn  schafüNi,  t^.  oben  kakk-).  Vgl. 
Dz  62 1  bieke. 

4696)  ibi,  da,  dort;  ital.  iei,  vi  (ist  auch,  weil 
mit  proklit.iv  —  ro»  sich  mengend,  zum  Pronominal- 
adverb  der  2.  Person  geworden,  vgl.  Cauelio,  AG 
Ul  986;  Ober  das  zweite  i  in  ipi,  welches  neben  dran 
e  in  dem  bcffhemdlieh  nt,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gramm, 
p.  61.  Canello.  Riv.  ill  (il.  roni.  1  •_M\  d'Ovirliu. 
A(i  IX  9:i|;  sard,  bi ;  (prov.  frz.  allspan.  alt- 
ptl.'.  i,  hi.  1/  ist  bessi-r  aul  hii-  als  auf  ibi  zui  ück- 
zufuttren).    Vgl.  Dz  löö  loi;  UrOber,  ALL  111  Ui. 

4697)  arab.  tfirk.  pen.  tbrl^  =  ital.  Meeo  .vaso 

slagnato  nel  quale  si  fa  il  raflf^*.  vgl.  Caix,  St.  22il. 

46!»H)  *ieto,  -äre  Unlensiv  v.  iVe/vi,  schlagen; 
span,  tt  hiir,  stoUen,  werfen  (namentlich  aber  auch 
als  Modalverb  gebraucht),  dazu  das  Sbst.  eeko, 
[)z  161  gettare  leitete  echar  von  ejedare,  Cornu, 
K  VII  864,  voo  jadart  ab.  Ober  span,  idmr  n. 
nmdtfdkar  s.  Bemitt,  p.  171  Anm. 

4t>!(!l|  letiis,  -Hin  m.  ftn'n/,  >v\\\:ai'\  ptg.  n'lo, 
Reihe,  Reihenfolge .  Ürdnung  (der  Medeulungs- 
wechsel  läßt  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen 
Ausdrucke  o  eito,  Schlag  auf  Schlag,  btDlwetn» 
ander),  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  EL  17;  AsooU,  AO 
VU  60t  dort  aaeh  obwald.  ijf.  8.  oben  aelaa 
Q.  alllelBa. 

Idiötä  s  IdTötIcuH. 

47(Wi)  idiöliciis  (von  idiotes).  ungebildet;  davon 
nach  daix'.  St  tis  ubrtztu^'cnili'r  .Milfituni/  ilal. 
TOtico,  b.tufrisch,  ungeschliiren;  (Menage  stellte 
exoticim  als  Grundwort  auf,  wogegett  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  daß  ital.  «  keln«a  »  entspreche); 
Uebredil,  lahri».  XIII  281,  wollte  das  Wort  anf 
ahd.  Mokit  nhd.  eottf  zurOckfllhren ;  FOrster,  Z  V  99, 
erklärte  zotieo  fOr  abgeleitet  von  span.  ptg.  zot^ 
(frz.  sot),  Dummkopf,  wcIcIm's  Wort  \oii  Dz  347 
:otf  als  entweiier  vom  rabbini.scheii  urhutih,  Dumni- 
kopf,  oder  vom  ir.  suthan,  Schelm,  iiftriij.'er.  Ihm- 
kommend  bezeichnet  wird  (bezüglich  der  letzleren 
.Ableitung  bemerkt  Tb.  p.  83,  daß  die  Bildung  der 
betr.  keltiachen  Worter  zu  vieldeutig  sei,  aU  daft 
sidi  damit  der  kelL  Uraprong  des  roroan.  Wortes 
beweisen  ließe).  In  Wirklichkeit  dflrilc  zote,  tote 
■=  idiota  sein,  wie  dies  Caix  a.  a.  O.  angesetzt  hat. 
Von  sot  isl  viell.  abgeleitet  lotlir.  sotre,  KoboM, 
vgl.  Hortung,  Z  XVlll  228.  VgL  auch  Studj  di  til. 
rom.  VII  97. 


5S7 


4701)  Id(eu) 


4714)  »dU 


4701)  *lp«iB  (f.  iptt),  a,  =  UrnL&w»,  a, 

selbst  i  Qhliclier  i^t  stet»  —  Mte^^pMIt);  moi.  Am«. 

VV'I.  Dz  'MM  drSM. 

47021  [l4$a<W|  ■*  WKf  gedgiMt;  tUfri.  AMim 

(gel.  W.M 

4703)  Urn  f.  pi.,  dieldeii;  davun  (richlixer  aber 
wohl  von  *aetatosus)  ist  viell.  abzuleiUa  ptg.  idoso, 
dioao,  sehr  alt,  v^l.  C.  Michaelis,  Frg.  EL  31  nnten. 

4704)  Igitiir,  also,  folglich;  durau  Tennutlich 
althx.  gier{r)e»,  gier»,  vgL  Goimi,  R  Z  SS9;  Dz 
686  «.  9.  schwankte  zwischen  igüur  u.  ergo; 
Snehier,  Z  I  431,  vermutete  den  Trsprung  des 
Wortes  in  dor  Verbindung  (/'■  }<>ir  >;■  s.  l.i. 

47U5)  igniiriat  (sciL  lajtuj  m.,  Feuerstein,  oder 
IgBliirlta  FMMCMOf,  a*  rom.  mnmt,  F«Der- 
anzQnder. 

47UG)  igaSro,  -ftre,  nicht  wimo;  itaL  ignorure 
(gel.  W.);  aus  der  1.  P.  Hg.  ignore  ist  heransge- 
bildet  das  Adj.  gnorri  (fart  Ü  gnorri),  rj^.  Schn- 
chardt,  Roman.  EL  I  13;  Bianchi.  AG  X  848  u. 
XIII  236,  setzte  gnorri  =  ignarut  an. 

4707)  (*nex),  ♦elex,  •ioein  (scliriftlat.  Urs; 
L'lricli,  Z  XIX  57G,  setzt  *Uler  am  f.,  Stech-  oder 
Steineiche;  surd,  tlighe;  ital.  elt  f,  davon  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  elcina;  prnv.  ruze»,  rat. 
Qbtna}  frz.  yeute;  span,  encinu;  ptg.  enzinha, 
ludnko,  uzinketrOj  -o.  Vgl.  Dz  120  elce;  Gröber, 
ALL  III  14S;  d'Ovidio  in  Gröbers  Grundriß  1607. 
Vgl.  dam  Schncbardt.  XXVU  106;  lUjv-Ubk», 
Rerrigs  Archiv,  CXV  p.  S97  (weist  nach,  dafi  &«e 
anzusetzen  ist). 

4708)  Uli  M.  (l'l.  von  t/f).  Uedaniic;  rnni.  iiV, 
Leisteiigegend,  Seite  t'tr. ;  rt  r.  i<//i((.  Weich«;;  prov. 
ilha,  Ha;  (altfrz.  Uirrs;  cat.  iihtila ;  span,  ijn-r, 
ija-da  gleichiwini  'ilian-,  *Hi(iia);  ptg.  iJhal 
*Uiale,  iilKirga,  gleichsain  *ilMrka.  Nach  Thomas, 
If4L94,  ist  von  ilia  abzuleiten  span,  ijadu,  Nieren 
ataiD,  rrs.  ^/adttjud*.  VgL  Dz  460  vor;  Grober, 
ALL  UI  14S. 

4709)  [*lilc<nii,  -am  f.  (von  iUx  nach  dem 
Muster  von  qtuma  gebildet)  ^  prov.  isema,  Eiche, 

Tgl.  Itz  (119  «.  P.J 

47 lü)  IlicStuia  n.  (v.  Hrx).  Steineichenwald,  — 
ital.  tecteto  (vgl.  Nr.  4711),  vtrl.  D/.  126  rlcc. 

4711)  UieSlbii  a,  un  (vuti  Hex);  davon  iial. 
teccio,  Steinddia,  ibI.  Ds  196  «le«;  QrOlMr,  ALL 
ill  US. 

4711a)  meain,  a,  mm  HU»},  nr  Steiiwidie 
nfaOiw;  davon  apan.  momm  n.  arag.  Itekio, 
liehe.  Vcl.  Pfdal,  R  XXDC  857. 

47rJl  illäc  (iUi-),  da.  dort;  ital.  U);  (lum.  lu, 
Fräpos.  mit  (icr  lk'<It|i-.  von  nd,  nach  Üz,  Gr.  II'' 
4H2.  —  illw,  narli  Cih.tc  p.  13G  —  ad  mit  einem  vor- 
ge-selzlen  .euplicmischen*  /1;  rtr.  /<(,■  prov.  la,  lai; 
frz.  It)  (aus  /()  (-  iU(ie\  f  /itn  (  *deostim)  ent- 
stand das  altfrz.  Adverb  tuii  (vgl.  aiV  neben  aitä), 
Vgl.RXXVII  317U.XXVI1I  113;  cat. /ay;  span.o/yd; 
altptg.  (dd  (das  a  erkUUrt  sicb  durch  Angieicbung 
an  (uiuel  u.  dgl.  Vgl.  Ds  185  tt.  Vgl.  OiOber, 
ALL  III  266  (wo  andi  aard.  mmMI  «  scsnm  Aide 
zitiert  wird). 

4712a)  llÜe  deSnam  -  altfrz.  Iii  jus:  lata,  von 
daher,  vgl.  (i.  Paris.  R  XXVll  »17  (dag^^  Mus- 
Ralla,  R  XXVill  112  ii.  XX VIII  118),  Seholts-Oora, 
Z  XXIV  664.   S.  ob.  Nr.  4712. 

4713J  ille  -f  Äböcülus  —  piem.  hOol,  l'»jöl 
(das  .BUndüer*).  Eidechse,  vgL  Nigra,  AG  XIV  869. 

4714)  (Rh-  ÜU,  nach  Analogie  von  «wf  ge- 
bildet), lila,  (*lllBai  f.  illvd),  jener,  jene,  jenes; 
0)  Noni.  Sg.  Mask.       =  a)  als  Personalpronomen: 


ital.  elU,  eijli  (cntstandsn  ans  «üf  in  ffiabnatellung, 

in  welcher  >  Palataliaienuig  des  vorangehenden  t 
bewirken  nmlile):  (mm.  el  —  *iUug  oder  iUum): 
(rtr.  /•/,  iiljcr  wclchfs  zu  vgl.  (iardii  r  S  108.  dürfte 
=  iV/»- oder  *»V/i«  sein);  prov.  elh  (häutigir  rll,  rl 
-=  nie);  frz.  il;  cat.?//  (—  elh  aus  elli,  HU);  alt- 
span.  altptg.  elli,  eile:  neuspan.  <f/;  neuptjf. 
elte.  ß)  als  Artikel  ital.  H,  (daneben  lo,  V  —  itlum); 
rum.  Ir  (wird  dem  Nomeo  enUitiaeh  suffigiert, 
le  our  den  auf-«  anslantenden  Substantiven);  rtr. 
il,  /';  prov.  Ii  (daneben  lo,  le,  f);  altfrz.  Ii,  (da- 
neben le),  dafQr  neufrz.  le;  caL  Ii,  (daneben  lo, 
jetzt  rnir/«t;  span,  rl  —  il\lum];  ptg.  o  —  (i7/1m[««1; 
6)  Nom.  Sg.  Fem.  illa  «)  als  Personalpronomen 
ital.  ella;  rum.  ia ,  rtr.  elta ;  prov.  ella,  rlha; 
frz.  eile;  cat.  tUo;  spau.  ptg.  ella;  ß)  als  Ar- 
tikel ital.  Ia;  mm.  -« (wM  dem  Nomen  enkUtimli 
suffigiert);  prov.  fTi.  eat  span,  la;  ptg.  «. 

e)  Nom.  Sg.  Ntr.  ^iOma;  als  nentralea  Panooal* 
pronomen  wird  gebraucht  ital  egli;  rtr.  »;  prov. 
#/;  altfrz.  el,  ol,  (il),  vgl.  G.  Paris.  R  XXIIl  168; 
(neufrz.  il);  cat.  ell:  span,  ello;  laltptg.  rllui. 
Die  Frage,  oh  in  diesen  Bildungen,  hezw.  wenigstens 
in  einem  Teile  derselben,  wirfcliih  ein  Neutrum 
vorliegt  mler  oh  <lie  neutrale  Funktion  auf  das  Mask, 
übertragen  worden  ist,  .steht  der  Grammatik,  nicht 
dem  Wörterbucbe  so  entscheiden  zu.  V^,  Hor- 
ning, RSt  IV  229.  Grober,  Z  IV  468  a.  EArtfof, 
Ztacbr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit  XVIII  138.  s.  andi 
nnten  f.  d)  Dat.  Sg.  iltt=:  ital.  gti;  rnm.  i;  rtr. 
Ii;  j»rov.  Ihi,  Ii;  altfrz.  Ii;  (neufrz.  fehlt  die 
Form/;  cat.  Ii;  span,  (/»i,  le;  ptg.  Ii  ilhi).  Die 
Formen  W4'rden  nur  pro-  u.  enklitisch  in  Verbiiidunjr 
mit  dem  Verhum  gehrauchl.  r)  Nach  Analogie  von 
«-«I  gebildeler  Üaliv  Sg.  *iliui  ital.  rum.  rtr. 
prov.  frz.  lui;  die  Form  hat  die  Funktion  eincM 
Clas.  obl.  überhaupt  übernommen  u.  fungiert  als 
solche  sowohl  in  als  auch  anfierhalh  der  Verbindmig 
mit  dem  Verlmm,  anBerdem  wird  sie  andi  als  ab- 
soluter Gas.  rect.  gebraucht.  Das  Nähere  mQ«en 
die  Grammattken  der  Einzelsprachen  lehren.  — 

f)  Nach  Analogie  von  i  ni  gebildeter  weiblicliei  Dat. 
Sing.  *iltne  +  i  =  ital.  rum.  rtr.  pi  ov. 
altfrz.  tei  (prov.  aui-h  Ii, is  ~  iUae  -f  ius).  Die 
Form  hat  die  Funktion  eines  T.as.  ohl.  Uberhaupt 
übernommen  u.  wird  außerhalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verb  auch  als  Gas.  recL  gabrancht  (w 
namentBeh  im  ItaL).  Vgl.  Rjdberg  ui:  Bamlalne 
zur  roman.  Philologie  p.  869.  —  g)  Acc.  Sg.  Ma.sk. 
iUum  =  a)  als  Personalpronomen  ital.  fo;  rum.  o,- 
rtr.  el;  prov,  lo;  altfrz.  lo,  le;  neufrz.  Ir;  rat 
eil;  span,  le;  ptg.  o.  Die  Formen  werden  imr 
pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung  mit  dem  Verbum 
gebraucht,  ß)  Als  Artikel  ital.  il,  lo,  V ;  rum.  /, 
le  (s.  oben  Num.);  rtr.  ü,  f;  prov.  lo;  altfrx. 

10,  le,  V,  neufrz.  le,  V ;  cat.  lo;  span,  tl;  ptg.«.  — 
h)  Acc.  Sg.  Fem.  illam  =^  als  PersonalpronOMB  0.  ab 
Artikel  ital  la;  rum.  Pron.  p.  An.  mt  tit*  frs. 
caL  span,  la;  ptg.  a.  —  0  Aee.  8^.  Ntr.  s.  Nom. 
Sg.  Ntr.  —  k)  Nom.  Plur.  M.tsk.  HU  =  «i  als  Per- 
sonalpronomen ital.  lyli-no  (d.  i.  Uli  -f-  Endung 
der  8  P.  PI.);  rum.  ei;  rtr.  {eis);  prov.  ilh  irh); 
frz.  i7(«);  (cat.  rlls:  span,  rllo»;  ptg.  eile»);  ß)  als 
Artikel  ital.  gli,  U,  i;  rum.  i;  (rtr.)  «7«;  prov. 

11,  H;  altfrz.  Ii;  (neufrz.  let;  cat  span,  lot; 
ptg.  os);  ß)  als  Artikel  ital.  gli,  Ii,  i;  rum.  i; 
rtr.  i7«;  prov.  Ii,  ü;  altfrs.  U.  (let)',  (nenfra. 
let;  cat.  span,  lot;  ptg.  os  »  Ilm).  —  I)  Aeens. 
Plur.  Mask,  iilot  =  a)  aa  Personalpronomen  (ital. 
glif  K  —  Uli;  rnm.  ei,  ii;  rtr.  At);  prov.  elht, 
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47  J  5)  Ilhc 


4748)  Immsnis  580 


los;  frz.  etue,  Im;  eat.  eil»;  span.  tos;  ptg. 
eile»,  0».  ß)  als  Artikel  (ital.  gli,  tt,  i;  rum. 
rtr.  üän  proT.  Im;  fri.  U»  (aoehNoinJ;  eat.  Bpan. 
Im;  pt(.  «•.  —  «>  <Nom.  n.)  Aeem.  Phnr.  Pen.  \üUu 
a)  Uha  »  a)  als  Personalpronomen  ital.  c.  r. 
«Bt-no  (vpl.  fylino),  c.  obl.  U;  rum.  ialr,  le;  rtr. 

/rts.   priiv.  rlhm,  lau;  frz.  W/ei«,  le»;  oal. 
spun.  /(/.i;   pljf.  fWa«,  «s.     -   mI  (Jen.  I'lur. 

illorum  =  ital.  /oro;  runi.  /or;  rtr.  Zur,  lour: 
vgl.  Gartner  §  117;  prov.  lor;  frz.  /(i<r. 
Formen  fungieren  i\h  Dat.  Plur.,  als  Ca^.  ubi.  des 
Plor.  außerhalb  der  Verbindung  mit  dem  Verbuni 
o.  als  Prun.  posseas.  der  A.  P.  bezfiglich  auf  mehrere 
BcaitMr.— VgL  alMrlUrato.  iiuRoiiiaii.  A.  Duma- 
itetor,  Le  diroonatnitir  117«  et  le  relatif  ^trf  en 
roman.  (in:  Mt-l.-inK^-s  R.  nifr  .  I';iris  l^Sf),  \vii  man 
auch  idle  weiliTt  Lileralui  aii^'i>-i-l)'-ii  liiuit  t.  Mulil. 
Le  couple  ronian  lui  :  h-i.   I'rajr  iHltD  idie  Sdirilt 
s«*dbst  ist  in  lji<'hfc:his<-lit:'r  .^prai-li»?  abprCalU.  ji-dix-h 
ist  ilir  ein  frz.  Resume  vurausgescliickt).  Rydherg. 
Uausteiue  etc.  SÜD,  l'usc.  53  u.  7()4.       Über  die  j 
Verliinduinfen  <ri-H[m|  -f  HU,  ecer  -J-  •//<•     oben  die  j 
betreffenden  Artikel.    Vfl.  (Jr  .ber,  ALL  III  2»)4. 

471Ö)  Ulfe,  dort,  da.seib-^1;  ital.  Ii:  rtr.  /»  (in 
lient  —  illic  iftlux):  cal.  tiitli  Wirl.  <ir>«|irr,  ALL  III 
2(j5);  span.  pig.  a/-H  (ad-U  -f-  imäe  -=  altspan. 
allmär;  ptg.  nl^n,  TUn  dOft  «U,  jfllllNll)L  Vgl. 
ÜZ  1»2  /I  O.  42(1  a//nH2«. 

471(1)  UHk,  da,  dort,  =•  «ard.  <D»-*;  mm. 

rtro-/o;  rtr.  /«k.  allfrz.  ilutrtjut,  •Itter  ~  '(/(/i- 
/of-o,  vgl.  ÜZ  Ul'J  <Vu^;  (irUber,  ALL  ill  2(>5; 
A.scoli.  A6  VU  607  AniD.  9  Mr.  3;  W.  Meyw,  Z 

J.\  144. 

4717)  illndo,  liUi,  ItUam,  Inder«,  tauschen; 
itaL  ÜluHrtf  davon  das  Sbst.  iUtuUme,  irx.  iUu- 
«Am,  "nnaehmig,  BnbUdmif. 

4718)  Tllfnin]  ftnafan]  qiuM[i»]  =  proT.  lim- 

r/tMJM.  als,  Vgl.  Dz  624  «.  v. 

47i:ii  tll[aiii|  indlctum  (seil,  mercatum)  --^  frz. 
Irndit,  Jahrmarkt  zu  St.  Deiii<.  vgl.  Dz  (!25  s.  v. 

4720)  illBmIno,  -äre  Iv.  lummi.  erleiubtvn,  — 
ital.  üluminare;  prOT.  rlluminar;  alt  frz.  enlti- 
miner;  frz.  illumbur  fltc,  nur  gel.  \V. 

4721)  miitrii»  -«»  «rleocbtat,  «rlaaebt;  itaL 
fliwCrv  «Ic,  nnr  g»l.  W. 

4799) HHMm, -tre,  erleuchten :  i  t al.  illustrare  etc. 

472S)  niVrlS«, -«m /'.,  Überschwemmung;  davon 
riaili  Oaix,  Sl.  43,  itul.  //</<(.  Kot,  Schlanini;  vgl. 
(l.iKfgi'ii  \V.  Meyer.  Z  XI  25(i,  wo  /orcu,  Trebcrwein, 
.i|v  (ii  uiiiiwort  angesetzt  wird;  Dz  3sl  g.  i.  hatte 
an  ulluviiH  gedacht;  Canelln.  A(t  III  824,  schlug 
Haida  vor;  venez,  liya  .scrofa'  wird  von  Mar- 
etMsini,  Studj  di  Iii.  rom.  U  8,  ebeoiaUs  auf  iUtutm 
swftokgeAlbrt 

lIMlfltftt  s.  inislM. 

4784)  iBftglBO^  -Ire  (tr.  imago),  sich  Tontellcn 
(im  Schriftlatein  in  dieser  Hodtg.  nur  Deponens); 
ilal.  immaijinarn :  frz.  xinuii/iHrr ;  s|);iii.  ptg. 
iiiiai/inar;  Qberall  nur  gel.  Wort,  (■|n•tl■^.^  li:it  rein 
gelehrten  t^harakter  da.s  l^häL  imaffinatiu-Hem  ^ 
Itul.  immaffimisione;  frZ.  imathtaUoH}  spao. 
imagi»aciim;  ptg.  imaginafäo. 

4795)  brilf»,  •faern  /.  (imaqo,  nOH  emago,  App. 

ProM  175,  vgl.  ALL  XI        Ahl.ild,  Bildnis);  (ital. 

im\m\ii<iini  V,  t'riaul.  »iain<  :  il  i  /..  inuuit-,  vgl.  Berger 


4726)  l*lBbarrfeo,  -äre  (vom  si.-inini  harr, 
W.  nkSb),  Tersperren;  prov.  span.  ptg.  imbargar, 
Teraperrrao,  hioderu,  anfludteo.  dazu  das  Vbabot. 
proT.  «rnftöre-«,  span.  ptg.  «Mfiwyo,  Hindeniis. 

Oer  Bedeutung  nach  ent^rechen  itaL  /mftaw'iws, 
frz.  rmharranHer.    VgL  Dz  445  emburgar.] 

4727)  Imb«fillfi«,  a,  um,  kraftlos,  --  frz.  imbecile, 
einlältig  (gel.  \V.\  vgl.  (;i)hn.  Suffixw.  p.  M\  .\nin. : 
(ilal.  imbn-<n.      *imhrn'lli.s,  vgl.  R.1ns<-1(.  RK  II 

4728  [*imbeilio,  -ire  (v.  bellum),  üchöner  werden, 
.scIiDMer  machen;  ilal.  imbfllire;  frz.  embellir  etc.] 

4729)  ianber,  Inbrem  m.,  Rageo;  sard.  i$nbre, 

4TM)  InMbo,  -tn,  «iasangao;  ital.  imb«tert; 
sard.  impipM;  mail  imMt{  ydtHL  auch  com. 
iwAui,  innnnare,  vgl.  Salvtoid,  PmL  11. 

47311  [Mmbino,  -ire  (V.  bini,  vgl. 
v.-rri]ii;,-fn.    -  runi.  imbin  ai  at  a,  Pnse.  778.] 

47321  [*imblandin,  -Ire  (von  in  +  blundir»-), 
.schiin  iclieln.  —  ruiii.  imhlanzeac  ii  it  i;  die  übrigen 
Sprarheii  kciiiii'ii  nur  lias  Simplex.] 

4733)  (imbonio,  -Ire  u.  -o,  -ire  (von  frontw)  = 
ital.  imbiinin ;  runi.  imlmn  ai  at  a.] 

4784)  l*uiköfia,  -ire  (f.  m-  davoo 

nach  Parodl,  Rom.  jOU  990.  itaL  (nundarttteb) 
'nbwtd  (Mortara),  piem.  'tÄtut  «te.  rotesdare, 

capovolgere.] 

47:>5)  (*Imbrieo,  -äre  mmi  hniatc).  Mosen  an- 
ziehen, =  ruin.  itnbrac,  l'usc.  7S0,  an-,  bekleiden.) 

478t>)  |*imbrftneTo,  -Ire  v  Franca,  \\.  ni.  s.), 
handgemein  werden,  rum.  imbrancfHC  ii  it  i,  »ich 
schlagen. ] 

47S7)  iaibrix,  -btieeai  c.  Hohlziegel;  itaL 
Mbriee;  neap,  h'wuot;  bologo.  Mite;  nach 
Grober.  ALL  lU  276.  altf^l.  Um^M  (av  famM^ 

davon  neu  frz.  lambris,  Getflfel;  wahneheiiilicher 

ist  aber  doch  wolii.  n.  zwar  gi-rade  der  Bedeutung 
wegen,  die  Alilciluri^.'  von  ombrices ,  die  zw  ischen 
Daclisparicii  u  Zic^'i  ;ii  untergelegten  Latten.  Dz 
624  lambrf  leitete  das  Wort  von  lamina  ab. 

4738)  {mbricfilns,  -um  (imbrexi.  kleiner  Hohl- 
ziegel; davon  nach  Salvioni,  Post  11,  moden. 
regg.  lambreeda. 

4789)  (MaMiMa,  «m  (▼.  tassa).  in  den  Hand 
stecken;  Ital.  AatoMerv;  rnni.  ImM«,  Pnsr,  781; 

frz.  emboHchir ;  spaO.  ptg.  emhocur.] 

4739a)  'iuibutÖr,  -SreBrn.  fiinbut  r,),  Lintränker, 
ilal.  imbuto,  Fiillgefül'i  ;vgl.  narlo  nedi  ii  •■■iHorr), 
vgl.  Pieri,  MW.  X-c.  432,  s.  aber  uucli  Nr.  4740 

u.  4,sit;. 

4740J  l'imbQtttm  n.  (vermutlich  vom  Stanuue 
butt;  aber  lUJ  das  Part.  P.  Pas.s.  von  imbture  an- 
gelehnt), Triebter:  itaL  imbvto,  (daneben  imbMa- 
Uyo,  gieldMOi  *Aii6«tta(orfHJW) ;  proT.  mi6h^; 
apan.  tmIMt.  Vd.  Da  189  fmbuto.  8.  anefa 
Nr.  4788a.1 

4741)  f*lmbSrillo,  -ire  (v.  fetw,  borim\,  -l.  i.  li- 
sam  einochsen.  —  i'?  'Tum.itnbonr  ai  at  a  ,lletnr  avcc 
la  mari|ui'  de  l.i  Irte  de  bfcuf  lies  criuiinel.v  etaient 
anciennenieiit  stigniatisäs  avec  la  marquedu  pay»)*, 
(Jihac  p.  2H,  von  Puse.  nlebt  ■allpBnommea.J 

iMitiUe  8.  imito. 

4743)  [I«1(e,  -ire  (»cbrilUat  gevrohnlich  Depo- 
nens), nachahmen;  itaL  imitmr»}  frz.  imiter;  prov. 
caL  Span.  ptg.  Matter;  flbecall  nv  geL  Wort, 

ebensii  d:ts 


nuil'/r  n 


wiiMilerllclie  imiiijii  iiyntu        .Sc  liliis>e  der  pislojes. 
llds,  der  ital.  Pberselzung  des  Liber  consolationis 
des  Albertus  v.  Breticia  vgL  Musaafia,  R  XX VU  2S0. 
Körting.  Lat^-rom.  WSrtorbwh. 


-CK/«,  I 

ntih/tm].    Viicr  ila.s  i     47i  ;i  iinimanTs,  -e,  uii;,-rliciicr;  it;il.  iinmani  : 
runi.   iHiinin    iiai'li  tiihae  p.  157   :iu.->  im«hm4m[m| 
durch    Dnisteiluiig  entstanden,    was   nicht  tecbt 
I  glaublich  ist,  bei  Pasc.  XebU  das  WortJ 
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4744)  IminMIs 


4776)  Imp«tOfl  58S 


4744)  ini]ii«BStt8,  a,  am  (in  u.  metior),  unge- 
messen;  it«L  immnm;  trt.  immntu  ete.,  nur  |iel. 
Wort. 

4741^  fBunSrfO)  'Sre,  eintauchen;  it  a  I.  immer- 
ftn;  sard,  tmbnykertf  vgL  Salvioni,  Post  11. 

4748)  ten*,  ja;  sard,  mmmo,  imo,  vgl  GrSber, 
ALL  III  2fifi;  S.ilvioni,  Post.  11. 

17171  liininubiliH,  -e  (in  u.  mcbili»),  unbeweglii  li ; 
ilal.    immdiUe;   (I'rz.   immobile,  -meiiblr);  spaii. 
inrnMr  u.  inmiitil ;  pt},'.  immnrfl.     Dazu  das 
Sbst.  immoltililiiM       i  •.  u  1  iniiiujbilitn 

4745)  [immolo,  -are  (in  a.  mola),  opfoni;  ital. 
tmmolarf;  frz.  immolrr  etc,  nur  geL  W.J 

474»)  i*lBmttlfl*,  -IW  Cm  n.  mmAm;,  mrnebren, 
riiin.  ümmä^  U  U  i.\ 

47fi0)  Imniiiidltiif  -am  f.  (in  u.  mundHs),  Un- 
reinigkeit;  ital.  immondfzza  ,il  contrario  di  publizia 
I-  MKiiiiii'zza",  immo>vii:iii  .-uiliciome*, TgL Ganello, 

AG  111  .<48;  frz.  -i/cr 

imo  s.  immo. 

4751)  |*Impileo,  -are  (in  u.  pax),  in  Frifiieii 
bringen,  =-  rum.  impac  ai  at  a,  versöhnen.] 

476^  »layieto  n.  «tmpiefio,  -Are  (a.  oben 
Stamm  kigw),  eigentt.  wobi  faineinpadten,  verstopfen, 
dam  hnnnien,  hindern;  ital.  impaceiarf,  dazu  das 
Vbabst.  tmpaccio;  rtr.  nmpaichar,  ampaig;  or  ox. 
rmpiirhar,  t-mpni  h  llr/.  rmpcchiT  «lürlle  oesser 
aul  impetiican-  zurm  kzululii  en  »ein,  fails  man  nicht 
*impacticare  ■m\^c\7.(-\\  will);  cat.  cmpititur ;  span, 
jitg.  empachar ,  empocho.  Vf.'].  Dz  2;il  pwciare: 
Hr.  al,  R  II  329;  Gröber,  ALL  IV  \-2h.  —  Parodi, 
R  XVII  71,  ist  geneigrt,  ein  Grundwort  *pappjare 
T.  *pappeu»  V.  pappa,  Brei,  anzusetzen,  impacciare 
«Orde  also  eigentüch  .anklebeo*  bedeuten.  S.  4760. 

4758)  *Impiffo,  •gbram  f.,  Inklebung;  trient 
ampnzf^na,  flak-,  favn,  vgl.  eng  ad.  ptdgmOf  palma. 
Vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  92. 

4754)  [*impiUitieo,  -Sre  (v.  palatum),  vielleicht 
Grundwort  zu  span,  i-mpahujar,  Ekel  vor  <t\vas 
bekommen,  vjjl.  Storni,  H  V  171'.  | 

475-ta)  impalo,  -are  (^>'i/itx),  aufpfühlen;  mac- 
rum.  ampani,  mit  >i<n  H  uiu-rn  durchntoBen,  vgl. 
DeDsnaiaiui,  A  XXXIll  79,  Pusc  784;  frz.  empaitr. 

4766)  (*lmpitfte,  -am  f.  fptmitj,  CkMek;  dav. 
(oder  von  *repanaia)  viell.  ptg.  rtUHmada,  ein  6e- 
bftck,  .armer  Ritter",  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  51.1 

47f(»li  *inipuro,  -Äre  /in  u.  parol  ital.  «m- 
pidiire.  K'^'i-tir  «-TworLiL'u.  l<_'ri)i_'ii :  pi  n\,  ,  inp^iriir, 
amparar,  in  Hesitz  nehmen;  frz.  sempnrer;  ^-pan. 
plg.  amporar,  verteidigen,  beschützen,  re  impararf 
=  frz.  (te)  remparer,  (sich)  verschanzen,  <lazu  d;u> 
VfaobtL  rempar,  rempart,  Wall,  T|^.  Dl  385  parare. 

4767)  Impftrtio,  «Ii«  (v.  m  o.  pan,  lehriftlat. 
gewShnlich  impertire),  einteflen,  =  ital.  imparUn; 
rum.  impnrhr'r  ii  it  1,  Pu^r.  7H(!;  span,  impartir. 

4708)  |*iinpastörf<>,  -äre  (v.  *pastorium,  von 
piisreri',  Sfiaiiiiketle  tier  l'fenle  auf  iler  \Vei<le),  den 
Fferilen  die  Fessel,  die  Kette  .itilegen,  =  ital.  im- 
pttsiojure  (Gegenteil  gpantojare);  frz.  empttrer 
(Gegenteil  (UpHrer).   VgL  Dx  238  tNUt^AiJ 

impfttieaa,  ImpitiCitB  a.  pidlHi,  pmRtal 

*lmfatr«  a.  ImMtr*. 

4768a)  «ImpM«,  -in  (<to  *«N|>li!«>)  (pbt),  «in- 
pichen, steifmachen;  piemont.  ampeisi,  ampfif, 
.steif  werden  (von  erfrorenen  Fingern),  frz.  empetrr, 
stärken  (die  Ableitung  ist  /.weifelliaft).  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  504.    V|.'l.  auch  Nr.  47(>6  u.  4778.  | 

4769)  |*iinp€desco,  -ere,  verliindern,  all  span, 
ptg.  empteer,  besdi&digen,  liindem,  dazu  das, 


Sli>ltv.  finpifio  u.  i'mpi'cimcnto,  Hindernis.  Vgl. 
I  Dz  445  nnpi-cfr  (Dz  schwankt,  ob  er  empecer  — 
\  empedecer  oder  =  empertlecer,  v.  perda,  Verlust, 
ansetzen  soll).] 

4760)  ImpMI«»,  -iM  IL  ptdtki^,  verstriekaa, 
vwUndem;  altitaL  Awywftoar»;  mm.  impUitt 
ni  at  a,  Pusc.  787;  pror.  tmptitgar;  alt  frz. 
tinpeeehier,  emperhier,  daneben  VOnp^#  empiegier ; 
neu  frz.  fmpiA/ir,  nnju'chfr.  Vgl.  oben  lupi^'to 
u  GrAber.  .\LL  IV  425.  S.  üben  Nr.  »Ol.'i. 
47t)Ii  imiiedinientum  «. ,  Hindernis:  alt  frz. 
empedem^nt :  \  \in  Eulalialied;  „ein  halb  lateiu.  Wort* 
Koachwilz  im  Kommentar  p.  69;  Darme.steter,  R  V 
161  Anm.,  setzte  *tm/*«toNeiaMm  ala  tirundform  an)^ 

4762)  i*im-p«ligit  (im  n.  jM{iyMt>,  sidi 
auf  das  Meer  begeb«l,  —  cat.  empelagar.] 

4763)  [*imp6lllelitia,  a,  um  (in  u.  petlu),  mit 
einem  Pelz  bektoidat,  itai.  imptlUeeltio;  mm. 
iinfdflilat.] 

ITGlj  ;*inipellTto,  -are  fin  u.  /t<ni>i,  in  die 
liaumhaut,  Rinde  eiiiseiikeii,  ]p|riipfen,  prov.  ftn- 
peltar,  dazu  das  Slisi.  rmpnit-:;  alt  frz.  nur  das 
Sbst.  emprau,  Pfroiiireis;  cat.  empeUar,  dazu  das 
Sbst  empelt,  vjtl  Dz  668  tmptHar.] 

4766)  [«layMMy  -in  (in  n.  pemut},  mit  Faden 
veneheo,  =  ital.  imptmimn,  bafll^dtt;  rau.4H- 
pfn>:  ni  uf  u :  proT.  tntptimutf  iTZ.  mipmiierf 

ptjC.  empinn'ir.\ 

4766)  [impensa  «.  pl.  (v.  imjundere),  das  zum 
Sleifmachen  der  Wäsche  verwendete  .Material;  alt- 
frz.  empoige,  neu  frz.  empois  (—  imprn*m),  Stäjke, 
davon  das  Vb.  t»iftf,ntr,  ueufrz.  empesrr,  süirken, 
vgl  BorafDg,  Z  .VXIl  94  u.  XXV  I.V.K  w.>  auch 
span,  tmpmador.  »KleisterbOsdiel  der  Webef* 
h«aaiig«logail  wird.  Vgl  auch  Rr.  4768a  «.  4778b 

4767)  UlpSrtNta-,  -9rem  m.  (v.  imperare),  Kaiser; 
ital.  imperatore  n.  -dore;  rum.  impärut,  Pusc.  786; 
prov.  i'üi/if  rairf,  tiit/irrador :  altfrz.  tttiprrfrr, 
fmpiTeor;  neu  frz.  iiupermr;  cat.  fmperaire,  cwi- 
prrador;  span.  ptt?.  im-,  i-nipfrudor,  -a. 

4768)  [impiritrix,  •Ic^m  fim/xror^y),  Kaiserin; 


,     ^*rwm^\-w  %mw  a«M*«^HWa| 

pärittaaä,  Pusc.  786; 


ital.  Af^prafTTccJ.  rum.  im^ 
prov.  emperairits;  Irx.  üitpirvtriuf  spaB.  «m» 
peratriz;  plg.  impgraiHM.) 

4768)  [*imfirgfM,  -ire  (snfruO  =>  mm.  im- 
preffiuret  ai  at  a,  nmringen.] 

17701  TniperTails,  e  ^imperiHm}f\Mmtl5di;  ÜaL 
impt  riiili  :  I  i  /.,  impirial  etc. 

4771,1  [Imperium  n.  (imperoi,  il.d.  im- 

pi-rio;  iruui.  ii»jtiint!it  \:  ])rov.  rmperi  s;  frz.  f(M- 
pire  (über  die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes 
vgl.  Coliu,  SuHLyw.  p.  284);  span.  plg.  impgrio.\ 

4772)  ImpSro,  -are,  befehlen,  herrschen ;  itaL 
imperare,  daneben  imperiare  v.  imperium;  (mni. 
impärä{e»e  U  it  i);  prov.  imperar,  rmperiar;  eaL 
span.  ptg.  imperar.   Das  Frz.  kennt  nur  rigner, 

4775)  Impetigo,  •Tnem  f.,  Krätze.  Flechte;  itaL 
impttiijijinf,  rmpcliii'thir;  rum.  ptcingene);  span. 
empeim  -,  pt^'.  impiut-m ,  rmpiijt  in.  Vgl.  Dz  446 
empeinf. 

4774)  1.  impStro,  -Are,  erlangen;  rtr.  emuarar 
(=  *impatrmr99^  (durch  Ritten  erlangen,  biUca, 
fordern).  frag«i.  vgL  Ascoli,  AQ  VU  624. 

4776)  2.  *lmp8feM»  -In  (kt  xupdnOt  TenteiMn; 

itaL  impietrare,  impietrtre;  mm.  impiHreec  Uiti; 
prov.  rmpereizir;  allfrz.  empierrer;  span.  plg. 

ettljiflrir  ijü  !■  util    illrli  .JlfiRSlern'). 

477<li  impetus,  -um  m.  dmpm),  .Andrang'.  .An- 
sturm; ital.  iinpeto  (t-'il.  W .;  u.  t'mpilo  ,cli"e  un 
iiiipeto  violeuto  o  couliiiuato  cou  loga  di  rapir  seco 
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i  oorpi  che  ineoalra*,  V|rl.  (•annllo,  AG  Jll  322; 
auf  imprttu  geht  vidlsichl  zii<  il<-k  altfrs.  enU  in 
der  VerbindanK  a  eiUe,  oüt  WidMRtftrdMn»  «idcr^ 
willifr,  unlttstitr.  V^rl.  0.  Paris,  R  XXtK  8.  MS  kB. 

1777)  [*iiiiphan(ij!mo,  -ire  (v.  tthiinl<tfmn\  — 
allfrz.  i'nfunlonmi'i-,  lielit'Xfn.  v>;l.  l>l  f>f^{}  liintoinr.] 

477H)  impieo  u.  *iinpicio,  -are  (iu  'i  /  "  vt  r- 
piclii-n;  ital.  impi^iare,  impegotare,  bekleben  la- 
Deben  np^knrr);  frz.  i'iiijufaiir, auapichen  {empr-ti , 
•Urken,  uA  wohl  s  Hnmenmmf  schwer  macbeo), 
vgl.  Nr.  (47li8a)  o.  4766;  span.  jm/><(4ar«]  + 
MN«farf,  nlben,  =  empeguntar,  die  Schafe  einer 
Herde  mit  Pech  zeichnen.    Virl.  Pr  240  pitjnr. 

4775)1  *iinpIfao,  «äre  '/lif/nK-),  vcrpHdnlcir, 
span,  tmpi-iiar,  vcrjiRinili  ii,  notiu'vii.  \ cranlassoii ; 
ptg.  empenhar. 

4780)  ioiflBfo,  peiri,  paetam,  piiigere,  liiiiein- 
•toBMi;  itaL  impigno  U.  -pingo,  pimti,  pinto,  pingerr 
i^plfmtrt;  tum.  Aiyrnv,  finfei,  pint,  pinge,  Puae. 
788;  proT.  altfrs.  «mpSmin,  rmpenker,  empemlrt; 
eat  entpmjer. 

4781)  [*implBO,  -Are  ^^m  o.  pintu),  wie  eine 
Kchte  emporrichleii.  ^  span.  ptg.  mfkmnef  äeh 
bAumeti,  v|fi.  Dz  477 

4782)  tnplSo,  plirl,  pletttm,  pUn  u.  pleo), 
aultUleii;  ital.  empirrr,  empire;  Sard,  (log.)  um- 
pire, davon  ila-s  Sbst.  umpiotu  (vialL  aneb  upuaU). 
Eimer,  vgl.  Flechia,  Misi*.  205;  mm.  umplu  m  iU  e, 
Fuse.  1807;  prov.  rmplir,  umplir;  frz.  emplir;  cat. 
umplir;  span,  hrnrhir,  vjjl.  Ascoli.  AO  lU  4H3; 
altpt).'.  t-mprir  :  pt^r,  rnrhrr.   Vgl.  D/  •")!)  hi-m  hir. 

Irapluito  s.  TniplK-d. 

4783)  implioo,  -are  (in  u.  plü-o),  hineinfalten 
(im  Roman,  hat  sich  daraus  die  Ucdtg.  .etwas  zu 
einem  bestimmten  Zwecke  biegen,  d.  b.  verwenden, 
brauchen*,  entwickelt);  ital.  kn^fUgatt,  davon  das 
Parti«ipialebeL  wwipftflfl,  Beamter;  prov.  emplegar, 
daneb«  empMtar  s  üHfIMUtre;  frz.  employer 
(altfirz.  auch  emploiler\  daSO  die  PartizipialMihstan- 
tiv.i  etnpliii/i-,  Bcaiiitpr,  «mpMlf  (verwendete  Summu), 
Einkauf  üo^ph'tte  aus  «fiifiMt«  Dach  dMi«  gebildet). 
Vgl.  Dz  6<jä  emplHte. 

4784)  (taiplVro,  -ire,  liehen;  itaL  ANfrffliwe; 
fri.  «Ni|pienfr  etc.;  Oberall  mir  gd.  W.] 

4786)  iHlMlIll,  a,  «n,  nneegltttat;  ital.  im- 
pmüto;  fri.  An/N>/t  etc.;  flberafl  nur  gel.  W. 

4786)  ImpitiBS,  ohnmächtig;  ital.  impotente: 
ffrz.  impuifmant,  antrebildft  an  das  .Sbst.  puhKnnce. 
OeZAV.  an  dfii  vprlialen  Stainiu  puiss-,  woVDn  ./( 
pidsne):  iiixTall  nur  \V. 

4787)  limpÖttetla,  -am  /.  (impotenaj,  ütmniacbt : 
itaL  impttmmbt  O.   -za:  (ran.  neputiniä,  die 

del  Stammes  uü-  mit  in  ha- 


span.  emprttUa  (wohl  I«elinwort  aus  dem  Frx^. 
Vgl.  Dz  661  preindre  u.  182  imprenta. 

4791)  (im|i9«lll«t  dantni)  «ImjrtmH» 
leihen,  entlohen;  itaL  improtHttre;  malL 

mcrlA;  piem.  nmperum^,  nmprnm/,  vgl.  P'lechia, 
AG  Vlll  3ÖI ;  Salvioni,  l'osl.  11;  rum.  impntmtif, 
ilazudas  Vbsi>;-1.  imprumut,  l'usc.  7!»  l ;  frz.  rwpmntir, 
<lazu  das  VbabsU  rmpntnt.  Vgl.  Üz  162  impron- 
tan  :  Rönseh.  Z  III  102;  G.  Paria,  R  X  62.  — 
Die  AnsetoMg  einea  Gnindwortes  *impruimiUure 
ersehdnt  gkidiwiiriil  ab  bedenklich,  da  der  Weehsel 
TOD  frö-  rajm*- ODTerstAndlich  ist;  ital.  impron- 
tare  dflrile  =  *impr€mptare  v.  prumpttis,  .zum 
Dirleiheii  in  BorL-iiscIiall  haben',  ■^eiii.  da^,'f;.'<ii 
,  srln^incn  liic  Furnien  mit  u  bezw.  ii,  naiiiPiillirli 
I  frz.  i'iu/truiilfr  volksclyiiiolo^'isi  h  iiiiij,'obildt't  zu 
I  sein,  vielleicht  in  Aiilehiiung  an  prüdens,  so  daß 
z.  B.  da.s  frz.  emprunter  4er  Sion  untergelegt 
worden  wÄre  .unklugerweise  weggeben*. 

•1792)  [*Tnpr9Bleo,  -ire  (v.  pronus),  vorwärts 
neigeti;  davon  nach  Dz  6G8  vidleii  bt  pm  v.  alt  frz. 
emhronr,  \:cw\i:\,  ^'t  beugt,  traurig'.  V^rl.  unttMi  in 
+  kell.  StaiuiM  bmicno.]  * 

479S)  impröptriam  m.,  Bescbimpfong;  sard. 
imfroperiu;  (altf^t.  impropertt),  yp.  Beifsr  c.  ». 

itaL 


ben  im  Rnnfii.  ntstRrkeoda  Bed^.;  Anmiltrsse 

n.  imputemicete  U  it  i,  starken,  beToIlm&chtigen); 
prov.  impctencia:  frz.  impotence  (dsuieben  im- 
pui.<siin>  i  \;  cat.  span,  jiti/       /  f ik  iV« 

478>H)  impraegno,  -ire  'm  u.  y*rri../;n7.-%  schwän- 
gern (.Myihii^T.  lat.  2,  85  u.  Eccl.);  ital.  impng- 
nartf  achwingero,  erftlllen;  prov.  emprenhar;  frz. 
imprigtMri  span.  MtprwAar;  ptg.  iatpMnJkar.  "Sfu 
D>  906  pregno. 

4780)  [*1npr6Mlro,  -ire  (v.  impnmim  t.  Am- 
primere)  =  rum.  impretmr  td  at  a,  drOckaB,  vn- 
ringen  etc..  Pusr.  7!>'2.I 

470O)  TmprTmo.  prosi.  prSssfim,  prinicre,  i-in- 
drOcken,  =  trz.  rmpi  <  mUn ,  priigen  (dant  In  n  das 
gel.  VV.  imprimer,  drucken),  dazu  d.'is  Partizipial- 
8b«l.  emfrdiU»  (gleiebaani  *imprimta  L  imprema), 
Gepräg«,  =  itaL  tmprenta  «.  AM)proHla,  prov. 


479  H  Tmpropi^ro,  -ilre.  Vorwarf«« 
improrrrui  i ,  riinpror<  rnrr,  dazu  die  Verbalsbsttve 
Hmprocerou.  rimprorerio;  span.  ptg.  impropenir. 
Vgl.  Dz  182  improverare  (Difz  hält  das  lal.  Verb 
für  em  Kompositam  von  properan;  eilen,  das  ist 
irrig,  es  ist  aber  vieUetcbt  volksetvmologisclie  Um- 
bildung TOD  *<m|f»reftrsrs  flir  ^trabar^ 

4795)  ImpOgao,  -Ir«  (pngmi^,  in  di»  VtnA 
nehmen;  frz.  empoigner. 

47%)  [*ImpaiT{ro,  -ire  (v.  />w/rMi.  mit  Staub 
bestreuen;  itaL  imy^verare;  (rum.  ipuiber  (data 
—♦wpiiIwrTf)}  prov.  «upslssfr/fri.  eu^otkbrer; 
span,  anpsisorsr,  muftämt}  pkf.  mm^tiwigart 

rmpoar.\ 

4797)  inpanS  +  mSntS,  straflos;  itaL  AapiM«- 

mente  gel.  W.);  frz.  impnntment  Igel.  W.),  Tgl. 
Tobler.  Z  II  551. 

47981  *inpftBfo,  p&nxl.  pUnctäni,  pungeHS, 
hineinstechen,  =  mm.  impung, punaei,  pun«,  punge, 
Pasc.  796;  die  flbrigen  Spr.  kennen  nor  das  ämplex. 

4799)  InpVto,  -ire,  (einschneiden),  ins  Kerbholz 
srJineidcn,  in  R<rlinuni.'  solzi-n ;  ital.  impnlnre, 
jein.  fine  ."^rliulil  tn'iniessen ;  runi.  inijuti,  l'usc.  796; 
frz.  imptitrr  (nur  W.i,  (alt frz.   Part.  Perf. 

empeie  (V),  l'red.  des  hl.  Beruh.,  RK  11  173,  vgl.  Hor- 
ning. Z  XVI  242);  enter,  pfropfen,  dazn  dM  Tb- 
sbst.  etUtf  Pfropflreia,  vgL  Ds  750  «.  s.;  sjpaa. 
ptg.  impioar.  VgL  Dz  S70  enter  (aHfrs,  csMSfer, 
einpacken,  kauD  mit  impiUare  nichts  zu  schafTen 
haben,  es  gehört  vielmehr  zum  Stamme  fuM-):  Tb. 
p.  99. 

480111  impatriaeot  «Sre,  verfaulen;  (ital.  impu- 
trfdire);  rum.  imputream  M  U  i,  Pnae.  797;  spao. 
empodreeer. 

4801)  Imaa,  a,  om,  untcrst;  valtell.  andd  a 
/m,  nrinare  in  foDdo,  s«  <m,  ia  foodo,  tic.  Ai  «m 
a  »Am,  da  eima  in  foDdo,  tose,  dia  im  a  tummo. 
Tgl.  Asooli,  AG  Vli  411;  Salvioni,  Post.  11. 

4803)  In,  in;  ital.  in,  (n-el,  n-ella);  rum.  in, 
Pllsc.799;  rt  r.  in:  |m-ii  v.  frz.  cat.  span.c«;  pl^'.'""». 

4808)  ''iBiddo,  -ere,  hinzugeben;  (rum.  inaddi, 
Dz  438  aHadir,  fehlt  aber  bei  Ch.  u.  Pusc); 
span.  (mmmUr,  altspan.  eetadit)^  aiUkUr;  alt- 
ptg.  «mmitr. 
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4804)  [*inaeKToto,  •are^  krank  werden;  allfrz. 
eitfrvter  (A«l;uii^|»iel  87).] 

4806)  inaifB^-ftre,  anblasen;  iULMok^lfSmVt 
beirielien,  doroil  inaffiatojo,  GieMEMMW;  FtMcal, 
Sluilj  «Ii  til.  rnin.yil94,  Iflitot  du  VI».  TOO  dsntMfaflO 
[hfiutpf  ab.| 

4806)  *iiiiiti«,  in  die  Höhn  richten;  iUI. 
«'«(ii)a£nr«,-  rum.  imilf  ai  of  a;  (span.  en$atgar, 
wo  du  »  wulii  auf  AngMdmng  an  die  sonatigeii 
mit  -em$  anlanteodcn  ZnaanunanaeUattgm  beralit; 
span.  ptK.  mialfeeer), 

4807)  *SMUt  -in»  in  die  HAhe  liebten;  mm. 
inaltd,  Pnsc.  90S. 

4H()>8)  Mniltiis,  a,  um,  in  «lie  ll'ilie  Kewai  hson. 
—  rum.  «»1/*/^,  niiU,  hoch;  die  übrigen  Sprachen 
kennen  nur  das  einTanhe  altw,  doch  findet  im 
Prov.  sich  auch  naut,  dazu  dasSbsL  mauttza,  v^\. 
Ds  646  Haut. 

4809)  InlBiSj  t,  nichtig;  span,  «mm«;  ptg. 
anno,  gerinffUgig. 

4810)  In  -f  iatSf  vor,  T<»rn;  ital.  innantr,  in' 
nanti,  (innaMsi  =  «m  -j-  nntea) ;  rum.  inainte,  naintf: 
prtiv.  iii'int,  ituiH,  fitiin^. 

4811)  ina^ao,  »Ire,  zu  Wasaer  machen;  piem. 
MtW,  raacerare,  vgl.  Salvioni,  Post  11. 

4812)  *ininM|  -ii«»  irawaSbeo;  mm.  Imurmex 
ai  at  a;  altfrz.  enanmer,  den  SdbQd  mit  einem 
Riemen  als  Handhabe  verseben,  dazu  das  Vbsbet. 

Schildriemen,  vgl.  Üz  66!)  ennrme. 

4813)  *iDa«p^rIo,  -Ire  (v.  anpn  ),  rauh  maehen. 
erbittern:  ilui.  inaspHre;  rum.  imä*pre»e  U  ü  i; 
die  ubritren  S|>rac-ben  verwenden  *aüBHIftrare,  in 
gleicher  Bedeutung:  frs.  taatftnr}  epan.  ptg. 
txa^patafm 

4814)  [*Tn-aaro,  -ftre  (v.  aura,  v^.  *«HNMwrr) 

neuprov.  fn/iurd,  erheben.) 

4816)  in  -f  kl  II.  Stamm  broicno-,  brfi{n>e-  (ir. 
hrnn,  kymr.  hnryn,  'I  rantT,  Kummer,  vgl.  Tb.  p.  BH); 
auf  diese  Verbindunvr  p  lil  vermullirh  zurück  (ital. 
hroHcio,  finsteres  (Josiclil),  prov.  altirz.  rmbronc, 
geneigt,  gebeugt,  traurig,  bekümmert  (ilie  sintiliche 
Bedeatöi^  h&tte  sich  demnach  erst  aus  der  nicht- 
ajnnlichen  entwickelt,  ein  alleiiüngstingewOhnlieher, 
aber  nicht  mimOglicher  Vorgang).  Diez  668  ewikronc 
leitete  das  Wort  von  lal.  'impronieare  ab,  bezw. 
hielt  es  für  dessen  verkürztes  Partizip,  da.«  dürfte 
jedoch  für  lautlii  li  nnmoglieli  icii  eracbteu  sein, 
wenigstens  was  dits  Fr.iiiziis.  imlangl.  Audi  für 
das  Vb.  hronchier,  fn-,  rinbrvwhifr  darf  man  nicht 
*prcniifare  ala  Gruntlwort  ansetzen,  da  anl.  p  sich 
nicht  zu  b  verschiebt,  h'gend  welche  passende  Ab- 
IdtUg  des  Wortes  will  »ich  nicht  tbiden  lassen, 
wer  «ine  eoldie  mebt,  wird  sn  ttedenken  liabcn, 
daB  hnm^ltr  nielit  ,emli(dlen*,  smidera  »eenlKn' 
bc<leutel,  v^'l.  Forster  im  (iln^s,  zu  Cliev.  as  2  esp.; 
ob  alt  frz.  fcrffMPÄiVr,  senken,  u.  neulrz.  bronrher, 
straucheln,  dasselbe  \Vort  seien,  wie  tVirster  a.  a.  U. 
annimmt,  muH  um  so  mehr  dahingestellt  bleiben, 
al.s  Förster  seine  Ansiclit  nicht  begründet  hat. 
tJ.  l'.-iris,  R  Vlll  t;i8,  meint,  dal!  nnhronc  u.  ital. 
broncio  nicht  getreimt  werden  dürfen  u.  dall  im 
Altfrz.  auch  einfaches  bronc  Torhandeo  war.  Vgl 
aneh  19.  Meyer,  Z  VIIl  319  (M.  stimmt  P.  bei). 
Vgl.  oben  Stamm  broee-. 

4816)  In  +  Stamm  bütt  (s.  <!.);  davon  nach 
Nigra's  sehr  wabrr?cheinliclier  Annahme,  AG  XIV 
877.  piem.  nmbossAr,  Trichter,  u.  die  entspr. 
Wfirter  in  prov.  Mundarten;  viell.  gehört  hierher 
anch  du  gleichbedeatende  ital.  imkvto,  altfrz. 


tmbut.  Flechia,  AG  VIII  383,  hatte  amhoM&r  »•  in- 
iwreen'o  lUigeselzL  Vgl.  auch  oben  Nr.  4739a  u.  4740. 

4817)  {nnaiMOliflS,  -in  (v.  tabattuM),  reiten. 
mm  rnra.  imeaUe  at  at  a;  proT.  muaaatfor;  sonst 

ma  *caltallicarr,  w.  m.  s.] 

4818)  l'in-eido,  -ere,  in  etwas  einfallen,  »ich 
auf  et«.is  stürzen,  elwa.s  in  Angriff neli mich  prov. 
fnf'ir  u.  enqiMr,  anfangen;  auszugeb>ii  wl \i>n  der 
3.  P.  Sg.  Priis.  Ind.  rncA[tiil\,,  nach  weldu-r  il.iiin 
der  Inf.  mear  gebildet  u.  iladurch  das  \h.  in  die 
A-Koi\j.  hinubergeführt  wurde,  Diez  ')7()  >.  r. 
stellte  imAoar»  als  Qnmdwort  an^  a.  du  dorfle 
dodt  die  tiehtige  Erkllrang  sein. 

4819)  *IneaenTeo,  «Ire  (v.  taemm),  beeehmntzen, 
=  Span,  encenagar,  besu<leln,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

4820)  ♦iBfSlc?«,  -ire  iv.  lu!  < .  F-  i  -ci.  jem.  auf  den 
Fersen  sein,  jem.  verfolgen.  |ilaiic|i«>ii  dic'  an  fth-exu 
sich  ansildifiiciidr  Hcdeulnnp  .beschuhen*);  ital. 
incaldarf,  incalzarr:  runi.  iwulf,  Pu-se.  8H»i;  prov. 
tmtamar,  dazu  das  Vbsbst.  fntatm:  altfrz.  en- 
dtaaeer,  dazu  das  Vhsbst.  fnehaMX}  (neu frz.  r»- 
cAaiMwv  [von  ealx,  Katt]  mit  Olinger  u.  dgl.  be> 
decken),  altspan.  meaiaar;  altptg.  du  VbshsL 
encalfo.    Vgl.  Dfl  18S  taeoMare. 

4821)  TncSnto,  -äre,  Im /.lubcrn  :  frz.  <n<h,intir. 
4H'J2i  *infÄpio,  cppi.  euptüm,  cäpere  rum. 

inro/i  Kl  Ii/  r,  '  II I )i;iil >'ii .  uniCuSMl. 
incitrnatio  s  iucamo. 

4S'J3i  l'ineämltle,  -iW  (v.  coro),  in  das  Fleis.-h 
hinein-stechcn,  n  ptg.  enearnifnr,  reizen,  erbittern. 
Vgl.  l>z  &0S  aduHmer.\ 

482^  IneinM,  -Ire  (v.  eoro)^  zaFlcim  h  machen, 
zu  Fteodi  werden,  ItaL  tmeatmare,  span,  «n- 
carnar  etc. ,  überall  nnr  gelehrtes  Wort,  d.-isselbe 
gilt  von  dem  Shsl.  (neamatio,  vgl.  Borger  «.  r. 

4825)  •iiicärrTco,  -ttre  Iv.  airrtuA,  aullatleii; 
ital.  inraricari-,  incarcare;  mm.  incarc  ai  at  a; 
prov.  meanjnr;  cat.  owrrvysr;  span.  Mowyisr; 

jitg.  rnrnrrtyar. 

482()j  '^ineistro,  -ire  (von  eaatrum),  in  einen 
geschloeseneo  Baun  hineinbringen; itaL  üieatlrarff 
einp.ossen,  einfhgen;  prov.  »wcwtmr,  einfhssen; 

Span,  encattar,  eagattar,  (dagegen  muB  mgaxar, 
enganar,  aufreihen,  zusammenfügen,  anderen  l'r- 
S|irunges  soin.  wie  Maisl.  Z  IX  147,  richtig  bemerkt, 
während  ('..  Michaelis,  Sl.  258,  in  rngaxlar  u.  rn- 
gazar  Scheidefornien  i'rblickii'  u.  für  beidr ,  s.» 
schebit  es  wenigstens,  incauMfirf  als  Grundwort 
ansetzte;  die  Ableitung  von  engazar,  engaraar  ist 
noch  zu  linden);  frz.  (mea$trer),  enchAtrer.] 

4827)  l*1n«if«|  -irs  (v.  comw)  ■>  frz.  t^engooirr, 
sich  vollstopfen  (eigentlich  sich  die  MundhOUe 
milenl    Vgl.  Dz  594  gave,  auch  tffngnter.] 

4H2fti  Tne^ndo,  eenil,  oensum.  -(•re,  anzünden: 
ve  n  e  7,  (  M'  rniit  r.  piurirc  ;  a  Iii'  VI  l  z.  '  mjfnnt,  Irizzare. 
vgl.  S.dviMiii.  I'iist.  11;  rum.  tHrinii,  I'usc.  820. 

4S29)  iaceasäN,  a,  um,  iPart.  Perf.  Pass,  von 
iNcciM^ffV),  angezündet;  davon  ital.  inctnso,  Weih- 
rauch, incfw,  Brcnnmittel.  «lazu  das  Vb.  itwemmire, 
räuchern,  vgl.  Canello,  AG  III  aG6;  (prov.  ist  du 
Verb  metadn  noch  vorhanden;  ob  das  Part,  «new 
substantivisch  gebraaeht  wird,  mnB  daUngesteBt 
bleiben);  frz.  ntrmK,  Weihrauch,  davon  das  Verb 
enrrnmrr,  lierüucheni;  span.»i»c<cn*of=  *incinsum)i 
l"lg.  inri'nso.  Das  voilsl.'indi;'!  Vi  rhuni  liegt  vor 
in:  ital.  incmdere;  prov.  encendre;  caL  encen- 

drrr;  s|>.iii.  .neemUr;  ptg. swewifsr.  VgLQvlIber, 
ALL  III  2(Hi. 

4830)  IncSpto,  -aref  anfangen;  ital.  inctttart, 
Waren  einkaufen,  om  m»  wieder  an  TerkaullBn  (atao 
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Aafan^Bkiufe  machen),  dazu  du  VbdwL  inetUa. 

Dv  87»  AmmMwv.  —  Dia  4M  «ncmtar  wollte 
asetl  Span,  metutar,  pig.  mueitar,  «mttar,  an- 
SrhiwMsR,  anf  kutptare  Znrflekffiiran ,  für  das 

Span,  ahor  ist  laullirh  titislattliafl,  FnrstiT. 
Z  III  5KI.  wo  *instTlare  i\h  liniiiilworl  iiutV«'-^li'llt 
worden  ist. 

4881)  Inehöo  (imoho),  «arCf  aiifangen,  davuti 
Wiihrscheinlirh  prov.  «iwr»  MgHor,  Oz  670 
«.  r.   S.  obeii  iaead«. 

4832)  laeld«,  eldl,  elBÜn,  eldSr^»  ein-,  al>- 
admeideo;  nach  Uz  S62  das  Gnindworl  zu  ital. 
«mmUWv^  tAtan,  vgl.  dagegw  Caix,  St  1,  a  Fami, 
Mm.  96,  wo  ameUtrt  nebst  prov.  atuiiie)  auf 
veditr«  znrflekfeftthrt  werden  (oceüiere  :  aocHdere 
:  atitridrrr  :  ntcvlere  :  anriderf,  lelzlf-res  mw  vpnc- 
tlsrhe  Form).  Inbezni;  -.luf  nuciri-,  «Inrr  man  man 
das  gelten  l.i.sson,  ilal.  imrin-  aber  dürflf  nacli 
Analogie  von  am-pulare  gebildet  aeiu  (vor  c  koniile 
nieht  m,  sondern  mußte  «  flintretCD). 

iMiena  s.  Inelneta. 

4888)  InOlU  H  AwANbT.  ftteid^),  Absofignben; 
davon  nach  Caix,  St.  868,  itaL  imctgtian  ,iolaute 
per  la  seconda  U  campo* ;  vielleicht  auch  frz.  «Wer, 

riirrhon,  wovon  dUon,  Furche.  (Dz  K7S  leilrte  silier 
vriii  altn.  fila,  Forrhe.  ah,  \^\.  Mutktl.  |i.  112; 
S  il'  l.  r  im  Anhang  zu  Dz  811  .stellte  *!'rrfü<irf  v. 
necare  iUs  Griuidwort  auf,  u.  das  dfirfle  jedenralls 
daa  Richtige  sein.) 

4884)  *lMln«ta  (Prto.  oder  Negationspriflx  + 
eimria  (Fem.  Sg.  Part  Perf.  Pass.  v.  ciitgere]).  ein- 
gepiirtel  odt-r  ungi'grtrtft,  .sehwanger;  ital.  incinctti; 
prov.  rncfncho;  frz.  ftirpinti-  (ist  auch  Shst.  mit 
rler  hedlg.  ,llins<-hliel'un^r.  I'iiizaunung*);  (span. 
encintn  wird  von  V,.  .Michaelis,  .Mise.  126,  auf  1«- 
ciena,  incientrm  zur(U-kgeffthrl).  Vgl,  Oz  18B  <»- 
ciMla;  Gröber,  ALL  II  266  u.  VI  891. 

48S5)  Tnelnge,  elaxl,  elnetttn,  elngSre,  um- 
gürten; ital.  i'Mr/fK/f)  oder  ritjno.  n'n\i,  'into,  ci^/nfre 
u.  <-imirrr;  rum.  incing,  insei,  ins,  ini/r,  l'u.sc.  820; 
prov.  eneenher;  frz.  enceindre.    Vgl.  aui  h  l'^JI. 

4886)  inelple,  elfit  tiptMy  •Cr«»  anfangen; 
rnm.  imeep  ut  vi  t,  Pom.  813;  rtr.  inifltekriver, 
davon  vielleicht  intuda,  iiukida,  mududa  =  *in- 
riptUa,  Frühling,  vgl.  Schnchardt.  Z  VI  120).  Iii 

1'  II  ohrigen  Sprachen  wird  .anfair,^^'  ii"  Inrrh  *romi- 
nilifirr  (s.  d.)  ausgedrückt,  jeiioch  s^'liiuht  l'arodi, 
H  XVII  Ül.  uiii'li  ilas  gk'iclil)e<ieutende  span,  rm- 
pftav  —  'inciiKTc  (:  *enst'p(ir  :  t^npesnr)  anselzeii 
zu  dürfen. 

4887)  *innree«  ini  Kreise  herumgehen ; 
ran.  imetrt  of  «4     venoeheD,  erproben;  proT. 

sriinitte  machen;  ital.  induchiare,  HneMUarf 
.taghuz^ure",  vgl.  Cai.x,  8t,  279,] 

4839)  lacISÜH,  a,  um  (Part.  P,  V.  von  inciderr). 
ein-,  angeschnitten;  davon  nach  Parodi,  R  XVli61, 
cat.  rncidm,  tHuUm,  Sthi,  vri.  aneh  Fleehia,  AG 
VUl  883. 

4844))  *Incliv*f  Mbn  (v.  eAwCi).  ehnehtieBen; 

i(  1 1  i  l  a  I.  inehiavarr;  r  u  m.  in^heiu,  Pu.'ic.  815;  prov. 
tHilarar:  frz.  enclacer,  dazu  <lat<  Vhsl>«U  enrlarr, 
fiHfJtiurr  V.  c/oM  -  -  chirmS:  ispan.  rtirltiriiur;  ptg, 
rnrlarinhar,  die  Finger  ineinander  verscliränkenl, 

4841)  [TnellnätTo,  -önem  /'.  'v.  inrlinurr).  Nei- 
gung; ital.  inehitMzionti  rum.  inekinmutu;  frz. 
indinaimM;  span,  ineUmtl»»;  ptg;  AieMMffle.] 

IntillnlBW  s,  fHniwti 


4tt43)  inelino,  -ire,  neigen;  itaL  inclituire 
aOHere  propenso",  iHchimirt-  «fare  nn  inchino.  e 
nbbBHMie*.  vgL  CaneUo,  AG  UI  861;  rum.  imAi» 
€d  at  a;  prov.  AmMmt,  McMmf;  frz.  imdimer; 
cat.  fHclinar;  span,  ptg;  incKnar. 

4a4,S)  [*TnennliB,  S,  am  (v,  incHno).  geneigt; 
frz,  inrlin,  iiidint,  vgl.  I,<sfT  p,  92.1 

4843a  inelQdo, -ere,  •■ins<  hli.'l  .-n:  i  u  in  in- hid  i>ii 
ist;  Pu.se.  81  Ii ;  -  ji  ,m  |  >  I     iiirhn'r,  i  ,i  1 1  fr  /,.  |  >'\t  nr/orr). 

4844)  l*ine«»ifn«iseentIo,  -are  (v,  c«/>io.>«<*),  in 
Kenntni.s  setzen.       rum.  tnctmogtiin^rz  ai  at  n.] 

4ä48)  [*ineSlne»  'ire  (v.  xolnot  *=  ^golftu)  — 
(!)  ftal  (ndt  umatelfamg)  infoleant  «eaeeiaiai,  im- 
pacciarsi  in  alcana  cosa*,  vgl.  Caix,  SL  862.) 

4846)  [faeommSde,  «Ire,  unbequem  sein:  itaL 
inrninrnwinrr  i'tc.  iilicr.ill  nur  grl    W .] 

4S47)  llneotumodus  u,  um,  uiilH  .|ueni;  ilal. 
inrommotlo  etc.;  liherail  nur  i.'--!.  \V.| 

4848/  [ineemmtnot  -ire  (v.  commuHÜ)  ~  all- 
frz.  enrommuneTf  gemeinsam  haben,  mitteilen,  vgL 
Leser  p.  82.] 

4849)  (*uciafivllo,  -Ire  (v.  rocw)  »  rnm. 
AmoisUw  ot  at  a,  liicgen.  hengen.] 

4860)  (*tae5nflo,  •are,  .lufblasen,  =  rnm.  inghinf 
(ffir  inghlnflu)  ai  <it  n.] 

4851)  [*Iae$nr(iSBto,  -are  (vun  momentum),  zu 
eini'in  ObersinluNnmengdangea,"Brnm.<NeNaMi((w 

Iii  at 

48r>2l  ^laeordo (inchordo).  -äre(v.  »  orda,  chorda), 
ein  Instmment  mit  Saiten  beziehen;  itaL  ituwdan 
(in  der  Bedtg.  .steif  werden'  gehört  das  Verb  in 
(furdutf  w.  m.  8.);  rnm.  (Mari  td  al  9f  qwrnnen; 
span,  meordar;  ptg.  «Moorisor,  besaiten. 

4B58)  *tne5rOuo,  -ire  (v.  «om— ),  bekrtezen, » 
rum.  iNTMiiKH  ni  at  a. 

48')4)  *inera.sHo,  -Sre  u,  '-Ärc  (von  rrasHu-'^).  f'  It 
Werden;  ital.  inf/rassfiri,-  rum.  imfras  ni  ot  n; 
prov.  i-ngrnissur;  alt  frz.  encra(i)ssifr,  auch  fiigr.; 
neufrz.  engrtmteri  alte  at  engranmr;  span. 
«Ncrosor,  beaefamiaren,  Miprssor,  lett  machen;  ptg. 
engraxar. 

4855)  [«beilfMto,  -Ire  (▼.  cntm),  verflechten, 

verfilzen,  »  ital.  inratriechiare  aSROlhre,  im* 

brogliare*.  vgK  Caix,  St.  »67.] 

48Ö6)  *inoredo,  eredidi,  credTtilm,  eredere,  an- 
vertrauen, ■=  rum  iw  riil  ;ui  ;ut  c.  iJam  Ix'n 
incredi{rmii    -  '  inrri  dintiur' >:  prov.  fttrrciri-. 

4857)  incredulus,  a,  um,  ungläubig;  horg.  in- 
i-re'ol,  cupo,  triste,  maliniotlico,  vgl.  Salvioni,  PosL  11. 

4858)  [IncrSpo,  -ire,  anfahren,  schelten;  altfrs. 
encreptr  (gel.  W.),  vgl.  Beiger  *.  r.J 

4869)  *insrtBS0y  srtn,  «rlHa»  «rtMn»  anf 
etwas  wachsen;  ital.  tuetttee  (daneben  rtnereteii, 

rrchhi' ,  rres4'iuto,  cresrrre .  es  wftchsl  ftnir)  auf. 
wird  mir  zuviel,  wird  mir  unangenelim,  verdrielU 
mich,  tut  mir  leid,  dazu  die  .\dj.  i'd.sc/v  ,•. ,  co/r  u. 
incri'scioso,  vgl.  Seifert,  Glotis.  z,  Houvcsm  p.  .Hh; 
rtr.  ancrescker;  altfrz.  encroistre,  ilazu  das  .\dj. 
eneraUaaule,  vgl  l.eser  p.  82  {meroistre  wird  so- 
wohl transitiv  u.  persönlich  in  der  Bcdlg.  ,ver> 
mehren'  als  aodfa  intransitiv  n.  anpersOnlich  in  der 
Bedtg.  .es  ist  verdrlellfeh*  gelnvneht,  vgl.  Förster 
zum  Vvain  2782).    Vgl.  Dz  870  ineresnre. 

4860)  •Ineristo,  -Äre  (v.  rriMa),  kam  marlig  ein- 
schneiden, —  rum,  imrestiz  ni  at  a. 

4861)  *iBerfieTo,  -Ire  i  v.  rru.i-).  kreuzweis  legen, 
=  rum,  itwructsr  ii  it  i,  (daneben  incrwi^i-i  ai  at  a). 

4ä62)  Mneriente,  -ire  (von  cruemtua),  blutig 
nMdMn,>Brnm.  jficnMl^PniG.8S4;0taLa.spnn. 
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48B1)  «iBdbto  MO 


48t>3)  faefibo,  -ire,  aul  <  Uv;is  lii  -i-n.  ruin. 
int-uih  ni  nt  a  (iiirhl  lu-i  I'li'^i-.l,  >ii  h  ••iiiiii-lcn,  »ich 
einrichlrn ;  allfrz.  eneoHrt-r,  Ix-syiriin^i'ii. 

48(M|  incub&s,  -nm  m.,  Nadit^'tist,  Alli;  ilnl. 
itKubo,  W.  (uinbrifirli  inrt>,  Iriiiul.  rc«- 11/.  vjrl. 
Pleehia.  AU  11  10  Anm.  1);  frz.  inrnhf  i'M-  W.); 
(spAD.  ptg.  MCNte).  Vgl  W.  Mey«r,  ALL  V  22». 

4866)  f  *f IMiC«,  «taaUiBMa  f.  (f.  *tmeüdo,  Eimern) ; 
Ql>t>r  roman.  Formen,  welche  ein  iHCÜgimfm  vornns- 
scüEfii,  vfrl.  W.  Meyer,  Z  Vlll  211  n.  232,  Cohn, 
Suffixw.  p.  itJS  Alllri.  u  273. 

48<;G)  lineditus,  11.  um,  ungepflegt;  itaLiNcn/to. 
iin;.-<'l<il<lct,  iw  olto,  unuii^'ebant,  vgl.  CumOo,  AG 
lU  626;  trz.  ineulte  etc.] 

4867)  I*TMllnig7ro»  -Ire  (v.  jrynoi),  «nuringen, 
einMhlteßeii.  =  rum.  ineumgiur,  dazu  aacb  ein 
VbabsL  ittcurnjinr,  Kreis,  Umkreis,  fehlt  b.  Pose.  791.] 

4A68)  *1aeurofilo,  -are  (v.  choihIum.  auniäulV-n, 
dorrh  AufhAufuiiK  'ii'n  Wcj.'  vers(n  rri-n,  liinüeni; 
ital.  ingombrare  (Gcgpiis.ilz  iijombi  arr  -  ^fjrfumu- 
lare,  wegrftnmeD),  dazu  das  Vbabst  inmmbro:  p  r  o  v. 
tneimkntr,  dazu  das  VbsbsL  aieoiiiorr-f;  rri.  en- 
eombrrTf  «iazu  das  Vbshst.  mcombrr,  das  im  PI. 
.Sclintt"  bedeutet.  Vj.'l.  Dz  104  ro/nio.  S.  Nr.  23ril. 

iscii)  |*iiieupidio,  -Ire.  1»  „'elin  ti ;  prov.  ettco- 
luir  idir.  lie  Ustss,  1  11.  F"ist-  r  v.  H  J8  u.  8271.  <1;«zu 
das  Slist.  liJiri'la,  vtrl.  Tliniiiati.  R  XXVI  12:1 

l->7()|  InrürTO,  -Are,  Ikrümiiieii ;  sard,  incnäxii. 

1^71)  iucDn,  (-fado,  -cudlnem),  -efidem  f.,  km- 
buli;  ital.  imcwU,  ancude,  ittcudine,  aneHdine;  Ober 
piemonLF«rmeo Tgl.  Nigra,  AG  XIV  Sß8:  rtr.  n». 
fciiny,  aNihifN,iMJh<fNy  etc.,  vgL  Gartner  g  7s ;  (prov. 
nwhtffft-z;  neuprov.  fncu8e,fnelusi,  enduge);  frz 
i  ni  lnmr,  Idas  /  in  d<  Mi  Wcirtc  erklärt  Comu,  R  VII 
:><j(>.  durcli  ilit'  EntwickluiiK  \ori  inrutiinr  :  inriUine  : 
incinlini-  :  indiitniu  :  iu'  lnnii»'  :  llavi'l  (lak'r^'t'n, 
R  VII  ö94,  hat  fol(L't  iido  H<  ilit>  aufgi  stflll ,  iiicwlinan 
:  rncumne  :  enenunir  ;  i-nclume;  beide  Reihen, 
namentlich  aber  die  erste,  sind  nicht  el>«  n  wahr- 
scheinlich, eher  möchte  man  Kliiuben,  ilaU  mclumf 
seine  Butstebang  eia«r  volksetymologiscbeu  UniKe- 
staltnnir,  etwa  einer  Anlehnung  an  etou,  verdankt, 
verin>">;''  lit  ri-n  aus  rnrumttr  ein  mrlum>  fntstanii, 
V|?I.  Kol  tint.'.  Formenbau  des  frz.  Nonjeiis,  ,\n- 
han^'  II  ;  (  lt.  incluf^ii\;  span.  ynH'/uv,  iii/uii'/ur; 
ptK.  iiM  wlt  (nur  dic  ldfrisi  Ii.  da.»  übliche  Udrt  ist 
bifiorna  =  bü'orni»,  aueh  ital.  bicorniu,  frz.  bi- 
gorne;  span,  bigornia).  V(?l.  Dz  l'^'-'  hu  inie  624 
bigornr;  Gröber,  ALL  III  2«6  u.  \1  *l.  Cohn, 
Suflixw.  p.  26ti  Anm.  o.  273  f.    S.  au<  b  inengo. 

4872)  Indftre,  »Tnem  f.,  Aufsucinintf ;  hierauf 
fulirl  G.  I'iiris,  H  XIX  Iii*  IT.,  zurück  frz.  ■in-inin 
(alt frz.  aiirb  oniiiiin,  iindain).  Die  Hedculun|«'S- 
entwicklunp  wiinb'  gewesen  sein  „  Aufspürun(f,  Spur, 
Weg,  Weg  des  M&liers,  de-s  .-^eiler*  eto.*  Seltegasl. 
Z  XV  980i  stimmt  ihm  bei  u.  L>eantraKt  auch 


flir  span.  oiMiMiüs  (ans  *andaimeg)  o.  altplg- 
atidame  densslbsn  Ursprung.   Onaro«rio,  R  X.\ 

267.  briiifrt  bardische  auf  indago  zurflckgehcndc 
Wörter  hei.  darutiler  6r*(iala,  Iraccia,  dmäera,  viuzza. 
Meyer-L..  /.  XVI  27*;.  spricht  inbeng  «of  dudaAi 

berecliliirte  Zweiiel  aus. 

4873)  i*indfttM*,  -ire  (v.  datum)  —  (?)  rum. 
indaiin  ai  at  a,  ObUch  sein,  pOegen  (eigentL  wohl 
gleichsam  eindatieol,  seit  langan  Datan  u.  b.  Z^n 

da  sein);  es  ist  jedoch  sowohl  die  Form-  wie  die 
Hedeulnngüentwicklung  des  Wortes  wunderlich.  Das 
rii'liiiKe  CrundwDrtiataltsUw.  <(«Mm,  Vererbmg, 

&  .Nr.  27däa.J 


4874)  TndS,  rnn  da.  daher;  ital.  indi  u.  (pro- 
u.  enklitisclii  nr;  arcbaiscb  i  Hiii\  rnm-,  vgl.  Caiiello, 
Ati  III  .l'.Ki:  runi.  imlr;  rtr.  in,  m,  N,  Vifl. 
(Jartner  ^  Ilti.  (nurfml  —  in  ub  imir),  jirov.  ,ht, 
rn,  ne;  altfrz.  int.inl:  neufrz.M»:  caL  ne,  Vgl. 
Vu^'el.  p.  II »8:  alt-pan.  altptg.  «ndlr,  WgL  Os 
IS8  inde:  GrOber.  ALL  II  266. 

4876)M  4-  U  ptg. (»da  (gwwOtanlieh  mitiim 
—  oft  htde  ad),  noch.  Tgl.  Dz  461  «.  st. 

4876)  *indSUI!s.  e,  unschwach ;  altfrz.  emiettte 
(auch  das  .'^implex  f/n'r/r  kommt  vereinzelt  w); 
Tgl.  Cobii.  Fe«ts.'lirin  für  Tnlder  p.  270. 

4H77I  [•indebitfl,  -Are  ivoii  ilthnr).  .Schulden 
machen;  ital.  indenture;  prov.  endeptar,  m- 
deutar;  frz.  Hidthtr;  spao.  ndmimr;  ptg.  mäU 
vidar.] 

4878)  In  +  d<  +  ad  +      +  latis  —  rlr. 

fndadeiu,  Eingeweide,  vgl.  Ot  (71  emtruWe». 

4879)  in  -f  dSfiflt;  daran«  «idleiehtmodenes. 

indhfn  ,dicesi  clella  pci-sona  svogliala  e  che  noo 
appeti.sce  verun  <-ibc)*,  vgl.  Flechia,  AG  II  :?51. 

4880)  l'fndilego,  -ire,  nach  eineuHtrle  -emleii. 
irgendwoliMi  richten,  =  .«pan.  mdiigur ,  leiten, 
führen,  vgl.  Dz  44Ü  «.  r. 

4881)  l*Ind«ldngo,  -ftre  iv.  loitftu),  in  die  Länge 
ziehen,  =  rum.  indrluny  ai  at  a  (daneben  Indi^ 
lumtfsr  ii  it  i),  lang  machen.] 

4SIS2)  in  +  de  +  Biai  3=  prov.  (mh  ange- 
wachsenem Artikel)  lendtma'«,  der  einem  bestimm- 
ten T.-ige  nachfolgende  Tag;  frz.  Unärmain. 

18s:i)  |*iii-de-münatieuK,  a.  um  Iv.  »k/mhaI  =s 
rum.  indemunolii-,  /.ur  Hand  .s»'iend,  biNpiem.| 

4884)  l*iadem&no,  -are  (von  mamix)  nun. 
iwirmnnez  ai  at  a,  zur  Hand  sein,  behilflich  »ein.] 

(H8Ö!  iniS«*ailM»  •■n«  durch  Drohungen  von 
rier  Stelle  btufcn,  ■»»  mm.  üiämm  (für  imtUmi») 
ai  at  a,  nur  hl  llbwtmfeiMr  Bednotug t  aofmnn- 
lern,  erunitigen,  l'usc.  830;  frz.  emmtmfr, 

488G)  *IndSnHO,  -äre  (v.  denMu),  dient  macbiM; 
rum.  III  dis  >ii  itt  </,  st,)|.tVii,  Fu$H-.  881;  din  Obrfgan 
Spruchen  brauchen  liatVir  londrnmre. 

4887)  In  +  de  j  retro,  nickwarls.  zurfick;  Kai. 
ittdii-iro;  rum.  indmil,  l'usc.  828,  dazu  doä  Vb. 
indfriHnictsc  ii  it  I,  widet^i-i  nslig  sein  (eigeolUdl 
wobl  der  hinterste,  letzte  bei  etwas  sein). 

4888)  [ndMIlUn,  -In  (▼.  MtattHs)  «  rvm. 
iMimiMmt  tdatOfZüT  SAttigong  teNidun,  anUaun 
vorhanden  «m,  genügen.] 

48810  fn  +  diils  «=  span,  c«  -\-  dii\i,  davon 
t^diosar,  vergAltem,  fwiio^nrsr,  (in  .\ndachl|  ver- 
zückt »^in,  >lolz  si-iii  iiiidier  das  sani.  |log.|  rmiio- 
»are  ,invHKliii-si .  elettrizzarsi .  divinizzarsi* ,  vgl. 
Fleciiia.  .Mi.-M-.  2<i||. 

48B9a)  ind««T$lo.  «ira,  davuofliegen;  davon  (V) 
frz.  embUr,  daTonHiegen  nuushnn,  atehlan.  81.  ab« 
Nr.  102S7. 

4890)  MSx,  «iMBi  c,  Anzdger;  tIaL  hMrt, 

Index,  endice  .guardanido*,  vgl.  Canello,  AG  III 
;i22  u.  Caix,  St.  311;  neap,  ^nnece;  lomb.  »W«; 
hologn.  tnns;  inonf.  indr,  Imde,  vgl.  Salvi(Hii, 
Post.  11;  rlr.  (mit  anj.'ew.iclisenem  Artikel) /fWr»«, 
linii,  auch  indis,  endfi,  Nestel,  vgl.  (Jarlner  S 
ptg.  ende»  u.  i-ndiz.  Nestei,  vgl.  C  MichaeUs,  Z 
VII  110;  «on^l  Lst  ind.-r  nur  al.s  gel  Woit 
banden.   VgL  GlOber,  ALL  lU  267. 

[«IniliWI«  a.  iMiicin.1 

48.91)  *IndTeto,  ansagen;  itnL  tmäätwn, 

verabreden;  v alte  IL  indeeid,  TgL  AO  XU  406^ 
Salvioni,  PosL  11;  altfri.  Mc(iMiv> 
Ilgen. 
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W2l)  üirercio 


54f 


4882}  iaiietu  n.  (Part.  FerL  Pass.  T.  AHKeer«), 
das  Angeaaste,  Bekanntgemadito,  (die  Öffentlich 
ferkondete  Steuer,  Abgabe);  pror.  endee.  Mangel 

(iafolge  hoher  Stenern),  davon  enderhat,  mangel- 

liafl;  span.  \<\^:.  •'nJ>'lta  (=»  ituiirta).  Klii|.'fli«'il 
Ulli  eiiu-n  Tolin  (fi^fcnll.  wohl  Ansage  einem  Todes- 
falles).   \v\.  L)z  560  dee.    S.  Nr.  47». 

4898)  Indletllnm  n.,  korae  Angabe;  Ten  es.  «n- 

digoio,  endfgola,  d^johi,  modo,  pretesto,  aotter- 
Tuifio:  bernr.  andfgola  pretesto,  \-^\.  Halvinni,  Post.  11. 
Rom.  XX.KI  2!tl  setzt  Salvioni  berpam.  mietjia, 
,ein  vveni^'*,  —  *indiclum  an. 

48!M)  Indiens,  a,  um  (India),  imlixli:  it:i1. 
indiro  ,iiuliaiiu,  e  uii.i  specie  di  colore*,  indn'n 
,8oltanto  il  colore*,  vgl.  Caoello,  AU  UI  3ä4;  span. 
indigo;  vgl.  auch  Salvioni,  Post.  11. 

4884«)  lailpM»,  «m  (flir  indignäri),  anwillig 
werden,  sieh  entrfliteo;  alt  frz.  (a)endeigHer.  neu- 
fn.  iwHipf  r.    \^\.  aucli  Tlionian,  M«''!.  65. 

4ti95)  *indireetio,  -ire  (von  dinitu»),  rit  lilen. 
ital.  indirizMre,  richten,  dazu  ilus  Yb^bst.  indi- 
riMnOf  (fie  AnfiMdiiüt  eimef  Briefes  (wodurch  bestimmt 
wird,  nadi  wddier  Riehtang  derselbe  geeandt  werden 
aoll);  rnm.  itidrept  ai  at  a  =•  *indirfctare;  (prov. 
adrrisaar;  fr 2.  adrtMer);  cat.  endretmur;  span. 
tnritrezoTf  dm  da*  VhabiL  «mbrave.  Vgl.  Dx  878 

ri:sarf. 

4J^9t»)  in  direetum  ^  prov.  emlreit  inuch  einer 
besliuunten  Ktihtung  gelegener)  Ort,  l'iulz;  frz. 
,f,droU.    Vgl.  Dz  272  ritto. 

4897)  *iBdIriffa,  -Cre  =  rtr.  mdriitAtr  ,rin- 
pere,  eaaere  informato",  vgl.  AtteoK,  AG  Vit  SU. 

48i<8i  IndlMoo,  'in,  (.'enau  Iein«n;  altoeap. 
endÜKerr,  vgl.  .Salvioni,  Post.  11. 

AS^J)  |*indol9ro,  -ire  (v.  <iolor)  »  ram.  Mht 
M  at  a,  Mitleid  empfinden.) 

4800)  [*iBdrieio,  -Ire  (v.  draco),  ^  rum,  indra- 
MW  M  U  i,  vom  OnebAii.  d.  h.  TeoM  beaemen 
machen,  a)m  eliie  dem  ft-s.  müablUr  mm  •imdiabO' 
lare  eiitjsj»rechenile  HiMunK  (nicht  bei  Pusc,).] 

49<»1)  indOetllU,  -e  (v(»n  inducere),  zum  Über- 
xielieii  goeijfiiel.  davon  verinutlii  h  rt  r.  anrfiwffciW, 
Ulutwurst;  altuiaii.  itidugiere:  frz.  aHdonille 
(eigentlich  abo  wohl  die  Dftrme,  welche  über  die 

E formte  Fleiüchmasse  Qtaergezogen  werden,  so  daB 
•  Wort  ursprQjiglich  nar  die  Wur»b>chalen  be- 
utdauMI.  Vgl.  Ds  M»  mubmOlft  &  Fans,  R  XI 
16S  a.  ZIX  451  (ebenda  482  Aran,  findet  man 
and'tf,  von  Mistral  vorj^eschlagene,  aber  uiiaiinehiii- 
bure  Ableitungen  des  Worte:;).  S.  oben  alboadoca. 

4902)  indileio,  -ire*  u.  -Ire  (von  dulcü),  soß 
maetMo;  itaL  inaokiart,  imdokire;  rom.  imdutettc, 
PtaBB.  888;  tpaa  mdmtM»,  tntMeir;  die  flhrigen 
Sprachen  brauchen  *addHlcire,  -äre;prov.  adoicir, 
ados»ir  (daneben  adolsar,  adotiitnar):  tri,  ndoucir; 
auch  s|t:in.  intulrir;  \>i,i    ■(!/■'■ -ir. 

iiHrS)  indalgenttae,  -as  /  pi.,  .Aiilaii;  pig. 
mdoenfaa,  endueneas,  Karwociie  iheMinders  (.'riiner 
Donnen^tag  n.  Karfreitag),  vgl.  C.  Michaelia,  Frg. 
IL  p.  22. 

4904)  (*1adtpllee,  -ire  (v.  di^nc),  falten;  mm. 
hiduplrc,  falten,  biegen,  beugen,  den  Sinn  jemandes 
leiten  u.  dgl.] 

4906)  indftre,  »Are  (v.  dunu),  härten,  hart,  stark 
werden;  ÜaL  iaiwmrtt  ran.  Mmt;  tn.  mdnrtr 

etc. 

4iHH>)   (mdüstrla,  •itni  f.,  reger  Heil!;  itul. 
imdmitn'a  u.  dementsprechend  als  gelehrtes  Wort 
kl  den  aMgao  S|meh«ii.] 


I  4907)  iadfltiM,  -aa  f.  pL,  WafTenstillstand: 
ital.  indufto;  altoberitaL  tmatucia,  vgl.  Salvioni, 
Post.  II ;  Ascoli,  AG  III  280;  Horning,  Z  XXV  744. 

4908)  TnebrTe,  -ire  (v.  ^rim),  berauaeben;  ilaL 
inMrini  f  i  itanebon  i>nbri<iri$re)i  ff  ».awAnw/ (apac. 
fmbriiii/iit ;  ptg.  futltriinjar). 

4!)U9)  linerto,  -are  (v.  inf-rs).  st)]\  nach  Baiit, 
Z  VI  119,  d'ds  Grundwort  sein  zu  span,  mertane, 
steif  werden;  es  ist  das  wenig  glanblicb,  es  wird 
vielmehr  auriane  nebci  dem  A4i.  ^erto.  starr, 
nidit  von  hirtiu  (s.  d.)  gdreimt  werdBn  dttrftn;  die 
Ansetzung  eines  'kirtus  neben  hlrtH.i  kann  um  so 
weniger  bedenklich  sein,  als  die  Ouantitftt  des  ♦ 
nur  auf  Hüciisclduü  aus  ilal.  i>/o.  pig.  hirto  antre- 
selzt  uii.l  M:ir\  «.  r.l,  diet^e  Adjektiva  aber  .'^'br 
wohl  vl'  ljrti   W  .iti-r  sein  können. i 

4910)  luesco,  -are,  anködern ;  ital.  ine-tcnre. 

4911)  [*IalieIo,  »Ire  (v.  feuies)  —  ruin.  inin{ 
ai  at  a,  (lüt  Oberfliebe  einer  Sache)  bedecken, 
bekleiden.] 

4'.n'.>)  infMmTi,  -am  f.,  Schande;  ila!.  inf.inua 
u.  deuicnlsprechend  als  gel.  Wort  in  den  idiri^eu 
Sprachen:  die  volkstümliche  H.  irhniint.'  il>>  He- 
grifTes  , Schande*  erfolgt  im  Ki«iiian.  dnrcii  das 
germ,  haunifta  (».  d.)  u.  durch  negiertes  honor. 

4913)  inHUii^  -e«  verrufen,  efarloe;  ital.  infame; 
frz.  infdm«  o.  dementer,  als  fei.  Wort  io  den 
übrigen  Spr. 

4914)  infiBK,  «iatni  e.,  anmfln<lig,  Kind;  ital. 
infantf  .baiidiiiio,  il  principe  ereditario  di  Spagna*, 
fantf  .uotno  a  pie<n,  servitore*,  vgl.  Canello,  AG 
III  ;<95:  von  fantf  ahgeleitet  fiitn  iiiiln,  Kind,  fan- 
teria,  KuHvolk,  u.  a. ;  runi.  fante,  Buhe  (im  Karten- 
spiel); rtr.  uffönt,  fantarhello,  Kiml,  fatit«chflla, 
Magd;  prov.  etrfatU-z,  Kind,  davon  abge- 
leitet tnfaidwm,  Kindbeit,  mfantia,  kindlieh.  ««- 
/«mlwv  jabim,  mfantametu,  Niederknnft.  enfa»- 
tülage,  linderei;  frz.  enfant,  Kind,  davon  abgeleitet 
rnfnntinp  mfmnier,  enfantement,  enfantHlatfe;  (cat. 
fadri:  altspan.  fadrin,  junger  Mens4-h,  nach 
Parodi,  R  XVII  H8,  aus  *in'fnntino-  :  'fnndin  : 
*fardin  :  fatirin,;  span,  infante,  Kind,  Prinz, 
Fu(S.soldat  (das  übliche  Wort  für  .Kind*  ist  hijo,  -a 
oder  «Mo),  MmUtria,  FoBvolk  (ans  dem  säuk. 
wofdo  dien  Wort  dam  in  die  flbflfeii  Spraenen 
abertragen)  u.  andere  AI)Mtan^;  ptg.  in f ante 
mit  denselben  Ableitungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz 
870  f<intt':  (J'  l"  I    ALL  III  2R7. 

491 5i  [Infäutia,  -am  f.,  Kindh'»it;  ilal.  infnnzin, 
(ftiHciuUiZZd) :  (priiv.  eHfuntezn);  frz.  enfnnrt-; 
span,  infancta,  (daneben  mHaiy,  ptg.  imfaiKia.] 

491Q  IfeflMa,  dm,  Unrtnatopfcn;  ItaL  im- 
fareire, 

4917)  «bOtollM,  «m  (▼.  fiirMi,  mit  Mehl  be- 
streuen; rnm.  imfäinex,  Pusc.  839;  ttt.eiifmrkur; 
span,  enharinar;  ptg.  enfarinhar. 

4918)  *lBfS8eIo,  -4re  fv.  fii.-;-io\.  einhinden.  l  in- 
wickeln;  ital.  infagciurc;  rum.  infus  <ii  nt  n;  ]>tg. 
enfaxar,  enfaixar;  (in  den  anderen  Sprachen  mir 
das  Simplex:  prov.  faittar;  cat.  faxar;  span. 
fajar:  dem  Frz.  fehlt  das  Wort). 

4919)  iBÜiMfj  a,  Uh  onglQcUich;  berg.  in- 
foft  (mit  gesehloae.  o,  gleidiflam  *#MfMH«),  rupn, 
mesto,  v^'l,  .>»;ilvioni,  Prvsl,  II. 

492in  infeoto.  -are  (intens,  v.  infieerr),  nu-|>en, 
=  ptg.  ,',,/; 'i<ir,  schmlnkeii,  aobmOeken,  pntxen. 

Vgl.  Dz  41Ö  afritar. 

4921)  lafSrelo,  -Ire,  hineinsiuplen,  sard. 
enferdurt  (log.),  infircJU,  infUchi  (nördl.),  vgl. 
Fleehia,  A6  Q  SM  Mit«  ZaOe  ho  Testa. 
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4922)  [iBflSrio,  »ire  (f,  inferre)  —  ital.  inferire, 
(eine  Foigenug  in  die  Rflde  hintintragoo),  foleani, 

scliliflien.] 

41»23)  •iBfernicolu,  -an  m.,  Hollenbcwohner; 
allfrz.  femicU,  vgl.  liude  in  Körtings  Formenbau 
del  frl.  Nomens,  Anhang  VI. 

4924)  IufSraun  n.,  HAlIc;  ilal.  infenut:  rtr. 
unfiem;  proT.  enfrr{H}-$;  frz.  enfer;  caU  infem; 
span,  infttmo;  ptg.  imftmo.  VgL  GrOber,  ALL 
111  2Ü7. 

•I;t2r))  infero,  -Rrre,  !iini  iijti  :i^'<'n :  ilaraut 
Salviuni.  I'nst.  12,  sani.  mffmre,  iiim-slare,  zurück- 
fQlirtn. 

4926)  ['inf^rrio, -ir«,  mil  Eiseu  versehen ;  all- 
frz.  enfergier.  Tgl.  Thomas,  R  XXVI  426.J 

4927)  iBRno«  «IN  (T./inTHMi)  =  it»L  imfmrart^ 
in  Ketten  legen;  ram.  infertt  td  at  a,  dem 

Unmdei^n  kennzeiclinen,  brandmarken. 

4928)  InfSruK,  a,  urn,  unten  befindlich;  arbed. 
i»fru,  vgl.  Sal  viol  >i,  VaA.  \1. 

492!>)  (•Infgnrento,  -är«  (v.  frrr,-r.i  rum. 
inferbint  ni  nt  a,  frliilzi-ll.; 

493« I  idflgo,  rixi,  (txuni,  flgt^re,  hineinbe- 
Cosligen;  ital.  infiyyv,  fi^Di,  fUto,  fiffyfrr;  rum. 
iiifig.fiptei,  fipt,  fige.  Ober  rtr.  eiifi$  vgl.  Ascoli. 
AG  in  676. 

4981)  nafUIe,  -Ire  (too  /Unw)<  *n  Kiiides  Statt 
annehmen.  =  rum.  infi«»  «d  at  a;  die  Obrigen 
.Sprachen  haben  dalQr  affmart  a.  ab  (eL  Wort 

adupUire. 

4'.t32)  *iBfIlo,  -ftre  (von  tUum).  den  Farleii  ein- 
ziehen, ein-,  auffädeln;  ital.  »M/i/arc,  (daneben  m- 
fÜMOre  =  'infilitiare):  rum.  infir  at  at  a,  (daneben 
imfirip  ai  at  a  =  *infilicare);  frz.  enfilt^;  span. 
enhäar;  ptg.  enfiar. 

48flS)U  me  0.  ia  fiMm,  am  Ende,  bis  xuEode; 
ttaL  iitfino,  aach  einflkdies  fino,  (das  gleichbeden» 
tande  nino  kann  unmöglich  aus  /ino  entstanden  ecin, 
freilii-h  ebensoweni}?  auch  aus  xiijnum,  wie  Dr.  UM) 
iuuialiiii;  in  Walnln'it  durfte  Kino  —  ai  non  sein. 
Begrifflich  scheinen  allerdin^rs  .wenn  nicht'  u.  ,bis* 
weil  auseinander  zu  liegen,  indessen  ist  ein  - 
rOhrungspookt  doch  zu  finden.  Man  denke  an  solche 
Konelrutionen,  wie  z.  B.  ad  eum  höh  reniam,  si 
HÖH  [oder  «miJ  m«  maitaBerit,  .ieb  werde  nicht  m 
Ihm  kommen,  eofier  wenn  ss  Ub  «r  ndeh  eii^eladen 
haben  wird*,  so  wird  man  ngeben  mtUtsen,  daß 
der  mit  ai  non  eintreleitete  Bedingungssatz  auch  als 
Zeilsalz  anfKefitl^t  ii.  diil!  Ki  non  mit  ,l)is'  üher- 
nelzl  Werden  kaiiiL  lM^en^eils  hierdurch,  ander- 
seits aber  (liircli  den  Anklanj^  von  tio|»i|  an  fino 
mag  der  Anstfili  gegelten  worden  sein,  dall  das 
erslere  mehr  u.  mehr  in  die  Bedeutung  des  letzteren 
eintrat  u.  sazar  zur  prkpoeitionaleo  Verwendong 
gelangto,  fraBeh  wli«  nnn  m  «rmurteo,  dkl  ai 
«M»  SB  stmo  geworden  wire,  indeseen  es  mag  da* 
i  von  aino{n)  durch  Einwirknng  Ton  fino  eitallen 
worden  sein);  frz.  enfin;  span,  m  fim;  ptg.  Mi 
fim.    Vgl.  Üz  371  fino. 

4934)  [mittellat.  [nnngiirdti.%  a,  um  (vhii  in  u. 
fini/ffr  vrebiidel.  eigeiithch  „einer,  der  sich  in  einen 
Zustand,  z,  H.  in  Krankheit.  Kl^iclisant  hinein- 
lieuchelt,  hineinverslellt''  ilal.  infinyardo,  Iräg, 
lanipnm,  davon  abgeleitet  in/ingardia,  Trägheit, 
ii^mganUret  Ikalenzen  etc.  Vgl.  Dz  680  faiaL 
RlebUnr  ist  viellddit,  wie  Henog,  Z  XXVII  196. 
I>erocrkt,  anzunehmen,  daß  tat  ßnffare  im  ^iltlat 
die  Bedeutung'  .träg  se'm*  angenommen  habe^  Tgt 
anch  Nr.  377  ) 

Infiruitibt,  iafirme  s.  laflnniie. 


4',t3.-))  lofirmiiM,  a,  um,  >chwacli.  =  ital.  in- 
fermo,  krank,  dazu  das  .Shst.  infermitä,  Kratikiieil; 
die  üblicheren  Worter  sind  jedoch  malatio  u.  ma- 
liitliii;  alt  frz.  mferm  (vgl.  Cohn,  Herrigs  Aldnr 
Bd.  103  p.  2ih);  span,  tnfmrmo.  Senat  aind  <m- 
(irmus,  infirmitas,  infirmmrt  im  Roman,  nnr  ab 
gelehrte  Wörter  vorhanden.   VgL  Berger  a.  v. 

4986)  Tnligre,  -ire,  in  Bnmd  setzen,  =  (?)  mm. 

inflarar  ai  nt  a. 

4'.i37i  inflämmo,  »iire,  enlUanunen;  ital.  «m- 
fiaminare;  frz.  rnfiammer. 

4'.iSh  inflitio^  -onem  f.,  .Xuf.-.chwellunii ;  ilal. 
entiii'jioi »  ,  Span,  h inrhason ;  p  l  K-  •»CÄafuJo. 

4939)  Inflo,  -arCf  hineinblasen;  ital.  infiare; 
rum. unflu (unfiu),  Fuse.  1  »04 ;  r t r.  enflar, finden,  vgl. 
Aecoli,  AG  VIl  627;  proT.  «^ar,  «fiar;  frz.  mifltr; 
eat  ktfiar;  span,  inflar  n.  JUtüdkor,  dani  das 
VbibsL  khieka.  Hafi  (eigentl.  Anfgeblasaiheit  gegen 
jem.),  Feindschaft;  ptg.  inßar  u.  inehor,  dazo  das 
Vbsbst.  imhd.  Vgl.  Dz  469  hinchar;  AscoU,  AG 
Hl  4H3;  tirobrr.  ALL  II  '^^9  yonftare. 

4940)  inilörcsco,  flöriii,  -e9«*re,  zu  blühen  an- 
fangen,     rum.  infioregc  ii  it  i,  blühen,  Fuse.  842. 

4941)  ^fafSee,  -Ire  (v.  foeut),  anzünden;  ilal.  As- 
foeare,  (daneben  affocare);  ru m.  infoc,  nicht  b.  Pose.; 
(prov.  afogar);  aitspan.  enfogar;  (utg.  afogtuar), 

4942)  iBtMtt»,  MI,  Oma,  DHUi«!  wgraben, 
=-  frz.  enfowr. 

4948)|*lnr0llo,.are(v./V>//;^).  in  den Bla.-^ebalt'  bla- 
s«'n,     r  II  III.  infoifz  ai  at  a,  aufbhuseii,  nicht  Ii.  Pusc.j 

4944)  l^iiirorm&sito,  -Ire  (v.  formosus)  — -  ruui. 
infrumose{tz  ai  at  a,  schön  werden,  niclit  b.  Fum-.[ 

4945)  Infrl,  unter;  ital.  fra;  rtr.  i'if.r  in  den 
Verbindungen  or-Üftr  =  fori»  infra,  entSfar  » 
intra  ■\-  infra,  vi-Mfer  =  ma  infra,  vgl.  Aaeott, 
AG  VU  58«  Anm.  8;  (proT.  infra,  dtnfra). 

4946)  ('InAiltf«,  -Ire  (v.  frotor) »  mm.  /nM- 
\esc  ii  it  i,  verbrOdom  (ital.  nffrateUarr;  frz. 
fraternijiir,  pleiciisam  *fratrrnizare,  gr.  *^gatt(t- 

4'.i47i  infreno,  -are  |v.  frtnum),  zügeln;  ital. 
inft  i-narf;  rum.  infrin,  F*usc.  H43;  prov.  «■«/"rcmj/-; 
(frz.  refri'n <•/•);  c  a l.  s p  a n.  enfremur;  ptg.  tnfrear. 

4948)  ['infrigiro,  »Ire  (v.  /Hj^M  —  rnm.  AijfSer 
ai  ai  Of  Schändern  machen.] 

4949)  IkMkge,  firigf,  MMiM,  MngCi«. 
brechen;  ital.  infrango,  infragno,  framol,  frant», 
frangerf,  fragnrre;  ruin.  infring,  frintei,  frint. 
fringe,  l'usc.  844;  (prov.  isfranher\;  altfrz.  m- 
fraindrr;  neu  frz.  rnfreimirc.  Vgl.  Uz.'iHT  fniimlrf. 

495(11  I'lufronto,  -are  (v.  Irons),  die  SIm  k  lucten, 
—  rum.  in f runt  ai  at  a;  die  ttbrigeu  iiprachen 
hallen  n(fronlare.\ 

4951)  [lafraete,  -ftre  (v.  fruetu$)  ae  mm.  iafrttpt 
ai  at  a,  refl.  Vb.,  sich  vollstopfen.) 

("laßrUllM  s.  firtmen.) 

4952)  Tafllele,  -ire,  einstopfen;  slell.  infurgiri; 

loniti.  <nf\i'r,'r:  ni  nil.  infotri.  v;l'I.  Salvioni.  Fosl.  12. 

49.i3j  lufultüs,  a,  urn  il'art.  Perf.  Fasss.  von 
infuii-in),  vollg.->l  [It.  -  ital.  (uiit  .Mifall  dcT 
ersten  Silbi-)  follit,  ^.'etlrangl,  vgl.  Dz  372  s.  r. 

4954)  I'liifumaio.  -Ire  (v.  fumus)  =-  rum.  in- 
fitmur  ai  at  a,  refl.  Vb.,  ,se  remplir  de  fumees. 
s'en  fairc  accroire,  se  dormer  dee  airs,  simaginer.] 

4966)  *iaffai4*,  -be  (t.  /Wms)  «  aard.  m- 
fundere,  bognare;  mm.  Mkmd  ai  at  Of  grflnden; 
laltfrz.  effonder  (hat  sich  fal  seiner  Bedeotnot  mit 
*infttnduliarf  geniischl)]. 

4956)  [*lBfiindalo,  -ire  (v.  funda),  nach  einer 
Richtung  bin  schleudern,  werfen,  ~  altfrz 
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tffondrer,  zu  Boden  werfen,  niederstOrzen.  nifler- 1 
Mhniettem.] 

4867)  «Mfln«,  -in  (v./W«s),  «nlbalMln;  ilaL 
tmfartan;  mm.  infwe,  Pose.  847;  proT.  «MÄreor;! 
trt.  enfourther;  altca  t  mforemrt  span. Mnorcar, 
daneben  auch  nhorcar,  vfrl.  Pitz-Gerald,  Rer.  hisp. 
IX  H;  pljf.  enforrar. 

4958)  '•iBfttrlo,  -än*  iv.  furiu).  in  Wut  jjeralpn. 
=^  ital.  infurütn-;  ruiii.  infuritz,  nicht  hei  Pu-sc. 

4969)  |*iBf&ibinio,  «Ire  (v.  gaibinm,  galbnnux) 
s=  runi.  itwnlbinesc,  nicht  bci  Pasc.,  gelb  werden.] 

4960)  [*ui(illa,  -ira  (voo  poi^);  dwron  nach 
CMber,  AU.  II  486,  vielMcht  fri.  «i^tUr,  krlbend 
rioMO,  ankriheo,  bttwhwatieii,  IwtOren.  Diez  150 
gmOa  leitete  das  Wort  von  "ratwofa  =  j^i^/e  ab 
u.  legte  ihm  die  Gruniitieiirntiin^.'  ,in  licn  Käfig 
Irx-kfu"  W\,  hi<-lt  f-^  \i\<n  für  trliiihheiicuttrni  u. 
).'li'ich<'ii  lTspiiitiK'</<  mit  ,s[iaii.  i-n<n'ii<ii\ 
l)iezsctie  Ableitung'  ist  luit  lier  (iruntitii'iieutiiiig  >lcs 
Verbums  ,krah<-ii,  i»ie|iseii'  unvereinbar;  die  Grö- 
bersche,  obwold  bevritHirh  wie  lautlich  kaum  zu 
bemängein,  ist  doch  auch  nicht  voll  Qberzengend. 
GrOhar  aelbet  aeheiat  daa  auipftmdeo  n  haben, 
dam  er  deutet  die  MORÜchkeit  an,  daS  dar  Ur- 
sprung <le«  Wortes-  im  tiili<1.  jnlm,  ndil.  jmdfn  lu 
suchen  sei,  u.  damit  ilürtle  er  das  liicbliga  ge- 
trulTen  hüben,    i'usc.  848  lieht  hieriier  aadi  in- 

gäUr.    Vpl.  aurh  41 12.] 

4!t6(»ai  inrenenire,  er/eu^ren ;  frz.  tiujendrer. 

VM'A)  (jrlcii  lisaiii  *ingSBlfttor,  -örem  m.  (zu  in- 
genium).  der  Au.-iienker,  Erdenker,  Ratfiniicr,  nrak- 
üflcber  Mann,  Techniker;  itaL  (jyipfMre(Framttwort 
aw  dem  Frz.);  prov.  enginhaire  (in  WiiUiehkeit 
isl  das  Wort  ebenso  wie  frz.  ingMtur  v.  engenhar, 
entfignier,  engeigner  abgeleitet);  frz.  ingenieur, 
-(laii.  itKjfniti  o ,  |,rlei(  hsam  "ingeniarim;  ptg. 
ftufrnhi-iro,  ingfiihtira  .    \^\.  Dz  184  ingegno.] 

4962)  *ingeBio,  -äre  iv.  i,„ir,nxim),  klug,  schlau 
sein;  ital.  ingegnare,  nach.steilen,  ingegnarsi,  auf 
Mittet  sinnen;  prov.  ptg.  enijenhar,  nachstellen; 
altfrs.  migtanUr,  nberliiten;  oeofri.  emgtlgner, 
batallgan,  ^Utgiattr,  auf  lOttel  ahmen;  apan.  ht- 
fndmre,  ansdenken.   Vgl.  Dz  184  ingegno. 

4965)  fagSalSRia,  a,  um  (v.  ingeniwn).  talent- 
voll, ("rfindcrisch ;  ital.  ingmiotio;  (»rov.  ginho», 
l/fi//Miix,  h.--lit,';  frz.  imjfnit'HT :  span.  pt^.  '»'/''- 
ni»'«!.    VkI.  D/  181  in;tii/n().    V;rl.  Hetzer  p.  38. 

49U4)  ingSalfim  n.,  Verstand,  £rfindang»gabe ; 
ital.  ingegno:  (Ober  itaL  gnfgitero  SilTioni, 
R  XXVIII  97);  proT.  ciymA-*,  enftSt-tf  genk-», 
gein-M,  Khigheit,  List,  Knegnoaaehlne  (us  Wort 
lifit  sich  ebeoao  wie  das  entspr.  tn.  aacb  als 
VhabaL  anfhaeen);  frz.  engin,  list,  Maschine;  alt- 
span.  engeHo;  neaspan.  ingenio;  (im  Ptp.  scheint 
das  Wort  zu  fehlen  oder  doch  nur  eigentliches 
Fremdwort  üblich  zu  <i  ;ii  .     Vgl.  Dz  1H4  hujtyno. 

4VM>r>)  iaireiitieiilo,  -ftre,  i^nieen ;  i  t  a  1.  hujinochiure. 

t9t>5a)  ing^nfins,  a,  um,  freigeburen ,  edel 
(gerecht);  auf  ingfmuu»,  bezw.  *ingenu»,  ingenuitaa, 
Hngmmar»  will  CLHidiBelis,  Mise  Asc.  688,  znrQck- 
fflhreo  spao.  (#)M|pa  (altptg.  engto),  «ttguedatf 
«naar.  wobei  sie  die  entgegenstehenden  laolliehea 
SchwierigkMten  wohl  erkennt.  Menöndez  Kdal, 
B  XXIX  877,  hatte  fmffei»  als  Grundwort  auf- 
^'est.'iit.  s.  auch  oben  Mr.  817.  (Vgl.  G.  Pariai  R 
.K.V.K  576.) 

4966)  *inrläeio,  -are  ('gim  ie»),  za  Bs  werden, 
==■  rum.  ingkie(  ai  at  a,  Fuse.  8Ö2. 

49«7)  *lBflittio,  'Ire  (schriniaL  inglütio).  hin- 
anterschlhigen,  —   ital.  inghiotÜn;  TUm,  MfM, 

XttrtiBi,  Lfttwom.  WOrtorbuch. 


Pusc,  868;  prov.  enghtir;  frz.  enyJouUr;  cat  alt- 
span.  mglutUr;  (neuspan.  inipülir;  ptg.  tmgtMr, 
wohl  von  mla).   Vgl.  Oz  16S  ahiatto. 
4968)  fMlitni»  -«■  f.,  BropT,  GefrtBIgkeft; 

davon  nach  Caix.  St.  841,  gobbio,  gubbio  (f&r 
*ghiubbio)  «gozzo  degli  uccelli*.  ingubbiare  .riempir 
di  cibu*;  wahrscheinlicher  aber  leitet  man  wolü 
g(^jbio  von  gohhlm,  gobbulitn  (Uemiii.  von  f/obbu», 
ffi/ihttJi)  ah;  inijuUtiarr  kann  zu  yotjhi<i,  ahrr  Tiel* 
leicht  aui  h  zu  kelU  gob,  gop  {s.  d.)  k<'Ii"1«'Ii. 

4MH9)  engl.  lngot|  Barre  (von  Gold  u.  dgl.); 
vielleicht  daraus  (mit  angewachsenem  Artikel)  frz. 
ItMfot.  MetaUbarra  od«-  •Unmpen.  Anderseits 
freilich  hat  man  goten  Grund,  den  umgekehrten 
Sachverhalt  zu  vermuten,  nimlicfa  das  engl,  ingot 
erst  aus  frz.  lingof,  dessen  /  ;ds  vermeintlicher 
Artikel  ab^rcwiirfen  worilcii  wäre,  tnl standen  sei. 
Wenn  'l'-iii  SU  ist,  null''  UiK/iiI  V.  liiigwi  a|i;.'flcitet 
Werden,  obwohl  dies  hcj^rifllich  niclil  eben  nahe- 
liegt.   Vgl.  Dz  627  ».  r.;  Scheler  im  Diet.  a.  r. 

4970)  in  +  griMl[lBj  =  alt  frz.  en  grant,  en 
gnmie,  an  gründe»,  Tgt  hierfiber  Tobler  zum  La 
ills  «lou  vrai  anlel  plSI,  wodurch  das  von  Dies  689 
Gesagte  ergänzt  n.  berichtigt  wird. 

4971)  [HngriaSo,  -äre  v  *grnnen  =  grangr, 
Scheune)  =  altfrz.  engranger,  Getreide  in  die 
Scheune  bringen,  vgL  Tsblar  m  Li  dli  doa  Ttai 
aniel  p.  27. | 

4971a)  ^iagrasso  (f.  incrusw),  -ire,  fett  machen; 
mta.  ingräs,  l'usc.  ^s.'iG;  altfrz.  engraitiier;  neu- 
frz.  engrniiixir,  dazu  da.s  Sbst.  engraltf  DOngong. 

4972f  ingrivido,  -ire,  schwingeni;  venez. 

ingrurigar ;  piem.  angrame,  VgL  SaMoni,  PosL  13. 
4978)  Ingrivio,  -ire  (v.  graris),  beschweren,  s 

rum.  ingretties  (daneben  ingenmez),  Pusc  858;  alt- 
frz. engregitr,  'ym.  beschweren,  kriinken  u.  dgl. 

4973a)  iBgrcdiens,  -entem  ti)art.  pr.u  s.  v.  im/redi, 
zu  ergänzen  isl  ri-<].  die  zu  einer  Saciie  hinzu 
kommende  Zutat;  ital.  ingredients;  frz.  inyridit-nt. 

4874)  "lipiMIo,  -Ire;  nach  Dz  446  Grundwort 
zu  8  p  an.  mtfreir,  stoli  machen  (die  Grundbedeutung 
wilrae  dann  sein  «emherschreiten,  einharatoliieren 
machen*;  auch  das  deutsche  „stolz*  hängt  wohl 
mit  .Stelze*  zi»ammen,  s.  Khige  unter  .stolz'). 

4975)  ♦Ingresao,  -are  iFrcfju..  bezw.  Intens,  zu 
ingreiii),  hineinschreiten  (mit  dem  Ni'h*'nlii"^'rilT  iles 
Ungestümen,  Hastigen.  Wilden);  davon  vurinutliidi 
altfrz.  g'engremer,  sieh  in  eine  Sache  verrennen, 
auf  einer  Sache  bestehen,  halsstarrig  sein  u.  dgl.; 
von  dem  Vb.  ist  wold  at^geleitet  daa  (auch  prov.) 
Adi.  engres,  hitzig,  heftig,  leideniehaftlich,  eigen- 
willig, anch  ein  SbeL  tngnmertt  tnr  vorbanden, 
daneben  engreg,  ate  Sbst.  AngriK  Vg^  Os  688  «m- 
grh;  Th.  p.  98  Oceltiseber  Unpmng  des  Wortes 
wird  verneint). 

497(i'  *Tnffr5*iso,  -are  iv.  gronm«),  verKTöllcrn; 
ital.  int/iosnare;  rum.  ingrof,  nicht  b.  Pusc;  pruv. 

engrosmr;  frs.  «MfToiser;  span.  tngrMur;  ptg. 

engrOHSar. 

4977)  Ingiign,  «inilN.,  die  Weichen,  die  Seham- 
teile;  itaL  ingmntf  nevpro  v.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  iemgüt;  trt.  atmt  «i.;  span,  tapfe.  Vi^. 

Dz  184  inguine;  Grober,  AU.  III  267  (wo  noch 
sard,  imbenn,  cat.  angonal,  ptg.  ingun  angeführt 

werdf-iii.  riicr  das  Vi  rliültnis  vi>ii  oherital.  lesna, 
algina,  ith'hjhfn  ZU  intjmn  Vj,'!.  die  scharfsinnigen 
Bemerk uni-'cn  .'^alvionis,  R  XXX  JSI. 

4978)  '"ingfiintilia  n.  pl.  (v.  ingwn)  —  ital. 
inguinaglia,  anguinuylia,  die  Leisten  (als  Teil  des 
Unterleibes).   VgL  Dz  184  üigutnt.  S.  Mr.  4877. 

86 


Digitized  by  Google 


547 


4979)  »IngalTo 


5016)  *lnslngflIno 


548 


4979)  *incriiio,  -äre  l v.  i/h/« i ;  davon  imf^h  (laix, 
Sl.  365,  ilal.  imjojnre  .in(?hiotliro' ;  Flecliia.  Noni. 
loc.  del  Nap.  halte  *ittglHviarr  als  Gruiiilwort 
aufgestellt. 

4980)  *ingtilo,  -ire  (?.  rato),  binoiiiefschlacken; 
(mm.  inffwfuae,  nicht  h.  row.);  pr  ot.  engollar;  frz. 
fHfOuUr;  span.  engtdUr;  ptg.  tmguUr. 

4981)  [*InliibatCM!0,  -?re  (Incnnativbildunir  zu 

dem  Vax\.\7.\\i*h<ihHtH.-'  f.  huhUm)  rum.  inamitrsc 
ii  il  i,  mit  HhIic  vors«'lien,  nidit  ln'i  Pusr.] 

4982)  'inlilb^rno,  -äre  (v.  hili,rnns\  ^  rum.  iV 
ierncz,  einwintern,  der  Kille  aossotzeii,  uicbt  b.  Pusc. 

49Hl>a)  ^InhSrto,  -in,  «malllMD;  altfri.  mar- 
ttr,  s.  Hetzer  p.  88. 

4988)  ta  +  Dlie  +  iatn  —  ram.  MSmOm, 
Adv.,  darin,  SbsL,  das  Innere  (danelieo  MhMfnt 
B  4m  .f  intro),  nicht  bei  Pose. 

4984)  TnlmienN,  um  -{■  <i>n{<ns),  feindlirli, 
als  Sbsl.  Ff'iii'l;  ilul.  »nniro;  |>rov.  fnrmir-.s; 
frz.  titmini;  •^\i:ni.  luifmüjo;  pit',  inimi'in.  Das 
Wort  h.it  aui  li  die  Bedeutung  von  hosti.s  über- 
nommen (s.  oben  hoBtlit). 

4985)  *iB»Rlto,  -are  (v.  inAtu»  t.  inarrerA  = 
ital.  kmutare,  nniare,  pfropfen,  dav.  da«  Vbsliiil. 
imfüm,  iMeto,  PfroDfreia.  VeL  Flecbie,  kQ  U  864; 
Ds  879  /muüfo  wollte  die  WOrter  wmSlMBbmt  aas 
in>dtwi  ableiten.  TTIrieli,  Z  U  M7,  Stellte  *<lMWKn- 
tare  als  Gruntlwort  nut. 

In  +  Intro  s.  in  +  illäe  -(-  intro. 

498<i)  In  ipsö  Tllö  pi<i«ü:  alt  frz.  in  i-g  lo  jmn, 
enes!ti,it.t,  s.iC.rt,  v^-l.  .Mi  \ .  r-L..  Z  XIX  28<i. 

4987)  |*IiiIqintio,  »ire  (vyl.  Rönsch,  IL  u.  Vulg. 
p.  Itiö),  oualen;  pt  engHifar,  bebsun.  Tgl.  G.  Ml' 
cbaelis,  Frg.  Ei.  p.  27.] 

4989  *1ll4ao,  -ire  (ini^tm»)^  beliatigcn;  ptg. 
tm§ar,  qnllen,  planen,  sieb  an  eine  widerliche  Kost 
frewßnnen,  daru  die  Sbst.  inquina,  enquina,  inqtU- 
nmöo,  vgl.  C.  Mirliaelis,  Frg.  Et.  p.  23,  ebenda 
Vermutet  .M.,  dal'  allptj;.  tnguear  —  iniquinre  sei. 

4989)  inlqiia<4,  a,  um,  unKdiislig  aht't  neitrt,  — ■ 
«Itvenex.  altliiinb.  altgeoues.  ****80t  enigo, 
vgl.  Sulvidiii,  Vwi.  12;  proT.  «nA^  IBWfllif,  anf> 
gebracht,  vgl.  Oa  669  a.  «. 

4980)  nnlrrlle,  -ire,  anreizen,  (!) «  r«  n.  (.avee 
t  eo|Nilntlf  intercal^*,  s.  Cibac  p.  129  «.  *.)  kaärUf 
anreisen,  anf-,  erregen,  Puse.  879.    S.  Tawrito. 

4<.t!)1)  InitT»,  -ire,  aiirnnt.'en;  über  niundartliebe 
(Joslullun^'Hi  dii-^t's  Wortes  im  Itnl.  u.  Rtr.  (z.  B. 
mantuim.  Hi::<ir,  Irieiit,  .^nizznr  i'tc.)^  VgL  Flechia, 
A(J  II  m>.  u.  Miissfifia,  Hcitr.  tj;). 

4!»92)  *Iujugo,  -are  (v.  juqum),  ei^|oehen,  — 
rum.  injug  ni  ut  ti,  Pusc.  864. 

4;tit3)  ligarie,  -»re  (v.  Jua),  jem.  unrecht  tun, 
beleidigen;  itaL  ingittriare;  sard,  ituuri'ar;  ruro. 
iHfur,  Paw. 886;  p r o v.  fufuriar;  frz.  iniurier;  cat. 
span.  pig.  injuriar. 

4001)  iajBatiis,  n^  um,  ungerecht;  ital.  ingiu^lo; 
frz.  Injuxtf  oll'. 

4911.''))  'Inliiqueo,  -fire  !vhi»  I,i,jhiu*).  ins  Netz 
zulicii,  ver-,  uiastrickt-n :  ital.  inhuriurr;  'rutii 
iMl<Hu(i)f»',  nicht  b.  Pusc.;  |iri)  v.  ettlasmr,  entnixsar; 
fr»,  eniarer;  span,  eniazar;  ptg.  fnla(iir). 

499<;)  «lallfe,  -Ir»,  binden,  feesein;  altfrz. 
enloiiW,  enMÄer:  pig.  nlmr  (wohl  Lehnwort  ans 
dem  Vn,).  Vd.  Ds  446  «tlnw. 

4997)  1a  «Int  (Mt-,  in  der  Hand  haltend, 
in  Bereitschaft  hal>end,  bereit  seiend.  mIimp  Wi  znt.'; 
ital.  immantinentt ,  sul'ort;  (prov.  maitUntH,  so- 
ul Ii  j.  tzt;  frs.  maimUntmt).  l>z  189  im- 
maHlinente. 


4;i9H/  innito,  -ire,  (bineiii)«tchwimnien,  =  runi. 
innot  Iii  ul  n,  Pusc.  WIR. 

4999)  «ianibilo,  -ire,  mit  Nebel  bedecken;  itaL 
I  itmOtiant;  mm.  imugmr,  nicht  hei  Pose.;  ptg; 


6000)  *fwiSM,  -in  »  mm.  Imue  at  at  a, 

!  ertrunken,  nicht  bei  Poec 
*InnSxTto,  «ire  s.  'lafaslte. 

j     *Inno<idus  s  Tntidcifns. 

f)iN»I)  »innöcto,  -lire  v.  iio.n.  dlM  riiachlen;  ilal. 
iinnottorr;  rutii.  iiimijii,:  ^li  ul  n;  |>roy.  moOtr; 
ailfrz.  anuitier;  neulrz.  nnniter. 

6002)  HaaSeaes,  a,  am,  harmlos;  sard,  inno- 
kidu  telso  gleichsam  *tMfioeNliw),  vgl.  Meyer-L,  Z. 
r.  «.  0.  1891  p.  771;  Romen.  Gr.  II  §  868. 

bOO»)  *lBB«ia»  -im  (v.  nodua),  knoten.  —  itaL 
innodare;  rn  m.  fattdif  ai  at  n,  nicht  hei  Pasc. 

r>(>(i.4|  InnSvA,  -Ere  (v.  ««(»/.<),  enu-uem;  il.il. 
innonirr:  (rum.  intioisi-^  nirlit  b.  Pusc.l;  prov.  inno- 
(V»r;  frz.  innorrr :  ^\i:n\.  jit^f.  innonir. 

5005)  Innabilo,  -äre,  umwölke»,  IrOben;  (ital. 
annuvol<tr\iti]\;  rum.  iNtt««r  mt  at  a,  Pttse.  888; 
(span.  ptg.  uhmA/ö/ [«(•',). 

6006a)  ^innubilna,  a,  um  (nub^sj,  bewölkt  (das 
belegte  imMabüttt  bedeutet  «anbewOlkt*);  altfri. 
tmMe.   Vgl.  Thomas,  M41.  06. 

600f))  InSrfilo,  -ire  (v.  oruhu),  pft-npfen;  ital. 
inorchiiirr  \\.  inoculitrr  (Intzteres  auch  in  Qlier- 
tragener  bedeutun^'  .  v^'l.  C.itielln,  AG  III  352. 

r>(K)7)  'Inödio,  -are  (von  iniium),  argern;  ital. 
ininojnre,  nojarf,  dazu  ilas  Vbsbst.  (nojo),  nojn, 
Verdruß,  u.  das  A<ij.  ho)o»o;  prov.  moiar,  dazu 
dee  Sbst.  enuei-»;  frz.  ennuyer,  ennui;  cal.  rnujar: 

OTooer,  AUt  III  967,  Heuer  pi.  vs. 

6008)  *1nquaero  (rär  iaqairo).  quaenlvf,  qnae« 
sftfim,  qnaerSre,  nachforschen,  fragen:  ilal.  in- 

,hi\'/i'r>':  r  \  v.  ankunty .  \  A  *!artn'"r  S  t-t^:  prov. 
i-iiijiii  ri-'  .  ,  ii,:iii'rir :  t  !  ,  ii  jui  rir  (diizu  das  Parti- 
■        ,     '        ;iaii.  |>tL'.  ini/iiirir. 

biHiU)  inquie(li)tudo,  -dinem  /.,  I  nrulic;  alt- 
frz. fnqtiriume,  vgl.  Boucherie,  Rev.  des  lang.  com. 
1876  (2)  p.  46  u.  1877  (1)  p.  268;  Sachier.  Com- 
menL  WOlfT.  p.  76  Anm.;  Cohn,  Sufflzw.  p.  371. 

6010)  [naridlrlM,  »Ut  (tr.  radial  «inwoneb. 
at  mm. AirihfdclMa,  nicht  b.  Pasc;  tri.  enraetiur.] 

8011)  *laran<'0,  -äre  (v.  mxcux),  heiser  werden; 
{\ta}.  itrrorarf);  frz.  ■■ufiuri  ;  ispnn.  rnronijHetu-r: 
\i  t  g.  1  iiroiiijiti  iwr}. 

Ö012J  i*ini'epidna,  a,  am  (v.  regere);  dav.  nach 
Cohn,  F<^lschr.  f.  Tobler  ^  877,  altfrs.  tarrde, 
eHrffi\rr)i«.\ 

601H)  InrSvireas,  unehrerbietig:  dav.  mefa  Tohlsr 
zu  Chevalier  au  bron  ed.  UoUand  v.  6166 
Cohn,  Feelsdir.  t  ToUar  p.  876).  altfk-s.  «nrinw, 
br.se:  Thomas,  R  XXVI  435.  hat  V^inyreiwi^  d.  L 

ri-probu»  mit  inlen.^vem  in,  nl««  Omnawort  anf)te- 
stellt.  Colin,  Hen i^'-  \rcliiv  ltd.  ]ii3  ji  _>:;  1.  v.  itridi^'t 
die  Villi  Tohler  aiirK''^*lclUe  (iruiidlorin  im  i  ii  i  i  ns. 

.idl  t  i  "insabSno,  -äre  (v.  (if(,y«»'()i ),  in  ein  Tuch 
hüllen,  .sicil.  inmiiinuiri,  in  das  Leichentuch 
hallen.    Vgl.  Dz  278  mbana. 

5016)  ^lusieea,  -ire  (tob  aaeeaa),  in  den  Sack 
stecken,  einstedcen,  =  prov.'eMoesr;  fra.  «fuathtr. 
VgL  Dt  878  eacw. 

6016)  *IIMdfalglTno*  -Ire  (von  «arnffui»),  blutig 
machen:  ilal.  inxn:  •luinnre;  rum.  inrnnyi^r,  nicht 
bei  Pnsc. ;  (prov.  msaHylcntur  =  ^ituanguinoUn- 

tili;  ,  I  i  z. .  iiMinnianterj  cut.  spao.  «n»iiyr*wOer); 
ptg.  tntangutntar. 
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601Ga)  *lusan(t.  -iire,  trcsnini  werden;  maced.- 
runi.  'itsinu.    \V'L  I  iMi-ii-i:iiii.  11  XXZIU  80. 

*laKinf;üinoleiita  insini^uiiM». 

5017)  ioMiiiift,  'Mif,  VcTnuiiHIosiKkcit:  ilunius 
vielleicht  ^'ekürzt  xpan.  «aüri,  Wut;  ptg.  sanha. 
Vgl  Dz  4»5  »ana;  Gomn,  R  X  81,  stellte  *«ii»m 
—  «MMf  als  Qraiidwort  auf,  in  QrObeis  QmndriA 
I  744  dag«g«n  nhnmt  «neb  er  immnta  vn. 

5018;  *insSpidfis  u.  InsTpTdHs,  a,  nm  (von  sa- 
j>irt\,  j;i--rliiiiai-kli(s,  alliiTii;  ital.  xiapido,  ncipido, 
fa-U-;  (rum.  anrlh  .i  fr.  ^pail.  ri(/aMd9;  ptg.  «nPM- 
bUlo.    Vgl.  Dz  31)lt  napUo. 

6019)  *Iii8ftpSBO,  (v.  mpo),  eifMetfen:  ital. 
üuapoman;  span,  enfobonar;  ptg.  MMftoflT. 

5090)  HMbtof  -ire  (mrnrrj,  Unonitopliui ; 
apan.  ittmrtar.  S,  andi  IsMrto. 

mi)  («fuenafl«,  -Ira  (v.  aefmtfti),  in  K«nntnia 

Mtlen,  —  rum.  in^tiiHli':  at  nt  a,  nicht  b.  Pusc.] 
R022)  insrrlb«,  HerlpHi,  Mrfptäin,  serlbiref 

fiii>iliH'iJit'ii ;  i  I  a  1.  I'nsrriro,  .m  j  ''in',  srritlo,  srricvre ; 
riuii.  i(i>'  /  u(.  isii,  is,  ( ;  (irov.  frz.  iiutrrire;  span. 
in^rrihir  ■  \'\  ,:.  m--- i  •  t  <  r. 

*lBii^cto,  -are  (Intra-;,  von   srmrr),  mi- 
sebnaidwi;  davon  ^pan.  cnitnlur;  emeitar, 

emetUw,  vgl.  Förster,  Z  iU  Ml.  &  oben  Ineipt«. 

60S8«)  iBieetani  n.  <1n>  Lat  tmr  dar  PI  be- 
legt. Plln.  H.  N.  11  1  II  a.),  Kerbtier;  ital.  in- 
$tUo;  frz.  iftnectr;      m.  ptg.  in»er(o  (trel.  W.). 

a024)  »infi^llo,  -äre  Iv.  i<r!/>i\.  .k-n  Sall.-I  auf- 
leKen;  run».  /«v/».-,  Pusc.  871;  prov.  «"»MW/ar,  en- 
«././»■;  f  rz.  ,n.s,Urr;  <- at.  AlMilm';  spao.  «nMlar. 

Insj^mel  s.  inHinifil. 

fi025)  *luseiBl$iitlö,  -are,  bellen;  mm.  <i 
a  U  i,  nicht  bei  Pasc.;  frz.  mttnuneer. 

6026)  laaSpaii,  «Ire,  begraben:  frs.  «wcwKr; 
(ilaL  fiwgylfft.  span.  inaeptUto). 

6087)  'HMraae,  -ilre  (v.  serenus),  aufheitern,  — 
ital.  iHierfniiri- :  l  uiii.  insininvs,  I'usi\ 

60*28)  lON^ro,  Kt-rüi  u.  h^vi,  Hertuni  u.  »utum, 
Barere,  oinfo^'cn.  fiiip(i(>i»loii,  i  um.  in^ir,  nii  lit 
b.  I'u^^c.  auf-,  t'inreilu'ii.  onltnMr,  span.  in;i<-nr;  pig. 
tHXcrir,  i'infüKcii,  »'in|)rio|>IVii.         I>z  AM  ,-nxerir. 

WiSi)  'lasero,  -are  (vofi  serm),  spät  «erden, 
Abend  werden;  ruin.  (unpors.  Vb.)  Muaru  AM«ra 
intertU  faagni,  nicbt  l>ei  Pow.;  (prov.  nearr); 
atlfri.  tnmir  (daneben  «arHir). 

5030)  IMSrtO,  -Ire  (von  iturrfre),  cinfngcn,  — 
a)>rt]zt.  'nMtrtare,  iunotttaru;  apun.  plg.  enj-, 
r^(/■,  eiiqifropfiBn.  VgLDs447  «wcKrfr.  Stauch 
insarto. 

50B1)  I'laaetttni  (nach  dcni  I'crf.  «M  gelnldete:« 
ParliziiiiaLsnbsl.)  -  iial.  iiuHo,  Einpfrupfong.  Vgl. 
Flecliia,  ..\(J  II  862,1 

6U82)  iMibOa,  lüneinziHchen;  dar.  (?)  nach 
Ods,  St. 80S,  ital. laayflforr,  inzipiltare  .intlettare, 
istiiare'. 

80S8)  laaldlae,  -n  f.  pL,  Hinterhalt;  dauphin. 
,n>ii,  -.'i:  ptt,'.  «Metey  TfL  Meyer-L.,  Z.  £  6.  U. 

1891  p.  771. 

60M)  Inslguli  H.  (v.  iHSigniti),  .MiziicliLn. 
Aiuzeiclumngen;  ital.  imegna,  Zeichen,  Kenn- 
sawben,  Fabne;  prov.  «>M«<-MAn;  [rz.  enseigne;  alt- 
span.  «McAa;  nenapaa  plg.  intignia.  Vgl.  Dz 
184  ttuigmt  Berger  «.  *. 

6086)  *nHifMy  >ln  (von  «^/Mum),  eriteunbor 
machen,  lehren;  ital.  intrgnaie,  dazu  dasVbsbst. 
in.yi'imime»to:  rum.  iuM'tiin,  nicht  l»ei  Pu.sc.  (nach 
."^U'  iii'T.  .Mise.  Ast-.  7-^,  soll  rum.  iii.si-niu  zu  fn-rnuf 
gehören,  v^;!.  Nr.  stiSl);  prov,  >nsinhiir,  enseygnar ; 
frz.  mseigtur,  dazu  dad  VbäbsU  etutignemetU ;  cat 


fst-nyav;  span,  fnnfunr;  pig.  msindr,  dazu  das 
Vlivlist.  in»inii.    V(.'l.  Itz  1H4  innix/Hon: 

öU3«i)  IwÜJBfU  u.  laaiinSi,  zuglei<-h,  zusammen 
(Tgl.  Hamp,  ALL  V  864);  ital.  ^awini/v,  inaemtrOf 
iiniemt:  prov.  ensema;  ttt,  tm$mble}  altspan. 
etm$m9f  eMtembra;  altptg.  «wawwftra;  (ueuapan. 
neupta.  /unto).  VcL  Os  184  «Memftr«;  Grober, 
ALL  nT268  n.  VI  891. 


50H7I  insInOo,  -are  fvon  in  li.n  Husen 

sti'cLeii;  s|ian.  <>i.s,-n(ir,  ihizu  diw  rurlizipudäubst. 

Span,  jii^'  en*,niiiia,  -teodo,  MeerbiHwi,  BocbL 

Vgl.  1)7.  4-ltj  ftMfmiiia. 

50aH)  *ln85cio,  -Ire  (v.  «oc»W)  -  mm.  ituotnc 
ii  it  i,  begleiten;  die  übrigen  Sprachen  brauchen 

60S9)  Inataalun  n.,  ScblanosigkeU;  iUL  <«- 
M»M,  vgl.  Hnmafla.  Beitr.  116,  171,  AaooK,  AG 
III  461,  Saivioni,  Poet.  12. 

6040)  |*IU8«r6rfe,  -Ire  (v.  »oror)  (V)  rum.  inm- 
läregr,  Pusc.  871,  Sciiwcstern  werdm.  v.  rrmi;,->  n  | 

5041)  *inspiro,  -Ire  iv.  K/>if)i),  .Ähren  treil.en, 
=  ruin.       '    r    n!  '/,  l'u>L.  1Ü17. 

5042)  *^ia8plBOf  -Are  (v.  npina),  duniig,  üpilzig 
machen,  =  rum.  inspin  ai  at  a,  Vmc.  87(1. 

6048)  innatirl«,  -Ire  (v.  atorr),  liwlaadaetMn, 
»  mm.  inftäreae,  reich  machen,  nidit  b.  Pnc] 

6044)  lastaare,  -ire,  veranütalten ;  altfrt. 
tiAorrr,  errichten,  bauen,  i>chaflea,  einrichten,  den 
die  Shsttvc  etUÜrSe,  «ttortmtmtf  ZnrOatmig.  Vgi 
Dz  577  fglorrr. 

5045)  *InNtii;ülo,  -ure  iv.  insit)/(in  \.  aim  izen, 
(V)  ital.  (an-l  i  imir/o/iin,  v^l.  llaix,  St.  'MiS. 

504(i:  instipu,  -äre,  hineinstupfen;  s|ian.  rtUibttr, 
stfltseu,  dazu  das  Vbabst.  enlibo,  Stütze.  VgL  Dz 
446  MfOo. 


6047)  [laatltieu  IL  mm,  Sre,  einrichten;  itaL 
UnWUttire;  frz.  inttOtur  etc.,  nur  gel.  Wort.) 

5048)  [InstramCnillm  n.  (v.  instrw-r«-),  Werkzeug;  ; 
ital.  li  n).ilruinfnto :  frz.  iH.'tlrumrnt  etc.,  Ülierall 
nur  ;:el.  \V.;  Jeilui  li  .i  1 1  f r  Z,  i.-^trumi  nli.] 

ö04'J)  luistrüo,  straxi,  strQetflm,  struSre,  her- 
^  richten,  unterrichten;  ila  I.  aar d.i{n)struire;  frz.  in- 

ttruirft'lc,  (thcrallnur  gel.W.(au.sgcn.  prov.  allfrz. 
I  eatrmre),  eben.su  da«  dazu  gehörige  Stiät.  tHftmelto.] 
,  6060)  laelblllm  n.,  Schaft  des  Uewbinea  am 
'  Webeolabl,  ital.*MM«o,  Weberbanm,  davon  «MtMWfe 

.I»erno  dä  eignoni  delle  carrozze*.  vgl.  Caix,Sl.  92; 

frz.  entoupte;  .«jian.  fnjuUo,    Vgl.  Dz  311  mhbio. 

5051 )  Insufflo,  -are,  einhaneben,  —  mm.  imimfi» 
Iii  lit  a,  niflil  l>ei  Pusc. 

5052)  Insfili,  -am  f.,  Insel;  ital.  inulu,  f»ehiti, 
,  vgl.  Asculi,  AG  III  458;  sar<l.  iitfm,  isu;  prov. 

isla,  Oha,  iscla;  altfrz.  iile;  neufrz.  iä ,  «  al. 
i  Ulai  epan.  M«;  ptg.  MMtte,  Uha.  VgL  Aacoh, 
I  AG  m  458;  GhUmt,  ALL  IU  968  a.  Säraebardt. 
'  Z  XXVI  116. 

I  50S8)  TaeflUlam,  -am  m.  (inimla),  hi.sell>ewo)uier; 
ilal.  imohiiv. 

5(>54l  lUNulsüti,  a,  um  lin  u.  uiigi-Nil/.en, 
geschmacklos;  sjian.  .so»o,  (dies  ^'li  ichl>eik'Ut'-nd<- 
zorno  Süll  nach  Diez  dasselbe  VVurt  sein,  ilagegen 
spricht  aber,  dal  dandmn  auch  zonco  »ich  findet); 
p  tg.  imotK,  mmma,  dar.  mwanw.  VgLDz4S9«0m. 

6064a)  lailiva,-«ra,8icberiMbea;  ital.<Mefywv/ 
proT.  etaorgtr;  altfrz.  ewordre.  ä.  Hetzer  pw  89. 

6064b)  fntietna,  a,  um,  unberfihrt;  altfrz.  «n- 
tait,  vgl.  .\ii(ln>cn.  '/.  Wll  Sf;. 

5055)  *intaedio,  -arc  (von  tueitium)  —  plg. 
intijar,  Ekel  emphiKlrn.  dam  dal  VbllML  tÜlUst, 
Ekel,  vgl.  Dz  44(>  tnttjur. 
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6066)  *liiU[gm1ho 
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6<)56)  ('"iBtaginino,  -«rc  (vum  StaiiiiiR-  t<i;i\.  an- 
rühren; prov.  I'ntumninr,  imschnculi'u  ;  [rz.iutniiu  r. 
VgLDz  570  ,  »(mner  ;  Flechia,  AG  11  867;  Th,  p.  »t» 
(wo  kellisclier  Ursprung  abgelehnt  wird).  S.  6058.) 

0007)  inatill*.  -in  (T.  ta«>)  » (?)  ram.  iiUorm, 
nidit  b.  Pose.,  in  emen  lolehen  Zustand  jem.  Tersetzen, 
dafier.slark  i^l.  kriinipen.  bckraflifjen.  S.  il.  N'lirhlr.j 

6058)  lintaminOf  »are  (aus  in-tag-mino) ,  aii- 
gri-iiVn  11  i  tdnrek  «ntwailien)  =  ttt,  mOamtr. 
S.  Nr.  öUöö.i 

0059)  *iBaMI«t  -are  (v.  tttnlue)  =  rum.  intarsXu 
ai  €ä  Of  vwzOgern,  aufschieben,  nicht  bei  Pusc. 

6060)  IMSgir,  gn,  gnm  (rom  SUmme  /«9), 
onberDhrt,  heil,  ganz;  ital.  Integro  (intfgro)  ,chi 
noil  fa  difnUo,  inoorrotto',  ini[i]ero  ,che  non  manca 
<li  nieuna  ilelle  sue  parti" ,  v;.'l.  (laii'  lln.  AU  III 
iJ8f>;  liaviin  das  Vb.  intii  izzdri ,  sti-it  iniiriilit  liur 
niarlR'ii,  V),'l.  I'ieri,  Misi.  A^>-.  i;tJ:  rum.  inträj; 
tit.  entir,  iintir,  vgl.  Gartner  §H4;  prov.  integre, 
nitgre,  entirifr,  entier;  frz.  etäier;  davon  all- 
ffrx.  «irfM-A*  (gleichsam  *intMrim»\,  ToUkomme«. 
wovon  wieder  das  (rnneh  im  Neufrx.  vorhandene) 
Vb.  entMner,  etwas  vollkommen  ordnen,  gerichl- 
Ticli  hostÄtigen;  rat.  introro,  entir;  allspan. 
iiil';iro;  lieuspali.  inlii/n,  -iif].  W.),  eiitfra;  pt»;. 
iuliyru  (},'el.  Wort),  iittiiro,  dazu  der  trcriclitliclic 
Austlruck  tntriiju«,  in  gelnirigcr  P'orin  u.  vull- 
konimcn  geordnet,  eingeliutidigt,  ausgeliercrt ;  von 
inteiro  sind  abgeleitet  iniiirifo,  miTerBehrl,  voll- 
stAndlg,  tntetrifar,  atraO;  steif,  atur  machen.  VgL 
Dz  184  iMtero;  OrOber,  ALL  III  368. 

50(111  TntoBTo,  -ilre  (von  intri/if).  in  Onlniuii.' 
hrin^'i  ii;  ilal.  integrare  (^'id.  \V.);  ruiii.  iiitmji.ic, 
l'u-r  'r^'Xl.  vrrvDllstandi^'on.bt  rnilcii ;  prriv,  rnlrirar; 
(h  z.  intfijrer);  eat.  sjian.  pl^'.  intnjrar  {^aX.  Wort), 
enlregur,  ausliefeni,  aushändigon  (nigcntlich  wohl 
eine  Obergabe  in  gehöriger,  vollkommeiier  Form 
vollziehen),  dazu  das  VUHMt  (auch  A4|.)  entrego, 
•ue,  Obergabe.   Vgl.  Dz  447  entregar. 

6062)  (*iatiniSenOf  »Ire  (von  intellegere);  rum. 
infilipliKC  ii  it  i,  in  Konntnis  sftzcii,  Pii-r-.  880.) 

fi(>t;:>>  intclle^tQs,  -um  m.  (v.  hiti/injiTc),  Ein- 

aiclit,        ital.  iutiliittii  i;.'rl.  \V,|. 

i  lutcllcgu,  loxi,  lectttm,  legere,  ciusida-n: 
ital,  iiitillüfi're  (gel.  W.l;  rum.  in{eleg  leset  leu  lege, 
Pusc.  8tM):  rtr.  entellir,  tuM^,  VgL  Qartoer  §  104. 

6066)  pimtSmfOrO)  4tn  (voo  fMifNw)  »  tum, 
itiÜti^Mf  Pose.  884,  geschdien,  sich  ereignen.] 

6066)  iltftMle,  tSndl,  tSntflm,  tSuiSn^  nach 
einer  bestinunten  Seite  hin  rirbtcn  (im  Roman, 
besonders  von  ilem  Rirlilon  des  Olm-s  gebraucht, 
daher:  Immi'Ii.  vtTiiehnR-n,  verstela-n) ;  ilal.  inten- 
dert;  runi.  intini,  tinsei,  tins,  tinde  (hat  die  eigent- 
liche Bedeotimg  bewahrt  n.  dieselbe  noch  mehr 
erweitert,  indem  es  «nch  ,ansbreiteD,  eotflülen, 
richten*  n.  dgL  bedeutet);  prov.  fri.  mitmidrt; 
(dazu  das  ganz  gelehrte  Sbst.  MflidlaiiM);  caL 
entiiii/nr;  >p.in.  pt(j.  rntrntii-r. 

6(Ki7)  ♦Intenebrico,  intiSnebro,  »äre  (von  tene- 
briii),  verdunkeln;  ital.  intt-neltrare  (u.  -hrire); 
rum.  intunet  (f.  intunerec),  Pusc.  H96;  span,  entene- 
brar;  (ptg.,  auch  span.,  eiUcntbreeer). 

6068)  «uMMRnMis,  ■«  «■  (v.  f«iMOnw),  dnnkel ; 
mm.  iMfWMm;  prov.  enteneree. 

6069)  f*TnfSlM»10,  -Ire  (v.  tener).  zart,  weich, 
t'erührt  ni.trheii;  ital.  Intemriri:  rum.  iittiiirnnc, 
l'usr.  KS.') :  ip  r  'I  V.  ftirn'lrir,  ndnnzir;  frz.  tif!,  mirin : 
Sp:iii.  tii'i  III"  ,  r;  pl^'.  iHti'nii'itr,  i-nli'»rivrr.\ 

6o6da)  InteasnSf  a,  am  (tenderej,  gestreckt; 
davon  nach  Thomas,  M4I.  18,  altfrs.  'tnlott, 


worauf«  durch  Palselie  S<-hreibung  der  neufrz.  Hand- 
werkzeugnaiiie  iiutm'!  eiUslanden  sein  soll. 

5070)  Tntentiräs,  a,  nm  (v.  intendere),  aufmerk- 
sam (Georges  gibt  nnter  Besngnahme  auf  Prise. 
10,  86  als  Hc<leutung  .slcigenia'  an),  —  altfrz. 
mttmtiu-8,  vgl,  Suchier,  Z  I  480;  sonst  nur  gel.  W. 

.'i071)  intSr,  zwischen,  unter;  (ital.  tra  =  intra); 
sard,  inirr;  runi.  intre,  Pusc.  890;  rtr.  d-enter; 
pruv.  trz.  cat.  span.  ptg.  MtTi.  VgL  OrOber, 
ALL  III  26il. 

0072)  *intSr8ia  n.  pL,  innerliclie  Dinge,  si 
prov.  MraHatf  Eingeweide,  Uetzer  p.  89;  fri. 
eiOftdUet.  VgL  Dz  671  mtraOtes. 

6079)  Intflr  +  imbis,  zusammen;  itaL  itUramho, 
intranM,  inlrambe,  beide  (daneben  itUramtendmeln 
prov.  tniratnbt/  span.  ptg.  awfcisailei.   VgL  Ds 

185  inlramho. 

')074)  interäneü  ».  pl.,  Eingeweide;  ital.  1  n- 
tragno,  (<laneben  h  interiorn,  intcstini,  bttdeUa, 
risceri);  (rtr.  fnilviiuiis  ~-  in  +  de  -f-  intus;  proT. 
intraliag  —  inUralia;  ttt.  entraiUa);  altfrz.  «»• 
traiffne,  vgl.  Cohn,  Safllzw.  p.  168  V.  941;  span. 
entranas,  (daneben  intntinot,  tripa»,  «tewwi); 
ptg.  entranhas,  (daneben  intestinot,  tripa»). 

5071a)  •intereoxlum  n.  (cant),  Hüflentrep  nd  iV); 
rompnb.  iulrrkkiioar,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II 
^  404 ;  Thomas  Essais  phiIoL  p.  87;  Gobo,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  219. 

5076)  [intSrSat,  es  ist  daran  gelegen,  =  trt. 
.intdrit  (gel.  W.),  Shat,  Angelegenheit,  Inteyewe; 
die  flbrigcn  Sjiruchen  brandhen  in  " 


tung  den  substantivierten  InJ^  Mtrme  ßtaL  ptg. 

Interesse,  span,  intera).] 

'>07(.i  Entir  g0nlMi{  damn  frs:  «nlnvent, 

Lebensart. 

5077)  IntSr  +  hoeqae  —  ital.  introe^,  unter- 
dessen; rtr.  atUroqua,  bis,  vri.  Ascota,  A6  VII 
526  f.;  ebenda  fntw  +  hi«  +  Jm  «  rtr.  enttdum, 

bis  an. 

6078)  IntÄr  -r  hCKMiue  +  ips' ^sHfrz.  «ftfmei^ 

entnu»iu*,  \-^\.  Asivili,  AT,  VII  527  Aiirn.  2  Nr.  2; 
Grr»ber.  AM>  \'l  2!U  (fragt       in/r»l/ i'). 

rtiiTi'i  iin  +  (altnfränk.  tarlan,  mit  Undaul) 
teriao  zerren);  davon  vielleicht  altfrz.  tiiturier, 
enterier,  fslzen,  indessen  ist  ein  gewicht  ^.i  -  Be- 
denken gsfsn  diese  Ableitung  die  von  Förster.  Z 
in  968»  naehgewiesene  Dreisilbigkeit  dee  einfachen 
Verbnras  üuier.  Vgl.  Dz  ß85  tarirr;  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  816 ;  Mackel.  p.  47  unten.  S.  Nr.  6081.] 

5080)  [interior,  -us,  der,  die,  das  binere;  itaL 
tnterion  etc.;  tiberall  nur  gel.  Wort.] 

50811  |*interito,  äre  (v.  iiUrrttus).  zugrunde 
richten,  tödlich  ärgern  =  tVi  runi.  inttintare, 
reizen,  kränken.  Vgl.  I)cn>usi.iiiu,  H  XXVIH  n5. 
S.  dagegen  Scbadiardt.  Z  XXUl  419  u.  XXIV  418 
(rnm.  intarüa,  neap.  *iU0rriUw  «  itUtrrUmn). 
Vgl.  auch  Pusc.  879;  Meyer-L.,  Einf.  §  78,  stellt 
hierher  auch  frz.  entarier  (Nr.  5(»79).  Sieh 
Nr.  4990. 

5082)  *lBt2rl8ee,  (v.  löau)  =  rum.  itUrrioc. 
zusammenbringen,  irgendwohhi  bringen,  nidit  bei 

Fuse. 

6083}  Xnttr  +  Münte  »  Ital.  intermezzo, 

Zwischenspiel;  apan.  MlraMss  (1).  Vgl.  Dz  447 
etOremn. 

50841  intSmSeo,  -fire,  hinmorden ;  davon  viel- 
leicht nindenes-.  arnghi'r  ,an;uiorbare,  sofTocarc, 
;ilipi-.t;u e,  .itlnscare.  Vgl.  Fleeliia,  A(i  II  8. 

5085)  int«rOt  tritif  tri  tarn,  terire,  bineinreibeo 
itaL  ItMitre  {imtritai,  intrk»  nadi  Analogie 
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z.  B.  von  rui,  rom.  danacli  wurde  dann  auch  der  [  ohne  Umstünde,  —  altfrz.  enirnait,  ohne  üm- 
Inf.  'intinterf  zu  intridere  um^rehildet,  vjcl.  Ascoli.  stkndi-.  geradezu,  sofort,  norm,  antresiai».  Vgl.  Dl 
AG  X  80  Anm.),  kMlco,  ptg.  eniridiari  fiber  ram.  671  entremtit.  S.  auch  obeo  al  truMMtaa*] 
AMeHnnccn  vgl.  DwmimIhu,  R  XXXID  81.  6108)  (itaL  irtWMirt»  (&  Nr.  6104),  daraus  frz. 


HMArrlto,  -ire  n.  TntiSrfti 

60611)  iBtl^rrOKitTo,  -9lieill  f.  (v.  interrttgan-), 
Frape;  ital.  interrogaziotn';  runi.  intrehärium  ; 
frz.  interrogation  etc;  uhcrall  nur  (fei.  Wort,  das 
gleiche  (fill  von  dem  Nom.  net.  interrogator. 

6067)  mtiltig»,  •IK,  fragen;  (ital.  {ntemgar); 
raiD.  Ailrcft,  Pum.  H91 ;  p  r o  t.  finterroffor),  entrrwtr ; 
•Ufrs.  tmterter{\u  einzelnen  Mundarten  noch  JoIkI 
▼orhanden);  (wegen  rourrr  g.  hrApnn);  neu  frz. 
intrrroiirr;  <-at.  span.  pt^'.  intmifinr.  Djls  Wort 
»st  nur  gelehrt  uih|{esehen  v<pii  ilnn  \M'niv  iThlicheii 
\frnv.  rnltmir,  ;Mtz.  entrrr<r  ilic  v ■  ilk-tüiidiclicii 
Ausdrürku  für  »fnigen*  sind  im  Honinni.schcn  dr- 
mantlarr  —  ital.  dotiKiiutfirr,  itimumltire,  ttZ.  de- 
mmuler  etc.,  o.  prramtare  (im  Si-hriAlat.  Üenaneoa) 

—  spsti.  frtfimtar,  ptg.  perguntar.  Vgl  Ot  664 

6088)  inntSrtIo,  •ire  (von  tertiw),  in  dritte 
Hand  l<'t:rMi.  III  dritter  H.iiid  linden,  wiedererkennen, 
iilttrz.  inirrrii-r,  wiedererkennen,  vj;l.  Dz  671 
s.  r.    Vgl.  Ii.  Paris,  Alexius  p.  lsi>  | 

6068)  ('tatorriaifl,  nirtarritleu,  iHtenrltielnn 
eilM  Art  Ghamtis;  neuproT.  ndreoidil,  entrr- 

wlffe,  tniremkikf  tntrevedieu,  altfrz.  mtrrvrtUnur 
(mffv«M<nMt  bei  Goderror  «.  c  durlle  ein  von  U. 
nbemoninieiier  DraeUBuer  seinL  VgL  Thomas, 
R  XXVllI  181.1 

.'lO'Hii  'interaiiTu,  -Ire  v.  «mm*),  vereinigen,  = 
runi.  intruHfsc,  ii  it  i,  nicitt  bei  Puac. 

Smt)  hMxo,  t«xil,  «6xt«n,  tixfet,  fainein- 
mben;  ital.  intsasere;  rum.  in{e$  ut  wt  «. 
BfHM)  *inmiti»,       ■»  (Adj.  m  fntibum,  En- 

difie,  Ciilioriu  Kiidivia  L.);  davon  ital.  prov. 
fndieia,  Endivie;  Irz.  nntirr;  npan.  ptjr.  mdirio. 
Vtfl.  Dz  12(i  endiriu. 

5iK*H  intTmuH,  a,  an,  innersl;  aemil.  emda, 
Itetlzeu},'.  alt  Vi  lli  /,,  intima  etc.,  vgl.  Mossafla, 
Beitr.  r.;i  .Meyer  l*,  Z.  C  ö.  0.  Iä81  p.  771.  Sal 
vioni,  13.  AoBerdem  ist  das  Wort  ib 
W.  io  der  Bedaatmig  .gebdin,  vertraot'  in  nlien 
Sprachen  vorliaDden,  ital.  intimo;  frz.  intime  usw.. 
dazu  dann  <las  eiit-in    >nl  ~t.  intimit't,  intimilr. 

6094)  iiiiiag»,  tliixi,  tiiietim,  tlngire^  ein- 
tandien;  ital.  hUigno,  linsi,  liiUo,  tiynere;  rum. 
imUng,  Hpati,  t^M,  Hug«,  Pose.  886:  die  übrigen 
Sprachen  icennen  ttor  OM  «inlkelie  VeriHUD. 

6096)  («iBfItIo,  'Ire  mhui^,  anzdndeo;  «Itfrz. 
mtiHer,  vgl.  Hominnr.  Z  XVIII  237.) 

6096)  *i«töno,  -are  (v.  *i»nw  rnvo.-.  Tun. 
also  vcrschietien  von  iHtimnrr,  iluniierii),  aiistiiiinicn. 

—  ital.  intonare;  Irz.  entonttfr  Ar. 
5097)  *Tntönio,  -are  (v.  tö(iiii^)      rinn,  intom 

fii  at  'I,  um-,  ver-,  zurQckdrelieii,  nicht  !»■!  I'u«-. 

6098)  intörqnSo,  tSnl,  törtttn,  ttfqaere,  nm- 
dnAttSk,  =  ru  m.  intore,  onei,  «n,  Mure,  Pose.  888. 

6099)  [*iBt6rtiK  -ire  (lortilüj  =  frz.  entor- 
Mbr,  wickeln,  ringeln;  span,  mtortijar.  Vjrl.  Dz 
899  torto.] 

6100)  'iatrimo,  «ire  (von  tramu],  i-in  (icwehe 
anlangen,  =«=  rum.  intrant  <ii  nt  n,  wiedi-r  in  Ord- 
nung bringen,  wiedt  rli«  rft»  lli'ii,  nirlit  licj  l*asc. 

öioil  'Intr^a  ftrmo.  -ire  iv.  umidi  =  rum.  in- 
trnrmez  ai  at  a,  bewaHheji,  nicht  bei  l'usc.  ' 

ölU'i)  [!■  trimiet«  (v.  tranaigrrr,  durchstollen,  |  (altspan  aneh 
dnrcUbbren)  im  StoB,  mit  Gewalt,  oboe  Rfickaicbt,  p  «|^  Ox  446 


(>N/r«Bftig^Kreaz-,  Luft^prung. 

5104)  pfatrlehCo,  -ire  (v.  ti>lyu),  dreifach  teilen 
Maar,  um  es  zu  flechleii.  dann  lleihteni.  ist 
ilas  iiiiitm.il'liclie  (iruiidworl  zu  ital.  inlrrrciarf 
iziiiia'  li-i  v.m  fri'-ri'i  *lrirhett,  Strähne.  Fleclilo), 
Hechten,  verflechten,  \  i  rwirli ein.  (AuM  dem  Partizip 
intreeetato  enUtand  duivh  v.>Iksetymologi>»cbe  Um- 
deotong  frz.  aUrodtat,  eigentlich  ein  verwickelter 
Sprang  beim  Tanxe,  Kreuzspnm^  vgi  Di  671 «. 
F.nß,  RF  III  604.)  VgL  Ox  926  h^weeki;  Seheler 
im  Diel.  Irf»»e.} 

5105  Intrico,  -ire  (vgl.  Ober  das  Verbnni  Die- 
terich. Fuii  iiK  lIa  p.  !>K  Anm.  2).  verwirkclii :  ilal. 
intriciin-  „reinlcri-  ■lillioilr',  inln)iii>i  , iiiil'H)u'l:ari', 
brogliure*,  dazu  die  Vlishsttve  iiitri-o  u.  iniriijo, 
VgL  Canello,  AU  III  871;  aas  dem  Rai.  dann 
proT.  «titriear;  frz.  intriguer,  davon  das  Vbsbet, 
inirifm;  span,  entricar,  en-,  intrinear;  ptg.  ith 
trirar  u.  Alfrteir.   Vgl.  Ds  Sa?  trieart. 

5106)  «fHbnto,  (v.  triatit),  botrOben;  ItaL 
intrinturr,  intristire,  brtse.  gultlos  werden  (»i//nV«rc, 
rontrifltirr,  betrüben);  rum.  intrist  ai  at  a,  be- 
trüln-n;  prov.  entri.ftrzir :  (frz.  atfri.slfr);  caL 
entristir;  alt -pan.  entrintar;  neuspan.  ptg. 
entriMir,  r. 

6107)  intro,  -ire,  eintreten;  ital.  intrare;  ruui. 
intru,  Pu.sc.  8tt3 ,  f r  z.  rntrer;  p  r  o  T.  8  p  a  n.  p  Ig.  entrar. 

6108)  [»iBteOitfo,  -ire  (v.  UOroititt),  bineingeheo; 
davon  nadi  Baist.  Z  V  664,  span,  «mirtuiiar,  den 
Sonntag  vor  Eintritt  dor  Fasten  feiern,  dazu  das 
Vbebst  antruejo,  welclies  (1,  Michaelis,  St.  263.  als 
Scheideform  zu  introHo  ansah.    S.  IntröTtn-H.! 

510!»)  intröitüa,  -um  »«.  (v.  introirri,  Eintritt; 
altspan.  i'ntroido,  nntniido;  neuspan.  nntriujo, 
(das  wohl  durch  Suffixvertauschung  nu.s  antriudo 
entstanden  ist  n.  zu  welchem  das  Vb.  antrutjur 
gehfliUKariievalsBoiintag.  VgL  Ox  447  entroido. 
9.  lativitls. 

6110)  Intro  -f  flaqvS  =  altfrs.  tnmquf,  trttqtie, 
bis,  vgl.  Dz  fi22  JiuKfue.  —  Einfaches  intrtf  — 
runi.  iniru.  I'll-.  ^Kl. 

5111)  nitro  ^  iliMjue  j-  ad  u  Ir.  'iith  <'>'jtia?\', 
prov.  Iruexc'a,  bis:  altfrz.  troM/n'a,  Irixi/nii, 
daneben  tregci  (nach  drgri  =  de  ex  -f-  rree  kic 
gebildet)^««,  entre^ci  i/ue,  bis;  nach  letzterer  Kcni- 
jonktion  ut,  mit  gleicher  Beiieutung,  enfreitci  que 
gebildet  (emfrtf  vemnllich  atu  *envre»,  entert  « 
imttertm  enlstandea).  VgL  Os  VXijmtvu;  Grober, 
ALL  VI  149. 

5111a)  iMtrUsjcÄlo,  -ire  (intn'mm),  c'm\Ttiu\iv\sk\ 
a  ret.  intruM-hian .    Vgl.  Fieri,  .Misc.  .Vsr. 

ÖU2)  ; •intüditlo, -are  (vom  Stamme  tiid,  wumih 
'undere);  davon  vielleicht  ital.  inlunare,  rintutzari-, 
stumpf  machen,  dftmpfen.  Vgl.  A.scoli,  AG  1  .SH; 
Dz  879  «.  r.  wollte  daa  Wort  von  *intutiare  von 
tueri  futtu  ableiten,  was  bagiMUeh  wisnnfthmhw 
ist  Mflgiicherweise  gehOrt  n  Mtmuire  das  Acy. 
tozso,  dick,  knrz,  vgl.  Dz  408  a.  v.] 

:>\\'2nt  intnitn.s,  -um  der  llinhlirl ;  Inmb. 
iiitüiiii  uirsjir.  .Ablativ/,  bczliglich ,  iiiliczu^.'  auf. 
vgl.  .'^alvioni.  H  .\XXI  2S2. 

öl  IS)  in  -f-  tttm  —  altspau.  enton,  rlanials; 
(ptg.  enido).    Vgl.  Dz  446  enton. 
6114)  in      tfiaeeS  —  span.  Mfoner^  damal) 
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6115)  UtBv 


6141)  «iD^tlttio 
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*lntfiiii(M>  H.  tuiiko. 

6115)  Intis,  ilrinnen;  ilal.  (niuiiilarllirli)  vnto; 
prov.  allfrs.  eiu,  vgl.  Dz  570  (•«.•».  VUi-r 
de      intm  s.  oben  unter  ie. 

6116)  Inilft,  •SM  Alant  (Inula  Uellniiam  L.); 
ital.  enola,  ella,  letta:  frz.  aunie  ^  *tiUHaia  flir 
*inul«fii;  si>an.  ptr.  (fnti/n,  alo.    VgL  D«  126 

,Hol,i;  (iinlMT,  Alii-  II  2H7. 

51171  liiTiido,  Täsi,  vusSm,  TidSre,  citnlrinp  n ; 
ilal.  intHflo,  rasi,  caso,  radrrf;  prov.  enmsir; 
frz.  mmhir;  span.  pig.  infuiir.  V>;l.  l>z  671 
eHrahir.  Vemuliich  gehört  liierlicr  auch  span. 
embair,  goistig  einnebmen,  in  Erstaunen  setzen, 
vgl.  Gomu,  R  m  301;  Parodi,  R  XXVll  302, 
«elr.l  nnbatr  =  *inf>ag\re  an. 

bWS)  inrilidus,  a,  am,  soliwach,  krank;  naap. 
'iiiiiKilitii,  v;:!.  Siilvidiii,  I'ost.  12. 

f)!!!»!  {'lIlTUirinO,  -ire  (l^niinu).  in  'lie  Silici.lc 
stfiki'ii ;  ilav.  vidli-iclit  (liiitlclli  til  I.  initninhuiir 
{wi'fcw  iIps  «r;  mm  vgl.  turi-nture  :  umnii-ntiir),  v^rl. 
Flcchia,  AG  IV  S72  (dageeeu  Ganello,  AG  ill  321), 
u.  d*Ovidio.  A6  XIII  867.) 

6120)  *lBVinClM,  'ire  (r.  retunum),  vcrfrlnen: 
ital.  iHrrlrnirr;  mm.  inrminrx,  Pusc.  899;  prov. 
,  HI-  l  iii  ir.  •  i.riifir;  I'rz.  niiriiimrt;  Cht. mteriiuir ; 
>p;ui.  ( »irr  /ii  ;ir;>',  I'tj.'.  i  nrrnrnnr. 

51211  InvSiito,  are,  (iMiKicii;  il.il,  invtnlare 
{ammmiarr,  vgl.  Nr.  2M);  frz.  inrrntfr  etc, 

6122)  *iaTSniiino,  «Are  (v.  rermia),  Wfimer  hv- 
komnien:  ital.  i»vermimart  u.  -ir«*;  rant,  t'ltrvr. 
mtnrx  at  «t  a,  nicht  bei  Posr. 

h\'2A<  ['Tlir^rsArittin,  Kintrnn;  (lav.  iia.li  Kl<  rliia. 
A(J  VIII  .Hh;{,  piciii.  rtfw//(».v>ii/-,'rii<-lit(  i.  i«.  In  -f-  butt.) 

5r_'H  in  +  TersfiH,  ki'K'''ii;  iiir<-n<o;  prnv. 

I'rz.  fillers  (iiii'il-  inn'rx  inrir.iiiin,  Nonicii,  vgl. 
ÜZ  272  ritto):  sp.iii.  cm/MS.    Vgl.  Nr.  6111. 

5125)  ilivestlo,  «Ire  (v.  nutin),  heklciileii;  ital. 
inrrttirr;  aicil.  mmr»tiii,  vgl.  Salvimii,  I'o-^t.  12; 
frs.  imtettir,  dazu  daa  SbaL  imtäitonf  freier  Raum 
nm  etn  Hatia;  span.  embttHr;  flbwall  nur  gel. 
Willi  u.  zwar  KutT^tausdruck  der  Kri('g>->:prarlK! 
„ii'iri'  ii  Platz)  angreilen,  hereimen,  cinschUeKcn* ; 
ruin.  inratCf  ankleiden,  Pom.  897.    VgL  Dz  185 


mit  shrr. 


>IJiii  inToterntuat  a»  nm,  veraltet;  .-^ai-l.  cm- 
bMiradUf  inveterato,  erihiico,  vgl.  Salvioai.  i'osL  12. 

6127)  *InT<t1l]o,-ftre(v.r(^M/N«),alt«erden;  Ital. 
tmiptefhktrei  (rum.  invtrheMf  niehl  b.  Pwc;  prov. 
enpefhnir,  tnrifthfur ;  Irt.  mvieittir;  eat«terfWr; 

Spitn.  I'ni'ii.'-.r.  )tt;_',  ixnlhnrr). 

512H)  iiivii'<>iii,  \M  ^>|^^l•|\^ fisi- ;  iH-ap.  ctifrrcf,  vgl. 
Salvioni,  Th-I.  12. 

5129)  ^iavielua,  -are  (v.  acinm),  henuchbart 
sein ;  ru  m.  iMwrlRM  aiata,  benachbart  sein ;  (fr  z. 
aeoMner:  span.  awcAMr;  ptg.  ati-,  aveginhtir). 

6180)  bti«i,  -M  f.,  Neid;  ilal.  iiutdia,  dazu 
diw  Verb  invidiare,  ital.  inveggia,  woraus  *veggia 
a.  daraus  mil  Na^lierung  u.  Wechsel  von  r  zu  ^ 
!>fldH;ir<l.  ftnijio,  Neid.  vgl.  Ni^:i.i,  XV  48,'); 
lose.  inUfi~,a,  hi::'i  \  *imhi<li'i\,  v^-l.  I'aioili.  II 
XXVll  23H;  pmv.  innjii,  dazu  das  Verli  ninjur; 
frz.  i-nvir,  dazu  da.s  Verl)  inrirr,  davon  w icditr  da.s 

inri,  Wutteilfr;  .span.  fnri<ii<i,  dazu  das 
Vb.  ettfkUar;  ptg.  iHV^a,  en-,  dazu  das  Vb.  in- 
n:A>''i  It*-   VgL  Dz  671  iwr<«;  Berger  «.  v. 

6181)  *lB?lBeo^  viel,  Tfetttn,  vlneCre  —  rum. 
inrittq,  vimrt,  rin»,  rintfr,  si(  i.'<  ii.  (d;Ls  einfache  Verb 
(Villi  'li  iii  niiiiiaii.,  walirtMi'i  aii(it'rs.  i;.'i  di«'  ulirit.'<-ii 
Sprachen  das  Komp,  nicht  kennen),  l^tic.  901. 

6182)  *IlnI«,  «in  (v.  via),  auf  den  Weg  bringen, 


scliickon  (i>fi  Soliu  2,  4  Iconimt  iHcunr  f iiunal  vor, 
al>er  in  der  Iti-deutnng  »betreten*);  ital.  ineiare; 
prov.  ruritir;  frz.  entwter}  (altfrz.  aucb  em  + 
roifrr  iniie  viare);  cat.  span.  ptg.  invittr,  en- 
viar.    Vgl.  Dz  700  royer  2. 

6 1  SS)  *favftfdio,  «Ire  (v.  viridit),  grfln  warden; 
ilal.  inv,rdire:  ruOU  ii*a«rMW,  PiMC.  9flO;  (Span, 
pi  g.  ffui  riti'lu  r). 

ii\'M)  Invite,  ungern;  Inmli.  imriii,  inrriiin,  di 
mal  voglia;  valm.  nitUiu;  valso.  iin> .  gt  iiues. 
NM^nno,  malvolentieri;  valtell.  mrii,  impftuo- 
Mmcnte,  ni$U,  nant  inipeto,  VgL  Salvioni,  Cost.  12. 

6185)  *lnTf0a,  ••re  (v.  tfihm  in  !>einer  ronian. 
Bedlg.,  wonach  es  ,bnse  Gewohnheit,  Gewidmheil 
Qberhaupt,  Ridustigung*  u.  dgl.  bezeichnet);  rum. 
inrd/  tti  at  a,  gi'wolmen,  dazu  das  Vl>sbst.  innif, 
(b5so)  Gewolinlait;  jirov.  /«ifirtr,  belustigen :  all- 
(  rz.  rnroiniiT,  sich  lirUisligt-n ,  dazu  die  SlolUi 
rnroisir,  I'Mfomnri;  Freude,  Lusl,  Scherz,  aber  auch 
Hi  lrügcrci,  Schurkerei.  Vgl.  Dz  844  cizio,  Tusc  698. 

618C)  inflUit  «Ire,  einladen;  itaL  invitare; 
sard.  imtUat;  lomb.tfttcAM;  raai.<iMNl,  PaacWtS; 
prov.  enridar;  frz.  inritrr;  cat  span.  ptg.  M- 
I  r/'/(fr  (span.  ptg.  auch  inrifnr). 

.">i:57l  invitOs,  a,  um,  widi-i  willig;  ilal.  tnritu; 
rihw.ild.  nniiitut,  vgl.  AU  Vll  541;  frz.  rnvU; 
alt  span.  antbiäoB,  omidot.  "VgL  Dt  498  oaiMioa 
u.  .'i71  I  II  rix. 

5i:^>}  InvÖlo,  »ftre  (m  u.  rola,  Itohle  Hand),  in 
die  holilc  Hand  hineinbringen,  stehlen  (vgl.  Rdnacb, 
Collect,  philol.  p.  75,  tG2  ,  283);  itaL  inroiare, 
>lcbloii;  valtill.  in'i<*!a:  prov.  rnrolnr;  frz. 
i  inblfr,  dazu  ilas  Vbsbst.  nnhife  in  den  Vcrbinihrngt-n 
il'tinhh'i,  t\  Vimhli't,  Vfr:>lolili'nei-,  ln  iinliclierweise. 
(da.s  ttltliche  Vb.  für  ,sti  ldon*  ist  wUr  =  rolare 
in  transitiver  Bedtg.  .fliegen  machen",  doch  ist 
wollt  auch  dieses  Vb.  besser  von  vohi,  hohle  Hand, 
alizuleileii);  aus  de  +  invekure  ist  wohl  entstanden 
altfrz.  dtmtitrt  -ir,  fliegen  machen,  vgL  Leser  pi.  79. 
Vgl.  Dz  866  emmer;  Seheler  im  Anhang  zn  Dt  791. 

6139)  •InvSIflcro,  «Ire,  einwi<  kiln;  davon  nach 
Conni.  Orftlifrs  (irundrili  1  767,  span,  emburnfar, 
ptg.  ■  mi,'\in,ih»r,  banUhar,  mariäuur,  feiariiiau, 
vgl.  H  X.Wli  231. 

6140)  (*Inv6lflettlS|  -äre  (v.  volvert  abg<  l<  it<'t) 
=  ital.  intogUare,  Spacken,  dazu  das  Vb»tisi. 
invoglio,  Paket;  (inacyMirf,  Lost  erwecken,  ist 
gleichsam  *<M«o/iarf>,  TgL  vogUo  =  *vaUo  t.  voh, 
togUn,  Last).  Vgl.  Flechla,  AG  II  20;  d*Ovidio, 
.\(!  XIII  KM)  lliii-r  vvir<l  auch  tier  rnanzcMiiaine 
rilurrhiii,  convolvulus  arvcnsis,  aufgerührt  i.| 

5141)  [♦inTdIÜtü«,  »Ire  (von  imolutHf  ahgeloitel 
nach  Analogie  von  /htctuarr,  acstnarr  u.  dgl.), 
daraus  (V.'')  *inroluppar»  i  vgl.  pipita  pituita,  s.  Dz 
249  pipita)  u.  daraus  itaL  intntt^pare,  (dazu  das 
Sbat.  tmifhippe)',  frs.  «wdopper,  (dazu  das  SbsL 
mvfloppr);  altcat  envolpar.  So  will  Storm,  R  V 
187.  die  selt.same  WortsHppe  versuchsweise  erklären, 
für  wcli  lie  Diez  :;il  nfit/ipo  keine  Deutung  beizu- 
liriiigen  wvil'te  ii,  dir  weli-he  auch  Seheler  im  An- 

I  hang  zu  751  keine  l.-Min;;  fand.  ,\lier  auch  .Slornis 
.Annahme  kann  nicht  befriedigen,  weil  aus  fv 

1  iiiinniermelir  pp  werden  konnte  Un'uUa  au.s  pitnit» 
beruht  aufvolksetymologiacher  Umbiidnng).  Ebenso» 

I  wenig  genügt  Homings  Annahme,  Z  XaI  192.  wo- 
nach {iii)nltippitrr  etc.  aus  falnpjHi  (s.  d.)  eot- 
standen  .sein  soll.  Körting.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lit.  .XXI  101.  vermutel,  dal.  *inrolupptii;  iiifKreu- 

I  zuiig  von  *iHvulutart,  , einwickeln",  mit  stuppare, 

I  »stopfen*,  bändle.  &  aneb  oben  Nr.  8610. 
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5142)  MbtSIto,  'in  (f.  hmdvire)  —  rnin.  tnhnth  i 
Iii  (U  a,  wcnflen,  drdien,  Pasc  904. 

&14a)  imOin^  tüVI,  vVMtn,  TÜTire,  hinein- 
«•ben,  fliiililfflen;  itaL  AhoIm  n.  -nOgo,  wM, 
volto,  volrire  n.  volgere;  span.  ptg.  mmiter. 

6144)  |*inr$no,  -ir«,  nmsitllrzen;  davon  nach 
Fleclii.i.  A(t  VIII  ;1HH.  pii  iii.  fimhotis^,  tffnuos. 
imltoaa,  i'a[n>voli.'cre,  r<iv<wci;ir»',  iNitTii.  AG  XIV  .H7H. 
viTwirll,  f)ime  jedoch  ein  nt'ue^iliruu'iw.  ;iufzu->lellLMi, 
■  li«  se  Ahleitunjr.  weil  sich  (iieWftrler  von  ital.  btuzo, 
Haiit-li,  pri<  V.  hoza,  Bauch  tier  Wiederkäuer,  a&fiwAir, 
auf  den  Bauch  lemo,  etc.  nicht  trautea  hMBOO.] 

6145)  f*Mlto, -■(•(▼.  •hAw»  altfirt.  «mtO  ^ 
frx.  envo(Uer,  fdeiehsam  R48<>8  in  ein  Antlitz  hinein- 
wünschcn,  miHelst  eines  Wachsbildes  verwünschen, 
beiaiilx  rii.  Iii  lievt-n.  V^;l.  Dz  572  .1.  r.  u.  SdicN-r 
im  Aiiliaiii-'  zu  Dz  7!tH;  envouler,  cinwöliten,  ist 
—  *inrol[ri}tnrf. 

ipRä  hörä,  ipM  illä  hörii  s.  *l)Ma8* 
.'■Miil  *ip8UB  (I.  ipfe;  ipse,  höh  ip*N#  App.  Pruhi 
Ifiti),  «f  seliwl;  itaL  (mo),  ruo,  dazu  das 
Adv.  ima  te«  mIL  iow,  i^:  sard.  (lo(?.) 
<*N,  teit;  mm.  Int/pror.  tf»t  ^  {'"^  Ulric)i. 
Z  XXI  386,  mter  Bernhnf  anf  Sneton,  Au^.  8s. 
aus  •icjf«'  f.  ipse  erklärt);  (allspan.  essi  »=■  ipsi 
-f-  AtV);  neuspan.  f•^^•,•  altpt);.  risit;  neuptt'. 
ciutr.  Aiiiii'fili'iii  ist  (Iiis  l'ron.  in  Zus«iniiirn- 
s«Ulungen  ciliallvii:  1.  ad  IpsilH  ^  ital.  r/f.««o, 
der;  tum.  ding,  mit  dem  Artikel  >/in.tH>  ad  ipge 
ill  f.  —  2.  «4  ipaun  =  (?)  ital.  aäetuo,  jetzt; 

Srov.  adttf  altcBt.  adet;  altapan.  adi«$a.  Vgl. 
r.  18S.  —  8.  ai  M  Ipmi      mm.  mOmt,  eben 
deswegen,  fende.  —  4.  M9  fpau  —  ital.  «(m«o, 
vjrl.  Ascoli.  AG  III  443.  —  6.  roet  +  *lpfilmas 
ital.  metirnimo,  M'\bA:  nitiiexme,  mesesnie, 

(daneben  mc/ri*,  nudi-^  met  iji.^tj;  frz.  mime; 
»pan.  mi4imo;  ptg.  me^o.  —  H.  Ipsa  -J*  nient« 
prov.  rpmmrH,  ei*miHrn,  auf  ^driclie  Weise; 
allfrs.  e{ti]grmeHt.  —  7.  ipaa  hura  —  alt.span. 
taormf  jelzL  —  8.  Ipaa  lila  Man  «  alt  frz.  <7>«/</r, 
sofort.  —  tf.  leaf*  4-  IfMUl  =  ital.  tungluMo, 
Mnga.  —  10.  aapra  +  Ipaui  =  itaL  »99rmto,  Ober, 
nur.  —  11.  in  Ipto  lllo  Muaa  =  alt  frz.  enen- 
lepas.  Im  Bum&n.  sind  auch  «onsl  zahlreiche 
mit  i/».«"  Kfbildete  VtrMtniun^'fri  vorhanilen  (vgl. 
t;ilinc  p.  12SI,  vjrl.  liieiuliiT  auch  Tusc.  s70;  über 
den  Kiiilritl  des  »  in  »«#  vgl.  .Ai^Mdi,  .\G  III  442. 
Ober  tien  (»ebrauch  von  ipse  als  Art.  s.  Mev<  r  1... 
Roni.  ür.  II  §  9!».  V^rl.  Dz  12tt  e»xo;  CmU  r, 
ALL  ill  a.  Vi  Sin ;  Hydberg.  Zur  Geecliiehie 
daa  frt.  »  n  S  (l^la  i^iKS)  p.  804  ff. 

S147)  UM«  «Ol  f.f  Zorn;  itaL  Ira;  altfrz.  «Vv; 
dam  das  Aq}-  Irwn«. 

614S)  Tr&eiiudTi.  -nm  .  Zum:  iUptu'.  rlgonhn, 
Tgl.  (loniu.  H  Xi  H5;  ultlrz.  irut Hn</»('. 

614!*)  iriüM-or,  IniMr«  iftroen;  proT.  imlmer; 

alt  frz.  iriiistre. 

51641)  *irnx,  -aeem,  zornig':  altfrz.  irain. 

6161)  irridinpta«,  a,  am  (l'urL  l'erf.  Fo:^  v. 
redimerr)  —  ital.  irredenta,  unerlfl«t 

6162)  Irrige,  -»re,  bewiasem;  bagnard. 
(Wallis)  ers^t,  rirl.  Meyer-Iiu.  Z.  F.  0.  O.  1881  p.  771. 

6168)  Irrito,  -Are,  anreizen;  i lal. /rrAar<>;  rtr. 
anridar;  frz.  irritrr;  >|ian.  enrülttr.  Über  sjrnn. 
enridar  vgl.  Pidal.  R  XXIX  :U(;.   S.  Nr.  r.(i.-.l. 

6164)  iHeliiitirBR,  a,  nin  (is<hui!<i,  zum  Hiiflweh 
gehrtrig;  il.il.  'lintiiu. 

5165)  aliil.  ^Isenbrün,  eisenbraun,  —  prov.  alt- 
frz. iaatibrun,  ein  Stoff  von  braooer  odcT  adiwln- 
lieher  Fartt«.  VgL  Da  619  «.  9. 


61  öG)  Isleittm  ft.  (f.  insicium  v.  ^mhIco  —  inteco), 
Wurst;  davon  nach  Caix,  St.  53,  UftL  ckeia 
,canie',  tieeiotc  oder  cicdolo,  eieeiot^ro  «penetto 
dl  eame  tagUonalo*;  aua  dem  KompoaHnm  aoNi» 
ineida  =•*  *müiiicla  enbitaDd  narh  Caix  ital.  »al- 
meeia,  Bratwnrst;  proT.  gausniisa;  frz.  saueiit»e; 
cat.  salsitjii;  span.  pl|.'.  mlchirhn.  Diez  J^O  xi/xrt 
leitete  letzteres  Wort  unmittelbar  von  xalstu  ab, 
u.  dies  dürde  doch  die  groHere  Walirs-lieinliebkoll 
für  sich  haben.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  272. 

6167)  nstna  (f.  Mf),  «t  *■»  (f.  •««}),  dieser, 

jener,  altital.  nto;  mm.  (gf;  prov.  est;  BUrrx. 
wf  (z.  B.  in  den  Eiden);  rat.  span.  ptg.  exte.  — 
.Auilerdem  in  den  Zusanimeiisetzun^'en :  1.  eeee  4- 
Ist«  >.  oben  .i.  r.       2  eecu  m|  -\-  Isle  s.  (d»en  r. 

-  8.  iBt«  +  Ipeas  -Iii  -  vgl.  Dz  40.S  s.  r.; 
Ascoli.  AG  III  443.  -  4.  iKto  die  =  rum.  asldzi, 
beute.  —  6.  Ma  natutlna  —  ital.  atamaHino, 
heute  Morgen.  —  6.  lata  aera  =  itaL  ala»  ra, 
heute  Abend.  —  7.  Iita(ml  aoete(ml  =  itaL  «to. 
Hotte,  heute  NadiL  —  8.  ad  iatam  haam 
altfrz.  agturf,  jeUl,  vgL  Diez,  Gr.  II«  471.  — 
fl.  ante  +  1st'  +  ipsum  =  ital.  tentrxo,  text>,  neo- 
lieh.  v^rl.  Dz  4(>H  ttutefo.  —  (1(1.  momcnto  tote 
Oller  ImI«  Ist«  veriiiutele  Rajtia.  fJi'irn.  lii  Iii.  rom. 
11  57,  als  (truiitlforiti  liir  das  i  t  n  I.  a  I  ts  pan.  a  1 1  |it  g. 
toslo,  sogleich,  prov.  altfrz.  twit,  nenfrz.  tdt  in 
birntöt,  hinldt;  Rajna  begrOiulet  sidne  Annahme 
geiätvidl  u.  gewandt,  gleichwohl  ist  sie  wenig glaab« 
hall,  n.  die  von  Diez  828  «.  *.  betflrwnrtete  Ab> 
leitnng  von  (otfiM  (von  torrirt)  dflrfte  dorehaaM 
vorznzieli.  )i  -'  in.  vu'l.  auch  (Jnnello,  AG  III  .H24; 
all  lato  cito  m  lieiiken  ist  aus  naheliegendem  laut» 
lirli.  11  (irunde  un.statthafl,  «.  Nr.  9627).  Vgl. 
Griber,  ALL  III  273.  Ober  Ntr.  islum  vgl.  Neue 
11^  897.) 

5157a)  ita,  so;  diese  Koiyunktiou  ist  nur  er- 
halten in  der  itaL  (mondartlichen)  tkyaliungs- 
partikel  eoitto  s  eoA  (—  «eev{m\  ak)  +  üa,  vgl. 
Nigra.  AO  XV  388. 

5I5S  Iter  We^',  Reise;  ital.  >rr>  Ii;  ji.rdvr 
l'erre  .imbriacarei"  vgl.  (Ijuielin,  Z  I  5il7:  all- 
mail,  rdro;  altfrs.  erre  auch  iieufrz.),  oirre, 
Weg,  Reise,  rntemehmen,  Plan.  Vgl.  Dz  57;!  rrre: 
Ascoli,  AG  III  444  Anm.;  Meyer.  Ntr.  62;  Ryd- 
berg,  Zar  Geschichte  dee  An.  e  U*  (Upnla  189H) 
p.  307. 

5 I.W)  *it?ro,  -are  (von  itn).  reisen,  wamlern 

(m  liriftiat.  <'/(■;•«;•<',  wiederlmlen.  welches  Vb.  als  ;.'el, 

Wort  im  Hornau,  erli.ilten  i-ll:  altfrz.  flrir  {Klitr.- 
Wex.  .H8  <•,  nirat  Leoil.  til»).  ,ri<r,  ilavnn  das  ad- 
verbialgebrauchte Part.  irr<int,  d-iiielieii  ,rriinmi-nl), 

sogleich ;  (sptLO.  hedrar,  zum  zweitenntai  unihacken, 
=  HerorTf  wiederholen).  V|^  Dz  468  ikMirwr, 
678  «TW. 

6160)  arah.  tthali;  darataa  vidleieht  entateltt 

frz.  antimotHfj  Antlmoo,  Spießglanz,  vgl.  Devir, 
Suppl.  p.  10;  LiUr«,  Diet.  «.  v.;  Faß,  BF  III  4M. 

.■)1(J1)  got.  lup  (germ,  uppo),  auf;  davon  viel- 
leicht caU  span,  upa,  aApa,  auTI  roonterl,  dazu 
dai«  Vb.  MpoTf  sidi  vom  Boden  erheben.  VgL  Dz 
496  «qm. 

51<ä)  anfMnk.  tw,  Elbe;  frz.      span.  ptg. 

iro.    Vgl.  Dz  185  im,-  Mackel,  p.  K». 

.■>1»;3|  |u'r.  r5«^.o^\  -rhiifdl  .springend  wurde 
voll  Saliiiasius  als  <iriiiid\vi>rt  zu  oc  cit.  frz.  i^ai-il, 
caL  imirt  u.  sicarl,  Genue,  angenommen,  vgl.  l)l 
619  iVari/,  Diez  bem^ritt  »sebr  zweifelhaft*,  rieb* 
tiger  hftlte  er  gesagt  «giaz  uuDOglicb'.J 
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61«4)  jidto 


6181)  «j9ei 


560 


J. 

5104)  jieeo,  ai,(cItaM),-ere,  lieireii;  ffiacio, 
f/ianfui,  güuiuto,  giaeire;  rum.  zac,  zacui,  zacut, 
aaed,  a.  Fuac.  1926;  rtr.  Prfts.  iaiel,  Fart.  Perf.  iaUe, 
Inf.  U,  vgl.  Gartner  §  164;  prov.  Jot*,  jot,  faput, 

/V/n  r ;  :i  1 1  f  r  z.  iji».  Jut,  jni,  ge»ir;  n  e  u  f  r  z.  grsir 
(iu>viillsliniilit;(f  Z(Mtw. ;  der  flbliche  Ausdrurk  für 
.lio^reii*  i-l  roHchfr,  I'fri- couchf),  il.<vi(ii  die  SlisUvr 
i/itr  (  jiu  tfi,  I'iiUs  iiiuii  .iniieliiiieii  ilart,  «lall  this 
,s  in  altl'rz.  ijitte  nur  aiiulojfisch  sei,  aiulers  fal't 
Ihiniiiig,  Z  XIX  76,  die  Sache  auf.  indem  er  *}acUa 
aii>et/.l^  Nachtlager  (vgl.  Braune,  Z  X  262),  gisine, 
Kiiulbett  (prov.,;MMM).  das  Part  pria.  fem. gtaanU 
hat  in  der  Form  girmd*  in  dar  liandartTon  Berry 
die  Redeutung  .Wöchnerin*  erhalten,  vgl.  Thomas, 
M(^l.  83;  rat.  jaieh,  jeffui,  jegtä,  jaurer;  span. 
üMich  sind  nur  die  3.  P.  Fräs,  yare ,  die  3.  F. 
Iin|)r.  i/'iri.i,  Inf.  yarrr  (.lif^'en*  wird  (fewfthnlirh 
durch  fst'ir  mit  Bfilii^funp  von  tihwio.  rj-tiiuluio 
elc.  ausgedrückt);  die  3.  F.  Sk'.  IVrf.  iji'xjo  wurde 
xn  JNWf  umgebildet  u.  ilanucii  ein  Itif.  ytx/tir  ge- 
adiaOte.  vsL  Moral-Fatio,  R  XXIV  692  a.  XXVI 
476,  wo  If.-F.  die  von  Foalche-Delboae  in  der 
Revue  hispanique  IV  113  erhobenen  Einwftnde 
surfickwe'mt;  ptg.  jii>:o,  jouvf,  jaeido,  jeuer.  Vgl. 
D«  596  g^nir. 

6165)  (gleichsam  *Jaeile,  l'lur.  jäeilia  (jacere), 
l.iiKerstfttte;  ital.  giadgUOf  apan.  gaeOa,  Vgl. 
d'Ovidio,  Aß  XIII  4Ö8.J 

5166)  Jaeob;  vun  diesem  EigarniamflO  angeblich 
infolge  irgend  einer  znflUIigen  Veranlassung  i,vi)n 
dem  Namen  eines  Häuptlings  von  Beauvais  um  1358) 
der  Name  des  Kleidungsstückes  .Jacke*  (eigentlich 
ein  Panzerhemd,  Kriegswams);  ital.  giaro;  frz. 
fatinf;  span.  Jnco;  pltf.  Juio.  Vffl.  Dz  1(!4  giaro. 
Diese  .Ableifunp  isi  recld  zweilelhafl.  s.  Eg.  y 
Yang.  Iii).  Von  Juroh  ist  am  li  ah^ii-leilet  engl.- 
frz.  jmkiij,  v^l.  The  Academy  1  5!I3. 

61(i7)  |*Jictäriflfl,  »um  \\\.  •Jim-IIcIüs,  -um, 
beide  Wörter  von  jactare,  schütteln),  davon  nach 
Rönsch.  RF  III  871,  ital.  gittero,  ffdttiee,  die  von 
Diez  876  «.  «.  omridirt  galaaaeoen  Bcoannani 


der  .Espe*;  de  Bedeotang  würde  mit  dieser  Ab- 
leitung sich  gut  vereinigen  lassen,  vgL  frz.  trenMf 
(von  tremuluK),  .Zilterespe",  lautlich  aber  wt  sie 

scliDU  des  Hochtoncs  wehren  v<dli|.'  unaiiiiclimbar. 
Die  Alileilun^'  der  Wörter  bleiht  nrn  h  zu  linden.] 
jaeto  V.  ejeeto. 

öKirt)  (jttfülo,  -ire  (schrilllat.  janilari,  selten 
Jacuiare),  schleudeni;  davon  vielleicht  (rz.  jaHiir, 
henrorapradeLi,  vgl.  Dz  619  «.  «.  Alt  frz.  Jalir 
(mit  niem  palatalem  Q  ist  Anbildmig  an  miir  ~ 
ÜL  mlire,  wozu  dam  aailUr  getraten  ist,  viell.  in 
Anlehnung  an  jattlir.  AWrt.  goHr  dagegen  darftc 
^'errnan.  (Vsprungs  sein,  natniich  mit  .wnliin* 
zu.s;uiiruenliiuigen.  Wie  sich  gU-h'r,  spruiieln.  zu 
jnculurt  vt-rliält,  ist  nicht  recht  klar,  es  s<-heint 
ein  haltiKelehrteij  Wort  zu  sein.  Vgl.  Dz  (II!»  ;f.  r. ; 
Scheler  im  Diet.  s.  v.] 

5169)  Jiefilflm  n.  (von  jacire  .  Wurlnetz;  ital. 
jacolo  ,dardo' ,  giaechio  ,rete  pi-scaloria"' ,  vgl. 
Candk),  AG  III  852;  Gröber.  ALL  lU  141. 

8170)  ^lalBo,  J^flno,  -iNt  hsten;  itaL  gimare 
(gewöhnlich  iligiunare);  sfldsard.  gknmii;  cam- 
pob.  jtiionarr,  vgl.  Salvloni,  Post.  12,  AR  XII  440 

r.  (ii'iiHiir:  rum.  njnn  ui  u!  'i  hli  i  Ii  i-^t  dies 
Wold  —  *(((/|j(-i^/)(H/f/c  anzuset/i'n,  v^l  ii'H'i'jr  — 
iiJJuHgere);  Tlv.  Jujinar,  ijiijinur :  pi  ■\      t  iuimr, 

Junar  (?),  (Gröber  zieht  atiidi  dytmur  hierher,  in- 


Idem  er  darin  eine  ,rnideutuiig  mit  df"  erblickt; 
CS  wai-c  dies  aber  nur  ilann  denkbar,  wenn  dejunar 
.enttü-sten,  frttlujlQckea*  liieüe,  da  dies  nicht  der 
Fall,  so  wird  man  i^mmt  ftar  eine  rein  taatfidie 
I  UmbUdong  too  J^vamrt  n  iialten  Iuünii,  n  er- 
j  warten  wira  freilieb  JS^mmart^  ea  iat  aber  begrdf- 
I  lieh,  daß  fttr  di  -|-  Vok.      ^  flinAiches  d  eintrat, 
da  die  zweite  Silbe  mit  j  anlautete);  frz.  jeänrr; 
cat.  'Iijunar;   sj)an.   ayuiutr;  ptj,'.  jtjuur.  V|j|. 
:  Dz  li>7  iinintiri-:  (irnber,  ALL  III  141;  Uerger,^'«-«««'. 

6171)  Jiim,  schon;  ital.  gi<) :  prov.  altfrz.  ja, 
dtiiia;  neuirz.  ja  in  d^fä  =  <<#+«»+ 
Span,  altptg.  ga;  neuptg.  jift.         ill  168 ftt; 
Grober.  Mite.  44. 

6172)  Jte  4-  SxIb  —  prov.  jand,  bereits  von 
da  an,  immer.  Vgl.  Dz  676  Gröber,  Mise.  44 
(hier  zuerst  die  richtige  Ableitung);  Thomas,  R  XIV 
577,  hatte  in  dem  zweiten  l!r-l.iiiiit«  ilr-  .snurl  er- 
kannt. Die/.  G7(i  se  hatte  aemprr  vermutet,  wa5 
F.  Meyer,  R  XIV  579,  ZD  bÜUgan  iChflinL  a  MWll 
unten  i^mSI. 

5173)  Jam  hibSt  dTSs;  daraus  frz.  jadi\  einal- 
mals  (vgl.,  wus  die  Bildung  anlangt,  mßaiiin  n. 
pUga).  Vgl.  üz  11»  «.  r.  {jaäia  wM  —  jamü« 
angesetzt);  Gröber,  Miae.  44  Oiitr  narst  dw  ridi- 
lige  Ableitung). 

5174)  JSni  -f  hödie;  daraus  altfrz.  (/^-Aki,^"»*«^ 
juhui,  Jui,  ii-u-i,  heute.    V^'j.  ('Jrulier.  Misc.  44. 

5175  altnlriuik.  ^Jangeloii  Huld.  ndl.  jangtln], 
hellen,  belfern;  prov.  j<iH(/iar:  altt'rz.  janglrr, 
klafl'eii,  klatschen,  spotten.  Hz  t;2<i  jnngler; 

Mackel,  p.  72.    Thomas,  R  XXVlü  198,  will  die 
betr.  Verba  auf  Iat 
nicht  befriedigen  kann. 

J&nto  s.  J^nto. 

5176)  jAnSs, -an TOr;  sard., iana  u.  mna; 
(abruzz.  t^otaganue;)  west  rtr.  gm  na;  pt^'.  ja- 
nellii.    V-'i   Meyer-L..  Z.  f.  o.  G.  iH'.tl  p.  771. 

5177i  junuarius,  *JennärIii<«, -um  m.,  iler  Monat 
Januar;  ital.  geHnnjo:  sard,  benntirzu;  (rum. 
ianiariu);  r\.v.  giamr;  prov.  Jamuifr-*;  frz.  >m- 
riir;  cat.  Jtitirr;  span,  «merof  flg.  Jmutn.  Vgl' 
Grober,  ALL  III  142. 

6178)  «JinlOil,  f.  (Demln.  f«n  JwnmH 
TOrchen,  =  ptg.  /MdXe^  Femlar.  VgL  Dt  487 
»fntana. 

5179)  per-^.  JitHcmin,  arah.  JAsamfla  (vgl.  Freytag 
IV  514'»),  lasmin,  ital.  i/rsmiHO ,  gfl,somi»o: 
neuprov.  Jniissniiin,  ji-niteinil :  frz.  <  \Min.  jimmiH: 
pl^.  jaxmhii.  V(,'i.  Dz  Kit  genmitut:  Eg.  y  Vaiig. 
432. 

5l7*Ja)  gcrm.  jehaa,auM(iagea.  zogesteben;  davon 
ital.  gecchire  [gtcAm,  demttUg)  in  oggieAM, 
sich  demfitigen;  proT.  jeqmbr  (alieat  «llspan. 
jaquir),  ertauben.  Hborlaaaen,  in  8tidi  ltMD{  alt- 
frz. grhir,  gesteiien,  aagw.  VgL  Dt  188  fteehtn; 
Mackel,  p.  78. 

JejBno  s.  *JuJUno. 

518(1)  J$iit4>  u.  Jänto,  -are,  frühstücken;  rtr. 
jcHtiir,  gienlar.  Mitta^'essen ;  astur,  jintar;  alt- 
span.  ifnnlar,  Kern..  Speise;  ptg.  waiUar,  frfib- 
stucken.  Vgl.  Dz  i'J»  gantar;  QrSbor.  ALL  III 
142:  Conra,  R  XUl  807. 

6181)  (*}iei  (Nebenibrm  sa/psi»),  SelMR,  FNnde. 
Lost,  iHt  da.s  mutmaßliche  Grundwort  zu  itaL 
gioja;  prnv.  inja,  Freude.  Kleinod;  ptg. ./oi«.  Die 
übliche  .Mil'  ituTiL'  vmi  gnudiu  ist  bedenklich,  ueil 
<>in  *J<iujii,  *()i4uiii  fehlt,  während  doch  <i<iug  — 
g<iudium  a.  i<iu:ir  — (/(u«/e('c  vorhanden  sind;  auch 
legt  frz.  joy  au  die  Vermutung  nahe,  daß  >^ 
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5182)  *jO(ali« 


6aOS)  judu  iuiu 


568 


mindestens  in  der  Bedeulung  «Kleinod*  =  *joca 
set   Vgl.  Canello.  AG  111  346  Anin.] 

518!t)  «IMIbi  ••{f.Jctwi,  iurti«,  fr«iideiiiaeheDd. 
erfreooia:  imitoiafifieh  (s.  ab«r  miten  foen  a.  ^«>- 

kellu«)  das  Grumlwort  zii  (i  t  a  I  <iioj,  U<),  fjpscliinoiilr-, 
Juwel);  proV.  /r»/V/-»;  i\.\\.(vz.  joifl,  jinl;  n  f  U  1 1' z. 
joyiiu;  <\>\\.n.  jo<j,i :  \'{^.  joifl,  Canfllu.  AG  III  3Jü 
Ana».  Diez  Itirt  ymi^rr  leitet  (ia.s  Wort  vt)ii  "yau- 
dirllum  al>  u.  bezeichnete  das  entspr.  mittellat. 
locale  aU  eine  unrichtige  Bildung;  Scheler  im  Dir  t. 
Oiiter  joU  stimnit  Diez  bei. 

6185)  <|MlU»r«  -«reu  m.  {wajaear^  iipieier; 
ital.  ftoMore,  giuoeatore,'  rnm.  JmHor  (bedeutet 
auch  .Tänzer",  wini  Qbenliey  als  A4j*  IMMucht) ; 
prov.  joguaire;  frz.  joutur;  <  al.  span,  juffador; 
pt^.  jofiador. 

h\H\)  »Jik«,  -äre  (sthriftlat.  jocari,  v.  jftcm), 
sclifTZeii,  spielen:  ital.  giutx-arr,  ijiin-arf;  nun.  /'or 
ai  at  a;  prov.  Joijar:  frz  jou^,  dazu  das  kinder- 
sj^raehliebe  Sbst.  joujou,  Spielzeug,  ferner  gebort 
bierhar  jeiuL  Spielball;  caL  span.  Jugar;  plg. 
Jofor.         Dz  621  Jouar. 

618fi)  JMilIrb,  -«  {vjoeulu»),  scherzhaft,  spaß- 
haft; Ha],  ffiocoiarr, -0,  ^i^iocoüere*,  piuUare  ,chi 
nel  iiicilin  fvii  aii'lava  intonio  \>fY  Ic  piazze  e  perle 
ciirti  r.iri'tiilo  ;:iui)chi  e  rfcitaniid  versi*,  vgl.  Canello, 
.AG  III  35.'):  r  u  in../Mfär>f  {f.  jmärärie  =  /Multirin  i, 
Spielzeug;  prov.  joglar-s;  cat  jmjittr:  span. 
Jojflor,  jugtar,  d&zujugleria,  Poasenreilieni ;  a  Ii  p  t  g. 
jtfral.  Vgl.  Dz  16ö  ghcolare:  QiOber.  ALL  lU 

6186)  JieiliWr,  -Sren  m.  (t.  ioeklmH\,  Posmd- 
reißer;  giocohUore,  Spiehnann;  aMtr tjogltr*, 
joyleor;  neafrz.  jonglfur,  (iler  Einsohnb  de«  « 
ninll  auf  volk'^ef ymolojfisi  hi'f  AnliiMun^'.  vii'lleirht 
an  ilas  in  der  aitcn  ii  .Sprache  vurhaiiden  gewesene 
\erb  Jungler.  spoiten,  bendMO.  &  obeD  Nr.  6176). 
Vgl.  Dz  16Ö  guK  olare. 

6187)  *JÖ«filo,  -in  (achriftlaL  joeulari,  von  jo- 
tuhtä^  scherzen,  spassen;  itaL  f£peoIar«,  gaukeln; 
prov.  jeglar,  iiuieleii;  frz.  (pieBi^UBdi)  jongier, 
sdianen.   Vgl.  Dz  166  gioeolar*. 

618B)  JiciSy  m.,  Spiel;  ital.  j/tworo;  rum. 
joe;  prov.  jop-s,  jun/s:  frz.  jiit  (dazu  nach  F/ir- 
ster,  Z  XXll  267  u.  513,  das  iJcni.  Jorl,  joi/uu, 
rl'  ii  tis.  •;oX'c//mj*,  hesser  ahtr  M'tzt  in.in  wohl 
Jtii/uu  =  *jo(tile  an);  cat.  ^oy,-  spau../i<^y"-  I'U'- 
jogo.    Vgl.  Dz  621  jouer. 

61H9)  JühinnSs  {'lotärvt/i);  von  diesem  Eigen- 
namen die  Benennung  de»  llanswurstei«  in  dem 
ilaL  TolkstOmliebeD  Loatmale:  mnmi.  VgL  Dz 
411  &  «.  Peroar  M  von  JMmwim  abffd.  loeehe«. 
gkmmieeo,  Fruchtworm.   Vgl.  oben  Nr.  711a. 

6190)  [gleirhs.  *JSkilla8,  »001  m.  (Dem.  v.  ßcus), 
narh  Förster,  Z  .XXII  2t;7  u.  ,113.  frz.  Joel, 
jiiifiiu,  (ital.  ijiuii-Uii  Lclinwurl  aus  dem  Frz.).j 

51911  alln.  jöl,  Freudenfest  in  der  WeihnachLs- 
zeit;  davon  ital.  \'i)gi*äipo,  fröhlich,  heiler;  (prov. 
dost  Sbsl.  jotimtat-z,  Lustigkeit);  alt  frz.  jMf, 
fKMiUch,  dam  das  Verb  joUver,  JcUer,  sich  ft-eoco; 
neafrz.  /otf  (ans  jcUf  durch  Suffixverkennoog  ant- 
standan,  vgl.  Rothenberg  p.  6^,  hfibsch,  nett ;  span. 
juli  (veraltet),  artig,  niedlich.  Vgl.  Dz  166  giuliw; 
Mackei,  p.  34.    S.  nln  ti  iraudhda. 

6191a)  altnord.  *Jörd-liuot  svhwrd.  jordnöl). 
Erdnuil;  Ii  II  flu  i/ittni>tf,  ijfrnote,  Jiii'Holi-,  grnotf, 
janote,  guiuot,,  tjunoti  elc.  V(fl.  Thomas,  K  XXIX 
77  a.  IUI.  81. 

619'J)  J5ria  (dies),  Donnersla»;;  venez.  tuoba, 
zwba,  zobu;  lomh.  iMii;  );enues.  zevagia;  piem. 
Ubio;  obwald.  git-ria,  Salviooi,  rMt  12. 

Körting,  IaWoih.  WörUrbuch. 


hm)  [*JifiilIfc  •«  (Jon»  n  JvnfiUr)^  s  ital. 
giooMe;  frz.  Jooial,  ontar  den  ZäwlMn  dea  Jn|i> 

piter  geboren,  mit  ruhig,  tieiterm  Sinne  ausgestattet.] 
6194)  JStIs  bftrbi  u.  Mrbi  Jivls;  ital.  Imi-ba 

il!  fliovi-,  Mäusedorn;   pr>)V.  Inirbujol;   frz.  J(m- 

liUiharhn. 

Ö19.'>i  Jövis  dies,  Dunnerstag;  ital.  gioeedi; 
sard,  giobi;  piem.  gütres:  ruin.  joi  (=  Jofit 
»eil.  die»);  prov.  jous  Joti«  u.  dijoua  —  dito 
Josis;  frz.  Jeudi;  cat  dijowt:  span,  jneoet  — 
Jvfi»}  (dem  Ptg.  fehlt  das  Wort,  ,  Donnerstag* 
wW  durch  7M1W«  trim  ausgedrOekt).  VkI.  Dz  165 
(.1. 

r)i;it;,  jabu,  •am  f.,  .Mahne;  Mini,  jwi;  ital. 
iliubliu. 

Ö197)  jübe  (Inipcral.  v.  juhrr,-)  =  frz.  .juiu-,  die 
F.uiiiorkirclie,  .La  |»artie  de  l'egli.se  ainsi  desiifnee 
lieot  sun  nom  de  ce  (]ue  les  rhaiioines  ou  les  diacres 
y  adressaient  au  celebrant  les  paiolas:  ^ulti-,  l>o. 
min»,  bttudker/.  —  II  iSinl,  f9  panse,  eonsiddrer 
eomme  ind^iendante  de  notre  jiiM  la  loeation  pottr 
A  jtdfi,  se  sounicttre  par  contrainte ;  serait-ee  en  ä 
dire  4  l'adversaire:  jube,  ordonne,  je  ferai  tout  ce 
que  tu  voudras'V*    Scheler  im  Diel.  «.  r. 

5197a)  jabllaeom  n.  (liehr.  'ry^,  .Jubeljahr"). 

Jubelfest;  ital.  giubilifo  u.  gitthbilro;  frz.  jnbili 
i'lc,  überall  nur  gel.  W. 

5198)JlbIle,  -äre  (über  den  I  rspruii^'  de^  Wortes 
Walde  ODlar  jübUum,  bei  dem  Wi  l'  i^trcil  der 
dort  znnmmengafltalltan  Taraehiedenen  AnnaJimeo 
liegt  M  aber  ni&,  an  Znaammenhang  ymjnbtUtre 

mit  jubilaewn  ZU  denken  u.  also  dem  Worte  semi- 
tische  Herkunft  zuzuweisen .  vgl.  auch  Berlhelet, 
Kommentar  zum  Leviticus  25  [  robing' n  u.  Leipzig 
1902).  F.  Pabst),  schreien;  ilal.  giiäiihire,  fndi- 
lockiii;  sard,  ifiuilarr,  rufen:  engad.  ./u»7»-r,  ob- 
wald. givlar;  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1681  p.  771; 
•ipan.  ptg.  ju//ilar,  jaodiMo;  Knat  nur  gisl.  W. 
Vgl.  Dz  1C6  gkMur». 
6198a}  JlbHnn  1*.  (vgl  iaUfo).  (frendiger)  Auf- 

si'hrei;  ital.  gtuhilo  11.  i/i'id>l>ihi. 

ölli'Vi  *jadsettK,  a.  um,  judi^rli:  davon  allfrz. 
juiii,  'lazii  lias  Vfin.  juiift ,  aus  \v.  Ii  iicm  sieh  wieder 
die  laut  h  neufrz.)  Maskuiinfurm  juif  entwickelte, 
vgl.  Surhier,  Z  VI  488;  RoIhMiberg  p.  74.  8.  anrh 
Kr.  0205. 

5200)  *]ndeaala,  -e,  jOdisch,  -=  allfrz.  ./></x, 
Fem.  juüef  vgL  Tobier  um  Li  dis  doa  vrai  aniel 

p.  n. 

5201)  jOdSx,  •dteen  m.,  Richter;  ital.  giudier; 
sard,  zuighe;  altoberital.  zum,  zusr;  venez. 
zudrse;  lomh.  giadt»,  vgl.  AG  1  439,  Vlll  40«, 
X  92  A.,  Xn  410,  Salviiini.  l'osl.  12;  neap<»l. 
jureche,  vgl.  Asroli,  AG  X  107;  r  u  ni.  ./(«/#',  |da.s 
Übliche  Wort  ist  judecdtor):  prov.  jtügt-»;  (frz. 
juge  ist  Vbsbst.  zu  juger:  nach  Bos,  R  XIX  300, 
■oU  frz.  jiA;«aaf  *it<d*ciMizurOckgchen.  Meyer-I.., 
ZXT  276,  bemerkt  dagegen  aehr  mit  Recht:  .Man 
wird  doch  dabei  bleiben  mttMOl  Z  VUI  233). 
daß  jvdiee  dnrch  jitdiear«  in  seiner  Entwicklung 
lie.infiußt  worden  sei');  rat.  jutge;  span.  j*U«, 
luif  (nur  altspan.);  ptg.  juis.  Vgl.  Dz  622  fugf. 

52i>2)  'jQdioatör,  -örem  m.  \  \\  iwl>'  'ii-i  ).  Rii  lilrr; 
ilal.  giudi'  utort- :  rum.  jutitnitur  :  prov.  juljuire, 
jutjador:  ptg.  jitlgmior. 

6203)  jadiciia  N.  (V.  judex),  Urteil;  ital.  giu' 
disio:  rum.  judei;  prov.  judici-*,  jugizi-4t,  jusi-a; 
altfrz.  jMot  n.»  aber  nv  im  Reime,  jüitf  vgL 
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5204)  jUtllco 


5t>4 


UornioK,  Z  XVUI241,  Cohn,  .Saffixw.  p.  3»  Antn.; 
navfri.  hhH  du  Wort,  daftir  jugem^nt  =  *iudi- 

tmiHMhtn*  11.  sentencf  —  grntentia;  cat.  judieÄ, 
JiMt;  span,  jwcio;  ptt;.  juizo.   Vijl.  Hf rtfpr 

52()4)  JOdlm,  -Ire,  Iv.  jud,'.c\,  rirhb'n,  urteilen: 
ital.  giudicare ;  altohorital.  fWMir,  miyur;  \v- 
nez.  zudriar,  vjrl.  AG  VIII  4(KJ,  XII  440,  Salvioni, 
Post.  12;  rum.  jW«:  ai  at  a;  prov.  jm^mit,  jMt- 
jar;  frz.  juger;  cat.  jutjotf  span,  jttagor;  ptg. 
^H^ar  (a  Up  t  sr.  juigar). 

5205)  *jadlTns  a,  ma;  narh  Pabst,  Neue  philo- 
log.  Rundschau  1893  Nr.  16  235  Xnm.,  Grand- 
worl  zu  span,  jwiio.  viflleirht  uurli  zu  frz.  juif. 
S.  aixT  Nr.  5i;i;t. 

6206)  JttgaliH,  «e,  zum  Joch  gehörig;  aArd.  giu- 
ali,  Joch,  vgl.  Salvioni,  PoflL  IS. 

JlgilHa  =  rum.  boü  jugar,  Zng- 

ochM. 

6306)  JtglaiiB,  •gtindea  f.,  'Walnuß:  canav. 
i'iSld,  noce  campana  o  reale,  vgl.  Nigra,  A(t  XV  2H3. 

r/J(»'.t)  *Jiifiläni  n.  pL  (v.  jugulum)  ^  ilal. 
ijuxi'tia  (aus  *ftioghi€i}u)  .pelle  che  pendo  sotto  al 
«•olln  d4'i  buni'.  v^'l.  (laix,  .-^t,  34(1, 

5210)  Jütrulittor,  -örem  >«.  (von  jugtäum),  Er- 
würger.  ^  ruin.  junghietor  (fehlt  bei  Pusc.). 

6211)  Jifftla,  •!»  (V.  jug¥lvm\  abkeUflO,  = 
mm.  jUMghht  ai  at  a,  «rwOrgMt. 

6212)  Jfiffilfim  n.   (auch  jugutu»  m.).  Kehle; 
jugolo,  Kehlhßhie;  südsard.  zugu,  logudor. 

tutju:  runi.  jungJiiu  (als  Bedeutung  gibt  Cihac  f  . 
an  ,6lancenient.  point  de  cöte,  pleuresie*);  plg.jMj^o. 
Vgl.  hierzu  auch  Thomas.  Mel.  '.»7.  wo  neben  jt*- 
gnla  *jujrtnia  (v.  *jtu-tarr\  für  die  provenzalischen 
Dialektwörter  jouchia,  diouclia,  joucle,  jouMClo, 
juteh  annaetlt  wird.   (Das  Wort  fehlt  bei  Pose.) 

8818)  »■)  Joch;  ital.  jfiogo,  tlber  dialek- 

tisihe  Formen  vgl.  Flechia,  AG  III  17.S;  ruxu.jiuj; 
prov.  jo-g;  frz.  joug;  c&L  jou;  span,  gugo;  ptg. 
jugo. 

J^Jaba  s.  lixipblin. 

5214)  JtlTllB,  •an  m..  der  Monat  Juli;  ital. 
milio,  gewöhnlich  aber  higlio  (wohl  aus  l'iulio 
[vgl.  rum.  iulie],  also  durch  Anwachsen  des  Artikels 
n.  Wegfall  des  anlantenden  i,  welches  die,  anlau- 
tend nur  im  prokHtischen  gli  sich  findende,  Palata- 
lisiening  de«  /  hatte  bewirken  innsseii.  enb^tandenl; 
pieni.  liiyn;  siril.  'liwjnftto ;  mm.  iulii-  (tnit  i. 
nicht  mit  }  anlauteml.  wndui'  li  ■lie  Aiisetzuiitr  eine- 
ital.  ivlio  an  Wahrscbeinliihkeil  gewinnt);  prov. 
j%üs,  jiilh-z:  alt  frz.  juinet,  jwi^HtH,  foffnet  (die 

Deminntivbrro  beruht  wohl  uf  geraiaiL  Einfluß, 
[Tgl.  J.  OrlmiB,  Gr.  Ii  8001  danciien  auch  jale, 
juil,  jtdot);  neufrz.  juitUt;  caL  jutk;  span. 
iuKo;  ptg.  juAo.  Vgl.  Dz  881  tuglio,  622  juiHet: 
Gröber,  ALL  III  2«9  (führt  als  Falle  des  Wiuidels 
von  ;  zu  /  an  ital.  luijlio;  siril.  Itu/liu;  .friaul. 
liij  —  fiUiu»"  (lies  .;,(/V,(.s);  Barad,  Z  XIX  270). 

5215)  jamSntfim  n.  {aas  jugmetUum),  Lasttier; 
ilal.  giumrnto:  eiigad.  fiumaint;  frz.  juaumt, 
State;  Ahleitong  davon  Iii  viellaicht  trt.jtmMiti, 
angeblicher  Bailard  van  Hengit  (oder  Bad)  v. 
Kvh  oder  von  Bulle  u.  Stute  (Eselin),  Diez  622 
jumart  bemerkt  aber:  .doch  ist  das  occit.  Wort 
i/inu'ii,  ijimiriiu,  w;i>  etwa.s  an  chimm-ni  mahnt', 
n.  damit  dürfte  lier  wahre  Urspnmg  des  Worten 
angeileutet  sein,  jumart  würde  dano  aof  e^molo- 
girierender  Umbildung  beruhen. 

5216)  |*|ttM4Mtal  «.  (v.  juHi  us),  ein  mit  Binsen 
bewacbsener  Ott,  =  itaL  gmadttto.  Vgl.  Dz  167 
ffhmdUgHa.] 


5217)  |*J«M-llift,  -Mi  f.  (V.  jwtcm)  =  itaL 
giunchiglia,  ehie  Alt  Naiitoen;  frz.  jornquOh; 
span  nnuiuaio.  Vgl Dz  167 ^«wab^Hit;  d'OvIdio, 

AG  Xlü  108.] 

.")21K)  '■'janeo  u.  ^jüneo,  -ire  (von  /«muv ,  mit 
Bin.sen  bestreuen;  ital.  giuncare;  fri.  joncher. 

5219)  jOneösOB,  a,  nm  (von  JtmauH,  Toll  von 
Binaeo;  ital.  giuneow  etc. 

0290)  jQnetOf  'En  {y.  jutigire),  zusammen  fbgvn; 
span,  junior :  ptg.  jmiUar  (mit  der  Bedentang 
.anhäufen*). 

5221)  JAMtln,  -«H  f.,  Band,  Gelenk;  fri. 

jointure. 

5222)  Jünctts  u.  *junctts,  um  »i..  Bins.  :  i:  il. 
yiuHCo  ;  ])T o\.  jonc-s;  frz.JOMC,'  CtiUjoHch;  spau. 

jumo;  ptg.  inniu,  Binse,  jwna^ Puii^aMliock.  YgL 
Grober,  ALL  ill  278. 
6828)  JllBgo,  Jim,  JlMUtal,  JIHÜV»! 

sammenfOgen;  itaL  gkmgo  n.  güigto,  gftiwrf, 

giuntn,  giugnere  u.  giungere:  daZ0  da«  Parlndpial- 

>li'^t  ijiiinta,  Zulage,  Zugabe.  aii<-!i  Anfcunfl.  weil 
giungrrr  die  Bedtg.  .wohin  gelangen-  erhalten  hat; 
prov.  jonh,  Jona,  joint,  jonher  u.  j»ndrr:  1 1  z. 
join»,  joignia  (allfrz.  joins),  joint,  joimire;  (spa  n, 
pig.  sind  dafbr  juntnr,  ßjuntar  Oblich;  ptg.  ist 
allerdings  jumgir  Toriianden,  aber  nur  in  der  Bedtg. 
.anspannen*). 

[*janlettns,  -um  s.  Jflalns.] 

5224)  jQnTur,  -örem  Komp.  zu  jun-nüi),  jünger; 
ital.  (/iMMi'or«",  ,/Miiior*-  ,oppostn  di  seniore*,  gignorf 
.il  garzone  che  appr-nde  nn  niestiere*,  vgl.  Canell», 
AG  III  341;  frz.  gMndre,  (Junggesell).  Bgeker* 
geselle  (im  Altflrz.  ist  das  Wort  audi  ab  Adj. 
Komp.  zu  jtune  vorhanden. 

6286)  JflalpSrIa,  «i.  {imufirmt  mm  Hut- 
ftirut  App.  Prohi  197),  Waeholderstrandi;  itaL 
i/infpro;  saril  niJxiru;  (rum.  ienuptr);  rtr.  dsi- 
nitrr,  vgl.  AG  1  'ill  ijmtrrti :  prov.  ginrftrr:  alt- 
frz.  tji'nrirre,  -oicrf;  vgl.  Meyer-L..  Roman,  (iramm. 
I  p.  il9,  vgl.  auch  R  XI  140;  (rt. gemtcre,  gm^re; 
cat.  gintbre;  altspan.  ^iN<6f«/ navspan.  mebro; 
ptg,  Mtniro.  VgL  Dz  166  yAicpn»;  Gröber.  ALL 
m  148. 

6226)  Jtalia,  -mm  m.,  der  Monat  Juni;  itaL 
giugno:  mm.iunie;  prnw  junh-t;  frz.  jW«;  eat. 

jung;  span,  jnnio;  ptg.  junho. 

5227)  JanTx.  -Icem  f.  (f.  juienij-).  junge  Kuh; 
^ii-ii.  (jiniia,  (rtr.  gianitsi-ha;  prov.  juncga  = 
jutfiiin):  frz.  g^nin^i'  Vgl.  Dz  696  ginfase.  Hor- 
ning, Lat.  G  p.  20,  u.  Thomas,  Essais  philol.  p.  86, 
stellen  for  fra.a^i<cse  die  Grundform  *jimitia  auat. 

6228)  JtriäriMlB  Eid;  itaL  gimrmmmit»: 
Tun-jurdHilmt:  pror.  junment-z,  jurmum  t;  fri. 
jurement,  (das  flbliche  Wort  für  .Eid*  tat  mimtml 
—  s<icrauii'ntu>i\].  daneheti  jiiron,  Bid,  Fhufa;  Cat. 
jurammt :  sp.iii.  [ti\;.  jurummlo. 

5229)  Jürittt.s,  a.  nm  (l'art.  Perf.  Pass,  von 
jurure).  vereidigt;  i  t  .i  I.  giurato,  u.  dementsprechend 
in  den  übrigen  Sprachen. 

6230)  Jlc«,  -irB,  schwören ;  ital.  gmrare :  n  m, 
jnr  mi  at  a;  prov.  juror;  frz.  jmrer;  eaL  apan. 
ptg.  jurar. 

52S1)  1.  Jas  N.,  Recht;  itaL  ginre  (geL  Wort); 
da>  Wort  ist  im  Roman,  dordi  ürtckm  (ii  d.) 
verdriijigl  worden. 

5232)  2.  jttH  Hrlilie,  ttt.  jm;  (— 
viride  jus),  Saft  unreifer  Trauben. 

5233)  JustitTi,  «am  f.,  Gerechtigkeit;  itaL 
gkiMHaia  ,1a  virtü  morale  per  la  qnale  ä  d4  a 
daaeonoll  suo*.  ghMttaa  .eaatteiia,eoiinaiain*. 
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Tgl.  Canello,  AG  III  348;  proT.  jtutieta;  frx. 
jüuUee,  Gerechtigkeit,  juideti.^r,  KichtiKkcU,  yf^. 
Musndla,  R  XVIII  6S6.  vgl.  Gobn,  SuMxw.  p.  40 

(auch  p.  38  Anm.),  Knrilx,  P«,  8  Tnr  Kons.  (SU-aß- 
i»urK  l^^t;  D-vs.)  i«.  III.  Hirr.in-.  Z  XVIII  214; 
span,  /ti-tti'-iti  ii.  ju^tt^u  iin  Krz  uiili  rsi'liiedeii) ; 
plg.  jiMfiVff  u.  juxteia  (wie  im  Vr/..  uiiti  rsrliicdt'ii). 

52ai)  *Jiistftiirias  -um  m.,  Kii lit^wahrer;  alt- 
frz.  justinier.    \^\.  Berger  s.  r. 

6286)  jBatiB,  a,  un,  gerecht;  itaL  «riMito  u. 
dementsprechend  in  den  abrigoii  SpraclMn  ^tr.fMX 
ttberall  gel.  W..  vgl.  GrAhpr,  ALL  III  378. 

6'i3C'i)  jnrl^iirfiR,  u,  um,  jung  (.subst.  bedeutet 
juriiKiL*  idicli   .juiitrfr  SliiT",  ilas  Fem.  .jun},'f 
Kuli');  ital.  ijiorrnro,  -a.  junger  Stier,  junge  Kuh; 
runi.  jutu;  junni:  |>niv.  jHnaga;  (frs.  Dem. 
tenetau);  galic.  iutenka. 

MBU)  JiTiab,  jung;  ital.  gio9ine  u.  giomne; 
rn  m.  iHN«;  rlr.  dy«n»m,  dUiMWN  elc,  vgl.  Gartner 
1  300;  proT.  iow,-  «Ufrs.  Jnefn*,  jofnt, 
jmumt,  dies«  Formen  setzen  ein  jdvenin  mit  uOTe- 
nem  o  voraus,  welcher  Vokalwechsel  durch  den 
Kiiitlul!  dos  idlgendi'n  l.ihial.s  sich  erklärt,  vgl. 
"inm  •  iirum  ^  «'«//  iieufrz.  jeune:  cat.  jov€; 
spHii.  ptg.  jocem.    Daneben  ist  als  ge- 

lehrtes Wort  jucenili»  erhalten,  außerdem  in  ein- 
arimn  Sprachen  das  üeroin.  *juveHciUm  (Z.  B. 
proM.jovmetU).  VgL  OrOber.  ALL  11  426  (unter 
fluciu»). 

63S8)  *jar8nltn£,  -am  f.  (v.  jutu-nh).  Jugend; 
!t«l.  gitminrzza;  r\xiii.  junru^U;  ftz.  jeunetae }  die 

Ohr  igen  Spracheo  tubeo  inmOmi  bemdut  (aneh 

ita  1.  ytormtü). 
JttTenIx  s.  jaalx. 

6239)  JflT^nta,  -am  f.,  Jugend;  alt  frs.  jovftUe, 
daneben  jourence  =  *jwetUia. 

6240)  JtviBUU,  -ItOi  Jugend ;  i  t  a  1.  .jiorentü; 
prov.  joventtä^,  (eas.  rect  joif(n-g);  span,  juven- 
tmd;  ptg.  juventude. 

6241)  JUre,  -Äre,  helfen;  ital.  ijiomrf. 

\)2\2]  Jaxtä  (u.  »jaxt«),  tiebeti.  Keiiiäß;  ital. 
yimta  u.  gimto;  prov.  joata;  alt  frz.  juate  u. 
Jo$te.    Vgl.  Grflher,  ALL  III  278. 

6SM8)  r*jkto  n^xte)*  •**•  (voajmta),  nahe 
xfamroenkommen ,  anstoßen;  itaL  fiuilart  n. 
giottrart  (fiber  die  Einfügung  des  r  vgl.  Storm, 
R  V  168),  mit  den  WafTen  zusammenstoßen,  tur- 
niereii,  dazu  do-s  Vhsbst.  i/iu.'tta  u.  (jio.-lni,  Tur- 
nier; prriv.  jiuitar,  jostiir :  dazu  das  Sbst.  ;u,*<a 
u.  jofhi,  Tunüer;  ilazu  da>  /.iisatniii<'n;,'fsft7.tc  Vb. 
ßjoslar,  vereinigen,  hinzufügen;  frz.  joiUer,  dazu 
das  Snrt.  ioirt»  u.  das  zusammengesetzte  Verb 

mSa)  JMxtifla,  -am  /*.  (f&r  *jtLrtuia  v.  i>)xra), 
Joehriemen:  davon  nach  Thomas,  R  XXIX  IHl, 
Sfidfrz.  (lyduuai.-isch)  joudin,  (ifii|in(v.  jumn-Iu, 
Jtuclo,  dessen  t  die  Ausetzuug  eines  Urunüwurleis 
jvftäa  verbietet 


.1244)  arab.  ka'ab,  Reirirhcn.  KniWhlein;  davon 
vifllcirht  nach  Dozy.  (Jloss.  3tl.  das  gleirhbtdi-u- 
tende  span.  t(U/<i.  Diez  48t)  ,s.  r.  vcrniul'ti'  ihi> 
Grundwort  in  'IöImii/ i'.irali.i, dfiniirT Knochen  zwischen 
den  Rückenwirbeln.    V^'l.  Kj.'.  )  Yang.  497. 

6346)  ndL  kaai,  niederdtwh.  luOe«  DQne;  dav. 
TielL  aUHn.  «ay»,  flandbuk,  oenfrt.  gMo^  Ufer- 


fltrale,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  521  (wenn  aber  dort 
aaeh  altm.  «akuie,  ncufrz.  eajuie  damit  in  Zu- 
sammenhang gebracht  wird,  ao  ist  das  «in  HUS- 
grilT).    Weit  weniger  wahrscheinlich  vnirde  von 

niiv.  !M  riii/i>  Ispan.  rai/os,  Sandb.lnke,  RifTe),  allir. 
(■(II,  Wc^,'.  als  Urundwiirl  aufgestellt,  vgl.  auch 
Th.  54.    Nii-ht  zu  dio.s.^r  Worteipfw  ffehOft  iIaL 

chiqßa  —  *pla(iia  v.  pUiga. 

6246)  arab.  fcabftbai,  eine  indische  Pflanze  (Frey- 
tag IV  21»),  =  itaL  cvbtbe^  ein  CtewQrx;  prov. 
«iiMa;  fri.  cmM6»;  span.  ptg.  etMa.   Vgl.  Di 

114  cubfba.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  34G  (cvMm). 

6247)  hehr.  kabbAIah,  Geheimlehre;  ital.  c^mla, 
Kunst  der  Prophezeiung  aus  Zahlen,  Geheindolire, 
gclieinie  R/inke,  Intrigen;  frz.  cahale;  span.  ptg. 
ciUhiIo.  Vgl.  Dz  75  lalmle.  (Nach  Hnd»  ri>r  An- 
nahme ist  das  Wort  in  seiner  modernen  Bedtg.  ein 
Akrostichon,  gehiUlet  aus  den  Anfangsbuchslaben 
der  im  J.  1670  ernannten  enriisehen  Minister:  Clif- 
ford, Ariiley,  Buckin^am,  Arlington,  Lauderdale); 
Eg.  y  Yang.  361. 

5248)  ndl.  kabeljauw,  Kabeljau;  frz.  caMiau; 
sp.iii.  iiiiit  l'nistellung.  vgl.  ndd.  Inikkiljun)  lnt- 
rallao,  hucalao,  StocktLsch.     Vgl.  Dz  536  i;ihi-h'tiu. 

5249)  arab.  kadln,  alt,  erfahren;  |>t^'.  nutimo, 
erfahren,  gescbickt,  listig.  Vgl.  Dz  435  «.  r.;  Eg. 
y  Yang.  353. 

6260)  ndL  kneeken,  die  Kielern  (bei  Fischen) 
anasehneiden;  frz.  cuquer,  Il&ringe  anibehneiden 
u.  einpftckeln.    V^d.  Dz  539  ü.  r. 

5251)  dtsch.  kttfer  (ahd.  lüvar,  lamro);  davon 
can.  yrbra,  gvArut  btgro,  MaicifBr,  tgl.  Miira, 
AG  XiV  366. 

6262)  arab.  kAflr«  ungläubig,  ruchlos,  undankbar 
(Freytag  IV  47*);  davon  span.  ptg.  cafre,  roh, 
gransam;  ob  frz.  cafard  (froher  auch  eaphard 
geschrieben),  scheinheilig,  hierher  gehört»  wie  Dz 
436  eafre  annimmt,  ist  hOchst  zweifUhaft,  vgl. 
Scheler  im  Diet.  .v.  t. .  Eg.  y  Yang.  354.  Über  das 
Verhältnis  von  mfurd:  frz.  rmjof,  , scheinheilig* 
(s.  auch  Nr.  1907),  v^'l.  H.Tnilt  \<.  149. 

6253)  ahd.  kaha,  Krähe;  span,  cnyo,  Dohle, 
daraus  durch  Verbindung  mit  dem  schallnadl- 
ahmeoden  Vb.  atunbar,  soninM«  (wmmkamjf^^t  mtmm 
eafa,  mmago,  Ktoaefaen.  VgL  Di  488  eaye  n.  SOO 
nunaifa. 

6264)  tflrk.  kahv^,  arab.  qahica,  Kaffee;  ital. 
eaffi;  frz.  cnfi'  elr.    V(k'l  Lammens  p.  66. 

6255)  grietii.  xfii'/itt.  xtü'ftoq  (f.  xttvun,  xav 
."<s),  Brand:  davon  nach  Meyer-L.,  Roman.  Gramm. 
I  g  IHO,  vielleicht  .span,  quemar,  ptg.  queimar, 
brennen.  Diez  479  hatte  eremare  als  Grundwort 
anfgestelit,  n.  daran  wird  man  festhalten  mOaaen, 
jedoch  aHmdn^  mh  dem  Zi^mtlndnii.  dnBKreo- 
zung  mit  d.  gr.  W.  atattgeftandeo  haha.  8.  oben 
ereno. 

r>25t>)  mejik.  klkahnatl,  Kakaohaum;  frz.  <«- 
coyer;  span,  caeagwü ;  ptg.  cncaoeiro.  Das  ein. 
fache  kakn  hat  ital.  frz.  span.  ptg.  cacdo  (ital. 
auch  eaccda),  Kakao,  ergeben.    Vgl.  Dz  76  cacdo. 

6266a)  kalh  (xaXäh  schänc  Dinge,  z.  B.  scbOne 
GewAnder,  ist  vielL  Orundwort  zn  itaL  gabt, 
Praehtanzng,  vgl.  Nr.  4197.  Vidi,  darf  man  auch 
in  ital.  yalnnte,  schön  tuend,  fein,  höflich,  das 
Part.  Präs.  eines  Verbums  *iealare  (von  xaXöi;). 
s<  hcin  sein,  scliou  tun,  crblii  kcn.    i.autbrli  stehen. 

si  lieint  es.  keine  ."Schwierigkeiten  entgegen,  u. 
sui iilirb  wir<t  man  die  Herkunft  der  auf  das  gesell- 
scbafUicbe  Leben  bezQgUchen  Wörter  ans  don  ninge- 
hQdeien  gr.  Oatw  wohl  nicht  beanstandtn  darfim. 
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6256h)  dbtrh.  kslkst«in;  Irz.  emtinr,  Kalk- 
xnachl:!),'. 

6267)  fgrincb.  x«uL(o)»  schOn,  ist  Tielleicbt  iturrh 
ironiwhcn  CSebnraeh  lur  frz.  Pejnrativpartikel  eaK-, 

ruf-  trrwordcn,  wrlrlic  z.  H.  in  rnlifonrrhon  vorlie};!. 
vii'llfii'lit  aiK'li  in  </ul(mnthini>,  Wirrwarr,  «iuiiiiiiis 
Zoin;,  wenn  man  t>s  trleich  yn).!/  fmfh'a ,  s<-liiiiit' 
Wisscnfc-liafl,  unsfUon  «larl  (ilas  m  kAnntc  aut 
volkselynioi.  An};leicliun}^'  nii  ilen  Namen  Matthiii» 
hcruiion).  Andere  Vermutungen  sehe  man  hei 
DarnM-stoter,  Traite  lies  innüi  eompoija  p.  III, 
vgl.  auch  Nigra,  AtJ  XIV  272.) 

6257n)  pricrh.  x»Uoi',  Holz,  SchifT;  davon  ver- 
miitlirli  ilal.  i/nlirnn,  t/filira  etc.;  Vffl.  Nr.  1724. 

52.')7lr  >:ri(rli.  xi'().i>te.  Soil;  über  etwaige  Nacli 
kiimnii-n  ilii'st'v  Wortes  ii.   ilcri'ii  Beziehmig  zu 
ciUan  v>fl.  Siliurhanlt.  Z  .X.XV  4!t7. 

aUK^rii"-  *kainp«  s.  eampaa. 

6268)  arab.  kia  (wa)k6B,  .es  war  (u.)  es  war 
(einin«])',  beliehtOTAnftuig  arauwbor  Enfthlnngen ; 
davon  nach  Lammeiu  p.  78  frz.  Geschwätz, 
bAwr  Klatsch  (das  W.  fehlt  bei  Sachs- Villattc). 

.'>25;»|  n<ll.  kaper  (.ili^'il.  von  lat.  capire),  Frei- 
i)onU'r  (v.  hi/irn.  Kri  ilieutiTci  treil>»Ti),  (?)  frz. 
ciiprr,  ^'rc■ih^utl■^.  \\;\.  Dz  WMi  ,v.  f. 

ö2tiU)  ahd.  karg,  listig;  davon  ilal.  ffargo,  ver- 
whlageo,  tOcUscb,  (piem.  gmr^  ttig^  vgl.  Dz 
S76  gtrfo. 

n61)  «mb.  kaifvlla,  Znckennmeet;  frt.  eAfwü, 

rhirom;  spun,  ehtrtvio;  plg.  trivia,  alehirMu, 
alquh  ina.   V^d.  Dz  440  rhirivia  :  Efr.  y  Yanp.  374. 

.')2<!2)  pcrs.  kAmbbif  Brnwlfiii  (tü-riitl.  .Stroh- 
riiuber);  l'rz.  caraM;  spun.  plg.  carabe.  V^'l. 
Dz  496  enrrte;  da»  Wort  fehlt  bei  Eg.  7  Tan^. 
3«1. 

626S)  Eigenname  KiMehniir;  frz.  cachrmin- 
Kaachniirsbawl;  span,  wmdro,  feiaer  WolblofT; 
plg.  embHira.  Vn.  Dz  487  emAniro. 

52ß4^  altd.  kano  (abd.  duuto),  Kasten;  davon 
frz.  .luitoH,  Rfngkasleil,  gAhBter  Stein,  dazu  das 
\,-r\i       ,„,„■)'.  Vgl  Maekel  p.  71.  &oben«pen. 

kuta  caitä. 

62f!5)  jfriecli.  xnTUftt'ivta,  Munalsregel  der 
Frauen;  ilav.  viell.  frz.  {en)catamiMf  heimlich,  Vgl. 
Scheler  im  Diet.  «.  v. 

6366)  ahd.  kataro,  üatter;  davon  nach  Caix, 
St  990  ital.  (lucch.)  rniro  .cancello*,  gewöhnlich 
winl  il  1-  Wort  von  clnthi-uj^  atip>l<^it(>t 

.'»'JtUiai  i:iii'ch.  ^katandon  n.  (v.  kuiinii  fin,  hor- 
uiil'-i  hctii-nl.  Aliluiii  (vor  der  FerliKstelliiiii.'  vom 
Webstuhl),  alt^cf hohen;  davon  viell.  ■soslH.  caäarzo, 
eine  mlndorwortifre  Seide;  prov.  eoMMV;  altfrz. 
eadarte.    Vgl.  Thomas,  M61.  39. 

6267)  griech.  **ax6axQttxov ,  Grondstfickver- 
zeichnis  (ein  xatävöga,  Personalverzeirhnit,  ist  in 
einem  Papyms  belegt.  Notices  et  extraits  des  raa- 
nuücrils  tie  la  bibi.  imp.  XXVIII  2  p.  132);  d.ivon 
nach  Ulrich.  Z  .\X11  2t!2,  ilal.  ratnstro;  frz.  cn- 
liiisiii-:  s|ian..  radaMro  — ,  aber  tniri>ax<n'  heilfutct 
nicht  (Jrumistück.  Dz  93  aUaMro  <i  *eapkattrum, 
«.  jolocli  Nr.  2(110  n.  1!»11. 

626Ö)  borg.  *liaii|^aa,  kaufen,  =  prov.  «e^plr, 
thmipir,  rieb  einer  Saebe  bemtehtigcn,  vgl.  Os  846 
rmipir;  Mackel,  p.  119.  Thoma.s.  l;U$ais  philoL 
p.  148,  leupiet  die  Herkunft  des  prov.  chaupir 
v.iii  hntpiiiH ,  Wi  ll  die  nedfulungsverschiedenheil 
zwiwlii-ii  h*'id<*ii  Vcriien  zu  iiroVi  sei  (das  prov. 
Verb  hi'il<-iit'>  .ni('iliTtreten'),  u.  vermutet  Zus.-un- 
menhang  mit  l&l.  cake  pi$are,  Cohn,  llerrigs 
ArehiT  Bd.  m  p.  222.  leüet  dkmyrfr  mit  ital. 


aealpUare  v.  lal.  »ealpBre  ab,  u.  man  darf  ihm 
wolü  darin  heistinimon. 

6369)  germ,  kaa^laa,  profeii,  wfthlen  (nhd.  kiesen); 
(ftitital.  «kamlt«,  «Hillen,  LebnworQ;  prov.  am- 

xir,  rhanitir,  dazu  die  Shsttve  eauttmttä  e,  eautit-z, 
Wahl;  frz.  thomr,  dazu  das  Shst.  ehoix;  altcaL 
srosir  —  prov.  escnuttir,  auswählen;  alt  span,  co- 
siih  (Adj.):  altptg.  cotutir  u.  das  Sbsl.  rotint- 
mento;  (der  übliche  Ausdnick  für  ,wfthlen*  i.st 
span,  escoger,  elegir;  pli;.  ftroihrr,  Heger).  VgL 
In  648  fhoisir;  Mai  kcl,  p.  141. 

6270)  goL  *1mu6>  —  mhd.  Adam,  nbd.  kosen, 
ist  das  mntmafiKehe  Chundwort  zn  frz.  etnuer, 
plauilern,  vgl.  M.ickel,  p.  124. 

5271)  altd.  •kiwa,  Krähe:  (ital.  ii<w.it<i,  rirrtta, 
Kauzchi-ii,  frz.  rlionitlr.  Vi,'l.  liit-nil>or  l'nlers. 
ZU  .Mate  de  la  Cliar.  V.  ÜÖ03.  s.  Herzotf.  XX VII 
125);  prov.  cnu-s,  chnu-g,  Eule,  davwi  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  chamna,  vielleicht  auch  ctm- 
cnla  ({ri.  chottca»),  Nebelkrähe;  altfrz.  ckoe,  (pie. 
rawe.emu^,  davon  aber  nkht  nenfrz.  ehoHmtf 
vgl.  Nr.  20S9,  (daneben  avdi  Aevtdu,  vgl.  Hör* 
ninp,  Z  XX  339;  zu  frz.  cheveehe  s.  auch  Bernilt, 
p.  149,  8.  auch  Nr.  !9<)7),  Horneule,  rhmtrile,  Eule, 
(ausr/ior«ni  vicllei'  lit  diirrh  v<ilksetymolopische  llni- 
dcutung  chat-htMMt,  Naclileule,  vj.'!.  Fa(!,  R  III 
-tH7,  u.  Cohn,  SufHxw.  p.  142,  s.  auch  oben  unter 
ealvn  Mtex),  Aber  die  altfrs.  Vergleichung  no^r 
eomnu  dt»»  Vgl.  Gonin,  Z  XVI  880;  span.  dumm. 
eJnHfa,  etoe  Art  Krllie.  Vgl.  Dz  647  dho«;  Maekel. 
p.  124. 

5272)  ahd.  kegll,  Ke^'el.  frz.  <piilh\  v-1.  Hz 
97  i  hiyliit  :  Mackel,  p.  103;  Uber  Ost  frz.  auf  kegil 
zurUck^'cli'  ii.ir  Wörter  vgl  Honiing,  Z  XVIU  318 

u.  Rebrens.  X.WI  III. 

.'j272a)  ^'crm.  ätumm  [karp  vgl  engl,  carr^ 
kerb,  kerbim.  schnitzen;  dav.  irz.>irMlr^Selunts* 
inesser. 

Kendel  s.  Kittel  (Nr.  5279). 

5273)  !«!rr.  khanda,  Stück.  Zucker  in  kristall- 
artii^en  Stücken;  «iarauf.  Iiezw.  auf  diis  lus  Indien 
entlehnte  arnb.  i/and ,  qitndni,  Kandiszucker,  will 
Dz  Ht  rnniiirc  zurückführen  ilal.  cnndi  u.  zunhero 
candito,  kristallisierter  Zocker,  etutdire,  in  Zucker 
äieden;  frz.  mtctt  eimitf  KanduMidcer,  «c  camiir, 
sich  kristaUisierMii  «paa.  asrfear  eamk.  VgL  Os 
84  etmdire.  Man  darf  aber  ivdhi  aaeh  an  tat  *e(ra- 
d\re  <■.■< >;>!)'>■.■  denken,  zum  iiiindcs-ten  }:lauben, 
dal!  das  Kindriii^'cn  des  iiior^rcniaMdischen  Wortes 
dur<-h  scini'  Khiti^'äliitlichkcil  mit  dem  lateinischen 
bepUnstipt  worden  sei.    Vgl.  auch  Nr.  2396. 

5273a)  germ.  Stamm  kl-  (vgl.  got.  keinan),  kei- 
men; davon  altfrz.  eion,  neufrz.  tdoit,  Schöß- 
ling.  Vgl.  Thomas,  M41.  137. 

5274)  dtscb.  kleCur  (Teil  des  Kopfes)  =  Ui.gifie, 
Wange,  Schlag  anf  die  Wange,  vgl.  Bugge,  R  lU 
160;  Homing.  Z  XVI  681,  vermutet,  daB  fif^ 

auf  gnbata  fs.  d.)  zurflckgeben. 

ö'i".)!  litsdi.  kiel  (ndl.  AvW,  altn.  kjölr)\  davon 
ilal.  chigliu :  frz.  fjuUle;  span,  'luilla;  ptg.  qtuJhn. 
Vgl.  Dz"97  chnjiia;  Mackel,  p.  I_'H. 

6276)  altnfrAak.  kiiiM.  den  Mond  verziehen 
(grinsen);  davon  altfrz.  emgnStr  m  fr«*-,  rv(a)- 
dii^ier,  auch  neufrz.  reehigner,  ein  verdrieli- 
liches  Gesicht  schneiden  (prov.  r^s)chinhar),  dazu 
(?)  da.s  Adj.  rechin  (woraus  ilal.  arrignof).  wohl 
auch  rnrrxki,  raub,  steinig.  Vgl.  Farster.  Lit.  Zen- 
tialhl.  1H7«  Nr.  'r^  Sp.  9(;4  f.  u.  Z  III  2»>5;  Mackel 
»ü  u.  )ü9;  G.  Paris,  U  VlU  629;  Scheler  im  Anhang 
zu  Ds  810;  Scbeler  im  DfcL  wolMe  rscUyinr  von 
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dtieh.  r«$dUf  hut,  ranh,  iprOde,  ableiten,  wns  dnrrh 
die  neben  rifh.  stehanden  Verba  nckiffnür  a.  dgi. 
adhatventändlirh  widorlc^  win).  [Oiez  162 
wollte  nuf  ali<i.  kinuH  nmli  zurn<  krnlirfii :  ilal. 
ghifftuin-  fil;mi'liiri  si/ln)/ti'ii;),  I ifiinlicli  ladifln. 
dazu  «las  Vlislisl.  _»//(i'r/no ,  \tTnv.  i/uinhor,  ilazu  «Im.s 
Sl)sl.  ffuinh-a;  frz.  ;/uiijnfr,  mit  den  .\ii)/cii  wiiikoii. 
<<»ilwär1.s  blirk(ii,  spiilien;  span,  ffuiiinr,  hlinzclii, 
dazu  das  Sbsl.  ijuiiio;  (das  Vb.  bedeulet  als  nnu- 
tiaeber  Kunataaädnick  .vom  Kon  abweieben*.  a. 
das  ptff.  fuSmar  bat  aiMKbHeMfeb  diese  Redty.). 
Aber  da  a  Ufrs,  aoch  tetgnter  tich  findet  (v^\. 
Frtrrter,  Z  III  266,  so  kann  weder  nhd.  Mnan  nm  h 
ahd.  ijini'ii  t  i|/-.  i/hiiiin).  ^'.'ilTfii.  ( Ii  uii  l\\ nrl  s<'in  : 
auch  ahd.  uimi  Ikih  i'uitikjitn),  :k\i--  iriiiriiin  ^'cnili-'l 
nirht,  wii-  s<  )inn  Kiez  nu-^IiiIi:  t  u.  M^n-kol,  \>  KM 
bestätigt.  An  keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu 
denken,  vgl.  Tli.  p.  6S.  Das  Wort  kann  nach  Zeug- 
nis seines  Anlautes  nur  germanischer  Herkunft 
sein.  Aber  das  Qnuidwort  bleibt  noch  lo  finden. 
Ab  bhiRo  Vormutaii  «erde  MbeBdes  VMffebraeht: 
Die  ursprQnglirhe  Bedeotmif  de«  Verbnms  dürfte 
eher  .sich  entfernen,  nlmeiclion*  al.«  ,spahfn,  blin- 
zeln* «ein,  denn  di<-  Idztere  iJiÜt  sich  wnhl  ans  der 
or»leri'n '  iilw  ii  kell!  -  .--iiäbfn'  u.  untiT  l'tiist;inilft! 
auch  .blinzi'iti'  (wenn  heim  Sehen  in  die  Ferne  lii"' 
Augen  lialh  geschlossen  werden),  bedeutet  ,hin-  u. 
hersehen,  seitwArtssebea*  -  .nicht  aber  umgekehrt. 
Das  germ,  wit,  weit,  dürfte  demnach  einen  begrilT- 
lich  geeigneten  Aovgangspnnkt  darbieten.  Darf  man 
aondinMO,  dal  von  tm  ehi  Verbnm  *wltanfan 

allfeleitel  sei  (rgl.  *wai9anjan,  ahd.  trrid^ien),  sn 
Wtrde  die  Gleichung  sich  nufstellen  lassen:  wm- 
99HJ<tH  :  iiniiner  —  ' iri(at\j(in  :  ffuiffner  oder 
*tparftnjiin  :  t^i>iir(;ni'r,  welche  allerdint:-  zunächst 
nur  für  d.Ts  Frz.  lielluiig  halien  würde,  wahrend 
für  das  Ital.  yuuiagnarf  (vgl.  gundagnarf),  ftlr  «la«; 
Prov.  ffuidanhar  zu  erwarten  wäre.  Indessen  wiiri- 
denkbar,  duil  daa  Wort  snnAcbst  nur  fhuuOsisch 
gewesen  o.  von  Wordfrankrelcfa  ras  tübnr  die  anderen 
romanischen  Sprachgebiete  Terbreitet  worden  wftre. 
Aller,  wie  gesagt,  es  soll  das  nur  Vermutung  '«ein, 
welche  gern  preisgegeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  •^ie  als  unstalthafl  nachweist  u.  i^ie  dnrcli 
eine  glauliliiilli  u-  ersetzt.  Odci  darf  man  vielleicht 
an  ein  *winiijtm  ans  u  indan  denken?  '/  +  Hiata« 
-I  fj)  wÄre  dann,  t nt/'  tigesetzldem  flbliclien  Vcr- 
bhren,  befaandell  wurden  wie  in  vereeunäia  :  vrr- 
gofmgf  Cmi^endium  :  Coit^pügnt,  XL  gulaner  wQrdc 
sieh  n  fuMtr  jitaL  ghindnrf)  Sbnlien  Torbalicn 
wie  dtscn.  «wenden*  zu  .winden'.] 

6277)  ulln.  kinfr,  kener,  BiecunH":  d.nvon  virl. 
leicht  frz.  fiuingois,  Uiigleichlieit.  Sciiii  flieit,  vgl 

Dz  r>OS   y.   I  . 

kip,  kipf  (vgl.  Mraune.  Z  XVIll  5',>2)  s.  chllT. 

.VJ78)  allmld.  kitl ,  Kitzel;  davon  nach  Caix, 
St.  277,  ital.  (aret.)  ciäelo  .sidleticr»*,  s.  aueb  oImmi 
eatnlie. 

6279)  dtacb.  Uttel  (engl,  kiddl);  dar.  viell.  frz. 
aiMtt,  stdtMle,  guidrau,  große«  Spermets,  Tgl. 
Thomas,  R  XX  446.  Nach  Schuchardt,  Z  XXV 
498,  ist  nicht  Kittel  (kiddl),  sondern  dtscb.  knt,l 
(Kfudel,  Ktidrl)  das  (Irundworl.  (Inbti.  Ilerrii,'s 
Archiv  H<I.  KW  p,  bemerkt,  la:!  fOr  die  Ab 
leitung  von  guideau  aui-li  «las  ».iriiian.  Thema 
ktUlhu,  got.  qithtit,  Uauch,  in  Betracht  konuneit 
kOone.  Die  nenfrz.  Gestaltungen  des  Wortes  sind, 
wie  Cohn  nachtragt,  quidiat.  didetm  o.  dig*ut, 

6280)  german.  (sdiallnacbahinendei^  fitasäin  klak- 
(*kkäfimnff  serbreefaen,  q»lten;  ital.  mUaeeiare, 


knacken,  quetsehen.  vgl.  Dz  397  «.  r.;  ferner  nach 
Vambagen,  W  III  418,  Nigra,  AO  XIV  878,  nen- 
proT.  elnro,  Sclilag,  emclaco,  Tropfen,  rfnrnut^n; 
\  rlnentf,  KlaL'M'hmohr;  altfrz.  mrlnrhicr,  brechen. 

rsriiirhr.  fiii/iirf,  Tnipfcn  Hnl.  1981).  isihihirr, 
li'ilen,  i'sclfchi',  TeiluiiK'  einer  Frliscbafl.  rhu-,  L.irm, 
rlni/i«',  .S-blag;  neu  frz.  clm/urr ,  klatschen,  r/n. 
tjuiird,  »chwatzbafl,  A-I<chi- ,  ZerstHt  klimif  eines 
L«'hens;  cat.  claca,  (lescliwatz.  V>;1.  über  ilmjtu, 
I  damur  etc.  Os  649  daqyu  (wo  nihd.  «Zoe,  Kraeh, 
'  ndl.  (fattvM,  klatsdien.  als  GnmdwOrter  anflimtellt 
worden);  Flecliia,  AG  II  27;  Parodi,  R  XVII  M, 

62811  ahn.  klnmpl,  Klammer;  frz  c/rtmp,  Klam- 
mer, ilavnii  riiirni.  nrr/umpi  r,  iiiiin'lten,  vgl,  Dz  filH 
rhamp.  Vax  demselben  Grundwarle  gehört  wolil 
auch  span,  ciiamhrt,  ptg.  «0(<)a«tn^  Krampf, 

Hz  4;^5  rntnmbre. 

6282)  german.  (schallnachahinendcr)  Stamm  klap 
(WOT.  nbd.  Klappe,  klappen,  Klapper,  klappern  etc.); 
avf  diesem  in  das  Romaniscbe  flbemommenen 
StiunoM  bemht  dne  ftaSerst  zahlreiche  o.  viel|tn- 
staltige  romanisehe  Wortsippe,  welche  von  Vam- 
bagen, RF  III  403,  neuerdings  ein;.'ebend  nrder>u<  ld 
u.  in  ihren  Verzweigungen  verfol^'t  w<irdeh  ist,  mil- 
liliter alliTilin^'s  \\nbl  mil  i'iiirm  allzu  grnlleti.  auf  Irr- 
pfade filbreniien  .Ja^'.li  itn  .  Im  Nachslehentlen  seien 
die  Haupter^:ebniss<'  li.  r  V.  sehen  Untersuchung  kurz 
zusammengefaßt  .  1 .  Auf  ein  *klappare  gehen  zurück : 
ital.  rhiappare,  erha.schen,  vgl.  Dz  804  a.  9.; 
Flechia,  A(i  II  6;  rtr.  clapper,  elappar,  fangen, 
packen;  pr owdiipnr,  schlagen;  (fri. glajtir,  klftfTen, 
vgl.  Dz  .'»98  «.  e.,  wo  clabnud,  KlfifTcr,  mit  einbe- 
zogen wird;  V.  dagegen  hält  Herkunft  vom  germ. 
Slamtiie  ffilpa,  wnv(in  alts.'icbs.  gnlpon,  liellen,  alt- 
engl.  giefpan,  laut  rufen,  für  wabrsidieinlicher) ; 
span,  chapar,  chttpfftr,  ein  IMerd  mit  einem  flachen 
Iluteisen  beschlagen,  plattieren,  (gidic.  chapar, 
scliiiajipen);  plg.  chnpar,  plattieren,  prftgen,  stem- 
peln. Daxn  die  Sbsttve  ital.  «Mmw,  duh^po, 
rang,  Gewbm,  dMsppensv  eine  Art  Qebi8.  Mmp- 
pino,  (klappernder)  Pantoffel;  sicil.  eiappit/a,  Falle; 
lorn  h.  i^p,  Knoten,  riaparn,  Knoten  der  Halsbinde; 
neuprov.  clapSun,  clapardo,  Klapper;  t-luuin,  Stück 
eines  Hufeisens  (weil  es  klappert);  altfrz.  iluprl, 
c/rt/)r/<',  Klapper,  c/n/Jflwo«,  Handgemen|.'e;  wallon. 
rlapot,  Viehschelle;  (Palois  von  Dombes  ciapon, 
Schwein,  weil  es  s<-hmatzt);  nenfrs.  «faj»^,  du 
Bewerfen  (gleichsam  das  Anklat^^chen)  eines  Hauses, 
dtopin  (Lehnwort  ans  dem  Span.).  Pantoffel.  e/<i- 
•swiiftrfc ekuufMmUn  (uch klapprig  geh<  ndes 
Pferd  mft  ra  langen  n.  dOrnien  Pessefn ;  span,  p  l  g. 
chnpa,  dOnne  (klaym-nnl-l  Platti'  v^'l.  ulx  r  diese 
Wftrter  oben  eappa  u.  i;ai-t,  HF  1  K)7.  Z  VI  12«, 
an  der  letzteren  Stelle  widerruft  Raist  ila--  an  der 
ersteren  Gesagte,  vgl.  etidln  b  aueli  l'arndi,  R  XVII 
t>(),  der  chapa  nebst  ital.  rhiappa  auf  ein  lal. 
''rliipii  znrftckfübrt,  ohne  sich  über  dies  chipa  weiter 
auszuspreclien);  span,  rluipin  (auch  chapel);  ptg. 
diapim,  PantoffeL  Femer,  indem  der  Stamm  aaf 
das  Knacken  gespaltenen  Holies  angewandt  wurde: 
ital.  »-chiappa,  s-liatta,  «-/iVim/Mi,  Hoixsplitter. (viel- 
leicht auch  in  die  Redtg.  von  mMedta,  Geschle(  hl. 
eingetrelenl;  neuprov.  rlnpo,  rfapiin,  rlnpoun.  (da- 
neben auch  esclapo  etc.),  Ihdzsplitler.  Hobelspan; 
altfrz.  riaphout  (  -  nindl.  khij'hottt ,  Klappholz), 
Ihdzplanke,  ewclapr,  Holzsplitter,  (in  der  Bedeutung 
, Wuchs*  seheint  da.s  Wort  mit  ital.  »ehiappa  fOr 
seMstta  naammennhingen);  span.  «hajNW.  eto 
SHkdt  Hols  znm  Stiltien  des  Mastbanmen.  Welter, 
der  Stamm  aof  das  Spttttem  des  Steins  n. 
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die  ilailiin  h  erzeugte  Masse,  HaufMi,  übertra^'tn 
wurde  (vgl.  iiih<L  ktuph,  uliKerisjHiier  Fcis):  ilal. 
chütppolo.  Haufea  (too  ailerlei  Kram,  daher  titiap- 
pola,  Kleiiiii^^  iram  das  Vb.  Mappolore,  In  den 
THUM  werTen,  wegwerTen) ;  r  t  r.  clap,  Stein,  Weg- 
stein,  Strecke  von  einem  Wegstein  bis  runi  andern ; 
CriMul.  rld/i.  St.  in.  rJniKiilh,  sleini^'en ;  altprov. 
i7(//)/>;vj,  Sli  iuliiiulfM  :  neuprov.  <  Utp,  rltipo,  Slein- 
-.|ilit1cr.  Stein,  ludi  Haiileii .  ficlapiir .  uiiniiiul'en 
lllz  ö-lM  <-/iip  wollte  liiese  Wörter  aus  dem  Kelti-c-lien 
altjeilen,  vgl.  dagcnen  Th.  p.  9r>).  arlap,  .Steinhaufen. 
clnpAa,  fmlnpäs,  Steioblock;  ailfrz.  ciajMer,  Stein- 
häufen;  neulrs.  e^opit,  IhmoT^Utler.  fendlich 
»ebl  V.  auch  altprotr.  o.  aeafrs.  ^nttr,  Ka- 
nmehenbau  (eigentneh  also  nach  Stetiihanren), 
iieu|irnv.  cliipii,  rl/ipü^,  rlnpar  hierher.  —  2.  Auf 
einem  Typus  *rxk-hippiirf  beruhen:  ilal.  luhiapftnrf, 
spalten,  l)ersten.  danehcii  .•ijuirnirr,  v^.'!.  Salvioni, 
Fonetiea  del  dialett«»  tnoderno  ilella  eill^i  di  Milaiin 
p.  IKI,  Behrens.  Metath.  p.  2<J;  TriauL  xlapä, 
dazu  das  übsLuclap,  S|iHlt,  Kitt ;  neuprov.  e$etttpä, 

—  a.  Der  Typus  *fxrlapitare  liegt  zugnüld«  den 
Wertem:  itall  tchiatUure.  bersten,  xerplaiBen;  proT. 
taeialar;  fri.  «tctaUr,  Mattr,  (bedeutet  im  AHfrt. 
anch  , bespritzen*),  dazu  die  Sbsttve  fitelate,  Splitter, 
Stork,  Mai,  Splitter,  Spalte,  Knall;  cat.  rurlalnr, 
dazu  das  Sbst.  ischit.  Dz  2s.')  siliitiltdte  leitete 
che-ie  Sippe  von  alul.  nlclri^in  I.  »Ifizrn  ab;  Mat-kel 
p.  Ilti  stimmte  dem  bei,  fand  aber  (u.  zwar  .sehr 
mit  Hecht!)  ,die  Erhaltung  de«  isolierten  /  bei 
einem  x»  früh  entlehnten  Worte"  bedenklich;  Ascoii, 
Ztachr.  L  v^l.  Sprache  XVI  209.  stellte  ein  alt- 
loman.  Tkan»  «sbji«^  auf;  vrL  aoeh  MMdb, 
Keitr.  202.  Die  Diezsche  Ableitung  ist  jedenfkUs 
aufzugeben  u.  anzuerkennen  i<<t.  daß  das  Grundwort 
'ncinpiliirf  trnil'ie  Wahrselieiiiliclikeit  für  sieh  hat. 

—  4.  Au-^  einem  'rlaptiu^  ,t:eliil(iet  naeh  ctipliix, 
niptn.-\,  .  iisaiumen^'eklappt,  pl.itt>,'eiirüekt,  soll  hiT- 
Vfirgeganju'en  sein  ital.  rhiiittu,  (lach,  plall,  pUtl- 
na-sig,  rhiatta,  nt  üitta ,  zatta ,  zattera  {»UM  telaUa 

wohl  fix  ehatU),  üacfaes  Fahrzeug,  Barke;  span. 

ttg.  ekat»,  platt,  dko^  Bark«.   INes  246  «mMo 
itete  die  span.  n.  pto.  WOrtar  t«i  pkOkutü»,  «benso 
Caix,  8t  6B9,  aber  V.  bemerkt  mn  Recht,  oaB  ital. 

chiatto  dem  enlgegenfitohe.  ß.  Dem  Tyjuis  *i\r- 
i  IiipfKitan-,  bezw.  *fUippi)ticiirr  enls|>rerli«  i» :  neii- 
pri'\.  ■  liji'iutrji),  fhuptmtä,  ifiapoutiji'i,  plätseheni: 
iiiiliipoHti),  Zerteilen;  allfrz.  *rsclapoUr,  ,daft)r 
mit  volksetym<)lo;;ischer  Anlehnung  an  bot;  bow, 
Schmutz,  egchihir\u)ttT,  emioMUr,  bespritzen  (mit 
Kot,  Blut)',  daraus  neufrs.  Mabthitttr  (mit  An- 
bildutg  an  andere  Verba  anf  awiswy  wie  pouner, 
ttumttf  irmutr  ete.),  nenfri.  aneh  clapoter, 

plitsdiemi  span«  chapotear,  ins  Wafim^r  treten 
oder  schlagen.  —  fi.  Die  Form  W«/T/)  für  klapp 
liej-'t  V(ir  in  :  i  t  .i  I,  .-irliiulpirr  ■  (laiielwni  »'  hin/ft  (/(/vir, ). 
werfen,  schla^'en,  ohrleij:eii,  dazu  <ia.~  Slist.  liut/f  i,^ 
Ohrfeige;  neuprov.  daß,  c/o/(),  schlai;>  ii.  rhtfuiiti, 
Regenguß,  emelafä,  eselofA,  schlagen,  zerquetschen, 
eteiaf),  herTorspritzeu  lassen,  als  tibt^t.  Hegengult. 
eat.  mk^ar,  csefa^aaasr,  zerbrechen,  euelafir, 
knifliien;  fr«,  mhffer,  beraten,  bredien;  span. 
ehafar,  zerdrflcken. 

n2B2a)  flflm.  ndl.  klaphoat,  Daubenholz,  Faß- 
liolz;  altirz.  c^i/i/ioH/  (daneben  ist  auch  einfaches 
clappr,  das  heule  iiueli  wallun.,  bele^^'l).  Vgl. 
Behrens,  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  .\XV  120. 

b-JBü)  <ltsch.  klat»eh;  davon  vielleicht  span. 
ehaaco  (auch  $ard.  fiascu,  neuprov.  rAosso),  das 
snm  Klatschen  dieneude  £ade  der  PeitscheMobnar, 


lustiger  Streich,  Posse,  vgl.  Dz  439  «.  v.  Ricb- 
liger  wohl  aber  räid  diese  W.  zo  eorpMIsr»  za 
stellen)  (s  d.), 

6384)  abd.  klsf,  Klipi«;  daum  vieHeiebt  itaL 
'jreppOf  FelSKtack.  (Tcnez.  jfrebmu);  rtr.  grü^.  Vgl. 
Dz  S77  artppo.  Salvioni,  Mise.  Asc  86,  zlafat  nail 
Recht  hierbar  auch  lomb^  #4>*>  Tonpriageodes 
Kinn. 

ß2H5)dtsch.  kletz,  Hclunutzig  bi^udeln); 
davon  ital.  rhinzza,  Ihiutfleck,  i-himzare,  sprenkeln, 
vgl.  Dz  36t  ,l>„i:z„. 

6286)  mhd.  klthen,  kleben;  davon  nach  Bugge, 
R  III  149,  frz.  galipot,  Fichtenharz. 

6287)  ndl.  kUcfM^  spalten;  frz.  eMm>  sptUan, 
vgl.  Dz  649  «.  Mackel,  p.  101  n.  Beiuwm. 
Z  XXVI  247 

.')2H8!  sclialinaehalimetiiier  Stamm  klik, klatschen; 
ilav,  frz.  rliipur,  ilirh-,  klatschen,  liiiv.  das  VbsIwL 
clitjuf,  ei^-'entl.  das  Klatschen,  dann  die  l'crsonen, 
welche  ijem.  be)klals<-hen.  Rotte,  zu  l>e?iliinnitem 
Zweck  verbundene  Gesellschafl  (ähnlicher  Bedeu- 
tongaObergang  bei  ciaqiu).    Vgl.  Dz  649  c/i</uc. 

B289)  abd.  kÜBbrni,  klimmen;  daton  nach  Dz 
606  grimper,  klettern;  daneben  stellt  Dz  aocb  ndl. 
grijpen  (altdtsch.  gripnn,  greifoi)  als  Grundwort 
auf,  u.  Mackel  p.  64)  hält  dies  für  da«  Richtigere, 
idme  durehscbla;:ende  Gründe  anzuführen :  <jripiim 
ist  ifn  Vir.,  ai^^  iiripprr,  eiirreifen,  erhalten,  vgl.  Dz 
6or)  ijiippir. 

W1'M)\  altiitrknk.  "klinka  ~  frz.  clincke,  cUncht 
(allfrz.  .  I,  wpu-],  pic.  c/<^,  Riegd*  vgl  Dz  649 
cUnekei  Mackel,  p.  96. 

6991)  t.  ndL  klinken,  klingen,  klappern;  dav.  frz. 
clinquant  (viellei-lit  euch  —  dtach.  klingklang), 
Rauschgold,  dav.  ,ilv''  l'-it<'t  >{uineaille  (f  cUHipiaillf). 
Klapperzeug,  Kurzu.ireti ,  ri-ijHim/uir  (sich  mit 
Klapperzeug  behan^MMi i.  sich  aufputzen.  V^'l.  I>z 
I  iinipinnt. 

62i>la)  2.  ndl.  kliukea,  festmachen;  <lavon  nach 
Thomas,  M^l.  58,  frz.  din,  Klinkwerk.  u.  C:*)  cUtbt, 
Fuge  einer  Daube,  vgL  auch  R  XXIX  170. 

ö29lb)dbich.  kllaker;  triest.  si-inka,  mannome, 
palloltulina.  vd.  Vidoasich,  Z  XXX  2U6. 

6292)  fahd.  kIfSMn,  spalten;  davon  naefa  Dz  649 
frz.  dissf  (altfrz.  iViVvl.  rdisse,  gespaltener  Zweig; 
Mackel,  p.  III,  zieht  die  Wörter  uebet  dem  Vb. 

altfrz.  i:s<lirirr,   Zeisplitteni,  zu  nbd,  MUggUHf  0. 

diea  dürtte  das  Richtige  sein.] 

62H2a)  germ,  klluban,  kliehen ,  spalten.  ri>er 
die  daraus  entspringenden  Worter  (p  o  i  L  /uwAf, 
EkMcfanitt,  Klammer)  vgl.  Behrais,  Z  XXVI  246. 

6299)  abd.  klacUih  schlagen,  =  itaL  Moeetvt, 
schlagen,  vgl.  Dz  864  t.  v. 

klok  s.  elmpiBL 

52941  ndd.  kidt,  KloK;  nach  Dz  677  das  mut- 
mal'iliche  Grundwort  zu  I  rz  <  rotte,  Kot,  rrottrr, 
lieMdimutzeii.  Vielleicht  aber  liürfle  besser  vom 
Verbum  auszugehen  u.  in  diesem  eine  an  rroutr  - 
rnuita  angelehnte  Unibildun;.'  vom  trerm.  kmttön 
(ahd.  chra^^ÖH,  kratzen)  zu  rrl>lirken  sein;  die  ur- 
sprOnglicbe  Bedlg.  «Are  demuach.kratzen',  welche, 
verengt  vai  das  Abkratseo  des  Schmutze«,  sn  der 
Bedeutung  .bescbmotzen*  hinüherftlhrea  konnte. 

6295)  longob.  klSba,Kolben,  gespaltener  Stock  znra 
Vo^elfant: :  davon  nach  Meyer-Lk,  Z  XX  688^ 
n or d ilal.   guvit,  gegabelte  Stange. 

529«)  allnord.  kliUr,  -  in  Stuck  Tuch,  Fetzen; 
davon  nach  G.  Paris.  Jahrb.  .\I  157,  altfrz.  dut, 
Stück  Tuch,  Fleck,  dazu  das  Demin.  dutrt  u. 
die  Verba  c/Mter,  zerstackeln,  eüutrer,  klein« 
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Slflektrbflit  auvflUireii,  reel«Ur,üisk«a,  ital.  rec/tt- 
torw,  tptn.  rtdtOar,  won  dai  9mL  rtelNte,-  rwlirt«r 
9oD  dann  nach  6.  Paris  die  Bedentimg  .dneThqne 

gleichsam  ausflicken,  durch  Nachschub  yermil- 
slflndipen  u.  dgl."  aiijjrpnoniinon  li:ib>'ii  n.  ihin-l: 
Wumk'l  lies  /  in  r  zu  rt-n-utfr  gcwunl-'ii  -i-in.  iii- 
desüM'ii  hiit  Tobler,  Mise.  73,  überzeuK'  nii  ii;irh^;i- 
wiesen,  dall  frz.  recrtie  (womit  alt  frz.  m-i-i  iii  in 
„corner  la  r.,  zum  Rückzug  blasen*,  {«lentistli  zu 
sein  scheint)  als  Partizipialsb^t.  von  recroistre  u. 
rtemter  als  eine  Ableitung  uu»  dii>sem  Sbsl.  zu 
balnwhtaa  isL  INuiadi  iat  auch  Jfackols  Angabe 
anf  p.  19  ni  beriehtigen.  &  den  Naehlrag. 

5-J97I  ahd.  knebll;  davoiB  •Ufrs.  müceiAeler, 
knebeln.  \'^\.  .Mack.  l,  p.  190. 

.')'iit7aj  ndl.  knikkcr,  kleine  Ku^'ol  vnn  Stein 
oder  Tun,  wie  sie  Kinder  beim  Spiel  jjeliruuctieD; 
davon  iiacli  Behrens,  Fe.sttr.  f.  Förster  |».  233, 
norm,  canique,  canetr;  pic.  inienecqufs:  wall. 
kinike,  qtunüce. 

6298)  «ttiifriiik.  *kBir  oder  altnord.  kidflr,  Meawr, 
=  frs.  emiif,  Federmesser,  vgl.  Dz  689  i.  v.; 
Maekel  p.  110. 

6299)  nmd.  knijpe,  Falle,  schlechtes  Wirtshaus ; 
ilavdH  viell.  frz.  <;urnipt;  liederlinhes,  selniiutzitres 
VVeilisliild  (die  Person  also  nach  der  Ürllichkeit 
benaiuil,  wie  dies  ja  auch  in  ,FnMnilnun«r*  der 
Fall  ist),  vgl.  Dz  606  gtienipe. 

6800)  inhd.  kaeebe,  Knochen  (eigentlich  wohl 
Gelenk);  daT.  itaL  nocca,  Knöchel,  Tgl.  Dz  887  «.  r. 
Gr&ber,  ALL  IV  188,  erldiekt  in  itaL  lueehio 
Obutkem,  Kaomo,  ein  Dänin.  Ton  notxa,  wftbrend 
Diez  887  «.  t.  das  Wort  —  nueltw  angesetzt  hatte; 
ein  triftiger  fJrund.  von  Piez"  (irundwnrt  abzuj-'elii-n, 
liegt  aber  kaiiiu  vur,  licnn  wenn  Gr-iber  einwi  tidel, 
dal',  die  Hedi'utuntfeii  sich  nirli!  decken,  läl'd 
sicli  doch  Bugeu,  da^i  zwischen  , Stein  im  Ubste' 
u.  .Knorren  im  Aste*  eine  bflgrUBieiie  BrOek«  leielil 
geschUgen  werden  kann. 

5301)  dtscb.  t»Mt  (ein  Mineral),  ital.  cobaHo; 
frz.  «otett;  ipan.  ptg.  eoftaJto.    Vgl.  Ds  loi 


6302)  magy.  keed,  Kutsche;  nach  Schuchardt, 
Z  XV  95,  Grundwort  zu  ital.  eofchio  etc. 

6808)  dtarb.  Kohlsaat:  davon  viell  ital.  colna, 
nenproT.  cohn,  span,  ajlnu  eb-..  frz.  colza(t), 
Raps,  s.  Sachs- Vi  Halle  .i.  r. 

5304)  althfrk.  «kVkar  (ags.  eocw  Gl.  Lips.); 
alt  frz.  cuevre,  cnlmv  KOdwr,  vgL  Kadbel  p.  29 
n.  Z  XX  618. 

6806)  JHfawog,  Kern  einer  Frudit  (itoatHttloq), 
Pinienkem;  dar.  nach  d'Oridlo,  Gröbers  Gnuidrii^ 
I  621,  sfidital.  enoecolo,  Nufischale,  leccos.  eoe- 
ealu,  Hirnschale,  to.se.  ci'trrnln.  Heere,  vielleicht 
nueh  ital.  corrti  (Hiddrauin.  Rumpf  eines  Schiffe*;). 
•  inr  Art  Si  iiilT,  rorciV/,  Scherbe.  L)i>'Z  wollte  die  lelz 
teren  Wr.rter  von  concha,  conchtttni  ableiten  ebenso 
coechiglia),  d'O.  bemerkt  aber  dagegen  mit  Recht, 
dius  der  Sehwund  eines  n  im  To8kani.'<ohen  beispiel- 
los sei. 

6806»)  nid.  kek,  Kohle:  dafon  frz.  eM», 
KohMaeb.  Behrens,  z  XXTI  668. 

5806)  czech.  kolesa,  Räderfuhrwerk;  ital.  ealt.tsr, 
Kaiosch«,  ealeMo;  frz.  caliche;  span.  e«/c.i«;  ptg. 
caltxe.    Vgl.  Dz  78  cafcsse. 

bSO'i)  mhd.  koUen  (quellen),  ijualen.  peini^'en: 
davon  vielleicht  ital.  coUare,  fidlern,  wijipen,  dazu 
das  Vbsbst  cotla,  Folter;  weder  griech.  xoÄa^ftr 
noeb  xoilSp  kann  Grundwort  sein,  enteres  seiner 
Form,  letiterM  sdner  Bedentnnf  wcfcn  niehtl 


Dagegen  ist  Ulrichs  Vernmtaog,  Z  2UX  676,  sehr 
ansprechend,  wonadi  eottar*  ans  'earMan,  ,sdmA* 
ren*,  entstanden  wire.  Vgl.  Dz  866  eottire. 

680781  griech.  ti6ftaooqt  -or,  ErdlHWilHmm; 
davon  frz.  pt(r.  eoiw,  Mrierlinghanm,  vgL  Sehn» 

ebardt.  7.  XXIV  412. 

."i:!()8)  kell,  kombro.  Zusaninienlifiufunir:  naeb 
-Meyer-L.,  Z  XIX  275,  tirumlwnrt  zu  Irz.  (en)com- 
brer  etc.    S.  oben  cnmerus. 

xoiflm^öffov  s.  eoliandmra. 

6809)  germ,  «kottf  (alid.  ch^ß^  nlUges  Woll- 
zeug, Decke,  Mantel,  Kleid;  proT.  eoto,  Ruck; 
altfrz.  aOef  nenfrx.  evttt,  Kleid,  auch  ab  zweiter 
Bestandteil  in  n-itingote  enfl.  n'dinff-eoat,  Reit- 
roek)  enthalten.    Vk'I.  Mackel,  ]>.  36. 

5310)  griech.  x«rr/^a»,  würfeln  (Corp.  glos8.  lat. 
11  364);  dav.  altvenez.  scotecar,  rum.  eutezarr, 
ri.skieren,  wagen.    Vgl.  Densusianu,  R  XXVIII  66. 

6811)  dtsch.  knMik«,  kzlekef  schlechtes  Pferd; 
davon  ftt,  crüjwt,  kleines  Pferd,  wall.  hrakHU 
.mauvaise  petite  vaeh' 'tc,.  v^;l.  Dz  •'>."7  s.  r. 

6312)  ndl.  kraecke,  eine  Art  ^rml  er  .SeliilTe; 
dav.  ital.  frz.  span.  pt(,'.  curacin,  "iridca  (frz. 
auch  car[r](uiue),  eine  Art  Schiff,  vgl.  Dz  88  «.  v. 

5313)  german.  schallnachahmender  Stamm  kltlk 
(ahd.  krafh);  davon  frz.  mir,  rrai/utr,  Kraeli, 
kraehen;  hierher  ?ehArt  viell.  auch  i  lal.  ncrarihiurr, 
acaracchiare,  versjuilten  (Kleehia  freilich,  A(i  III 
121,  stellte  andere  (iruudwörter  auf,  vgl.  aber 
d'Ovidio,  AU  XIll  3!»9).    Vgl.  Dz  565  crar. 

6314)  ndl.  knuBf  eiserner  Haken:  davon  (n. 
nicht  vom  griech.  xfi/taaOai,  vgl.  jedoch  Hor- 
ning, Z  XXI  468)  dnd  vermotlicb  abgeleitet  prov. 
eremtudo  (gMchsam  *erfNwseHAm,  wobd  man  an 
crftnare  denken  kannte);  frz.  crfmaiihn,  crmutU- 
Icre  ihara.  crnmait,  wallon.  cramä,  chanio.  era- 
miiiiic),  Ke-.c'.h.-ikfln;  span.  tramäBtrm,   VgL  Dz 

ööli  crnnaiiton. 

6315)  dtsch.  krarapf;  frz.  crampey  —  ndl.  cruntp). 
Krampf  (in  der  Bedtg.  .Klammer*  gehf^rl  das  Wort 
zu  *krampo),  vgl.  Mackel,  p.  60;  aber  ilie  (i.  ^tal- 
tongen  dieses  Wortes  in  itaL  o.  rtr.  Moudarten 
vgl.  Flecbia,  AG  II  849. 

6816)  altntr&nk.  *lrramp«,  Eisenhaken;  davon 
frz.  erampon,  Klaromer,  vgl.  Mackel  p.  71  (H.  ist 
nhriK'  n-  ^-''nei^'t,  *kräppo  —  ahd.  flhr^pfa,  Haken, 
als  Grundwurt  anzusetzen). 

5317)  ndd.  krftn,  krftn,  Krahn,  =  frz.  crime, 
Krabn,  walL  cräne,  .grue,  robinet*,  vgL  Ite  667 
&  fli;  VgL       Delboolle,  R  XZXI 880,  trt,erame. 

68t8)  ndl.  kriaeke,  Armbrust;  dav.  vermntlich 
tri.  eranequim,  Werkzeug  zum  Spainien  der  Arm- 
brust, dazu  t  nifiuinirr,  Armbrust-scbützc,  vgl.  Dz 
55.')  rr«ntvyi(ffi  u.  657  rrone;  Ducange  r.  (Ireii- 
kinarii. 

öSli^a)  ahd.  krapfti,  (gekrümmtes)  Glied,  Klaue, 
Fuß;  davon  nach  Nigra,  AG  XV  497,  frz.  er^md; 
ital.  eorpnne,  in  der  Verbindung  awdart  a  ear* 
p4tne.  Femer  zieht  Nigra,  AG  XV  295.  hierher 
rallenz.  ri^fol»,  Inoertoia,  indem  «r  Abfidl  einet 
anlantenden  Chrttaralen  annfanmt  Vgl.  Kr.  1966 
II.  'i:m. 

5319)  (ahd.  kraplid  (auch  kraphjö'?].  !lak<-n: 
davon  nach  1)7.  171  ilal.  ,/riiffio,  Haken.  Kralle, 
dazu  die  Verba  i/ralliiin-,  tii/yni/ftirc ;  prov.  i/rd/io; 
l'rz.  tu/rafc,  Klammer,  dazu  da.s  Vb.  wallon.  agrufcr, 
ergreifen,  viell.  auch  I  rz,  crapavd,  KrOle,  d.  h.  das 
mit  üieli  feslhakeiideu  l'lattillleil  VefieheiM  Her 

VgL  Nigra,  AG  XV  109;  apan.  furfi»,  fer^ 
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Haküii,  Krallt»,  liazu  <lic  Verba  tnjarrufat,  etujur- 
riifiir.  Vj-'l.  I>z  171  graffio.  Dt-ssclhcii  rrsprunt;«';! 
siiiü  iiacli  Dz  172:  'xitti.  grau^,  Klammer,  grapim, 
grappelo,  Tnahtmkuam,  Trübe,  grappm,  das  Zn- 
grann,  yrevgNnv^  «ggrt^pan^  Mckea:  prov. 

fnqM,  Klaniner,  Kndle,  gn^-*»  genOmmte  Band? 
r«.  grapfn-  (altfr«.  «odl  enip<r),  Traube,  grapyin, 
Anker,  grupprr  (nnr  dialektisch),  packen;  span. 
grnpti,  Haken.  ;die  .TraiilH  ^  hi-iill  racimo];  viel- 
h-iclil  (feliftrl  hierln-r  .uii  Ii  rat.  i sijmrupnr,  kratzen. 

unten  schrupcn:   pt;,'.    fi-hien  i'nU<prechen(le 
Wnilei.  (die  .Traube*  heiUl  um).    VgL  Da  172 
gr(ii')'ii .  .Mackel,  p.  66.   S,  Jcdoch  obflD  Nr.  9670.] 
'krasjii  s.  er^Mtio. 

b.yjo)  altiiord.  kraasa,  zerreiben;  dftVOO  nach  üz 
fi67  u.  Mackel  p.  46  frs.  iera$er,  zerqoetsclwD. 
Diese  Ableitong  ist  jedoch  bedenklich,  da  das  Wort 

erst  vom  It!.  .labrh.  an  erscheint.  Vielleicht  urleilt 
man  daher  richlifjer  IV).  wenn  niiui  eine  gelehrte 
liililunt:  *cx;-(j*r/>i  .■mniiiuiit  -  auch  Aseoli,  AG  1  179 
Anni.  I.  >elzt  an  u.  vergleicht  rtr.  *c/a- 

«uoir,  iJn  schllo^iei  — ,  in  welcher,  als  sie  in  die 
ollgeinciiie  Sprache  überKini;,  die  Liut;.'ni[  i»e  csr 
Zu  rr  vereinfacht  wurde.  Ronsch,  RF  II  ;!U.,  stellte 
«in  lat.  'terotare  als  Gnudwort  auf,  aber  dasselbe 
wird  dnrdi  gelegentlieh  vorkonunfindes  «Mear»  o. 

nicht  hinreichend  gestotzt.  Mfl^ieberwrise 
li<'^'t  in  ^eraser  Kreuzunif  vor  von  *f9rtuer  (=  •«r- 
rtiKori  i  mit  sei  es  ahii.  chrazziin  (»1er  nhd.  kr<ttz>-n, 
s<»  ilai;  die  (trundljcileiituiit.'  seil!  würde  .ans- 
kratzen.  Kifndlich  vernichten". 

5;t21)  Kerniuu.  *krattdn  (ahd.  >hituz6n).  kratzen: 
prov.  gratar;  frz.  grattcr.    Vgl.  Mackel,  \>  71. 

6S42)  dtacb.  knwi(lMei«),  kriHMltbacnl;  Irz. 
grvtfüUf  Jobaaniabeera  {fr.  verU,  8taehelbe«re); 
eat.  »Bd.  gnuOa;  pt(.  ^rsMlho.         Di  174 

grmma. 

5H2H1   allndd.    (*kraatitjan) ,   *krflstjtin  i^-o!. 
k-riustani.  knir-^chen  ,  ist  das  niutniallli<-lii  (iritini 
Wort  zu  ital.  n-osciarr,  kim -ili'u ;  pr^x.  ilf.lrz. 
croissir,  rroüirr  Unit  ici'schlos.s.  oy;  span,  crujir. 
Vgl.  Uz  113  crosrhire:  Mackel,  p.  193. 

5324)  ahd.  kr^biz,  Krebs;  davon  alt  frz.  e»cre- 
riaxe  (bedeutet  auch  .Harnisch'');  neufrz.  errevinse. 
Vgl.  Dz  667  $.  t.;  Mackel,  p.  80.  Von  ahd.  krebü 
leitet  Nigra,  AG  XV  288,  aneh  ab  ital.  gkira>iz:o, 
Laune  (bezttiflich  der  Bcdeulungsentwicklun^  ver- 
gleicht Nigra  das  deutsche  .Grille*);  vie.  Mjhiribixxo, 
acarabocchio. 

ß324a)  got.  *kreit«B,  schreien;  liieninf,  bezw. 
auf  du-s  entsprechende  Vb.  anderer  genuan.  .^pi  achen, 
gehl  höchstwahrscheinlich  itaL  cridare,  frz.  erier 
usw.  zurück ;  vgl.  uiiien  falilto*  (HollhaiiaaD  naob 
mOudlicher  Mitleihiog.) 

6826)  [allndd.  fefiffit  alt  frz.  envattr,  Udner 
Kreba,  Tgl.  Haekd,  n.  80.  Vgl  oben  «annu] 

6336)  schaHnachahmander  stamm  krik;  davon 
neuprov.  cricot,  Heimchen;  frz.  friijnit  iniuiid- 
artlii'h  Ipie.)  rn'ifui-i/liin,  crimhunj.  liazu  »la--  VI». 
tri*iu<r.     \'^\.  1).'  .')•''>•  i  i  ri)/utf. 

t}.i21j  allnord.  krllii,  kleine  Bucht,  —  frz.  crüpu 
(mit  der!M>lben  Badenibui()i  ?^  Ds  666  «.  9.; 
Mackel,  p.  ü». 

6888)  ahd.  krimnian,  mit  Sefanabel  oder  Krallen 
hauen;  ital.  ffiurmir*  ^aifiwrare,  artigUare*  n. grt- 
mire  .che,  aeeondo  11  ranf.,  direbfa«  lo  stesao  di 
gkermire  e  secondo  il  Tomm.  (Diz.  il.)  .riempiere', 
cf.,  per  la  evoluzione  ide(do^'ica,  liltn  da  liggere, 
che  dice,  conliccato'  e  ,'|H•^s.l.  fiilto'",  vgl.  (lancllo, 
AG  Ul  396;  Dz  377  gremire.    Fatwal,  Sluilj  Ui 


Iii.  fcirn.  VII  9-1,  leitet  i/rrmifi  Vun  i/rrniium  al», 
u.  vMihl  mil  HecliL 

ää'iä)  ahd.  krlppja,  Krippe;  ital.  greppia  (muud* 
•CtBeil  ei-t-ppia) ;  prov.  crepia,  crepcha ;  fr  Z.  crMu  ; 
(spna.  heifit  die  .Krippe*  pt$tbr*;  ptg. 
Q.  jvnwfiA»  s  pratta^^  *praeuuptm 
172  greppia;  Mackel,  p.  96. 

hiM)  [altnord.  kr6kr,  Haken;  davon  nach  Dz  667 
rtr.  fr z.  pro  v.  croc,  Haken,  wovon  wieder  abgeleitet 
l'rz.  crurhet  i —  span,  rorrhete,  ptg.  coleht-tr), 
i  rochu,  nccroeher,  auch  encrouer  "  *incrotiire,  an 
einem  Haken  aufliängen,  femer  auch  frijfqui*, 
gleichsam  liiiigeliakle ,  bloil  akillierte  Zeichnung. 
Mackel,  p.  33,  bemerkt  aber  dagegen  sehr  mit  Rächt, 
daß  nurd.  k  weder  zu  ch  werdm  (erocM 
noch  auch  völlig  acbwindfln  koonta  (marmur). 
Vsmiiitlich  Iwnibt  di«  Wortaim  anf  dem  (mit 

lat.  cruc-etn  sich  lautlich  IL  bflgnuBidl  barfihrenden) 
german.  .Stamme  kr%Jc ,  WOVon  *1entkjo ,  ahd. 
i  hntcchd ,  ndl.  kruk,  ags.  crgcf  etc.,  vgl.  Kluge 
unter  .Krücke".  Aul"  denselben  Slanim  gehen 
zurück  ital.  rnKi-o,  Haken,  rrorciu,  Krücke,  frz. 

•  rosse,  Krummstab.  Die  eutaprecbeade  keltische 
Wortsippa  lat  aas  laU  enMm)  «otMiiit,  ^  Th. 
p.  96. 

6881)  grioeh.  irycfoajUir  Klapper;  dav.  nadi 
Pftacal  Stnd)  dl  HL  rom.  Vn  92  (vgl.  auch  95) 
ital.  eroeehio,  vodo  eonfüsu,  adunanza.  u.  (?)  rullo, 
•vordo  rumore.    S.  Nr.  2(!ir>  u.  ili  n  .N.i.  hh.i- 

5331a)  holläiid.  kraU,  Kreuz;  <lav.  nach  (irand- 
;,'agiiages.  Diel.  1  14.'»,  bezw.  nach  Iteluens.  Ztschr. 
I.  frz.  Spr.  U.  LiL  XXIX  (Abb.)  302,  walloiu 
' rcMJA/MiM^  «msMiy  9bnüehmul>,  dagegen  läßt  sich 
alt  frz.  «rrassguiM,  «in«  Art  Becher,  nicht  hierber- 
ii«h«n,  aondsro  dttrfte  zu  mndL  eracar,  eroar, 
enmu,  trtwu  zo  stellen  sein.  VgL  aneh  Nr.  6396. 

6832)  altnhibüt.  krtka,  Krug ;  davon  vermutlich 
prov.  cru;/6-i;  frz.  'TMcAt' (allt'rz.  auch  i-nur,  cntir), 

•  ruihvn,  vgl.  Mackel,  p.  IH.  liz  5Ö7  führte  die 
Wörter  auf  kynir.  crux.  Eim<-r.  zurück,  abar  dies 
ist  s^'llist  nur  Lehnwort,  vgl.  Tb.  p.  5)7. 

53.i3)  altmld.  krttma,  Krume,  Brocken;  davon 
altfrz.  engrumer,  zerbröckeln,  vgl.  Mackel,  p.  19. 

ö3i-i)  german.  Stamm  krupp-  (daTon  altnoid. 
k-roppr,  Rumpf,  Leib,  krgppOf  Höcker;  ags.  erapf, 
Kropf,  Gipfel,  BOaehel.  äd.  krcpf^;  davon  itaL 
gruppo,  groppo,  Klumpen,  Knoten,  Haufen,  Gmppfl, 
(fro/j/ia,  djLs  Hinterkreuz  des  Pferde»;  prov.  eropa 
--^  ital.  (jrapjiii:  frz.  groupe,  tiruppc,  fi-nujn-, 
Krupi>e.  tlav.  abgeleitet  croupier,  croupUre,  rruupir  ; 
span,  grupo,  gompo,  i/i-upa:  ptg.  garuptt  —  frz. 
Croupe.  Vgl.  Dz  174  groppo;  Canello,  AG  III  827, 
wo  uuterschwdan  werden  gruppo  .riuldon«  dB  piA 
oggetti*.  u.  grofM  .nodo",  wftlireod  gropp»  oner- 
w&hnt  bleibt;  Iii.  p.  64  banMikt,  dafi  cjmr.  ertpm, 
Kropf,  n.  gftl.  cfM^  nenfav  «rop-  nicht  einhdm&eh 
flbd;  Caix,  SL  38.  erklärt  itaL  garbugtiare  ans 
'grtJMigliarr  aus  *i/rofjp\<irel  +  tt^^iarr  ■  -  Hier- 
her gehört  wohl  auch  frz.  rtibougrir,  verkrüp|>eh>, 
lunigi-^tellt  aus  *rwiryniliir  mit  Anlehnung  an  das 
Adj.  bougrv\,  abougt  i,  verküuunerl.  Vgl.  Üz  633 
rabouyrir. 

6335)  mhd.  krüse^  Krug  (davon  nihd.  *kriu»el, 
kleiner  Krug,  Kreisel,  vgl.  Kluge  unter  .Krause* 
u.  aKrftnaal*);  itaL  erc^ua!»,  Scbmelzliegel;  all» 
frz.  erotui,  erolmä,  entmt,  Lamp«;  nenfrz. 

rrrnjset,  Schmelztiegel  (übrigens  Iftßt  sich  creuiut 
iiuch  als  Üemin.  zu  creux,  hohl,  deuten);  span. 
rrinol,  Sciiiuelzlicgel,  crituvlo,  l^anjpe.  crixuela,  das 
Uelaü  der  Latupc.    VgL  bcheler  im  DicL  unter 
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633*11  Icucku 


üitöB)  iaburo 


57Ö 


frtuaet;  Dt  448  erisuelo  wollte  die  span.  WOrter 
Twi  bMk.  erüdua,  Lampe,  ableiten,  wfthrand  io 
Wahrheit  das  baak.  Wort  dem  Spaa.  entlehai  Min 

dürfte. 

6386)  südslav.  kn^ka,  mapv.  katya,  kud  dnd 
nach  Sfliufhartlt,  Z  XV  90.  die  Gruiulwörter  tn  der 
Vtin  Diez  114  cuccio  befprochctirn  Wortsippe:  ital. 
evecio,  kleiner  Hund,  jiicii.  guzzu,  -n,  |trov.  goz, 
gotm;  cat.  yo»:  span,  gozifut;  plg.  t/ozo;  (alt- 
frx.  gou»,  vgl.  Scheler  im  Anhang  in  Ox  716). 

6SS7)  goL  *kaiMUaa  (von  kund»,  m  hmtl,  Ge- 
achlaeÜ),  das  Qwchlecht  Tortpflanzen;  span,  cat 
etmiir,  rieh  ▼erhreiton,  fnrtpflanzen,  SprflBUnge 
treiben  Dz  44a  -  r 

6SS.S)  dbsch.  knp(er«i>elie ;  daraus  frz.  couyt^nMf, 
▼Hriol,  vgl.  DamMitatar,  Mola  eomp.  n.  881;  Fait. 
BF  III  A9X 

6339)  ahd.  *kupphja,  Haube;  ital.  cuflia,  scuftiu; 
frz.  eöiffe,  davon  das  Vb.  coiffer,  den  Kopfputz 
ordnan,  dam  das  Nomen  actoris  coiffewr;  span. 
cefi«,  ftcafia;  ptg.  eo>/a.  Vgl.  Da  IIS  Mifla; 
Maekel,  p.  21 ;  Benrens,  p.  82. 

4.H4())  dt^cli.  karrein,  kulUrn,  inirgeln:  davon 
nach  Braune.  Z  XVIII  628,  ital.  chiurlare;  span, 
ptg.  chirlar. 

6341)  gernian.  *-kflaka,  «kfla^Ja  (ahd.  ch&»k, 
dtAiki,  enthaltsam,  niaBig,  keusch);  davon  vielleicht 
altfra.  (nur  in  Pasa,  SM)  emtduHmmU.  fssiauend, 
vgl.  Dl  S57  »,  9.;  Mackal,  p.  90.  Dia  Diaacbe 
Ableitung  wird  TOD  Thimiaa^  MM.  60,  flcglnit  o. 
hewieseii. 

5342)  allnord.  kveidAlfr  aus  kv,hi,  Abeml.  u. 
Ufr,  WolO.  ahd.  •ehwlIUwolf,  »klltwoir,  Werwolf; 
darau>  frz.  (/tu/lfdmi  in  „cimrir  Ii  ;/.,  aller  la  iiuil 
dans  des  liaox  suspects*,  vgl.  Bugge,  R  Iii  151. 

S84S)  ahnord.  krarfc,  Gurgel,  Hals;  dav.  prov. 
frz.  rarciin  altfrr.  audi  r/tardboat,  thmräuttU), 
llalselsen,  vj;!.  Uz  öSil  carcan. 

5344)  ndl.  kwakkel,  ahd.  qnatela,  wahtale, 
Waebiel;  itaL  omaMi  (scheint  dem  F».  entlehnt 
XB  aaJn.  dtMao,  AG  Xlll  418):  rtr.  fNoer»; 
prov.  mA«/  altfrs.  «aaAls;  aeiifrs.  ttMe; 
allspan.  eoölbi  (da«  Qbliehe  span.  Wort  far 

.Wachtel*  ist  KMtomiz  roturntrrm,  eheiiso  l)tK  )- 
Vjrt.  Dz  25H  'tuw/lia:  .Ma.  kel.  p.  74.  S.  oben  Nr.  2öti4. 

,'i:il  t:i)  xvtirfo>; ,  iliitikel,  schwarz;  ^Cid.sard. 
(fhiani,  Maulbeere.    Vgl.  Nigra,  Ati  XV  487. 

684S)  griech.  itwaygif  (dlNMSlMB  0wiyx'l)' 
brinn«;  altffi.  Mriaanai^  i^ßfHhtmeU,  vgl  För- 
ster, Anm.  ID  Gllg«a  V  8085^  o.  Skeal,  Et  Diel. 
».   r.   (luimy;    span,   eaq/iihumia ,  •Mate;  ptg. 

eniuinrnriu.     F.  Pabsl. 

r>.S4<ii  lurk.  k>Tbl\tHeli.  K  n  l  jilselie ;  frz.  cm- 
rurhe,  HritprilsclK' .  Spall,  i  orhtirho,  vgl.  Dz  108 
corbachu. 

6347)  kjrle  «leiHou:  davon  ital.  (arel.)  erialno 
.raganella  che  si  suona  la  selliniuna  santa',  vgl. 
Cais.  St.  801;  Migra,  AG  XIV  1)68  n.  XV  4ia 


634b)  mil.  laiir,  leer;  ilavoii  vielleiehl  ailfrz. 
larri»  (niillellat.  Inn-iiium],  lei  ri's.  uii;inf,'el»aults 
Feld,  vi-'l.  I>z  d'ih  X.  f.,  wo  ndl.  larr,  unangebautes 
Feld.  iiiittelndl.  laar,  ulTener  Platz  iiu  Walde, 
als  Uroodwort  anl^leUt  wini.  diese  SnbalanÜva 
sted  aber  doeh  nur  AiQ.  In  snbatantMaelMr  Ver- 
«andong. 


684»)  lUMtaai  dia  voo  Kooataatin  d.  G.  ein- 
geAhita  BdeliafUiiia;  davon  abtalaitat  ptg.  Mo- 
radia^  Umutia,  Flamme  (die  BegriCfe  .Fahne"  u. 
.Flamme*  werden  im  Roman.  Ofteia  vertanscht,  vgl. 
z.  B.  oriflamm.  [Vj  labart  fL).  Vgl  Df  481  kk 
hateiio.    S.  Nr.  intJii.J 

5350)  mndl.  labay,  Sehwftlzmaul ,  =  wallnii. 
labaü  .giiurKaniliiie,  coureuse,  impudique".  V>,'l. 
Behrens,  FestK.  f.  Hröber  p.  168. 

5361)  1.  UMMlim  n.  (Demio.  ▼.  teftruM,  Wanne), 
kleine  WaniM;  ital.  aeetlo,  Sleinsaif,  (naiL  naaill, 
modanea.  Imutto,  Steingeöfi).  Vgl.  Di  858  oeilla. 

6868)  9.  *libCllto  ».  (Demin.  ta  labium),  kleine 
lapjie,  herunlerliä.npen<les  .Stdrkctirn,  Fetzen;  alt- 
frz.  luhfiiu,  Fetzen,  davon  nach  Dz  (i24  frz.  fam- 
hmu,  Lappen;  span,  fawijwl,  TttnUariaagen.  Vgl. 
unten  *limbllliU. 

AHüHl  ['libiOs,  a,  um  (v.  labe»),  fehlerhaft;  dar. 
nach  Dz  462  ptg.  Ittho,  St-hmutzfleck.] 

Ü354)  *I1ML  -na  f.  (für  Utben),  Flecken;  ptg. 
cMNL  FaUar,  Gateaabao.  dasu  das  Vwb  «iäaf<a«\ 
sehiadtt  werden,  vgl.  C  Miebaette,  Mise.  186;  Ds  445 
lief!  das  Wort  unerklärt.  Meyer-LObke.  Z  XI  270. 
Iiezvvoifelt  die  Entstehung,'  von  ptg.  «0«  aus  */«- 
bia,  weil  lier  ptg.  Artikel  nicht  l{a)  lautet;  dieser 
Kinwand  ist  für  das  gegenwftrlijfe  Ptg.  selbstver- 
ständlich ganz  richtig,  da  in  demselben  der  Artikel 
a  lautet,  aber  für  das  älteste  l'tg.  muß  doch  ebenso 
selbstverstäudlich  la  angesetzt  werden;  M.-L.  ist  ge> 
neigt,  das  Wort  av  kalt,  miba,  ,daa  Au8ere*,  n 
erkwen,  das  sieh  naeh  da-  aelueditea  Seita  tiio 
entwickelt  hätte,  wogegen  das  Masc.  oA«  im  Prov. 
die  gute  Bedtg.  zeige  (vgl.  Tliurneysen,  Keltor.  86). 

i>8r)5)  [Ublnä,  •am  /.  tvon  hihi),  Erdfall  ilsid. 
IB,  1,4);  von  Dz  612  wini  veruiulungswei-te  liihina  als 
Grundwitrt  zu  ital.  htrina,  prov.  lawncti,  frz. 
lacange,  laeanehe,  Lawiiie.  aufgestellt,  besser  jedoch 
sind  diese  Wörter  fUr  Urogestaltangen  von  oaa- 
lange,  awaUmdU  (TOD  *orf  aatfarr)  xa  erachten. 
Dagegen  bambt  aalbatvetiliiidüdi  rtr.  hnina  auf 
hbima.] 

libliM  8.  librftBi. 

5356)  libör,  -örem  m.,  Arbeit;  ital..  lumni:  rtr. 
latnir:  prov.  labor-n;  frz.  Utbrurj  (-nur),  \k,'l.  R  X  40; 
:4|Kin.  labor;  i»lK-  luvor  (bezeichnet  vorzu^js weise 
nur  die  Feldarl>eit).  Uer  übliche  Ausdi-uck  fUr 
Arbeit  ib't,  abgesehen  vom  Ital.  (wo  aber  neben 
fasore aneb  troMy/ib vorhanden  i^),  prov.  trabaih^, 
trÄaHSk^  tMeb  trabalha)',  frz.  travml;  span,  tr^ 
Moi  plc.  irafmlho.  UnprflDgUeba  Badtg.  diaasa 
wbrtes  «hlrfte  .Qual'  aein  v.  dasGnmdwort  Hr«- 
juiUum  IV.  tripalis),  ein  aus  drei  Pl&lilfn  liest i  lu  nJas 
.M;iit,  i  iiislninient.  vgl.  F.  Meyer,  R  XVU  421. 

r)3.'i7i  ;*!»borecu8,  -um  m.  (v.  labor),  s<-lieinl 
die,  freilieli  iiöchst  abnorme.  Gnindfonn  zu  sein  für 
span.  labHego,  Feldarbeiter,  Bauer;  hbrtgo, 
vgl.  Dz  461  8.  p.;  Scbncbardt,  Z  Xlll  681.] 

5358)  llbSro,  "in  (fon  M9r%  arbeiten:  ital. 
loMrart;  rtr.  Umurer;  prov.  lasarar;  frs.  /«• 
teiirar,  ackern,  pflogen;  span.  Ubrar,  ariNitaa; 

fi  tg.  UAorar,  lap-,  Mohe.  Not  haben.  Abgesehen  vom 
tal.  (wo  indest-ieii  neben  luvorare  auch  travaglittre 
vorhanden  ist).  i>t  Juhonire  verdrängt  worden  thirch 
prov.  trtbaihar,  trabrlhiir;  frz.  trarmllfr:  span. 
trabfiiur;  ptg.  trabalhar.  Die  urspriUiKÜi  lie  liedlj?. 
dies4>s  Verbs  scheint  .quälen'  >;ewesen  zu  sein;  das 
niulmailliche  Grundwort  ist  *trepaliutH,  ein  aus 
drei  Ff&lilen  bestehendes  Marterinatnunent,  vgl. 
P.  Mever.  R  XVU  4SI.  —  Ober  Irl.  Ubtur  vgl 
RX4fi. 

•7 
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6359)  l'lübnlluDi  «.  (Dcmin  zu  lahrum,  Wunne) 
—  Span,  hlirilhi,  ein  GeHili,  vtfl.  Uz  4G2  s.  v.; 
Parodi,  K  XVU  69,  zieht  hierher  auch  CAt.  gibrrU, 
SehOMel  (aas  •llabrell,  Vlibrelli.] 

5S80)  liirto  N.  n.  liUiB  n.,  IJppe;  ital. 
/aSMa,  Gesieht,  ItMro,  PI.  loMra,  Lippe;  frz. 
Ifvri-:  sp;ui.  ptj.'.  /(jfci'o.  Von  lahrum  leitfl  Dz  (;24 
delithrrr,  zt  rlVlzcn ,  al>,  \vn>  nur  'lann  ^.'♦■liillij.M 
urnl«  II  Ltnii,  wenn  iii;tii  :i  1 1  f  r  /.  l<i/>niu  *lfibellum 
(Dt'niiii.  zw  lahiHm\  ansetzt,  u.  seü)r-l  dann  ist  es 
norh  wetrfn  <les  b  (vgl.  lirre)  tieilcnklich. 

hm\)  libriiicS  (tIIIh),  wihlo  Rebe;  i  tat.  ^>  lam- 
biiucn,  lambruzsa,  daneben)  rawrusto,  ranrtutOf 
(Ol  851  tiebi  auch  atrnKmo  hierlMr,  aindfln 
wie  in  mAMs  f.  mAcMo  o.  t.,  in  «<  anawtete  v.  I 
als  .Artikel  verstanden  ward');  rnni.  lenrujitä  u. 
nturusrii :  neuprov.  lumhrusro:  trz.  lambrtiekf 
U'eliil  ii.  .Sahlis);  rat.  Unmbi-m(u;  span.  ptp.  /«- 
bmscii.  Dz  187  laiiihrttitcii  u.  361  ahrontino: 

Gri'dnr,  Ahl,  III  274.    S.  auch  oben  brttseus. 

6862)  labarniim  n.,  hreitblättriger  Boboenbauro: 
toae.  avomo,   avornio;  vgl.  Salviäoi,  Post  12; 

proT.  «Aom,  aUfrs,  owbor;  nesproT.  nenfrz. 
mibmir  (Bnmiseliuog  von  «Aiit  oaer  artor),  vgl. 
HmoK,  Z  XXVII  126. 

6363)  lie,  li«t«m  (ftr  foc;  faefmi  ist  mehrraoh 

belegt:  v^rl  lihpr  die  Wortrormen  Wagener,  Heilr. 
zur  lat.  (iranini.  etc.,  Gotha  190."i,  p.  7  IT.)  n., 
Milch;  ital.  lalU;  sanl.  /«Wf;  runi.  lapte:  rtr. 
latg;  prov.  lait-z,  lach-z;  frz.  laü ;  rat.  //W; 
span,  lecke;  plg.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  274. 

6364)  ImM)  -aa  tam  Cteschwatst  an  den 
Schienbeinen;  davon  wohl  ital.  lacca  in  der  Bedtg. 
.Koieiteble' ;  Dz  380  «.  v.  stellte  griecb.  Unitoit 
Grabe,  Loch,  als  Grundwort  auf 

53(ir>)  li«Srta .  -am  f.  u.  läePrt&g,  •um  m., 
Eidechse;  ital.  Iuccrta  u.  huerta;  über  mundart- 
liche Formen  des  Wortes  vgl.  Flerhia,  AG  III  IliO  f.; 
(.sard,  cfilusrfrtii,  culuxtrtultt);  rtr.  Iwniurd;  trz. 
Uziiril,  (alt  frz.  anch  Inixmrde);  span.  ptg.  la- 
gorto,  (p  t  g.  lagartOf  Raupe).  Vgl.  Dz  IHti  laeerta ; 
QUx,  SL  380. 

6866)  UMrtH.  -W  ObwanD;  davon  ital. 
htefrtclo  «parte  della  eoseia  del  hove* ,  vgl.  Caix, 
9L  801. 

6Sfl7)  lÜeinia,  -am  f.,  Fetzen:  sard  hi/inza. 

ßSi'.Si  *läcTnTttrTii,  -am  /".  Iv.  Iminia,  Fetzen) 
frz.  laxniiir,   liitiiin,   Hienien,  Vgl.   Hugge,   R  III 
lf>4.    Littre  leitete  das  Wort  von  laniare,  Scheler 
von  Uina  ab,  der  letztere  bat  jedoch  seine  Aonahme 
mit  derjenifBii  Bones  vartanadit,  vfL  Anhaue 
Dz  782. 

88019  UMbnif  -«M  f.,  Trtns;  itaL  berAMi, 
lagrima;  rnro.  btcrimä,  laerämä;  prov.  laerima, 
laerema;  altfrz,  lairmt,  Urme;  neafrz.  härm«; 
cat.  Uagrkna;  span.  ptg.  loyrAiM.   V|i  Di  625 

turmr. 

6370)  lierinatöriHs,  a,  um  i  v.  in.  rimii\,  gegen 
das*  Trftnen  dienUch;  ital.  lacrirntttorio,  .Adj.,  la- 
erimalojo,  -a  .eminenza  roasigna  posta  nel  grand' 
angolo  detr  oeehio,  della  qaale  sgorgano  le  lagrime', 
lagrimatojo,  ,  canto  fra  11  naso  e  la  guancia 
aotto  i'angolo  iotaroo  dell'  oeehio',  viL  Ganello, 
AO  m  887. 

6871)  lierluo,  (*ISerTraTdi)  u.  *laerlinTdlo,  -Ire 

(v.  hcritna),  weinen:  ital.  Imfi-imarf  (das  ühlirlie 
AVorl  für  .weinen"  ist  pidngrre  })l<iH(/i'rri; 
runi.  larriinri  ai  at  ii :  pruv.  liiiirimnr,  h-rmnr, 
litymntiiar :  altfrz,  hiimür:   nmifrz.  lurmoyer,! 

(das  übliche  Wort  für  aWeioen'  ist  pUurer  =  I 


plorarr,  ilancben  crier);  cat.  llagrimejar;  span. 
lagrimar;  (dafl  OMlohe  Wort  ist  llorar);  ptg. 
grimar,  laflrimejar,  (das  ttbUche  Wort  ist  cAorar 
—  plorare). 

6372)  pietSa,  -lawi  M.  n.  «Uetleeu,  «. 

(v.  Im),  das  singende  Tier.  Bmittier;  span.  T 

Si  hweiii  (eigentlich  Spanferkel),  ledum 
.Maultier.    Vgl.  Dz  4«2  Itrhon  ] 

.'..S7:!(  läeteH  il'l.i  f..  die  .Milelien;  ital.  */<//// 
in  tattimelle  {-^  lutti  -\-  nnimdlci')  .aninielle,  in- 
lestini*,  vgl.  Caix,  St.  .S7.S;  rum.  lapti. 

6878a)  •liedaMaeila,  .am  f.  ^/oc;,  Milchpflanze; 
davon  nach  Thomas,  M^l.  83,  neuprov.  Clacki- 
mmi4ti^*diimofmh)jj^moiuel»,  ttt,  gimotmeU.  VgL 
audi  Ittomaa,  R  tSJX.  176. 

6374)  lieUki,  -Un  f.  (v.  hc),  Salat.  Lattich: 
ital.  latiuga;  rum.  läptücä;  prov.  laehnga;  frz. 
luitue;  rat.  Ihilw/a :  span,  ledmgm;  (plf.  «V^)- 
Vgl.  Gröl.er.  ALL  III  274. 

r>H74a  «liletÜM^aia,  -am  f.  u.  «lietOscfila,  *aia 
f.,  Name  einer  Pllanze.  neuprov.  Utchutclo, 
lackoutclo,  chmflo,  rhrniwlo,  jusrlo,  Jautth.  V^. 
i  Thomas,  M«L  87.  a.  R  XXIX  181. 
'  6876)  IMiil  (taMM  b.  Vano).  hw  f.  (von 
fania),  Sumpf,  Vertieftang,  Ombe,  LOcke;  ital  hh 
j  i-una  ,vuoto,  mancanza,  specialmente  nei  mano- 
scritti*.  laffuna  ,mar  basso  presso  terra",  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  ;i7l:  Irent.  hinn,  Hohlraum  im  Ei. 
vgl,  Salvioni,  H  XXXI  286;  Diez  62H  ist  geneigt, 
auch  prov.  lona,  Sumpf,  von  lacumi  abzuleiten, 
bemerkt  aber  seihet,  daß  dann  tai$ia,  höchstens 
Iduna  ta  erwarten  geweaen  wire,  somit  ist  die 
ebentUlfl  von  Dies  vermotete  HerleiUmg  von  aMp 
nord.  Mm,  Sompf,  wohl  die  beawre  (vgl.  dagegen 
Meyer  L..  Z.  f.  A.  G.  1891  p.  77t>.  Mackel.  p.  SS 
enthält  sich  des  Urteils.  Dagegen  gehört  widd 
sicher  hierher  ptg.  /«</'«/,  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
I  S  t)7. 

587H)  licfis,  •um  m.,  See;  ital.  Uico,  Ingo; 
rum.  lac,  PI.  lacuri:  rtr.  läk,  /ok etc.,  vgl. Gartner 
§  200;  prov.  frz.  altcat.  lae  (alinrz.  auch  lai)-. 
span.  ptg.  laao.   Vgl.  Uerger  «.  v. 

6877)  aga.  Iltaan,  Geteitnann,  Lootse;  davon  (7) 
frz.  Iteman,  Txiotae  (wohl  richtiger  ndl.  £«9- 
mnnn  anzusetzen.  Beinens.  Z  XXVI  fi59).  o.  (mit 
Antiildung  an  yitmenirur)  Inmanew,  vgl.  äclieler 
im  Anhang  zu  Dz  SuJ:  Di.  z  \;>8  loemtm  stellte 
ndl.  loodsman  als  (irundvvorl  auf. 

R378)  mittelndl.  laeeke;  Fehler;  davon  vielleicht 
Span,  lacra,  Narbe.  Gebrechen,  Mangel,  dasa  das 
Vb.  laerar,  schaden,  vgl  Ds  48i  «.  «.  Nlho-  aber 
liegt  es  wohl,  ao  lat  locsr,  si,  «a»  xn  denken. 

6879)  fawnn«  •nn  f.,  em  Stndt  lani' 
Wollzeug;  ital.  liena,  grobe  wollene  Dedte. 

5380)  laesIS,  -^ntm  f.  (v.  Inedere),  Verletzim|r: 
a  Its  pan.  lision,  Verletzung,  ptg.  al*ijAo  {fi,  Wh 
chaelis,  Frg.  Kt.  p.  2),  vgl.  Dz  4(53  ».  v. 

5381)  *lae«o  u.  *Iae«io,  -äre  (von  /a«wict',  ver- 
j  letzen;  cat.   hniar ,  verstümmeln;  span.  lUiar; 

ptg.  legar.    Vgl.  Dz  463  liaiar. 

5382)  laeUUnen  m.,  DQngar,  —  itaL  allspan. 
UUtmt,  Tenes.  U«m»,  taam^  tomb.  Msm,  ma.iL 
oldoin,  monf.  aliAm,  ganaes.  Msmmm^  sard.  I». 
damini  (vgl.  Salvioni,  PoeL  18),  vgl.  Dl  881  «.  *.: 
Flechia.  A«!  II  ^si. 

538.SI  laeto,  -are  (l'alladius),  düngen;  ob  w  a  Id. 
Imlar;  ,verniutli<li  p  hrut  riditiger  auch  hierher 
u.  nirht  zu  oleture  ital.  (lucches.J  letare, 
dein'.  Meyer-Lobke  Im  Nadibrag  nr  I. 
dieses  Wtb.s. 
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5384)  laetfiB,  K,  um,  rrohlicli:  itsil.  lüto;  alt- 
fr*.  Iii;  iieufrz.  nur  nocli  <  rliallen  in  iltr  V<t- 
Mndong  fmin  Mrt  Kt.  VgL  Dz  lie;  AU  XII 
fl8S.  —  fkuHHo  »  sUrri.  0>,  JiMW,  -ce-j 

6385)  ndl.  laeye.  Lud«;  davM  das  gleiebbedeu- 
lemle  frz.  layette,  vffl.  Di  6!^  #.  in  der  Be<llg 
.Windeln*  aber  ilürni-  ila»  Wort  t'lier  iiuf  dt  ulscli 
,LH)fe*  zurückgolion.  .\ut  dem  Stamiiic  //j// h<  ruht 
vielleicht  auch  dii.s  sp;i II.  Inifi,  Art,  HesolialTen 
heit  (eigenü.  aber  ein  Ackerworkzeug,  mit  welchem 
immer  mehrere  nebenein  and 'Pstehende  Leute  ar- 
beiten), «Ddeve  freilich  erUlren  das  Wort  fOr 
biddseh,  Tfl.  Ds  462  laifa. 

ft38«)  li^inBai  n.  ikdyavov).  platter  Kurhen, 
die  ki/e  (xler  SohicM  eine»  sogen.  Bl&Uerkuchens; 
duviin  veriiiuthch  nbruzz  lAgmu»;  span. 
Melatliilatle,  vgrl.  Dz  462  ».  r. 

53871  gerni.  iagjan,  legen;  tou  Thomas,  R  XXVI 
4SI,  ab  Gnindwort  ta  ailirc.  laUer,  la^acn,  auf- 
fertelH.  S.  lataa. 

5388)  ags.  laf«,  laf»  Gesetz,  —  alt  frz.  lagne, 
Gesetz,  dazu  das  Kompos.  utloffue,  ullague  =  ags. 
üt-lag,  eni,'l.  out-lnir,  aul  iiTh.ilb  des  tieselzes  stehend, 
geächtet.    Vgl.  Dz        hujw;  Mackel,  p.  41. 

5389)  ahd.  lahhA,  Uche,  Sanpr,  «  itaL  lacev, 
tieüBr  Gnaid,  vgl.  Dz  880  «.  *. 

6890)  takw,        m.,  Lde:  itaL  lak»;  att- 

frz.  /'//■;  fneufrz.  lauiue);  span.  le>jo;  ptg.  leigo. 

.'»H»U)  ir.  laid  (neuir.  gäl.  laoiäh,  kynir.  *Uunld, 
allbret.  *lai9),  Hymne,  Lied;  dav.  nach  früherer 
Anoabme  proT.  laU;  altfrz.  lain,  hi,  Lied,  vgl. 
Dz  6S8  «.  A.  de  JnbainTiUe,  R  VllI  422;  Tb. 
p.  103.  —  a  Paris,  R  UV  606,  bonariKt  Ober  die 
Herkunft  von  frz.  lak,  tat:  .C'est  peotMre  en 
dehors  du  celtique  (ju'il  faul  se  r^soudre.  cf)mnie 
«m  le  ffti^^ait  autrefois,  a  dierclu  r  l  explicalion  «lu 
niot.  I/  allemand  du  mojen  avre.  le  scandinave, 
rendeiit  le  fr.  lai  par  ieich,  Uik,  et  ii  est  a  reniar- 

rr  que  1'  all.  leich,  ä  c6li  du  aens  de  ,niorceau 
mwiq^'  et  de  ,lai  br^toa',  a,  comme  le  mot 
frao^ds,  eehd  d«  ^poimt  compoe«  de  stroplies  dis- 
seinblables  ou  de  vera  in^ux*.  Or,  fa  forme 
ancienne  de  cea  mots  est  en  golique  laik,  en  anglo- 
saxoii  laic,  lac,  d'oii  le  nmt  rraiu;ai>  soriirait  tout 
naturellement.  (,"aurait  ele  le  num  donne  par  ies 
Anglais  aux  rnorceaux  de  niusiqiie  ixecules  par 
Ies  joagleoTü  bretuns,  et  ce  num  aurait  ete  adopts 
par  les  Fran^ais,  quand  ils  le  connurent.*  Suchier, 
Mise.  Aae.  72,  sprüht  sieh  jedoch  wieder  da(br  aus, 
daB  kelt  IM  Gmndwort  m  tat  mi, 

5392)  altdt.sch.  Iai8  (ahd.  leidi,  OlMageDehm. 
widerwärtiK;  Iaido,  hälilicli,  /oAlore,  krlnken ; 
-ml  sard,  letjgio,  dazu  das  Verb  diygini,  halUich 
niaehen,  vjrl.  Nigra,  AG  .\V  p.  481»;  prov.  lait, 
dazu  das  Vb.  laizur,  kränken,  daneben  in  gleicher 
Bedeotoog  laidir  (auch  ital.  *laiäire)  —  'iaiijan; 
frz.  taid,  dam  altfrz.  <Üa  Verba  laider  u.  laidir 
n.  das  absaL  SbsL  UMmtf*,  Krlokany  (vgl  prov. 
lfdfna  r.  ImlämAa)',  altspan.  toMo,  dazu  dü  Vb. 
laiiar  (aus  dem  Prov.);  altpig.  Inlilo,  dazu  da.'; 
Vb.  laiäar.  Vgl.  Dz  J8<1  Initio;  Mackel.  p.  Ii7; 
Cohn.  Sofflxw.  p.  ITH. 

lUHUt)  lamMn.  Mi6-,  Fahmag  (ags.  Weg. 
Reise,  Fahrt):  davon  vidlekht  fri.  teÄr,  dareh  den 
Wald  ;.'o)i auener  Weg;  m'^glidl  aber  auch,  daß 
alts,  hiia,  Feh.  Stein,  als  Grundwort  anzusetzen 
ist.  vi:l.  \H  Ci'-M  Inie  2;  Mackel,  p.  llö. 

68M)  got  hüg4a.  lecliea;  d.iv.  vermutlich  prov. 
fafslsar,  sdimdcfaein,  hftt-a,  Sehmdchdai;  span. 


lai/ntiftr,  »cliiiieirlieln,  Vgl.  1)2  ö23  hyot;  Mackel, 
IIÜ. 

,  5395)  germ.  *hdsa  (ahd.  »agamteiaa,  allnfriUik. 
u.  ahd.  Inn,  Palte);  davon  vennntfieh  rtr.  lattek- 

I  Mar,  lUeknar,  streicheln  (?);  norm.  oUm,  Gelalsa; 
altspan.  lizne,  glatt,  dfleznar,  gleiten.  Vgl.  Dz 
194  liscio;  Mai  kel,  |i  10^. 

ö.S9.')al  (.'enii.  Iftka.  <rlilail;  davon  nach  Holl- 
liausen.  An^dia,  Heibl.  XVII  178,  altfrs.  iMfar, 
la.ssen,  delaiirr.     Vf.'l.  Nr.  5454. 

5395b)  ndl.  lakmoes, (blauer)  Farbstoff;  dav.  walL 
lakmotm.  Lackmusfarbe.    Vgl.  Thomas.  Md.  79. 

6896)  HB«,  -m,  singen,  tr&llem;  davon  itaL 
lillare,  lellnre  .balloccarsi'  v^d.  Caiz,  8L  881.  — 
Auf  einen  Naturausdruck  „/"//"  (würde  mit  lallarr, 
dtsch.  lallen  zusammenzustellen  .sein)  will  Horning, 
Z  XXV  73h.  ziinifkfQhren  prov.  lalo,  Duiiiiiikupf, 
voges.  /«/",  Hl   l^inniger,  span,  lelo,  einndlijr. 

6397)  bürg,  lam,  lahm,  —  piemont.  lam,  schlalT; 
prov. /am,  hinkend,  vgl.  Dz  624;  Mackel,  p.  4.S. 

I  5S98)  lämi,  -am  f.  (aus  lac-ma).  Lache,  Sumpf; 
ital.  .>pan.  ptg.  lama,  .Sumpf,  vgL  Dt  187  9,  9. 

i}399\  |*limb^llfia,  «um  m.  (Deinin.  zu  *lamber), 
kleiner  Fetzf'ii;   ist   nach   As«oli,   Zlschr.  f.  vj.d. 

jspraclif.  \V1  r_'"i.  da<  \eriiiiilli<lie  Crundwort  m 
frz.  lambeau,  L.ijipeii;  span,  lampel,  Tuniierkrai^eii. 
Dz  624  ».  F.  stellte  *laMlum  (Demin.  zu  lahimn). 
wovon  altfrz  tabeau,  als  Grundwort  auch  für 

I  lambeau  auf.) 

540Ü)  iiuNN»  "liai  zerleeken;  dav.  nach  Caiz, 
St  376,  sard.  tamiMrt  .mangiare  avfdamente*. 
dazu  das  sard.  Adj.  lambrido  cnler  linibridu 
.ghiotto";  ital.  lemhntgio  .ghiotto*;  pt^v  lam- 
bH.iem,  -</em  .avaiizi  duii  [liallo.  i.'lun|i.(rnia*, 
iHtnbvgriro  .ghiotto";  span,  lutiwron  ,i;»\n-«i*. 
6401)  (•limbico,  -ire  (v.  lamhen),  ein  wenig 

I  belecken  oder  bespülen;  davon  nach  Dz  880  itaL 

I  lamieare,  rieseln,  fein  regnen.  VgL  dagogen  Gais, 

!  St.  42,  s.  oben  hOmleo.] 

5402)  [*lanbleo,  »ira  (v.  ai-htmbiq),  probieren; 
ital.  /(imbirrare  .passare  per  il  laiiibicni.  esaniinare 
atlentamenle*.  U.  heerare  in  btri'trxi  <il  rerrelln) 
.fantaslicare* ,   v^jl.  Ü.inelln,   AG  III  Iij.  se 

Ableitung  ist  aber  zu  verwerfeu  u.  als  Gnmd- 

,  wort  *limicare,   feilen ,  aJimsetzen.    VgL  Mgn, 

'  AG  XV  500  u.  Nr.  öÖOSa. 

I    5403)  Iftmbe,  "Cre,  ledcen;  =  tard.  UmAtre; 

sjian.  hiiner,  lecken;  ptg.  lamher,  lecken,  lambear, 
gierig'  essen,  sclileiiimen,  latiütedör,  Lecker,  lambiäo, 
Na-rhk.it."-,  iitmbidOf  daa  Locken,  n.  lahlreielie 
amlere  Alileilungen. 

5404)  lamella,  •an  f.  (Demin.  zu  lamina),  Metall- 
bUkttchen,  Blech;  altfrz.  alemele  (aus  la  Umele), 
ISelmeide,  Schwertspitze;  neu  frz.  ahtmelle,  vgl. 
ISebelar  fan  Diet  &      PaA  RF  lU  486.  -  Ans 
altfrs.  otaN«,  tOrntth  scheint  durch  flufflxver- 
taiisrlini)(.'  iiIiDh'ttr  u.  daraus  durch  Umstclinng 
itmeirtte,  urn,'l,ttr,  Eierkuchen  ^ei^'cntlicll  llaclier, 
I  platter,  s<'heibeiiälinlicher  Kuclieiii,  fiit-l.indeii  zu 
sein,  wobei  gelehrt  et\ niolo^risieretiili-  Anlehnung 
an  orum  stattgefunden  haben  map'    Alle  sonstigen 
I  AbldUmgen  des  vielbebandeltea  Wortes  sind  pbaa- 
I  tastiseh,  z.  B.  die  von  Kidnpanl  kl  ssineni  Pramd- 
.  wörterbnclie  S.  130  gegebene,  wonach  omeMto 
'  Demin.  zu  anima  sein  u.  eigentlich  .Seelchen*  be- 
deuten  soll,   weil  der  Eierkuchen  weder  Fisch 
noch  Fleisch  sei.     Vgl.  Dz  187  Inma;  Scheler  im 
Diet,  unter  omelette;  Fall.  RF  III  önj. 

5406)  UUnintoy  -ire,  wehklagen;  ital.  lamentare; 
frz.  hmtntir,  (danadi  gebüdel  altfrz.  mrimtnter^ 
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gaimenler  Ton  lotrf  w«h);  I  pan.  ptg.  Imwntoi-. 
VgL  Di  692  gaimmter, 

64M)  Itani  n.  limii,  •■m  Plntlo,  RIntl. 
Blet'h,  Sclieibe;  ilal.  iamn  .liinlra  »l'iicciajo  li 
(lolta  taKliante,  di  spatia,  <li  «•(lUcUo.  ili  sctra",  <i;i> 
Worl  isl  wahn^i'lieinlicl)  aus  ilein  Frz.  cnllcliiit.  vgl. 
(laiicllo,  Ati  111  3f)7;  sirii.  lunna  :  poiii.  lumnn  ; 
ruw.  iilain'i,  Mi  ssing;  prov.  lamina,  lanui,  Platti' ; 
frz.  kuHff  Plaile,  Klinge  (im  Altfrz.  auch  Grab- 
atoiii);  span.  UmUto,  Platte,  ia*^,  eiserner  Haken, 
Klammer;  ptg.  tamimi,  Platte,  Klinge.  VgL  Dz 
107  lama,  (Diez  624  wollte  auch  altfrz.  lamhie, 
Danfre.  lanihri«  Ton  lamina  ableiten,  \^\.  aber 
oben  Tmbrex).    Vjrl.  auch  (Iröher,  ALL  III  275. 

5407)  *l4inIniriuH,  -um  w.  \.  !<iuüihi\.  Mi^-sint.^- 
scliläger,  Weinbli'chsrblii^cr;  ilul.  '-'tfiiifuiio;  ruin. 
alämar;  span,  himintro. 

MffJai  *ltalBtra,  tarn  f.  (v.  kmina).  KUn«; 
daTon  iUH  •,litr$.  mmn  (RoL  0.  v.  8018,  daa 

Wort  wurde  bisher  mdit  mit  Schwertspitze  flber- 
selzl,  v>fl.  Blunk,  Stnd.  z.  Wortssch.  d.  Rol.,  Kiel 
19()5,  Disv,  S.  22  u.  97. 

54(>8)  Stamm  lamp-  (aus  lampa»  |s.  il.j  heraus- 
pebildel),  leuchten;  davon  ab^reloilot  ilal.  Inmpo, 
Liclitaehein,  Blitz;  prnv.  larnji-H,  lam-«;  neuprov. 
Am;  eat.  Ihimi,  llampiy;  span.  ptg.  lampo,  re- 
Um^ftgOt  TgL  Oz  187  Jomipo;  die  Wflrter  laaan  aich 
aber  aneh  ab  FoatTerbalia  zu  lampartf  anffiuaen. 

6409)  limpid,  -Sdi  f.  fAa//.iaV),  Lamp«;  ital. 
Inmpii,  lampadn,  It'nnpana,  davon  abgeleitet  allnm- 
piinato  .rnagriswiino"  i  j/lei.  ljvain  so  ningrr,  dali  eine 
Lampe  durcbscheint-n  kann),  vgl.  Caix,  St.  148; 
altoberilal.  lampea ;  p i e in .  lampia :  rum.  lampü . 
proT.  lampa,  lan^ftOt  hmprza;  frz.  lampe;  cat. 
mntina;  .span.  kUDpada,  lampara.  Span,  lam- 
parüla  ala  Banenoing  ainaa  feinen  Gawabes  ist 
Totkaetymologisehe  Cmgestattmig  des  fti.  lumpa- 
rrilU,  vgl.  Thomas,  R  XXVllI  194.  Ptg.  lampada, 
«lavoM  liimpaiiejar,  aufblitzen.  Vgl.  Gn'iber,  .\I.l. 
III  6(17  11.  VI  892.  Zusammengesetzt  aas  lampn 
u.  lucf  ist  (vgl.  AG  XV  4«8):  mitteUard. /atnpa- 
lughf;  sad  sard,  lampalusei,  Zwielicht;  Ascoli. 
ebenda  erblickt  in  dem  KompooHnm  zwei  Impera- 
tive, nicht  zwei  Snbat. 

6400a)  dtach.  lampen,  .tr&detn";  daTon  Tiel- 
leicht  nach  Schuchardt,  Z  XXVI  686,  frz.  lom- 
hini-r ,  wenn  nicht  von  dem  Namen  daa  Minktaira 

Liimhitt  (vt,'l.  f.aron-ige). 

5410)  mil  lHni|>«rkin  i  ncmiii.  zu  luniju  r.  Imnfi  r), 
kleiner  Solilcier:  frz.  lambramin,  Uelmdecke, 
Stickerei  am  Faoatarliralt,  BogedwhAnge.  TgL  Dz 
034  kunbtau, 

6411)  [«liiipOM  <*IKmpreda),  -am  f-,  Lam 
prete;  itaL  lamprrda;  frz.  lamproie;  span.  ptg. 
famprea.  Vgl.  Dz  187  lampreda  (die  roman.  Wörter 
iioti^'cn  zur  .Aiisolzung  von  *1ampreta  f.  lamprflit]. 
Hiervon  ubg"^!  nnch  Tlioma.>i,  M^l.  98.  frz.  htm- 
presui-  in  amjuiUf  htmprivte  (fehlt  bei  Surh.s|.| 

6411a)  *liBipidirium  ».  —  (V)  frz.  landier, 
OMdier,  Feuerbock. 

6412)  *lMi|^*IUipIdlo,  -ire,  leuchten ;  i  t a  I.  lam- 
ptgfüwe;  lece.  derlampare;  span.  ptjr.  Unnpejnr. 

b^VM  arab.  lamla,  eine  .\rt  Antil<>|H- :  davon  iiarh 
Caix.   St.  ital.  iinnte;  span.    plK-  ilnntn, 

until,  liniiti-,  uttff  .huLilu  i'  |ifll<'  di  bufaio". 

541  Ii  liuiA.  -am  /.,  Wolle;  ital.  lana;  rum. 
länä;  rlr  t,i„it,  Itna  etc.,  vgl.  Gartner  g  200; 
pror.  lana;  fr  z.  laiiu;  cat  üama;  span.  ptg.  lana. 

6416)  liairiis,  -w  m.      tmnmi  WoObl  ' 
mm.  Mmw;  frz.  fafafar;  span.  Urnen, 


64 Iß)  ÜBeiKt  -am  f.  (lanem,  non  lancia  App. 
Probi  TS),  üuue;  itaL  Umeia  (bed.  auch  .Boot*); 
ans  tamcie  tpegtate  entstand  frz.  mupeaaade,  Ga- 

freiter;  rum.  tunrr  (?);  prov.  lanm;  frz.  lance;  ral. 
llnnsii;  span.  pl^.'.  Itima,  I*inze,  lanrhtt,  Hrxjt; 
vgl.  CrnlM  i-,  Ahl.  III  .".10.    Vgl.  Dz  1S7  hinria. 

5417)  linrelrins,  -nm  m.  (v.  lancm),  Ij.Tnzen- 
Iräger;  ital.  lancifQo  ,chi  fa  lance*,  lancierr  ,sol- 
dato  a  cavallo  e  anuato  di  hincia*,  vgl.  CaneUo, 
AG  HI  807;  mm.  Uhteer;  proT.  frz.  landtr; 
alt  cat  Uancer;  spnn.  Umeero;  ptg.  Uuueiro. 

5418)  lineSa,  -ire  (v.  lanem),  die  Laue  selih»> 
(lern;  ital.  lanrinri\  dazu  das  Shsl.  fancio,  SrbwuDg; 
Sprunt-';  \)ri)V.  rs/unmir :  frz.  Inm-fr,  rlanrcr,  daSQ 

Sjist,  c/an,  .Vufsch wutig.  lür  rhin^  (vgl.  hilan 
iur  hiliin(i;  span,  lanzar,  dazu  das  Sbet.  toner,- 

Etg.  lan{ar,  dazn  di«  SbsUve  tamee  n.  langt.  VgL 
t  187  toMCM. 

S4t0)  kalt.  iMii  (fr.  land,  lam,  kjmr.  Umm, 

corn.  Ian),  Flieba,  freier  Plata  (brat  hum,  iaa, 
Heide);  ital.  proT.  tanda,  Heide;  fri.  lamdef 

n.  laniiit.    V>rl.  Hz  1H7  /,iu</a;  Th.  p.  06. 
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54201  dtsi'h.  landakaeeht; 
frz.  IftniKptenet ;  span. 

54211  länSüK,  a,  nm  (v.  lann},  wollen;  frz.  langt,' 
Wolle.  Wollkleid.   VgL  GrOber,  ALij  lU  600. 
6422)  laagi,  -am  f.  n.  famflrii,       m.,  dae 

Eidechsenart;  aber  die  Gestaltungen  dieses  Wortes 
in  ilal.  u.  neuprov.  Mundarten  vgl.  Gaix.  Sl.  380. 

5428)  llingfiSo,  «ere  u.  linfÜSseo, -ere,  erniadel 
sein,  schrnacbten;  ital.  Innffuire;  rum.  Iinjf»e 
ii  it  i;  prov.  frz.  -pan.  jilg.  /<iHj/uir.] 

5424)  lliagtfidtis,  a,  um  (langueo),  matt,  er- 
schlaflfl;  ital.  languido;  dacornni.  Itindctd;  ma- 
eedo-rnm.  lamget,  Tgl.  Horning,  Z  XIX  76;  proT. 
langHlo8-=*lany^dom*t;  {altfrz.  languidf)',  span, 
ptg.  languido.] 

hi'lb)  jlinfaör,  -ftrem  m  ,  .Miitti^'koil;  ital.  Inn- 
;ttiore;  rum.  Inngoan-  (lirdful.t  .Ni'rveiitifdnr' ): 
prov.  languor-a;  frz.  languiiir;  span.  pig.  InngorA 

5426)  [«lialirlia,  -am  m.  (v.  hnio),  WOrgro^al 
(Name  fOr  eine  bestimmte  Falkenart);  itaL  laaien; 
proT.  frz.  lanier.  Vi|.  Dz  188  hrnitre.] 

6487)  IblW,  -m«  lerreiBen  (te  laniare,  gleieb- 
sam  sieh  vor  Schmerz  zerreiben,  wehklagen,  sidi 
beklagen):  ital.  lufimirsi ,  d.Tzu  das  Sbsd.  lagmi, 
Klage,  Jaiiiriier,  daiicl.en  /(iniurt  .stracriare*.  vgl. 
(^incllii.  A(;  III  .'!41;  prov.  ge  lanluir,  ilazu  da.-i 
.Sb.st.  Innhn;  altfrz.  laigner ;  altspan.  latiursf. 

Vgl.  üz  \66  lafamnL 

6428)  «Haina,  a,  mm  (belegt  ist  das  SbaL  iatUma, 
Metzger),  rissig,  mit  leitisssmn  IMad4«0ao,  mit 
geschwundenen  FleiMditfllkn,  abgaielni;  sard. 

lamu,  mager. 

542t)  linSsiH,  a,  um  (v.  tann],  wollig;  ital. 
lanOHO;  runi.  Iunns;  Frz.  1'nnm.r;  cat.  llano»; 
span.  ('lg.  liino^  ' 

5430)  l&nt^mi  (lateroa),  -am  f.,  Laterne;  iUL 
lanterna;  prov.  lanterna:  frz.  latUtme  (ob  das 
Plur.  tantnm  lamterntt,  Albembeiten,  n.  diia  Verb 
lantemer,  AlbertnheHen  sagen ,  dummes  Zeng 
scjnvatzpii.  ft'ils<"lien  u.  nicht  Icaiifen,  trödeln,  hier- 
licr  ^rfdiiircn.  muH  als  sehr  zweifelhaft  erscheinj-n, 
VL'l.  Srhcli-r  im  Diet.  r.,  möglicborwei-e  i-'idi'  ii 
■  Ins.'  \V(uler,  ebenso  wie  das  mnndartL  deutsche 
Jintrrn',  trOdelu,  auf  lat.  leaitm,  trige,  znrQck); 


cat.  UaaUma;  apan.  lialUram;  ptg.  fawlsrwe. 
Grftbar,  ALL  tll  600;  SdnwMt,  Z  XXVI 
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6481)  üpltbinn 


6449)  «bric 


m 


5431)  fUpkthunt  n.  (;».in.7ni)  u.  Inpathinm, 
Saueraiiipffr;  saiil.  nlnhnttu;  sicil.  lapazsn; 
lomli.  lain:,  slänh;  ohwald.  lovazzo;  span. 
Inmpiizo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  «.  G.  1891  p.  771, 
Salvioni.  Post  12;  duA  daraus  eat  Mrflri«/te,| 
Span.  partHbkt  nicht  enlitaiiden  sein  noo,  be- 
merken Baisl,  Z  V  560.  o.  Sdieiar  im  Anhang  xn 
Dz  808  sehr  mit  Recht.] 

.>I82)  \}gr.  Xäxn»o^.  Grulie;  Diez  462  srlieiiit 
Zimmmenhnni:  zwischen  diesem  Worte  u.  pt|;. 
lap«,  Oiotte.  Finlie,  ächflSBelmiischel,  fQr  möglirli 
n  hailMk  Eher  dOrfla  ao  imn^  (ik  d.)  lo  denken 
aiia,  vonMgcaetzt,  da£  dies  Wort  tor  Badentniig 
a^hlaiBiige)  sebiammfge  Vertlafting'  gahngen 
lonnte.] 

5433)  prierh.  Schloiin;  tiavini  spa  n.  Iniin. 

SchimtiM'l  i»uf  Flflssi^'licilf n .  Kahm.  Dz  4(iJ 
''"/'■'  -     Vk'I.  Nr.  .^132. 

6434)  lasideüK,  a,  nm  (lopi^i),  stt-ineni;  linvon 
nach  Parodi,  R  XIX  484,  ital.  larrggio  (srteiuenieh 
Gpiliß),  fester,  eherner  Kessel;  äalvioai,  Fost  12, 
siebt  auch  sard,  lapia,  abrnsz.  laf>lija  btarfaar. 
Vgl.  Gaamerio,  R  XX  67  Anm.;  Meycr-L.,  Z  XVI 
276  Anm.  Diez  880  ».  v.  leitete  lavrggio  von  *1f- 
h.  tii-uiii  f<.  <\.)  ab. 

543Cii  liipTItQB,  -nm  m.  (Deniin.  zu  lapin).  Stein 
dien,  E'lelstpiii;  ital.  lapilto;  Diez  513  crhlirktr 
in  laiiüJwt  auch  <tafl  mutmallliclie  Grumiwort  zu 
alt  frz.  atv/,  wOnm-hen.swerl,  vgl.  dagegen  G.  Paris. 
Chans,  du  16e  sitele  p.  7,  wo  aber  ein  neues  Grund- 
wort nicht  aufgealaih  imd.  Ein  Typus  *habeUum 
fM  AaMrr,  banr.  von  t»-«ir  wOnto  befiriedigen, 
aber  IMKeb  Hrt  «hie  soldie  Ansetzong  ana  bekanntem 
Gniiule  itiehr  :i!s  hedfiiklich,  indessen  sind  ja  ab- 
norme WorlbiUiuiiKfii  iiirht  lür  schlechterdings 
unmö);lich  zu  erachten. 

5436)  hipis,  -Idem  m.,  Stein;  wohl  nur  erhalten 
in  snrd.  Iabi<lf,  span,  laiuif,  lauiu,  Gfabalab. 
Tgl.  Baist.  Z  V  245  unter  lona. 

6437)  german.  lappa,  Lappen;  ital.  (comask.i 
hipina,  Ohrfeijfe  Igleiclisam  Sclilag  auf  die  Lappen  : 
rtr.  lapi,  Lump;  prov.  rat.  iliUpar,  .-clilabbern: 
frz.  Iiiptr,  schlahbern.  (Iiäjigt  damit  ir^'t-nilwie  /.u- 
.simmeii  lamhinrr,  trödeln,  bummeln V,  vgl.  übrigens 
Nr.  5400a).  lapcau,  träger  Mensch,  (vermutlich  ge- 
hört hierher  auch  lapin,  lapereau,  Kaninchen, 
glaichsam  kleines  Tier  mit  Lappenohren;  Dz  624 
«.  V.  leiteta  die  Wörter  Tom  Stamme  el^  ah), 
lopiH,  Flelseblappen  (wird  von  Scbeler  im  Diet. 
«.  r.  mit  dem  dentschen  .Lumpen*  iu  Zusammen- 
hang gebracht);  span,  lapo,  Schlag  mit  flacher 
Klinge.  VgL  Di  188  iqM  v.  «98  hpktj  Madtal, 
p.  78. 

5438)  lapsiai,  H«  A  {i^*^"l)f  Ackefaenf;  aard. 
loMMna,  Senf. 

MS9)  liMi,  -um  m.,  Gerftll  des  Was^^en^: 
proT.  («4mii^  vgl.  Antonie  n.  Thomas,  L'nUm» 
<fMM  Mmf,  iumaies  des  Unirersit^s  dn  Midi  IX 
989  n.  Ronnet,  ebenda  334. 

8440)  *liqB<MllA,  -um  t».  (Demin.  zu  laqutus}. 
klaiDa  Schlinge;  ital.  Incciolo,  hieciuolo;  (rnm. 
Isf^far  =  (?)  *laqHiciolm);  prov.  laa$ol-t. 

.H41)  Hfaiaila  (Tolkalatain.  naaana)«  m., 
S^'hlinpe;  itaL  fäeeio,  davon  das  Verb  lacriarr. 
5M-hnQren.  intrdletmre  =  intra  -\-  nllacchre  (vpl. 
sicil.  intirtazzari,  frz.  entrelacer),  vgl.  Caix,  S(,  s„': 
rum.  /rtf;  rtr.  latsch;  prov.  /«/*,  dazu  das  Verb 
liutsar;  altfrz.  laz;  neufrz. /«<•«  (f  nur  graphiscli», 
dazu  das  Vb.  laeer;  cat  Uat;  span,  /««o;  ptg. 


lac<K  Vpl.  Dz  1H6  hinin;  <;rohpr,  ALL  III  274. 
Vnii  hicir  isl  abgeleilet  la^nrr,  .SK-hnur,  Faden, 
woraus  —  indem  das  l  als  Artikel  aufgefaBl 
wurde  —  tafmre,  ßtmtn  entstand.  Vgl.  Thomaa, 
MAL  21. 

6443)  Lir,  «w.,  Herdgott,  Herd;  »pnn.  plg. 
lar,  Herd;  cat.  Uar;  vielleicht  sind  auf /ar  zurürfc- 
zuliihren  auch  ital.  alare,  Fenerltock,  u.  .span. 
Uans,  Kes.s4-lliaken.    Vgl.  Dz  188  lar. 

.0443)  *lirgio,  -ire  (schrifllat.  largiri)  u.  *lärg», 
•Are»  spenden,  zugestehen,  einrftumen,  gestatten; 
ital.  largire,  schenken,  lammr«  (u.  lUUtrgare), 
ger&nmig  machen,  largare  (altital.  anch  Itmgarn, 
lagart)  wird  auch  in  der  Bedeutung  .znUisBen. 
lassen*  gebraucht,  welche  aus  der  von  ,einrSnmen, 
^reslatten'  sirl»  leicht  entwickr-ln  k<'ii;ili  \_'  (luiv. 
St.  tl;  rum.  largfsr  ii  it  i,  erwfit<ill.  K i'-Ius.-m'M .• 
prov.  lartfar,  erweitern;  span.  ptg.  Inn/nr,  los- 
lassen, verlängern,  d.-izu  das  Vbsbst.  lan/a,  Ver- 
zögerung, Aufschub;  (im  Frz.  ist  nur  d.cs  Kompos. 
Üargir,  orweileni,  vorhanden).    Vgl.  latan. 

5444)  *htrglllft,  -um  f.  (v.  lartju»),  Freigebigkeil, 
Breill';  \  \:\\.  Uirijezzii  \\.  !(iriih,-xz4i,  (dniicbi  n  hnyHA 
in  der  Bcdtg.  .Freip'ln^^k<■il  *  I ;  frz.  /iin/rnsr,  Frei- 
gebigkeit, U'iri/iKr,  Hrtitfi;  span.  Imyutin,  largura 
{letzteres  nur  in  der  r&nmUchen  Bedeutung);  ebenso 
ptg. 

5446)  lirgia,  m%  am,  reiebüch  (im  Roman,  nnr 
inbezug  anf  dfen  Raum  gebraudit:  .gerftnmig, 

weil');  itaf.  largo:  rum.  prov.  Inrg  iyvw  aoeb 
tare);  frz.  (lare),  larijr;  cat.  Uurg;  ptg. 

544t;j  Iftridüm  u.  larduni  >i.,  rAkellleiseh ;  ilal. 
lardo;  rum.  lard;  prov.  luvi  ::  liz  i'ifl.  cal. 
Hard;  span.  ptg.  lardo.  Das  VVorl  bedeutet  im 
Roman.  .Speck*.  VgL  GrOber,  ALL  Iii  608. 

5447)  IJb^x,  -leem  f.,  Lärchenbanm;  ital.  larü-e; 
rtr.  lariach;  (frz.  mßiet  d.  i.  vermutlich  »»•*•/  -f 
lecf  —  *lerce  —  laricem,  also  Honiglftrche,  vgl.  Dz 

I  638  K.  r.);  (cat.  cedro  d'olor);  span,  alcrre  (zu- 
'  nftch:«t  aus  dem  arab.  alt-rcr,  iliese.s  al)er  wieder 
■aus  larLr,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  151,  Dz  410  s.  r.); 
ptg  larifo,  -CO.  Vgl.  Comu.  R  VII  109  u.  XIII 
286.  —  FQr  frz.  mdÜM{in  Alpeiunundarten  mdte, 
wdehca  zu  dem  gelehrten  milizf  sich  verh.\It  wie 
Isire  zu  hära,  Omkt  SU  Ofiuna)  setzt  Meyer- 
Lobke.  Z  XV  244,  ein  lateni.  *m«Hx  an,  das  sieh 
möglicherweise  an  ein  WoH  i!cr  vorrömisrben 
Sprache  der  betr.  (Jegend  anl-  lmtr.  Cohn,  llen  i^'s 
Archiv  IM.  103  p.  221,  brint-'l  fn:  „,/liz,  das  l;,i. 
miliijc,  -äcem  (gr.  fxlkai),  .Stecli winde,  ni  Vorschlag, 
was  aber  aus  lautlichen  Gründen  schlechterdings 
unannehmbar  ist  VgL  anch  Nigra,  AG  XV  119 
(ptem.  meri«  »  marim  «.  maltäe  «  awrfaswiX 

54  If)  grierh  ÄnQty^'$,  'V^yoq  m.,  Ki-hlkopf; 
dav.  viell.  frz.  Uirigot  \boire  ä  tire-lnrigot.  r<>icli- 
lii  h  trinken),  vgl.  Fleurv,  Bull,  de  la  snc.  de  ling, 
de  Paris  Nr.  27  32  (188'.  8W)  p.  X.\l.\  (.l/auteur 
montre  que  larigot  ou  larigau  [Cotgravej  a  sigintiö 
et  signifie  encore  dialectal  em  en  t  ^larynx"  en  ni^me 
temps  one  n|wMle  /Mte'  ct  <]ue  c'est  sans  donte  ee 
mot  qn  U  (uit  raoonnaltre  dans  la  locution  en  ba- 
stion ;  mahl  il  eat  Man  dootenx  que  larigot  qui  eat 
incoiniu  en  morcn  Age,  vieone  de  läpvy^,  mot 
qui  navait  p.cs  pa."««*  en  latin."  G.  Paris,  R 
XXm  287 ). 

ril49l  abd.  »lask  (altn.  lördrr}.  lasch  vgl,  Kluge 
.«.  f.);  davon  nach  Gröber,  ALL  III  5i»'.»,  (ital. 
kuco,  sctilalT,  trtge);  prov.  Uue;  altfrz.  lofche, 
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feig;  ntutrz.  läcke;  (aitcat  lair).  HraiXtt  wfirde 
dann  wohl  «leb  das  Vb.  prov.  Uuear;  fri.  Idekrr; 
an  an.  Imsear;  altptg.  laimmr,  Imlamen,  gebaren 
((IiOber  gprirhl  rfdi  d&rOber  lUcht  ganz  klar  ans). 

Alx-r  ^'i'iin.  *lni<k  konnte  franzAs.  nur  hii«  os^fWu. 
v^\.  M.K-kcl,  p.  1(7,  nirhl  aber  lärhe,  u.  <la  ilits 
«loch  wdIiI  von  loHc  etc.  nii'lit  ^'elreiiiil  werden  kann, 
so  wird  man  liu.s  Grobersche  (irundwurt  fallon 
lasKon  mösson,  so  ansprerhcnd  an  sirli  auch  ist. 
(Man  k<Miiile  allerdings  annehmen,  daU  lAnhe  die 
in  das  Mask,  ttbertrngene  Fenünioforni,  also  ^  *ladca 
sei,  all^  man  liebt  nicbt  ein,  waram  *tatk  'latka 
sich  anders  entwickelt  haben  eollte,  ab  t.  B.  fHik 
•frkka  =  fraU,  fraMie.)  Diez  188  latetare  er- 
klftrte  die  Wörter  aus  'lasctu,  *lascare  f&r  laxus, 
Uuttre,  aber  auch  dns  i-^t,  nanienthcli  inbozufr  auf 
Mekt,  mVht  wohl  anm  lituhar.  Y^'l.  auch  Ulrich,  Z 
IX  -l-i'.M/'i.  //"-    -*l>i  ,  >i;ir,;  Nr.  ö IKO);  0.  l^ttlB, 

\\  VIII  14S  (:•}■•!,,■  I'lcuiadj.  V.  Idcher). 

:AH\\  ah  I  Maska,  Lasche,  Fetzen,  l.A|)|Ma (rieh 
Klage  unter  .Lasche*);  davon  nach  Groben  gewiß 
riefal^rer  Annahme,  ALL  UI 610^  fpan.ptg.  «wer«, 
Lappen,  Schnitte.  Ds  46S  «.  *.  ßa$ta  ss  huea). 

liaaTtadle  s.  IM*. 

nt.'ii)  lasfio,  «ift  (Uumi^^f  ermOdea,  ermatlen: 

ital.  hinHiirc. 

bAh'l\  lässüs,  «,  um,  müde,  niaU;  itai.  la*»o; 
proT.  frz.  hl»,  lin  Vurhindmig  mit  ai,  ha,ht'  inier- 
jektional  gebraucht;  prov.  ai  ltui\  altTrz.  An  loa!, 
neafrx.  A^a«/ach!);  •'pan.  law,  ptg.  lano.  — 
l)aa  dam  gehörige  SbsL  lassitudo  wird  ersetzt 
duidi  Hai.  loMcaM,  (daneben  ImtiimKitA;  allfrz. 
tatU  —  •tattUalem;  nenfrx.  huuH  (OBfidNr  tat 
.las  frei.  Wort  lam'tiuir);  (span.  IooIKmI);  ptg. 
laxsidf'io.    Vgl.  Dz  189  lamio. 

Mi>S)  altdtsc-h.  last  iSt.imni  Maxta),  Last;  ital. 
/»in/o,  Schinslast;  frz.  Irnt ,  liintf;  npan.  lautre, 
dazu  diuü  Vl>.  lu-trnr,  i  in  SciiilT  hi-ladcn,  (auch 
/a.v/o,  eine  Art  ScIiuiilMischrfibunK',  p'hftrt  wohl 
hierher);  ptg.  lasto,  (vi<ll.  gehört  hierher  auch 
da«  Vb.  kutkuTf  bezahlen,  falls  es  nicht  =  *kuntore 
ist).  V|L  Dl  180  Anto;  Haekd,  pi  1S6}  Di  463 
/Mfa  leitete  dies  Wort  n.  toM  Ton  ahd.  leü^fam, 
leisten,  ab. 

5I!^4)  alts&chü.  lata*  (got.  li^tan,  !iu-t<iH]. 
lassen,  i»t  nacli  Scheler  im  Diet,  unter  /f//>.,r  das 
Grundwort  zu  ilem  jfleichl'«  .icut-  ii'li'ii  alll'rz.  Iniit-r 
(auch  pniv. /«iTki/-,  lninr\:  hesser  <lilrfto  das  Wort 
as  *tai/tiir  *largarf  {■».  olien  larfio)  anzuBolzcn 
setn.  vgL  Caix,  SU  41,  wobei  anzunehmen  wire,  daß 
der  Schwand  des  r  schon  in  Torromaaiseher  Zeit 
erfdgt  sei;  vgl  aoch  Förster,  Gloss,  t.  Aiol  o.  Mir. 
taiier.  Denkmir  ist  aber  auch,  n,  damit  wird  wohl 
das  Richtii^'e  ^.'otrofTen.  rial"  nach  *nuiiirr  {=  iiKtgun). 
das  einst  Vdrhaiiilen  geweseti  sein  muH.  denn  v„'l. 
esmaiiiT,  ein  laiier  neben  laisser  t.'el)ililel  worden 
sei.  Hrohan,  die  Futurbildung  im  AllIVz.  (tlreit.s- 
wald  1889  Di*»,  p.  24)  hat  .sich  gegen  die  An- 
setzung  eines  *lagart  ausgesprochen.  Eine  wunder- 
liche Ableitung  von  lauer  gibt  Marchot,  Mise. 
Ast,  2B;  Ans  dem  InvacatiT  kam  in  der  VerUnduog 
laxa  Mtare  soll  entstanden  sein  taco,  tae,  M  n.  aas 
letzterer  Form  dann  d.is  Vi'rhniü  laüfr  sicli  entwickelt 
haben.    Vgl.  G,  l'aris,  K  XXX  ötiH.   Ü.  Hr.  6i595a 

öi5  >  ittar,  liOna  hi.,  Ziagel;  aadsard. 

hiiliri, 

ä4ii*>)  liliiinh»     flflte«;,  sutlleh;  span.  ptg. 

oilrulr. 

ölöT)  Iftt^rcillis,  -um  IN,,  Backstein;  span. 
taäriUoi  ptg.  ladriiho,  vgl  Ux  162  kdriUo. 


545H)  lateseo,  -ere  ivou  latus),  breit  werden; 
rum.  Idlifi-  ii  it  i. 

646»)  (*litia,  -mm  f.  C4  (l^i*^.  Breite;  altfri. 
küM,  taue  (Ähnliche  Blldiingen  shid  graime  — 
*cru8da,t$pti»»f  *tipiMiit,  eittrrcr  —  *strietia), 
vgl.  G.  Pans.  R  XVIII  hb^^:  Hornink'.  Z  XVIII  240. 
setzt  Itiize,  laecf  —  *lntitia  an.  I'N  sind  in  il'  i- 
artigen  Wiirlem  wohl  Verbalsubsl.  zu  erl'hi-keTi, 
al.so  z.  B.  rstm-r  von  *e»trecer  —  *.iiririi<iri . 
Vgl.  Thomas,  Esssais  philol.  p.  IHt;  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd,  I03  p.  210  (es  wini  *latUia  als  Grund- 
form aufgestellt,  was  nicht  richti^r  sein  kann).| 

6469a)  *latlnirius,  -um  m.  (v.  latinn»),  ein 
Lateinkundi;.''  r.  ein  Sj  r  rti kundiger,  ein  Dohnetscb; 
altfrz.  latiiiiiirs,  Dolnul-ch. 

54W)  litlnfifi,  a,  um  von  Lulium).  Ialcinis<-h; 
ital.  latino,  lateinisch,  ladino  »scnrrevole,  Imppo 
sollecilo  Hell"  operare,  Inbrico  nel  pariare* ,  \ 
Ganello,  AQ  lU  864;  sard.  l€kümu  cfaiaro;  all- 
oberital.  MSa,  italiano,  vgl.  AQ  XU  410:  piem. 
Irini,  vgl.  Salvioni,  Post  12,  wo  nocli  Weiteres  an- 
geführt wird;  rum.  latin;  prov.  lati-»  (bedeutet 
als  Sh>t.  .S|ii ,(<  in  '  (tlii  ihiiupli:  frz.  Intin;  c;it. 
Iliili;  ^patl.  Iiitinit,  lateiiiiscli.  ladino,  schlau:  pljj. 
liihnu^  /ittim.  lateiniscii,  hidino.  schlau.  Vgl.  Dz 
laiiMo.  —  Ober  rtr.  dalimamnMi  —  iaäino' 
«mAv  «gL  AaeoH,  AG  VU  US. 

8461)  (ahd.  *talQa,  ^lai^a  (mhd,  lft2e\  Pali»«<le; 
davon  nach  Dz  19H  ital.  lifcia,  lizsia,  Scliranfce 
(lies  Turnier-  oil.f  Kani|if{i|atzes);  prov.  (liii^^'U. 
liitna;  frz.  Iii'.  Idilis'-cn  hoclisteus  fOr  prov.  i(ii.-*<i 
k)Uin  diese  .\lilriluntf  zut.'est.tinleii  werden,  u.  hucIi 
da  bleibt  das  ai  unerklärt.  v|,.'l.  .Mackel.  p,  ö'.',  besser 
wird  man  laiiuui  mit  frz.  /((i.s.sr  auf  ItijruK,  liezw. 
toxarr  znrflckftthren,  vgL  Dz  628  lait$e:  licda  etc. 
sind  von  lieium,  Faden,  hennleiten,  der  BegrilT 
bildet  durchaus  kein  Hindernis,  denn  ^e  Schranke 
kann  durch  einen  starken  Faden,  Seil  u.  dgL 
wohl  gebildet  werlin  Kelti.s-her  Frsprang 
Wörter  ist  abzulehnen,  vgl.  Tb.  p.  «6.! 

6402)  litritfis,  -am  m.  (v.  /(iln>\,  i;ebell;  ital. 
latratoi  ram.  lätrat;  span,  ladrada;  ptg.  kidrada, 

646S)  MlfnnB  Bad;  sard.  todrAi«,  poian- 
ghera.  fango  (also  hl  der  Bedig.  Ton  hMm),  «|L 
Salvioni.  Post.  12, 

546t)  I.  latro, -Ire,  lietleii ;  i t  a  1. /«^rfirc,-  runi. 
latru  ai  at  a;  prov.  Ininir;  rat,  lladrar;  all- 
span.  pt^:.  hidnir.  .\us  >iri  )  für  hrlare 
-\-  latrare  erkliirle  tlaix,  Z  1  4_'_',  .span.  Ita/adnir, 
(ptg.  braadar,  bradar),  schreien;  Dz  4'M\  erblickte 
in  diesem  Vb.  ^eine  Umbildmig  des  alt^an.  balitar, 
blöken,  doreh  Binmisebang  von  lodh»*,  brtkn*. 

54»i5i  '?.  litro,  -Anem  »«.,  Rftuber;  allital. 
Itiiro,  ladro,  U\n>  übliche  ital.  Wort  für  .Rftuber*  ist 
/>ii;i,iiilf,  H.  brikan);  rum.  lufm  i?  ,■  prov.  c.  r. 
lairrc-»,  c.  o,  lairron,  dav.  aligel. /aiVomVi;  altfrz. 
c  r.  iairre-t,  terres,  c.  o.  larron;  neufrz.  larron; 
metzisch  la^r,  hßUr  {==  hatä  ler),  llohner- 
habiebt.  vgl.  Homil^  Z  ZVIU  221;  (caL  //«irrD: 
span.  Indroii,  davon  abgehnlct  Uiironert»;  ptg. 
Udrfto.  Dam  dte  Verba :  rn  m.  tnfrme  it  Ü  i  (*); 

prov,  lairnmnr;  .1 !  t  frz.  larronner. 

ö4t>»ii  lütröciuium  «.  (v.  Intro),  R.iuherei ;  (ital. 
sard,  ladronirrio);  prov,  laironiii-^.  t  r  .■  larein, 
Diebstahl;  cat.  Uadronici;  rtr.  ladroiuisrh:  (alt- 
frz. /rt;-row<"jt.«f|;  span,  ladronicio;  ptg.  ladroifio. 
Vgl.  Dz  626  Unrein;  Behrens,  MeUtb.  p.  »4; 
Meyer-L.,  Rom.  Oranun.  1  p.  488  (etwa  Wm»  dar 
i  Seite). 
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5467)  •litrflneelluH,  -um  m.  if.  lutrunrulm  v. 
latro),  kleiner  RäuluT.   Dii-h:  Uidrnncfllit ; 

altfrz.  kummtdi  (oeufrz.  Iwnmtau  —  *tatro. 
neUut);  span.  MfWwMla.    Vgl.  Cohn,  Mllxw. 

p.  28  Anm. 

6488)  Kerman.  latta,  Lilte;  itai.  lattu,  liolz- 
Stück,  {iiücU  WeilUilfch):  rlr.  lattn:  pi  ov.  lata; 
(rz.  latle;  span.  [jIk-  lota.  1)2  l'.M» 

Goldsrhinitlt  p.  55.  In  der  Bedeutung  .WeißblerJi" 
kann  das  Wort  nebst  seinen  Ableitungen  (itnl. 
attmie,  Meaaing,  verBioUich  =  fattone,  laUonf; 
rtr.  latun,  IHin,  Vgl.  Gartner  §  II;  frz.  laüon: 
eat.  Ha%tt6;  span,  laton,  ataton:  pt(r.  latäo)  nicht 
^'•'rriianisclnii  Urspruntrcs  <'  in.  Dii-  it;ilienisolii'n  u. 
fraiizös.  Korineii  hitta,  *laftoni',  luitun  Kcheitieii  aul' 
dfii  Stainni  lact-,  Milch,  liinzuwiisen,  bej^riftlich 
wOrd«  das  wühl  p.isst-ii.  lietiii  warum  snilte  man 
das  WeiBbloch  iiiclit  als  .Milcbhiech  d.  h.  milch- 
fkrbeow  Blech*  anfge/kflt  haben?,  aber  daß  von 
tmtt'  «fai  *leMto  tt.  *lnefaMi  abgeleitet  worden  seien, 
i<<t  undenkbar.  Dies  St80  ottone  stellt  mmanisches 
(ital.)  latta  als  Grundwort  auf,  damit  ist  aber  selhst- 
ver8tändli<  li  niclits  gewonnen,  da  es  eben  den  Ur- 
sprunjf  Vfiii  latta  zu  hesliiniiien  gilt.  Scheler  im 
Dil  l  uiili-r  lailon  vcrinulel  Zu!«aiiimenhang  zwischen 
mittellat.  lato  u.  ags.  engl,  lead,  Hiei,  sowie  zwi>ichen 
ital.  *lotl0M  0.  dtflch.  lA>t.  Damit  wird  man 
achwerlich  einverslanden  sein  kAnnen.  Bei  dieser 
fwriwetlMten  Saehlag«  sei  folgende  Vermutung  er- 
Unht.  Es  liellc  sich  denken,  dall  lat.  lactate,  Ober 
dcss«-n  si-hrilHal.  BedfUlunt-'cti  man  Georges  «.  r. 
nachsi'lii',  liic  techni.Hi-lu'  Hi  zci<-hiiiiti(,'  für  .Wcjll- 
blccli  >(  hlagcn  (gleichsam  Hlccli  niiiclien)*  gewesen 
sei;  aus  lactate  aber  konnte  als  Vbsbst.  *hi<ta  — 
laUa  enUtehen;  span,  /otot»,  pig.  latHo  warden 
dann  als  Lehnwnrter  anxosehen  seht. 

5469)  lätfifi,  a,  um,  breit;  ital.  lato;  mm. 
lat;  prov.  lat-z;  altfrz.  IH;  neufrz.  breite; 
(Span.  ptg.  Mo). 

M70}  liHto  ik,  Seite;  itaL  oUMo.  lur  Seite, 
bei,  neben:  sard,  tahu,  vgl.  Salvionl.  Post  12; 
|»rr»v.  latz,  neben:  altfrz.  //•«,  Ir:  (neufrz.  noch 
ni  Ortsnamen  erhalten,  z.  B.  I'lessislez-'lVmrs);  span. 
twio.   Vgl.  Dz  626  U». 

6471)  german.  *lMl4n  Utbd.  /onAo),  Lanbe;  ital. 
loggia,  Gallerie,  dundas  Vb.  ailoggiore;  rtr.  laupia, 
Emporkirche;  prov.  /o(/a;  fra.  ütge,  dazu  das  Vb. 
toger  n.  die  abgel.  Sbsltve  iogit,  lof/fment,  Woh- 
nung: span.  Ionia  (Inubja  -\-  lal.  longa  f),  Vor- 
halle; ptg.  loya.  Vgl.  Dz  lotfyia;  iMackel. 
p.  11!». 

6472)  |*laadftHWiu  Opiamtinklnr:  daraus  doreh 
Toftaetymologische  UmDttdung  fri.  /«ft  rf'^MM, 
vgl.  DamMateler,  Mots  noav.  p.  178;  FfeB,  RF 

III  495.1 

5473)  lauditor,  mren  m.  (v.  lomdarr),  l.«ber; 
ital.  laudator*;  mm.  IdMdatar;  prov.  c.  r.  lau- 
golre,  e.  o.  laiußdor:  (fri.  tonrnr);  span,  teador; 

ptg.  loHvador. 

6474)  [*laadeniTi,  -am  f.  (v.  lau-).  Gutlieillung 
bezw.  (leiieliiiiiguiig  >ies  I,<'hiislu'rni .  bezw.  der 
dafür  zu  zahlende  Betrag,  l.rf>lmsgebahr  (auch  /a«- 
drmiitni\:  itaL  tüuiemte:  prov.  laudtme^,  Um- 
simr-H,  lamimHt-s;  span.  l(iudfmio.\ 

Ö475)  lande,  «ire,  loben;  ital.  Imlan-;  runi. 
latiä  ai  ul  a:  priiv.  lauzar;  frz.  lout-r,  vgl.  M/. 
629  «.  V.;  cat.  Hoar;  allspan.  laudar;  ueuapau. 
iMT/ptf.  " 


.'j47tii  laureurlü.s,  -um  m.  (v.  launu),  Lorbeer- 
l>auiii,  (v7..  lautier;  (span,  laimrii;  MUt  ist  das 

einfache  lauriu  (s.  d.)  Qblicli. 

laureas  s.  laana. 

6477)  iaartiM  -leea  m.,  junges  Kaninchen:  da« 
von  nuh  Dt  464  ptg.  hmm,  tonaa  (wo  t  s  (), 

KaniticIifnliAliIe:  dif  .Xbleitung  ist  sehr  zweifelhnfl. 

r>4  7Si  laori  bävcä  =  ital.  orbacca,  Lorlieere, 
vgl  Dz  387  a.  si.;  Mnasalla.  Beitr.  84;  Salvioni. 

Post.  12. 

5479)  laarl  flüf am  =  (7)  gennes.  afeuggio,  Lnr- 

l)eer,  vgl.  Salvioni,  PoaL  12. 

54S())  laaras,  -am  f.,  I..<iibeer;  ital.  laum,  g.  j. 
Wort,  altoro  Uta  laurnj/,  lu  Iura,  l'aloro,  tUicli 
ist  diese  Erklärung  rci  lil  IVagwUrdig.  wenn  am  ii 
.•ui-scheinend  durcii  keiiu-  li«'>.serc  zu  ersetzcni.  das 
volkstOmliche  Wort  fOr  .Lorbeer*,  vgl.  Canello, 
AQ  in  400;  »»IL  UH  (»  1minm\  com.  Ufr«, 
Uro  (—  »Ummui,  Tgl.  Salvioni,  Post  12;  rum. 
laut;  proT.  ISMfvs;  (frz.  laurier);  eat.  altspan. 
huro;  (nenspan.  lauril);  plg.  louro.  Pidal,  K 
X.VIX  H.')7,  nimmt  an,  «lall  lauru»  zum  Ailj.  mit 
der  Bedeutung  .dunkelfarbig*  geworden  sei  (wie 
die  BklUer  II.  Früchte  des  Lorbeers)  u.  dall  darauf 
zurückgehe  -jian.  loro,  ptg.  lonro,  dunkelfarbig. 
Eine  andere  Ableitung  des  Wortes  s.  oben  Mr.  lUlil 
(aureus),  vgl.  Nr.  42^a  Nachtrag. 

'i4sli  laus,  laiid^mf.,  Lob;  ital.  laude  u.  lode, 
laiida  u.  loilii,  dazu  noch  todo,  Vbsbst.  v.  laudarr, 
Vgl.  llanello,  AH  III  4t)2;  auüerdeni  noch  laudorr, 
gleichsam  *lawiorrm;  rutii.  lauda.  prov.  laucnr; 
altfrz.  Ion,  m.  (—  laus,  nicht  laudfs,  vgl.  Tohler, 
Sitzungsb.  der  BerL  Akad.  d.  Wi.ss..  philos.-hi.HU 
Gl.,  28.  Juli  1866  p.  869,  6.  Pftris,  R  XXV  623). 
ilavon  das  Vb.  aloser,  lobpreisen;  (ueufrs.  Jsihm^); 
span,  loa  (n.  /<xw>;  ptg.  loa,  lotnor.  —  Wie  Ton 

>'i4u\d    alitrt'lcili't   ist   IrZ.  !'<\i-'iii>ir,  sn  von   /r-s  i  svr-il 

tonlos  auih  /iw,  //.<)  ital.  /t<.M«;/(i,  Lolihii.lt  lci.  ilazu 
das  Vb.  hmingarr,  schini'ichcln ,  n.  d.i--  Nonicn 
actoris  luaingkiere,  Schmeichler:  prov.  luuzmga, 
Iauz4^a,  davon  lamengar,  lausemjier-» ,  Inuanh' 
ifador;  alt  fr  s.  lo$eng«,  dazu  lotengeTf  lotenftori 


span,  litoufa,  daXU  lüoisiar,  Ii$9nß*r0i  ptg.  mu^, 
dazu  lisomftat,  KwNfMT,  '<M<v^<re.   Vgl.  Ds  197 

luainga. 

51H21  g(tt.  laus  ahd.  Itt),  leer,  leicht,  lieblich; 
davon  vermutlich  span,  totatio,  fröhlich,  nnnder, 
zierlieh;  ptg.  lotizdo.   Vgl.  Dz  464  losano. 

6486)  (Utfidtü  huNlM,  Plattansteine  l?J  (die  Wortp 
Verbindung  findet  sieh  m  der  Lex  metalH  Vipas- 

i  cn'^i-.  EphiMii.  epigr.  III  Hl);  auf  den  in  'nusine 
t'iith;illfni-ii,  vermutlich  itiivpano-)ki'llis<-|ieM  .Stamm 
scheint  /.uriii  k zugehen :  pieinont.  lom,  Grab- 
platte, prov.  lauaa,  altfrz.  laiue  (V),  cat.  Horn, 
span,  losa,  ptg.  lousa,  vgl.  Schucliardt,  Z  VI  424; 
EHez'  197  Ableitung  der  Wörter  von  laude»  ist 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  Z  V  846.  Gröber.  ALL  III 
510.  Auf  demselben  Stamme  Ions-  beruht  wohl 
nnrh  ital.  loxanga,  verschobenes  Quadrat,  Rautr 
fals  heraldisi^hc  Fi^nnl;  frz.  losangr;  cat.  lluttani/r; 
~pan.  lomnyr  laucli  Imonja).  .Andere,  seltr  wenig 
glaubwürdig«'  Ableilungeii  ilit  scr  Wortsippe  sehe 
man  bei  äcbeler  im  Diet  unter  iotamge. 

B484)  aHdtseb.  bwKWuRel  hhii,  aMnord.  WoNtfr, 
ags.  hh/t,  ahd.  Mj),  Los;  ital.  lofto,  Glt>cks.spiel ; 
frz.  lat,  Anteil,  davon  lotir  (daneben  aloter,  wov, 
iiliillitnrnt\,  altfrz.  losen,  neuli  '  ihing  inachen, 
loterie,  Lumqiiel;  9 pan.  lote,  Los,  loto,  ein  zu  ver< 
sldianider  Oegenetand,  Mirto;  ptg.  Mi^  Sorl^ 
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6606)  tUUM 


Loagewiiin,  loto  n.  Uteria,  [»sspiel.  Vgl.  Dx  1t7< 
M/0;  Mackel,  ]>.  120 

n486)  [*läTän<'iiN,  -uiti  m.  (v.  larare,  über  das  , 
Sultu  v^rl.  I).'.  (i:   II   377j.       span.  ptg.  lamnfo, 
wilde  Eule,  ^'•^'"■''■"•i'"  Wiisrhente,  Tauchente.  , 
Dz  462  a.  t.| 

6486)  «liTiiidi,  -MB  (Fem.  dea  Part.  Fut.  Pa«8.  | 
V.  lavare)  =  it»L  lofuiMfai,  Wawbuof;  dunelbe 
Wort  isl  wabncheinlich  ilal.  lavanda,  lavendola,\ 
Ijavendel;  frz.  tavande;  span,  lavandula:  {])i(t.\ 
lifilil  «las  Krüul  mi'.  arabischem  Namen  ulfuztnui). 
Vgl.  Dz  1!K)  Itirtindii,  WO  bometkl  isl:  »das  Kraut  j 
Koll  M-inei\  Namen  daiit  r  h;iben,wcilMZIim  WaBChcn 
lies  Körpers  gebraucht  wird.* 

5487)  'livitara,  f.  (lavarej,  Wasihunb'; 
ital.  Imnhira;  tum,  IMmrä;  prov.  lavadura; 
frz.  kmtre;  span.  ptg.  Unadnra. 

5488)  liro,  -ftr«,  waschen;  ital.  lavare,  dazu 
da.H  Vbsbst.  lava,  eigentl.  Waschung,  dann  Schmel- 
zung', ;;eschinolzene  Masse,  vgl.  üz  380  t.  r.  (vmi 
lam  ist  vermutlich  wieder  abgeleitet  Invtttjna, 
S<-hiefer,  Diez  88<i  .v.  r.  führt  freilic  h  da.s  Wort  auf 
db<ch.  leie  zwOck;  Nigra,  AU  XIV  284.  will  lava 
vuni  grieeh.  Ma(,  Stein,  ableiten,  doch  ist  seine 
Darlegung  zwar  scbarfeinnig,  aber  nicht  Ober- 
zengend);  rom.  lau,  läuH=  tat.  läpi),  laut  {=  lat. 
lafUu»),  läua  oder  /<i;  prov.  laiar;  frz.  larer; 
Span.  ptg.  lavar.  Von  latxt  leitet  Nijfra,  .\(f  XV  ' 
188,  ab  niittelsani.  hnrd  tl<ii'fr<iJ  ,piastrella* 
u.  istr.  läri'ta,  .murieUa',  ebeuso  auch  mittel- 
sard.  lo[r\ina,  squaccbenUDMltö. 

6469)  IftXft  (Fem.  v.  UmiM,  a,  «im);  davon  nacb 
Dz  409  durch  Unulelluiw  span,  buea,  Platte, 
dDnner,  flacher  Stdn,  Leoerstreif  (eigentlich  also 
.das  liockere*);  ptg.  ÜMeo,  Schnitte.  Das  richtige 
lüuiidwort  dQrfle  üidMMa  ahd.  *|aaiw  Min,  vgl 

ulicii  Nr.  5450. 

54!iO)  i'läxieo,  -ire  (v.  Inxo).  soll  nach  l'lricb, 
Z  IX  429,  tinindwort  zu  frz.  Idcker  sein;  dieser 
Atinalunc  darf  nm  jedenblls  be^ifliditeD,  vgl 
oben  ImIuI 

6491)  nfit«  a.  *llxf*,  fHlxle»),  «In,  weit, 
aeblaff  machen,  losmachen,  nachlassen  (im  Roman, 
hat  sich  die  Bedeutung  des  Zeitworts  bis  tu  der 

Min  .lassen*,  namentlich  .zulassen,  geschehen 
lus.->en"  Uberhaupt  erweitert);  ital.  lasciare  — 
*laxiare;  sard,  laxare,  laasare ;  rum.  las  ai  at  a; 
rlr.  \la)gchar;  prov.  laiaaar;  trz.  lataser;  cat. 
drixar;  altspan.  Uxor,  Ubear,  daraus  span,  d^jar 
(v«L  oben  *«Mlto);  ptg.  Mrar,  dtbmr.  Dies  188 
}a»etar«  eiUlrte  aneh  li^her  ete.  ab  aas  *Uuewrt 
enl.«<landen.  w.lhrend  (JrOber.  AI^L  III  509.  für  die 
Wortsippe  ahd.  *l<i!ik  (s.  d.  als  Grundwort  auf- 
Htollle.  l'lrich  aber,  Z  IX  42!t.  mit  Recht  •hui- 
rare  —  l&chtr  aasetzie.  Cber  span.  ptg.  dtyar, 
deixar  tgL  oben  iolto  o.  die  doit  anftflttute 
literator. 

6492)  llsli.  n,  un,  sehlaff,  loeker;  daranf 

geben  nadi  Diez  188  lasciare  vermutlich  twrtxk 
die  ol>en  unter  la^  (s.  d.)  besprochenen  Adjek- 
tiv», (anderer  Ansicht  ist  Gröber,  ALL  III  509): 
bezQglicli  lies  frz.  Mcä*"  isl  dann  anzunehnien  ent- 
weder, dali  CS  ein  aus  hhh<r  :ilij.'elcili'tes  Adj. 
(bezw.  die  Kurzform  cK^s  l'art.  Idchi)  Ist  (vgl.  U.  Faris, 
R  VIII  448,  oder  aber  dal!  das  Femin.  Vawa  = 
tAcKe  auch  ak  MaslL  gebtaocht  worden  sei.  von 
welchen  beiden  Annahmen  die  erstere  entschieden 
den  Vorzug  verdient,  rnzweifelhaft  auf /onwdflrfte 
zurückgehen,  bezw.  Vbsbst.  zu  laiuar,  loMscrsein: 
lirov.  Mmb,  frt.  Mmt,  Lettrisnun  (iBr  Hvnde), 


gleichsam  Loa-  oder  Lockerriemen,  von  dem  Ae 

llundc  In-':ekoppell  ucnhn  Auch  ultfrz.  laustf, 
assoiiicicinle  Strophe,  k;iiiii  nur  iii.ai  oder  Vbsbst. 
zu  /r/i'.v.siv  M'ji,  wenn  auch  frvilt<li  .lir  Hci^rifTs- 
ciitwickluii^'  nicht  iclar  ist  (sie  ist  veriiiutlicii  fol- 
gende: lockere  Schnur,  aii  welcher  man  die  Jagd- 
hunde führt,  die  Koppel,  sodann  eine  Verlioppelong 
von  Versen,  vgL  neu  frz.  eoupUi.)  Endbeb  ge- 
hören begrifilidi  zu  Usmu  die  zusammengesetzten 
Verba  prov.  ifeglttüMr,  altfrz.  »'ralainier,  sich 
loslji-sseM.  wi.liin  sturzpti,  il.izu  die  Sli-^tlva  prov. 
altfrz.  t'n/tiit:,  auch  ital.  k/omuu.  Uicz  463  will 
auch  span,  Irjos,  tVrn,  aus  laxtu)  (Uwos)  erklären 
u.  das  wohl  mit  Recht.  —  ItaL  bittaeco  .scom- 
piksto,  .stiHvagaute'  ist  bcMr  «ülH'fWin-  'f"^» 
weicblicti,  als  »  M>  +  hum»  Munsetaeo,  vgL  Caiz, 
SL  907  Q.  87a 

5493)  bask,  laya,  zweizackiges  Ackerwerkzeug; 
span,  (mit  gleicher  Bedeutung  u.  Form)  /«ya  (da- 
gegen geholt  nicht  hierher  ptg.  laia,  Art,  B. 
Nr.  :>■^b4).    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  19». 

■j494)  Lazarus  (bibhscher  Eigenname);  davon 
ital.  laxzarotte,  Bettler,  laztaretto,  Jü-ankenbaus; 
prov.  frz.  tadre,  auäs&tzig,  (pic  lagidrt,  ana, 
elend);  spaii.  jaaonk  BetUett  IomtA^  U^tf.  tearira^ 
Armut,  iawarete.  Tgl.  Dz  190  Imsro. 

5495)  pers.  lazvard,  arab.  IftzTardl,  lazurfihnlich  : 
daraus  (mit  Abfall  des  .als  Artikel  belrachti  lcii  /; 
ital.  fizzuno  iv^fj.  Dz  33),  dunkelbhiue  Faibe;  ju  ov. 
frz.  asur;  span.  ptg.  a2ui.   Vgl.  Eg.  y  V.uig.  32J». 

ISaeni  s.  leo. 

6496)  «ICbeUeim  oder  *16betlim  «.  (v.  Übt»), 
Beelten;  davon  nach  Dz  880  s.  itaL  laweggi» 
.specie  di  pentola,  vaso  da  tenervi  il  tüoo)*,  9ifgio 
,col  secondo  aignificato*,  vgl  Canello,  AG  III  S96; 
Caix.  St.  653;  W.  Meyer,  Z  VIII  21(i.  fiuamerio, 
R  XX  67  Anm.,  setzt  laiegt/io  =  lapUlium  (s.  d.) 
an,  welche  Ableitung  lautlich  durcliaus  befriedigt. 

5497)  [*ieeeitor,  •6rem  m.  i  vun  abd.  Okköm), 
Ledcer;  prov.  e.  r.  Ududier-s,  c.  o.  leekikletr; alt» 
frz.  c.  r.  UMerres,  c  o.  iMkeor,] 

6498)  [«Metlrii,  -am  f.  (v.  hehu),  Leger;  ital. 
lettiera,  Bettstelle;  prov.  letttera,  Sänfte;  frz. 
liti^rf;  span.  Utrra;  ptp.  lüeira.  Vgl.  Dz  192 
lettiera.  \ 

5499)  leetlefi,  -am  (v.  lectu»),  SÄnfle;  ilal. 
Uttiga;  rum.  Itftüü,  UplUä  (?);  span,  lechiga. 

6600)  1.  riSetIo,  -Suem  (v.  lectm),  das  Lager, 
=  aitfrz.  lifon  (AleziusUed  54b),  vgl.  Stengel  im 
Glösa,  unter  lineti;  FOnter,  BSt  Ul  178;  G.  Paria, 
R  Vn  132.1 

55"»1)  2.  lectio,  -Oaem  f.  (v.  h'iih-,- .  las  L.'seii, 
der  I.cst'stoll:  (ital.  lezione);  prov.  ietssit-s,  /»>,so-.v; 
Irz  li'^vn,  liii  ilor  roinan.  Schweiz  aliessoH  -  illam 
lectionrm,  vgl.  Uornu,  R  VII  109);  ispan.  leirio»; 
ptg.  lifäo). 

6608)  IMOff,  "Htm  m.  (v.  Itgire),  Leser;  itaL 
MCnrw,  (daneben  kg/ttar^;  frt.  IttUur;  (span. 
Inder);  ptg.  Mter. 

6508)  *t8et8rIleM.  (v.  /«<»>•),  Lesepult,  —  span. 
atril  (uus  *Udrü,  Irin'/  letztere  Form  Andel  sich 
in  der  Hedeulung  , l/euchlcrstuhl".l.  vgl.  Dz  427 
n.  P.;  Cti.  iA.i.  R  XII  loH. 

6504)  *lei'toriniim  ».  (v.  Uctoi),  Lesepull;  alt- 
frz. Uttrin  (ilavon  genues.  Iritrrin  fUr  ital.  In/i/i'u); 
neufrz.  lulrin.  VgL  Dz  630  lutrin;  Grober,  ALL 
III  610. 

550.%)  ISctSs,  -W  «I.,  Bett;  ital.  letto:  prov. 
lieg-z,  lieh-z,  Itit-mfid-t;  Ut.lÜ;  span. /«cAo;  ptg. 
UÜa.  VgL  Homings  C  p.  9. 
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6608)  Mi« 


6617)  Mtallgo 
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6606)  altiilriiiik.  l«'di)f;  1 1  ;i  1. //-(/''),  Vasall;  prov. 

lUift-s;  frz.  Iryr,  liye,  if.'lV.  lilc  Sii'-llvc  üijrr  u.  lif/euSf, 

V^'l.  Dz  <J26  ligf  (wo  Nälu're-  ül)er  <lie  lleileuluntrs- 
•'iitwickluriK  zu  finden  ist);  Mackel,  p.  82.  (i.  Paris 
l'Qhrt  auf  /cr/iV/  zurück  auch  altfrz.  ealegitr,  n- 
ligier,  <•//-,  auslhsfn.  bezahlen,  kaufen,  s.  R  XII  882; 
Tobler,  Jalirb.  Vlll  S4-2,  batle  «las  Wort  mu  «ac 
Hptare  gedeutet,  was  wegen  «ritgür  tmanndUDlwr 
ist    S.  auch  Nr.  5606. 

6Ö07)  [*ledola  (v.  germ,  laitiö-,  s.  Nr,  5398,  wot. 
frz.  Inie,  Vfl.  Maikfl  p.  115),  nach  r.aix.  St  I7!>, 
Gruiiilworl  zu  il  al.  miola,  resolti  ,viuzza  m  i  campi*. 
•  loch  dürfte  siJ  ithiL  rerfda  <leii  Vorzu;;  vordienen.] 

6506)  ndl.  iMg.  ledig,  —  frz.  lige  {—  nhd. 
JtUri  oliM  lidwif  (voo  SeUflte),  vgL  Dt  62r> 
«.  9. 

6600)  ISgftllB,  •«  (T.  Ux),  geaetxUeh;  ital.  IrguU 
,di  legge,  .wcondo  legge*,  leale  ,consdenzioso  e 
tehietto',  vgl.  Canello.  AG  III  87»;  prov.  legal-z; 
tfX.  loyal,  Ugal,  Igel.  W.);  span.  pfj,'.  Iral,  /rgal, 
gel.  W.).  Dazu  üborall  das  .Sbst.  Iiyalita» :  ilal. 
Inilti),  flegalitä);  prov.  Itytiltat-Z;  frz.  loi/auU-, 
(Irgalili);  span.  ptg.  lealdaii,  -e,  (legalidad,  -e). 

legälitia  s.  legilb. 

6610)  *Kg<itf,  -MM  f.  (V.  ItgMi,  £nihlnng, 
i;  itaL  Itmnäa,  daneben  UnMb  «i&Mono 


longo,  eoMiicdoaa*,  tgL  Geiz,  St.  879;  von  tqigmda 
abgeleitet  teggmdario,  ala  Adj.  .spettante  a  leg- 
gciida".  als  Sb«t.  .raccolla  di  leggende*,  hygritdiijo 
,i-hi  recita  e  vende  leggende*.  vgl.  Canello.  Mi  III 
3(»8;  snr<l.  lenda,  lonih.  liendu,  horrii.  It-ganda, 
pipin.  landa;  frz.  Ugt-nde;  span.  ptg.  Itgenda, 
Ifniin. 

6611)  legltlmas,  a,  WMy  gesetzmäßig;  alt- 
perus.  Ifyetimo,  altoberitaL  kemo,  vgl.  A6  XII 
410,  äalTMMii,  Po«L  13,  sonst  nar  gel.  W. 

6618)  ^VglTU  «.  (r.  legire,  vgl.  gr.  koytlov), 
LwapiUt,  s  ital.  leggio,  vgl.  Dz  BH<)  j<.  r. 

6618)  ISgo,  ISgl,  leetüm,  legere,  lesen;  ital. 
It^igo,  Irrvi.  Iitio,  !i(/i/trr;  (1  o  m  b.  scoltil);  rtr. 
Irdyer,  vgl.  (iarlner  S  118,  l-M,  172;  prov.  Ii^ir; 
frz.  Iis  iiiie  Formen  littonn,  lincz,  lifvnt,  limiis  simi 
gebildet  narh  .Analogie  der  taitspr.  Formen  von 
dire,  die  2.  pl.  Usrz  selbstverständlich  nur  mittel- 
bar). Im,  lu,  lire;  cat  Utgir,  vgl.  Vogel  p.  116; 
•pan.  Iwfy  ptg.  Mo,     läo^  hr. 

6614)  Il^gäaefl  M.  (T.  lego),  Halsenfhicht,  G«- 
mtlse;  ital.  legume:  rum.  Irgünui,  s.  Pusc.  962; 
pri>\.  Iiinim-H,  h'um-x;  .illfr/.  Ityiin,  Ifün;  lii'U- 
frz.  U'ijHin,'  iiliin  Ital.  enUehulj;  wall.  (Malmedyj 
iuuu  :  r  at.  1/,,/umf  SpaU.  U§mibr«}  ptg.  iMMMe. 

lelt-h  s.  laid. 

&5ir>j  IdLsch.  lele  (ndl.  to'),  Schiefer;  davon  nach 
Diez  380  «.  d.  ital.  Itnoqna  (aut  la-4igna),  Schiefer; 
fixier  aber  liegt  es  wobt  *lamimia,  abgeleitet  von 
Immtf  als  Gnudwort  auwetsen,  Schiefer  o.  Lava 
gMebea  rieb  in  Parbe.  Vgl.  Th.  p.  8  i.] 

66U9  ir.  Stamm  *Mri-,  l<>ri>  (altir.  Uir,  tätig. 
rtMig,  fleifilg);  davon  vielleicht  prov.  In-i,  imiiil»>r, 
fröldi.  li.  vgl.  Th  |i.  104;  Dz  ti25  *.  r.  -■•I  I-  *hi- 
liirins      /n7((/  /.s  als  (Jrundwort  an.   S.  unt.  lillua. 

öfilT)  gr.  }.fi(ftor,  Lilie;  davon  nadh  Bairt,  Z 
V  664,  span.  ptg.  lirio,  Schwertlilie. 

661^  abd.  leMJaa,  leisten;  davon  nach  Dz  462 
span,  ptf.  laifg^  eine  Art  von  Setmldvenelireibang, 
8.  obMk  Mfl» 

6619)  langoh.  ahd.  ICkkda  (nitndd.  Itkkto). lecken; 
ital.  leeeare,  dazu  da»  Sl»sl.  lerrone:  rtr.  liehiar; 
prov.  leehar,  llihnr,  li^iar,  dazu  ilaa  Slwt.  /fr-.*, 
Leeker,  a.  das  Adj.  lecai,  licai,  ticaits,  leckerhall, 

K6*Uag, 


wozu  wieder  da.s  Sbst.  liraiarüi  ii.  hcaznriti;  frz. 
/.'-■/irr;  hüsser  aber  setzt  man  t'flr  liie  genannten 
Verba  wohl  lal.  *luiirare  vom  Stamme  lig,  wovon 
lingei-f,  als  Grundwort  an,  vgl.  Ascoli,  AG  XIV 
(Cat  lUpar,  ein  Wort  dunkeln  Ursprunges;  span. 
lamer  =  lumber  v.  ptg.  lamber.)  Vgl.  Dz  190  Ate« 
«•r«;  Maekel,  p.  104.  — Prov.  lerai  gelangte  von 
der  Bedtg.  «leekerhaft*  so  deijenigen  von  „Schnia> 
rotzer*.  daher  neu  pro  v.  larcai,  NelH-nscbolUing 
(eigentl.  Mitesser)  des  Getreides,  u.  auf  ili'in  Worte 
in  iJiesLT  Bedtg.  benilit  wohl  ital.  Incclt!,  I  ticner, 
frz.  laqtutis,  span.  ptg.  hiaiyo.  Die  Heimat  des 
Wortes  i.st  Frankreiob,  wo  es  seit  den)  14.  Jalirh. 
gebraucht  wird,  u.  seine  ursprQngliche  Bedeutung 
entweder  «Lecker*  oder  .Mlteaaer,  MebenscbOßling* 
(weil  der  Lakai  Hann  unmittelbar  so  folgan 

piiegt,  von  ihm  gleidtsan  ebenso  miertrennlidi  ist, 
wie  ein  parasitischer  NebeoschOßling  vom  Haupt- 
halnie  u.  dgl.}.  VgL  Dz  166  laeago;  Ukich,  Z  iX 
629.  leiteU  ienoarw  von  •HoHemn  ab  (b6dist  no- 
notig !). 

56211)  ♦lemürius,  tk.^nm  (lemurc.y,  gesjwnstiscb ; 
borm.  U'lnoeuriit  persona  macilente,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  12. 

6631)  Mal«,  -In  (von  ImU),  beeflnftigen;  UaL 
Itnirt;  (rnm.  IM|ew  U  U  Mdt  bei  Pnse.); 
prov.  span.  ptg.  lenir. 

6623)  linit,  -e,  sanfl;  ital.  Une,  Uno;  rnm. 
lin,  8.  Pu.<«e.  978;  pi  ov.  Im,  k;  (span.  ptg.  ist 
das  Wort  unnhlnii.  stall  liessen  werden  nunrr, 
blando  \X.  n.  gebraucht,  eheiwn  U'\\U  A.i-Wail  muh 
im  Frz.,  wo  namentlirli  ilnuj-  sein  Stellvertreter 
geworden  ist). 

6Ö2S)  I.  16bs,  *l^ndlnem  (f.  lenäem)  f.,  Ei  einer 
Laus,  Nilt;  ital.  Irndine;  sard,  lendine,  lendiri; 
rnm.  Umdinä.  s.  Pusc  977;  rtr.  l*ikM,  VgL  AseoU, 
AG  VII 443  Anm.  4;  prov.  letide;  trt.  Unit,  Jetxt 
lente  {lende  :  Vendine-m  ^  image  :  imaginem;  Uber 
das  t  in  lerttr  vgl.  Thomas,  R  XXV  82,  seine  Er- 
klärung- i-^t  jiilijih  nicht  recht  befriedigend,  viell. 
beruht  t  auf  volksetymolog.  Angleichuiig  an  das  .\dj. 
letitiiii,  ilie  .langsame  Laus*;  über  •las  :  in  limous. 
Uhm«  VgL  ebenfalls  Thomas  o.  a.  ü.  u.  Meyer-L., 
Z  ZXI  168:  erslerer  vermutet  Angleichong  an 
ffnm  pMumf  Irtsterer  setit  ein  *leitHetm  an); 
eat  Umuna  (aas  *lfiH«M^  *Umd«iui^  vf^  Storm, 
R  V  179;  span.  Umidr*;  ptg.  lendea.  Vgl  Dz  191 
lendine;  Amoü,  AG  IV  898;  Mevcr.  Nlr.  67; 
Gröber,  ALL  III  511. 

0524)  2.  ISns,  ISntem  f.,  Linse;  ital.  Imle; 
rum.  linte,  s.  Pusc.  9M-I ;  friaul.  linl:  in  tien 
tibrigen  Sprachen  ist  da.s  Deminutiv  lenlicula  {%.  d.) 
gebräuchlich. 

6625)  tnhd.  lentem,  langsam  gehen ;  davon  (mit 
▼olksetymologiscber  Anietmnng  an  ü  endort)  trt. 
imiiore,  SchlafinOtie  (pie.  Uitiormi;  a  Ufrs,  war 
auch  ein  A4},  londreux  vorbanden).  VgL  Dt  626 
lendnre;  Faß,  RF  III  486;  Scheler  im  Di«  t.  h.  r. 
UtHtern,':  S<-hu<  h.ardt,  Z  XXVI  584.   Vgl.  Nr.  ö43<). 

ü,')2»ii  'lentieiilä  iTiir  lentirula).  -am  f.  (Di-niin. 
v.  U-it.-i,  l,in-*t'i:  ital.  lenticchia  u.  Unliglia  (1/ehn- 
wort  .aus  dtiu  Frz..  vgl.  d'üvi<ho,  A(J  XIII  H!tl, 
wo  tlber  die  ganze  Sippe  sehr  eingehend  gehandelt 
wird);  (rum.  lintijoarn,  fehlt  bei  Pusc.);  rlr.  len- 
Uglia;  prov.  lentüha;  frz.  lenHUt;  eat  BeaHa: 
span.  Uni^;  {pig.  taiMZka).  VgL  OMber,  ALL 
iri  611;  Cohn,  Suffixw.  p.  28  n.  162. 

6527)  lentigo.  •Inem  f.  (v.  len»  2).  Iins<»nlnrmige 
Fb  cken  auf  der  Haut;  ital.  Ifntigginr  a.  lintiggini; 
Souiinersprwsseu;  rum.  lintHe  (PL),  fehlt  b.  Pu:»c.; 
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6666)  lifo 
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(frs.  UntaiM,'  (span.  #nm);  ptg.  ItmHSku  fa.  I  6549)  IMtir»  ««rai  m.  (v.  /^mre),  Habar;  itaL 
aania*]).  '  levator^}  mm.  iNdUor,  fablt  b«  Pmc;  proT.  alt> 

fifias)  laatfwm,  -■■  m.,  MaMiibaiim;  ital.  span.  AmAw. 


lenH§chlo:  s:iril  '/yfi.KTW  B.  /«kfcglMt,  aiciL  <<facn. 
Tgl.  Snlviniii,  I'li-t,  12. 

r)52;M  It'ntus,  a,  uni.  langsam;  ital.  Itnto;  prov. 
Irnt-i,  li'ti-n;  (rz,  lent;  span,  litnto,  feucbl,  UiUo, 
lariK^am;  pt^'.  iMiM^  laofiaiii,  HtueliL  V|LGrtber, 
ALL  III  512. 

6680)  lis,  -9n«u  m.,  iDw;  itaL  Nmm  (daa  i 
statt  »  dea  Wortes  ist  misrUlrt);  ram.  Im,  & 
PtMC.  968;  proT.  fMhtf  fri.  </«■),  ftbii,  dam  das 
Dem.  lümeeau,  v^\.  Gobo,  Sofflxw.  p.  24;  cat  Ileo; 
Bpan.  Iron;  ptfj.  /«To.  —  Darn  das  Fom.:  ital. 
Ironessa,  lii>nin.«i :  rum.  Iimiif,  .s.  Piir^o.  96tj;  pruv. 
Irona;  frz.  lionne;  cat  lleona;  span,  leotta;  pig. 

/<^W.  l.at.  /ra«iMi  ist  also  Obairail  ntlonn.  Vgl. 

Horjfer  «.  r. 

C53I)  iiiiUellat.  l^alnfis,  a,  nm  =  ital.  span, 
etc  Itonimo,  tectaniseber  Ausdraek  fOr  eiiiaa  Ueia- 
m«t«r  od«r  Paatamater,  in  «aldiam  das  ScbtaBwort 
mit  tleiD  in  der  Cfisanttcllo  stelianden  Worta  reimL 

Näheres  bei  Dz  191  s.  r. 
5581.1)  l^pSrduR,  -am  m.,  Laopaid;  altfrz. 

lefiart,  lieyart,  vgl.  TliTpor  s.  i\ 


5543)  *lgrit9rifim  n.  v.  /rrar«) —itaL  Iwti^ 
ZiijfbrQcke,  v^'l.  Fli"<  liia,  \{i  11  Ü. 

Ö544J  *ISTfttarft,  -am  f.  (v.  Irr-irt),  Erhebung; 
ital.  levatura ;  rum.  ludtwä ,  feblt  bei  Pu.<c. ; 
prov.  levadmrm;  fra.  Umttf  Hah;  span.  ptg. 
ItVdduta. 

6645)  liT«  N.  (Mr.  r.  /^Kwf),  Uaga;  aard.  Im, 
Longe  (des  Rindes);  rtr.  proT.  eat  Int;  apan. 
t^-&noa;  pig.  /^.  Vgl  ut  468  «.  «.  |IHes  maint, 

die  Lanijre  sei  /«'<•  genannt  worden,  .weil  sie  wegen 
ihrer  schwammigen  MesrhafTenhcit  leichler  isl  al?« 
amlrro  Ein^'owciiic' ( ;  (irfilx-r.  .AI.I«  III  512. 

5o4üi  1,  *lenarias,  a,  um  (v.  Uri.^  \  lelt-hi.  U-ii-ht- 
simiii.';  itul.  letjgirro  (ühvv  l(</i/iailrij  [— *leriator 
vgl.  R  XXV  305,  8.  auch  Nr.  öööa);  prov.  I«t4girr; 
frz.  l^er;  cat  üttuftr;  span,  ligrro;  ptg.  Hftiro. 
Vgl  Dx  198  litvt;  Grober,  ALL  lU  612. 

8647)  S.  *W«laitaa.  a,  mm  (Umn),  nn  Haben 
gehörig;  frz.  levter,  Hebel,  leviire,  Nelzeeil. 

5548)  *I8tT©,  «Ire  (t.  Itri»),  leichl  machen,  lin- 
ilem;  ila!,  nthgi/uirf,  i<iitiiHl)eii  filhy</i'r{rti:  rtr. 
levator,  dazu  das  Slist.  litri/ia,  Hel>el>auiu;  pr«iv. 


5582)  [gleiohs.  •lepädeliio,  -onem  Dt m.  /.u  l>-uiiir;  altfrz.  legur,  iiu  ufrz.  nur  li.L-;  Koni|"i-. 
/«yflut,  f-int'  Muschelart  i;  i'rz.  *ln'ail/)>n,  Ittttignon  \x.  alliaer);  cat.  allrujar ;    span.    ptg.  alijar,  ein 

/11  —    _       1-     ■  ■!    1   '    cs-l-ln-    lii...u._        fll    1^          fj„.l-..i    1- . 


{U  zu  gn  liissimiliert)  larignon,  latognon,  (ivignon, 
Gienmuschel,  rgl.  Thomas,  R  XXVI  482;  ob  span. 
fa|Hi,  lapado,  ptg.  lapa,  neuproT.  lapeio,  alapedo 
hierher  gehören,  bezweifelt  Thomas  wegen  des/>.) 

SftSS)  ISpSrlrlfis,  a,  nn  (t.  Upv»),  zum  Hasen 
gehörig;  ital.  lepnijo  .pprsoiia  a  rui  nelle  carce 
si  ponsegnano  Ic  lepri",  h  rrierr,  -o  ,il  can  da  lepri, 
il  liracco'  (c««m  lri>onirhui  in  der  Bodtg.  .Wind- 
hund* Andel  sich  zuerst  in  der  Lex  salica),  lepo- 
ran'o,  leprßjo  ,parco',  vgl.  Canello,  AG  III  308  u. 
404;  frz.  livrier,  Windhund;  Span.  Irbrrl;  ptg. 
Ubrel  u.  (cäo)  Itbreiro.    Yri.  Dl  192  li  tritr,'. 

6ö88a)  *lipi(Iia<UH,  »mm  m.,  kleiner  Hase; 
span.  Mäbrmlh. 
66S4)  iSpra,  -an  f.,  Krttaa;  ItaL  Mtra;  (frs. 

tlpre;  alt  frs.  liepre). 


ScbifT  loschen.    Ober  andere   Bedeutungen  des 

Sm.  plg.  alijar  Tgl.  Filz-Gerald,  Rev.  bispanique 
9.    VgU  Dz  193  türe:  Grober,  ALL  HI  618. 
6649)  »ffs,  -a,  leichl;  ital.  lirre;  rmm.  (i«Arl% 
s.  Pose.  1844);  prov.  leu;  spun.  ptg.  Upe.  Vgl. 
Dz  193  Her  f. 
555(1)  *ieTi8tTeum  ifttr  lüfu^tüum),  I.i(  ii>tu,  k.'I ; 

ital.  Irvistico,  Uhintkn;   fi  z.   livirht.      Kille  .~-iitrll- 

form  zu  liviche  scheint  zu  sein  rivacht.  Vgl. 
Thomas,  M^l.  188.  HrSbar»  ALL  HI  618.  & 
unten  Nr.  5693. 

5651)  [♦l«Tlt«,  -are  (v.  lewe),  den  Teig  auf- 
gaben  lasaen;  galuldel  aus  dem  analogisrJien  Partiilp 
'fosttttf  Ar  malm  (vgl.  etMtm  statt  *«tAidm 

U.  dgl.);  itaL  tevUare;  span.  Intdar,  Ueudnr, 
^  Mrvadar,  atfudar;  pl^.  Irrfdai:  Vgl.  Dz  198 /«friVo.) 
.').'i35)  lipis,  -örem  m.  u.  g.  c,  Hase;  ital.  6552)  *IPvItä8,  h,  na  (ftlr  hintw'.  v^il.  cubifu» 
/f/<iv  f.;  rum.  Upure  m.,  s.  Pusc.  765;  rtr.  Upur,  für  *<tä><itux  u.  dgl.).  gfhoheii,  als  Shst.  der  >,'e- 
Ifiru  olc,  vgl.  Gartner  2oO;  prov.  lebre-s:  fr«,  hohene,  aufgegangene  Ti-i);;  ital.  lUrtto;  span. 
lüvre  m.;  cat.  Itbra;  span.  /iW>rf  /".;  ptg.  leöre  f.  ,  leudo  (altspan.  auch  lifMo);  ptg.  Uvfdo.    Vgl.  Dz 

6686)  mhd.  lerz,  link;  sard. /^rru,  schief,  schrftg; 
itaL  lereio,  scbmutug  (die  BedeulungsantwieUnng 
ist  dnnkel),  dam  die  Komposita  MhrcSo  ans  6tii- 
Inreio  «ta^io  lorto  falto  nelle  cami  dai  nacellai' 
(vgl.  Caix,  St.  604)  n.  gualfreio  (ans  *guataiereio  ^ 
jtchielend,  schmutzig.  Vgl.  Dz  3flO  lercio.  Schu- 
chardt.  Roman.  Etym.  1  48,  setzt  lereio 
fidus  an  u.  hat  darin  siclicrlirli  rci  lil. 

6637)  leneöldn  h.  t/.fvitöior)  =  iV)  ptg.  [*lni-] 
goito,  iievkoje,  vgl.  Dz  455  ».  r. 

6688)  lauga  oder  leaea  (*leena),  -am  f.,  eine 
gallisehe  Meile;  ital.  Itga  (ans  dem  Prov.  enlMmt); 

Jrov.  UffuOf  Uga;  frs.  Htm;  cat.  lUgoa,  span, 
jmia;  ptg.  Ugoa.  Vgl.  Dl  190  Uga;  Orsber,  ALL 
in  610;  W.  Meyer,  Z  XI  539  (wichtig!). 

6689)  lerimgn  n.  (v.  Ihiare),  HebeniiUel;  rtr. 
leroM-t;  prov.  igmm  t;  tri.  yssaifa,  Banartaig.  VgL 
Dz  «126  /rtxii«. 


198  tUtito.  —  Aus  dem  Fem.  *letUa  ergab  sich: 
prov.  UmdOt  Uida.  Icdda.  (UaiafJ,  erhobenea  Odd, 
Abgabe,  Wegegela;  altfri.  bitir;  altspan.  InRÜs: 
arag.  kuda.  Vgl.  Ds  628  /«««2«;  Flechia.  AG  II 
34  {teviUt  wird  als  Vbsbsl.  von  leritare  angesetzt). 
(Thomas,  R  XXVIII  10«,  s.tzt  hnt.i  aU  Cnmd- 
*lHr-  I  wort  rtr  Inda  ftc.  an  U.  hat  damit  ji  dfiitali-  das 
I  Richtige  getrollen.  vgl.  Nr.  5569.1 

5553^  *livIfiB,  a,  am  ifUr  Uvi»),  leicht;  (ital. 
leggio,  dav.  leggiadro,  vgl.  Dz  880  «.*.,  Gröber,  ALL 
iU  619,  u.  oben  Nr.  5646);  siciL  leggiu;  sard. 
IMh;  (ein  Subst.  *livium  muß  das  Grundwort  in 
fri.  i%e,  Korlt,  sein;  Diez  626  «.  «.  hitt  MjM  Ar 
das  Prunitiv  des  Verlis  Ityrr,  was  unmQglien  isl; 
Grober,  ALL  III  218,  glaubt,  daH  das  Sbsl.  ain 
dem  VI),  gezogen  »ei,  aber  das  wl  iM  ^rrilllirii  nii  ht 
recht  wahrscheinlich).  Vgl.  (JrAber,  .ALI.  III  .">12. 
5554)  got.  It^rjan,  verraten;  tlavon  vermuUich 


5.'>40)  •IJränto,  -Are  (Partizipialverb  zu  Ifrart-).  span,  «/»rf,  treulos.  Verriitt  :  ;  plg.  «Mn*^  TVmI* 


ebnen,  =  span.  ptg.  lerantar,  vgl.  Uz  4öii  *.  r. 
6541)  IMevatTelnii,  a,  wm  (Immre),  hebbar;  frz 


losigkeil,  Verrat.    Vi-l.  I)<s  419  nlert. 

5566)  ISvo,  »äre,  heben;  ital.  Jer<n-e,  dazu  das 


(p9ni-)Umi$,  Zugbrücke;  span,  (ptünlt)  /epawfMM,- 1  ParttsipialsbsL  itwontt,  Uioimelagegend,  wo  die 
l^tg.  fptiUa)  lüadleat  (ital.  ptmU  ttMdtJol.]        .  Sanne  sieh  erbebt, Oatan  (Gegensatz  poMwM;  tum. 
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m,  HM,  Indt,  litirt.  s.  Pwc  7S0;  prov.  Inar; 
trt.  leper,  dan  ^  PartndpbNtNrttf«  Inwirf,  (Men 
(Go^ptisaU  roitrhoiil)  0.  I^f'''.  Kiliebung,  Aufn:«?lMit; 
cat.  Ilrrtir  ( .Osten*  W  (Ml.x'>/i.i  ,nl)\  sjiiiii.  ilrntr  u.f 
lliviir,  v^'l.  (iiiriui.  n  IX  IHI;  jit;,'.  Iiiiir,  iliizu 
(auch  im  Span.)  tlaa  Farliztpiakbst.  levante,  Oüteii 
(]>tp.  wird  darar  aueb  feaagt  ntmenkH.  vgl.  Dz 

192  Ifrantr. 

665(3)  Itx,  Wf—  a«MtB;  itaL  legge;  tum. 
i/(/e,  8.  Piuc.  961 ;  prov.  lei*,  Itg^j  frs.  Mf  cat 

tffjj;  span,  ley;  pig.  W. 

6657)  «IlbSlin«  (für  libellii),  'an  m.,  Wane; 
ital.  liveUa  u.  libtllo,  prov.  Hrel-H,  nivel-s; 

frz.  nirenu,  wager<H'lile  Flftrht-  (audi  in  (Ut  HedtK. 
Gnmdwam*  ist  das  Wort  noch  Qhhch),  dazu  dii» 
V«rb  mkmr;  ipan.  nlwl,  dazn  das  Vb.  nitelar; 
•Imbw  pty.  (aach  Mwf).  Oer  Wandel  des  ajdau- 
tend«n  r  nm  wt  nieht  recht  eiUlilich,  mAghchcr- 
w.  isc  IxTuht  fr  auf  Di^^silllilatkMl,  durcli  wrirlie 
lias  Ni'lMMii'inainleiiitfhfH  zweier  I  in  dem  mit  dem 
Artiki  l  vt  rliundonen  WDrlo,  /..  H.  I'l  z.  //•  'liiYau, 
hest'ilinl  worden  ist;  vitdleichl  aui  h  lag  z.  B. 
zwi^iilu'ti  lihellm  u.  frz.  wire/  eine  Form  *unirrl, 
beruhend  auf  Augleicbnng  an  uHtu.  Vgl.  Uz  193 
tibeUo. 

USB)  HMSUi%  ■«»  M.  (DenuD.  t.  l^b«r),  kleiiiea 
Boeh;  ital.  UMo,  kleinea  Raeh,  Mwlto  .eenao  ehe 

s<i  paga  |>er  uno  stabile,  in  orig.  il  contralto  d'ob- 
idigaziimp  scrillo  in  un  rotolo  apposta',  vgl.  Canello, 
AG  III  381. 

6569)  liber,  a,  an,  frei;  itaL  tibcro;  frz. 
span,  lihrf,  nur  gelehrtes Wwt,  der voUctUlOlliche 

Ausdruck  dafür  ist  *fr<inrM. 

ö.'itJO)  Uber,  -brumm.,  Mucli;  ilul. rum. 
/(>»*•  (bedi'uU-t  .Hanf,  Klacli.--',  hat  ahn  ilic  urs(inMig- 
liclie  Bedtg.  ,Basl"  anuähenid  bewahrt),  fehlt  bei 
POK.;  pniv.  libre-s;  franco-prov.  laivro:  frz. 
Here;  cat  Ilibre;  span.  Hbro;  ptg.  Uvro.  Das 
Wort  leigt  in  der  Erhallung  des  i  abetall  halb- 
pelelirles  (leiiraj.'*'.    Vgl.  Berger  s.  r. 

oÄilli  Uber«,  -areiv.  Iihrrl  frei  ni:irli.iHdaraus 
h,il  -irh  im  Üiimaii.  ilii*  üedlj.'.  .rlwiis  In^-marlicti, 
etwa?  au.s  einem  (iewahrsam  herausgeben,  etwas 
aushftndigcn.  etwas  liefern*  entwickelt);  ital.  libe- 
rarr  .meltere  in  liberty*,  antic  livrrare,  Htrttrt 
yultiinare,  e  t-empre  vivo  eoj  ndor*  di  »consegnare'  *, 
TgL  GaottUo,  AQ  iU  881,  n.  aoeb  ebaoda  818; 
(rom.  iert  tri  at  a  =  *Nbertare,  s.  Pow.  T80); 

prov.  tivrav,  liurar;  frz.  lifu-rrr,  lirrer,  dazu  das 
Partizipiabbst.  lirr^e,  das  von  dem  Herni  an  den 
|)iencr  (Jelieferte.  besrmders  die  KUiduii^'  lauch 
ilal.  lirrea,  span.  Uhren);  aulierdein  das  ziL'iani- 
ntenges.  Vb.  dilitur  u.  das  altfrz.  Verbaladj.  df- 
lin-f;  cat.  Uibrtr;  spaa,  librar:  pig.  livrar  (im 
Span.  u.  Plg.  Oberwiaft  die  lat  Bwlty.).  Tgl.  Dz 
186  Uverare. 

6662)  («nWrto,  -in  (t  tSbtrm^  —  rvm.  Uti 
ai  at  a,  s.  Pusc.  769.) 

Ilblota  s.  «blllola. 

55ü;!)  IlbrÄ,  -am  f.,  Wage,  Pfuml;  ilal.  Ii>;t 
(«•igentl.  ein  l'fund  Silber),  eine  .Mün/e;  !il,r<i  ,1a 
«•(i.stellazione*,  libftra  ,il  pesri* ,  vgl  (liiufll-i,  .\t; 
III  3«1;  frz.  lirrr.  I)z  3ÖI  lira.       Aus  der 

Verbindung  qwi  Uln  a  f  von  welchem  Gewichte? 
soU  nach  Mabo,  £Lym.  Unters,  p.  6,  entstanden 
•sfa  daa  8bal.:  ital.  eaNlre,  der  Oüirchmeaser  einer 
Röhre;  frz.  span.  ptg.  calibre.  Wahrscheinlicher 
ist  abw,  daß  das  Wort  aal  nrab.  q&lab,  Modeli, 
mrtlekgaht  OrieataüaefaeD  Unpmng  von  eaUbrt 


nimmt  auch  Sefauchardt  an.  Z  XXIV  871.  V|^. 

Dz  78  ealibro;  Canello.  AG  III  849. 

r><«4)  IlbrürTÜH,  -um  m.  (v.  lih,r),  Burlih.indler; 
ital.  lihrtiro,  Ithrain  ,clii  vende  libri*.  lihriirio, 
-Adj..  vgl.  Canr-llo".  AG  III  30«:  frz.  librnire; 
span,  iibrero ;  ptg.  tirn-iro;  davon  abgeleitet  itaL 
librertUf  Bnddiandlung ;  frz.  lüirairii-;  s|ian.  tf. 
brrria;  ptg.  lirraria.   Vgl.  Berger  »,  v.  libraire. 

6566)  gr.  (übe)  Urp,  Xißn,  SQdweslwind;  dav. 
itaL  Nbeca'o,  Südwastwind;  proT.  labeA,  (pev« 
prov.  abrch);  altfri.  Utedke,  Isbetk.  Vgl.  Ds  199 
libecrio. 

56«»)l  licet,  lleiilt,  Heere,  is  ist  «  rlauld,  sieht 
frei;  ital.  Ii-ct:  ,rtr.  li.ifnti;  frz.  toisir,  Muße 
(altfrz.  rtucli  Vli.):  galir.  lezrr,  vgl.  Dz  628  s,  v, 

5')G7)  dlsch.  lieht;  dav.  ital.  lirchm  .scintilla*, 
verinutlirli  aurli  luccli.  linchetio,  Irrlicht,  VgL  Caix, 
St.  37S  u.  384. 

6668)  llaiaiun  ».  (v.  liciam),  gexnpAe  Leinawandt 
com.  Talaaa&  berg.  Ueign,  maaeiea,  fUddla; 

span.  /aMm^  GhMide;  ptg.  IfaMa«.  V^  0x468 

lechino. 

65(i!i)  ITfitas,  a,  um,  erlaubt:    ital  hrlio: 

&rov.  lezda;  cat.  lezdr,  leutia;  span.  liZ'la,  vgl. 
eyer-L..  Z.   f.  ö.  IJ.  18!)1   p.   772:  ll.jrrnng,  A 
XIX  76;  Thnn.as,  R  XXVIII  196.    Vgl.  Kr.  0662. 

8670)  liciam  H.,  Faden;  davon  ilal.  licrtOf  Aaf> 
Mg  baim  Webeo,  UeeiOf  Mm,  der  snm  AbnemD 
!  emm  lUinmaa  dfinand«  l^an,  daa  Slpenadl,  dia 
Schranke  (des  Tomicr-  oder  Kampl^ihtxes);  mm. 
{(e  f.,  plur.  tantum,  Litze,  Schaft,  «.  Pasc.  908; 
prov.  lUsa,  (auch  laissa  —  Inraw  frz.  /i'C,-  spaD. 
'  Him,  Aufzug  beim   Weben,  Dz  Ht3  /icci» 

leitete  die  VVi)rt.sip|ie  von  ahd.  lazt  all,  s.  iibeO 
*latja.  —  Von  frz.  Her  isi  wohl  abzuleiten  lidhre 
I  i,fUr  *liciiri\,  Saum  (span.  Hurra),  vgl.  Rönsrh, 
RF  1  447;  Diez  194  Utta  hielt  das  Wort  Ar  ent- 
standen ans  *lkMr*  von  ahd.  tktm,  Leiata;  Ilaekel, 
p.  108  leitete  es  von  der  german.  Wurzel  lie, 
.gehen*,  ab.  Hierher  sieht  Schnchardt  anch,  Z 
XXVI  40it,  norm.  Hf,  langes,  sehinalis  Netz. 

5571)  (Mietloo,  -ftre  (v.  lingere),  lecken;  davon 
n:  r),  ririab,  Z  IX  688,  ItaL  tasw«  Seh  oben 
iekk4n.J 

6672)  [«IMIgw«  a«  nm  (vmgeatallt  aoa  Wgnfrfw), 

flOssig;  maiL  mod.  Udrg;  sard.  perm.  regg. 
lidgo,  VgL  Meyer-L.,  Rom.  Ur.  I  p.  483.] 

6678)  [mbd.  ttah^  wilde  Sau;  damit  steht  viel* 
l^ht  m  siiaaaimennang  das  gleiehbedentende  frz. 

'  laie,  T|L  Dl  888  «■  r.| 

5574)  kelL Stamm  ll(f-,  liegen  (dav.  ir.  lüjr,  Lager), 
eymr.  Ur,  corn.  Ir,  l^  t.  Ort  i  vgl.  Suehier,  Alt- 

frz. Gr.  p.  57);  mil  il(  tu  ^^uttix  ••</  abgel.  Haul  .linnw, 
lutum,  roeiium*,  bret.  Uc'hid,  teil  .tout  sediment 
d'eau  et  autre  liquide,  va.se,  liinnn,  lie*);  davon 
prov.  Ihm,  Weintrt^-ter  (eigentl.  Bodensatz);  fri. 
Mr,  daza  das  A4j.  liard,  eigentUcb  adunatzfkrban, 
walBUcb  grau,  weißlieb,  als  Bbst  Uard,  Name  einer 
weißlichen  (silbernen)  Mflnze  (Dz  626  s.  v.  hlU 
«las  Wort  lOr  entstanden  aus  sadfrz.  /•  hardi  ™ 
span,  arditr,  das  vielleicht  auf  baük.  ardia,  Schaf, 
zmürkgeht,  vgl.  Dz  424  nrdite:  Zweifel  an  dieser 
Ilcileitung  äuli'itr  hiTfiLs  Liebreclil,  Jahrb.  XIII 
231,  dagegen  verteidigt  (Jerland,  Urtibers  Grund- 

!  riit  I  330,  baskische  Ilerkunfl);  span.  Ha;  ptg. 
lio.  VgL  Dz  198  /M  (Diez  dachte  an  Ableitnnt 
von  /•mM;  Th.  p.  66  0.  106  (h1«r  die  ricMig« 
Ableitnng).  Schnebaidt.  Z  XXOI  196  n.  422, 
zidit  hierher  noch  eine  Reihe  anderer  Wörter,  so 
oanwnttleh  span.  UgamOf  SdUanm,  obaritaL 

88» 


L 
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6675)        +  cöUüm 


,)  *Umlco 


600 


Uta,  nita,  Uda,  sQdTrz.  nito  (feiner)  PlunsaiuM  GrAher  p.  161,  stellt  «b  Grandwort  za  Jure  das 
Homing,  Z  XXV  503,  zieht  hierher  audi  Trz.  iiiikI.  ludere  (ithd.  fudara,  Jtttharn),  Kinderwin- 
•  lirtlekl.  /»V,  Stralifiiscliiiiutz.  u.  iflai.^t ,  Srliluintii,  «loln,  auf. 

Howie  andere  zu  dieser  Sippe  ifehorigc  VVorlcr. .  6592)  IlKurlniiM,  n,  um  (v.  Liijur].  !ij,'ui  iiiiscli, 
Indes.sen  durften  diese  AUelUmgai  wbr  anfechtbar I fenuesLsch :  ihivon  iinl.  hwinriiio  {viwz.  luijorin), 
sein.    \'el.  Nr.  4270.  I  Seisig:,  weshalb  aber  der  Vo^'t-l  i^j  genannt  wurde, 

5575)  ligl  +  eitUta  =  trt.  Hcou,  Halttar,  vgl.  |  ist  unklar.  Vgl  Dz  381  «.  r. 
Uz  6U6  «.  K  I    6698)  iiflalleiiB  n.,  UebHtöckel:  daraus  durch 

•678)  WiglMfa  n.  (v.  Iigar0).  Band;  ital.  i^fwn»,  |  Verweebahmg  mit  l^fu$tnim  ital.  ntiaMro,  rovt- 
modanM.  fmkmm  (vielleicht  identisch  mit  oomWiM,  ttieo,  Hartriegel,  Rauweide,  f^.  Dz  flW  «;  ».  & 
Riemen  am  DresehfleKel),  v^l.  Flechia.  ACT IV  886 :  |  oben  lerlstlenni. 

prov.  /(■((»»->,  t\:'7.ü  ilas  VI),  (iliunnir;  frz.  /1.  »i.  per«.  Illaeh,  SyriiiK'" :  ital. /iVrti' :  frz.  Hins; 

hUT.  \  lik'uui^ntiim  n.  (v.  ti,j<ir>  .  Vi  thaiid;  il.ii.  spa  11. /iW;  pt^^ /iM.  V^.'l.  !»/.  193;  Ek-  >'  Vi^n^'.  l:!*). 
//(/«im« /(/(«(. tiiriiiiHi  anatrimito'i. /f>/(/r/irM/(j  ,illigam.  ;  6ri9ri)  liiiiim  Lilif;  itul.  <jigUo;  sard.  /i7/k, 
e  ogiii  alliD  U'^'.une',  vtfl.  (limullo,  AG  III  H3S;|/in(/  sicil.  j^iV/j/Atu;  rtr.  tfUgui;  friaul.  zi.  prov. 


rum.  Irijninint,  Hund,  s.  Vnsc.  969. 

6678)  *lig»miiiftr!fu,  •nni  m.  (t.  /^framm),  Leit- 
buiul,  Spürhund ;  prov.  liamfer^;  altf ri.  KtmUr; 
ntafrz.  Umifi:   Vtfl.  Dz  627  «.  «. 

6679)  ligfttio,  -Onem  f.  (y.  f^r«),  das  Binden; 


lüi-t  u.  ?<W*  (vgl.  gr.  ktlQiov);  frz.  /w,-  span.  pt^. 
lifio  (s  gr.  ktipiorX  Vgl  Dz  1G5  yi^^/to;  Haisl, 
Z  V  6M:  Grober.  AUj  III  2ß9. 

SttNQ  gvnn.  (a^»:  alinord.)  üm$  Glied;  dar«iB 
nach  Dz  468  span.  ptg.  lernt- ,  Steaenvder  (wovon 


(ram.  /effüciune,  fehlt  bei  Pusc,);  prov.  /iVtjo-,v,-  wieder  spa  n. /wi«»,  .Steuermann  u.  a.),  Span.  frz. 
frz.  lüiixon;  Span.  li)/a:on;  ptjf.  liyari'iu.    V|,'l.   /iVwf»M ,    Dcichsil;    denn  Steuerruder  U.  Ih-ichsel 


Gröber.  ALL  III  513. 

55WII  lifnltüril,  -au  /.  (von  liijar,).  Hinduntf, 
Ban>l;  Iryaturu;  rum.  Injnlurc,  s.  I'usc  900; 


als  (ilii'ii  i>.\i'r  (loitMik  iles  SrliifTf,-. .  luzw. 
df>  Wa^'cns  aufgetiiiit  worden.  Diese  .\l>l<-itun|.' 
ist  iiid»  ^st  ii  sehr  unwahrsi  lieiidirh.  Vielleirht  .steht 


prov.  tigmiura,  liadura;  (fri.  ligatwrt);  so  au.  .  lerne  für  lemme  (das  Span,  vereinfacht  ja  Doppel- 
plg.  ligadura.    Fast  überall  nur  gelebrtM  Wort.  1  kooäonanz),  lemme  aber  w&re  Unibilduiig  von  grieeh. 

6681)  [*IIgiMi|  *in  (TOIQ  SL  Uigt  woT.  MwCr«)^  JL^if^  (t.  kin»,  schftleo).  Stoaannder  a.  Deicbael 
lecken;  tiiervoB,  a  nicht  ▼om  gennan.  MbUn,  wOraen  dann  das  .AbgesdiHte*  bedenten,  efaie  fftr 

scheinen  abgeleitet  werden  zu  müssen  die  oben  i  geglättete  Stangen  ganz  passende  Benennung; /fm«N 
miter  Nr.  6519  irenannten  Verba  (ital.  leceare,  wUrde  dann  aus  lerne  nach  dem  Muster  von  timtoM 
frz.  Ii'i'hrr  etc..  vgL  .\sroli,  A(i  XIV  338).]  ==   tfinoncm   gebildet  worden  sein,  vgl  Jedodi 

ööf^Lii  |*lipcino,  -are  HigureJ ,  aobiiideu  (den  Nr.  MVo,  s.  auch  Nr.  9427. 
WiegeiikorlO,  Holl  ii.k'Ii  l'use.  867  Grmdwort  sein      5.'>!>:i  llmu,  -am  f.,  Feile;  ital.  Umn  (hedeutet 
zu  ruin.  leagiiH,  wiegen.]  auch  .Piatttisch*) ;  frz.  h'nu,-  span.  pig.  lima. 

6562)  tlgnäuen  n.  (von  Iffnum),  Holzwerk.  =  :    5598)  'liniäeeus,       um  u.  *llm6ens.  a, 
(itaL  ItfHomtf  davon  ftyw— laroi  gleichsam  *2^(ma>  (v.  itNNW,  Wegachneckej;  ital.  limaceia,  humKtk^ 
NiAMr(<)Ni^  Holzhaeker.  Immom,  sehnecke;  rtr.  Umaga,  Ivmaga,  hmßja; 

6688)  l1gnlrfHs»»wn  IN.  (v.  %mm),  Holzhindler;  I  prov.  Utvis^a,  Umais;  frz.  lünaee,  lima$;  cat. 
ilal.  legnqjo,  legnamaro,  Holzhacker  (g.  \igHamen);\\Umai:h ;  i,\\..in.  limaza;  (ptg.  Itimto,  vgl.  Hever-U, 
runi.  lemndr,  7iii;ii.i  riiiann,  K'ililrr,  Pusc.  964;  Roman.  < jr.  1  §  4  I  i.  Vgl.  Di  187  ItmttKia;  CWÜtST, 
span.  Iftifio,  lliilzhaiiiller;  lenheiro.  ALL  III  513  u.  VI  392. 

5r)H4)  *ligiildn8,  a,  um  (Hi/num),  bul/lg;  mail.  6599)  llnindft  Pari.  Fut.  Paas.  von  linuitr); 
crem,  legned,  holzieht,  fa.scrig,  zfth,  vgl.  Sehu- ,  davon  viell.  frz.  litnamde,  Plattfisch  (itaL  lima), 
chardt,  Roman.  Etym.  1  p.  47.  j  sogenannt  wegen  seiner  raaben  Haut.   .Das  .SufBz 

6585)  *lignlvis,'a,  am  (v.  lignum),  bülzem,  =  tmia  drückt  hier,  wie  aneh  anderwArts,  Zweck  oder 


rum.  lemniu. 
6686) 


Beatimmnng  aus*,  Ds  697  «.  v, 
6600)  *liBbiUia»  -m  m.  (Damin.  v.  Umbn^ 

sehmaler  Saum;  ital.  HmMJo  .rftaglio  di  pelh 

d'aniniali-  ful'«.  lai  roni-iat'iri'.   Vpl.  Caix,  St.  382. 
oliOl)  liinibus,  -um  m.,  Hand,  Saum ;  ilal.  ^limho). 


,     am  (v.  Ugmm),  holzig;  ital. 
Ugnomt;  mm.  lemno»,  s.  Pose.  886;  frz.  Tigntux; 

8|iaii.  In'ti.'-<i;  \>\\.',  Irnhoso. 

öftHTi  liguüm  llulz;  ital.  Itijno;  *ATii.  Uhu; 
rum.  Innti,  -.  I'u'C.  Ii»k!;  rtr.  linn;  jii«  hiiha;  lembo;  (frz.  linilir;  ptg.  Umboi 
alllrz./eiywf,/a»j?»ie;  (neufrz.  wird  da.s  Wort  durch  j  56(K2)  llmen  «  ,  Si  liwcllf  ;  (sanl.  limin(ii  .H, 
bois  ersetzt);  cat.  Uenij;  .span.  Irno;  ptg.  /^«/k».  soglioi,  ('oiii.  limni,  terriiiui,  v;:L  Salvioni,  Post.  12. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  513;  Hetzer  p.  40.  (Marx  5603)  llmes, -item  m.,tircnzj»theide.  Steig;  (prov. 
«.  r.  setzte  lignum  an.)  llimit-i);  st>an.  linde;  ntg.  linda,  Feldgrenze,  vgl 

6688)  1.  Iig9,  -dnem  m.,  Hacke;  arrag.  f^^owa,  Taliban,  K  IX  434,  dazu  das  Vb.  (auch  span.) 
galic.  legoH,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  6.  6. 1891,  p.  772.  |  Undar,  angrenzen.  Tgl.  Dz  468  Hude;  Meyer-L, 
5.'>8in  2.  Ilgo,  -ire,  binden;  Hai.  l^turtf  legate ;  Z.  f.  A.  G.  1B91  p.  TT'i  (es  wird  auch  vionnaz. /rdis 
rum.  hy  ai  at  a,  s.  Pufc.  95H:  prov.  liar;  frz.  angefülirtt;  Salvioni.  Post.  12,  ftthrt  an  valsass. 


lirr;  cat.  llüjar;  span.  ptg.  Iig<ir,  Uar :  von  liijaiu 
al>g«deitet  ist  span.  Ininio,  Münile],  ptg.  ni<i<äho 
gleifli.-ain  *liwiinilti»i,         (loniu,  R  IV  3()7. 
6690)  llgula,  -am  f.  iNebenforni  zu  lingvla,  s 


linif  la,  Feldran  I.  .- <  <  r  h.  .-.Voh«//,  sponda  di  CanipOi 
piem.  lümi,  lümi<i,  i-it-pt-  liivisoria. 

6608a)  *IImico,  «Ire  (tima),  teil-n;  ital.  limi- 
care,  lamicare,  fein  u.  unaufliOrlich  regnen  (solcher 


Georges  «.  v.),  kleine  Zunge;  span,  ptg;  fayro, '  Regen  ist  hinsichtlich  seiner  Dauer,  £inf<~irmigkeit 
langgestreckter  Bohrer,  SchAdelbohrer.  -  o.  DnrcbdiingUchkeit  vecgUiebbar  mit  dem  Feilen; 

6681)  ^Igln,  f.,  Band;  frs.  Murr,  SeO;  1  das  a  in  Umdeart  beniU  tof  BinfloB  von  fcisiM; 
ost frz.  7i(rw/r,  Wickelband,  Windel,  vgl  Homing,  viz enL  limuoare,  widerwillig  handeln  (d.  h.  so 
Z  XVin  288.  Vgl.  auch  G.  Paria,  R  XXUI  614  I  langsam  arbeiten  wie  die  Fefle);  venet  tiimegar, 
(gegen  Homing*  Annabme).   Bebreoa,  Feetg.  f,  i  tangaam  kanen.  Vi^Migra,  AG  XV  600.  aiir.661& 
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6604)  «lliDlnftrIs 


66S7)  liqumuä 


80S 


6604)  «IlMiBirb,  •«  (Ton  limen),  zur  Schwelle 
getiOrig:  daron  plir.  (liminar),  limiar,  Schwelle, 
»gl.  C.  Mi.  |i;ii  !i~..  .Mi-r  1.'.!). 

*liniinio,  -öiicni  fljcliniuiii. 

5(>iidi  limitaris  u.  "iTmitärii  (s.lhHiM  itiil. 
timUnrv;  |irnv.  liiHlur-»,  Schwelle;  iillfrz.  Untier, 
vgl.  Herzog.  Z  XXVII  127;  plg.  lindeira,  OIkt- 
achwelle.  Vgl.  Dz  463  linde;  C.  Mirhadis,  Miac.  159. 

6006)  «Ilnftillil,  m.  (Demin.  V.  MiMW)  — 
fr z.  linUnu,  Ohersrh welle  ;  .s  p  a  n.  p  t  g.  linM, tfMrI. 
\v\.  Dt  4(i3  limit':  i;.  Michaeli-.  Mise.  169;  GohB, 
Sutlixw.  |i.  JM:!  I  rklart  .uir  (iiiimi  einer  -ehr  aio- 
gelieiiden  Erörterung  ItHtrl  au.s  *limitiili-  f.  limitare. 

6007)  llBlIto,  •ire  (t.  /iW.s},  al>(;reiizeii:  span, 
pig.  limdar,  aogrenzen,  vgl.  Üs  iSS  UntU. 

600B)  lÜM,  -In  (Uma),  Ml«n;  itaL  Hmnrt; 
ttt.  Umer;  ipan.  plg.  Ummr. 
iDaMla  a.  Rfeili. 

.•«»09)  IlmpTdo,  -ixt  flimpülm),  hell,  klaniiaeht  ii : 
(ruiii.  limpfiesc  ii  it  i,  fehlt  liei  l*U:<i-.);  span. 
UMfiiar;  ptg.  limpar. 

561i>)  limpidaa,  a,  um,  klar,  hell;  ital.  limpitU», 
{tindo  .pulito  e  loguru'),  vgl.  Canellu,  A(i  III  S3U; 
mail,  lampnl;  sard,  limjnti,  netto;  vcnez.  lamprd; 
rum.  Hmptile,  s.  Pus<'.  972;  Deoprov.  /iWo;  frz. 
iimpiät  (ipelehrtes  Wort);  span,  lfmpio,  Undo,  vgl. 
Morel-Faiio,  R  XXII  484;  ptg.  Umpido,  limpo, 
Undo.  VgL  Dl  194  tindo;  W.  Meyer.  Z  VIII  21<; 
(bezweifelt  die  Länge  des  i  in  Imjndm  u.  crhlicJkl 
in  Undo  das  ahd.  MmIQ;  Sehuisbardt,  Roman. 
Etym.  I  IH. 

ä«;il)  pers.  Itmil,  lalmün,  Zitrune(nbaum);  itul. 
/im«  u.  Umone;  prov.  limon-s;  frz.  limon,  [limonirr, 
Zitronenbaoni) ;  span,  litna  u.  limon;  plg.  /ima 
a.  MnAv  (/AN««r«,  Zitroaenbanm).  VgL  Dx  194 
Umtm»;  Eg.  y  Tang.  489. 

6612)  ♦hniflllea,  «ain  f.  (tima),  die  kleine  Keile; 
pie  rn. S<  hwertlilie,  vgl.  Nii^ia,  Ali  \\\  370. 

•'»«13)  ^llmaiieo,  -Ire  Climin,  leilen.  langsam 
feilen;  piein.  limoiä,  zögern,  vgl.  Nigra,  AG  XIV 
870.  S.  Nr.  6e08a. 

66U)  [*llMlltoy  -m  (fon  Rmtdo,  Oeinin.  zu 
lümm),  Mleo;  ram.  tämurue  H  U  i,  aflaben,  ver- 
Mnwn  u.  dgl.,  fehlt  bei  Pusc.] 

6616)  1.  llniw,  a,  an,  schief;  davon  frz.  limon, 
Wagengabel.    V^'l.  au'  h  Nr.  S.'iüfi. 

6616)  2.  lIioilH,  -nin  »i.,  Schlanuit;  ital.  limo; 
rinn,  ivi,  s.  l'u.^c  775;  i>r<tv.  lims:  alt  frz.  lun-f, 
lum,  vgl.  Leser  p.  ÖO;  (frz.  limon  ,  rat.  Um; 

span.  ptg.  Mno.  —  Data  das  Adj.  Unioinm 
ilaL  Umotof  rnm.  Ahm;  pro».  Umoa;  (frz.  Umo- 
Miar);  span.  ptg.  Itmote. 

B617)  nnetas»  a,  nm,  geleckt;  malL  tm^,  hic- 
ciante.  »gl.  Salvioni,  Post.  12. 

.■»(MM)  Mnfä,  -am  f.,  Linie;  ital.  h'iir»  (licdeutet 
aui'li  liesclileehUreihe,  Gesehlecht) ;  ruin.  /»'mV,  i»V, 
s.  l'usc.  724;  pro v. /i'm/i';,  iliinehen  link--:  *Unium, 
vgl.  LindstrOni,  L'AnaloKie  etc.  p.  1:53;  [rz.Uijm-; 
caL  span,  /iimv»,-  ptg.  linha  (Iteileutet  auch  .Naht*, 
il^htt  aÜMhavao,  Heftnaht,  a/tnAarar,  heften,  eigent- 
Hdl  m  Unha  vä  —  iUa  tihua  rana,  verlorener,  un- 
glltttar,  mil  irieder  aoftutrennender  Faden,  vgL 
C.  Kdiadis,  Mise.  118).   Vgl.  Dz  194  Umm. 

6019)  [*IlBifttIeain  «.  k.  liti.'i  -.  li'  sx  lileclitsroiiie, 
Ueachlecbt;  itaL  lignagjfio,  legnagjfioj  prov.  lin- 
ha^t-»i  tTE-HfHtif*;  spaii.lliM|^;  ptg. IMkaüF«**.] 

MI20)  llalo,  •ira,  Linien  ziehen;  ilal.  lineare; 
mm.  Umie»  ai  at  a  (Milt  bei  Pasc.);  frz.  ligner, 
davon  daa  PUtiqpialsiMt  hgnit;  span.  Unemr, 


6621)  IMta,  a,        (v.  t{imm),  leinen;  frz. 

Uni/e,  Leinewand.  Vgl.  Dz  627  «.  v.;  Gröber,  ALL 

III  514. 

6(;2JI  eii-l,  lliig  (ludl.  Uni/,  <ll5><;h.  lant/f,  isL 
liingn)  =  frz.  lintfiu;  ein  Fiadi  (hia  molnif,  vgL 
ThüHiits.  H  XXV  Hi. 

6628)  lingo,  li'iixT,  Ifnetam,  lla^lhne,  lecken; 
sard.  Hmgere;  ultloinb.  lensfr:  sicil.  lineiri; 
feltr.  lender,  vgl.  AU  I  41.S,  Salvioni,  PobL  12; 
rnm.  fini/.  h'n-ri.  Uli-.  /(«(/<•  (I*usjc.  84);  rt r. /*'«2*r. 

.'>621)  lingiiä,  -aui  Zunge,  Sprache;  ilal. 
Hntfiui ;  sar<l.  \l<>',.'uil  I  Umlm:  runi.  liinhä  (l'ii.'ie. 
969);  prov.  Irni/u'i,  /tnffii;  frz.  langne;  caL 
llrnt/tui;  Span.  Imi/wt;  plg.  lini/tta,  Umgon.  - 
Dazu  die  Oemin.  ilaL  Ung^utta  etc. 

6626)  [«Hnglfitleai  «.  (»an  Hngna),  Spractie; 
itaL  linguagffio;  prov.  tengufitijr-s :  ttu  Itmgage; 

span,  lengutijr;  plg.  linguai/i  m.\ 

5ii'25al  'liiiifiiitta,  »am  f.  (Dentin,  v.  lim/Ha),  kleine 
Zuii^'e  ;  ital.  lini/ucKii;  ferner  nac-h  Hehren.«.  FesIg.  f. 
p'ftrsler  ji.  iSf..  frz.  linfjutt,  i'Uni/uit  laus  /r  linijHft 
=  /'('linijuit  .  Ihiiz^liirt  zum  .\iili.ilten  der  .S-lillTs- 
win>le. 

6626)  llnguli,  -mm  f.  (Deraio.  v.  Ungua),  kleine 
Znng«,  =  runi.  linftiri,  L5ffel  (Pose.  981). 
5626a)  *UBgltai,  a,  n,  gesprftehig;  rnai. 

Umbut,  -ä,  Adj.  gesprächig;  caL  /mgw/o;  mit- 

prov.  lfmjut,  niMipriiv.  /rwfu:  cat.  frmjud. 

5027)  dt<<rli.  link:  riarh  Diez'  Vermutung  itd 
ital.  hitin<n,  krumm,  schief,  zusammengesellt  ans 

hix  -\-  link.  v^'l.  Dz  357  r. 

:>^\•l^l  *lint)ttütt,  -um  m.  (von  llinini.  Flachs. 
Hanfi  frz.  linut  (auch  Unottr),  Hiuilling,  vgL 
Dz  627      f.)  , 

6629)  llatfiUi»  «.  (pemin.  v.  Knleum),  leiuaoe« 
TQeb;  ital  leMMl»,  Belttneb.  Bahrtaeh  u.  dgL: 
rum.  /in/Ml  (Mdt  bei  Pose.);  rtr.  fmziel;  prov. 
UhsoI-h:  Irt.  ttnreul,  (im  Alexiuslicd  .')4h  ist  stritt 
Unrol  zu  lesen  /»fon  livtionem,  s.  oben  Icetle), 
vgl.  Cohn,  .'^uflixw.  j».  261;  caL  llenwl;  span. 
Iemiuh>;  pi^.  /r/ico/,  lomfoL  VgL  Ds  191  lenm; 
Gröber,  ALL  III  512. 

66H0)  Unter,  -trcm  f.,  Kahn,  »rnm.  ttmire, 
Kahn  (Pose.  1000). 

6681)  linttis,  a,  am  Oimm),  Unnen;  itaL  tengo 
(mit  olf.  «),  Leine  wand,  /«mm  (sssIMm)^  Leine,  caL 
llens,  Leinewand;  span.  Neiuo  »  *lenteiim;  jttg. 
Irn((>.  Vgl.  Dz  191  lema;  Gn^her.  ALL  III  öli; 
Meyer-L.  Roman.  Gr.  I  <}  44;  d  Oviilin.  Ondiers 
(Jrun.lril'.  1  öiW. 

:>H'A'2\  linträrlOs,  -um  m.  (v.  Unler),  Kalmliilirer, 
=  r«m.  luntrar  (fehlt  bei  F'u.sc.). 

5633  Ilnfim  n.,  Lein,  Flachä,  Schnur;  ital.  linv; 
rum.  I»,  s.  Pusc.  798;  prov.  frz.  lin  (bedeutet 
altfrz.  auch  .Baibe');  cat  Ui;  span.  tt»Of  ptg 
Uitho. 

66S4)  ,alid.  lloba,  /*/.  /".m.,  Liehe:  davon  »ielL 
Irancoprov.  Itföba,  Lockruf  für  ilie  KObe;  »gL 
Bridel,  Gloss,  du  l'atois  de  la  .Sui!<->'  Horn.  •.  r. 
liofxi."    K.  Pabsl  ^briefliche  Mitteilung). 

5636)  altdtsch.  llppa  —  allfrz.  lipe:  lu-ufrz. 
lüfpe,  dicke  Unterlippe,  davon  '^i*tfp,  Bissen,  vgL 
Dz  627  Uppe;  Mackel,  p.  100. 

Ö636)  llquidtls,  a.  um,  tlüs-i^*:  üher  die  üe- 
älaltnngen  dieses  (s>>n^l  im  Rumun.  nur  gelehrten 
Wortes)  in  ital.  Mundarten  s.  Flechia.  AG  II  9i6. 
S.  auch  oben  *IIdigas  u.  Salvioni,  Post.  13. 

6637)  liqulrltii,  «am  /.  (volksetymologische  Um- 
bildung von  ykvxv^iiu),  SlUlholi  (Veg«L  4,  9) 


Digitized  by  Google 


608 


5B3«)  llquo 


5669)  löbtts 


604 


ttal.  ItgoriMia,  s.  ob«n  gljeyrrklM*  Vgl.  Dz  2(>7 


8698)  lino,  -ire,  schmelzen;  valmagg.  lord 
(wenn  M  nirlit  -.ms  dlord  —  delüjunrf  gekOrJEl  isl); 
pi  fill,  n'ltit-i',  \\:\.  Siilvioni,  I'usl.  12. 

.ViHii)  Ilia,  -am  /.,  die  zwisclicii  zwei  Kun  hi-ii 
!iulK<'Worft'ni'  F.nle:  (itul.  i^t  ilas  Wort  nur  in 
tii'lirore  .usrir  ilal  solco'  erhalloii);  a  it  frz.  lire, 
Furclie.  Vjfl.  Caix,  St.  304;  Grftber,  ALI.  Ill  614. 

MMO)  Wurzel  lis,  i^bea  (german.  Vb.  li»an,  lni», 
Sbst  MSm  m  ahd.  wiga»UUa,  Wagengleis);  davon 
frz.  (iinrni.)  aliae,  Gleise,  (lisüre,  Rami,  nach  Mackel 
|).  s.  jedoch  oben  lielam  u.  mU'n  llsta);  cat. 
/lin-riir,  nusj,'lpiteii :  span.  '/-.■./('.-•(/■,  ;iasi:leiU'ii, 
lif/tztntr,  v'liMteii.   V^rl.  0/  I'.a  /('.vr/o;  .M.ickel,  p  108. 

5i;(ii;if  lis,  -Item  /',,  Slit'it;  ilal.  litr;  sard. 
lite,  liti;  rtr.  litt;  Uta,  Scliluriit,  ProzeÜ;  ultcat. 
lite;  allMpau.  a.  neuspan.  Uti,  lit,  Ude,  lid;  pig. 
/i7r,  lide,  in  Kompos.  audi  Mw,  Prozeä.  Ptg.  %a, 
Sclilachtreld  u.  Litem  (enter  Be«tandt«l  m  etnigra 
Siadtenamep)  «ebOreo  schwerlich  hierher;  Ufa  bat 
wohl  mit  fT%.Uee  gleichen  Ursprung,  vgl.  Nr.  5461 
n.  6570  .lie  Hnknnfl  rnn  lAtetn  vA  diuk«!.  Vgl. 
Kllz-li.-ralil,  ReTue  hispaii.  IX  10. 

Ö<;  11 )  jfermaii.  Tiii'iii;i  llsja,  d  ivnii  Ailj.  •Ifsl, 
h'ifK',  sanft,  j=-  lat.  'liseosj;  hit  rxon  vicilciclit  ilal. 
/iWio,  ;,'latl,  dazu  das  Vb.  liM-im  > ,  li)iiiin ,  Kl;'illon, 
(eigenll.  sanfl  machen);  pruv.  iüi,  dazu  das  Verb 
U«kv;  tri.  litte,  dazu  das  Vb.  lüter,  gkitteii, 
poUereu  (naeb  Mackei  L«faawOrter  ans  dem  Ital.); 
apaa.  alitor.  Vgl.  Ds  194  tttchf  Mackel.  p.  III. 
Omm  Ableitung  muß  aber  all  Mhr  fragwflrdi;.' 
erscheinen,  u.  griecli.  ).taoö^  durfte  ab  Grundwort 
vorzuzii  licii  M'in. 

.')»i  tU)  aUnfr.'ink.  •Ilsk«,  Binse  (?);  davon  verniut- 
lii  li  ital. /wt«,  Halm,  Cräte;  frz.  toc^,  Riedgras, 
Irrhe,  U'inc  Schlülle;  cat.  lUscar,  in  Schnittcbeii 
M  l.n.-id.  n.  Vgl.  Dz  194  Kaea;  Mackel,  p.  97;  Fali, 
Rl>'  Ui  601  (wo  varmntet  wird,  daß  HA«  durch 
Einwirlcimg  von  1M»er  n  anner  Bedeutting  ge- 
kommen sei). 
5648)dl8ch.  Iht  =  rtr.  list,  List,  vgl.  Dz  192  leUo. 
WAX]  ifennan.  llsta,  Loiste;  ital.  lisUi,  Stroifen ; 
Liste,  iduiu'l)cn  listra),  dazu  ilas  Vb.  /i«/<j»y,  streifet!, 
-auinen:  pniv.  li^Ut,  listre,  dazu  das  Verb  lixtai; 
lustnir;  trz.  liste,  dazu  das  Vb.  litter,  liter.  Eine 
Seitenform  zu  frz.  litte  ist  littre,  litre  f.,  wozu 
im  Allfrz.  wahrsctieiiilkli  ein  Mawkiilinnm  Utt  «i- 
stiert  hat,  vgl.  Thomas,  IML  100.  Span.  KWo, 
dazu  das  Verb  IMir,  läktarf  ptg.  litta,  littra, 
daia  das  Vb.  UUrar.  Vgl.  Dz  194  Ktta .  Mackel, 
p.  108.  "  FOr  abgeleitet  von  lixta  erklärte  Diez 
a.  a.  ().  frz.  lifii^rr,  Sauin.  span,  li^iira,  besser 
aller  fübrt  man  die;;  Wort  wold  auf  *lici(iri<i  von 
liciutH  (s.  d.)  zurück,  wobei  freilich  eine  ünregeL 
maßigkeit  in  der  Enlwicklwig  des  e  +  Hiatoa  -4 
angeoommen  worden  muU. 

6646)  diach.  list-lg;  ital.  Imt»,  gwehiekt.  klug, 
liatig,  gewandt,  dazu  das  Vb.  attnUtre,  nOnttre, 
Bureeht  macbeo;  frs.  M»,  gewandt,  flink  (wohl  aus 
dem  Itil.  entlehnt);  span.  Udo.  VgL  Ds  198  toto; 
Mackel,  p.  98. 

rir»4&a>   Iltierator,  -örem  Käiii|irrr:  ital. 

litigatore;  a  Iis  pan.  litlindur;  ueuspan.  lidiador, 
ütUßidor:  cat.  litiijndijr .  ptg.  Uiaimr.  Vgl.  Filz- 
tierald,  Uev.  Iiispaii.  IX  12. 

5(;4.')b)  lillgo,  -ire,  streiten;  lillgaiu,  -tea 
(Part.  Präs.  v.  litiattre),  streitend.  Ober  die  roma- 
nischen Reflexe  dieses  Vb.  u.  Partiainialsiibst  vgl 
FitoGerald,  Rev.  hiqian.  IX  11. 


5646c)  llUf«i  «ftre,  streitsD;  span,  cat  Udiar; 
plg.  Udar.  8.  Hetzer  p.  40. 

4646)  «mtera  (schriftlaL  ItUtm),  -am  f.,  Buch 
Stabe,  im  PI.  Brief  (im  Roman,  irt  diese  Bedeutung 

aurli  auf  den  .'^iiv.-.  libertra^'on  I ;  ital.  letiera  (mit 
offeneni  u.  mit  Kewliloss.  e);  sard,  lillrni;  irum. 
ii/ir>i,  feldl  bei  Fuse;  rtr.  litttraw  prov.  htni: 
frz.  lettre:  rat.  lirtrn;  «paa.  letra;  plg.  Ietyt)ra. 
VgL  Ürober,  ALL  III  514. 

5647)  [littSifciia,  a,  Ui(T.  UtUra),  vom  Sclirift- 
tum  gehörig;  ItaL  lätmarto,  kä^.  Mterqfo  ,cat- 
livo  lelterato*,  vgl.  Canello,  AG  HI  308;  frz. 
littirnirr;  eiiLsprecliend  in  den  fibrigen  Sprachen, 
überall  nur  gel.  Wort,  (elxtisu  sind  litteratiu 
littinitHrn  [s.  d.|  als  trel.  Wörter  vorbanden).! 

.'lOl^M  ITtterätani,  -am  f.,  S<-hritttum;  allfrz. 
/r/rri(»v  (Candir.  l's.ilter  7(t,  15  u.  öfter);  litterature 
isl  erst  seit  dem  14.  Jalirli.  helegl.  vgl.  Berger  *.  r. 

6649)  llttts  H.,  Gestade;  ilaL  lifo  u.  veiiez. 
Udo,  vgl.  Aacoli,  AG  X  86  Anm. 

6650)  alid.  Itahtui  (goL  JMMM  knebten;  dar. 
nach  Caix.  SL  S96,  Ital.  tutare  «snntinare*,  Itäa, 

lutarina  ,S(  infiIl:i ('ai\  zieiil  hierher  aueb  ilie 
frz.  Diahklwoiier  tl/irluter  (Berry),  aberluder 
(Champ.),  vvelelie  von  Diez  690  Mbt/H*  aui  Wt -|- 
*lncare  erklärt  werden. 

I  6651)  iTfCsee.  'irt  f7i(vo>,  blftulich  «erden ;  r  u  lu. 
vikezetc  ü  U  i,  braun  u.  blau  schlagen,  qnetscbeo, 
fehlt  bei  Pusc.  Meyer-L.,  Z.  t  6.  6.  1801  778, 
verwirft  diese  Ableitung. 

5668)  |*IM«IdiB,  a,  an  (v.  littdut)  =  ram. 
rticed,  blau  voo  Schlfigen,  zerhauen,  fehlt  b.  Puac. 
VkI.  Behrens,  MeUth.  p.23;  W.  Meyer.  Z  VIII  210. 
stellte  *visri,im  als  (Jrundworl  auf.| 

ö<i.')3i  lividüs,  a,  um,  bleich;  piem.  {i»)livio, 
srnorto,  vgl.  S.ilvioni.  l'osl.  13. 

5664)  *IIxivS,  -an  f.  u.  «lixiTim  «.  (für  lirivia, 
lixivium,  v.  Iis),  Lauge;  itaL  ttcira;  ruin.  le^it, 
s.  Pusc  967;  rtr.  Utehip»/  prov.  ttitnu-a;  frz. 
fassAw(.groBe  Wtsdie*);  eatlMMto;  span.  /</m; 
ptg.  lixiria.  Vgl.  Dz  194  liscira ;  Gröber,  ALL  Iii  514. 

6655)  |*IIx[TitiiH,  a,  um  (v.  *lix^),  gelaugt, 
gewaschen;  ilavoti  nach  Caix,  9L  640,  itaL  seW> 
v<ito  ,sbiaiicato,  [»allido*.) 

jÜ5»)i  lixo,  -Sre  (v.  lij),  lautren,  sieden;  ital. 


le.s.sare,  kochen,  sieden,  davon  das  Sbst.  letw,  ge- 
- -----    .  '^Ij^ 

lU  6U. 


L-bmories  Fleisch:  ««rd.  Mmhv.  V^  OiOber, 


6667)  (*ma,  -mA  BOscbei;  lomb.  «m,  psn- 
nocchia,  vgl.  ädvioni,  Post  18.] 

6658)  ahd.  ieb6n,  loben;  davon  allfrz.  lober, 

' '•■piitlen,  wozu  da.s-  Sbst.  Iitlx,  Sjiutl.  \'^\.  Dz  (;27 
li>l>e;  .Mackel,  p.  33.  Der  HeiieulunKsvvecbsel  be- 
we^'le  sich  auf  der  Bahn  »loben  ,  schöne  Wörter 
machen,  berQckeo,  Utuschen,  zum  besten  haben, 
«pottea*.  Aach  ein  Nomen  aetoria  kttnr^A,  l«iittr 
war  Torbandeo. 

6668a)  ISbiCftlBs,  -am  m.  0^>,  kleine  Huh>e: 
itaL  (foJiMedUb,  Zwiebetoetaale,  vgL  Fieri,  Miac. 
Asc  4X1.  S.  auch  oben  IVr.  4196. 

6669)  ISbtts.  -um  m.  {/.n^^öi  u.  /.onn.:).  Hülse. 
Schote;  davon  v<iinulii<ii  ital.  loppa,  IIuIm-  des 
Kunis.   Spreu,    wosdn    winlcr    abi.'eleitet  lulla  (.lU" 

*lopoia  \  Spreu,  u.  buccio,  bwria  [^vt^  *lobttrrio,  -a), 
Schale,  Rinde,  HQlse,  Haut  (in  der  letzteren  Bedlg. 
»oll  nach  Caix,  St.  14,  «las  Wort  auf  prnrptdium 
zurückgehen).  Nach  Biadene,  Mi.<sc.  Asc.  662,  ist 
Imevim  das  VerfaaJsnbst  zu  6Hee»arc  a.  dieasi 
der  aas  *MmMwv,  Helwtfsf«,  *«siNMarf 
standsD  (!)•  VgL  Ol  881  Idm  ^tt^ 
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M84)  «lOnglRi«  606 


W«0)  Ivoftll«,  -e  (v.  lonui),  flrtlidi;  ital.  loealr 
(Adj.);  frz.  local  (Adj.  u.  Slist..  •,:<•].  W.i;  span. 
pig-  nuräbst.  lugar  (alt  logar  ~  *locare  i'.  locale). 
Ort,  vgl.  Dz  464  lugar. 

M61)  «KeiriiM  MmUIbi;  pror.  kynMr-*; 
fri.  tatftr.  Vf^  Ds  tttt  Immt. 

M6S)  [*ISeebea,  f.  (nmgestellt  aos  eodtUa 
t  eodklear),  LOiTei;  (rz.  (pic.)  iomae,  wall,  loste, 
StJpp^  nliiircl,  vtrl.  Hiirnintr,  Z  XXI  4ij(;.l 

5ilti;<  loeellÜN,  -001  »i.  (Deinin.  v.  locus).  kiu*t- 
cheii;  allsp;in.  Ifx'ilo,  jeizl  lucillo,  steinernes  Griib; 
ailfrz.  luistl,  luLietiu,  Sar^r,  Bahre.  Vifl.  Uz  4(54 
lucillo;  Grober,  ALL  III  514.  Ober  das  Forlieben 
TOD  loedhu  in  oberital.  Mundarten  vgl.  Salvioni, 
Wm.  Am  88. 

6684)  1.  He»,  «in  (▼.  leon^  Ttnuieten;  ital. 
toeare  (bedeutet  meist  «KtMii,  stellen*,  selten  ,ver- 
mielen'.  das  nblicheWort  för  den  letzteren  BefrilT 
ist  affiltiirr  —  *afficlare  v.  ^ir/iw  für  fij-tvt,  y^^\. 
Dz  141  filloi.  (ii  iiv.  htt/tir,  l<i>nir;  f  1  z.  luuir,  über 
iniindartlicbc  Formen  vgl.  Mall.  Die  Entwiiklung 
der  lnl'.-Ausjcän>;e  auf  -care  u.  -gare  (Diss.  Kiel 
1905)  p.  S4,  vgl.  auch  Neoinaiio,  Festg.  f.  Förster 
p.  247,  a.  Maü,  a.  a.  O.  p,  79;  (span,  wird  .ver- 
mieten* dorch  alqmkar  Tom  irab.  alJtira,  Miet- 
preis, ansgedrfiekt,  vgL  Ds  431  alqmle;  ptg.  ist 
ilas  Obliche  Wort  für  , vermieten*  alugar,  alqtiilar 
ist  auf  das  Vermieten  von  Pferden  boschrllnkl*. 
Vgl.  Dz  629  loncr. 

6H66)  2.  loeo  (Abi.  Sg.  v.  locus),  Adv.,  auf  der 
Stelle,  sofort;  altital.  loco,  hier;  altfrz,  /iks, 
(iucc,  dort  —  ÜtMC»  ülo  loco);  span,  lueyo;  pl^r. 
b>go.         Dz  116  iaw;  Grober,  ALL  HI  514. 

6666)  lieaiii,  ^tm  m.  (Osmio.  lociw),  Fleck- 
cImd;  daron  itaL  (modenes.)  U^ktrt  U^tH,  Land- 
got,  vgl.  Flechia,  AG  II  S68. 

B667)  (ISetM  tSnesK,  .ten  m.,  Ptatihaber,  StaU- 
Tertreter;  ital.  hiogotenente;  fr z. ICfH<maii<;(ipan. 

ptg.  einfach  tenicntc,  tcncHte].' 

56r>8)  löcils,  -um  m..  Ort;  ital.  /u<j«/«,-  loml». 
tÖM,  eigentlich  Plur.  (Landgat),  vgl.  Salvioni,  XXXi 
286;  mm.  loc,  s.  Pusc.  966;  prov.  faw-«,  huc-»; 
tvt.  Hms  fßP*n'  ptg.  layor  s  *loeare  t.  Ukaie^; 
eat.  fls».  Ober  ««  vielerörterte  Lautentwieklnng 
von  JfeM  :  aMn.  Im  :  (nenftx.)  Ken  hat  Sehwaa, 
Z  XD  907  ft,  eingehend  gehandelt,  vgl.  anefa  Heu- 
mann,  Z  VIII  38«,  Mise.  p.  I(i9,  Sueliier.  AHfrl. 
Gramm,  p.  57  (/«rM  soll  aus  Kreuzung'  von  loau 
mit  Kall,  h-ck  enlstiinden  .sein)  u.  namentlieb  Förster. 
Z  -XIII  645  f*leu  .  Heu  =  rfi  u  .■  liiru,  Mallhacu-m  : 
Mahcu  :  Mahieu)  sowie  aurh  Neumann,  Festgabe 
ftlr  Forster  p.  247  u.  Mai»,  a.  a.  O.  p.  29.  Uber 
das  g  in  luogo  gegenüber  dem  c  in  fuoco  vgl. 
Aaeoli,  AG  X  90,  n.  dagegen  Meyer-L,  Roman, 
fimmn.  U  >  8.  Vgl.  raeh  W.  Heyer,  Z  IX  641. 

S668)MMi,  IfleOsta,  •an  f.  (volkslat.  *lacmtn, 
wohl  mit  Angleichung  an  lacrta),  Heusehreeke; 
ital.  ligtiiHa  (das  übliche  \Vort  für  lleujiclireeke 
ist  aber  cavullcttn ,  vgl.  das  deutsrlie  .Heupferd', 
oder  grülo;  togcaniseh  findet  sieti  ulituilra,  das 
vielleicht  auf  locuata  zurückgeht,  vgl.  Storm,  H  V 
168);  rum.  läaulä,  s.  Puse.  934;  prov.  langosta; 
tess.  AwMe;  Ijon.  Mate/  altfrs.  latiaott*,  Um- 
fMMto,  tmtutp;  (neofrc.  tmOmrtfU  ^  *nik»rtBa, 
kleine  Springerin);  cat  OangoBta;  span,  langotkt; 
ptg.  lagoMa.  Das  Wort  ist  vielfach  auch  liie  Be-? 
zeichnuiiK'  des  Seekrebr*e)!i;  diese  (teliraurlislllier- 
tragang  l>erulit  auf  der  ungpföliren  iiuCeren  Alin- 
liehkeit  beider  Tiere.  Vgl.  (irolx  i,  ALI,  III  fidT: 
Fonter,  Z  XIU  ÖS6;  Salvioni,  Post.  13;  Berger  i 


I  p.  166.   Vgl.  zu  der  hierher  gehörigen  Wortfamilie 
ISchuchardt,  Z  XXVI  585,  u.  Sitti,  .lahresbericlit 
über  Vulg&r-  u.  Spiitlat.,  1889—90,  p.  284  (prov. 
span,  languiita  sollen  auf  aafiMlv  mit  ailgeiraeh- 


Artikel  zarQckgeheo). 
6670)  altnfränk.  MMrf  »  frs.  todier,  woOene 
Bettdecke.        Di  628«.  «.;  Meckel,  p.  86.  Alt- 
frs. Mter  bisdeatet  anch  .Landstreicher*,  Tgl. 
übrigen?  Baist,  7.  XXIV  40!). 

B671)  lull,  locf,  die  gegen  lieii  Wind  liegende 
Seite  eine^  SeliitTe.s.  «=  frz.  /0/,  ilitVOB  daS  Verb 
louvoyer,  lavieren,  vgl.  Dz  628  lof. 

6672)  got.  Idfa,  tlaehe  Hand;  davon  vielleicht 
allspan.  lua,  Uandschoh;  ptg.  lum.  Vgl.  Dz 
464  lua. 

5673)  likens,  a,  n,  logiaeb;  altflorent 

loico,  Iogi.tch.  loica,  Logik. 

.')674)  sjian.  Logrofto  (Stfldtenanienl ;  dav.  viell. 
al.s  nach  dem  Herkunftsorte  benannt  (iiiit  Wegfall 
der  als  Artikel  betrachteten  Anfangssilbe  pig. 
gronho,  Birne,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  40, 
früher  hatte  M..  Bev.  losit.  I,  das  Wort  ana  [«t^ 
gronho  v.  nrgro  erklärt,  vgl.  Z  XV  269. 

5676)  dL<!ch.  lobe;  davon  ital.  hM^f  i^fs/e, 
iHjcia  .scintilla*,  vgl.  Gaix,  SL  884. 

6676)  altndd.  lek,  Sdilo6,  —  altfrz.  toe,  SchloB. 
Klinke,  dazu  das  Demin.  (nueli  neufrz.)  lo<]urt, 
Klinke  (ital.  lucchettol  Vgl,  l»z  ii>7  loc:  Mackel 
p.  MC. 

öCiT'i  geriuan.  Stamm  lokk-,  (locker);  dazu  frz. 
liK-hti-,  lockern,  st'hflttcln,  dazu  ilas  zutuimmen- 
goselzte  altfrz.  Vh.  rslochier,  In^in.iehen.  Vgl.  Dz 
627  locher;  Mackel,  \k  25. 

6678)  altoord,  Uikr,  lockerer,  berabhingender 
Gegsostand;  davon  vennntUdi  fri.  lo^ttu,  Fetien, 
Lampen.  Ans  bia  {%.  d.)  +  I6k  ist  vielleicht 
entstanden:  rtr.  hturgKoeta,  HfingelSmpchen,  herab- 
fallende Lorke;  Iieiipiov.  hiirloccii,  .\nh.1ng-el, 
zierliche  Kleinigkeit;  frz.  //r»-/<)(/i(c  niiHlektiseji  auch 
hrrli»iu>  \.  Vgl.  Dz  628  loiiHi :  Sclieler  im  Diet, 
unter  beiloque,  wo  auch  näher  auf  die  Do|)pel- 
bedeutung  des  Wortes  eingegangen  wird. 

6679)  Hiarlan  (erltoUB),  eine  Art  Sieb;  ptg. 
joeiro,  Schwinge,  Wanne,  fadeeaen  ist  die  Ableihmg 
nieht  einwandnrei. 

6890)  niTfln  w.,  Lolch  (Lolinm  temalenlam  L.); 

ital.  Irxilio  u.  ijiruilio  (vgl.  IQimt  :  giglio);  sard. 
luzzu:  iriaul.  lici:  \n  i>\\juelh^,  (frz.  irrniV  von 
cl)ri(icHS,  a,  um,  vgl.  S<'heler  im  Diet.  s.  r. ,-  tv>r;/c, 
vielleicht  entstanden  aus  l'olium,  olium,  olf/r,  on/c, 
für  den  Vorschlag  eines  c  flreilich  dürfte  eine  Heeiit- 
fertigung  nicht  zu  finden  sein);  caL  JuUi  span. 
Jouo:  ptg.  joio.  VgL  Ds  166  fkn^t  GrSber, 
ALL  lU  869  «.  518. 

6681)  (Volkaname  *LeaWrtl  (Langobarden); 
davon  sicil.  lumhardu,  Schenkwirt;  altfrs.  lom- 
hart,  wucherisch:  neufrz.  lomltard,  Leihhans  (das 
üblieiie  Wort  für  diesen  UegrilT  ist  jedoch  mont- 
dc-pii'tc).  Die  Erklärung  der  betr.  Hedeutuiigs- 
übergftnge  geliArt  in  die  Kulturgesehicbte.  \<>  zw. 
in  die  Geschichte  der  Volkswirtschaft.  Vgl.  Dz  628 
lombard.\ 

6588)  altn.  16«»  Laclie;  davon  viell.  prov.  Jörn, 
Laehe,  i|i  Haekd,  p.  88.  &  oben  Melai. 

668S)  Im8S  aiCnt«  =  f rz.  longuemenl,  ihuaos 
dürfte  eine  volksetymnlogi^he  Umbildung  sein  d« 
lomfue  main,  vor  langer  Zeit.  Vgl.  Fall.  ]',V  IM  6|4. 

5684)  *l»nfinla^  -am  rMlcr  m.  pl.  (tongano»), 
Abtritt;  altfrz.  (ongaignc,  O.  Paiia,  R  XXI 
406,  Tobler,  Z  XVIl  S17. 
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r)*;^."»)  lÖiifranSn  Mastdann,  eine  Art  Wurst  ; 
altl'iz.  liiHijuin,  (liaiu'lit'ii  lotnjaignt'),  Exkr«'riieiilt'. 
Aulierdeiii  die  Ableiluiigeii  mit  der  Be<llp.  .Wui-sf; 
(rlr.  tigUmgia,  [geniiei.  lütjanegn  —  Iwanica  s.  d.]); 
eal.  UoHgonina;  tpaD.  loftganiwa.  Vgl.  Dz  464 
longamsa;  Gr&ber,  ALL  III  615  v.  VI  802. 

ö6B<i)  l$Bfe  (Adv.  zu  loitfu»),  fem;  tie.  f/n  IStd, 
Salvioiii.  Fust.  IH:  prov.  lonh,  luenk,  hing,  lum; 
frz.  lain,  il.lzu  das  Vit.  i'/oii/tfr ;  span.  iutHe; 
pt(f.  long,:    Vi^'l.  Gnd.er,  .\LL  III  515. 

r>4:S7)  l^onfffnuH,  -um  />.,  Niinu-  eiiic>  HdUgen; 
dav.  viell.  fr/.,  longi»,  langsamer  Mensch. 

5<i'SH)  ' lüu^Itanlb,  a,  mi  (von  longw),  fem; 
i  lal.  UmgÜMtOf  lontano,  wot.  das  Vb.  oiloMtamurM; 
altoberital.  lon^eaM,  vgl.  Salfioni,  Port.  18; 

Srov.  ImiMAi  frz  lointain.  VgL  Dt  ISGAmAmo; 
rOber,  ALL  III  615. 

6689)  (*l5agItTi,  -ain  f.  u.  *loni^ur,  -örem  /'< 
(t.  l0N|rH«)^  Länge ;  ital.  lungJnzza;  prov.  longeva, 
(daneMii  bmfHra)',  frz.  longiuur;  span,  lomgura, 

longor:  ptg.  {oMuro,  tonjror.] 

5(iS»(ij  luogltlla*,  •!■«■  (von  Iduyil«),  Lan^n-, 
ist  als  geU  W.  rar  Bezdcbnmig  der  geograpbiacben 
Lfin^re  Qberall  erhalten. 

M'M)  luiifTUS,  »f  am,  lang;  Ha].  Jungo:  snr  l 
litmjii ;  valm.  long,  OS  sol.  ti'ng,  \%d.  Salviimi, 
l'iol.  13;  runi.  lung,  s.  Pusc.  O'.iH;  rtr.  lunh,  l>'unk, 
liunk  etc.,  v^'l.  Gartner  §  -WO;  prov.  lonc;  frz. 
long;  cat.  //m/ii/,-  ^pan.  hung»;  ptg.  Tgl. 
Grober,  ALL  lU  516. 

B693)  RffmllSr,  -Irl  (Intein.  loftt^),  spreefaMi; 
(ram.  loeotege  ü  ü  i,  schwatzen,  fehlt  bei  Pusc.). 

mm)  I9ri  u.  ISrCft,  -an  f.,  Tresterwein.  Kratzer; 
ilai.  itdsr.i  loja,  vpl.  W.  Meyer,  Z  XI  Sf)«',  iDio/ 
;>äl  hallt-  aUutifS,  Caix.  St.  4:i.  illuriea  als  (iriunl- 
\vi»rl  autVestellt;  Caiirllo,  AU  III  32-1,  da.litc  an 
Inriiia);  ludinisch  lora  (eheiiao  in  mehreren  <dier- 
ital.  Mundartcu,  brcsc.  crem.  Zuriet  ron»  liuriu  i  V). 

6694)  iMaitBtwn  n.,  Riemounig;  sard,  lora- 
mentu. 

6696)  *l9riiidriai  ».  (Tolksetymologische,  an 

iHHnut  angelehnte  Umbildnng  von  rhododendron), 

Oleander,  Lorheerrose;  ital.  oleandro  (aus  l'oran- 
druiii'.  frz.  oh'tindre:  s|).in.  olfimdro,  floendro; 
pt).'.  Ii'rii'lni,  rliutuiro.     \V'l.  Dz  olfiinilro. 

6il'.)5a)  lüriea,  -am  f.,  I'anzer.  Ober  die  (rein 
^elolirtcnj  Reflexe  < liebes  Subst.  im  RoHMIL  VgL 
Fttz-Uerald,  Revue  htsp.  IX  12. 

6696)  Ninni  n.^  Riemen;  lard.  Utm,  daza  du 
Vb.  nltorare  n.  die  Ableitung  loramento,  Rienien- 
werk  an  der  Ptlni/deich.sel  (vgl.  Nigra,  Aü  XV 
48!t):  valverz.  l^rura  I  -  *l9ria^%  fettneda  di 
covin,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  18. 

6(>i»Ga)  miiill.  loterea,  leateren,  lottern,  molüg 
sein:  davon  viell.  pic.  lutronner,  tändeln,  Itttron, 
MoUiggäiiger,  luirone,  Dros.*el;  fri.  lUornt;  Wach- 
bolderdrosMl,  vgl.  Behrens»  FesIg.  Ar  W.  Farster 
p.  245. 

5(;!):  lötluni  u.  *lot1nm  n.  (t  ta»Uiim\,  Urin; 
>-arii.  /i>:zu,  tango,  guazzo;  Taises.  Akrmi,  Stereo 
vari-ino  senza  letame,  Tgl.  PoaL  18,  Homing,  Z 
X.\ll  iHi;. 

lötari  s.  ttiMim. 

&69b)  altgon.  *tV>t  (mit  otTenem  o)  —  mlid. 
■■•der«  Lockspeise;  itaL  logoro,  altes  Leder,  KOder, 
dazu  das  Vh.  logortuVf  venehren,  schwelgen,  n.  das 

Adj.  löijoro,  ahtreriflMn  (nach  Salvioni,  Post  18. 
•^1)11  logonirr  —  hnriirt-  •■(•in):  jirov.  loiri  n,  il.i/ii 
dajj  Vb.  loirar,  ködern;  alllrz.  *hurrt;  loirre, 
loerr*  (vgl.  Förster,  RSt  Ul  186);  nenfrz.  Jnirrr, 


ilazu  <las  Vli,  li  iirr,)-.  Dz  196  logoro;  Mackel, 

|i.  :!n;  C.iix.  vi  :;75 

.'>f;!<*,)j  lübrieOf  -äre  (iubricus),  glatt  machen; 
ital.  lubricar»f  (jmm.  lutue  ai  at  «,  gMUn,  S. 
Fuse.  997);  span.  ptg.  lubriear. 

6700)  lahneiu,  iL  m,  schlaplrig;  ital.  lubrieo, 
schlapMg;  span,  likrego,  dunkel,  traurig,  vgl. 
Förster,  Z  III  662,  Ober  den  Bedeulungswamlel 
(,i-cliliii«rriK,  feudit,  im  Schallen  befindlich,  sonnen- 
ios.  (luiik<  l'i  v-l.  Cuervo,  R  XII  lOü,  (Dz  U\\  s.  r. 
leitete  da-  Wort  von  lugid/riis  ab,  etienscj  C.  Mi- 
chaelis. Sl.  |i.  292;  Baist.  Z  VII  121),  stellte  *ru- 
bricw)  für  nihncus  als  Grundwort  auf,  worin  ihm 
Parodi,  R  XVil  69,  beistimmt  miter  Beroftmg  anf 
span,  eahtmbreeerte,  rot  werden,  »  (?)  *eei»ri^ 
breHcere);  Gröber,  Z  VIII  :M!>,  meinte,  daß  gegen 
Försters  u.  Cuervos  Ableilu^^r  Hedenken  bestehen 
bleiben.  L'a^  IUrliti|.'c  hat  wohl  Scbucliarill  v:t>- 
fundcn,  wenn  i-r.  /  .\lil  5;>l.  IMnyo  von  iHridtrum 
(s.  d.)  alili'ili  t.  auch  Behrens.  Metath.  p.  .'i9. 

6701)  f^iiolni,  -am  f.  (v.  Stamme  lue,  leuchten), 
=  prov.  lugana,  Licht,  von  dem  f^eichen  Stamme 

I  anch  llocgeiwteini,ghMT(>Itf  r».  aiwdMw), 

!  anztlnden.  Vgl.  Dz  690  humr.  Aatäm  StanuK  in»' 

ist  auch  rtr.  ItünrhiTna ,  BlJtS,  Sttflcicniflllirsn, 
v-1.  S.huchardt,  R  IV  254.] 

5702)  IfleAnica,  -am  /. ,  eine  .\rt  Wurst;  in 
oberital.  Mundarten  luyämga,  it-'t  nucs.  lügantf^ 
,  vkI.  Dz  381  ».  r.    Vl'1.  Nr.  5685. 

6703)  iBeSe,  Itxl,  lacen«  leuchten;  ital./<ierr*; 

isard.  hig^te,  hell);  proT.  htatr,  kuriri  tn.  hdre 
altfri.  auch  Mtr)-,  caL  Utdrf  span,  buir;  plg. 
twsir. 

■i70\)  i'Iuci^rrS,  -am  f.  (hir,n),  I.ampe;  ital. 
Imtrna:  nach  Dz  ti29  frz.  /mc«/-«»- (alt frz.  ancli  In- 
i  ttnnr).  kleines  Dachfenster.  Vgl- dagegen  \V.  Meyer. 
Z  XI  255  Z.  10  v.  u.,  wo  Zusammenhang  mit  dem 
(ieuLschen  «Loke*  vermutet  wird.  Und  dies  darlle 
das  Richtige  aein,  jedentitlls  ist  die  Dienche  Ab- 
leitung unhaHbarJ 

6706)  licSmirlfis,  -nm  m.  (tuemuO,  LeacfaAer; 
ital.  lucemario  ,abbaino*.  Imem^  ,chi  tk  lu- 
cerne*, /uc<-rniVr«, specie  di  soetegno par  M  hieenke*» 
v>fl.  Canello^  AG  111  308. 

570(i)  iBcesco,  -f  re  (Indioal.  v.  luren  ).  anfangen 
zu  leuchten;  rum.  luceac  it  it  i,  s.  Pusc.  9b&  S. 
auch  iQceo. 

6707)  IMI^  '9n,0w)idu*>,  hell  machen:  mm. 
lueieB  ai  at  a,  fbhit  b«  Pnsc 

5706)  iQcTdns,  a,  am,  hell;  ital.  htcitlo;  (sanl. 
lughidn,  luzzidu,  (luzeigu);  sieil.  lufidu;  neap. 
luceto;  aemil.  Imzul ;  lomh.  län'ii;  rum.  Iiiciu 
^  *lucius,  fehlt  bei  Fuse);  (trz.  Imtde);  span. 
lucido,  liicio;  pig.  htetdo.  VgL  Sdraehtidt,  num. 
EL  I  18. 

6709)  InenSry  m.  flux  u.  ft-roj,  Morgvn- 
stem;  ital.  ludfero;  rum.  luceäfär,  s.  Fuse.  967; 
prOT.  frz.  lueifer;  span,  lunfero,  lueero;  plfr. 
lucifer.    überall  nur  pelehrtes  Wort. 

67 U))  laeiiJS,  -nni  m.,  Hecht;  ital.  lurcio:  rlr. 
lugch;  prov.  luz :  alt  frz.  /«.<,•  (neu  frz.  hrttchrt): 
cat.  Uus;  (span.  noUo);  pl^'.  lucio.  Vgl.  Grüber, 
ALL  III  515. 

6711)  *lle6ry  ••nai  «n..  GUmz;  nltital.  fveor*; 
sard.  Ingart:  rum.  hteoar»,  s.  Pu^c.  989;  proT. 
kifor-af  frs.  ktmtf  cat  l^por.  vgL  Morel-Fatio^ 
R  X  617.  Vgl.  I»z  690  tw%tr;  GrSber.  Z  VIII  IBS. 
III  r.K 

5712)  lucro,  -are  (ImrnmJ,  gcwimien;  abr  uzz. 
i  foerd,  venahnn  (nach  SaMooi,  Port.  18»  soil  i 
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ital.  liHintrr,  logornre  liivrhiT  i,'oln>i"eii);  rum. 
(Wuru)  Iwrfz  at  at  a,  etwas  betreiben,  a.  Fuse. 
9!)1;  prov.  span.  pl^.  lognw,         Dt  464  %ro. 

Ö71S)  llnftni  N..  Gewiimi  r«ai.  Uteru,  a.  Pusc. 
9W  (bedeutet  ,Angele|ienh«it,  Oeaehlft,  Sadie'); 
proT.  logre-g;  (frz.  lucre);  synw.  pfjr.  ln<iro,  da- 
von das  Kompos.  span,  maloi/ro,  ptjf.  mallogro, 
Mil'ierfiil^',  ilazu  <las  Vli.  nnil\l fninir,  vereiteln.  Vgl. 
Hz  4(>l  louro;  Kröhi-r,  .ALI-  III  515. 

r)714l  lttet&,  •am/'.,  KinKkampf;  i ta I. /o»n  (mit 
olT.  o);  ruin.  lupta,  s.  Fusäc.  lOtlä;  prov.  iucha, 
loeha  (dies  nur  in  ila).  Hdsrli.),  loUa;  altfrx. 
luite;  oeafrz.  luUe;  cuL  It^fla,  llutfta;  span. 
iNcfta;  ptg.  /«ta.   Vgl.  6r0b<>r,  ALL  III  515. 

6715)  MM*»  -Ii«  (UieUO,  lingen,  kampfeo;  iteL 
(TuUare),  bUfan;  mm.  Itjpf  <rf  a,  s.  Pnsc  1003; 
prov.  lufhar,  lorhur,  loitar;  alt  frz.  hiitier,  [hitii-r 
nur  in  anjrlonorni,  Texleiii:  lu  uli  z  lütter:  span. 
lurhar:  pl/.  lultir.    VkI.  limher,  ALL  III  .'.15. 

ß7Ui)  IftctuK,  -um,  Tiuin  r:  altloiub.  Iw/io,  vgl. 
Snivioiii,  Fost.  Li. 

5717)  IfieÜbni,  «iire,  Ii  ei  Nacht  (oder  bei  Licht) 
arbeiten;  davon  ptg.  lobrtgar,  Ugar,  lombrigar, 
hMgoTf  undeatücb  aehen,  wotod  wieder  UbrtgOt 
Ubr^  (audi  apan.),  donkeL  Vgt.  Sdniebardt, 
Z  XIII  631,  der  auch  span.  gal.  lubrieon,  Däm- 
memnif.  span,  lobrecar,  dunkel  werdai,  hierher 
zu  ziolien  p'ii.-ii.'t  i-t.  f'her  ptg;  MtrkmUe, 
-yinili-  zu  Hill  I  (/Ulli,  s.  naviK'o. 

.■.7LSi  hicübruin  ».,  sphwaclies  Lir  hl;  dav.  nach 
iiorniiiK.  Z  .Will  221,  ostfrz.  lour\f),  Spinn- 
stube. Über  poilpv.  loturea  vgl.  Horning;.  Z  XXU 
487.  Zo  lue.  gehört  audi  neachfttel.  /Jrr,  nftditl 
Genf  zum  MAddien,  hm«»,  Abend,  vgL  Urtd, 
Bdtr.  tat  Kernttaia  dsa  nendilt.  Patois,  Danaatadt 
1887,  p.  8S.  Za  Homings  Etymolojne  von  ost- 
frz.  loure  vgl.  (i.  Paris,  Roniaiii;i  XXIH  '114. 
Hebrons.  Ft^l»,'.  fOrtiiöb.T  p.  ir>!».  >i.  /.  .XXVI  11:^, 
■  li  uli'l.  ciiitT  Vcniiulung  Conti-jeuiis  (Ulos'^.  du  [Hitni.^ 
de  Muntholianl  p.  843)  folgend,  iotire  als  l'ofre, 
,Werk,  Werg,  Sjiinnstube*.  Gegen  Hebrens  hat 
seine  Ableitung  verteidigt  Homing.  Z  XXV  612. 

mbd.  ludere  Bgln. 

IMr  s.  Ilri. 

6719)  Iwa,  -eai  f.,  Verdarban;  aard;  k»,  ve- 

leno.  peste.  dazu  die  Verb«  Inmv,  lähutr»f  Tgl. 

Sulvioni.  Pti-xL  13. 

r>72t))  lugSo,  »ere,  trainTn:  (ital.  hhim),  .lavon 
narli  Cai.x,  St.  M9(>.  Iwn<>iitr<  .piangere  (ravvicinato 
a  liu'trr,  ronie  per  acceiinare  al  lun  icare  delle  la- 
griuie*),  aeniil.  liiiuti  .piangcrc*,  niantuan.  lu- 
M§mir  .ravviciniito  alla  sua  volta  a  atraijnnr  dnll' 

a.  ted.  ianih»*.  —  Alles  »ehr  zweifelhaft.  ,Dal 

Sri.  ▼fene  tl  mtl.  Iat6,  piangere,  piagnuoolare*, 
Ivioni,  Post.  IS 

6721)  ahd.  luirinu.  I.uge,  =  (?)  mndcnes. 
htehinu,  falsche  Erzaliluiit.',  v;;!.  Dz  3«!  ».  r. 

.'>722)  lu^fibris,  -e  |\iin  fiii/irr).  traurig:  ital. 
Itit/i'ibrr;  l'rz.  hujuhrr  etc.,  idierall  nur  >relehrte< 
Wort,  l^ber  lttg%il>ris  —  (V)  spun.  ptg.  Itibrnjo 
s.  oben  iQbrieua,  vgL  aurb  Nr.  5717. 

6728)  lümbige,  -glaem  f.,  Lendenlähnmug; 
ital.  lombagffine. 

5724)  *liimbei,  -am  f.  (v.  Innthtu),  licndo:  ital. 
(mmlenes.)  lonsa,  Iumzu;  frz.  /c/mj/c,  vgl.  Dl  628 
i.  r. :  CiL  Ilfncti  (Vi;  span,  lonia.  Vgl.  Grober,  ALL 
III  017.    S.  unten  liiuibus. 

."»726)  lumbrieuM,  -um  »»i.,  Kiu  sveidewurni, 
Begeowurm;  ital.  lombrico,  lomOrio:  genu  es. 
0awr%w;  ram.  UmMo,  a.  Puae.  970j  prov.  him- 

KIrtiag, 


liric-f,  lom}>rir-s :  frz.  /o/>ilirif :  cat.  Iliimlitich; 
span,  lomhrii,  lambriju  (woiil  mit  Angleichung  au 
latHfr);  ptg.  lombrigu.  Vgl.  Dz  462  lambriga; 
GWiber,  ALL  UI  617  i  AecoU,  AG  X  94  Aom.  2. 

6736)  HteMUb,  jn.  (Demio.  von  Imwimi), 
Lende,  — •  trt.  «mmN^  Hirschziemer  (altft-z.  lomble 
ist  im  Oxf.  Pb.  87,  7  belegt;  vgl.  Cohn,  Herrig« 
Archiv  Bd.  103  p.  240);  v^'i.  vcron.  lomhol,,,  ve- 
nez.  nomltoto,  piai'.  Humlnil.    V^l.  l>z  (147  s.  r. 

.'i727)  Iflmbiis,  -um  m.,  Lende;  ital.  lo»il>o: 
sard,  tumbu;  rtr.  loimm,  ilie  Weichen;  prov. 
lombs;  cat.  Uom;  s|ian.  lomo;  ptg.  lOMlie.  Vgj. 
i)z  464  lomo;  GrOber,  ALL  Ul  517. 

5728)  VUAm  n.,  Licht;  ital.  lumt;  rnm.  kmte, 
s.  PttBC  999, 994  (bedmitei  .Wdt.  Meoce');  pror. 
rwa-»;  (frz.  tumüre  —  *yiiailwer^a);  cat  Ann; 
span,  intiihr.  «jetzt  nur  in  UUlidieni  Sime  ge> 

liraucht);  ptjf.  lumf. 

072^)  IflmiuirS,  Fl.  iQmTnariai  (von  lum,iu, 
Fensterladen;  (ital.  rum.  luminurr,  Licht,  s.  Vii-r. 
1*92;  span.  ptg. /mwi««/-,  grnlles  Lichll;  aits|iaii. 
Itimnfra,  Türfensler  aber  der  Dbei-schwelle.  viel- 
leicht auch  umbral  (wenn  —  i'umbrtil,  lumbraUf 
Obenchwelle,  vgL  Baiat,  Z  Vll  124;  (galic.  te- 
mMro;  ptg.  hmMrOf  Türfenatar;  altptj;.  nidi 
lurnear,  lomeoTf  hmtSuT,  fflwfai'),  v|L  G.  MidiaeGi^ 
Mise.  p.  159. 

f>73())  iQminSrIfis,  n,  um  (v.  Innir,i\.  l>M:r|,t.'n  > 
ital.  luminit-ra  , lucemiore',  lumiu'hn,  htuiiniiriit 
,festa  ccin  trrande  illumiria/.itnie',  v|.'l.  Laiielli),  .\(t 
111808;  prov.  lumi-ira,  Licht;  frz. /nmiccc,  Lichl ; 
span,  luminaria,  Licht;  ptg.  lumieiro,  Inmieira, 
I^unpeostMk,  Leuchtfeuer,  TOrfenater  (s.  oben 
lamiiuu«),  hmlmaria,  Liehl^  Lampe. 

lamiale,  -taem  vgl.  Nr.  9286. 

6781)  llmfae,  «Ire  (v.  lummt),  erlenditMi;  itaL 
nl-  u.  illuminiirr :  com.  IhhIu,  stnhen,  vgl.  Vi- 
dos-sich,  Z  .\XX  201;  ruin.  iwtiiniz  ui  at  a,  s. 
Pusc,  !t;i4;  [H  l  IV.  tilumeHar,  alumnar,  il-,  rlln- 
miniir;  trz.  ullumi-r,  iltuminer  (geL  Wort);  span. 
alumbrar,  ilnmimtr;  ptg.  «/Iliaifar, flll—iaar.  VgL 
Berger  «.  c;  Hetzer  p.  38. 

57ffil)  nUbSaia,  a,  mm  (t.  Ittmen),  hell;  itat. 
kmikum:  rnm.  hmimoa,  a.  Puae.  9B4;  prov.  Ih- 
mSma$;  frz.  himSmtnx;  caL  Bifliiiiiee;  span.  ptg. 
hmittoto.    Überall  nur  gel.  W. 

5738)  iMiitt,  -um  f.,  Mond;  ital.  luna;  ruro. 
lunü.   l'usc.  !I95;    prov.  iHM/  frZ.  Jhm;  CBL 


Huna;  spun.  pt>f.  luna. 

5734 1  Lanae  dies,  Montag;  ital.  /iiHCfA:  rum. 
luHi,  s.  Fuse,  yy»;  prov.  äiltu,  liUutui  —  dUs 
luniif,  dajieben  tum»;  frz.  hmdi;  <-ar.  ilillun*; 
span,  humf  (ptg.  t^mda  fein).   Vgl.  Dz  197 

6795)  IftnitTeSa,  a,  nm  (v.  luna),  mondsflchtig; 

ital.  luMotiro;  rum.  lunalrc,  s.  Pusc.  996;  proT. 
lunfilir;  frz.  luHiil'iiii  rat.  tunalif;  Hpan.  ptg. 
luttatico.    ("Iberall  um  |.''  lrlirle>  Wort. 

f)73(>)  |*lflnittü,  -um  /.  ihninn.  v.lumi).  kleiner 
Mond ;  ital.  iunHia,  mondroruti^e  Oflhung  in  einem 
(iew.dbe;  frz.  huuUef  Brillenglaa.  Vgl.  Da  680 
lunette.] 

5737)  lan&tt,  «m  f,  (Deniin.  v.  luna),  kleiner 
Mond;  ital.  IMm,  nuNMUbmiige  Daube  im  Faß- 
bnden.  vgl.  Dz  881  «.  «. 

5738)  ndid.  Innz,  ."^chläfrigkett;  dttvon  HaL  hmm, 

schlafT,  vt-'l.  Uz  :Wl  .,.  r. 

f)73Hnl  hu»,  lul,  luere,  hül'en;  südsard.  luiri, 
niittelsard.  luire,  büüta  lassen,  vergelten.  VgL 
Nigra.  AG  XV  480. 
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6789)  lao«6n 


6760)  •mm 


61S 


löl'r. 

0789)  ahd.  laosi^il,  lugeti;  duv.  ital.  ulloican, 
IWUm,  TgL  Goix,  St.  1()9;  vielleicht  liesgieii-heii 
iHcikcrarv,  aebeel  anscben,  ItuMra,  Blirk,  Hiene; 
f  n.  rthDftur  (norm,  aach  das  einfache  Vb.  /HgwrX 
■luebielen    Y^l.  Dz  680  hmter;  Hackel,  p.  128. 

5740)  IQpi,  -am  Wfllfln,  Hnre;  Hal.  htpa, 
Wölfin,  /owi,  Hure,  vgl.  (^an.llo.  A(;  III  325:  rtr. 
luppa,  Wolfsifpscliwul^it ;  frz.  lunrf,  Wrtlfin,  loufn- 
(gel.  \V.),  kri^islurmlKt'  tiesrlnvuUl  unter  iler  Hiiul, 
diuui  ruiules  Ghcs,  Lujio.  Vgl.  Uz  t>2!*  loupi: 
Gegen  ilie  Uleieliung  Irz.  loupf  =  lüpa  erlielil 
Pitz-Gerald,  Rev.  hispan.  IX  18,  BeUenkea  hio* 
^tlieh  der  Bedtntnng.  Dasselbe  tut  er  bezOglieh 
des  tpan.  Jehl  in  den  Bedeatangen  .Srdapah*  n. 
«eine  Art  Roelc*. 

5741)  I*lüp?8  (V.  !iipux)  =  il.il.  loffin,  ein«'  Art 
Pilz,  auch  ,cr«'[iilu.s  venlrin'',  vgl.  frz.  tn-ase  de  lottp; 
span,  lupiu,  WolbgeaehwnlBL  VgL  Di  tuniottpe: 
Gaix,  St.  sm.] 

5741»)  *lupcraai,  -m  m.  n.  l&pSm«,  •am  f. 
(v.  Nypi«),  Lncba;  apan.  Memo,  /«Mma;  altfrz. 
kätm*.  Vgl  Thomas,  M«L  108. 

6742)  Ittplnns,  am  (lupvt),  zum  Wolf  ge- 
hOritf  ;  Imnh.  lilrin,  monT.  alrin^  parm.  omMn, 
VL'I.  Salvioiii.  I'ost.  l:t,  indessen  gehören  atti»  u. 
uuvfin  gi'wili  nicht  hierher. 

5743)  IfipÜlÜB,  -um  »1.  (Dentin,  v.  luptui),  kleiner 
Wolf;  ital.  kpporo  «onciiio,  ."trunienlu  per  estrarn- 
oggelti  eadoli  nel  pooo*.  Anwendung  von  Tier- 
nunen  mr  Banennmg  von  Werkieagen  ist  ja  hftuflg. 
Vgl.  Gaix.  St.  889.   a  aneh  Nr.  6744. 

ri741)  IttpSs,  -m  m.,  Wolf;  il:tl.  hipo,  vpl. 
Flcfliiii,  A(J  II  3ßO;  hol  DJ.',  lour,  uncinn;  nionl'. 
Iura,  fiircn  i|i  Icgno,  v^\.  Salviotii,  I'ost.  13;  runi. 
lup,  H.  l'use.  lUOl ;  rtr.  h<f,  louj  etc.,  vjrl.  GartJiei 

?|  900;  prov.  Ufp-n,  htpx;  altfrz.  /<>m,  /(k;  neu- 
ri.  toMp;  eaL  Heb;  span.  IoIxj,  dazu  die  Zu- 
(mil  Einmischung  von  Iwubrum) 
kibriean,  zwischen  Wolf  u.  Hnod 
d.  b.  Dlmmenmg!<zeit ,  vgl.  Cuervo,  B  XH  110 
(Ober  den  Sinn  dir^.  i  Ilril,  wt-iiduii^.'  v^d.  Mrink- 
mann,  Melapiiern  p.  215  II.);  jiIk-  .Aligf- 
leilel  von  lupm  ist  gall,  lohfznn,  Luchs,  all  frz. 
lobertf,  |>rov.  loiirmn,  »laichsfcll',  vgl.  Nr.  674  la. 

674.'n  IQpils  +  allntrank.  wgrewulf—  frz.  loup- 
gorm,  Werwolf,  vgl.  Dz  ti29  a.  v.;  Macliel,  p.  14; 
Darmesleter.  Mota  comp.  p.  19;  eine  ganz  analoge 
n.  gleicbbedeatende  Bildung  ist  frz.  brueoiaque  — 
altalav.  vlükodläkü,  buig.  vrükolak,  vgl.  Ga.ster. 
Z  IV  .-.sr.,  u,  H  ciHt,  RF  HI  «43. 

574<)/  lüra,  -am  f.  (Georges  setzt  Iura  ,in). 
S<'hlaucli.  -    frz.  /r/urc,  Sack])fi-ifc,  v^'l.  Dz  (»29  n.  r. 

5747)  ||.'erni.  lüranjan,  lauern,  nürde  nach  Uz 
Ö29  die  vorau.szu»etzende  Grundform  für  frz. 
lorfftur,  heimlicb  betrachten  (davon  lorgnette,  -on, 
Angenglaa^  altfrt.  lorgne,  aebeal),  sein,  vgl.  da- 
gegen Meckel,  p.  26,  wo  indesM»  GrOnde  niebt 
angefahrt  werden,  auch  nicht  angeführt  zn  werden 
brauchten,  da  sie  leicht  ersichtlich  sind.  Eine 
andere  AhleiluiiK  des  frz,  Wortes  zu  linden,  ist 
jedoch  his  jelz'  ii;'  lit  ^-i  .M:ui  ilarf  übrigen.« 
Wirunjun  als  Cirundvvorl  beibehalten,  wenn  man 
annimmt ,  dait  lautregelredltes  *lM»yM  sicb  au 
buryne  angeglichen  habe.] 

5748)  [*IiNiis,  a,  nm  (von  tureort,  fraaen), 
gefr&ßig.      ital.  luyio  .ghiolto*,  vgl.  Caix,  Sl.893.] 

6749)  *lllrcidas  a,  um,  schmutzig;  dav.  nach 
Scbncbardt,  Roman.  Etyin.  I  4h,  itnl.  I,y,in. 
idimntlig  ■  (vgl,  tbilurciare  :  ebilerciare),  Ureia, , 


leica,  Schmutz,  südsard.  hir^ina,  hixwhttf  PilWie, 
Scimchardl.  Roman.  Etym.  I  -IS;  Diez  leitete  die 
Wortsippe  von  ndid.  hrz  (s.  d.i  ab. 

5750)  *lilridii8,  a,  um  schriftlat  lüHdtu),  blaU- 
'  gelb;  ital.  hirido  (^'el.  W.),  lordo  .sporoo*,  vgl. 
I  Ganello,  AG  Iii  824^  bis  +  Iwidua  =  bahrdo  (frl. 
'  ftofoMrd),  scbwerfftllig.  tölpelhaft;  prov.  Jort-g,  an- 
K'ehcirsani  (neuprov.  auch  .si  hriiulziu*) ;  a  1 1  frz.  loni, 
/or/ Unit  oH".  o),  bliiilo;  neu  frz.  lourd,  seliwerfSlIig, 
■v.ln'.ir;  Span,  ptg  lenio,  schwerliUlij/.  D<r  \N'eir 
des  Bedeutungswandels  muH  gewesen  sein:  ,gelh- 
Ueh,  schmutzig  gelb,  fuullleckig,  faul,  trkge,  lang- 
sam, nnbeboll'en'.  Vgl.  Dz  197  lordo;  Grober, 
ALL  in  517;  Scbncliardt,  Z  XIII  629  ig^m  Baisl. 
Gnmdriß  1  697);  Comu.  Grundriß  I  787  8  171; 
d'Ovidio,  GrandriR  I  615;  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  |  58 
p.  3i;,   S.  auch  nl.f  II  niirSOs  u.  *lärcidaB. 

57'il  I  lüseluTüla,  -am  f.  (Üemin.  von  ItiJici'nia), 
NachliKall;  i  t  a  i.  /its/y/nio/o,  ii.si(/nuolo,  raniffnuoio; 
prov.  roHsignol-n ;  frz.  rosjiiyttol  (altfrz.  auch  lou«- 
signoiy,  cat.  rosHnyol;  span,  ruineiior  (allspan. 
roseAeOi  ptg.  rotuiiikol.  Vgl.  Da  976  ro$mmoh; 
QtOber,  ALL  10  618:  Fa8,  RF  III  488. 

5752)  *ljfBeilB,  a,  am  (schriftlat.  lüacus),  schielend; 
ital.  loaeo,  hlAdsichtig;  rtr.  loach,  hochmütig: 
prov.  lose,  schielenil;  altfrz.  hm  iMimt-I.. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX'  67).  toachr,  lt>i^ui-; 
neu  frz.  louche  (tther  neufrz.  lowhr,  .schielender 
Lipptiscli*  u.  begrillhch  »jleichwerlige  Aasdrttrke  8. 
Beniitt,  p.  206  Anm.  410);  (span.  ptg.  luteal 
Vgl.  Grober.  ALL  Iii  61B;  G.  Furia.  R  X  69. 

6768)  l§sit%'9Ut9(l«»trum},  hell  madien;  Ital. 
luatrarr;  rum.  hutTMeiic  ii  it  i,  feldl  hei  Pu'-c; 
frz.  hmtrer;  span.  pig.  lustnir.    Nur  gel.  \\ . 

ST'ti  Ifistrum  n.  (stammverwandt  mit  /^  m-, 
leuchten),  Reinigung  (die  im  Roman,  vorwiegende 
Hedlg.  ist  .Glanz");  ital.  Imtro;  mm.  liiMru, 
s.  Pusc.  1004;  frz.  span.  ptg.  tes<r«.  Nur  gel.  W. 

5755)  Ifitiia,  n,  nm  (v.  Mhm),  lehmig,  kotig: 
dav.  (iUl.  foefo  ^fm  di  terra  colU*  ?  vri.  Caiz, 
8t  899);  mail,  fäna,  nlozza,  melroa,  '«^1.  Salvioni, 
I'ost.  13,  s.  auch  oben  lotlam;  rtr.  /oz^«,  S<'lilamm; 
prov.  lol-z;  allf  rz.  /ow,  schnmtzig,  nicliLsnulzigt?): 
Span,  /oc«,  aus  Ton  gefertigtes,  irdenes  (Jeschirr. 
Vgl.  Dz  4^4  loz<i:  Grftber,  ALL  III  618;  Homing, 
Z  XVIII  221. 

6756)  *ltttM«s,  a,  am  (lutum^f  sctunutzig;  (span. 
UtiM^*,  (ptg.  üorfro),  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Or.  1 
g  128,  u.  Comn,  Gröbers  Gnuidriß  I  748  9  IIS. 
Nach  Schuchardt.  Roman.  El.  I  47,  gehört  ludio  zu 
luilir,  reihen  (gaPK-.  luirsi,  sich  durch  Hi  ih.  n  ab- 
tnilzen),  denn  es  bedeute  iu  der  Uauuersprache 
.1  abgeriebene)  Knpfarmflnie*,  aneh  ^gerieben,  ver- 
schmitzl*. 

57A7)  lito,  -ire  (v.  lulum),  beschmutzen;  ital. 
Man.  b4arei  sard.  Ivddi:  rum.  luttime  ü  it  i, 
fddt  bd  Pose.;  altfrz.  (hur),  loer,  vgl  Hetaer 
p.  40. 

57R8)  IHtSsfis,  a,  nra  (v.  lulttm).  kotig;  ital. 

lutimt,  SiitMo;  sani.  Iwlom:  rum.  /i<to%  S.  Pnsc. 
l(KJ(j;  prov.  /m/o.v,-  span.  jitg.  IoiUmo. 

6759)  litrft  u.  «latriu,  Mütlrla,  -nm  /..  *iat- 
trinm  w.,  Fischotter;  ilul.  lontru,  (in  oherital. 
MuudaKen  lodria,  Iwiria);  prov.  Iniriii,  loiria; 
altfrz.  Mrr«,  loüre,  vgl.  Thomas,  R  3ULX1V  106; 
frz.  lotOre,  vgl.  G.  Paula,  R  X  42;  span.  iutriOf 
nutria:  ptg.  lonim.  Vgl.  Dz  196  lomtrüf  MttJ0tAä^ 
Rom.  (Jramm.  I  §  147  p.  140. 

r)7(i()i  |*llitula,  '%mf.  «Dem.  z\xlutum),  Kot;  dav. 
nach  Caix,  SL  SSd,  ital.  lontora  ipillaccbera'.J 
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8761)  f*lltll*,  -an  {hHum),  beaehmnlMn ;  dafon  I 

nach  ParodI,  R  XVII  69.  galic.  lujnr,  /ihr,  be- 
Khmatzc>n.  dazu  «Ins  Viwhst.  h'/o,  olx-nsu  span.  { 
lijnmt,  lii">'>,  Sclitiiutz.  *li(tii/'i.tiis.\ 

5762)  lutum  lu.  'lütuill        KOl;  ital.  hdo,  lol»;  \ 
••r<l.  /«rf«;  ruiii.  /k/,  s.  Vmv.  I(t05;  |ii-.>v,  ;ilt- 
trt  lot;  span.  ptg.  /<Wo  (u.  /«rfro).  Vgl.  Homing, 
Z  XVIII  221 ;  Heiser  p.  40. 

6768)  Iis,  lleen  (.,  Licht;  it«L  /mm;  proT. 
Ih9;  altfrx.  hu;  pic.  Im  (sriu  fti  ni  m);  caL 
0«;;  span.  fl^.  Itu. 

67fi4)  ifrierh.  Xvxv-  (li^n-);  davon  nach  Scheler 
im  Diet.,  3.  Aiis^',  k.  r.  liffnr  {\-\:\.  Colin,  yuni\\\ 
p.  251),  frz.  ligneuJ,  Fechdralil;  man  sieiil  ulntr 
nicht  ein,  warum  das  Wort  oieht  ss  Kmeohm  fon 
Utua  sein  soll. 

6765)  *ljciMe  (lyrLsi-ii),  ein  HundenaiD*;  proT. 
Uttm,  JaCdhandin  stur  Zacbt;  altfrs.  f«tee;  neih 
frx.  /fty.  Vfl.  Ol  «06  ttet. 

hltaf,)  lynx,  Ijnrem  '•.  f/t'/Ji  Ludis:  ital.  Jonza, 
L'nze;  frz.  oit««^  (aus  l'once,  lotu-f);  8p an.  ptg. 
ONM.    Vgl  Dl  196  IMMW. 

M. 

5767)  ndl.  maatfCMt,  MahlgenoHse,  ist  nach 
BnaHag^  Niedcrdeiilacheii  Jahrb.  V,  das  Urundwort 
zn  frz.  «mMM  (altfrz.  maienot).  Andere  Ablei- 
tunpfii  <.  unl.  r  matteirenoet. 

')7(;hi  Mac  Adam,  Naiue  einiM  im  J.  1836  vcr- 
-iMrlM  iKu  Huuiiiei^ttTs:  davon  frz. 
Art  StraäenpflaMorunK. 

6788)  [*aieclttaa,  •nm  m.  (nutcctuj  —  (?)  a  1 1 1  r  z. 
mmäiHt       Vogel  (Eul«?),  vgl  Fönter  lo  Gligea  i 
8489.1  , 

6770)  [*aiaM,  -ire,  qnetschoo,  atampfen.  ist 
f  das  Torau9ZiMe(zen<U\  alirr  in  keiner  Weise  zu 
belegetiiii',  iniiessr;i  nnt  Sirh'  i  In  it  zu  iTsrlilii-IU-ndc 
üruntlwort  zu  ital.  iniimtrf.  'itnum-iurr,  smiiicitrr, 
qaetsrlii'n ,  slampft-n.  ilazii  ilas  Vbsbst.  inaa-o, 
ZerqucLschuiig,  tiomotzel,  Brei,  be!$on<iers  Bohnen- 
brei;  (Sahkni,  K  XXVllt  »8,  stdlt  ^nutkun 
ataU  mmeour»  als  Qnuidwort  auf);  rtr.  muteaur; \ 

groT.  MMwor,  «Mdkar;  altfri.  maquer,  ifaxQ  dw ; 
betlvf  mnchrürr,  üemetzel,  maq^e,  Hanfbrcchf 
(auch  niMjfrz tmu/wi,  ein  Bolzen;  cal.  mai<ir; 
üpan.  mwtir,  il  ./  i   '  .    Vbfbst.  mucn,  <Jllotsl•llllll^r 
an  Frflchtpn,  Fl.-,  k.  Dz  li»8  macto  u.  H82 

iH'iriitUd  nienii  aurli  ilies  ital.  Wort,  .Hanfbrechc* 
bedeotend,  zieht  Diez.  u.  zwar  mit  Recht,  zu  mae- 
rar*);  Th.  p.  Gü  erklArt  hret.  mac'ka  .upprimer, 
anpraaaer'  fltr  einen  froh  aoa  dem  fBaUindiaehen 
VolgllTlatefn  entlehnten  Stamm.  Aneh  da«  RnrnS- 
nisdie  besitzt  i'in  hierher  gelir>rij.'os  Wort:  »Ki  'ni. 
Stock  (mnt'  ii,  S(  hla^.'«-!  zum  r<utterrüliren,  jrehurt 
wolil  iiirht  hiiTli-  r,  sninliTii  /.mn  StaiiiiiK'  matt'). 
—  Der  Stamm  der  gaiizt  n  Wnftjjippe.  zu  welcluT 
auch    Int.  macula  (eigentlich  kleine  (Juet.scitun);. 
welche  einen  blauen  Fleck  verursacht)  gehört,  ist 
ofbnbar  mac;  maec-,  woron  auch  giiecb.  ßiaauv, ' 
kneten.    Vgl.  auch  Gröber,  ALL  to.  519.   S.  aoeh  ' 
Nr.  6771,  67H6  u.  hm\]  I 
Ü771)  maeeos, «um  ^»i., Dummkopf, auch  stehcnilfr 
Naino  lies  Han-<\vut >tcs  in  df-ii  .\tellanen,  sanl 
manu,  «Mnfftltikr.  Dz  ;(S'J  >,  p.;  (Jröbfi.  ALI, 

III  619:  Di'  tnricli,  ruliintlla  p.  88.  Die  ur- 1 
sprtlilgliclie  Mi  tloutung  «los  Wortes  ist  aller  Wahr> 

«chatolichkeit  nach  ,Meblbrei,  dicker  Brei,  ge>. 

Fhdeanndalbrri*,  n.daiWortgaht> 
I  «Mc(eK  qioetseheo;  t. 


m  der  Bedtfr.  .Brei*  ist  abzuleiten  ital.  ma<xheromif 
maeearom,  Padenaodeüi,  bekanntlich  noch  banta 
eine  Lieblingsspeise  des  niedem  ftaHenisehen  Volkes. 

Daß  der  Han.swurst  nach  dein  mamta  benannt 
wurde,  ist  ebensowenig  befreiiidlidi,  wie  z.  B.  die 
scherzhafte  Bezeichnung  der  Engliunler  als  ,Heef- 
steakesser".  Walde  allerdings  will  p.  i{67  maccu» 
am  dem  Griech.  ableiten,  gewiß  mit  Unrecht 

677S9  aieUliriia,  «»»  Flaisebwarenhftndler ; 
ital.  sHwtllsiiB,  maedh^,  FMsehar,  dam  das  Vb. 
macettare,  schlachten;  rum.  mäeelar,  dazu  dasVb. 
mnrelnrene  ii  it  i,  töten,  niedermetzeln,  s.  Pose. 
lOOS:  prov.  i/i". -'/<■-/•-•. ,  iiazn  «las  Vb.  mnzrflnr; 
waatl.  maii,  allirz.  mtii><l,  |.niv.  muKtl:  -  ilazu 
waall.  mtdMlei  ,boucher",  altn-tlrz.  m-ii^,lirr, 
cat  matter.  Vgl.  auch  Cai\.  St.  KH),  u.  Herzog, 
Z  XX VU  125. 

5778)  Miettlttfli  n.,  Fleiscbmarkt,  =  itaL  hmb- 
cW/e;  ram.  mäcel,  (iemetzel,  a.  Pme.  1O08.  8. 
auch  Nr.  5772. 

6774)  mSfSr,  a,  um,  mager;  ital.  macro,  magro; 
ruiij-  »ui.  i-\t,  l'u~(  .  1012:  \\v'>\.  inoiji; ,  ma^ifrt} 
(tl,  maiyrr;  cat.  magre;  span,  |>t^,^  »hi'/ro. 

5775)  BieSrii,  -am  f.,  Mauer  hu-  l.elim,  — 
(ital.  SMcta);  piem.  maUra;  altfrz.  maitUrt, 
Padnvand,  dann  matttN^  gemauert 

6776)  micSre,  «Ire,  abmagern;  ital.  maeerare; 
rtr.  maierar;  altfrs.  mokier,  metrritr,  merrer, 
vgl.  Tobler,  Gou.  gel.  Am.  1867  p.  918;  Homing. 
Z  XIX  72. 

5777)  (rhiircii)  Machnbaeorura;  davon  vermullirb 
frz.  (la  danAi  )  nuu  abre ,  Totentanz,  vgl.  Dz  6M 
■1.  V.,  wo  verwiesen  wird  auf  Grimm,  Mj  tli.  p.  81ti; 
Wadtaniagel,  Ztachr.  Ar  dtach.  Altert  IX  314. 
Etwas  anders  erklirt  6.  Paris,  R  XXIV  129  (vgL 
XXIV  588),  das  Wort;  er  weist  ttberzengend  nach, 
daß  dessen  rirhtipe  Form  nicht  macabre,  sondern 
Marahn'  \<.  Munihrt  aber  ist  seiner  .\nsicht  nach 
ein  Personenname  (Macabr/  Maeah/  Mnr- 
chdlxieus),  viell.  der  Name  des  ersten  Totentanz 
maiers.  Ober  Form  n.  Bedeutung  des  Wortes  in 
fri.  Mundarten  vgl.  Homing.  Z  XXI  28». 

5778!)BleUtai|  «mif.  btiix«*^)»  Maschine;  itaL 
«UMeMM,  Masehme,  «mmAm  ,1a  pietra  ena  senra 
a  tritare  il  grano».  v<^\.  Canello.  AG  III  S78;  rum. 
miictHii;  frz.  m<u-hini  igel.  W .  ■.  span.  mAquinO, 
iiUK-hin»,  Miis.hiiic,  nuiPid  (aus  mac'nn),  Fertigkeit; 
ptg.  machina,  manha.  Vgl.  Uz  382  mäcinn,  4(56 
maüa;  Gröber,  ALL  III  519. 

6779)  «aUkhlaials,  -am  m.  (y.  inaeMiui)  =^  itaL 
magmiHO,  Schlosser;  altfrs.  mtalfnotM,  magnaimt 
neu  frz.  (mniidartlich)  magnan,  mojfiUtr,  mtgnm; 
cat.  man^A.  Vgl.  Dz  466  maika;  Flecbla,  AO 
III  17.-i. 

lüüi.))  ♦müehlnJtts,  -um  m.  v.  nuirhinn)  ~  itaL 
mmif/no  U-\\:<-\\\\.  Stein,  der  zuii.  M.dden  TerWSIldt 
wird),  Bruchstein,  vgl.  Dz  3sj  nuu^ina. 

578!)  *miebIno,  -ire  (schrifllat.  machinari  n. 
dies  nm  in  übertragener  Bedantnng  ,anf  etwas 
sinnen*),  mahlen;  itaL  swfliar»;  mm.  Mocfo 
o*  dt  a,  Fuse.  1009.    Vgl.  Dl  882  mäeina. 

5782)  niehio  mSeeTs),  -5nen  m.,  GerOat- 
arbeiter  (Isid.  19,  2:  das  Wort  wird  venimllich 
besser  [trotz  Heizer  p.  41.  wo  germ.  m<illi»  .ils 
Grundform  angesetzt  wird)  zu  dem  Stamm  nuitt-, 
wovon  mattta,  die  Keule,  gestellt,  vgl.  Nr.  6000; 
wem  dieses  richtig  ist,  so  ist  als  Grundform  ^mattio 
aasnsetisB  a,  als  Gmu^bedentnng  »Stshuneti*;  die 
äehnliiaralM  mtueh  bei  Isidor  «ttrds  «idi  danms 
eritUren,  daß  far  die  damaliga  Anssprache  dlft)!- 

89* 
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u.  tti'  lienseliieri  as.sibilieiien  besw.  pulalalisiei-ten 
I^aut  besatten);  urov.  matao-*;  Frz.  nMi^oM,*  (span. 
iiuuon,  wovon  wVb.  mazonar);  (ilal.  beißt  .der 
Maurer*  wmtifwf,  span.  a&aiUl;  att[.  ahmuL-ü, 
atvanlr,  wohl  tob  am»,  eigenüieh  WmStAiiener. 
V|.'l.  I)/.  fiSl  mtgom;  Maekel.  p.  116;  GririMr,  ALL 
III  51»). 

5783)  nSeto.  •ftre,  schlnchtcn;  prov.  span, 
ptg.  iNotor,  sehlaAbteo,  Uten,  davon  das  Nomen 
acloPM  matador.  Vgl.  Di  4W  motor.  Die  Ab- 
leitung ist  imlcsson  nicht  ohne  Bodenken,  riellcichl 
wizt  man  statt  macfare  beaser  *mattare  aus  *ma- 
Uhiri  (lii^tViii-litcnl,  tniriken  inarlion,  liotflubon,  als 
Dniriihviitt  an.  Mn^rlicli  au<-ti.  ilali  matnr  auf 
iiKiiliiH  I-.  •i.i  .srlilaj.'eii''.  zurürfctrclit.  Iic  (iri'jrorii). 
Z  XXV  74»i.  lialt  an  mitctare  U'si  wwWv  Hinweis 
au:  -ii  il.  imittiima,  Tötung,  welches  Wort  al>er 
«cb  auch  aas  *modUare  erklären  wOrde;  jeden- 
Mbs  kann  span,  motor  nicht  wohl  aus  moetare 
entstanden  sein.   Vgl.  aber  auch  Nr.  ^T^^na. 

6784)  *mi(1ri,  -am  f.  (fiäxTpfi).  Haclilrog; 
neap,  malra;  (mail,  marmi;  m-uprov.  nuutra; 
wallon.  mairi,  kneten).    Vgl.  Dz  382  mAdia. 

6786)  niieilS,  -au  f.,  Fleck.  Ma.^he  (macula 
ist  sirlierlicli  vom  Sl.iuiiin'  »laiv  ,  umr-,  i|u(  l--clii'ti. 
abznb'ilen  i  «Iii-  ltt'ili  iituii(.'>i  iil  wi.  kliinj?  ist  leidlich 
ciiiliii  li ;  l  inr  ijuclsciiuii^.'-  liiiit«  !  lal  l  l  irn'U  KIfcken, 
i'inc  MxM-lie  al>er  stellt,  wenn  der  ge.-lrickte  (Jegen- 
stand  auf  eine  farbige  Fläche  gelegt  wird,  in  ihrer 
Oflnung  ebenfalls  einen  Flecken  dar,  n.  endlich 
bietet  aueh  der  flbertragene  Gebraneh  des  Wortes 
im  Sinne  von  Schandfleck  keine  Schwierigkeit  dar, 
da  ja  dieselbe  Gebrauchsweise  auch  im  «leutschen 
.Klecken'  vorli^'^'t;  lie  Ableitung  vom  Stamme 
iniio-  ilürlle  um  »>  annehmbarer  erscheinen,  als 
alle  vorher  gegebenen,  welche  man  bei  Walde  n.  v. 
vorlindet,  sehr  wenig  ansprechend,  zum  Teil  selbst 
widenprucbsvoU  sind);  ital.  moeula,  macola  ,pic- 
coliswma  macchia,  qwdalmente  morale*,  maechia 
«taeea,  tratto  di  boseo* ,  moaUa  ,panto  o  tessoto 
a  calza*,  vgl.  Canello,  AG  111  862;  (mm.  mäffurä, 
bew.iMete  Anhöhe,  gleichsam  ein  dunkler  Fleck 
im  Lamlsi'hallsliiMey  :  prov.  manüa  (gel.  Wort), 
nialkti,  nuillu,  Ma.«clie;  frz.  nunllr,  Masche;  cat. 
mat^uln  (gel.  Wort),  nuilla,  Masche;  span,  macula 
(gel.  Wort),  maneha,  Fleck,  GcbCtsch,  abgeleitet 
mancilla,  Fleck,  Wmide,  maUa,  Masche,  (Uaist, 
Z  VII  121,  zieht  hierher  auch  oumgla,  Meltau, 
Reiffrost);  ptg.  maculo  (frei.  Wort),  magoa,  Fleck. 
maihn,  M.xsche,  S.h.lferei  (s.  unten  mHeutatai, 
(nach  Haisl  ^'ehört  iiierinT  auch  »unuini,  Meltaui. 
Vgl.  1)7.  l!th  m,/.  , /,,,;.  (;n.l>er,  ALL  "Ul  619  (w.. 
-•sehr  liuliS4;h  befnerkt  wird,  dall  das  n  in  span. 
maneha,  mancilla  sich  aui«  Anlehrning  an  maneuf- 
erkläre).  Ober  aardische  BeOexe  des  Wortes  vgl- 
Mignt.  AO  XV  4M.  8.  aneb  onten  Mi^lÜ, 
piiii. 

5786)  (*niciilanHs,  -nn  m.,  —  span,  mtyano, 

Steinhaufe   u  l,  CmU-v.  ALL  III  520.] 

57H7)  (^maculata  (von  martUa);  ansgelien«!  von 
der  Tat.s'iclie,  dal!  nMciüa  im  Roman,  auch  die 
bedtg.  .bewachsener  Fleck,  Umzäunung,  Pferch" 
bemlit  n.  damns  leicht  diejenige  von  .Hfirde*  ent- 
stehen konnte,  wie  denn  wirklich  pt;.-  'n^ilhn  auch 
,.S«-liftrerei*  bedeutet,  leitet  Gröber.  ALL  III  520. 
cat.  mallatiti,  Scliatsl.ill,  Si  liafei  hlilte,  span,  ino- 
jada,  ptg.  mulhiviit  vmii  inaculn  ab  u.  ist  u'i  neigt, 
auch  lOr  sanl.  ilo^-udor.)  maiiän,  ."^^  lial-l.ill.  den 
gleichen  Unsprun^;  aozuueluaen.  S.  unten  maff«lin*J 


5787a)  *mieiWnto,  -are  (*tnncuJtntm  T.  ma- 
vnla),  fleckig  machen,  beschmutzen,  verderben,  ver- 
nichten, morden;  frs.  (aOaiaAIiMifar;  vgl  Thomaa, 
M«l.  8. 

6788)  miella,  -m  (v.  «MimliB).  beHedt«;  iUL 

tnacotare,  maechiare,  mai/lün-i'  is.  üben  ui 
die  entspr.  Sbsttva);  span,  manckar, 
p  I  g.  mngoar.  Vgl.  Hetzer  p.40L  Ober  frs.  ! 
vgl.  Herker  «.  v. 

578<t)  miidTdfis,  •»  in*  nall.  feucht;  davon  nacb 
ßaist,  Z  V  663  (vgL  RF  1  442),  ital.  maUomt,. 
Backstein;  frs.  (mundartUdl)  msfON,  eine  Art 

I  Kbeknehen,  auch  Backstein,  eat.  m^,  Rahmkise. 

I  Diez  20d  mMme  leitete  d^e  Wortsippe  aas  dem 
.lents.  lirn  .Malz,  M.itt.  iKasematte)*  ab.  Haist  da- 
t;e).'en  halt  das  dent-i  lic  U  ort  für  dem  Romanischen 
entlehnt.  Flechia,  AG  IV  H7S,  empfahl  unter  Hin- 
weis auf  neap,  luanfonr  d.as  bereits  von  Muratori 
vorgeschlagene  lat.  nialthn ,  Kill,  als  Grundwort. 
Vermutlich  sind  alle  die  Wörter,  welche  sich  anl 
Mikh  n.  Kise  beifaban,  ran  moUo  (a.  d.)  abmleilMi, 
vgl.  FArstor,  Z  III  568;  Schodiardt,  Z  VI  121.  — 
Auf  ffMv/Miw  bezw.  *madUiU,  *mattu»  (s.  u.  maluä) 
ffeht  vieH.  auch  zurück  ital.  matto,  durchnäßt, 

betrunken,  besinnungsl.is,  miverstSndig;  piem.maf, 
wovon  wieder  nxitol,  imveisl.iniliges  Kind,  Fant, 
Burwiii-,  matot'i  n.  gekürzt  tota,  Mäilchen,  s.  unteti 
Nr.  5795;  frz.  mal  inr/n  pain  mal,  teigigem  schweres 
Rrot.  vgl.  Bebrens.  Z  XIV  869.  FArater,  Z  XVI  262, 
vgl.  aueh  Nigra,  AG  XV  299  n.  Nr.  678Ba. 

57i'^!la)  ^maidltas,  a,  am  (umgebildet  aas  madidus 
nach  Analogie  der  Partizipien  auf  -itHs\,  feucht; 
auf  ilieses  Grundwort  gehen  vermutlich  zurück  die 

I  in  Nr.  57HII  besprochenen  Wörter:  ital.  matto, 
liurchfeuchtel,   trunken,    toll,    verrückt,  mattone, 

\  (feuchter  Lehniziegel),  Ziegelstein  usw.  —  Auf  einem 
von  *ntaditw  abgeleiteten  Verbnm  *«MMnrr  lierubl 
waluscheinUch  span,  motor,  Wm,  won  das  No- 
men aetoris  moiador,  vgl.  Nr.  6788.  Denkbar  wire 
Qbrigens  am  li,  da!!  matar  =  lat  *matlar$  fven 
*matta,  Seileidorm  v.\x  mattca,  Keule),  ist. 

5790)  alid.  mado,  .M.ide;  davon  (he/.w,  v^n  l  itiem 
latinisierten  *mado,  -<mem)  frz.  man,  Larve  des 
MaikAfors  (man  :  *madoium  p€»0  :  JNMOMM^, 
vgl.  Joret,  B  IX  120. 

5791)  -«■  /1  iiuiimi),  eta  kleiner  Heer- 
tlsch;  span.  m«na. 

6792)  nuestas,  a,  nm,  traurig;  ital.  mesto; 
(rum.  mi«trc{,  nach  (lihac  r.  * mneOtietmt, 
elend,  armselig  ;  prov.  lursl  n;  pig.  inrsfo. 

57!W)  mitlelndl.  malTelen  (wvffflcn) ,  niulTelu; 
dav.  frz.  maffli,  mafflu,  pausbackig,  vgl.  Tb.  Hraune, 
Z  XXI  219 

'  6794)  [mitflli  n.  aifiltt  J^->  Zelte,  HttUmii 
davon  nach  Dz  466  n.  471  span,  mqfoda,  8dMC> 

stall,  naguela,  Hfltte;  ptg.  mathada,  SdhafUnIL 
Vk'I.  jedoch  Gröber,  ALli  III  520.  wo  mit  Recht 
diese  .\hleitun>:  .iL  lautlich  unnio^lirli  bezeichnet 
u.  für  tiuijatla ,  iiKilh'iild  ein  *niiii  uliitit  H.  d.)  aL 

'  Grundwort  aufgestellt  wini.  Will  njan  hei  (imher- 
Aimahme  sich  nicht  Iwruhigen  obwohl  ein  trif- 
tiger Grund,  sie  anzuzweifebi,  sich  nicht  darbietet  — , 

'  SU  könnte  man  den  Unipnmg  des  Wortes  im  grinch. 

\ftaUL6i,  Floeke,  Zotte,  Wolle,  vermuten  n.  ein 
darau-s  entstandenes  *maUiata,  Wollvieh,  annehmen. 
Der  Knistand,  dal!  gerade  die  pyrenäi.schpn  Sprachen 
viele  griech.  Elemente  in  sich  ber^.'en.  würde  solcher 
Annahme  zu  einiger  .Stütze  gereichen  können.] 

I     .')795)  got.  magaps  (ahd.  magad),  Magd;  davon 

i(V)  viell.  oberilaL  u.  rlr.  maUa,  MAdcfaen,  (dasn 
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motto,  Knabe,  s.  aber  Nr.  5789)  (die  dort  gegebene 
Abteilnng  ist  jedenfalls  vonaxiehen,  binndiUieh 
der  Bedeotong  eel  daraaf  hingenriesen,  daB  wir  im 

DeuLsclien  von  juri(,'en  Moitirlien  sagpii,  sit-  st-icii 
iKM-h  Teucht  hilller  den  Olireo);  sard,  maüjflia 
matttigtton,  Kiüdefwbwwnn.    Vfl.  Dt  884 

HUtttO  2. 

579  G)  mifTcMB,  a,  um^  nia),riscb,  nnbcriäch; 
allfrs.  arUmair«  fieU.  =  (»r<[«mj  nügkOf  «.  oben 
an  MgleB.  &  meh  MglM. 

."i797)  BIHffldi,  -an  f.,  Siliri>-i-l  ilal.  imujit, 
-iiif»)  gr.  .May/,', //«>'<''« I:  i  lal.  »i<i(/i'<i,  U.icktroir; 
siril.  ttuiMda:  [>ri)v.  mnij-»;  frz.  (imimliirtlich) 
mrif,  inniii,  nwt ;  [<{>,:.  nm/f/a  aus  *madqa  T.  mai/dn 
(Mevor-L.,  Roman.  (Ir.  I  |).  48<)).  Vfc'l.  Dz  '3S2 
mddio:  W.  Meyer,  Z  VlU  216;  Bebrena,  MeUUi. 
p.  46;  Plerhia,  AG  IV  873;  Gröber,  ALL  10  831. 

57!ts  niairis  (ülni  «iic  IÜIiIuiik'  dcb  Wortes  vgl. 
O.  Kellt  1.  AM.  IV  31«),  mehr;  ilal.  ma,  Tielinehr, 
ah<  r.  nmi,  jomalH;  run),  maif  MW,  m«hr,  nodl,  on- 
gefälir,  i'usc  1015;  rtr.  ma,  mo;  proT«  mait, 
mehr,  «Mi^  aber:  fri.fiMA/  cal.  majr;  span.  ptg. 
maft,  «NU.  Tgl.  Dz  300  mai;  Gröber,  ALL  III  521 
(nimmt  an,  daB  mogia  bereits  im  Latein  einsälhi)* 
jewcst-n  sei). 

hlW)  nifticister,  •rnm  m.  (voii  magU),  l/ohrer, 
.Mt'i?.|«T;  it  111.  iniifstro  ii.  (srltcner)  mantro,  vj;!. 
Citncllu,  A(i  III  3ll(>,  dazu  «la»  Kein,  innegtin  u. 
maealrma;  rum.  ni'iiegtru,  fuse.  1015;  prov. 
MMyrsfr««^  matatre^i  frs.  Mottre,  dazu  das  Fem. 
tmMrwttei  altspaa.  Mwair»,  mttire,  (nenspan. 
omntrtf  moeitfrv;  pty.  m«s<r«).  Dazu  zahlreiche 
Ableitungen,  z.  B.  ital.  mantria  etc.  (frz.  aber 
miiilrixf),  Moisterschan ;  ilal.  mtifsl rn/e  (^Wwhf^Ain 
HerrwiiKl,  Hauphviinli,  Nordwestwiml,  vgl,  Caiiello. 
AU  MI  374;  [nov.  frz.  niislni/;  cal.  HUttrol; 
•pan.  mnettrai.    VgL  D»  199  maettro. 

6800)  mifMirimi  m.,  Mdstanehafti  altfrz. 

OKusfirr,  v^-1.  Colin.  Sufflxw.  p.  984;  Barfvpi  168. 
miiXiiitril  niiglHtitir. 

.'>K()i)  'miglüs,  -um  m.  u.  migia,  -am  /.  für 
miijfus,  -fi),  Zauherer,  -iti;  davon  nach  Balst,  /.  Vll 
118,  U.  <i.  .Miihaelis,  Mise.  138,  span,  mepo,  plg. 
MMw  (durch  LiebenswOrdigkeit  u.  Sanftmut  be- 
tanbendK  »nft,  gefilBg.  Dz  468  mtfo  wolll«  das 
Wort  von  mlt^leu».  lieber  nr>rli  yon  mitigatut  ab- 
leiten, was  Uatlicli  unnW'tglich  ist;  (eher  würde 
<-u-\\  .in  AbkiteigTon  mrdü-w<,  Arzt,  danlkan  lawan, 
da  ja  der  Arzl  Schmerzen  liiulerf). 

58()2)  mftlTBUK,  u,  um,  ).-iol>:  ital.  magno  (nur 
gel.  VV.,  u.  auch  hIü  solches  nur  in  Verbindungen 
wie ^4/«*raM</ro  magno  u.dgl.  Oblich);  sard. mannw; 
Irz,  *Ma<iiy  (geklurt  mmum  in  CharUmagne);  aus 
dem  yolkstflmliehen  GeMraaefae  Ist  Mimniff  durch 
gnmdio  iß.  d.)  vOUig  verdrtngt  worden.  7nm  matfnm 
-f-  fctNfMiN  =  *toMNM/o,  gekürzt  *maiU\o\,  darau.<< 
mil  Anlehnung  .m  'main  frz.  muinl,  vgl.  Schu- 
chardt,  Z  XV  211  (».  auch  iuit>'u  manth:  span. 
tomoiio,  so  grolt. 

68()3)  ahd.  BMfo,  mhd.  uiage,  iilnl.  magen; 
davon  ilaL  (modenes.)  magone,  Kropf  der  VJtgel, 

Suecli.)  MMcane  ,ventrigUo  dei  polU*,  vgl.  Caix, 
L  897;  rtr.  wtagun,  Magen,  aneh  «VerdruB*, 
davon  magonar,  Magensi-linicrzi-n  liahen,  »uufuniu, 
.\rger.  Kummer,  vgl.  Stüi /in;:«  i ,  [{  X  257.  V^l.  Dz 
882  Mtagone:  Must^alia,  Ki-itt    |>.  7H. 

6804)  alid.  Ilgij^^ mhd.  wAhen,  Mobq,  frz. 


(mmd.) 


«Uder  Hobo,  vgl.  Dz  666 


5804a)  aagilam  n.,  Kiimlade;  davon  beiw.  von 
Vb.  fMoynAir«^  ist  viali.  abzuleiten  rtr.  mogtkw, 
fressen.  Vgl  Homing,  Z  XX?  740. 

5S<I.'))  ahd.  mahal,  Gerir  lit  {>^o\.  tnuf'l,  -.r^.  mefirf, 
vgl.  Mackel.  p.  5(5);  altfrz.  umll  fjiuhlii'},  utfenl- 
liclie  üerichlsverliandluiig,  vgl.  Dz  (532  .f.  r. 

584)5a)  arah.  nablab,  W'^irliselkirschbaum;  frz. 
mahaM,  als  Seilenform  iazu  wird  TOD  Thomas^ 
mi  108,  magudei  angeseilt. 

8808)  tOifc.  aatan,  Affe;  ital.  momta,  span, 
ptf.  IM  Olm,  frz.  mon«,  Affin,  NonnenaOTe,  vgl.  Z 
XV  96:  viell.  aber  ist  monna  gekQrzt  ans  madoHna. 

5A07)  got.  maitaUf  ahd.  melsaB,  t^chlagen;  dav. 
nach  Caix,  St.  424,  ilal.  mezzo  (mit  ges<  lilns.s.  c), 
wcicli.  welk  \frutto  mrzzo,  eii-'fiitl.  eine  gi'cjuelxhle 
u.  dadurch  weich,  fleckig  gewordene  Frm  hl).  inund- 
arllicli  (lucches.  neap.)  nhio.  Dz  385  nu^zo  stellte 
*miltM«  fbr  mAi«  ab  Gnindworl  aal^  was  kuUicb 
unannehnilmr  ist  —  Di«t  487  mats  n.  488  wuob 
leitet  vermutungsweise  von  maitaM,  .(Holz)  füllen*, 
ab  span,  mata,  Busch,  GehOsch,  Strauch,  Staude, 
ptg.  mato,  fJebOsoh,  span,  math,  ilii-  Ati-lufung 
des  (irünii  in  einem  Walde,  die  S<-Iiattierung  «1er 
Farlie,  dazu  «la.s  VI»,  matiznr,  schallieren. 

Die  Diezacheo  Ableitungen  samt  ihrem  gol. 
(Irundworto  darf  man  als  zweilellos  uiihallbar  he- 
zeichoeo,  wenn  auch  onderseila  sicherer  Etaalz  sieb 
nicht  daniietat;  span,  mota  dOrfte  zu  SMfar  ge- 
lieren (vgl.  dt.sch.  .Schlag*  im  Sinne  von  ,zum 
ges<'hlagefi  werden  bestimmtes  («eli'dz'l:  aurh 
matis  l.ll'it  sii-li  begrifnicli  im  lil  i:.iiiz  un^-laiililiall 
mil  matar  zusjimmeiihringeii,  vgl.  dl-jcli.  .Ilaum- 
schlag'. 

5808)  amerikanisch  wulMf  Mais,  =  spau.  mal» 

etc.,  Tgl.  Dz  4Ö.'j  «. 
6809)  ^miyills,  -tm  »Lf  gaaehaiUenea  mannUdies 

Schwein;  Ital.  majale. 

b^\v<  *inaJenslR,  -e  (v.  Mnjus)  -  ital.  ufi././rsi; 
Bruclifcl'l  hv.'i!  im  M  ii  fi;!-  FeM  umgehroelien > iril), 
vgl.  Dz         ..  • 

5811)  m^Je«tas,  -nteni  /.,  M^estAt;  ital.  manrfi); 
altfrz.  maMi;  neu  frz.  tnqfeoti;  apan.  m^Jntmi; 
ptg.  magmtttdt.  Vgl.  Berger  «.  ». 

68l3)  ariUlr,  •Vtcoi  (Komp.  an  mt^nm),  grftter; 
ital.  maggiore;  sfldsard.  meri.  u.  millclsard. 
mere,  Herr;  rum.  mare  (hat  nie  Bedeutung  de» 
Positivs  erhalten  «groli,  bedeuten«!*  u.  d).d.i,  l'usc. 
1027  U.  1018;  prov.  >•.  r.  nuijfr  nuier,  c.  o.  major; 
gase,  mayc,  kthIhm  ,  v^l.  Herzog.  Z  X.XVIl  125;  frz. 
c.  r.  mairt,  SbsU,  Vorstelier,  c  o.  nuyeur  (gel.  W.); 
cat  imtfurf  span,  iwjwr/  plf.  mi^,  mir.  Vgl. 
Berger  p.  178. 

5813)  MiJoreA,  die  fanel  Majorca;  davon  ilaL 
majolica,  um  rlitt  s  Porzell.'in.  vgl.  Dz  382  8.  v. 

^H\4)  [*mäJririnflH  (v.  majori.  —  span,  merino, 
Bezirksrii  liler ;  [il^'.  tnHrinho.  Weu'eti  Itedeu- 
tuiig>-\van<lels  vgl.  frz.  main:    Vgl.  Dz  4t»it  merino.] 

581Ö)  Ml^lls,  •um  in.,  Mai;  ital.  m(%ggit),  Mai; 
ruin.  mai;  prov.  frz.  cat.  mai  i,prov.  maia,  Mai« 
bäum,  Birke);  span,  mayo,  davon  ifwqrato,  Mai- 
fmcht,  Erdbeere,  vgl,  Os  488  «  «.;  ptg,  mmIp^mmm. 
Vgl.  Dz  900  mago.  —  über  Abteitongen  von  Be- 
nennungen der  Erdheere  aus  Ma}xiis  vgl.  SchucliardI, 
Z  XXIV  211*.  Merl".  J  nomi  romanzi  dello  stagioni 
e  dei  y.  2.i3. 

.'tHltii  gr.  fH'.xnQ  u.  utatHQioq,  selig;  dav.  ital. 
maeM,  magdri  i  -  /laxäint),  magdru,  Interj.,  wenn 
doch!  mochte  doch!  (Mtklosich.  TOrkiscbe  Elemente 
etc.,  hat  aUardings  dleae  Dienehe  Ableitang  be- 
stritlen);  firObar  sog  man  Uerlier  aneh  i 
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Fadeonnd«!  (aoniMlint,  weil  sie  eine  bei  Leirhen- 
eaaeo  nhliehe  Speiae  wur.  vgl.  Liebrechl,  Jahrb. 
XIII  230;  Itoaser  dürfte  indeaaun  das  Wort  von 
maeean  ja.  d.^  qpMlaclMiB,  kaeteiit  atanUiteo  sein). 
Vgl  Dz  SSI  maeM,  992  mMcktr&nr.  8.  Nr.  5818. 

5817)  mil.  niakeUur,  Mäkler;  •lavon  l'rz.  mu- 
mterrau,  Ku|i|>ler,  vgl.  Dz  G33  b.  r.  Mach  Tobler. 
ajbmofd}.  der  Herl.  Akad.  6.  Febr.  190S  p,  90,  ist 
«MSurrMW  DeuiinntiT  n  *maqtmrf  too  atapuer 
—  nil  mdtm,  tmterliandeln.    VmrarifekiRrt  ist 

mnifurrrau  —  M:il;ri'l(>. 

r,K18)  maUcIa,  -am  f.  \y^\.  I.;ittes,  ALL  VIII 
441),  WiiKlstilli';  volk!<tUinlicli.  um  den  AnkliUit:  an 
mo/iM  zu  vcrnieiiicn,  umgedeutet  in  *honacia  — 
ilsL  botuuciii,  sfiäter  übermal»  (mit  AnlehnuitK 
an  itunatf)  in  das  Ual.  antgenoioiDen  in  der  Form 
maeekeria,  arag.  nuHäetaria.  VgL  de  LoUis,  Studj 
•Ii  niol.  r»m.  I  418;  Meyer-L..  ALL  VII  446;  Aacoli, 
AU  Xlll  451  Amn.;  Salvioni,  Post.  13. 

681  !>)  maliirinS  H.(nu).ayfttt),  Erweichungsinittel ; 
davon  ital.  etc.  atmi^MWMre  (KuiutauBdrack  in  der 
Enbearbeitiuig),  vgt.  Di  14  ».  «. 

8890)  vftli  hör«,  zur  bosen  Stnad«;  dav.  viell. 
dnrch  starke  Kürzung  allfrz.  mar, 

6821)  |*malaldas«  a^  nm  (male  +  Sofflx  -aid), 
daraus  durch  Dissimilation  des  enten  l  *MinMa8, 
ial  nach  Bugge,  R  III  156,  die  Ctrandform  zu  frz. 

morvi«/,  armseliger  Mensch,  Bettler.  Ijimp.Rnminlpr, 
Tangcnirlits ;  davon  <las  Vb.  maraudir,  iilün<lern<i 
undierslreifeii ,  u.  ihis  Nomen  actoris  marm/ntr, 
|ilundenider  rmherstreilV  r.  Dz  ti3l  rnarfn«/ glaubte 
das  Wort  von  marrir,  betrüben,  sich  verirren,  ab- 
leiten tu  mOssen,  was  lautlich  n.  bogrifliich  nicht 
wohl  angebt.  Hann  wollte  marodeur  aus  morator-em 
erfciliren,  was  unniAglirh  gebilligt  werden  kann. 

Rontich,  Jahrb.  XIV  183,  schlug  hebr.  "^Tig  (marüdj 

«hefaqatloi^  umherirrend'  ab  Grundwort  Tor,  o. 

damit  k'^nnte  man  ach  aUenfalls  befreunden,  wenn 
nicht  Bugges  Ableitung  als  die  einfachere  u.  von 
allen  Bcdi-nkcii  freie  iiiilieiiint/t  ilen  Vorzug'  ver- 
diente. .Allenliills  kmiiite  rnaii  utirh  mafatui  von 
dem  .\dv.  mar  (s.  Nr.  5820)  ableiten.  Cohn,  Fe.ft- 
!j<-lir.  f.  Tobler  p.  245,  leitet  frz.  maravid,  marauder 
von  allfrz.  *marote  (v.  Maria  [a.  d.),  hoderlK'hes 
Weib)  ab,  binwuaeiid  aufptg.  imreAk jnilee Weib, 
span,  marota,  Puchs.  Homing,  Z  XXft  487,  will 
maraud  von  (man),  mnri-m.  Mann,  ahleiti>n,  eliensw» 
ptg.  inanh»,  Sobelin.  Die  beileutuiigr-eiitu  ieklunif 
von  iH'iniwI  siill  iiai  li  H.  sein:  .mftnnlicbes  (nii-lit 
ka-«lrieite>i,  >(  liwer  ta  mästendes,  unansehtdiches, 
knUiklielies  i'ier*.] 

6822)  malandrla  n.  pl.,  R&ude;  ital  malandra. 
6828)  Malehos,  biblischer  Eigenname  (Name  des 

Kriegaluiechtea,  däsm  Pelms  das  eine  Ohr  abhieb); 
davon  nach  C.  MichaeHs,  Mise.  140.  das  (von  Dz 
470  X.  r.  unerklärt  ^'olassene)  jit^'.  nKiinf.  -^>\\\\>\- 
hori^,  das  also  eigentlich  .einolniji"  hfieiil-t  liehen 
würde.  Der  ,ICinfalI*  der  trelehrten  D:,iiii  .  lenn 
nur  als  einen  solchen  bezeichnet  .sie  ihre  Vermutung, 
ist  ganz  ansprechend.  Bogge,  K  IV  367.  wdlle 
da«  Wort  Ton  *mücM»  =  mr.  MVfOi  aMeiUn,  was 
weni|^  befriedigt.  In  gieieiier  Bedeotang  wird 
im  u^geois  maldnu  (.einobrig*)  gebraucht.  Fri. 
mMnu,  s.  Diet.  gen. 

68'24)  mälS  (Adv.  zu  ukiIksi,  -eblecht;  ital. 
male  (auch  als  Shst.  gebraucht i;  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  mal  (davon  prov.  abcrmahgc  Adverb- 
bildung motametUi.  Neben  dem  Adr.  ist  ein  Sbet 


mal,  das  Übel,  vorhanden,  das 
als  aucli  "  malum  »ein  kann. 

6S26)  (niK  +  aeger;  daraus  nach  Ds  614  keiofra 
frz.  Mo/^pmv,  kitnUicbp  abmieiten;  besser  erklArt 
man  das  Wort  wohl  aas  mal-  +  -ing  -\-  unorga- 
nischem r  (vgl.  tristrr).] 

682(!)  male  +  änle,  nhel  voran;  davon  pmv. 
malan-n,  l'n'^'lück,  ini.in  kuiinte  .uicb  an  miifln.<\  -|- 
aniiiis  ilenken,  dann  aber  würde  das  Wort  von  dem 
ul'  i<  Ii  zu  erwähnenden  getieont  werden,  was  uii- 
tuDÜch  erscheint),  maiaiuuu,  mglfickUcb,  mtaia- 
nanta,  UnglOek. 

6827)  mMU  +  *a(Qlglr6raa  b  prov.  imkmrm, 
unglQcklich;  fri.  maJkeurntx. 

682f^)  [mil?  •eäditus,  a,  um  ilVir  (vixiwl 
span,  mnl/'ii'ilo,  uti^'lücklieli ,  arm.    Vgl.  Dz  687 
mi'rhdnt.] 

5«2l»)  male  f  dIeirSf  verflucheu ;  ital.  maMirt; 
sard.  wi!,Kj/iire:  altoberitaL  malei-Tir,  vgl. 
AU  XIV  210;  altgenaes.  martM,  Tgl.  AU  VUi 
367,  Salvioni,  Post.  18;  proT.  maUirp  mtmtkr; 

altfrz.  mafeir,  maldire:  frz.  maudire;  span. 
maldifir;  ptg.  mnldizrr,  (üblicher  amaldi(Wir).  Vgl. 
Cohn.  Herri,--  .\nhiv  Bd.  103  p.  21^. 

Öö29ai  nuil^dictlo,  -önem  /.,  Kluch,  Verwün- 
schung; altfrz.  malei{OH,  -»"on,  -non  u.  muldifon; 
neu  frz.  mawiütson  u.  (gel.)  malMietioH.  Vgl. 
Berger  «.  r. 

6830)  »OMtrii  —  span,  maifttria, 

ObelUt,  vgl.  Dz  481  hehetria.] 

5831)  rSctflm:  altfrz.  w  mfaUfÜbOM. 
5'<81a)fmileneium     Kn^beil ;  al  I  i  i  z.  malens(H 

\'iivaKe    de    CharleMiavJiie   a    .l.rusaleni  ed. 
Kosclnvitz  V.  43H|.    Vgl.  Thomas,  Mel.  104.J 
male  +  fatlns  s.  male  -f  vatlns. 

5832)  mileßeasi  a,  am,  Obel  handelnd;  alt- 
ober ital.  mah^drOf  maUafda,  vgi  AO  XII 412; 
Salvioni.  Post.  IS. 

68S8)  mW6 + hibltüs,  a,  nn,  sich  Obel  behabend, 
unwolil,  krank;  fital.  nhihit»,  verniutl.  Part.  P.  T, 
maltire,  v^'l.  nmmntnre,  krank  rnadien:  ummalato; 
neben  iiKiliito  altital.  tmilntto,  wuhl  angeglicben  an 
iiKo  o|)/h«,  dazu  das  St>sl.  malattiio  ,  uher  il  «1. 
mundartlwb«  Formen  des  Wortes  v^i  M.  in  t.  A<i 
ViU;  mm.  mdrat,  armselig,  arm,  Pusc.  1(K24; 
prov.  wMäapIt,  ttuOautt,  dazn  das  Shst.  atoliniM^ 
abgeleitet  *matavetja  u.  malavetjar,  daraus  mala- 
t>ejar,  sich  ühelbefinden.  wozu  das  ShsL  mnlareeh, 
tnalafi-i,  Unbehagen.  v»,'l.  Tnbler,  7.  III  57;-t;  frz. 
maladf  (  -  ntalc  +  *hnt>iilHs  angebildet  an  die 
Adj.  auf -irfi«),  lallfrz.  findet  sich  malahilf  ,  dazu 
das  Sbst.  ttutladir;  (cat.  mulaU,  dazu  da.s  Sbst. 
malaltia);  altspan.  malato,  dazu  das  Sbst.  ma- 
ftiMia(LehnwOrter).  im  Nenspan.  wird  .krank'  dorcb 
mtättdut  —  (?)  *mate  acta»  atngedrfickt;  im  Ptg. 
sind  ilie  (iMirhon  Ausdrücke  für  .krank"  dofnte 
finl.itt-  u  infti-mo.  Vgl.  Dz  200  m(i/»/o  (Diez  stellt 
noiif  'i/ilK.--  lis  (iruniHoi  in  aiifi;  Cnriiu.  H  III  877 
(liier  zuerst  die  ricbti^re  .Ableitung);  Honscb,  Z  I 
41«;  Caix,  Gi.irnale  .Ii  Iii.  rom.  II  71;  Tobler,  Z  III 
673;  Grober,  .\LL  III  022  (hier  sehr  interessante 
Bemerknngen  Uber  die  ital.  Wfirter). 

6884)  wMU  +  ICva  (oder  «Wt»),  -Ii«,  Obel  «r^ 
ziehen;  davon  nach  Dz  466  imriMw  prov.  maihat-z, 
bi't.'^e,  davon  malvadesa,  Bosheit;  altsp.in  mufrur, 
brtse  niaclien;  neuspan.  malrado,  ho^batl.  Vgl. 
daKev'eii  die  überzeut:etiiieii  Bemerkungen  VQO 
nr(d)er,  ALL  III  524.    .S.  milS  +  vfttiÜH. 

6896)  miK  +  nitus,  unedel  geboren,  gemein, 
schlecht;  prov.  malnal{  fr«,  manndi  das  prov. 
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Wort  wunle  als  moHott  in  <las  Lomhanlischo  flbor- 
tr:ij<en  n.  erhielt,  sirh  heKrifllifli  mit  male  nitidun 
—  imtlnrtt,  mischend,  die  HedeutnnK  ,schmulziger 
Mensdi,  LetcbaowSditer,  Wicbter  von  FMlkrankea* 
(die  mtmatH  fn  MansaniB  Promewi  Spoii),  vgL 
Nigra.  AG  XIV  372. 
688ti)  mils  +  »ipldii,  abelsehnMckend, 

x:^  frz.  mawMidr,  (reseblOMiclM  (TfL  «hfti.  mit, 

süß».    Vgl.  Dz  K7»  s.  r. 

5837J  milii  +  *tolU  (v.  loUr,-,)  ital.  ,„.,l„- 
toita  (monetd),  (»rprelllfs  Geld,  nmltollo,  mala/oila, 
Gelderpressung;  l'rz.  maliöte;  nltpt);.  »laltoMu, 
«uUlatotta,  Abgab«  von  W«io.  Vgl.  Dz  682  maUött. 

6888)  MÜS  +  vitflB.  a,  n,  ia%  gebogen,  ver- 
bogen, schlecht  (vgl  inoeng  auf  den  BedentungB- 
vrandel  torttu  frz.  tort),  Ist  das  von  Gröber 
Mise.  Ah  w.  AM,  III  WH.  auf(.'.slfllt*>  Crun.lworf 
für  itni.  miilitii/iii  (il.i-  voll  Iii,  mit  Rci'lit  fiir  auH 
Frankreich  fnlieliiil  i'ikliirt  wiriii;  pr<iv.  matmtx, 
malvaza  u.  (nach  .Analn^'ie  der  l'arlizipien  Fr4t. 
der  A-K<inj.  i  maliado,  wozu  dann  wieder  ein  auclt 
in  das  .S|>au.  übertragenes  Mails.  muUpado  u.  ttchlieU- 
Ueb  im  Span,  ein  Inf.  tnaltar  gebildet  ward;  frz. 
«mhmmim;  (aIUms.  wmimany,  Sonai  wird  der 
Begriff  .sebleebt*  fan  Roman,  dnrdi  einliuhes  matm 
(m.  iI.)  nu^tgedrOrlt,  Diez  201  malvngio  sfelHi»  tfot. 
*h»lrapfjsiit  yV.  bahtircKri},  hezw.  icermnii.  *b<ilv<M 
Uv.n  h  Mackel,  p.  71  woid  b»'sstM-  htilnint.Hi  als 
(Jrundworl  auf.  vgl.  dageiren  BugK>".  1^  'V  »6'.*, 
wii  stall  de.isen  'tnalvatiu»,  abgeleitet  von  •ma/- 
rotuf  male  lemtm,  in  Vorsfhiag  gebraclit  wird, 
ohne  <lali  freilieh  die  Art  einer  tiulcheii  Alilt  itung 
gbwbbalt  gemacht  wOrde.  Abenteaerlicb  war  Hof- 
nrnnm  im  ALL  I  6»!  gelnBerter  EhifUl,  daB 
mauvfiis  auf  lat.  *malrajr,  weichlich,  v.  malm  (das 
seinerseits  mit  ftaXaxü^,  ftä>.l}a  elr.  zasammen- 
h&n)jren  u.  eigentlich  .weiche  Ptlaiizi  '  l»-.ii  uti  ii  sollj 
zurtlckgehe.  Nnch  verwickelter  ist  (jilui^  Ahleilung, 
Z  XIX  458:  maJrrn/ns  ;  miilirolu*  :  *inalrulin<  : 
*ptaivm  :  *maiuu  :  »Haumiix.  Unter  allen  diesen 
fai  Vorachlag  gebrachten  ist  die  (ir<>berüche  Ablei- 
laog  immer  noch  die  annehmbarste,  aber  freilich 
hat  de  gesen  neb,  dafl  sich  Ihr  den  -nach  ihr  au- 
innehmenden  Gebiraaeh  von  maU  in  veratftrkend«n 
Sinne  (.arg  —  sehr*)  sonst  im  Romanischen  wohl 
kein  l'.i  i-jii.-l  ßndon  dUrfle.  Aach  wdnle  •»!///# 
luiiii  y.ü  ' iniinraii-t-  t;ewi>rden  sein;  Gn)lM>r  lieiuerkl 
■  Iii  ^    selli-;t,  aber  bin/u,   dall  muuv<ii»e  aus 

dem  MiLsk.  muHiaif  herrorgeiirangen  i^ei ,  wie  dot^ 
Fem.  douee,  dousr  aus  dem  Mask.  douz.  Dabei  ist 
jedoch  Ohersehen,  daß  dtUci»  ein  {für  das  Frz.)  ein- 
fbnnigeä  AdjeicÜv  ist,  dessen  Femiii.  gar  nicht  an- 
den  als  aus  dem  Maak.  beranagebUdet  werde) 
kiNuile,  wihrmd  *malmUm  ein  orgenisehea  Fem. 
besessen  hfttle  n  nirbt  abwueheo  wftre.  worum  das- 
•««■Ibe  schon  in  alli  rrrOhetter  Zeit  zugunsten  einer 
.\iiali>j;ielii|.liiii-  hatte  au(t.'et.'elHi;  Werden  s«dlen. 
l>as  Hi(  lilii;e  iiat  ji-ileiifallf'  Si  huclianlt  ^'elrolTen. 
wenn  er.  Z  XIV  IHl,  XIX  577  u.  XX  öao.  »«i/i- 
ftitim  (vgl.  bonilaiim)  als  (Irundwort  autstellt, 
denn  der  Wandel  von  f  :  v  ist  nicht  heispiellus 
(vgL  *aen^dta«  t  »erofmlat :  *«»cro9iUea  :  /erotieUrs, 
wo  allerdlnga  auch  eine  «mlet«  Brklftnmg  möglich 
ist,  a.  unten  aerabellae);  derBedentong  nach  paßt 
malifatiuM,  das  Qbrigens  inacbriAlich  belegt  ist, 
vortremich,  vgl.  maltm  fahm  :  rnattfi  n.  grieeb. 

5»aH)  mili  -|-  Tlelnus,  in  böser  Weise  Nachbar; 
ital.  maiviciitoi  altfrz.  malutmtt;  nach  L>z  466 
ffabOns  hiavher  «iieh  span.  mMn,  ptg.  wuMm, 


Angeber,  Auflietzer,  wozu  das  Vb.  malsinar,  ver- 
leumtien;  Lagarde,  Mitteilungen  I  90,  dagegen  fahrt 
die  span.  ptg.  WOrter  VtS  bebrtiwhes  (maU 
tMn)  znraclc  u.  dnrfle  damit  recht  haben. 

&8M)  ■dUvSItetia,  -Ml  ObelwoUen;  iinl 
wultvtiftua,  malepo^tmm  (nach  pogHo  elr  ^'e 
bildet);  frz.  (malvenillnnrr,  «laftlr,  vermullii  ii  .lurch 
.\npleirhung  an  reiilrrj  malvrillance.     Vgl.  auch 

die  interessanten  üemerkongen  Gotea  in  Uerriga 

Arcbiv  KU  p.  212. 

r>Sll)  milSvSlÜH,  a,  um  Cma/e  a.  mh),  übel- 
wollend; ital.  mnlrvolo  u.  malfV'fe ;  frz.  Mfl/- 
veillant  =s  rnuittolens,  s.  Nr.  5840  Z.  ;^  v.  untn. 

684^  nmao.  «alaai  Tasche.  Sack;  itaL  prov. 
malii,  FeneiaeD;  frz.  nuüt;  span.  ptg.  «mIh.  Vgl 
Dz  2()0  mala;  Mackel,  p.  69. 

mfiliffttiuB  s.  male  -f  vatiaa. 
I     5si:;i  niiilnfnus,  n,  um    voti  utuhiM.  hu-liafl; 

i  t  a  I.  »;K//i</'f",  ilazu  das  ."^bst,  »nilii/nili'i :  allulier- 
jilal.    malryno;   frz.   iiuilin  (Vgl.   Oobn.  .Suflixw. 
p.  ItitI),  maligne  etc.  (gel  W.).    Vgl.  Berger  «.  v. 

5844)  'mftiini,  «MI  f.  (V.  mlM)  =  tpan.  «mMm^ 

684»)  *aill8t,  «in  (v.  mattdf^,  himnieni:  it«L 

magliare;  proT.  maOutr;  ht,  mailler:  span. 
majar;  ptg.  maßuir.  Vfjt.JhUDO  matftio;  Grober, 
ALL  III  .V2I 

äHllij  mülleölQs,  -um  m.  (I)eniin.  von  iiiutlms), 
kleiner  Hammer;  ital.  mallMo  .i'sln  inila  inferiore 
della  tibia*,  magliuölo  ,tralcio  che  serve  u  ripro- 
durre  le  viti*,  vgL  Canello.  AG  III  3.S!>;  altfrz. 
I  maüM  (mit  Sufßxvertauechong  mhm^),  neu  frz. 
maOMf,  RebenschoA,  vgl  Gofin,  SnfBiw.  p.  288; 
Span,  mufutlo. 

\    6847)  millMa,  -am      Hammer,  Sehliirel:  itaL 

matjlio;  rum.  maiü,  Pusc.  1017;  prov.  malh-s; 
fiz.  maH ,  dazu  rias  Dennn.  mailM:  cat.  ntnhj; 
sjiaii.  mullo,  [itjj.  iiuifhij.    Vgl.  Dz  2iM>  mufj/in. 

5Ö4H)  *raallus,  -um   (ttir  mallo,  •4>nenii  »i., 
Zwiebelstiel;  <lav.  ital.  multu,  grüne  .Nul  x  iiale. 
Vgl.  Dz  S-^.H  (wo  gefragt  winl  „ituil/o  «  trz.  maile, 
I  liebAlter'  V    K-i  ist  mit  .nein*  zu  antworten,  VgL 
Nr.  6842):  Üaiz,  Riv.  di  iil.  rom.  11  tll. 
I    ■alitHB  a>  mBS  TielMn« 

6849)  altnord.  «ogl.  Mit,  Ifali;  frt.  «oK,  vgl 
Dz  632  «.  V. 

r>S54^)  maltha,  -am  f.,  Kitt,  Mörtel:  iial.  »uilta 
.renienlo"  (davon  maltirf  .inl'rangere".  \^\.  (!aiz, 
Sl.  .H!t!)|.  motu  laus  m<ii</u)  .fango",  v^'l.  (Canello, 
AG  III  »49;  rtr.  maulUi,  iHoiiu,  M.irtel.  V^'l.  Dz 
S8imaita;  frz.  »loetlon       *maltellun*iH,  s.  utdeo 

—4iibi.  &  auch  oben  itripite  u.  aididia. 
6851)  attta  «.  (daneben  «mImm,  &  PeiionnM 

ed  Httchder.  e^>.  56  p.  87,  Z  16  ft.  Sttl, 

ALL  II  610;  die  roman.  Wörter  setzen  durchwein 

\mdum,  bezw.  griech.  iii^iot  vnraus;  irovidir., 
AG  .XIII  447).  At>fel;  ital.  mdv,  A|ilell)auni.  davon 
melune,  eigentlich  groller  Apfel,  Kdelj-'urke;  dazu 
die  Zusammensetzung  melaranein ,  A|ii'  lsine:  rum. 
miiii-,  Fuse.  1028;  rtr.  meil,  Api  l;  \iallon.  meISi, 

I  Aprelbaum.  VgL  Dz  884  m«lo;  Gröber,  ALL  Ul 
&aa  VgL  hienm  avdi  Fieri,  Mise.  Ate.  484. 

'    mlllm  -f-  *eipllm  s.  Nr.  1907. 

.'>862)  milum  -|-  AMm       (proT.  mtOfadalM, 

I  gleichsam  malr  *fattUH.i,  Bös^-wichl);  frz.  mauf/, 
Teufel,  vgl  Cohn,  Sullixw,  p.  iMö,  Merger  ».  v., 
Heiirens.  Z  .\IV  :!t>."i:   icat,   malftnltil,  gleichsam 

I  mait  *fuUttu;  unglücklich;  allspan.  malladado). 

I  VfL  6.  Fhita^  R  V  887f  OiObff,  ALL  lU  888 


Digitized  by  Google 


683  WBQ  miHhn  Hertm 


5676)  mmdneo  684 


Uz  (;37  muuf^  erklärte  das  Wort  aus  male  faetu». 
Vgl.  auch  Cuhn,  lierritir>i  Archiv  103  p.  21H. 

SätXi  nilttm  Ifiertfm,  Obler  Gewinn,  =  span. 
muitgtn,  schlechter  Erfolg;;  plK.  mailogro,  dazu 
daa  Vb.  mtOdliograr,  vereiteln.  Vgl.  Dz  464  logn, 

6864)  ■iliB,a,aH,Mlil«dlt;  U«L  moIi»/ sard. 
main;  rlr.  mal;  proT.  ftltfrs.  mal  (in  den  llteaten 
alt  frz.  Dcnkmliwn  avdi  «Ml);  cat  mal;  span. 

muh;  ptg.  hhAo. 

685ft)  loilTfi,  -ain  f.,  Malvo;  ital.  mahn;  ruin. 
naihü,  l'usr.  1150;  prov.  malm;  frz.  mauvf;  ral. 
s|i,in.  pl|f.  malm.  Ober  Riflcxe  von  'maiha  In 
ital.  Munilarten  vgl.  Parodi,  R  XXVU  2S6. 

5856)  nilTi  +  ibiaettm  (i/iiaxoi)  s  itaL  »la/ra- 
•ürJbio,  Eibiaeh;  mail,  mö/emrftfc,  fenei.  malvi- 
achUt;  piac.  mant  homavUf  (aleo  seheinbarea 
fN/</w«  mit  bornu  vertauscht),  vgl.  Salvioni,  Post.  18; 
frit.  {miiuriiHfne},  (fuimauvf  -  [i]r>imaure  - 
(,frt((»(j  -j-  tnalra;  .^|i;in.  miilmivisco;  pl^.'. 
raisetlo.  V^l.  Gröber,  ALL  Hl  U24;  Dz  201  ma/- 
vaviMchio.  Ober  die  s;inl.  Hellext-  insbesondere 
u.  ilie  sard.  Zusammensetzung  malva,  patma, 
parma  +  i^wk'"  =  farmarioBn,  .mahranKhio'' 
vgl.  «igra,  Att  XV  490. 

lOhrtte  a  ■!»  +  TWnb. 

6857)  ninHIa,  -an  f.  (mamma),  Brastwane; 
ilal.  mamrila,  sard,  mamidda;  frz.  mamtUe  etc. 

585(^)  mümmä,  -am  /. ,  .Mutterbni.sl,  Mutter; 
ital.  iiKniimti;  ruiu.  <(ia»ifi,  I'usc.  1019  f.;  frz. 
nuitmin;  <iarau-s  entstellt  das  Kinderworl  nattttn, 
Zufkerwcrk ,  vgl.  Rolland,  R  XXV  ölt'J:  span. 
mamäf  mdma:  ptg.  mamma,  mriman. 

5869)  (Wort  moi|[eiüftndiacben  IV- 

spmngs);  itaL  {gaUc)mmmm(m»,  HeeikatM,  vgl  Dz 
888  «.  «.] 

6860)  *liaiBplior  (Tgl.  PestOB  ed.  MOller  p.  183, 

s.  Huj-'p',  R  III  164),  t>in  Orechslerwerkzeug  (vgl. 
Meyer-L.  in:  Philol.  Abliandiuntren  für  Srliweizer- 
Sidler);  davon  ital.  manfa  .cuccliiunie,  ba.-itone 
die  lappa  il  londo  del  tino' ,  neap,  mäf'aru. 
I)eckel,  iusc.  mänfano,  ^iieil.  mäfuru,  davon  mu- 
farata,  GefäU;  auch  ital.  manfaniU  „nianico  del 
correggiatu,  onilo  alia  velta  con  uiiu  striscia  di 
cooio*;  Yalser.  mamamrü  o.  -frU,  valtell.  mo- 
«olrHinanfeodelcarngflBto,  v|i8Blvi«ii.Poat  18. 
Vgl.  Caix,  St  401.  S.  aaeh  «mniftirfBatB. 

68()1)  liebr. (räbbinisch) manaer  —  span. manser, 
Ihn  i'iikiiiil,  v^'l,  Dz  H;'!  >.  u. 

.'VHKL'i  I 'uinnabelln,  -aiu  f.  ilür  tminuhnla,  ma- 
nihuld],  (iriff;  dav.  nach  TiMiiiias,  W  XXVI  4;ii;, 
frz.  *mtinevfllf  (mujidartlicb  menetflle),  iiianivrlle 
(daneben  altfrz.  manoelle),  Griff,  Kurbel.] 

6663)  [*niBiehat,  -na  m.  difvcqfoc).  Mondkrois 
an  der  Sonnenuhr;  dav.  vieü.  (mdi  Maiui,  Herriga 
Archiv  LVl  üSi^  ital.  almanaceo,  Kakoders  frz. 
almaitae;  span.  aimam$qw;  ptg.  ahnomdt^.  Vgl. 
Soheler  im  iMct.  unter  aJmanach,  wo  wuUt  anderen 
auch  l.enurnianls  Vermutung  angclulirt  wird,  daß 
das  Wort  au^  dem  kopti.schen  al,  ,Reclinunt'*.  >' 
men,  ,(Jedä«  hliiis',  ZHsainmenjfeselzl  sei,  rine  An- 
nahme, welche  durch  daj?  im  Spälj^riechisrhen  (bei 
l'urpliyriue,  zitiert  von  Euaebios)  vorkonunende 
ttlfifi  txiaMd,  »Kakndar",  (eatfltit  werde.  Vgl  Dz 
18  almtmocfOL 

8684)  [abd.  wwg,  mandier,  viel;  davon  nadi 
Caix,  St.  S96,  ital.  maeea  «qnantitä,  abbondama*. 
Das  durfte  Jedoch  abzulehnen  sein  (A!<similation  von 
ne  :  cc  ist  uiicilirn  l :  das  Vfrli;iUiii>  zwischen  fom-hii 
u.  eoceOf  welche  Wörter  üaix  als  Beispiel  anlObrt, 
ist  ato  |aiis«id«s)b  Das  Wort  8di(M  ra 


Iß.  d.).     Auch  frz.  nKiint  hat  mit 
zu  schaffen,  vgl.  Mackel,  p.  48.    S.  unten  BUtt. 

r)8(;5)  miaitlo,  -5Beni  /.  (tnannre),  das  Fließen; 
ilal.  mmagione,  Durchfall;  prov.  menan-*s 
frz.  mrnoiaon,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  BnA, 
Akad.  d.  Wiae^  |diil.-faiat.  CL.  18.  Jan.  188Sw 

6866)  niiMiplBai  «.  ^Mmior  n.  eapio),  Sklave; 
prov.  altfrz.  mnneip,  mnssip,  junger  Bursche; 
span,  muttcebo,  dazu  ein  Fem.  mane^.  Vgl.  Dz 
ii>.'>  munctbof  Majar,  Nentr.  pu  186;  GiAber,  ALL 

III  524. 

U'Mil]  minffiiif  a,  iMf  veistQmmelt:  ital.  maneo, 
iiiaugelhaft,  $noneo.  verstOmmelt,  vgl.  Canello,  AQ 
ID  816k  dam  die  Verba  ffMiMcarr  u.  moncare;  rum. 
MOMe.  ceL  W^  «line  (im  Baiial)^  vgl.  DeonnüuMy 
R  XXXni  79,  Pnse.  1080  n.  10*7,  mangdhaft; 
rtr.  mameat,  verstflmmeln ;  prov.  altfrz.  mame 
(daneben  ftmankie),  mangelhaft,  dazu  das  Vb. 
mancar,  mumjuer,  mangeln,  fehlen;  neu  frz.  man- 
rhot,  i'inarmi},'.  manqtier;  cat.  span,  »utnfft, 
\  mancar,  imanro  wird  mi(  Ix-sonilereu»  Ri'zuj,'e  auf 
.  das  Fehlen  eines  Gliedes  gebrauchll.  Vfrl.  Dz  201 
mattcv.    (Ital.  monco  angelehnt  an  tronco.) 

6868)  ndl.  maude,  Korb;  ffiraune.  Z  XXI  214, 
macht  darauf  anfhierksam,  dafi  im  Oftfrieai  das 
Wort  irfcb  in  der  Form  mannf  findet),  =  ttt,  mamnt 
(pie.  mande),  Korb,  vgl.  Dz  688  f.  v. 

5869)  ndl.  mandekle,  Tragkorb.  —  (VI  fr«. 
manmyuin,  TruKkorh  (wahrscheinlich  hat  sich  im 
Frz.  mit  mannfjuin  <Z  mannrl-hi,  \[t\. 

Nr.  ."»893,  gemischt,  denn  es  i.«t  zu  beachten,  daß 
mannrifuin  auch  ein  Korhifestcll  heileulet,  welches 
zum  Oberhängen  von  Kleidern  dient  u.  nngeOhr 
die  Gestalt  einer  Puppe  hat),  vgl.  Dz  688  mamiu. 

6870)  mlOIMh,  -Ml  f.  (von  maiMr»\  Kfa»- 
baeken;  span.  iamIMa;  ptg.  imiHii/a  (gel. 
Wort,  der  obliehe  AosdnMk  ist  futtmU.  Vgl.  Dt 

430  bandHiula. 

5870a>  *maildlU8,  -um  m.  (v.  mnndf'int\.  jllil^'es 
Tier  (Pferd,  Rindl;  ital.  ih'iuzm;  sanl.  muntim: 
rum.  mlrf^,  s.  Pusc.  1092. 

5H71)  mindo,  -ftre  (mamuM.  darej,  übergeben, 
anvertrauen;  ital.  UMWidiari^  schicken;  prov.  mati- 
doTf  entbieten,  anflntgen,  aenden;  frz.  mtmi«r, 
entbieten,  berichten,  melden  n.  dgi;  cat  span, 
ptg.  mandar. 

6S72)  mindri,  -am  f.  {nävAnn),  Herde;  ital. 
iii'iif!ni  II  !>\in\iiri(i,  Hi'idc,  ilavon  \la\.  (mandriale, 
iiKtäriiilti  tmiilrigate,  eigenÜ.  Hirtengedicht,  Ma- 
dri^Mi:  itrz.  madrigal);  spap.  maairM,  madHfol. 

Vgl.  I>.'  It'M  iniidru/iilr. 

687:  maiidriiror&t,  -am  f.  (jtavSpa/optts).  AI- 
raon;  itaL  mandn^fola;  ram.  mitrdgHmd^  POae. 
1049;  prov.  Mamiräyora;  ftt.  mattdregort  (voB» 

etymologiaeh  umgesUdM  n  mandegloire  u.  »«alt 
de  gloire,  vgl.  Faß,  RP  III  491);  span.  pl(?.  maa- 
dragora. 

5H74)  [mindfiett«  (v.  mmuiuan-ri  =  ilul.  iMan- 
iliiitii:  Pari.  u.  Shst..  an  h.  mnm/c^,  Shat.,  aoe  frs. 
iniintft'f.  vj^l.  Ciuiello,  AG  III  ;!13.) 

r>H7.')i  mftndflcät$r,  -örein  m.  (von  mandware). 
Kauer,  Esser ;  ital.  ma$tgiaiore;  rom.  mdiMdMr; 
prOT.  e.  r.  tnanjaire,  e.  0.  mo^ioiotf  tfM. 
gear;  cat  memjador. 

58761  mlailao,  -ire,  kanen,  eaaen;  Ital. 
Jffare  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIll 
[429  Anm.  2),  (mundartlicli  magnarr);  sard,  tnan- 
dlgavi  .  r  11  III   innnr  il.  intini'ni'  ili  nt  u,  Pusc.  1022; 
rlr.  munyiar;  prov.   manjar;  altfrz.  maiwier 
l(v^.  CorBB,  R  VU  480,  FOnlar,  Z  I  Mfl);  frx. 
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■■■■^..'/  caL  mat\)ar;  span,  mandiuar,  geL  W., 
span.  pt^.  matvar  (Lehnwort;  du  OblldM  Wort 
Ihr  .eaten*  ist  im  Span.  a.  Ptg.  comer  >■  eeme- 
itr^.   Vgl.  Dz  903  mamgiore;  Förster,  Z  I  682; 

Comu,  R  VII  420;  P.  Meyer.  R  VII  432;  Grßher, 
ALL  III  i>'l^.  Über  die  Ko[\jiigation  ües  Verbuiu^ 
im  AltTrz.  h.  besoiitlenj  Forstar.  Gonw  tt.  Mnijet 
an  deii  anKefÜhrleii  Stellon. 

r>H76a)  minS  m.,  Morgen,  nion^ens;  ilaL  mam 
f.,  Morgea  {\jpu\itL«ma$te ,  heute  Morgen),  dimmmi, 
townwf,  morgen;  mm.  mäine,  morgen,  Pose.  106S: 

rroT.  man,  ma,  Morgen,  demdn,  demd,  morgen; 
ri.  {main,  Morgen),  demnin,  morgen;  cat.  dinnd, 
morgen:  i^[i:in.  »/'irnuiii.  Mnrgeii  u.  morgen;  ptg. 
manA't,  Mui^'cii.  li  immhä,  morgen).   S.  obon  crAs. 
'mänSi  s.  münui. 

5877)  minSo,  m&nsl,  m*as&iB|  niaere,  bleiben, 
sich  uuflialten;  ital.  manir«  (veraltet,  fibUeh  da- 
gegen iüt  rimango,  mari,  mato  n.  moato,  manire), 
im  altital.  das  SM.  m«ni^e,  matUero,  dem  prov. 
nmur-a,  allft-z.  mandr,  -oir  nachgebildet,  mit  der 
Bedtg.  .Herrensitz,  Borg*;  mm.  mAn  mäaei  ma» 
män^,  Puso.  1078,  vgl.  auch  1039  (mas,  Schlafstelle 
für  Scliafel;  posrli.  mani,  donnire  (valhreg.  ma- 
nentiir.  j^t.illarf).  vgl.  Sulvioiii.  Fn.-t.  Iii;  |j  r  o  v.  (r<"-, 
prr-)  muinij,  nuutf  mawut  u.  mas,  manfr,  uuüordvm 
mantre  —  maner-Of  BbA,,  Burg.  mumtU  —  ansässig, 

wohlhabend«  davon  wummUa,  Aeichtwn;  altfrx. 

n.  maindre,  vgL  Burguy  II  34;  .sbst  Inf.  manoir, 
Borg,  Partizipialsbst.  manant,  aii^ftssiirer  Mann, 
Bauer,  auch  Adj..  wohlhiibfiui.  rfich.  dazu  diis 
Sbst.  manantie,  Widdhulienlieit,  vgl.  Dz  »ilUi  ma- 
nant.  (Vielleicht  ist  —  maniTf  anzusetzen  auch 
span,  manir,  das  Fleisch  mürbe  werden  lassen, 
vgl.  Dz  Am  8.  r.;  über  ptf.  mswr  vgl  C  Mi- 
efaaelia.  Frg.  £U  p.  4&) 

6678)  (*MnallnlmM  (v.  moMnpkMr)  »  frz.  mmm» 
drin  (Beneanang  eines  Waricsengs!)^  vgL  Bngge, 
R  III  154.1 

5879)  niangänQni  n.  (iiäy.  ui  m  ),  Wcrkzciif,',  Ma- 
schine (vgl.  das  dLsch.  ..Mangel"  i;  davoti  ital. 
mängano,  Sc:hlcuder,  manganello,  .Armbrust;  rum. 
mnngälä;  prov.  ma$tga$id-*,  Stein.schleuder ;  alt- 
frz.  manfforntamg  (vidldclit  gebort  hierher  auch 
als  Ableitung  span,  mmt^mmn,  listiger  Streich), 
▼gl.  Dz  108  mSn(famo  (hier  wird  auch  span,  mow- 
ganilla  (^inbozngt^n,  wahrend  es  fi;$3  zu  frz  mtmi- 
galtet,  Kuu-stgrilT,  tfeslelll  u.  also  von  »uiuna  uh- 
geleitet  winij. 

6879a)  nd.  mangkom,  Mtngekorn,  altuorm. 
manecrin),  neunorm,  moncornf.  VgL  Behrens, 
Ztsdir.  r.  firz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  128. 

fi88Q)  germ,  mau  *fcn«jwi|  (eiMB  Menschen) 
fcnUHninein;  ital.  magaffHar».f0aUmmeln,  dazu 
das  "YMmL  magagna  (munoarUich  mangagna), 
VerslQinmlung,  Gebrechen;  prov.  magagnar;  alt- 
frz.  mehaigner,  verstümmeln,  dazu  ibus  Vbsbst. 
m*{9)haing,  mihiting.  Verstümmlung,  Krankheit,  («t- 
brechen.  Vgl.  Dz  l*)>t  ituigagna  .  Ulrich,  Z  lU  2(iti 
SOU  aus  ahd.  mungön  entstanden  Mfal, 

äne  ganz  unstatthafte,  mindestens  ganz  nn- 


^  (auü  *inaHiaro  =  *maMi€U'iiu)  in  lupo  mam»ar9p 
j  der  böse  Wolf  (ein  Sehreckgespenst).  Diez  883  hielt 
imaniato  tOr  entstanden  aus  mMiAifa  (v.  mlwftwiX 

]  nüt  Sorgfalt  gemalt,  leibhaftig.    Die  CUndie  Kr- 

klflnmg  des  Woi  Ics  verdient  unbedingt  den  Vorzug. 

5882)  2.  münia,  -am  f.  luaria),  Wut;  ital. 
mania  , furore,  pazza  fissazione*,  »mania  .brama 
ardentc  che  si  mustra  negli  atti*,  vgl.  Canello,  AG 
III  339,  dazu  das  Vb.  amaniare,  toben;  mm.  mtlnie, 
s.  Pusc.  1067;  prov.  moMte;  frz.  mmmb;  cat. 
span.  ptg.  «mmAi.  Oberall  nor  gel  W.  VgLDt401 


6888)  minlei,  -am  f.  n.  wMenam.  (vgl.  Nr.  6889) 

(v.  manm),  Ärmel  (im  Roman,  auch  die  Handhabe, 
Stiel  u.  dgl.);  ital.  maniro,  GrilT.  Ih  lt ;  rum.  niünin'i, 
Pus^'.  1086;  (prov.  mnn<ia,  »lunrha,  murya,  niiin/iKi); 
frz.  manche  f.,  Ärmel,  m.,  Stiel,  tnunchon,  MufT 
(ostfrz.  maad,  Stiel  des  Dreschflegels,  vgl.  Z  XVlll 
222);  span,  pts;  mango,  Griff,  moiMa,  Ärmel  (hat 
ober  aaeh  die  Bedeutung  .Sehar,  Haufe,  Menge*, 
welche  von 
Dz  208  mänüio. 


ttberirägen  worden  ist).  VgL 


nötige  Aimahme  ist);  Meckel,  p.  64.  Pieri,  Mise. 
Aae.  423.  wiU  die  Wörter  anf  den  Stamm  mae 
(s.  oben  Nr.  6770)  znrQckfllhren,  was  jedoch,  wenig- 
sten« fQr  das  frz.  Wort,  abzolebnen  »,  vgl. 

G.  Paris,  R  XX.X  673. 

5881)  1  mauitl,  .am  f.,  böser  Geist.  Popanz; 
davon  nach  Caii,  St  44,  tiutniato,  selbst  (eigentlich 
dar  Pofunnz  ta  Person,  leibhaftig),  anch 

EnrtlBff< 


MSi)  [*miniräntTÜ,  .Rm  f.  (von  miinl<;iri  von 
rnunüri)  —  frz.  munufanre,  Kunst^.'iin'  (i'it.'enllich 
Wühl  ein  'l':i--rlicn-[iiclcr>'rin",  mittelst  di-sscii  i'iii 
Gegenstand  dudurcb,  datier  unbemerkt  in  den  Ärmel 
geschoben,  vandiwinden  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
838  «.  wo  aneh  span.  mnpawiYfa,  listiger  S^ieb, 
hierher  gezogen  wird,  wfthrmd  es  rioitiger  von 
manganum  (i.  d.)  abzuleiten  isLJ 

6686)  [*mlnlell  n.  pl.  (v.  »mim«m).  Handschuhe, 
die  als  Trinkgeld  gegeben  werden  (?).  daher  (?)  ital. 
manria,  Trinkgeld  wegen  der  Uildung  des  Wortes 
vgl.  pincio  von  jjinm),  vgl.  Dz  IIS.H  n.  r.\ 

5880)  1.  mäaico,  -are  (v.  mame),  des  Margens 
kommen;  rum.  mäntc  u.  mUmto  at  ni  Of  fHkh 
aaMehen,  s.  Pnsc  1084. 

68S7)  %  »Miaf eo,  -in  (richtiger  »mnnHls,  -In) 

(v.  mamis),  bandhaben;  itpl.  maneggtarr;  (frz. 
monier);  span,  manmr,  einem  Pfenle  den  Sp.nnn- 
slrick  aiileifi'ii  {manejar,  handhubeni:  pl^'.  nKinrur 
(daneben  mantjnr,  handhaben).  Vgl.  Dz  4(>8  mmmr 
(die  tileichbeil^oii  menmr  u.  mantar  ist  freiHch 
nicht  völlig  zwcifellu«).  —  Zu  ital.  tnaneggiure 
das  Vbsbst.  maneggic,  Handhabung  (insbesondere 
diejenige  des  Pferdea,  daher  andi  Reitbahn,  frz. 

manige). 

bS^H)  niftnieilli,  -am  f.  w.  •mänicniös  m.  oder 
-um  n.  (Demiii.  von  hkihu^i  kleine  liaud,  Griff; 
ital.  m<inriihi,i  ,il  niaaico  dell'  aralro',  muniiflia 
,il  nianicu  della  sega,  maiietta*,  maHtglia,  x-nui- 
niglia  ,vezzo  ai  polsi*,  vgl.  Ganello,  AG  III  3.')2; 
d'Ovidio,  AG  IV  163  Anm.,  wollte  momglia  auch 
in  der  Bedtg.  .Annband*  von  manieuta  statt  von 
moniUa  aUeitcn,  vgL  dagegen  6.  Paris,  R  IX  623; 
mm.  mämmiJuiu  (=  *manucvlvm).  Stiel,  Griff, 
Packen  u.  dgl.;  span,  munija,  Grifl,  {muniUn,  Ai  in- 
baiiil),  tnanoio  (  -  'Huipniculnm) ,  eine  llaiuiviiil, 
ein  liuiidel  ;  miiMoiho,  Garbe,  manujo,  Bündel, 

(muniHui,  .\rmbandi.  Vgl.  Gröber,  ALI..  III  625; 
d'Ovidio,  AG  XIU  39.j.    S.  unten  minfipaiuB. 

6889)  minlMs;  das  Wort  ist  belegt,  vgL 
Gofp.  gtoas.  laL  V  116  n.  174  (R  XXVm  «8).  Vgl. 
Nr.  6888. 

6890)  *minl»,  «ir»  (v.  mamia),  wQten;  itaL 
mianiartf  wtitcn;  mm.  smMh  al  at  a,  war  Wnt 

I  reizen. 

5891)  mialöana,  m,  wm  (t.  mania),  wAlend,  a 

rum.  mamioB. 
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589^  bebr.  manna,  Haana»  =  itaL  mmhihi; 
fri.  MMN«;  .s|)an.  ptg.  mand. 

MBUpuidl.  inannektn,  MäiuK-heii,  {rz. manne- 
quktf  QUedenmppe,  Tgl.  auch  Nr.  bHQ^;  span. 
«MMrfpif.  Vgl.  Dx  6S8  iwawiiipifa. 

MM)  [«Biulli»  -Ml  f.  ptiniD.  von  mann»), 
wir  Ton  Baift,  z  ▼  663,  als  Grandwort 

zu  span,  mtinijla,  pl^.  mani/ni  aufgestellt  wonlen, 
Buiüt  Hclb^t  ab^T  hui,  Z  VU  121,  «iicse  Annahme 
fallen  lausen  u.  empfoblen,  di«  WOrt«r  von  maetäu 
(s.  ü.)  abzuleiten.] 

6896)  naaniu,  •nin  m.,  eine  Art  gallische«  Pferd; 
davon  nach  Baist,  Z  XIV  186,  apao.  nniHtrti. 

6896)  ahd.  Eigenname  Hnogaid,  Haiagolt 
(vamuitlieh  ,HaIsbandwart*  bedeutend);  dav.  viel- 
leidlt  ital.  (auch  span.)  manigoldo,  Henker.  Da.s 
Nähere  sehe  man  Ix  i  Dz  \\<^<  v  r 

5097)  ManHard  (Jult-i  H-iräouin),  N.uiie  eines 
frz.  Baumeisters  (fe'est.  166tj  zu  rarisi:  davun  frz. 
mamaardtf  Benennung  einer  Art  Dachfenster,  bezw. 
DadiitBbe.  Vgl.  Seheler  im  DieL  «. 

fl897a)  *BlänRätIeflm  fv.  Part  TVrf.  F.nss.  mans^m 
Monilrtr);  all  frz.  masagt.     Ober  diiffmmage  s. 
Bernitt,  p.  III. 

5898)  mänsio,  -oueui  ;.  |v.  manen),  iln.s  HIeiiien, 
der  Raum,  in  dem  man  bleibt,  wohnt.  ila.s  Haus, 
die  .Bleibe";  ital.  tHogiatu  (nicht  TolkstQmliches, 
wahrscheinlich  dem  Prs,  entlehntes  Wort,  volks- 
tflralieh  iat  Tielmehr  eoM,  in  Sardinien  domu); 
(•ard.  muMme  bedeutet  .Herde* ,  vgl.  Fleehia, 
Mise.  202!;  loci'  nMi.-unu,  covile,  \\[\.  Saivioui. 
Fl  ist.  13;  prov.  mutnu-s;  Irz,  rwuMOM,  Davidsen, 
Die  |{enennun|<eti  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im 
FraiuOeischen  (Kiel  1903  DLsü.)  p.  1  IT.;  altspan. 
mapto»  XX.  altptg.  maüon  (auch  maijon)  sind  Lehn- 
«rttrlMT,  daa  voUutfimliche  Wort  Itür  .Hans"  ist 
a).  Vgl  Ds  900  muigtoitti  OrOber,  ALL  ID  625. 


r>H!)!)  mftnsTönirlfi.H,  a,  um  v.  mtinnin),  zum 
Aulenlbalte,  lim  Ktxiiiin.)  zum  Hause  |,'ehi(ri^r: 
altiiherital.  f»Mi«j«"«ur,  \>rl.  A(i  41.H,  Salviimi, 
Post.  13;  altfrz.  mai»nier,  Hausverwalter  (V).  Vgl. 
Grober,  ALL  III  525. 

6800) J*miadtaiti  f.  (t.  numtUU  Hamgenossen- 
flchaft,  CMnde,  Gefolge,  =  (itaL  maamada,  Lehn- 
wort); prov.  mrtt(8)narf<j  .-altfrz.  maisni^e,  nuiisijnUf; 
(span,  mtsnada,  nMuada,  Leluivyurt).  VgL  Dz  200 
magione;  Gröber,  ALL  Hl  525.) 

5901)  [*aiAnsifinfttieo,  •ftre  (v.  ^mmnrioiuMeHm), 
haushalten,  —  frz.  minager,  wirtschalUOi  sparen, 


daiu  minager,  -irt,  gleichsam  *mai 
wirtschaftlich.  Haashftlter,  -in.] 

5;»(»2|  *mänsiönäticnni  «.  ivmi  Dumsin),  Haus 
hall,  Hauswirt>c  balt.      frz.  im'nugi-,  liavon  wieder 
minager,  -h-i-  |>.  obfn).  nümtgerit.    Vgl.  Gröber, 
ALL  III  525.  über  altfrz.  chiefme{i)mage  s.  Uemilt, 
p.  112. 

6908)  l*Blui»Bll6  (V.  MMMMb),  Haas,  Heim,  - 
alirrt.  mtmRj  neafrt.  miml,  Tgl.  Vk  688  a.  9. 

Vgl.  Gröber,  ALL  HI  625.] 

')904)  [*maBBttirIas,  -nm  m.  (manaum),  An- 
^ii  dli  r:  davon  nach  Nigra.  AG  XIV  871,  piem. 
nui'^uvr,  mezzajuulo,  messaro.J 

5906)  miBBÜetärifis,  -um  m.  (von  mana^ietus), 
Tierbindiger;  piem.  maiuv^,  mezzadru  (vgl.  Nigra. 
AG  XIV  371);  rum.  inänHÜrär,  Schfifer;  span. 
•MMMVy  FObrar  daa  Leithammels  uder  -ochsen. 

6906)  ■MwaliWawii,  a,  un,  zahm  (eigentl.  an 
die  Haml  gewöhnt);  ilal.  mnxiino,  Haushund; 
pruv.  miuti-«;  Irz.   mätin;  ^pau.  matlin;  plg. 


mantirn.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXI  597;  Dz  200  mag 
setzte  *tnaHgionatiHtts  als  Grundform  an. 

5907)  I'minsneto, -lire,  zähmen;  camp  id. 
geddi  V.  mastdu,  vgl.  Herzog,  Z  XXVU  126.J 

6908)  'miitsfietamen  f.  (f.  nrnnauetudkitmH,  SanfU 
mat;  altfrz.  matuu^ime  (gel.  W.). 

6908a)  mumUtMM,  a«  am,  an  die  Hand  f»- 
wOhnt,  zahm;  aard.  aMsstfi^  a.  Nr.  6907. 

6909)  *BitKniM  M.  (sabaL  ParL  Pert  Paa«.  von 
manfrel.  Haus;  ni m.  ni«*,  Schlafstelle  (für  >>i  liale). 
Pusc.  10:i9;  prov.  mos;  altfrz.  m*-«  (Qber  (allj- 
frz.  :'h<i],-!m,ii\s  IJornilt.  p.  III);  caLMOt.  V^ 
Dz  2Uti  mas;  Gröber,  ALL  Ul  525. 

5910)  ^mftnsfls,  a,  nm  (Karzfonn  ra  maiumämt, 
Tgl.  *fiHtu  neben  finüuA,  labm;  itaL  mamao,  nbm, 
mamo,  zahmer  Ochse,  Odiae  IlMriiaapt,  Rindfleisch, 
vgl.  Canello,  AG  Ul  866;  rnm.  mAm,  -a,  Folien, 
Klepper,  dazu  das  Vb.  mänzae  ti  ü  i;  pruv.  mamM, 
zalim;  span.  manM,  zahm,  als  Subst.  I/eithamroel, 
Leiloclise;  ptg.  maitso,  zahm.  Vgl.  Dz  203  manao 
(Diez  hielt  die  Wörter  Rei  ht  für  KunfoniMa 
zu  mantiuetits).  —  Vgl.  al>er  Nr.  5870a. 

5911)  miutSle  n.,  Handtuch,  Ti.schtucli;  span. 
mantdm  (PL).  Tiaelueuf ;  ptg.  momCms.  VgL  OrOber. 
ALL  m  698. 

5912)  miatniKm  n.,  Holle,  Decke;  ital.  Man. 
tello,  (d:meben  das  aus  dem  Frz.  entlehnte  mant^). 
Mailt.  I.  vi.1.  Canello,  AG  III  350;  prov  „luntft-s; 
frz.  nuintiHu;  rat.  mantell :  (span,  nutntillo;  span, 
p  t  g.  luiinti  o,  aus  dem  Frz.  entlehnt).  Vgl.  Dz  S02 
nutnlo:  Gröber,  ALL  Ul  526;  Cohn,  Sofflxw.  p.  216. 
S.  Nr.  5916. 

5918)  kelt  «mantl,  grofie  Anxahl;  proT.  frt. 
maint-z,  manUz,  maM.  Vgl.  Dz  689  moM  (Diez 

schwankte,  ob  er  das  Wort  vom  kjTnr,  maint,  Größe, 
Menge,  oder  vom  ahd.  Sbst.  manngot'i,  Meii;.'e.  oder 
vom  ahd.  .Vdj.  manag  ableiten  sollte.;  Th.  j).  105 
(hier  zuerst  die  Ableitung  aus  dem  Kelt.);  Mackel, 
p.  13.  Ganz  anders  erklärt  Schuchardt,  Z  XV  241, 
,  das  Wort;  «aus  tarn  tnagnua  -f  ta$Uu$  ergab  aicb 
Kin^gD,  toDMttto:  daraus  wiederum  wurde  matH» 
abgezogen.  Im  Frt.  lehnte  awh  «mM  aa  moA*  aai 
magnus  an;  ob  mtlttiu  irgendwie  etawfrfcte,  wage 
ich  nicht  zu  enlsrh'-i  li  n  '  Das  Fem.  m,iii\!i' 
wird  im  Altfrz.  m  \  <  rliiinlung  mit  comunalmrnt 
aurti  ;i<iv.  rhial  vrebrauchl  u.  erscheint  dam  in  der 
Form  maintre,  vgl.  Förster,  Z  II  88. 

5914)  mmUk^  •«m/'v  Mantelsack;  (ital.  ntdn- 
taeo  [u.  aNMMMk  BUuebalg?]);  (eat  mtmcua,  Blase- 
balg). VgL  Dt  888  «MMiMO  n.  466  mmdtea  (Diai 
zieht  hierher  anch  rum.  mantieäf  eat.  mantegn, 
span,  manteea,  ptg.  nutntriga,  Butter;  Cornu. 
Gröbers  Grundrill  I  7G3  §  151,  u.  Schuchardt.  Z 
VI  121,  vermuteten  Zusammenhang  dieser  Wörter 
mit  Hl«//«  [s.  d.].  später  aber  nahm  Srti  ,  Z  XIII 
631,  Zusammenhang  mit  dem  slav.  Stamme  ment' 
an.  Pidal,  R  XXiX  868,  vrill  manteea  [daneben 
mundarü.  moMteaa]  vom  mvmtwn  ableiten;  die  Be- 
deatantBentwidtlang  aoD  sein  mmOA,  FeUliAlk 
eines  tierischen  Körpers,  Fett,  Butter.  Keine  dieav 
Ableitungen  kann  als  glaubhaft  gelten). 

6915)  *nintlle  n..  Decke;  prov.  mnndil-s,  Telk  r- 
tuch;  span.  ptg.  mandil,  Schürze,  Pferdedecke. 
Vgl.  Dz  Itii)  mandil.    Die  .Ableitung  ist  fraglich. 

5916)  l*miatIllUm  n.  u.  «mintilli  f.  (Demiu.  t. 
MMMftMN),  kleiner  Mantel;  s[ian.  mantiUo,  mtantiOa; 
ptg.  mamtiOtaf  daa  Wurt  ist  als  Lehnwort  auch  ia 
andere  Spradien  Aber  gegangen.] 

5i>17l  >->l;r.  roantri,  ISalgeber;  davon  vermulUeh 
das  zunaeh.sl  plg.  Wort  )N<JM(/<iriM,-im,  Uezetduinng 
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für  einen  chinesisrhen  lic'theren  Ueamlen.  \^\. 
Scbeler  im  Diet.  «.  r. 

6018)  aübitfiin  ».  »der  mftntus  m.,  Mantel  (Isid. 
19,  16);  ital.  span.  ptg.  manto  (ital.  auch 
mmmmkii;  eat  manto.  Vgl.  Dx  808  monIo;  Gröber, 
AU.  m  626. 

6919)  niilii»  (*«aMl),  -an  f.  (v.  manu»),  eine 
HandToll;  ftal.  manna,  BQndel,  Garbe,  dazu  das 
Vh.  ummoHatr,  zus.uiiiiit  nlragen,  davon  abKelcilct 
monitln;  rtr.  monici.  fiarbe;  (prov.  mantida,  chw 
Handvoll);  altt'rz.  'n  nm',- —  *miiiuuUa,  eine  Hand- 
voll; span,  maiia  *manra,  cini'  H;indvoU,  Bündel, 
abgel.  manada,  eine  Handvoll.  Vtrl,  I>/.  200  magionf 
n.  466  maria;  Rönsch,  Jabrb.  XIV  178;  Th.  p.  87; 
Grober.  ALL  III  526;  CÜx,  SL  46. 

OmO)  latat  mito,  -m,  —  altfrs.  manaiMr, 
schotsen,  seboinen,  dazu  das  Sbit  manaie,  prov. 
mrtnayn,  Schutz,  S<-liimun;:.  (inailc.  V;;!.  I)z  633 
mnnairr.  Die  Abli'itun^'  mull  ;iber  als  sebr  bedenk- 
lich t  r--i  li'  iii'i:.  '.Veil  *mini'iiiii,  r  zu  erwarten  ware ; 
da  ji  ilnch  audi  munnuii ,  menakie  sich  fiodeu,  so 

i^'t  ihm  von  Die/.  anKenommane  Gnmdwoit  nicht 
unbedin^^  abzuweisen.] 

5921)  minilftlls,  -e  (v.  manua),  mit  der  Hand 
gefaSt,  eine  Hand  flUleod;  itai.  mamtiaie,  Adij,  all 
Sbst  «filiro  die  eoatiene  fl  rialntto  d*ona  sdcnza 
od  arte*,  mmamte,  Adj.,  alaSbat.  ,bracciante  che 
ajnta  il  mnratore*,  vgl  CanoUo^  AG  III  886; 
span,  mangual;  pig  .maiujoai,  Stllltkdbeil, Draich- 
flepel,  vpl.  Dz  4fJ6  mangual. 

r><)2'2,i  manjfi  irifts,  a,  nm  (v.  mawu«).  zur  Hand 
jrf'h'tri^r;  ital.  mannaja,  mannara  .accetla  nvA- 
o  da  Dsare  a  due  mani",  (mcmiera  ,quasi 
U  modo  di  tenere  le  inani,  e  poi  U  modo  di  coiile- 
Dersi  in  genere*,  mamiero  .agg.  di  fUeone,  ageTole, 
ehe  si  laseia  portare  in  mano*),  rgl.  Canello,  AG 
III  806;  rtr.  manera,  Handbeil;  prov.  manier, 
handlich,  mawrtVa,  Benfhuifii ;  frz.  manihrr,  altfrz. 


auch  manirr  (—  *man''rin\, 


C.nbn.  Suffixw. 


p.  2H3  u.  287;  im  Altl'rz.  win  iiin  h  r  in  Adj.  manier, 
geschickt,  vurhaiidcn;  span,  inanero,  bandlich, 
mmera.  Benehmen;  ptg.  «mmmAiü;  VgL  Ds  9U8 
wurffro  a.  883  mannya. 

*arinieliloai  s.  ainlfpllllls. 

6BS8)  liv^  «ire.  die  Hand  erbeben 

(flun  Bde):  itaL  maMmmre,  bUrgen;  proT.  mon- 
levar;  span,  wawlwr;  altptg.  MOMfar.  VgL 
Dz  201  mallrvar. 

.'i'.)2Ha)  niänQ  öpSro, -ire,  mit  der  Hand  arbeiten, 
itai.  munovrart'  usw..  .s.  Nr.  5977.  (Die  dort  an- 
^.'ffiilirtiri  Sbsttiva  simi  Vblsbsta  /u  den  betr.  Vb.) 
Auf  ««III«  operare  gelit  im  letzten  Grunde  wohl  auch 
xnrOck  memeuria,  Handbewegung,  Geste.  Anders 
Wird  das  Wort  erklärt  von  Salrioni,  R  XXXI  286. 

6994)  «Inl  pir»,  'In  —  altspan.  altptg. 
mamparar,  mit  der  Hand  bewahren,  beschfitzen, 
(das  in  der  neueren  Sprache  abliebe  Wort  ist  am- 
parnr  imparare),  dazu  das  Kompos.  altspan. 
drstnamparar ,  in  Stich  las.sen,  (in  der  neueren 
Sprache  d*mntpitr<ir  -  dt-  -\-  t'X  oder  dit  + 
pariirr).    Vgl.  Dz  465  mamparar. 

Ö925)  *niinip01llB,  -am  m.  (rtir  manipultu), 
BQndel;  itai  tnamipolo,  BOndel,  (Diez  zieht  hierher 


dUa)i 
frnm. 

1021);  neuprov.  manoul;  altfrz.  mnnoil,  vgl. 
Cfbn,  SufTixw.  p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  ge- 
hören frz.  meneteli^  *inan(iprlliim  f.  *manipfllum}, 
UanlbOndel,  vgL  Thomas.  K  XXVlil  caL 


manoll:  ^^pan.  manojo  (bes,st;r  wohl  -  tnannctUum), 
{nuinojila,  Panzcrhiind-schuh);  ptg.  moiho  aas  ma- 
nolho  (besser  wohl  -  *mamicnhon),  (moiuyfai, 
Panzerhandschuh).  Vgl.  Dz  203  manöpola  n.  466 
manvo;  Gröber,  ALL  Hl  636  (die  daaelbet  anga- 
flkbrten  Formen  laMW  aidi  mm  Teil  ebensognt 
auf  *manucultim  mrückleiten)  u.  VI  392.  Zu  maw^ 
pulwt  gehört  wohl  anch  ne  upr  ov.  manoufl«,  -o,  llaiid- 
li.-kb'i<hini:.  vgl.  Dz  988  jNMia/Wa.    V^  aaeb 

Tbumas,  M«^l.  loa 

5t»2fi|  maniis,  -um  Hand;  ital.  mano,  (altibd. 
auch  mana);  rum.  wifi«//,  Pusc  1076;  rtr.  man, 
mdun,  MÜun  (auch  als  Mh.sc.  gebrancbt,  Tgl.  Uarttier, 
Gröbers  GrondriM  1  480):  prov.  mofn)-«,  frz. 
iimA»  (hat  im  Attflrx.  aoeh  dis  Bedtg.  .Haufe«); 
eat  maf  apao.  «mnm;  ptf«  «iflk  Dazu  das  Demin. 
ital.  moMctt«,  frz.  menctttt,  Handschellen,  vgl.  Dz 
638  menottea. 

5927)  rain[fiR|  -f-  5pi^ri  «=■  ital.  manoim,  Hand- 
K'rilT.  HitriiizeuK,  Tauwerk;  prov.  manttlirn;  frz. 
manirurre,  llamihabung,  Uehandlung,  Tauwerk,  ah 
Masc.  Handlanger,  dazu  das  Vb.  manteuvrer  (altfrz. 
manwrer),  eigentlich  mit  dw  Hand  arbeiten,  Ter- 
fertigen,  bandhaben;  span.  sMMiMfa,  Handaibeil, 
dazn  das  Vb.  maniokrar;  ptf.  wmftr^  aiwwaftwr. 
Vgl.  Dz  90B  sfOMeni,  a.  alter  andt  ¥k.  6199». 

5928)  nSiitis  rectA  »  ital.  manrtUmf 
rechte  Hand,  vgl.  Dz  272  ritlo. 

6920)  mSntl  tcnSo,  -Sre,  aufrecht  halten;  ital. 
mantencre;  prov.  mantener:  frz.  maintenir,  dazu 
das  Partizii)ialadv.  nuiintenant  (ital.  imnutntinrnte) 
eigentlich  beim  Handhalten  (vgl.  dtsch.  ,im  Hand- 
umdrehen*), im  Augenblick,  eben,  jetzt,  u.  daa 
Vb^.  maitOim,  flaltnng.  dav.  abgeleitet  oatflrs, 
mmiHtagne,  Stiel  dea  Onaenllegels,  vgl  Hofniag,  Z 
XVm  298;  span.  auni<iaMr;  ptg.  «aM(«r.  Wegen 
der  Flexion  s.  tenft«.   VgL  Dz  908  mamUturt. 

5^)a)  mfinn  *tr1lslo,  'Im  (trümu),  mit  der 
Hand  sloHeri;  ilavon  ital.  mantr%ufiare,  handhaben, 
vgl.  Pieri,  Mi-c.  Asc.  4:<.S. 

6930)  got.  manijsBt  bereit  machen;  prov.  atna- 
navir,  amanvir,  -oir,  amarvir,  bereit  sein,  dazu  das 
Partisipialadj.  amanotU,  «aiarsttiL  bereit;  altfrz. 
■MMMSiir,  amannir,  dazq  dsaPartfapialadj.  amanevif 
mmtti.  Die  EinboigenBig  dea  gennao.  Wortes 
mußte  dorcb  seinen  Aniclang  an  «mrnw  begOnstigt 
werden.    Vgl.  Dz  fi33  mamrir:  .Markel,  j).  70 

5931)  got.  manrus,  bereit;  davon  prov.  mairtcr, 
bereit,  maree.-<.  .V  Iv ,  benHwUlig,  mbedenkKeh. 

Vgl.  Dz  033  maiu  rir. 

mftpftlTi  s.  niticäliti. 

6932)  mipp«}  -am  Serviette,  Tischtuch;  (ital. 
nur  dialektisch:)  piemont  mapa,  neap,  mappina, 
Wiscblanpen,  lomb.  «oMMiQnBale,  Bflselteli  (der 
abliebe  Ital.  Ansdroek  Ar  .Thehtneb'  ist  (OMfNs 

(—  prov.  toalha,  altfrz.  toaille,  nentrz.  touailU, 
Handtuch]  «-  germ,  fiwahlja,  vgl.  Mackel,  p.  50); 
frz.  nappf  (der  Wechsol  zwisrlieti  f)i  u.  n  erklärt 
sich  wohl  durch  Anlclmung  au  »la.s  ht'|.'ri (Ts ver- 
wandte ntittr,  V(.'!.  Nr.  0015;  erhalten  i.st  mappa 
als  gel.  Wort  in  mappe,  Mappe,  wegen  des  Bedea- 
tungswandels  vgl.  serviette,  welches  ebonsowold  ein 
Tuch  wie  eine  lUppe  bezeichnet),  Tischtuch;  span. 

Btg.  hei9t  das  .TlHlitadi*  mmtOti,  numtMi.  VgL 
z  646  nmtpe. 

5983)  [Wurzel  mar;  ans  einer  Wnnet  mar,  deren 

Orimdbedfutung  , Dunkelheil,  Wirre  u.  Tnordnung* 
.sein  soll,  leitet  C.  Michaelis,  .lahrh.  XIII  2iHJ,  span. 
maraiia,  Verwirnin^.',  mnntiutr,  vt-rwirren,  ab;  es 
liegt  aber  gar  kein  Grund  vor,  auf  eine  Wurzel 
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5946)  m&rgänU 


zurOckzugebeo,  da  die  b«lr.  WdrUr  sieb  aebr  wohl 
Toii  BennaB.  marrjmt  ^  d.)  ableitan  bmea,  wie 
dies  Dz  205  marrir  getan  hat.] 
6988a)  lantmalender  Stamm  mar,  mer,  mir»  aiwnr 

(vgl.  Htsrh.  nntrr);  von  (liHs<'iii  Staimnc  siml  iiarh 
BohreiiH,  Zlsrlir.  f.  frz.  Spr.  u.  LiL  XXX'  161, 
zatilreielii'  fr/..  vnlkstQuiliclK^  Ik-iieHDIIllfMI  itü*  die 
Katze  abgeleitet,  z.  H.  nu'rotte. 

5984)  altnord.  ln-zw.  iiltnfir&nk.  man,  Alp;  dav. 
d«r  SNcite  Bestandteil  in  fls.  «mdkÄnar,  Alp- 
dmeken  (der  ante  BaitendtottM  etOeth  von  etOeare, 
pressen ,  drQrken) ;  die  QlaitoaiB  roman.  Hanpt- 
»prachfti  habon  för  .Alpdrücken*  andere  Benen- 
nung''ii:  ital.   Incnho;  pt-mdilla  l;ilts|i!iii. 

auch  iiKiiiiju'.siidii);  ptK-  imc'm/w,  cphialtn,  pi'sadelo. 
Vgl.  [)7.  (JHf)  ciiHchruinr ;  Mussaliu,  Bcilr.  78  Anm.; 
Flecliia,  A<i  II  9  f.  (WO  zahlreiche  AoadrOcke  aas 
Mundarten  für  ,Alpdrllek«B'  aogeRUui  werden); 
Maekel,  p.  42. 

6986)  german.  BnTilMkalk,  Pferdeknedil;  itaL 
warisrnlrn,  miilisralro,  m<ini»rnlco,  HnfsrtiiiiieH,  aber 
«Ulli  Muif*<liall  (in  dif^icr  Hedoutunj?  ist  jedoch 
da«  Ijchnwort  nuinxtinihi  iiblii  hcri,  v^;].  ("anollo, 
AG  ill  361;  prov.  manescalC'S;  frz.  marichtU; 
span.  ptg.  mariteuL  VgL  Dl  904  wmHtetko; 
Mackel,  p.  46. 

6936)  griech.  /tt^fava»^«  (1  Kor.  16,  21,  Tgi. 
Ober  das  Wort  Kautzsch,  Gramm,  der  biUiadi» 
aramlßiehen  Spradbe  p.  12),  davon  f?)  ram.  imidkar- 
mnfhn,  Nebfiiforni  zu  '-hilriim,  Bann,  Finch;  dav. 
vielk'iihl  auih  span,  vairrnno,  ptg.  iiiarroo, 
tauHer  Jude  (t'ijreiillirb  .vt-rflurbt*  ,  v^M.  Harail, 
Z  XIX  271;  Eg.  y  Yang,  bemerkt  über  das  Wort 
nur  (p.  446):  .de  kräh.  nMrrdn,  que,  segun  el 
P«  la  Torre  es  tos  nsada  pnr  los  ärab.  del  campo 
en  el  imperio  marroqui  con  la  propia  aeepciön*; 
Diez  467  stellte  keine  eigene  Ablettwig  auf,  sondern 
hegnügle  sich  mit  der  Angab«  älterer  Deutungen 
fv^.ii  Iii  1.1,  riiiilnh,  slcli  auflehnen,  oder  vnn  -^pan. 
uiiirntf,  t('lil>(hla>.'en),  welche  aber  uiianiiobnibar 
sind). 

Ö937)  mirithram  m.  \ßä^tait(iov),  Fenchel  (Ane- 
Ihum  roenicolom  L.);  ran.  märar. 

6988)  wifegt»  -in  0.  ■Iwliwa»  «in,  welk 
werden;  ital.  «Mnwir«,'  mm.  märvmtte}  proT. 

iHarc«$ir,  wareesir;  altfrz.  mareir,  marchir;  span, 
nur  das  Part,  tnarchido  u.  das  Demia.  marchito, 
davon  ahtrcloitet  d}i.s  Vb.  marMlar$  (ptg.  «MT- 
f/Mjr#i'i.    V^'l.  Leser  \>.  91. 

6989)  mircidÜN,  a,  um  (m<irri;i},  welk,  morsch; 
itul.  warcido  .che  tenüe  a  man-ire marcio  .giä 
marcito*,  vgL  CaaoUo,  AG  Iii  H88;  rum.  wäreed, 
Puac  1096;  proT.  «lareA-a;  (frz.  fand  =s  »fotmatua 
T.  faemm,  Hea):  alteat  mttrcü;  span,  mareido, 
inanhito;  (pt(?.  murcho  s  tmreUm).  VgL  Seho- 
cbardl.  Rr.in.  Et.  1  IR. 

6940)  LVarci  i'-*!  panis,  Mai kii-dr^ it,  i-l  ilic  vci- 
mullicho  (ii undluriii  zu  itai.  "i'/'-.-'/yirm«-,  Marzipan ; 
frz.  iiiiis.-'ijxiiH  (angeglichen  au  iiKixse,  vgl.  Faß, 
BF  111  601:  span,  masapanj  ptg.  mazapäo).  Da 
fHa(rVM  deli  weder  von  Marei  noch  aneb  von 
(td^a  gut  ableiten  I&Bt,  muB  eine  andere  Etymo- 
logie gesucht  werden.  Vielleicht  ist  im  ersten 
Teile  des  ital.  Wortes  das  Vbsbst.  marsn  von  drin 
Vb.  wartare,  im  März  die  Hftume  beschneiden, 
[ifropfcii,  (uthaltfn  u.  iiinrzajxim  wiirdr  bt^dfutcn 
,ein  Brot,  welches  mit  Zucker  ttieichsani  gcpfrupfl 
wird*,  das  ital.  Vb.  marzare  aber  ist  abgeleitet  von 
«MrMw.  sum  MAn  gehörig.  Vgl.  Dz  206  rmtmi- 
pamti  Scbder  im  Did.  anter  wtoatepain.] 


6941)  laire«!  -In  (von  manm)»  bAmmeni; 
davon  nach  Sdieiw  fri.  mawfter,  eigentl.  mit  den 
F08«n  hämmern,  treten,  gehen,  s.  Diet  «.  «.,-  diese 
Herleitang  verdient  sicherlich  den  Vorzug  vor  den 
-sonst  gegebenen,  über  welche  zu  vj,'!.  Dz  CSI  r. 
Zu  erwä^ren  wOrdo  hftchsteus  sein,  ob  nicht  Rennau. 
uiin-ka,  (irf-nz--,  Aii-^f  riicli  erheben  darf,  als  Grund- 
wort  zu  trcllen,  marrher  würde  daiui  eigentlich 
bedeuten  .nach  einem  Ziele,  bis  zu  einer  bestimmten 
Grense  geben*.  Indeaien  verdient  die  Ableitung 
von  mwrcar«  gans  iweiMloa  d«  Vomg,  ja  die 
Vermutung  ist  durehau  atatthafl.  daß  das  ver- 
mrintlich  permanische  warka  (s.  Nr.  6960  f.)  in  Wirk- 
iii hktit  l,»'hnwort  aus  di^m  Lateinischen  sei  (*marta, 
Haniuierschla^,  durch  einen  llamtnersclilag  gekenn- 
zeichnete Stelle).  Von  marcher  da.s  Vbsbst.  marcht. 
Aus  dem  Frz.  sind  entlehnt  ital.  mrarriar«,  aiamp; 
span.  ptg.  PiarekoTf  wmrcha.    Canello,  AG  III  878; 

lätet  auch  ital.  mareare,  kennieirhnen,  Ton  wuHrttu 
ab  (aisoworde  das  Verb  dgentlieh  bedeuten  «dnrdi 

einen  Schia;:  konnflirb  ntachen*.  vgl.  oben  Z.  14  fT.).] 

6!)42i  mSreüIüs,  -um  m.  Detnin.  zu  marrux), 
kU-iner  Ilniiiincr;  >[ian,  niorho,  Hariinier,  davon 
abgeleitet  machete,  kurz»-!,  breiter  Sälxd.  u.  die 
Verba  mnchar,  machacar,  niachwnr ,  stampfen, 
vielL  aueb  Modkodo,  eine  Holzart;  (nicht  undenkbar 
ist,  daA  aaeh  apan.  macho,  Mann,  desselben  Ur- 
mrangee  ist,  Tonwapeaelit,  daB  das  Wort  walciiat 
«ne  obscOne  Bezefennnng  für  das  minnllehe  Glied 
gewesen  >ei;  V..  Mi'Iiaelis.  MLsc.  135,  u.  Gröber, 
.\Id,  III  527.  setzen  allerdings  mncho  —  mn»rxüux 
an,  was  Diez  nicht  zu  tun  wagte,  weil  *  vor  r  nie 
austrete;  wenn  aber  ital.  marcone,  Ehemann,  von 
marcMM,  Hammer,  abzuleiten  ist,  wie  dies  kaum 
anders  angeht,  so  wurde  die  Gleichung  wtadto  ^ 
stofTK/w*  geatMit  werden).  Das  Vb.  "ammitev 
ist  auch  im  rtr.  marelar,  hämmern,  eriialten.  VgL 
Dz  466  waeho.   S.  anten  maacalBB. 

ri943)  mSrcfis,  -um  w.,  Kmlier  Haninier;  davon 
vielleicht  ital.  manrone,  Ebein.iiui,  wiiii  man  an- 
nehmen darf,  daPi  dies  Wort  zunaclist  ob.s<-on  das 
mänidiche  Glied  bezeichnet  habe,  vgl.  Barad,  Z 
XIX  270;  s.  oben  mftreSlfis. 

6944)  inirii>.,Meer;  itaL  wurtj  mn. mar», Puc 
1096;  prov.Mor*«:  frf.««rf.;  eaL  span.  ptg.aMr. 
—  Neuen  mart  scheint  lat  Torlianden  geweean  a 
sein  ein  *mara,  eigentlich  Seewaasertflmpel,  dann 
Lache,  Pfnize  überhaupt,  —  fr  z.  mm  c  fs.  aber  unten). 
Ableitungen  von  lat.  mare  ndt  derselben  Hedentong 
.Lache,  Pfütze*  sind:  ital.  marexe  ---  'marentit; 
altfrz.  »areac,  neufrz.  maroM  —  StometM^  dav. 
wieder  altfrs.  «nr«MO^  aMrsapM^  munkmUre, 
nuurmom,  nonfri.  marieages  apan.  moffana  = 
(?)  mmtUma;  itaL  «Mraaso  =  •MMmMMai.  V|L 
Dz  204  more.  Hrirhst  auffällig  ist  jedoch  das  a  m 
frz.  mart  (v^rl.  '/««rc  .•  mr'f),  daher  scheint  Braunes 
Verinutun»;,  Z  XXI  214,  dali  das  Wort  —  ahd. 
mart,  stebemles  Binnengewässer,  .sei,  recht  annehm- 
bar zu  sein.  Wohl  mit  Recht  auf  *mrtn'j!Ci«  wird  frz. 
marai«  sarflckgefQhrt  von  Salvioni,  R  XXXI  286. 
Anderseits  beftUwortet  Herzog,  Z  XXVll  125.  unter 
Hinweis  auf  den  betr.  ArtUiel  m  Kluges  Wtb.  die 
Ableitung  des  fnz. Worts«  ans  dem  germ.  (.MarMh*). 

59401  niürgS,  -am  f.,  Mergel;  ital.  margn, 
r  u  n  I .  iiKinjii :  ( n  e  u  p  r  f >  v .  »i «  rio  —  ma  ryiln ;  alt- 
frz. marle;  neufrz.  warm);  cat.  span.  ptg. 
niart/a.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  626;  Tb.  p.  107. 

5946)  mirgiiltli  «am  f.  (ftapyapft^f),  Perle; 
itaL  noyyerfta  n.  mtrj^eriUt;  auch  aonat  als  ge- 
lehrtaa  Wort  vorhanden;  dervolkilllnilielie  Anadrnek 
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6»46a)  *m&rgella 


5968)  m&rmörtus 


684 


fitr  «Perl«*  Ist  ptrtOf  wohl  =  *permUa,  Udnei 
Mnchel,  oder  noeh  «ahraphainlicli«r  *pMUa,  kMnm ' 

Bimc. 

6!ti<i;il  *niarxelU,  -nm      kleiiii'  IVrlo.  —  rum. 
mänjtn,      I'll-''.  1027.  I 

mirrilik  s.  marici.    V^rl.  I)z  'M\b  mmne.  | 

6'.U7i  |V'l<'i' li-^HMi  *inuririno,  -«re  (maryo),  den; 
Rand  erreichien;  ditvon  nach  Bos,  R  XIX  801,  frz. 
mmnmr,  Ober  die  Höliv  dar  gewöhnlichen  nuten 
sieinn  (vom  Meere).] 

6M9  sirg*»  •UMi  Rend;  lUL  ram.  mar. 
fime,  proT.  fri.  eat  tmny»;  ipaii.  mwym;  ptg. 
MtaryeiN. 

ebd.  niHri  ~  nbcn  mare  am  Schluss«'. 

6949)  Maria:  davon,  bezw.  von  der  Kn^ilorm 
Marion  abjreli-itft  frz.  wnn'onnrtte,  (cit'oiitlirh 
Marierhen)  Püppchen,  l'uppe,  vielleicht  aurli  mn- 
rtlte  (wenn  au»  *mariotte  entstanden),  Puppe,  Spiel- 
seng,  Steckenpferd.  Vgl.  Dz  63&  mariottnette,  — 
tJlm  andere,  allerdings  wohl  nicht  recht  sichere, 
Ahleitnngen  Tom  Namen  Maria  (frz.  Marot,  Mo- 
nte, viefi.  auch  maraud  a.  maraudrr,  span.  ptg. 
iiiitrittn,  it;il.  miiriuii!')]  s.  ohon  malaldus, 
Colin.  Kt-fts^-hr.  1.  ToidtT  p.285  f.,  C.  .Micliaolis,  Misc., 
Caix-Uanellu  p.  14ti. 

69i>0)  Mnriih  *peMt  Maria,  setze  dich,  =  ^pan. 
ptg.  cat  wwfaeea.  Sehmetteiüng'.  Niheres  aber 
diese  TolkstAmlfche  Benennung,  zn  welcher  Ähnlich- 
keiten namentlich  anrh  in  germanischen  Sprachen 

sich  finden,  sehe  man  bei  Storni.  R  V  IHO.  In 
sard,  wani/iosa  ist  in  dem  i'rsti>n  MirsLintlteilf  viel- 
It'ichl  m<i«MJ'  oder  wnnt  i-f  zn  <Tk<  iini'n,  ja  vielleicht 
ist  maniposu  <lie  ursprüngliche  Form,  maripotta  imi 
Umbildung.  Eine  Bildung  äbnlirhcr  Art  ist 
gleichbedeutende  ptg.  poutabnua  *pota  +  *i<***- 
«(iH^)  (s.  d.).  Gnibetein.  Vgl.  Dl  467  «.  e.  n.  dazu 
Schcl'T  iü)  AnJinii'.-  771. 

f)!»  !  'iimnnkrius,  h,  um  \y.  niariniui  v.  niai  f  . 
zum  S.  «w  .■■^(•n  (ffhöriKl  itstl.  vinrinujo,  Seemann : 
frz.  warinier,  (altfrz.  auch  tuaromer,  vgl.  Dz  686 
smtm);  span,  mariatro;  pig.  marMuiro. 

59KI)  äirtau»  a,  ni  (v.  mar^,  rum  Meer  ge- 
hörig; ital.  marino,  Adj.,  marina,  Sbst.,  Rtkste, 

Seewesen;   frz.  tiuirinr;  span,  iimrino,  -n;  pt^.'. 
marinho,  -a.    Dazu  das  Verb  ital 
salzen. 
'niriacBs  &  mare. 

6963)  mirls  laelüs,  -mm  m.,  Meerfaeeht;  ital. 
meriuzto,  Stockflsch;  prov.  merlm;  frz.  merlvehe; 
(caL  das  embcbe  Um);  span,  merluxa;  (ptg. 
liciSl  dar  .Stockfisch-  badijo  oder  haealM»).  Vi 
Dz  219  merhaan;  vgl.  dagegen  Joret,  R  IX  121 
welcher  die  panze  Wortlippe  auf  aisrHfa  nril 
tübrt,  8.  Nr.  (;i24. 

6964)  altfrk.  marlswin,  Meerschwein,  ^  frz. 
maraottimf  Braunflach.  Das  aMeeraeh weinchen* 
heißt  frz.  eodke»  ^Jnde.  VgL  Dz  686  t.  v.; 
Mackel,  p.  14. 

6966)  rnSmiflMmi  «i.  (v.  marihui,  Ehe;  ital. 
maritaggio;  frz.  martagt;  apan.  WMrii^f  (ptg. 
maridanfa  ~  'waritamUa).] 

5966)  [•MMlUhui  (V.  «Mrttaf)  =>  rvm.  mirüi§,  I 
Heirat.  |  i 

5957)  miritimos,  a,  um  (von  Morf),  zor  See 

fehorig;  ital.   marilimo,  Adj.,  marmma,  Sbrt  ' 
[lUaBlandschan.  vgl.  Canello,  AG  lU  620;  von 
•MTMnRr  wieder  abgrieitet  das  Adj.  «larwaaiaiie; 
altfrt.  mammt  —  «orsaiMM;  (span.  maHmaf^.] 
Da  388 


6968)  ariiflta,  ■tta.  verhdraten;  itaL  moHtarti 
rnm.  marü  ai  at     rxm.  1082;  prow.  marUar} 

frz.  miirirr;  cat.  span.  ptf:.  mnridar. 

ö'J5!i|  mnrltfis,  «am  m.,  Khe^'atte;  ital.  marito; 
prov.  marit-i:  frz.  tiiari,  <\>:ii\.  ptg.  mnriiio. 

59(in)  >;erm.  (?)  mark,  -a,  Zt  idien;  ital.  nmrrhio, 
dazu  il  i>  Vh.  tnarchütrr,  liaiielim  murcnri' :  hesser 
aber  ist  maruirr  —  *inarculare,  marcare  —  •war- 
carr  v.  wamu  anzusetzen,  vgl.  Canello,  AG  III  S72, 
&  Nr.  6941;  prov.  altfrz.  more;  (nenfrz.  marfm, 
dazu  das  Vb.  marquer;  span.  ptg.  matca,  daia  da» 
Vb.  marcar).  Vgl.  Braune.  Z  .XXI  218.  S.  Nr.  6961. 

6961)  german.  (?)  narka,  Zeichen,  Grenze,  Grenz- 
landächafl:  ital.  mußca;  prov.  marca;  frz  marrhr; 
span.  |itp.  maiTd.  Die  \Vorl.si|ipe  kann  .ihcr  si'hr 
wolil  l-;init  iIiMii  ;.'i'riii.  MUirA-r/,  das  dann  l-<'lm\\Mrt 
aus  clem  i.Ktleiti  sein  würde)  zu  marcarr,  liämmcrn. 
y;ehoren  is.  Nr.  5941):  ^warca,  Uaninierschlag,  das 
mittelst  eines  Hammersclüagea  benrorgebradite 
Zeidien,  die  gekennzeichnete  Stella.  Vif.  Mickel, 
p.  67;  Braune.  Z  XXI  218. 

6962)  |*Biara{BtiU,  -e  (v.  marka),  zur  Grenzmark 
tcchrtrip;  ital.  wnrchexf,  Markgraf;  frz.  mnnjuiif ; 
span,  nuiniues:  pl(jr.  manpie:.  Das  Wort  ist 
auf5erhalh  Italiens  Lehnwort.] 

6963)  dtsch.  Markgraf;  span,  vitiri/mre  etc. 
5964)  ndl.  auulUn,  meerllag,  dümies  SchilTsscil, 

ital.  «fcrilAie;  frz.  ai«r/m  (mit  gleicher  Beden- 
tung);  ptg.  wtaHim,  vgl.  Oz  688  «.  «.;  Braune, 
Z  XXI  216. 

6965)  ndl.  Marl  priem,  eine  grobe  Hadel  zom 

Nahen  ilcr  Setjej ;  frz,  marprimtf  Vj^  TbomaS, 
H  XXVIll  1!I7  II.  .Mel.  106. 

59H6)  iix.  fiaQftfCQiztjq  (v.  /ia(i/iainoj,  hlilzen, 
funkeln),  blitzend,  funkelnd;  daraits  vennullich  enl- 
.stan«!  durch  KOrzunK  (unter  .Anlehnung'  an  die 
schallnachahmetide  Wurzel  marm-,  die  in  frz. 
marmotter,  murmeln,  vorliegt)  ital.  (nur  mund- 
artlich) marmiut,  Fleiichtopf  (von  Metall),  davon 
marmiUme,  TopQnnge,  KQcnenjunge;  frz.  wmmlU 
(wohl  Letmwort  aus  dem  Lomb.),  davon  marrnkt»} 
da  marmüe  auch  in  die  Bedeutung.'  ,Sup|>e,  welche 
in  WohltftligkeiLsanstalten  ilen  .Vriaen  verabreicht 
wird*  Obergeifantren  ist  {\^\  \\'u:  Verhimiunt'  Kn-ur^ 
de  In  marmilf,  harmlierziKe  Schwestern,  welche 
Suppe  austeilen),  so  erklArt  sich  daraus  das  Adj. 
marmiteux,  batlallMft,  Inmgrig;  cat.  span.  ptg. 
atoraiite,  aMWi  marmUo».  Dz  204  marmüa  be- 
merkt ,dla  Herkunft  ist  anMeher;  an  meiaten  enp» 
fiehlt  sich  noch  Frischs  Deutung,  der  einen  Natur- 
ansdmrk  vom  Sieden  des  Waasers  darin  erkennt*. 
Scheh  r  im  Diet.  ».  v.  ist  ^«'"♦'iirl.  das  Wort  von 
miirmo\ri  abzuleiten.  Ander»>  haben  an  arah.  »tririiii'ii, 
.Ort,  Wo  P'lci-ch  ^.'elirat.-ii  wifii',  |.'eilaclit.  Für 
fiapnaQixi,^  spricht  Im --iiisiii  rs  der  Umstand,  daß 
marmita  nicht  eim  n  sch!<  <  litweg,  auch  nicht 
einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  von  Metall, 
also  einen  blinkenden  Topf  bedeutet 

6967)  Mlwl«  fk  {ftuQimqoq),  Marmor;  itaL 
marma;  rnm.  mamntri,  Puk.  i(W8;  proT.  marme-tf 
frz.  marhre  :  umiiitlflhar  von  marinnr  ah^reteitet  lit 
vielleicht  *miiriiii>uri-t,  Munnounrt,  (kleine  Marmocw 
(igur),  kleine  ^.T.itcskc  Fi-ur.  v>.'l.  Schelar  in  OieL 
».  p.;  Span,  mnrmol;  plj,'-  nianiion: 

696S)  mSrm$rSn8,  a,  um  (mnntiur),  tnarmom; 
davoii  viell.  frz  moire,  WasserglanzslofT,  dav.  ab- 
geleitet moir/,  vgl.  Tobler,  Z  .X  674.  Die  übliche 
Ableitoig  ans  dem  ArabiaiBlien  (vgL  Dz  641  moirr) 
iat  uliAltbar.  da  daa  betr.  azab.  Wort  aioibayyar 
(daraM  itaL  MAMyleri»,  mttiifam,  «ine  Art 
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8069)  IHro 


WB6)  mSB 


686 


VVollzfUi^,  auch  cnmojanlo  ^'ciiiuiiit,  wohl  mit  An- 
lehnung an  camelHt]  nicht  moire  ergeben  haben 
wflrde.  Ober  frs.  «tmoiard  u.  dgi.  s.  Cohn,  Herrigs  , 
Aichiv  Bd.  10t  p.  9S7.  j 
IW691  (VerffiHwt)  Miro,  -Snem;  .lavnn  vielleicht  i 
mitteirrz.  maron,  Führor  «iunh  «lio  Alppii,  (neu-! 
frz.  morron,  Hpinhardiiu-rliund,  ist  verniutlirli  das- 
selbe Wort,  denn  dieser  llund  ist  ja  aucii  eine  Art 
Älpen(l\hrer).    Wegen  des  Bedeutungswandels  v^rl. 
Oiuro  :  ciahvm  (man  doike  an  die  Rolle  Vergils 
beiDutel).  MAgUcberweiM tatmehital. mai-ron«,! 
frs.  mtrremf  Kaatanie  (dAVon  mmrmmier,  Kaat«. 
nienbanm),  daaMtb«  Wort  wie  Maro  q.  stellt  des  { 
Namens  ursprflngliche  Bedeutung  dar,  vgl.  jednrh 
Walde  unter  ^Inrrimi.     Virl    Dr.  ,S84  niarrone  ii. 
686  m a ni II. 

597U)  llaroeco(Ijändcmame);  dar.  frz.  maifjutn. 
roarokkanisehes  Leder. 

W71)  ■am,  f.,  Haeke  aom  Ai^jftien  des 
Unkrantea;  ital.  marra,  Hacke,  davon  abgeleitet ' 

marrorw,  Radhaue,  wohl  auch  marruen,  vnnr- 
rwnjo,  Domstraupli;  rum.  fmäracine),  mamriHe, 
Donistriiuch ,  s.  Fusr.  1025;  prov.  mnrras,  mar- 
rnn-tal;  frz.  inarrnti.*<in  (jjask.l  Hiickcmesser,  Wiege- 
messer, vgl.  Thoiiiiis.  Mol.  107;  Span.  ptg.  marra, 
Radhaue,  (wuhntcheinlicb  auch  marron^  Widder, 
vgl.  aller  ob.  ■■wmIm  jl  —r—a).  —  Caiz,  8L  406, 
flnJirt  auf  mwrm  snrOek  aacb  itaL  mnmmeio 
«eoHeOaedo  da  maeellajo*,  lomb.  manua  ,pota- 
tojo".  sard,  marrazm  .ferro  da  tagliar  1e  onghie 
ai  cavalli*.  nltspan.  warrazo  .asciu  per  farlegna*. 
ital.  wiirrnnrurn  (=  marra  -f  scnre)  ,nme-^>'  per 
ripulire  le  viti*.  S.  auch  unten  narrjan  (unter 
,sp:ui.')  u.  maa. 

6872)  arab.  mmht  doinal,  —  eat  span. 
mmrm,  einst,  vgl  Da  40T  «;  v.;  Efr.  T  Tang.  446. 
5978)  ndl.  Marrpn,  anbinden;  dav.  frx.  «marrer, 

dintarrrr,  ein  Schiff  »n-,  losbinden,  dazu  das  Sbst. 
nmnrrii.  il  i-  zum  Ariliinderi  difiiHniii'  Tau;  span, 
ptt.'.  iniiitrrar,  dazu  diLs  .Slisl.  iimnrni.  Vgl.  Dz  16 
(iiiKii-fir,  wnzu  .'lis  anderes  mßgli(-be.s  Grundwort 
aral».  m«rr  angetülirt  winl.  Vgl.  auch  Braune,  Z 
XXI  214.  Subak,  Z  XXIV  128,  führt  frz.  amarrar 
wobl  mit  Recht  auf  neapoL  marra,  .Pflock  zum 
AnMnden  der  Schiffstane',  mraek  n.  setzt  marro 
—  fxirrn  (s.  oben  barr-l  an 

öUT I)  german.  narrJaOf  lu-mmcii,  .iri.'iTii;  ilavnn 
vermutlich  ital.  wi/imVi*,  bindcni,  viTuincu  ;  i  tr. 
tmarir,  verlieren;  prov.  altfrz.  mnrrir  (auch 
etmarrir),  sich  verirren  (vgl.  Golm,  Z  XVIII  2ü7), 
veriieren,  namentlich  den  Weg  verlieren,  sich  ver- 
irren, beanrubigen,  tloscban.  botrOlMa  v.  dgl.,  dazu 
das  Vbabit.  altta.  mmnimmilt,  wammudt  mitteinrz. 
marrttum,  vgL  Cobn,  Soflizw.  p.  138  Anm.  (Qber 

j^'erm.  miirrjnn  in  frz.  rhfiiiaril  s.  Mnniitt,  p.  lüf) 
Aiiiii.  HOtii;  span,  miirrido,  betrübt.  m<trrar,  sich 
verirri'ii  {nuirrar  in  der  Hnlfutuu^'  Sohwein 
\ iTsi  hti<'iili.'n',  womit  wieder  «ir/rrfiM«,  -</,  Schwein, 
;iu'  Ii  Si  tiweincfleisch.  u.  viell.  auch  [vgl.  jedoch  oben 
luaranatha!,  Barad,  Z  XIX  271]  das  Adj.  marrano, 
gebannt,  verflucht,  eigentlich  getaufter,  aber  des 
Unglaabeoavardiiehtigw  Jode  zosaminenblngt,  kann 
kaom  daiaellM  Wort  sein,  eher  ill  <a  voo  marro 
abzuleiten,  das  ja  wohl  nicht  bloß  «Hacke*,  son- 
dern auch  ein  .gekrümmtes,  zum  Verschneiden 
geeigni'tes  Messer*  bedi'utet  haben  k;um,  .ilsn  vi.ii 
marra  in  diesrr  iteileutmig  einerseits  'murrarf 
(vgl.  BrauiH  .  /  XXI  214),  anden^eit.s  'nitirraniinj; 
maraAa,  Verwirnuig,  maroMar,  verwüren  (s.  oben 


mar).  V^-l.  Hz  205  marrir  u.  407  marratto: 
Mackel,  p.  70. 

6976)  ■Mrrdbium  n.,  Andorn  (eine  Pflanze); 
ital.  aiarroM»,-  altfrz.  marnujr;  «pan.  marmM»; 
ptg.  marrojM,  vgl.  Jl^ar<L..  Z.  t  &  0. 1801  p. 7791 

5976)  Mirinnb,  -ui  m.,  Hammer;  itaL  amr* 
tfUo;  rtr.  martfll;  prov.  martel-K;  frz.  mtutmm; 
rat.  martfll:  span,  martillo;  ptg.  mnrtrllo. 

Ö977)  l'mirtitt,  -am  f.  (v.  Martin.-',  -  ital. 
marzn,  l'fropfriM-  (weil  das  Pfropfen  im  .März  ije- 
schieliii.  Vi.'!,  lt.'  r.    Vgl.  audi  Nr.  '.;flo.| 

697-^1  Mirtinus;  der  Name  des  hl.  Martin  ist 
auf  verschiedene  Tiere  übertragen  worden, 
auf  verschiedene  Werkseoge:  itaL  auuH» 
lore,  «m  Saafiseh,  wtmrliiuUo,  Whde  mm  I  . 
der  Armbmst;  sard,  puaome  dt  Santu  Martinu, 
ein  Fisch;  fr«,  martinet  pfrfu^r,  Eisvogel,  oiteau 
.1.  Martin,  Martinsvo^'el,  martinet,  Hausschwalbe, 
auch  lA'Ui'liter  mit  einem  srli walbenschwanzartipeii 
Grj;le,  \\:\.  ober  liiese  Wörter  Brlireiis.  Ztschr  r. 
frz.  Spr.  u.  Lit.  X.KIX  303;  span,  martin  pefraiior, 
ein  Fisch,  pajaro  dt  San  Martin,  Martinsvogel, 
martinete,  kleiner  weiBer  Reiher.  Vgl.  Da  206 
martin  pegcatort.  Sehr  mOglich  ist  jedoch,  daS 
die  betr.  WOrter  nicht  auf  den  Namen  MarOmaMf 
sondern  auf  den  Stamm  warf-,  .Hammer*,  zorOek- 
gehen. 

5979)  [♦roSrtio,  -Ire  (von  Martiu»)  =  span. 
marcear,  die  Schafe  (im  Mftr^  scheren,  VgL  Dx  8B4 
tnnrxa.    Vgl.  Nr.  5940.) 

6980)  Mirtia  dies,  Üienstag;  ital.  martedi, 
mart\;  rum.  marfi,  nach  Gh.  p.  169  =  Marti»  mit 
zu  erg&nzeudem  dies,  s.  PttK.  1035;  prov.  dimar» 
=s  däe  Marita,  audt  Mar«  allein;  frz.  mardi; 
eat  Mman;  span.  marieB-,  (ptg.  ter^a  feira). 
Vgl.  Dz  20.5  martrfii. 

ö'.l81)  Mirtlfls,   um  m.,  März;   ital.  warzin. 
Adj.,  mann,  Marz,  vgl.  Canello,  AG  III  .143;  rum. 
mart,  Pnsc.  lOSl;  prov.  marts  (über  neupror. 
U.  a.  Ableitimi-'en   von  wurtiiut  vgl.  IJehrens, 
tath.  p.  ÖS):  frz-  caL  mar»;  span.  ptg.  marzo. 

5969)  german.  auta-«  Marder;  ital.  martoruf 
prov.  mare-z  (neaproT.mMrfah  f rs.  «Mnc^MMrfr« ; 
caL  span.  ptg.  awrfa.  Vgl  Dz  S06  martarm; 
Grober,  ALL  III  627;  Kluge  unter  .Marder*,  wo 
der  germanische  Ursprung  iles  Wortes  sehr  wahr- 
scheinlich K'emnrht  wi"-  !:  liraunc.  Z  XXI  215. 

fiHH'.'i)  martyr,  -tjrem  im  ungtiii],  Zeuee.  Mär- 
tyrer; liimb.  mtirtol,  Lriin/.  .  -,empiiciinie,  vgl,  Sa|« 
vioni,  Post  13;  rum.  inartur,  Pusc.  I03K;  sonst 
nur  gel.  W.;  jedoch  frz.  (MmOmartre. 

6994)  MVÜMlai  «.  (/Mf  cvMoy),  Biulzeognis, 
MtrtTTsrUim;  ital.  martirio  (allltaL  wtorün,  mar. 
tirtl^  «pMft  wtltete  par  1»  Me,  peoa  anfOMMM*, 
Mwtori»  (arch.  «Mrfor»,  aiar^^  .anehe  ono  stni- 
mcnto  da  martnriare  e  I'littn  del  martoriare*.  vgl. 
(lanello,  III  327;  li.izu  die  Verba  wartimre, 
martirizsnrr .  (rum.  marturiti  nur  ill  der  urspniiigl. 
Bedeutung  .bezeugen*,  Pusc.  1036);  prov.  mar- 
tires,  martir-n,  dazu  das  Vb.  martiriar,  martariar; 
frz.  martere,  dazu  das  Vb.  martpriaer;  span. 
martiriOf  dazu  die  Verba  martiriar,  martirizar; 
ptg.  wartgrio,  dazu  daa  Vb.  martfriaar,  VgL 
Dt  906  martirio;  Uerger  «.  «. 

flM6)  MarnlfllnB)  (Personenname);  davon  viell. 
frz.  (mnndarll.)  marou,  Kater,  vgl.  .Marchol,  Pho- 
iioiogie  d'un  patois  walloo  p.  137,  a.  aber  audi 
Horning.  Z  XXII  487. 

MSiij  [niiU,  mireni  m.,  mannlich,  Männchen  iviui 
Tieren);  davon  nach  Diez  (runt,  mare,  groii,  Pasc. 
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6987)  masar 


(HXK))  ♦nial^ 


638 


1€87,  die  Ableitung  dOrfle  aber  anfecbtbu-  aeio); 
eat  vtatrd,  Widder;  span,  mmron;  ptg.  marrar, 

mit  den  Hörnern  stoßen.  Vgl.  Di  467  marron 
(Diez  zieht  hierher  auch  span,  pt g.marra,  Hammer, 
Haue,  morufco,  Widdor,  auch  ManorbrcohtT.  Aher 
niarra  isl  docli  nfTcnliar  lat.  marru,  u.  auch 
mam'i,  tnurrar,  marron  sind  sicherlich  vciii  niarrn, 
nicht  TUD  was  abzuleiten,  worauf  schon  das  dop- 
pelte r  hinweist:  momt^o  dOrne  auf  moro,  Maare, 
znUdcgehen  unter  Bexugaahme  auf  die  Vielwei- 
berei der  Muhamedaner).  —  ¥00  mm  marem  will 
Homing,  Z  XXII  487,  frz.  mannuf  ableiten,  s. 
oben  malaldm;  ferner  vermutet  Homing,  Z  XVIII 
228.  daß  von  tiuis  munm  ein  Fem.  *untra»ra  ab- 
{,'eleitel  worden  sei  mit  der  BedeutuiiK  .Maniiweili, 
Kupplerin* ,  worau.~i  durch  riii>tellunj;  *i>Hifar(i 
(vgl.  ptg.  maacärra,  wie  aber  dieses  Wort  hierher 
gezogen  wodeo  kann,  ist  unerfindlich!)  u.  weiter 
zu  *iN(MefW,  *M*M{  Kupplerin,  Hexe,  Larve  ge- 
worden eel.  IM*  Bypotoese  ist  sinnreich,  gleich- 
wohl aber  »eig  wwwhiacbdmiich.  Eudiidi  wiU 
Homing,  Z  XXV  748,  wohl  mit  Beehl  von  «Mt 
ableiten  span,  mariea,  weibischer  Mann, eotarteter 
Sparifel,  ptg.  maricilo,  Weichling:. | 

fiitsT)  ;\lul.  miisnr,  Kiinricn  im  Aliornholz;  alt- 
frz.  iiiiuri',  iiHulre,  liiic  HuUart;  neufrz.  matM, 
geneckt.    Vgl.  Dz  tiBl  wi'/n';  Mackel,  p.  68. 

69b8)  miseiUtts.  a,  um  {maactüua,  höh  tnaaelm 
App.  Probi  4),  mftnnlich;  ital.  mascoh,  mateulo, 
Aag.  IL  SbaL,  als  letzleres  bedeutend  .stnntniro, 
una  parte  del  petriere*  ma$dU9,  mntio,  Adj.  u. 
Subst-,  Tgl.  Canello,  AG  III  353;  rum.  »utsair, 
verschnittenes  männliches  Schwein,  Fu.-ic.  1041; 
sard,  niascu,  nuittfiu,  Widder,  viz  etil.  iia«<o, 
Eber  i,vgl.  Nigra,  AG  .\V  4',tO);  rlr.  maschel;  prov. 
altfrz.  mastle,  nmsle;  neufrz.  wAle,  niatard, 
Enterich,  vgl.  Behren.s,  Z  XXVI  «69;  cat.  nuucle; 
altspan.  maxlo,  niaslo.  vielleicht  gehf^rt  hierher 
auch  spao.  ptg.  maekOf  Mann,  mAoolieb,  doch 
dürfte  aaa  Wort  beeser 


[9,  d.]  abzu- 

Idten  sein).  Vgl.  Dz  465  maeho;  C.  lUchadii, 
Mise.  186;  GrAber,  ALL  III  627  (Gröber  verteidigt 

die  .Annahme  von  maeho  maifculus  gegen  das 
vim  Diez  geöuKerle,  allerdinjr.s  nicht  slirhhaltige, 
lautliche  Bedenken). 

uHB9)  arab.  nuiit*h,  geschmeidig  (Preytag  IV 
177).)  =  ptg.  maelo,  fgi.  Dt  406  &  •.;  1^.  y 
Yang.  440. 

&9m\  germ.  Stamm  nasf,  wovon  abd.  BMk«, 
Masche;  dav.  Termntlidl  frs.  maigue  (Mask,  nach 

ea»/ue),  Larve  (eigentUdi  wobl  maschige  Gesichts- 
vernfilhiiii;.  allenlini,'--;  wftre  iicnfrz.  whijui',  brzw. 
wAchf  zu  erwarten,  aber  da.-;  k  kann  erli.ilten  lic- 
blieben  sein,  ebenso  wie  in  nutrka  :  uiarque  u.  a.. 
vgl.  Mackel  p.  142,  oder  es  mag  durch  Eintluii  des 
ital.  maachtra  sich  behauptet  haben),  dazu  dax 
Vb.  maaquillirr,  maquiUer,  schminken,  vgl.  Förster, 
Z  III  565  (dagegen  dOrflen  altfrz. 
margaüUetf  rntTpiaUtr.  beflecken,  gegoi  forsten 
Annahme  ym  matpmUtr  n, trennen  a  auf  ein 
*margiUare  t.  *margila  v.  mattja,  Mergel,  zurück- 
zufOhrcn  sein,  wovon  auch  neufrz.  margouUUs. 
Miiilprut/r  .  Die  scinst  übliche  Herleitung  v.  n<ns«jur 
aus  'muntiat  (von  tnastirarr),  die  kleine  Kinder 
kauende  Hexe,  kann  trotz  de?«  Vorkommen.^  des 
Worleti  schon  im  fraben  Mittellatein  nicht  befrie- 
digen.denn  aus  *maiMni  konnte  nur  'maachf,  *wMe, 

S^emininl  scboa  wegao  das  BegriCM  werden,  ramal 
a  das  Tb.  mSektr  daneben  ridi  behauptet  hat 
Ans  arab.  WMueharat,  Oelftdiler,  aber,  welenea  Mahn 


als  Grundwort  auigestelit  hat,  konnte  wohl  ital. 
matohtra,  span.  ptg.  wumeara,  nicht  aber  trx. 
nuuqtu  entrtiehen.  Zu  gennan.  maaq  gehören  viel- 
leicht auch  proT.  ma»carar,  (das  Gesicht)  schwarz 

iiiiiihon;  altfrz.  maxcarer ,  mateurer;  neu  fr/. 
Miirliurer;  oaL  wxmc«»-«,  Schmutzdeck  im  GL-sichl; 
span.  ptj;.  ma^iarra ,  dazu  das  Verb  nnuairrar. 
Vgl.  Dz  206  mtuchera;  Schcicr  im  Diet.  uta.K/tM'. 
Ober  HomingB  AUaitnng  des  vutschera  etc.  von 

•mumaaeti  (PeD.  SU  NKU),    Z   XVIII  223,  8.  ob 


6991)  wMmät  '»m  ff  Klumpen,  Masse,  Landgut; 
ital.  maam,  (von  lat.  «msm  m  der  Bedlg.  .L.aod- 

^.Mit*  sind  al)geleitet :)  max.saria,  masseria,  Meierei. 
iiutsstito,  -«,  Hau.svi  rwultiT,  -in,  masgerizia,  H.iu.sral, 
vgl.  (irober,  ALL  III  .'■)2tj  (Diez  mrw  u,  Cnix, 

SL  4u7,  leiten  die  Wörter  irrig  von  man  *nutn>Hm 
.Haus*  ab);  hierher  gehört  wohl  auch  ma»so,  gmlU-r 
in  der  Erde  liegender  Stein,  vgl  Dz  884  «.  prov. 
summ;  ttt.maaat;  span,  »iiwa;  ptg.  (cat.)  «asse. 

1089)  WMll**»  -In«  kauen;  ital.  WUuticare; 
rum.  suefee  ol  at  Of  Pttsc  1064;  prov.  meuttegur, 
n!(i.-  -h'ir;  fr/  iiiitcher,  davon  m&ekoire,  maehflien; 
K[nnb:H  L<  n  iklzteres  Wort  Kreuzung  von  maxilia 

mit  iiiiislkdrei;  c  at»  Wlfyi'/ Spun.  ptg.  . 
inatitirar,  »'««•(ir. 

6993)  mastienm  n.  (f.  muative,  ftuiulxi/j, 
harz;  venez.  mastago,  smalto;  lonib.  m(uiteg,yf^ 
Solvioni,  Post.  18. 

6904)  MStlx,  «Heui  f.  {ftaaxt^,  Mastiibaum; 
ital.  rntuHe«,  Tie.  utiatne.  vgl.  SdvionI,  PosL  IS. 

6995)  altnord.  mastr,  Hast,  =  prov.  altfrz. 
mast;  neufrz.  mdt  (vgl.  Mackel  p.  63);  ptg.  vtaato, 
magtro.    Vgl.  Dz  2(  7  tuuctu. 

5f»96)  pers.  mha-h  niiU,  der  Köiiiif  i-t  tut  (,La 
voz  mäta  es  uii  adj.  que  los  persas  emplcan  en  el 
äcnüdr)  de  maravillado,  sorprendido*,  £g.  j  Yang. 
429);  dav.  ital.  (»cacco)  matto,  schachmatt;  proT. 
mat;  frz.  (4ehec  et)  matf  spaa  ChV*  M  oder 
jaqmjmatt;  ptg.  (ekaqut  i)  malt;  dun  das  Tb. 
ital.  mattare,  matt  setzen;  prov.  matar;  trx. 
water  (altfrz.  auch  amatir);  span.  ptg.  mtüar. 
Vgl.  Dz  207  matto. 

5M7I  mutärfi,  -am  f.  i, kellisches  Wort),  Wurf- 
spiell  der  iliiUirr;  davon  prov.  matrat-z;  altfrz. 
matra»,  VVurfs(j<  er.  dazu  dasVb.  ^rav.matrassriar, 
altfrz.  matrasser,  zerquetschen.  Vgl.  Dz  636 
matra»;  Th.  p.  107.  S.  auch  mattarls  u.  matraliM. 

6006)  niwi,  -W  f'  0<ära|a).  rohe  Seid«,  SsO; 
ilaL  wotoiM,  str&hne,  Qebmd;  altfrz.  amsts. 
neuflri.  (mundartl.)  moUte,  vgl.  Thomas,  R  XXTUI 
199;  mm.  in'itftjia,  Seide;  prov.  rnndaisa,  StrRhna^ 
liebind;  franche-ciuot.  »)(J.>.vc.  altfrz.  wadaiae; 
cat.  madeixn;  span,  iniiiit  in  :  pl(,'.  mwirixa.  Vprl. 
Dz  207  mntaiim;  Grober,  ALL  III  62H.  Vgl.  auch 
Thonia.s,  Mel.  108. 

69SM)  Mate«  Nante  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
auf  weldiem  die  Diebe  zusammenzukommen  pflsf» 
ten;  davon  «aMt,  seblan.  VgL  Da  006  s.  k; 
Sdieler  u.  LHM  «.  v. 

«OOO)  *mat<K,  nattea,  an  f.,  Keule,  >>chlitgel; 
ital.  mazza  u.  mazzo  (Strauß  von  Blumen,  sog. 
wegen  der  keuleiiartii^en  Form),  ammazzare,  tot- 
schlagen (aucli  das  Simplex  mazzarr  isl  vorhanden); 
hierher  gehört  viell.  auch  ital.  mazzeranpa,  Werk- 
zeug zum  Glitten  des  Bodens,  vgL  Pieri,  übe. 
Asc.  433;  (sard.  matt%ilu);  (rum.  sUMMI«  IW 
1010  (.);  rtr.  stoMm,  dazu  das  Vb.  tHoasar;  pror. 


Tb. 


frt. 


abgeleitet  mm$imt,  gidehsam  *mi0f^mea  n. 


davon 
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(tfiiit'Uf I,  iitiissiiirerf  lueUelo  (vermuUicli  \si  vuii 
mattta  auch  abKeleitflt  WUIfOmf  StefauiWtz,  Maurer, 
s.  oben  Nr.  6762);  span,  wom^  nuu»,  dazu  das 
Vbi.  «mmt;  ptg.  Mofa,  map»,  dain  das  Vb.  mafar; 
ahielaitet  altpty.  maatHca,  Moama.  Vgl.  Dz  2()8 
■NUM/  OrOber.  ALL  III  6'J8  u.  VI  129;  G.  Paris, 
R  XVIII  f)')!;  Caix,  Z  1  ILTi  (woital.  iii,t)imiraii', 
frs.  mowof/vr  aus  amiiiitzzarr  stirmre  ertlürl 
wird  -  •  höclisl  unwahr-^'  ln  inlii  li.  v^:l.  Nr.  «i014, 
die  <lort  aurKcstellte  AblciluiiK  i^t  Treilicb  weit 
weiliger  gluubhufl  als  die  Annahine.  liull  maataerer 
unmittelbar  auf  mattta  zurOckcebt,  wenn  auch 
frdiieh  das  Snflix  -aer  dunkel  ist). 

0001)  *M«i$l&,  -am,  *natt«oli,  -nm  f.  iD.  m. 
V.  malU^  Ueiuer  Hammer,  Scblftgel;  ital.  mag- 
SMote;  proT.  «oimCi.  Vffi.  Da  aOB  moMwa. 

G002)  nltert  f.,  Untier;  ital.  wadre; 

campid.  mardi,  San,  vgl.  Herzog,  XXVll  126  (in- 

ilesst'ii  tTS4-lu'iiit  i'^  iloch  zwoift'lliafl ,  ob  ili(«ses 
Wiirl  hicrlicr  gitlmii),  (ruiii.  rciilt  «las  Wort;  rlr. 
ist  der  ül>licbf  Ausdruck  niauinui);  prov.  mnirr; 
Irz  m/rc.  rat  majfta;  span,  wadrc;  ptg.  mat, 
(inmit  t'  ist  nur  ak  Anrede  gdstUeber  nranen  u. 
dgl.  erhalten). 

eoOS)  «itirii,  -an  f.,  Stoff,  hubegondere  Bau- 
holz (die  letztere  Bedtg.  ist  die  ftbliche  im  Roman., 
siiwfit  das  Wort  Olierhaupl  v«ilfcsluiiili(  b  geworden 
ist);  ilal.  materia,  StolT,  madierf,  Holzhoilfii ;  alt- 
venez.  uiudi-ro,  Holz;  ruin.  wuterif;  pruv.  i»«- 
teria,  mtuUnra:  frz.  viatÜre,  altfrz.  auch  (laut- 
regelrecbt)  matire,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  283: 
8 pan.  materia,  madera  U.  niadero;  ptg.  materia, 
mmiHra,  VgL  Da  466  madera;  Flechia,  Ali  11 
867;  SalTiont.  Post.  18;  Rerger  «.  »,  Aus  maUria 
in  der  Ib'dljr.  .(.'i-istiifc  Atilrif:«^*  erklärt  sieh  alt- 
tose,  x-imdriii,  sbinultiiiieiibi.  pazzia,  \^\.  l'arodi, 
Idg.  Forsch.  X  1.S4.  Nach  Suchier,  Mise  j\sc. 
60  IT.,  s<dl  Martin  in  der  altfrz.  Redensart  jipor/^r 
d'altre  Martin"  aas  mutirt-  »  iilstaiiden  sein,  wdehe 
Annahme  G.  Paris,  R  XXX  568,  zu  billigen  scheint. 

6(X>4)  «mltSniaiitt  «.  (t.  materia),  Zimmerholz; 
prnv.  vuiirum^  Stabhob;  fra.  mtrrmbL.  V^.  Dz 

tiiJ6  uifrrain. 

ti004a)  mathi,  -am  /''.  (in  Glossen  bekf^;  fUm. 
mätie,  Üarni,  Schlauch,  Pusc  1048. 

6U0&)  maJum  HlflKnni,  eine  Art  ApM;  davon 
vielleicht  altapan. aHMvna^  jetxt  iMMama^  Apfel; 
ptg.  magOa.   Vgl.  Di  466  wommmm. 

6000)  arab.  maHnn^ruh,  K.  ller  (Freytiig  III  71.i), 
=  span.  ptg.  mmuiarra,  unterirdischer  Kerker, 
Vgl.  Dz  46Ö  «.  r.;  Eg.  y  Yang.  448. 

6006a)  arab.  natrah,  Bett;  dav.  ital.  materana, 
fra.  «Mfstes  (altfrz.  matertu,  maUerat,  matdat). 
In  den  pyrcn.  Spr.  fehlt  das  Wort  Die  Matratze 
wird  im  Span.  eeUkou,  im  Ptg.  eokhio  genannt, 
welche  WOtter  an  der  unter  Hr.  90B8  beipr.  Sippe 
gehören. 

Ü007)  ['mitr^lli,  -um  'mütrellüs,  .um  w. 
(t.  matara),  kleiner  Speer,  Splitter,  Hölzchen  u. 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  w^reau,  marelle,  mrf- 
rHUtf  Siein  im  Brettsoiel,  Brettq^  n.  dgl.  Vgl. 
Schaler  Im  Diet  unter  marttU.  ItaL  «mWW« 
.lastre  che  senrono  ad  an  giuoc»j  fanciullesco*  ist 
vermutlich  dasselbe  Wort,  angeglichen  an  mwtts, 

(><K)Hf  umtricullü,  >e,  zur  (iebäruiutter  gehörig: 
Diail.WHl/l  medi  n/al,  isteri.snio.  vgl.Salvioni.  l'osl.  13. 

600S>)  Mfttrienia,  •am  f.,  Stammrolle;  altveuex. 
mmrrtigota.  Tgl.  Ibyer-L.,  Z.  f.  0.  Q.  1891  p.  77S; 


Salvioni,  l'ost.  14,  wo  das  iV  aus  Anlehnung  an 
riegola  erklärt  wird. 

6010)  nitiiattliriiiai  -ua  (v.  matritaia);  Stamm* 
roHenbewahrer;  davon  vammUkii  fra.  mar§alOkrf 

KO-slcr  (eigentlich  Kirchenbuchbewahrer  oder  -!K>hrei* 
her);  altfrz.  marreglier.  Vgl.  Dz  635  warguillimr 
iliirr  wird  unter  iiiatricula  das  .Armenregister' 
verstanden l:  Rerv'^'i  v.  r.;  Meyer-L..  Llbl.  1899 
p.  276  unten. 

üüll)  "'mätnni  u.  ^mäträui,  -am  f.  (v.  mater), 
TauHnutter,  Patin,  »  ital.  madri»a  (sarü.  ma- 
drimOf  Sau);  prov.  mtdrinai  trz.  marrine  (altftx) 
u.  autrrame,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  299;  span. 
madrinn;  ptg.  tnadrinha.  Vgl.  Dz  ti36  WUHTalm*; 
Förster  zu  Uhev.  as  II  es]i<'t  s  I()7»)9. 

6012)  mitrix,  -icein  /  vim  maltr).  Zuciiltier, 
Stammmutter;  ital.  uuUrice;  sard,  umdriifhe, 
lievito;  rum.  matrw,  Pusc.  1052;  frz.  »lalricr; 
span.  ptg.  matrix,  sämtlicii  geL  W.,  ausgenommen 
da<i  sardische. 

6018)  mitrinilb,  »e  (v.  matrona),  zur  Ehefrau 
gehörig ;  i  t  a  I.  matronale,  daneben  madomale ,  grosso, 
siilenne',  vgl.  Canello,  AG  III  :'.Hl. 

G()14)  niirdlscii.  mat«ken,  *matseken,  matsekern, 
in  Stücke  hauen;  ilavuii  -cliwcrlich  frz.  wasnacrer, 
nieilermetzehl,  maiuacre,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  6Sti 
masmcre;  Mattd,  p.  116;  Caix,  Z  I  425,  hielt  daa 
Wort  fbr  anaammengesetzt  aas  {am)maaaarti  (von 
matta)  +  aaerare.  Am  glanbUdialeB  iai,  daB  tnu 
magtaerat  unmittelbar  von  tnattea  abgelistet  ist 
u.  ebenso  auch  das  ndd.  Wort,  vgl.  oben  Hr.  6000. 

(Unb)  matti,  -um  f.,  Matte;  ital.  vinttn :  frz. 
Halte,  vgl.  ÜZ  Ü40  nattf,  die  Vertausohung  von  m 
mit  I»  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an  d.-us  be^rrifTs- 
verwandte  germ,  wrf,  Netz,  in  Anlehnung  an  natte 
dürfle  dann  auch  mappe  zu  »appe  geworden  sein ; 
wahrscheinlich  gehOrl  hierher  auch  span.  ptg. 
nata.  Rahm  (gleichsam  die  auf  der  WSA  Kefände 
Decke),  ebenso  span,  nateron,  Schmierk9.se,  fra. 
matf,  matte,  fnaton,  geronnene  Milch,  vgl.  Föi.-ler, 
Z  III  Ö«i3;  Schuchardt,  Z  VI  121;  Diez  472  leitete 
natu  von  natarr  ab;  Haist,  Z  V  604  u.  RF  1  142. 
stellte  teils  deutsch  .Matte,  Malz'  (da.s  selbst  auf 
matta  ZUrftckgeht),  teils  lat.  nacta,  natta  als  Grund- 
wort auf,  letzteres  ist  aber  schon  um  deswillen 
unmöglich,  weil  dies  Wort  nicht,  wie  Baiat  an* 
nahm,  .Fell,  Pelz*,  sondern  .Walker*  bedeolel 
(8.  Georges  «.  v.).  Vgl.  Gröber,  .ALL  IV  129: 
Schuchardt,  Z  XIII  W.W.  (Sch.  widerrull  hier  seine, 
Z  VI  121.  au>-^.'e>pr'ii'liene  Vermutung,  li  i  i  s(ian. 
manteca,  ptg.  manteiga,  Butter,  von  ttuitta  abzu- 
leiten seien  [vgl.  auch  Comu.  Gröbers  GrundriU 
1  768  S  t61j.  u.  nimmt  Zusammenhang  der  Wörter 
mit  dem  sUv.  Stamme  metU-  an,  waa  ab«r  doab 
wohl  recht  sweifSelhafl  ist;  die  Wörter  rotlasen  ale 
noch  unaufgeklärt  gelten),  vgl  oben  asantlea).  — 
Von  mntta  abgejeil.t  ist  vielleicht  ptg.  moita, 
niutta  ill'  plaiilas  arl)i>rescentes,  vgl.  Michaelis, 
Frg.  Et.  4ti. 

6016a)  kell.  *mat[tiirU  (vgl.  Nr.  5»»7),  Wurf- 
speer  mit  dreieckiger  Spitze;  altfrz.  proT.  «iaf- 
UMMt  amfroL  Lanze,  Speer,  EtsenatauM;  von  Mal* 
ttra»  abgeleitet  sind  wegen  der  AtoHdhfceit  ihres 

Kopfes  mit  einer  dreizackigen  Lanzenapitae  die 

Namen  mehrerer  Reptilien,  venez.  madrato, 
Schvviiiiniii.ilter,  ilal.  marasao,  Viper  (vgl.  auch 
ital.  siiittonf,  .Vsculapschlange,  von  mitta,  Pfeil; 
nea|).  lanirlollo,  Eidechse,  von  lancea,  venez.  lam- 
xardo,  üUdechüe,  Mischung  von  laeerta  mit  laaeto); 
u.  wieder  wegen  der  Ihnliclikait  mit  dMO  Kaff 
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gewisser  RepÜlieu,  wird  iJer  Üestillierkolbea  frz. 
wuureu,  itaC  wutneeht  fMuanL  Vgl.  lüfpra,  AG 

XV  »W. 

6U16)  mittdodL  nttegniMk,  wittMMt,  Teil- 
haber einer  matU  (d.  h.  «iiMM  aoi  Rohr  a.  dfL  fo* 
floditenen  Bebflltert,  in  welchem  der  Seemann  aeme 

Hab>eligkoiten  birgt!;  linv.  nnch  Slottt,  Nnrd  en 
Zuid  XVIII  5  p.  4,  frz.  m„t.  not  i  G.  l'aris,  R 
III  IWi  Anin.),  matelot.  Aiiili-rscitä  sind  altiiord. 
mata-,  mlUtutatUr,  Ti>i('hgenoä.se  (vgl.  Bu|fge,  R  Iii 
156,  Madkd  p.  120),  u.  waatgenot,  MahlgentMse 
(vgl  Brenring,  Niederdtseb.  Jahrb.  V),  als  Grund- 
wörter aufstellt  worden.  Dka  6M  &  9.  wollte 
das  Wort  von  lat.  matta  ableiten.  AllB«rliatt>  des 
Fn.  ist  marinarius  Bezeichnung  des  HatroMO. 

()4)17)  mitareseo,  -iret  reifen;  friaiil.  Mirvii, 
TgL  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

MI9  *MMirIest  »ire  (von  maturus)  =  span, 
ptf.  wrfrMpr  (altspan.  madmrtar),  froh  aof- 
stcnan,  vgl.  De  4415  «MilrM^ar. 

6019)  uiStQrüs.  h,  um.  n  if  ilal.  maturo;  mm. 
mätUTf  Pose.  1062;  prov.  maiur-a;  altfrz.  meOr; 
nenfrz.  «Ar;  span.  ptg.  maduro,  dazu  das  Vb. 
«MHlHrarv  ton  ««Aw  abgeleitet  ist  nach  C  Mi- 
chaelis. iBae.  186,  span.  madroHo,  Erdbeerbaom. 
Vgl   I>z  646  mür. 

(j(i2i)  raati8,a)  um,  bis  zur  Albernheit  betrunken, 
dfiialiih  (Petron.  ed.  Büchi-ler  Kap.  41,  p.  28,  1, 
?gL  äiltl,  ALL  U  610);  dafür  ist  rielL  su  lesen 
smNhs  —  «NNHiiiw  t  moMm  (s.  d.).  Vgl  Da 
884  «.  V. 

6021)  ■tttHMta,  a,  nnif  morgendlich;  ital. 

matutino,  Adj.,  mattiiw  u.  niattina,  Sbst,  Morgen, 
vgl.  Canelk»,  A(i  III  331;  (rum.  deminmfä,  gleich- 
sam </('  *matiitia  seil,  horai;  prov.  mati  idanolien 
tnaitin,  was  auch  altfrz.  vorkommt);  frz.  matin; 
rat.  mati:  (span.  imAmm;  ptf,  manU).  VgL 
Dz  202  matt«. 

i)  dtsch.  mata,  angaadliekter  Mensch;  davon 


t'Ar28j  nie«  dÖmhiä  (s.  auch  ob.  domina)  ital. 
madonna,  monna,  Frau  (iiiHbesundere  die  beilige 
Jnngfhiu);  in  der  B«dtg.  .Affin'  ist  ital.  monna, 
ebenso  span.  ptg.  mima,  frz.  mone  volkselymolo- 

S'sdie  Umgestaltong  von  tQrk.  maimm,  Affo,  vgl. 
ihnehardt,  Z  XV  96;  neu  prov.  «omio;  frx. 


nach  Da  687  «.  *.  fri.  «aisM«',  Stamper,  auch 
schlechtes  Pflsrd.    0.  Pkris,  R  III  118,  verglich 

mazette  mil  nnmdartl.  ital.  mazzetUi  fvoti  tnn^za, 
SttK'k)  u.  dürfte  damit  ihis  Kichtige  gotroflt  n  habon. 
Vgl.  altfrz.  Imtrt,  Maultier,  u.  houn/on,  Stab.  Nach 
liehrens.  Z  XiV  S6S,  ist  majteUt  Dem.  lu  dtsch. 
Jr«l«r  (ahd.  meimi^  welcbes  Im  B«o>Valais  all  mmire 
erhalten  ist. 
■•arSs  «.  mSrIfa* 

6023)  altdtsch.  *mwiw«  vorgestreckte  Lippe,  = 
frz.  moue,  verzogener  Mnnd,  vgl.  Dz  644  «.  r.; 

Marke),  p.  124. 

W)24)  ;;eriii.  *mawe,  *malwi-  (ags.  «Krir),  Möwe, 
alttrz.  moue;  pir.  iiMiuiif,  [miatef  bei  Marie 
de  Franre);  neu  frz.  niouelte.  Vgl.  Dz  ^imotuUe; 
Mackel,  p.  116. 

6036)  Bixllli,  -am  Kioobacke;  itaL  wnuetUo, 
davoB  abfdiitel  mmetHmn,  Baekensahn;  rnm. 
Mdssi,  Pose  1046;  obw.  mWar  H  *maxmaHa): 
prov.  motueHa;  altfrz.  maimteUe;  nenfrz.  «d- 
ekeliire  —  *maxHlarüi  +  »nuitinire;  (span.  «»•- 
jilla,  daneben  nuijada;  \\\.^.  <{u<i.r(i). 

(j025a)  maxlrauH    i  t  a  1.  iiKi.ssiiiio .  a  1 1  f  rz.  »««Mmf. 

6U96)  [nAxIaUl  seil  senUiUiaf  iimndsaU;  itaL 
«mssAm;  frt.  tMudmt:  apan.  ptg.  MoaAmi.) 

t!027) hcbr.  maz^al,  Stern,  Schicksal;  dav.  span. 
dfsmaziiUido,  unglQrklich,  Vgl.  Asroli,  AtJ  X  4H  Anm. 

t;o27a)  meu  *i8in«ttay  meine  kleine  Eselin;  frz. 
(Mundart  von  Blois)  manette  =  m'anett*,  kleine 
beliQ,  VgL  Betven^  Z.  C  frz.  Spr.  XZDt*  808. 

BBrtta» 


nionntni'.  A  1 1  s  p  a  n.  findet  sieh  mit-nna  tüt  1Hi  dm- 
mtui,  vgl.  Cormi,  R  I.X  134.  Vgl.  Dz  216  monna. 
(Im  Spjui.  Ptg.  bedeutet  itioii'i  aiirli  . IJetruiikeii- 
heil*,  wird  also  ebenso  wie  das  deutsche  ..ARe* 
gebraucht.) 

6029)  atCAm  nie«  =  ital.  mm  fi,  daraus gnaffi, 
bei  meiner  Treoe,  wahrtieh,  vgl.  Ds  876  «.  *. 

6080)  [HMate,  a,  nn  (von  mem),  darf  nicht 
mit  Dz  789  als  Grundform  für  frz.  mi^  angesetzt 

werden;  mien  ist  vielmehr       nieitm,  wie  Ittm  = 
tuum,  vgl.  Mus.sjifia,  Z  III  2f>7;  Comu.  R  VII  M»».] 
'medalia  s.  'metallen. 

6031)  kelt.  nedg  (wo  zwischen  d  u.  </  ein  Vokal 
gesdiwaidflll  isQ,  Molken ;  dav.  da.s  gleichbedeutende 
(prov.  ««fim4:  fru.  mimu.  Vgl.  Dz  688  w<^; 
Th.  p.  106  (.der  keWsdie  Ursprung  ist  sidier*); 
Grober,  ALL  UI  528  (stellt  fragend  «sfoa  [«. 
Nr.  •K)61|  als  Grundwort  auf). 

(;(t:i2i  media  seil.  <•«/<>•«,  halbes  IJeinkleid,  -- 
s  p  a  II.  »it'iiia,  Slrumpf;  ptg.  meia,  vgl.  Dz  468  media. 

t;()82a)  ra6dla  Om  =  ram.  mtaaiH,  Mittag, 
I^.  1075. 

608Sb)  *nedlauaBS,  -aatem,  vamhlatnd;  frz. 
mofmnmt,  mittelst  (das  Vh.  mogemtr  Ii8t  sich 
nioit  von  «toym  ableiten,  sondern  mnS  unmittelbar 

auf  lat.  *mrdiiinnrf  zurürkgeführt  werden,  da 
moyenniiHl  mit  den  iliin  iiacliriil^'einleii  Sbst.  einen 
Abi.  abäol.  bildet,  wd'-hi-  Konslr.  mir  im  I-il., 
nicht  al>er  im  Frz.  moglicii  war,  vgl.  die  prikpo- 
»tlonal  gebr.  Partia.  äutmit  a.  ptHdamt). 

60S3c)  «edla  aex,  bezw.  aSet-j  Mittemacht: 
altfrz.  mienuU,  neu  frz.  mi$mt,  m.  (m  Angleichung 
an  midi).    Vgl.  Nr.  oy.i ,. 

*Bedlalia  s.  'metalleu. 

6033)  mSdlfinuH,  a,  um  (v.  mr<iim),  in  der  Milte 
befindlich;  ital.  tnezzano,  (daneben  tiifdiam,  vgl. 
Caneliu.  xMi  III  346);  frz.  moifm;  span,  weiiiana, 
VgL  Dz  218  MMSso;  C  Hoftnann,  ALL  IV  48  (ban- 
delt Ober  german.  meUm,  Pferd,  =  mtiUnmä). 

6034)  mSdTitor,  -örem  m.,  .Mittcisinaiiii ;  .l.ivnn 
ilal.  (ursprünglich  nur  iiordilal. ) /»ir«<i«/n>,  Pächter 
(diuiebcn  mezzmuolo],  vgl.  d  Ovidio,  R  XXV  304. 

(J0S4a)  mSdta  nox  —  rum.  mtdr(iNoa|</c,  Mitter- 
nacht   VgL  Nr.  B0.42a. 

6086)  medloa  sdL  ktrbUf  niedischer  Klee,  = 
(?)  span,  mielga,  SchneckenUee,  vgl.  Dz  469  ».  9. 

6085a)  m^dicimcn  n..  Heilmittel;  altspan. 
meegambre;  s|>aii  i',i,,/,imhrr  (mit  volkselvniol. 
Anlehnung  an  v,-durj,  .Mnlizinalpflanzo,  Hill,  Mieß- 
wurz.   Vgl.  fidal,  R  XXIX  37Ö. 

6086)  «MMMtaM«  M.  (T.  mmüeor),  ReOnrittel, 

— B  altfrz.  mrgemrnt,  vgl.  Tubier,  R  II  244. 

f.0371  |*mi?dic&tieiam  lleilmittel.  ^  alttrz. 
weiffT*,  iieufrz.  mfgig,  eine  (mit  Arznei  vergleich- 
bare) chemi-sche  Mischung  au.s  Wasser,  Asclie,  Alaun 
etc.,  welche  man  beim  Weiligerben  braucht,  dalier 
M^tTi  weiligerben,  migi«,  das  Weißgerbeu,  davon 
altfrz.  megeieirr,  ncafrz.  migiiaier,  WeiBgerber. 
Vgl.  Tnbler,  R  II  244;  Scheler  im  Diet.  naUr  mi^fe; 

Dz  <>87  m^gir.\ 

<M):Wi  *medTeafrix,  -icem  f.  (v.  niedicor)  oder 
*midleatrlti8a,  -am  /.,  Heilerin,  Ärztin.  =  altfrz. 
m^ftrmt,  vgl  Toblor.  R  0  S44. 
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6i)3:ti  niedleini,  -am  f.  < nifdicus),  Heilmittel,  = 
sard,  tnfiijhinii ;  vi  ni'z.  I<unli.  mn/t.^ina:  |iiem. 
mti^inu;  Ki'iiues.  meuina,  vgl.  Salvioni,  Post.  14; 
rlr.  (bergt'lliscli)  mwichditui,  mrschdina,  vgl.  Redolfi, 
ZVJII  191,  Behrens,  Metatb.  p.  26,  Ulrich,  Z 
XXn  M,  «rkllrl  du  Wort  aw  efmr  Mischnng 
von  mt^idna  mit  mUeÜare;  prov.  medeeina,  mt- 
duwina,  ntfisimi,  metzina ;  altfrz.  entsprechende 
Fl  innen,  sonst  nur  als  tfelehrtos  Wort  vorlianden. 

«jcMo)  *n«dicliifi8,  -um  m.  (srhrifllat.  nur  Ailj.), 
Arzt,  =  frz.  mi'denn  (^il.  s.  roedlcilN.  Vgl. 

auch  Cohn.  Hf  rrigs  Archiv  üd.  103  p.  232. 

6041)  niedüo,  -Ar«  (medietu),  hxäm,  —  sard. 
miigar»t  lomb.  venes.  «Mri^«!;  geniici.  «Mjpitf.- 
leTeat  maäU;  rgi  Sahrioni,  PosL  14;  rtr.  ma- 
itjmrs  lotbr.  muayi,  vpl.  Mf  yer-L.,  Ztsrlir.  f.  ii. 
6.  IMl  p.  772;  nltfrz.  m,<jtir ,  (neu frz.  m^gir, 
l»<  i  0/.  6:t7  .>.  r.  als  uii',.'i  \vis.ser  Herkunft  bezeich- 
net, ist  eine  an  rnnji»  *meii{mticium  (s.  d.] 
sich  anlehnemli-  Neubildung;  sonst  ist  das  Wort, 
aber  auch  hli)l'<  ul^  ein  gelelirtes,  nur  noch  im 
Ital.  vorhanden;  der  Qblicbe  Ansdmek  Ar  .heilen* 
ist  im  Prov.  u.  Frz.  altnfirink.  *weryaH  =  prov. 
jfiirir,  frz.  guirir  (auch  ital.  gvarire),  im  Span, 
a.  Htg.  curare,  i<a>\<irr 

fiOt'i)  mSdlefs,  -um  m.,  .\r/.t;  iital.  mrdiro, 
in  \.  W  ,  ebenso  im  Span.  u.  I'tg.);  sard,  meigu; 
vcnez,  mifdego;  genues.  mego;  ossol.  meg;  prov. 
nltfrz.  mege-t,  mHge-a,  (meiden,  meüs,  mies); 
das  Kb'<chbe<l.  mire-t  wird  von  Tobler,  B.  U  241, 
ebenfalls  auf  mt{tlii[c]ttt  zurfickgefBhrt,  v^.  Q.  Pap 
Hm,  R  vi  129,  w&hrend  Dz  640  es  =  nudieartut 
angesetzt  hatte;  Kftrting,  Formenbau  des  flrx.  No- 
ni"u-  ]K  313,  erblickt  in  mire-s  das  Postverbale 
7.11  mirr  r,  .besrluuieii" .  Gorra,  Studj  di  fllol.  roni. 
VI  .'iM2.  hat  wieder  die  Mugliehkeit  einer  lautlichen 
Entwicklung  von  tiwii'-ut'  zu  mires  behauptet. 

6043)  [^nMntädänos,  a,  am  (v.  mniieta») 
ifrz.  mUifm,^  der  MiUe  hefindlieh,  nach  mögen 
~ldeL  —  mll^t  teht  «nf  ^NsAMadma  nrOck 


frz.  mUtttne,  Halbhandschnh,  in  zwei  H&lftm  ge' 
teiller  Handschuh,  Fauirthandschuh ;  Nebenlbrm  zu 
mitnine  ist  das  gleidilx  ili  uti  inh-  miton,  u.  von  milon 
aligeleitet  dürfte  sein  mittmner,  eiijentl.  mit  Hiuid- 
schuhen  streicheln,  daduroli  weich  u.  warm  machen, 
hAtscheln  n.  dgl.  Scheler  im  Diet  «.  s.  leitete  mi- 
taku,  mUtH  Tom  dcottdiMi  »IDtt«'  ab,  worin  ihm 
Dt  218  «MMo  vonoffegaoMD  war.) 

eM4)  fgieieln-  «MNninM,  -«KlMi«  di«  Mitte, 
die  Hfilfte  bildend;  dav.  f?)  wall,  mild,  HSlfle, 
Mitte,  vgl.  Man  bol,  Z  XVI  383,  G.  Paris,  R  XXII 
856,  Iloniin;:,  Z  XVIII  884,  •.  jedoeh  «neb  mten 
■edlnm  tempus.J 

6045)  *mSdI{tiri6s,  -um  m.  (v.  medietati).  Pächter, 
der  den  Ertrag  zur  Hälfte  mit  dem  Eigentümer 
teilt;  neuprov.  meytadier,  Fftchter;  frz.  mHager 
=  ••MdMerriM«,  vfi.  d'Ofidio,  R  XXV  804,  dan 
mAoMp,  Meiertiof.  Vgl.  Dz  918  mato. 

6046)  nSdRtaa,  •atem  f.  (medius),  Mitte  (über 
das  Vorkommen  iles  Wortes  im  Sebriftlatein  vgl. 
Wr.imin,  ALL  III  458):  ital.  m«/iW/)  .pr.s-d  i 
treometri,  Teswer  medio,  la  proj>orzionalita*,  mettl 
(areh.  meilä)  .una  delle  due  parti  in  cui  fu  diviso 
rintero*,  vgl  Gaoello,  AG  III  831;  lard.  mesi- 

(rnm,  JwmiMt  »  fiWaifiWiWiiiw);  |»rov. 


metua-s,  mitat-*;  frz.  moUU;  cat  mtgUUf  «pan. 
mäad  :  ptg.  mHadf.   Vgl.  Dt  318  nutm.  Mntels 

de«  irerm.  Suffixe««  -ine  ist  von  mrdietns  ab^rel. 
prov.  mriimitmc,  altfrz.  moitaene  u.  hiervon  mi- 
tahOOf  Fiditar.  Vgl  Ttynnas,  M«l.  lia 


6047)  linlmSdlu  löeu  pt^'.  nn  nieogoo,  vgl. 
Cornu,  Krolitrs  Grundril'  1-  970  Jj  130  u.  996 
§  247,  C.  Miciiaelis,  Frg.  Et.  p.  2U.   Vgl.  Nr.  6060. 

6048)  mNII«  UmfU  (vgl.  WOMHn,  ALL  VDI 

506)  frz.  mitan,  .Mitte,  vgl.  Homing.  Z  IX  141; 
von  mitan  ist  abgeleitet  mitanier,  Pächter  (vgl. 
mitayer  — ■  *medietarius).  Uz  21 S  mi'szo  wollte 
mitan  vom  deutschen  .Mitte*  ableiten.  Eine  andere, 
weniger  aiisprerbende  Ableitujig  ^\v>i  Worlea  gab 
Marchot,  Z  XVI  383  (s.  oben  Nr.  6044). 

6049)  nSdllfa,  a,  mm,  in  der  Mitte  beflndlicfa; 
ital.  {medio  u.)  mtzzo,  vgl.  Canello.  AO  III  M6; 
rum.  miez,  Pusr.  If^'ö;  prov.  »uV///  frz.  »ii  (in 
pnrmi,  midi,  miiimit,  mi/irii'.:  -jiun.  tnidin;  ptg. 
meio;  cat.  miLr.  Vgl.  Dz  213  maao.  Wegen  des 
Rtr.  vgl.  Gartner  f  20O. 

■Mdlaa  dta  a.  ■oiliiiii. 

8060)  aMÜB  Mola  —  itaL  mUmigc,  MMe; 
rum.  mijloc,  Pnsc.  1076;  prov.  mieg  luoe;  ttt. 
milieu.    Vgl.  Dz  640  milieu.  Vgl.  Nr.  6047. 

6061)  altnfrftnk.  mCda,  Met,  ->  altfrz.  mi>s 
miet,  vgl.  Dz  640  t.  r.;  Mackel,  p.  77  o.  Z  XX  51». 

6062)  mMMII,  -an  f.,  Mark;  itaL  mdioBa; 

sard,  meuddu,  muddu:  lomb.  miSla;  tic.  «i«5/(i, 
iiola;  jiieni.  mölu,  aeniil.  mrölla  C'\,  vgl.  Sal- 
vioiii.  r  -L  14;  rum.  m«</Mrfi,  Pusc.  10l;^;  prov. 
meola.  murihn;  frz.  moelle  (für  *meolle,  wohl  mit 
Angleichung  an  molle,  vgl.  Behrens,  Metatb.  p.  119). 
davon  abgeleitet  moeüm»,  narkig;  dagegen  widil 
kaam  mMOom.  Bau-,  BmehateiD  ^dialer  im  Did. 
«.  «.  iat  geneigt,  das  Wort  auf  einen  Typna 
dMu»  zurflekznftlhren,  wa.«  auch  nicht  eben  aehr 
glaubhaft  ist,  vielleicht  ist  fi il^'fiide  Kiitwicklong 
«lenkbar:  maltha  (s.  d.J,  malta,  *maih-lla,  *mal- 
tellöH-,  *mautellon- ,  'mofrllon- ,  moellon,  freilich 
aber  lassen  sich  hiergegen  gewichtige  lautgeschicht- 
liche Einwendungen  erheben,  anderseits  ist  zu  lie- 
achten,  da8  im  ital.  mota  ■»  mMta  Toriiandcn 
ist);  span.  «mMs.  meello;  ptg.  mtduila,  mM&. 

6053)  mUamm,  -9  (medutt^,  im  Mark  beBnd- 
lieh;  rum.  mUutar  (.membre  d^o  corps  et  d'une 
corporation,  socieli'  i  ''  ("Ii..  Pusr.  1011):  prov. 
mfiiMllnr:  frz.  luniulhiirf:  >p:in.  tiudular :  pl^- 
mfiiultiir.    r)ii  :;ill  nur  gel.  Wnrt. 

6064)  ndL  aieea,  Meise;  davon  Irz.  mdmuu^ 
vgl.  Dl  688  mhMg»f  Maekal  p.  88;  FkS,  BF  III 
488. 

8066)  keltiadier  Stnmn  Mtai-  od.  wubm^f  robra 

Metall;  davon  abgeleitet:  1.  ital.  mina;  prov. 

mina:  frz.  mine;  span.  ptg.  mima,  Schacht,  En- 
l.'nilii'.  uiilerirdischer  (ian^',  Mine  (über  das  Wort 
in  -Ii. M  r  Hedtg.  vgl.  Canello,  AU  III  320).  2.  da* 
Verb  ital.  niinare;  prov.  minor;  frz.  minrr: 
span.  ptg.  minar,  einen  Schacht,  Stollen  graben, 
untergraben;  8.  prov.  mi-,  meniera;  tri.  minu'rf; 
altapan.  aisMra;  ptg.  atf«afrar,  Bemradt;  4.  itaL 
mimeraU;  prov.  mitteral;  ttx.  mineral  «.  mkmwit 
span.  ptg.  mineral,  Erz.  Vgl.  Dz  214  mbtm  1 
(Diez  -  u.  ebenso  Canello,  AG  III  :^20  —  will  die 
WiirLsippe  von  minore,  führen,  alib-iten;  ilmi  \siii>  r- 
sitricht  das  i  im  Frz.):  Tb.  p.  >'<G  (hier  die  richtige 
.Ableitung). 

6066)  *m^,  -ire  (schriftlat.  me/ire),  piflscn; 
sard.  mcarw/vegL  m</d,-  span,  mear;  ptg.  wt(far. 
Vgl.  Dz  468  mmr;  6i«ber,  ALL  lU  698.  &  «Im 
«piaOa. 

iWü)  ni?l,  mollis  M.,  Honig;  ital.  mele,  miete; 
rum.  mirre,  Pu.hc.  1072;  prov.  mW-«;  frz.  miel; 
apan.  mUf  ptg,  malL 
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60K8)  wWfadhWH,  -n  f.  {fttlayxoXla),  Schwer- 
mut;  span,  wuäfneonia,  etutmia,  rnrono,  Zorn, 

Wut,  dazu  dai?  Vh.  mronnr,  i'rbittem  (was  jcdurli 
auch  mi(  (iconitufH  zurü(.*k|;fli<-n  kann).  \\:\.  Dz  4l(i 
emroHO. 

6069)  mSl&nehÖlfcus,  a,  ui,  sdiwermQlig,  = 
ptg.  Wfremorio,  verdrielSIicb»  YgL  Ds  466  t.  ».; 
B«hreii!$,  MeUth.  p.  119. 

6060)  meliplnm  n.  (^;ioy  +  Ixior),  ApfU- 
hinw;  ital.  wdappio. 

6061)  MSlea,  -am  f.  (vroM  dem  0«na«n.  «utMmt), 
mit  GewQnt  verseilte  geronnene  Milrli;  dav.  vidi, 
iruni.  makeif,  gesüßter  Schnumlstbse);  prov.  mer- 
gue-»:   (frz.  m^ue ,  Molken,  ist  keltif^chen  ü'r- 

3>rungs,  Tgl.  Th.  p.  108).  Vgl.  Dz  t!3H  mhi%tf; 
röber.  ALL  III  52«.    Vgl.  Nr.  60:?!. 

6062)  nMiBSlbD  n.  {fit?.ifiri/.or),  Uooi^pfel; 
span.  mtmMB»f  Qnitte;  plg.  marmda.  DaTon 
abgeleitet  apan.  mtrmdada,  pto.  fri.  marmdaia, 

eingemacbl«  Qoftleo.  Vgl.  Dt  M6  «iMitrffl«. 
Vgl  auch  Pieri,  Mise.  Asc.  434. 

6065)  nellnat,  a«  am  (mrlfs),  zum  Marder  oder 
Darli.s  (?ehöri(r;  sard,  melinu,  fallm,  (nhwald.  m<f- 
Im,       Ascoli.  A(«  VII  -1091,  vj,'!.  Salvnrni,  Post.  14. 

6(H;4)  mSlior,  mSlfSs  (Komp.  zu  honu^).  \)fSAf^r: 
ilal.  mtgliore,  tneglio;  prov.  melhor,  meih-i;  frz. 
imAbwr  (altfrz.  c.  r.  mtVA/r^,  mime;  ttktmlBtr,- 
•pan.  m^ftrj  ptg.  w<A«r. 

6066)  MiliM*  ^MaMw),  «IN^  ▼arbeawTB}  davon 
8p an.  medrar  (aach ptg.),  gedeihen,  vgl.  Dz 468 «.  v. 

6066)  Mint«,  -am  f.  {lUeh'rti),  Malta;  davon, 
vi<'ll.  mit  volkselyinnlc Irischer  AnlehnunK  an  mcl. 
alt  frz.  melüe,  mWiä^gSchiaraffeiüand,  vgl.  Förster 
an  Erec  23fi8  u.  Z  Uli  686. 

*mellx  H.  larlx. 

iJ0C7)  ndl.  melkswyn;  davon  nach  Roulin  bei 
Littr6,  Sappl.  «.  frx.  «areoM^M,  Frischling  des 
wDdcn  Sww^  Ds  644  a.  v.  stellt  das  Wort  xa 
norm,  wip— ,  «MraMM«  •dihunmige  Pftttx«: 
SdMier  in  Aibang  id  w  806  sd  marquaü,  Pfatse 
(t.  worsfo). 

6068)  |*mSlla«Sa,  «am  f.  (melj,  Ilonitfextrakt; 
ital.  mrlazzn  (vetu-z.)  u.  welnssf  (dem  Frz.  ent- 
lehnt); frz.  wiiiss,-:  ?  p  an.  V|^l.  d'Ovidio, 
R  XXV  302.J 

6069)  mSIlAriaa,  a,  um  (mH),  zum  Honig  gehörig; 
rum.  wierar,  Honigverkiofer. 

mlSL  +  lirix  s.  Iftrlx. 

60fK9  t*)*IUlK<ri,  honigtragend;  daran  mwb 

Da  466  viell.  a  Its  pan.  mangla,  Honigtau;  ptg. 
mamgra.  Diese  Ableitung  ist  mehr  als  zweifelhaft.) 

6071)  m^llltilils,  a,  am  (von  m«/),  lii  ni^'.ui, ; 
davon  nach  Storm,  R  V  181,  span.  plg.  mflintir,-. 
Honigkui  lii  ti.  :<QBliches  Wesen. 

6072)  ahd.  mehaa.  Staub;  itaL  metoia^ächlamm; 
sard.  flwbM,  Vgl.  1»  884  «alM»;  Braime,  Z  XZI 
21*. 

6076)  MiMa,  -am  f.  Uuimvi),  SehaflbU;  dam», 
basw.  TOO  dem  an  xamloq  angei^idMnaQ  mvif- 

XiBt^  nach  Ronsch,  Z  I  418,  ital.  eamMütto, 
riiiiiiht  /lotto  fdaneticn  aimnifllino).  fin  Wnll.sldff  au.s 
Zit^'in  riiiif  K.iiii«'lliaar;  frz.  canirlat;  .span,  ca- 
mi\'i>lf,  rli<iiiit-h>ti\-  jitj/.  <:hamalote,  camehlo.  Dz 
7'J  cambtUotto  leitete  das  Wort  unmittelbar  von 
xantiXmtn  ab;  Q.  Paris,  R  VI  628,  meint,  daß 
weder  xafir/ldfTij  noch  ftifkmt^  Grundwort  sein 
könne,  stellt  aber  ein  anderea  Grandwort  nicht  anf; 
Batst,  Z  V  666,  steUt  za  cambeUotto  das  robd. 
wJimMt,  womit  aber  niebtn  gewonnen  ist  E&i 
-  hat  uch  Sdwlar  im  Anhuf  n  Da  717 


arab.  ««0  kernen,  Name  der  Anmadege,  als 
Grundwort  anlifcestellt  (vgl.  Jonmal  offldel.  12.  Mai 

1874).  Auch  (las  kann  nicht  bcfrie<!i(feii  S. i  iiil 
ist  <iii.s  Wort  noch  ein  Rätsel.  Zusanunciih  ui;.'  mit 
ramelus  oder  doch  Angleioluinif  daran  lurtir  nicht 
zu  bezweifeln  sein.  Möglicherwei.>i4!  liegt  von  ranwhu 
beeinflußte  Bildung  aus  dem  scheinbaren  Stamm 
com  (in  camitia)  vor.  Vgl.  auch  Cohn,  Herrig»- 
Arch.  Bd.  103  p.  227;  Thomas,  Essais  phiIoL  p.  269. 
!  6074)  mCrnkfitBi,  m,  mm  fwumbnutO,  slark- 
gHedrig;  altfrt.  wasiir^  (tttttttenehaidaa  Ton  dem 
Homonym  memhrS  =  «srntfrafHi^  daneben  MMMftnt 
II.  menihrniJ-,  v;?!.  Cohn,  Sttflhcw.  p.  192. 

(5075)  membrüm  Glied;  ital.  wrnibru  u.  deni- 
entspri  clif  iiil  in  den  übrigen  Spracheti;  dem  Hum. 
tvhlt_<i;i.s  Wort.   VkI.  Urtber.  ALL  III  6S9. 

melnm  malum. 

6076)  mSmÖriit  -«m  f-,  Ge<tächtnis;  ilal.  me» 
slorM.  gel  Wort;  entsprechend  in  den  Obrigui 
Spracnen.  Tgl.  Berger  s.  e. 

6077)  mCmor»,  -Ire  (memor),  in  Erinnenmg 
I  bringen;  ital.  memhrare;  prov.  membrar,  lembrar; 

altfrz.  membrrr:   altspan.   membrar,  mmbnir; 
i|it|7.  hmbrar.     Da.s-  Part.  Perf.  Haas,  membrado, 
memhrnt,    iiu-n  hr,'  ]v.\{    .iiijt  ktiviscl u!  Bodtg.  «idag 
bej-oiineii'.    Vgl.  Dz  2liy  weinbnir. 

6078)  mSndi,  -am  f.,  Fehler;  ital.  rlr.  prov. 
mmiai  altfrx.  mtndt.  VgL  GrOber,  ALL  Iii  629. 

6079)  MMMa,  «in,  betteln;  itaL  mMdSfieafv, 
(proT.  wendigu^tti);  tts.  «SMÜrr;  span.  ptg. 
mendiear  u.  mender. 

mm)  ra^ndieuB,  -um  Betflar;  proT.  arsn- 
dic-» ;  (frz.  mendiotU)., 

6081)  mSninm  n.,  TMu,  Odmdian;  sard. 
mendu. 

6062)  ahd.  menal,  Halsband;  i t a  1.  (comask.  meH, 
genaea.  menu,  HundehaUband),  manigoUto  (goldo 
=  uald),  der  mit  dem  Halsbande  (Habeiseu,  Ilals- 
schlinge)  Waltend«,  der  Hcnkar.  Davon  dun  Ur> 
Sprunge  naeh  v«netd«den  Ist  der  Pflanzenname 
comask.  menffjold,  mail,  meregold,  piem.  manigoi, 
|j.itlich,  denn  diese  Wörter  gehen  zurück  auf  clen 
di  utsclii  11  Eigennamen  .Mangold',  über  welchen  zu 
vgl.  Klub'i-  ».  p.  Vgl.  Dz  .HB3  manigoldo.  S.  Nr.  ööiMj. 

G083)  mens,  mintem  f.,  GcinUt;  ital.  menie 
(sowohl  mit  olT.  wie  mit  geschloss.  e);  sard.  menU; 
rum.  minta.  Fuse.  1090;  prov.  mcnl;  frz.  mmtt 

Sur  in  Verbindung  mit  voransgebandem  Adj.; 
erher  gehört  vermutlieh  aodi  oomment,  prov. 
eomen,  denn  es  dürfte  aas  qmm[od6\  -|-  mente  eaXr 
standen  sein,  vgl.  Comu,  H  X  216,  Diez  106  come 
erkliirte  die  Wörter  aus  iiuomodo  mente);  cat.  nimt ; 
Npan.  miente;  ptt.'.  tnmte.  Vgl.  Grober,  .\LL  III 
021";  Uz  UIU  V.  f. 

ÜÜÖ4)  menstli,  •am  f.,  Tisch;  ital.  mensa,  metut 
(Ober  numdartl.  Formen  v^\.  Salvioni,  Post  14); 
mm.  masd^  Pasc  1040;  rlr.  mdza,  müxa  etc., 
vgl.  Gartner  §71;  prov.  amimm;  span.  ptg.  avssa. 
Im  Ital.  vu  Frz.  ist  toftala  »  itmbh  MU  das  Ob- 
liche  Wort  fUr  .Tisch'. 

6085)  mSnsio,  »Snem  f.  (mett'rij,  das  Mos.sen. 
altfrz.  moisoH,  Mali,  vgl.  Dz  642  w.  r.;  hierher 
'  gehört  wohl  auch  vioise,  HaM>lbalken,  vgl.  Sobeler 
im  Diet.  ».  r.  u.  Thomiis.  R  X.\l.\  1H4. 
'     6086)  mensis,  »em  m.,  Monat;  ital.  mesf;  rum. 
(ar.)  WM,  s.  Pasc.  1061 ;  rtr.  mäinta  etc.,  vgl.  Gartner 
§  71;  prov.  mm;  trt.m9ta;  span,  mm;  ptg.  «ec 
606^  »llMMIn,  «an  f.  (mmu^,  TlsdicbeB;  itaL 
■wwsslaii  lomb.  mtMa;  genneo.  aMtoa  " 
vgl.  Sahioni,  Post  14. 

41* 
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6068)  nteibi,  -an  A  (maUri),  Mafi;  ital. 
mtmira;  txtm.  mätmräf  Paw.  10A7;  pro  v.  mcn* 
mora,  mmtro;  trz,  meture;  eat  ipan.  ptg.  me- 
muru.   Vgl.  Gartner  §  300. 

608!))  mensflrOf  «ftre  (wrnsum),  nicsson;  ital. 
wtnurai-f;  rum.  mäimr  at  nt  u;  pro  v.  memirur; 
frz.  111,-urer;  cat.  span.  \>\ r'-  ""■••Hrrir. 

(i()90)  ntetit  A  Krausoiuinze;  ital.  sard, 
mmto;  ram.  mintd,  Pose  1089;  pro  v.  mrato; 
frz.  ment«;  eat  utMito;  span.  MäcMte;  (pig.  beißt 
die  .Kraoaeninie"  ibarCaU).  Vgl  QrOMr,  ALL 
111  699. 

6001)  Mtatirtrla      wilde  lÜDae;  ilaL  wm- 

^f.<i/ro,•  span.  motirfmUf,  maaHwrn.         Ds  467 

miistnitUo. 

dtY.vi)  mente  hib^o,  -ere,  iii;  Siiun'  h.i:i''ii,  - 
ilonkeii;  ital.  mentorar  {wohl  Ijfliiiworl  aus  ilciii 
Frz.);  iiiilti'l.snrd. /r«/omarr  [umgestellt  aas  m,  «- 
(otwel,  erwlhoen;  dasa  Vbahii,  ftiUomu,  Name, 
vgL  l^pra,  AG  XV  485;  proT.  wunkmrtf  (amen- 
Umtii  altfri.  mtntottrtt  *"«*(«MA'f  CmmnMw^ 
aM«ii(«Mlr,  fwwcMlMO<r*>.  Vgl.  Dz  909  wtMktre; 
Grf.ber,  ALL  III  5l>9. 

(>0'J3)  mSntio,  -Ire  (srhrifllal.  t'ewolml.  l)t  |ionnns), 
Ittgeii;  ital.  mrntire;  rum.  min{  ü  it  i,  Pusc. 
lObH;  prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  mtntir. 

6094 1  *iuSntIdnSft,  •an  a.  ^mSatftlo,  •«■eai /'. 
(mmtiri^,  Lfige;  itaL  mcwMyM;  (sard,  mentida); 
rata.  tirfiirfiiw<i  (ftr  wrfwHafcuii),  Pose.  1062;  prov. 
wennotija,  menti»6-»;  frz.  mmwt^  Wt.  ißBk  U  tonge 
aiigepliclien),  vgl.  Suchier,  Grtberf  GixmariB  I*  799; 
anders,  aber  jdhnif-tll-  unrichtig,  faßt  ('ohn,  Suf- 
llxw.  p.  170,  <lif  .Saithu  Muf;  icat.  mintulii;  sjiaii. 
pig.  iiientira).  Vgl.  Dz  211  memo(in<i  iDi'  Z  hielt 
das  Wort  filr  eine  Anbildung  iu\  culogn<i  \ ,  Furnier, 
Z  III  269  (stellt  das  richtige  Grundwort  Huf);  Fall, 
RF  III  606  (wiederholt  die  Diezache  Annahme). 

6096)  aSatlfir«  -Vna  «.  (v.  mmIM),  Lügner; 
itaL  mttaü9r$i  nm.  mk^Uarf  prov.  mentirt, 
tHmUdor;  (trx.  ««ifMir);  eat  mettUdor;  (span. 
«MmMtMO);  ptg.  mentidor. 

6096)  1.  nl^nto,  -*re  (v.  mens  ,  i  rwahnfii;  ital. 
(am-,  ranijvii-ni'irc;  altfrz.  menter;  span,  mentor, 
(altspan.  auch  enmentar);  ptg.  mentar ,  (altptg. 
auch  amentnr).    Vgl.  Dz  209  mentar. 

6097)  2.  *ni<nto,  -6B«ai  m.,  Kinn;  itaL  (nur 
mandartUch)  mmnIoim;  rtr.  mttOvm;  prov.  metU6-t; 
frz.  wmlton;  (span.  ptg.  wird  .Kinn*  durch  hatha 
ansgedrtckt).  Vgl.  (irober,  ALL  HI  629. 

GdilBi  mentalä,  -am  f.,  das  männliche  Glied; 
ilal.  Miinttäa  .peno.  piiico  mariiio',  minehia  „pane, 
pesfiiilino  detto  anclie  cazzo  di  re",  minchione  .nellu 
fräse  ,fai°e  la  mincbia  fredda*.  Alla  stcssa  base,  cun 
genere  mntato,  risalirä  anclic  il  fior.  m^nchero  (da 
MMHcr»-,  menclo-)  minchione*,  vgL  Canello,  AU  III 
858:  Cah,  SL  411;  sard,  mmmm;  aicIL  ealabr. 
oImMb.  VkL  Dx  866  mindtk^  QrObflr,  ALL  m  629. 

60e9)Mmtai  lt.,  Kinn;  it«Lm«H<o.  8.  Bento. 

61(M))  nSreins.  -üutein  m.  (Part.  Präs.  v.  m,T- 
c(iri),  Kaufnianii;  ita!,  inrrmnt,\  (ilam-hcn  nitrcri- 
tante,  gleichsam  r'-ntanf-  von  eiiitiii  Kr.  i]u 
*mercatar<') ;  ji  r  o  v.  mrrcadan-x  (daneben  mercadier-n, 
gleichsam  ^ereatariut);  altfrz.  mareheant  (das 
a  der  ersten  Silbe  beruht  auf  Ajigleiehnng  an 
Mardk<r);  neafrz.  marchand.   VgL  ainiwr* 

6100a)  *aiSreUlle  Marktplatz;  proY.  mcrw 
eadü,  mercadien,  martaHm,  metradiäl;  alt  frz. 
warchefl,  »larchn'l.    Vgl.  Thoma.<«,  Mil.  lot. 

6101)  nUSreitor,  -drem  m.  (v.  mercarii,  kuulmiiiui ; 
ital.  ««TMrtwv,  (das  abliebe  Wort  iai  »«ramto, 


frz.  mercif.  (daneben  Poelv.  mtrei «.,  vgl. 
III  608),  dam  altfhL  da«  VI»,  mtnier,  nei 


mmatante);  (span. MfreodiT  =  wureatariua);  ptg. 
mercador.   Vgl.  MtrrlWi 

610SO  Brireitlii,  (fan  marmrS^  Maikt; 

itaL  mmtato:  pror.  «wrmf-«, (dunibcn  m$nmUt4i', 

frz.  vuin-h/  (wo^'m  dos  «  statt  e  vgl.  Nr.  filOO); 
span,  mrrntdd .  ilazii  das  Vh.  nirrcadear ;  ptg. 
nifri-d'ii',  il.i/u  lia.s  Vli.  mercadejar.     Vgl.  Dz  (i.S4. 

61();H)  niSreeuaritts,  -am  nt.  (von  merces),  Lohn- 
arbeiter, Tagelöhner;  ital.  mere*nario,  mertenafo; 
auch  in  den  Qbrigen  Sprachen  (mit  Anmahme  dea 
Rom.)  ui  oitspr.  Porm. 

6104)  [»MirairiMt  nerelarfM,  »wm  m.  mme), 
Krftmer;  frz.  m freier,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p,  287.] 

6105)  mCree«,  -edem  I»hn,  Dank,  Gnade, 
Erbarmen;  ital.  meri-rili-  .iircniio,  componso*.  mere} 

!  .l'r;i.'.i.i*.  vgl.  Canello,  .\G  III  iOO;  prov.  wnrr-K, 
mercei-s,  dazu  da.«  Vb.  mcrrf/ar,  nm  Gnarh-  bitten, 
wovon  wieder  das  Sbst.  wercrjaire,  Bittflehender; 

Faß.RF 
nenfrz.  nar 

das  Kompos.  rmtnkr;  apaa.  mmrcti;  ptg.  mmrci. 
Der  Begriff  .danken*  wM  nur  im  fn.  o.  Ptdt. 

'lurch  ein  von  miri-fn  abtreleitetes  Verbum  au-'^ge- 
drückt,  sonst  durch  Ableitungen  von  gratia;  ilaL 
ringraziarw,  span.  ptg.  i^/rai*etr.   V^  Dl  911 

merci. 

6lO<i)  *mSreet  -ftre  (schriftlat.  DeponenB),  Handel 
treiben;  itaL  mercan,  (Oblieber  md  mercomlart, 
mtret/tart,  daaeb«  mywJan^  (fri.  mmrAamitrii 
apan.  ptg.  mtrear. 

6107)  merearlüTt«     znm Merkur  gehörig;  (itaL 

iiurcnri'lla,  vuircnrilln,  liinpi^lkriuifl;  frz.  mm  tiHali-. 
I  RtHie  des  ParlaiiiLMiisprasidcnlen  Isug.  woil  die  Ver- 
sammlungen des  Pari-'  i  Parlaments  atn  Mittwoch 
stattzufinden  pflegten),  mncoret,  Biogelkraut;  span, 
ptg.  mfrcMTMj/,  Bingelkraut.  Vgl.  Dz  886  ««wrrf/o. 

6108)  MiretrÜ  ttSa.  Miltwocb;  itaL  mfrecUA; 
(sard.  mtrcuHtf  ram.  wtimvmi  ss  Mtrcwü  sefl. 
dit$f  Pnae.  1077;  prov.  dIwanerM  »  Um  Mtt' 
etuH,  aach  ehifoch  merere-$);  trx.  merertdt  (da- 
neben micredi);  cat.  dimecres;  (span,  miercoles; 
ptg.  quarta  feira).  Vgl.  Dz  211  mercolfCi :  Gröber, 
ALL  III  529. 

6109)  mtrdft,  «am  f.,  Leibe^kot;  ital.  sard, 
rtr.  merda  (friauL  mierda);  mm.  mrrda,  I*asc. 
1067;  oeuproT.  ateriof  frs.  aiarit«;  caL  wuHaj 
span,  mieriaf  ptg.  wuria.  Vgl.  Ortbar,  ALL 
m  680. 

6110)  nSrSadi,  -am  f.,  Vesperbrot;  itaL 
renda,  dazu  da.s  Vb.  merendare:  rum.  merindA^ 
Pusc.  lO.ög,  dazu  das  Vb.  miTtndez  at  nt  a;  rlr. 
vifrentid :  neuiirov.  iiitretnio:  altfrz.  märende, 
dazu  das  Vb.  iiian-nder,  vgl.  Cohn,  Sullixw.  p.  82; 
span,  merienda,  dazu  da.s  Vb.  merendar;  ptg. 
mtrenda,  dazu  das  Vb.  merendar.  VgL  GrOber, 
AUi  m  680. 

6111)  mSrCa,  ««Nii  verdienen,  lobnaik  —  alt- 
lomb.  proT.  altfrz.  mtrir,  vgl.  Dz  688  t. 

6111a)  mSrStrieQln,  -am  f.  (mfretrix),  kleine 
Hure;  davon  bezw.  von  *uieriiracu/a  altital. 
iiiiniiiriirrhi'i.  kleine  Dirne,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  433. 

t;il2)  n6ritaiXf  -trieem  Uure;  allvenez. 
altlumb.  mdlrü,  v^  lh]rer>L,  Z.  f.  <k  0.  1881 
p.  772. 

6118)  *MftrMBf     mm     mtrw),  rain  «  ran. 

mtrm  (nicht  bei  Pnsc). 
6114)  nfoge,  nirtff  aSraia,  aArgCr«,  ein- 

t.iurhen;  ital.  mergo,  mersi,  memo,  mergere;  (Fem. 
det)  ParL  P.  P.  iNtrMi  =  tic.  valsass.  in^ma, 
LgroBe  Menge«,  vgL  8aMani,  PoaL  14);  twm. 
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mtry  mtraei  mi-rx  outyf,  iivlwii,  Pasc.  1058;  in  i 
dSD  Qbrigen  Sprarheii  ist  nur  das  Romiiofl.  emer-  \ 
fire  0.  Boeb  di«s  nur  ab  geL  W.  erhalten.  | 
6116)  «Mrrili,  -»m  f.  (Demin.  v.  mtrgu\,  kleine  I 
Gtbei,  23iike|  iial.  MMrte,  muri»,  Zione  der  Mauer, ' 
dara  dw  'fb.  mfrtare,  mit  Zimten  ▼enshen;  (frz. 

mi-rlon;  si)an.  merlon:  pt^'.  iiirr/'n)).  I)/. '211 

mrrlo;  Homing'.  Z  XXI  15(1.  liult  mit  Littn-  lur 
inöglirli,  dal)  mrrlnn  V.  mi  i  ll-  :ib|.'i'leitt'l  sei. 

6U6)  1.  merfils,  -um  m.  (mi-njoj,  Taucher, 
(Waseerrogel);  davnn  abgeleitet  ital.  luurnngoHt, 
(ana  mergom*,  Tfl.  Fleebia,  AG  II  »64),  Taucher; 
(prOT.  Wiyiift  »);  (fri.J>ipiV(ON;  span.  mnyäHsar 
=  mtym  «narr;  ptf.  mm^ftUhäo).  Vgl.  Da  8h3 

(MIT)  2.  m9r|^s,  -um  m.  (mertjo),  Rebetipwfiik  , 
d.tvoii  flli(.'i'loitet  itkil.  margottd,  tnnnjohUo,  Ab- 
wiiker;  Trz.  marcatte  («lialekti.'^rli  aii<  h  marynttr\. 
Vgl.  Dz  \H\A  maryoUa:  Parudi,  R  XVil  70,  zieht 
hierher  aut^h  span,  mugron  (s.  unten  MMfa),  wo- 
von das  Vb.  mugronar,  mitrgonar. 

6118)  airBlfs ftnsir  ^  span.  ineiyiMMHvTniehcr 
(ein  WaaasmMHri).  Vgl.  Dz  4(>9  ».  v. 

6119)  ^brfnnWMh  a,  an  (mrrUUnt),  zom  Mittag 
gebArig;  ital.  miTjilAsMO  .circolo  massitim  tfrrostre. 
orolopifi  solari-*,  meriggiano.  Adj..  nirruigiiinti,  .">hst. 
,il  iiii'//.nil;''.  Ciiiiello,  A<;  III  .117;  au.s  dem 
Fein,  meridiana  entstand  wahrsclieiidicli :  ])rov. 
meliana,  Mittagszeit,  Mittagsruhe;  alt  frz.  tinriit'HMe 
taenfrs.  mMdienmt),  TgL  Tobler,  Z  XIII  536; 
uu%vt  a.  9, 

6ISH9  «Müll,  -c«  M.  (fiber  die  BUdung  des 
Wortaa  t^.  fllmrasser,  ALL  I  278);  ital.  meriggio. 

Vnn  Hl j'r/<fiV.v  leitet  Caix,  ."^t.  412,  ad  ital.  wirüi, 
es  i>t  ilics  aber  vielnu-lir  V^•rl>al^b^t.  zu  mt'riiire, 
s.  unten  nieridlo.  S<uih1  k''1'I''u<-1i'  ;i  um'  roinan. 
Sprachen  an  Stelle  von  meridieg  mediu»  die»,  er- 
haltm  in  itaL  niaaJ;  fri.  mUUf  span.  wuMoMa; 
ptg.  meiodia. 

6121)   mSniTo,  -ire    fmeridi^»),  Mittagsruhe 

hallen;  ital.  inrtigffüiri  u.  vurinii,  ilazn  ilii' 
Verbal.sbsttvc  mi  rii/f/i'u ,  mi  ri</i/ui ,  mn-io,  iiu  riii, 
schattiger,  kühler  V)rt,  «.au.  llo.  AG  III  S4»;. 

o.  Caix,  SU  412;  rum.  miHHdgu,  a.  Puac.  1096. 

619S0  aMMbn  n.  Oßtrto),  Verdienot;  itaL  mtHlto 

n.  merto  ,piü  ristretto  di  aenso  che  non  merito*, 
▼gl,  Canello,  AG  III  330;  frz.  mfriie  (gel.  W.). 

6123)  dtsch.  *merlc.  Zeich«  n:  altftrS.  nun, 
Zeichen,  Maß,  Tgl.  Braune,  Z  XXI  213. 

6124)  mCrtli,  -an  f.,  I.  Amsel,  2.  ein  Pist  h 
(Haeratasell;  ital.  werla  u.  merlo,  Amsel,  »i  r  f 
Lerchentalke,  gtiieriglionf,  .^vhinierlinK  (ein  Haub- 
yogel)  (wahrsi-lit'inlirher  ist  inili'->;(  M,  dall  dies*es 
Wort  von  '»mirüiwn  [vgl.  Sr.  »»231  abzuleiten  ist, 
das  anlautende  «  Ton  merigliam«  dOrile  dann  auf 
mmt/o  Obertrafoi  wordea  lein);  mm.  wiinü, 
a.  Ptaie.  1078;  rtr.  «MrlsMa,'  prov.  marte;  frz. 
merte;  caL  merla;  span,  mierta,  -o;  ptg.  merlo, 
meiro  (?).  Dazndiedemital.«merfyMHi«  entsprechen- 
den Ableitungen  prov.  esmerilho-n,  span.  rsmerejoH, 
ptg.  eKnirrilhi'io.  Vgl.  Dz  25»6  smrrlo;  (Jrober,  ALL 
III  ö;U).  Auf  «ti  li  P'isc  hiiainen  merula  führt  loret, 
K  L\  121  fT.,  mit  Hecht  zurUi  k  die  romanischen 
Fischbenennungen:  ital.  merlu,  .MceramMl,  Wer- 
kum,  Stockfisch  (Diez  212  hielt  mtrlwu»  o.  die 
eBtsfiredMnden  Bfldnngeo  im  Frz.  ete.  Mr  entstanden 
».vamarUluetw);  prov.  merlus;  frz..  merle,  merlot, 
mmrian  (alt frz.  merlenc,  es  ist  also  der  Stamm 
mm{uY-  gomao.  flaOxe 


worden,  vgl.  Dz  fiSB  r.,  Mackel  p.  !»6).  mn  lwUt'; 
üpan.  »lerlusH. 

6126)  nirta,  o,  ani|  lauter,  rein;  ital.  wi-ro; 
(rum.  mtrm^*»er«tu,t.  CSSmc, dagögen  mii<-rul% 
.blau'.  Pttse.  1099);  prov.  nur,  mür;  altfrz. 
miif,  (aber  das  Torkommeo  des  Wortea  in  oanfri. 
Mun  i  irten  vgl  Brfal,  R  II  839);  cat  mer;  span. 

|i  I  j.  tiii-ro. 

(Hifja)  mSrx,  mereem  /' ,  W:ire;  itaL  mm;-; 
prov.  iin-rtz;  altfrz.  nun;  vgl.  Herzog.  Z  XXVII 
126. 

6126)  arab.  meakln,  arm.  elend,  klein  (Kreytag  U 
886l>) ;  i  taL  metehino;  pro  v.  meiiqui;  a  1  tf ri.«MeM«y 
mrM'hine,  Barsche,  Mädchen;  neufn.  metgulmj 
span.  mamUno;  ptg.  mernfvinho.     Vgl.  Dt  212 

m,s>/HiHO;  Lg.  y  Yant?.  450:  H-  r/cr  v,  r. 

(il27)  mSspllfis,  -um  »i.  u.  me^piluni  it.,  Mispel; 
(norm,  meli/,  saint<nig.  »uli\  vvrl.  Mcyer-l..,  Z. 
f.  ö.  ti.  IrtSl  P-  772;  altfrz.  melle  (aus  uirsle  i'), 
vgL  Cohn,  DLsche  Litcralurztg.  1896  Nr.  40  Sp. 
lltae).  —  ItaL  M4!p0(o,  Mispelbaam,  »etpola,  Mispel; 
altfri.  «J^b;  neafrt.  nifle,  Mispel,  N^/TMr,  Mispel- 
baum (vielleicht  r  >  t  mf  aioipklH«  ancb  xocfiek 
frz.  amilanche,  Al|  n  i -pel.  denn  wenn  man  an- 
nehmen darf,  dall  'inulunrhr  aus  la  *mflnnrhc 
entstanden  ist  (vgl.  nhajoui  aus  Ut  bajime\,  so  lallt 
sich  vielleicht  "mi'lnnche  --  *iiiffl(inrhe  =  *tne- 
apilania  ansetzen,  der  Schwund  des  /'  würde  sich  aus 
Angleichung  an  nuhn  a.  dgl.  erklären  lassen); 
cat.  iMVpto.  Miqiel,  nt^fUr,  Mispelbaum;  span. 
n^epera,  mUpiOa,  Miapal,  nievero  (n.  nitpeia), 
Mispelbaum;  ptg.  tu$pero,  Mispel,  neapereiru, 
Mispelbauni.  Vgl.  Dz  222  iU*pola;  GrOber,  ALL 
IV  132. 

612M)  raSssio,  -öaem  f.  (v.  mHire).  das  Abmähen, 
die  Ernte;  altoberital.  iii,s.<iiti ,  v^jl.  Salvioni. 
Post.  II:  prov.  mm«>-.s-;  frz.  moL^mn,  dazu  das 
Vb.  iiio<\-.-oiinrr  (da>  oi  l&Bt  sich  allerdings  als 
lautregelrecbt  betrachten,  kann  aber  auch  auf  An- 
gleichwig  an  foiton,  fakomter  beruhen).  Vgl  Dz 
642  m>iuom;  QiOber,  ALL  Ol  MO.  S.  auch  unten 

ml^SNIR. 

til2;ti  mSssIs,  -em  /.  'v.  victin-].  Krntc:  ital. 
messe;  iruin.  von  inv.iUK  scheint  al)|»'ek'ikt  zu  >eiii 
mäsätur,  .\uKU.stmonat,  s.  Pusc.  1042);  rtr.  i»i.</.>*; 
(prov.  meüsd);  altfrz.  me»;  (neufrz.  moissony, 
span,  mie»;  ptg.  messt.  Im  Sard,  findet  >i(  li  eina 
Ablätung  aisw^   Vgl.  Grober,  ALL  lU  öSO. 

6180)  rnftäk  nwUia  =  altfrz.  (nenfrz.  mnnd- 
artl.)  mestive.  Ernte,  dazu  das  Vb.  mestieer  etc, 
vgl.  Homing,  Z  XIX  104  (0.  Paris,  R  XXIV,  leitet 
1,1-  W.  vom  Pari,  'inclum  ab).  Nach  Bai.st,  Z 
XXIV  4(»'.(,  sollen  wistiii'  u.  fUfMirer  Ableitungen 
Von  wixtum       Dui'aii;,'''  .v.  c.  2  u.  ti)  sein. 

6131)  (*mäM«,  -ftre  (Frequ.  von  mHire),  ab- 
mfthen;  span,  mmur,  dia  Haua  aoaraafsn,  v^.  Da 
469  »  9.] 

61SS)  aMIria.  HOB  f.,  MlbenidMl;  vanei. 

lomb.  mmorm;  piem.  «csso^ra;  monf.  mm»uria; 

(mail,  miaaürta,  me-,  mtusüra  —  *me»mrä),  vgl. 
Salvioni,  PoM    II  irl.tihh  :i;  •n  invit  miirntra). 

t;i:^äl  |*nies.sulttrius.  a,  um.  zin  l.nitc  gehörig; 
ruin.  Mi'/,-"'<r-,  Kriit>-iiion.il  lAufush.  I'lisi-,  1(112. j 

6134)  meta,  -am  f.,  Heusi-liobt-r,  .Spitz^aule;  ital. 
meto,  Misthaufe,  Grenzstein,  davon  abgeleitet  m,tulf 
.Stile  del  pagUaio",  vgl  (kdz.  St  418;  sard,  meda, 
Haafe.  aneh  A^J.  n.  Adr.  mit  der  Bedtg.  .viel*, 
vgl.  Plechia,  Mise.  205;  lomb.  «aia;  tränt  aiMV 
Talses.  mija,  (berg.  medU,  blOB.  madU,  muo- 
chietti  di  Beiio^  vgl.  äalvtoni,  PoaL  14);  altfrz. 
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woiV  (daiit'hi  ii        u.  iHO)i),  Mal»,  (y^].  Homing!,  Z 

XVIII  2.!4),  Häuf«-,  ilavnn  il;is  Vii,  ummirr,  nach 
einem  Ziele  rii-hten,  vi;l.  Tohler  zu  Li  dts  dou  vrai 
antelp.  S4;  metf,  wette,  Urenzstein;  auf  ein  Dcmiii. 
M<<iito  nbt  wobi  znrHck  mmäg  (.■  mehäa  =  alt- 
f^.  rwHM  .*  rtfula,  i.  aber  dachten  Meyer-L,  Z 

XIX  97,  wo  *möla  als  Gmiidform  aogeaatst  wird, 
vkI.  auch  Nitfra,  Alt  XIV  871.  wo  valbr.  metja, 
uifjii  mftiilii  Ix'itjoliraclit  wird),  Mislliaiiff.  svovon 
wi<><lcr  (las  (fie icliliclfutftule  mnlon  iprov.  iiiohhs). 
lias  Irfilich  aurii  \.  ii  inul  (s.  d.)  abgidi-itet  werden 
Itöniilc,  vgl.  Dz  639  meule  U.  Wö  mtUot;  span. 
meiUi,  Hanfe,  almear  (fBr  €dmtdor),  Heoschciber; 
■irto,  tirenzstein;  ptg.  mtda  o.  »Mid«,  Haufe. 
mHa,  Qrema.  Vgl  Dz  SI2  «ato;  Mardteaini.  Studj 


di  fli.  rom.  II  8,  (Uni  ▼•oez.  mhi  in  der  Ver- 
bindung trar  (sie!)  a  n>te  ,tirare  al  |<i<>pi  i<>  dpsi- 
derii>*  auf  m.f«  zurück.  —  Vgl.  Nr.  8143. 

»;i86)  *niStttllefi,  -am  Mctallmünze ;  ital. 
mniaglia,  damn  abgeloitft  mtiinglionr ;  (prov.  tue- 
zaOut);  altfrz.  mrailU,  mnaillr,  maille  (lelzlercs 
aach  nenftx);  neuTrz.  mMaillr  (Lehnwort);  (alt- 
span,  wc^/a);  span,  medalla;  (altptg.  wealha); 
ptg.  mediüha.  VgL  Dz  906  medagtia  (Dz  stellte 
*mtUältm  abOnindwoit  auf,  dachte  jedoch  nglaicb 
auch  an  *M«ffaNa,  glaubte  mdeeaen,  n.  zwar  mH 
Rcclit.  davon  aus  lautlii-heni  Grundn  absehen  zu 
niQssen;  Schuchardl  hat  n  irh  ("(»rnas  Anjfabe,  R 
XUl  289  Anni.  -I,  >i.  h.  die  dissimilierte 

Form  Ton  'maiialUi,  als  Grumiwort  aufgestellt,  u. 
e;«  ist  nicht  zu  leugnen,  dall  daraus  sich  sämtliche 
ronianl-iche  W'irter  erklAren  lassen);  GrAber,  ALL 
in  6S0. 

6186)  •iMttiUarlii»  -ui  ai.  =  itaL  mtiagUnh 
,veiidilor  di  medagUe  o  die  numet«  anliehe*  me- 
dagUare  .collezione  di  medaglic  c  monete,  c  il  luogo 
Hove  si  conservano" ,  vpl.  Canello.  AG  III  30S. 
Na.  Ii  Scliucliaplt.  L.  /.w,  Ii  Cnrim,  It  XllI  -JM» 
Ainn.  \,isl*tiirii[i\'ili(iritm  als  Grundwort  anzu>ftzen. 
Vgl.  Nr.  (5135. 

til87)  nStjUlttm  n.  {fitTa}.).ot),  Metall;  nur  als 
gd.  W.  Torhaiiden :  ital.  metallo;  prov.  metalhs : 
fra.  miäat  (altfrz.  aoeb  mHoU,  vgl  Tobler  zu  Li 
dk  dou  ml  aniel  p.  96);  apan.  rnttol;  ptg.  nuM. 
Vgl.  Berger  *.  v, 

61S8)  mStaxa,  •am  f.  (/iata^a,  fte-).  Seiden- 
(?ejspin.-i| ;  ital.  mntassti ;  fran c h e-r o ni l.  mtism-: 
span,  mitiieja:  plg.  fnndei.ra.  Vgl.  L)z  207  malftiMi: 
UrnWr,  ALL  III  528.    Vgl.  Nr.  6908. 

HLS'.))  metlor,  m^nsus  aam,  metäri,  meesen; 
sard.  -span.  pt^'.  mrtlir;  daTOU  «MdlAia,  Mal,  CO- 
medido.  inallvoU,  gesittet. 

6140)  ■Nttor,  -ÜMI  M.,  Seluiitlcr;  aard.  mm. 
dUare. 

oHKTpaV  s.  1^. 

«Uli  mSto,  -?re,  ernten;  ital.  mirtrrt  Uber 
mundartliche  Formen  u.  Ableitungen  vgl.  Salvioni, 
rn>t.  Mi;  rtr.  »inier;  proT.  NMlnr,  TfL  M«jar>L., 
Z,  1.  o.  G.  IHltl  p.  772. 

t)lt2|  inStram  n.  (nir^ov),  Mail;  piein.  mMer, 
ein  Mali;  Uber  andere  mnodartl.  Formen  TgL  AG 
IV  »37.  IX  199,  Salvioni,  Post  14;  aonit  DOT  gel. 
W.  (Im  Ptg.  das  Vb.  sMdrwr,  zaneluneit,  waduen, 
gedeilien,  dazu  das  SfaaL  medrm.) 

6143)  metnia,  -an  f.  (metu),  kleiner  Haufen, 
Grenzstein;  dav.  nach  Dz  ß39  frz.  mmlf  Ineviprov. 
molo  mit  oll",  o,  span.  mnWfji,  lleusch(d>er,  es  kann 
aber  nur  *möla  als  Grundwort  a^^resetzt  werilen, 
Honiing,  Z  XXVll  11'.»,  i.st  ^renei^'t,  frz.  uuiUe  — 
mOlä  anzusetzen,  b&ll  aber  aucb  Beeinflnäsuiig  des 


1  \V.  dunii  lunJu",  .Maultier,  fur  tm>pli<  li.  vgl.  Meyer- 
L.  Z  XI.X  97  (wo  dagegen  c«L  wu/'\  span,  mojom, 
all|>t(.'.  woiom  von  mrtuln  abgeleitet  werden,  was 
indessen  keini'swei,'.->  walirs<  heinlich  ist,  vgl.  G.  Paris, 
R  XXIV  810,  die  Wörter  sind  mlleicht  zn  mmHUm 
zu  stellen;  Salvioni.  R  XXVIU  99,  win  mmeU» 
aU8  •wMfcÄwrr,  *meeekinre  v.  *mecrkia  =•  metnim 
erklären  ,  eine  unannehmbare  VermuUuig).  — 
s  Nr  6134.  -  Pwe.  lOU  Btaltt  bkflMr  ras. 
mätuni,  Uesen. 

til44)  nStUf  m.,  Frucht;  span,  miedo; 

l>tg.  medtt  prans.  w«^  m^f-mt,  battiaoflla,  vgL 
äahrioai,  PoeL  14. 

6l4f)i  'nieiis,  «,  um  (Pinn.  poss.  d.  I.  IM,  mi'in; 
ital.  itiio,  tnia  (alliUl.  auch  «'<»,  ma);  sard,  innt, 
mia;  rum.  mieu,  mea,  Pusc.  1074;  rtr.  miu  (fni), 
umm  (moj;  pro?,  mimh.«  (mo-u),  mia  (mat:  frz. 
(altfln.  c.  r.  met,  c  oJaNNi,  (altfrz.  meit)  ma;  cat 
meu  mom,  min  (mq);  span,  mio  mL  mtaf  ptg.  meUf 
mia  (ma).  VgL  OrOber.  ALL  m  SM.  —  Pri.  m(m 
i.st  «=•  mtum,  vgl.  Cnrnu,  R  VII  f>!t3.     ob.  ^mfinSs. 

6146)  [ndl.  meyrlioet,  Meerhulm;  lav.  n.  Ii.  i  hl 
frz.  macreuse,  Trauerente,  vgl.  GrOb«  r,  Mim  l  », 
es  wird  jedoch  mit  Recht  die  Ableitung  nur  ver- 
mntangamise  aofipeatellt] 

fil47)  micfi,  -am  f.,  Krünirhfii;  als  Sbst.  ist  das 
Wort  erlialti-n  in  1  n m  b. 'nt«;/(i.  Irz.  michf,  Stück 
Bröl,  ii'ir,  Detnin.  mirttr,  Krtlnndien;  span,  wi'/'/, 
Brotkrume  iDemin.  miti<tjä).  dazu  das  Vb  wu/nr, 
zerbröckeln;  ptg.  miga»,  PI.,  Brosamen  Demin. 
migalha),  dazu  das  Vb.  migar.  —  Außerdem  lebt 
miea  fort  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstlrittnc  dar 
verbalen  Verneinung  in:  ital.  aiie«,  migo;  pro.v. 
micti,  miga,  mia;  frz.  mü;  alteat  altptg.  wmw. 
Im  Rum.  ist  mica  zum  Adj.  (mic,  mica)  mit  der 
Hedtg.  .klein,  gering^  geworden,  s.  Pusc.  10R7  f. 
V^'l.  Üz  213  mica.  Ableitungen  von  micn  >\U'] 
nanientliih  im  Humän.  ungemein  zahlreich  (vgl. 
Gihac  p.  lt)2l,  aber  aui  b  in  den  übrigen  Sprachen 
fehlen  äie  nicht,  z.  ti.  itaL  miedmo,  micdniHO, 
miccicchino.  mieiUn»,  ahi  wanif,  ein  bUkhen;  frt. 
si^sck^  Kninia. 

614$)  Mlafc»!  (Bgeoname);  dav.  abgleitet  itaL 
mid^tlaedo  .hnnnllone,  vagabondo*  (eigentlich  ein 
Michaelwallfahrer);  frz.  migtuUt,  Schnappbabn, 
Räuber;  s^an.  miqueHto,  micmtUf  Vagabond, 
Räuber.    Vgl.  Caix,  St.  41fi. 

6149)  mieiila,  -am  /.  (mica),  KrQmchea;  berg. 
migla,  valtell.  mii/ol;  engad.  wivia,  vgl.  Meyer- 
L.,  Z.  f.  ö.  Ü.  1891  p.  772. 

6160)  aletaaf  »wm  das  Pissen;  .-iiciL  mülm, 
SalTioill,  Poat  14. 

6161)  •ire,  aus-,  anJienriahien;  brian- 
<;on.  meirar,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  771 

nillax,  -&eem  f.,  s.  Nr.  .M47. 
til52)  I miles,  noH  niUex  App.  Prubi  30;  daß 
aber  miiix  v<-n\r  vrdkdaL  Porm  war,  hat  Aaooli 

gezeigt,  AG  .\11I  2Ö3.) 

6158)  brel.  milUd,  niÜTid,  Lerche;  damit  Ist 
,  identisch  (wenn  auch  vielleicht  nicht  daraus  ent- 

alandeo)  frz.  maum,  Weindroasel,  davon  ahgeleitet 
'  mmatMt,  gemeine  Lerche,  wowrimrd,  Singdroaeel. 

Vgl.  Dz  687  mmnit;  Tb.  p.  107. 

6164)  mllta  (PI.  v.  mille),  Uusend.  seil.  Sehritt, 
Meile;  ital.  orw/lia),  wiglio;  rum.  imfd;  prov. 
milha;  (frz.  miiu  MI.,      laL  mAb);  cftt.  »paa 

miila;  ptg.  iiuihi. 

6165)  nlliäeius,  a,  um  (v.  milium),  aus 
I  beateheod;  davon  frz.  mitiotUf  Hirsebrei. 
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61B6)  nTIiftnug,  a,  am  iv.  milium),  zum  Hirse 
fAArig;  rum.  mälaiu,  Fl.  nmlaiuH,  Sbüit.,  Hirse- 
mi;  fri.  wtttWrc,  A^j.  —  MlUari»  Ikcrta),  ein 
ttaknat;  ptg.  nflMira,  Unknot  nriwhen  dem' 
Ibis;  vgl  Herzog.  7  XXVH  126. 

61S7)  BilIiiniBdrag,  -urn  eine  Pflanze  (lsi<]. 
17.  fl,  11  II.  lilos^..  s.  Lowe,  Frodronius  p.  417); 
span,  tiiihnitniiro ,  Bilsenkraul;  ptg.  mrimendro. 
Vj?].  Dz  4tj;<  milinandro. 

6168)  [nllitiritf  •«  (mUen),  zum  Kriegsdienst 
gehArig;  itaL  «fittor«;  rum.  militar;  frz.  mj^»- 
te^;  »iiaii.  ptf.  müUar.  Nar  gel.  W.] 

6160)  fitfnni,  -MB  f.  (miUt),  Xriegadieoft,  Heer ; 
ital.  milizta:  ita.  mUk*:  tonn.  n%f.wdUtlm.  Nur 
Kfl.  W.l 

1116(1)  mTlIUDi  Hir-^e:  ital.  mitjlio;  sard. 
mi>u;  rum.  weiü,  Fuse.  lOöC;  rtr.  nirigl;  prov. 
mrilk-»,  müh-«;  frz.  miV,  davon  millet,  Hirsegras; 
eat  iRtÜU;  span.  m(/o;  ptg.  mi/Ao.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  892. 

6161)  nnNL  fL  Mllii,  tausend;  ital.  miUe,  PI. 
tiKiglia  (der.  dis  Sbet.  miglio,  Meile);  sard.  müU; 
rum.  mie,  Fl.  miV,  Pasc.  10C!t;  rtr.  mille,  mile, 
Fl.  (aber  auch  als  Sinjf.  jrebrauchl)  mila ,  vgl. 
Gartner  §  L2iK);  prov.  wn/iii,  »«in',  l'l.  wiVid,  dazu 
das  Sbst.  mitier-a;  frz.  »»iV/c,  viil,  Fl.  wi//?  (auch 
Sbst  milU  m,,  Heile),  dazu  da.s  Shnt.  millier;  caL  Sg. 
a.  PL  wtüf  epan.  8b.  n.  PI.  miii  ptg.  Sg.  o.  PL 
ma.  TgL  flflOber,  ALL  in  681.  &  Nr.  61M. 

6162)  Ullis  rrttnif  tausend  KOmer;  davon  der 
altspan.  Name  des  kOrnerreichen  (iranatapfeLs 
inilgrana,  mingrana,  vgl.  Dz  469  ».  f. 

616H|  iDillesimas,  a,  am,  tauseiulst;  itnl.  mille- 
nmo,  u.  ili-iiifiit>prechend  in  den  übrigen  Sprachen 
(frx.  aber  milliime] ;  miiletimo  etc.  wird  auch  sub- 
elantiTiseb  in  der  Uedtg.  ,J>hremhl*  gebraucht. 

6164)  jF*BllUWHUirIit  »  norm.  tRütoudim-, 
Inneaad  Sooi  beiitiiend,  wlir  reich,  vgl.  Dz  640 
mOaoudor.] 

6166)  cäbdilüt  mUK  söllddrQni,  ein  ta äsend  So- 
lidi  wertes,  also  kostbares  Sthlachlroß,  prov. 
milsohlor-!' :  alt  frz.  viihouJor,  mi^aotulor.  Vgl. 
Dz  64(1  vii/.-'dwior. 

6166)  nllliiriam  n.,  Meilenstein;  engad.  tiiOUr 
(mit  palat.  /).  rgl.  Meyer-L,  Z.  f.  0.  6.  18»1  p.  772. 
—  In  der  Bedtg.  .ein  taBMnd  (Schritt)*  lebt  «. 
fort  In  lUL  migKajo,  Tenet.  «Mir,  meiL  nUfe; 
altoberital.  migliar,  miglio,  span,  mijfro,  tau 
tend  Schritte;  |itg.  milhiiro,  Anzahl  von  Tausend 
(diese  Bedtg.  hat  auch  qmn.  mfitn^  V]^  AO  XII 
415,  .Salvioni,  Post.  14. 

6167)  |*Blino,  •Snen  m.  (mille),  ein  großes 
Tausend,  eine  Million;  itaL  mU(t}ßotui  frx.  müKo»; 
*pan.  millon;  ptg.  MAUe.] 

6169)  HdMülls,  -an  m.  (nm  mOtail  GaM- 
weOie,  TanbenMke;  (ital  «AM»  =  *mA*Am); 
{irov.  frz.  tin'lan,  Ilülineri^eier;  span,  milano;  ptg. 
wilhano.  Vgl.  Dz  '214  mihtno.  —  C.  Michaelis, 
Misi'.  119,  zieht  liiiiliti  auch  cat.  miloca,  Wind- 
vogei,  Papierdrache  (wegen  des  BedeutmigsOber- 
ganges  vgl.  engl,  kite),  valenzian.  miioja;  arag. 
B.  mallore.  miMut;  span,  bk-locha  (tOt  bilodui 
mU  Anlebmug  an  Mrip^  Urk^  —  Ober  frz.  wtiUm, 
dm  ein  *maäma  wamMwrtan  aebefait,  vgL  Cohn, 
Saflixw.  p.  148;  von  mOvaniu  abgel.  ist  mP(i)MdH, 
Name  einer  Eiitenarl,  u.  dav.  wieder  m{l{t)ouinan . 

6169)  ♦mllviüs,  -um  m.,  Ilühncr^reier,  ital. 
nUMo;  ^irW.  nii/ijhiu;  altfrz.  nirfile;  alt^pan. 
mUi,  £dellalkc;  ptg.  nebri.    VgL  Dl  886  nibbio; 

Mw,  ALL  IV  lil  (wo  «Mt  ah  Qnndwort 


angesetzt  wird  wegen  der  Formen  mit  e  u.  ie; 
indessen  darf  man  dodi  «idkicht  an  milvius  fest- 
halten, wenn  «nannehnien  geatattet  ist,  da6  in 
altfrf.  nUN«  —  denn  span.  lubU,  ptg.  mbri  ist 
doch  wohl  nur  Lehnwort  —  auf  volksatyniologiseher 
Angleichung  an  nänila  beruhe). 

6170)  mllTaiy  HOhneigaler;  licU.  mMa» 
Königsweihen 

6171)  ahd.  mllzl,  Milz;  ital.  miUu  (mail.  nih<i). 
dazu  das  Adj.  »milzo,  milzlos,  bauchlos,  mager; 
neupr UV.  meUo;  (frz.  rate,  vermutlich  =  altnfrink. 
HUOf  eigentL  Honigseim,  die  BedeatungMbertragiing 
wird  danras  erkllrt,  dafi  die  Ifflz  als  lodceres 
zelliges  Gewebe  eine  tinpeffthre  ,\(in1ii'!ikeit  mit 
Honigwaben  habe,  v^l.  Uz  665  s.  t.,  .Mackel  p.  3Sj: 
span,  melsa;  (pl^.',  hofo  auch  .«pan.  hasu,  von 
Diez  431  «.  r.  nicht  erklärt,  sondern  nur  mit  neu- 
prov.  betete,  altfrz.  baaclt  zusammengestellt, 
vielleicht  aus  *t>atium  f.  tarn»  entstanden,  wolttr 
der  Umstand  spricht,  daß  der  lat  Plm*.  vaaa  aadl 
.Hoden,  Sehamglied*  bedeatet,  also  zur  Bezeichnung 
eines  schwammigen,  weichlichen  Körperteiles  ge- 
braucht wird ;  bnsele,  bencle  wiinlni  «iann  =  ratonhm 
sein).    Vgl.  Dz  214  miha:  .Mackel  p.  99. 

6172)  bret.  min,  Schnauze;  davon  vermutlich  frz. 
mine,  Gesichtsausilruck,  Geberde,  vgl.  Th.  p.  6ä; 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  von  *miHare  = 
frz.  mmur  ab,  aber  i  konnte  anmo^ieh  i  bleiben. 

6I7D  kah.  Btamm  adta-,  Mn,  klew;  davon  ver> 
mutlich  sard.  m^niMiiifMi,  GroBmfltterchen  (die 
gleiche  Bedeutung  haben  altlimons.  mina,  gase 
nwnina);  frz.  minon,  ininette,  Kätzdun.  ilienne!-'. 
miniitf.  Mfidchen);  mignon,  niedlich,  Lieblin^r  iaucii 
ital.  niignone),  wovon  viujnitni ,  niedlich,  zart. 
mignoter,  liebkosen  etc.  Diez  640  stellte  für  diese 
Wortsippe  ahd.  tuint\}a,  Liebe,  als  Grundwort  auf, 
T^L  aucn  Caix,  SL  417  (wo  mignotUt  .meretrice' 
hinzugefügt  wM)  Q.  Meckel  p.  101;  cat  minyo, 
Bübchen;  span,  menino,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
fräulein;  ptg.  miniw,  menino,  KnAbclien,  mininu, 
menina,  M&dchen.  VgL  Ol  214  mtim  2;  Tli.  p.  60; 
Nigra.  A(;  XIV  2H0. 

i;i74)  niinae,  -an  f.  pl.,  Zinnen;  span,  amena; 
ptg.  nmei».  Die  Diezschc  Ableitung  von  amena, 
almena  (v.  lat.  minae)  wird  von  M.  .Schmitz  gebilligt 
(briefliche  MitteUnn|äL  Jedoeli  aoU  in  «i  oMit  der 
arab.  Artikel  la  eroHdEen  setn,  sondern  das  o  sei 
prothetisch  u.  das  /  „euphonische  Einschiebunjf*.  — 
In  der  Bedtg.  ,aerta  medida  de  aridos"  i.sl  span. 
almena  —  arab.  al-menä  =  griech. /«fä,  laL  niiita. 

6175)  *minicii,  -am  f.  (schriaiaU  nur  PI.  »»- 
naeiae),  Drohung;  ital.  wtinaecktf  {fXt. 
nat»eha);  prov.  mena$$a;  frz.  aMHacv/  eat 
nasss;  span,  amenaxa;  ptg.  awaaif .  Den  die 
entsprechenden  Vertw:  itaL  mmaeeiare;  prov. 
SMwassar:  frz.  menaeer;  caL  menaamr;  span. 
amenazar:  ptg.  am,-afiar.  VgL  Dl  S16  «(AMMte; 
Gröber.  AU.  IV  110. 

6176)  roinätör,  •Sresu  i«.  (minari).  Antreiber, 
Führer;  ital.  wenatore;  runi.  minälor;  prov. 
menador;  frz.  meneur. 

6177)  [»mlneldna,  a*  « *miciiiu  Uitieidiont 
f.  minorea  bei  den  Oranalikeml  t.  wlfem,  lomb. 
miiifay,  winzig,  wird  van  Sehoebardt,  Roman.  Etym. 
I  p.  81,  als  Grundwort  zu  ital.  wuneto,  frz.  minre 
angesetzt,  vgl.  jedocIi  unten  mtnatle.  j 

6178)  minlmfis,  a,  um,  .«^ehr  klein,  kleinster: 
ilal.  wiiiiiiio  u.  m,ni)ii}<i,  vj.'!.  Canello,  A<i  III  :VJ<); 

;  davon  abgeleitet  (wohl  nach  franxös.  Muster)  war- 
I  ataecMg^ kleines  Kind,  vgl.  Caiz,  8L  406;  mam 


Digitized  by  Google 


655 


6179)  iiilnio 


6199)  *mlrilltirltts  656 


geringes  Volk;  pro  v.  nur  <lie  Ableilungoii  mermar, 
vermindern, fMfrmrtn«,  Verringerung ;  a  1 1  Trz.  merme, 
klsin,  gwio^,  davon  abgeleitel  wwfMl,  Wmm  Kind, 
Affe  (dam  vielleieht  ids  P«in.  mttrmMe,  Marineltier, 

wenn  man  «las  Worlnii M  wurrm  mmitis  deuten 
will.  Wils  aber  wenig  }:l,iiil)tiart  ist,  vgl.  Jcanmy, 
R  XXIll  2;t7,  s.  auch  unten  mormuro),  marmnillf, 
Kindcrschar;  span,  mermar,  verringern,  iiierma, 
Verringerting;  dagegen  kann  altspan.  wermar,  alU 
ptg.  mermar^  »vermehreo* ,  »einer  Bedtg.  wegen 
nicht  wohl  hi«riier  gahOrto,  C.  Ißehaelit,  Frg.  Et. 
p.  62,  will  es  aus  *mtiximäre  erklären,  was  freilich 
recht  unglaabhVh  klingt  Jeanroy,  R  XXIII  237, 
will  ancli  tiKirmot,  marniiau,  marniomet  von  wermr 
ableilfti.  \\:\.  Dz  212  iiurme;  Flecliia.  AU  II  odii. 
S.  unU-n  niurmiiro. 

6179)  mIbI«,  «ire  (von  minütm.  Zioaober),  rol 
flb-ben;  ital.  mMare,  rot  flü-ben,  davon  mkiüäHn, 

kleines  Bild,  vielleicht  auch  niignatta,  Blutegel  (weil 
er  rot  gezeichnet  ist);  span,  miniar,  punktieren. 
Dz  215  miniart. 

6180)  [mBiatir,  -tram  m.,  Diener;  itaL  minutro 
IL  dementmrediend  in  den  fibri^  Sprachen;  nor 
gelehrtes  Wort  mit  bekannter  eutgeeogler  Bedeu- 
tung.  Vgl.  Berger  ».  v.] 

G18I)  *minf8tSräriii8,  -um  m.  (luiitisterium i, 
Heiliensleter:  prov.  allfrz.  mmettrier,  Hajid- 
werker,  Künstler.  Musiker;  neufrz.  m^idtHtr, 
Spielinann.    Vgl.  Dz  212  mmlii-m. 

6182)  'miiilstcriHlis,  -eni  w.  (minUterium),  Be- 
ilicn>tf  ti  r :  [irov.  >ni  ni:Hral->i{ih\nv\w\\  mmiiitrü-r-s]. 
llan<lu<  rki  r.  Kün^-tler;  aitfrz.  nunt-strrl :  span. 
Weurstrul.    \'^\.  Üz  212  mestifro;  McrKor  .s.  f. 

618Ö)  ninisUSrlfim  n.  (minixter),  Dienstleistung 
(Im  Roman,  mit  erweiterter  Bedtg.  «nötige  Ver- 
richtnng»  BedOrfhii,  Notwendigkeit*  a.  .Handwerk*); 
ital.  wttHmro  n.  mtttirre;  prov.  aitfrz.  (im  Eu- 
liilinlifii  wiHi'xfirr,  vgl.  (j.  F,»ri.s,  R  XV  415,  (lohn, 
Siitlivw.  p.  283),  tii-stir,  mestir,  wtxtitr  (altfrz. 
nii.<lhi'  ln'zw.  wifsttri,  hilil.  Si  hauspiel,  il.irf  nirh! 
—  niiniütfrium  rui^'esetzt  wcriiiti,  weil  dann  ciin- 
laulrepelwidrigr  Entwieklunj.'  au^'i-nommen  werden 
niQBte;  es  stetii  der  alten  Annahme,  daß  es  von 

S[r.  (ivor^iftWt  Geheimnis,  abndeiten  sei,  weder 
antiicb  noch  saehlich  ein  begrOndetes  Bedenken 
entgegen,  selbstverstfindlich  ist  miMire  gel.  Wort); 
n<  iifrz.  nii'tit-r:  (span,  altpl  ;  <'■■!■,  .Ami, 

Htdürfiiis);  neuptg.  mitür,  Bedurfiiis,  tiewerbe. 
Vgl.  Dz  212  «Mftow;  GiOber,  ALL  IV  616  u. 
VI  H93. 

Ü1S4)  minlstro,  -Ire  fm^Mttfor^,  bedienen;  ital. 
mintttrart  (bei  Tisch  aoftvartan,  die  Suppe  auf- 
tragen), die  Sappe  anrldilen,  davon  das  SM. 
rn  sira,  Suppe,  wovon  wieder  mAMS(r«|^  .chi  mangia 
iiigiirdaraente  mineslra,  chi  ne  veode*,  vgL  CaneUo, 
AG  III  VgL  Ds  886  «AMstra;  Grtbar,  ALL 
III  iifi. 

iiilnnja  s.  oben  mtn. 

i;i8ij)  mino,  «Ire,  (Vieh)  dorch  Schreien  n. 
l'rQgeln  rorttreil>en  (daraus  hat  »ich  Hü  nwuniaebe 
Bedlg.  «führen*  entvridiielt);  ital.  memurt;  rnn. 
min  ai  ot  a,  Pnse.  1077,  vgl.  auch  77  (ammSni); 

prov.  mmitr;  frz.  mener ;  cat.  menar;  altspnn. 
tnrnar.  Vgl.  Dz  209  menar  f.  —  .Als  temiimt« 
ti-thnirun  wird  'mintin-  im  Mitli'llal.  grlirauidit. 
um  das  Kohren  eiiu-s  (ianges  unter  di  r  Krde  zu 
bezeichnen.  Üie.ses  VI»,  hat  jedoch  mit  lat.  iiiimiri 
nichts  xa  schaffen,  aaiidero  geht,  nebst  deii  entiipr. 
Verben  (itmL  mlH«rs;  prov.  «rfmir;  frz. 


mintr;  span.  ptg.  minar;  dazu  das  VbabiL  itaL 
prov.  span.  ptg.  mina,  tti.imin«,  nnterirdiseher 
,  Gang.  Mine)  zurück  auf  den  kalt.  Stunni  mdm 
'  (vgl.  oben  Nr.  6055).  Vgl.  Seheler  im  Dtet  mkit  S. 

(MSßl  minor,  «Srem  (Komp.  zu  parrut);  ital. 
minore;  prov.  menres;  frz.  moindre,  (minenr, 
gel.  \V.);  cat.  span.  ptg.  mrnor.  S.  unten  mlais. 

6187)  *alBia»  -in  (ichiiftlaL  wdmiirt),  ver- 
mindem;  itaL  mtmomnf  au  dam  FkrL  *w«wib 
nir  •mmHie  «nMand  vidleldit  (vgl.  61899  "«mh» 

.privo  di  fkeoltA  virile  etc.".  wovon  wieder  mennt' 

rina  ,ca.-<trato,  giiivuiH  .  lnii't^nn',  vgl.  Caix,  Sl.  10 
u.  402;  prov.  ininiuir;  fri.  ininuer;  (neufrz. 
liimihufr  ist  gel.  \V.);  cat.  iiiimar;  span,  luentftuir, 
ilazu  das  V'hsbst,  n>tH</u<i,  Mangel;  ptg.  men-, 
iningoar  (vgl.  (',.  Michaeli?.  Frg.  EL  p.  40).  dazu 

I  das  VbebsL  wen-,  M«iyaa.  Mangel    Vgl.  Dz  aoo 

I  iNMOMT«;  GrOlwr,  ALL  Iv  116. 

G188)  1.  niTnÜs,  weni^fiT;  ital.  nuno:  pr  iv. 
mein»,  mtns,  viinhn,  meg;  frz.  moins,  (als  pejoratives 
Prftlix  nil's-,  woraus  ital.  mi»-),  vgl.  Neumann,  Z 

|K1V  Ö74  (gegen  Meyer-U,  Ziaehr.  fl  tn.  Smr.  n. 
Lit  X*  37H);  span.  ptg.  ««mos.  VgL  Dz  SI6  müf 

[Gröber,  ALL  IV  IIG. 

'     C189)  2.  inTnuH,  a,  um,  kahlbüuchig  (Varro 
r.  r.  2,  2,  rli:   l  iv  \i.ll.  ital.  menno,  verschnitten; 
neapol.  wenna,  Brust  (müia,  «Brust  olme  Milch*, 
Pestm),  vgl.  d'Ovidio.  Gröben  OmdriB  I  «A, 
6i<>o)  [mliili  «iingiMHi  —  frz.  mMlltfmt», 

.Millheirat.j 

OliM)  [mTufis  eidSns  =  allfrz.  nu  ckeamt; 
neufrz.  mechant .  (übel  ausfallend,  unglucklicii, 
(dend).  schlecht,  brwhad     Vgl.  Dz  687  «.  v.] 

6192)  [minlla  "eidentift  (v.  •eadire  Ar  eadirt>U 
UnfaU.  =  aitfrz.  mmAtamet,  UnhdL  VgL  Dz  887 

6188)  MfKli  «Uo,  *-8re  (f.  ernür«)  =  aitfrz. 

meschi'oir,  ttbel  fallen,  übel  ausschlagen.  Vt'l.  I'z 
«37  mi'rhiiHl.     Hber  aitfrz.  metckiff,  .Unglück', 

hI  .  h  Nr.  i:mi7  u.  über  mmUthf  v.  mmkmir  a. 

H.  rmtt,  p.  211  Anm.  447. 
'niinaseipo,  -ärc  s.  Nr.  1907.    &  aaeh  6194. 

6194)  mlab  *cifta  »  prov.  «MsaajM^  Ohles 
Ende;  frz.  miektf,  dazu  daa  Vb.  aitfrz.  mmAntr 

(zu  aitfrz.  mfckner  etc.  a.  neuerdings  eingehend 
Bemitt,  p.  144.  s.  auch  Nr.  1907);  span,  mmo»- 
riiho,  d.izu  das  Vb.  iiuii'i~rnhar,  ntncabttr;  ptg. 
mrnosi-ttbo  lall  ptg.  tnazrttbo].  Vielleicht  sind  die 
J>l)sltv.i  al.-*  I'ostverbalia  zu  den  entsprechendsO 
Verben  auäufassen.    Vgl.  Dz  209  menoHcabo. 

6194a)  HllliW  peaso,  -tre,  schlecht  w.igen; 
prov.  *ai«tpMar,  davon  das  A^i.  ma^Mso^,  sdiledit 
gewogen.   Vgl.  Thomas,  M^  i€8. 

6195)  [mlBtts  prCMhiia»  «»w  —  fr«,  mfynnin, 
fehlgreifen,  irren.] 

(iüMii  imlnüs  prStio,  »ire  —  tt*.  aMjprtoffv 

verachten.    Dazu  Vbst.  virprin.] 

61!i7)  [minfis  sedeo,  -ere,  aitfrz.  niraiuftir, 
miUfallen,  dazu  das  substantivisch  gebrauchte  Part 
mest^ant,  MilSfullen,  Hillerfolg  dav.  mea»tarUe, 
(auch  ueafrz.)  UnachicküchkaiL  VgL  Fflcater,  Z 
IV  88t.] 

fil98)  (mTnfls  stintTS  (v.  i^tarA  —  allfrz. 
ytegtanre,  Tn^elegenheit.  Unannehmlichkeit  u.  dgl.] 

liiDsai  'niinfltäliH  n.  /'/.,  kleine  Dinge;  mm. 

müntntaif,  Kingeweide,  s.  Fuse.  lOSy. 

*JI!>9)  *miniitäriu8,  a^  um  (von  mimuhu),  aal 
Einzelheiten  bezaglich;  ital.  mitmlari«  »laeeolta 
di  rninnte  di  leltere«  (MiU  ia  dai '~ 
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wird  aber  von  Villari  häafig  gebraucht  zur  Ober- ' 
Setzung'  ilea  niitlelallerlicheD  Kanzleiausdmcks  mi-  I 
nui'iriumj.  minvtitM  ,oc«flee  di  flno*  TgL  Gtiiello,  \ 
AG  III  3<)M.  I 
62(X))  ininatli,  -um  f.,  Kleinigkeit;  ital.  minuzia 
,coisa  di  nulla*,  minugia  .budello  f  rorda  dl  bu- 
deUo',         GumIIo,  AG  lU  843  .  vc  ucz.  nu  nusa, 

bell  an.  «mmmmm,  minutame,  yg\.  AG  XU  414, 
Sdvioni,  Post  14;  ptg.  miuneas,  Klttnigkeiten, 
hierher  ^ehM  wohl  auch  iiWfy«,  Wirbel  <l«r  Spindel. 

VkI.  Dz  38Ö  minwjiii. 

tJ2<»l)  [♦minQtlarliis,  -um  m.  iv.  ininutiitn). 
Zerkleinerer,  —  trz.  imnuisirr,  Tischler.]  Die  in 
den  ijliri(.'eii  HaupNiirüchen  fliilichon  Aasilrürke  für 
-Tisdiler*  sind:  ital.  faUgname  (aus  factre  u. 
'fijpMMMii),  kgm^nöh  —  *Hgmariok0}  span,  eer- 
jmittyo  —  MfyMlorAit  eaipttthmt  ptf.  eer- 
fijiiMh>,  nuoistlro,  ntaretntln  ss  (!)  «MrvMMrliw. 

iiUri)  *mTnatTo,  -ire  (v.  wAmiIim),  xerkleiiieru ; 
ital.  »nKMSJrtrc  u.  (Vj»Mimpiic<r*,  ersteres  auf  den 
staiiiiiil'ftiiiiti  ii.  Ir'w'ti -  ;iu''  IlL'xioiisbetonlon 
Formen  Lcruhfinl  {'inuuliio  :  niinuzso,  aber  *mi»u- 
tiüniUJi  :  mfniiiiino),  zu  »lentire  das  als  Adj.  ge- 
branchte  verkürzte  Partizip  mencio,  kleiu,  fein, 
«faulig;  rvn.  märu»iae  ii  it  i;  rtr.  manizar; 

trov.  «MMunr;  altfri.  «MMtiMcr  n.  MincMr  (ver- 
alten  sieh  wie  ital.  nUmutare  n.  mendre,  das  / 
statt  e  dOrftf  als  rein  graphisch  aufzufas.sen  sein, 
bczw.  als  t:raiihi.<iclie  .Anlehnung  an  tat.  mem«),  zu 
itiincirr  ilas  Verbalaiij.  mince  (Diez  (HO  erklärte 
mim-f  aus  altiiDnl.  minist,  alid.  ininniM,  .niiiniesl", 
vgl  Calx,  St.  110.  u.  G.  Paris.  R  VIII  618;  Schu- 
ehardt,  Roman.  Etyin.  1  p.  31,  setzt  mince 
*mitteidu$  t  micidu*  [s.  d.J  von  mica  an);  alt- 
spaii.  mnamm.  VfL  Dz  316  m^Hito;  Grober,  ALL 

m  117. 

OSOS)  aiMtlilas,  a,  nm  (mimitvx),  sehr  klein; 
dav.  (?)  lomb.  t»i#i«ä</rr  etc.,  vpl.  Salvioni,  l'osil.  I  I. 

0204)  niniltfigf  a,  nm  iFart.  V.  V.  v.  miHwre). 
verkleinert,  klein:  ital.  minuto,  Adj.  u.  Sbst.,  a!.< 
letzteres  mit  der  Hedtj;.  , Minute*;  sard,  mintuiu, 
venez.  menm,  genu  es.  tnemlo,  poscb.  munuda 
hestiame  minuto,  in  on  f.  amnl,  minutn  d'oflsa,  TgL 
Salvioni,  PoBt  U;  rom.  minmt,  Pok.  10117;  prov. 
mtmU;  frt.  memt,  ab  Sbet  mit  der  Bedtg.  «Speise- 
ÜRte*  (gleichsam  .Speiseklein*;  im  Plur.  kann  das 
Wort  in  mehrfacher  Bedeutung  gebrauolit  werden : 
.kleine  Kinkaufe.  Lastharkeiten  etc.');  da/u  das 
gel.  \V.  In  minuti',  die  Minute;  span,  menudo, 
klein,  minuto,  Minute;  ptg.  mittilo,  klelo,  mtmtto, 
Minute.    Vgl.  Dz  215  minuto. 

6205)  nlribllia,  -e  (mirari),  wunderbar;  ital. 
MMnaM^  A(U.,  mtnmgli«if  manMÜMa  (s:  M^rÜMtia), 
Wonder,  ^  QuieUo,  AO  111  887  n.  408;  dam 
das  Vb.  mtrmtif^re;  rum.  das  Adj.  fehlt,  das 
Sbst.  haldlePorm  minune,  vonCHi.  —  *mir' aJnl\!on<  m 
.int-'eselzl  ill.  ilazu  da.s  Vh.  minunrz  ui  iit  'i;  ;i  i  \ 
mrrtiri  iha,  meriirilla,  <laZH  das  Vh.  mi-nii  i  Ihiir ; 
frz.  merreilli'  (v(:l.  Uarniesteter,  R  V  145,  Cohn,  ! 
Skiflilw.  p.  SM  u.  154).  dazu  da.'*  Vb.  htu-rrrillcr; 
ent.  muruvrlla,  dazu  das  Vb.  mararellar;  npan. 
mmmvaiUf  daxn  dos  Vb.  maraviOar;  ptg.  «wro» 
fOha,  dato  das  Vb.  mmrovIOiar.  Vgl.  Dl  908 
marariglia.   (Die  mm.  Wörter  nicht  bei  Pasc.) 

6*206)  ImlrilefilOni  n.,  Wunder:  ital.  miraeeio, 
Wunder,  areh.  miraylio  (\ti.  Lehnwort,  v^rl.  .\(;  Xlll 
899),  Spiegel,  vgl.  C.inollf..  Ad  III  :{o3:  levenl- 
mMr/cc,  Spiegel ;  pruv.  inifurl,  x  u.  )»nV(/(7«,  Wunder, 
iNÄra^b-«,  Spiegel;  altfrz.  m«>tti/,  Spiegel,  dazu  das 
TL  mtriOhrf  trt.mimeh  (gel.  WO;  span,  «nfilcyre; 
KSrllag. 


ptg.  milojfre,  -o.  Vgl  Da  4A9  MOyro;  Muftr,  Ntr. 

136;  Berger  «.  v.] 

(■»207  nnrfttör,  -örein  m.  Cmiruri),  Bewunderer: 
ital.  »\ini/')rf:  ruiii.  miralor:  prov.  mimin, 
mirmlor;  ral.  -jiMii.  ptg.  tnirador. 

«20s  *nilrätöriäin  «.  (mirarij,  Ort  oder  Werk- 
zeug des  Schauens;  ital.  ndmiore,  Spiegel  (das 
abliebe  Wort  ist  wtedUo  =  ipmUitm"<;  prov. 
miradcr^  (das  flblime  Wort  ist  mMk^),  Spiegel; 
frz.  miroir,  Spinel;  span.  ptg.  miraior,  aelian- 
turni.  Warte.    Vgl.  Dz  ft41  miroir. 

tJiOi»)  miro,  -8re  (sehriftlaL  ^.'ewolmlieli  Depo- 
nens), bewundern  |iin  Roman,  ist  die  Heilig,  ver- 
allgemeinert zu  .schauen''/;  ital.  mirurf.  ruin. 
mir  ai  nt  a  (ist  relle.xiv  mit  der  Retltg.  .sich 
WUndeni*,  s.  Pu.s(?.  1()".»4);  prov.  mirar;  frz.  mirer, 
dav.  Tiell.  das  alUrs.  Sbst.  mir»-9  (vgL  ital.  gmda 
V.  ^uidare,  itpia  v.  tpiare  n.  dgL),  Besebaner  (des 
l'rins).  Arzt  (s.  oben  mediciu);  cat.  span.  pig. 
mirar.  Nach  Behrens.  7.  XXV!  <5f>0.  ist  viell.  hier- 
her aucli  zu  sel/.ell :  iniroir.<  <l'uit  ^<nt<;li«r  -  (V)\Vild- 
srhweinahauer,  S<ilenzähne  eine:^  wilden  Schweines. 

6209u)  miscellaara  n.  pl.,  (ienieugsel.  Cemtaeb; 
frz.  melange,  Gemisch.   Vgl.  auch  Mr.  ii214. 

6210)  dtsch.  mlaehmaseh ,  ndl.  mlskmask  — 
frz.  mkmac.  Spitzbüberei,  TgL  Di  6SS>  «.  s.  Ober 
nrandartl.  AU.  mit^tmadur,  mImmm  etc.  vgl.  Beb- 
ren-s,  Z  XXVI  ß(iO. 

621  I  i  (niI>M'eo  u  )  *niisc8», -5r6,  mi.^M-hen;  ital. 
mti'ir-  il'art.  1'.  1'.  iiiiatn];  <jian.  mecer;  pig. 
mixir.  Vgl.  Dz  4ti.s  mif-r;  (irober,  ALL  IV  117. 
S.  unten  mmnlo. 

6212)  ^miieitl,  -um  /.  (für  mij-ta)  =  itaL 
m^sciia  ,il  iuogo  ove  .si  mescono  o  minestre  o  vini 
od  olü*.  Tgl.  Gaodlo,  Biv.  di  flL  rom.  I  17;  Storm, 
R  V  177  Amn. 

6213)  •mTicIte,  -ire  (von  miseeo),  machen,  = 
ital.  meslarr;  rtr.  masclutdar;  friaul.  mmnifiA, 
vgl.  Sturm,  R  V  177;  Ascoli.  AG  1  44;  Mn  -  tia. 
Heitr.  79;  Gnrher,  .\LL  III  llH,  leitete  tnn.trhiuiur 
von  miisfh'i,  Ma-i'hr.  Si  ldinge  ab. 

62141  'miseälo,  -äre  (miacere),  mischen;  ital. 
metcolare,  meachiare,  mischiare ,  mistiare  .quasi 
sinoDimi*.  dazo  die  Verbalsbsttve  «lAmto  ,ineeU)la 
e  eaziaola  da  nraratm«*,  mIkMi,  ««Mfa  ,coin- 
battimento  corpo  a  corpo,  quistione  ardente*,  mihfhia 
,vino  con  mele  infuso*,  vgl.  (ianello.  AQ  III  353; 
aul<erdiMn  die  i'artizipialsuhstantiva  mrMolato,  mr- 
achiuta,  mim-hiuta,  (archai.sch  auch  dad  dein  FranziV. 
enthdinte  mt's-,  misUti,  mell^a,  mrlia, . niischia,  zulTa ). 
vgl.  Canelli).  AG  III  313:  prov.  mi-sglur,  im-;fliir, 
davon  abgeleitet  meatlanha,  gleichsam  'misculunea, 
Gemiscb;  frz.  mUetf  dazo  das  Partizipialsbst  itUlfe 
(altftv.  metU^,  Haodgemenge;  abgeleitet  mdatiffe 
(s.  oben  Nr.  6200a),  Mischung;  aunenlem  die  Zu- 
sammensetzung pilr-mete  (altfrz.  auch  mesle-pexle 
u.  ini  s/i  -ini-sli  ),  unter-,  «lureheinunder,  i-t  \\ohl 
nur  hmtliclie  Umhildutig  von  OT«7r',  mngliclierweise 
mit  begrifilirher  Anlehnung  an  jnlli\  Sehnutel,  als 
ein  zum  Auf-  u.  Durcheinanderwerfen  verschie- 
dener Gegenstände  dienendes  Werkseng,  vgl.  Di 
666  vHe-milt;  cat  nmelar;  span.  «Msdor,  daso 
das  Vbsbst  «Mseto;  ptg.  «Msefor  (daneben 
tturar  =  *mixturare),  dazu  da.«  Vbsbst  «Msete. 
Vgl  Dz  215  mischiare;  Gröber.  ALL  DI  117. 

ralseilfls,  a,  um  iDeinin.  v.  misrr).  un- 
glüi'klieh;  ilal.  mini'llo;  runi.  iuis,l,  elend.  I'usc. 
10!»7:  pro\.  altfrz.  »»eurl  (Fem.  altfrz.  rnfKifli-, 
vgL  Stengel,  Ulusis.  p.  167  AumJ,  auasfttzig;  (all- 
span.mf^).  VgLDtei8iiMM<;Gr0ber.ALLtVll& 
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6216)  niaer,  «,  um,  elend;  ital  nUuro;  alt- 
lil.  meaer;  altrutn.  nuäaer,  Pasc.  1066;  (altfrz. 
Aknindi^  80S  mniniens  setxt  ti.  Paris 
■i  iftirg  ui,  wlliraad  Stengel.  GIcmb.  p.  67, 
diiin  mtir*  =  matrem  erkemit,  der  Sinn  der  Sifllf 
geaUttet  die  eine  wie  die  andere  Aun'a.ssunif :  au^ 
tni'zre  soll  nach  Dir/.  \VM  nilstandcn  sein  allfrz. 
tnnis,  maite,  elemi,  uozu  ihis  Sbsl.  maifHft.  Elend, 
CS  erscheint  jedoi'li  diese  Ableitung  weni^  ^laublicli, 
denn  sonst  pflegt  zr,  »r  zu  r  vereinfacht  oder  zu 
Kdr,  mir  erleichtert  zu  werden,  auch  das  ai  ist 
beHreauUich;  vielleicht  ist  «mm  nicbtfl  anderes  als 
du  adieUlviaeh  gebrauchte  Adverb  maü,  ,aber*, 
es  wäre  daiui  anzunelimon,  daß  von  maw  zunächst 
d.'i.s  Advorb  maixnneH/  ^'leicli-arn  .aberiif,  in  Aber- 
luK«'.  li.  i-  ill  Miri.iK«'.  rh.Ungc  berindlich')  u. 
daraus  das  Adj.  main  gebildet  wnrdeti  wäre.  Üocb 
s*>\\  das  eben  nur  eine  Verinutun).'  sein).  SpAa. 
ptg.  mitero  (wie  ital.  mUero  gel  W.). 

8317)  *BilirSMO,  -ire  (v.  mittr),  elend  werden 
(■dnilUaL  miteritelre  ist  iiuduMt.  so  mSttrtn,  Mit- 
leid hüben),  =  ram.  mi(^  U  Ü  {,  elend  tvwden. 

(1218)  "mtsSrTS,  -am  f.  (miser),  Elend;  ital.  miiie- 
riii;  frz.  r/iwiVt  etc.,  nur  jjel.  \V.,  vgl.  Berber  s.  r.).j 
C219)  missfi,  •am  f.  (Part.  P.  P.  v.  mUtrrf).  Messe; 
ital.  mrsm;  frz.  messe;  span.  mMa;  ptg.  mimt. 
Vgl.  Dz  212  m<>«jin  a.  P.  Odilo  Rottmanner:  Ober 
neuere  a.  Altere  Dentongen  de«  Wortes  nnsm. 
TheoL  Qauitalidir.  1880  p.  5111—507.   &  nten 


6225)  arab.  ml'traqah,  Hammer  (Freytag  III  ftgk); 

ital.  matrarra:  »|):in.  pt^.  matrae»,  uepper,  V||l. 

j  Dz  46«  .V-  I-:        y  Y;ini/.  448. 

6226)  mitt<>.  uiii«i,  misgiim,  luittere  iv/1.  Marx, 
zweite  Aus>r.,  s.  r.i,  >rliicken  (im  Honuin.  ist  diese 
HiKltg.  zu  derjenigen  .etwas  von  l  iin-m  Orte  zu 
einem  andern  bringen,  setzen,  stellen,  leiten*  ver- 
allgemeinert warden  a.  nun  Aosdrucke  des  Be- 
griSSss  .Bcbleken*  sind  andere  Verba,  nameatKeh 


s.  mm», 

G219a)  ^mlssSrlnm  n.  (miitirt),  Werkzeug.'  zum 
Überbringen;  mail.  mess6o,  StliOssel,  Becken.  Vgl. 
Sulvioni,  R  XXXI  2H6. 

6220)  missfim  «.  (Part.  P.  P.  v.  mittire),  das 
aus  der  Küche  in  das  Speisezimmer  Geschickte,  das 
Gericht,  die  Speise;  ital.  messo;  frz.  mets  (in  An- 
lehnung an  mtttr*  mit  tu  geschrieben,  vgl.  Fairster, 
Z  m  106,  WO  die  Auubme  Bnünua.  Z  XVUl 
514,  dat  nmCi  —  nfederdtseh.  «mC  in  .Mettwarst" 
sei,  widerlegt  wirill     V^-l.  T)/.  638 

0221)  alüifVänk.  mita,  Milbe.  —  frz.  »litt-,  Milbe, 
auch  kleine  Kupfermünze  u.  <lgl.,  davon  ab^'eleili-f 
'müaille,  woraus  mit  Einschub  eines  r  (  vgl.  rnjtsta 
:  regittre,  catmcMa  :  chancre,  tristis  :  altfrz.  tristre, 
paUmiih  :  patnmtte  a.  dgL)  mitrailU,  davon  ital. 
witraglia,  v^.  AG  TUR  411  ftionnann.  mittdrailU 
mit  Anlehnang  an  wmwfciss  Minor),  Haofie 
Ueiner  HetdutOeke ,  davon  ivtader  mtUrtfOtum, 
GeaehQtz,  welches  Haufen  von  Geschossen  schleudert : 
span,  mita,  Milbe,  liavon  abgeleitet  mi-,  metralla, 
KarUttschenzeug.  Vgl.  Dz  21.")  mitn  u.  641  luitraille. 

6222)  Imitige,  -ire  (nütin),  mild,  gelind,  sanft 
machen;  ital.  mitigare  .render  mite*,  miticari 
»careuare*,  vgL  Ganello.  AG  III  375.  Aus  dem 
Put  P.  F.  mli^al»9  erldlrte  Diez  468  span,  nugo, 
sanft,  geMUff,  ptg.  meigo  fMMjpatat  .*  mtgo  » 
*cmr4almM  :  eutrdo),  vgl.  tSm  oben  Nr.  5801.] 

622B)  *mItTo,  -ire  (v.  milti)  —  ital.  mezzare, 
teigig  werden,  dazti  <las  Adj.(Terkflrztes  Part.)  »»«aro, 
lei^'iu'.  wcichlirli.  welk  Vgl.  Dz  38Ö  mezzo  (Diez 
wlzl  ein  Adj.  *»iitiu.y  als  (Irundwort  an.  wobei  das 
<-  unerklärt  hieilil);  Cirölier,  ALL  IV  llH  (hier  die 
richtige  Ableitung);  Flecbia,  AG  IV  375. 

6224)  mitri,  -am  f.,  eine  Art  Mütze;  ital.  milra, 
märia  liernUo  episoopale",  mdera  ainitra,  an 
beretlone  di  carta  ehe  metteva  in  capo  ai  eoa> 
dannati,  e  quindl  oomn  da  forca*,  vgl.  Ganello, 
A6  III  398;  avdl  sonst  ist  das  Wort  als  geL  Wort 


itei^;  ttaL  metto  müi 
meato  nuUere,  vom  Part.  Perf  altget.  messaggio, 

Botschaft;  ruin.  erhalten  ist  nur  da^;  Part,  mijt, 
s.  Pusr.  liMt4;  rtr.  met,  (Perf.  fehlt),  meiig  u.  men, 
meter  etc.,  vgl.  (jarliier  148,  u.  '200;  prnv. 
met  mw  me»  metre;  frz.  mein  mis  mis  mettre  (das 
/  im  Part.  Prät.  beruht  auf  Angleichung  an  das 
Pert,  die  regelrechte  Form  hm*  wt  altfirs.  ab  Sbst 
in  der  Bedtg.  «Bote*  vorhanden,  davon  abgeleitet 
Hisii^fi^  mmtagtrt^;  alteaL  mtt»  «wt  «te»  «MCrv, 
neoeaL  ist  wutrer  sehwadies  Vb.  mit  dem  staricen 

Part.  Prät.  mm;  span,  meter  (schwach^  ptg. 
metter  (schwach).  Vgl.  Üz  213  mettert;  Gröber, 
ALL  IV  118. 

6227)  mltiiis»  -am  m.  Outr^loc,  so  Hch 
Georges,  bei  Paasow  ist  nur  das  Adj.  nhvktQ,  ver* 
stOlUneit,  angegeben),  Miesmuschel;  Ital.  müilo 
,an  genere  di  molluschi*,  nicchio  .wmchilia.  guscto, 
nicchia,  rappello  ilii  preli,  natura  della  feininu', 
vgl.  (Ganello,  AG  III  M\V>;  außerdem  gehurt  liierlier 
niifhia,  niaschelartige  Vertietnuu' .  Nisi  he  (frz. 
niche  mul'i  aber  als  Vb.^bst.  zu  tUcher  =-  midifi- 
care  aufgefaßt  werden;  span.  ptg.  nUh^j  (frx. 

mottle  =  iinMm/m«  mit  Anlelinang  an  mmmhut 
eaL  mutet»  s  mttteula);  span.  »l»t^/»£  ptg. 
a^^neija,  a-meffp»,   Vgi  Os  3n  wftdWa;  Grtbor, 

ALL  IV  118. 

622M  niTxtIciÜs,  -um  m.  (mixttu),  Mischünt;; 
(ital.  mt'ticcio);  prov.  mestis;  frz.  mitis;  span, 
j  mestizo;  ptg.  mettico.    Vgl.  Dz  212  mestizo. 

6228a)  wlitf—i  -iny  misrAen,  dgrebeinander- 
werfen,  terrsfban;  mm.  mmIss  (msÜ  ammiK) 
ai  at  a,  s.  Puäc,  1068.  Nach  Denasaiana,  R 
XXXIII  71,  gehört  liierher  andi  daeo-ran. 
(a)>n,stecar,  mae.>ram.  (a)BMMiA,  ahmst. 

itimimistekii. 

6229)  'mixtlculüm  n.  (Deniin.  zu  mü:(NM)  = 
I  frz.  miiteü,  Meugkom,  vgL  üz  688  «.  r. 

6380)  aibtte  (Pari  P.  P.  t.  müOr^  —  proT. 

mest,  zwischen,  unter,  vgl.  Dz  688  j».  v. 
623()ai  mixtus,  a,  am,  gemischt;  davon  span. 

mtsta,  S<-Iiafziii'i  iter  verein  ( Hei  lent  um  ^.'-ent  Wirkung?), 
davon  abgol.  »«.^'e/u/e,  nu-.  uiostrem/o.  Vgl.  Pidal, 
R  XXIX  3tin. 

6231)  möbliis,  -e  (moterej,  beweglich;  ital. 
mobile,  Adj.,  mobii/lia   (=   mobilia),   Möbel,  vgl. 

CaneUo,  AG  lU  408;  valteiL  «Mytta  (ans  UMlm, 
mo»tt»),  eerto  namcro  «i  beslie  bovin«,  vgl.  Sal- 

vioni,  PosL  14;  obwald.  rnttttl,  Viehstand,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ».  G.  1891  p.  772;  prov.  moble:  alt- 
frz. muihlr  (—  *mi'tbilis,  indem  der  Vokal  von 
mftven  hiU das  Adj.  übertragen  wurde,  vgl.  Förster, 
Z  III  561;  Ii.  Paris,  R  X  öO;  Gröber,  ALL  IV 
118);  neufrz.  meuMr:  cat.  moble;  span.  mttebU 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.);  iitg.  tnovtl.  Das  Wait 
ist  flberaU  auch  Sbst.  mit  der  Bedentnng  .ba«v«f- 
iidie  Hab«,  Haaagerat,  Mohei*.  VgL  OrObsr.  ALL 
IV  118. 

«882)  mSbliitis,  -titem  /.  (mobilin  t,  Bewa^idi. 
iMit;  ital  meMHH»  damentipr.  in  dan  ihr.  %r. 
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6233)  |*inÖeeo,  -ere«  wird  von  ächucbardl,  Ro- 
Dian.  Etytn.  I  |>.  Bo,  als  Onmclwoii  n  frs.  moktr, 
■chimmala,  venoaleL] 

6284)  [*l»l6liatt  m.,  Wieke,  —  it«l.  um», 
vgl.  Dz  S8fi  «.  r.) 

6286)  *niodl$ll88,  -um  m.  (Domin.  von  mmiun). 
Form,  Muster;  ital.  >un<i,!/o;  frz.  nuxirh  il.rliri- 
woit);  span.  pljf.  i)ir»{ihi.     Vjrl.  !•/-  215  im>dano. 

623t)'  (mÖdSrndM,  a,  am  (v.  modo),  neu  (Prise, 
de  accent  46  p.  628,  18  K.;  Gasnod.  Var.  4,  61); 
lUL  modemo;  ttt,  moderne  (geL  Wort);  tpan. 

ptK^INIMl«rMO.j 

6087)  [■Mir»,  Hb«  (modus),  mäßigen;  ital. 
Wiedmar r;  frz.  imvin-rr  ftc,} 

6238)  [iBÖdestüs,  a.  um  (tnwlu-"),  ln^ilicitk'n ; 
Ital.  modegto;  frz.  niotltsli  ctr.i 

6238»)  modiitio,  •önem  (modiusj,  das  Messen 
nach SchefTeln ;  davon  altfrz.  tmilwN  (im  Neufrz. 
verdrängt  durch  moiton  —  mttuioiitm),  die  von 
dem  Piehter  zu  entrichtende  üctreideabgabe.  Vgl. 
TbMMi,  R  XXIX  184  u.  M4I.  III.  Die  Ansetznng 
«nee  "SitodlaMHi-  Int  flbrigemi  lantUcfae  Bedenken 
gegen  sich  (68  bitte  dan«  *momlahom  «ititahen 
mtLsücn). 

6289)  mödlölilra  n.  (modium),  Uotl(>r  (Plin.  Val. 
1,  64  in.,  wo  fal.srh  meiiiola);  prov.  moiols;  neu- 
prov.  mouii'in:  (rz.  moijiH.  Vgl.  Dz  644  moyeu  2 
(da  Diez  das  lat  modMum  nicht  kannte^  konnte 
er  die  richtige  AbleHong  nieht  finden  «.  vwllel 
darauf,  *mvi6lus  t.  mitfu/i»  —  mptÜM»  als  Omnd- 
wort  anzoMtzen);  Grober,  ALL  119  (hier  das 
richtige  Grundw.),  vgl.  auch  Cohn,  Sufiixw.  p.  2'y'2. 

6240)  mSdlSlfls,  -um  m.  (modim),  Nabe;  [ital. 
inozz»  modixu,  Vgl.  Dz  386  s.  r.,  miolo,  Trink- 
ge8^!liirr,  in  welcher  Bedtg.  modiolus  auch  im  Lat. 
vorkommt,  vgL  Mi—ifli,  Beitr.  79);  proy.  molhs 
«.  mmoi-0:  frs.  mtfm,  VgL  Dx  644  mojfm  1. 

6341)  MÜlt,  •»  «*.,  dn  HofalmaB;  Ton  «mnUim 
leitet  Caix,  St.  414,  eine  lanjfp  H'-ifie  ital.  fmeist 
mundartlipher)  Wftrter  ab,  wpIcIx  .Krü^:'  oii.'r  ein 
äliidicli*'s  (irfiir.  bezeichnen  hn,^^-uui.  »uzzxwlo, 
ttmantoliftnozsirut  etc.);  aulierdeni  ist  miMÜini  erliallen 
im  ital.  mmtzo,  Nabe,  moggio,  Getreidemati;  prov. 
wmeis,  Getreidemaß,  Schefl'el;  frz,  mviä;  span. 
moMo;  (das  ptg.  Wort  fOr  den  Begriff  ist  aiqneire, 
wohl  arabischen  Uni»rang8).  VgL  Dx  216  mM/güt. 

69U2)  oiMi,  eben,  jetzt;  ital  mo,  (in  Mond- 
arten  maneherlei  antlere  Formen,  z.  B.  sard,  moi, 
immoi,  com  ask.  ammii,  neap,  mon«,  venez.  mojn 
SSL  itiixili  j(tm)  \  runi.  mi  -\-  mo[do\,  ncuniia) 

SS  tecum  -{-  m({do\,  8.  Fuse.  18.  Vgl.  Dz  SSö  mo. 

6348)  basL  «OMCn,  Banmitiim^;  daranf  soll 
nrtekgahan  tpao.  ptg.  miodorro,  dn  im  tiefen 
Sehklis  Utffanmr  (weO  ein  solcher  Menseb  gleich- 
sam  ao  bewüßUoa  il  klotzig  ist  wie  ein  BaumstumpO, 
medorra,  tiefer,  betäubender  Schlaf  (alt ptg.  auch 
.Hruifen''),  modorrar,  betäuben,  mrx/iov-üi.  Stampf» 
iioit,  Dummheit    Vgl.  Dz  465*  modorru. 

6244)  mödUlliSf  -um  m.  iDeniin.  v.  moiim).  Form; 
ital.  modulo  ,muiJello',  mMat%o,  midme,  mödine 
.eerto  modello  di  cui  si  scrvono  gli  artafld  Bei  loro 
Iftvori*.  nl  CaaeUo,  AG  ill  849;  eom.  mävad, 
modo,  Sahiont.  Poet  14,  die  Ableihmg  ist 
aber  durchaus  im^aubhaft;  proT.  motten;  altfrz. 
moäh;  neufrz.  moule;  span.  ptg.  molde.  Dazu 
thi^  Vb.  itfil.  modulurr,  frz.  monier,  span.  ptf,'. 
mol'lar,  mo/iltur.  Dz  215  mAdano;  Grftbcr, 

AI>I.  I       j  ui.tiT  fittituinrr. 

6246)  Bödtts,  -am  m..  Art,  Weise:  itat  modo 
fiber  dae  e  itatt  iw  vgl  Aseoli,  AG  X  88  £)  n. 


motfa.  letzteres  nur  in  der  Bedtg.  .Mode",  vgl. 
Ganello,  AG  III  4ü3;  rum.  mod,  PI.  moduri;  prov. 
mo-»,  modi-o;  (altfrz.  mmtf  I wegen  dae / a.  nntea 
altlsj.  .Modus-,  nach  OrOber,  Z  II  466  e.  XI  287, 

ist  da-s  Wort  Vorbalsbst.  zu  mouroir,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  VIII  135,  u.  namentlich  Ascoli,  Ml  X 
100;  es  liiiitlr  in  der  ülilicliiTi  fileichung  mo'uf  — 
tnwiiis  r<sl/,iilialli'ii  ^ein,  sr'lion  weil  es  nicht  eben 
walirx  hi  inlicli  i>t,  (iali  die  Altfranzosen  »ich  einen 
neuen  KuntitauMlruck  far  den  grammat.  Begriff 
aModus'  geschaffen  haben,  übrigens  würde  ein  von 
momohr  gebildetes  mteuf  ein  Obel  gewihlter  Ao»- 
dmck  Iw  den  Begriff  .Modus'  sein);  nenfrz. 
mode  Modus,  moilr  f.  M'nl(>  die  Entslrdnint: 
dieses  Fem.  ist  noch  nicht  uuf^-ekliirl;  nahe  hej;! 
die  Annalinie,  ■lall  e.>i  roslverliaie  zu  eineiii  Vh. 
*moiinrr  sei,  jedoch  von  einetil  solchen  Worte  ist 
keine  Spur  zu  linden,  in  jedi m  Falle  aber  i.>il  mode 
eine  gel.  Bildung);  (,Art  u.  Weise*  wird  durch 
manür*  atttgedrQckQ;  eat  «pan.  ptg.  fneija^  Art, 
Weise,  modo,  Mode. 

6246)  ■eeeh«,  -Ire  (t  mo4xhari),  huren;  ital. 
meccare  (im  Quadrirefjio  helej;!). 

6247)  dtsch.  moffel,  muffel,  ein  Mensch  mit 
dicken,  heraljh.iin,'fnden  Lippen;  davon  frz.  inufh, 
Schnauze,  norm,  moufier,  maulen,  pic  moufeter, 
die  Lippen  versiehfllk  VgL  Dz  646  mußt.  S.  aadi 
unten  Miff* 

6248)  mMI,  >m  f,  (moU),  HOhlsteiD,  Mahle; 

itat  mala;  rum.  moare,  Pnsc.  1102;  prov.  mala; 
frz.  meuU,  Mühlstein;  {moulitt  =  ^molinum,  Mühle); 
c  at.  mola:  span.  mit<  i<i;  p  I  k'.  Mühlstein,  (moinha, 
I  Muhle).  —  Auf  »wtu  tührt  Meyer-L..  Z  XIX  97, 
auch  zurüik  frz.  meule  (wov.  muion),  Heuschober, 
neuprov.  molo  (mul6),  cat  mol',  span.  m«mIo; 
Diez  setzte  diese  Wörter  —  mitulm  [a.  d.)  an,  was 
lautlich  nnatattbafl  ist 

6249)  ttWrli,  «I.  {moM,  Beebnzahu;  i  tat 
inohire;  frz.  «mMts;  tpan.  «Mfar  («nah  aioH; 

[ilU'.  molar. 

tiJ'iO»  m51ärTiis,  a,  um  (mola),  zur  Mtlbia  ge- 
hörig;  rum.  morar,  Pusc.  1108. 

62r>Oa)  millflell,  seil.  bOrra,  Walk  wolle;  alt- 
frz. Itourre  molOMe.   VgL  Thomas,  M4L  III. 

6261)  *BSieeiiln,  -na  f.  (Demin.  von  mote), 
kleine  Masse;  davon  nach  Cua,  St  419,  ital 
molUea  (altital.  imiKeola,  chian.  rnmUjtuia)  ,niinaz- 
znid*.  Diez  216  vioiia  leitet  »taflfwi,  da*  er  aber 

müllica  betont,  von  mollis  ab. 

62ö2t  mdles,  -em  f.,  Steinmasse,  Hafendamm; 
[ital.  molo,  Hafendamm  (das  Verhältnis  von  tnolo 
zu  ino/m  ist  aber  unklar,  vgl.  Grober,  ALL  IV  486; 
eingehend  haben  Ober  molo  n.  m6U  gehandelt 
AseoH,  A6  IV  860  Anm.,  a.  d'Ovidh),  AO  XIII 
370:  der  erstere  setzt,  jedoch  mit  allem  Vorbehalte, 
frz.  m6le,  aber  eben  nur  dieses,  =  möduiiui  an,  der 
letztere  kommt  zu  keinem  festen  Ergebnisse) ;  das 
Richtige  hat  wohl  Schuchardt  getroffen,  weiui  er, 
'  Z  XXIX  466,  annimmt,  daß  »m>/o  =  gr.  nüi).o^, 
dieses  aber  die  Gräzisierung  des  lat  moUt  sei; 
frz.  möle;  span.  muelU  (wohl  mit  Angleicfaang 
an  mbUitU  ptg.  molhe.   VgL  Dz  216  «Mfo. 

6258)  BiSNfani,  -am  f.,  Beaefawerde,iL  1  " 
a,  um,  beschwerlieb;  itaL  apan.  ptg. 

molesto  /(.'el.  W.). 

62f)'l  nir)linärTri>,  -um  m.  (inulinn^),  Müller; 
ital.  modmiro,  mulinaro,  »tugnajo,  letzteres  wohl 
von  mügnere  in  der  Bedeatnng  .herausdrücken*, 
der  Maller  wird  also  ak  deijeoke  beieiebnet,  welcher 
das  Mobl  ans  dem  Kerne  beraasdrtskt;  {fnm. 
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morar  —  mdaritui);  frz.  wt^nirr;  spiin.  motinero; 
[it„'.  inolriro  iv^l.  C  Mirliutli--,  El.  p.  -171. 

mntniliiro.  V>.'1.  \)7.  21fl  »nJitm.  IIImt  tnH>)n<ijii 
V  *molini<ii  in.-  f\  v^'l.  P;irijili,  M^'.  Funii  li.  X  1H4. 
t)2(>&)  *mölIiio,  -are  (molinaj,  mahlcii;  ital. 
mulinare  «molitaif ,  lanla^licfire*,  abo  ei^ntlicli 
.afldankan  mahlen',  vgl  Marcheaiiii,  Stud,  di  fiL 
roni.  11  6. 

6266)  nSifnSs,  a,  am  {molo},  mm  Mahlen  (to- 
lif^rig  (PI.  Fem.  fnoHnar,  Mühle,  Ammian.  48,  8,  111; 
ilal.  moUnii,  muli'no,  MOhle;  frum.  »warn  —  mola); 
prov.  moiin-s,  nioli'-.s;  frz.  nuiulin;  rat.  moli; 
»pun,  Molino;  (pt^,'.  In  veriuiderte  He 


deutnng  tsl  Qbergelreteo  ilal.  nnUinrllo,  Wirbel 
wind.  Ddnwlba  Bedevtannwandel  lietrt  vor  in  *n 
nmWimww  ss  itaL  rtmoUman,  wirbeln,  rtmoltHo, 


WifMwM;  altfrs.  remmädter,  daan  rtmotUni, 
Haarwirbel,  Stem  am  Kopfe  eine!«  Pferdes;  span. 
remoUnar,  wirbeln,  mnolino,  Wirbelwind;  pttr 
r^do)imoifihar,  ri\do)tnoinho.    VV'l.  I>z  'ilU  mtUino. 

6257)  niölfo,  »Ire  (v.  moliti,  si  lirifllat.  gewöhn 
Hi  h  molii-i),  auf  etwas  sinnen ;  span.  moAr,  elwas 
uulcrnehnu-n :  ptg.  mollir,  auasinnen. 

6369  [*möIio,  •9bmb  (t.  molaf^  Ibolb;  aard. 
mMme.  Uaofe,  Greoaatein;  apan.  wt^on;  altptg. 
mahm.  Vgl.  GiOber,  kU.  IV  119;  Dz  469  iik«;oM 
atellte  mutUus  als  Grundwcirt  auf.  VgL  Bult,  Bau- 
steine etc.  p.  558  (Haist  zi<'lit  '^pan.  mojon  tu 
mululut).] 

625!))  ni$IlT«-^lluN,  a,  urn  (mollix),  selir  weich; 
licllun.  moncf^rl,  v;.:l  .^alvioni,  I'osl.  14. 

t\'2V>0)  *mSllio,  -are  (moHisi,  weich,  {.'fschmeiilig, 
feui  lil  iiiHchen,  benetzen;  (ilal.  fihll  Vb.,  der 
Bedeutung  nach  entapricht  ammoUar«.  daa  einbche 
mtüan  beda«l«t  .oaeligiaban,  nachlaaw«,  aehlalT 
werden*;  Verbalsbät  nyMBlMn«  iat  molta  (eigent- 
lich nacti^ebender,  elaSraener  Gegenstand,  daberl 
Spruni-'-.  Slahlfetier,  davon  wie<ler  mollrlta,  Hak(  ii 
auk  Üniimrnseil,  im  IM.  kli'iiic  Z&i^^vn};  ruui. 
nioili,  l'usr.  1105;  pruv.  »lo'hiir;  frz.  mouiller; 
cat.  m%til<ir;  span,  mojar;  {'moliar  fehlt,  woiil 
aber  ist  vorlian<Ion  murllr,  Stahlfeder,  moütta, 
lichlputze,  molleU,  weichea  BiOtchen,  TgL  fin. 
pain  mcUrt,  mott^a,  Drflae,  wovon  «fader  moU^, 
moUtjvela;  moUera,  weiche  Stelle  am  KopfWirbel; 
auch  der  Kopfwirbel  !;elbst);  ptg.  molhar;  (dem 
ital.  mollii  t'litspriciit  moln,  Sprungfeder).  VgL  Dz 
21Ü  molla;  Cn.htr.  AM,  IV  119. 

(iJtil)  mollis,  e,  weii'h;  ital.  mollr:  rum.  «MOb, 
Pusc.  1101 ;  rtr.  moil;  prov.  ninih-.s;  Irz.  mol,  mow, 
melhf  als  Sbst.  alttrz.  mol,  Wiuir,  neufrz.  das 
Deinin.  wuMtt;  SbaL  «nn^  weiches  £ingeweide,  be* 
aooden  Lmge  «inea  Tterea,  tgl.  Dt  644  a.  v.;  von 
«mIM  wieder  abgeleitet  moUfton,  weicher  wollener 
Stoff,  rgl.  Dz  642  «.  r.;  cat.  moll-,  span,  mole  u. 
ntHilli-,  ilavoii  ah;.'<  l.  ilav  iiiolUir,  weirhlicli,  u, 

da>i  Si)st.  »kulii  id,  (;lciclisaiii  *iii</IH<in'<i ,  weiche 
Sti'lle  am  S<-lieilel.  auch  der  Scheili-I  .si'lbst,  vgl. 
Dz  4t)U  K.  r.;  ptg.  molle,  davon  abgel.  moUeini, 
weiche  Stelle  am  Sclieitel,  Vorderköfir,  moütja, 
Kalbadrflae  etc. 

8262)  aiUftli,  f.  (m«UM,  Waiebheit;  ital. 
moUezzn  ;  rum.  molfotä;  proT.  moUfWi'  fri.  mol- 
leitsi';  span.  ptg.  moÜeza. 

(j2(>:^i  mölo,  mSI&I,  niölltüm,  mölSre,  mahlen: 
(ilal.  t'i'lilt  das  Vh..  il.iftir  nuiriniirr  —  'nutrhiniirf. 
elwnso  rum.  (//(■/c/nu'l;  rtr.  molrr,  l'art.  I'iiit.  miok-t, 
miotf  TgL  Uartner  §  IIb;  prov.  mol  male  mohit 
mdrt;  Iri.  Wimtda  moulK-<  moulu  mowirr  (über  da» 

Sbst.  mmhf  menie,  Schober,       m&uia  o.  mdla, 


bezw.  Mejer-Ij.,  Z  XIX  D7);  span,  molfr;  ptg. 

itiii/r. 

)i2i>t'i  niümentnm  n,  .XiiKi-nblitk;  ilal.  moinrnto 
u.  deti>ciiL^|irfilicihl  in  den  ilbrijjcii  S|tracheii. 

ii26b)  rooniM-hus,  -um  m.  i/inirty/K) .  Mönch ; 
ital.  monaco;  lir.  ifk^niA-,  bellun.  möneyo,  aagro- 

atano,  vgl.  Solvioni,  PoaL  14  labgeleitei  von  mo- 
naeftw  iat  mittelaard.  montm,  HaiwAleier  dar 

Nonnen;  ebenfalls  auf  monaehH»  geht  znrOek: 
mittelsard.  monxfttn,  a'üAsnT mum^ttUi,  kleine 
Muschel  [welche  in  ihrer  S<"hale  wie  in  einem 
Kiosli-r  lehtl,  vjfl.  Nipra,  AO  XV  4!»1):  prov. 
montff-n:  frz.  nuiine  ihalliKcl.  Wort,  da.'^  l  in  *i)ir». 
nim  vorau.-zii-' t7.<  Ti  scheinl),  vgl.  Berger  t., 
span.  ptg.  nwnjf.  -tjf-;  altptg.  tn6ogo,  mogo  für 
miagQf  yL^C  Michaelia,  Fig.  EL  p.  46.  VgL 

6266)  aMMirfta  u.  *>Cr1lBi  n.  {ttovnat^gtaif^ 
Kloster;  ital.  monaxtero;  prov.  moneMitr-*,  mo- 
tttÜT-n:  all  frz.  mortstirr,  tnoHxlir  I  --  *tnomitrriuin); 
lieufrz.  muHliir;  span,  inomislerio;  plg.  moxtriro. 
Vk'1.  Cohn.  Sulliws.  p. 

62(i7)  mönedula,  -ani Dohle;  itaL  tnonrduLa, 
sOdital.  monüula,  vgl.  d'Ovidio,  AQ  Xlll  870. 

6268)  Hinte,  -ire,  eriODeni,  nMlmeo;  span. 
muHir,  einladen;  ptg.  mofrfrfgd.  W.),  rOgeo.  VgL 
Dz  471  «.  V.   S.  au<-li  oben  'iduSneate. 

6269)  m$neti,  -am  /.,  Münze;  itaL  monHa; 
pri  v  nioneda;  frz.  mottmai»;  apan.  moiuda;  ptg. 

m  (/(■</(/. 

G270)  [monetärluis,  a,  um  (tiionitn),  zur  Mltalie 
gehörig;  itaL  monetario,  Ai^.  o.  SliüL^  momettere. 
Sbst.,  .rofBdale  deUa  zecea*,  v^  Canello,  AU 
111  80aj 

6971)  bSbIK  n,,  Halaband;  davon,  bezw.  von 

dem  PI.  monilia  nach  Dz  203  itaL  maniglüj,  »na- 
niglia,  Armband;  frz.  manilU,  Armring;  span. 
manill'i.  D'Ovidio,  AG  IV  168,  stellte  maniniln 
als  Grundwort  auf,  aber  G.  Paris  hat  wohl  recht, 
wenn  er,  H  IX  Ö23.  volksotymologiacil» . 
von  moniliii  an  munus  lUiiiimmL 

6272)  möDito,  -ire,  ermahnen;  fllclL 
tafiT,  VgL  äalTioni,  PosL  14. 

6978)  [aMMMMta  n.  {ftoroxoffdov),  ein  ein- 
saitiges Musik  Werkzeug;  ital.  moH«KOrdo;  altfrs. 
manacorde;  frz.  manieordion  (mit  Anlehnung  ao 
manu.yr,  span.  ptg.  mnnt'ordio.  Vgl.  Dz  S16 
moHo<  ordo;  Fall,  HF  III  5(»4;  Herger  «.  r.) 

»j274)  Ulöns,  mönteni  m.,  Bert;;  ilal.  monie: 
rum.  muntc,  Berg,  Fuse.  1128;  rtr.  inunt;  prov. 
fr  z.  moHt  (über  f rz.  mont-rachrt  s.  Bemitl,  p.  189 
Anm.  216):  cat  mimi<;  span.  ptg.  motUe. 

6376)  aiSna  gaaffl  ist  nach  gewohnlicher  An- 
nahme die  Grundform  fUr  altfrz.  mo^ioie,  welches 
als  Appellativ  .Anhöhe,  Hügel*  (in  dieser  Redtg. 
auch  moHjdi]  In-ih  uM.  als  Niiiiirii  proprium  Name 
des  altfrz.  Haiiin  rs  ii.  altirz.  S<-lilaclilnif  isi.  Man 
sehe  Nähere-  bei  (i.iutn  r  zum  Rolajulslifd  V.  :!(i',trj. 
Glaubhaft  isl  diese  Ahkitung  nicht  eben,  imlcsscii 
ist  sie  doch  anni-hinbarer  als  die  von  mrum  i/aw/ium. 

Die  Untersuchung  des  Wortes  ist  Aufgabe  der 
Kattnrgesebicbte,  nleht  der  Spradigesehiditeb 
6276)  [*Bi<nstrftnIeim  ».  (monttro)  ~  spsn. 

mo/drmeo,  mostrenra,  herrenloaes  Gut,  ,weil  der 

Finder,  um  >  s  /n  i  rw»-rtii-n.  es  nffentlicll  •OHIlAa 
u.  vor/.t'it.'cn  niul'l'-'.  l'z  47<i  s.  r.] 

0277    mönstro,  -äre,  zeigen;  itaL  montrart, 
dazu  das  Vbsbst.  montra,  Muster,  Probe,  auch  ZifTer- 
blalt;  rum.  mustnt  ai  at  a,  jeni.  Vorstellungen 
i  machen,  jem.  tadeln  (vgL  firz.  remoittrw)^  Puac.  1148: 
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prov.  moHslrari  altfrz.  mo{n)ttrer;  neufrz.  mon- 
trrr,  dazu  dM  VbdMt  MMftv,  die  Zdgt»  Tuohm 
•br;  cat  «p«»..  ptg.  utodrmr, 

6878)  niHlrIn  n.,  Ungsbennr;  Ital.  moiutkro 
It.  ebenso  als  g«l.  W.  in  deti  Qbrigen  Sprachen. 

6279)  *ai<BtiiiSBs^  a,  an  [motu,  vgl.  Sittl,  AI.L 
I  1,H9),  zum  Bftrg  ;;i  li6rit,';  it;il.  monldi/Hu ,  Qr- 
hii>'«?;  rum.  muHtetin;  prov.  monlnnha :  [vz.  mon- 
tagnt,  iluvou  inontagnard,  GebirtrsltowohiHT ;  span. 
moHtaha,  (davon  montaArra,  Gebirt^uttttr,  d.  L 
Eichelmait  ftkr  die  Schweine);  ptg.  numUuAOf  dav. 
die  A^jaktim  mantamkrinf  u.  mo$Utmhe9. 

WO)  wfatftiii»  a»  mm  (motu),  sum  Barg  K«- 
hftrig;  ital.  montano;  frz.  montain  (le  montain, 
der  iBergflnk,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  163  Anm.); 
•pan.  montano. 

6281)  'montftriiis,  a«  an  {monsj,  zum  Berg  ge- 
hc^rig;  spun,  monlrro,  G«lliin|lgMr}  ptf .  «Mdlt^O. 
VgLDz  469  moHtrro. 

6388)  [*fei9Btitlri,  •am  f.  (mom);  ital.  monta- 
tmr»  al  «maiiMato  d'aa  ordigoo,  d'aua  ofBdna  etc.*, 
NMNfMfw  .diTiaa  e  eorredo  dei  aoldati*  (beide  WOr» 
ter  wohl  nach  dem  PranzM.  gebildet),  vgl.  Canello, 
A<>  III  HB5;  frz.  monture,  Ausrüstung,  Reittier 
(die  Rodtt'.  iTlclArt  sich  aus  deijeDi|eD  voniMMter); 
span.  iHOHlura,  Lasttier.] 

628.H)  nSntlcClIfi»,  •nm  m.  (motu),  kleiner  Uerg, 
Hanfe;  ital.  montkello,  dazu  das  Vb.  ammonzie- 
Mare,  vgl.  d'Oridio,  AG  XIII  398;  rum.  munticel; 
proT.  altfrx.  m*w:el,  dazu  das  Vb.  amamedvi 
nenfri.  «miwmn;  span.  «NOHtoeflto. 

6884)  *niSBto,  -Ira  (mons),  steigen,  steigen 
maeheo,  in  die  HOhe  kommen,  reiten,  in  die  Hohe 
liringen,  ausstatten;  itai.  montare;  prov.  monfar: 
frz.  monter:  span.  ptg.  motUar.  Dazu  iJ.ls  Farti- 
zipialsl)»<t.  ital.  montunlr,  frz.  montnnt ,  span. 
montiintr,  die  llr>he  einer  Summe,  Betrag  (span, 
ptg.  »l'<M^</l^  bedeutet aaeh  einen loHsiiMiHlDden 
SB  flkbreadeD  Degen). 

6986)  [»liBlMa«»,  a,  am  (motu),  bergig;  ital. 
moHtmao;  mm.  muH/o»  (daneben  munteno»);  prov. 
montuos;  frz.  monteur;  span.  ptg.  montuoso.] 

(1286)  ImÖBiimenttim  >i.  (»)oneo)\    ital.  monu- 
turnto;  rum.  mormint,  Urab,  s.  Pusc  1169;  prov. 
monumm-»;  frz.  monmuid;  spmn.  ptf.  IMN«- 
mento,  monumietUoA 
6287)  [ndL  IMM«!»,  Baoeh;  davwi,  bezw.  vom 


abd.  *sNmifll«.  Termotlieb  pror.  lewca»  Baach; 
cat  Mees.  Vgl.  Di  687  «>  a] 
6288)  nSri«  -aa     Vemg;  ital.  apan  ptg. 

mora  (gel.  W.). 

6289i  irali.  morftbi'ti  (ein  Volkemamc);  davon 
prov,  »mioholin,  eine  Münze;  span.  ptg.  mara' 
er'li.    V;,'l.  [1/.  M'Aj  riiar(iri'/i:  Ej,'.  y  Yang.  444. 

6200)  mÖrator,  •treu  m.,  Verweiler;  sard,  »ito- 
radore,  abitaiite. 

6881)  [Mirlidia,  «a  (morbm),  Itnok;  itaL 
möMiOf  maiL  iMorw;  sard,  sietl.  morMiw, 
aemil.  lomb.  morbid  etc.,  s.  Sohurhardt,  Roman. 
Etym.  1  p.  18;  mormdo,  weic)i;  span.  ptg.  tHor- 
hüio,  Icranli,  weichlich,  weii  li,  A.i/.u  lins  Sbst.  mor- 
bides, Weichheit    Vgl.  iJz  »Hf)  mörhuio.] 

62y2)  [*mörbilfo,  -önem  (morbus)  =  itiil.  mor- 
biglione,  morpigliotu.  Maaeni,  Windpocken,  vgl.  Dz 
886  «.  V.] 

6SB8)  «aiirUllna,  -un  «i.  (merhu^f  eine  leichte 
Kranldielt;  itaL  mtrHUt,'  fri.  morMIft,  Ratein, 
vgl.  Cohn,  SufBzw.  p.  68. 

6294)  MfeMto,  -n  m.  (vgl.  W  oltthn,  äiUuiigsb. 
der  hayer.  Akad.  d.  Wien,  pUL-hMt  GL,  1894, 


p.  113),  Krankheit;  ila<;  Wort  ist  in  seiner  allge- 
meinen He<!lg.  im  Roman,  durch  das  von  male  + 
htAUm  besw.  *hMdu»  abgeleitete  Sbet  QtaL  um- 
hOHa,  proT.  maUhOia,  fri.  waledftj,  dveh  kifir- 

mitas  (ital.  tii/Vrm*''^).  span,  mftrmrdad,  ptg. 

i-nfermidade)  u.  durch  *doUnllit  (ptg.  dornen)  aus 

'letn  gewöhnlichen  (Gebrauche  fast  vi^illig  verdrängt 
wiinlen.  weim  es  auch  im  Ital.,  Span.  u.  I'tg.  als 
gel.  W.  (morho)  noch  fortlebt.  Ob  frz.  iiiorvf 
(wi  stlVz.  morthe  =  *mi<rhi,  ii  f).  Rotz  (wovon  uach 
gt^vnll[lli(■her  Annahme  Dmrfondrf,  gleichsam) 


fitndrt;  dem  Pferde  ScIuiunCbd  venncaadien),  span. 
umrrmo,  ptg.  «Mrme  aar  MMrhit  fai11d[sirfnlirea 

muß  dahingestellt  bleiben,  bezQglich  des 
gleiehbcdentenden  prov.  vorma,  cat.  vorm  ist  es 
ent-jf  hie.len  zu  bezweifehi.  Vgl.  Dz  217  mormo  u. 
64H  morfondre:  Crftber,  AU.  IV  121  (G.  führt 
aullor  <len  bei  Diiz  stehenden  Wrtrtem  noch  an: 
sicil.  morvu.  Rotz,  berKaniask.  morni,  -stinken, 
rtr.  niMf,  Rotl,  n.  fuhrt  <lie  ganze  Sippe  auf 
aioreiit  »  mtitm  arOck:  vgL  aoch  Schocbardt 
Z  XI  494.  Ulrich,  tTTtttMi  Homing,  Z  XV  48« 
u.  XXI  457.  Behrens  Melath.  p.  78  Anm.). 

6296)  bask,  morroa,  dicker  Darm;  davon  span. 
morcon,  Blulwun<t.  vgl.  Dz  470  ».  r. 

6296)  [^inurdftenla,  -am  f.  (v.  mrrrdnx  wie  ti  nn- 
cula  V,  ten<tx),  Zange;  ital.  morilarrhin :  altfrz. 
mordacle  igel.  W.);  neufrz.  moniaehe  (Lehnwort 
aus  dem  Ital ,  seit  1660  belegt);  span.  WMWtaeflfa. 
VgL  Gobn,  SnfBzw.  p.  886.J 

6SB7)  aSrllx,  •9»tm  fmordto),  biarig,  (?)  frs. 
mordaehe,  Zange  (vgl.  span.  mordacilUtf  Zliaga)b 
vgl.  Dz  648  ».      vgl.  aber  Nr.  6296! 

6298)  mSrdSo,  mSmordl,  morsum,  mordere, 
beißen;  ital.  mordo  morsi  morso  mördt-rf,  rlr. 
morder,  Part  Prftt  mors,  vgl.  Gartner  §  14H;  prov. 
mordre  (Part.  Prät  mor»);  altfrz.  (mort)  mon 
mora  mordre;  neufrz.  mordn  (sohw.  V.);  span, 
ptg.  moritr.  Vd.  Grober,  ALL  iV  120. 

&99>  aMnlMdE.  «nior|>r  («meiVer),  Mord,  = 

frz.  meurtre,  davon  abgeleitet  meurtrier. 

()'MH))  altnfränk.  *mor|)i|jan  (morHJan),  morden, 
-  frz  "iiurtrir  (gehört  hierher  auch  altfrz.  mor- 
ilrror,  mordri.-tseor  «'  s.  Godefroy).  Vgl.  Marke!  p.  H4. 

()3()1 1  V  mittelnJI.  roorfen  (hesser  ist  aaszugehen 
von  ahd.  *murpiilaa),  abfres-siL'n ;  ital.  mordre, 
tüchtig  fressen,  dam  db  äbsltve  morfia,  Fresse, 
Maul,  morfia^  Vecmiuug  dee  Oenchts;  altfrs. 
morfier,  tnmm.  Tgl.  Ds  886  morfire;  Braone, 
Z  XXI  216.  Die  Ableitung  ist  aber  sehr  unsicher. 

6302)  ndl.  BMrilje,  Morchel  (ein  Pilz);  frz.  mo> 
rille  (pic.  mirmaUt  anrenfa),  MoNhel,  Ds 
643  *.  r. 

6303)  *mSrIe,  -Ire  (*-liriflIal.  morior,  morlnm, 
aum,  mori),  sterben;  itaL  mnoro  (mmjo),  morii, 
morto,  morire;  mm.  «lor,  murii,  murit  u.  mort, 
muHf  Pasc  1107;  rtr.  «Mwir,  Part  Prät  mortp 
mtiri  «te.,  vgL  Oarlner  |  148;  proT.  mor  moH 
mortM  miVfkrt  frs.  MMicrt,  fnoMm«,  mort,  mowrir; 
cat  moro,  wmiffMHi^  mortr;  span,  mmro,  mori, 
Mui-rto,  maiit}  pig.  Bwrrar,  Part.  PriL  woi-rWe 

u.  morto. 

6304)  mors,  mortem  To<l;  ital.  morte;  rum. 
moarte,  Puac.  1104;  rtr.  mort;  friauL  miurti 
prov.  mort-Bf  frs.  mtr$,  dazu  das  K«Bpositam 
mort  dieu  ss  moftt0U,  VfL  Ds  643  s.  9.;  cat 
mort;  span.  mmuHe;  ptg.  mert*.  Vgl.  GrOber, 
ALI,  IV  121. 

Ü3ÜÖ)  i*möralcellas,  -am  (Dcniin.  zu  mortu»), 
BisMo,  aiaek;  altfrs.  «mtmI,  mondj  naafrs. 
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morcfau.  VgL  Qttlber,  Misc.  46;  Diez  64S  f.  «. 
it«Ul«  ab  GnmdfiMrm  *marteUut  auf.J 


6.%6)  mönlety  »ftre  (Inten»,  zu  nnndm  ],  lnüN  u: 
ital.  tnorncare,  morsecrhütrr,  morsei/i/iurf;  v;il- 
sass.  musffd;  rum.  mx^y    iftii    iuufnir)  ai  at  <i, 
Pasc.   1135;    (span.    moidtKir.   nKinlisrfir : 
mordicar). 

6307)  mörsos,  (*iiiö«UH .'),  -um  w.  (mortifo),  Bill; 
ilal.  morao,  Biß  (dazu  <li<>  Deiiiinutiva  morxrllo, 
monimot  Bissen),  morsa,  Venahimng  einer  Mmmt, 
SdmaDttock,  daRegcn  »gehört  hAcAnrtwihraeh^lich 
nicht  hierhfT  mitso,  Sctinauzo  (dazu  ilic  Di-minu- 
liva  mmHto,  Srlaiiiuicheii,  muaello,  riitcrlippe  der 
l'ferdc)  (vgl.  Nr.  6411).  dazu  da.s  VI),  mumiri; 
gaiTcn,  vgl.  Canelh),  AG  III  361 :  die  Annahnii*. 
daß  o  zu  ((  K^'^vonleii,  isl  Äußerst  bedenklich,  deiui 
tötm  -  iV)  ttUto  u.  *tötäre  —  (?i  'tütare  =>»  (V) 
frz.  hur  [Aii  I  36  Anm.)  sind  ununuehiubar,  auch 
auf  m6re,  Maulbeere,  darf  man  äch  nicht  bemfen, 
dann  hier  tat«  aas  «wbezw.  ans  oho.  dieses  «ndHcb 
aus  lal.  ö  entstanden,  \r  (;:!I3;  prnv.  mors, 
Bifi,  (mita,  Schnauze,  dazu  Dfinin.  mu.-'rl,  das 
VI».  tHlUKir,  gaffen,  liii-  '/.nl  vcrlainirlii.  «liidclii, 
wovon  wieder  das  Vbsbüt.  miua,  muza,  da.>-  GafTi  ii, 
törichtes  Warten,  mMOTr(*s,43afliBr);  frz.  mors,  Gebifi, 
(nicht  —  *mon«Utta  ist  mtwrau,  Schnauze,  Maul, 
mm  amadWnt,  Maulkorb,  mmelrr,  den  Maulkorb 

anliMn;  muter,  gafihn,  daxu  das  Vbebst  $mte, 
das  Oafllm,  das  Zeitvertrfideln,  davon  wieder 

»rr,  jom.  dii-  Z<'it  vertrödeln  lassen,  jeni.  nnter- 
lialleti.  mttsani,  tialTor,  s.  Nr.  fi41l!h  span.  *mozo, 
in  mozalvitf,  moeaWto,  mozfillniio,  i;.  |lisj  |iii.i;n-l. 
Na-seweis  (der  zweite  Teil  des  Wortes  i.sl  vcriiiul- 
lich  von  aOmn  abzuleiten,  es  ist  aber  auch  die 
Abieituni;  des  ersten  Teiles  zweifeihall).  Tgl.  Slonn, 
R  V  181.  Vgl.  Dz  22()  mum;  GrOber,  ALL  IV  120. 


6RU)  *B>rla»  %,  wm  (da^  Dcniia.  mtrmlut  bei 
Plaut  Poea.  6.  6,  10  {1148),  aUerdiogi  an  zweifei- 
haftm*  Stelle),  dnnkehrhwarz;  ilal.  mano,  Mohr 

filocli  ist  ila--  Wuri  viclli'ii  lil  bese^-r  »  Maurus 
.iiiziisot/i  ii :  k.'iiiiii  alx  i  (iart  man  annebnien,  daU 
der  Volksiiaiiif  Miiiini.s  u.  das  A<lj.  inonis  ilas- 
.selbeWort  seiciu,  davon  abgi-leilct  mori-Uo,  srli warz- 
braun, morrlla,  Nacblscbatlen  (auch  prov.i.  all- 
f  r  z.  morH,  moreau,  dazu  das  ShsL  mmrelle,  Nacht- 
schatten; (span.  ptg.  fi%oro,  Mohr,  Maare,  davon 
abgeleitet  aieHim^  manriaeb,  mmmwim^  (muremilh, 
mormito,  mmmuio),  brÄonHcb,  vic^Meht  auch 
moniHifn,  getchonn,  .weil  die  MohrBB  daa  Haupt- 
haar absrhnitten*.  Dz  170  .s.  r ).  Vgl.  Dz  217  morrll». 

6315)  corbH.<  f-  liri't  int^r,  Mct  r,  +  »ran,  Rabe. 
—  C')  frz.  lormiinin,  S»'«  i  atii-,  vgl.  Dz  b<>'i  «.  r. 
S.  Nr.  255(1. 

6316)  slav.  aiori,  Wallroil;  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  morsf,  vgl.  Bugge,  R  IV  ;{U3  (eine 
andere,  aber  von  ihm  selbst  aU  irrig  erkannte, 
Ableitnng  hatte  ßngge,  R  III  157,  gegeben). 

(1H17)  inös,  mörem  m.,  .'^illc;  das  Wort  ist  nur 
erhalten  im  frz.  PI.  muurit:  die  sonst  übliclieB 
roman.  Ausdrücke  fQr  .Sitte"  sind  uam  m>o) 
u.  *coH«uetumfn  —  MaX.  eottume;  proT.  cosIkm-«, 
rostuma,  cogdumntt:  frz.  coitfwNM,' span,  eottmmhre; 
l>(     rnstumr,  s.  oben  Vonfluetamen.  S.  untfii  murk. 

ÖHI'^)  gt'Mnan.  mosa-,  (got.  iiiidcrlrank.  'mussa, 
Braune,  Z  XXI  216),  Moos;  unter  dem  Kiiilln  ' 
des  germaa.  Wortes  scheint  lal.  mustu»,  .Möns, 
Schaum  (Ilal.  mkmco,  rum.  mw^Aiw,  rtr.  tnunU, 
span.  aHiice  [daneben  ntokoi,  ptg.  mmg»)  sich  ni 
proT.  flmeNi;  fr«,  womms  (diven  abgeleitet 


6808)  mSrsOs  Kftlllnae  =  frz.  morgeNntf 
darm,  Vogolkraut  <eine  Pflanze),  vgl.  Dz  662  toq. 

6:t(i;ti  mörtiiis,  -e,  sterblich;  dav.  sard,  mortal- 
la£4i,  Slerbliclikeit.  v^'l.  Salvioni.  Post.  14.  Sonst 
nur  gtd.  W. 

6310)  mÖrtariüm  Mörser,  Mörtel;  ital.  mor- 
Iqjo;  rum.  morfdriM  (?) ;  pro  v.  frz.  mortirr;  span. 
mortero;  ptg.  morUiro.    Vgl.  Dz  217  mortajo. 

6811)  airtlelnli,  a,  an  (mtr^f  abgestorben; 
itaL  Um»  moHMm,  Wolle  troa  toten  Tieren, 
mortMm»,  klenie  Leiche;  rnm.  mertUcinii,  Aas. 

Pu«r.  1111;  span,  mnrfi'hio,  halhtut.  kraülns. 
carne  morltcinu,  Flci.scli  von  nalurlich  j/'-stiitlM'ni'n 
Tieren;  ptg.  murUsinho,  -zinii^i.  lyrirlmatu  (na- 
mentlich eines  natürlich  gt-storl  .  i  cn  Tiertsj. 

6312)  ni5rt(fiJiiH,  a,  am,  l  >l ;  ii  al.  morto;  runi. 
mort,  Pusc.  1110;  rtr.  morti  prov.  mort-t;  frz. 
$nort,  (ftortailU  »  *morta  Mlsa,  ein  Ufttelalter- 
Nehea  Erbrecht,  vgl.  Dz  648  *.  9.);  eat  «wrt,- 
span. mnerto:  ptg.  morto.  Vgl. OrOher,  ALL lY  121. 

6tIH'  monitn  n.,  Maulbeere,  u.  mSrüs.  -um, 
bezw.  mora,  -aui  f.,  .Maulbeerbaum ;  ital.  muro, 
Maidfii .  I  liiiniii .  mora,  Maulbeere;  (daneben  filr 
.MaidlHM'rlianni''  als  vfdksttlmliches  Wort  geUo, 
gekürzt  aus  monyrho,  vermutlich  =  mcru*  csUtU 
für  m.  cflstt,  vgl.  Dz  375  g^);  {monu  edaa  ist 
erhalten  in  mitielsard.  aieryfciiw ,  tOdsard. 
MMi,  vgL  Migra,  AG  XV  487);  ram.  mttr,  nmrä, 
Pasc.  1188;  rtr.  mura;  prov.  mora;  altfrz. 
meurt;  neufrz.  mAre;  cat.  mora;  span,  mora; 
pttr.  amont,  davon  abgeleitet  nach  Michaelis, 
.Mi  I  i'.'.t,  mora  m/o,  mor9iif»t  Bnlheere.  Vgl. 
Grober,  ALL  IV  12U. 


Mooepüx,  mous*er,  schäumen),  cat.  molm 
entwickelt  zu  haben.  Vgl.  Dz  644  mou»»e;  Meckel 
p.  32;  Gröber,  ALL  IV  ljr>;  Brandin,  R«T.  dai4L 
juives  XUll  83.   S.  unteu  muf. 

8819)  arab.  nMltarabf,  arabisch;  davon  spao. 
mozarabe,  ptvr.  initgarabr,  vgl.  Eg.  y  Yang.  460. 

6320)  Mosul  (.»siati.sche  .Sla<lt!;  dav.  ilal.  miw- 
.wlo,  mtuixulino,  Ni-^sollurli,  .Mul>lin;  Irz.  mouxuf- 
linr;  sjtan.  musflinii ;  ptg.  mussi'linn.  Vgl.  Dz 
221  mu.ssolo. 

6321)  dtscii.  OMtt,  matt,  ausgehaofte  Moorerde, 
Rast^nstOeke  n.  dgl;  ital.  imoMs^  henbgetimlMN 
Erde;  frx.  flM«^  Evdodioll«;  SP»«,  ptg.  mste. 
Vgl.  Dz  218  mätta.  Ei  dflrfte  faidMsen  diese  Ah. 
leituiij.'  nicht  übnr  ji'dcn  Zweifel  crhabi-n  >ein; 
dahingfslidit  bleibe  auch,  ob  altfrz.  lu.  rieufr«. 
mundarll.)  muti-rnf,  MaulwiKi.  v.u'  llurninK, 
Z  XVIII  225,  nicht  befriedigend  erklärt  wird,  hier- 
her gebort. 

6322j  [mUila,  -nm  m.  (moveo),  Bewegong;  itaL 
ptg.  NMle^  oonst  fehlt  das  Wort  (jedoch  frz.  wutm 
ticll.     ne  motu»  ät/y,  In  der  ObertrageMO  Bedig. 

«Beweggrund,  Antrieb*  wird  es  durch  mcHvum  — 

ital.  motiro,  frz.  motif,  span.  ptg.  niotiro  ersotzl.] 
6323)  mÖTfo,  möTl.  mötSm,  mSvere,  bew.%:eii: 
ital.  mnovo  nmssi  dio.iho  muor'/'  ,  pi'iv.  ni'iu  /i" 
mojfut  mover  u.  moure;  trz.  m4rm  mu»  mü  mou- 

9oir:  caL  wweh  vogml  mogvt  mmurtr;  apan  ptg. 


8884)  (*aAllli  (PUri  Pr«t.  zu  movere),  ^alt- 
frz. mtute,  nenflrz.  mevt»,  Brfaebong,  Aahtand, 
Jagdziqr,  Koppel,  iliiin  illii  TMiiBmHiwiliwi|  fciiMli. 
Aufstand:  alt  span.  mmuMo.    VgL  D«  688  Msolr; 

Förster.  Z  III  .'iti'i.l 

6325)  |*mÖvitino.  -are  iv.  *momtu»),  in  Bewegung 
setzen,  =  itaL  ammutinarti,  sich  empdrefi;  frz. 
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r,  in  Anflmhr  brioftD;  «pan.  mmotlmar.  Vgl  | 
Dt  «88  nutOe.] 

6326)  [*BSTTt1na8,  -am  (von  *m<;r/7r(M  (?)frz. 
iHutin,  Aufwiejfler.  Meuterer,  vul-  l'z  'i^i''  «««t^.] 

H:i2f;;ii  *inÜTlto,  -Ire,  bi-wriren ilavui  nach 
Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  I  g  HA.  ruiii.  mtä,  ver- 
ändern, vgl.  Fase.  1146,  wo,  u.  zwar  jedenfalls 
liefatiK,  mutart  als  Grundwort  aufgwtoUl  wird. 

6827)  kelt.  Stamm  (altir.  mAe^aim,  ich 

vorber^'e  ofr.l;  linvoti  vorniutlirli  ifal.  suiurrinrt', 
fnLscJilüpftüi ;  s  i  (' i  1.  (immun  im  i.  viTstfi  kt'ti  (Lehn- 
wort aus  dem  Fraiizös  l;  rli.  miciur,  i'iilwischen ; 
cngad.  miLieh,  mäL<<ih,  miisrh,  Durkinäuscr,  vgl. 
Sehnchardt,  Roman.  Etyni.  I  ]i.  :!s;  frz.  muster 
(pic  mucher),  verstecken.  Vgl.  Dz  U46  muuer 
piez  dachte  an  Ableitung  ans  dem  Deatschen); 
Caiz,  flL  675  (kUoB  rieh  Dies  an);  Tb.  p.  108 
(stellte  den  Stamm  müe-  anf):  Mackel  p.  20  (.ob 
m;in  altTrz.  mwi.r  i-tc.  zu  ahd.  f»iii.:;o«,  wt-rhseln, 
l.'tn<*<  hi'ii.  aus  lal.  mntmr  stellen  <iurf,  bleibt  fraif- 
lirh-  :  W  .  M.  UT,  Z  W  26«  (.als  Klyinon  dürfte 
ein  dem  nihd.  irrmuchen,  ,heimlich  aur  die  Seite 
sehaflen',  eng  verwandlet  gannaniaches  Verbum 
amoaelxen  sein,  vgl.  Ringe  «.  v.  .meuchel"). 

6S97a)  [*mae«eo,  -ire  (mücnui?),  einsaugen, 
durch  EiiisiiUK<'ii  if'T  l^ufl  tiiittcist  der  Lippen  einen 
zischenden  Hetzluut  hervorbrinjffii ;  davon  nach 
Pu.sc.  1146  ruin.  mu\,  die  Hutnif  hetzen;  Qher- 
haopl  will  Pasc  aul  müceeo  eine  große  Wortsippe 
wifftekiMimiii) 

6328)  *n8e«i8s,  a,  nm  (*mücc%is  ^  mücusi, 
schleimig,  feucht  u,  dg!.;  dav.  ilpL  mofdo  ivenez. 
tnozzii).  Schleim,  Hölz,  davon  nuKrt-ra,  »ifü-riiane, 
Riitzkerl,  iluiiiuier  Junjje,  moccicarf,  lauten  von  lier 
Nasei,  mocrichino ,  8*  liiiiipflui  li ;  venez.  mozzii, 
rtr.  mulHchtffHa,  Rotz;  dagegen  sind  l>es$er  von 
mü^ewt  bezw.  *mustiuii  aus  mwftidus  abzuleiten 
(VfL  Scbncbardt.  Roman.  Eijm.  I  p.  68):  ilaL 
umeh;  f riant  amiat;  lad.  mmdt;  engad. 
«HMWek;  prov.  moU,  moih,  feucht,  traurig,  davm 
das  Vb.  mozir,  schimmeln,  amtmir,  dtkster  werden  ; 
nenpruv.  mouU,  feucht;  altfrz.  moU^  (feucht), 
nlbeni.  davon  (indessen  ist  werfen  des  emfachen  s 
die  Ai>leitung  nicht  unhedenkhcti,  falls  man  nicht 
annehmen  will ,  daJl  das  Verb  unmittelbar  von 
mois  abgeleitet  sei)  das  Verb  moUir,  schimmeln: 
caL  meiXf  traurig.  Vgl.  Da  885  moedo  n.  642 
 iW< 


(Dias  kitat  das  Wort  von  mmeer*  oder  mu- 
r  ab,  vgl.  dagegen  OrOber.  ALL  IV  122;  vgl. 
«Bdi  Pdbc.  1146).  S.  unten  *HSeeIdn8  u.  mOsteos. 

6889)  *mieeldaii,  a,  u  (*müccu»  far  mücu»), 
~*~*~*^g,  feucht,  achinunelig;  ital.  muddo,  scbim- 
'dl,  welk,  mmi»,  «chlafT,  welk,  davon 
-■■■.w>w  Widken;  rnm.  umetä,  schimmelig;  rtr. 
amarifc,  firadit;  (mauL  moteid,  teigig);  limons. 
numm,  feucht;  cat.  mmMIcA,  scblalf;  frz.  moUt- 
(mwxidw  :  wtoitte^  motte  =  [pyxidtt,]  *bitJ-itiu  : 
MU,  vermutlich  ist  *niufcUtu,  also  partizipialc 
Umbildung  von  *muccidm,  anzusetzen),  vgl.  Ffirster. 
Z  III  260,  anderseits  aber  Schuchnrdt,  Roman. 
Etjm.  I  p.  67,  Homing,  Z  XV  6US  Amn.;  gase 
eat  mmii;  span,  mustio,  traurig.  Vgl.  Dt  217 
fMtefo  (Diez  aebwankt  switetaen  nhhi(mw  v«  nuKci 
*0);  Fonter,  Z  III  SSO  (beweitl  die  Qleiehong 
moüe  —  muceidus);  0.  Pane,  R  VIII  628  (stimmt 
Förster  bei);  «rftber,  ALL  IV  122;  SehnchardI, 
Roman.  I'"l>  ni.  I  p  -'S:  . I>j,- W'i it f ■  t ,  ««  l<-lir  (Jrolier 
unter  muccidm  u.  mmxem  verteilt,  verteile  ich 

*mittlUmt  n.  mtutm^.  8.  unten 


6829a)  [*Mledgftlia  tt.pL  (mnecm),  tchinuuelige 
Dinge;  rum.  mueiffaüe,  Sehimmel,  s.  Pnae.  1116.) 

r,:5Hin  *miie««, -ire  ('mum«^,  schleimen,  sc  hneu- 
zen;  prov.  mochar;  frz.  mouchir,  schneuzen,  dav. 
miiwliiiir,  Schnupfluch,  mouekfroH,  Lichtschiiup|ii- 
(eijrentlidi  das,  was  beim  Schneuzen  des  Lichtes 
abfällt),  mowhard,  .Sbrinfller;  eine  andere  Ent- 
wiclüung  von  muc  '/i'  scheint  in  frz.  (eigentlich 
nur  pieiö'diadi)  tno/i . «  ,  verspotten,  vorzuliegen  (te 
moquer  d«  d||.  wQrde  aluo  eigentl.  liedentan  aSdi 
Ober  jem.  tduieBZen,  jcm.  BO  mtSaeliten,  dal  man 
sich  ^'eflissentlieh  vor  ihm  ausschneuzt*);  auch 
span,  muecn  (nitsp.  mucn) ,  Grimasse.  Vi-i-spoltunj;, 
gehört  wolil  hierher.  Virl.  Dz  (143  mifiKtr  u  r.lt 
moucher;  Scheler  im  Uict  unter  montur;  Gröber, 
ALL  IV  19B.  Ober  frt.  mtmkmri  a.  aodi  Wien 

6881)  *miiec9en8  (müeHtA*^  r,  *mSeeu$,  fl*flMMt>, 
Ulf  aetileiniig ;  ital.  {mueoto,  gel  W.), 

rum.  mtwoe,  Pteie.  1117;  prov.  montOM;  trz. 

iptnur:  cat.  mocos:  span.  aMMBtt/  ptg.  NNMiev. 

'"'müecfilüs  s.  mfieeiis. 

»)332i  *mtteeufl,  -um  m.  i-rhrifllat.  mücu^ 
Schleim;  ital.  nur  das  i)eiiiiii.  morrolu,  ei^v-ntlich 
das,  was  beim  Schneuzen  (muccarr)  des  Lichtes 
ablUlt,  Lichtschnupp«,  dann  Lichtstumpf,  davon 
abfdeitet  moccolqja,  liehtscluiuppe;  sard,  muem; 
rmnu  mm,  LichttimiMiqma,  UctUstompr,  Docht,  a. 
Pnac  1113.  1186  u.  1146;  rtr.  moe-»,  moeea, 
Rdlz,  Lichtsohnup|)e ;  prov.  mor-a,  Lichtschinippe; 
cal.  m<Kh,  Schleim,  dazu  diLs  Vb.  muchur;  s|)aii. 
rinxo,  Schleim;  ptg.  »«owco,  Rotz,  mmuiir,  schneu- 
zen; Rugge,  R  IV  S()7,  setzt  das  von  Diez  470 
unerklärt  gelassene,  von  C  Michaelis,  Mise.  140, 
auf  Mttlchus  (s.  d.)  zurückgeführte  Adj.  mdvteOf 
harthörig,  =  *müc%u  an,  in  weldiem  er  nieder 
daa  griech.  ^tw^  =  rnfmim  «rhMnt;  nflgHcliar- 
wriae  aber  Ist  inohm  adiektiviaefa  gebrauditaa 
schrifllat.  mürtu,  der  Hedeutungswandel  wflrde  dann 
etwa  gewesen  sein  .vAva^.  albern,  dumm,  nicht 
vri  stehend ',  ..'Uii  ii^:u!i  liarlhöriK.  v^'l.  ital. 

/Hwrmi,  moccu  om  ,  Mi»en  mueeeoK.  Vfjl.  Uz  3ti& 
moccio:  Gröber,  .\LL  IV  123  u.  VI  :W4;  Hechia, 
AG  Jl  867.^  —  Caix,  SL  404,  erklärte  lurches. 
marmaeikUljm  aSorin*  (tkr  entatanden  aus  reduph- 
ziertem  mmdatUf  n.  daa  hat  große  Wahrachein- 
liebkait  flir  rieh.  —  Aus  einem  *iw<erf  flir  'nnmw 
dürfte  frz.  micXe  etc.  in  seiner  Entstellung'  In-, -in 
fluRt  worden  sein,  vgl.  Honiiiit.',  Zt^i  iir.  f.  u.  uiiz. 
Spr.  u.  Lit.  X'  243,  s.  unten  niyxa. 

6333)  ahd.  *naekel,  'nuhhel',  Khiuipen;  davon 
nach  Braune,  Z  XXI  218,  ilul.  »nocM^  Hufin. 
ä  oben  einiUna  u.  unten  matlilas. 

6884)  [lalft  -«TC«  M.,  Schimmel;  sard,  nm- 
gore;  mm.  mucoarAf  Pnac.  1116;  vielleidit  span. 
mugre  {f.),  fettiger  Selminti  anfKleideni,  dam  die 
Aflj.  mugrienU  u.  mnijrnitn  (femer  gehören  hierher 
astur,  mugor,  Schimmel,  altfrz.  mucrir,  schim- 
meln, mttcre,  s<-himMdig,  vgl.  Sc  huchardt,  Roman. 
Etym.  I  [1.  H2);  mui/rf  würde  auf  dem  lat.  Nom. 
beruhen  u.  auf  ilie  schriftlat.  Form  zurückgehen, 
wibrentl  der  sonstigen  Wortsippe  (mit  Aosnatune 
das  ptg.  mouco,  wenn  es  =  *muem  111)  wriUem 
mgrunda  liegt  VgL  Dz  470  «.  «.] 

6886)  MAtMy  Bnwn  m.,  Spitze.  =  span.  rntyroM, 
Senker,  Pfropfreis,  vgl.  Uz  470  s.  r.;  v^d. 
Par.»li.  R  XVII  70.    S.  oben  Nr.  «117. 

mueiis  ^  miieeuH. 

t>33ti)  ndl.  niaf,  scliimmlig,  muffig;  ital.  mtiffo. 
aehimmlig,  mi/F»»  Mutniniali  wsjfari^ 
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671  6887)  mnff 

oeuprov.  muffir,  scLiinmelii ;  frz.  mofette,  mou- 
fäU,  Sticklufl;  span,  moho,  Schimmel  (aach  Moos), 
dun  io  Qbertragener  Bedeniong  Trii^iMt,  FanUiMt, 
daher  mMuOf  verdrteBHdi,  radi  ein  UtakiidMrr 
MauleMl:  ptg.  nwfo,  Schimmel,  mofina,  mtfkuza, 
Knickerei,  moßno,  mOrrisch,  filri{?.  Vgl.  Dz  218 
«N^o,  Hrauiif.  Z  XXI  220. 

6887)  mill,  mnff,  Felzvvtrk  zum  Hänilewärmen; 
davon  ital.  ctimuffur,'  rapo  muffare,  lii-n  Kopf 
vormuninien;  prov.  maßet,  weich;  frz.  moufle, 
b'austhand»chuli ;  moufler  (daneben  maflfr,  vgl. 
Cohn,  Siifßxw.  p.  197),  die  Backen  aufblasen,  durfte 
bemr  Ton  moffd  (s.  d.)  abntleiten  sein;  dat^egon 
geboren  hierher  die  mundartlichen  WArter:  pic. 
mouflu,  weich  (in  der Bedeutunt;  .wohl  auspestopfl* 
\<\  lins  Wort  iin  mriffd  zu  rerweiseii :  clu-ris  >  li'-ii- 
mo/lu,  (lickl):irki^.  wolil  aucliHfian.  mofirteM, 
P:iusli:irk(ii).  walloii.  mofnh,  weich.  Vgl.  Dz  218 
muff  are:  .Mackel  j).  24;  Uraune,  Z  XXI  230. 

asm  ^ni.  (fränk.)  «mIMta,  brummen;  pir. 
moHfeUr,  die  ypp«n  bemfan,  ^nL  Bram«,  Z  XXI 

aao. 

6889)  dtadi.  ■■ffel,  kurze  Schnause,  ninlseher 
Mensch;  frz.  mußt,  Maul,  Fratze,  Tolpel,  vgl 

Braunf.  Z  XXI  221. 

(1340)  bajtk.  muga,  Grenze;  dav,  vielleicht  span. 
miKjotf,  einzeln  stehender  Berg,  im  l'l.  Klippen, 
auch  die  Gabeln  der  Hirschgeweihe;  altptg.  mogo, 
Grenz-stein.  Vgl.  Dz  4G9  mogo.  Die  Ableitung 
eradieint  j«dodi  als  sehr  fragwbrdif,  «n  lo  mehr, 
als  imImb  imwwi  da  mtijvn  ToruiiidM  ist,  vgl. 
Nr.  (MKK 

6S41)  MigTl,  •en  m.,  ein  Seefisch:  davon  ital. 
miggine;  frz.  mttge;  span.  imAfUf  wU^i  ptg. 
mugem.    Vgl.  Dz  219  müggine. 

6342)  mOgllo,  -äre,  schreien  (vuin  WaUaiel); 
sard.  muHare,  vd.  Salrioni,  Post  14. 

6M8)  mlgf«! «IN^- brüllen  (wie  ein  Rind);  (ital. 
«NWMarri;  mm.  mmtMe  Uäi.  Pmc.  1116;  prov. 
■MvCr;  alters.  «mAv;  nanfri.  mmgir;  span. 
nmjir;  ptg.  mugir.   Vgl.  Dz  664  Z.  3  T.  oben. 

6848a)  mlgltos,  -um  m.,  Kindergehrttll;  rum. 
»lugel,  s.  Pusc.  1119. 

i;.H44)  *magfl]o,  -Ir«,  brüllen;  ital.  inuifulure, 
-olfiff  .propriariietile  del  cane*,  mu<iyhiarf  , pro- 
prium, del  leoiie,  ed  e  un  urlare  i>er  furore  e  dolore*, 
muyliare  .«Iclle  vacche*,  vgl.  Claiiello,  AG  III  366, 
d'Ovidio,  AQ  Xlll  489;  Branne,  Z  XXi  218.  seUl 
imigghitirt  adivralieirdtaeii.  rnuggHn,  abrtllen* 
an;  sard.  wmHare;  frz.  mugler,  ?  meugler  (fehlt 
bei  Sachs).  Vgl.  Dz  219  muqghiare;  GrOber,  ALL 
IV  123  u.  VI  395. 

6345)  ndl.  Bllll,  SUub  (vgL  dtscb.  Maulwurf); 
davon  frz.  mtdtttf  groBe  PaMaau,  vgt.  Da  646 
«.  «. 

6M^  allit  -am  f.,  MadaadUn;  ital.  prov. 
eaL  apaa.  ptg.  mtda,  datan  span.  pig.  (anch 
in  iIaL  Munduten)  das  Dänin,  multta  mit  der 
Bedeutung  .KrOeka*  (Nr.  6864).  Da  471 

muUta.    S.  mtlKls. 

6347)  l^mOlaster,  -rum  ♦«.  {wulit.^  v|tI.  Wrilflllin, 
ALL  IV  412),  srlilcchti's  Maultier,  Frz.  mukitre, 
MidcliliiiK.'.  iVulalte.l 

6348)  [*mfüittlls,  -am  m.,  kleines  Maultier, 
ilaL  mtUaU»}  apao.  pt|;  «Ndafa^  VgL  Ds  470 

mvlato.] 

6849)  mlM«,  '«re,  streicheln,  « itaL  mdlure, 
T^.  Grober,  ALL  IV  128. 

6860)  atlstra,  -am  f.,  MelkCiA:  itaL  tnMra, 
amtrmj  barg;  «mdKer,  UgoodiMlo;  obwald. 


6869)  mmmado  67S 


meltra;  lad.  muttit.  liehen  meutra,  VgL  Herzog, 
Z  XXVU  126.  Vk-'l.  Salvioni,  Post.  14:  JTt  ä 
niegberi  o  da  an  derivato.  o  sar4  per  immMooe 
dd  germ.  mMm,  eome  gift  ha  detto  PAseoG. 

AG  1  39  • 

G351)  miilctrale        Mehlfaß;  vulser.  menlrdl, 

sorta  di  vaso  vre.  Salvioni,  Post.  14. 

63&2)  mftlgea,  *mal«eo,  mftlsl,  mlUm,  mil- 

gere,  melken;  ital.  mtuigon.  mvffHO,  mumri,  mumlo, 

mungrrr  u.  mut/nrri;  {mulgerr  scheint  mit  mum- 
g^re,  Hclineuzt  ii,  vermeng.'!  werden  zu  sein),  davon 
mongana ,  siiu,:'  ii.li  -  Kiilli,  vjfl.  Dz  :i.M5;  sard. 
mullirt;  rum.  mulij  niuUri  inuls  mulgf,  Vase.  1 122; 
lad.  mtiif:  prov.  molser;  altfrz.  moltirr;  neu- 
frz.  moudre;  (neu prov.  adnut6  —  of^uatare; 
Irancoprov.  arfd  =  *atredart,  vgl.  W.  Meyer, 
Z  Xt  262;  frz.  train  =  trahere);  caL  mmMp; 
span,  altspan.  muiger,  arag.  muir,  (ordtHar  <= 
*oritiniiir,) ;  ptg.  tHUtfjir ,  das  Oliliche  Wort  i<?t 
aber  ordenhar.  Vgl.  Dz  219  mungere;  W.  Meyer, 
Z  XI  262;  Grober,  ALL  IV  128. 

6862a)  l*malg6iria  n.  pL  ^  mm.  mmlmu*^ 
MUdwehafc.  sTPose.  1126.] 

6353)  mBlICr,  »-erem  (schriftJat.  -irem)  f.,  W.  iL; 
ital.  moylie  -=  iiiiüier,  moglUrf  =  *muHertm, 
daneben  mogliem;  runi.  muiere ,  Pu.'^c.  112«); 
friauL  sttur;  prov.  molker,  moilUr;  altfrz. 
muHUtr;  eat  mtuttr;  span,  mi/erf  ptg.  mtäker, 

6864)  milWM,  a,  am,  rOttieh;  sard,  «mtsn, 

vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  fl.  G.  1891  p,  772.  —  l*eal- 
eeus  mQllSBi,  Schuh  von  rotem  Leder;  Dz  319 
hält  es  mit  Hi  rht  für  nicht  unbedenklich,  daß 
darauf  zurüikzulülma  sei  ital.  mitla,  eine  Art 
Panlodel;  frz.  mulf;  <|iaii.  viulilhi.  Einfacher 
ist  es  wolil,  in  dem  roman.  Worte  das  lal.  tnuhi 
(s.  d.)  zu  t-rblickcn;  wenn  die  KrOcke  muletn  ^v 
nannt  werden  konnte,  iwom  nicht  der  Pantoffel 
mOaf.  Nadi  Pida).  R  Xm  647,  ist  «ilHiit  a. 
muUeolm  erhallen  in  span,  ncaramtijo,  l^cht 
des  Waldrosenbaumes  (Hagebutte),  n.  majuelo  (fUr 
*mojuihiK  t  ili  i'isch,  Barbe.    Vgl.  lat.  mullmt.] 

6365)  *müllus,  »um  (f.  mAlhu)  m.,  Meerbarbe; 
ital.  mtülo;  frz.  das  Demin.  mulft.  Vgl.  Dz  219 
mtugine:  Grober,  ALL  IV  124.  Vgl.  Nr.  6864. 

0166)  *mHiei  (r.  müba)  mal  aqua,  eine  Art  Met. 
=  ital.  muUa;  florent  moi»a,  mestieansa  di 
miele  ed  acqua,  Salvioni,  Post.  14;  mm.  SNirfd, 
ein  (ietrflnk;  ptg.  m%iUa,  »in/so. 

mul»irium  .<;.  mttlsorium. 

G35Gu|  niQlsio,  -dnem  /.,  das  Melken;  altfrz. 
■wiü(«J(Mt,  Milchertrag  einer  Kuh;  pic.  woiton, 
mtmAm.  VgL  Behnna,  Z  ZXVI  661. 

r.S.V.b)  malswlnni  hmüijer,)  n..  Melkeimer; 
mit te Uard.  m•mor^u;  südsanl.  mii,<si'if/iu.  V^d, 
Nigra,  .\(;  XV  490.  —  ♦iHi(,',<(//  n('//  izt  luhrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  i04,  aU  Grundwort  ZU 
frz.  mouKxiir,  Hulti'rlopf,  an. 

6867)  malaarft.-am/'.  (mtaeini),  das  Melken.  — 
ram.  mtitttiräf  Pose.  1128.  8.  Nr.  6186. 

635.S)  «mfliti  (f.  mülla).  «am  /.,  Geldstrafe:  ital 
mnlta  (jrel.  W.' ;  rum.  m%ütam  ['i)  m.,  (ieiiugtuuu^. 
Kl  i.i  iintlirlikril.   ilazu   il.i^  mullanirsf  ii  il  »', 

vergelten,  belohnen,  befriedigen;  altfrz  mvltt, 
dazu  das  Vb.  muller;  span.  ptg.  muUa. 

6869)  mIKIMia,  -ibMai  f.,  Menge:  altfrz. 
«uMtume,  neafri.  muUktdt  (gel.  W.),  vgl.  Cohn, 
aaOxw.  p.  269  Ana.  a.  271t  oarffar.«.  9. 
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6860)  •nrtOto 


6884)  mHiTeiirhnn  674 


«360)  [*iiiaito,  -önem  vi.  (aus  *mulito  für  *muti/o 
V.  mutHus?),  Hammel  (-=  verstümmelter,  verschnit- 
taaer  Widder);  itaL  montan«  (veoes.  moUone); 
proT.  tMlR^,  mau»;  trn,  mnUmf  eat  mtUö; 
sltspan.  moUmg  (penspan.  tanttn:  ptg.  eor- 
imAv).  Vgl.  Dz  916  «ONtoM,-  anden  Grober,  ALL 
IV  127,  der  mit  beaditenswerten  Grflndon  die  An- 
setzoDg  von  *mHlio  bestreitet  u.  keltist  heii  Urs|)rui)n: 
dM  Wortes  behauptet.] 

6861)  nBltlls,  a,  am,  viel;  ital.  nwlto;  rum. 
molt,  Pusc.  1124:  prov.  alt  frz.  molt;  (neu  frz. 
ist  das  Wort,  welches  ubrigeas  altfrz.  meist  nur 
neutral  gebrandlt  worden  ist,  völlig  geschwunden  u. 
dareh  btatuoup  «  Mhu  eok^km  [n,  d.1  «natlt); 
eat  mott;  span,  miidk«,  wudt  v.  proiKL  «Hrf, 
vgl.  F.  Hanssen  „Murlut,  ifui  i  Much"  (publicado 
en  los  Anales  de  ia  Universidad  de  Chile  de  enero  v 
febrero  d«  1906);  ptg.  mmko.  Vf^  GfOber,  ALL 
IV  124. 

63G2)  inQllis,  -am  m.,  Maultier;  ital.  wulo  u. 
dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen  (frt. 
mut,  dazo  mU*,  mulet;  altfrz.  mul  u.  mur,  vgL 
Burin,  Stnde  snr  V  B  fran^ais,  Upsala  1886, 
p.  38);  das  gleiehbedentende  span.  ptg.  modk« 
erklärt  C.  Michaelis,  Mise.  135,  aus  muarho,  mulacho. 

6363)  pers.  mÜmiJA,  Mumie.  =  ital.  mümmia: 
frz.  momie,  mtimie:  span,  möii'ia.  dazu  das  Adj. 
momio,  abgemagert;  ptg.  müniia.  Vgl.  Dz  21i> 
mummia;  Eg.  y  Yang.  45". 

6864)  dtsch.  nanuMln}  dav.  viell.  itaL  (modenes.) 
mwKiar,  ohne  ZUuM  kanen,  t|L  Di  886  «.  «. 

8868)  dtaeb.  —Mm  (in  vtrmtimmai^  s  alt. 
trt.  memtr,  Nadterade  spiel^;  davon  nenfrt. 
womeTii- ,  Mummenschanz.  Vielleicht  hängt  mit 
Hwint-r  zu.-^i)  III  Kien  der  in  der  Pariser  Volkssprache 
sehr  übliche  Auiiirucli  mome,  kleines  Kind,  über 
Ableitungen  v  .ii  momr  Rolland,  R  XXXI  112. 
Vgl.  Il7.  illL'  ii.iiihrr. 

ttStiOl  mttndanus,  a,  uiu  (inundus) ,  zur  Welt 
gehörig;  frz.  mondain  (gel.  W.),  dazu  das  Sbst 
awNdoM«^  mmdamtiUf  TgL  Cohn,  Saffixw.  p.  167 


6867^  altrifränk.  *maBdb«ro  (ahd.  muntboro), 
Beschützer,  =  altfrz.  mainbotw,  mamboury,  Be- 
schützer, dav.  mainbournir,  schützen,  mainbournit, 
Schutz,  Vormundscbafl,  mmnbounUmereiJAom.  act.|. 
Vgl.  Dz  6S1  mMour;  Ibckd  p.  81;  F^,  BF 
m  486. 

6866)  aladi  (Adr.  v.  mund»^  nka,  =  frz. 
(jatit  vaialtat)  mom,  wahrlich;  wign  der  Bedeo- 
tBigMOtwieUnng  vgl.  pure,  das  im  Ifail.  Ton  .rein* 

zum  Beteuerungsadv.  geworden  ist.  V^l.  Üz  642 
«.  V.  Humbert  erblickt  (Neue  Jahrhb.  f.  I'hilol.  u. 
Pöda^'.,  Bd.  141  14'2  p.  :'>ö()\  in  won  l'nin. 
possess.  iJas  ist  unhaltbar,  wie  genaue  Prüfung 
gerade  der  von  Humbert  angezogenen  Stelle  de.s 
.Bourgeois  gentilhomme"  (III  8)  bezeugt.  Behrens, 
Z  XXVI  662. 

[*»8nil*y  «In  (T.  mmämt),  alnbem,  ab- 
Mxen  a  dgl.,  nird  von  Th.  p.  69  alt 
Grundwort  aufgestellt  zu  comask.  mitgnd,  ab- 
stutzen ;  sicil.  muffnuni,  großer  Annmuskol;  alt- 
frz. ii'iiioii,  vcr-tüihini-ll,  ( ■■wiiii/nuner,  e^iiiongonner, 
verslüinmeln,  moignon,  Floisch.stück,  Stumniel :  cat. 
munt/6;  span.  mun<m,  großer  Armmuskol,  davon 
abgeleitet  muHeca,  ntuiieco,  Handwurzel,  Faust, 
Puppe.  In  Zusammenhang  damit  steht  vielleicht 
das  Ton  Diez  448  aoltaeflDybrtek  aber  nicht  voll  «rklArte 
■pan.  Vb.  mmmmuMTf  tSnm  Bmm  polian.  Diez 
219  muiion  (vgl  dazu  Scbeler  Im  A"b*^Wg  785) 

KftrtiBg.  UL-roib  WörtwlMth. 


onthillt  sich  der  .\ufstrllung  eines  bestimmten 
Grundwortes     We^en  <s<,imondar  s.  Nr.  6421.] 

6370)  nittnditia,  -am  f.  (mundm),  Sauberkeit; 
ital.  mondfzza  (daneben  mondia);  sonst  scheint 
das  Wort  Qherall  zu  fehlen  (doch  altfrz.  mowitc»), 

6871)  münde,  •Ire  (mwidua),  sftubem;  ital. 
mondän»,  säubern,  schälen,  dazu  die  Substantiva 
wondiitura,  mondazione;  frz.  monder;  span.  ptg. 
iiiondnr,  Bäume  abputzen,  l  iikrimt  ausjäten  u.  dg!., 
dazu  ilie  i^ubslantiva  mondn  n.  mondadnra. 
Griiber,  ALL  IV  124. 

6372)  1.  aandi«,  a,  nn,  rein;  itaL  mondo; 
proT.  altfri.  «im»,  wwtdtf  apan.  ptg.  monde. 
Vgl  Da  64S  MM. 

68T8)  3.  ailndii,  -nn  m.,  Welt;  ital.  mondo; 
sard,  mundu;  rum.  mundä ,  Strafe  (der  Beiieu- 
luuifswandei  erklärt  sii  li  dunh  slav.  Einllul.,  s. 
Pusc.  1127);  rtr.  mund:  prov.  mon-s,  mond;  frz. 
(mont),  mondf  (diese  selLsame  Form,  welche  um 
so  auffälliger  ist,  als  sie  einen  Geschlechtswandel 
nicht  veranlaßt  hat,  wie  dieaes  z«  B.  in  to  mode  « 
modu»  geschehen  ist,  harrt  noch  eioer  befHedi» 
genden  Srklimngh  cat  mm;  span.  eniMie;  ptg. 
mmio.  Vgl.  Oröber,  ALL  I?  134;  Berger  t.  e. 

t>374l  mflnfa  w.  />/.,  Leistungen.  Pflichten.  Tage- 
werk; saril.  mugna,  mungia,  laceende  di  casa,  vgl. 
Salvioiii.  I'lL-it.  ir>. 

6375i  niünio,  -Tre,  befestigen;  ital.  munire; 
prov.  frz.  l  at.  span.  ptg.  munir. 

6376)  alid.  muntwalt  =  itaL  mondualdo,  mano- 
toÄdo,  VormoDd,  vgL  Dz  886  t.  v. 

6877)  ahd.  (mhdl)  awasgiiwi,  MMranm,  d.  h. 
Rann,  in  wwehwn  Uns  anfbewuirt  wird,  Speise 
katnmer,  davon  irermntlich  das  im  Alexiuslied  61'' 
sich  findende  altfrz.  mu^wh,  Vorratskammer, 
Speisevorrat,  vgl.  Storni,  R  II  8,');  Berger  a.  c. 

6378)  mhd.  mupfen,  den  Mund  verziehen,  spötteln, 
davon  vermutlich  cat.  span.  ptg.  mo/°«r,  verbOlllisn, 
wozu  das  SbeL  mofa.    Vgl.  Dz  469  mofa, 

6379)  dtsdi.  (bajrisch)  mar,  losgelnvdienes  Ge- 
stein (altn.  mar,  feiner  Stanb);  davon  vermnUicli 
ital.  meruit  Hänfen  abgehauener  Zweige;  frz.  w«* 
raine,  SteingaiMle;  span,  moron,  Hügel.  Vgl.  Dz 
217  mora  (470  moron  dagegen  leitet  Diez  span. 
moron  vom  bask,  murua  ab). 

tim<}  |*mltrittl$  (muruaj,  Ort  an  der  Mauer, 
Span,  mulodtev IBslatltta;  P^C*  wwrsda/. 
Dz  470  8.  V. 

6881)  nHreldis,  a,  om,  träge  (Pompon,  bei 
Angurtin.  de  eir.  Dei  4,  16;  Serr.  Verg.  8,  686); 
davon  piem.  mir*,  Tfllanxone,  zotieo ;  ptg.  mtireho, 
schlaff,  welk,  vgl.  Dz  471  s.  c. 

03^2)  mQ-,  *murenä,  -am  f.  {/tv^tva},  Muräne ; 
ital.  morrii'i;  ruin.  lurtanit:  frZ.  WUt^HOf  Span. 
murrna,  iiiorinii;  ptg.  tiioreia. 
niürex,  -icem  s.  mQrlcärlnm. 
63.S3)  mdria,  -am  f.,  äalzbrahe;  itaL  M<va, 
daneben  saiamt^;  mm.  Mi*rä,  moare,  Krautsnppe^ 
dazn  das  Vb.  mmm  idota,  pOkeln,  daneben  «ww- 
muräf  Salsbrfllie,  Pose.  lUHl;  rtr.  muera,  m§m, 
SaÜMhe;  nenproT.  mtmiro,  muro,  daneben 
ummifro:  frz.  muire,  daneben  sawnure;  cat 
sahniiri'i:  >jian.  imoje,  -n,  Kraftbrühe;  daneben) 
»almut/ii.  iliviin  ah^;eleilet  s'.ilmorir)i'Jo :  ptg.  ml- 
mouni.    V).'l.  Dz  2Ui  moja ;  Grober,  ALL  IV  120. 

6384)  müriearium  n.  (mürut),  Mauerwerk,  Steio- 
haufe;  altfrz.  murgier,  nenfrs.  murger,  mergtrf 
auf  *Mürtat  -kMi  0.  -/kern,  miaen  hin  abrnzz. 
ital  nwrdwfa,  rtr.  mmrU,  vgl  Thomas, 


morga,  itaL  wmtrioah.  rtr.  mmHI 
R  Xkv  86;  Horaillg.  Z  XU  464. 
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638Ö)  mOrlcfllus 


6402)  mascldlb 


«76 


6886)  Bbleilu,  bezw.  *aittri«ilia,  •am  (um- 
rmj,  Ueine  Maner;  tr«T.  mtr^fohf  ric  mwigo, 
lombu  moripSt  par.  «Mf^,  veron.  moraeeMa, 
Tgl.  Salvioni,  Post.  IB. 

C3B6)  ndd.  murk  Isrhwod.  mork),  linst.  r;  .hiriii:; 
ist  vielleicht  ziirückzufülireii  frz.  mcitywr.  cui 
tiii>ttTi--.  Irotzi^res  «icMctit  machen,  dazu  ilas  Sb)*!. 
morgue,  llusleres,  ürotziKf-  Gesicht,  dann  auch  ein 
(dOsterer)  Geflbiglli»-  oder  Leichenraum,  vgl.  Scheler 
im  Diet,  unter  morfu*.  Diez  648  «.  «.  enthielt  sich 
d«r  AvfttonoDg  «iiMS  GnmdirarlM.  Eingehend, 
■b«r  ohne  irgendwelches  uUMfaDibares  &g*iiniB 
haben  den  Unsprung  von  morgtur,  morgue  erOrtert 
Chance  u.  Mayhew,  The  Academy  IftiJS  Nr.  1084 
p.  131,  Nr.  1085  p.  154  u.  Nr.  1087  p.  199.  Hor- 
ning, Z  XXI  457,  will  I  rz.  (norm.-pic.)  morgue  von 
•wiörlca  (v.  mos,  mürrm)  ableiten,  indem  er  an  die 
Bedeutung  von  niorostu  erinnert  Q.  lolhr.  moriges 
(=  *moniia$f)  «poUtaases^  grimaeea  et  fa^oiis*  ver- 
gleichL  Das  kann  aber  aneh  niefat  befriedigeo. 

6887)  ■SniiMi  -In  OKnrmmrJ,  morroeln;  itaL 
mormorare,  datu  das  SbsL  mormorio;  rum.  mar- 
tnur,  F'usc.  1134;  prov.  murmurur:  frz.  mur- 
murer;  {marmouser  [nur  altfrz.],  daneben  warmotter; 
Span.  plK-  murmurur  (span,  auch  mormurar],  — 
iia  Zuuammenbange  mit  marmotter  i$teht  vielleicht 
frs.  metrmütf  Hurmeltier,  ital.  mannotta.  span, 
ptg.  mamtiti,  nündesteas  ist  f  olkflelyinologisehe 
Amehnvng  ^«sas  Sirtwtafrtivs  an  das  Verb  ann- 
nehmen,  wie  -solche  auch  im  T)i'tit~'  lt»Mi  -^tatt?i'fim<l<  n 
hat  (s.  Klu>.'e  n.  r  1.  Will  luiiii  iiii  hl  uiiinittelbare 
Ableitnn);  von  iii<irm<ji!r  iniinniiUrr  annehmen, 
so  dürfte  das  Wurt  aU  l)eininutivbiidujig  zu  altfrz. 
merme  —  minimus  (s,  d.)  u.  folglich  als  Fem.  zu 
wurtMt  zu  betrachtao  sein  (TgL  Jeanroy,  R  XXIU 
9B7:  .notra  opinioii  est  qna  les  mots  nuumot, 
utarmeau,  marmotnet  ae  rattaehaot  4  la  roftme 
famiUe,  que  tons  dörivent  de  la  raeine  nurme  [m{- 
nimu)(]''.  Eiil-tfliuni;  aus  iiiumn  mnnti.<  oder 
murrm  montdnuin  ist  hrtehst  unvvalirsriicinlii'ii 
(Hos  allerdings,  R  XXII  ööo.  beim-rkt:  .en  resume 
marmot,  ladin.  marmont  =  murem  montis,  a  si^Miiti' 
d'abord  nuumotte,  puis  singe,  enftn  petit  enfant. 
Qoant  tWTHHi  pattt  enfant,  il  s'est  probablement 
fiODfbndo  «Tae  mmrmat,  orflee  ä  la  prononeiation  qoi 
est  la  m^me  poor  les  denx  mots,  et  an  sens,  qui 
dans  marmot,  marmotte  et  singe,  a  abouti  ä  celui 
'If  jii'it  Mit.int,  ^i^iiillcalion  de  marmeau."  Eine 
Bt  nii  rkuii^'  lii  i  Hf'ilaktion  fOgt  hierzu  murmimrt). 
VjrI.  1)/.  12h5  iiianiiotta  u.  035  niurwultir.  -  Die 
Sippe  scheint  sich  mit  der  unter  Nr.  bH&i  behan- 
delten zu  berühren. 

6868)  aUnfrink.  *anrnl,  fluster,  s  prov.  atom/ 
frs.  mom*,  vgL  Dl  648  «.  «.;  Madcal  p.  SS. 

8389)  dtscb.  ■mnVf  krummes  Gesicht;  dav.  nach 
Braune,  Z  XXI  916,  prov.  mor,  mörre;  altfrz. 
mourre,  Schiiauze:  span.  aMrrM,  dieUippigaa 
Maul.    S.  aber  Nr.  b4Jf>. 

6390)  [mlirrSfis,  a,  um  (vi.n  mnrru,  Myrrheii- 
baom),  scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital. 
BNyito^dftmlich,  dumm;  sjpan.  murrio,  schwermütig, 
dttvoD  mvtrrißf  Sehwara  im  Kopfe.  BazQglich  des 
Badentmgswandels  ist  daranr  hhumweisen,  daß 

vinum  mnrrntfim  einen  mit  Myrrhen  anpemachten 
Wein  vriii  bitterem  (ie^cbmarke  bezeichnet,  so  dall 
folglich  murrrwt  wohl  zu  lii  i  Unllj:.  .von  MjTrbeii 
wein  trunken,  diitnlicb.  kojifschwer*  gelangen  konnte. 
Diez  171  iiiurrio  stellt  ein  Grundwort  nicht  auf.) 


6881)  mttrta,  -mm  f.  (atyrta, 
Pr.  196),  Mjvtfliibaara;  aard.  m 


6392)  "'rattrt^Uas,  /.  (Demin.  von  murtus). 
kleine  Myrte;  ital.  mtrtOUif  Heidelbeere,  morUUa, 
HeiddbaentnuMsb;  frz.  aiyrM^  mfiHU.  Da 
S86  morUBtt. 

«i:303<  Imürtfis,  -um  luvoio^i  Hoffte;  itaL 
mirto;  Irz.  mjfrte;  span.  ptg.  mirto.\ 

6394)  bask,  mran,  Hflgel,  da?on  Tiell.  span. 

moron,  Hflgel,  vgl.  Dz  470  «.  r.  feine  andere  Er- 
klärung von  moroH  gibt  Diez  217  murn,  wo  er  das 
Wort  vom  deutschen  mur  ableitet).  S.  obi  n  Nr.  6379. 

6895)  mlrfis,  -um  m.,  Mauer,  ital.  mmv  n. 
mura  ,cha  pen»  si  sarä  srolto  da  sMirM«  eome  ftntta 
da  fractna",  vgl.  Cauello,  AG  III  403;  rum.  (ar.) 
WMr, Pusc.  1131;  prov.  »ilir-«;  cat.  frz.  mwr;  span. 

|)lg.  muro. 

ti39t;i  nuis,  mürem  /«. ,  .Maus;  lital.  topo  — 
*t<t/pitx  f.  Iiilfiti,  mtrcio  =  "sorriKiit  ,iu--  suru-.  i/i  ; 
rtr.  mietirj  (frz.  souris  —  *soru-fm  f.  ttoricem); 
altapan.  mur,  davon  abgeleitet  muagaAo,  junge 
Haus;  MMiweiMo, Muskel:  (das  fkbliche  span.  Wort 
Ar  »Maas*  ist  rato«,  rate,  wohl  von  german.  rato); 
altptg.  mur,  davon  abgeleitet  murfmnho,  junge 
Maus  (zwischen  mur  u.  murganho  liegt  da.s  im 
Frnv.  erhaltene  murga  —  *iiiurtcii};  (das  übliche 
ptg.  Wort  für  .Maus*  ist  rato,  ratinho).  Vgl.  Dz 
TM  mur;  Ur»ber,  ALL  V  189. 
I'mAsa  s.  m8soJ 

6397)  mOs  iriaiSs,  Spitzmaus;  ital.  ftopm^H», 
comask.  aber  musderagn^;  rtr.  midro^n;  ttM. 
mumraigne;  span.  ptg.  «tNSomjta,  •nJia.  YgL 

Dz  220  niMJffiraiifi. 

*j3'.iH|  mfiseä,  »aBl  f..  Fliege:  ital.  monea;  runi. 
muscd,  Fuse.  1137;  prov.  mosca;  frz.  mcmdb«;  caL 
span.  ptg.  motca.  —  Frz.  mouehard  ist  nur  volka* 
etymologisch  mit  mouAf  In  Zusammenhang  gebracht 
o.  infolfedessen  aneh  auf  moucke  die  Bedentnof 
.Spion*  Obertragen  worden,  vgl.  FaB,  RP  III  488; 
in  Wirklichkeit  ^'ehftrt  wonchani,  .Schntifller*.  zu 
mourher  —  *mucmre  {s.  li.l,  r)agei.'en  ital,  moscardo 
V.  mnsA'a.  Vgl.  linibt-r,  ALL  IV  124.  Deininutiv- 
bildungen  zu  mumn  siml:  ital.  momhetta,  kleine 
Fliege,  moteketto,  Muskete;  altfrz.  motischtitf, 
Bolzen;  naufrz.  i$itouehet,  eine  Art  Sperber  (ital. 
«Mdkordia  genannl),  MOHSjiMf,  Muskete;  span.  ptg. 
moaqueta,  Moschusrose;  motqueU,  Muskete;  tna*- 
ifuito,  Mücke.-  l'nlerden  Ableitungen  v.  frz.  movekt 
sind  besonders  bervorzuln  !n  ii  it  nwrhi  ti  r,  Fliegen- 
(lecke  machen,  .-tprenkeln,  I'mourht-r,  die  P'licgen  ab- 
wehren. Vgl.  Dz  217  mof'hetto.  l'arodi,  l{  XVII 
60,  setzt  musca  auch  als  (Jrondwort  an  zu  span. 
mMB^^eueriliege),  Funke,  wmMÜa,  dimi^ w Msaary 

Brand  Stacken, »  *«HtaitMMr«.  Doch  iat  daa  Mhr 

fragwürdig.   S.  auch  unten  Nr.  6414. 

ti399)  milBrirlfim  ital.  moscajo.  Fliegen- 
sobwarui. 

64(M))  müN  eaeeiis,  niQs  *eaeo(llüs,  Hlindmaiis, 
Fledermaus;  span,  murrinjo ,  mureiegn/o;  ptg. 
morcego;  (itaL  heißt  die  .Fledermaus*  pipistreüo, 
viyistreUo  =  *vesperiillm  für  ve^rtilio;  (frx. 
eiCattw-^OMfis  =  (?)  Misam  «sarkam).  V«L  Da  tfl 
mureiego.  S.  aber  andi  oben  Nr.  1768  n.  «ntan 
Nr.  P3921. 

6401)  'nilfiüeeä,  -am  /.  (iumca)  ital.  moaria, 
kb'ine  Fliege:  rtr.  mi>.^riii.  Hremse.  vgl.  (Jrober, 
ALL  IV  124  (dagegen  Ascoli,  AG  Xlll  286  Anm.  2). 

6402)  mlseldOs,  a,  am  (muacusj,  beraost,  = 
mmrta  App.  i  r  tr.  miltok.  mflsdk,  mütek,  mattck,  srJiimmaHfc  «cL 

GrtbarTiLL  IV  184;  HaUar  p.  43: 
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6408)  f*lllVMfS.  -Sneni  m.  nnutra/.  Nnine  eines 
kleinen  Vujfels ;  Juviin  ilio  Vo^-iliiarufti  pr  o  v.mohfta, 
ein  iE\aubvogei;  benneg.  moucho»,  kleiner  Vogel; 
norm,  mowmw,  Sperling,  daxn  dos  Demin.  moüontt, 
mofmut  =  nenfri.  moineau.  TolkwtymologiMh  an 
flMfm  anfdi^  vfl  FaB.  RF  m  488;  «Im  «od«n 
Ableitung  ans  moisson  ist  norm,  moteterom,  Unk«; 
wailon.  moÄo«, Sperlintr;  raLmoxA,  wovon moeeWo, 
ein  Raubvogel.  I*/  lUl  moineau.] 

6404)  1.  mOscülQs,  -um  m.  (kleine  Maus),  Maskel 
(im  Roman,  en'wn  k'  lt  sich  aas  .lor  Hcdti-'.  .Muskt-I" 
diejenige  von  ,.Musoliel',  was  darin  begründet  sein 
dürfte,  daß  das  Muscheltier  eine  gewisse  äußere 
Atinlichketi  mit  einer  Muskel  bat);  ital.  miuetüo, 
wmaeoh,  Mnricd;  mm.  »m|(*fa;  rtr.  iii«i*dkJa, 
Mmchel;  prov.  muteten,  moteie-»;  frz.  mvade, 
MoAel;  mouU  (altfrz.  motute,  auch  muMf),  Hies- 
moiebel;  fnt  musrln,  Muskel,  mmcln,  Musi-hel; 
apan,  ptg.  muyrulo,  jillptK-  ninit(foo,  Muskel  (im 
Span,  auch  Mfiusehen).    V^l.  tirfther,  ALL  IV  124. 

ft404a  2.  niüüeüloa,  -am  iii.  (»tHucm),  Moos; 
rum.  muschiu,  Pusc.  113!). 

6406)  1.  mlMfis  u.  »mawaina,  •■m  Moo«; 
itftL  «Hweo  u.  muachie;  (ram.  mt^cMw  —  m«*- 
«Mhw,  Pasc.  I1B8);  rtr.  wmMf  mütdtM,  mUkel, 
wikkel;  (proT.  WMMt;  fri.  mouate  «.  oben  man; 
auf  *mu8ca  jedoch  geht  vermutlich  znrfick  frz. 
*mwigue,  muguf,  wovon  das  Dfinin.  mttffttet,  Mai- 
blume, italianisierl  mufjhftl,,,  inughtrinv,  v^rl.  Scho- 
ler  im  Diet,  unter  muguet,  freilich  aber  ist  diese 
Ableitung  nicht  ohne  Bedenken  u.  überhaupt  nur 
unter  der  Voraussetzung  zulässig,  daß  mmgw»  ans 
«iner  pror.  oder  f^ancoprov.  Mundart  in  da*  Fhm- 
zos.  obertragen  worden  sei,  Dias  646  snww/  span, 
ptg.  muwo  (das  OMiehe  span.  Wort  M  «loKo,  s. 
oben  mu^.    Vgl.  Un  ln  r.  ALI,  IV  12ri. 

ti4ü6)  2.  mttaeus,  -um  //(..  Biäuh,  Moschus  (pers. 
mu»chk,  arab.  iU-miiK),  ital.  musru.  musrhio;  jirov. 
mtuc-a;  frz.  musc,  davon  auch  mitscadf,  Muskat 
(ein  Gewürzt;  cat.  almeec  (=  arab.  a/müc);  span. 
wumtt  n.  amugco,  (auch  Ä<y.  in  der  Bedeutung 
.maadnsfarbig,  dunkelteMg'),  «Myseb;  ptg. 
mtmw.   Vgl.  Dz  220  miuco  u.  471  Mtueo. 

6407)  [mfiHlei,  -am  f.  {/lovaix^i),  Musik;  itaL 
mmirn;  frz  r;  ((-lyu-  etc..  Überall  nur  gel.  SV.J 

64081  [muoluiu,  -unem  m.  {uovaftatv),  ein  sar- 
dinisches Tier,  vermutiifli  der  Mullonc  (Plin.  1911t. 
da.<?  Wort  seheint  aber  auch  l  inen  nichtkastrierten 
Esel  bezeichnet  zu  lialn  ii  i^'.  tieorges  «.  t.);  ist  nach 
Caix,  St.  415,  das  ürundvvort  zu  ital  miccio,  Esel, 
lo  m  b.  milssa,  f ri  auL  mtts».  Diese  Ableitung  ist  aber 
sehr  wenig  glanbhaft;  rennotUeh  bilden  diese  Wörter 
mit  lalrireielieD  UaL,  meist  mnndaitlidien  Adjek- 
tiven, welche  die  Bedlg.  .matt,  sohlaff.  träge* 
haben  (z.  B.  ital.  mogio,  mmo,  neapol.  mmcio, 
mattfo,  ferrar  iiiosf  etc.),  eine  grolio.  auf  mu- 
ttexts,  mostig.  dickilüs^i^.'.  znnirkgehendt-  .Sippe,  vgl. 
Schuchardt.  Roman.  EUm.  I  p.  60. 

G409)  («mOslo,  •«■ein  c,  Katze  (vgl.  VVölfflin, 
Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-bist. 
Ca«  lö84);  davon  ^neapoL  wmteiot  -o.  daneben 
blie;  itaL 


wmektone,  groBe 


mkttt.    Vgl.  Sehu- 


chardt,  R.  E.  I  p.  60. 

6410)  masiTüra  ijiovaftov).  seil,  opw,  Mo.saik, 
ist  im  Romuniscben  durcli  wunderliche,  zunächst 
wohl  volksmäiiige,  an  Mm<i  oder  mwika  sich  an- 
li  lim  iide.  u.  später  durch  gelehrte  etymologisierende 
Umbildung  gestaltet  worden  zu  ital.  mmaico,  mo-; 
pr  ov.  umaee,  mozaic;  frz.  mosatqui- (ahfrz.  findet  sich 
span.  ptg.  mctaieo.  Vgl  Di  320 


mu8.Ha  s.  oben  mos-. 

6411)  [*maso,  -are  (verhält  sieb  zu  *« 
mücu»  zu  mücctM),  summen  (riell.  eigentlich  das 
Bnunmen,  das  «Spinnen*  des  musio,  der  Katse^ 
Mse  abMMi,  ein  Musikinstrument  (leise)  bissen; 
selMint  als  Grandwort  angesetzt  werden  zu  mttssen 
Ar  frs.  muaer,  die  nrsprüngl.  Bedtg.  würde  dann 
etwa  sein  .(etwas  gedankoilos)  vor  sich  hinsummen, 
hinsinpn,  dudeln*,  dann  weiter  .gedankenlos,  mnßig 
sein,  galten'  (daher  musard,  Mül'iiggänger,  GalTer); 
amuser  i/l'j.  wOr^le  eigentl.  bedeuten  .jem.  andudeln. 
jem.  etwas  vorsingen  u.  ihn  dadurch  unterhalteu', 
zunftebst  viell.  inbezug  auf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  Schlaf  loUU  Verbalsbst  zu  sittssr 
wOrde  sein  wm»t  Heidts.  *mma),  eigentUeb  das 
Summen,  dann  ein  summendes  Musildnstrnment, 
Hirtenpfeife  n.  dgl.  (vgl.  eonumiue  u.  mtuatte),  end- 
lich der  zum  Summen  oder  Pfoifon  fcspitzte  M\md. 
in  letzterer  Bedtg.  würde  dtuui  «lavun  museau  ab- 
geleitet worden  sein.   VgL  Nr.  344.] 

6412)  *mUtfa««k  ■*  Ui  (Tom  ^eeh.  itvotitS, 
Sehmufnart);  dsT.  oe  nur  BeMiehnanf  des  Sdmnnt- 
barts  dienenden  Sobstantiva:  ital.  mattaedo,  ffio- 

ttaeehio;  rum.  mu»taff,  Pusc.  1141;  rtr.  mustazz; 

frz.  uiriu^t'rli,  f.;  mostarho :  (ptg.  beißt  rler 

Schnurrbart  bujmif ,  das  freilich  eigentlich  den 
Kricbelbart  bezVichnet).  VfL  Dl  218  «Mftaesfs; 
Uröber,  ALL  IV  12ö. 

6418)  mlsteiDtif  -am  f.  (Demia  v.  «n»),  Wiesel; 

(ital.  donnola,  Demin.  zu  dontta  =  domina)',  piem. 
rtr.  muatHla,  misMla:    prov.  mostela;  altfrz. 

)nu»tritr,  moititoile,  moutilr,  y^\.  Cuhn,  .'^ufüxw, 
p.  215;  ineufrz.  heilU  da.-  Wi.  s.  j  lieUtt,,  vi  rniut- 
lich  Demin.  v.  belle,  s.  oben  bellas;  im  Obwuld. 
karmuH,  s.  oben  earmOn-;  .span,  comadr^a,  ,(■«- 
vatterin*;  ptg.  doninhn  .  Vgl.  flediiB,  AO  II  61 
unten:  Gröber,  ALL  IV  125. 

•341 4t  rafisteos,  a,  um  (mmtHn)  u.  ^mflstidos, 
bezw.  (mit  .Eiidungswechsel  daraus  hervorgegan- 
gen" 'müstlua,  a,  um),  mostig,  klebrig,  ff  urbt  i?), 
grün;  hierauf  sind  nach  .Si  bui  banit.  Homan.  Etyni. 
1  p.  67  IT.,  die  oben  unter  mueetua  u.  mucddwi  ver- 
«sldineten  Werter  mrOdEmlbhren  mit  Ausnahm« 
v(Hi  ital.  tnoeeiS»,  venei.  wmm,  lad.  wmUehtgma. 
(Thomas,  M6L  110,  wOl  altproT.  aie<s  wegen  des 
geschlossenen  o  von  muaca  ableiten,  was  lautlich 
unnfttig,  u.  begrifflich  wenig  ansprechend  ist.  Vgl. 
auch  Scbuchanlt.  7.  XXVI  414.)  Man  wird  Schu- 
chardt, der  seine  Annahme  eingehend  begründet. 
Recht  geben  müssen,  nur  mit  dem  Vorbehalte, 
daU  frz.  moi(e  sich  sein  wohl  auch  von  vmeddM», 
bezw.  *-itw)  ableiten  lälU,  was  übrigens  asch  9^ 
anerkennt.    S.  auch  oIvmi  mflslmo. 

6416)  mfistio,  -ünem  m.  (v.  muMiu),  Mosttrinker 
llsid.  12.  H,  1H);  ital.  moscione,  Mostfliege,  Slvfer. 
Vgl.  Dz  386  1*.  r..-  Grftber.  ALL  IV  126. 

tHl6)  müst&sos,  a,  um  (muHumJ,  mostig,  most- 
farbig, schmutzig;  altbearn.  moftoo»,  schmutzig 
grau  (^das  Wort  ßndet  sieh  auch  sonst  in  südfrs. 
n.  itaL  Mundarten,  ^  Sehncbardt,  Roman. Etym. 
1  p.  69). 

6417)  miistfim  ». ,  Most;  itaL  ntosto,  davoo 
mostarda,  Mostrich,  Senf:  rum.  mwt,  dav.  muftar, 
Mostrich,  mmtuttf  uii  uit  ui,  mil  Mostrich  versehen, 
Pusc.  1147;  prov.  most-t,  davon  mostarda;  frz. 
moüt,  davon  mtnUarde;  caL  nii>st,  davon  moitarda 
n.  sfostaMa,  moataUa;  span,  motto  (altspan.  auch 

^  Baist,  Z  IX  148),  dav.  MMtesu,  Mostrieb, 
V  mit  Mostrich  veradien;  ptg.  aisäto^  davon 
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6419)  tntttflo 


6429)  myxB 
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mottarda.  Vgl.  (Jrrtbcr.  ALL  IV  126;  Dz  218 
moitarda. 

6418)  mtttilo,  •ire,  verslOmaieln,  slOUeD;  itaL 
mtUilare  u.  sii  auch  als  g«L  Wort  in  anderen 
München  (frz.  ««Mw);  span.  motOar^  das  Haar 
acbersn. 

6419)  f*mflte11ns,  -um  m.  /'mütulu»),  Sparren- 
kopf;  ilal.  *mutiglioiie,  woraus  i<lurch  Anleliiiuiit.' 
an  »irniulus)  wodii/liDni ,  v>:l.  'Ii  Ividin.  A(i  XIII  tin. 

G41!}a)  *niütSseo, -ere,  vcrNUiniiin  ii ;  ruin,  «iHfrac, 
Pnsc.  1147. 

6430)  ailtilos,  a,  am,  verstümmelt,  mit  ge- 
itatltem&ar;  cat.  motro,  bönierlos,  abgeatampft; 
sj^an.  ptg.  ntocho  (wobl  ans  *m(Mw  iDr  miMu», 
wie  ja  nach  gewofanHdier  Anmlirae  monttm  ans 

*nulto  *niulito  f  mutilo  entstanden  ist.  wnpcpen 
freilich  Gruber.  ALL  IV  11*7,  bfarhleiiswertp  He- 
denkcn  au-^gf>pnir|ieii  hat),  liavori  muihurho,  KikiIk- 
(eigentlich  lier  kleine  (ies^-horene),  auch  tnochin, 
Scharfrichter,  eigenll.  Verstümtnler,  endlich  viell. 
mockuelo,  Obreule;  moHion.  Laienbrnder,  acblieflt 
ileh  «1  das  Vb.  wutOmr,  tOunu,  aa  Vgl.  Di  318 
««MO  (vmmitet  gcnMUi.  Ihqranf  n.  stellt  nor 
firagweiM  mtOOut  ab  Onnidwort  anf):  Baist.  Z  VI 
118;  GrAbcr,  ALL  IV  Wr-^-nn  murharho  vj:!. 

auch  1)7.  47»)  s.  r.  (Wiim  Diez  4(i9  auch  sani. 
iii\iUi,nt,  üreiizslflu,  ll.iiil'e.  span,  mojvn,  altpt{.'. 
moiom  auf  wutUiu  zurückfuhren  will  (vgl.  jeiioch 
Ds  886  anieeMo),  ao  wird  man  ihm  darin  wohl  bei- 
atfanm«!  kOnnea,  xomal  da  Meyer-ibS  Ableitung. 
Z  Xn  97,  von  wUtikt  {*.  d.)  nidit  m  befriedigen 
▼ermag,  vgl.  6.  Paris,  R  XXIV  810.) 

6421)  *iiifitf1f8,  a,  am,  abgestumpft  (Von  HOmern); 
Ital.  mo«o,  stumpf,  verstümmelt,  <j;i;  n  »wzzare, 
»mozzare,  {smussare  i.«t  Lehnwort  aus  liein  Frz.l; 
prov.  mois,  stumpf,  dazu  das  Vb.  aniostr,  stumpf 
werden;  frz.  tnouut.Adi.,  stumpf,  dazu  das  Vb. 
imouaatTf  v.  «oiMM^  SbaL,  joncer  BiumIm,  «igenü. 
Geaebomer;  span.  ptg.  moM,  -fOf  jung,  dav.  apao. 
\  Jogfäid.  vgl.  Ds  918  «msm  «.  4T0  mow 


(moso  soll  =  mustern,  frisch,  sein);  Baist,  Z  VI  118 
(stellt  *m%tticus  als  Grundwort  für  moso  u.  mou»se 
auf);  Gröber,  ALL  IV  126.  Anf  mviiu,-'  t.'rlit  w(dil 
auch  die  unten  unter  mutzen  aulVreführtc  Wort- 
sippe zurück.  -  FariMÜ,  \\  XVll  til.  zieht  auch 
lig.  muHu,  stumpf,  u.  span,  escamondar,  die  Bäume 
besebneiden,  hierher,  glaubend,  daß  eacamondar 
«QS  er  -f  *captMt  (»  cajMrt)  +  *mAUir«  (:  mimtar  t 
mmidar)  gedeotet  werden  könne.  Pidal,  R  XXIX 
846»  setst  span,  aeamondar  ^  aea  +  mundare; 
span,  egeamochar  (wozu  das  Subst.  fseamoeho) 
deutet  Pidal  a.  a.  0.  au>  escn  -f  iinrhar,  welches 
Vb.  wohl  gleich  wosar,  von  mozo,  anzusetzen  ist; 
in  ähnlicher  Wei.sc  wird  von  Pidal  «.8.0.  ttca- 
mw>  erklArt  ans  aea  ■+  mulAtis. 

6422)  Mte,  «in»  Indem;  itaL  mutare;  rum. 
w«it  tri  at  Ot  '*t>*e*  1146;  prov.  mvdar  (bedeutet 
insbesondere  .mansem*);  frz.  »wr  fhst  nur  fai 
der  Bedeutimg  .mausern"  gebraucht,  da«  übliche 
Vb.  für  .ändern'  ist  chanffrr  ^  iditihiarr,  w.  m.s.), 
gebräuchlich  ist  dajfejfeii  n-muir  ipruv.  remudar), 
bewegen;  eat.  span.  ptg.  wudar.  (Settegast,  RF 
I  2Ö0,  wollte  span,  tomar  von  *inöl(s)ors  sUdten! 
Vgl  Dz  646  OMMT,  &  Mr.  6426.) 

6493)  wMmtt  hslttlo,  -IK,  mnefcsen;  sard. 
whOüre,  rafm;  proT.  altfrs.  mcUTf  ansdgen.  Vgl. 
Dz  318  motto. 

6124)  *m(ittnm  n.,  Mucks  (vgl.  wutmnt ,  Muck. 
Apul.  bei  Charis.  24U,  2ti);  ital.  motto  (Lehnwort 
ans  dem  F».),  Sproeb;  prov.  sisM^  Wort;  trt. 


mot,  Wort,  Aasspruch,  vgl.  Roberts,  Beitr.  zur 
Gesch.  der  frz.  Wörter  lat.-plebejischer  Herkunft 
(Kiel  1906,  Diss.),  p.  47;  catino^,-  .span.  ptg.  aiof^ 
Spmcb  (Lehnwort  aus  dem  Frz.).  Vgl  Ds  918 
sw<ie;  Gi«ber,  ALL  IV  127  u.  V  iS6. 

6496)  l.nriftlfHISf-mifn.,  Kragstein, Sparrenkopf, 
Dielenk'ipf;  nuf  ihntulus  wollte  Diez  386  ital. 
mttcfJiio  zuriirktuiircii;  Storni  dagegen  hat,  AG  IV 
Hin  .  F.llt'^tl■llUll^.'  df-  Woiti's  riiis  'iiiHfuhis  = 
cuiniilus  l>.  il.)  in  Vorschlag  gebracht,  vgL  auch 
Cancllo.  AG  III  897,  die  Diezscbe  Ableitung  verdient 
jedoch  wohl  als  die  einfachere  den  Vorzug;  Braune, 
Z  XXI  218,  setzt  mucchio  —  ahd.  muckel,  Klampen, 
an,  eine  ebenso  flragwflrdige  wie  eotbebriidie  Hj< 
pothese.  —  Darf  man  annehmen  (?),  dai  smÜhii  in 
*mittluji,  *mütruM  geworden  sei,  so  Würde  VMS  4MBit 
das  Grundwort  für  eine  weitverzweigte  Wortsippe 
gewinnen,  als  diTcii  roiuaniich*  t  Grundtypus  !<pan. 
morro,  gerundeter  Körper,  namentlich  ein  rundhcher 
Felsen,  rundlich  aufgeworfener lfand(Flunsch)  gelten 
kann.  EswOrden  hierher  etwa  fdiüNn:  ital  mitrtm 
«musoneria*,  vgl.  Caiz,  8L  491,  mtrione,  kngei- 
artiger  Helm,  Pickelhadbe,  renez.  moragia,  man- 
tuan.  moraecia,  Maalbalter  der  Pferde;  rum. 
mucht.  Kante,  Pasc.  1114;  prov.  monU,  dick- 
lippig, mur-^,  morra ,  Schnauze,  moralha,  Visier; 
a  II  frz.  morion,  Pickelhaube,  tnourre,  Schnauze; 
frz.  moraillf,  moraillon,  Maul-  oder  Naseozaoge 
für  Pferde;  hierher  gehört  wohl  aodi  fMnu, 
Stockfisch  (nrspranglich  wohl,  wie  das  span.  «i«rw 
ros,  die  knunpenartigen  eingesatsenen  Emgeweide 
des  Fisches  bezeichnend);  cat.  morallat,  Maulkorb, 
morralrt,  Futtersack  für  Pferde;  span,  morro {9.  ob.). 
runder  Körper.  Klumpen,  kleiner  runder  Felsen, 
aufgeworfener  Mund,  PI.  niorros,  kleine  Klumpen 
ein^'esalzene  Fischeingeweide,  morra,  Schädel,  cha- 
morra  (—  *clava  aus  ralm  morra),  Kahlkopf, 
dtOBUtrro,  geschoren,  murion,  morrion,  Pickelhaube; 

ptg.  «Mrro,  kleiner  runder  Hflgel,  smmtMs^  Pickst 
naube.   VgL  Dz  917  mmrton»,  489  dkasiorrgv  4fD 

morro  (vgl.  Gröbers  Grundiin  1  931),  644  monu 
(Diez  scheint  liie  Wortsippe  vom  bask,  mutarra 
abieilen  zu  wollen,  e.s  ist  aber  nicht  anzunehmen, 
dali  ein  bask.  Wort  eine  so  weite  Verbreitung  im 
Rütnan.  gefanden  habe);  .Mussafla,  Beitr.  60  (vgl. 
auch  Scheler  im  Anbang  zu  Dz  776);  s.  oben 
Nr.  6389.  Cbrigi  ns  darf  die  Ableitung  noch  dorch- 
aas  nicht  als  geaiebert  gelten,  soodem  sie  Itedsif 
noch  der  PrOfbng.  —  Vgl.  Bsist,  Banstdn«  elfl.  SB6. 

642:ia)  2  *matiilo8,  um,  stumm,  =>  (1)  ruiB. 
müntur,  schweigsam,  s.  Pusc.  11  HO. 

6426)  mttfio,  -ire,  leihen;  wird  von  Settegast. 
RF  I  237,  als  mögliches  Grundwort  zu  span,  tomar, 
nehmen,  angenommen,  vgl.  G.  Paris,  R  XII  133. 

6437)  ■Iltis,  uni,  stumm;  itaL  wmto;  sard, 
mild«;  mm.  «Nil,  Puac.  1180  a.  1144;  proT.ftIt- 
frs.  «Wt;  neu  frz.  nur  das  Demin.  SMMf  =  *SM> 
MtMt,*  eat  wud;  sju'in.  ptg.  mudo. 

fi428  dtsrli.  mutzen,  stutzen;  davon  nach  Di  14 
ahnuHsa  tljis  nntlcllat.  iilmutia,  ein  kurzes  (gleich- 
sam gestutztes  1  Mäntelcheii,  Kappe,  endlich  Mütze; 
ilal.  nur  das  Demin.  mozzetta;  prov.  almussa, 
olHNuwto ;  frz.  aumuu,  «nmune  (davon  altfrz.  das 
Demin.  attaniMM);  span,  ahimi»,  dav.  alwmetÜM, 
afMOfolB,  «UmwIb;  altptg.  «tmiutttti,  »fwserffa. 
Einfacher  aber  leitet  man  ms  Wortsippe  wohl  m 
lat.  *nntias  (s.  d.)  ab. 

6429)  1.  myxa,  -am  f.  {ftiin).  Dille,  Schnauze 
der  Lampe;  im  Zusammeubauge  mit  diesem  grieeb.' 
Ist  Worte  stdMD  vieilskiit;  (itaL  mkela,  ' 
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6490)  myxa 


6468)  narwa 
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tnt  wmtUo,  ,ciipezzolo  della  maromella*, 
f^l,  Cmx,  9t  410);  proT.  (meeca),  mecha,  Docht; 

•^n.<r.  mico,  Docht,  Rückenmark,  vk'1.  Uehrenf, 
li.iustoine  etc.  p.  84;  frz.  tnesche.  ini'rhf.  Docht, 
Lunte;  span,  mecha,  Docht,  Luiitf;  cjit.  inet.i'i. 
Lunte;  pt|ir.  mecha,  Lunte.  Es  scheinen  aber  in 
die.scn  Wörtern  (von  deacn  die  einKi  khuiiincrtcn 
Lehnwörter  sind)  mj/xa  q.  *mrcca,  bezw.  *mU:eia 
ftbr  MdcM,  mAcmo  (*müceu9)  durcheinander  ge- 
nngen  la  Bein,  TgL  Hommg,  Ztachr.  f.  nenfhc 
Spr.  n.  Lit.  X»  248.  —  .Docht*  wird  ausgedröckt 
im  Ital.  durch  utoji/iino  von  stuppa;  s.'trd.  zoffn 
feigentlich  Zapfen) ;  r  u  rn.  muc  ;  r  t  r.  lumelg  v.  lumen ; 
cat.  bled,  ble :  ptg:.  pavio  v.  pabulutn  (s.  d.),  vgl. 
Dz  231  pabüo  tt.  218  tniccia;  Gröber,  ALL  iV  127. 

6480)  3.  aysa,  -m  /Idkvfff),  eine  Art  Pflaameo- 
baam;  ptg.  ameixa,  mtixa,  TgL  Eg.  y  Tang.  368. 
S.  oben  al^ne^mai. 

6431)  myxon,  •Oneni  m.  {^v^wv).  Schleim-  oder 
Rotxflscb;  davon  (?)  ital.  matumme  (fbr  *mmeeioiu, 
•mmaetoH^  .rnng^*,  TgL  Gaiz,  8L  40«. 


6432)  ndl.  nank,unk,  Nadion;  dav.  nach  Behrens, 
Z  XIV  366  (vgl.  Xlli  Sijti)  ncuprov.  lacoun,  acoun, 
trz.  aceon,  wallon.  ndke. 

6433)  arab.  nabab,  Forat  (im  mnhamedanischen 
Indien);  frz.  etc.  ttabab,  rridMr  Hann,  KrOsos. 

arab.  aAb-al4U  s.  Cbir. 
6484)  altn.  u%U,  Knorren,  Zwerg  (auch  in 
letlterer  Bedtg.  schon  im  .Mtnord.  vorhanden,  vgl. 
Joret.  R  l.\  435);  frz.  nnbnf.  Knirps,  Zwerg.  Vgl. 
Dz  645  s.  V. 

6435)  naeTtlia«,  •an  m.  (Demin.  von  naenu), 
kleines  Mal,  Fleckehen,  =  modanet.  mM,  vgl. 
Flechia,  AG  U  867. 


6486)  laeTaiy  *mmm  -u 

itaL  iMo;  sien.  niefo  Jiuumit  +  niger);  (mm. 


y,  Schwiele).   Vgl.  Dz  886  neo;  Pn.<;c.  1162 

6487)  arab.  nafAh,  Duft;  davon  ital.  lanfa, 
ntmfa  .acqua  odorosa  distUlata  dali*  arancio*,  Tgl. 
Caiz,  St.  371 ;  (frs.  Mgf«;  cpan.  m^b).  1^. 
7  Tang.  462. 

6488)  sanskr.  aAganilia  (davon  pers.  narang), 
eigentlich  ElefantenneigunB,  d.  h.  Uablingifrueht 
desElebnten,  ApfelrineftgU  Law n,  h^idw  AHer- 
tomskonde  I  274);  ital.  mrcmcia,  -o  (mall,  naram, 
Tenez.  naranzn),  daTon  dae  Adj.  raneio,  orangen- 
gelb, vgl.  Canello,  AG  III  391:  rum.  nnnin(n; 
frz.  orange  {volksetymologisch  an  or  angeglichen, 
gleichsam  Lioidtrucht);  (cat.  taronja);  span,  na- 
raufa;  ptg.  laraMa.  Vgl.  Dz  22  arancio.  (Sscr. 
HMKrmnga  iit  nicht  zu  belegen,  sondern  nur 
u£emi»f  worin  rmga  übrigens  .Farbe'  bedeutet. 
—  Cat.  fnrmi^ra, .span.  ,toro<^, geht  auf  pens. 
turanfi  [arab.  twrung,  atrung,  ütru  ],  Orange,  Zi- 
trone, zurtick.  —(M.  Schmitz,  briefliche  .Mitteilung.]) 

6439)  arab.  nA'ib,  Stellvertreler ;  davon  Tielleicht 
(aber  eben  auch  nur  vieileicbt!)  ital.  noÄi,  ein 
Kaitanapiel;  epan.  ptg.  naipe,  Spielkarte.  Vgl. 

Dz  471  naipe:  Eg.  y  Yang.  463. 

644ttj  kurdi.«ch  nakera  (arnh.  «(iAv/;-fj,iiU.sgraheiij; 
dav.  vermutlich  nacchera,  gnacchera,  »accaro,^ 

FerlmuscheL  auch  Pauke,  im  PI.  Klapper  (ein  anderes  I 
Wort  Akr  .PerlmiMlMl*  iit  madriperla):  altfrz. ' 
maeair*;  nenflrs.  noer»;  span.  Mfcor,  näean; 
ptg.  naear.  VgL  Dl  991  «dodbera;  Eg.  j  Tang.  460. 


6441)  altnord.  aAm,  Wegnahma;  aUfrs.  tUMU, 
namps  (Fl.),  PAnder.  bewegliche  Habe,  dm»  du 
Vb.  :nnch  neufrz.i  »'ini^, Tarpfloden.  V^DsM6 

M(i/iÄ,-  .Mftcki'l  p.  44. 

G442I  uinus,  -um  m.,  n&na,  -am  Zwerg. 
Zwergin;  ital.  nano,  -a:  rum.  nan,  -ä;  prov. 
nan-t,  -a;  frz.  mmn,  -e;  cat.  altspan.  MOfM),  -a; 
nenspao.  «mim>,  -o;  ptg.  anio,  amäa. 

6448)  Biplf ,  •■■  m.,  SteekrObe;  ital.  napo, 
mutame;  sard,  napu,  napo;  venez.  naott,  maiL 
navom;  rum.  nap,  Puac.  1152;  prov.  das  Demin. 
nabrt-3;  frz.  da.«i  Demin.  narrt,  Rflbe,  mirette, 
Rühsen;  cat.  nap:  span,  nnho,  nuba:  ptg.  nabo. 
Vgl.  (ii-.)b.  r,  ALL  IV  12H. 

6444)  liiarelssus,  -um  m.  {vui>xiaooi\,  Narzisse; 
ital.  narcüso  u.  narciso ;  frz.  narektt;  span, 
ptg.  «orete;  überall  nor  gel.  W.J 

644«)  »airfeo,  •9f(norti) — (?)  frz.  nargutr,  die 
Nase  rümpfen,  spotten  (diese  allerdings  unwahr- 
scheinliche  Ableitung  wird  von  Tobler,  Sitzungsb. 
der  Berl.  Acad.  6.  Febr.  l'.'Oi  p.  97,  verworfen  u. 
durch  eine  noch  unwahnscln  inlicherc  ersetzt,  vgl. 
Nr.  821);  davon  abgeleitet  narquois,  verln'dinend, 
verschmitzt,  als  Sbst  (näselnde)  Gauncnsprache. 
Vgl.  Dz  646  narguer. 

6446)  I«aicI«ilL  Naienloch,  =  lomb. 
narii,  SdiMm  (▼alsass.  miargiU  mirgül  infolge 
von  Mischung  mit  morra,  morchia,  venez.  sna- 
rdehio,  moccio),  vgl.  Salvioni.  PosL  15;  alt  frz. 
narille,  vgl.  Gröber,  ALI,  IV  riM.j 

6447)  sanskr.  n&rlkela  (pers.  ndrghll),  Kokos- 
nuß; dav.  frz.  nanjhileh,  mirgttiU,  Wassertahaks- 
pfeife.  sogenannt,  weil  man  ak  Waaerbebilter  oft 
eine  Kokosnußscbale  braachte,  vyL  LammeM  p.  179; 
£g.  7  Tang.  468. 

6448)  •aiflBi,  -an  f.  (narit)  ^  frz.  nmrine, 
Nasenloch,  vgl.  Gröber.  ALL  IV  128. 

644!))  nlrts,  «em  f.,  Nasenloch;  ital.  nare, 
Nasenloch:  b  eil  un.  ■■.nari',  narii'i;  (venez.  ,'*mir«r, 
schneuzen,  snara,  Schnupren,  vgl.  Salvioni,  Post,  lö); 
sard,  nare,  Nase;  rum.  nare,  Nasenloflh,  Pme. 
1168;  prov.  nar-«;  (span,  narei),  Nase. 

6480)  *alrlx, -leem /.  (narie),  Nasenloch;  ItaL 
narice  (oaeb  Aieoli,  Au  lUlI  2H4,  Flur,  eines  na- 
riea),  NaMnlodi;  cat  nariz;  span.  ptg.  nariz, 
Nase,  Gorocb.   Vgl.  Gröber.  ALL  IV  128. 

6461)  bask,  nariri(a),  oarra,  Schlitlea,  Schleife, 
—  span,  narria  (mit  gleichen  BedflOtnOgflll).  VgL 
Schuchardt,  Z  XXIIl  lilU. 

6452)  ■•rr»!  -ire,  erzählen;  sard,  narrere  I'.'), 
sagen;  (frz.  «orrw,  arzftblen).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  129. 

6458)  ahd.  aarwa  (»chwed.  narf),  Narbe,  ranhe 

Seite  des  Leders;  ital.  navera,  Wunde,  dazu  das 
Verb  naverare,  i»««arcrarc, verwunden ;  sard,  nufra, 
Fleck,  nafrar,  beflecken;  prov.  nafra.  Wunde, 
nafritr :  frz.  narrer,  verwunden,  (norm,  mtfre, 
Wunde);  vereinzelt  tlmlet  sich  im  Alt  frz.  nacegher 
neben  tariere,  doch  scheint  das  VV.  lediglich  einer 
dem  £influ8  des  f  Umiacben  nnterworfeoen  Mund- 
art anzogefaflran,  fyL  lltni.  nattgaar  n.  megaar, 
s.  hierzu  Thomas.  M^l.  112;  cat.  nafrar,  verwunden. 
Vgl.  G.  Paris,  R  I  216:  Baist.  Z  V  556  i erinnert 
.in  die  ursjiiiinglirhf,  im  engl,  narroir,  .eng',  er- 
haltene bedeuluug  des  Stammes  narwa-);  Dz  221 
leitete  die  Wortsippe  vom  ahd.  nabagAr,  altnord, 
nafar,  Bohrer,  ab.  Priebecb,  Z  XIX  16,  zieht  hierher 
auch,  o.  gewiß  mit  Recht,  altptg.  anafra^f{ß$i 
aOOtrer,  unpoesibilitarse  para  serfir*.  nafriguntf 
altapan.  nmargartt,  naufragar.    C.  ID^BaU^ 
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F!lg.  £L  47,  will  diese  Wörter  auf  nmtfragar, 
•Sddfflinwil  leiden',  zurückfuhren,  docb  Kt,  was 
lie  ngt,  gwar  geistvoll,  aber  iiicbt  Oberzeugend. 

6454)  *BiM«ltti,         f.  (natei),  Gebort;  alt- 

lomb.  alttnsk.  miscema,  esrresceiiza,  tomore, 
vrI.  Salvioni,  Post.  15:  frz.  nnitisance. 

6455)  nfiscÖr,  nät lis  sum,  nä^rl,  K*'l)'iren  wenieti; 
ital.  nasco  nacqui  natu  nasci-rc :  rum.  nuxc  nasrui 
näscut  niifit;  Vase,  llöö;  rtr.  nrsfr,  Pari.  Präl.  nat, 
natekäd,  Tgl.  Gartner  $  I4H  a.  172;  prov.  naia  nas- 
f!lttimt*(e&Ba.  nadn)  nu isaer;  frz.  nait  fMquia  ne 
«ulfrv;  caL  much  natgui  mt  o.  na$cut  naixtr 
a.  ndxer;  spaD.  nateo  «ad  itaeido  naetr:  das 
starke  Partizip  iit  erhalten  in  altspan.  nadi.  neu- 
span.  nadi*  —  (homine$)  nati,  nada,  nichts,  ~ 
freaj  nata,  der  Übergang  au.s  <lcr  positiven  in  lii»^ 
negative  Hedlg.  vollzog  sich  aus  Anlall  der  Ver- 
binduH)^'  mit  verneintem  Priidikale  in  gleicher  \Vei.*c, 
wie  bei  frz.  personne  u.  rien,  vgl.  Dz  471  nada, 
Comu,  R  X  80;  ptg.  nascer  (schwaches  Verb,  das 
stark«  Pari.  PrtU.  ist  «rtaalteo  in  iMM^a,  niebts; 
mit«,  niemand.  Milt,  dtfOr  nimguem). 

6466)  -MB  f.,  Fisehreiue;  ital.  mmm; 

rtr.  fMMsa:  neuproT.  nano:  frz.  na»ae,  nante; 
span,  nam;  ptg  n/i.-sn.  V.'l.  (Jnihcr,  ALL  IV  129. 

6457)  nastühiH,  -nm  m  iDiinin  zu  nanta). 
kleines  Netz:  d.:i\iiii  ruiii.  iKistiir.  Knuten  u.  : 
vielleicht  ist  itaL  nastro,  Band,  das.*elhr  Wort, 
vgl.  Ch.  p.  176;  Diax  886  kitelc  nastro  u  i^ni.i^k. 
Mottola}  uebst  riam.  nMfiir  n.  wallon.  ndle  von 
ahd.  ntMa,  nhd.  umM  ab.  HatMr  p.  48  wairt 
mit  Reebt  daruif  bin,  daB  ital.  nadro  oicht  erb- 
wortlieh  aus  *nattiUu*  entstanden  sein  kann  (es 
\vürde  dann  *naschio  lauten),  lolglich  mflsse  die 
Wortsippe  voti  got.  *nastila  abgeleitet  werden. 
Puscariu  1156  dagegen  Tefteidigt  mit  gnloi  Grün- 
den den  lat.  Ursprung. 

6458)  Bisttreltm  n.,  eine  Art  Kresse;  ital. 
tttuhirtio;  aard.  martumt;  piemonL  bittored; 
neu  prov.  imsCmm;  trt.  muälort;  span,  wuutiurwo, 
vgl.  Baist,  RF  1 181;  plg.  na-,  maatrufo.  Wie  man 
sieht,  ist  das  Wort  volfcselyniologi>icher  Umbildung 
sehr  unterworfen  gewesen.  Vgl.  Dz  221  u.  730 
nagfursio;  Behren«,  p.  7ii:  Grober,  ALL  IV  12!'. 

ijl.jJ»!  näsiis,  -um  »i.,  N.tsc;  ital.  «n.vo,-  runi. 
NCM,  PI.  naae  u.  naauri,  Pusc.  1164;  prov.  naa, 
nas ;  frz.  nez;  cat.  naa;  span.  ptg.  fMMO. 

6460)  BMtlls,  a,  am  (nami^,  (roAnaog;  ital. 
MMMto;  mm.  »tmU,  iiaeewda^  groSartif ,  Pwe.  1157 
^äM$=*numa;  span.  ptg.  nMrtfudo,  gleiebMun 
*narieufu$  Ton  narix). 

nata  >  naseor. 

tiltil/  niltulis,  -e  indfun/.  zurGeburt  (insbesondere 
des  Heilandsl  ^'eliDi i^: :  ital.  natalr,  Weihnachten; 

&rov.   nodal;  frz.  vgl.  Todd,  Moil.  Lang, 

otes  VI  169;  (span,  mitividad);  ptg.  naUU.  Das 
Wort  ist  aber  auch  aUenthalbea  in  seiner  allg^ 
meiiMii  Bedeatmig  flbUdi. 

6iB2)  BitltÜT)  ««rem  m.  (natar^,  Schwimmer; 
itaL  notatore,  natatore;  mm.  mHOtätor;  (frz. 
iMpew);  span.  pU'  "•«l'idor, 
■atl  fi.  naseor  u.  nemo. 

G4fi3  *natlca,  -am  (v.  nutis,  s'gl.  Rc'inscli,  Z 
III  103),  Hinterbacke;  ital.  sard,  ndtica  (über 
sonstige  itaL  Dialektformen  vgl.  Salvioni,  Post  15); 
prov.  MoQ'a,  Mogya,-  friaul.  nadie;  altfrz.  n<Khe; 
neufrz.  nag«;  span,  nadga,  nalga:  ptg.  nadeca. 
VgL  Dl  221  nAHca;  GrOber.  ALL  IV  129. 

6464)  (Blfio,  -inem  f.  (natnO,  Volk;  ital.  mo- 
s<Mw;  mm.  iMf<*;  proT.  mct»-«i  frs. 


cat  naeio;  span.  naeUm;  ptg.  nogä«.  Cberall 
gel.  Wörter.] 

6465)  ■ittTiSt  a.  «■  (motu»),  angdxiren,  natOr» 
lieh;  ItaL  metivo,  natia  (aard.  nada,  ceppo.  U- 
gnaggio);  frz.  [natif,  gebtlrtig),  nay,  natürlich; 
prov.  nndin,  einheimischer  WollstofT.  vt;!.  P.  .Meyer. 
R  XXX  40t;;  >pan.         nativo.  I)z  'llj  natf. 

<i4Bt))  gerinan.  natjan,  netzen ;  davun,  bezw.  von 
einem  lat.  'natinr,,  l.-it.  t  Meyer-L..  Z  XV  244,  ab 
Südost  frz.  nazi,  den  Hanf  rösten,  lyon.  nn^, 
savoy,  negi.  Puilspelu  hat  *naxiare  von  najta, 
nataa,  Fisdireose,  als  Qnmdwort  antgeatallL  Kaeb 
Thomas,  R  XXIX  168  v.  IML  7.  aoll  Saefara  (?) 
als  Grundwort  anzunehmen  seto;  die  mmdirt- 
lichen  Nebenformen  aig«r  O.  auar  WWdMI  TOO 
ihm  al.s  au.s  naiftr,  mk«r  durch  AMUl  daa  t» 
entstunden  erklärt. 

ti4()7)  näto  (daneben  *noto,  mit  offenem  o, 
*nattto),  •tre,  scbwinunen;  ital.  nature,  noiar«, 
nuotare;  aard.  naiar;  mm.  innot  ai  at  a, 
868;  rtr.  tmiar;  proT.  nadar;  altfrz. 
(naafrs.  aaywr      naoigar«);  span.  ptg. 
V^.  Dz  225  Mtara;  OrOber,  kUL  IV  185. 

nitti  s.  mitM. 

(;4t;s)  [nfttOri,  -am  f.,  Natur;  itaL  natura  o. 
deirii'tit>|<rr>'hend  als  ;.'ei.  Wort  aocb  io  dMi  tlbrigen 
S|<i  M<  Im'Ii.  .'lii'ii^M  I'.-  \  ij.  natmraH».] 

nattts,  a,  am  s.  aiteeör. 

6468a)  "aaBW»  «m  f.  (too  novit,  vgl.  atura  < 
atUt,  Sebiff;  frz.  whw,  (adiilibrtigea)  Gefllfi.  Trog, 
Rolv«,  anmpflge  Hoblongetc;  altfrz.  noe,  Waaaar- 

behftlter;  noue  jedoch  ist  besser  —  *nomi  anzu- 
setzen, vgl.  Nr.  6478.  Vgl.  Meyer-L..  Z  XXVI 727  ff. 

64fi!i)  nauelerns,  -um  m.  un/^; »,;.(),).  Schiffs- 
patron; ital.  nocehirn-,  Falu  iiKiiui ,  ,\vidier  frZ. 
nocher  ent|,lii.t  i-f.  M.>.'t-I.  ,  Z.  I.  <k  G.  1891 
p.  77H.    S.  auch  navloularius  u.  naaticarlas. 

6470}  naalttm  n.  {ntvkov),  Ffthrgeld;  itaL  naulo, 
nolo,  Fracht,  davon  noltffiar«,  ein  Schiff  mieleo; 
(frz.  nolia,  Schiflinniete,  Fracht,  davon  iiaWaar,  ein 
ScbifT  mieten;  altspan.  funMQ.   VgL  Dz  394  mth. 

6471)  naasSi,  «am  f.  {vavala),  Seekrankheit 
Unbeh.tpeii.  l'ni^euiOtlichkeil ;  valtell.  nöi^s,  pun- 
tiglio,  l  apricciD  (auch  sonst  ist  oder  war  da.s  Wort  in 
ital.  Mundarten  vorhanden,  v^'l.  Salvioni,  Post.  16); 
prov.  nama,  Zank,  Lftrm;  frz.  noiae;  cat.  immo. 
Vgl.  Dz  t>47  noIm.  Über  rtr.  nmki,  «ad»  agL 
Gartner  |  SS. 

6473)  BMtfelrila,  *m  m.,  Sehitbherr;  proT. 
nmuiUtt^,  Ffthrmann;  frz.  nadkar  jta.  aber  oben 
mmeUnt»,  doch  liegt  ein  zwingender  umnd,  Meyer- 
L.S  Ableitung  anzunehmen,  nicht  vor);  cat.  nauxer). 
VgL  Gröber.  ALL  IV  V.W;  Förster.  Z  Hl  .-)«6;  Diez 
224  nocchi'i  i  l'  itete  die  Wörter  von  naurlerue  ab. 

6473)  1.  'nava,  -am  f.  <naris),  (einem  Schifl- 
Innehe  vergletcltbare.  wannenartig  vertiefte,  sump* 
^ie,  MffTH"***,  von  Hohen  umactiloaseDe)  Ebene, 
FUehland;  apan.  ptg,  mmm  (vgL  Notarrä);  alt- 
frz. nave,  nove,  nom${  navfrs.  MKA  VgL  Selm» 
chardt.  Z  XXHI  185.  8.  aber  Nr.  6468a. 

647  t)  2.  bask,  nava,  Ebene  (daher  der  L-indMlHa 
Xamrra);  dav.  nach  Dz  472  a.  v.  das  gleidilanteBde 

II.  Kleichbedeateoda  apan.  ptg.  «mw,  vgL  jadodi 

Nr.  t>473. 

6476)  nlTii,  -am  f.,  ein  Fahrzeug,  —  com. 
nMia,  remigazione  per  an  tratto  convennto,  Sal- 
vioni, Post  15;  mm.  iwri^  Schiff. 

6476)  BiTletlli,  -am  f.  (Demhi.  v.  immA),  «fa 
kleines  Schiff;  itaL  wafeaila  (DtataUteman  bai 
Sahriooi,  Post  16);  (neaprov.  «HMaBia);  frs.  mmeät«. 
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6000)  nVgoOlKIr  888 


Nachen:  span,  naceia).  Vgl.  Dz  645  nacelle; 
Gr.il,,  r.  ALL  IV 

0477)  näTiruia,  -am  f.  (narixt,  ScliitDfin;  davon 
nach  Salvioni,  Post.  15,  vie.  berj.'.  tuo'iji'i,  pieiu. 
iMPia,  nottola,  die  Ableitung  kann  aber  uiiimylich 
iMltig  sein. 

6478)  BiTleililll^  -M  w.  (natH^,  Lobnacliiffer; 
itsL  moeekltrOf  noedUtr*,  tMwfedMffv,  FlltnnMU; 
BieiL  tuuekUri:  allspan.  Ma«dk«r,  »attchel.  Vgl. 
Förster,  Z  HI  566;  Dt  224  nocehierr  u.  Grflber. 
ALL  IV  130,  setzen  nuiirlmis  Grundwort  an, 
u.  es  ist  iillerdings  die  Mfiglicliteil  «iieser  Ablei- 
tung einzuräumen;  jedenfalls  ist  Huiuliriis  -.lU  m:\ 
Wort  im  pro v.  matuier-«  u.  apan.  mtucUro  erhalten. 

6479)  BiTfgfilta  M.  (Demla.  von  nmigium), 
Schifflein;  davon  ruin.  nnifwirit  (nicht  bei  Piisf.i. 

6480)  niTlg:Ifiin  «.  (natigoj,  Schi  ff;  prov.  »a- 
rigi-»,  natei-t;  frz.  narire,  vgl.  Tobler,  R  II  243; 
span.  ptg.  math.  VgL  Dz  473  navto:  Meyer, 
Hb.  168. 

6461)  llffi»*  -m«  schiffen;  ital.  nangare, 
dttabeo  na^kart,  sdnlfen;  frz.  nager,  «chwimmen 
(ahfrz.  nuch  schiffen)  (je<^och  ist  die  Ableitung 
nicht  uiibetit  iikliph,  u.  es  ist  vielleicht  besser  ein 
'n'iriiiri  aiizu^t  tzcii.  rtina  >  cage  u.  *ii»r«- 

birirt-  >  enrager),  sp;iii.  ptg.  nariyar,  schiffen. 
\'^\.  Dz  f;45  nager.  —  Der  ptg.  Seekrebsnanie 
nuvegatde  soll  Dach  C.  Michaelis,  Frg.  £t.  p.  ßO» 
durch  Volksetymologie  ans  AwovomCs»  Umj^ttU, 
IvbtganU  (galie.  len^ngatHUi,  ImMfmU  ans  <m- 
trm«  entstanden  sein. 

6482)  airlB,  -em  SchifT;  ital.  «nr,,-  irutn. 
naie,  Pusc.  114'.»);  prov.  nfiM-,s,-  (altfrz.  Hau);  frz. 
Nf/'  inur  in  uiiei^'cntl.  H«-ilt'u(ung);  eat.  mw;  span, 
ptg.  niirt,  n<i(>.    Vgl.  1  näTa. 

naxH  s.  natjsn. 

6488)  [*n«xna  oder  'nassos  ist  das  vorauszu- 
selMide,  aber  abeiHO  un  belegbare,  wie  andeutbare 
(«ML  am  «hm  aolslaUt«)  Grundwort  ftr  ital. 
«•sts,  Bbeahanm.  Tgl.  Dz  886  t.] 

64H4i  n5,  nicht;  das  Wort  ist  im  R  Hiiaii.  wohl 
g&nzlirh  vcriorea,  abgesehen  von  Zu.i^jimtiicnsetzun- 
gen  (z.  B.  ne  +  gent  =  ital.  niente,  frz.  ttdant 
s.  Mr.  6486);  im  Rum.  jedoch  ist  das  remei- 
nende  Pnfix  «m,  z.  B.  in  mmkf  ntmiea,  Nidits 

(infc  =  mka)  oder  in  «cdm,  Unine&Nh,  atovisdien 
Jrsprungs. 

t>4H4a)  ne.  flainit  nicht;  diese  Koiljnnktioin  ist 
im  Roman,  vulli^r  ^.-csrhuunilen. 

Ol"^  !  nebula,  •am  /. ,  Xei»»  l;  ital.  nebula 
.nebulnsita,  marchia'',  nebfmi  ^nuovola  vicina  a 
terra',  vgl.  Ganello.  AG  III  8ö!t.  ob.r  Dial.-kt- 
formen  vgl.  Ascoli,  A6  XIU  459,  Salvioni,  Post.  lö ; 
lieiL  M^/gkia;  sard,  «oute;  mm.  wyMri,  Pwc. 
1168  ^aüt  *iMyitto  als  Qrandirait  an);  rtr.  mUs; 
proT.  mMo,  niuta:  altfkx.  nitult;  nenfrz.  ntbU 
(bedcutt't  mir  .kalter,  stinkender  Nebol",  der  Aus- 
druck fdr  N(  bei  (Ibi  i  baupl  ist  brouHlnni,  daneben 
auch  hruiHi  hniiiin,  f.  oben  unter  bm);  cat. 
netila;  ispan.  niebla ;  jitg.  neroa.  Vgl.  Dz  222 
nevula  (wo  Dz  bemerkt,  daß  im  Sard.,  Prov.  u. 
Cat.  das  betr.  Wort  auch  ein  Backwerk  bezeichne) ; 
Grober,  ALL  IV  ISO.  —  tuhOa  scheint  sich  mit 
Mtger  gekreuzt  zu  hnben  f*nr<tu^'i  >■  altfrz.  nifule). 

648Gi  B^btHösfls,  »,  am  (nebuJuj,  nebelig;  ital. 
tubulofo,  nMtiiMo:  rum.  tufmrmf  tt%,  nAnImx; 
span.  ptg.  ntbuh-^o. 

6487)  nee,  aSqaS,  u.  nicht;  itaL  nk;  (lard. 
MM,  dnrcb  IHM  biBeinOaBt);  rom.  »kH  »  ttspi^ 


Pasc.  1179;  rtr.  m«-,-  prov.  ne,  m;  frz.  m;  caL 
ni;  span,  ni :  (pt^.  nnii,  dOKb  «MM  beeBfloBtX 

Vgl.  Gnib.  r,  AI>L  IV  131. 
t>487a)  nec  -|-  au  -f  mU,  nirgend;  mm.  tüeairi, 

s.  Pusc.  1178. 

ri4H8)  [necaiise,  notwendig;  friaaL  nklm,  TgL 
Mever.L .  Z.  t  0.  6.  1881  p.  778.] 

6489)  ■MMHae,  -tuen  f.,  Notwendigfcnt;  ali- 

ital.  niristf),  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

«UfK»  nSc  -f  SikU&  =  rtr.  nngutta,  daneben  in- 
(/U"/''i,    jri.  .A.sfoli,  AG  1  H7:  Stilrziii^'i-r,  R  .X  ■.',')7. 

Gtytiai  nec  +  *mieäenla  nnicaK  nicht  ein 
KrUmcbeii;  davon  nach  Piilal.  R  XXUC  860,  SpaD. 
nemiguja,  nichts;  ptg.  nemigalln. 

6491)  nSeo,  -ire,  tiiten  (im  Romanischen  ist  die 
allgemeine  Bedtg.  auf  die  l>e8ondere  too  ^ertrAnken* 
eingeengt  worden);  itaL  mnugar«  (venez.  negor^ 
—  adnecare,  (nicht,  wie  Diez  annimmt,  =  eneeart, 
denn  das  Vorkommen  dieses  Verbs  in  der  Be«ltg. 
.tTtninkcn''  b>-i  (iic-i.i  v.  Tours  kann  niclit-^  bc- 
\vei>eni:  rum.  inner  iti  <il  ii,  PuRC.  83ti;  rtr.  nagar; 
prov.  nit/dr :  l'rz.  not/er;  cat.  span.  ptg.  amyr. 
Vgl.  Dz  221  negare;  Gröber,  ALL  IV  181. 

6492)  nie  +  qnSB  >^  (?)  ptg.  nfnguem,  niemand, 

vgl.  Dz  472  r. 

6403I  *necülo,  -are,  =  (?)  ital.  nkchiare  etc., 
.stinken,  v^'l.  GaLx.  St.  »22,  a.  aber  Mign,  AG  XV 
119.   S.  unten  nldifieo.) 

64941  nec  +  Anas,  nicht  einer,  niemand;  (itaL 
niuno);  rtr.  nagiun;  prov.  negu^;  altfrz.  negim; 
cat.  ningun;  span,  ninguno  (das  n  in  der  ersten 
Silbe  aa.4  ningttlm,  einer);  (ptg.  tunhim,  daneben 
ninguem).   Vgl.  GrOber,  ALL  IV  181. 

6495)  n€  +  |r?nt  i-  "h'n  gent),  nirbt  utwas  — 
nichts  (vgl.  dtsch.  nr-uiht);  ital.  niente  (altital. 
auch  niente,  s.  Körting.  Frinnenban  des  frz.  No> 
mens  p.  131  Anm.);  altfrz.  neiant,  noiant;  nen* 
frz.  niant.  Vgl.  Körting,  Ztschr.  f.  tn.  Spr.  o* 
LU.  XVIU*  976.  Dz  288  «.  SL  batte  mtc  tut^ 
Ascoli,  AG  XT  417  n.  Xn  24  +  Aide  als  Grand, 
form  aufgestellt,  ririi  b,  Z  X.MII  WM.  will  niititc 
au<  ne {(]<<'»!•,  -Kriiiru  Dre'-k",  erklären.  Kritik 
ist  alM  i-nii"!;.'.  Kinen  un^rliickliLlutn  Versuch, 
die  Ableitung  Ascoli.s  zu  verleidigen,  hat  Marchot 
gemacht,  Mise.  Asc.  p.  87.  VgL  G.  Paris,  R  XXX  668. 

6496)  [*nSii«ctle,  -Ire,  vanmdiltaigen;  itaL 

neghietlire,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  41».] 


(l  IitTi  *neirleetösun , 


um, 


i  itaL 
ItaL 


neghiitoM,  vgl.  Salvioui,  PosL  16. 

6498)  wKijU^um,  -ten, 

ghimte. 

6499)  nSgügilitla,        f.,  NaefaMesigkeit;  Ho- 

rent,  negghienza.    VgL  Nr.  6601,  653S  u.  6691. 

6500)  B^prleFtas,  m.  (neglego),  Vemach- 
iSssigung,  prov.  neleit-t,  müg^  NacbUaH^eit, 
Fehler.    V^l.  Dz  647  «.  p. 

6601)  negletro,  lexl,  lietttm,  IcL'^re,  veniach- 
Ift&sigen;  ital.  negligo  neglesni  neghtlo  niylüjcrf  ; 
frz.  n^gliger  (gel.  Wort);  span.  ptg.  drückt  man 
«vemachliasigen*  durch  d^scuidar  de-^-  (oder 
dw-f)  MfUüTt  oder  daat(t)ender  nm.  Wie  das 
Vb.  negltgere,  so  ist  aneh  das  SbsL  n^pibfrnMa  im 
Roman,  nor  als  geL  W.  Torhanden. 

«502)  aSge,  ^re,  vemeiiK-n:  ital  negare,  prOT. 
negar;  frz.  nifr;  cat.  span.  ptg.  mgar. 

6508)  [n8götIatÖr,-drem  m.  ^n((/r^f/i(m>,  GeschftHs- 
mano;  ital.  ntgoziatore;  ram.  negijfitor;  ttz.  ne- 
goeiateur:  apan.  ptg.  ntgodadoTi  •beraO  nur 
geL  W.l 
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6504)  |*IlS|f9tIo,-ire (nrgotium),Gc>ii  U;i\\'  InMbcii 
(uhrifUat.  negotiari);  ital.  neaonarei  rum.  Htgot 
«  at  a,  Pusc.  UtiO;  frz.  nigotter;  span.  ptg. 
•^WKgH*,  flbenll  nor  gel.  W.J 

6806)  foSirttlto  N.  {nee  +  otium),  OMchlft; 
ItaL  nrijoiio;  rum.  n'-j/of,  Pu.sr.  11  «4;  prOT.  ««■ 
goet-»;  frz.  neqore;  Cat.  negoci:  spun.  pt^f.  ntgocio; 
überall  nur  j;«!.  W.  Ford,  R  XXVIl  28H,  will 
jP020,  Lusl,  VfiKmn,'«'!!,  iius  (n?lj?(j/(iu;i  ilileilfn! 
Ober  negotii!  -  il;il.  negozza,  nojossa  iti'i'iinischer 
Ausdnifk  zur  Bezeichnung  eines  FischereigeräU) 
Tgl.  Si;huchardt.  Z  XXX  208  f  (vorher  in  ,Hugo 
Sdiacbardt  an  Musaafla*  p.  81),  dagegeo  Salrioni, 
iDSeli.  In  Z  XXX  906  iieh 


Z  XXX  79  (wogegen 

weil. lit.' 

Dt-ifulii  ^.  nebdta. 

ß.'iutii  altintnl.  nel,  nein,  nirhl.  allfrz.  naie 
mit  KK-iclier  Hcdeutung.  V^l  i>'^  •'^5  naif;  Mackel 
p.  177. 

65071  ne  (oder  neci^  +  Ips-  prov.  allfrz. 
neis,  nw,  daueb^  prOT.  tugueis  =:  neque  ipsum; 
die  Partikel  bedeutet  .togar,  mUmI*;  dar  ümichlag 
«nprOngUch  negativer  in  poritlre  Bedtg.  hat  ntdtti 

Befremdliches.    Vgl.  Dz  646  neie. 

650-5I  ne  l  oder  n#c  .*■)  +  IpB^  +  Onfi*,  nicht  vinnial 
ciiHT  —  keiner;  itai.  nüsuno,  negsiuio:  iruin.  ». 
Fuse.  H7H);  p  T o Y .  neiau[n]-s :  altfrz.  nesun,  ni»UH. 
Vgl.  Vi  222  neamiHO. 

66Üi>)  ve»QOtta»t^t  ToteobesdiwOrer,  Zauberer 
(vgl.  vt*4foiMntltt)v  itaL  mynnwawlfy  wtgrmmaei 
proT.  mtfrtmuuuUi  t  =  *nigrmtMUmmii  ttz.  tu- 
frmameien;  span.  ptg.  nigreimtuita.  Vgl  Dz  222 
megromantr.    V|;l.  Nr.  (iülO. 

6Ö10I  vf  x(>o//fc»*T/«,Tolcnbeschworuni.',  Zauberei 
(der  er^tf  UL-taiiilteil  des  Wortes  w  iinie  vulkselymo- 
logisch  an  niger  ango^ilicbcn.  vgl.  dlsob.  .Scluvarz- 
kOnisticr*);  ital.  negromnnzia:  altfrz.  nigrenuince, 
ningi-emnnce,  lingremance,  ingremance,  (vgl.  Tobler, 
Mise.  70  Anm.  2);  span,  necromaneia;  ptg.  negro- 
matuia.  nkirmtuuia.   Vgl.  Dz  232  negrmamtt. 

6611)  BMii  N.  {vvittt),  Gespinst,  =  spaa  mmio, 
Siegel  des  Briefes  (eigentlich  um  den  Brief  ge- 
schlungener u.  aiigesicgelter  Faden),  vgl.  Da  472  a.  r. 

65 Ha)  ne  +  Blea,  niehti,      mm.  »Smkä, 

s.  Fuse.  IHl. 

(i.'>12)  ueiuü,  -inem  (ne  +  homo),  iiicmaiiil;  ital. 
(nur  mmidartUcb)  nimo,  nimmu,  der  schriflilal.  Au»- 
draek  lit  nmuma  ^  ne  +  ipge  umm;  tard. 
tWMNw  (!};  ran.  nime^  Pasc.  1180;  (prov.  ntgu» 
»  tue  4*  *MH(t,  nsitti»  ^  n*  +  ipse  +  u»u»; 
trt.  perumne  aus  ne  ,  .  .  penonnt,  nicht  jemand; 
span,  nadi,  nadie  —  nati  seil,  homines,  s.  oben 
näseör;  i  Il-.  n.nhum  —  non  unus,  ninijuem  —  (VI 
nec  -f  qui\i<\.  Vgl.  Dz  3^6  ninno:  (iruber,  ALL  IV  131. 

6513)  nenli,  -am  f.,  Lied  (eigentlich  Loichen- 
gesang,  aber  auch  Kinderlied,  T&ndellied);  dav.  0) 
abgel.  ital.  tUnnolOf  nmmtio  «ioeila,  gioeattolo*; 
TgL  Caix,  St  428. 

6614)  nCpCtat-an  f.,  Katzenminze;  (itaL  ntptUa, 
nepitella,  mail.  Heiedina),  lucc.  nitbita,  ptg.  ne- 
veda,  nebeda,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f  ö  G.  1891.  p.  773, 
Salvioni,  Fust.  15,  Mthieiis,  Z  XXVI  662. 

661'))  nepÖH,  -pötem  »i.,  Enkel,  Noffe;  ital. 
nepote,  iiiju'f- ,  ulunelieri  nit  to,  ZU  dem  Fem.  nifla 
'fWjpto  gebtidetea  Maati.,  vgl.  Caix,  Giom.  di  til.  roni. 
II  66);  renes.  mtno;  genaes.  netfo;  monf.  nee, 
Farn,  «tmi  mareh.  m«6&o,  vgL  Salvioni,  Poet.  16; 
ran.  ««ptt  s  *nepot%u,  Poae.  1171,  daan  das 
Fem.  nepoatd;  prov.  c.  r.  n^,  ntb»,  c  n.  ntbot; 
altfrz.  c  r.  nie»  (daneben  nimu,  nirm,  vgl. 


Surhier,  Z  I  480),  c.  o.  mrot,  nevod:  nenfrz.  ne- 
v«u,  MeOe,  {petit-fiU,  Enkel);  cat  im«,  iMbodo; 
Bpan.  «Mo  —  'neptus,  Enkel  («otHiM,  Mb): 
ptg.  neto,  Enkel  (aobrinho,  Nefle). 

6516)  *nepStif  -am  f.  (nepot),  Enkdin,  Tant«; 
venez.  neboda;  rum.  nepoatä;  prov.  cat.  neboda. 

6.517)  *nfipt&,  -am  f.  (für  nepti»,  nepti«,  non  nepti- 
CM/a  App.  Probi  171),  Enkelin,  Nichlo;  lital.  nirta, 
i  vgl.  Caix,  Giom.  di  Iii.  rom.  Ii  6«|;  sard,  nepta; 
!  calabr.  niepite;  pruv.  nepta;  cat.  (nriu) ;  span. 
niHa;  ptg.  neta.   Vgl.  Dz  467  nike;  Gröber,  ALI. 
IV  131  u.  VI  395.  --  Vgl.  Nr.  6518. 

6618)  nSptift«  -an  f.  (inaehrittlieb  bakgt,  vgL 
OcOber,  Wm.  46).  Bnkelto,  Nichte;  Ital.  irnaa; 
rlr.  nezza,  niazza;  prov.  H«Utt;  frz.  mV -f.  Vgl. 
Dz  647  «iVrr;  Gröber,  Mise.  4(i  u.  ALL  IV  181 
(das  tc  in  ni^e  erklärt  Hr.  nus  Anlehnung  an  nie», 
während  Homing,  Lat.  vor  e  u.  »'  p.  22,  es  aus 
dem  Hiatus  -i  gedeutet  hatte,  ebenso  .4.scoli,  A(i 
X  Anm.  u.  268  f.  Anm..  vgl.  dagegen  6röl>er, 
Z  XI  287;  Hornings  Erklärung  dflrfte  aber  fono* 
sieben  lein,  Tgl*  *pdtia  :  pÜUf  a.  unten  petUf  i*d 
man  mit  GrBbar  du  ü  ana  Anlehnung  an  piii 
pM-  erklären  darf,  aber  keineswegs  muß). 

651i>)  NSptflnas,  -am  m.,  der  Meerpott  Neptun; 
davon  nach  Suchiers  «charfsiniiijjer.  uIm  r  ni.  ht  eben 
glaubhafter  Annahme  altfrz.  tuuton,  nuiton  (an 
nuit  angelehnt).  luUon,  neu  frz.  lutin,  eigentlich 
Wassergeist,  dann  Nachtkobold,  Gröbers  Grundrili 
P  801;  zu  lutin  das  Vb.  lutiner,  pottiTD,  4>uken. 
Diez  680  a.  *.  hatte  tm.  *«äetöiiF4m  tod  nox  als 
Grandwort  angaoommen.  vgl.  Sehneegans,  Z  XXIV 
567. 

6520)  nSrrVs,  -um  m.  u.  Dervlum  n.,  Nerv, 

Sehne;  ital.  tieno  .nervi,  quelli  ilel  corjio  anini.il'  " . 
nerbo  .quello  da  picchiare*,  vgl.  Canello,  Ali  III 
361,  Parodi,  R  XXVII  237;  sanl  nermu;  rum. 
nevru;  rtr.  nierv;  prov.  nervig;  frz.  merf;  cat 
nirvi;  span,  wüirw,  mrrit}  ptg.  Men  ~ 
das  A4i.  itaL  nervoto;  prov.  nervio»;  frt. 
veux;  eat.  mtrviot;  span,  ntntkmo;  ptg. 
Vgl.  Dz  472  nervio;  Gröber,  ALL  IV  132. 

6521)  n?!M"Io  quilis  —  rum.  ni«carr,  niscarea, 
niscari,  iri,'»Mi<l  i-itu-r.  etwas,  über  hiiIkI''  \'it- 
bindungen  von  >ii>ri'«  mit  Proninninibus  (nescio  -j- 

'/1(1,   -\-  HUÜl,   -f   ijlltinluiil  :  vgl.   I'uso.  117."). 

6622)  neaelfis,  a,  um,  un\vis.->eri(i ;  itaL  mmcm; 
monf.   iMSa;  prov.  nesci;   altfrz.    nietf  «fei«; 

eat  ntetf  span,  «mm,  dazu  das  Vb.  wsssar.  al- 
berne Possen  treiben,  n.  das  Sbst  mtetiai,  Alben- 

heit;  ptg.  nescio,  necio,  dazu  das  Vb.  necear.  Vgl. 
Dz  647  nice;  Gröber.  ALL  IV  182.  —  Über  ital. 
«w»  in  dpr  Redensart  fure  H  necci  =  fare  H 
gnorri,  den  Unwissenden  spielen,  vgl.  Bianrhi,  AG 
Xlll  236,  u.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  1  p.  10 
(ebenda  wird  Ober  maiL  nudo  u.  ntteitf  in  der 
Bedensari  fa  nescit,  gehanddt). 
•nfcplllt  a.  Hilf  Hm. 

6628)  ahd.  wiMlmf  Sehlrifl»;  davon  nadi  Dt  886 

ital.  nastro,  Band,  indessen  darf  man  wohl  ein  lat. 
'na»tulua  als  Grundwort  ansetzen,  s.  oben  aaatfllfls. 

6524)  u?x,  nSeem       Tod;  sard,  neghe. 

6525)  nexQs,  -um  m.  (netto),  Vcrknapfung;  runi. 
neca:  span.  ptg.  neTo,  vielleicht  gehört  hierher 
auch  negga,  ICeil  oder  Zwickel  im  Kleide,  vgl.  Dt 
472  8.  V. 

66a6a)  l*nI«{eaJlMü  {%  wird  von  Pnsc.  1164  als 
Grandwort  tn  «inar  ram.  Wottsippe  au(|B«stalll,  m 
welcher  z.  B.  nitil.  wenig,  galiart,  vgL 
Deosnsiann,  R  XXXIII  79.j 
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6536)  ndd.  (■ikU),  nlf;  (alteord.  mM,  Mf),j 

Schnabel,  Nase;  davon  ital.  niffo  (davon  niffolo), 
niffa,  Rüssel;  rlr.  gniff;  prov,  nffn.  ilickcr  Teil  .I.  - 
Schnabels der  Raubv'tjrel:  limuus.  «i//o,  Na-eu- 
loch,  nifld,  schnQflTfln:  fi  z.  (pirard.  nifler),  renißer, 
■chnOlMn.  V|(l.  Dz  223  niffa:  Mackel  p.  tH); 
Braune.  Z  XXI  222. 

6527)  dtsdk  aklw,  sik«  (bMm);  fr».  «mA«, 
Sche]m«ni,  Sohabenndc,  Poae.  vgl.  Bramw,  Z 
XXI  22S. 

6528)  nhdtsch.  nldrea  —  tri.  niquer,  mit  dent 
Kopf  wackeln,  dazu  das  Sbst.  niijut,  davon  mund- 
arllicli  .las  DiMiiin.  nuput,  Miltatrsstililiid'li.  n.  V;;!. 
Oz  647  niqnc  Mackel  p.  1(H1. 

652äa)  *Bletulo,  -ire  (nictn  a,  scluiuppeni,  heiin 
Schnuppem  winseln  u.  hellen;  dav.  ital.  nicchiare, 
wimmern,  schreien  o.  dcL,  vgl.  Pieri,  Misc.  Ase.  434. 

6629)  •■MObc,  -ieen  (nithm)  —  ital.  «Miacc, 
mm  dem  Üeate  genommen,  ttwrftdmn,  einfUtig, 
albern;  (proT.  frfeo/r,  N^mc);  frz.  ntoi»  {=  nidaeem). 

Vgl.  Dz  222  niilo. 

6530)  *nldlcus,  a,  iiiu  (nidus)  --  span  nietjo 
{flu  nidtgo).  NottaliM-;  ptg.  ninhrjo,  im  Nest  ^'<  - 
fonden.  Im  Zu<nininenhang  bieruiil  scheinen  zu 
stehen  prov.  «^r,  unwissend,  albern  (vgl.  frz.  «ifliVj; 
frz.  mtfoud,  Dummkopf,  alberner  Mensch.  Vgl. 
Dl  312  mUo  u.  646  mr ;  Schuchardt,  Z  XIU  Ml. 

6U1)  aiilfiea  (oder  •Bldie»&  niiton.  (s 
tIaL  nMUare,  stinken,  elgentBoi  naeh  dem  Neste 
riadien?);  frz.  nirhrr.  nistfn  (allfrz.  audi  nii/fr, 
nigier),  dav.  HirMe,  Brut,  Hecke;  vielleicht  ^'eh.jri 
liicrlitT  als  Vhsbst.  (bezw.  -  *nidica'  niche,  Nische 
(eigcntl.  h1s4i  Nest);  \^\.  aber  oben  mit&läs.  Vgl. 
Dz  647  nicher;  Schuchanlt,  Z  XIU  681;  Kg», 
AG  XV  119.    Vgl.  auch  Nr.  6227. 

66S9  BldUiUs  -um  m.  (Demin.  v.  nidM$),  Nest* 
dMD.  B  (K)  ital.  nidio^  Nest;  (ptg.  iMh»f  & 
Hr.  «688). 

66S8)  nMlit  -am  m.,  Nest;  ital.  nido;  rtr.  mu, 
Äiy,  ilifK,  ««f;  prov.  nius;  frz,  wirf,  'mi/J,-  span. 
«Wo;  (ptg.  ninhii.  Coniu,  R  XI  9U.  erjlirl  las 
Wort  fdr  entstanden  aus  *nio  =  niduni,  vi  ;  uniliii  h 
al»er  ^eht  es  auf  ninmi.  Wiege,  zurück).  \V-1.  I)z 
222  nido;  AscoU,  AG  X  91).  Ober  Ableituni;en  von 
midiu  vgl.  Nigra,  AU  XV  291;  wenn  Nigra  auch 
Kemil.  HMtotM  »miaeria*  o.  parm.  ni^gia  .da- 
poccaggine*  mit  rnUrn  (*wiHtliii)  va  ZmattunMiliaiig 
bringen  will,  so  ist  das  wolü  zn  kühn,  die  WMar 
dftrften  zu  negU;  ntgligenUa  gehOren. 

Dir  s.  nibbl. 

6534)  nigSlli,  -am  f.  (Dentin,  v.  nu/cr).  römi- 
scher Schwarzkümmel  (Nigella  arvensis.  Lychnis 
arithagn);  itaL  nigella,  schwarzer  Mehltau  im 
Korne:  (rom.  ntghinä);  prov.  «Ms;  ttt.  nitüe 
(auch  pnanwnpaine);  eat,  nitOm;  apan.  mtmOn; 
ptg.  wi§ettn. 

0686)  algSiUi,  a,  mm  (Demin.  t.  nigm^  scbwirz 
lieh;  ftal.  ntdlo,  ichwIrzKehe  Zeiehnnng  auf  Clold 

.ider  Silber,  liazu  .las  Vb.  nieUiire ,  rum  negrl, 
^^hwarzer  Fleck,  Fin^ferwarze .  s.  Pusc.  Il(j2  (es 
wird  Kreuzung  mit  luurtUii-t  an^'enonimeu).  prov. 
nM-*,  dazu  das  Vb.  nielar;  alt  frz.  neel,  dazu  das 
Vlfc  noülrr,  tweler;  neufrz.  «M,  gewöhnlich  niel- 
htM.  dazu  das  Vb.  nMUr:  span,  niti,  dazu  das 
Tb.  mUlarj  ptg.  «MI».  Vgl  Di  938  wUl». 

66S6)  Blger,  »gra,  -graMf  adiwarz;  ital.  nero, 
schwarz,  tmtro,  Neger,  vgl.  Ganello,  AG  III  .H74; 
sard,  (i-aniiii.l. I  nieddu;  rum.  negru:  pr.tv.  ntyri-, 
neir,  ner;  frz.  noir,  (nigre),  eine  »eltaame  Weiter 
Fvn  mtfer  ist  norm.  nmrMtti 

Sartia« 


ctmd).  Tgl.  Joret,  R  XXIX  264;  eat  «egrt;  span, 
ptg.  negro,  (im  Span,  daneben  ein  anderes  A4|. 
litr  .«'liwarz"  hito,  <lei«sen  Herkuoit  dunkel  iÄ, 
üz  45:»  s.  f.).  Nr.  t;485. 

(i.')37i  nigrttster,  n,  uui  iniiji-ij,  schwärzlich; 
frz.  HoitiUre,  Vgl.  WölfUiii,  Sitzungsb.  der  bayer. 
Akad.  d.  Wi.ss.,  pUL-bist  GL,  1894  p.  97,  wo  auch 
ein  «anatterty,  eoMW,  gran)  nachgewiesen  wird. 

6688)  nigrthee,  (nlftr),  achwan  werdaB; 
(itaL  negreggiare,  nereggiare,  anntnre,  amutrir^i 
rnm.  intgreae  H  Ü  i,  Pusc.  8S7;  prov  negrtair, 
(m'ffi-f  >"'•>;  frz.  tioirrir;  span.  mtfrtMTf  (tugrmr)} 
fit;.',  (iniiigrfr,'/',  (ntyryar). 

i,5M>)  nlgrfce*  -ire,  schwürzli<-Ii  -.-in;  lecc. 
lurri'rare ,  anncrirsi ;  neap,  negrecato,  annerito, 
Salvioni,  Post.  15. 

6540)  *BTgriii&,  -am  f.  (tüger}  —  mm.  lughinä, 
Sehwankümmel  (Pflanzenname). 

6541)  algriOi,  -am  f.  <n^«rj,  Schwane;  ital. 
negrezza:  mm.  negreaiä,  Pmc.  1166;  (frz.  noir» 
nur:  span,  n^grtfrnraf  ptg.  mfrunt,  n^grUio, 

cor  nitjritS, 

t;54iai  ni^rruni  *nierüluni,  iSdiwarziamsel,  frz. 
normeUt,  uniitlf.  fniirlt- ,  rrini-ie,  eurmerle.  Vgl. 
Bohrens,  Zls.-hr.  f.  frz,  Spt.  u.  Ut  XXV  124. 

6641b}  nigrum  prannm;  frz.  nrrprun,  noir- 
prum,  Seheißbeere,  Wegedom. 

6648)  alaMi,  Platiregen,  Wolke;  itaL 

«Isifto  «raareola  tanti*,  nembo  .temporale*, 
vgl.  Canello,  AG  III  322;  Gröber.  ALL  IV  132. 

G54;H  nimis,  zuviel,  --=  (obwal.l  iHfnna,  vgl. 
Meycr-L,.  Z,  1.  (i.  l>iiil  p.  77;ii:  [irov.  nfinp», 
(dazu  vereinzelt  ein  Komp.  nemd^,  vgL  Thomas, 
R  .WH  !»S),  VK'l.  Dz  647  «.  «. 

uingo  s.  invo. 

6544)  uingulus,  a,  um  (vgL  aingulu»),  keiner; 
das  Wort  lebt  im  Roman,  nicht  fbrtt  liat  aber  die 
Entwlekhmg  von  nte  wnu  <a  span,  nhtgwt»  statt 

niuno  beeinfliiiU, 

0640)  *innntt,  -am  f.,  Wiege;  ital.  ninna, 
Wie/enlietl,  Kind  (in  lelzlriir  Ik.ltg.  rnun.larllich 
au.'li  niitno);  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat.  nina, 
Flippe,  Pupille:  span.  miVio,  Kind,  nina,  Augapfel; 
ptg.  MnAa,  Wiege,  foMer  mmka,  einschlafen.  VgL 
Dz  228  nimiof  CMber,  ALL  IV  188.  a  aaeh  oben 


6646a)  [*alBnIn«)  -ire  (ninna),  vnhUaeheln, 

aa  rum.  nina,  s.  Pusc,  llSi.) 

6646)  Bl  qoA;  daraus  nach  Gomu,  R  XI  89, 
altptg.  Htgtf  MfOf  wenn  nielit;        Baiat,  Z 

VII  634, 

6547)  [nitedfilä,  nlte(l)lti,  -am  f.  (v.  niti).  Hasel- 
maus; davon  vielleicbt  span.  i'anediUa,*nni1illn). 
ardUla,  Eichhörnchen,  v. ..lau-  wieder  ein  Primitiv 
arda  gebildet  wnrde;  ptg.  harda.    VgL  Dz  424 

6547a)  *nlfldl^  4b«  (imidm),  Itiank  putzen, 
reinigen;  ital.  nettsggiare;  altoberital.  nefezar, 

(lar;ui-  .lurch  wieiierh.)lte  Umstellung  piacenL 
'trnrztir,  'ti-ztniir,  t/iznd.  Vgl.  Salvioni,  Rum. 
XXXI  293;  prov.  nttrinr;  frz.  nettoyer. 

6546)  nltidfis,  a,  um,  glänzend,  blank;  itaL 
{nUido  u.)  netto,  dazu  das  Vb.  neUare;  sard.  ««Mm/ 
mm.  neled,  dazQ  das  Vb.  ntteztae  U  Ü  i,  Fmc 
1177;  rtr.  neidi,  platt,  nttt,  rein;  pror.  iTs.  eaL 
\net,  (dazu  das  Vb.  prOT.  net^ar;  frz.  nettoger); 
'cat.  netejar;  span.  ntU,  niHdo; _üi\i.  nedeo,  VgL 
Dz  222  mM;  Qteber,  ALL  iV  188;  äalvloni. 


PosL  15, 
6648) 


M.,  Olans;  sard.  iMori. 
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fi549a)  nivftrlus 


fi577)  ♦nOtldus 


69» 


G549a)  niTirias,  a,  mn,  schneeig;  wallon. 
*niinert;  kiere,  Schnee.  Vgl.  Thomas,  Mel.  93. 
Horning,  Z  XXVII  147.  bestreilet  mit  Recht  diei^e 
Ableitung  u.  leitet  wallon.  ivihre  von  hiberna  nb 
(wif  Grandpa[.'narrf  m'Ihui  vor  ihm). 

6550)  niTeiis,  a,  um  inh),  scliiifi'iK':  ilavon 
hresc  iiipa  ivfjl.  Salvioni ,  Misc.  Asc.  88t.  frz. 
Hfüje  (kann  audi  Vbst.  zu  neigtr  .sein,  letzteres  = 
nivfcare,  vgl.  nager,  oder  wohl  bemr  NMBrw, 
Tgl.  I4ger),  Sclmee,  vgL  Dz  646  «.  v. 

6661)  -m  (▼.  «fo,  aehriftUt.  iat  nnr  du 

Pari.  Prftt  wtnrfu« belegt),  schneien;  ital.  nevartt 
(nblicli  ist  neviearf);  sard,  nimre;  (mittelital. 
Hiihiue:  ruiii.  ning  ninse ,  ni'n*  Hinge  =  ningo, 
nin.ri,  niiu/i'rf,  l\isr.  IIH.H);  rtr.  nemr,  v^l.  (Jartnor 
§148,  eii-:i'l.  ii'iitfr,  Iml.  turüe,  v^;!.  Meyer-L., 
2.  f-  ö.  ü.  18yi  p.  773;  VMllanlron.  nöm,  vgl. 
SiMoDi,  Post  16;  prov.  nnur:  frz.  ii^tjufr  (altfrz. 
audi  ntgtr)  =  *iiÄrfiBr«,  -tcar«,  davon  fiell.  'My«f 
Sdiiw«.  Tgl.  Mr.  6860;  eat  span.  ptg.  «mw. 
Grftber  ,ALL  IV  183;  G.  Paris,  R  IX  628. 

G552)  niTösfls,  a,  om  Cnix},  schneeig;  itaL 
HttoHo:  rum.  m'uo»;  (frz.  Xivdse,  gaL  »fljfWMX 
=  *w»tw«i<»);  span.  pt|<.  «fro«o. 

<i653)  nix,  nirem  f.,  Schnee;  ital.  ««-»v;  rum. 
neuä,  Pusc.  1160;  rtr.  im»/,  vgl.  (Jartiur  §  200; 
pruv.  neUfUteu;  altfri.  imI|^  noif :  (neufrz.  tuif/e 
T.  ]?]  NM^);  eat.  «m;  BpAn.  MM«r;  ptg. 
OrOber,  ALL  IV  188;  G.  Paris,  R  IX  8 


66S-1)  iiöblllH,  -e,  eilel;  ital.  sard,  nobile;  rtr. 
nebel,  niebel;  prnv.  frz.  cat.  span,  noble  (alt- 
frz. «ofeiV«- gel.  \V.  mil  derselben  Accentverschiebung 
wie  z.  B.  in  neufrz.  mobile;  ein  *notnihu  anzn- 
setien,  lit  nicht  nur  unnötig,  sundeni  auch  unatattr 
hafl);  ptff.  mibrf.  VgL  Ffinter,  Z  lU  M2  (wtzt 
•lObm»  an);  G.Puls,  R  X  SO;  OrOber,  ALL  TT  183. 

tlö:')!')!  noceo,  uucQI,  uocTtünu  nSeere,  .-pliailcn; 
ital.  nucco  noopti  nocitUo  nuocire;  prov.  noU 
moe  »ogtU  nox^;  frz.  nuU  nviti»  (altfn.  fnrff)  nwi 
«•dir«  (altfri.  aoeb  «leMr  «mMr);  span.  ptg. 
scheint  das  Vb.  TOllig  m  MileB,  «adiadeo*  wird 

durrh  span,  dnüar,  ptg.  dnmnar  ansgedrflckt. 

♦;ö5ti)  |*DÖeIbili8,  -e  ==  I  rz.  nuütiNe,  »:hfidlich, 
vgl.  die  folgende  Nr.) 

65Ö7)  nöcirils,  a,  um  scb&illich ;  ital. 

Span.  ptg.  nocivo;  (frz.  nimUlgf  altfrz.  auch 
mmitabU  and  IcOnstliehe  Ableitaogeo  Tom  Stamme 
des  Pkrt  Prts.,  TgL  Cohn,  Safllxw.  p.  98). 

656fl^ ♦■fctaatgr^worj,  narhts;  altfrz.  nuitunire. 
Vgl.  Ds  648  «.  V.  (wo  das  Wort  als  aus  dem  Ablativ 
iwiante  entstanden  erklärt  wird,  wahrend  es  doch 
als  Adverbialbildang  ans  dem  Partizipialstamme 
aa&afaasen  ist);  GrOber.  ALL  IV  184.  Vgl.  auch 
Thoraas,  Hei.  118. 

6569)  *nI«to,  -ire  Chox),  Nacht  werden;  ital. 

tinnotture:  ruiii.  nnptrz  cii  rit  n,    die  Narht  ver- 
briinfeii.  iniiDjiliz,  Nacht  wenleii,  nachlipcn ;  prov. 
UHoitur :  iillfrz.   <inuitir,  nniiitifr,  llieutrz.  .s'n- 
nuitirr,  sich  bis  in  die  Nacht  verspaten).    Vgl.  \)7. 
648  nuüanlr,'. 
6660)  sMA«,         Nachteule;  dar.  ita L  tuttUa.  i 
<Mt)  iM»,  -m  (mtdiuj.  knoten;  UaL  «m».  | 
diar#,-  rnm.  nod  n.  AmodF  -it  ai  n;  prOT.  «eeor. , 
fMMr;fr2.  nmer;  eat  nuar  -[.m.  «midbir.  Durch  \ 
volksi  tynmlojj.  Anlehnunp  an  nouer  ist  aus  (neu- 
pri)v.  «Kdfoi  Irz.  onci'  eiitiilanden  v*>iid<">m.  HOMHCe, 
Verknotungsstellc  der  Fiiigerknöchel.   Vgl,  BebreOBi ; 
ZLschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit  XXV  184.  ; 
6fi6S()  aMüilt,     «n,  knotig:  Hai.  nodoto  tüe.  < 


6662a)  nSdilos  (^nScSlas),  •am  m.,  Knötchen  (TgL 
KnSäOi;  davon  frz.  nomlU,  Nudel,  s.  Nr.  60OO. 

6r»68)  B9dis,  -am  m.,  Knoten;  ital.  nodo;  run. 
nod,  Pusc,  1187;  proT,  «of-z,  nos;  frz.  mmmT; 

rat.  mm;  span,  nodo,  nudn;  ptp.  m'i. 

().j6  l)  nÖmen  n. ,  .Nainen;  iliil.  nonie ;  rum. 
uunu,  Pusc.  1206;  prnv.  Irz.  cat.  nom ;  span. 
nombre  aus  altspan.  «om«»-,  ^ho»«,  mo«/,  pl>r.  »lam»-, 
(Me>.  VgL  Dz  472  nombre.  —  Aus  dem  .\bl. 
MomfM  sollen  nach  Cohn,  Herrigs  Arch.  Bd.  108 
p.  386,  die  pror.  KuKfonnen  m.  not,  .Hen^n)*, 
entstanden  sein,  Traber  (>b> n  Nr  <^()H4  (dtnumO' 

6666)  nVmlne,  ■•re  f^'r^m,»  .  iK-nnen:  itaL 
nominare,  dazu  das  VbslisL  ii'.Dihnitu  u.  daneben 
nomra  ,fama  alquantu  sprr>'i', ulf*,  vgl.  (ianello, 
AG  III  :ilt:  Icvt-nl.  lumina .  ii-[iii<'ii :  (valses. 
nomida,  iumiäa,  Beiname;  sard,  tuminedaf  iama, 
vgl  SalTioni,  Post  16);  (rum.  numme  Mitt, 
1206,  wo  mnuitar  angeflUirt  wird);  pror. 
frt.  «MMHier;  altcat  mtmmuw;  span, 
ptg.  nomtar. 

65G6)  n6n,  nein,  nicht;  itaL  non,  nicht,  no, 
nein;  runi.  nu,  Pusc.  lliUi;  prov.  non,  nicht,  wo, 
nein;  frz.  non,  nein,  m-  (au>  nen,  vgl.  Förster,  Z 
III  542),  nicht;  cat.  span,  no:  ptg.  mS».  Vg^. 
Dz  646  nc;  Grüher,  ALL  IV  184. 

6667)  nSaftginti,  nennsig;  (ilal.  novatUa  n« 
Moe»,  Ober  Oialektforaiea  s.  AG  XI  800  u.  449; 
rnm.  nwuttei  «  «eem»  +  deeem;  rtr.  novamia], 
nunanta  etc.,  T^.  Gartner  9  900;  prov.  nomiuta: 
altfrz.  Honanitf  Tgl.  Knfled  p.  14;  (neufrz.  ipuürc' 
vingt-dix;  eat  «oemfa;  apan.   noMiita;  ptg. 

HOventa). 

t;f)()!^i  non  CRC  —  altfrz.  waiV,  «fiy«,  nein,  TgL 
G.  Paris,  R  VII  4(iri.  Förster,  zu  Krec  4806. 

6r)69)  b9b  4-  Il|le|  altÄrt.  nettO,  oefai;  non* 
frz.  nenn*.    VgL  Dz  64G  ne. 

6570)  aSn  +  Jim  ptg.  nanja,  nicht  Bchoo, 
nicht  etwa,  vgl.  C.  Michaelis,  Z  VII  105. 

6671)  BÖn  4-  niSgis  ^  mail.  nomA,  domä,  vgl. 
{!oinu,  R  XIX  L'Sd;  rum.  numiti,  nur.  I'usf.  120»». 

GÖ72)  nönnüs,  -a,  Kindcrwiirteriin)  (Orell.  iuscr. 
2875  u.  4670);  ital.  nonnu,  -a,  Grolivater.  -mutlsr; 
siciL  mum»,  -a,  Vater,  Mutter;  sard,  immiih^ 
Pate,  Patin;  neuproT.  «ene,  Noone^  OroAaratter; 
(t*.  ntmuu-nmimf  Nonne;  span.  iMo,  -4^  tJibm- 
kiadiseh.  Vgl.  Dz  224  immmo;  Orrvber,  ALL  IV  184. 

6573)  Bönils,  a,  um,  neunter;  ital.  nono:  (ruin. 
noitflii;  rum.  nun,  nuna,  HrautZou;.'e,  -^ili.  Pusr. 
1207;  prov.  non-»;  (frz.  neuvit-nn:  cat.  nov , 
novena);  span.  ptg.  nono.  Das  Fem.  nomi  wird 
substantivisch  in  der  Bedtg.  ,neunte  Tageastande* 
(d.  i.  nach  mittelalterlicher  Zeitreebnong  8  Uhr 
nachmittags)  gebraucht  vgl.  Dz  894  t.  9. 

8674)  ags.  Birtf  Nord;  ital.  norte  (nach  Braone, 
Z  XXI  229,  —  got  nmtrPa);  prov.  frz.  nord; 
span.  ptg.  nortf.    Vgl.  Dz  fi47  nurd:  Mackel  p.  Mi. 

r>ö75i  iiöster,  nöstrS,  nostrum  (nos>,  unser; 
it.il.  iioitro:  rum.  ni>-^1n\,  Pusc.  1191;  rtr.  noH^ 
Fem.  nosia;  prov.  moHre;  frz.  nötre,  notre  (Plnr. 
in  proklit  Stellinig  ne^;  eat  «oiUrv;  apan.  MMim/ 

ptg.  MOSSO. 

6676)  tUtä,  -um  f.,  Merkmal,  Not«;  H«L  «tote; 

altsien.  nuola,  maccbia;  tic.  ndda,  berg.  nMa, 
segno  che  si  fa  suUe  capre  per  fissarne  la  proprietä, 

virl.  ."^alvifiiii,  Post.  15.  —  Zu  nota  das  Vb.  notare 
in  der  eiitsj>r.  Form  u.  Bedtg.;  frz.  note  etc.; 
überall  nur  iri  1   W,,  ebenso  notare  n.  notüia. 

6677)  *n6tidBfi,  a,  am  (f.  nöUu  v.  ^umire),  be- 
kannt; aard.  mndiu,  Tgt.  SalTioni,  Post  16» 
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I.  n 

öfiTS)  n5T&cAlS,  •am  Scliormwser;  cal.  h<i- 
mlln;  span,  naaiju;  ptsr.  nniiilhn.  Vjfl.  Dz  472 
namjn;  Gröber.  ALL  IV  lilö 

667äa)  nÖr&ie  m.,  BrachteUi;  ital.  mnale :  alt- 
frz.  novels,  dar.  abfirel.  nomliz;  span,  pt^r-  noval. 
V^.  H«raog.  Z  XXVll  136.  S.  auch  oben  Nr.  666. 

6678b)  «rtttUa  n.  pL  noPoHa,  vgl.  «notarr 
mbw  «Mtfor^  abgd.  fOO  *fuira,  vgl.  Nr.  6478), 
Srnnpflaad;  altproT.  fMofllui,  neaproT.  lumatr, 
Monml,  Tfioli.    V^l.  Hor/otr,  Z  .KXVII  126. 

6679»  (•noTellärTÄs,  •nm  m.  CnoreUmt) : 
itOteUario   ,vU\   i-  \n-^n  <\i  s;i]"M   tuttc  le  tiunvr". 
Howllieri  ,  -0  .chi  coiita  o  scrive  novellc,  iu  anüco 
anche  il  ccirricre  die  portova  le  nnovB*,  vgL  Guello. 
A6  Ul  308.J 

6Ö80)  ntrilMi,  a,  nm  (Demin.  ▼.  immw),  neu; 
ital.  noMttot  ran.  «wAr;  rtr.  Fem.  mjaUt,  Tgl. 
Aseoti,  A6  VII  640;  prov.  novei,  «eMiA;  frz. 
M0NW/  >M7Mtvai<  ttmirelle:  rat.  novfU:  span.  pt(;. 
NOtW.  Das  Fem.  hat  «lif  suhstantivwolif»  Boilouliing 
^Erzählung,  Novflk*  i-rlialten. 

*i581)  nöTem,  eieun;  ital.  «orc;  rutii.  ndwi,  1'um-. 
1193;  rtr.  «o^',  nuf,  norf;  vgl.  (Jartiicr  S  2im);  piov. 
«or*-,  »M>M,  nau;  altfrx.  »uef,  vgl.  Knös«;!  p.  H; 
neuTrz.  neuf;  cat  «MM/  Span.  MMv;  pt».'.  i«orc. 

6689  Kilinkrii,  m.,  Monnber;  itaL  m- 
■wir»;  rttlB.  iMMmMr,  MiH  b«  Pane.:  prov.  frs. 
caL  tMeMNfrrf;  span,  norirmbrr;  ptg.  Novemiro. 

6668a)  irihrSrei,  -am  /.,  Stiefmntter;  rum.  nue- 
nrcn,  s.  Pasc.  119!t. 

6583)  nSvItis,  •ät«*in  /'  (not^m),  Neuheit;  ital. 
HuritA,  nourilii:  ruiii.  noututf.  I'usc.  1194;  prov. 
Mmtat-z;  (frz.  nouteaiä^i;  cat.  twvedat;  span. 
monedaä;  pi^.  notridadt. 

6684)  *a<Titfii»  a,  n  roomw),  oea,  =  ital. 
moitStao,  Sbat,  ,U  fldannto*,  iie»Mo,  Adj.  o.  Sbat., 
ppropriainente  cbi  ^  nnovo  in  qiialan(|ne  esercizio, 
e  in  ispecie  chi  da  poco  ^  entralo  in  convenlo. 
Sitiiiltiientc  si  <li'^lingauno  novizza  e  itttt&Wf  Tgl. 
Canello,  AG  III  H43;  frz.  nwkf. 

6&B.5)  *nfivia8,  a,  nm  (novw),  riciiviTinklill ; 
prov.  cat  noti,  noria,  noiva,  juuger  Eheuiaon, 
lOBfe  Ehefrau,  novioM,  Hoehseh;  Span.  ms<»;  ptg. 
moivo.    Vgl.  Dz  47U  nofio. 

6666)  [*a6TtfM,HH(T0]lMi^ologüche,  an  hodAw 
angelehnte  UmbUdong  von  ni^iUat),  Hoehieit ;  i  l  a  I . 
iMMW ;  (sard.  nun$aa  =  H«ptiat  u.  tmnta$  =  nüpim ; 
min.  nuMtd,  Pusc.  1208);  rtr.  ntxizsa,  nozza;  prov 
MOUa»;  frz.  nm-rt«);  (<-ut.  lUM-rs).  V%'!.  ({.  fan-;, 
R  X  897;  Grftl>t-r.  ALL  IV  IM.  Suchicr.  OrAln-rs 
Gnindritl  1'  19«,  setzt  für  ital.  notze,  frz.  noc^'D, 
prov.  MOMCM  ein  *nöctiae  v.  nox  (vgl.  dbtcli.  Braut- 
nacht)  als  Groodwort  an,  aber  daraus  h&lle  frz. 
*mii»aea  entstehen  mflSilHl 

8667)  nitily  «,  n,  neu;  ital.  mum;  ram. 
MO«,  Pose.  1194:  rtr.  nouf,  nüf  eic,  vgl.  Gartner 
8  4H:  Awoli.  A(i  VII  ."ilO:  tirov.  nou,  nueu;  frz. 
neiif;  cat.  nou;  spaii.  nuero:  pt/.  «oro. 

Hr)ssi  n«x,  iiö<-teni  Nacht,  ital.  noti, ;  sard. 
HOcU;  ruui.  nmpte,  Pusc.  1185;  rtr.  prov. 
MM/>cA;  frz.  wmV  (aus  nufit);  im  noctem  —  ano*, 
OMO^  «heute*,  im  Patois  <les  Däp.  de  1«  Meose, 
Tri.  Limglois.  K  .\X  285;  cat.  nit;  span.  Mdb«; 
ptg;  noiU.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  184. 

«68)  *BtM,  -am  f.  (fbr  nvbea),  Wolke.  =  (sard. 
•Mf      MN6<m);  frz.  nuf. 

6690)  [*nlb6tlenni  «.  (*nub<i),  G.-w.,lk,  frz. 

6ötfl;  nftbUls,  *aAbUls,  a,  an  (nvbenj,  wolkig; 


ital.  «titrofo,  mmla,  nugolo,  nugola,  Wolke;  Aber 
Dialektfornnii  v^rl.  .Mussalia.  Beitr.  82,  Salvioni, 
Post.  16;  rmn.  uour,  Fusr.  1189;  prov.  nublr-n: 
(frz.  nue  —  *niü>'ini,  »wii/i  —  *nn/iiitin(>n\;  span. 
nublo;  (ptg.  «nrcm).  (Iber  die  zahlreichen  Hellexe 
von  ntdnitu,  nttbUis,  nubultis,  nibutxm,  sowie  Qber 
ihre  Mischung  mit  lubülo,  vgl.  die  eingehende 
Untersuchung  Ton  Nigra,  A6  XV  603. 

6693)  -m  iwiAt^)  —  fri.  mMr,  (mit 

Wolken)  besdiatten,  sdiatUeren,  daza  das  Parti- 
zipial.iibst.  nnnnce,  Schattierung.  Vgl.  Dz  648  i»M^r.] 

859:^)  Blicalis,  -e  (nnx),  nußähnlich;  dav.  prov. 
iKM/dlh-«,  Kern;  frz.  noyau,  Kern;  Span.  M0€U, 
Nußbaum.    Vj(l.  Dz  *11«  nnt/au. 

6594)  *niicäri&8,  -uro,  Nullbaiiin;  lital.  noce; 
rum.  «tue);  venes.  com.  nogkira,  vgL  Munsafta, 
Beitr.  83;  (friaoL  «Nviar  s  *miatttori>);  prov. 
noyuier-«;  ttt.  lUfftr;  cat  MyKcr;  (span.  niyaO; 

ptK-  noffttfira. 

H696)  nfieella,  -am  /1  (nur),  NOßchen;  sard, 
(caiiipid.i  ntu-ediia;  neap.  nocelUt,  venez.  no^da, 
vgl.  Mu^atia.  Beitr.  82;  (frz.  »ucrli«,  Eifceni  dss 
S<-imens,  vgl.  Cohn.  .Sultixw.  p.  23). 

6696)  *nfic*$lttB  (nujrj  =  C?)  ital.  „noccimtlo, 
l'albero  che  fa  le  noci  aveliane;  e  nocfiolo,  l'inviH 
lacro  osseo  dei  send  nella  frutta.  Ha  raccento 
snlla  prima  sanporrs  die  si  tratta  pinttosio  d'im 
nnoTO  derirato  in  necf*,  Harebesini.  Stadt  di  6L 
rem.  Ii,  9. 

6597)  atteetum  n.  (nnx)  ^  ital.  nocHo;  ruui. 
nmit,  8.  Pusc.  1198;  span,  (provinziell)  nocedo, 
Nulibaum.  noce<i'il,  NuUbaumpflaiizunp 

6598)  ntteins,  um,  /.um  Nuliliaum  •mIci  zur  Null 
gehörig;  davon  (?)  itat  mocciolo,  s.  jedoch  .Nr.  659«. 

6699)  arab.  anehaf  Rftdteii-,  Rückenmark;  davon 
vermntUch  ilaL  proT.  «wea,  Nacken,  Q«nick;  fri. 


nvqur;  span.  ptg.  «MM.    Disi  836        AO  III 

402)  wollte  das  Wort  auf  *nüca  (v.  nttx)  zurflck- 
ftlliren,  aber  das  ü  widerspricht,  n.  auch  begrifflich 
befriedigt  die  Ableitung  wenig.  »Die  arabische  Ih  r 
kunfl  befürwortet  namentlich  Defremery  im  louriial 
asialiiine,  AugUSt  1867,  p.  182*,  s.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  736;  Eg.  y  Yang.  465  stellt  mu.u  als 
Grundwort  auf. 

6699a)  aMeletli,  -MB/'.,  kleine  NuU ;  frz.  (mund- 
artlidi)  noitiU«,  Tgl.  Hersog,  Z  XXVll  126. 

6600)  nislils,  -am  m.  (muif,  Obstkaio;  itaL 
nticleo  n.  nooMo,  Stein  im  Obste,  Ibiorren:  nach 
Cnix.  Riv  ili  fil.  Rom.  II  176  u.  St.  86,  soll  auch 
-/'IOC'«.  .Mi'iilkii».  Knndel.  wofOr  Dz  ;-i7H  r.  bayr. 
noik-  als  Gruiiiiwi.rl  :tiifstcllli> .  nurlexiit  sein 
(nwlruM  :  nocrhio  :  njoccoj,  vgl.  auch  Canello,  AG 
III  351  (stimmt  Caix  bei,  während  d'Ovidio,  AO 
111  868.  Diez'  Annahme  bevorzugt);  denkbar  ist 
anefa*  dafi  nocd^o  »  *nöcülva  f.  nodvlua  ist,  TgL 
staflnsitsHsMflNst  «sMifa^  anderseits  »eAiliit  bezw. 
*M0(tMbs  frz.  ntmOU,  Nodel,  Tgl.  oben  Nr.  6662a; 
über  norrtnJo  vi!\.  Schuchardt,  Z  XXIII  33.S:  span. 
nwhr,.  Vt'l.  Dz  ä81  mj^chio:  Gröber,  ALL  IV  135 
(Gri-ibfr  erblirk'.  m  no-  'hii'  p-iin-  hriniimtivbildBng 
zu  ital.  Hocco,  Knix  lul,  s,  oben  knocbei. 

6601)  Bttettla,  -am  f.  (ntur) ,  Nüllchen;  sien. 
romagn.  nocchia,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  88. 

6602)  [dtacb.  Nadela  —  frz.  mouille»,  Nudeln,  vgl. 
Os  648  s;  «.  IHs  riditige  Ablwtnng  s.  jedodi  oben 
Nr.  e66Sa  n.  6600;  dss  deotsdie  „NmUlm*  ist 
selbst  aa*;  noduli  entstanden.] 

6tU)3)  nOdias  tSrtllls,  vorgestern;  larenL  hm- 
Htmii;  obwald.  aUrwMf  TgL  Ibyer-Lu,  Z.  f.  0.0. 
1881  p.  778. 
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«604)  nodo 


6099)  iibUlo 
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6604)  alio,  -Are,  entblößen;  ital.  mtdar«:  trt.'    6616)  nllri,  *n5rX  {T.  nunu),  Sehwiegertoefater; 

(<fi'\Hucr.  ital.   nimm  it]\\<   ti"  frklftrt  rich  durch  EinfluR 

(i<;ii.')i  nadus,  a,  am,  iiarkt:  ital.  nuiio:  [uov.  von  .voor«,  \ n  llrirlit  hil  li  von  itöror,  vgl.  Meyer-k, 
ni(/-: :  Ir/.  nu:  span.  pl^'.  nwio.  Ital.  (iramin.  §  ßs   p.    41);    sard,   nur«;  sicil. 

(>*>tK»)  lit.scli.  ntlstern;  'l.iMin  leitet  Calx,  SI.  tiöO,  mna;  rum.  nora,  I'usr.  llfK);  altfrz.  nflrr;  (aeU' 
all  ital.  t4J<t(i  .oilur  .1»  IIa  t'icra,  pa.ssata*,  unloliiff  frz.  liflle-ille);  cat.  »lon«;  span,  wwrrrt/  ptg.fHWV. 
.achiattire  del  caue  che  acute  i'odore  della  fiera*,  Vgl.  Dz  2185  mtora:  Uröber,  ALL  IV  1S4. 
ptemonL  mH<  ,flato*.  Den  AbfUl  des  aolautenden  6617)  altiifrlnk.  *iiiibIm,  Spange;  ital.  nusea 
«  erkllrt  Caix  am  deaaen  Verwechalung  mit  dem  i  .eollana,  veiio,  mooile*;  prov.  nosea,  Schnalle} 
unbestimmten  Artikel.  i  altfrz.  Noack^.  Vgl.  Dt  648  mmeke;  Caix,  St  4SB; 

6607)  aaKillB,  -e  f/u*./-"-.  unnütz,  s,lil..,-lit ;  Ma'-k'-l  P-  21. 
davon  prov.  «itiw/ik-.s  faul.  Ira^e.  dazu  Komparativ  »'«»«l  *nffltrie«tio,  -ftnem  f.  (schrifllaL  nMr  ), 
Htuitlor,  Ntr.  nmU,  u.  die  .Ableitungen  nuaUo»,  -^'»"»-'"n^' :  alltrz.  „ornroH.  tiorri^oH,  Sin^g; 
fani.  mMÖMO,  Faulheit,  mtoAar,  faoleozeu.  Ni(a//a,  neufrz.  «ourr»«««,  vgl.  Hormni?.  Z  VI  436  o. 
Pmnen;  altfr«.  woalt,  nuah,  nwuHot.  Vgl.  Dz  i  Coh".  SufHiw.  p.  12«,  m,  eine  sehr  künstliche  Er- 
tUH  >u,„lh-  Crnlu  -   AM,  IV  13«  '  klÄrung  gegeben  wird;  Diez,  Uramm.  II' 346,  «teUte 

M,os    „uUus,  »,  um,  kein;   ilal.  uull,,.-  «ard.  "«SJäÄ.SJt^jr^I       ^  A«».. 

n.oldu,  Null ;  n  m.  null  Null,  nirht  In-i  Pusc.;  rtr.  •»"«  f-  (schnnial.  «tyH  ADMIie; 

prov.  frz.  „«/  (.Null-      <^r.,  v.l.  Nr.  21741;  rat.  ^1"/-  TTIil ^'S"?!^' 

l.«Z//span.«../o;ptg.H«//o.  Ha.,  W-.n  trägt  überall  I^'^JIX     '                *    ^*»™*'  Z  VI  4S6. 

gelehrten  Charakter,  denn  da  das  Romanische  die  "\.,..,,v  „*si»-,„T,im       i.v,,  i..  .„  ,   

Vemehning  des  PrUikate«  berornigt.  so  ist  deri.,*?'::  '  "J  "*'  .h^/V.  r     Pn^ '.am 

Gebmuchskreis  des  negativen  .Vdj^ktivs  innerhalb  ^".'^f '  5,"'^    ^                        l.  J^ 

derVolk88prarheeinsebr..iMg..en,  ..r.  V,-!.  (^nd.er.     ,  -fV     ^iJ"'  .'t't  2:!^^ 

ALL  IV  136  >-  altobcntal.  nvdngar,  nurtart  Tenet,  umfryss 

8609)  nüm  (Fragepartikel);  na,h  Cornu,  R  V ■  1  ^tl^^r^pSui 
»am),  womit  im  Oxiorder  Psalter  nonne  n.  num-      .  .  '       ■       .i      \ii  tv  <o<> 

d*j-52äÄ'''^'"  T"- "f'-Ä'?'-  ""sr-is  r  c'i'^  Ä'm»  „»h,™, 

lern  Mieb  MtMMiM  U.  Humiuid  non,  III  den  Quatre   .,   ,     '  ,  .  .      '   ,.  ,  ,  ,,„ 

n   ^  ..        ^  ital.  nmrirr,  nulrire;  (rum.  nutrr.-^r  ii  it  i,  fehlt 

Urres  des  rata  num.  numouid,  nnrnqntd  non,  nonnf  ,   ■  o        .  ,rkn,      ,         j  ■  i 

übersetzt  werden.  Für  den  Wandel  von  anlautenden.         ^}"  '  I^i^L^il vl£"'^^^^^^ 

.  j  fii  ..I  r..^^..  .    1  /'ji  nmran,  das  iMUgerutterte)  Vieb,  vgl.  Ascoli.  Ad 

H  :  //fuhrt  Cornu  an  prov.  f.^)  «^r  „««m,  y,,  ...  ^    «    •.^.  ,  '        '^*  ...^ 


wie  Chabaneau,  Craniinaire  liiiinii-i:M-  p.  lol  be- 
hauptet, allfrz  domeiit      iV)  »kwiok»«/! Alexiuslied 


Vli  641;  proT.  moMr;  frs.  nimrrir:  cat  muärir, 
natrir;  (span.  ptg.  mOrti^.    Vgl.  Qrtliw,  ALL 

IV  136. 


weil  fOr  den  Wandel  ton  «  :  d  nur  anfechtbare 
Beispiele  Tocsebcacbt  werden,  wenig  glaublich;  in 
dumne,  dwnne  wird  dlsMfc  (donuiuf)  +  «om  ent- '  ^^.Jf^^  , 
haltfti  vr-i-i. 


10«  in  der  Laiiibspringer  IMs.,  gewöhnlich  liest  man      rfo«»  -ii**t«.«  -x.«»  /-   i!-».skn.n».  ;  »»i 
rfo,-««./).  Die  Annahme  ist  scharfsinnig,  aber  doch.  ,  .'^^-^^  nOtrtfie,  ^)ne»  r.,  Emfthning;  i  tal  ««. 
...»ii  ft»,         w„„^«i         _  .  j         »„r„„i..i._.:  /"^i"«/  .   (frz.  nourrtture  =    •»lu/nfriraj  (wegen 

MOKrn'jiÄon  s,    Nr.   6618);   spun,    iiniririon;  pig. 

6625)  *aatnx,  •trleem  /^,  (schhfUat.  nütriri, 

6611)  nttmero,  -äre,  zählen;  ital.  ««'"<'w., ,  S^^'^'^^'^P^;  P  VgL  Harafaf, 

novtrar,.  tic.  (omftnf,  berg.  bresc.  crem,  romnä,  I  ^  ««0«;         «S««  7   Vnß.  — «• 

valsa..s,  o..d,  „V'itt T^l'a*^  ra'T^es'^^^^.'-'grol'  lo^l;  'T?;..'"'; 

12114;  proT.  «»««»rttr,  iiomW;  fri.  «»i*r«-; ,  ^«,\-  fv'isfP"' 

Vh'  fn?","-!!^!.''  T''"'''"';  662?)  Dfixpit^ri-Tenez.  ««*;,«^«o  .fnitto 

Vbjür  .zahlen   i.i  compntare.   \  gl.  Dz       norrro.   bastardo  che  iLce  daUMnnestO  deU'  albto^ 

Cei9  ■tin«rfi8,  -nm  m.,  Zahl;  ital.  «Mmrro  u.  p^gco«,  TgU  Matdiedai,  Sto^l  di  HL  ron.  U  a 
mtmrOf       Caoello,  AG  ill  666;  altoberiUL|  *  ^ 

MMMiw,  berg.  rimm,  vgl.  Sahkni,  Poet  16;  rom. ; 
mondr,  Puac.  1206;  prov.  frz.  nombre;  eat.  Span.  • 
ptg.  nümero.    Vgl.  Dz  887  nowro.  ' 

661H)  nfimqaSni  (nm»»«^««»),  «o«  numqim  App.  (i*i2>^)  ÖbdOro, -are,  verhärten,  hart  sein;  prov. 
Probi  210,  vgl.  ALL  XI  öö),  niemals;  rum.  inrn,  nMnrar,  härten,  dazu  das  i'Rrtizipialadj.  abduratSf 
Pnse.  804;  prov;  mnca;  altfrz.  nonqu,,-  cat.  hart,  u.  das  Nomen  actoris  aMuraiV«',  abgehärtelir 
«MNfNs;  span.  ptf.  immmo.  VgL  6rOb«r,  ALL  Krieger,  altfrz.  adurtr.  Vgl.  Ds  60S  adturtr. 
IV  14«.  Sinbdier  ist  es  ah«r  wohl,  «Ue  QrandwOrter  *ct- 

6014)  aleilMe»  f.  pl.,  Jahrmarkt;  sard.  Airsiv  n.  *add«rare  anzosetien,  formal  u.  be- 
nundinas,  flera,  vgl.  Salvioni,  l'ost  \h.  grlfflich  würde  dann  das  proT.  Verb  mit  dem 

r.«;ir.  ntiniTfls,  -um  m.,  Kote;  ital.  HHn:io.  deutschen  aabhirteo*  fibeceinstinnen.    8.  obeo 

namio;  vcnez.  nonsolo,  sa^rr i-stano,  becrhiiio,  vgl.  libdüro. 

Salvioni.  l'osL  16;  frz.  now,.  Nuidius  (vgl.  aNMon-      tlHiii)  öhedio,  -ire  (schrilllat.  gewöhnlich  oft« 
cer,  o  aus  «);  span.  ptg.  ntmcio.    Vgl.  Gröber, , dire),  gehorchen ;  ilal.  »bbidire;  rtr.  f<i«-,  nhadir; 
ALL  IV  m'i.  iproT.  «beair;  frz.  Mir  (halbgel.  W.);  (  al.  »bdUr; 

■Opti,  BiffliM  s.  *tanSm,  Ispan.  ptg.  oMsmt.   VgL  GtOber,  ALL  IV  4tt. 
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ft6H0)  öWx,  öblcem  r-.,  Querbalken;  lothr.  f"i  6689)  SbdcQrlLs,  n,  nm,  ilunkol;  ital.  oaeuro; 
(nach  Meyer-L.s  AnnnlitiK',  Z.  f.  i\  G.  \h9\  p.  7";!).  rlr.  skiir.  ^<yjr  <  lr.,  v;?l.  Gartner  8  2(iO;  altfrz. 
Auf  „ftfu-.r"  ffllirl  Hnriiiii^'  aui-li  zurück  frz.  I'fxr.  o.irnr:   Irz.  (>6,vii</v  Wort  ;   span.  iJtsruro, 

I  .ilfrr.  ('i(.'*4»r'!,  Raiipfl'ir  k ;  prnv.  n/c»- (liieraber  biett^t   o.viiro;  (itj.'.  nhKenro.  r^i-Hrn. 
das  /  eino  von  Homing;  unterschätzte  Schwierigkeit      <i(>4(<)  (Öbg^qniae,  -oh  f.  tobttatU),  Leichen- 
■larj  u.  zaiilreiche  dialektische  Wörter.  Z  hegän(^is  (schriftlat.  exui-quuie,  inOHMIl  fat  «ib§e- 

XXV  tfU.  VgL  aneb  Mr.  4687.  Kflonte  man  nicht  quiae  iosdiriftlicb  belegt,  a.  GeorfM  «.  «.);  prov. 
MHr,  Mkem  als  Smndwoit  avIMelhn?  Fnilich  |  obgeytdat:  frs.  oMpie$;  «pan.  ptfr-  oba^nku. 
würde  man  dann  Wir  0.1^)  nicht  in  der  von  ;  Vgl.  Dz  226  obsefiuim  u.  648  obutque».] 
Georges  an^'eirebenen  Bedeutung  »Kriechefea*,  aon-  {    6K41)  SbsSrro,  -ire.  beobachten:  ital.  ontsfrrnrr; 
dem  in  der  ursprünirlichen  BfldratUg  «WfaldaDg,  |  f r iiJt.-^rrter  etc.;  überall  nur  ^'<1.  \V. 
Spirale'  auffas-sen  müssen.  |     (iGUi  obBtirfiHIni        Hiiuloriiis;  ital.  oMarofo; 

(i»i:i(ia)  öbito,   -irc  (n'su,   (»ulia)f  bctniibten;  frz.  oh^'w-if  <■[,■  ;  ulicrall  nur  >,'<1,  W, 
l  uni.  Iii/,  Meyer-L.  bei  Husc.  17HH.  6B43)  öb«to,  -ire,  widerstehen,  (abwehren,  al>- 

G631)  |*9blitft,  -aai  f.  (r.  offerrr),  (der  dart;e-  halten,  ein  Hindernis  beseitigen,  ««gMbllMQ);  rtr. 
brachte)  Opferitneben,  leiebtea  Gebidci  1  o  m  b.  obiä,  dtutar  —  de-obttare.  verbindem;  p roT.  OBlar,  weg-, 
oilia;  altfrz.  «MMr;  nevfrs.  (fnlkwtymologisch  ;  fortnehmen;  frz.  Mw.  Vgl.  Aaeoli,  AG  VU  638 
OubHir  oder,  a.  das  ist  wobl  glaublicher,  an  (hier  die  Ableitung  von  aMare  bewiesfen);  Dt  «00 
Um  »  taeta  angelehnt)  oiMie.  Vgl.  Dr  6öl  oMie;  Ater  stellte  *hatutarf  als  Grundwort  auf;  Lacking, 
Faß,  RF  III  öOs.  Cher  den  Einllull  dps  deuLschen  Die  iiltpstt.-n  frz.  Mundarten  p.  l  enipfald  'lutspi- 
„oblaie,  olilat"  auf  frz.  otd>lie  u.  auf  ital.  Dialekt-  tan;  v,:!  .N.  uinaiin.  /  11  15!i.  u.  (5.  Paris.  R  VII 
Wörter  mit  der  Hcdcutun)r  .Olilalc  zum  Siegeln,  131. 

zum  Umwickeln  von  Arznei"  v^l.  Nigra,  AG  XVöO.S.j      6t;44|  öbtendo,  -ere,  vorspannen;  dav.  (r.^)  sard. 

6689  iUIf«, -ire,  verbinden,  verpflichten;  -.ill-  attenmi,  distante,  v^l.  AG  XIII  116. 
▼«naz.  iMgar;  sonst  ist  das  Vb.  nur  als  gel.  W.  1    6646)  iMAra»  -iK*  verstopfen;  ital.  alturare. 
voriiandao.  i  Bewer  indeiitt  wird  man  *«UKrM  ab  Grand« 

(888)  IMlyMi|  «Iff«!,  schräg  durch  etwas  gaben; '  wort  ansetzen,  vgl.  oben  aMvra* 
dav.  viell.  altf^z.  betivfr  (Rom.  de  Rou  III  8105,     6646)  ibvliai,  entgegen;  valses.  At  oWAi, 
vgl.  dazu  Aiiilrnscii-  Anin.  .  nf>t>io,  inrontro;  sard,  obia,  incontro,  v^rl.  Salvioni, 

K«34i  oliliquuM,  a,  um,  schief,  schräg,  =  ital.  l'ost.  15;  piem.  ofija  (v^'l.  i'iohja,  giovedi,  Jori»), 
birro,  .\AiVco,' vgl.  Dz  'Abi  fjtrro;  Ganello,  AG  III  s.  Nijfra,  AG  XIV  H72;  viell.  auch  ital.  uifgin 
892;  Homing,  Z  XX  HM)  (, wahrscheinlich  is^l  obli-  (=  öbeiam),  Vorbedeutung,  namentlich  buse  Vor- 
fWW  unter  Einvsirknng  des  pejorativen  Suffixes  -eco  liedeutung  (eigentlich  das  in  den  Weg  Kommende), 
zu  Wfco  geworden*);  d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  Widerwille,  Unlust,  auch  schädlicher  Schatten  (da- 
1  638  (stellt  blaesiut  als  Grundwort  auf).  Homing  von  aduggiare,  nachteilig  beschatten,  belästigen)  u. 
'  dttrfta  daa  fUcbtim  jnAuidsa  haben.  Scbwerlich '  ubbia  (=  ob  wkmfi^  sebttmoM  Vorbedeutnng,  Ah> 

1  darf  nU  Mlqmm  m  &Bamnienhang  gebradit  wer- '  nung,  abergllnbischa  FarehL   Vgl.  Dt  408  «ftKa 

den  fri.  hiais,  schräg;  dieses  Wort,  tlber  welches  u.  nggia.  Canello.  Riv.  di  fil.  rom.  II  112,  glaubte 
man  toI.  Nr.  137.'>,  harrt  noch  <ler  Erkläruntr.  tJAtia  aus  dem  .Stariinn'  Jnb-,  wovon  lubet,  lnbido, 
Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  c-  ur >)  ri.n^-licli  alilcitfti  zu  kMiini-n;  r>  wurde  dann  das  anl.  /  als 
nicht  frz.,  sondern  ital.,  u.  die  vorauszusctzi-nde  Artikel  aufgefaßt  worden  u.  uht:.  fallen  sein.  Vgl. 
laL  Grundform  dürfte  *blaaitu  sein,  dieses  rein  dagegen  G.  Paris.  R  IV  4;tH.  Keltischen  Ursprung 
hypothetiiiche  Wort  aber  scheint  die  abnorme  La- i  veraeint  Tb.  p.  Sü.  Aus  ital.  iiltbia  dürfte  durch 
tinisierung  des  griech.  n't.äyio^,  scbiaf,  n  sein.  '  Anwaebaeo  des  Artikels  neufrz.  hibie,  Laune, 
86861  «ibUte,  -in  (V.  Mümt),  vergessen;  itaL ,  Giüla,  aolaUnden  sein,  vgl.  G.  Paris,  R  iV  499. 
äÜHar*,  «Hlfar»;  rnm.  utt  (ans  uU,  *tdit,  Mi*f\, '  Das  Hai.  Ist  viclL  htmet  auf  AMi  torilck- 
Pusc.  1788;  prov.oA/Mar/frz.OKfr/Mr, dav. oMÄ/iV/Zc^,  zufahren,  wie  schon  DI«!  a.  a.  0.  andeutete,  VgL 
Stätte  des  Vergessenwerdens,  Verließ;  cat.  alt-   Canello.  AG  III  347. 

Span,  oli/iiliir:  iM'ii-|iaii,  ptg.  olridur.  6<;47)  öbvio, -»re,  liej.'cgni'n.  abliclfcu,  verhindern ; 

6631))  ubttviusiis,  lim  (obliriumj,  vcrvrolUijh ;  ital.  occüin;  hindern;  südsard,  Mtn,  dazu  <l;i.s 
ital.  o/<A/i(io,<ü,  obbliuKo;  rum.  uitriiio.^  *(>blita-  Adv.  obia;  mittelsard.  abbojit  (Ad\.i,  iihliuinn; 
domsj  prov.  Mido^;  frz.  oublieujr;  span,  olridogo.  corinre  (bei  dem  letzteren  ist  da.«  e  unerklftrUch), 

6687)  öbllriöm  it.,  Vergessenheit;  ital.  obblio  vgl.  Nigra,  AG  XV  491;  altspan.  utäar,  «iMn> 
0.  oMMo.  In  den  Obrigeo  Spracbeo  dafür  das  ;jibMMar,lMi^i  begegnen,  widerfiiibren,  helfen;  nen- 
VeriMdaiMt  proT.  eWe,  oNAiB,  f^s.  oMi,  span.  span.  sMiar,  bmdeni,  «unhuiar,  heaehlevnigen. 
tMdo.   VgL  Dt  3«  Mtio;  Heyer,  Ntr.  p.  168.     dazn  das  Sbst  antuvio.   Vgl.  Dz  496  ttviar. 

6638)  rSbIfla,  HUB  kleiner  Spieß,  spitzer  6648)  teeislo,  -«aen  f..  Gelegenheil;  itaL 
S!-  in  (Dem.  v.  obflus,  öjifÄöi;),  daraus  (?i  'Imluld  u,  rngione  (altital.  accagione\  ,motivo  ili  fattu*,  occa- 
d.irau-- wieder '?)  •fc»»rff//<i,  woraus  pr  o  V. //f)r«/H,  6»)/«,  niane  ,op|>ortuiiitA' ;  (vgl.  (jinello.  .AG  III  33H; 
frz.  h'irrtf,  Grenzstein,  Grenze,  vgl.  .Ni^rra.  R  .\XV1  runi.  nur  das  Verb  cwfunf:  ai  nt  a,  geschehen  ; 
568.  Die  Ableitung  ist  gewili  sehr  scharfsinnig,  .setzt  prov.  occai«o-><,  u<-h'iii<o-x,  Gele^-enheit,  Vorwand, 
aber  eine  allzu  komplizierte  I^autentwicklung  vor-  Beschuldigung,  dazu  das  Vb.  o  rusiuniir,  liex  hul- 
ana.  VorMoflg  wird  man  also  woU  an  der  oban  digen;  altfrz.  oekoimm,  vgl.  Cohn,  äoffizw.  p.  181; 
«nterM« fegebeoen Etymologie  fMbaltenmOssen, 'nenfrt.  oeeatim;  span,  ocasisii;  altptg.  autf- 
so  schwer  diia  auch  fällt,  falls  man  nicht  die  '  jon  (galic.  araisoH),  nenptg.  «t/Se,  vgl.  C.  Ifichae» 
Gleiehnng  *worUma  =  borne  annehmen  will,  s.  Iis,  Frg.  Et.  p.  I.  VgL  Ds  861  eofione. 
unten  Nr.  10  907a.  i;ti4Ha)  l^oeeasISM»}  -iNy  vanvsaeben;  ram. 

6638a)  'obseEriee, -ire,  dunkel  werden,  verduii-  cafun,  Pusc.  311.! 
kein ;  s a  r  d.  inrunjan-;  |r  u  111.  detemx  »  dttittlirieo,  ■     6649)  Ö««idens,  -entern  m.   (Part.    Präs.  von 
kUbw«  entwickeln.  Fuse.  614).  .occUo  —  06  .f  eado),  Westen;  ital.  occidenU; 
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6680)  «ceido 


667S)  Uleia& 
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frt.  oecitUnt  etc..  Oberall  nur  ^el.  W.;  di«  Tolks.! 
tOmlkheii   Aiis<lracke    für    ,  West  in*    sind  ital. 
ptmentf;  frz.  mirst:  span,  ofsti',  jionientf;  ptp. 
oeatf,  poenti . 

l>650)  Öecido,  cidi,  i-isuni,  <-id§re,  töten;  ital. 
ttccido,  ciiti,  ciso,  eiilirc,  (ul"i  altital.  oneidere, 
aiddere  tbL  Caix,  SL  1,  u.  Fumi,  Miac  96,  anders 
Oröber,  ALL  1  28S,  s.  oben  ikclio);  mm.  udd, 
Pose.  1784;  prov.  auei  auoi»  mel»  mnetrti  «It' 
frz.  od  oeU  oeU  oe{e)ire,  oAirrt:  alteat  aweirt. 
Aller  Wahrsrheinlichkf^it  nach  sind  alio  ilit^sf  ro- 
uiiui.  Verba  (auspenoninien  ital.  uccvitie).  aurh 
•  llfrz.  Mcire,  =  *alHvltre  anzusetzen. 

iedalit  n.,  Hioterkopf;  daroa  nach  Gaii, 
8L  MS,  Uai.  cfppieone  (ans  *«tppä9mg,  *oeeipi- 
tone)  .testa',  die  Ableitung  ist  Jedoch  aebr  frag- 
würdig.  S.  noch  Nr.  1911. 
6662)  iMMh»,  f.  (oeeide),  Mord;  altfri. 

occision. 

f>(>n3)  öwlsor,  -örpni  m.  ((xciduj,  Monier:  ital. 
ucci»ore;  (altital.  ucciditore;  ruin.  ticiijator  i 
prov.  aueUtdor);  altfrz.  nccMrin;  (Mciseor;  neu- 
frz.  (ocei$eur  aoeh  bei  Molitee;  der  jetzt  abliebe 
Ansdmek  ist  aesnasfi»  »  arab. katdutOuHj;  span. 
foedior,  die  Ohlichen  Andrtd»  riad  aber  homieida, 
matador,  am-,  asrsino,  ebenso  int  Ptg.,  wo  jedoch 

axKOS.^ino). 

6604)  ofJFIlu»,  -um  m.  ((tciüti.-*),  Auj.'lein;  sanl. 
ogt^du. 

6655)  |Ö«c«>f  -are^  das  fjuid  hinstellen,  »  Kr«  "  (wdM 
auch  die  Erde  auflockern,  {graben,  alsu  li<ihliuiK<'ti 
macheq);  davon  venneinUich  jaltfrs.  ohcA«.  muehe, 
pflQgbares  Luid  (Diez  6(1  leitet  das  Wort  von 
einem  mittcllat.  oica  ab,  u.  lautlich  ist  das  gewiß  | 
annehmbarer,  in  Wirklichkeil  freilifh  ist  d.is  mittel- 
lat.  Wort  ijewiß  nur  die  Litinisirrun^-  iles  altfrz. 
—  Hierher  gehfirl  aurh  altfrz.  fmx-hier,  schartig, 
vgl.  jedoch  auch  oben  Nr.  4!),  wn  *iih«ei'(irr,  bezw. 
*a0t^ettre  als  Grundwort  dieser  trz.  Sippe  in  Vor- 
scUaf  febrachtwird));  ipan.  hMeeo,  bohl,  Höhlung, 
(wenn  nidit  *voeare  »  socKarr),  ahueear,  Erd- 
sehoUen  zeraehlagen,  anshOhlen;  ptg.  oueo,  deo, 
hnhl,  leer  (wenn  nicht  v.  *90eani.  VgL  Dz  460 
hiifrii,  s.  unten  *TScare.] 

tiK5ti)  loeettpo,  -Iret  einnehmen,  beschäftigen; 
itaL  geeupare;  frz.  occuper  etc.,  Qberall  nur  gtA. 
Wort,  ebMiso  das  ijbst  occtytatio  *s  ital.  oeeupeh- 
üÄtm»  etc.  Kurzfonn  des  Part  Perf.  ist  ital.  cupo, 
besetzt,  angefQllt,  dicht,  dick,  niai^sig,  schattig 
(anderseits  uucli  K'Tfiuini^',  fassuntrsfahij.' ,  hohl, 
lief),  davon  leiten  sich  mehrere  sard,  Wörter  ab, 
z.  B.  logud.  Hixi,  uppa,  Sdutten,  Masse. 
tiuanierio,  Mi!>c.  Asc.  245. j 

*ö«e6s,  *$eeflai  s.  dcco. 

(teSiais,  -aai  m.  {wxtavöi),  Weltmeer; 
itaL  octtmo;  mm.  noian  (a.  Ch.  p.  180«.  v.,  doch 
Ist  ilie  Ableitung  höchst  zweifeihall);  frz.  OMb«; 
span.  ptg.  ticfano,  nur  gel.  W.] 

H65K|  octATfls.,  a,  um  (octo),  der  achte;  ital. 
oUavo;  altoherital.  ochüiw,  altgenues.  oitavo, 
Diem,  üiavo,  vgl.  AU  11  39i>;  Salvioni,  Pust  16; 
vrnm.  epMea);  rtr.  otUud;  prov.  «eÄs%  edkott, 
edkM,*  (altfrz.  «Amt,  idH»m«,  wtUmtie,  tdlain, 
vkI.  Rnösel  p.  88;  neufrz.  'huitifme;  caL  «M|fl^ 
PKy/rtifj);  span,  octavo;  ptg.  oiUiro. 

HHö!))  oeto,  acht;  ital.  otto;  Ober  lomb.  wot 
etc.  vgl.  Salvioni,  K  XXVlll  109;  sard,  ocio;  ram. 
apht,  Pnsc.  1222;  rtr.  tif;  friaoL  9ott;  prov.  oit, 
pchf  «sM;  altfrz.  utt,  «k,  »0,       KnOsel  p.  11; 


frz.  *ktitl;  eat  vut/t;  span.  ocIki;  ptg.  oAo.  VgL 

Gröber,  ALL  IV  422. 

fififiOl  Octöber,  -breni  m.  'o*-/«;,  Oktober;  ital. 
ottoitri' ;  n  e  a  pol,  oltoi  i  i' .  lomb.  otjiorerr :  .i  1 1  - 
venez.  olore:  mail.  (Lamii  <»riorrr,  viil.  Salvioni, 
Post.  10,  andere  Dialekltoraien,  zum  Teil  sehr 
wtmderlicher  Art  AG  IX  218  u.  225;  mto.  oetom- 
vrie,  nicht  bei  Pasc;  prov.  oä6^n^  oettmbre  t, 
odtifttk  (1)1  frz.  oettbr»;  eat  span,  oefnliw;  ptg. 

OläWffO. 

f'ifKil)  ÖctSgInti&f  achtzig;   ital.  ottanta;  irum 
o/)Ih  liifri);  rtr.  ottanta;  prov.  ochaHta;  altfrz. 
huittintr    üieufrz.  <iuatrt-vingt\;  eat  VHgtoHtm; 
.span,  tichenta:  ptg.  oUenla. 

6662)  oclllirilis,  a,  am  (oculwtj,  zu  den  Augen 
gehörig;  itaL  oechüva  (piem.  ojera),  Augenhöhle. 
(oedU«/«,  Aogenglas);  rum.  oehiclari,  Brille;  frz. 
aittUrOf  Angenzahn,  Scheuleder,  Visier  (die  Bnllc 
heiBt  funettfs:  span,  antfoio»,  e»prjuetoa:  ptg. 

(iG6:i  ['öcUlata  (*<Kulare  von  oculwO  =  itaL 
occhiatu,  BIktk;  frz.  aUladet  ipan.  ptg. 

(>/A<K/rt.] 

6C64)  l'öettlStttfs,  -um  m.  (l)eniin.  zu  ociUua)  = 
frz.  ceiUet,  Nelke;  (ilaL  garofano;  span,  cktvel; 
ptg.  era«o,  erateiro  =  «ilavtw).  Vgl.  Dz  648  aeältt.] 

6665)  »ieUe,  -Ire  (oeuh»},  beingdn;  itaL 

occhiare,  oeehiojfgiare:  rum.  odMw  m  ol  «  n. 

ochifxr  ii  it  i;  prov.  orlrinr:  (frZ.  (rillairr);  span. 
itjiir,  iiiiiir:  ptg.  othnr  luiin  nlurr ,  vpl.  (^ornu, 
H  XI 

titidü)  öculns,  -um  m.  <ocu/><.'>,  non  »c/tw  App. 
Probi  III),  Auge;  ital.  occhio;  sard,  ^u;  rum. 
odkiM,  Pu8t%  1217;  rtr.  cegl,  ily,  ely,ü,  el,  8t8,  vgl. 
Gartner  %  200;  prov.  oth-a;  frz.  «»/,  PL  jfeux 
(das  anlautende  y  ist  vermutlich  nr^fffliBglieh  das 
auslautende  t  des  best.  Artikels  im  e.  r.  Sing.  u. 
Plur.),  VK'l.  Koschwilz  u.  Meyer-L,  Ltbl.  f.  K^^ni. 
u.  roui.  Phil.  IHiti  Nr.  2  Sp.  6H  u.  70.  Behrens, 
Z  XIII  4n.T;  cat.  !(//.  sjian  .•  ptg.  o/Ao,  dazu 
viell.  .als  Dem.  (iilhi'i)  Uhu,  Si  hnurloch,  vgl.  Z  XV 
270.    Vgl.  (JrAber.  ALL  IV  422. 

6667)  «diiM  M.,  Haß;  itaL  odio;  vom  Plor. 
oHn  TMMetit  mia,  vgl.  Ganeüo,  AG  III  847  a. 
403,  8.  oben  Sbvlani;  valses.  in  der  VerbiiHlang 
tnür  in  öj,  mail.  com.  in  ögia,  vgl.  AG  XII  408, 
Salvioni,  Post.  16;  prov.  off»-«(geL  W.);  frz.  i>««mo. 
span.  ptg.  (Küo  (gel.  W.i.    S.  hatjan  u.  in  odlo. 

666SI  iWÖr,  -örem  in.,  üi-nich,  Duft;  ital.  odore 
(daneben  olore,  vgL  Ganeüo,  AG  III  »87);  prov. 
odor-ti;  frz.  odeur;  span.  ptg.  odnr.  S.  unten  oler. 

6669)  oestrtto,  -na  m.  (olarpo^),  Begeislennig; 
itaL  Span.  ptg.  ettro,  Begeisterung,  vgL  Dz  IW 
8.  r.    Vgl.  Nr.  6670. 

66701  $ffft,  -mm  f.,  Bissen;  itaL  offiii,  Backwerk, 
Fastete;  sard.  ofä,  PisMB,   VgL  GrObsr,  ALL 

iV  122. 

6(171)  ÜITSIIa,  -am  f.  <«ffa),  kleiner  Bissen;  .sOd- 
ital.  feUa,fedfla,  VgL  G.  Meyer,  Idg.  Forsch.  11  72. 

6671a)  Siniido,  -in,  angreifen:  die  entsprechen» 
den  mman.  Verben  verzeiclinei  Uetaer  p.  43. 

6672)  SmSre,  SlRrre,  daiMeten;  itnL  t§rim 
frz.  offrir,  dazu  dii.s  Shst.  Offerte  =  *«f tritt  Ar 
otdata.    Über  oblaUi  s.  Nr.  6631. 

SIITciftlTs  *öinciirltis  s.  ofliciäm. 

66731  ÖinelBi,  -am  f.,  Werkstätte;  ital.  officina 
u.  furina  ,(oon  influenza  lii  tuoco)  loflicina  del 
fabbro',  vgl.  Canello,  AG  III  364.  Diez  373  «.  «. 
leitete  fucina  unmittelbar  von  fsMt  ab.  S.  oSeiu* 
—  Cohn,  Uarriga  Archiv  Bd.  106  ^  MS,  ist  geneigt. 
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6674)  (XTiolöm 


6701)  op»r«rtte 
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•ifia$tm  tOr  if{ffMma  (i.  d.)  als  Qrandwort  ffir 


6674)  [Sinella  fk,  Pflicht;  ital.  officio,  offixio, 
ufpeio,  uffizio,  daTon  abfreleitet  officiate,  uffiziale 
—  officiaiis,  ji.anitfr.  Offizifr;  «'ine  anderf  Al)- 
leilunK  ist  Trz.  »ffr-ii  r       'offiriarim,  v>fl.  Cuiullo. 

AU  m  säü.i 

6676)  *öncina,  -aiu  f.  (für  offuina),  Werkstatt; 
daT.  nach  Thomas,  R  XXVI  450.  frz.  'oiaine,  u$- 
«Mf,  wüilUf  hnMnt.  UMtmtf  Fabrik  (vgL  «tfttw  ; 
jftwM»  :  utmm  :  mtmut  :  htttteute).   lieSe  sich' 

nur  *oficina  belehren  I  Vielleicht  vemiitlelto  ein  nnch 

offieina  t»ebildet<-s  *opicina  v.  opm.    S.  Nr.  6673. 
(>tj"»l|  ÖffÖeo,  »Äre,  ersticicen ;  ilal.  uffogarr 
ti<)77i  Öiraia,  -am     ^<i#a>,  kleiner  Biaseu;  sfitl-  i 

ital.  u,4„l„,  v^'l.  Meyer-L.,  Z.  f.  «.  G.  1881  p.  773. 1 
oghlan  s.  ahlaa.  1 
667H)  gr.  olßol  (Interjektion)  =  itaL  fl<M  (co- 

maak.  oÖnO.  o  Itawabre!  vgl  Dt  887  t.  «.  | 
8679)  «OT«,  ««ü  m.  (gr.  nJcrqoq,  Bremse),  I 

Bremne,  Begeistening :  ital.  estro  (AufKerctrtheil 

vom  Bremsenstich),  Begeisterung,  vgl.  Herzog,  Z 

X.W  11  iL!ti.    Vpl.  Nr.  6689. 
*oli-a  ä.  öeeo. 

6G80)  olSftrfOa,  -am  m.  (nimm),  OlniQller,  Ol- 
bSodler;  ital.  nlitre;  mm.  (Arier,  oioitr;  frz. 
httOUr,  Olfla.>^ch*-. 

6680a)  Ufeatram,  •!  m..  wildar  OUnmid;  lard. 

(campid.)  oU<utu,  vgl.  Herxog,  Z  XXVII  196. 

66811  öleo,  .f«rc,  ri^rhen:  ital.  olerr  (florent. 
oglitnte,  duAiK/;  [iiov.  oirr;  alt  frz.  oloir;  (neu- 
frz.  gentirr,  span.  oIrr;  (pli-'.  rhiirmr),  VgL 
Grober,  ALL  IV  422.   iS.  oben  HäKro. 

6682)  Slidaas,  a,  um  (oleum),  ölig;  itaLalKMo, 
oleoM;  rum.  o/ciV»,  oloiot;  frz.  'htäUwif  apan. 
plg.  Oleom. 

6668)  [*me»f  -ftre  foUre),  riechen ;  i  t  a  L  Unare, 
aHnken,  dain  das  SbtL  lezzo,  Gestank.  Vgl.  Dz 
381  leiso;  Canello.  AG  III  302.  xetlt  daa  GtOIHI»  1 

Wort  *olitiiarf  an.    V(il.  Nr.  G()S8,| 

668 ti   Öletu,   -ire  (olitum/.   besuileln;  ital. 
(lucche«.)  letan;  besudeln,  vgL  Caix,  SL  377;  Ur(Ü>er, 
ALL  III  422:  einhehor  aetst  man  «bar  daa  Vb. 
laetare  (a.  d.)  an. 

6686)  VSMm  n.,  Kot.  »  itaL  (hteebaa.)  Mo 
.audicio  di  aterco'.  vgl.  Caiz,  SL  877;  GrOber,  ALL  > 
IV  422.  Be^r  jedoch  wird  man  in  leto  ein  VlMbat.  i 
zu  lelfirr,  liielnrc  erlilicken.    S.  Nr.  (»(W4. 

66S6)  Ül^Um  H.  (^/.Olo^•).  Ol;  ilal.  olio,  oleo, 
oglio;  rum.  oleiu,  oloiu  :  prnv.  oH-.i:  frz  'huHc  f. 
(Ober  den  halbgel.  Charakter  iles  Wortc!^  vgl.  Meyer- 
L,  Roman.  Gr.  I  §  618  p.  439);  cnt.  oK;  apan. 
Mo,  oUo;  ptg.  ntto.  VgL  aneh  üerger  $.9.  n. 
dazu  Meyer-L.,  UM.  1890  Sp.  376.  IV0U  aUer  ihr  < 
gewidmeteo  Untersuchungen  bleibt  die  lautliche  [ 
Entwicklung  von  oleum  im  Romanischen  (Germa- 
nischen u.  Kf'llisi-Iioin  nncli  initiier  ein  Rätsel.  Mit 
frz.  huHe  oleum  l.'ilU  sich  vielleiclil  vergleichen 
jmiie  1>  pallium;  s.  Nr.  f;80<ta.  Da.s  Demin. 
oiH»)ette  wurde  in  der  Redens.'irt  liumer  le»  oli- 
^tÜttf  nach  jem.  Pfeife  tanzen,  volksclymologisch 
mntaaUltet  waJoUfttU»,  vgL  Thomas,  R  XXVIQ 196.  ( 

6687)  f*SIIiI«,  -In  (oUdtu),  rieeben;  dar.  nach  - 
Canello,  AG  III  392,  olezzare  ,mandare  buon  odnre*. 
Uxzare  .mandnre  odore  cattivo* .  dazu  die  Sbst. 
olezzo,  lezz  K  Diez  891  le::i>  stellte  '»Ittiure  als 
Grundwort  auf.  wfijrejjen  (^anelh»  a.  a.  ().  bemerkt 
,lri  2z  sonoro  i  m  ludr  (|uesta  base*.] 

6687a)  illva,  -aa  f.,  OUf«;  davon  sard,  (cam-  i 
pid.)  «>/Ai,  OUve,  mmn  abfdaital  tiiiuid  oritnoh, ' 


altfrs.  clH9)ate,  oMte,  Mobn,  Tjd.  Johan  de  Coaäi 
od.  Seheler  II  163;  neu  frz.  mOelte,  vgl  Hanog, 

Z  XXVII  126.   VgL  Nr.  6686  am  Schlüsse. 

6688)  Slli,  «am  f.  Kochtopf;  ital.  olln  .pignattn, 
latiiiisnio  u  l<imliardisiii'i".  <h//i,i  .ncll.i  frasr-  <H/li'i 
pmiri'i'i,  Npecif  di \ivanda  farcita,  sp.  olta  podrida" , 
vgl.  Cianelli),  A(J  III  äfiü;  lomb.  ola,  orcio;  rum. 
Ofi/",  Piisc.  1212;  prov.  ola;  alt  frz.  uid,-.  honlr. 
eule, Mt)er-L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  l.it.  .\.\  (W; 
(neufrz.  «wU«,  OUa  podrida;  daa  abliebe  Wort  f&r 
«Topf*  ist  daaTemraUieb  ans  dem  MadarUtaidlHlMii 
entlehnte  pot,  vgl  Nr.  7355);  cat.  spaa.  «0»;  totg. 
o/Art,  Kochtopf,  FloisclisTippt').  Vgl.  Dt  478  mfa  n. 
«17  houlf;  (jr.iber,  ALI,  IV  422. 

ti68i()  öllftriOs,  -am  m.,  Töpfsr;  rum.  oldr, 
Pusc.  1218;  proT.  aMnvt;  apan.  «Kisro;  ptg. 
olMro,  oltro. 

6690)  «Wlenii,  -am  f.  (Damin.  ra  elto),  TOpT- 
eben,  —  rom.  nM  (Aur  alki^ 

6690a)  («VtaNB  n.  ftHrt),  Oemeh:  Ton  Pose.  29 
als  Grundwort  angesetzt  zu  altrum.  olnu,  Genich, 
wovon  das  Verb  aulmu,  nachspüren,  u.  dessen 
(durch  nrmd,  Spur).  becinnul>te>  Koiiipos.  adtdmte 
i^gleichs.  *adolmicare],  nacbspUrea,  locken. 

6691)  i»r,  -«Nni,  Geruch ;  itaL  fMlor^,  dort; 
sard,  odort  (Qblicher  ist  fiagu  v.  fragrare)',  rtr. 
adcr  (üblicher  Ist  fried,  entstanden  durch  Mischung 

von  fraijyiiri  \\.  lUiyt-,  lii>/.\v.  fldlu.^):  prov.  olur ; 
altfrz.  itliiiir  itxiiiur:  <-al.  inior) ,  ohr;  S[)an. 
olor;  (pt(/  «iiitr\.  Vi:!,  Di  '2M\  olorr:  (inilicr,  .ALL 
IV  422  (Gröber  erklärt  rouuui.  odor  iür  ein  geL 
Wort,  «lor  aber  Ar  NeoMldang  aoa  oUre). 

6692)  iallla^  Hbf,  nlaaan,  nlttere^  unter- 
lassen; Ital.  <MMN<<l«rc,  omettere;  frz.  omettre  etc. 

6698)  [Smal  +  Omqnan;  davon  altmaiL  omi- 
uHca,  ogni  quando.  vgL  piem.  minkatant,  ogni 
taiito,  engad.  mimia,  ogni  mMän,  Ognmo,  a. 
Nigra,  AQ  XIV  37.>.| 

6694)  inraTs,  -e.  Jeder,  ganz;  itaL  o^*(nltitaL 
ontti,  OHnr);  saril.  omnia,  jeder,  jede.  Vgl.  l)z 
Ml  oynii  Grober.  ALL  IV  423  u.  VI  3S«i.  In  den 
Übrigen  Sprachen  iat  UtMM,  basw.  HtUm  tflr  ommw 
eingetreten. 

(i6*.)&)  $n(cr$tiliS,  um  m.  (oyox(,ürrt'/.o,;),  Kropf- 

gana;  dar.  itaL  mnoUo,  grotio,  Kn>pfTog«l,  lnöffel- 
gana,  Pelikan.  Vgl.  Dz  861  oyreMp;  Bafal.  RF 

I  445. 

6696)  ODOS  H.,  Last;  sard.  omns. 

6«;»71  önyx,  önycha  m.  n.  f.  foitc),  ein  gelb- 
licher Edelstein;  ital  onicf ,  niccolo,  niecohno, 
nichitti).  ifrz.  onif.i  :  cit.  uni/urt;  apaU.  OttjfUie; 

(ptg.  onifJCj.     Vgl.  Ü2  '6tHi  niilutlo. 

Gb'JN)  *6pMTll,  B,  um  <opufH--i),  schattig;  dav. 
itaL  ioeio  (ans  Uieho),  mit  vielen  mundartlichen 
Nebenformen  (eoniaak.  «atsb,  e^pk),  romagn. 

heph,  genues.  luvegu  «ie.).    VgL  Dt  864  hmeh} 

Flechia.  AG  II  329. 

ijtJD'.M  öpäcu^i,  n,  um,  adiattig:  ital.  oparo, 
s<-liatti>;.  ömharo  (d;i->  m  v.  otribra),  nördliriier  Ort.  vgl. 
Cai\,  St.  42-;  Canello,  AG  III  SH'J;  neuprov.  \Jmc, 
Nordseite.   Vgl.  Dz  364  bacio;  Flechia,  AG  II  2. 

6700)  SpSri,  -am  f.,  Arbeit,  Werk;  ital.  Optra 

u.  (mit  eingeschränkter  Bedtv'.l  npra,  altital.  auch 
of>ra,  vgl.  Ganelln.  .\G  III  330;  frz.  trutrr,  {opira, 
Frenidvvortl ;  span,  huedra,  Tagewerk,  Morgen 
Landes,  (als  Fremdwort  span.  ptg.  opera,  Oper). 
Vgl.  Dz  460  hitebra. 

6701)  ipSririia,  -am  m.  (opera),  Arbeiter;  itaL 
ctpmrrA»  n.  tptnff»,  Ai|{.  n.  SML.  altital.  «arh 
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orrifrr,  wtero,  nur  Sbst,  Tgl.  Canello, 
AG  III  HUH;  pruv.  (triers,  «ftrfar«;  fri.  omwier; 
span,  »brero ;  p  I  ff.  obrfiro. 

ü702)  orlipinon  «.  (öoKjaror,  opi'ytt¥OV, 
-Of),  eine  PfUuue  (WohJsemat);  ilal.  or^^oiM»,  r^- 
KOfN«,  Vgl.  dtMdto,  OrOben  GrandriA  I  606^ 

67U3)  «SpSritfenm  m.  (opmtj,  Arbeit,  Werk; 
(ital.  ovraggio);  prov.  obratges;  trt.  ouvrage. 

(57041  r»p?ro,  -lire,  «irkin,  vcrfnliren;  ilal.  opt- 
rare;  jirov.  ohrar;  frz.  oiirrer,  {opt'i-fr,  (fei.  Wort); 
span,  pl  K'.  c>l>r(ir. 

6700)  öppllo,  »ire»  verstopfen;  sard.  obbHdi, 
incliiodare,  v^'l.  Saivioni,  Post.  Hi. 

6705«)  *folBiait«r  (ofkUo),  auf  aeioar  Meinting 
bebarrend,  nrx.  «jiMMrr. 

6706)  I^pInTo,  -taeoi  f., Meinung?;  ital.  ojtMoHe; 
Trt.  opinion  etc.;  Obernll  nur  i-'t-l.  W.| 

nrnTi  |*öppällo,  -are  'fiU'D.  hfilccken;  liilvon 
ii:irli  Hiiji.-c,  R  III  iiliUcllat.  ojnllaniiti,  langer 
ClKri-Hck,  u.  liiiv.  (Vi  wieder  vrli  iclili'-  lrutt'iiili- 
frz.  'houppelandf.  Ülesf  Ableitung  ist  indessen 
■ehr  f^agwtlnljg.  Da.«  Wort  ist  vermullieh  (fer- 
maniacher,  bezw.  niederlAodischer  HerkonfUj 

«708)  VppiM,  VMI,  pMUn,  pSnCrt,  ent- 
gegenatellen;  ital  oppongo,  posi,  potto,  porrf, 
(fri.  opposrr);  span,  opongo,  pme,  pwMo,  ponfr; 
ptK-  opponho,  opptu,  opposlo,  op/x'ir. 

b70f»i  [öppjisitlo,   •5nein  f..  Knt^'t'SfeiiNetzuiiK'; 

ital.  n/ijuiM^iiiHi    i'tr.:   mit    L'i  l.  \\'.] 

67 lU)  opto,  -are,  sich  et\va.s  ausers^elieii ;  spun. 
ttor,  oUar,  anaeben,  l)elracbten,  v^l  Dz  47H  «.  r 

6711)  ipWIai  -Ui  f;  Fcldahorn,  Maabolder  (Acer 
caiopertre  L.);  ital.  oppio,  Abom.  n.  (mit  ange- 
wachsenem Artikel)  hppio,  Masbolderbaum,  davon 
alhppiearai,  allappiearsi  .donnicchiare*.  Tgl.  paix, 
St.  149;  ncapol.  wluM>io;  be  Ihm.  oijol;  ber- 
gaiiiHsk.  opfl;  friaul.  k>«/;  ifrz.  ofiit-r,  Wa*ser- 
fiolinulLT,  iliis  Diez  (ilM  s.  v.  vmi  opulun  ableitet, 
ist  -  *albarim  |s.  d.|).  Vgl.  Dz  HH7  oppio: 
Gröber.  ALL  IV  423;  Aseoli,  AG  XIII  4.-»7. 

6712)  $tfti  N.,  Werk,  Arbeit,  Bedürfnis;  itaL 
«H»JN>,  Nnäen,  Vorteil,  Notwendigkeit;  logud.  obiu, 
opera;  rmiD.  9p,  Notweodig^kdt,  Bedtlrfhia,  Mobe 
(e  op,  es  ist  nOtig),  s.  Pme.  1231;  prov.  ops,  olt*, 
Hcdiirfni^.  Gebrauch;  all  frz.  oo-  (Beileiituii^'  wie 
im  l'iov.i;  alti  al.  i>p.H  /Heiioulunt;  wie  im  l'rov.); 
al!sp;iii.  hu,  los.  I);i-  Wori  wir«!  (IIht.iII  meist 
nur  mit  einem  Verbuni  zur  Dildung  muiiakr  lie- 
friflsausdrücke  verbnoden,  wie  dies  schon  in  der 
lat.  Verbindung  opu»  eM  geschab.  Vgl.  Dz  335 
Mopo,  vgl.  auch  Nr.  9076. 

6715)  baak.  atmrtMBv  aich  Terdreheo;  davon 
nach  Diez  (LarratnendO  478  «.  v.  omuruda, 
Knoten,  der  ^^idi  beim  NUiMi  int  Faden  MMet 

Sri  s.  *5rüni. 

IST  141  Oratio,  •Oneni  f.  (oro),  Reile,  Sprache; 
ital.  umziunf,  Hede,  tiebel;  rum.  uriiciun4-,  Glück- 
wunsch, l'usc.  1822;  proV.  ora!io{n\-s.  orazo-s, 
Gehet;  frz.  oraison,  Rede.  Sprache,  Gebet  (in 
Ktzieier  Kcdtg.  daneben  prirnj,  span,  «rwfpfiy 
Rede,  Gelwl;  ptg.  tragäOp  Rede.  Gebet 

6716)  (Mttir,  -iran  m.  Coro),  Redner;  ital. 
oratort,  Redner,  Betender,  Bittender;  proT.  oraire, 
Hilter;  frz.  orwfiwr,  Redner;  span.  ptg.  orador, 
Hr.liH  !  Prediger,  (bn  Ptf.  anch  Beter,  PftrfaiUer, 
Flilii'iiiler).) 

•  17158)  Örbls,  Srbem  m.,  Kreis;  über  etwaiges 
Fortleben  dieses  W^orle»  als  erster  Teil  eines  Kom- 
pos.  in  einer  runi.  Hundart  Vgl.  POM.  IUI. 

•rbldaa  *.  irUUi  u.  Srbna. 


6716)  SrbftS,  -am  f.  forhi*),  Wagengleis;  ital. 
orbita;  ber'^'  nrhxln,  unheliautes  Grundstück,  Land- 
streifen  elc. ;  fr z.laltpir.  ordii  re  -»  *orbiltiriu.  *-daHa, 
mit  Angleichong  an  oume,  Furche,  —  ordimml^ 
mrtMrtf  vgl.  Mever-L.,  Z  XlUl  440,  wallon.  OHrMrw; 
(Span.  ptg.  wwta,  Planetenbahn).  TgL  Ds  6B0 
ornilre  (Diez  stellt  dafHr  *orhÜaria  als  Qrondwvt 
auf;  Nigra,  R  XXVI  669,  «erMMIa  von  erUfa): 
Förster,  Z  III  i'n  < setzt  *0rMM  +  «rfe  —  omOrv 
an);  Gröber.  ALL  IV  428. 

i:717)  *Srbfiltts,  a,  am  (orbm),  ein  wenig  bSnd, 
wird  von  Niaim,  R  XXVI  569,  als  Grundwort  zn 
proT.  erMtf,  limons.  borli,  frz.  horgnt,  efaiftagig, 
angesetzt  Ther  borgne  vgl,  Nr.  317fta;  fiber  fts. 
caborgnf  s.  Bernitl,  p.  2(Mi  Anm.  410. 

671 H)  SrbQs,  a,  um,  <ler  Augen  beraubt,  blind 
(in  dieser  Bedtg.  bei  Aptll.  met  5,  !•);  ital.  orho 
(daneben  auch  Reflexe  von'erMu«,  vgl.  Schuchardt 
Roman.  £tym.  1  p.  46);  mm.  «rfr,  dazu  die  Verba 
ortete  U  U  i,  blenden,  btbid  werden,  a.  erftee  at 
at  (I.  w  ie  ein  Blinder  umhertappen,  «.  Pnsc.  1223  f.; 
rtr.  orr,  jerr:  friaul.  wirb;  prov.  or(/-8,  daza 
das  Vh.  orbar.  fijimorbar,  tf»»orbar  —  *exorb<ire; 
a  1  Ifrz.  orb,  dazu  das  Vb.  esmrber;  von  Orb  daa 
Deniin,  orvi  t,  BIiimIm  hlei.-ht' ;  cnL  orft.  Vg^  Ol 
■J27  orifo;  UrOber,  ALL  IV  423. 

6719)  Orei,  «am  f.,  Tonne,  aneb  euM  Art  Wal- 
lisch; bor;.'ntar.  orcn,  irdenes  ölgefäß,  viell.  auch 
b  erg.  orcii.  Holzbüiidel;  Iprov.  dorcu,  dorr-»,  Krug; 
d;is  'I  diu ite  aus  /  entstanden  u.  /  der  angewachsene 
Artikel  sein);  span.  plg.  urca,  eine  Art  Schiff,  ein 
großer  Seefisch.   Vg£r  Dz  496  «fv«,  662  doira. 

6720)  [*ire8i,  »am  f.  (von  otm),  Tonne;  darauf 
geht  znrflck  p  i  a  e.  orza,  groBes  ölgefftB ;  viell.  fenier 

span.  or:ii,  Tupf,  Kni|.'  es  bedeutet  aber  auch  eine 
aus  einem  Breite  oiler  sog.  Schwerte  bestehende 
Vi»rri.  liUin>.'  an  der  Unken  Seite  des  .^i  hilTes  zur 
LiiterstLitzuiiK'  des  Gleichgewichts);  in  ähnlicher 
Bedtg.  .-iiid  vorhanden  ital.  orza  (Seil  am  linken 
Ende  der  Segelstange,  linke  Sehiffineite).  prov. 
orta,  frz.  o*tr»e,  orse,  Backbord.  Wiodaelte,  ptg. 
orMo.  Dazu  daa  Verb  ital.  ormtre,  span,  oranr, 
mit  halbon  l^nnde  aagetai.  Diez,  vnn  der  Annalune 
ausgehend,  dall  der  Begriff  Jinks*  in  orza  etc.  der 
wesentliche  sei,  stellte  229  *.  v.  niittelndl.  lurtA, 
.links",  als  Gruiniworl  auf.  dessen  .\nl.inl  al^  ver- 
meintlicher Artikel  abgefallen  sei.  Das  ist  scharf- 
sinnig, aber  nicht  überzeugend.  Man  darf 
als  Grundwort  fQr  die  ganze  Sippe  annehmen: 
an  der  linken  Schiffsseile  angebrachte  Tonne 
die  uraprangUehe  Form  der  mit  dem  Worte  mrm 
iMMidineton  Einriehtnng  gewesen  sefai  n.  der  Imken 
Sddflteeite  einen  technischen  Namen  gegeben  haben, 
Benennnngen  einer  .Seite  nach  einem  dort  befind- 
lichen Gegenstande  kummen  ja  auch  sonst  vor,  VgL 
das  dentaebe  .Sleuerseite,  Scbwertseite*.] 

67'iüa)  grieeh.  d0(Uog/  iri.  «raM^  fffpL  Beraitt, 
Anm.  3Ü8. 

•721)  -nn  m.,  (Gott  der)  Untarraft;  itnL 
eree,  Oeanenst,  Popanz;  snrd.  «rvn,  fleapiil; 
osaoL  9rk,  eretino,  semplidone;  altspnn.  «mms^ 

hnergo,  Hölle,  Teufel,  Leichenhahre ,  trauriger 
Mensch.  Vgl.  Dz  228  orco  (Diez  zieht  hierher  auch 
neu  prov.  frz.  ogre,  Menschenfresser,  span.  ogro). 
Gröber,  ALL  IV  42a  (Gröber  stellt  mit  Recht  die 
Zugehörigkeit  von  ogm,  fM/n-  in  .\brede.  stellt  aber 
eine  neue  .Ableitung  nicht  auf^  vieUeicbt  ist  als 
Grundwort  anzusetzen  augnr, 
roeister,  onbeimlieher  Nensrb). 
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6722)  a^f.  ordÄl,  I'rleil,  —  altfrz.  ordtl,  GoUe«- 
arteil;  (neu frz.  onlalir  .    Vgl.  Üz  ♦;4H  oidulie. 

ü7iiH)  «Inilno,  -Äre  fiinlo),  ordnen;  ital.  «»v/i- 
mare;  min.  urdin,  l'u^-i^  H2»J;  prov.  oi'denar; 
altfrz.  «riener;  ^•nfr.'  .  ,  //mm^t,  angelehnt  «o 
rfWMur  in  iaimtr  «m  «nir«,  hal  die  vencliftrfte 
PeJBatong  .beMilen*);  eat  «rienmr;  span,  er» 
«Imar,  (daneben  ordriiar,  melken,  eigentlich  «he 
Kohe  in  Ordnung?  brin^'<«n);  ptg.  enli^r  (daneben 
ordenhar,  nu  lki  n  .  Vul.  Dz  478  ertfeAofV  6M  Or- 
donner.    8.  oben  inülfreo. 

6724)  »ördlo,  -Ire  («cliriniut.  oidiri),  ein  Gewebe 
aoretlieo,  zetteln;  itaL  oräire;  tarn,  unete  üü  i, 

Pose.  1839;  obwald.  wyir;  proT.  onHr;  frz. 
omrUr;  cat  «rtf<r;  ipan.  ptg.  «nUr. 

67:»)  *VrlItlTi,  -an  f.  f*onttr«),  die  Antattelwig 
eines  (»pwpbfs:  ilal.  ordilura;  ruui.  «HVAurd; 
(fri.  ourdi»3tui-v'i:  s|);ui.  ptg.  urdidura. 

0726)  9rdo,  ördiiiem  m.,  iWihe,  Ordnung;  ital. 
trdku;  {tit.  ordra);  rum.  (mundartlich)  urdin{i), 
Rah«,  Pwc.  1827;  prov.  orde-t;  altfrz.  orne, 
«ume  (bedeutet  auch  die  Ackerfbrche);  neu  frz. 
•«fr«;  {ordo,  -iium  berührt  sich  im  Altfrz.  mit  den 
Ableitungen  von  orbita,  (s.  d.);  cat.  ordo:  span. 
örden;  ptg.  ordftn.  Dz  (i5<)  orni-:  G.  Paris, 

R  X  5ü;  Grrtbfi.  .\1J,  IV  l'li. 

6727)  pers.  ordn,  Krii'Ki^beer,  Lager;  üav.  viel- 
leicht ital.  orrfa,  Hunle;  frz.  fkonfe.  TgLDtS28 
trdm;  Klnga  onler  »Horde*. 

6799  bnk.  «ffafM  (Plnr.  ortjfMoe).  ffineh;  dav. 
vielleicht  frz.  «r^nae,  orijf{i)Hai,  Elentier. 

6729)  5rsiaiai  m.  {opyaroy^.  Werkzeug  (im 
Roman,  volkstömlich  in  der  besonderen  Bedeutung 
.Tonwerkzeu;.'.  OrK'el',  in  welelier  Hedt^.  das  Wort 
schon  bei  Ouintilian  u.  a.  vorkonnnt,  s.  (ieorpes); 
ital.  organo;  rum.  organ:  prov.  luyuet  (PL); 
frz.  orgue:  cat  Wf»;  span,  örgano;  pig;  evplo. 
VgL  Da  328  ofyoNO.  &  oben  ^^afgaaui. 

67S9a)  irgfa  n.  pl.,  wilde  niahttidie  Baieel)aa< 

feier;  rum.  nn/ic.  Wnt,  l'usr.  1881. 

örichälerini  s.  uurichaleam. 

6730  [*örfeluM  (oru)  ^  itaL  «Htt  O.  Mm 
.orlo*.  vgl   Caix,  St.  431. | 

673<)a)  (*Örieo,  -ire  (v.  oru-i),  autsleiiren  ivon 
der  Sonne);  rum.  wre,  Pusc.  1824;  ein  ijeitenstQck 
kiena,  gleidMain  ^emlorr,  aoU  aein  das  gleich- 
bedeutende rum.  urlu,  s.  Pusc.  l'^34.| 

6731)  oricHR,  •intern  m.  (Part.  Pifts.  v.  onVii. 
Osten;  ital.  Oriente,  (das  übliche  Wort  u^t  aber 
levanle);  frz.  oritnt,  (das  Oblicbe  Wort  ist  «rt  = 
ags.  tätt);  span.  ptg.  «timl«  (dl«  ObHehcD  Wörter 
siiid  ttttf  ItvtuUt), 

0789)  pMRbttHi,  reH^,  «atlich;  ital.  orien- 
tal r:  frz.  orifH  t'ii  .  f  ■  :  Oberall  nar  g«L  W.] 

6733)  örigo,  -}^inem  /.,  Ursprung;  ital.  fr«. 
origine;  altfrz.  orint-  (unregelmäßige  Bildung, 
gleichsam  'orlnn);  span,  origen;  ptg.  origem. 

6784)  Srlp^irgia,  «m  «n.  («S^cm^Aat/yos:).  Berg- 
atoreb;  dav.  nach  Soeliier,  Z  1488,  altfra.  «rpris^ 

ein  Voget 

6735)   örno,   -ire,   i-dmittcken;   ital.  ornare; 

arov.  Omar;  frz.  orm-r  (manche  Anwendungen 
ieaes  Verhums  im  Altfrz.  lassen  vermuten,  dafi 


aa  ans  ordinär»  entstanden  seih  span  pt|^  Otmar. 
6786)  Snla,  -m     iriMe  BecMSeh«  (Fnudoaa 
Li);  ItaL  orm;  rum.  wm;  Irt.  otm;  span. 


6737)  ivai»  «iMt  redin,  bitlan,  beten ;  ital.  ornre; 
rum.  m{u^  begttckwflnadMn,  Pusc.  i»30:  prov. 

Kartiag.  ial.M«ai.  WBHarlMdk 


oriv;  altfrz.  orer;  (neu frz.  ist  da.s  Wort 
jirin-  Völlig'  verdrängt);  span.  ptg.  orar. 

t.T.H.'^i  drphanus,  -um  m.  (o(;/«ro,),  Waise;  ital. 
orfano;  rum.  (ar.)  oarfän,  Pusc.  1214;  prov. 
orfe-9,  davon  abgeleitet  orfanol-s;  frz.  orphelin: 
B^%n.kimfamo;  ptg.  orßOf  orphäo.  Dam  flberaU 
eine  entspr.  Peniinilnftirai. 

6739)  rnbd.  ortband  .indicante  oerla  -^liiscia 
metnilicn  po^la  all'  estremitä  (ort)  delia  guaiua*; 
davon  nach  Caix,  St  480,  llaL  erflurfaye  «apeele 
di  cintura  antica*. 

6740)  *5rttii,  •am/',  u. *5rtlflni  m.  (Demin.  r.  ora), 
Rand,  Saum;  ital.  urlo,  dazu  das  Vb.  orlare.  ein- 
fassen, s&umen;  vetiez.  orlivo,  orvivo;  friaul. 
orvio  =  ital.  orlorico  ,orlo  nudo  della  trania*; 
Tgl.  Nigra,  AG  XV  ö04;  altfrz.  orte,  ourU  (neu- 
frz.  isl  das  DaoUn.  ourlrt  Qblicb),  dazu  das  Verb 
ouilort  apan.  «ris,  oritlOf  dazu  das  Vb.  orUwi 
(ptg  «m-da,  omroh  [Lehnwort]).  Vgl.  Ds  398  orte; 
Flechia.  AG  U  876;  a  Hichaelu.  Jahrb.  XI  294 
(will  ital  orlo  u.  span,  orla  vom  frz.  orle  ableiten 
u.  letzterem  auf  ein  keltisches  GminUsort  zurück- 
führen, vgl.  dagegen  Tb.  p.  70);  GrOber,  ALLIV  426. 

6741)  *$rlai  M.  (for  ora),  Rand,  Saarn;  sard. 
oru;  lombard.  mur;  friaaL  prov.  aUfrs,  er 
(altfrz.  aneh  ur).  Vgl.  Ds  938  erfo  (Dies  leitet 
von  firn  auch  ab  prov.  valenz.  roivi,  FluHrand, 
Ufer;  rat.  bora;  da.s  r  soll  zur  Vermeidung  des 
Hiatus  in  la  ora  eingetreten  sein,  eine  höchst  un- 
glaubhafte Annahme);  Gröber.  ALL  IV  423.  S. 
auch  *Oräli. 

6742)  irfia,  daneben  *ör«si,  -aai  f.  (öpv;«). 
Rds;  ital.  rim/  ram.  orea;  proT.  rlt;  frz.  cat 
Hto/  nuu  ptg.  MTsa.  VgL  Ds  872  rise;  OfOhar, 
ALL  <V  491. 

' '  oe  F.  osRum. 

674.HI  bask,  oea  alea.  die  ganze  Wolle. » (V)  span. 
gaUa,  Scha^Mls  mit  Oer  gansan  Wolle.  VgL  Ds 
499  «.  f.) 

6744)  Saellliai  m.,  Kult;  prov.  altfrz.  oadt, 
(die  b«i  dem  Verlobongskutt  gemachte)  Schenkang. 

Ds  6B0  oteh.  In  seiner  eigeotliehen  B«d^r. 
ist  oteuhm  durch  batitm  iß.  d.)  völlig  nrdbringt 

worden. 

6715)  Kl.  <'KJfi>'i.  Geruch;  dav.  nach  Diez  229  ital. 
ort»'i.  Ful. stapfe,  Spur  (ei|t'entlirli  Witterunj;).  dazu 
\li  urnKirr,  ilu-  Sptir  verlul^fen;  rutn.  urmä, 
Spur,  dazu  das  Vb.  urm  <ii  ut  a,  folgen,  Pasc.  1435; 
Span.  ku$ma,  htumo,  Geruch,  dazu  das  Vb.  htusmar, 
AuMMor,  wiUem.  VgL  dXyhO»,  AG  XIU  868. 
Wndealens  (tor  das  ItaL  «.  Run.  M  dies«  Ablei- 
lung  sehr  zweifelhaft  (wegen  des  Wechsels  von  » 
mit  r),  aber  freilich  isl  eine  befrieditfende  Deutung 
des  Wortes  nicht  zu  .-•'■hrn.  virll<irlit  darf  man 
au  Herkunft  von  griech.  nonriv,  ))ezw.  «p/o,' 
denken. 

6746)  'ÖBsinSo  h.  (ot,  om#>,  Gebein;  itaL 

oasanif;  rum.  onme. 

i  6747)  *iiaini<ntaBi  it.  (ot,  o»»üJ,  Gebaia;  rum. 
etemlMf ,  PI.  (Fem.)  ootminU,  Pqk.  1997;  frs. 

ossemittl-'':  ^paii.  asamenta,  Gebein. 

:  6748  össlfr&gä,  -am  f.,  Seeadler  (Falco  ossl- 
!  fra^rus  L.);  frz.  orfraie.  Vgl.  Dz  649  «.  r.;  Snchier, 
Z  i  432;  Grober.  ALL  IV  424.  Zweifel  an  dieser 
I  Ableitung  abkd  Jedoch  berechtigt,  w«nig<H8  solange 
t  als  nkht  nachgawiasen  ist  <n»  welehem  Gnmde 
'  9  mit  r  v«rtanKht  worden  ist  An  vidksetjmolo- 

giseha  Angleichung  an  aurum  ist  doch  WOhl  oidlt 
so  denken.   Vgl.  oben  Nr.  6690a. 
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6748a)  HasOsOB 


677(t)  *öxysärchäram 
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6748a)  0880808,  a,  um,  knochig;  ital.  ouoto: 
rum.  lutos,  Pasc.  1829;  frz.  onntvetc.  Vgl.  Nr.67liO. 

6749)  d«ilB  «.  (Nebflufiorai  9$,  «mh^s.  Qeorg«^, 
Knochen;  Ual.  o$»o;  sard,  oani,'  mm.  o»,  PI.  oate 

Feni.i,  Fase.  l'iJO;  rtr.  ösk,  it-sg;  friaul.  ufxs: 
rov.  frz.      :  cut.  oti;  spun.  hufM;  ptp.  os^u. 
gl.  (Irr.h.-r.  ALL  IV  424. 
676Ü)  V!«8(u)ösä8,  a,  am  (09,  otui^},  knochig:  ital. 
OMOW/  rum.  osos;  prov.  omm;  frt.  oueux:  span. 
«MMk  OMOw,  hMuotoz  ptg.  dwiWMw  Vgl.  Nr.  674äa. 

6781)  Wllifli,  CMMb),  -an  m.  («MmO, 
Pfiirtner;  ital.  ottiario  ,chi  ha  il  primo  dei  tre 
orJini  sai-erdolali  minori,  e  meiere.  Anche  uaciaie, 
prirtiera,  confrontato  con  tmciitju,  nionstra  lii  risalire 
a  un  ostiario-" ,  V.uwWu .  AG  III  ;!(i9;  frz. 

huifmier;  altspan.  uxiir.    Vjrl.  Dz  Sil  uscio. 

67üla)  *8ltiflco,  -are  (ostium  +  farerej,  eine 
OftniDg  IQlchen,  bohren,  aushöhlen;  dav.  viel!,  ult- 
f rs.  Mdker,  -fer.  vgl  Mafi  d.  48.  S.  oben  Nr.  6666. 

6762)  MRHta  h.  v.  «««ffllli,  -mb  f.  ClsinHiai, 
*tL<itmi,  Demin.  v.  östTQm,  'ILstlfira),  Tarchen; 
itaL  utetunlo:  nun.  nfcior,  Türpfosten,  ufciorn,] 
Pförtchen,  Pusc.  1843;  prov.  u^sol-n;  vielleicht 
t'ehftrt  hierher  ptj.'.  irho,  tchdz,  Falle,  Schlintfo 
zum  Fangen  von  Kanincht  n  u.  RebhQhnem,  vgl. 
C.  Michaeli«,  Rev.  lusil.  1,  Meyer-L.,  Z  XV  269. 

6753)  Sfittfin,  («astlüm,  vgl.  Parodi,  Stu4j  di 
ftlol.  Claas.  1  441,  Bianchi,  AQ  XIU  286;  Menr-L.. 
Z  XXV  866  lt.,  h«t  das  tantHeh«  Verhtitms  toii 
wsfium  >  austinm  '>  ogtium  nbf'r-"  iit.'(  iid  klar- 
^'olej:t  u.  die  Herechlinung  von  ügtium  hi^ewiesen) 
<i,  itiui  s<  lii  inbar  v.  «.v,  ('>riK\.  TOr.  Ein-,  -Au.sjjang; 
ilal.  wicio,  Ausgang;  rum.  uje,  Tür,  Pusc.  1842; 
rtr.  vueh,  i^eh;  prov.  MW,  IM,  ueii,  huis,  Tür. 
Ausgang;  frz.  Jkiiia^TDr;  lolhr.  altspan. 
Uta.  Vgl.  Dz  887  imh;  Baist,  Z IX  148;  Ol«lw, 
ALL  IV  149. 

6764)  {rriech.  SatQoxov,  Scherbe;  mit  teil  at. 
ii-l r'i'  \im,  'agirium,  Estrich,  Pflaster:  itul.  Imlrico, 
alttrz.  ri'-lrr,  rstrr.  U.  Mi'Ver.  Zur  neu^rricch. 
Gramm,  j.  t    1  I; .  h  Z  XXII^  2»>l.  S.  oben  Nr  öJ(m. 

6756)  östrea,  -am  f.  {oatixor),  Auster;  ital. 
oatrica;  frz.  huitre;  cat  ontria;  span.  ptg.  Ottra. 
Vgl.  Dz  618  htOtre;  Gröber.  ALL  IV  424. 

6756)  bade.  Mtaqnla,  etwas  QtäM&atB;  da?.  (?) 
oach  Dz  473  1.  r.  (LarraoModi)  span.  Mliva^  Ver- 
steck, Winkel.  Spur. 

ti767)  *ötilitf8,  -um  III.  (Demin.  von  ötun  =  ' 
«urov,  Bergeulo),  Käuzchcn,  =>  span,  nutil/n,  Kauz- 
chen.  vgl.  Dz  428  t<.  r. 

67581  [Stiusitäs,  -atem  f.  (otiumj,  Müüiggaug; 
itaL  oziositä;  (frz.  oiniteti,  von  abgMMtcA); 
span,  ociotidad;  ptg.  oeioMadt.] 

6769)  [«tlMt,  a,  «n  (tHum),  mOSig;  itaL 
iudoto;  altfrz.  oiaett»,  Ober  Berahrungen  des  Wortes 
mit  vitiofus  etc.  s.  Tobler,  Silzungsb.  der  Berl.  ' 
AkM.l.  d  Wiss.  27.  Okt.  UH»4;  Qb.r  oim/;/  vjjl. 
Thomas,  H  XXXV  3(v4;  (frz.  oisif,  gleichs.  'otJivu.H); 
Span.  ptg.  ocioso.    Vgl.  Dz  (i4Sl  oiaif.] 

6760)  [Uitm  H.,  Muße;  ital.  oafo;  span,  ptg., 
Odo,] 


nur  das  Wort  algodäo,  bezw.  algodäo 
BegriflUcber  Zusammenhang  zwischen  *dt»tü  von 
M*  0.  «Watte*  iMgt  ia  aebr  nah«  UScbaftroUe. 
lock««,  flockige  Wolle*!  andi  nrndien  IhSlä  toh 

ömm  u.  „Watte'  ließe  «dl  etlM  BedcutungshrOcke 
•schlagen  („eiförmiges,  nuidliehes  Polster,  Puffer, 
weiche,  wollige  Masse*).  Nicht.sdesto\VL'iii;,rer  sind 
beide  Ableitungen,  namentlich  aber  die  von  ofiUä, 
nicht  ganz  aberzeugend,  iiisbesundere  ist  es  undenk- 
bar,  daß,  sei  es  övätä,  sei  es  öwtä,  französisches 
cmte  ergeben  halM.  Eine  ganz  anasir»  Erklärung 
hat  Scheler  im  Diet  nuter  ouate  gegeben  oder  trieU 
mehr  von  de  Ia  Monnoye  entlehnt  Er  weist  erstlich 
darauf  hin,  dal'  ouatt'  ursprün>.'lii-h  nicht  nur  Roh- 
seiile,  sondern  auch  eine  Art  Flaum-  oder  Daunen- 
'^'unsefeder  bedeute,  u.  sodann  darauf,  dali  mund- 
artlich auch  die  Form  ouette,  also  eine  Dennnutiv- 
bildung,  gebraucht  werde;  aus  letzterer  aber  lasse 
sich  das  Primitiv  *om  ^«rionen,  v.  dietee  f&hre 
auf  *mdea.  Aber  ancb  dies  ist  hselnt  vnglanbhaft. 
Wahrscheinlich  aber  steht  die  Sache  folgender- 
maKen:  frz.  »«n/f  ist  identisch  mit  A«w«//c,  syri.sches 
.Seidenhanr.  u.  liiesesWort  ist,  wie  das  betrelTeude 
Produkt,  syrischer  Herkunft;  ital.  otata  aber  i.st 
volksetymologische  UmbUdoog  des  flrz.  ouate. 

67G2)  Sviidlia,  -m  m.  (wis),  tu  den  Scbafai 

gehörig ;  mm.  OMT,  Schäfer,  oierie,  Sdiftferei;  (span. 

ocfjero,  Schäfer:  ptg.  on'lhfiro  -  *OFicularius). 

ii7Ü3i  *ÖTlcellä,  -am  f.  (Demin.  v.  or»«).  Schaf- 
chen; rum.  oiVjSf-,  ein  Pllan/.ennanie  (l'rlica  ureni), 
das  „Schäfchen"  heißt  oi/ä  (nicht  bei  Pusc.). 

67ti4)  OTiofilä,  -am  f.  (Demin.  v.  ovia),  Schüfcheo; 
(itaL  locches.  obbaceM)  *ovaetdu,  vgL  Caix, 
SL  127:  das  flUiehe  itaL  Wort  flir  .Sdiar*  iat 
jpaoora);  prov.  opMa;  altfrz.  afUe;  neufrz. 
otmOU  =  otaUo  (wird  nur  in  bildlichem  Simie  ge- 
braucht; das  übliche  Wmt  für  .Schaf*  ist  hrefHf 
=  vriTfirm,  *hirbictin ,  v^'l.  ital.  herbice;  sard. 
arveche:  rum.  hrrbfc:  rlr.  Ii,rbei*eh ;  prov.  her- 
biig);  cat  ocWto;  spao.  oveja;  ptg.  c{9}eika.  VgL 
Da  661  otMOb;  GMber,  ALL  IV  4M. 

67ß5)  Svile  n.,  Schafstall;  rtr.  nmQ,  VgL  Meyer- 

L..  Z.  f.  n.  G.  1891  p.  773. 

(i76(i)  OTIS,  -em  f.,  Schaf;  rum.  <Mii,%  IM.  ni,  l'uso. 
1211;  (altfrz.  oue).  Sonst  ist  das  Wort  entweder 
durch  das  Deminutiv  urinila  (s.  d.)  oder  durch  zu 
andern  Stammen  gehörige  Wörter,  namentlich  durch 
*h0ihbe  (s.  d.)  n.  durch  das  singularisch  gebrauchte 
pecora  völlig  verdrängt  worden.   Vgl.  Dz  651  ouaille. 


67G7 


•ovo. 


ai  at  a, 
aovar;  ptg, 


Pusc. 


6761)  pvvia  (T.  Awm,  Ei)  n.  *Mt»ä  (von  övb,  1 

Sc  hafi  sind  (ersteres  von  Diez  230  oeata,  letztere.«* 
Von  Riiiisrh,  RF  1  447)  als  Grundwörter  aufge-stellt 
Will  ilea  zu  iliil.  oi  'iia,  Wulst  zum  Füttern  der 
Kleider,  Slopfwerk,  Watte;  frz.  ouate:  span,  huata 
(der  abhebe  Au^lruck  für  „Watte*  ist  aber  span. 
alffoäo»,  beiw.  aigodon  batto;  das  Ptg.  besitzt! 
Imato  oberhalb  nicbti  sondern  kennt  Ar  .Watte* ! 


•are  uwum),  Eier  legen:  rurn.  öu 
VI'A'i:  prov.  ornr;  span,  hutiur. 

osor.   Der  ital.  Ausdruck  fOr  diesen 
Begriff  Ist^iv  <•  «mn^  dar  f ri.  po»dr$  s  pmttn. 

G768)  *9vfim  (schriMat  öntm,  vgl.  MeyerL., 
Roman.  Gr.  X  §  48  S.  51)  «.,  Ei;  ital.  mofo  (sicil. 
oru),  dazu  dft-  Demin.  unrolo  (auch  span,  arillo), 
eiförmige  Zierat  un  Gebäuden  (im  Frz.  wird  in 
dieser  Hedtg.  das  Primitiv  ove  als  gel.  W.  gebr.iuchti. 
Vgl.  Dz  663  ove:  sard,  rum.  on,  Puso.  1232;  rtr. 
cif,  ief  etc.,  VfL  CtotlMr  9  800:  pruv.  oc^;  ftt, 
muf;  cat  on:  apan.  Mum,  o»iUo,  Kntael;  ptg. 
ovo.   VgL  6r6bw.  ALL  IV  4S6. 

6769)  [SxWTs,  -MI  f.  (<55aA<V),  Sauerampfer;  fri. 
ogeille  —  *iicetühi  unter  mutniaUlicher  .Anlehnung 
an  oxalis.    Vgl.  Dz  <i6ü  s.  f.\ 

67<>l)a)  'oxyngla,  -am  f.  ilür  oxungia),  Fett; 
rum.  osinziir,  Pusc.  1228. 

6770J  *ixyaieebirttai  (ö£v  -f  oüxxfHtov),  ein 
Getniik,«ltaL 


Digitized  by  Google 


709  6771)  plbninm 


«787)  ntuSlw  710 


hiia  d'aceto  e  di  zucchero* ;  d Urans  soll  nach 

Caix,  St.  6K6,  als  vormHntlirhes  Primitiv  zurOck- 
rebildet  worden  seiu  zozsa  «mescolanza  di  liquori, 


KeDiluel 


P. 


6771)  (piMlnia  n,,  Nabrang  (iro  Roman,  in 
Sonderheit  die  Nahrung  des  F«n«rs,  d.  h.  der  Docht): 
sard,  pavilu,  Dorlit  (vom  sard,  purilu  nii^felHitd 
das  Adj.  paharflf,  pahorile,  als  Wi  iilchiiiil  ilii  ru'ii'l, 
vom  Ffldc,  v^'l.  (iuanifrii),  .Mi>f.  Asc  242:;  vir. 
paifiif/l;  priiv.  pabil-it;  .s|)aii.  pabilo;  ptK-  povio. 
Vgl.  Dz  231  pabilo;  Flccliia,  AG  II  nnt^:  Cidx, 
St  112  (Caix  Itkbrt  das  gleicbbedeatend«,  abor 
auch  io  der  Bedenbing  .Papier*  TorfcomiDMids 
flien.  paptfo,  papifo,  papeo  an,  das  er  von  popy- 
rn»  ableitet,  d  loses  Grundwort  anch  f&r  die  von 
DIpz  znsammengp.itellten  Wftrler  an.«ffzonil .  nio 
dies  scbun  Ascoli.  AG  1  177  Aiiin.  3,  K''t-<"  liatte. 
Die  B«tonun|;  dor  ruinanisrht'n  Wörter  [puhiln  etc.J 
spricht  allerdings  zii^'unston  der  vnri  .AscoU  u.  Caix 
bebauptftei)  Abh  itunK)-  Hbf r  R-  llexe  vmi  pabulum 
vgL  AG  XIV  115,  Salvioni,  Post.  Iti.  Auf  ein 
^ptmilmm,  bei«.  *patulum  Ar  ptiMum  wtmeai 
sorOck  itaL  paeehio,  Nabmng,  pacchia,  Weide, 
paechiarf,  schwel^ren.  vprl.  Grftber,  ALL  Vi  .S!>5.) 

fi'T'J)  Stamm  pac-,  pai'e-,  pas'-,  fostmarlicn  (vgl, 
piii  -lum,  pur..\  ~  l>f'.r,  pit-H-yo  -,  davon  i  l al.  pacfo, 
Packvn.  dazu  das  Demiii.  pa{c)chetto  —  frz.  paqttet, 
span,  paiputf.  Vgl.  Dz  2.H1  pareo;  Th.  p.  70. 
S.  oben  bag«. 

6772a)  paeento,  «ire  (v.  *paceHtua  v,  pax),  zur 
Ruhe  bringen,  davon  vielleicht  aHttS,  p9i»etUer, 
Thomas,  Uil  68,  s.  anch  Nr.  768a  o.  8017a. 

6772b)  *päefdaa,  a,  an  (pax),  fHedlich.  ange- 
nehm; hiervon  nach  Thomas.  .Mel.  114,  nenprov. 
past.    Vgl.  auch  Horninif,  Z  .\XVII  118. 

677.'i)  dlsch.  Packan  (imh  .MimiscIi,  der  derb  zu- 

Eeift):  dav.  vielleicht  frz.  pacanl,  Grobian,  vgl. 
ihrens,  FestK-  für  Gröber  p.  1B3. 
K774)  pi4.'o,  -Äre  (pajt),  zum  Frieden  bringen  (im 
Hornau,  hat  sich  die  besondere  Bedtg.  .Gläubiger 
darcb  Bezahlen  sor  Rnbe  Mngen,  bezahlen'  ent- 
iriekdt);  ital.  paear*  «aeqdetare",  pagnre,  appa- 
gare  .mettere  in  pace  i  creditori',  vgl.  Canello. 
AG  III  371;  dazu  d;is  Sbst.  paga,  Zahlung,  Lohn: 
prov.  pagar,  jxiijur.  dazu  das  Sbst.  paga;  frz. 
payer,  dazu  das  Slist.  jifiir,  -i/r;  cat.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  da.";  Sbst.  p<iijn;  Irum.  tmpa$,  Ter- 
sObnen,  Pusc  783).   v'gl.  Dz  232  pe^re. 

6776)  *pietIo.  -ire  (vom  Stamme  pac-),  fest- 
üMehflk;  ital.  impaeeiare,  festmachen,  dadurch 
baminen,  blndem,  ditpacciare,  losmachen,  beordern, 
»pnrriare,  lo^^machen,  Waren  Ifts<^n,  absetzen,  ver- 
kaufen, hierzu  die  Verlml!.ub.stanliva  impaceio,  Hin- 
dernis, dispaccio,  Uepesche,  spaecio,  VerfcaulL  Vgl. 
Dz  281  paccMre:  Grober,  ALL  IV  425. 

6776)  *pieU,  »ire  (vom  Stamme  pae-\,  fest- 
machen; prov.  empadur,  verhindern  (vgl.  ital. 
impaeeiare,  s.  oben  f«etl«),  daxa  das  VmdiL  tm- 
päi^,  deipaehttr,  losmaeben;  cat  mipolkwf  span, 
ptg.  empa^r,  despaehar.  Vgl.  Dz  381  poeeiare; 
Gröber,  ALL  IV  426. 

6777)  pietllm  Verlrag  (insbesondere  Pacht- 
vertrag, Pacht);  lomb.  pngio;  span,  pflto.  pnhu. 
I^idhtzius,  Zins,  dazu  das  \b.pechar,  Zins  zahlen ; 
ptg.  peitOf  ptäof  dam  das  vb.  .^ffter.  Vgl.  Dz 
476  jMdka 


H778)  [*paedan8,  -ante«  m.  (Part.  Präs.  von 
*p<iedare  vom  griech.  na!i,  sich  mit  Kindern  ab- 
geben, Kinder  erziehen,  lehren),  Lehrer;  ilpl. 
pfdante,  schulmeisterlicher  Mensch;  frz.  pidant; 
span.  ptg.  pedante.    Vgl.  Dz  230  pedante.] 

6778a)  paeae  ad  =  (?)  mm.  p\nu,  bis,  s.  Puse. 
1819(es  wird  bemerkt,  daß  mundartliche  Formen 
d«i  Wortea  auf  Entstehong  ans  porro  ad  bindeateD). 

6779)  paeVnli,  -am  f.  [natmn'a).  Pfingstrose; 
ital.  peSnia;  tiLpitoine;  span,  peonia;  ptg. 
prönid  u.  ptimkt,  Vgl  Di  668  phaiiu.  8.  inten 
pupaver. 

tJ7S0)  piisftniis,  'aoi  m.  fpofm),  Heide;  ital. 
pagano,  davon  das  Vh.  paganigtort,  Heide  werden, 
pagania,  Heidentum;  rum.  pägän,  dazu  das  Verb 
pt^fänne  U  Ü  i,  Heide  werden,  pifätdt,  HMdea- 
nun,  daneben  (ans  den  Kfaidiaiimv.)  das 

fogan,  bOso,  s.  Pusc.  1244;  prov.  papmi  S,  JMfW; 
rz.  patffn;  span,  pagano  (hedentel  andl  noch 
, Bauer*);  ptg.  pagao. 

f)78()a)  p&i^^lla,  -am  f.  (Uemin.  von  piiginn). 
kleiner  be<'esli;.'ter  Ge^'enstand,  festgemachtes  Liinge- 
mali,  Pegel;  davon  nacb  Thomas,  Mel.  71,  a  Ii  frz. 
espneler,  nenpic.  epaler,  ein  Grund>liirk  vermessen, 
indessen  ist  die  Ableitung  nicht  recht  glaubhaft, 
Tiellelebt  darf  man  ein  *expaUUän  von  dmn  Stamme 
pat-  ansgedelmt  »ein  (vgl.  paftn  U.  mMm)  oder 


*apateUae  (vgl.  .■<iHtt.iwH)  ansefxen.  —  Vgl.  aneb  Mise. 
A«c,  436  (Pieri  fuhrt  a  ret.  Leimrute,  imi. 

t»781)  pj|geil8is, -e  (iDif/itsJ,  zum  Lamie  Kelmrit.' ; 
ital.  piie.st ,  Ijind,  ilavon  piienano,  I/indmann; 
f riau  1.  ptfi«;  prov.  ^j««\s,  Lind,  (pages,  liiauu.  ist 
äeitenbildung  zu  pagan) :  frz.  pay»,  Land,  davon 
abgeleitet  altfrz.  |Niiinrii<,  neufrz.  paytan,  IjhhA- 
mann,  paytagf,  Landsebaft;  cat.  paü;  (altspan. 
pagia,  Baner;  span.  ptg.  pai»,  Land,  davon  /ms»» 
nano,  Landmann).  Vgl.  Dz  231  paeae;  Gröber,  ALL 
IV  425. 

♦;782i  päginii.  -am  f.  i  vom  Stamme  pag-),  die 
(eingebetietei  Seile  eines  Buches;  ital.  paginn, 
(pania,  vgl.  AG  XI  446  U.  XIV  211):  rum.  pu- 
ginn,  pagkimä;  proT.  paghta;  frz.  page;  cat. 
span.  ptg.  pdgina.  Homing,  Z  XXI  468,  fuhrt 
auf  pagina  zurttck  altfrs.  pirdu^  Buch-,  Register- 
deckel,  was  aber  Ktinng  ansjwrcJtwwfa  sein  dOrfte. 
Vgl.  auch  1fr.  6aMa. 

t)7B;^)  pSgTno,  »ire,  zusammenfegen;  valtell. 
poind,  preparare:  valverz.  despagnä ,  separare, 
dispiyare,  vgl.  \fi  \  [l   i7i».  S  ilviuni,  Po:-t.  iti. 

6784)  ptgmeutum  n..  Bekleidung,  betesligte 
Masse;  dav.  viell.  ital.  palmento,  Kelter,  Mahle, 
Vgl.  Flechia,  Ncl  25"  anniversario  caltedralico  (To- 
rino 1888)  p.  S, 

6786)  pigttr  (9>a>'(<o;),  ein  Fisch;  itaL  JtOfr», 
parago;  sard,  paguru;  sicil.  pauru;  gennes. 
pagiio,  ptr"  Vgl  Salvioni,  Post  16. 

678(1)  gilt,  palda,  Gtwaiul;  davon  lombard. 
pataiti  .glierone,  ■aniiiia"  u  zahlreiche  andere 
italienisch  mundartliciie  W. irler,  vgl.  Caix,  St.  190; 
vgl.  auch  Meyer-L.,  '/  .\V  24t,  wo  ital,  südost- 
fr  z.  patta,  Hemde,  Litze,  Sauffl,  rtr.  sota/o,  Unter- 
teil des  Hemdes  hierher  gesogen  wM,  s.  endlich 
Nigra,  AG  XIV  298. 

6787)  gr.  xtu^vp,  mtt  verschobenem  Aoeanl 

*XUlSun'  'Deniin.  v.  rror.i,  Knabe,  wurde  VOU 
Diez  282  als  GruiaJwiwl  auf^'L-lelit  zu:  ital.  paggio, 
jn^rrridlirlier  Diener;  frz.  span,  pu^/r ,  -u- :  ptg. 
ptiyou.  hie  Wurter  gejien  in  Wirklndikeit  auf 
giiech.  ntethxo,-,  lat.  pathicus:,  Lustknabe,  ZUrQck. 
(Hoitiiausen  nach  mQndlicber  Mitteilung.) 

4Ö* 
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•788)  pilft,  -am  f.,  Spaten,  Wurfechaufel.Schuller- 
hhAt;  ital.  po/a,  Schaufel,  dazu  das  Deniin. /»a/f»«, 
Spatel.  Palette;  pi  ov.  pnln:  frz.  pale,  pilh-,  pnhtte; 
abgeleitet  von  jmhi  in  dtr  Hfiit^,'.  ,S<-liul(iT!>latl" 
ist  wohl  auch  puli-ron,  Vorderbufc',  vgl.  üz  653^1.  e.; 
span,  pnlii,  paleta,  hierher  gehört  wohl  auch paleto, 
Damhirsch,  eigenUicb  Hinch  mit  schaufalartigaat 
Geweiben;  ptg.  pala,  aebanfekitiger  Geeemtand, 
^  B.  Matxenachirm,  Licbtsebinn),  jwMay  Ftielle. 
Tgl.  Dl  474  jHOelo,  Vu  666  pOU.  i 

6789)  nai.€äftv,  ringen;  davon  vielleicht  pror.  [ 
peleiar,  streiten,  dazu  da»  Sbst.  peleia,  Streit;  span. 
prlear,  dazu  das  Sbsl.  pelia;  ptg.  pelejar,  dazu 
daaSbaLj)«!^  VsL  Oz  470><ter.  Gux,^  166,1 
«UUt  pdm,  FHz,  Haar,  ab  Anndwott  auf  n.  be- 
trachtet  als  zu  derselben  Wortsippe  gohnrip  auch  , 
ital.  appiUetrarsi  .azzufTarsi",  spun,  empelotarse 
.rissare*,  p^lamem  ,rissa*  etc.    Die  (Jrundbfdeu- 
tung  der  betr.  Verba  würde  also  sein  Jem.  an  den 
Haaren  raufen,  zausen".  Diese  AmuÜUM  bst  (loBe 
Wahrscheinlichkeit  für  sich. 

6789a)  *pftlftnga,  >«■  f.  (i-  pktOaHta,  »eh 
Nr.  7100),  Tragbalken;  ram.  jmaAytf,  Stange, 
POK.  ISTOi.  I 

palulai  8.  palea. 

67D0)  slaT.  (rus.s.)  palAaeh,  (serb.)  pahi,  mn«ry. 
palloa,  eine  Art  .<;ibel,  Palasrh ;  ital.  palasrio; 
alt  frz.  palache,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  96. 

6791)  pilitinas,  a,  nm  (paMkm^,  mm  Palast 
gehörig  (in  dieser  Bedtg.  erst  romanisch);  ital. 
Palatino,  Adj.  zu  palazxo,  paladino,  Bewohner  des 
(kaiserliciien)  Pul;Lsies.  Edr  lmann.  Held.  vgl.  Canello, 
AG  HI  HH4;  frz.  palndin,  -tin;  span.  pttf.  pala- 
ÜHO,  als  Sbst.  .Ritter',  als  Adj.  ,o(T.-nllicli.  .ifr.  ii- 
bar*,  dazu  das  Vb.  alt  span,  espaladinar,  erklären, 
darlegen  (die  Bedtg.  dieser  Wörter  weist  auf  palmi 
hin);  ptg.  paladim.    Vgl.  Os  474  paladino.  . 

67^  pilititm  w.  (Seilenfnrm  zu  palatum,  ab- 
geleitet von  ptilu:i,  Pfahl,  uinziluntir  Platz,  vgl. 
Walde  s.  r.|,  Palast  (in  dicker  Bedeutung  ist  das 
Wort  schon  im  .Scbrifllat.  belegt,  s.  (ieor>,'es|;  ital. 
palaxMj  Palast,  daneben  palagio  .voce  piu  rislretta 
di  significazione,  e  riserbata  ora  ai  pocli',  vgl. 
C4Ui«Uo,  AG  Iii  349;  altoberital.  ;>a/(ur»o,  Palast; 
gen  net.  paao,  Pkliist;  ram.  palat,  Palast;  prov. 
paha»,  fitat;  Palast:  frz.  palaU,  Palast:  cat. 
pätaei,  Palast;  span.  ptg.  pnhcio,  F'alast.  V(?I. 
D«  653  palaU:  Faß,  RF  III  494. 

STUJai  pulitam  Gaumen  (eigentlich  mit  einer 
*/M/fi,  Gaiiniurisegel.  versehen;  vgl.  Walde  «.  e.); 
itaL  palato,  (iaumen;  sard,  palau;  rum.  säraf, 
■.  Poac.  1266  (vgl.  auch  frz.);  (prov.  pahOar^; 
frz.  jmW*  palaHtm,  erwettote  Fonn  von 
pahmm,  «kn  nicht  etwa  =  ptOaUttm,  Palast); 

cat  /talaii;  sp  an.  ptg.  paladar  (ptg.  auch  padar], 
tiaumen,  dazu  span,  das  Vb.  paiadenr,  sclmieck- 
har  machen.  Vgl  Üz  658 ptUait;  Fali,  RF  III  494. 

6796)  jiWi,  f.,  Spreu;  itaL  ptulia,  Stroh; 
rnm.  paf»  m.,  PI.  paie  f.,  (dazu  das  Vb.  piieae  U 

it  i),  gedroschfnes  Stroh  ver«clia1Ten.  Pusc.  1248; 
prov. /jfi/Art,  davon  /w/Ao/fi,(.Stroli)lager;  frz.  paHlc, 
diivtin  paillatii/r  ii,  jmiihissiOH,  Strohsack  {jMiJlansf 
nuch  Hanswurst),  p'illlfird,  (Mensch,  der  sich  auf 
Stridi  H-alzl),  artllS(di^'el  mler  liederlicher  Kerl, 
vermutli.-h  gehört  hierher  auch  palitr  (—  pal(e)a- 
rium,  Treppenabsatz,  weil  derselbe  frflher  mit 
Stroh  belegt  in  werden  pflegt^  v|L  FaB,  BF  lU 


604  (aber  man  lettet  wohl  beaaer  patter 
palm,  PfUü,  ab,  abo  B  •pataHtm,  TMüwerk, 


PfahlgerOst):  eat.  palla;  span,  jxya; 
davon  «spnAor,  (^trab)  aonreiten. 

patflia, 

<;794|  pftlSir  n.,  Wanipo:  dav.  (Vi  ila\.  paf/Iiolaja, 
.gioi.r!)ja  der  buoi",  vgl  Caix,  HL  433.  Genaueres 
Ober  die  Bildong  des  Wortes  gibt  Fieri,  Wae. 
Am.  436. 

*pilCirilbn  a;  pilli. 

6796)  piÜMb,  •«  (palam),  olTenbar;  ital.  /»• 
lei>e,  davon  sahlreiehe  Ableitungen,  so  namentlich 
das  Vh.  p'ilfsfirt',  offenbart'ii. 

6790(  *pale6la,  -am  f.  (palea) ,  kleiner  Stroh- 
halm; frz.  paillt'ulf,  Naini' »"iiier  Sct  ptlanze  an  <lfr 
Koste  von  Granville,  vgl.  Colui,  Suftixw.  p.  252. 
I  «797)  [«pUltlara  H.  {palu»),  Gepf&hle,  PfahW 
werk;  itat  paiiaao,  (frz.  paliatadt  etc).  —  Viel- 
leicht gebort  falerlier  aneb  frx.  MVSm^  Bake,  Boiis, 
span.  baUaa,  ptg.  abattaar,  vgL  Sdieler  in  Diet 

balise  ] 

67;)S'  *pllIto,  -önem  uk  inUt'iri),  Landstreicher, 
Bettier;  ital.  paltone,  /mitonierr;  prov.  pnllon-f: 
all  frz.  (auch  prov.)  pultunier,  pautonnitr    -  *pa- 
\lUonitrim.    Vgl.  Dz  3!?8  pultonf;  ijrftber,  ALL  IV 
426. 

6790)  palla,  Obergewand.  Mantel,  -h  kalt  tM« 
Kopfbraeekong,  =  frx.  paütoe,  patHtmu,  efai  (v- 

sprOnglich  von  Bauern  getragener)  Mantel  mit 
Kapuze,  Überrock,  davon  ahtrol,  pnlttniuei,  Bauer; 
neufrz.  jso/Wof,  l'bernjck,  ist  al;-  |iii|i|"Mi'!niiiliidk'. 
aufzufassen  ( pal-rl-ol) :  span.  pnleiiKjue.  \-^\.  Dz 
663  i"illetot  ,-ic-!i.  SclifliT  im  Diet,  unter  pttleteU 
67d9a)  pftllteeo.  *p&lli8co,  -tre,  blali  werden; 

I  (Tt.  päUr  (wl.  Aber  die  Entwicklwig  der  Verben 
avf  •man,  Haraog,  Bamteine  ele.  p.  481). 
6799b)  pniniimi     Hlnteldieo;  mm.  paioara, 

,  (Toten)sohleicr.  Pusc  1217. 

'  (j8(Hi)  pällidds,  a,  um,  bleich;  ital.  pallido; 
frz  (paflei,  päle  (im  Altlrz.  findet  sich  vereinzelt 
auch  die  Masc.-Form  pal)  (nach  Schuchardt,  Rom. 
Etym.  I  p.  31,  hat  folgende  Entwicklung  stattge- 
fumien :  pallido  :  pallio  :  palli  :  palU  :  päle,  vgL 
rancid  US  :  rancio  :  ranci :  rance);  Körting,  2ftaefar. 

,  f.  tn.  Spr.  n.  liL  XXI  84.  setzte  *paähu,  Ana. 

'  logiebildung  ZU  ruRliM,  an ;  Herzog,  Bausteine  rar 
roman.  Philologie,  Festg.  für  Mu>sa(la  p.  497.  er- 
bli<  kt  in  pfilf  eine  ^Proportimi-^büiiuntr"  zu  den» 
Vb.  p'ilir  u.  verweist  auf  rouge  neben  rougir, 
hleu  liehen  hlruir,  jaunf  neben  jaunir  etc.,  u.  das 
dürfte  richtig  sein;  span.  ptg. /»nrrfo,  grau,  dunkel, 

,  pardai,  grauer  Vogel,  Sperling.  Vgl.  Dz  474  ptuüa. 

I    6800a)  palllwn,  Oberwurf.  Mantel;  davon  viaU. 

[  altfrs.  paiU,  dn  ZengihiflL   Wegen  der  Lanlga- 

'  staltung  vgl.  huik  ans  oteum. 

tJHdli  piillor,-6t«ni»i.0<'i//»°o;.  Hlä.s*e,Si-himinel; 
davon  leitet  C.  Michaelis.  .Mise.  I2n,  ab  pti.'-  hotor, 
ScIiiiiimm  I,  -MMiii  i,  '.<(.»/«/v';i/e,  seliinirneli^r,  linlorecet, 
schimmeln,  vgl.  Mejer-L,  Homan.  (Jr.  I  .HiH. 
6802)  pilnilt  'aiB  /.,  Hache  Hand.  Pidme  (söge- 

!  nannt  wegen  ihrer  mit  einer  flachen  Hand  veraMcb* 

'  baren  BIfUer):  ital.  ptHatA,  flaebe  Hand.  Palai^ 

'  palmo,  Spanne ;  rom.  piümä,  Hache  Hand,  Ohrfeige, 
Pu.sc.  1249;  \^roy.patma,palm-*;Ui.palme,^9ATM(h 
zweier,  ipithiiier,  Palme),  paume,  flache  Hand,  (mit 
der  (lachen  Hand  geschlagener)  Hall;  chI.  pulnia, 

'palmo;  .sjian.  i>ti;.  palma,  flaclie  Hand.  Palnic, 
palnto,  Spanne.  Dazu  das  Vb.  *palmare  —  a  I  tfrz. 
paumier,  paiututkr,  anfessen;  neufrz.  paumer, 
mit  der  Hand  messsn;  span.  ptg.  faüaaar,  mit 

'dar  flachen  Hand  acUagen,  Beilall  klatseh«!.  VgL 
Da  6j6 
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8808)  pilmirllU,  •mm  m.  fpalma),  Palmen» 
trftger,  Piljjcr;  itnl.  pahniere;  iltfrz.  pamntttl 
span,  palmero.    Vtrl.  Dz  'IM  iiiih>tierr. 

G804)  pftlnftti  (patm.ii         it  il.  jHihrmtn  .colpo 

di  palma,  re^alo*,  i>a/m^a  ,convenzione,  niercalo", 
TgL  GumUo,  AO  111  814;  altfrx.  oalmde,  ptmmde 
^  letzterer  Form  aneh  noch  nenfrii). 

8806)  *pilB«li,  -mm  f.  (Dtmfai.  pabm)  » 
ttt.  pamulU,  Platte,  Segelbandschnh,  sweizeilige 
Gente  (in  letzterer  Bedtg.  auch  pajitmmU  =  *pal- 
mulla,  Tgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  20;  die  Entwiekniiig 
dieser  Bedeutung  ist  rätselhaft). 

6806)  pftlmes,  -niitem  m.,  Hebschdls  Zuei^': 
dav.  viell.  wall,  pot,  Ähre,  Tgl.  Marchot,  Z  XVI 
886,  jedoch  ist  diese  AhleHuif  hOchst  zweilelhaft. 

8806«)  *pil|il»fliidUf  a,  wm  (palmar«),  tarn 
Sbreichem  todkend;  rum.  pläplnd,  nrt.  Pom.  1888. 

6807)  pilpSbra  u.  *pilpltrft,  -an  f.,  Augen- 
wimper; ital.  pMpebra  u.  pnlpihra;  (altital. 
lerpo,  vfrl.  Ciitoni,  Z  XXIX  34Hi:  pH-i- 
ri*ta);  (rum.  pleopu);  rlr.  paljuitrrs,  t pulpi-bers) ; 
prov.  palpila;  frz.  paupiire;  icat.  peMaya,  pe- 
gtnntfa  v.  pittare,  stampfen,  eigentlich  mit  Franzen 
besetzter  VontoB  an  Kleidern);  «pan.  pirpado, 
Aogaolid;  {ptaUAa^  Aamnrimpar);  ptg.  palptbra 
(gd.  W..  ▼tdkatflmHdi  Ht  ptHrnia).   Vgl.  Dt  238 

U.  T.'^H  palpeirn  u.  213  pci>tarr:  Asroli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Spracht".  XVI  2(M);  Muss;ilia,  Beilr.  85;  Havel, 
B  VI  4.H4;  Gröber,  ALL  IV  427  u.  VI  895. 

8808)  filt«t  streicheln;  ilaL  so/jrar«,  be- 
tasten, ediiDeiefaeln;  span,  ^par,  liebkoaen;  ptg. 

poupnr,  schonen,  5pnr<>n     \  /1  Dz  477  popar. 

(^9)  pUaddeüs,  a,  um,  sumpfig;  ital.  palu- 
doso,  padutom;  rum.  paduros;  span,  paludoto. 

6810)  •pillaftirOai  n.  (palumbutj,  Tanbflii- 
haus;  runi./N>nHNiar,  Pose.  1861 ;  span,  pahmar; 
ptg.  pomhal. 

6811)  palümbüs,  -um  in.,  Holztaube;  ital.  pa- 
lombo,  wilde  Taulic;  ruiii.  poruinh,  Vasi'. 
frz.  piilombf,  Ringeltaube;   cat.  paloma;  span. 

Taube;  ptg.  pombo,  Taab«.  &  obao 
«Nümbi.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  427. 

8612)  L  P&18S,  -am  m.,  Pfahl;  ital. /xi/o;  rnm. 
pmr,  Pu8<-.  1260.  dazu  da.>i  Vb.  impar,  einzäunen. 
Pnec.  784;  prov./)«/-«;  all  frz.  neu  frz. 

/»i>M  iv^'l.  Meyer-L-,  Gr.  I  p.  200;  Diez  vermutete 
in  *piculus  das  Grundwort);  cat. /»«/;  span. /ja/o; 
ptg.  päo.    VgL  Dz  657  pieu. 

6818)  a.  piMs,  «Utea  a.  *-dlU«M  f.,  Smnpr; 
itaL  pßdtdt  m.;  lard.  paid*  f.;  rum.  pädurtm^ 
Wald,  Pom.  1248;  rtr.  paKtu;  altfrz.  palud 
(noch  jetzt  erhalten  in  dem  Namen  Bjlace  de  la 
J'aluii  zu  Liusaiuie);  alt  span.  pt;.'.  puiil  ni.  —  Im 
Rumän.  hat  da*  Wort  die  Bedeutung  ,Wald*  «n- 
genoiiiinen.  V^l.  Dz  388  padldef  QlOlwr,  AUj  IV 
426;  Behrens,  Melath.  p.  97. 

6814)  Paapkilos,  -um  m.,  Name  einer  bekamilen 
nittalahsrliebaa  lat  SchnlkomOdie;  davon  acbeint 
iMcfa  0.  PttV  Veitnatang  (Revne  critiaue,  9'  annte 
(t87(),  2*  aemestre,  p.  898— 3'.nt)  abgeleitet  zu  sein 
frs.  pamphlet,  Schmilhschrifl.  Näheres  aber  <\sis 
schwierige  Wort,  dessen  Ableitung  zu  den  selt- 
samsten Vermuluntfen  .\nlal'  gegeben  hat.  sehe 
man  in  Schelei*  Di'  t.  >.  i. 

6816)  *pimpiBlillii8,  um  m.  (Demin.  zu  pum- 
pfmu^  SehOBling,  —  span.  pimpoUo,  Schöltllng, 
KIMMM:  ptg.  pimpttlto,  SchftiUiog  «ni  Weinstock. 
VgL  US  477  pkHp^Oo,  0.  lOdlMlte,  Frg.  Et.  p.  63  { 


88149  fiBpf>l>»  HL,  Weinranke,  Weinlaub; 
itaL  pompimt}  prov.painpo^e;  fri.  pamprt;  apan. 

ptg.  pdmpano. 

6817)  pinftrleitlm  n.  (aus  gr.  nafvnxUi,  Natal- 
krankheit,  Nagelgeschwlir ;  i  t  a  1.  panereccio  (daneibea 
pottreceUiX  proT.  jMMOfM«;  irz.  panarit;  eat. 


pM  pttOm  an. 


jjMHNHMk'  tpaa.  jNHMWiw,  pamadU»;  ptg.  ,mm^ 
I  rktof  ttber  BwmdartMdw  FomMn  das  Wortes  ^ 

Flechia,  AG  II  368;  Behrens,  Metath.  p.  97. 

6818)  pinArldm  n.  Cpania),  Brotkorb  (im  Roman, 
j  Korb  Oberhaupt i;  ital.  panirre  .cestello,  in  origiiie 
'  il  cestello  de!  pane',  panajo,  Ad}.,  v^l.  t^anello, 

AG  III  309;  rum.  paner;  prov.  frz.  pfinier:  cat. 
paner;  span,  panero,  panrrn;  ptg.  pannrn.  V(fl. 
Dz  233  paniere.  —  Cber  neugiiech.  7«i  vgl. 
Marebot,  Z  XXI  800  Anw.,  a.  dagegeo  Meyer-L., 

z  xzn  1. 

6819)  [*pKnltI,  »an  f.  (panis),  =  ptg.  pada, 
ein  Laib  Brot,  kleines  Brot.  vgl.  Dz  474  s.  v.] 

()S;2((i  [^pftnitärittSf-um  (pnnh),  Bäcker,  —  span. 
panadfro;  pt(f.  paiieiro,  vgl.  Dz  474  pada.] 

6821)  engl,  pancake,  Ffaniikuchea;  frs.  JNhhi«- 
quet,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  437. 

6821a)  [*p<adla,  -am  f.  (pandire),  ausgebrei- 
tetes Tuch,     (?)  rum.  /»tefd,  LeineD,  Pasc  1238.] 

6822)  pindo,  -Cre,  ausbrüten;  trcTis.  pandar, 
vgl.  Meyer-L..  Z  t       G.  1891  p.  77.4. 

6923)  pändQra,  -am  /.  innvdoion).  ein  nnj.-iika- 
l;-rli.>  Iii>truiiiiiit :  ital.  pandürn,  pandora,  auch 
volkselymologi-scli  mandi'thi,  ein  Saiteninstrunient, 
Zither;  frz.  pandore,  mandore,  mandole;  altspan. 
pand^üria,  Tolkaetimologiscb  omgeetaltot  in  hott- 
durria,  tomlMs;  ptg.  MMiAirrts.  Vgl.  Dt  988 
pandurrt. 

682t)  pandüs,  a,  am,  gekrümmt;  spuu.  pando, 
ein  wenig  gekrümmt;  nach  Bugge,  R  III  l.')6.  ist 
von  pamiiiK  abgeleitet,  bezxv.  au«  *]i<ind-tn-d  ent- 
standen frz.  panard  (nur  .iMicli  in  iln  Vr-rbindung 
chttal  panard  .clieval  dont  let>  jiieds  de  devjuit  sont 
touru^  en  dehors"  ;  n  für  nd  ist  höchst  befremdlich 
iprmtm»  statt  prendoM  ist  ein  ganz  anderer  Fall). 

889Ma)  *p8Bl>i  f'  (Nebenform  IVu  pagimä^, 
Werkzeug  zum  Festmachen,  Festkleben,  itaL  pih 
ninzza,  kleine  Leimmte.    VgL  Ascoli,  AO  X  4M. 

6S24b)  *pinlcfilam  n.,  Hirse;  mm.  pamühiu, 
Hirsearl,  Getreide,  Pasc.  1246. 

682&)  pinleQm  u.  pftnieinm  n.  (pani»),  wälscher 
Fench,  italienische  Hirse  (Fanieum  italicum  L.); 
ital.  panico  (Canello,  AG  III  38Ct,  führt  das  vom 
deutschen  Pfentag  stammende  fenici  ,centeaiuii, 
parola  burlesea*  ab  8eh«l|dsfonn  zu  panico  an,  er 
scheint  also  Pfennig  von  panietun  abzuleiten,  da.<i 
aber  ist  unstatthaft,  vgl.  Kluge  unter  .Pfennig*); 
rum.  piin'ti'-;  rtr.  panicria:  friaul.  pani;  prov. 
frz.  cat.  panis,  <laneben  panic;  span,  panijw; 
pt^'.  pninco.  Vgl.  AscoH,  AQ  IV  868  Anm.  8; 
Gröber.  ALL  IV  427. 

6826)  *pinlfle0f  -äre,  Brot  bereiten,  badten; 
altfrz.  ptmipier,  •chier,  pmuupder,  vgl.  llMMnaa, 

6827)  pinis,  -em  m.,  Brot;  ital.  pane:  rum. 
pitini;  Pu.se.  132<t;  rtr.  pan,  jmun  etc..  s.  Gartner 
S  2U0;  [irov.  paus,  pa-s :  frz.  p'iin,  iDemin.  ZU 
pain  ist  viell.  panmitu:  die  eigentliche  Bedeutung 
dieses  Wortes  würde  dann  gewesen  sein  , kleines, 
Haches  Brot',  u.  daran  wUrde  sich  die  BedentOiig 
.Holzplatte,  Füllung  in  der  TQr*  entwickelt  haben; 
gewöhnlich  u.  wohl  auch  riebtimr  wird 
von  pannu»,  Twk,  atwekftst  iLfluB  ätai 
liehe  Bedtg.  .Tncbslflck*  Mgetegt;  vgl 


anprtbig'» 
Nr.  6880). 


1 

1 
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eftL  jm;  apan.  pan;  ptg.  inmi,  päo.  VgL  Gobo,' 
arttog.  p.  SO. 
6838)  *|Miniilenla  fpanna),         f.,  BntterfkB; ! 

ol)Walii.  penngliii,  *.'n|rac|.  jxinm/lia,  lomb.  po- \ 
Huifui  t'U\    Vgl.  Salvioni,  H  XXVlii  101. 

*iH2Sai  «pftnnila«  Hmf^  Todi;  rum. pätm»ra, 
Pwc  1265. 

6S29)  pAmilis,  p&nnelliis,  »um  m.  (Demin. 
n  pmntm),  Lumpm;  itaL  pmuullo,  dn  StOckcheD 
Todi;  (ram.  powwdt,  fcwOhnliehM  Toeh;  frei 
MMMMM,  ?gl.  Nr.  6827  n.  68S0;  span,  pttkmtl»  «  j 

*pannmlua,  Taschentaeh. 

6830)  pSnniis,  •um  m.  (.iryvo,-,  v|.'!.  aurh  Nr.  rs/i^i. 
Lappen.  Tufli;  Wa).  pnnno,  Tuih;  fru  m. /^^irrMJ  "  i ; 
rtr.  ponn;  prov.  alt  (rz.  rat. />ri»i,  neufiz.  ;>'<». 
<lazu  das  Ucinin.  imnniuu,  Tuchslück  (in  lier  Be- 
deutung .Holzpl.ittc,  Fällung  ia  der  Tür*  ist  das 
Wort  vielieichl  Üemio.  zu  pani»;  s.  Nr.  G827);j 
•pan.  iiaAo,  dav.  vielL  frz.  pagnotf,  Lump;  plg.  i 
MMM.    Vsl.  Ds  «S4  MM»*  Grober,  ALL  IV  437. 1 
Vgl.  auch  Nr.  7170.  I 

6831)  [*piB8i  (aus  *pand-m  v.  pumio],  luispo- 
breitetfr  Gegenstand,  =  ruin.  punzä,  Leinewand. 
1 1  iit> .  >laza  das  Vb.  impimne  U  U  t,  ambreiten. 

ordnen.  I  | 
6632)  Pantaleen,  Name  eines  besonders  in  Venedig 
verehrten  Heiligen;  davon  ilal.  pantalonf,  eine 
stehende  Char&kterflgiir  im Tolk8tUiniichen  ital.  Lust- : 

ad.  auf  dieaa  Bemnmmv  «elMiol  frs.  pamtalom,  < 
nkleid,  zmuckgenhrt  warden  » inOMen;  ver-  ] 
nintlirli  ^cli<^rten  IniKre  BtktaM&tWUm  keonzrieh- 
nenden  Änzutre  de«.  I'antalone.    Vgl.  Dl  888  pan- 
talone;  Schelcr  im  Dirt,  unter  pantnlon. 

6833)  *pantlnuni  n.,  Sumpf;  ital.  puntono, 
Sunii)f:  rlr.  pantnn,  Kol;  cat.  pnntnn,  Sumpf; 
span,  (ptg.)  [utHtano.  Vgl.  Dz  pantano; 
Cfröber,  ALL  IV  428. 

6884)  filtix,  -Uum  Mw,  Wanst;  itaL  panda; 
abgeMtel  von  pamux  ist  Tenirallidi  Tenez.  pan- 
tfgan,  Ratte,  vgl.  Dz  204  rotto  (Stier,  Ztschr.  far! 
vgl  Sprach  f.  XI  131,  leitete  das  Wort  von  no»Y(x^f>,- 
ab);  niiii,  p'iniff^,  l'u^r.  1321;  p ro v.  poM.«?/;  frz. 
pansr,  diiv.  pnnm  u.  punM',  liirkwanstig,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  [1.  :»(>1 ;  cat.  punxn;  span  ptg.  pama. 
Abgeleitet  pantex  scheint  zu  sein  span,  pan- 
torrilla;  ptg.  panturra,  Dickbauch,  panturrilha, 
Wada.  VgL  Ds  388  pmeta  a.  474  pamtarrOla; 
PMiia,  Ali  II  871.  S.  aoeh  anten  pat  am  Sdiiassa. 

6885)  panther,  -rem  m.  u.  paathirt  (navV^p) 
f.,  Panther;  ital.  pantfrn,"  prov.  pantera:  frz. 
punthirr;  span,  pnnlt-rri:  p  t  i.',  piuilhti  n. 

f;s3Hi  (jjleichs:  *päntieo,  -are  vmi  *p<iHti<<t  fQr 
piintix],  L<-'iliscluii(  i zcn  lialx  n  iVi.  •'oil  nach  Pascal, 
8ludj  (Ii  hl.  rom.  VU  96,  Grundwurt  sein  zu  neap. 
tp<iHtecare,  qMudmare.) 

8387)  ptoMUi,  -Hl  f,  (Demio.  cn  panu»), 
Bflaeh«  am  Htras;  ital.  pwwwcdMs;  (mm.  pa- 
mueie,  Pest  [die  Bedeolungsentwidhmf  wArde  ge- 
wesen sein:  BOschel,  Knolle,  GesdiwOr],  Puse. 
1254);  neuprov.  pimonio:  frz.  puHomllr,  panoxtil, 
(piinirulr),  Vgl.  Cohn,  Sunixw.  p.  caL  j»a 

nolln:   span    panoja.     VgL  Dz  388 
Ür..ber.  ALL  IV  4'JS, 

<;8;Wi  pintiS)  -um  m.  (nr/roj,  näfof,  vgl.  auch 
Nr.  6830).  gehaspeltes  Uaro;  davon  ▼ialleicbt  frz. 
pantw,  Pelaant,  als  AUeftang  Uerher  wird  pa- 
nache, Federbnseh,  gezogen,  indessen  dorfle  das 
Wort  doch  besser  zu  penna  ta  stellen  sein :  (auch 
prov.  pitiH'i,  piwi,  altspan.  prnri ,  pn'ut  ist  in 
der  Bedeutung  .Pelzwerk*  wohl  dasselbe  Wort). 


»  1 


Daa  weibliche  Genas  der  bstr.  WOrto*  fordert  An- 
setzmig  eines  *pana,  n.  überdies  seheint  dieses 
Wort  sich  mit  paine  gekreuzt  za  haben.   Vgl.  Dz 

654  p'inne. 

t»N:{;i)  päpa,  |>ippi,  -am  /'.,  1.  HenenntuiK'  der 
S[(.  i^i-  III  iler  Kiiidcrsprache,  2.  Name  des  Vaters 
in  der  Kinderspraciie,  3.  Papst.  In  der  zweiten 
Bedtg.  ist  das  Wort  unverändert  in  allen  romsn. 
Sprachen  vorhanden  (doch  ist  itaL  u.  span,  papm 
Lehnwort,  die  volkstümlichen  WOrler  in  der  Kinder- 
«radie  änd  itaL  bätb»,  apan.  iaUä^  In  der 
Witten  Bedlf.  Ist  ea  diennllB  attgemeh  romanisdi 
u.  mit  Ausnahme  des  frz.  pap,'  lautlich  un\er- 
andert.  In  dpr  ersten  Bedtvr.  leid  es  f'nrl  in:  ital. 
piififin  (sard,  /xi/tu).  datieben  pupp«,  dazu  zahl- 
reiche AbleilunKen,  wie  päpero,  jnnife  Gans  (soge- 
naimt,  weil  sie  Ix-sonders  reichlich  geftittert  werden 
will,  vgL  Uz  äSS  t.  r.,  wo  auch  .span,  parpar, 
GSnsegesehrei,  als  hierher  gehörig  angefahrt  ist), 
tbnfi\-ir,-  .man-iare  avidaffiente'.  »gl.  Caix,  st  601, 
im/tippiiir,  .rimipir  di  dbo,  imboeeare",  pappa- 
ßorgin  .  |iinv'Ufdine  sotto  il  inento* ,  pappardella 
.specie  di  ruinestra*,  .ipanfieronn ,  pifferona  .donna 
niolto  piii^^ue*,  piifftito  [vcw/.  /)'ij.:>ro).  fett,  venez. 
verones.  papota,  fleischige  Hacke;  sard,  paptii, 
essen;  rum.  papn,  Piisc.  12.'.8;  alt  frz.  pnpin,  po- 
pelte, dialektisch  empufer,  vollstopfen;  span,  papi, 
davon  papudo,  vollgefressen.  krnpGg,  papula  (auch 
itaL  u.  schon  im  Lat.Torliandon),(KiDph,tieaGhwnlat, 
Geschwür.  Parodi,  R  XVIt  71,  ^ht  hieifier  auch 
cat.  ]fifr,.rr,t .  sp»n.  plg.  fOiAorrn  ,flemma*. 
V^'l.  D/        papa;  QÜX,  ä  SB,  486,  öäö  u.  öOl. 

t>si(>i  p^MMt«  bteijH  »  iUL  INqps,  tgl-  D* 

3S8  r. 

6841)  päpfi  -f  güllds,  ein  Hahn,  bezw.  Vogel, 
welcher  ,Papa*  ruft;  ital.  pappagallo;  rum.  pa- 
poffol;  proT.  papugiii-»;  altfrz.  papagai  u.  pape- 
gaid;  (nenfrz.  ist  das  Wurt  durch  perroquH  (s.  n.) 
verdrängt  worden); eat.  j^n/faj/a//.-  span.  ptg.  papa- 
gnyo.  \hcT  nur  vermutungsweise  darf  man  fftr  diesen 
VotfeluHinen  papa  -f-  ynllufmis  Grundform  ansetzen, 
denn  augenscheinlich  geliorl  er  in  si  int  in  /.'.veii<Mi 
Bestandteile  zu  denen,  welche  teil-  .  >  Ik-i  tyniol.)- 
gischer  .\nglcicliung.  teil-  -r)i;t!]ti:tclialimrlii|er  l  'iii- 

bildung  in  hohem  Grade  ausi;eselzt  waren ;  möghch 
auch,  (iali  das  Wortebier  morgenlAndisehen  Sprache 
entlehnt  o.  dann  romaniaierend  omgestaltet  worden 
Ist,  Ttelleieht  darf  man  an  arab.  htAofd  denken,  vgL 

Eg.  y  Yang.  46S.  Ein  anderer  Name  des  Papageis 
ist  ital.  piirriM-chetto,  fri.  ptrroqu^t,  span,  perieo, 
pi'i  i'juitfi  ivt.'l  Nr,  7105),  er  ist  als  Dkmi.  zu  l'rtrn* 
oder  zu  parochuü  aufzufassen,  .\ucli  Zusiinitnenliaiig 
zwischen  pfrrotjurf  u.pfrntqui .  welches  letzlere  Wort 
gewöhnlich  autpi/tur,  Pelz,  zurttck geführt  wird,  ist 
vermutet  worden,  indessen  wohl  mit  UnredlL  VgL 
Dz  284  pappagallo  u.  287  parrocehsUo. 

6842)  pipi  -I-  IMita  ^peek),  soll  nach  QMn, 
R^creat.  philol.  I  4S3  (.<.  Dz  235  pappalordo),  die 
Grundform  sein  zu  ital.  pap/ntiardo,  Henchler, 
frz.  papi-hird.  indem  das  Wort  eigcmtlich  einen 
Menschen  bezeichne,  der  sich  pfaffenhaft  fromm 
(ptijiii)  anstelle,  tieimlirji  ulierSjK'ck  (Inridiim)  esse(!(. 
Da.s  ist  ein  schlechter  Witz,  aber  keine  .\bleitung. 
Das  Wort  ist  offenbar  eine  Bildung,  wie  z.  B. 
vieiUard,  richard  u.  dgl.,  u.  setzt  ein  Verbom 
paHare  (frz.  "papeler)  vnraos,  das  in  seioer  Be«MH 
long  etwa  <lem  volksiamliehen  deutschen  «papein* 
(soviel  wie  „plappern,  schwatzen')  entsprechen 
dürfle,  wenn  man  ihm  nii  lit  die  Bedtg.  .päpsteln. 
zum  Papst  halten,  den  Papisten  spielen*  beii^ea 
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will,  oin  papefard  ist  also  ent^ve'ler  .eilMr.  der 
ffiebele)  pl!)i)pfrt'  »nier  oin  .FTipstlcr".  Vgl.Scheler 
im  Diet.  .1.  f, 

6b48)  päpaver  n.,  Muüii;  alt  ital.  papärere . 
iitiX,  papütrro;  sarcL popitertt,  pabaule :  vogher. 
pa»6ra  (aus  'pavrntraji  maiL  pöpola,  lod.  pöm- 
ptHa,  pav.  popoÜHf  com.  ^qMAma,  ^l.  Sürioni. 
Post  16;  altfrz.  povo  {mil  oft.  o)  =  *papavttm, 
vgl.  Förster  zu  Erec  2412;  prov.  paeer-n;  frz. 
parol  -  *lpa\par-uttn^  (viell.  atir'i  liilii»  !  ;m  rulo- 
cottonuit'f\;  altspan.  papiicer;  span,  nbiiba,  ababöl 
(w<i  (las  anlauteniK'  n  als  arabisclifr  Artikel  zu 
fassen  ist),  nmapdln  iwenn  piit'^tandeii  aus  nbabdia), 
die  lautlichen  Gi'slaltnn-i  ii  ilioer  Wörter  scheinen 
dnrch  das  arabische  habba  tewra,  ,8amen  des 
BradifUdw*.  b«ein8nBt  worden  so  sein;  ptg. 
papoula.  Vgl.  Dz  413  abäba,  422  amapöta.  65U 
parot;  Gröber.  ALL  IV  428;  Tobler,  Z  IV  374 
(erklärt  parol  als  entätan<len  aus  pajwt  :  paruti  : 
pati  u.  dann  eniilicli  mit  Vertauschuiii;  ile.^  Aus- 
(■ages  -ö  mit  dem  Suflix  -ot  pavot,  Tobler  ist  auch 
fndgt,  jNMieMH,  hochrot  (eigeotl.  Sbst.  .Klatsch- 
VOM*),  nbr  eine  DaniaatiTbUdimg  za  dem  aus  pa- 
mmr  eQtitaiid«iMDfMfa<  mhalteii,  vgl.  die  altfrz. 
Formen  pooned,  poutnett,  die  aber  aoeh  n  paon 
=  patonem  geboren  können.  0.  Paris,  R  X  3<)2, 
betnerkte,  dali  />oH(r<»n  violleicht  mit /»«('«hiVi  (a  It- 
frz.  pitini,  piotif,  iiL'ufrz.  piroint)  in  Zu-ainiiien- 
hang  stehen  könne.  Diez  tititi  a.  r.  hatte  poncniu 
T.  *ftMeiilu8  (vgl.  pnnkans  b.  Apulej.)  'phoe- 
frfenw,  purpurfarben,  hochrot,  abgeleitet).  Vgl. 
anch  FiU-Gerabl,  Rcv.  hi.sp.  IX  14. 

<hM4)  l*fi|iUa,  -am  /.  (von  fN^rnu);  nach 
Thomas,  R  xXVI  488,  urniidlbrm  zu  neuprov. 
pui-tiio,  ymr  (lescbalaiiBn  (daneben  das MasbiNHwO, 

l'rz.  pnveillr.] 

6845)  päpilio,  -önem  m.,  .SclnmUii liii^-.  7ilt; 
Ital.  parpaglione,  Schmetterling  («Jiulektisch  mit 
SufBxTertau8chung  pdpecta,  pipacia ,  vgl.  (laix, 
ät.  486;  möglicherweise  ist  auch  das  ebenfalls 
,8dnnetterling*  bedeutende  farfaUa  eine  Umgestal- 
tung' aus  parpapl-;  ZU  farfatJa  gehört  wieder  das 
Vb.  »farfaUare,  gleichsam  die  Zunge  flattern  lassen, 
windiges  Zeug  schwatzen,  aufschneiden,  womit  ptg. 
farfaiha,  Windbeutelei,  im  PI.  Späne.  Slinitzel. 
Ubereiaslimmt,  vgl.  Dz  134  farfaUii):  von  par- 
jMyiiMHMjeitele  Diez  2tfti  ».  v.  ab  »pariMnjlian  (prov. 

altfhL  e^rpeiUier,  neufrz.  eparjnller, 


apaii.  d>e|MnMtfarftiiDberatiw}fln(eigentl.  nach  Diez' 
Anfliuaong  «flaUein  tauen*,  alio  mit  dem  neaprov. 
e$farfathd  V.  farfäüm  oberetnatimmead);  Caix  da- 
gegen, St.  58,  meint,  o.  wohl  mit  Recht,  daß  diese 

Verba  nicht  getrennt   werden   dürfen   von  ital. 
»l/agliarf,  ptg.  eupalhar,  streuen,  sei  es,  dali  .yiar- 
pagliaii  :iu-  .^pa<ßiare  <lurch  Reduplikation  <»ler 
der  Verbindung  nparglere]  -f-  spagliarr  etil- 
aei,  spagliare  aber  wird  von  Caix  aus  *'//•- 
▼.jm(m,  SpreOi  erkl&rt.  In  der  Bedeutung 
.Zeh*  hat  iidi  papüton-  itaHeniseh  zu  padtglione 
gestaltet,  wohl  ursprOnglich  *patSgUime  (mit  An- 
lehnung an  den  Stamm  ixrt-,  weit,  oflfen  sein);; 
venez.  povdi/o,  veroii.  /«>r/".   ■     ni:i  <^  a.  j'iiri'/a,\ 
vgl. Salvioni,  FosL  IH;  pmv.  pnrpaiiu.-s,  .Sclimetter- 
ling;  pabalho-«,  Zell;  altfrz.  p-tn-illon,  Schmelter- 
ling;  neufrz.  papillon ,  Schmetterling;  pacillon,  ^ 
Zeh;  cat.  papalU,  Schmetterling;  span,  (tmiri- 
fOKi,  SchmeUeriiflg,  ^abdlon,  Zelt;  ptg.  (borbotHa,\ 
wiaripo$a,  Sdimetterhng\  pavilhäo,  Zelt.    Vgl.  Dl  I 
981  padlfUoHe  u.  236  parpaglione. 
6B46)  fipilla,  »am  f.,  Brustwarze.  Zitze;  ital.  I 


fMpiUa .  sard.  ptMia;  ttx.  fttpUkf  tput  ptfttof 

ptg.  pnjiilla. 

GHITi  i'iittppio,  •äre.  essen,  kauen;  darauf  ftihrt 
Frieslaud.  Zt.schr.  f.  frz.  Spr.  u.  lit  XIX'  128, 
zurück:  altfrz.  papier,  stammeln,  u.  dav.  wieder 

1.  farfoulUr  (walloo.)  br^dooiUer  —  ital  forfag- 
liare,  span.  farfMar,  bammeln,  fttrfcßoto,  tümr 
melnd,  farfuUa,  Stotterer;  frz.  fafier,  farfe^, 
stammeln.  fufri/i-KJ-.  fafiard,  Stammler,  fafie,  lautes 
Lachen,  fii,  iijiuinl ,  Murrkopf.  f  ifio/ ,  bestürzt  — 

2.  fafoui/ityi,  iiftit<-  lu'^'ueule,  petite  iii(li<<iete,  fem  me, 
filli'  f|iii  l.trfouilli'  volonliers,  qui  ilcian^'c  tout,  far- 
fryer,  tripoter,  farlouiller,  farfouiller,  durchstObiero, 
zerz-iusen  (span. /Vir/'u/Zar,  hasten,  neuproY. /ter^ 
fouiiU,  sieh  rObren)  etc.  etc.  Die  ganze  Znaamniea- 
stellmig  ist  ebenso  mibewf esen  wie  unkootrolluriiar. 
Wdl  annehmbarer  ist,  was  Hetzer  p.  4{  über  die 
Entwicklung  eines  Stammes  papp-  im  Romanischen 
sagt. 

6848)  pftppo,  -äre,  ts'^en;  ital.  pajipare;  sard. 
papai;  rum.  pop  ui  al  <i,  l'usc.  1257;  span.  ptg. 
papar.  Auf  pappare  will  Friesland,  Zlschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit  XIX-  123,  zurückführen:  frz.  faffie 
(über  die  Bedtg.  des  Wortes  a.  Q.  PaiikR  XVI 
428;  Slimming,  Ztsehr.  f.  frz.  Spr.  «.  liL  XV1 184), 
fafelu,  groß,  dodu,  gras.  neaprOT.  faf,  fafa, 
fafet-h,  fefel,  fafia,  fuße,  jabot  cPotoeau  (Mistral),. 
faficirat,  contenu  du  jabot. 

6849)  *pftpte<l,  -aai  f.  (für  pupaem)  —  ruiB. 
päpttfdf  Puppe. 

6860)  pipfili,  «am  f.,  Blatter,  Hitzhläschen.  — 
span.  ptg.  päjmla,  kleine  Gescb^vul.st,  Hla.se,  Keule, 
Flechte.       S  auch  Nr.  6802. 

P^ffltta,  ;  um  (papgrus),  papieren; 

frOT.  pofiki^;  vi*,  papier  (gleichs.  ^paim-ium), 
apier,  das«  MpsrasH,  altes  Papier,  Wisch.  pqM» 
Her,  Papiermadier  etc.   Vgl.  Dz  664  jmpier.  8L 

Nr.  6771  u.  6852  (päpyrfim). 

6852'  pftpyrfim  «.  {.lä.ivijo^}.  I'apier;  ital. 
(mundartlich)  pnpifo,  papejo  =  *papyrium,  Papier, 
Docht;  sard.  piAiru,  Papier,  paviiu,  Docht;  (rum. 
päpurä,  Binse,  .Schilfrohr.  Kork  «"  (?)  papüJa,  s. 
Pttsc.  125'.t);  rtr.  pavaigl,  parier,  pavel,  Docllt; 
prov.  paW/-«,  Docht;  span,  pn/iel,  Papier,  davon 
papelehi,  Zi  Uf'i.  j'iip>'!rr",  l'apif timlller,  papelera, 
SchrcDTliaäten,  i'u/'i/lola.  l'aiiicrvvicki'l,  Haarwickel 
(das  Wort  i-t  .lucli  In  «ias  Frz.  übergegimgen); 
eine  andere  Entwicklung  von  pajujrum  (?)  ist  pabiio 
(o.  pdbüo),  Docht,  davon  denpabitar,  ein  Licht 
putzen;  ptg.  paptl,  Papier  (Ableitungen  den  apa- 
nischen entsprediend)»  Vgl.  Dz  231  pähOo  (Diec 
leitete  die  .Docht*  bedeutenden  Wörter  Ton  pobHß- 
luiH  ab.  was,  wenigstens  inbezug  auf  einige,  lautlieh 
unmAglich  ist);  Ascoli,  AG  I  177  Anm.  H;  Cnix, 
St.  112;  Gröber,  ALL  IV  428.  Pber  frz.  muiularl- 
liche  Pllanzenuamen,  welcln'  auf  papgntin  zurück- 
gehen, vgl.  Thomas,  R  XXVIU  Ili7,  XXXI  8.  u. 
Thomas,  ilil.  114  115.  Vgl.  außerdem  namentlich 
Schachardtj  Z  XXVI  403,  wo  darauf  hingewisMn 
wird,  daS  der  BedeutungsQbergaiqr 

durch  die  Br-deutuni;  .Docht*  vermittelt  worden  sei. 

6853)  p4r,  parem,  K'lt-iih;  ital.  pari,  vgl.  Ca- 
iiello,  Ali  III  .\\\:  rtr.  prr,  vgl.  Gartner  §  102; 
frz.  pair  (alLTrz.  per),  $bsU,  der  EbenbOrlige, 
Standesgenoaee,  jpaSr»  f.  s  PL  porfti.  Paar;  span. 
jmtAw  (ptg.  jMräoi)  uarfo  -f  dgentliah  Ana- 
^ekhazabloni,  IVibot,  Zu»,  daTon  us  altspan. 
Vb.  pariar,  Tribut  zahlen.  Tgl.  Dz  474 
Ober  par  —  Paar  s.  unteo  *pirittm. 
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6867)  pfalfilltis  720 


G«54»  piribSIS,  /1  (napafio).ij).  Oleirhnis 

(im  Hoiiuin.  ist  die  ßedtff.  erweitert  zu  lier  iillgc- 
infiiit'n  ,Roilt%  Wort'l;  ilal.  {paraholn  ,1a  curva 
üescritta  da  un  progettn,  narrazione  dalla  quale 
p«r  via  di  raOhwto  si  ricava  un  insegnamento*), 
pmvla  («iUtal.  jMrwrobi,  paraota,  paraula),  Wort, 
Gandlo,  AA  01  882;  pro  v.  paraula:  frz. 
parole;  alt  span  paraula;  ■P>n.  palahra;  alt- 
ptjr.  jaraeoa;  pt(r.  palavra.  Vgl.  Dt  236  parola. 
—  Sil  alli.'>'tn('iii  aii^'fiioinmen  oliii,'r  Ansirht  uurli 
int,  «i<  durfte  sie  doch  nicht  über  allen  Zweifel 
erhaben  sein,  vgl.  nächste  Nummer. 

6856)  *iiriMU«,  ^to«  parabola  in  der  roman. 
Bedtf.)»  rsden:  itaL  ptarlare;  pror.  paraiüar, 
Mfinr;  »Ufrs,  paroler,  vgl.  Cornu.  R  IV  457  u. 
VII  420;  neu  frz.  parhr;  span,  parlar;  ptg. 
ffilrar.  Vgl.  Dz  23ß  Kftrlintr.  Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
u.  Lit.  XXI  99.  —  Die  im  "biKen  gegebene,  bi^ 
jetzt  unbea^^•landet  >:el)liebeiie  Ableilunj.'  inul'-  gleich- 
wohl als  ri  eilt  tV:i|/würdig  erscheinen,  da  das  Vor- 
bandeoaein  l  un  -  Vb.  '{.arahitlare  nicht  nur  nicht 
iMdiwviabar,  sonder»  auch  aoa  nelirfachein  Grunde 
nnwalinehciiilidi  iaL  Bo*  andar«  iJ»Mliing  Jedoch 
IftBt  «eh,  weoD  min  ntcbt  baltlosen  Pbantaaiefl 
Raum  geben  will,  nicht  wohl  anfslellen.  Sieher 
aber  scheint  zu  sein,  ihill  da-  Vb.  ursprünglich  nur 
ilcin  gallischen  Vullislalein  aiipeh'irt  hat,  u.  dal5 
<las  .Sbwt.  (/>«;•()/«  etc.)  erst  poslverbal  vim  paroler 
abgeleitet,  aUo  nicht  =  parabola  isL 

8866)  pilMfrib,  -vm  m.  {itttf^ittaoi),  Paradiee; 
ital.  paradito  u.  dementsprechend  als  gel.  Wort 
auch  in  tien  andern  Sprachen;  in  volkstümlicher 
I'iii,i-I:illuiij„'  ncaji.  }iiinivi»o;  frz.  inirvin  (viell. 
volliselviiiülojfisrh  als  *fiarhui>i,  d.  h.  -\-  huis, 
Ausgang,  aufgefaßt),  Vorhof  der  Kirclii-.  v\h<'  Be- 
dentung,  die  auch  anderwärts  sich  entwickelt  hat 
Vjrl.  Dz  655  pmnU;  Beri/er  x.  r.  u.  dazu  Meyer-L., 
Ltbl.  f.  jferm.  u.  rom.  l'liil.  1^9!»  S.  177. 

CSbl)  pirftiraadu,  -«m  f.,  ein  Kleid  mit  Mesalz; 
ilal.  p<ini;/u'ii  .specie  di  vetilc  che  cnpre  tutia  la 
jx  rsiina.  Vien  tratta  a  ragiune  dal  lat.  paragauda 
roll  nivviciiianMnto  a  pardMve^iiato(Fknf.l*,  Caix, 
St  438. 

6858)  pirifriphfis,       m.  {TtttitäYixfp^i)'  Para- 

jfraph;  ital.  paragrafOj  Prirai.'r;i[ih  (clifii-n  in 
entspr.  Form  in  den  übngen  Spraciien) ;  aullerdem 
p<ir(iffo  —  frz.  pnrafe,  -phe  (neben  paragrnphe) ; 
,1a  cifi-a  o  ghirigoro  che  i  notai  üpongono  ui 
loro  atti*,  vgl  Canello,  AG  Ol  890.  VgLlDt  665 
porvft. 

88iW)  *»^pawi>rfa»  (axövtj),  an  etwas  wetzen, 
nttMH;  davon  Termotheb  ital.  paragonare  (am 
PMtMarrtein  «treiehen.  erproben),  vergleichen,  davon 

das  Sbst.  paragonr,  Verfrleicliunt::  fr?.,  purangim, 
Vergleichung;  span,  paragon,  parangon.  \^\. 
Toblcr,  Z  IV  373;  Diez  235  pnragone  hielt  die 
span.  Form  des  Wortes  (Qr  die  urqurOngUcbe  u. 
dieselbe  für  entstanden  aw  VerModoilf  dar  PHU 
Positionen  para  +  coh, 

6859a)  gr.  pftriiyiia,  »im  f.,  L&bmung;  span. 
perUtIa,  aUfrs.  paUtIm,  oalaitm,  wallen.  baUin, 
das  Zittern  in  Fieber,  im  Alter  n.  dgl.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  2^. 

()8H0\  p&rslytTens,  n,  um  i.Tfttxü.vnxoiU  gelähmt; 

ital.  piirlt'tir.i. 

6^C>\)  [*paratella,  -am  /.,  pttcgt  als  Grundwort 
angesetzt  zu  werden  für  frz.  pnrtüe,  Gemüseampfer 
(daneben  pareUle,  vgl.  FaU,  RF  III  498);  cat 
pmraddh;  span.  paniMa.  Indaaaan  tat  diaaa  Ab- 


'  leitung  hftchst  frut-'wdrdit',  schon  weil  nicht  zu 
ersehen  ist  zu  wdiheiri  l'ritnitiv  das  angeblich 
iateiiiistiie  Wort  ll>'iiiinutivliiliiun>r  -ein  soll;  auch 
würde  ein  *paratrll(t  tranzosis«  Ii  * purfille  ergeben 
haben  müssen.  Diez  655  (u.  808j  jwrelle  leitete  das 
Wort  Tim  pratwn  ab,  aber  ancb  das  ist  nicht  reebt 
anadimbar,  vgl  jadodi  Bdiratti,  Metatb.  p.  72. 
wo  neuprov.  pradella  zur  SlOtse  der  DiemiNn 
Ableitung  angeführt  wird.  Die  Ableitung  der  Wörter 
ist  somit  noch  zu  finden,  vermutlich  ist  das  fran- 
zösische Wort  von  dem  spiuiisflien  u.  catalani«chen 
ZU  trennen.] 

6862)  [•pfträlleum  »i.  (imrj,  Gleichheil,  £bea> 
bürtigkeit,  Adel;  ital.  jiaraggio;  prov.  para^f&*i 
frz.  parage.    Vgl.  Dz  235  paraggio.] 

6863)  piriTtrMia,  m.,  Pferd  (kelt  Wort, 
eigentl.  Nebenpferd,  belegt  ist  das  Wort  bei  Caasiod. 
Var.  6,  39  u.  spflt.  JCt.);  ital.  palofreno  (ang<>- 
;,'lii  ben  an  frenum],  Zelter;  prov.  pnlafrei-s;  alt- 
frz.  palafreit;  neufrz.  jwhfroi;  cat.  palafrr; 
Span,  palafren:  pt^r.  piilaffem.  Vgl.  Dz  232  palu- 
freno;  Darmesteter,  R  V  144  Aniu.  9;  Gr  iber. 
ALL  IV  429.  —  Recht  befHedigeod  ist  Iii  e  Ab- 
leitung nicht,  n.  höchstens  unter  Annahme  volk»- 
etymologiscber  Umbildung  (etwa  Anldnmig  aa 
frenum)  kann  sie  annehmbar  erscheinen. 

6864)  [*pireö.s,  -um  tn.  (gebildet  aus  dem  Stamme 
tpar,  schiintti.  -[.men,  wovon  pnrcere,  u.  di-in 
Suffixe  -CO),  Schonung,  d.  h.  ein  .SlQck  Land  (Wald 
tt.  dgl.),  das  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
werden  soll  u.  deshalb  eingextunt  ist;  Tcnniitlieh 
das  Grundwort  so  ital.  pare»;  proT.  fmrc-t;  frs. 
pare,  dazu  das  Demin.  parquel,  Abteilung,  abge- 
schlossener Raum,  u.  das  Vb.  pnrquer,  einpferchen; 
sjiaii.  ptK  ji'irjue.  Die  Ansetzuiitf  eines  Sbst- 
*parcus  ist  um  so  statthafter,  als  das  Adj.  purcwi 
irn  Schrifllatein  bekanntlich  vorhanden  i<t.  Vgl. 
Dz  235  pareo;  Tb.  p.  70  (vemeint  mit  Recht  kel- 
tiseba  BiMrkml).] 

6865)  pIrSnSf  »llntem  m.  (parit^f  Vater,  PL 
Eltern,  Verwandte;  ital.  parenU;  mm.  pärimte, 
Pusc.  1271 ;  prov.  frz.  cat  i-<irint;  span,  parinitt 
ptg.  pannl'.    Vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  69. 

6866)  pär£o  (u.  «piriaeo),  pftril,  (pArltttm), 
nitira  (o.  piiiaeScaK  encfaeiiMn,  aebeioaii,  oObd- 
bar  sein,  (auf  Befehl  eraebeinen  s)  gebordien  (ta 
der  letzteren  Bcdtg.  ist  das  Vb.  im  Romanischen 

i  durch  oboedire  völlig  verdrängt  worden);  ital.  pnro 
u.  pajo  parri  parno  u.  paruto  parire,  dazu  das 
Partizipialadj.  i>arrentf,  sichtbar,  u.  das  Vbsbst. 
partenza,  Schein;  runu  pure  pärü  pdruf  P'tr^, 
Puac.  1261;  rtr.  jmrdi,  ytarii  etc.,  vgl.  Gartner 
I  164;  prov.  par  u.  pareia  parte  parut  u.  pmrtipil 
parer  u.  paniMer,  daxa  daa  Partiiiinialadi»  paraew, 
sichtbar,  o.  das  VlMiiaL  puDtrnta,  Schein,  TgL  Ds 
655  parten;  frz.  jMroil  pariM  paru  paraltre  tm 
paroUir«  (alt frz.  auch  par,  per  —  pat\e\o,  por^ 
pftt  —  piirrt,  piiroir  ~  parire);  cat.  parsaar 
(altcaL  auch  [Mirer);  span.  ptg.  parecer. 

6867)  pirMUlSf  a,  um  f.  rparA  gleicbartif ;  itaL 
parecekio  (arch.  paripKaJ^IhnUefa.  PL«iiil|ab  Bianaha, 
pariglia  .coppia  di  caTalU  rfmlu,  eootraecamUo*, 

dazu  die  Verba  apparecchiare  (arch,  apparrgltare) 
.preparare'  u.  upparigliure  ,pareggiare,  mettere 
in  coppia',  Vj/l.  (Intiello,  AG  III  353;  rum.  p'inrhr, 
Paar,  Pu.sc.  1266;  prov.  parelh,  gleichartig, 
ähnlich;  frz.  pnrril;  cat.  pnrelh;  span,  par^; 

I  ptg.  parOko.    Vgl.  Dz  286  pareet^io;  GrAhar. 

IALL  fv  4». 
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69«6)  pärtlo 
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tiatiS)  pSrl^,  *p&retein  (fnr  firiitem,  belegt 
ist  <kr  PI.  paretes,  C.  .1.  L.  VI  3714,  VgL  Lindsay, 
ALL  VU  696)  m.,  Waml;  itaL  parete  (t.  pari« 
ab(*Mtet  TIC.  jiareaymi,  mascella,  TgL  Sailvlmii, 

PmL  16);  rum.  pareU,  tu.,  Puse.  12fi8;  rfr.  pi;i; 
prOT.  pnret-s;  frz.  paroi;  rat.  fnnii;  span. 
paretl;  ptR.  i>iinii,:    V-l.  GioUi.  AliL  IV  41'«. 

68<)9'  [pärlStüria,  -am  /.  (iiurir.t),  Mauerkraul, 
Glaskraut;  itaL  pariitaria;  (rnm.  pürechemiiä); 
prov.  paritarüi :  -[«an.  ptg.  parirtaria.] 

6870)  pirio,  peperi,  p&rtfim,  pirSre,  gebSren; 
nur  erhalten  im  frianl.  pnri,  figliare  u.  im  span, 
pig.  parir,  1.  P.  Pits.  Sg.  ImL  jMtro.  (Die  sonstigen 
AusdrOcke  (tir  «gebären*  siml:  it  .il.  )>it>t.,r!n-.  dur 
oder  metier  alia  hiee:  prnv.  infaniiir :  (rz.  <»i- 
fanter  lilichterisrlii,  miltrf  tut  tnondr,  uccowher  \ 

6H71I  pürio,  -are  (i>ur>,  xleidnnachen,  (lurch 
Zahlung  ausgleichen,  zahlen;  (prov.  pairnr);  frz. 
parier,  wetten,  dazu  das  VbebsL  U  pari;  altspan. 
pariar.  Tribut  xahlen,  s.  oben  par.  («Wetten* 
heifit  ItaL  tetmmuttere;  spnn.  apostatf  lioeer  una 


OlPMMta,  P0Mr;  ptg.  apostar,  farer  iMe  aposta, 
pdrX  Vgl.  Dz  863  pairar.  —  (Rum.  .*/>rtnM  = 
«a^furiun,  entpaaren,  Tiere  im  Augcnhlick  der 
Püning  «Memmdertreibep ,  encbrecken,  Pasc. 
1616.) 

6d72)  [*p«rfSlllm  fi.  (nach  Fleebia.  AG  IV  %m. 
ron  par,  wa^  aber  höchst  unwahrscheinlich  ist, 
das  Wort  ist  jedenfalls  keltiKbei*  Herlnmft,  s.  unt.), 
Kocbkeesel;  itaL  pt^olo;  rtr.  pariel;  prov. 
paint-»}  altfrz.  pefroi;  fat  perol;  span,  perol; 
ptg.  pfirtif,  Kufi'.  V'f'i.  Dz  I7r.  /  '  iwollte  die 
Wurtsipjie  auf  lat.  /nitiii'i  /uruckluliren ,  wa.s 
sohl.  1  lit'  riiiii;,'s  uiininglirh  i>t;;  Srhuchanil,  R  IV 
25(i  (stellte  kelt.  pair,  per  als  Grundwort  auf,  was 
recht  annehmbar  erscheint,  doch  muß  man  an- 
nehmen, daß  das  kelt.  Wort  schon  in  das  Volks- 
latein Obergegangen  sei);  Grober,  ALL  IV  429, 
atdM,_wie  Flechia  *pariolum  ant] 

887B)  *plrfHB  «.  Cpar),  Paar;  ital.  paro  ,golo 
in  (I  paro",  pnjo  ,i1ue  rnse.  le  quaü  stanno  natu- 
ralmente  itisietne*.  (ilanebeii  ;>«r  .«lue  cose  siinili 
in  generale'),  vgl.  (;anollo,  AG  III  309;  (daa  .Paar" 
heiUt  rum.  pnmhe:  prov.  pnrin :  frz.  j<iin. 
BptLJL  par,  p'irrjii;  ptg.  par,  pan  Ilia). 

6874)  parmanus  (*pomux),  Apfel  aus  Parma; 
dnr.  nach  Förster,  Z  XXIII  427,  altfrz.  parmain, 
atmakt,  nevfrx.  «cmMmMr,  Parmine  (Name  einer 
Mnen  Apfslart).  Andere  setzen  parmatn  =  per- 
maiinns  nn.  ^^«•hufh.irdt.  Z  XXV  SAM,  ist  (.'eneigt, 
der  Aiuiiihiiie  FOrstrrs  Itfizusliinincri ;  liitlt  Jcilticli 
die  Sache  noch  ni<'lit  fiif  aut;.''-kl;irt  u. 

weist  darauf  hin.  'lali  purmain  auch  „Baustein' 
bedeute.  In  Z  X.XIV  418  zieht  Sch.  auch  frz. 
parmain,  eine  Art  feinkörnigen  Sandsteia«,  hierher. 

6876)  pire,  -ftre,  bereiten  (im  Roman,  hat  sich 
dannt  die  Bedeutung  .hinhalten*  n.  aabhalleo, 
sehtttaen*  entwieIceU,  der  vermittelnde  Begriff  ist 
.sich  zu  etwa.s  bereit  machen,  mc\\  fertij:  «teilen*); 
ital.  ftarare:  rum.  npar,  verteiili^'en,  Pasc.  93; 
prov.  parnr:  ultlrz.  pnrer ,  zurechtmachen. 
Früchte  ab.sch?ilen,  entliiilsen,  vgl.  F*>rster  zu  Erec 
3176;  frz.  purer;  rat.  .span.  ptg.  purar ,  (jitg. 
pairar f  ertragen,  ablenken ,  unentschlossen  sein, 
wvlenn,  durfte  dasselbe  Wort  .sein,  vgL  Dz  474 
A  v.,  WO  allerdmgs  auch,  aber  schwerlich  mit 
Becht,  bask,  pafratu,  leiden,  als  Grundwort  Ter- 
mutct  wird).  Zu  dem  Verbum  d  is  Sbr^t.  ital.  pa- 
raUt  (frz.  parade  etc.),  .Stellung  zur  Abwehr, 
Sehntswehr.    Mittelst  para-  in  der  Bedentamg 

KOrtiag,  LkU-toid.  Wtetocbocb. 


, schützen*  werden  zahlreiche  Komposita  gebildet, 
z.  B.  ital.  parapetto,  frz.  parapet,  Broitednitl, 
Brustwehr;  —  itaL  parawltj  frz.  parasol,  Sonnen» 
sehutz.  Sonnensrhhrn ;  —  tri.  pampluie,  Regen- 
•;chnlz,  Refrcn-diii  in :  —  itaL  pararento,  Wind- 
schutz, Wiutisi  luriii  u.  a.    Vgl.  Dz  23r)  pnrare. 

»>s7(ii  päroehiü,  »am  f.  (f.  nn'^nni'iro.  Parochie; 
ital.  parrocrhia  (gel.  Wort,  das  vulkätümlichc  ist 
pieve  —  plibem);  rum.  pardhie;  frz.  pardtse; 
span,  parroquia;  ptg.  paroehia  (gel.  W.).  VgL 
Dz  237  parriiehia;  GrOber,  ALL  IV  430. 

6877)  *pKl9elilSt  •am  m.,  Pfarrer;  i tal. pärroeOf 
Pfarrer;  rum.  parik;  pror.  paroe^,  Pfarrkind  (die* 
si'Ihf  Beiltg.  hat  frz.  piirni.-isirn  *piir(H-hi(inu», 
aul'<rtiem  bedeutet  das  Wort  , Gebetbuch*,  .Pfarrer* 
ist  irz.  rurrr,  apau.  ptg.  pdroceo,  Pfarrer.  V^. 

Dz  237  parrorhia. 

6877a)  parr-;  von  diesem  seinem  iTspmnge 
nach  ganz  dunkeln  Stamme  leitet  Baist,  Rev,  bi^. 
II  206,  ab  span,  parra,  Spalier,  prur.  pamm, 
eingefaledigtes  Gartenlano,  vgL  auch  Hetnr  p.  44. 

pareeiMaaas  i<.  paroeku. 

6878'  pirrä,  -am  f.,  Name  eines  Vogels,  viel- 
leicht Mei.se,  vgl.  Epinal.  Gin«.  80(»,  parrtila,  Meise; 
als  Vogelnaiiie  lelit  'la>  Wmt  im  prov.  parro, 
Krähe,  u.  im  v auez.  parw-ola  (v-^l.  vcron.  speron- 
sola,  lomh.  paraadla,  aulierdem  puni,  Meise,  s. 
Herzog,  Z  XXVII  126).  vgl.  Salvioni,  Post  16;  das 
im  Cat.,  Span.,  Ptg.  sich  findende  Wort  pam^ 
Weiuranke,  RebengeUUlder  (data  das  Vb.  parrar^ 
die  Zweige  anriireHen)  kann  seintt' Bedeutung  wegen 
nicht  hierhergezogeti  werden  u.  iruill  al.'<  imcti  un- 
erklärbar  gelten.  V',.'l.  Nr.  6877a.  V^rl  Uz  47.')  ptii  ra. 

H879)  pürs,  partem  f.,  Teil,  Seite,  Richtung; 
ital.  T\xm.  parte,  Pusc.  1274  (partt-  .  .  .  partes 
partim  . . .  partim);  rtr.  part,  Teil,  rart,  Richtung, 
vgl.  Gartner  §  72;  prov.  frz.  cat.  part;  span, 
ptg.  parte.  Im  Prov.  wird  part  auch  prepositional 
in  der  Bedtg.  .Ober,  jenseits,  anfier*  gebraocbt; 
auch  im  Frz.  wird  par(ti  ia  gewiaaen  Taroindongan 
{de  par  i,  r»!  n.  dgl.)  in  prSpoaftlanaler  Waiae 
gebraucht,  vj.'l.  Uz  655  pai-t. 

(it^Nlj  |*pärsTto,  -are  (Frequenlativ  zu  )  anu  rr), 
scljonen;  dav.  (?)  rum.  paglrrz  ai  at  a,  behüten  etc) 

6HH])  pSrtSm  tinSrif  die  Partei  jemandes  haK«D, 
=  rum.  pdrtinese  ii  it  i,  jem.  begünstigen. 

6682)  (^p&rtünsiiniis,  -um  m.  (von  por^  abge- 
leitet wie  *artmuia»uu  itaL  artigiano  von  nrt-, 
vgl.  Flechia,  AQU  12 ff.);  itaL  parOgtiano,  Partei- 
gänger,  danach  der  WalTenname  partigiana,  Parti- 
s!ine.  Hellebanle:  frz.  partim h  ,  Parteigänger, 
purtuisane ,  ptiiiti^'tn,'  |rui|.'e!nl<lel  iiirl iii.-ii-r, 
iiur<-li.stollenl,  Hellebanie.    \      Dz  237  pnrtigiana.] 

6683)  ^pirticellft,  -am  /'.  Uemin.  zu  pars), 
Teilchen;  ital.  particella;  rum.  pärticea,  Pasc 
1275;  prov.  jwrce/a;  frz.  pan-ellf;  (>ipan.  parte- 
eiUa)',  ptg.  parctUa.   Vgl.  Cohn.  Sufllxw.  p.  20. 

9864)  pirtleSpa,  -«Tp«m,  teilhafl;  itaL  parte- 

cipf,  (partifice) . 

688.ji  pärtk'ülilris, -e  i'/Jar<ic«/a,  Demin.  wpura), 
einen  Teil  iHlre(Tend,  besonders;  ital.  particolare; 
frz.  jtarii'iiliir  etc.;  überall  nur  gelehrtes  Wort, 
ebenso  das  davon  abgeleitete  Sb.st.  particMtarÜOB  " 
ital.  particolarit(),  frz.  particularity  etc. 

6SH6)  pärtio,  -Ire  (pars),  teilen  (im  Roman,  hat 
sich  hierana  die  Bedtg.  ,^ich)  treiuMm,  fortgeliao. 
abreisen*  entwfeicelt,  eine  B^rifbwandlung,  walefae 
in  ilerjenigen  de?  dent>;ohen  .scheiden*  einOegenp 

;  stück  besitzt);  i i Sil  partire;  prov.  frz.  eat.  apao. 

i  ptg.  partfr.  Vgl.  Os  287  jMrtfrs.  —  Von  parMrs 
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leitet  Thoma-«,  R  XXVlll  201.  ab  frz.  pulti  fl  (aus 
*liartr,t,  im  ihr,  f.,  eine  Art  Messer.  Neben  par- 
trtt  aucii  iniitrait.  \^\.  hierzu  aucli  Thomas, 
M«l.  11!). 

6887)  l*pBrtIUI,  -Mi  f.  (Pari.  P.  P.  v.  *partireu 
Teil,  Abreise  (•.  paHio)',  ital.  porHUt  (daneben  in 
der  Bedeutung  , Abreise*  petrUnto  =  *parUmUo\i 

proT.  partida;  frz.  partie,  Teil  (daneben  in  der 
Boiltg.  .Farlei'  jmrti,  Vhslisl.  v.  prirlir),  in  lici 
Bedlg.  ,Abr<'isf'  di'itiiit,  Vbsbsl.  v.  d^jiurtit- :  span, 
ptg.  ]uirti<iti.\ 

6^88)  piltlli«  (u.  *pirtlo .'),  -önem  f.,  Teilung : 
itaL  paftbttnutparligione;  pro v. frz.  (nur 
altfrx.)  parton,  pvnw  (danetMU  fMriiipm,  vgL  Dar- 
niesteter.  R  v  162;  Cohn,  SufBxw.  p.  134),  davon 
abgeleitet  pars-,  parfonnier,  gleichsam  *par{ti)lio- 
wariiM,  Toillinber,  Partner;  span,  particion:  ptg. 
partiato.    VV'l.  Üariii.  I.  ti  :  ,  R  V  152. 

(ib>>->ul  *part Injuria,  -jini  'partxt^i,  Wöchnerin; 
.«.pan.  u.  sanl.  pnrtrrn  (dapegen  ist  südsard. 
mrtera  in  der  Ucdtg.  »Tenne*  =  terrum 
J/si.  parterre)].   Vgl.  Nigra,  AG  XV  489. 

6869)  pirraiOs,  a,  (Demio.  ^.parvu»),  kUun; 
ital.  parvoh,  pargolo,  daZQ  das  Demin.  pargotHlo; 
p\ :'.  IKirifio,  pitnii,  Dtinimknpf  (Fem.  )i(trron)  mit 
iii;inrhtilfi  AbkMLiiiii^en,  v>.'l.  C!.  Mit  liadis.  Fr^'.  Et. 
p.  nil     \  ..'1.  l)z  3SH  ]"ir(/i>/'>. 

(i^'.Mi;  parTfis,  a.  um,  klein;  ital.  pano;  runi. 
parv;  span.  pt^r.  parvo:  das  Wort  ist  überall 
veraltet  u.  taalbgelehrt;  die  ablieben  Ausdrücke  für 
akldn*  sind:  itaL  pteettc;  proy. p«tit-z;  frz.  cat. 
pHU;  uptLlLptquffio;  ptg.  pt^tufi«,  weldie  Wörter 
auf  den  tMamnt  pi<ic)-,  pit-  (s.  d.)  rarackgehen. 

(>H<)|  ahd.  pan^an,  ban^au,  waten:  ilav.  r?)narb 
Dz  :i88  pazto  ital.  pazzian-,  toll  sein,  puzzo,  toll 
Ni.  tj;t2tt!l,  strapazzare  (frz.  futrapmsrr,  span. 
eitrapazar),  ei(;entlich  (nach  Diez!)  jeni.  aberinalli^' 
narren,  verhöhnen,  miübandcln .  dazu  das  Sbst. 
ttrapnxo,  Beschwerde.  Besser  aber  fQhrt  man  mit 
Gaix.  SL  62  u.  Riv.  di  fil.  rom.  II  176  (TgL  aneb 
6.  Paris,  R  VllI  619),  u.  Scheler  im  Diet  (unter 
e$trapade)  tirapazzare  auf  ntrapparr  (zusammen- 
hängend mit  dtsch.  slr<iff,  utrnpfi'n)  zurück.  Noch 
iiesser  jedoch  dürfte  man  str(i<<<tzznrf  —  *t:rtrn- 
patktrr,  jeni.  überniäliig  leiden  ni.ii  h'-ri.  jeni.  quälen, 
ansetzen,  ttraptuMort  wOrde  demnach  im  letzten 
Gnmda  nf  laLiMtfnnrlflkgialMn.  Dali  trz.  e.sr;v(- 
pantr  u.  span,  ettrapmar  ans  dem  Ital.  entlehnt 
saieD,  ift  mebt  zu  bezweifUn,  vgl.  G.  Paris,  R  VIlI 
619;  Caix*  gegenteilige  B«m«rknng  in  den  Aggimt« 
etc.  der  Sludj  p.  205  ist  vAlIig  nnbaltbar. 

(iS'.»2l  päse^ültts,  -um  in.  ifüaxo'/.wc).  Beutel, 
Börse;  davon  (?)  rura.  pätchiuid,  Sack,  Tasche. 

6896)  pMtfci»  «Ol  f.  tt.  pMAi  M.  (lulbr.  nos)' 

Oiterfesl;  ital.  patpia,  gleichsam  *paae«a  (ange- 
leimt an  pateir^i  aard.  ptma;  mm.  poft«  f., 
Paae.  1388;  proT.  jmmco,  pnvm;  frt  pdfHc 
auch  PL  jWigliw  m,i  eat  }  ii<><,un:  span.  MWNa; 
ptg.  paaewt.  V]^  Di  S87  pimiiM;  Faß,  BF  ID  606. 
ßH9i)  pischlOit       äpmm^,  OBtorUeh;  ital. 

pasqitaie  etc. 

t>895)  päsco,  päTl,  pistfiin«  pas<'ere,  füttern, 
weiden  lassen;  ital.  pascere  (schw.  V.);  rum.  pa»c 
ptucw  poMcut  pagte,  Fuse.  12H2;  prov.  Präs.  pais 
pmBt»,  Perr.jMe((b.  Appel),  ParL  Prät  pasaU,  paitut, 
mt.  palmer,  paiher:  frz.  paU  (ptu)  pu  pattre; 
cat.  prirrr;  spnii.  )„ii-,r:  ptg.  |J(Mm*. 

(ibüb)  [*paiM!iüirettä,  «am  f.  (paicuaj,  Blümchen, 
dM  auf  der  Weida,  Wieae  Müht.  —  fri.  pdfnirtti« 


(antjelehnt  an  p<i</>tf),  (»ftn.seblOmchen,  vgl.  Faß, 
RF  III 

6ö97)  paseilum,  'päseiiluiu  «.,  Weide;  flor. 
liascuo;  ital.  patcolo,  lomb.  pasku-i,  piazza;  rtr. 
pusky,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  pateui 
loco  —  ptg.  poHgOf  paaeifOf  vgl.  &  WctiaaliB, 
FiK.  Et  p.  22. 

6898)  [Pasqnino,  Name  einer  Bildslale  in  Rom, 
an  die  man  im  10.  Jabili  Spottschriften  zu  heften 
jjflegle;  davon  ital.  i>ii.-i/ianiitti,  pnsquillo,  Spntt- 
scbrifl:  frz.  jUrtajHii»,  Sp;i(iniaiiier;  .span,  pintquin, 
S|iott.sclnit1;  yi^.  pofiquim.    Vgl.  ÜZ  237  BasquiHo\ 

GSiiü  .  nra,  pä-ssa  (vgL  potaum,  Wein  aus  ge- 
trockneten Trauben)  —  span,  pass,  fetroeknttte 
Weintraube;  ptg.  patsa.   Vgl.  Dt  476  pa$a. 

6900)  (v.  *patgare)  +  niaiiaa;  daraus  nacb 
Dz  238  ital.  poMamnno,  Besatz,  Borte;  frz.  passe - 
ment;  spun,  jmsnmatm  (liedeutct  auch  Treppen- 
geländei-;;  ptg.  pussiimutna.  Vermutlich  aber  be- 
rulnMi  iÜl'  an  nutnns  aiiklin^'ciiilin  P'ornicn  auf 
volksetjmologisierender  Umbildung;  die  tatsächliche 
Grundform  dfirfte  *pa»»ameitkim  a^,  die  ja  aodi 
in  ttt.  patumMt  n.  im  ptg.  paammtnto  (Hingang, 
Tod)  vorzuliegen  idi^nL  Auf  Znaammenaebnng 
mit  passa-  beruhen  dagegen  frs.  patu-poü  (*pa$$a 
-f-  pilum),  patae-port  etc.  auch  span.  jamcaUe, 
Gassenhauer,  panajuif/o,  ein  Hallspiel  etc. 

6901)  l^passatlcaritts,  -um  m.  ('jaismticnm), 
einer,  der  einen  W.  i?  zurütkle^jt;  ital.  passaggiero, 
paaaeggiero, -e :  frz.  /  "«i^riycr,- span. fosa/Vro;  ptg. 
panageiro.  Das  Wort  ist  auch  A^J.  mit  der  M- 
deutung  .vergänglich*.] 

6902)  [*pa8siaHlm  n.  (paaaare),  olfener  Weg, 
Durcb^raii);,  Durchzu^j;  \  \..\.\.  passaggio;  irz. passagf. 
Span.  pHsaje;  ptg.  passityem.  Von  \\.&\.  i  assaggio 
das  Verb  passaggiare,  paxseg.,  wandeln.] 

G'.i03 1  pissl^r,  -Srero  u.  pi-SNiür,  -ftrem  i  „/ntsser, 
non  puiisur"  App.  Frobi  1G3,  vgl.  RF  VII  182  U. 
Rbeiu.  Mus.  1679  p.  6ü2),  Sperling;  ital.  iKuttrt, 
pamaro  o.  pasawa,  Spelling;  mm.  i  äaere,  Vogel, 
Pusc.  1280;  prov.  jWMsr,  MMcr»;  altiri.  jnmsi^ 
pesse,  paistre,  das  Wort  lebt  nrändaitliefi  noeb 

jetzt  furl,  v^.d.  Ib-tzer  \<.  4  1:  frz.  ]<'iss,-  (in  den 
Ard.Mniiii.  v^,'l.  Iloriiinn.  /  Xl.\  71.  p<i.<<ireaH 
pii.<s,  r('l/r  'passerellm,  '/.fiv»  ;•. /A/,  Sfierling  i  das 
üblichere  Wort  ist  aber  moinenu,  s.  oben  mfiseie); 
sp^n.  pijaro,  Vogel;  ptf.  pnsnaro.  Vgl  Dz  476 
Itäxaro.  Möglicherweise  geliOrt  in  der  verallge- 
meinerten Bedtg.  »Vogel*  auch  hierher  dr.  pttjträ^ 
Adler;  Densusianu  freilicli,  R  XXXUl  81,  will  daa 
Wort  aus  dem  Ruthenischen  ablöten. 

6904)  1.  passlo,  »önem  f.  fimtior),  das  Leiden; 
ii  a\.  passione;  pro  v.  pi(.<*i'<i-.^:  tri.  paiii<ioii ;  vpan. 
pojfiion;  pt^;.  /ir/i/v>(».     Vgl.  Herger  ».  r. 

{i9i)4a)  2.  *paK8io,  -unem  f.  (für  'pa^tiov.  jHUtu»), 
Weideplatz;  ital.  foscio«.  .  r  u  iii.  pajfune,  s.  Pnac 
12dä;  fri.  paiaaon.    Vgl.  auch  Nr.  6912! 

6906)  *ilMe,  -ire  (v.  paaaua,  PL  Pf.  v.  patuUr^ 
weit  aufmachoi,  gangbar,  dnrchgehbar  machen, 
durchgehen  lassen,  durchgehen,  u.,  damit  gemischt 
u.  sich  kreuzend,  'jhlisd,  -'in  iv.  jiasstui,  Schritt), 
schreiten:  ila  i.  pusi^fire,  auch  npj  uanirsi,  verwelken, 
gebort  wohl  hierher,  der  Chergang  zur  uirhoa- 
tiven  Koqiug.  mag  durch  die  Bedtg.  veranlaiit 
worden  asm;  mm.  paa,  gelten,  Pom.  1S78;  prov. 
ptuaar;  frs.  pnurs  eat.  paaaar;  epan.  jNMor; 
ptg.  paaaar.   Vgl.  Dt  238  paaaara. 

6906)  ptsatts,  -um  m.  (pamto),  Schritt;  \\.ti\.  pasaa, 
davon  a-paaaare,  schreiten,  Vb«bst.  apaaao;  mm. 
pot,  Pnee.  1876;  prov.  fri.  eat.  jMw(im  Fix.  wird 
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das  Wort  «Ja  YenUbfknog  dar  vwbalm  VeriMiiuiiig  I  beaoodors  iro  FraniOirisoheD  «twfc  vtrtreten  a.«chetot 
(ralinnidit  v.  fat  InfbtgMMMn  «neh  fbr  sieh  ver- 1  «nt  von  dort  tm  audi  in  and«r»  roman.  Spraeben 

neinender  Bed^ass  , nicht "  fahi?  gowiinlen) ;  span,  verpflanzt  worden  zu  sein.  Die  wiphtipsten  der 
pa»o,  davon  ptMtf,  spazieren  geben,  paseo,  Spa-  hierher  j^ehörigen  frz.  Wörter  .sinil:  }mtte,  Pfote, 
siergang;  ptg.JMSM.  Vgl.  DtM5lNHr.  Vgl!  auch  {  Tatze  (Nii^ra»  Annahme,  dal'i  imttc  aus  tapiu'  nni^'o- 
Nr.  6905.  stellt  sei,  AG  XIV  293,  ist  unnötig),  i>atin  (ital. 

6907)  pastft,  -am  f.  (,7dör»)),  ein  Gericht  von  pattino),  eigentl.  breiter,  plumper  Schuh,  Srlililt- 

ß mischten  a.  eingebrockton  Speiseo,  Ragoftt,  Brei ;  schuh,  davon  patiner,  patinage  etc.,  patauä,  plunip- 
sL  fNHtai  Teig;  proT.  jMsta;  frs.  pdte;  span.  I  fQßig,  PatschfiiB,  Tolpatsch  etc.,  patoi«,  plumpe 
pty.  patta.  WgL  Dt  288  patla.  I  Spncbe,  Baoeniaprache,  VolksmoDdart  (vgl.  Grober, 

(mos)  [*iMBtltini «.  fitasta),  Teiggebäck,  Pastete;  1  Mne.  46,  sonst  wnrde  das  Wort  als  ans  *pair&l$ 
frz.  jidt)  (tauch  „Tintenklecks*,  .Farhenauftrag"  v.  patrie  entstanden  erklärt,  vgl.  Dz  655  .«r.  f.1, 
n.  dpi.),  dav.  ptUümer,  l'astelenbäcker;  uPH.stele*  patoier,  patschein.  palauf/er,  itn  Schlariiine  hirum- 
u  . r  i-lotenbilcker*  heilen  ital.  pasticcio,  jm-  palsclieii,  ftotouiler,  ]ii;it';clierii.  im  Ko'e  patschen, 
slici  irrc :  span,  pastel,  i»igtrlrro;  pt^'.  ftisti-l,  dazu  das  Vbsbst.  ('y)<(/o/<«V/(y,  spa  n. /«i//-«//«  ularaus 
pusteleiro).]  patttuflia,  frz.  pntrnuilir,  eiticiitl.  das  Hennn- 

6909)  pastilltts,  -um  m.  O'nst'i),  kleinem  Teig-  patschen,  Umherwaten,  li<Munij>atscln'nde,  durch 
uebäck;  ilal.  (pastillo,  PlÄlZfhen),  pastcllo,  aus  '  dick  a.  dönn  watende  Gesellschafl,  endHch  umher- 
rarbeoteig  geformter  n.  setrockneler  Stift  nun  i  siehende  Streifwaebe,  vgL  d'Oridio,  AO  XUl  411, 
NalsD;  (frz.  paHet,  Malstift,  pottäUf  Plitzehen,  |  daxn  das  pafr9NA7#r,  nmhentrdteo  (efaie  Seiten- 
Rlneherkerzchen);  span.  Farbraft,  Pastete,  fnrm  hierzu,  welche  viell.  aus  volksetymol.  An- 

Klecks,  pastillo,  itagtilla,  PlAtichen,  ptg.  paste/,  lehnung  an  /i<  ms,  il  m  sich  erklärt,  scheint 
F^rhstirt ,  Pastete,  j  af^tilha,  Plätzchen,  Räucher-  «jrfroMi7/cr  zu  sein,  freiiicli  aber  hleiht  das  </  un- 
kerzchen.  Vjtl.  l)z  'iii^  pattn;  Cohn.  Suflixw.  p.  4H.  erklärt);  span,  putullar,  woraus  {'!)  vermutlich 
(i9U))  pastTnScä,  -am  /.,  .Vlölire.  Karotte:  ital.  tose.  patuUar/ti,  baloccarsi).  Au^  Ii  in)  Span.  [n. 
bmniujit  (aus  iletn  Span,  entlehnt),  wilder  Fenchel,  Ptg.  ist  die  Wortsippe  ziemlich  entwickelt,  ihre 
vgl.  Caix.  .St.  2J0;  (Irz.  jianiiis,  altirz.  auch  pas-  wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  pala,  Pfote,  Tatze 
MOW,  Möhre,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  48U,  Cohn,  Saf-  i  (das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  ,üans*,  im  Ptg. 
Ihcw.  p.  304);  sp&n.  bisnagtt  (in  seiner  Lantbildong  .Ente*,  daza  das  Muk.  pato),  jmtada,  FnBtritt, 
durch  das  Arabitfche  beeinfloRt),  F^ichel.  wilde  patagon,  breitfQßig,  span,  pata»,  plumper  Kerl, 
Petersilie.  vi;l.  Raisl,  Z  IX  147.  Außerdem  al.<?  Bauer,  ptg.  ;)<iWo,  Tftlpel. /wMo,  Holzschuh,  span, 
gel.  W.  ital.  p'tstiniitti :  rum.  jnutarnac-,  prov.  piitin,  ptg-  patim,  Sclilitt.scliuh  (das  Wort  i>t  auch 
)Hi»frnMf/ti :  cat.  p<i6t<iu<iya;  span.  ptg.  ;)a.s^inaca.  Demin.  zu  span,  pdtio,  pt^-  pnieo,  Hof,  «eiche 
6911)  pastlno,  -Sitf  (pnntinam),  einen  Weinberg  Wörter  nebst  dem  gleichbedeutenden  cat.  n  cup  rn  v. 
umtTaben;  ital.  paiitinare,  vgl.  AG  I.X  177  Anm.;  pnti,  altprov.  pazimen-s  wohl  ebenfalls  hierher 
neap,  pantenan;  Salvioni,  Post.  16.  !  gehören  u.    eigentlich   .Trampelplatz*  bedeoteD 

6012)  pistl0|-9Ma/.  Cpasco),  Fflttenmg:  itaLjM- 1  dOrften,  nach  anderen  freilicb  sind  sie  Ungeslaltnng 
sdSpMi;  mm. päteiime;  (frz.  paittem  ^*wuekntm). '  eines  uHkanbdiein  Wortes  pttättton,  vgL  Dz  476 
691^  pistSr,  -9 rem  m.,  Hirt;  ital.  pastore;^  pdtio;  C.  Michaelis,  Frg.  EL  pi.  61,  setzt  pdHo  — 
rum.pdrior,  Pusc.  1284;  prov.  paatre;  frz.  ]>Atrr,  *patidus  an,  u.  jedenfalls  l»lrd  man  annehmen 
Cpggtfur);  cat.  spun.  ptg.  pastor.  dürfen,  dall  der  Gleichlaut  zwischen  dem  germ. 

8914»  pAstSrTSs,  n.  um  fpa»tor>,  zum  Hillen  St.  putt  u,  dem  lat.  St.  ]>nt,  wovdu  pntrre  usw., 
gehörig':  ilal.  paMojn,  Spannkeile  der  Pferde  auf  zu  dem  Eiup'irwaclisen  der  Woi  1:^111110  wesentlich 
der  Weide,  davon  die  Verba  impatUöare.^wa»  Kette :  beiiielragen  habe),  span.  ptg.  i'it.  ;r,  trampeln,  in 
anlegen,  »pattojare,  diese  Kette  abUMinMn.  VgL  ital.  Mundarten  findet  sich  pat<t  Ii  il-  in  der  Baden- 
Dz  288  pastqfa.  &  Nr.  4758.  tnog  «Faß* ,  teils  in  der  yoo  .Latz,  KUope  «n 

6916)  pisMli.  -mn  f.  (pastua),  Weide,  Fatter;  KlelllMtl.  Lappen*  (eigentlieb  wohl  (blsoUanartig 
ital.  paahtn;  (mm.  pättura  bedentet  .frischer  geschnittenes  Tuch,  Qbrigens  geht  das  Wort  in 
Honig,  Honigwabe,  Rohwachs*,  die  ursprangliche  dieser  Bedeutung  wohl  auf  got.  paida  zurflck,  ygl. 
Bedlg.  ist  also  befremdlich  eingeein^'lworden);  prov.  Meyer-L.,  Z  XV  244),  paitino  u.  jottugtia  wurden 
pastura;  frz.  pdturr;  cat.  span.  i>tg.  pnstnra.  schon  erw.ihnt.  Vgl.  I>z  238  inttKi  u.  2;!i>  ptit- 
Abgeleitet  von  pastura  ist  ilal.  pasttiralr,  wnivrvr  tuglia,  {l'i'i  pantöfola  spricht  sich  Diez  dahin  aus. 
Teil  des  Pferdefuttes,  die  sog.  Fessel,  wo  die  Spann-  daß  ital.  pantdfola,  PantofTel,  rum.  pantoßu, 
kette  angolegt  wird,  u.  mit  gleicher  Hodtg.  frz.  frz.  pantoufte,  sp&n.  ja ntufio,  auch  cat.  planlofa 
jMMnroM,  tmnknr  (=  *mMatturer),  die  Spann-  j  (&r  *pantofla  m  den  eisten  JBestandleile  wohl  aut 
kalte  anlegen,  dfyHrer,  diese  Kett«  abnehmen.  Vgl.  pmUa  nrOekgehe,  In  dam  sweitan  aber  eine  An- 
Dz  288  pattoja.  bildnng  an  manoufi«,  HufT,  =  *manupula  sei.  Aber 

6916)  pistils,  -um  m.  Cpasco),  Fötlenuig,  Futter;  daß  in  jtai  ein  Nasal  eingetreten  sei,  ist  durchaus 
ital.  pfiMo;  (rum.  /  /  '('):  pmv.  punf-i;  Irz.  p'it  unglaublich.  Nach  anderer  Annahme  ■.'cli'tn  n  die 
(lit'deutt't  nur  .Humii  tiitt-  i  *  1,  dazu  dii-  Zusammni-  betr.  Wörter  in  ihrem  ersten  'feile  zu  dem  sdiein- 
setzuMk' (!/'/ =  *(ippastiu.  lyockfutler,  K'ider,  PI.  baren  Stamme  ;)</«^-,  wov.  span,  pantorrilla,  pl^'. 
uppas  (for  appi'itn),  Kelze ,  ri-pa.t  (für  repa.<tt-s),  panturrUhn,  Waiif  |s.  oben  psnt«xj.  u.  bezeichnen 
Mahl;  cat.  past;  .span.  plf.  panto.  eigentlich  wold  bauchige,  weile  Schuhe;  bezüglich 

6917)  Stamm  pni,  patt;  auf  einen  Stamm  patf  des  zweiten  Bestandteils  der  Wörter  wird  mad 
p€at,  der  Tennatlieh  niedfliraealsehen  Urspranges  ist  1  Diez  beistimmen  dOrlht.  Am  besten  aber  erkllrl 
u.  dessen  Grundbedeutung  «(auf  breiten  Pflßen)  man  pantöft^a  wohl  als  Zusammensetzung  aus 
watscheln, (mit  breiten  Pfoten)  berühren,  bctaLschen'  griech.  .laiTo-,  ganz.  \x.  i/h/j.o;,  Korkeiche,  so  daß 
zu  sein  s.  Ii.  int  |vf|.  ,lii>  v  .Ik-tamlichen  deutschen  seine  eigentl.  He<lli:.  ist  »j.'juiz  aus  Kork  gefertigter 
Ausdrucke  ,Patäche,  patschen*),  geht  eine  umfang- ,  Schuh' ,  eine  Bedtg.,  welche  sachlich  durchaus 
nkha  romanisebA  Wortaipp«  snrOek.  Oieselbo  ist ,  anndimbar  ist,  da-  im  HeinMllande  der  Korkeidie 
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6918)  irorvtfVFtv 


6841)  panaR 
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(Spanien)  tatsächlich  Schuhe  aus  Kork  gefertigt  Icituiig  \on  .T«<rf<ov.  —  Auf  *p<Uius  geht  höchst- 
werden).   S,  auch  unten  pHUta.  wahrscheinlich  auch  zurück  *extrapatiare ,  jem. 

6818)  xatäaaetv,  schlagen,  klopfen;  davon  viel- 1  außerordentlich  leiden  machen ,  jem.  quälen  = 
Mdlt  itaL  batauare,  schQttdn,  Tgl.  Dt  S66*.  «ilitaL  ttnpaizare,  s.  ohcii  Nr.  68<J1. 
6919)  amerikanisch  iMrtat»  SS  •p«ii.ptg.iMlal0,j    6980)  pKtttelii,  -mm  f.Üf^J,  GednUj  itaL 
—  '        ■■      (ab  niani 


pnxtfHta;  frz.  poHeHce  (als  mamenoailM  wird  das 

Wort  von  Littr^  für  vnlksotymolögisch  aus  dem 
tUtutsihen  ,Patticli*  =  lat.  laputhinm  entstanden 
erklärt,  was  schon  um  (leswillt-ii  hfn-ii^-l  uinvalir- 
scheinlich,  wf^il  imtitncc  gar  kfin  volkstümliches 
Wort  iüt);  span.   pt^r.  imciencia;  Qbarall  nv  g»» 


haiata,  Erdapfel,  vgl.  Dz  476  t.  9, 

fi!»2(»)  (PätiTiöm  tu,  Pa-lua;  rlavon  nnrh  Littr.' 
durch  l  instelluiii^  ans  ji<iii<>iu-.-oif  Irz.  iiou-di-soU, 
pout-<ie-soii\  i''iiilt-ili'-si,if ,  plnnzliisi-r  SoidonntofT. 
Jedoch  erscheint  'lie«-  .Ableitung als  sehr  fragwürdig. 
Vgl.  Scheler  im  Diet.  ».  p.;  Faß,  HF  III  hm.) 

6921)  piUSlIi,  -am  f.  (Demin.  zu  patera),  Schüssel,  iehrtes  Woii.    Vgl.  Berger  e.  v. 
Platte;  li A\.padella,  Pranne,  Tiegel;  prov.  padella;      6931)  pitlDl»  *«■  f.,  Schale;  daron  nach  Diez 
gase,  padire,  vgl.  Herzog,  Z  XXVIl  126;  altfrz.  476  abgeleitet  proT.  nairol-»,  PfamM  (*patiiulf 

/>fHWr, nenfrs.  po^/«.- span.  ;/aili7/a,  PfnnneJ  V<''"<>^  P''^'^'  "pu»-  /'«rof.  AoMtBU 

iKiila,  Becken.    Vgl.  Dz  nri!t  po'/r  l    Diez  zieht  aus //n^rrd  würde  aber  näher  ;iegen.  Wahradlflinttn 
auch  ptg.  }>e!lrt,  iJall,  hit  rliir,  <l;(s  Wort  «lOrfte  i<l  das  Wort  keltisch.    S.  auch  oben  pirlolu. 
aber  zum  .^taiiiim  hol/  [s.  d.|  gflmron).  (>li:;j)  *pililTu,  -irc  (schrillhil.  i>titi<>r,  paus lus  , sum, 

6'J22)  pütena,  -am  /.,  Schü.ssel;  ilal.  jhiUhh:  /lati),  dulden,  leiden;  i  tal.  y.n/irc  ,softrire,  e  arch, 
prov.  />(/'/(•««.■  (frz.  pathtf);  Span.  ptg.  ptilena.  padire  patiie,  «li^'erire;  com  i|iiisl"  ullimo  si,:ni 
—  Aus  Kreuzung  von  patma  mit  *plaUtu  (s.  d.)  llcato,  e  cou  quellu  di  scontare  la  voce  vive  ancora 
haben  sich  ergeben  oherital.  piddina,  ferr.  jin  pareccbi  dialetti  dell*  Alta  Italia',  vgl.  Canello, 
piadHa,  friauL  fkuHnef  frz.  (mundartL)  ptc^ne\kG  III  884;  mm.  i)a<  n.  poliu  (pt^ese)  pätü  pafUf 
vuplmliüu.  VgL  finiBafla,  Beitr.  87;  Cohn,  ^fRxw.  ■  pafi,  Pasc  1286;  (frz.  pdtir);  span.  ptg.  paitetr. 

Nehm     atire  ist  svfferre  ~  *tvffer\re  als  Syno- 
iivniuni  getreten  u.  namentlich  im  ItaL,  Prov.  0. 
Frz.  das  •  igetitlii  h  übliebe  Verbum  gvwordMi. 
'patioH  s.  paliens. 

6933)  *plltrTnas,  "Inus,  -um  M.  (fater),  Pale; 
\\.>x\.pmiviHr),  prov. pa$ri-g;  tti.parrin  u.parraia 
*putranm,  s.  Förster  m  Gbev.  as  2  esp.  10769; 


692S)  pStSns.  -?ntem  (Part.  Präs.  von  puterA. 
oflen;  ital.  jKitenti-,  ofTeii,  klar,  als  .^hst.  hIIVikt 
Brief,  Patent  (in  letzter  Bcdtg.  als  gel.  W.  auch 
in  den  übrigen  SpraehsD);  sard.  jNMtoite;  prov. 
paten-s,  offen,  frei. 

6924)  pitSr,  -trem  m.,  Vater;  ital.  rlr.  padre 


(die  volkstümlichen  Wörter  sind  bahbo,  bap);  (rum.  Colin,  Snifixw.  p.  398;  span.  padHmo;  ptf. 
tof4);  prov.  paire;  frz.  pire;  cat,  paire;  span, 
ptg.  padre  (in  der  Kindecspraoti«  daRkr  span. 

taita;  ptg.  tatd). 

(i;t2.'>  (»ÄlPru,  -um/",  (putiu),  ( (plVrsclialc,  span. 
Ii'iltiii  idaiH  lu  ll  ptttfnii,  eulslainien  durch  .Sulllx- 


r/rmko.   Vgl.  Dz  665  parroin. 

6934)  pitrTSs,  a,  un  m.  (ptüer),  väterlich; 
sard,  padrin,  chiaro  ,!),  vgl.  Salvioni,  Pt>st.  16. 

(i;t35)  pntronüs,  -um  m.  (paterj,  Schutzherr; 
ilal.   fiitroHo,  SchutzhiTr,   pnlrom-,  ScliitTsherr; 

'    ■'  inollii. 


verlauscliunt:  aus  patina),  Deckel,  groiie  Schau-  padrone,  Dienstherr,  vgl.  (lanolin,  AG  III  ;!d4; 
münze;  ptg.  paltrn,  Opferscbale,  geL  Wort  Vgl.  .sard,  padronu;  Itz,  futroti,  Schirndierr,  in  über- 
C.  Michaelis,  St.  p.  252;  Gaiz,  Gioni.  di  HL  rom.  tragener  Bedtg.  Vorbild,  Muster,  Modell,  vgL  Aber 
11  68.  S.  auch  pitlai.  j  diesen  Bedeutangswandel  Scheler  im  Diet  s. 

6926a)  plthtaa  =:  ftA^iutt  das  Leiden;  dav.  ispan.  padroH  n.  ptg.  padrOo  and  gegeowirtig 
nach  Ulrich,  Z  XXV  607,  rum.  patimä,  Leiden-  nur  in  der  ahgelcitelen  Bedtg.  .Vorbild*  etc.,  sowie 


Schaft,  Wut;  rtr.  patimer,  sich  geduldea  (eigentl. 
etwas  leiden,  aiis-tehen,  TgL  itaL  tofmritre), 
pfithicus  s,  .T(t/rt/or. 

tjfi_'fli  [pätibilis,  -e  (i'<ilior),  ertri^ldl,  eöipfind- 
sani ;  ital.  patibile  .passibile  e  paziente*,  patrrolf 
.tnlerabile',  vgl,  Canello.  AG  III  320.) 

6927)  [pitibälim  n.,  Halsblock;  itaL  jxitfMo,  j 
Galgen,  Rad,  Bichtplalz.] 


Hl  be>tinnnten  techni.schen  Bedeutungen  üblich. 

6936)  l'pauelnuH,  n,  um  (i)oinin.  zu  paucus). 
wenig;  (ital.  porhino,  v.  puro  abgeleitet);  runi. 
pulin,  dazu  das  Vh.  impi'iui,  :  <ii  at  a,  nnndern, 
abschwächen  u.  dgl.;  nach  Schuchardt,  Z  XV  ist 
pu{in  ==  ital.  piccino.] 

6987)  pnnciliSi  -IteB  f.  (pauem),  Wenigkeit, 
geringe  Anzahl;  altitaL  fMoMA«,  von  poeoj  mm. 


692H)  'pStldus,  a,  am  (palh-e),  gcrftnmig;  sard. '  puiinatnte,  v.  iwffe;  span,  poimidad;  pty.  JM(I> 

(canipid.)  patin,  vgl.  Herzog.  Z  XXVIl  126;  nach  (pddadf 


iipm. 

C.  Michaelis,  ^'r^;.  Kl.  61,  gehört  hierher  auci 
sj>an.  pig.  pdiiii,  j.fitfo,  Hof,  s.  oben  pat-,  piitt 


6938)  pan«U8,       nm,  weni^r;  ital.  poro;  (runi. 
intlin,  s.  Nr.  6936);  rtr.  pauk,  pok,  poetx  •'•c-  ^b''- 
iWri'S)  putiens,  -cntem  (Part.  PrS-s.  von  /m/i),  (Jai  lner  §  200;  pro  v. //nitc-«  (bedeutet  auch  .klein"); 


alt  frz.  pw,  p»i,;  Adj.,  /  or,  poi  (Adv.  =  jmue», 
vgl.  Meyer- L.,  Z  IX  I  N  u.  Boman.  Gr.  I  §289. 
ptg.  padtmt*.  —  *p<aHi$  (für  patietu)  —  ital.  s.  auch' Aseoli,  A(i  X  266  Anm.  l),  ptm,  poUf  pm 
pasMO,  gmstig  leidend.    Vgl.  Nigra,  A6  XV  130.       pau[c]Hm,  Adv.;  neu  frz.  pm,  nm  £iw^  v|^ 


erduldend,  geduldig:  ital.  paziente;  frz.  patirnt, 
(als  8bst  der  rar  Hinrichtung  Verurteilte);  span. 


In  AG  XV  202  vcrwirll  Nigra  (vgl.  auch  XV  606)  die  Dz  6.'>7  s.  r.;  cat.  poe;  span,  poeo;  ptg. 
von  ihm  autVesleilte  Gleichung  ital.  pazm  •^^pa-  6'.I3'.»)  panpSr, -p8rem  {pnupfr  mutier,  non 
tiuH  fftr  /'«/iVn-s,  aeil  ila^  Volk  Verriickllieit  nicht  als  /.c/v/  muUtr  App.  l'r.  42),  arm;  ital.  povero;  rtr. 
ein  Leiden  aulzul'as-en  pllege,  u.  will  in  p'Uin  eine  pdupfr,  povtr,  pn-t\  pi'u-rc,  vgl.  Gartner  §  72; 
Kürzung  au.s  pupnzzo  {v.  püptts,  kleiner  Knahe/  er-  prov.  jidn  f;  frz.  pituirr;  cat  span.  ptg.  jxibre. 
blicken,  indem  er  auf  matio  (welches  mundartlich  6940;  panpcrtäs,  -item  f.  (pauper),  Armut; 
auch  , Knabe*  bedeutet)  u.  auf  griedi.  VfSio;  bin-  ital.  potertä;  frz.  (pov^te),  pauvreti;  spno. 
weist  nichtsdestoweniger  dOrfle  an ptuuo  a  *pa^\pclM-edad;  (ptg.  pobrtmt  »  *patuertiia). 
Um  liMrtrahaltMi  sein.  Gans  unanndimbar  Ist  die ;  6941)  pausl,  f.  {nwotf),  Ohterimdmag^ 
von  Rheden  (l  h.  Nigra  p.  299)  anlbestellle  Ab- :  Stflhtand;  itaL  patm  .fBmiata*,  fota  ,tipoaa, 


Digitized  by  Google 


789 


6942)  *pau8a  +  *lausa 


6961)  pSctmo 


7ao 


dni«te*,  vgl.  Gaoello,  AG  Ul  828;  rum.  poot  nu, 
Snhe;  prov.  pmm,  pimmg  trt.  pwme:  eat  span. 
ft  ft  ptnua. 

6M2)  (*pa«M  4-  *laaw  (Tgl-  oben  Nr.  5488)  = 

;  fjr.  pnujiiilousa,  Schmetterling  (eigentlirfi  ein  der 
Kmiler»pr;ii^lio  anjfi'ln'irijjes,  rlfin  Reime  zuliclie  ^e- 
bildeles  Wort).  V>,'l.  I)z  l(i7  wurij^osa;  Siorui,  R 
V  180;  Baist,  Z  V  24(5;  C.  Mirhaciis,  Misc.  140.1 
6948)  paSHo,  -ftre  Iikumi),  aufin'ri'ii.  ruln-ti  (im 
Roman,  hal  sich  die  trans^itive  Be<leuLuti^'  .ruhen 
lassen,  zur  Buhe  bringen,  niedersetzen '  riitwickell, 
so  daß  das  Verbum  sich  begiiCQich  mit  pom 
pond  potUum  ponert  b«rOhi1,  desMO  Perfekt*  n. 
Supinstamme  es  auch  lautlich  nahe  sieht);  ilal. 
pattaare,  aufhören,  poaan;  niedcrsetzen,  ripoxm-f, 
ruhen  lassen,  nilim,  ii:i/.u  d.is  Sh-t,  riioso,  lUilii-; 
prov.  j'Uunar,  rij,>iuj!<ir  (auIWrilern  dfjxntnir,  </i>'- 
patisar,  M/zaiw«»-,  einfHiusar,  iifi-pumar,  »upitmar 
ftlr  dmojtere  etc.);  frz.  pauner,  poter,  repoter 
(aoBtrOBm  4fyoter,  disposer,  expcmer,  imptnr,  jiro* 


poMT,  tt^ffmer  (Qr  deponere  etc.);  span. 
poMT,  davon  ibfeMtet  potadOf  Raheplatii  Gast- 
haus, Wohnong;  ptf.  pcntsar,  ponMr.  vgl  Dz  289 

patiaare. 

(i'.Hi  uHnfränk.  *pnuta  (vielleielil  ziis;iiiiin>'ii- 
hHii;.,'end  mit  dem  Stntiitiu'  i  ntf,  lat),  l'lnle;  priiv. 
IKititii  .  a  1  Ifrz.  pof.  V^l.  Dz  (i.")'.!  }toe;  Mai-kel  [».  119; 
aber  mundartliche  Formen  \^\,  tiröber,  ALLiV  443. 

6M6)  piTä,  -am  f.,  Pfauhenne;  (mm.  pämiä); 
«pan.  ]MN»;  (ptg.  ponio). 

6946)  Pavia,  SUdtename;  davon  vielleidit  ital. 
pa«M^  ein  (hi  Pam  'verfertigter?)  großer  S<-hild; 
auch  palveae;  trt.  pai-ois;  span,  paves :  pl^.  purt-z. 

Vgl.   Dz  ]»ir,s,;  S.  Imrli.-.r.lt,  Z  XV  112. 

(;y47)  I pÄTidus.  a,  um  (pnreo),  zagliaü;  itai. 
»paii.  pdrifio;  inisi-h  pncio;  ptK-  pacido.] 

6948)  pivlmeiiium  n.  (pavioi;  E^iricbbodcn ; 
HtXpovimtnto  n.  palmento  .11  pavimento  ml  quale 
^ra  ik  maeina  del  molino.  Lacontroprovadiqnesla 
elnnologia  h  In  ptOmimto  die  trova  per  pos^ 
mento  nella  Rist  rom.  prewo  II  Huratori,  Antiqo. 
it.  ni  309:  .tutto  lo  palmiento  della  sala  era  co- 

perto  di  tapili'.  J'uhiirnln  s'i-  svnllo  da  put'mtHlo 
paumfntn,  con  V  mi  in  n/,  cniiie  in  aldniy,  laldare, 
.-fr.  1  \:ü\  v^rl.  Cari.-Ilii.  M\  III  lab.-r 

doä  scheint  sehr  fragwürdig  zu  sein,  viell.  darf  man 
*pagmentum  ansetzen»  VfL  M^nw >  flalMM);  rum. 
ftmUU,  Pasc,  lüdl;  proT.  paaaimrfe^  soyiMM^; 
fr  s.  pmmiMii«  (o.  pae^  jMMfawMl  in  Dtel.  4^ 
u.  94,  24  ist  wohl  LatUliBmos;  cnt,  parimetU;  alt» 
span,  partmt'm/o;  nenspan.  ptg.  paiHtnento;  fut 
überall  nur  ^'<1.  W.    Vgl.  V.nhn.  p.  1(»9  Anm. 

G'.iVJi  päTio,  -ire,  schlagen,  stampfen,  pflaatern; 
irz.  lavcr  (für  *paiir  .  itflasten,  fovi,  Straßen- 
pilaster,  vgL  Dz  6r>(}  pavir. 

6080)  plTe^  mnem  m.,  Pfau;  ital.  patone,  patme, 
pagoiUf  dam  das  Vb.  patotttggiard,  sich  brüsten; 
ram.  pämit,  dam  das  Vb.  pämute  H  U  i,  sieh 
hrHsten,  Pusc.  1292;  prov.  pno-s,  jmti »:  frz.  ;wio» 
(spr.  pan),  dazu  das  VI»,  pnraner,  gleichkam  *pa- 
vamtrr  von  *pat<tiHU8,  wie  ein  Pfau  stolzieren,  sid- 
tener  panadcr;  cat.  pago:  Span,  puro,  paron; 
pt^r.  ptitö,  pavoo,  (die  crsterc  Form  bedeutet 
.Truthahn"),  dazu  daaVb.  span.  ptj?.  pavonearse, 
nch  brU.sten. 

6961)  pivSr,  m.  n.  *pllTara,  -an  f. 

Opttft)  (po«»^»  mm  poor  App.  Probi  170),  Furcht; 
Ital.  paura  (vgl.  FOrster.  Z  III  60<»  u.  daK'evren 
e.  Paris.  R  X  46  |s.  auch  VII  472J,  Coniu,  R  Xill 
99^  Cohn,  Snfflxw.  p^  177  Anm.),  dasn  das  Vb. 


I  »-ptmrar,  t-ptmrir,  erschrecken;  sard,  pore;  (mm. 

I  vm.  Pnsc.  1616);  prov.  pavor-t,  paor-s,  dam  das 
vb.  etpmordiTf  t^foordir,  eifpaon'r,  atlfrz.pa<mr; 
ncnfrz.  peur;  eat.  wie  span,  pavor,  pa- 

turn,  dazu  das  \h.  enpawrtetT}  ptg.  POMT,  dam 
lias  Vli.  itpiiriin-rrr. 
♦pävüra  <.  pavor. 

6952  pax,  p&e«m  f.,  Friede;  ital.  pncr;  ruin. 
piicf,  Pusc.  1235;  prov.  pntz:  alt  frz.  pais;  frz. 
pake;  cat.  span.  ptg.  pew.  —  Cher  paitibU 

8.  unten  ^plficebllls. 

69Ö8)  pftxilliS)  *pixillfis,  -am  m.,  Pfahl;  prov. 
pnAM/-«;  frz.  paiueau;  vgl.  Cohn.  SofBzw.  p.  49. 
Vt'l.  Dz  ßöH  paisseau;  Gröber.  ALL  IV  480;  Föt- 
-ler.  Z  V  9«),  ist  geneigt,  ^plajrum  f^rundform  von 
ji!  n\.  phlis,  all  frz,  j'lfK^i''  etc.)  vnn  piir-iHtu 
abzuleitt'O,  aber  «lie  Annahme,  daJl  /  nach  p  ein- 
gesrhobcn  worden  sei,  ist  doch  kaum  statthaft, 
mau  wird  an  «lern  von  Diez  (:5s  pluis  aufgestellten 
Qrundworte  plexum  IgMthalteu  u  len  Wechsel  von 
e  m  «  aus  Ajüebnung  an  pmntl  erliliren  mflssen. 
Für  Ableitungen  ans  pa»«to  eriülrt  CUz,  SL  440. 
ital.  passone  .legno  longo  egrosio*,  postAM  .ar- 
chitrave*, prov.  pai8$o. 

GO.'il)  pet'citör,  -örem  »m.  fpeero),  Sander;  il.il. 
jui-Ktorr:  (rnni.  jidcatnilor);  prov.  juraiii-f;  frz. 
pcchiiir;  sjian.  pnador:  ptg.  peccntor. 

6'Jö5)  peecitim  n.  (pf<'<o),  Sünde;  itah /*«•<•«/«; 
rum. /yacdf,  Pose.  1234;  \tv»\\  peccat-z;  irz,  p^hi; 
eat.  peeat;  span,  pecado,  dazu  das  Dem.  p«cadiUo, 
wovon  ital.  pnvadigUo,  -a,  frz.  pieeadüle;  ptg. 
percaio. 

G956)  peceo,  -äre,  sündigen;  i t a I. /wcaiv,  dazu 
das  Vbsbsl.  pcrat,  Fehler,  Ma!i,.'il;  runi.  piun- 
turiiC  ii  it  i'r,  prov.  prrrnr,  liazu  li.ts  \  l)sbst.  ytr«'-«^ 
Fehler;  frz,  pt'clur,  dazu  alt  frz.  das  Vbsbsl.  /  <r, 
Mitleid,  vgl.  Uaspai'y,  Z  XiiI  H25;  cat.  peccar; 
sp an. prear,  dazu  das  VbsbsL  peca,  Fleck  (s.  u.);  ptg. 
pteear,  dam  das  Vbsbst.  ^eka,  Fehler,  (peeor, 
wurmstidtig  werden,  peca,  Fledc,  peeo,  TeroorbeiB 
[von  FrOcbten],  dürften  zu  dem  St.pifib,  Stedten  etc;, 
gehören,  vgl,  das  deutsche  .einen  Such  bekommen*). 

peciülus  s.  p^tlölus. 

»>!).'t7i  peeora  rt.  (PI.  \.  pmix),  Kleinvieh,  .schafe, 
'lami.  .-^iii;,'.  f.'et'ailt.  Scdiaf;  ilal.  pecora,  Schaf, 
friaul.  piora,  \*ni'Z.  jiiegora,  lomb.  pegara, 
genues.  pi^sro«,  ^\<:.  p<nr'i,  \n on  L  pejitra,  valsos. 
pewra,  vgL  Salvioni,  Post.  16;  frz.  fkore.  Vgl. 
ni  880  «.  «.  8.  oben  «irta. 

6958)  *pSc9rir1l8,  -am  m.  (peau),  Schäfer; 
ital.  prcorajo:  rum.  pfatrari,  Pusc.  123'^;  ptg. 
jirgiireiro. 

»ilt,^^<a)  *pec«»rina,  -am  f.,  Kleinvieh:  rum.  p(t- 
cuiiKi.  I Imi  ii\ ii-li.  Schöpse,  Pusc.  12.<'i. 

«9511)  pecten,  -ini»  n.  {jiecten,  non  prctinü, 
App.  Probi  21,  vgl.  ALL  XI  61),  Kamm:  it«L 
ptüine.  davon  abgeleitet  pctt^^nonfc  die  mit  Haaren 
oewaemene  Gefrend  der  Sehamteile  (prov.  pracfce- 
nUh-8,  frz.  p^nil,  ■^pan,  emprinc:  schon  im  Lat. 
wird  peeten  auch  in  dieser  Bedtg,  gebraucht. 
(■eorges):  ru  m.  ;'lV/'^•/l,  Pusc.  1:^12;  pro  v.  y  ( »i- /<, -,s  ; 
,  frz.  peignr;  cat.  pintt;  span,  pfinf ,  Kamm, 
ptfhinH,  Kamninmschel  (sclion  prrtm  hat  auch 
.  diese  Redig.);  ptg.  pente.    Vgl.  Dz  243  pätine. 

6960)  p^etfairlllB»  -n«  m.  (peeten),  Kamm- 
macher; itul.  prftiniijo:  rum.  pieptenar;  irz. 
peignier;  rat.  jrnlinrr ;  span,  peinero;  ptg.  pen- 
tirini. 

(iUGl)  pectino,  -arc  (pectenj,  kämmen;  itaL 
petUimref  rnm.  piepten  td  «t  a/  prov.  pMidkenar; 


I 
I 
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69ß2)  ♦|>i!ctln5rtnm 


6981)  *pedmc«te 


78» 


fri.  peigntr;  cat.  letUinari  span,  pfinar;  pt>f. 
penttar.    Vgl.  Dz  243  piMiu. 

6982)  [«pSeOBintte  «.  {peOtiO  =  frz.  peignoir, 
Überwurf  d«r  Fraaen  beim  Kimmen.] 

6968)  *p6et9nni,  -am  f.,  Bruet;  ilal.  pi^turina, 
Schnfirleib;  rtr. /'iV/ii»<ri«fi,  Brust  fleisch,  \^\.  Ascoli, 
.AO  I  Hi^  Z.  1  V.  nh.:  pi  iiv.  jirilrimi.  Hl u»t  (aucli 
Hami!«cli  ;  frz.  iioitrint;  span,  pitrina  (veraltet^, 
Bnist.  iiniina,  OürteL  Vgl.  Ds  659  pMrtne; 
Gröber.  ALL  IV  430. 

6964)  p»eetfi9  N.,  Brost;  HaL  jmMo,  davon  abge- 
leitet j)eMi«ra,  Brustriemen ;  sard.p«e(iit(?);  eanav. 
pitro,  fozzo  =- pectore,  vgl.  Ni^rra.  AG  XV  120;  rum. 
piept,  dazu  das  Vb.  pü-ptr^c  ii  it  i,  s'wh  vollstopfen. 
8.  Pu^sc.  1310;  r(r.  /«■;;  prov.  }t,ilz:  Irz.  i>in,  Mus 
übliohi'  W'nrl  ist  poitrine,  oinc  iiinlorf  Alilfidiiii: 
poitrail,  Brustrieirifii  ;  cat.  j/»7;  span, /in/x«  liilier 
altspan.  prcho»,  S^.,  v^d.  Cornu,  H  XIII  'MVA), 
Brust,  /)i^o,  Brusthariiisch ;  {r»j>etar»e,  sich  brtteten, 
dOrfle  trotz  seiner  Bedtg.  mit  peOua  nichts  xn 
tun  haben,  sondern  nebst  eapetarf  aaroieBeo,  ta 
got.  *8piuta,  Spieß,  gehören,  also  eigentf.  bedeuten 
.sich  wir-  (  in  Sj>ii'li  (.'t  raili-  liulton,  stolz  cinhcr- 
gehen'i;  pU'.  /  rilo.  Vgl.  I»/.  47(i  pfto  u.  «5S  /im,- 
(JröbiT,  AM.  IV  431.  —  C.  Micliii.li--.  Mi--.  Iii. 
glaubt,  (iiill  ilfi  erste  Bestandteil  in  span,  l  intn- 
cilgo,  lJist<-llink.  ptg.  pintaeilgo,  pintuciiyo  aus 
pettm  durch  Atdehnutig  an  pimta  {—  *pinctfi  (. 
pietm),  Farbenllock,  entstanden  sei,  während  sie  in 
dem  zweiten  mit  Baist,  Z  VII  121  (vgl.  auch  Z  V 
288),  das  Arij.  »f/rinui,  wi'lrhes  auch  .hochrot* 
bfilfiiti'ii  s  (II.  i  i  kcniit ;  i\a<  Wort  würde  demnach 
einen  tnihmsii-. n  V^i-i'l  bczciclinf^n.  Einfacher  ist 
es  aber  ilm  h  unlil,  luniiitli-lliarf  /,u-;aiiMin'iisetzunK 
mit  pinta  unzuneliinen.  Diez  477  ».  r.  crklärle  den 
Namen  aus  pictug  patserculns.  Piilul,  R  XXIX  35G, 
erkl&rt|;iHtac*^  aoa  *jiAMltw  (tüe  pietm)  +  eirieu$t 
seidenfarbig,  d.  h.  bunt  Jm  AKMiam  war  viel* 
farbige  Seide  belieht,  u.  das  Gefieder  des  Distel- 
links  ist  vielfarbi>r;  aus  *aerieariva  (fttr  Berieus) 
erkl&rt  Piilal  a.  a.  O.  «pan.  silguero,  jilguer'o. 

6066)  pecflilriüs,  a,  um  (pecuj,  zum  Vieh  ge- 
hörig; ital.  pi'firiijn;  Ailk'itung  von  pee,  ist  viol, 
span,  innrit,  llenlc,  v^'I.  Dz  I7<1  r. 

69Htj)  pecällum  m.,  Vcnuotrin  (an  Vieli),  vgl. 
span,  pegujal,  Meycr-L.,  Z.  1.  o.  G.  IH'.U  p.  773; 
rum.  picu/u,  für  das  Aller  zurückgelegtes  (»cid, 
Fuse,  12tiü. 

6966a)  pCelBla,  -Mi,  Geld;  rnm.  (ar.)  peeimiä, 
äparpfennig,  Puse.  1X9. 
6967)  peei«»  •itria  n.,  Kleinvieh;  sard.  p>vus; 

altnmbr.  march,  peeo;  rnm.  pteure,  F'l.  fem., 
Rindvieh;  |irr)V.  per;  ptg.  pego,  vgl.  Mevcr-L..  Z. 
f.  0.  G.  p.  773,  Salvioni,  Post.  16  (Dz  t>60 

pec).  —  Abgeleitet  von  pt-ruK,  iinrorix  siml  vermut- 
lich auch  frz.  ]'korer,(\'icU  pliliideni),  niarodierea; 
span,  peeorät,  (auf  Vieh  gerichteter)  PlUndeniBgs- 
lUg,  vgl.  {)/  fiiST  piron-r.    S.  oben  peeonu 

69«8)  *(kmIu,  -am  /'.  (Vbsbst.  zu  pttlnrf)  =  (?)  frz. 
pif,  Kopi"  1   1  '  I  I,  vkI.  Thonia.s.  R  XXVI  442. 

6968a)  pcdalis,  au»  peilaii.t  -\-  {f>fd)(inem  ist  ent- 
standen nach  Pidal.  R  XXIX  3(i2.  span.  peldaHo 
(wegon  '//        l'i         modtüare  >  moldare\ 

«li»<;.ti  pedumciituni  n.  {pi'!<),  Stützpfahl;  rtr. 
piumi :  neap,  piiimnit  utn,  f  m  I  <inenlO,  siclL  pt- 
damenlH,  vgl.  S.dvioni,  I'u^l.  l(j 

6!>ti!>a|  p<^danca,  -am  /.  (pi^ij  —  valses.  pe- 
dtutea,  piem.  pjamka  .pulementa  di  trovi  o  d*O08i*, 
vgLNigiB,  AO  XV  m 


I  6<.)70)  pedinSus,  a^  um  ipruj,  zum  Fuß  gehörig; 
sard,  peiufna,  Basis,  \ ciiez.  peagno,  lomb.  pedaii, 

[vgl.  Salvioni,  Post.  16;  altfrz.jNMnm«,  vgLCofan, 

I  Snfflxw.  n.  1«8.  R  XXI  86  f. 

6971)  [*p{dltTcfim  n.  'pen),  Wegegeld.  Zoll; 
ital.  pfdaygio;  frz.  pi'ntfe;  span,  pftife;  plg. 
pf'igi',  /!<  (/'/(>/! .    Vgl.  Dz  2SU  jutiagffio.] 

697^1  l'p^dAtlo,  -Snem  /'i>e.<},  Grundlage,  = 
prov.  ih'hzo-k:  alt  frz.  pranon,  vgl.  Dz  666  pemon  ] 
6973)  ped^s,  -Item  m.  (pea),  Foflgäiiger;  davon 
nach  Diez  6&8  «.  t.  mittelst  dänischen  Suffixes 
abgel.  frz.  pitimd,  (PuOgfinger,  anueligar  Kerl), 
Bauer,  die  Anleltong  ist  aber  irrig.  Wahrsehainndi 
i'^t  pittvul  unter  Anlehnung  an  pitir  abgeleitet  von 
ileiii  Stamme  pett-,  winzig  ^wovon  auch  pe(it\,  u. 
iMMieiiiet  i'i^'.'htiirii  .'inrii  kleinen, das IfitMd heHH» 

fordernden  Mensclieii. 

6;)74)  pedi^tcr,  trls,  Ire  (pes),  zu  FoB  gebend; 
rum.  pedeatru,  Pusc  12!>7 ;  a  1 1  f r z.peeatre,  (pi^atrej; 
neu  frz.  piitre,  armselig.  Vgl,  Tohler,  Ztschr.  t 
vgl.  Spraebt  XXIU  ^NF  III)  418;  G.  Paris.  R  VI 
löVr,  Scbeler  im  Anhang  zu  Dz  BOB;  IM«  hatte 
dies«  Ableitung  in  der  1.  Aus^:.  seines  Wth.s  ge- 
geben, sie  spater  aber  (allen  lis~:i.ii.  worauf  sie  vmi 
Tobler  a.  a,  ü.  vsii  der  aur^renoiiuii' [i  uurdo. 

6y7ö)  piSdicit,  -am  f.  ipix),  Schlinge;  ital. 
piediea;  venez.  pera;  sard,  peica;  (neapol.  pr- 
diemef  ceppo);  lomb.  pMeg,  lento;  com.  fMAmf, 
operar  lentamente,  vgl.  äalvioni,  Post  6;  fiber 
venez.  pecn  vgl.  Nigra,  AG  XV  294;  rnm.  piediea, 
Puse.  l.HOO;  frz.  /rtfV''  »M.  ~  'phlirum,  vgl.  Neumann, 
Z  .XIV  ft."i4  u.  51.1:  pli-'.  iicjti,  Hindernis.  Wider- 
wille, Ri'seheiilenlieit,  Hi--rliftniMn).'.  dazu  dils  Vh. 
jiijor,  liinderii.  Vgl.  |)/  17»1  i'rju.  i;57  pikge. 
6<,t7ti)  pedlcfilösu»,  a,  um  (pedictUua),  voll  von 

<  Läusen ;  ital.  pcdiglios«  (Gallicnoms,  vyL  d'OvUlOb 
AG  XUl  696):  frz.  pouiUewe. 

I  6977)  (pMfenlu)  *pSiMllit,  «ni  m.  fpm), 
Laxx";  \ia\.  pidoechio;  hsit<\.  pümt;  rnm.päduehie; 

|rlr.  phtoffi,  podi;  prov.  pewt-a;  alt  frz.  peaU, 
jiiiiu;  iieufrz.  J>oh;  ■  -  I  sp.in.  piojo;  ptg. 

piolhiK  Dz  24t)  pidix'chio;  (iröber,  ALL  IV 

431;  Cohn,  .-^uffixw.  p,  28, 

6!»78)  i*pSdIna  —  ital.  pedina,  Bauer  im  Schach- 
spiel; (diese  Figur  heilU  frz.  pion,  span,  pem, 
ptg.  pido,  Wörter,  welche  anf  den  Stanun  hte^ 
stechen,  zarflckgehen  n.  eigentlich  efaien  nH  «ibar 
Pike  oder  son-'ti'.'eiii  spitzen  Werkzeuge  hewafiielsn 

I  Soldaten  bezeichnen).    S.  unten  |i£do. 

()!)7Ha)  'p^dlnus,  um  m.  f.,  unterstes  Stück  lier 
Leine  wand;  rura.  piedin,  Zwirn,  Pusc  1307,  wo 
auch  ital.  (mondartL)  Formen  das  Worlaa  ang»> 
führt  werden. 

(i!)79)  [*pMISlaf  f.  (pm^f  Fnlriemen ;  dev. 
nach  G.  Michaelis,  Frg.  Et  p.  A2:  span.  pOmibt, 
piguela  (ptg.  mit  Nasalierang  i/inguela),  Riemen 

j  am  Fiilie  des  Falken,  dazu  das  galir.  Vb.  apMar, 
auch  ptg.  i>ii/<'io,  pfyö,  piü,  piöz  »oll  hierher  ge- 
hören. Alle  (lies  klingt  niebt  eben  wahracfaeinlieh. 
S.  auch  Nr.  69ÄS  ] 

6980)  p«dls  Üngülfi  •»  (V)  span., 
ptg.  peeutÜMt  VfL  Dz  476  penrio. 

6981)  f«|riHm«ll«,  «In  fpedihm)  fri.  ^ 
liUer,  sprudeln,  knistern,  schäumen,  ungeduldig  sen, 
he^'ieriv'  -ein  lin  der  letzteren  Bedtg.  leitet  Sebekr 
im  Diet.  r.  das  Wort  von  pistare,  stampfen,  ab 
u.  lienid  -ich  dafür  auf  die  bei  Palsgrave  sich 
(iiideiiiie  Form  pesHIler;  da  dies  Verb  aber  von 
Palsgrave  mit  vaddyll  =  paUnger  Obersetzt  wird, 

nneUflnUl ~  * 


so  ersehefait  seine  i 


itit  mit  aavilrt.  piOUt  ala 
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sehr  zweifelliafll  Vgl.  Dz  243  /»tanio;  Asimiü. 
AG  III  45.'.. 

taOk,  PnBvolk.  vgl  ll«yer-L,  Z  XXIV  404. 

6982)  [*|i¥dlU,  •Saein  m.  dif») ,  FnlV'i5nm-r; 
frz  pifton,  rpl.  Dz  240  /in/one.  Mevti  !,.,  Z  XXIV 
KU.  i_-rli]ii:kt  in  /•ii'lmi  «  iii>-  an  /liiiiiiHe  (a.  *pedi- 
inliu)  ongelebule  Umbildung  von  pion.] 

6983)  pgiWMM  n.  (ptdirt),  .erqiitiis  veotris'; 


ital.  itdo;  neap,  vtrtto  (?),  yenet.  ptio,  lomb. 
/>H,  Vgl.  Salvioiu.  Post.  6;  frz.  eat  pet,  (davon 
leitete  Vu-rl  p.  84  ila-  pi  ov.  cal.  frz.  Ailj. /.f7iY, 
klein.  wii-^,  trnt/  .dlcr  Ästhetik,  auf  den  ersten 
Hlii  k  tr<'r.ill(n  kii'ii'.  :  il  >  r  -  r  l'rüfuiii:  aher  nicht 
Stand  liiilt,  .s.  untt  ii  pett-i;  pla.  peüo.  Davon  ab- 
geleitet ital.  jietniiio,  frz.  /^kard,  Torbracbar. 
Petarde.    Vgl.  Dz  243  petnrdo. 

6984)  |»edo,  pS|>edl,  peditiini,  pedSre,  crepilum 
vratrU  edere;  prov.  i'iire:  alt  frz.  /  "iVc.-  span, 
r,  dazu  das  Sbst.  /tedo;  jit^.  /"iilar,  dazu  das 
peido. 

h)  [*p^do,  -5neai  in.  (pe»),  Fullganger;  itaL 
pti^me^  prov.  jiezon-a,  davon  abgeleitet  ftesonier-», 
{flu  diesen  Worten  berührt  sich  begril'flieh  frz. 

Sfo»,  Fußsoldat,  Bauer  im  Sehaclispiel,  in  dies«>r 
edtg.  ;ui<  1)  -pan.  jteon,  ptg.  ßiido,  davon  ali^'e- 
leitet  jiiiinniii- .  SchanzgrSber ,  ital.  iikronnitre, 
Span.  //iKVMfro,  Wolter,  welche  auf  den  Stamm  i>ic-, 
stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einem 
ipHzen  Werkzeuge  ausgerüsteten  Soldaten  bezeich- 
nen; inbeng  auf  pion  ist  jedoch  ein  zwingeoder 
Ornnd,  von  dem  Im  Dies  240  angesetzten  Grand- 
Worte  peion*  ablBgehen,  nirht  vorhanden.  Vgl. 
Homing,  Saehr.  f.  nouti-z.  Spr.  u.  Lit.  \'  24ä; 
Faß,  RF  ni  60B.)] 

6^)  *1t^^4Ür^q  (V.  *:u,/.m},  Sl.  iiertnann  (vgl. 
nri^öv,  •aAflw):  duvim  nach  Hn  UbinKs  ansprechen- 
der Vermutung,  Niederdeuläches  Jahrb.  V,  ital. 
/tedoto,  /nhto,  pUota  (wohl  angelehnt  an  /»lY«), 
Steuermann,  i/ol.se;  frz.  /lilol-  :  sjiar..  i>t;^-  jii'jito. 
Das  niedi'rlänili.sfhe  pijloot  ial  wniil  au>  ili-iu  lUnna- 
iiisi'lii-n  riitlelmt,  nii  ht  umgekehrt,  Su  ;.'an/  zwi  ifcl- 
los  je<li«  ii  dürrie  diese  Sacldage  doch  nicht  sein. 
Vgl.  Dz  247  i'Hoto. 

8887)  »MtUs,  (p«^^,  zoni  Faß  gehörig:  ital. 
ptduU,  Soeke. 

6988)  ^ptdülTi  H.  pl.  Ciifdnli-'.  v.  (;aniascli.  n. 
(s.  Georges)  —  (?)  span,  pihuehi,  Fui;s,  licllc.  .mi  F'iili 
befestigter  Riemen:  iptj.'- /"i'^l  V^l.  Gruli.  r,  .VLL 
IV  481;  Diez  477  «.  t.  erklärte  jnhwla  für  un- 
ndttaUMo-  aas  pe»^  ptdem  abgeleitet   8.  Nr.  «979. 

6988a)  «pSdatas,  a,  an  (pea}^  mit  Füßen  ver- 
sehen; sOdsar  d.  /wMd«.   Vgl  Nigra,  AG  XV  492. 

6989)  permit  h.  (niiyjia;  pegma,  non  peunui 
App.  Probi  85),  ein  zusammeugcfügleü  Ding;  davun 
na«^h  C.  Michaelis,  Mise.  142,  vielleicht  lonib.yWma, 
Honigaeia;  rtr.  ptlma,  glattes,  Oaebes  Backwerk, 

l;  span,  pelmtmo  (das  Voiliandeosein 
FriaMvi  pdma  erscheint  zweifelhaft),  platt- 
gedrflekte  Masse,  als  Adj.  schwerfällig.  Dz  476 
IttliHiizii  iialiiii  mit  span.  Witrlalileitcrn  griech. 
nh'tiifi,  F'ul'>iililc.  als  (irundwurt  an;  liaist,  Z  V 
241  (vgl.  auch  RF  1  442)  .stellte  lut.  panma  (gr. 
thutta  ,  Sülles  Backwerk,  als  lirundwort  auf,  aber 
iler  dann  anzunehmende  Ehischub  eines  /  ist  liftchst 
bedenklich.  Morel-Fatio,  R  IV  48^  meint,  daß  pd- 
mam  vm  ptmoeo  «  phmbttmim  enislandan  sei 
Vgl.  Mayer-L.,  Rom.  Gr.  II  449. 


t;iiyo)  neugr.  xflQog,  :tftQOVftov,  Zapfen  (?); 
dav.  nach  Flechia,  AÜ  11  313.  vgl.  Farodi,  R  XXVII 
221,  bologn.  moden.  piem.  ^j/'/v»«,  tappo,  piuolo, 
sicil.  piruni.    Vgl.  oben  epigru8. 

B99I)  *piytr,  *P^Ba,  filr  scbriAlat  pejoi;  i>fjus, 
(Komp.  zn motu»), scnlinmer;  ital.  peggtore,  pegqio; 
sard,  pens;  rtr.  pir,  piyiur,  pis;  pro?,  c.  r.  /«yVr, 
piiyn;  c.  o.  pejor,  p^i/or,  h.  peitz;  i  rz.  pire  =  pyor, 
pis  -  pejus:  cat.  ptijor;  span.  ptg.  jMdr.  VgL 
Hrrther.  ALL  IV  IHI. 

i)r):i2f  tiirk.  pekslmet  =  jKiniiiKita  .paataeon 
laüenuio  e  cantucci  cotta  a  pane*,  v;.'l.  t'.aix,  8t  489. 

(;9i»3)  [pgliffls,  -um  M.  i.Tj';.ejo,i,  Meer  (im 
Roman.  bei>onders  Abgrand  des  Meeres,  Abgrund 
schlechtweg);  ital,  ptloffo;  venez.  pielego;  proT. 
pelcff.»,  peleagres;  frz.  pelaign;  pul.;  (ea  t.  das  Vb. 
empelrifar,  sich  aufs  Meer  Itj-j-eben);  span,  pii' 
lago;  ptg.  (pihiyn),  /nyi'.    \-|,  Dz  240  pelago.\ 

<W;»4)  mitteleuKl-  pelfe,  Heute  (neuengl.  ptlf, 
Geld);  davon  altfrz.  p'-lfir,  Beute,  /fetfr^^  pUta- 
dem,  vgl.  Dz  6ö6  ptlfre:  Mackel  p.  83. 

6996)  pillcianSi  -001  m.  {nt/.fxdy,  -(2»ovJ,  Kropf- 
gan%  itaL  pdiesmo,  frz..  piliean  ete.,  ObwaU  nor 
g«!.  W. 

699«)  pSIlirfOs  u.  '  pelllelarloB,  -um  m.  (pelli«), 
Fc'Uarlx'iler.  Kürschner;  ital.  pellieritre,  prllitcitijo ; 
rum. /'»■</«)•,  l'u>c.  i;io;t;  pruv.  ptl  it-r-syu.  pelis.sier-s\ ; 
frz.  pfiiuisitr ;  cat.  pellisser;  (»f&n.  jteU^ero  = 
* pfllictüitrim;  ptf.'.  piUü/Htfirt), 

*pillleiirifi8  s.  pelliriiis. 

6997)  (♦pfilllelo,  -are  (i>eUi.v  (V)  a  Ii  frz.  »x-Wcer, 
mpfen  (am  Felle);  vermutlich  ebenfalls  ani  ptiUt. 
bezw.  auf  ein  *i)illi»eo,  -an,  znrtleknifllhran  lina 

span,  pellizar,  p  t  g.  MMscor,  SUpfttt,  SWkk«a.  VgL 

Dz  47ö  pellizair.] 

ü(tii8)  pellieiüs,  a,  nm  (^i>'lli^J,  aus  Fellen  ge- 
macht: ital.  jullirriii,  Telz;  l'rz.  pflissi',  ptg.  jrrl- 
ligiiii.    \A.  Dz  2411  i'tllin  iii;  Cohn.  Suffixw.  p.  81. 

üimt  pcilicülä,  -am  /.  (Dentin,  v.  prllit),  kleines 
Fell;  tarent. /'iVtfrlrya,  Sibintchen,  vgl.  Ileyai4<,, 

Z.  f.  0.  G.  1891  p.  778;  neapi.  pellecchia,  canaT. 
plija,  vgl.  AO  XiV  114;  Inech.  i>t<xhia,  pelUedna 
delln  castagna,  vgt  Pleri,  AG  XU  172  Anm.; 
aret.  pt-tliu,  ricci  della  castagna  ist  wohl  — 
o.ler  */>-llai.  vgl.  d'(Jvidio.  AC  XIII  400;  span, 
peltejti,  Hure  (in  dieser  Uedtg.  Ihidel  sieh  das  Wort 
bereits  im  UOctn  gdwaoebt  George^  yffu  Dt 
475  «.  V. 

7UU())  fnnb,  -em  f.,  Fell;  ital.  yx-Z/f,-  sard. 
ftedde;  ram.  pielr,  Pusc  18t)ö;  rtr.  /«Vi/;  prov. 
p*t-$;  frz.  /xow;  cat  span.  /M;  pig.  /»<7/<». 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  432. 

70011  l'peltrum  ist  das  vorauszosetzende,  völlig 
rftLselhalle  (Jrunilunrt  fm  ital.  i»eltro,  Zinn;  alt- 
frz. prautre  (auch  t.^pi'iulrti;  span.  pig.  peltre. 
Vgl.  Dz  240  peltro.  Auch  kellischer  ürspTOg  t^ 
scheint  ausgeschlossen,  vgl.  Th.  p.  70.| 

ptamä  s.  pegini. 

7U02)  pintalt-  (Part  Prts.  von  ptndbrt)-,  dav. 
vielleiebt  mondartl.  frz.  pedant,  (Obr^MMilog^ 

lothr.  pudö,  Riemen,  welcher  die  beiden  xdl«  eines 
DreschfleKels  verbindet,  vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
(Jr'dicr  p.  Uil;  Morning,  Z  IX  5{).S,  nahm  an.  dali 
pudii  aus  pnn/tin  (Pari.  Prüs.  von  i>)tnilrr\  ent- 
standen SCI,  vj.'l.  auch  Frz.  Slud.  V  117. 

70UH)  *piSndivo,  -arc  'y«'M(/f/v>,  schweben y>rov. 
pet\jar;  frz.  penrher;  (alts pan.  idnfat).  Vgl.  Dz 
66«  pendur;  ticOber,  ALL  iV  m. 

7004)  *mMMtt»>  -Ire»  Ms«  adiwiogaa;  mant 
>«VeIar,  vgL  Salvlanl.  Put  16. 
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7i>04a)  [*|iendio,  -are,  hangen,  gchwebea;  rum. 
*tjMm  tupewlio),  K/iimur,  Pu9C.  162S.  Vgl. 
auch  .Schuctiardl.  Z  XXIX  449. 

7005)  *pCndi51aB,  a,  am  il*.  i^entii'ilus),  schwe- 
bf'iiil;  iliil.  I'i  nzi'lii ,  ilazu  das  VI».  /u-niohirr 
.datfi  -Ti'ii  i;<'li<'ii  t  jiimiqiiiirf  wohl  zu  /'» n.vi/is».  .S. 
W  7'  I  II  11.  7U17. 

lUOG)  *p^ndittt  (I'arl.  Priil.  zu  prndin)  -  t'i  z. 
jmtl€,  Abhang,  vgl.  Dz  656  «.  v.  (wo  auch  das 
Kompos.  M)ni>ente,  Uaugriemen,  aiigefOtirt  i^t); 
Grober.  ALI.  IV  482. 

7007)  |*p6ndlx,  •Icen  =  itaL  pemUee,  Ab- 
han^.  vpl.  Dz  3H!l  d.  r.| 

7i>(»8|  peiido.  pependi.  pensüni,  pt'odt^re,  lirin^'i  ii; 
ital.  /tfniiit  f,  ilav.  das  Sh"*!.  jicinl'uiliii,  vjjl  ir(>viilio, 
AG  XIII  412;  rlr.  iirndir:  jtdv.  i»  niirr;  Ii/. 
pfiuiri',  dav.  das  Sbst.  ftnuiaimn;  cat.  />twirfr : 
.•^jiaii.  pt^'.  i>,ii(ler.   Vgl.  Qröber,  ALL  IV  432. 

70U9)  pendttiia»  a.  mm  (pendtre),  schwebend; 
ital.  ptndvUo  (irel.  W.)  v.  pmdolo  (halbgeL  Wort). 
V(;l.  Canello,  .AG  III  335;  vermutlich  ist  auch  i>eK- 
totti,  Topf,  —  fiendula  anzusetzen  u.  das  t  fDr  d 
aus  Anlehnung,'  an  vfntoUi  zu  erklären,  vt.'l.  (Jrober. 
ALL  IV  432,  audi  Diez  nM  3-^9  r.  diese  si  lion 
von  Menajjo  aulV'i'Steilte  Ableiluntr.  welche  saclilii  ti 
darin  begründet  ist,  daiS  bei  olTiiictii  Ffuer  dir 
Topf  darüber  banjjen  u.  also  sehw^  In  ii  imil..  Aul 
ein  *pindMtu  scheint  itaL  petuolo,  schwebend,  zu 
deuten.  Tgl.  Nr.  7005  n.  7017. 

7010)  penKlIiuH,  -nm  m.  fDeniin.  von  /ii-nM, 
Pinsel;  (ital. /ich«»'//«);  frz.  jiiiu-rtiu;  cat.  /finsfll; 
span.  pt(f.  jiinri-l.  Das  i  statt  c  erklärt  sicli  wohl 
au.s  .Xidcbnuiiij  an  /lirtycrr.  Vgl.  Cohn,  SulTixw. 
p.  60. 

7U11)  pSniealas,  •nni  m.  (jtetu*.  gelueuzt  mit 
penntij  ital.  pmnetMo,  S)>ninroaen  toU  Flachs 
oder  Wolle. 

7012)  penni,  pfnni,  •am  f.,  Feiler;  ital.  itenna, 
P*der;  runi.  /i/nm :  pr<iv.  /<cnrt,  /lenna  (bedeut»-t 
auch  .Fclzwi-rk*  I;  frz.  fMimv  (s.  ob.  /himux^.  /'hiiii-, 
(gel.  W..  in  der  H.  dt-.  .Foder*.  ,Schreii»tid.-r'  ist 
plume  das  übiii  lie  Wort):  cat.  /'tnnu;  span,  /irmi 
(nur  in  beslininit«  ii  technischen  Hi  deutungen.  das 
allgemeine  Wort  für  «Feder*,  b«zw.  ^hreibfeder" 
Ist  jrfNM«);  ptg.  pemta.  IM  bei  Ds  664  itanne 
aufgefbhrten  Wörter  nhAren  zu  panu»  (s.  d.).  Vgl 
Dz  241  jtfnna;  d'CWdio.  Gröbers  Grandriß  1»  660 
Anni-    ."^  phinin. 

7'»13)  ^pennaeQluin  n  i  jnnnuf,  Federbusch;  ital. 
junndcrhiii;  runi.  /iCHUfn;  (frz.  juintichf  =  ^/it'it- 

nacium  mit  unregelmäßiger  Gestaltung  des  Sonixes, 
auch  Nr.  6S88);  span.  ptg.  penädto.  Vgl.  Dz 


7014)  |*piMlariMnü  m.  (ptKnart),  das  Erwo- 
gene, ^  prov.  ftensameni-z;  «pan.  /'mMNMMto, 
Gedanke;  ptg.  jiensamento.    S,  *pen»ärifiB.] 

7015)  *pen»iiriAH,  a,  um  ' /'<  nsmii ) ;  ital.  jn-n- 
siero  ,atlo  del  pensare,  l'idca',  ahiT  auch  .cappiettn 
da  fermare  la  conucchia*  lin  letzterer  H(<leutun^.' 
auch  pennere),  vgl.  iCanello,  AU  Hl  809  u.)  Caix, 
SL  445. 

7016)  r^piMiti  (uenaare),  das  Erwogene,  —  frz. 
jMNsAr.  Gedanke.  S.  pCmirna.) 

7016a)  p4SBSitnm  n.,  das  durch  Gewicht  Zer- 
drückte; rum.  /<"i.f(Mge<|uet.sclile  Hir>fl.  Fuse.  12s«l. 
*pens&tunieii  s.  pensum. 

7017)  pentiiliH,  -e  fjiemiiuj,  schwebend,  PI.  pen- 
tflia,  zur  Aulhewaliruiig  aufgeh^ingle  Früchte;  daT. 
leitet  Caix,  St.  446,  ab  ital.  uenMoh  ,tralla  appeae*, 
einfeehar  ist  aber  ab  Oraoawort  ^pMMm  t  pm- 


diolm  aufzustellen  (vgl.  auch  das  gleichbedeuU  are- 
tinische  j-imloli  ■    jtenduH,  seil,  fructuäi;  femer 
I  führt  Caix.  SL  1&8,  waipmtüit  znrflck  appitmlmt 
'  .dormleehlnre*  (eig«itl.  ,nefa  schaukeln,  um  ehi- 

zunicken"».  fiiKilx  .•^onnerello*.  Hierher  ^''luM 
wohl  auch  ital.  /n  nTiifliart,  schweben,  vgl.  d'Ovidio, 
Mi  XllI  112.  —  Auf  /■*'nsil,  beruht  wahrschcinlirli 
frz.  poelf  (aus  j>oMe),  heizbarer  Kaum  (vgl.  auch 
plattd.  l'fsef),  Ofen  (vgl.  laL  balneae  jieiuiles,  .Bade- 
zimmer mit  einem  von  unten  erwftrmteu  hohen 
Fufiboden*  Val.  Max.  9,  1,  1:  Plln.  9,  168;  Macrob., 
SaL  S,  16,  3  [s.  Georges],  gricch.  imöxavota,  fiber 
die  Form  patU  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u,  LiU 
XXIX'  304);  ptg.  iKSeo.  Vgl  Dl  66»  pMe  S; 
Scliclcr  im  Diet.  .t.  r. 

7*tlM  pensi«,  -«Inem  f.  'jH-nd,,),  Z.ililiin;.'.  Miet- 
zins; ital.  /di/ioni',  .Mietzins;  sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  mit  der  Heiltg.  .Pflegegcld,  Jahrgehalt,  Ruh- 

Shall*;  ital.  pttuiomt;  frz.  pentio»  etc.  Vgl 
Ivioni.  PosL  16. 

7019)  pSnso,  »Ire  (Inten«,  zu  pendfre),  abwSgen, 
erwÄgen;  ital.  pensare  (gelehrtes,  aber  frtlhseitig 
auch  Villi  der  Volkssprache  Obenioniinenes  Wort, 
d'(Ki<liii.  tiröbers  tirundriß  1'  6.'>."»  Anni.*,  denken, 
/iisar,  wiegen,  vgl.  (landlo,         III  Hfitj;  valses. 

e>-cre  imleciso;  proT.  /tezar,  wägen,  wiegen, 
/teilbar,  /tex^dr,  denken,  dazu  ilas  Vbsbst.  petua, 
Gedanke,  Verstand;  mm.  üni  pa$a,  es  ist  mir 
schwer,  bekUmmert  mich,  Pnae.  1377;  frz.  /jofr, 
wügen,  wiegen,  jiamer,  einen  Verwundeten  pflegen, 
vcrbinili^ii,  penser,  denken:  zu  frz.  penaer  das 
Kii[ii|ii'-.  alt  frz  (I ji\ j')ftinr ,  i!;izii  das  Vh-^bst. 
■ijiiiis.  in  der  Verbindung  yuit-apfns  (aus  yurt  ä 
a/ienti),  vorbedachter  Hinterhall,  vgl. G.Paris,  R  XXIX 
262;  cat.  span.  ptg.  />c«(ir,  wiegen,  wflgen, />«M8r, 
denken,  dazu  das  Vbsbst.  jMnaa,  Gedanke.  Du 
Rum.  besitzt  nur  ein  Verbum:  /mim,  (denkso)»  «leb 
beklbnmem.  Vgl.  Dz  243  peso;  G.  Pari.4,  HAm.  de 
la  soc.  de  lin;:.  1  KM  u.  R  XXV  (124.  Zu  pen- 
M/rc  [.'cli'iit  das  l'artizi|ii.iladj.  ital.  iK-sfintr.  frz. 
/■r.^'itii,  schwer,  dazu  das  Sbst.  alll:  /.  /■<m/;i/(omc, 
Schv.ere,  Kummer,  span,  pemdtutibrc,  ptg.  j>esa- 
dumr,  vgl.  Cohn,  .Suffix w.  p.  271.  S.  auch  pensam. 

7020)  (*pSiialTtt8t  a,  um,  gedankenvoll;  (itsL 
penaivo,  dalbr  gewaholich  peniieroto,  aocfa  jwi- 
«o«o);  prov.  pemsiw»;  frz.  ptntSfi  (span.  ptg. 
petuativo,  penaoso)  ] 

70211  pensum  n.  {/undo),  Gewicht;  ital.  /»"so; 
runi  /Ulf  bi'deuli'l  .Kuinnicr'',  Fuse.  127!>):  pruv. 
pes:  irz.  j'oidx  (fiir  /xiis,  dii.s  (/  beruht  auf  ge- 
lehrter graphischer  Angieichung  an  pondus);  caL 
pe»;  span.  ptg.  ju>io.    Vgl.  Os  848  pe$o. 

7022)  pCBtöeüfltt,  -en  f.  (ncyrfiroarij).  PflagitsB; 
i  taL  penUeoda;  frt.  penteectU,  pmItM*  (das  •  war 
nrsprtlngUch  ofTm,  wurde  aber  sptter  geschlossen, 
Tgl.  FaR,  RF  III  506;  G.  Paris,  R  X  58,  Fftrster 
zu  Yvaiii  '>():  ii-\y.  ridiki  i-ni'i\ :  span.  ptg. 
jii'nitco.ilts  iptg.  auch  »ifci  </s/c)  m.  (altspan. 
cisqueAina). 

702i{)  pt^po,  -öncm  u.  *-inem  m.  (ninwv,  -ovoi), 
eine  Art  Melone,  Flehe;  davon  viell.  ital.  yio/xw»*', 
Wassermelone,  jhmmUo  «granello.  acino*,  pipüa 
teekreuzt  mit  n&tuta).  Keim,  Sprößling,  auch  Pflps 
d.  h.  kleine  Senappe  an  der  Zungenspite  de«;  Feder- 
viehes; rnm.  /Hf/tmr,  Fuse.  1298,  Wassermelone; 
(frz.  pt'i'in,  Dbslkern,  dav.  pepinüre,  Baumschule); 
span.  pi'i>in<j,  Gurke,  pepitn,  Obstkern,  Pfips  bei 
Ilühneni;  ptg.  pepino,  Gurke.  Der  Bedeutung»- 
Qbergang  von  aMelone*  zd  .Obetkem*  ist  schwer 
zu  erkllren,  noch  mißlicher  sind  pfyte,  pipf^ 
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7034)  pttr 


7051b) 


7B6 


f*ptta  ndt  dar  Btdtg.  von  pejto  m  veraniifen;  m 
seneineD  diese  Wörter  auf  einem  volkstümlinhen 
Stamme  */^/>  ni  beruhen.  iler(iihnliclnvipj»»/  u.  /<»t) 
zur  Bozficluiuiit,'  ilts  Kleinen.  \Viiizi^'<ii  ilienon  soll. 
Vgl.  Dz  657  pein»;  Caix,  Öl.  460  (fragt  ,varianti 
de!  lat.  i>apfm  iDdieante  fl  (nndio  di  dhr«»e 
frultuV). 

7024)  pgr,  durch;  ital.  jter;  rum.  fit,  ft,  pä, 
m.  Pusc.  1293;  f/>er  +  ad  s.  Nr.  7026;  per  +  extra 
=s  preMe,  i>este,  per  +  in  =  prin,  iter  +  ***ter 
=  itrintre,  pentru,  ex  +  per  —  »pre,  de  -j-  ex 
+  per  =  dtsprr);  prov.  /M-r;  frz.  ;»ar  (in  den 
ältesten  Deiikinairrii  lindtt  sich  auch  y.cr,  im  Alt- 
frz.  wird  pur,  wie  lat.  per,  XOT  Verst&rkuiig  des 
Adjektivs  gebraucht,  jedoch  okbt  mit  dieteCH  V«r- 
bundeo);  altspan.  altptg.  per,  neaipan. 
nig.  ist  por,  nach  Diez  pro,  dafDr  eingetreten, 
jedorli  hat  sich  im  Ptg.  per  in  einzelnen  Verbin- 
dungen erhalten  (vgl.  aber  tlber  per,  por,  par  in 
den  rotnaiiisciieii  S|ir;ii  li< n  ilie  trcfüirtie  u.  inh.ilts- 
reiche  Untersurhiiri^.'  vnn  (loniu,  R  XI  91,  u.  dazu 
Baist,  Z  VII  63.J).  -  V^-l  Dz  (155  pnr  vu  ÖT.  II' 
484;  Comu,  R  XI  Ol ;  Baist,  Z  VII  (>tf6. 

7086)  fSr»,  «an  f.,  Ranzen;  dsfoi  levant  p*- 
rAta,  Tgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7036)  pA*  +  id  a  (ntin.)  span.  ptg.  para,  nach, 
lÜr,  wegen,  um  zu  etc.    Vgl.  Comu,  R  XI  95. 

7027)  pSrinbftlo,  «iref  durchwandern,  umher- 
gehen. =  ram.  prtmMu  (fiimbtit,  pUtnkJ  «data, 
Pnsc.  13.S4. 

70281  perea,  -am  f.  [ninxij),  Bartsch;  naap. 

perchia,  vgl.  Öulvioni,  PosL  16. 

7029)  pireiplo,  eSfl,  eSptin,  elpire,  erfassen, 
bemerkoi;  ital.  ptn^firt,  erhallen,  bekommso; 
altoberital.  penevir;  mm.  pricep  ni  Hl  tf  var- 
stehcn.  merken,  Pu«c.  1379;  prov.  percÄr»;  fri. 
perrrroir;  cat.  pfrcehre.  jirrrebir;  span,  perethir, 
f^cibir,  pfrrihfr ;  ptt:.  jirrriln-r. 

70301  [^pSreöfnito,  -äre,  davon  perchoinded  — 
percoqnitarit,  ,er  liel)  wissen*,  nur  in  der ClanDODlar 
Passion  V.  113,  vgl.  Dz  107  conto  ] 

7080a)  *p«reilai  -Ire.  durchfließen;  ruiD.(megl.) 
prkwr,  Qießeo,  noch  ebroat  reinigsn.  Pose.  1S80. 

708!)  pSreünt»,  -Ire  rsehriftlat.  gewöhnlich  per- 
tetitari  \.  cohIkh,  eigentl.  mit  der  Ruderstange  <len 
Gmnd  erproben,  dann  auskund-rbalten;,  fragen; 

[I  a  II.  preffunlar,  fnigeil ;  p  t  g.  prryuntar,  dazu  da.«? 
Vbsbst.  pregunia,  peryunta,  Frage.    Vgl.  Dz  478 


7089)  pSreltIa,  cImI,  ettssan,  eitSre,  durch- 
1o>m;  span.^»«rnMii^,  eine  Sache  verderben;  ptg. 
peretuUr,  todhch  verwunden,  (ptrcuUt,  schlafen, 

stoßen.).   Vgl.  Dz  448  eudir. 

7(i.!:Vi  per  deflm,  liei  Gott;  altfrz.  /■•/••ii'f.r, 
periiir-u ,  />irbiiu ;  neu  frz.  parblru  (mit  euphe- 
mistischer I'ingestallung);  .span.  /tarJiim,  pardiez. 
Vgl.  Dz  475  pardiez,  655  parhUu :  tloniu,  R  XI  91 
(Comu  widerlegt  Diez'  Behauptung',  daß  die  Span. 
Interjektion  dem  AUfix  enUehnt  sei). 

708«)  yMm  (Part  Pttt  perdir^  ~  ital 
perdUa,  Verlast;  (prov.  perdOf  ptrimntnl  •);  fri. 
perte;  span,  pirdida;  (ptg.  perda). 

703.')l  pSrdltlo,  -önem  f.  f/nnirrr-!,  VeflerluMi  ; 
ital.  /irrdizione;  prov.  /irrdirio-s,  /u  ri/ty/o-.v,- s])iin. 
fer</i*'i'>>i ;  pt;.'.  {urdirihi. 

lO'MW  p^rdix,  -dlcem  c,  Rebhuhn;  ital.  perdice, 
pernicc;  prov  perdiz;  altfrz.  perdix,  perdrix 
(daa  Wort  wurde  volksetyraolonscb  mit  perdlbrtf 
vnrderben.  In  Zosammenhang  gebradit,  a.  daxans 
erklärt  sich  die  bO'^e  Rolle,  wekhe  in  den  Phf- 

KOrtiag,  LftU-rom.  Würtorbncta. 


Biologen  n.  BesHarien  d«n  Rebhuhn  ngeteilt  wird), 

pietrU;  über  altfrz.  .Ableitungen  vgl.  Cohn,  j^uflixw. 
p.  42;  neuirz.  perdrix;  span.  pt(;.  /n-nliz.  Vgl. 
Dz  241  I  ,  /■■/(■>  . 

7037)  perdo,  -didl,  -ditiuUf  »dlre,  venlerhen, 
verschwenden,  verlieren  (letztere  Bedtg.  ist  <lie  im 
Roman,  abliebe);  ital.  perdere;  rnm.  pierd  ui  ut  e, 
PUBC  ISU;  rtr.  penUr;  prov.  frz.  perdre;  cat 
jterdrws  span.  ptg.  perdtr.  Vd.  Grober,  ALL 
IV  498. 

7038)  [*perdöiiäbTIIs,  -e  rr,rdnn<.>  altfrz. 
pnrdon'd)lt'!i,  /.'trdonnar/es,  zur  \  ergeliung  geneigt, 
vgl.  Tolller.  Li  lii-  dou  vrai  aniel  p.  34.] 

7ÜÖ9J  ♦perdöno,  -äre,  vergeben,  verzeihen:  ilal. 
pträomare,  dazu  das  Vlishst.  pi-rdouo;  prov.  per- 
domar,  daza  das  Vbsbst  perdo-s,  daneben  pprdo- 
nansa  u.  pttdomamut  9}  frz.  pardonner,  data  dl* 
Vbsbst  pardon;  span,  perdonar,  dazu  das  Vbdiat 
perdon,  daneben  fterdonanza;  ptg.  perdoar,  dazu 
das  Vbsbst.  perdiio. 

7040)  pSrSirrlnfis,  a,  um  (per  +  wjiri,  tu md 
im  Roman,  ist  das  Wort  .Sbst.  mit  der  ursjirüng- 
lichen  Bedtg.  «einer,  der  über  Land  zieht,  Wanderer*); 
ital.  (peregrino,  Adj.,  ,insolito,  squisitu*),  pelle- 
grUto,  Pilger,  peUtgrina,  eine  Art  KleM,  vgl.  Canello, 
A6  III  861;  (mm.  peregrin,  Pilger;  rtr.  peregrin, 
Fremder);  prov.  peregrin;  frz.  pUerin  (daneben 
pilerin);  (cat.  peregri;  span.  ptg.  perrgrino). 
Vgl.  (Jrtiber.  ALI,  IV  4;?l. 

7U41 1  pereo,  ii,  Itum,  ire,  zugnindegehen ; 
ital.  perire;  rum.  piir  pirrii  pierit  pieri,  Pusc. 
1313;  prov.  perir;  frz.  pirir;  caL  ptrir;  span, 
ptg.  perecer. 

7042)  [*|<rtzeiabto,  «in  =  mm.  pmAimk 
al  at  a,  anstansehen.] 

7043)  [*p«rSxeirto,  -ire  fonrtaa)     mn.  jwim- 

eurtez  ai  ut  a,  kürzen.] 

7044)  ['p^re-xsileo,  -äre  (swiin),  austrocknen,*» 
ital.  />rc-,  prosriui/an-,  vgl.  Dz  312  fuco.] 

7045 1  l'perexsdctn.s  a^  am  (stints),  tüchtig 
ausgetrocknet,  geräurhert,  —  ital.  prtteiuttOf 
proteiuUo,  Schinken,  vgl.  Dz  312  Mes.] 

7046y  i«ff«i<xtriici«,  -«le  —  (?)  mok  petlrte  id 
ut  e,  ohnmlefatig  werden,  nicht  bei  Pnsc.) 

7047)  *p?rflScio,  -?re  (schriftlat.  prrficio),  voll- 
enden; rum.  /irefiie  ui  ut  r,  Fuse.  1371;  prov. 
frz.  p<irf<iiii. 

HHs)  '*'perfictÜ8,  a,  um  ischriltlal.  /•erfectiui  v. 
perficere),  vollendet,  vollkommen;  frz.  jtarfait. 

7049)  p6rf8etis,  a,  am  (ParL  PrftL  y.  perfietre), 
vollendet,  vollkommen;  ital.  perfHtt;  prov.  jwf^ 
feü-2 ;  (frz.  pnfaU  »  *ptrftckii^;  span,  perftcto; 

ptg,  perfeUo. 

7050)  pSrffdli,  -am  f.,  Treulosigkeit;  ital.  i>er- 
fuiia  u  dementsprechend  als  gel.  W.  auch  in  den 
übrigen  Siirachen;  in  volkstümlicher  Form  mit  be- 
merkenswertem Bedeutungswandel  cat.  span.  ptg. 
porfia  (altspan.  porfidia,  altptg.  perfia),  Hartnäckig- 
keit, dazu  das  Vb.  porfiar,  bartnickig  streiten.  V^ 
Dz  477  «.  p. 

7061)  (pirfidMs,  a,  am,  treulos;  itat  ptrfU^i 
frz.  perfide  etc..  flberall  nur  gel.  W.) 

TH.jiiO  *p9r^men  n.,  Pergament;  davon  neu- 
prov.  pergan,  pargan.äaxa  auch  das  Vb.  par- 
qanteja,  ,kmateni  wie  Pwgament*.  YgL  Tbimaai, 
Möl.  116. 

7061b)  *pSrftalBtUI  m.  (vgl.  i>ergaminHm  u. 
jMiyaawM,  s.  ^omas,  R  ZXIX  186),  Pergament; 
davon  nenprov.  ptrmmmML  daneben  pergamtnU. 
Vgl.  Thomas,  M«L  116,  s.  aaeh  Nr.  706i. 

47 
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7069)  *^liviininiiia 


7077)  pMld 


740 


7052)  *perfäinlaani  (für  per^amtnum  \.  IW- 
gamutn,  Sladt  in  Mysien,  «ngebbcber  Lrspruin,'sort 
der  PargaiiK  nil'en  itunfX  Pwrgament;  ital.  peryn- 
adno;  »titd.  bargamiMt;  proT.  pargami-t;  allfrz. 
jfwamtut  ptnmmt;  frz.  pardtemin;  eat  ptrgami; 
■pan.  püfamiHo;  p  t  g.  peraamMto.  Vgl.  Dz  665 
pan^min;  Gröber.  ALL  IV  4SS;  Cohn,  SufHxw. 
p.  219.    S.  audi  Nr.  70.')Ia  u.  7()51b. 

^^)h^^)  {p^rgüiuuni  n.  (nittyafiov).  Burg,  Aiih6he 
(s.  Gonr^'es  h.  v.);  ital.  pergamOf  Gerflit,  KaDiel, 
TgL  l>z  Säd  «.  v.l 

1064)  pirflbly  -Ml  f.,  Vorbau,  Veranda;  ital. 
aerfelo  u.jmgdo:  ii«apw  pritvolo  u.  piereolo,  vgl. 
Meyer*L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  778;  Tenac  pärgolOf 
ballatojo,  pulplto;  valtelL  pirgol,  poffamo,  t^. 
Salvioni,  Post.  17. 

7055)  pSrlcillösfiB,  a,  um  < pericnlnm),  (.'«'fahrlirli ; 
ital.  pericoloso,  pen'glioto;  rum.  perkolo*;  pro  v. 
periUon;  frz.  iiirilleux;  eat  ptrUIO$;  ipan.  peli- 
groso;  pig.  jierigom. 

7UÖ6)  pifirleuiain  n.,  Gef:iiir:  ital.  perkolo, 
periglio;  sard.  periguJu;  valies.  pHfu;  piem. 
pri9u;  genaea.  peigo,  vgL  Satvlobi,  Pest  17; 
m.-rnm.  perieol;  pro  v.  peHlhs;  frx.  pMlf  eat 
periU;  apao.  peligro;  ptg.  ptrigo. 

7066a)  fir  +  u  =  rniB'  darch,  Pnac 
1387. 

7057)  (*p8rItio,  -are  (v.  *pfrit\u>n,  lh\Trh<^An^). 
wurde  TOO  Bartsch,  Z  11  8t)ti,  als  Grand  wort  zu 
frz.  verctr  aii%eildlt  8.  onteo  pSrtla*}  fSr» 
tl«Io.l 

7068)  [*pSrIto,  -ire  (perUm);  ital.  peHlan, 
alq>roben,  schätzen,  taxieren  (in  dieser  Bedtg.  nur 
nmndarUich) ,  als  Reflexiv  sich  scheuen  (die  ver- 
mittelnde Bedtg.  war  wohl  erproben,  s-ich 
versuchen,  za^jhafl  an  etwas  heran^'ehcn*).  Diez 
S89  8.  V.  vfriTiißtt»  /.wischen  pcritnrsi  u.  /nrituM 
den  loifiseheii  ZusaiuineohanK,  glaulite  einen  solchen 
aber  zwischen  j^eritarsi  u.  dem  span,  apretar  = 
*apptetorar»f  drOcken,  drAogeo,  za  finden.  Man 
wird  ihm  hierin  Mfawerlidi  beietironien  kiönn«n.] 

7069)  pCittSt,  a,  nnif  erfahren,  —  ital.  span, 
ptg.  fhftrito.  Daneben  wird  .erfahren*  durch  ex- 
perliu  ^  ital.  rsperto,  frz.  tsfi-t  j(|;iii{'t»en  ex- 
jt^rimeHti),  span,  pt^-  exju-rto  ;uis,.'e(lriirkt. 

7(Jtiii  'perlinpo,  -ere  =  rum.  /in/im/,  linsei, 
liuSf  lingf,  Ki  t1.,  leck  sein,  Wasser  durcbla-ssen. 

7061)  *pcriöugo,  »ire  (lom/Mtf  dar.  mm.  per- 
hnngm  ii  it  i,  verlftngem;  prov.  eat  ptriongar, 
daoebm  prolongar,  welehes  letztere  aoeh  io  den 
Hbrigen  Sprachen  vorhanden  ist:  ital.  prokuifare, 
frz.  jirolonger,  span.  ptg.  prolongar. 

lOiVl)  [pSrlSn^s,  a,  um,  -i  hr  lang;  dav.  nach 
ChIx.  St.  ital.   x/iiluriyone  ,uomo  longo  e 

magro'  (sicil.  n/tiiiuntjo,  altgeiiueS.|MrbM{pgynUlger), 
span.  pUongo,  mager,  ddnn  j 

7063)  *pSrläero,  -ire  f  hierum)  s  mm. pmrhurez 
m  Qt  a,  ToUkommen  macben. 

7064)  fennltte,  «W,  irtwla,  BlItM,  e^ 
laaben;  ital.  /'ft-metUrt;  prov.  frs.  permettre 
(pemutre);  span.  /n-niMir;  ptg.  ptrmtUtr.  Wegen 
der  Fle.xiim  im  Ilal..  Prov.  u.  Frz.  s.  mitlfr?. 

7ih;i,t(  pcrmineo,  -erc,  beharren;  die  enLs|)r. 
roiiian.  Vi'rl'fii  vcrzeiclinet  Heizer  p.  44. 

7Ut>ä)  p<6ruä,  -am  Uein.  Hinterschinken,  eine 
Art  Muschel;  aitumbr.  altabruzz.  neap,  si- 
cil. perna;  nenproT.  perno,  Schhiken;  apan. 
piema,  Bein;  ptf.  ptma.  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  ital.  «paiM^tK jMTMk  ibipfl!,^apfen, »paa. 
pernio,  eiawne«  Iwid  an  Twwi  n.  FMÜtam,  dodh 


ist  das  nicht  eben  wahnsdieinlich.  schon  weil  im 
Span.  •>  zu  erwarten  wki-e.  Im  Hai.  ii-t  prnta 
verloren,  aber  die  Ableitung  pemocchia,  Perl  mutter, 
vorhanden.  Vgl.  Dz  242  pmmo,  476  pierma;  Urftber, 
ALL  IV  488.  Tbomaa,  R  »Vi  m  eelat  auch 
prov.  pema,  Nackeniebleier,  KopHoeh  elc  lit 
/irrna  an. 

7066)  pSnTo,  -önem  m.  (pema),  Frostbeule  an 
den  FQßeu;  davon  nach  Caiz,  St  444,  mit  An- 
gleichung  an  pUde  itaL  ptügmud  «gekni  ai 

piedi*. 

7iw>7|  ♦pernöli.  •tun  f.  (Demin.  v.  ]>rrnä),  kleine 
Muschel,  Perle;  itaL  prov.  JmWo,  davon  itaL 
perlato,  frz.  perli  .feUo  a  guaa  di  perla*,  vgL 
Canello,  AG  III  314;  frz.  p^e;  eat  span.  ptg. 
perla  (ptg.  auch  /terola).  VkI-  Dz  241  prrla  (Diez 
.^Iclll  als  (irumiworl  */iirul,i,  IJirnchen,  v.  pirum 
auf,  *iirrnxila  erM-lieinl  iliiu  bi-iienklich):  Grfiber, 
ALL  IV  4:i3        x.  rt.i.li^'t  ,„'rnuln). 

7ti6ä)  gr.  xtfMVäVt  durdibohreu;  dav.  (?)  uach 
Thomas,  R  XXVI  441,  nenprov.  pmia(f),  apallao, 
/MTMO,  Spalt 

7069)  'ptroSadlmi «.  (vgl.  mupenütim),  h>treehte 
Lage,  lotrecAt  gelegter  ^ein;  sicil.  fxtrftagttu: 
rtr.  parpaun;  fr«,  parjtaing ,  /mrpain,  /n-rpin, 
dazu  das  Vb.  ju-r//igni-r ;  span,  perpiauo.  Vgl. 
G.  P.iris,  R  XXVll  401.  Thomas,  R  XXVI  437 
u.  4tJ,  lialte  *perpagimem  («gl.  cm^fatbum)  iIb 
Grundwort  aufge-stcltt 

7070)  pSrpStfiills,  -«  (jtfrpetutuj,  durchgftngig; 
itaL  perpetuaie;  (mm,  pArure,  Adv.,  beatindig, 
{fflm«l7;  pro  V.  perpelma^*;  frz.  perpAud:  altapan. 
altcat  ptrpetmf.  ~  Auch  i>erj>ftHiu  ist  als  gel. 
Wort  im  Ital..  Span.,  Ptg.  vorhanden:  per/>iiw>, 
davon  das  Vh.  p<^rpclnar\i  <.  fm I  waliren  la^^-^cn. 

7<i7l)  perpQnctflN.  u,  um  (puiu/of,  durehslocheii; 
davon  prov.  peifiunh-s,  ge;$tepptes  Wams;  frz. 
jmupoiHt  (pour-  fur  par-):  span.  jterpmmUf  ge- 
stepptes Wams,  pt-gpunte,  das  Steppen;  ptg.  pt- 
»punto,  das  Geateppte,  dazu  daa  Verb  pe$pmlar, 
steppen.   VgL  Dt  661  pourpoint. 

7072)  fSiMrtta,  «iRt  onlennelMo;  apan.  p$- 

a(ir)Hdai: 

7n72ai  *p?rRi('irl«,  -am  f.,  N'atne  einer  Pflansa; 
prov.  prcsneguirr;  cat.  pressegner;  span.  JMP. 
jignern,  -o;   ptg.  ptKtlgvuin,    VgL  Pfdal»  R 

XXIX  -m. 

707HI  pgrsicfis,  -um  f.  {{tersica,  non  pettiem 
App.  Probi  149,  vgL  ALL  XI  62),  Pfinichbaun. 
(m^um)  plnleaa,pcnifleher  Apfel,  Pflniefae;  itaL 

j>erneo,  Pn  rsichbaam,  pertiea,  Pfirsiche ;  r  a  m.  pmte, 
j  Pfirsichbaum,  jtenecä,  Pfirsiche,  s.  Pose.  1316 ;  pro  v. 

pesgfguier-s,  pmaeguirs,  pre»ega:  frz.  jnrhrr, 
\  IH'che:  cat.  pressrguer ,  preimrg;   span,  jt^rsico, 

printo,  i'i'Jfyo,  (iilhhxhiguj ;  yK'f.  iteetgvutn,  peMf9f 

(alperchej.    Vgl.  Dz  242  jiernica. 
7074)  pfirsSnft,  -am  f.  (vermutlich  =  ptt  + 

96m,  VgL  Walde  «.  •.),  Person :  itaL  ptnmtmi 

mm.  p0rmMmät  prov.  penomi  frt.  ptnumt; 

cat  span,  pertommi  ptg.  pmma. 

7076)  pSrsfinilfa,  -e  fpertona},  persönlich, 
ilal.  pemoniüi  ;  frz.  fr-nniu'!  c\c. 

7070)  Ipersuiidr-ii.  siuim,  sua.sum,  siädere,  aber- 
reden, überzeiii/en.       it.il.        iinife^  WWB^  WWe» 
;auadire;  span.  ptg.  perniutdir.] 

7076a)  [nKI***»  (=  persicua  f),  dunkel- 

iftfhig;  prov.  altfrz.  per;  dnnkelblau,  s.  Hetzer 
jp.  44.1 

7077)  fictiei,  -am  f.,  Stange;  itaL  perÜM; 
friaal.  |i<«rM«;  pruv.  prrga;  frz.  peix^;  eat. 
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ifrca;  (span.  fH^rtiea,  /»ercha;  pig.  perekä^. 
z  667  j}erche;  Gröber,  ALL  IV  432. 

7078)  atatu  ptrtlcS;  davon  nach  Bugge.  R  III 
168,  i  taL  titmitrga,  Stuiffmi^erflit^Bode,  achlcehte 
Hittto;  Bravm,  STaVIII  520,  deirtet  atomftfrpa  ab 
.Strinhergo".  Unterschlupf  in  einem  FeKsen,  vgl. 
Steinbock  »tambfcro:  a  It  frz.  e»tamperche,  auf- 
gerichtete Stange.  Dz  4();i  »tawherga  (Diez 
hielt  das  Wort  für  deutschen  Ursprungs). 

7079)  pSr  touini  lail  —  rnm.  ptrttdikdmA, 
fiberall,  Pasc.  1878. 

7080)  *pCrtrileIo,  -tre  —  ram.  pitrtc  ut  id  ; 
dnrdilaanot  nahm^m,  ».  Kflme  p.  987. 

7061)  fSMbiit,  tMf,  Itrani,  tiaicve,  dnrcb- 
stoßen;  snrd.  jierlunghere,  Pa  t.  i>iTtu>ifu :  rum. 
pälrund ,    Irunxei ,    truns^   trundi  ,  ilurrlidrimren, 

7082)  *p€rtaso  u  'pertüsin,  -are  (iiertxium), 
dorcbbobren;  (Ilal.  inviugiar,,  >\xi.n  das  Vbsbsl. 
pertHffio,  Loch);  lard.  pertwtare,  dazu  dos  Vbsiwt. 
perttmi;  (rtttn.  patrundf);  proT.  jMvfMor,  dtZQ 
das  Vbobrt. jMrfMt;  allfrz.  {* pertuMer ,  daraus 
»folg«  dar  riezioiisbetonung)  perder,  percer,  pic. 
perchirr,  dazu  da«  Vbsb>t.  /niiuis,  I.nrfi;  nciifr/. 
fterrer.  Vgl.  ÜZ  24-'  juTluffitirt-  u.  tlazii  .S-livItT 
im  .\nhaiig  zu  Dz  738;  Bartsch,  Z  11  3(>S  |>.  oheii 
*peritiu,  .fire);  G.  Paris,  R  XV  468  (dajfegen,  aber 
ohne  znreichendeu  Grund,  BdirailBi  Fn.  St.  lU  62); 
GrObar.  ALL  IV  489. 

(VMtCfa,  «yerlrtttta  s.  ««laMrtto,  *«ia. 
Mrtila.] 

7083)  *p<rTlfIlio,  -ire  (scbriftlaL  perviyUo),  die 
Nacht  hiiidurcb  waehoo,  =  run.  priitght»  atmt  a, 

7i '^^41  perrl^niliiiui  «.,  das  Waclihloibon  ilunli 
■  üe  Nacht  hindurch:  rum.  jiriveghiu,  Totenwache; 
span.  ptg.  pervigilio,  Wachbleiben,  Schlaflosigkeit. 

7066)  firrlMi,  -an  /.  (vimea  pervinca),  Sin- 
grOn;  ItaL  ftrtlmem;  ▼alaat.  ptntnea,  gbirlanda; 
ITS.  pentmekei  span,  fermua,  pttrvetua}  ptg. 

70«^«)  pfrvlns,  a,  um,  wegbor;  altsien.  jWfifo, 

vgl.  PuPMii.  R  XXVll  237. 

7087»  pes  pedem  »«.,  Fuß;  ilal.  pietie,  (in  ad- 
verbialen Verbindungen  »ü),  vgl.  Canello,  AG  III 
4(M);  runi.  das  Wort  febU;  rlr.  pe,  i>Si,  pH  etc., 
vgL  Gartner  §  200;  prov.  pt-ti  trx.  jned  (davon 
abgeleitel  pitter,  laufen,  rennen,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XXIV  404);  cat.  pni;  span,  pie;  ptg.  /V.  — 
Aus  dem  Stamme  }»^e  u.  dem  ahd.  staJ,  Stellung, 
Si.iiiil.  ist  zusammengesetzt  ital.  piedrstnllo,  Full- 
geslf'll;  frz.  pi^drstal;  span.  ptg.  pedestal,  vgl. 
Dz  246  pirdi-atallo.   -     ;\us  allfrz.  * pief  ffir  }'ird 

ist  nach  Tobler,  Mise.  72,  entstanden  frz.  *p<*-ffer, 
idaffer,  mit  den  Füßen  Stampfen  (VOO)  Pferde); 
ttrübar,  Z  X  298,  erbebt  gegen  Asse  anairediende 
AUettnng  mehrere  Bedenken,  unter  denen  die 

Zweisilbigkeit  des  ia  da.s  gewichtigste  ist,  u.  will 
(la>  Wort  auf  einen  i^rbaHnaclialimenden  Stamm 
pi-,  der  zum  Au.s<lruck  vnn  Vii;;i-l-,tinini«-n  diemr, 
zurückfahren,  m  <laU  mit  den  meist  nur  mund- 
artlichen Verben  inanner,  jtiauler,  schreien  (vom 
Ttidbabn),  putUUr,  itiaaaer,  piepen,  so  einer  Sippe 
fsbOiran  wtrde;  wie  aber  damit  die  Bedtg.  von 
^Aqf«r  tardnbsrt  werden  konnte,  ist  sebwer  abzu- 
sehen. OrRber  hebt  berror,  dsB  das  Sbet  piaffard, 
Prahler,  bei  Du  Bartas.  La  Semaine  V  82-^,  vom 
Pfau  i/fbraurhl  werde  u.  sich  eigeiillicli  auf  da.«i 
lial'didie  Sclirt'ieii  iliescs  Vogels  beziehe,  aberebenso- 
got  kann  man  nach  dem  Zusammenhange  der  Stelle 


den  einherstolzierenden  Vogst  W- 
stehenT  AUee  fai  allem  genommen  dürfte  die  Tobler- 
sche  Ableitung  doch  vorzuziehen  sein.  Daß  frz. 
VokalTerbiindnngen,  welche  ihrer  fintstehnng  nach 
einaflbig  sein  solttcn.  sweisilbig  gebraneht  werden, 
findet  sich  ja  auch  son^l.  —  Aus  pM-  -\-  albu  ist 
zusaiutnenifpsetzl  sfidsard.  pearhu,  FuBbalsam. 
Vgl.  Nigra.  A(;  XV  Wl.  wo  zaliliciclR'  Parallel- 
beispiele für  diese  Komposition  angeführt  werden. 
7088)  pistls,  -em  f.,  Pest;  ital.  peate  etc. 
708UI  *p^tfilan  n.  (f&r  {leasulum).  Tgl.  Qnunm. 
lat  ed.  Keil  VIII  tll  d.  205),  Riegel;  ItaL  jnmM» 
(mundartlich  peaehio  =  *petculum);  proT.  peile; 
neuprov.  peateu;  altfrz.  jtetle,  p^le,  vgl.  Thnrot, 
Prononciat.  frr,se  II  2(11:  iieufrz.  p^ne  f.:  cat. 
pi-itfU:  span.  ptg.  pfrho  (u.  pestillo  —  * pMillum). 
V|.'l.  Dz  476  ]ieslillo  i'las  Wort  wird  unzun-iclicnd 
erklärt);  Bugge,  R  IV  367;  Ascoli,  AG  III  456  u. 
461:  Cnix,  St.  447;  GrOber,  ALL  IV  484. 

7090)  gr.  JtitaJiOV  m.,  ein  ausgebreiteter  Gegen* 
stand,  Blatt,  Platte  etc.;  dav.  nach  Dies  669  altfrs. 
poeele,  nenfrz. poilem.,  ThronbimmeL  Sounwobr- 
scheinlich  diese  Ableitong  auch  ist,  kann  sie  doch 
zurzeit  durch  eine  bessere  ni.  ht  ersetzt  werden. 

7u;)l)  *p9t!ens,  -entern  m.  (für  petens,  Part. 
Präs.  v.  petire),  —  ital.  i„:ii>it, .  /"';.;<-fite,  Bsttlar; 
ptg.  peiiintf.     Vgl.  Dz  889  jn-zienti: 

pitigo  s.  Impetlge. 

7092)  fitnils,  m.  (nach  Geo^es  Denun. 
zu  JMS,  hei  Walde  fehlt  des  Wort,  «armnUidi 
ist  es  demfal.  Ableitung  von  dem  kelt  Stamme 
pett-,  wovon  frz.  priii,  jiiice  etc.,  vgl.  Nr.  7106), 
Fülichen,  Stiel  am  Öhst;  ital.  picciuolo,  !>tifl  am 
Obsl :  r u  m.  picior,  Fuß,  Pusc.  1305;  (frz.  petiole  m.); 
span.  pi-cMo,  Stiel  am  Obst,  yawrrfs^ kmne  Spltse. 
Vgl.  Dz  389  picciuolo. 

7098)  pititi,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  pctere)  = 
(?)  ital  patita,  die  Verlobte,  vgl.  Caiz,  St  441. 

7094)  nSllfir,  -iruii  m.  (v.  peler^  Bewerbar, 
Bettler;  itaL  pMare;  rnm.  j»^ttsp;  span.  ptg. 
pedidor. 

um)  pfitItVm  H.  (Part  P.  P.  t.  jps<Mv),  »  span. 

ptg.  prdido,  Abgabe. 

7u!)6)  niejikan.  petlaealll;  daraus  viell.  span. 
petaca,  Reisekoffer,  vgl.  Dz  476  a.  r. 

7097)  mfyikan.  petlatl;  daraus  vielMebt  span. 
pefate,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  476  a.  v. 

7096)  p8to,  pStlvT,  pitltSrnt  pSt<rI,  erBtrefaeii, 
billen.  fnrdem;  (ital.  ist  das  Vb.  nur  erhalten  in 
dem  Koiiipos.  competerc,  außeniem  neapolitanisch 
in  der  Verbindung  andar  jifzzendo ,  vgl.  Caix, 
81.  256):  rum.  prfesc  ii  it  i,  werben  tum  ein 
M&dchen),  Pusc.  1302;  (frz.  prov.  cat  nur  das 
gel.  W.  eompiter);  span.  ptg.  pedir  (mit  allge- 
meiner Bedeutung). 

7099)  piM,  -am  f.  {nitfa),  Stein;  ital.  piHra; 
rnm.  piaträ,  Pusc.  I80B;  prov.  peira;  ttt.pierr» 
ini(ht  hierher  gehört  /M^trir,  s.  'pistwl»);  eat 
[iidfii :  span,  piedrn;  ptg.  prdru. 

7iMii:  ^peträria  {/»tm):  nai  h  Nii.'i:i.  .\(;  XV 
12(1,  (iniiidform  zu  piem.  y»i(rr,  Hühiieriiiagen  (so- 
genannt, weil  sich  in  ihm  hftufig  Steine  finden.] 

7101)  *pStriea,  -am  f.  (petraj,  Steiuicht;  davon 
sard,  fwilr^^mi,  neuprov.  iwfruyw»,  pierroUle, 
peiregrt,  empierrer,  viell.  auch  span,  jtedrtgoea, 
ptg.  pedregulho,  vgl.  Homing,  Z  XXI  468,  u. 
Meyer-L.,  Hornau.  Gr.  11  3!l9. 

7102)  *p^trö,  -«neni  m.  ipelrn),  großer  Stein, 
Tro|ipc:  ilal.  prlrnnt-  t;ai,x,  Sl.  p.  XI  Anm.  2, 
ist  geneigt,  ital.  verone,  Balkon,  fOr  aus  perrone 

4,1* 
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entstanden  zu  erachten,  womit  man  «ich  nimnier- 
inehr  zufrieden  trebcn  kann,  f.  Nr.  10  105);  (runi. 
pietroiu  ;  i)riiv.  /ifini-»;  frz.  /lerron. 

7103)  piStroseliilön  «i.  {ntr^ooihyov),  l'etersilie; 
it«l.  petroadliHo,  /letroaSmol»,  prexsemolo,  pitur- 
$tthf  Tgl.  Caix,  ät.  468;  mm.  pdrinfel;  proT. 
permlOh»,  i>fyrf»iilh-»,  (ptUtrt-»);  frs.  pertü;  (cat, 
veUtre,  daneben  juUverf);  span.  perigU;  (ptg.  üt 
aas  flbliche  Wort  aalta,  das  von  Diez  angefahrte 
(tii>«  —  fii,iii>n  hedentflt  «Eppieh,  Sellem*).  Vgl 

Ltz  243  lu  t rosillino. 

7IÜ4  [*pStrfinefil9sii8,  a.  nm  'jietra),  viellekbt 
=  T\xm.  petrunehiog,  schwerfällig,  roh.) 

7106)  Pitrity  tN.j  Peter;  auf  diesen  Fer- 
Mocnnamen  gehen  vermotlieb  zurfickdieTiemamen : 
1.  span,  perro,  Hund,  (andb  JM^,  mit  der  Bedtg. 
.bartttlGkig*)^  vgL  Ds  476  «.  v.,  wo  auch  das  gleieh- 
bedeatende  sard,  ptrru  anReftahrt  ist;  2.  ital. 

i',i?-r(>i-rl,,llo  (vit'llcifhl  mil  Anli'hinint.'  nn  //(jrnwoV 
Papunei:  frz.  j'tr/ihjucl :  >i>aii.  jirri/jitHo,  Dz 
237  /xirroahitto,  v^l.  .N'r.  «841.  iJat^  i';-!'  mit 
Personennamen  benaiuil  werden,  ist  ja  eine  uberall 
(fewötinliche  Erscheinimg.  h'iir  span,  perro  wftre 
allerdings  />rdro  (vizl.  Pedro)  za  erwailen,  e»  ist 
aber  begreiflich,  liall  in  dem  Tiemamen  der  ur- 
aprOngUcbe  LaoUMStaod  wenigsr  sorgfältig  erhalten 
wnrde  als  in  dem  Personennamen;  3.  frz.  i>Hrr, 
Dem.  pirrrot,  IlHuswur.';!  .S|>aii.  jurro,  laiiK'ueil. 
/terre,  Hund,  konnte  iherisciien  Ursprungs  sein ;  das 
Üa<<ki!$che  ^'ewalirt  aber  kdo«  SlQtze  dahr,*  tichn- 
ehardt,  7.  XXIII  199. 

7106)  kelt.  (brit.  gali.)  Slaoun  |»tt^,  Teil,  Stück 
(die  urspr.  Bedtg.  dürfte  sein  , klein,  winzig",  auch 
darf  man  wohl  annehmen,  dali  jiett-,  wnneben  auch 
jdtt.  aoftritt  [vgl  Nr.  7181],  eine  SeiienbUdoDg  KU 
jtkle]  ist:  der  kett  Stamm  /mW*  sebeint  beralts 
auf  das  Lat.  übertragen  worden  zu  sein,  rlcnti  i  s 
dOrfte  jittiolm  \*.  Nr.  7092)  aul'ilin  zuriickzutüiiren 
sein);  davon  wahr^heinlicli  l.  das  Sbst.  ital. 
pezzo,  -a,  .Stück;  (Zauner,  KF  XIV  364,  zieht 
hierher  auch  sar<l.  /«■««  u.  runi.  /rf/d,  Fleisch); 
proT.  pata,  petsn:  frz.  /nfrf:  span,  pirza,  (das 
glaichbedeiiteiide  prdcuo  dartte  »  pittacium  [s.  d.J 
■ein);  ptg.  ptfo.  VgL  Tb.  p.  70  IL;  Diez  248 
aehwankte  in  der  AoMelhinf  des  Ghmdwortes 
zwischen  kymrisch  peth  u.  griech.  nf^a:  Grfiber, 
Mise.  47,  stein  als  Grundwort  ein  Adj.  *i>et  in*, 
a,  um  (zu  fu-n].  tlilii::.  auf.  welches  er  aus  dem 
bei  Salpicius  Severus,  I>ialii|;i  II  1,  4,  ed.  Halm, 
vorkommenden  Sbst.  tn)i,  ri  i<ig  'tripcfiati,  Accu.s. 
PL)a*griecb.  rp'ViorJaw  erschlielit;  es  erscheint  aber 
diMe  Ableitoog  als  zu  künstlich,  indessen  auch  wenn 
man  aie  alildhnt,  darf  man  (aber  muß  man  nicht) 
mil  OrObw  annehmen,  dat  der  Diphthong  in  püce  u. 
jiieza  aus  Anlehnung  an  /n'ed-  —  ped-  sich  erkläre 
(Ascoli,  AG  X  84  Anm.  u.  2(i8  f.  Anni.,  nimmt  an,  daß 
das  nachtonige  i  die  Dii  htli.  n^-'icrunj,'  des  c  bewirkt 
habe).  Weim  Gröber  k'  I'.i-i  ln-u  Ursprung  dosWorte.s 
auch  um  deswillen  zui  m  k  .\  ■  ist,  weil  dann  da.s  Vor- 
bandensein eines  derurÜKen  Worten  in  den  pyre- 
n lisch«!  Sprachen  befremdlich  erB<  iieino,  so  dart 
dagegen  vielL  bemerkt  werden,  dalt  Nomina,  welche, 
wie  *fttiia,  als  MaBbezeiebnnngen  gebraneht  wer- 
den,  durch  den  Handel  sich  leicht  von  Land  zu  Land 
verpflanzen  u.  daü  die  Einbürgerung  von  *pettiii 
in  llispaiiieii  durcli  die  bepriniicbe  u.  lautliche 
.\lHili<  hkeil  mit  pid-  f pes)  u.  dessen  Aldeitun;fcn 
betfünstigt  werden  muiite  2.  Diis  Verb  *p,tt>irt; 
*pittare,  teilen  (vgl.  gennea.  pütä,  picken),  davon 
wieder  das  SbaL  iUL  fidamm  (an  pUA  angelahntX 


Speiseanteil  eines  Kiosterifeistlichen ;  pro  v.  pitama; 
frz.  pitance :  span,  pitamn:  ptg.  pitanrtt.  Vgl. 
Tli,  p.  72;  auch  Diez  247  piiinnz'i  hatte  bereits 

.  diese  Ableitung  anjredeulet.  (Zu  frz.  i>ita»ct  gehört 
wohl  auch  pitaiui,  armseliger  Kerl,  LümmM  ttlt) 
8.  Das  Adj.  altital.  petitto,  piUHo,  klein;  proT. 
petit-g;  frz.  eat.  petit   (=  gallisch  *pe^om, 

■  laL  *jtett-Üt-w),  dazu  das  Deminutiv  petüet.  Vgl. 

I  Tb.  p.  71  f.;  Diez  281  pUo  führte  das  A<y.  auf  den 

,  von  ihm  mit  Recht  f^r  keltisch  gehaltenen  Staintii 

]  pit-  (s.  pl«)  zurück.   4.  flat,  pimrra;  span.  \^\^. 

I  pizarru,  Schiefer,  v;.'l.  1)/.  477       t\.  indessen  tiiui'. 

:  diese  xXhleitunt'  als  un-icher  bezeicliiiei  werden, 
denn  wenn  sie  auch  von  Diez  fic;;riniicli  annehmbar 
gemacht  worden  ist,  so  ist  sie  doch  lautlich  keinem 
wegs  unanfechtbar,  vgl.  unten  pizurl.  Paseal, 
Stnclj  di  fiL  rom.  VII  95,  zieht  zum  Stamme  itttt. 
aneh  ital.  jtetlegoin  (gleichs.  *pettienla),  Vettel, 
aber  schw<Tlirli  mit  Recht.       Vgl.  auch  Nr.  7207. 

71ii7l  dLscli.  p&ug  =  lumbard.  piö  (aus  /./(»); 
lad  in.  plof,  vgl.  Dz  23  ardtro. 

7107a)  griech.  vityidatint  (vaynfoc^a),  Heift- 
I  hunger;  davon  vieDeidit  naeb  Bant,  Z  XXIV  406« 
sOdfrz.  fangane,  fangale,  fnnffale,  HeiRbmuar. 
Baisl  selbst  aber  deutet  auch  eine  andere  MOg- 
lichkejl  an.  wonach  f[r)iniinh-  aus  faim-  u.  einem 
anffeblicheu  Sufli.xc  ■valle  ^   -ijnle  entstanden  ware. 

7I08)gr.4pinN»$,  Leuchte;  davon  oder  von  yctpo;, 
Leucbttnrm,  wollte  J)iez  188  ablöten  itaL 
Frendenfener,  fanafo,  SchUlUat«nie,  f9kHco,ynmSiK» 
lieh  (nackeri^'?);  tri.  ftäot,  Laterne, /nW,  Schiflk- 
lateme;  ptK-  faril,  Lenchlturro;  (nicht  hierher 
gehört  seibstverständUch  das  rätselhafte,  auch  von 
Diez  4Ö0  •'<.  r.  unerklärt  gela.ssene  /«»«.  feiner 
Geruch,  s.  Nr.  7115).  Die  GleicbuoK  * phtmuUs  = 
fanalf  mag  man  sich  gefallen  lassen,  nicht  aber  die 
von  tfui  iii  oder  ^i{toi  =  falo.  Da.s  letztere  Wort 
durfte  vielmehr  zum  Stamme  ßa.  »blasen*,  gebAnn 
n.  ehie  Art  onomatopoietiseber  Bildung  sein,  wdithe 
das  Flnckerii  der  Flammen  nachahmen  «oll. 

7iu;t)  p[h  älängä,  -am  f.  («/-«A«-/)'»^),  Tragebaum, 
Walze;  ital.  /Milanen,  Pfahl;  s  ü  d  i  t  a  I.  yWan^/afWi, 

I  kleiner  Wassereini  er,  der  an  einer  Stange  getragen 
wird;  auch  frz.  ikiIhh  besitzt  eine  fihnliche Redtg^ 
vgl.  tiuaraerio,  Mise  Aac.  240;  (rum.  palame);  rtr. 
IHtiamea,  {palanh,  Schleiffaolz):  prov.  palene^;  fn. 
ftalan,  Takel,  Hisse,  paianque,  Pfahlwerk,  dazn  to 
Vb.  jialanquer,  fjalanquer,  aufhissen;  caL  fiatenea; 
span,  palanca,  Hebehaiini.  liavou  /xilniicndti,  Schlag: 
pt^^  filaninni  (Kn(.'e>,'hchen  an  levdi  t,  helien,  u.  mit 
arabi-^cliein  Artikel).  Hebebaum,  /Kinrada,  Schlag. 
Hierher  gehört  auch  ptg.  jiaUntjuim,  TragseaseL 

{Vgl.  Cornu,  R  IX  134;  Gröber,  ALL  IV  426.  & 
auch  planca  u.  *palanga  (=:  rum.  paringn). 

7110)  phftntS^Ti,  -am^.,  Gedanke,  Einfall;  itaL 
fanfdMiii  u.  (iemetitsprechend  als  gel.  W.  andi  in 

den  übrigen  Sprachen. 

7111)  *p[h|inUUIo,  -Are  {tf  aviäZi  n  .  Krscbai- 
nuni-'en,  (Jespenster  sehen,  BeÄngstitjungen  haben; 
prov.  pnnUiisnr,  träumen,  angstvoll,  beklommen 
sein,  dazu  das  Vbsbst  paniai»,  Beklommenheit, 

fVerwimms,  Not;  cat.  pantexar,  dasn  das  VbsbsL 
pantrx;  alt  frz.  pantaisier,  /lanttiafer,  pamIvMtr, 
dazu  das  Vbsb.«t.  (aucii  Adj.)  jMtUoi»;  nenfri. 
iiiiil  Sufliwefliniscliun;.'/  /'iintr.'i-r ,  keuchen-  Vtrl. 
Dz  054  jiiintois  (Diez  wollte  d.i-  Wort  aus  dem  Kel- 
tischen ableiten,  vgl.  da^e^n  ri  Th.  p.  KU»);  (J.  Paris. 

IR  VI  628  f.  (hier  die  richtige  Ableitung);  Cüx, 

iSL  III;  OrtlMr,  ALI.  IV  498. 
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7112  pbSnUtotnS  «.  (ifüt  taa/ta).  Erscheinung,  gesetzten  Stangen  bestehendes  (Jehege.  Vgl.  Baist, 
(Jfspensl;  ital.  friHtasmu  u.  fantanima  ,rhe,  roine  Z  XV  29ß.  Baist  erklärt  frutta  als  .lebeudiffe 
vuoie  la  sua  forma  pf>})oliire,  non  ha  l'acff'zioiic  füll  llin-kf,  Kn  i  k"  r  .  stellt  dazu  il:!"  hcrnlilHrhc  frz. 
äofica  di  fdHtasma",  vgl.  Canello,  AG  III  HüS;  p  rov. ,  fret{t)e,  ,ruteufOnni|[e Vergittenini;*.  Als  tiruadwort 
fantauma;  frz.  fant^me,  Gespenst,  davon  altfrS.  sdiant  Mich  Baist  frueta  «niOBetBeo. 
eHfamUitmer,  behexea,      Homing,  Z  XIX  65,  wo ' 


di«  Lmttntwiddang  von  fmUdmt  vta^t^und  !>•• 

9|irocben  u.  das  Wort  als  Erbworl  erwicssen  wrd; 
cat  fantarma:  span,  jthantwima;  plg.  fih-  u.  foH' 
tasma.    Vgl   Dz       i  fantöme. 

7113)  *phftrniaco,-ftr«  fy«p^a;^»v),  (durch  Tränke) 
l>tzaubern.  •-  rum.  farmrc  ai  nl  n.  bczauliem, 
dazu  das  äbsU  farmsc,  Zauberer,  Piutc.  689  f. 


7127)  phr^nltleas,  am 


rasend;  sard,  frt- 
nniigu,  dazu  das  Vb.  frenediffar,  vgl.  SalTIOOi, 
Post.  17. 

7\'28)  Stamm  tpffiy*'-  {'fi>vyavin\  <nnytin,  Hei«- 
liolzj;  ilavon  nrnli  Hnnsih.  RF  III  ;i71,  das  von 
Diez  373  unerklftil  gelassene  ital.  frmco,  dürren 
Reisig  an  liäutiien,  fnucolo,  Splitter;  näher  liegt 
!  es  wohl,  an  *frHteiihm  —  'frütttihm  von  fruämm 


Gift,  Zanbwlnnik,  —  rnm.  j  (rgi.  •ptteuhm  -  pnMmm  fs.  d.J)  so  denken. 


7114)  ipdofU  ,   ,  , 

'"rTfai  ^fkil^     ...  t^hHn*m.i     7129)  griech  «ipröi?iM«,  das  nias,ni,  Schnauben; 

hJJLn?  JtKT'i;rr..r.'  te^  *  Sl'  N«^«"  Tower.  Sitzungsb.  d.  r  Herl.  Akad.  d. 

^iT*  v«l  'ifS".    i.*^'  5  '  'i'?®'"   VVis»..  phil-hist.  Cl,,  2:5.  .luli  ISlUi,   ital.  fi»n„a, 

me  ein«  kflhne  (allzu  kOhne!)  «etapher  der  J»ger-  ^-^^^^^  g  ^,^^^  ^  ^XV 

UHnu  risuui  gghiiaiiardl.  Z  XXI  12y,  setzt  fUima  \to-] 


«21. 


liMmi«  an,  n.  di«  hal  die  größere  Wabrscbeiolicb» 
kdtfir  - 


!)  Metaphc 

spracht'  annimml,  zurück  |>tg.  ftn-o,  UHriu-iisuui 
der  Hunde;  (lornu,  R  XI  H1>.  leitet  das  Wort  von 
fiagrarr  ab.     Dagegen  »rehoii  .luf  iihuru.t  zurück  i  •» 
Span,  fnrotear,  plg.  farejar,  sieb  wie  eiae  Fackel  i       ™f  ™** 
bewegen  (in  der  Bedeutung  .witt«rn*  gdl«rt  plg. ,     718«  WilllllnMhlhni*  n  I*  r  Staimii  pl  zun.  Aus- 
f.  ZU  /«r»).   VgL  Nr.  7108.  druck  des  vogelgeplepes ;  davon  ilal.         pu  pen. 

7116)  »Mri»lls,  -am  m.  (Denin.  ?.  j*iwrfto=  I  /»«/«re,  jammern,  piepen  (s.  unten  plorare);  frz. 
Vaofilot),  Bobne;  itaL  /'«•/»Vo,  fagiudo;  T\^m.  .^'^^'^U«r,piataer,(p^auner),|dawwer\^iA\eKU 
fMola;  prov.  faitol-a;  frz.  (fw^^ole,  davon)  flageolet .  IfiafFfr,  vgl.  Gröber.  Z  X  2»3,  s.  oben  pes);  span, 
(angeglichen  an  tlo>,rol,  t      "/hmtioim.  FUite,  kleine         I'ockruf  fQr  die  HOhoer  (v|^  dtsdb.  »pat.  tnifi. 


Bohnel.  vgl.  Fall,  RF  III  4!il;  altspan.  fnMo ; 
neu  span,  frifolies).  frijot,  frtsiieli' :  ptg.  fni'hi^ 
Vgl.  Dz  46i  fri«ol  (nimmt  *frf8u  als  Grundwort  an). 

7117)  phinlaos,  -um  m.  (lliaaiiO,  Fasan;  ital. 
foakmo;  prov.  ftitam;  frz.  fmt«m.f«i9emi;  cat. 
fmmi  span,  fatton;  ptg.  faüä«.  ub«r  frs.  /Mm» 
statt  *faiaieH  vgl.  Cohn,  SuHlxw.  p.  189. 

7118)  phlilft,  -am      (y^iä/jj),  Tasse,  Schale; 
ilal.   fialfi :  runi.  fialä;  proT.  /IsAl,  /Iste; 
l'hioic.    Vgl.  Dz  Uö7  iihiole. 


jiilar,  pfeifen,  i>ito, 

177  /'.7'.. 


Pfbife.    Vgl.  De  244 


7131)  .><lamui  pie-,  piec-,  eigentlich  den  .Schall 
bezeichnend,  welchen  das  Hacken  gewisser  Vögel 
(Specht  s  füCMM,  Elster  —  pica)  mit  dem  Schnabel 
hervorlHingt  (vgl.  diaeb.  picken),  sodami  in  die 
Bedeutung  des  Stechens,  aademits  des  apitiseiiw 
übergehend,  aus  der  letzteren  entirfi&elt  ■CO  Wieder 
frz.  i  diejenige  Ao»  Klein^ein.!!.  deOO  wasspitligist,  i^t  zu 
i  gleich  duiin  u.  fein,  womit  sieh  Ja  aas  Klefaie  nahe 


7119)  Iphllölögln,  -am  {<( i ).(>'/ uy in),  Philologie;  tit  riih;!  !)]  ■  .vii  hti^sien  Vertreter  der  auf  diesem 
ital.  fUotogia;  frz.  i>hiiologir,  zuerst  1647  in  der  |  titaninie  beruhenden  ungemein  zahlreichen  u.  viel- 
VitruvUbers.  Martins  Vorkommend.  VgL Revned*hisL  gestalteten  Wortsippe  sind  etwa  die  folgenden: 
litt  de  la  France  IV  284.]  1.  itaU  jMorp^  Bergspitze;  prov.  frz.  pie;  span. 

^omT'^at' 


ein  bloß  gel.  W.;  nar  im 
es  eine  volksttlmliche  Bedeutungsent- 
wicklung genommen.  Ober  \velcli>^  Shain-nnii,  H  XVII 
öyy,  eingehend  u,  interessant  geliaiidcit  liat  (/Toffu* 
=  Narr).    V;;l.  Hudi  Helin-ns.  Metath.  |..  A\. 

7121)  philtrttm  n.  {<fu.tij<n  \.  Lu-bi  -trunk ;  ital. 
filtro  .bevanda  magica  e  ^t  tan  i.»  da  liilrare"  u. 
feltro  ,  specie  di  panno  nou  tessato  da  tarne  cap- 
pelli,  e  colatojo*.  vgl.  Canello,  AG  UI  8S9.  s.  aber 

tbm  unter  flit. 

712.'  pblSbdtömiis,  m.  {tpkfßotofHK),  Lan- 
zelte zum  Adt>rlasscii ;  piemont.  fiama;  prov. 
ftfrmt-x:  AMfrz.  /iiimr  f.;  ncnfrz.  {lamme  f.:  (span. 
.tlnnri  Vgl.  Dz  137  Mma;  AseoU,  AG  VII  682 
r.<ht.s  Grf.ber.  ALL  IV  436. 

7123)  phiigas  Phlegma;  davon  vielL  ffS. 
fltmmardf  FaölpeU,  wem  das  Wort  nicht  etwa  mit 
den  RumD  der  Vllmen  zusammenhingt 

71M)  phaealx,  -leem  m,  Phonix;  com.  fenit, 
aeeelfo  oi  Santa  Maria,  vgl.  Salvioni,  Post  17. 

712,5)  fiöt^  fioi^.  .7i/iil.  ein  unheslimmlrr 
Wa.tservo^'el ;  davon  (n.  zwar  aus  dem  Nominativi 
nach  Dz  452  «.  r.  span.  fojn.  HalsbandmU-, 

7126)  <fQ(iTTftv,  umzÄunen;  davon  nach  Dz  ;S7.S 
«.  r.  ital.  fritiln,  Zaun,  cinfachi  r  setzt  man  aber 


span.  ptg.  ftka;  S.  ital.  piecare,  stechoi;  rtr. 
pickir:  prov.  picar;  frz.  pi^uer,  davon  piq&re, 
Stich;  span.  ptg.  picar;  dazu  im  Ital.  die  Kom- 
posita ap/iircurr,  gleichsam  feslpickeii,  antnachen, 
gleichbedeutend  damit  /»i-,  'i/'/iicciarf  iynw  j)!«  ,'  240 
ptgar  zu  pico,  -tirf  gestellt,  was  wegen  des  i  untun- 
lich ist.  vgl.  Nr.  7132),  siricairi;3picciare,  vgl.  Pascal, 
Stadj  di  fit  rom.  VU  97;  4.  lat.  pica,  *pieea, 
Bister;  ital.  pka;  prov.  inga;  frz.  jrfr;  ipkiL 
}tega  (das  e  bmiht  wohl  auf  Angleichung  an  p«gm 
=  pieem,  Pech),  picata;  ptg.  i><ya,  vgl.  (3rOber, 
ALL  IV  435;  6.  lat.  •/.im,.*  /-irt«,  *,,„rHlti», 
.^pi'clil;  ital.  iiicchio;  rtr.  jiirhinlenn  {  -  * /liecvia 
lu/iiHitij ;  prov.  frz.  cat.  pir,  außerdem  (V)  mit 
ganz  anderer  Bedlg.  frz.  pieu  (—  * picuJuH  f),  Pfahl; 
span,  fiico;  ptg.  picanfo,  vgl.  Gniber,  ALL  IV 
486,  s.  Jedoch  Nr.  6612;  fi.  lat  *p%ecm,  -art,  wie 
der  ilpecbt  baeken;  ital.  pSeMartj  klopfiBn,  dam 
das  Vbsbst  piechio;  7.  rum.  ftk,  ein  Bißchen, 
ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dazu  die  Verba  pk&,  jd- 
curU,  //i(v//Mr(i,  abtrftpfeln,  viell.  auch  da<  Adj.  i<ti{in, 
vgl.  Z  XV  1 13.  s.  aber  Nr. «9.36;  ital.  pin -<>!„.  j,irrino, 
klein;  span,  pfipieho,  (--  pefc-eiio);  pt^'.  in'pteno 
Ida«  e  aus  i  in  pf-pii-tio,  peqtteno  erklärt  sich  wohl 
aus  der  Tonlosigkeit ;  Tli.  p.  73  denkt  an  Zusammen- 


wohl fratta  seil,  tatpt»  als  ämiuiwort  an,  ein  Zann  1  bang  mit  dem  kelt  Stamme  baec-,  bke-.  «klein*); 
Iii  «in  dweblwodMnei,  weil  am  inZwiMbeufmiMii  •  &  lat  *|ii«Hp,  -är*,  picken,  backco,  stedian;  ital 
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pizzari-  (nur  mundartlich),  stechen,  davon  da.s  Vh- 
sbst.  jiizza,  (Ins  Stechen,  Jucken,  piaicare,  picken, 
zwicken,  dazu  das  Vbsbsl.  pizzico,  Zwirk,  {*pinz(ir 
=  *innctiarf,  vpl.  pimjo,  *ptnclm,  stechen,  dazu 
da»  Vbsbsl.)  pimo,  Slacliel.  pimetle,  KneifzatiKei; 
ram.  pifc,  Schnabel,  Si.itze,  pifc  ai  at  a,  picken, 
jnfiffoiu,  Msise;  prov.  jn  zmjdi-  (li  z.  piHcer,ipinci!r, 
iftSudtTt  iwieken,  dam  du  Vbstwt.  pince  (dazu 
ou  Demin.  pineeUg),  Kn«ifkange);  span,  pixcar, 
kneifen,  dazu  das  Vhsbst.  pizea,  ein  hilichen,  (/'««- 
cJutr,  stechen);  pig.  püro,  Builifliik,  pim-nr,  nur 
in  der  Veihiiidiinir  jiigrnr  os  olhns,  tlie  An^;en  zu- 
kneiteii,  blinzeln;  9.  frz.  /«fof, Spitzkeil,  Spitzhacke, 
picoler,  prickeln,  pioche  (aus  *pii-<^he],  Hacke. 
pkoter^  sticheln,  pion,  eife'entl.  Hacker,  Bauer,  davon 
abgeleitet  inonnirr  —  ital.  picconierf,  nut  Hacke 

«umrOBtAter  Arbeiter  oder  Soldat,  vgl.  Uomiog, 
Ztacbr.  f.  neafVs.  Spr.  n.  liL  X'  948  a.  Z  XVUl 
S86,  wo  lyon.  jiiva,  pioche,  hinzugefügt  wird; 
hierher  ist  jedenfall.'i  auch  zu  ziehen  pivot,  Dreh- 
zapfen,  deim  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  das 
Wort  aus  piev-ot  entstanden,  vgl.  civettf,  Blind- 
schleiche, aus  ciuttti;  von  ciu  —  •cnceriM;  10.  viel- 
leicht gehört  hierher  auch  span.  ptg.  piomo, 
Oinster,  .vielleicht  für  picorno  von  pico,  Spieli, 
weil  diese  Pflanze  lange  dOnoe  Slragel  treibt, 
weehalb  wir  aie  Pfriemenkrant  nennen*;  11.  ital. 
pkeAro:  tpan.  picaro,  Bettler,  Lumpenkerl,  Spitz- 
DOb«  (die  Grundbetleutung  ist  wohl  .Aufpicker"). 
Vpl.  Dz  245  /'!"'/,  2ltj  piccolo,  'J'jI  pizza,  All 
piorno:  Ulrich.  A  1\  tili;  Th.  p.  72  ff.;  Gröber. 
ALL  IV  435;  Si  hurhardt,  Z  XI  öOO  (s.  oben  unter 
blqnftdro).  Eine  eintrelicmii'  rnlcrsuchung  der 
wichtigen  Wortsippe  (elill  no.  li.  Ijei  einer  solchen 
worden  namentltcb  aocb  folgende  zwei  Ponkte  in 


•genteiD:  1.  dMVMUttm  dee  Stammes  i»te(c)- 
n  dir  an  du  nBoJatofaiische  brecu»  (s.  d.)  sieb 
■uddieBenden  worUkmilie;  2.  das  Verhältnis  des 
Stanines  /lU-  zu  einer  .Anzahl  ihm  begrimirh  naho- 
stebender,  bei  Diez  2öl  jiito  behandelter  WUrter, 
nlndich  mailftnd.  jiHin,  wt'iuy:;  sarii.  piticu, 
klein :  rum.  petic,  ein  Stückchen  Zeug  oder  Tuch, 
dazu  das  Vb.  peHcese,  flicken;  prov.  pitar,  schnä- 
beln; altfri.  8<le,  eine  aebr  kleine  MOnze,  (benneg. 
Mto,  KleinigkdtK  ptttrim,  windg,  apUer,  mit  den 
Vingerspitzen  bertÜireot  Scfaeler  im  Diet.  «.  0.  ver- 
mutet, daß  auch  pivot,  Zapfen,  hierher  gehöre,  also 
in\H  *pit(it  entstanden  sei,  vgl.  aber  oben  Z.  20, 
wo  pivot  <C  picrot  angesetzt  ist);  span.  /«"/'),  ein 
Hilichen,  (nur  in  den  Verbindiui^'i  n  no  dfn-s^lr  um 
into,  etwas  für  nichts  achten,  no  taler  tin  jiito,  gar 
nichts  wert  sein),  jiiton,  Knospenansatz,  pitorra, 
Schnepfe  ^d.  i.  Vogel  mit  spitzem  Schnabel);  ptg. 
oUo,  pttOf  -aia,  geringe  Menge  (i.  B.  eine  Prise 
Tabak),  petüear,  ein  wenig  nehmen,  nippen.  Das 
Ergebnis  einer  Untersuchung  des  Verhältnisses  von 
//!(•((•)-  ZU  den  genannten  Wörtern,  denen  auch  frz. 
jtetit  beizuzählen  ist,  dürfte  wohl  sein,  daH  neben 
dein  Stamme  pic{c)-  ein  ursprQnjrlich  keltischer 
Stamm  pett-  stand  (vgl.  Nr.  Tin«;)  u.  daB  tieide 
Stianne  sich  in  der  Bedlg.  .winzig'  berührten, 
WM  «in  Mebeneinandersteben  bedeulnngflgleicber 
oder  doch  bodratoonverwandter  Ableltangen  znr 
Firige  hatte  (1.  B.  itaL  pkeoto,  span,  ptqueho 
neben  frz.  }fHU).  Infolge  dieser  eniren  he(?rilT- 
lichen  Herulirung  beider  Stftniin<'  Imnl  audi  l.iut- 
liche  Üurilikieuzuug  statt,  neben  pic[>:\-  trat  lin 
Anlehnung  an  pett-)  pecU-)-  (dav.  z.  H.  span.  /<«■- 
mmAo)  o.  neben  pett-  (in  Anlehnung  an  picc-)  pitt 
(dnv.  I.  B.  aard.  jitfMn^.  —  Ober  die  BntwidÜmiff 


des  Stamme*;  piric)  im  Rumän.  vgl.  Fuse.  1804, 
zu  der  betr.  Sippe  gehört  z.  B.  ein  Verb  pic,  das 
.tröpfeln,  herunterfallen*,  viell.  -xuch  .stechen* 
beiieiitet  {die  liedtg.  .trftpfeln*  liegt  nur' scheinbar 
von  der  lirundbedeutuiii.'  des  Stammes  weit  ab).  — 
Man  darf  vermuten,  dali  die  oben  unter  *p«di6la 
aufgefOhrten  Wörter  dieser  Sippe  zuzuzählen  sind, 
endlich  anofa  vermuten,  daß  zwischen  der  Sippe 
/M0-  n.  den  mihnr  epignta  n  «ffyot  genaautan 
Wörtern  Belicihangen  bestebeo. 
pirft  s.  pTe. 

71:<2I  püea.  -am  '  {/"'rj,  PechfÖhre;  lomb. 
//«■.<fi .  venez.  ])ad.  veron.  pexao;  friaul.  lad. 
/lezz;  bosanc.  jur.  JMIt.  Vgl.  Mefsr-U,  2L  t 
ö.  ü.  1891  p.  773. 

7103)  *plddnt  (pix)  n.  «pieidOs,  pechig;  sard. 
0^^«,  gUUgu,  vgL  Mcfsr-L..  ItaL  Gr.  |  994  n. 
Roman.  Gr.  I  §  410  tt  496;  nenehitel.  ptd», 
vgl.  Horaiag,  Z  X.XII  488. 

7184)  pTeo,  -Ire  Cpir),  mit  Pech  bestreichen, 
ankleben  ;  (i  t  a  1  iiii/i^'  iure  —  'impicifire,  im  i.>yt,!,irf 
—  *iinj'irulitrv,  -i ji/'iiriare,  impicciare  =  'tip-,  >>»- 
piciare:  borg.  pi<pi,  vgl,  Mussafia.  Beilr.  53,  Sal- 
vioni,  Post  17.  Diez  zieht  hierher  auch  appieare, 
das  ab«r  mm  Stamme  pic  gehören  durfte,  wohin 
man  besaer  aneh,  wegen  ihres  1,  ap.  u.  impiceimv 
stellt;  sard,  ki^^fart;  prov.  emptgar;  frl.  «n- 
ftoiaaer,  teeren,  emptser  [wohl  angelehnt  an  ftner, 
whwer  sein],  stärken);  span.  ptg.  (auch  prov.) 
pegar,  leimen,  heften.    Vgl.  Dz  240  pfgar. 

7136)  pleUir,  -örem  m.  (piwK  Maler;  ital. 
pätore;  [frz.  peintre  ~  *plinelornT*pimel«r;  apao. 
ptg.  püUor,  pkdadwry, 

7186)  plrtUi,  -MI  f.  (pingo),  Malerei:  itaL 
pittura;  frz.  ptMun  —  */iiite(Mfv;  span.  ptg. 

pinturtt. 

7137)  pTeQlft,  -am  f.  (Demin.  v.  piy\,  ein  wenig 
Pech;  ital.  pegola,  Pech;  runi.  jMcnrd,  Pusc 
1237:  prov.  /teOU. 

pleüs  8.  ple. 

7 1 38)  xtet»,  trinken,  —  frz.  pier,  zechen  (gelehrt 
gebildetes  v.  ov  gani  vweinzelt  rorfcoiBmcndef 

Wort),  vgl.  Di  687  ».  e. 

7139,1  pietiis,  -äiein  Fr"iii!nit.'keit:  ital.  piet'); 
frz.  j>irte,  Froninngkeil.  piti^,  .Mitleiil,  dazu  das 
Adj.  pitoyablr;  dementsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  übrigen  Spracbra.  Ober  (Tt.pMd 
vgl.  Darmeateter,  R  ▼  169  Aam.  4;  Cohn,  Snlnzw. 
p.  905. 

7140)  piger,  gra,  gram,  faul,  —  (ital.  ftiffro), 

loguil.  prill,  »rrillur.  prru,  tardo,  altoberital. 

i>reyu,  pegro,  pegaro;  rlr.  jiaiver.  Vgl.  Salvioni, 
»ost.  17.    S.  plgrltTi. 

7141)  pIgHtetta  n.(pkigej,  Färbemittel,  Tinktur, 
Krlntenaft;  altobarital.  jwnmmM^  vgl.  AG  XII 
422;  prov.  frfsMNte,  fimmHt,  ChiwOn;  allfrL 
/time$U,  eine  Art  GewOrswein  (nenfrz.  bedeotol 

<la«  Wort  «spanütchcr  FfeSfer,  Heifibeere*);  span. 
pimiento,  pimienta,  Pfeffer;  ptg.  jiimenta,  Pfeffer. 
Vgl.  Dz  247  pimiento. 

7142)  *pigBSn»f  -in  ^»hrifllaL  pigmtrü  fan 
liigntu),  v«-pf&nden;  itaL  pafnormru;  rtr.  ufwdiwy 
fprov.  eni>*nhar  =  *iniiignare;  im  Frz.  fehlt  das 
Vb.,  es  wird  ersetzt  durch  engager,  mettre  en  gnge, 
gugc  aber  ist  —  gerni.  icad/o,  vgl.  Meckel  p  '>\'r. 
a  llsjian.  Z'*'«//»'«;-;  n  eusp  an. /'rrni/or  ptu'.  yfn- 
horar,  prendur.    Vgl.  Gmlicr.  ALL  IV  Citl;  über 

I  die  span.  ptg.  Wörter  haben  besondeni  gehandelt 
rvo  in  dar  Klnkiitimg  m  aeiMn  Apanlaciaaaa 
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criticas  sobre  el  leiiguage  bogolano  (vgl.  MoNl-nttio,  f 
R  Vm  620  Anm.)  a.  Cornu.  R  IX  135.  ' 

7148)  *pIglKh  n.  (PI.  irtffHÖni,  sclirifllnt.  /»iffnu», 
/liflnora),  Pfiinil ;  ilal.  pegno;  sanl.  fiignu:  cat. 
pi'ngora,  s.  Hetzer  p.  14;  allvenez.  In  /nynoni . 
rlr.  pifts;  ii'r 7..  gage  —  ^eniiun.  iradjo,  v«!.  Mackol 

^51);  span,  fuenda;  yti^.  jn-nhur,  jtrendu.  Vgl. 
468  medrar:  GrOber,  ALL  IV  43Ü.  S.  piffHSr«. 
7144)  fifritti,  -MB  (pigtrj,  Faolbnt;  iUi.  1 
jiiffHala  ,di*A  DM  Tolere*,  fdgraoa  »eh'ft  oella 
natural  eruHCn",  vgl.  Canollo,  AG  III  S48;  neap. 
priezza,  Lästigkeit  Iroli^e  des  arbeiurreieii,  faulen 
Lehfn>l,   il:izu  Vli.   />r,jiirr.     Vgl.  Salvioiii,  R 

XXVlll  IUI;  (irov.  /lerrza:  {tz.  jtaresge,  dazu  ilas 
Adj.  i.  u-r  faul;  span,  ptreza,  ilazu  das  Adj. 

perezow;  pig.  prtgui(n,  davon  das  Adj.  pregui- 
few.    Vgl  Dz  '247  pigrezza. 

7146)  1.  fill,  •an  f.  (»\3&  piaula  v.  iti»o),  MOner. 
Trag.  =  ital.  pUa;  rum.  piuä:  frz.  fnle,  Walk- 
stock;  span.  i>ilii,  Troij;  ptgr.  /fV/r«.  M.Txr. 

714tj)  2.  pli&,  -am  /'.  '  verniullu  li  aus  */>ic-hIii 
entstanden  u.  eigeiitlicli  , kleine  Spitze'  bedeutend), 
Pfeiler;  ilal./>i7a,-  frz. (betleulet  auch  .Hauten. 
Stoß*,  ebenso  im  Span.  u.  Flg.),  davon  abgeleitet 
P^ÜTf  Pfeiler;  «pau.  püa,  davon  abgeleitet  pilar, 
Pfeiler,  WaiBertrog  (in  mnr  Bedtg.  von  1.  pBa)  ; 
ptg.  paka. 

7147)  3.  pHS,  -«01  f.,  Ball:  altrenei.  pela: 

span.   ptg.  Mall.  Knfiuel:  sonst  nur  Ahlei- 

tungei»  it«l.  i'i/loUii,  kleiner  B.iU,  />iliola,  Pille. 
billoro  ,<  inttnl  i-,  vj.'l.  Cuix.  St.  2():j  (das  <  .statt  f 
in  diesen  Wurlern  wci-t  teil>  auf  gelehrten  Cha- 
rakter derselben  bin.  teil-  diirfle  e»  sich  aus  Kreu- 
zung mit  0.  begrifilicber  Anlebnuog  an  pUa  er- 
kUr«D);  pkia  ,ioUa  erbosa*.  vgl.  Caix,  St  47 
(wlüirend  er  piota  in  der  Bedtg.  ,FuB*  ftir  von 
abgeleitet  erachtet;  Diez  890  «.  p.  hielt  jtlotus, 
l>lauiua  für  das  Grundwort);  von  i>illoi,i  ist  wieder 
abgeleitet  pilläechtra,  Klunker.  vijI.  Dz  411  tdran  o, 
Ni^'ra,  A(j  XV  4Vt3,  zieht  liietlicv  mihIi  Mul-anl 
pindola,  kleines  Kügelcbeu,  jeilucli  seliwerlich  mit 
Hecht;  prov.  pdotaf  fri.  fitloU,  peloton,  pilhilr, 


PiUe,  gel  W.);  »pan.  ptg.  pOota.  Vgl  Dz  476 
p«am;  Sdirier  In  Did.  pdtte. 

7148)  (*pIlCba,  Hua  f.  (piltm>  —  ram.  /»d- 
Idrie,  Hut.) 

7149)  pli^Qs,  -um  tu  ,  Hut,  •    ilnl.  sjian.  /n'liv. 

7150)  l'pilicellila,  -ani  m.  (Üemin.  vun  pütu), 
Härchen;  daraus  nacbCaix,  St  448,  lUL  peiUeHlo 
,eo«a  da  nnlia'.) 

7161)  *flIIo,  »Ire.  plUnden  (wohl  Nebenform 
zu  pXlart,  welebea  im  Spitlaton  mit  der  Bedtg. 
.plondem*  angetroffen  wird,  s.  Georges  unter  pilo; 
die  Erhaltung  de^  i  als  i  im  Roman,  beruht  auf  Ein- 
wirkung des  nacliloniij-en  i);  ilal.  /ligiiar,  nehmen; 
rtr.  jtigliar,  fangen;  pr(jv.  j>ilhiir;  frz.  ptHer, 
rauben;  (cat.  span,  /'illur;  ptg.  pUkar).  Vgl.  Dz 
246  pigliare  (Diez  schwankte  zwisebao  pUart  u. 
rxfdlare)  ;  Ürttber,  ALL  IV  486. 

7152)  pilo,  -äre  (pthuj,  enthaaren,  rapfen  (im 
Roman,  auch  achileo};  iUL  p^unf  it^f.pdart 
frt.  peler,  (davon  der  erste  Bestandteil  in  piu-miU 

—  fiild  -\-  misrufa ,  die  .Schreibweise  /<<'/<•,  pr-le 
beruht  auf  Angleiclmng  an  nulr)\  cat.  span.  i>e- 
lar;  ptg.  pellur.    Vgl.  Dz  210  pelurv. 

7163)  I*pllor«lnBi  {'i)  «.,-  ital.  jfiloreio  ,avaro*, 
pihret  ,ritagli  di  pelle  che  si  adoperano  come  con- 
eime*.  tpihrdo  «taocagno*,  vgl.  Caneilo,  AG  III 
•99;  Caiz,  St  461, ist guaigt, aaeh /iMWi^  fsiiig, 
liierher  so  zielien.) 


7164)  fHMtaf  a,  am  dtilu»),  haarig;  itaL 
intoso  u.  JwIm»,  vgl  CaneUo.  AG  Hl  S.SH;  rum. 
l>ero»,  Pusc,  15JW;  prov.  eat  pelo»;  .'span.  pig. 
I'floito;  (frz.  /'>!,>!<■■'.  Rasenplatz). 

7155)  (•pllüeeo,  -are  (]titu»i,  Haare  ausraufen; 
ilal.  i<iluirtire,  Trauben  aldieeren,  hierher  gehört 
nach  Fieri,  Misc.  Asc.  442,  auch  itaU  'tpüucdart, 
spilliuziare,  etwas  in  kleinen  StOekM  nalunen,  in 
kleinen  Bissen  easen;  rtr.  tphteear-,  ausrupfen; 
prov.  petttear;  tr*.  ^phuker  (pic  piw/urr,  mH 
den  Fingerspitzen  auflesen).  —  Dazu  das  Sbst. 
snrd.  pUurca,  Haarschopf;  ital.  jterrwca,  /tar- 
ruccii,  t  hrr  Seh<»pri.  Ferfleke;  rum.  /mrrocü; 
fr/.  /It  rrii<iu<\-  span,  prluai;  ptg.  /terttca.  Vgl. 
Üz  Ii  17  /•iluccarc.  Hierher  gehört  vielleicht  auch 
frz.  ploc,  Kuhhaar,  Vnsbst.  zu  pUfftwn  zapfen, 
rupfen,  woran  sich  Obri^'ens  eine  ganSB  WorlMMt 
reiht   Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  66± 

7166)  [«pinieSta  m.  ^iVim;,  Haar;  ital.  pehtsMo, 
l>eh(icii>,  Haar;  frz.  peluchf ,  haariges  Gewebe, 
FlOsch  ;  cat.  peliuisti,  Wollliaar  der  Früchte,  das- 
selbe span,  piiitzii,  /'t'lusa.    Vgl.  Dz  056  peluchr.] 

716t>a)  1.  pilüla,  piliüln,  -am  f.  (Demin.  v.  yUa), 
kleines  KOgelchen,  Pille:  ital.  pilloln;  iTi.fBMt 
usw.,  aberall  uur  gel.  W.   Vgl.  Nr.  7147. 

7166b)  9.  [*pllila,  nilia,  oder  wohl 

besser  —  fMUt^^  Merser;  ram.  jmm,  Mörser, 
Pose.  1827,  die  Oöehichte,  bezw.  die  Ableitung  des 
Wortes  bedarf  alx  r  iio*  Ii  der  AufVlärung.) 

7ir)7l  l'pllüriä,  -um  /.  (rUn*),  Haare,  Wolle; 
ital.  peluHa  ,1a  prima  lanuggine  degli  animali*, 
peluja  .peluria,  la  buccia  inleriore  delle  oaslagne". 
vgl.  Caneilo,  AG  III  337.] 

7löä)  l'pllttium  M.  (V.  ^mIium)  ist  nach  Diez  440 
die  Grondfomi  zu  span.  ptg.  (*pltuoJ,  dbwso, 
Wurfspieß,  Pfeil.] 

7169)  pIlOs.  -am  m.,  Haar  (am  Leibe  ;  ital. 
/■rill,  li.ivioi  :tliL,'eloitel  oppiliMrargi  .azzutfarsi* 
I > ielleitht  aucli  si>an.  /n'lear,  kämpfen,  s.  oben 
:tn/.aint),  vgl.  Cai.\,  S(,  l.'ii.;  r  u  ni.  jmr,  Fuse. 
12Ü2;  prov.  /'il-^,  jnilh-a;  fri.  poH;  cat  pel; 
■»pan.  ptg.  i'flo. 

716U)  [*plmpin61li,  -am  f.,  Pimpemelle:  itaL 
pimpkuUa;  mm.  ptmpini;  frz.  pknprenette,  vgl. 
Golm,  SufRxw.  p.  2U;  cat  imntpinrUn;  span. /<iVm- 
/Httela.  Der  Ursprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt: 
gemeinhin  führt  man  es  auf  'bipennella,  *biin-Hnula 
zurück:  an  /K»Hi/(i'fiM.s  zu  denken,  verbietet  der  Sinn. 
Vgl.  Sclu'ler  im  l>irl.  j'iiH/>renfllf  \ 

7161)  ndd.  ndl.  engl,  pin,  Nagel;  ptg.  pimOf 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dl  477  «.  Th.  p.  87  ver- 
neint keltlscbeit  Ursprung. 

7162)  «plnleSi,  -am  (pinuO  —  itaL pimeetm^ 
eine  Art  Schiff;  fri.  pimau»!  tpao.  pimmn.  VgL 
üz  248  iiinaccia. 

7163)  Stamm  pine-;  auf  einem  Stamm  pitK' 
Ivielleicht  mit  ptt-n-go  zusammenhängcn<l),  stechen, 
scheint  zu  beruhen  cat  span.  ptg.  i>mca,  stach- 
Uchea  Blatt  (z.  H.  der  Brennessel),  Peitsche.  Kd- 
tiscfaco  ürsprung  des  Wortes,  den  Diez  476  si  t. 
varmnlate,  stellt  Tb.  p.  78  fai  Abrede. 

7164)  ['plnclo,  -iaam  m.,  Finke; 
Char  it.  7.  XV  168.  Grandwort  m  ItaL  j........... 

t  rz.  pinnon.] 

7165)  [Findiras,  -um  m.,  Pindar;  dav.  trz.  yW«. 
dariser,  geziert.  schwQlslig.  sciu-eiben  (zuerst  VOB 
Le  Maire  im  J.  1516  gebraucht,  Rame  dlduL 
Ult  de  la  France  IV  28S).) 

716&a)  plaioa,  a,  am,  fichtenartig,  kegelförmig; 
davon  ital.  ptfmtMOf  kegaU&rmiger  Topf;  engad. 
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pii'ifi,  berg.  /w^^H«,  kegelförmiger  Ofao.  Nigra, 
AG  XV  505,   S.  auch  unten  Nr.  717ft. 

ftafSre,  malen;  ital.  i>ingo,  pin$t,  pMo,  pingere; 
(mm.  finge  in  depinge,  fehlt  b.  Gihac);  prov. 

penh,  jun.s  u.  /»t'nn,  print,  /niihfi-;  frz.  prim, 
prigni«,  jtrint,  imndre;  (cuL  spau.  plg.  piiUar 
—  •itinctarey  V^.  Ds  666  ptMrt;  <irOber,  ALL 
IV  437. 

7167)  plntrOlfl,  -e,  fett;  sard,  ptrngn^  Schmalz, 
F«U;  vallell.  valbreg.  /mnIt.  Batter;  mail, 
eom.  pt'n<;  prrasso,  rigoglioao,  Tgl.  Salvioiii,  PoaL  17; 

span  pringue,  teil,  pringar,  mit  Fett  bestreichen. 
V^'l.  Dz  478  pringtu,  wo  bemerkt  ist  «Einschiebung 
ib's  I-  iiarl)  einem  Konamantenlaot  iit  im  Span, 
nicht  unhäutiK"- 

7166)  pini  pOlius:  <lavon  nach  C.  Miihaelis' 
höchst  unjrlnulilialtcr  Vermutunif,  Frg.  Hl.  p.  52, 
eat.  pimpollo,  ptg.  pimpolho.  S.  oben  pampinn«. 

71tt9)  ndd.  pinke,  eine  Art  LasLschifT;  davon 
vermntJieh  frz.  pinque;  ■i^-An.  pingue,  pinco:  ptg. 
jfinqxtf  m.    VtrI.  Dz  24  H  pinque. 

7170)  pTnni,  -am  f.,  Feder,  Mauerspitze.  Zinne 
(die  Bedt).'.  .Ffder*  ist  nicht  ursprünglich,  sondern 
dem  Worte  erst  iiifoli^e  von  Beeinflussung  durch 
das  lautähnlichc  penna  beigefügt  worden, 
Wahle  unter  pinmt;  daß  pinna  u.  penna  sieb  im 
Roman,  vielfach  gekreuzt  haben,  iat  be(reiflieb) ; 
itaL  penmo,  Feder,  dafWijWMMM,  FidiDe,  ptmm, 
Pfnk,  oberer  Stoek  der  Laldnraae;  (la  tremien 
davon  ist  ital.  /tannn  (wohl  Kollektivplural  zu 
panmis],  Segel,  pl;;,  jHtnno,  Segel),  vgl.  Meyer-L.. 
Z  XXIV  403:  sard,  jiinna,  Feder;  nun.  pund, 
Feder.  Pinsel,  Pu>o.  V2h2;  prov. /icnri.  {vi.  penne, 
Feder ,  panne,  DachlV  ttc,  V|.'l.  Meycr-L.  a.  a.  0. 
u.  ebenso  frz.  panne,  Hünimerzinne;  cat.  (penna, 
Feder),  penya,  Klippe,  Fels;  span,  peiia,  Klippe, 
Fels;  ptg.  jwnko,  Klippe,  Fela.  Vgl.  Dz  341  petma; 

7171)  pIlBiefilim  n.  (pinna),  Zinne,  ital. 
pennacehio:  frz.  pinnacle  (gel.  W),  Zinne,  Gipfel; 
cat.  yi< 7i(/(7i( ,  Fedcrhusrli.  Winipcl;  s\tH\\.  penarho, 
Feili-rsi  liiiiuck  auf  dein  Kopie  i'iiies  Vogels,  Hehn- 
ini>cli.  Stolz;  [ilj.'.  /'entuteho,  Federbusch,  Stolz; 
(frz.  jianache,  Hclnibusch,  Lehnwort  aus  dem  Span., 
vgl.  Hetzer  p.  44).  Vgl.  Dz  241  penna.  S.  Nr.  701S. 

7172)  *f1iud*t  -OMM  m,  (idnna),  Zinne,  =  ital. 
ftgmmt,  HtiMiniamm;  fr«,  fiffio»,  SSme.  Vgl. 
Oröber,  .ALL  IV  437. 

7173)  *pIn8io,  -ftre  (v.  pinauB)  —  ital.  pigiare, 
pressen.    Vgl.  Dz  a;»ii  .v.  ,.;  Ciöbct.  AM,  IV  4.S7. 

7174)  pinso,  -are  laudi  piso,  -iire),  zi-rstampfen ; 
mm.  piaez  ui  dl  n;  c a  in  p •> Ii.  iieeA:  obwaid. 
pttttr;  prov.  pisar,  stolVn:  frz.  piser;  span. 
pi9ar,  treten,  dazu  pixit,  l'ul>tritt.  jAsada,  Stoß 
mit  dem  Fufie,  FuBetapfe;  ptg.  pitar.  püa,  at- 
taäa  (wie  Im  9p»n,)t  aofiMdem  imMo,  Walkmitbile. 

7176)  pfnia,  -»  f.,  Fichte;  ital. jpAw,  (davon 
das  nach  pigno  gebildete  pineio,  Fiehtenapfel); 
neap,  pigno,  sicil.  pignu  f —  pineus',  Fichte; 
venez.  pigna,  Fichtenzapfen;  rum.  pin,  Pusc. 
131H;  pritv.  frz.  pin;  rat.  pi;  -jian.  pino;  ptg. 
pinho,  (pino,  Uöhepuukt,  vgl.  Uz  477  *.  v). 

7176)  plp8r, -Mb N.,  Pfeffer;  xIkX.  pepe,  pevere; 
mm.  piper;  ^toyf, pihr«-»;  frz.  poiwti  cat  ptbrt;  i 
ipan.  pebre;  (ptg.  pimenta).  \ 

7177)  piplle,  -Ire,  piepen;  ital. />£;ofarf  (wnhl 
an /»IC  angelehnt);  ptg.  pipilar.  Vgl.  Dz  251  //nn. 

71781  pTpIo,  -öncm  m.  (i'i/">),  I'iepvOK'eMTäub- 
«henj;  ital.  pippione,  piccione,  Taube;  prov.  //i- 


Mnya;  altfrz.  piphn;  ttt.  pffitni  »an.  pkkm. 
VgL  Dz  346  pkeieM. 

7179)  pipo,  piepen;  das  m».  fit  mir  vor> 
banden  im  frz.  /h/»»*,  auf  einer  LockplUb  blaaen 

(die  Erhaltung  des  zwiscbenvokalisehen  p  erkiftri 
sich  wohl  aus  der  schallna* LuIuim  nden  ReschafTi  ii- 
lieil  de.«?  Wortes),  sonst  nur  'ia-.  Vlislist. :  ital.  /'ly«, 
i/ir«,  Pfeife,  Ridire  (auch  Kl»*ichsatn  rfdircnartiges 
"al5,  Tonne),  davon  piffrio,  Querpfeife;  runi.  pipd; 
xlr.  fifa;  prov.  j>imj>a;  frz.  i»pe^  davon  abgeleitet 
pipeau,  Schalmei,  (?  fifre,  Querpfeile  o.  Qaerpfeir«i^ 
Itiffre,  Dickwanst  (gleiebi.  pfenenbaft  aTnj^feolasenCT 
Bauch),  ^empiffrer,  sich  vollstopfen.  (Nach  Diez 
gehört  hierher  auch  piwt  ii  ital.  /»'mio,  Zapfen, 
s.  jedoch  oben  unter  epigrus  u.  Nr.  7131,  Spalte 
747  u.  Nr.  7181);  span.  ptg.  /<•>(?.  Vgl.  Dz 261  piva. 

7180)  Ipirütii,  •um  m.  {nugatiji),  Seerfnber; 
ital.  piriilo;  frz.  pirate  etc  (gel.  W.).| 

7181)  (*pirlniiliat  -VB  m.  &ims),  kleine  Rime; 
kleiner  Zapfen;  davoo  nach  Nigra,  AG  XiV  M9. 
ital.  jtrtllo  VL.  davon  wieder  prtttare,  girare  eome 
un  pirlo  o  im  paleo,  brillare  (infolge  ra5chcr  Be« 
wegTing  flimmern),  glänzen.   S.  oben  *b8rfllo.) 

7182)  |*pTrToInm  »,  (vom  griech.  Stamme  Tifip-, 
wovon  nn'poj  etc.).  ist  vcrmeintlir-h  das  (Jnmdwort 
zu  ital.  /liruolo,  jiijuolo,  jiiuolo^  ZafttVn;  frz.  /»i- 
roti,  Zapfen,  fiirouette  (angelehnt  an  roueite),  Dreh- 
rfidchen.  VgL  Flaehia,  AG  II  314  ff.;  Homing, 
Z  XJUl  661,  wo  ▼emutot  wird,  datt  altte.  wire- 
wtte  (Roman  de  Ron,  ed.  Andreeen  III  647»)  « 
altn.  vedhr-viti,  Wetterzeichen,  -flibne  viell.  Grund» 
form  zn  girourile  sei.  S.  oben  BpTxrlfs  u.  auch  unten 
quirl  u  pirula  am  S<'h!u--i',  sowie  Nr,  7i:si  n  717!».] 

7183)  *pirüia,  -am /.  iDeniin.  zu  pir\(m\,  kleine 
Hirne;  davon  nach  Dz  241  ital.  ttc.  perla,  Perle, 
besser  aber  ist  *pernula  (s.  d.)  als  Grundwort  an- 
zunehmen. Dagegen  sind  DeninntiTbildungen  zu 
purum  altspan.  birlo  (neoapan.  Mrfa),  Kegel; 
ptg.  pirlito,  inlrito,  Bimchen  (davon  pfrUUbn, 
pU-,  pHrittiro,  /lerlUriro,  ein  dem  wilden  Birnbaum 
nahe  verwandter  Laubholzbaum),  pirlete,  Mensch 
nur  so  groli  wie  eine  Birne,  Knirps,  hiln/.  Kegel, 
vgl.  C.  Michaelis.  .Misi'.  p.  119.  Vgl.  auch  Ni^rn. 
AG  XIV  294,  wü  die  Zugehörigkeit  der  unter  ilie-er 
u,  unter  der  vorausgcheiulcn  Nummer  angeführten 
Wortsippe  zu  iiirula  nachilrOcklich  u.  mit  guten 
Gründen  verteiaigt  wird,  unerklärt  bleibt  aber  dodi, 
wie  In  einer  Aniahl  der  betr.  Wörter  das  knne  i 
sich  als  i  habe  behaupten  kOnnen. 

7184)  plrOm  N.,  Birne;  ital.  pera;  (ram.  pära 
pirn,  Pusc.  1203):  prov.  pern:  franooprov. 

purv:  frz.  pnirr;  eat.  span.  ptg.  pera. 

71H[((  pTnis,  -um  f.,  Hirnbauin;  ital.  pen; 
rum.  par,  Vvl^c  1263;  (prov.  perier-x,  pririer^; 
frz.  poirier  .cat.  ptrtr;  spa  n.  peral;  ptg.  pereirt), 

7186)  piaclriis,  a,  nm  (piedej,  zu  den  Fischen 
gebArlg;  davon  ital.  peteafa  .riparo  ehe  ä  h  nel 
nnroi  per  rivolgere  il  corso  dell*  acqua  a*  mulini  o 
simili  ediflzj,  chiusa  d'acque  per  farvi  la  pesca*, 
pesrhiera  .piscina,  e  anche  pescaju' :  (auf  einer  Neu- 
bildung pisfiir-  -\-  in  ticrulien  pimnriit  .piscina*, 

feachen'fi  ,pesc!igione,  la  prr^a  che  si  fa  pescando, 
arte  della  pesca,  ed  ora  comunemente  il  luogo 
dove  si  vende  il  peece*).  vgl.  Canello,  AG  III  606 
u.  686;  ram.  pitear,  Fischer,  Pose.  1389;  ptg. 
pekeebro,  FischUnfflar. 

7187)  fbeitor,  ••rem  m.  (piaeis),  Fischer;  ital 
peacatore;  frz.  pieheur;  span.  ptg.  iieeeaior. 

7188)  plsefttrlx,  -trieem  f.,  Fisuterin;  sardL 
pieeadrixi,  vgl.  Saivioni,  Post.  17. 
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7189)  piscina,  -nm  {.,  Fiticliteicli :  sard,  püchina, 
liav.  iii>i>inchitturi',  allaKure,  vkI.  Siilvioiii,  Post.  17. 

71!»0)  *piscio,  •Suein  »».  (pm-is),  ^rroLler  FUcb; 
ital.  prscionf,  pro  v.  pritiiiO-s;  frz.  poiMOH}  Fiicli; 
ptg.  i>eix>lo.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  437. 

7191)  piseia,  »601  m.,  Hacb;  itaL  pace;  mm. 
Fuse.  ISOO;  proT.  jmC*;  (frx.  jMteo«  = 
*pUelenem;  ,aach  oas  Fn.  bemit  dtt  dnlkche 
Worl  in  der  Zu^ainmrnst^tzun}:  potufol^  Mcyer-L., 
Z.  f.  0.  (i.  1H91  |i.  773  1,1 :  cut.  per;  »pan.  /lez; 
pljf.  peire.    \^\.  GioIm  t,  .\L[.  IV  137. 

7192j  *pisco,  -ire  ischrilllal.  pti«tiri,  v.  in'scis), 
ßschen;  ital.  pegcare;  (rutn.  penoinnc  ii  it  i  a. 
petctuae  ii  it  i)\  prOT.  pesear;  frz.  pecher;  cat. 
span.  ptg.  pneur. 

7193^  piseSaiis,  a,  «ni  (piaeis):  fischreich;  ital. 
piscoso,  peacioso;  rum.  iteacoe;  span.  pcsoOM. 

719-1)  pistllluni   w.   »pl-  H.   (pi<t(irr),  kloiiier 
Mörser;  ital.  pt»li-llo,  Slöliel  Ifrz.  pintil,  I'islill; 
span,  pisiilo:  pt(f.  pislillo);  altfrz.  /'cstel,  pistel,\ 
Vgl.  Leser  p.  101;  Cohn,  Suflixw.  p.  48,  vfrl.  auch' 
Nr.  7198. 

7196)  [*pl8tIo,  -ar*  (Nobenform  fOr  piUare,\ 
ilamprcn  i,  ist  nach  Ulrich,  R  IX  117,  das  Torans- j 
snaetzende  Grundwort  fQr  ital.  piaciare,  piasen; 
mm.  pif  ai  at  a;  rtr.  jriachar;  prov.  piaiiar;\ 
fri.  jn'.Mcr  Ipir.  iiichfr);  cat.  pitxar;  (span,  mtur 
=  *mej(ire  für  .schrifllat.  mejerf,  jeduch  span.^ijd, 
ptg.  piasa,  Phallus;  pl^.  mijar  .    Hozdglich  des 
sehr   b(Tremdlichen   Hi^tleutuugswaiidels  verweist 
Ulrich  auf  das  deutsche  „das  Wasser  abschlagen* 
als  auf  ehie  liPK'rifflich  nahestehende  Redewei.<!e. 
Diez  249  slclllc  (r.ig\vei.se  ein  *]npiaare,  *piumre, 

*piuara  ala  Griiodwort  an^  was  io  keiner  Weiae 
baMadigan  kann.  Grober  nimint  *plHaiare  = 
gr.  XVtl^tv,  aoaapacken,  an.-^spritzun ,  als  Grund- 
urort  an,  ALL  IV  43"',  woran  uucli  Diez  schon 
gedacht  hatte,  indessen  sind  dagegen  laulliehe  Be- 
denken geltend  zu  inacheo.  Wahrscheinlich  ist 
piaaer  etc.  als  ein  luutmalendee  Wort  der  Kinder- 
u.  Ammenspracbe  aufzufaaaeo,  welche:)  in  den  ver- 
schiedeneu  Sorachgebieten  antatandea  iat,  ohne 
dafi  AMritogigkeit  des  einen  von  dam  anderen  statt- 
gaAmden  hltte.  Vgl.  Mever-L.,  Bmi.  Or.  I  %  24, 
u.  Einf.  §  66.  s.  Pusc.  1324,  v^.  abar  namantlich 

Schuchardl,  Z  XXIX  H40.] 

7l9t))  1.  plsto  u.  *pist«,  -äre  (Fn'i|ii.  vm»  pin- 
sere),  .stampfen;  ital.  pectare  (dazu  du'i  lvHiiip().s. 
calpeatare=  calce  pistare,  mit  Füßen  treten),  davon 
das  Vbsbst.  peaia,  Tritt,  Fofispnr,  betretener  Weg, 
Spar  des  Wildes;  sard,  frfitar*;  prOT.  peatar; 
frs.  nur  das  Vbabst.  fUt»!  span.  ptttOTf  dazu  das 
Vbsbst  pis-ta:  ptg.  nnr  das  ybrost.  mMo.  Vgl. 
Dz  24:>  p'>t'(rr  (wo  ital.  ptstaffnn,  VorstoH  am 
Kleide,  span,  iitatahu,  plg.  pratana  als  Ableitung 
TOD  dorn  Vb.  angeführt  wiid);  OiOber,  ALL  IV  487. 
~  Vgl.  Nr.  7198. 

7197)  2.  *pIsU  u.  *plBta«  'tmtm  m.  (pistare), 
Stampfe,  Kolben;  ital.  peatone;  frz.  pinion  (bedeutet 
aneb  aKlapphorn');  (span,  pison);  plg.  piaton. 

7198)  9mtißt  atadtename;  davon  soll  angeblieh 
tS»  nmcB  dem  ersten  Verfertigungsorte  abgeleftet  sein 
ital.  j)i^ti'ila ,  kurzes  Sihiel'.^'ewelir;  frz.  pistole 
(gewt'ifuilich  jetzt  nur  eine  Münze  hedeuteiiil.  ul.s 
Waffen)>ezeichnun(r  veraltet,  <lafür  pistolet\\  span. 

6tg.  piatola.    Vgl.  Dz  'ii'iO  iiiitola;  Mahn,  Klym. 
nters.  p.  97;  :>eheler  im  i>i<  l.  ji.  v.  —  Diese  Ab- 
IwtMlg  ist,  schon  aus  geschichtlichem  Grunde,  un- 
r;  denn  die  Fistele  ist  nicht  in  Pistoja  er- 
worden.    Die  Wortsippe  dOtfte  auf  den 

Karting,  Lat^rgia.  WSrtarbucii. 


Stamm  pist-,  stampfen.  drOckcn.  zurückzuführen 
sein,  wovon  pistare,  pittlillum  u.  (v^,'1.  Nr.  7196, 

7194,  7197).  Die  ursprQiijflielie  Uedeutung  des 
VVaflennaniens  wäre  danach  ,  WatTe  zum  Lo.sdrücken, 
WafTe  mit  einem  Hahne*,  die  urspranj^licbe  Be- 
deutung des  Münznamens  wira  aMniae  mit  einem 
Stempel*.  Nur  des  Schenes  wegen  werde  arwifant, 
daB  Ktefaipanl  in  seinem  FremdwOrterboeh  Pistole 

-  rpisl/ila  ansetzt,  was  schon  der  Betonung  wegen 
unniüKlieh  ist.  um  von  der  Bedeutung  gar  nicht 
zu  sitrerlieii. 

7199)  plstor,  -örem  »i.  (piatarr),  Stampfer, 
B&cker;  ital.  pistore,  (das  «bliche  Wort  ist  aber 
fomtffo  von  fumtu,  jedoch  veaez.  piatör);  prov. 
ptatre^;  der  ,B&cker*  heißt  frs.  betiiUMiger,  & 
oben  unter  baidelen  u.  balla;  span.  jMaamre 

V.  pania;  ptg.  padeiro). 

72(H))  pTstrlniirins,  -um  wi.  (pislrinum),  Stampf- 
niüller;  lonib.  pristine,  furiiajo,  vgl.  Salvioni, 
Post.  17. 

7201;  plstrinum  u.  ^pistrinuin  n.  (pinso),  Htampf- 
mtihle;  ital.  piatrimo  «maue^o,  opera  secrela*, 
venez.  peatriu  «maeioa*,  lomb.  prtaüm  afabbrica 
del  pane*:  fri.  pärim,  Badttrog.  Vgl  Gabe, 
St.  463. 

7'J03)  «Bbtlrla,  -Ire  (far  •pitbartn  t.  pkttm, 

pinsere),  Teig  mit  FüRen  treten,  dann  mit  den 
Händen  kneten;  pruv.  peatrir;  altfrz.  peatrir; 
neufrz.  pHrtr.  VgL  Ol  «67  iidfrür;  OlObar»  ALL 
IV  438. 

7203)  1.  plsttn  (Part.  P.  P.  v.  pinaere),  gestampft,  = 
span.  ptg.  jmo,  (festgestampfter)  Boden,  Stockwerk. 

7204)  2.  *pi8ttm  n.,  schrifllat  piaum  (=  ntaov}, 
Erbse;  ital.  dn.s  Demin.  pisello  (neben  cce  ^  cu;r, 
Kichererbse;  Huni.pisu ;  venez  /'(Vvo.pisello;  ossol. 
lie.  pi-'ü,  poro,  vgl.  Salvioni,  l'o'^'.  17;  prow  pea 
(<laneben  ceier-s);  frz.  /jow  (daneben  ckicha);  cat 
pesol;  (span,  cicirchu  *cicercHla;  ptg.  «rsdka  ' 
V.  ervum).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  438. 

7205)  ahd.  pitepprn,  pidcppau,  mhd.  beteban) 
betüuben;  dav.  nach  Ciix,  St.  H17,  \  affatappiart 
.sbalordire,  intorpidire',  fatappio  ^stordilo". 

7200)  -TiTTaxc«,  PI.  von  natüxioy,  Läppchen, 

Schmier^astar;  dav.  itat  peUeehüt  rote  Flecken 
anf  der  Haut  Fieber-,  Blntfleden;  fri.  pMcMa»; 

span,  peteqidas.    Vgl.  Dz  243  petecchie. 

7207)  pittäciüm  «.  {:iitTnxtoy),  ein  SlQ<  k  Zeug 
"der Papier;  dav.  ital.  petazza  .bagatella,  inezia*, 
vgl.  Caiz,  St  448;  ram.  pUtUf  Panier,  Seh  ein, 
Anweiian^,  Befetil  o.  dgL;  proT.  ptii»,  Flickwort, 
]>et<uar,  flicken;  frz.  (rapetaaaer,  ZOWUnmwflicken) ; 
|span.  ptg.  pedazo,  StQck.    Vgl.  Dt  476  feäam. 

—  Die  hier  aufjjetulirte  Wortsippe  berOhli  sidl 
lautlich  u.  begriniicli  s  d  eng  mit  derjenigen,  welche 

,  auf  den  Stamm  p<  ti-.  pitt-  zurückgeht  (vgl.  Nr.  "lOti 
u.  7131),  daß  vennulluh  starke  Mischung  stattge- 
funden hat;  ja  die  Annahme  Hegt  nahe,  dali  die 
hier  in  Rede  stehende  Wortsippe  jenem  Stamme 
znznweisen  sei. 

7908)  pititti,  -Mi  Schnupfen  (Pippa  dar 
Hfibner)  (nnr  die  letzte  Bedtg.  ist,  abgesdrän  von 
dem  gel.  frz.  pHuitf,  im  Romanischen  erhalten); 
ital.  pipita  (aus  pitvitai');  sard,  pihiiia;  lomb. 
pü-  u.  j>rril'i :  bologn.  piiidha,  puiguht;  piem. 
pnija,  ptrijii:  genues.  peja,  vgl.  Salvioni,  Post. 
17;  rtr.  pirida;  prov.  pepida;  frz.  p^pie;  cat. 
pebida;  span.  pepHa;  ptg.  jurid--.  Vgl.  Dz  249 
lupita;  Ganello,  AO  III  390  (wo  ital.  />iV(/i/a 
.Qemma,  eatarro  naMde*  als  gel.  W.  angeflkhrt 

48 
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wird);  Storm,  R  V  187;  Gröber,  ALL  IV  489. 
S.  Nr.  702.S. 

7209)  pIQs,  a,  nm,  fromm;  itaL  jiio;  prov. 
pltw;  frz.  jiir,  (das  übliche  Wort  ill  fleim  — 
^pioati»);  span.  ptg.  jwo. 

7210)  pix,  •pi9tm  f.t  Pttdi;  iUl.  jmct;  (rum. 
piMtrd  — '  *pieula)',  pror.  jny-i^  fri.  fMfo; 
eat.  jM^n;  span.  ptg.  />rs. 

7211)  bask.  *piuuTi,  Spaltstein;  gpao. jn^arra, 
pttr.  pi{<tfra,  sftdsard.  hizarra,  SehMrer.  Vgl. 
Schuchardt,  Z  .X.XIII  2<)0.    S.  oben  Nr.  7106. 

7212)  plfte{Bt&,  -am  f.,  Kndifn,  -»  rum.  pln- 
eintä,  Milchspeise.  Pusc,  1330. 

7218)  plieS«,  plftetti,  plieltum ,  plAeeri ,  ge- 
lUlen;  ital.  piaccio  itiacqui  niaeiuto  itiacfrf,  ram. 
pläc  pMoii  pliicut  placer,  Pusc.  1329;  rlr.  Pris. 
pldi,  Part,  y/ii/»,  Inf.  plaifkr,  Vgl.  Gartner 

8  154;  prov.  />/rt/i:  plac  piagut  pliurr;  frz.  ptow 
plus  jilu  plairt',  (sir);  cat.  plairh  pfai/iii  plagiit 
p!aiii\r;  span,  (nur  unpcrs-l  Friis.  I'luci ,  i'erf.  phigo, 
Inf.  ylacer,  über  den  Konj.  pl>g\ti-  vgl.  Morcl-Fatio, 
R  XXU  486;  ptg.  (nur  unpers.)  Prfis.  prat,  Perf. 
prowe  (ait  proiigne).  Part,  ynasido,  Inf.  preuer. 
3.  Nr.  7217. 

7214)  plieibOil,  >«  0n  der  Bedts.  gekreuzt  mit 
pheabüü,  spSter  unillieh  a.  beorifllidi  angelehnt 

an  j>fi.r),  pefallig,  angenehm,  still,  ruhig,  friedlich; 
ital.  piaCiTvIf;  rtr.  pascfu'irrf;  prov.  pmihh: 
frz.  paisilih- :  span,  fapla-).  apacihU;  p(|_'.  (j/>ra- 
cictl.  Vgl.  Coniu,  Z  XV  529;  Cohn.  SufJixw.  p.  100. 
721Ö)  plicitnn  n.  (bezw.  *placlum  nach  actHin, 

{actum,  Part.  P.  P.  v.  phicire),  das,  was  einem 
laehlhabenden  gcTälll,  Verfügung,  Gegenstand  einer 
behördlichen  ^tacheiduog,  Rechtanche,  Streit- 
fube,  ital.  pfato,  daneben  pUelto  ab  gel.  Wort 
0.  finita  ,lite.  intrigo,  voce  meridionale*,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  S68,  dazu  die  Verba  piatire,  piatt-g- 
giiii' :  neap,  chiajeto;  sard,  piaüo,  pleto,  briunz. 
})itr.  piato;  rtr.  plaid,  dazu  das  Vb.  p/«/ar,-  prov. 
pluit-z,  plug-z,  dazu  das  Vb./>/o«ifiar,-  allfrz. /)/a»Y, 
plaid.  dazu  das  Vb.  plaidter,  plaidoiier;  über  plait 
Vgl.  Homing,  Z  XIX  75;  neufri.  plaider,  Vb., 
plaidoffer,  Sbst,  Verteidignngirede ;  cat.  plaeh; 
iptn.  pieUo,  dani  du  Vb.  pmttar;  ptg.  (altptg. 
plaeito)  pleito,  preito,  dazu  aasVb.  preiti  jar,  hier- 
her gehört  wohl  auch,  wenigstens  mittelbar. 
Vertrag,  prazo,  Termin.  V^l.  L)z  245  piuto:  .Ismli. 
.A(i  I  81  Anm. ;  Thom>en.  M^m.  de  la  soc.  de  ling. 
III  120;  W.  Meyer.  Z  VIII  217;  Grrtber.  ALI.  IV 
439  \h\cT  eine  i-ehr  eingehende  Untersuchung  über 
die  laulliche  u.  begriffliche  Entwicklung  des  Wortes, 
«a  wird  nadifewieeeii,  daB  aeioe  Heimat  deaielben 

iat,  von  wo  ana  «a  In  die 
fibrigen  roman.  Gebiete  übertragen  wurde).  Vgl.  7217. 

7216)  plt«o,  -are,  besänftigen :  dav.  nach  Nigra, 
AG  XIV  365,  <'nga«l.  iKilinr.  t>es.1iirti|.'tMi,  u.  zahl- 
reiche mundartliche  Verba  mit  der  bedtg.  ,nach- 
^'eben,  schwächen,  ermangeln*  n.  dgL  Vgl,  auch 
K  IV  132. 

7217)  pliefilt  (placere),  ea  hat  gefallen,  es  ist 
beliebt,  genehmigt«  beecblossen,  gewlbrt  worden; 
datOB  mUeiebt  tiier  *pldctit,  mit  veraehobenem 

Aceente  'placvtt,  plevii  (vgl.  aqua  :  etee,  aquäre  : 
ewer),  danach  dann  der  Inf.,  bezw.  das  alt  frz. 
\h  ph  rir,  gewähien,  verbürgen,  versichern,  welches 
aus  iltni  Frz.  in  lias  I'rov.  übertragen  wunie. 
(Man  vgl.  die  Enlsti  liunp  von  evtinouir  aus  rvannit.) 
Gegen  diese  Ableitung  bat  Herzog,  Z  XXVII  12«, 
Einspruch  erhoben,  aber  wohl  nicht  mit  zureichen- 
den Granden.  £r  macht  namentUeh  geltend»  dali 


pUrimm,  plfliium  bereits  in  der  Lex  UUnenaia.  in 
den  Capit.  Carol!  M.  u.  selbst  noch  früher  sich 
vorfinde,  d.  h,  zu  einer  Zeit,  in  welcher  der  an- 
genommene Lautwandel  von  pläcuit  >•  plerit  noch 
nicht  habe  vollzogen  »e'ia  können.  .Aber  es  ist 
doch  zu  bedenken,  dalJ  dieser  l^autwandel,  wenn 
die  Aoeentvenwbiebnnf  angegeben  werden  darC  ein 
recht  elnflMiMir  war,  der  adir  wohl  im  7.  Mirii. 
zum  AbMkhiB  frta^  sein  konnte.  Flexionsbe- 
tonte Formen  von  ••Jiju^rr,  bezw.  Ton  tktrr  finden 
sich  in  den  illleslen  Denkmälern,  u.  in  ihnen  ist 
doch  auch  q>i.  bezw.  r|i  >  r  vereinfachL  Die 
Acccntver-H'hiebung  aber  dürfte  sich  daraus  erklären 
lassen,  dal',  der  .Ausdruck  pldcnit  im  Sinne  von  ,es 
hat  behebt*  der  Reclitsspracbe  angehörte,  für  dieee 
nlmlieh  darf  man  annehmen,  daß  in  ihr  pkmiU 
betont  wurde,  gerade  wie  in  der  IQrefaeBipnidie 
fvanult  statt  etAnuit  (vgl.  auch  r^nlt  statt  r^nit 
im  Sponsus).  Solche  BeInnung  wunle  veranlagt 
ilurrli  ■li'^  Bestreben  nach  voller  .Aussprache  des 
tanlii-fii  (■  iler  letzten  Silbe,  welches  in  der  Volks- 
sprache uiitenlrüfkt  wunie  i phieuit  >  plot).  Wenn 
Herzog  endUcb  für  das  I'rov.  die  Entwicklung  von 
pldevU  >  plevit  für  unmöglich  hält,  so  hat  er 
Tollkommen  recht,  aber  im  Fror,  tit  pUvir  eben 
Ldmwort  ana  dem  fn.  Andere  Ableitungen  dea 
Wortes  s.  unter  Nr.  7220  u.  7240.  —  Von  ///mV 
abgeleitet  das  mittellat.  Sbst.  phrium,  Bürgschaft, 
Pfand,  dav.  wiciler  altfrz.  phige  U.  das  Vb.  pli  igit-r. 

7218)  plagioi,  -am  f.  (t/.»/)'i?),  .Schlag.  Wunde 
lim  Roman,  mit  erweiterter  Bedeutung  auch  ,Not, 
Bedrängnis');  HaI.  piaga;  rata. pUuä,  Pusc.  1831; 
prov.  plaga,plßfai  ttM. pkt/mj «tl. piqpa;  apaa 
llaga,jaga;  ptg.  praga. 

7219)  *plifi&,  -am  f.  (achrifUat  pbifa),  Gegend 
lim  Roman,  besonders  .Gestade"):  ital.  piaggia 
(daneben  gpiaggia,  neapol.  chiaja);  prov.  pluya; 
frz.  ptow,  Wunde,  plage,  Küste;  cat.  plafja;  (span. 
plaga);  ptg.  chaqa,  praia.  Vgl.  Dz  244  piaggia; 
Gröber,  ALL  IV  442. 

72Uia)  plige,  -&re,  schlagen,  verwunden;  itaL 
piagare;  aMfri.  plaiier;  span.  UmtW}  Ptg;  chmmr. 
VgL  Herzog,  Z  XXVII  126. 

7820)  [gut  »plalhTMi,  aHnftlnk.  pMhna  (ahd. 
p/ttgam),  verborgen,  versichern  (diese  Redtg.  ist  im 
AlUflchs.  belegt,  s.  Kluge  unter  ,pner;on");  davon 
viril,  prov.  alt  frz.  plrrir.  verbü!>'>-ii .  'i.izu  das 
Vhsli^l.  {) r  o  v. ///iVn-.v,  irz.pleige,  Bttrgschafl.  Vgl. 
Bartsch.  Z  11  a09;  Behaghcl,  Z  I  468;  Mackel 
p.  78  f.  (M.  verhalt  sich  nach  eingehender  Unter- 
suchung zweifelnd  gegen  die  Ableitung  aus  dem 
German.);  I>z  668  «;  a  ateUte  ala  Grandwort  jmw#> 
i«fv  auf.  vgl.  dagegen  G.  Paria,  R  XIII  188.  & 
plaeolt.) 

7221)  ndl.  plak,  Scheibe,  Fleck;  frz.  plaque, 
Platte,  davon  plaqwr,  plattieren,  placard,  etwas 
Auf-  oder  Eingelegtes,  Wandschrank.  Vgl.  Dz  ()'>8 
pla/ftte.  Aus  plaque  -f  $eing  —  tiignum  ist  ge- 
bildet frz.  plaquesin  ,^cuelle  dans  lacroeUele 
vitrier  d^trempe  le  blanc',  vgl.  Tbomaa^  R  XXVIU 
908.   VgL  auch  Thomas.  MM.  117. 

7822)  plinn,  nun  f.,  Hobel;  lomh.  piona;  ge- 
nu es.  huna;  rtr.  plauna;  frz.  fHamtf  VgL  Gade 
p.  54.    Vgl.  Mussat^a.  Beitr.  88. 

7223)  plnneä,  -am  f..  Bohle,  Brett;  ital.  (pie> 
mont.)  pianca,  Stej.' ;  ])rnv.  plaMca,  platteha,  lircli', 
frz.  planche;  span.  \ plauiliu,  MetaUplalte,  Blech), 
vielleicht  gehört  liierher  auch  laneha,  Nachen,  vgl. 
Baist,  Z  V  661;  ^tg.  prtHuka,  Brett).  -  Nicht 
hierher,  aondera  an  tiMmi§a  {».  d.)  gehören  die 
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719«)  •pODfiVir 


7288)  *fVbam 
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Uiez  244  pianea  u.  401  tpataneare  aaf|f«f&hrten 
Wörter  ital.  Bpan.  ptg.  palanca,  Pfahl,  ital. 
Bpfilancarr,  auCsperreii,  span,  isimtdnciir,  aashrei- 
tfn,  fsptirrniu'ir.  iVm-  IJcitie  spreizen  lül>er  leUlere^ 
Vli.  s.  Dz  -»m  Caix,  St.  UWi,  v(.'l,  Conm.  H 

IX  1S4;  Uröber,  ALL  IV  42G  u.  442  (wu  mit  Recht 
iMmrict  trird,  daß  cat.  platuca,  span,  plattcha, 
ptf.  jirnefca  aas  dem  Fn.  entlehnt  sind). 
7994)  f*pliBgIMr,  -im  m.  (plango),  einer,  dar 

klagt  nAvT  V!f\i\i\\\.Vi\.  piangiton,  piugniiore;  ran. 
phingätor:  spun,  plftüidor;  pljr.  /»rfi«/M</»r.] 

7225)  plftnpTo,  piinxl,  plAnctum,  plSngSre, 
kla^'in;  ital.  piungo  piatm  pianto  piangin-  u. 
piagn^re;  ruin.  ///»«</  plinsti  plitu  plinge,  Pusc. 
1S3S);  prov.  phttüt  ptaU$  o.  fM$ pkmU  jUanher; 
tri.  jtfaMM  (allfri.  jiteM  jrfS^H*  (•Itfrx.  j»Mm) 
.yWM«  jpWiwfrg;  eat.  fhmftrt  spaa.  #l«Mr  (ptf. 

722ß)  pluHb,  OtBMtM,  Bbcm;  ital. 

722Um»  pläno,  -are,  ebenoD,  glltUn;  altfrx. 

filnnfr,  pUner,  s.  Hetzer  p.  44. 
'plaaito,        8.  planta. 

7227)  pliati, Hm/., Pflanze;  itaLvimfa^cuiiito;, 
Pflanze  (in  der  Bedemtniif  .GnuidriC  Flui'  ist  das 
Wort  Vbsbst.  entweder  zu  *piaittore  «  Ul  *pla- 
mUorf  Ton  planus,  ebenen,  oder  zu  plantare  in 
der  Be<Jpututi^:  , aufstellen'),  ilavnu  j.iantnn,.  Setz- 
Ifalg;  r  u  m.  ;j^»n/(i,-  \)rn\.  planta;  ir i.  plante,  datn 

ilas  Vbsbst.  planiage,  Pflansang;  eat  spao.  Umta; 

ptg.  ftlanta  (gel.  VV.). 

7228)  pliatifi,  -glaem  f.,  Wegerich;  ital. 
aianttitimf  (halbgeL  W.,  der  Abliebe  Auedrock 
mpthuetmtot  da*  wohl  DamiDiillTMldiiiif  lo  pltto- 
tkm  [a.  d.]  ist);  rum.  pattagint,  Pasc.  1288;  rtr. 
pUmtagient  (gel.  W.);  prov.  plantatge-t;  frz.  pUtn- 
lain;  cai.  plantatgr;  span.  Ihmten,  daneben  mond- 
artlich  plantaji ;  ptg.  tanchagrm  (das  anlautende 
/  ist  rätselhaft).  VkI.  Dz  463  lUuUm;  Tobihr,  Z 
.\  673;  Gröber.  ALL  IV  448. 

7229)  [«pliatitllim  n.  (plania),  Pflanzung;  dav. 
der  rtr.  Ortsname  FtantaditM.  PkmtU*,  Tgl.  Bock, 
Z  X  571.1 

72B0)  plinto,  -ire  (planta),  pflanzen;  ital. 
ptantnri'  u.  rhiantan'  ,in  .chiantaria  a  unn'  accoc- 
eurl.i,  ft.  areli.  acchiantarc  ,allignare',  usato  da  Fra 
•lacnpone',  vgl.  (^anello,  AtJ  III  358,  Vbsbst.  zu 
plantare  ist  vielleicht  pianta,  Plan.  vgl.  Nr.  7227; 
rnm.  implint,  einsetzen,  einstecken,  Pusc.  790;  frz. 

79S1)  -M  f.  (plmmi^),  Werkzeug  zum 

Ebenen,  CHltten,  der  Hobd,  =  ItaL  inalla  (:  lAa. 
mda  —  Inlla  .  *lnnulaj.  dan  da«  Vert»  fMutn, 

hobeln.    Vgl.  Dz  389  ».  v.\ 

72:32)  pllnils,  a,  nm,  platt,  eben,  flach  (im 
Hornau,  auch  »sanfl,  leise*);  ital.  piano;  prov. 
jilan-i*,  pla-s;  frz.  (bedeutet  als  Sbst.  .offenes 

Meer*);  «jPito.  llano;  ptg.  ehäo;  das  Adj.  wird 
aaeh  ids  SwaL  in  der  Bed^.  «Ebene,  Fläche'  ge- 
braucht;  auf  dem  Fem.  jAana  beraben  die  Sbatve 
iilana  (vgl.  frz.  plninA  FIftche,  Platz,  Rang,  plaina, 
Werkzeug  zum  fll.'Uten.  Kbr^nen,  Hobel. 

7233)  'plästrum  n.  i gekürzt  aus  hinhtaxQox  K 
Pflit-t.  r  ial<  lleilmitteli:  ital.  piastrn.  Metallplalte. 
eine  MQuze,  dazu  die  Ableitnngien  piastreUo,  kleines 
Pflaster,  piastrone,  Panuiplatta,  Tiellefcbt  febOrt 
hierliar  aiaeh  laatrieare  {mm  anienoanan  w«dea 
daäi  dal  daa  Vii.  aw  ^plmHoun  antalaii^),  mit 
Platten  belegen,  pflaaleni,  wofon  wieder  daa  Vbabat 
ld*trico,  Pflaster,  a.  daraoa  ■mBcharwebe  dnrefa 


AbfUldai  1^  weldMi  als  Artikel  aafgefatt 
(i strict),  Estrich,  8.  jedoch  oben  Nr.  994  9,  KHi 
frz.  pldtn;  Gips;  (ptf.pfortrAsv PetUMCpUtte).  VgL 

Dz  244  piaatra. 

7234)  plätinfis,  -um  f.  (n/.dtayoy).  I'latnne; 
ital.  pUüano;  piem.  pinju,  -e,  monf.  cütja,  wilde 
Platane,  Aboni.  Tgl.  Salvioni,  Post.  17;  tntn.  pdltin, 
Pose.  1260;  proi, platani^f  frx.  dptatom),  fiUm$i 
eat  span.  ptg.  jnMm«. 

7986)  plit»  (u.  pfitO,  *plitt«a,  angelehnt  an 

SUMm,  vgl.  Suchier.  Gröbers  Grundrili  1-  798; 
[ussafia,  \\  .Will  &S3,  u.  dagegen  Horning.  Z 
XVIII  240),  -am  f.  {nXaxria),  Slraüe  (im  Roman. 
.Platz*);  ital.  plat^a,  Boden,  Bauplatz,  piazza, 
Platz,  vgl.  Clanello,  AG  III  357;  sard,  piatta; 
ram.  pia(a:  rtr.  pbu;  prov.  plama;  frs.  ptaee, 
dam  das  Vl>.  placer;  eat  j^Iossa;  (apan.  pUua, 
sbuw;  ptg.  praca,  profo).  Vgl.  Dz  246  piatwa; 
GrnlHi.         IV  I4H. 

72.it)i  plates.su,  -am  /.  (vgl.  Nr.  7237),  I'laiKisch; 
(frz.  plie,  narh  Diez  G.5S  -  plata,  unter  Hin- 
weisung auf  oublie  =  *Mnta,  doch  ist  da.s  nicht 
annehmliar);  span,  plalija;  (ptg.  pntnt(a).  Vgl. 
auch  Schuchardt,  Z  JULV  348,  u.  XXVI  423.  wo 
keltischer  Vrspmng  dai  Wortea  Terraatet  wird. 

7236a)  *plitex,  -Teaa  m.  oder  f.,  Plattflaeb; 
alt  frz.  pläfx  (vgl.  auch  engl.  i>laiee).  S.  hiem 
Tlionias.  Mel.  IIB,    Vgl.  Nr.  7236. 

72H7)  'plätttlH  u.  *pl«tu8,  n,  um  (vgl.  i>l(tt,gs(i, 
Plattttscli ,  b.  Aii.'xin.  Ep.  4,  (M),  platu*  ist  wahr- 
scheinlich griech.  .i^.öri'.).  platt,  flach  (im 
Roman,  auch  Sbst.  mit  der  Hedtg.  .Teller");  itat 
jHotto,  (nach  Diex  aoU  hierher  geboren,  o.  xwar 
ala  Lehnwort  ana  dem  Span .  audi  teUMa,  fladiea 
Fahrzeug,  vgl.  Canello,  AG  III  858;  Caix,  St.  669. 
stellt  außerdem  zatta,  zattera  .piattaforma  di 
tavole  gallej,'ginnte"  hierher,  Marchesini.  Stieij  ili 
ftl.  rom.  11  7.  hemerkl  dagegen  „zatta  nm  e  lia 
*  piatta,  ma  da  titlata  o  stiatta,  e  sarA  forma  prelia- 
mente  toscana*,  inde«wen  würde  schon  im  frühen 
Latein  zu  /  vereinfacht  worden  sein,  vgl.  Iis  atu 
HUt;  Batal.  Z  VII  134,  meint,  daA  griech.  s>Vf^i 
den  gleichen  Begriff,  wie  müMOy  enthalte,  bemerkt 
aber  auch  selh-t,  daß  das  Wort  zu  weit  abliege); 
rum.  piatta,  Hache  Erde.  Pusc.  1888;  rtr.  prov. 
frz.  pl'it  (altfrz.  platf.  Metallplatte);  span,  chalo, 
(nach  Baist,  Z  VII  124,  ist  alfspan.  xato,  jato, 
Kalb,  dasselbe  Wort,  weil  die  flache  Na.se  bei 
dem  verhältnismftßig  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 
fUlig  sei,  Diez  498  «.  v.  hatte  xato  vom  arab. 
»dttrtf  jooger  Zweig,  aUeiteo  au  dorfen  geglaubt, 
was  aUerdinga  aebr  bedenklieh  ist),  eftoto,  flaehea 
Sehlfl^  (plato,  Teller,  plntn.  Sillier,  dav.  abgeleitet 
platima):  ptg.  chalo,  iprato,  Teller,  plata,  Silber). 
VkI.  D/  245;  Gi  iln.  ALL  IV  4 

7238)  mild,  platzen;  davon  nach  Claix,  St.  088, 
ital.  gpiaecicare  .chiacciare,  |ii-emere*,  doch  be- 
merkt Gaix  aelfaet  .aoebe  dinetta  derivaxioae  da 
inatto  k  pomiUle*,  was  flrefliefa  nicht  eben  ein- 
leuchtet, 
plantos  8.  piStns. 

723!»)  *plixaB,a,am  {Lpl<x,i.\  treflocblcn);  .lav.Ci^ 
prov.  plais,  plaissa,  Hecke,  /i/aisstil.:,  plaisxddit-z, 
<ingczaimter  I'latz,  plaittsnr,  cinzännen;  altfrz. 
piai»aU,  plaiaetiz,  plaistier;  (neu  frz.  der  Ortsuunie 
Ftntit).  Das  a  für  «  beruht  vielleicht  auf  An« 
deiehung  an  pkml»,  dne  Heeke  ist  ja  zugieieh  eine 
Pflanxung.  VgL  Di  668  plak  (hier  wird  pbawa 
als  Grundwort  an^aatalU);  F«nler,  Z  T  9».  Vgi 
auch  Mr.  7246. 

48* 


L. 
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7240)  •}.leh?n 


7266)  »plOmblco 
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7240)  [*kUbi*»  -Im,  akh  Terpflichten  (Lex  UUn. 
ITS,  11.  igL  AU.  ni  4W);  fdiefnlMU-  =  prov. 
altfrs.  pUtkr,  venkbem.  verborgen.  Das  lat. 
Wort  ist  alwr  jedenfalls  ersf  ans  dem  romanfechen 

herausjrel>iM<'t .  iilso  isi' Ijf  ilc^-scn  Gniiniworl .  so 
dall  also  ilutrli  das  Vorhantleiiseiii  von  pltbere  der 
Ur^pruii^  VOM  pltvtr  nicht  aal|g»kltrt  wird.  S. 
olion  placuit.j 

7241)  [*pl{bittm  n.,  BttcSMÜiaft  (Cqiit  CaroUH. 
86,  18,  Tgl.  ALL  Iii  498};  pro V.  pliew;  altfrs. 
fMge.  S.  aber  ftofeM  v.  Nr.  7217.] 

7242)  (*plibr1lni  pH-  n.  brumj,  Gerftt  zum 
Folien;  davon  vermutlich  ital.  phera,  Trichter. 
Vgl.  Dz  889  «.  r.;  Mussafia,  Beitr.  89  (hier  die 
ricbtige  Ableilun(f);  Ascoli,  Stiidj  critici  11  96; 
Gröber.  ALL  IV  4  11.    .s.  unt.n  "pletrft.] 

7243)  pISbH,  pl^bem  f.  [pU-ti,<,  mm  plruis  .\pp. 
Probi  5)1),  Volksmaase;  ital.  pinv  .purrocbia  che 
ha  aotto  di  pareccbi  viUaggi",  plebe  (gel.  W.), 
TgL  Caaello.  AG  III  8A7;  renex.  pjov*,  genues. 
initt,  vgl.  Salvioni,  Post  17;  lad.  pli,  pliof,  vgL 
Herzog,  Z  XXVII  126;  von  pieve  abgeleitet  ist 
pioeano,  Landdechant  (auch  rum.  pl^km\.  Vgl. 
Dl  890  piere.    Vgl.  auch  Nr.  7273. 

7244)  pISctJM-am  f.  (phrtn-e),  ^reflorlitene  Leiste; 
venez.  pieta,  Falte  (phcta  =  ^pltrlaj,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  604;  span,  plrila,  Biiiseiiriei  hte,  vgl.  Dz 
477  t.  f.,  Gröber,  ALL  iV  444:  Mejrer-L.,  Z.  I. 
0.  G.  1891  p.  774,  beiwelfidt  jedoch  tnit  Recht 
diese  Ableitung. 

7245)  *pl<etvs,  a,  om  (plectirr),  geflochten; 
venez.  plHo,  piegato,  bei  ple'  ,  cnrvo,  chino, 
vgl.  Salvinni,  Post.  17.    Vgl-  rui.  li  Nt.  7239. 

72l<ji  ['plenKrls,  -e  /i/.  ,n,>i.  ("?)  alt- 

Irz.  plencr,  -ier,  vgl.  tiohu,  .Sullixw.  p.  281.J 

7247)  [*pIeiilo,  -Ire  (ptmua},  flUlen;  nun.  pH- 
tttte  U  it  L  proT.  plmtrA 

7248)  pltnnll,  -Itaif.,  Folie;  t\im.  plindtate, 
Pom.  1838;  prov.  jplrmfo/-^;  altfrz.  ^/rit/i. 

7849)  [*plWrtHlim,  a,  am  (pUnut),  reichlich; 
frs.  plantureiu^  VgL  Faß,  RF  III  61S;  Tobler, 
Z  1  480.] 

7250)  plentts,  a,  an,  voll;  ital.  piino,  riii:i 
plin,  Vase.  1387;  tlr.j^tH,  pün  etc.,  vgl.  Gartner 
i  200;  prov.  ple-$;  frz.  jfMiw;  eat  pk;  span. 
lIi'Ho :  pig.  cheio. 

7251)  plerfis,  a,  nn,  meiitt  rtr.  Mw,  Nrarelc. 
VgL  Ascüli,  AG  I  101. 

7262)  [pletrÄ,  -am  f.  fphre),  Trichter;  dav.  ital. 
pieera,  pHrinUi,  (dialekt.  cnniask.  plMrin,  inrtil 
pUrüi,  venez.  piria,   roinagn.  pidarja);  Iriaul. 
pitre.  Vgl.  Dz  3H!i  /  . .  ra ;  AnoU,  Stodj  critid  II  96; 
Gröber.  ALL  IV  444.) 

7253 1  pletOra,  -am  f.,  Polle,  (VollplaU);  davon 
nach  Thomas,  R  XXVI  444,  prov,  pMwVf  pM- 
dmra  (aber  aneb  pMiire/X  altfrs.  ptenre,  Bau- 
platz. 

TSSSa)  mfttelndl.  plejte,  breites,  flaches  Schiff; 

-   altfrr.  /</<•/*■,  v^'l.  Rehmis,  Bausteine  etc.  p.  S4. 

7251)  plieii,  -am/'.,  Kalte;  ital.  i>ii;ia,  daneben 
die  Ma.sf.  fiiiro  .pacchetlo,  projiriarnenlo  di  lellerc", 
püijo  .pacrlirllu  <li  letlere  e  d'aliri  fogli*,  vgl. 
Canello,  .AG  III  357;  frz.  pH  m.  (Vbshst.  zapKfr, 
VgL  cri  zu  ci-ier);  (span,  plifffo);  ptg.  prfga. 

7255)  *pllc1tas,  a,  nm  (Hart  P.  P.  von  pUear^, 
gefaltet,  geliogen;  friaul.  plitt;  neuprov.  /j/rd^ 
pMeh,  gebogen,  gekrflmmt,  plecho,  Faßreifen,  pletM, 
mil  Reifen  versehen.    Vgl.  (Jrfther,  AU.  IV  444. 

7256)  piieo,  -ire,  tultcu  (im  Roman,  auch 
.Uegen,  beogeu,  krOnunen*);  itat  pl^tvrtf  mm. 


pUc,  Pasc.  1384;  prov.  plegar,  pUjar;  frz.  jMK«r; 
•pan.  Otg€w;  ptg.  ehegar.  Das  Vb.  bedentet  im 
Span.  o.  Ptg.  (zuweilen  auch  in  Altital.)  .nähem. 

ankommen*,  der  vermittelnde  Begrilf  ifrt  .(die 

Schritte,  den  Wep  nach  einein  Zii  K'  liitijliiegeii. 
hinlenken*,  eine  andere  u.  «ielir  an-^iirei  liende  Be- 
deiitungsentwii'khnit.'  niiuiul  M^yer-L  bei  Pu.se. 
a.a.O.  an:  ,il.-is  Zell  7.u^:lrntnl:'llt:lllen.  auDireeheo, 
weggehen*,  nur  i^t  ni<-hl  abzuseben,  wie  die  Be> 
dentuog  «steb  nftbeni,  ankomneo*  entstanden  sei. 
Vf^  Dz  468  Umot. 

7867)  [*plIetfo,  -Ire  (pttaiuj  wurde  von  Dies 
669  s.  V.  als  Grundform  za  frz.  plitser,  fkHen, 
auflnestelU;  Grnber  dagegen,  .\LL  IV  444.  nimmt 
an.  daß  das  Vb.  aus  <Iem  PI.  />/«  in  der  Rede- 
wendung fiiiri  (/es  /ilis  abgeleitet  sei,  denn  ein 
*plictiure  babe  *jtlfssirr  ergeben  müssen.  Diese 
Annahme  ist  al>er  bedenklich,  denn  aus  /tlis  koonte 
doch  nur  *pliaiT  entstehen.  Gröber  vergleicht pyimtr, 
das  seiner  Ansicht  nach  aus  poix  —  picem  gMOtCD 
worden  sein  aoU»  einlheber  ist  «s  aber  docii,  p§tmr 
=  pkUurt  anzasetzen.  Bei  der  IMezediefl  Ablei- 
tung ist  alleiiiinji's  da.«  i  in  p/i'-s.-r  bi  fiemdlirh,  es 
lälit  sieb  aber  aus  x\nleliiuinn       plirr  etklAren.j 

7258)  abd.  plodar,  entartet,  feig;  davon  nacb 
Bugge,  H  IV  3B4,  frz.  plrutn;  träge.  Diez  253 
poltro  leitete  das  Wort  vom  «bd.  polMi-r  ab.  Üt>er 
inundartL  Formen  des  Wortes  vgl.  Behrens,  Z 
XXVI  668,  wo  ab  Grundwort  Hirn.  pUmtr,  Lnmp, 
Lumpen,  vermutet  wird. 

7268a)  plörftblUif-e,  klitgUch;  altfrz. plomnnle, 
jtleurabU;  eat  plormNtf  span.  UpnsWk.  S.  Betser 
p.  44. 

*plöpHs  pö|wlns. 

72.iil)  plörittio,  -önem  f.  (plorare),  das  Weinen; 
all  venez  ;>tivii.«ni,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7260)  pidro,  -ire,  klagen;  itaL  plorarr  ,1a- 
mentarsi'',  piulan  .lamentarsi  ingiustamente*,  vgl. 
Canello.  Ati  lU  867.  indemen  dorlle  pMmr  mit 
plorare  afehts  tn  «enafflan  haben,  sondern  aaf  den 
Stamm  jii-  (s.  d.)  lurQckzufiiln  en  «ein.  dapegen  wird 
fHurnre  .piagnucolare*  von  (laJx,  .St.  455.  wohl  mit 
Rcdit  iiloruii-  ant;eselzt.  vgl.  picm.  !'Ji<rr.  >i. 
AG  Xlll  421;  prov.  plonir;  frz.  pliunr,  dazu 
das  Vbsbst.  pleura,  PI.,  Tr&nen;  sjian  Uormr; 
ptg.  eiwrar,  dazu  das  Adj.  choräo,  weinerlich. 

7261)  nlötis,  plantas,  a.  an,  plattfOßig;  ital. 
pMo,  Solile.  SchoUe  (Caix,  St.  47,  leitet  das  Wort 
in  der  ersteren  Bedtg.  von  pfd-,  in  der  letzteren 
von/>f7u«Bb,  aber  mindestens  in  der  Bedtg.  .Sohle" 
dürfte  piota  zweifellos  -  plota  .sein);  d'Ovidio,  AG 
IV  1K4.  will  RUch  chiollo,  neapol.  (■/(•'uo/f .  laiiL'saii:, 
auf  plolus  zurückführen,  s.  unten  unter  qnietas; 
iiiailSnd.  piodii,  Steinplatte;  neuprov.  plaulo. 
Sohle.  Vgl.  Dz  :^90  piota;  Bugge,  R IV  868;  Flechia, 
AG  II  869;  Gröber.  ALL IV  448;  MvfaNli.  FOeL  17. 

piivü  a.  nlivtt. 
pNfvo  8.  pIlV. 

72ti2)  plflmil,  -am  /'.,  Feder;  piuma:  prov. 
plumn.  dazu  das  Vb.  pluiiKir,  rupfen;  frz.  plutttc; 
span.  i>t^'.  plunui  (^rel.  W.). 

HVi\  'plflmäe^Om  n.  (plumaj,  Federkissea,  Kopf- 


j  ki^s.'ii;  ital.  piuHiaeei»,  pimaeeh;  span. 
Vgl.  Dz  440  chumago. 

7864)  plÜmbie^Os,  a,  un  (ptumbmm),  bkicroj 
davon  nach  Morel-Fatio.  R  IV  46),  apan.  jMisMM^ 
8.  oben  pSfai. 

72(i5)  'plfiaUw^  -äre  fplumbm»),  da.^  Lothlei 
I  auswerfen;  frz. phnoer  (pic.  pUmkUi,  untertauchen. 
I  Vgl.  Ortber,  All  ^  448.  &  flliiko. 
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72Wi)  *plömbo 


7292)  nöijfi,  nof.ii^iov 


7(52 


7966)  *pMMko,  .ire  (plvmbuwO,  da«  Lotbki 
annrerfen;  ital.  piombare,  loten,  itntertaadMit; 

prov.  fr/..  i'f'<w/»ir, -er.   Vgl.  GrOber,  ALL  IV  14ft. 

7i'<wi  pitluibtiiii  Blei;  ttal.  piombo;  (sard. 
/liumit);  rum.  ii/umli,  Pusc.  rtr.  plumm; 

prov.  plom-a;  allfrz.  y/on;  neufrz.  plomb;  caL 
nfom;  (span,  plomo);  pt|.'.  r/iMinio,  (/»nimo,  Senk- 
blei).  Vgl.  Grober,  ALL  IV  445. 

7266)  (pifio,  pllllf  pliSre),  *pISw»  pKv«!  -Aw, 
ngBMi  ital.  pimere;  sard.  ;Mb«rv;  rvm.  j>IoimI, 
PlMK.  lt4S;  rtr.  proT.  plover;  altfrz.  phvoir; 
nenfri.  pUuwir;  cat.  plourer;  .span.  flo«fr; 
ptg.  db«RT.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  444. 

7269)  plarfills,  -em  >».,  l'lural;  all  fr;:,  pliirel. 
daraus  mit  Anlehnung  nii  singuhr  ('^  sinffultiri.i) 
filurer,  daraus  plurier,  gleichsam  * phirariiu,  eiiil- 
lich  durch  gelehrte  Wiodorannfthcrung  an  plurali« 
neufri.  pluriel.  Förster,  Z  IV  37!»;  G.  Paris, 
B  X  803  (wo  bemerkt  wird,  daü  phuiel  bia  vor 
konein  j^rU  ausgesproehen  worden  Mi). 

7270'i  plas,  mehr;  ital.  /<iV/;  rtr.  plti,  />/<•,  pH 
etc.,  vgl.  Gartner  g  200 ;  prov.  />/i«,  filaiu-hon /yi«r, 
das  aber,  ebenso  wie  cat.  yi«,  si  liw. : Im  Ii  /iliin 
sein  dtlrfte;  Vogel  p.  101  setzt  es  •=»  ihksIki  an,  wiis 
aber  auch  bedenklich  ist,  eher  würde  i>ogt  sich  an- 
nehmen  lassen);  altspan.  chus,  vgl.  Dz  44Ü  s.  r.: 
(neuspaa.  ptg.,  auch  cat  ist  als  Steigerangs- 
partikel imMto  an  Stelle  von  ulut  getreten). 

7371)  [«pHtoSrii,  *plMM  (pliuj,  malirare; 
altital.  pliison;  prov.  phucr;  frs.  phuttun. 
Vgl.  Dz  669  plun4!ur$.] 

7271a)  *pHlfiil«»  -m»  RogauTogel;  altfrz. 

2)louvit<r. 

*plfitSj|  (f.  pluti  um)  s.  cho<;<,-. 

7272)  (plÜTii.,  dafür)  *pl$TU,  -am  f.,  Regen; 
itaL  pioggia;  sard,  füt»;  raises,  canner. 
pkbia,  vgl.  AG  XIV  118;  rnm.  ploaie,  Pusc.  1841; 
rtr.  pliaja;  prov.  ptejo;  frz.  pluie;  cat.  piuya; 
apan.  lluvio;  ptg.  chuea.  Vgl.  Grftber,  ALL  IV  445. 

7273)  *pltinftlS  n.  i phitin)  =  ital.  pieviith. 
pirialr.  Retfetiniantel.  dann  eine  Art  I'rieslermantel 
(sog.  Vespermantel),  Förster,  Z  IV  377;  Diez 
89U  pimale  leitete  da.»  Wort,  wobl  mit  Recht,  TOn 
jMeM  »  plfbem  (s.  d.)  ab. 

7S74)  plttrloena  u.  pliTlOaia,  a,  wm  (pintta), 
ragoeriacfa;  itaL  pioggioto,  piovMot  prov.  ploto$; 
frt.  pimttux;  eat.  t^njo»;  span.  llHvitmo,  ttovüuo; 
ptg.  r/kuroso. 

7274a)  pöcfilnm  «.,  Becher;  rum.  /)oU,  Krag, 
.lorh  ist  Entlcbniint.'  des  Wortes  au«;  dem  Alba- 
nesischen  walirscheinliclier,  s.  l'iisr.  \Mih. 

7275)  [*pöd-  t  -  j)'<i-\  4  inquns,  daiau>  nach 
t^aist,  Z  VII  122,  das  bei  Dz  477  unerklitric  s|ian. 
podtnro,  ptg.  jnidfngo,  Dachshund.] 

7276)  ipidte,  »laeai  der  Hintere,  —  itaL 
JNNifer.)  , 

7277)  xodtov  n.  (Demlo.  v.  novi).  Seil  an  dem 
unteren  Ziprcl  des  Segels;  ital.  iioggia,  Seil  an 
dem  rechten  Ende  der  Segclstaoge;  fri.  p«^  (Lehn- 
wort I.    Vgl.  ÜZ  S'.ll  ixxluia. 

7278)  pödlttm  n.  m/I  i<f»iv,  Tritt.  (Erh«'>hung) : 
ital.  poggio,  Anhohe,  dazu  das  Vb.  jtoggiar«, 
Steigen,  appojggiare,  anlehnen,  sttttSM ;  p  r  o  v.  imrg-Mj 
pmi-tf  aUfrs,  pni .(ß^utTt.  nnr  in  Ortnamen, 
t.  B.  Rty-de-D&mt),  data  das  Vb.,  aneh  nenfrz., 
appager,  stützen,  wovon  da.«  Vbsbsf.  nppui,  Stütze; 
•pan.  ptg.  poyo,  steinerne  Bank  vnr  liciu  Hause, 
apogar,  stützen.    Vgl.  Üz  252  pinrii"- 

7279)  (poeai,  datUr)  *p«nft,  -am /'.,  Strafe; 
ItaL  sard,  pm»}  rtr.  jmÄw;  prov.  pmuf  frs. 


{latec;  eat.  span.  ptg.  ptm^  VgL  Grober,  ALL 
T  482. 

7S80)  paMdlilCIa,  -am  Reue;  altfrz.  pe. 
neanee,  sonst  flberall  nur  gel.  W.,  vgl.  Culm.  Suftixw. 
p.  79 ;  Berifor  r. 

72H1)  [*poenitentTäriü<i,  a,  um  \ pofnUentia, 
Reue);  ital.  jwnitenziario  ,casa  (Ii  eorrezione,  il 
confessore  cui  sono  riservati  certi  casi,  epenitenziere 
con  qoeato  secondo  significato',  vgL  Canello,  AG 
ni  809;  eotq>re<:  henile  gelehrte  Bildnngn  aneh  in 
den  anderen  Sptarhen.) 

7282)  altnfränk.  *poko  fat:*,  porfa),  Tasche,  ist 
▼ielleiclit  die  Grunriform  zu  trz.  poche,  Ta.sche, 
vkI.  Mackel  p.  8H;  Dz  659  «.  t\  Nigra,  AG  XV 
607.  ist  geneigt,  pochr  =  puppia,  Euter,  euter- 
äbniii'her  Sack,  anzusetzen,  o.  Temmtlieh  ist  diese 
Gleichung  die  wahre. 

7282a)  gerni.  pol,  Sumpf;  tfUfrS.  pd,  Lach«, 
TgL  Henog,  Z  XXVII  126. 

7288)  HwatI,  -am  f.,  Gerstengraapen,  ital. 
polenta;  rum.  (ar.)  purintn,  Fuse.  1409. 

7284)  *pötStrf(s  ii.  *poledru8,  -um  m.  (viclli  iclil 
mit  gr.  .TiöP.o,-,  Füllen,  zusaiunu-iiliHiu.'-  uir'i,  lutiri^ 
Pferd;  ital.  poU-dm,  pnlMro,  potiiirinu  -  'pole- 
trinu»;  sard,  pudiiidru;  rtr.  pulieder;  prov. 
poudrel-a;  altfrz.  poltre,  daneben  poutrai»  = 
poletrantu,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  MW;  (nenfr». 
poutre  bedeutet  «Tragbalken' ,  .Füllen*  ist  ptm- 
tatn  —  *^i(Ba«M);  eat.  span.  ptg.  poltro.  Vgl. 
Dz  2»2  polidro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  gr.  na>).i6iov  ableiten);  Gröber,  ALL  IV  445. 

7285 1  pÖlio,  -Ire,  abputzen;  ilal.  polirt,  piüire; 
rum.  polisr  ii  it  i;  prov.  frz.  cat.  polir;  im 
Frz.  davon  aligeleitet  poli,sion,  eigentlich  einer,  der 
durch  fortwährendes  Sicbumbertreiben  die  Stralieri 
glättet,  Bummler,  Gaaaeq^ngS,  vgl.  Dz  660  $.  v., 
Cohn,  SofOxw.  p.  126;  spaiLjHtUf';  ptg.  poUr, 
pttir,  buir,  vgl.  G.  Miehaelw,  IAm:  121. 

72Hi;)  [»pÖlftlS,  -nm  f.  (pnlire),  Reinlichkeit; 
ital.  pnlizia,  danehen  pulitezzn,  poliiezza),  Rein- 
lichkeit, Artigkeit.  Höflichkeit;  (frz.  poHtesse,  gleich.s. 
*polititia,  Glätte,  Feinheit,  Höflichkeit);  apan. 
policia,  (dandMO  peNimt);  ptg.  jMiMi^  (dandian 
poUdn).] 

7287)  {p5IItfi,  -an  f.  [nokntia),  Staatsverwal- 
tung; itaL  poligia;  tri.  poUce;  span.  ptg.  pelkfa. 
Vgl.  Dz  252  pMzia.] 

728fl)  pSlItOri,  -am  f.  (polin-).  Glättung;  ital. 
,ptilitHra;  rum.  poUUurä;  (frz.  poiisfure);  span. 
ipttlidura;  ptg.  polidura. 

!  7289)  pöllSn  u.  pSIlU,  -Iiaem  m.,  Blutenstaub; 
sanl.  poildine,  fmr  di  farina;  (lecc.  potmmta),  Tgl. 
AG  IV  139;  Salvioni,  Post.  17. 

7290)  p&llex,  -Icem  m.,  Daumen;  ital.  pottke; 
sard,  podiigftt  (fiber  sonstige  mundartliche  WtUrtsr, 
welche  mein  die  Bedtg.  .Haspe'  haben,  Sal- 
vioni, Post.  17);  rtr.  polstch ;  prov.  polces;  frz. 
pottce:  cat.  polf^,-.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  440.  S. 
auch  polliciirls  n  polyptycbS. 

72iM  I  polllcäris,  -e  (polh.ir).  zum  Daumen  ge- 
liOrig;  rum.  poUcnr,  Pusc.  1398  (bezeichnet  da.<< 
Wort  als  ar.),  Daumen  (dieselbe  Bedeutimg  auch 
m  den  flbrigen  Sprachen);  prov.  polyar-s ;  altfrz. 
poekSer;  cat.  pttlgar;  span,  ptügar;  ptg.  poUtgar. 
Vgl.  Dz  353  poÜegar;  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  0.  1881 
p.  774. 

72".i2l  >:riecli.  JtöXug.  xo/.i^tor,  Wirbel,  (TOrV 
angei,  Zapfen;  dav.  nach  G.  Paris'  überzeugender 
,  Darstellung.  R  XXVll  484,  itaL  pultggia,  Rolle, 
I  WalM  an  abwn  Anfknga;  prov.  jwUq^  p^ii^i 
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7818)  p8rc«Wf  764 


fri.  ponlkp  daxu  das  Vb.  poutier;  span.  poUa; 
pt(.  iwll.  Dies  661  ponlier  halte  disse  WOrter 
Yoo  8f8.  ohAmm,  zioheD,  abgeleitet 

Tins)  aM.  (v«Mar),  lolstar,  Polster,  Pftlhl; 
iIktoo  (?)  vermutlich  ilal.  paUro,  faul  1»  ipentlich 
aim  elwa  ,auf  Kissi  n  liptrfiul"),  fei|f,  davon  abge- 
leitet poltrone,  Feigling:  t'l  z.  span.  poltrOH;  ptg. 
IHflträo.    Vgl.  Dz  25H  poUrone. 

7294)  polJFptyehi  n.  />/.  (nolvntv/a),  Kontrolle, 
Zivilliste  (eigentlich  zusammengefaltete  Blltter);  da- 
Ton  vielleicht  nach  Scheler  im  Anhang  ZU  Diet 
727  ital.  pdlista,  Zettel,  Schein.  Anweisung;  prov. 
Itodiza,  ftolitsia;  frz.  jtolice;  cal.  jiolistia;  span. 
pöHsri.  huicssen  ist  doch  diese  Ahleitunu'  lautlich 
mehr  als  heiletikiich.  Aus  lautlichem  (ii  luidc  kaim 
ohensowonig  das  von  Diez  2h'i  aufVestellle  Grund- 
wort pulliT,  Daumen  (im  MittelIaL  auch  , Siegel* 
bedeutend,  weil  eirt  solches  milteist  des  Dauineu» 
aulj^edrückt  wird)  gebilligt  werden.  G.  Paris,  R  X 
690  Z.  1  T. ridl  KtSpddim  bernfend,  vernratet, 
daB  daaaeOM  n.  ntt  ibm  vielleicht  auch  jMizza  auf 
mittellat.  apoitra  =  dnö^nSii:  zurückgehe.  Und 
das  wird  man  ftlr  das  verhältni'^tiiaüig  Wahrschein- 
lichste eradilen  müssen.  .Aus  iij>t')tli.rii  würde  also 
*j>Mixa,  *j>6diasa,  //t///,-"/  nlaraus,  iiiiletn  i»m  mit 
dem  SuHix  -izza  vertauscht  wurde,  p6li::o.  wobei 
freilich  befremillich  blfiibt,  daß  der  Huchton  nicht 
ani  das  Suffix  verlflgt  wurde);  der  Grund,  weabalb 
dtal  wurde,  nt  freilidi  nidit  abinaehen,  denkbar 
wftre,  daH  es  geschehen  sei,  um  den  unangenehmen 
Anklang  an  das  im  Ital.  ja  fortlebende  itddice  = 
podicem  zu  vermeiden.  —  Wegen  trz  fiouilU,  das 
nach  Dz  6(il  «■  t--  auf  polyptychum  zurückgehen 
•oll,  *,  oben  despölio. 

7296)  ptijpus,  •am  m.  {noi-inov»;),  Polyp.  Meer- 
spinne;  ital.  poipo;  tarent.  vurito;  aerolL  Te- 
nez.  folpo;  frz.  poulpe  (halbgeL),  ptewert;  ipan. 
ptUpo;  (ptg.  poli/fioi.  Vgl.  Mever-L.,  2J.  f.  ö.  0. 
181*1  p.  774. 

72961  'pdmfttä  (pomum)  —  ital.  poiHntn,  Haar- 
salbe (vielleicht  -n'^'riirmiit  mit  Hi'/.upnahmo  auf 
apfelarÜges  Weicbseia  oder  Aussehen);  frz.  ^>o«n- 
«wir;  »pftB.  ptf.  jwwaJq.   VgL  Di  95S  pomata. 

7897)  ptaitlai  n.  Qxmum),  ObetgarUn;  ital. 

pometo;  rnm.  pomat,  Pose.  1851. 

7298)  p$mpb9lf  X,  •^gen  f.  {no^i.fö^.v^),  Hütten- 
rauch; dav.  vielleicht  ital.  fanfaluca,  Loderasche, 
nichtnutziges  Zeug,  Fussen,  daraus  viell.  gekürzt 
maiL  fanftUla,  Poasen;  ultfrz.  fanfelut,  (daraus 
nkllrst  fatu^;  neafrz.  fanfrrlucke,  Flitterkram, 
davon  abgeleitet  ifunSfrcluqUfl,  Gerk,  Stutzer.  Vgl. 
Dz  13i  fanfaluca.  Über  frz.  frelwjnel  vgl.  Ii.  Paris, 
B  XIX  119. 


7299) 


n.f  Apfel;  ilaL  pomo  u.  pom* 


fPlnr.  jMNN^  jNMM^  JMMm);  mm.  poamd  =  i>oma, 
Obetihicht,  Pnae.  1949;  prov.  pom-s  u.  /jorna  (letz- 
teres nur  ab  Bezeichnung  eines  kleinen  Wertes); 
frz.  pomm«  f.;  span.  j.tg.  /..Mi.v  Kugd,  Halb- 
kugel.  S.  oben  malum,  bezw.  meluui. 

73U0)  pSneuB,  -{nteiii  (Part.  Präs.  v.  iHtture)  — 
UaL  jWUHtt,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne  gleich- 
aam  sich  niederlegt,  Westen,  vgl.  levantf,  Osten; 
frum  apus,  Part.  I'rut.  v.  n/iunr  —  npitonrre); 
prov.  jtonrnl-z;  frz.  jionent,  i>onaHt  (das  übliche 
Wort  ist  aber  coiichant):  span,  /loniinlr:  pt;;. 
jtotntc.  Im  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  das  ileulsche 
»West*  -=  frz.  ouest,  span.  ptg.  oeste  das  übliche 
Wort^dan^en^        rom.  Sprachen  als  gel.  W. 


7801)  pSno»  piaai}  positäm,  p^nin,  stellen, 
aetien,  legen;  itaL  pongo  i>on  potto  porr0f  rnm. 
fmn  pusei  pus  pune,  Pusc.  1401;  prUT.  pm  JMf 
poM  ponre  u.  pondre,  Eier  legen  (anch  im  FlS.  Q. 

Cat  nur  mit  dieser  eingeengten  Bedeutung,  vgL 
Dz  660  jiOHiirf);  frz.  piyndre,  (dispOneri-  etc.  = 
di^  f".,r  mil  .Anlehnung  an  /loxfr  paiisavr) : 
cal.  jnindi  t'i-  (Pt.  pongui);  span,  jtonyo  pu«e  puftto 
jfonrr;  ptg.  ponho  jniz  porto  p6r. 

7802)  nina,  pinte»  (achriftlaU  pürnttm)  mt^ 
Brücke;  ital  pimh;  neap,  pond«;  vvm.fmdt, 
Pnsc.  1402;  rtr.  jmtU;  prov.  frz.  cALsMlf; 
spun,  pttente;  ptg.  pontt:  Vgl.  GrOber,  AIZ<Iv44o. 

7303)  *p$ntieSllAs,  -nm  m.  (Demin.  von  jw«^, 
kleine  Brücke,  —  ital.  ponticeUo;  frz.  pomemm. 

7UU4)  pdntletts,  a,  um  (ttoviixoc):  davon  ver- 
mutlich mod.  pondegh,  venez.  jtanUgan ,  'ver- 
mutlich  angelehnt  an  jtantrjc,  -kern,  Dickbauch), 
Ratt«,  VgL  Stier,  Ztacbr.  f.  vgL  SprachT.  XI  181; 
Muanfla,  Bdtr.  09  n.  91;  Flndiia,  AO  II  S7(k 

7306)  [*p9ntO«  •9nrai  m.,  Fähre;  obw.  jiniilWii^ 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  774.) 

7306)  *pSpaio,  -ire  f popuhu),  bevölkern  (lal.  po- 
piilarf,  -ri  hat  andere  Bedeutungen),  üaX.  jtopoUirt; 
rum.  iinjioporei  at  at  a;  prov.  publar;  tt%.  p§lt/itti 
cat.  span.  i>oblar;  ptg.  pocoar, 

7307)  [pöpiigila,  a,  wm  fpopnhi^,  volkreich; 
ital. /wfwtow;  rnta.  poporo»;  prof.  poptdoa;  fri. 
populeux;  cat.  j>opulo8;  span.  ptg.  itojndotof 
Qberall  nur  gel.  W.] 

7808)  1.  popaiOs,  -urn  m.,  Volk;  ital.  po]>olo; 
[sard,  pobulu;  altvenez.  /'uorolo;  altlomb.  ^ 
roro,  -ero;  (vie.  sjfOPolart',  di vulgare  un  segreto; 
-ard.  wjtobulare,  spopolare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17); 
rum.  pojior,  Pusc.  1861;  rtr.pievel;  prov.  jtolde-t; 
frz.  peupU;  cat.  pobUf  span.  ]mMo,  putbro, 
Volk,  Stadt,  Dorf;  ptg.  /mo.  Vgl.  GiOber,  ALL 
IV  446. 

7309)  2.  p9pfilfis  u.  *pl9ppas,  -nm  f.,  Pappel; 
ital.  pio/ipo;  runi.  j>lop,  Pu.sc.  KUl :  friaul. 
/Miul;  neuprov.  )>ibh,  pipO%ilo,  l  ihoul,  binde;  frz. 
(peuple,  davon  abgeleitet  peupHer/;  cat.  clop, 
span.  jMfto,  WeiUpappel.  ehopo,  Schwarzpappel; 
ptg.  choupo.  Da  249;  Grober,  ALL  IV  446; 
d'Ovidio,  AG  IM  B6t  n.  864  unten;  Ascoli,  AG 
Xm  457;  Ober  venes.  jmIm  vgL  Sehnehardt,  Z 
XXIV  67«. 

por  .s.  pro. 
pöreä  s.  pÖreAs. 

7310)  [*p$r«*r  +  ia^  Schweiiieslall,  Schweinerei; 
ital.  porchtria;  prov.  jwrcxMria;  frz.  porchrrk; 
Span.  iMrmwria;  pif.  porearia.] 

7811)  *piNiilcilS|  ui  (ptremjf  warn.  Schwein 
gehHri^;  itaL  por^hirteeih;  rnat.  p»r0trmßt 
schwemestall ;  span,  jtorquerim. 

7312)  pördlriSs,  -um  m.,  Schweinehirt;  ital 
ji"n'iini,  i<orcajo;  v\xn\.  pitrcar,  Pusc.  1351;  prov. 
jt'ii  qxiiti-s:  frz.  /Kitrhrr ;  cat.  jninpwr;  span. 
porquero;  jit|.',  j'or<jii,iro. 

7813)  poreellAs,  -um  m.  u.  poreiUi,  -am  f. 
(Demin.  v.  porcua),  Sehweinchen;  itaL  parcdio, 
pwetUOf  (davon  abgeteitei  poretiUma,  eme  8ea- 
musdief  (eigentL  ein  obseOner  Ausdriiek  ndt  An- 
lehnung an  jtorrus  in  dessen  Bedeutung  .weibliche 
Scham' I,  mit  diesetn  Worte  wurde  daim  wieder  ein 
inuselielarlig  teiini.  wei(5er  Ton,  das  Porzelhm. 
benannt  (frz.  /xjictliiinf,  span,  jtoreelana,  ptg.  /<or- 
cfllana),  vgl.  Hahn,  Etym.  Unters,  p.  11;  Dz  254 

iporctUama);  lomb.  poriäf  monL  poni;  rum. 

I  jHMwsi;  proT.  altf^t.  porid;  nenftrt. 
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78S7)  pM  «f  «niMIll  766 


Tgl.  C!orna,  R  XVI  519;  cat.  span,  froreel.  L»ie 
Peminitirorin  Qberall  entsptoctifnd. 

7314)  pSmIliell,  -am  /'.,  l'urlulak;  daraiu  ent- 
stellt das  gleichbedeatende  ital.  jwreelhmß.  Tgl. 
Dt  264  iMrtulaea.  &  mim  p«rUUi«i. 

firettia  a.  pttwm, 

7816)  pSrefis,  •am  m.,  Schwein;  ital.  i>orco; 
sard,  poreu;  (bellinz.  porla,  troja);  rum.  /tore, 
Schwein,  jionrcä,  Sau  (Name  eines  Kimlerspiels, 
die  übliche  Benennung  der  Sau  ist  scroerfn).  i'usc. 
1346  11.  1353;  rlr.  /tierc;  prov.  frz.  forc;  cat. 
porch;  span,  jnierco;  pig.  /lorco.  üazu  das  Fem. 
porca,  inierca,  San;  span. //Mcrr«,  ptg.  j>orca  hat 
aneh  die  tobeoOOj)  Obertrageoe  Bedtg.  .Schrauben- 
aanttMr*,  ata  i^eidibedeatende  tpan.  tntna  soll 
nach  Grober,  ALL  VI  127  Anm.,  eine  volksety- 
mologische, an  toreer  sich  anlehnende  Umbildung 
von  fturrca  sein,  unmittelbarer  Zusammenhang  mit 
torquere  ist  aber  doch  wohl  weit  wahi"scheinlicher. 
—  Vgl.  GrAber,  ALL  IV  447. 

7316a)  [pireas  +  fleaa.  Schweinabeule;  davon 
oadb  Behrens,  Z.  f.  tn.  Spr.  o.  Lit  XXIX>  806, 
«ralL  forfif  NageigeacbwOr.] 

7816)  pSreaa,  Schwein,  +  spTni,  Dom;  daron 
ital.  porrog/'ino,  auch  jtorco  spinoso,  das  übliche 
Wort  ist  aber  istrici-,  das  wohl  auf  /iiA/dV/»«  zurück- 
Ijeht,  gleichsam  *liis/,'i\lricem  [?]);  neuprov.  jiore 
ftjiin:  frz.  porcepic,  wohl  entstellt  aus  {»orc  4pin, 
vielleicht  mit  Anlehnung  an  pU,  piqtter,  piqüre, 
TgL  Dz  660  8.  »./  apao.  putrco  t$pin;  ptg.  poreo 
ttpinko. 

7817)  *ptiphynit-ai  M.,  Porphyr;  itaL  pör- 
fido;  saoit  M  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form 
vorhanden. 

7318)  (pSrrigo,  -rSxI,  -rfctoin,  •rigßre,  hin- 
strecken; ital.  i'on/ii  !'i>rt<f  jrorg'fre;  sard. 
porrerr;  altfrz  puirier,  darreicbeu;  span..  «VjMir- 
rir,  ausstrecken;  astur.  mirrtt.  Vg).  Ds  681 
pttlHer.  S.  unten  |tfain»>] 


7t  IBa)  V^Rtof  "VM*  «.  fpwnm),  «iiM  Zwiebd> 

art;  frz.  jtorjon,  jtorgton. 

7819)  pörro,  vorwfirts.  fern;  prov.  por,  jxtrre; 
altfrz.  por,  jmir  (wie  prov.  por  nur  in  Verbindung 
mit  bestimmten  Verben,  wie  z.  B.  jeter.  train-, 
Fo/i  / ,  u.  in  der  Bedeutung?  .heraus,  fort,  ut^^* 
gebraucht).  Vgl.  Dz  GüO  />or.  S.  auch  Pusc  1401 
O.  1310. 

7820)  fiRim  n.,  [>auch;  ital.  jiorro;  mm.  por, 
PvK.  18K2;  rtr.  puorfs ;  prov.  porr-»;  frz.  i>orreou 
—  *j>orreltum,  daneben  mit  vnlksftynn 'logischer 
I  nibildung  itoirmu,  vgl.  Fali.  HF  III  {'.H  :  span. 
imerro;  ptg.  />ono.  \  pi.  (iniln  r,  ALI,  1\  447. — 
Ob  span.  caL  ptg.  porra,  Keule  mit  dickem  Ende 
(auch  ungehobelter  Kerl)  n.  das  Adj.  porro,  unge- 
schUffen,  plump,  bauerisch,  hierher  gehören,  bleibe 
dahingestellt,  denbar  aber  ist  es  imroerbbi;  der 
Vermehaofspaaki  des  Lanehes  mit  der  Keule 
wttrde  in  der  didten  bolla  das  ersteren  tu  finden 
sein.  Vgl.  Dz  478  pemi;  Gobn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  218  f. 

7321)  pörtä,  -am  f.,  Tor;  ital.  porta;  rum. 
poartä,  Fuse.  1347;  pro?,  porta;  frz.  porU;  cat. 
porta;  spaii.jHMirte;  ptg.  perta.  V^.  QrOber,  ALL 
IV  447. 

7828)  fVfMiHa,       m.  (ptrt^,  Pftrtner:  ital 

portierf;  mm.  portar;  prov.  fr«.  porUtt}  cat 

porter;  span,  portero;  ptg.  portttro. 

7223t  portätör,  •drem  m.  (^/)(t/7o>, Träger, Bringer; 
ital.  portatore;  rum.  purtalor;  prov.  portador-a; 
tr».  pmrUwr;  e«L  apan.  ptg. 


7323a)  pörtitrix,  -Icem  J  t  i^irin  ;  ilal.  por- 
t<Urice:  (frz.  inirtinsfif,  /mrii  :i>i  i     S  Hi  '.zcr  p.  45. 

7324)  portietLS,  -um  /.  (portal,  Säulengang, 
Vorhof;  iia.1. portico;  piexa.  porti;  rtr.  pifrten  (Vj; 

6toi.porge^;  (rt.  pordu,(portiqut  gtL  Vi,).  Vgl. 
«  080  porche;  GhrOBer,  ALL  IV  447. 

7325)  Portio,  -önera  f.,  Anteil;  ital.  porzione; 
rum.  porfie;  [n  uv.  portUh»;  tri.  portion;  cat. 
portiö;  span,  /""'-'»»f  Ptg.  JMTfAe,  1^  «aeh 
Nigra,  AG  XV  '.(i5. 

732t;)  purto,  -üre.  trapen;  ital.  i>ortare,  dazu 
das  Vbsbsl.  porto,  Befurdening,  Fuhrlobn;  rom. 
Itort  ai  tit  a,  Pasc.  1357;  rtr.  proT.  pottar;  frs. 
porter,  daztt  das  Vbsbflt  »Ort,  Haltung;  eaL  ^pao. 
ptg.)  portar.  Vgl.  OiOber,  ALL  IV  447. 

7327)  porlfila,  -wm  f.  (porta),  Pförtchen;  berg. 
Hjiorcia,  chiusa  di  campo,  riparo  di  campo,  vgL 
Salvioni,  l'i-'  17. 

732S)  portulacÄ,  -am  f.,  Portulak;  ital.  prov. 
portulaca,  ital.  auch  porehiacca;  ifrz.  jiourpier, 
vermatlicb  puili  />fs,  Hühnerfult);  span.  MT- 
(io/<qra(volkietymologi.s4'h  an  r><!n/<- angeleouQ;  ptg. 
otrioaga,  vardotga,  boUrotaa,  VgL  Ot  Sft4  per* 
ttOaoa.   Vgl.  Nr.  7814. 

7329)  portüs,  -um  m..  Hafen;  ital.  porto  (neap. 
pHorto);  rum.  />o/-f.-  prov.  frz.  cat.  port  (in»  Alt- 
frz. [wie  auch  im  .Altfnv'l.]  bedeutet  port  auch 
,[Hulen.stadt],  Stadl,'  vgl.  Schultz-Gora,  Z  XXIV 
126,  u.  Kluge  ebenda  p.  428);  span,  ptitrt»;  ptg. 
pt»rt.   Vgl.  Gröber.  ALL  IV  447. 

7880)  posea,  -am  f.,  Limonade;  itaL  potea, 

7831)  [p«sltS  (Part.  P.  P.  v.  ponh-e)  =  ital. 
potta,  Post  (eigentlich  wohl  , Ablagerung*);  (frz. 
/WS/r);  span.  ptg.  pOKta.    Vgl.  Dz  254  poata.] 

73H2)  pdsitio,  -Aneni  /.,  Stellun^f,  I^ige;  ital. 
poniztotn;  frz.  /"'M/iun  i'tc;  überall  inir  ^.'«-1.  \V. 

7333)  pösitQra,  -aiu  f.  (pono),  Stellung,  Lage; 
iiml.  jiontura  u.  /toitnra  .che  moglio  si  dicedNie 
eoae  manimate*,  vgL  Canello,  AG  III  332;  run. 
putknrä;  frs.  potture;  span.  ptg.  pottura;  QlMrall 
nur  gel.  W. 

7334)  pÖesIbillS)  -e,  möglich;  ital.  lumevole; 
sonst  nur  gel.  VV. 

7335)  (possfim  u.)  *pötu,  pötfii,  i|H>H8e,  dafür) 
*pÖlere»  können;  ital.  ptmin)  fpuoi  jnio  poggiamo 
potete poatono) potei potulo potere;  tum. pol  ü.  poeiu 
{pofi  podte  puUm  jNifef'  7*0  piittitputut  pute,  Fuse 
1862;  rtr.  po»  (po$  po  pudüm  jNÜMb  jpoi^,  ParL 
Prftt.  podü,  Inf.  podi  etc.,  Tgl.  Oartner  |  188  ff.; 
prov.  posc  (potz  /lot  jtodem  ftoteta  jHtdon);  frz. 
puis  u.  peux  (pnuc  peut  pouvonn  pouvez  peucentj 
pus  pu  poucoir  (altfrz.  l*oeir,  ,'ui,if  ;  .  at.  [luch 
(j)Ots  pot  pwh'm  jtodeu  podenj  iiogud  jiogiit  po*ler; 
Span,  putdo  (puedtt  puede podemo» podti»  puedm) 
putie  jtodido  poder;  ptg.  peera  (poiupoä»  pode- 
mo» jfodeit  pSitK0  piii$  potMo  fiadtr.  vgl  Grtbcr, 

IV  448. 


7836)  post,  peate  n.  *p5stius,  hinter,  naeb; 

ital.  poi;  sard,  /lusti-;  ruin.  yoi  (nur  in  Kom|MDs  , 
I'usc.  1348),  iipoi;  friaul.  ]>d;  jirov.  //0/<,  puei.-<; 
Irz.  pttiy  (im  Alexiuslied  3»  praepositional  ge- 
braucht); cat.  puir;  span.  /meM;  ptg.  po«.  Vgl. 
Dz  252  j>oi;  Gröber.  ALL  447;  Neumann,  Z  XlV 

,648;  Scbuchardt,  Z  XV  240  (steUt  *pottimn  ab 

'  Ornildfiirm  fbr  puis  auO- 

7887)  p5at  +  aarfettli  (aurü);  darans  span. 
pentorejo,  Genick  (eigentlich  der  Teil  des  Kopfes 
liintiT  li  n  Ohren),  Tgl.  Dz  47G  r.  Ein  gleich- 
gebildetes  u.  gleichbedeutendes  Wort  jst  span. 

I  pmtmo,  ptg.  jMseofe, 
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7888)  *pBstoHIIin 


7881b) 
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CMMO  (t.  eoeea,  eowdka  [/fi,  Kfibd,  win  soil,  Tgl. 

Dz  476  j)eaeuezo. 

7338)  *p$8t«eillfiin  «.  (pott  +  cetut),  Nach-, 
Nnrhtmahl;  ital. /'Ufi/"(/«o,  Nachtinibili;  rti,  i>u.i^in, 
/>m^ii.  \u'\-  Storm,  U  V  178;  Dz  392  i'H-i'(/no; 
Ascoli,  All  Vll  110;  (irdber,  ALL  IV  447:  M.-vit- 
L.,  llal.  Gr.  p.  3U  §  &fi:  Caix.  SI.  591,  will  aucb 
ilal.  simntino  ,paslu  fuur  «l'oru'  hierher  zidicn, 
wobl  mit  Unrecht  dean  das  Wort  dOrAe  mil  t^pum- 
tare  =  *exfmMe/are  nmmmenhlngen. 

7338a)  pMt  (sard,  /ntntis)  +  entf  morgen; 
iniltel-  u.  Rfldsard.  pmtieraM  a.  oberital.  />o- 
terui.   \^\.  Nitrni,  AG  XV  488. 

pöste  pa«it. 

7339)  postcu,  nacliher,  —  ital.  jro^Ktu,  nachher. 
7S40)  *p$atiiiBa,  -mm  m.  (Demin.  von  poitin). 

mihi,  «  prov.  potta^i  frz.  jm^mmi.  Vgl.  Ds  66« 


7841)  flftV  +  wMmX  —  ram.  poimäine,  fiber- 

morgen;  (ital.  iifn^dnmnnf,  />OMiomani  =  /lOst  -f-  «/c 
-|-  manf.-iMe  etilspr.  Ausdrücke  der  atidcrcii  .Spnicht'ti 
sind:  |iri)V.  <iihri'di'ina  ^  shi>iv  ^  iL  -f-  nimn  ;  frt. 
apri.-<-<iimiiin;    span.  ilf  miii'nuia;  ptg. 

depoix  (if  manhdj. 

7842)  [*fS«ti8rI*,  •Snem  m.,  der  Hintere:  alt- 
frz.  potiirwtf  Tgl.  Thomaz,  R  XXVI  446.) 

7343)  pSsti^riilit,  -am  f.  0'""",  Hintertürchen, 
—  ital.  /losf iriiu;  proy.  /nnfirla;  altfrz.  iKtnirrle; 
neufrz.  poterne;  fipan.  i>oterna.  V).'!.  I  »Z  WIO 
poit'rnr;  über  mundartlich  ital.  Formen  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  17. 

7343a)  iptetSnz»  nachfolgend,  niUer; 

.sard,  (campid.)  poMrt»,  nubttldl,  ^  BwiOg, 
Z  XXV  126. 

7843b)  pöstitiiu,  a,  um,  hinten  befindlich;  alt- 
frz. /tfisiriz,  vgl.  Herzog,  Z  XXV  l'J»; 

7344]  p^stilSaft.  «am  /.  (po«t),  Scliwunzriemen; 
ital.  i>osolino  (iim. pUhileiia,  reron.  pdtUM).  Vgl. 
(Jaix,  St.  458. 

7345)  pSst  +  illa  (seil,  verba  auctorin),  Glosse, 
Bandbemerkung;  itaJ.  pa»tiUa;  prov.  das  Verb 
pstHUarf  frz.  pOtHlh  (mit  palat.  /),  a/>osfille: 
apan.  poMa;  ptg.  [lOi^lUUt.    Vgl.  Dz  254  poxtilln. 

7846)  pSttb,  -em  m.,  Pfosten;  rlr.  piexig; 
(prov.  /)os/t'l->;  frz.  /ntleau  —  '/«oWcUm«);  zUfrZ. 
cat.  jMst.    \gl.  Grober,  ALL  448. 

7347)  ^pöstostlum  m.  ,  HintertOr;  frz.  potvH 
(ib  Sachs  im  Suppl.)  für  *potvi». 

7848)  [*p3»[tiaia,  .am  f.  i.lal.  v<tMfa,  Kreuz- 
gurt; (prov.  poiU).  Vgl.  Thomas,  Essais  philol. 
p.  360;  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  340.] 

7349)  :toOafiö^  (gekürzt  aus  nougriech.  (hoQa- 
ftöi,  Tod);  davon  viell.  venez.  jtotamb  in  audar 
a  jtolamu,  sterben,  vgL  6.  Meyer,  Z  XVi  523. 

7849^  pMitor»  '9nm  Zech«-;  ital ptMore; 
azrd.  pmMore. 

7860)  [pötPntli,  -am  f.  fpofms),  Kraft.  Macht; 
ilul.  jtotfnsia,  jmtema ;  frz.  /'ufmre  liii  <ler  Bodtg. 
wohl  angelehnt  an  ^x»/  i>o<tix).  Krücke,  Galgen. 
Vgl.  Dz  660  pottHCe.  Der  Begriff  .Macht'  wird 
im  Roman,  teile  dnreh  den  Inf.  *j<otcn:  —  frz. 
pmmir,  teils  durch  neue  Ableitongea,  z.  B.  frz. 
pmlnance,  ansgedrOckt.] 

*|9teo  s.  possum. 

7861)  pÖtSstäs,  -äteni  /.,  .Madit ;  ital.  j>ii/,»/''i 
.facoltil,  potere*.  jxxifgfä  m.,  Amtmann,  Slalthallcr, 
vgl.  Canello,  AG  III  386;  prov.  jtoestal-s,  Gewalt, 
Befehlshaber;  altfrz.  poettet,  ^tofitteit,  Gewalt, 
Befugnis^  dazu  das  Adj.  potttif,  pomteit,  m&chtig; 


fnorm.  pUU;  span.  ptg.  potettad,  -t,  Maclit,  (hl 
der  älteren  ^waehe  auch  allzdithaber").  VgL 

Dz  390  podetli. 

7352)  pdtTo,  -5nem  f..  Trank;    itiil.  jiozione): 

altoberilai.  po-vnt;;  |>rov.  /ioi:o->.  Trank;  frz. 

jioijton  (altfrz.  f.,   neufrz.  »i.  nacli  .\nalogie  der 

milteist  des  Suffixes  -on  gebildeten  Masculiaa,  vgl. 
[Ascoli,  AG  III  845),  giftiger  Trank,  Gilt;  span. 
I pocüM, Trank,  i>tg.  poedo,  Arznei,aber  Ahleitoi^eo, 
!  z.  B.  pefoiika  f.  pogomha  vgl.  CL  Michzirtlz,  Frf .  Et. 
'  p.  51.   Vgl.  Dz  856  pofiome;  Asedi,  AG  Üf  846 

Anmerkung. 

[     73."i;!i   *pötiöno,  -äre  (i>otio),  Ininken:  ]irov. 
lifozionar;  s\>nn.  /lomoiiar,  vergiften,  dazu  da« 
\lMb8t.  /lomoi'iii.  Gill;  ptg.  ptfuAtt,  Gill,  dZTW 

'  pefonhentar,  vergiften. 

,    7354)  [pötis;  Schcler  im  GhMZ.  zu  Froissart  <.  9. 
nifflml  an,  dzB  das  von  Diez  880  unerklärt  gelazMOe 
I  altfrz.  pimiSe,  Kraft,  Obermut,  Geprftnge,  dnreh 

*P<iiinitrr,  *po(inii.<i  auf  poii^  zurnck^'che ;  e-^  lial 
dies  aber  nicht  elieii  viel  Walusi-lieiiilirhkeil  für 
sich.] 

7354a)  pöto,  -äre,  zoclien;  ital.  polar»;  sard. 
jiudart',  s,  Hetzer  |>.  45. 

7355)  altndd.  pott,  Topf;  (rum.  Imegl.J  ;>o<^, 
kleiner  Kmg,  s.  Nr.  7356a);  prov.  pol-z  (zu  er* 
schliel^en  aus  potaria);  frz.  pot,  davon  abgeleitat 
}>otage,  Suppe,  potagtr,  Gemfisegarten ,  poi$9<m 
(allfrz.  /lofo«),  ein  Flüs.-^igkeiLsmali,  vgl.  Tlioma.«;. 
Essais  pliilol.  p.  308,  Cohn,  Herrigs  Arciiiv,  Ud. 
103  p.  209;  span.  ptg.  pole.  Vgl.  Üz  255  />ot4; 
Mackel  p.  35;  Tb.  p.  74.  —  S.  aber  Nr.  7356a. 

7866)  dtsch.  pottaaehe  ^  frz.  pota»*e;  span. 
poUue;  ptg.  poUata;  (ital.  heillt  die  Pottasche 
»Oda).   Vgl.  Dz  660  potasse. 

1966a)  |*DMn  N.,  To^;  üt  vieU.  al«  kt 
(frundform  der  oben  unter  Nr.  7866  besproehenen 
Wortsippe  MDZu^etzen;  pötlam  könnte  als  Seiten- 
lorui  zu  einem  '/fluni,  zu  i«>tnre  gehörig,  gedeutet 
werden,  vgl.  mdtutm  iielieii  iitüHire.  S.  Pasc.  13t)S., 

7357)  (frz.  Iiit.rjcktion  pouah;  davon  (?)  abgel. 
frz.  pouacrr,  utillätig,  vgl.  Dz  66  «.  c] 

7358)  *prietieo,  -ire  {n(jäaafir),  handeln;  span. 
platicar,  unterbandeln,  dazu  das  »bst.  pUtkOf  anch 
altfrz.  platique  (Gommioes  1  8). 

7869)  prae,  vor,  —  (?)  rum.  prea,  Adv.,  sehr, 
Pasc  1370. 

prae  +  ad  -f  «eSpItlre  s.  Nr.  1879. 

7860  praeb^ndt,  «am  f.  ii>rttt/>t  i;  Nuhrungs- 
geld;  ital.  pnirnda  .rcndita  forma  di  cajipella  o 
di  Ciumiiicato,  vendila,  lucro,  profenda",  prefenda 
,rendita  di  ciinonicato*,/>roiwiu2<i ,  vettovaglia,  vitto*, 
profenda  ,propriamente  la  quantity  di  biada  che 
si  dä  alle  beatie,  e  HD  *ant&a  misnia  di  bfaida*, 
vgl.  Canello,  AO  HI  899;  mn.  jii  »iwliaW,  Pri- 
bendo;  rum.  pr,rind(i,  Piwc  1374}  prov.  pre- 
bettda,  /ircvenda,  preiida;  l'rz.  protttide,  (das  o 
für  e  beruht  aut  Eiiitluli  des  c,  ebenso  in  proroirr, 
provost,  vgl.  Tobler  b.  Cohn,  SufBxw.  p.  81J,  Mund- 
Vorrat,  Proviant;  cat.  span.  ptg.  prtbmia.  V||. 
Dz  255  prebenda;  Ascoh,  AG  X  7. 

praeb^o  s.  *plalhvu. 

7861)  praeeinte,  «Ire,  durch  Zaobanprtbehz 

weihen;  neapol.  percantare,  inezotare;  zUober» 

ital.  i-nyunlo,  incantn,  vgl.  SatviODi,  Po«L  I8L 

prÄeceps  s.  Nr  1911. 

:;^t,iai  pruecipitiüm  n.  (s.  Nr.  1911h  f'z.  pr4- 
cipk,  (gel.  VV.].  s.  Bernilt  p.  88. 

7361b)  *prieeipatam  n.;  frz.  prMpuf  (gel.  W.), 
,£rbvorrecbt*,  vgL  Bernitt,  p.  188  Anm.  262. 
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7863)  praecOgfTto 


78W)  jmertos 
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7362)  praecöirlto,  -iire,  vorliiT  bedt-nkcn.  = 
rum.  jirixuiji-t  HI  (It  II. 

73t»a)  praecöno,  -äre,  rühmen,  —  (?)  trutröner 
(dm  «B  Slmt.  i>röne  m.),  predii^en;  span.  ptf. 
fn/Mor.  Diez  661  «.  v.  leitate  pr&ne  ron.  prm^ 
mdwm  ab,  was  tmmllsrfr  ist  Herar»!*,  LUil. 
f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1891  Nr.  2  stellte  rrporaoc 
als  Grundwort  auf,  v>rl.  aber  dagegen  Kost-hwitz, 
Ltbl.  etc.         Si>.  t;-i.    S.  unten  prOcino. 

7864)  [*pnec$nT8ato|  -Ire  (eomtmtumj  =  rum. 
freetuM«»  «I  ol  o,  «ine  vorläufig«  Rede  hatten.] 

7365)  praeröqunm,  prnecScO«  m.  (belegt  Ist  der 

PI.  firaecfKa,  E'\\r\.  DiocI.  6,  58),  frühreife  Frücht, 
Pfirsiche;  tiarau-  liurcli  VertnilllunK  des  arab. 
albtrqü^  ital.  »Ihfrcorro,  albieoeco.bacoco  (neapol. 
jmwmmM;  f^rz.  abricvt;  »pao.  mbaHeopu;  ptg. 
ti&rieoqtu.    Vgl.  Dz  10  alhereoeee. 

7366)  praediL,  prida,  •am  Beute;  ital.  preda; 
rom.  pradü,  Pusc  iafi7;  proT.  pnättf  Jtreza; 
fri.  proir;  span.  i<ritla. 

73G7)  pniedätio,  -öaenf.  (^jwiocda^,  daa  Ranben, 

—  rum.  pradäeiuHe, 

7368)  praeditirf  «iNn  «i.  (pruiiar*),  Rftaber; 
ital.  ]fr«iator$;  rum-jtrdddUtr!  proT.  e.  r.  petaire, 
e.  0.  frmäor;  alt  frz.  predtur. 

7889)  praedieitör,  -Srem  m.  (jimr'/ir,,,-,),  Pre- 
diger; ital.  /»-nlii-rtton.-  prov.  prt-zii-uin- ;  frz. 
prSchtiir;  -[■.III.  |il/.  j.i"liriitli)r. 

7370)  1.  praedieoj  «are,  I't  k  iunt  macheu;  ital. 
prtfiicare,  predigen;  dazu  das  Vbsbst.  prediea, 
iYedigt;  altaenuea.  primehttrf  (valaea  jprkea, 
parola,  prkMe,  danciare),  Ober  andere  mondartL 

Formen  vpl.  .AG  XII  428,  Salvioni,  Post.  18;  prov. 
cresicnr,  dazu  das  Vb.shst.  /irezic-s,  daneben  i>re:i- 
caiHtH'.<;  frz.  [iiicher  laltfrz.  prechier  u.  auch 
l'nschiir,  vgl.  Darniestclrr,  R  V  löü);  dazu  das 
Vbsbst.  pr^hi'f-  spau.  ptg.  j>reiiicar,  dam  das 
Vbsbst  prtdiea.    Vgl.  Dz  661  preeher. 

7871)  2.  fnlefteo,  -Sre,  vorhersagen;  ital.  pre- 
dict-rc;  rum.  prezic  {i$ei  ii  iee);  frz.  pridire; 
spa n.  jirvdecir;  ptg.  pniiter.  Wegen  der  Flezkm 
s.  diee. 

7372)  praedo,  -are,  piiUidt-rn;  ital.  predare; 
rum.  pftd  ni  ,it  II,  Pttw.  1866;  frz.  iipriier; 
span.  ptg.  di/irrdur. 

7373)  [praefitio,  •Gnein  f.  (praefmi),  Vorrede; 
ital.  prefazione;  frz.  pH  face  (gel.  W.,  welches 
auf  gewaltsamer  Kürzung  bembt,  vgl  Mdteoe«, 
altfrz.  decolace,  vgl.  auch  image  U.  a.  in.};  span. 
pri-facion;  ptg.  iirffa((1o,  (prefdcio,  Einganj;  der 

7374)  [praefectibi, -uiu  m. (praeficioj, Vorgesetzter; 
ital.  in-efeUof  frz.  pr^ftf  Span,  pnfeet«;  ptg. 
prefeito.] 

7378)  piaegnis,  •«  u.  ^praegnoS)  a,  nm  (for 
prtUfHtm»),  schwanger  ;  ital.  jireyno;  yTov.prenh^; 
alttr».  prains,  emprains;  {sjian.  prrhado);  ptg. 
•raal«,  prmihada  (nur  Fem.).  Vgl.  Dz  268  prtg»»: 
QrOber,  liu.  IV  448. 

7376)  *praefno,  -Rre  > !'riiFij»<inn),  schwftngfrn ; 
ptg.  prenhar:  die  übriKeii  S)iiaclien  kennen  nur 
das  Kompos.  imjimrgno  (>.  d.i.    V^'l.  1)/  25*1  jiregno. 

1911)  praejfldieo,  «irc,  vorl&utig  urteilen;  ital. 
jirtffiudicari'  u.  dementapreeheDd  aveh  in  den 
Qbrigeo  Sprachen. 

7191^  ^taeliltio,  (praelalasj  =  frz.  pri- 
Ahmt,  prtlateohaft  grofltaa,  zieh  in  die  Bmat 
verfcn.) 

7379)  [praemiSm  m.,  Belohmulg;  Ital. 
Kftrting.  L«U- rom.  WftrtttlMicli. 


frz.  i>riine  f.  idem  Englfschen  entlehnt,  vjrl.  Srheler 
im  Diel.  g.  r.);  span.  ptj;.  jinmlo.] 

73811)  ^praeiSrdio,  -ire  —  rura.  preurcese  ii  it  i, 
vitrliC'i  bestimmen.) 

7080a)  pnafiritoa,  a,  Twbereitet,  gertMet. 
geeehOtzt;  »ienea.  9-preparato,  nngeaehOtzt,  un- 
gedeckt, vpl.  Pieri,  Mise.  Asc.  442. 

7381)  praepSro,  -äre,  vorbereiten;  ital.  prf/ia- 
riii-i- :  frz.  /.r>'i"in'r  « tr,.  (ibi'iall  nur  kc'-  ^V. 

7:>82)  pruepu!«Itus,  -uiu  m.  (l'art.  F.  P.  v.  //<•«<•- 
poni-ri],  Vor^'f^plztcr;  it      jiritoi/o,  Propst;  (rum. 

Sreot);  frz.  i>n'r6t;  (altfrz.  auch proeott.  Tgl.  oben 
r.  7860);  span.  ptg.  prebotttf  Pndbi,  pHMtUf 
Syndicus.    Vgl.  Dz  266  prtvotto. 
praepafüa  a  ISMbi 

7383)  *prae8ftgll,  •tm  f.  sdl.  vorhcrver- 
kflndonder  Vo|iel,  Kanzchen  (Im  SchrifUat.  ist  nor 
das  .Adj.  ;y;-(if;ia//i«i  voriianden);  frz.  fresaie,  Schleier- 
eule (das  anlautende  f  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  das  ungefähr  gl(,i<'hbedeutende  effraie). 
Vgl.  Dz  588  fruttie;  Holthansen,  Z  X  293  (glaubt 
das  anlantende  f  ans  einer  Vermischang  von  lat 
praewtga  u.  ahd.  forataga  erUlren  zu  kOoMii,  vd. 
dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  266);  Fafi,  RF  m  4W; 
Ascoli,  AG  X  7  Anni. 

73H4)  praescribu,  scrlpel,  tBrlptaa,  scrlbSre, 
vorsebreilMD,  =  rum.  frmartit  iut  ft  it,  ab- 
schreiben. 

7.HHi>[  praesens  (P.  Präs.  von  pmeesse),  gegen- 
wärtig, hat  in  Anlehnung  an  das  Vb.  prae$e$Uar* 
(s.  d.)  romanisch  die  sabstantiviaehe  Bedeatuig 
, Geschenk' erhalten  :  ital./>rc*m(«;  proT.jwaawi  t; 
frz.  pr&ietU;  span.  ptg.  pretetUe,  dandMtt  ift  es 
aber  auch  als  Adj.  gdntvdiUdi.    TgL  Dz  266 

pregente. 

739Gi  Ipraes^atlS,  -am  f.  / j<r>its>  ng),  Ge^renwart; 
ital.  pn.-it'mii;  frz.  jn-i'/'t-nri-,-  sp.m.  i<rfiit-ncia; 
ptg.  presf,\.^n.\ 

1381)  [praeaiatiOf  seasi,  Masaan,  sent  ire,  voraus- 
emp&aden;  Huh pnrndtnf  Tum.  pretimiac  a  it  i; 
frz.  jprenimUr:  span.  ptg.  pmmtbr.  Wegen  der 
Flexion  a.  iSatla.] 

7SHS1  [praesSnto,  -Sre  fpmesfHsj,  gegenwartig 
niachen  (im  Roman.  , darbieten");  M-e»mtare; 
U7..  jirt^tixter:  span.  pt^'.  /'leamUm'.  Vgl.  Oz  266 
piiMitte.    Vgl.  auch  Nr.  7:^85.] 

73H9)  praesepe  n.,  Krippe;  valses. /if/nW/',  man- 
V^PP'*«       Salvioni,  Post  18,  o.  Salvioni, 
'III  106,  wo  eremon.  Irveft,  timk  be- 
sprochen wird. 

7390)  (»praeiMdTgftBter,  -9iwi  m.,  Sehneil- 
fingerer,  Taschi-nspielor;  frz.  pre$iidigitnteur  (das 
Wort  ist  erst  seit  etwa  1850  in  Gebrauch  gekotninen), 
vgl.  Ureal,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  47.) 

7391)  [praestlgiitor,  -örem  »>.,  Gaukler,  Ta.schen- 
s[iieler;  frz.  prestigiatextr.] 

7392)  [praestlginn  Blendwerk;  frz.  prestige, 
Blendwerk,  Zauber.] 

7898)  1.  pneeto, -in,  verschaffen,  v'^-^vAluren  (im 
Roman.  «leihen*);  itaL  preitart;  prov.  /ntttar; 
frz.  pritfr;  span.  ptg.  prestar.  Dazu  das  Vbsbst. 
ilal.  /ire^l^  (daneben  /ir^xtito,  pristita,  imprfMito), 
Anleihe;  frz.  pr>t.  Vgl.  Dz  2.')tj  /fn-starf.  Wegen 
der  Bedeutnn(/-fiitwirklunj;  v^rl.  F.  .Minz,  .Über 
einige  Reeiitsipiellen  der  vorjiistin.  sjätercn  Kziier- 
zeit*,  ZeiUchrift  lür  RechUgeacb.  XI  224. 

7884)  3.  praesto,  Adj.,  bei  der  Hand,  —  itaL 
prnto,  geschwind,  gleich,  flags. 

7896)  praeatas,  a,  um  (praeato),  gegenwirtig, 
zur  Hand  (belegt  ist  nor  pritttm  b.  Qrater.  ioMr. 

49 
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7896)  pneUtado 


7417) 
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669,  4,  officio  praesitis  fui ;  Geonres  faßt  das  Wort 
als  Aiivoth  iiuO;  itiil.  /»rc.t/o,  horoit;  prdv.  /iri\<t: 
frz.  )ir''t;  •^[lun.  ]>ltf.  jirrxtu  iJaiif^hen  |>t|;.  jini>tt\-', 
indekl.,  v^-l.  /i  >,'f  ^  nclicn  /.;>f(;  ,    Vul.  Ii/.  2.')ti/>rr'.s^o. 

7896)  prMtendo,  tendl,  teiitam,  -^re,  vor- 
idllltien,  (in  Anspruch  nehmen);  ital.  jirttendo, 
Itiif  te$o,  tendere;  frz.  ^rdUndre,  (ein  Recht  Tor> 
geben,  beanspruchen,  sicfa  bewerben),  davon  rtit- 
iiiutlich  pretantuinf,  fLiel>('-^Vl'r^lU1^'l  in  murir  ta 
l>r.,  auf  jjalaiite  .Vhfiiti'ucf  ;iusu''  li'ii.  \\</!il  auch 
pi  t'tintnilli ,  (;iii-prur[is\  iilli'!'  K  Iriiivrryii-'rung. 

73!t7)  pmeter  +  quod;  daraus  nach  Üz  447  viel- 
leicht a i tp t (T.  «r^o,  auiter,  ausgenommen:  Marcbe- 
iini, SlwU  di  fiL  fom.  11  11,  nimml  fwria  +  ^»oi 
•k  OnuMUlönn  an,  ii.  das  adiaint  glaabbafter. 

73!)8)  prinMa»  priadl,  prünsfim,  prSndSre, 
frühstücken;  (ital.  pramare  v.  ]>ianzi>):  sard. 
/miriflrrr,  vct'l.  pirindiirt-,  vul.  Mey<'r-L..  Z.  f.  A. 
(i.  is'.il  p.  774;  ruiii.  /irnnz  ii  it  i.         Hftzer [».  45. 

73;"H)  prändlüm  x..  l'i  ülisliii  k :  ilal.  pramo; 
TMiu.  prim,  Fuse.  läHt»;  altfrz.  (walloD.-lolhr.) 
prungiire,  \(\e\chiiuu  * prandktrttt,  FrOhatflekCMlt 
VgL  Grober,  ALI..  iV  448. 

7400)  xffo^,  Qaxtenbeet;  davoii  vieU.  Ital. 
üp-tiii.)  pract,  Raam  swjaebeo  xwd  Fnrdien,  vgl. 
Uz  Hin  s.  r. 

T'lOli  prS^on  u.  {■lun-iox],  eine  .Art  Soflaiiij; 
dav.  nach  Dz  389  vielleicht  ilal.  pema,  Majoran, 
diese  Ahleitung  erscheint  jedoch  wenig  glaublich. 

7402)  (*0lttiria  (pnitum)  =  frz.  prairie.  Wiese.] 
*pittt«iliai  9.  Nr.  7406. 

7402a)  piltlrlu»  -mm  m.  (fratumjf  Feldwächter: 
mittelsnrd.  ftadrarzu,  sOdsard.  pardaxu.  Vgl. 
Niiira,  AG  XV  491. 

7403)  ,'priteltum  w.,  kleiner  \Vieheiii)latz:  alt- 
frz. /»r«(»>/,  prirl;  neufrz.  pn'tiu,  klcino  Wiese. 
(Kloster-,  Gefängnis ihof,  Spielplatz.  Eine  ital.  Ab- 
leitungist pratellina,  .Gän.seblünuhen".  Beiläufig 
aai  erwftbnt,  dafi  auch  die  Bezeichnung  J>riölfceii' 
ftlr  die  abgesondert««  IVinkrlnine  im  Ratsitener  zu 
Bremen  auf  pratellum  zurQcIcgeht.*  F.  Pahst,  vgl. 
auch  W.  V.  Bippen,  Der  Bremer  Ratskeller  (Bremen 
18!K)).  p.  20.^ 

74(14)  XQaTZ€U,  tun,  handehi.  ist  das  vermut- 
liche Grundwort  zu  ital.  barattare.  bösen  Handel 
treiben,  prellen,  betrügen,  »barattare,  zugrunde 
riditen,  baratto,  (betrügeriacher)  Handel;  prov.  ba- 
ratar,  deibarafar,  barei-M,  barata;  altfrz.  banter, 
harat;  nenfrz.  band,  baraHtrUf  Untencbleif, 
vielli^ii-lit  ^'flirtrt  liifrlii>r  ain-li  hartlUtr.  buttern, 
der  HtMli  utuii^'jwandfl  uuriif  -ich  durch  die  BegrilTo 
.durcbcinandtrrülireii.  verwirren*  vermitteln  la.-^sen); 
cat.  baratar,  barata:  altspan.  plg.  hanitar; 
(daneben  tiaratear),  iMirntn,  dazu  das  Adj.  haratv, 
wohlfeil.  VgL  Dz  41  baratto;  Skeat.  Etym.  Diet. 
«.  9.  barUr,  fUhrt  an»  kelL  Mnndarten  einige  ent- 
sprechende Worter  auf.  Parodi,  R  XXVll  212,  ist 
geneigt,  die  Wortsippe  (u.  dazu  noch  ital.  «/m- 
ragliare,  cat.  iKiruUar,  span.  bar(\jnr,  ptg.  ba- 
ralhar  etc.)  vini  ^hnrn  flir  *varu  für  carius  ab- 
zuleiten. 

7405)  [^prätiriölum  m.  (pratumj,  kleine  Wiesen- 
pflaoze,  wird  von  Nigra,  AG  UV  873,  aU  Grand- 
form  aufgestellt  zu  piem.  can.  plariU,  monf. 
f^rd,  gennes.  praeieu,  (tmgo  pratajnolo.) 

74li(i)  pritüni  ».,  Wiese;  ital.  prato;  rum.  prat, 
Pu-sc.  1369;  rtr.  pro,  pre,  prau,  pro  etc.,  vgl. 
Gartner  §  2<XJ  u.  in  Grübers  Grundrili  1"  üÜO; 
prov.  prat-z;  frz.  itri;  cat.  prat;  span.  pig. 


7407)  pr^cirfils,  a,  nm  fprecor),  zum 
IjelKirivr;  \\.\\\. prernrio,  Adj..  pni/hirroxi.  iireghitrttf 
Mitt.-.  (;cbet.  vgl.  Canello.  AG  HI  3U»;  prOT. 
jirrgnrid.  Gebet,  frz.  prir.ir;  span,  phiiaria  (das 
(Iblirbo  Wort  ist  oracion,  ebenso  ptg.  ora^ao).  Vgl. 
Dz  477  plegaria. 

7408)  pc<e«}  «Ire  (schrifUaL  gewöhnlieh preettri). 
Iiitten.  beten;  ital.  pmjnre,  dazndas  Vbabst.  pritgo, 
prego,  pHnpi,  /■r,<j<t;  ptg.  pregar;  frz.  prdr; 
(cat.  span.  pig.  sind  die  üblichen  Verba  ffir  , beten* 
ornr  u.  rezar  ^  ncitan  i. 

7409)  prihSndo,  daraus  'preado,  prlehjSail, 
pitSliliaaiint  prSMnMra      »pfftalorä,  grailte, 

nehmen;  ital.  prendo prefi  premt  prindere;  rom. 

prind  priHsei  prin$  prinde,  Fuse.  1888;  rlr.  pren- 
di'l.  I'l.  fehlt.  )>rin  pn'mi-r,  v-1.  Gartner  g  166 
u.  1UÜ;  pi'ov.  pr<n  u.  I'll  IK'  pris  jirrs  u.  pri» 
prendre  u.  p\r)fnrc;  I'rz.  pmuls  pria  ///•('«  preniiri  -. 
cat.  f trench  prengui  pren  pendrer;  (span.  ptg. 
prender,  schw.  Vb.,  doch  Part.  Präl.  preso  neben 
prtmdido  0.  altptg.  PL  art*  neben  prmdi^  Vgl 
Qrober,  ALL  IV  44a 

7410)  pr^hi^nüTo,  daraus  ^prenslo,  •Onern  f. 
^prehfndo),  Ertrreifun^',  Gefan^rt  nnahme.  Gcfangnl«; 
ital.  jiriijiotir ;  prnv.  prtiso-»:  {rz.  primn;  span. 
prision:  pi  jr.  prii-no.  Vgl.  D/  i2.'>()  prigioni,-  Ascoli, 
AG  111  345  Anm. 

7411)  ['prihöMiiHairlilSi  •an  m.  (prehenmo); 
itat.  pr^ftomUrg;  proT.  pre»(mt$r-»;  frz.  prfiON- 
nier;  span    vri-innrro;  ptp,  prixiomiro.] 

74lU)prenio.  presui,  pr^ssum,  premere,  di  ui  ken; 
ital.  jirfmo  premei  (dichterisch  presiii)  pmnuto 
(dichterisch  presso)  premerv,  au.s<lrücken.  dazu  das 
lliomfO»,tpremere ;  prov.  prem  prens  (jireimi  pretns) 
premtUprt$H«rj  altfrz.j;rwm  prient  prUnt  prumdn 
u.  preindre;  nenfrs.  nnr  Komporita  empreMbv, 
epr,  indre.  welche  in  ihrer  Flexion  der  Analogie  der 
Verba  aid  -cindre  =  -ingfre  folgen;  span,  nur  in 
Knmpi  Iritis,  z.  H.  oprimir,  das  übliche  Verb  für 
.drücken'  ist  upnUir,  vermutlich  ■=»  'uppectorare 
(s.  d.):  ptg.  premt'r  (dafür  gewöhnlich  espremer), 
das  Obliche  Vb.  für  .drücken'  ist  apertar.  Vgl 
Dz  661  preiiidr«.  8.  auch  pitall* 

7413)  presb^rtSr,  -tgrura  m.  iioKißvrnio,),  Prie- 
ster; ital.  //>•(/(•  (arch.  /ir,iti-,  priiti)  ,sacerdole', 
daneben  /</■-  inur  iirnklitiseh  trebraucbt.  vgl.  Canello, 
AG  III  4(MJ);  V nm.  preot,  l'u.sc.  1375;  prov.  preste-K 
altfrz.  (prestre)  prevoire;  fr  z,  pritre;  s  p  a  n.  (^ i^rrslcj, 
pretbitero;  ptg.  (prot^,  prnbjftera.  VgL  Dz  266 
pret*. 

7414)  prCmo,  o&re  (Intens.  \\premere\  drücken; 
ilal.  presmre;  frz.  presser,  dazu  Vbst.  ta  prea$t, 
die  Presse,  u.  das  Plcp.  Adj.  presse,  eilig,  dringlich. 

7415)  prcssörium  n.,  Keller;  valsass.  «pjntfretCn 
Tgl.  Salvioni,  Post.  18;  obwald.  partm  (f^  TgL 
Heyer-k,  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  774;  f rs.  fiimir, 
Kelter. 

7416)  pr?s8flrä,  -am  f.  (pnvsun) ,  Druck,  Be- 
drückung;  ital.  prov.  prisöttra,  Drangsal. 

7417)  pressüs,  m,  um  (Pari.  Präl.  v.  pirnure); 
darauf  gehen  mehrere  Parlizipialsubstautiva  u. 
Adverbia  zurUck :  ItaL  jprsSMy  appre*ao,  nahdid. 
prtuoedii,  beinahe;  prov.  pre$,  nahe:  frs.  pr^ 
nahebei,  f«prls,  nach,  pretqyu,  beloalie.  die  Br> 
haltung  des  t  beruht  wohl,  wie  bei  juique,  priique, 
auf  Angleichmig  an  die  Verbindungen  iniref  que, 
pource  que);  cat.  pressa,  Eile;  span,  priesn,  Eile. 

\preiua,  Presse;  plg.  pretaa,  Eile,  urenaa,  Presse. 
I  Vgl.  Dl  956  prrase;  Gi«ber,  ALL  IV  448. 
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741»)  pret 


7442)  pr&b> 
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7418)  abd.  pret,  Brett;  davon  das  Den 
ffMUtf  FaBwbeinal«  dton  das  Kompoa. 


Demin.  itaL 
mrcapre- 

doia,  ardpniola  .specie  di  area  o  cassa  che  serve 
anche  di  aedile*.  V|?l.  Dz  391  jtredella;  Caix.  St.  87. 

7419)  *pr$lio,  «Are  ff^rrtiuM).  srliiltzen ;  ital. 
Itretzart,  jirnjiati,  {xiiifzzari',  njireijiiirf, 

verachleii),  \<^\.  Flt  i  liia,  AH  111  12(>;  rum,  />rtluisc 
a  it  i;  prov.  {/rezar:  frz.  jtriaer,  (ajijtrecier) ; 


span,  {treciar;  ptg.  frtfor. 

74201  InrttBMs,  a»  kostbar;  ital.  srcste«; 
fri.  prtiimx  etc.  n.  denantaprecbead  In  d«D 
UbrigeD  Sprachen,  überall  nor  geL  W.] 

74-Jl)  [prStTiim  Wert,  Preis;  ital.  prezzo  ,il 
vaiore  mercantil-'  cuiiii'utalo  in  denaro',  pret/io  ,il 
valurc  iiitriiisj-ri)  n  idt-ali'  il'un  optrello",  v^l.  Canello, 
AG  HI  344;  rum.  /Ttf,  Puuc.  1377.  [uov.  /mtz; 
frz.  /in'.r;  cat.  jireu;  span,  jirnio,  ptg.  jirefo.l 

7422)  ahd.  pmelinc,  Kuchen;  davon  vielleicbt 
ital.  berlingoMto,  Gebftek,  ^üj^nre^  aehmaasfln 
n.  dabei  plaudern.  Vgl  Ox  866  htrUnamn,  Don- 
trepont,  Z  XXI  281,  zieht  zu  dieser  »ppe  aneb 
pic.  berIHe,  schwatzen,  bert?k,  Schwfttzenn. 

7  l22iO  lioU.  prik  (dlsch.  l'rkke),  eine  Lamprelen- 
arl,  —  altfrz.  prinpif,  s.  Hohren-s.  Z.  t.  frz.  i^jir. 
O.  Lit.  .XXX'  103. 

7423)  ags.  prika,  ndl.  prIk,  ent?l.  prick,  Nagel; 
dftf.  VwUelcht  das  gleichbedeutend*'  span,  priego; 
ptg.  pnfo.   VgL  Dz  478  pritao;  Tb.  p.  87. 

7424)  altiiMnk.  *|tHdita  («gs.  prieekm,  ndl. 
prikken).  stechen,  =—  altfrt.  tepregver,  ateeben, 
vgl.  Mackel  p.  «.»8. 

7l2.">i  prlmirlQs,  a,  um  (primn»),  zu  dein  oder 
den  Ersten  ^feliDrijf;  \\-a\.  primaria  .prinin  di  cim- 
dizionc",  jirimifro  ,antiro.  (|ua.si  pristinn".  arcli. 
jjhtH^jo  .primu*,  vgl.  Cauello,  AG  UI  310;  runi. 
pnmar  (bedmM;  •Vetttr*.  Pusc.  138S,  vgl.  span. 
primo);  proT.  pHmettjrrimier,  premin-;  frz. 
fTtmUff  xprtmatn  geL  W.)\  cat.  primer;  span. 
frimero,  {primario  gel.  W.);  ptg.  primeiro. 

74'i6)  prlmS  +  »TJri  (=  ter)  u.  prlmfo]  +  t«l« 
(=  tt-r  i,  Fl  Ohbonnner.  Frühling;  ital.  primncfra; 
ruHi.  primiif<irä ,  Pu»«'.  ISBH:  rtr.  primoirra; 
prov.  primarrra,  /iriiuitr-s:  altfrz.  primetoirr, 
Frühlingsblume,  vgl.  Danne>leter,  R  V  144  Aiiin.  8; 
neufrz.  primetire;  cat.  span.  ptg.  primavera, 
Frttbling.  Vgl.  Grober,  AG  Hl  449;  Dz  Bft»  ter. 
&  pMMbB  teoipii. 

14Sei)  prlnleSrllts,  -an  m.,  Oberrter;  davon 
itaL  primieerio;  rum.  primieer,  Tanzanftthrer,  u. 
nach  Dz  6(il  altfrz.  primier,  Vitrnelinier  Herr, 
indes^ien  belraclilt-t  man  das  Wort  wohl  besser  als 
von  prince  abgeleitet;  frz.  primieirr ;  span,  pri- 
mieerio, vgl.  Cohn,  äufßxw.  p  284  u.  289. 
748^  pilUttM,  -M  f.  fLt  EntUnge;  frs.  frl- 


7489)  prtliMTia,  a,  wm  (prtmm0,  anprOnglieh ; 
dar.  vermntlich  mit  volkselymologischer  Anlehnung 
an  fA%tme  tri.  plumitif,  Urtext. Konzept,  vgL  Scheler 
im  Diet.  «.  r.,'  Fall,  HF  III  SiMS;  leec.  prkluMu, 
primaticcio,  vgl.  .Salviunl,  Post.  18. 

74311)  prlmüin  t«mpQs  —  frz.  pHntempv,  Früh 
ling,  dazu  das  sehr  seltsam  gebildete  Ad),  prin- 
tanier  (aas  fritiiom  iittr,  benr.  ptoifdiiAr),«^.  Di 
889  9tr, 

prlMtal  t9r  s.  vir  n.  Nr.  7426. 

7481)jtfHis,  a,  am,  erster;  ital.  primo;  (rum. 
ist  das  Wort  als  Adj.  nur  in  primämnt,  Frühling, 
erhallen,  die  Ordinalzahl  heißt  inhiu  —  *fintfin>uii 
T.  ante.  Vgl.  Densusianu,  R  XXX  118,  erhallen  ist 
aber  au  Adr.  frMf  frobzeiitig,  soent,  vgL  Pasc. 


1884);  rtr.  prim,  prtm,  amprem,  pmrmir  «te.,  TgL 
Gartner  8. 198;  prov.  prim,  vorzUgfidi,  Mo,  ap^ 
mar,  verfeinem,  (die  Ordinalzahl  heißt  primier-a, 
prrmier-g);  frz.  prime,  (veraltet,  datür  premier), 
das  Sbst.  /(/  priinr  gehört  nicht  hierher,  sondern 
zu  praemium,  vgl.  Nr.  7379:  cat.  prim{n],  zart,  er- 
haben, vorzüglit'li,  idie  Ordnungszahl  heilit  primer); 
span,  primo,  (daneben  primero),  das  Wort  ist  auch 
Söst,  mit  der  Bcdtg.  , Vetter*  (nämlich  erstea 
Grades):  ptg.  mrimekr«.  Vgl.  Dz  2&6  u.  478  prima. 

7489)  V/am  4-  riBllii  eratw  Sprang;  fri.  i» 
prim{ey^ttt,  aaf  den  ersten  Ansatz,  dazo  dasAdf» 
prinaaiüier.    Vgl.  Dz  681  prinsautier. 

7433)  prinefps,  •cTpem  m.  fprimm  u.  capio), 
Fürst;  ital.  princi/tr,  (danebi-ii  premf ,  prince, 
Lehnwörter  aus  lifui  Pr<>\  u.  Frz.;  vgl.  d'Ovidio, 
Gröbers  Grundril»  1'  t>54);  prov.  frz.  jirince  (ge- 
waltsam gekürztes  Wort,  vgl.  oben  Nr.  7373);  span. 

{)tg.  prin^.    VgL  Dz  661  primee;  Gröber,  ALL 
V  449.   Ifebeo  primes  stand  im  Altfrt.  prietetM, 
Fflrstenstand.  -mncht,  -tarn,  s.  Hetzer  p.  46. 

743Sa)  prineipillts ,  -e,  Adj.;  frz.  prinei/>al, 
.Kapital',  =  i  t  i  1  /  rincijiale,  vgl.  Bemitt,  Anm.  34. 

7 (3 Ii  *prineipi88ä,  -»01  f.,  Fürstin,  Prinzessin; 
ital.  ;.rit>cipesjia;  fr«. pHmem»;  (span.  pHmiMta; 
ptg.  prineera), 

7485)  prilbi,  früher;  daraus  durch  Angleichung 
an  poäeia  jpertsa)  itaL  pria,  vorber,  vgL  Dz 
881  «.  «i 

7486)  dtsch.  prhatdleaer  «  ital.  (venez.)  prt- 
ratin,  vgl.  Marehesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  10. 

7437)  (»prlvWla,  -am  .\blritl;  altfrz.  pri- 
raise.  Vgl.  G.  Paris,  R  XVIll  ."i,")!);  Homing,  C  p.  25; 
(".mIui,  ^^ullixw.  ]).  2!»:l.  Vgl.  audi  Daviilscn.  ,f'ber 
die  Benennung  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im  Frz.* 
(Kiel  1902,  Diss.)  p.  88.] 

7488)  prti«tiB,a,«a,  abgesondert;  itaLprAwto; 
proT.  prfMf-s,  vertrant,  davon  das  Vb.  priwuUir, 
vertraut  machen,  zfthmen;  frz.  privi  etc;  alt- 
span.  prirado,  schnell,  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung für  brivado,  n.  dies  zum  kell.  Stamme  hrigA- 
[s.  d.)  gehörig;,  vgl.  Haist,  Span.  Gramm,  (in 
(tröbers  Grundrir>:  40;.  C.  Michaelis,  Frg;  HL 
|i.  53,  vermutet  Herkunft  von  prim. 

7439)  pifTt»  -ire,  beranbeo;  itaL  jwisars;  frz. 
prnur;  span.  ptg.  prtvar. 

7440)  pri,  vor,  ffr;  darans  aaeh  gewOhnUdMr 
Annahme  (sard,  pe);  altfrz. /M>r  (wird,  aber  wohl 
mit  Unrecht,  gemeinhin  als  durch  Umstellung  ans 
pro  entstanden  bf-lrarhS  t  in  Wirklichkeit  Icht  in 
por  die  alllat.  PrapM-itiun  /,or  fort,  welche  siiirift- 
lat.  als  Prftfix  z.  K  in  j>orri(/ere,  /tortendire  etc. 
sich  erhalten  hat);  neufrz.  pour;  span.  ptg.  /lor. 
Vgl.  Dz  254  por  u.  »ir.  11»  484;  s.  aber  tlornu, 
R  XI  91.  Die  sehriAlat  Form  pro  ist  erhalten  (?) 
in  dem  Sbst  itaL  proT.  altfrz.  span.  ptg.  pro, 
Vorteil  laltArz.  auch  prou,  j>reu).  VgL  Ds  966  j)re^ 
s.  aber  Nr.  7451.    S.  oben  per. 

74411  prö^  por  -\-  itd;  daraus  nach  gewöhnlicher 
.Annahme  altspan.  nll|<tv'.  /iora;  ueuspan. 
iieuptt:.  pura,  um.  V-i.  1'/.  264  pOTf  Ml  aber 
Comn,  R  XI  91.  8.  <ib<  n  per. 

7441^  pnVMnentom  m.  (pnbanif,  FMtftang; 
proT.  prmmmU:  altfrz.  jwitesmsHl;  span,  pro- 
MHN<mfo.  Tgl.  Hetier  p.  46. 

7442)  probe,  tüchtig;  davon  nadl  Ds  966  pro 
(die  Ableitung  i.'it  aber  irrig,  die  Wörter  gehOren 
vielniebr  zu  '   .-1.  Forster,  Z  XV  52«J  .\um.  1); 

rov.  pro  (prou,  auch  prontt),  genug,  viel;  alt- 
'rs.  pro^f  pi^f  ^aaeo-prov.  pri»;  eat.  proti. 

48* 
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7448)  [prSbltit,  •Men  RechUchafTenheit ; 
itaL  preiüä;  span.  prMd«d,  nur  gel.  W.J 

7444)  [*pi^uani  (verwandt  mit  *opprobritim), 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133,  als  Grundwort  ta 
Ital.  ]irM)io,  Soliimjif,  angf-^ftzl.' 

744"))  prÖbo,  »äre,  für  vwi  iH-tlmlfn,  hiltit;fii, 
eryiroben;  ilal.  /iroi'iri,  liazu  lius  Vl»bst.  /iroiK, 
mruova,  Probe;  ruiii.  nur  das  Vbsbst.  ju  uhn,  Probe, 
OM  Vb.  prtAa  ist  ein  Neologismus;  prov.  prinar, 
proßr,  dasa  di«  SbstlTs  prova,  Probe,  n.  jmipomo, 
nrttfaiiv;  tr*.  prower,  oan  das  TMisU  prmue; 
cat.  probar,  prtba;  «pan.  pnAar,  pnuha;  ptg. 
protat,  prova. 

T446)  [pr&cSdo,  rcMl,  eeBanm,  egdSr«,  vnrfrfhnn; 
ital.  procMere;  rum.  jmrrrd  ccgii  rrs  rnir,  l'uiic. 
1406;  prdv.  i>rorider,  i>r(>ridir ,  y./m ,  frz 
procfder:  rat.  /ti-ficeir;  span.  ptg.  /ircftili^r,  nur 
gel.  W  l 

7447)  [*pr9e«ro,  «in  (/>roceni«>,  strecken;  dar. 
nach  Tobler,  Mitt  I  226  (vgl.  aneb  Förster,  Z  U  87 
nur),  alt  frz.  pjtMer.  danäebea  (*ßnemirt  mOBte 
dann  dnrch  Wegftll  des  «nrten  r,  wofltr  ein 

wirklirbcr  Parallf'ir;i!l  nirht  vi'ilip^'t,  zu  'juxrat-f 
gewor<lt'n  sein.  u.  uiu-ii  ilanii  riocii  IiIh  Ijc  ilii>  Kiit- 
wii'lvlui!;.'  Villi  /cscliluti^t'iif'M  o  -  I-  ■  reclit 
befreniillicti,  wcmi  auch  iiiclil  jftrade  unerklärlich 
(vgl.  fjDtium  >•  Ml«].  Immerhin  wird  man  gut  tun. 
eine  andere  Ableitung  des  Wnrtes  zu  suchen).  Diez 
661  s.  p.  hatte  jwrrigere  als  Grundwort  anljtestellt. 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  809.] 

7448)  (prOcCasfis,  »am  m.,  das  (geriebtliefae)  Vor- 
schreiten; ilal.  proctsso;  ruiii.  jiurci'g;  pruv. 
jtrorrn;  frz.  /irooV«;  cat.  /'rocis;  span.  ;>riir,sii; 
ptff.  firoffSKi,  nur  ^'i'l,  \V,| 

744Ö)  [*pro«iao,  -are  (v^l.  Kucaiige  s.  r.t,  viel 
reden,  predigen;  davon  nach  Ff)r«ter,  Z  XV  f.22, 
altfrz.  *proisnier,  predigen,  dazu  das  VbsbsL 
pntkne,  prosne,  pr&ne,  Predigt,  u.  das  Ad}.  JMVSM', 
fnmet  bwedt  Im  AUlkx.  findet  sich  ;<ro.4»«aadi 
in  der  Bedtg.  ,elne  Art  Eiofriediguni;"  ^'ebraucht 
fvKl.  0  Paris.  R  X\l  122i,  u.  dies  hat  Cornu.  Z 
XVI  517.  vtranlai'vt,  vnlkslat.  protulum  t\i:\.  I/ofwc, 
Prmlr.  (iliis».  lat.  370)  aus  i>rothi/niiit.  E  iilri'  .|-'i;iij.' 
vor  der  Türe  (Vilruv  IX  ö)  als  Grundwort  aulza- 
Stellen.   S.  oben  praeeiM»] 

*pr9di  8.  prörä. 

7460)  prOdeo,  -Ire,  heraus^gehen ;  rtr.  />rM«V. 

7461)  *KMl8,  pcMe  (letzit  r.  s  in  der  Itala  be- 
legt, Tgl.  Ronseh,  Collect,  philul.  )>.  »06),  nOtzlicb, 
tüchtig,  ausreichend;  ilavim  ilal.  prodt  .  pnvio, 
pro,  Nutzen.  Vorteil,  produomo,  wackerer  Mann, 
prodezza,  TüchtiKkeit ;  picni.  p>un,  abbastaiiza: 
rtr.  pru»,  troiiun;  cat.  prou  =  /»rw/[<-J  (\v.\.  üUe- 
rich.  Über  die  Vertretung  dentaler  Konsonanz  dtuch 
u  im  Catal.,  Bonn  1B87  Diss.,  p.  10);  prov.  prod, 
Natten,  Vorteil,  ptot,  -a,  wacker,  prodom.  jtromm, 
wackerer  Mann.  Froem^  TOchtifdEeit;  altfrz.  prod, 
prot,  firoA,  prud  (wohl  mit  Anlelniiing  an  pnuUnt). 
tüchtig,  pro-dorm,  pnizdum,  preudonmf,  tllrlititn  r 
Mann,  proeff,  proeüse,  prooit*r  (vgl.  (loliii.  Siilliwv. 
p.  :i2  u.  'M\  .\nin.),  Tüchtigkeit;  neufrz.  jn-mr, 
wack«  r,  pt  wi'  homme,  tüchtiger  Mann,  nai  h  Dz  (itil 
soll  davon  das  Adj.  prude,  gc/.iorl.  ah>?«  zo^fi'ii  sein, 
es  ist  das  aber  wenig  glaubhaft,  u.  die  alte  An- 
nahme, wonach  prudt  *prüdnt  f.  prttden$  ist 
[vglL  'aapiut  1°.  sapieng,  *patiu$  f.  poUetu,  wie  aus 
ital.  «eirfo  u.  patco,  auch  aas  frz.  sape  geschlos.sen 
werden  darf],  ist  ln.sscr.  oder  pnoir  —  pro- 
vidm  f  i^U  Tobler,  Z  11  öt»«  (=  Vcrni.  Deilr.  1,  113), 
fragt,  ob  prmdvmmtf  preiidefmmu  nieht  vidleiebt 


preu  de  femme  entstanden  Sei« 
u.  ist,  wohl  mit  Recht,  geneigt,  die  Frage  za  be- 
jahen. Nach  G.  Paris.  R  XVU  100,  ist  altfrs. 
tmprt  u,  empreitt  (vgl.  Förster  ZU  CbeT.  ao  Hon,  V 

.Slfi7)  .fiiis*  —  1(1  prixif,  u.  »eine  Verwendung  beim 
Zithlt  ii  licriilit  uuC  Vi)lksal»<-ri.'lanl>en  (.compter  ports 
til  iili'jiii  :  11  ■•-(  '\(K\r  tmif  )i.-itur>  l  rju'iiti  ait  rom- 
plai  ir  HM  par  uiie  parole  lir  hon  .tugure,  apres  la- 
quelle  on  n'hesiiuit  plus  a  <liri-:  <t  d«u$  H  troU  t 

rre"),  volksetymologiscbe  Anlehaong  an  «i»  lajgt 
Form  mpTH».  Donkd  ist  die  BOWeliang  des 
Adverb,  prov.  prootamen,  altfrs.  prouttment, 
tflchtig.  vielleicht  —  *prodo$a  mentef  Das  span. 
prohMuhrr  ist  wohl  Nachbildung  des  prov.  Wortes; 
altspMii,  nitptg.  prol,  Vorteil.  Vgl.  Dz  2.")»]  //ro 
u.  6Ü1  j.rrvl. :  (i  l'.uis,  R  III  42:  Gröber,  ALL  IV 
4r.(>.  Am  eingeliend-stcn  hat  Förster,  Z  XV  524,  die 
Wortsippe  untersucht  u.  i.st  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnuseii  gelangt:  1.  prode  »ital.  prode, 
proT.  prtät  Pfo,  altfrs.  prot,  prou;  eat  jirs«; 
prodi*  pros;  von  prode  abgel.  *prödMa  =  alt- 
•  frz.  proeee  etc.,  *prodöBtu,  wov.  altpror.  proo- 
siiiiwn,  altfrz.  protturmrnt .  2.  pio\r\>uf,  n,  um 
—  prov.  altfrz.  pro«,  Kein,  prosa,  pniu.>c,  dazu  das 
Aiiv4Th.  prov.  jirommrn,  a  1 1  fr  z. /»roacmcHf  Cligi-s 
r(<t21  Hds.  S.  (unerklärt  bleibt  bei  dieser  A bltg.  die 
altproT.  altcat.  Femininform  prot,  man  wird  äe 
doch  auf  prodiM  zurückführen  mOssen),  —  8.  pri- 
vidm,  a,  um  —  altfrz.  prode  (aocb  luecnlittlMin!!. 
vgl.  Boucherie,  Rer.  des  laa^  nmi.  V  MS.  — 
4.  Nebeneinander  standen  die  Ve 


jiro:   —  prodi f  \  om.        cas.  obl.  pro  otne 
proz        prodix)  d'ij»u  ,       ,     ,    prou  d'ome 
prodt's        proriduei  om,     ,     ,     prod[e]  ome 
.Nach  Analogie  von  proz  om  (u.  prodra  om)  wurde 
proz  d'  ome  in  prozdom  umgebildet.  ~  Die  Wort- 
sippe bedarf  ioüdessen  einer  nochmaligen  Untere 
socttongi 

7452)  |»rOdleo,  dOxI,  dfietuif  dleSre»  vorfabren, 
henrorbringen;  ital.  proiitrrtitri.  proitdrtj 
^Vfin.prodtmrfpi$.prodiHtr.  Wegen  der  FlexioQ 

-  da«>o. 

71531  [pro^niiSf  a,  nm,  nicht  heilig;  itai.  pro- 
fano;  frz.  profane  etc.;  nur  gel.  Wort,  ebenso  das 
Vi»,  prefamre^ 

7454)  prOfSetüs,  -nm  m.  (profieert),  Vorteil, 
Erfolg;  ital.  profilto  (dem  Frz.  entlehnt),  daneben 
jiroii-rrio  f^vohl  dem  S|i:iii.  ftil iolilil l.  dazu  ila--  Vh. 
profUttirf ;  prov.  pro/iii;-:.  dazu  das  Vh.  prafrttar; 
frz.  profit,  dazu  das  VI),  profiter;  cat.  profit; 
(span,  provecho,  wohl  —  ^urovtetus)',  aitptg. 
prof, -Ho;  neuptg.  prooeUa.  Vgl  Dz  867  pr^iU9f 
Hetzer  p.  4tj. 

7465)  [prdfi^sslo,  -önem  f  (proßeri),  Gewerbe; 
profe$siofu;  tri.  i>rofemion  etc.;  nur  gel.  W.J 

7456)  lpr^ifSss$r,  •irem  m.  (profiterij,  Offeatlicher 
Lehrer;  ital.  proftnor*;  frz.  proftmemt;  span. 
profi-sor  (daneben  eofaifnfljss  t.  eedMra);  ptg. 

Iiriifr.ssor.] 

7457)  ■*pröfllo,  -äre  (von /i7io«.  ila-  ai;i  h  Ki>rm, 
z.  B.  einer  H«  de,  bedeuten  kann,  s.  Ueorges  it.  r.,  so 
war  es  möglieli,  dall  *f»lare  die  Bedtg.  .entwerfen, 
skixsiereQ''  erlangte;  wie  freilich  proßlare  zur  Bedtg. 
«Ton  der  Seile  abzeichnen*  kommen  konnte,  m 
unklar),  von  der  Seite  abzeichnen;  ital.  pr^Öarr, 
dazu  das  Vbsbsl.  profih,  Seitenansicht;  frz.  pn^rr 
fLi-liiiwottl  dazu  ih\>  Vl.-ti-t.  prufil ;  -pan.  ptg. 
(mit  Prälixverlauschung)  perfUar,  dazu  das  Vtisbst. 
pmHL  Vgl.  Di  S67  jir^Uo.] 
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7468)  pvMMIt«  a,  wn,  tief;  ital.  prof<tHdo; 

ftroT.  pntm-*;  tMftt.  pearfoiU,  vgl  Hetxer  p.  46; 
rs.  profond;  span.  ptg.  profnttdo. 
7459)  (pröifT^ssS«,  •■■iiw.  (progrmii),  Fortschritt; 

Ulli.  /ir'x/»c,-io ,•  frz.  progrh  etc.;  nur  a'A.  W'.] 

74tiO)  [prühibSo,  hTbüT,  hlbftam,  hibere,  ver- 
bieten; ilal.  proihir,,  i'las  -t.irfci-  Purt.  jo-oil>iti> 
ist  noch  als  Aiij.  Ublu  li.  vgl.  Canello,  AG  III  890); 
span.  ptg.  pr<Äihir.] 

7461)  pr9  +  — aUfrz.|wnMe,|MfV«^flnMi:, 
preue,  prueket,  aber  die  dgCOUtige  B«Wmin|{8- 
entincklimg  des  Wortes  Tgl.  Q.  Paris,  R  VI  688; 
Tobler,  Jahrbuch  XV  268. 

TJO'i  pröindS,  daher;  allspan.  altplj^.  po- 
rende,  j'ori'n,  darum,  neupljr.  y*o;v»i,  jedocli.  abtr 
(nach  Diez  477  «.  t.  hat  sirh  i\\c>'i'  !{«  Ht,'.  durcli 
Kürzung  der  Verbindung  ndo  />orem  entwickelt). 

740Si)  piMhigo,  .ire,  verlängern;  itaL  pro- 
tmigart;  rum.  perlung,  Pusc.  1872  etc. 
7481)  piValm,  'Ire,  rar  rieh  Untraiben  (Apul. 


HeL  9,  27);  altfrz.  ae  poumtfner,  sich  vorwärts 
treiben,  spazieren  gehen,  dazu  das  Sbst.  pourmenoir, 
Spaziei>'Hntr;  neufrz.  .sc  fnihut ni  r,  die  Shsttvc 
promenade,  -oir,  halligel.  W.    Vgl.  Dz  2tK»  menare. 

7464)  prömltto,  mlsi,  missfim,  mlttere,  ver- 
i^prechen;  itaL  promettrre;  prov.  promttre;  frz. 
promettrtf  apftlk  frometer;ja  t  g.  vromett*r.  Wegen 
der  Flexioii  n.  wegao  der  QnantitAt  dee  <  s.  oben 

7466)  prtinptns.  a,  an  (Part.  P.  P.  v.  promire), 
bereit;  ital.  jo'dhIo,  dazu  d«.s  Vb.  prontare,  be- 
treiben, dn'ingoii ;  t'rz.  prompt:  <[>;\\\.  pmiiln:  pt_'. 
promplo.  Dazu  die  .'^twtt vf  i  l  a  1.  jirimtizza,  pronti- 
(udine,  Bereitwilligkeit,  Bt  lM  nditrkeil ;  frz.  prompli- 
tude;  span,  jirontezd.  proniitnd;         prompt idno, 

7466)  prÖmust  b,  -cidem /'.  (Nebenform  für  pro- 
iaacM)^  fileCaatenrOssel;  altfrz.  promoittrt.  Tgl. 
Tbonma,  R  XXVm  204.  TgL  audi  Tlioinaa,  M41. 190. 

7497)  prSne,  «Ire,  vorwärts  neigen;  v alteil. 
impronä,  adagiare,  versare;  berg.  imprunä.  geltare 
a  terra ;  b  e  r  g.  prund  zo,  plantare  prowisonailMllto. 
Vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7468)  prönuH,  a,  um,  vorwllts  geneigt;  davon 
viell.  piem.  pron,  panico  capellino  (mra  flexuom 
LJ,  vgl.  Salvioni.  R  XXVIIl  104;  com.  prona, 
«ito  in  dedivio;  berg.  knprü,  prono,  inelioato, 
vgl  Salvioiii,  PoaL  18;  obw.  jwwi. 

7469)  [prSnOntTfttlo«  -ItaMD  Vortrag,  Rede, 
Atias|>rachc;  ital.  prottutudtu^ont;  frz.  pronon- 
cürtioH  etc.) 

7470)  Iprönilnli».  -äre,  auss|)rechen:  ital.  /iro- 
Hunziare;  frz.  pvnroi-.f  :  sp.ni.  plg.  ^//•owM»«(-iVf;'.j 

7471j  pröpigo,  -inein/.,  Setzling,  Senker ;  (ital. 
pr*f9ggine,  daneben  promnu);  sard,  probaina; 
proT.  probakta;  altfrz. provain;  oeafrs.  provin, 
span.  pr«e«M;  (ptg.  jtrspofMi).  VgL  Dz  267  pro- 
paffffine;  Fledbia.  AO  II  872;  Tobtor,  Z  X  678; 
Gröber,  ALL  IV  460. 

7472)  prope,  nahebei.  ital.  jirHOVO;  prOT. 
prop;  altfrz.  pnuf.    S.  pressiU. 

7473)  pröpinqutts,  a,  um,  nahe,  •»jtro  v.  prt^ienc. 

7474)  [*pr$pltftafisy  am  (:  prop*  =  *toiMw- 
tanus :  longe).  ai  proT.  preMs^,  Vgl.  QrOber,  ALL 
IV  460.] 

7476)  *pr9fnto«  an  (prope),  nahe.  =■  prov. 
prOft-9;  frz.  aPSM«.    Vgl.  De  661  proche. 

7476)  (pHIpWftls,  a,  am  (Part.  P.  P.v.  proponerr). 
vorgesetzt;  MaX.  proponito,  i>roi>o»to,  \'(>i>iilz.  ivii-1- 
leicht  gebort  hierher  auch  profoaso  .l'ofticialc  cui 
spatia  pnvredeiie  al  boon  oidioe  dd  eampo  e  dd 


Kartiere*,  dodt  ist  das  Wort  zonädut  aus  dem 
ntsehen  entlehnt),  vgl.  CaneUo,  A6  III  880.  (Das 
deutsche  .Profoß*  aber  wird  TOD  King»  »,  V.  auf 

praeposilus  zurOckgcFOhrt.)) 

7477)  pr5prietitriu.s,  -um  {/'i-oprius),  Eigentümer; 
ilal.  proiirkturio;  frz.  {iro^-ritUniri  :  >pan.  [>tg. 
proji{r\iet(trio. 

7478)  (pröprietfts.  «ätem  f.,  Eigentum;  ital. 
propriflä;  -prow proprhla(-z;  frz.  propridte,  Eigen- 
tum, Eigentümlidikeit,  proprttif  £igenhdt,  Soi 
iklt,  Genanigicdt,  Reinliehkeft;  span.  pr0/i<«')Ma 
ptg.  propriedii'ii.] 

7479)  pröpriui«,  »,  um,  eigen;  ital.  proprio, 
propio;  rum.  //ro/inu  ; fehlt  b.  Cihac);  prov.  pro- 
pri-s;  frz.  /.rr>y<(Y  (bedeutet  auch  , reinlich*);  caU 
propi  (?);  8p an.  proprio,  propio;  ptg.  proprio. 
Vgl.  Dz  257  propio. 

7480)  prOr&  (nQvntu),  daraus  durch  Dissimilation 
*pr«dS,  -am  f.,  Vorderteil  des  Sdiiffes ;  itaL  proda, 
genaes.  pma,  vgL  d'Ovidio,  A6  XIII  887;  prov. 
pron:  frz.  prone:  eat  span.  ptg.  proa.  Vgl.  Dz 
258  prn.,;  Canello.  AG  III  880;  G.  Paris,  R  IX 
4SK  u.  .\  42  I  erklart  frz.  jMWMs  gennes.pnMi); 

Grober,  .\LL  IV  44!». 

74S1)  prö(r)su8,  «,  um,  gerade,  recht,  brav; 
dav.  nach  Förster,  Z  XV  r>26,  rtr.  prov.  altfrz. 
alt  cat.  pros,  Fem.  proea  (altfrz.  prouotp  preuoe, 
wozu  das  Mase.  armu^  S.  Nr.  7461. 

7482)  irtssiMa»  -Sn*  spalten;  TaltalL  pro- 
$eetii«rp  poscb.  juwenda,  spacciara,  disnodare  U 
terreno  eolT  aratro,  Salvioni,  Post.  1& 

7483)  prds^quor,  sequi,  folgen,  ba^dtsn;  itaL 
profeffuire;  frz.  pour.suivrr. 

7484)  *prÖ8tro,  -ire  (zurilckgebildrt  ,in>  d'  Hi 
Part,  prostrtdus  von  prostemire),  niederstrecken; 
ital.  proetrare;  prov.  prostrar;  span.  pOttrar; 
ptg.  prottrar.   VgL  Dz  267  proetrare, 

7486)  prttbym«  -a  [ngobvQov],  EinfKedigung 
vor  der  TtSre  (VitruT  IX  6),  dafttr  volkslat.  pre- 
tSlum  (vgl.  Lue  we,  Prodr.  gloss,  lat  p.  876);  dar- 
aus nach  Comus  Annahme,  Z  XVI  517,  altfrz. 
prosne,  eine  Art  Einfriedigimg,  vgl.  auch  (i.  Paris, 
R  XXI  122;  Goniu  sjiricht  sich  dartther  nicht  aus. 
ob  er  dies  Wort  ftlr  identisch  mit  pröne,  Predigt 
(s.  oben  procino)  erachtet ;  da  er  sich  aber  auf  die 
das  letztere  beireßeoden  Zitate  bezieht,  ao  mnB 
man  a&vdbigs  glauben,  daß  er  Identitlt  annimmt, 
u.  dann  ftdlieh  wtre  es  interessant  zu  wissen,  wie 
er  sieh  den  BedeutnngsObergang  vorstellt  (etwa 
^Vorbofspredigl"  I. 

7486)  x(ftitT6xo/.J.or \  i 'jf'ir ti^  -f  .fo/jür.  lein>en), 
eigentl.  das  einer  Urkunde  vorgehellele  Ulatl.  dann 
die  Urkunde  selbst;  ital.  protocollo;  frz.  protocoU, 
(das  abliebe  Wort  fitr  das  gerichtliche  Protokoll  ist 
proch-eerbal);  span,  protoeolo;  ptg.  pntoeoUo; 
alt  ptg.  protaeoUo,  woT.  volksetymolonsefa  abgd. 
eartapolinha,  amtliches  Schreiben,  vgLC.  lfldmdi% 
Frg.  Et.  j).  10.    Vgl.  Dz  258  protocollo. 

7486a)  prötrictnm  il'art.  Perf  Pas*,  von  y./(>. 
trnhere),  (mit  Linien)  gezogen,  skizziert,  ge/eieluiet 
(diese  üedtg.  aber  nicht  in»  Lat.  ;  frz.  portrait, 
Bildnis.  (Uber  portuU  als  Werkzeugname  vgl. 
Nr.  6886.) 

7487)  prtTldSa,  Tidl,  TfBoa,  vliire,  vorbei» 
sehen,  sorgen;  itaL  pronedere;  frz.  potirootr  etc. 

Wegen  der  Flexion  <.  vIdSo. 

74H8)  pröridus,  a,  um,  vor.-^iehtig,  bedachtsam, 
klug;  dav.  nach  Förster,  Z  XV  527,  altfrz.  prode-s, 
klug,  wacker,  in  norm.  Schreibung  prüde.  S.  oben 
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7488)  Iprdrlnela,  -aiii       I'mvinz;  ital.  pro- 

Htnela;  prOV.  proenaa;  frz.  I'ror,  nn-,  province; 
■pao.  ptg.  proviHcia.    Vgl.  Giölier,  ALL  IV  45ü.| 

7490)  proxlmiis,  a,  nm  iSniicrl.  zu  pro/>c,  pro- 
pior),  (lor  niichste;  ilal.  /irnssimo ;  prov.  prositu-: 
ailfrz.  pi-mttme;  (cat.  proxim);  (span,  prdjimo; 
ptff.  pmeSm^  VgL  GrOber.  ALL  IV  450. 

7491)  prUiM,  -fetem,  Uug;  ital.  prudente;  frz. 
Itrudtnt,  (pruäe  — ■  t  *prildus  oder  —  ?  pr/tvidtu;) 

span.   j)ttr.  prwiinte;  (»IhtuI!  mir  ;,'(>L  W.,  das 
(JleiclK-  (zilt  Von  ilciii  Sl)st.  i<ri('li„t in . 
[*prüdri8  s.  prodls.; 

74!)2)  prQiai,  -aiu  /.,  Reif;  tluvun  iiacli  Asculi, 
AG  III  111  Anm.  4,  itaL  brina,  gefromer  Tau; 
lomb.  prmina;  rtr.  pntima.pnigiKa,  pwrgina, 
proT.  hruhm,  Mner.  latter  neew;  frt.  hnttne, 
dazu  das  Verb  hrutner.  Dies  M9  brina  war  ge- 
neigt, dio«  Wort  mil  venez.  horina  von  rapor  ab- 
ziiU'ihn.  audi  ();iix.   SI.  '237;    inbeziitr  auf 

hruini  MH'inU-  IMez  .'tH.')  ».  r.,  liuli  uns  die  Wur7.<-I 
des  Wnrtrs  \ erlxirtfcn  sei. 

praniceus,  a,  am  (jirunua^,  zum  Pflaumen- 
baum ^eliOrig;  sard,  prottixta,  pnino  selTatico, 
TgL  Sulvioni.  Post.  18. 

7494)  [*prattleiif  -an  f.  (v.  ftruna),  glfihende 
Kolile  —  ital.  (moilenrs.)  hurnixa,  lififle  Asclie, 
vk,'l.  Flociiia,  A(;  II  »:su.   S.  auch  oben  brnnlüfis. 

auch  {'.\\\\,        22.').  wo  ilal.  hrt'inir,  Juuce 
^enta,  cinigia*  als  hierher  gehörig  angeführt  wird.] 

74f5)  (prtala,  dafttr)  *prtBif  -«^  U 

Pfiaome;  \\%\,  yriuia,  pmgna,  brtigna;  altvenez. 
prona;  proT.  pruna;  frz.  pnme;  caL  altspan. 
pnma;  (neu span,  cimda     mrwtoT.  eeraf  ptg. 

amrtjco).   S.  pranu». 

7-im)  prantts,  *-eus,  -um  /'. ,  Ftlaumenbaam; 
ital.  prugno;  rum.  prun,  Pusc.  1392;  (prov. 
fmmitr-s  —  'prunariw;  tri. prunier;  c&l.pruner; 
■pan.  cirutlo  *eer»otu»f  ptg.  amdjcMra).  In 
der  frz.  Sehweis  v.  In  Savoyen  neben  die  Reflexe 
von  pruHU«  pnma  ein  m  «latt  n  infolge  der  Be- 
rührung mit  dtseh.  pfmime  iKfiec-h.  iXQOVfivov], 
Tgl.  Mry.r-L.,  Z  X\  r,:!,. 

7497)  prarIfo,-gineai /'., das  Jucken;  dav. lomb. 
pü-  u.  «pMrtoM;  piem.  pHUiu,  yijsl.  SaMoni, 
PosL  18. 

7498)  prilla,  -m,  daraus  durch  Dissimilation 
*prldle,  -Ire  u.  *prfldo,  »Cre,  jucken;  ital. 
prudh-e:  prov.  pnür,  pruzer;  cat.  ptg.  pruir. 
W-l  Dz  25R  pmiertf  Grober,  ALL  IV  4W;  FkchiB, 

AG  III  144. 

74!»9  pfftlterium  n.  0;'a/rvi"'fr),  Faaltar;  ital. 
span,  aalterio;  prov.  salteri-a;  frz.  JMntMcr. 

7600)  peSrS«  •am  f.  iu>a!pa),  Krittle.  Rinde; 

davon  nacli  Ri'in.fch.  Z  I  420,  span.  :r>rrn,  Furhs 
(altspan.  lurra),  zurrar,  das  Haar  abschaben; 
ptg.  zorra,  Fuchs,  zorro,  listig.  Der  Fuchs  würde 
also  den  Namen  de.swet;en  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  da>  Haar  verliert  u.  dadurch  ein 
whftbiges,  r&udiges  Ausielien  erhält.  Diez  bOO  zorra 
mUsbi  rieh  IhnUdi  an*.  Gerland,  Groben  Orand- 
riB  I*  436,  leitet  span.  ptg.  zorra,  -a  von  baek. 
rurrn,  zuhurra,  klug,  vorsichtig,  ab. 

7.")(ni  ptTsfinii,  -am  ;.  iirnirtyi/i.  Gerstentrank; 
ital.  tt>,iinii;  Irz.  ficoMc,  s|)an.  plj.'.  tüunn.  Vgl. 
Dz  320  tisana. 

7502)  xtmxö^,  bottler;  davon  vielleicht  das 
gleichbedeutende  ital.  pilocco.  Vgl.  Ds  880  «.  r. 
Richtiger  durfte  man  das  Wort  vom  Stamme  p«U-, 
p&t-,  (s.  d.)  aUeUen. 


7503)  pttbliee,  «In  (ptMktm^,  veröffentlichen; 
ital.  puhblkare,  pbtaiean;  altpad.  9AMMvarv; 
frz.  rntUier  etc. 

7604)  ptUIelfl,  a,  nm,  Offentlieii;  itaL  jmWfw; 
frz.  ptMie  (gel.  W.)  etc.;  volInMmBeh  sind  t.  & 
alttosc.  piuvico,  venez.  pjdptffo  (angelehnt  an 
f/icve  =  pltiirm),  vgl.  AG  IV  341,  Salvirmi.  Post.  IH. 

7504a)  [^pQbQla,  "am  f.  dnihe»/  -  (?)  rum. 
pula,  niiinnliclies  Glied,  VgL  Pusc.  1896. 

7505)  [pddör,  »Orera  m.  CjmhM>,  Scham;  itaL 
imilort;  frz.  puflfur  etc.,  fibmil  nw  geh  W.] 

75(Xj)  *pil$l[li|eeIlnN,  -a  iDoniin.  zu  ptuUnx,  a, 
richtiger  dürfte  man  pülUcfUm  Dem.  zu  jmllm 
ansetzen),  kleiner  Knabe,  kleines  Mädchen;  itaL 
pulceUa, pulzeüa (Lehnwort);  rtr. jmrw«!, jmneeUa; 
prov.  piucel-a,  piwetta,  pieuetHa;  (altfrs.  puetamt 
pttledU;  neufrz.  puetlle  gehen  wahrscheinlich  anf 
*piiHctUua,  -a,  kleiner  Floh,  znrUck,  vgl.  Förster, 
Z  XVI  254;  altcat.  j'unrfi/l<i ;  altspan.  punclln, 
ponrella;  altptg.  pwflla).  VV'I.  Dz  2.')S  pu/rrllo; 
Grrtbor.  ALL  IV  4ö<).  Caix.  .St.  589.  zieht  auch 
ital.  sjtiUdmurn,  junge  Frau,  hierher  ("puiiomola 
"  *pul:illonii/. 

7607)  pütreiliaay  -ma  m.  (Demin.  von  pumf, 
kleiner  Knabe;  dav.  (?)  ital.  (pistoj.)  burrhio  .bam- 
bino, fanciulletto',        Caix.  Sl.  23»! 

7508)  got.  puggs,  Beutel;  damit  scheint,  wenn 
auch  nur  mittelbar,  zusammeoznblogen  ilal.  (venez.) 
ponga,  Kropf  der  Vögel;  ram.  jNMf'»  BeateL  VgL 
Dz  801  ponga. 

7609)  fpifgTIISr  h.,  Schreibtafel;  ruro. 
Notizbuch;  span,  pugilar,  Schreibtafel.] 

7510)  pigTlills,  -am  m.  (Demin.  v.  intgnus). 
Handvoll;  dav.         pigell»  .nmcchietto,  maiiala*, 
vgl.  Caix,  Sl.  449. 

7511)  pOglo,  -OMm  M.,  Dolch;  dav.  nach  Diez 
(die  Ableitung  ist  aber  sehr  fragwtlrdig)  479  span. 
pufia,  pu't.  S[iilze,  Stachel,  Dom;  ptg.  )'un.  Das 
romaii.  Wort  würde  demnach  auf  dem  lal.  Snin. 
bt-nilnii  u.  zugleich  Geschlechtswandel  erlitten 
haben  (puijio  :  pugia).  Nigra,  Ati  XIV  359,  will 
die  W()rter  von  püpa,  Brustwarze,  ableiten,  indem 
er  an  die  Beziehung  zwischen  ptetm  o.  pecUn  er- 
innert 8.  unten  pIpL 

7612)  «pagTOallls,  »e  (pugio),  zum  Dolch  ga> 
hftrig;  ital.  /mffnaie,  Dolch:  (frr.  jtoignard,  as 
Stamm  /'iiiiij-  +  ^'ertii.  Sufllx  hard);  &\lfTZ.  poiffnol 
(wird  aber  von  Fiir-ter,  Z  XV  52.H,  mit  Recht 
*pugnale  von  piignus  iiiigeselzl,  übrigens  bat  sich 
auch  sonst  oCEenbar  *ptiffioHolis  mit  pvomalit  ge- 
kremt);  span.  puM;  ptg.  jhmMJL  V^  Dt  368 

751S)  *pignile  (pwfnus)  =  altfrs.  poifm&t, 

Dolch,  vgl.  Förster,  Z  XV  .-.23. 

7513h)  pfigBOf  »Ire,  kamufen;  prov.  p<mhar, 
/irh  anstrengen,  bemHben;  altfrs.  pt^gmitr.  VgL 
Hetzer  p.  46. 

7614)  pigafis,  -um  m.,  Faust;  ital  pufino; 
sard,  punmi:  rum.  ptmn,  dazu  das  Vh.  fiumnete 
ii  ü  i,  mit  Flusten  seblagen:  rtr.  jhmh^,-  prov. 
ponk^;  frs.  jmAvi  eai  jwmt;  ipan.  pHia;  ptg. 
punho.   Vgl.  Grober,  ALL  IV  460. 

7515)  *piiISJSm  n.  (schriftlat.  jiülejttm,  juile- 
gititn,  bei  Isidor  17,  9,  59  ist  polejmn  belegt), 
Fliiliknjut ;  ilal.  pu-,  poliyjio.  sard,  jmleju;  rtr. 
poley,  friaul.  poli^utt;  neuprov.  pouleiot;  frz. 
pouUot,  (mundartlich  polt);  caL  jHilioi;  span, 
poUoijatg,  po^  Vgl.  Dz  252  jtoleggio;  Gröber, 
ALL  IV  451  (fällt  rain.  /Hj/^-tu,  prov.  pukf^). 
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7516)  pllSx,  «ieeni  m..  Floh;  it.il.  j>ulcf,  inui  f.; 
sanl.  pulrghf;  sicil.  purri;  l  um.  j>itrii-r;  rlr. 
ptliMh;  prov.  jtuae-s^  piaiue-t;  frz.  puee;  caL 
piu^a,-  span.  ptg.  ptäga.  VgL  Dt  968  jvmIm; 
Grober.  ALL  IV  451. 

7617)  *pllleellä,  -an  f.  (püirxt,  Udmr  Ftoh: 
davon  narh  Försters  ansprechender  Vermutmig,  Z 
XVI  254,  frz.  ptirelle,  Mft<lcheu.    Vgl.  Nr.  7/506. 

7ülK|  *palieo,  -are  (jmlex),  flöhen;  ital.  .*/*«/- 
darr;  ruin.  /*Mru;  ni  at  a;  prov.  iipulyir;  frz. 
ipuri'r;  Span.  pl}f.  eiiplügar. 

751»)  'pQlIHisiis,  a,  MU  (ptUex),  reich  an  Flöhen ; 
ital.  ituldmo;  ruDi.  purkM;  span.  pi^^Mo. 

76au)  *piUgBte,  -u  M.  omIIm;  frs.  /wNfa^ 
FoUeo,  «vi  Dz  081  $.      Cohn,  SafRxw.  p.  800. 

7Kl0a)  pnllistra,  -am  f.  (von  pullm).  jun^'c 
B«nne;  puiiagtra,  jua^e  Henne;  sard,  (caro- 
pid )  ptMMta,  ThrtbMine,  rgL  Umog,  Z  XXVli 
126. 

7521)  pKllitenas,  •oinus,  -um  wi.,  jiinjjt  r  Vogel; 
iiALpukiMO,  Küchlein,  davon  pukinello,  llQbncLien, 

Diebicii.  Pulcinella  p.  244;  sAtd.  puddtghinu; 
pror.  paim-t;  altfrz.  jnilem;  neafri.  potuti». 
VgL  Dt  eSl  pmutHf  Gröber,  ALL  IV  451;  Cohn, 
SÖiBxw.  p.  66. 

7522)  *pOIITo,  •önem  m.,  jun^'cr  Vuftcl;  allfrz. 

pOl'lli'ii. 

7ö2:ij  piilli  pi's,  liriM.ri  vielleicht  (rz.  powrpier, 
Hohnerfuli.  vkI.  Dz  -'  .i  r  rtidtm.   YgL  Nr.  7888. 
ptilioella  s.  pQellu-eliuB. 

7624)  fUlo,  -irCf  i^proissen ;  t  ta  1.  poUare,  keimen, 
«MÜaa;  ptg^jwlor,  keimen,  hOpfen,  klopfea.  Vgl. 
Ds  891  potior*  VL  479  i»tlar. 

762Ö)  pSIlfilo,  «Ire  (Üemin.  v.  /»ülare),  keimen, 
aprossen,  zeugen;  ital.  pullulure,  pullolarf,  keimen, 
quroflBen.  quelUu;  fr/.,  /»illuli-r  (bedeutet  aoch 
.wimmeln*);  span,  puluiar:  pt^.  puHI)itar. 

7526)  1.  pülla.s,  -um  »i.  ii.  *pülitt,  -aa  f., 
junKes  Tier.  be.<ondf'rji  junges  Huhn;  ilal.  poUo; 
rum.  putH  (bedeutet  auch  .Funkt,  Winzigkeit, 
klamee  Ding",  dazu  die  Verba  puitM  ai  at  «  u. 
pmtmeMUi  «Ikire  des  petits,  moneheter.ttebeter''); 
ober  sard.  Ableitungen  von  pullu»,  worunter  z.  B. 
pH::one,  Vogel,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  68;  rlr. 
fmliii»,  (teflogel;  ])rov.  pol-»;  altfrz.  imlle;  iieu- 
frz.  poulf.-  cat.  polio:  span.  j>oHo,  polla;  ptg. 
jioHo,  jimtror  Vogil,  poiha,  junge  Hühnchen,  auch 
jantgtä  Mädchen.  Vgl.  Grober,  ALL  IV  451  u.  Vi 
806  (=  IV  270);  BaM,  Z  V  662,  leitet  von  jmllua 
auch  ab  das  ÜenuD.  span.  poliUa,  Kieidennotte ; 
ptg.  poHlka,  Diez  477  t.  «.  hatte  pttltit  ab fihrond- 
wort  aufgestellt,  s.  unten  *pBlrIcfili. 

7627)  pflilus,  o,  nm  (Dem.  v.  piu-ti.-'],  rein;  ta- 
reiit.  puddu,  wi-irli  (der  Hfdcutuiitrsnliergang  ist 
schwer  verständlich,  bleiht  <'»  nuch,  wenn  man  an 
das  andere  Adj.  pullun,  ,scli\\!iizliili.  dunkel" 
denkt,  deaseu  w  vermutlich  kurz  war;  .Vleyer-L., 
Z.£4k6.l891  p.774,  uberscUt  /'u//m4  mit  , locker*, 
«■  in  oneniehtUdi,  welches  pmUm  a.  mit  welchem 
Hedile). 

7528)  plUalatW Brei ;  rir.  pur mtiint;  (ptg. 

ftolmt),  vgl,  Meyer-L..  Z.  f.  <>.  <i.  i«',»i  p.  774. 

7520)  *pQlmo,  -öneni  m.  ^chrifliat.  pilhnoj, 
Lunge;  ital.  i>olmoHt;  sani.  /nmonf;  rum.  plu- 
mtHÖ,  (rtr.  lev,  lomm);  prov.  />olmo-.i;  {'rz. pournon; 
(cat.  pulmo,  8p an.  pulmon,  das  Übliche  Wort  ist 
•.xherbofe;  a.  oben  buf;  p  t  g.  jniim^  daneben  6off). 
VgL  Grober,  ALL  IV  452. 

7580)  filfi;  f..  Dickfldeeh;  ital.  p-Ajm, 
dam  das  hweMt.  DeininatiT  pujfptkeidit,  Fleiadi 


;ui  der  Fingerspitze,  vgl.  Fieri.  Misc.  Asc.  436: 
sard,  indpti;  rum.  pulp'i ;  frz.  pou/pf .  pnlpe; 
(cat.  span.  />ulpii\;  pig.  poli>a.  Vgl.  tiröber, 
ALL  IV  45_'. 

76S1)  pilpittn  M.,  Brettergerfiat;  (itaL  pulpitot 
fri.  pupUre  *jm(IpAhIhmi,  TgL  Sdieler  fiD  An- 
hang zu  Diez  800;  Diet  selbst  atellta  663  jNtjMMrv 
zn  piilpUum). 

7.'jS2I  l'pülpo,  -öiiem  tu.  fpnlpa>,  dickllrischige 
Frucht.  .Melone;  ilav.  iiarh  Cohn,  Hcrrij-'s  Archiv 
Md.  li»3  p.  2'J'j,  lital.  piifo'i,  f  -.  (rz.  fmipon, 
woraus  (mit  volk-etyinn!.  Anlehiumt:  an  /lompr'^ 
fHmtpoi*.] 

7688)  pUa.  filtim  GerateDmeblbiei;  itaL 
potta,  Tgl.  AG  Xn  433;  davon  abgeleitet  patltma 

(aus  jtaltona)  .polenta  di  castagne*.  vgl.  Caix,  St. 
442;  rtr.  indt;  Ober  slid  frz.  Nachkömmlinge  von 
inds  vgl.  Schuchai dl,  7.  XI  492;  altlrz.  pout, 
Fnrsler  zu  Yvain  2853,  vgl.  auch  R  IX  5sn;  rat. 
puhn-x  (1*1.) ;  span,  puchts  i  Fl.l,  Biei,  liazu  /(«- 
dtada,  Mehlpflaster,  puchero,  puckera,  Breitopf, 
Kochtopf.  Vgl.  Dt  479  pudut;  OrMicr.  ALL  iV 
468. 

7684)  (*pai8irl&,  -am  f.  (t,  ptilaart)  scheint  ab 

firundform  aufgestellt  werden  zu  müssen  zu  frz. 
iioug^iirf,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl. 
Hornini.',  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  n.  I.il.  .\-  243  u. 
Z  IX  4!t;).  Nigra,  A(i  .\1V  373,  wo  auf  l  yon.  pousna 
hingewiesen  wird :  Diez  66<)  poudre  nahm  an,  daß 
jfotutiire  ans  *pourriir«  entstanden  sei,  was  einen 
unannehmbaren  Laotweehael  forauwetit.) 

753.1*  [^pfilsiitTUa.  -am  f.  fpuhnn),  Instrument 
zum  Anschlagen;  iinl.  pufsaliUa,  Kuhschelle;  frZ. 
inU^dlille,  gel.  \V.] 

7536)  pDlso,  -Ire  (Intens,  zu  pellere),  stofien. 
treiben;  (ital.  butsare,  klopfen,  wenigstena  Itallt 
Caix,  St.  16.  diese  Ableitnng  aniT,  indem  er  wagen 
des  Schwtmdes  Ton  J  anf  pttee  =s  ptüce,  puetno 

pni  ino,  soilo  —  soldo,  aliuio  —  tdtimo  verwoi-l. 
nichtsdeslDWeniKfr  er.-rln  int  ilie  .\nnnhme  unhalt- 
bar; Diez  361  «.  r.  vermutete  in  dem  uberdeutschen 
huchsen  =  engl,  hox  das  Grundwort,  aber  auch 
das  ist  nicht  glaubhaft;  wenn  mtui  hussare  nicht 
etwa  für  ein  laatmaleudes  Wort  erachten  will, 
welehe  AmMhme  wohl  statthaft  sein  wOrde,  bleibt 
kaum  etwai  übrig,  als  darin  eine  Seitenform  zo 
*ho8»ar«  ZU  erblicken,  *houare  aber  wOrde  TOn 
*fwi»ui!,  Part.  Ferf.  Pas»,  von  "holtt  re  (vom  Stamme 
l>ott-),  *loi!en,  abzuleiten  .sein);  prov.  polsar,  dazu 
(V)  das  Vbsbst.  paasa,  pitu.'isa,  Brustwarze,  eigentlich 
wohl  Ktiiispe;  t  ri.  pou.isrr,  ilazu  das  Vbshsl.  pounse, 
Seil  I  Iii  . '  imundartlich  lindet  sich  das  Wort  auch 
in  der  bedtg.  .Staub*  TgL  Homing,  ZUcbr.  fllr 
neuft-z.  Spr.  o.  Lit.  X*  248);  zn  dem  Kompoe. 
rejtouMier  gehört  das  Vbsbst.  rejimu,  .StaubniOrtel*, 
vgl.  Thomas,  HöL  128;  span.  ptg. /wtair,  m^'cw, 
puxar.  Vgl.  Dz  268  ptdtat  u.  660  jimmi;  CMber, 
ALL  IV  452. 

75371  pfilslls,  -am  m.  (pulmre),  Stcdi,  Schlag; 
itaL  poito,  (nach  Diez  858  ».  «.  gehört  hierher 
auch  heUo,  berzaddiditig,  «ofbrOatir,  voo 
Pferden  gesagt,  aocb  proT.  findet  sieh  Mt  in 
solcher  Bedeutung;  das  richtig*  Grandwort  zo 
i>t  lat.  vül.fiis,  vtfl.  Fieri,  Misc.  Asc.  427. 
s.  auch  Nr.  I(i32<'ui;  -ard  l'ulzu;  rum.  rtr.  /'uLi; 
prov,  jtoh;  t'rz.  /">i</*,-  cat.  /toh;  (span.  ptg. 
puUo).  "Vgl.  Dz  25b  puimr;  Gröber,  ALL  IV  452. 

7688)  pUtirliB,  -u  m.  (puitj,  Topf;  »pan. 
pmAero,  fudttra,  Koditopf. 
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7r)39)  *pültl]la  «  /'/.  (i'lm),  breii(,'o  Masse, 
Schlamm;  ital.  poHUflia;  allfrz.  iioutil/is,  pa^rli- 
uzzi,  bruscoli,  jtoultiee,  polvere,  letame,  sporcizie, 
nutt'l,  -titi,  -teau,  lluiniislie,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
Xlll  433. 

7640)  *pttMri,  -an /.  (phu),  Brei;  altfri.  po- 
turtj  pauture,  peuture,  Nabrang;  neu  frz.  iwiUure, 
Schrot  zum  Viohmasiw.   V|rl.  Fflrsler.  Z  IV  378; 

Jor.>t,  R  !X  :.T  ' 

75411  [»lilvfiarmH.  a,  um  I'loilvisi,  zum  Slaub 
geliftrif.';  juilrerajo,  Pulveriiiiii'ilvr,  potveftera, 

SUubwolkc.  vgl.  Canelio,  AG  III  810. 

7542)  ^/^^«•^•^nfpiiMt),  mit  ^Slaub  li«slreuen, 
anr  in  Zusammensetzungen:  itaL  impcl9«rarr, 
$p&lterare,  siioherezzarf;  rnm.  »fndber  at  at  a; 
prOT.  m/'oht  rur:  (frz.  i'ouilrer  V.  j>oudre);  span. 
empoirar  v.  * fulniti,  emfolc'inir.  r.-i/ivirorenr,  es/iol- 
corizar;  )  oj'Oiir  v.  '/mlrwi,  rmi>tiliori(fir. 

75rA)  *|)ulver<>sfiH,  a,  an,  i»laul)ig;  itaL  pol- 
teros»;  rum.  pulhenw;  pro».  pohtro$;  (fr».  poU' 
drmje);  span.  ptg.  polvoroto. 

7644)  [^pUnefili,  f.  (pulvis),  SUtoheheo, 
Stanbtierchen ;  davon  nach  Diez  477  s.  v.  span. 
l>olilla,  Kleidermolte;  ptp.  jmlilha;  vgl  dagei;en 
Baisl.  7.  V  r>&2,  wo  jndlus  |s.  d.)  als  Grundwort 
aulV'fstellt  wird,  die  Diczsclie  Alileilimv  ist  atitT 
die  hegrifflicl)  hei  weitt  in  lu  sserr  1 

7645)  pttlTis,  -littm  f.  u.  'p&lvOs,  •um  m.  oder 
*pUTto  n.,  Staub,  Pahrer;  ital.  imltere;  sard. 
ptuere  =  *plurere;  rum.  pnlbere,  Puac.  1397; 
rtr.  puhra;  prov.  /lodra;  trz.  p<ntdre,  dazu  das 
Deriiin.  imudn  tti  .  Uniitrmehl.  (/»oMsjfi'^^rf  ^'eliArt  iiicltl 
hierher,  sniiilcrn  ist  *}>iümriii,  a.  d.),  al)>.'el. 
von  fiuhu's,  hezw.  */'iilntiy  =  jioti  Lst  wall,  /loufs' 
leite,  frz.  pourcftte,  feines  Pulver,  vgl.  Behrens, 
Z.  11  frl.  Spr.  u.  Lit.  XXIX <  306;  cat.  ixffs;  span. 
afhora,  potto;  ptg.  VgL  Üz  660  poudrt; 
Meyer.  Ktr.  57;  Grober.  ALL  IV  402. 

7646)  pIMaeUu,  m.  (>tM^»  Stftabeben; 
Ital.  polvttehüt. 

7647)  *pfimSx,  -Icem  »i.  (schrifllul.  /*«««■.(-). 
Bimstein;  ital.  y^orniVv,  (rum.  i>KmiVc);  trz.  ponce; 
Span.  ;x;mc7;  ptg.  pörnM.  VgL  Dt  600  ponce; 
6i«ber,  ALL  iV  462. 

7648)  I.  pMMin,  -9aeni  (pmgtr^t  das  Stechen ; 
itaL  jnimAnm  »pnogimento^  compnniione* ;  (das 
Mask.  pVMMOtu,  Stichel,  geiritot  nicht  hieifaer,  son- 
dern zu  ^pvmaiartt  vgl.  Aseoti,  AQ  III  844 
Anm.  2). 

7f>l.i  2.  *pü-  u.  *pttDt'tio,-äref/'i4n«7fr< ),  stechen: 
ital.  jHiuztirr,  jmHzel/an;  stechen,  dazu  das  Sbsl. 
ptimone  m  ,  Stichel,  Pfriemen,  Vgl.  Aacoli,  AG  III  844 
Anm.  2,  femer  pungello  ■>  ^foofeUam,  pttuf^on«, 
tmtmtllo,  -Are,  puHMtcekktrtt  pmuMio  etc.;  fri. 
nur  die  Sbst.  pointo», Pfriemen, poneif;  eat.  punxar,' 
span,  punsar,  dazu  das  Sbst.  jnuuon,  Pfriemen; 
ptfr.  pumtir.  VkI.  Dz  -'■"i"'  vnmar;  UTOber,  ALL 
IV  452;  dOvidi...  .\(;  .Xlll  ;S9H. 

7650)  *pQncto  u.  pünrto,>ire  (i>un<  tuin  i,  stechen, 
etwas  auf  einen  Funkt  biuhchten  ;  ital.  pontare, 
puntare,  !<temmen,  drflogSB,  sjntntun',  ahspitzcn, 
entspitzen,  gleichsam  bmtimniten,  d.h.  anbrechen 
(vom  Tage  u.  dgl.),  daza  das  abst  »puiUoHe,  Sponton ; 
frz.  pointer,  zuspitzen.  <iavon  das  Vbsbst.  poinU, 
Spitze;  (mittelbar  lit  atd  /runclare,  bezw.  ex- 
jiHiictftrt  in  iler  11'  N  ulini,.'  ,'  iif --iiiinden',  d.  h.  den 
Spund  l<>i<[niirli(  i)  ii.  ila<tiiri  li  eiac  Flüssigkeit  gleich- 
sam sprin;.' II  lusseii,  vielleicht  das  neufrz.  Vh. 
boitdir,  springen,  zurück,  die  Vermittlang  könnte 
darrh  das  oberdeutsche  Btmt  =  ßpaad  geatlltst 


werden);  span,  fi/ßoniitn,  »ponton.    Vgl.  Dz  ,191 

/lontari'. 

7551)  punetörium  »i.,  Stecher;  sard,  puttlorzu, 
stiniolo. 

7652)  *piaeUlB  M.  (schrifUaL  pünctum),  Ponkl; 
ital.  puHto,  (-a);  sard,  pmeki;  run.  impmt; 

prov.  i>onrh.z:  frz.  /loint  (das  Wort  wird  anefa 
zur  Verstärkung  der  verbalen  Negation  gehraucht 
u.  kann  drshnll)  amli  in  al>s<ihiteni  Gelirauche 
negative  Bedeutung  annehmeaj;  cat.  sp&o.  uutUo; 
ptg.  ponto.  Vgl.  Dz  268  jmmIo;  Gröber,  ALL  IV 
463. 

7668)  pfingo,   'pBaxT,  *pilaetan  (sdiriftkL 

ItÜMetum),  pfin^^re,  stechen;  ital.  iHtngoxi.  f»^m 
fntnfi  pttnto  /»nujiri-  u.  jmgnirr;  rum.  impattg 
jinngel  i>tiiis  /»kih/i  ;  rtr.  I'art.  Prät.  ijtoni,  ijtuHdti, 
yi-'l.  (iarlni'i  >5  \       jirov.  /<«»iÄ  />ointi  jtoint  /umher; 
l'rz.   i'oins  i'iiii/ni.^  jioint   jfiindrt';  cat.  j>UHt/ir; 
Span.  ptg.  pungir.    Vgl.  (jniber,  .ALL  IV  453. 
l*panleellas  s.  pipivSr  am  Schlüsse.] 
7654)  ptal**  -Ire,  strafen;  itaL  pumrtf  prov. 
frs,  eat  span.  ptg.  pmir, 
pvpatlas  s.  patlevs. 

7556)  pSpllIa,  »um  f.,  Augapfel;  surd,  /njbidda: 
neap,  /tr/iella;  frz.  /mpHle  (gel.  Wort) 

75.'iti)  pOpTllaris,  «e  /jiupiUus),  zum  Mündel  ge- 
hiVrig;  sard,  /niliuiiliiri. 

7557)  pttppi  (schriftlat.  pOp»),  -am  f.,  Mftdcheu, 
Puppe  (die  iinq>rQngliche  Bedtg.  dürfte  .Brust- 
warze* gewesen  sein);  itaL po/>j>a,  Brustwarze,  dav. 
das  Vb.  ;*o/7>arf,  sftugen:  rtr.  popa,  Puppe;  prov. 
pop",  HrustwarX"-;  allfrz  /-fK/'r-,  Brustwarze,  da- 
von /■oHpitrd,  Säugling;  ii  f  u  1 1 /..  /»niji/i-,  gleich- 
sam 'pit/ipiit<i,  Puppe.  V^l,  \)/  J.'ili  i'tipp'i;  Gröber, 
ALL  IV  453;  Nigra,  AG  XIV  2Sa'u.  W  107  (es 
werden  eine  Reihe  von  Wörtern,  welche  «Zahn, 
Spitze  eines  Werkzeugs'  bedeuten,  z.  B.  span, 
ptg.  puffOt  pua,  sav.  püca,  piem.  5S«a,  aaf 
pupa  zorfickgeflthrt:  der  Zahn,  die  Spitze  eines 
Werkzeugs  habe  mit  der  Brustwarze  das  Hervor^ 
ra;-*'!!  ;.'enieinsani.  Diez  479  brachte  die  Wörter  mit 
pii^/io  m  Zusanunenbang,  wa.s  allerdings  unmitlel- 
liar  nicht  ridilig  sein  kann.  Al)er  auch  Nigras  Ab- 
leitung ist  nicht  recht  glaublich.  Es  scheint,  daß 
nelH$n  j)ic,  «stechen*  (s.  d.)  in  .Anlehnung  an  pün- 
gtn  «u  gteicblwdeatender  Stamm  *pS»  §ilMm 
sei,  von  welchem  ab  SeitenstQck  zu  jifea  «in  *ptea, 
.Spitze*,  abgeleitet  wurde).  —  über  die  Benennung 
der  Klatschrose  als  pupa  (lomb.  püa  etc )  in  ital. 
MundHrteu  vgl.  Nigra,  AG  XV  122. 

7558)  [*pfippla,  Euter  i  =  *pupj>»);  davon  nach 
Caix,  .St.  466.  ital.  poo  in,  Biiistwarze ,  /tocdare, 
sängen.  Nach  Nigra.  AG  XV  607,  gebt  auf  pnppia 
Hui'h  zurück  frz.  poche,  (euterflinniger  BaolaOb 
Tasche,  vgl.  Nr.  7282.) 

76&'Jj  pflppis,  -em  f.,  Hinterteil  de«  SdiifÜN; 
ital.  prov.  poppa;  ven<-z.  j>ßpr:  frz.  ixmpr; 
cat.  span.  ptg.  jiopa.    Vgl.  Grüber.  .ALL  IV  453. 

T.'i'iih  püpfllfiSf  •um  in.  (Demin.  von  piijuu^i. 
Knalllein,  —  ital.  (modenes.)  bubei,  vgl.  Flcchia, 
AG  II  326. 

7561)  pli^  rein,  scblechtwef , »  itaL  rtr.Min^ 
doch,  deonoeh,  et  +  p*tr*  —  tppwrtf  and  aocli. 
Vgl.  Dz  891  vare. 

7662)  (*plr8ttlls,  a,  um  (abgeleitet  v.  pwm)', 

davon  vielleicht  ital.  prrtto,  lauter,  rein.  vgl.  Dz 
391  «.  r.,-  Diez  selbst  aber  macht  darauf  aufmerk- 
sam, dali  diese  Ableitung  lautlich  nicht  uni'oiienk- 
iich  sei.  Waiirschemüch  geht  pretto  auf  den 
germao.  Stamm  btrki,  hrOU,  pnDt  [vgL  dIadL 
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7591)  pyretlirnm 
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i),  .lauchtflo*.  xnrllck,  vgl.  abd.  Mkt 
mR'ltaL  tdUetto  (s.  Rr.  8801),  ahd.  tiaJUa  mit 

Ual.  tehiaita  (s.  Nr.  mH)).] 

7663)  pBnro,  -are,  roinijjon;  ilal.  /mrgare;  pro  v. 
fui-'/tir;  trz  /lurf/''/',"  <"at.  span,  /nirgrir.  Auf 
purgurf  IQlii  t  Fidal,  H  XXIX  86.>.  mit  Rei  ht  au.  li 
sarQck  putgar  =  sehllen. 

7664)  pBrTtis,  ■itCM  /.  (jmrm),  Reinheit;  ital. 
puritä;  prov.  purtat-*;  frr.  pureti  (allfri.  jmrtft; 
span,  puridad  (altspaii.  jttridad,  dm  Wnrt  he- 
deatete  u.  bedeutet  nooli  aui  li  ,<ieheitiini»i.  eiifentl. 
die  jein.  auvertriiute  rciric  lauttTi'  W.ihrln  il  liln-i 
eine  Sacbe'),  daueb«D  pureza  =  *purUia;  ptg. 
pmtUait,  danebeo  fmrtm.  YfL  Di  478  porHad. 

7M6)  pm*  -My  idnigen;  itaL  jwrarv,-  frz. 
purer;  span,  porar. 
[^pllrOnTuH  '^.  puü.] 

7Ö66)  pttrptri,  •am  /*. (nopyr>ia).  Furpur;  ilal. 
porpora;  fri.  patayrt;  span.  ptg.  p4ryMrs. 

7667)  ptrni  m,  «B«  rein;  itaL  spaa  ptg. 
puro;  prov.  eat  frz.  pur. 

75r>8)  pis,  pflrls  Eil'-r :  i  t:il.  frz.  span.  pljf. 
mw  (gel.  W.);  rum.  dutiir  /nimiiu  (for  imruiu)  = 
*pAröw{iU,  oder  -wm.    S.  audi  pQtSr. 

7fi6»}  <ilatlli),  *K->  *pftrtilla,  -am  /1,  Bläs- 
chen; ital.  (pfuMo^t  muMa;  mm.  pufU;  proT. 
puttula,  puttella,  pÜMla;  frz.  (pustule);  cat.  /w- 
stula;  span.  pogtilla:  pig.  pu»tula.  Vgl. 

Dz  478  ponlilla. 

7570)  ['patSa,  *pat^at&,  -am  /.  (v.  /mlea/). 
Bmnnai;  davon  narh  Calx,  SI.  469,  ital.  '  nimni- 
artlieh)  pona,  davon  abgeleitet  pozaanghera  ,buca 
dVM^  pionuM*;  span,  jmm,  TQmpfll;  ptg. 

7971)  pVinUb,  f^pütial),  mm  Brunnen  gc- 
bOrig;  span,  pmal,  BnitHKHf-itnor,  HruniK-iideckel. 

7572)  pfttiArlis,  -am  m.  (j/ütiunj,  BruQoeuyrftber; 
ram.  pt^;  span,  peemrof  ptg.  jMMir«. 

7578)  pltlo,  -Sre,  Obel  riechen;  ital.  puUr*; 
sard,  pudire;  altlomb.  pudir;  ruin,  put  fit 
H;  vTon.pmiir;  %\lttz. ptrirf  ntnttM. ptur;  eat. 

pudir. 

7574)  PfiteSlI,  -OH  w.,  Pozzuoli.  .Staill  in  Kain- 
panien;  davon  ital.  jmzzolana,  verwittortt-  I, um 
vgl.  Dz  S9I  a.  V. 

7575)  fitir,  «la,  -e.  Ihulieh,  morsch;  sard,  pu- 
4r^  qoarxoso,  mft  Tiden  Ableitoogeu.  TgL  SaMoni, 
Pm.  18;  span,  /lodre,  Eiter;  ptg.  poirtf  IkaUg. 
modrig,  vgl.  Üz  477  8.  V. 

7.'i76)  fltlw>>  «in,  fralig  werdm;  aard.  jw- 

dettriri. 

7577)  pfitfiMSf  »nm  m.,  Brunnen;  ital.  jwzzo; 
rum.  /mi,-  prov.  poUf  poutM;  frz.  pui{t}»;  cat. 
pou;  span.  poM;  ptff.lMfa^  pOfa.  Cher  die  laul- 
Ikbe  Eotwkklaoy  y«d  fiAws  vgl.  Mossafla,  R 
XVm  549,  G.  Paris,  ebenda  661.  Homfnir,  Z  XIX 
282;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  IHn  Zu  /(ti/ftw  das 
Vb.  prov.  pozar,  poumr,  scliöpteii,  trz.  {miser; 
Oder  canav.  jruzzar  vgl.  Nigra,  AG  XV  120. 

7678)  i*fttidlaif  -mn  f.  (Ptitidtm;,  stinkendes 
Fnmeanmmer,  Hmre,  ■»  ital.  puttaua;  rtr.  pu- 

tanna;  frz.  putainf;  span.  jnitaAa;  dazu  auch  ein 
Ma-Hk.  frz.  />M/aii«.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  463.| 

7679)  [*pltldlef  -Ire  (puiidus),  Minken;  ital 
Msaorc,  davon  das  VbsbsL  puzzo,  puzza,  (^''-tunk. 
Vgl.  Dz  892  (Diez  leitet  puzzo  unmittelhur  viai 
PMtidu*  ab,  indem  er  Ansbll  dee  d  anuimmt); 
Grober.  AIX  IV  458.] 

Cartiag: 


7580)  ptttdfik  a,  am  (puttn^,  stinkend;  ital. 
/tutto,  verhurt  ^s  Sbst  ta  der  Bedtg.  «Knabe*, 

wozu  das  Fem.  putta,  Mädchen,  ist  das  Wort  ge- 
lehrte EmeueninfT  <lf«!  lal.  /nitm,  Knab<>t;  sard. 
pndidu;  aitprov.  aitfrz.  /lul ,  stinkend.  sflile<-lit, 
ji%Uf  {c.  o.  fnüain),  Hure;  a  Iis  pan.  fn'uiio,  wider- 
lich. Vgl.  Dz  2Ö9 putto;  FArster.  Z  III  .')65:  G.  Pnri.s, 
R  IX  833;  Gröber,  ALL  IV  458.  «Nur  span. 
pudio  gebort  hieriier*  MeJe^L.,  Z.  f.  0.  Q.  1801 
p.  774. 

7681)  [*plltIuieStt8  rpideo),  stinkend,  aeheint  das 

Gninriw.ift  zu  sein  z:i  pr  nv.  pidMain,  stinkend; 
frz.  jiuiini.^,  >lnikfiiil,  j»(niii.<,  Wanz*'  (viel!,  besser 
=  'jiuniiT,  fiitniK  puni.sclies  ln>fktV  v^rl.  dt-ulsclu' 
Ausilrürke,  wie  .Franzose,  S<;^wabe'  fttr  Unge- 
ziefer k  VtrI.  [)/.  063  jWMrfs  n.  dagegen  Gobn, 
Suflixw.  p.  293.J 

7682)  pttto,  -ire*  beschneiden:  ital.  peterv; 
prov.  podar;  aitfrz.  pcder,  dazu  das  Sbst  poün, 
gleicfas.  *p%aönem,  schneidendes  Werkzeug;  span, 
ptg.  i>odar,  dazu  da.s  Sbst.  span,  pmion,  ptK- 
podäo,  Hippe.  {Putari'  in  der  Hedtg.  .glauben' 
fehlt  dem  Roman.,  nur  ilal.  puturf  .stimare*  in 
der  Verbindung  puta  il  eaao,  vgl.  Canello,  AU  III 
3a6)L   Vg^  Dt  904  pUar*. 

7589)  pntSr,  -9rem  m.  (pnUo),  Fäulnis,  fauliger 
Geruch;  altoberital.  pudor,  puor;  arbed. />ik/wr, 
vgl.  Saivioni,  l'ost.  H;  l  uni.  puloare;  prOV.  fW- 
dor-s;  allfrz.  pUOf,  />iour;  cat.  /ludor. 

7584)  pfltrSMOf  -<5re  iputrtoj,  faulen;  rum. 
inUrfzesc  ii  it  i;  span,  podrecrr;  ptg.  afxidre- 
cerse. 

7586)  [pOtridÜM,  a,  am  (putno),  morsch,  faul; 
HaL  putrido;  rnm.  /lUirrd;  prov.  ptärid;  frz. 
putride;  span,   /i'idri'in:   J'tf.'    putrido,  i>odridii.] 

7586)  l*pttrlmeN  i*.  (ptitna  i');  ihiv.  narli  Ulrich, 
Z  XI  567,  frs.  purimf  Jauche,  d,'i  il  ei  jiütrimm 
SU  erwarteD  wtn,  so  ist  die  Ableitung  nosieber, 
vieileieht  darf  man  an  *pariuum  t.  purm  denken, 
die  eigentl.  Bedtg.  wftre  dann  , reine,  klare,  d.  h. 
nicht  mit  festen  Stoffen  gemischte  Jauche*.] 

7687)  •ptttrio,  -Ire  (.*chii:tlat,  pntrire).  faulen; 
(ital.  putridire);  prov.  poirir;  frz.  pourrir,  dazu 
das  Sbst.  jfourrüure  =  *pulritura;  cat.  span. 
pudriTf  podHr;  ptg.  ist  nar  das  partis^aale  Adj. 
/'odHüoTorbaMen.  data  das  Sbet  poirWlt,  TMak. 

7r>'^  )  pStrIMtaf  a,  am  (puirar),  ISudig,  ==  ram. 

p%Uuroii. 

7589)  *plllilBs,  -um  m.  (Deinin.  zu  putu$)t 
KniUein;  davon  nach  Caix.  SL248,  itaL  btMterOf 
Hlrt(eaknabe),  mnndartl.  aneb  .Kind*. 

7690)  pIttttB,  -um  w».,  Knabe  (Verg.  catal.  9,  2); 
ital.  putto  (gel.  Wort);  span.  Luslknabe, 

j  gehört   zu  putitins.     \  ^:\.  Dz  i'i'.i  /.utlo;  Grober, 

j  .ALL  IV  451.      Pusc,  i;i!)3  will  von  putu»,  bezw. 

I  von  putüluji,  alileitcn  rum.  pweUss,  Uriefltn^g,  0. 
die  dazu  gehörige  Sip|ie. 

7591)  p^rSthram  m.  {nvofih^>nv'i,  BertramswuR 
(Antbemis  prrethrum  L.);  ital.  püatro:  prov, 
peläre-t;  aitfrz.  peritre, peletre, pftre,  vgl.  Thomas. 
Mel.  UK;  frz.  jn/rfthn'  i^'d.  W.J;  span.  ptg.  pe- 
lilre.  VtrI.  Dz  "jlT  /'üatro.  Als  voikstüiidiches 
Wort  lie^'t  /n/ff  thrum  iin  alU'i  z.  ;.r  /r.'  vor.  \\:\. 
Tliouia.-i,  R  .\.\[X  lyi;.  Neufrz.  prlrrtllt;  /M'-truU; 
Fackel,  Feuerwerkskftrpcr,  haben  mit  petre  nichts 
zu  schaffen,  sondern  stehen  irgendwie  im  Zusammen- 
hang mit  dem  Verb  p4t»r,  s.  Nr.  6983.  Vgl 

i  Thomas  a.  a.  0. 

I    pfixü,  pyxia  i.  Mfadii,-  Mtodli. 

60 
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7692)  qäfilah 


7618)  qidMrtvnm  788 


7098)  arab.  aiflUh«  Rataegwdlseluft,  Kanwane; , 

davon  vielleicht  span.  ptg.  cdfila,  Karawane  | 
Haufen,  Menge,  vgl.  Dx  486  *.  v.;  E(r.  y  Yang.  864. 

75!tH)  rirali.  qalivah  (Froytatr  III  .Ml'O,  iius  Hcon  n 
(.'ekochter  Trank,  KalTec;  ilal.  fvi//V  .■  (  rz.  span, 
ptg.  cafS.  Vgl.  Dz  7Ö  ctiff^:  Ka.  y  Yang.  IU6 
{cahut-,  vinum);  I*ainiiion8  p.  H5  Ofihuahj. 

7694)  arab.  qalafa,  qallaf,  ein  Schilt  %'ßrkiUen 
(Freytag  III  491«);  davon  vermatUcb  ilal.  ca2a-  I 
fatore,  ein  leckes  SchiOTandiMaeiii;  proT.  euHafatar; ' 
fri.  etU^ater,  caiftutrer;  span,  ealmfattar,  -fetar; 
ptg.  eaiafelar.  An  Herleitang  at»  ealefactare, ' 
.heißniachen*  .  i.st'nicht  zu  donkrn.  eher  kömile 
man  glauben,  «l.il!  d^r  erstf  Teil  'les  Worltw  •» 
gr.  k/ilon,  Holz,  sei  (wovoti  aurh  ijuli m  cli  j,  wiilireiKl 
in  dem  zweiten  Teile  allerding«  *f<ict<tre  enthalten 
sein  kiinnte,  so  daß  die  eigentliche  ßedeutung  sein 
wttrde  »io  Holz  arbeiten,  zimmeni"  etc.  Vgl.  Dz 
77  ealafalor»  it  Scheler  im  Anhang  ta  Dz  716; 
Lammens  p.  98  (bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort). 
Behrens,  Z  XIV  87n,  vermnlet,  daß  ealafator»  aas 
s|>.iii.  ciitii,  (,Wassertraeht  eines  SchifTes* ,  viei- 
leiclil  mil  calure,  ».  oben  Nr.  1760,  /usammcn- 
hftngendl  u.  *fatare,  stojilfi],  vnni  Slamme' /"«/-, 
s.  oben  Nr.  38f)4,  zusamhi(  ii^;csrlzt 

arnh.  qftleb  s.  libriE. 

7696)  pen.  aarabah,  Flasche  mil  weilem  Bauche ; 
daTon  ▼enmmidi  Hai.  earaffu;  sie  II.  eorrabba; 
frz.  carafe:  span,  garrafa,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Littre,  .Suppl.  s.  r.;  Scneler  im  Anhang  zu  Dz  717; 
Diez  öb  ciirafffi  stfille  arab.  gnrafu,  scliftpfen,  als 
Urundwort  auf.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  409  {zaräfa, 
Kitbel) ;  Lammens  p.  76  Itßt  die  Ableitnng  nneDt. 
schieden. 

7596a)  arab.  qasr,  ein  gewi.s.«er  Teil  eines  Netzes; 
aj>an.  eaxarete,  ptg.  cafaretr.  Vgl-  Seiiucbardt, 
Z  XXV  503. 

7696)  arab.  «in,  SehOsscl;  ital.  catzti,  Kessel; 
frz.  «UM»;  span,  cazo;  pt^.  rofo.  Vgl.  Lammens 
p.  HO;  Ef.  y  Yani.'.  3«i;.  VkI.  auch  Nr.  2129,  die 
dort  aufgestellte  Alileilunj.'  i.-^l  jc-ilenfallM  die  weni^rer 
glaulilialle. 

7697)  arab.  qermazt  (aus  sskr.  k-rmt-ia,  wurm- 
erzeugt.  Freylag  III  881a),  scharlachfarbig;  ital. 
carmetimo,  crimM,  ertmtakiOf  cumUttio;  ttz.  (mund- 
aitlteb  ÜhtumM),  eramei$i,  earmtn;  span,  earmesi, , 
«nwütf  fuirmtt;  ptg.  earmeaim,  carmim.  Vgl. 
Dz  86  MmwtlNo;  Rg.  v  Yang.  303:  bei  Lajnmensi 
fehlt  das  Wort. 

7598)  aral).  qliiMftr  (vielleicht  vom  lat.  antt- 
narim,  KreytaK  III  TiOö"),  ein  grolies  Gewicht  .  1 1  :i  1 
ifuintale;  prov.  frz.  span.  ptg.  quittkU,  Zentner. 
Vgl.  Dz  261.  «MfaMs;  Eg.  y  Tang.  476;  Lammens  | 
p.  195.  I 

7699)  got.  *qlwaras  (altnfMok.  kakar),  K<>cber;  ! 
ist  das  maUnaBUeb«  Grundwort  zu  dem  gleirh- 
bedeatenden  all  frz.  euerri-,  imevre,  ewivre,  quivre,  I 
(vgl  Fr.rsler.  Z  I  löK).  Vgl.  Klutfe 
unter  .Kcieber";  Mackel  p.  jH  iverhfül  sich  zweifelml 
gev'en  Khij-'e--  Ai>leituii|>.' i ;  t).  Michaelis,  .lahrh.  .Xlil 
'MiH  (Weil'  (hil  (i(M7>  nielils  anzutanzen i;  Diez  5ö4 
eimire  setzte  ainl.  kohhar  als  Grundwort  .-ni.  , 

7fi(Ni)  arab.  al-  «o*tao  (FreyUg  III  4ti9l>).  Baum- . 
wolle,  Kattun;  ital.  eeHmt,  Baumwolle;  prov.  , 
alcoto  u.  alt  frz.  oiigiMlofi,  (oeofrz.  Aosiwtoi»),  i 
gestepptes  oder  gesUcnesWaiBS;  tri.  esfON,  BaiUD-  i 
wolle:  span.  mleUm,  ti^oia»,  BamnwoUe;  ptg.  | 


alffodäo,  Baumwolle,  eotdo,  wolliger  Samen,  r.inzer- 
hemd  mit  groben  Maschen.    Vgl.  Dz  III  rotont; 
Kg.  J  Yans.  1H2;  bei  Lammens  fehlt  das  Wort 
*iiiMlM  s.  kwnkkel. 

7661)  *4aMrm,  -am  f.,  Viereck:  sard,  ^aasari) 
earro,  Platz,  HauptstraKe,  earraäa,  botte.  earra- 

diHii,  botfirello,  rnrraszolu  XL  earriccioia,  ilo;.'!ielli', 
ctirruddiuini,  l)ottuni<\  vgl.  ttuamerio,  R  .W  Ibl . 

Ttltrii  ({»idrägesima,  -am  f.,  ilas  !  Irita^'.i  Fasten; 
ital.  quari-sima,  vgl.  Canello,  AG  III  374;  ruiii. 
/xirm'wi  (PI.  Fem  );  rtr.  fjuarnuma;  prov.  careima: 
frz.  carSme;  eat.  «Mrctme;  »patL  cuareema;  ptg. 

Vgl.  Dz  MO  fNorAAM;  GrOber.  ALL 

V  126. 

7603)  qnidrigSsfmas,  a,  nm,  der  40ste;  itaL 

i/Udfirdfir.tinto,  (ijuiinnil'-simo;  ruin,  ji'ttruztrilfit; 
rtr.  <iuaraHluvel;  prov.  caranten;  frz.  quaran' 
li'iiit:  cat.  fitunmH);  span.  ptg.  eu>,  fnuir^ 

yetimo. 

7604)  'quftdrAcInlä.  'quarranta  (schrifllat.  qua- 
droffinta,  vgl.  Wölfflin,  ALL  V  lOH),  vierzig;  ilaL 
quaroMta;  sanl.  baränla;  (ram.  JMrfnt  dbUtt^i  rtr. 
kturitiia  etc..  vgL  Gartner  %  iMO;  prov.  ^fHarowta; 
frz.  ifuarantf,  davon  qwrnnOaine  -  *quaraatmm, 
eine  .Anzahl  von  4<>  iTa^ren.  Jahren  ete.i,  an«  dem 
Frz.  ist  wolil  ilal.  quarantemi ,  qnariintimi  ent- 
lehnt, vgl.  lianello.  AG  III  itli';  cat.  quiiruHln; 
span,  riuircnta;  ptg.  ifnarenUi.  Vgl.  Stent;»»!. 
Z  IV  IHH;  dOvidio,  Z  VIII  83;  Seehnaim,  Ausspr. 
p.  62  u.  392;  W.  Meyer.  Qnindrill  1  Ml;  Gröber, 
ALL  V  125  u.  VI  396. 

7606)  quidrltts,  -intern  m.,  vierter  Teil,  ein 
Zeilmaß;  ital.  qimdrnntf,  („iuadrant;  (Caix.  St  486, 
führt  auf  qwidrnns  auch  zurück  quarnt  .<piarte- 
ruola,  la  ipiaile  parte  dello  slajo*.  aber  eintaclier 
ist  es  'i/uiiilrti  .iiiZLi»etzen  ;  prov.  qiiadran-s  u. 
frz.  caäran,  Sonnennhi  .  span.  ptg.  cn-,  quadranlr, 
(Juadranl 

7606)  |*qnidraria,  -am/,  (quadrumjf  Sleinbracb. 
»  (rx^earriirf  Cca rr<^, Lanfbabn,  iA  =  *eamria 
V.  earruB).    Vgl.  Dz  269  quadro.] 

7607)  qaidritlls,  a,  um  fquadrart),  viereckig: 

ital.  quadnilo,  Viereik  (ilaneben  al«  Sb-t.  das 
F'iermhv.  rorr/].  Vgl.  tlanello,  Ati  III  ;tl4;  jirov. 
'■iiinit-z'  frz.  i(irri';  span.  I>Ik'.  qiinrirado. 
llii  rh'  r  h'iren  auch  prov.  Queirudo,  ling,  cai- 
r,id(,.  val'iMst.  knrräf  vierednge  Kuhglocke.  V|i 
.Nigra,  Z  XXVII  iH.'i. 

76<i8)  [*q«adrSllttm  n.  (Dem  v.  quaJrinn  ,  kleines 
Viereck,  kleines  vierkantiges  Holz;  itaL  tpiaärtUt, 
Viereck,  Bolzen;  pruv.  eairtl^f  frz.  earrmm  (be- 
deutet aurh  .FenstersebeÜM*);  span,  emdrtth. 
VkI.  Dz  2r);t  qnadro  ] 

7ij<w  [*(|uudrirarefim  n.  (furca),  Viergabeluog: 
prov,  riirn-forr-H,  Kreuzwetf;  frz.  earrrfour.  Vgl. 
Dz  :)4Ü  carrefour.] 

7610)  quftdriira,  -am  Viergespann;  tessin. 
kndriiia;  lad.  kudreyn,  Pflug;  obw.  iwbia,  ^ 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  0.  t»9l  p.  7741 

7611)  («qaidriihs  -Vnem  m.,  seheht  das  Gnnd- 

wiirl  zu  sein  zu  frz.  c/irillon,  (Slockenspiri,  es 
scheint  das  Wort  also  iirsprUiiglic  li  d-is  gleichzeitige 
Geläute  von  vier  Glm  keii  /n  bezeichnen.  X'/h  Di 
,')S9  rari/lon.  Nigra,  AG  XI \  M\2,  bestreitet  aber  mit 
gutem  Grunde  ilic  übliche  Erkblrung  voo  «.  ■. 
deutet  es  als  .viereckige  (Kuli-)Glocke*.l 

7612)  qiidrimus,  u,  uui,  vierjalirig;  büud. 
il-ira</rt>N,  vgl.  Meyer-L^  Z.  t.     G.  1891  p.  774. 

7613)  (quMrfvOB,  daflir)  *^niltMlM  «. 
CgMotaor  u.*ki)  =  ital.  eamiübjto  (vieU.  an 
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an(r«Iehiil),  Kreuzweg,  vgl.  Dz  3<>ü  carrofrio;  pro  v. 
eairoi-s:  altfrs.  tmrrttf  tarrouftf  Thomas, 

B  XXVI  417 

7t>14i  i|uädru,  -ire  f^mdru»},  riereckiy  maefaen, 
viereckig  win,  paawm;  itaK  fimirmrt;  trt.  «arrmr; 
span.  ptf.  CK-,  qmadror. 

7rt!ö)  l*quSdro,  •Snem  »i.,  piov.  rairo-s; 
vicreokitrt^r  Slt'in.  DifZ  ['jfiS  hitU  für  mö/lirfi,  da(5 
.iih-li  iil'lrz.  roro»,  Kii<ii'.  Zi|il>l  H;iihI.  •/mi- 
Uri'HiiH  enl-tanden  sei,  das  ^rlt'i^lll'('liputl'nli^•  <or 
aber  ans  tfuwinm.  Dann  wfinie  vieliciclit  ilii- 
miUelgriech.  Form  )enil(tii  mmitleil  bab«n.  Deii- 
maianii.  R  XXVIII  62,  bcatttigt  Die^  Ableitung 
o.  besprieht  tngleicli  daco-rum.  radrou,  ,Brot. 
viertel*  a.  »Wald*  bedeutend  (im  Mnredo-Rnm.  be- 
deutet das  Wort  nur  ,niil  \Val>l  lifwai  liscm  r  Bor(f '  . 
Die  t'ij.'pnarlii.'o  Z\vi'ilH>it  ilcr  Hodt'.'.  wird  von  IJ. 
leidlich  betri<'iliK't'ii<i  cikl.iii 

7tilH)  [*quädribrttchla,  -am  Vierarai;  lotbr. 
k*ttbrai,  kufiebmi  etc,  äBlamuMer,  vgL  Harebot, 
Z  XIX  102.1 

7617)  qviirltt  Vienek:  ItaL  qnadro,  Vier- 
eck. Fahmen,  Gemälde;  prov.  cairfs,  Tiererkiper 
Stein,  Hurg;  (frz.  eadrt,  Rahment:  span.  pig. 
qvMdro,  Viereck,  Ruhiiieii,  Gi-m  iMi'.  (iniiHlten  cntre, 
eine  .Art  B.  ttp'-l»'ll .  vgl.  Stonn,  K  V  174.  V^rl. 
Uz  'Jri'.i  -ju'iiiro.  Quadrum  ist  viel!,  d.i-  (iiund- 
wort  zu  ostl'rz.  ijtiarrr,  ijucin-i',  abt'elf^-tMier  Ort. 
ikirar(«), Ecke,  wovon  quoimyr,  ijHoiriiilli  ,  Klatsclierei 

der  FraoMn,  anoimrU,  klaUcbeu,  vgl.  Homing,  Z 
XVfIf  227. 

7(il^i  l'quSdrfipSdiam  n.,  Vierniß;  davon  nacli 
Marchol.  Z  XVI  HW»,  lüftich.  rniat in  Martin- 
eour calrrjti»,         Hnni.ii^.',  /.  Will  I_'r;.| 

7t>l9|  |*qHftdrap^do,  -ftre  (das  Pari,  l'ras.  ist 
mehrfach  belegt,  z.  B.  Verg.  Aen.  11.  »illi.  auf 
vier  Beinen  geben;  ist  von  ROosch.  RF  1  445,  als 
Grundform  aufgestellt  worden  ta  ital.  gdUtppare, 
laufen,  dazu  das  Vbsbüt.  galopjto,  Laufen,  galujijto, 
Laufbur^hc.  Troßknecht:  prov.  qalnu]>ar;  frz. 
gaiojirr  tuunii.irtliili  wiilu;:,r\ ,  dazu  das  S'bshsl. 
ijalop ,  Wovon  ijaloi'in ,  Laulliursche;  span,  ptif. 
galoftar,  dazu  das  Vb.'ibst.  golo/'n.  iy\>-  Aii-.clzunx 
von  *jfaIopare  —  quadru/miare  ist  ülierrasrlieiid 
O.  gaiiitvoil,  ab«r  nicht  haltbar.  Ebensowenig;  kann 
aber  auch  die  von  Dies  16S  aufgeateUte  Qrundfurm 
Prifix  fo  +  got  hlaupam  (gem.  laupam)  befriedigen, 
da  die  nordfrz.  (u.  mhd.)  Formen  mit  anlautendem 
w  es  unmAgüch  machen,  in  dem  ga-  das  german. 
Pr&fix  zu  erkennen,  vgl.  Mackrl  p.  124,  wo  Ski  aLs 
im  Elyni.  Diet,  unter  gnlo/»  tfe^eherie  .\t)lt'iluinr 
Von  nd.  wiillm,  n^fs  wrallan  empl'ohb'U  wirii.  End- 
gültig dürfte  die  Krage  nach  der  Herkunft  tou 
gaiopjtare  aber  auch  durch  Skeai  uieht  gelOet  seiD. 
M^iglirberweise  ial  gtUoppor«  WOB  *tat»tppartf  *mi- 
lH]Htre  für  mjmlart  entstanden,  s.  onten  vaflle; 
neuerdings  hat  Herzog.  Bau.steine  etc  p.  tM(i,  die 
alldeutsche  Verbinduu),;  wela  lau/mn  als  (irund- 
lorm  /,u  giilii]>iKirr  etc.  autgestellt,  indes.icn  auch 
die-se  Vermalung  liat  grolle  Bedenken  gegen  sich, 
unter  denen  wenigstens  das  eine  schon  hier  hervor- 
gehoben werde,  dali  ein  sonstiger  Fall  des  Ober- 
ganges einer  germ.  Verbindung  Adv.  +  Verb,  in 
das  Romanisrhe  nicht  nachweisbar  sein  dttrfle. 

7620)  |*quaeri$udo,  -ire  (von  dem  Abi.  Gerundii 
'luaritndo).  suchen:  dav.  nach  Cai-X,  St.  356,  ital. 
riirrnditrv  .ricercare.  accattarc'',) 

7*j-'li  quaero,  quaesivl,  quaesitüiii.  ijuaerere, 
liUcbeD,  fragen;  ital.  chiedo  chieggio  chirggo  chieti 
n.  MtM  idWMC»  «IMarw  (diehtflriacb  diinr^ 


fragen,  (ordern,  bitten:  sard,  ckerrm;  voU  re,  vgl. 
Guarnerio.  R  XX  64;  valdisc.  quer,  chiedere; 
valm.  qu^,  pettinare  (gehOrtgewiB  nicht  hierher!), 
vgl.  Salvioni.  Post  18;  rum.  cer  eemi  rprut  cere, 

f<»rdem,  verlangen,  flra|^;  rtr.  ankuritjt,  vgU 
Gartner  §  148;  pro»,  qmr  ti.  quier  quin  u.  qutt 

qitra  quin  ymcix  quift  U.  qiiffut  quem  U.  tpii  r,  r, 
suchen,  fr,-it.'<'n:  frz.  qiiiiTs  qnLs  qma  quirir  (alUrz. 
qiit-rrt'i .  '-urln  n  .  >|i.in.  quiero  i/i/wc  qm^to  u.) 
quf'rülfi  qurrtr,  loniem,  wünschen,  wollen,  lieben; 

pl).'    quero  quiz  qiirHdo  quertT,  fordWD,  WQnidieO, 

wnlleii.    Vgl.  Dl  364  chiedere. 

7699)  (*it«aMlto*  -ire  (quaeiUm},  mehen,  = 
frz.  qufter,  dazu  das  VbsbsL  qvite,  enqutte.] 

7fi2"<)  (•qnaestif«,  -VO*  (qtuwrtr^),  suchen;  val- 

ses.  h,:-t,i,r.  .»'P  an',  v}.'!.  Nigra,  AG  XIV  367.] 
liVlW  <(Uuestio,  -öneni  /.  (quacrft-)-),  Frage;  ital. 

quc.-iiiitit  u.  qiiistioHt,  v^'l.  (lallcllo,  \Q  III  886; 
frz.  quistioH  etc.;  Uberall  nur  gel.  W.J 

7625)  qui  -|-  höri  «  rtr.  euro,  «w,  wann;  tir. 
eira;  vallelL  juira;  proT.  fMOns,  fHtm,  eftni, 
eo«at.  Vgl.  Ds  669  quora. 

7626)  dtscb.  4ulf  gekreuzt  mit  lat.  squalor,  — 
c&nu  »keräl  m.,  Schmerz,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  ;?7!t. 

7627)  |*qnäliiiiii,  -am  /.  fqiui/is)  scheint  die, 
freilich  ganz  abnorm  gebildete.  Grunilforn»  zu  sein 
für  span,  otinnn,  F,i^'eii!<chaft.  BcscbatTenheit.  Ähn- 
lichkeit, vgl.  Dz  4HÖ  j(.  t.;  allspan.  ist  auch  ein 
A<ii.  calanno,  .ähnlich,  gleichütig*,  voriuoden, 
weiches  Comn,  R  Xlil  296,  flBr  ans  qualü  oaeh 
dem  Harter  Ton  lamailo  =  Um  mofnut  abgeleitat 
erkIftrLj 

quil  +  llbri  s.  libra. 

7<>2=t)  qaills,  -e,  wie  beschaffen;  ital.  quiilr; 
rum.  care;  pro  v.  qual-f,  crtZ-x,-  frz.  quel;  span. 
cnal;  ptg,  qual. 

7629)  qßMB»  +  «Bte  (Pron-  iodef.)  »  itaL 
qmkhe;  (mm.  mre-ta      qmH»  -h  mät^;  prov. 

qualtque:  frz.  qwtqne;  span,  eualque;  (ptg.  qual- 
qiter  =  qua  lern  quaerat,  auch  span,  cuafquiera, 
qtiicnqttiera,  \<:\.  cat  quir^rnlhi,  allspan.  ^-iinel- 
que,  sintflqual,  auch  itril.  qunlnroq/ial.  Vgl.  Dz 
■_'(;((  qunMii-  u.  Gramm.  II  '  r  i 

7630)  quftlis  +  qnim  unus  i  I  a  I.  '^uulcuno 
u.  quakkeduHO  (das  d  soll  zur  Vermeidung  de^ 
Hiatus  einpicboben  lain,  welche  Annahm«  jedoch 
unglaobbMt  ist.  YgL  Call,  9t  481,  hmm  wtitinaa 
qualis  +  quam  +  et  +  «Mit  an);  ttz.  quHqinfim, 
Vgl.  Dz  260  qualche. 

7631)  [quilitüs,  -item  f.  fqualh) ,  Bo.  balTen- 
heit;  ilal.  qualitä;  frz.  qualiU  etc.;  nur  gel.  \V.| 

7632)  qnim,  wie,  als;  (ital.  ehr;  rum.  c<t  =- 
qua\\  prov.  quam,  quan,  wie;  (frz.  qt^e)•,  span. 
emn,  wie;  ptg.  jiido,  wie.  Vgl.  Dz  479  quan. 
Anf  quam  nhl  wohl  auch  zurück  die  altitaL 
altspan.  altptg.  Konjunktion  ca,  .daß,  wdl*  (die 
Bedi  utuiigsObertragung  beruht  vielleicht  auf  An- 
lehnung an  quid  oder  an  i[»od],  vgl.  GrAher,  .\TiL 
V  127.    Dz  7."i  K.  r.  tilbric  rit  auf  quiire  ziinii  k. 

7683)  qnftmdia,  solange  als.  prov.  qwindiwi, 
vgl.  Dz  (162  r. 

qui  mints  s.  qeSmedA  -f 
7664)  qnamsl,  wie  wann;  altfri.  {nmMf^fiMAMt, 
vgl.  Förster  an  Gligto  4568;  walloa  fmmMf  TgL 

Homing.  Z  XVIII  227. 

76H5)  quindo,  wann;  quando;  rum.  ränd; 

prov,  qniin,  can,  rant;  frz.  qwind;  rat.  quiind; 

^paii.  'Wiiiilii;  plg.  quiindo. 

7636)  qointisy  a,  woi  wieviel;  ital.  qwmto; 
raro.  dU;  proT.  qmmdf  cmni;  frz.  fMMt  (im 
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7687)  qgirt 


76»)  •q^kOMtm  79S 


Heuftx.  nur  m  quant  ä  o.  qmmtM  fot$  gahrlndiUeb, 
sonal  dnrd)  eomUm  enrttt);  ipaii.  «honI»;  pty. 

7fi37)  qiirC, deswegen;  prov.  f/««;-,  ilrmi :  t'rz.  <7/i- 
(ültrrz.  auch  ker);  cat.  car.  Vgl.  Dz  h7  cur;  Gröbt^r, 
ALL  V  in.  Über  dir  H<'iloiituii^:s»'ntwicklung  von 
nir  vj.'l  z.  B.  Wrtlflllin,  Silzunjfsb.  dfi  haver.  Akad. 
d.  Wis*.,  phil.-hist.  1894  p.  10»;  Wehrmann, 
BSt  V  486;  KOrüog,  Ztachr.  L  frz.  Spr.  u.  Lit. 
ZVill'  268  (die  dort  iinfjireAente  AnsehaaunK  ist 
jedoch  nicht  haltbar,  den  Vorziij?  verdient  die  von 
Horn  ebenda  XIX-  128  ;ius},'c.>ipnMlieii«  .Ansirlit, 
wonach  die  begründende  Konjunklinn  cnr  aus 
interrogat.  qimre  sich  enlwickelt  bati;  über  ror 
für  car  vgl.  Förster  zu  IlK-  ot  Galeron  467. 

7638)  [dtsch.  quwk;  dav.  vielleicht  nach  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  ti7H  span.  ptg.  chnrco,  Pfütze. 
Diese  Ableitung  ist  aber  achon  um  deawiUoi  wanw 
glaabbaft,  weil  .Qaark*  ein  erst  in  spit  mbd.  Zeit 
aus  dem  Slavischen  enlleluites  Wort  ist  u.  ursprüng- 
lich mit  tw  anlautet,  vf;!.  Kluge  «.  f.  Diez  439 
stellte  hask.  rharron  nl>  (Trurniwort  auf,  indem  er 
auch  auf  bask,  charceo,  lu'sudehi,  verwies.  Ind-^sen 
auch  dies  dürfte  abzulelmeii  sein.  Mi-lir  W.ilir- 
scheinlichkeit  bat  die  von  Liehreclil,  Jahrb.  XIII 
232,  vorgeschla^'ene  Ableitung  aus  dem  Nordi.schen: 
alin.  l^irrt  scbwed.  kärr^  Sumpf.  dAo.  kiartf 
PfUie;  Zweifel  bleiben  IMIieh  dabei  reiehlieh 
tkbrig;] 

76S9)  *qnlIrtErI8B  n.  (quartHsj,  Viertel;  itai. 
qu'irtdriii  ,1a  quarta  parte  d'uii  barile*.  quartifre 
pla  ijuart.i  [min  d'uno  scudn  con  stemma,  o  d'un 
palazzo,  o  il'una  cilta,  ed  um  .itu  he  i'alloggio  dei 
soldati',  vgl.  (Janello,  AG  III  31Ü;   frz.  quartier. 

7640)  qnirtfis,  a,  um,  vierter;  ital.  quarto; 
(ram.  patnäea);  rtr.  ktiart,  kuartdvel,  vgl.  Gart- 
ner f  900;  proT.  quart-M;  altfrz.  quart,  davon 
l«ft  abgeleitet  cortayer,  den  halben  Weg  halten, 
vgl.  Thomas,  M6I.  42,  Horning.  Z  XXVII  144  (neu- 
frz.  quatrUme):  rat.  i/uurl;  span.  ptg.  cm-,  quarto. 

7041)  qnftsl,  wie  wenn.  v.'leichwie;  ital.  qiinxi, 
prov.  i-nis. 

7642)  qnjkhillam  n.,  Körbchen;  sard,  casüidu. 

7648)  *f1li8»Io«f  'ire  (quasatuij,  brechen;  ital. 
eaaeare,  binfallen  (Indessen  dflifle  das  Wort  besser 
s  «Mfeorv  von  eosw»  anfeqftwsBn  sein;  zu  etueart, 

ea»eann,  frz.  eascann,  Wallkeller  der  Minierer,  vgl. 
Thonia.x,  M^^l.  42);  (sard,  cawar);  ncuprov  ca««i, 
eggen:  •^jiaii.  pt(.'.  ru.fcar,  zr-rbri'rlicn ,  .«schlagen, 
davon  f/i.vro,  Scherlic.  auch  Ko|)t'(vgl.  /o^/i.  endlich 
Helm  (Jtncb  ital.  ihhio,  frz.  r««/««',  'l.ivoii  wieder 
das  Dentin,  famjuftte,  .Mütze),  cattcii,  Hülse,  fti.ti-tijo, 
gebrochene  Steine.  Kies,  catcada,  W  .tss.  rbruch. 
WaaserfalL  VgL  Dz  487  «oacor;  Gröber,  ALL  V  127. 

7644)  «faisls,  -ire  (qmaimu),  sstttreehsn;  ital 
aceaaeiare,  mflrhe  machen,  ermflden,  daza  das  Sbst. 
accanciamento ;  prov.  caiatar;  altfrz.  quaimirr, 
zeibrerhi'ii.    V^l.  Dz  91  cagg;  Gröber,  ALL  V  127. 

7(1  If)!  quäsNo, -Sre,  zerbrechen;  il.xl.  mjunssuri', 
dazu  das  Vlisbfit.  -'/ii'isso,  vgl.  Klechia,  AG  III  145; 
prov.  qumsar;  altfrz.  quauer;  neu  frz.  caKuer 
(in  der  Bedtg.  .für  niebtig  eriüArao*  ist  das  Verbum 
gel.  W.  u.  1»  lat  0a«sar#);  caL  SMSor.  Vgl.  Dz  91 
«ost;  Gröber,  ALL  V  127.  S.  aneh  oben  fk-if 
+  faisso  u.  Nr.  1N()4, 

764»)  quisstti«,  a,  nm  (Part  P.  P.  v.  quatire), 
IST*,  gebrochen;  prov.  ctis^:  altfrz.  {WM.  Vgl. 
Dz  91  Grölier,  ALL  V  127. 

7*;t7;  i|iiäterna  o/utiiiunr/ ;  davon  viell.  nach 
G.  Paris,  Meni.  de  la  soc  de  iing.  1  287,  prov. 


I  eastmoL  Kaserne  (die  eigentl.  Bedtg.  würde  nadi 

•Paris'  Ableitung  «ein  .ein  fOr  vier  Soldaten  be- 
stimmtes Wachbau!?'");  frz.  cuaerm';  span  ptg. 
'•((nt-rnii.  Diez  90  eamerma  srtellte  die  Gleichuii|i 
auf  ciistrna  :  cam  —  eacrrtut  :  cam,  u.  damit 
dürfte  das  Richtige  getroffen  sein.  Das  itaL  e». 
»erma,  rum.  cäsarmä  encbeint  sowohl  nach  der 
Pariaschen  wie  nach  dar  Diezschen  Ableitung  als 
beftomdUdM  Bildung;  ss  maß  Lehnwort  sein,  in 
wdehem  das  n  in  volkaetymologiscbar  Anlehnung 
an  nrma  mit  m  vertauscht  ward,  freilich  hlieb  die 
Anlehnung  unvnllkommen ,  da  ja  ital.  'ai.-firm<i 
zu  erwarten  >rewesen  wäre.  Nach  Lanimms  p.  7H 
gebt  rnsfrm-  auf  aruh.  ijui'jidriifa  u.  diesetf  auf  laL 
(rn.Htni)  ciiesnren  zui'iii'k.) 

7648)  luitimio,  -dnem  m.  (quatemtuj,  ein 
CtaartMgsa  Furier  (erst  sehr  spailat.);  prov.  qua- 
rmnom-t,  earr^mmt,  Scbreibbogen.  VgL  Dz  667 
wwfer. 

I     7649)  ^qnit^mBm  n.   Cquatuor),  viermal 
I  brochener  Sc  Ii  reib  bogen,  kleines  Heft;  ital.  qua- 
dtrno,  Heft;  prov.  caicrn-s;  frz.  cahirr  (das  irr 
biTulit  auf  Suffixvertauschung.  so  dail  caki«r  buch- 
slÄldich  —  ^quatarium  ist,  das  h  im  Worte  ist 
selbstver.-tändlich  nur  Zeichen  der  äilbeotrenDttOg}, 
davon  das  Dcmin.  carnrt,  gicicfasain  ^^HSltnMflHMf 
I  Notizbuch.    VgL  Dz  687  cakier. 
I    7660)  («qnitMIo,  -Ira  (Frequent  zu  quathrH; 
dav.  nach  Buggo,  R  TV  352,  frz.  cahoter,  stoßerr, 
si  liültelnd  Iwwegen.  dazu  dR.s  Vhshst.  cahot.  Scheler 
i  im  Diet.  ,s.   r.  will,  namentlich  ain  li  in  Berürk- 
I  sichtigung  des  wallon.  kihoUr,  das  Verbum  lieber 
aus  dem  deutsrben  {Kamme  Asf,  wovon  AaCsii^ 
Wiege,  ableiten.) 

76»1)  [*f  aitrtalei  (r.  *quatritMu  abgeleitet,  wie 
uuicu»  T.  umUf  *trinica  v.  trinu»);  davon  nach 
G.  Miebaelts,  Mise.  168,  span.  ptg.  eu-,  quatrinea, 
calrinca,  Vierheil.  | 

7fi52i  quutt{u|er,  vier;  ital.  quattro;  sard. 
bailor:  rum.  patru;  i  Ir.  qtuiirr  etc.  vgl  Gartner 
§  2(H);  prov.  frz  cal.  quatre;  span,  cuatro; 
ptg.  quatro.    Vgl.  Groher,  ALL  V  127. 

7653)  qDittjn]$i-de<>iB,  vierzehn;  itaL  quattar- 
did;  sard.  Ixittordighi;  (rum.  }tatru  $pn  dKlw); 
rtr.  fnutUirditi^  etc.,  vgL  Gartner  %  200;  prov. 
frz.  qtmtor»*;  caL  eatone;  span.  cofMwr;  ptg 
qitatorzf.    Vgl.  Gröber,  AJjL  V  127. 

l'qnftxo  s.  *quSstIo.] 

7()53a)  gerin.  quellan,  ijuellen;  hierauf  will  Sal- 
viuni,  Mi.sc.  Asc.  p.  76  —  aber  schwerlich  mit 
Recht       zurückführen  rom. 
germoglio,  gtrmogliare. 

7654)  qnirefifis,  a,  um  (qurrcutj,  zur  Eid»  |S> 
borig:  itaL  queräa.  qutret,  £icbe,  daneben  rcsarr 
»  nbwr-e;  (sard.  lacHhi  «  qtmrm)',  (prov. 
eame-t,  ea»*e^;  frz.  cMnt  =  *etucimuM;  span,  m^• 
eina  —  *ilieina  v.  il^x,  daneben  roble  n.  eamaea; 
p  t  u'.  riihtf  11.  i  iirxilho,  unbekannter  Herkunfl. 
was  auch  von  iorriisca  irilt,  denn  die  Ableitiinjr 
lies  Wortes  von  crrnis  \<.  ii.|  ist  höchst  uusicheri. 
VgL  Gröber,  ALL  V  128;  Meyer-I^.  Gramm,  der  rom. 
Spr.  Ip.  8Ö'>;  Bianchi,  AG  XIII  197.  Ober  earrtuea 
n.  tanaiho  vsL  die  fiemerkongeu  Scbuebsrdli^ 
Z  XXItl  198  (for  MTfwmi  u.  die  daian  skh  aa- 
schlieGende  Sippe  seilt  Sch.  einen,  vermaUich 
iberischen,  Stamm  earr-,  g»rr-  an).  Vgl.  aucb 
Nr.  7*i57. 

"H.'i.'ti  'quSrclrSIäni  n.  tquercu»/  ist  nach  G.  Mi- 
chaelis, Mise.  147,  da.s  Gruinlwort  für  sjian.  mach 
ihrer  Annahme  aber  urspränglicb  ptg.)  quejigo, 


Digitized  by  Google 


798 


7666)  *qair«lnllls 


7873)  qatnqatidl 


794 


grOn«  Eiche,  als  Mitlolstuft  ii  sie  N/i(,.sM<  u/iim, 
^mieixigoo  an.  Dies  479  s,  v.  U-iitrnel.  dall  üjls 
Wort  von  ffurreuf  ab(!eleitel  wcrdfii  kftiinp,  gibt 
aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  an,  vkI.  auch 
Sehvchardt,  Z  JUUll  197,  welcher  iedocb  eine  be- 
itiminte  Ableitung  nieht  in  VurMhlnir  brin^ift,  son- 
dern nur  entweder  lleikunft  vi  n  ra/ßm  (vgl.  'Im-; 
foreziiH'he  rhutiMe)  oder  üui  isrlieii  Ursprung  vcr- 
Butet.j 

7666)  (*qaireItt{fiR,  a,  um  (v.  </i«>n'i(.sh  davon 
IMCb  Ita  4w  plg'  cerquinho  in  cnmiiho  i  ii>iiiinh», 
Steineiche,  etr^tmko  würde  also  aus  *querci»ho 
amgesteilt  sein.) 

7657)  ['qaCrehus  (t.  queren»,  schrilUaL  ist  nur 
quere\nua  vorhanden)  wurde  von  Diez  54f5  rhine 
als  Grundwort  anj^esetzt  zu  pr<>v.  .-o«,--,  Kicln'; 
altfrz.  i/tn-Mnr,  rhntnt-;  iii-ufrz.  rlifne.  ricli- 
ÜK'en  GrundwörtiT  tür  ci/.vfu  u.  chi'ntte  können  aber 
nur  *cm9iHw<,  caxinus  sein,  vgl.  ol)en  •eSssInns; 
oueane  ist  vieü.  gelehrte  Aiuiäherung  an  <juircio<, 
mUs  man  nicht  fttr  dieee  eine  Form  an  der  Dies- 
idien  AMeitimg  feethaKen  w)U.| 

7668)  (qnSrcus),  ^eSrqnufi,  -um  f.,  Eirlie  .  smrd. 
herku,  peruK  cmfun;  neap,  rr-rcola;  (pt^r.  AJj. 
terquinho).    Wl   M.  x  r-L..  Z.  f.  «».  G.  IHIM  p.  774. 

7Kö!t)  querela,  querelii,  'Um  f.  (qwror),  Klage; 
ital.  querela;  rtr.  prov.  querela;  frz.  qurrellf, 
dtan  das  Vb.  quer  AI  er;  cat  span,  querella;  pig, 
gNMVto.   Vgl.  Grober,  ALL  IV  128.) 

76eU)  tmf.  (queror),  Klage;  dav. 

pty.  (qtitriimimha)  earammha,  Klagelied,  klfi^dirlie 

FnÜie,  v^'l.  C.  Miiliiplis.  .Mi«r.  ILM. 

7661)  qu-,  kverkbund,  llulsl.ainl,  - 
frz.  "irrnn,  IlaNeisen  iiiltliz.  .lurli  churchnnt, 
ckrrchanti.  V^'l.  1)/.  r>3!)  <  <irc.,n:  Bugge.  R  ill  146. 

7662)  (*qaemfis  (qtorcmj;  davon  span.  pty. 
afe«nHigM(s=  o/,  arab.  Artikd,  -|-  comc  «  mmtini 
+  •000  _  Ammw  V.  occarr,  w.  n.  a.),  KorCbaam, 
viel.  Dt  418  s.  V.,  indessen  ist  dieae  AMeitmig  niebt 
ohn<'  i.'roüe  Bedenken.] 

76ti;tl  *qo8rquetä  u  qu^rquedililS,  -am  f. 
(sc)irifllat.  nur  qui-rtjutduln).  Kricki'iite;  ital.  (»r- \ 
,l„tu/n,  vgl.  Flechiu.  AG  IV  3H5,  vgl.  auch  Xlll 
670;  Mejrer-L^  ItaL  Gr.  p.  409;  venez.  crrstgna: 
proT.  ai'irah;  frs.  ttrctUt,  aarcflU;  cat.  xerxet; 
span.  pif.  esrasto,  wmrmta,  VgL  Da  96  ecreato; 
(IrOber,  AUi  IV  1  689;  Cohn,  SnflBxw.  p.  805. 

7»ifii)  ^qnSstfo,  -Ire  iquestu»),  klaxon;  davon 
naidi  Baist,  Z  V  248  (sard.  efn<^nrr\;  i-al  iineixarxf: 

Sp.TU.    qilfjar:     [ilj.'.  i.riir.       Ilii>/     |7I(    </ii,  .i  ,ir 

hatte  *'iiit\sttirf  al.s  tiniii  l wort  aulV'istelil;  Gomu, 
R  I.X  u.  Groll,  r.  ALL  V  I  i»,  ftlhren  daa 
Verliuni  auf  coaxare,  bezw.  *qfu«ueare  zurück. 

*qu^lIo  8.  *quiStio. 

'qailAs  s.  quiettts. 

766;))  qnl,  qoae,  qnSd,  Relativproooman;  erhalten 
sind:  I.  Nom.  Sg.  Masc.  "  ==  ital.  cW  (nur  ohne 
Vorangehendes  Nuiiien,  .sonst  dir);  sard,  chi  (chi-t: 
(runi.  cinr;  rare  =  'ju(ili.<fi;  rtr.  t/i,  i  {^vv.nUn- 
iicher  ist  ke),  vgL  Gartner  g  127;  cat.  qui  (quft, 
vgl.  Vogel  (  107;  Ite.  alUpan.  altptg.  qui  (neu- 
span.  gii»,  yrfw;  n««ptg.  qm,  qtum).  —  3.  Gen. 
slog,  ottfa*  ™  aard.  «i^if.-  span.  »<yo;  ptg.  eujo, 
relatives  PoasemiTpron.,  «elchesanch  weihliche  Form 
besHxt  —  S.  Dat.  9ff.  evi  {eüif)  =:  ital.  cui;  rum. 
cui;  friaul.  cm':  prov.  rui:  allfrz.  rui;  noiiCrz, 
qui;  cat.  alt:«|ian.  altpttf.  qui.  hie  Form  uinl 
ak  Gas.  old.  idierliaupt  gebraucht,  lieson  l-  is  in 
Verbindung  mit  Prapos,,  das  Nftbere  hat  die  liraui- 
matik  anngeban;  im  Run.  beiltit  cui  geneünadie 


lU'dtj.'.  —  4.  Accus.  S^r.  Mnar.  qurm  —  sard,  rhcn; 
prov.  7i<im(V):  cat.  /k/m  Vi;  span.f/»<i<-«fPI.  quii^e»); 
ptg.  quem.  Die  Form  hat  allgemeine  Bedeutung 
erlangt,  namanUfch  auch  die  Funktion  des  Nojni- 
nativB  Obenioromen.  —  6.  Kom.  u.  Aec.  Sg.  quod 
—  ital.  sard,  eh^;  mm.  ee;  prov.  frx.  cat 
span.  pt;:.  i/uf  (altfrz.  auch  «yur*/).  H.  Nom. 
Pliu'.  .M.'KC.  7"»  wif  der  S«;.  —  Mie  Unti-isrheidunj.' 
de-  M:is<'.  u.  Fem.  Miwie  des  Sing.  u.  Flur,  ist 
ilun  liweg  gel.ilivn,  vielfach  aufj^egeben  oder  doeli 
vrelockert  ist  die  Scheidung  zwischen  (^asus  rectus 
a.  Caans  obliqnoa.  Die  näheren  Angaben  darttber 
aind  9aeha  dar  firammatik.  Vgl.  DarmaateUr,  La 


ddmnaslrattf  ,iI1e*  ot  le  r^latif  ,qai*  en  roaun  (in 

.Melanges  Renier.  Paris  1886);  Aacoli,  AG  Vff460; 


<iroi>er.  ALL  V  !.'!•. 

7(i(iti  quia,  weil;  '/um  i.*t  im  Frz.  in  einzelnen 
aus  der  scholastischen  Philosophie  stammenden  Au.s- 
drQcken.  z  B.itr€äouia,  .nicht  antworten  können*, 
gebräuchlich,  vgl  P.  Mejer.  R  IZ  196.  —  8i«b 
Nr.  7682. 

76e6a)  (*qmtarfle,  -Ire  (von  quia  nadi  Analogie 

Ton  f/Hcriif/irf  abf-'eleitet),  immer  »weil*  sagen, 
immer  weitscIiweitiK  (iründe  angch«!,  langweilig 
reden.  hwutzen;  viell.  Grundwort  zu  ital.  'iar- 
lare,  sclnsatzen.  wovoti  ciarlatano,  frz.  charlatan, 
Schwätzer,  Schwindler  (vgl.  frz.  ergoter,  nrgoler, 
disputieren,  abgel.  von  ergo,  .folglich').  Wegen 
quia  da  vgl.  quisqtu,  bezw.  *quin»qm  (das  a 
erklärt  sich  aus  Einmischung  too  kata)  >  eiaaeHiia.| 
7667)  »qnllletio,  -Ire.  beruhigen,  =  altfrt. 
'owiVr,  vgl.  Gn  lirr,  ALL  V 

"tUiöi  quieto  u.  *qiieto,  -äre  (ijitiitu^),  in  Uuhe 
bringen,  beruhigen,  in  Ruhe  lassen,  verl.i.sson,  auf- 
leii;  ital.  chetare.  beruhigen,  quitare  (Lehn- 
aus dem  Frz.),  Aufgeben;  (rum.  inut^,  ab- 
nnterbrecben,  s.  Pasc.  ÖU);  (frs.  quitUr  s. 
unten  *t«ItMns);  span.  ptg.  qtudar,  mhig  lassen, 
rohen  bleiben,  {quitar,  ledig  machen,  freilassen, 
wegnehmen).  Vgl.  Dz  rheto.  S.  unten  'qul- 
tTdus. 

7ti(i9)  qu[i|etii8,  a,  um  r-yin-sM,  ruliig;  itni. 
quieto  .inteniamente  tranquilln",  'luto  u.  iseji.  iier) 
queto  ,chi  non  si  move  e  nun  parla' ;  Diez  WH  zieht 
hierher  auch  ckiotto,  still,  ruhig,  iudem  er  darin 
die  Italianiaiemng  dea  frx.  «o<  erblickt,  d'Ovidio 
dagegen,  AG  IV  168,  setzt  dhlott»,  besw.  neapol. 
rhiuto  /ihttii."  an,  vgl.  auch  Camdlo,  AG  III  316; 
sanl.  ehiilu:  bologn.  i/urid :  iruni.  tHcel);  rtr. 
t/iiin;  prov.  1/uW-;;  fr/,  'i« ,  Fein,  cniti-  (wohl 
nach  Analogie  von  cuitr,  fuite  etc.  gebildet);  span, 
ptg.  quedo. 

7670)  fnInia^  welcher?,  davon  (?)  vielleicht  da.s 
i|eiehbede«l«DdaitaL (mnndarilidw)  ftugno;  rum. 
eine;  prov.  quin,  quimk,  Fem.  qtiina,  qttimha.  Val. 

Dz  GG2  quin;  Monaci.  Riv.  dt  flL  rom.  II  A4;  Gau. 
Giorn.  (Ii  til.  rom.  1  47.  Cher  hierher  gehörig« 
mundartl.  Formen  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  G64. 

7ii7li  quinderini,  fünfzehn;  ital.  quindici;  sard. 
bindighi;  (runi.  cinci  apre  zece);  rtr.  quindrsck; 
prov.  frs.  qttinzt,  davon  quinzmne;  cat.  quin$e; 
span.  ptg.  qninee.   VgL  Gröber,  ALL  V  129. 

7671a)  qnInqaIgMna,  -am  f.  (sciLdM*  PQogat- 
tag;  frz.  mundartl.  chinqneme;  span,  dmetummt^ 
eincuaetma.    Vgl.  Thoraas,  Mel.  62. 

qnfnqnXirln'ä  s.  'einqnlflnli. 

qiiInquS  s.  *eluquä. 

Tii.  Jl  [(quIiiquTiia),  'cTnquIna  =■  ital  dnjitina, 
china  .doppio  cinque  at  gioco  dei  tladi",  vgl.  Ga> 
nallov  AG  Ul  8M.J 
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7673)  qtiTntl 


7688)  qoMi 


79ß 


7673)  ^nlBti  (Fetii.  v.  qmntua)  —  alllrz.  'luimU, 
BnrgmiBde  (die  Entstehnng  dieser  Bodeutunf;  hieiht 
noch  tu  erkMren);  spun.  ptg.  jnMa,  LiuMllians 
mit  GnmclftaekMi,  villa  <,wi  tMnnmt,  well  die 

P&cbter  micber  L  indjiTOter  ein  Fünftel  des  Ertrages 
an  die  EttrentOinpr  abzujfehon  hatten*  Diez  479 

II.  r.i. 

7H74)  l|UlnläDä  seil.  rin).  -um  f.,  <itii-  SIthIm' 
im  rttin.  I^i;!'  i.  wuhl  nti    auf  rlii  scr  Slrallc 

«■ingeratntiiter  Pfahl  für  riiililari>i :li<>  r'l)iin;-'<  n ,  zu 
vergleichen  mit  den  Zielpuppen,  nach  denen  uiis<  rr 
SoMalaa  aehießen);  ital.  fMinfniui,  ehkOaita,  h«*!- 
laraer  Maim,  der  balin  Laiutennnnen  alt  Ziel 
djent;  prov.  qvintana;  altTrz.  quinluine,  aneh 
quiUaiM,  euitainnf.  V^I.  'iBl  i/Hintaua;  K.  Huf- 
mann,  RF  II  36t>.  f  nei  allfrz.  quiiiMiu  fidttaiHf 
:  eajtitainf  s.  Herrn  tl.  An  in.  ''7. 

7H7f>)  quintfiis  ii,  um,  der  fOntle;  ital.  quinto; 
»and.  quintu:  (runi.  riHcilm  -,  rtr.  '/Ninf,  </mi«- 
tdvtl,  vgl.  Gartner  §  2flO;  prov.  ijuint;  frz.  qtUnt 
(die  abliebe  Form  wi  eintjHüme);  cat  fwAit;  spau. 
ptf.  fMlato. 

7676)  dtseh.  quirl;  dar.  vielleicht  ital.  ehiurlo, 
.eine  Art  Vogelfang',  bei  welchem  eine  Eule  auf 
eituMi  Y'Wofk  K''Nlellt  wird  u.  auf  einem  Fülle  sl<'licnd 
beim  Aiizielieti  der  Sehnur  sich  dreht*,  also  eine 
Huirlarti|.'e  Hewe>fun>.'  vollzieht,  -  Si  h.  ln  im  An-  : 
hang  zu  Dz  761:  von  rhiurlo  ist  aliir4'it  ilt'l  ilnur- 
lare,  wie  eine  Eule  selireien.  .Mehr  Wahrsehein- 
Urhkeit,  als  diese  (zoarrt  von  Scbncller  Kegehene) 
etwas  weH  hergeholte  AbMtang  hat  wobl  die  An- 
nabme  fttr  sich,  daBeMwIarweine  onomn  I  »puicthche 
Bildung  sei  o.  ekiurlo  das  davon  ab(^ezo(^ene  Ver- 
balsubstantiv, eipentlirh  ,Fulen!«chn'i"  li.detitciiil. 
dann  »Vogellun);  milleist  einer  schrei. «mleii  Eule*. 
Diez  33<>  zojf  chinrl-irr  zu  urlarr,  bemerkend,  daü 
.die  Natur  des  anlautenden  rh  zweifelhaft  sei'. 
Sicher  ^ehl  dagegen  auf  quirl  zurack  dan  gleich- 
bedeulenrle  lomn.  eurto,  wAbrend  tosk.  prillc 
.trottola*.  vri//<MY  pgirare",  piroUUn  .rapid»  movi- 
mento  io  giro  htto  colla  persona*  wobl  zu  *pirMum 
u.  ptrtHuluM  (s.  d.)  gehören,  nicht  aber  za  mbd. 
hrirl  ,iHirl,  Tgl.  Call,  at.  Ata,  Nigra,  AG  XIV 
TM  u.  3öf>. 

7tj77i  *quirIt)(ettIo,  •ftre,  wimmern; 

ital.  gridacchiure,  prov.  crimlkar,  frz.  criaütri; 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  XID  88».  &  jedoch  Nr.  7<78 
am  Schlüsse.] 

7676$  [qalrlto,  -ftre,  schreien;  hiervon  wurden 
fMAer  abgeleitet:  ital.  ijridare,  dazu  die  Verbal- 
•nhalailtiva  grido  u.  grUla,  vgl.  Canellu.  AG  III 
405:  prov.  cridar,  criar;  frz.  critr,  dazu  da.s 
Vbsbet.  rri  n.  da«  Konipns.  x'ifrrin-:  span.  pljr. 
gritar.  il  izii  •\:\-  Vlwbst.  (jritii  inllspan.  auch 
cridnr,  grtduf,  crida,  grida,  grido'.  VVI.  Dz  M'.i 
gridnr«.    ■    Das  richtige  Grundwert  dor  Sippe  ist 

Sttm.  krUan  (abd.  irrWwon,  vgl.  krruchen).  oben 
r.  ft324a  (Holtbausen.  mflndliche  Mitteilung).] 
7K79)  quls,  qnid,  wer?  was?:  Mr  qm»  ist  9*« 
(s.  d.)  eingetreten:  711« »ital.  rum.  ee;  rtr. 
ehe;  prov.  (/i<< ;  frz.  >/«/•  u.  '/ko»  (ilaneben  wird 
auch  das  persiirdiche  »/«i  neutral  ;.'ebrauchl) :  i-at. 
span.  pig.  ijui:    Vgl.  (inili  i,  .\l,l.  V  12:". 

7*iHii)  quisqu«,  jeder.  -  pr<M.  »y««-.«,  vgl.  1'.  .Meyer. 
H  II  Hii,  daneben  u»iufc-n  =  UHumiuunjue :  die  von 
Diez,  Ur.  II'  464,  angeführte  Form  eac  ist  zu  bean- 
standen, vgl.  P.  Meyer  a.  a.  0.  Ober  frx.  flutqtu 
s.  Nr.  7681. 

7681)  qniaqtti  +  BalSf  a,  ein  jeiier;  ilal. 


prov.  eii.fruH,  rha.\rt(n;  allfrz.  rhtn^-UH,  rhrirttn; 
neu  frz.  chacuH,  daraus  zurückjrebildel  eJiwjui-  (im 
Altnrz.  nur  selten,  errt  seit  dem  16.  Jahrb.  binfig 
gebraucht,  vgl.  Nenmann,  Z  XIV  676);  eat.  esaniM, 
qtUteu  (wohl  gelehrte  ROekbildung);  alt«pan. 
eaacHH.  Vgl.  Dz  98  ciaacuno  n.  543  rhat/uf;  l'.aix. 
St.  20.  u.  (Jiom.  -Ii  fil.  r  .m  I  17:  ['.  Meyer.  R 
II  HO.  V^rl.  auch  oben  eata«  dessen  Anlautsilbe 
wohl  aul  die  GeataKuig  deiiaoigeo  von  fuitpie 
l  inv-'ewirkt  hat. 

7i;s_>i  qnl  (fQr  '/«i.n»  aipit,  wer  weiU?;  daraus 
sard,  chiiä,  vielleicht;  span,  fotii  apfr>  ftcM, 
<juizdt;  ptg.  qiäfa  (quizaU).  Vgl.  Dl  479  fuM, 
Fiti-Gerald,  Rev.  hisp.  VI  II. 

7683)  dl.seh.  qniftaeben;  davon  vielleicht  ital. 
sipiittirf,  zwilseheni,  sehreieti;  vielleicht  hfln^.'!  mit 
ifuMfi-hrH  am-li  zusammen  span:  quirio,  Tiirati^jel 
idazu  das  Kiitiipos.  rcx/nr  iV/,  ( IITrumg.  Loch,  eij^enti. 
wohl  cli  r  .Spalt,  der  bei  der  Dcwegunir  der  Tür- 
anfiel  sich  ergibt).  Diez  479  bezeichnet  lie  Her- 
konil  dieser  Wörter  abt  anermittelt  Vogel,  p.  69, 
setzt  rmqttMo  =  *rf-rx-*tidiitm  (vom  Stamm  «etf, 
wovon  Kinderr)  an.  ebenso  die  bcfrüBnrerwandleB 
cat,  Wörter  ruftny,  Spalte,  —  *f3e-»Mtmm,  «- 
i/itn'j-fir  (span.  deMt/iiiriiir  -  * >  r^ridiarr,  bezw. 
*di-,.r-sriduirf.  .Aber  hei  ijui'-iu  vei^a;;!  dies*'  snnst 
sehr  ansjirri  lienili-  .Vlileitim;;.  M'>.:iii-li  auch,  liaii 
i/itkio  ein  sclialltiar'|ialinMtiiile>  Wort  ist  zur  Ver- 
sinrdichung  des  Ouietsrhens  der  Türan^rel. 

7684)  *qaltldns,  *qaltitas(aa8  f.  quiitm), 
*%9\tbUf  s,  mfaig  (firei  von  Verpfliehtongen  o. 
dgl.),  befreit,  frei,  u.  *qnIIIdo,  *qnltte,  -fare,  in  Rahe 
lassen,  verlassen;  prov.  Adj.  qmti,  vgl.  FOnter, 

Rhein.  Mus.  l'^/H  p.  2!Mj;  frz.  qtlitti,  qnitlrr. 
Span.  ptg.  i/iiit<ir,  ijiiito  -  Eine  ^ranz  andere  Er- 
klurunjj;  von  'luitlrr,  ifuittf  y:ah  Suchier,  Comment. 
Wölfin,  p.  71;  danach  soll  ifuittus  im  Fränkischen 
ZU  ktM  geworden  sein.  Kein  lautlich  «  rklkrl  '/Ktr- 
tare  :  qtätter  Heyer-L.,  Rom.  Gr.  1  §  376.  nach 
üarmesteters  Vorsang,  K  V  K>2  Anm. 

7686)  qiU,  weil  (im  Roman.  .daB*);  ital.  ek* 
(altilal.  ehrd)',  mm.  cd,-  prov.  qun,  ifur;  frz. 
cat,  span.  pit.'.  714/  |:iltfrz.  auch  ■[urd\. 

7»',sr'i  ((uomödö  (daraus  ,/mmv'),  wie;  ilal.  (rumoi, 
r  i.n.  ,  wie  rijaHii.  wie  «las  dpulsclie  .wie',  Kmi- 
junktion  mit  der  liedeutung  .da,  als*);  rum.  cum: 
prov,  com,  coma,  daneben  co:  altfrz.  com,  -tfCtm; 
neufrz.  eeawwg;  span.  ptg.  cem«  (altapaa-esat). 
Vgl.  Dz  lOA  «  -  - 

Tiibler  p.  n». 


Vgl.  Dz  lOA  eime'}  Vis£ig^  iD  der  Faabdulft  Air 


7(i87)  fquSnMi  s=  ^9tma?  +  «SatV  —  sard. 

romenti:  prov.  romen:  frz.  comment  (altfrZ.  cumfitl). 

Dz  It'f»  romr:  Toliler,  Vermischte  Heilr  1  p. 
i  verteidi;,'!  'iie  i)ir/.-'-|ie  .Mileituiivr':  l.illre  ;ru 
*.  r.  (leilel  comnirnt  v  <iiioino<io  +  iiide  ah,  wa» 
<J.  Pari.s.  R  X  210  Anm  I,  billigt);  Conni,  H  X 
21 G  (steUl  qtta  mentt  abi  Grundform  auf,  was  auch 
von  Weyman,  Z  XIX  106,  empfohlen  wird).  Ober 
altspan.  eowaie,  «hoiiml  com»,  «memo  voL  Ckm. 
R  Xm  39».) 

7<>fts)  quöti,  -am  /'.  (Fem.  von  'iu><iu.^\  ilal. 
ijuotii,  der  bei  .\u>j.'aben  oder  Kinnalimeii  einer 
< -eil-,  h.itl  .I'  ll  eiti/idneu  enltallende  Anteil, 
liazu  das  \'b.  'inolnri ,  ordnen:  prov.  cota;  frz. 
iott\  dazu  <las  Vb.  r„i,r,  hezi'lem,  cotimr,  eine 
Quote,  einen  Beitrag  bezahlen,  ferner  von  e«tt 
abgeleitet  cotrnr,  eigentlidi  räie  Oeaellichaft  mit 
setiueinsamem  Recbnnngawswn;  apan.  ptg.  «Ptei 
Beiifferang  (am  Rande).  RandMiiMrkiiiiy,  dM.  dn 
VerbniD  «etar,  «eeter.         Dt  361  gMte  Ai» 
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7669)  quöttldUUius 


7702)  rth» 


798 


quota  (hora)  est  if  ist  knVhstwahrsclteinlich  entstan- 
den itaL  otta,  Stunde  (aus  quota  wurde  zun&cbst 
cottai  dann,  indam  das  «  —  d«  aufyefalit  wurde, ; 
ek'ofto  sdl.  »f).  vgl.  Oandino.  Riv.  di  HL  «d  istras. ' 

daau  Juni  1881;  6.  Paris,  R  X  6  *6;  Canello.  AG  I 
III  86(1.  setzte  otia  ^  wUn  an.  9<i(li  namentlich 
auf  tiilottii  liilnilld  lioniffnd;  ile  (iregorio,  Z 
XXVll  7t»i.  Iial  ^(fla  (für  octfi»it\  ;tls  Grundwort 
in  Vot>;<  lil.ii.'  v'etuai'lil.  Vgl  auc-li  S<  li.'l»*i-  im  An- 
bang zu  Uz  7ti!.  Ditz  seih«!  SS7  (Ata  verinulete 
das  Grundwort  zu  ottn  u,  dutiu  ^  d'olta  in  got 
«M.  JedenfiaUs  darf  man  an  der  Auaetzung  vou  otIa 
«I  (ek'jafte  =  qaotta,  qnita  fesHudttn,  da  sie  brat* 
lirh  u.  tteprifDieli  voll  i^enOgt. 

7(>R9)  qii&ltldlAuoR,  ii,  um,  täglich;  lecc.  uUi-' 
ioH'i,  ■/]nniu  «Ii  lavorii.  vgl.  AG  IV  16S. 

(ti'.Hii  <|UÖttidie,  tfi;flii-li;  ptp.  cutio.  ' 

7bl>l)  quotunitlK,  ii,  um  <i/uolj,  il.-r  wiuvi.'lslc; 
davon  itnl.  dittiwo  .]>rezzi)  |iattuit<i*,  v^l.  t^aix, 
81.  2'J7. 

7|>92)  ach  wed.  ^vlttrn,  zwitacbem;  damit  h&ngt 
Tietteidit  losammen  frs.  fnitttri,  wenn  entstanden 
ans  *autdderi  (vgl.  ArgüUtu  :  (rile»,  cicada  :  eigaU), 
(hzwitaeber  des  Sperlings.  Vgl.  Bugge.  R  III  162 
Z.  1  von  oben. 


7698}  ndl.  rna,  Segelstaiwe,  +  lelk,  Saomtau, 
davon  frz.  raUngvu»  (PI.  Maak.K  eine  Art  äegd- 
Une,        Dz  €iU  s.  t. 

7ß9l)  arab.  rtibAb,  ein  Musikwerkzeug;  davon 

vielliiih;  ital.  ribfha ,  SoliatVt i^'<' ,  v.Tliiutlidi 
vi)lk>rlyrii"lii^'isrhp.  alicr  iivtcli  drr  Aufkliininj;  lie- 
ilürltit:*',  l'tn;.'i--taUuri;_'  de--  Wdi  Ics  ist  ilir  Knriii 
riheca,  Wüv.  wieder  prov.  robt-y;  frz.  r<bi'<-  iliier- 
voii  nach  Schaler  im  Diet.  «.  r.  u.  itn  Antiang  zu 
Diez  609  das  von  Diez  662  «.  v.  unerkiftrl  mlsa- 
»ene  tfx.  nibädur,  immer  dasidb«  dumme  zeng 
schwatzen,  Tortwfthrend  Albernheiten  ableiern ;  diese 
Ableitung  ist  indessen  nicht  eben  wahrscheinlich, 
d«  sich  das  Verlturn  scliwerlicli  von  lii  in  ^  h  ii  h- 
tioileulenden  ilal.  ithUicarf  trennen  lassen  durll.', 
nlici  dessen  AWi  iiuuv  'itun  unter  *abaeo  Kchundell 
worden  ist;  Higra.  AG  XIV  375,  leitet  rabdchrr  v. 
rejNMk  Rwe  (im  Romanischen  .Schwanz"),  ah, 
das  Yerbom  bedeute  eigentlich  .atrasdnare  il 
diMorw  ripetando*):  netien  r«6se  tXttn.  auch  ro* 
btlUf  eat  rabaqiiH;  span,  rabtl;  ptg.  rabeca, 
rtM,  arrabil  Das  auslautende  l  der  pyren&iacben 
Formen  hciulit  wohl  auf  Anlehnung  an  rabtOare. 
Vgl.  Dz  2t)'.»  ribelia;  Lananens  p.  21  ri 

7G()5)  Ii  b&rbarüm,  renbärbilrflni  n.,  Hliabarber 
(sogenannt,  weil  er  an  den  Ufern  des  Flusses  Ha 
d.  I.  der  Wolga  in  besonderer  Menge  wuclis);  ital. 
fvbarbaro;  frz.  rhtibm^  span.  ptg.  mOarfto. 
Vgl  Dz  361  rvMrtefo;  Cknnu.  R  XOl  IIS.  Seh 
anidi  renbirbirttm. 

7696)  ndl.  rabauw,  Schurke,  Spitzbube;  davon 
vicliciclil  Irz.  raratidi'f ,  w'w  fiii  Sclnirke  rcilfn, 
.lulwlmeiden,  vj»l.  Baist,  Z  \'  .')tiO  limr  sieht  man 
nictil  ein.  warum  dann  da»  Wnrt  nicht  unmittelbar 
au.s  Irz.  riituiul  abgeleitet  werden  soll,  da  ja  ndl. 
rabauw  sicherlich  Lehnwort  ans  dem  FTz.  ist). 
Diez  666  iiieit  raeoNdn^  aufjcbnmdgi,  a  rasmi^ 
(»•  rt-ai-vaHiar^,  aniMMem,  Ar  damelbe  Wort; 
Scheler  im  Anhang  zu  Diez  810  mOdite  rwrnuder 
(u.  das-dazn  gehörige  a  1 1  Tr  z.  ratmUf  AnfiMdmeiderei) 
zn  dem  Stamm«  ras-,  wovon  ravamrr  (von  rfe«), 


unruhig'  träumen,  stellen.  Könnte  rnvatuUr  in  der 
Belt;;,  .ilummes  Zeug  reden,  aufschneiden*  nicht 
von  I  oüd,  .Waldeiiaer,  Ketzer*,  abgeleitet  aeia  n. 
also  eigendich  bedeuten  «gottedlstoriicb  reden*? 

7697)  rSblX,  -an  f.  (fttr  rabie$)  {ral>ia  tat  belegt, 
vgl.  Miodoiiski,  Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertoms, 
künde  II  p.  .H7),  Wut;  ital.  rabhia;  frz.  rage, 
davon  altfrz.  ragix,  wütend,  vgl.  Forster  zu  Erec 
1398;  span,  rabia;  ]»tK.  niir«.  Nach  Diez  669 
t.  V.  gehört  hierher  auch  frz.  rive  (altfrz.  regie 
mit  nur  graphischem  a,  vgL  prov.  rcr«),  rirr 
wOrde  also  Sebeideform  zn  rmt  lehi  n.  lautlich 
in  dem  ptg.  rowa  sehi  Gegeoand  beiitnn.  Der 
Ansicht  Diez'  hat  sieh  Scheler  im  Diet,  ange- 
schlossen o.  dieselbe  noch  dabin  erweitert,  daS  er 
altfrz.  reveler  (nach  Diez  dfiO  revel  ^  rebellare) 
nir  eine  Deminutivbildung  zu  rieer  erklärt  u. 
mitlelfrz.  redder,  lascn,  aus  *rabidare  deutet. 
Dieae  Erweiterung  der  Diezschen  Annahme  ddrfte 
entschieden  abw&tmeB  aein:  reveler  weist  durch 
«eine  Bedentnng  .amfelamen  sein*  aiehtlieh  aaf 
ncMIarv  hfai,  VaWüarr  aber  konnte  nur  Vodlsr 
(vgl.  rapUtu  >  rai^  allenfalls  *rauder  ergeben, 
das  in  frz.  röder  vennatlicb  erhalten  ist,  denn 
Diez'  Gleichung  671  röder  =  rot  are  ist  mehr  als 
bedenklich.  Cohn  freiUch  urteilt,  Festschr.  für 
Ti'liler  [I.  'i94 .  ilali  K'egen  sie  nicliLs  einzuwemlen 
sei,  obwohl  er  kurz  vorher  sich  geneigt  gezeigt  hatte, 
rIkUr  (früher  roder,  rauder  gest  hrieben)  =»  rodire 
anmawtizen,  (*raMjar«  :  rtcMsr  darf  nm  nidit 
mit  AMto  .'  «Kit  verteidigea  wollan.  denn  Atta  kt 
Lehnwort,  der  Fall  ist  also  ein  anderer).  Auch  die 
Anaetzong  rtve  —  rabia  ist  zweifelhaft,  denn 
wetm  sich  Diez  auf  mite  rarm  beruft,  so  ill 
liem  entgegen  zu  halten,  daß  cuivf  bes.ser  —  cava 
angesetzt  wird  u.  überdies  duroli  sein  anlautemies 
c  als  lialbgelebrtes  Wort  sich  verrät,  auch  saire 
—  eignet  aieh  nicht  zum  Vergleiche,  da 

es  iiehnwort  n  mm  aehciaL  Bogge,  R  iV  864, 
alelHe  die  ObMinog  rAwr  k  *<rratar«  aaf  n. 
hegrandete  sia  geistvoll,  nichtadestoweniger  mufi 
sie  als  knbri  er«:heinen,  oder  vielmehr,  sie  ist 
kühn,  ja  überkühn,  .\ui  ii  (;()hns  Annahme,  Fest- 
schr. ftlr  Tobler  p.  2ti8,  ilali  nvir  aus  revt  ler  zurilck- 
gebiiilet  sei.  vertuiig  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungsweise  sei  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  ausgesprochen  (vgl.  auch  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  LiL  XVUl'  271):  wie  ealefaeert  durch  *ealf0r 
(also  mit  Obeigang  in  die  A«Koi4.)  sn  thm^tr 
geworden  iat,  ao  koonto  ein  fremdere  durch  rsearC) 
zu  reter  werden  (vgl.  detver  aus  *dkväre  Ar  dü- 
vadlre),  wobei  die  8.  P.  Sg.  va  fiirderlich  sein  konnte. 
Die  ursprünriicbe  Bedtg.  von  rt'ver,  ^umherirren", 
würde  zu  ilieser  Abieilung  gut  stimmen. 

76i)b)  [*rabIdio,  -are  (rtMdutJ,  wfileo;  davon 
altlomb.  ravtjando;  altTonet.  rmt^ot»  etc.»  V|^ 
Salvioni,  Poet  18.] 

79m  (rtkidOSt  a,  am  {rMmt  rMim,  mm  ns. 
biome  App.  Pr.  211),  wQtoid;  itaL  rw6«o;  sieil. 
rabbin;  ptg.  rabido  n.  rairoao  —  *r(iMoeM.  ^b 
;mi'b  oben  bärbSrtts.l 

7700)  *rÄbIo,  -are  (schriftlal.  rahiire),  wüten; 
ilal,  rabbiare;  iprov.  *rabar,  dav.  Partizipialadj. 
rabatx,  wütend);  frZ.  rager,  (über  river  s.  rahia); 
span,  raltiar;  ptg.  raAmr. 

7701)  ribiiaaa,  a,  m,  watend;  itaL  rabbiot»; 
prov.  nsMae;  (frs.  rwftiin,  rageuee;  span.  raMasa; 
ptg.  raivoeo. 

7702)  nea  (u.  riga).  «am  Oberkleid;  davon 
sard.  mfkmUOf  tmdea»  v|^  flalvioni»  PwL  1& 
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7708)  rfcilaa 


7733)  ruflfön 
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7703)  ririna.  -am  f.,  eine  Ari  m.-  rkkiil:  sard. 
ragkann,  !«ajo,  vjrl.  Sdvioni.  P«>si.  i^^. 

7704)  rtMteifl»  mt^  Traube;  ital.  raemno, 
dav.  fweANtffo  {grieimotoj,  raekaalmr*  ^raebnotarr), 
T^.  Caix,  St.  114 ;  prov.  rattm-t;  frz.  raM»  (ver- 
mullich  >^  'racinuü,  so  daR  ako  SafflxvertaaseliaD^r 
><tatl>ri'liin<li'n  hnl  ;  cut.  niium;  span,  radmo: 
[iIK-  initmo.  Dz  (iöl  niUiti. 

7705)  arali.  iMchKv  Ifirhl.  v')lin<lf;  alt-ipan. 
rafrz,  rnhfz,  Iciclil,  ^'ering,  sclili'lil;  iiltptj?.  re- 
fect.   Vgl.  L)z  4'^()  rafez;  Eg.  y  V.inK   4 Ts. 

7706)  aUnord.  rafkl  (bester  rakbi),  Uund;  dav. 
viel).  proT.  raecn,  raea,  schlechtes  Pferd,  SeJiind- 
mähro.  «lav.  wieder  .ilt^releiiet  frz.  raeaitte,  elendes 
Gelicliler.  Pöhel.    V^-l   l»/.  rm-a. 

'raeiila,  *rueiilt>,  -äre  rodula. 

7707)  inillt'letigi.  rode,  Rhede;  ital.  rada;  frz. 
rade;  span,  radof  ptg.  rttda.  Vgl.  0x261  rada; 
Markel  p.  41. 

77öMj  rftdent»  (Part.  Praes.  v.  radire),  streichend, 
streifend;  dav.  vermutlich  a Itital.  radttäy  redtiUa, 
nahebei,  berg.  aredi-t,  enirad.  arttaint.  Vgl.  ShI- 
vioni,  H  XXVIII  !•_> 

770HI  'rädltä,  -am  /.  itür  n/./i.n,  \\iirzfl;  sani. 
miga,    untiii/a;    eliian.    rmju  .stir|i.i. 
al»geleile(  .span,  rnigon,  alle,  «iii  ke  Wurzel  \^rl. 
Caix,  St.  470. 

771(1)  ridicini)  -am  f.  (radix/,  Worxelwerk 
(Pelag.  U);  sard,  raighina,  (rdümi);  mm.  rädä- 
einä,  Wurzel;  prov.  raeina;  frz.  rwine,  (nlier 
volksetymolo|;i8che  Au$>leK'Uiig  den  Facuilietinainen^ 
Baeine,  als  wäre  derselbe  aus  rat  -f-  <  <  til- 
Standeo.  Fall,  RF  III  483).  V^i.  Uz  «»ii  m- 
eine;  ürfili.-r,  ALL  V  r.'"J. 

7711)  (*i4lieo,  -äre  (rmUre),  kratzen,  —  ital. 
(mun<lar1li(-li)  ragme  , rädere,  tagliare";  dav.  nach 
Canello,  AM  111  vielleicht  ra^uH».  Knabe 
(elgentHch  der  Geschome,  vgl.  torn,  Knabe,  viel- 
leichl  —  toHsus).    S.  Nr.  Irl^.] 

771.')  rürlii  fiia,  -am  f.,  lileitie  Wurzel;  ital. 
nuliirhio;  sard,  miga,  nUDOlacciO;  tre».  rokio, 
Vgl  .Salvioiii.  I'>i>l.  18. 

7718)  ridlu,  »Ire  (radius),  strahlen;  itaL m^iVirc, 
rojfffiare,  rmzttrr;  rutn.  derax  at  at  a;  prov 
rvf/ur;  alt  frz.  raiier,   roiitr,  strahlen,  strömen; 
von  roMw  iiA  abgeleitet  rsyir»  (nimrhlich  reiUire 
geschrieben),  WasserteftnntRrohr.  vgl.  Thomas,  R 

XXVIII  '2  >7 :  iifMifrz.  nii/.  r,  -tri  iffii;  rat.  rajur, 
strahlen;  -|>aii.  nii/iu,  l.niitii  zii-ln-n.  f^lrciteii,  mit 
gleicher  Bediv;.  [it^r.  niinr.    V^ri.  Dz  '2*i2  ragijio. 

7711)  l*ia<iitaii,  -am  f.  Oadrrr)  =  ital.  radi- 
iura,  Alischahsel,  das  Abgekratzte.] 

7716)  riditto,  -am  m.,  iSUb,  Halbmesser.  Strahl; 
UaL  raggio,  Strahl,  rosst^  Strahl,  Speieh«,  fimm, 
%»Biche.  (als  gel.  Wort  »ii(ter<1em  radio,  tkt  Arm- 
knochen), vgl.  Canello.  AH  IM  Mt";  rum.  rojtä: 
prov.  rui(j-z,  nii-^,  Strahl,  Stmin,  ruija,  Str.ihl, 
Strich,  .Streif;  allfrz.  rai,  ilanelien  (auch  iieufrz.i 
r»ie,  Strich,  Streif,  u.  d;Ls  abtfeleitele  ruyon,  Str.ilil, 
Umkreis;  cat.  raga;  span.  pig.  rago,  Strahl, 
danelMR  ruifOf  Strahl,  Streif,  Strich;  neben  span. 
mjßo  auch  r«MO  (vgl  tmiium  >  joso);  ans  einem 
*radiarha  «fll  Pidal,  R  X3CIX  363.  span,  raeft, 
reeel,  Decke  aus  feinem  (u.  gestn  iHi  n  i  rm  lif. 
ahb'ilt'ii.    Vi.d.  Dz  'HYl  raggio.    S.  uiiN  ii  rata. 

771  a(  'radleäriH,  am,  Wurzel;  ui  i  1 1 »•  Isard. 
urigarza,  aligarzn  laus  *rni(jarzn).  V^rl.  InTu'an». 
mri»  fßr  raitt  —  radirem.   V^-l.  i\i;rra,  .\ti  X\  ISJ. 

7716)  ridix,  -leen  f.,  Wurzel;  itaL  radiee 
daneiben  rsMÜM);  aard   rtd^;  renes.  rai»e; 


I  piem.  rns;   lomb.  radix,  iiris;  tir.  rw,-  paru. 
\rarim,  vgl.  Salvioni.  I'ost.  la;  prov.  raditz,  ikh 
aitt,  nOU;  rtr.  rodiz^  radiii,  rii  etc.,  Gartner 
I  4  200;  altfrs.  r«S»,-  (neuf^z.  radit,  Radieadien): 
I  span.  ptg.  rain.  —  Ulrich,  Z  XI  /).57,  !;laubt,  dlJ 
!  aus  einem  , Kompromiß  der  Noniiiinti;  fm  u)  rddii 
u.  der  .Afcusativform  radicem"  zu  erklären  sei  ilal. 
ru:tti,  (ifsehlerht,  Stamm;    prov,  Husun,  nur  bei 
Bertran  de  Born,  vermutlich  ein  Versteckname, 
i  möglicherweise  aber  doch  Appellativ  u.  .Sipp- 
I  Schaft*  bedeutend,  vgl.  SÜmndnf  fai  letaiem  Glösa. 
s.  r  ):  nenpror.  nuo/  fr*,  raw;  tpan.  rvna; 
ptg.  ra^a.   Andere  Ableitungen  des  Wortes  ^id: 
'  l.  —  ahd.  rrizd,  Linie,  \\:\.  Diez  Uti.*)  .f    r.  fver- 


(eidi>:t  von  Meyer-L.,  im  Na<-tiirag  zu  Nr.  iler 
erst. II  .Ausg.  des  Lat. -rum.  Wib.s)  u  da^'ejfen 
Mackel  p.  IIÜ;  2.  =  ratio,  Canello.  Riv.  .Ii  fil. 
roni.  I  132;  3.  =-  slav.  raz ,  .Schlag,  Gepräge, 
Gallung,  vgl.  Gröber,  Z  XI  568.  Die  too  Uhich, 
Diez  u.  Canello  anibeatellten  Gnmd Wörter  sehdtetn, 
abaesehen  von  anderem,  schon  an  dem  Umstände, 
daß  razMa,  raee  etr.  durchweg  erst  in  der  nach- 
iiiitUlailerlichen  Sprache  auftritt,  also  unmittelbar 
svcdt  r  im  Volkslalcin  noch  im  .MtgermoniiH-hen 
wurzeln  kann,  (iröbers  Arinahiue  hat,  abgesehen 
von  anderem,  das  lautliche  Bedenken  ^egeti  üch, 
daß  das  e  im  slav.  nu  slimmhall,  zz,  c  in  rassa, 
raer  aber  stMuntonloe  ist  Vermutlich  ist  roer 
das  Vbsbst.  zu  raetr  =  *rapllare  (vf(L  tkaater  < 
*raptiare),  .Raubvogelzucht  treiben,  Palken  n.  dgL 
züchten',  dann  , züchten"  Oberhaupt,  vgl  Körting, 
Ztschr.  f.  frz.  Sj.r.  u.  LiL  XXI'  IM 

7717)  radLx  förtis  —  (prov.  /vi/V-M  HiMi^r; 
frz.  fitifort,  vgl.  Schell  I         Diet.  .<.  r 

7718)  rftdo,  rial,  rasura,  rid<re,  scharren, 
schaben,  kratzen,  scheren;  itaL  rede  (rud)  nuo 
rädere;  sard.  ratriMf  riempir  raao;  rnm.  rod  nmti 

rat  radf;  proT.  nti  rai»  rasmire,  davon  radttre, 

Hasierer  (vgl.  frz.  rn.^iur  ^  ^ranonm  :  frz.  nur 
Inf.  rere,  rairf  u.  l'art.  Pi  fit  riii.<,  r,-z  f-dt-fhaiu  ie); 
span.  raer.  Vgl.  Kn>,  li\siiz  i;.  M<y<  i-L.,  Ltbl.  t 
Kenn.  u.  rom.  Phil.  Ii92  Nr.  1      «iü  ii.  72. 

771»)  ridfllä.  -am  f.  (rädert j,  'raculo,  Kratz- 
eisen; frz.  raiU«.  SchOreissn,  dav.  das  Vh.  railler 
(wovon  vrieder  am  Sbst.  raü,  Schiene),  kratzen, 
durchhecheln,  verspotten;  vgl.  Gröber,  ALL  V  129. 
Vielleicht  beruht  auf  *radulare,  l>ezw.  *raevlare, 
aiirh  ila-  bei  Diez  4S(J  ».  r.  unerklärt  geblieben. 
s|iaii.  riijiir,  sj)alten  (die  eigentliclie  Dedfulunv' 
würde  daiui  flwn  s*  iii  ^durchschaben' i,  ila\iin  ilas 
N'bsitst.  rq/a,  Spahn,  Spalt;  ptg.  rachar,  racka. 
S.  Nr.  77SS. 

*rMil«  a.  rftdili. 

77S(9  dtsch.  HMdel;  daTon  nach  De  993  Ital. 

raadWIo^  Packst  ock,  Pragel,amNMMIar^insammefl- 
knebeln,  (romask.  rat  —  raedtl,  rt^ta  —  rtiieiy. 
Kill)'  höchst  fragwürdige  AhMtUDg. 
rüßnuH  s.  riphftnas. 

77JII  dtsch.  ralTel  (W'erkzeug  zoffl  Beharren), 
raffeln;  davon  ital.  raffio,  Haken,  um  etwas  zu 
packen;  arraffiare,  packen;  frz.  raiße,  AuspiDnde- 
mng  (dapegen  ist  raße,  Grind  einer  Wunde.  — 
ahd.  *ni}ifa,  Kratze,  Rftude.  Vgl.  Maekel  p.  li  ii. 

Vjfl.  Dz  litil  niff'ir,. 

ll'2'l)  ahd.  ralTön,  rallV-n;  ilavitii  ilal.  nrrnffurr, 
raflen,  reillen,  hierher  geh*>rt  wohl  auch  rdffica, 

I  Sturmwind,  vgl.  Caix,  St.  473,  u.  Storra,  R  V  182; 
rtr.  rafftir;  allfrz.  raffer;  (n eu fr Z.  rSf^Wf^  Sturm- 
wind, wohl  von  dem  RleichlwdeotMidentpan.  rAfamm 

I  beeiidfaifit  n.  lugleidi  an  das  Vb.  a^sfar  mfhtäim 
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7747)  TttiS 
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angelehnt,  vi?!.  Stnnn  a.  a.  0.;  ptg.  refrpa,  Wind- 
stoH).     V^^^l.  Hz  2<!l  rafftin: 

7728)  lü^i,  •am  f.  (vom  ft.  (tiKtj,  nur  spatlat., 
gewöhnlicher  raeana),  eigentlicb  Lumpenrock,  eine 
Art  OberUsid,  TemnttUeb  Bock,  wis  Um  Knechte 
n.  dgl.  Inigen;  d«Ton  lard.  rai^udda,  timieii,  a. 
nacli  Diez  892  ital.  ragazxo,  Knecht,  Bursche, 
junger  Hensch.  Knabe,  dnzn  das  Fr>in.  nigasza, 
MAdchen.  Die  AbleitutiK  iüt  höchst  unwulirschein- 
lich,  imks-jeri  noch  dunh  keine  bessere  ei-sotzl; 
wenn  Förster,  Z  XVI  2M,  vermutet,  dall  ragazzo 
mit  "rrfftUius  (s.  Ducange)  zusamuenhänge,  so  ftihrt 
das  doch  zu  keinem  annehmbaren  Ergebnisse. 
Vielleidit  dafi  garw  (ans  fri.  fon)  xn  *ganMto 
(gMdmm  pejoratir)  erweitert  n.  dies  dann  ta 
mftum  nmgeetellt  worden  ist.   S.  ridlno. 

7734)  [•ng'Io, -Ire, schreien  (von  tre wissen  Tieren); 
mm.  ragfge  ii  it  i;  frz.  rairr  *nigrr<-.  srhreien 
(vom  Hirsehe).  Vjti.  Flechia,  AfJ  II  :<7u  IT.;  s.  auch 
oben  brag-;  (J.  Pari«,  R  IX  J^n.  Nat  h  Paro<Ii,  R 
XyU  71,  gehört  ttierber  auch  cat.  raguU.  Braune. 
Z  XU  SM,  seilt  mir»  —  aga  rdfr/bit  an.] 

77251  {*rag1ilo,  »Ire,  wie  ein  Enel  schreien,  ^ 
ital.  roff/iare,  ragghiare,  Tgl.  Flechia.  Aü  W^ltifi., 
XIII  371.  H.  auch  oben  onter  Inf-.  d'Ovidio, 

AG  XIII  43!».] 

77261  dtsch.  rahm;  davon  frz.  ramequin,  Käse- 
gebackenes,  vgl.  Dz  664  $.  p.;  Behrens,  Z.  f.  frz. 
9pr.  0.  Ui.  XXX>  168. 

7727)  dtscb.  rabaisi  =  mm.  nmä,  Rahmen  der  | 
Bnebdmeker;  frs.  rame,  rmnette;  span.  rama.  \ 
V|?I.  Dz  664  rrtfw,  2. 

7728)  arab.  rahn,  Fl.  r*hÄn,  Pfand  (Freytag  II 
2031»);  dav.  span.  nJutt,  iii-'m-].  BürK«;  ptt'-  'ffem, 
arrefmm.   Vgl.  Dz  4d2  rehen}  £g.  y  Yang.  491. 

7799)  im««  ft  Rochen;  ital.  resw;  frs. 
ndt;  span,  rowa;  ptg.  arraia. 

77J0)  altnord.  raVa,  reiben,  =  frz.  ragwr,  zer- 
reiben, vpl.  Dz  f)f)3  y.  r  ,•  Mackel  p.  47. 

7781)  westgerman.  *rftk$n  (Stamm  hrok),  speien; 
proT.  racar;  altfri.  indbfei'  (pi«.  rapier).  Das 
gleichhodeBtandn  proT.  uwmmtf  rtr.  «droedWor, 
nenf^s.  «radher  sdialnt  n  demselben  Stamme  ni 

geboren,  doch  macht  die  Erklärung  des  anlautenden 
c  große  Schwierigkeit,  falls  man  dasselbe  nicht  fUr 
bloß  nnomatopoietisch  halten  >vill.  VgL  Os  688 
racher;  Mackel  p.  47  ii.  13t!  f. 

7732)  ['rillTft,  -am  f.  (mllumi,  I'lluj-'srlnir;  pro  v. 
relha;  alt  frz.  rHUf;  span,  reja;  plg.  reiha.  So 
C.  Michaeli»,  Mise.  14»;  Diez  267  relha  stellte  reijulu 
ab  Grundwort  auf.  ebenso  Gröber.  ALL  V  235.) 

7733)  rftllfim  n.  (rädere),  Pflngreule;  dav.  ital. 
ralla,  rautenföriiiii^'c  Kliii^'t^,  rnHnnt'.  Scharre  zum 
Rühren:  sard,  ragliti,  (einKekratztel  Reihe;  cat. 
rutin,  Linie;  span,  ralla,  Reibcisvii ;  ptfr.  riil{l)o, 
Reibeisen,  Raspel,  dazu  das  Vb,  cat,  span,  rallar, 
raOwn;  ptg.  ralar.  Vgl.  (iröber,  ALL  V  129  (auch 
neaprOT.  niot  Qebiraskamm,  Wrd  von  Gr.  bierher 
fssoffen.  aber  das  Wort  fsibllrt  wohl  m  rsd^); 
Diez  262  stellte  •rmUMOmr»  ab  Omndirart  Ar 
rallar  etc.  aut 

7784)  ahd.  ndl.  raa,  Widder,  —  pie.  ran» Widder. 
T^.  Dz  664  «.  «. 

7734a)  *rlma,  •an  f.,  Zweig;  alt  fr  7..  raitne 
(lebt  auch  in  neufrz.  .Mundarten  fort),  TgL  Hetzer 
p.  47. 


^7788)  ifMÜMi,  -«H  m.  (DemiD.  t.  roMtts) 
RS.  rammu.  Zweig.   Vgl.  Dz  664  mms  1. 

CSrtlag,  lBt><«m.  Wftrtwitiieb. 


7736)  rftmSntnm  m.  (radimt  ntumi.  Span,  Splitter; 
aemil.  romrint,  valsass.  ränirni,  com.  runtint, 
sficzzatura  di  cucina;  monf.  armenta,  obw.  ra- 
mient.  Vgl.  Meyer-I*,  Z.  t  0.  0.  1891  p.  774} 
Salyioni,  Poet.  18. 

7787)  aiab.  raub,  Sandllidie,  =  eaL  span. 
rambla,  Sandflloh«,  Vp.  Ol  480  A  k;  Sff.  7  Tang. 

47R. 

77S8I  rSmieellÜR  n.  *-s(eIIiis.  -um  Hrruin. 
zu  riiniDxi  —  altfrz.  rumtissi-l,  rumoiSHfi,  vgl, 
tVtrstiT,  7  XIII  ö.sfj;  frz.  raineeou,  rinetau,  lAnh- 
werk.   S.  auch  Mr.  774«, 

7789)  altnfHbik.  mnrian  ~  pror.  nmUr,  arramir, 
i.'i'rii  iiilich  zu<;irhem,  bestimmen;  altfri.  «mnUr, 

aramir.    Vgl.  Mackel  p.  46. 

7740)  I*nme,  -«■«■  et.  (ramu9>,  groler  Ast;  fri. 
ramon,  (astartiger,  buschiger)  Bes«  zum  Kamin» 
fegen,  davon  ramoner,  den  Kamin  fegen,  u.  ramo- 
Heiir,  Kaminfeger;  span.  rssMN^  Laubwerk.  Vgl. 
Dz  666  ramoH.] 

7741)  ilmMi,  a,  «■  ^rwiw«),  s  fri.  raaMMar, 

ästig. 

7742)  biirj,'  *rnnip  /'.  itiiliii.  rnmi'ß.  Krümmung, 
Krampf;  davon  uach  Mackel  y.  60  itaL  ramj»a, 
Kralle,  Klane,  «wag»»,  Haken,  mmp&mt,  Haken« 
daTon  wieder  rampogimr»,  gMehaam  *rompimiare, 
jero.  mit  Haken  bearbeitein, dorehheeheln,  verspotten, 
rampogna,  Verhöhnung;  prov.  rampa,  Krampf, 
rampoinar,  verspotten :  al  I  f  r  z.  ramfxmer,  ram/rnfmer, 
verhöhnen,  ra»«/)«««»,  Vcrlioliimn;,';  cat  rain/ioina, 
Pelzen.  Diez  2«i2  rampii  irkliirl  *nimparr  für 
iiien'is.  h  mit  *rii/ipare  u.  leitet  die  Wörter  aus  mlii. 
rapm,  bezw.  bayr.  rampfen,  packen,  —  Von  rumim 
in  der  Bedtg.  .Klane*  Ital.  rampare,  mit  der 
Klane  seblagen,  (sich)  mit  den  Klauen  stQtzen, 
klettern;  fri.  rsNMtr.  Uetten,  rwmpe,  StQtie,  Er- 
hohnng,  Rampe.  \fgL  Di  962  raaiiM.  8L  unten 
rapAa. 

[*rnnipä  s.  rapdn.] 
|*rampo,  -are  h.  rapdn.j 

7743)  *rimaiiiL,  -am  f.  ifilr  ramu!u.\  D-  iiiin.  T. 
ramm)  =  rum.  ramurä,  Zweig,  Gezweig. 

7744)  «rtMUMta,      vm  (rammbui^  «  rnm. 

ramuros,  mit  Zweipen  versehen. 

7745)  rftmfis,  -um  m.,  .Ast;  ital.  ramo  u.  rnma; 
davon  abgeleitet  mittelst  de.«  gcrnian.  Suffixes 
-ing  ramingo,  eigentlich  von  Ast  zu  Ast  tlicgend, 
unstftt,  junger  Raubvogel;  eine  andere  Ableitung 
ist  viell.  ramarn,  Ksftfereidecbse,  vgL  Flecbia. 
AG  in  189,  s.  oben  unter  MMMlt  rnm.  rtm; 
prov.  ram-8,  daneben  ramo,  dlT.  abgel.  ramel-*, 
Strauch,  ramier-a,  Busch,  rameHC-a,  junger  Raub- 
vogel, ramar,  Zweige  treil'en;  altfrz.  rain,  dav. 
abgeleitet  ramirr  -  *ram(iriu^,  wiliie  Taube,  ra- 
mitigur,  störrlfch  (eiä-'-  iitl.  vom  Falken,  jetzt  vom 
Pferde  geeagt);  neufrz.  ntmean  »=  "rumdlm;  cat. 
ram;  span,  ramo,  rama,  davon  ramero,  ramerOf 
junger  rlalke  (das  Fem.  bat  auch  die  Bedtg.  .Hure*, 
der  vennittemde  Begriff  ist  .unst&t,  sidi  mnher» 
treibend*);  ptg.  ramo,  Zweig,  rama,  Astwerk,  ab- 
geleitet ranuiro,  junger  Raubvogel.  Vgl.  Dz  fi»>4 
r0me  u.  262  ramitujn 

7746)  'hitmtti^llus.  -um  m.  (ramus),  kleiner 
Zweig;  ital.  ramoacello;  irt..  ruinccl,  rincrl,  rin- 
eeau  (lassen  sieb  auch  aus  ramictUua  erUflren, 
vgl.  Nr.  7738),  rajL  Thomas,  R  XXV  68,  Honitag, 
Z  XXII  662. 

7747)  ifii,  tm  f.,  Vnmbi  ituL  rmmf  fri. 
(mmdartlieh)  raim,  dam  das  Deminntiv  rtmtlüh 
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7748)  *nne 


7708)  ii|io 


804 


(vgl.  dame,  dameisele),  vgl.  Thomas,  M^I.  125; 
span,  rana;  pt^f.  /      ■  ^  v;.  V^'l.  Dz  tioS  i/rmoiiHh . 

7748)  germ.  *rant',  verdreht;  davon  it  a  I.  ranco, 
kreuzlahm,  rancare,  hinken,  dirancure,  ausrenke» ; 
prov.  rane-a,  verrenkt,  ratie-t,  Klippe  (gleichsam 
ant  dem  Boden  (gerenkter,  gniSBener  Stein) ;  a  1 1  fr  z. 
ranc,  krewUbm;  nealrs.  rmeofi,  Winkel;  cat 
roHe{o),  kreuzlahm,  rand,  Winkel;  span,  raneo, 
kreuzlahm.  <irr<inriir,  iiusrfTiki  ti.  nnu-ini.  r.  m  itn, 
rittco»,  Wiiikt'l;  riii"hi.  W'jiil.iL  \  L>/, 
ranco,  48H  rini<ni,  t>»U  r'/<h  ,■  Mari.  1  \t  'in. 

7749)  riaeÖMAf  -fire  (ranctoj,  ranzig  werden; 
OtaL  rtmoUirt;  mm.  rimetMue  U  U  i;  trt.  nmeir; 
spaD.  roMcAv;  ptg.  rufar). 

7780)  liMidUf  a«  un,  ranzig:  ital.  raneido, 
rameh,  vgl.  Storni,  R  V  171  Z.  3  v.  oben;  sard. 
roMdüdu;  sicil.  raneidu,  -itu;  neap,  (j-ranceto, 
aemil.  ranz,  rans  (ramed,  ranzm/li/,  lnirih,  range, 
rans,  fr  lau  I.  rani.id ,  vgl.  Si  hucharilt .  Kmiian. 
Etym.  I  IH;  mm.  rancfd;  frz.  ramr;  c:\l.  rtinci; 
span,  rnncio;  plg.  ranso,  ranziger  Ueruch  oder 
Geschmack,  dazu  das  A4J.  rONfOM. 

7761)  liaeir*  -Snn  raasiger  Geschmack 
nderOmiieh  (Im  Roman,  aneh  in  flbertragener  Bedt^'. 
Jiilleres  G-miil,  Groll.  Hai'*);  ifal.  raneore,  hier- 
iii  t  vrflioit  wahrscheiiilicli  auch  iülxeron.  graneor, 
\^'l.  Salvi'iiii,  H  XXXI  'Jsi;  runi.  runroitrr;  prov. 
rancor-$,  davon  vielleicht  das  Vh.  rangurezir, 
Bo«Ul..l7G.  vgl.  Böhmer,  R8t.  III  137;  alt  frz. 
rmumw;  cat.  rancor;  altspan.  rancor;  neu- 
span,  rencor;  ptg.  rancor.    Vgl.  Dz  268  raneore. 

7762)  [*riae6rii,  -am  f.  (raneor),  bittere«  OdUil. 
Groll,  Haß;  ital.  prOT.  roneura  {mAA  an  «iim 
an^.'1'lehnt);  altfrz.  /•««rn/*-,  daraus  nenfrz-  »•««- 
c«/ii';  span,  nncura:  p t j:.  i-n»(ri(»-f».  V^fl.  Dz  203 
r(iM<v>rr,-  For-ter,  7.  V  '.iS  u.  III  .".oo.] 

7755)  ffot.  *randa,  *rauda8.  Rand;  ital.  n 

«licht  daran;  prov.  <i  ninda,  bis  ans  Endo,  randar, 
(den  Saarn  eines  Kleide«  «infiuaen),  sclimttcken, 
putzen.  randc{ny»,  UugwUlm,  H«fUgk«t  (eigentl.  das 
.Streben,  ans  Ende  zu  gelangen,  vorzudringen),  «ii»- 
donar,  aiirt  iineii.  antreiben,  de  randon,  a  randon, 
mit  einem  Schlat:i-,  heftig',  plfttzlich:  altfrz.  ntmiir, 
arnirinifeii.  nuiii'ni,  de  u.  u  randon,  randomr  mit 
.!<  t  -  Hu  ll  lir'U;,'.  wie  im  I'mv,;  si)an.  rundu,  Spitzen- 
besatz, randai,  netzförmiges  Gewebe,  de  rendon, 
rmkbm,  mit  einem  Schlage,  plötzlich,  heHig; 
ptg.  renda,  Spitze,  Kante,  ronddo,  de  roldOo, 
plötzlich,  heflifr.  Vgl.  Dz  988  rmida;  Kluge  unter 
,RandV  Mai-k.-l  [>.  f)!». 

77f)4)  |*ranetta,  -am/".  lÜemiu.  zu  rana),  kleiner 
Frosch:  liavon  frz.  (mit  volksetyniolo^'ischer  An- 
gleichung  an  reinr)  reimUe,  Irusehartig  Kefleckler 
Apfel.    Vgl.  Dz  667  «.  v.;  Faß,  RF  III  41H).] 

7756)  [mittellat.  nuigirer,  -am  m,.  Remitier: 
itaL  rongtfero;  frz.  raivfOM*.  rmifißr«  (das  Ob- 
liche  Wort  ist  remne  =  altnord.  hrdn,  rtm);  apan. 
rangifiro.    Vjrl.  Dz  264  rangifero.] 

raak  s.  ranc. 

775C)  *rtnucaitt8,  -uiu  m.  (Demiii.  zu  rana), 
Frosch;  ital.  ranoechio  u.  -u;  sicil.  rnnunchiu, 
lonifuMi  (also  =  *raimmmlm,  -«),  neap,  ranon- 
dUa,  »gl.  Salvtoni,  PoaL  18;  prov.  granolha;  alt- 
frz. renotutte;  nanff  I.  frumdlU  (das  anlautende 
g  erklärt  sieh  wohl  ans  Anldmang  an  gratmi  — 
*era*settu«,  Demin.  v.  crasnug,  fett;  prov.  gretset, 
Laubfrosch).  Vgl.  Dz  6(»3  grenouille;  Gröber,  ALL 
V  130. 

7767)  riataettlia,  -am  i».  (Demin.  zu  rana), 
Froflch  (im  Roman,  aneh  Pilanzennam«»  s.  B.  f r  ian. 


w(TnHi«M etc.,  vgl.  Behrens  p.  26);  ital.  ranuneuh, 
-olo,  vgl.  Canello,  AG  III  353;  neapol.  tose. 
granonchia  u.  r<in-,  fra nc h  e- c o m t.  renonUle,  \pl. 
Cohn,  Suffixn    j)  S.  auch  oben  ränftetlus. 

775H)  Stamiu  rap-,  etwa  .rauh*  bedeutend;  dar. 
nach  Schuchardl,  Roman.  Et  I  p.  28,  berg.  r^a, 
Runzel,  rapatj  runzUcb,  rs^pfll^  KrOtak 

7769)  1.  rtpi,  -am  f.  (sehriftlift.  giew6hnl.  ra/ntm), 
Rübe;  ital.  nz/Ki,  ilavon  raviz:<i ,  Rübciikraul, 
r/in'::zti»,-,  Robsainen,  ferner  rapero^za,  ra/irroiizolit, 
i  'iai  vi>n:u!i',  Ha|iunzel  (frz.  ruiponce;  span.  />- 
jH/nchc,  rinponcf;  ptg.  ruiponto).  Vgl.  Dz  264 
raperonzo;  sard,  raba;  lomb.  piem.  raaa/  (ram. 
rapita,  Raps);  rtr.  roiw;  nenproT.  ram:  ftt. 
raiv (mundartlich  reve);  cat  rot^  ramm.;  (ipaik 
HdMHo).  Vgl.  Grober.  ALL  V  180  (Ahrt  aadi 
tir.ol.  ref  an).   S.  andi  rapnm. 

7759ai  2.  räp«,  -am  f.,  Schwanz;  vgl.  Nr.  770«. 

7759h)  ripa  eSna,  weilier  Schwanz;  dav.  nach 
Thomas,  .Mel.  13.')  u.  R  XXIX  189  ital.  rahüano, 
braunes  Pferd  mit  weitien  Haaren  in  der  Scbwanz- 
gegend;  frz.  nd/Uan;  span,  rabicano. 

7760)  ripftx,  -ieem,  räuberisch;  itaL  rafmttf 
piem.  lütrinagf  altoberital  los»  ravaxe,  (m'Ben- 
der)  Weif,  Salvinni,  Post.  18;  span  rapaz, 
rfiuberisch  (bedeutet  auch  »junger  Bursolu-,  Knab.  ', 
eigentl.  wohl  ,Kind',  weil  kleine  Kinder  nach  allem 
greifen,  dazu  das  Fem.  rapaza,  H&dcheni.  davon 
abgeleitet  rapagon,  Bursche,  rapaeeria,  Kinderei, 
ptg.  rajtace.  r&uberisch,  rapa*,  Knabe,  Bursche, 
rapaca,  Mädchen,  rapaaäo,  Bnrache.  Vgl.  Dx481 
nyos;  Caix,  St  466,  steht  hierher  auch  ItaL  r«- 
haechio,  gleichsam  ^roj^aeulus,  Knabe,  ist  aber 
geneigt,  die  jranze  Wortsippe  von  *rapare,  sehet,  ri. 
abzuleiten.  Die  Diezsche  Auffassung  dOrfle  indessen 
die  bessere  sein. 

77(;i)  rttphäntts,  -um  m.  (pä^retro»).  Rettig;  itaL 
rafano,  ravano,  ravanello,  vgl.  Flechia,  AG  U  878; 
sard.  raJianeHa;  prov.  rabanel-t;  caL 
span.  rdlHMno;  ptg.  rahao.  Vgl.  Dz  480 
Grober,  ALL  V  19(>.   S.  oben  rildU  fortls. 

7762)  riplefu,  a,  um  (rapa/,  zur  Rübe  freln-rip; 
loinb.  rai-iiii,  fuglia  di  rapa,  pitini,  rnris»a, 
venez.  nairnsu,  la  |)ianta  della  rapa  dopo  toltone 
11  bulbü.  vgl.  Salviorn.  Post  18. 

7763)  räpidOs,  a,  um  (rapere),  reißend  (auch 
.steil",  also  in  der  Bedeutung  von  ripidua);  itaL 
rqptdo  0.  rotte,  rasch,  Flechia,  AG  II  826 
Anm.  2,  a  Canello,  AO  In  880,  (Diez  S92  setzte 
ratto  =  raptM  an);  miltelsard.  miiu,  Augenblick, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  492;  rum  räpe,ie,  dazu  da;^  V.  i  b 
riiped  ii  it  i,  antreiben,  drängen;  prov.  raheg-z; 
altfrz.  rade;  (neufrz.  rapide);  span,  ptg,  rdpido, 
raudo,  davon  raudal,  Gießbach.  VgL  Dz  481 
rawio.  —  Zu  rapidua  gehört  vieUeioht  anch  {ya±, 
Cohn,  Festachr.  f.  Tobler  p.  174)  daa  aHftlL  Ad^. 
rt9e,  heftig,  u.  das  Sbst  r^e  f.,  abschüssiges  G«. 
linde,  vgl.  Homing,  Z  XV  496;  Nigra,  AG  X\  121 
(Itespricht  aernil.  lomb.  raUa,  raUi,  Anhöhe).  Ab- 
geleitet von  rapidut  oder  ripültu  ist  auch  rum. 
r,p,'zi.>,  rtpei^  Abgrund.  VgL  ITtwamieniL  B 
XXXlll  73.  — , 

7764)  rftplBi,  .am  /.  (raphre),  das  Wegraffen; 
davon  vielleicht  prov.  rafag,  Stnit,  (eigaotUcfei 
Rauferei). 

7766)  [*ripTnirTus      prov.  rafdnler-s.  reiC.-ud.] 
7766)  ripio,  räpfli,  niptüm,  räpere,  raffen 
rauben;   ital.  nipin:   ruin.   riij>t\sr  ii  it  »;  frz' 
rarir,  euUQcken,  eigentlich  binreüiea;  dav.  absei' 
rmftm,  RiBireg,raelM«r,  «ben  RiÖwyt  harmfari^n* 
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•BsfaOhlen,  ravage,  Dordi-,  Zeireißnnff,  ratw^^r,  I  cat.  span.  ptg.  rapltfr.  Die  Qblichcn  Wteter  f&r 
▼erwüsten,  vgl.  Dz  668  rttt^;  nach  Diez  480  «.  r.  |  den  Betriff  .Räuber*  sind  aber  latro  (a.  d.)  n. 

gehört  hierher  auch  ^paii.  pt^'.  ralio,  Schwanz  '  */>ri7a«<-  (s.  oben  brikan  i. 

(eigenll.  (ia.s.  \va.s  nachgezogen,  nachgeschleppt  wird,  777fi)  riptfis,  -um  vt.  (i  (ii>erf) ,  das  Reillen. 
Tgl.  das  deutsche  .Schleppe*),  davon  abgeleitet  Rauben;  itul.  nttto;  (rum.  ntidt);  prov.  raji-z; 
rahoao,  zotlig,  rabear,  -tjar,  schwänzeln,  viell.  auch  frz.  raj>t  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  rapUt,  aalier- 
roposa  (selten  r<i|K*M>),  Fuchs,  der  also  nach  seinem  dem  span,  ritto,  KiS,  Rnek),  Na»  alIgMBblidc, 
soUigvo  Schwanie  benamit  werdoo  mid  wOrde,  vgl  |  Weile.  Vgl.  Dz  481  rato. 
Dx  481  «.  9.  («.  auch  oben  Nr.  7769a  n.  mton!  7777)  *r§,f9\nm  n,  (raimmi,  kleine  Rttbe,  kidner 
rapam!);  nach  Bugpe,  R  III  l.'>6,  y\.   aus  ptg.  Schwanz,  s.  ro/wm);  dav,  walirsrhrinlicli  frz.  fJW.-, 


roAo  -t-  tela,  Leinewaml .  enlstamieii,  frz.  rfl/*a 
t€Ui  ,loile  taite  de  queue  de  rheval*. 

7767)  ripistrum       Nanie  eines  KOchenkrautes; 
neapol.  rapesta,  Vj^l  S:ilvi<iiii.  Post  IS. 

7768)  ripo,  -önem  m.  rraptmO,  grote  Robe; 
ital.  rapotK ,  große  Rübe,  aödi  in  Itbeirtnffaaer 
Bedantiuf  firsdummk<^C 

7768)  geman.  rapta,  raffen;  daron  ital.  arrap- 
pnir,  wegreißen,  \rnmpare,  klettern,  frz.  r'tm/wr, 
kriechen,  riehst  dem  Partizipialadj.  rampunte  hl. 
nmp'inf  u.  dem  Vhsbst.  rnmpe,  Stützpunkt  heim 
Klettern,  Sims,  Gelämler,  Erhöhung,  gehört  zu 
rmmpa,  Klane,  welches  wieder  von  gcrman.  *txtmp, 
BrOmiaiiny,  Krampf,  herzuleiten  iii,  vd.  oben 
nr.  7743);  (prov.  ramjMir,  reiSen«  ralmn,  Hettero); 
Span.  ptg.  rapar,  die  Haare  wegraffen,  weg- 
putzen, scheren.  Vgl.  Dz  264  rappare  (262  rampa 
will  Diez  auch  rnmjyare,  rnmper  aus  n<ld.  tnll. 
nipin  ableiten,  u.  Mackel  p.  6<i  stimmt  ihm  darin 
bei,  indem  er  auf  prov.  rapar,  klelfeni,  sich  be- 
ruft; indessen  die  Ableitung  von  rampa,  bezw. 
*ramp  ist  doch  die  uälierliegende ;  die  Bedeutung 
»klettani*  des  prov.  Verboms  acheint  nicht  eininal 
hinreichend  aienergeildlt.  alMr  aaeh  wenn  rie  fest- 
stände, würde  sie  sich  erklären  lassen,  ohne  daß 
CS  notwendig  wäre,  rapar  u.  rampart-  für  dasselbe 
Wort  zu  erachten  I. 

7770)  mhd.  rnppe,  Kamin  der  Traube,  =  (V)  ital. 
roppa,  Bttschel,  vik'1.  Dz  3;i2  s.  r. 

7771)  mhd,  rappe,  Grind,  =  itaLn|pjM,Schrund 
an  den  Foßen  der  Pferde,  vgl.  Ds  964  rapport. 

*ripB«  s.  *riptfe. 

7772)  riptirina,  a,  an  (rapirtj,  raubvogelartig, 
habgierig,  geizig,  gemein,  launetihafl;  frz.  rat  irr,  _        .  _ 

dam  das  Vb.  roter,  T.siinen  t,nt.. .,.  «iMor  F"v:,rt!ui-  '  das  vwliom  ürmimre,  Terdllniien;  proT.  rar^;  irr. 
nicht  entsprechen.  versa|.'eii;  span.  rtiUro.  Vgl.  '  <"  c,  lul.  daaailÜXA  I . .  .  'm<-«/,  selten',  in  I.Rois  H 
Jeanroy,  Revue  des  Universitös  du  Midi  I  101.  =  *rerment,  rerem,„t  mKeselzt  werden  darf,  iat 
Span,  ratear,  kriedien,  läßt  sich  ebensowohl  mit  ^t^'-  •'♦^''r  P  cat  rw;  tpaii.  ptg. 

rata,  Balte  (s.  d.),  wia  mit  Vontarr,  besw.  «nmKor»  »wj,  ralo.   Vgl.  Dz.  3!»2  rado. 
bk  ifc— "»miiti^g  bringen.  77^)  »i*^^         ^^pf  (Freytag  II  108«);  span. 

777«  (*riptto,  -ire  (rapituj,  ranben;  alt  ptg-  ^  ^ück  Schlachtneb;  ptg.  rw.  Vgl  Dx 
roMaor,  rottxar,  romar,  roixar,  Praaenraub  be- 1  •*^_f!*>  T.««^- 


Hinterstflck,  vgl.  Nigra.  .\G  .\1V  a74.  S.  unten 
rtttibfilam. 

7778)  räpam  ».,  Rübe;  hieraid"  führt  Nigra,  AG 
XIV  ;^73  u.  XV  .'»().'>,  eine  umfangreiche  romanische 
Wortsippe  zurück,  welche  soa-^t  gewt^hnlich  za 
rapire  (s.  d.)  .schleppen*  gestellt  wird;  renas. 
rahota,  Haber  (—  langschwäoziger  Vogel);  span. 
rabo,  Schwanz  (.la  rapa  distinguendosi,  fra  le  radiei 
hulbose  escnlenfe,  per  la  sua  coda  dritta  e  sottile'), 
rajiom,  Fuchs  (nach  seinem  Schwänze  benannt), 
zahlreiche  Benennungen  des  Teufels,  Z.  B.  fri. 
rabo{u)in  etc.   S.  auch  oben  Nr.  7769b. 

7779)  arab.  rftquin(FreyUg  II  181b,  hebr.fAoM 

notxlXXetv,  vgl.  Hönsch,  Z  I  419),  Streifen  in  einea 
Stoff  weben;  ital.  riramare,  sticken,  dazu  das 
Vhsbst.  riciim»,  Stirkerei;  frz.  r>r<i»\,-r  übliche 
Wort  ist  aber  hrcMler  au->  l'Or<i<r  v.  Iiord,  Rand); 
Span.  ptg.  reramar,  dazu  das  Vbsbst.  retamo.  Vgl, 
Dz  2ß9  ricamarr;  Eg.  y  Yang.  480  raea,  suere. 

7780)  rireseo,  -8re  frarua),  dfinn  werden,  ali- 

nehmen,  sich  mindern;  rum.  rarfsc  ii  U  i;  span. 
rarecer,  raleci'r,  daneben  ralear  *rad<'ar;  ptg. 
rarar,  raltar. 

7741)  [riritlB,  -ätem  f.  { ranuj,  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  ital.  raritä;  mm.  rarüate.;  prOT. 
raritat-g,  rarttat-M;  frz.  rarttd;  eat  rarttat;  apaa. 
rartiad;  ptg.  rarUMe.) 

77>i'2\  ags.  rftrjan,  schreien  (vom  Hirsche);  <lav. 
nach  Braune,  Z  XXI  224,  frz.  raire.  S.  aber  oben 
ragire. 

7783)  rftria,  a,  nm,  selten;  ital.  raro  .ehe  ai 
riferisce  al  pregio*,  rado  .che  si  riferisce  al  tMqtO 
e  alio  apazio*,  vgl  Canelio,  AU  III  960;  n 


^,'elien.  dazu  da.s  Vbsbst.  roufom.  Vgl.  Dz  481 
rait,sar.  (ir<'iber.  .XLL  V  ['M,  selzl,  u.  wohl  mit 
Recht,  'rajifiiirr  als  (iruiidwort  an,  ebenso  Mio- 
donski, Anz.  f.  idg.  Sprach-  n.  Altertumskunde  II 
^  87.  —  Anf  *raptiare  ist  wulil  auch  zurflckzu- 
nhren  tr*.  raamr,  (RaabvOgel,  z.  B.  Falken)  sOehten, 
davon  das  Vbabet.  raee,  prov.  ra»»a,  Ital.  fYumi, 
Zucht,  Brut,  Rasse,  Geschlecht.  Andere  ,\Mei- 
fungon  des  Wortes  sehe  man  oben  unter  radix.) 

7774)  räpto,  -Ire  (Intens,  v.  /'//«tc*.  rauben; 
l>rov.  rantar,  wegreilien;  ptg.  raptur,  Frauenraub 
begehen.  Vgl.  Dz  481  raiisar  u.  666  raptor.  — 
Vielleicht  sind  —  rajitare,  *arrtptare  anzusetzen 
auch  span.  ptg.  rebaiar,  arrcMor,  entreißen,  vgl. 
Dz  482  rebatar.  Ober  frs.  raier  s.  Nr.  7773. 
S.  aaeh  rSptirIm 

777.5)  rftptor,  »örem  m.  (rapMi,  Räuber;  ital. 
rtUture,  (rapitofcj ;  {raia.  räpiitr);  (frx  ravüaeur); 


7785)  altnon).  rfts,  Wasserrinne.  Rennen,  Lanf, 

prov.  ram,  Lauf.  Rinne;  alt  frz.  raste,  rotate. 
Vgl.  Mackel  p.  48;  Rausch,  Z  11  104.  Vgl.  Gauchat. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XXIX'  272,  (es  wird 
dort  vermutet,  dal'  die  Wurtsippe  auf  *rf»hea, 
Sä^,  von  rfsetare,  zurückgehl,  liesser  noch  hat 
man  vielleicht  an  *ra9ca  von  •rusu«/ .  zu  denken). 

7788)  mittellat  BaaeXi.  Ländername  (ain 

Teil  Slavonians);  davon  vieneieht  ital  ra$do,  «ine 
Art  Zeug,  Sarsche,  vgl.  Dz  264  ra«o. 

77S7)  *r4.seÜlo,  -ire  ivon  *raseulum  von  räs-j, 
kratzen,  schaben;  ital.  raschiarr,  schaben,  davon 
ratchia,  Krätze;  rtr.  rtucMor, reeben;  prov.roiefar, 
schaben  (im  Neuprov.  «egfsn*);  frz.  radtr;  caL 
r(uclar,  rechen.  Vgl.  6rOl>er,  ALL  V  182;  AacoU, 
Studj  crit.  II  106  (nahm  *r(utl«m  ftr  rattrum  als 
Grimdwort  ans;  Dz  264  ra»car  leitete  die  Wort- 
sippe auf  *ruiiictUare  zurück.    Ober  frz.  rüUr 

bl* 
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7788)  «rtKUnin 


7808)  rtto 
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(raller/ ,  srhrcii-ii  wie  ein  Hirsch,  u.  Ober  rAUr, 
rOcheln.  v^l  Ni.  THdl;  vgl.  Homin«.  Z  XXU  487. 

778ö)  'räseäiaiii  n.  (v.  rtu-l  ein  Werkzeug  zum 
SebabeD  oder  Kratzen;  neuprov.  ratde.  Egge; 
frs.  rwir,  Kratzeisen,  räU,  Helle,  WieeensehiuuTer,  i 
Tgl.  Homing,  Z  XXII  486,  raeb  rodet,  rtMH  im 
Lyoner  Yzopet,  von  Förster  p.  XXVIII  aus  graculm^ 
gedeuk't,  ^relu)rl  nach    Ii.  hierher;    cat.  rasclf, 
Rechen.    Vgl.  Grftber.  ALL  II  132,  .\scoli,  Sludj 
critici  II  106  (nahm  *ra»llum  tat  nutrwn  als  Grund- , 
wort  an);  üiez  264  ramtr  leitete  die  Wortaippe  aiirj 
*ramc%äare  zurück. 

7789)  ^rasii,  -mb  f.  (nuU),  eine  Art  Pcch; 
ital.  ragia,  Harz;  rtr.  nMcAa,  raiaeha.  VgL  Dz 
892  ragia;  Aecoli,  AG  I  862;  Ortber,  ALL  V  181. 

7790)  ^raaiei,  •mm  f.  (rasMj  =  frz.  radle, 
Bodensatz  des  Teers,  vgl.  Dz  66.H  «.  r. 

7791)  ^rinlvu,  -ire  (rii.-<ii>),  kratzen,  sehaheii; 
(itai.  raaco,  Schabeisen;  prov.  nmai;  alt  frz. 
ru»cke,  Krfltze,  Grind);  sard,  rtmgare,  abkratzen; 
cat  span.  ptg.  macur,  kratzen;  auch  span.  ptg. 
ratfor,  kratzen,  zerreißen  (wovon  rtuffuüar,  rus- 
cunhar,  kratzen,  einen  Grundriß  machen,  akiz^ereo, 
rtugon,  ntagiio,  RiH.  rngfio,  KeschwuDgener  Sebrfft- 
aut)  gehört  wolil  zu  rii.fir^in-  II.  nicht,  wie  Diez 
will,  zu  resirurf.  Vj;!.  L)z  2ij4  nitfur;  Gröber, 
ALL  V  VM. 

7791a)  'räitito,  -Ire  (Intens,  zu  radire),  streiiien; 
francopruv.  rodio.  frAler.  Thomas,  MUL  182 
o.  R  X2UX  188. 

7793)  Hm^  «Im  (nustuj,  aeberen;  iUL  sard. 
ratare;  nenproT.  rtui:  frs.  rtmr;  «aL  arruiat; 
span.  ptf.  ratar.  Vgl.  Dz  984  ramrt;  €hOb«r, 
.ALL  V  ISl.  -  Ein  Partizipialadjektiv  zu  einem 
Verb  "nutre  ist  ital.  rnsenU,  prov.  raam,  an 

etwas  strettaid,  dioht  daraa,  nahebei,  tgL  Dz 

669  rez. 

7793)  rieor,  -örem  m.  (Nomen  actoris  zu  radirer, 
sard,  nuore,  Rasierer ;  frz.  rnseur,  Aufschneider 


7798a) 


Scherme.sser;  ital.  rosßjo; 


proT.  rator;  frx.  rmoiV.   VgL  Hetzer  p.  47. 
7794)  geiwan.  *ra8p9a,  kratzen, 

scharieii;  ital.  raspare,  abkratzen  (ilatnliHti  das 
dem  Französ.  entleliiite  mpttre  .ridurre  iti  pulvi're*). 
vgl.  Catit'ili).  A(i  III  iW  u.  ;-ii;4:  .la/ii  .las  SNst. 
nmpo,  yr<uj)o  (das  anlautende  y  erklart  sieb  aus 
Anlehnung  an  gnippoiu  u.  d<,'l.|.  Traubenkamm, 
R&ude;  prov.  mspa,  Traubeukanmi ;  frz.  rd|^er, ab- 
kratzen, abschaben,  dazu  das  Vbsbst.  rdpe,  naapel, 
wovon  wieder  abgeL  rapiire,  gleichsam  *ratpaHa, 
sehartige  Klinge,  alter  Degen,  vgl  Ott  665  t.  p.; 
span.  ptg.  raspor,  schaben,  ragpa,  RaqieL  V^. 
Dz  2(51  rtutpiire;  Mackel  p.  71. 

77ii5)  rastölliis,  -um  m.  (Üemiii.  v.  rnsto  '.  kleiii< 
Hacke,  Kan^t;  ital.  niMfUo,  daneben  ru-strello, 
Rechen;  über  rtr.  tJi  :>taUungen  de?*  Wortes  vgl. 
Gartner,  Grübers  Grundrilj  1''  630;  frz.  räUau, 
davon  abgeleitet  nUiiü-r,  Raufe.  Gestell;  tpan. 
rMUBOf  rtutriUo,  Haken,  Gatter;  ptf.  rMtal(QeL 
4lho.  Yifi.  Dz  a«4  rattro. 

7796)  ristriim  «.  Cradire),  Hacke.  Harke;  ital. 
rattro,  Rechen;  span,  rtuttro,  Werkzeug  zum 
Sf;hleppen  oder  Sclileifeii ,  Schlitten,  Soblupj^melz, 
dif>  beim  Schleppen  auf  dem  Hoden  entsleiiende 
Spur,  Fährte;  ptg.  ratio,  -utro  mit  derselben  Be- 
deutung wie  im  Span.    Vgl.  Üz  264  nutro. 

7797)  rftslLrS,  -au  f.  (radirej,  das  Schaben, 
Kratzen;  ital.  nmira  (daneben  roütmn.  das  Ab- 
sehabsd);  ram.  rdsnrd (daneben  rdMMnra);  prov. 

s;  frs.  rsSMrv;  eaL  span.  pty. 


7798)  risü»,  a,  am  ^Part  P.  P.  t.  rädere),  ge- 
schoren; ital.  r<iiio,  ein  glattes  Zeug;  prov.  re*, 
entblftilt,  beraubt;  frz.  rat,  glattes  Zeug;  r« 
(eigentlich  gleich-^am  geschorener,  glatter  Boden), 
ebene  FlAche,  rt»  dt  atauMie,  der  mit  der  StraSe 
aaf  ehier  Fliehe  liegende  Teil  des  Hauses,  Eid- 
pescboB;  span,  raso,  glattes  Zeug,  dav.  abgeleitet 
rtisill'i,  Sarsche;  ptg-  wagert'fhte  Flftrhe,  rei 
dl-  ch'io,  Erdgescboi».    Vgl.  Dz  tu.'i    ,  - 

77991  altnfrftnk.  rftta,  bezw.  hrtit»  ivgl.  Hetzer 
p.  87),  Honigseim,  alt  frz.  ree,  mit  (neufrz.  rnyoH 
de  miel),  Honigwabe,  davon  (?)  raten,  eine  Art 
Kuchen;  nach  gewöhnlicher  .\nnabme  ist  frz.  rate, 
Milz,  ebentalla  =  nUa,  die  BadeotonK  wUrda  sieh 
Tannittefai  lassen  (die  Milz  hat  ab  lockeres  Zrileo- 
gewebe  eine  gewisse  .\hnljrhkeit  mit  einer  Honig- 
wabe), aber  das  zwiscbenvokalisehe  t  steht  ent- 
gegen, gleichwohl  ist  eine  andere  Ableilmig  nicht 
zu  finden,  falls  man  nicht  die  von  Horning  vor- 
gesrhlagene  annehmen  will,  s.  In  ^ililuß  des 
Artikels:  von  ratt  ist  abgeleitet  alt  frz.  rtUier, 
milzsQchtig,  mürrisch,  geizig  (vgl.  Scheler  im  An- 
hang zn  IJz  810)  n.  nenfrz.  dtrdtif  milzkiB,  tsvi 
▼00  HOzsadit,  munter.  VgL  Dz  962  mggto  n.  €66 
rate;  Mackel  p.  H«;  Horning,  Z  XXII  487  [rate  soll 
ursprünglich  das  Fem.  zu  rat,  Ratt»-,  !-ein,  vgl. 
muHcnlim,  Miiuslein  u.  Muskel,  span,  jinjarilla, 
Vöglein  u.  Milz,  diese  Annahme  hat  große  Wahr- 
scheinlichkeit fOr  sich). 

7S00)  arab.  ratam,  rat^imah  (Freylag  U  120«)^ 
Ginster,  —  span.  ptg.  ntama,  OhtttST,  In 
488  «.      £g.  j  Yang.  p.  482. 

7801)  ndl.  zweien,  ratein,  klappern ;  dar.  viel- 
leicht  frz.  räler,  lOeheln,  t-äle,  Kalle  (ein  Sumpf- 
vogel). Vgl.  Dz  664  rdler.  Sehr  mOglicb  jedoch, 
dui:  ''<i/.7'.  .1  r.rhriii'.  II.  xiier,  .schreisn  wiesin 
Hirsch",  fill  u.  ilas-ielhc  Wurl  sind. 

7802)  *rftt€llii8,  -um  m.  (Demin.  v.  ratül  FloB; 
prov.  radelh-z;  frz.  raiieau  (Lehnwort).  Vgl.  ÜZ< 

7803)  rttlo,  -9nem  /'.,  Berechnung.  C 
Oberlegmi^,  Vemimft:  itaL  nufiomt  n. 
(letzteres  em  Oallidsrnni  für  norsMiM),  Tgl.  GaneOo, 
AG  III  343:  vgl.  auch  GaneUo,  Riv.  di  fiL  rom.  I 
132.  s.  oben  unter  radix;  proT.  razos;  frz.  raimm, 
Vcrnuiifl,  u.  ration  (gel.  W.),  Anteil;  span.  nutm. 
Vernunft,  racion,  Anteil;  ptg.  razuo,  Veniunfl. 
rofüo,  .\iiti-il.    Vgl.  iJz  265  razione. 

7804}  *rätiöeino,  -ire  [ratio,  scbhlUaL  Depo- 
nens), schiiellen,  folgern;  ital.  nutoeimart. 

7806)  ritltaftUUli,  (rtthjf  «eraflnfUf ;  ataL 
ro^foiMMl«):  frz.  rmitotmäbl«  ele. 

7806)  (*ritti5no,  -ire  (ratio),  vemunngemaß, 
denken,  reden;  ital.  raxionare  .raziocinare'  u. 
ruyi'.iHiirr  .discorrere  ragionatamcnle*,  vgl.  CaiieUo. 
Ali  III  34a;  valtell.  rrsend,  zanken,  zerren,  vgl. 
Salvioni,  R  XXXI  288;  prov.  raxonar;  frz.  rai- 
»oiuur  (geL  Wort,  die  erbwOrtlicbe  Form  *rtti»m*r 
liegt  in  dem  Kompk  arratmltr  rar,  vgL  Nr.  962); 
span,  fweenar;  ptg.  rvseor.] 

7807)  rills,  -«M  f.,  Fiot;  d«fon  naeh  r«nt«r, 
Z  I  561,  altfrz.  ri,  Scheiterhaufen.  Diez  «66 
stellte  reie  als  Grundwort  auf;  Bartsch,  Z  II  811, 
iiiIkI.  nie,  vgl.  dagegen  G.  Pnri.s,  R  VU  680;  Bsfal. 
HF  1  445,  stimmt  Bartsch  bei. 

7S0S)  alid.  rato  m.,  r»U*  f.,  Ratte;  ital.  ratto; 
prov.  frz.  rat;  span,  rato,  -on,  davon  ratonar, 
benagen;  ptg.  rato.  -do,  davon  ratar,  benagen. 
Vji^  Dz  264  ndto;  Meckel  p.  42;  Tb.  p.  75.  üaeh 
Urning,  Z  XXII  487,  gabott  hierher  anoh  frs. 
rat^  Hill,  s.  oben  tiln.  Ober  span.  rmUrVf  r" — 
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780»)  ar^M 


7827)  *rtbinio 


frz.  mti'i-.  nitiff  v|.'l.  Jeanroy,  Rfvuc  dM  UlliTOr- 
ilu  .Miili  i  lul,      ulieii  lipt&rius. 

78(t!i)  iirab.  a»-nitt  (FreytHi;  II  KkPi,  .in  Ge- 
wicht; alts|ian.  arrate,  ein  Gewicht  vou  4  Pfund; 
iieuspaii.  aneldf,  arret;  plif.  arrattt.  V^.  Os 
426  arrel;  Sf.  y  Tang.  286  (ar-rttl). 

78iO)  *>— WHm,  a,  an  CraMcuit),  etwas  rash 
(von  der  Stimme);  davon  vielleicht  nach  Dz  6B6 
».  t.  prov.  rauM-a,  ruuh  (für  das  Gefühl);  cat. 
rmt;  (nach  Förster  zu  C.h.  as  II  csp.  11G92  u.  Z 
Iii  261,  gehört  hierher  auch  altfrz.  roistr,  steil, 
wozu  das  Sbst.  rostece,  vgl.  Leser  p.  109),  iu'lt  s^i  ii 
icl  diese  Ableitung  mehr  als  anwahrscbeinlich.  Eher 
darf  man  wohl  an  Zosaromenbang  mit  genu  an. 
nMH(|«m,  rOatan,  denken:  scharf  jehrateoe  Dinge 
«rfaatten  eine  raube  Oberfliclie,  Beaser  noch  aetil 
man  vielleicht  *ntiipiduit  (Ür  *rütpUm  als  Grond- 
wori  an.  v^l.  Nr.  8821. 

TMiii  raueiduH,  um,  ranh;  franeoprotr. 
ru«tu,  vgl.  Homing,  Z  XV  M2. 

7812)  raueia,  a,  nnif  heiser;  ital.  rauco  .a^pm 
e  forte*,  rocc  .di  suono  debole*.  vgL  üanello,  AG 
III  828;  auf  Vermischung  von  nment  mit  flaeeu», 
beiw.  auf  einem  *fkmcu»  beruht  vielJeidit  floeo, 
heiser,  vgl.  Dz  871  «.  r.,  abgel.  von  raueu»  ist 
ital.  rnundartl.)  rfujanfllu,  Krickente;  \>rl  Pieri, 
Mise.  Asc.  i'il,  wu  auch  andere  auKeblich  auf 
ruucius  zurut  kgehende  Vogel-  u.  Fro.schlient  niiungen 
angefoiirt  werden;  bürg,  roi,  ro;  (caL  /-one. 
faoatr;  span,  altptf.  nmoOt  diese  pyranftischen 
WM«r  gahen  auf  rmear»  vem  fr.  ^iifTHK  mrOck). 
Vgl.  Dl  484  fWHO. 

7813)  altnonl.  ran8«r,  rot.  +  hral-r,  Wal;  dav. 
abgeleitet  frz.  rorqwil,  i-ötlich  auasehender  Wal- 
flsch,  vgl.  Bugge,  I!  ill  i:.7. 

7Ö14)  german.  rau8tjau,  abd.  röstuu,  mt^ten: 
ital.  arrostirf,  davon  urrosto,  arrontito,  Bralen ; 
prov.  rawstir;  frz.  r&tir,  davon  röti,  Braten;  cat. 
ro&Ur.  Vgl.  Dz  276  ro^tire;  Mackel  p.  119.  Über 
altfri.  roiatt  wL  oben  ^raaeMiaa. 

7816)  aHnfrlnk.  *raut  (got.  ratu\,  Rohr;  prov. 
raus,  dazu  das  nemiii  ntuzel-s:  I  i  /.,  nur  «Ins  Üernin. 
ro$eau  (au-  runt  \.  ro»,  vcl.  llttzi-i  p.  47),  Bin.se, 
altfiz.  .nifli  iIms  Kriii.  rosrllr,  ■•-fli,-;  nordirz.  roK, 
Webeikauiiii;  dagegen  will  Behrens.  Z  XXVI  6(i5, 
frz.  r-o/j  VVelierkamni,  rotier,  Weberltammmacher, 
nicbl  hierher  ziehen,  sondern  in  Zosammenbang 
mit  dtadk  rM  brfaqian.  VgL  Di  666  rati»;  Mackel 
p.  118. 

7815a)  rlTfdaa,  a,  um,  graulich;  dav.  (?)  .span. 
roaM.  sclici  kig  (vom  Plerii>>; ;  pt--  rinaiihi,  rowi'lo 
(ital. 'tKiio,  rovano,  frz.  ri/wm  siuil  vielleichl  Lelm- 
Wörter  aus  dem  Span.).    \,:\.  l'i  hil.  H  .\.\IX  'M\l. 

7816)  l'rlTicttcio,  -Ire  (ravinj,  heiser  werden, 
wird  von  Oi.  p.  226  als  lat.  Typus  aogesetit  su 
rnm.  rayaMse  ü  ü  i,  heiser  werd«i.l 

7816a)  ilvus,  a,  aai,  grangelb:  hiervon  (oder 
rancM,  s.  Nr.  7812),  will  Pidal,  R  XXIX  368,  ab- 
leiten (las  arag.  Farbenadj.  rogo,  arruego;  wegen 
deH  w  aus  au  beruft  er  BOh  auf  JNIM«  ans pOHCum. 

rai  B.  oben  rAdlx. 

7817)  ItAzI  oder  Bhazis,  Nani«'  cities  araliischeii 
Antes,  nach  diesem  benannt  ein  von  ihm  einge- 
Ahrtes  Heilmittel  frz.  blanc-Hhasi*,  daraus  voik;«- 
etymologtsch  Uomt^romnt  BleiweiB,  vgl  Faß, 

III  486. 

7H1S)  r8  (imlr-rinlKirt'  Partikel  in  Kompoiitil); 
Uber  die  Schicksalf  Jieses  Prfifixes  im  Kxman.  ist 
uanientUch  ber^'orzubi-lxn :  l.  m  Ital.  Mumlailtii 
encbeinl  sie  rieUacb  to  der  Form  ur;  vgl.  Flecbiu, 


AG  II  26;  2.  im  AltptK'.  i.st  da.«  aus  rr  entstandene 
er,  nr  Ireiinliare  I^artikc^l  mil  ilcr  Medeutung  ,noch 
dazu,  aulif'rdem.  aucti".  v/l.  liitTiÜx-r  dii-  hCK-hst 
iotereg-sante  lintersm  hung  von  (lornu,  K  IX  öW», 
XI  87,  vgl.  auch  C.  Michaelis,  Frjjr.  Et.  p.  ß5  (wo 
u.  a.  darauf  aufmerksam  gemacht wud,  dai  r«  wiedw 
durch  Vorfagung  too  or-  Tcntlrkt  werden  kann). 

781H)  ['r?  +  Äb  +  Jlto,  -ire  (altw):  dav.  nach 
Muratori,  dessen  Annahme  Diez  393  «.  r.  nicht 
gerade  gutheiBt,  aber  auch  nicht  miUbilligt,  ital. 
ribaUare,  umstQrzen.  Besser  erklärt  Caix,  St.  49, 
das  Wort  ans  rivoltnre  ~  *re»oUare  von  colver»} 
auch  auf  got  vaHjo»*  weist  er  bin,  diese  Vermu- 
tung kann  noch  dadurch  ergfinzt  werden,  daB 
rihaltarr  sich  an  bnlilo,  kühn.  vgl.  Nr.  1177,  an- 
gelehnt zu  haben  scheint,  bezw.  an  das  Komp 
riitnldo,  kOhner,  frecher  Mensch,  Schurke.] 

7880)  [i<  +  U  +  altofMnk.  *bMMi,  stofien; 
daraus  (?)  frz.  raboter,  hobeln,  davon  roM.  Hobel, 

«ftdfrz.  raß,  riibi,  runzeln,  bürg,  raibdf  Uneben- 
heit, waadtl.  nilfou.  unelx  n.  aucli  ital.  rüttttare, 

Srov.  reboUir,  zunick-tnlli^n.  V^-l  Uz  (»63  raboter; 
[ackel  p.  28:  .Scliuchardt,  Honian.  El.  1  p.  25; 
Gade  p.  26.  Besser  als  *ltolan  dürfte  in  dem 
zweiten  Teil  dieser  Wörter  der  Stamm  bott-  zu 
erblicken  sein,  zumal  weil  das  iwtachenvokalische 
(  von  *M(a»  oadi  gewObnlichar»  «aoii  auch  freilich 
nicht  ausnabmsioHer  Regel  bitte  schwbiden  mtmen.] 
r«  +  id  +  eSpTtare  s.  Nr.  1h79. 
78211  '*r?  +  id  +  ITÖsto,  -ire  (gn.flar,)  ~ 
f  r  z  r<iijiiütrr.  lieii  .Apin'til  i  (  i:^eri,  liazu  da.s  VI>slisL 
rngoüt,  ein  den  Aji(ii  til  reizendes  Gericht.  Vgl.  Dz 
663  ragotOer.] 

7822)  +  U  -t-  TilMa,  'in  (vaiidu^  = 
frz.  ravauder,  flieken,  vgl.  Di  668  «.  a.] 

~A2'Xt  (*rP  i  Sdverso,  bezw.  •berso,  bersio, 
-Äre  ladrirsusj  =  ital.  rnwersure,  aggiuslare, 
raccommodare  malamente  (daneben  nttiin-uu  f, 
metlere  in  buon  ordine,  sicil.  aUriraari)  .raccom- 
modare, ravviare*,  vgl.  Caix,  SK.  467?  Panxfi,  R 
XXVII  22(t.    V-!.  Nr,  7HJ7  ] 

7821 1  |r^  ad  ^  'viiidio,  -Ire  f mViV/i.i y ,  — 
altfrz.  rufirtiir  iilaiiehen  rererdir),  wieikr  grün 
werden,  davon  das  Partizipialsbst.  raverdie  (da- 
neben retiveritt),  FrlttiUngilied.  TgL  Ol  Schulti. 
Z  iX  160.] 

7826)  (f«  -I-  *tallto»  -IN  (amanu),  verbtttem, 
=  ital.  rammutriearti,  aich  beklagen,  dazu  das 
Vbsbsrt.  rammärieo,  Klage.  Kummer.    VgL  Dz  16 

amnn'rtirf.] 

7M26I  rSb^llu,  -äre,  sich  aullcbnen;  ilal.  rc- 
»i'/»<-//</r»', (daneben  '  cor.V/^frc,  rt/TOrp//'/rc,ergrin\nien, 
wtltend  machen,  wuvim  das  Sbst.  rovfilo,  ropelbi, 
hgrimm,  von  Diez  394  von  nthellun  abgeleitet); 
prov.  rmllart  sieb  auflehnen,  daiu  das  Sbst  ittH-*, 
Auflehnung:  altfrs.  reveler,  sieh  auflehnen.  Ob«^ 
mul  treiben,  sich  belustigen,  dazu  das  Sbst.  rreel 
mit  den  enUpr.  Bedeutungen,  vgl.  oben  unter  'mbla; 
iiieulrz.  rebrlhr,  ^el.  W.);  dazu  das  Sbst.  rrheUe, 
.AiilVidirer;  (span,  nbrlar,  davon  nbelde,  anlrüb- 
reriscli,  rAteldUi,  Widersclziii  hkeil ;  plg.  rrbrlhr). 
V^'l.  Üz  (Ui'.i  n-rel;  Tobler.  Z  X  678;  Scbeler  im 
Diel,  unter  ntvr  glaubt,  daß  reveler  in  der  hier 
in  Rede  stehenden  Bedlg.  von  rimr  abgeleitet  sei; 
Cohn.  Festsrhr.  f.  Tobler  p.  275,  nimmt  das  Um- 
gekehrte .111. 

7-27)  CreberHlo,  -flpe  *=  rftersurr)',  dav.  nach 
l'arodi.  H  .X.WII  2^(1,  ilal.  niblirninre,  aggiustare 
I  malamente.  lliei  lier  gehört  nach  Pieri,  Mise.  Aac. 


Digitized  by  Google 


811 


782^1  r?bÜiTÜ8 
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486,  «ach  piflloj.  rabitrtmtn.  mMunmeDflickflo, 
Vgl.  Nr.  7828. 

7828)  rCblnÜs,  a,  nn,  sich  em)>orsträuticn<ie«;. 
slruiipipes  Haar  habend;  davon  narli  Grfibi-r,  ALL 
V  2:H4,  iieiiprov.  reltoug;  fr/.,  ri'"iur^.  i i  ;i|  jti^;), 
(if'j/enslrich.  davon  da«  Verb  rfhinirmr.  t  i  hi  inusiter, 
^'et^en  den  Strich  des  Haares  fahren,  Diez  70  broxa 
brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  broMe  etc., 
•.  üben  *banlja,  u.  diew  Ableitung;  verdient  ganz 
potacbiadM  d«B  Vorsng.  C  Micbaelisb  SL  961, 
wollte  die  Wörter  am  revormm  aUfüen,  im  m- 
haltbar  ist. 

[♦rSWato  s  repedfto. 

78.'li)  |*reoäehiniio,  -are  m  /i  /ukm«  ,  hell  auf- 
lachen; ist  nach  Diez  267  da«  Grumlwnrl  zu  prov. 
rtganikta^,  reganar;  altfrz.   nvaner,  recaignier, 

redtmitr;  neafrx.  rkmur  (ri-  Ar  re-  durch  An- 
lehninig  an  rin>>,  grinan,  hAhnlseh  laehen;  apan. 

naaMmr;  ptg.  reganhar.  Littrd  u.  Scheler  zwei* 
fem  mit  Recht  an  dieser  Ab1eitun{;,  der  erstere 
setzt  ahd.  ffeinAn,  Köbiieii,  als  (iruiidwort  an  u. 
ilürlle  damit  das  Richtif?i>  n<'trntTen  haben;  Irz. 
ricuner  scheint  durcli  >/»'lehrtci(  EiufluU  ilalieiiische.s 
Fr&fix  erhalten  zu  haben,  jedenfalls  ist  ricaner 
einee  der  wunderlichsten  Wörter  des  Frz.,  welches 
•tvnaoL  DenUing  aich  zu  eotsitthfla  scheint,  viel- 
leiefat  bat  mm  tn  rieatur  eine  Art  lautmalendes 
Wort  zu  eri)licken,  welches  nach  chicaner  ^'ebildct 
sein  kannte  u.  zugleich  an  lat.  canifi  angeglichen 
aein  würde. 

7.'-2i»a)  *rSeidIri|U  (*re-cuderej,  rUcklÄlüjfs  davon 
n:i(  b  Pidal,  R  XXIX  88S,  altapan.  reeadta,  rtenia, 

Rückfall. 

782»b)  *recftdo,  -ire;  aber  frz.  rtchief  »  lat. 
*nead[ire]  s.  Beraitt,  Anm.  447. 
7880)  *rSeipIto,  -ire  reafmt),  za  EOde  bringen. 

besorvreii ,  geschäftlich    ordtien  .   ital.  rirapitan:, 
bestellen,  dazu  das  Vbsbst.  riai/ii/o,  Besor^'uiiK,  Ver- 
trieb. Atiweisuni.';  >[i;ni.  nrandnr,  (nach  Köpfen) 
Steuer  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  recaudo,  rec4ido, 
Steaererhcbung,  Anweisung,  Geschenk;  ptg.  reca- 
dar,  rteado.   Vgl.  Dz  482.   Auf  die  span.  Bedtg. 
der  Worläpne  scheint  (ital.)  reeare  —  reeehSn  ein- 
gewirkt zo  haben,  ygl.  Nr.  7898.    Zu  diesem  Ar- 
Ukel  s.  neuerdings  Bemitt,  p.  81  a.  «.  reehater, 
p.  179  Anui    Itni:  is.  auch  Nr.  1879. 
ridlpitOlo,  -are  s.  Nr.  1882. 
*HSeipo,  -ire  s.  Nr.  19<37. 
7S31)  'rieftpUitSrf  •ürem  —  ilal.  riccattatore, 
Wiederkäufer,  Einlftser.    Vgl.  Flechia,  AG  II  374  f. 

7682)  *ricipto,  -in  =  itaL  rieeaUart,  wieder- 
kaufen;  frs.  rwdMfr;  altapan.  altptg.  rtetMar, 
erlangen,  erreichen.  VgL  Dz  482  recaudar;  Flechia, 
AG  II  874  f.    S.  zu  ital.  ricatUtre  oeuerding^s 
Bernitt.  \<.  1711  Anm.  196. 
ti  +  'capum  s.  Nr.  1907. 
78;s:-t)  ahd.  reech^B,  recken,  ausstrecken,  (hin 
halten);  davon  ital.  reeare,  darreichen,  bringen, 
vgl.  Dz  898  «.  ». 

7884)  *i«elM»  -in  r«WMU;  «ne  sweita  Mahlzeit 
halten;  frz.  (in  Ml.  Mundarten)  reHntr,  y^.  Hor- 
ning-. 7.  XVm  227. 

7-i;{5)  recens,  •intern,  fri-srh,  mu;  ital.  n-cente: 
altv.  rie/..  ri>-nli';  rum.  reo'  (au.-^  Kreuzung  von 
recena  mit  *ricüius  für  rigidm  eiiLslanden,  vgl. 
ijehnefaardl.  Roman.  Etym.  I  p.  20);  prov.  rerenx^); 


altfrs.  rti-f  roimmt;  frz.  rde4nt  (gel.  Wort);  spao. 
rtekntt,  netm;  ptg.  nemife. 

78S6)  rieCntOf  *r<eSntlef  -ire  freenu),  frisch 
machen,  reinigen;  itaL  (neap.)  arrtcmtare  ,nsciao- 


quare  il  bneato*,  (modeoee.)  »aituier,  spQleo;  prov. 
reeenmr  u.  retetuar;  (eat.  rtmtar  =  rMmtari); 

Span,  nrentnr  (veraltet).  Altfrz.  n-chimtirr, 
niiHcier,  auffrischen,  spülen,  neu  Irz.  rrrhinter, 
auswaschen  (in  der  Tuchbereitung),  rinci-r,  spQleo, 
worden  von  Scheler  im  .\nhanp  zu  Piez  Kll.  n. 
Flechia,  AG  11  29  IT.,  ebenfalls  von  rermtiare  ab- 
geleitet, inile.ssen  mit  Unrecht,  wie  Scheler  im  Diet, 
tf.  c.  selbst  bemerkt  (vg^.  aneh  Nigra,  AO  XIV  886^ 
der  allerdinga  Ableitung  von  *r«emtka^  woran 
*iiertneer  geworden  sem  kOnne,  fBr  denkliar  hSH, 
schlielMich  aber,  AG  XV  121,  mit  Hehren'^,  Tb. 
reeipr.  Metath.  p.  17.  Umstellung  vmi  rifeHtiare  in 
rttinriaif  anniniinti:  G.  Paris,  R  IX  i&2,  führt 
da»  erstgenannte  altfrz.  Vb.  auf  altfrz.  cincr$  — 
ital.  eemd,  Lumpen,  nrttck.  u.  damit  darf  man 
sieh  inbezug  auf  redtkuiUr  einverBtandeo  erkllreo, 
nur  freilich  ist  wieder  tfe  Herkunft  von  dnett 
gnoz  dunkel.  Diez  670  rineer  stellte  altnord. 
hrelnm  als  Grundwort  flQr  rineer  auf,  vgl.  dagegen 
Formier,  Z  VI  112;  Scbucbanlt.  Z  VI  424,  dachte 
an  ein  '  n-initiur>:  dann  wäre  aber  *ri-nfrr  zu  er- 
warten, v;;!.  cominetirir;  Littre  .v.  r.  Iirarlite  *;•(• 
sincerare  in  Vorschlag.  Das  richtige  Grundwort  zu 
frz  rineer  ist  viell.  lat.  * reiiuinquiiirf  (s.  d.),  vgL 
Thomas,  R  2LXVIII  204,  vgl  auch  Thomas,  M«L 
131.  S.  unten  Nr.  7968. 

7837)  rCcTdlTus,  »,  um,  rfickfUlig,  wiederkehrend ; 
obw.  arsdiv;  lad.  friaul.  arziva,  vgl.  Meyer-L, 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774;  Salvioni,  Post.  Im. 

7HÜ8)  rfeldo,  -€re,  (wieder)  ab?rbneiden;  prov. 
rezir,  Girarlz  de  Ross.  0.  t;i21 

7839)  rSefpIO)  eipl|  eSptum,  eipire,  empfangen; 
ital.  rici-rtri';  prOT.  recep  rectup  reeeujmt,  recehrt, 
dazu  das  Vbsbat  rtutfta,  ResaBt:  frs.  nfti»  ngm 
refu  reeetoir,  dazu  dai  ratizlinaMbat  rvuU*:  cat 
retibre;  span,  recihir,  recebir;  ptg.  rereher. 

7840)  [*r<cIrcSllitns,  a,  am  (circeiltts  ^  dr- 
eulunj,  geringelt,  ~  prov.  reettodat*;  altfrz. 
recerceU,  vgl.  Dz  640  cerceau.] 

7841)  rSeito,  -Ire,  laut  vortragen;  davon  ;  <- 
cent.  rMa,  GescbwUz,  vgL  Salvioni,  R  XXXl  Ml; 
cat  retar,  benagen,  beln;  span.  ptg.  mar. 
Vgl.  Dz  483  resar. 

7842)  rScietuB.  a,  um,  wiedergekocht;  ital. 
ricoU«;  sard,  regottu. 

IM'i)  rSe9gB9s«o,  b9vI,  nitum,  -£re,  wieder  i 
erkennen;  ilal.  riconMceii ;  rum.  recunoa^e; 
ret-onoscfr ,  reconmoiuer;  tn.  recoimaUre;  span. 
nrotuver;  ptg.  rMenJkwcr.   WegeB  der  Fwzk» 
vgt  eiffsSae«. 

7844)  rtWHHgo»  «ic««  sammelB:  Otal.  raee^ 
gliere);  mail,  regdj;  frz.  recueillir,  dazu  das 
Vb'ibst.  rcairit  u.  das  Partizipialsbst.  ricolte. 

7S45I  rfeondo,  -cre,  zurücklegen,  verwahrwi; 
mail,  n^/onä,  rarro|,rtiere,  v|irl.  Salvioni,  Post.  IS, 

7si»ii  leeÖrdo,  -Äre  (-ftri),  sieh  erinnern;  ital. 
ricordurxt,  dazu  das  Vltsbst.  rieordo;  sard,  regor- 
dare;  lomb.  regordä;  astig.  OfOrii;  moot  art- 
ordd,  vgl  äalvionL  Post.  18. 

7847)  *rileriie,  -Cr«,  den  Otauben  Indent  den 
Glauben  verlieren;  ital.  ri'-ntirrist),  andern  Sinnes 
werden,  die  Partizipien  rii-mienli-  u.  Wer «fw/o  haben 
die  Bedeutung  .überfiUirl,  ülii'r/.eii|.'t*,  eigentlich 
wohl  .das,  was  der  Wahrheit  entspricht,  wieder 
glaubend,  zu  diesem  Glanben  znrOckgebraclit' ; 

Srov.  (m)  rterHit,  den  Glanben  an  aidi  selbst,  den 
[ut  verlieren,  rtereun,  rttrmif,  an  aieh  aelbit 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  dm 
Glauben  ftodernd,  im  Glauben  geindert,  -MrAnnvt 
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ftltfrs.      rwrf<r#,  rteriMt,  rtetm  mil  demllMll  I 

Bedtg.  wie  im  Prov.;  altspan.  r«erwr,  dw  Mut 
verlieren.    VjrI.  Dz  269  rirroiergi. 

7848)  rC«rS|M>,  -are,  wiilci  hallen  lassen;  ilav. 
nach  L)i  112  eiijHirf  span,  requtht-ar,  in  kleine 
Stacke  brechen  (hier  lebt  als4i  die  eigentliche  Bedtg. 
von  crepar»  noch  fort),  die  Stimme  (angeoebin) 
ertönen  hMen,  schmeicbela,  liebkusen,  dun  du 
Vfafltwt  rmriebro,  Sctuneicbel«,  liebkgniog. 

7849)  HwiCmo,  «rtfT,  crihia,  «tIkSi«,  wieder 

wachsen;  ila  1.  rii  risrirf:  frz.  recroitri-;  über  recrur 
S.  oben  unlvr  klntr;  s|i.iM.  n-ri  frir;  irxitsn-r. 
We(<en  der  F'le.xion  s.  erest'O. 

78)0)  'rSetio.  -ire  (rectiu)  =  ital.  rizzme, 
«utricbten,  vgl.  Dz  278  «.  v. 

7861)  irtetSr«  -imi  m.  (rtgire),  Leiter;  ilaL 
rtttart;  frs.  rtdm»t  ete.,  Olwrall  ndr  gel  W.] 

7852)  rietls,  mm  (rtgo),  aufgerichtet,  gerade, 
recht:  ital.  ritto,  recht,  vgl.  Dz  272  ». 

*r6eQlo,  -fire  hulmo,  zurück  weichen;  ilal. 
rinruidii-  -  re-iii-rii/iiir:  frz.  reculer;  span. 
recular;  pt^r.  ru  niir.     \'^\.  Üz  271  rinculurt:. 

7864)  rScup^ro,  -Aref  wieder  erlangen;  itaL 
rmtferare,  rieujmm*  «tttomara  in  poweMQ  di 
COM  perdate',  rietttrartf  rtowrw-g  ,anticamente 
qmito  rmtptrare,  ora,  coroe  nentro  pa.«s.,  «t/Mj/- 
girsi",  liazu  das  Vbsbsl.  müp^ro,  ricövrro,  vgl. 
Canelln,  Ali  III  ;176:  sQdsard.  rolindi,  wiwier 
t'rlaiiKcti .  niitlclsard.  cobnui  n- .  ei  wtIx'ii  ;  vgl. 
Nigna,  Aü  XV  4M4:  prov.  ncohmir,  nich  t  rliolen, 
cobrnr  (aus  reco/mtr  zurückgebildet I,  bekoniniun; 
frz.  rteotnrer,  wietler  bekommen,  genesen  d.  i.  die 
Qoanndheit  wiederbekommen,  «Itfrz  tovhrer,  be- 
koDOMiB,  (Seiietor  im  Anhuw  sa  Dz  7M  zieht  hier- 
her auch  illfks.  «omIww,  packen,  besser  aber  deutet 
man  das  Wort  aus  spfitlat.  co>nbn(.i,  vgl.  oben 
Nr.  2351);  span,  rtcobraruf,  sieb  erholen,  ccbrar, 
bekommen;  ptg.  coifw,  bekommeo.  Vgl.  Dz  101 
eobrar. 

78Mn)  reeirre,  -Cre,  zuracklaaTen;  ital.  ri- 
eorrtrr«;  altfrz.  rktrrt;  (frz.  rtoatirir;)  altapan. 
rtttrrer,  wovon  daa  VhabiL  rMmm;  nenepan. 


rtemrrir.   Vgl.  Pidal,  R  XXIX  363. 

7856)  rCefltlo,  -cre,  zurückprallen  machen,  auf- 
rflltfln;  span.  pl;;.  ttrtiiiir,  zurückspringen,  in 
BeweKiini.'  vi'rsi'lzl  wcriicn,  h«  !  br-icilen,  beistehen, 
altnpan.  recmiir,  /.urürkkehren.  \  ;jl.  I)z4i:i  cudir. 
Die  Ableitung  en^eheint  als  wenig  glaubhaft. 

7856)  ridftrlos,  a«  um  (redo,  rhedaj,  zum  Wagen 
gdiOrig;  vaitell.  reiMr,  la  parte  poeterioire  del 
earro.  Tgl.  Salvioni.  Poet.  18. 

7867)  [*r5do,  -äre  ient\verler  vom  got.  redan, 
raten,  ordnen,  zurei  hlniaclifn.  sinfjtn,  vgl.  Mackcl 
p.  B.'»  f.  u.  Klu^'e  unter  .Hat",  uder  vom  kelt. 
Stainnie  rcW-,  'n  idho-,  ferlit:  machen,  vgl.  Th.  p.  76), 
ordnen,  rilsten,  bereiten,  sorgen:  ital.  arredare, 
zorechtmacbeii,  zurü8ten,acbmücken;  prov.  arMlar, 
mmmtr;  altfrz.  arrittf  arriiittr;  span,  orrtar; 
ptg.  arreiar.  —  ItaL  9mrrtiart,  «ehmOekee,  aus- 
etatten;  prov.  eotttear;  altfrz.  eottreer,  -olitr; 
neu  frz.  conoyer.  Felle,  Tnii  u.  «Il'I.  bearbeiten.  — 
Prov.  di'.irri/ir,  aus  der  Onlnuiij,'  kämmen,  verwirrt 
werden:  al;ir,:       sM/iiVr.    Vgl.  ÜZ  '2>ii>  ndo.] 

7868)  l*redüai  «,  (entweder  vom  gnt. 
n  ridan,  vgl  Meckel  p.  S.')  I.,  oder  vom  kelt. 

atamme  rM>,  *rMho;  fertig  macbeo,  vgl.  Tb.  p.  76), 
AuMtattnng.  AnerOstung,  GerU;  itaL  arredo, 
Znrtlstung,  Gerät,  Putz;  prov.  *arrei^;  altfrz. 
arnri;  span,  arreo;  ptg.  aittio.  —  ItaL  eorredo, 
AuwIialupR  Anaatattong;  prov.  eonrtt^;  altfra. 


eoHTot;  nenfrz.  eomL  Zortefatimg  von  Fdkn  n. 

dgl.;  cat.  correu,  Wohltat;  span,  eorreo,  Aus-, 
Abfertigung  (borübrt  sich  in  der  Bedtg.  .Kurier, 
l'ost*  mit  con  I  i-         currcre],  l'l  ov,  ih^rri-^, 

l'nordnunK.  \  <'rvvirrung;  a  11  frz.  dfsroi .  i/.  /  ro/. 
Vgl.  Dz  2(16  niio.] 

7859)  reddo^  didl,  ditäm.  dSre,  daraus  (durch 
Anbilduog  an  pretidirä^  rMM,  «^Sre,  wiedergeben ; 
itaL  rmde  rm'  fwe  n.  rtnduto  rmdtrt,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rindita,  BinkQnfte,  Rente,  (eigentl. 
das  von  einem  SdiuMner  Zurflckuezahlte) ;  prov. 
rt-ndre,  dazu  du.>  .Sb>l.  iinta;  frz.  rfndrf  (autre- 
bildft  an  /iit-ndif,  vgl.  (iioiri.  stur  della  lell.  ital. 
VIII  4'dS;  Surliier,  Gröbers  Gnuidnil  1  iüU).  dazu 
das  Vbsbst,  r,»',  ,-  span,  rendii  ,  dazu  da-  Sbst. 
r«n/a;  ptg.  render,  dazu  das  ätwt.  rtnda.  VgL 
Dt  367  rmdere. 

7860)  rSdimptie,  -dneai  f.  (redimfre),  Loa- 
kaufung;  (ital.  redenaone,  BrlOBungl;  altober- 
ital.  rf(H::»n;  [prov.  rtdnnrio-- .  /  rcfn.-o-x,  Er- 
liisun;;.  Losegeld);  altfrz.  rniin^-on:  neu  frz. 
redrin/idoH  (gel.  VV  ).  ran^on.  I.oskauf,  Lösegeld ; 
span,  rsdaieiom;  ptg.  redempfäo,  rtden^üo.  Vgl. 
Im  886  nawfiow- 

7^61)  [rCdSmptSr,  -Crem  m.  (redimfre),  Eridaer; 
ital.  redentore  etc.,  überall  nur  gel.  W.| 

7862)  dUch.  reden;  davon  vielleicht  altfrz. 
redoter,  töricht  schwatzen;  neu  frz.  ratforM*.  Diez 
663  «.  V.  zieht  vor,  das  Wort  von  ndl.  daten,  engL 
dote,  kindiseh  werden,  kindisch  sein,  abzuleiten, 
aber  das  will  weder  znr  Bedtg.,  noch  zur  Bildung 
recht  pa^^en  (die  Vorfügung  des  rr-  an  ein  german. 
Verbnin.  das  doch  erst  spät  ein^'efidlrt  sein  kannte, 
wftre  hefremdlirh).  Scheler  im  .Anhang  zu  Dz  .slo 
u.  im  Diet.  v.  ist  genei^-t.  in  redoter  eine  Ab- 
leitung von  alttrs.  reder  zu  erblicken,  das  nach 
aeiaer  Keinong  ana  rabidan  (:  'rabdtr,  *nuUm\ 
*rmUtr)  entetiokden  eein  n.  aieo  mit  rtver  =  (?) 
*rabiare  in  Znaammenhang  stehen  soll.  Cohn.  Fest- 
sehr.  f.  Tobler  p.  281,  will  für  redoter,  radotrr  lat. 
re<lurt<ire  ids  Grundwort  aufstellen  (wegen  des  it:  t 
beruft  er  sich,  was  alter  ein  Felilgrill  ist.  auf  fioter 
u.  itterj,  aus  redoti  r  soll  dann  rcr/fr  zurückgebiMet 
worden  sein,  wie  rt  iu  r  aus  reveUr  (was  eben  irrig 
i.^t),  vgl.  dagegen  .Suchier.  (»Ott  geL  Ans.  Jaiug: 
159  p.  25.    S.  <vben  *r&bii. 

7863}  vlaem.  redening,  Rechnung;  altfrz.  re- 
elenghe,  relanyhe ,  renen^f  RecheoatBbe.  V|^ 
Thomas,  R  XXVllI  206. 

7864)  rSdSo,  -Ire,  zurflckgehen;  ital.  riedere. 

7866)  rMIna»  SoI,  taftba,  laiM.  loakanfen, 
erlasen;  itaL  rtümttt  (Part.  PriU.  rtdtnUL  rtm$- 
dire  (gekreuzt  mit  rimedio)  .rieoatlare,  npanre, 
provvedere*.  vgl.  Caix,  .SL  486,  Meyer-L.,  Rom. 
{Jr.  1  p.  al  tnberital.  r^^fnwr;  picm.  r^jme; 
prov.  rezeiner,  Perf.  u.  Hart.  Präl.  r«/«"»!«  (daneben 
aber  auch  Schwarbes  l'erl.j;  altfrz.  r<iemhre, 
raendre  (Part.  Präs.  mit  volksetymologisclier  Um- 
bildung roitiiiiuiil,  gleichsam  rot  amant,  aus  raement, 
Erlöser,  vgl  Tobler,  Mitteilungen  1  266,  Pai^  Bf 
III  486);  span,  rtdmit,  ridtmir;  aus  span,  rtdtmlr 
ist  iKiivr'stelll  reinethr,  woraus  rentiir;  vgl.  Pidal, 
H  X.\1X  ätd;  ptg.  remir.    VgL  Dz  48i  r.miV. 

7865a)  *red68slo,  -Ire  ('do«ntm  ^  dormmj, 
aal  den  ROcken  kehren,  umkehren,  sich  weoden, 
ridi  blamen;  daron  nach  Thomas,  M^l.  138^  alt- 
frs.  r«/o»M£Rr  (wallon.  rUeM^,  tiberfließen,  Ämnpf 
machen.  Jedoch  ist  die  von  Thomas  vorgeechla- 
geoe  BedentangeentwieUnng  HBaooehmbar.  Scheler 


I 
1 


Digitized  by  Google 


815 


78eQ  iMOeo 


7897) 


816 


setzte  *nfrfHeMlrr  an.    Dn  Herkunft  des  Wortes 

mull  als  noch  dunkel  bezeichnet  werden. 

7866)  rl^dfleo,  dflxl,  dfictum,  diie^re,  zurück- 
führt-n ;  iiiil.  riilurre,  dazu  lia-;  I'artizipialsbst. 
riiiulto,  intddolio) ,  Hflckfulirort ,  Sammelplatz. 
Schanze;  bolo^u.  ardünt-i;  railunare  :  frz.  riduire, 
doxa  das  Partizipialsubst.  re>luil,  Sammelplatz,  da- 
neben rtdoHtf  (aus  dein  ital.  ridotto  mit  Anlehnung 
an  redtmier),  Sebanse.  Tgl.  Faß,  HF  U(  60»;  span. 
redwir,  dazu  das  Sbet  rtiuete;  ptg.  mdiwir,  daiu 
<i.is  stist.  (Wit/r)  Wegen  der  FleViom  s.oben4lw. 

Vu'l.  Dz  270  riiloft'i. 
rSdfieto  s.  reden. 
rtdUetMs  s.  rMa<>o. 

7887)  fUiplico,  »Ire,  verduppeln;  ital.  rod- 
doppiar*  =  *re-ad-dupl.;  frs.  redoiM*r  etc. 

7868)  Tlnem.  reep  ,eorde  4  laqnelle  tont  atta- 
ches plusieurs  hame<;ons*  —  wallon.  (mit 
gleicher  Bedeutung),  vpl.  Behren;«.  Festif.  Gröber 
p.  Kit 

7S(;!ii  i 're-ex-battu«>,  -ere 
dnrrhilriii;.'<'H.{ 

7870)  [r£>^x-eäpU>,  -Ire  =  ital. 
loskaufen,  dazu  das  Vbsbst.  riteatto.] 

7871)  l*r«-<x-«IUs  -M«  (t.  eaeethu,  Part.  Herl. 
Pass.  T.  «avfr^,  weieken;  proT.  reMdar.  Vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  207,  u.  dagegen  llondofl^  Z 
XXVII  148;  T(?l.  auch  Thomas,  M6l.  12». 

7H72j  |*re-ex-c5llrtc(i,  -Art  =  mm.  rISMf  ai 
fil  II,  von  neufiti  aiiliiilicn.I 

7873)  |*r^-ex-eöndo,  -5re  —  prov.  rencondre, 
nueumdra  (Part.  Prät  rncott),  verbergen.] 

7874)  (*r{-Sx>r$qao,  >Sre  «  rnm.  rfseoe,  cctpen 
topi  eoaee,  garkocbeo.] 

-    7875)  (rC-«x-«tCIo,  ellssl,  eSiaui,  cit«re,  los- 

schOlteln;  ital.  Hsruoto  hcouki'  acfutxo  »cuotere, 
losmachen,  loskaufen ,  dazu  das  Vbsbsl.  risconaa; 
prov.  i-i-KCüdrt-,  Perf.  u.  1','iit.  Prä".  * .  •.co.v,  dazu 
das  Sbsät.  reucossa;  alt  frz.  rrxrorre.  Perf.  u.  Part. 
PMt.  rexot;  neu  frz.  nvourre,  oam  das  Sbst. 
Vgl.  Dz  289  teuoUr«.] 


ru  III.  rrtfliiil  Iii  ut  f, 
rüiraftiiii', 


7876) 


*riMSx-fieio  (fkdM)  —  ram.  r^tfa{  ai 


at  u,  aufdecken,  sehen  lu«<en.] 

7877)  [♦r«-8x-n!o,  -äre  Cfilum>  =  rum.  rfgfir 
at  at  a,  entreihon.  Iosoii.| 

7878)  [*r?-?x-rölIo, -äre  f/'o/iiuMi  ni  in.  r^.*^>»V- 
td  at  n,  bUlttcm.j 

787»)  [*f8-ix-friBfo,  -^re  —  ruio.  rittfring 
frimei  frimi  fringe,  brechen,  in  die  HMm  ziehen, 
sorOekbiesen.J 

7880)  [•r8-«-JtiI«e,  -Ire  —  rnm.  ri^udfc 
mi  at  a,  entscheiden,  erwä;.'eii.| 

78M1)  [r{-Sxpindo,  -?re  —  frz.  nfotndi-f,  aus- 
breiten (das  Woii.  iiezw.  i-fi^uwirf  .  -t  In'int  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen  t'»n«  zu  fehlen).] 

7882)  [•rJ-ex-pingo,  -8re  =  rnm.  rfuptng pineei 
pins  jMtige,  xurfickstoüen.] 

1^3)  ^rS-ix-pIlM»  rnm.  rf$p{e  at  at  a, 

erki&ren.J 

7884)  [*rt<Sx-p9rt*lBl>V  —  rnm.  rhtpotmäin*, 

Qbermorgen.] 

7885)  (•r?-ex-valiii.  -ire  rum.  rimir  (für 
rhimr)  ii  it  i.  >•  i:  .s    1  -  -,i  in^'i-ii,  vi-rdt^rlien.) 

7ÄS»j)  *r«-«x-seidiaiu  ».  (vom  Stamme  hckI, 
wovon  neindere)  ist  nach  Vofel  p.  69  das  mutmali- 
liehe  Grundwort  zu  span,  rtt^täeio,  Türangel,  in 
ftbnlicber  Weise  setst  er  an  eat.  twug,  SpaKe.  = 
*eiac\dium,  cat.  esqunrar,  abreißen,  span.  d*»- 
quejar  —  *d*^-Midiare,  proT.  taqaümir,  zerreißen, 
cat.  ipan.  »ipifaiT  »  *tBmümrt.   V(l.  oben 


*<x<|alBtl«  u.  qaMMbm.   Vogels  Ableitang  ist 

ansprechend,  aber  nicht  überzeujjend,  es  widerstrebt 
ihr  span,  ifuicio.  das  doch  von  rntquiein  nicht 
wohl  tfetreiiiit  werden  kuiin.  u.  lu  frciinilirh  \A  an 
ihr.  dali  i  sich  als  i  crhalfcn  halten  soll,  ganz 
lie»onder^  aber  muß  man  daran  .Ansloli  nebmeo, 
dail  Mci-  sich  als  tfoi-  darstellen  solL] 

78S7)  [^•fX'tifrno,  -ire  =  rum.  rfMom  a, 
at  (I,  um-,  verkohl t'ti.l 

7SHS\  i*re-»^x-t<>r(|iief>,  -ere  =  rum.  n-inrf 
lOi'xfi  lors  /.."!    I     ',  iT  i  ii  <'iii'li  ] 

7H-i\i)  [*rcrindu'iilii,  -am  f.  (pnderej ,  kleine 
Spalte.  —  altspan.  rrhrmiija;  neaspan.  hemdt^a, 
rendija.    V^l.  Dz  4«3  rendija  ] 

7890)  (•refliifo,  -äre  f flare)  =  in  od  en  es.  arfiar, 
atmen,  vtjl.  Fl.rhia.  A(i  11  19.] 

7881)  riiiecto,  flSxl,  flSxam,  fleetire,  zorOck- 
beugen  (romanisch  vorwiegend  in  Obertrayener  Be- 
deutung: eine  Sache  gleichsam  biegen,  um  sie  n 
erproben,  daher  erwägen,  überlegen;  angebahnt 

wurde  diese  !i  lüiui^'vübertragmig  durch  die  Ver- 
bindung nnimuiii  nfiii-tt^f,  vj(l.  z.  B.  Verg.  Aen.  2, 
711);  ital.  riflrtto  fir-isi  flrs^o  u.  fieitnlo,  fiHterr; 
frz.  iffl^ier,  ziirütkslrahlen.  hre>  hen  (vom  Mditel, 
dazu  da-s  Vb.*b9t.  rtfift,  Wich  i  -  In m.  r/firrhir,  er- 
wftgen  (über  allfrz.  refioeher,  fiocher  vgl.  Leser 
p.  105);  eat.  .span.  ptg.  reßeeür,  daneben  rtfiraear 
(reßegar). 

789*2)  rgflgxio,  -önem  f..  das  Zurückbeugen  (im 
Romanlsclien  »die  Betrarh) un,;.  Erwägung*);  ital. 
rillessüme;  frz.  reflexion;  span.,  reflerinn;  ptg. 
rrftexäo,  dazu  das  Vb.  rtjtexionar. 

7898)  rtlMlat  '9n,  anf^raben;  aber  ital  mrnid- 
nrlliche  Reflexe  «Besei  Verimni  —  lie  haben  auf* 

nil!i».'erweise  die  BedeOtnOg  .pAropHn.  PropfMl*  — 

vtrl.  Salvioni,  Post.  19. 

7v.Mi  »rffnlngo,  tritH^  Metnm.  frä»ic5re  u. 
rdfringo  etc.,  zerbrechen;  ital.  re-  u.  rifmngo, 
fratiM,  fralto,  frangere;  prov.  refrnnk  frais  fi-ait 
franhtr,  wiederholen,  dazu  das  Vbsbet.  refrank^ 
u.  refrmt-m,  Verswiederholung,  Befhün,  daneben 
rrfrinher  mit  dem  Vhebet.  rffrim-9  aus  'refrimk-t, 
vgl.  O.  Schultze,  Z  XI  249  Anm.,  Diez  meint,  daß 
refrim  sich  (liebst  frim)  an  fri-mittm  anlehne;  alt- 
frz.  rrfniins  fraim  u.  freins  frnini  u.  frail 
fraindre,  dazu  das  Vbshst.  rrfniin:  span,  rffringir 
I  (gel.  W.).  sich  brechen  (vom  Lichte);  ptg.  ref ranger 
(gel.  W.),  sich  brechen  (vom  Lichte);  Part.  Präs. 
r^raagemte  n.  rtfrimgtndt;  Fremdwort  ist  das  Sbst 
span,  rffran,  ptg.  refnlo,  Sprichwort  Vgl.  Dz 
26«  refran;  O.  Schnitze.  Z  XI  249. 

7896'  refrleo, -ire,  wieder  reiben;  sp&n.refrtgar, 
reiben,  dazu  das  Vbshst.  rcfriega,  Reibong.  Zwiit 
Streit.    Vgl.  Uz  H7  fngare. 

7896)  *rSfrIffSrIttm  n.,  Erfriscliuni; .  Erholung. 
Kuhe,  Trost,  Freude.  Wonne  spendende  Sache; 
ital.  re-  u.  rifrigerio;  prov.  rtfHg»rt-9;  altfrz. 
refrigrr,  i^-.  I  W.),  vgl.  Leser  p.  106;  cat.  «/W- 
gert;  s  [  i  u  i .  j  p  t  g.  refrigerio. 

rf  frlngo  s.  rSMngo. 

7>-97)  'rffOso,  -ire  ivnn  nfmui  in  der  Derll^'. 
.verschmäht"  .  \ <v  w<  ip-i  i u  :  iial.  ;  //'usf7/-<' i daneben 
rifiutare,  gleichsam  *re(iulare  für  refiitiire,  freilich 
bleibt  das  EindrfilpMk  de«  I  nnerkl&rhcb.  dazu  das 
Vbsbet.  rMato)-,  rnm.  at  at  a;  rtr.  rtfuw; 
nroT.  r^/Waar  (daneben  r^ttiati  räiamtt-,  aar  aber 
ist  =  *rettt»are,  nicht  ■>  rtemmre);  frz.  refuMr 
(daneben  rifuter;  aber  altfrs.  rlnur,  neufrz.  ruatr 
*r0huart,  niebt  «  reMmr»,  ifia 
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7990)  *rtt-lailo 
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rntwn'pklung  scheint  gewesen  zu  sein  .zurück- 
prallen, vom  i^eraden  Wepe  ahliienren,  einen  Seiten- 
weg einschlagen,  auf  SeiternveKL'n  riacii  etwas  slre- 
t)en,  listig  liandeln.  Ii.stig  sein"),  dazu  das  Viisli^t. 
near,  List;  rat.  rrfusar;  span,  rekmur  (danelien 
refiäar);  ptg.  refu»ir  (danelien  rrfuiar).  Vgl.  Dz 
270  rifurare;  Andresen.  Jahrli.  XII  471;  Scheler 
im  AnbaDg  n  Dz  742  u.  im  Diet.  «.  v.;  GrOlier, 
ALL  V  284. 

TB98)  frefflto,  -Bre,  zurürktreilton.  zurflck weisen; 
itftL  rifiuttiif,  gleiclisnin  *reflutari,  jreilifli  ist  das 
l  sdiwer  crklärlirh.  dazu  «las  Viishst.  rifiuto;  prov. 
refudar;  frx.  Hfuter;  cat.  span.  ptg.  refutar. 
\  gl.  Dz  39S  fifiMlon;  ROnieh,  RF  UI  468.  Vgl. 
Kr.  7897J 

788B)  PMUltaM  n.  (regaU»),  KOaignieb;  0ttl. 
mnn#);  prov.  rnfalmr-a;  fr t.  royaumf;  altspan. 
reaime,  reame;  (neu span.  ptg.  reino).  Vgl.  Dz  266 
rrame;  Mt-ytT.  \tr.  p.  81.] 

7!>0<))  reiiälis,  -e  (rexi,  königlich;  ilal.  reiinle 
u.  (üblicher)  reale,  vgl.  (liuicll«,  Ati  III  ,S74:  prov. 
rejals,  reiil-ti,  rinl-»;  Irz.  roynl;  span.  ptg.  retil 
(als  Sbst.  Name  einer  Münz«'  u.  Ucnennung  eines 
königlichen  Haupttpiartieres  oder  Hcerlagersl.  Als 
geL  Wort  ist  rrgali»  in  .substant.  Funktion  in  der 
Bedenlnng  .Hoheitireeht*  (l  B.  im  frx.  r4gale) 
eriialteD.  y^i.  Dz  481  mof. 

7901)  (•riSglmbo,  -ire  f<iiim}>a);  dav.  Tiellacbt 
frz.  reginAer,  mit  <li>n  llnIVa  ausschlngen.  indeflsen 
ist  in  Iliiisiiiit  aui  i\a<.  glcirhlifdeuteinlc  altfrz. 
nyilirr  diese  Abli  iimig  sehr  fragwürdig,  wie  schon 
Dz  G(i7  -^.  r.  hervorgdioben  hat] 

rtfSlo  9.  geilt. 

7902)  [rSgfiBtüm  m.  (schriftlat.  gewAhnlicb  PI. 
rMWtto),  Verzeichnis,  Register;  ital.  registro  (da- 
ndieii  rttta.  Reibe,  vgl.  Storm,  R  V  Uiä);  prov. 

ttt,  regiHre;  span,  reyistro,  Register,  rütrn,  Reihe 
(voD  Zwiebeln  u.  dgl.).  dazu  das  Vb.  ristrar,  reiben ; 
ptg.  regiMto  u.  registro.  Vgl.  Dl  987  r$gktro; 
Storm.  R  V  ißH.    S.  auch  restis.] 

7908)  r$gii,  -MB  f.,  Kftnigsburg,  =  ital.  reggia 
(daneben  als  Adj.  regio,  regia),  vgl.  Canello,  AG 
III  349. 

7904)  [rCgImea  m.  (vod  rwb*«)^  LeiUu«;  prov. 
rtgtme-t;  frz.  rigime  (bedeutet  inribeMmderfl 


die  Leitung  des  persönlichen  Lebens, 
gel.  Wort).    Vgl.  Dz  Üfi.'S  rennte.] 

7906)  (regim^ntflin  n.  inym},  Leitung,  Re- 
gierung; ilal.  rrgijinn  iito :  l'rz.  ngiment  etc.;  das 
Wort  dient  aucii  zur  Hczt  ichnuiig  einer  unter  ein- 
heiU.  Leitung  stelH  itden  Truppenmasse,  Regiment] 

7906)  rtglBi,  -am  f.  <rex>,  Könifin;  ital  rt- 
gfma  o.  r«AM  *ueb  im  SanL):  prov.  rtgina, 
rdita;  frz.  rrflPM',  n/ht«;  span,  r^a,  reyna;  ptg. 
reinha,  rainha. 

7907)  ahd.  Reginhard,  Personeimame  (soviel  ?rie 
.ratkundig,  Ratgeber'  heileutendi;  dnv.  frz.  renard, 
Fuchs  (dazu  altfrz.  renardie,  Verschlagenheit). 
Vgl.  Dz  (ItlH  r.ntird:  Mackel  p.  138. 

7!<0d)  r^gio,  -önem  f.,  Gegeml;  itaL  {rtaiatit. 
Gegend),  rione,  Stadtviertel,  vgl.  Canello^  kOt  Iii 
874;  (proY.  rtgio^t  r^o^ii  altfrz.  rÖM»  m., 
vgl.  Sebder  im  Anhang  so  Dt  741,  meffx-lt^ 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX'  G7;  neufri.  rigio» 
(gel.  W.);  (span,  region;  ptg.  regido). 

79091  resrno,  -are,  heri-schen;  ital.  regnare; 
prov.  ngnar,  renhar;  frz.  r^gnrr  im  .Altfrz.  ist 
tjH  in  rajnrr  nicht  palatal,  vgl.  Morf,  Horrigs 
Archiv  CXVl  872  Anm.);  span,  reif  nor,  reinar; 
ptf.  Mfoor.  Vgl  Kr.  8087. 

KarttBf, 


7910)  rCfB&m  I».  (rnjnarr),  HerrschaH,  König- 
reich: ital.  regno;  prov.  regne-a,  r«yM«-s  (daneben 
regnaU^i  ffz.  figiu;  Span.  nyNcy  rstoo;  ptg. 

791 1)  r^o,  rexl,  r«etara,  regere,  riditen,  leHen; 

ilal.  reggo  run  retfo  reygere;  prov.  regir;  frz. 
rigir;  span,  rtgir;  ptg.  reyer.  Über  die  Korn- 
noaita  too  nmrs  vgL  Aaooli,  AG  III  826  Anm., 
erOber.  ALL  V  884. 

7912)  rSgfili,  -am  f.  (regere),  Stab.  Schiene, 
RichLsclmur.  Kegel:  ilal.  regoh,  Itegel;  Caix, 
St.  480.  leitel  von  rn/tiln  ali  auch  reggrtt-i  .vi  rg;i. 
slriscia  metallica'.  inilein  er  annimmt,  dal.  aus 
*ri-gella  durch  .^ufti.vverljuisi'hung  eiitstaiiden  sei.  u. 
auf  span,  riel,  Barre,  hinweist,  für  welches  auch 
Dies  488  rtgmUt,  Stab,  als  Grundwort  ansetzt;  ruoi. 
reguläf  prOT.  regta.  Regel  (rdka,  Pflnfacbar, 
n  e  n  pr  OT.  fwAo,  reio,  HebeLHebebamB,  Brecneisen, 
Fensterband.  Pflugschar;  altfrz.  rctV/c,  Eisenstah) ; 
frz.  n'ylf  lalLfrz.  n-ule,  riule\  Regel,  neufrz.  auch 
Lineal;  (cat.  rella,  Pflugschar):  span,  rn/ln.  Regel, 
Lineal,  {njn ,  Pflugeisen,  eisernes  Fenstergitter): 
ptg.  rrgni,  Hegel,  ngoii ,  Lineal,  [relhn ,  l'dug- 
messer).  Vgl.  Dz  267  relha  u.  483  rtffn  (Diez  leitel 
span,  rtjii  u.  pl^'.  nlhii  von  reticulum  ab),  vgl. 
femer  483  tingla,  wo  Diez  auch  cat.  rengh,  Reihe, 
span,  ringla,  rtmgUra,  Reibe,  ritiglero,  ring  ton, 
2Setle,  von  regtün  ableitet,  indessen  dürften  die 
Wörter  wohl  auf  got.  *Ä<-t5^»,  Ring,  zuriickzulidiren 
sein;  C.  Michaelis,  Mise.  14!»  ihi«r  «h.I  lür  relha 
etc.  als  Grundwort  *nillia  aufgestellt,  i)!)eii  r.  : 
Gn'iber,  ALL  V  23.'»  (fallt  die  ganze  Sippe  unter 
reguln  zusammen,  indessen  dürfte  'mllia  doch  Zu 
berücksichtigen  sein);  Th.  p.  77  (glaubt,  daß  viel» 
leicht  gall.  ric<i,  Furche,  das  Grundwort  sei). 

7918)  [1.  regfilo,  -ire  fregulaj,  regeln;  itah 
regolare;  rum.  regulez  ni  at  a;  prov.  reglar; 
altfrz.  ntiler,  regeln  (daneben  ruiner,  Raiken  ein- 
kerben, vgl.  Littr^  u.  Sachs  1».  f.);  irz.  r.'-iUr:  cat. 
span.  ptg.  rfguhii-,  ptg.  auch  rcgnu  :  überall  gel. 
oder  halhgel.  Wort  mit  Ausnahme  v.  altfrz.  riiiter.) 

7914)  3.  rSgül»!  «ire  (avia)  ^  ('^)  «pan.  rtffit- 
dar,  lalpaan,  dato  das  vbsbiL  r^giumo,  vgL  Ds 
488 

7918)  ahd.  i8k,  mbd.  iMl»  RA;  davon  nach 
Caix,  SL  476,  ItaL  raertfarsffg  apeaora  che  noo 

ha  figllato*. 

7»it))  reielo  (dreisilhigi,  leel,  iSctum,  releere, 
zurückwerfen:  ital.  reme,  ausspeien;  valmoi 
res;  rtr.  rü^ar,  vgl.  Dz  398  P.  «./  Ascoli,  AO 
411;  Gniher.  ALL  V  23«. 

7917)  titsch,  reif,  Hand,  Strick;  davon  vielleicht 
itaL  r4e,  Zwirn.  vgL  Dz  393  t.  v.;  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XI 298,  stdlte  arab.  refF,  dOmi,  ab  Grand- 
Wort  auf. 

79IH)  [*H$-ImTte,  -Ire  —  span.  ptg.  rem*dar, 

iirrimediir,  nacliahmen.  vgl.  Dz  483  «.  f.] 

79191  altnonl.  ahd.  rein,  Hain:  t r z.  rain,  Grenze, 
vgl.  Dz  6(>H  «.  r.;  Mackel  j..  117. 

I*rt'fB«crteeo  s.  *iB-cr«8«o.] 

7980)  (*lV*bfla  *re-anflo),  »Ire,  wieder 
dnUasen:  da?,  nach  Caix,  St.  61,  itaL  ron/Uär^ 
sefanardien;  prov.  nmfUwf  frz.  ronßtr  (altfrt.  aneh 

fronehier,  ronchier  =  *roi%earf).  Diez  276  ronfiare 

verglich  bret.  rufla,  ^r.  ^tofuf  tlv,  ^ofttpiveiv  n.  eV' 
blickte  in  allen  dji^en  Wilrlem  .NatarausdrOcke", 
Boucherie  slellte  * rhomhulare ,  schwirren  i  vom 
Kreisel,  v(m  der  Spiiidell.  als  (irundwort  auf,  vgl. 
Scheler  im  Diet,  unter  ronfUr.  Vgl.  GrOber,  ALL 
V  889.] 

68 


Digitized  by  Google 


819  7921)  •MD-Onmeinin 


7946)  *T«mfllno 


890 


7921)  [gleicljs.  *re-in-f5nnlelnin  =  frz.  /vm- 
forinin,  nowT  Rpwurf  finer  Manor,  ilazu  <1as  Vb. 
renformir.  VV'I.  Tliuinas,  R  XXVllI  2n;t,  vgl.  auch 
Thomas,  Mi'l.  12(i.^ 

7922)  |*ii-in-friBe(o)  +  (rt-Ia-fr)iM«,  -ire; 
dmoB  Midi  Gaiz,  St  487.  itaL  rhifnmeMean 
prinnoTare,  rimettere  in  vita*. 

(*r8*InTt{o  s.  rieCnto.] 

7it23)  kclt.  Stamm  reliKH  (wovon  «If-r  FhiKnaiiic 
Bhentii,  Rhein):  davon  nacli  TL.  y.  IIU  com  ask. 
riw,  Raclileiii;  altlrz  riii,  Quelle  (Aiol  ct  Mirabel 
ed.  Förster  v.  'dS)l\,  dun  li  welche  Stelle,  da  in  ihr 
t  in  durch  den  Reim  (gesichert  igt,  wohl  Toblers  in 
GöU.  gfll.  Ana.  I874u.  1048  anige^tradieaer  Zweifel 
an  d«m  wMUdbm  vorkoiniiMn  das  Wortas  beboben 
wird).  Näher  liegt  wohl  die  Ableitung  vom  ahd. 
rinnä,  Kinne,  vgl.  üz  870  «.  r./  Uackei  p.  100. 

I'^IW  rg  +  in  -f  |>S«tiia  ital.  rAiqMMs^cegen- 
ül)t>i.  vcl.  Dz  393  8.  V. 

7i)2ö)  altii.  reiHa,  Zug,  =-  alt  frz.  mis,,  Krii-^'s- 
zug,  vgl.  Dz  064  s.  V.;  Maclcel  p.  117  (Macliel  führt 
auch  n  e  u  r  r  z.  rotte,  rhe  an,  di«e  Wflrtar  scheinea 
aber  niebt  vorbaodeo  so  Min). 

7928)  dtseh.  fnasaaniseh)  Bebs«  Ibfibezeiehniing 
für  Dacli-;i-tiif.f(T .  -  loth,  nvw,  eine  Ladung 
.*><hiel'er,  v>.'l.  Hehrcns,  Fester,  f.  Grftber  p.  Iliä. 

7;>27)  *reitäs,  -ätt'm  /.  <r,-\ts),  S.huMbarkeit; 
ilal.  rrttti;  rum.  riutate,  Bosheit,  Falschheit. 

reiza  rftdix. 

7027a)  l*riltilo,  •ftre  (von  gr.  xaköi,  schon), 
inn.  (Wiedel)  etwas  SehOnes  anton,  jem.  etwas 
Liebes  erweisen,  jem.  liebicosen,  jem.  freundlich 
bewirten,  be»ch«iken;  ital.  regalare,  sclienken. 

dazu  Vbsibst.  rrgalo,  Gcsclii-nk ;  l'rz.  rätnler,  l»e. 
Wirten  (ilavon  ist  naliiilich  zu  unterscheiden  ii- 
ffiiler,  .•iiisj.'lcii  iicii ,  ~  'reexueqttalnrr) ,  dazu  das 
Vbsbst.  rigal,  ^rol'er  Schmaus  (davon  ist  zu  unter- 
scheiden rigalf,  Huheitsrecht,  lat.  rryalisj;  .--pan. 
regalar,  ergötzen,  boscbeoken,  dazu  das  VbsbsU 
regalo,  Gesebenk,  WohHdMn.  Wenn  die  bier  an- 
gegebene Abieitimg  richtig  ist,  so  gehört  reguläre 
der  Wortsippe  an.  deren  Hauptvertreter  \\»\.  guta 
i^sl,  falls  man  da.sselbe  =  gr.  xakä  ansetzi-ri  darl, 
vgl.  Nr.  5257.  Diez  2<jti  leitete  die  Sippe  von 
regelare  ab.  .Scheler  u.  andere  stellten  ahd.  gaM 
als  Gmodwort  auf,  vgl.  oben  Nr.  4l'.>7.) 

7928)  arab.  Nktb,  Zug  von  Rei.senden  auf  Last- 
tieren; eat  span,  rieua,  Koppel-Lasttiere;  ptg. 
nAwM.  Vgl.  Dz  482  rrfciw;  Eg.  y  Yang.  480  (reeüb). 

7'»_>:i)  {relitio,  «Snem  f.  (referrei,  Herichterstat- 
luii^';  ital.  rilazione;  frz.  relation  etc.] 

7;»;in  reliXO, -ftre,  locker  las.sell;  ital.  rilasriarr 
U.  rilasiKire,  vgl.  Caiiellü,  AG  ill  3()ü;  frz.  relaisser, 
matt  hetzen,  als  retl.  Vb.  (sich  erholen,  ausnpannen), 
sieb  aatbalten,  dazu  das  Vbsbst.  rctow,  Haltepunkt, 
UiM|iaaiiini|ioft  Diez  867  seist  aneb  rttager, 
ablösen,  =  retaxare  an,  richtiger  aber  dQrile  *re- 
lagare  als  Grundwort  aufzustellen  sein,  vgl.  oben 
litan. 

7931)  relcvo,  -are,  auflieben:  ilal.  ii/,r<irf, 

das  Vbsbst.  riliero,  -lno,  Abhub,  Überbleibsel  einer 
Uahlzeit,  die  emporgehobeneu.  erhabenen  Teile 
eines  Bildwerkes;  frz.  relever,  dazu  das  Vbsbst. 
rditf:  apan.  rwfaswr,  fvMfvr;  ptg.  rtitrnttf  rsfaeo. 
Vgl  Dz  688  reUrf. 

7932)  frelirl«,  -önem  f.  (reUgire),  Religion; 
ital.  reliyiont:  altloinb.  rtlion;  rum.  relighie; 
prov.  rcligio-K-  Ii/.,  rrliginn;  cal.  religid;  span. 
reiigüm;  ptg.  reiigüio;  üiberaU  nur  geL  W.J 

7988)  (iCWrib»  %  na  (rdifM,  NÜfifls;  itaL 


tiUgioMj;  altlorab.  relioao;  rum.  relighios;  prov. 
religio»:  frz.  r^lffiuae;  eat '«vf^^iBt;  ipan.  ptg. 

religioso.\ 

79S4)  [rtllnqne,  llqal,  nftoni«iIaq«ire,zurflck-. 
verlaaseii,  —  alt  frz.  rditiquirf  nhaiqmr,  in  Sücti 
hssen.] 

7^)  [rSIiqafl,  «an  f.,  Oberrest;  erhalten  m 
ital.  Mundarten  (z.  B.  venez.  /^r*i/wki,  paduan. 

rc/"''''»  eil- Ml  im  altfriaul.  «rf/M»/*.  VgL  Joppi 
AG  IV  3H5;  Hehrens,  Metatb.  p,  2ö.j 
I    7t^3f>i  relQeeo,  -iK«  leuchten;  itaL  rUeen; 

sard,  rihtghere. 

I    re  -I-  ahd.  Inogen  s.  luogen. 

7937)  r&B  (Accus.  Sg.  v.  res).  Ding,  Sache;  prof. 
ren,  re,  nsf,  re^,  Sadie,  Ding,  etwas,  jeauurf, 

graitre{n),  gnnrrin)  —  grandem  rem,  viel,  laiiire. 
aldres,  etwas  anderes;  frz.  (allfrz.  roi,  Sache, 
z.  U.  x\ni.  et  Am.  tWö  je  n'en  mi  atärr  roi,  vgl. 
KArling.  ZUchr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ut.  XVIII'  2t«) 
.\iini.  tu),  ne  -f  rien,  nichts:  allplg.  rem,  iil- 
gorrem,  etwas.  Vgl.  Dz  670  rien.  (Ital.  nieHte 
8.  Nr.  64MH.J 

7988)  l*iiBieto,  -Ii«;  dav.  Termeintlieh  span. 
rmtatar,  töten,  den  Oanras  machen,  wa  Ende 
bringen,  volleii.h n ,  dazu  ila-  Shsl.  remal4,  Ends. 
Vgl.  Dz  4(iH  iiiiiidr.  iDii  z  si  tzt  der  Ableitung  ein 
Fragezeichen  bei,  das  sdu  ;t.  1 1  rhtii.-t  ist.  denn  \^\. 
Hr.  6783).  In  sehr  siniiren  iier.  aber  unglaubhafter 
Weise  Idlet  Pidal.  R  X.XIX  3(;4,  n-m^iiar  ab  von 
ndnüttS,  Zwrig,  wonach  die  eigentliche  Bedentnng 
Sehl  winrde  einen  Gegenstand,  z.  B.  Nenban,  Ernte- 
wagen, zum  Zeichen  der  Vollendung  mit  einem 
Zweige  schmQcken,  woraus  sieb  dann  die  Bedtf. 
.vollenden,  zu  Ende  bringen,  den  Garaus  inachiii*. 
entwickelt  liaben  würde.  Sbst.  zu  rcmotnr  i-t  rt  matt.\ 
reraaneo,  niän»I,  mänsum ,  m&nere, 
zurückbleiben;  ilal.  rimnnen';  ruui.  rtmäne;  rtr. 
nmaner;  prov.  remaner,  re-,  romttnre;  alt  frz. 
rsMOMOÜ-,  remamdre  (dazu  das  Perf.  remsiL  angle* 
norm,  rmtkt,  z.  B.  Horn,  0.,  «.  8298,  tgi.  DabiM 
p.  GH):  span.  ptg.  rmiumtetr.  Wegen  derFleiion 
s  nii&nSo. 

7!i4it)  remeniuro,  -ire,  wieder  erinnern:  ital. 
rimemorart'  ,richiamare  alla  memoria'',  rimembrnn 
.ricordare'.  v^l.  Canello,  AG  III  3;t9;  prov.  re- 
membrar;  altfrz.  remembrer;  cat.  allspan.  alt- 
ptg.  remembrar,  v^  Hetzer  p.  47. 

7941)  RiMl,  -«  m.  =  frz.  RhamB;  dav.  ital 
rtruo,  (ans  Rh«ms  bezogener)  feiner  Flachs,  vgl 
Dz  3!)3  «.  V. 

7H42)  remlsstts,  u,  um  (v.  remittlre),  ausgelassen. 
Keschiholzen  (vom  Fette  geJ^a^'t);  altfrz.  rrme«, 
remais,  Talg.  Vgl.  Thomas.  R  XXVIII  20H,  vgl 
auch  Thomas.  M6I.  124. 

7943)  rCmIttOf  misl,  atlaaunit  nIttSre,  zurOdt* 
schicken;  ital.  rimtttere  u.  dementsprechend  in 
den  übrigen  Sprachen,  s.  oben  *mitto.  Im  AH- 
tn.  hat  remettre  auch  die  Bedeutung  .schmelzen*, 
vgl.  llt'lziT  |).  17. 

7941)  *renio,  -äre  iremun),  nideni;  ital.  re- 
wirt/v  (daneben  rcmigurf);  prov.  rcmar;  frz.  ramer 
(remare  :  ratner  ^  *fenarc  :  (antr),  dazu  das  VbsbsL 
rame,  Ruder;  span.  ptg.  remar.  Ds  864 

roHH:  Tb,  p.  109. 

7946)  [*reni9llB0,  -an  fmoUna),  mllblearadartlg 

wirbeln;  ital.  remotinarr,  dazu  das  VbsbsL  remolimo, 
Wirbel;  a  Ii  frz.  r<in'iuliti>r,  ilazu  das  Sbst.  remoulim, 
Haarwirbel;  spiii  ninolinar,  dazu  das  Sbst.  remo- 
/iMO;  ptg.  remuini%ar,  dazu  das  .Sbst.  r«(do)moMAe. 
VgL  l>s  219  ' 
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7946)  •rtmölo 


7971)  ♦repHo 
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7946)  (*r<n5l*«  •in,  wieder  mahlen,  b  frs.  >  7960)  schwed.  Np«,  reißen  (davoo  reppling), 
rtmoudre.  davon  die  verbalsubstanliva  rmom,  { Sehnitte,  norweg.  repel  a.  rtpA,  iitfidc);  demn  ver- 
remoU,  Waflsenvirbel,  Slrndel.  Vgl.  Dz  319  mulino. ,  wandt  oder  doch  zusatnmenhftngend  ist  nach  Bngge, 


Hierher  gehört  niirh  das  ital.  rrmola,  Kleie,  Vb- 
idwt.  SU  *renutlart;  wovon  wii-der  iwmolata,  frz. 
r/motilade,  Kleii-nbrei,  ilirkor  Brei.  Salbt',  Sauce. 
Vi.'l.  Tl.(.iu.,s  Mil.  \2f>  u.  R  XXIV  187.  Da.sitnl. 
ntiiolan  III  iler  lii  ilt  utung  , zögern*  ist  diaaimiliert 
aus  'remorare  für  remoraH.] 

7947)  *r9a^»  «Are  (schrilUai  rwwywft  fliomen, 
ngeo;  dann»  nach  Gaix.  SL  482,  itaL  rmokwf, 
remMartf  xOgem.   Vgl.  Nr.  7946. 

7948)  *rCailleo,  -ire  ^rrmttfeum).  ins  Schlepptau 


R  ni  167.  frz.  ribletie,  perflstetes  Fleischschnittchen 

«laupben  griblettf,  wobl  au  grillrr  aiitreli'hnt). 
Srlu'lcr  im  Diet.  s.  r.  wies  auf  irt-rin.  vdi,  ri/i,  Hippe, 
als  ila«  iuiituiaßli<'lH-  l'iiiiii'lwuit  hm. 

7961  ^  ächwed.  repa«  ndU.  rep«,  Uaufbreche; 
Bugge,  R  in  116,  trz.  r(b».  Sl  mhd.  rOM, 
Hr.  8066. 

7963)  HSpirt»  «In,  wiederberstellen;  ital.  ripth 
>-nre,rerwMiren,  schätzen,  abhelfen,  dazu  das  Miübst. 
riparo,  Abhilfe,  Schutzwehr;  frz.  riparer;  span. 


nebineO}  ital.  ri»(i()-.-/i(V;rc,  Hniorrhiiirr  ^-'rrmul-  repiirnr,  dazu  das  Vbsbst.  rrparii;  ptf;.  ri/mrar 
eufare;  neuprnv.  rcmonrrf;  frz.  riiti'ii-'im  r;  cat.   u.  ri'/tairar  (vgl.  plana   u.  plainn).  aus  letzt<'rer 


i?pan.  nmolciir;  l]>t^^  rilxnun-,  wnhl  int.sti'Ut  aus 
remorcar,  vielleicht  ilun-h  irp'ii<l  wt-lohf  volk-c  ly- 
niologiscbe  Angleichung.  daneben  rebtxjHiur}.  Ytrl. 
ÜS371  rinmrehiani;  0.  Pans,  X  61;  Grober,  ALL 
V  988. 

-  TMS)  fitolMfali  ».  (£  rmüleum),  Schlepptau; 
Ital.  rimörrhto  ss  *remileulum;  Trz.  remoripif; 
span.  rfwo/^/Mf.  lptg:.  rehotptr).  —  Cnix,  St.  15.  zieht 
hierher  aurb.  u.  wobl  mit  Recht,  ital.  huichio, 
Imrrhin .  ln'deckter  Nachen  mit  Ru-lcni,  span. 
btircha,  imi'-ni  er  lii«'  \\'<">rter  aus  *rim&urchio  = 
^rrmulenhim  erklftrl,  was  um  so  statthafter,  ab 
das  Vh.  rimbttrehiare  vorband«!  tat 

79r)0)  liMtoi«,  >li«,  reblifm;  itaL  rtmondar»; 
lomb.  remtmdä  etc. 

7981)  [*lfti8MiTce,  -ire  (musaarr),  knurren, 
ninnen;  davon  vielleicbt  plg.  remugyar,  rc.tinungrir,  '  pairar,  dazu  das  SbsL  ri-pnit-r-s:  alt  frz.  rip<iirier, 
zanken;  ebenso  gehen  rf»monfar,  rrstnoninlmr  \iel-   dazu  dan  Sbst.  repaire,  lleirnat,  Behausung  (oeufrz. 
leicht  auf  ein  *remussiHan-  zurück,  (',.  Mi    rr/i^rf,  Zufluchlsorl,  Schlupfwinkel).    VfL  Dl  668 

chaeli«,  Fi(^.  Et  p.  r>«;  auch  an  re-ex-montre  kann  ,  rf/xiiVcr;  (Irftber,  ALI.  V  288. 
man  denken.] 

[*reBiaüBe  s.  rSmttariee.] 

7989)  ifBli,  «m  Rod«-;  itaL  rmo;  prov. 
rem-»;  (frz.  rame  v.  rwiMr,  diea  V.  laL  ramus, 
Ast);  span.  pt(r.  rem«. 

l'.)h'.')  reu  fi  .  .M'-ri  ;  r  I  r.  rain;  span,  rfnr;  ptg.  rine. 

79;)4)  reneK«».  -are,  verleu^Tien;  ital.  riunn/nre; 
altfrz.  rtMiüfr,  n-noiur:  neufrz.  rrnivr. 


Form  i.st  wohl  durch  Abfall  'le<  I'rriiixes  eutstariflen 
pairar,  widerslelien,  al)-.  auslialten.  wenn  man  es 
nicht,  was  vielleicht  besser.  =  ixirare  ansetzen  will 

(wegen  der  Bedtg.  vgl.  paro  in  den  Zosaromen- 
aetznngen  paratole  etc.).  Dt  886  MPerw  n. 
474  pairar  (Diez  ist  geneigt,  jMrffrvon  dem  baak. 

pairatu,  leiden,  abzuleiten). 

706.3)  rSpiReo,  -?rf,  futtern,  eniähren;  ital. 
rifHiticeff,  weiileii;  frz.  reptiitri,  dazu  das  V'bsbsL 
rrpiis  (aU-s  rfj'H-t.  v^'l.  a/ipaa  aus  nppant-tt,  neu- 
frz.  app&t,  s.  Si-heler  im  Diet  unter  apptu). 

7964)  ripistino,  -Sre,  wieder  beiudteo,  wieder 
nmgrabeo;  itaL  ripoMtimare. 

7966)  rCpitrie,  -Ir»  (paMäi,  beimkehren  (bei 
Solin,  Amhrosh»  n.  Caaslodor  belegt);  prov.  rw- 


79ÖÖ)  *reDio,  -önem  m.  u.  f.  (für  ren),  Niere; 
ital.  rognon«,  argntme,  amion«  (ar  =  r»,  iL  d.); 
rlr.  rain;  pruv.  renho-a,  ronho-t;  altfrz  regnim, 
roignon;  neufrz.  rogmom,  (rein),  vgl.  Saebier  in 
QrOtMiB  GnmdriEt  I  665  n.  dagegen  Homing,  Z 
XXI  469;  caL  rinyo,  rongo,  (ren);  spao.  rMon, 
(rmt);  ptg.  rinhäo,  frimt).  Vgl.  Dt  tlirtfltotu; 
Grfther.  ALL  V  J.SC. 

TKiiii  renÖTO,  -ftre .  «ini-uern:  ital,  rintmire, 
i-innorare ;  prov.  renotar  (daneben  renovelar, 
rrnoflar).  davon  rtnem-»,  Wuclier  (d.  h.  immer 
neue  Geldfordeniog),  renarier-»,  Wucherer;  span. 
renorar,  dav.rmfiflwuScböfiUng.fwneserip^Wiieberer. 
Vgl  Ds  668  renou. 

7967)  *rteVBel!iii,  rinTeiWl,  -U  m.  (Demin. 

v.  ren),  Niere;  nun.  rinirhiu,  rinir,  rünutichiu, 
rarunehiu:  rtr.  ninunrlnh.  \\;\  Dz  J7  i  rtnjnonf  ; 
Gnlber,  ALI,  V  TM\. 

71168)  rSnüDtio,  -ire,  berichten,  verkOndeti  (im 
Roman,  bat  sich  die  Bedtg.  ,ein>  n  Verzieht  erfcliren* 
entwickelt);  itaL  rinumiare;  frz.  renoneer:  alt- 
span,  rtgtuunr,  berichten,  vgl.  üomu.  R  X  405; 
apan.  rtmwicfar,  verzichten,  dazu  die  Vbebattve 

remtncia  n.  rmmeio;  ptg.  remtmetar,  dazu  das  I  erkllrtem  Bedentmgswmdel)  span.  r,ptliir  ,hacer 
8b«t.  renunriri  ]  fiar  al  caballo  mia  carrera  corta*,  dazu  das  Sbst. 

7959)  |*re-«lHlaro,  -are,  nach  üihac  —  (n)  rum.  rcpelon,  ital.  repoiune,  frz.  repolon.  Vgl.  Thomas, 
mW  9t9t9tf  aubaltea,  ertragen,  erproben.]       I R  XXVIH  810^  o.  Thomas  lUL  127.] 

68* 


7966)  rSpaaso,  -ire,  ausruhen  (nur  im  spfl 
Latein);  ital.  ripoaare,  dam  das  VbabsL  r^pSMy 
mm.  repao»,  pom»,  ptaat,  poM  (bedeutet  ,f8r 

immer  auamhen,  aterben*);  prov.  reptntsar;  trz. 
repoaer,  dazu  das  Vhsbst.  re/ios;  .span,  repogar; 
ptg.  repomar. 

7966a)  rcp^dino,  -äre  fp<'*),  mit  den  KüMen 
nach  hinten  schla^ren;  prov.  rejtetnar;  aUtrz. 
repetnn;  n-pnner,  rrj>rnnrr.  Thomas,  Mel.  127. 

7967)  [♦r8p€dito,  -äre  f /nderi-J ;  ilavon  nadl 
Corno,  Z  X  ÖS9,  span,  recentar,  bersten;  pLg. 
rrfrmter,  orr^buüar.  Dies  482  rebetUar  leitete  die 
Wörter  von  WN<Nt  ab,  was  Parodi.  R  XXVII  817, 
verteidigt  hat;  RSnsch,  Jahrb.  XIV  179,  steDte 
erejHire  als  (irnn  lwürt  auf  mit  der  Anrialime, 
daß  dasselbe  in  .AmIi  laiunt;  an  riprntf  umtridiildet 
worden  sei.l 

796H)  ['r^'pSntaclUam  M.  (V.  n  jn'nn',  (eigentlich 
hinabneigend,  alrfidlcnd)  ist  nach  Caix,  St.  öO,  da.s 
Grundwort  zu  ital.  ripemtagUo,  Gefahr.  Diez  398 
«.  9.  leitete  das  Wort  von  r§p9mMtrt  ab  (ebenso 
d'Ovidio,  AG  XIII  414)  n.  verglich  es  mit  altfrs. 
repetUaifle,  Renkauf.] 

7!t69)  'rSpStItio,  -Snem  f.  cr^peifre),  WiedoT- 
huluuK:  ital.  ripfiizionf;  frz.  r'/x'tition  etc; 
überall  nur  y<'\.  \\'.\ 

7970J  lrep«t4),  piütlTi,  pSütim,  petdre,  wieder- 
holen; ital.  repetere  u.  r^pttert;  ttt.  rfyiHtr  etc.; 
flherail  nur  gel.  W.] 
^ripldas  s.  ifpUns. 

7971)  [*MiIl««  «in  (ilfhu);  dav.  mit  nr »ch  an- 
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7972)  rtpNtai  TnmluMa  (mm  4,  «.  5); 
davoii  (?)  Tielleieht  ralencian.  ipan.  pt^.  n>io, 
Ueine  Steine,  die  zum  Ausfüllen  der  Zwischenräume 

des  Pflasters  ilienen.  auch  Scliiitt,  ilavmi  span. 
ripüir,  uiit  Si-hult  austollen,  ^-paii.  fitj.'-  rij/ui, 
ri/A.»,  FuUerlir.'tt^  vu'l    U/.  i-r.  ,ir>_»^ 

7!t7a)  repo,  repsl,  reptum,  rep^re,  kriechen; 
ital.  rijtire^  klettern  (wniil  uiit  Anlehnung  an 
^rmdm,  ateil);  rtr.  rtivrr  ('^  kriecbao,  vgl.  AscoU, 
ACT  Vn  411;  proT.  nur  da*  Part.  Prti.  repnu. 
Vgl.  Di  394  ripire. 

7974)  (^rSpoeaitSOf  -ere,  bereuen;  itaL  repen- 
tirsi  u.  ri iicnlirn ;  prov.  frCSpan.  reftnUr  frefl. 
Vh.);  plK-  arrrprndffse.] 

7'.)7ö)  repöno,  pöafli,  positRin,  pöncre,  zunn-k- 
stellen;  ital.  n/>orre;  aard.  rebiM^tt,  dispensa,  cre- 
denza;  rum.  rejmne;  prOT.  altfrs.  repondre, 
rAomdrt  (Pari.  Prflt.  rnmtf  rtpn»,  repott,  rebott, 
rebo^,  verbergen,  begraiiea;  apan.  revoner;  ptg. 
reii6r.  Weceo  der  Flexion  s.  p9ae.  Vgl.  Dz  666 
r^ndrt.  Ober  die  äbsL  alt  frz.  repoataü,  re- 
jtostaUlea,  wovon  itaL  rifoiligiie,  -a.  vgl,  d'Ovidio, 
AG  XIII  414. 

7976)  vhii'iii.  lull,  reppen,  ziehi-n.  reil'»en,  rurkrii ; 
(lav.  viell.  wall  on.  riper,  ,tralner  volontairement 
a  torre  le  bout  de  l'^tebasM*.  vgl.  BducDa,  Peatg. 
f.  Uröber  p.  166. 

7977)  [ripneiiatitie,  -finen  f.  (rtprtmnaar*)^ 
Dar-,  Vorstellung;  ital.  rijire»tntazione;  ttt,  rt- 
/tr/xmlntion  etc.;  ftberall  tnir  trel.  W.J 

7fl7si  reprae»euto,  -dre,  <iar-.  vontellea;  itaL 
liiiri'si'ittare ;  frz.  reiirisenti-r  etc. 

797a)  rcpre|lie]ndo,  dl,  suin,-ere^  zurücknehmen ; 
ilal.  riprtnden-;  frz.  ri-/>rendre  etr.  Wogen  der 
Flexion  s.  oben  prS^hejndo. 

7980)  Igleifitaaam  *reprilieasilii,  *rSpreiisalift 
(rtprAmtiin)  »  itaL  rijtretajflin,  rqpjiremglia, 
das  zur  Schadloshaltung  Znrflckgenommene,  Wieder- 
v*»^^feUun^':  frz.  rffireiiftille:  s\)aii.  reiiresalia.  Vgl. 
Dz  271  n)ii;siif/lüi :  .rOviiiio.  A(;  .\1II  41b.) 

7981)  t'repröbm»,  -are  (n/iroixinK  verwerfen; 
davon  nach  llaix,  St.  116  tu.  12),  pruv.  n i'toi>ch>ir. 
vorwerfen,  dazu  das  Vbslist.  n/iroj/ihf-x;  frz.  /•<■- 
firocher,  dazu  da.>*  Vhslist.  nproilie  ilaraiis  viell. 
Ital.  rimproeeiara,  rimbroeeiare,  imbrwäare,  hron- 
riare,  brmmohr«  a.  das  Verbaladj.  brmeio);  span, 
ptg.  reprodiar,  dazu  dasShst.  reprochr.  Diez  668 
rf}iro(Mer\aA\/t*reproinarf,  .vorrücken",  als  Grund- 
wnrl  aufgestellt  u.  'n]ti>roin<tri-  :  'iji/inn-hfr  vcr- 
^'lii'hen.  Ein  zwingender  Grund  zum  Aufgeben  <ler 
Die/.s.'iieii  u.  zur  Annabme  der  Caizaalien  AMeituiig 
lie+^  iMchl  vor.] 

7!KS2)  [*iiii9bIto,  -Äre  (FreqneoL  v.  reprofxire). 
mißbilligen»  verwerfen:  dav»  nadi  Gabt,  Su  115 
(v.  18)  itaL  rAnfefioManv  vorweriiM^  adNlftan,  wovon 
wieder  die  sinnverwandten  Ter!»  rimbrettolare, 
rimhrontolnre ,  hrontokur-e  (danw  vie^Mdlt  aret. 
bartuUtrf  ,romnreggiare  del  tuono*,  ang«ridint  an 
urhire.  v^l.  Caix.  St.  192).] 

7!tH:ti  rSprÖbo,  -are,  mililiilligen ,  verwerfen: 
ital.  ripromrr:  alt  frz.  n-prorer,  dazu  das  8hst. 
reprovier;  neu  frz.   rrpromer;  span,  reprobar; 

(ptg.  acbeint  das  Verbuin  xu  fehlen).  Vgl  De  668 
rtprteker;  Gaiz,  St  116. 
7984)  rSpilllio,  •ire  (re  n.  jNtttMM,  vrieder- 

bervor8pros<«en ;  davon  vielleicht  nach  Dz  488  ».  t. 

span.  rei">'!ii.  Knospe,  Kopfkohl;  ptg.  repolho. 

7966)  reputo,  -are,  anrechnen,  zurechnen;  rtr. 
ratidar;  pniv.  riptar,  tadeln,  anklagen;  alt  frz. 
rettr;  altspan.  reptar,  dasu  das  tibst.  rü^to. 


\rüto;  neuspan.  rstor,  liemiibnlein.  dam  dia 

Slwt.  relo;  ptg.  reptar.    Vgl.  Dz  267  reptar. 

7986)  ^WSqaaero,  qaaeslTl,quaeBltuin,qaaerSre, 

aulsuehen.  verlangen:  itai.  richiiHeri' ,  ilazu  das 
l'arlizipialslist.  ricliirstn;  altoberital.  rr-  u.  ri- 
(fuerir;  prov.  nipierre,  dazu  da«  Sbsl.  luyufntit ; 
frz.  revuirir,  dazu  das  Sli«,!.  reiiwle;  span,  rtguerir, 
I  dazu  das  Sbst.  rf/ufst<i;  ptg.  reguent,  daw  das 
Sbet  r«gtutta.  Wegen  der  Hexion  s.  finw». 

7987)  rthivRni  (Aceua.  8g.  von  regwii«),  Tndet* 
ruhe, Totenmesse  l  in  letzterer  Bedtg.  erat  romaniscb); 
davon  angeldirh  frz.  rrquin,  Haifisch,  weil  cm 
solcher  Fi.sch  den  Tod  u.  folglich  die  Tot.ntJi«  ss. 
vei  Ursache.  VVl.  iJz  ».  p.  Otlentiar  ist  das 
aller  nur  eine  hall>  gelehrte,  lialh  volksetymologische 
Deutung.  In  Wirklichkeit  dOrfle  das  W^orl  ger- 
manischen Ursprunges  sein  o.  etwa  mit  aga.  knem, 
Rachen,  Kehle,  ahd.  rakho  cusammeobiageD. 

7988)  ('reqnlaqaio,  -Mxt^  reinigen  (daa  VeriNun 
quinquiire  mit  der  Bedeutung  histrare  wird  von 
Gharisius  angeführt):  dav.  IVI  altfrz.  rtcincier,  pic. 
rechin'liii-r.  II  eil  frz.  rilirrr,  sptllcn.  Vgl.  Nr.  7836.1 

7f)^;H  requirito,  -äre  i Intens,  v.  nf/utr^rr).  nach 
etwas  niiclifragen,  ist  das  vermutliche  (Jrundwnit 
zu  frz.  rt'irittrr,  liedauem  (die  eigentliche  Be<ltg. 
Wflrde  dann  sein  «nach  etwas  eifrig  fragen,  etwas 
vwrmisBen,  sieb  nach  etwas  sehnen*);  dazu  das 
Vbshst  regretf  wenn  man  an  der  Brlialtnng  des  f 
Anstoß  nimmt,  so  Uefie  rieh  vieIMcht  ein  nochmals 
intensiv  abgeleitetes  *rtquirUäare  ansetzen.  Vgl 
Dz  667  rfiji-ittrr  (enipfiehlt  niptiri/dri):  Böhmer. 
R.St.  III  ;t57  {befttrwnrtel  rt^uiritai;);  G.  Paris. 
R  VII  122  u.  zu  Alexius  2(ii-,  stellte  got.  t/rel>in. 
weinen,  klagen,  als  (irundwort  auf.  worin  ihm 
Mätzner  vorangegangen  war  u.  Scheler  im  Diet,  *.  r. 
ihm  nachfolgte;  Mackel  p.  86  (erUirt  nach  ein- 
gehender üntemiebvng,  dal  gannantsdier  Ursprung 
's  AMeitung  von  requirUare  (sie! 


onglanbhaft  u.  die 

lies  rtquirltare]  noch  immer  die  waHrscheinlicfc 
sei);  ül>cr  andere  ganz  uiunöglirhe  Griuidwiirter.  die 
man  in  Vorschlag  gebraehl  hat  (so  .Malm,  Etyni 
I  liters,  p.  36.  *rt(/ratarf  v.  yrutnx;  Gliavee.  Rev. 
«le  ling.  1  224,  *rrcretare  v.  •ivcrWi««  v.  recreactrtU 
vgl.  Ä-helcr  im  Diet.  s.  r. 

7990)  I*ritna,  4re  (von  *rmia  iOr  rmmt^ 
ruhen,  «rird  von  Nigra,  A6  Xlv  S87»  ab  CTnaid. 
wort  zu  frz.  river  angeseilt  — ,  eine  mhalllMie 
Annabme.    Vgl.  Nr.  7697.] 

res  s.  rSm  u.  dg  hBc  re  u.  Nr.  7!>37. 

7991)  l'rgRÄbium  n  {nm/n  re  Apul.  Herli.  S<l(; 
viell.  Grundform  zu  sjian.  ptg.  resabio,  rmdiho, 
Nachgeschmack,  dazu  das  Vb.  rrsahiur,  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Etym.  I  p.  Ib.] 

7883)  dtseh.  iwelMt  hart,  rauh,  »rOde;  davoa 
nach  Dt  866  «.  n  (rtr.  rei,  vgL  Cnrtner  |  89: 
frz.  riAe;  pic.  ri^,  rauh,  herb,  vgL  dagegen 
Förster,  Z  III  264.  u.  Mackel  p.  90.  Darf  inso 
vielleicht  in  rAcÄc  ein  Verbaladjekliv  zu  'rescker 
—  ri-Hi-carc  (vgl.  oachier  aus  nbstnirf]  erlilii'kcB? 
Die  Grundbeileutung  wünle  dann  Ltwa  ^eiii  .ein- 
geschnitten, mieben*.    S.  auch  oben  kiaaa. 

7993)  [rfiselndo.  seldl,  selssAn,  sdndere,  zer- 
reißen; itaL  rwnindo,  reaeiti,  rttdaio,  ruOmitrt.] 

7894)  z«Mrtbo,  Mripd,  leilpIwB,  MrtM6% 
wiederschreiben;  itaL  regeriverf,  zurflckschreiben. 
risrrivere,  nochmals  schreiben,  vgl.  Caoeilo,  AU  III 
'M2;  frz.  ricrire;  span.  regeriUrf  ptg.  rtStPSSIf • 
wegen  der  Flexion  s.  Hcrlbo. 

7'.t!)6i  reseco,  -äre,  aii-clineiilcn ;  ital.  rencure, 
I  rwccorc,  rüuegart  ,  held  ere,  rimuuvere* ;  von  ritteart 
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▼iell.  das  Vbsbst.  risico  (für  *riiieco),  das  eigentlich 
wolil  oinp  gleichsam  ahjjesi  hiiilti-ne,  jäh  abfallende 
Klippe,  also  eine  pflnlirvoile  Stelle  bezeichnet  (vgl. 
span,  risco,  Kti[>pei  u.  daher  zu  der  Qbertragenen 
Bedtg.  »Q«fohr'  gelangen  koonte,  too  rkieo  daoD  I 
wiedw  dn  Vb.  rUteare,  in  Gefkbr  wtzen,  wagen,  i 
Freilich  wäre  von  rUiiare  zu  erwarten  *risi-co, 
allenfalls  *risco,  es  kann  abor  das  i  der  zweiten 
Siliie  in  ritico  auf  Anpleichuiij.'  an  dasjcnitje  der 
ersten  Silbe  l>eruhen,  viell.  auch  zuerst  im  Verbum 
eingetreten  sein,  uro  das  zu  Ubcrtra^'cnor  Bedoutun»; 
gelangte  reteeare  von  dem  die  iirsprünKliche  Hedtjf. 
bewahrendui  zu  scheiden;  alles  in  allem  genommen 
ist  dieaa  AMettung  doch  recht  unwahnebeiniidi, 
n.  mdir  Olanbwördigkeit  dflrfke  eb  Gnmdwort 
rhiEÜeon  (s.  d.)  ftlr  nch  haben ;  p  i  e  m.  reii,  Grummet, 
altligur.  reaefio,  friaul.  ariefti,  rihti,  vgl.  Sal- 
vioni,  R  XXVllI  92:  frz.  rivfUfr,  dazu  das  Slist. 
risque  (Lehnwftrler  aus  dem  llal.);  (span,  rinco, 
Elippc,  rUsgo,  Gefahr,  arri^mr,  tirrinyar,  wa^'en : 
ptg.  r»*c0,  KUppc,  Wagnis,  Gefahr;  vermutlich 
gebort  hierher  auch  risca,  i-Uco,  Pederzug,  Linie, 
da  sich  die  Zflge  der  Feder  u.  die  Unien  mit  Ob«: 
die  Papierllflche  gemachten  Sdimtten  vergldehen 
laasen).  Aus  dem  Partizipiulad;.  span.  ptg.  ar- 
rücado,  wagehalsig,  kQhn,  ist  vielleicht  gekürzt 
das  gleichliodeulendo  nriuro,  indessen  sicli 
bereehtigte  Zweifel  dagegen  erheben;  über  die 
ganze  hier  in  Klammer  gesetzte  Wortsippe  vgl. 
Nr.  8061  a.  Vgl.  Dz  271  rvncan  u.  VH  arisco; 
Canello,  AG  lU  871  Anm.  (handelt  über  die  Be- 
dentangsentwicklang,  indeesen  ist  das,  was  Diez 
darüber  gesagt  hat,  den  Vemutongen  Canellos 
Tomzidien);  Devic  brachte  arab.  rizq,  Schicksal, 
ab  Grundwort  in  Vorschlag.  —  Vgl.  auch  Ober 
resecare  in  der  Bedentonf  .slfia*,  VeMca, 
.Sftge*  Nr.  sr)'>3. 

7:tiH!l  rcHcniino,  «Ire  (aenun),  wie  1er  l  esamen, 
Ix'^äen;  rum.  rigeamin  <ii  nt  a,  Ter-,  zerslreaen. 

7'.<<)7)  risex,  -sSeem  (palnie8>,  junge  Rdie,  die 
beschnitten  wird,  StOrzel;  abrais.  mtkn, 
Mefer-U.  Z.  £  o.  6.  1891  p.  774. 

7998)  rJsiCfO, -ire,  Irorknen:  dav.  lie.  *regc<iri\ 
wov.  wieder  rescana,  Vorrichtung  zum  Trocknen 
der  Rofgengarben.   Vgl.  Salvioni,  R  104. 

7999)  rSatli«  (dafllr  *riMUfo).  -m.  zurück-, 

abspringen;  ital.  rimätre;  otsol.  «rrfai,  spaven- 
tarsi;  nitn,  ri:<<nr  i'i  it  i:  fr/  n-inJUr  i?  rAtiUi-r, 
von  einem  Kaufe  u.  d^d.  zurücktreten);  span. 
nmlir,  hervor-,  überraven,  renilir,  mrlldipraUeu ; 
ptg.  rescA.h)ir,  henror-,  Qiierrageu. 

8000)  rCsIni,  f,  {j^bni)»  Hars;  itaL  retina; 
mm.  rifinä;  prov.  retina,  rmdna;  irt,  r4>kui 
cat.  retina,  rehina;  spaa.  ptg.  retina. 

8<K)1)  ['resinum  n.  w.  'resina,  -am  f.  ist  nach 
W.  Meyer,  Ntr.  1.H7,  das  vorauszusetzende  Grand- 
wort zu  alt  frz.  rf{i\»ni-  (agn.  rcrffw  =  (?)  relint), 
ZOgel«  neafri.  hIm.  Gemeinhin  wira  *rtUiia 
d.)  da  foimdwort  angesetst,  vgl.  Os  965  rUima; 
Gröber,  ALL  V  287;  d'Ovidio,  AG  XIU  4*0  (er 
setzt  ein  griech.  *^tjalvt/  an).    Vgl.  Nr.  8(i27.| 

8()01a)  alti.  resk'ea,  gleiten;  davon  nach  Den- 
««-•«ianu.  H  X.XXIII  73,  macedn. ru iii.  arak'isu, 
gleiten. 

wiO'ii  resdlvo,  soItI,  sölfltum,  MÖlvSre,  auflösen 
lim  Biiiiian.  auch  in  übertragener  Beilt^;.  .eine 
Frage  dgL  lOeen,  entscheiden*):  itaL  ritoltere; 
tru.  rAoMdrt;  span.  ptg.  rvwoher.  Wagen  der 
riaika  8.  mn» 


MH)3)  rSsÖno,  sönttl,  Runitum,  sonare,  wieder- 
hallen: ital.  risunarr;  rum.  rixun  <ii  ut  a ;  pruv. 
resonar;  frz.  ngonneri  cat.  retonar;  span,  re- 


ttOHtir;  ptg.  ri'fionar, 

riaörtio  sortio. 
80ü3a)   [«rispitio,  -b«  (tpatium),  ist  nach 

Tobler.  Sitzungsli.  der  Berl.  Akad.  der  Wlss.. 
pbilos.-hist.  Cl.  vom  27.  Okt.  1904,  die  zarflck- 
latinisierte  Form  di-s  Voll  fs/xuvf?:  ,ih;.'eleitrtcn  ait- 
frz.  Verb.«i  (jfel.  W.)  resjiosstr,  im  Räume  zurück- 
»c  hieben.  zurflekdrftnKcn.  u.  dadurch  freien  Raum 
si  halTen.  dann  auch  Oberhaupt  fteiiiiaehen.  I«- 
freien,  vor  etwas  bewahren,  von  etwiis  heilen, 
anch  zeitlich  etwas  anfschieben).  Die  Ansetzoog 
dieser  Etymologie  erscheint  nnnOtig,  da  das  Vb. 
besser  —  *  n  -ex-jxissarf  gedeotet  werden  dorfta, 
ziunal  da  die  Ableitung  von  i-tpaee  den  Eindmck 
der  Küiisllicbkeit  iiin  tit  ] 

8(K»4)  rS«p$«to,  -are  irt-Hj.ictM^,  lierm  lv^ii  liti^ren. 
acbleii;    ital.    rispettare;    prov.    nsju'itur ,  auf 
schielten;  altfrz.  respitier,  aufs<;hiebcn;  neufrz. 
respecter  fgel.  yf .),  achten;  (span,  resuetar,  adltW} 
ptf.  retpeiUtr)    Vgl.  OrOber,  ALL  V  287. 

8006)  rBspgetHs»  -mm  m.  (rttfietrt),  BerOek- 
.sichtigung.  Achtung  (im  Roman,  auch  .Aufschub', 
eigenll.  Wohl  die  i-ück  sich  tsvolle  Beh.indlung  einer 
Siielie);  i  l  a  1.  ri.<ititto,  A<  hlmij:.  res/ittto  (aus  dem 
Frz.  entlciiiit.i.  Aul>iliui)  (rrw/mV/o  mit  irleieher 
Bedig..  vgl.  Canello,  AG  III  319);  prov.  niprit-z, 
Aufschub.  Erwartung;  frz,  rtipU,  .Aufschub,  (altfrz. 
respit  bedeutet  auch  .Gleichnis.  Sprichwort*.  vgL 
Förster  za  Eree  I),  rttptet  (geL  W.),  Achlang; 
(span,  retpetio  n.  retpeto,  Achtong;  ptg.  retpeito, 
Achtung).  Vgl.  Dz  mH  r/pit;  Gröber,  ALL  V  2S7. 

H(K)6)  rISspTro,  -äre,  atmen;  ital.  reajtirare; 
frz.  nnjiirrr  elr, 

8u<i7)  rSeplendeo,  -ere,  gl&iuea;  allveuez. 
re^jtü-Hdfr;  prov.  rexjilendir ,  mhre,  rtpImMr, 
retplandre;  frz.  retplendir. 

8008)  rSspSadSe«  spSnilf  spönsäm,  fadere, 
antworten;  ital.  rimonda,  tpoti,  tpotUK  tfiomUrtt 
dazn  das  PartizipialsnhsL  ritpotta  (altital.  äoch 
responto,  ritponso):  sard,  retpundiri;  rum.  re- 
spund,  »puH»ei,  «ituns ,  ti/ninde,  dazu  das  Slwt. 
re»pun*;  rt  r.  risjmmdrr.  Pari.  Prftt.  irKpu^,  ri. 
spout,  vgl.  (Jarlner  §  148  u.  172:  prov.  iriij'oH, 
respiig,  resfiondtU,  rrspondn-,  dazu  das  Slist.  res/>os, 
reapott:  frz.  ripondre,  dazu  das  SlisU  r/ponte; 
caL  rttpamirtr,  Parf.  rttpongm^  dazu  das  Sbst. 
regpone;  span.  ptg.  retpottättf  dazu  die  Sbst 
leeponso,  renpuetta.  spoMa. 

rCspSasttni  s.  nwpSndSo. 

»109)  rCstanritIo,  •önem /".,  Wiederher>lellung: 

ital.  ri>itoni;iiin>'  f,  hcdrulct  aiuli  En  kllli/*  I ; 
prov.  restanracio-s :  frz.  rnitanratiiin;  span,  ri-- 
alauracioti;  ptg.  nslnuidiäo. 

8>tl0)  restanro,  -äre,  wiederhcrHtellen  (uu  Ro- 
man, anch  ,die  leihliche  Kraft  wiederlumtillan, 
erquicken*)}  itaL  rsstaMrore  «rim^tere  a 


rittorar«  »neoofortare,  m  ispeda  lo  stmmoo* 

die  Vhsbsttve  restauro,  rittaur«,  rütoro,  Tgl.  Ca- 
nello. AG  III  332:  prov.  rettawar;  tri.  rettnurer 
ih.iW'vrl.  Wort  \ve);eii  des  erhaltenen  x).  davon 
restaionnt,  der  Erqiiii  kei-,  Gastwirt.  G:L<lwirlsc'bafl : 
span.  ptg.  restauinr. 

81)11)  rSHtlcala,  -am  f.,  kleines  äeil;  sard,  re- 
tUija,  Cordelia,  TgL  Salviuni,  Post  19. 

8012)  HtO»,  -«■  M.  SeU.  Schnur;  itaL  rmla, 
ebe  Schnnr  too  Zwieneln  a.  d|^;  aard.  mt^ 
Sail;  altftri.  rtg,  Httf  nanproT.  rmt. 
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8018)  riMItlto 


8081)  rtMam  828 


TOU  Zwieliehi  11.  cl^'l.:  rat.  rf,</,  Seil;  span,  rittlni, 
Schnur  vim  Zwioliclii  (docli  ist  auch  .\Mi  ituii,;  von 
regettum  denkhar.  v^'I.  .SImiiii,  \{  V  1ÜH).  tiazu  ila> 
Vw.  ristror,  reilicti;  ptjr.  rfttir,  Sclinur  vnu  Z\vi<^- 
l>elii.  VV'I.  Dz  rratn;  GWtl.er.  ALL  V  237; 
Caix,  (iiom.  di  ßl.  nun.  11  ti9;  Thomas,  Essais  4t 
philol.  friisc  i>.  GTS  u.  R  XXXV  V2»  (licbm^itfl 
lat.  I  ii-sjininp  der  W(irlsippo);  Behrun,  Z.  f.  frl. 
Sfir.  u.  Lit.  XXX'  Ififi  iH.  vermutet  mil  ^'iilem 
Gninilc.  <lall  ihe  Wurlr-ipiif,  wenipsteiis  /urn  Tciln, 
i.'ermani.-icheii  rts|>runir  hal>f  «nier  di.rh  mit  «ler 
(ferniaii,  Wortsippe,  zu  weither  z.  B.  iiietierdlsch. 
r<-«<,  rM<<',  /CS**'  ijehörl,  in  Zusammenhang  stelle, 
vgl.  auch  Behrens.  KHU.'steine  etc.  p.  86. 

8018)  [r^Itfio,  'cre.  wiederentatten;  itaL  r#- 
tUtuire  u.  rittOuiref  tri.  re$titMtr;  span.  ptg. 

8014)  (•rfstirÖR,  «,  am  (reslare),  widerapeiiKtig; 

ilal.  reslio;  prov.  rt-stiu-x;  frz.  rdtif.  Vgl.  Dz 
268  restio.] 

8015)  rifisto,  -ire,  uhriK.  zurücLbleiben:  ital. 
restart  u.  ristare,  vgl.  Canello,  AG  III  832,  dazu 
di«  ViwlwttTe  rnto,  Rest,  rrtta,  Gabel  zum  Ein- 
lagen dar  Laoze  (gleichsam  Ruheorl  der  Lanxe); 
prov.  rvtter,  davoo  abgeleitet  mrmM  (altfrz. 
«re^iwf),  IbndlialM  der  Lmse;  frz.  darnn 
das  VI)-list.  r,'xte,  Rest;  span,  ifstnr,  dazu  die 
Vt»shs(Ue  rw/«,  Rest,  rifitrf,  rnriKti-e,  Lanzeneinlage. 
idoiik  hai  wäre  aber,  daß  diese  Wörter  m\{  rtynMum 
(liier  aueh  auf  re»tig  zurüek^'in^.'en):  ptsf.  restar, 
dazu  die  Vli^bsttve  rM/o,  Rest.  rr.<U',  n'sli-,  »-wf/-c, 
Lanzciiciiilatfe.  Lanzengahel.    Vgl.  l)/.  -2Hs  r;«to. 

8016)  restriago,  striul,  atrletani  {u<iu.  'sliliuii, 
*ltrletiiiii)f  strlifti«!  besehriokeD;  itaL  r^Mmgo 
o.  restrigno  (anefa  rl.\  r«ifrAMf,  rntrtmto,  roMrn- 
glre  u.  -ignere;  prov.  re^trenh  reut  reis  restrich  u. 
rentfftt  restrenhrr;  frz.  fi.sln'ins  r«8(/-^MM  (altfrz. 
restrrinti]  rfutrrint  reift rriti'lri  :  s pan.  ptg«  rMMw- 
<;ir,  dazu  Fartizipialadj.  restrkto, 

m\l)  [*rSsftrao.  -ire  =  itaL  r<M/)fartf,  wieder 
blaüeu;  rnm.  reaufiu  ai  at  a,  blasen;  span.  re$oplar, 
stark  atmen.] 

8019  ffcifia.  ilnixl,  ilrriatMi,  sOrgSre, 
aoferstehen;  itaL  rt-  n.  riiwyo  n.  -torgo,  »orsi, 

sorto  (—  •»Mrc/u«  iinrli  mh-yere)  sxirgere  u.  sorgere; 
prov.  rrsor.f  (aurli  rf.-surs  *rr-fx-mrgit\  remtrs 
rrsors  res\s  'iriii  f  :  a  1 1  fl' Z,  c.  v)>;-r(-M  risors  (i|;itiei>en 
die  gelehrte  Ix-hiiloriii  remtrre.ril ,  vgl.  .Sui  hier,  Z  VI 
4H7)  rrsor»  re»ordre;  neu  frz.  span.  ptg.  remrgir, 
geL  W.).  —  Aus  dem  Partizip  *reaAr[c\lut  ist  ab- 
geMtet  ttaL  f*ritortire,  davon  Htorte,  a.  weiter 
anlen);  frz.  reuorHr  feleietaaam  *n#-«0-«drMr«), 
mrttckspringen,  zarOdtsaineneii  (tau  einer  Feder 
u.  dgl  I.  dazu  das  Vlwhsit.  re.>\sort,  Schnellkraft. 
Feder:  mi  .\ltfrz.  bedeutet  /-«.<i.iWr<iV  auch  .sieh 
zunii  kzieheii ,  /u  jem.  nflcliteii ,  hei  jerii.  Schutz 
»tut  heil,  an  jeiii.  a|)pellicren,  der  Uericht.sliarkeil 
jeiiiitudes  uiiter.'steheii*,  dementsprechend  bedeutet 
das  Vbslkät.  re9{t)ort  (ital.  rüorto).  Gerichtsbarkeit, 
ZnrtftndiKkeit    VgL  Dz  800  aortire  1  vu  2. 


■Im»  nieder  erwecken;  itnL 
rituteitm^;  fr«.  rhuteÜrr  ete.] 

8()20)  {rgt«  1«.^  ♦r«tl«,  -em  f.,  Netz;  ilal.  rete, 
Netz,  rrzza  {=  rHi<i\,  eine  Art  Sjiitzen.  v|/l.  Dz 
:!!>;<  .1.  ».  u.  dagegen  Rrinsr-b,  Z  1  l'Jo.  il>  s-i  n  iiciii.M 
Luiig,  dall  rrH<i,  -am  f.,  Garn,  da.»  ( 1 1  uinlwcrt  .^ui, 
richtig  sein  kann,  aber  nicht  sein  imili;  i  t  r.  n  it . 
proT.  rHz  (V);  neuproT.  rc<  n.  arrti  (aus  to  rt;/) 
f.  u.  M.,  Tgl.  Honung.  Z  XVUI  986,  n.  Rotzer 
p.  47  f.;  altfrs.  r«^  ro^  Flnr.  rriv,  reä^ 


liir  den  Sing,  /eliraiirht  (cf.  für  reftatt,  rtiit 

Itir  /■'<»,  eti'.l,        Tobler.  Silziin;.--!'.  li.  Berl.  Akail. 
(I.  Wiss..  phil.-hist.  Cl..  19.  Januar  1893:  auf  den 
Plur.  ntia  führt  Horning,  Z  XIX  104,  zurück  frz. 
i(niandarU.)  reue,  rame,  Korli,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  • 
|R  XXIV  811;  span,  red,  dazu  das  Vb.  redar; 
•  ptg.  rtde.   (Das  in  Frankreich  ttMiche  Wort  für 
j  «Netz*  i«t  *ftlHium,  Demin.  v.  ffhm,  —  proT. 
filet-z;  fr  z.  A"  ' 

S021)  retiäeuluiii  «.  (reU),  Wurfnetz;  genuex. 
<vfri'/7M.  v-l.  \(i  l.\  106,  Xni  4SB^  SdmnL  Port. 

19;  sie  iL  ritziujhiu. 

8022}  *retlea^  -am  /".  ('/•WW,  Netz:  davon  nach 
Meyer>L.,  Rom.  Gr.  11  p.  466.  ostfrz.  r^e,  6e- 
trnde^b,  vgl.  dagegen  Homing,  Z  XXl  459. 

802S)  [*rtlleelliini  n.  o.  «riaeoUn,  tm  f. 
(Demin.  zu  rete).  Netz,  »  itoL  ntfewib;  rnni.  nfr;  « 
span,  redecilln.        Dt  668 rktu»;  QiOber,  ALL 

V  237  u.  463  Aiim  1 

8024)  l*retichetbi  soll  ili^  zurürklatinisierte  Form 
sein  zu  ital.  rucchettu,  Netz  zum  Ballschlagen: 
frz.  r(tquiit,;  .i<pan.  ptg.  niqtieta.  Vgl.  Dz  261 
raeehetta.  Befremdlich  bleibt  da.s  Wort  aberinuner- 
bin  0.  Tielldcht  fkßt  man  es  besser  al.^  Scfadddbnn 
zn  roeduUm  md.  e.  unten  VMeko.J 

8025)  iMelMv  n.  (Demin.  t.  rtt^,  Heines  Wetz 

frz.  rftirule  ^^/el.  W  .  das  volkselj-mologisrli  zn 
riiiinile  uingefniint  wiirii'-).  Haarnetz,  Strickbeutel. 

802«)  'retllS  \\i  \/:niv^<-  Uiiiz.iunnii-.  HOrde^ 
—  span.  ptg.  ndil,  Ffen  li,  Si-hafstall. 

8027)  ('rCtloi,  -am  f.  (i.ft  von  rUinere  nii  ht  zu 
trennen,  so  wunderlich  die  Bildung  auch  ist,  vgl 
jedoch  n^n-iculum;  d'Oridio  inßerte  in  GrObws 
Omndrii  1*  888  die  Vemratimg,  daB  der  Inmentiv 
f%ane  auf  die  Bildung  des  Wortea  Ton  EinflnB 
gewissen  sein  fcOnnc;  am  einikdwlep  deutet  man 
daü  Wurl  wohl  als  gebildet  nach  agina,  trutimi 
u.  dgL,  wobei  die  .'^ilbe  -in  zugleich  als  Bestand- 
teil dee  Stammes  u.  des  Suffixes  fungierte),  Zügel : 
itoL  ritbta  u.  r^iMa  vgl.  Canello,  AG  III  m-, 
prov.  nyna  (mit  vulksetymologischer  Anlehnung 
an  nymHv);  frz.  ri$te,  s.  oben  *resinnai;  (caL 
regnt^i  «p>n.  ritnda  (ane  *rtHm9,  *renida,  *rMdis): 
ptg.  r4iett.    Vgl.  Dz  268  rUkui;  GrSber.  ALL 

V  TM.     ITitlfhausen,  Herrigs  Archiv  CXVI 

bat  lür  frz.  renne,  rine ,  agn.  redne  ein  lat. 
'restina  als  iinnKllbnii  in  Vorbchlag  gelirachl.  wa> 
aber  weder  notwendig  noch  auch  recht  glaubhafl 
ist  (denn  rettare  kann  nicht  wohl  die  Bedeutung 
,znm  Stehen  bringen*  gehabt  haben,  welche  für 
ein  *tfwthm  VOimiuasotzen  sein  würde).  Die  frz. 
Formen  eAIinn  rieh  wohl  leidlich  bofIriodigeBd. 
wenn  man  red$t*  =  ♦Mfiw,  renne,  rSne  =  *fw»»e 

(.«.  Nr.  8<X)1),  re;/ne  -  *ri'i/\na  ansetzt  iresne  darf 
mau  niclil  au.>*  *riUn(i,  redne  erklären  wollen, 
denn  vu'l  iil(it(inu.>i,  *jil'itiniis  .  i'ldnr,  nhroti'mum 
aurvuei:  iiliiigens  liegt  die  Vermutung  nahe, 
dali  das  Ä  in  resmi  nur  grapliisch  gewesen  sei.  Vgl. 
auch  Horfs  Anmerkung  zu  Holthaoseoe  Artikel.] 

8028)  rttlaleillm  lu,  Halter,  Kbnuner,  SeO; 
sard.  rttUm^a.  SeiL 

902IB)  fCffneOf  tMInV!»  rifUhiCnm «  tSHMn« 

zurückhalten;  ital.  ritenerr,  n.  lia iiientsprechend 
in  ileii  ilbrigeii  S|irac|ieii.  Wegen  der  Flexion  s. 
teiieo. 

*ritTnnito,  -are,  wieder  klingeln;  frz. 
relentir,  widcrballeii,  schallen,  tönen. 

8U31)  retfolam  n  l  Demin.  v.  rete),  Netz;  itaL 
rezxuola;  sard,  lezzölu;  alt  frz.  reteuiL  VgL 
Aaeoli,  AG  IX  108;  GrOber,  ALL  V  468  Am 
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8032)  »rMIüm 


8055)  revtelto 


830 


8032)  [*r€tTfiiu  (reUj,  Netz;  allfrz.  roix;  dav. 
da-s  Doui.  loinel,  lesel  —  neufrz.  ri$tau.  Vgl. 
Grober.  ALL  V  m  ▲om.;  Diez  66B  hatte  r4mm 
S3  *nMXwm  anftesetzt.  was  €h<Sber.  ALL  V  287 
wicderbollo.  später  .iIkt  .i.  u,  0.  bfii.  htii^'tf." 

80SS)  rStorqu^o,  tursl ,  törlüiu,  torqnere, 
zurückdrehen;  itiil.  liionrn;  wegBD  det  fkooon 
S.  tirqnSo;  lo^ud.  retiorchrre. 

8084)  retdrti,  -am  /'.  (Fein,  des  Fart.  F.  F.  v. 
retorquere);  dav.  itaL  ritorta.  Bindweido,  Wt  iiien- 
Iiand;  proT.  redorta;  trt.  rtorie  (bedeutet  neufrz. 
.ScUingstimneb*)  «.  rod«««.  vrL  Tohler.  ZUcbr. 
r.  Tgl.  Spracbf.  XXHI  418.  n.  0.  Puis.  R  VI  156» 
nultenletn  frz.  retortf,  Kolliftiflaaebe,  ipaa.  ptg. 
retorUi.    \\:\.  Dz  '211  ritorta. 

siiH4a)  [•retortat rira ,  -am  /'.  (von  ri-tonjuiri), 
Ban<!  znui  Zus;iiiiiiit-ndreiieii ,  winl  vou  Tbuina», 
Mel  ini.  R  XXIX  83,  als  ürundw.irt  für  Irz. 
(moiidurtl.)  rouätmle,  louäteure;  .Slrubband  zum 
Zuaanuneabiiiden  kleiner  Garben*  angeftüul.] 

8066)  rStoik*.  trixi,  trietWA,  trifa^re,  zurfick- 
ziehea;  ilaL  rkrarre;  rnm.  rMrage;  prov.  frz. 
retraire. 

H4lä(>)  [rStribüo,  ai,  atuni,  £re,  wiedergeben; 
ital.  ritribuirt,  u.  demeolapr.  aoeb  in  den  anderen 

Spracüen.J 

8037)  rtln,  rfickwarta,  zurück;  prov.  reire; 
allfrz.  mr<»  (neufrz.  arrürt  =  ad  rUro);  span. 
rtdro;  (plg.  fehlt  das  Adv.,  vorbanden  aber  ist 
das  davon  abgeleitete  Vb.  redrar,  einen  Weinberg 
podunab  behacken,  Mh  das  Vb.  nicht  *r^ttrart 
ist.  Dagegen  «eht  auf  retro  zurück  span,  redrar. 
ZOrOcklieugen).  Vgl.  Dz  'Jt>M  ri-tn>.  S.  oben  ad 
-f-  rStro,  de  -i-  retro. 

HOäHi  retröeedo,  -ere,  ziii  ii'  Vweicheii;  sard. 
trokt're. 


803»)  l*rttriiöntii  (t.  re^r»  +  ire)  =  (?)  pro\ 

i;  altfrs 


.         _  )V, 

retroenatt,  retroemAa,  Üed  mit  Kehmim;  altfrz. 
f^rtfMv*,  raHraamk«,  rofnMniyr,  rsfriMMye  eti. 


Vgl.  Dz  668  refroenffe;  Snchier,  Z  XVUI  'J82,  er 

klilrt  /■.  als  .Mt  !n.!i..  eines  RotroOrliedes*.  vgl 
auch  F.  Meyer,  H  XI.X  40. 

S<)4(J)  ("r^irrMieü,  -am  /,  spaii.  rulruiia, 

linkt'  Hand,  linke  Seite,  weil  sie  Ke^eu  die  rechte 
zunicktritt,  vgl.  da.s  altspan.  Vb.  redror,  ans« 
beugen.    Vgl.  Dz  482  redruüa.} 

>nni)  rHrörsiU,  rückwftrts  gduhrt,  »  ital. 
ritnm,  hartnAekig.  vgl  Oz  SM  «.  ».  —  Von  ad  -f 
rehroremm  leitet  Nigra,  A6  XIV  876,  gewiS  mit 
Recht  uh  altgeuues.  nrreoasOf  a  ritroeo.  neu- 
genues.  iirrosd,  ritiran-  t-tr. 

sul  j)  l^retunndo,  -are  / iiimhlns/ ,  \vie<let  aii- 
.ichwelieii ;  davon  vielU-iihl  span,  relodar,  wieder 
ausschlagen,  davon  das  Vtehi^t.  retolta,  SehOMing. 
Vgl.  Dz  483  retono:  Tb.  p.  87.] 

8045)  reobirbMte  Rhabarber;  ital.  ra- 
barharo,  r^nrbaro;  proT.  rmterhi;  aUfrs,  reo- 
hatte,  nevfrz.  rmiborbe;  altcat  rkAtn^ar«, 
riubarber;  neu  cat.  ritibarbaro;  span,  j  ^  rui- 
barbo.  Vgl.  Dz  2ßl  rahitrbaro;  Coriiu.  H  .XIII  113 
Vgl.  Nr,  7*;'i:>. 

^114  I  i  reuH,  M,  um,  schuldig;  ital.  reo  ,ci>lpevulc*. 
rio  ,callivo'.  vgl.  Camllo,  AG  III  318;  rnm.  reu; 
rtr.  rtu;  proT.  reu-»;  altcat  reu;  neneat. 
span.  ptg.  reo. 

8046)  nbd.  (mundartlich)  IWpMI,  rOlpsen.  — 
frz.  (i^ltpic.)  rru/ier,  vgl.  Dz  669«.  r.;  Leser  p.  108; 
Braune,  Z  .XXI  _'_'t. 

804ti)  'rgrallo.  -are  (vatlum),  uui wallen;  davun 
vieüiieht  ital.  *ri9aUo  n.  davon  wieder  da»  Dfmin. 


rüreUino  (mit  Anlehnung  an  rivtUa,  /-ira),  ein  Be- 
festigungswerk, Außeuwall;  frz.  ravelin;  span. 
reUHmfpig.  rmMm.  Vgl.  Storm.  R  V  18&  Diez 
S73  Hvemmo  Ilei  das  Wort  nnerkibt 

804")  riÜTSho,  -gre  (ans  rerHifre  soll  *reitre 
entstanden  .seini,  lu  ingen.  (ein  fütn  en;  daraus  .soll 
nach  Cohn.  Festxlit.  I.  Tolilir  |t.  273,  im  Frz, 
ein  Vb.  'rever  hervurgegangen  sein,  wnv.  das  Vbsbsl. 
In  rite,  Zoll  für  eingeführte  Waren.  (Nach  Sach.«* 
, Ausfuhrzoll'.)  Die  VerniuluiiK  Cohn-s  klingt  sehr 
uuwahrscbeiulicb,  .scbuu  um  deswillen,  weil  ein 
*re9ire  im  flrz.  *retoir  ergeben  haben  witrde.  La 
rive  Ußt  sich  wohl  nnbedenklieh  ab  Vlisbst  zn 
rtirr  hetrachlfn.  ziitnal  dann,  wenn  ilie  .Mileitung 
au>  ' rr-tx-i<ir<'  für  ri-  ej-radi-rc  richtig  sein  sollte. 
Vgl.  Nr,  2S17, 

HU4HI  frevelo,  -äre,  enttmilen;  ital.  rivdare; 
frz,  rt'ii'h'r  etc.J 

004»)  riviaie,  -Ire,  wit'dcrkommen;  itaL  riet- 
aire;  frs.  mMwr,  davun  reremmt,  d«r  Wieder- 
kflmmliitf  «as  eioer  «nderea  Welt,  das  Oe^eiDst  etc. 
Wegen  oer  Flexion  s.  vtef». 

l*r8T5Bto  s,  'repedito.) 

8<iöOI  reverso,  -are,  uniwenden  (im  Hoiu.in. 
DamenÜicli  .l  in  gefülltes  (iefäl«  umwenden,  tun-, 
ver-,  ühergiclieii") ;  ilal.  /■•(>•/■(<</ iy,-  ruin.  rerun 
ai  at  a;  frz.  rererser,  unigiellen,  renrerser  —  *re- 
inrerenre,  umstürzen;  span.  rev«»ir,  sich  Olwr- 
geben;  ptg.  revtstar,  sich  Qbergeben;  aoek  Span. 
rAomuTf  OberOieäen.  gebort  wohl  hieriier.  8.  ti> 
tStbIs. 

so.M)  revcrsfis,  a,  uw  uuigewamit,  uiu-ekchrt ; 
ital.  rtrerso  .pettalo  a  terra,  snst.  iii:iiiripvesi'ic>. 
'Ii>^'razia"  ,  riri /■.■nin  ,  Hvenriii ,  ron-nrio  ,supino. 
rivultat»,  c<intrariu,  ».  .-n.^l,  nelle  frasi  un  rotescio 
di  pioggia,  un  rowacio  di  bastunate" ,  dazu  da.s  Vb. 
riveracüire,  riresciare,  rove^cinre,  .rilialtare,  niettere 
sossopra*.  vgl.  üauello,  AG  III  351;  (Caix,  St  490, 
zieht  tüerher  aoeb  riwtto  »liocGoni,  saiuno*,  ho* 
haiiptend,  es  sei  aus  rteerto,  der  Nebembrm  von 

rirseno,  eiit'~tan<leni :  pr'i\.  rrr,-rs,  vrrkohrt;  frz. 
ri  crrs,  Huck-.  Kehrseite,  (ilui  k>ui:iM  lij.i;.'.  ni<  lit  hier- 
her gehört  reit'ht-,  stiirrisrli,  s)ini(ie,  s.  lj  unten 
robustus,  vgl.  Förster,  Z  XVI  24S;  eliensowenig 
alt  frz.  rm>»^  Oberfttbrt,  es  ist  vielmehr  rerktus, 
Tgl.  Tobler.  GötL  geL  Anz.  1874  p.  lOöO;  G.  Paris, 
R  III  öoö;  Scheler  im  Anbang  zu  Dz  742,  me  sieb 
das  proT.  Vb.  rmrir,  fibecfllhren.  dazu  verhAlt,  ist 
dunkel);  span,  reoee,  Rflcksöte,  Glacksweehssl.* 

j»tg.  rect'z,  Itückseite,  (ilüfkswerh'^pl,  riTi'ss'i.  Ge^'en- 
strom,  ri-t  exx(ir,  sich  UlierK''l>»'ii ,  reteiuo,  wider- 
spenstig.  Vgl.  1)/,  Jll  rirexcio:  C.  .ViifilUMdiS,  St  361. 

reTertleo,  -ftre  vgl.  Nr.  10  073a. 

S(»r)2)  rSTSrtefO^ire,  znrflckkehren;  ital.  rirertire; 
prov.  reverHr;  span,  reverter,  ÜbeHlieBeQ;  ptg. 
reverter,  zuraek-,  beimfidlen.  Ott  OMidw  ron. 
Wort  CDr  •zoiMd^iren*  ist  *rtlon»are. 

8053)  rSrIdSo,  vidi,  visum,  vTdSre,  wieder- 
sehen; ital.  rivedere;  frz.  revoir  etc.,  dazu  das 
l'artizipiäljhst  rMido,  rem»».  Wegen  der  Flttdon 
s.  Video. 

8064)  fifb^M«  «m,  Ciegearache  ndimeD; 
prov.  revenjoT}  ttx.  I'sMmeAir  (altfk^.  rcMiylsr). 
dazu  das  Vbsbst  rmmAe.  Vgl  Dz  839  »etuiare. 
Ober  das  gelehrte  revendijiur'^L  Thomas,  Md.  1S9. 

8056)  riTlsTto,  -Ire,  wiedeniolt  besnehen;  riei- 

.siVfirr'  II.  roriatiiri-,  ruvittare  .frugacchiare,  special» 
uiente  fra  carte  e  libri*,  dazu  das  Shüt.  rivieita 
(rttkta  dagegen  ist  Partis^pialabst  m 
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8066)  rSvölaliu 


8074)  rippel 


882 


reviderf,  vgl.  frz.  revtu  Ton  rMotr);  a  Ufrs,  reriitr 
Ar  *revi»der,  -vitttrf  TgL  Ds  884  roaiäar»; 
CmmUo,  AG  Iii  S34. 

8n66)  [riMHtUo,  •9B«ni  f.  (revolwre),  Umwtl- 
ZUng;  ital.  HPOhtzione;  frz.  iholution  elr.] 

8liri7)  |*rt!T5II«,  -Ir«  Crolttts  U\r  rotutus),  um- 
wi  riilfii.  -«  rilzcn;  i  ta  1.  r«ro/fnrc  (als  re(l.  \  1j.  .-irii 
empören"),  «lazu  «las  Vbt^bsl.  rirolta;  frz,  fivolier, 
dazu  ilaä  VbnUst.  remltf;  plg.  n-voltttr,  mtHa; 
(im  Span,  scheint  Ans  \h.  zu  fehlen).) 

8068)  rifihro,  tSItI,  TSIltaa,  i«Mn,  tun- 
wanden,  -wüien:  ital.  riwOgtn;  poseh.  nivMfö, 
•rraffiito  per  fheddo  u  Tento,  vgl.  SSalvioni,  Pnsl.  III; 

biir^r.  rerMrr;  <;pan.  rtvoher,  (vielleicht  ^f  lißrl 
hierher  auch  rewlearae,  sich  uinhiTwalzen,  wenn 

mrin  es  —    *>iroln'tfiri    ;iii-i  izi  i i  il.irli:  pt^. 
volrrr.         L);i^  I'luil.  rrrah-fr,  L>relipistole,  ist  als 
Freniihvort  :n  <lie  niniaii.  Spi.  Uifgenoninicn. 

tM)68a)  ['rewiurde,  -ire  (v.  genos.  wonto,  vgl. 
Nr.  1086^,  beobacfaten,  beschanen;  ital.  liguat' 
dan;  tfx.  regttrder;  cat  span.  ptc.  ngtMrdor, 
Vgl.  Hetzer  p.  48.1 

8069)  rix,  rSirem  »n.,  Knnijr;  iial.  r^,-  prov. 
rei-t;  frz.  roi,  liavim  Heniin.  roili-lrt  (■l.itK  lu  n 
tnundart!.  raftitt  liilier  wi  lcli.s  Wm  l  v-l  1',.  ||- 
rens.  Z  XXVI  6ftö.  «<i  lilier  .imlere  üenennuiigeu  des 
Vogels  (z.  B.  ri'ji<-/iin\  KehainieH  winl],  ZanokAoig. 
Vgl.  Faß,  BF  ill  4Ö3;  span   /v.v;  i.lff.  r«. 

808O)  rMlirlen,  »am  f.  (i»tT„i„;(>j),  Redekunst; 
dav.  valbrosa.  artoUea,  Frechheit,  vgl.  Nigra,  AG 
XI?  868. 

80ßn  rheum«  «.  {ön  tutl  FliiO  (als  Krankheiti, 
Katarrh,  Si  hniipfen :  iital.  n-uma,  rfma):  sard. 
rnmaditi,  ratlrriiiiie:  i|irciv.  rxiimii;  frz,  rhunir, 
dazu  das  Vh.  n't-nrhHintr ,  sji  Ii  erkÄlteri;  »pan. 
theuma,  reiima;  ptj;.  /«•urn/i).   Vtri.  Dz  bf)9  rÄMm*. 

HU6la)  griecb.  rlüzik6n  n.  (ör;i;roi'  v.  (^f*^«). 
Wurzel,  Bergwurzel,  onterseei^cbe  Bergwurzel. 
OefiUir,  Scbiclual  iin  dieser  Bedtg.  eoil 
loti  Im  Rengtleeh.  gehnraeht  werden);  ihI 
John  Schmitt,  Mise.  AschU  309.  als  Grundwort 
zn  der  oben  unter  Nr.  7?»M5  liehatuielten  Wortsippe 
ital.  risico,  (iofahr,  Wa/iii^.  ri.^ü-<iii\  w.-ij/r-n.  frz.  I 
rimnur  etc.  auffrestellt  wurden  — .  eine  Vermutung, 
welche  mindestens  der  Berück-sichligung  wert  ist, 
zomai  da  die  Ahleituni;  der  Sippe  Ton  resecare 
Bedenken  gegen  sich  hnl. 

808:^  rtidiandris  /:  o.  *.  [j^otidfwtfovy, 
daran»  durch  AnUldnng  an  fonca  =  lamiu  *l«ran- 
drain,  Ro.scnhauni,  Lorhecrmx'.  Olr.unier:  flavun 
D.  zwar,  wie  es  scheint,  mit  Anlehiian^;  an  uieum 
ital.  oleandro;  frz.  oUandri- ;  span,  ohnndro, 
tlomdro;  ptp.  »/().H</ro,  lotndro.  Vtrl.  Üz  23<» 
oleandro. 

8U(>ä)  rhimbtü»,  -um  >».,  Kreisel,  ein  vcrschubenes 
Quadrat;  ital.  romho  (mit  vorgcfagtem  f  fronibo, 
das  f  bendil  wobl  aof  Krennmg  mit  fmdm,  Schrä- 
der, anderseits  liat  ftmda  dnreh  Krennng  mit 

rhimhiM  ein  r  erhalten,  d.ihcr  frz.  frnndr\.  Ge- 
sumse,  wie  es  ein  Kreisel  viTursacht ,  romlm, 
fromba,  rombola,  fromliola,  Srhlruiirr,  dazu  dfi-s 
Vb.  rumbolare,  frombolare,  schleudern,  frombola 
bedeutet  auch  .kleiner,  abgerundeter  Stein*.  Vgl. 
Uz  394  romibo.  —  Auf  rhomhm  scheint  auch 
znrOckxngebeo  ital.  rombc,  Windlinie  (Bedeutungs- 
Übergang  ist  danket,  doch  scheint  der  Begriff 
•bfansM,  Saasen*  mrndttelt  za  haben);  frz.  rumb, 
wraa  Ttelleicht  ammer,  die  Windlinien  anf  der 
seinen  (das  Vb.  fehlt  liei  Sachs);  span. 
ff  ptg.  rumbo,  rtuHQ,         Ds  276  roMfto. 


8064)  ffh|thmDB  m.  (^v»^ovi.  musikaliscber  Takt; 
itaL  rttsM,  rüimo,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  fri. 
rgthme  etc.  —  Micbla  bH  rfihmm  za  schaffen 
bat  frz.  rtHU,  Tgl.  Nr.  8084. 

HOGö)  abd.  rtban,  reihen;  ilavon  nach  Dz  ü'70 
riotr  vielli'irht  ital.  riotta,  .'>lreit.  dazu  das  Verb 
ritiltiiii- :  prov.  ri'il'i:  altlrz.  rtotf,  ilazn  ihis  Vb. 
rioter.  IJie>e  Aldcilung  ist  jedoch  mehr  als  unwabr- 
-scheinlich.  Vielleicht  ilarf  man  die  WorL'^ippe  als 
Deminutivhildung  zu  reua(s.  Nr.  8()44)  (ital.  rio)  anf- 
fiu$;>en,  rioUare  wOrde  also  eigentlich  l>edeaten  .ein 
wenig  Verschuldung,  Scholdbarkeit  herrorbringen. 
ein  wenig  sllnd igen,  l'nfug,  Krakeel  treiben  u.  dgl.': 
in  diesem  Fall«'  wiirdo  das  Wort  vnn  Italim  :ni-- 
t.'f;.'aiiK'i  ii  -.ein.  —  Klii  r  konnte  man  auf  riA'ni  zurück- 
7A\U\\,- ■■{{  ;:eiii';;:t  die  oben  vmU^v  hrl/ju  behan- 
delte WorL-ippe,  iIim  Ii  liegt  ein  /.win;.'ender  Gniud 
dafür  nicht  vor.  -  Nigra,  AG  XIV  291,  leitet  t«i 
rtban  ah  frz.  riibfe,  Klebekraut,  indem  er  anf  den 
Ziuamnienbaiig  des  gleichlied.  fraleroH  mit  gratttr 
verweist,  nichtadestoireniger  ist  wegen  des  ü  die 
Ableitung  unannelinibar.  —  Nach  Behrens,  Z  XXVI 
dorlte  ndl.  ftptt,  ,RifM*,  ab  Grandwort  an- 
zuM'tzen  sein. 

8i>(i6)  altiili.  ribhan,  ndid.  riben,  reiben  muH. 
rijren,  harken,  rechen,  also  gl&tten);  davor»  vidi, 
prov.  riltar,  einen  Nagel  umschlagen;  frz.  rit-er, 
dav.  rivet,  Niete,  Vernietung,  rivetier,  Brecheisen. 
Vgl.  Dz  67U  river;  Macicel  p.  100  U.  110;  Gade 
p.  67  empfiehlt,  u.  wohl  mit  Recht,  Ableitung  von 
rtve  =  ripa,  Uferkranz.  Auf  mbd.  rihen  gebt 
zurück  frz.  rihi,  luit  di^r  dazu  gdiOrigen  Weit- 
sip|>e.    Behrens,  Z  XX\  I  ti65. 

8067)  gallisch  rleA,  Parehe;  davon  nach  Tb.  p.74 
das  gteichbedeatende  prov.  nfo^  turega:  altftz. 
roie;  nenfrz.  rofe.  Diez  269  roMpfc  nette  das 
Wort  von  rigare,  liewftssem,  abgeleitet,  also  lat. 
rlffn,  Rinne.  Vgl.  auch  Th.  p.77  u.  109.  Vgl.  Nr.  So78. 

80ß8)  rlcinas,  -um  m.,  ein  Ungeziefer,  Milli«: 
(ital.  ricino);  sard,  righinu;  ohw.  rMien;  frx. 
(inundartl  )  ruisne,  rouane;  span.  r«SNO.  Vgl.  Oz 
463  ranoj  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1881  p.  776; 
Homing,  Z  XXI  4«a 

8069)  ahd.  itdan,  drehen;  davon  frz.  ridfr, 
runzeln,  krfluseln,  dazu  Vb.sbst.  ride,  Runzel,  Krause, 
dav.  d;L-  Di  itiin.  ridiun  ^'efalleler.  ;ü.so  gleicLsatn 
gekrauselleii  Vorhang,  viell.  gehftrt  hierher  auch 
ridellf,  (iatler  eines  Leitenvagens.  v^fl.  Scheler  im 
Diet.  «.  v.;  span,  mridar,  nuutelii,  kr&useln.  Vfj. 
Dz  868  rUer;  Haekd  p.  III. 

8070)  rfd5o  n.  rido  (die  Form  ist  I..-!.-;.-!.  Vi.'l, 
Georges  Worllormen  s.  r.).  risl,  rlsüui.  ndere 
U.  ridere,  l.nhen:  ital.  n'do,  Hgi  rixo  ridere; 
rum.  rid  ri.sfi  ri^  ri<ie;  rlr.  Präs.  ri,  ritt,  ritfH, 
Part.  Prät.  H»  u.  rit,  Inf.  ri,  vgl  Gartner  §  148 
u.  164;  prov.  ri  ri»  rit  rirt;  frz.  ri«  rU  rtrinet 
eat.  r<[«)rsr;  span,  rtit;  ptg.  rir. 

B071)  en^d.  riding-coat,  Reitr..<  k.  ^  frz.rs<fnp»i», 

Hei>erock.  (^hcrrock.  vt,'l.  Dz  (iGT  *.  p. 
S(i71a)  dt-ch.  rled  s.  Nr.  781:». 

8072)  l>.'iei.  h.~.  'rldltör,  -örem  m.  (rideo),  Ln  her; 
ital.  riditori';  (frz.  rieitr),  span,  reidor.] 

8073)  ahd.rieB«,Rader,  =(?)  altfrs.rW  Rod«:, 
dazu  das  Tb.  rtmtr,  vgl.  Sdieler  im  Annsng  sa 
Dz  810. 

8074)  dtsch.  ifppel  Crijni),  Kamm  mit  eisernen 

Zinken:  davon  viellciiht  ital.  rrhtn'a,  Ziiib^  der 
Gabel,  cumask.  ripma,  testa  di  vacca,  vgl.  Dz 
888  «.      Nigra,  AG  XV  896. 
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8076)  liffslil 


8096)  «ripiMf 


884 


8075)  mhd.  riffeln,  durrhheoheln;  altfrz.  Hffler,  8tW4)  alid.  rfni,  *riina,  Reihe,  Reihenfoltce. Zalil; 
raCfeii,  kratzen,  ritzen,  davon  da.*  Vbsbst.  riffU,  '\ia.\.  rima,  Reim  (d,  h.  Reihcnfulge  bestimmter 
Spie%erte;  nenfrx.  rifter,  krktien,  behobeln,  da-  LeutTerbindongea  im  Versausgange),  dazu  das  Vb. 
von  rifiard,  RaohhobeL  Vgl.  Di  970 f^f«;  ucktl !  rMwir«;  proT.  rim-9  n.  rima,  rbmrf  frz.  rimt, 
p.  100:  Gadefp.  57.  '  dazu  6m»  Vb.  rimtr,  reimen,  curimer,  schichten; 

H076)  dtsrh.  riffen,  rafTeii.  raufen:  davon  ital. '  span.  ptg.  rima,  dazu  das  Vb.  rimar;  cat.  span, 
r  i/fn,  Streit.  Iiesoiider-*  Streit  lieim  Spiele,  «rn/f'irc,  arrimar  (a]lspau.  adrimar).  ziisatiimenstelleii,  an- 
würfeln  ,  a  1 1  f r z. /i/T^jt,  rafTen,  kratzen ;  cat.  span,  lehnen.  Vjrl.  Dz  270  rimn;  Klujre  nnler  .F^eim*; 
ptg.  rifii,  Streit,   rif,ir ,  atMltMl.  Dz  870 1  Mack el  |i.   108  u.  120  Atiin.  2;   Tli.   p.  77.  Die 

riffa;  MRckel  p.  100.  I  ZurUckfttbrung  dieser  Wortaippe  auf  lat.  rhtjthmm 

8077)  ahd.  flga,  Kreislinie:  ital.  riga,  Zeile,  liegt  begrifflich  nahe,  hat  eher  lehwere  lautliehe 
1*^0,  Lineal,  rijfiUtto,  Ringeltanz.  riffato,  gestreift,  Bedenken  fegen  sich«  angenommen  darf  aber  wer- 
r^uitefo,  kraus,  eos  ftnrt  +  r^«  girigoro,  Kreis- 
linie. Ygl.  Caix,  St.  88;  viell.  gehfirt  hierher  auch 
ital.  rigattifre,  Teilhaber  an  ein<T  Budenreihe. 
KräniiT  (viell.  an  ricattiert  v.  rirattare  aiij;elehiit) : 
rigattiere  würde  ein  Sbsl.  *rigaUa  (vidi,  nach  ri- 

eo«a  gebildet)  für  righetta  voraussetzen  u.  dieses  1  rum.  rimntur,  mi.  r^  «irr  wiiliit.  >i  liwein. 


den,  daB  die  EinbQrgening  des  germ.  Wortes  dureh 
dessen  LsutülHiIii-likeil  mit  rht/thmus  gefordert  ist. 
8065)  rlmti,  -um  f..  Spailt-,        posch.  rima, 

crepalura  d'  ilr  mani:  ]>  t      rimn,  Spaltf». 

80S);i  rimütur,  -örem  m.  o-invirft,  Furscher; 


konnte  m  rigaUOf.  rtgatta,  tinn<ielweltfahrt  (eigentl. 
die  sor  Wettfiihrt  aoljBestelUe  Goudelreihe)  erhalten 
sein;  prov.  rigi/tf  knnses  Haar,  r^pstar.  kriowln; 
alt  frz.  rigot,  GOitel.  damit  gebildet  ffle  Phrase 

(boire)  ä  tire-laHgot  i)  tii-f  ff  liqot,  vgl.  Ray- 
naud. R  VllI  100,  rioU,  g.str.in.  \>1.  Dz  670 
rigot  u.  -  i«//,-  .Mack.  l  p.  m  f.    X/,.  \r.  H0fi7. 

8078)  l*rifi,  -am  f.  (rigurr),  Wa.sserrinne;  dav. 
naeli  Dz  'M2  prov.  rega,  arrega,  (WasMer)fnrche ; 
altfra.r0t0;  nenfrs.  iym»;  DeminuUTbttdiang  von 

M  naeb  Sdieler  im  Diet  e.    neafrs.  rig<Ut, 
Rmne.  Kanal,  während  Diez  670  g.  v.  das  Wort 
an.<  dem  Keltischen  abgeleitet  hatte.  wasTli.  p.  10«> 
wideriti  l'      t'.iix,   St.  4^^4,  zieht 
rrtfi/hi'i  *riijulii,  Kanal.   Wa^siririaliffi,  span. 

iii/itiiii,  Kanal,  rt'qona,  bieili4"  Gr.ili.'h.  pl).'-  ''^('y 
Regel.  Vorschrin,  vgl.  Heizer  p.  48.  Vgl.  Nr.  80Ö7. 
Ober  die  hierher  gehörigen  Wörter,  .^inwie  ober 
die  Krenningai  mit  mfttr*  bat  eingehend  gehan- 
ddt  Biadene.  Mbe.  Ase.  619  ft) 

8079)  engl,  rlffht-whale  =«  frz.  rftoilr,  i'chfer 
Walti.<ch.  vgl.  Littr^  IV  1688  s.  r.;  Fali.  RF  III  18;». 

80801  rigldus,  a,  am,  starr;  ital.  Hgido  u. 
reddo,  Tgl.  Canello.  Ali  III  380  n.  Caix.  St.  477; 
altoberltaL  riiifc';  piem.  rMt;  vallanz.  reind; 

Riae.  nÄighf  Salvioni,  P<)!<t.  19;  altfrz.  roit; 
rs.  rsM»,  riUg,  ^  Oz  67t  s.  v.;  vielL  aodk  span. 
redo,  hart,  imb,  static,  dick,  amseirs^  Imren, 
arreeiat,  diek  werden.  Vgl.  D«  4SBk  tml».  Cohn, 
Pestschr.  ftir  Tobler  p.  279,  ziefat  hiwher  aoch 

a  II  gl  on  (•  r  in.  rrdde,  re<ir 


8067)  rime»  »äre  l^brifUat.  gewöhnlich  rimorii, 
anfirAblen,  dnrchslObeni;  rnm.  Hiiiirfat«,wtthten; 
proT.  Span,  rimmr,  mtennehen. 
8087ai  niederdtsdi.  rInMe«  rlnffia,  Rheinfisch ; 

davon  nach  Behrens,  Baust,  im  i 'r,  p.  s(;  u.  Z, 
f.  frz.  Spr,  n.  Lit.  XXX'  164.  w.illon.  nvi».  rirr, 
Nanir  mehrerer  Arien  vnn  .'^■■ffisclicii.  v^'l.  ilat.'<'K'en 
Thoma.s  R  XXXV  Iii.')  filer  liurt  ^'>ltend  gemachte 
Gegengruud  ist  aber  niclit  stichhaltig). 


8088)  altnfr&nk.  riag;  itaL  ramgOf  Rang, 
eine  MatroMaabteilmig  frango  ans  dem  rraniOs. 


8u80:i     *rli{ino,  -Sre  (*n</",,  •■ine  Rinne  her- 


entlehnl  —  rang,  rancio  =  span,  raneko),  vgl. 

Canelld.  A'J  111323;  prov.  rene-a,  arrenr-n,  Reihe, 
iiirrher   ital.  I  dazu  da^  VI',  ritii/'ir.  nrrinfiur,  r<  ilii  ii,  nriliicn; 

frz.  rang,  ila/ii  da«;  Vli.  ranger,  arranger;  span. 
rnncho,  gi  s,  lilos«.  iic  (iesells4  hufl.  Vgl.  Dl  66( 
rang;  Mackel  p.  96.    Vgl.  Nr.  4646. 

8089)  altnfrfiuk.  ringa,  Schnalle,  altfrz. 
rengef  Schnalle,  GOrtel,  vgl.  Dz  668  «.  v.;  Mackel 
p.  97. 

80*toi  ndl.  ringband,  Hals-batul,  i-l  na.-li  ni.-z 
673  f.  V.  das  tniitiiial>liche  Grundwort  zu  frz.  rtdmu 
(in  der  älteren  Spracln-  inuli  rilnin),  liaiid.  Der 
von  einijjen  (z-  B.  von  Ske.il  im  DicL  «.  v.  riboHd) 
behauptete  keltische  Ursprung  des  Wortes  Wird  TOn 
Th.  p.  110  in  Abrede  geätellU 

8091)  ringe,  -Sre  (schrifUat.  ringi),  die  Zähne 
fleischen,  grollen;  (itaL  rinfkkur«  —  *riHgular^; 
ram.  ringfK  ii  it  i;  eat  rfnjfir,  zanken;  neu- 

prov.  rmö,  Zank;  span.  rriMr,  dazn  das  Vbsbst. 

riHa,  Zank,  hnnui.  rfwillo;  ptg.  renkir.  Vgl.  Dz 
4H3  rei'iir:  (iiV,|.,.r.  ALL  V  238, 

8092)  ripü,  -am  f.,  rier;  ital.  /i/>«,  rim;  rum. 
ripd,  Abhang;  frz.  ricr,  dav.  vidi,  rivfr,  ritrtier 


(a.  unten  ribbaa),  vgl.  Gade  p.57;  span.  olg. rite. 
809S)  *i1rlia,  -am  f.  (ripa),   ÖlW;  UaL 


■teilen ;  dav,  viell.  frz.  raintr,  kerben.  Vgl. Nr.  8igOa. 
8081 1  rigo,  »ftre,  benetzen;  UaL  rigare. 
8063)  Iribör«  -ittm  m.,  Starre:  ital.  rigovr; 
rvm.  rmoart;  ft%.  rigutmr  etc.  (gel.  W.)] 

8082a)  *rigf1Uf  -am  m.,  Waiwerrinne,  Furche,  riviera,  (daneiten  auch  Fem.  Ädj.  riftaria,  vgl. 
Reihe;  davon  nach  Hetzer  p.  48.  ptg.  rcyo,  Furche,  Canelln.  AG  III  310);  prov.  ribfirn;  neu  prov, 
Wagenspur  (das  Wort  kann  aber  auch  Vbsb.*ft.  zu  (Neu- Hengstet  t)  biariara ,  \A.  Mihii-n-,  Mflath 
*regitr  <  rigare  srin H.  zieht  ferner  hierher  j  p.  82;  frz.  nViArc,  Fluli;  span,  riiiera,  vfra;  ptg. 
altfrz.  roii,  Ordnung,  Mail,  Hc^rel,  aber  l*e»ser  ]  rihfirii,  irini.    V;.-l.  Dz  272  ririiru. 


dürfte  dieses  Wort  wohl  zu  der  unter  Nr.  7867 
bahanddten  Wortsippe  zu  stellen  sein. 

8088b)  mittaindL  r^e,  Reihe;  davon  nach  Beh- 
rens, Bansidne  etc.  p.  86,  altfri.  rit($),  Bflndel. 
▼gl.  Nr.  8012. 

8083)  germ,  rikja,  ahd.  rlhhi,  reich;  ital.  ncro; 
prov.  ric-*;  frz.  riebe  (eigentlich  F"emininfurm, 


8094)  'rlpätieum  n.  (ri/>aj,  Ufer;  itaLWu^io; 
prov.  ribatge-s;  frz.  rimgr. 

tIpMiM  s.  folgendeii  Wort. 

8095)  f*lIpMis,  »f  im  (ripa),  uferartig  ab- 

schQssig,  <B  ital.  ripido,  steil,  vgl.  Dz  394  s.  v.; 
nach  (;(din.  Festschr.  f.  Tidder  p.  27!1,  ist  •/■«•/»i'rf»« 

V.  re/ii-rr)  >latt   i  ipidtm   anznsi-t/cii :   S.  liiirliai  dt , 


Maskiil.  *ric,  *ri  ist  nicht  belegt);  span.  ptg.  rico.  .  Rmnan.  Elyiu.  1  p.  46,  hält  ripidit^t  für  uingt  bUdet 
Dazu  (las  Slist.  ital.  riechexaa,  Reichtum,  gleichs.  i  aus  rapidus.  Von  ripidm  abgeleitet  nlb.  repjete, 
*rikiHai  frz.  riduMt  etc.  Vgl.  Dz  269  r<e«>;  Abgrund;  davon,  nach  Deusü«ann,  macedomm. 
MMkd  p.  107.  I  f^riMM,  Abgrund.  VgL  aoch  npM«,) 


Karting. 
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9Bb  8096)  «ripaaal 


dial)  «i«edl  ^ 


8(19«; I  TIpflHus,  a,  am  (ripaj  —  rum.  n>OK, 

Sifil. 

8097)  >lt.s<h.  rippe,  rlkbt,  can.  HUa,  costula, 
vgl.  Nigra.  AG  XIV  377.  ^ 

8096}  altnord.  *fli  (din.  Hb)  a  frs.  rAL  Reif 
Tgl.  Haekel  p.  110.  ~>  > 

8099)  [•rIsltS  /risu.'i  V.  ruirrr;  ilal. 
G«lftch(er:  frz.  mtV;  span.  rUada,  rum 
r»t«,  H.  ritite,  gleichsam  *rüitii.->,  I'l.  •/■•«w«.] 

8100)  corn,  rise,  (ruwl,  Rin<ii-;  «lavnn  vormul- 
lich  pi  vino  at.  lomli.  iitncu,  Riu«k';  pro  v.  ru»ca, 
rwtcha;  alt  frz.  ruKktf  rouidte;  neufri.  rüÄ«, 
(aus  Rinde  gefertigter)  Bieoenkorb.  V^.  Dx  678 
ruehe;  Tb.  p.  III. 

8101)  (rtsTbTlis,  -e  (rmu),  läclierlich;  ilal.  riäi- 
hilf;  frz.  n>i7>/('  elc] 

8102)  skaiulinaviscli  rlst-,  Rost,  rösten;  davon 
vermutlirh  frz.  riinohr  {Au^^rigt-oler ..  hrHiiti  braten 
(eben.so  ital.  rossolare  aus  *rost-olare).  Tgl.  Dz 
670  s.  f. 

8105)  ahd.  rüta,  Flactubondel,  a  pitmoDt 
rMa,  Huf.  vgl.  Oi  268  rnta  1;  Nign,  AO  XV 
121;  Tii  aaeb  Beliniu,  Z.  f.  fkx.  Spr.  a.  UL 
XXX*  166,  wo  auch  mit  Recht  frz.  ristre.  Krairen 

am  Reitermanlei,  hierher  ^czni^cn  \vir«l. 

8104)  rlsoa,  -um  m.,  das  Lachen;  ital.  rito; 
tum.  rü;  prov.  frt.  eat  ri$f  apan.  rte;  ptg. 
riao. 

8106)  ritls,  -mm  m.,  Gebrauch;  itaL  r<l»;  trt. 
rä«  etc.,  Qberall  nur  gel.  W. 

8106)  [riTllli,  -€  (riimtj,  znm  Baeh  gehörig, 
Hahmbulilir  (nmaiiiach  nur  in  letzterer  Bedtg., 
«reiche  flbrigem  bereits  !>rhriftlRleiniscb  ist);  ital. 
rivale;  frz.  >]i:in.  nci/.] 

8107)  LrivalitU8,  'Uteui  /.  (nmlitj,  Nebenbubler- 
schafl;  itaL  rimMä;  ttt,  HmOM  etc.  nur  gel. 
Wörter.l 

8108)  rlrHKb,  -nm  m.  (Demin.  v.  rivtm),  kleiner 
Bach;  daraus  vielleicht  (gekraust  mit  riga,  vgl. 
Nr.  8077  f.)  ilal.  riforo,  Bach,  vgl  Da  670  rigole. 

8109)  rlTla»  -Ol  IN^  Bach;  ital.  rivo,  rio; 
(proT.  Hu-»,  Rltfrz.  riu  gehOreo  nicht  hierher, 
t'l.i'ii-iiweni^'  iieufrz.  nrfnMiNy  TgL FOntar, Z  V 9K. 
^.  uuttn  'rotriuui  u.  rl-). 

8tl<i)  |*rivÜN<'ellus,  -uui  m.;  nach  Thonia.s,  l; 
X.XV  9<),  u.  Fieri.  AG  Suppl.  V  235  Anm.,  Grund- 
wort zu  frz.  ruüxeau  — ,  eine  unannehmliare 
Ableitung.  Vgl.  Guhn,  Herriga  Arebi?  Bd.  103 
p.  240  f.  8.  Nr.  8188  u.  8172.) 

Hin    rixS.  f.,  Zank:  ilal.  rissa,  ItarufTa, 

(/vssa,  fiilla).  vgl.  Canellu,  A(i  III  ;VJ2;  span,  rija; 
pit',  rix»,  rrirri.  V(fi.  Grölicr.  .\LL  V  SA».  Sal- 
vioni,  R  XX  Vi  11  |4'5  (es  wird  nur  die  lautliche 
Anoinall«  dca  ItaL  rmm  barrorgehobeo). 

8112)  ifxO)  ire  (schrifUat.  meist  rixari).  sanken; 
ilal.  rütare;  (prnv.  raiiutnr  =  reittar  f,  reizen, 
«lazu  'l.-i-^  Ailj.  rni.-.n  .,  |..  _i,Ti;,'.  vgl.  Dl664ratf(Mr);  | 
span,  rijitr;  pl^    iii-rur,  rürar.  i 

8113)  arab.  rizma,  Bündel,  Padl,  Papienlofi:| 
ital.  nlHM^  ein  Ries  fapier:  fri.  nme:  span, 
ptg.  rMRM.   Vgl.  Dz  373  rüma. 

«114)  [ahd.  rÄH,  altn.  nl,  Ruhe:  liavoii  viell.  die 
span.  ptg.  Interjektion  m,  ru,  ruu,  >till  (gehraucht  | 
beim  Kinvvi'v'i-n  der  Kindt  ri.  davun  abgeleitet CpaD. 
rurro,  Wiegenkind.    V^l.  Dz  4S3  ro.\ 

8115)  arah.  robh,  OhiAhonig  (Fre>'tag  II  1061>): 
davon  das  gleichbedeutende  ital.  ribbo,  rtb;  ttt. 
tpan.  rob,  (ai)rop^;  ptg.  {ar)robt.  V|rf.  Dz  27S 
«.      Bg.  j  Yang.  890. 


8116)  rÖ-,  rübigo,  «inem  f.,  Rost,  =  span,  robin. 
Vgl.  Dz  278  ruggine:  Grftber,  ALL  V  238.  Sieh 
oben  *aerago,  *f8rr8gi  u.  unlea  rItRIa.  —  Ober 
altfrz.  ruyn,  i-ugm,  Rort,  vi^  Laeer  pi.  iiOt  riah 
auch  obeii  *'«er«go. 

8117)  iMMm,  a,  an  (robur),  eichen;  lie. 
arvöjea,  roverelo,  v^i.  AG  IX  20.H. 

8118)  rSbdro,  -*re  (rvburt,  kriaitren;  davi.n 
Span,  robni,  urkundliche  Bekrftflii^unK':  ptg.  )■&- 
bora,  iriora,  Mannl)arkeit.    Vgl.  Dz  484  robra. 

8ll8n)  *rdbfillu8,  -M  (roljur),  junge  Eiche:  span. 
rtboUo,  £ichen9chößling:  francn-prov.  malmf 
Elehenpflauzuog.   Vgl.  Thomas,  H^l.  130. 

811»)  MMUr»  -Ma  Kraft  (ist  im  Roman.  Name 
des  berrorragwid  krlftigen  Bamnet,  der  Eiche,  ge- 
Worden'!;  ital.  roirn\  Steineiche:  proT.  roure^; 
Irz.  rouvr,';  .spiin.  p I  (f .  rohlf.    Vgl.  Dz  276  ropere. 

8\2ii  röbüstiis,  a,  um  (roimr/,  stark;  ital. 
robuato,  nibeglo;  altfrz.  rubrsle  Chev.  as  2 
esp.  89<>);  auf  ein  *ro-,  *i-ube$Uco  geht  zurOck  altfrz. 
rootiehe,  nuvsc^,  reterdu,  neu  frz.  rnkke,  de 
vrqirangliche  Bedtg.  nicht  .verkehrt', 
.rauh*  ist,  t^.  FAnter,  Z  XVI  848;  Cra. 
etc.,  nur  gel.  W.  über  frz.  rttMu  n.  rtaMhe  : 

(tetf-}ht(ke  s.  Beriiitt,  p.  17H  Anin.  III. 

(♦röwa,  -am  /.,  •röccia,  •«■!  f  ,  •r$e- 
cum  n.  lun^icherer  llerkutitt.  V(.'l.  jfdocli  Zeile  13 
von  unten),  Fels.  Klippe,  Stein;  ilal.  rocca, 
roceui,  dazu  die  Verba  diroeeare,  (ein  Felserhlofi) 
niederreißen,  diroeeiarr,  von  einem  Felsen  hinab' 
werfen,  weitere  Ableitungen  von  roeca  ahid  roetkt» 

—  ^toeeuhuH,  FelssiQck,  KloU,  t|L  Oa  181  «.  & 
(v/o  audi  dii^  gleichbedentenoe  roedHoM,  rtm- 
chioHi'  angeführt  ist),  *roccagIia  —  frz.  rocnillr, 
Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch  drr 
kiiiistj/e-ichichlliehe  ternitnu»  technit  u-  rm-orn  luei- 
her  zu  gehören,  obwohl  weder  seine  liildung  nocli 
seine  Bedeutongsentwicklung  recht  klar  ist;  prov. 
roe-t,  roehier-t,  davon  das  Vb.  derocar,  itrrocmr^ 
von  einem  Felsoi  biuab werfen;  frz.  roe,  rodkt, 
roeker,  dazu  die  altfrz.  Verba  rvekitr,  mit  Steinen 
werfen,  aroquer,  aroehirr,  zersehmetteni,  d^roqvtr, 
d^rochier,  von  einem  Felsen  hinabstürzen,  liiacli 
F<)rster  jfohitrt  hit  iiirr  uueii  das  im  Altfrz.  seltene 
/«ii'.v,,,,  iMuiiz  ri/\>r'r,  pruireln.  man  darf  al^er 
dies  Verb.  i<chon  seitier  Bedeutung  wegen,  wohl 

—  *rd|>(fare  ansetzen);  cat.  roc,  Stein,  Kiesel; 
span,  roea,  Felsen,  dazu  das  Vb.  dt{r)roc9r,  von 
einem  Olsen  binabatOrzan;  ptg.  roca.  Vgl.  FiMtar« 
N  II  86;  Oiaa  278  rocca  leitete  die  Wortsippe  VOB 
rupfs,  bezw.  *rApJa  (aas  rüpea)  u.  'rupica  sh, 
es  i-t  dies  aber  wejiefi  de^  ufTenen  o  in  rocca  etr. 
unznlii-v-ig :  Th.  p.  77  hftnerkt:  .der  einzige  keltische 
Dialekt,  dem  rorra  seit  lauere  aiii^eliört,  isl  da-^  Hre- 
tonische;  dort  heilit  der  Fels  roc'h  f.,  PI.  »■«•,•  7(t>r, 
rder  Das  Etymon  von  rorm  i-st  also  auf  dem 
FesUaude  SU  suehsD".  Danach  dQrfle  kellischer 
Ursprung  abzuMuMD  sein.  Cianasen  p.  101  hat 
vidkslai.  roeu$,  rses  (nlt  offenem  •)  —  griach. 
Qwyö^,  (nüya  (ist  wohl  In  pwya  ZU  bessern,  denn 
(iwi,  (iiLyu  V.  (iijyivv'ti ,  hrrchen).  Hrurh,  brüchiger 
Stein,  perliger  Stein  u.  dgl.  als  Grundwort  autV' ■ 
stellt,  u.  die,'!'  Vermutung  darf  als  an.-pr-  eh.  i.d  u. 
annehmbar  In-zeichnet  werden.  —  Aus  bis  (s.  d.)  + 
rteea  seheinl  entstanden  zu  sein  span,  barrueco, 
berrueeo,  schiefrundcr  Stein,  schienrunde  Perle, 
auch  Adj.  srhiethOld,  ptg.  barrooo  mit  derselhen 
Bedtg.  wie  im  Span.,  wohl  anch  bturtcm,  Bnekar 
im  Erdboden.  Gmhe  (gewOhntteh  wird  Jedasfc  ttr 
barroom  das  arab.  iorfcÄ  als  Grundwort  aa^pstalM), 
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ans  barroeo  ist  da»  frz.  baroque  etillehDt.  Vgl. 
Dz  430  barnueo  (die  dort  Tennatete  Beziehung 
d«f  WortM  n  MrHko,  Wane,  muB  als  sehr 
iwrifbUnft  «neheiDen).] 

8199  «U.  iMdl  (gvm.  nkh'),  Rock;  ital. 
rcMdkfMo,  ro0e«Mo  (wohl  ans  frz.  rod^V  Chorhemd: 
{arrocchfttarr,  fälteln,  jfehOrl  wohl,  w  r  «I  i-  ;;leicli- 
bedeuteiide  p  1  enrocar,  ZU  aiUi.  hrucka,  Fall«-, 
Runzoll:  frz.  rockttf  ipan.  ptg.  «wgiMf«.  Vgl. 
Üz  374  rocchetto. 

9lä9i  ahd.  roecho,  Spinnrocken,  ^  ital.  rocca, 
dttVOD  roocketta  (frs.  ni;iM<<^,  zu  unterscheiden 
von  mpMN»,  Rakete  »  raecketta,  eigentlich  das 
Raekett  beim  Ballspiel,  welches  Wort  alter  viell.  doch 
mit  roeektUa  identisch  ist.  denn  man  vgl.  den  Zu- 
sammenhang zwischen  frz.  /"ni/f,  Rakete,  u.  ftutenu, 
Spindel);  span,  nuca;  pttt.  rm-u.  Vgl.  Dz  274 
rocca.    i>.  »hcn  Nr.  ^^024. 

8124)  j*ro4'cidus,  a,  um  frocco),  felsig,  steiuigt, 
dOrr,  üteil;  prov.  ramt,  rat.  rosl;  altfrz.  rotatt; 
viell.  gehört  hierher  aoch  üaL  ro^Hgioao,  raub, 
■ehnppig,  vgl.  Sdmehardt,  Ronan.  BL  1  p.  47.] 

8ia6)  *rMIeOt  -Ire  (rodtrf),  nagen-,  neu  prov. 
nmgi,  ronjä,  rounffd,  ronnjd:  ultfrz.  rogür, 
roiw/Or;  neuf rz.  rnncjer,  (inuiidartlich  rouffer).  Vgl. 
ü.  Paris,  R  X  .iy  idrulct  rom/ir  aus  *rondicare 
f.  'rodkarr);  (irohcr.  ,\LL  V  '23-<,  wii  licnu  lkl  wird, 
dafi  der  Einschul»  ilf^  n  auf  Einwirkung  von  manger 
oder  rungtr  —  rumiyare  l>eruhen  möge;  die  rich- 
tige Aoualune  dOrfte  sehi,  daB  rodire  sich  mit 
*ra(««»|iMifeiBf»  gekrenxt  hat;  Diez  672  rtnftr  leitete 
das  Wort  von  rumigare  ab.   VgL  Nr.  8167. 

8126)  *rMIeile,  »Ire  (roMeareKmfea^  —  ptg. 
*roilhac,  rilhar.  Vgl.  Bligaa,  R  iV  868;  (Irtwer, 
ALL  V  239. 

8127)  rddo,  (rodl),  rösi,  rosam,  rodere,  n.iK'i  ii; 
itaL  rodo,  rosi,  roxu,  /vWc/t;  sard,  rodere;  runi. 
rtif  f99li,  rof,  riMidc;  rlr.  rwr/prov.  (roire),  roser; 
altfrt.  rort  (daneben  derort),  vgl.  Q.  Pkria,RX48, 
Leeer  p.  80;  span.  ptg.  roer.  QrMier,  ALL 
V  289. 

8128)  nitengl.  reebntli,  Rehbockaaace;  davon 
vinilficht  frz.  RohtH  in  tmtet  A  la  Bobtet,  vgL 

Fall.  R  III  .-,02. 

HlL>9(  nill,  rocf,  ScliilTskäiiiiiirri'h'Mi.  -  U/..njuf, 
Span,  rufo,  ein  Platz  in  eint  r  Rarkc.  v^jl  I)/  277 
ruffa.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  mi 

8180)  rititle,  -toem  daa  BiUeu,  Beten; 
altfrx.  romiaom,  nmaimtm. 

8181)  dteeb.  RegfeB«  altHAchs.  rofffe  =  altfrz. 
(wallon.)  rtgon,  ragon;  auf  ein  (dem  Westgotischen 
entlehntes?)  *rogbn  s<  hf int  zurflckzugehrn  prov. 
rao,  neuprov.  rbn,  \^\.  Thomas.  R  XXVI  447. 
Ütier  munilnrti.  ital  Fnrmen,  welche  hierher  ge- 
hören, vkI.  Salvioni,  H  XXXI  288. 

8182)  'röflKCiSiliUB  N.  (Demin.  von  *H>g\am), 
khinar  Bach;  davon  nach  Qröber,  Mise.  48,  frz. 
r«iwen,  Baeh,  vgl.  aber  Homing.  Z  IX  610;  ital. 
nueMo  wfirde  dam  Lebowort  ans  den  Fn.  sein. 
8.  unten  rfL] 

H183)  [*rörT8m  n.  |s.  ohen  *«rrofiam),  Bnch: 
davon  iiaili  üröher,  Mi.sc.  48.  altfrz.  *roi,  rui, 
Bach.  S.  unten  rfl;  vgl.  audi  Horning.  Z  IX  610. 
Vgl.  auch  Biadene,  Miec.  Asc.  668.  wo  ital.  nueeilo, 
frz.  ruüMttm  nil  mtßf  Fvdia»  n  SSnaamnenhang 
febracbt  warden. 
8184)  l«f«»  -IM,  bMan;  itaL 


mfc  nya^  ritgal,  mgu;  tit.  rugmr,  vgl.  AeeoK, 
AQ  Vu  41t;  altfrz.  rotter,  nmMr  (vielL  ange- 
n  ein  *Imvv  Hmmtt  =  *<ejtwr*  fDtr  Itfiä, 


vgl.  aber  dagegen  Ascoli,  AG  XV  276  Anm.),  (über 
rw«  roetet  im  Rolanddied  V.  1792  vgl.  Marchesini, 
»n4i  di  fiL  ron.  U  96);  Scbwan,  Altftx.  Gramm. 
(3.  Aoif.)  I  44fc,  vrill  feman.  hripm  alt  Orrad» 

wort  ansetzen;  span.  ptg.  rogar. 

8185)  pers.  rokb,  mit  Bogenschfllzen  besetztes 
Kamel;  it;il.  rorco.  Turin  im  Schaclis|iiel ,  dazu 
da.<?  Vb.  roccare;  prov.  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
roqiur,  dingfuti  span.  ptg.  rp^N«.  VgL  Dz  274 
roeeo. 

6186«)  aMevdtadi. nUer,  Zanker;  danit hingt 
viell.  naammen  frz.  regurtj  Boetardreopa,  v^ 
Behrens.  Z.  f.  Ort.  Spr.  n.  Lit  JSSL*  807. 

81 36)  [*r9mineram  n.  (romaniet),  Dichtung  in 

romanischer  Sprache;  ital.  romamzo;  rtr.  romameh; 
prov.  romans,  davon  das  Vl>.  mvi/m.s'ir  in  das 
Romani>iche  ühertniKrn;  altfrz.  roman^  besser 
dürfte  romam  als  das  .«ubstantiviertc  .\dverl>  ro- 
maniee  aufirafassen  sein,  s.  Nr.  8137),  dazu  cas.  obL 
mit  anakglschem  /  rotnant,  wovon  engl,  romantk, 
nenftiz.  romcuUiqtu  (vgL  Hirzel,  Ztmbr.  L  deatacbea 
Altert.  XXXIII 226);  abgeleitet  von  romamM  das  Tb. 
romaneier,  in  das  Roman.  Obertragen;  neu  frz. 
roman,  romnntufHr;  span.  ptg.  nmanct,  dazu  das 
Vb.  roman:^'!! ,  rornnHcmr.  VgL  Dl  274  rOMMMa; 
Voelker.  Z  X  4SÖ.1 

s|  C  röminlee,  *röminre,  romanisch;  altfri. 
romatu,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  p.  262.  Dm 
Adverb  ra$Hmui  ist  anscheinend  zu  dam  Snbit.  U 
romatu  geworden;  vgL  Nr.  8186. 

8188)  (*rdmiiI8a,  -wn  m.  (Rum),  WalHUner, 
der  nach  Rom  pilgert;  ItaL  (daneben  roms», 

vgl.  Bianchi,  AG  XIII  178  Anm.  3);  altfrz.  r». 
mier;  '^pnn  romern;  ptK  romeiro,  davon  rumuifimf 
Wallfatirt.    V^rl.  Dz  'llh  rom,'o.\ 

81391  (*ronebizo,  -are  < r/mrum,  .schnarchen: 
rum.  rinchet  ai  at  a  (daneben  nechez  ai  at  o), 
wiehern,  vgl.  (iiliac  «.  r.] 

8140)  rSaehe,  riae«,  •ir«  {j^wx'^'it  acbnareben; 
sard,  rotteart,  wie  ein  Eaelaenrelan;  prov.  roMar, 
schnarchen ;  a  1 1  f  r  z.  ronehUr,  frtmehier,  schnarchen, 
.^chnaul>en;  caL  span.  ptg.  ronear.  Vgl.  Dz  275 
ronfinre,  484  ronear  fv^fl.  Scbeler  im  Anliang  777), 
691  fronchrr:  Ontl-.  i  ,  ALL  V  289.  Sieh  oben 
ie*infli>. 

8141)  [*r«>n6a,  -am  f ,  Krätze.  RAude.  s^dl  nach 
GMiMT*  ALL  V  289,  das  Grundwort  sein  zu  itaL 
rt§M,  jedoch  Meyer-L.,  Z  VIII  216  (rogmmt 
Poatverbala  m  wyiinrt  »  *rt  m  dteart);  (sard. 
mwaa);  rvm.  Hfo;  rtr.  ntgnia;  prov.  rmiha; 
frz.  r«gn0:  cat  rottffa;  span,  roiin;  ptg.  ronha. 
Diez  274  rogna  wollte  das  Wort  au.s  robiginem 
erklären,  was  beifrifflich  kamt),  lautlich  vftllig  un- 
möglich ist:  Miklosich,  Rum.  Ltutl,  IV  61,  ver- 
tei<li;.'t  die  Zii(?ehörigkeit  des  rum.  Hi>  (aus  •»-ln;>) 
zur  Wortsippe  u.  setzt  'ronea  als  Grundwort  an; 
Meyer-L.,  Z  VllI  216,  stellt  vermutonnweiae  Ar 
nun.  rMf  *0rmm  abOmidwort  anf,  vgl.  Pnae.  1480t.l 

8143)  abd.  roae,  amgefallener  Baumstamm ;  dav. 
naeb  Dz  671  t.  r.  pic.  rognU,  Baumstamm. 

H143)  eii^'l.  reof,  bedachen;  davon  viell.  spfttt. 
arrufiir,  kiurnnien.    Vgl.  Uz  277  ruffii. 

8144)  röR,  rörem  m.,  Tau;  sard,  rosu,  rort; 
(rum.  roMä,  rod);  prov.  ros.  Vgl.  Dz  276  res; 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  Mb   S.  oben  inloa  n. 


8146)  iMI»  ««n  f.,  Roae;  ital  rosa;  venai. 

riota;  lomb.  rÄso;  rum.  ntfä;  prov.  rota;  fr«. 
nm;  cat  span.  ptg.  resa;  flJwrall  nur  gel  W. 
VgL  III  87»  rosa, 
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8I4Ü)  ahd.  rosA,  Kruste;  prov.  raiixa,  rmiza, 
Krutite  ini  Wt  inf.il'.,  VVt  iiisti'in,  Ht.'f<;,  vgl.  Dz  660  *.  r. 

Ö147)  I'rttS&nuui  n.  (rosa),  =  ilai.  rosario 
,certa  Serie  di  prcghiere,  e  la  corooa  per  farne 
il  cnmputo*,  rowv'o  ,pianta  di  roae*,  tkL  Cuwllo, 
AG  III  810;  frs.  roiier,  RoMoatnuMA,  rttaire, 
RoMokraot;  span,  rotarto,  Rosenkraiis;  pig.  ro- 
$fira,  Bosemtraaeh,  rowrto,  Bownkranz.] 

fll  18)  ['rSsfido,  rösclo,  -ilre  (roscidu.-  \.  ros), 
lielaut-n;  ilal.  {*nt;/iriii ,  il;iV(»n  das  l'artl/.i])ial- 
sbsttv.  rugiadii,  Tan);  (pr^v,  (irri»,(ir,  lifiii-tzoii. 
rosada,  Tau,  ebenso  frz.  arrosiT,  rusi'e,  s.  ulfen 
arrotHt);  cat.  ruxar,  davon  >ias  Partizipiali^bst. 
ruxada;  spaa.  ptg.  roekuTf  dazu  daa  Vb«bat.  rono. 
VgL  Oz  275  rot.  S.  oben  m.] 

8149)  *r9Bleo,  •In  fpwNt  tod  rtdert),  na^i : 
itaL  rotkare;  proT.  roM|f7ar;  neaprov.  romiga; 
spaD'  (fosair,  ilavun  'las  Vti^lisl.)  rosea.  Schraube, 
Tgl.  Rico.  Fiilil.  iif  Iii«:  Mnii.  I.Miii,'.  .\ss.  of  America, 
Juiii  190')  p.  ;iU.  V(.'l.  Grülu-r,  ALL  V  '239.  Eine 
ähnliche  Bildung  i.^t  span.  ptg.  rozar  \—  'ronare 
odir  roi-itare  von  ro»u$),  abweiden,  ausjäten,  an 
etwas  hinslreifen.  hierher  gehört  wohl  auch  ptg. 
rofar,  den  Boden  streircn,  schleifen,  schleppen, 
wovw  das  Sbflt.  mßo,  das  Schippen.  Vgl.  Dz 
4&i  rozar. 

8160)  rös  mirlnifs,  Rn^inarin:  ital.  ramrrino; 
prOT.  nmiani-g;  try.,  romarin;  cat.  mmani:  .span. 
romern;  [il;.'.  ro.smaninhd.    V^;l.  Uz  2(i'2  rxmerimo. 

«151)  altiKtnI.  rofiDihralr.  >län.  rosnier,  Wal- 
roti;  liarau-s  nach  Buggi-.  R  III  157,  trz.  ntoiKe, 
Walrofi.  Behrau.  Z  XXVI  666,  wUl  das  Wort  im 
finB.  mtm»  yaMmAmnoL 

8162)  fgerman.  roaa-  (*kroua-),  Roß :  auf  diesen 
german.  Stamm  scheint  znrOckzugehen,  aber  fireiUch 
mit  sehr  befrcm  Hii  lM  r  Lautrtitwicklung  ital.  rozza, 
Mahre,  daneben  runziito,  Klepper(inittellat.  runnnn*)  : 
prov.  rossa.  liav.  rossi-s,  roci-g,  Klepper,  daneben 
ronci-K  iniittt  Hat.  ruHdntu),  Vgl.  auch  Kt.  8199; 
frz.  rox>r,  ilav.  ultfrz.  rouotii,  aeafaL nwwfa,  unter- 
setzter Hengst  (daneben  nean-z.  ronem,  pie.  raMoiU«, 
Tgi  FOnter,  Z  ZDI  538):  span,  rodm,  darao 
roeinante;  ptg.  rottnm.  VgL  Dz  277  rozxa  (wenn 
Diez  am  Schlüsse  des  Artikels  bemerkt  .beide  Wör- 
ter veilaii',.'rn  noch  eine  schftrfere  I'iiM  i -ui  liuiit.'*; 
so  gilt  das  mich  heute,  leider  aber  Itdilen  zu  einer 
soIcImu  Untersuchung  die  llandliaben);  Mackel 
p.  M>  (.frz.  rotte  etc.  zu  germ,  hrune  zu  stellen  ist 
schwierig").  VldMebt  lUt  folgendes  sich  auf- 
stellen: 1.  roMO,  roMfly  rmte  nebst  den  »-loeea 
Demlnatlven  geliönn  xo  germ,  rott-,  wobei  ital.  m» 
ans  Anlehnung  an  rwao,  prov.  frz.  $»  aus  Anleh- 
nung au  rtissm  («-•  frz.  roux,  ron»»e)  sieh  erklärt 
(IMt-rde  von  uulTallig  roter  Farbe  sind  oft  iibi^'f- 
rackerte,  .si')de<bte  Tiere).  2.  Die  dem  niitti-llal. 
runcinus  enispirclieiiden  WOrb  r  ;,"  b'  li  aul  den 
^amn)  ruttc-  (wuvon  rnnca,  Gälharke,  vgl.  ital. 
roueo,  Hippe,  Spiel!  mit  einer  Sichel,  Diez  391 
A,  «.)  anrOck,  *niii^itm  wOrde  dann  nnprOagUch 
etwa  bedentet  hab«  .dSifM  Pted,  Il«mr>  dam 
die  Rlppeiilmodi«n  wia  Eakm  odar  Spiefie  berfor* 
stehen.*) 

Hlü3)  ahil.  röst,  Host.  (Jailer;  ilal.  rosta,  Rr.st- 
slktte.  GiUi  r,  ."^jiernnig,  F.'it-bt-r  fnr>priiiit,'li<  li  widii 
nur  ein  gitlerarli^'er,  durchbroclieiier)  Wedel,  davon 
das  Vb.  arrontare,  wedeln.    Vgl.  Dz  ä94  rotta. 

8164)  restrSm  n.  (rwUre),  S<-huaiiia,  Sehnabel ; 
mm.  rm,  Scbnabel,  Maud;  cat  span,  rotlro, 
Oaildit;  ptg.  rvaf«.  Vd.  Di  484  raatrv;  OOber, 
AliL  V  340, 


Slö.'i)  rotÄ,  -um  /'. ,  Rad:  ital.  rota,  rmta; 
rum.  roati't;  rtr.  roda,  roedfi  .-ti-..  vgl.  Uartner 
§  200;  prov.  nxia;  frz.  (rtude,  ruri' ,  dann  tvoa 
roM-r  aus  -ebil  let)  roue,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
p.  192;  cat.  roda;  span.  riMda;  ptg.  roda.  (Fri. 
ro(0«  ist  keltisdi,  a.  fir.  8188.) 

8166)  («rStieeaa,  a,  wm  (rata)  —  r«n.  f««ar, 
zum  Rade  gehörig.] 

sir>7)  [*r&tAnuni  «.  (roUO,  Wagengb  is,  vi  rinut- 
li(  Ii  Grundform  zu  pruv.  rodan,  alt  frz.  romiin. 
vgl.  llnrning.  Z  XVIIl  228.| 

8158 1  [*rotftt9rifiia  n.  (rotair>:  ilavon  vielleicht 
span.  ptg.  redor,  Umkrett,  «p  iti.  ihi-dedor  (aus 
(U  de-rador),  rioga,  ptg.  ao  redor.  Vgl.  Mord- 
Fatio,  R  IV  88.  a.  Storm,  R  V  182;  Diez  482  red» 
stellte  n-agweiäe  rot%ävt  als  GmndwoK  auf.] 

8169)  rStnii  n.  »rStHli,  »am  f.  (Demin.  von 
rotn),  kleine-;  Rad;  ital.  rotella,  Rädchen.  Knie- 
scheibe; prov.  rmh'lit,  Kiiii'H<hi-ibe ;  altfrz.  roele, 
runder  S<'hild;  neuirz.  rouilli-,  Rädchen:  idie 
»Kniescheibe*  heilit  lolule,  jHt/elte);  span,  rodtla, 
runder  Schild,  rodiUa,  Knie,  (das  Wort  bedeutet 
auch  »Wiechlappen*.  weil  ein  aolcber  mdartig  ge- 
wuden  w«d«i  kann,  vgl.  flfi.  lenftoa,  falls  e«  von 
torqittre  abzuleiten  ist);  ptg.  rodtla,  RundBCfaäd, 
Warf-,  Kniescheibe.   Vgl.  Dz  276  roteUa. 

H160)  [*rSt?fls,  a,  nm  (rotn),  radartig;  davon 
narh  (^aix.  St.  491.  ital.  rocrkt  ,paglia  ravvolta 
a  rol<.lo-.| 

S161I  aitnfränk.  rotjan,  mürbe  machen,  =  alt- 
frz. roir,  neufrz.  roidr,  Flachs  im  Wasser  mOrbe 
machen,  dazu  da«  SbA.  rvm  (vgL  mbd.  rf^wX 
wovon  wieder  du  Vb.  tmntmr*  Vjp.  Dt  879  rmdr; 
Mackel  p.  8S. 

8161a)  *r9t1«o,  «ire  (rota),  drehen;  dav.  nach 
Pieri.  Mise.  Asc.  438,  altital.  ratfaart.  TgLandi 

a  ret.  s'dnicchiare  u.  -oi. 

Klßlb)  *rötlolus,  -nm  n<,ta),  kleines  Rad.  kleine 
runde  Platte;  uaiti  l'ien.  Mise.  Asc  438.  Grund- 
wort zu  pistoj.  j-öreiili),  Zuckerplätzchen.  Die 
AbteiUmg  ist  wenig  glaubhaft,  eher  ist  an  'roceut 
zu  denken.  81  Nr.  8191. 

8162)  i9ta,  -If«  (rotßf,  wie  ein  Rad  im  Kreise 
herumdrohen.walzcn.siphimKreiBebewegen.radeni; 
ital.  ri'farr;  (runi.  nitfn'-  ii  it  i);  pruv.  rfxiar; 
frz.  roufr;  ircKlir.  unihersrh weilen,  gehOrt  scliwer- 
lirli  liierlier,  i>  niüllte  dt-nn  Fremdwort  aus  ■lern 
Prov.  oder  .Span,  sein,  vgl.  Dz  671  n.  c;  iM  r6der 
aber  Erbwort,  wogagen  aaurn  begrQndeter  Zweifld 


erhoben  werden  kann,  so  ist  ee  etwa  au  ^rabüan, 
umheman,  so  doalan);  span.  ptg.  rsdar. 
8168)  kelt.  nita,  ein  SaitsninshtmMnt;  altfrz. 

rolr. 

SHtSa)  rSttUa,  -nm,  kleines  Rad.  Rin  *rotüh 
.-rbeinl  Vorauszusetzen  «las  niiltelsard.  rueddula: 
freilich  norrlsard.  ruheddula  u.  pieinont.  ruhrila 
deuten  auf  eit)  anderes  Grundwort  hin.  Vgt 
Nigra,  AG  XV  492. 

6164)  fttUa*  -Ire  (roUUa  v.  rctßf.  rollen ;  itaL 
roAttef«  (danamn  rHsaalar»  »  «roMolsr^;  sard. 
iMhtrar^ ;  t  r  en  t  rolfu/ar  ,■  V  e  n  e  z.  (?r^^oter;genuea 
oH^nui,  vgl.  Salvioni.  Post.  19);  rum.  rotUez  ai  eA  «; 
prov.  roilar;  altfrz.  rnolrr,  daneben  roelrr  = 
'roleUarr;  neufrz.  routi-r:  span,  rolrar.  nrroUar; 
ptg.  rolar     Vgl.  Dz  27ü  rololo. 

HM\U]  rötülils,  -um  m.  (Demin.  v.  rota),  kreis 
förmig  gerollter  Gegenstand;  ital.  rotolo,  nutiio, 
.volume*,  ntUa  «ciliudru  pesante,  Urillo',  iwM% 
(aw  «rosNlMi  t  nMm,  vgl.  Qrtbar,  ALL  I  84S| 
.taNHieo  dttadrioo,  paao  v  mUedir,  rvh^  rwok 
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8188)  ruf 
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(=  frz.  r&U)  .elencft  <le' soldati*,  vgl.  (SumUd,  Ad 
III  354:  prov.  rotle-a,  rolti-s:  frz.  rtit;  span. 
riilln,  Hnllf.  rol.  leiste,  rnUie,  <  iii  Krt'i^  von  IVtjmhkmi 
inler  Sacheu:  plK.  rol,  Liste,  roltt,  Rolle,  Walze. 

8166)  («riMflndeiiaR,  a,  um  (Dcmia  v.  rctundu«), 
rund:  ital.  ritondtUo;  frz.  rondeoH,  Lied  mit 
Kehrreimen  (italiaadslert  romUh  Vgl.  Canallo,  AG 
III  860.] 

8167)  *ritladTo,  -co,  -ire  (rohtudu»),  abrunden, 

rin^'suiii  ahsriiiiei«!*'!! :  prov.  redonhar:  allf'rz. 
rooynitr;  in  uti  z.  nigner;  Sjpau.  äfsrofiar.  Vgl. 
Dz  l>7l  rnyner;  G.  Talis,  R  III  382;  Grober.  ALL 
V  240.       VkI.  Nr.  81 2ö. 

81681  rStfindo,  -äre  i loiumhisj,  rund  machen; 
ital.  rotondare,  (alütal.  aritonnar,  die  Uaare  ab» 
runden,  abacbneidtti);  (mm. Hütmam  UUif  prov. 
aiedomür;  fri.  ^rrmür;  caL  mrrtimir;  span, 
ptg.  rtiüUltor). 

8H>9)  rStflndQs,  n,  nm,  mrifi:  ital.  rotmdo, 
iHtondo,  tondo,  liuvdii  hi.it<ni<i(i,  rumlüch.  u.  das 
SIjsI.  ti.ndino,  Heil.  Tcllfi .  v^'l.  Dz  406  tondo; 
rotonda  aucti  Sbst.  KuiiJruuin,  ronda  <  fr/,  rondi-t, 
Kundwache,  näclitliche  Patrouille,  v^l  C  uf  II",  A<i 
ill  386  u.  896;  sard,  ttmäu;  lomb.  redond  u. 
rfffomd;  eaoav.  lU^Aiiäf  frianl.  toromd,  vgl.  Sal- 
viooi,  PooL  19;  nm.  rattmd;  rtr.  radund;  prov. 
nrfoM  D.  das  Sbit  reioum,  Hend,  Kuhglocke;  frz. 
rotid:  cat.  i-tdi'),  i-odd;  span.  ptg.  redondo  (nach 
l'anxli,  R  XVll  72.  gehört  hierher  auch  span. 
tdontli  •  .slnlti).  I.ahbeo'l.  Vgl.  QM^wr,  ALL  V 
34U:  Behrens.  Metath.  p.  24. 

8170)  ahd.  ronba  (auä  *ravbhaf  das  Wort  wird 
TOO  Braune.  Z  XXII  197.  oacbgewiesen),  Raub» 
Beute,  ROstong,  Kleid;  ital.  reto,  Kleid,  ropo 
»batoffolo',  vgL  Gaix,  St.  492;  rtr.  raxdm,  roba, 
ropo  etc..  »gl,  Gartner  §  200;  prov.  rmt£a;  frz. 
rohf  (altfrz.  aurh  rnifu  i;  span,  niho.  Rauh,  ropa 
(allwpan.  rob<t).  Kleitl,  Zeug,  Gerät:  ptg.  rouio. 
Rauh.  roujHi  (altptg.  nmJHi).  Kleid.  Zeug,  Wäsche, 
Üerät.    Vgl.  Dz  273  robti;  Mackel  p.  27  u.  120. 

8171)  ah<l.  rouMn, rauben;  \ l&l.  rubare,  rauben; 
prov.  ratUtar;  frz.  f/irober,  (altfrz.  auch  reuver); 
apan.  roter  (altspan.  auch  «vMr  =  rauMt/ati, 
Tgl.  Braune.  Z  XXU  199);  ptg.  «witer.  Vgl.  Dz 
278  roba;  Mackel  p.  27  n.  120. 

8172)  Stamm  rü-,  fliel'.eti  H  Rümo,  Tiber, 
ruma,  -saugende  Hi  uist);  dav.  m«  b  FAnster,  Z  V  96, 
altfrz.  ;m,  Uach,  davon  das  Üemin.  ritirel;  neu- 
frz.  rutMeau  (ital.  ruxcfUo).  Dz  H42  ru  hatte 
'rivicellm  als  Grundwort  aufgestellt,  Thoma.s,  R 
XXV  90,  u.  Pieri,  AG  SoppL  V  235  Anm.,  *rini. 
»eMua.  Grober,  Mise.  48,  setste  *roffium,  *ro^ 
tedkm  an.  (Vgl.  aueb  Tb.  p.  110  u.  Homing,  Z 
IX  610.)  G.  Pans,  R  XV  469.  widerspricht,  ebenso 
auch  Horning,  dor  Grftbersilion  .Vnnahiue;  Leser 
|>.  109.  Fur  endgültig  lu  aiilwortct  darf  man  die 
t"r}ipruiii:-ift  a;^!'  imrb  nic  lil  i-racliten.  Über  die 
Ableitung  der  hierher  gehörigen  Wörter  vgl.  aui  h 
Biadene,  Mise.  Asc.  549  (B.  brin^  ital  ruteelh, 
frz.  nritaeau  in  Znaanimenbang  mit  nm,  Fnrebe). 
Üie  grOBte  Wahncbeiolicbkeit  dOrfte  dedi  wobl 
Gröbers  AnnaluBe  haben,  wobei  man  gern  zuge- 
stehen mag.  daB  dl«  zu  ropium  gehörige  Sippe 
doreb  niga  beeiiifliilU  wurden  .sei.   Vgl.  Nr.8lttf. 

rifbfllfis     *iirrul>ello  u,  rSbl^llo. 

8173)  rfibSo,  -ere,  imI  si'ni:  lilal.  rortnl,.  , 
glühend);  sien.  rorire,  vgl.  Salvimii,  Post.  1".».  ■ 

'rflber  .s.  aorC&s. 

8178al  *rftbMaa,  n,  (pdmuJ,  röUidi:  pie.  j 
rMfl*»/  fr s.  fMiefaM^Rlade,  VgL  ThooMs,  IIN.  186.  | 


H174)  rttbStum  »..  Hri>mh«ergebOsch;  ital.  ro- 
reto;  lomb.  ror^la ,  berg.  rtiüla,  nmnf  arrrin. 
i-(> in :i II.  iiirid,  rnv'i.  vgl.  S.nlvioni,  Past.  II". 

8175)  rüb^ds,  u,  um,  rot;  ital.  robin'o,  roggio, 
außerdem  das  Sbst.  rMio,  ein  Hafi  ftkr  Korn,  .weil 
die  EUnteilnog  desselben  innen  rot  geseiebnet  war". 
Tgl.  Dz  806  «.  eanaT.  ndt/So,  glidla,  vgl.  AG 
XJV  114;  rum.  roib:  proT.  rtjft  frt>  *illff^  ^iun 
das  Vb.  rough-,  rnt  werden,  Tidl.  gehört  hierher 
auch  altfrz  roiy.  i^ww.  roi),  Name  einer  Getreide- 
art,  vgl,  'niuiiia-.  U  XXVI  44*^;  eat.  rolji:  .span. 
riäiiii.    V;.!.  L>z  274  roggio.    S.  lHasfis. 

S17(>i  rnbii.  -am  /.,  FärberrOte;  itaL  robbia; 
rum.  roibä;  prOT.  roga,  roiu;  oat.  ri||is;  span. 
ruMa;  ptg.  ru»tw.   Vgl.  Dz  274  nm/io. 

8177)  rilblellai,  %  n,  rodicb;  ItaL  rtAeedUa. 

ithlge  s.  rthig». 

rtUdas  8.  rtgTdas. 

«I7fii  •rüblnfls,  -um  m.  (rulifus).  r.iter  Kdcl- 
stein.  Hubin;  ital.  rtüdno;  prov.  robi-s;  frz.  rubi»; 
span.  mbiHt  mW;  ptg.  fuMM,  mM.  Vgl.  Dl 877 

ruhino. 

8179)  rObor,  -Oren  m.,  ROte;  daT.  span,  «rr^ 
hol,  Abend-  u.  Morgenröte. 

8180)  ribriei,  -am  f.  (ruber),  roter  Merkstrieb. 
Seltenabschnitt:  itaL  mtrto;  fri.  rtMgut  etc., 
Oberau  nur  gel.  W. 

•rttbrleÄR  löbrlcu«. 

8181)  rfibüs,  -um  »i.,  Broinheerstrau« b ;  ital. 
rogo,  roio;  sard,  ruu,  arrii.  sicil.  ruvi-ttu;  ca- 
labr.  ruvifttn;  ruui.  rug;  (span.  ptg.  ruAo); 
(d«*  frz.  Name  dieses  StraniBbeB  ist  rmet  ™ 


Vgl.  Dz  394  rey«. 
8188)  riete  u.  'rOeU,  <fn,  r^^;  itaL 
ruttart;  lomb.  (?)  rüHd;  proT.  rotar;  frz.  rtttr; 
caL  nrtar.  Vgl.  Grober.  ALL  V  240;  .ital.  nOtare, 

nUto  sind  nicht  Erhwörter,  die  frz.  Ausdrücke 
gehören  kaum  hierher*.  Meyer-L..  Z.  f.  n.  G.  1891 

I>.  77.'i. 

8is;{|  rfletüs  u.  'rnetus,  -um  m.  (von  *rugn->-), 
ROlpsen;  ital.  rutto;  lomb.  rü<;  roit,  roiiit,  vgl. 
Salvioni,  PosL  19;  prov.  ro^s;  frz.  cat  ro(; 
ptg.  arroto;  (die  span.  AosdrQeke  für  .rOlDsen, 
Rfllpsen*  sind  regotdar.  regvetdo  [i.  oben  Ngule  SJ 
n.  eruetar,  erueio,  gel.  W  ).  Vgl.  Dz  643  r«*,- 
Gn.ber.  ALL  V  240. 

8184)  rfidis, rub;  ital.  ;-M(|'»  ',;:el.  W.l;  surd. «rz-ui, 
iinloiiiito :  viell.  auch  frz.  rndf,  das  dann  ein  ge- 
lehrtes Oller  entlehntes  W^ort  si  in  niüUle.  was  nicht 
recht  wahrscheinlich  ist:  lus-ir  wird  man  ruiir 
von  ntgidm  (s.  d.)  ableiten.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

8185)  *rfldl«i,  a,  mn  (für  rudU),  roh,  —  itaL 
rotwD,  vgl.  Dz  394  «.  v.;  GrOber,  ALL  V  241. 

81 H6)  »rldo,  -Ire  (schriRlat.  rüdirii,  brOUen,  » 
prov.  i-nztr,  grunzen;  davon  abgeleitet  (?)  caL 
ronditiiir,  grunzen,  liruiiiiMt-n.  Vgl.  Dz  674  ruzer; 
Grober,  ALL  V  24(i:  l'v  -ii.  I!  XVII  72. 

81H7I  rOdoB,  raderifi  n.,  üerölle,  Schutt;  aeniil. 
rufi,  vgl.  Heyer-L..  Z.  f.  6.  0.  18B1  p.  776;  AG 

XU  428. 

8187a)  dtseb.  rtteketdn;  davon  frz.  ruttime, 
Hinteneite  des  GeblSse- Schachtofens  (vgl.  eatHm» 
aus  h^cMtin);  vgl.  Thomas,  R  XXtX   190  n. 

m\.  1.%. 

8188)  mild,  ruf  (alid.  hrup.  Aussatz.  Schorf: 
ital.  Iiuujidartliobl  riiff,  ritf'a ,  ro/in.  .\  iisscblag, 
Grind,  vgl.  Dz  277  ruffa.  —  Abgeleitet  von  ruff 
ist  vielleicht  ital.  i'uf/Utno,  Kuppler  (die  ursprlüig- 
licbe  Uedtg.  w&re  dann  etwa  akrfttziger,  sehmutager 
MeiMeh*);  proT.  mfint^i  ftu  rtifim;  epaa.  mfim. 
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8189)  rflgä 


8207)  rflnco 
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Das  Wort  auf  mfmiutt,  rötlich,  EurtckBuRlhreii,  iit 
aus  be^'niieh«in  Gnmde  nicht  statthaft.   VkI.  Dz 

278  niffiuno. 

81H9)  rQffc,  -«m  f.,  Hiiiizil.  Furring  il.il.  niga, 
hunzel  (altilal.  auch  ,Ga^sl'*);  prov.  rugu,  Hunzel, 
nw,  Gasse:  frz.  vin,  Gusse.  Stralte,  vgl.  Meyei-L.. 
Ztschr.  r.  frz.  Spr.  u.  Lit  XV  die  Ableitung 
rnuA  jedoch  als  zwaifeUuft  endieiiMn;  auf  eio 
*r%a  scheint  htuzudewlMi  alt  frz.  fwEp,  ttnUlM, 
Erec  'i2tt;  doch  leitet  man  das  Wort  wohl  besser 
mit  Heizer  p.  18  von  riga  (s.  d.)  ab;  span,  arruga, 
Miinzi'l.  riKi,  Ga><8e;  ptg.  ruga,  arrvgn,  Hunzel, 
rua,  (iassi-.  \^\.  Hz  278  ruyii.  Tbcr  die  zu  rfign 
Ix-zw,  *ruga  tffliüri;;«'  iiiiir;niKi<'iclic  Wndsippe  Init 
einjfeheiid  Kehiiinir-ll  iiiaileno.  Mis<-.  Asc.  ö'.O.  — 
Über  fn.  rue  vgl.  Nr.  Sii». 

818aa)  *rlsiMlm  (rvgaj,  RunnlnaK;  <lavon 
imeh  BitdMie,  Wae.  Aac  651,  prov.  JMt,  jauU, 
ftml«,  frz.  jiMe,  Falz.  Zar^. 

8190)  rllfTdas,  a,  an  frvga),  bezw.  rlbldos, 
M,  am  (zu  iint<M!<chei(Ii  [i  vnn  rii!ni1u.<, ;  'las  Wort 
ist  DfUi  riJui^'s  iiiscliritliii-li  belegt,  v^'l.  ScIuk  li.inU. 
Z  XXil  6.S2.  (au^M'selzt  wurde  es  schon  vnn  Frusler, 
Z  III  259),  faltig,  runzlich.  rauh;  ital.  rurido, 
rauh;  vielleicht  auch  frz.  rude,  vgl.  !<(hurhardt, 
Roman.  £tjin.  i  {i.  M  n.46.  Vgl.  Nr.  8I»4  u.  8218. 

8IMa)  *ltflM,  -In  (rUg»)»  MiM.  rmtaltt. 
Auf  rtifltUKrt,  rfgtnHre,  riginare  fQhrt  Biadene,  IBae. 
Asc.  560,  znrfick  frz.  raimer,  falzen  (wovon  ratn 
U.  rainuri-).  sowie  oiiii-  (jml'ie  Anzahl  ital.  meist 
jcdorli  luuiiiiarll.  Wörter.    Vgl.  Nr.  S(i8<>a 

8191)  rtt-,  *rtgiOf  -Ire,  brülk-n;  ilal.  n«///ir,, 
daneben  rugliare,  rugghiare  =  *rugukirf:  rum. 
rugete  Hit  i;  prov.  rugir;  altfrz.  mir;  (neu- 
fri.  «1^^  mL  W.;  fri.  bnäre  wird  wohl  beaaar 
ab  SduUmäna  m  trßkw  «  *tr«y*r<  aofipikßt); 
•paa.  ptf.  rtifir.  Vgl.  Ds  tSJ  troAns;  Vleehia. 
AO  II  879:  Th.  p.  92. 

8102)  rt-,  *r0gltlls, -00  m.  (rugire),  «las  Brüllen  ; 
<ipan.  ptg.  ruido,  Lftrra,  vgl.  Dz  484  «.  trz. 
rt4/  (altfrz.  rwil),  das  Rninstgeschrei  dea  Hlfaehes, 

die  Brunst  dieses  Tieres,  v^'l.  Dz  f)74  ».  r. 

8193)  *rttg*lo,-lrerri^»/v>.brttllen:  i  tal.  ruf/liuir, 
rvggkiare,  vgl.  dXMdio.  AG  XIII  4S8. 

8194)  ttMIta,  a,  wm^  nah,  nnebeo  (Andel  sich 
nur  annal  o.  flberaica  an  anaieherar  Stalle,  Plin. 
18,  97);  davon  (richtiger  aber  wohl  von  rägidua, 
s.  d);   ital.  meido,  rauh.    Vgl.  Dz  H95  ».  r.; 

Grnber,  ALI.  V  Jü;  Kur-t.r.  Z  III  '2h<^.  «teilte 
'riiffidw,  faltiif.  \'>n  / 1<(/"  als  Grundwort  auf  u. 
vertflieh  'ripi'iu.H  xnn  rijni.  -l  üilt m  ist  das  Wort 
iuschriftlich  iieleu't  wurden,  vgl.  Scbucbardt,  Z  XXK 

532:  G.  Paris.  H  VlU  628,  beswaiMt  ^  P6rat«ndie 
AUeitang.  Vgl.  Nr.  8190. 

8196)  mH.  nto.  fifhühramn;  davon  venootlid) 
f  r  z.  arrumer,  die  Schiffisladung  verteilen  u.  ordnen ; 
Npan.  ptg.  arrumar  (span,  aarh  arrumbiar);  das 
pt|.-  Verb  besitzt  die  nllgeniejuei e  Bedlf.  .ordnen, 
aufräumen*.    Vgl.  Dz  275  rombo. 

8196)  (rilBi,  •an  f.  (mere),  9turz,  Unterganf, 
TrOmmer;  ital.  rirfwa.  nritta;  rnm.  minA;  prov. 
ihAm,  roÄM;  frz.  nmM;  cat  span.  ptg.  ruima, 
dazu  das  Adj.  span.  mAi;  ptg.  müH,  roim,  elend. 

Vgl.  Dz  484  ».  r.] 

'^ll'Ti  'riilBO,  »Ire ''/•Hinriß,  uin-JOrzen,  zugrunde- 
ricbteii;  ilal.  /iii«n/'c  ,andar  in  lovina*,  ronnure 
.andare  o  maudarc  in  f.*.  vgl.  (^anelli*.  AG  III  8Ü6: 
ram.  r%Unn  ai  at  a/  frz.  ruitur;  cat.  span, 
ptf. 


8198)  rtlaMta,  %  wm  (ndna),  banfUUg.  «ill- 
geatflrzt;  itaL  rülmoto;  rum.  prov.  rninoa;  frt. 

ruineux;  cat.  ruinös;  span.  ptg.  niinoeo. 

8199)  r€nCx,-leem  c,  Sauerampfer,  ein  i  zacki^'esi 
Brandgeschoß;  davon  ilal.  rtimicr  u.  it'imiiici  . 
prov.  ranter-»,  Dornbusch,  daneben  roitf,  vgl. 
dchoebardt,  Ronan.  Etjn.  I  p.  28;  nenprov. 
vwmm§j  rmuMt:  frt.  rome*.  Domboseh  (die  ge- 

twAhfdkae  Ableitnng  dea  Namens  Boneefat  von 
ronee  ist  von  Seelmann  in  seinem  auf  der  Philo- 
logenversammluiig  zu  Han)l>urg  l9Uö  gehalten««! 
Vortrage  lebhaft  bestrillen  worden,  Seelmann  er- 
blickt in  dem  ersten  Teile  des  Wortes  das  geriii. 
»w,  vgl.  Nr.  Hl 62.  »<>  daii  daa  Wort-  «RoMai* 

bedeute).    Vgl.  Dz  671  ronc<: 

8200)  rftnlgO»  -irc,  wiederklnen;  ilal  nigw 
mare,  (daneben  mundartlich  mmmre,  vielleicbt 
rumtmM,  darftber  aowie  fiber  andere  mnndaitMM 
Formen  vgl.  Flechia,  AG  II  7);  sttdsard.  murigai 
{am  rumigai);  mittelsard.  morignre,  vgl.  Niirra, 
AG  XV  491  :  ru  iii.  rumeg  ai  at  a,  daneben  rurmmi, 
vkI.  Helirens.  Metalii.  p.  23;  prov.  roiniur:  all- 
frz.  runyin-  u.  rumii-r;  (neu frz.  ruminr,,  >fel. 
Wort,  —  rumiiuire;  nmger  gehört  nicht  hierher, 
sondeni  )A—  VMÜjpsrfi  bezw.  *n)tHndicare,  w.  n.  aj; 
eat  apaa.  ptg.  rMamN*.  Vgl.  Dz  b7i  rmatr; 
Grober.  ALL  T  Ml. 

rlnlaa  a.  rtnige. 

8.'00a)  mmer,  ««reni  m.,  Ruf,  (ierflcht:  ital. 
romore:  sard,  romori;  altfrz.  remor  , bruit,  v:i- 
carme,  tuinulte" :  prov.  rimor;  cat.  rrmor:  sfian. 
ptg.  rumor.    \ ^\   Het/ei  y.  18. 

8J01)  dtseli.  ranipf;  davon  vielleicht  cat.  row, 
atanpf  (die  ursprQngliche  Bedeutung  wQrde  als» 
gewaaan  aein  .ohne  Kopf  u.  Glieder,  ohne  Spitaan*); 
apan.  ram;  ptg.  raaite  (iit  aoch  SbaL  mit  dir 
Bedtg.  .Loch*,  oraprtuglM  TialMebi  .Rampr). 
Vgl.  Dz  484  romibo. 

8202)  rHmpo,  rllpl,  rdptum,  rümpire,  brechen; 
ilal.  rniupo,  ruppi,  ratln,  rompere;  rum.  rump 
(rup^.  rupxri,  rnpt,  rtimpr  (rupr);  rlr.  rumjiT, 
ParU  Prät.  nit,  rot,  wl  Garlucr  j|  148  u.  172; 
prof.  frz.  romprt ;  >-at.  rotnprtt;  apan.  ptg. 


>.   Vgl.  Grober,  ALL  V  -141. 
)  rwpaa»         «i,  Wainaaaank; 
la  fila  aiandata  angU  atberi,  vgl  1 


tomb. 


8208) 

romp, 
Post.  19 

8i04)  ahd.  ruiian,  mlid.  ruui^n,  belasleii.  \y 
davon  rlr.  rumar,  Holz  zuäanune(i»clileppen, 
Barde.  Laat,  Hanlb  (von  Hen  a.  dgL).  VgL  Bad, 
Z  X  571. 

ftl05)  ahd.  riaaalat  aannien.  bvammen;  itaL 
ranaar«,  anmman,  davon  iieaaawf^  groBe  finuni» 
fliege ;  vietl.  gebären  bierber  aadi  apan.  ttumr, 
romutr,  mUOerlnsch  kauen;  cat.  rone^r;  spaa. 
roMcrar,  bnmmig,  mürrisch  sein,  widerwillig  a^ 
bciten,  zaudern,  dav.  span,  nmrcro,  pig.  roncfini, 
langsam,  trk^*-.    Vgl.  Dz  ^(94  roHMare  u.  4^4  rM- 

eear,  Baist,  Z  V  658  (bllt  die  apan.  Wörter  llr 
uoumatopoietiM:h). 

8806)  riadwa.  -um       Hobel;  davou  (V)  frz. 
raw— WS»  Rilaeiaen.   Sebr  unaicbere  Ableitang. 
8808a)  Stamm  raac-,  knunm,  a.  Mr.  8111 
(W.  8307 

8907)  rlBfo.  -ite,  ausjäten;  ital.  roneare,  rem- 

riglicirr,  ausgäli'H,  dazu  das  Vlmbst.  ronrn.  rimr«, 
I  nmeiglio,  ronconr,  Hippe.  Vgl.  Dz  ;t'.t4  n)nr<t: 
1  Gröber.  ALL  V  241  :  d'Ovidio,  AG  .\lll  4ir2,  wehJier 
I  bemeikt,  dati  die  äippe  durch  uncua  lyeetnDuUt 
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89116)  rtnAn 


8280)  rtUhfllam 


8208)  altndiJ.  rAndn,  rannen,  »  altfrx.  ruiter, 
flOsleni;  alts  pan.  adrunar,  erraten  ivgl.  got.  nmo, 
OfltMimiiis).   VfL  Dz  «TU  nmtr;  MaAkd  |k.  19. 

ahd.  mn,  Rimxiel,  »  altfrs.  rmtee,  Tfü. 
Mackel  p.  174. 

8210)  !ih<{.  ruoKxeU)  die  Erde  aufwflbleti:  davon 
nach  Ctiix,  St.  4M,  itaL  nmetun^  pwefi  dol  mai- 
aJo,  grutolan-. 

H21I)  rflo,   Cre,  stürzen;  sard,  ruere, 

rtpia,  *riflea,  'rfipia  s.  *rSeeiIn. 

82l'i)  rnipa  oder  rill»«,  «md  A,  Ranzel;  die  An- 
setsnng  dieses  Wortes  sclieint  gefordert  zu  werden 
dnrefa  pt^.  rofo,  Runzel  (auch  Adj.  .nicht  poliert, 

rauh"[,  siiti  (r z.  roufo,rifi>cU\.  v^ri.Srhui  hardf .  F{(ijii. 
Etyin.  I  p.  25;  Ltraiiiie,  Z  .XXli  20().   Vgl.  Nr.  Hi;»(>. i 

8213)  illsch.  rupfen;  mit  diesem  Vt-rlium.  hciw. 
initgerni.  raufnn  -f-  rupa  Is.d.l,  scheinen  zusaiiiiinMi- 
ZuhAngen  ital.  arruffare,  dius  Haar  zerzausen,  vcr- 
wiireo,  nufo,  Geuiise,  tiedrioge,  bamffOf  Rauferei; 
rtr.  btumfiir,  raaJStn;  prov.  tormfanl^  Raoftr; 
eat  arntfar,  kräoselo;  apan.  rufo,  kraus,  arru- 
fartt,  (die  Stirn  kraus  ziehen),  zornig  werdm;  ptg. 
arrufm;  krftuseln.  Vgl.  Dl  317  nqfa;  ädiadiaidt, 
Roman.  Etyni.  I  |».  25. 

H213a)  dtsch.  Ropreeht,  Rupert,  RotpMt,  PM"- 
sooeonante;  hierauf  scheinen  zurückzugehen  die  frz. 
Pflansennainen :  herbe  ä  roin-rt,  (Niedemiaine)  ro- 
ttr^ff  rambnftf  lumitngt.  Biagalkiaut,  Rollaufkraut. 
Fmlieh  wira  man  EhniHMting  von  Lamptrt,  Ram- 
bert (Namen  von  Heiligen^  annebmaD  mOsaen.  Vgl. 
Schuchurdl.  Z  XXVI  MW. 

8214)  raplft  (Part.  P.  I'.  v.  rumy/^/M.  In <,i  hen ; 
ital.  rotta,  Bruch,  Niederlage;  diesi  llie  Uedeulung 
hal>en  prov.  span.  ptg.  rotn,  aitfrz  routr;  neu- 
frz.  dtrwUe;  pro*.  rotOf  alllrz.  rott  bedeutet 
•ndl  »Bruchteu  einea  Haeraa,  Rotte*,  daher  aitfrz. 
«reNter,  i»  Ordonag  ateUen.  Aus  rmpto  tia,  dnrch- 
gabroenene  Strale.  erklärt  nch  frz.  nutf,  Straße, 
wovon  routirr,  wegtuiuiitr.  nmtinr,  Wegkuiide, 
Cbung.    Vgl.  Uz  'J7(i  rottti;  (iniher,  ALL  V  24L 

^JlL)l  'lüptio,  -arc  O-uj'iKs).  brechen;  davim 
▼ermiitlicli  l'rz.  ro-wf/-.  durcliprügelii  (eigentlich  so 
prügeln,  daß  die  Knochen  brechen,  vgl.  ital.  rotte, 
durduHniflgalt).  Alle  aaderan  Ahlailongen  dea 
▼MtebmdaiaoWartoaafadliOelHttwMfMI^  Vgl. 
Dz  673  rener;  Scheler  im  Diet.  «.  v.  auch 
Nr.  823 la.   S.  auch  unten  Nr.  82i6a.] 

ÜSiW)  rflptOrfi,  '»m  f.  (ruptux),  Krueh,  Rill; 
ital.  rotiurn :  rum.  ruptoare;  frz.  roturv.  urbar  ge- 
macliles,  gereutfles  Land,  Bauerngut,  dav.  roturier, 
Kotier,  Bauer,  {ruptwe,  gel.  W.};  span.  ptg. 
rttura  (daneben  rompedura).    Vgl.  Dt  27(i  rotta. 

8il7)  ['rttaaiy  /.  ist  das  voraiUBuaataaDda, 
aber  bnttglieli  atinaa  Ursprunges  ganz  dnnkfaOnmd- 
WWt  zu  prov.  ntscn,  Baumrinde  (auch  piemont. 
O.  lomb.  rusra);  aitfrz.  ruttche  (norm,  nnjue), 
neufrz.  mehr  (aus  Baumrinde  gelerligten  Hnneii 
korb.  ScliifTsrumpf.  Dz  B73  ruche  hielt  das  Worl 
für  keltisch,  Th.  p.  1 1 1  verneint  dies.  Rico,  Puhl, 
üf  the  Mod.  Long.  Ass..  Juni  1905,  stellt  *rii»p^ 
von  'rüepicdre  (von  rmpare,  kratzen),  ab  Chränd- 
wort  tat  —  VgLvalsea.  «ca«Mrto^  leTenLrW», 
Bienenkorb :  das  Wort  ist  Masculinbildung  zu  «oarta, 
Binde.  Vgl.  Snlvi..i:i,  R  X.WIII  loti.l 

821H)  *rQt><-idu.s,  a,  um  t  rtutcum) ,  mftusedom- 
farbig;  ptg.  rugo,  rtuso,  hellgrau,  nitlith;  span. 
rucio:  gal.  ruzo,  nmo.  Pidal,  K  XXIX  34i9,  will 
rücio,  rucio  vou  rotddiu  ableiten,  was,  da  ruieidm 
in  d^  Bedeutung  viel  beaMT  paüt,  absowaiaen  aefai 
«Utafte.    Vgl.  auch  Meyer4«.,  Gr.  I  1  6M. 


821'J)  rttsellni  m.,  Mäusedom;  ital.  cat.  span, 
ptg.  ruaco.  Aus  fr[onda\  +  rusco  ist  nach  Caix, 
Z  1  428.  eniatanden  fruieo.  Jnmoio,  Zweig.  8. 
obm  bc«aeaK.  Vgl.  Baiat,  Z  V  bh7.  Vgl.  oben 
Nr.  1601. 

8220)  ahd.  nispan,  starren;  davon  vielleicht 
(X.  aber  rmpüdwi)  ital.  rm^  raoh,  nattgaoiflMrt. 

Vgl.  l)z  aad  fiupo. 
rflspico,  -ilre  s.  rllsea. 

8221)  l*rlipUM,  a,  raub,  kratzig;  dieses 
Worl  aehalnt  gatedart  in  wenlen  von  (ital.  ttupo, 
rauh.  ungeaABfl,  iwgM,  «idailiaariger  Henaeb, 
Kröte);  oberoatital.  nuplb.  rauh,  vgl  Srüu- 

chardl,  Rom.  Elym.  1  p.  _'8;  Scb.  zieht  hierher 
auch.  hezw.  zu  niv/mre  ital.  ruHjiare,  raspeln  (ali«l. 
rii.t;»'n'i,  nitposo,  .>*fl(i«ard.  rmpidH,  södfrz. 
rag/ioti.1  elf.,  span.  pig.  rinpüto  (boeinfluUt  durch 
hispidu»),  etc.J 
it332i  rtapa»  -Ire.  kratzen,  scbwrren,  durch- 

«lur 


acbarran  (von  HOhnam), 
▼gl.  Dz  805  a.  9.!  GfOber.  ALL  V  S4S.  &  awsh 
rtspMaa. 

8i22ai  *rfi88irT91um  n.  (v.  riu^m\.  Hntlien  hea, 
Wiesel  (im  rötlichen  Sominerpelz);  aitfrz.  roiM- 
»eruel,  daneben  rouniel  (*romiriolum  v.  roea)  u. 
(norni.t  rotteretui  (v.  rubeu»),  vgl.  Thoniaü.  R 
XXXIV  109. 

8228)  dlsch.  rWMB  (ahd.  riuMö»i,  achnarchen; 
ital.  nmare,  aehnardien.  Vgl.  Di  886  a. «. 

8224)  rttasCils  u.  rflaaüa,  a,  um,  rritlieh;  ital. 
rosDo:  sard,  ruju;  rum.  roit:  prov.  ros;  frz. 
roiLt;  cat.  roi;  «pan.  rojo:  pt|:.  roxo.  Vgl.  Dz 
27«  ro.<»o  u.  iSi  rücio;  Gröber,  ALL  V  J42.  Ober 
rucio,  ru{()  s.  rOseMna. 

8226)  'rüsteum  n.  (rtutum),  Brombeerstrauch; 
nenprov.  rouU,  Busch,  rouisao,  dürrer  Zweig, 
rtmiutm»,  kleiner  Buacb,  vgl.  Tbomaa,  R  XXIV  OHL 

BtJ&a)  *ri8tle,  »Ire  Crüsteumj,  mit  einer  Rote 
schlagen;  all  frz.  rois,siir,  neufrz.  ro*.«**-.  Vgl. 
Thonia«.  Mel.  i:i3.  V^rl.  hierzu  Scliueliardt,  Z 
XXVI  4(K>.  Wahrsi  lieiiiiu  her  aber  dürfte  nmer 
—  'ruptiarc  anzu.setzen  sein:  vgl.  Nr.  8215. 

8226)  lüstam  n.,  Brorol>eenjtruuch:  neap,  nute, 
nuHna,  Brombeere,  vgL  Schuchardt,  Rom.  Elym. 
I  p.  68. 

9227)  r^mtliM,  a,  «■  (fßr  rueHcHB),  hioriKh; 
pror.  aitfrz.  rtute  ( miete  =  rueteus) ,  derb, 

heftig;  obwald.  rinti;  neufrZ.  riatri.  ilazu  lias 
SbsL  prov.  riistat-z,  aitfrz.  ruMU.  Vgl,  l>z  Ü73 
rüste;  Schaub  ]>.  (i(i. 

8228)  I.  rlti,  -am  f.,  Raule;  itaL  nUa;  mail. 
rOga;  monf.  rUfa;  rum.  mtä;  prov.  ruia;  fri. 
ma;  cat.  span.  ptg.  ruda. 

8229)  2.  [*mta ,  -am  f.  (aoa  •rmUn  für  r«to). 
möglicherweise  Grundwort  zu  f rz.  ma  (gaiwOhntieh 
=  n'iga  ange^'tzt,  das  aber  der  Bedeutung  wegen 
-ohti-riil  iial  t  ,  Stralie;  was  die  Uedtg.  anbelangt, 
so  ist  von  der  Verbindung  nitn  caesa  (s.  Georges 
a.  V.  mere)  auszugeben.  Die  größte  Wahrschein- 
lichkeil bat  jedoch  die  Annahme  tür  sich,  dafi 
rme  zu  der  Wortsippe  *rllj^  (a.  d.),  *rica  (a.  d.J^ 
*r6fittm  (s.  d.),  *rdgi»e«Bmm  {i.  d.)  gebOrtJ 

8230)  rtitibaillm  n.,  OfiMikrficke,  =  Hat.  ria- 
volo;  com.  orabli  (uin^'estellt  aus  roabli),  Rühr 
löfTel,  vgL  Nigra,  A(i  XI  603;  lad.  redahl ;  alttrz. 
roable,  neufrz.  Haute  (daneben  ro}ü>le).  vgl.  Tho- 
mas. Möl.  131  u.  184.  rMe,  üfenkrücke  (damit 
vielleiehl  identisch,  vgl.  jedoch  Nigra.  AG  XIV  374 
[a.  ontar  'rapalamj.  rAbU.  Uiatentfldi  bei  Heren, 
wall  4ia  HaoptknoelMn  oaaaa  TaHaa  mit 
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8B0I)  *HitlllB 


8989) 


848 


Knicke  sich  :ui  (Jpstalt  verjfleiclieti  ta^^sen);  alt- 
Spall.  roäuriUti,  \,;\    l»z  <ifjS  .•(..  r. 

8231)  *rtttilM,  -are  (rutilw<J,  rötlich  werden. 
roitM;  prOT.  rvUhur,  rosten,  dazu  das  Verhalshi-t. 
rgn^roaflk^,  reUha;  altfrz.  nmUUerf  dazu  das 
VlMtet  reHt,  rcOh,  Rott;  neafrc  ronAfar,  daiu 
das  Vbsl>sl.  roHilU.  Vgrl.  Dz  27H  niggine  (wo  die 
Wflrter  irrtümlich  als  iJeniimilivbihlunjfcn  lU  rw- 
higu  liirivrcstellt  werdf-ni:  Grölur,  AiJ^  V  238; 
Ht'rz()^r,  Z  XXVII  126  (die  Diezsilie  Alileiliintr  wird 
eiii^'elii'iid  u.  scliarfsiiinig  verteidijrt). 

a^iSlaj  rfttlo,  «ire  (abgeleitet  voit  ruere),  rupfen;  j 
span.  ptf.  rmmr,  aosrupren.  jAten:  \t%.  (mund- 
wU.)  maer.  dromtr,  KiniUcli  alwupreii  (—  nmliart), 
VgrI.  Homing,  Z  XXV  740. 

H23?1  rWÜt  ^tlt9  (rvrr,).  v\f  rrfii.  scldoudem,  = 
I  rz.  nwr,  flchleudem.  \  k1.  Üz  673  rm-r  (wo  das 
Vb.  unmillfll.ar  v«.n  ruri  f  hcr^'eleitetwlrd);  FOnter, 
Z  11  87;  Gröber,  ALL  V  242. 

miii  8.  li-citik*. 


& 

82ÜS)  8;  von  dem  Namen  des  liuclislabens  ist 
Ulachlich  abgeleitet  worden  e$te,  AdMenpOocIc  (ge- 
hört la  ffsA)  a.  murtt,  Locheisen  (geht  aaf  germ. 
h?ha  mrllck).  TgL  Thomas.  R  XXV  81  n.  XXVI 

427;  Qade  p.  87. 

^J;U  |  säblyS,  -am  f.,  ein  (iersl  ^otiank  der  Armen 
in  lllyrien;  dav.  ital.  zahnidne,  roin^iiHto  (]i  rossi 
d'uova,  zucchero  elc,  vgl.  Caix.  Sl  058. 

8234a)  Span,  sibalo (wober?),  Aloee,  Alse,  —  frz. 
KutOU,  y^X.  Thomas,  R  XXTIil  31t  n.  MM.  187. 

H2»5)  Kibänfim  n.,  auch  Bfirfintim  m.,  {ijtt,iayov), 
duiifbon  *üibinft  f.,  groiles  leinenes  Tuch,  Hand- 
tucl),  StTMittf  II.  dgl.:  gallo  ilal.-si  eil.  samnu, 
«am,  LeicbeulUw'h,  dazu  das  Vb.  inaavoHare,  in  das 
LdrhentnchhOllen;  prov.  napm»,  Sehleier,  Segel ; 
altfrx.  Smn«;  span,  »abana,  savana,  Altartoeh, 
Betttaeh,  mAanUla,  Schnupftuch  (in  der  Bedeotnng 
.Ebene"  ist  das  Wort  amerikanischen  Ursprung«, 
»gl.  Cnenra.  K  .\XX  123  ft).  Vgl.  Dz  J78  adbana; 
Gröber.  ALL  V  45.'. 

9236)  sftbbätflm  «.  nä/il^-luiov  u.  nan,ifi- 

tior,  vgl.  \V.  Schulze  in  Kuhn.s  Ztsclir.  XXXIll 
846,  G.  Meyer,  Idg.  Fonschungen  IV  326),  Sabbat. 
Sooliabend:  ital.  aabbato;  sard.  «aUcHfo;  rum. 
aäaMUk;  rtr.  tonäa;  prov.  H^-tctptt;  altfrz. 
*Mimtii,  eemedi  (gleichsam  septima  dita):  vgl. 
Förster  zu  Aiol  et  Mirabel  p.  600  Sp.  2  Z.  4  v.  o., 
K.  Mot'nianri,  MF  II  355:  nt'iifr/,.  »imedi;  cat. 
dis.-i,ijifi';  s|)an.  ptg.  mbiido.  Vgl.  Dz  6Th  atttnedi; 
Gröber,  ALL  V  464. 

83ä7)  dtscb.  sahel»  sMhel,  S&bel  (die  Hericmia 
des  andb  in  slar.  n.  finnischen  Sprachen  verbreiteten 
Wortes  ist  nnbelcannt,  germanisches  Erbwort  kann 
es  nicht  !«in,  vgl.  Kluge  «.  v.);  davon  ital.  aeiabh, 
tdabola;  frz.  aabrf  (davon  aabretnrhe  =  Sfthel- 
tasche);  span,  nablr;  im  Ptg.  fehlt  das  Wort.  Vgl. 
Dz  StSÖ  aciabla. 

8288)  slWUUi  (Oemin.  t.  «Mtam  -  Mbultm), 
Sand:  nenprov.  Mwrf,  «oeifN,  grober  Sand,  Tgl. 

Gröber,  ALI,  V  4  51. 

823;m  suliiiia,  -am  /".,  Sevenliauin;  ital.  savinn; 
Span.  u.  pl^'.  siil'tnii;  \iro\.  »aliino;  frz.  mrinifr. 

8i4U)  (*aiklitB  M.  (aapire)  —  ptg.  aatbo,  Nacb- 
gssehmacfc.  vgl.  Schnehardt,  Roman.  SL  I  p.  16^] 


82(11  *sabiiis  (säpldfis).  a,  um,  weise;  ober- 
ilal.  sdt'iii;  sard,  sähiu;  rlr.  khIk  ;  prnv.  xari: 
frz.  mivf ,  M(jf;  cal.  mhi;  .-«pan.  ptg.  *abio: 
altptg.  auch  aaibo,  s.  Gröbers  Grundriß  1»  959 
Anm.  5.  Vgl.  Schucbanlt,  Rom.  Etym.  1  p.  8, 
Sehauh  p.  66.  8.  taptaa. 

8242)  sihleBs,  sinbttells,  -mm  m.,  Hohmder 
banm;  ital,  sambtu-o;  rum.  »oc;  rtr.  »m»V</,  siourW, 
prov.  stiuc-x;  alt  fr/.  ni-hu,  (dav.  lii-  lieiiii- 

nutiv  mit  eingeMclmheiiem  jV]  r)  iteii-r-nni,  mowim, 
vgl.  Tobler,  Ztäcbr.  f.  virl.  Spraclif.  .N.  F.  IlUu,  u 
dazu  G.  Parii«.  R  VI  131.  eine  antlere  Erklärung 
gibt  Scheler  im  Diet.  s.  r  ,-  eine  Nel)eiiform  ict 
siMMr  ^mbmuitu,  rUselbalt  ist  das  ahenflüls 
TOKoromende  tihir:  fnvr  ostftr.,  anf  *tahieuia  + 
tönern  zurückgehende  Wörter  vgl.  Hnming.  Z  XVIII 
228;  Nigra,  R  XXVI  166;  neufrz.  »un>,u:  cat. 
sniu'h;  span,  sabunt,  anliurit,  stnico;  ptg.  siiuco. 
Vgl.  ÜZ  suri'ni;  Croher,  ALL  V  4.54;  AscoU. 
AG  1  70  Aiiiii. 

8248)  BilHUa,  -«aen  m.,  Kies:  itaL  mMiioite; 
rtr.  soMim;  frs.  span.  «aUsM.  VgL  GiOhar,  ALL 
V  4M. 

8244)  tfbilta  n.,  Sand:  ital.  <o»«i;  fri. 

sable;  span,  xäholn,  davon  mblon,  (das  (llilit-he 


Wort  für  ,Siand*  ist  aber  arena,  ptg._rtf«i,  areia, 
ptg.  *  ' 
V  454 


renn,  p 


gL  Gffthar.  ALL 


ptg.  mibn  bedentet  .Kies' 


^245)  säbärri,  •am  f,  (% 
Ballast;  itaL  Miurra,  sasorr»,  mmrrat  aard. 
»awra;  mm.  anhirtf;  prov.  taorra;  frx.  ae^mrt 

(gel.  W.);  cat.  torra;  span,  mihorm,  »orra;  ptg. 
aaburra.  Vgl.  Dz  846  zavorra;  GrOber,  ALLV  484. 

8246)  R&bfirro,  -ire  (aaburra  i,  behotan,  betadea; 
ital.  ttivorrnrf  etc..  s.  sabürru. 

8247)  [sficea  +  böta  (s.  oben  bötun,  bezw.  b-itt«) 
—  frz.  aaquthute,  span,  aaetibucke,  eigentlidi  ein 
Haken  nn  der  Lame,  womit  Fa8äoMaten  Reiter 
von  den  Fferdea  aogen  (mncare)  n.  rar  £rde 
stieüen  fMMi8«ir>,  dann  ema  Art  Posaune,  vgl.  Dei- 
boulle,  R  XUI  404.J 

8248)  sieeo,  -iro  taarcut),  durch  einen  .<ack 
seihen  (im  Rcunan.  auch  .in  den  .Sack  ~terkeu.  -.r^- 
nehmen,  plündern");  ital.  {*.'«irrtirf ,  davon  <las. 
Vbsbst.)  «icco,  Plünderung,  suceheggiare,  piQndem; 
prov.  enaaear,  einstecken;  altfrz.  »achter,  ie- 
Mchier,  herausziehen,  («npisr,  piQndeni,  dav.  das 
VI)9bsL)  soe,  PlQnderung,  anemger,  plOndarn;  spaa 
ptg.  aaear,  hemszicben.  anqumr,  plandem.  VgL 

Dz  27S 

824;^  sueeiis,  -um  m.  {iiäxxoi).  .Sack:  ittl. 
aiifi-o;  priiv.  r  -s;  Ii,'.  -r(>-,  '^[»aii,  pl;:.  .nwo, 
(daneben  span.  jK/if  ,  Srlilauchj.  In  der  Uedtg. 
«PlOnderung'  etc  isi  ,/r<o  etc  Verbulsbst.  von 
saeearr.  Dz  27b  aacco;  Caiz.  Giorn.  di  fil. 

rom.  11  69. 

8260)  [saee(8s)  +  dtsch.  mann  =  ital.  wmo- 
manno,  Packknecht;  nenprov.  aaeaman;  span. 
»aeomano  (wnhl  angelehnt  .an  UHUM,  Baad)b  FlllB- 

derung.    Vgl,  Dz  27s  aacco.] 

>>i5l)  [sieer,  a,  um,  heilig:  ital.  »acro  n.  migro, 
vgl.  Gauel lo,  AG  III  371;  span.  ptg.  »Kro.  (Jber 
das  ShsL  ital.  aacro,  StotSvogel,  frz.  span.  ptg. 
•oert  VgL  oben  ^ßxu  a.  Dz  279  aat!ro.\ 

8252)  aleilmeH&m  n.  (aacro),  Sehwnr,  Ed: 

(ital.  sacramcnlo  u.  aagramento  (nltital.  anOI  S** 
cramento),  da/u  das  VI»,  sacram-  ntiirf,  aafr,  (aa- 
rtimenttire/,  schwören,  vgl.  (iiin-ll  t.  AG  III  374; 
rov.  aoframeM);  altfrz.  »airfment,  davon  das 
b.  «wuMiilar; .  nenfri.  ssnuswl^  dani  daaVeit 


1^ 


L/iyiiized  by  Google 
,  .  i 


1 

i 


U9 


8273)  siirmsrifis 


8^ 


oBtermenter,  vereidigen;  (span.  ptg.  aacranu^to, 
bedMrtet  vorwiegend  nor  ,Sakninieiil*,  dazu  das 
Vb.  awsTMiMtor,  die  Sakrameote  apeodtnX  VgL 
Dt  676  termemt. 

HJ'irVi  silcrätOs,  a,  um  (Mtr^^  febeiligt.  geweiht  : 
i  t  ii  I.  xacrato  u.  snyratio,  ersteres  bedeutet  als  Sbst. 
.Kirchhof*,  letzteres  .Fluih",  v^l.  Canello,  AO 
111  871;  (frz.  «oer^;  span.  ptg.  aagrado. 

8264)  Ifcw,  «In  (tae«r),  heiligen,  weihen;  ilal. 

aarrnrr-;  pro  v.  taitrar,  davon  (Ins  Shi^t.  nagraaon, 
Wellie;  frz.  xaern'  (jjel.  W.),  diiviiii  lias  Vbsbst 
Mci-f,  Weihung,  KrOnung;  span.  pt^.  mgrar. 

8266)  laMilHai  n.,  Jahrhundert  (im  Roman,  auch 
.Zeitliebkeit,  Well*  im  Gegensati  sor  Ew^dt  u. 

sum  geistlichen  Leben);  ital.  mco/o;  alloberital. 
»egoro,  Mgolo;  altpiem.  trvd;  (rum.  ««r/ii;  rtr. 
ttcHl);  prov.  negh-a;  !i  1 1  frz.  «cu/c,  «iVj//»-  über  die 
Bedtg.  des  Wortes  \^\.  Kursier  zu  Yvain  1649); 
ncufrz.  siMe;  cat.  siglr;  span,  ^iylo;  »e- 
fulo  .  Vgl.  Grober,  ALL  V  4r>ö;  Cauello,  A(i  Iii 
294  Anm.;  Berger  g.  p. 

8256)  wa»ptf  oft  (Ober  den  Sebwnnd  von  $aepe 
n.  seine  Ersetznog  mrell  mMMt  n.  frtquenter  vgl. 
Wölfliin,  SitiODipib.  der  bayer.  Akad.  der  Wiss., 
phil.-hist.  Gl.,  1894  p.  101);  itaL  *m}w;  sard. 
aebbi;  vcnez.  sifr>:  Ix-Ilun.  »ttdtf  DOnf.  »ef; 

▼  egl.  SlVl/J,  Vpl.  Srtividlii,   l'nsf.  19. 

8«epes  s.  sfpcs. 

8267)  SMU  (—  setä),  -am  f.,  Haar,  liorste; 
ital.  aetä  (lltital.  »ota,  tqja,  dodi  kann  letzteres 

«mtw  SMD,  «ntarea  ist  in.  mie),  baariges  Zeug. 
Sakte,  dar.  tdone,  Baarseil,  «efofa,  Bonto,  Bürste, 
Gftnello,  AG  III  38«;  piem.  »eia;  gen.  »eiga; 
mm.  «ttd,  Haarsieb:  prov.  seda,  Seide;  fri.  toif, 
Borste,  ?>pi(lo,  (laneden  miV  ((jewt^hnlich  —  aaga 
(s.  Nr.  82641  anKt  setzl),  vyl.  aber  Meyer-L ,  Z 
XXV  355,  (s^toH,  Haarseil);  sjian.  xHa ,  Borste, 
»eda,  Seide;  pt^j.  »itlu,  Seide.  V't^l.  Dz  294  »eta; 
Grober,  ALL  V  467.  —  Ü.  Paris.  R  VIll  628.  ver- 
mntate»  da6  altfrz.  ««o»,  neafrz.  mm,  Kleie,  ans 
*ttim  SS  *snretoM«r»,  Haariieb,  entttanden  Mi;  in- 
dessen anch  die  von  Littr^  vorgeschlagene  Ableitung 
Ton  secundum  ist  annehmbar.  Altfrz.  «?on  wurde 
naebgewiesen  von  Försler,  Z  III  262.  .Abgeleitet 
von  »aeta  —  seta  ist  u.  a.  ital.  atiino,  altfrz. 
man,  Seidenseh  nur,        Gfeber,  ALL  V  468. 

ftMS)  'aMtaeeaa  =  aet.  m.  (»Mk^t  Uaanieb; 
ital.  ttaeeto  (neapol.  uiaccio);  proT.  cat.  mia$; 

altfrz.  saan:  rifUt'rz.  tat;  span,  ffdmo;  i[>tg. 
tumis  —  ital.  tumüjio;  prov.  frz.  tumin;  span. 
tamiz  =  *tamilium,  unbekuiinler  Herkunfl).  Vgl. 
Dt  305  staccio;  Grober,  ALL  V  467;  Canello,  AG 
III  348. 

8369)  iaatili,  -»m  f.  (Üemin.  v.  taeta),  kleine 
Borate;  ital.  «iMv,  Borste,  BOrste;  maiL  $tdola; 
tic  mUkrm:  Tenez.  tdoia,  vgL  Salvioni,  PoaL  19; 
obw.  Ma.   Vgl.  Fleebia.  AG  III  1S7. 

8360)  [^saerfteiU,  a,  om  imet'm?),  schlecht, 
böse,  roh,  =  prov.  samt»,  mmia,  vgl.  Dz  676 
«.  r.;  Gmlier,  ALL  V  466.] 

82t;i)  iHaerlo,  -Ire,  wüten,  =  frz.  »^dr  (gel. 
Wort).) 

8262)  {fMTitli,  -Mi  (wpirtJ,  Viral;  ital.  mv»- 
»Im,  WDdbflil,  wanaamkett;  tri.  «Meet;  span, 
ptg.  $twieia.] 

8265)  fgot.  'safareis«  Schniecker ;  davon  nach  Dz 

674  K.  r.  frz.  sofr<-,  i^'efri'il'l^.'.! 

8264)  *sftgi,  »am  /.  (ursprOmdicb  Flur,  von 
amnaw,  taMiBtaM  Wor^  woUoMa  Ttaeb,  Obarwnif, 


Mantel;  ital.  »mja.  Wams,  sajo,  ein  ZeugstotT, 
Sarsche;  prov.  mia,  grober  Mantel,  Sarsch;  frz. 
1  «OM  m,  vu  f.  {la  toi«,  ein  aeidenarüger  Stoff,  .wird 
'  TOB  He7er-L,  Z  XXv  866,  =  aol^,  abo  *  ata  an- 

gesetzt):  cat.  saija,  grober  Mantel;  span,  mi/a, 
FrauenQberkleid,  sago,  Kittel;  ptg.  $aia,  Unterruck, 
I  gaio,  Reilriiek.    \VI.  Dz  280  s<ija;  Gr&ber,  ALL 
V  466;  Tb.  p.  77;  Hetzer  p.  4«. 

8265)  pers.  gftgiirf  (türk.  zAgrt),  Rücken  oder 
Kreuz  eines  Tieres  (z.  U.  Esels),  die  Rückenliaut; 
ital.  nyrino (mundartlich  tagrin),  rauhes,  gepreUtea 
Leder;  frz.  ehamrith  genarbtes  Leder,  (in  über» 
tragener  Bedtg.  .Kummer*,  vermittelt  wird  dieselbe 
mit  der  ursprtlnglichen  ilnrrh  tleii  HegrifT  .rauh, 
reibend*,  iler  Kummer  reibt  gk  iciisiim  «las  GemQI, 
wirkt  auf  dasselbe  Ähnlich  wie  eine  rauhe,  kratzige 
Flftcbe  auf  die  Haut»,  dazu  das  Verb  choiirimr, 
bekCtmroem.  Vgl.  Dz  541  chagrin;  Schelerini  Ditt. 
g.  V.;  eine  etwas  andere  Alileitung  gibt  Lagarde, 
Mitteilungen  I  »0  (als  Grumiwnrt  stellt  eraufiarikO* 

8266)  sigSni,  f.  (aayrivtj),  Schlepimetz; 
ital.  aagena,  Streichnetz;  berg.  gaina;  fr 8  geine, 
Fischergam.    Vgl.  Dz  676  >f  in,\ 

8267)  säKlm^n  n.  (f.  nagimi),  Fett;  ital.  mime; 
piem.  fiiH,  sego;  prov.  sugin-»,  aaYn-n;  altfrz. 
gain,  saim,  vgl.  Cohn.  SufMlw.  p.  ;  zu  »ain  das 
Vb.  saTmer,  selimälzen,  engatmrr,  iK'ufrz.  rnsimer, 
die  Wolle  einfetten,  «timer,  mager  machen,  vgl. 
Thomas,  R  XXV  88;  neafrz.  tain  in  tain-dous; 
cat.  gagim,  gagi;  Span,  mdn,  dav.  gainete,  Lecker- 
bissen, WOrze  (in  flbertragoier  Bedtg.  Zwiacben» 
spiel,  gleiehs.  Theaterle<  kerblasen).  Vgl  Dt  280 
sttime;  Gröber,  ALL  V  4. "if!. 

S267a)  sagio,  -önem  >fi.  IM  «Iii..  \  26.S  ,ab 
exigendo  dictus*),  £iutreiber,  apau.  »agon,  UerichtS' 
diener.  Tgl.  Gunderouum,  Ztoebr.  f.  Ilrz.  Spr.  «. 
Lit.  XXIU  193. 

8268)  dVMI,  -am  f.,  Pfeil;  ital.  tadta;  rnm. 
ßdgeätä;  proT.  aaläuf  ^Ittrt.  mtetf,  taittU,  (neu- 
frz.  fterhe,  s.  oben  flta);  (cat  tageta);  span. 
saiia;  ptg.  srfto.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  150.  f  lier 
al  t  i t  al.  »itii,  niuileni-s.  xilla,  vgl.  Flei  hia,  Ati  III  139, 

826!*)  [aiglttirltls,  «um  m.  (sagitta),  Bogen- 
acbOtze;  ital.  aagütario  ,il  aegno  dello  zodiaeo' 
tattUm  .amsiere'.  Tgl.  Canello.  AG  III  SlO;  (rum. 

gäffeiätor);  frz.  miiithih-f  iZeirhen  des  Tierkreises).) 

8270)  ainritto,  'ürttstigittiii.  mil  I'leilen  sohietten; 
ital.  »artttire;  runi.  »dij>ltz  ni  <it  a;  prov.  aa- 
gütar;  span,  mtttfar,  aanHar;  ptg.  agnettear, 

8271)  tigMi  M.  {aay/ia).  'silna  (vgl.  Md.  Et> 
20,  16,  6),  »sörna  ivgl.  Ib-lzer  p.  40),  Saumsattel : 
ital.  galtna,  Last,  der  irdisctie  Leib  (gleicbsHiii  die 
Bürde  des  (i-  isii  ^i.  li  inelirn  soi/i»/,  ■lazu  da- 
a*gommare,  belasten  \s^\.  jedoch  oben  ''as-sagnio), 
vgL  Ganello,  AG  III  375;  proT.  gauma,  Lasttier, 
aomgüa,  kleine  Last,  Eselin;  frz.  »omme,  Last,  da- 
von altfrz.  gumeiier ,  tragen,  schleppen;  span. 


aabna.jalma,  nsialmOf  leichter  Saumaattel,  dann 
aneb  Tonnengehalt,    vgl.  Dz  280  soAim;  R&nseb, 

Z  III  lO.S,  (glaubt,  da'!  ans  ■<ngma  znnärhst  *»ttuma 
[vgl.  jiegino,  non  peiimii  App.  Probi  H5J  u.  danach 
galma  entstanden  sei);  Gröber,  ALL  V  466. 

8272)  stgmirnsy  mm  (mgmn),  warn  Saarn- 
sattel  gehörig;  ital.  ttm«^,  kdL,  mmar9,  Saal, 

gomiere,  Saumtier,  vgL  Canello,  AQ  III  810;  Pi'OT. 
saumitr'g,  gaumiera,  Maultier;  frz.  gommifr,  Saum- 

tiiT,  davon  sommeticr  (  sommier-ier,  altfrz.  anch 
KommHier),  Maultiertreiber,  Knecht,  Kellner,  vgl. 
Tobtar.  Rnm 
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8378)  *«n(ral«> 


MN9  «Mlfairidla  8&i 


H'27'äj  [*aifffUo,  -Are  («t^a^  -°  prov.  taiUar, 
sailor,  veitallM*  Vii  Dt  S80  t^fmf  GrOli«r,.ALL 

V  466.1 

S-274)  ilgui  m.,  kurier  KuiUl:  sard.  am. 
S.  nga. 

8276)  ihd.  Mkaft  Ried,  Binae:  dtmit  aebeinen 

zusammenzuhängen  alt  frz.  sarrir,  Binsengefleeht; 
proT.  cat.  span,  sarria,  Nctzkurb,  großer  iVag- 
korb;  »paii.  »>-ra,  Bitisenkraut,  pty. Bineen- 
kraut.    Vgl.  IJz  48«  «arrüi. 

8276 1  alxl.  altnfränk.  Ml  m.,  Haus,  Wohnung; 
it  ill.  aala,  großes  Gemach;  rum.  »alä;  pro  v.  lala; 
frz.  «alb  (in  Form  n.  Oenos  angelehut  an  la 
kaU§);  span.  pig.  mAi;  von  Mto  aligeleitet  itaL 
ealofw;  frc.  span,  salon;  ptg.  sslAo.  VgL  DzS80 
sola;  Hackel  p.  42. 

8277)  Hil,  sills  n.,  Salz;  ital.  aaU,  davon  das 
Vb.  snlni  e,  siilzen,  insaliii  t,  wovon  das  Piirlizipial- 
sbsl.  insulaUi,  Äilal;  ruin,  sare;  rtr.  sal,  sei  etc., 
TgL  Gartner  S  JtH  i;  pro  v.  mu-«,  dazu  da.s  Vorb 
Mlar;  frz.  ar/,  dazu  das  Vb.  naltr,  abgeleitet  sind 
taliire,  Salzfaß,  sa/enfe  CFremdworQ  f.^  Salat:  apan. 
ptf.  talf  davon  aster,  aote^  • 

8277a)  aalaaiaBdra,  -aa  f.  (naXanavSQa),  Sala- 
mander; ital.  minmandra  u.  so  auch  als  gel.  \V. 
(aber  mit  vieli-n  volkslümlicht-n  Ktllexcn  in  den 
Hundarten)  in  anderen  Sprachen.  N'iddssich ,  Z 
XXVII  763,  wollte  hierher  auch  ziehen  triest 
aaridndoia,  iQcartola,  ramarro,  hat  aber,  Z  XXX 
2U4,  dieve  Ableitung  zurückgenommen. 

b278)  silirlOs,  a,  um  (tat),  zum  Salz  gehörig: 
itaL  «ote/a,  SalzverkanbteUe,  «ari<nv,  Sali/afi, 
atOariOf  Besoldung  (dteae  Bedtp.  beaaB  »alarium, 
eigenlhch  Salzraliiui.  schon  im  Lat.),  vgl.  Canello, 
Aü  HI  31Ü;  ent.-^iirechende  Writter  auch  in  den 
anderen  .Sprach<  ii. 

8279)  i>il(e)  +  pfco,  -äre  (».  obco  Stamm  pie») 
«  proT.  span.  ptg.  salplear,  (mit  Salt)  be- 
apreogeo,  vgl.  I)x  4d6  «.  v. 

8980)  riaiawlnuii  «ilder  Wdnatodc;  ital. 
Tanas.  aattaailro. 

8981)  riUIeitlim  aiHctrai,  aMfelti  (aoNx), 
Weidengebasch ;  ital.  »alicrtn,  »afrelo;  ^>o^^^  »alrr; 
rum.  nulctl;  prov.  tiauzeda;  frz.  .••((k.^xjk  ;  span. 
talceda.    Vgl.  Ii.  i  73  .niiüi'. 

8282)  |**ilidu,  -am  f.,  (tuiliduf  :  huI  =  *rii'i'liis 
:  n"/>o> scheint  die  Grundform  zu  sein  zu  ital.  so/d. 
Laogwisalz  (vgl.  tcpo  mit  Uttpa);  frz.  aotuh-;  span, 
ptg.  «Mte.         Dl  997  »Oda.] 

8288)  iülMet  -m  f,  pL,  tiaUwerk:  itaL  m- 
Wim  etc. 

8284)  sillo,  aiiil,  lHtvm,  aiUri,  springen: 
ital,  talire;  mm.  aar  «  ü  i;  prov.  mlir,  »alhir; 
frz.  millir,  hervorsprudeln,  -ragen;  span.  $alir, 
hinausgehen;  allptg.  salir;  neuptg.  mhir,  aus-, 
herau>gehen.    Vgl.  Dz  48.^  mhir. 

ä.tiö}  s&ilva,  -am  f.,  Speichel;  ital.  »cialiva. 

8*280)  ['siliriealo,  'in  (talita),  wird  von  Caix, 
81.  677,  als  Grundwort  angesetzt  sn  Ital.  seOae* 
«herare,  »eituaiherart  ,Ktruggend  di  tenerezza,  de- 
iiderio  f  tr,".  <  i;.'(  iill.  ,and;ir  in  broda,  slrugger¥t*.j 

8287  -ulix,  -leeni  /.,  Weide;  ital.  »nlkf,  »atcf, 
saldo;  vene/.  siilrs)-  ii.  ttii/ijhir  "milicariwi; 
lonib.  Hin»,  mr^t;  lie.  iareiu  —  *mlicm,  vgl. 
Salvioiii,  Post.  19:  i  um.  »alce;  prov.  sauze-»,  mutz; 
(frz.  aaule  =  ahd.  »dlaka,  vgL  Mackel  p.  44); 
apan.  sojcf,  «owr«,  sok«;  ptg.  taigtuiro  ss  *aali- 
eariuM,  Ober  Ableitungen  von  »al[i]ee  =  *§eiee, 
vgl.  C.  Micbaelis,  Frg.  Et  p.  57.  Vgl.  Dz  676 
mmU.  —  VgL  aneh  Gnamerio,  Mbe.  Ase.  341 


idgui].  .-'tUgeiHuru,  Name  einer  .Schlingpflanze, 
-idl  aus  sdliz  ->r  tnurus  zusammengesetzt  sein, 
bes.ser  bringt  man  den  ersten  Bestandteil  des  Wor- 
tes wohl  mit  salire,  .klettem",  in  Zusammeabang). 

828H)  aal  +  htrrSbn  =  frz.  atOorge,  (Sali. 
Speicher),  Salzvorrat,  Mzbanfe,  vgl.  Bugge,  R 
Hl  157. 

8289)  sllmieldia,  a,  um,  salzig  sauer;  pror. 
samai  iu:  a  I  \  l  i  z  sat^mach^^;  mit  Suffixvertau.schung: 
ital.  siilnuf^tru-  Irz.  Mtirndtie.  Vgl.  Dz  280  mü- 
tna^trn;  Scliaub  ji.  4;^. 
'  H2iK>i  K(l  +  mttiii  =  ital.  mUnnuiin,  ^rdzbrühe; 
rum.  salamurä;  frz.  »aumure;  •  it  .^ilmorra; 
apan.  aajwuwa;  ptg.  aateioiiiw.  Vgl.  Dz  216 

8291)  Itt  anrm  =  ital.  »äMtro,  Salpeter; 
aard,  aatamtdm;  abruzz.  aalmitre;  mail,  »ttimi- 
trta,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  mlürd;  prov. 
mlnitr«;  (frz.  iinl/ielrf  mtl  ptlrae' :  cat. 
»alnitre;  span,  suliir,',  salitro;  ptg.  mlitrr.  Vgl. 
Dz  4»5  »atitr,'. 

8293)  *aüa,  -Ire  (md),  salzen;  ital.  asfar«; 
rnin.  aar  at  01  9;  pror,  aator;  fri.  anlir;  caL 
apan.  ptf.  aalar. 

8298)  MalMMat  «Uber  den  altfri.  Aoadnidt 
uerre  Salontun  zur  Bezeichnung  kostbarer  Geräte 
id.  h.  solcher  Gerftte,  die  aus  dem  Schatze  des 
salomonischen  Tempels  stammen  sollciu  vgl.  Du- 
range  r.  Salomon  u.  Salomoniarus  An  letzterer 
Stelle  fuhrt  Ducange  auch  ein  .spani.soh-lateinisches 
Adj.  aaloptumieguif  bexw.  saAMKHMryo  an.*  F.  PahsL 

82»))  ahd.  ad*  (aalawlr,  aalavM),  trObe;  dar. 

ital.  mhiro;  frz.  aalf.    Vgl.  Dz  280  aaldco. 

b2Viöi  sAl  pitrae  =  frz.  M//>4(r», Salpeter;  span. 
8ali>edrt'z  (veraltal).  Vgl.  Os  676  mAfkrt,  &  oben 
ail  BltnM. 

8996)  (aalpltta»  MÜaaltta,  -aa  f.  (Ifebenibrm  Ar 

tttlj^eta),  achallende  Backpfeife  (Arnob.  7,  SS); 
davon  ital.  (lucch.)  »alapita  .rimprovero* ,  vgl. 
Caix,  St.  497. 

82971  väl(e)  -f  pilviSr»,  -Are  -  frz.  muiHtudrir, 
mit  "-ill      ■  üi-iien. 

^^2:^^l  salsicli  (faftil),  Salzwiirsle  .\cron,  HoraL 
sat.  2,  4,  60);  ital.  aalaücia,  Wui^t,  daneben 
salcicciaf  frz.  amicte»  u.  das  davon  abmleitaite 
8ancit$om;  apan.  ptg.  aaleifelba  Vgl.  Dt  SBO  saJkM. 
Anders  erklärt  die  Wörter  Caix,  St  6^  indem  ar 
als  Grtuidform  das  seltene  intieium,  Meium,  Wont, 
bezw.  salis  iniria  ansetzt;  aus  dem  einfachen  wicHMi 
leitet  er  ab  ital.  c*ccmi  .came',  ekcioto,  tieeith, 
ciceiotton,  ^pezMtto  di  cama  tagUoiiata*.  VgL 
üben  iaieium. 

8?99)  silafis,  a,  am,  geaalzen;  ItaL  proT.  aaUsi^ 

SatzbrQhe,  Sauce;  frz.  sauce;  span,  aalaa,  Sauce, 
»om,  Salzpflanze;  ptg.  aalaa,  Sauce  (bedeutet  auch 
.Petersilie*).  Vgl.  Dz  2öi)  »nlsa  n.  297  soda, 
aalsua  scheint  auch  enthalten  zu  sein  in  dem  ersten 
Bestandteile  des  Kompositums  ital.  mlmparigliA, 
eine  Pflanze  oder  Wurzel  aoa  Peru ;  f  r  z.  aalaepareiOt; 
apan.  mrwapariBm.  AngaMleh  ist  das  Wort  ZB- 
sammengesetzt  aoa  apan»  aama  (dnnUea  Wort, 
vgl.  Nr.  8870),  BrombaanlraQeh,  n.  Pttriüo,  Käme 
eines  Arztes,  der  jene  Wurzel  zuerst  anwandte,  vpl. 
Dz  281  salnaparifflia.  Wie  dem  auch  sein  wag, 
ofTenbar  ist  das  Wort  Gegenstand  ToOtaet|BOh^ 
gischer  Entstellung  gewe8«n. 

8300)  [gleichsam  «siltirSIla,  -am  f.,  Tinseiin; 
frz.  mmtätU^  Uanachraeke ;  ober  aodan  aaf  aal* 
Utrt  nrtduMMDda  Ranannungen  dieaaa  Haraa  a; 
Nigra,  AQXV  IS«,  n.  Jont,  R  XXIX  968. 
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8301)  aütn 


8S34)  sfno 


854 


8801)  aÜU,  -in  (Freqa.  t.  mluirf),  springen; 
ital.  miUare;  mm.  »alt  ai  at  a;  proT.  $autar; 
frz.  !^nutrr;  span.  pig.  mJtar. 

8302)  RAitd&rias,  a,  um  f»aHiii>),  zum  Walde 
trehOri^':  venez.  saltaro;  lonib.  tat-  n,  toItU, 
giiardaboschi,  vgl.  Salvioni,  Pust.  19. 

ÖSOS)  1.  Oltla,  -aia  m.,  Waldgrebirge;  ital.  w/to 
(feraltet),  Wald;  sard  »altu;  ballnn.  mzttrt, 
boBco;  span.  Mto,  Gehöht;  altptg.  »aUö;  nen- 
plp.  fiiulo.    V?l   Dz  -IS!»  soto. 
b3()4)  2.  »ftltttR,  -BBi  IN.  (aaltare),  Sprung;  ilai. 


mlto;  rum.  nft;  proT.  mnitm;  fra.  «Mtf;  apan. 

pl{r.  »illo. 

8305)  sftlBSf  -ütem  Heil,  Wohl:  ital.  mlute; 
prov.  aaha-g;  frz.  Min«  m.  (vgl  Nr.  8807);  span. 
$ßltidj  p(K.  ttudt. 

8806)  dllMitfilb,  a,  an  (r.  «a/«/o,  m7im)  — 
prov.  mJutatiu-«,  heilsam;  vermutlich  gehört  hier- 
her aufli  la-  rlcicliherlfiutende  pt(f.  sndio,  falls  es 
aus  'saiidio  entstanden  i.<5t.    Vgl.  Dz  486  sndio. 

8307)  Bilnto,  -are  (snliui/,  grOÜen;  ital.  salutare: 
rum.  särui,  küssen;  prov.  aaludar;  frz.  aatuer: 
rat.  span,  mlndar;  ptg.  Mwlar.  Dazu  das  Vb- 
ML  ital.  «Ol«««,  Grofi;  rnoi.  täna,  KaB;  prov. 
aOut-M^  GmB;  flrz.  saM  (gel  W.,  Nr.  8806); 
span,  salud;  (ptg.  mudafäo). 

8808)  silvilir,  -Srem  w.  (mlrarrj,  Reiter,  Er- 
löser: ital.  (talrtiffiif ;  prov.  o.  r.  salrairr,  c.  n. 
mlvador;  frz.  gauitnr;  .span.  ptg.  »aleador. 

8300)  silvTft,  -am  f.,  8,ill>ei;  itaL  aaivia;  ruro. 
aalbif,  falü,  dav.  vielleicht  adrbäd  (=  'saMtfiM), 
bbieli.  Tgl.  Puse.  1611;  prov.  salvia;  frz. 
span.  miMb;  ptg.  «rfsn.  Vgl.  Dz  876  aatu*. 

8810)  («MRinn,  -an  f.  rMlnuü,  Wohlbehalten. 

licit;  ital.  s'drfii-t  u  salvigim  afrandllgia.  aälo*, 

v^'l.  Ganellü,  Ati  lll  343  | 

H31I)  8&lvo,  -ire,  retten:  ital.  »alvart;  prov. 
aalrar;  frz.  saurer;  s]ian.  ptg.  mxlear 

8812)  silvo  bönOrS;  daraoa  rtr. 
Hehweio;  vgl.  Gartiier  §  4. 

8818)  silTls,  a,  am,  wohlbehalten;  ital.  sotao; 
proT.  an/a^,  aals;  frz.  »auf:  span.  ptg.  «o/tw; 
Ti«neieht  gehört  hierher  auch  span,  zafo,  ptg. 
.«(i/b,  frei  V'ni  Hinileniisäeii,  ledig,  welclic  Wörter, 
Diez  49'.i  :fifo  nintiinKlich  von  arab.  alniüdeii. 
ai'.hauteii.  ahschatien.  putMU,  ableitet. 

särobaeüH  sibiieAs. 

8H14)  ahd.  sambush,  aanibuh,  Sänfte,  —  alt  frz. 
mmUme,  Pferdedecke.  Vgl.  Dz  676  «.  k;  Meckel 
P.  128. 

8  Uh)  8imp«i,  -am/".,  da.s  mnrhe  gemarbte  Fleisch 
der  Oliven,  woraus  dann  Öl  geprellt  wird.  =  ital. 
sun.-'i.  CiMliri,  AM,  V  »57. 

831t})  sämpsaeliuin  m.  (uäfni>vxf>y),  Majitran; 
leec.  »änseca,  also  mit  dem  grieeb.  Aeeente,  t^. 
Salvioni.  Post.  19. 

8317)  üleetifico,  «ire,  heiligen,  span.  sonM- 
guoTf  das  Kreuzeszeichen  machen,  vgl.  Dz  485  s.  r. 

8818)  BiaetltlS,  'item  f.  (sancttu),  Heiligkeit; 

ital.  ^'inU't'i :  frz.  >  n%if(?/  etr. 

8'6VJ)  .Hänctüs,  a.  um  (sancire),  heilig:  ital. 
Santo,  min;  rum.  siinl;  prov.  sunt  z,  san-f,  sain-ti, 
Mtnt'Z,  snin-i;  frz.  aaint  (allfrz.  wird  mint  auch 
als  Sbst.  in  der  Bedtg.  aGlocke*  gebraucht,  vgl. 
Nr.  8703);  cat.  tan^:  span,  ptg;  Santo  (t»mdt»). 

8890)  [aiB«t(ls»  «Ms  sdMbt  die  Grundform  zu 
sein  fOr  span  tattdSo,  wahnsinnig,  mflrrisch  (die 
Bedtg.  erklSrt  sich  wohl  dadurch,  daß  nach  dem 
Vidksi.'lau!M  ri  (M-i->t(  -;kraiikr-  lifiufig  als  unter  Gottes 
unmilleibareui  Sc-hulze  ülttht^iid  gellen  oder  auch  im 


Gegenteile  Ihr  vom  Teufel  besessen  gelten,  infolge- 
dessen bei  der  Berflhrung  eine  Art  TeuTelsbannnng, 

etwa  durch  den  Aii-rur  s'intn  [ii  ).<  ,itii_'e,'i  !■.:(  er- 
scheinen koiHite),  dazu  <ias  Sl)>t.  r^nndtfi,  Walinsinn, 
1  Einfall:  ptg.  sandiu,  Fem.  nandia,  verrückt,  dazu 
das  Sbst.  »findice,  -m-,  Wahnsinn,  u.  das  Vb.  mn- 
dejar,  Uasinn  reden.  Vgl.  Dz  486  mmMs/  Baik, 
Z  VU  688;  G.  Michaelis,  Mise.  149.J 

88S1)  slattnim  n.  {tmfda>.t09,  oivSttXov),  San- 
dale: ital.  sandah,  Pantoffel  (der  Bischöfe  etc.); 
frz.  sandal  f ;  span.  ptg.  sandali'i.  Vgl.  Dz  281 
sand'ilo  2. 

8322)  *siagaim  (für  ^<im/uin,ni)  lixo,  -ire  » 
ital.  »abutare,  zur  Ader  lassen;  altptg.  Palt  P. 

P.  »anguHeixado.    Vgl.  Dz  3i)ö  »alastare. 

8823)  singäTlfintfiJt,  a,  um  Csanguis),  blutig,  — 

frz.  sanghiHt,  davMi  al'gel>-i!et  insanglnnt/.. 

8324)  singainiriü»,  a,  um,  hlutig,  hlutdQrstig ; 
ital.  aangtUnario  etc. 

8326)  aiagilniOs,  a,  am  (tamgid^,  blntig;  itaL 
vgl.  Canello,  AO  III  841; 

(frz.  statt  des  .Vdj.  sitniluin  Ohlirtier  mnghmt  ~ 
siingitilentus  u.  d.i.-;  l'art.  Präl.  rnsnng/iint/r.  span. 
sanguineo  u.  sangiiino;  pit:,  /•iingiiinto  u.  S'inguino, 
sanguinho,  Kelchtuch,  auch  Pllan/eniiame  (Hart- 
riegell.  sanguinha,  Itumergrfln. 

8326)  siagHIno,  -ire  fmm§m^^,  zur  Ader  lassen; 
ital.  »nngvinare,  »tgnart;  (mm.  sdiysrsar  of  of  e); 

prov.  »nngnar;  frz.  »aigner;  eaL  Span.  ptg. 
mngrnr.   Vgl  Dz  896  mUiuimre. 

8327)  IsingttTnStlSatiU,  a,  um  fxanguix) ,  hlutig: 
itul.  »ntiguinolento,  -n;  span.  ptg.  aoHguinolentOf 
blutig,  blutdürstig.] 

8828)  ■iagllnBiiB,  a,  um  (aanguia),  blutig; 
itaL  tamfidium;  mm.  sungero»;  prov.  »anfttinc», 
»anenos;  frz.  migntmi  caL  mmgulM»;  span. 

ptg.  fninguinoKO. 

b:V2'."  S'fingüis  i.Hiingiuni,  sAngfiTiieni  u  sÄniruem 
(a  Cieorges)  m.,  Blut;  i\.a\.  snngiu-,  sard,  samfu-ne; 
mm.  Anf»;  rtr.  mwtg,  (in  der  Miuidart  von 
Lugano  »enguen,  vgl.  Asool^  AG  1  369);  prov. 
»ane-»;  frz.  »amg,  {tamf-ßroU  adirint  votksetymoh»- 
gische  Umgestaltung  von  *cn»  froid  zu  sein);  eat. 
annrh;  span,  sangre;  ptg.  »tingue.  Vgl,  (hoher. 
ALL  V  457. 

8^30)  KSagüiüflgä,  -am  /'.,  Blutegel;  ital.  »an- 
guisuQ'i :    iogud.    iimh,suii'i ;    südital.  abbiaui, 
iabbatoi  linit  begriflL  Angleichung  an  apf),  vgL 
Ghiarnerio,  Mise  Ase.  298:  frz.  sangsue;  (span. 

I  »anguijttfla);  ptg.  sujjrawM«.    Ober  das  span. 

Wort  vgl.  Pidal.  R  TKTX.  m. 
>>3:5ri  l'sSnTi,  -am  f.  (für  stmien),  verdorbenes 

Blut:  davon  nach  Comu,  R  X  81,  sard,  sangia, 

dazu  das  Adj.  sangiotu;  span.  saAa,  Wut;  ptg. 

sonAo.  Diez  486  «.  e.  schwankte  zwischo)  inmnio 

n.  siWMM  als  GrnndworL) 
8382)  sialtis,  'Item  f.  (sonus),  Gesundheit; 

itaL  annüH;  rum.  »änätate;  prov.  »atutat-», 
isnniati;  frz  aanUi  oat  mmUat;  apan.  mmUad; 

ptg.  sankldiii-. 

8333)  (*sänitii»,  *öxMlnltIo,  -ire  fnantui);  davon 
nach  (».  Paris,  H  VIII  265,  altfrz.  ffiwciVr.  »an- 
chirr,  es»(iHiei«r,et»aHderfessiinchier,  heilen ;  Tobler, 
60U.  geL  Ans.  1877  StOck  61  p.  1662.  hatte 
exempHare  (s.  d.).  SdMlsr  im  Anhang  in  Da  747 
*8tuHtwre,  zum  Stallen  bringen,  ab  Grandwort 

aufgestellt.] 

83:tt)  säno,  -Ire  (mn%u),  luilen;  ital.  »unurr; 
lomb.  »anä,  frz.  (Berry)  »entr,  cener,  kastrieren, 
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8886)  ottvtetiov 


8862)  sappIritR,  sapphto«  856 


vgl.  Uehreii«,  Z  XiV  364;  span,  »inar;  plf.  taar, 
»intr,  v^l.  Görna,  B  XI  96. 

8386)  gr.  Ctofttüuw,  Sandel;  ilal.  »imdalo; 
frz.  mmdiitf  spao.  ptg.  tändaio.  Vgl.  Ds  S81 
aindaJo  1. 

8836)  BiaBs,  a,  gesund;  ital.  mno;  (rum. 
xthintos];  proT.  frs.  mtim;  »pan.  «mo; 

^337)  sSpii,  -am  f.,  MiiHLsart;  sard,  galxi;  frz. 
«tri,  l'llanzeDSaft;  span,  «nra;  ptg.  Mit>n,  «e/r, 
San.  vt;l.  Dz  677  «»M. 

8333)  *Hipai>(  von  einem  Thema  mpa-,  welches 
Rua  ff^r/Ml  (geraten,  ttap-,  wovon  «Stapfe*  ete.) 
vereinfacht  worden  sein  soll,  leitet  Scheler  im  Diet, 
unter  snrntt  ah:  1.  ital.  cinlmliii,  .'^cliuh,  davun 
ciabatlirri .  Si  tiiiliiiKirluT ;  prov.  mibiitii;  frz.  wi- 
r<tt>' ,  ilavnu  sin  rlicr:  iii/iato,  zttjtiitii,  davon 

iiipiitt'i-o ;  ptg.  mipiitii  Uivz  97  cüihiitta  stellte 
arat>.  mibtU  von  mbatu,  beschuhen,  als  Grundwort 
auf,  vgl.  dazu  Flechia,  AG  III  169,  aber  bei  Freytag 
U  276«  findet  aieb  nichtig  wis  dieeer  Behauptung 
all  Stolze  dienen  konnte).  —  2.  Frz.  trAot,  Holz- 
■ehtth,  auch  Kreisel,  dazu  das  Vb.  s'ihotrr,  in  Holz- 
sehuhen  gehen,  krt-iselii  (auch  prov.  mihotar, 
schüttehi).  Diez  674  liell  .ia-;  Wort  unerklärt.  — 
3.  F  r  z.  semelle  (aus  *tii-ln-l/,-  *sapeWi  \,  Sohle.' —  Die 
Ansetzung  eines  Staniine.s  »'»y>a  =  «/«/ki  ist  jedoch 
mehr  als  bedenklich,  denn  die  Verembchnag  des 
anbwteiiden  a(  4  «  aranle  mU  fan  Framos.  b«- 
qiielh»  sein  (mlMm  tat  aidit  =  gtaHonem,  ital. 
ttaabme,  sondern  —  mtHdnem).  Das  mutmaßlich 
richtige  Grundwort  für  dir-  unter  1  11.  2  aufgefohrten 
Wörter  isl  lal.  -apfui  (s.  Nr.  8350),  vgl.  Rönsch,  Z  I 
A2(),  u.  C.  Paris,  H  VI  628,  9.  oben  eerdubaaus.  Da 
aabol  ,IIolzsi'hiih*  bedeutet,  ao  Helle  sich  auch  an 
Urnomngsverwandtschaft  mit  sapptHMf  Tanne, 
denikeiL  —  Was  «smettc  anlangt,  ao  M  es  von  den 
bebandelten  Wörtern  entsebleoen  in  trennen,  schon 
«eil  im  .Alllrz,  auch  di.  F  im  »omelh-  pidi  findet. 
Hugire,  K  III  157,  erklail  das  Wort  au>  *subelhi. 
Deminutiv  vuti  snbfr;  lH/u^:li(li  dcv  Wandels  von 
h  zu  "I  licrufl  er  sieb  m\{  samedi  ttx  *aabedi,  ttber- 
firlr.  al  l  r  dabei,  dalt  das  M  fai  mitudi  anf  volks- 
etf  juologischer  Angleiehnng  an  nimt  =  atpUmm 
beruht  (fiüla  man  nieht  die  m  am  grieeh.  ottftßi- 
tiov  erklUren  will,  vgl.  Nr.  8236).  vgl.  C.  Hof- 
mann, HF  II  S&Ti.  Man  darf  als  Grundwort  für 
tDWiHf,  sitiiflli'  Wohl  **i<mm»7/rt  (Demin.  voei  sum- 
Hius.  (Ii  annehmen:  die  Sohle  ist  für  den  Schuh- 
vt  rlri  li^'t  r  die  oberste  Platte  des  Schubes,  für  den 
Scbuhtragenüen  freilich  der  unterste  Teil,  aber  oben 
u.  unten  sind  doeh  eben  nvr  relative  Begriffe. 

8889)  aipliw,  a,  mm  Ctapere).  lefamackbafl; 
ital.  sa/tkio;  b4arn.  »obre  (angeleimt  an  tabrom 
etc.):  frz.  nad,.    S  sibiUH  u.  sSplus. 

8310)  Hiplens,  •<gntem  (Part.  Pr;ts.  von  Mipere). 
Weise;  ital.  mpiente  ,rbi  ha  .sapienza",  mi/ifiirnti- 
,di  odore  troppo  acuto*,  saccente  ,saputn*,  vgl. 
Ganello,  AG  HI  338;  (frz.  tavant,  gleichsam  *ta- 
jMirftM,  gelehrig;  lonat  iet  «aptoi«  durch  **apiti$, 
*tainu  (9.  d.)  verdrSngt  worden. 

h;h\)  säpTSaCO,  «am  f., Weisheit;  Ital.  sopirnza; 
prov.  sahfnsaa;  alt  frz.  tevamee;  (frz.  »agette  von 
aagf  *mhii(>i):  span,  sabfma,  snpit$teUif  ptg. 
taben^'i,  sujiii  ncid.    Vgl.  Hetzer  p.  4y. 

"^Hi.'j  siipTo,  saplii  u.  sSpIi  (sipivl),  lipire, 
dafür  ^sftpere,  wis.sen;  ital.  »0  Kfppi  mputo  mpire 
(aus  der  Verbindung  nun  »0  cht  entstanden  mancherlei 
indefinite  Prononunalien,  a.  B.  valbroaa.  fkwe, 
qualch^  vgl.  Migra,  AQ  XIV  879);  rtr.  Pfla.  mti, 


«o,  8C,-  Part.  Prftl.  Mira,  «npu,  müpt,  naibi-,  Inf. 
«oeniV,  fiv^,  Vgl.  Gartner  ff  191;  prov.  mit  mup 
mtupvt  »aber;  trz.  mi*  MW  mt  mtitr;  Marchot,  Z 
XT  888,  erkllrl  die  wallon.  PronominaHeo  Im'met, 

im'taeuf,  in'snu-On  oder  in'itatcia,  nncuti  aus  ume 
I  mttg  (roux)  qui,  une  unrez  ftoiv)  quoi,  mircz  ftow*) 
qitfint:  i'at.  >f'  suhl  siipiigut  subrr ,  y/].  Vogel 
p.  114;  span.  Mi  sHtie  »nbido  saber,  ptg.  itei  toübt 
Hfibido  »eitr,  VgL  Ol  281  «apere;  Grtber,  ALL 
;  V  467. 

I  8848)  [sipit  +  nlti  (s.  oben  unter  naMor)  = 
span,  «oi«  mada,  davon  vielleicht  frz.  eoAnnia«^ 
sehlechter  HaadweriUr,  der  seine  Sadie  niebt  ver 
steht.  PfoMfaer,  vgl.  Bugge.  R  IV  -.m.] 

8344)  *eipni  (=  sipidus),  a,  um  (naiifre), 
weise,  klug  {ne'«ii<itix,  uriwi-^cMii.  bei  Petr.  fi^i,  l>  ist 
j<fi/>iM.>iSchlerhte,  nf'ii'ins  l>es.si're  Lesart) ;  i  t  a  1  ^npio; 
verdrangt  durch  s.ivio.  naggio,  vgl.  tianello,  AG 
III  833:  prov.  Hotae-x;  (frz.  tage).  Vgl.  Dl  279 
Miggio  \ ;  GrOber,  ALL  V  468;  Bäiuchardt.  Roman. 
Etvm.  1  p.  67;  Sehiub  p.  68.  Namentlich  aber 
vgl.  man  Herzog  in  Herrigs  Archiv  CIX  180.  n. 
dagegen  Scbuchardt.  Z  XXVII  110.  sowio  G.  Paris 
Journal  des  Savaiitü  190U  Hai-Juni  p.  26,  u.  Ja- 
gegen Scbuchardt,  Z  XXV  252.   S.  Kiblus. 

8346}  l8M,  -«MB  M.,  Seife  (Plin.  28.  181.  an- 
geblich kdttsehen  Ur^rungi,  vgl  Aber  das  Wort 

Kluge  unter  «Seife*);  ital.  mftone;  sard,  »nbom'; 
rum.  MÖpon;  prov.  mbo-»;  frz.  mivoh;  cat.  miW; 
Span.  T'tbon,  jabon;  ptg.  unMo. 

8346)  *At6nirifti,  a,  MB  (mpo),  zur  Seife  ge- 
horigi  dl  wL  lÜMk.  Seifensieder:  ital.  aapeiatfi 
(Fem.  Bapomaria,  aaponqfa  .pianta  medictniale,  e 
forse  Mvonia,  specie  di  medicamento",  vgl.  Canallo, 
AG  III  310«;  rum.  supon-ir:  frz.  amttmmt*r;  ipan. 
xiilmnero,  jiibonrro;  ptg.  snboriro. 

8847)  [*aip6no,  -ire  (»npo),  cinsettbn;  Ital. 
tm$af§IUW*J  (rum.  $ipo»e»e  ii  U  t);  prOT.  aonnar; 
frz.    MisKMiiwr;  span,  jnbonar,  xdbWtnr;  ptg. 

834Hi  sapur,  -ürem  m  ,  GcMiimack ;  ital.  »u/>orf, 
a'ivorc,  specie  di  sal^a;  iomb.  venez.  saaU-;  sard. 
sabore,  vgl.  Salvtoni.  Post  19;  prov.  inbor;  frz. 
tavenr;  eaL  apan.  ptg.  caiir.  VgL  Hatier  p.  48. 

8349)  *sip0f8aaa,  a,  am  (mpor),  schmackhaft; 
venez.  snurom;  sfldfrz.  »dbran-*;  cat.  »tbros; 
Span.  ptg.  K'ibroKi;  wal  Ion.  j>'//<r<>Hr;  frz.  »afre, 
gefrälHg.  norm,  supre  (ist  Mischung  von  aapidwt 
u.  t,<ij>oro.'<u$).  Vgl.  Scbnehirdt,  Rom.  Btjrm.  1  p.  17: 
Homing,  Z  XV  .503. 

8360)  'lappi,  -am  f.  (Ober  das  Vorkomuien  des 
Wortes  vgl.  ROnsch,  Z  I  420;  6.  Paris,  R  Vi  6:i8k 
Hacke,  Haue;  ital.  tapjvi,  Hacke,  davon  dai  Vb. 
zapp'ire,  hacken,  mit  dem  Fuße  stampfen;  rum. 
giipa;  rtr.  tnjipti;  frz.  .vf/'r,  eine  .Vrl  Sichel,  imper, 
untergraben,  liav.  da>  N'bsbst.  ■••>»/'«,  UnltT^rraliuiit,', 
u.  das  Nomen  acloris  sapeur,  .Schauzgräbcr.  Diez 
846  sopjw  vtrouitete  in  griech.  axanärtj.  Grab- 
schalt,  aamnir,  graben,  das  Grundwort  —  Daif 
man  amahmcii,  dal  *so»pa  auch  «Bade  des 
FuBes'  bedeutete,  so  wtlrde  damit  ein  sehr  passendes 
Grundwort  fOr  die  oben  unter  *Mpa-  behandelte 
Wortsippe  gefmiden  sein. 

8361)  sipplans,  -um  f.,  eine  Art  Tanne  oder 
Fichte,  =^  fri.  «apis^  vgl.  Dt  675  8.  v.;  GfObar, 
ALL  V  459. 

8362)  sapplrii,  Mfphlras,  -am  m.  (aan^tfu^, 
Sapphir;  ital.  MffVri^  i^fffv;  frx.  aapMr;  apan. 

»ajiro;  ptg.  saplUrK, 
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8S6S)  *sa|»pfiH,  -am  f.,  Tann«':  pro  v.  «nji-g; 
alt  frz.  sap,  davon  sapfif,  (ricirlisatn  *mppeta, 
Tanueiiwald,  vgl.  Dz  676  sup;  Grüber,  ALL  V  459; 
Homing,  Z  IX  606  Nr.  46. 

8854)  arab.  iAq»h,  Nachtrab;  span,  »ijra,  Nach- 
traJ>  On  dieser  Bedtg.  jetzt  gewöhnlich  reaagd^,  der 
hintere  Teil  eines  Dinge»:,  auch  adverbial  .hinten*. 
Tgl.  Dz  499  tagn;  Eg.  t  Yang.  ft19  (nfaea). 

8356)  |H?rs.  8aqBlrlAt(h)  .pannns  rorco  tinclus' 
(Vuilers);  davon  (?)  span,  ftirnrltile,  Scliarlachfarbe; 
ital.  ST'irl'itto;  prov.  tMCiirlut;  frz.  i'curlatf.  Vjjl. 
Dz  284  »earlatto;  Eg.  y  Y:uig.  p.  31>1  (der  Artikel 
■1  nht  unlclar;  ts  wird  darin  Zusammenhang 
swMien  eoqtOHät  «.  eiäal«»  bebanptet);  Bevser 
p.  892  (da-s  pers.  W.  IttTenmitl.  dem  Rom.  entlelmt). 
sirie^nns,  a,  um  s.  seharkta. 
8356i  Hirc^llum,  Hacke;  valtelL  Mrerf^/  com. 
si'iiirsceln,  v^l.  Salvioiii.  I'osl.  10;  altflTI.  Mm/; 
span.  »arciUo.    Vgl.  Hilzer  p  4i> 

8367)  [iirelB&,  -am  f.,  Gep.tik;  altital.  «ar- 
ehta;  noap.  tircmn,  faslelletto  di  legna  minute; 
mm.  aarflwd,  dazu  das  Verlnun  iwtarcinez, 
»diwKngem,  vgL  Pasc  1588;  span,  tarektf  alt* 
ptg.  anrctHa.] 

83581  [särrio,  nSrüI,  strtttm,  sirelre,  flicken, 
ausbesstrii :  il;i\on  sard,  sarziri;  teram.  afiani: 
lomb.  >(i<">i',  pieni.  snrzi,  mandare,  vgl.  SaUii'in. 
Post  l'J;  vielleicht  auch  span,  zurcir,  stopfen, 
schlecht  nfthen;  cat.  »urgir,  mit  weiten  Stichen 
nlbeo;  ptg.  dtvk;  unir,  stopfen,  aosbesaem.  Vgl. 
Ds  MO  mirtlr.] 

6869)  tireSpUffl«,  m.  (aapxofpa/o;),  Sarg; 
alt  frz.  $areoii,  mrqueu,  daraus  durch  Gleichsetzung 
des  Ausgang.'!  s  in  mil  ilcin  Dcminulivsuflixf  .■^urk-euil, 
frleichsain  ^s'irrolium;  rieufrz.  cc/ck-iV  (iilier  iJen 
palatal.  Auslaut  «If-  Wortes  vgl.  (lohn,  Suftixw. 
p.  256).  Die  ÄusdrücJce  der  übrigen  runiaii.  Haupt- 
mnthtn  für  den  B«frfO  .Saig*  sind:  itaL  bam, 
ftrdtft  «Msa  im  iMr%  pr»T.  UM^  Mk  (ebenso 
«ndi  attfrt.), 


gifti}<er  Haliiienfüß.  mitloim ,  Karneol;  span.  ptg. 
gtirrioniii,  <:\h\pcr  Halinenful'i. 

8367)  sftrddnjx,  -Bleba  u.  -Djfeem  c,  Sar- 
donyx; ital.  mtrduUeo,  Karneol;  frz.  tardoine; 
span.  ptg.  taHoniea  (span,  auch  mrdonictf  Mr> 
donique). 

6368)  sirg as,  -am  m.,  ein  Meerfiscb;  ital.  mrago, 
genu  es.  »aga%i,  Brassen  (ein  Fisch);  frz.  mrgt; 
sp  an.  ptg.  tmr§o.        msfmAä^  Z.  f.  6.  0. 1681 

p.  11h. 

83Ü9)  R$ri«,  -Ire,  liclKu  km ;  p i em.  sarlrfv  MT« 
chiare,  dazu  das  Sitst.  sarifum. 

8870)  *ailTs(s)if  -am  /.  (schrifllaL  miriM«,  aber 
griech.  a«pi«ak  tu»  Art  Laoxe;  davon  vieUeieht 
span,  snras,  Brombeeratrandi  (weil  «r  Stadidn 
hat,  nach  der  Lanze  benannt).  MOj^eh  aocii,  daB 
xtirzii  =  griech.  xlpaiov,  Distel,  ist  Ans  znrzn 
u.  Farillo,  dem  .Naihi  ii  eines  Arztes,  soll  zusamnien- 
gpselzt  8<^in  span.  ^arzu/Htnlln,  eine  Medizinal- 
pllanze;  $altapangb'a;  Itz.  sahfjmrtilli-.  Vgl. 

Dz  281  aaJsaparigUa  («orM  wird  von  Diez  nicht 
erklärt).    Vgl.  Nr.  8288. 

mrU  I.  ainvt* 

6S7I)  atoäMu  Reis(holz),  Bah«:  itaL 
sarmmto;  frs.  tormmtt  spao.  sarwfairt;  ptg. 

!<<irminto, 

^M-2i  sarnii,  -am  /'.,  R.'iuiie  (Isid.  4.  8,  6);  cat 
span.  ptg.  aa>-Ha.    Vgl.  Dz  486  «.  v.;  Gröber, 


),  Yon  arab.  ettmbiU  tau  aMM:  span. 

fttftro:  ptjr.  ntmule,  e.tquiff,  cnix'in.  \'trl. 
Ds  641  eercui'U  iDiez  stellt  ahd.  stur  al-  (irund- 
Wort  auf)  u.  30  fitowi:  Umber,  ALL  V  459. 

8360)  »Oircaio,  -ire  (snrculum),  behacken;  ital. 
mtrdüar,  .  |M'>ch.  sarclA;  rtr.  »ardmrf  prov.  »er- 
doTf  mutclar  (?);  frz.  Muxltrj  apan.  ptg.  aodiar. 
Vgl.  Ds  488  sodko;  OrOber,  ALL  V  469. 

Hiirciilnm  «.,  Hucke  (zu  Garleiiarl)eith 
ital.  Kirckio  (daneben  surtojo  ~  *suritorium,  vjf  1 
Caix,  St.  600);  frz.  Mrcl-ef,  narcl-oir;  span.  ptg. 
mtcko.   Vgl.  Dz  486  »aeko;  UrOber,  ALL  V  469. 

8S«3)  airdi,  «am  f.,  eine  Art  Sardelle,  —  ital. 
-tirda,  (venez.  mrrfon,  bprjc-  x'trdä,  veron.  com. 
Mirdena),  Vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  »arda, 

8868)  «sird^lli,  -am  f.,  Sardelle;  itaL  «onMfo; 

mm.  aard/.    V^-I    Dz  2^1  -•nlinn. 

8864)  sirdlttü,  -am  SarUinc;  ital.  aardima; 
frz.  mrdine;  span,  mrdlma;  ptg.  tutitmku.  \%\. 

Dz  281  tardinn. 

836>)  Sardlaia  oder  CerritAula  [hi  üerdagn,-, 
qtan.  Cerdaüo,  Landschaft  in  den  Ostpjrrenften) 
adieiot  Grundwort  zu  sein  zu  altfrz.  »arümtt  (j>er- 
rum  dt  «.  Hol.  2312),  oder  auch  Sardinia  v.  Cer- 
f4tania  haben  sich  zu  sartani«  gekreuzt :  jedenfalls 
«lürfle  das  altfrz.  Wort  als  ^'eoj^rapliisclie  Bezeich- 
nung aufzufassen  sein.  Vgl.  Scluiltz -tiora ,  Z 
XXIII  834. 

886Q  airddBiaBfi  a,  am,  sardonisch,  sardisch; 
ItaL  mrimdaf  Wassenanwdial;  frs.  «ardoirfi^ 


ALL  V  460.  (Bei  Georges  fehlt  das  Woii) 
darf  sania  Är  UMriaen  halten,  baak.  »tura  n. 
Morragarra  bedantM  damelba,  ^L  kymr.  mndfX 
Estrich,  nrmaid,  krustig.  Allerdings  hat  AiS4)ldb« 

nur  sarna  als  bask.  Form,  Barra  bedeutet  bei  ihm 
.Schlacke',  (loch  v.  Eys  denkt,  u.  wohl  nüt  Recht, 
daran,  ilali  beide  Wörter  auch  nach  ihrer  iiedeutung 
zusamntengchAren  (DitL  878).*  Oerland  io  Grftbers 

Grundriß  1'  426. 

8373)  sftrpo,  -?re,  kratzen  (?),  ansMshncIteln;  a» 

dem  diesem  Verbuni  zujrrunde  liegenden  Stamme 
siirp-  ist  vermutlich  ^'ehildet  1.  ein  Sbst.  *mrjm, 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  —  frz.  snrpe, 
»erjie,  Gartenmesser;  span,  tarpu,  Klaue,  Tatze, 
2.  ein  Vcrbunt  *mrpart,  mit  der  Tatze,  bezw.  mit 
der  Hand  erfuaen,  beaondars  in  einsalnen  Rnekan 
erhssen,  z.  B.  ein  aofkawiDdandaa  Seil  od«r  «bran 
zu  lichtenden  Anker  —  ital.  sarpare,  BaJptir>,  die 
Anker  lictilen;  rum.  >"irf><f;  frz.  »frper;  cat. 
xnrjKir:  -pan.  p  I ^'tr;:iir.  \  ielleicht  ist  e))enralls 
von  ilcMi  Stariinie  snrp-  abgeleitet  frz.  sfrpilliff, 
■likre,  kratziges  Tuch,  PackleinesMinil.  Vgl.  Baist, 
Z  V  287;  Dz  281  $arpare  (denkt  an  gnerh.  armä- 
tftv,  ilS/ifnilQtvfi  Vu  676  »erpe  (Diez  zieht  hierher 
auch  span.  ••mM,  nlie.  jtrfOt  Bobaaoker;  Baistt 
Z  ▼  988.  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbum  jirprar,  die  .sog.  Tauwurzeln  am  Wein 
stocke  entfernen,  den  Boden  um  den  Weinslock  auf- 
lockern, lieber  von  serptr*  ah). 

8374)  Buiilli»  -am  f.,  Haaankohl  Uäd.  17,  10, 
11);  span,  mtrri^;  ptg.  ttmXha.    Vgl.  Ds  468 

mrraj'i.    iDas  W  irt  fehlt  bei  Georges.) 

8375)  sartigo,  •inem  f.,  Pfanne,  Tiegel;  ital. 
(sicil.  aard.)  Mrtwmhf  roman.  mHaimf  prov. 
Bartan-»;  Span.  «Offais;  ptg.  mHaftm,  $artäa, 
»nrtä.    Vgl.  Ds  488  tarUn. 

8376)  sfirtor,  -Orem  m  {.«n-tu-  v.  s^n  cire).  Flicker, 
Schneider;  ital.  sarlore;  span.  *mirtrt,  m«trt; 
(da.«  frz.  Wi>rt  für  .Schneider"  ist  tailleurv.  taliart, 
spalten,  das  altsoan.  Wort  ist  atfcutat*,  ptg. 
äfalaU,  a.  iilbtn  tfÜ^A),  VgL  Dt  dSTsMAv. 
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880»)  *MU>Iil 


8<i0 


8S77)  maii,  '»m  f.  (so  i«l  hei  Plin.  1«.  141,  slalt 
(i»ia  zu  lesen).  RogK'^n;  c'll.  Trix'i;  span.  jrj>i, 
eine  Weizpnart.  \\:\.  \V  Meyer.  Z  X  172.  iiher 
auch  XVII  66H  u.  l^niiiin.  Gr.  1  p.  ;-l41  (jeiti  =• 
*»axea).  Baist,  RK  111  Ö44;  GrAbor.  ALL  V  460. 
Sdnicbardt.  Z  XVI  522.  ist  >fen*>i;?t,  pro  v.  anig, 
gnu,  Mif  muiia  («lall  auf  eaetdtui  zurlkizn» 
fUmn. 

8878)  ndBtr-arab.  (a^Ia,  Motze;  davon  ital. 
Hein  «berretto  di  laim  rosso  con  nappa  lurchfna 
air  tisfi  <1p1  leviinle',  vv'I   Cnix,  St.  274. 

8;^79)  (siliigtÄs.  -at€m /".  (siiti."),  SiittiKUii>;;  ital. 
$nsiftA;  span.  ■^"<-i,,lo(i;  ptg.  miciednde  ] 

H38U)  1 1 .  atlo,  -«re  (»iH»),  sättigen ;  i  t a  I.  .-,ui>ir<-; 
sard,  mzinre;  frs.  «a«<cr  in  raaaa»ier  mm  (?)  ^re^iid- 
aatiart,  aber  laiitiilii«g«ImiBig;  span.  ptg.  «ncw>r.| 

8881)  9.  llil**  f.  (tatm  veo  «ro,  mm', 

MtiMi,  tertr^,  Saatzeit.  Jahreszeit  (im  .^chrifllat. 
bedeutet  das  Wort  .da.s  Saen.  die  .Saat*);  ital. 
(mOBdartlich)  Zeit,  das  schriftital.  Wort  für 

»Jahreszeit*  ist  stagione  =  stntionem,  wovon  ver- 
mutlich aurh  sard,  ütajone;  rtr.  schattchun;  prov. 
Mtsis;  frz.  minon;  cat.  8ah6;  span,  muon;  ptg. 
mgilo.  Vgl.  Dz  806  stoaionr  TL  674  miMm  (an 
letxtertr  Stelle  neigt  sieb  Dies  dar  vom  Seheler  auf- 
geelelHeD,  aber  ganz  mbaltbarea  Amieht  so,  dafi 
tai.ioH  etc.  —  stations  sei);  Grftiter.  ALL  V  460. 

Bm2)  »StiH,  t:eniiK;  alt  frz.  ses.    S.  ad  +  «itts. 

H;{S3i  sÄtisßoT«,  -ruiTie,  ^.'i'ini^jtun;  ital.  .so«/- 
dhfiire  (trieichs    -nJ>  <ti^-f'ii  \^\.  Ascoli,   AG  X 

86(1:  frz.  .s^iti^f^nr,    -^i'].  \\  .\. 

83^)  *»&tifis,  a,  nin,  satt,  ~  ital.  mzio,  satt; 
rom.  aa{iu,  ."^^ittiguii^'. 

6886)  («sitAUe,  -ftn  (matiUtu)»  sUUgen;  lotn  b. 
tafM  a  mtM;  meiL  taim  *«sMl0re),  stoc- 
care,  vgl.  Salvioni,  Posl.  90;  ran.  fa  rfs  ifwfo  <»' 
ttt  II,  befriedigen.] 

8386)  sStfillfls,  a,  am  (I)>niiin.  v.  Mtur).  .satt; 
ital.  satollo;  lonii».  «arrf/,  nngdl,  daneben  sm''  = 
*siitulu.s,  v<:\.  .Salvioni,  P<M.  20;  rum.  sattH;  rlr. 
sadul;  prov.  .wrfo/;  alt  frz.  naotü;  neu  frz.  «rtW; 
(Span.  ptg.  xaciado,  fartado  v.  farlu»  v.  farcire, 
stopfen).  VgL  Ds  681  «od/;  Grober.  ALL  V  460; 

8887)  «itlir,  satt;  poseh.  ssdlre;  ossoL  aar, 

vgl.  Salvioni,  PoeL  90. 

8388)  »itüreja,  -am  f.,  Salui'  :  i-m--  Pi]:(ii7..'  ; 
ital.  suturija,  nanlorrggia;  mail,  "fyriijüla;  pieni. 
sarta,  »rrf<$;  (venez.  saiirosa),  vgl.  Salvioni,  Post. 
20:  prov.  nadreia;  Tri.  sarriette;  span,  tagerida, 
niedren;    ptg.  mturogem,    argureiha,  eigurrlha. 

Vgl.  Dz  382  mturttju,  wo  mit  Recht  auf  die  ,fMe* 
d,  h.  foDtsetymologiscbe  Bebmdhing  der  Krtnter- 

mneB  •nfmerk'^am  iremacht  wird. 

8S^)  fitttfirnfis,  -uin  m.,  Saturn:  in  Anbetracht 
dessen,  dali  lier  Planet  Saturn  liCister  u.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  seinen  Namen  vicUeieht  folgende 
Wortsippe  zurQckgefAhrt  werden :  ital.  (mundartlich 
mUmmo,  «atantw,  aotumo,  tOckiscb),  schriflsprach- 
Udi  mrnkmtf  Duckmfluser  (das  glsiehbedeutende 
mmndmt  a  das  Vb.  umnutmn,  mnnneln.  sind 
«oU  an  nmarrart  angelehnt):  prov.  serN-«,  mister, 

»ormira,  DOslerheit ;  alt  frz.  norne,  D.linincrun/, 
dav.  vielleicht  soriutu  .  dunkles  Geschwätz.  aJhenie 
Rede,  Posse,  vgl  Srii.  ..  r  im  Anhang  zu  Dz  816: 
Diez  6H0  leitete  ^-mn,  '  nrnettf  vom  kymr.  «rni, 
.ein  bil'.chiii-,  ab,  v,.-!  Th.  113,  der  sich  sehr 
zweifelnd  dazu  verbalt;  frz.  nourmoitf  gleichsam 
*9aturnen9ia^  tQckisch,  (hierher  gehOit  woU  aneh 
das  im  Pariser  Argot  ahliehe  Shat  aorpUf  Naebt, 


vgl.  «iaü  gleichbedentende  span.  Argotwort  t&rna); 
!5pan.  -orna,  Trftt:hi  il  (ur8prüngli(  Ii  vielleicht 
düsteres,  mOrrisehes  Wesen);  ptg.  Koiurno,  finster, 
uiifieutidlich.  Das  Gegenstück  zu  der  bei^'riniicben 
Entwicklung  von  ii<iturnu>'  würde  das  .Adj.  itaL 
gioriale,  frz.  iorinl,  heiter  (v.  Jop-,  JujipUer)  dar- 
bieten. Vgl.  Schaler  im  Anhang  zo  Dz  746  n.  in 
Diei mtar tturmvU,'  «om.  RY 18«;  C. WdiaaliSi 
Mise.  167;  Diez  299  «otn  sachte  das  Grundwort 
entweder  im  Keltiiicben  (worüber  Th.  p.  97  ridi 
nicht  weiter  ausspricht)  oder  im  Int.  iriiHurnus. 

8»90)  dtsch.  snafen  =  frz.  miff  er  (mit  Anleh- 
nung an  aoif),  davon  to^mtr»  Sinfiar,  vg^  Pal, 
RF  III  4H6. 

8391)  german.  sanr»  (mlid.  s6r\,  getrocknet,  dfla; 
ital.  aiiuro^  donkelbrana  (der  Bedentnngsabergang 
▼on  .getmefaiet*  sn  «dmkelbnnni*  eiUlrt  sieh  woU 

aus  der  hrftunlichen  Farbe  mancher  getrockneter 
Gcgensttlnde),  Mtro,  dumm  (gleichsam  .dürr  int 
Kopfe");  prov.  Mnur-H,  hellbraun,  gohlfarbig:  alt- 
frz.  i«or{e);  frz.  mure,  gt'll>|iraun.  Vgl.  Dz  282 
sauro;  Mackel  p.  Ilf».    V;.'l.  Hetzer  (.  »9. 

8Si)2)  sanrix,  t«5rix,  •ieero  m..  eine  Eulenart ; 
davon  wahrscheinlich  frz.  sourin  (mit  Anlehnung 
an  serMsr)  in  ekmt*  tomrif,  Fledermaas^  vgL  Aüit. 
Z  V  664.  Anden  AbWtnngen  sehe  man  oben  anter 
etlri  iSrSz. 

8393)  Rivnilai  II.  'siiavin),  eine  Art  süües  Kompot 
(Cat"  r.  r.  si);  ilnvoii  nach  (Ww.  S|.  271.  sehr 
fragwürdiger  Annahme  ital.  riatnhtthi  .cibo  di 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burm,  di  forma  circo 
larc* ;  aus  dem  ital.  W'orte  scheint  wieder  frz. 
gimbleUt,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  soId. 

8394)  *sixia,  ■OB  f.ffem.  des  Adi.  esoRiMf^  c, 
um,  steinig);  dar.  naeh  Heyer- L.,  ZZvll666^  eat 
xrüca,  span.  Ji-ja,  Winterweizen.  Vgl.  andlScbn- 
chardt.  Z  XVI  622.    S.  oben  sasia. 

8395)  sixnm  «.,  Felsen;  ital.  -  isxo;  ptg.  »pi'jo. 
8H9»)i  ahd.  Haajan,  setzen ;  ital.  >iagire,  in  Besitz 

setzen,  il.iv.  sugina,  Besitz:  prov.  mzir,  ergreifen, 
wegnehmen,  davon  sajnma,  Besitzergreiftuig;  frz. 
«amr,  davon  nuinine  (eine  ganz  andere  Ableitung 
von  aaUr,  nftmlich  von  «MsJ?!  deutet  G.  Paiis 
an,  R  XXX  119,  vgl.  aoeh  XXEt  149,  688);  span, 
[ttp.  «mV  Oi:ir),  ergreülm.  Vgl.  Dz  271»  »tgirt-; 
.Mackel  p.  72;  Sturm,  R  V  166.    S.  oben  ipiM«. 

8397)  ahd.  seaban,  seapan,  kratzen;  davon  viel- 
leicht ital.  (chiaii.)  »rappii-re  .digrossarc  colla 
scure*.  Hcappia  .ritaglio*,  vgl.  Caix,  .Sl.  517.  Ober 
]  ein  *geabarr,  .schöpfen*,  (Reich.  Gloss.)  u. 
etwaigen  germ.  Ur^rung  (richtiger  setzt 
Wort  s  VzMWH'«  an)  TgL  Hatzar  p.  48. 

8898)  •eiWIllm  «.  (Denta.  anmmmw),  f 
Fußsohle  zum  Takttreten;  davon  ital.  $gah^tt, 
Schemel;  »ard.  scamhellu;  borm.  sgambella;  prov. 
rwabel-K;  frz.  mcabeau;  span,  fucabelo ;  ptg.  rsca- 
hello  (halbgel.  W.),  vgl.  Gröber,  ALL  V  46»);  au  .er- 
dem  vielleicht  prov.  coacan*/-..«,  Schemel,  Glöckclien; 
span.  ptg.  cateabel,  caacabiUo.  Der  Bedeutungs- 
übergang erklftrt  sicli  aus  der  Verwendung  des  laL 
Wortes  zur  Bezeichnnng  eines  SeballwerkKiigeL  die 
tantHche  (redupUsieircnde)  SMwfdtog  aber  wMsr 
.-iTis  tlt-r  schallnachahmenden  Bedeutung.  Vgl.  Dz 
J..7  ciincnbrl :  Salvioni,  Post.  20;  .ne;  i  termini  galB 
ne  pli  il.aliani  SDddi.sfanno  a  questa  base*,  welche 
Behauptung  aber  tiicbl  begründet  wird.  Vgl.  auch 
Nr.  8418. 

8899)  *seib!ft,  -am  f.  (f.  acabies,  vgl.  Comment. 
WOlfBin  (Leipzig  1891]  p.  374),  KrflUe;  ital.  ncabbia; 
rnm-iyallMr  Gesehwnist.  Vgl.  Grober,  ALL  V  46». 
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8400)  ücftbIDstts 


8434)  8rSrkbae«8 


8A00)  MiblOsia,  a^^uii  (9eabi€$J,  krätzig;  ital. 
moWIm»;  mm.  »gäibo». 

8401)  -Ii«  (tealbtr}     e«t.  •pan.  Dig. 

MMifor,  Meorrar,  kfstz«n.  Vgl.  Batst,  Z  V  MO; 

Diez  448  escarbar  zioht  auch  cat.  ragarrapar  hi»'i'- 
her  n.  stollt   ndl.  »chrapen,   mhd.  schr<ififrn 
GruiiihvMit  ;uif.  V/!.  luitt-n  Nr.  .s^twi.] 

jscaena,  s^eni,  •am,  äzeae,  Bahne;  ilal. 
scnu;  (rz.  [Ti^nf;  span,  mtm;  ptf.  «MMi;  oar 
gelebrles  Wort.] 

8408)  seaeTU,  link,  proT.  mmI, 
vgl.  Dz  678  «.  V. 

8404)  Mill,  -an  f.  f*eamd«r«).  Letter,  Trepp« 
^tdttiftlateuiisoli  ist  lias  Wnrt  nur  im  Plur.  üblich); 
ital.  seala;  ruin,  vavii;  jiruv.  M-<thi,  ricalu;  frz. 
ifhellr,  ubgflfiti'!  million,  Stufe;  i  ^d.  -['iin.  tscala; 
ptg.  fscala  (daneben  encada  ans  eMaada,  eacalada, 
Tgl.  Cornu,  R  DC  1S9.  o.  Coelho,  R  U  S87  Ann.). 
tteatäo,  Stufe. 

8404a^  [*8dllanlMWt  Sf  «■  (entstand«  aiw 
«MAftwc^  ninkand,  n.  *alimiit»w,  kromm),  hinkend ; 
davon  nadi  Pose.  TftW  rnm.  tcalimbfz,  hinken, 
vgl.  Schuchiirdf,  Z  XXIX  621.1 

8405)  *s<'älärium  n.  (srala);  ital.  scaUre  ,scaU- 
iiata*,  .<.  '//('/)  II.  -a)  ,scala  :i  injinn  scinplice  o  doppia. 
nil  mobil*^  lii  kgno  o  di  ferro  rlie  riposa  sulla  propria 
base,  coll  larghi  ripiani  per  comodo  di  tenervi  vasi 
di  fiori%  vgL  CaneUo,  AG  111  SIO;  frz.  AAolfer, 
(lailMVf  gatlarartiger)  Zami  von  Plfehlen  odor  Aatan, 
vgl.  Dl  665  9.  v.;  daneben  eacalier  (Lehnwort  ans 
dem  Span.),  Treppe;  (span,  etcalfra  —  *aealaria, 

Trefipr;  pl^',  ,     .,/,  (■)•'/ 1. 

84(11)  scSimas,  -um  m.  (axa/.,uö.},  Ruderholz; 
It  ill.  «ralmij,  ncannu;  neu  pro  v.  encaume;  frz. 
ichome;  span,  escalmo,  escalamo.  Vgl.  Dz  283 
aco/mo. 

8407)  BcilfSUa,  -Ar»  (tu^pdltui^,  nit  einem 
Maner  ritnn;  Ital.  mmpdimrf,  ritSM,  maiMn; 
span.  ptg.  aeorapflorM,  sieb  zanaen  (wird  von 

Parodi,  R  XVII  62,  wohl  mit  besserem  Reebte  ans 

*ex-carpeii    ib ,1  '>  :t.  1 1    Vgl.  Dz  448  escarapeUirxf. 

ft408)  seal  pt' II  um  n.  iDemiii.  v.  scalprum"^,  kleines 
Mes.ser.  Liinztitf  11.  djfl.;  ilal.  scarpello;  lomb. 
icop4l  (das  o  stall  a  von  scoipire),  vgl.  Salvioni, 
Post.  20;  span,  escarptllo.    Vgl.  Dz  448  escoplo. 

8409)  Milp«t  wilpd,  aeilptuiy  «Sn,  acbaben, 
aebarran,  annauurran,  aerwanim.  aartretan;  dav. 
nach  Cohn,  Henigs  Archiv  Bd.  103  p.  222,  ital. 
tealpiiare,  »ealpieeiare,  -eggiare,  zerstampfen,  prov. 
dKiHj'ir^  /.crtrclen.    V-rl    Nr.  fyM',8. 

fH4lui  «H'älprüm  ».  i^cdlpere.) ,  Kneif.  Meißel, 
(«arli  iiniLiser  u.  all  frz.  e»chalpre,  Schab- 

messer,  .MeiUel;  neu  frz.  ^chopjie;  span,  escoplo, 
eacoptt;  ptg.  ftcopro.  Vgl  Dz  448  esätpto;  Schaler 
im  biet,  unter  iOwpjie  2 ;  Meyer,  Ntr.  p.  183. 

8411)  [*Milptario,  -ire,  kratzen;  ItaL  leaUHrt 

ie%entl.  jem.  abkratzen,  polieren),  schlau  machen, 
Wn  abrichten ,  davon  »mJtro,  schlau ,  scaUrezza, 
Schlauheil, (V)  adtcr^r,  .  i  It/.n.  Vgl.  D23»6  acaltrire. 
Über  andere  vicil-icht  hierher  gehörige  Wörter 
{actUore  .prurito,  jiizzitore*.  venez.  calorigole,  tirol. 
ciMtirigole  .prurito*,  vielleit  bt  *»calpturrigo  für 
aculpurrigo,  vgl.  Gaix,  St.  52d,  w&brend  Flecbia, 
AG  U  8^  Allin.  iL  die  Wörter  vom  Stamme  cot-w 
tat.  aMailet).] 

8412)  acambfis,  a,  um  luxaii^^oi),  krummbeinig, 
—  (?)  span,  zambo,  krunimlieinig,  vgl.  Dz  199  v. 

H413)  Hct&milliim  n.  iDrinin.  v<<ii  .K'imnumi, 
Schemel;  valverz.  iganUl;  allfrz.  eiichamel, 
Sehamal;  prov.  «saa(t)iiMl4;  eat  «mmiM/  ^pan. 


ptg.  «tamOj  Polierbank).    Vgl.  Us  137 
Grober,  ALL  V  460.  Vgl.  auch  Nr.  8898. 
1  8414)  aeinwlM  is  Bank;  ItaL  «eoNNO,  dazn 
daa  Demln.  aeanNello;  lomb.  «MI;  valm.  teeh; 

ru  m.  xrnun,  dazu da.s Dem.  scäunel;  prov.  emraninyi*; 
altl'rz.  i.scliutnt';  ulteat.  e^tcanif;  span,  escaiio, 
dazu  die  Demii  rurld,  riirniiillo. 

8414h)  scimniöuiiif  •mak  f.{axttftfie»via),  Porgier- 
kraut;  alt  frz.  eMOMairt«^  Btttttteft.  POralar 
llO  Yvain  616. 

I  8415)  [ahd.  «aeaneha  (aga.  aeamea),  Schienbein: 
davon  vielleicht  itaL  amM^.  «kmea.  Bein.  Stiel; 


prov.  tamca;  span,  tanea,  ganeo;  ptg.  mmeo. 
Die  Ableitung  niuil  aber  als  sehr  fragwünlig  er- 
-scheinen.  Vgl.  Dz  'H'>  zaneu;  Caix,  St.  272,  stellt 
nihd.  Schinkel,  nlid.  scfunkel  als  (irundwort  auf.) 

S4I6)  seanaftlft,  -am  f.,  Spelt;  ital.  wanäflla 
(al.so  mit  SufHxvertauschung);  <  at.  span.  ptg. 
eteatuUa.  Vgl.  Flecbia,  AG  11  382  Diez,  welcher 
teamdaUt  als  altlat  Wort  nicbt  kaonta,  stalKa  988 
eamdidui  als  Grandwort  auf. 

8417)  *seiBdAlian  n.  (ae^mdarej,  Senkblei;  ital. 
scandaglio,  dazu  ila*;  Vb.  scandagliare,  aeandigliare, 
mit  ileiu  Senkblei  messen;  \•^^  os.  escandalhs,  dazu 
da.-i  Vit  :  aitiu'iiilhdr,  ettcandelhar,  (neuprov.  i'saut- 
dalii't,  eme  Toiiiie  aiclien);  span.  escandaUo,  dazu 
das  Vb.  escandallar;  (frz.  jilomb  u.  sond*,  letlrteNa 
Vbsbst.  zu  tonder  —  *nd>tmdar0:  ptg.  snaNa  tu 
MMto).  Vgl  Da  288  Momiagllo}  dtMdfo.  AO 
XIII  416. 

8418)  (seiadiliso,  -ire  laxaviaUKfty),  Ärgernis 

geh'ii,  ilal.  !tcu»ii't/h:'irf,  »canditlezzarf ;  prov. 
egcund'iliziir ;  frz.  si  iindiilisi-r ;  span.  ptg.  escan- 
duHzar.    Cbeiall  nur  gel.  Wort.] 

8419;  seind&lum  n.  {axä\6a).ov),  .Ärgernis;  ital. 
teandalo;  frz.  scandale,  (vermullichi  volkstOmlieba 
Form  des  Wortes  ist  altfrz.  ttAamdrtf  nanfrs. 
«ssImMlnr,  Linn,  viell.  angelabnt  an  «dU^;  apan. 
ptg.  egcdndalo.    Vgl.  Dz  674  adandre. 

8420)  scfindfili,  -am  f.,  Schindel;  ital.  (eigentl. 
lomb.)  frinidiilti,  ein  anderer  üblicher  Ausdruck  ist 
assirtllii,  (uaerelio;  rum.  guindura;  frz.  ichaiuMe; 
(span.  tabUOaf  ptg.  (wotaer?J)i  VgL  Di  865 
echandoie. 

8421)  aeiphnn  n.  (axä<ptov),  Becken;  davon 
ital.  (sienea.)  mafarda  »tarrina,  aeodella«  minesüra*, 
vgl.  Caiz,  St  613. 

8422)  *8e8p91lilR,  *seip9ttla,  -nn  m.  (Demin. 

V.  xeapus).  kleiner  Schaft,  kleiner  Zylinder;  ital. 
gavetUt,  roodenes.  sgavetta,  vgl.  Flechia,  AG  III  137, 
Gaix,  St.  102;  altfrz.  t-schevrl,  mchrvet;  neu  frz. 
M\er,au  (Nigra,  A(i  XIV  281,  leitet  das  Wort  von 
chi-f  ab).  Vgl.  Dz  56Ö  icheteau;  Scheler  im  Diet 
8.  c;  Gröber,  ALL  V  461.  Zu  A^A/tvaw  vgL  n«iar> 
dinga  Beniitt  p.  160;  a.  auch  Nr.  1907. 

8428)  *BeipIanlsa,  »la  m.  (»eavu»),  kklnar 
Stengel ;  n  e  n  p  r  0  v.  eseabil,  Kohlstrank  n.  dgL 
Thomas,  R  XXVIIl  182  u.  M^l.  «8. 

S424I  seäräbaeUH,  'searafaluR,  -um  m.  [oxapa- 
flalo^) ,  Küfer;  ital.  ncarafaggio;  altuberital. 
Hcaravaio;  valmagg.  tgrava»;  venez.  scaravazo; 
berg.  acareds,  vgl  Salvioni,  Post  20;  prov.  etea- 
rown-a;  span,  eacarabajo.  —  Auf  *aearahw  = 
OHOfttßot  bemben:  itaL  aear«te«M;  prov.  «soa- 
raaal^;  frz.  «soarM  (^«sdkwtd^  «scMmM»,  mittd* 
frz.  auch  eschararfati  =  *scaraheUii8) ;  ptg.  esco' 
ravelha.  Vgl.  Dz  283  scara{<iggio;  Ascoli,  AG  X  8; 
Gröber,  ALL  V  4t>l.  Über  Kreuzung  des  Wortes 
mit  crabro  u.  curculio  vgl.  Schuchardt,  Z  XXVI 
686. 
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8424a)  milteljrrierh.  öx«pf£/<<tyx(>i' .•  !at.  ncaru- 
mangum,  weites  ii»»n  ganzen  Koiper  hedeckentles 
Gewand;  altfrz.  ncarimaH(t),  vgl.  Schullz-Gora, 
Z  XXIV  565  u.  XXVI  590.  der  die  Form  r^carn- 
mant  im  Oxforder  Girart  v.  2452  nachweist,  u. 
fa«iiMckL  dafi  berwits  Fr.  Midiel  dieae  JStym.  fe- 
ftindm  n»tte. 

842Ö)  MirTfTty),  scSrlfo,  -ire  (Passiv  scan  fieri), 
ritzen ;  ähnliclie  Hildimgen  sind  di<-  gleichbedeutenden 
Verb;i  it;il.  scalfire  (Part,  gcul/itto  ;  sani.  .serdffiri, 
Vgl.  Ü2  8%  »ealfire.  Diez  48«  halt  für  i-ntstellt 
mtearificare  auch  span,  «irjar,  aajar,  aurritzeii; 
ptf.  mrrafar,  aq/or.  BaMt,  Z  V  668,  will  »arjar 
aas  dtalpeatt,  sarrafar  moxttfi^äoä«!  berleiten. 
Dies  dOrfte  unmöglich  sein-,  narjar  geht  wohl  auf 
«arfr)iVf  zurück,  der  Hrspning  vf»n  mirrafnr  ist 
dnnkcl. 

8426)  Miraa,  -aai  m.  (axÜQOi),  ein  Fi^ch;  ilaL 
«roro;  obw.  MonM,  TgL  Majer-L,  Z.  f.  <k  0. 1891 

p.  776. 

'warwalita  s.  ashaarwaeht. 
8487)  (M<Utli|  HUB  ai.  (o«tAcr<»(),  anagalrock- 
nelcr  Körper;  ital.  iduUtr«,  Geripp«;  fri.  e$mu- 

Irtte  f.,  »quelelU  m.;  apao.  ptf.  nftuMo.  Vgl. 

Dz  285  •«•AWrfro.] 

8428)  [sceptrfloi  (oxr'jnrpot)  n.,  Zi-|itfr; 
ucHtro;  frz.  aceptrr;  span,  aceptto,  M-etro;  ptg. 

8429)  hehr,  sehaapb  (f)(it^'')>  schnappen  -.  dav.  nach 

Rönsch,  RF  III  460,  itaL  ceffar«,  scbnappen, 
haschen,  uffOf  Scbnaose,  (eieO.  aeeiaffart  ss  ttffarr), 
viell.  aach  Mjfo,  Htoeher.    Diez  368  «qf«  Stellte 

ein  iMsUromtes  Grundwort  nicht  auf. 

8430)  dt-sch.  Mbaarwaeht  i*acarwahtii);  davnn 
ital.  »guiirffunlo  u.  gunniguato  (mit  Anlolnuini^ 
an  gtusril'iri),  davon  das  \'U.  ■^gHamgiuirilarr; 
frz.  tüchiirgaitc,  Wächter,  davon  das  Vb.  i'nchtir- 
gititier;  neu  frz.  iehaugtirtUf  Wailc,  ic)uirguet, 
Scbildwache.  Vgl.  Dx  666  dekmmtäin  Caix,  St  101 : 
Mickal  p.  74. 

8481}  ndl.  MbaaU,  Schlittschnh;  ital.  (aroi.) 
tcaetU  ,trampoli*,  im  Sing.  ,gruoda  in  eoi  posu 
la  civetta':  Trz.  t'rhfi»sf  ic-^ckae«),  BtelM.  Vgl.  Ds 
566  i'cha.tft ;  Criix,  S(.  610. 

8482)  arali.  Bchabaka,  Netz:  ital.  sciahica,  eine 
Art  Netz;  aeuprov.  cisMiugo;  frz.  ftttmugtu;  nis- 
taufHt;  altspan.  nxnbeca,  jabeqwi;  span,  j/rina, 
jotty«.  VgU  Da  498  Mib«eaj  Caix.  SU  134;  fig-  y 
Yaaif.  811.  —  Nfchta  vA  mMtdba  eehetot  ta  ecbafen 
10  haben,  sondern  Amfcain  Ursprunges  za  sein 
(Ital.  $ciabecco,  wontos  Termutltch  volkselymolo- 
gisch  ent'!;iii'l  stumherro,  zamhft'cn);  frz.  rhrbec, 
kleines  dninuisliges  KriegsscIiifT;  .«pan.  jithaiue : 
ptg.  chiirixo.  Vgl.  Dz  96  charfco  u.  die  dort  u. 
498  angefahrten  Bemerkuogea  Duzys.  Nach  £g. 
y  Yang.  426  gehen  Ha  WOrtar  aof  arab.  tOutbte, 
tictaiff,  xorOck. 

848Sa)  diaab.  aalMlft  iekaflSii  IraTig.  «eo«. 
bastone,  belL  «oaM»,  dardo,  vfi.  Vidoarieb,  Z 
XXX  206. 

843S)  (dtsdi.  schachte!:  dumus  ti;i(li  Di.z  390 
».  V.  ital.  naitolii,  rfciiaihli-l :  tiarli  Kluge  unter 
.Schachtel*  i.*tt  da.s  umgekehrte  Vi  rhftltnis  anzu- 
nehmen. Wenn  diets  richtig  ist,  au  bleibt  wohl 
nichts  Qbrig,  als  »catda  fon  garmao.  stoMo.  (got 
thatt-t)  abzaleilan.! 

8484)  mhd.  aÄalb,  Gestell;  ita].«ca/fa/c,  Gestell 
mit  Fichem;  sicil.  rtr.  umffa,  Gestell, 
«Myf«,  Bettatelle.    Vgl.  Dz  395  seaffale. 


I    84351  dtsch.  Behalll|B|  rtr.  athglagdr,  baMilan. 

vgl.  Garüier  a  20. 

8486)  pers.  schAh,  König;  ital.  asaoes^  Schadi* 
spiel,  davon  acacchü-ro,  -rrr,  Schachbrett;  proT. 
escac-s;  frz.  ichec  (neufrz.  gewöhnlich  im  Flur. 

iA*«es),  daTOD  kinlMier,  Scbacbbretl,  dcMptstf. 

IgewUrfsH;  4t3ue,  .nBerfolg,  Schlappe*,  ist  arohl 
mit  fchec,  .ScIlhcIi*.  identisch,  Ulrich  freilich,  Z 
XVII  570,  trklurl  es  für  da.s  Vbsbst.  zu  ichourr; 
■i  [>  ixn.  jaquf ,  raque  (nur  als  Zuruf  ,Sc!iiu;h*!,  das 
Scliachs|>iel  heiUt  (ijf<h;i),  xaqufl,  Juifinl,  Schach- 
brett; ptg.  j-(/</i4f,  Sihachl,  xiidrez,  Scli.icli'i>ifl. 
Schachbrett.  Vgl.  Dz  282  scaeco;  Eg.  y  Vang, 
p.  391 ;  aber  da^  .Schachspiel  im  mittelalterlichen 
Prankreich  vgL  Strobmeier  in  der  Festsebr.  ftr 
Tobler  p.  88. 

8437)  holländ.  sehaprade,  S<-hrank,  Kasten;  dav. 
ptg.  esmparatr,  S<haukasten,  Schaufenster,  vgl. 
C.  Michaelis,  Frg.  El.  p.  28. 

8i8r)  arab.  selu^gaht  «inwitiges  Kopfweh  (Frey, 
tag  II487H  Bspa  B.  xajiueajaqueca;  p  t  g.  xaqueea, 
enxaqUfCm.  Vgl.  Dz  498  xaqueca;  Eg.  y  Yanf.  p.  .Iii. 

8439)  arab.  seha'rA,  ein  mit  Büschen  hewarhsi  ner 
Ort;  diivoü  vermutlich  span,  jcara,  fara,  wilder 
Kosmarin:  ptg.  raru;  span.  ptg.  rural,  ein  mit 
.rara  bewaclisener  Oft,  mtteicbt  auch  span,  xmn, 
jaro,  bonUg  (da  xara  aocb  «Spieß*  badaolel). 
VgL  Da  496  mro;  Eg.  y  Yang.  48a  —  NiRra, 
AG  XIV  27m.  zieht  hierher  auch  frz.  jarre,  [bor- 
Silges) S<jninicrliajir,  altirz.  yMarr«-,  scheckig,  prov. 
garro,  grau,  i/urri,  Mauis 

8440)  arab.aabarftb.  Trank.  Wein,  Kaffee  (Freyiig 
11407^);  ItaL  mSropp»,  itrtpp»fttt.tbrop:  spao. 
xarope,  jarope;  ptg.  xaropt^  «nsnfVft.    VgL  Dt 

'  295  siroppo;  Eg.  y  Yang.  618. 

84411  arab.  Mbartf,  edel  (Freylag  II  414*); 
sfian.  xiirifo,  jnrifo,  schön,  schrtn  gt-kloidet,  vgl. 
Dz  498  s.  i.;  Eg.  y  Yang.  431. 

8442)  arab.  aehaikla,  mitteilst,  saraeeaas,  a, 
am,  sarasenlseh;  itaL  «smc^M,  holzemer  Maiin, 
nach  welchem  die  Ritter  mit  der  Lanze  stießen. 
naracenico,  itnrnciHfutco,  sarazenisch,  ««-,  gerncineiea, 
Uie^'fNchlol!,  FiillKiltiT.  s(inicinart\  scliwarz  wenlen 
ivon  Weintrauben):  frz.  igorassin,  Hucliweizen. 
nigsinr,  Galter;  span,  snrractno  {Irign  st.  Rik'li- 
weizen),  xorracimi,  verwirrtes  Gefecht;  (im  Plg. 
.scheinen  die  WOrtar  au  Mden,  Ad!j.  mmem^ 
VgL  £g.  y  Yang*  «•  wraem». 

8448)  ahd.  sdwrpe  (altnfriok.  *«far^.  tgl 
Kluge  unter  .Schärpe*,  Mackel  p.  67),  Tasche; 
ital.  «ciVir/»f/,  cinrpa,  Gürtel;  frz.  ichnrpe;  span, 
ptg.  rhnrjui.  Vgl.  Dz  2H7  scinrpn.  -  Denkbar 
ist  ancli  .Ableitung  dieser  Worl.vippe  von  lat.  er- 
cari'  irc.  \'^\.  St.  3B44. 

8444»  jarab.  BCha'ty  junger  Zweig  (Freytag  II 
471^);  davon  vielleiCOT  span.  zato,  -a,  jiiUk,  ^ 
Kalb.  VgL  Dz  498  «. wo  mit  Rächt  die  Abkitong 
als  sabr  iweifelhaft  bezeichnet  wird.1 

8445)  sehSdi,  -am  f.  inxiö^,  axiJ*i),  Papyrus^ 
streif;  ital.  »chedn  ,pczzetto  di  carta  da  notarri 
in<li<  .'izioiii',  nrni'i  .tnostia,  saggia^  abboBW*.  «gL 

Canello.  AG  III  073. 

8445a)  vlftm.  seheden,  scheiden,  enb;«  lieidcii: 
davon  wall  on.  ÄMcr,  VermitUer  beim  Viehkauf, 
vgl.  Behrens,  Bausleine  etc.  p.  87. 

8446)  aaUdiim  ».  {cxiitct^  aaa  dam  Stegreifs 
varfertigtes  Gedicht;  itaL  aeMtao,  Botwuif,  dua 
das  Vb.  schizzme:  frz.  f.-tqxtixue,  da2u  das  Vb. 

-«tgwWMr;  up  an.  eaquicio;  (ptg.  wird  der  BegrilT 
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durah  hmpujo,  nbogo,  ensaio,  primttn»  IMbifl 
•aagedrflekt).    Vgl.  Dz  2S6  uchizso. 

8447)  MhSdfili,'  -um  f.  (Demin.  von  nchtdu), 
Zettel;  ital.  rcdoht .  prov.  cedula .  Irz.  ddule 
(gel.  Wort);  spun,  cidida  =•  gcedtda,  n^queki  =  (V) 
ikedtda;  p  t  jf.  etduUi.    Vgl.  Dz  94  cddolii. 

8448)  dtscb.  §ebellflMh;  daraus  cKler  aus  ndL  i 
«dkffMMft  vielleicht  frx.  (taelefin,  aiglefin)  aiffreßn,  ^ 

hmH,  R  IX  m.  S.  «ocli  obflQ  Hr.  788  «n 

8449)  dLsrh.  »ehelm  iiltfrz.  chelme,  ünnih- 1 
stiller;  rtr.  »chflm,  \^\.  Dz  .'>4H  ».  v.;  (Jartner  , 
f  200.  [ 

84ö<)f  ndl.  Bchelviseh,  Scbellßscb,  k.  Mr.  788,  s. 
auch  Nr.  8448. 
Mbeokel  s.  *8«aadio. 

8451)  dtscb.  sckeakeu  —  ital.  cioneare  ,triu- 
can*.  Ciüx,  HL  288;  frt.  eUMfNwv  MdMtt» 
▼gl.  Db  ist  «$emei9r. 

«4521  ahd.  sfhermscÖTla,  fine  Sclinufel  zum  .Aus- 
schöpfen des  in  ein  SchüT  eiiigedi  un^renen  Wassers, 
daraus  (V)  nacli  Cai.x,  Ül.  550.  dus  ^.'Unchliedeutande 
ital.  sessola,  surd,  assiila  laus  »amula). 

84.^3)  tnhd.  Mherzen  »  ital.  schergare,  dazu 
das  Vbsbst  $eherto,  vgl.  Dz  897  tekenar«. 

84fi8a)  dtacb.  achleken:  dafoo  wahradieinlich 
lotbr.  ekiquar,  aberanaUiDiDflll,  pMMQ,  trefleD, 
riditig  sein,  vgl.  Oraf,  Die  gennan.  Baatandtdle 
des  f'at'iis  messin  p.  10;  ebentalU  auf  Khicken 
fahrt  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  80,  zurflck  frz. 
«Mmw,  kleine  K\i^c\  ifilr  Kinderspiele).  Si  iincller. 
—  Von  chiqiif  )sl  vM\.  abzuleiter.  chiquer,  Tabak- 
(kügelcben)  kauen,  viell.  auch  chicaner,  die  Grund- 
b^entnn^  de«  letzteren  Wortes  wOrde  dam  aein 
.scblecbt,  biiiierli^tig  im  Kugelspiel  TertUmn  u. 
dadoreb  den  MÜapieler  schftdigen*. 

8464)  Mhim,  «ni  f.  {ariiltov),  Uolz>paii;  ital. 
»chcff^  SpUttar,  achtgrto,  Talfenriff.  Vgl.  Dx  »97 

Sjör)!  *>><lüdulä,  «an  f.  iDeniin.  v.  *9chidn  Tür 
.fchuiiti),  kleiner  S|>an;  frz.  mvu»//£,  KaocboispliUer, 
TgL  Dz  575  8.  V.;  Gröber,  AUi  V  180  «.  dagegen 
Cohn,  SofSxw.  p.  210. 

84ft6)  dtaeh.  eehielMa;  damit  eoil  ludi  Parodi.  R 
XVU  66,  wwemmenhlngea  «aL  rngmUaar,  epritien, 
sowie  aodi  eine  Rdbe  imuidattfleb  ital.  Verba, 
fiber  welche  Flechia,  AO  Q  87,  gehandelt  bat 
(modeiies.  achizzer). 

8466a)  ndl.  aeUllf  rond.  seholie.  >  '.rt  i>  v  soliil(le), 
Schale;  davon  viel],  ostfrz.  t»chilU,  Kruste,  welche 
die  Kopfliaut  kleiner  Kinder  bedeekt,  VgL  Behrens, 
Feeig.  L  W.  Förster  p.  246. 

8457)  aciiHni  n.  (ix/a^ua),  Spaltuug;  xiaLieitma 
,aeparasione  relidosa*,  «itma  »diaeoidia  e  nafai' 
more*,  vgl.  Candio,  A6  HI  874;  prov.  tettma; 
altfrz.  einme;  (neufrz.  »chi«me);  .span.  eUma, 
(Tolksiamlicbe  Scheideforni  hierzu  ist  vielleicbt 
düame,  cat  xiame,  böse  Nachrede,  Klatsch,  wodurch 
Zwiespalt  herbeigeführt  wird;  i. seltsam  ist,  dall  der 
Plur.  ehigntes  .alteMöbel,  altes  GerQuipel"  bedeutet, 
sollte  dies  so  verstanden  werden,  daU  damit  Mo- 
bilien,  die  eben  nur  noch  zam  2^rhackt werden 
benvlabar  änd,  beieichnet  wOrdeoT);  ptg.  tetmOf 
dSnno.   Vgl.  Dz  100  cCmm;  440  tkftm*. 

845Si  frr.  BPhisto*.  e,  Jn  {ayiotö^),  gespalten;  dav. 
verniullich  frz.  leati-,  der  Sattel  in  der  Nuß,  wo- 
durch der  Kern  derselben  gespalten  wird,  vgl.  Dt 
701  *.  r.;  Meyer-L.,  Rom.  Gr,  i  p.  48S. 

84Ö9)  dtsch.  schlaff;  mail,  ttofli,  venez, 
vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  lüO. 

Kerliaf.  L«t.^Bi.  WttrUtbiieli. 


8480)  dtsdi.  aehlaadem;  daToa  nach  Caiz. 

SL  26.5.  ital.  alandrhtn,  <;,idralinn  fvioll.  auch 
ciondolina  mit  .Anlehnung;  an  ciondolar>)  ^lionna 
sciatta".    Vgl.  Nr.  88U6. 

8^161)  dtsch.  schlappe,  'slapfe;  dav.  ital.  schiuffo, 
Maulschelle  (venes.  teton.sUjia,  mail.  .>Icj>jki);  nea» 
prov.  «»elafij  leblageD.  Vgl.  Dz  897  aekiaffo. 

8462}  dtedh.  artfiff»  »  rtr.  SUflAf  vgl. 
Gartner  p^  90. 

8488)  dtseb.  eehnwlftwi,  beeebmieren ;  davon 

vielleicht  ital.  itmaciarf,  mit  Firni«  bestr^ii-hen, 
dazu  da.s  Vl).-sbst.  ÄWriri«  ,nia(:rhia  che  i  verniciatori 
fannn  al  le^im  col  pennello,  in  fi\i\sn  ehe  paiooo 
maccbie  naturali',  vgl.  Caix,  .St.  .'»73. 

8464)  dtsch.  sehmlBke;  dav.  ital.  itucca  (aemil. 
Hmeco)  .vemice  per  le  doraUire*,  vgL  Caiz,  3L  400. 

8466)  dlaeh.  aehaafphahn  —  frz.  thtiu^^  vgl. 
Da  64««.  ei 

8488a)  dtacb.  aehaaps;  frianl.  ziiapa,  vgl. 
Vidossich,  Z  XXX  2iH. 

8466)  dtsch.  Schneider:  rlr.  snrdtr,  snaider. 
vgl.  Gartner  §  20. 

H4t)7i  ndi<l.  seboe,  Haufe;  davuti  vermutlich  ital. 
ctocco,  Klotz;  altfrz.  choqw,  chouquri,  Stamm; 
neufrz.  chttr,  Stoß,  dazu  das  Vb  dtofMT,  stoßen; 
span.  ptg.  choque,  dazu  das  Vl<  dIwMr.  VgL  Dz 
100  eioeeo.  Diese  Ableitau  darf  ztaar  noch  nkbt 
für  rieber  gelten,  sie  wird  mdesaen  gestOtzt  dareb 
die  Bemerkungen  Mohringers,  Idg.  Forsch.  XVll 
116  n.  (danach  würden  zu  der  auf  schoc,  hezw. 
auf  jrerm.  iifhr  zurückgehenden  Wortsippe  auch 
geboren  ital.  zom,,  frz.  nouche  etc.,  vgl.  Nr. 
Horning,  Z  .Will  215,  möchte  choqiwr  von  der 
ostfrz.  InienekÜon  eho«  ableiten.  S.  unten  s6eeii. 

8468)  adMi»  -am  f.  {oico^),  Schule;  itaL 
«eneia;  mm.  fcoalä:  prov.  «woto  (halbgeL  Wort): 
frz.  deoff  (halbgel.  W  ),  daza  altfrz.  das  Vb.  «seefer; 
cat.  escola;  span,  fscueln;  pU'-  <:-rf)lri.  Pber  alt- 
span.  etscueUan,  Truppeuabteiluiigeu,  vgl.  Ck)rnu, 
R  XIII  801.  Ober  atdfrz.  etgfkeU  s.  Benitt 
p.  116. 

8469)  *aehiilin8y  -am  m.  (gcholaj,  Schaler; 
itaL  aeolajo,  tMümn  «  a^totorit;  rom.  fMlor, 
foebr;  prov.  «seetor^;  frs.  teoUtr;  eaL  «Haid/ 
span,  ptg:  «seolar. 

8470)  andl.  sahalia  (ein  Fiseb);  dann  altfrz. 
KoUelm,  «eaUbm.  VgL  Bebrens.  Featg.  f.  Grtber 
p.  16«. 

'^171 '  Schömberg,  Name  eines  deuLsohen  Feld* 
lierrii ;  davon  span,  chamhergn .  weiter  Oberrock 
(sogenannt,  weil  die  Einführun^r  dieses  Kleidungs- 
slQckes  in  Spanien  durch  den  Marschall  Schömberg 
veranlaßt  worden  sein  soll),  vgl.  Dz  439  t.  r. 

8472)  dlicfa.  schon  =  rtr.  Im,  val  Gartner  1 80. 
I   dtsch.  aahopf  s.  zapf.  Tgl.  aaeb  m.  8478a. 

8473)  mittelcngl.  scnoppe,  Schuppen,  frz. 
ichoppf,  kleine  Bude.  vgl.  Dz  5<i(J  .f.  i-,.-  Mackel 
p.  13. 

8473a)  dUidi.  (iiiundai  tl. i  hchoppe,  8<'huppa;  liav. 
vielleicht  ostfrz.  sihnu/iot,  Schopf,  großer  struppi- 
ger Uaarschupf,  Uaarwulst;  vgl.  Behrens,  Festg.  f, 
W.  Förster  p.  246.   V^  aneb  W9ft. 

8474)  dtscb.  sahaapaa  s  frz.  ehope,  dtopkt», 
HaB  fl^  nosrigkelt,  dazn  das  Vb.  ehopitur,  zeeben 
(damit  verwandt  if  coj»  ,  S '  liniifT^aii.ie  =  altndd. 
*sköp<i  oder  */JcopnK  sai.  Dz  .'»48  rliof/im-:  .Mackel 
p.  32  f. 

8475)  ndl.  sehoppcD,  mit  dem  Fuße  furlslolien; 
davon  viell.  (?)  itaL  <o|;po,  lahm,  davon  toppicnre, 
binkeo;  rlr.  «cjfip«/  frz.  ehcgtyer,  (altfirz.  auch 
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8479)  wborp 


84«7)  «{aenpptto 


»opper),  anstoßen,  (allfrz.  chopi-.  Klotzt;  cat.  «Ins  s«-io,  -in,  wisson;  rum.  ftiu  ^(iui  <tiut 

VI).  t-Hsopeinr,  strauctieln ;  sjiaii.  zoiw,  zonipti.  sli;  sonst  int  ilas  Vb.  nur  noch  im  Sard,  erhalten, 
lahm,  untQchtiK;  pt^'.  zopo,  altersschwacb.  Vgl.  da«:  Part.  Präs.,  bezw.  das  Gerundium  außerdem  im 
Dz  847  MOppo;  P.  Meyer,  R  XIV  12ti»  rieht  hierher, ,  prov.  e$cient,  ttdfni,  etaien,  enent  etc.  (mon  t.,  mit 
betir.  m  aehupfen,  auch  prov.  ^i^pw;  «Itrrs.  •  meinnn  Wimen,  meines  Wisseng),  a  Ufrs.  «w<ra<; 
4V0SP«r,  ochoper,  aiistoBen.  Die  Ableitonf  dw  g»> '  neUtUre;  im  flbrigen  ist  das  Vb.  durch  *mipire 
samten  hier  in  Rede  stehenden  Wortsippe  von  (s.  d.)  =s  mpirr  toIUk  verdrlni^.  VgL  Dz  S81 
einem  germ.  Grundworle  ist  jedoch  in  höchstem  snperf. 

Grade  fra^'^vnrlii;,^  >i<-ir|>ea,  -um  /  ,  au-  Hin-f-ri  ^-ellochteiier 

M7(>l  a  ah.  tu-liorp,  Trank   (Frcvta);  II  4(17'');   Watrciikorb;  s\mku.  r!t<jHirpi<i,  (.vcri/*/«,  mit  gleicher 
ital.  j<<(r//-f7/o  (angelehnt  an  «or/f^-cf  .  ^^üll.T,  kühlen-   Beileutun^.    V^'l.  Pidal,  Ii  XXIX  Abu. 
der  Trank;  frz. «orM;  span.  «o/ifr(>fc.'  ptg.  ,<ort-c<*.      H4!tU)  *ii(-Isa  (für  ^rixsii\   —   span.  ptg.  ttta. 
Vgl.  Dz  299  »orbeUo;  Eg.  y  Tang.  4t»ö  (xoi-ba).       Auflage  (eigentl.  ilei  il-  st(  U4'i  ahneschnittene  Teil 

8477)  dlscb.  sehVrl  =  span,  ptg.  ehorh,  ein  '  des  Vermögens),  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  178;  Diei  487 
«jaenhalttges  Geslehi,  vgl.  Dz  440  s.  v.  1 «.  <•.  setzte  ernita  als  Gnmdwort  an.  8.  Mb». 

8478)  arab.  sehumq,  Südostwind  (PreytaK' II  115«);      H490a)  'sclicltus,  a,  um  (v^rl.  das  Vb.  scLu-Uare, 


ttal.  aeirocco,  i^ciloeeo,  airoceo;  prov.  trz.  siroe; 
span,  girofo,  jiroqne,  jaloque;  ptjf.  xorVM.  Vgl. 
Dz  2m7  ycirorco;  Eg.  y  Yang.  p.  514. 

847;ti  niitielmll.  srhranti«en ,  zerreiüen;  davon 
vielleicht  trz.  aeranctr,  hecheln,  dazu  das  Sbst. 
«•ran,  Hechel.    Vgl.  Dz  C7G  «mm. 
84SU)  odL  aehnpen*  kratzen,  susammenknUMo; 

ital.  tearaffare,  wegraffen:  alt- 


von  scirr).  klu^:  davon  nach  Pidal,  R  XXIX  348, 
spa  II    chi't, ,  harl-innlK 

S4S)1^  ''iM-iso,  -ire  Ifür  'aciumre  v.  »eittu»)  — 
span.  alMT,  ptg.  «cfMir,  ahaehnddeii,  vgL  Di4m7 
tua. 

8492)  *Mlliai»,  a,  am  (v.  ««'/ms  nach  Analogie 
von  urf-mmt  gebildet),  bewußt.  —  cat  fMAnte^ 
davon  vermutlieh  Ital.  $earaffttrf,  wegrallSen:  alt-  Pmn.  indef,  ein  gewisser;  span,  eitano,  awftms. 

frz.  escraprr,  abkratzen,  (vielieiiht  iirelifirl  hierlier  \\:\.  Üz  TjUI  :ti><iu(i. 
auch  (•.^<•r(/^.■,  for/v/f*-,  Fi.schjrrftte):  cat.  fsyarrapar,      sciQrus  *>,«uirü,s. 

etffarrifdr,  kratzen,  scharren  (das  Vb.  könnte  aber       -illMi  aliJ.  selag,  altniränk  tlag,  i  itit.>-rhla).'en>' 
auch  zu  der  oben  unter  kraphö  besprochenen  Wort-  äpur,  Fur>ta|it'e;  prov.  fiKlau-4,  liutschlug;  alt- 
sippe  gehören,  also  in  es-garr^f0tta  zerlegen  sein,  j  frz.  eaclo.    V>.'l.  l>z  .074  fwlp;  Hadtel  p.  89. 
vgl  Vogel  p.  H7,  wo  ndd.  graptn  oder  grqum  als .    Hclap*«  selapit-  s.  klap*. 
Orandwort  aufgestellt  wird);  span.  Menrftor,-  ptg.  I    M94)  aelarMa, •an  f.,  Schalmei;  ital.  ttckiarHa: 
exarrar  (nach  Baist,  Z  V  240,  —  *9eabrare,  s.  d.),  |  mail.  marMa. 

Vgl.  Dz  396  »raraffnrf,  44S  e»rarhar,  ö74  eicrafter.  \  849Ä'<  f^laviis,  «Ulf  m.  laltdtsch.  flato).  Sklave: 
Ö481)  vlaoin.  sciiroode,  schroye,  Zfitcl :  davim  (?)  i !  .1 1.  .srhinr,,,  davon  .-trlnHrinit,  grober  Pili;errock; 
nach  Sclifli-r  im  I)i(t.  ,f.  r.  Iiz.  <()(/i<  (alllVz. '.>t/(/»>-,  piuv.  cfw/n«--;  allfrz.  c»<7o,  daneben  «w/ar»-, 
«rro«"),  dessen  ursprüngliche  Vi  IJfiluiiluii;.'  eln.-iil'.tlN  davon  csc/nr»'««-,  grotter  Pilgcrrock :  neu  frz.  esdarr, 
.Zettel',  die  jetzige  ,Lit-te.  Register*  i»t,  dazu  das  i  davon  rsclaeufff,  Sklaverei;  span,  rmlaro,  davon 
\h.  icrotur,  a\  die  Liste  (eines  Geflngnisses)  ein- i  fAc/ariwa,  grober  Pilgemx  k;  ptg.  e.*cruro.  Vgl 
tragen.   Vgl.  aber  auch  Nr.  8&ilü.  ,  Dz  26b  »dUato;  Mackel  p.  89.  Die  Geschichte  des 

8482)  dtseh.  Sehnbfliekcr;  frz.  dtoHfliijnpur,  vgl.  Wortes  ist  wohl  einfach  die  folgende:  das  deutsdie 
M^m.  dp  la  soc.  de  ling.  Vlll  :')1.  Wort  »/«(■<■.  ci^rentlich  den  kriegs<:efangeiien  Slaven 

8481)  dt-i^ch.  schuft  -  if  a  1.  cfM/Oj  niederträchtiger  bozeiclinend,  xvuide  nach  Ilalien  vcri-llanzt  u.  er- 
Meiisch,  V(fl.  I)z  :(<;,')  >■   r.  'setzte  dort  als  technischer  Au.siiriick  des  RegrilTe< 

dLsch.  schupfen  s,  M-hoppen.  ,  .Sklave*  das  alte  >vrri(>,  wcluiu-s  den  dienendwi 

848äa)  dtsi  h.  sehttrfen;  davon  viell.  oslfrz.  I  Mann  aberliaupt  be/'  irlmete;  da  aber  als  Anlaut 
tehifftti,  sich  den  Kopf  kratzen,  vgl  Behrens,  FesIg.  im  Ital.  unüblich  ist.  folgte  <las  Wort  der  Analogie 
t  W.  Förster  p.  24tt.  der  zahlreichen  mit  uch'  \~  ercl-)  anlautenden 

8184)  dtach.  aiAatk)  davon  vidL  ital.  doUo,  Wörter  (Ober  den  Einschub  von  c  in  sl  v^i.  Morkel 
tklttto,  Kiesel.  Stein.  Diez  986  «.  *.  lieR  die  p  171  f.,  wodnreh  die  Beliauptungen  Baists,  Z  VI 
Wörter  UDi  ik!  '  '  1.'!)  F..  widerlegt  wenlftii,  wuriir  alsu  7.\\  'Wi/po, 


84<>)  |m  icHiia.  -am  /.  (scire),  Kenntnis,  Wisisen- 
schatt;  ilal.  sfiema;  r  u  m.  «/n'ii'fi;  nv.  nciettm; 
frz.  wience;  cat.  span.  »civHcia,  ci-;  ptg.  »eiencia.\ 

848* )  selati,  «an  f.  (Primithr  v.  tdmHIla)  » 
ram.  «ednld,  Fiuken,  Tropfen,  ein  wenig. 


sihiitio,  mit  ilii'>:>'iii  neuen  Anlaute  Iral  es  in  die 
übrigen  rn  iMn   --^iii uticn  ein  u.  in  das  Deutsche 
zurttck;  sehr  ningliih  freilich  ist  es  auch,  dail  srt 
lOr  .-7  —  spAtgriech.  a/:/.  ist.) 
84»6)  vnrahd.  oder  alUifrtnk.  a(r)lltaa  tahd. 


8487)  avIntLn,  atfaMlIai  -an  f.  (^icrMa), '  <i/i;{eM,  «f/iV^nNt,  srhiitxen,  spalten;  altfrz.  «sclfi^^ 
Funken;  ilal.  Beintilla  (Buchwort);  sard,  (logud.)  zerspliltern.  Will  man  nicht  annehmen.  Attti  tctttau 
htinehidfin:  rum.  »eäntriu  m.;  prov.  st-intilln.  für  uHUih  zugrunde  liegt,  so  dürfte  der  Einschub 
rinlillii;  all  frz.  t^rintrh-,  (c)«Y('ncr'/c;  neu  frz.  ^lin-  des  r  aus  Anlehimng  an  ixc/iiln-  zu  erkliien  aaln. 
(•«■//(•  (miltellrz.  auch  das  gel  W.  »cintiUf,  dazu  das  Vgl.  Dz  .^74  esclirr;  Mackel  p.  li>8. 
Vb.  üiintiller,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p  401;  span.  Ht'.t7l  *scl5ppfis,  -um  m.  (für  Mlopptu\.  Schlag. 
ctntella;  ptg.  scintilla,  cintila.  Vgl.  Dz  .'tTü  rtin-  Klatsch;  ital.  aekioppo,  »coppio,  Knall,  dazu  das 
triU;  Behrens,  Bccipr.  Metalh.  p.  94.  Vb.  wMoppart  n.  aeoppiare,  knaDao;  von  «eliiipp^ 

848B)  acintllla»  -Bn  (aeMüla),  funkeln;  ital. ,  hezw.  teoppfo  abgeleitet  frz.  «teoptUe,  span. 
KMiHare;  rum.  »etinteitf  niat  a;  prov.  ttnHttar;]  eiteopgta,  ätnizbtkshse.  Batst,  Z  V  247,  ist  geneigt, 
altfrz.  istrnri'lli'r;  neufrz.  rtinceler;  span,  rcn-  am  Ii  i:>r!op,  schwerer  llolzschuh.  auf  «r/o/j^iM 
ti'llur,  '  ,  ntillmr:  ptg.  n-cintiUar,  .tinliUar.  Vgl.  zurui  kzulüliren.  , nach  dem  Laut,  deu  er  im  Gehen 
Behrens  p.  fber  das  Verhältnis  von  •.rtntilla   hervorbringt".   Vgl.  Dz  398  «cAw/j/h»;  (»r'dier,  ALL 

ZU  bask,  dimdar,  dimaar  vgl.  ühlentieck  u.  Schu-  V  401;  Flechia,  AG  III  1-29;  Canellu,  AG  III  351; 
ebardt,  Z  ZXIX  288  o.  XXX  318.  .  dX)vidio^  AO  XIU  864. 
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8486)  MBbloft 


8586)  «crmittm 


870 


H4il>si  HföhTnii,  -»m  f.  (scofnt),  grobe  Feile:  ital. 
fcuffitui  ,lima  |ii;itlji";  frz.  irottan«.  icouenne, 
ecHtne,  Hapsel :  spa  ii.  i.v(v>^»ri.  VVI.  CuX«  SL  660: 
(iade  p.  3."):  Golm.  Suflixw.  p.  202. 

B^UHn  aii(j.  s«oc,  wliaukelnde  Bewegting;  iiiIhI. 
aekoeke.  Schaukel ;  lornb.  tkikt,  Schaukel,  vgl. 
SalTioni,  Mise.  Aae.  90. 

8499^  *8«5efiiA<),  •im  m.  (für  wo/m/u«),  Klippe; 
ital.  xrofjlio;  prov.  fmmellM;  Irt.  hwil;  aoan. 
,vfi//,).-  pt'^-.  efi-niho,  Vjrl.  Hz  'JH"  sanjUn;  Grrthor, 
.\LL  V  4H1:  d'Oviiii...  .AG  8r.(i  u.  3-t4  iM-m/Ho 

-  srvciiliis,  dieses  lniiilit  auf  .\ii(.'lf'ichun|.'  von 
tjxi'int/.fi^  »n  jf/«ru/'i;  r4'gt'lmäliig  entwickelt  sind 
nur  die  frz.,  die  j>l<;.  u.  die  genue.s.  Fonn.  wAhrend 
die  ahrigen  auf  Ubertrattung  beruhen,  wobei  Kreu- 
zuiigren  .statlgenuMl«  haben  mtaeo;  das  ital.  Wort 
aicheiot  durch  daa  frz.  beeinfluBt  zu  sein.  A»coli. 
AG  Xltl  461.  setzt  4eueü  as  '»eortjo  an  (wegen 
der  Palalalisierung  des  /  verweist  rr  auf  tril>{u]l<irf 
cal.  trilliir,  prov.  Irilhar ,  ruiii.  trid,  v^'l.  aber 
Fuse,  nriit);  span,  i-snillo  ist  iiai  Ii  A.  ein  Catala- 
oismuä.  ital.  »roglio  hui  ^^i^n  gl  von  »coglio»o  = 
»c<}{vyiigo$o  ~  scopulosus  Ol>enioinnien. 

86« Kl)  lalta&cbs.  wtolm,  ags.  sctlOf  Schar,  Ab- 
leitoDf  Kluge  unter  .SchoUe*);  damit  aehaiiit 
kl  Zusammenhang  zu  stehen  prov.  «wanlo^Schar; 
alt  Frz.  esrhieh,  vermutlich  ist  da.?  rom.  Wort  an 
»kiirri  anptli  hiit  Aiinlen,  oder  !<k(uii  \A  das  Grund- 
wort u.  hat  Aiikhiiuug  an  ecaia  erfahren.  Die 
letztere  .Vniuihnie  dortte  d«i  Vonuff  yerdicoen. 
Vgl.  Mackel  p.  S9.) 

8&4I1)  ahd  seolla,  Scholle;  ital.  rti.  zolla, 
Scholle,  v|i.  Dz  413  $.  v.  —  Auf  scolia  pOegl  auch 
zorit^gerahrt  zu  werden  frz.  (ursprttngl.  wallonisch) 
*hoHÜU  (apan.  hulla,  ptg.  hulha),  Steinkohle,  u. 
da  gcrman.  tk  auch  sonst  wallonisch  als  Ii  sich 
darstellt  (v^d.  hö  ftir  hot  —  ndl.  mhoot,  härd  für 
mittelndl.  *)ik-aerfl).  so  ist  die  .\l)leitutitr  annehmbar, 
si>  hcfrenidlich  sie  ain  li  lu  im  i-rstfn  Hih  k  i  rscheinen 
luag.     Vgl.  bz  U17  houiUe;  .Scheler  im  L>ict.  s.  v. 

aci^aSl,  «ra  m.  [p*6f.vno^),  eine  Art 
Diitel;  davon  apan.  aicoltoflao,  (atacbJicb),  itOrrig, 
lanh,  hart,  tsL  Dz  448  «.  «. 

8608)  acMiaar  u.  aeimbrn,  «m  m,  (««^i//«!«,). 
Makrele:  Ital.  »combro. 

8Ö(MJ  ae6|.i,  -um  Rei".  i';.  Me-m:  ital. 
Beeen,  Birke,  ah>?e!eilet  davon  südsard.  scnrili, 
der  besenartig'-  Kaiiiin  der  Wciiitraul»»'  ivjfl.  .Nij,'m, 
AG  XV  49i);  prov.  eacubo:  altfrz,  cscokiv;  span. 
eecoba;  plg.  tteom,  BOrste.  Vga.  Flechia,  AG  HI 
184. 

8606)  mittelengL  aiApe,  Schippe.  frz.  meop*, 
nroHpe,  Schaufel,  Schfipfkelle,  vgl.  Mackel  p.  171. 

85'>K|  |*se9pTlIo,  •Oneai  (aoojMf  tri.  feousMom, 
\Vis<  her  zum  AbputMo;  apan.  feotiUon.  Vgl.  Dz 

bi'ü  n-ourUlon.] 

i.ioT)  M-öpo.  -are  'scopuj.  kehren:  ital.  acofore. 

ttöUH)  MopilA,  'mm  f.,  Beaeureis;  sard,  itco- 
b%dtt,  spazzo,  4$MMart,  qiaziolai«,  vgl.  SaltrioDi, 
PoaL  21). 

aeiptil»  8.  scMIMa. 

8509)  (seSpSa,  -um  w  f-j^/.  i/.,),  Ziel;  ital. 
tcopo;  runrt.  ^'-oij:  -pan.  pl;:.  rscopo:  ilherall  nur 
gel.  Wort.] 

8.^10)  Ht!s.  se«re  frz.  rroi-,  Klijipe.  v>:l.  Dz 
660  «.  r. ,-  Mai  ki  1  |i.  .i.j. 

8511)  [aeirii,  »um  f.  (urüprüugUcb  griechisch), 
Schlack«:  ital.  teoria;  ram.  igSird;  frz.  «eoH«; 
apan.  ptg.  eaeoria.] 

861i)  («nirpio,  4Mm  m.  o,  aetrpUa,  m. 


ifsxo{>ni(ar),  Skorpion;  ital.  si-arpione  u.  srorpio, 
(nach  (^ai.x.  .St.  6<>3,  jjehfirt  liifrher  auch  tyvi-bio, 
.maccliia  d'inchiostro  cadula  sulia  carta*):  rum. 
si-nr/iif;  \)r OY.  iiriirpii)in}-s,  •■sr<irpii4n>-8;  frz.  scor- 
pitin;  (■  a.{.  escorpl ;  span,  tsrorpion;  ptg.  rscorpiiio. 

Vgl.  SalTiuDi,  Poflt.  20.    C.  Michaelis.  Frg.  El. 
p.  9Bi  rieht  auch  gälte.  eteapm-uU,  StachelBsch, 
hierher,  es  $oll  ans  eteorparate  entstanden,  sein.] 
soSrlSfit»,  a,  um  s.  *8xeortleo. 

8513)  altn.ldtsch.  *scot  laL's  -v,-,/).  Steuer.  Zeche, 
ital.  scotio;  prov.  altfrz.  Mcot;  neufrz. 
ifrnt;  .<;pan.  ptg.  e9eoU.  Vgl.  Dz  988  seoMa; 
Mackel  !>.  32. 

8.'il4)  altnddtsch.  *se«t  (ahd.  uo;,  nihd.  •cAo^, 
Schößling;  altfrz.  «soof;  neufrz.  icot,  Baum- 
stnmk.  Aas  f(')«a<  +  ptrUea  entstand  vielleldit 
icoperche,  Rostbaum  u.  daraus  wieder  goberftj 
PreRstange,  vgl.  Liltr*  ».  v.;  Tgl.  Faß.  RF  III  498. 
Vijrl.  Üz  2s^  s.  :lt:.:  Macivfd  p.  32. 

Hölft)  inittelridi.  Milte, . 'Schote, Begelleine :  alll'rz. 
errate,  neutrz.  icnuU;  vgl.  Mackel  p.  171. 

»5lti)  ahd.  seotto  =  itaL  »eotta  .siero  nou 
rappreso  che  anuua  alla  riooUa*,  vgl.  Gdi,  St  647. 
Vgl.  Nr.  8866. 

8»I7)  ahd.  aaft;,  Sdioi  (grmkmf,  ™  itaL 
Oomb.)  «COM,  SchoB;  walL  M  fUr  A«<  =  ndL 
»choot,  vgl.  Dz  899  «posso. 

Hh\H)  inittellat.  seriinins  (Herkunft  unhekanut' 
=  a  It  Span,  rxcnimn,  WurfspieH,  vgl.  Dz  448  s.  ».) 

HÖI9)  [ahd.  BcrauebelAn,  ReranaAlon.  wackeln; 
dav.  vielleicht  das  ^rleichhedeuteiide  ital.  gnngo- 
lure,  dringoldif  (dav.  frz.  (iringoU,  gerollt,  ge- 
achlAngelt,  mi»giA«,  Schlangenkopf,  ddgritiffottr, 
herabtollan);  vgT  Gaix.  8L  8o9.  Hnfh^  visll. 
leitet  man  die  obigen  Wörter  von  dtsch.  kHugefn  ah.l 

8520)  ahd.  seraana.  Rank,  =  ilRlaeranna,  Bank. 
Richlersluhl,  v.l   Dz         >t  i.    S.  auch  wreiilä. 

8Ö21»   l'Rcreina  ,  sn-fona  in  der  Ix-x 

Sal..  sci-cMwirt  in  <lcr  Let  Hurj,'.*  -riicint  <iic,  ver- 
mutlich einer  germau.  Sprache  angehörige  (vielleicht 
mit  termimaf  Bank,  idenüeche)  Grnndmm  sa  sein 
zn  altfrs,  «Mnm<^  tatrimtf  tieHmiu.  watar» 
irdisebse  Gewadi,  K^nmlalie;  neafrz.  teemffpt, 
Ort  ftür  abendliche  Zasanimenkünn«  der  Donb» 
wohner.    Vk'i   Dz  674  «r/vyii^.] 

h.'iJJi  Hcrllia  -am  u.  spällat.  -inem  m.  (scnboj, 
Scliredter.  Schrillsteiler:  iilal.  scricano):  frz.  icri- 
min;  (span.  ptg.  fMi-riliinin}.  \<^\.  .Mi'W-r-L.,  Z.  f. 
ü.  G.  isai  p.  775;  jedoch  lälH  sich  auch  *scribäniu 
ansetzen.) 

8628)  serlbe,  sertfal,  aeripttm,  serlMr«, 

sdireiben;  itaL  aerAw  »eHa$i »eritto  taUfnnj  mm. 
teriu  teritei  «cm  serif ;  rtr.  Präs.  SM,  Seriae, 
Part.  Prit.  fkritt,  ikrrt,  ikrtt/,  Inf.  SM,  Tgl. 
Gartner  §  us  u.  lot;  prov.  furriu  ffcris  fsrrit 
fnei-ü-hj  t  sa-iure;  a  1 1  f r  z.  esrrif  f.^rrig  f»rrit  OscrhU) 
escrirre;  ueufrz.  trrh  ^rrirU  i'rrit  ecrire;  cat. 
etcriu  eKrigtU  eacrit  escriurer;  span,  ttcrütir, 
Part.  PriL  etcrito;  ptg.  racrecer,  Part.  ftti. 
mript».  VgL  Gröber,  ALL  V  462. 

8624)  [*kertNillB,  -am  m.  »  itaL  werMo, 
aerieeMo.  Zannkftnig.  Das  Grundwort  ist  ein  rein 
hypotbetlsehes  n.  ira;^'t  milateinisches  Aussehen, 
was  man  allenfalls  als  s<  liallii.u  lialmioi)d  cntscliul- 
di^'en  koiiiite:  miii^lichcrwei.M'  alicr  iül  tcriccio  nur 
die  Italiaiiisierung  des  slav.  zar-itaek,  WtrtlfittAf 
Kai-sersohn.    Vgl.  Dz  HM!»  .ncrucio.] 

8626)  aartoHm  n.,  Sdircur,  ital.  »erigma;  ram 
«erf»;  prov.  tterü,»}-*;  frz.  ierim;  (span,  ptg 
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8626)  acilptOi 


86&0a)  «Mettor 
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8626)  flcrlptSr,  •Orem  wi.  rsrripttin/,  Schreiber, 
Schrlftatellrr:  ital.  srrilturr;  rum.  »criitor;  (I'rz. 
irrivain     '  -  ^  j'-  wir7>i  t.  .-r/-/V/r/»>i):  s[ian.  ptjf.  m'i"»<((r. 

HÖ27)  wrlploriiim  «.  (mrijilxu} ,  Sclireibzeug; 
ilal.  gcrittojo,  üaneb«n  das  Adj.  aeritioriOf  (wi. 
Canello.  AG  111  i(37);  ram.  «erütor;  proT.  eterip- 
tcris;  fri.  4erÜatre;  eat  MeHpttrt;  span.  ptg. 

8628)  scrlptliri,  -am  (gcHptut),  das  Schreiben, 
dia  Sclirift:  ital.  siritlurn;  rum.  scrüturä;  pro  v. 
eteriipftiiiii ;  frz.  frrilHri-:  cat.  iKcri(p)turn;  span, 
pig.  turritura. 

8529;  *N4T6bSllae,  -as  iDeniiu.  zu  acrobin), 
kleine  Gruben,  ilöblongeu,  I?)  t'rz.  ^crotMUea  (aus 
ieromllmifi,  Urtkseogeacbwulste  (welche  vaa  innen 
betrachtet  aieh  ab  Höhlungen  danlelkii^,  Tgl. 
Scheter  im  Diet.  «.  v.;  Diez  567  «.  v.  leitete  das 
Wort  von  lat.  tcrofutat  ab.  aber  der  Obergangeines 
Zwischeiivokali.«chen  f  \\\  r  ist  im  Frz.  srliwor  glaub- 
lich (in  mntfiitiu»  :  mtiurutH  liaiuielt  es  sich  um 
f  Marli  Kutis.  I.  Darf  man  aber  ein  * itcnibulae  (u. 
mit  Suftixvertaascbung  *acroi/flhr)  für  acmfulae 
ansetzen  (vgl.  Aseoli,  Mise.  427,  u.  BUcheler,  Khein. 
Mos.  42,  6S6),  80  wOrd«  die  Oiezsche  AUeitang 
statthaft  sehi;  durch  dit  Bedtg.  wird  sie  jedenfalls 
empfohlen  Cohn,  SufBxw.  p.  19.  vt-rhält  sieh  den 
aufgestellten  Ableitungen  gegenOber  zweifelhaft, 
ohne  eine  neue  zn  geben;  indleiebt  ist  4cnm$Um 
Dem.  zu  icnm. 

8680)  [serobiH,  »efli  GnÜM,  soll  nach  Diez 
867  Stammwort  zu  frz.  iertm,  Schraubenmutter, 
seiu,  indeüseu  «<-rö6-  konnte  nur  *eaer%tef,  *etereuf, 
*itrtti(  ergaben,  vgl.  mrübo  mit  altfrx.jpri^fV  aadi 
die  Bedtg.  macht  Schwierigkeit  Vgl.  aber  auch 
Nr.  8481.  Enfilich  ist  zu  erwägen  die  Gleichung 
ecroiter  <  'excrocare  von  croc,  Haken.  =  honer 
•<<_  *hocare  von  /loc  (v^;l.  Nr.  4r)y5l. 

85311  seröFl,  «am  f.,  .Sau;  ital.  «cro/a;  pav. 
tervca;  Tenez.  tcrova,  acroa;  rnm.  toroofä. 

sersfllaiB,  -aB  s.  *serdbelliie* 

6ft82)  alM.  isrltMi,  scbnsidan,  sehroten;  davon 
nach  Caix,  St.  565.  ital.  wretolare  ,stritolare, 
dirompere  coi  denti*.  Die  Ableitung  ist  unwahr- 
si-}i>'inlich :  eher  dürfte  an  ein  *dfscHNlfar»  Von 
diiKtrnire  zu  denken  sein. 

858.S!  [serOpälfis,  -am  m.,  Besorgnis,  Zweifel ; 
ital.  »erupulo  u.  scrupolo;  frz.  «crwjNt/«  (gel.  W.); 
span.  ptg.  eacninulo.] 

8684)  sentialftm  m.,  Darchsoebung;  ital.  tpit- 
Hno,  Stimmeowahl,  vgl.Tobler,  R  II  940;  Mnsnfla, 

R  II  47H  Z.  4  V.  u.  im  Texte;  sonst  mn*  als  gel. 
Wort  vorhanden,  z.  B  frz.  gerutin. 

8.">  !5  *si'rütinTo, -ire  f«crM<i«in>n>, durchsuchen; 
ital.  .i'-rutirfiii-;  neuprov.  eneiidrinhd;  span. 
eiKudrii\'ir :  |>tg,  eacoldrinhiir  (daneben  eequa- 
drinkar,  ToUsetymologiscb  umgestaltet).  VgL  Dz 
448  ttotidriHar. 

*BelIrls,  Selritts,  m.  (Ar  sdurut 
=  oxtovpoi;),  Eichhörnchen;  davon  ital.  $eojaUo{lo), 
tcojattolo;  (snrd.  mhirru,  Marder:  rtr.  »curat; 
friaul.  schirntt];  prov.  »scM/rJ/-*,-  frz.  Aureui/, 
daneben  icuriru  als  Wappenau.sdruck,  v(fl.  Cohn, 
Sufllxw.  p.  24'.);  Span,  rgquirot.  e$piUo;  ptg. 
ftquilo.  Das  Wort  M-heint  allenthaUMO  Ofl|;n8tand 
▼olksetjrmologiscber  UmbUdnng  gewesan  sn  sein. 
Vgl.  Dz  287  9a>iiatdlo;  Gröber.  ALL  V  4119;  Nigra, 
AG  XII  ■_'■)«. 

s5H(iai  1.  I'sfiilpo,  «are  =  *excdli]iare,  "axo- 
löpdii  IV.  rol'um^,  '-i.iajifm,  Schlag,  s.  Nr.  3818), 
bausauen,  ausmeiliclo,  vgl.  Heizer  p.  4\).\ 


iiai.  acttuore;  irz.  sauiHtur;  span,  pif 
8589)  rscUplIri,  -am  f.  (tetdperei,  Bi 

ItaL  aeMmtfw;  frs.  seitjf^iiirs;  span.  ptg.  < 
8640)  gemtan.  teiai*,  Sehann;  itaL 


8537)  2.  scOtpo,  -Sre,  nieiBeln;  itaK  teOfln. 

Vtrl.  Gröber.  .\LL  V  4i,'2. 

8538)  Hciilptör,  -ftrem  m.  (sctilpire),  Bildb.iuei : 
ital.  acultore;  frz.  scuii>ttur;  span.  ptg.  fMcuÜw. 

'  -  -    -  Bildhau«i; 

gemtan.  seui«,  isebann;  itiL  tdUwm; 
rov.  aewma;  frc  ietime;  span,  ptf;  sssiwss. 

gl.  Dz  286  »ehiuma;  Mackel  p.  19. 
*HefippIo  s.  ^xeDnspüo. 

8541)  ah'i.  seftr  (got.  /^kürai  Scbauer,  RejrtMi- 
sch.iiu'i  i  il;ivMii  vii'll.  ilal.  »groUone  .acquazzoni-"; 
vgl.  Caix  <i  ißb.  Richtiger  ist  tgroUone  abzu- 
leiten       ,;/  /  iir«-  =  *e3xorr«ftldmr*f  f^Vt,^UIL 

8642)  abd.  seära«  Scbeoer,  b  proT.  mmm, 
Stall;  idclit  hierher  gehört  frt.  Semrtt,  altfrs. 
aeutrie,  ital.  scnderia  =  'sctttarfa  von  sfvtum, 
vgl.  Meyer^L..  Llbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  l8Stl 
Sp.  304,  vgl.  auch  R  ZVI 894.  VgL  Ds  567  kmrtt; 
Mackel  p.  19. 

8543)  seütftrifia,  -um  m.  (scitiumj,  Schildmadisr. 
Schildträger;  ital.  temiajo,  Scbildinacber. 
Schildlrftger,  vgL  GaBdlo,  AO  III  810;  rnm. 
Oberschftfer;  proT.  ssendfar.»,  «SPiito««, 
trflger.  Knappe:  altfrz.  esnqwr;  nenfrs.  imftr; 
span,  t'scndrro:  pt^r.  rscudHro.  Auf  *siutarla 
beruhen  ital.  »cuderin,  Marstall,  allt'rz.  tin-uerit, 
frz.  icurit,  s.  oben  seüra. 

8544)  «eltfitt  (n.  «aeitellnU  -«■  /.  (tei^, 
Schtesd:  ItaL  swU  (aUtttf.  seMTaBta);  rtr. 

scadeOa;  prov.  «tcudeUa;  frz.  ieuette;  cat.  mpk- 
della;  span,  eteudilla;  ptg.  eteudeia.  VgL  Dz  567 
^cuelU;  Grober,  A IX  V  4(12;  M^«r>L^,  LtfaL  t 
germ.  u.  rom.  Phil.  IH92  Sp.  71. 

8546)  ahd.  sentllAa,  scbfitteln;  davon  itaL  smv 

tolare,  Flachs  schwingen.  v^:l.  Dz  399  s.  r. 

8546)  [*9elltio,  -9nem  m.  (saitum)  —  fr  z.  frus»** 
(statt  icuison),  Wappenschild,  vgl.  Dz  667  j».  r.j 

8Ö47)  settiB  n.,  Schild;  itaL  tevdo,  SobiU. 
•ach  «na  mU  WivfMOseMld  gezierte  MOue;  rnm* 

«eu4;  prov.  emä-m:  frz.  ieu;  cat.  etevt;  span. 
ptg.  nettdo.  VgL  Dz  667  ieu;  Ascoli,  AG  Z  86 
Anm. 

scf  nnien  («racvmor)  s.  'etaans. 

B548)  t^pkw*  HUB  Hl.  {0x699^  Beebsr;  lUL 

Kifo. 

8648)  sSMta  n.,  Talg;  itaL  tm,  «90;  sard. 

«m;  rum.  Bfu;  rtr.  «Wp;  prov.  «Ml«  frz.  ms/ 
(•s^Am,  ♦«<»/,  vgl.  Ascoli,  AO  X  98«,  vgL 

tlagegen  (J.  Paris,  R  XVIII  330  [.je  pense  que 
peut  s'expliqui'i-  juir  la  contaniinaliun  de  mit  "~ 
»imj.-  rt  ■Ii-  ,-:)/  .vim,-ä'i«,v  pr^Hfiiaiil  t\i-sehu«  grru» 
»fuu.i  et  tfi'u  de  nebu  xeru  «fui("jj;  cat.  Mu;  .span, 
ptg.  Sfbo.  Vgl.  Dz  294  gero;  Gröber,  ALL  V  46i 
n.  (bezikglich  des  Z  X  SOG,  dagegen  Aseoli,  Afi 
Z  108.  Frz.  sidr  «rklirt  sieh  aas  Krenong  mü 
Buie,  vgl.  Nr.  92S0a. 

8Ö50)  *B8eilS  N.  (f.  aiefOe),  Roggen,  ital.  «4sr<*^, 
nfijola  (mail,  »egra,  trev.  ni^gdla,  piemont.  seil); 
runi.  secarä:  rtr.  segal:  prov.  »eguel-t;  frz. 
«f^le;  cat  »»yo/.  Vgl.  Dz  L'Sl»  .stir/a/«?;  Meyer. 
Ntr.  p.  Il.T  (setzt  *nicxda  als  Grundwort  ani; 
Ascoli.  AG  III  4ti5  f.  Anm.;  GrOber,  ALL  V 
Kosrbwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  gem.  n.  rom.  PhiL 
lf?;(2  Sp.  68  n.  71. 

8550a)  *NSeitor,  -9rem  m.,  Säger;  neuprov. 
aegaire;  frz.  acieur  (vgl.  iseier];  in  »citw  de  Umg 
ist  „long"  nicht  longum,  sondeni  volksetyraol.  um- 
gebUdel  aus  lan,  laon,  lavon,  Subst.  mit  der 
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Bedeutung'  ,Bretl*  (Ian  <C  dlsch.  laden  Vgl,  ftan 
<  fimir,,/.    V(rl.  Meyer-L.,  Z  XXV  bll. 

8hb\)  («ecessüs,  -am  w.  (tecedere),  abgelegener 
Ort;  ital.  stcesao,  ceaao,  Abtritt,  vgl.  Dz  86i  «. 
GueUo,  AG  III  »96.    Die  Richtigkeit  diflMr  Ab- 
IcHnnc  Iwt  IwwiMMa  Kigm.  AG  XV  499. 

8668)  («MM^t  111111  (Komp.  v.  mpm),  geringer; 
ital.  »ezzo  (daneben  anzt^jo  =  uHat'hu),  mm, 
der  letzte,  vpl.  Dz  4()0  /i.  p. 

8553)  88^0, -fire, i^cliiieiden:  itul.. it-art  , lai^liare*. 
tegare  .dividere  colla  sega*.  dazu  das  Vi>sb-*t.  nfgn, 
JS&ge  (von  ital.  aega  abgeleitet  aeghetta,  eine  Art 
Zanin  Jfr  z.  tmutt*.  MtMA,  TgL  Tboinas,  lUL  142 
a.  H  XXIX  im  iefaM  JtäSiut  I'ooda  a  ritrao'. 
dam  das  Vbsbst.  acia  ,8oleO  eha  laseia  la  nave 
mir  onda*,  vgl.  Canello,  AO  III  871;  renez. 
tUgare;  prov.  segar;  altfrz.  aoiier:  ueut'rz.  scier 
iac  —  stinimlonlose»  m,  vtfl.  itifiu,  si;<noir),  dazu 
iIhs  Sbst.  iscie  (Ober  scii-r ,  hviw.  iilier  secare  u. 
*stca,  reaecare  u.  rcarc«,  »fvtttrr  vgl.  liilli^roii  u. 
Muugin,  Stiir  dans  la  Gaule  rumane  du  Sud  et 
da  r£at,  Pans  1906,  u.  dasu  die  ReMiuiooaD  ü 
R  ZXXIV  617  V.  aaehr.  f.  frz.  Star.  n.  liL  Xm> 
279);  span.  ptg.  segnr.  Vgl.  Dz  876  «cAr;  AaooK, 
AO  ir  VIS:  d'Ovidin.  AG  XIII  »87. 

•se<re(Kt  Iiis  s.  ^t'cretrt-. 

H554)  tie<-retaM,  a,  um  (Pari.  H.  F.  v.  Hni-rno), 
geheim;  ital.  aecreto;  Tum.  secret;  pruv.  seirrt-z; 
frz.  »ecret  (gel.  W.);  nach  Tobler.  Gött  gel.  Anz. 
1874  p.  104S  gehört  hierher  auch  altfri.  aeri, 
•«tiU,  mhiK*,  «orio  ihm  Suehier,  Z  l  489,  b«i- 
ilbiint,  iriilinnd  G.  Paris,  R  HI  806,  «a  Ableftmir 
sehr  mit  Recht  bezweifelt  (/»cn",  .still.  ruhlK'*,  kann 
fon  aeri,  .klar*,  prov.  Ki-r/s,  nicht  getrennt  werden 
u.  gebt  mit  "lleseni  auf  itirmtis  zurück),  vgl.  Scheler 
im  Anhang  2a  Dz  i.  .\us).'.  p.  774  (in  der  5.  Ausg. 
Mllt  d«r  Artikel  berrennJlicherweise);  cai.  aecrei; 
span.  pt(.  mertto.  Das  Wort  ist  tkberall  nur 
gdabit,  ebenso  das  davon  abgeleitete  SbiL  *«cerw- 
taHm,  Geheimschreiber,  =  ital.  aegrttario;  alt- 
frx.  ugrayer,  otRcier  forestier  charge  des  bois  se- 
grais,  davon  aegrajfoge,  .-^'y/in/fr,  s.  aaeh  unten 
segrefagium;  frz.  tecrelaire  etc 

8565)  [»«di,  •am  f.,  Sekte;  ital.  aetta;  trz 
stctf  (frz.   auüe  darf  nicht   =^   Meto  angesetzt 
werden,  t^.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  n.  Ut.  XV'  173, 
aondem  ist  nach  fuite  gebildirt);  span.  ptg.  $«eta; 
«beraU  nor  gel.  W.) 

ft  8666)      öla,  -aai     SSebel:  itaL  siyolp;  frz. 

(mundartl.)  aeille. 

9667)  [*8^ttlo,  -ire  iDcuiin.  \   ->-.i/-,i;  davon! 
Vtdleicbt  frz.  «7/«-,  (eine  Wast-erllächei  durch-  \ 
ftndWD,  davon  »HIom,  Furche  ivgl.  ital.  aciare,^ 
atlm,  s.  Nr.  8658),  möglicherweise  gehört  hierher 
aneh  a Itf r z. cOIsr, peitseben, wor. tOUnt, Peitseben- 
Htze.  VgL  Scheler  im  Anhang  zo  Dz  789  a.  814; 
Diez  678  stellte  altn.  stto,  Forche,  als  Grundwort, 
zu  aiUer  auf,  waa  Maekd  pw  112  mit  ileefat  abn- 
lebnen  scheint.) 

8558)  sSeändfim  (.■<,<iHi>,  <-iUl.nip.  Ungs,  gemäß; 
ital.  (astig.)  aioml;  au.s  secundum  nach  Tubler, 
Ztschr.  t  riß.  Spracht.  XXIII  415,  durch  Ein- 
sehnb  von  r  nach  Ansfall  des  c  aneh  allfrz. 
MTWN,  sero«,  mtnme  (G.  Paris,  R  vn  846,  erklirt 
das  r  einfach  ans  Vertauschung  der  Uqniden) 
o.  sodann  nenfrz.  seinn  (aitfrz.  auch  aehnc); 
sjian.  aegun.  Di«'/.  ti7((  v.  r.  deulct''  ■<.'<i»i  aus 
frcundum  gemisclit  mit  lont/uni  Sciicler  im  Diet. 
a.  V.  u.  im  Anhang  zu  Dz  812  stellte,  wie  dies 
frOhaf  seboD  UreUi  getan  liaUe,  tub  toiyiim  oder 


Dill,  loiKjo  ul:-  Grundwort  auf.  Förster.  Z  1  564. 
hat  Toh)lei-8  Annahme  näher  begründet:  es  sind 
jedoch  Zweifel  daran  /.uhissig. 

8669)  siettadllSf  a,  am  ( sequi j,  der  folgeode,  der 
zweite;  ital.  teeondo;  sard,  aegundu;  venes. 
tegomdo;  (mm.  o/m  dMIca);  rtr.  ttlnml,  tagont 
etc.;  prov.  Begorui;  frz.  SicoiMf  (gel.  W.,  vgl. 
BerKer  p.  240,  das  Obliche  xAdeuxilme);  cat.  segon} 
span   pig.  seffondo.    Vgl.  Gröber,  ALIj  V  46.S. 

s.',»;oi  rNecdrinüs,  a,  um  (securun),  ein  gewisser; 
prov.  aeguran;  ptg.  aicrano.  Vgl.  Dz  4d7«»craMO,] 
8561)  afctria,  -ba  f.,  Beffl;  itaL 


rum.  »eeunt  span.  «yw;  pig<  a^Mm^ 
8562)  (sSelinis  '•mm  f.  fttctm^,  flldiariiMt; 

ital.  tieuritä  (daneben  aieurezza);  frz.  «ArtU; 
span,  seffitridnd;  ptg.  aepuridade  (danelten  Hftt- 

reza 

8öt)3j  seettrÜN,  H,  um  (.•«  r  luiu),  .^iiiiier;  ital. 
aieuro:  sard,  stguru;  loaili.  siyUr;  vulgand. 
aeOr;  ram.  «yur/  rtr.  mgur;  prov.  $tgur-»;  alt- 
frs.  slnr;  nanf^s.  sAr;  eat.  mfmr-  apan.  ptg. 


8664)  steMs,  ndbenbei;  sard,  aegtu,  indetro. 
8.'j65)  *8{cBto,  -ire,  folgen;  sard,  aegudare; 
neap,  aecotare;   sicil.   nsaicutari,  vgl.  Salrioni, 
Post.  20. 

85661  [sSdi  (für  sedes,  wird  von  rhuuiku<,  K  XIV 
275.  als  Grundwort  zu  prov.  aea,  cea,  Sitz,  ange- 
setzt, freilich  ist  das  prov.  Wort  seiltet  nar  pro- 
blematisch. Goibn,  Harrigi  Arehiv  Bd.  108 
p.  24^ 

8667)  «MSetaf  sechzehn;  itaL  stdfe»';  (rum. 

.^eae  apre  zece);  rtr.  aedtä,  aede*;  prov.  aetze;  tTM. 
aeize;  ^span.  diez  y  sw;  ptg.  dezaseia). 

8668)  *8<d<ntO,  -Sre  il'artizipiaivcrb  zu  s,-dere  . 
setzen;  ital.  (aa)*eniare;  prov.  xentfir;  altfri. 
aaaenter  (Vgl.  Tobler,  Qött.  gel.  Anz.  1874  p.  1040 
u.  dagegen  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  746,  Tobler 

'    '  «Mdn  dee  V«-bs 


leugnet  das  Voriiandeoadn  »  , 

Scheler  verteidigt  ee,  n.  man  wird  ihm  beistimmen 
mOs-senl;  span,  «rator,  aaentnr,  dazu  das  Vbshat. 
aaiento,  Sitz;  ptg.  aentar,  aLientar,  daSU  daS  Vb- 
sbst.  aa.iento.    Vgl.  Dz  29_'  sintare. 

•-öfi;")  sedSo,  scdl,  K«de.e,  sitzen;  ital.  itiedo 
fatyyio,  aeggo)  aedei  ardere;  dazu  das  Vbstnt.  (»tdio, 
aediuj  aeggio,  aeggia,  Sitz,  emedio,  Jtstfffd^  Ba- 
lagenmg  (davon  wieder  atgediare,  beliMro,  vgl. 
span.  oHdSo.  atediar,  ptg.  aatedio,  MMWar);  von 
ital.  ttdio  amd  abgeleitet  die  Deminutive  nediuoln 
u.  aeggtola,  vgl.  Canello,  AG  III  Hbl»;  runi.  fed 
*czHi  frziit  frd^;  rtr.  a^ztr,  vgl.  Gartner  §  199; 
prov.  aeder,  aezer,  aefr  (P(.  aee);  frz.  tied  tit  aia 
aeoir  (altfrz.  Hä  etc.);  caL  aeurer  (Prfta.  •««); 
span.  «90  (toto)  ater  u.  »er;  ptg.  «er,  «Mr.  Das 
Verb  ist  vielftieh  auBer  Gebranch  gesetzt  oder  doeh 
auf  unpersönlichen  Gebrauch  beschrftnkt  worden, 
so  luunentlich  im  Frz.,  Span.  u.  Ptg.,  in  welchen 
Sprachen  .sitzen*  durch  (tre  n.fsif,  bezw.  estnr 
aentado  aasgedrückt  wird.  Im  Span.  u.  l'tg.  hat 
sich  aedere  mit  ease  gemischt,  vgl.  Ür,  Gr.  ll»p.  174. 
Ober  die  Frage,  ob  in  den  Futuren  des  Verbs  suIjsL, 
ital.  aarb,  prov.  fri.Sini>,  cni.  aer4,  span,  scrtf 
ptg.  am»  tue  Zosammeneetzung  *«M»r«  --f-  Mbto 
oder  ««br»  -|-  Jkokw  vorliegt,  vgl.  Trier,  Om  fMormn 
og  konditionalis  af  det  romanske  verbum  eaaere  (in: 
Del  (ilologi.-ik-histoiiske  Samfunds  Mindeskrifl  i 
Anb'dnin).'  af  dels  'i5a.iriv.'e  Virksomhed.'^Kopenliageii 
lb79.  p.  226).  Surhier,  7.  Iii  löl,  Gornli,  R  VII  a.'.a. 
G.  Paris,  R  IX  171  (alle  diese  Gelehrten  s|irecben 
sich  melur  oder  weniger  entschieden  fOr  »edtt  + 
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8Ö70)  seA^ 


86911  semftito 


S76 


habeo  au»),  Thurneysen,  Üa»  Vert)uni  Hre  u.  die 
tn.  Konjugation.  Hnlle  !8ft2.  p.  23:  Bröhar.  D!e 

Falurl.ilflun^'  im  Altfrz..  «In-iCswald  ISHI».  p.  Bs 
I  Til  u.  Hr.  vei  loiilijfpii  fjs.i»-/-!-  -|  hitlit-n).  Eine  siclitTe 
KntM'lirl.liing  für  oder  Kefft'ii  eine  der  Iteiilen  Aii- 
n.'ilirnen  ist  iiuch  Latri--  der  Sai  lie  iiirlil.  zu  talicn, 
denn  jt-Uer  von  beideo  VüÜ  sicli  Uere<  hiiguu);  zu- 
erkennen; aas  aNgemelnem  Gmndr  dflrfle  aber 
doch  *eiMere  +  habeo  rorzarieben  sein.  Aader- 
MÜS  lißt  «ch  zugunsten  der  Einniiscbang  von 
sedere  in  die  Koinugaüon  TOD  «ut  die  Tatsache 
geltend  iiiaclieii,  daß  aueh  dan  deh  in  diesellie 

eiinfeinischt  liaL 

8570)  sedSs  -ein  f.  (sedeo),  Silz,  =  ital.  ^tde, 
sard,  sea,  altfrz.  W,  se;  span,  sede;  ptg.  m4, 
bischöflicher  Sitz  (gel.  W.). 

8671)  *MSim,  *lre (ttitoi,  sitzen  niaebeo,  setzen; 
prov.  wf^M*,  setzen,  dazn  das  Vbsiwt.  netge-g, 
■i-^itiar,  lielageni;  altfrz.  i^t^irr,  aimii-yi^r,  hi\sclzen, 
lielii^rern ;  iieufrz,  .fiVr/cr  in  di  tn  K(>in|n>r<.  a^sifyjer, 
bela)(ern.  dazu  \  h>li-L  wVy/i',  Sitz,  Hi  iau'ci  nii..-, 
(KÜger,  .Sitzung  tialtcn.  dürtl«-  erst  wieder  vun  nihje 
abj^eleilet  sein);  span,  sonegnr;  ptg.  socegar,  be- 
mhigen,  besflnfligen.  =  '"ubmiicare,  dazu  das 
VbiMt  «oeCifs,  mtetgo,  Stille,  Kühe  (anch  ital. 
muthfo,  ernstes  Wesen).  Vgl.  Di  289  «edio  u. 
489  »osrgar  (letzteres  Vb.  wollte  Diez  von  mAaequare 
ableiten,  erst  Storni.  R  V  Hl,  .^tollte  das  rirhtigc 
(irundwiirl  auf);  Gnil)er.  ALL  V  4ii:t;  Micliaelis, 
Mise.  15t>  fv(:l.  auch  Frtf,  El.  p.  andcr-i^eil,-; 
Meyer-L..  Z  XI  210),  leitet  dac<  span.  ptg.  VI),  von 
*Ki'Hificitri'  ab,  slcb  Nif  altptg.  segsi-  tur,  aast'sHigar 

berufend,  Akr  sosmwr  aber  .die  £inschwirznng 
des  Prtflxes  «»fr*  zngebeod.  Man  darf  sich  aber  bei 
tttonaa  Ableitung  wohl  beruhigen.   Vgl.  Nr.  8596. 
8671a)  tedlle  n.;  au<i  dem  Plural  nedilia  entstand 

altspan.  -m/.V;,  Stnl,;     VV'l.  Pidal.  R  XXIX  871. 

^'üi)  i^üinicn  »«.,  Uuiiensalz;  Salvioni,  Fosl.  20, 
lührl  hierauf  znrtlek  ranav.  nim,  cortile  (u.  j**m//, 
cjisa,  colonia),  die  eigentl.  Bedeutung  des  Wortes 
würde  dann  »Siedelnng*  sein. 

a&78)  [aUtefatia  «.  (udeo)^  BodensaU.  =  i  taL 
udimtHUt;  anrfa  sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden.] 

8674)  'sBdmo,  -Snem  Aufruhr.  =  ital.  ^Wi- 
iionf;  auch  soii'^t  al*^  gelehrtes  Wort  vorhanden. i 

8ö"r)i  sedfleo.  düxl.  düelum.  dücere,  verführen: 
ital.  nedurre  (Irz.  x^duirf  ist  .lus  sezduivf,  .toz- 
duire,  »ubtuadwtre,  eiilstauden,  vgl  ital.  sotturre 
aus  tnUueere,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  I.  ö.  6.  l»»l 
I».  776).   Wegen  der  Flexion  s.  Mee. 

8576)  B<gii,  f>egitem  f.,  Saat;  logud.  »eda, 
biada  mietata.  atttghedare,  Getreide  einfahren. 
Nach  Guarnerio.  .Mise.  Ase.  2i;3.  ;.'thört  hierher 
auch  logud.  »id'iriiu  (aus  *xid<ir-ui,  Holzbauten 

8577)  sdgmfin  abgesclinitteiie!»  Stück;  davon 
nach  Diez  1^7  n.  viel),  sjian.  .w.  i>  f.,  Sehläle; 
Diez  berutl  sieb  d.iraul,  <l:ii  a  i<  ii  ti  mptu,  weil  es 
nw  der  Wurzel  /«m,  schneiden,  herznleilen  sei, 
einen  Ahnlidien  Bedentnngswandel  aufweise.  Nidits- 
dcstoweniger  bleibt  die  Ableitung  mehr  als  frag- 
würdig. —  .\us  dem  PI  fiyminu  leitet  Bugge,  R 
IV  :-l(>H.  nordilal.  ii.  lad.  ^undn.  leil.  ab.  Mett- 
lich ZU  Nr.  73H  dei  ersliii  .Vu-;.'.  des  lal.-roni. 
Wtb,S  setzt  fr/,  »eimi  .  llorn>iialte  Hornklutl  - 
«MM<Na  an  u.  wohl  mit  Recht.  Filz-Gerald,  Hev. 
hisp.  IX  H,  scheint  span,  «toi  in  Znsanimenbang 
mit  s^iwN«  bringen  n  wolleo,  was  ein  eutschie- 
dener  Miflgriff  sein  wftrde. 

H6781  [  Kigregilglani  (v.  ^fi/rc/-"''.  vgl.  giyrr-ni^- 
u.  »egrex),  Absonderung,   iül  n.ich  MettUcb  das 


Grundwort  zu  fri.  aigre^e,  Waldrecbt  (Abgabe, 
welche  die  Vasallen  beim  Holzkaufe  an  den  Lehns- 

heiTn  zu  entri>  hlon  hatten);  ebenfalls  mit  sef^regnre 
(Welche-;  idirivrens  als  gel.  \V.  sigrigfr  vorban'!''ii 
i.st)  sollen  zu-sammenlKiii;;i'ii  Adgrain,  abgesonderte.^ 
Forstrevier,  snyraijcr,  alleiniwer  Besitzer  eines  Wald- 
grunJ.>lückes,  u.  ^ryrayenr,  MitteilhabsT  an  dnem 
Koppelwaide.  Aber  die  Wörter  sind  dncb  von  alt^ 
frz.  «lynifsr.  mgrter  mm  *9tertia$n  niebt  So  trennen, 
auch  wird  da-s  Sbst.  aegrayer  .rofficier  forestier 
charg^  des  bois  «egr.iis*  mittellat  durch  »ecretarku 
wiedelgegeben,  s.  oben  Hr.  8664.  VfL  Sefaeler 
im  Üii  l.  unlet  .tiijrnig.] 

«57!i  'segflllum,  sSzntflaui  «.,  Kennzeiehen 
einer  Goldmine;  span,  xeyollo,  vgL  Mejer-L.,  Z.  L 
ö.  G.  1W91  p.  775. 

8680)  cani*  sBgtsilB  (riehtiMr  tegttUm  fe- 
sehrieben,  vgl.  Horning,  Z  XVtll  S8R).  «In  Hmd 
bestimmter  Race;  ital.  xegugio,  Spürhund;  prov. 
sahus;  altfrz.  .i<Jh.<,  si'iis:  span,  sabiuno,  .sabt^ju, 
Kl:iili  t ;  siihiijo.  Vgl.  Dz 'Jlto  Kt^Hffw;  Grfibef, 
ALL  V  J(i4;  Baisi,  Z  Xil  2br>;  Tb.  p.  22.  —  Von 
*Seguxiu  =  Sum  i.st  vielleicht  abgeleitet  ital.  itu- 
«Uta,  Pflaume,  vgl  Dz  406  «.  v.  Caix.  SL  6ö,  führt 
jedocb  «NsftM^  rflaome,  auf  *«ii««iMi  f.  »üdna  t. 
»tKtui  zurQck,  so  daB  das  Wort  eigentl.  ,die  saftige 
(Frucht)'  bedeuten  wtlrde.  Vgl.  Werth,  Z  XII  266. 

KÖ81)  bask,  seinzajfa  [uriiiu,  Kind.  w^fo, 
Wache)  sjian.  umaija,  Kinderwärlerin.  vgl.  Dz 
43H  .V.  r. 

85B2)  arab.  »ekluih,  Fr&gstock  (Frey tag  II  aS2a). 
---  ital.  teeca,  MOontttte,  davon  gecchino,  eine 
Goldmanie;  span,  mm^  ctca,  sans.  VgL  Dz  412 
xteea;  Eg.  y  Tang.  887. 

8583)  sClIlidn  M.  {oi).tvor).  E|>picli;  itul.  »Mano, 
Sellerie;  frz.  c4Uri:  (span.  Aftio:  ptg.  a*;>o)  Vgl. 
Dz  289  »edami. 

8'»8I)  »Sllft,  -um  /■.  laus  srdla  v.  scdeoi.  Sessel 
(im  Roman,  auch  Sattelt:  ital.  nella;  nard.  Htdda; 
rum.  jfe;  rtr.  tiaUa;  prov.  ««Mo;  frz.  »tUe;  cat. 
nella;  span,  tffla,  ptf.  ssOii.  VfL  OtOlMr,  AU* 
V  464. 

8644a)  sella  -|-  gleichsam  •buearWa  (vgl.  mhd. 

hüchi'it,  bauclien),  Waschscheniel ;  ft  z.  'i-alhKerect), 
sulhuros.'<e.   Vgl.  Thoma.s,  .Mel.  137  u.  R  XXlX  190. 

^580)  sSlliriuH,  -um  m.  fgrlloj,  Sattler;  itsL 
sellajo,  runi.  fear;   |>rov.  Miier-s;  frz.  aeWtr; 

,  cat.  Heller;  spun,  silkro;  ptg.  itKitro. 

8686)  *»Sa9,  -ire  (uUi^,  sattehi;  itaL  «ttforv; 
ram.  infih»  td  ol  a;  prov.  tmtäUtr;  frz.  islbr; 

j  cat  eiuellar;  span,  entülar;  ptf.  ««il7ar. 

H587)  «{niil,  einmal:  ital.  (lombard.)  nem,  Hern», 
siinma,  vgl.  Dz  '.VM.\  -.  v.;  Salvioni.   I'n-I  2h 
'riiomas.  R  XIV  öTT,  erklärte  ilen  zueilen  li.->lanit- 

I  leil  in  prov.  nnc/i^,  df<.W,  J<is>t/  aus  Du  i 

676  M  halte  darin  semper  zu  erkennen  geglaubt, 
was  P.  Meyer  anter  Hinweis  auf  anc  »empre,  de 
tmmmrtti*  mmpn  verteidift.  VfL  R  XIV  67». 
Grober,  iBse.  44.  setzt  t«  »  «nfo  an,  s.  oben  Jta 
+  Cxin. 

8öh8)  N^mln  n.,  Samen:  ital.  wme:  ptg.  gern. 

Ncmen  uraeeuni  -  fcnum  gruecum. 

^^^>S(lj  'seuieinTä,  -iiiu  /'.  (für  $tmeiUiii),  Saal; 
ital.  »etnema;  rum.  seminta;  prov.  SHMMSC;  frt. 
»emtnc«;  altcat.  temtufa. 

8690)  «taCatil,  *«D  f.  (»emen),  Saat;  itaL 
HtmenU,  ttmeatm;  span.  »imitfUe;  ptf.  tmtmte. 

8691)  sCmSato,  -ire,  sften  (acbmitat  bedeatet 
das  Vb.  , Samen  bringen");  ital.  »emenlare;  rum. 
ifuemiml  ai  ut  a  =^  *iit»ementiare  (daneben  »tM«miii| 
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I»  it  i  -  itiii.  m-itirti-ir,' .  i^amen  trajfeni:  span, 
ptfr.  aemrntar. 

semicoetns,  a,  urn,  lialli^'ekocbt;  davon 
veriniitlifh  span,  sancochar,  haihgarkochen,  vgl. 
HOmdi.  Jahrb.  XIV  SM;  Diez  486  «.  f.  «teilte 
tH&eoeftt*  ab  Onindwort  auf. 

8593)  simTnirftim  n  f-^fminaf»-},  PnanzschuU': 
itai.  seminario,  frz.  tsfminnirr  cU-..  nur  j.'el.  W. 

86941  semiimtör,  -örem  m.  (.<,  minnvei ,  Sfter; 
ital.  uftninatore;  rum.  aimluuior;  prnv.  seme- 
naire;  frz.  «MMw;  cat.  spao.  MMWwiar;  plg. 

8696)  *rti»lBftttMi,  -aui  f.  (tmtmare),  das  Sften, 
die  Aanäal;  ital.  MNriMtara;  mm.  aimitmMMrd; 
(frz.  umatth  ^MinAialhi);  tpan.  »embrmdHra; 
pt^.  semeadura. 

8596)  Mmino,  -ire  fsrmenj,  sften;  ilal.  ^r/nirtnrc; 
rum.  jf-rtj/ii»  «I  rt/  (7/  prov.  tcrNfH'/r,  seninnr; 
frz.  .•'«•»irr;  cat.  ^i-mhrar;  altspan.  .iciwwar,- noii- 
Span.  xevibrar:  yi'^L.  semear. 

8ö97i  ^eailtä,  -Hni  /.,  FiiUwe);;  .surd,  semida, 
S^ur:  rtr.  genda,  Pfad;  alttrz.  *<^/c,  davon  an- 
geblich daa  DenuD.  «mliiMU^eigentlich  die  einer 
SeMIdwaebe  vor^eaehriebene  wegkr^eke,  dann  die 
Schildwache  sdb-t.  fgl.  Wcd?wo.,il  R  VIH  4:<«, 
vgl.  dagegen  ü.  l'aris,  R  VIII  I  i 9  .\iiin  ,  wo  her- 
vorgehoben wird,  ditl»  iliil  .'iHlinflln  das  ältere 
Wort  sei;  cat.  >iiul'i;  >i>an.  Sfnda.  \Vd.  Dz  2\H 
»enria;  Gr-'l  •  i .  \'  S.  Nr.  Sfjll. 

ä-j96)  *MluilAriäS,  •am  m.  (semitaj,  Futipfad; 
ital.  mUiero,  mittro;  prov.  «entiW-n,  »emdier; 
fri.  MmMtr;  apan.  tendtro.  Vgl.  Dz  291  «mda; 
GiOber,  ALL  V  466. 

[*semo.  -är«  (»eniun) ,  liall  it  rcn ;  ilal. 
Hemare,  vtMrinv'i  n :  prov.  stmur;  ailirz  tfiner, 
ah-cniicrii,  tientien;  (ncufrz.  xr  chemrr  ital. 
KCfwirxi,  mager  werden).  ^'^:\.  Dz  2SI  sirmiirf, 
Th.  p.  78  emptiehlt,  die  Wörter  von  einem  kt  ltisclieii 
Stamipe  »eimi-,  nhni-  ahzuleilen;  da  indessen  das 
A4f.  «rmiM  (s.  d.)  Iie/.engt  \^{,  «io  liegt  kein  AnlaB 
vor,  foo  dem  iat.  Grtuidwurte  abzugehen.] 

8600)  *atall8.  a,  um  (»emis,  vgl.  Ober  Am  Vor* 
komnieii  de;;  Wortes  Marrhesini,  Studj  ili  fllol. 
roni.  II  5i.  halb;  ilal.  scrmo  (allital.  semo),  ver- 
rinv'erl;  prov.  «em-x,  verringert;  \  9  \>  ni\.  ji-me,  .Mali 
von  der  L'in^'e  eine«  halben  Fußes  .  Vgl.  Dz  284 
teemo;  Th.  p.  7H.   .S.  oben  aiao. 

86U1)  sSmpSr,  immer;  ital.  »empre;  sard. 
$emper;  rtr.  prov.  allfrz.  cat.  sem^re  (im  Pror. 
n.  .\lirrz.  bedeutet  das  Wort  .sogteicb*);  apao. 

sirmpre;  ptg.  x.m/iri:  Vp-1.  Grflber.  ALL  V  466. 
S.  oben  s^mel. 

H«;0-M  arali.  seiiA.  Seiiesstaude;  ilal.  »ena;  frz. 

a^»'.-  -iian.  s,„„  11.  .sc«,  r;  ptg.  tfime.  Vgl.  Dz 
2fll  Kg.  y  Yang.  492. 

HGOA)  HinMLf  -um  m.,  römischer  Philosoph; 
davon  ptg.  »enteü,  mnm.  weiser  Mann,  sengo, 
aprurhweise.  klug,  TgL  C  Michaelis,  Z  VII  11)2. 

8004)  aiaeeta,  -aai  f.,  Greisenaltev;  altober- 
ital.  wnteehiii,  gennes.  $eneta,  vgl.  AO XIV  214. 

80051  senex,  >r'aem  m.,  Orel.-;  >aril.  <fHfphe: 
^trent.  .<riii;/hir,  appa.-^sirc.  \-\;\.  Mi  XIV  JW:  Sal- 
»ioni.  Post.  -'dl. 

Stkiii)  sinldr,  «Srem  m.  (Komp.  zu  sciu.r:.  der 
Altere  (im  Roman,  ehrende  Anrede  ,Herr*  ;  ital. 
"rre  (meMertj=  amSor,aigtiOrt($isfiiOni^—  *seniorem, 
dazu  die  Demte.  tl^ianito,  -41^  TgL  Caoello,  AG 
Iii  841;  prov.  sfmhfr  —  Mirfw,  e.  0.  «Mdkor;  frz. 
aftv  «M  tnior,  »eifiuur,  new  (in  nunutnuTf  doch 
aaeb  noch<inidn)»iaii<>riiwi;apan.«wlaryrawtoi^; 


ptg.  xenhor,  senhofn  iproklitisch  volkstümlich  ver- 
kftrzt  zu  Hfu,  xio,  xe6,  x6,  vgl.  C.  Michaelis.  Mise, 
143).     Von  »tniorrm        xignore  abgeleitet  ital. 
gignoria,   Herrschaft,  prov.    aenhoria,  (daneben 
'.  tenhorat-M,  mthoratgt-a,  $enhofie)iamm'»,  dazu  die 
'  A4i.  fenhoHt-M,  ««NMrf«M}.    Vgl.  Dz  294  alfnore. 
8f;07   seiiKii«,  -um  m.  (xfntioj,  Sinn,  VerstantI; 
(ital.  xenao);  |>rov.  xenx,  »entz;  frz  xenx  (in  der 
VerbindunK  mix-^  fruiii  ist  xfnx  mit  .-<nii/  v.  rtan-.  hl 
worden,  also  sitnij  frind :  in  den  Vi'rliiudungen  si-nx 
\  drxxHx    dfxxoiis   u.   f-i  nx  lii  fiint    iltrrii  re   ist  xenx 
I  falsche  Schreibung  Itkr  c'fn,  vgl.  Littrö  IV  lb9H); 
I  span,  xexo;  ptg.  at».  Vgl.  Ds  787  «Mo;  OrOber, 
ALL  V  4ti6. 

I    8608)  (tSalCatfl,  •an  f.  (nenHreK  Meimmg;  itaL 

xfHtemiri,  xentensci,  prov.  xentfma;  fr*.  tmUmet} 
span,  xentenria;  plg.  Sfnten^ii.] 

SC.  9)  [*8eMtIcellÄ,  -am  f.  (Üemin.  von  xintis), 
kleiner  Dorn.  -  rum  xinu-i,  .Stachel,  Klinge  u.  dgL) 

H6\(i)  8SntlmSiitum  n.  (xentirt),  OeAbl;  ItaL 
I  nrntinunto;  trz.  tentiment  etc. 

t-611)  arallai,  •«»  f.,  Schi£Esbodenwasscr,  ^ 
itaL  apan.  ptg.  tttOkta;  frz.  mwMm.  —  Madi 
Diez  292  wfli^e  mnIAm  auch  daa  Grnndwort  sein 
zu  ital.  »entineUfi ,  Schildwachc;  frz.  xentineUe; 
-■span,  xentinela,  rentinefa;  pt|?.  xcntinella :  das  Wort 
hatte  dann  urspriinglich  tiie Schi^■-^\  n  h.-  lii-zr-iclinet. 
welche  auf  das  Eindrinj.'cn  des  W.i^ser-^  in  'l-'u  Kiel- 
raum zu  achti  II  hatte.  Eine  hOchi^t  unwahrschein- 
liche Erklärung.  .Nach  Weilgwood.  R  VIII  438, 
ist  frz.  sintinillr  Deminutiv  zu  altfrz.  xenU  ~ 
mimAcl  Fufipbd,  tt.  bezeichnet  eigenUicb  die  von 
ehiem  Wachtposten  zn  begehende  kleloe  Wegatreeke. 
Aber,  wir  (J.  Paris.  R  VIII  439  Anni..  richtig 
hervorliebl.  ist  das  Wort  von  Italien  ausge^'anifen 
u.  kann  t'  UIi  h  nicht  von  einem  allfrz.  Primitiv 
ahgcjcilel  wcni.  n  Trotz  aller  Hedenkeu  wird  man 
nicht  umhin  können,  ein  von  netUirt  (in  der  ital. 
.  Uedtg.  ,bdren*)  abgeleitetes  *gentina,  gleichsam 
«die  Laasche.  l<auer*.  als  Grumlwort  far  »entinella 
anznaetzen.  —  ,LieÜe  zieh  ttnUmtlU  nicht  viel- 
leicht dach  aus  amüma  herleiten?  Znr  Bezeich- 
nung einer  einzelnen  Person  wird  srnti'nflfr  auC 
tiemselben  Wege  Kel;iiij,'t  sein  wie  In  i  fi  rur  u.  wird 
also  wohl  ursprünghrli  ,ils  Kollektiv  ,di''  Wacli- 
mann-schafl"  geheilicn  haben.  Wenn  man  nun  be- 
denkt, dal!  xt-ntino  im  Lat.  auf  Menschen  bezogen 
etwa  ,die  Hele,  der  Auswurf  bedeutet  u.  hinzo- 
nimmt,  daß  heutzutage  die  während  <les  Manövers 
zuroekbleibende  Wachmannschaft  ftHg^fm^^in  dan 
SchmRbnamen  .Schwamm'  (genau  dem  lat.  unHiut 
siimentsprerhen*!)  trfigl,  m  k'<niite  man  damit  wohl 
zu  der  üedeutungsentwickluii^'  kmninen:  x^ntinrilf 
.Spitzname  der  au'^  dem  Kampf  zum  .Schutz  de» 
Lager»  oder  der  Sladt  zurückbleihendeu  Mann- 
schaft' -  spater  .Wache'  überhaupt,  u.  zuletzt 
.Posten',  .Schildwache'*.  J.  McUlich  (briefliche 
Mitteilung).    Vgl.  auch  Nr.  8697. 

861»)  aCBll*»  Maalf  tSMOi,  atattM,  RUüen, 
wahrnehmen  (im  Roman,  aneh  indMaondere  ,mrt 
dem  Gehöre  wahrnehmen,  hören*):  ital.  xentire; 
rum.  x\mt  ii  it  i:  rtr.  prov.  frz.  cat.  span, 
pt/.  oniir.    Vgl.  GrAhcr.  .ALL  \'  KJ.'). 

b(>l2a  'seplle  /1.  'xeinx/,  Hecke:  altfrz.  «cmM. 
Vgl.  Thomas.  Mel.  141. 

8618)  sipiro,  »ftre,  trennen;  ital. 
.dividere,  staccare",  aceverare,  »cfvrortf 
.distinguere* .  vgl.  Canello,  AG  UI  876;  prov. 
teparar;  frz.  gdpartr  (gel.  W.),  trennen. 


9w^njit  %Mi  f    A  ■       wjßiMf  er  *'*/t       Tim  TOM,  mwvrvr 

(»  *tpmirtf  vgl.  R  V  146,  andaraaita  llayoNL., 
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Rom.  Or.  I  p.  620).  {eia  Kind)  «ntwOliiMO;  sptn. 
ptg.  geparar.    Vgl.  Dx  677  sfvrer. 
8614)  Hepelio,  sSpSllTT  n.  aSpSliI,  sepäliQin, 

•SpNlre,  liegnihen:  ital.  .teppi-lirr  ilVirf.  Pi-iil.  - 
polfo);  prov.  gfbethir;  frz.  ins,rilir  (iiltliz.  audi 
•iüs  Sitiiplex  sevelir);  alts|i:i'i.  >'hitlir,  so- 

Itollir,  (larauü  iieuspan.  sabulltr,  tumbullir,  nnler- 
tauchen,  vgl.  C  Michaelis,  R  II  88;  Diez  4!»9  halle 
das  Vb.  von  sult-bullirf  al>geleitet.  Farodi,  R  XVll  73, 
gbuibt,  daP>  tabullir  sowie  span.  arreboUar$t 
alMredpUini  dall'  alto'  auf  abd.  JmIAii  «girare, 
•Bmolere*  znrQckKehen.  Der^Oblidie  Avdruck  far 
.Iwgrabai*  ist  Irz.  -pan.  \)\.\f.  .ntmmTt  enterrar 
=  'interrare,  ilanclx'it  sjiaii.  jit^r.  tepmtar. 

.S615)  ftipes,i>eni  f.,  Zaun;  ital.  .'/(/-f  ^  "ntjifm; 
rlr.  ««)f;  prov.  nep-s,  davou  nebigmi,  Hf<-kc;  .tH- 
frz.  atif,  über  altfrz.  «»t»7  vgl.  Förster  zu  Erec 
4976;  span. mm; ptg.  »rbe.  VgL Gröber,  AU.  V  46ö. 

8816)  tipn,  f.  («vs/«),  Tiotcafiwh:  ital. 
Mfftaf  abmzx.  «mw;  Ten««,  «mm;  frz.  «^Ae; 
span,  »ibia,  jibia,  TgL  Bbüflln,  Atf  XIII  287;  plg. 
riba.    Vgl.  Dz  292  sefftm;  QlOber.  ALL  V  48r>. 

8616ai  "seplle  n.  (aipte),  Hecke;  altfrz.  tievil. 
Vgl.  Thomas.  M.  I.  112.   S.  uuch  Nr.  8616. 

t617)  sep«,  hepar,  lorjii'),  kleineEidech.se;  ital. 
MJM  ,8orta  dl  lucertnlu  solitn  per  In  i>iü  a  i^tare 
fk»*  Miu*,  VgL  Caix,  St.  &6d;  vielleicht  gehört 
bfariim  aneh  spao.  ptg;  tafo,  KfOte,  vgl.  Dz 
486  «.  t>. 

8618)  sieptiSni,  sieben:  ital.  mU;  aard. 

rum.  ffiitf;  i  Ii.  sett,  vgl.  Gartner  §  200;  prov. 
net;  frz.  »rl,  xejit;  cat.  uftj  .sp;»n.  nMc:  ptj.'.  .sWc. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  4<;(i. 

8019)  t^fiptSuibSr,  -bröin  «i.,  St|il«nil)i'r;  ital. 
siitembrr;  rum.  »eptemvrie;  prov.  netembre;  frz. 
teptembre;  cat.  utenAre;  span,  »etiembre,  ptg. 

8BUM  aiftSnU}  a,  «■«  je  sieben,  siebenfach; 
altaieil.  ttHtnu,  Schlagsteaer;  altfrx.  tejUain, 

Salzsfeuer  '  ■^■  i'dn'ne,  Vorstadt,  ist  vielleicht  besser 
=  *gri>tntia.  Kinzilunung.  anzusetzen).  Vgl.  Gre- 
gorin, z  x.\iy  iji  fT. 

8620)  (MSptiumn&,  -am  f.,  Woche;  ital  »ittt- 
mana;  (sard,  chida,  thedda,  vielleicht  von  griech. 
K^io9^  Sorge,  ehida  wfirde  dann  eigeotL  die  Zeit 
«r  8ocg^  der  Arbeit  bedeatao);  rv^m,  M^täminä; 

Srtr.  «NML  S(lM  T.  ItAäomada);  prOT.  Mtmona; 
'rt.  aematme;  (eat  domo;  span.  aMNoiia  (Lehn- 
wort, (las  r'ip'ontl.  Wm'  i-?  hebdomodo)',  ptg. 

ncfudtifi  'Lehiiwiiri :  altjit^'.  Uiidki  —  kebdömoda). 
Vgl.  1 'Z  2IU  ■<ftt iitui nn ;  Gröber.  ALL  V  486.  Über 
rtr.  jamna  vgL  Ascoli,  AG  Vll  631. 

8621}  a^ttnlty  a,  an  (wpttmj,  der  siebente; 
itaL  teUimof  (mm.  olii  gepteiea,  tqttfmia  ist  er> 
halteB  in  den  Sbat.  fejMmu,  ein  fmbentel;  rtr. 
»elaeel,  »tatMel  ele.,  VgL  Gartner  §  200);  J>roT. 
Mtein}-*;  altfrt.  atdme,  aeptime,  attime,  vgl.  KnOsel 
f).  38;  (neufrz.  septiimr:  cat.  «rf^,  Fem.  srtfn<i); 
Sf>an.  sfptimo,  gi-teno;  ptK-  septimn.  V^'l.  Grölier. 
ALL  V  466. 

8622)  »eptdftgintü,  siebzig;  ital.  »Manta;  irum. 
jeptaeci);  rtr.  sefanta,  siatanta  elc,  vgl.  Gartner 
f  aoO;  proT.  «rtoMto;  altfrx.  ««taNfc, 
Hthml*,  Tgl.  KnAad  p.  14;  (nenfrs.  MixmU-HaH; 
eaL  aetanta;  span.  ptg.  aetenta. 

R628)  sSpton  Gehege;  span.  ««<o,  iSaun; 
plg.  nepto  (gel.  Wiirl),  Scheidewand.  Vgl.  Dz  -1^7 
aeto;  Gröber,  .\LL  V  465  (Gr.  zieht  hierher  auch 
das  ital.  Adj.  .vW/i>.  i^'etoilt.  es  durfte  di«S  alMT  s 
eetm  «ein,  vgl.  »etta,  Sekte,  «—  aecta). 


8894)  sipIkHte  M.,  Cfamb,  »  itaL  »epeler«, 

prov.  »ejtolcre,  vgl.  Gröber,  ALL  V  466. 
8625)  (sSpQlto,  -ire  (Intens,  rn  ntpelirf),  begraben. 

~  s[ian,   ptg.  yfintHnr . 

bGiilj  sepüllflnl,  -am  /.,  Ue^rabnis;  ital.  s^/w/- 
ffira  elc. 

8627)  *8«qui-nt^  iAI>l.  Sg.  von  Myticiw),  Adv., 
nach,  gemftli;  rir  ■•utnier;  prov.  »egmiitre;  alt- 
frz.  mneMire.    Vgl.  Dz  681  aoventre. 

8628)  *lS4B0,  «<re  (schrifUaL  »equl),  M^m; 

ital.  segutre  (daneben  afguitare);  prov.  «^prre  u. 
Kegnir;  altfrz.  aerre,  aieere,  »ivre,  aimre;  neufrz. 
suivre  {in  sfintr  Fnrnii'nhiliinns.'  liofinfluBt  durch 
fuire);  span.  pH',  nt-guir.     V^;!.  [)i  6S2  suirrr. 

H^rä,  ^i-ro      serU-a.  scriA,  '.•«erro. 

H629;  ;*»>eränam  n.  infrim),  Abendzeil;  altfrz. 
iterttin,  serein;  ptg.  seräo,  Abendzeit,  sarao,  aanm, 
Abendfest,  Ball.  vgl.  C  Michaelis,  Mise.  162.1 

8680)  [*a<rinfis,  an  (fDr  sstmnm)  »  aitm. 
aerain-a,  heiter,  vgl  Sebeler  in  Anhang  zn  Oz 
4.  Ausg.  775,] 

SC«n  [•sgritÄ  (serua)       frz.  »oir^e,  Abend.) 

S632)  pers.  fierbend,  eine  Art  Gesang;  itsL 
sarahandit,  tin  Tanz  mit  Gesang;  frz.  sarabandt; 
span.  zoralHimlii;  ptg.  aarabanda.  Vgl.  Dz  2rt| 
sarabanda. 

8686)  [sCrSttltia,  -iten  f.,  Heiterkeit;  itaL 
ssrwrfM;  frz.  »MmH  atc.] 
'    8634)  sSrQnoB,  a,  m,  heiter;  itaL  aereno;  mm. 

I  swnin  (vgl.  Mise.  Asc  78);  prov.  aere-*;  frz.  aertin; 
I  cat.  sere;  span.  \>\.^.  »ernnj.  Vermutlich  das.-iolbe 
i  Wort  in  substautivi-scher  Ainsendung  n.  in  seiner 
i  Bedlg.  aji  gerum,  Abend,  angelehnt  ital.  (iieap.)»('- 
rena,  Abendlau;  prov.  mV;  frz  .serein;  span.  ptg. 
sereno.  VgL  Stem,  R  V  isi>,  auch  unten  unlet 
seras.  —  in  aermuu  dOrfle  auch  gehören  die  Wort- 
sippe altfrz.  «srf  filer0p  bdter,  rahig,  stilL  eeräi, 
Stille,  Rohe,  assert  (flilb  «i  forial  wie  .mhig 
werden*  bedeuten  sollte),  endHdt  esssHMrr,  befrie- 
digen. Tobler.  GiUl.  gel.  Anz.  H74  p.  1048.  ^t.■me 
für  seri  in  der  Hedlg.  .ruhitr.  still'  serretfit  als 
Grundwort  aul.  worin  ihm  .Suc  liier.  Z  1  4:!_'  liei- 
^linimte,  während  (I.  Paris,  R  III  &0i>,  berecliligte 
Bedenken  dagegen  aussprach.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  4.  Ausg.  (in  der  6.  fehlt  der  Artikel)  776 
weist  auf  altfrz.  naegrir^  eimB  Sduaen  sÜUan, 
hin,  aus  welchem  ein  Stamm  »egr-  n  twwhBaiiii 
sei.  , wobei  unzweifelhaft  von  aeettrm  abgnehen 

wcnlcii  iriuU",  man  liiitte  also  wolil  wieder  an  »e- 
creius  zu  denken.  Somit  wird  Uber  die  Hepkiiiin 
der  Wortsippe  recht  verschiedenartig  geurletlr  Iii  - 
Ableitnng  von  aerenm  liegt  begrifflicli  unstreiu«; 
am  n&chsten,  ist  aber  lautueh  nur  unter  der  Vor- 
anssaKnng  statthaft,  daß  leri  ein  prov.  Lehnwort 
sei,  wobei  fteifidi  wieder  befremden  muß,  da£  im 
ProT.  zwar  aere-H,  aber  nicht  aeri-t  vorhanden  iM. 

8685)  sirfi,  -am  f.,  Tonne,  Faß;  dav.  abrvzz. 
«Ire,-  (berg.  valtell.  serH'ihi ,  ranalo  d'acqual; 
.Span.  Hern  niav.  al)gei.  surone,  griilier  bebalter. 
Ballen,  wovon  wieder  frz.  auron,  gerron,  crrron, 
Drogenschacbtel,  vgl.  Thomas,  M61.  140  u.  R 
XXiX  191);  ptg.  »eira,  vielleicht  auch  ital.  nro, 
zirla  (Oreio  dl  terra*,  sard,  wiru,  ^iciL  'nairmd 
,Taao  da  portar  acqoa',  indessen  zieht  Caix, 
8L  «69,  daa  arab.  «<r,  gzoBea  GefU,  ala  Gnnd- 
wort  TOr. 

SfiHfi)  sJrIcä,  "sjrlci,  -am  f.,  Baumseide;  itaL 
»argta,  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  aargino, 
aargina,  grobes  Tuch,  iCaix,  SL  670,  zielit  hierher 
aoeb  itaL  airigheila,  ainighella  ,ralUma  peluria 
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ehe  si  lava  dal  borzolo  iiel  Irarre  U  seta*);  rum. 
Kiiricii;  prov.  serga,  sargun;  frz.  •^erye ,  aarge, 
(vielleicht  fiehören  hierher  tamm,  tmrrot,  Kittel. 
MfTM«,  Scharze);  cat.  naiia;  tpan.  ptg.  miya, 
ifiys,  «lAerdeiD  vielleicht  itareo  *mrieHm), 
langer  Oberrode,  »ergo,  jergo,  groBerSaek,  »erffony 
irrgcin  (plg.  Trrgilo,  i-n^rergtlo),  schlecht  gemachtes 
Kleid,  Slruhsack.  VkI 
ALL  V  46«. 

M637)  s^riefiis,  -am  f.  (aus  »eeuriculu  v.  xecuri 
kleines  Bei! ;  ii  e a  |i.  xarrecchia,  vgl.  SalviaQi,PoHt.  2l>, 


S6r)2)  Rerriito,  -inem  f.,  Sft^vinehl,  =  sjtan. 
serrin,  v^l    L)z         ,s.  r. 

Ö6Ö3)  Herrftlift,  -«m  /.  (serm),  jfezai  kter  Strunk- 
salat;  span,  sarrc^ja,  cerraja,  SauJislel;  ptg. 
»erraUta,  GflOBedistal.  HMepkragt.  VgL  Ds  486 
aanmöa;  GrOber,  ALL  ▼  467. 

86.'i4)  *8?rro,  -Sre  fTfir  nrran-  von  sern,  Latte, 
l)z  281   nai-gia;  GrOber,  '  Rieffell ,  versi^^hlit'Utu ;    ilal.   .^errare,  ilavon  das 

Vlishst.  si'rni,  Schloli  (beiieutet  auch  die  gleichsam 
gtsi'lilctssene  Menge,  das  Gedr&nge):  rum.  die  Shst. 
zar,  SchloB,  §ertar  (t.  aerratwi  abgeleitet),  Schob- 


0698)  siriis,  -«n  f..  Reibe;  ital.  serie;  runi.  jlade;  rtr.  $aror;  prov.  Mmn^aamir;  trz.  ni^rrer, 
fir  m.;  trx.  »Me  (gel.  W.):  span.  ptg.  ttrie. 

Wm  ftirl^täs.  -Umf.{«erius),  EimUnfUgkeit: 
itat.  Miietä;  sjian.  ttertedad;  ptg.  MrMhuU.] 


um  (.-t'nu.\j,  ernst;  ital. 
auch  Slist.  .Ernst*);  span. 


serÜMo;   frz.  si'rittu- 
ptg.  nrrioMO. 

8641)  [gleicbs.  HSrItUH,  a,  um  (von  '»ertrr, 
Abend  werden,  vgl.  alt  frz.  aserir),  abendlich; 
alt  frz.  »erü,  *eri  (abeadlicb),  still,  rnbig.] 

8642)  (sSrIia,  «nat;  itaL  span.  ptg. 

8643)  8irmo,  -taeB  m.,  Rede  (im  Roman.  ,Pre- 


davoD  das  Vhsirat.  «crr»  f.,  Kralle  (gMdwam  die 
«w^^^Bifuiil^fciimf  j  snaainnieiigMeUoMiM  Hao4) 
n.  urre  f. ,  daa  fcatgeaebloMBM  €teirlAdiaiia, 

Treibhaus;  span.  ptg.  cerrat.  Vgl  Os  «»v 
rrtrr;  Gr<-)ber.  ALL  V  467. 

BGöfii  ftirtft,  -um  f.f  Seboar,  apan.  tatittf 
vgl.  Dz  486  ».  r. 

8666)  (*B9rtI«,  -Ire  (v.  »trUm  v.  j<«>r«rc)  —  nen- 
prov.  aaiiir;  trx.  Mrtfr,  dnen  Sdelatein  ftuMn, 
vffl.  Dz  677  $erltr,'  Seheler  im  Diel.  «.  ».  hllt  das 
VI),  ftlr  gektlrzt  aas  HtuerÜre.] 
8657)  sSriai  u.  *tinini  m.,  Molken:  ital.  niero; 


digt'i;  i t  a  1.  sj'rmo«*-;  prov.  Ki-rmo-.--;  frz.  .-«crmon,  sard,  .vorn,-  ruin.  zer;  span,  sutro  auch  -tifro, 


dazu  das  Verb  r^rrmonnfr:  span,  "i-rmon;  ptg. 
termäo. 

8643a)  slro,  sevi,  sfttum,  »irere,  sften.  erzeugen; 
davon  sard,  (logud.)  das  Part.  F.  P.  siridu,  auf- 

8 »keimt,  tgrime,  Komkeim,  m»rile,  ralaalicbes 
lied,  vgl.  Oaamerio,  Mhc.  Äse.  342. 

8644)  »SrStlnDS,  a,  nm,  spru;  sill.  si*r6dden; 
lie.  mröden;  as  tig.  HrrowUt  (aus  senxina),  Herbst, 
vgl.  Pidal,  R  XXIX  M\:  obw.  sarudet*;  ptg.  >»«■- 
rodio.  Vgl.  Meyer  L.  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  776; 
Salvioni,  Post.  20. 

8646)  aSraiaa  (dafOr  auch  airp«,  Yen.  Fort  8, 
6, 196  cod.  vaL).  aSrpSalM»  e.  (urjßht^),  SeUange ; 
itaL  wrpe,  nerpfnte;  sard,  aerpetüe;  rum.  ffrpe; 
rtr.  iterp ;  prov.  »erp-n,  serpent-s;  (alt) frz.  ßerp«), 
Serpent;  cat.  .wrp,  afrpent;  span,  .■'ierpe,  serpiente; 
ptg.  serpe,  .^vrpente.  Vgl.  Dz  293  Kerpe;  Gn'iber, 
ALL  V  46fi:  Th.  [<.  79. 

8646)  (*B«rpäntieaii»  -an  /.  (serpens),  —  span. 
wbandija,  Worm.  Insekt  VgL  Parodi,  R  XVU  72.] 

8647)  sirpa,  Jtiff  kriechen;  sard,  m-ptri,  ser- 
peggtare. 

aStps  s.  sSntaa. 

8648)  ;*8Krptll88lo-,  faerjmÜMmJ,  Quendel;  dav. 
nach  Nii^Ta.  AC  XIV  .S73,  jw/«,  jNM^  tMimdart 

von  Valie  di  CastelnuGVo)]. 

8649)  sirpfillam  n.  O\,:tv/lon.  niieiuit-l;  ilal. 
ttrpUlo  (gel.  Wort).  aermoUo,  iurmoUino;  (sard. 
mrmUdn);  rum.  sarpunel  u.  ferptm;  nonprov. 
aerpotä;  frz.  »er polet,  cat.  aerpoll;  span,  a^jnllo 
(gel.  Wort),  aerpot;  ptg.  »erpot,  aerpno.  Vgl.  Dz 
899  .•»ermnilinn:  (JrAbor,  ALL  V  467. 

8660)  »errä,  -am  /.,  S,<iKe;  ital.  ««t«,  davon 
xaracco,  Haniisägc.  vpl.  Caix,  St.  499;  neuprov. 


vgl.  .Morel  Falio,  R  XXII  487;  ptg.  soro.  Vgl.  Dz 
4M9  sMcro.  Detisusiaiui,  H  XXXIII  81.  bestreitet 
die  Ableitung  des  mm.  zer  u.  setzt  alb.  Saie  aU 
Grundwort  an,  bti  Pusc  fehlt  das  Wort 

8658)  Sirtal  n.  n.  *Mk,  f.  Cmm^,  tpUe 
Tagessdt,  Abend;  ital.  wro,  davon  (mit  Aiddinnng 
an  seremnt)  $erfHata,  Abendlied;  aret.  Sterin  .no^ 
tola*  —  *»erula,  vgl.  Caix,  St.  fi69 ;  rum.  nearä, 
(laviiTi  innerä,  Abenii  wiril'n;  rtr.  sera;  prov. 
»er-g,  davon  wierar,  AUvihi  werden;  frz.  fseir/  .loir 
(daneben  soiree),  davon  alt  frz.  aserier,  anerir, 
enaerir,  Abend  werden;  ans  aä  »erum  in  der  Mund- 
art des  Diu.  de  la  Meose  tfS,  üetf,  «gestern*.  vgL 
Langloisr  R  XX  28ft;  (der  apao.  ptg.  Ausdmek 
f&r  .Abend*  ist  torlr  t.  taniMS;  Aber  ptg.  aerto 
etc.  s  oben  sSriaHm).  VgL  Dl  99S  sir«;  Grflber, 
ALL  V  466_u.  VI  397. 

8i:58a)  *8erttcüla,  am  f.  ''scrm'.  Spfttholz,  Dürr- 
holz; span,  aerqfa,  dQrres  Reisig.  Vgl.  Pidal,  R 
XXJX  371. 

8669)  serri,  -»m  f.  {t$rpiris>,  Dienerin,  Sklavin; 
ital.  aerva;  rum.  «corM,*  rtr.  prov.  sanw;  alt« 
frz.  serve  (nach  Hetzer  p.  49  Neubildung  zu  aerfi; 
(neufrz.  aervante);  span,  sierra;  ptg.  aerm. 

8660)  arab.  Serval,  serual,  ein«-  weite  Beiube- 
kleidung;  damit  scbeiiit  zusaniuieuzuh;1t)^:eii  span. 
zaragüelli's,  eine  .\rt  Hnsc  mit  Falten;  jttt'.  ceroulan, 
Unterhosen  Vgl.  Dz  499  ztiragReUen:  K^r.  y  Yang, 
(setzt  »arägäü  als  Grundwort  an). 

8661)  sinliM»  -iatMB  m.  (Part  Prfls.  von  «tr> 
nre),  Dienstmann,  Diensttnender;  itaL  »tntmit 

(u.  als  fn.  Lehnwort  srrgent,',  Sergeant^  vgl.  Canello, 
AG  III  338;  prov.  nerren-s,  Diener:  alt  frz.  ser- 
jnns,  Diener,  Soldat;  neufrz.  s,-rijint,  (jericbt.s- 
serro;  cat.  .f er»«,  sjian.  sierra;  ptg.  serra.  Vgl.  [  diener,  Sergeant;  span,  (itergenlf,  Gcricbt^diener), 
Grober,  ALL  V  467.  Vgl.  die  oMD  «Otsr  Nr.  8658  Mrycnfo,  Sergeant;  ptg.  sn'rgente,  Gerichtsdianer, 
genannte  Schrift  Gilliörons  etc.  attrgento,  Sergeant   Vgl.  Ds  292  sergente. 

8661)  airrteiliani  n.  rwrrorcj,  VersohhiB,  Schloß  |  8662)  flSrvie,  -Ilt»  disnen;  ital.  servire;  rum. 
(im  Seliriftlat.  bedeutet  das  Wort  «Steuerruder*);  ttrbtae  U  U  i;  prov.  aervir.  airwir,  davon  abga* 
ital.  serraglio;  prov.  ttrrtith-a;  frz.  aSraü;  span,  leitet  aSvvHitea,  uienstlied,  vgl.  Tobler  b.  ßtese,  Der 
crrrtiii,  -a,  «errallo.  Vgl.  Dz  29,S  xerraglio  (wo  Troubadour  Guill.  .\nc|icr  v.  Toulouse  (Silothum 
bemerkt  ist:  .Das  ital.  xcrrngUo  bat  auch  das  1877)  p.  24;  Bartsch,  Z  II  132;  Rajna,  Giorn.  «Ii 
türkische,  Higentli<  h  peisiscbc  -c/r/i,  Palast  de.s  Iii.  rom.  1  s9  u.  20o  u  11  73:  P.  .Meyer,  R  Vn626; 
Sultane,  in  sich  aubenommeu,  dafQr  span,  wr-jfrz.  cat  span.  ptg.  servir.  —  Za  frz.  aervir, 
niOo,  fra.  slraff*,  vgl.  audi  dKMdio,  AOXUt  424).  |  bezw.  so  dem  Part  PrIL  atnt  fehOrt  sehsinbar 
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serviette  (nach  Diez  'gcn-itetta  v.  sern'tn'i.  ^'l;iu!i 
lieber  ist,  daß  «las  Wurt  fine  volksetyin  iln/ix-he 
UmbildunK  von  ital.  .<iil'i€il<i  \\.  nnlnirr:  t\:iis\o]]\. 
aber  Arsilich  sind  auch  hiergegen  Uedenlceii  mOglich, 
denn  1.  könnte  mhirttn  aus  aerciettv  umgestaltet 
mb^  wmtX  d«  das  obUcb«  iUL  Wort  (br  den  Be- 
niff  UmtgUwslo  ist,  «OrMto  d«n  Bndwii*  eines 
Fremdwortes  macht;  2.  ist  das  i  in  »oMeUa  ebenso 
befremdlich  wie  in  aerviette.  Bei  dieser  Sschlage 
darf  cini'  tn-ue  Vermutung  als  «tattliafl  erscheinen: 
viiM  alltrz.  serve  -  nervii  wiirdt-  ein  Deminutiv 
*si-rv<-lti-  ah^'eleitet  u.  dieses  späterhin  iji  Anlehnung 
an  Hrrvir  u.  service  zu  serviette  umgestaltet,  wel- 
cher Wandel  dadurch  veranlaßt  wurde,  daß  das 
Primiür  ««tm  der  Simwlie  Teiloren  |inK  n.  infolge- 
dessen *Mrv€tU  um  so  leichter  in  beffrifBieb«  Be- 
ziehung zu  andern  Wörtern  gesetzt  werden  lEonnte. 
Aus  der  Verbindung  »ert  de  /'«lu  ist  naeh  Littrds 
Deutung  is.  auch  Scheler  ».  r.)  entstanden  »erdeau, 
Diener,  der  die  Tafel  abdecict,  Ahtragezimmer, 
PkgeneBxinimer.  Diese  Erfcllnuig  ist  aber  fMüeh 
höchst  fVagwflrdig. 

8668)  sSrrltlttoi  n.  (aertire),  Dienst;  ital.  »er- 

•M»  ,io  stato  in  cui  si  serve  ail'  altmi  aatoritA 
o  Tolonti*.  ttrtigio  ,atto  com  ein  si  serve  aU* 

altrui  dosidcrin  o  bisogno",  davon  »ervigiale  ,aenri- 
lore,  <i  proprianienle  la  con  versa  del  chioetro*, 
serrizifiU'  ,in  ant.  servente,  fA.  ura  clistere*,  vgl. 
Canello,  AG  III  :-t43;  prov.  nervizis  fdanehen 
Berriti);  frz.  nrrrirr;  span.  .-crriVi«;  ptg.  >ern\-o. 

8664)  sSrTitör,  -drem  m.  (nenirt),  Diener;  ital. 
t«rvttor«,9enmiore;TU1IL§eftttor;  pro  v.(c.r.)  »ernre 
(dann  auch  ein  Fem.  tertirh  ^  K^^rrHrietm);  fri. 
»ervüew  (gel.  W.);  cat.  span.  pt^.  »er9li«r. 

8«6o)  servitrix,  -triceni  Dienerin;  (allital. 
serviris-ia  -  *K,'rritrii^i><i,  vgl.  Ascoli,  AG  XI  H56, 
dat;>;.'.n  G.  Paris,  R  XVlll  329  ;  prov.  ufrririz. 

i-wjOü)  B^nrilOs,  -ilteni  f.  (gervirt/ ,  Sklaverei; 
iial.  »ervilü  etc.;  das  Wort  ist  durch  Ableitungen 
von  *«e/aMM  (ital.  aehiaviiü,  frz.  eHclarage  etc.)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  verdrAngt  worden. 

8667)  atrrey  -Ire,  bewaliren,  erhalten;  ital. 
amart  ,mant«iere,  salvare*.  »er^art  «tenere  o 
maittere  in  serbo*  (ähnlich  unterscheiden  sich  auch 
ritertarf  u.  riserhire),  vgl.  (lanello,  .AG  III  362; 
rjini.  serbrz  <ti  nf  <t  ihcileutet  .feiern',  eigentlich 
also  den  Feiertag  beohachteni ;  prov.  Mervur;  frz. 
terver  (nur  in  Zusammensetzungen,  z.  H.  i)f>Kfrrer), 
daiu  das  Vhsbst  urtt,  Wasserbehälter.  PRttze; 
alteat  altspan.  s«rs«r.  Vgl.  Farodl.  R  IXVll 
987. 

BteSI  «Srrla,  -im  m.,  Diener,  Sklave:  ital. 

aerro;  rum.  ferb;  prov.  »er-x;  frz.  serf  (von  serf 
abgeleitet  serione  für  *aervune  (gleicbs.  servUu- 
dinemf].  KnechLscbaft,V|LTbona8,  IM1.140);  Span. 
nervo;  ptg.  servo. 

8669)  kclt  seaeA^y  Rohr,  Schilf;  dav.  das  gleich- 
bedealende  proT.  «sscfca^  ««sea;  (altfrz.  «ssekoM, 
GeatrilnelO;  «FaB.  atteOfJitea,  Vgl.  Di  877  smcIm; 
Th.  p.  III. 

afcBes,  -ire  s.  liaSen. 

867U)  l'sesfeäs  (vgl.  cirrnmsecux,  ejirinsectm) 
wird  TOn  Baisl,  Z  VII  122.  als  (Jrundwort  angesetzt 
zu  span.  ptg.  ifiujii,  sclirfts'.  wovon  d;is  Vh.  itfivjiMr, 
schr&g  schneiden  o4ler  drehen.  Sehr  wenig  wahr- 
scheinlich, ririch,  Z  IV  SS'A,  leitet  atagar  von 
einem  Partizip  *sexm  f.  gectiu  al>,  aber  ein  nolches 
Partizip  ist  ein  Unding.  Miui  muß  mit  Diez  487 
«iederbolan,  dau  die  Uerkaall  das  Wortes 
ist,  oder  aber  Rioa%  amprediande  Yms 


k...  wpw,  altfrz. 
Vgl.  GfMMr.  ALL 


niiitung  (in  Puhl,  of  the  Mod.  Lang.  Ass.  of  America. 
.Juni  l'»i>ä  p.  343)  annehmen,  dalt  seagar  —  $iai- 
■  iir, ,         I. neiden.  sei.| 

*8«'*.ieo,  -ire  s.  s^Sdieo. 

*sS88lto,  -äre  s.  sixtä. 

8671)  *ateiK       GeaftÜ;  ital. 
«es;  Span.  «Cm»;  ptg.  SM 
V  467. 

siti  s.  saeti. 

aStill«  s.  saetulu. 

setieeam  s.  snetfteeam. 

bt)72)  IseTerTtis,  -item  f.  (severuti,  Strengt«  ; 
ital.  severitä;  Irz.  >ivirUi;  s^&n.  »everidaä ;  ptg. 
severidade.  \ 

8678)  (aSviria,  a,  streng;  itaL  «fssre,  ftt. 
«Mrt  (gw.  W.);  span.  ptg.  «Mars.] 

8674)  sex,  aerha;  ital.  sei:  sard.  .«i>,-  rum. 
■yse;  rtr.  sis,  Tgl.  Gartner  §  2(H);  prov. 
altfrz.  Kin,  Kien,  vgl.  Knösel  jk  II:  in-ufrz.  sir: 
cat  ai»;  span.  ptg.  seia.  Vgl.  QrOber,  ALL  V  468. 

8675)  aixifriut.i,  sechzig;  ital.  SMsaanfa;  (rnn. 

ft'se  Zerf):  rlr.  setianta,  sriiantn  etc..  vgl.  Gartner 
^  2tm;  prov.  iii\ssantti;  frz.  soixatUe;  cat.  »eixnnta, 
welacantii;  span,  sesenta;  ptg.  tatainitt, 
(•»exo  s.  *8e8*en8.J 

8li76)  sSxtjli  (Fem.  v.  sextu»)  span.  sM^ 
Mittagsruhe  (eigenll.  Ruhe  in  der  6.  Stunde  naeh 
Sunnenau%ang},  dazu  das  Vb.  test  ear,  Miltagsmbe 
halten;  ptg.  ««ito  VgL  Ox  487  «Msto;  Gaii. 
St.  413:  Comn,  R  XIII  808.  hilf  afeata  (eigentlich 
.die  Zeit,  welche  man  liegend  verbrinK^t *)  u.  tieato 
(eigenllich  .Platz")  für  Verbalshstlve  zu  .-estate  = 
*>irKsitare.  —  Baist.  7.  VII  122  u.  RK  III  '.Iti 
will  auf  sexta,  bezw.  sextus  auch  zurück fidireii 
ital.  aetta,  aeate,  Zirkel,  aeato,  .\bgemcssenheit. 
srstartf  aaaaatare,  abmessen;  altspan.  mmto,  Platz, 
OrdnOBg,  Maß;  span.  aaeatar,  ein  OeechOtz  nchtsn; 
aitptf.  tutaf  Ordnung,  Mall.  Diez  398  «mIb 
stellte  ftlr  diese  Wortsippe  gr.  Sv^it6v,  Richtscheit, 
als  GrunihvMrt  auf,  was  freilich  nicht  geririj.'e[i  kann. 
Viellfirlit  dar!  man  ein  •.tfM.vi/x/c  ilnteiis.  zu 
sare  v.  -t-'Uji),  setzen,  stellen.  or<liien,  abpassen, 
annehmen,  sisito  u.  xrata,  auch  sienta  (vgl.  Gomu, 
R  XIII  wtlrden  Verbalsuhstaiitiva  «ein,  mit 

der  Bedeutungseutwicklnng  von  scato  liefie  sich 
diejenige  von  eomiNMse  vetg^eidien  (a.  oben  <!■> 
piM»). 

8677)  sCxtirfls,  -nn  in.  ftextua),  ein  Haß; 

iial.  sifitario,  .^i.ilitjo  ,1a  sesta  parte  ilel  congio*. 
t.iiiti,rf  ,1a  sesta  parle  d'uua  ciltä,  e  aiiche  una 
misura  da  vino",  utajo  .una  niisura  di  grana;.'lic" 
dav.  ab^'eleitet  sl<tj{H}6ro  .il  campo  in  cui  si  semioa 
uno  stajo  di  grano*  u.  stioro  ,1a  quarts  parte  deOo 
staioro%  TgL  Canello,  AG  III  810;  prov.  aatHart} 
frz.  aaUar;  span.  ptg.  aeactmrh  (gu.  W.). 

H67SI  s?.\tüs,  n,  um,  der  sech-ste;  ital.  netto; 
irum.  iilu  .y.sflrii);  rtr.  sizdrrl  etc.,  vgl.  Gartner 
§  2110;  prov.  stft  u.  .'«•i.t/n;  altirz.  .vi'#f»\s,  shme* 

etc.,  vgl.  KnOsel  p.  37;  (neufrs.  atxihitaii  (cat 
aiad,  Fem.  «iMM);  span.  ptg.  «snto.  Vgi  QrOlMr. 
ALL  V  468. 

8678)  ilxlB,        IN.,  Qescbleelit;  ital  tam,' 

frz.  »exe,  vgl  GrOber.  ALL  V  468,  wo  mit  Reehl 
in  dem  Worte  ein  Lehnwort  vermutet  wird. 

86H0)  8l,  Wenn,  oh;  ital.  se  isi  nön  —  sino.  ,bisV", 
Tgl.  Nr.H70S);  rum.ra  (im  jetzigen  Rum.  bedeutet«« 
,daB*);  N&heres  Ober  die  Bedtg.  von  aä  sehe  mal 
bei  Lamhrior,  ReTista  pentru  Storie  etc.  I  87;  prov. 
altfrt.  ai,  aa;  ueufrz.      span.  proT.  si;  pt(.«i> 
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8681)  dUlBtls,  -rai  m.  (MOmt^,  dM  FMIto: 

mm.  fuerat.   8.  ilMlo. 

8»l^-n  KlbTIo,  *«inio  (vgl.  A>riili,  Mi~c  l_'7; 
BOclieltr,  Rhfin.  Mus.  42,  586).  ♦sflbilo,  süHlo, 
•Ere  (angelehnt   iii  miffto),  pfeileii;  ilal  -I'liiuri; 


869B)  aleSri,  -an  f.  {aixfpa  n.  <b  anunaiarh 
N^^i  ^  berauachendes  Getrftok  beidenHd>räern, 

T^.  Kmutneb,  Cbamni.  dar  biMbdi-anuntiHb« 

Sprache  p.  11);  ital.  «idre,  CHietweiii,  auch  eidro; 
siMlarr,   mfilar. ,  mifolar,- ,    zufulare ,   zufoiare,  J^u  m.  ^i?*<r;  frz  c«r*/ span. 

AG  m  88S,  IL  Flechia,  AG  lU  164;  (ran.  fver     """"  —  ■  - 
mt  ml «);  rtr.  tAifiar,  adtmkw;  prOT.  «lllw,«Ml0r  ; 
«Ufrs.  afWrr,  suM^r,  chifUr,  ttfßer;  nenfri. 
mffltr;  cat.  xiular,  xiliar;  span,  silbar,  ehifior, 

chillar;  ptg.  silrar.  Vgl.  Dz  440  >hifßar  U.  678 
«■/71*^;  Gröber,  ALL  V  468.  Ilipi/ti  «l.is  Vlwbst. 
ilal.  ciufoio,  züfolo,  Pft-ife;  prcv.  rhulhi,  ••hifhi; 
altfrz.  chufte;  span,  chifta,  chufa.    Vgl.  Üz  lOü 

eiufoiv 


8683)  dblUi,  a,  (a««»;  «iWJw,  m»  «HUm 
App.  Pr.  179),  pteBtad;  davon  aadh  Baiit,  Z  VII 


121,  span.  $(lguero,  jüffuero,  (Pfeifer),  Hftnfling; 
-cdgo  dagegen  in  /nniacilgo,  Hänfling,  leitet  Haist 
von  «yricuw,  >/>i'n,v,  hochmt.  ah  (Z  V  23f)  freilich 
atallie  er  xHiiuero  u.  -cihj»  t,'li'ifhi. 
477 jMaeUgo.    Vgl.  Nr.  8714. 

86B4)  ddi  8o;  ital.  (auch  Bejahungs^partilcel); 
rom.  Ä*  prov.  »V  frz.  n  (Ober  die  ayntaktiacbe 
▼«nreDoong  too  altfrz.  a»,  namaDtUcli  Obar  aameo 
CMmoeh  n  der  Bed^.  .bit*,  (tir  welchen  aneb 
fan  AlUtal.  sich  Beispiele  Bnden,  vgl.  Dz  677  ai, 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  81.S;  Tobler  zu  Li  dis 
«lou  vrai   aniel  p.  24   u.  30   u.   Mitteil     I  237: 


Gasparv,  Z  11  95;  vgl.  G  Paris,  R  VII  4t;H/;  GeHiier.  '  P^«-  ««'««'■• 
Z  II  672  Idagegen  G.  Faii>,   H  VIII  2;)7);  span. 
«•  (auch  Bejah  ungsportikel);  ptg.  »im  lauch  Be- 
jahungspartikel).  Vgl  Dl  294  «•  u.  677  n. 

8686}  iaieiriia,  -mm  m.  (nca),  Meuchelmörder; 
itaL  maHo,  HlMer,  »ghrrro,  Srhlftger,  Ranfa-, 

V|L  Ganelkk  AO  HI  802  u.  311;  Diez  400  sghrro 
atetlte  für  dies  Sbst.  Tragend  ahd.  scarjo,  Haupt- 
Biani),  ;il.s  Grundwort  auf.] 

8K8t*i  8ieeän8HS,  m,  um,  trinken;  ital.  siircagno, 
9tecagnii.  I'iiticl'e. 

8687)  Hlre*tIo,  -«oeai  (niceare),  das  Trocknen; 
itaL  tteeazione:  run«  tnänkme. 

8688)  dodUMUt  •«  m»  trocknend:  itaL 


8694)  alellis,  *si»f  «OM  f.,  Sichel;  venez,  sesola; 
vegL  teelaf  rtr.  tMa,  Tgl.  Gartner,  Z  XVI  34i3; 
lad.  «eaia;  rom.  «aMPt.  Vgl  Meyer-L,  Z.  t  0. 
6.  1891  p.  775;  Salviod,  Poit  90;  ttmiiif.  Z 
XIX  75  Anm. 

8695)  *8leTlo,  -ir«  (tteiH^}  =  r  o  m.  tmt  atatm, 
mit  der  .<ir|iol  ahmlheo,  emtsn. 

siefili  ».  seeilfi. 
[Slt-ailoSlies      N  isSllilm. 
*     8696)  *8ld8ro,  -äre  IscIiritUat.  siderari  v.  »idu»), 
bimwfitig  werden;  ital.  aatideran,  vor  Kftlte  er- 
starren (der  BedeotangsObergaog  inrd  dareh  den 
Begriff  des  Stameins  Termittelt). 

..^          8887)  [•feldn.-Mif.  — iULsiaM  .fantotigido 

Anders  Dz  '  Iramontano*.) 

'^t;!Hi  Nidfis  lt.,  Oeotini,  WitliiunK:  itaL  tido, 
streiiKc  Kiiitf  Mic  allgemeine  UcIIk  .Witterung* 
ist  al.«ii  von  w  »rdcii.  tVoilich  ist  hicrliei  auffällig, 
dall  die  Vereu^ning  auf  die  K&lte  u.  nicht  auf  die 
Hitze  !>ich  bezieht).  8.  aneh  Kr.  9Ma. 
•IfU»  8.  alblit. 

88W)  dkm*«  -m  (fifgi»^),  liacalii;  ital. 
H-,  anggeUof;  proT.  aäßmri  frs.  «QtÄr;  ipan. 


s7(Kt)  Kli^Ttlani  n.  (Signum),  Siegel;  ital.  xigillo 
u.  sttggrllo,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  altober  ilal. 
Hrello;  prov.  telh-»;  altfrz.  .•<??/,  seau;  neufrz. 
Kt^u  (vgl.  scier  aus  secure);  rat.  ttellö;  span.  ptg. 
•W/o.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  4üli. 

8701)  altnord.  dgln,  aegdo,  wird  voo  Diei  2196 
als  Grundwort  anfgestelh  so  altfrx.  tlgler  (davon 
«^fe,  Segel)  O.  dmgler,  segehi  (einglrr,  .peitschen*, 
ist  =  *elngvlare  v.  einguttun);  span,  einglar;  plg. 
singrar.  Die  Abb  itung  ist  aber,  was  cingler  etc. 
anbctriflt,  schwer  glaublich,  auch  Mackel  p.  190 
stellt  sie  nur  verI^utt^n^'^^Vl•iso  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  *cingulare  i  v,  ringuhim)  denken,  die  Be- 


meaH^;  sard.  aheöArcäm;  pi  em."  tMu  (?>.  vgl.  i  «lnutu'HJ  «"id.  :«icb  dann  etwa  so  entwiekdt  haben: 
S^Moni,  POsL  an.  '  •<^«i  Gürtel  ombiaden,  iUeider  scbnilm,  aof- 

**IeeiBa,  -«ui  /'.  i«Ucu«),  i.'t  tr>ickueti:s  "clipollwit  8egel  snhwflrwi,  reflto,  »idMn,  8egd  in 

Fleisch:  cat.  span,  csin;,  mind;  pt).'.  rÄocino  !  ^*^*^?"*!,''****'^ 

(angelehnt  an  den  UrLsiiaiaeii  Chucim),  vgl.  C.Mi-  ^702)  «gno,  -ir«  (Signum),  bezeichnen;  ital. 
chaelis.  Frg.  Kt.  10.  »egnnre;  rum    -ntittrz  at  ata;  prov.  genhar;  frz. 

8690)  siccitiii,  -item  /•.  'gi<ruaj,  Trockenheit;  «'»J^«*'-  i»  '»'«^gn'-r,  signer  (gel.  W.);  cat.  («.i- 
(ilaL   ticcita,  secchitä);   ueap.    genue.s.  wnyar;  spa  ii.  («i|ji«i(ir;  ptg.  («i)»«iAar. 

(ostfrs.  srtM*);  altoberitaL  meto,  vri.  AG  Xilt  8708)  aignttm  n.,  Zeichen;  itaL  »tgno  (Diez  400 
481,  SaMoni,  Poet.  20;  mm.  «Mr«M;  frx.  «AidM  Mtst  auch  sino,  .bis',  —  tignum  an,  worin  ihm 
(geL  W.,  da.«  abliebe  i>i  ^M>er,SM,-  von  s^rher,  alt-  B'Wi  Ä  ^  161»  CaU,  8t  p.  187,  O.  Canetto^ 

AG  lU  874,  belstiDimen;  niditsdeatoweniger  bleibt 


frz.  auch  »ickem«);  span,  aeqttedad;  plg.  »equi- 
dadt,  ttfMik^.   Vgl.  Ma|er-k,  Z.  f.  0.  0.  IWl 

p.  775. 


diese  Ableitung  unglaubhaft,  s.  oben  flnla);  sard. 
semu;  rum.  »i^n;  rtr.  xtn,  Glocke  (indessen  ist 


8691)  sicco, -ure^*{'-<-«jj>,  trocknen  (hat  im  Roman.  !  ^^'T'  «"'d  tli.  h-m  wie  altfrz.  «ein,  neufrz. 
auch  die  übertragene  Bedeutung  Jem,  gleichsam  [foe\sin  besser  von  «anctm  abzuleiten,  vgL  jedoch 
au.*dörren,  langweilen,  belästig«!*,  ebenso  bedeutet  '^hu'^hardt,  Z  XXIV  666).  ugm,  Zeichen;  prov. 
das  Sbst.*«<Ma(ifi«s  itaL  «MMtf«r«,,UogweUe*,  i«"^  »"  »t^hal;  frz.  tring.  sign«  (geL  W.),  davon 
11.  aneh,  penOnHeb  gefkßt.  .langweiHgerMenaeh*);!  Abgeleitet  signal;  cat.  semf,-  span.  atAa»;  ptg. 
itaL  aecear*;  rum.  .«r  ni  at  a;  prov.  snuir;  frz. iMHko.  VgL  Gt«bsr,  ALL  V 488. 
lufehrr;  cat.  seccnr:  >-pan.  ptg.  secar,  sircar.        '  sWHo. 

^r.'vj,  sic<-ii>i.  a.  um,  trocken;  ital.  «fc-o;  unis      B704)  (silfntTlIm  «.  (silere),  Stillscliweigen :  ital. 
n,u,  .^rrru    -uil   .  nt-'l.   mfh  u.  dtsrh.    .Sekt*  eiit-  "•'f'«^/  frz.  »•/«•»<:«•,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  §  184 ; 
^taiiHen  Min;  dif  .it-.tilliche  Bedeutung  wire  also  »pan.  ptg.  »ilencio;  Qberali  nur  geL  W.J 
.trockener,  herber  Wein*);  rooi.  prov.  frs.  eaL ,    8705)  sUiz,  -leea  m-,  Kiesel:  itaL  (Me^.  tdc^ 
Mc;  span.  «««p;  ptg;  meo.  lüber  mnudartl.  Formen  vgL  MuMafla,  Bdtr.  96 
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8706)  SiJIifiuelte 


8728)  suvj 


888 


0ri.  eailftu  s.  oben  «aleolw);  span,  guifc,  t*tifa,  ' 
gu^farro  s.  oben  tigviju^  daneben  petUmtU,  wobl 
TOO  petra;  pt^.  srixo  s.  saxeoR  (ilanohon  eolhUo 
t,  oben  «atculns,  c(i.*calho,  hrelho,  pfnedo\. 

87(i*>  Silhouette,  Name  oims  FinanzjninistfTs 
iBiler  Luilwi^' XV.,  (launch  ftz.  inlhoufttf,  Schatten- 
rtl«,  vgl.  Dz  «78  *.  f. 

8707)  silieia«,  «■  (äUxJ,  kieaelig;  sard. 
daaOlu,  qnanco;  piem.  «hKm;  lomb.  aaria,  »erix, 
»eeriz,  n  r/w.  si  lic.  ^'laiiito.  vgl.  Salvinni.  Posl.  20. 

87(W)  i^lieulii,  -am  f.,  kleine  Silioto;  ilal. 
«alfvrhin. 

8709)  aOlga,  •finena  f.,  Winterweizeu;  obw. 
«•Ml,  vgl  MayaM^  Z.  t  0.  0.  1881  p.  776. 

87(Wa)  jrrierh.  ö/Ai  +  lat.  mSntianm,  Wundei- 
buuui;  altfrz.  nermont'iin.  Thoiiins,  Mel.  139. 

8710)  Sfllqnl,  »am  f.,  Schote  (eine  Mallht-stini- 
muD|^;  davoa  oaeb  Rooacb,  Jabrb.  XIX  843,  das 
TOD  [Hex  400  ttnerUirt  galaswiie  ital.  aerqua, 
Dutzend;  sard,  tÜika  (»ilil>a?),  vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f,  ö.  G.  1891  p.  776.  Nach  Pi.  ri.  Mise  .\sc.  489. 
geht  iImtiIhUs  auf  »ilü/wn  zurück  sine-.  .<rm/tM), 
acerco,  gmlli'  Menge  von  Wasser  otier  Blut. 

8710a)  Hlllybus,  -am  f.,  rine  Art  Distel,  s.  Nr.  8714. 

8711)  ÜlTi,  -am  f.,  Wald:  ilal.  atlva;  mm. 
gilbä;  rtr.  proT.  «r/t»,-  altfrz.  ««Im;  ^enfrt. 
boi»  8.  bwnu,  forU  %.  /oratfa);  «at.  apan.  ptg. 
Mhtt.  Vgl.  Grober.  ALL  V  469:  Parodi.  R  XXVil 
286. 

8712)  8IlTin1iH,  -um  m.  iMlvu),  ein  WaUlgott; 
Ital.  »altano,  «in  bostr  Dänion.  Alp.  Vgl.  Dz  395 
«.  p.;  Flechia,  AG  Ii  10  Anm.  2,  vgl.  auch  AG 
IV  884  A. 

8718)  dlfltieBa,  a,  an  lältt^,  zun  Wald  ge- 
hörig (im  Roman,  .wild*);  ital.  talwrtifaa^  wild 
(von  Tieren),  selvatieo,  wild  (von  Pflanxen),  aelvaggio, 
waldig,  vgl.  Canello,  AG  HI  847:  ahgeleitet  $elmg- 

gin't,  xidrngginn ,  Wililprcl:  riini.  ^illxitir:  prov. 
g<ilr<jl<ji;  frz.  gauvage,  ilavon  altfrz.  sduvui/ini', 
Wiliipnt;  span,  .•'ulniif.  «lavmi  sii/nijinii .  Wild- 
pret;  ptg.  »utragem,  selmgem,  wild,  carne  seivagma, 
»altagina,  Wildpret  Vgl.  Dz  281  »alvaggio.  Das 
a  für  »'  beruht  vielleicht  auf  Kreuzung  mit  >alvus. 

8714)  ['sllybam;  von  iliescm  Worte,  dessen  Be- 
deutung .eine  .\rt  Distel"  -l  iii  da-  alu  r  weder 
im  lat.  noch  im  griech.  Wurierixulie  zu  linden  ist 
(griech.  ai/.v^o^  bedeutet  .Troddel*),  leitet  Baist, 
Z  V  289,  ab  span,  jüguero.  «Uguero,  Distelfink, 
v.  dm  nreiten  BeatandUiu  in  dem  ipeiebbedentenden 
ipan.  fMtwil0Cf  ptju  pintanryo;  eine  andere 
Deatong  dea  letiteren  Worte«  gibt  aber  Baist  selbat, 

Z  YII  121.  S.  Nr.  8688.  Ober  Jilgtwrn  vgl.  Pidal, 
R  XXIX  3ö(>  das  Wort  wird  ans  'Ki-rieariun  |lür 
asriciw]  erklärt!.    ."^  Nr.  ilicit  u.  ^TlOa.] 

8716)  slmii,  •am-/',  u.  simius,  -am  m.,  AlTe;  ital. 
tpümia,  teitmua  (daneben  hMnüno  n.  motata,  -o); 
proT.  timtia  a.  timi  t,  «imi-»:  Ut.»kigtin.{  ^pan. 
fimia,  mono;  ptg.  ttMiM^  maeaeo). 

8716)  dalli,  -MB  f.p  feines  Weiaeomehl;  itaL 
timUa  .flor  di  (arina*,  umota,  Kleie,  vgl  Canello, 
AG  III  :{34;  frz.  umoul.  (altfrz.  apail. 
ptg.  senioin.    Vgl.  Dz  291  »rniolti. 

H7l7)  [slmlllii^  -e,  ähnlich:  ital.  .mwhV«,  all- 
neap.  Mm«fe;  tum.  taman;  (rtr.  »imglioiU);  prov. 
wmUm;  altfrz.  aeiiAU,  aambU,  vgl.  Hatawr  p.  48; 
(frs.  MiMabit,  gleiebaan  *»imüabUio);  span.  ttrnU 
(gel.  Wort,  der  oMielM  Amdmek  iat  tmu^fatt« 

*.imir,„ntem);  ptg.  HmU  (gel  W.,  dCT  ftbttdM  AOB- 

ünick  ist  temelhatUe).] 


8718)  sbille  u.  *BiBil1e,  •Ire  dmOu),  ahnUch 
sein,  gleichen,  fthnlich  scheinen,  scheinen;  ital. 

SOmigliitrf,  xirnüfUare,  srmhinrf,  srmhrnrf  frz. 
mthbler),  vgl.  tlaiielln,  A(i  III  3".»9 ;  runi.  mmäH 
ni  itt  a;  rtr.  trimi/lion/ ,  iilinlirdi;  prov.  semblar, 
semelhar:  frz.  srnili/er;  l  al.  ^i  tnli/iir;  span,  nembhr 
(=  fr/.,  .iriiibl.ri:  Ptf.  snnrlkiir.  Vgl.  Dz  290 
sembrare;  Grober,  ALL  V  468.  -  Za  dem  Vb.  das 
Partisi^alabat.  ital.  omHamle,  ämdb/At,  AnllHx; 
proT.  teniblan-z;  frz.  aemblant;  span.  semblaMte. 

8719)  sfmplix,  •plieem,  einfältig,  einfnrh:  ital. 
»emfiHvr,  dazu  das  Deinin.  iinnjtikello;  (rl  r.  >iinh,!. 
sttnbfl;  frz.  simple;  cat.  ximple):  span,  smcilio, 
von  Diez  4Hö  =  *tiimpliceHui  angesetzt,  wird  von 
Cornu.  R  IX  1M7,  von  ^.fingelluM  (fOr  ungultu  ab- 
geleitet); die  lautliche  Mugüchkeit  dieser  Ableitung 
darf  man  zngebeo,  aadeneita  aber  and»  ihre  l>e> 
griffitehe  Schwierigkeit  nicht  TerkeiDnen;  eine  Hot- 

\vi  tidi|.'keit  von  *simplierNH'>  abzugehen,  liegt  jeden- 
falls ni.ht  vor:  (ptg.  simplei  \'\;\.  (JrOber.  .\LL 
V  469. 

8720)  [simplleilis,  -atem  f.  (simplei),  Kinfali. 
Einflltigkeit;  ital.  »emplicHä  etc.j 

8721)  *siaiplia,  a,  mm  (far  mmplexj,  einOUig, 
einfach;  ital.  aetmpio,  alhem,  domm,  dan  dea 
Vb.  xempiare,  auseinanderfalten,  erklireD;  mm. 
»implH  (?).    Vgl.  Gröber,  ALL  V  469  O.  897. 

Himmn,  hebr.  Eigenname,  =  frz.  Sanson^ 
dav.  Kinnonnit,  scherzhafte  Benennun^f  des  Staars. 
vgl.  Dz  67Ö  ».  t. 
slmfilo  s.  simile. 

8723!  slmttSf  a.  am,  wiftvftrts  gebogen,  platt; 
(von  der  Naae);  dar.  nach  Baiat,  Z  V  568,  apaa, 
«tifu^  Halde.  Diei  487  Uefi  daa  Wort  vnerUM. 
n.  nr  nerklart  mnfi  es  aneh  jetzt  noch  fdita. 
Vielleiefal  darf  man  an  x'vjua  =  *cima,  Woge, 
denken,  denn  die  Wölbung  einer  Hrthle  ist  mit  der- 
jenigen einer  Woge  vergleichliar .  es  würde  dann 
sima  für  cima  oder  :ima  stehen. 

8724)  germ,  sin,  Sinn,  Verstand;  ilaL  «auw; 
rtr.  tm;  prov.  nen-a;  altfrz.  um;  eat.  any; 
altspan.  altptg.  ww.    Vgl.  Dz  281  amm». 

8725)  sinipl  {aivani\,  Senf;  itaL  »imapt  (vgl 
d'Ovidio,  Grundril»  der  rom.  PhiL  I*  663):  (sard. 
»mabre,  daneben  In^sana  —  lapMtui);  rl  r.  senet; 
altfrz.  senereil,  senreil  —  *iiinapic%Uuiit ,  sener-fl 
=  sinajKile,  vgl.  Colin.  Suflixw.  p.  51;  neufrz. 
M(/it'( ,  sinevi;  span,  iendlte;  Iplg.  mostarda,  ». 
Boatu}.  Vgl.  Grober,  ALL  V  469.  Die  anf  » 
napt  mrfUftgdienden  roman.  Wörter  bUdan  awei 
RMben,  von  denen  die  eine  die  proparoxytoae  Be- 
tonung beibehalten,  die  andere  paroxytnne  Beto- 
nung angenommen  hat  (z.  B.  einerseits:  lad 
s^nep.  anilerseits  span,  ientibe).  vgl.  Thomas,  R 
XXXI  H. 

87'itii  slBc^ms,  a,  nni  aufrichtig;  sard,  «m- 

keru;  sonst  nur  gel.  W. 

alneipttt  s.  Nr.  1911. 

8727)  «atBliW  n.  (Ar  sMoN,  aiMfa»»),  Neanl- 

toch,  Musselin:  ital.  tendak,  zendado;  prOT. 
xendal-a,  sendal-z;  altfrz.  span.  ptg.  cendal,  «ine 
Art  Zeug.  Vgl.  Dz  34«  zendah;  (Jrülter.  ALL  V 
476  unten,  wo  auch  altfrz.  angeführt  ist. 

8728)  »inS,  ohne:  pro V.  mh.s,  ,<tn</.-;  altfrz. 
»en»,  »am  (da.s  ausl.  <  beruht  auf  Aubildung  an 
fliefae  Q.  dgl.);  neufrz.  mnn;  altspan.  situn; 
aeaapao.  afo;  ptg.  asat.  VgL  Dz  29i  «maa.  Ober 
itaL  «M«a  a.  oben  ataewia.  —  Ober  altfra. 
»enne,  das  in  seiner  Bedtg.  sich  mit  ttm»  sa  be- 
rühren scheint,  Vgl.  Leser  p.  III, 
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8752)  siticüli>stl8 
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HVJt»)  [*gIa<ndI«M,  •«  mm  (v.  mm  fliU),  tr«u. 
los;  altfrz.  temiftg*  (Poime  Mar.  166d),  Tgl.  Cohn, 
Hcnrigs  Archir  Bd.  lOS  p.  220.] 

B780>  *BlBgniis.  a,  OB  (fttr  rinffulu»),  einteln; 
(span,  srnfillo,  einföltigr,  v^'l.  Cornu,  R  IX  137,  s. 
ei|i>cli  olteii  Kimplex):  ptj;.  "iHijrln,  einzeln,  vifl. 
Z  4H7  s.  V.;  Grftbor.  ALL  VI  h";)7. 
7881)  SiBflAttio,  -Ir«-  u.  *-äre  (fQr  uingtätire), 
den  Sdlllickeo  haben;  >t  d  ningkiottire  u.  «ih- 
^ticmar»,  tmaommee,  davon  dus  Vbshst.  ringhiouo, 
HHffitno,  Scntoefcen.  Vgl.  Dz  295  nngkiozxo; 
Grober.  ALL  ?  470;  Fleefaia.  AG  U  877.  Sieh 

'-(7:VJ  *sinirIütto.  -iirp  i  für  siiif/ultnn  ) .  ilcn 
Sclilui  kt  ii  lialii'n;  (llaL  minjhiuzzari',  singozznri'  = 
*niH(/liifli(iii  :  rum.  »ttghil  ui  til  i  *siui<itHttiiri- 
f.  augylntitr);  prov.  Miu</I(>tiir ;  frz.  sunglotrr; 
(span,  »o/loiiir;  ptg.  »o'f-r//,  ^'li  ichsani  *stiggltä- 
Uare  fttr  'mggltUirt,  davon  das  Vbsbst.  »ollozo, 
aoftlM).  Tgi  Dz  2»5  »inghiozzo;  Flecbia,  AG  II 
877:  Grober.  ALL  V  470.  S.  auch  «BlnglfiltlU. 

8788)  Htagllitllis,  «N.  finguUm,  ange- 
riehen an  gUtitire).  der  Scliliirkeii ;  (i  t  a  L  «inghiozzo, 
$tngozzo,  Vbsbbt.  zu  *singlnUi(ire;  rum.  sitghi{, 
Vbsbst.  zu  sughila  —  'mgglutlinir  f.  uttggtuttire); 
rtr.  »angltU;  nonprnv.  Krng'oiii;  frz.  »nnglot; 
eat  ttngM;  (span,  nolloto;  piti.  »oluzo,  Vbslist. 
zu  toUozar,  at^taar,  gleichsam  *«iMff/«MMii'«iO-  Vgl. 
D/  2i»6  tingkioMMo;  Fleebia,  AG  Ii  877;  GrOber, 
ALL  V  47(1.  —  In  Span,  ist  neben  aoUozo  ein 
onomatopoietiaebes  Wort  hipo  vorhanden.  vgL  Dz 
459     r  .  Tl  nni;,>,  R  XXV  389;  Mpn.t-L.,  Z  XXI  äo'.l. 

H733a)  altlio.iiil.  fllngoi,  .Schelle';  davon  vi- 
KenL  singo.-a,  trenl.  «fM«M^  Knhgloeke.  Vgl. 
Nigra,  Z  XXVU  135. 

B72M)  alBgliliria,  einteln;  itaL  thgoture, 
Adj.,  «Av^M«,  o^MoIr,  cAyMar«,  «i^rMafv,  Eber 
(«äl  er  elnaaoi  lebt);  rnm.  wkigvo^;  aard.  attfom 
(t.  «0/»<j»);  prov.  itenghi-»;  frz.  {aingulUr  =  *ain. 
gutariiu,  SinKUlar).  "unylifr;  allspan.  »enurro; 
neu  Span,  wnero  —  "singulnrins;  (ptkt.  varrno 
von  irrreti).  \^\.  Dz  9t»  ringhiare  u.  4^50  .si-ndos; 
Grober.  .\LL  V  470. 

8734UI  singuliritas,  •tatem  f.,  Vereiiizelun^; 
davon  nach  Pidal,  R  .XXLX  ;^7(i,  span.  seMdi, 
tfi'ierdd,  Vereinsamung.  UefiUhl  der  Vereinianinng, 
Heimweh. 

•iaffiliilis  8.  aliflÜKta. 

tfnglltlo  8.  «MBgllUT«. 

slngfilto  s.  *sfn»!flf iti. 

Ninniilttts  s.  •(.inirluttiis. 

--7  i  1  Hinfülu.s,  n,  um,  einzeln;  (ilal.  M-iugnolo 
,sceiiipi..,  soUile*.  vgl.  Gaix,  St.  544,  wo  aber  als 
möglich  hiogeelellt  ist,  daS  da«  Wort  aus  acempio 
=  'itimplua  -f  ugnd»  —  ummlu*  «otstanden  sei); 
Südsard.  gk^n,  nofrncbtbare  Fttn,  vgL  Nigra, 
AG  XV  498;  Tggl.  tangto,  allein;  gase  nmcln, 
Tgl.  Herzog,  Z  uVIf  l'iß;  altfrz.  »angle  (mund- 
artlich nodh  JetSt  vorhan<len);  iiltvp;in.  aennoK; 
neu  span,  nemdot:  pt;r.  >t>ihoK,  v/Ao.s,  armlos  Vjrl.  ' 
Dz  48*i  srmlo.-:  (i!.>l...|.  ALL  V  470. 

^i7ä(j)  gennan.  tiiulbkalk,  ältester  Diener;  ital. 
»iniscalco.  »encalcOiOlterhutm^ater;  prov.»ci«»-«c«/-.->: 
frz.  nhtJchal;  .span.  pig.  untmah  Vgl.  Da  21)0 
tinüicalco;  Mackel  p.  56. 
8737)  slobitiSr,  n.  am,  link;  ilal.  $e$utfra;  rtr. 
>/■;  proT.  altfrz.  muMre;  (neaflrz.  ttni- 


e,  gel.  VV..  unheilvoll.  .«/«»■.■/»•(•.  haihgel.  W.,  links, 
das  übliche  Wort  für  letzleren  Begrill  ist  aber  | 
ftmdu,  wohl  TOD  altnlHnJt.  *ttaUd,  wdk,  Tgl.  | 


Mackel  p.  8  Anoi.  a.  62);  cat.  tinistre;  span. 
ttmUitn,  (daneben  üqitürdo,  s.  oben  esquern^: 
ptg.  tettn  (daneben  etjuerio).  VgL  Gröber,  ALL 

V  470, 

87:!'<l  sTnöpis, -Ida  {lUiun}!^)  f.,  roter  Eisenncker: 
ital.  /<fnoj>iii ,  rote  Fitilie:  sard.  itinolnda,  zrno- 
hida;  (t /..  ninoji/f,  Kn'uie  Farbe  im  Wappen;  N|iaii. 
sinolth,  t,'iilne  Farbe;  ptg.  gino/de.  Vgl.  Dz  ti7Ö 
ninoplf. 

8739)  ainfis,  •««  m.,  Buaaa;  itaL  mim;  mm. 
«In;  proT.  an*-«,  «a-a;  rrs.  ubtf  cat.  span,  «mo; 

ptg,  »CIO. 

8740)  aitptav  m.  (auch  lat.  in/iho,  •dmem  W.), 
Ileliri  .  Spritze,  Wasserhose;  venez.  »mm«,-  frz. 
siphon  etc.  Diez  4(>U  zieht  hierher  aueh  ital. 
xioni;  Wirbelwind. 

87411  l'sIphSnil,  -am  f.  (oiifmiy,  ilavon  viel- 
leicht ital.  fogna,  Abzu},'sgiaben,  wozu  «las  Verb 
fognarf,  das  Wasser  ableiian,  vgl.  Dz  il72  fcgtM. 
Eher  dOrtte  aber  an  */VmH^  *faiuUan  wa  denlen 
sein.  vgl.  vereeundia  :  pergogna,] 

8742)  sfp«,  -ire,  anf  den  Rflcken  legen;  daTon 
\iell.  ital.  m-i/mrf,  (zenlrncken),  MrniBan,  TST* 
derben.  Vtil.  Flecbia,  AG  II  ;i41. 

874HI  si  quarrit;  daraus  au.  xii/uiiru,  wenige 
stens;  ptg.  seiner     V'/l.  Dz  487  xi'juiera. 

H744)  SIren,  -eiia  /'  2>({y/ji  ,  sirena,  non  serenu 
Apo.  Probi  vgl.  ALL  XI  64),  Sirene;  davon 
Tieileicht  frx.  ttiin,  Zeiag,  TgL  Dz  676  s.  «.  Diese 
Ableitung  Ist  jedoeh  nient  eben  wahrscheinlich, 
auch  (ptUBtri  Arimu  bt  kein  annehmbares  Grund» 
Wort,  vermutlich  »irin  —  Herein  —  gerfniM. 

8745)  [•sirieo,  -Ire  (von  ^M■.  anitür,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleicht  «las  (irundwort  zu  «  at. 
span.  ptg.  airgar,  bugsieren,  dazu  duä  VbübsL 
sirgii     Vgl.  Dz  487  sirgar.] 

8746)  alrlSi  «na  m.  (o» o««««)*  wUerirdiaehe 
G(etreidekanimer;  daTon  nadi  v»  487  t.  si,  neu- 
prov,  aili;  spaa  Sil»;  die  AUeHang  ist  Jadodi 
zweifelhaft 

8747)  ^^slsirQm  »i.  {oinmun,  sebriniat  .*/«fr  ».), 
Rapunzel;  ilal.  ptj;.  sif»iro,  Zuckervvuizel.  V(?l. 
Grober,  ALL  V  471. 

8748)  Bisymbriani  h.  {lUovftßiHuv),  (^hietnlel; 
pose  Ii.  Husetitbro,  nienta.  vgL  Salvioni,  Fost.  _'0. 

f74t)j  sls|rIneUin  ».  (o«ivii/>'j(ioi'),  einZwiebel- 

Ewftchs,  =  cat  sMrlmm,  t&»  Iris-Art.  VgL 
ist.  Z  V  564. 

8749a)  8lN5phu8  il'ovifo.;),  hezw.  HlR^pb^uR, 
a,  am  ist  viell.  d.i^  Grundwort  zu  ital.  <  irifh/i,, 
der  von  dem  Fhej;alteti  |.'eduldete  Li'  tihaher  eiuei 
verheirateten  Frau.  Hegrittlich  lälit  ilie  Alii<  itung 
sich  darauf  ^TÜmlen,  dal<  Sisy|>lius  nac  h  lier  .Mytho- 
logie in  die  .luuu  veilielit  wai  u.  mit  Odyaaeus' 
Mutter  BubUcbaft  getrieben  haben  soll,  also  in 
TolkslQiiilicber  Anlfasaang  leicht  zum  T^pus  das 
verliebten  Galaus  werden  konnte.  Lautlich  darf 
man  vielleicht  Einmischung  des  Namens  Sigitmund 
annehmen.  Wegen  at  >  et  T^.  atttgularia  >^ 
ital.  cinghiulf. 

S7.')())  Nitelia,  -um  f.,  ein  Inui'liii.'e.'-  (;Lf7ir>:  ilal. 
(mundartlich)  »uieUa,  neftrla;  rtr.  Mella;  altfrz. 
nee/  -  'ttitellu}<;  neu  frz.  «com.  Vgl.  Uz  288 
»ecekiaf  Grober,  ALL  V  471.  —  Vgl.  Nr.  8767. 

8761)  |*8ilIeiIS,  -ir«  (aHttf,  mtm;  prov. 
eedflar,  eedfjnr;  all  frz.  *eaeier,  aeeHKer,  iuWUt. 
Vgl.  Dz  «Sil  iMrif:  Schelcr  im  Anhang  zu  Dz  814  f.) 

S762)  MlieülösuR,  a.  mu  (siti«),  <lur!-tig:  alt- 
frz. «ed^iliom,  neeüluus,  Vgl.  Suchier  zur  Reiui- 
pradigl  96e,  Cohn,  SnlBxw.  p.  801. 
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8768)  -UB  f.  (von  «Aw  nach  Analogie 

TOD  famibut  abgeleitet)  =  alt  frz.  tine  (tefne), 
DiuHi.  Darre.  n|.  GiOber,  AG  V  471 :  6.  Paris, 

II  XII  383.1 

H754)  sitis,  •Im  f.,  Uin-sl:  ital.  ■•<,(,■;  Inpud. 
mdü,  Tgl.  Salvioiii,  i'osl.  20;  tum.  srfi-:  |>rov. 
Hf-M;  frz.  aoif;  allfrz.  auch  sei,  soi  [ihm  f  in 
nif  erkiftrt  Gröber,  Z  II  459  u.  X  800,  fOr  «ine 
Teriiflltuisniäßig  späte,  rein  graphische  Anfbgung; 
Varnbageu,  Z  X  296,  meint,  daß  f  «oa  der  den- 
talen Spirans  («npl.  th)  ti.  diese  ans  t  entstanden 
sei;  Ascoli.  AG  X  loo  u.  km;,  f-r(iti<ki  in  ^nif  eine 
nach  Analo^ric  vullzoi/cnc  llcxivisthe  Hiliinii^': 
auch  Kar^tf-n,  Modern  Lan(^age  Notes  III  KIH.  u. 
dagegen  Wiltmillc,  Moven  Ape  II  87.  lerner: 
G.  I'aris,  R  XVIII  H.'8,  tirober.  Z  XIII  ö4r,.  Meyer- 
L.,  Roman.  Qr.  1  p.  470  ,nach  Nom.  now,  Acc. 
mlf  SB  MiWM  biMete  man  Aee.  mrif  zum  Nnm, 
M<r):  eat.  span,  aed;  ptg.  ntde.  Vgl.  Oz  680 
tnif  u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814. 

870.  )  alls,  sittlan  (ahd.  sizan),  sitzen;  daraus 
erklärt  Diez  488  *itio  u.  fi77  >,rtiar  prov.  xtiiar, 
iisKriiiif,  «flzen;  iTit.  .siVi,  SU'Ur :  s|)Hit.  pt^'.  siliiir, 
belagern,  dazu  daiä  Vhslist.  .«iV/o,  Belagerung,  Lage. 
Stellung  (in  letzterer  Bedtg.  wohl  von  Ut  aUm 
abzalettea,  wovon  aach  *nttiare,  *»ittiatio). 

8766)  if  titm  =  prov.  tUot,  wenn  all,  weon 
•dM»  (vgl.  ital.  itutochi).  vgl  Dz  (i79  *.  «. 

8767)  sltilK,  -am  r  »■  Mtlfllis.  -mm  m.,  Eimer: 
ital.  ifrrhifi,  \iir)uo  *.ficHla,  'xirulus;  laiiin. 
sedla;  p  r  o  v.  selha.  .vf7/i ->  .  l'rZ-  nrilli  ;  p  t  a.  .irlha.  \V1. 
Dz  289  necchia;  GhMmt.  ALI.  V  iiiS.   V^-l,  Nr  ^TTi'' 

8768)  sitOB,  -nin  m.,  i.a^'e.  Ort:   altital.  wto, 

flwtapr.  „»Itus,  ,()rt'.  I<('<ltfut<'t  aiii'li  .Gestank', 
glridMun  Obler  Geruch,  der  vom  langen  Liegen  an 
eioeni  Orte  hentiirt,  tgl.  ahwifo  n.  das  neap. 
mUUeei»,  ptg.  gedifo  -  ^mMNWiw/  d'Ovidto  in 
Groben  Grundriß  I>  660. 

87691  »lye,  oticr.  =  rum.  oiler. 

87«iO)  sl  -)-  tSI  prov.  nicalti;  allfrz.  stpels, 
xireal.",  ^ipau.s,  wenn  wooigiteiiM,  wemi  auch  nur. 
Vgl.  Dz  696  vfHu«. 

8761)  ahd.  skaQan,  srhaffen,  bilden,  ordnen ,- 
prOT.  «HMrilr,  davon  Part.  Pr&t.  eteafltf  (lierlich 
gebildet),  nfai  oder  schlank  gewadwn;  altfri. 
etcavi,  eachtci  -=  altnfrftnk.  *Aa}Hd,  sclilank;  cat. 
eacafida,  mit  engen)  Leihchen  bekleidet.  Vgl.  Dz  673 
enehfn;  Mjickd  [i  V.i. 

8762)  allrilraiik.  »kAk,  Raub;  prov.  eaem:-«, 
Haub:  alt  frz.  ,.Wu>«/  frx.  MUc  Vgl.  Dz  282 
ncacco;  Mackel  Ii.  3'.t. 

Skala  s.  skaya. 

8760)  germao.  skaUa,  Schale.  Schuppe;  itaL 
aeagUa,  Schuppe,  dazu  das  Vb.  »eagHare,  aosehnppen ; 
frz.  iemlle,  dazu  das  Vb.  fcadUr,  fecale,  Schale 
der  Hülsenfrüchte.  —  allf^Snk.  klala).  Vgl.  Dz  288 
aeaglitt;  llackcl  p.  M:  Hraune.  Z  XXII  Jn;«. 

8764)  goL  skalkN,  Dieiier;  ital.  xailco,  Küchen- 
meister, vgl.  hz  -VM'  .y.  r. 

8765)  germaii.  skankJaBf  schenken,  einschenken; 
ital.  (*itcaHciare,  dazu  das  Sbst.)  ncancia,  aeansia, 
tiestell  Or  OliMr  n.  Bücher;  rtr.  «Aoty^ar,  ein- 
schenken; altfrs.  «lAameier,  einschenken;  span. 
eaeaneiar;  ptg.  «yaiiyir.  Vgl.  Oz  187  mmietnr; 
Mackel  p.  65. 

8766)  (.'iTiiian.  Hkanj^liif-  Schenk;  Frz  i>Uanson. 
Mundschenk;  span,  eaeanfiano:  pl'/-  < -v^hj-im). 
Vgl.  Dz  127  escamciar;  Macki-l  p  'ifj 

8767)  Kerman.  skap,  tietäb,  Fali  (vgl  Kluge 
tnler  ,8ebeffel*);  davon  UaL  «m/fle  ,aorta  di  mi* 


sura  antica  di  grano,  mianra  di  ealeina  del  peso 

di  1000  libbre*,  vgl.  Caht,  St  618. 

87<'>^\  grieoli.  (fxntfrj,  SehiR"  +  ''(VHjQ  innfp«;). 
Mann:  daraus  frz.  .<ritiihaHtirr ,  Taurberanzug 
I.F.  Pabst). 

87691  gernian.  *8kapino  (ahd.  »kffiino  u.  'Jcrft'm]. 
Schofle.  Richter;  Um.  «eaMao,  ackianno;  frz. 
eaeheein,  rtkerin;  span,  eadann.  Vgl.  Dz  282 
aeMm»;  Mackel  p.  49. 

8770)  german.  skarat  Schar;  itaL  schiera  (es 
*iikfirjn],  Schar,  dav.  vielleicht  aehfram,  StraBen- 
riluber  (iiiai  nilicnii^lcr  S(ijrl;iti;  prov.  eaqufirit 
(—  .■ik-iirjd  i"').  ilaiiebcn  '■sr,,/,i;  dazu  ilas  Vb.  r.^rarir, 
abteilen.  zut<'ilen.  davon  wieder  fscnri<1a,  <las  Li.* 
Schicksal;  allfrz.  c.v.-AiVrc  (lianeben  rsrhii-lr-f. 
fsickerie,  die  Znleilung,  das  L(js,  dazu  das  Verb 
eadtaritf  zuteilen.  Vgl.  Dz  286  aekiera;  Mackel 
p.  89.  8.  onten  skaijaa. 

8771)  germao.  *skarba,  Scherbe  (vgl.  engl,  aearf, 
Seherbe,  io  aearf,  verscherhen,  d.  h.  die  Enden 
zw>  ii'r  llAlzer  zusaninicntflgen);  frz.  t'cnrrfr,  beim 
ScbilTsbau  zwei  Planken  an  den  Enden  ineinander 
falzen;  span,  rsi-arfm,  die Vrrllindlm^'  zweier  Rn  tter 
beim  ScbitTsbaii.  Vgl.  Hz  Its  fscarba  (Wo  auf  bask. 
tlcurbia,  .unten  vereinigt',  hingewiesen  wfatd)  IL 
665  Jearver;  Bugge,  R  IV  966. 

8772)  german.  Skaijaa^  >b-.  zuteilen;  prov. 
eaearir;  altfrz.  eaeharir,  s.  oben  skara.  VgL  Oz 
286  Mhiera;  Mackel  p.  4Ü;  Th.  p.  78  (wo  ver- 
inuiei  wird.  ilai'.  sich  der  kaHiadie  Stamm  aear- 

eintreineiit-'l  li:d)rV 

S773)  ge!  iii.in  skarp-,  -i  li.irf:  davon  vermutlich 
(vgl.  aber  oben  exearpoi  it.il  .<rnrim  ii:leichsam 
scharf  ablblleiidcr  Hoden),  HAsrhuiiir,  Aldi  ing,  wohl 

auch  atarpOf  Schub  (mit  itcharf  zageschnitteaer 
Spitze),  da?ou  aearpino,  leichter  Sdnih  (Ober  die  Be- 
deutungsentwicklung von  ital.  aenrpa,  Sack.  Fnß- 
sack  vgl.  Nigra,  AG  XV  607);  frz.  etcarpt-  iLehn- 
wort),  Brtscbung.  dazu  das  Vb.  echarp>^r  (dazu 
das  Dem.  irhftr/iHlfr)  u.  escarfier,  senkrecht  ab- 
schneiden, f-rnri^in  f  rnfnfiin ),  Icichler  Schub;  span, 
ptg.  escariHi,  dazu  das  Vb.  eaearpar,  eaearfim, 
racarpim,  leichter  Schnh.  V|i  Dt  884  temrp»; 
Mackel  p.  64. 

8774)  [i^eiehsam  *skarpleella,  -am  f.  (Aarpf, 
Anasdmitt,  Schlitz,  Kleidtasche.  Tasche;  itaL 
aearafUa,  Tasche;  frz.  eaeareetU;  vall.  akerpia, 
xkrepia,  sh  ihpin,  kleine  Hdid(M&    VgL  Migia, 

A(J  XIV  377  1 

s775t  perni.in.  Hkart(s|  =  miltelndl.  'sknerd,  iidl 
ftcbiiard,  Scharte,  al-  Vb,  /.erbauen;  frz  (benneg.) 
icard,  vrallon.  A^jn/,  .Si  Ii  uli'.  dazu  das  Vb.  <'carder, 
hmrdtr;  caL  eaguerdur,  brecheo,  spalten.  VgL  Ol 
88  eario;  Meckel  p.  64. 

8776)  german.  *akarwahta,  Hcharwacht.=  alt- 
frz. rachargtiitr,  WAchter.   S.  oben  aehaarwaeht. 

8777)  ^rot.  skauts,  .S<b<iH;  dav.  vermutlich  span. 
encote,  runder  Ausschnitt  an  einem  Klei<le,  dazu  das 
Vb.  rscotar.    Vgl.  Dz  »48  eHCott: 

877.S)  westgerni.  ahd.  skSlla,  Schelle,  Glöckchea; 
ital.  aquiUa,  Gl&ckchen:  rtr.  achella;  altprov. 
eaqnalkt,  ea^uelka;  altfrz.  eaehiele;  nenprov. 
»•aqueHa;  cat.  aaqueüle;  span,  eaqmla.  Vgl.  Dz 
.SOb  aquiüa;  Mackel  p.  82.  Hierher  gehört  nach 
Pieri,  Mise.  Asc  441,  auch  chian.  aqmUan, 
'^deiten.  scblapfcn  (zur  Bedentmgmandbmg  fthrt 

l'ieri  Analogien  auf). 

^779)  dt.scb.  Rkfrmau,  schirmen,  verteidigen, 
fechten;  davon  abgeleitet  itaL  acaramuecia,  Ge- 
fseht,  SeharmOtier,  daneben  sdkenmyla;  pro«. 
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neatwnusa ;  fr  z.  «warmoiidk«  (altflrs.  aach  tBcarmit); 

s|>:ni.  >  srni  /imuzri ;  pig.  r»c<iramtt(a.  Der  efsle 
Bestuiuileil  iles  Wortes  ist  volksetyinulogisch  an 
xkara  an|j;('|^li<'hen  woriicii.  Vjjl.  Dr.  '2M  uraramuccia; 
Mackel  p.  171.    Vgl.  auch  Nr.  8788  u.  hTh!». 

8780)  ahd.  akerata  u.  aklradii  rsklrnjaii), 
apottn;  ital.  aehentirt,  spotten,  dazu  das  SbsL 
«ftanw.  Spult  (Tgi.  ab«!.  «Hm);  prov.  etquemir, 
taeantir,  dazu  da«  Sbst.  aqnem-a;  n  1 1  f  r  z.  ndumir, 
ftehamir,  dazu  das  Sbst.  egehn-n;  span,  nramir, 
dazu  ilas  i-nrnrnio:    ptp.  ixrurnir,  da/.U  ilii^- 

Sbst.  iscamho.    V't'l.  I>z  25H  xchri  no;  Mai  k<'l  |>.  Hi'i. 

H781)  alliifiarik  ski'rriiu, kratzen ;  prov. f.wyuiV///-,- 
altfrz.  tuchirer,  kral/fii.  (illuT  neufrz.  liirkirer 
s.  <dMs  «nter  de  +  ex  +  ük%rraiii.  \^\.  Uz  ö74 
«seMw;  Mackel  p.  lUö.  Caix,  St.  &9i,  zieht 
Uwfaflr  aneh  ital.  tquarrato,  gespalten,  neapuL 
aauarrare,  zerreifieo,  u.  wirkhch  stehen  diese 
Wörter  dem  prov.  etqHtrar  begrifflich  nahe. 

S781a)  1.  germ,  skif  (vgl.  dlsch.  nehirfir,  engl. 
Jiirer,  Schiefer);  davun  frz.  (Lyon)  khife,  Sekifre, 
Splitter;  vgl.  Thomis.  Mtl.  64. 

2.  Bklf  s.  iktr. 

8781b)  nocd.  Sltfairf  A4j-  furchtsam:  dav.  norm. 
teori.  aehm  DidieD,  erachreekea.  Vgl.  JoreL 
R  XilX  678. 

8782)  ags.  aUIIIng,  Schilling  (zuaammenhftngmd 
mit  abd.  toillan,  klingeu);  ital.  iKMim;  proT. 
frz.  span.  ncaUn.  Vgl.  Dz  384  tetiUmo;  Mackel 
p.  99. 

S7S;^)  ahd.  sklna  a.  aUMt  ^>tncli<'l:  itul.  itchitna, 
Rückgrat;  »ard.  xrkina  (hierher  gehört  auch  ital. 
gchi&Hole  [mit  mehrfachen  nidl.  FnnMO],  Stock- 
fisch,  Tgl.  Scbucfaardt,  Z  XXVI  68ö):  proT.MOiMmi, 
txndma;  frz.  Sektm»;  ipan.  nquena,  (das  ÜMidie 
Wort  ist  aber  f spina:'!  \  /h'mo);  ptg.  esquina 
(hat  die  Bedtg.  .Ectsp  .  n.  Ecke*,  das  Dbliche 
Wort  fQr  .Rückgrat'  \a{  txjiinhaso,  auch  tftHa). 
Vgl.  Dz  28G  schii-na;  Mack.  l  p.  K;«. 

rt7HK  ahd.  skinko,  Bfinknncin-n.  S<  hinken:  dav. 
ital.  stinco  (aiundarllich  auch  »Jumco),  Schieniiein, 
vgl.  Dz  404  ttineo. 

sUpa  8.  skip. 

8786)  altnord.  skip,  ags.  aclp,  ahd.  sktf,  Schiff; 
itaL  »Aifo,  Boot:  altfrz.  eaqitif,  edeip,  dazu  das 
Vb.  eddprr,  estqtiii'er  (vgl.  altnord.  t^ijta,  ordnen, 
s.  Mackel  p.  «II.  vi.'l.  j.Mlurh  :(uch  (i.  Vau-.  H  L\ 
1K7),  ein  Schill"  ausruhten  fni'iifrz.  iquipir  ülierhaupt 
ausrasten,  dav.  wieder  n/uipny,;  Si  hitTsmanii.schaft, 
Ausrottung.  Gerfthrt);  span.  ptg.  eaqttife,  dazu 
die  Verba  i:«jutfar  u.  e»iuii>ar  0ieluiWort)t  Vgl. 
Dz  386  mkifoi  Mackel  p.  9S. 

8788)  altiuml.  aMfärf  (an.  aalper),  ifebUfer.  — 
altfrz.  eaekipre,  eMprv,  Schlffhumn.  Vgl.  Dz  386 
«dU/b;  Mackel  p.  94. 

H7H7)  ahd.  skirm.  Schild,  Sdnitz;  ital.  «dbcmo, 

Schi  im.  vgl.  Dz  285  r. 

H7hS)  ahii.  skirmjan,  schirmen,  sehDtzcn,  ver- 
teidigen, fechten;  itaL  aeJui'mtn,  fechten;  prov. 
altfrz.  etcrimir,  «tekwtri  nenifZ.  egcrimer  (— 
ital.  tdurmar^i  span.  ptg.  mgrimir.  Saju  Dz 
986  adkcMM/  Mackel  p.  106.  &  aneb  aUrMl«. 

8789)  ahd.  Almi6n,  schinneo.  schätzen,  ver- 
teidigen, feehten;  ital.  gcturmare,  dazu  das  Sbst. 
tehrrma,  scritmi,  Fr-<  litkiiiist ;  frz.  fsr rimer  (Lehn- 
wort): cat.  isirimtin  (.-jiaii.  |»lg,  e«yiima,  Fecht- 
kunst).   Vgl.  Dz  285  srhermo;  Mackel  p.  lO:^. 

8790)  gnt.  a/'skiuban,  .•«chieben;  Ober  etwaige 
roiuan.  Ableitungen  von  diesen  german.  Yerlmm 
vgl.  Parodi,  R  XVU  64. 


8791)  germ.  slMhas,  *liUan,  scheuen;  ital. 

xrhitare,  schifare,  tnäiU-n.  ver«chuiähen ;  rt  r..<chirir; 
prov.  fitquitxir ;  a  1 1 1  r  z.  4schicer,  exfhevir;  (n  e  ii  t  r  z. 
esquirer).  Vgl.  Dz  280  nchivare;  Muckel  p.  12G 
Cher  altfrz.  exrhi-vir  u.  dessen  Verhfiltiii»  zu  ulltrz. 
*rhevir      neuerdings  Beniitt.  Anra.  455. 

8792)  altnfrilok.  Hkitan,  scheifieu;  altfrz. 
mbütr,  besudelB  (VfL  venez.  «ehüo,  eomask.  nchit, 
Mist).  Vgl.  Dz  674  etOttUr;  Mackd  p.  110.  Sieh 
oben  «iea. 

.'-792a)  !irg.  rill.  skAhwu  (got.  sköha),  Schuh:  dav. 
liaili  Thomas.  Mel.  Ii9,  altfrz.  t'xcohier,  rucnfirr, 
(ierlier.  L> 'lerli.'oidler,  fassender  leitet  man  -- 
wenigstei(>  r.srohirr  ab  v<jn  lat  *fr-cütariu*, 
AbhAuter. 

8793)  altudd.  *skdpa  (mhd.  s,  huofe),  SchOpfgefltfl, 
oder  altndd.  *skepo  (nodd.  uchopmy,  Schoppen,  = 
frz.  dcXopf,  SehOpIkanne.    Vgl.  Dz  608  Aftops; 

Mackel  p.  8'i. 
skot  s.  scot. 
skAte  s.  seAte. 
skoi^  s.  «cot;. 

879 J)  allnfränk.  *fikrago,  Schrägen;  dav.  {«>der  v. 
*rx-crena)  viell.  (altfrz.  *fMraon),  neufrz.  Arrew», 
Feuerschirm,  vgl.  Dz  666  s.  «.;  Mackel  p.  46. 

8796)  albMcd.  aknpAt  mittelndd.  sknipaat  alt- 
frz. ettrapttf  abkratzen,  vgl.  Meckel  p.  47. 

8796)  schwed.  skrllla,  ausgleiten,  —  altfrz. 

e^'-rih  r,  ;i  i  i-^-l-il  n ,    v.'l.  Ds676  S.       Mackd  p.  101. 

skilm  s.  spiiiiiH. 

8797)  ah'i.  sine,  Schlag;  d.iv.  nach  Caix.  St.  .'iSs, 
ital.  xrHariH  .picchiata,  roipo  di  frusta  o  altro*. 

8798)  ahd.  slack,  krafibM,  !>ch\vach;  davon  nach 
Caiz,  St.  S70,  ital.  laceo  .debole,  flosdo*.  woz« 
die  Verba  atUmarti  .staoearsi*  o.  «ätaeddrtt  .In» 
fiacchirsi*. 

8799)  abd.  slaf,  schlaff;  dav.  nach  Caix,  St.  387, 
ital.  lo/fo  .gnillo'  (venez.  .tloflo  ,fiiicco"). 

8800)  ahd.  slabta,  üescLlecbt;  ital.  uchiatta; 
prov.  eficlata;  a 1 1 f rz.  Mclate.  V|i Ds 886 «cMUfa; 
Mackel  p  1.H7. 

8801)  got.  alaihta,  abd.  aiSht  iliolländ.  sieht), 
schlicht;  itaL  tdlueUo,  fein,  glatt  (neapol.  «ciUtte, 
nur);  rtr.  wMViM^  nidiliwflrdig;  prov.  tteUt,  rein, 
glatt.   Vgl.  Üz  898  tchietto;  Mackel  p.  187. 

8802)  german.  slaitAa  (ahd.  nleinen),  schlitzen; 
daraus  nach  Dz  285  whiantnir  prov.  esrlatar, 
platzen:  frz.  Matfv,  dazu  das  Vbshst.  irhit.  Da 
jediich  ,dic  Ei'lialtiing  lir-,  i.>;iilifrtrii  /  lu  i  l  uirni  so 
früh  euÜehnleii  Worte"  diese  Ahieiluiig  unuahr- 
scheinlich  macht  (vgl.  Mackel  p.  110),  sn  verdient 
der  von  Ascoli.  Ztscbr.  L  vgL  ^>racbf.  XVI  208, 
aufgestellte  Typins  *taBUapltan  den  VcHrzng.  s.  oben 
klap.  Dunkel  bleibt  das  etwaige  Verhältnis  des 
gleichbedeutenden  span,  eniallar,  ptg.  ettalar  za 
egclatar.  l'arodi,  It  XVII  Ii?,  führt  cht-  span.  ptg. 
Wörter  ;iu('  m.mlii.  *as.iulurf  zurück. 

imIhI.  Slam,  Seblamni;  damit  scheint  zu- 
sauiiueiizuhangen  ital.  aciambrottare,  aciambottar^ 
Hciahordare  ,diguazzare,  agitare  nell'  acqua*,  (lomb. 
dmiAeUi  Jmbrodolare,  introgliare*,  ladin.  stad- 
»r«Mr  «ptHiffeaifaso,  indlBtiiito*),^«!.  Caix,  St. 888. 

8804)  ndd.  alap,  schlaff,  schleif;  davon  vermoU 
lieh  frz.  talop,  mlope,  nacblSssig  im  ÄuSem, 
>rliiiiiilzi>,';  auf  die  Gestaltung  des  Wortes  mag 
Aiil>  liiiung  an  das  Adj.  »alr  EinfluR  gehabt  haben: 
das  0  der  zweiten  Sühe  scheint  auf  ein  kIo/i  —  Klaji 
hinzudeuten.  \\'\.  Dz  f)7f)  koIo/k;  Scheler  im  Diet. 
H.  V.;  Schuchanit.  Z  XXI  23U.  Tobler,  Silzungsb. 
d.  fieri.  Akad.  d.  Wies..  phU.-hist.  U.,  38.  Jnli 
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189*5  p.  8M.  iiuMiil.  «iiil'i  sah/'*  für  xilol  (v.  x«/,.)  (vr/i>r,  z.-ni|(lillerii.  Dz  2H5  if/uVin/*»rf.-  Mark.-I 
stehe:  v>fl.  G   Pari<,  H  X.W  t;2S;  ilnn  zufol-e  ist   P-  1<>K.    S.  ..Im-ii  s((.)|itnii. 

mhjtr  eine  Kürzung  aas  marif-m/ojir,  ,B.i|.'p(>r-  8817)  ndl.  slo«p,  fk:halup|>e;  ital.  *c»a/»»/;iwi  (aui 
schifT.  «fl/<y><' aber  ein  ursprün(flirh  nieili-rliiiulisclies  I  d<'ni  Frz.);  frz.  chatottpt;  sptD.  pt^.  dMiya. 
Wort  (li  UDlCD  ^o<m),  da«  Masc.  «a/cip^wOrde  daoa  1  Vgl.  Dz  642  dutloupe. 

Neabildang  irin.  Hin  darf  iodaasan  wohl  ao  Diet' '    8817a)  ndl.  atalte«»  idiliaBen;  dar.  nach  Balinna, 

Ableitung  featbattan.  Z.  r.  frz.  Spr.  n.  UL  XXIX  8U8.  walL  «AM; 

8805)  vlaeni.  tiedde,  alede,  Hchlitlen  (Tjrt.  Nr/nV/n  Schlielimiifel. 
,Tebieali  sjiecies"  1>.  liu  (lannii;  rhiv   viril  alifrz.       sMsi    ;i||c].   sniAht,   ^^chiiiarli :    i  t  a  i.  snuicco, 
eMtlaiitagr,  ,iin|>öt  sur  Irs  iiiun  liaiiiJisi-v  qui  t'!aii-iii   Si  liimpl.  ««((«vuri ,  liescliiiiipfi-ii.        [)i  \0\  iimatro. 


lranM|iort6e8  sur  <le>  chnnetles  mi  des  lraiii«»aiix* 
(UodefroyJ.         Bebreos,  Festg.  r.  Urötier  p.  153. 

8806)  odd.  rindani,  Khlendern ,  m\il\\v  sirli 
iiinlioHreiban;  davnn  iiarh  Dz  in;  iit,i<irii  ital. 

itlamira,  landra  (vi'iu-/.  !</uni1ron>t\,  nmli(ir>tr i-ilVn.li' 
Dirne:  neuprov.  Inivh  hi ,  Imtdrairr ,  Ta^'l'.ii.■|l. 
Nach  Diez  geboren  liierli<-r  audi  als  Zusanimt'n- 
setzangen  mit  male  ilal.  malandrtno,  Slralten- 
rtober;  oeaproT.  span,  moland.iu,  sowie  eine 
Raiha  moadartlieber  Wörter  (eomaak.  matondra, 
Hure;  proT.  riT^)./a«rfH«r, Pflastertreter;  neuprn  v. 
manärouno,  K  uppU'rin,  tnondro,  Fuchst.  Vj/l.  zu 
dit'S*T  Wnitsippi-  .'^(•liuihardt.  Z  XXVl  ftHJ,  u.t 
aurh  niitteliiar  enjrad.  Ihiiiamn .  Sihrnrkf.  hici- 
her  gt  zo^ren  ist. 

mVJ)  ags.  sltdan,  gleilin.  ^  allfrz,  e^lider, 
gleiten,  vgl.  Dz  675  «.  r. 

8808)  alid.  iUIbb,  atraoebela;  davon  vermutlich 
ital.  aalpalBr«  (aoa  *9eüatare)  «sdraeefnlare 
Cah.  Sjt  646. 

8809)  ahd.  idlmb,  wbii'f,  fcruiniu:  ilal.  ^jU.mtjo 
(pieniiint.  sghimho) .  srhifl.  lircsr.  shinlxi,  ^rhief 
jfesrhnilleno  Scheibe;  au.-;  •^jhimb  +  hiestio  (.>.  oben 
bitilX)  scheint  zusaniux  nge.selzt  zu  .^ein  urhimbeKcio, 
itvhimbecü),  schräg.  Von  xlimb  ist  abgeL  wallon. 
^xclimper,  riimprr,  schief  wardan,  TgL  Thomaa, 
Mil.  68.  Ebenfalls  geben  aof  sUmb  zurflck  alt- 
frz.  #ae/nM,  .schief,  xL  aUfrs,  «aelmbo,  etcUmbo, 
Splitter.  Vgl.  hierzu  Tbomoa.  M«l.  88,  88.  Vi^ 
jedoch  Nr.  !t()<i4a. 

8810)  ahd.  slinra,  Srhlinp- :  rtr.  slimja,  .S  hlinge, 
Schleuder;  frz.  rlingur,  dazu  da^'  Verb  rlinguer, 
exlinder,  SL'hleudem:  spuu.  eslittffmt;  ptg.  ealinga. 
Vgl.  Dz  396  aUttgo.  Nr.  8811.  VgL  hierzu 
«ndi  Behrena.  Peatg.  f.  w.  PArster  p.  286. 


Hsui)  ndl.  amak  oder  iiiitN  lnicderland.  aaaeke« 
(Vgl.  Braune,  Z  X.KII  203),  ein  Flullsi  hilT.  =  fri. 
semaque,  aio  KOstenfahrzeug.  vgl.  Dz  67(i  tr.  v. 

88i«))  german.  *Baialt,  iicbmelz;  ital.  mtM», 
Schmelz  (hedeotet  ali«r  aneb  .MOrtel,  Kiti',  wohl 
in  Ix'vrifn.  .Aidebnung  an  mnlthn);  {r\\n\.  mnaltz  f  ; 
frz.  i'nutil  Iwobl  ab^-ezogen  aus  dem  Notn.  ettmalt 
nach  Analogie  dorjeiiigeii  .Substanliva  auf  -i/*, 
welche  im  Cas.  id)l.  auf  etymologiacb  b«recbtigte)> 
au.<lauten);  span.  ptg.  nmtht.  Vgl.  Ds  M 
smalto;  Mackel  p.  62. 

8821)  germaa.  aoMlfjlaa,  adimelzen  (vsl.  achwad. 
nmaiia,  .acbmelzen*  n.  «verdauen*).  >■  itaL  tmri- 
tire,  verdauen,  vgl.  Dz  296  tmaUo. 

8*^22)  ialMfdia,-um  m.  [nitngny.Sn,],  Sni'ii,u<i: 
ital.  ftneraldo;  prov.  ixtnrrauda,  !au<-li  nt'irwiv, 
maniudir,  frz.  emeraiide;  span.  ptg.  t^Mmeraldn 
(ultspan.  auch  e»mer<icle).  Vgl.  üz  2M)  fmeratdo, 
y^l  ,  B829)  Smlrllls  u.  *8niirll!ani  n.  (für  tmyru), 
' '  Schmirgel;  ital.  tmerigHo;  (rum.  »miridd  —  lat 
smjfrtia);  trt,  hnuri;  span.  ptg.  etmertt.  V|tl. 
Dz  296  smeriglio;  Gröl>er,  ALL  V  471. 

8824)  mhd.  snarehen,  iM-bnarcben ;  davon  das 
gleichbedeutende  ital.  »arnactrtf  tomtean,  ttr- 
nacehiafe,  vgl.  Gaix.  St.  680. 

H825f  ndd.  anau,  ndl.  huiqw,  em  Ueinea  Sm> 
schiff,  =  frz.  Henau,  vgl.  Dz  676  »emaque. 

88^)  ahd.  Huel,  behende,  schnell;  ital.  »nello; 
prov.  «mal,  »riMl.'  altfrz.  iimHt  igud.  VgU  Dz 
297  tmOto. 

8827)  ahd.   snepfn,  Schnepfe;  ital.  v/n^-yi/'n, 
j  Waldschnepfe,  vgl.  Uz  HA\  «.  r. .-  (luccb   ,i<  w.yi/>i«(/ 
.beccaccina",  v;.'l.  (laix.  ."^t.  .'iö4). 

882^)  russ.  M>bolJ,  Zubel;  davon  ital.  tHnUimo; 
prov.  »ebfli-M,  Mmbrli-n;  altfrz.  r^le;  uenf^t. 


u^.n    ,,    ,      II  „     o  ir         I-         ',■         sobh,  zibeUme:  span.  zebeUina,  cebellina;  ptg.  zf- 

KS  1)    d.s,h    HllDge,   >obImge;    frz.   .,ng,u,  f^^.^'^    Vgl.  Dz  346  aiWWiM».'  ^ 

Niii'*^^;»  r  a7  V  •  T.  '^xZui  «82»)  »P*n.  »«»»rli»  (=  fonnAHnn),  daraus  durch 
Name  einer  Algenart.    \gl   lliomas.  K  aXXVIII  c..fii.„I.rf«.,»-i.«..-  #».  .^.      •  »i- i. 

211.   VennutUcb  wurde  d^  frz.  Wort  achon  dem  ^"5f;i'!""!±?f„I'\^ 


Ahd.  aotlahnt  Vgl.  radi  Thonu.  IML  158. 

8812)  ahd.  slink,  link;  davon  vermutlich  ital 
aghtngo,  scbrflg.  krumm:  ain  hit  +  sltHk  schein! 
za«iammengesetzl  ital.  l>il,nr.,,  krumm,  schief: 
ladin.  baieng,  sbalengli,  schlecht  gehend;  roma){n. 
baleing,  krumm,  davon  das  Vb.  aMineä,  verrenken. 
Vgl.  Dz  367  Menco;  Caiz.  ät.  10.  —  S.  oben  «llaiell. 
Vgl.  aneh  Sehoehardt.  Z  XXVl  401. 

ssl:-;i  'ill.  slippen,  schlnpfni;  ilal.  .-rhi/'pin , 
entwischen,  vgl.  Dz  398  s.  r.;  einem  >/,  /ijKin  sciieinl 
zu  entsprechen  ital.  allejijxire.  allippare,  Iiiehen 


motwOlig«  Nichta  üb 


(Vgl. 


neckische, 
Nr.  88;n. 

8>H30)  HSbrloDs,  -um  m.  u.  aSbrIna,  •am 
zweitem«  (leschwisterkiud;  rtr.  aavreA;  span,  m- 
hrino,  -a,  Neffe,  Hkht«^    S.  oben  MM*ttlBns. 

8881)  aikrilaL  a,  mm  (aoMtw,  moii  «ii6«r  Apfk 
Probt  81),  miehtoni;  Ual.  «oiHi»;  frt.  mibre; 

apan.  ptg.  sobrio.  (Der  Gedanke,  doR  frz. 
Soubrette,  Kanmiermädchen,  Zofe,  vielleicht  = 

hrirtt'i  u.  eigentlich  eine  niUhtenie,  verständige 
Üiciierin  bezeichne,  ist  ><)W(ihl  lautlich  als  auch 
hegriftlicli  durchaus  unhaltbar,  vermutlich  ist  «Mi- 


VfL  Coix,  St.  150.    PaitMii,  R  69,  stellt  i6r«Me  aus  ^an.  aobrina  durch  Suffixvertaoschung 

hierher  auch  genaea.  Idptgn,  Hclilflpflri^eit;  eat ,  entatanden,  a.  Nr.  8829). 
Bfp($9o»,  klebrig.  8882)  baaL  um  (odar  kalt.  HIml),  Sail.  Tau; 

K-iH)  german.  *aliiler(von  dUam),  der  Spalt(er)  ital.  aoga,  lederner  Blennm  (mimdarfBeh  Tko); 

der  Wolken,  der  Blitz;  dav  nach  (loldschniidt.  Z  rtr.  xugo;  altfrz.  ><ui'i.  Tau.  dav.  nouage,  nau* 
XXII  2tjy,  altfrz  isrlistrf,  -w/i'.f,,  wullon.  )'fl>/e.  frz.  .miuji:  (span,  sw/uilltn,  span.  ptg.  Koga,  >M1, 
S.  oben  glister.  Tau.    Vgl.   Dz  297  ifoya.-  Flecbia.   \G    fll  113: 

8816)  ahd.  sllt«,  sllto,  .Schlitten,  =^ilal.  tlitta.  ^Th.  p.  79  (Tb.  läßt  dahingeaielll,  ub  kell.  *«ie« 
88161  «ItiifMnlc.  alttMf  aeMitzen,  =  altfrz.  f  ebihämiaeh  aei  a.  auf  iHerM  *aiNMl  sorfldiffehe 
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8833)  wiccüs 


8848)  *88lldfttQ8 
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oder  ob  es  au  dem  Volkslatein  einfefthrt  wurde). 
Vgl  «ach  Thomas,  R  XXV  92.    Hierher  gehört 

vermutlich  auch  vu  nnz.  soäiu,  Saum.  v/l.  S.il- 
Tioni,  R  XXXI  '292,  v^'i.  endlich  auch  Guamerio, 
Mise.  Asc.  242. 

8838)  sSeetts,  -um  m.,  eine  Art  leicht<  r  Svhuli; 
iiiil.  zoccolo  tDemin.  T.  zocco),  Hulzschuh,  iliuK  lten 
das  Flur,  tantnm  einee  .ciabatte",  vgl.  Caii,  SL28U; 
prov.  toe-»,  Holzitchoh  (oeaprov.  MC,  «onc);  •pan. 
muco,  dazu  das  Demio.  aöealo,  toelo.  Vgl.  Dz  679 
toe;  Gröber,  ALL V 471.  —  Nicht  hierher  gehören: 
1.  frz.  MC,  POugscliar;  Jiesfs  Wort  ist  viel!,  — 
Icelt.  *säceos  anzusetzen  u.  bezeii  linel  ei^'enllicli  <iit' 
aufwühlende  Schwfiiissi  hnauzo,  v-l  Th.  p.  11.'. 
Noch  aMproebwider  ist  die  VerniutunK  Morin^ci-:^, 
Mg.  Fonäk  Zrn  116  fT.,  wonach  »oc  in  Zusauinien- 
bug  wäi  gorm.  »oeke  zu  briogan  isL  —  2.  Ital. 
aocM,  Bumstumpf ;  proT.M&«a.a0M;  trt.  MtnAt, 
vgl.  Förster  zu  Tyaln  292;  cat.  mca,  wovon  wear, 
einen  Baum  nnten  abhauen.  Vermutlich  bilden 
diese  Wörter  mit  den  hei  Dz  100  cio'-ro  hdiati- 
delten  »'ine  gemeia.'iann'  Sippe,  welche  auf  nüiii. 
schor  in  der  ursprünjflirlien  Bi'ltg.  , Haufe*  oder 
vielleicht  auch  auf  german.  stock  zurücligeht.  Die 
letztere  Ableitung  wQrdo  girh  begrifllich  sebr  emp- 
fehleo,  ist  aber  lautlich  nur  dann  annehmbar,  wenn 
man  dm  W«iid«l  im  AnUnlo  (a  .*  »,  t)  durch  An- 
lelmong  «d  iignd  da  begrifEsverwandtes  Wort  (u. 
ein  solches  konnte  sllerdings  aoccm  sein)  erklären 
darf,  ."^chelers  iui  Diet,  unter  soKcUt  ^regehene  Ab- 
leitung Von  *<iiuiiir<i  i.-l  zu  kütisllich.  Ther  die 
Wortsippe  ital.  ciotro,  cionco,  KIntz.  frz.  xoiicht' 
etc.,  v^rl.  die  ausführliche  Untersuchung  Schu- 
chardU  '/.  .\V  lOi  (besonders  S.  106  Anm.  2). 
£in  Grundwort  wird  von  äch.  nicht  auTgeslellt. 
Nadi  Jfarli^  a.  «.  0.  dOrfte  anxanduMD  seio, 
dai  mdi  dieser  Wortsippe  germ,  zoehf,  b«iw.  das 
entspr.  slav.  Wort  zuinunde  liegt,  denn  die  Ur- 
ix'iifuiiui;.'  <les.seli)en  s<iii  >ein  .hrM-hniUener Baum, 

rfahl".    Vpl.  auch  ohcn  Nr.  .'-.4(i7. 
sSctr  s.  soetrüs. 

8834)  s$e{rS  n.  Kueri,  -im  f.  (schriftlat.  tocrua), 
Schwiegermutter;  ital.  mmmt*; •ard.s^pra;  rum. 
toaerä;  tit.  $9ra,  mra;  nevprov.  »ogro;  (frz. 
Mt9-mMi',  cat.  togra;  span,  mugra;  ptg.  »ogra. 
Vgl.  Gröber,  ALL  V  472. 

8H3Ö)  Bvcirils  a.  sSerllü,  «um  m.  (schrifllat. 
torrr),  Schwiegervater;  ital.  nuoium;  sard.  .Kx/rn: 
r  U  n  1,  noerti ;  r  l  r.  sOr,  xir ;  n  e  u  p  r  o  v .  fitgre ;  a !  t  - 
frz.  MUAi  f  (zweisilliifj I,  skiti-i',  suin-t,  vjrl.  Förster, 
Z  1  166  Anin.:  (neu frz.  beau-pirej:  cat.  sogre; 
span,  megro;  ptg.  sognt.  VgL  Gröber.  ALL  V  472. 

8886)  aMHtis,  »ilMi  (teek^f  U  UeseUscbafl: 
iUL  mM;  frz.  wcMtf  «te.;  altfrz.  ssbtf,  vgl. 
H«U«r  p.  49  n.  Herzog.  Z  XXVII  126. 

8887)  \iH€i<iy  -ure  (»ociux} ,  vereiniifcn;  ital. 
Oitsociare;  runi.  intioffsc  ii  it  i;  |in)v,  nssocüir; 
frz.  (t-^socifr;  cat.  nsxix-uir;  span.  (i.^u<-i •(;•,■  pt>f. 
as»ociar.] 

8838)  BÖeiiSf  -aa  m.,  Geiioi^se;  ital.  {ßocio  u. 
Mno,  letzteres  ^nü  accezione  quasi  sempn  bur- 
lasea*]^  tieeüt  .aeoomandita  di  bestiama  a  mel& 
gnadagno,  e  cM  piglla  11  bestiame  in  aecomandita, 

ch'e  il  .«ignificato  iirimitivo*.  vgl.  Canello,  AG  III 
34.H;  sard,  nozzu,  societa;  campob.  guocce,  eguale; 
lomb.  ■'o»',  arci iriiaii'lita  di  histiaine,  ossol.  sos, 
nmiorc,  lainenlu  vivace,  vgl.  Salvioni.  Post.  2u  (die 
schwer  verständlichen  Uedeutungsanderungen  be- 
q>ricbl  S.  nicht);  neuprov.  «öei;  rum.  m//  alt- 
frs.  «oMs  («oföiO;  »«vfri.  (mandaitl.)  mmm/* 
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{ehurhoM,  goualer  etc.),  vgl  Behrens,  Z  XXVI 667; 

(span.  ptg.  Hoeio). 
sicrils  s.  («ocPrS. 

>*-3!>)  arah.  sokkar,  n;it  .Artikel  asttukkur,  Zucker 
(Freytnj.'  11  33t');  ital.  :wrhiro;  Irun».  zähdr); 
prov.  siiciT-»;  frz.  tlucre;  span.  ptg.  aziicar.  Vgl. 
I>z  347  zi'icchfro;  Eg.  y  Yang.  326  (aasücnr). 

8840)  B«l,  sSlen       Sonne;  itaL  sard.  ioU; 
rum.  $oare;  (rtr.  tdeiig);  prov.  aol  (BoMbiltt 
daneben  xolelh-s  ^  sottctäut;  {trt,  «oMI);  eaL 
span.  ptg.  goi.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  472, 

Nxlil  sölarlOm  n.  (»oll,  Söller.  Daches  Dach; 
i  t a  1.  «f/'i/o,  sfthire,  Zimmerdecke,  Stockwerk;  prov. 
aoliir-^,  -^oliir  K,  Stockwerk,  plattes  Dach;  altfrs. 
sotii  r,  Stiller,  S[ n  icli.-r.    Vgl.  Dz  312  suolo. 

8^42)  »löiiriii-,  u.  um  ('«o/um,  bezw.  von  aoleaj, 
zum  Boden  gehörig;  davon  f r  z.  mmUtr,  Sdak  (von 
Mira,  Sohle,  vgl.  das  dentsebe  ,8obl«*),  Rothtabrng 
p.  64  setzte  Jedoch  *Hibtalare,  Meyer,  Ntr.  114, 
'nthleiare  als  Gnmdwort  an,  s.  unten  unter  sab- 
tjdare:  spüti.  ptj:.  so/ar,  Grund,  Boden,  Hauiilalz. 
Slaiuniliaus.  noltra,  eoleira,  Schwelle,  Hoilcnstück. 
V^l.  1)2  ;!ri  suolo. 

8»43)  sftlätilÜU  (*K«lieiaiu),  Trost;  ital. 
sollasgOf  (-ecib),  Belustigung,  dav.  das  Vb.  nollazzare, 
belustigmi;  prov.  »oiatM,  dazu  das  Verb  Mnianar; 
allfrz.  «OHM^  dazu  das  Tb.  seiifadcr;  cat  tthtf 
span.  «o/oz.  Vgl.  Dz  299  toUanm;  GrOber.  ALL 
V  4T2.   S.  auch  unten  Nr.  9177. 

SH-Jti  sölctt,  -am  f.,  Sohle  (im  Rnniaii  auch 
"-Schwelle"  I.  |in  letzterer  Hedl^'.  dauchen  *söllüm, 
wiihrend  dic-..  >  Wort  im  S<-hrilllat.  nur  ,"Mliahener 
Silz,  Thron  *  hedeulet|;  Hai.  not/lia,  Schwelle  (auch 
»Plattfisch,  Scholle"),  aoglio,  Thrim;  bellinz.  nöja, 
loceolo;  vslcolL  tii/o,  zoocoli  ferrati,  vgl  Salvioni, 
IVwL9U;  prov.siMllk-t,äehwene:  frs.«liNtf,Schwene, 
(m/«,  Plattfisch,  Scholle):  (cat.  sola  =  Mio,  PI.  von 
tolum):  pltf.  solha,  Plattfisch,  Scholle.  Vgl.  Dz 
812  tntolo.  Solid  ist  mit  Trirei  ht  als  Grundwort 
zu  alt  frz.  i;oli;  (onlr,  ,Wf  (Name  eines  Spieles) 
aulV-'-^l.'llt  worden,  wi.-  Thomas.  It  .KXVIII  17S. 
nachgewiesen  hat,  ohne  aber  eine  neue  .Vbleitung 
zu  geben. 

8846)  mUS»,  aititas  warn,  aolÄr«,  pOegen;  itaL 
Kolire;  prov.  «Itfrs.  toMr,  tmUoir;  span. 

«o/<rr;  ptg.  toer.  Das  Perf.  fehlt  aberall. 

8846)  |*solfil  d.  i.  (7a)  ml  fa,  d.  h.  die  drei 

letzten  rückwärts  (^i-lr-scnen  .<illjcn  di  r  musiktbeu- 
relischen  Formel  M/  /■<■  t»i  fa  so/  lu ;  ital.  prov. 
span.  ptg.  solfa,  Toideitei'.  dazu  das  Verb  ital. 
mlftffgiare;  frz.  »olfier  (dazu  das  Sbst.  ^dfige 
ital.  $olfeggio,  NotenschlQsjfel,  Nolen-ABQ:  tp»!!. 
lotfmir;  otg.  mMi^^  die  Toolaitir  spieten.  Im 
Frz.  halt  dl«  Tonletler  gamm»  =  itaL  yusMM 
(s.  oben  y«/</i«).   Vgl.  Dz  298  aolfa.] 

mAl)  sSlIefiiaa,  «um  m.  (Demin.  v.  mI),  Sonne; 
a  1 1  II  1k' r  i  1 .1 1.  <i,l,  crhio,  -iVr'A»/j,  Soiinenscliirni ;  vgl. 
d'Ovidio,  AG  Xlli  38U;  rtr.  »olaigl,  Sonne;  prov. 
xoMh-s;  frz.  «sMI.  QrObor,  ALL  T  473. 

S.  oben  sAl. 

8847a)  uberdL  Mbelfe,  „Schale  von  HOImd- 
fHkchtea*.  davon  friauL  seAW/r,  Haancbappen. 
Tgl.  ächnebardt,  Z  XXVI  688. 

üdüdil  8.  •NUis. 

8Ö48J  |*ltllditllil,  -um  m.  (von  soMiin  in  der 
ruman.  Bedeutung  .Münze.  S  i  l"  Mii  Min^',  Lohn- 
krieger:  ital.  soldato;  (pru\.  ■,oiui<ulii  r-<,  ^jl-  ich- 
sam  *»olidatariuj<);  (alllrz.  soudoifer,  ^-1' ich-ain 
*9oUdUiarim);  neutrz.  soldat  (Lehnwort);  spaa. 
ptg.  «eMMsii 
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8849)  (*«irTiIt1l,  -Ol  f.  (atltdtuif,  FMtigkeit.  = 

ital.  »oldfzza  etc.] 

8860)  »5lido,  -Ire  ("olkhut),  -lieht  marlu  n;  itni. 
(noldiirr,  in  Solti  nehmen,  al«ii  v.  i^oldo,  IJczuliiuntfl, 
siihiar,',  |..t<-ri.  Ciin.'lln,  .\G  III  33<i;  frz.  .loiidfi; 
Jölen;  span.  ptg.  soldar.    Vgl.  Dz  298  soldo. 

8861)  iWIdi«,  H,  am.  fest,  dicht:  ital.  (nolido), 
9oHo,  eine  (nraprfingUeh  dicke  goldene)  Münze, 
Lohn,  mitdo,  fest,  anbeschldigt  (Ober  das  a  »  o  vgl. 
Ascoli,  AG  Hl  8.W  Anni.),  «xfo,  fest,  derb,  vgl. 
Canello.  A<;  III  AM):  bei  lim.  »^F/trf,-  mail,  piera. 
söli;  nnuit.  i^ore,  lisrif,  vjfl.  Suivioni,  Post.  21; 
prfi V.  «o/-,«,  t'iiif  Müii/.e:  frz.  .vom  {»olide,  fest,  ist 
•r-A.  Wnrti;  Span,  sueldo;  pt>r.  noldo.  Vgl.  Dz 
208  xMo;  Gröber,  ALL  V  47*2 ;  .S:buchardt,  Roman. 
Stym.  I  p.  43,  nimmt  (br  frz.  (u.  caL)  «of,  aoa 
du  *«ilH»  Ar  mttUm  an.  aber  dann  wire  doch, 
da  dai  o  knn  n.  offen  ist,  *mu  za  er- 
warten. Mri|.'licherweise  ist  sol,  wnr;m-  -on,  dif 
gf-«(irnchfiif  .Mikürzung  \mt.]  <lfs  Muiizn.imcns  so- 
lidun,  wie  etwa  /ouiv  statt  /oki'a  fT"o)-,  Aw'/o  stall  hilo- 
gramm  u.  dgl.  gesagt  wir«!  v^'l.  auch  z.  B.  engl. 
nob,  »nob,  mhb,  Kürzungen  aus  nubilia,  sine  nobili- 
tate,  mobilit),  freilich  ist  bei  dieser  Deulong  die 
Vokalisiemng  des  ausl.  /  >  «  schwer  erUlrhar, 
obwohl  man  sich  immerhin  auf  «o/  >  eou  be- 
rafto  darf;  riell.  jedoch  ist  folgende  Erklärung 
b<llfiedij.'fniler :  voii  il.  in  Plural  äok«  aus  \rarde 
ein  Singular  sou  ik  u  alit-'eleitet.  etwa  nach  Ana- 
logie von  fmi8  u.  fou,  welche  Annahme  um 
statthafter  ist,  als  der  Plural  »ous  der  Natur  der 
Hache  viel  häufiger  zur  Verwendung  gelangte  als  der 
Hiogular.  —  Aus  dem  Fem.  $oMa  erklftrt  Diez 
397  «.  t.  ital.  )HNfa,  Laugensalz,  frx.  wude, 
span.  pig.  soda.  Rr  s-4  r  alicr  dlirfle  *sididn  (von 
aal  wie  'rijiiduK  vmi  rip<0  als  Grundwort  anzu- 
setzen sein.    i'Ucf     z.  'li.i/>ioeilh      Hcrnilt  p.  IUI. 

8862)  ['sdlisfo,  -^re  (solf,  S4>nnen,  —  cat.  aoicir, 
verbrennen,  vgl.  Parodi,  R  XVII  72.) 

866»)  [Sölltinfis,  m,  mm  (mtluai^,  einsam;  alt. 
frz.  soltain,  vgl.  GrOber,  AU«  V  473.] 

8868a)  iSlItirln,  a,  an  (aoltut),  vereinsamt; 
•  fldsard.  toUtri,  aortera,  nntnichtbare  Frau;  [frz. 
»olitairc  ;  npan.  soffero,  mannbar  (nocfa  oieht  ▼er- 
heiratet).   Vgl.  Nigra,  AG  XV  4!t3. 

88Ö4)  [sölitäs,  «iteni  mo/iw> /"., Einsamkeit;  ital. 
aolitä;  apan.  aoiedad;  ptg.  »nudodf  (midade, 
9oWM^,  sehroerzhche  Sehnsucht,  dazu  das  A4|. 
aaadloMi^  setuwncbtsvoll.   Vgl.  Dz  486  amtiadt. 

8866)  fsSnnde,  •ineai  f.  (aolua),  Einmmkeit; 
ital.  aoUtudine;  (prov.  »oUza,  gleichkam  *noHtia); 
trz.  aolüude;  span,  solitxui;  plj:.  solitude,  -dno] 

H.S56)  HÖliiim  s.  sÖlSa;  in  der  Bedtg.  , Wonne' 
lebt  das  Wort  fort  in  lomb,  aöi,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

88Ö7)  [sillCaiBia,  ^  feierlich;  itaL  admiu, 
vgl.  auch  Pieri,  Mise.  Air.  442;  (fri.  tdmmd  — 
♦<ag»iwa/<ri;  apan  ptg.  «obiiM«.] 

8868)  raMteallls  •Iteai  f.  {aoUmnia),  Feier, 
licbkeit;  ital.  xolennitä;  ^roy.  solfmi>nitnt  : ;  frz. 
soUttnM;  span,  solemnidad;  ptg.  nolemnidade.] 

■!ih5H)  sdilSmnlzo,  •ixtfmltmnii^),  feiern  (August.. 
^•vm.  IM,  6.  Mai):  itaL  toUmnixzare;  frz.  aolen- 
niner;  .span.  pig.  -WnMaÄar.] 

8860)  lillleiu,  •Ire,  «ragni,  rvizen,  in  Bewegang 
Mtian;  ital.  »o!Heftare,  acHteUare;  piem.  tUaUf/ 

daT.  aüst,  Sorge,  sfl^rfo.«,  sorgenvoll,  vgl.  Salrioni. 
Post  21 ;  frz.  si-  »ottcirr,  sich  bekütiiuieni,  sorgen, 
davon  das  Vbslist.  sotu'i,  Sorge,  sollicitir  (gel.  W.). 
uacb  etwas  trachten.    Vgl.  Dz  681  aouei. 


6861)  MlnlHta  (Nentr.  von  aoltiethu,  a,  um, 
•  erregt)  —  altfrz.  »oUoit,  »oulnit,  Anftregnng,  vgl. 

Si^heler  im  Anhang  zu  Dz  si.', 

8st;2)  soli  (Geuel.  v  .m-Zk/^ü  +  equä  (  altfrz. 
ive)  liifll  lliez  OHii  g.  f.  tVu  die  iiiijj.'li(  lH' Grundform 
rar  frz.  solivi',  Querbulkea  unter  dem  Buden  eines 
Zimmers.    Die  Ableitung  Ut  hOdut  unglaubhaft, 
I  wie  nicht  erat  nacbgewieaan  n  warden  hrauebL 
Denkbarer  lit,  dal  teUm  ein  Terbatsbat  zu  mw. 
I  leter,  gleichsam  *ii6llMä  ist,  wie  ebenfalls  bereits 
[  Diez  vermutete;  das  o  statt  des  zu  erwartenden  oh 
liello  sich  am  Anlehnung  an  ■■m!  i  l  U  in  ii  Kbeu- 
falls  gestattet  dürfte  sein,  w/iiv  für  uuiniltelbar 
von  mlum  abgeleitet  zu  halten. 

8862a)  sOlaiqnlam  it.,  die  Sonnenwende,  He- 
liotrop (eine  Pflanze);  neuprov.  »ouei;  altfrz. 
aolmle,  toudeie,  wadte.  Tgl.  Herzog,  Z  XX VII 1» 
8868)  ailn  N.,  Pnfihoden,  Pnfisohle;  in  enterar 
Bedtg.  ital.  suolo;  pn>v.  sol-s;  frz.  fol;  span. 
*Mr/o,-  ptg.  nolo;  in  letzterer  Bedtg.  ital.  uttola; 
priiv.  >o/(7.-  frz.  solt-,  daviiii  aoM/i>r,  Schub;  span. 
sfu'lti;  ptg.  nolo.    Vgl.  Dz  812  auolo.   Sieh  auch 

8864)  l*Äl(a)tilia,  a,  an  (Demin.  v.  [$oBM}ßuii 
BS  ItaL  aeffo,  loeker,  vd.  Di  401  «.  p.;  Bagge, 
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86(;5)  bSIIs,  a,  an«  allein;  ital.  aofo,  -ttto, 

davon  allgeleitet  ital.  xoHnr/o ,  •o/iiu/o ,  einsam 
(Uber  niundarll.  Formen,  nanientlii  ii  prov.  >W«</A, 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  2!M);  rlr.  xtd,  davon  »ulet, 
persuUa  mit  dei-$elben  Bedtg.  wie  daa  Primitiv, 
vgl.  Gartner  §  51;  prov.  ««i:«,  davon  «oUi^s  tt*. 


uhI;  span.  Mto;ptg.  ai,i 

8866)  aSIro,  mM,  wlttu,  «IMre,  loaan; 

ital.  «o/mv  (Part.  Prät.  foluto);  rtr.  solver  (Pari. 
Prftl.  siiil  mit  der  Bedeutung  ,^'efrühstückt*,  vgl. 
Gartner  §  118);  prov.  «r//  »,,  y„ldre  (Part.  Prat. 
soitt-z);  altfrz.  aolvre,  soldie  (Part  Pr&L  »oit, 
soul);  neufrz.  aoudre  in  ab-,  re-,  diaaondre;  cat 
aoUrarf  span,  aolter;  ptg.  aobmr  (nur  in  Kon- 
porim-  Vgl.  Gröber.  ALL  V  472;  Dt  681  atmira. 

8867)  nnib.  sonnaq,  eine  Stande  (Freytag  II 
Sbb^);  ital.  mmmaco;  prov.  frz.  aumac;  span. 
siimmiuf;  jttg.  mmagre.  VgL  Of  199  MMMMMK 
l>a>-  W  ort  fehlt  bei  Eg.  jr  Yang. 

-^-Mi^i  söinnlciilöeiisyaf  an  (iiOMHiculu.'<),si\\\k'in%; 
ital.  aonnaedtimo,  aonniglioso;  sard,  eonnigoim; 
prOT.  aaaaftsi;  frz.  aomeillntx  (ital.  ttonniglioso 
o.  taiuMglioic,  vfL  d'Ovidio,  AG  XIU  888).  VgL 
Dx  880  ammatt. 

^^}9)  BÖnnTrflIüs,  .iim  »i.  (r)emin.  v.  Homnm). 
Schlaf;  prov.  somelhs,  dazu  die  \ erha  aom(n)ethar 
u.  »omnrjnr,  schlaton;  frz.  sommeü^  dam  das  Vb. 
aommeüler.    Vgl.  Dz  G80  aommeil. 

8870}  iiauila,  -ire  (aomniumj,  träumen;  itaL 
MyMMv;  frt.  tonaat;  span.  «oAar;  pta. 

8871)  iinll«  «.  (Mmama),  Tnam-,  ItaL 
fsard.  aottnu);  rtr.  nemi;  prov.  «oihjmi^«, 
»om-a;  frz.  »onge;  (cat.  höh);  span,  aueüo;  ptg. 
sonho.    Vt.d.  Grölii M,  .\LL  V  472. 

H872)  [süinnölentii,  -am  f.,  .Schläfrigkeit;  ital. 
KOnnolemn  \\. -zia;  fruin.  somnurimr  -.  frz.  asSMM» 
Ime«  (gel,  W.);  span.  ptg.  aomnolencia.] 

8876)  IsSnnSl^ntfts,  a,  an  (aomuxts),  schllfHg; 
itaL  «MNo/«Nto;  frx.  aomnoUtU  (gel.  W.);  span, 
ptg.  aemmolento.] 

BH74)  sSmntts,  -nm  »«.,  Schlaf.  Schlummer;  ital. 
no;  sard,  sonnu;  vxwu.  nomn;  rtr.  »ien:  prov. 


som-n,  »oti-.s;  frz  .■,'i,,iin,:  ispan. 
aomno.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  478. 


r.  ptg. 
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8878)  •Mlrthiin 


8880)  sHrOr 
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8876)  'hdnaculum  n.  (mmarej,  Kiingel,  ticbelle; 

RroT.  aonalhz;  frz.  «OMMriBr;  iDftO.  MM!^.  Vgl 
igra.  Z  XXVIl  136. 

8876)  ÜMhM,  -oa  M.  (myjm).  Olnndiatel: 
it«L  ttmeo;  maiL  lonir,  vfC  Mvlooi,  Post  31. 
8977)  dtaeh.  iwicr,  nhd.  im4«r;  <!iivnn  -riel- 

leicht  alffrz.  *untirc  (Hum  IRSSi,  :iti;.'csfini)fTte 
Schar,  Rudel.  Meltlioli  vcniiutet  (ii;u  li  nninillii-lipr 
Mitteilung)  ilas  (Jniiidwort  in  -i/ikw/kv 

8878^  •soniihn  ii  .i>'««h»i,  uht^r  il;is  \oi- 

koiiiiiieii  des  Wortes  V(:l.  [{unsch,  \\V  II  814,  u. 
BOcheler,  Rhoin.  Mus.  XXXXIi  b»6,  auch  La- 
nide,  MilteiluDgen  II  4),  Entkrfttlun^,  VerdruB, 
TuipmB,  Sorge;  davon  BMh  bialieriger  Annahme 
altital.  Mtgna  (mit  ireschTowraem  o).  Sorpe,  S<jri;- 
fait,  Hsoffiw  <  bi.<  -f-  yoMium),  eivfenlliili  wuhl 
arire.  Hcliliiiinif  Soi';jo,  Not,  dnzu  ila.s  Vb.  hi-iH/wiri; 
nölit'  sein:  pmv.  sunh-s,  htsonh-^,  l>e»onlii,  (iizu 
das  Vi),  tie.sonhiir,  nötig  sein:  frz.  voin,  ."^orjfe, 
Soifblt,  dazu  das  Vb.  soigner,  sor(;lirli  pflegen, 
AmoA»,  Bed&rftiis,  bewgne,  GeschfiA,  altfrx.  auch 
tmotgm»,  mttku,  Notwendigkeit,  BedOrftais.  Bat- 
schuidigmiflf»  umiigmierf  sich  entschuldigen,  emo^n)- 
(inier,  bcschiftigen,  retoignier,  fürchten,  itoignanit, 
Mulilorin,  soif/niinftir/i ,  Hnhlschafl.  Vfil.  Dz  297 
!^(></n<i  lein  lll:■^itilInIltl■s  (iniiidwort  wird  nicht  auf- 
;.'>-siLllt :  lii-'  •ili-i'  M-'i  izun);  dfs  bix,  he  in  bi.togno, 
l>,i<<.in  mit  dein  pejorativen  Präfixe  l>U  verwirft 
Diez.  M  il  BetcrifT  ii.  Schreibung  dagegen  streite, 
indessen  was  die  letztere  anlangt,  so  genOgt  es 
daran  xa  erinnern,  daß  man  am»  hUtäcu».  htwl- 
labu$  u.  meht  bitnüeut,  binyUabw  schreibt;  be- 
grifilich  aber  ItSt  sich  biaogno,  besoin,  «Not*,  recht 
wohl  ak  ,bOsc  Sorge*  auffassen):  Markcl  p.  21 
(Mackel  stellt  prov.  essonha,  a  Hi  rz,  i.'xoiijn,', 
noufrz.  besoffne  zu  germ.  gut.  ftunia:  prfiv.  sitnli-.H 
aber  nebst  frz.  »oin  faßt  er  auf  als  Verbalsh.sl.  zu 
dam  Vb.  tonkar,  tok/nier):  Gröber,  ALL  V  478 
(Or.  aimmt  das  von  Bficbeier  a.  a.  O.  anQjceatellte 
Oi  imdwurt  miimt  an,  meint  jedoeh,  daB  die  Zn- 
sammensetzung  mit  bi-,  be-  die  Herleitung  ans  dem 
Latein  etwas  schwierig  mache;  Herzug,  Z  XX VII 
126.  bestreilet  unter  Hinweis  auf  vnn  Messel, 
Pauls  u.  Braunes  Beitr.  25,  961,  die  Ableitung  der 
W(jrtsipf>e  von  sonium  u.  stellt  altsiirhs.  Munnea, 
aitnord.  (naw4)«yi«,  äorge,  als  Gruudwurt  auf,  diese 
Annahme  dQrfte  abzaMDMOi,  dlgagao  anzuerkennen 
sein,  daB  laL  mdum  o.  gvn.  miiina  nehgekreost 
bab«n:  «ass^r"«  «M  von  Hanog  germ,  ugu  + 
mmmea  angesetzt,  was  jedenhlls  xa  beatreiten  ist). 

8879)  sSno,  »ire,  innen:  ital.  »Omare;  prov. 
tOmWf  (tz.  sonn/r,-  rat.  »p.m.  ptg.  sontir. 

8880)  »önus,  -um  i».,  Ton,  Klan^'.  S<liall:  ital. 
MONO  (Dem.  sonittuw  prov,  .s'jiw)-.v  iDeni.  gonet-z): 
frz.  »on  (Üeui.  gönnet^;  span.  ptg.  »ueno,  tont 
(tonido;  »meto). 

a880a)  vlaem.  s»^  (dtaeb.  Zapß  davon  viell. 
altfrz.  «opier,  »opUmt,  IwdrOeke  dM  Twdunaeher* 
gewerbes.   VgL  Bebrens,  Z  XXVI  79S. 

8881)  sSpblsBa  M.,  spitzfindige  Rede,  Grflbelei; 
ital.  fisima,  Grille,  vgl.  Srhuidiardt,  Z  XXI  130; 
Tobler,  Sitzungsb.  lier  Berl.  Akad.  d.  Wi.ss.  (phil.- 
hiat.  Cl.),  189«  p.  831  hatte  da-  Wort  von  grie.  h. 
ipvarjfta  abgeleitet,  was  wegen  des  Verbums  fiti- 
eare,  spitzfindig  reden,  s  ^tcfkttUeart  idcht  an- 
nebmbar  arsehatnt. 


8883)  lirMa,  -Sre»  sehlQrfen:  ital.  »orbire; 
rum.  »Orb  ii  it  i;  nenprov.  aourbi;  cat.  sorbir; 
span,  mrttrf  ptg.  asrsw.    VgL  GrObar,  ALL 


V  473.  —  G.  Paris,  R  Vi  14H  u.  4H6,  hält  für 
möglich,  daß  aus  einem  Partizip  *.-'orp»tu  hervor- 
gegangen sei  ein  Vli.  *.sor/<si/v  (woraus  einerseits 
*sopaire,  *gompmre,  anderseits  *goriibrt,  *9llblM^ 
u.  daß  in  diesem  vorliege  das  Grundwort  ZU  prOT. 
mmpsir,  «omsir,  mmpsii-,  siimsir,  ertrinken,  dazo 
das  Slist.  gomxis,  .Vhniund  (Boi-th.  1H2),  frz.  saneir, 
versink*  !!.  S^nicy,  Solgis  (Urt-snanie),  .Abgrund.  Diez 
(i82  mnnsir  -IciltH  HHiHmergfi'  ! Mundwojt  auf. 
Die  Farissrhe  Ableitung,  obwohl  .sie  nicht  gerade 
überzeugend  ist,  muß  doch  als  die  wahrscheinlichere 
gelten.  —  Sicher  geht  auf  ein  Pari.  *-sor[p\ma 
znrttck  das  itaL  Shst.  gorsa,  Sehluek. 

8888)  ■SrMbB  I» ,  Eisbeere,  »liffeft,  -am  Ela- 
heerbaum;  ital.  mtrho,  »orba;  rvm.  Wf^;  nen- 
prov. emiorbo,  sorlio;  frz.  norhe;  span,  «erfttt 
'aus  suerixt);  pig.  itorva.  Vgl.  Dz  487  Serba; 
Gröber.  ALL  V  478.  Vgl.  Sdiurhardt.  Z  XXIV  412. 

8BH4)  sdrdes,  -em  f.,  Schmutz;  ital.  »orde. 

8885)  sSrdidfis,  a,  am,  schmutzig  (ital.  aor- 
dido);  prov.  sordejer,  aorifjor  —  »ordidior,  -örem, 
dazu  das  Vb.  sordejar  =  *»ordidiar«,  schlechter 
werden;  altfrz.  tordthr  ™  tonUdiormi  $ord«i» 
-=  mrdidiuB  (s.  oben  *(mfliM);  bürg,  iutde  da- 
gegen gehört  schwerlirb  liiei-her,  sondei-n  muß  als 
noch  dunkel  bezeicluitl  worden;  span.  (au<h  ptg.) 
crrdo,  Schwein,  rerdti,  ein  Haufen  Schweinslmi-slen, 
vgl.  Dz  138  cerdo;  ptg.  (rurdo,  davon)  enjcur- 
darse,  sich  ini  Schlamme  w&lzen,  xodreiro,  gleich- 
sam *$ordidiariiu,  Schwein,  vgL  C.  Michaelis, 
Mise.  IM. 

8886)  sSrditn,   -um  f.  ($ord«^,  Sdunntl» 

Schmutzigkeit;  ital.  itordezza;  (span.  tOnKin; 
pig.  mrdidez,  sordi'l<z<it. 

8887}  ftörSx,  -leem  u.  *-ic<'m.  Spitzmaus;  sard. 
sitrii/)if:  ital.  sioreio  (l'iir  soriw.  vencz.  xdrc'*!-, 
berg,  sürek  u.  gorik;  vallcll.  norke,  tupolino, 
vgl.  Salvioni,  Post  21;  rum.  foaric;  prov,  toriU; 
ttx,  mmri»  (altfrs.  mmria,  wohl  nach  ms  =  er  idua, 
Igtit  fftbüdat,  aber  mit  Wahrung  des  weiblichen 
GennB);  span.  ssm.  Vgl.  Dz  JMM  jonw;  GrObar, 
All.  V  478. 

8888)  ba.sk.  Horfculüa,  sorgnina ,  Hexe;  davon 
narli  Diez  4(il  t>.  span,  jorgina,  jorguinu,  Hexe, 
enjorguinftr ,  lulUg  machen  ,wie  die  durch  den 
Schornstein  lahrenden  Hexen  tun* ;  Baisl,  Z  V  244, 
setzte  sorguimt  =  n&ror  divina  an,  widerrief  dies 
aber,  BF  ill  616,  o.  erkl&rte  baskisehen  Unpmng 
fdr  wahraehelnUeh;  W.  Meyer,  Z  VID  296.  taraivtat« 
in  jorgina  ein  Feminin  zu  dem  Eigennamen  J9f§9, 
Man  darf  sich  wohl  bei  der  Diezschen  Ableitnng 
beruhigen. 

M88sa  'sörieo,  -ire  fsörex).  Mause  aufsparen; 
alt  frz.  *snnji''r  (vgl.  das  Sfisl.  8urgi!ur$)l  pia. 
aurguier.    Vgl.  Delljoulle,  R  XXXI  lUG. 

8889)  sOriX)  -leem  m.,  eine  Art  Eule;  davon 
vidMcbt  frx.  •omi$  hi  rtawa»  saurto,  Fledermaw. 
Sw  oben  iMurtK. 

8890)  sSiir,  •ireni  m.,  Schwester;  altitaLMor, 
Nonne,  auora,  Schwester,  Nonne,  vgl.  Canello,  A6 
III  4iN);  (neuital.  soreHn);  vefl.  .-mur,  i^craur: 
piem.  söre;  uiesolc.  setr;  leer,  naluri;  valses. 
itröo;  ossol.  aror;  valni.  irn,  vgl.  Salvioni,  Post. 
21;  rum.  aorä,  Flur,  aurori;  rtr.  «or  etc.,  vgL 
Gartner  ä  107;  prov.  t.  r.  «mv,  aorra,  99t,  c  o. 
«irar;  altfrz.  e.  r.  «wr.  Mar,  «or,  e.  0.  NfW*, 
aarur,  aarmr;  neaflri.  wemr;  alteat  span.  ptg. 
sor,  Nonne  (der  BegritT  , Schwester*  wird  in  den 
pyrenüschen  Sprachen  durch  garmana  —  cat  gar- 
span.  MrsNNMi,  ptg.  4rmäm  ausgedrOckQ. 
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8691)  «rOcttla 


8917)  spiUii 
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HHUl    sörftfüla,  -Hin  /.  (mjioi},  Scliwtüti?rlfiu ; 
itiil.  girocchia. 

6892)  [*sdr9riM«.  -ire  =  ram.  ituoräremi  ü' 
tt  {,  (zwei  Grandstfieke)  vereinigeD,  i.  Ch.  p.  9t7.| ; 

889Q)  sirirlSsy  -w  m.  (mtrwr)^  SchwartenDoim;  j 
nitfrz.  mtrorge,  »mrvrgt,  ttnmrge.  Vgfl.  Dz  976 ; 
»erorge;  r.rrtbor.  ALI,  V  478. 

88!t4i  sÖrs,  hortem  Los,  !s<.-hickMil :  ital.  i-ortf 
(ilainlii  ii  r^nrta,  A^it«',  v^'l.  Canelln,  A<t  III  4021; 
rutii.  stuirtf;  rtr.  pro»,  frz.  cat.  »ort  («Jaueben 
frz.  sort,;  .Sjrte  :  span,  «mrtr;  ptg.  aorfa.  Vgl. 
«rober.  \Uj  V  47.H. 

sorsns  s.  sorbto. 

8886)  [*aSrtSrIii,  -«m  m.  (»on),  Lomleuler,  > 
Sehiekm1inaeh«r,  Zanbcrer;  ital.  nartiere,  Wahr-  \ 
sai-'fM :  (prov.  anrtiHnrr.s):  span,  torttre;  (ptg.' 

soitfudor).  surti&rTas.l 

S8!)6t  *8örtTärIflH,  -um  m.  fnom),  Lii-iUul.i. 
Si  hicksalrnacher,  Zaiilierer;  frz  gorciei;  Zaulieier, 
«liizu  >lii8  Fem.  »orciht  (=-  »ortiaHa,  vgl.  Diez, 
.\ltroiuaii.  (ilow.  p.  60,  u.  Hetzer  p.  49),  dasn 
eorcerie,  Zaabarei.  Vgl.  Ds  680  iortler;  GTOber, 
ALL  V  474. 

8897)  *lSrfI«llft,  •am/l  (tort).  Zauberring ;  s  p an. 
sortih,  RitiK:  pt;:.  sorMha,  Vgl  Dz  489  tortÜa; 
Grober.  .ALL  V  474. 

m*H]  (sSriilSs:«»,  n,  weiMageriaeh;  frs. 
sorlilhf;  Zauberet. ] 

88!>'.ti  1.  •sörtlo.  -Ire  (ton),  durch  das  Los  zu- 
teilen, losen,  erhallen,  in  Lose  teilen,  sortieren; 
ital.  sortire;  rnm.  tortesc  ii  it  t;  frz.  $oHir 
(Pris.  «artA^;  »pan.  $urtir  (danebaii  Krttat)*,  ptg. 
»orUr  (dan«b«n  mnfUar).   V|fl.  Dz  800  tmHrt  % 

sn(Hl)  ?.  |*sortIo,  -Ire  (v.  *»or1m  t  *tärhw 
*.'iiirctti.-  für  mtrnelu.si,  licrvorffhen;  davon  iiarli 
.<toriii,  R  V  ls.{,  vif IN'iclil  it;il.  sorltn-,  her;ui.s- 
^febcn;  prov.  frz.  nortir   h<'(bu>t'l  itii  Allfrz.  audi 
,entapringeii,  cnlkomnien* l :  span,  suitir,  h^rvor- 

S Hellen;  ptg.  mrdir.  Uz       gort  ire  1.  Alles 

fthere  sehe  man  ohcii  unter  *ix5rtIo.] 
8801)  ags.  aMff  (v.  Rul'>).  rußig:  davon  nach 
Dz  6$2  luie  proT.  »fura,  müa,  im>iii,  RuB;  frz. 
tmir;  rat.  autu-  l>ie  Äbleitun);  eI■^^cheinl  zweifel- 
haft, (lf>rli  «lurf  man  viellt  it  hl  annelinien,  dali  da« 
i.'ei man.  Worl  an  .««cto  .in^'i  li'liiil  wiircieii  «i-i.  B<-^m'| 
ntieli  gelallt  lli)riiiiii(s  Aniiahnte,  Z  XIII  823,  da\'> 
mil-  ~  *Kü<iua  =  nü^idä  sei.  Vgl.  auch  Nr.  6549. 
9221  a.  namentlich  92!i0a  (hier  die  annehmbanrte 
AbldtHig,  nimlieh  v.  kelL  vgl.  Z  XXV  428). 

8602)  ndl.  »paak,  speek,  <pi'ii  lie,  Hebebauni,  — 
apan.  ptg.  nptfjuf,  llebebaum,  v^\.  Dz  449  s.  p. 

880S)  mhd.  apaebca«  bersten  machen,  spulten, 
s  ItaL  tpaeemVf  a|wltao,  tp^earti,  beraten,  vgl. 
Dz  401  a.  ffk 

8904)  *spiellt  oder  *Migls,  •an  m.  (vielleicht 
von  rt?rao»,  vgl.  Sitll,  ALL  II  133,  aber  (la»rejren 
Scliiirlianlt,  Z  XV  1141,  Faden,  —  V  -.  spartleus!: 
ital.  K/xif/o.  Hiniifjiilcn:  saril.  M/xi«,-  friaul. 
y;y(i/i'.  Diez  401  leitet  das  Wort  m  hÜg  aW  «pCr* 
tkm  ab.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  474. 

8906)  dtaeh.  »palt;  davon  vfelldebt  ItaL  tpaido 
(venez.  verones.  »paito),  Erker,  ursprOnglidl  vlall. 
Mauercinschnitt,  vgl.  Dz  402  «.  '-. 

8906)  ndL  apaaen,  ein  Kind  entwöhnen:  davim 
das  gleichbedeutende  frz.  (pic.j  //'umV,  vgl.  Dz 
876  t  r.    Vgl.  auch  Thomas,  M^l.  71. 

8907)  ahd.  tfaaga,  Spange,  Riegel :  davon  uach 
Dz  409  9.  9.  ital.  «prang»,  Spange,  Riegel,  (.jner- 
bolz;  befremdlich  ist  aber  der  ^nschub  dea  r. 


.S<)OH)  atul.  apanaa,  .Spanne:  ital.  rtr.  s/minna, 
dazu  das  VI»,  spunmirr,  Tuch  oder  Netze  abspannen 
(doch  Icönnte  man  dafür  auch  *rxpaHmire  v.  /KinMut 
akl  Onadwort  ansetzen);  alt  frz.  tvpan  iVbsbsL 
KU  *eapan0rf)i  neufrz.  «mjni»,  ^woiw.  VgL  Dz 
801  »pannn;  Maekel  p.  61. 

8909  a7t«v6<i,  selten,  =  ital.  (aictt.)  irjHiM^ 
selten.  V|.'l.  Dz  402  «  r. 

■SiHOi  ;:erinan.  *NpHrnnjHn,  >p:ir-'u :  ital.  .v'- 
ragniiri;  spnrniiurr,  riffiiirmiurr ;  i  t  r.  sjniregiKWf 
frz.  i'pargnrr.  V^'!.  Dz  302  sfiaragnore;  Llricb. 
Z  III  2H:>.  Mnrkel  p.  63;  UeUer  p.  60. 

8911)  apirg«,  «piMi»  apinoi«  gpiriBWi 
streuen;  ital.  »p'irtjo,  »parttf  »pan»  o.  »pßH», 
gpargrrf,  (fiber  ■</'«»•  -  pngtinre  a.  dgi.  Tgl.  Gaix, 
St,  6«.  s,  oben  untt  r  papiltoi:  rum.  xj'arg,  gparm, 
sixirt,  .•i/xiiije,  Pmc.  Dil 4:  pror.  esjtarcer  (Pari, 
I':iit.  esi>ars);  frz.  nur  A.i^  Fart.  Frät.  ipar»;  cat. 
fs/)iirffir;  Span,  fs/niri  ir;  ptg.  en/tarzir;  (altsfian. 
allpt;:.  audi  is/hi i-i/ir\.    Vgl.  Dz  449  etpareir. 

B912)  *Kpartleaa,  •uai  m.  (v.  «partum,  griech. 
onapTov,  Span,  mpart»),  Bindfaden;  davon  nach 
Diez  40t  ital.  epayo,  sard,  inmt  (i.  jedoch 
Nr.  8904V   Vgl.  SfchnehardI,  Z  XV  114. 

8913)  üpnrtum  m.  injuoToi),  Pfriemengras ;  span, 
ptg.  r.i/>art>>,  dav.  sjian.  csfuirfero,  l'frieuiengnw- 
verarb«)^  I  i'an.  rxi>nrte>i<i,  ptg.  isfirltmha, 
cat.  rty/io  iV«  »!/'»,  .Spartsohnb  i auch  siiil  frz.  rit/Kir- 
tino,  •iiho  etc.  I.     Im  span.   pttJ.   ulpurgala,  -<■, 

Uanfachuh,  liegt  nach  S<liucliardi,  Z  XV  115, 
Mischimg  aus  (dem  noch  unerklärten,  s.  ob.  Nr.  10 
aborqtiia)  «pan.  ptg.  abarca,  .<chah  ana  rohem 
Leder,  n.  njutrgata  vor;  frz.  ^i>art,  Binse. 

S914)  spilnis,  -um  m.,  (}iildbrai-hsen;  ital. 
sparlo  —  *!fpiii  tilHs;  U  i.  .-piiri ,        \V.,  itp<intilJ<Hl. 

SiH.'i  ^•iTiiKin.  spanvArl,  S[irrber:  ital.  spai'i- 
rifi-r.  siiuiiiffr;  prov.  e.'iHtrrirr-s;  alt  frz.  etpur- 
ri,-r,  rsprrvier;  neu  frz.  epertier  (in  der  Bedig. 
.Laufbursche  ist  das  MTurt  aus  iprewpimr,  d.  L 
Austrlger  von  Draekbogan  [^wvaaaq,  vnigamklBl): 
eat.  aparttr;  altspan.  tnturtd;  (nenapan. 
fiilan;  ptg.  gaviuo,  vermnUieb  entspreehäbd  ener 
(Jruiidform  'i-a/n'/lanfis  von  'cnpUha  von  *räptu, 
Falke.  Vnn  m/iio,  lajure.  vgl.  Dz  454  gaxfilan). 
Vgl.  Dz  MYl  gpiintrifi  e;  Merkel  p.  40.  —  Diez  3o2 
vermutet  mil  Manage,  dal»  mit  sparviere  etc.  in 
Zusammenhang  stehe  ital.  spacenio  (•=  Bparv^niofu 
Name  einer  Krankheit  des  Rindviehs  u.  der  Pferde, 
in  welcher  die  Hei»  dan  kranken  FuB  so  aufhebeo, 
wie  ein  Sperber  es  tut;  alt  frz.  tnmrvainf  naa- 
frz.  iparviH;  caL  eaparverene  (TaMM.  M|parMr); 
span,  esparanm.  Die  Abtaitaiig  tat  bfldiit  ftag» 
würdig. 

8916)  Bpismfis»  *spSAlniUS.  -um  m.  iormnui'^  , 
Krampf;  ital.  apasitna  (wegen  «m  <,  »im  vgl. 
girtma  ans  tyrma,  Nr.  9316),  dazu  das  Vb.  tpati- 
mare,  Ul  Krftmpfe  verlUlea;  prov.  e»patmr-$, 
dazu  mit  sellaanMm  Eioaebnb  eines  /  das  Vb. 
embumar.  ptoiwar,  a^palakw;  frz.  daa  Vb.  pämur 
(die  Ableitnng  mnfi  indeHen  als  sebr  fragwttrdig 
orsiheinen,  weil  *siHi.fini<iri-  laulre;:e!recht  *eapa»- 
mcr  hatte  ertfcben  müssen);  s p a n.  e*/>a*mö, 

'lazii  das  Vl>.  rspaamoTf  pauMtrj  ptg. /aiisu  VgL 
Dz  302  »pasimo. 

8917)  spitbl,  -an  f.  {anätzt,),  Schwert;  ital. 
spada;  rum.  9pad&;  rtr.  »pada:  prov.  etjHnia, 
ispoMt,  dazu  das  Vbb  aqMsar,  nut  dem  Schwerte 
toten;  frz.  ^ale;  caL  aaaa. ptg.  asjwrfa.  V|^D> 
301  spada;  Grölyer,  ALL  Y  474. 
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»18)  •Bt*a» 


8989)  «spMnttt 


90« 


8918)     ♦spStlo,     -are      ynitnon;    srliriftlat.  i>t 

»/»fl/»<ir/  (il)lir'li  I .  <'inJif:'rsclir'  itt  ii ;  jt;il.  Ny^i/nVo  ^i', 
s|)azieren  K^hen;  itjiatzan',  fiusriiuiin  n,  (I'liral)  we^'- 
MchftfTen,  kehren,  darun  itjtaztnlume,  si>az:atura, 
Kehricht,  eixuzatojo,  K'ohrwiseh,  tpazxola,  BOnie, 
gpazzolare,  kehren,  prnv.  npassor,  rflameo,  ani* 
breiten,  (das  Vb.  kann  aber  ancb  =  *exp<mare 
sein);  (span,  esjtaciar,  ausbreiten,  aasdehnen,  t*pa- 
riiirs,-.  sich  erv;ehen;  ptif.  esjm^nr,  ausdehnen, 
\  i  rsrhidifn,  si'  li  erL'f^hen).   V>rl.  Dz  802  spazzare. 

H919)  iNpätlftsös,  a,  am  ('spatinm),  gerftumig; 
ital.  s/Mizioso;  prov.  ct/iiicion;  frz.  spitcinix; 
Span.  ex}incioso;  pt>.'.  fvyfifoao.) 

8920)  nitlin  Raam:  itaL  momIp,  Raum, 
«jNHMO,  nBbod«D,  VgL  CmalkH  AO  m  844;  prov. 
rsiMzi-s;  frz.  e^paet;  eat  «ip«|r;  span,  ttpaeio; 

ptg.  fSf/tlri, 

8921)  spatula,  -am/".,  Rnlirlotrfl.  Srlmltt-rblatl ; 
itul.  n/Hitolo,  Spitk'l,  s/)ii/l<i.  ScliulttT,  VK'l.  Cianello. 
AG  III  854;  von  spalla  ist  :i\n:c\c\M  *iipfillticciiito, 
-I'hultembloli,  damns  wieder  tparariato,  oDTen,  ent- 
blolU,  vgl.  Cai.x,  St.  685;  apalliera,  RQcklahn«, 8pa^ 
lier  (frz.  eapalier);  rlr.  »patUa,  Schulter;  ptOT. 
ttpatta;  altfrz.  etpalU,  eapalde;  neafrs.  ipmile 
(die  Laatentwidilonir  noch  nicht  befriedigend  er- 
klärt, vgl.  Förster.  Z  XXII  513),  davon  rpauteUf, 
Arli'-t'Iklappe ;  cat,  isjiattla;  span.  e>pnldn,  ei^iialln; 
pig.  tfspalda) ,  espadoa.  VvrI.  Dz  SOI  g/mlla; 
Grftber,  AU-  I  240  n.  V  174. 

H922)  [*8pitfilfis  -um  "I.  Nchenrorm  zu  sinntula 
in  ibr  Beiltg.  »Scbiilter,  .Stütze.  Deckungsort*); 
ital.  »paito  (Lehnwort  aus  dem  Spaa,),  «qnel  ter- 
rem»  sgonibro  da  qoalunque  itnpemaeDlo,  ehe  dr- 
eonda  la  strada  coperta  o  la  controscarpn,  e  dell' 
MtremitA  »uperiore  dol  par  apetto odella  controscarpa 
va  .tii  utiirsi  all.i  caiiipaifria  ron  dnl<f  ptTidio'. 
xjKildo  (Lebinviirt  aus  di-ni  .Span.)  .«puitD.  liailatojo 
in  ciiiia  alb'  turn  n  alb-  inur.i,  vallo*;  span. 
egjMilio,  in  der  Bedeutung  gleich  dem  itaL  apalto; 
tspaido-H  ,nlk  «rlUcI«!  de  attnrm  y  ensrpo  corre- 
mondients  pare  reflMir  y  detonar  el  impDiao  de 
algan  tiro  o  rechazo*.  Vgl  CumUo,  AG  III  S97.| 

892.3)  »sp^cTä.  -am  f.  (fnr  tptelm),  Ansplicn, 
Krj^i'lu'inunjf .  blinzelerscbeinunif,  Stück,  Waren- 
jfaltuni;,  Gcwtlrz;  ital.  sjw^ii-  |t  i-mtl.  Pbir.);  sard. 
i»pe$aia;  piov.  i-ttpfcia;  altfrz.  expice,  npetse, 
QewOn;  neul'rz.  ijdcff  Gewürz,  [e^piee,  Art); 
span.  «MMvia,  Gewllrx,  etpeeU.  Gattong;  ptg. 
npetie.  Vgl.  Dz  808  tpegte;  GrOber,  ALL  V  476. 

«924)  [spScISiTH,  -f  t*)ip,ri<t),  besonder;  itul. 
Kpiciiilc  \\.  siitzüth-  ili'tzteres  auch  Sbst  in  der 
BedeutmiK  ^Apolliekt  r' i:  I  rz.  g/Mßl  «tc.,  nur 
gel.  Wort.    Vgl.  Berger  p.  128.] 

8926)  [spieillltls«  «iteni  f.  (upt-ciesj,  Besonder- 
heit;  ital.  npivialitä,  ipezüilüä,  $pttiaitA;  frz. 

glK'cialiU  etc  ,  überall  nur  gel.  W.] 

892«)  |*8pSeIirTi,  -am  f.  ^'•»/»«■ciVv,  Gewtlrzludcn, 
Apotheke;  ital.  apnietia,  Apotheke  (daneben  fur- 
mmCs);  mm.  tigerte;  prov.  e$peekuiaf  tri.  ejii- 
errie,  Gewürzladen;  span,  e^ptctria,  Gewfinladen; 

pl^'.  espedarin,  Gewürz.) 

^•m:\  l'sp^cTtrltts,  -um  >h.  r*>i„;-i<i),  (JcwOiz- 
krainfi  ,  Aputbekor :  i'\ln].  speziuUj;  tixm.  »piler; 
\>vt>\■.  espruitit-r-.'*;  frz.  Spicier;  c At.  aqMsin*;  Span. 

rspeciero ;  pt^'.  eupirieiro.] 

8928)  sptcIlSs,  -em  f.  (wegen  der  Bedeutung  S. 
**pteia}i  itaL  tpeeü  ,qualit&*.  {»peme  .aromi, 
dniglM').  Im  lUvteen  s.  sB<cfl.1 

8099)  [•fSolMttiB  «.  (tptetarf},  Sdianpiel; 


ilal.  Irz.  sjHrtdfIr;  si)an.  pt^'.  i.^pirU't- 

'uln;  über, ill  mit'  -i-  W.l 

8930)  speeto,  •are«  schauen;  nur  ilal.  npttUire, 
betrefTen,  angehen,  gdiOren  (vgL  laL  ^ftcktn  ad 
aliqHom  rem). 

89S1)  [*8pC«aiirifim  m.  (speeultm),  Gnekloeb; 
dav.  nach  Wedgwood,  R  VlU  487,  prov.  «nMsH; 
Pranger  (eigentlfeh  Loch  iwiieliin  zwei  Balken, 
(lurch  woicbos  iler  Kopf  iles  ▼•rihwchei-s  bindurdi- 
jjcstft'kt  wuT'lci;  frz  /-//(/r«  (das  Wort  niQlUe  dann 
entlebiJ  "1:11,  lat.  i  sjiif/rrrn;  pl;;.  pflonritihn. 
Suchie! ,  Z  Iii  Hll,  bemerkt  hierzu:  ,die  Ableitung 
befriedij^'t  niclit.  docii  weiß  icb  keine  bessere."  Nach 
Baist,  Z  V  2.'i3,  soll  pUori  aus  pQonin,  Dentin,  za 
pilon  V.  wm  entstand«  sein,  vgl.  dagegen  di« 
triftigen  Einwendongen  von  6.  Paris,  R  XI  168. 
Canello,  AG  III  8S6  Anm.,  woIHe  in  allzti  kühner 
Weise  /lilori  in  Zusamnu  nliani:  brinpr-n  mit  hrrlina 
(s.  obfu  unU'i  ber»'.  Di»'/,  tj.')7  /"/ori  r-nlhii'li  sii  Ii 
der  Aufslpllun^  eines  beslimiiilen  Grundwortes. 
Die  Wegdwoodsche  Ableitung  dQrlte  inmierhin  die 
annehmbarste  sein,  zumal  wenn  man  erwagt,  daft 
ein  Wort  von  solcher  Bedeutung  starken  Umwand- 
lungen u.  volksetjmologisierenden  Umdeatwigea 
besonders  leicht  ausgesetzt  sein  mußte.  Das  frz. 
pilori  ist  zweirdsohne  an  pilier  angelehnt  worden.] 

H082)  *8p£efilo,  -ire  (f.  apeculari),  splhen,  be* 
obaeblen:  sard,  »pegulni,  osservare. 

89;^l3l  sp^cAlÜro  w.  (apecire),  Spiegel;  ital.  npec- 
chin,  Kiitiflio.  (daneben  als  gel.  W.  apecuio,  tpeeolo), 
Vgl.  Caiiello,  AG  III  353;  sard.  üp(fu;  valbreg. 
»piguali  rlr.  («p«gel  =  dlsch.  tjfim^;  friauL 
tpUU;  proT.  MjMlk-«;  (frz.  ttptSi^,  Schelm, 
espifglerif,  SchelmeDStOek,  vom  deutschen  Etilen- 
spieftel;  das  ttbliche  Wort  für  .Spiegel'  ist  miroir; 
daneben  f/A/cf,  Wandspiejrel  ;  rat.  mprlh;  »pan. 
ix/irjo;  pttr.  fsjiflho.  V'gl.  Dz  302  xjircchio;  Gröber, 
ALL  V  47-. 

s<i34  alid.  spSh,  Specht;  altfrz.  etpeeht  ipic 
iphpn  ;  neufrx.  ^^tUke,  Vgl.  Ol  678  4pelmt; 
Mackel  p.  7& 

8988)  ahd.  ip8h4a,  spfthen;  Üal.  »pkwe,  dazu 

die  Sbsltve  spkt,  »piOHe,  Spfther;  rtr.  apiar;  prov. 
e.sj.i'ir,  dazu  das  Sbet,  enpia :  altfrz.  eattirr,  dazu 
das  Sh-I.  i:-i>tf  f.:  frz.  rjui-r,  diUU  das  SlMt.  «sptm 
(lyhnwurli;  span  ptg.  fitpUir ,  daza  das  SbsL 
espüi,  espion;  ptg.  «■■•^pilo.  Vgl.  Dl  868  »fttKrt; 
Meckel  p.  78    S.  unten  2.  spie«. 

8»S6)  altfrank.  sp8bt,  Specht,  —  altfrz.  *  esprit, 
rapo»  (Mttncheoer  Bmt,  V.  8868).  VgL  Meckel 
p.  82. 

^^937  aUnflrüdc.  <*ftpaiiB  (ahd.  »j/^ld»,  got. 
npillon  .  erklftren.  deuten;  prov.  enpelnr,  erklAren; 
altfrz  r>p,!i')-  I  spttir,  atpfloir,  fgpelre);  neufrz. 
dpflfi-,  burlislaliieren.  Vgl.  Dz  r)73  fpfler;  Mackel 
p.  83. 

h938l  8p<Slta,  -am/".,  Spelt;  spelta,  xitelda; 

rtr.  »peltn;  prov.  espeuio;  frz.  epmtitre  (aus 
*enpeaUe),  Vgl.  feutrt  mit  fitt,  olien  Uli);  eat 
span.  ptg.  eap^ta.    VgL  Dl  80S  Msito/  QfOber, 

ALL  V  476. 

8933a)  'spelOea,  -am  f.  t  Seitenform  zu  apVunea), 

Hi'ible.  (Jrulte;  a 1 1 1 i g u r.  xprluga;  bellun.  epeUek; 
lessin.  sprilgk,  <plüi,  spelüga,  aperüga;  neuprov. 
 "  XXXI  " 


espi-lücn.    Vgl.  Salvkini,  R 

sper  s.  speuU 

8989)  {«kfiMnlii»  f.  (tptrarO,  HolAimig; 
itaL  ^ttrmuMf  prov.  eapanmm;  ttt.  mpiramet 
(daneben  cspoA*);  span,  «»peremm  (dandienciiMfw); 
ptg.  «qMraii^i  (daneben  «qMre).J 
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8840)  ipko 


8867)  i|iMUbi  908* 


8940)  ap«ro,  -Jlre,  hoflen;  ilal.  »per»re;  proT. 
esfn-ritr;  frz.  rs/»'ri-r  (jfel.  Wort,  \\:\.  U.  I'iiris. 
H  XV  615).  ilazu  ilas  Vhsli.-l.  inftoir;  tat.  span. 
|>tjf.  i:t/»iiir  Mazii  ila.s  Vbsbül.  esprrn). 

8'JMi  spes.  spem  /".,  HofTnunj;;  ilal.  spftne  u. 
f/^-wf       ,s7*cm,    Vgl.  Dz  402  »prmf. 

8842)  Iburg,  oder  frftnL  *ipent,  Soieß  (alt«erm. 
Thema  ^qieito);  dam»  nach  Sncbier.  Z  I  429. 
prov.  »juui-x,  fipirut-g;  allfrs.  (ttfitvA)^  «apim 
(Gas.  rert.  rxpu-u-M,  dazu,  nis  wenn  teu  —  M  wflre, 
ein  neuer  C.as.  nbl  iti/iii  l,  ,  ausi  i'sjiini  durrh 

Safl!xvertaiis<-Ii)iiit;  f^/ii,r;  citio  andere  Gf;<lHltuiit; 
lies  (rcrniaii.  speid.  s/'Cm'  sein  rspi't,  wnraus 

vielleicht  fn/zMr,  das  ahcr  aurli  aof  esuieu  ztuUik- 

£hen  kam,  wie  rWite  auf  mlrleit.  Ima  batte  573 
,  ten  von  tpiciiium,  676  rx/j^  vom  ahd.  »per  n. 
«pM*  Tom  ahd.  ajtiox,  s/ieoz  abgeleitet  S.  Nr.  8960.) 

fi949)  »phaerfi,  •nm  f.  {aipalpa),  Ratzel;  ital. 
»fi'r«  .corjMi  <)  fi^nra  rotonda*.  s/iern  .»fern,  spec- 
rhio,  iiiiagin(!  resa  da  Iii  i  '^i)ec.'liio.  diamante  laToratu 
»  »fern  ecc.*,  \k'1   Caiicllo.  AU  Iii  3ö3. 

H9t4i  sphaerfila,  -am  f.  ("«/jAMrq^,  kleine  Kogel ; 
ilal.  spert.i,  Tgl.  AU  Xll  432. 
sphinx  8.  Nr.  H966  (Sp.  908  Z.  81  t.  unten). 
8846)  spIciL  -am  /.  ii.  »pleta  Spitae,  Ihre; 
ital.  *pt^  davon  xpigolare,  Ähren  men,  wovon 
wieder  spigolatura,  Ährenlese;  sard.  <*/)fea;  piac. 
njMg,  spigitio;  veron.  s/iigo,  spicrhio;  rum.  rtr. 
<t/Hr  (rtr.  aiuh  »pig  mit  der  Bodeutun^f  .BerK- 
spitze*,  alsii  sich  berührend  mit  dem  Slam  nie  yiff-, 
pic-,  w.  ni.  -s.);  prov.  i':pica,  mpir;  frz.  /pi;  rat. 
span.  ptg.  eapifpi.    Vgl.  tirOber,  ALL  V  476. 

8946)  apleae  frana;  dar.  viell .  v^C  Midiaelis, 
Frg.  Et.  p.  62,  ptg.  (Mfig^grmia),  pagrmaf  pra- 
gana,  paragama,  Granne  an  der  Koniihre. 

1^47)  1.  iftlM,  -Ire  (spiea),  Ähren  bekommen; 
itnl.  gftigarr;  rum.  inspic  ai  ata;  pror.  espigar; 
frz.  ^pier;  cat.  span.  pttr.  f^/'i)/"!-. 

BJ»48)  2.  *8pIro,  -are  (v^d.  coH-f/iuitii),  spähen; 
wii-d  von  rascal,  .-^tudj  di  fil.  r.-m.  VII  !»0,  als 
Grundwort  zu  ital.  spüin  ,  frz.  ei>ier  angesetzt, 
aber  das  i  vun  »picnrr  ist  kurz  u.  kann  daher 
nicht  roman.  *  entapreehen.  S.  apShtn. 

89491  tpIelNbn  n.,  SpiUe,  Stachel;  ital.  »pieulo 
apvnlo  ddla  aaetta' ,  spigolo  ,il  canto  tito  dei 
aolidi*.  spieekto  ,una  dcllr  particelle  ehe  coinpon- 
Kono  il  bulbo  dclla  cipolla  f  'imili*  i(Jnd«er,  ALL 
V  ITH,  meint,  dall  die  BedlK.  von  spirrhio  die 
Ableitung  von  Mj,iculum  nicht  gejilatte.  i-^  i^l  aber 
Wohl  nicht  von  der  Bedlg.  .Scheibe',  sondern  von 
der  als  .Knolle,  Knopf,  Kopf,  Fruchtansatz*  aus- 
ngehenX  vgL  Canello,  AQ  III  354,  wo  aneh  tpOlo 
.am  con  capoeehia,  fipolo*  auf  spiculum  zorUck- 
gerahrt  ivird,  wfthrend  es  wohl  zu  "jHnuln  (sj.  d.) 
gehört,  mit  npHlo  füllt  dann  selbstverständlich  auch 
das  von  (lani  llo,  .Mi  III  380.  ebenfalls  zu  spiruhnn 
gestellte  ^pdllo  hinweg:  span,  (»piche,  Degen, 
Pflock,  davon  fpirhar,  stechen,  Spießen;  ptg. 
egpicho,  Zapfen,  davon  das  Vb.  fapiautr,  stechen. 
Vpl.  Dz  402  /m,  449  espiehf,  (678  ipieu  wollte 
Üiei  irrtlünlich  aadi  dieses  Wort  von  aienbm 
ableiten,  &  oben  rniter  spent);  Grober,  ALL  ▼  478 
8950)  dtsch.  apterllnir«  '  in  Fisch  (Stint);  frz. 
iptrtam  (ans  *egperlenc):  span,  eprrlano,  eperlan 
iLebnwiHt  ani  dem  Fn.).  VgL  Oi  878  9.  v.; , 
Maekel  p.  m. 

üpiui,  -mm  f..  Dorn,  Rückgrat;  ital.  »pina, 
dazu  das  Demiu.  »pituttu,  ein  Musikinstrument,  söge-  . 
nannt  .weil es  mit  iugespit2ten  Fc<lerkielen  gespielt 
ward',  Oiex  906  «.  v.):  ■*>'d*  Mf«iM;  rtr.  tpma',  \ 


frt.  ijnnr,  Dom.  (das  ,Rflckgrat*  wird  doreb 

Arhiur  -  ulirl.  xkina  aus'/edrOckt ,  s.  oben  unter 
HkiuH,  jedoch  sajjl  man  mrirlh  fpinüre,  ROcfccn- 
ni.irk'.  davon  da-;  Deniin.  epinHIr,  S|.inftt ;  über 
ipinui-d,  Spinat,  vgl.  oben  aspanakh  u.  Nr.  8962 
cat.  span,  espina;  ptg.  r^tpSaba.  Vgl.  QrlAtr, 
ALL  V  476.   S.  auch  spInAs. 

8962)  l^spIaieCis,  a,  um  u.  *8plnix,  •ieea 
(^im).  dornig,  sind  die  scheinbaren  Grundlormeo 
an  ital.  xpinacc,  Spinal  (sogenannt  .wegen  seiner 
t'pzackteii  Blätter',  DifZ  g.  r.);  runi.  spiimn  ; 
iprov.  fgpinfir):  aitfrz.  i-spinochr;  (neufrz.  rpi- 
narii  -  ]>rov.  rspinar  -\-  .inal>i|;i>.ches  <i);  rat. 
,:spiniic:  s p a n. rt/Mnoca;  (ptg.  'Kpitinfti;  »cheinhar 
von  ypinifi  f).  bi  Vlifclienkeit  g<  hert  jedoch  diese 
Wiirter  auf  pera.  atpmM  (a.  d.),  itfmä^f,  itfimUi 
zurOck,  allerdinga  mit  begrifflicher  v.  bmtJieher 
Anlehnung  an  »iHna^ 

H953)  splaitflm  m.  f spina),  Domenhecke:  ital. 
spinHo;  ruin     j         tfz.  fpinuif. 

B0.^)4)  splnüsus,  H,  um  (gpinn),  ilumig;  ital. 
.ipimmo;  ruiii.  ^/linoM;  prov.  cx/anov,  frz.  ^pinetUt; 
cat.  egpinot;  span,  eapirtoso;  ptg.  etpiithoto. 

H955)  aplaflli,  -am  f.  u.  «ispInUlB,  •nai  in. 

(üemin.  von  ^tima,  *«m'ii«w),  kleiner  Dom,  Hadel: 
ital.  (aptfüB,  daraas  das  mittelfkv.  ttpOi*,  Radal), 

gfiHlo,  Stecknadel,  Bohrer,  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Reiilg.  »quülo,  vgl.  reamUtto  neben  regpitto 
=  n:y»-<tu.<,  >.  Caiiello.  Aü  III  .^1^  ii.  wo 
lYi'dii  li  sjnllif  t■al^^•llli^l^  —  xywrWion  aiikrMctzt  wirdi: 
siid-i.u'd.  sißintiiihi,  Zapfen  (vidi,  hangt  «i.is  Woi! 
zusammen  mit  dt=.ch.  spindel),  vgl.  Nigra.  A(iXV4'.>3: 
neu  prov.  eKpinglo,  Stecknadel;  Irz.  iitingU  (das 
g  erklärt  aicb  wohl  ala  bloß  graidiiseber  Einsehub; 
^trfwls  SS  ap^fi'fa  bitt«  fai  w  «ba  gam  verauiatt 
Ilaslebende  Buchstahenverbindung  dargeboten,  man 
vermied  dies,  indem  man  ein  jjr  einschob,  wozu  Wörter 
wie  iini/li\  on<ili-  ein  Vorbild  j-'cvvalirten.  E*  ist 
daher  uniiolii;.  iQr  >/>iniilf  ein  aiiderrs  Grundwort 
zu  suchen,  (i.  l'an-  <hdllf,  Ii  IX  ijl.i.  als  solches 
*gl{h\iHgii/<i,  Item.  \.gphinj\  aui.  si.dir  srharf-inni^ 
aber  schon  um  deawillea  nirlil  ubt-izt-u-cn  I.  wed 
dann  tf^H^^wohl  noreioeSebmuckoadel  bezeichnen 
warde.  Aflcoli,  AQ  IV 141  Amn.,  daabt,  daB  ^/mi^^ 

aus  gpingula  entstand«!  tet,  ridl  Mf  das  Vor- 
handensein dieses  Worte«  In  der  Mundart  von  Lecce 

brrufi'lid:  f}iin;/ii!ii  ah-  i  l  ^-tr  ii  htet  er  als  die  n.xsa- 
lierte  Nehentorni  von  'spi-  nln  u.  vergleirhl  mingn 

—  mica,  combito  rubito.  Nun  ist  zwar  nicht 
gerade  undenkliar,  dali  ein  apinula  zu  luingvla 
gewortlen  sei,  wenn  auch  nicht  durch  Nasalierung, 
soiidero  auf  dem  Wege  voUsetymologischer  (Jm- 
gestaltong,  indem  man  fpAtnla  an  ptmgere,  iting«rt 
anlehnte.  Alier  nichts  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
ilnU  frz.  epingle  diese  Entstehung  hinter  sich  habe, 
<  Iii  r  koiiiitf  man  an  Beeinflusstmg  durch  das 
deulschf  -/.'r«(7f  denken.  .Auch  inbezug  auf  lecees 
spimgula  ist  di-  -  keineswegs  sicheri.  Vgl.  Dz  3<W 
spiUo;  Gröber.  ALL  V  476;  Nigra.  AG  XIV  29». 

—  Im  Fl&m.  XU  Oatfriei.  hat  >pi,iid,i  gj^llf, 

£•1  ergeben,  wovon  nltfts.  ipeUi4r,  Madlor.  VgL 
hrens,  Ziaefar.  t.  fht.  Spr.  n.  Lit  IXV  185. 
8866)  apIMenlWB  n.  (»pirare),  Luftloch;  ital. 
g/ttraeuto,  »piraeoh,  »piraglio,  vgl.  Canello,  AG  III 
»53,  d'Ovidi...  AU  XIM  420;  altfrz.  etpirail. 

8!>57)  spliitü->,  -um  »«.,  Geist;  ital.  xpirito: 
mill.  >ipirt,  spirt;  prov.  e.sjirrit-z,  Hjtcrili;  frZ. 
egpi-H  (in  seiner  Lautgestallung  beeinflußt  durch 
den  liturgisch  hftufig  gebrauchten  Dativ  »fMtti 
aimeto,  wie  Oberbaqpt  die  lAitentwkklnnf  von 
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8858}  spiro 


tpirituy  chiirh  die  kirrliliche  Rodtp..  weh-ln-  d;is 
Wort  t-rhielt,  in  unreKclinülÜKe  Bahnen  gelenkt 
wurde,   v^d.  Berber  (i.  cat.  fnpfrit;  spaD.  I 

e»i4ritu;  pig.  espirito.    Vgl.  l)z  304  spirito.  \ 

81>ö8)  Spiro,  -Ire,  hauchen,  bltMi;  Ual.  apirare;  j 
(fr»,  nur  in  Kompos.  respirer,  eipirer,  tupirer,  | 
ettt^pirtr,  «Itfrs.  auch  das  Simplex  t^irer 
•pan.  ptg.  t$pirar.  Ober  das  etträig«  VorkomiiH-ii 
des  Wortes  im  Altfrz.  vgl.  I<<>wr  nnter  ea/tu  ir. 

8959)  NpissQs,  n,  um,  dirht.  dick;  ital.  sfnfsso, 
dick,  deil<,  als  Adv.  ofl;  rtr.  ipeux;  «aid.  i.v;>/V.*m; 
pro  V.  fsjif.s;  al  I  frz.  fxpns:  n  c  u  t  rz.  f'i.s)/<oif  u.  ex/'oin 
(üoeh  von  Scarron  im  Keime  mit  Ao/.»  gebraurlit), 
dazu  altfrz.  das  Sbst.  eapoisae,  gieirbs.  *s/>insf(i,  u. 
dai  Vb.  emoiuier,  vgl.  Meyer-L,  R.  Gr.  1  §  III  u.  { 
ThonMB,  IML  61;  ndMn  e$pome  (Shat.)  aarb  i 
Mpemktmf  omAs.  n  4pa<i  die  Verba  4(|>«Mr| 
D.  üfttlmir,  wozn  wieder  da§  8b«L  dipai*ttm«nt,  1 
Verdtonnng.  vijl.  (lohn,  SufTixw.  p.  III;  neu  frz.' 
ipal»;  cat.  f.^prx;  span.  f.'</«w>;  jil},'.  enpftno.  V({1. 
Dz  ;tlt3  ^pcsi-o;  Hiöl»'r.  .\LL  \'  478. 

8^6«)  germsm.  spit-,  SpieU;  ital.  f^piio,  Hral- 
a|NeB  (nur  in  NeajK-i  üblich);  frz.  rpoi.t,  l'lur.. 
(Hg.  *^MM  (fQr  *fpoit),  die  oberslen  Enden  am  Hirsch- 
geweib;  »pan.  ptg.  eapeto,  Bnits|»eß.  —  Daaeben 
ital.  apitdo,  apiede  (»pMime,  «ehidone,  aehidione), 
Jagd-,  BratspielV  wohl  von  dem  got.  Thema  *»piuta- 
»  barg. '«/'m/  (\^'l.  Klu(jo  nnlcr  , Spieß"  1):  i>rov. 
empfut-z,  fi^pinit-z :  |altlrz.  tspien,  ispiet  (v|.'l. 
."^uchier.  Z  1  429,  s.  ohen  unter  Hpeut)  :  .span 
eiijtedo,  eupiedo.  Vgl.  Dz  304  M/iiio;  .Mackel  p.  92 
a.  127,  n.  Hetzer  p.  TiU. 

8061)  tpIthSni*  -am  f.  {aniOa/i^),  Spaona;  ilaL 
tpUamo;  span,  etipita.    Vgl  Dt  804  apiUmo. 

89t>la)  dtsch.  Spitz;  triest.  arer  tt  »plt»,  eaoare 
alliccio.  vgl.  Vidoesich,  Z  XXX  203. 

splnta  a.  spit. 

8962)  splSn^spliai UTnAr;»')  »I.,  Milz;  sard.ii/MViK 
n.  iijireni;  tic.  «pitna;  altneap.  In  nplene;  venez. 
apienza;  (eng ad.  splevn),  vgl.  Salvioni,  Post.  21; 
runi.  spHnä.   i^.  i)|}cn  unter  milzi. 

806S)  [*apleaitl«is  u.  sfliiiifcima, «,  wm  (tpltn), 
mfiatOebtig,  bypocbondriidi;  (tai.  nltmttt»iTum. 
»plinatie;  span.  eapUniUeo.  eipUmeo;  ptg.  mpit- 
tuHeo;  Oberall  nur  gel.  W.) 

89t>3a)  splSiideo,  -Sre,  glAnzen;  ital.  isi>It»dn  e; 
altfrz.  esplanriir:  altspiin.  ptg.  euplenihr.  \^\. 
Hetzer  [>.  .')(). 

H9(>4)  (spiöndidus, a,  um,  glänzend;  ital.  «/>/fn- 
dido;  frz.  splendide;  span.  ptg.  espUndido.] 

89<f6)  [tpliadar,  •Kren  m.,  Glanz;  ital.  »pUn- 
dort;  Tenes.  »ptondor;  berg.  spinndur;  bares. 
sbinudorf,  Salvioni,  Pnsl.  '21 ;  frz.  »plendeur;  span, 
ptg.  igplendor,  daneben  esplmdidez  u.  -dideza.] 

german.  sptda  lahd.  «puola),  Spule;  ital. 
spoln,  npuola,  Wober>chilVihen;  rtr.  a/>o//  altfrz. 
eapolet,  Spindel;  neufrz.  ampoule  =  Spule,  eapole, 
eapoule,  ipmiUc,-^  ital.  apola,  QMlola:  spao.  «tMlI/M. 
Vgl.  Dz  :t()t  gp„i„;  Mackel  84;  Bebraoi,  ZXIII 
4i.6:  Bramie,  Z  XXU  204. 
8966a)  B|»$lio,  -Bra  *.  Nr.  8887  am  Setdasse. 
8987)  Bpä^lifim  «.,  abK<'zogene  Hanl,  («rbeutele 
RtlStling,  Beute;  ital.  xpoglio  u.  ^ipaijlid  !•=  s/iolia, 
Fl.),  Beule,  Aurh  die  aln/e«lrf'ifle  H.mt  di  r  Si  hhiriKf, 
irdische  Hülle;  oh  scoglia,  abgeslreiCle  ."^cblungen- 
liaut,  Schildkrötenpanzer,  mit  »poglia  identisch  i-sl, 
inull  fraglich  erscheinen,  obwohl  Canello,  AG  III 
380,  sich  dafür  ausaiMl^rt,  denn  man  konnte  auch 
Herknnft  t(hi  abd.  aeahi,  Sehale  (»  frz.  ieait) 
Aniahnong  an  apoglia  anoefamen,  vgl.  (Iber 


da';  Wort  auch  Parodi.  Id?.  Forsch.  X  184:  alt- 
span.  e»pojo,  Beute.  Vgl.  üz  3(4  spoglia.  Daza 
das  Vb.  ital.  sjioglinn';  frz.  \<li']pouiUer. 

mm  ap9ada,  -am  f.,  Fuligestell  des  BeUes, 
Rahebatt:  ital.  aponda,  Bettlehne,  Rand,  Brest» 
wehr;  rlr.tpmida;  frianI.*}HiliMfr;  prov.  eaptmda; 
altfrz.  eaponda  (bedeutet  auch  das  umgebogene 

Kndf  dfs  Hufejsftis ;  volfcsiM viiicdngisch  svnrde  das 
Worl  zu  neufrz.  eponye  uuigebtaltet,  vgl.  Fall, 
RF  III  49^i):  Dz  402  $p9nda;  GrAher,  ALL  V  478. 

SO^iSa)  Np5n4eO|  -ire  o.  Mr«,  geloben;  alt- 
frz. e»iHmdre,  lanehem,  bewiUigeii,  abtreten  (xa 
unterscheiden  von  e»pOHdre=  exponhre),  dazu  das 
Part.  Präl.  exponx,  -e  (vgl.  rijtonae),  davon  das 
Vb.  eaponser  mit  -b  ii  ber  Bedeutunfr  wie  eapondre. 

8869)  [^«pÖaSils,  a,  um  (zusnmmenhAngend  mit 
tpaalSf  apnntanem  altfrz.  apoine^  eti point, 
«apomg»,  freiwillig,  als  äbaL  freier  WiUe.  Vgl. 
Fflrster,  Z  II  85;  Leser  vaAjar  enjioine.] 

s<.(7u  spSngii  u.  *Bp$ngi,  -am  f.  {anoyyn't). 
Schwamm;  ital.  spugna,  xpom/a:  prov.  mponju, 
eaponga;  frz.  iponge;  cat.  esponga;  span,  ptg, 
«tsofjbb  Vgl.  Ascoli,  AG  1  685  Aum.  ö;  Grober. 
ALL  V  47&  —  Über  doe  besondere  Bedtg.  von 
apongta  (,panb  aqua  din  malaxatns*)  s.  Isid.  Oris. 
XX  2,  16;  davon  dm-ch  arab.  Vermittlung  sicU. 
ufim-ia,  eine  lurkere  Mehlspeise,  vjrl.  Ober  ilie  viel- 
gestaltige dazu  geli5ri}re  Wnilsippe  Scliucbardl. 
H'inmn.  Et.  I  p.  51. 

8971)  spftasÄlU  H.  j;/.  (aponatuj^,  Verlobung;  frz. 
epouaaillenf  spaO.  «ap9mmlitt$f  «tponajf(u<,  esjtoit' 
aalea,'  ptg.  atpomaalia»,  ttfonmm.   8.  Nr.  887:1. 

8879)  «eiAMlIItllai  «.  (t^f«imu),  Veriobong, 
Verlnhnis,  Trauung;  ital.  apoaaUxio;  prov.  apo- 
mlicis;  Span,  euponmliein.    S.  spOttSlin. 

s'.)73)  Kpönso,  -lire  i  Intens,  v.  .■<j>0Hdii  i),  (sir-b) 
vcriuben,  verheiraten;  itaL  «/«wäre;  prov.  npotuir; 
frz.  ipmaar;  span.  ptg.  «qMsar.  Vgl.  Di  804 
npono, 

8974]  spöBSÜs,  -am  m.,  spöBüä,  -aai  /.  (a^m- 
dire),  Verlobter,  Verlobte,  Gatte,  GatUo;  itai. 
apoao,  «poaa:  prov.  «apoa,  enpoaa;  frt.  ^****** 
ipome  (bedeutet  nur  .Gatte,  Gattin*);  span.  ptg. 

espoito,  fxpoita.    Vgl.  Dz  3()4  »poso. 

8975)  ifermaii.  »poro  iaiid.  >/>'>rn),  Sporn,  PI. 
Sporen;  ital.  sprrimi-,  ■■'jirime,  dazu  lia.s  Vb.  npero- 
ti'irr,  apromare;  prov.  espero-s,  dazu  das  Verb 
ettpanmar;  altfrz.  experon,  eaporvn,  aeufrz.  ^pa- 
roHf  dam  dtas  Vb.  ^peronner;  altspan.  rsfioron; 
oeaipan.  ea/tolon  (daneben  aapuera,  Mmisia).  dazu 
das  Vo.  tajxÄear ;  ptg.  r^poriio  (daneben  «*/>ora), 
dazu  das  VI),  i'^poimr.  Vgl.  Dz  303  sperona; 
Mackel  p.  :13;  Fitz-Gerabl,  Kev.  bisp.  IX  lö. 

S97»).i  spdrti,  -am  Korb;  ital.  spnrt<i  (über 
s/<o/'/o  vgl.  Nr.  8977);  spun,  fspuertu;  ptg.  exporta. 

8977)  sportSlIi,  -am  f.  (Üeinin.  von  xjtoHn), 
Körbchen;  itnL  ^pwiaUa,  Uandkorbchen,  {aportaUo, 
Tttrcben,  gehört  woU  nicht  hierher,  sondern  ist 
Demin.  zn  aporto  =  *expoiMiim  f.  «spomeftiNi^ 
Erker,  Vorhan);  span,  eaportma. 

897-)  spörtaiä,  -am  f.  lD>'iiiin.  v.  i<j»orla\,  Körh- 
cben,  (ie.sclu^nk,  ."^portel;  ital  .■iportula ,  davon 
Itili'tc  Fli'cbia  ab  tose.  sj-f-il\i<i,  .Bauernstolz*, 
welche  Bedtg.  sich  wühl  Ilms  der  frttheren  ,Ein- 
kOnfle'  ei^ab,  vgl  d'Ovidio,  OrObeia  GrandrlB  1* 
666;  span.  ptg.  eapörttda. 

8879)  alts,  aprl  (ndl.  aprmtw,  ndd.  apr&  Star; 
davon  altfri.  Mprofcen.  Star,  Di  875  s.  p.; 
Maekel  p.  88. 
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8'J80)  spratzan 


904)9)  *s1igiilco 
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8960)  dtwii.  spratMB,  sptltMB,  tfttiMtm  = 
ital.  tprOMzai-e,  spHszarf,  tMMMore,  tpmmare, 

vgl.  Dz  402  si>,-iizzjire;  Braune.  7,  XXII  JOS,  setxt 
mini,  sprimelh  (s.  d.)  als  Grundwtirt  an. 

89811  dtsrh.  *8preekeil  (vgl.  ndnl.  spi  c  k,-!.  (Haut- 
llecken.  bespreiijfen ;  davon  —  oder  von  'dinprecurt; 
.verwünschen,  (dem  Unglück)  preisgehen*?  vgl. 
d'Ovidio,  Gröben  tinindriß  1*  668  —  vermoilich 
ital.  ytreeurt,  TenehOttm,  vendiwenden,  vgl.  Dz 
408  «.  «. 

89A2)  nhd.  aprinffft,  Fessel;  span.  «Mplinque, 
Kaüi-  oilfi  Sildiiifro  zum  Vogcirang,  Tgl.  Dz  449 
».        Maist.  RF  I  114:  Markel  p.  !I8. 

8983)  altdlsch.  springiin,  vj.i  in-cn :  ital.  sprin- 
g»re,  niil  den  FüUen  zappeln  (ilavon  vielleicht  xpiH' 
garda  für  ^mpninjattia,  Mauernbrecher,  span. 
eupingardOf  kleine  JLanone);  alt  frz.  etpringuer, 
springend  tanzen,  davon  espringuerie,  espringnJr, 
ein  Tanz  (rspringale  bedeutet  auch  eine  Wurf- 
niaiichine);  neu  frz.  f.*f>(r)>nguer;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptj?.  hrinrnr,  tanzt-n,  spielen. 
Tgl.  Storm.  R  V  173;  Baisl.  Z  V  55ii,  s.  bllnkan. 
Vgl.  Dz  304  sprimfine;  Mackel  p.  RK).  Cber 
etpringal  u.  rupringuer  vgl.  auch  Urave.  Tijd^chr. 
V.  Ned.  Taal-  en  Letterkunde  XIX  (R  XXX  Iö7). 

8884)  discb.  tprlagiteek  =  f rz.  (volkselymolog. 
nmgeataltet)  hrtn  (ftdoc,  kurzer  Speer.  Vgl.  Dz 
688  «.  r 

8986)  iiiliii.  nprlnzehi  lltetaiiv  /u  alul.  ndul. 
«prinzeii,  s|»rin>(en);  dav.  nar  li  Hraune,  /.  XXII  2<i*i, 
rtr.  4n'inzlnr,  benetzen,  zerlirOckeh);  ital.  »priz- 
zun-  etc.,  s.  oben  Nr.  998U;  Dies  40J  »praanre 
halle  die  Wftrler  Tom  dtieli.  tjprttatHf  »praUmt 
ahgekitet,  u.  zwar  mit  ToUem  Rechte. 

^66)  gertnan.  Wurzel  sprow,  zerstieben,  sprühen; 
dnT.  altfrz.  rajtrohrr;  besprengen;  vielleicht  auch 
Spall,  i-i'tu-rinr.    Vgl.  Dz  675  «.  r.;  Mackol  p.  83. 

b:i87j  ali<l.  8pruk,  dürres  Rei><ig;  davon  nach 
Braune,  Z  X.\ll  202,  ital.  sprofm,  >ibrocco,  dOrres 
ahgebrocbeiiea  Häkchen;  (richtiger  ial  ihrocco  wohl 
als  a^roee»  aufkoAusen). 

8998)  BpOmi,  -am  f.  u.  alid.  »kAm,  ."Schaum; 
ital.  sputtui,  schitimii;  nun.  ■'/mma;  prov.  encuma; 
(\7.  ,iurnt\-  cut.  t^vuiU'i;  span.  ptg.  tSpUMUI, 
tMCtma.    Vgl.  Dz  2ät>  echiuma. 

8960)  ipiWi  -iNi  aehäumen;  ital.  npumare, 
m^inimart;  runt,  ^non  ai  at  a;  frz.  iamer; 
span.  ptg.  eupumar,  «aeiMMW.  Vgl.  Nr.  8968. 

8990)  splnÄstts,  a,  um  (»intma),  schaumig;  ital. 
Hitumono,  nehitmoso,  u.  dementsprechend  auch  hi 
den  übrigen  Sprachen. 

HpSrefins  s.  spfircua. 

8991)  spttreo,  -ire  (aiiurcuK),  venardnifm;  ital 
»Itorcnre;  ram.  »pure  ai  at  a. 

6992)  ifflnil,  •«  m,  schmutzig:  ital.  sporco, 
(«NirieM»,  SB  mieUo  angeglichen,  TgL  Schachardt, 
Roroui.  EtTm.  I  p.  46):  rnro.  »p«rc  (Sbst.),  PI. 
»purcur  i,  I'nllat.    VkI.  GrAber,  ALL  V  478. 

M993)  spOto,  -ire  (Intens,  zu  spueir),  speien.  — 
ital.  i-pul>ire. 

8994)  [apltia  n.  (tpuere),  Speichel,  Auswurf.  — 
ital.  ajHito,  daT.  abgel.  tjmtaediio,  -dr«,  tjmtnglio, 

vgl  dOvidi  i.  A<J  XIII  399;  span.  ptg.  f*/»n<'».] 

8995)  l*ii«ioälido,  -are  (.sqmiliJut);  davon  nach  | 
Parodi,  R  XVII  66,  sp 

*t$eaiiar,  *$»ealiar)  .losar  gti  animali,  qoaai  ipo* . 
litre  HD  aofanale  dal  ano  onunnento*.!  I 

899(il  sqnllTdüs  seil.  igSr,  wüster  Acker,  — 
üpan.  emiiio,  Brachacker,  vgl.  Dz  447  «.  p. 


8907)  MliiMiy  •ui  f.,  SchoiKM;  itaL  «MMaw; 
venez.  teama;  ram.  aenmä  (bedeutet  .raaer*); 

span.  ptg.  i"f'/r>i'i 

8998)  sqDänio,  -äre  (»qunnuire),  schuppen.  al>- 
schujipen;  ital.  \'juiii)nii-i\-  rum.  fictim  ni  nt  n; 
Span.  ptg.  encumar;  (dav.  abgel.  hl.  eseamotarf^. 

8999)  sqaiMMU,  W  ($^ma),  Mchiippig: 
ital.  «9M01NM0;  rum.  »etmon;  span.  ptg.  «aea- 
mo$o. 

9000)  rtl,  Inteijekt,  atill!;  dem  lat.  Rufe  eaU 
spricht  itaL  zütn;  rum.  dt;  frz.  chut  (daTon 

chiiiliiitir,  lUtstern,  chuAeter,  zwilirbern),  daneben 
wird  das  Sbst.  xUeitce  in  !nlerjeklii)naler  Verwen- 
dunii  K«'brauc|it.  sowie  in  >.deicher  Weise  das 
rätselhalte  Wort  motun,  welches  weder  au.«  frz. 
mot  noch  au^  laL  mütw  befriedigend  erklärt  wenleii 
kann,  lek  gehört  TermulUeh  arsprOngUcb  der 
Schaler«,  b«Kir.  derSehulepniche  an  u.  dOrfle  gekOnt 
sein  aus  „ne  sit  mt'tu.-",  es  sei  keine  Bewegung; 
span,  child,  chitiin:  \\\):.  <hit,\  rhitim,  ehtltln.  Vj;I. 

Dz  :u:  :iti". 

9001)  istubillo, -Ire  fW(f/>/V(.v,  'est  mai-lim;  iial. 
xtabilire,  dav.  «tabilimentx,  Fest.selzung.  Stifluii;;: 
prov.  eMtihlir,  davon  ttiMirnrn-t,  GrOndoog;  frz. 
eiiiblir,  festsetzen,  erriebt«],  dsTon  (ktMitSmmtf 
Anlage,  Nietlerlassung;  span.  ettoNeeer,  dtfea 
atltMtetmknto;  ptg.  «taMteer,  davon  imUMtet- 
mento.    Vgl.  Dz  578  Stuhlir.] 

!HM)2^  [stAbilH,  -e,  f.-slsitlieiid :  ital.  utahiU; 
frz.   -f'ii'if':  -]i:iii.  ist'ihh:  \'\)^.  istttliit,  i-stafiL' 

iiiMi,jj  !<tut>ilitas,  -ittem  /.  (s/k/jiVi.-i;.  Festigkeit; 
Span,  estabilii/iiii ;  ]<\^.  1 -tulii/nifidi-,  r.itaMidade.] 

9I1U4)  atiMl«,  -ire  (tttAulum),  sUUeii;  ilal 
KteMar»  ,ht6  stabblo,  porre  I«  beali«  nello  stabliio*, 

gtabbmre  .aggravarsi  il  ventre  (delle  beatie).  conci; 
mare,  ingrassare  nn  terreno,  fenendnvi  fermo  quasi 
in  s-tall.i  il  h.-!)ani.-*.  v.d.  «:.i:m-:I  ,.  AG  III  86a 

9<Hi.'ij  iitäbulum  ,1.  u^>'"^»/'<'",  noti  .itablum  App. 
Probi  I4i),  Stall;  ital.  sinbhio,  Dünger;  nbruzz. 
«tabble;  bellun.  gtavol;  posch.  stablo;  valtelL 
«to^>W,  vgl  Salvioni,  Po.st.  21;  (rum.  Miml,  äuU, 
Schäferei);  frz.  HabU  f.  (halbgeU  W.),  Stall:  span. 
establo;  ptg.  HttMo.  Vgl.  Dz  808  ttaOo;  Pleehia. 
AG  II  868  u.  ni  147:  Meyer,  Nir.  y.  1.37. 

900<)|  [Btidlflin  n.  (acirti/ji ),  eiü  liän^'iMiiuali, 
Rennbahn;  ital.  studio  (gel.  W'.i;  i  nt-iifgio,  wohl 
V.  ^are  neugebildel,  gleichsam  *«to/»cwm  =  frz. 
äagej,  Wohnang,  Aufenthalt,  vgl  GaneHa,  AO  Ul 
S47.] 

9007)  german.  *lta(DMi,  zum  Stetten  bniMNO! 

davon  ilal.  staggire,  anhalten,  hemmen,  mit  Be- 
schlag belegen,  dazu  das  Sbst  Maggina,  Beschlag- 
nahme. Vik'I.  Slorm  H  V  t!?;  Dz  4<i;t  .stuggin 
stellte  ahd.  titiitigön  cilri  ^lätioii  als  Grundwort  auf. 

9i)(»s  mittelniil.  staede,  staje.  Stütze.  Hilfe: 
dav.  frz.  i-tai,  starkes  Tau  zum  Halten  iles  Maates, 
Uaitf  Stütze,  äayer,  stützen;  span,  e^tag,  Stag; 
ptg.  «tei0^  Stolze,  SlQlzbalken.  Vgl.  Oz  578  <  ' 

9009)  *atigaIeo,  -Ire  (stagnum,  in  der  ~ 
in  i^'ü'-lierweise  vom  rnian.  .<t<ini/ii,  Stan^re.  Barre, 
iM  <-iiitluHl,  vgl.  Hauquier,  H  VI  4."i_'i,  den  Lauf  des 
Wassers  lieiiimen,  stauen,  stopfen  um  Ital.  u.  Ptg- 
in  ül)ertragener  Bedtg.  ,malt  machen,  ermüden, 
ermatten*;;  ital.  ttuHcure,  matt  machen,  davon 
daa  Atlj.  ttaneo,  matl,  müde  (mmhm  atamea,  gleicb- 
aun  die  matte,  schwache  d.  L  die  Kiike  Hand); 
mm.  atäng,  link;  pror.  eManear,  staneo,  dMun 
mUtne-8,  stilles,  zum  Stehen  gehrachtee  Gewiaser, 
Teich,  auch  Adj.  mit  der  Bedtg.  still  stehend:  frz. 
itunchtr,  stillen,  stauen,  dazu  (?)  das  SIrsL  itamg, 
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9010)  siiiitid 


Dit29)  ♦slrttli  um 
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Teich  (alUVz.  auch  Ad|j.  tttatte,  matt);  span.MfoMeM*,  I 
SUnen,  dazu  die  Sbettve  esUtnque,  Teich.  Mtenee. . 

Aufonthall  an  oinein  Oi  t>',  N'ii-ilorlanc :  pt  if  extancar,  ' 
slaui  ii,  dazu  f^tamo  u.  r^fnn/ite,  Ti'icli  luucli  A<lj. 
mil  der  Bedt).'.  .slill  stfliciid' ;  nolien  fstanque  &xic\\ 
tfinqiif,  vgl.  '^|tati.  aiant'ir,  aiiniallt'ii,  prov.  cat. 
liinear,  slojiteii).  Vgl.  Dz  306  stunoin-;  (Jrobor, 
ALL  V  479  (hier  zuerst  das  rirlitige  Grundwort). 
8w  auch  itifata  u.  ataBpL 

9010)  itigM»,  «in  (TgL  ROoacli.  RF  II  4tf7).  | 
stauen:  ital  Hayar»,  nmnmen:  eat.  taUm§ar;\ 
sfian.  (>-)«titof)or.  Vgl.  Dl  aOO  «taMMfie;  GnU>er. ' 
ALL  V  479. 

9011)  1.  Rtagnttui       Teich:  ital.  .v/o^no;  s a rd. 
islagnu;  prov,  estnnh  s;  (Irr.  Hang);  cat.  r»tnny ; 
Span.  eMnno;  plg.  rstanho,  ruhiger  S«e  Idunehen 
ettamkada\.   Vid.  Dz  SOG  Mamenre;  Grober.  ALL , 
V479.  S.  aveh  fltigvie«. 

9012)  2.  stit^flm  n.  (sebrifOileiiL  gewohnlich  j 
^nnnum  geschrieben),  Zinn;  ital.  ttitffno;  sari). 
igliufHu;    prov.   e.tttinh-s:    frz.  i'tniti,  tnin;  cat. 
tstanh;  Span,  fglaiio:  ptj,'.  eslunhu     Vgl.  Gn'ilicr, 
ALL  V  478;  Flecliia.        III  147;  Dz  305  siogno. 

M)I8)  aUnfrilnk.  *HUkii,  Plalil:  itni.  gtacci; 
prOT.  eslaca;  altfrz.  egtaque,  <.m'i/>/i<.  span.  ptg. 
««UM,  abgeL  ertaeodOf  (l'rz.  ntacaiU).  Vgl.  Dz  «06 
ttaeea;  Hacke!  p.  4t. 

9014)  ffcrtnan.  ^t«ll  >».,  Stall;  ital.  ntallo,  »lalla. 
Stall,  davon  Stallone,  Zuchthengst :  prov.  altfrz. 
exliil,  Aufi-nllialt  l  AliIciluiig  von  stull  ist  aiu  h  d,i-^ 
Vh.  rstriirr,  uriiiien'ii,  Toynbce.  K  XXI  til7); 
neufrz.  t'lalon,  Zuchthengst:  all!<pan.  fstalo, 
ettttlu,  btaU;  altplg.  Wa/«,  Stall.  Vgl.  Dz  »0» 
afoffe;  Haekd  pi  69. 

9016)  VMmiB.  iteU  OeslaU;  prov.  nua-$t 
altfrz  utait;  nenfrz  iUd,  Steno,  Ladentiseh, 
Klfi'^chbank  (in  dieser  Hedtg.  nurh  itnii).  dav.  das 
Vh.  rtaUi;  aus.^tcllcn ,  zur  .<i  liau  stellen,  wovon 
wieder  ^taUiq,-.  Schauslellung.  Auflage.  VgL  I>(iM)<> 
gtnllo;  .Mackel  p.  69;  Braune,  Z  XXII  204. 

901C)  [*8tillätic&ltl  H.  (stall)  —  ital.  staUatUo, 

DOnger,  MoUt^gio,  Stalimieie,  vgl.  Caaello,  Ati 
m  848.) 

9017)  [*stS!lef  '«nen  m.  {tUJVf  SUllhengsl, 
Zuchthengst;  ital.  xtallone:  frz.  ftnion.  Vgl.  Dz 
80ti  stalh] 

901H)  stämeu  Gruiidlailen ,  Aufzug;  ital. 
stnme ,  gekräinpelte  Wolle,  Faden:  frz  flaim; 
span.  ptg.  estambtr  (plg.  nucli  estamr).  Wollen- 
gara,  Kanimwulle,  Staubfaden,  dazu  das  Vb.  eaiam- 
brar,  WoUo  zu  ätrickgam  drehen,  Stauhtiden 
treiben.  Vgl.  Nr.  90S7. 

9019(  l'stSmSntflni  «.  (giare),  Stand,  »-  span. 
,:*liimrnto,  StHndeversammlung,  istnmienlo,  Zustand. 
li.iMiri  vielh-irlit  das  in  Bel^iicii  iiaHrln-  frz.  Wort 
tft'nninri,  HiiTwirtschafi,  ohuuiil  ."^clicji-r  im  Diet. 
«.  '.  ^u  h  dagegen  ausfiprichl.] 

iiOHt)  BtämiaSiu,  a,  um  (stamm/,  voll  F&den, 
faserig;  i taL  «tom^no,  Siebluch;  prov.  etiameiüta; 
tft.  ftawfat  (.eine  unvolksianüietM  Übertragung*, 
Cdbnj  Snflfarw.  p.  1G9):  span,  ntamtüo;  ptg.  futa. 
menha.   Vgl.  Dz  MWi  stamigno. 

9021 1  german.  Htunip4>n,  stamplen:  ital.  «^rjm- 
/'rt/c,  tii'leii.  drucken,  |ire.s.sen.  drucken,  dazu  das 
Vbsb.sl.  itlmii/Hi,  l'rc^se  zu  Mtiimixiri'  gchftrt  wohl 
auch  stampelhi  .basloiie  per  leggei-si  in  g;iinhe, 
gmecia*,  VgL  Caix,  SL  698):  sard,  aampai,  durch- 
Wehern;  prov.  «eteiniMW,  drfleken,  prenen;  frz. 
itamper;  span.  ptg.  etUmpar,  dazu  das  VbsbeL 
e$tampa,  Kuprerslich  (drz.  ntnmite).  ferner  entam- 

Ktrtiag.  LkUnnk  WSrIcrtHieli. 


pUia  (ital.  Mampigtitt,  frz.  nlamfUUi,  Stempel, 
vgl.  d  Ovidio,  AO  Xlll  415.   Vgl.  Di  806  «m*. 

pare;  Macicel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  prov.  ntampir,  rauschen,  eitünen,  davon 
rr'tiimftidn,  Lärm,  Zank  .  arn-li  H. •Zeichnung  einer 
Liedergaltung  (ganz  ähnliche  Bedeutungen  hat 
ital.  stiimfiiln);  altfrz.  rutampir,  Wovon  rstampie 
egt<impida;  cat.  estampir,  getriebene  .\rbeit  ver- 
fertigen (gleichsam  Beulen  scblageu);  span.  plg. 
ntampido,  heftiges  Geräuscli,  Krach.  Knall.  V|^. 
Dz  676  etlampie;  Macl;el  p.  72. 

9022)  ahd.  Htansra,  Stan».'e;  ital.  rtr.  sl^tngo, 
Stange,  Biegel;  runi.  xtangu;  frz  iliingut>  iP!.), 
(Je.slatigi-.  Zange;  ttnngue,  Ankerstange.  \  gl.  Dz 
M)l  Ktnnga.  —  [Bauquier,  K  VI  Söi,  wollte  auch 
die  oben  unter  xtttgnico  behandelte  Wortsippe  auf 
stanga  znrQckfOhren,  u.  er  dorfle  mindeetens  in- 
sofern re«bt  haben,  als  das  gemian.  Wort  die 
Bedeutung  der  nmiaDiaefaeo  beeinflnfit  ra  baboi 
scheint.) 

stännüni  s.  2.  stägnSm. 

stans  per-icü     stun.*  |)§rtiea. 

9()2n)  »stäntiu,  -am  f.  (xttn-ft,  der  Ort.  wo  man 
steht,  AufentlialLsort;  ital.  stuHxn,  Aufeuthalt, 
Wohnung.  Zimmer  (in  der  Rhytbmil;  ist  »lanza  die 
Benennung  der  Strophe,  wohl  um  deswillen,  weil 
eine  solem  einen  Versheetand  darrtelll);  prov. 
fstanm,  Stellung,  I^age:  frz.  Hance,  Stütze,  <la- 
neben  i'tun^on:  span.  ptg.  t  lanciii,  Aufenlhalts- 
Mil,  ZiniKi'  i.    Vgl.  Dz  ;{07  stufmi. 

;hi.'4)  l'staiitincfi,  -am  f.  (Bedeutung?)  soll 
nach  Batst,  Z  V  Iii,  <las  Grundwort  sein  zu  span. 
eMantigwt,  Gespenst:  gev\Ohnlicb  setzt  man  das 
Wort  =3  «/a/ii/i  nntiqwi  an.  MuoAbe,  Z  XV  898,  er* 
Uirt  ttkuliima  für  entstanden  a»  hmtt«  amtigtmt 
indem  er  sieh  bemfl  auf  folgende  Stelle  Im  .IVactndo 
del  calnr  nalnral"  des  Francisco  de  Villaloiios  (Sa- 
ragos?ia  154D:  .No  sabemos  si  es  alguna  fantasm.i 
<pie  aiüiii  I  I-  ii  iinos  y  no  a  nlros  como  Irasgo  o 
conie  la  liu<  -te  anli;.'iia,-  Die  ällcslen  Belegstellen, 
welche  M.  für  das  Wort  gefunden  hat,  gehön  n  der 
ersten  Hälfte  des  lü.  Jabrb.8  an.  Morel-Falio,  K 
XXII  482.  u.  C.  Michaelis.  Prg.  St.  p.  81.  bestfttigm 
Munthes  Annahme. 

9U25)  ahd.  Stap,  Stab,  stock;  davon  als  Dem. 
c  an.  Stapel ,  Stange  zum  Obstabpflücken,  ilazu  das 
Vb.  stiiplar,  pllücken.  vgl.  Nij-Ma,  AG  XIV  3s(h 

902ß)  ndl.  Stapel,  Staiiclplalz;  dav.  frz.  <V'i/*c, 
Warenuiederlage,  vgl.  Dz  57!»  .v.  r.  Vgl.  Behrens, 
Z  XXVI  G67.  —  Jn  der  Be<llg.  .Anhäufung'  lebt 
»tapel  fort  im  eanav.  taptlL  .Heuhaufen*,  wozu 
de«  Vb.  taphr  ,ftir  {  mneeht  del  Ueno  nei  gmti', 
vgl.  Nigra.  AG  XIV  aH2 

9027)  ahd.  stapho,  titalTo,  Tritt;  davon  iial. 
(auih  rtr.l  »la/fa,  Steigbügel,  davon  das  Demin. 
staff f  11)1  frz.  f. Stafette,  span,  rstafeta).  ."^cbnell- 
reiter.  Eilbote,  eigentlich  wohl  ein  [Leiter,  der,  weil 
er  eilen  muß,  nirgend  auf  seinem  Wege  absteigt, 
sondern  hl  den  Bügeln  bleibt;  eine  weitere  Ab» 
Icitung  von  a<^a  ist  «tafßff  BQgelriemen,  davon 
ataffilare,  mit  Riemen  peitschen,  gtaffUata,  Hieb; 
frz  extfifilade,  Si  lunarre.    Vgl.  Dz  4o,H  xlnffa. 

9028)  stitera,  -am  f,  Wage;  ital.  ntadera; 
en  gad.  tUtdaira,  altven.  ttadiera,  vgl.  Meyer-Ii., 
Z,  f.  ft.  ü.  1M91  p.  77<;. 

fK)29)  *slitieim  «.  rsf,(iv/,  Oll,  .-m  dem  man 
steht,  Slandraam;  ital.  »taggio,  Aufenthalt,  Woh- 
nung, Stoekwerk,  Stange;  aitoberltaL  «kMarf, 
vgl.  AG  XU  483;  prov.  eaMge-M  (daneben  ititalfa); 
frz.  Aofff.  Vgl.  Dz  S05  «fe^y^o;  OrOher,  ALL  V  470. 
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9080)  stitin 


dose)  Ohtimg  916 


9080)  gtStio,  •Snen  f.  (stare),  Standort,  Hallort; 
ital.  M.uunu;  Wohnong.  SUtte,  Aufenthalt,  Halt- ' 
ort,  day.  das  Vb.  ttatiemartt  ftogt»»»  0>MtiiDiDte, 
(SwM(rli«nde.  regelmftBig  eintretende  Zeit),  Jahrw- 

zeit,  'lavon  das  Vb.  aUigionare,  zoiligen,  2ur  Reife 
briiii:fii.  vu'l.  Canello.  A(J  111  341;  (niclitszu  schaffen 
mit  gtiiiiiiin,  li.if  'intz  ^'Irirher  Bedlg.  frz.  snison: 
span,  stuutt;  pl^f.  fusdo  —  *mtioHein,  Saatzeit) ; 
fri.  Station  (gel.  Wort);  span,  estacion,  Haltort. 
Znatand,  Tages-  u.  Jahreueit;  ptg.  ettaisäo.  \^\. 
Dl  806  tUifhne, 

9081)  [stitti,  «■■  f.  (Mntm),  Standbild,  Bild, 
stole;  ital.  Matua:  frs.  rtatue;  span.  ptg.  extatua, 
dav.  plK-  eulatilailii  ffüi  rstattUado),  unttewe^'lirh 
wie  eine  Hililsiiule  hingestreckt,  vjjl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  30.) 

9032)  [*stitio,  -Ire  ilür  statuire)  soll  nach 
Bartsch,  Z  II  806,  das  Grundwort  «ein  SO  dem  von 
Diez  676  «.  tmerkl&rt  gelaasenen  prov.  ettaltar, 
gewbehen,  sieh  ereignen,  aber  sowohl  laotUcb  als 
aueh  begrifflich  ist  die  Ableitung  unhaltbar;  eber 
mag  man  t-ernian  y/all  in  der  Bedtg.  .Stelle"  als 
Grunilwnrt  ;inrit'li[iieii,  ein  Ailj.  *m/«//»u,  *iMalliai, 
,an  ih  r  Slt  Ue  hetimilich",  würde  dann  dazwischen 
liegen  I 

aOdS)  Istittri,  /.  (»tartj,  LeibesgröUe,  6e- 
alalt;  ital.  tialitra;  trt.  ttaturv;  span.  ptg. 

9064)  (atiNUi,         m.  ($tnrej,  Stand.  Zustand 

(im  Roman,  anrh  Stnat);  ilal.  statt;  prOT.  eäot-*; 
frz.  Hat;  s|ian.  pt^'.  i-stnto.\ 

«»oa.'))  ultnt'r.'ink.  *stuup>  (ah<l.  utouj,  Becher,  alln. 
etaup,  ajfs.  utinp)  =  aitfrz.  "istnu,  esteti,  Becher. 
Vgl.  Mackel  p.  119. 

9U86)  dtsch.  atelakerfe,  Unterscblopf  in  einem 
Peben;  davon  nach  Brauie.  Z  XVIIl  520;  ital. 
iUmbtrga,  StangengerOst.   S.  oben  ttana  piertlea. 

9037)  dtsch.  Steinbock,  Steinbock;  ilal.  stan- 
h,riu:  r  t  r.  stamhiioch;  aitfrz.  houc-estain,  Fetn. 
itiiijiif,  vgl.  Dz  4U3  atambfcco;  Delbouillc.  K 
XVII  5Jt8. 

stek  s.  stik. 

9038)  Btellft,  -am  f.,  Stern;  ital.  sttlla  (niund- 
arÜich  atreUa,  ttrOa,  vgL  Flecbia,  AG  lU  162): 
sard.  üMUt;  steil.  tUma;  rom.  atfr  rtr.  »Mla; 

prov.  fstfla;  aitfrz.  estrile  'gleichsani  *.-fela); 
neu  frz.  itoile;  cat.  rtittla;  span.  ptg.  i.-.lnlln 
(Kreuzung  mit  astrum).   Vgl.  (ir<iber,  ALL  \  47'.i. 

!>03Ö)  1.  {*slillio,  -Ire  (xtelin)  =  rum.  nhl>\«' 
ü  it  i,  funkeln,  nicht  bei  Pusc.] 

!»039a)  2.  stiUi«,  «Sneai  m.,  .Stemeidecbae;  dav. 
durch  Kreuzung  mit  vipera  nach  Gnamario,  übe. 
Asc.  340,  sadital.  pMülotd,  Eideehae. 

9089b)  dtsch.  Stendal,  Batte;  davon  nach  Bah* 
ren.s.  Z  .XXVI  114  0.  786.  OStfri.  JblHM%  BOtte 
des  Weinleseis. 

IHI40)  ags.  Nteörbord,]  skand.  styrbord,  Steuer- 
bord; {ti.  t,trH>oi-d,  re.^hte  Seite  des  Schiffes;  span. 
ettribord;  ptg.  entihordo.    Vgl.  Dz  «Hl  itrtkUfd. 

9041)  itCrefts  -iri«  n.,  Mist;  itaL  tUrtof  aard. 
itttreu;  altlomb.  itereora;  span.  ettUrtol;  pty. 

esterco.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  480. 

W»42i  st^rills  -e,  unfruchtbar;  rtr.  atierl,  vgl. 
AG  VII  409;  tic.  iterltt,  be«itia  che  DOO  da  latte, 
vgl.  Aü  IX  241,  Salvioni,  PosL  21. 

9043)  [^stSrnäx,  «ieem  fxtfrm),  zu  Boden 
wertend;  davon  nach  C.ais,  St.  687  U.  694,  ital. 
gtarnazzarr,  njinrnazziire  {ungegUebOD  an  $poifM^ 

Erde  anf werfen,  anbUebea  laann,  Tenchllttea, 
tUmuKthiarti,  Hieb  zu  Boden  werfen.] 


90441  [*stiniltif  -am  f.  (atrrnoj;  davon  nach 
Caix,  St.  697,  ital.  tttrta  .distesa  del  grano  sali' 
^ja".  TgL  nornami.  dternir  »dtendre  la  Utitee  des 
nestiaiix*.! 

9045)  BtSmo,  strlv^  itrllnil,  stSniSre»  hin- 

breiten,  hinslreuen;  davon  sard,  ütterriri,  dtsten- 
(Irre  i  rnvoiii;  pit- Ml.  sierni,  pOa.'itern,  vgl.  Salvioiii, 
Post.  21;  ruin,  axtern;  rtr.  stitrner;  wailoii. 
slt'rni;  viell.  gehört  hierher  auch  prov.  tidcrM, 
esterna,  Weg,  Spur,  wov.  wieiler  t  sternar,  verfolgen, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794 ;  alt  frz.  tf^Urnir; 
nenfrz.  (mimdartl.  in  der  Nonnandie)  eteniir, 
Mendre  de  la  paille  sooa  lea  bcitiaiiz  {•.  aodi 
Nr.  9i9.'^a).  Die/  576  .v.  «.  liefi  daa  Wort  vner- 
klärt.    VkK  Ibtzt  r  p.  5ii. 

904G(  McrnQto,  -Äre  (Freiju.  v.  sternire),  nieisen: 
ital.  sternntaii;  slnrnuturt;  rum.  stärnut  ai  nt  a; 
prOT.  eatornudar,  storntidatf  tstrunidar;  frx. 
etemuer;  caL  eateittudar;  span.  Mtonudar;  (ptg. 
eeptrrWf  Wort  unbekannter  Herkunft;  an  ^ttrore 
oder  mipirare  zu  denken,  liegt  nahe,  das  richtige 
Grundwort  dürfte  indessen  damit  nicht  gefunden 
«ein). 

!K)4(ia)  dl.<ih.  Stiefel:  dav.  wahrscheinlich  ilal. 
ütiviilf  el<\  (die  oben  Nr.  326  gegebene  Ableitung 
ist  begrifflich  unwahi^-heinlich),  vgl.  unten  Nr.  9118. 

engl,  stick  s.  stik. 

9047)  abd.  lUfa»  äOagei  itaL  «tia,  OBtauit- 
stiege,  vgl.  Dz  403  tUa;  Ganello,  AG  III  97«.  leitele 

ttia  V.  xtimrr  —  xtip>irr  fs.  d.)  ab. 

9048)  •stigo,  -are,  antreiben,  ital.  stiff'if, 
dnnt'ben  in^igarr,  vgl.  Gridier.  .'\LL  V  480. 

9049)  ahd.  Rtlhhll,  Stachel;  davnn  viell.  aitfrz. 
tisteil,  Pfahl,  vgl.  Dz  57«  r. 

9060)  german.  Wurzel  stik,  stek,  siechen ;  davon 
ital.  »tecco  (»  ahd.  Mceko,  M'ihho,  s.  Kluge  unter 
.stechen*),  Dom,  Hueea,  Stab,  Scheit,  tUethüt 
(zum  Stab  werden),  vertrocknen,  steeehetto,  kleines 
■ipitzes  Hülzi  ben,  xlerrhftlii,  Stäbchen,  vgl.  Canello, 
Ad  III  3()4;  aitfrz.  i.-ti'jn.T ,  e>^tequer,  rsti'hier, 
.«lecken,  stcfhon;  nriit  rz.  usiiici,  itsti<iufr ,  >iti\- 
coter;  itiqutlte,  angestecktes  Zettelrhen  (henne^'. 
extiquete,  zugespitztes  Hölzchen).  Vgl.  Dz  403 
tUeeo  u.  679  itiquetU,'  Doatrepont,  Z  XXi  229, 
leitet  ottiquer  (wozu  oslfe,  Mto*  Portverbale  saiD 
soll)  von  engl,  »tiek  ab.  Hierher  gehört  auch  frL 
>-e>ttei[uier ,  rentichier,  einen  Deich  mit  Stroh  be- 
stecken, ein  StrMhdaeh  au^bi'ssern,  ein  SchitT  aus- 
bessern. Vgl.  Hi'hrens,  ZLschr.  f.  frz.  Spr.  n.  Ul. 
XXV  124.  -  s.  audi  unten  stüdle. 

9001)  [sUllä,  -am  f.,  Tropfen,  =  ital.  $tUla.\ 

9062)  stlilleidinm  n.,  das  Träufeln,  die  Darh- 
tcanfe;  aber  die  romanischen  (mundartUdMo)  Re- 
flexe dieses  Wodaa  vgl.  Nigra,  AG  XIV  88a 

9153)  Pstlllfita  (MUt,  wUHm)  =>  TViiBuMntk, 
Rußtlocke., 

9054)  (stille,  -äre,  tmitfen  «»  ital.  xtiHart] 
\H)'ib)  stllAs,  -um  m.  {atv/.oi),  Stiel,  GrifTel. 
Schreibweise;  ital.  xtfh,  Stiel,  stilo,  Dolch  (dazu 
das  Demin.  «MMto),  «Mo,  Griffel,  Schreibart,  vgl 
Canello,  AG  UI  890;  frz.  tifh;  in  der  Ihadut 
von  Tournay  kordüstU  =  corj^  du  style  {stylt  kl 
der  Bedtg.  von  .mutier,  occupation*)  homme  appan 
tenant  au  corps  des  metiers',  VgL  Dootrapooti  Z 
XX  527;  span.  ptg.  rMilo. 

905t;i  ütlmiillis,  -um  m.,  Stachel;  ital.  -^timnlo 
(mundartlich  stombol^  stombel,  «tombia);  piem- 
stembtt;  sard,  (campid.)  ttrmnht,  VgL  Herzog,  Z 
XXVll  126;  rum.  ttrümmr;  span.  ptg.  mUmiki 
a  1 1  p  i  )f .  cHhM.  —  «Nor  die  anMMiiNMlMwaiMndMi 
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917  *  9057)  sHtagVo 


9075)  HO^  918 


Formen,  liie  Sclnn  liardt.  Vmalisinus  III  237,  Mus 
safia,  B«ilr.  57  Anm.  hfiln  iriK'  n,  sind  volkslfimiidi', 
Meyer  L  .  Z.  f.  .i.  (i.  18111  p.  776.    VgL  auch 
Nr.  yil7.  I 
••ttBeilli  s.  sclntllli.  I 

9067)  fftiaffio,  -^re,  aiislAMhen;  ital.  tUmfuo] 
»Hnüi  stinto  •'■fiiii/Kirf:  rum.  '•■ting  xtlnsei  hHm« 
stingr;  rlr.  struM-lu-r;  prov.  <  m/W»  (ententzY) 
lyirnher  U.  evtendre;  frz.  ^teitw  iteiijnis  iteint 
eteiiutn-;  (span.  pig.  fxtinguir).  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  480. 

9068)  !*MIpi,  ittva,  -ani  f.  (für  *mpa  von  «fi. 
par^;  ital.  «Mw  /MMwfa^,  Pfla^erz  (^m  wheint 
Lehnwort  zn  sein,  »tipa,  Reiag,  dagegen  ist  — 
*M%pa  V.  xtiimrr):  sard,  üiteva;  neuprov.  e»tevo; 
cat.  span,  pi  jr.  cWcm,  Pflugsterz,  eine  Stange  zum 
Zusammenpressen  der  Schifl'sladung.  Vul.  Gröber, 
ALL  V  480.  S.  auih  stlp«  u.  Stipfili.  Nicht 
hierher  gehört  ital.  Meioln,  Ktegvln,  das  vielloichl 
auf  hatiticula  zurfickKeht.  vgl.  Mussafia,  Heitr.  III; 
Meyer-L ,  Hnman.  (Ir.  I  p.  65,  s,  auch  unten  Nr.  90fi<i.] 

!H>59)  stipfttus,  a,  um  fstipun),  uingct)en,  um- 
rin(;t:  davon  nach  1)7.  4i4  x  r.  span.  ue^MKh, 
dicht,  fest,  vgl.  jedoch  Baist,  Z  IX  146. 

9060)  fMff  -ir«,  zuaammenhliifim;  ital.  athure, 
zluamiDeiutopfen,  tiim,  Ballast,  tHpere,  stopfen, 
dichtmachen,  venichließen,  v^I.  Canello,  AG  III  376; 
frz.  extiwr,  eMii^';  span,  p t (f.  <sticar,  ein  Schiff 
beladen,  ctttint,  Packung:  vielleicht  ijehört  hierher 
auch  cat.  e»timbar*e  .riemiiirsi' ,  vgl.  Parodi,  R 
XVn  67;  span,  mtiljar,  stützen,  enfifio,  Stütze. 
Vgl.  Uz  307  stimre  u.  446  entibo;  ('..  Michaelis, 
St.  p.  347;  Föntar,  Z  I  660;  Bust,  Z  V  561  a. 
658.  S.  nnten  itel«ipe. 

!K>6I)  stipälä  II.  HtttpSli  (v^'l.  Hons.'ii.  .lahrb. 
XIV  341;  LandtTHf.  ALL  IX  4I6j,  -»■!/'.,  St..ppcl; 
ital.  flopiiia;  s u  r d.  istitia;  v  i  c.  «MWi^  Tgl.  Mussafia, 
Beitr.  67  f.;  rit,atubh,  itula;  prov.  etkMa;  alt- 
frs.  ttkbh,  «tImUe,  ufotiU,  =  atüoiUa,  —  «f^, 
«tt«uie,  Hevle  =  Mpäla,  vgl.  AG  XIU  865  Anm.  4 
(Mackel  p.  24  ist  geneigt,  ^Mupjmla  Ar  urgerman. 
zu  halten  u.  als  Grundwort  von  estMa,  etiobli'  etc. 
anzusehen,  vgL  auch  Hraune,  Z  XXIT  2ö2;  l'ah-.l 
im  Nachtrage  zu  Nr.  7779  der  erslfu  .\u'^^.  di-s 
laL  rom.  Wtb.s};  oeufrz.  Henk;  (span,  rwitrqio, 
Wohl  von  radrum,  Haeka;  ptg.  rastolho,  raUütit 
wohl  abeolUb  von  rottnm  mit  Angleidiiiof  an 
rütere).  Vgl.  Da  808  »toppia;  Gröber,  ALL  V  481 ; 
Hetzer  p.  60.  —  Auf  stijiü/n  für  Mtpula  v.  *stipa 
beruht  ital.  »ievola,  Pllugslerz,  (vielleicht  auch 
stt-goln,  H.  jedoch  Nr.  fM)ö"^l,  vgl.  Riv.  ili  til.  rom. 
1  212.  u.  Caix,  St.  695.  —  Aus  dem  norm  an n. 
tiieulr  stipula  entsprang  nach  Littre  lunter 
StMtr)  das  Vb.  n'MeuitTf  tu  Ütroh  werden,  woraus 
wieder  nenfrs.  iHobr,  welk  werden. 

9062)  Rtfriä,  -am  f  ,  Ei.szapfeii:  davtm  nach  Dz 
488  da.s  gleichhedeutende  span,  ci-rrion,  vgl.  da- 
gegen Baist,  Z  VII  G'iA.  welcher,  aut  'lie  Nehen- 
form  ctncerrüm  sieb  berufead,  bask,  cincerria,  ein- 
aarria,  Sehalle  (s  span,  eemesm)  aia  Gnindwort 


9068)  illriaMinM  n.  (tHHa),  das  Sehneeflocken- 

fallen:  friaul.  rfrcr«;  obw.  ttarU,  valm.  HtraHl, 
traa^l,  gelicidio.  vgl.  Salrioni,  Post.  21.  Mever-L., 

Z.  f.        i-^fti  I'.  77»;. 

l«i«4)  stirps,  sttrpem  /'.,  Bauni.-tanim,  Bauin- 
wurzel,  Strunk  u.  dgl.;  ital.  sterpe,  sterpo  ,ramo- 
scello  mal  vivo*,  «Mtm  .raua*,  dazu  das  Verb 
tUrjpMTt,  ansnilen,  ?gl.  Canello,  AG  III  893;  rtr. 


strip  u.  titerjKi,  Reisig,  llagcrlornstrauch ,  grobes 
Gras.    Vi^'l.  GrOher,  ALL  \'  480. 

9()64a)  stlembus,  *sclerabus,  a,  um,  träg,  lang- 
sam (viell.  eigentlich  verrenkt,  schief  vom  Fuße); 
davon  nach  Pieii,  Mise.  Abc.  440^  itaL  ii^umbOf 
schief,  krrnnm:  es  verdient  dieae  Ableiitmig  den 
Vorzug  vor  ih>r  oben  Nr.  8809  gegdwnan. 

StloppÜS  >.  NClSppftH. 

«tlva  s.  stTpa. 

9065)  sto  (volkslat.  stao).  stStT,  stätum,  stäre, 
stehen;  ital.  sto  stetti  slaio  stare;  rum.  stau 
tUUi  n.  atätm  ttät  o.  aUUnt  ata;  rtr.  Prfis.  Ho 
etc.,  Inf.  Aar,  vgl.  Gartner  198;  prov.  ntar 
(Pris.  Ind.  Sg.  1  atau);  altfrz.  nter  (Prfls.  hid. 
8g.  1  ettm-t,  Pf.  estus;  Ober  das  von  der  S.  P.  Sg. 
Perf.  fstat  au-  i^ehildete  Modalverl'  fgluroir  v^'l, 
unten  Htöp€o);  spnn.  e.ttar  (Präs.  Ind.  Sg.  1  estoy); 
ptg.  estar  (Präs.  Ind.  St?.  1  iMuu).  Vj,'l.  Grftber. 
ALL  V  478.  Von  dem  Part,  status  leitet  sich 
ab  ptg.  estadM,  ettadainha,  Sklelett,  Gespenst, 
esUUUar,  nach  Art  eines  Gespenstes  plötzlich  er- 
schien, vgl.  C.  IGdnetis,  Frg-  Et.  p.  81. 

9066)  dtsch.  stock;  ital.  stocco,  Stoßdegen; 
Caix,  St.  64  (ist  verdruckt  fttr  63).  zieht  hierher 
auch  siurii'iirf,  antreiben,  wfilirend  405  «.  v. 
das  Verbuni  von  stutzen  ableitete;  nach  Fieris  sehr 
glaubhafter  Annahme,  Mise.  Asc.  443,  gehört 
t-tUMgkare  zu  der  auf  loceare  (s.  Nr.  9668)  he- 
mfaenden  Wortsippe;  prov.  altfri.  «stoe,  Baom- 
stamm;  nenfrx.  äoe»  Bamnstanun,  «sfipe  (Lehn- 
wort). StoMegen;  vielleicht  gehOrt  Merher  andi 
Ao«  (lothr.  eil(iH<iw).  Srhraubstnrk,  vgl.  Dz  306 
ttallo;  span.  cstixpi,-,  Slolidegen.  Vgl.  Dz  306 
Hoeeo:  Marliel  p.  S,".:  Hraune,  Z  XXII  20«. 

9067)  dLseh.  stocken  (=  starr,  steif  werden); 
dav.  (pic.  Tournay),  s'entoke,  se  teuir  raida  an  OHUP« 
chanC  Tgl.  Donlrepont,  Z  XX  627. 

9067a)  filliid.alai  +  iaf(iK  ^  «ogl.  «fMAMv 
aait,  Leesegel;  dav.  alt  frz.  ntotii^  mtutne,  nen- 
frz.  (bmnette  en)  Mui,  Leesegel.  Vgl.  Thomas,  R 
XXIX  172  u.  Mel.  73. 

9068)  [stelidis,  a,  um,  töricht;  ital  nl<ilidi>; 
Span.  ptg.  atölido.] 

■.1069)  mhd.  stell,  stelle;  davon  nach  Vmx, 
St.  599,  ital.  sttMo  ^asla  del  pagliajo*,  Canello, 
AG  III  S20,  setzte  img  $tüm  als  Grundwort  an. 

9070)  stölo,  -ineiB  m.,  ein  ans  der  Wurzel  wach- 
sender Sproß,  welcher  dem  Stamme  des  Baumes 
KraA  entzieht;  ital.  .ihi/oni,  i  luntrhi  slralci  stri- 
scianti  delle  gramigne,  v;.-|   Salvinni,  Post.  21. 

!Hi7l)  gernian.  stolt-,  stulz,  =-  all  frz.  tntout, 
kidni,  übermütig.  Vgl.  Dz  577  ».  v.;  .Mackel  p.  35; 
Uoldscbmidt,  Festscbr.  f&r  Tobler  p.  166,  setzt 
MtoHf  =  atultuM  an,  wovon  er  aoeh  dtadL  «to£r 
ahleital. 

9072)  afSitts,  -nm  m.  {aröloi),  Seefahrt,  Flotte 

(Heeres.  2,  !)  [<.  14H,  1  W);  ital.  ntuolo  (nicht 
Htuvht,  wir  b<  i  Diez  steht),  .Manaschaft;  runi.  Mol, 
Flotte;  prov.  eslol-s,  Flotte.  Heer;  alt  i' at.  inlol, 
Flotte,  Heer;  altspaa.  «atoL  Haooschalt,  Beglei- 
tmig.   Vgl.  Dz  Sil  atuOa.  8.  aneh  Kr.  9U78. 

9073)  attaiaUto»  -ni  m.  {mSfutroe), 
ital.  aANNoea;  rnm.  ahmaeh;  prov.  frz. 
span.  ptg.  eatdmiign:  flhcrall  nur  gel.  W. 

9(*7ti  ndl.  Stomp,  ■stumpf:  davon  frz.  eaUmpa, 
lj>  •  ,  dazu  lias  VI.,  istomper,  mit  dem  Wischer 
zeicluK  ii.  srliattuTcn.  vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  p.  u. 
Behren-^.  Z  XXVI  titis. 

9075)  i*atip<o,  -Sre  ist  das  scheinbar,  aber  ehen 
nnr  achdnbar  Torawrawtwnde  Gmndwort  ra  rtr 
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907«)  Mlorch 


9094)  tAreal 
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.itoi^iir,  slui-,  MilWscii,  sils  iiiipcrs.  VI >.  .e-  isl  nOlifr*, 
vi;l.  <i.'iitner  §  11)1;  iiltfrz-  /.-■tinoir,  uiipers.  Vb., 
f'rfts.  fgtiut,  i-s  isl  imti/,  I'l.  cutnt.  Dz  677  ftito- 
TOiV  stellte  Ktudere  als  (»rundwort  auf.  was  weiler 
lantlich  noch  hcKrifllich  licfriedigen  kann;  Tobler, 
Zlcclir.  I.  vgl.  Sprachf.  XXlll  421  (vgl.  i\tu\x  die 
bdatiiDiiicfide  Benierinnir  Ascolis,  AG  Vll  600)^ 
erklirt«  ethul  fftr  entitandhm  nvm  eal  uea  =  ett 
oiiu]s:  \h  ]\.Vr'hv\.  7.  1496,  b*fDrw)iH<>lf  ni  ilfilnn? 
viiiii  ahti.  .itiun,  ui'i^ennatl.  ttauin;  Uiirtsi  li.  /,  II 
307.  iialiin  'stotuerr  f.  .■>t<itufii-  nh  (Jrundwurt  nii 
u.  liell  darauii  zuiiflc)i?t  islavoir  (wohl  niii  als 
Sbst.  in  der  Bedlg.  .GeschftR.  AnK'<'l«'jf»'iiheil")  t-iit- 
Hteheii,  vt'l.  (Iage(^  ti.  Pari?.  K  Vll  tiJiJ:  Suchier, 
Grandriil  p.  680,  setzt  er/ormV  ntü/icrf  aii;  in 
den  Mi«c  Aae.  fi.  07  bat  Sachier  seine  AUeitnng 
nodiinab  so  erweiwn  getnieht,  eher  In  anztdling^ 
lieber  Weise:  v-|.  G  Paris,  R  XXX  ßC,«).  Da« 
RStüel  der  HeikuiiH  von  rs/oro/r  ilürne  iiiile.sbt-n 
dooh  loirlil  zu  litecn  sfiii ;  fstt-r  .i/nrf,  .«teilen", 
wurde  alttrz.  autli  urpers(>iili<-h  in  lU  i  Bcdlj;.  ,cs 
steht  an,  es  ziemt  sich,  es  i.'eliülut  sich,  es  ist 
erforderlich*  (fehraucht,  zu  der  A.  F.  ISg.  Perf.  ntut 
wurde  non  nach  Analnpie  iler  3.  Persiinen  Perf. 
aat  -ut  {z.  B,  dut)  ein  Int.  ertewrir  «.  weiter  ein 
Prfls.  ethut  (meb  t>uft>  gebildet  Tbom««.  MAL  7S, 
l^espricht  ila.s  Vb.  bezw.  pruv.  rstober,  olim»  ftreflidl 
selbst  eine  Ableitun(;  geben  zu  können. 

ahil.  KtopfAn  s.  ^stSppi. 

t)()7(i)  |tli>ch.  stereli;  Caix,  St.  698,  fru^,  ob 
si.  Ii  (liiv  iial.  «(elM  «figiulo  nero*  nMeiten  laaae. 
Gewill  nicht.] 

9077)  itöreft,  -»m  f.,  geflochtene  Hatte;  ital. 
ttmd»  n.  Bt^,  Matte;  lumb.  Mra;  piem  aUria, 
Mr;  frs.  nterre,  ettirt  (wnbl  Lehnwort  MU  dem 
Span),  More  (wohl  I-ehnworl  aus  dem  Engl.): 
span,  ixttni  (aus  euluiru];  ptg.  rsfrira.    Vgl.  Dz 

'Ji'THi  [mlat.  »toriuni  «.  (luöj.im),  Klutte;  duvtui 
vielleiclil  a  Hi  rz,  estnirc  f.,  Flotte,  vgl.  Dz  811 
ftiutlii ;  Gues^ard,  ßibl.  de  l'Ecole  descttartes.  2ienie 
Mfeie  II  »15.    Vgl.  Nr.  »072.] 

9079)  ahd.  "stmUllt  ^Clemin.  von  tUmf,  Schale, 
Becher)  s  ital.  alwigK,  $tot»gtif,  -ia,  KOehen- 
geschirr,  vgl.  Dz  404  «.  Ceix  dagegen,  St.  61. 
stellt  'Uftuilia  (v.  tmta,  Scherbe)  iüs  Grundwort 
auf  u.  liürfle  ilaniit  das  Richtige  gelrolTi-n  liaheii. 
Braune,  Z  XXII  •idC.  stellt  ahd.  siuM  iDfni.  zu 
stttbA)  als  Gruii'l  Will  (  auf. 

SX)79a)  ^strabillns,  a,  um  \siiiibtu,  s.  FurceUiiii), 
ein  wenig  schielend;  duvou  nach  Nigra.  AG  XV 
509,  tose.  atrmbtUan,  mil  schielenden  Angen  an- 
«eben.  Terwondert  ansehen,  rieb  sdir  verwvideni. 
Paiodi,  R  XXVII  213,  hatte  «EfrwMffafv  als  GroDd* 

wort  aufgesteMl. 

90611'  strÄsres,  -em  f.,  Niederlage,  Vernichtung; 
davon  vielleicht  span.  ptg.  estrago,  Verheerung, 
ZerrQttong,  dazu  da^^  Vb.  estragar;  Parodi  dagegen, 
R  XVII  67,  setzt  für  tthvoan  ein  *extrahicare 
als  Grandwort  an.  G.  Michaelis  hatte,  St.  287, 
Uispnng  aas  «atmayort  Temmlst,  vgL  Dz  450 

«.  V. 

ndfrftiik.  *Rtrak  (nh<\.  stnuh].  nn^^'cvtreckt, 
—  all  frz.  i:-tftir,  liaffer,  schmal,  vgl.  1)/,  ."i7s  .s.  r.; 
Mackfl  ]..  n. 

IHls-i  iiilid.  strftl,  rt.il.  -  ital.  stmlr,Ht,  Pfeil, 
Tgl.  Dz  404  «.  r 

!)083)  *Btranibibi,  a,  ani  ttrabun,  aittaßöi, 
schielend?),  schief  gedreht;  ital.  ttranibo,  achi^« 
beinig.  davon  atrumbitä,  Verkehrtheit,  ttran^baUo, 


Nanie  einer  Lii-i|i-r|/attung:  runi.  Mrnmh,  verdreht, 
schief;  (uov.  i^'iiiiiiji,  nngereinit  von  Mi-'li-rni; 
span-  f^>>iiiiih<i.-,iiiad,  das  Schielen.  eHtrinnlmlf. 
Schv^eifvets.  SrhwcifHtroplie,  istnimMlit-o ,  nn^'e- 
reinit,  sonderbar  (auch  ptg.J<  Vgl.  Dz  810  «tnuHÄo; 
Gröber.  ALL  V  480. 

9084)  atriUnSn  n.,  Streu;  itaL  «rfwaw;  obw. 
t^rom;  frz.  Urein:  ptg.  ninumt.  Tgl.  Meyer-L. 
7  f.  ö  (i.  i8!ii  I«  ::i 

sirftmlneus,  u,  um  sininuti),  strolierii: 
ital.  str>iiini)Hit. 

OohH  dt^rh.  Ktranipela;  davon  vennutlich  ital. 
sinimbi'Uni-i-,  zerreil'.eii ;  rtr.  slraitihlir,  erscbütlem. 
Vgl.  Dz  310  Ktrnmho,  wo  auch  ital.  ttrniuhn, 
Binsenstrick,  hierher  gezogen  u.  mit  bayr.  slt  fmiiffl, 
Wiede.  vergiicben  wird,  aber  «framte  gehört  doch 
wohl  in  *ifram(Nt.  Da  Itbrigens  Mirmpelm  erst 
nlid.  ist  (s.  Klage  «.  v.),  so  erscheint  die  Ableitung' 
von  Mrnmbfllnrf  eiiiigernial  in  bedenklicli  (dafür 
r.rti  emulitri-  f). 

!HI87(  ndl.  ahd.  strand  -  allirz.  mlitiHd,  rKlram; 
neu  frz.  ^Iniin,  vgl.  Dz  ftTK  s.  r. 

9088)  Htringillo,  -ire  =  altfrz.  Urmtiitr;  neu' 
frz.  AramßlfT,  enrfirgen;  ptg.  tttramgtüar;  (span. 

eatrangol). 

90H9)  german.  Wnrtel  strap,  ziehen  (vgl.  t*ralf); 

davon  ital.  !<tr'i]ii>nre,  ziehen,  ausreilleii.  dazu  da' 
Vbsbst.  .-tnijijmla ,  Rill.  Huck:  aus  slrajiparr, 
'trtippnvr  ent.sland  ttirparr,  ^cluiciilcn.  vgl.  Nigra. 
AG  XIV  382;  von  stra/ijmrf  abgeleitet  ist  nach 
Caix,  Riv.  di  Iii.  rom.  II  175  u.  St.  02.  ■'trajtofzarf, 
(ausrenken),  niiiihaiideln,  abplagen  (Diez  St>8  hatte 
Urapatzare  von  iiazzo  abgeleitet,  o.  diese  Ablei- 
tung dürfte  den  Vorzug  verdienen,  s.  olwii  unter 
panjnn):  prov.  rstreptir,  (herausilehen),  vertilgen 
(jedoili  iftlit  sich  hierfür  sowie  fnr  altfrz.  rxtrfprr 
auch  ,.r<tirpnn'  als  Grunilworl  aufstidlen) ;  .iltfrz. 
rs'riijffr,  rxtn/itr,  Stoppeln  abhauen;  (r  z.  filter, 
Stoppeln  absicheln,  rtrapf,  .Sichel  zum  Stoppcl- 
schnei<leii.  eslrapo^frr,  gtrajm.-tser  (Lehnwort),  miü- 
handeln.  c«/rM/>f(rfr,  (Liebnwort),  das  Ziehen;  span. 
»itrapotlit  (Lehnwort),  das  Ziehen,  etlrapnaisr,  »iR- 
baudein.    VgL  Oz  404  $trappare,  678  entraptr. 

11090)  Ktrgti.  »aai  f.  (tttrnirej,  gepflasterte 
Slraüe:  ital.  utrada;  prov.  e^tradtt,  davon  estm- 
dirr-s,  gleichsam  *straffiriui<,  StraRenräuber:  alt- 
frz. fwfic»'  ([lie.  i'fr/e).  davon  (s'/v/ior,  rstraer. 
umherirrend,  verlassen,  vgl.  Sclieler  im  Anhang  zu 
Dz  7!<'>.  estrnien;  herrenlos  gewonlene;'.  dem  Fiskus 

verfallene«  Gut;  span.  ptg.  etirada.   VgL  Dz  909 

9091)  Btntim  M.  (tttnOrrJ  s  ital.  «Trafa^  er- 
hOhtsr  Sitz;  proT.  twtrat'g,  csfnf^;  frs.  «sbwdr 

(Lehnwort);  span.  ptg.  esfrado. 

9092)  got.  Btraqjnn,  streuen,  (auf  deii  Bodso 
werfen,  hinstrecken);  dav.  vernnitl.  ital.  sdraiar», 
sich  der  Ijänge  nach  hinstrecken,  vgl.  Dz  3;>lt  r, 
s.  je<loeh  auch  oben  Nr.  3o;W). 

»0931  ahd.  streeehaai  (zu  Boden»  strecken:  dav. 
vermutlich  llaL  ttraecartf  abmatten,  atracco,  er- 
schöpft, proT.  mhwmr,  srtjwpiinr,  srmödsn.  VfL 

Dz  4M  atneeun;  tnifeh.  Z  nr4*i9,  setzte  ilrseasrr 

*cxfrfircare,  *ertr<icticare  an.  Nigra.  AG  XV 
107.  hat  für  s-tmcearr  u.  frz.  truqwr  lat.  Ii» 
•jH-iir,  <].:<  aN  Gniirdwoit  aoljjjFSsteUt  U.  dttA 
das  Richtige  getroilcn. 

9(M*4)  streni  n.  'strLianfty  •9M  f.,  Netuahi^- 
geschenk;  ital.  sirenm;  sard,  ittrkia:  siciL 
•Mm;  vallenz.  $tre($ia;  prov.  ettrena;  altfn- 
tttrtüu,  ntraime,  ttfrime,  VSL  Cohn,  SttOhm.  p.  3Ui 
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9094s)  streiif^r 


9114)  atritto 


aeuirz.  elrentif;  cat.  ap-An.  eslrtiui;  plj;.  i-nlrfiu. 
Vgl.  (Jrftbor,  AI.I.  V  480,  d'Oviilio,  Z  XXIll  81«  f. 

9094a)  allnurd.  strCBf-r.  Strung;  altTrz.  estrenc 
(Pliur.  eatrena,  ntroHt),  Tau  zur  Beresügung  des 
HaitM.   Vgl.  Thomas.  R  XXIX  174  u.  M61.  75. 

9095)  8trfi|M»,  -8re.  rniischen;  slen.  ttrepire,  vgl. 
Sftlvioni,  l"i-t,  •-'], 

!>Ul)(ii  K'  T'iiiiii-  *stribiiii.  ^icli  abmühen,  streben; 
il:iv.  vermutlich  p r<> v.  c*/;-!/«;;-,  slroiicii.  kämpfen; 
all  frz.  cKtfiuT,  dazu  das  Sbsl.  eiArif,  Streit.  Vgl. 
Kluge  unter  .streben";  Hackel  p.  109. 

9097)  lahd.  ttrMi,  Stiieh»  linie;  d4von  Ttnuntp 
Ueh  ital  wtHmtOf  Straif,  afHMaiv,  streifen,  vgl. 
Dz  404  ttriteia.  Caix.  St.  W  (««rdruckt  fttr  64), 
setzte  ein  *8irigea,  *atrig%a  fUr  ttrlffa,  Slricb,  Reibe, 
ala  Grundwort  an  u.  dnrfii'  dnmil  das  Richtige 
getroffen  haben.    V|tl.  Nr.  :hu().| 

9098)  german,  strick;  vt  iipz.  .itricu  ,rorilnne'; 
viell.  ist  von  vtri'k  abzuleiten  aucli  ilai.  strnccale 
.tigna,  aritese  di  rorio  che  s'atlacca  al  ba.-ilo  e 
che  fiiflcia  i  fianehi  delia  bestia,  tintta*,  TgL  Caix, 
81.  608.  Alt  frz.  ntrique,  Koppelriemen  der  Jagd- 
hunde, die  Hunde  sell.>t.  VkI.  Belirens,  Z  XXVI  214. 

9099)  dt.«ifli.  titrieken:  d.iraus  vermutlich  frz. 
rtriquer,  zu.sammenzleiien  (ilavun  i'i ri'[xtii ,  eine  Art 
Netz,  vgl.  Macicel  p.  144J,  sK.wie  l?>  tricoter  (~  *<•«- 
tric-oter),  vgl.  Scbeler  im  Diet.  a.  v.,  indessen  liegt 
die  Vermutung  sehr  nebe,  daB  tricoter  zn  der 
unter  Mr.  9781  bezw.  9737  besprochenen  Wort- 
äppe  gabOra.  Die  Obrigen  roman.  Hauptspraebeo 
enUMOrm  eines  Verbums  fttr  den  Begriff  .stricken*, 
derselbe  wird  ausgedrückt:  ital.  /«rr  l»  cntz»; 
.span.  Inihajar  cuh  maUtts ,  ä  jmuto  de  aguj<i 
lilii'i/iii.s  tti-.l:  pt^.'.  fiirir  tnrin,  tmlxilhar  ii  piinta 
de  malha.  Vgl.  Dz  6!»2  tricoter.  (Zu  xtriktu  = 
gSlreiehen'  gehflrt  alt  frz.  estrique ,  Streichholz 
zum  SebftrfMi  der  Senne.   Befareus.  Z  XXVI  ^44.) 

9100)  «MtlMhs  •Ii«  (von  ilrMw),  nmamen- 
ziehen,  eng  maeben;  ital.  «/rteasr»»  fciengen, 
pressen;   .iltfrz.  estrecier;  (uettfrz.  Arieir,  r/- j 
tricii  .    Vai  Dz  579  Stroit;  Gröber.  ALL  V  481. 

!M(Ui  Hlrictor,  •ttrem  m»  Slauge  zum  Obst- 
abpiiücken  u.  dgl.;  davoa  (?n  monf.  ttardäf  vgl. 
äaivioni,  Poet  21. 

9102)  atifdix,  II,  um  (T.  ttringer«),  znsammen- 
geiogeo,  stramm  (im  Boman.  ,eQ>*);  ilaL  ttntt»; 
rum.  ttrimt  (—  *tMHdm^,  «WTon  die  Verba 
Siriwto  mt  at  a  u.  ttrtmtorez  ai  at  a,  di-Qcken, 
dringen;  (auch  ital.  ist  *atnn>tt(s  ah  »trinto 
,ag^'iuii'<i,  per  lo  piii  fli  vr^ii"  \ urliariiien,  Vj,*l. 
nelln,  .\(;  III  ,H22);  prov.  estreit;  U  z.  t troit ;  s\r.\n. 
extrcho  ;  pt^T-  fstreito.    Vgl.  Dz  679  Stroit. 

9103)  Stridor,  «Srem  m.,  das  Zischen.  Schwirren : 
aard.  ütriore. 

9104)  itrtiths  aaeheu,  sehwirteo;  ital. 
strittare. 

nin'O  stridOlfls,  a,  am,  zischend,  schwirrend; 
ital.  .«tridulo,  .  alrigolo  u.  striilo,  lautes  üe- 
.schrei,  .l.izu  die  \  erba  alrigoUtre  u.  nii-HInn:  Vgl. 
Üz  4(»4  strillo;  tianello.  AG  III  888  u.  405:  Gnd)er. 
ALL  V  481. 

9106)  I.  strigBy  -an  f.,  Strich,  Schwaden;  (ital. 
iCrtefa  SB  •iMgea  oder  *ttngia,  Strdf,  sfrMorvy 
streifen,  g.  oben  onler  strich);  plg.  «rtHjjpo,  llacbs- 

slrfthne.  vgl.  Dz  450  «.  r. 

9107)  2.  Btrlgt,   -am  /".,   He.xe;  ital. 
(mundartl.  niria).  Hexe,  (daneben  stregoifi).  tilre- 
gone,  He.ten  meist  er,  dazu  das  Vb.  «/r^ynrf,  behexen ; 
rum.  strigä,  Hexe,  ttrigoim,  Vampir;  ptg.  eat/i». . 
Vgl.  Dz  SIU  Hnya.  i 


sirifilis  s.  *strigiUa. 

9108)  «tilg»!  -In  C$Mga),  behfizeu,  »  ItaL 

stregare. 

9109)  strfgfll,  -am  f.  (för  xtrujtli»),  Striegel; 
itaL  titriglin,  Mr^gyhia,  dazu  das  Vb.  tlrtgUan; 
sard,  ittrigliu;  rtr.  »Irrglüi;  neu  pro».  ötHho; 
frz.  ^Iriili;  dazu  das  Vh.  itriUer;  d'Ovidiu,  AtJ 
Xlll  442,  nimmt  an,  dall  das  i  in  itrille  durch  Kin- 
flull  des  deutsi  hen  utrinjel  hervorgerufen  wurden 
sei;  cat  <sirij-ol;  span,  das  Shsl.  fehlt,  dafür 
das  arah.  almohaza,  das  Vb.  eatritlar  ist  im  All- 

Torhandeo  (neospan.  dultlr  almohazar) ;  niög- 
lerweise  ist  ven  dem  Stamme  »trig-  abgeleitet 
span,  estregar,  abreiben,  vgl.  Baist.  Z  V  AO'J  (Dies 
147  f regare  hielt  estregar  fOr  entstellt  aus  exfrt- 
can-;  l'aroü,  \\  XVII  t;7.  setzt  *tx4tricare  von 
tertre  als  (uundwort  an);  die  plg.  Ausdrücke  fOr 
.Striegel'  simi  hr(K;ii  \^  IVz.  \<riif.!it)  u.  almcflafa. 
Vgl  Dz  810  atregghia;  (Jröber,  ALL  V  481. 

9109«)  germ,  rtrik-,  streichen  (vgl.  engl,  ttrike); 
davon  vemotUeh  altfrz.  «slri^pürr.  mtrimier. 
eatrieher,  tttHekt^.  Tgl.  Thomas,  R  XXIX  I7ft 
u.  m\.  7H. 

'.»in»)  nirank.  'strike  (lahd.  fttrlche)  altfrz. 
fMriiiur,  Streichholz,  vgl.  Mackel  p.  145. 

9111)  gernian.  Stamm  string-,  streng-,  sträng-, 
Strang;  ital.  atringa,  Schnürriemen,  davon  «trtV 
gart,  zusammenziehen;  span,  estrimiue,  eatrenqm, 
Sdl.  Tan;  ptg.  etirinea,  eatrinque,  Seil,  dazu  das 
Vb.  estrineur,  drehen.  Vgl.  Dz  810  atringa  n.  460 
eatrinqur. 

!»H2)  stringo,  strinxf,  stnctiim,  strTnirPre, 

zus.itnnienziehen :  ital.  stringn  ii.  sti  iijno,  xlrinxi 
.^fn'l'i  lu.  .s/r/ri/oi  .'<lr>ni/frr  u.  .striijntr>  ;  -ard. 
islringhert;  rum.  Hiring  ttrituei  jrfHn«  ^u.  attinU) 
»Iringe;  rtr.  Hraindscher  ^arL  Prftt.  ÜrotU),  Vgl. 

Gartner  S  148  u.  172;  prav.  mtrtmh  mtrtU  mtrtU 
a.  (sfrwM  t^mäurt  frz.  Urdu»  ärdfni»  4tnM 

itreimim  caL  ettreiufer;  span.  ettreMr. 
Dz  579  »refmdre;  Gröber,  ALL  V  481. 

9113)  german.  Wurzel  strip,  strfip,  strdfen; 
dav.  vermutlich  holocu.  strrrrttu,  calza  di  staflTa, 
calza  .«enza  pedule,  vgl.  Nigra,  AG  XV  126;  prov. 
eslreiip-s,  estre}>-8,  eatri0])-8,  e»tnut*-a,  Steigbügel 
lUsch.  atriepe,  atrip]>e);  altfrz.  estrieu,  eatritt, 
tttrit,  «gbri^f  mit  SnfBzTertanachang  (Tgl.  ToUor, 
lahrb.  TV  289.  G.  Paria.  R  V  880;  Snehier.  Z  ! 

431')  fstrier ,  ilfizu  das  Vb.  d^sr.>ttrir,-r ,  aus  den 
Bügeln  t)ringen;  neufrz.  ilrieux ,  Uuer- ,  Slülz- 
l'tVilt  i.  v;;).  (^'dui.  Siillixw.  p.  2.'>4,  i'lriir,  Steig- 
bügel, dav.  rtririire,  SteigbQgelrieiiien;  cat.  eatreb; 
span.  e»tribo,  Steigbügel,  (auch  .Strebepfeiler*,  iia 
letzlerer  Bedeuttmg  wohl  vom  german.  "sirihan, 
streben),  dazu  das  Vb.  eatribar,  sich  stQtzeo;  ptg. 
etiribo,  eatribeira,  eatribar  etc.  Vgl.  Baist,  Z  V 
663;  Mackel  p.  127;  Scbeler  im  Diet  unter  krier. 
Nach  Nigra,  AG  MV  2^^t».  soll  auch  itaL  atirale 
hierher  ^fehoren,  nämlicli  aus  <trivale  entstanden 
sein.  Seine  .Ansicht  hat  Nigra  wiederlmU  .AU  \V 
485,  mit  Hinweis  daKauf,  dali  das  ent.sprecbetlde 
sonlische  Wort  (extiale)  sowie  andere  ital.  Dialekte 
Wörter  (z.  6.  mail.  tMtaL  barg,  ttrial,  altveoez. 
»RailstiaM*  badmten.  ~ 


Dagegen  ist. 

was  a(iW«  anbelangt,  einzuwenden,  «laß  der  Weg- 
fall des  r  »ehr  befremdlich  wftre.  Vielleicht  ist 
.<iiT<il>-  .isi  ;ius  dem  deutschen  Stiefel  gebildet; 
letzteres  VVtut  aberdurlte  in  Zusammenhang  stehen 
mit  dtsch.  atuf,  ein  Fias^iKkeiLsmiiii,  Kamie. 

9il4)  stritte,  -ire,  langsam  einbergehen;  dav. 
nach  Caix,  St  «39,  ItaL  trMeam  .eanuninare 
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a  guiiilK;  larglie  quasi  harcfdlaniiu'.  Niilicr  aber 
liegt        an  nhil.  IrHim  zu  ilelikf'll. 

9116)  strix,  strigem  f.,  ühreule:  sai  «I.  iatrü/a, 
ittriOf  Tgl.  SHlVioni.  Post.  21. 

9116)  ftraiBkis»  -am  m.  (otfoftßögl,  eine  Art 
gewmumMr  Sdmeeken;  davon  nadi  Cuz,  St  608, 
ilal.  «froMMs  ,anMM  da  seagUar  aaari,  mota 
idranlica*. 

9117)  ndl.  stromp,  mitti  !n>ll.  Ktriinip,  Sluinpf. 
SlumiTiel.  (.-sinimpf':  «iav.  \i<  ll.  wallon.  (Malmedy; 
Unmpf,  aiKuillim  (inur  piijuer  Icf  btonft,  TgL  Beb- 
rens, Kestg.  f.  Grölier  p.  165. 

9118)  alid.  stropalda,  struppig  sein:  da^.  nach 
Caix,  äL  606,  ilaL  ntrobüe  «strano,  duro'. 

9119)  atrtMia  n.  ttrSppus,  -un  m.  (atoo^oc), 

Riemen;  ilal.  ttrop/ia,  Strippe,  utroppolo,  eine  Art 
Tau;  prov.  entrop-*;  frz.  i-tropf,  Taurinj:  für  das 
Ruder;  cat.  fxtruft;  span,  istinro,  Tau  an  <\ot 
Rolle:  ptjr.  citioji",  HuiUTstrijip.'.  Vpl.  Dz  .'111 
airoppoto:  Gr«ll)€r,  ALL  V  191;  Meyer-L..  R.  Gr.  II 
p.  4iB6.  —  Viell.  gehen  auf  *8tröppiu  zurück  dii- 
VerbaUippen:  1.  iinL  )itroppiare{^*9troiiintlaref), 
$torptart,  ventttmaielo  (die  ursprOnglidw  Bedtg. 
wttrde  dann  etwa  gewesen  sein  .ein  Htflfk  Leder 
in  kit  iiir  Riemen  zens^  hneiden,  es  dadurcd  utian- 
sehnliih  machen,  verhunzen*),  dazu  das  Shsl. 
»troppio,  Hindernis,  Ufiniiimii.';  I  rz.  etiropier  (Lehn- 
wort); span.  ptg.  otriipear.  nhen  ixtörpido. 
—  2.  ital.  Mropirciare,  reiben,  anstreifen,  strofi- 
ttartf  reiben,  wischen,  Uaxa  die  Sbettve  ttropiecio 
u.  ttrepkete,  Reibung,  eirt^waeefa,  Unachtoeb,  Tgl. 
jedoch  etarapC. 

9120)  «trlSs,  «eai  f.,  Haufen.  =  rum.  mirme. 
•rtrflfo  s.  *destrfliB:o. 

91*21)  ahd.  strOhhAn,  •^trauclM  ln ;  davon  nach 
Dii-z  3!l!»  s,in(rr„il„  Sl  .'5521  ital.  ndru- 

liciire  (gleichsam  'atnicolare) ,  isdrucciolarr ,  an-l. 
ittrucchiare,  straucheln,  gleiten,  daTon  da»  Adj. 
tinteciolo,  gleiteod,  schlüpfrig,  spaa.  tmhni^ttlo; 
ptg.  «HlnfaMii».  Weit  wahrachemHeher  iet  aber 
AscoUs  Annahme,  AG  VII  516  Anm.  2.  dalt  sdru. 
ceMare  —  *ährcMeare  sei.  vgl.  auch  Mever-L., 
Ilal.  (Jr.  §  lit3.  Auch  Herkunfl  rem  dt  seh. 
rftt»chrn  ist  ilonkbar   ^rlciclis.  * rx-rutufhoUn-r). 

strflndlus,  strüntus  s  strunz. 

9122)  ahd.  strunuiD,  abschneiden,  ital.  stron- 
mrtf  beschneiden,  vgl.  Dz  404  «.  r. 

9188)  Odd.  itrut  (hd.  *ttnim*),  Kol;  ital. 
«ffiOMfe,  ifnMMwIo;  obw.  Hritn;  altfrz.  ntrent; 
neu  frz.  itron,  sfi-ont.  Vgl.  Dz  404  stmnzur,-. 
Meyer-L..  Z.  f.  <>  G.  1891  p,  776  setzt  da^  im 
Corp.  Gloss,  lat.  II  189,  88  belegt»  lat  ttrumUii», 
atrunttuf  als  Grundwort  an. 

9124)  dtsch.  strupf,  ausgerauftes  Zeug  (ahd. 
ttrotiftHf  mpfen,  ablreifen);  davtHi  itaL  ttmfhf 
tkyfth,  ein  Haufen  Lampen,  vgl.  Dx  404  ttn^fo. 
Caiz,  SL  607,  leitet  von  atmffo  wieder  ttrufonare, 
atrafinare,  scheuern,  ab.  für  mes  Verbnm  liegt  aber 
da.^  Kl -'"':"''/"''  nalirr.  v^'|.Mr.91i9n.obeni3Mmb 

striippus  s.  stroppuN. 

9125)  striithio,  •Snem  m.  {arttovlfiwv).  .Strauii; 
ilaL  «tnuM;  rum.  $tyu(;  prov.  eatntc-a,  tairu»; 
f Fl.  milmehe  ss  Mit  ttnuhio;  caL  eitrmf  spaa 

pt^^jMnur.  VgL  Da  811 


ai2(;i  aliit.  staechl,  Kruste,  Bewurf:  ital.  -tw;,. 
(iyps,  Stuck:  (rz.  «^mc,-  span,  f  Ii;,  ml  uro,  ft^iuqiu. 
Vgl.  Dz  811  Muceo. 

9127)  stadia,  «eref  sich  beeifcni;  lierg.  stödi, 
potaan,  vgl.  SMviimi,  Poet  31. 


Sl'iSi  I*»tilidio,  -are  (.itiidium),  1.  slmliereii,  — 
ital.  siuihurr  vir.  s.  unten  Studium;  2.  sor^r^am 
aulltewahren,  —  sard.  stuggiAi ,  sicil.  stujari; 
neap,  astojarr,  putzen,  vic.  stoznrf,  levare  la  pnl- 
ivere,  monf.  «lutie,  putzen,  abwaschen.  TgL  AG 
!XIV  116  Q.  118,  SalTioni,  Post  21;  proT.  Mfigisr, 
dav.  das  Sbst.  estui-«,  Beh&ltnie,  in  weichem  etwas 
sorgsam  aufbewahrt  vrird;  altfrz.  etiuUer,  ettoUer, 
lUv/.n  Slist.  istiii:  nenfrz.  i'lui:  span,  ntuchr 
(allspMii.  auch  fslui);  piff,  fstojar,  dazu  das  Shst 
i'stojo.  Darf  man  iliese  von  Lantrensiepen.  Herrii,'s 
Archiv  .\XV,  auftfestellte  u.  von  Üanello,  AG  ill 
S47,  Iwfürwortete  Ableitung  annehmen  —  n.  ein 
emstee  Bedenken  steht  dem  wohl  nicht  entMffMH  - , 
so  wttrde  span,  fthiehg  n.  das  glejebbedentende 
itaL  oafHcnis  f&r  ein  dem  Prov.  entlehntes  Wort 
zu  erachten  sein.  Diez  .Ho  nsiuecio  stellte  mhd. 
etliche,  ahd.  *»^üc^^/o  als  Grundwort  auf,  eliensu 
Scheler  im  Diet.  *.  r.  Ober  die  da^'eifeii  zu  er- 
hebenden Bedenken  vpl.  Mai  kel  p.  20.  Nacli  Gold- 
schmidt, Festscbr.  f.  Tubler  p.  Ititi,  ist  germ.  alfJeam 
dns  Omndwort  an  altfrz.  fntoiier,  einstecken 
(i-stiqurr,  uteguTf  HteekerJ.  wosu  das  Foetverbale 
niui,  <ft«i.   viellefeht  darf  man  MaMbmeB,  dsB 

'Khiili'irf  sich  be^rrifnicli  mit  [cM]sMMfirr  gekfNtf 

habe.        auch  idu-n  stlk,  stek. 

;>!.'!•)  IstUdiösns,      um  (thiikmO,  aiflig,  be> 

Dissen;  ital.  »tudioso  etc.] 

9130)  MtStm  das  BemQhen;  ital.  studio, 
Studium,  tleggio  «carezu,  lusinga',  vgl.  Canello^ 
AG  III  847;  proT.  «fwif^  (Vb.  ettudiar,  'tturt, 
altfrr  estüdie,  eshMe^  (dam  das  Vb.  edtdlm); 
frz.  ^ttide,  dazu  das  Vb.  Audier;  span,  esdidiil^ 
dazu  das  Vb.  extwiinr;  pt^;.  rgludo,  dazu  das  Vb. 
intuiliir.  Das  Sb>l.  wie  das  Vb.  sind  überall  nur 
K'clelirtc  WnrU'i,  was  be.sdudei's  im  Frz.  deutlich 
wahrnehmbar  ist,  v^l.  Berger  p.  IM.  S.  oben 
*8tifdio. 

9181)  iirRM  +  ahd.  stnUa,  Zeitpunkt,  ätnnde; 
darana  ital.  trathitto,  Zeitfertrrib,  data  das  Vh. 

Irastullarf,  vgl.  Dz  407  «.  «.;  ans  trnstiülo.  bezw. 
*triiMHl{l)ia  entstand  nach  Storm,  R  V  185.  span. 
*ter»tulia,  tertutit,  Abctiii^resell'o-Jian . 

9132)  stÜltfis,  a,  um,  törit  hl.  -  ital.  stMo. 
Nach  Güldschmidt,  Festschr.  f.  Tobler  y.  Itl5.  ^'eliört 
hierher  auch  altfrs.  «l<eM^,  tollkOhn.  S.  oben  stelt. 

9133)  ahd.  rtwiin»  Slunde;  altsard. 
Zeitpunkt:  cat.  mtotta.  VgL  Dz  407  irasMIe. 

9184)  ahd.  stMf,  Stich;  dsTon  vlelleteht  prOT. 

i<f(itii--.\  Stull V     \\]    Dz  077  r. 

9l:>')i  ahd.  stunk,  Gestank;  davun  nach  Caiz, 
Sl.  611.  ital.  .«/i«vo  .sazio*.  gtnethml*  ,WttifOla*, 
iftuccare  .saziare,  nauseare". 

stOpCo  s.  stipio. 

9186)  aUlipi»  Ai  Werg  (axvxni)),  itaL 
aton»,  Werg,  davon  des  Demfai.  «Itppimo,  Docht, 
u.  das  Tb.  ttoppare,  (mit  Werg)  vollstopfen;  sard. 
istuppa;  mm.  alupä;  rtr.  stup/Hi;  proT.  atopa; 

frz.  ilnufii'  dazu  da>  !)eiiiin.  t'tniijiin.  Stfipsel.  U.  das 
Vb.  t'toH/n'i-,  liieriier K'-In itt  aui  li ''f<  u/',  ;ui'<i.'eslopfler 
Spielliall;  cat.  estopn ;  span.  pttr.  istojm,  dazu 
altspan.  das  Vb.  exto/mr.  Vgl.  Dz  SOä  stoppa; 
Gröber,  ALL  V  4SI.  -  Darf  man  Toransaetxen, 
dsß  alid.  *s(0j/8«  »  stopfen  aas  'stejqMsr«  enir 
standen  ist.  walebe  Annahme  Klaff»  «.  «.  firnttieh 
fnr  bedenklidi  anchtet,  sn  wflcden  mitlclbar  anf 
Ktuppa  zurüeltgehen :  I)  frz.  itouffer,  eratidtoi, 
eigenll.  also  vollsUi|>fen.  vgl.  Scheler  im  Diel,  g.  r.; 
jDiez  8it4  leitet  das  Vb.  Ton  rvy>o;  =  itaL  tmf«, 
Dunst,  Dampf,  ab,  wobei  aber  bebnroden 
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9186a)  *«tüpi>aculuni 


ftl68)  fOblnd« 


im 


mnfi,  dai  ein  Sbst  *toitf[fi-)  im  Frz.  nicht  Torhaodeo 
ist  3)  ital.  »toffa,  stojfo,  Zeug,  StofT  (ilas  Sbst. 
<etzt  ein  Vb.  *sto(farf,  stopfoi',  voraus  u.  inul5, 
wenn  dies  richtig,  ursjirünKlicli  Zeiif,'  zum  AusstupfV  n 
von  Ijöcbem  u.  dgl.  be<k'utct  haben t:  frz.  Stoffe, 
dazu  das  Vh.  H<>ff,-r,  nusstaflien^n ;  span,  entofa, 
dazu  das  Vh.  rs!»fitr,  durchnähi-n,  lüttem;  ptg. 
t9t<^a,  (Uiu  «las  Vb.  eatofar,  raUern,  steppen,  u.  das 
Adj.  nto^  ToU.  V^.  Dz  807  Moffa;  Mackel  p.  79. 

9I8«a)  *stfippieilui  m.  (»tupötO,  Werg,  span. 
ntroiHijo,  Hanf,  Strick.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  862. 

Btaptitt  ^  stTpillii. 

9187)  ah<l.  Htiiriling,  jiniger  Krieger,  {=  prov. 
etturlenc).  K&nipfer,  vgl.  Dz  ö/S  x.  r.;  Mackel  p.  25. 

918H)  ahd.  Ktiirjo,  sturo,  StOr;  ital.  ttoriome; 
trz.  «ttouraeon;  span,  eatmi»»;  ptg.  MfMrISo, 
ttlurfä«.   Vgl.  Dt  809  atorüme. 

9180)  •hd.  llanii»  Stomi;  ital.  itorme,  unru- 
hige Bewegung,  Getfimmel,  Zuaammenlauf,  Hand- 
gemenge, dazn  das  Vb.  atormire,  Iftrmen ;  r  t  r.  »türm, 
Sturm;  prov.  eMorn-s^  fstnr-s,  Sturm.  Krun|if.  dazu 
das  V'erh  e.Hloi-tnir;  alttr/..  intor,  il;izu  da-  Verb 
fstormir.    Vgl.  Dz        stormo;  Mackt  l  \,.  21  ;  Tli. 

E.  79;  Braune,  Z  XXII  206,  ma.  hl  aut  das  Vur- 
andensein  eines  mhd.  storw  auiiiu  rk^am. 
9140)  itflnil,  «ltitMlliH,  «sUralnfU,  •»  m., 
Star;  itaL  titmo,  utomtüo;  sard.  UirwiuOii; 
proT.  eutomtih-a;  tri.  Homntemt;  eat.  eatonuU; 
span,  ntomino;  ptg.  estominho.  Vgfl.  OrOber. 
ALL  V  4H2. 

!tl41l  ndl.  stiinrnian  Inder  mhd.  gtuirman)  — 
altfrz.  t >turithi>t,  i-.stiimtin,  steaemiaiui,  Dz 
678  tDiurman ;  Ma<'kel  p.  112. 

!)142)  dtsch.  stutz  tmundarllich  stotz),  ein  ab- 
gesehnitleow  Stack,  Stumpf;  dav.  vielleicht  itaL 
toM90,  ein  tflehtiges  StQck  Brot,  tossn»  (A^j.),  dick 
u.  knrz;  span,  tocho,  grob,  plump,  duniii. 
Oz  406  tozzo  u.  492  tocho. 
stotzon  s.  stock. 

9148)  sljrax,  -raceiu  m.,  Sturax;  ital.  tiorucf; 
sard,  ititorrulif. 

stvrbord  s.  Nr.  9040. 

9144)  bask,  aiia«  Feuer,  +  «wni»Ftanin«;dM»Us 
n»ch  Diez  (Larrameodi)  486  «.  f.  cat.  span,  m- 
eormr,  versengen,  dazu  das  Vbshst  aoearra,  Halb» 
braten,  dann  mit  Dbertragener  Bedtg.  Betrug,  List 
(womit  man  jcm.  gleichem  sengt),  vgl.  xoflamu  = 
*9ubfi)immii,  kleiiif  I'lamme,  l)elrflgerische  Rede. 

9145)  ^suävIs,  -e,  hehlieh,  angenehm;  ital.  gottte: 
prov.  .•"iai<-,i,  sHiiu-ü,  s.mW,  sacht,  ruhig;  altfrz. 
aoef.  Vk'i.  ,;n)her,  ALL  V  482.  —  Zu  altfrz.  »oef 
findet  üiuh  da.s  Shäl.  nndtumt:  (gleichsam  *auavi- 
tumen),  daneben  MM^ÄsaM,  vgh  Leser  p.  114. 

9146)  sfib,  unter;  ab  Prftpos.  nur  erhalten,  u. 
auch  bloß  in  einem  sehr  eingeschränkten  Gebrauche, 
im  span,  ao,  ptg.  »ob,  sonst  durch  iwfc«««  verdrängt. 
In  weiterem  imlaiige  hat  .<irii  suh  als  Fräfl.x  be- 
hauptet: ital.  xul'-,  HO-;  rum.  xu-;  prov.  so-,.tf-; 
frz  »ou  »«•-,•  (neufrz.  sott-  ki  da,  wo  ihm  alt- 
frz. f^Mf  entspricht,  —  subttui  anzusetzen,  vgl. 
Nr.  9155  Z.  2  fr. I:  span,  uttb-,  ^u-,  so-,  SS-,  Ml^dka-, 
Vgl.  C.  Michaelis,  R  11  8»;  ptg.  aiib-,  m-,  au-,  ao-. 

9147)  ilMMfis,  a,  ua  (Part.  Prtt  v.  tubigire), 
durchgearbeitet;  davon  ital.  somtto,  aoaUo,  aovat- 
tQlo,  starker  Riemen  (eigentlich  durchgearbeitetes, 
gegerbtes  Leder).    Vgl.  Uz  401  »oeatto. 

9l47ai  *8[ub]aculea8,  -um  m.,  Stachel;  davuu 
pif  in  snrüj.  Vgl.  AsmU,  Arob.  pL  XIV  844,  u. 
lüigra,  K  XXXI  4. 

9148)  rUbiiti»  •■■«  (Ar  «id^«r(X  dnraharbeHfla. 


kneten;  span,  «eftar^  kneten;  ptg.  mmtr,  vgl.  Dz 

488  aoÄar.   Die  Ableituiig  ist  jedoch  sehr  anglaub- 

hall.; 

!U4iti  NÜbbraehm  n.  fiL,  .Ach.sel höhle;  (sard. 
mercu;  spjiii    \-\v--  atJinci,  vgl.  Dz  430  tmrcari. 

ttlöO)  [sübbuliio,  -Ire,  leicht  aufschäumen;  da- 
von vielleicht  sp  ui.  zuhuilir,  untertauchen,  vgl. 
Uz  498  a.  V.;  vgl.  jedoch  C.  Michaelis,  R  II  88,  u. 
oben  aipSIIe.] 

Slftl)  libeSn«»  -Inf  von  unten  versebren;  aard. 
aukenare. 

KÜboSctfis  s.  'tieniTcSctus. 

9152)  (•(♦übcönfündo,  -are  =  nim.  KiKufuml, 
acu/nnd  ai  al  a,  untertauchen.] 

\)\bii)  [gleirhs.  Kdbdisnielo,  -ere;  ital.  »iniäu- 
farr,  s.  oben  satUfaelo.] 

9164)  IsObdltiU,  a,  mm  ^Part  Prftt  v.  mbdlrt), 
nntecten;  ital.  auädUat  (mm.  amiU  (LdinwortD: 
prov.  cat  aubdit;  span.  ptg.  MiMtte.J 

9165)  (*«Sbdlfimo,  -Sre,  verweilen;  ital.  sog- 
giovnarf ;  frz.  .•^(ijorurr,  nrjourner,  Sojourner;  über 
die  EntwickluiiK  des  l'rati.xes  vgl.  Förster  zu  Krec 
245«.) 

9166)  |*8fibdiiirnum  ^  ital.  aogyiormt,  Aul- 
enthalt; prov.  Mjor\n]-s;  frz.  »^mr;  altspao. 
aofOTMo.   Vgl.  Dz  166  giotHoA 

9U7)  l^slbSI»,  na  (ln*erj;  davon  nach 
Bngge,  R  III  167,  frz.  «rmsiff^  Sohle,  eigentlich 
Korksohle,  vgl.  aber  oben  *aapa.  S.  auch  sabiia.] 

916<^)  süb«<>,  n,  itum,  -Ire,  herangehen,  sieb 
eim-r  Sache  unterziehen;  (ital.  subire);  rum.  .m</i( 
.fHi'i  .■<uit  stti,  >l<'i^'(-n,  steigen  machen,  erlmlieri:  (I  r/. 
xitbir,  erleiden,  dulden;  span.  ptg.  Kubir,  hinauf- 
gehen, steigen,  in  die  Hrdie  bringen. 

9159)  stliMr  M.J  Kork,  =  ital.  angkero  u.  toter»; 
engad.  hmr;  ptg.  «oera,  vgl.  MeyerJ*,  Z.  f.  0. 
0.  1891  p.  776;  Dz  405  «.  v.;  venes.  mit»;  tie. 
audar,  aädria,  Salvioni,  Post.  31. 

9I6U)  sBberi^iiH,  n,  um  (»über),  zur  Kotkcicbe 
gehörig;  sard,  suerzu,  suphere. 

lUtjli  sflbex,  sBbIcem  (sfibjicenil  m..  I  nterlage, 
Stütze;  ital.  Ilucch.)  minVc,  seiliie.  so.-^legiio  delle 
hotli,  vgl.  IMeyer-L.,  Itail.  (Jr.  p.  'Jl  .Anm.  t^aix. 
St  682,  hatte  aubUea  als  Grundwort  auljnsteUt 

9163)  ('slbfln^  «riOban^  -In  (dnnketa  Ur- 
Sprunges)  —  prov.  aofanar,  aoanar,  verachten,  vgl. 
Forster,  Z  VI  HO:  Diez  489  aoaonar  stellte  fDr 
sitanar  *aiibaaninirt  .ils  Grundwort  auf,  aber  Aus- 
fall des  s  ist  unaiinelimhar.    S.  unten  subsanno. 

9162at  *8ÜbfU8C0,  -ire  (f<i-ri\-i,  eine  Last  helien. 
wägen;  altfrz.  »ofanchier  (daneben  sozfuschier). 
Vgl.  Thomas.  \m.        u.  R  XXIX  192. 

9163)  »abfiiBdOf  »Ire  «■  span,  zafondar  (alt- 
span,  aafondar),  untertanchen;  ptg.  Aafvmämr. 

9164)  sab  +  altnord.  belt  (s.  d.)  =  frz.  attthaU, 
Wunsch,  dazu  das  Vb.  ainüiaiter.  Vgt  Dz  609 
hflit :  .Miirkel  p.  117;  s.  oben  unter  belt. 

tiltirn  sfibbiretts,  -am  m.,  Achselhöhle;  sard. 
xuercu  inordsard.  mfipif),  asodla,  v^  SdvionI, 
Post.  21. 

9166)  tlUk^f  ontAT  etwas  fniben;  sard. 
guiaart. 

9167)  «MMm,  -am  f.  (fttr  eiiMe),  Pfriemen. 

Meißel;  span.  ptg.  aorela  (alt span,  aabiella), 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  Iö7;  Parodi,  R  XVII  6ti, 
setzt  auch  cat.  «Mb^  rfsufl»  =>  'smMUs  an,  Sb 
oben  nbfiifi. 

'JltjH  sflbinde,  wiederholt,  oft;  ital.  sort-ntr; 
rtr.  aavena;  prov.  aotent;  trz.  amvatU.  Vgl.  Dz 
801  soeM4i>;  OrOber,  ALL  V  488. 
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9im  tMUUM»,  m,  mm  (mMaJ,  plOUUcb, 
ptfg.  mMSMitM. 
9170)  *tliUtiaii,  •«  um  fsubit»),  schnell,  plöti- 

lirh;  prov.  »ohtan-s;  fri.  soudoin  {—  */nMdanm 
vjtl.  Nr.  9171);  über  liicrlier  geliOrijfp  allfrz. 
Wörter  {»otainemmt  elf.)  \^\.  F'irsler  zu  Vviiiii  3171. 
Vgl.  Dz  681  »oudnin;  (Irrther,  ALL  V  4H>. 

iU71)  I.  sfiUto,  WKleicb,  =  ital.  »vbito  (gel. 
Wort,  auch  span,  ptg.);  altfrs.  aotiU,  müide 
(as  ^tnbiio). 

9173)  2.  «IMtiS  «CK,  plOtilidi  «rtdifltmn, 
rat.  mAtar,  eilen,  vgl.  Grölier.  ALL  V  48i. 

9173)  [sübjlcto,  -tre  (Intens,  v.  mbjicire,  unter 
werFeii);  ital.  HuggOUirtf  teggettare;  »pan. Mijttar; 

ptg.  »tijeilar.] 

9174)  (sfibjtetlla,  um  (Hart.  F.  P.  vun  suh- 
fietni,  outarworfen,  in  Rede  stehend;  itaL  »ug- 
glUo,  MggtU»;  prow.  mäoH-M,  auget-a;  frt.  mdH; 
tptn.  »Hfäo,  tuieto:  ptg.  gujeiio.\ 

9176)  iflilffa,  'irt,  unterjochen;  itaL  soggio- 


9176)  s9b  IMni  =  ital.  wlliotm,  .Zeit  der 
HiiiKlstii^'e.  weil  die  Sonne  aitdami  im  Zeicbeo  des 

LOwen  steht*,  Diez  401  a.  p. 

9177)  l'häbleTlo,  -ärf,  erleichtern;  frt.aoHlai/tr 
(für  *itOHlf(trr,  nnf,'e>.' liehen  an  xoii tarier  X.totttüm), 
ci'leichteni,  trotten;  .span.  Kolitiar,  ericichteni, 
auflielMa.   Vgl.  Dz  «81  tOHtager.} 


0178)  fsflbllmfs  -e,  erhaben;  ital.  Trz.  span, 
ptg.  »ubiinif,  dazu  ilas  Vb.  ital.  mMimare;  spun, 
ptg.  $ublim>ti.\ 

■Oblfiuo  s.  KU  bl  im  in. 

9179}  sfiblingflän^lum  -  ital.  xrilinymigMoh 
»iilamenlo  aoUo  la  lingua*,  Tgl.  liaix,  SL  639.] 

918(9  «IMlitrU,  -e,  dlmmarlMll;  abruzx.  tt- 
kutre;  teram.  selluMr»,  mesolc  o.  valbreg. 
tatuatre,  tolüftar.  Blitz;  valtttlL  aahutro,  Riieht 
Vgl.  Meyer  L.»  Z.  t  «.  0.  1891  p.  776;  SalvUmi, 
Post.  21. 

9isij  (snbmentlo,  'önein  f.,  lieiinli(-lie.s  Di  iikpii : 
jirov.  .«i'WK'Mifo-Ä,  Hin1er);cdankon .  Befürclituiig 
(Fianienca  1135).j 

9Idla)  sftbnSrfo,  •ere,  anterlauclien ;  prov. 
tomergir,  vgl.  Hetzer  p.  00. 

918U)  (VabmCrfllils.  -M  m.  (tvimtrgmr^  = 
Span,  tomorgujo,  Tanener,  dazu  da«  Vb.  iomor- 
ffujar,  untertauchen  (fOr  damit  ideaÜseb  hftit  Pa« 
rodi,  R  XVII  72.  das  »yuonym«  «omonmi/ar,  Tiel- 
leicht  mit  Anlehnung  an  mqfOT  —  *molUan.  V^. 
Uz  4H9  soniurgnjo).] 

9183)  |*ftabniIcfilo,  -Ar«  (mieare);  daVOO  IWCb 
Bugge,  H  IV  3G5,  frz.  nhnillrr,  sich  mutwillig 
gebärden,  «^miVton/,  lebhaft,  unruhig,  dazu  altTrz. 
thmait,  loaer  Slxaieb.  Diaz  676  simiUant  wollte 
daaWoit  yam  fcynir.  «An  ableiten,  Tb.  p.  III  be. 
merkt,  dall  eiti  kymr.  rim  nicht  vorhanden  sei  n. 
dall.  falls  man  liei  einer  keltischen  Ableitung  bleÜMsn 
wolle,  t>ich  nur  der  kelt.  Stanun  «tfMMN^  ,aieb  hin- 
a.  herbewegen',  darbiete.] 

9184)  sfibmitto,  ralif,  missnin,  mittlre,  herab- 
lassen, unterwerfen  etc.;  ital.  aommeitert  (daneben 
aoUomettfre)',  roiD.  mmett;  frz.  mmnuttre,  vgl. 
Nr.  9146;  apan.  mmätr}  ptf.  aouMMfr,  »lAmatter. 
Wegan  der  Flazion  t.  MMa. 

9t84a)  aflbmSnCo,  *-9rt^  ermahnen;  altfrz. 
itomondre,  »etnondre,  da>.u  das  PaHizipialsulistantiv 
aeiHOnsf,  Aufforderung' 

9186)  [*sMbaia§ea|  -ire  (muMuj  —  span.  ptg. 
dtmmuear,  a.  oben  MliM  am  Sdibnae.] 


91tj6a)  *BibMiaU,  -In  (mUtAnO,  die  MoeU 
bereitiing  beginoen;  neaproT.  «faieiiaffr)«,  den 

Wein  vor  der  Gäning  aus  den  Fässern  Ia.<;sen; 
altfrz.  semoiisirr,  keltern.    Vgl  Thomas.  M61.  13^1. 

918fi)  Hflbo,  -äre,  l>riin«ti|;  .mmh;  sard.  «.«>fw>v; 
norm,  m^;  |itK  vj.'!   Mfvor-L..  Z.  f.  o.  (i. 

1891  p.  77() 

9187)  aibirao,  -ire«  anstiften;  span,  toormar. 

9188)  (*MllpM(«**  -m  (ftUmO  —  altveneL 
«Voanr;  apan.  eAmNiMW,  rn^na»,  mmpmaar, 
mtartaödMn,  vgl.  Sdtekr  im  Anbang  an  Dz  76B: 
Marebeaini,  Studj  dt  fil.  rom.  Ii  11;  Diez  439  «.  r. 
ließ  das  Wort  unerklärt  n.  stellte  dasselbe  mit  dem 
gleiclibfdculfiidfii  cat  |)i  i)V  cahuggar,  prov..  or* 
rahu^tfu  /u^arnnien.  Diese  Verb«  sind  iodeaMB 
wohl  voll  'ca/nm  caput  abznleiteo,  TgLParodi 
R  XVII  60.1 

9189)  iStniai,  *-m  (fbr  -ire),  von  unten  ib> 
aebaben;  apan.  mmwr,  gerben,  pdtachan,  davon 
vielleicht  aitapan.  wttrra,  apan.  ptg.  avrf«,  Pnebi 
(wefl  er  im  Sommer  das  Haar  verliert),  Rönacb, 
Z  I  420,  leitete  daa  Wort,  welclies  auch  .Hnre* 
bedeuten  kann,  vom  griecb.  ytw^a,  Krätze,  Kfiude, 
nh:  ptj,'.  surrar.    Vgl.  Dz  600  »urrar  u  zorra. 

!»19(t)  [*sttbrüpo,  sttrrUpo,  -are  (rujiesi,  einen 
Kelaeo  untergraben,  ist  daa  vermatlicbe  Urundwort 
za  rom.  mttp  ai  at  m,  zeratOren,  y^fL  Pwe.  1708. 

9191)  sibsinno,  -Ire,  vwbOhncn;  allspan. 
mnaiinr,  ven<|iotten.  dazu  das  Sbst.  »naaiia;  alt- 
[itis'.  sosano;  prov.  aoannr,  Vbsbst.  »i>an,  allfri. 
neimer,  VItslist.  xion,  v>;l.  Tobler,  Sitzun^r.-^h.  «i. 
BerL  Akaii.  d.  Wis.«..  {.hii.-hist.  Cl.,  2;?.  -bili  isw 
p.  861,  vgl.  ii.  Paris,  R  XXV  b21.  Vgl.  Dz  489 
»omnar.   S.  sflbfinBO  u.  sommam. 

9194)  patbaSdiaa,  -in  (Kausativ  za  «aMkUiv), 
sitzen  maehen;  dav.  naeb  Storm,  R  ?  181,  span. 
«o*»yar,  bornbijfen.  bes.'inflipon ;  \\{f.soceg<ir.  Dnzu 
das  Vb.shsl.  ital.  sussiet/o,  ^r^^selzle^i  Wesen;  span. 
sosityii,  Huhc,  Stille.  ( ii  ],i-.--enheit :  pl^'.  ."•"•'ii'; 
Diez  4^9  n'it(tij(tr  stelitf  siihiif^futti'f  als  (initiil- 
wort  auf.) 

9193)  [sfibstintia,  -am  f.  («uMareJfVieam;  itaL 
»tsianzia,  »ustanzia,  töHanwa;  frz.  mbtlamei  ele., 
oberall  nar  geL  W.j 

9194)  itbatSrM,  -Cr«,  danmter  streaen;  Wal- 
lis. »"<«frr  (?).  vgl.  Mfvor-L.,  Z  f.  f..      Is»!il  p.  778. 

9196)  silbftto,  «Ire,  standhalten;  ital.  midart, 
hemmen,  stillen,  beruhigen,  dazu  d.m  Vbsbst. 
Stillstand:  pruv.  ptg.  MMfor,  einhalten,  dazu  das 
Vbabst  proT.  totta.  Vgl.  Dz  800  aoriare.  Hierlier 
gebfirt  vielleicht  auch  Ijron.  aoMStar  (Aoadradt  iai 
Kartenspiel).   Vgl.  Behrens,  Z  XXYI  067. 

9195a)  *8Cbetro,  -»re  (für  sübutemtre).  tine 
Unteriajfe  von  Streu  machen;  prnv.  somtrar;  Iii. 
so\drer,  davon  ilns  Vbsbst.  xnutrt.  Vgl.  ThomSS, 
M6I.  147  n.  R  XXIX  19t;.    S.  auch  Nr.  9045. 

9196)  [*8ttbs0pro,  -ire,  das  Untere  nach  olM 
kehren;  span,  xoztibrar,  SchifTbruch  erleiden  0. 
dgl..  dazu  das  Vbsbst.  zozobra,  böser  äUinn. 
Drangsjil.    Vgl.  Dz  .500  :ozobrmr.\ 

*8libtilftre  s.  *8iibteiare. 

9197)  [^sfibttntts,  a,  am  (suUus),  unten  befind- 
liebjjmterirdiscb;  itaLasCtane,  darontar  befiadlkb, 
ab  SbaL  aattomo  vl  muttama  frz.  sotitea«^  spaa. 
soiana,  ptg.  «otnina),  lintergewand,  vgl.  D>  891 
sotlo;  außerdem  davon  vielleicht  durch  Abfitll 
tonlos<-n  Präfixes  ital.  rlr.  /oi-/,  Ib-hie  wildw 
Tiere  (vgl.  comask.  trana,  Höhle,  —  *mMtrnmai. 
aneb  frz.  toattrr  Ist  wobl »  *mMmmrki  aozafftMi, 
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altfrz.  taitniere,  teanitre  (gleiduam  tnittonniire, '  ,Ich  mOchte  mit  Ascoli  mcchiore  aus  »ubtüa 
Dachsböhle).  würde  <lanii  als  volksetyniologische  '  ableiten  ii.  auch  frz.  souchet,  Lrfl".  It  nl>' .  suwie 
Umbildung  nnzusehen  sein.  Vfrl.  Ui  Wl*  tana.]  »om/c»V/, -<-«V  (Graufink),  alias  v'  OAi"  ,  liitM  horzielieu  : 
9198)  [*sflbtSlftre  w.  (v.  suhM,  FuKhöhle);  davon  \  '»«'fl«  wpk'-ii  des  starken  Scliii;il>els  Kleiclisam  *•*«*«■ 
nachllejflir,  Ntr.  p.  lU,  durch  Safflxvertanaduuig  i  CypeniKraa  (j  iriemartig)  gehörte 

frx-  mmUer,  Sebnli :  Rolhenbwg  p.  164  hatte  mOt-  \  d«»n  auch  hierher.*  MelUii  b.  -  Auh  einem  «ittiite 
tofafw  (T.  /«/«.>!.  als  (; in ii.lv.  ort  angesetzt,  worauf  ^  eotsUnd«!  lomb.  alllomb.  «iriia,  «da- 
aebon  Scheler  im  Diet.  liinK.'wit..Ken  halte.  Aller-  rino  della  mola  0  Mla  inda^duodioo  lagnu 
dings  wird   durch  die  aitirz.  Form  soUer  diese  P«""  |e  «carpe,  toI.  AÖ  XIV  881. 

Ableitung  befürwortet,    indessen  kann  »41er  =     iüb  +  Smbrf  «.  liblnbro. 
«M/'<r/<i'r,  .v/ulfar  abar  naeh  Dl  812  iiMla  =s  aoto*  I    ^-'1)  »^übumbro,  -ire,  b.-schaiien  (abei  d.rs 
Wmin  sein.] 


9199)  sttbtSrriailU  a.  «sfibUrrftBiu,  a,  aa« 
untarirdiaeb;  ital.  acütrrano;  altfrz.  aoUrrin  = 
*nätnrUiu»;  tTX.Ma*rraiH,  vgl.  Nr.  9146;  span. 

subterrdnto,  »oterränro,  iiolrmino;  ptg.  soterraneo. 

9300)  [*>llbtirro,  -ire,  he-,  vergraben;  ital. 
— Kwrar»;  prov.  span.  ptg.  Mtm'var  (proT.  auch 
ail<ll<i'i'ai  —  mbtm  *ttrrart.] 

9901)  «MlbUlIa,  «iM  (mibmit),  verdtUmen.  ver- 
fdnem;  ital.  »otUgHan  (danabcii  MUObuare 
*MiM2Mar<r);  rum.  »ubfiex  at  at  a;  prov.  gotäarf 
altfrz.  SKuhtilliir ;  (neufrz.  snfililiser;  apan. 
tüüar;  ptg.  gubtHt^nr  subtilizare). 

9202)  fifibtllls,  -e,  fein,  dünn;  ital.  sottilr;  rum. 
niifirc;  prov.  «ofr(»/;  altfrz.  »o(il;  (neu frz.  »ubtil; 
cat.  »M/^fi7;  span. ptg. mMH.  Ortbar, 
ALL  V  488. 

9908)  imiiitiB,  -8IMI  f.  (Mihtai»),  Feinheit; 
itnl.  sottHitä;  mm.  atärfirUate,  nAfittaU;  prov. 
Botaetat.t;  (frz.  ttibtüM) ;  »pan.  tuttUdad;  da- 
n  l  '  ii  HMitliM  =  •tubuma;  ptg.  mbtiHiadt, 

.•'i</ilf'i 

;iL'o}i  NubtilTliieo,  «m, kitzeln  :  daraus  (durch 
'subiilliticani  ilal.  solMieare,  kitzeln,  vgl.  Üz  411 
».  V.;  Flechia,  AG  II  320  AnnuJ 

9206)  Btbtia  (atb>,  untao;  ital  aoMo;  aard. 
mMn;  mm.  mM,  «Mpt;  rtr.  auff;  proT.  aote; 
frz.  «Nt«,  vgl.  Nr.  9146;  cat  $ot»:  altapao.  alt- 
ptg.  «Xo.    Vgl.  Dz  SOI  »Otto;  Grober,  ALL  V  48S. 

920»;)  subtüs  4-  b^3s  (s.  d.)  =  ital.  mitUttieccii, 
Schlag  unter  da.«  Kinn;  ans  diesem  ital.  W  orte  ent- 
stand vicll.  frz.  »iibriqvHt  SfKittname,  das  dann 
alao  dgcntlich  ainea  TenpoUenden  Schlaf,  Hohn- 
itrtldi  bedeuten  würde,  vgl.  Bngge,  R  III  158; 
IXtt  679  p.  erklärte  das  Wort  aus  not,  tftrii  hl. 
+  Rripid  — »  ital.  hricchtltn,  kleiner  Es«  !  (eigentl. 
wohl  kleiner  Spitzbiiiie.  wril  Ueiniii.  von  briccn). 
Beide  Erklärungtii  sind  als  unannehmbar  zu  be- 
zeichnen. 

9206a)  sübtas  +  c*TO,  -ire,  unterhöhlen ,  frz. 
a0«(4)dkMir,  d.izu  daa  Verbalsuhst.  gowj^yhuf, 
mnm  $om^f  Untaigeatafai,  vgl.  Tbooiaa,  R 
ZXiX  19«. 

9107)  siibtifs  +  Sculnm;  davon  vielleicht  ital. 
totUeco,  snttftchi  (venez.  sutm-hio  sott'  occhio). 
\erstnblenerweise.  v^'l.  Dz  iol  vi.r/»-- ... 

9206)  sfibtlls  -f-  8ole&:  daraus  vielleicht  rum. 
mMooit,  die  Orandaebwelle  efaiea  Qablndas. 

9209)  sibtSa  -f  (sab)Uiria,  -e  rata),  unter  den 
Achseln  befindlich;  dav.  rnm.  »ub{t}»tMrä,  Achsel- 
höhle, V|.'l   !'  I  '.'H>'. 

9210)  süljula,  -am  f.,  Pfriemen  ii.  dgl.;  ital. 
»ubbia;  ruin.  nula;  span.  ptg.  sorela  —  *niMll<i). 
VgL  Dz  4U5  subbüt.  Asculi,  Stud.  crit.  11  96  ivgl. 
andl  d'Ovidio,  AU  XllI  3bl),  wollte  aus  tübüla, 
hmr.  aoa  **ätidaf  *»ueMla  lüileiten  itaL  ttieehio, 
Bohrer,  beanr  aber  fli8t  man  ^eaea  Wort  ab  Poet- 

rbale  711  mi'-'  hiare  -  *meulare  (g.  Nr.  9896)  avf. 
KArtiog,  UiUrook  WArtMrbaeh. 


Vorkomn)en  des  Verbums  vgl.  RunM-h,  Z  III  l(»4): 
dav.  das  \'hslist.  cat.  span.  jit/.  itunibni,  Schatten 
(das  Verbum  ßndet  sich  nur  im  Prov.:  /mtsumltrar 
—  MiMut  wiArare,  im  Dialekt  des  Dauphinä  tolom- 
irwv  daa  A^j»  *MU9nmbr<mti;  altapao.  ial 
nahen  «oaiftra  aodi  aolomtr«  Torhandeo,  Termntlich 
bemhen  diese  Bildungen  auf  antouymer  Anlehrmng 
an  aol:  Schatten  vor  der  Soime;  von  sambni  span. 
nomlirrru  (allspan.  auch  tioh>iiii'ri /  i  'vr.  sutn- 
hreiro,  Schuttenspender.Ilut.Soniieii-^rliinii.  Hierher 
gcluht  endlich  wohl  auch  frz.  aombre,  düster  (vgl. 
alttrz.  rsDombre,  schattiger  Ort).  Vgl.  Dz  4o8 
sombra.    Tber  frz.  sombrer  s.  uuten  aiUlbla. 

9212)  i*sibln^,  -ira  (jmd^,  antartaoehan; 
frz.  fonacr,  (das  Senbblei  ui  du  Meer)  taaehen, 

dazu  da.s  Vhsbst.  mnde,  Senkblei ;  s  p  a  n.  p  t  g.  anndtHTf 
dazu  das  Vhsbst.  »ond».    Vgl.  Dz  299  simda.] 

9213)  ftfibvSnio,  venl,  rentum,  venire,  bei- 
>tehen.  zn  Hilfe  kommen ;  ilal  ."intinin-,  zu  Hilfe 
liOiniiii-n.  Hiiri-t-nirai,  (sich  zu  Hilfe  kommen),  siel» 
erinnern:  frz.  se  souvenir  (vgL  Nr.  9146),  sieb  er- 
inoem  (le      die  Erinnerung;  daa  Andenken),  «Mfr- 

(gd. 

ital. 

Caix, 

iiach- 
sard. 


MMir  (geL  W.)^  onteratotsen;  apan. 
Wort),  unterstlttien. 

9214)  sllbTersüs,   a,  um,  umgewandt; 
aovescM  .superticic  rivoltata  <lel  campo',  vgl. 

St  r.si. 

9215)  stteeedOf  ceaal»  eössam,  eedere, 
folgen;  ital.  suceedo,  eetti,  cesso,  cJiii-; 
»uSudiri;  frz.  succdder  (gel,  W.);  cal.  sucrehir, 
VgL  Hetzer  p.  50;  span.  »Heeder;  ptg.  atuxeder. 

9216)  (iiaaMk»,  •9a»mf.(meemUr^^,  Maehfolga; 
Ual.  «ueeaniMM  (gel  W.)  xt.  demautafradhand  in 
den  übrigen  Spraciii-ü  1 

9217)  [stteeessör,  -urem  m.  (umteibrtj,  Nadi- 
folger;  ital.  nurri-nsor»  o.  demantipradiena  fai  den 

übrigen  Sprachen.] 

92181  kelL  'stteeos,  Schivebieacbnauze.  dann  die 
zum  AufwQhlen  des  Bodens  dienende  Pflugschar, 
angeblich  =  frz.  soe,  Pflugschar,  TjJ.  Tb.  p.  118, 
vgl.  jedoch  fit.  8888.  Oiaz  679  «.  «.  leitete  daa 
Wort  von  »oee*u  (s.  d.)  ab. 

921!)!  sQccQtio,  cQs«!,  cüsyam,  cütere.  >r- 
schOlt'^rn;  |)rov.  atx-iidri-;  a  1 1  f  rz.  «fCf/M/vf  (munil- 
artlicli  n'ii'li  j<Hzt   vorhaiulen  :   (frz.    tiicuuer  — 
*sticcutaff,  dazu  das  PartizipiaLsbst.  .n-rnn.tsr  — 
*intccui«(i;  span,  meudir  —  'nierutirij. 
I    9220)  [*aaecQto,  -Sre  (f&r  atieeutire],  erschttttam. 
'achtUteln,  stoUen;  frz.  teeoHer,  äeh  oben  anter 
|8ae«atia.    Nach  Caiz,  St.  630,  ist  =  *«N«Mitorr 
I  anzusetzen  auch  ital.  »ciogattare  ,malmenare,  scon- 
quassare",  auf  diesem  Verbum  aber  scheint  wieder 
frz.  saccadrr,  stonen.  zu  beruhen,  doch  dürfte  es 
dunb  span,  santdir  beciiillui.l  wortlen  r-em.  Aii- 
(  derer  Ansicht  Qber  ilie  llerleitung  von  taecader  etc. 
I  ist  Scbeler  im  Diet  s.  v.,  doch  iat  daa,  «aa  er 
sagt,  schwerUeh  annehmbar.) 

9221)  aMdla,  *MiI«M,  «Hdicln»  u 
(memOt  klebrig,  adbmntilgi  ital.  tmido,  nwUWb 
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d222)  *aie6 


9248)  sQfltlldo 


(amgcstellt  aus  meidio),  $oa»o,  vgl.  Fl«cbia,  AG  U 
826  Anm.  ?,  Canello.  AO  III  8M;  berf.  *0m  in 
bma      «Rm^  hna  sucida;  n«vprov.  mmt;  frz. 
in  Ml«  »urgr,  ungewaMhene  WoHe  ^turj^« 

=  ?)*«<fiVrt,  woruus.fHiV,  siirie,  sitrjf,.iurgi',  V{rl.  vicll, 
mrdicum  :  mirie,  mirje,  mirgej;  cat.  suls^:  spun. 
(sohez,  soez  =  *sudicius  i),  sitrio  -~  sücidu.i;  p  I  p. 
«<;Vj  =  [V]  *«f«rfi««.  Vgl.  Dz  311  »itm/o  u.  4HH  sohez 
{wo  dies  Wort  =  auis  für  sits  angesetzt  wird, 
s.  Nr.  9248):  0.  Parif,  R  VU  lOS.  S.  unten  Mk. 
Bmnäoe,  Z  XIO  828,  fUnt  ia  wdur  «upncbaider 
Weise  frz.  «nie  anf  *«Mie>  «  «Oeida  zurück, 
das  annehmbarste  Grundwort  i«t  aber  kelt.  (gatl.) 
$üdia,  vgl.  Nr.  üiHua.  Diez  682  ä.  r.  leitete  das 
Wort  von  ags.  sdliff,  ,nini>:'.  ah  (s.  oben  Nr.  8901), 
es  ist  dies  aber  lauüirh  höchst  unglaubhaft  u. 
sachlich  höctist  unwahrscheinlich.  Die  richtige 
AbleitODf  TOn  «uiV  =>  gall.  sü<Ua  is.  d.)  hat 
ThoRMneo,  Z  XXIV  428.  gegeben.  —  Meyer- 
Lllbke,  z  Vin  Sie  f..  atelhe  fSr  ital.  mcKefo,  «oc*o 
ans  xucidu/i  die  Entwirklnnpsreihe  auf  liucidus  : 
*tudicus,  mit siuiiciiui,  woher  span,  xohiz,  ital. 
Budicio;  anderseits  *socjido  :  *»ocjdo  :  'sofjdo  : 
*iiodjdjo  :  •soszo.  Schuchardl,  Z  XV  239,  hält 
Entstehung  von  »ozzo  aus  itudi[c)u»  fQr  möglich, 
z'^bxnl  ^*'^*  ^  ^  Ann.:  Homing, 
*Menili,  a,  mm  s.  MtrtsTSs  am  Schlüsse. 

9222)  *tleo,  -ire  fmcua),  säugen;  ital.  »ugctre; 
prov.  »war;  allspim.  mgar.    Vgl.  Dz  312  atuo. 

9223)  '»Oftlo,  -ftre  {Intens,  zu  sugh-f),  saugen ; 
»ucciari-  ,nlr;irre  Tumore  da  un  altro  corpo*, 

mtmutr«  aO^ciugare  imbevendo  un  corpo  asriutto', 
TgL  Candlo,  AQ  III  846;  rtr.  Utchüschar;  uitfrz. 
amkr!  n«iifrs.  «mr;  ipao.  ckupar  (o.  *chuchar. 
daT.  -fvrmiitlieh  das  äwL  dktwlka,  Nachtenle,  weil 
sie  nach  dem  Volfcsplanhen  an  Kindern  «aupti;  ptpr. 
chuchar,  rhupar.  Vgl.  L»/,  312  mco  u.  440  rhiicha; 
Gröber,  ALL  V  483. 

9224)  •»örtio,  -dnem  f.  (sugere),  das  Saugen; 
proT.  Mim'<K»;  frz.  »uccion.    Vgl.  Dz  312  auco. 

9226)  'ftOcfili,  •am  f.  (tOr  aünila,  Demin.  v.  «tu, 
augelehnt  mstigere)  —  prov.  sulha,  Schweinchen, 
daT.  mtOkm,  Mewachweinchwi,  mUkar,  beschmutzen. 

Dl  681  (wo  dl«  Wörter  von  dem  Adj. 
flnOllH*  abfeleitet  wenlenl;  CrOher,  ALL  V  483. 

9226)  •»lefilö,  -are  (l»emiii.  zu  tugire),  saugen; 
il;il.  xw'hi'iri',  sau|.'fn  |}f»i'(7iifli-c,  bohren,  i^it  ge- 
wili,  wie  s(  hon  Diez  4o5  «.  p.  annahm,  dasselbe 
Wort,  denn  das  Bohren  l&St  dch  sehr  wohl  als 
ein  Einsangen  des  Werkieoges  in  das  betr.  Material 
nflliwsB,  also  hat  maa  aach  oiebt  notwendit.  für 
das  SbsL  «NeeMd,  Bohrer,  ein  Grundivort  *süe'la 
für  süt'la  aufzustellen,  wie  Gröber,  ALL  V  486. 
dies  tut,  oder  n)it  .Ascoli,  Studj  etil.  II  succhio 
aus  sübüla  abzuleiten;  cat.  jrmlar,  snutren). 

9227)  «ttetts,  -um  tn.,  Saft;  ital.  nuro,  nugo, 
{aueeo  gel.  W.);  valtell.  sufl,  il  succo  delle  plante, 
vgl.  Salvioni,  Post.  21;  ruro.  tmf  prOT. 

frz.  nte  (eel.  W.);  cat.  »iich;  spas.  mif9^  ßlf»^ 
(nteo,  gel.  W.);  ptg.  rauco,  gel.  W.,  danebm  $itmo). 
Vgl.  Dz  312  siico;  Gröber,  ALL  V  483. 

922''  ags.  8ud  —  frz.  md,  Süden,  vgl.  D/  t>b2 
».  r.,-  Mackel  p.  U». 

i»22!«)  HQdirlnm  Schw-Ml  tuch;  vegL«erfarN/, 
vgl.  AG  IX  168;  prov.  t<u  :)ari-t;  nx.  motre; 
altcat.  Mun,  vgl.  Hetzer  p.  60. 

8980)  alMs  f.  pl.  (Plor.  t.  sMCr.  VhU),  Efai- 
pftUung,  Schweinestall  (in  der  Bedtg.  angelehnt 
an  nu);  prov.  $otiiU,  soHt;  allfrz.  (in  Mund- 


arten auch  noch  neafrx.)  «Mk  «0«^  mm,  Schweine- 
stall.    Vgl.  Homing,  Z  ZVOI  80»,  v^.  aadi 
Thomas.  R  X.W  91. 
92S0a)  kelt.  (gall.)  «gllla  (vgl.  fr.  wnidt),  Rn8; 

frz.  .tuir,  v,:\.  Thurneysen,  Z  XXIV  t'J-5.  auch 
olien  .Nr.  !'221.  Durch  Mi.schung  mit  !>Kdtii  ist 
.yihuiii  /11  i'r  /..  .••liif  t.'eworden. 
92Ü1)  kftdo,  'ärCf  schwitzen;  ital.  »udare;  rum. 
'  td  0i  •}  prov»  «Mar;  frz.  auer;  cat.  mmt; 
span,  mdmr;  ptg.  mar.  —  Von  mdar«  will 
a  Miebaalls,  Frg.  EL  p.  67,  ableiten  ptg. 
Sommersprossen,  das  Wort  soll  aus  «M*  + 
•ardo  entstanden  sein;  höchst  unglanbhafl! 

!1232)  sBdSr,  »örciii  m.,  Schweiii;  ital.  tuäort; 
tum.  mudoon;  prov.  «Msorvs,  $uor-4t;  (rz.  Mww; 
eat.  «wer;  span,  mitrt  ptg.  mer. 

9233)  hochdtsch.  sOf,  sauf;  davon  nach  Caix. 
St.  6(>7,  ital.  ziitT't  .polenta  di  gran  Inrco  tenera 
che  si  pronile  col  cucchiaio* ,  hamiffiii,  hizzuffiti 
»nünestra,  nvanda  liquide  in  generale*;  span, 
iais^l«  «avaati  di  tavok  meseoUill  inaieme*. 

9234)  sttirSrJutia,  -an  f,  (tMfferrr),  Erduldung; 
ital.  sofferenzu;  rum.  fufeHnjfä;  prov.  sufrensa 
(bedeutet  .Erlaubnis*);  frz.  souffrance;  span.  »Ur 
frencia  (daneben  aufrimürnto);  (ptg.  aoffrimMto), 

9286)  aUnre,  Am,  *s81I[S]rIe>  'Ire,  erdnldan; 

itaL  »offerire,  aoffrire;  rum.  »wfer  ii  it  i;  prov. 
»uffrir,  aoffrir;  frz.  $ouffrir;  caL  span,  aufrir; 

ptg.  Kiffnr. 
^sufTex  s.  Bupplex. 

923G)  *güffIftQs,  a,  um  (für  siiffixiu),  angefügt; 
ital.  soffilto,  aoffitlii,  Zimmerdecke,  Plafond;  rum. 
»ufit;  frz.  soffUe;  span,  »cfito. 

8287}  attffle»  «in,  an-,  aofblasan;  itaL  M^ort; 
sard.  fHlsr«;  ram.  «n/Im  at  at  a;  rtr.  aiifßar; 
prov.  suflar;  frz.  »ouffler.  davon  soufflrt,  Blase- 
balg. Ohrfeige  (der  virmitttlnde  Begriff  ist  etwa 
.PlilT');  alt- pan.  xu^lar;  neuspan.  sullnr  Iwnzu 
«oUaatre,  jitilliger  Mensch,  gehört)  u.  soplar  (wie 
sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg.  aoprar 
[neben  auobiarel  entspricht  u.  welchem  itaL, 
bezw.  bolbgnes.  topplare,  venez.  »upiare  gegeo- 
Oberstehen,  zu  »ufflare  verhält,  ist  ganz  nnlüar; 
Marehesini,  Studj  di  fli.  rem.  I1 12,  setzte  obsuptart 
al?  CrnmhvDrt  an.  aber  citi  derartiges  Verli  ist 
dem  Latein  unbekannt,  nur  obsufflare  ist  vor- 
handen!. Vgl.  Dz  297  m/f/ktr*  XL  440  MBmr; 
Gröber,  ALL  V  484. 

9288)  sUiea,  -Ire,  erstickaa;  itaL  «fbcan^ 
-gare;  frz.  aoffoqtur  (gel.  W.);  span,  e»-,  mfoeat; 
ptg.  Muffoear. 

9289)  [»stlbfeti,  -an  f.  (von  •tafTroBiftra  tOK 
mff fingeret,  Abbruch,  Mangel;  altitaL  mftailsy 
prov.  »ofniifa,  üoffradtaf  altfrz.  woafiraiU.  TfL 

Dz  297  so/fratt^i.] 

9240)  [*^lilTräetösMK.  n.  um  (*suffracta},  Mangel 
habend,  bedürftig;  &  xoffrfi- , soff rt-ttoso;  prov. 
tofrnitus;  frz.  souffretetuc  (\ olksetvmologisch  an 
^rvrv^^MoA,  vgL  Fafi,  AF  Iii' 61«).  VgL  Dx 
397  soffVaMa.) 

9241)  'sttfTrSniro,  -fire  •=  prov.  gofraiffMr,  9t- 
f rauher,  jom.  .Abbruch  tun,  jem.  schädigen,  Ib 
.Stich  la.>;-t  i> 

9242)  sülTamo,  •äre,  räuchern,  =  spa n.  «aAwmer 
(angeglichen  an  dkuMMV).  VgL  Dz  465  a.  r.,  wo 
mffwnigare  als  Onmdworl  anflnatellt  wird;  QrObsr, 
ALL  V  484. 

9248)  stfllMa,  -m,  ataUca;  itaL  mgOmt, 
»offotgere. 


L/iyiiized  by  Googl 


933 


9244)  süggründft 


9265)  süpSrcIlIilm  934 


nU)  Oflllli«,  «MB  r-,  Wetterdach;  ital. 
groitia,  l^aitfe,  Daehrinne:  rir.  grunda,  allfrz. 
mmronde;  neu  frz.  »ivinmit  (liMuieg.  tamrwlf  ■ 

Dz  174  grondn. 
9346)  sBfO.  sQxI,  süctum,  sQia^gre,  saugen ;  ital. 
ntggtrt;  sard,  snere,  Part.  hhUo;  r\im.  »ug  suptri 
Mupt  suge. 

9246)  (Iii«  iibD,  (adner).  aieh:  ilaL  d; 
rum.  fl*,  alu^  fi,  t$;  tit.  «rf  ete.,  vgl.  Gartner 
I  106  fr.;  proT.      Hi  frs.  M^«^  m;  mL«^w; 

span.  «I,  «<>;  ptg.  »l,  M. 

9247)  finlllÜK,  a,  am  (hhs),  schweinisch;  davon 
(ital.  sugliardo,  srhmulzijf;  viellei^'ht  auch  cioUa 
.donna  suilii  in.  ^riatta*.  v^l.  Caix.  .^t.  281,  wo 
aber  auch  Ableitung  von  goL,  Miau^an,  beschmutzen, 
f&r  möglich  cracbUt  «M;  atUo  «ranso  porcino", 
igL  Cm,  SU  6B8);  jprov.  «oA^  SebmiUt  duo 
«•  Vb.  «oflkor,  bMebfnatsra;  frs.  «mff  «.  mmAI«, 
SMVehwemme,  souillon,  Schmulzkittel,  aouiller,  be- 
schmutzen: «pan.  siillo,  ein  Jieeflsch;  pt)?.  «o/Ao; 
Tifll.  hierher  auch  span,  zull't,  Miusrhcn- 
kol,  siillar.se  .cacare'.  Vgl.  Dz  681  souil  u.  488 
»ollo  (an  erslerer  Stelle  wird  auch  span,  toüastre, 
«sclunaUtig*,  »t  «mMm  gestellt,  was  man  billigen 
nun;  in  der  Bedig.  «pflfBffBr  Mensch,  Schehn* 
aber  gehört  aoUattn  n  sellsr  ss  mtfltmr^i  vgl. 
ancb  6rOb«r,  ALL  ▼  484. 

9248)  sillnis,  a,  um  (sm^),  schweinern:  dnvoii 
(wenn  nicht  vom  german.  «iHn)  ital.  citUno,  »ainu 
^piircellinn  d'lndia*,  lombi.  SiM»,  «M^  Sehweb, 
vgl.  Caix,  St.  289. 

9249)  afils  (für  sm,  s.  George«  «.  «.),  -en  f., 
SehWMn;  davon  nach  Da  4^  «.  9,  span,  «okä^ 
eoet,  sehnmlsig,  niedertriebtlir.  Diese  AMeHimg 
kann  aber  ehonsowenig  wie  diejenige  von  *^udiciux 
befriediifeu.  Vit  lk-icht  besteht  >w« »us  ileiii  .Slaniine 
»M-,  Schwein,  ■\  ((ienctivsunix.  =  got  -Us),  so 
daß  es  dem  Eigcniiaiiitti  Fernandez  etc. entsprechend 
gebildet  wäre. 

9-.>60)  Slav,  (poln.)  sakaia,  Rock;  davon  altfrz. 
tottcmi«,  mmaeamie,  »otqutmk,  $orqutmü,  Franen- 
urterroci,  davon  wieder  das  neu  frz.  (nicht  demi- 
nutive!) atmquftUUt,  grober  Leinewandkittel;  viell. 
ist  guenille,  Lumpenrock,  nis  -.•m^infniUi'  ent- 
standen. V^t.  Tobler  in  den  bitzuiigsbericbten  der 
Berliner  Akad.  d.  WhwMah..  ptailM.*llist.  Gl.  Bd.  LI 
(1889),  p.  10(48. 

9361)  lllcli,  Ml,  FindM;  ital.  »idco;  rtr. 
styl,  tmt/ßi  nenpror.  «pum;  eat.  «oM.  Vgl 
Cb«ber.  ALL  T  484. 

9-262)  sdlfBr, -Ib  Schwefel;  ital.  solfo,  zolfo; 
sard.  Htäfuru;  (rtr.  aulptr);  prov.  mAfres;  tri. 
90tfrt;  cat.  sttfre;  span,  arnfre;  plg.  miMfr*. 
Vgl.  Dz  2J»8  ^olfo;  (Jn'iber,  ALL  V  484. 

92531  arab.  sulhAoi,  aelbAin,  Mantel;  dav.  nach 
£g.  j  Yang.  p.  670  o.  G.  Micbaelis.  Frg.  Et  p.  12 
•pan.  iwwiiM',  «htbmm^  soraaw,  ptg.  sofhame,  fu- 
rmme,  »armme,  emrame,  (eorvmnOf  Mantel. 

9964)  ahd.  salia,  SOlze;  ital.  »oleio;  prov.  tola, 
aotüz,  vgl.  Dz  4m  .»(./no. 

9265)  »Om,  fÖI,  es^e,  sein;  ital.  \'tks.  riono  ,s«' 
i  aiamo  .siftf  -c«/),  Pf.  fui,  Part.  P.  gulu  sluto), 
Inf.  esuere,  V(;l.  Flechia,  Aü  III  141;  ruiu.  Frfts. 
sint  e^ti  eiste  (ii)  sintern  sintefi  slttt,  Perf.  fui  TL 

{tue«',  Part  fott,  (lot  /f  —  /Sm),  vgL  Lambrior, 
levista  peotra  Stetfe  «te.  I  87  o.  dasa  W.  Meyer, 
Z  VIII  142;  rtr.  Prfls.  shh  ais  n.  ei»  $  eten  etts 
en  n.  aun,  Perf.  fuvel,  (Part.  F.  itnus),  Inf.  e»er, 
eiter,  vgl.  Gartner  «5  i77;  lu  iv.  Präs.  mii  u.  soi  \ 
2.  M  8.  M<  u.       1.  etmts  u.  em  '2.  etz  Ü.  »oh,  , 


Perf:  M  (P«rt.  P.  4 
»ui»  e»  ett  ttmum  tu» 


i),  Inf.  e»»er:  frz.  Prite. 
sent,  Perf.  fiu,  (Part.  P.  Hf), 
Inf.  i'li-f.  cat.  Präs.  se  eis  es  som  son  son,  Perf. 
fui/,  Pjirl.  P.  siffid.  Inf.  *yr;  span.  Präs.  soy  (nach 
Bai.st,  Z  XVI  6:W,  soli  «oy  Anbil  lung  an  die  2  P. 
PI.  «01»  sein,  da  diese  auch  für  die  2  P.  Sg.  eres 
eintrat  [?])  eres  es  somas  sois  son,  PtH,  /W^  Part,  P. 
tido,  kit  Mr;  ptg.  Präs.  ton  »»  Ju  iema$  »ai»  täo, 
Pwe  /H  Part  f.  rido,  Int  mt. 

9256)  allnord.  sttoiMa,  untersinken:  dav.  (?)  das 
gleichbedeutende  fr«,  »omhrer,  vgl.  Wedgwood,  R 
VIII  4:;i).  Ricblipi'r  abor  setzt  man  ftombrer  wohl 
=  *i<uiitunhriire  an  vj;!.  xnnder  =  *8ubundare), 
die  ei;.'entlichc  Uedeutunf;  de.s  Verbs  wOrdo  dann 
sein  , unter,  in  den  Schatten  kommen  u.  infolge* 
dessen  sich  ticm  Blicke  entziehen,  verschwinden*, 
woraus  die  Bedeatnng  .nnler  die  Wellen  gecatra, 
nntersinken*  rieh  leldit  anlnkkefak  komu»,  die 
Verinittlurivr  würde  durch  den  Begriff  aimrieiitbnr 
werden*  gegeben  werden. 

9257)  siBcn  n.  (f.  MyrntnK  Bmst,  Intisr;  sard. 
»ume. 

9268)  sttmini,  -am  Somnie;  itaL 
mm.  »umä;  proT.  mmma,  tma;  fri. 
cat  span,  www;  ptg.  nMMna. 

92A9)  sUmnittni  m.,  das  Oberste;  itaL  »ommc, 
Gipfel;  prov.  »om-s;  altfrz.  min,  «on  {par,  en 
som,  aon,  oben.  hinanO.  davoti  das  Detnin.  somnut; 
(hierher  gehört  nach  iJiez  auch  neu  frz.  s>m,  Kleie 
d.  h.  das  Oberste  im  Sieb,  in  Rücksicht  jedoch  auf 
das  von  Förster,  Z  Ul  262.  nachgewiesene  altfrz. 
»ion  erkltct  man  SM  besser  aus  sedon  ^  ^aeton 
oder  ancb  aas  sMiuMiMiii.  vgl  G.  Paria,  H  VlU  ((98, 
8.  oben  saeta),  Tobler,  ^tzongsb.  derBerL  Akad.  d. 
Wiss  ,  phil.  hisl  Cl..  28.  Juli  189«  p.  851,  erblickt 
in  seoH  das  Vbshst.  zu  den)  Vb.  seoner,  »onner 
suhsunnare,  verlii ihnen,  verspotten,  verabscheuen, 
verwerfen,  seon  wuriie  also  eigentl.  «Abhub,  aus- 
geschiedene Ma.«se'  u.  d(;l.  bedeuten,  s.  aber  anrb 
6.  Paris,  R  XXV  621;  span,  mmo,  {en  torn, 
oben);  ptg.  fehlt  das  Wort  daf&r  ciino.  Vgl.  Dt 
299  »ommo;  GrOber,  ALL  V  48ft.  —  Von  der  Ver. 
hindung  en  »om  (»on)  mochte  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Uli.  103  |i.  235,  ableiten  frz.  ensouniUe  (in  .se- 
kundärer Lautung"  ensonaillij .  Steuerruderstrirk 
an  einer  .\it  i/rolier  Fhilikaime.  Thomas,  Essais 
philo!,  p.  2üi*,  hatte  das  Wort  mit  altfrz.  mim, 
«oue,  Strick,  in  Zosammeohang  gebracht 

926())  allai»»,  a,  nm,  hAcbst;  itaL  stiiian; 
tie.  Talteil,  som,  «omft,  v^.  Salvinni,  Post  81. 

9261)  (Rflmo,88nipiiI,slBptni)i>lniire, nehmen; 
ital.  aa-sttmo  sunm  mnto  aumere,  aufbehmen,  dazn 
das  Sbst.  as<umutne  (span,  asuncion,  ptg.  as- 
tumpfilo),  Aufnehmun,:  in  den  Himmel,  Himmel- 
hhrt.  vgl.  Grober.  ALL  V  485;  sard.  «HNMra^ 
wolare,  goodolare,  vgL  Salviooi,  Post  2I.J 

9289)  »lapÜiNii,  a,  mm  (SmmtnJt  loilspielig; 
ital.  «oHfiMS»,  MMfMOSo;  frs.  »Hiftmm  (gä. 
Wort)  etc. 

9263)  hüpfr  u.  sfiprS,  über;  altital.  «or,-  rum. 
spre,  VK'I.  Meyer-L..  Z  XXll  4^';  früber  erklärte 
man  .iprr  aus  tjc-per;  pruv.  ■^'■bre:  frz.  isotiri\ 
»eure),  Kur  (angeglichen  an  sk.*  =■  ,sia-,*i(m|,  vgL 
G.  Paris,  R  X  61;  Förster,  Libl.  1890  Nr.  4,  sB 
Aiol  S.  614;  span.  ptg.  «o&r«.   Vgl.  Da  663  amr. 

tMffr  +  id  +  *ciAtiM  «.  Nr.  lf>T9. 

9264)  siptrinls,  a,  an  (mperj.  Obergeordnet; 
ital.  govmno;  frz.  touverain;  span.  ptg.  soherano. 

!>it;.'i)  super« i  iuin  «.,  Augenbraue;  ilal.  SK/>fr- 
eüio  asopracdgliu* ,  cijnglio  «increspamento  deUa 
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froBte,  gtiardatura  d'adirato',  vgl.  Caix,  St.  386,  Ue^i  fi>u'li  wohl  nicht  vor.    Vgl.  «ach  Nr.  9226 
CuwDo,  AO  in  897;  frz.  sourcil,  dazu  das  Vb.  |  u.  '.tlM.      \V1.  Dz  2ti»  «t^;  Hadcel  p.  21. 
tmrdOtr;  span,  «t/a;  ptg.  «oftroMMMo.  9272)  «lyptdiiti«,  a,  m»  mil«r  die  FOi« 

920&a)  *sipSreUlBM  (entstanden  ans  Kranrong  i  gesetxt;  ital.  tuppedäneo  ,panehetto  da  posarvf 

Villi  *.'iH))i-r(7nu.i  n.  nupircülus]  soll  narh  Fitz- 1  i  picdi*.  soppedinnn,  mppidUtno,  guppediano  ,una 
üiniltl,  Rf'V.  hisp.  IX  lö,  rtiuinlworl  sein  zu  iilt-i  specie  di  inadia  da  lenervi  la  f'arina  di  rastagne*, 
<*pan.  itobeiano,  xubi-J'ino.  |  vgl  CaneUo,  AG  II!  3(1. 

9266)  *llipCrefilil8,  a,  um  (»ui>erj,  überflOasrig,  9272«)  atlppliiito,  -äre,  jem.  ein  M.  in  M.  l!«n 
ObennKBiff:   ital.  $oterchio,  davon   »overchima  »■  dadurch  hinterlistig  zu  Fall  hi intr.ii;  il  il 


(danken  mpenkieria),  Obwvorteilung .  Mißhand 
lung;  frz.  »upertSterit,  ffinAeiliBt;  altspan.  ptg. 
Koh^jo;  span.  Hupiirlmia.  Vgl.  Ds  801  mwtrdUo; 

Gröher.  ALL  V  -485. 

9266a)  *8üp^rden8,  -Sntem  /den»)  m.,  Cber- 
zahn;  alt  frz.  sobn-dent,  soredent ,  sordtnt;  alt- 


piantare;  (prov.  soaplamtar,  omwerfeo;  «llfrz. 
»ousplanter,  wegreißen).  Vgl  HetMT  80. 
■Iff !<•  s.  «ippll«. 

9S78)  «SppKx,  «Teeai«  demoüg,  UUflebend; 

ital.  Hupplirr,  ilemütig  biltwd,  »«/"^v, gescbmeidig. 
weich,  vjfl.  Cam  Uo,  AG  III  826;  die  Gleirhnng 


Cf-m  dürfte  uIht,  trotzdi-in  duK  Diez 


prov.  ti>bredent,  neuprov.  lynhredent,  Hfadaimfa.  =  "»l'pl"^'' 

Vgl.  Thomas,         144  U.  R  XXUC  194.  :  ^01  a.  p.  sie  auf^-.  st.  Ut  u.  verteuhpt  hat.  dorh  aU 

9266b)  «ipSrritato,  «in,  Hbsntdgw,  «ber  «""»'^'''i'H  bean^h^^^^^^ 

■  •         ■  ■  MMMlor*  frs.  Jur-  "*  *offie«  ein  *»ufftceni  von  "euffex  (aus  »mo  +  /«»<■-» 

*  vgl.  camiffx  u.  dgl.)  mit  der  Bedtg.  .(sich)  unter- 

•lu.  kon-l*  zo  erbuekeo  habon.  (np^M  frz. 
s.>ui>i>-  f,  das  Wort  wfird«  dann  in  ibnidMr  Wdie 
gewaltsam  gvktoit  idn,  wi»  etwa  prfmetptm  ^ 

it'iTll  Bupplü'o,  -äre  f'au/tphrj,  dfniOlig  bitleii 
(cigentl.  die  Kniee  beugen);  ital.  mpplican-,  bitten, 
davon  das  Sbst  tuppliea,  Bitütctirifl,  toppitynr^. 


etwas  hinausgehen;  proT. 
motäer.    Vgl.  Hetzer  p.  60, 

02G7i  supfrnft  seil,  aqua,  =  prov.  m-,  ^  Jicina, 
»obertt-^f  titrümuog;  trt.  mimbern«,  toubtrnu,  Ober- 
«■■er.  Tgl.  Ds  681  «Nkm«, 

9268)  sHpSl«!  'in^  Aber  i«n.  oder  etwas  hinaus 

kommen,  flbemigen,  flberwinden;  ital.  auperare, 
Mprare;  prov.  r;it.  span.  ptg.  aobrar. 


9269)  l*B8p<rpilliliim  n.  =  prov.  aobrtftelitz,  \  ein  weniy  fUtea;  rnm.  mfiee  ai«t«f  amfalten,  auf- 


Chorhemd;  frz.  turpUs  laus  mrpflie*  mit  An 
glMchong  an  ptkr,  v^.  Faß,  RF  III  M»),  vgl.  Dz 
340  ptttieeia.] 

9269a)  IsOperfitltlo,  -önem  f.,  Aberglaube;  ital 


krempdo;  proT.  ntpj^lkar,  »opUt/ar;  fri.  n^fpHtr; 

span,  mtplifir;  ptg.  mpplicar. 
9276)  f*Bttpplie,  'Ire  (for  »upplere^,  ansfUHan, 

ital.  sopplirf,  nopperirt- ;  beluii.  mpir:  (frz. 


mperstizionf  etc.,  überall  nur  gel.  W.  Dasselbe  j  »«^»/»^^cr,  gleichsam  *#»y»/>/«i«);  span.  ifW^iV.  Vgl, 
nit  voll  (It'll)  Adj.  mpenHUotm^  Ober  wdebeflaneb  Caix,  st.  ö7S 


zu  vgl.  Uetzer  p.  60. 

9270)  si^aai)  a«  wm^  rOeklmgs;  altoberital, 
mm(«)m;  geauaa.  *mnim}  nont  «Nrin  (mit  Ein- 
mlaebnag  «od  mpra),  vgl  Satrlonl,  Post.  SI;  alt* 
frz.  iovin. 

9271)  altndd.  snpp«,  Suppe;  (ital.  zuppa,  Kalt- 
Sclialr,  W.  insuiipc.  vpl.  Caiiello,  AG  lU  b79);  prov. 
Ktpa,  ilaviiii  (las  supar,  zu  Abend  essen;  frz. 
Kiittpe  (bedeutet  eigentlich  Brotschnitt'' .  wcshalli 
(J.  Paris.  R  X  60  Anm.  2,  die  Herkuiilt  li.  s  Wnrlcv 


vom  german.  »uji/nt  bazwelfelt;  erkennt  man  dii "^cii  tis2      r.;  Mackel  p.  19. 


sQppo  s  suppa. 

9276)  lippOB«,  pMII,  ptsitam,  pVaire,  darunter 
setzen,  voranssetzeD;  itaL  ttaparr*  ,fkre  ua' 
ipoteri*,  Mppom  .mettara  sollo*,  figL  GuuNa, 
AG  III  336;  rum.  ntpune;  prov.  suppommr;  fft*. 

»uppocrr);  span,  xujxmer;  ptg.  suppdr. 

'.t27'lal  sflpport«,  -äre,  t'ltragen.  stützen;  itaL 
sopi'ortiirt;  (prov.  sosportar;  allfrz.  sutu^portfr); 
'■.ti  Span.  ptg.  $<)(p)f)Oirtar.  Vgl.  Hetzer  \<  50. 
'.•277)  allnord.  sdr,  sauer,  —  frz.  sur,  vgl.  Dz 


9278)  aiiaiilai,  -am  m.  (turmOt  Zweig;  cobl 
matL  tehmm,  vgl.  Salvioiii,  PM.  81. 

9279)  *8llr«tn8,  *t6rtas,  a,  mm  (Ar  twttelma 

V.  awgere,  vgl.  Ascoli,  AO  III  826  Anm.),  herrop» 

l^egaiigcn;  davon  vermutlicti        lu  ibnfclich  i-t  die 


Zweifel  als  berechtigt  an,  so  wtkrde  dos  Wort  ein 
Ritael  sebl,  denn  selbst  tüppare  wOrde  als  Grund« 
wort  niebt  annehmbar  sein,  indessen  ist  G.  Paris' 
Bedenken  doch  kaum  gewichtig  genug  gegenüber 

der  iiinert'n  Wahrscheiriiii  iikcit  der  üblichen  Ab- 

leitunj::  von  smipe  das  Vi/,  .^utijii-r,  eivfentlich  eine  Ableitung  eines  Verits  aut 
Erfiis<-iiung  zu  sich  nelimen.  dann  zu  Abend  speisen; 
dagegen  gehört  «up^ris.  u  ),  saugen  (von  der  l'um|M»). 
wohl  nicht  biwhar;  span.  ptg.  »opa,  mit  Fleisch- 
brübe  ObecgooNoe  Brotrinde,  Sappe  mit  Brot,  dazu 
das  Tb.  sopor  (aar  span.K  Brahe  «Der  Brotsehaitten 
gieftcii;  nicht  hierher  gehOrt  wohl  das  span.  ptg. 
ehu/Kir,  saugen,  dies  Verbum  scheint  vielmehr, 


Voll  einein  Pari. 
P.  P.  jedenfalls  —  ital.  gort  iff,  heraus-,  bamr» 
gehen;  frz.  sortir  etc.  s.  oben  Sxortio. 


9280)  sttrefilfis,  -um  m.  (Deinin.  v.  ninil),! 
ScbOUliDg;  itaL  «oreo/o,  Pfropfids;  irum.  tmrei, 
murei  «Mehette,  plannre.  Mat  copeaa  de  bds", 

vgL  Ch.  p.  277);  ptg.  »irevlo,  Moosstengel. 

9281)  Btlrdis,  a,  am,  tanb;  ital  »ordo;  sard. 


ebenso  wie  frz.  «My«'r,  dem  lal.  .-(Ii/)/'!//-»' (bei Georges  mtrdu;  rtr.  »urd .  prov.  sort-z;  frz.  sourd;  caL 
mit  der  He<ltg.  .auf  den  Rücken  legt  n*  angegeben)  '  mri;  span,  sordn,  taiib,  (zurdo,  link,  vgl.  Dz  fiOO 
ZU  eiitsprerlieii,  der  Uedeutmigswandel  ist  aufRiUig.  n.  r.,  indessen  ist  die  Ilierhergcliörigkeil  de^  Wortes 
aber  nicht  unerklflrlich.  vermittelt  wird  er  durch  mehr  als  ti  L  li  li,  vgl.  Baisl,  Z  Vll  126,  wo  oAmir- 
dcn  Begriff  .drücken*  (vgl.  ptg.  chujnirtf,  sich  (fwjt  als  Gil  it  aufgeslelK  wM);  ptg.  tmrto, 
hinter  £rdiüöbe  verstecken ,  sieb  drttcken,  vom  |  VgL  Grober,  ALL  V  486. 
feMbaluM),  denn  das  Sangen  läBt  sieb  wobt  akl  8382)  sUrgo,  sirrtxl,  alrriMnif  airfare, 
ebl  DrQcken  auffassen.  Übrigens  ISßt  das  Vb.  in  emporrichten, sich erhehen,lMlTorgelMll.fllllsprblgen 
der  Bedtg.  .saugen*  sich  auch  mit  Herzog,  Z  letztere  Bedtg.  ist  die  Im  Roman.  ObHehe);  ItaL 
X.XVll  12H,  als  onomatopoietis<  lic  Bildung  auffassen  xiov/i»  *iir.vi  >nr/,.  -uniri;'  u.  aorgerf,  dazu  dar, 
u.  etwa  mit  dtsch.  mUpen,  zülpen  vergleichen,  in- 1  Partizipialsbst.  «ur^^rna',  (Quelle;  prov.  «of^<T  Ferf. 
die  Notwandig^eit  zn  sotelwr  kvShmmt  I  a.  ParL  P.  sort  (bierlier  gAOrt 
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9311)  8|mp&thlcus 
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nciiIiroT.  «oNnfoMM,  vgL  Tbomt«,  Mäl.  U7,  doeb 
ist  me  ShcIic  tebr  fragwHrdir);  frz.  tomdre  n. 

*reso[u]rdre,  davon  sonrcf  '  —  *gurm  tOr  »urreeta), 
Quelle,  rrsaource,  Hilfsquelle,  gurgeon,  Schößlinfr, 
Wurzelrda;  span.  ptg.  atufir.  Vgl.  Dz  68t 
lourdre. 

9283)  sario,  -Ire,  in  <i.  r  Brnnst  sein  (Apul. 
apol.  88,  Amnl».  r>.  28):  ital.  9urran  n.  (durch 
Umstellung)  ruzzare,  daza  das  Vbibit  mwro  (aneh 
mrh),  Ltotenibeit,  Kitzel,  TgL  Dz  413  ntrlo;  Caix, 
SL  496.  Am  Krensanir  VOD  fonan  +  mrro  ist 
nach  Pirn.  MUr  A^'   4SI,  eoMaoden  altiUl. 

gazrtirro,  liisti;,'er  Ltiriii. 

9284)  surrld^o,  -ere,  läclieln  ;  it  a  I.  sorridt-r,; 
dazu  das  Sbst.  sorrim;  frz.  sourire,  dazu  das 
Sbst.  sourif;  span,  tonrrir. 

9386)  ilniB,  tOsn,  aulWlrU;  itaL  «mp; 
ran.  mm:  rtr.  ef;  pror.  frz.  <«•,  davon  Tielleieht 
abgeleitet  (nach  dem  Muster  von  souverain)  siise- 
rain,  OberI»hn8herr :  «fian.  altptK-  *mj">.  \'(t\.  Dz 
312  .■><>,■.;  i;  .      r.  Al.I.  V  485. 

'.♦2.'<t;         sueni  r.,  Srliwcin;  sard.  «u^.  S.  suis. 

92*^7)  arab.  a.s-süsAn,  Lilie;  davon  ital.  ausimo 
.aggiuiitu  dato  all'  uDt^uento  di  giglio*,  Tgl.  Caix. 
St  618. 

92BB)  alaeitai,  >in,  aaflregeo;  davon  nach  Cuix. 
St.  116.  Hai.  fltMler  («gf.  de-extVäre  >  dtsiare). 

Sprtintffeder.  {mettere  in  su.^ta  .niftlere  in  niolo. 
agitazionol;  sard.  <i>>iuslu.  Sclirfi-k;  über  rlr. 
Reflexe  v^rl  AG  VII  KU;  span,  pl^.mstn,  Sehreck. 
Diez  3(K)  sostare  leitete  dii-  Wörter  von  tuhxtm  e  ab. 

1)289)  sttgpgctf»»  l—  f.  (suapieertj,  Vt  ni.-irlit: 
(itaL  «oifwtto  »  anqMcltw);  prov.  mupfüsd-t; 
altfrs.  aotupegtm  m.;  navf^s.  mmpfon;  (span. 
sospeeha  ss  m^ptOa)*,  ptg.  mitpeicäo.  Vgl.  Hor- 
ning. Z  VI  486;  Grober.  ALL  V  486;  Diez  681 
»oupfon  stellte  snn/iirio  als  Gmndirort  anl^  VgL 
dazu  Ascoli,  AG  III  345  Anm. 

fi2i>o)  stii«p?cto,  -ire  (biti  n^.  v.  mi^^/tirirf).  arg- 
wöhnen; ital.  ."iisjtfttare;  spao.  smpechar;  ptg. 
suspeitar. 

9291)  siapCetia,  -ni  m.  rs^upiche),  Verdacht: 
ital.  mttpetto;  span,  tonpecha;  («tg.  sus/ytila. 

9292)  sSspi^Baa,  «Ire,  aufhiin;:.-ir.  itnl.  .t"s- 
IH'ndrrr;  If  rz.  Partizipialsbst.  soupente,  Tragricnieu); 

s ji a  II.       j  i'nihr. 

süüplcio,  -Onem  f.  s.  siapietie. 

9293)  sftspleo,  •In,  argwOfaacn,  —  altfrz. 
«odMw.  vgl.  Dz  681  aoupftm. 

9294)  *rtaplrieliani     Loflloeli;  prov. 

rtM'Mf  frz.  fioupirfiil. 

9298)  tttsplro,  -ilre,  hauchen,  atmen;  ital. 
Ko><itirare;  mm.  suspin  ni  <il  o;  pros  xo^/iirar; 
frz.  •■oK/iirfr:  rat.  span.  pt^:.  susj-irar,  seufzen, 
sich  iin  it  i  twas  schnell. 

92;i(ii  sliHtento,  -äre  (Intens,  v.  «k.v/»»«  .  unter- 
halltTi;  ital.  so.<tintare;  span.  ptg.  sK^tetttar. 

9297)  liatia«*,  ttail,  timUm^  «KaSre,  aufrerhl 
halten;  ital.  tottenert-  tie.  awiHf,  govemare  fl 
bestiame,  sosnds,  mangiar  bene.  vgl.  Salrioid, 
Post.  21;  prov.  »oMener;  frz.  soutenir  =  nubtw 
tenerr;  span.  mMener,  sostener;  ptg,  soKli'r. 

9298)  sfiafirro,  -ire,  summen,  davon  narh  (laix. 
St.  276  (die  Annahme  ist  aber  unhaltbar)  ital. 
(«per  alterazione  onomatoptietica*)  ciciorare  ,gril- 
lättare  det  liquidi  in  ehulliziune*;  span,  zurriar, 
aurrrir,  danabei»  cKinAar  (scbaUDacliahnieDdeaWort), 
Tgl.  Dz  8(W  wumbnr,  5UI  mtnir. 

02119)  ftÜsOrrfiH,  -lim  m..  Gesumse ;  dav.  vermeint- 
lich (Meyer-L,,  Z.  f.  ö.  6.  1891  p.  776,  verwirft 


die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  ehorrOf  Jorro, 
Sprodel  efaier  FlllsstgfceH,  vgl.  In  440  t.  v. 

nsfOi  \iin\.  HdthJdn,  kitzeln;  ital.  foi/in-,  über- 
trieben ft<;tiiiioirheln;  (altfrz.  «/«r,  cAKfr.  neulrz. 
\dtoyer,  mit  Sorgfalt  pllegen.  biU.<rh-lii.  Vgl.  Bugge, 
R  lU  147,  vgl.  jedoch  fi  IV  4hd,  s.  oben  civie«); 
ftkr  gqfttre  dürfte  indesnB  ttß^n  ab  Ctoondiroit 
I  bdzQbehalten  sein.] 
'    *eitila  s.  sQbaia. 

9301)  sfiäs,  n,  am,  sein:  ital  Sg.  auo,  sua,  PL 
f^uoi,  mio';  rum.  Sg.  (srul,  m,  PI.  sri,  sale;  rtr. 
.Sg.  (sin,  siit,  sfn),  F'l.  ses,  (neaf);  prov.  Sg.  «\ 
VOM,  ,1(1,  sna,  PI.  «Ol',  se»;  frz.  Sg.  (»e»J,  son,  sa, 
IM.  sea  (Uber  die  Entwicklung  von  «mw«,  sua  im 
['rz.,  liezw.  tÜMrfaaapt  im  Romany  vgL  d'Ovidio, 
iticerese  soi  pronomi  penonaH  e  poasesaivi.  A6 
IX  25  fl..  u.  Oslberg  in  der  Festschrift  för  Geijer. 
X.  auch  R  XXX  449  [Ostberg  setzt  volkslat.  söm, 
lern  mit  ufTenem  o  als  Gnmdform  für  altfrz.  suon 
tuen,  tuOH  tuen  anj);  cat.  Sg.  »oh,  sa,  PI.  mn,  ffs; 
span,  mtjfo,  «m,  so,  Miyii,  Pl.  mu,  sos,  suyaa;  ptg. 
Sg.  uUf  mtOf  PI.  seuB,  aua$.    VgL  Grober.  ALL 


9802)  got.  mteUl«  Pfeifer;  davon  itaL  mttgUa, 
insofern  ds  das  Wort  den  Bllser  eines  gewissen  Bla»- 

instrumontf'S  u.  dieses  letztere  selbst  bezeiebnet 
(in  der  Bedtg.  »Wecker*  ist  sn-ijlia  das  Vlisbsl.  zu 
Teijliare  =  Viaf^are).    Vgl.  Ilz  4t)5  «.  c. 

9S0S)  gennan.  «irmkf  Schwank;  davon  itaL 
sgutmeto  (daneben  aeMmefb),  Sdiiefheit.  Qaere; 

vermntllcb  geboren  hierher  auch  schincio,  schief, 
quer,  »ehencii  f,  .schief  gehen.  Vgl.  Dz  4t>0  sffuancio. 
Diese  Ableitung  erscheint  jedoch  als  recht  bedenlc» 
lieh,  zum  mindesten  niQIUe  man  nicht  das  Sbst, 
sondern  das  Adj.  schipank  als  Grundwort  an.setzen. 
aber  auch  dann  bleiben  noch  starke  Zweifel  Qbrig; 
vlalL  stdtt  d,e  Wortsippe  mit  ahd.  wankön  m 
Zusammenhang,  dasanlaotaDdetwQrdedaim  Prlflz 
(ex  oder  dis)  sein. 

mh'i.  Kwcnkel,  Schwengel;  davon  ital. 
ghini/htllure  .tciiteniiare.  liimeiiarsi",  davon  chin- 
chilhm),  yhinyhil'izco,  Schaukel,  vgl.  Caix,  St.  337. 

*JM)b)  ahil.  Bwlnan,  hinschwinden;  davon  itaL 
stignare  ,scomp«rira,  Ainira  f— TgL 
Caix,  SL  614. 

kymr.  iwn  t.  SttlfMH. 

9306)  ndd.  *awltten,  schivitzen;  davon  (?)  frz. 
suinter,  ausschwitzen,  durchsickern?  Vgl.  Markel 
p.  102.  Diez  692  .setzte  abd.  suiznn  als  nrumi- 
wort  an,  was  noch  uumuglicher  ist.  Die  im  Dii-l. 
gÖJi.  ausgesprochoiie  Veriiiutimg.  <laIS  suinter  (dessen 
wi  zweiallbig  ist!)  mit  nur  —  tüdare  in  Zosammea- 
hang  steh«,  dOrfta  richtig  sein. 

9307)  ovßrc^.  öt'ltaxog,  schweinisch;  dar.  viel- 
leicht ital.  cificro,  Schweuj,  vgl.  Dz  365  s.  t. 

9308)  syeöphiata,  -am  m.  (ovxoy^airi;»-).  Ver- 
leumder; über  das  frnbeste  Vofkornmen  (16.  Jahrh.) 
dca  frz.  Wortes  xycophante  vgL  Revo«  dliisL  litt 
de  la  France  IV  28«. 

9H09)  [ftjllibi,  -am^,  Silbe;  itaL  eiUaba;  frz. 
sitiiabe;  spao.  tlMof  ptg.  tgUobm;  QberaU  nor 

Vel  \V.| 

9310)  mbölttm  n.,  Beitrag  zu  einem  Schmause; 
dav.  vermutlich  prov.  altfrz.  eetnbel,  Zwammen- 
knnft  zur  Kurzweil;  altfrz.  embtUr;  altapan. 
eemMIar,  turnieren,  vgl.  Dz  846  aimbiOo. 

9811)  sympithieas,  a,  am,  mitltthlend;  dämm. 
canav.  aompati,  der  sfmpathiaelM  Nerv,  vgL  Ntera, 
AG  XV  188. 
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9312}  symphSnIä,  •am  f.  (avfttpwvia),  eiu  musi- 
kalisches Instrument;  ital.  zampogna,  sampogna, 
HirtCDflAte,  Schalmei,  Saekpfeife,  CaneUo,  AG 
in  889;  ram.  ampoae;  prov.  ainphonia;  tltfri. 
»ymphonie,  rhifonie;  span.  tampcAtf  pif>  MM- 
fonha.    VV'l.  Dz  '281  mmjxH/nn. 

9313)  Nyndiras,  -uni  m.  'u'l.hro,!,  Riilitor: 
ital.  sindiico,  Recbnuotf»-,  Verwaltungsbeamter ; 
Hard,  nndigu;  tie.  MÄi^  tettü,  TgL  SiMooi, 
Post.  21. 

MM)  synMlii  f.s  diTon  altfrs.  «nm  m.,  vgl. 
FAnter  zu  Rroo  4020.   S.  auch  oben  Msder. 
981R)  sjrlnx,  «JPrTnffi  f.  (nvQiy^).  Rohrpfeife; 

ital.  sn'rinyfi,  scilingn;  mail,  sinnt/ii;  ju  ov.  iirin- 
gua;  frz.  sfringue.  Spritze:  s|iaii.  .tiriin/ii,  xirini/r:. 
jirini/ii;  |>t|,'.  gtrimjn,  xtrinyn.     {)l  287  ^liriniju. 

93 It;)  sjrinä  «.  (»Tt'o.Mö).  Schleppe;  ilal.  nrima, 
Scblui'ileil  filler  Strophe.  Abgemif;  min.  aärmi, 
Fadeo.  Vgl.  Ht  400  mima. 


9317)  schallinichahniender  Stamm  germ,  tub,  tJip, 
dient  zum  Ausdruck  eines  Schlaggeräusches;  davon 
1.  frz.  toper,  klapwn.  tape,  Klara,  Schlag  mit  der 
Band  (vgl.nda.lqm,rä»t^lim<^lVom 
Uim*i  6dÜMpll^  LinB.  V|^.  Dz  684  tape;  Caix, 
9L  118,  zieht  hierher  ital.  tafferufflio  .tramestio. 
batUlglia  rnnfusa" ,  znffnia  ,rolpo,  percossa".  bei 
letzlerem  Worte  )i!ilt  er  jedoch  aurh  Zusammen- 
hang mit  zaffo,  Z^ipfen,  für  iiift;;Hrh.  —  2.  Prov. 
allfrz.  tabust,  tabul,  Lärm,  Verwirrung,  dazu  die 
Verba  tabiutnr,  tahnssar,  tustar,  turtar,  talmster, 
iahwter  (vielleicht  auch  tarabtuier\,  klopfen,  he- 
unruhigcn  n.  d^.  Vgl.  Dz  688  tattuM;  Cafat,  8t  117, 
zieht  hierher  itaL  trambusto,  Wirrwarr,  tram- 
hugtare,  in  Wirrwarr  bringren.  auch  tambussare, 
ausprO^reln,  dOrflf  liiorhrr  |.:(  liün  n  iCuix,  Z  I  421, 
erklärte  das  Vh.  für  zusanimen^'t  setzl  aus  tamburare 
buüsnrr).  -  3.  Alt  frz.  ]irov.  i»l>or,  tafmur, 
Trommel  (dav.  das  Deniin.  tabouret,  trommelartiKer 
SttzX  dazu  das  Vb.  tabourer,  tabotiler.  Hit  Na.sa- 
KwoDC  (deren  Annahme  aber  freilich  gmodsfttzUch 
bedenlHeb  v.  wohl  aaeh  onnAtig  ist.  wie  ans  dem 

S<-hIuss>>  (lir-scs  .\rtikel'5  >irh  ernehen  dürfte): 
i lal.  *aw/'Kro,  Troniiiu'l,  dazu  das  Vb.  tamburare, 
ferner  tamburajo,  Trommelmacln-r.  tamburiere, 
Tabouretmacher.  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frz. 
tamtour,  dazu  das  Demin.  tamAöiuin  (ital.  tarn- 
hurfno,  span,  tamborint  Utmi^rkut)  vu  davon  wieder 
das  Vb.  tomtewWiMr;  span.  ptg.  iambor,  atombor 
mit  zahlreichen  Ahleitwigen,  Z.B.  cpan.  tamborear, 
trommeln,  tamborü,  kleine  Trommel,  tamboriiear, 
trommeln.  \Y'!  I'-'  :n  l  tmnftum,  wo  die  Wortsippe 
TOm  per»,  'tuwhur,  arah.  'tunhür  abifeh'itel  wird, 
in  welche  Alileiluiig  sirh  aber  tafior,  labour  nicht 
fügen.  Eg.  y  Yang.  801  führt  die  Wortsippe  Ober 
arab.  odambur  auf  griech.  rv/Euictvor  ssrQck.  Am 
richtigaten  wird  man  urahl  umehaMM,  dafi  dar 
Stamm  tab,  tap  steh  mit  dem  arab.  v.  dem  grieeb. 
Worte  gekreuzt  hat.    S.  anr^h  unten  tnp. 

indianiseli  tubak.  Taliakspfeife  (in  den 
euro|.,'ii<rh<Ti  Sprarhen  Tabak);  ital.  tabnno,  dav. 
tabacchitra,  Taliak^dose;  frz.  tabac,  davon  laba- 
M)r«,  Tal'.ikMloM-:  t<ib,„jie,  RmälMb^i  sptlkptg. 
tmbaeo.   VkI.  Dz  312  tabaeeo. 

M»»)  libiNtts,  mm  Bnum:  itaL  la/ino; 
venez.  lomb.  piem.  tavauf  rum.  Utum;  prov. 
altfrz.  taenii;  nenfrz.  too»  »  tabonem,  TgL 


Homing,  Z  IX  612;  cat  toed;  span,  (dten«;  ptg. 
tabao.   Vgl.  Dz  813  tabdmOf  GrOber,  ALL  vi  117; 
vgL  aneb  R  XX  877. 
^ba«  t.  ka*idi. 

93m  tSb«Ili,  •am  f.  (labula),  Brettcli.  n.  .^chreib- 
Iftfelcht'ti;  ilal.  <a6W/a  (gel.  W.i.  die  Schnurre  oder 
Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 
ttirdda:  rtr.  tavella;  altfrz.  tarelle;  span,  tabilla, 
vgl.  Mev  i-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9321)  UlMraft,  -am  f.,  Hatte,  Schenke;  itaL 
rtr.  tavemn;  frz.  taverne;  (cat  apao.  ptf.  !§• 
bema).   Vgl.  Grober.  ALL  VI  118. 

9S22)  tibes,  -ein  f.,  das  Schmelzen,  Hinschwinden; 
davon  valses.  tar^e,  squagliarsi  (della  neve).  ossol. 
I!if,  ternno  sgombro  thila  neve,  vgl.  Salvioni, 
i'..sl. 

9323)  arali.  ^tabfq,  etwa.s  aneinander  Fassendes; 
dav.  vielleicht  span.  ptg.  tabique,  Zwischenwand 
von  Steinen  o.  Lahm;  (altspaa  tMtqm,  «piNd 
de  labrillo',  —  arab.  M.  Srbmitz.  brief^ 

liehe  MitteihingV  Vgl.  Dz  4R9  g.  r  :  Eg.  v  Yang.49a 

9324)  tibUIS,  -am  f.,  Brett,  Ti.srh;  ital.  tat«la 
(mittelbar  gehört  hierher  auch  inffio,  Ga.-^tmahl, 
wozu  das  VI),  taffiare,  =  mbd.  tafel,  tarrlm,  vgl. 
Caix,  .St.  «!2().  Flechia,  AG  III  15ö,  wollte  die 
Wörter  aus  dem  Umbriseheo  herleiten,  trI  Nr.93S6); 
sard,  tavto,  DIata;  piem.  toMs,  Sdnistertisch; 
genues.  toggia,  carrneola;  barg.  faWa,  flBUa; 
venez.  tola.  Tisch;  franeo-proT.  lr«M^  (dif  r 
von  trabs);  rum.  tablä;  prov.  taiäa;   frz.  l6Je, 


Eisenblech,  tnbli;  Tisch;  caL  taula;  span.  tiMÖlaj 
ptg.  tabo<i.  Vgl.  Dz  689 
Wegen  taffinre  ».  auch  tafla. 


span,  u 
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932Ö)  [*tftbalif«am  n.  (tabula),  Brett.  ^  itaL 
toMleeeiOi  holzener  Sebild:  am  dem  itoL  Worte 
entstand  wohl  dardi  ünatähiDg  daa  glaiehbad» 

tende  frz.  talevat.   VgL  Dz  683  talevat.] 
9326)  [tibfllirTlim  m.  (tabula),  Archiv;  itaL 

tiibulario,  Archiv,  taroliere,  Spieltisch,  (tauAitrt, 
Bankier,  =  tabuiarins,  Rechnungsbeamter),  v^l. 
Canello.  .\G  III  3tl.] 

9327}  tibttUUftm  h.,  Tafelei.  Stockwerk;  ital. 
tavcMo,  BNtlerwand,  Getftfel,  Verschlag;  rtr. 
Htnmmt  span.  laUodd;  ptg.  toktad»,  Tgi  MfOK^ 
L.,  Z.  r.  0.  0.  1881  p.  778;  Uber  mandttWefae 
ital.  P'ormen  vgl.  Salvioni,  Post  22. 

'JH28)  |*tibal$ll(im  H.  I tabula)  =  frz.  tablt^n, 
tafel, irli-e,  iiliersiclitliche  Darstellung,  Gemäl'le,] 

»;i2'.i)  täbfllo,  -are.  mit  Brettern  belegen;  frz. 
taveltr  (zunächst  wohl  —  mhd.  tavelen  von  tafd 

=  altfrz.  to«^«,  lat  taMfa,  Spielbrett,  Brattapid). 
spielbrettaitig  d.  b.  adieellf  madMO.  Vgl.  Dz  881 
tavehr. 

9880)  arab.  nt-tnbflt,  Sarg;  siciL  folMit; 
prov.  ^?((7-^.  f'iiii--s  (ebenso  am  Ii  altfrz. i;  span, 
ptg.  a{((M(/,  atahitJ.  Vgl.  Dz  'dOittduii;  C.  Michaelis, 
R  il  91 ;  Eg.  y  Yiing.  p.  299. 

9831)  Stamm  tae-  (vgL  tae-tush  taec-  (vielleulit 
darf  man  ein  Vb.  *tagteäre  aurslellen,  vgl.  AG  XIV 
888,  indessen  ist  gafen  dia  **™g  eines  tolk»- 
lat  Stamms  Cae-,  taee-  nm  so  weniger  ein  Bedeakai 

zu  i'rlieb<>n.  als  die  .Annahme  eines  ihm  zur  .'^«'ite 
>leheiiileii  Slaiiiine-^  lo<'<--  wegen  i  t  a  1.  /occdrc,  frz. 
touchrr  geraiiczn  nulwenilig  ist,  vgl.  Nr.  ;t.'>()'.i,  ja 
man  wird  wegen  ilal.  teixa,  frz.  ent echter  u.  rn- 
tidtfr  kaum  umhin  können,  auch  einen  Starom 
tiee  (o.  tUo-fi  anzusetzen,  s.  Nr.  9&34a),  einen  Gegen- 
atand  barabren  u.  ihn  dadnrch  entweder  befledten 
oder  verletzen  (ein  Zeichen  EindrOckens  anf 
ihm  hinterlasseo  oder  ihn  an  dem  Orte,  wo  er 
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deb  befindet.  andrQcken,  daran  befestigen) ;  1.  i tal. 
fweii,  Fleck,  (daneben  Ucca);  rtr.  Fleck; 
pro?.  Im«;  frs.  laeftiL  dasa  dM  Vb.  «ocmt,  ver- 
imrtUeb  MttttfMb  damR  M  »ttfrt.  m. 

tfchier,  entMUer;  nenfrs.  mtti^er,  beflecken,  an- 
stecken mit  einer  Krankheit,  s.  oben  aasteekea; 
spun.  i>lg.  t'icha,  itnzu  das  Vb.  tachar.  -  2.  Ital. 
tacm.  Einschnitt,  Kerhe:  rtr.  Inccar,  kerben.  — 
3.  Ital.  tari-u,  taccolo  (lliikclu-ni,  tacroni',  ein  auf 
ilfii  Schuh  befcstifftes  Stiick  Loder,  Flicken,  ins- 
I'tMiiidere  der  SchuhaLsatz ;  altnccare,  angreifen, 
festenaebeo,  t^aeeartj  loMnacbea;  frx.  ottacher, 
befestigeo,  attaquer  (Lehnwort  «u  dem  Ital.),  an- 
greifen, dHaehfr,  lostrennen;  span.  ptg.  ataear, 
befestigen;  vielleicht  gehört  hierher  auch  span, 
ptg.  taco,  Pdock.  Zapfen,  Ffmpfcn,  da  ja  aurli 
hier  der  zugrunde  liegende  Beifriff  «IfrjeniKe  des 
Festmachens  ist.  Vgl.  Dz  313  tacco  lUicz  scheint 
der  Ansiebt  suzuneigen,  daß  der  Stanitn  tar  ent- 
trader  keltiscfaen  oder  germanischen  Ursprunges  .sei. 
Das  efatera  aber  tat  unbedingt  abzolebnen,  vkL  Tb. 
p.  80;  daa  leMere  wobl  ebenfUla,  dam  aJbiord. 
taca,  ags.  tacan,  engl,  take  dürften  SQ  d«r  roman. 
Wortsippe  nur  im  V'erhftltnis  der  l'rverwandtochaft 
strlKii).  .Audi  Caix  wollte,  St.  GIß  damit 
auch  Caiiellu.  Aü  III  833),  fÖr  ital.  ti-cm,  altfrz. 
tfch,'  ;.M  rinan.  Ursprung  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  got.  taikHB,  aglL  tActn,  alls,  tecen  als 
Qmndworl  aulstellte,  ObariMgend  ist  diese  An- 
nabme  jedocb  keioeaiMige,  a.  nuten  talkaa.  Ubieh, 
Z  IX  429.  aetst  Ar  die  ganie  Wortrippa  *Uutleare 
als  Grundwort  an,  aber  et  konnte  im  Ital.  nur  tt, 
nicht  f  erpeben.  S.  auch  unten  t^kan.  —  Mög- 
licherweise gehört  zu  lieni  Slanuiie  fric-,  tiicc-  audi 
ital.  tuccagno,  knickerig  (eigentlich  wohl  .fest  an 
etwas  haltend',  vgl.  attaccare),  taccagnare,  knickern, 
um  Kleinigkeiten  zanken,  vgl.  aber  Nr.  9341;  frz. 
taquin,  te^ttimer;  span,  taca  A  o.  Diez  312  taceagno 
nahm  Zumnmenbang  dieier  Wortaipp«  mit  abd. 
rnthi,  zäh.  an.  8.  Nr.  9841  IT. 

9882)  f  äceo,  tSeilT,  tirTtnni,  läcere,  .schweigen ; 
ital.  taccio  tucqui  taciuto  facere;  runi.  lac  tticui 
täcut  tär/;  rtr.  Präs.  fdi,  Part  P.  täin,  Inf 
tatikr,  vgl.  Gartner  §  164;  prov.  tatz  u  tai  tnin 
(auch  iact),  taizit  laxer  taisser  faire;  frz.  tais  tun 
tu  Mre,  refl.  Vb.,  (altfrz.  tai»ir);  (span,  collar, 
ptg.  eaiar  Ton  Mfar»,  w.  m.  s. ;  indessen  ist  tacere, 
bezw.  der  ImparaL  tne«  wobl  m  der  loieqektioii  to, 
Mty  still!  erbahen,  vgl.  Dt  489  fo). 

9332a)  dtacb.  (niundartl.)  ta(e)tze  r?i  frz. 
(wallon.)  taqne,  Herdplatte  u.  dgl.,  vgl.  Behrens, 
Z.  f.  fr/;.  Si>r.  u.  Lit.  XXX'  1417. 

ti^itarnfis  s.  Siliirnus. 

9333)  taedi,  (tedft),  -am  f.,  Fackel;  ital.  tfda; 
raltelL  /«a,  pino  a^eatre;  traut,  tia,  vgl.  Sal- 
^rbai,  Poat  92;  mm.  amU;  rtr.  teia,  tegia,  tiev, 
Umf  eat.  <wa;  span.  pt(.  <m,  daca  daa  Vb. 

tOear,  anzOnden,  vgl.  Dx  490  tea;  Ortber,  ALL  VI 

IIS.    S.  auch  daeda. 

'.•33.3a)  'taedcrniis,  -um  /  il'inl'O,  Kioforfrthre ; 
wird  voll  Saividhi.  H  ,\XX1  293,  als  Uruinhvrjrl  für 
das  gleichbedeutende  levent.,  blen.  tjern  angt-setzl. 

9SS4)  taedinm  n.,  Ekel,  VerdrnB;  altrOm.  tie- 

ßi;  frianl.  da«  Vb.  deded;  gal.  Ugo,  Drebkrank- 
it  der  Sebafe;  ptg.  das  Vb.  mt^ar,  y/ffi.  Sal* 
Viani.  PosL  22;  M47eff-L.,  Z.  IL  0.  a  1891  p.  77«; 
Herzog,  Z  XXVII  126. 

9336)  umbrisch  tafln  (=  lat.  tahulu):  davon  nach 
Fleebia.  Ati  Iii  15ö,  itaL  iaffiare,  tafeln,  taffio, 
Ctaalmabl,  «iLjaM  Call,  8t  eso»  a.  oben  tab«ta. 


9336)  pers.  tAfteh,  ein  Zeugsto«,  Taffel;  ital. 
taffetä;  frz.  tuffitus;  ^]>\in.  tafetan;  ptg.  tafetä. 
'  VfL  Dz  318  taffttä.  Bei  £«.  7  Yang,  feblt  da«  Wort. 

9887)  alldttaeb.  tagnilae,  fferiebttieher  Tennb; 
dar.  Tielleicht  prov.  tatnar,  atafnar,  aufschieben, 
verzögern,  beunruhigen,  dazu  das  Vbsbst.  atalna; 
all  frz.  ta'iniT,  dtaXner,  dazu  das  \  faftn^ 
aliiinr,  Beuiiruliiij'ung.    Vgl.  Dz  683  tuimir. 

9338)  Tagarros,  Name  eines  iifrikaxuscheii  Flusses; 
davon  span.  ptg.  tittiurote,  ägyptischer  (am  Ta- 
garros  heimischer)  Falke.    Vgl.  Dz  490  r. 

9888)  l*tifi«»»  •Ire,  berobran,  b»  Berabnmg 
bringall;  tldieiebt  Onmdwort  zn  itai  teaearwale., 
vgl.  Ascoli,  AG  XrV  83«.   s.  dbf-n  tne.) 

934(0  miltelgriech.  tnytOTQOv,  Futtersack  der 
Pferde;  rum  liisträ;  (das  deutsche  .Tornister" 
geht  auf  TÜvtiixooi;  zurück).  Vgl.  G.  .Meyer,  Idg. 
Forsch.  II  441. 

9341)  abd.  tAha,  Dohle;  dav.  ital.  taccola,  Elster, 
taccolare,  (wie  eine  Elster)  plaudern ,  taccolo, 
Scbikarei.  VgL  Di  406  toooote/  Gaix,  St.  627.  — 
Vi^adit  gehflit  bierher  aneb  ital.  Uuetftto  (wie 
eine  Elster  auf  etwas  erpicht),  gierig,  geizig,  knau- 
serig, taccagnare  (wie  eine  Elster  kreischen),  zanken; 
frz.  taqnin,  ^reizi^'.  zänkisdi,  t'ii/uiiitr,  necken  (die 
Wörter  dürften  aus  dem  Hai.  entlehnt  sein,  vgl. 
Macki'l  p.  UM);  .Span.  ptj,'.  tacaiio,  tacanho, 
knauserig,  hinterUstig,  heimtOckiscb.  Diez  812 
taceagno  stellte  ahd.  zAhi  (got.  *t&ha),  zäh,  als 
Grundwort  aof,  rannutlicb  mit  Racksicbl  auf  lomb. 
zaccagnä,  zankan,  aber  die  Bedt^.  ,zanken*  palt 
nicht  wohl  zn  ,zäh*.  Scheler  im  DicL'  taquin 
verweist  auf  ndl.  tnggken,  zanken,  aber  daß  ein  so 
weit  verhreiteles  roman.  Wort  niederlätidisdieu 
Drsprung  haben  stillte,  ist  von  vornherein  unwahr- 
scheinlich.   S.  auch  Nr.  9332  am  .Srhlusse. 

9342)  german.  tähja,  zäh;  davon  sicil.  tß;a, 
Lehm;  Tlr.zais,  Schlamm;  altfrz.  t/ii,  Schlamm. 
Vgl.  Dz  688  tat;  Mackel  p.  40.   &  aucb  Hr.  9841. 

9S48)  goL  nftba  (ags.  tih,  hoefad.  zth);  damit 
soll  nach  Diez'  .\nnabme  zusammenhangen  ital. 
l(ii-ri:iijiin ,  knickerig,  dazu  «las  Verl»  taccagnare, 
(t7..  (■ipiht,  tiiquincr;  span.  i>i'iii''ri.  Vgl.  Uz  312 
t(ii  (<i</no.  Vielleicht  aber  gehurt  die  Wort.sippe  zu 
dem  Stamme  tac-,  tacc-,  (s.  d.,  s.  auch  Nr.  9341, 
wo  die  wabrsebeinUcbste  Ableitung  gegeben  %vird). 

9314)  arab.  oMaiMr,  kapfemea  Bedtan,=  apan. 
ataifor  jpHatto  tondo  par  aervira  a  tavtda,  tavola 
rotonda  m  wo  preeeo  i  MmA*,  vgl.  Caix,  St  619: 
Eg.  y  Yang.  299  rat-tat^J. 

9345)  arah.  taifarija,  SehOasel,  ital.  tuffiria 
.largo  piallo,  caliiio  di  Ir.Min',  v;..-!.  i_;;iix.  .'^l.  G19. 

934t>)  got.  taikns,  alts,  t^cen,  ags.  tAeen,  Zeichen; 
davon  nach  Caix,  St.  616,  ital.  tecca,  taccola, 
Flecken,  Fehler,  Mangel;  altfrz.  teche,  telce  (wovon 
techier,  etUsdder,  tiMchier,  neu  frz.  entichier,  an* 
ataeken,  beflecken),  fadaazan  dieaa  Wörter  können 
doeb  kaum  von  taeca,  toeb«  n.  Qberbaupt  von  der 
ganzen  Sippe  des  Stammes  tac-,  tacc-  (s.  d.)  ge- 
trennt wenlen.  Audi  l>lid>e,  wenn  man  tecn-  als 
Grundwort  ansetzen  wollte,  iler  Schwund  des  stamm- 
haften  n  befremdlich  laus  diesem  Grunile  wUrde 
sich  eher  empfehlen  lassen,  milCaneljo,  AG  III  388, 
vom  goL  Ucan  auszugeben).  Die  VokalverMbieden» 
belt  zwiacben  frz.  tech«  u.  to«k«,  ttddar  o.  («elwr 
llBt  vidleiebt  neb  einfaeb  daraua  erklären,  da£ 
einmal  der  Vokal  der  stammbetonten,  das  andere 
Mal  derjenige  der  tlrxinn.-hetonten  Forinen  herr- 
schend wurde  (teche  :  tucher  =  atme  :  amerj,  doeb 
ial  dIeaa  Erkliniiff  «Uwdingi  irfachtbar;  «■  dMU 
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daher  die  in  Nr.  9534a  ausgesprochene  Aiuiuhine 
2U  bevorzugen  sein. 

9347)  arab.  'talaq,  ein  Mineral,  Talle  (Freytag 
III  6(>l>);  ital.  talco;  frz.  talc;  span.  pt(,  loleo. 
VgU  Ds  814  talco;  Eg.  y  Yang.  p.  AOl. 

9848)  turn,  torn  f.,  abgemMHtenn  Stfidk,  wM 
von  Diez  313  als  Grundwort  zu  ital.  taglio,  taglia, 
neap,  talya  (Scheit),  frz.  taille  usw.  angesetxl, 
besser  aber  betrachtet  man  wohl  diese  WOlter  als 
Verbalsbsttva  zu  taJiare. 

9349)  tiientfim  n.  \ra/.ayt m).  Gewicht,  Geld- 
somnie  (im  Roman,  in  übertragener  Bedtg.  «geistiger 
Sdii^,  geistige  Begabung,  Geistesanlage,  Gemflts- 
ftimmaiiik  Neignnt,  Behagen,  Lust*);  itaL  taUtäo, 
dan  dasVlk  ttUuntort,  geÜIen,  belieben;  proT. 
taten-:,  ilnztl  dli  Tbi  atalentar;  frz.  talent,  dazu 
das  Vb.  :i It  fr t.  fltof spnn.  taltnto,  (alt. span. 
taliento).  talnnlf,  pt;;.  ta/tnliJO  u.  taitinte.  \^\. 
Dl  814  talento;  (irftber,  ALL  VI  119.  Vpl.  auch 
AbcoH  in  den  Supplenienti,  disp.  V  p.  82,  des  AG 
D.  d'Ovidio,  Note  etimologicbe  (Neapel  1899,  cslratto 
dsL  Tol.  XXX  dagtt  Attiddla  R.  Aceademia  etc.), 
md.:  .Talento*,  memorb  letta  alla  R.  Acc.  di 
Rap.  1897.  Vgl.  auch  Br^al,  Bev.  de  la  ^•oc.  de 
ling  de  Paris  XU  8. 

9350)  [Mäliürium  n.  ditlutre),  Gerat,  nut  wt  lcheni 
gehackt  u.  ^'«'^<linitlfii  wird,  Haiktuv-Il ;  ital. 
tafUtre,  Hackbrett,  Anrichleteller;  runi.  tohr; 
(prov.  Uähador-s;  frz.  tailloir);  span,  taller,  du- 
neben  kvadrro;  plg.  toihtr.    VgL  Dt  818  taglia.] 

9361)  [nillitör,  -tnm  m.  flaUärt),  SebneTdcr; 
ital.  taijlintore  (da.s  üblirbe  Wort  für  .Schneider* 
ist  aber  sartore  W  mrttui  \.  garcire);  ruiii.  luietor; 
prov.  talhaire,  talhador;  frz.  taillrur:  .spiiii. 
tajador ,  Yorscluieider  (das  abliebe  Wurt  für 
.Schneider*  ist  »astre  v.  »arcire);  ptg.  talhador, 
ScbUkhIer  (das  abliebe  Wort  ftkr  .Schneider*  ist 
dyMrt'  aM4#aA,  w.  m.  a.).  7^  Ds  S18 

taglia.] 

öa.!!')  •laiiltQri,  -am  f.  (taliare),  Schnitt;  Ital. 
tagliatura;  ruin   taiiturä;  span,  tnjadnru. 

9353)  tilio,  -are,  spalten,  schneiden;  ital.  (agli- 
are;  rum.  täiu  täiai  täiat,  täid;  prov.  taihnr;  frz. 
tailler;  cat.  taUar;  Span,  tajar;  ptg.  talhar. 
Dazu  die  Verbalsbsttve  iaalia,  Schnitt,  Einschnitt, 
Wachs»  ächoitt  in  daa  Verniagen,  Steuer.  U^ii«, 
SduMide;  prov.taa^,Seliaitt,l»2H  Abgaiw;  frt. 
*tail  in  UÜa,  AbMhidU,  taiae,  Sebnitt,  Taille. 
Steuer ;  span,  tafo,  Schnitt,  ton«(Fremdwort),  Wuchs, 
Gesl.iit;  ptp.  talho,  Schnitt,  Hackblock,  talJui, 
Ein-,  Zusi  bnitl.  Vk'1.  Dz  313  s.  r.  —  Baskischen 
Ursprunpes  dagegen  scheint  zu  sein  das  begriffs- 
verwaodte  span,  talar,  Bäume  abhauen,  verwüsten. 


das  Vbsbst.  proT.  cat  span.  ptg.  tala 
Verwastnng.  Vgl.  Dz  490  kOa;  GnUwr.  ALL  VI  1 19. 

98M)  tili«,  -e,  so  besdutlAn,  solch;  ttal.  /a/<'; 
proT.  to/;  frz.  tel;  cat.  span.  ptj:.  tul. 

»3f).'>)  tlKI)a,  -am  f.,  Zwiebelliülse ;  pttf.  t,il($. 
9356)  ♦tälo,  »önem  m.  (für  taltu<},  FuHkniicbel, 
Ferse;  ital.  UMone,  (Deniinutivbildung  zu  einem 
*taHtu  Ar  tefcissdieint  zu  sein  tagliuola,  Fangeia^. 
t^ftdkawapt^  a.  Ds  406  «.  r.);  proT.  taU(,nl-af 
frs.  Man;  span.  Mm;  ptg.  taldo.  VgL  Dx  814 
UOhmt,  Grober,  ALL  VI  119. 

9867)  ti*pi,  -an  f.,  Maulwurf;  ital.  Mpa  u. 
taljio,  Maulwurf,  {tojKi  u.  topu,  Ratte,  Maus,  vgl. 
tianello,  AG  III  349);  frz.  taupe,  Maulwurf;  cat. 
taujj;  span,  topo;  (ptf.  toupmv,  Meom-tem). 
VgL  Dz  406  topo, 
9868}  taM,  so  (aabi);  sard.  span,  ton;  ptg.  täo. 


9359)  tSmärleinm  n.,  täniärix,  -rieem  la 
roariske;  ital.  tamiricr,  sard,  tnmnrittu,  tnmaritjhr 

9360)  malaiisch  tambAga,  Kupfer;  davon  viel- 
leicht itaL  /ofnfencro,  Tombak;  frz.  tombac;  span. 

l<tMMkva;  ptg.  taaiiogtWj  4iaca.     VgL  Dl  830 
ton^tocco, 
tambilr  s.  tab. 
'tambarftriOs  s.  tab. 

9361)  tiimdia,  solant.'*';  piov.  tamtius;  frz 
tandis  \—  tam  dis  =•  tantot  dicx),  vgl.  Dz  tiiW 
tandin. 

9362)  timen,  jedoch,  dennoch;  sard,  tami»  (Y), 
VgL  Mcver-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9363)  [«tamisifim  m.  (vielleicht  kaltiachm  Ur- 
sprunges, vgl.  Th.  p.  80)  ist  der  latflin.  I^pos  xb 
ital.  tamigio,  Haarsieb,  dazu  das  Verb  tiinxitjiavf, 
sieben,-  prov.  frz.  tamis,  dazu  dnsVb.  frz.  tamiser; 

ptg.  fatni^.  V^rl.  I),'  :!]  I  t^nnu/io,  wo  das 
Grundwort  in  niil.  ttems,  kleif,  veriuutel  wird.] 

93G4)  ahd.  tampf.  Dampf;  davon  vermutlich 
itaL  tanfo,  Modergeruch,  vgl.  Dz  4U(>  «.  v.  Sieh 
aber  tappo  (Nr.  9874). 

9865)  arab.  tanr,  bezw.  tanir  Uadt,  indiaefae 
Dattel;  ital.  tomanWo,  Tamarinde:  frz.  tamarin; 
span,  täniara,  Dallil.  tmnarindo;  pti.'.  <nm,trn, 
tnmiirinho,  tumtiriwd  iro.  \'^\  Dz  ;!14  tumnnndo; 
E^'-  y  Yang.  \>.  ■>02. 

[yMM)  german.  tang,  lang;  davon  nach  Jocel, 
H  IX  303,  frz.  tangue,  tumfUO,  ein  aJs  DOBf« 
verwendbarer  ätrandachlamni. 

9867)  tiBgo,  tCÜgl,  tietum,  tiagSre,  berflhren; 
sard,  tangere;  rtr.  tnnger;  prov.  t'inher;  span. 
tnHer;  pt^.  tangcr.  Die  Bedt;.'.  d(.■^^  Vel  hs  i^t  uhcrall 
auf  ein  Soriili  t..!  lijet,  z.  H.  des  Rübri'iis,  Spielen» 
von  Saiteninstrumenten,  eingescbriuikl  worden;  ini 
Prov.  bat  tiinher  die  übertragene  Bedtg.  .sich  ge- 
ziemeu*.  —  Im  Frz.  ist  tangire  in  dem  Kompoe. 
attaimdre  erhalten.  Das  abliche  roman.  Vb.  Ar 
den  aUfemeiDen  Begrifi  .be-,  anrflhren*  ist  toeear«. 
—  Ober  die  Reflexe  Ton  tangh-e  im  Roman.  vgL 
Fitx-Gerald,  Rev.  bi>p.  IX  ir.. 

9868)  german.  Wurzel  tanli,  fe!-l  zusainmenhalteo 
(vgl.  Kluge  unter  .zab");  davon  vermutlich  ital. 
tanghero,  grob,  plump;  alt  frz.  tnngrf,  liarUiäckig, 
auf  etwas  bestehend,  tanguner,  drängen.  Vgl.  Dl 
684  tamgoHori  Th.  p.  118  (wu  fOr  nicht  unwahr- 
sehdnifeh  erklirt  wird,  daS  die  behr.  Wflctar  «af 

den  kelt.  St.unm  'iangXno-,  WOTOl  altif.  dokngm, 

fest,  u.  a..  zurOrki-'ftiiiil. 

9309)  alui.  tanna.  Tanne,  Eiche:  «lav.  vielleicht, 
(aber  ebeti  nu:  vielleicht,  denn  auch  keltischer 
Ursprung  i>t  iltiikbar)  prov.  tan»,  vgl.  Herzog. 
Z  aXVII  121  i:  frz.  tantmr,  rot  gerben,  dazu  das 
Vbsbst.  tiiH,  Lobe,  u.  das  Partizipialadj.  tunni, 
lohfarbtg  (itaL  tmU^  sard.  Ummt^  VgL  Dx  689 
tan;  Th.  p.  118;  s.  auch  Bngge,  R  IT  868.  Aach 
im  Span,  ist  tanada  vorhanden ,  davon  tenerio, 
wilriics  übri^'eii.s  nicht  dem  l'rz.  (tannerio  enl- 
lehiil  i-l.    Wl.  Fidal,  H  XXIX  372. 

9370)  tantus,  a,  um,  sn  groll;  ital.  tanto 
(sQdsard.  tanta,  sciL  pante,  Quote),  vgl.  Nigra 
AG  XV  498;  prov.  tan-M  (als  Adv.  toii^;  frx.  taa« 
(irar  adverbiales  Neotr.).  (mMÜr  »  temr  Ho  «s 
tantos  dies;  span.  iantOj  daneben  als  Adv.  tan, 
das  aber  auch  tarn  seui  kann;  ptg.  tatUo,  da- 
neben .als  Adv.  t/hl  (lao  :  tanlo  ss  tto  *  mHtOf  Si 
kitnn  jeducb  auch  =  tam  sein). 

;iS7l)  german.  schallnachahmender  Stamm  tap, 
hochd.  lap  (wovon  .zappeln*),  leicht  mU  der  Pfote 
(Hand,  PoB)  scUagea,  kUvseol^  nMerl  l^v«, 
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Pfole,  entfl.  tn/i,  Klups  ;  fiz.  t<i/>e.  Selling'  luil  der 
Hami.  dazu  ilas  Vli.  Iii//ti\  liipulrr,  klapsen,  s'^i. 
Dz  tit*  J  tafH-.  Aut  di<'  linctnlin;i-i  ill?  Fiiriii  des 
Stammer  (mil  aii};elili(  lier  Na-^alit'i  iin^'jplle^t  zurQck- 
yefübrt  zu  werden  ilnl.  mm  pit,  Ft'ute,  Tatae, 
»ampttrtf  mit  dar  Prnit-  :4clilaK>;n.  zampicnre,  wam- 
ptggtanf  tompettare,  die  f'folen  (Lteiite  tifwe|ren, 
xappein,  strampeln,  Uippeln,  ciumixn  f,  ciampicare, 
inciampare,  inciampkttre,  mil  di-r  Ftut«')  slraui:helii, 
slolperii,  dazu  das  Vbsjist.  inriinnpo,  FelillriH, 
Aiistoii ,  Hindernis;  hierljrr  ^'elirn,-ii  wulil  audi 
Zappa,  (krumme,  mit  Najjelii  vcr-tiKiif.  zum  lira- 
ben  geeignete  Ffote).  Hack«-,  wovon  gupparr  itrz. 
taper),  hacken,  v|fL  L>z  (iri4  tape  u.  Cunello,  AG 
111  37ö,  aiicii  iM-huchardt,  Z  XV  110.  Wenn  aber 
Diez  868  Mjf»  u.  Canello  a.  a.  O.  auch  ital. 
ceffo,  Sehnanse,  ceffare,  schnappen,  haschen,  m/fo, 
Häscher,  hierher  ziehen,  so  ist  das  wnhl  allzu 
kuini :  Miotrlichf rwci«ie  ifoliört  ceffo,  cejfufe  zu  ta/i/H) 
(•i.  d.i.  Zi]i|'.i.,  I,  1  n  ein  zugespitztes  Maul  odt-r 
eine  SduKiu/i-  hali-iiu-  zapfenfthidichc  Form,  i"  für  u 
findet  sich  auch  in  zrpp»,  zt'ppo  u.  lierulil  wolil 
auf  Eiuwirkong  des  aolaaleuden*  Konsonanten. 
Hierher  (Welleicht  nnter  KreoBung  mit  tablq,  sieh 
Mr.  9S2S)  gehören  aueh:  span,  ktpia,  Lehiuwand. 
tapiar,  nut  Lehmvrlnden  ninHuaeD;  ptg.  iaipa, 

Wand  von  Kleiherlehm,  dazu  das  Vh.  taipar;  süd- 
frz.  tapi,  atapi,  mit  den  FüHcn  feststampfc-n  <tc. 
FenuT  nach  Nigra,  AU  XV  1^7,  ui  i 1 1  I sa  r ■!. 
giampo,  Sprung,  giampun-,  sjirin^fcn.  ma  i- c  h  i  k'- 
ciumbotl  u.  ciammuoU},  Raupe  vgl.  Nr.  .').il^a; 
VkL  Sclnicliardt,  Z  XXlll  wo  richtig  bemerkt 
fWd:  ,die  roman.  Wörter  brauchen  nicht  aus  dem 
Gennaoiaciieo  eoUehnt  zu  mid;  aie  werden  groBen- 
tdlt  mir  onomatopoietiaeh  aidi  mit  gennaniaeben 
l>erOhren.*  Die  gaoie  hier  zusammengefaßte  hunt- 
scbeckigc  Wortmasse  bedarf  noch  der  Sichtung  u. 
Ordnung.  Vermutlich  hat  man  bisher  mehrere 
Wortsippen  durcheinander  gewirrt,  so  dürfte  z.  H. 
ital.  zamjHt  mit  neinem  Zuliehör  von  iiitr  auszu- 
scheiden sein  [zampa  u.  marcbig.  ciaml>-ott  sind 
vermullicb  dialektische  EntwicUmigen  voa  §amlba, 
^cambOf  griech.  m/mij). 

W7S)  tipiUI  n.  imd  tipetfim ,  tipetiüm  m. 
{jännq,  Ta^irjTo;},  Decke,  Tapete;  ital.  tappeto; 
prov.  tapiUz;  nltfrz.  Uipiz,  vgl.  Homing,  Z 
XVIU  237;  frz.  .'"^  spati.  ptg.  Inpete,  tapiz. 
Vgl.  Dz  HIö  tapptlu;  tlrOlier,  ALL  VI  120. 
Nach  Dz  ai2  soll  auch  i  ta  1.  ^i^wr«,  WatTfnrock ; 
frz.  tabard;  span.  ptg.  tabardo  auf /u/>-W«  zurück- 
gehen, denn  es  bezeichne  eigentlich  einen  decken- 
ftJiDlicben,  dielten  Rock,  a.  der  Wandel  too  p  :  b 
habe  in  ec^Mtf  .■  eab-  aein  Gegenstflek.  Niehtadeato- 
weniger  ist  diese  Ableitung  h<)<  h=t  unwahrscheinlich. 
Eher  möchte  man  an  Zu-samnienhang  mit  dlsdi. 
tapfer,  dapper,  Jessen  Grundhedeutuii;.'  j  i  Jr-l 
gedrungen,  voll,  gewichtig'  ist,  denken,  durli  \\uidu 
man  freilich  p  u.  iiii  ht  b  zu  erwarten  lialicn.  Das 
Wort  ist  auch  im  Keltischen,  im  Mittelenglischen 
(tabart),  sowie  im  Mitlclgriech.  vorhanden  (kymr. 
takmr,  mhtalgiieeb.  f «VMafioy),  macht  aber  hier 
wie  ooirt  daa  Hndnidt  einea  FremdwortM.  —  Von 
frz.  tabard  soll  abgeleitet  sein  tdbarriHf  Hans- 
wurst, weil  PossenrciUer  angt-lilich  einen  tabnrd 
trugen,  vgl.  Scheler  im  Üii  t.  •'  .v.  >. 

y373)  griech.  T«/Tf-f»'<><;.  niedrig,  demütig:  dav. 
vielleicht  ital.  ttipinn,  armselig,  dazu  das  Vcrli 
tapinare,  arnuelig  leben,  vgl.  Dz  G84  tupir,  in- 
dessen lassen  diese  W'örter  sich  doch  wohl  von 
frz.  tajnn,  tapir  rtr  ivkI.  Nr.  HH74)  nicht  trenOflO. 

JLftrliitg,  Lat.-cuiu.  Wurlerbuch. 


9H74)  westgermaii.  tappo,  alid.  zapfo,  Zapfen, 
l'tniideii:  ital.  titpjm,  ,!iii:u'i-io|o* ,  siiffa  „tappo 
grosso  ili  terio  o  «Ii  legno*,  srppa  .piccolo  cumo  di 
legiio',  ,stecca  con  cui  i  baltiloro  rimemlano 

i  pezzi",  lappotn,  Meppata,  zuffala  ,il  colpu  che 
danno  i  liquidi  sgorgando  (  ou  lorza,  sinuhla  di 
raalo  odore  elc.',  zeppaetf  voilufropfen,  «mw,  ge- 
pfropft, gipolo,  Zäpfchen  im  Hahne  einea  FasM«, 

znmpilln,  W.isserstrabl,  vgl.  Canello,  AO  III  877, 
wo  in  einer  Anm.  aurli  tattfo,  Modergemch  (nach 
Diez  4Öt)  =  alid.  tntnjtf)  liierhergezogeii  wirrl,  denn 
«'S  hindeute  eigentlich  den  mutti);t-n  (ierm  Ii,  der  sit  h 
in  geschlossenen  Gefiillen  u.  dgl.  <  iitwii  kelt:  (Iber 
die  etwaige  Zugehörigkeit  von  ce/fo,  crffure  ».  oben 
unter  tap;  prov.  tampir,  verstopfen;  frz.  tapon, 
tampon,  ^pfen,  Pfroofen,  taptr,  zupfropfen;  mut» 
inaulicb  gehört  hierner  auch  sr  tapfr  (alt frz. 
s'iitapir),  sich  niederducken,  verstecken  (eigentlich 
also  wtdd  sich  in  einen  Winkel  gleichsam  hinein- 
st.)|»renl.  iiij'/n,  versteckt,  heiudich  (auch  jirov. 
tiipi-ii).  tdpinrr,  verstecken,  rn  tiijiinoia  (allirz.  en 
td/iinaijr  .  in  heimlicher  Weise  (tgl.  Nr.  937.H); 
span.  tajtoH,  Zapfen,  Stopfen,  tapar,  hineinstopfen, 
verdecken,  tapHf  Oeidtel,  vielleidit  audi  tamptr, 
eilig  verdecken,  «erschlingen;  ptg.  fayMM*,  ver- 
stopfen, zudecken,  tampa,  tamjMo,  Deekel,  tompo, 
Deckelstück.  Vgl.  Dz  »15  tape;  412  zepjxi  u, 
zipo/o;  tiH4  tnpir.  Sollte  hierher  auch  prov. 
tdjxit,  s  ü  d  s  a  r  d.  fapada ,  sii  il.  dttupatidiiu, 
Schnecke,  gehören?  Die  .Schneeke  sietkl  ja  wie 
ein  Zapfen  in  ihrem  Hause.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  493. 

»375)  arab.  ta%Tlm.  ürdnoog,  iUlender;  itaL 
tacauHo,  Almanach.  Notizbuch,  vgL  Ascoli,  AG 
X  47  Anm. 

9S76)  [HiriMlla,  -am  f.  (ana  Kreuzung  zwiadien 

taruhra  für  tfrebra  u.  taratrum  entstanden,  Vgl. 
Nr.  9878),  Bohrer;  prov.  taracela,  vgl.  Thomas, 
R  XXVI  435  Anm.  H.| 

9H77)  arab.  MAruli,  etitternt,  Iteseitigl  (Freytag 
III  47^);  ital.  prov.  tara,  Abzugsrechnung;  frz. 
tare;  span.  |>tg.  tarn,  <lazn  das  Vb.  ital.  tarare 
etc.    Vgl.  Dz  310  ttu  u;  Eg.  j  Yang.  304. 

9378)  kelt  Stamm  tentl*,  Bohrer;  davon  (ital. 
taradore,  gleiclmm  *ter«itorMW,  Bohrwnrm,  Reben- 
wurm); rtr.  teräder,  Bohrer;  prov.  taraire.  Rohrer; 
alt  frz.  larere;  neu  frz.  tariire;  span,  taladro; 
ptg.  </Wo.  Vgl.  Dx  816  tanrirs;  W.  M^«r,  Mir. 
p.  133;  Tb.  p.  80. 

tarcbdn  s.  draco. 

937t>)  t&rde,  langsam,  sp&t;  (itaL  tonU);  cat. 
'span.  ptg.  tai-de  (cat.  auch  tariäi,  aplta  Tagea* 
seit.  Abend,  vjri.  Dz  480  torde. 

WKH  <*ttamea^  -Sre  ^»im),  zögern;  altfrt. 
'  titrgier,  atmriv!;  vjd.  Dz  886  torwr;  flrtlMr,  ALL 
VI  120.1 

iiHs^l)  |*tSrdTo,  -Ire  (tardus),  zögern,  —  rum. 
yinitnrziu  ai  at  a;  prov.  tarzar,  vgl.  Dz  t>86 
t  arger.] 

9382)  tirdlTUS,  a,  am  (tardm),  langsam,  träge; 
ital.  tardito;  rum.  tärsHu;  prov.  tardiu,  turziu; 
frz.  tard^;  span.  ptg.  tardio.  S.  auch  tirdis. 
I  9888)  ttTM,  -ire  (tardva),  zögern,  zaudern; 
ital.  tardare;  prov.  t<ird<ir:  frz.  turder;  spSD. 
ptg.  tardar,    s  auch  "tardico  u.  'tardio. 

9384)  tardus,  u,  um,  langsam:  ital.  tarda; 
über  rum.  Ableitungen  vgl.  Deususianu,  R  XXXill 
HO;  prov.  iiirt;  ffi.  caL  tordf  apaikptf.  terdiok 
S.  auch  tArdlras. 

I  9885)  Sladtname  Tirtatilm  (T<ii>ui,  Tä^rta); 
,  dav.  itaL  torätUekt,  termtaUo,  Entspinne^  Tarantel; 
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9886)  turga 
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frz.  (»niHtnlf;  span.  Inräntiila,  lardntola;  plj,'. 
tttrantu,  taranttlin .     \  A.  l)z    115  taräntolti. 

9ätiÖ)  alliiurd.  Urga,  .Scliild;  ital.  tarya,  prov. 
taqjWi^  alt  frz.  tarje;  neufrz.  targe;  span,  ptj: 
tarja;  span,  atarjia,  Einfassung.  Vgl.  Dz  SIC* 
loiwa;  Mackel  p.  63;  s.  olMn  aMHnmu. 

M87)  arab.  tartaMto«  terionta»  Ausleger; 
ital.  dragomanno  n.  Uarei%HttHno ,  Dolmetscher: 
|ir«>v.  ilriifji,t)nin-s ;  frz.  r/iv«/!  jr/ii'/'r .  '!iiii/unuin  u. 
Iruchimun,  truchiinent ;  spun,  drayuman  U.  <>*^/a- 
mu/i;  pttr-  Irtigimäo.     Vgl.  Ds  1X8  ^nVONMNNM/ 

£g.  y  Yang.  |>.  öc>8. 

M86)  odd.  targea  (—  g>  rnian.  tarjan),  zerren, 
wivde  TOD  Diex  üSb  als  Gruiulwoirt  n  altrrz. 
tarür,  etOoHtr,  MfaH».  qnllen,  atKgeatdIt  Da 

jetloch  das  Verhum  dreisilliitc  ist,  wii-  Förster,  Z  01 
268.  iiacht't'wiesfii  hat,  so  ist  ilicsf  AMeitUD^  tUl- 
liallh.ir  Hi.iurif.  Z  .\XI1  JO»!.  stellt  dohall»  ajfs, 
^tuiiyitn  Ills  (iruinhNot't  auf,  für  fnifriff  via  '/cn"- 
</(jM,  dii-sf  Verl)a  iitid  aber  uiilit'li'gl).  VitdU'iciil  i.-t 
turi-t-r  'tariture,  ili.ssiinilieri  aus  *taritrare  für 
laratrure  vom  Stamm  tarati-  (s.  d.),  die  eigentliche 
fiedtg.  wOrde  demoacli  abobrai*  lein.  —  Dagegan 
scheint  mit  Uarffen  verwandt  s«  sein  sard,  miim^ 
gar,  ,  iiri  i-ti^'en.  vf.'!.  ital.  a»  dem  lohd. 

zeigiit,  vkI.  (i.iix,  .Sl.  GCl. 

!i;i->!t)  ä;;)ptis(  li -arabisch  'tarfdah,  Schl<*p['-ii  liifi': 
davon  vtriiiulli* Ii  ital.  prov.  cat.  span,  taridu, 
LaslschifT;  von  turitia  dürfte  wieder  abtteloitel  sein 
ital.  ttirtana,  kleine«  Saefabrieug,  frz.  tartane, 
■pan.  ptg.  tarUum,  VgL  Os  816  UurUUi  n.  tei^- 
tena;  Eg.  7  Taog.  608. 

9890)  arab.  ^*rlfla.  Bekannbnachang  (Freytafr 
III  t42u);  ital.  luriffn .  W.uonvorzfiihnis;  fr/. 
tarif;  span.  pt^f.  tnrifa.  V^l.  Üz  31(i  tariffu; 
Etf.  y  VaniJ.  503. 

98S1)  arab.  'tArfma,  BettütcUe;  dav.  vielleirht 
apan.  ptg.  tnrima  (ptg.  auch  tarimba),  Frilsclie, 
Sdiona^  vgl.  Dz  490  taritm»;  Eg.  y  Yang.  5ü8. 

9891a)  narloga,  «aia  f.,  Etsennagel.  Pfloek;  frz. 
UHrmUke.  VgL  Thomas,  M61.  149,  vgl.  auch  R 
XXIX  IM,  wo  auch  prov.  tarenco,  ital.  tarenfo, 
tarfngo  liierber  (;czo>,'en  werden. 

9392)  pers.  tark,  tarkaMrh,  Kuclier:  ital.  tur- 
lasso;  altfrz.  tarcaU,  lurcai.-  ivc>lk>L-tyini)lii^i.scli 
an  Iure  angelehnt),  vgl.  (J.  .MKliaeli.s,  Jahrb.  Xlli 
S15;  Forster,  Z  1  156.'  S.  oben  drekCsIiB. 

9888)  tiniiB,«aIlafli  m.,  HolzworiD;  ital.  forma 
(danabeo  tarto,  wob!  =  *tarmmiu$).  Motte,  Made; 
rtr.  Uuma;  span.  Uirnut,  Holzwurm.  Vgl.  Dz  3 Di 
Utrma.  —  Buf'ge,  R  IV  ä.'ti».  zieht  bierlier  auch 
prov.  iinln  (neiiprov.  (i*-/o),  u.  Tliini.;!-,  W  \.\l.\ 
174  u.  Mel.  67,  frz,  (niundarll.)  rrtuinn,  Holz- 
warm;  altfrz.  arlf,  artre,  daiieiien  arluimn,  ar- 
Uuon,  artitom,  Kleidermotte,  endlich  sard.  prov. 
cat  ama.  Den  AbAül  de«  t  erklart  Bogga  aus 
Diaaimilation,  bei  ama  am  Analogiebildung;  nn- 
erklftrt  bleibt  aber  der  Ausgang  -mom,  -mim»!, 
-M«ON.  Böhmer  slflile  daflir  *artilii)  (s.  d.i  Min 
iirdre  als  (irundwnrt  auf,  was  nieht  Ik  Ii  ii  ili^'en 
k.iiiii.    \\:\.  (;i..iM  .,  .U,|,  VI  120;  Ascnli.  .VtJ  lV40ii. 

Uö*J4)  ahd.  tarul,  verhüllt:  davon  nach  L>z  687 
frs.  ImM^  trOb,  wozu  das  Vb.  temir,  trüben.  Vgl. 
dagegaa  Bqgge,  R  IV  8416.  weiehar  *t«trUttu  als 
Orondwort  antstdlL  Bugge  nacht  gegen  Diez 
geltend,  daü  dl«  Mehrzahl  der  in  das  Frz.  nher-  | 
(feitauKenen  tterman.  Wiirter  dein  auf  niederdeutscher 
Laulstuf'e  ^lelicuiien  Altniedet fiankisriien  eeitnoni- 
iiicn  sei  u.  duli  deshalb  fOr  lerne  eüi  *darn«  er-  \ 
wartet  werden  mllMe.  Das  iai  an  sieh  riehtig,: 


indessen  sind  um  deswillen  doch  Kullebnuujjen  .lus 
dem  Hochdeulsclien  nicht  iinliedinjrt  abzuweisen. 

y3it'))  |*tarpo,  -äre  (unbekannten  L'r«prunffesl  = 
itul.  tarpart-,  die  FlUjjel  stutzen,  vgl.  Uz  4t)6  *.  r.j 

9396)  Mhallnachahmeoder  Laatkoinplex  tartar 
(VgL  kurtmui;  davon  pror.  «artoiwasa,  lluhnergeier 
(neopror.  tandisnMs»);  ptg.  terforwiiA«.  VgC  Ds 
686  tartartum, 

9397)  arab.  tartara,  waiik.  u  (Froytai:  1  Is-i  l; 
davon  vielleicht  ital.  turluglKirf,  (mit  d.  r  Zuii^'e 
un.sirlier  sein),  sluttem ;  rtr.  tartogliar ;  |iriiv. 
tartalhar;  span.  tarUsjear.  schwanken,  unruhig 
sein,  slaminelu,  dazu  das  Adj.  tartamudo  (daneben 
tato,  wohl  aus  *tor/o  erleichtert),  stottecnd;  ptgi 
tartanrnTf  dam  das  Adi.  Idtam  btdenen  M  die 
Wortsippe  vielleiclit  als  omomatopoietisch  zu  be- 
trachten, vielleicht  audi  als  entstanden  aus  einem 
*liir!us,  ^tiiilaii  'tartiitiix,  *tardUarr  V,  tardus, 
vgl,  intitio  aus  *tiiiiiUtuii     V^'l.  Dz  31t>  Uirtngliarr. 

'.»397a)  [griech  T»{pt«(>ov  «.  (ilas  Wmt  \mi.| 
V(Hi  Georges  unter  lurtaralü  angeführt,  fehlt  aber 
bei  Passow),  Weinstein;  über  die  BeeinfloaBong, 
welche  dieses  Wort  auf  die  Unigestaltong  von  f rt. 
torU  sa  forte  ausgeübt  hat,  vgl.  Sehnchardt,  Z 
XXIV  2r,l  u,  X.XV  490.] 

9898)  allntVänk.  las  (ags.  ndl.  tau.  ahd.  zun], 
Haufe;  prov.  tat-z:  frz.  tus,  davon  das  Verb 
t(i«iier,  entugaer.  Vgl.  Dz  6»6  tag;  Mackel  p.  61; 
Th.  p.  114. 

93iM))  abd.  tasea,  Tasche,  ital.  taaca;  pro*. 
taoputa  (Demin.  von  *ta*cu)\  frz.  (mundartlich) 
todttf  Uuque,  ia«s%  dam  das  altfln.  Vb.  rnttottkior. 
einstecken,  vgl.  POrster  zu  Tvain  8174.   Es  wM 

il.-iliintri  siillt  hleilieii.  oh  d,i<  (.'es manische  Woil 
dem  Hiinianiselieii  udi-r  das  romanische  dein  Oei^ 
mani-i  lien  cntK  lmt  uder  i>l>  beide  S[traelisläiijiii>-  fi 
einem  dritten  enlnonuncn  haben.  Sollte  vielleicht 
teaes  =  *to9a,  *tiu-ka  v.  taxun-,  *taxicart  sew 
Hl  dgiMitL  eine  abgeschätzte  Summe,  dann  «üun  mit 
einer  bestimmten  Summe  gefüllten  Beutel,  endlicb 
.Beutel,  Tasche"  überhaupt  bedeutet  haben?  Vt.'!. 
Dz  317  tasca;  Kluge  unter  .Tasche*;  Muckel  p.  Urt, 
vgl.  auch  Rice,  Puhl,  of  Mod.  Lajig.  A^wS.  of  Ame> 
rica.  Juni  1905  p.  341.       S.  Nr.  9410. 

94(KI)  arab.  ^taasah,  Napf,  Becken  (Frejt.ig  III 
ö&»);  ital.  taxxa,  Trinksciuüe;  prov.  tasca;  frz. 
toMe;  Span.  ptg.  loso.  VgL  Ds  818  lasas;  %. 
y  Yang.  604. 

9401)  tata,  -am  m.,  Vater;  ital.  (mondartHeb) 
tata,  Vater,  damit  hängt  viell.  zu<ainenen  daddoli 
.inoine",  vgl.  r.ai,x.  St.  302;  rum.  lala;  rtr  tat, 
(iriil'\,iler,  tiil'i .  (Ii  iil'injultei  ;  s[),in.  ptg.  tnlo, 
Brüderchen,  tata,  Si  liweslerclien,  taita,  Vater.  Vgl. 
Dz  318  tata;  GrOher,  ALL  VI  121,  wo  auch  ptg. 
tatavarii,  Urgroßvater,  angeführt  ist.  —  über  alt- 
frz. t(ue,  Grofimutter  {tayon,  Großvater,  pie.  m* 
tojum,  UisroBvater)  vgl.  oben  atMtau  beiw.  0.  BmIs» 
R  mn  827  Anm. 

940J)  f\\f\.  tattern  (v  mi  lii  in  .Stamme  toddön-, 
vgl.  Kluge  unter  ,Zcitle'i.  Lunioen,  Fetzen;  damit 
scheint  zusaiiimenzuliängen  ital.  UtttrUf  IJFfp^i 
Fetzen,  vgl.  Dz  406  *.  v. 

9403)  Uari,  -aa  anfiuclilbare  Kob;  fri. 
Umn  vgteisse*;  ptg.  Umra;  abgeleitet  voo  tomro 
ist  das  prov.  Am.  <dr(^  turga,  nnfraditbsr  (voo 
Fnmen  o.  deshalb  nor  rem.),  n.  tourigü,  .hnUi 
sterile*,  vgl.  Dz  498  «.  v.  u.  Behrens,  Z  XXVI 

9404)  'taarillas,  «au  m.  (tatu  tu),  junger  Stier; 
frs. 
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9406)  tanrüs 


9419)  teU,  teel 
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94051  tanrüs,  -um  m.,  Stipr;  itnl.  (auro,  toro; 
rnin.  taitr;  prov.  iuttr-s;  frz.  lias  iJeniiii,  tnurrnu; 
altcat.  tnur;  iipurat.  span,  toro;  jit;/.  /oKri. 

•)406)  tnxfü,  -mm  f.,  Sperk  (gallisclies  Wcirt, 
Afran.  com.  284,  vgl.  Isid.  20,  2,  24);  davon  viel- 
leicht span,  lasnjo,  oin  StQck  Baücliflcisch ;  ptg. 
ttUJtalho;  nucli  da^  gleirhbedentende  cat.  taaeo 
gdiört  wobl  tai«rb«r.  Vgl.  Of  490  taMUtf;  liebrecht, 
labrb.  XTII  382,  st«l1te  *U$»iUa,  Demin.  t.  tettera, 
als  Grundwort  auf:  Hehn.  Kulturpflanzen  ii.  Haus- 
tiere etc.  (K.  Au?tt.)  p.  689,  führte  die  Wörter  auf 
*taro,  Dachs.  zurOck  Q.  a«tite  »Dachrfett'  eis 
Grumlbedtt,'.  an. 

11407)  I'fftxlco,  -ire  (tnxare)  wird  von  Ulrich, 
Z  IX  429,  als  Grundwort  angesetzt  zu  frz.  lAchrr. 
Vgl.  auch  Dice,  Pnbl.  of  the  Mod.  Lang.  Ass.  of 
Amme^  Jmi  190»  p.  841.  —  VgL  Nr.  9410i] 

9409  fiifllli,  M.,  Klotzchen ;  Ual.  tantito, 
kleiner  Pflock;  ailfrz.  tassiel;  neu  frz.  tasgean. 
Trag-,  Querleiste  (Meyer-L..  Z  f.  <>  0  \m\  p.  777. 
bezweifelt,  ilall  ttifKean  liierhfr  K'eiiüil,  alirr  w  i/u 
soll  es  sonst  gclioren?  Lautlicli  allerdings  ist  die 
Ableitung  nicht  einwandsfrei ,  denn  vgl.  jHUeHlm 
>  JNMMfmt).    Vgl.  Dz  317  lamrllo. 

8409)  *ttxttti|  •Ire  (Frequ.  zu  taxnre,  dieses 
wieder  vmn  Steauiie  loy)»  berabreo,  belasten ;  i tal. 
imton,  dazu  das  VhsbsL  Halo,  IMe.  GrifT;  proT. 
ta»t(ir;  frz.  tAter  (altfrz.  auch  (anster,  vj;I.  FOrster. 
Z  II  H4).  daviHi  ali(;eleitet  ä  tAtons,  tappend,  blint]- 
lings,  ttUnnntr,  iierumtappcn ;  «Itspan.  tnxfnr, 
dazu  das  Vbshst.  span.  pig.  traste,  GrilT  an  einem 
Saiteninstrument,  davon  span,  tiastrar,  die  Sailen 
befestigen,  ptg.  trtuttrjar,  einrichten,  möblieren  (im 
Span,  heißt  dasselbe  Vb.  ,das  Dach  decken*).  Es 
■lag  indewtt  sweifiBlbaft  sein»  ob  diom  mit  fr  ao- 
lanfamden  Wflrter,  welche  fm  span,  ftvsfe,  Ransrat 
etc.  doch  kaum  zu  trennen  sind,  wirklich  zu  *taxi- 
tare  gehftren  n.  nirht  lieber  von  ifutstrum  (s.  d.)  oder 
auch  von  •/>vMi'-^f/-. ,  .|ni  t  sl.  lu  n  abzuleiten  .«^ind, 
traste,  tra<,to  wünle  dann  eigentl.  fin  <|uerfitehendes 
Ding  bedeuten,  als  welche«!  der  (irifl'  an  einem 
Saiteninstrumente,  aber  auch  ein  inmitten  eines 
Bamnes  stehendes  Möbel  sehr  wühl  aulgefalU  werden 
kann.  VgL  Dz  818  «Mtor»;  Fleebia,  AG  U  867: 
Grober,  klL  VI  131. 

941<'i  tftxo,  -äre.  scharf  anrüliren,  etwii.«  dun  ti 
Betasten  abmessen,  abschätzen;  ital.  tassari-,  dazu 
das  Vhsbst.  tima;  Caix,  St.  <ilö.  zii  hl  hierher  I 
aueh  tnccio  .collimo* ,  nach  seiner  MeinunK  aus 
*tasno  eiiLalanden,  sowie,  St.  625,  lartassare  .mal- 
trattare,  biasiinare  vivamente'.  nach  seiner  Ansiebt 
ans  tatmv  ,eai  raddoppiamento  intetwivo*  herror- 
gegangen ;  Yenes.  ftwesu  eompito»  kv«c»  awagnato. 
vgl.  Salvioni,  R  XXVui  108;  proT.  taaear,  dam 
rlas  Vbs-bsl.  /am:  (frz.  faltfrz.  taiissrr,  tmuttTf 
dazu)  das  Verbalsbst.  'laus,  tnux,  Abgabe,  vgl. 
Fftrster.  Z  VI  llu;  S-  b,  In  iin  Anhang  zu  Dz  816. 
Diez  <>8r>  erblirkte  in  tanjr  die  altfrz.  Nominativ- 
ffirni  zu  tail,  u.  das  ist  jedenfall«  richtig,  dann 
aber  hat  tauuer  mit  tnxare  nichts  zu  tun,  sondern 
gebort  zn  to<(-a,  tam,  es  wurde  gleichsam  ein  tal-etr, 
gebildet  etwa  nach  Analogie  v.  a^«»p  f  *«ft>Ami/, 
hmtMw);  hierher  gehOrt  wohl  auch  Mek*  =  taaehf 
'tftJM  (Schätzung,  .Anflatfe).  AufK'ibe,  wovon 
tdrher,  sich  (an  einer  Aiii^iibei  liciiiüli'  ii ;  verniut- 
lirli  iiiit  tdche  iderilisi  h  isi  tmlu-,  Tasrhi'  <eigentl. 
abj.'e'ichälzte  Summe,  Inhalt  eines  Brutels,  s.  oben  ; 
tjwca);  gelehrte  Wörter  sind  taxrr  u.  t<ixe;  span,  i 
tatar,  dazu  das  VerbalsbsL  Iom;  (viellaichl  gehört  1 
hierher  auch  apan.  ptg.  iateat, 


wnrin  sifh  also  die  ei^rentüche  Bedfvr.  von  faxarf, 
.scliarf  aiirfthren'  [vpl.  Gell,  II  fi,  5)  eriialti  ii  haben 
würde,  vpl.  Baist,  HF  I  \:v.i;  Diez  490  .v.  i.  leitete 
das  Wort  von  ahd.  zojJcöh,  raOen,  ab);  ptg.  taxar 
(altptg.  tmwnr),  dazu  das  Vbsbst.  UOftt.  VgL  Os 
666  taxer;  Th.  p.  118. 

0411)  *taK*,  -8mM  m.  (TielL  vom  hebr.  ^t^. 

vgl.  ROnaeh,  Z  I  42n,  nach  Kluge  aber,  dem  sich 
Walde  «. «.  ansehließl,  .zweifellos  echt  germ.  Wort*, 
u.  das  ist  jedenfclls  der  Ablmtmig  ans  dem  Send- 

tischen  vorzuziehen),Daebs»itaL  Uumt  >=•  ^/nxiMi  nea* 
pol.  me-,  moloffnn  v.  melo,  -önem  fvgl.  Isid.  12.  2,  40] 
V.  melrf):  rlr.  ///-^,  prov.  tni.so-M  (daneben  taix  = 
*tn.rnjf):  frz.  t(ii<^u,\  (das  übliche  Wort  für  .Daehs" 
ist  aber  hlnirenn ,  s.  oben  *nblatarellns);  «pnn. 
texom,  t^OH,  daneben  te-,  tango;  ptg.  teixugo.  Vgl. 
Dz  817  Uuao;  Grober.  AU«  VI  131.' 

0412)  (*tax5iiari8,  -am  f.  (tn.r<>),  Dachshöhle; 
viell.  (s.  aberNr.  !»l'.t7)  firuiidw.  zu  all  l'rz.  taiimiere, 
/,snirn\  Hoble,  neufrz.  tiinün.  \^\.  Dz  fi84  r.  <r.| 

!>413|täx«8,  -um  /.,  Taxus-,  Eiclienbaum;  ital. 
tnaso;  (lie.  Inissin,  ginepro);  span,  tejo;  ptg.  trixo, 

9414)  tectum  H.  flfijere),  Dach;  itaL  teUog 
prov.  teff-m;  frz.  ttM;  span.  Udto;  ptg.  Cseto, 
teito.  VgL  Grober,  ALL  VI  122. 

9416)  mittelengl.  ffdlff  neoengl.  ttdder,  Spann- 
keil für  wejili-ndes  Vieh;  dav.  das  gleichbedeutende 
iilttrz.  tierre  (thierre,  tierej,  vgl.  Behrens,  Fest- 
(rahe  fnr  GrOber  p.  IM.  —  VgL  Gaamecio,  HisB. 
Asc.  216. 

»41.')a)  ndl.  nd.  teer,  Teer,  frz.  ttvqtu,  davon 
pic.  wallon.  norm.  (re)tri-iptier,  l>ett>eren.  VgL 
Behrens,  Ztsclir.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 

9416)  tSgiUwi  n.,  kleine  Decke:  lecc  titddu, 
padella.  vgl.  AG  IT  187. 

9417)  *tegimSn  n.  (te^fre)  f?)  ital.  tiemo, 
Wagendecke  (daneben  ffi/ume,  das  auch  .Tiegel* 
bedeutet  u.  in  «lie-er  Hi'dtj.-.  vielleirlit  mit  dem 
deutschen  Wort«',  weleheH  | irrig aus  der  idg. 
Wurzel  di(/,  , kneten',  abgeleitet  wird,  zusammen- 
hängt, s.  aber  tCfula).   Vgl.  Flechia,  AG  II  66. 

9418)  tegfili,  -am  f.  (ttglni,  Ziegd;  itaL 
Ciyols  (daneben  fiyefe)i  l«f<s,  ttgjßiim  ,taao  di 
rame  ad  nso  dl  cncina*  (abo  eigentlidi  ein  Deck- 
oder  Deckelgefjill ;  tia  feglia,  teijijhi-i  doch  un- 
zweifelhaft tiijtilii  ist.  so  wird  man  auch  teffnme, 
,Tief{el',  von  tf</rrr  ahleiti  ii  n.  im  d.-iitsehen  .Tie^rel' 
ebenfalls  tegula  erblicken  clinl'>-n/.  v>rl.  Canello, 
AG  III  295  u.  III  .Hft«;  rum.  [iiiht  (dem  Deutschen 
entlehnt);   prov.  tetüa  U.  teule-«;  altfrz.  tiule, 

TgL  d'Ovidio  u.  Ascoli.  AG  XllI  489  u.  459  (in- 
dessen ist  tnls  d'Oridiw  n.  anderer  BemOheo  die 
lanthcfae  Entwirklnng  von  teffula  >  tiule,  Mte  n. 

ebeoio  die  von  rf(/ula  >  riulr  riorli  nicht  wirklir  h 
klargelegt.  bleil)t  vielmehr  im  (Jrunde  immer  norb 
ein  Rätsel.  v^.d.  oiruni  frz.  Ami/»-,  intllium  > 
altfrz.  /wiVci;  neufrz.  tuil'',  davf)n  tuilfne,  Zie- 
gelei; Üeminutivbildting  xu  te;/ii!rt  ist  wohl  tillette, 
ein  als  Probe  dienende«  Stück  Schiefer;  span. 
tija  U.  tejo;  ptg.  telha  u.  tijolo.  Vgl.  Dz  .S19 
tig^;  Grober.  ALL  VI  138.  —  Nicht  hinber 
irehOrl  das  von  Dies  491  «.*.-=  tefnta  angesetzte 
sard.  rat.  span.  pt>r.  ti-r!a,  Taste,  es  dürfte 
ilariii  eine  Deminulivbilduriw  ball»>;"-lelirter  Forin 
von  thtva  (s.  d.|  zu  iikfiinen  M-in. 

9419^  vbit-m.  teil,  teel,  Ti«  ::«'!  t/,yulai'};  davon 
pic.  tilrt,  Mil.  lmapf.  v^rl.  Duutrepuiit,  Z  XX  529, 
s.  auch  R  XXm  816;  Marcliot,  Z  XVi  886,  leitet 
das  Wort  von  ttttula  ab. 

80* 
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942U)  got.  tdkaBf  berObrao,  nehmen :  wird  von 
GnicUo,  AO  in  888,  tb  Grundwort  angesetzt  ni 

ital.  aitaeeart  u.  der  ganzen  sich  daranschlieHenden 
Sipp<»  (s.  ohfn  tae-).  zu  welcher  Canello  aurh  it  til. 
iim'iirriirr  ,;iniiiiafciirf .  \}esUire* ,  a zzfi-cart  ,liircare 
:ilt;ici  an<l<).  colpire,  invcstir*'*.  span.  achac»r  ,ini- 
piilaro  (quasi  attaccan  ,  i»t1i  tiiifn)*  zifjit.  Zuj^ehtti 
Ina»;  man,  liall  die  Entwicklung  des  Staunjiies  tae{c)- 
iti  L-iiizi-lnen  AbleHvisin  diveb  dMgotVb.  beeiii* 
flolil  worden  ist. 
9491)  IM,  HW  f.,  Gewebe,  Leinwand;  it»L 

fror,  tda;  frz.  Mle,  dazu  das  Dcmin.  toHette, 
lebte  Tischdecke»,  bedecktes  Tischchen.  Putztiscli, 
Putz;  cat.  span.  t,'!a.  Uz  H89  toileftf. 

!M2-2)  ailnfrajik.  tJ'ld.  Vnrh;.!!-.  iJ.  cke,  Zell;  f r  z. 
tfiuti.  Itnuii-,  Plafic.  ScImtZilac  li ,  tnHiiis,  Scliutz- 
gcrüsl,  Hütti'.  ifazu  a  Ittrz.  ^M<rf(;-,  bedecken  (viel- 
leicht K>'l'*^''l  hierher  aiii  li  .^pan.  pt^.  toldo,  Zi  ll, 
8.  unten  theliM),  tkI.  Dz  686  iavdir;  Mackel  p.  84. 

9425)  albiord.  toida,  ein  Sehneidewericnag;  da- 
von oaeb  Jorel,  R  IX  496,  frz.  Htte,  BGilhannner. 
Bngge,  R  III  158,  hatte  8chwed.-nnrweir.  irksla, 
ahd.  dthiiiln,  Hark<\  als  Grundwort  uufjiestellt, 
was  laiillicli  niclil  K'iui^'t.    Vgl.  Mackel  p.  103. 

!M24)  tCllus,  -larem  f..  Erdhoden.  Erdoherflache; 
Südsard.  (etia,  tdloi-nxi.  vtrl.  Mever-L.,  Z.  f.  t>. 
G.  181»!  p.  777. 

9426)  arab.  tdMUH  (PI.  ttUamäm),  Zauberbild 
(Freytaf  10  Mi^;  daT.  ital.  uat$ma»o,  Talbmaii; 
frz.  spao.  plf.  taUmoM.  Tgl.  Dz  814  t.  9.;  Eg. 
y  Yang.  801. 

9426)  (frieeb.  Tflon'ffov,  Zidlhau«;  alt  frz.  ton- 
lirui;  tonliu,  vtii.  Siitbier,  Altfrz.  (ir.  y.  6ft. 

;»427)  teiuo,  -önem  w.,  Deichsel:  ital.  sard. 
timone  =^  *tiinijntm;  rtr.  timun;  prOT.  timd-a; 
frz.  timon;  cat.  timö;  span.  Umm:  ptv.  Umä». 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  126. 

9428)  [tinpSrlaSlIte  «.  fttmperare),  richtige 
Misehung;  ital.  ton/wramrato;  rum.  sUmjiärAmint ; 
prov.  ifmpramen'Z;  frz..  trmjt^ramenf ;  span.  ptg. 
tfmprraiii'i  '  ni'.-;  liln'rall  nur  ^el.  Wört.j 

9429)  teiiipero,  -are,  iiiar.i(.'en.  in  das  rielilipi- 
Verbilltiiis  luirigen;  ital.  Iim/irrurf:  mm.  sliiujitir 
ai  at  a;  prov.  tetnprar,  tremjtar,  einweieln  n ;  frz. 
tremper  (bedeulel  im  Altfrz.  auch  ,eiu  Mu>ik- 
instnunent  stimmen*),  (Umpirert;  Braune,  Z  XXll 
210,  setzt  sehr  unnOUg  tnmper  —  got  trimpan, 
adureh  Stampfen  einweichen*,  an;  cat.  temperar; 
span,  templnr,  dazu  das  ViMl»st.  temple;  pltr.  tm- 
peril.      V;;l,  Dz  691  ^  r»,^., 

temp^ta.s  -ateni  n  tcnipestu,  «am  lin 
■  irii  HMii'liriiaiirr  i;i(is>,  lielt'Kt,  .■^.  Hetzer  p.  .")0j  /. 
(tiiniiHH),  L  11  welter,  .stürm:  ital.  Ifmpesta  u.  tem- 
-de;  prov.  tftniH'Sta  u.  tempest-Mf  ttt. 
tempers  span,  ttmpettads  ptg.  tmptiiads. 

M8I)  fnqriMbi  TWipel;  Hai.  temptot  rnm. 
itmpUf.;  prov.  temple-$;  frz.  cat,  tf-mple;  span, 
ptg.  templo.  ~  Anf  den  Plur.  temp{u)la  in  der 
Redeutunp  ,Dai-listiiblfellen*  liehen  nach  Salvionis 
sehr  anspreelit'iiijer  Verniulimi,'  i.Mi.se.  A.se.  92) 
zurück  die  ^.'ew^ihnlieh  au.s  trm/ioni  i-.  il.l  erklärten 
Wörter  ital.  lempin  usw.,  Schläfe.  Es  würde  dann 
der  auch  soM.-it  nicht  unerbOrt«  Fall  vnrlicgen,  daß 
rin  Körperteil  nach  eineni  Arehitektorstück  be> 
nannt  worden  wire.  Vgl.  aueh  6.  Paris.  R  XXX 
570.   8.  auch  Nr.  9482. 

9482^  tSnp$r<  (Plur.  von  tempus\,  bezw.  *tCa- 
pra,  *t)^Dipla,  Schlafe;  ilal.  teinpiu;  sard,  (cam- 
pid.,  trempius,  Wangen,  vgl.  Herzug,  Z  XX VII  12b; 
rum.  itaipfd;  prov.  temptoj  frs.  Umpa  (alt&x 


templ^l  daneben  prov.  altfrz.  ten,  Uitf  viaUeieht 
vom  mhd.  Hinte,  SeMSfe,  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  48 

(ebenda  p.  44  wird  frz.  temple  besprochen);  (span. 
)iien,  vielleicht  =  •»egmen);  ptg.  lem/tom  (danet)en 
fonlr  ilr  inltr^ir.  Vgl.  Dz  IS  19  tiinpin  u.  688  Hm; 
Gniber.  ALL  VI  128;  Salvioni,  Mise.  Asc.  92. 

94:;.;  |*tSnip$r^lU,  -am  f.  (Deminutivbildung 
zu  tempm,  temporia);  davon  verinullich  ital.  ttm- 
pella,  eine  Art  Klosterulir,  temjtelUire,  (wie  dnt 
kloBtenihr)  aicb  langsam  (peipendikdartig)  hm-  a. 
heiliewegen,  tempellone,  bin-  u.  hersehwankeiider, 
UDseillllssiger  Mensch,  TölpeL  VgL  Ds  406  tmt^fdto 
U.  Schuchardt,  XV  122. 

94:{li  ^tempdrirus.  a,  wm.  (temptia}  =  miB. 
timpuriu,  vureilij,'.  vorzeitig.) 

9435)  tSmpttt,  -SriH  /■  ,  Zeit;  ital.  tempo;  rum. 
(imp;  prov.  temptz,  teniii;  frz.  (em/Di;  cat.  temps; 
span,  tiempo;  pig.  temjto.  —  Vim  tempa  will 
Tobler.  »itzangsb.  der  BerL  Akad.  d.  Wies.,  pfaiL- 
bist  CI.,  38.  Jnli  1896  p.  88»  ablettea  aUfrs,  imtm. 
Tgl.  dilgegen  R  XXV  623.  XXVI  S81,  Z  XXI  180. 

tSnfleltfts  s.  tSailx. 

9481))  t^niculäni  n.  (Irnen),  ein  Werkzeug'  zum 
Hallen;  ilal.  tnnnglia,  Zange;  prov.  lenaihn;  frz. 
teiuiille.  Vgl.  Dz  Hl.'i  tanaiflui;  Marke!  p.  137; 
Gi-ölier,  ALL  VI  123;  Behrens,  Z  III  407,  zielU 

,  iiierher  auch.  u.  widd  mit  Recht,  frz.  linttte,  kleine 
Zange,  vwrmatlicb  eatstandea  aus  («»)«  ^«)$ulU. 
Vgl.  ^(Män,  AO  Xni  486. 

9487)  tfalx,  -leea  (UiOrt),  tetbaltend.  haftend; 
ital.  tenace,  dazu  das  Sbst.  tmacitä;  sard,  te- 
natjhe,  Stiel;  span.  pig.  tenaze,  tena:,  Zange. 
Frz.  temtci;  Adj.  (gel.  W.);  span,  tenaz,  dazu 
das  .Sbst.  tenucear,  hartnäckig  auf  etwas  be<itebon, 
mit  Zangen  zwicken.  —  Auf  ttnax  fQhrt  Thuma«, 
R  XXIX  200  u.  M^l.  150,  anch  znrttek  das  ttt, 
Sbst.  tenaia,  Ranke,  Steckling,  sowie  sard,  i 
Stiel,  u.  ptg.  tena^,  Zange. 

9438)  |*t«ndi,  -am  f.  (VbsbsL  zu  tenditre), 

I  gespannter  Ge(fenstand,  Vorhang,  Zelt,  itsL 
ii-ndii;  runi.  lituln ;  prov.  tiniln;  ifrz.  tente  = 
'tendilit):  span.  (iV«./.i;  ptg.  t-ndii.  Vgl.  Dz  319 
t.ndn:  (irolier.  .\I.L  VI  Ua.j 

94391  l'tendo,  •inem /.^<«Mdere>,  Sehne,  =  it aL 
tendim  ;  (frz.  tendon;  spaO.  ttndim;  ptg;  iMdloX 
VgL  Dz  819  temUa 

9440)  UM»,  «HM,  mnm,  «Min,  apnmmi 

ital.  temdo  teti  teso  tendire;  rtr.  Under;  ram. 

nur  in  Kompos..  z.  B.  infind  fintei  Hns  finde; 
|iriiv.  frz.  tendre;  cat.  yenilitwh  timjui  'i-s  l-ndrir: 
span.  ptg.  temler.    Vgl.  Gioixr.  ALL  VI  MS. 

9441)  t^nSbrae,  -üs  /".,  Finsternis;  (ital  tenebre; 
prov.  tenebnu:  frz.  Uttihrta);  span.  iMütUMj 
ptg.  <r«rat.  Vd.  Dl  484  treta;  GrObar,  ALL 
VI  128. 


9448)  (tMiVrti,  s,  ÜB  (Unebtme), 
ital.  trnebrot»,  o.  demcolqireehfliid  In d« flluiiai 

Sprachen.] 

9443)  tSaeo,  tfniti,  tSntum,  tSn^re,  hnllHn: 

ital.    lengo  lemii  hinilo  tenure;    ruin.  (in  limn' 
jiniit    {ine;   rtr.   Fra^.  tenij,  tint/   etc.  Mil. 
tenijir,  vgl.  Garliier  §  190;  prov.  tenU  line  lenaut 
tiner  u.  tenir;  frr.  tiene  ting  tenu  tenir  (OHT 

alttrs.  ehiUMii  a.  BemiU  p.  116):  cat  fine*  tfitfif 
MmnI  <mür;  span,  ten^  Um  tenUo  teuer;  pip 
teiSto  ttve  Hio  ter. 

9444)  tSnSr,  a,  um,  zart;  ital.  tenero;  rnm. 

liiirr;  prnv.  hitrr,  trndre;  frz.  cat.  tendrr,  dM,f, 
.  ultlrz.  tandron,  Knorpel,  neufrz.  ttndron,  BroA' 
I  kiMvpel,  TgL  Fomer  sa  Tvabi  4688;  dnrdi  Isadna 


Digitized  by  Google 


953 


9446)  «titaXrirtlb 


9460)  Uhrae  +  mOUs 
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wurde  Umdram-,  -nin  (ital.  t^neninu).  ;rlfiili<!.ini  das  frz.  Sbsf.  /«>,  Spiiidelhakf^n  zum  Festhalten 
*tenei<in\,tt,  \>'M\v\m^\.  \-'^\.  ThoiiKis,  H  XXV  iles  Fadens.    Vvrl.  Tlioinns,  R  XXIX  2(M).    S.  unten 

Bpan.  ■   ,1  i    [.II    '  //ir,.  [)/,  4!tl  tierno.        Sp.  !>ö8  oin-n. 

iMtöi  i  tcnerarius,  a,  um  (temr),  zartes  Flei^^ch  '.I4ö7b)  tgpiditas,  -tät«»  f.,  Lauheit;  ital.  tie- 
haben*!;  span. /criirro,  Kalb;  ptg.  toniWra,  Kall».]  pieditä,  Verdrossenheit    Vgl.  Hetzer  p.  51. 

fM46)  l*tMlBis,  -W  M.  (imigrJi  neU»iGhtl    9458)  titeidtU,  m,  %m  (UptreJ,  lau;  iUl  titpido, 
GrandfiDni  n  frs.  tarUt  (mnildartBeh  tMtt,  tatrMf,  *  data  das  8bat  Upidtna,  ÜfpUeam  mm  ^qrflMi; 
Zeisig,  eigentlich  zarter  Vogel.  Vgl.  Dz  H86  «.  r.)  sard,  tebiu  u.  trhidu;  vcncz.  tirio;  sicil.  (rpidu, 
944")  *tinSrItft,  -am/",  (tener),  Zartheit,  Zärt-  -itu;   tie!i|i    lie/mlo  =    *f>/>ulus:   aemil.  ^mf,- 
lichkcit ;  ital.  tfitiii      ;  tum.  tiihmi'u  i  liiij.-utct   loin  Ii.  Ii-f.d;  liiaul.  '"'/>-,  ''/'-,  '*/'-,  Hiid;  prnv. 


,Ju}.'oii<l*  d.  Ii.  .zartes  Alter*);  prov.  tenrtsa,  ten- 
drfzii;  frz.  tendrfiixe;  eat  /«MfifM;  spao.  Ur- 
nna;  ptg.  ternffa. 

9447a)  nieder!,  teng«!,  tlngel,  kleine  Holzoiii 
lafB  in  «nar  Spalte,  frz.  trangUt,  DriUelabinüen 
in  angerader  Anzahl,  n.  tringU,  Stange. 
Thoma.'!.  R  XXIX  -jory. 


Iiiir,  Kfru,  IiIhsu;  alltiz  Itiif  (riaiiel't'n  tcdde). 
dazu  das  ntrvir,   nftii'dir,  Leser  p  T2; 

frz.  tUdr,  dazu  da.s  Sbst.  tudeiir,  jfleiclisani  *tfpi- 
dorcm;  cat.  trbi;  span.  ptg.  tihio,  dazu  diis  ShsL 

libieza.  Vgl.  Dz  687  tiide;  tjchuchardt,  Roman. 
Vgl.  Etyin.  1  p.  18;  Sakioni,  Poet.  22. 

'.M59)  *tipfilu8,  «.  um,   lau;   neap,  tiepolo; 


!*44H)  Iteuur, 'öreiu       fr  ununterbrochener  loihr.  tevlo;  wallon.  Icrtm,  tene,  tiertne,  tiene, 

Verlauf,  Andauer.  Lauf.  Inhalt  einea  SeliriflitQclceB.  I  v^l.  .^rliuclianit,  Konian.  Ktym.  I  p  .H!l;  piem. 
Stiniiiilioiie;  ital.  (more  etc.]  '"77'»  Irianl.  clipp,  vgl.  Ni^rra.  AG  XV  H>8, 

'*>}'.<  IttasIOt  -9nen  f.  (fttfus  von  Underrt,  H'iiiO)  *tSr£beIlttni  m.  (Ücniin.  zu  Urebntm\ 
Spannuiig;  ilal.  tenaiome  u.  demenlapr.  in  den !  Bohrer;  ital.  tHveIh,  Bohrer;  proT.  tarawl-t, 
flbrigcn  Sprachen:  sard,  ttmnt,  rate  da  neeellara,  Bohrer;  span,  terupela,  (Bohrwnnn)^  Motte;  ptg. 


VfL  SalTioni,  Post.  '2 

9460)  HSbm,  -Ire  (Fre<iu.T.  tendh-e)  —  (?)  altfrz. 

lensrr,  \ r  li .  i  ii-cii,  si  liutzen;  intlossvn  ist  die  Be- 
deu(iii!p>entu)i  kliitiK  sehr  unklar.  Vjrl.  (5.  Paris, 
H  IV  ;-(),  XXV  ()24,  Salvioni.  R  XXVI  JSl.  >,  mIm  d 
tlnpus  u.  unten  tiu«,  betsonders  aber  Nr.  9454. 


trovotUm,  Bohrer.  Vgl.  Ds  816  taratre;  GrOber. 
ALI.  VI  138. 

t)461)  tCrSblnthluilR,  a,  nni  lA'ij.  zu  Irn-hin- 
thux  —  rfji^V'*' ''"■>'•  Terebintlieiiliiiufiil ;  ilal.  f  ■»•*■- 
hintitui ,  tri'iHi'nlin'i ;  tum.  tremeiitin ,  termmtin, 
(rrpetin;   proV.   terrlicntinn,   Irrht  nlinii ,  fertbinte; 


9461)  tensüs,  a,  an  (Part  P.  P.  von  tonKf-«),  i  frz.  t^rebenthin«;  cat.  Iriinentina;  spun,  rmnai- 
geqiannt;  itat  Um^  Spennona,  l^aunweite  der    no,  terebttUktaj  ptg.  terebinütia,  termmUkta, 


t^rSbTnt'hfi«)  tSr^blnthTntts. 


9462)  hebr.  terefa  lao-i^),  zerrissenes  Fleisch, 


Anne,  Klafler;  tie.  <«t,  satoUo;  frs.  Mte,  ein 
Längenmaß,  dazu  das  Vb.  totter  (ahAnt.  aaeh  Utar), 

messen;  (span,  tieso,  straff,  steif,  starr,  hart);  ptg. 

Um.    Vgl.  Dz  i;- 1  '  .,.„  ,   I'.ti  /i.  so:  HaiM,  Z  VII        .    „  .   

123,  setzt  span,  tw'o  ur^us  an,  da^feKen  zieht  unreine  Speise  (im  späteren  \  ulgärhebräisch.  be«W. 
er  t«2,  Glätte  (von  Diez  4!n  .v.  r.  von  trrsua  abge- ,  Judendeut.-.  h  Adj.  mit  der  BedeulunK  .unrein, 
leitet)  ZU  /«i»f«,  bemerkt  aber,  dalWe»  wahrechein- ■  schlecht,  ungercdifl;  davon  vermutlich  prov.  Ire- 
llchdnen  ganz  anderen  IJrsprunt' habe,  ohne  jedoch!/"-«/  ""«A"«-»,  helrü;.'tri--ch,  wozu  das  \  h.  tnfanar 
m  sann,  welchen.    Vgl.  Nr.  t>486.  «  '>*^f»rl-s;  span,  trefe,  falsch,  treulos, 

946»  [tfetttio, -«Ben  f.  f/«itor<>,  Vewuchang;  I  »«hwach,  dünn;  ptg.  irefo,  triftgo,  TOiaehmilit. 

itnL  tentazion*  n.  demcBtipieeheiid  m  den  Obrigeo  •'^^**»»^  ^»'-  ÜU**,'*"*^'-  «  . 

Sprachen.]  I    94M)arto«  tSrd,  Kimm,  tSrfCre,  abwischen ; 

!U:..M  t^ntlo,  -Snem  f.  <t,  r,d.r,-,,  Dehnuiit.'  (im  i  »»al-  Urgfrt;  rum.  j-terg  tersH 

Roman.  KrallanspannunK.  Kampli;  ital.  (^„^oar,  Prov.  #ster5fr,  Part.  Präl.         alt  frz. 

(daneben  Undone,  tema).  Streit,  Streitlied;  prov.  ; a Itspa ii.  Iwjpw.  VgL  Qrttber,  ALL  VI  124. 

tento^  (daneben  tenm);  altfrz.  tengon,  daneben  i  t*»äa« 

fence.    Vgl.  Dz  687  teneer.  \    9464)  allnfränic.  terl  (ahd.  narf),  Zier;  prov. 

9464)  inialle,  -ire  (tendere),  die  Kr&ne  an- j         Mi«^  Nfr«^  <geontoeto)  lUihe,  (ordeiiU^^ 
spannen,  streiten,  kämpfen  (vgl.  tat.  coM(«t<f«r«,  |  Benennten;  attfrz.  M>re.  Vgl.  Dz  687  für»;  Meckel 

contention-,  ilal.  *tkci<ir<'  (aus  'lincinre)  in  bintir-  p.  13. 


cinrr  .contendere,  ^.'arrire',  v;.'l.  Caix,  St.  208; 
(]»rov.  tin><ir  —  */»'rt,vfi/v-);  altfrz.  tinrn'r,  /usliii- 
cier,  auch  tenner  (Nr.  H4.=iO  (jehörl  Wfdil  hierher); 


itttt.ii  teruien  «,  u.  terminus,  -um  m.,  Grenz- 

lunkt.  bestimmter  Zeitpunkt;  ital.  trrmim-,  t'  rmimi; 
rum.  (erm  tn.  u.  (ermure  f.:  pi  o\   l'rz  cat.  lernte; 


n eufrz.  toMCrr,  aubschelten.  Vgl.  Dz  tiiJ7 (wo  span,  termino;  ptg.  ternv 


*t*iteittre  irrig  von  tentu»,  P.  P.  P.  von  tenen.  abge- , 
leitet  wild);  Baiat  Z  VI  119;  6.  Paris,  R  iV  480. 

9466)  ISnte,  -Ire  (Intens,  von  Irndo),  erproben, ' 
versuchen;  ital.  tentnre;  rtr.  prov.  lenlnr;  frz. 
tenter,  tlber  eine  besondere  Heiltg.  des  Verbs  im 


9466)  tAral,  a«,  a,  je  drei;  dav.  sard,  ttnutrt, 
zthleo. 

9467)  tCrrt,  «aai  f.,  Erde,  I^nd;  ital.  term; 
rum.  {nrd;  rtr.  lern,  tiara;  prov.  terra;  frz. 
terre;  rat.  terra;  span.  Uerrm;  ptg.  farm  YgL 


Altfrz.  (.die  Charpiewieke  in  eine  Wunde  legen")  (irober.  .ALL  VI  124. 
v'.:l.  Förster  zu  Free  5199;  cat  span.  ptg.  ftNinr.  |    !)4(>8)  |*t$rräeeiis,  u.  um  iti-n-u),  zur  Erde  ge- 
Uröber,  ALL  VI  12t.  'hörig;  ilal.  terraccio  »teriTno  smos.so*,  terrnrci», 

9466)  tinfiis,  »c,  dOnn;  altfrz.  tente,  {«rNrrv^ ,  achledltea  Erdreich,  ^-rrafzo,  ^'rn(c^a  (frz.  rcrra««^, 
temeve,  dazu  das  Vb.  atenter,  vgl.  Leser  p.  114.     span.  Umuo),  EiderbOhuig,  Wailgarten,  Altan, 

9468a)  *t8aila  {ttnUs,  Strick).  Strick;  alt  span.  vgl.  Canello.  AG  III  848.] 
U'enlln.    Vpl.  Pidal.  R  XXIX  H7H.  94ti9)  terrae  +  mStfis;  ital.  terremotOV.  terr»' 

9467t  t^nüs.  bis  an;  pt>r.  bis,  vfl.  D/.  490  mmto,  Erdl>eben;  altfrz.  tremuete,  TgL  Blfat  Z 
«.  t.    s.  riiif  n  lid  -  teDüK.  XXV  408;  (frt.  frnnNsaMiit  dt  («rr«);  span.  ptg. 

94ü7a)  ags.  teen  (vgl.  engL  tie),  ziehen;  dav.  vieU.  i  terremoto. 


uiyiiized  by  Google 


955 


9470)  tSrrSnWfla 


9800)  t«tor 
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9470)  t^rrSnSola,  •am  f.,  Erdmlnnchen  (ein 
Vogel):  vcnez,  laragnola,  chiaito;  locc  terafMa, 
alladola,  vgl.  Salviool,  PcwL  28. 

9471)  tcrri  +  ffniSat  daraus  vieTleielit  frz. 

tr^fnrds,  GnirK!  n.  Boilfn.  dnrli  ist  die  A)ileiluin? 
von  trartfi  -f  fundu.-^  <lif  jilaiililicliere.  VkI.  I)z  fi;>l 
*.  t".  u.  Scholar  im  Diet.  s.  r. 

0472)  ['tfrrftniK.  -um  m.  (I.rra)  ~  tum.  [aran, 
Lanilniann  ;  L>p;iii.  Herrin),    S.  Nr.  9482.] 

9473)  terrS  -\-  plinttm  —  frz.  terre-ptein  (für 
platm),  Enlwall,  vgl.  Pa8,  BF  503. 

9474)  ('terrtriOs,  mm  0*rn)s  prov.  Urrier-$; 
Landbenlzer;  span,  terrero,  «in  Stflcfc  Lund  (auch 
Ackerlerrlie);  frz.  tirrier,  Tii-iiiölilc.  Kachshtnid, 
Mnuerlftufer  :ein  Voj;eli.  lerritrf,  Kni^Tulie,  Fiirliü-, 
Kaninchen hnu;  ptp.  inrrim,  ^Toiler  treicr  f'latz.) 

9476)  terri  -j-  törüs;  ihiraus  nach  IJz  «87  g.  v. 
prov.  tertre-s;  altfrz.  tertre,  tflire,  (daneben 
i4rne);  neu  Frz.  tertre,  Anhöbe.  Diese  Ahleitnng 
iit  indessen  böcbsl  mgwilrdlg.  Besser  erbllckl 
man  wohl  in  Urirt  «in  Ur-immt  d.  i.  den  ätimm 
t«r,  woiTon  («r-m,  Ur^m  s  teOtiM.  mit  dos  Safüxe 
■trum;  Tliomn«.  R  XXT  96,  SCbwaokt  nritdien 
'tertinum  u.  *tfrtntm. 

947«)  tSrri  +  tuber;  daraus  vermnllicli  ilul. 
tarhifo,  tarlufolo,  TrüfTe),  com.  tartigoi,  spugnidf», 
vgl.  Saivioni,  Post.  22,  (frz.  Otrinfe,  scheinheilig; 
die  Redeatungwesehichtf  dieses  Wortes  liegt  außer- 
hallt  des  Bermhes  eines  etymologischen  Wörter- 
bncbea;  man  aalie  das  Nsbere  in  den  EioleiUuiiwD 
ra  den  besaeren  Aas^aben  des  Mollftreaehen  Lwil« 
epieles),  v;rl.  Dz  333  trnffr.    S.  tüb?r. 

0477)  [tisrrenüs,  a.  um  iti-rra),  erdi-^ch,  irdisch, 
tSrrSBum      Knhi'icli,  H<>,|cn:  ilal.  Irnrno;  (rum. 
an'nn.  [nrnäi;  (frz.  terrin,  dafür  Irrnn'n,  vgl. 
"r.  94H2):  span,  ptg,  Urrmto.    Vgl.  Nr.  Ü482.1 

9478)  tirrio,  •8n.  sdiradcen;  itnl.  aturrire. 

9479)  tin«Mr,  U,  •  (temft,  inliaeb;  ital. 
Unvatr»  n.  temtln;  proT.  fra.  span.  ptg.  («r- 
rnlre. 

0480)  terrSii,  a,  um  (ttm^t  «nlUri  ital.  apan. 

trrren. 

tUHi)  ilgrrlbilw,  -«(fmv  nyi,  schreddieb;  itnl. 
tfnihile;  Irz.  span,  ptg,  ternblf,\ 

!Mhi2)  ^terrlnoM,  um  (terrt^,  xor  Erde  rc- 
hörig;  altfrz.  trrrin,  neufrz.  terrain,  vgl.  Förster, 
Z  XV  523. 

9488)  ItiRfloriui  «.  (Urnt),  Landgebiet;  ital. 
UrrttoHo;  frx.  tfrrttotr»  etc.,  nur  gelenrtee  Wort. 

—  Prov.  trrrndnr  u.  altfrz.  lenedoir  setzen  ein 
*trrniforiutn  voraus,  vgl.  Thomas,  Essais  pliil. 
p.  14.) 

9484)  terror,  -drem  m.  (tm-erej,  Schrecken;  ilal. 
terrure;  frz.  tcrrrur;  span.  ptg.  terror. 

9485)  t&iMfai,  a,  am  (Itrra)^  erdig;  ital. 
lerroaa;  proT.  ttrrw;  fra.  Urreteet  sp*n>  ptg. 


9486)  tSnils,  M,  um  (Part.  P.  P.  von  tergere), 

rein,  sauber.  arti>;;  ital.  ter.oo:  cat.  /rrs;  span, 
pi /'•»  w,  poliert,  irlalt.  VrI.  (iniber,  Al.hVI  124. 
S.  oben  Utko.  Nach  Baist,  Z  VII  liiü  h 
hierher  span,  tieeo,  kräftig,  fest  (der  vei  niitit  ltnlc 
B^jriff  aoli  atadellnti*  sein);  Diez  491  setzt  (ifKo 
«—  liMMt  an,  wogegen  er  von  tirnu  ableitet  das 
SbflL  apao.  ptg.  Uit,  gUtUe  Oberbant,  v.  das  Vb. 
•fesor,  daa  nacli  Diaa  .gUUten*  badMilen  soll, 
während  es  in  WbrUlehkeit  .•ehwSrsen*  bedeutet, 
zu  tieso  gehört  das  Vli.  afii)isar,  .sliafr,  steif 
machen.    Die  ganze  Wortsippe  bedarf  noch  der 


9487)  [tSrtiiriils,  a,  mm  (tertku>,  das  Drittel 
enthaltend;  ital.  tersiario  ,{1  triplice pioTere degfi 
antidhi  templi  tosoui',  ttnkart  ,1a  terza  parte 
d*iin  flaseo  di  Ttno  o  d*iina  dtti*,  vgl.  Canello, 
AG  III  .311.) 

94SM)  (♦ISHiülus,  H,  um  {Irrtiux  i,  dritter;  ilal. 
tffzufilo,  das  .M^nivlieii  vnii  Falk'ii  (uler  Habirlil 
(weil  aiigehlirli  der  je  drille  Vogel  im  Neste  ein 
Männchen  ist),  tfnernolu,  ein  kleine«  Schieligewehr. 
Terzerol  (Schul»  waffen  sind  mehrfach  nach  V<Vgeln 
nder  Insekten  benannt);  prOT.  Israet^  tresol-s,  ein 
Raubvogel;  fri.  tkruUlf  apao.  tvnmth;  ptg. 
treed.    Vgl.  Dz  819  fmnuio.] 

9489)  t^rtifi«,  a,  nm,  dritter:  ital.  tirz«:  (rum. 
al-trci-lfii):  rlr.  Ifrf.t,  lirrts  etc.,  vgl.  Gartner  §200; 
prnv.  liTt:;  frz.  ^>ri  ldi<-  nldiche  Ordinalzuli!  i-t 
Iroixi^mc);  cat.  tfr.f  (daiiet>en  fercer};  span,  tercio 
u.  tfi  crro;  i>lg.  triciro.  Vgl.  GrOber,  ALL  VI  124. 


949Üj  tSrtifis  pillis;  daraus  span.  ptg.  terd«- 
samt  (eigentlich  aus  dreiorSfatlgeo 


Seidea- 

iwabier  Stofl),  vgl.  Dz  491  ».  i. 
tSnÜDi  8.  tiz«. 

9491)  *tSfti,  .am  (schrimat.  tegia)  f.,  Scherbe. 
Hirn!*chale  (im  Roman.  ,Kopf*,  s.  auch  oben 
Nr.  1911);  ital.  le^ta;  rum.  (eatta  (bedeutet 
, Hirnschale');  prov.  Usta;  frz.  fetf  (dtsch.  mund- 
artl.  däU,  dötz,  vgl.  Bernitt,  Anm.  423);  cat.  ptg. 
tetta;  span,  tietta.  Vgl.  Dz  S19  tetta;  GrOber, 
ALL  VI  1S4.  Ober  das  altfrz.  tettmu  s.  Bernitt, 
p.  199  Anm.  890.  Ober  fri.  t*U-hMt€  s.  Beraitt, 
Anm.  141,  fiber  Ute-m&rte  ib.  p,  309. 

0492)  [testSm^ntdm  n.  (tfxtarii,  let 7:1  »  r  Wille: 
ilal.  Irxtiinu-nto  u.  deiiientsj)rei  lieMil  in  den  nbriijen 
Sprachen.) 

0403)  '^lestifieo,  -ire  (schrifll.  Deponens),  be- 
zeutfeii;  Span.  tf»tiguur,  vgl.  Dz  401  Ustigo. 

9404)  *testifleasy  -mm  m.  (tettificarej,  Zeuge, 
—  span.  U-Mifpt,  Tgl.  Dz  491  «.  v.] 

9496)  tSstfnSnl«»  «.  (teättl,  Zeugnis:  ital 
UtUmomo  (bedeutet  .Zeuge*,  daiMMB  mit  gleieher 

Bedtg.  auch  letitimonin) :  proT.  tHftmon Iftti- 
moni-s;  frz.  t^mnin  ihal  die  persRnlirbe  Beiieiitung 
,Zeu^'e'  Ljli.illi  i;,  .Zeugnis"  h\.  temoi<in<igr,  gleich- 
sam */t:-'(iiiu>niulicum) ;  span,  tratimonio  u.  tetti- 
moHüi  (letzteres  Wort  bedeutet  auch  ^Zengs*); 
ptg.  tetUmimko,  Zeugnis,  teatemnnha,  Zeuge. 

9496)  iniUillln  (Ustu);  dav.  nach  Caix,  St.  61, 
itaL  Mwiglia,  KQchengescfairr;  Diez  404  f>.  hatte 
ahd.  *8toufiH  (Demin.  in  sf«i^,  Becher)  ab  Gnmd- 
wnrt  anfiirestellL  Ob«r  saro.  Reflaia  Nigra, 
AG  XV  403.1 

0407)  (leslü  n.  u.  i  *t?!<tum  (schrifUaU  te*tu>'i\  n , 
irdene.s  Gefiilj,  Na|>f;  ital.  ^#•W^),  Scherbe,  Topf; 
mundartl.  Formen  b.  Saivioni.  Post.  22;  frz.  tett, 
tu,  Scherbe.  Schale,  Hirnschale,  dafoo  temm 
(s  HetHönem);  span.  tieMo;  ptg,  tetto.  Dt 
819  tetta;  GrOber,  AliL  VI  184. 

9498)  tCatadS,  -dlaen  f.  (tetta),  SdiildkrSte: 
ilal.  lextudinr  n.  ti'stuffijini' ,  vi'l.  Ascoli,  AG  II 
110  Anm.  {tentttgginr  -  tfKttnl n'n,-,  d;i(.'i-j.'en  nehmen 
\V  .Meyer.  Z  VUI  211.  u.  .Kim  I)  .,  Mi  i\  .\nm.  1. 
Siillixwechscl  an,  alw)  *trM)tiiii%€,  vgl.  l^ohn,  Suf- 
lixw.  p.  2t;K);  (aber  frz.  toriue  =  Hmrtwa:  span. 
tortuga,  galapago;  ptg.  ttirtaruga,  cdgadn).  ii. 
unten  *WnleK. 

9499)  tSstili,  -«Bi  f.,  Seherbe;  itaL  ImAh, 
vgl.  Grftber,  ALL  VI  134. 

05iN')  feter,  n,  um.  lihHlinh:  davon  narh  ('ornu. 
Grübers  GrundriU  1  767  u.  1-  S8H.  ptg.*dtt//-ö,  'lUrdo, 
Itrfi9f  TgL  dagagaa  admobanlt,  Z  Xül  68a 
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9601)  tiblell« 


MaO)  lM>rp 
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9fi01)  titrIciiK,  B,  um,  utifrounillit-h,  t'iii^ti-r; 
diiv.  vielleicbt  Span,  tt-rco,  hartiiücki^r,  h;irt. 
Dz  491  «.  V.  üiez  ist  geneig:t,  aiirh  ilal.  terchio, 
grob,  ungeschiifTen,  hierher  zu  ziehen.  Die  Ableitun)^ 
Rinn  unniOglieb  befriedigen,  doch  bietet  eine  andere 
lieh  nicht  dar. 

MU2)  (nCtrUas,  «,  la  (ftr  tetrieua)-,  nach 
Bone,  R  IV  S66.  Gmndlbnn  zu  frz.  lerne,  dOster. 
ä  oben  tarni.] 

95<K2a)  in  Uli.  teat«,  hölzernes  Triuk^efali  mit 
<  iiK  Iii  (itnkel;  wall,  tut,-,  Krug,  Tgt  Behnos,  Z. 
f   trz.  Spr.  U.  lit.  XXIX'  im. 

'J.^ius)  goL  faMvJan,  ordnen,  tdvn,  (Monng, 
tn^JaO}  tun,  marhen;  damit  acbeiat  imwmmffn 
Urningen  span.  ptg.  atatiar,  adimfleken,  atmio, 
Seimiuck,  y^\.  L)z  427  alaviar. 

9604)  tJxo,  te.\fll,  tSxtnm ,  lexere,  weben: 
il.'il.  f/s.si /■(',•  ruiii.  /es  m"  !(/  ])röv.  tt'issfr; 
altfrz.  liKtih;  lixtrr  (ii;iv(in  das  Fartizipialsubst. 
/i»M,  Gewebe);  neu  frz.  tistre  (veraltet),  tiaaer, 
dazu  tmeromd  (Tgl.  Cubu  »dOö),  Weber,  Mwn 
(dar.  apan.  «M^  iMNf),  U«w^  Vgl.  Ds  688  A  v., 
s.  unten  text«r;  cat  tebdt;  span,  f^/ar;  ptg. 
Uctr.   Vfrl.  Gröber,  ALL  VI  126. 

9605)  (tgxtör),  'lexltor,  •ören  (texere),  wehen; 
ital.  le»sUure  |danel»-n  les»ernndolo,  wohl  aus  frz. 
tisseiand  durch  Anfii^-'uni^  'Ics  Dcminutivsuffixes 
entstanden):  prov.  leisseire;  altfrz.  tinxier  ~ 
•l'axoniw;  neufrz.  lisaerand  (ein  Wort  befremd- 
Hdier  Bildung,  anacheinend  entatanden  aus  tiaaier 
+  Snfllx  eme,  «bo  dgantl.  tfawrrwc,  vgl.  Rothen- 
berg p.  21);  eat.  UxUor;  apan.  t^fidar;  ptg. 

9.")Ih;i  fextürä,  -am  /trxei-e),  (\('\\<\h  -.  ital. 
tr>fur<i,  iilaiielteii  tcfvil ura);  (ruin.  (emitura;  prov. 
ifj-tint,  tfsurii):  (tz.  tiainirr,  daneben  als  gel.  Wort 
tfj-rui;  ;  cat.  textura;  apan.  tenlura  (u.  tejedura); 
pt^'.  tixtura  (daneben  tieedura). 

tlM>7)  thittala,  m.  (»dAa/xo,i,  Ehebett; 

apan.  Mlmtn»  ftamboj,  Bettdad»;  ptg.  thdlamo, 
tamo  (Teraltet),  HoehzeitallBat,  iambo,  Brantbett, 

Tgl.  Dz  41«)  tnmbo. 

9508)  tiiftllfis,  -um  »».  (.'/ti//.«,),  ein  prönor 
Stengel;  itaL  tailo,  SchOßUng,  Stengel;  frz.  taile 
iLeiiuwort)  f,f  span.  OaDa/  ptg.  folo.  Vgl.  Dz 
S14  taiio. 

altidHtaik.  panjan,  dörren;  proT.  frz. 


lib  frz.  Ihie,  ,.Spindclaufs,\tz',  .luf  ein  *the£a  (an- 
^releiuil  an  ldff,-rf)  für  thtci  zunickgeht  oder  aber 
dem  german.  (vgl.  engl.  /i>)  entlehnt  ist  (s.  Spalte 
954  oben).  Tgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  572,  —  Vgl, 
aneb  Uertog,  Z  XXVU  126:  ,gaL  Ufa,  Getreide- 
maB,  wie  aneh  ptg.  Utga,  ^aae.  teque,  ^naae.* 

961S)  got  gedeihen;  daron  ital.  Uc- 

chire,  atteetMre,  londiiiien,  wacbäen;  altfrz.  tehir, 
Warbsen,  wachsen  lanwn,  TgL  Dz  MB  Ueehtr*. 

S.  .\r.  11)213. 

9514)  [themä  u.  {Bhua).  S.itz,  Hrliniptung ;  ital. 
tema;  frz.  thime;  span,  thettui,  tema  (bedeutet 
auch  , Hartnackigkeit' ,  sc-il.  in  der  Behauptung 
einaa  Satzes,  dazu  daa  Adj.  ttmaüeo,  themitieo); 
ptg.  Aema,  Satz,  /«Ana,  Hartii6eki|ikeit  Vgl.  Dz 
491  tema.] 

9515)  ThSÖddrus,  -um  m.  (fttr  TfiKdühu);  da- 
von nach  Tobler.  Z  XXII  !»_'.  ^ilürz  Taud^n-.t, 
Taudoret,  Name  einer  Fabel  i  ThfiMiuIi  itihul'U. 

9öl5a)   grieeh.  9^ijqIov,  kleines   Tii  r;  davon 
logttd.  tirrioiu,  Tgi.  Gnainerio,  Miac.  Asc.  244.  • 
»5140  tWinwia,  -w  m.  (Bfo««^),  Schall; 


ital. 


t  proT. 


;  frs. 


tarir,  trocknen,  vgl.  Dz  (>86  s.  t.;  Meckel  p.  70. 

9610)  chines,  (the),  tha,  ta,  tachA  (es  suid  dies 
fanchiedfiir  .An-^itrarlicfornieii  des  Wortes,  vtxi 
denen  t.■^ch(^  die  kurrekle,  die  Obrineii  inun<lart!ich 
sein  sollen,  the  oder  lii  bli^'cr  te  i-l  In  in  eng- 
liacber  Aussprache,  die  auch  von  den  Ualieueni, 
Fltanzo-en,  Dcutsclicn  übernommen  worden  ist), 
T«a;  itaL  U  (daneben  cwlt),  Tee  (als  Luxnagetrink); 
frs.  fM;  apan.  tt,  daneben  fJba;  ptg.  cMt.  Vgl. 
Dt  818  Ü. 

9511)  [thattrilni  n.  (»iin(fov),  Theater;  ital. 
tfatro;  frz   tli-otir:  span,  teutm;  iJutilro.] 

9512)  theei,  -am  f.  {»i^x^).  Scheide,  Futtend: 
ital.  teca  .custodia,  a-stuccio' ,  trga  .baccello, 
resta*,  Tgl.  Caiiello,  A<v  III  372;  genues,  teiga, 
faacceUo;  com.  Uga;  beig.  tUjn;  monf,  tt^a; 
tum.  tMeäf  rtr.  ttüa,  KiaiMnobenag;  frz.  taie; 
Ottr  toMPonHUr  vdkaetymologiaeb  tiU-d^onUhr, 
vgl.  Fal?.  RF  III  5(H));  ptg.  ftiffi,  leiyuln,  Blnien- 
korb.  Vgl.  Dz  GäH  taie,  4!tl  /.  /(/'<  au  letzterer 
Stelle  wird  es  als  zwcifi-lliaft  Im  /.-i.  Ihm-I,  nh  !ii>i<i 
>=  thtca  oder  =  tegtu  sei;  die  Ableitung  vua  theca 
dOrfU  den  Vomg  vaidfMMni).   t&ier  die  Fhiga, 


(Diez  nimmt  an,  dal  tr  an«  ^tkmnatirui  f&r  (ft«N> 

sauru.-i  zu  «Tklftroii  sei,  einlacher  ist  es  wohl,  darin 
eine  Volk-etymologie  zu  erblicken);  span,  tesoro 
^altspaii.  auch  tresoro);  ptg.  theaouro.  Vgl.  Dz  681 
tr^mr;  Baisl,  Z  XXIV  417  (wenig  glaubhaft). 

9517)  altnord.  püJaf  Diele;  davon  vermutlich 
frz.  tiüae,  ScbiflsTerdeck,  f^ilicb  aber  macht  die 
Endung  •««  Bedenkan,  Tg).  Dz  688  «.  «.  Scbeler 
im  Diet  «.  0.  iat  geneigt,  einen  Typus  *tffuUKmm 
anzusetzen,  aber  daraus  httte  etwa  tittai  werden 
inüs.sen  (vgl.  tillette  v.  legttla). 

9518)  *thifis,  .an  m.,  «thli,  -am  f.  (»fios, 
öfrVj),  Obeini,  Tante;  ital.  zt'o,  zia;  prOT, 
»ia;  span.  pig.  tio,  Ha.   Vgl.  Dz  847  zio. 

9519)  th6Ilä|  -«m  m.  (96lo;),  Kuppel;  daTon 
nach  Da  492  «.  «.  apan.  ptg.  uädo.  Zelt  Baiat, 
Z  Vit  12S.  hat  dieae  AUeHmtg  bestritten,  u.  aDer- 
diti;.-«  sind  die  von  ihm  ;-'r!ti-iid  gemachten  Gründe 
bcaclileus Wert,  Wenn  aui  h  iiii  ht  gerade  überzeugend. 
Vernmllich  bat  iD.in  toldo  nehsl  dein  dazii  ge- 
hörigen Verbuin  toidar)  auf  die  gcinian.  Wurzel 
teld,  aussjiaimen,  zurückzuführen  (s.  oben  tlld). 

9620)  germun,  porp,  Dorf  (die  ursprlingliche 
Bedeutung  des  Wortes  scheint  gewesen  zu  sein 
.Haufe,  Menge  Ton  Menschen  oder  Tieren,  Schar, 
Herde*);  daT,  nach  Storm,  R  I  490,  ital.  troppo, 
zuviel;  prov.  frz.  trop,  vgl.  auch  .Torel,  R  X  fjHS, 
llu>rj.'e  in  IJezzenbergers  Beiträgen  III  112,  .M.icki  l 
p.  H.'..  Braune,  Z  XXII  21H:  Diez  ^30  troixi  hull 
turba  für  daa  matmaliUche  Grundwort,  —  Für  »ehr 
zweiftflMfk  BMlB  «rächtet  werden,  ob  mit  troppt^ 
trap  innDioieahiBgan(itaL  trufpa  =»)  frz.  trona^ 
Hanfe  (mitlelftc.  aneh  Iropc),  aasn  daa  Denun. 
troupeau  (proT,  tropel),  Herde,  wovon  wieder  altfrz. 
atropeler  {pTo\.  airopelar\  zusammenhäufen;  span, 
ptg,  Inijia,  Haufen,  ilazu  das  Demin.  tropel,  Haufe, 
Herde.  Ge^-en  die  Zusammenstellung  dieser  Sippe 
mit  trop  hat  sich  ausgesprochen  G.  Paris,  R  X  60 
Anm,  1.  In  Anbetracht  dessen,  <Iaß  an  tropa  sich 
anzuschlielien  scheinen  die  Verba  spun.  pig.  fr»» 
pellar,  atropellar,  über  den  Uaufeti  werfen,  Iropetar, 
trope^ar,  stolpern  (daneben  ptg.  tropicai;  span, 
Irompicfir);  pt;.'.  troj'fir,  trampeln,  tiojiid«,  Gi-- 
tranipel,  trajnur,  klalsi  Jicn.  /rdfiejnr,  klaiipeii,  ptg. 
triiprzape,  Degengeklii  r  '.  v.l.  L»z  HU  tropeznr, 
Muasaüa,  Beilr.  p.  112),  scheint  es  wohl  nicht  zu 
kohD,  an  Harieitiiiig  Ton  dar  gennaniadMD  Wnnel 
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9181)  lionwri 


9641)  «Ulialls 
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trap/I  {wovon  trnppeii,  irapih'ln,frepi>e)  zadeo\en',\\9il  (geneigt,  ftveh  toto,  Knabe,  =  thyrttu 

t\'.i  o  fur  n  wünU'  ilaiin  Miif  Anj;lpicliunp  an  trop  uiiziHi  Izi'n.  su  ilal!  das  Wort  ilie  gleidie  Gniml- 
hciulif'ii.  wobei  aiiziiiii-liiiit'n  Wiin-,  ilal'i  'lif  Wort-  l--lvutiui^r  IiüIhii  wünlr  wie  (/nrzime  (a.  oben  "rHr» 
MjHH'  \  Fl aiikii'ii  li  dwi  in  liif  pyrt-iiai-r  hin  deo).  imles^en  liilil  «icli  ;iirl)>l  losu,  Mädriien, 
SlJiacljen  ülieiUaj{en  wur>li'.  Die  virspi  uiik'hIh-  15»  -  pinv.  tos,  allliz  tone,  Mailc-ln-n ,  tonel,  Kaalw) 
deutuilff  von  troujßr,  tropa  wünie  al-o  .lietrantpel.  iloeli  »ehr  wulil  von  torntm  (s.  d.)  ableiten.  Vgl. 
trampelnde  Menge'  sein.  Im  Franzosi^^cheu  »ollte  ;  Cujiello,  AU  ill  wo  auch  Zosanimenbaag  von 
man  allerdbiga*treptf  erwarten,  ahex  troupe  mochte  '  ragazto  mit  *raiieart  (a,  d.),  sdieren,  Termiitel 
aus  troupel,  troupeau  gewonnen  werden,  wo  die  wird;  pniv.  allfrz.  troa,  Strunk.  Stumpf,  Bmch- 
Verdumpfung  des  vortonitren  o  in  oh  nicht  be-  stück  (aber  tron»,  tronre,  tronnö-»,  tronton  von 
fremden  kann.  —  S.  unten  *trr>|io.  'irnnceita),   viell.  (uahr-rheiiili*  h    ist   <lif  Sarh- 

95*21)  altiiord.  parparif  Doriliewuhner;  davon  ktinfsw ok«)  |.'ch6rt  bierlioi  auch  frz.  tmuss.  iwov. 
naih  Caix,  Ht  62S,  itaL  tar/MMO  ,nomo  gofTn.  wieder  /mu-'^i-nuK  HUndel.  I'ucl.«'!!.  Fan-, 
zolico'.  I  K  iX  38;^  u.  XVI  t>()5,  s.  unten  törösu;  si|ian. 

9522)  all nrraDk.^ffBatela, Drossel, »frz.^fnt«/c>,  ptg.  iroz»,  trozo,  dazu  die  Verba  span,  tro^r, 
triUtf  TgL  Dz  690  $.  9.;  Hackel  p.  12.  iitotrosar,  ptg.  torgatt  zeratOckeD,  abechneiden, 

9628)  got  Üinihaa«  dringen;  dav.  vennntlieh  abei  trmanr  =  *tmmeeare.  VgL  Dz  822  ton»; 
altptg.  ttlgear^,  antreiben;  boeblendgen,  trigoH^,  ]  Grbher.  ALL  VI  196. 

Eile.  vi.'l.  Dz  494  trigar.  9633)  altnfränk.  ttbtier,  ahd.  a8ber  (nlid.  ziffn 

\iU-l\)  wcMigcrrnaii.  prl'sean,  ilrest-lit-n ;  davon  in  Ungeziefer) ,  Opferlier:  allfrz.  toirre,  ntoin-f 
ilal.  lifM'ure,  Iraiiiiielii,  tanzen,  dazu  das  Vbshst.  ,wi)lil  —  Vatoivre  iVir  la  toirn),  Vieh,  das  Wurl 
/rMca,  Tanz:  p t  o  V  /jv dazu  das  Vbsimt. //Twcf»;  bedeutet  aber  anseheinen«!  auch  .Hutrspriel*  (ei- 
allfrz.  Ireschier,  dazu  das  Vlisbst.  tn-nfhe;  span,  ^entlieh  wohl  einen  daselb«^l  zum  Scbmuck  ange* 
ptg.  triscar  —  got.  Joiscan.  Vgl.  Dz  327  lre.icure;  brachten  TierkopO;  altptg.  zevro,  gevra,  ein Stflck 
Hackd  p.  88;  Bugge,  R  lU  147;  Ulricb,  Z  XI  Vieb.  Vgl.  Dz  m  toivr«;  Hackel  p.  KL 
steUte  Hrkntrt  aJs  Ormidwort  wt.  9684)  tftli,         f.,  Srhienbein;  itaL  tUk 

9626)  thntnfis,  -nm  m.  (»(löm^),  Tlimn:  ilal.  lY'el.  W,):  runi.  (mni  if'  lilt  b  Gihac);  ttt.  Hg»; 
troHo;  prov.   tron-s,  tro-n,  Himiiiel^zell;  a  Hirz.  (span,  pig-  tihin,  .•"ichieiiiiein.  Mole). 


Iron,  Himmelszelt;  neufrz.  tn'me,  Thron;  span. 
Irono;  ptg.  throno.    Vgl.  Dz  (>U3  tron. 

9526)  griech.  O'vAcMOg.  Sack;  runi.  liletiyä, 
Sack;  proT.  taitea;  span,  lalega;  ptg.  taleiga. 
Vgl.  Dz  490  t«Uega. 

9627)  thymOmn  n.  {»vftia/ta),  R&ucherwerk; 
damit  hängt  zusammen  altfrz.  timotne,  R&ucher- 
werk (Ro!;,i:  '  !i   i  n  29581. 

;».'i28)  th.Muinus,  a,  um  iHvfttxK  von  Uiutor), 
zum   Thymian   |^ehfl^^':    ital.  limolo,    eine  .\rt 


9535)  miltelndd.  *tiek,  ah*l.  *»«cka,  mhd.  z^ke, 
Holzbock;  ilal.  zecai;  rtr.  zeec,  zecla;  frz.  (m*v. 
Vgl.  Dz  846  Mcea;  Hackel  p.  99;  Brenne,  Z  XXU 
206. 

9686)  (IMMl»M»«Mii  m.  (TOmr),  Kalkatein;  HaL 

IrttnertinOf  sien.  tevertino,  m  on  tag.  trevetino. 

9686a)  tlelnoa,  a,  nm,  aus  Ticinam  stammend; 
rtr  tinchim,  taadUm^  Scbafhirt,  v^.  SalTioni,  Mise. 

Asc.  91. 

95i{<)b)  Stamm  tice-,  ticc-,  etwas  anticken,  an- 


Forelle, weil  ihr  Fleisch  nach  Thymiau  riecht;  picken,  anrQhren.  durch  MerUhreu  befleckeu;  auf 
span,  tiimilo.    Vgl.  Dz  406  tSmalo.    S.  tkfalm.   diesen  Stamm  (äeilenroriu  zu  ttttiVulae^  W.  m.  s) 
9529)  tkjfmtm  =  tUmuü  m.  {tyimmtf  non  tu-  <  acheint  zurQckgefabrt  werden  in  mCUwen  itaL 


mum  App.  ProM  191X  ThTmian;  dav.  aard.  Ihm6ii, 

Tgl.  Nigra.  A6  XV  498,  lecc.  tumu,  genuea. 
tumao,  Vgl.  Salvioni,  Post.  22;  span,  toinillo;  ptg. 
tomilho.    V^\.  Gröber.  ALL  VI  K^f). 

953(»)  thynnQs  tttunliB,  -um  m.  j'/trto.), 
Tliuntisch;  ital.  tonno;  prov.  frz.  thon ;  span. 
atun;  ptg.  (itwn.  VgL  Dz  321  tonno;  Grober, 
ALL  VI  135. 

9681)  [Hhlrslels»  a,  am  (HturmuO,  atrunkig, 
klotzig,  stumpfartig;  davon  nach  Bogge,  R  V  186, 
span.  ptp.  tosro,  prob,  rauh  (bei  Diez  493  «.  r. 
nnerkliul).  sowie  lochu,  aruli.  bäuerisch,  ferner 


ttcea,  Fkdt,  altfrz.  {m)teMer,  mHMnf  {dim  «neh 
neafrz.),  beflecken,  ansiecken.    Vgl.  Nr.  9881. 

9587)  tIfSlium  n.  (tignum),  kleiner  Balken; 
abruzz.  tiijiiio;  ptg.  HJdttf  v|^  Mejer-L,  Z.  t 

r>.  (i.  1891  p.  777. 

95:is)  tlgris,  -im  m.  u.  f.,  Tiger;  ital.  tigre, 
prov.  iigre-9,  [tridn,  Tigerin,  viell.  verderbt  am 
xiyQiAa.  fridos,  junger  Tiger);  frJt.  spao.  ptg;  iSgre 
(fem.  frz.  tigrtue  etc.). 

9689)  g<it.  «Mkitehi,  Ziege  (sieb  Khige  imtar 
.Zic^re');  liav.  vielleicht  ital.  tieehio,  wunderlicher 
Einfall  iwe^'eii  der  bedtg.  Vgl.  enpriccio  v.  rapm). 


aragone^.  l'nn,  Stumpf.  io:o,  knirpsartig,  tosur,  \,:\.  Hz  4(Hi  .t.  r.  Die  Ableitung  ist  indessen  li'n  li-l 
stoßen  (iK'i  Dil  z  493  «.  r.  von  tunxux  abtfeleitet),  fraglich.  Eher  wird  man  Scheler  beistimmen,  der 
toeha,  Stange.  Hetzer  p.  61  selzl  ilie  Adjektive  ]  im  Diel,  unter  tic  dieses  frz.  Wort  nebst  dem  ital. 
leaeeetc,  «grob*,  —  tmcun,  ,toskanisrh*,  an,  >iich  |  zu  *ttikkön  (s.  d.)  stellt;  auch  an  den  Stamm  tief 
danmf  bwnfeud,  dai>  der  tkti«  tuscus  in  Rum  kann  man  denken. 

von  Plantna  n.  Horaz  als  ein  Aufentbaltaort  g»-|  954U)  dilU,  -am  f.,  Linde,  Lindenbast;  itaL 
meinen  Geaindeti  bezeichnet  werde,  aber  dann '  %/io,  Linde,  dav.  liglinre,  entbasten;  lomb.  l«^ 

wäre  zu  erwarten,  dal!  die  betr.  mman.  Adj.  die  tiglio,  teja,  il  lilaiin  rit  >  della  ranajie,  vgl.  Salvioni, 
Ik'dtg.  .gemein,  sittenlos,  unzui-lili}.'*  u.  d;:!.  an-  Post.  22;  runi.  tim;  i  lr.  tiytin,  iiijU« :  neuprov. 
genommen  hatten.  Baist,  Z  V  r)»;o,  stellt  für  ftWio,  tiho,  Itihu;  frz.  fillt,  Lindenbast,  Icilif,  durch 
tozo,  tozar,  'tudUu»,  *tuttic%u  als  Grundwort  auf;  Pochen  von  der  Schabe  abgetrennter  Hanf,  dazu 
vgl,  auch  AscoU,  A6  1  86  Anm.  &  aneh  nntm  \  die  Verba  tilUr,  teüler;  die  , Linde*  beiltt  titltul 
tHdia«.  —  *tiiiolH»;  span.  tHo,  Ula;  ptg.  tüia.   Vgl.  Dz 

9688)  thlniU,  tflnla,  •mm  m.  («vpaec),  Sinmk, ,  686  Oröber.  ALL  VI  196;  Sebaehaidl. 

Thjrrsusstab;  ital.  tir$o  ,il  bastone  delle  baccanti*. '  Roman.  Elym.  1  p.  49'. 

torto  ,il  gambo  dei  cavoli,  U  buato  d'nna  statua  •  9641)  [HIlHUiSj  «um  m.  (Demin.  zu  HUa)  •> 
nrntOaU*,  vgL  GaneUo,  AG  Ul  828;  Diez  828  lese  l  frz.  taitnl,  Linde.] 
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9642)  timbr 


9668)  'tninm 


962 


9643)  Dord.  ttebr  —  «Ufrs.  UnAr*,  «iw  Anzahl 
Hermelin-,  Marder^  a.  andinr  Fdl«.  TgL  Di  688 

M«S)  Mt,  ftan,  than,  fbiMa;  ital. 

lemhre;  rum.  tern  ni  nt  <■  (heileutet  .eifersüchtig 
sein*);  prov.  cat.  spin  pttf.  temer;  (allcal. 
tembre  —   *titner,  ,  Flotzcr  p.  altirs. 

temeir,  Uimer;  v^l.  FOi^ter  zu  Erec  6046. 

9644)  tinUas,  a,  nm,  furchtsam;  lt«L  Ümtdo; 
sard.  «m*N;  (span.  ptg.  ttmido). 

*ttm9  s.  tiM. 

9546)  tteir,  -il«*  m.,  Fwcbt;  ital.  fimor« 
(danetMO  fMw;  mm.  fciMwl);  proT.  Umor-a;  span. 

ptg.  temor. 

9546)  'tlmörösfis,  a,  um  (timorj,  furchtsam; 
ital.  titfuiroao;  span.  ptg.  -troso,  temoroso. 


Slavischen  erklären;  neu  prov.  tinid;  tri.  Hnttr. 
VgL  Gröber,  ALL  VI  125;  Schuchardt,  Z  XXIV  666. 

9B66)  frIoL  tiM  (ZrowB*  Zinc);  davon  Mch 
9«uM«r.  2  XXf  1S1,  altfrt.  tmmr,  tvditfla, 

streiten.  Tobler,  SItzungsb.  der  BerL  Akad.  d. 
Wiss.  phil.-hist.  Cl..  23.  Juli  1896  p.  8«9.  wollte 
das  Vb.  von  tempu»  herleiten,  vgl.  G  Paris,  R 
XXV  623  f.,  Salvioni.  R  XXVI  281.  Scliucliardt, 
Z  XXI  285.  Man  wird  an  deni  üblichen  Unind- 
«orte  *tmmirtf  Tgl.  6.  Parts,  R  IV  480,  featiudten 
od«r  HmOkan  (a  Nr.  945^  ila  Gnndirort  i 


9667)  ttaOMrto,  -Ire,  klingeln;  ital.  Hnlkmtrt, 

vgl.  Gröber.  ALL  VI  12.x 

05581  ahd.  *tipfön,  'zipfdn,  n<l!.  tippen,  die 
H.iar^pitzen  schneiden;  davon  viollcicbt  roinask. 


9547)  tini,  -am  f.  u.  Uuftm  n.,  VVeinbutte;   ziß  rm,  kurz  ahsrbneiiien ;  altfrz.  tifer,  putzen 


ital.  tino,  Fl.  ^mi  u.  tine;  rtr.  ttgna;  prov.  tina; 
frz.  tine;  cat.  span.  ptg.  tino,  -qfa,  -alha.  Vgl. 
Ortber,  ALL  VI  126. 

9648)  [«tlBlIe,  bozw.  «tiailui  (t.  Hmm)  m. 
fUtta);  proT.  tittais,  Stange  nm  Tkafsn  der 
Weinhutten,  Hebebautn;  altfrz.  tinel,  Uneau;  neu- 
frx.  tinet.  Vgl.  Dz  Böh  tinel;  Förster,  Z  Ii!  666 
Anm.;  Hetzer  p.  61.) 

9649)  tiaei,  -am  f.,  Schleie;  ital.  sard,  tinea; 
prOT.  tMCa;  frz.  tanche;  cat.  span.  ptg.  tenca. 
VaL  Dz  684  touek«;  Gröber,  ALL  VI  126. 

9B60)  miMti,  -w  f.  (Part.  P.  P.  v.  tingo), 
Ttnt«;  aard.  eat  span.  ptt.  Mtfa.  VgL  Dz  188 
fcidMwira  8.  ob«n  9aea«ttaai. 

9650a)  tlnctara,  -am  f.  ainffh-e),  Färbemittel; 
prov.  tenfura;  altfrz.  tiinture,  tainture:  cat. 
span.  ptg.  fintuni.    Vgl.  Hetzer  p.  .j1. 

95611  tinea,  -am  f.,  Mutte;  ital.  tignu;  proT. 
teina;  frz.  teigne;  span,  tina;  ptg.  tinlut.  Das 
Wort  bedeutet  auch  .Kopfgrind".  Vgl.  Oz  020  tigna. 

9552)  *Ungllum  ».  (Demic  von  Hu/mm),  kleine 
Waioknfe;  itaL  thulh,  UmtUa,  Zuber  {tinOh  ba- 
dentat  aoeb  «Spabulmmar  ftlr  geringere  Lenta*, 
eigentlicb  woÜ  ein  mit  einer  Tonne  vergleichbarer 
Raum,  Schuppen,  Bude);  frz.  tinel  (Lehnwort  aus 
dem  Ital.),  (Jesindespeiseranm ;  span,  tinelo;  ptg, 


Hnello.    Vgl.  Förster,  Z  111  6G5  Anm.;  Canello.  J  vgl.  Mackel  p.  1<»5.) 


besonders  inbezug  auf  den  Kopfputz  gesagt);  neO- 
frz.  attifer.    Vgl.  Dz  688  tifer;  Biackel  p.  100. 

9559)  [*tIro,  -Ire,  ziehen  (wohl  zusammenhla- 
geod  mit  dem  sbat.  tbrt.  ZOiUBV,  detMO  Ablaitoag 
onaiebar  ist,  vgl.  Walde  «.  9.\  iet  das  ▼oraamv- 
setzende  (inin  l-vort  zu  ital.  tirnre,  ziehen,  zielen, 
schiel'en ;  dazu  die  Sbsltva  tiro,  Zug,  Schuß,  Wurf, 
(«ezerro,  Zank,  uttiraglio  =  frz.  uttirail,  Gerät, 
Troß;  Südsard.  tirar,  Streifen,  Leisten,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  493;  rtr.  trar,  tra  (mit  frohere  gemischt, 
vgl.  Gartner  1 197);  proT.  tirar,  ziebeo,  schleppen, 
raufeni,  iifm,  davon  Mnuaur,  sehleifon,  mUrar, 
seboo  «iiKiehen,  pnlian,  tfra,  Zag;  frs.  lirmr.  dar 
TOO  Hre,  Zug  (bedeotet  altRs.  aoeb  .VeidivB*» 
vgl.  da.-<  deutsche  . Abspaimung*).  tir,  SchoB, 
attirail,  Gerät,  attirer,  anziehen,  schmtlcken,  altfrz. 
tinicier,  tintjisier,  .schleifen;  zu  Hr,-r  scheint  uucli 
zu  gehören  frz.  tirt-mrille,  tire  teille,  da.^i  Leitlau 
der  SchifTstreppe,  vgl,  Thomas,  R  .\XIX  202,  der 
Ausdruck  wOrde  demnach  ursprtUiglicb  ein  Ma- 
trosenwitz sein;  span.  ptg.  tirar,  davon  das  Sbst. 
tin,  Zog  («robl  aaeh  «v^  langgaiogenea  Band, 
Binde,  nn  Pig.  aadi  ,Bue*  beratend);  span. 
esth-'izur,  schleifen.  Die  übliche  Ableitung  der 
Wortsippe  von  german.  tiran  oder  terran,  goL 
tairun,  zerren  (vgl.  Ds  890  Mron^  tat  anhält blT, 


AG  III  390  (C.  vergleicht  bezitglich  des  Bedeutungs- 
wandels von  tinwo  das  frz.  tonnelU,  kleine  Tonne, 
tonnenartige  Lanbe). 

96&2a)  OaSsHs,  -am  m.  (tinia),  klebm  Motte; 
davon  sttditaL  tinijolu,  tidingolu,  Fletsebwarm, 
Made,  vgl.  Guamerio.  Mise.  Asc.  243. 

9562b)  ndl.  tingel ,  tenKel ,  Verbindungsbolz, 
Qnerholz;  davon  nach  Thomas,  M6I.  157,  frz. 
tringle,  t rangle,  ünerklArt  hierb«!  bleiblf  fireilich 
das  r,  u.  so  dttf  dls  AMeftung  noeb  niebt  als 
sicher  gelten. 

9668)  Onga,  tbzl,  tinetim,  t&igini  Orben; 

)omb.  (mi,  Part.  Mn^,  brano,  roaeeUa 

snlln  faccia.  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  prov.  tenh 


95U0)  tIthymillBB,  -am  m.  (nfv^MUapJi  Wolfe- 

milch;  ital.  titimalo,  -maglio. 

9bül)  nitllliro,  -ire  (titiüart),  kiUehi;  itaL 
diletieare,  (aolUtioare),  diUeart,  vgl  Caiz,  SL  806, 
(neapol.  tiUeeare);  die  Aasdrtteke  fDr  «kHzefai*  bi 

den  übrigen  roman.  Hauptsprachen  sind:  prov. 
gatilhar  —  frz.  chatmiiller,  vermutlich  --  'cuttu- 
culareW.  cattulu«),  eigentl.  k.'itzeln  (altiirov.  cdsiiglnr 
von  Ungewisser  Herkunft);  span,  hacer  casquilla»; 
ptg.  faxer  cöeegas,  coaquillas  u.  cofas  sind  wohl 
Ableilwigen  von  co^ar,  eoacar  —  "eocti/tre,  *coctieare. 
Vgl.  Dz  441  eoiar,  bU  ehatottiUer;  Flechia.  A6 

Oi«bw?'mI'w*i& r  TwSy'z^f'M^nPSi 

mit  Unrecht  auch  ital.  dileggiare  hierher  ziehen, 


teis  teint  tenher;  rtr.  tenier  iPart.  F.  F.  titm  u.  ,  vgl.  Nr.  2Häöa).    S.  Nr.  2()l!t.  —  Nigra,  AG  XV 


tintiä,  vgl,  Gartner  §  118);  frz.  trinn  trignis  tHnt 
(bedeutet  altfrz.  auch  .bleich,  geblichen*,  vgl. 
Marchot,  RF  XII  42;  Hetzer  p.  6l)  teindre;  caL 
imnir;  span,  tenir;  ptg.  Hngir.  VgL  Gröber, 
ALL  VI  126. 

9664)  tbitto,  «m,  Uingdn;  sard,  ikmir»,  ptg. 
Uolr.  Vgl.  Ortber,  ALLITI  196. 

9555)  tianito.  -äre,  klingeln;  noap.  'ndinnd; 
dr.  Hntm,  Stammler,  tintatire,  Slamraeln;  Den- 
w&tmm,  R  XXXIU  82,  wiU  die  WOrtar  aw  dem 

SSrtiat. 


•291,  weist  auf  valsess.  lilltga  .sollelico"'  als  auf 
ein  interessantes  Beispiel  für  den  Abfall  der  Pr&äx- 
silbc  hin. 

9562)  title.  -6Bem  m.,  Feuerbrand;  ital.  tizzone; 
tum.  täciune;  prov.  iizo{n)-»;  tri.  titon;  span, 
(tem,  davon  tUmar,  rofiig  machen,  tixne,  Ruß, 
Miw«,  Sdiwirse;  ptg.  tUna,  titne,  titnar,  ticäa. 

Vgl.  Dz  320  tizzo;  Gröber.  ALI.  I  244. 
9663}  *tlUum       Feuerbrand i  ital.  tizzo  (da- 

'  von  »tixrart, 
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9564)  titta 


9585)  tönUrüs 


964 


«MMrv,  rdam,  vgL  CumUo,  AG  111 404);  lu  Mmo 
das  VIk  oMiMwr«^  amlliideiij  rnm.  das  m  afit  « 

a<  a;  (rtr.  gtizzar,  lAschen,  kann  Tiellpü-ht  als 
*frlitiare  geileutet  werdend;  prov.  das  Vb.  atigar, 
1'  :  •  '  II  iiiis  ^'lci(  lili<  <iouleiii]e  uUcnr  ist  wolil  lifb->t 
ital  tn(nz;<ir<',  .uisl.iilen ,  auf  *iudittiire  [\(m'ttui\ius 
für  tusua  von  tu-ti'dere]  zurückzuführen);  altfrz. 
eniicirr;  frz.  das  Vb.  nlthcr;  cat.  das  Vb.  ticiar, 
▼gl;  Ollrich  p.  11;  span,  tizo,  dazu  das  Vb.  atitar; 
pU.  das  VI).  «NMr.  VfL  Dz  ftiO  Mnoy  AscoU. 
AG  in  846  Adds.;  OrBlMr,  ALL  I  944:  Baist.  Z 
V  fir>9. 

95G4I  Kt'rniau.  titt»,  Zitze;  ital.  tetUt  (davon 
das  Vb.  tettai-t  u.  2i>ta,  ihivon  :f:z<^o,  auch  Hzzn; 
ruin.  {^n:  rtr.  tfzzar,  rkciur,  saugen,  sftugeu; 
prov.  tela;  frz.  trtte,  «lav.  Interim,  teteroH,  vgl. 
Salmon,  R  XX  285;  (cat.  «ttcte,  Amme,  aoch  sard. 
HiOf  HwUUf  Zitze);  span.  pig.  Md,  daso  das 
Vb.  span.  Mar.  VgL  Os  820  Mte;  Haekel  p.  97. 
S.  witen  iltw. 

956C)  altnfrftnk.  *tltto,  Zitz.'.  frz.  i^ton, 
Bnutwarz«.   VgL  Diez  »SO  tetUi;  Mackei  p.  9ä. 

9566)  ttltttlo,  'Ire  Oi*vl«t>,  betiteln;  ital.  fire- 

Inrf  fdant^bcn  lUoleggiarr);  rum.  <ifuli-z  •<!  nf  •< 
u.  titliu-üc  ii  if  i;  frz.  titrer;  span.  ptg.  lilular. 

9567)  [tÜilfis.  -OB  IM.,  Titel;  ital.  titolo;  nun. 
tülu;  rtr.  AW;  prov.  /a<r«  (?);  altfrz.  tiU«; 
neufrz.  tUrt;  cat  tHUe;  span,         (das  lant- 

liclie  Verhältnis  von  tUde  zu  tüttlut  ist  Qbrigens 
noch  nicht  genügend  klargestellt);  ptg.  fil  {fihie 
n.  fil  bedeuten  .kleiner  ."<lrich',  .Titel*  ivt  /itulo, 
gel.  \V.).    Vgl.  Dz  491  tilde;  Gröber.  ALL  VI  12Ö.J 

95t>7a)  got.  tluban,  ziehen;  mit  diesem  Vb. 
bringt  Thomas,  MUL  161.  io  Znsammeohaog  frs. 
ft>,  .eingekerbter  MetatbtHl*.   Vgl.  Nr.  9467a. 

9r)i;S|  kymr.  toe,  Mntze:  ilavon  (f)  ital.  tocca, 
Mütze;  Irz.  toijui-;  >pan.  ttx-n :  jitj,'.  louca.  Vgl. 
Dz  820  tocai  (wo  auch  ital.  >'>•  r,,.  Schnitte  von 
Brot  n.  dgl.;  rtr.  tocc  V],  Sclinitti-;  span.  Ukoh, 
Stammel,  hierher  gezogen  werden ;  das  itaL  fk  rtr. 
Wort  geboren  aber  woU  za  dem  Vb.  toeeart,  spm. 
(000«  .kOimte  dem  span.  Moeeo,  dtacb.  SUKk,  in 
der  Bedeutung  ^tamiDf  Baumslumpr  entsprechen*. 
Th.  p.  H4i):  Tb.  a.  a.  O.  bezweifelt  die  keltische 
II'  rkunft  der  Wortäpp«,  leugnet  si«  ab«r  nkbt 

l>ötil))  [»teeeo, -Sre  ivon  dcni  schallnarhaliiiieiideii 
tocc  .poch*);  vrirau.szu?*«  lzende  Urundform  für  itaL 
tocmre,  pniv,  focar,  frz.  toucher  etc.,  vgl.  Sehn- 
ebardt,  Z  XXU  897.  ächnebardt  hat  seine  Ablei- 
tnng  toeeore  <  foe(e)  nochmals  betflrwortet  Z  XXOl 
881.    Vifl.  Nr.  9H(i2.I 

957<i)  i)sk.  töfus,  -Hm  »i.llat.  *toimn,  urital.  ihobo», 
vgl.  Meyer-L.  '/..  f.  <>  H.  1H91  p.  777i.  I'ufstein; 
ital.  tufo  (eivrentlicl)  nur  neapol.,  bezw.  o><kistbes 
Wort);  rtr.  tuf;  frz.  Utßi;  tuf;  ptg.  tufa;  span. 
<ofi«;  cat  to9a,  roher  Ziegelatein,  Zahnstain,  pnm- 
pamickelartiges  Brot  ?gL  Dz  884  hif«;  Grtber. 
Ali.  VI  126. 

9671)  tSga,  -an  f.,  Toga;  trent.  (urtfiprflnglieh 
venez.V)  tiiygn,  Salvioni,  Post.  22;  bellinz. 
täi   m.,  Jacke.  .<alvioni,  R  X.XXl  298.  Gre- 

gnrio,  Mi.«i\  Asc,  461,  will  ^suiz  uriiuitigerweise  vun 
togn  die  niiter  Nr.  981(i  behandelte  Wortsippe 
ableiten. 

»672)  lUMiiatii,  -am  f.  (toltttu^,  Duldung; 
itaL  Mtramm;  fn.  iMrmet        w  W.J 

9878)  [Ornff  -intdnUen;  itaL  toUirwni  frz. 
ttl^  ate.,  aar  gtL  w.] 


9674)  tSlIo,  (sistAII,  aiblilia),  *tflliiwB, 
VUiMn  a.  tifUb«  (vgL  lOodoAdti.  Anz.  f.  idg.  S|ir. 
II  37),  auf-,  wegnehmen;  itaL  ti)fflio  tolsi  tolto 
tollere  logliere  tttrre;  prov.  tolh  tolc  toU  (tout)  u. 

folt/ut,  tdldrt-;  altfrz.  toi  toU  u.  loUU  >(>lu  toUtr» 
II.  tolir;  cat.  tulre,  tulirge,  ^'liederlahni  werden; 
allspan.  toller;  t\ciisp  ax^.  luilirnr  [säl.  de  miem- 
bros),  gliederlahm  werden;  ptg.  tolherse  (de 
bro»),  gliederlabm  werden,  davon  tnUdo,  tolhido, 
gelahmt  u.  daraus  Termntlicb  gekürzt  (latun, 
unbeholfen),  dumm,  wor.  wieder  abgdettet  ftrfeftwe, 
Üummlieit.  toleinio,  Dummkopf.  Vgl.  Dz  192  M/o 
u.  495  ittUirge,  Grober,  ALL  VI  12l>;  Heizer  p.  51 
(wo  a  It  ital.  lobire  angeüBhrt  wird). 

*toiatirifi8  s.  tröttön. 

^tulflto  a.  trottdo. 

9676)  nioiieinOli,  -mm  f.  (Demin.  tommeha, 
Bratwurst);  dav.  vermntUdi  malL  tvmatMa,  itaL 
hmattlh  ,s^ecie  di  polpetta  eon  succhero  e  nota 
ehe  fli  mangia  fHtta  a  pezzetti*.  vgl.  Caiz,  St  680. 
Salvioni,  Pn^t.  22  setzt  (daa  behgt«)  tmnamlm 
al!>  Grundform  an. 

9.i7t>)  [^'eriuaii.  *l<inian  ivul.  altsärli-.  lömi<in\. 
It^dig,  frei  machen;  davon  nach  Diez  492  s.  r.  cat. 
span.  ptg.  tomar,  wegnehmen,  nehmen,  wuluf- 
uehmcn,  empfinden,  fbhlen,  leiden.  Dia  Ableitung 
hat  nicht  eben  vid  Wahrsebeinttdies  flir  steh,  «bsn» 
sowenig  wird  mau  das  von  Settegast  BF  I  SM, 
aufgestellte  Grundwort  miäuare  annehmen  können, 
vgl.  G.  Paris,  R  Xll  133.  Eber  n»iM  hte  man  doch 
an  *fomare  von  tomus,  gr.  iÖuik.  .S^linitt,  denken: 
ein  Stück  eines  Gegenstände."«  (fQi  sich)  abs<  hneideD 
ist  ja  auch  eine  Besitzergreifung,  also  ein  Nehmen: 
IreiJicb  wQnle  man  dann  im  Span,  das  Prfis.  tuemo 
erwarten,  aber  auch  das  Sbst  idmm  (s.  d.)  be- 
wahrt sein  0,  u.  wenigstens  fm  Span.  n.  Ptg.  irt 
lonui  kein  blol!  jfelehrti  s  Wort.) 

9ri77)  '^tömUrlum  n.  <ininu.\j.  S<  Imitlleder  |?|,  ^ 
ital.  tow'ii''.  ( itierleder  rl.-i-  Si 

9578)  niejikaniscb  tomatl,  eine  Frucht,  Goldaplei; 
cat.  tomätec,  totmoeot  span.  ptg.  tomatt.  VgL 
Dz  492  ttmate. 

96791  flaiBtn  Pobtmng;  span.  ptg.  f*- 
nUemto,  -mto;  vgL  Xeyer-L,  Z.  L  0.  6.  1891  p.777; 
abrnzz.  turnend*,  fiocchi  rari  delta  lana  tessnla, 
vgl.  Sulvioni,  Po.st.  22. 

95H<ii  tuoii.\,  Mcem  /.  {itwfn^),  Binseoachnnr; 
sard,  lumiri,  fune  <li  r.|>arto;  span.  /MHEm;  ptg. 
tami'-ii.    \v\.  Dz  492  tomiza. 

9.'>Mj  [lümfis,  -um  m.  \tößOi),  Ah— fciJ^tt  Band 
eines  Uucbea;  itaL  tomo;  fr«,  torn*;  span,  ptg; 
tomo,  Band,  Buch,  Umhng,  Dide,  OrOße,  Oswicht 

Vgl,  Dz  492  tomo.] 

9ÖH2)  kymr.  ton  (aus  *tünnn,  *tündA),  Hanl 
Oberflficbe;  aus  dem  betr.  keltiM  !u  ti  Slainiiie  i-^ 
vermutlicii  hervorgegan|(en  ptg.  tona,  dünne  Rinde. 
.Schale  von  Binmen  n.  ' 
Tb.  p.  78. 


gen  ptg.  / 
rrfldilen. 


Dz  4SB  a  a,* 


9/)88)  tSndio,  tStSndl)  tinsttn, 
=  *to«warw):  sar^.  Umitre;  rnnt  turnt 

tu»'-  tnnd/;  pro\'.  frz.  tondii:  eil.  tondrer; 
Span,  lundir,  Tuch  scheren  (Sih;tfe  u.  dj^l.  scheren 
ist  f>'/n('/or.  viell.  vorn  gerin.  Stamme  sker  oder 
von  rx  -f-  xtif^im'i);  ptg.  tcsquiur  —  'tonsieart. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  1S5  ueiter  tund^re. 

9564)  [Htadllft  (Part  P.  P.  v.  ^tomürt  L  tmf 
dhre)  =  frz.  ioide,  Sebnr.] 

9686)  tSntIrts,  •un  m.  fUmare),  Donner;  prov. 
tomidre-z;  altfrz.  ioneHrye;  neufrz.  Ummrrt; 
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teofl)  tMMto  966 

Vgl.  Dt  321  toppo;  Maekel 


altspan.  tomtiro.    YkL  Df  MO  froito;  QtMmtJ  stopfen,  anliiilftii. 

ALL  VI  l'Jti.    S    in'  II  tono.  p.  86;  TJi  p  Sl 

9596)  'tÖMitus,  a,  um  i  Part.  P.  P.  v.  tonarr),  9696)  töpäzüs,  -um  m.  roTf.-.o,).  lUpas;  ital. 
bet&ubt  (eitreiillich  ilurrti  diMi  Dünner):  ital.  tnn>o,  tojKizio;  frz.  topiuf;  ^\>nu.  fopacio;  ptfT-  tojMizio.] 
dumm,  dazu  das  VI»,  intonlirt,  dumm  werden:  9597)  [mhd.  topf;  hierzu  stellt  Dz  GH9  prov. 
span.  pl^'.  tont9,  dumm,  dazu  das  Vli.  span.  /o/>^«,  Kochgefftß;  frz.  topin,  tupin  (mundartlich), 
IVNterybetftabeo.  Vgl.  Ds  i98  totUo,-  Caiz,  St  688. 1  vgl.  dagegen  Mackd  p.  86.   Die  Wörter  geboren 

9B87)  dlaeb.  ftMM«  ahd.  tuun  (aneh  iriieh  o.  |  wohl  eher  nim  Stamm  top  o.  dOrftan  nnfirikn^ieh 
lAliseh  timmm,  s.  KJoge  unter  «Tonne*);  davon  i  ein  GelUi  bedeuten,  walebea  auf  «inen  DrefAiB 
ital.  /ofMViWto  «misTira  da  olio  e  da  rino*,  {tu*tf*fl, '  aafi(esetzt  wird.) 

tünneli  .^alleria"'  —  en;:l.  tunnel),        Canello,  AG      959>^i  topTa  n.    pl.,  Gartenverzii'fung:  lomb. 
III  39<);  Twm.tiMinn;  prov. /<ma;  frz.  lonnf,  dazu   lnjtiu ,  pfTtrnlalo  di  viti .   aurli  sonst  mundartlich 
die  Üeminutiva  tonnmu,  Fall,   lontiflle,   (tonufii-   vortian'lcn,  v^rl.  S;ilvioiii,  l'osl.  22. 
artige)  Laubf.    Vgl.  Dz  321  lona;  Mackr-I  p.  24.         9599)  l*toplta  (vom  Stamme /o/»»  wird  von  Hönsrh, 
9M8)  teno.  tonfil,  tönäre,  donnern;  ital.  tonare,  <  iahrh.  XIV  843,  als  Grundwort  angesetzt  /.u  t;;il. 


tmonoff,  daneben  (mit  wingeHchobenem,  auf  Schall- 
naehahmnng  berabendeD    tnmae*,  dam  die  Snb- 

sttve  ttiono,  trono;  rum.  tun  ai  al  a,  dazu  das 
Sh?t.  ^M«,  von  *tonitu8  abgeleitet  loniegc  U  it  i, 


(mondartlicb)  tettosrftfo^Hanbenlerebe;  frs.  «ocAms 
(Harcfaot,  RP  X  7M,  erklirt  to6knt9  vm  eoe*«^ 

Dem.  V.  rnq,  -f  rix  —  rirt*»);  ptg.  eotovfa  (be- 
leuti't  .L*  ri  ho*  ttbt-rhauptt.    Vjjl.  Dz  442  ro^oeia; 


iuinni  niachcii :  p  ro  V. /roiMir,  dazu  das  i^bst.  ^ron-«,  Th.  p.   ^7  diiilt  kelt.    I  i-]  niii;:   fiQr  bedenklidl). 
trog;  frz.  tonner;  altcat.  span,  ironar,  dazu  Die  Wortsippe  iiml'.  als  noch  dunkel  gellen.] 
das  tron,  trueno  (dav.  ironfra,  StOckpforte      (*t5rci  s.  *tÖrtieo. 


Rtr  die  Kanone,  ital.  tnmitra,  frs.  tnmUr«,  vgl. 
Tliontt%  HU.  IN):  altptg.  «mMN*,  dasn  das  Sfast. 
iTMi;  4i««ptg;  kvuTf  ffMK^r  =  *«r0N<oare). 
▼gl.  Ds  880  «roM. 

9589)  tSasTo,  -öneiaf.  (tmim),  .<rhur  (im  Rom. 
.■Scherwolle.  Fell  mit  Wolle,  Vlieü);  ital.  twtone  m. 
(dem  Frz.  entlehnt) ;  frz.  toüon;  span,  tuson  (viel!., 
ebenso  auch  daa  ptg.  Wort,  dem  Frz.  entlehnt); 
ptg.  tosa«.    Vgl.  Dt  8»  «a«0H«;  AseoU,  AG  lU 

846  Anm 

MM)  *am»,  -In  (tetumf,  aeharan;  iUL  lowrr; 
(rnm.  tufituM  <rf  of  spmo.  Immv,  ■Onwir/  ptg. 
taäar. 

'.1591 1  t$Qsürlui>,  a,  um,  zur  Schur  gehörig 


l'tlreo  8.  Mirtleo.] 
«tSivtttri  s.  tSrtML 
ntr«tla  8.  tfrttts. 

9600)  tSrellir  floniuer*)  n.,  Reiter,  Presse; 
span,  trtijnl,  (')Itnühl«'.         Dz  494  .f.  r. 

9(><)1)  töri'ulQm  «.  (tortfun;) ,  Presse;  ital.  toi' 
chIo,  torchio  (bedeutet  aucli  .Fackel*);  rtr.  torkfl, 
Presse;  prov.  iroth-g,  Kelter,  dazu  das  Vb.  iroifuir; 
frz.  treuil,  Kelter,  Winde;  span,  estrujar,  aus- 
preaaen.   Vgl.  Ds  821  toreiWp;  Grober.  ALL  VI  126. 

MOS)  MrmSntlM  «.  (torftart)^  Marter,  Plage; 
ital.  tormento;  prov.  törmetus,  türmen»;  frz.  lotif^ 
ment;  8p an.  ptg.   t4irmento,   Marter,  tmrmmdOf 


>tnini,   dazu  das   Vb.    ital.  to\ 


ttt. 


.ii>riii,  .Srliere).  sard,  lo.sonjiu,  il  tempo  della  In-   lournuntfr;  .span.  ptjr.  tormentar 


9«()2a)  skand.  ♦töni,  Dombutl,  Steinbutt:  davon 
(u.  nicht  vom  lat.  Stamme  Uurb-)  frz.  turbot;  vgL 
Schuchardt.  XXV  S49. 

M08)  [HimMto,  •irs/tonMH^ytaraan,  tnraiann; 
itaL  i&mmtn  (Lehnwort),  dazn  das  SbsL  Mmao; 
prov.  tornii'tr,  dazu  das  Sbst,  lomHs;  frz.  tour- 
noifer,  dazu  das  Sbst.  tnurnoi;  Span.  ptg.  tornear, 
dazu  da>  Sb>t.  f^rn-  ..    Vgl.  Dz  8-'2  torno.\ 

9Ü04)  törno,  -are  iv.  rcipiof),  drehen;  ital.  lor- 
nare;  mm.  tom  turn  ai  at  a  {„royva ,  ro^va 
^pifatfft",  VgL  Gaster,  GhresL  ronm.  Bd.  I  (Leipzig 
1881  p.  fi});  rtr.  prov.  toruar,  altfrs. 
neu  frz.  Ummer,  davon  ^ntourntr 


satura;    monf.    tsurif ,    rf.sxnV,-    genues.  leaöji 
romagn.  tmar,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  piem. 
Umtira;  prov.  tosoira;  alt  frz.  tezoire;  altspao. 
Mmt»;  ptg.  {toaad^rta),  tixera.  Vgl.  Ds  818  l«w*w. 

8689)  [«taMri,  -am  f.,  Sebnr;  ital.  tonmrtt,- 
rum.  lunau^ä;  frz.  tonsure;  span.  ptg.  tonsura. 

9593)  ttasfis,  a,  am  (Part.  P.  P.  von  londere), 
i,'e8choren;  ital.  toao,  to.<n,  Knai^ic,  M.'idrhen;  prov. 
los,  losa;  alt  frz.  tois-fl ,  to>'r.  Vgl.  Dz  32  <  tono 
(Diez  wollte  die  Wörter  von  thyr.tus  ableiten  ; 
K.  üotmann,  RF  1188  n.  826;  GaneUo,  AG  Iii  828. 

98M)  [tM,  -an  m.  (roMcX  Ton;  itaL  tona^ 
Awno;  frs.  Is»/  span.  ptg.  Ipha] 

•öM)  gennaa. Stamm  wp) topp«  bwvontehendes  I  (Ecke,  Kante)  tomare;  cat.  span  ptg.  t&mar. 
Ende,  oberste  Spitze,  Tii[ip,  Zopf  (vgl.  Kluge  unter  i  Vgl.  Dz  322  torno;  Gröber,  WA.  VI  127;  nber  die 
»Zopf*);  dav  ital.  toppo  .pezzo  di  gros.so  perlale',  j  Bedeutuiig^entwifklimg  von  tornm-f  vgl.  Lindstrftm, 
ciuffo  .capelli  piü  lunghi  sul  fronte  e  anche  ce«po*  I  M^lani/cs  de  philol.  fr<;se  dedi^s  ä  il.  Walilund 
(hierzu  die  Demiuutiva  toppetto  u.  duffttto),  toppare  p.  2hi.  ~  Die  Sub^t.  tomo,  tour  etc.  gehen  teils 
, dar  delle  buase",  i«/o»par«,  anstoBM,  Canello,  unmittelbar  auf  lat.  tornus  zurück,  tefls  sfaid  sie 
AG  III  878,  wo  anfterdem  hierher  garägen  werden,  Verbalsubstantive.  8.  Nr.  860&. 
wohl  nur  sail  sehr  siraiMhaflarBereehtignng,  ttppa  \  9605)  tSrnfla,  «nn  m.  (topm»?),  DrehsdisHM  (im 
di  panno  o  simile  che  si  ence  i  Roman,  zugleich  Vbsbst  zu  tomare  mit  der  Bedtg. 
rottora  de!  veaÜniento* .  tonfnre  n.  sombare^  , Umlauf,  Drehung,  kreisförmige  Bewegung.  Reihen- 
gdw  delle  liusso",  zitblnire  .saltar«',  yi'^are  de'  lol^'i-i:  ital.  tarno,  dazu  da.';  Komp.  conioruu  {Wz. 
ragazzi*,  zu/furi  ,  raufen,  zufja,  Geraul'e  lilas  hierfür  runttmr),  Lind'asi-urigslinie,  u.  das  Adv.  intorno, 
nftchslliegriidi-  Giundwort  ist  ,zuiif'(i\  \yl.  Dz  412  ringsum:  prov.  lorn-it,  dazu  das  Adv.  i-ntorn;  frz. 
»uffa);  Caix,  St.  (j43,  zieht  hierher  auch  tufazzoJo ,  tonr  (dazu  das  Kompoa.  atour,  Zurechtlcehrong, 
,ciocca  di  capelli  arricdati,  ricciolo",  glaubt  jedoch.  Ordnung,  Pttts),  davon  die  Adverbialien  Mtonr, 
da8  tmfa  (a.  d.)  ein  noch  besseres  Gnmdwort  sei;  d  Pentourt  span.  ptg.  tom«.  VgL  Ds  888  tomo/ 
altfrs.  Utp,  Schopf,  to(u\poH,  StOpsel;  nenfrz.  Grober,  ALL  VI  127. 

toupel,  Büschel,  lotipie,  KlOtSchen,  Kreisel;  span.  9606)  törBsrts,  a,  um  riorus),  flei?r!ii^r;  hiervon 
tope,  Kuupl,  £ude  eines  Dinges,  topar,  aiitrelleu,  wollte  Ronsch,  BF  11473  ivgl.  auch  Scelmann,  RF 
I,  tttiftTt  stopCn;  ptg.  atmfir,  «nitqirir,  ül  688),  aUeitan  prov.  »nwas,  Paokan,  wozu  daa 
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Dainiii.  trttad^  jl  du  Vb.  tratmr;  ttt.  tfwm,  | 

BQndel.  Packen  (nach  Rflnsch  auch  .Widerrist  den 
Pferde«*),  wovon  das  Demin.  trowi>mu  u.  da»  Vb. 
frowser;  (span,  troxa,  -ja;  ptK-  trouxa).  Diese 
Ablt'itunif  irt,  wie  auch  nur  ilie  flüchlijrste  PrüfunK 
lelK-l,  völliff  unhaltbar,  u  wenn  S»'phnaiin.  RF  II 
639,  sie  anscheinend  ernsthaft  verleidigt  liat,  so 
darf  man  darin  doch  blofi  einen  etynioluin^chen 
Schars  erttUekfu.  Abar  incli  mit  *t6rikurt  sdiMoeo 
di«  Warter  nichts  n  aehiiflta  ni  haben,  da  ihr  a 
geschlossen  ist,  weshalb  Diez'  Ansähe  321  torciare 
tu  bei  il  hlit'en  ist.  vgl.  Förster,  Z  II  172  u.  III  668. 
Am  watirsclieinliciisteri  ist  iiacli  G.  Paris.  l\  IX  383 
u.  XVI  ti(l5.  fhifruu»  IS.  d.)  als  Grundwort  anzu- 
setzen, woraiit  auch  lumb.  torta,  torza,  Stroh-  «nlcr 
Henbandel.  alt  frz.  tormm  s  troiuttem,  itaL 
torstllo  hinweisen. 
tirpMia  8.  «stüidla. 

MOT)  tSn|a«a,  tSn.1,  tirtan,  t»rqa«re,  (dalftr) 

*t5rkSre,  drehen;  ital.  torco  torti  torto  törcore; 
rum.  tore  torsri  tort  toaree;  rtr.  torsefur;  prov. 
lorwi  Pf  lors,  Pt.  P.  lortz);  alt  frz.  tort  tors 
tors  toidre,  tiazu  das  Konipos.  bestordre,  verdrehen, 
befiorii,  scliirf;  m^ufrz.  tort,  Sbst.,  vgl.  Nr.  9<ii»3; 
cat.  span.  |ilg.  toretr.  Vgl.  Dz  689  tordre; 
Gröber,  ALL  V  13T. 

9606)  *ti>i|aMM,  a»  Mi  (lorqtOr^,  nwimdaD, 
gebogon;  Tanez.  fo»4io  («MlBf  af.,liarinnbiiininahi): 

genu  es.  a  torsin;  stldfrz.  n  torge,  torche,  ä  tort 
et  ä  travers,  v(?l.  .^chuchardt,  Rumaii.  Etym.  1 
p.  28. 

9609)  [tSrqnls  u.  tSrqnis,  -em  m.  aorqulre), 
gedrehter  Gcgenstapii,  z.  B.  Halsband;  span,  torce, 
Halshand,  dav.  abgeleitet  t 
schnOren),  toraal, 
ALL  VI  127.f 

9610)  flVrHhM,  «tatoa  m.,  Ofabaoh.  =  itaL 
•  pan.  ptg.  torrmte;  frz.  torreHt.] 

9611)  tirr^o,  -9rtf  rOstea;  rtr.  tmrmrf  cat. 


  "r  wv,, 

roaa,  Seil,  (daiu  tUrvmir, 
Mo/Sehkllb.  T|LOr«b«r, 


<pan. 


r. 


Drehung,  Krüm- 
fri.  Utrtion, 

len. 


Span.   ptg.  tornir 
Vjfl.  Dz  492  torrai: 

9612)  [tirslo,  *t$rt1o, 
mung ;  ital.  torzione, 
Drehung;  span,  (torzin^f 
VgL  Dz  483  tontwi».] 

9618)  r*«fo«N  -in  (V.  Hanm  t  torlMt)  —  tri. 
Un-ser,  Windungen  an  «iDar  8l«l«  üMClnil.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  127.] 

9614)  'törsfis,  a,  um  für  /orravl,  gedreht,  ge- 
krtlmtul.  =  alt  frz.  torn,  duvoti  t(>r»<',  KackeL 

9616)  tdrta,  -am  f.  (torquerr),  gewundenes  Ge- 
bäck, Torte;  ital.  torta;  rum.  t%trtä;  frz.  tottrte 
(daneben  tarU.  nicht  =  Vorete  f&r  U^aeta,  wie 
Sebalar  im  Did.  «.  «.  amimmt*  aondam  durch 
•mtarmn  baeinlhiit,  vgl.  Sefanduunlt.  Z  XXIV  880 
0.  XXV  490,  s.  oben  Nr.  9897a).  dazu  das  Demin. 
tarUne;  span.  ptg.  torta.    Vgl.  Uz  323  torta. 

96161  ['lortieo,  -äre  tiorttu),  dnlifii.  ist  nach 
Ulrich,  Z  IX  4'Jf>,  das  mutmaßliche  (jruiidwort  zu 
frz.  torchi-r ,  wisclit'n,  .schcuoni,  wozu  torchf, 
(zusammengedrehtes  Stroh-jUOndel,  Wisch,  Fackel, 
torchon,  Scheuerwisch ;  too  den  ftx  Wörtern  können 
niclitgetramitwerdcoproT.  torgar,wiaehaii,abeiiai> 
cat  foreft«,  i'aekd;  ipan«  (arm,  Strohliflndal« 
emtorehar,  winden,  flechten,  umwickeln,  anforcha,  ' 
Fackel,  ptg.  toeha,  Fackel.  Dieser  Ableitung  steht 
die  Bedeutung  entgegen,  welche  let  zier,  nicht  ge- 
stattet, in  dein  Substantive  torche  ein  V'erbalnomen 
zu  erblicken,  sondt-rn  umgekehrt  Entwicklung  des 
Verbs  aus  dem  SbsL  fordern  wDrde.    Dean  von  i 


dam  Dagi'ilfe  dca 

leicht  zu  dem  Begriffe  tbm  zotammengedrebten, 
ausgewundenen  (iegenstandes,  der  auch  ein  zum 
Putzen  dienender  Wi.sch  u.  dgl.  sein  kaim.  nimmer- 
mehr aber  ist  zu  glauben,  daß  ein  Vb.  mit  der 
Redtg.  .drehen*  zu  der  Bedtg.  .putzen*  gelangt 
sei,  man  mOßte  demt  gerade  annehmen  wollen,  daü 
*lorcare  sich  an  das  lautfthnliche  tergere  begrifOidl 
angalelmt  balM.  Mao  moAta  alao  too  ^iortka  a. 
nicht  TOO  HmrHeart  asngeben,  dia  Aoaetzang  aiM 
'tortica  aber  ist  ein  Unding.  Die^  8*21  tordure 
stellte  *tortiarf  als  Grundwort  auf,  die-  genflgt 
jedoch  höchstens  für  da-  \\  torciarf,  zusammen- 
drehen, torcia,  Fackel  (zu  erwarten  wiiren  'toriarr 
u.  'torza,  vgl.  forzare  u.  forza  v.  forluii  tiröber. 
All.  VI  1?8.  atellt  *torca,  *  tor  car,-  als  Grund- 
formen (Ur  frz.  tmtdu,  torther  auf,  erklärt  die 

enlqir.  itaL  apan.  o.  ptg.  Wörter  flir  «ntlabot  aaa 
dan  Fn.  v.  bdiaiiptet.  dal  Hona  (Hmremn)  voa 

torquere  ganz  zu  trennen  u.  Oberhaupt  nicht  la- 
teinisch sei.  In  den  beiden  ersten  Punkten  seiner 
Annahme  wird  iu;ui  ihm  beistimmen  können,  schwer- 
lich aber  im  letzten,  zumal  da  dann  gar  nicht  ab- 
zu-sehen  wäre,  aus  welcher  Sprache  "torca  in  das 
Frz.  gekommen  sein  könnte,  denn  irisch  tore,  Hals- 
hand, welches  Gröber  erwähnt,  ist  doch  .sicherlich 
LabnworL  Warun  ans  dem  lat  Stamme  lerfM, 
anf  wddieD  farywfcn  larOdfeht  (v^  WaMe  t. 
nicht  ebenso  em  Nomen  *torea  sollte  abgeleitet 
worden  sein  können,  wie  etwa  fürea  (fOr  *füle^ 
V.  fülc-,  woviin  füle-ire  u.  dgl.,  ist  nicht  abzaschen. 
Wi«  die  Bedtg.  anlangt,  »o  darf  man  annehmen, 
dali  *t(iri-ii  zunächst  .iJreher,  I'mfa-sser*  bedeutet 
a  da*  ringartige  .siruhband  u.  dgl.  bezeichnet 
hab«^  mit  welchem  z.  B.  ein  Stronwiach  a.  d|L 
zaeuunengebuidcii  wird,  die  ~ 
BedantmigBerwaltaruig  ist  gewiB  nieht  1 
vgl.  hierzu  die  best&tigaoda 
Bausteine  p.  487  ff.] 

9617)  törtflia,  «e  (lortu*  \  ^^•edreht,  gewunden; 
ital.  tortile,  davon  abgeleitet  uitorfiffliarr,  atior- 
cigliarr  (das  <■  von  torcerr),  intorligliarf,  toriic/Hoso, 
tortiglione,  xtortigliato ,  (torHeehiare  bt  Aoälone- 
bilduQg);  frz.  lortiller;  span,  tnttfl^.  V|i 
d'Ovidio,  AG  XiU  888. 

9618)  (nirtiai  (lortuO  »  itaL  (Mandart  ton 
Siena)  tor-,  tarHna,  Schildkröte,  vgl.  Caix,  St.  624.) 

9619)  !*t5rtIo,  -Ire  (iortut),  drehen ;  davon  viell. 
ital.  lorcüire .  zusammendrehen,  torcia,  Fackel. 
Vgl.  üz  321  torciarr  u.  dagegen  Gröber,  ALL 
VI  12H.    S.  oben  unter  *törtIeo  u.  törihstts.) 

9620)  ('töreidio,  «Ire  (tortuit),  drehen ,  wird  von 
Caix,  St.  27  u.  641,  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
itaL  Awaaofarf  a.  tmoklart  andarra  tt  legao  ia 
aottOi  fUde  arratoiate'.j 

9691)  *t9rt«pi,  -am  f.  (tortus),  Schildkröte  (so- 
genannt wegen  ihrer  gleichsam  gedrehten,  ge- 
drechselten Schuppen  ruler  wegen  ihrer  krummen 
Fülle  oder  auch  weil  das  ^'itnze  Tier  den  Eindruck 
des  Runden  u.  Kuglichen  machli;  ital.  tartarugo; 
prov.  toriugo,  tartuga;  tri.  tortut;  cat  spao. 
tortuga;  ptg.  tar/aruga,  TgL  Oz  816  tarlanya« 
Grober,  ALL  VI  12a 

9093)  (»lirtäla,  -Ire  ftortu^,  drehen;  aaa  ami' 
tare  +  t4>rtuiare  erklärt  Caix,  Z  I  423  u.  8t  171^ 
ital.  awitortotare  .attorcere  insieme*.) 

9623)  törtfim  n.  iPart.  P.  P.  v.  forqurr,-,.  <h^ 
Gedrehte,  Verdrehte,  da»  Unrecht  (vgl.  .Miodosiski. 
Anz.  f  idg.  Sprach-  u.  Altertumsk.  II  37,  wo  auf 
die  Stelle  b.  Cicero,  pro  Caecina  77  ,Terbo  ac  litten 
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9694)  tOrtarft 


96S6)  *trftbftcfilfltn 
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ios  omne  torqoeri*  bingewiesen  wird);  ital.  (orto; 
(ram.  tort  hat  keine  Bedeuluiigsabertragung  er- 
littMi,  tonten  bedeotel  einCMti  .fiJnre.  filage', 
I.  Glbne  unter  tore);  proT.  tort-*:  frs.  tort;  span. 

UuHo;  pf'/.  tortfK  ])7.  323  torto. 

9624)  törtOlri,  -am  (lortii.'<!,  Vitreiikuog;  ital. 
tortuni,  p^olter;  fri.  torture  »tr. 
tirtfti,  Mf  DB  s.  tSrti  u.  tirttia. 

0626)  t9rilli*»  •nm  m.  Deiiiin.  v.  torut),  Wnlst; 
Ital. /or/o,  fuorlo,  Dotier;  piemmit.  fnrh.  Houle. 
Vgl.  Dz  40H  tmrlii;  Gröber.  ALL  VI  127.  .^i  liu- 
chanlt.  Z  .X.XII  2H2,  leitet  von  toruln."  auch  ab 
veuez.  lurloM,  Kuppe  des  Kirchturms  (vgl.  alban. 
inrb,  KirebtannX  wobd  er  BfniniMliimg  Toa  fniri» 


span.  CorwMio,  torondro,  tetomdro,  KaoDe.  Tfl. 
Pidal.  R  XXIX  378. 

9fl2(ri  törlls,  -um  m.,  \YiiI>t:  Inmii.  Wr,  <5»V, 
trouco  li  alhero,  monf.  ton,  rutiii  piu  (frossi  dell" 
albero;  piac.  tör,  pedale,  ^'ellue^.  tö,  \^\.  Sal- 
vioiii,  Post.  22;  span,  tuero;  ptg.  toro,  Kumpf, 
Holzklotz,  Holzscheit,  atorar,  zaslüpfea;  Deininutiv- 
bildum;;  n  tonet  M  viall.  span.  <omm<o  (Ar  *tor- 
muUfi,  RadMH,  to  Je— en  kann  man  wohl  auch  an 
thjfnu»  (a.  d.)  denken .  viell.  sogar  an  Zusammen- 
hang mit  toreer,  drehen.    W^l  Dz  493  tonulo. 

tSrras,  a,  um  s.  trSpo. 

9627)  mOm  (Part  P.  P.  v.  torrtreu  geröstet, 
heiS,  «ÜMMia,  aoilMi  (beztl^leh  dct  Bodeutungs- 
(kbertruiBf  t^L  dai  vniglrdMitiche  .hrfibwann*, 
s.  R  Mwaa  «rslMan);  itaL  latto,  «eim^.  sofort 

(mundartlich  ist  dSB  WOft  BOCb  A<^  mit  'lor  Redtg. 
.hart,  fest*  M.<il.  gebacken):  prov  tost:  neuprov. 
tufift;  frz.  t6t;  cat.  to^t ;  ailspan.  altpt^.'.  -'oslo. 
Vgl.  Dz  328  logio;  Grober,  ALL  VI  TiS);  Rajna, 
Giom.  di  fil.  rom.  II  57.  erklärte  lonto  als  eiil- 
ätandeti  aus  \momeH]to  \i]sto  oder  [wjio  [ilsto,  was 
allzu  künstlich  ist,  vgl.  Asi^oli,  AG  VII  146,  s.  auch 
Zeitlin.  Z  VI  284.  S.  auch  üben  Nr.  51.57  unter  10. 

9628)  *t*ttn8  u.  •töUus  (s.  den  SrhluB  <Ips  Ar- 
tikel-s),  Bf  uro,  panz  (im  PI.  .alle":;  it  il.  tuito 
(für  das  M  an  Stelle  des  o  ist  eine  befrieditfende  Er- 
ki&rung  noch  nicht  gefunden);  sard,  tutio,  tottn  (nur 
Pluraladverb  mit  der  Badtg.  .gesamt*);  rum.  tot, 
Fem.  toatä,  PI.  Maae.  I«K  V«»-        vgl-  Pose- 1760; 


entstanden,  aber  schon  der  Hochton  auf  der  ersteh 
Silbe  erregt  Zweifel,  namentlich  in  Hinblick  auf 
ital.  tutütto.   Vielleidit  iat  *totttu  Analogiebildunf 
zu  *quottm  (verglwdia  eoMUKc»)  für  qwttia  (ver- 
gleiche ital.  eh'ofta  aus  *qw>ttn.  sieh  oben  qua- 
tus).    Möglicherweise  auch  erklärt  sich  das  tl  in 
*totlo,  *totta  einfach  al.s  ein  Fall  lii  r  Kiin-sonanlen- 
i  dehnung,  welche  ja  im  Latein  recht  häufig  auftritl. 
j  Z.  B.  iittra  :  littera,  mUiri-     mittire,  mücMS  : 
\  müeem  (s.  Stolz,  Lat.  Gr.  p.  222.  vgl.  auch  Kör- 
ting, Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  72  Anm.). 
Ni^  R  XXXI  29.  wiU  itaL  InMo  (baiw.  d«n 
Plnrai  lomb.  t9f*,  altfrs.  Im«)  erklären  ans 

*tüeto,  *tacUo,  *tutirn  fAilj. ,  abKeh'itet  vmi  ail- 
OSk.  to%ii<i,  Staat  ,  .allj.'eiiiein''.       ,Da»  Fraiico- 

frov.  (Vaiiili  hal  zum  Sirif;.  to,  tot,  einen  doppelten 
lural:  ti  uisc.,  litr  fem.  u.  tot  rose,  toti'  fem.  — 
Das  alt  frz.  trestuit  erscheint  als  treti.  —  In  den 
Ormonta  aa(t  man  im  Plnr.  (wt*  (pach  Bridel) 
F.  PabaL  fn.  Am»  ebenso,  ist  Tennntlieb  ana 
a  ton  entstand«!  ß  tUt  U  bt  AnMUMMIg  M  UtO. 

Behrens.  Z  XIH  411.  ftn  Beat  «M  i.  B. 
bei  Moliere.  D<.m  -luan  U.  Nigra,  AG  XIV  866. 
erklärt  iiou,  lyon.  i-tö,  i-tou  —  w  +  tmti. 

9629)  tSttts,  H,  um,  ganz  (romanisch  im  PI. 
,alle*);  span.  ptg.  todo  (ptg.  Ntr.  tudo).  Sieh 


rtr.  hitt.  tuMltf  pror.  M-e,  FL  c.  r.  Udt,  kUp 
ein  *tOeH  vorauszusetzen  aeheint,  worana  auch 


fToraqsnigetxen  aeheint,  worana  anel 

ital.  tuffi  sich  erklTireri  würde,  freilich  .nber  j<ibt 
*tnc(i  ein  neues  Rät«el  auf.  indessen  auch  jede 
andere  Krklärutifr  von  tuif.  tug  .stößt  auf  ;.'nii;ie 
Schwierigkeiten,  (vgl.  Cornu,  K  VII  3(Jl,  Förster, 
Z  III  498,  Neumann,  Z  VIH  2({4,  Mohl,  Origines 
romanea  S.  86);  altfrs.  /one,  PL  c.  r.  Ittft;  neafri. 
tttdf  Flur,  tomt,  Fem.  toitffcna»;  eat.  M;  Fhir.  tmt; 
•»ma.  ptff.  toi»  (ptf,  Htr.  fHdi^  totm.  vtf. 
€Mber.  ALL  VI  199  (QrOber  eitllrt  die  Yer* 

doppeinng  dMlt  In  'fottun  aus  einer  n  duplizierten 
Bildiuig  *tottolM»  u.  berun  sich  daliu  :<i)r  ital. 
tttSutio,  };anz  u.  gar.  rum.  c«  tofuluif  tv'  \'f\:  :ll  Irz. 
prov.  trcustots,  trestotz  =  traut  +  totu.t;  span. 
tod-üo.  Unter  diesen  Wörtern  scheint  namentlich 
ital.  tuiutio  für  Gröbers  Ansicht  zu  sprechen,  in- 
dessen bleibt  das  Bedenken,  daiS,  wenn  man  mit 
OrOber  H^ttolm  aDaatst,  der  WecIkU  der  hoeh- 
tonigoi  AntaiitHflbe  nnbegrriflieh  ist,  wenn  man 
aber  ein  'föttotus  annehmen  wnlltr .  daraus  nur 
*toto,  bezw.  *to%Uo  hätte  entstehen  können ;  Grüber 
nun  IMIkfaf.a»  *totMu$  aei  tott-im,  tottm 


96*10)  abd.  tonflui,  tancben,  eintaachen;  itaL 
.  tuffare,  eintauchen,  vgl.  Dz  408  ».  v.;  Braune,  Z 
XXII 

I  9631)  abd.  toug,  touc  ll'rat.  mit  Pr&seuabedtg. 
,1  von  tuffan,  taugen);  d.-ivon  (?)  itaL  Mf»  «bOODO. 
■,  acconcio*.  vgl.  Caix,  St.  (j29. 

9<}31a)  f^z.  Sladtname  Tourcoing,  danach  benannt 
der  Wollstoff  tourcain.    VgL  Thomas,  Möl.  160. 

9H32)  engl,  tew,  ein  SebifT  am  Seile  ziehen;  frz. 
louft,  dazu  das  Sbsf.  hfw,  ein  al.s  Fähre  dienender 
Nachen;  span.  ptg.  alMr.    Vgl.  Dz  689  totur. 

9688)  1.  tfaSeMfll  H.  {zo^ixöv),  PfeflgHt,  Gifl; 
ital.  ioaeo;  piem.  t6tt;  Talaea,  tdtgoj  gennea. 
tösego,  altoberltaL  (mmo,  vgL  Salviom,  Post.  29; 

rum.  tocsicä;  prov.  tuemeC'S;  altfrz.  toxiche; 
span,  fögigo;  ptg.  tixigo.    Vgl.  Dz  323  totco. 

f)l'>34)  2.  tdxleln  n.  (ro^txöv),  ein  Strauch  (Plin. 
H.  N.  2G,  74);  span,  toaeo,  /«o.  Ginaler;  ptg. 
t09,  DomgestrOpp.  Vg.  Baist,  Z  V  661;  Dias  496 
tooeo  lieS  daa  Wort  UDecUirt 

9686)  [•triblein,  -in  [Hrabart  r.  frais).  mH 
Balken  versperren,  hetnn.i  n.  durch  Hemmung  Mühe 
bereiten,  plagen,  aliarheitm.  arbeiten,  nach  Dz  ;i25 
das  mutmaßliche  Grundwort  zn  ital.  intifi(ilinre; 
prov.  trebalhar;  frz.  tramillfr;  span,  tralxijar; 
ptg.  trabalhar.  Wahrscheinlicher  gehen  die  Wftrter 
zurück  auf  ein  VrtfoUum,  *tri4>(iliuiii  (wohl  gebildet 
aus  tret  +  iHilutf  Flbbl),  ein  aus  drei  Balken  be- 
atabMidaa  Mailernrtrt,  vgL  P.  Meyer,  R  XVU  421. 
8.  •triUenlra.f 

I*tribfieüiam  n.  ftrtio),  kleines  Geb&lk. 
(lerilvt  (dann  begrittlich  .Sbst  lU  dem  Vb.  *tral>a- 
culare  in  der  Befitg.  .arbeiten*  i:  davon  nach  Dz 
325  ital.  tramglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl. d  Ovidio. 
AG  Xlli  313),  NoUtall.  Arbeit:  prov.  tr.halh.« 
(selten  trabaik-a);  Irz.  travaii;  span,  trabqjo; 
ptg.  tmbalho  (das  span.  u..  ptg.  Wort  sind  dem 
Fra.  entlehnt  mler  doch  dwch  Fn.  beeinflnSl). 
Das  wahrscbefailiche  Grundwort  aber  1st  *lrfpatitm, 
*trihittium  (s.  Mucange  unter  frt-fiiilium),  ein  aus 

I  drei  Balken  bestehendes  Martergerüsl,  vgl.  P.  Heyer, 

i  R  XVU  421.] 
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!>65f>)  triidficUo 
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S)t>ä7)  dUcb.  trabeai  dav.  rielleichl  frz.  /roten 
(für  trab-€mil  draban,  (Lliifer),  Trabant,  Leibw>ld«t 
Vfl.  Dz  680  trmbtm. 

M88)  (HrtttM«  -in  (traitt),  mit  einem  BtXktn 

durchstoßen,  ist  narh  Srlitl«r  im  Anhang.'  zu  Dz 
7:^9  Z.  13  V.  i>.  (ia>  (iiundvvort  zu  prov.  trumai-. 
'Inn  lili>i  lif>ni.  wozu  il.tN  Sbst.  Iraw-s,  Loch;  frz. 
tiouer,  wozu  lias  Sb>l.  tiou,  caU  trauair,  wozu  diis 
Sbst.  trau.  Diez  694  trom  l«tteie  die  Wörter  von 
*trabiieare  (—  tra$u  +  germ,  buk,  Bauch,  alao 
eiventUdi  den  Bauch  durcbsloßen)  ab.  Sebelen  Er- 
icUrung  dflrfle.  weil  einfacher,  den  Vorzug  verdienen. 
befKedigen  Icnnn  freilich  auch  sie  nicht,  weil  ein 
*tr(th\i]t-iin\  *fr(irr"r>>(]itch  wohl  fr7..*froeheri  Ti:(  \>'  ii 
hätte;  vielleicht  dar!  iiiaii  ■* iimurf  (s.  oiteii  tortico), 
*trttraie,  .drehen,  bohren,  diirchlochen*  als  Grund- 
wort ansetzen,  wobei  dann  Ireiliib  die  ljualitflt 
des  0  H*-dHnl:en  würde  u.  anzunehmen  wäre,  dafi 
die  ataiiuobetonten  Fonueo  sich  sehr  früh  an  die 
flezionabetonteD  aageglieben  blltten.  Vwftlhreriseh 
nahe  liefet  die  Vermutung',  dit!'  ronian.  *trnui  fire  auf 
KV.  t(iinnv  oder  (h^nvui-  zui  llck^'^■bl.  Dt  r  Hiiiächut) 
eineis  k  lielU-  ^ich  Wold  al*  AruddgicliiMuiig  erlclären, 
könnte  aber  auch  bereits  im  Ghecb.  vullzogeu  sein. 
Endlich  kunn  tnan  an  verin.  trofOf  Tng,  denken.] 
ahd.  trabo  s.  dfiyf As. 

9689)  l^trib«,  «lie  ftrabt),  Balken  zuaammeo- 
Agw^iml  Balken  ftnfwmo»  hemmen:  prov.lrawr, 
hemmen;  frz.  mhmer,  hfaidem,  feseein.  dam  das 

Vbsbst.  entrnve,  Hinderni.s.  Fl.  Fesseln ;  ullfrz. /fc- 
Mtnivet,  entfes.seln  ;  s  p -.i rt.  trahnr.  zusaiiuiieiilüi^i'ii. 
fesseln,  ilazu  da'- \  b»li>l.  tiaba,  Hand;  pl^?.  tnmir, 
dazu  das  Vbsbst.  traifi.    Vgl.  Üz  /ral>nr.\ 

9641))  tribe,  -ibem  Z'.,  Balken;  ital.  /rar«,  ab- 
Keleitet  tnAacea,  Zelt;  prov.  trau^,  Balken,  Irap-s, 
Zelt,  davon  destrapae,  abepumen;  «Ufrs,  tref, 
Balken.  (ZellpfabI),  Zelt  (Suchicr,  Z  1 4ÜS:  Tgl.  auch 
die  The«e  Wechsslers  zu  seiner  Diss.:  Die  ronian. 
Marienklagen,  Halle  1H!)3),  wulitf  tr^f  in  der  Be- 
denlunK  .Zelt*  vom  ajfs.  traf,  zum  Gottesdienst 
be.slimniles  Zelt,  ableiten,  wahrseheiidicli  aber  leitet 
man  auch  dies  träf  selbst  vom  laU  trab»  ab,  vkI. 
U.  Paris,  R  VI  629  u.  XXIII  313),  ThmnaS,  M^l.  154, 
achlieflt  aidi  der  Anaidit  äachiera  an  n.  fQhrt  auf 
f».träfvuh  nrOck:  ital.  «rvn>,  frz.  tref,  Segel, 
■pan.  treo:  zn  trab»  gehauen:  at  rarer,  da.s  Zelt 
anfiHdllagen,  de»lr-irer,  da.s  Lager  abbrechen;  span. 
traltf,  Balken:  |it-   ir<ii,.    Vgl.  Dz  690  tref. 

9641)  |*träbaeo,  -äre  [trans  -f  german.  Ituk, 
Bauch),  Ober  den  Haufen  :^türzen;  ital.  traboceare, 
herabstarzen,  trntmccv,  Wurfmaschine  (angelehnt 
an  Iraboccare  —  tran>i  +  *Mtoe»r»  T.  Mbn^  aos 
dem  Munde  laufen,  Oberläufen);  prov.  tnAucar; 
tn>  trSbtuher,  nmstoBen,  sttkrzen,  straucheln.  Vgl. 
Di  (iM  trou    S.  oben  bQk  u.  *tlihlMb) 

trieeo.  -ire  s.  trakk-. 

9642)  (♦tracörrötülo,  -äre,  binüberkollcrn:  da- 
von nach  I'aj«cal,  .Studj  di  Iii.  rom.  VII  97.  ital. 
tracollarr,  wanken,  schwankLU. 

9648)  tritatn,  -am  Blattkucheii;  davon  nach 
äcbaUr  Im  Diet  $.  «.  frz.  (*tmvUJ,  tart»,  Torte. 
H.  aber  oben  Nr.  9615. 

96441  trftetStSr,  ••rem  m,  ttrartare),  einer,  der 
••twa.s  betreibt;  ilal.  trnttatorf  .no^Mzialorf',  tr<ii- 
tore  (  (rz.  triiitt  ur)  ,cbi  da  du  iiiaiinian'  ver.'^n 
pagamento',  v>:l.  (ianello,  A(i  III  span.  Ini- 

tador,  Unterhändler;  ptg.  tratndor,  Handelsmann, 
Betrüger. 

9646)  toMitIa,  -um  m.,  Be-,  Abhandtamg;  llaL 
tratkd9{  frz.  traiU;  -pan.  ptg.  trtitada. 


9646)  l*trioti«»*  bezw.  trieto,  «ire  tiraetm/, 
ziehen,  inrd  von  Ukicb,  Z  IX  429,  als  Grundwort 

I  zn  der  nnlen  unter  IroU^  veneichneten  Wortäppe 
I  an^gtstelltl 

9647)  *trSetl0f  «ire  /'tmrtu.^),  ziehen,  einen  Zuk. 
einen  Strich  niaclien;  it:il  irtirr,(,r,-,  (einem  Strich 
nactn;eheti.  li'inu-  i-int-s  Slrirlu"-  vorgehen  u.  also 
selbst  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  Vbsbst.  traccia,  .Spur;  frz.  tracer, 

i Linien  ziehen,  seiebnen,  entwerfen,  dazu  das  VbsbsL 
trae«,  Entwurf  (auch  prov.  froaaa);  eat  trtutar, 
dazu  das  Vbsbst.  trasta;  span,  triumr,  dazu  dm 
VItsbst.  traza;  ptg.  tracar,  dazn  das  Vbsbst.  trofo. 
Dz  M  '  I  traecian  :  (Jrfihor,  ALL  VI  13(t  (Gröber 

 int,  d.il'.  die  cat.  s|i;u).  Wüttcr  —  die  ptir.  Qber- 

1,'ehl  er  -  ilt-m  Frz.  entk-liiil  seien,  weil  sie  nur  in 
.  abgeleiteter  Bedlg.  verwendet  würden,  alter  weoig- 
I  stens  ptg.  trofs  bedeutet  aneh  ,9pnr'). 

!>6481  trileto,  -ire  (tmrtuK),  bebandeln.  betreiben: 
ital.  trutt'in;  rum.  (rijjtfz  ai  at  (i;  prov.  traitar; 
I  frz.  trniirr:  ?^|imii.  imtur;  neben  Span.  Iralar 
I  ist  auch  vorhanden)  Inrhar,  etwas  bandhal>en,  itL<- 
besfindere  Fi.sche  liehandeln,  zubereiten,  vgL  Pidal. 
R  XXIX  874;  pt(.  tratar.  Uienn  das  VbabiL 
ital  trtMa;  rnm.  trtt^tä;  apan.  (trtO^,  trt. 

!  6t8a)  trSetSnorlus,  a,  nm,  zum  Ziehen  dii  nen  ! 
davon  nach  Thomas,  R  XXIX  201.  frz.  tirrt<Ar{f), 
Zange  zum  Ziehen  d«r  Ziline  n.  dgL  S.  a»dl 
Thomas,  M6I.  162. 

9649)  *trft«tor, -Srem  m.  nrahere),  Zieher;  ilaL 
traUort  .tiratore,  e  chi  dai  bozzoU  Ca  tram  la 
seta",  vgl.  Canello,  AG  III  886;  prov.  Iradksr 
(neben  Iraidor  .  Verräter,  vgl.  Dz  224  tradirt. 

Ktiöii)  traetSg,  -um  iti.  (traho),  Zug,  I.^i»dstricb; 
ital.  tiatto;  mail,  trw  ,  ein  Jagdgerfit;  prof. 
trat-s.  Zackung;  Irz.  trent^  Zug;  span.  ptg.  trat«, 
Verkehr,  Umgang. 

9651)  («tridi«,  -Ire  (ftir  tradir*),  vmaton;  ital 
tradire;  (rum.  trädau  dti  dot  da  =>  *ti aiarv, 
Pusc.  17.')]  i;  |)rov.  frair,  trahir :  frz.  frahir;  cul. 
trair;  span,  fehlt  das  Vb.,  dafür  vender,  hacrr 
iraicüm,  »er  trtMor;  ptg.  «rzMr.  VgL  Dz  SM 
tradire.^ 

96'>3)  tfMHfo,  ««ttem  /.  (tradirt,  Oberfabe 
(im  Roman,  ueh  «Verrat*)^  Oberlialminf ;  ital 
tradizione,  Obsimtonng,  (frmMMNls^  YmMQ;  alt- 

oberilal.  tradhonr,  trainon;  proT.  Inm»« 
traoMths,  tracio-M,  trusxio^,  Verrat;  frz.  {trfMion, 

Cberlicferungl.  fi  'ihi.^iin.  Vi  rnit ;  span,  (irftdicion, 
Überlieferung),  tmicion,  Verrat;  ptg.  [tradioio, 
OberUeferung),  trai^n»,  Verrat  Vgl.  Dz  324  Iradin. 

9658)  trMItir  u.  *tridItor  (vgL  Q.  Pwi»,  R 
XXII  617),  mrem  m.  (tradh-e),  Verrftter;  ital 

traditore;  irum.  iriidtUor):  sard,  traitore;  ge- 
nues.  tri-M;  prov.  c.  r.  trm'rr,  e.  <».  traidor  (da- 
neben trachor  "tracfonm);  frz  traitre;  span. 
traidor;  ptg.  Iraidor.  Vgl.  Dz  ;{J4  tradire;  Neu- 
maiiu,  Z  XIV  573,  wollte  frz.  trait rc  aus  *tradictor 
erklftren,  indessen  *traditor(m  *tradire  für  truiirt) 
ganOgt  vollstlndig. 

9654)  (*trido,  -dire  (für  tradire)  —  rum.  trädau 

\  dei  dal  da,  verraten;  prov.  tradar   S.  Nr.  9661.1 
!if;:>:>)  trftdae«,  düxl,  dtctam.  tridQei^re,  hin- 
ilhfi  (ühren,  Obcrsrtzeii :  ilal.  trndurn  ;  frz.  tm- 
diiiri :  span,  tradurir.  libersf-l/ftl.  i  a  Iis  pan. 'wir, 
hiniiurcbgehen,  sterben);  ptg.  traducir.  Vgl. Dz 494 

i  frodr.    Wegen  der  Flexion  s.  die«. 

I   9666)  IteiMfttln.  -«nMi  f.  (trwimtir^,  Bin» 

.  Bberfl^rang  (Im  Ronrnn.  .Obanelza«*);  itaL 
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9667)  trSdüx 


9677)  trlmXetain 
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tradnxüme;  frz.  iraduetUm;  span,  trnducrion; 
ptg.  traduccäo.l 

9667)  trUiz»  -diMM  ak  (UraAKjw^,  Wonnuike ; 
ital.  IrolM  (ans  *lriiMMww  .*  tritKem  :  fumfem, 

trance,  tralce).  danoben  tralcio:  vonoz.  trom,  vi- 
liccin;  lomli.  ^roÄ,  trdm,  trulcin.  vj.'!.  Siilvioni. 
P<i^t.  L'J.  Vgl.  nz  K)?  x.  f.  Die  Ablitituiif,'  niul'. 
als  sohr  fra^wurilitf  bezeicliriet  werden:  vtitnut lieft 
sind  tralce  u.  trüsa  ^AWi  verschiedene  Warter, 
deren  jedes  freilich  der  Erklinuig  noch  barrl. 

9658)  [*tririuiii,  m  («HB  Iran«  +  fummm 
gebildet  nach  Analotrio  von  junfmm»)  =>  proT. 
trafan-n,  trefa-»,  hetriij/eristih?.  S.  jedoeh  oben 
tCrtb.] 

9659)  truiceu,  -uui  /.  ilur  trohea),  Schleife; 
ilavoi-  vielleicht  ital.  <ngyii«y  Sebliife,  SdiUtton, 
V(,d.  Dz  -107  «.  r. 

90641)  trifemitft  «.  jpj,  (zfav«^«),  Nasch- 
werk;  ital.  trtfgkt;  proT.  irofta;  frz.  inqtt; 
spmn.  drofio,  grt^;  ptg.  gragmj  gromgm.  Vgl. 
Dz  826  treggra. 

9661)  [Hr&gieo,  -ire,  ziehen,  zerren,  quälen; 
dav.  nach  Ni((ras  sehr  wahrscheinlicher  Annahme, 
AG  XV  107.  ital  -tnin-rirf,  abmatten:  frz.  (pic.) 
traqurr,  helz'  L  ./  f  ii/Kiv,  vi-rwirren,  ilav.  tnicussr'r  ] 

9662)  [*tr»giiiuiu  n.  ('tragrre),  vul.  Iragum, 
ein  Werkzeug  zum  Schleppen,  eaie  Srhleife  u.  dgl.; 
itaL  traiiMf  froMor^  wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
jedodi  aehänen  CrsieAiarr,  ttnuefmorr,  aehteppen 
(WOZU  die  Sl»8ttve  stranHno  u.  sträscico,  Schleife i, 
oin  früheren  'traxinuie  vorau^zu-ctzen.  vtrl.  Caix. 
St.  fil»  (IMez  407  leitete  iliese  Verlia  ^m'.ie  Irasyi- 
nare,  spüren,  von  pruv.  tniinsn.  Schlejfjie.  ab,  wo- 
gegen Caix  mit  Hecht  bemerkt  .non  ei  pare  vero- 
similc  che  vnei  tanln  popolari  siano  .stale  lormate 
da  una  voce  straniera  che  in  italiano  nun  fu  mai 
naata' ;  deu  Wandel  tau  g  m  i  erkUrt  Caix  aus 
der  ,taidenzB  onomatopoetiea  aaaiinOatifa  alla 
•iibilante  iniziale',  betremdlieh  liloibt  aber  die  Sache 
inunerliin);  nun.  das  Sbst.  felill,  daifetren  ist  vor- 
lianilen  ein  Vb.  traynn  ui  at  u,  da?*  hierbei  zu 
geboren  scheint,  wie  auch  Pusc.  I7ö3  annimmt; 
prOT.  traki-B,  dazu  das  Vb.  trahinar;  frz.  train, 
Irwlw,  dazQ  das  Vb.  tnOittr  (naeh  Cohn,  Sufßxw. 
IK  67  aoU  das  Verblltnis  nincakdirt  aain),  addappen, 
trt^neau,  Schlitten;  span,  trinkt,  dua  das  Vb. 
traginar.    Vgl.  Förster.  Z  XV  622. 

9663)  nrS^u  üfchriltial.  ti;tho\.  tr»xl,  Iraetiim, 
trifire,  vgl.  aber  Mevei  L..  Einl.  p.  H7,  ziehen; 
ital.  traggo  trasci  tnitto  trAggere  u.  trarre;  rum. 
trag  traaei  trm  tragf,  Pui$c.  1752;  prov.  trat 
traia  trait  u.  track  (trag)  traire;  allfrz.  trai 
trm»  trait  tratrtj  oanfrs.  traft  (Perl  fehlt)  traü 
tratrt;  caL  trwm  tragvd  frH  tnmrer;  spao.  trtur, 
davon  tnff*  (ptg.  trnjo\,  Tracht,  Benehmen.  v>fi. 
Dz  4;»3  tragt;  (ptg.  trazer,  vgl.  ('.  Michaeli!*.  Fr»;. 
Et.  y.  t;<"     Vu'l.  (Jrflber,  ALL  VI 

[gleiclisain  *trif Mettlmn  n.  (truherej;  dav. 
nach  Thoniaa.  R  JXVl  HB,  fri.  tnnomil,  iM- 
doire.J 

9666)  trifiii,  -am  f.  (*trag6re),  SchleppiMU; 
itaL  dwMffa.  rihnail»  fliMHida  Brfleke;  rum. 
trayM,  SnilenSB;  pror.  tram^,  fkhlepptau:  neu- 
prov.  traio,  rf;-«/Ao,  Leit>eil.  Fahrseil;  frz.  tntill,-, 
Fahrseil,  Fähre;  cat.  tralla.  Seil;  span.  trnUu, 
Strick;  plj.'.  tru/hu,  Fischnetz,  .Saumtau;  ihierlier 
gehört  Wohl  auch  spau.  trahülOf  trtMla,  Scbleif- 
karren).  Vgl.  Dz  080  trtMt  n.  498  mOla;  QiObar. 
ALL  Vi  181. 

trtM,  tflWIa. 


!)66bi  l^tribieo,  -iic  (trtAire),  ziebeu;  davon 
vermutlich  sard.(fiay«MW,(iDitdainllllllde«ind«hMl, 
trinken),  verscblneuB,  Tersebliageo;  apan.  ptg. 

trngnr.    Vgl.  Dz  498  tragar.] 
trahü  s  *trägo. 

WMl)  trüicio, jeei, jectuni, -Jre,  laiuil  erbrinifen; 
rum.  tri'-  ui  uf  r.  Pusc.  IT.'ili  I.,  liazu  ilie  Kuin- 
pii.vitri  j,,sir,'<-  )ifr-rxtr<i-ti-iiiccre,  petrec  =  per- 
fruir,,;:  w.ild.  Irezf,  sUdustfrz.  frcsf,  Vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  0.  6.  18;U  p.  777. 

tri|)Mta  8.  *treeta. 

9668)  *triU<eto,  .gre  f/r«t^iH|l,hinfil>erbringen; 
ital.  trttgettarf.  tragilinre,  dazu  das 8hst.  tragth)ffto, 

über  welehes  v-I    Ni^;  ■,  AC  XV  l'_'7 

ittiiilt)  träjectönum  //.  >rtnitre>,  Trichter;  rtr. 
Iriii-uoir;  wallon.  /reto.  Vgl.  iMeyer-l..,  2S.  f.  0.  0. 
1891  p.  777;  Mussatia,  Beilr.  89  Anni. 

9670)  triyeetils,  «liu  m.  (Inticere),  da«  Hinübar* 
bringen;  ital.  Inigetto,  tragitto;  frz.  truj^t. 

9671)  german.  Stamm  trakk-  i  wovon  g-trerken), 
I  ziehen,  s<.-hlepp^  ii ;  dav,  verniull.  ital.  trucrhigginre, 
1  hinziehen,  verschleppen,  trudeln,  tändeln;  iTZ.trac, 

i  der  durch  das  Laufen  verursachte  Zug,  (Strich  auf 
dem  Boden),  Fälirte,  (traqtur,  Netze  [um  Jas  Wild] 
ziehen,  u.  dettiiquer,  verraiken,  geboren  wohl  zd 
*tragkiikr»f  s.  Mir.  9661);  span.  ptg.  traque^  (ab 
sieh  hinziehendes  Feuer),  Lauffeuer,  Knall,  dazu  das 
Vb.  span,  trnquenr,  knallen,  sebQUelu;  ptg.  im- 
quejiir,  verfolgen.  V({|.  Dz  690  true;  Ulrich,  Z  IX 
429.  stellt  ' linrriii  r  aus  *lr<ifliairf  als  Grundwort 
der  ganzen  Sippe  auf,  u.  auch  ital,  stniccnre  soll 
nach  ihm  =  *i-xlr<iceiire  sein,  wählend  Diez  40* 
dies  Vb.  von  ahd.  aireeelniH  ableitet. 

9672)  trftma,  -am  /.  (tmhh-e),  Einschlag  am 
Gewebe  (im  Roman.  ;iuch  in  übertragener  Bedtg. 
.Anschlag*);  ital.  Iramn,  dazu  das  Vb.  Ir-imnre; 
rum.  traiiui,  Pusc.  I7;).H;  frz.  trame,  dazu  das  Vb. 
Iramer;  span.  ptg.  trama,  dazu  das  Vb.  tramar. 

nrftinieilla  a.  «Miitfailflm. 

w12h)  trasNa,  lUa,  m.»  Ww,  Gan^;  venez. 
trijme,  Gang  zwischen  Rehen.  '^1.  Salvioni,  Rom. 
XXXI  294. 

9673)  ['tramilto,  mlsT,  missum,  mittare,  bin- 
Oberschicken:  ital.  tr<im,tt,r,:  r  .i  m.  ItAmI,  PosC. 
1769.   Wegen  der  Flexion  ä.  niitto. 

9674)  PtrinSatiBW,  %  n.  jaoaeila  der  Batga 

beflndlicb;  ital.  Mmionteno;  altfrz.  (rvamontoAi; 
neufrz,  tramontain  (dem  Ital.  entlebat).   S.  Nr* 

atiHiJ:   \>'l.  liierzu  die  ergänzenden 
von  Fitz-Üeruld;  Hev.  hisp.  IX  17  IT.) 

9676)  dLsch.  trampthi;  damit  mammeDbftngend 
itaL  trampoU,  ätaizan;  prov.  <riaiHp«<«G«tFapoel; 
frz.  trtmjMt.  Vgl.  Da  407  trampoh.  Ubaruaara 

Ableitungen  vgl.  Caix,  9t.  640. 
'trftnex,  -necem  s.  trlaaftas. 

',<!  TU  Iräns  jenseits.  Ober  ....  hinwe;; ;  ital. 
Im,  zwischen;  rum.  tra  (nur  in  Zusammensetzungen ; 
prov.  tra8,  quer  durch,  hinter;  frz.  /re»  (über  diis 
Malt  hinaiisL  sehr,  vgl.  Nr.  9718;  caL  span.  ptg. 
trat,  trat,  wSatar,  nach.  Über  die  lautliche  B«- 
bandluag  von  irm$  im  Ptg.  vgL  C.  Miabaalis,  Fig. 
Et.  p.  6». 

9677)  trftnsiilHI  (Ifinsigcrf},  durchgestoßen, 
abjcetan.  abgemacht;  a  Ii  ital.  in  tras'ttt" ,  ohne 
I, lustaiide.  jedenfalls  davon  tmmtttirsi,  -it-li  ohne 
ümsliinde  etwas  aneignen;  prov.  tUramH,  atrnmg 

ad  -^-  tranaactum);  altfrz.  mttretaü  (^  in  -|- 
Ur.),  noch  jetzt  norm.  <Mi<ritiais.   VgL  Dz.  Ö71 


I 

i 
I 

L 


L/iyiiized  by  Google 


97b  9ena)  tnun  +  affao 


MM»Mp«nn  976 


9677a)  tms  +  ifino,  -ire,  IniuportiarMi;  da- 
von mfih  Fidal,  R  XXIX  874,  span.  tnOinar,  mil 
Waren  handeln.  (VrI.  astar.  mUatnor  <  onCc  + 

aglnnr,  Pitl  il  ;i.  a   0  i 

9B78i  trftUH^DDa,  -hhi  /'.,  Ni  tz  zum  Vopplfaiii^ : 
rtr.  tiirsennti;  rum.  tärmmi    I'lisr  17l(i. 

9679)  trinsSo,  li,  Unm,  «ire,  hiiiübt'i>.'<-li>'M : 
sard,  traneire,  staunen  (vgl.  deuUche  Reilciisarlen. 
wie  «aus  dem  Hänsrhen  kommen '  ^  .von  äiaiien 
kommen,  vor  Freude  auller  sieb  geraten*);  n«ap. 
ünMln^  «ttnr«;  lomb.  ttntit  oanderane.  «trtM, 
intiriilito;  tic  tnuegght  mttolo,  Tgl.  Salvioni. 
Post.  '11:  Meyer-L,  Z.  t  «,0.  1891  p.  777;  prov. 
l'art.  F.  tniHsit-z,  ohnmHelitig ;  (frz.  tninair,  hin- 
scheiden, vor  Kidtc  v('r(?eli»n,  t-rst-arren).  alt- 
span.  trnnuir,  biuscheideu,  tratutido,  matt,  krafllüs. 
Vgl.  Dz  H2.'i  tratuir.  —  Die  Ansetzung  von  frz. 
tnnuir  =  It  tranaire  ist  indessen  hAchst  bedenk- 
Hebt  denn  Lehnwort  oder  Bncbwort  kann  das  Verb 
kaom  aain,  ab  Erhwoft  aber  oittBle  «B  *<f^Mr  Unten ; 
dazn  kommt,  daB  fan  Altftx  die  Schreibung  trannir 

sohr  trewi'il.nlirh  ist.  n.  das  Si)>t.  tninsi  von 

friinstr  .-ii  Ii  nicht  trennen  lal.t.)   Vgl.  Nr.  9(iltH. 

itiiso  i'tri(n8)fil»o,  -ire  (fnhtts),  falschen;  ital. 
frtif'ilsiiie  .falsare,  alterare  totalmente*,  davon 
Mmfnicionf  (für  traftimtt)  tflimo  ^propoofto*,  vgl 
Caix,  St.  ms.] 

9681)  [Hrinsieo.  -Ire  (tränt),  binObergiftlen; 
nach  Parodä,  R  XVn  78,  Ömndwort  an  span. 
trategar,  sni  ehiem  Geflf  in  das  andere  gießen; 
in  cut.  trescoltir  jedoch  erblickt  P;ir«nii  i-ine  Zu- 
.sammensetzung  von  Irnns  +  <o(iire.    .Siclic  imWn 

9682)  tr&<B8>  +  iaflätus  =  ital.  tronfio  (far 
tronflato),  aufgeblähten,  hochmütig  (begriGTlich  an- 
geleimt an  tronfinre  =  trionfare),  vgl.  gonfio  — 
tomfiahUf  itnmfiare  —  ex  +  trans  -f  inflare.  Dz 
407  iroN/lo  vermutete  Zmaipmenhang  diaseeWortM 
mit  griech.  rprv}- 

trSnoitfi«,  -um  m.  /tranm-eh  ^be^^ranp; 
ital.  Inimtito.  Übergang  voui  Lelicn  zum  Tode. 
Dier  325  i,  v.  -teilt  hierher  audi  <\i;it\.  ptg.  tmm:^, 
eatscheidendci  Augeuldick,  Todesstund)-.  Zuschlag 
in  einer  Versteigerung,  frz.  tmnn, ,  dazu  das  Vb. 
trantdr,  erstarren;  Baist,  Z  IX  147,  xtcllt  trance 
zu  dem  Vb.  (ixuMor,  den  Zuschlag  erleilen  u.  zieht 
dasselhc  zu  der  8im  dta  itaL  trineiort  (s.  nnteo 
*MBleo);  in  d«r  Bedtg.  .Todeasehaaer*  n.  dgl.  ist 
Mtamce,  tranae  vermutlich  =^  *tninirem  (v.  tran:<  -f- 
nex,  Tod)  anzuselzeti  iv^;!.  frz.  fn'fondK  iai<  tr>iM.<  -f- 
funlu.^,  von  <rrt»i*f  iiliKid, //viM.vir,  ..v.vir,  V).'l.  Nr,  (tiJ'J). 

■.»(i84)  [tra(ns)  +  liaei;  davon  ital.  tralignare 
,ascir  dal  proprio  Ugnafgio,  dagwerara*.  vgL  Gais, 
ät.  88.1 

9686)  trt(Bs)  4-  lle-,  davon  ital.  (rieuMlKb) 
«frofdcaars.  blitsen,  ladiniscb  tarlugar,  tarlt^ 
(Tgl.  lombard.  ttra^taeU,  tiarhurid),  Tgl.  Can, 

St.  7:  neujirov.  trchu^,  trlfinzeii.  Crc/i«,  Gl.-inz 

9(>8«))  tri(ns)moiitaun>i,  a,  um,  jenseit  der  Ge- 
birge betlndlich :  ital.  trumoHitmaf  MonMiid,  vgl. 

Dz  407  «.  r.    S.  Nr.  9ti74. 

9687)  (•tri(a8)mötio,  -are  rmottt»)  =  (Vi  frz. 
(rImoNMifr,  sieh  lebhaft  hin-  und  herbewegen,  vgl. 
Dz  691  s.     bcmig —ir»(»)+  mtimtr,  sebiniBen; 

M87a)  *trtMiiMaf  •an«  htnIlbcrMh wluimen  t 

altfrz.  tresnoir.  friinocr.  vgl.  Hetzer  |).  Til. 

9688i  [•trä(nK)p»,sHO,-ttre,  hinübergidieii,  .'^(••rben, 
^  frz.  ,'r  //  j  -  r,  dazu  das  SbsL  tripiw.l 

1*689)  *trA(B8>KjUio,  -Ire,  hioOber-,  quer  durch 


etwas  springen;  frz.  tretmüUr,  gleicbs.  durch  den 
Laib  wmsen  (fön  etnam  Kllte-  oder  AoyrtgellUil^ 

doremuren,  durdwdbanem,  dann:  sdianaem. 

9fi90)  trinstiliam  «.  (Demin.  von  fmnutnim), 
kleiner  Querbalken;  allfrz.  iresifl,  Gebalk,  Gerüst, 
Gestell;  neutrz.  tr/imu.  Thomas,  R  XXIX  804 
n.  .M<d.  15«.    Vgl.  Üz  691  treteuu. 

!<«;.) 1 1  trftnstrflm  m.,  Querbalken,  Querbank;  ital. 
tratto,  Mittelteil  einer  Barke,  vgl.  Heizer  öl ;  a  ret 
/ra«to,  Hindernis,  vgl.  Fieri,  Misc.  Asc.  444;  alt- 
frz. tratl4^  Querbalken;  vidkiebt  gabört  hierher 
auch  span.  ptg.  trotte,  alter  Hamit  (die  eigentL 
Bedtg.  müßte  dann  .(Jebälk.  Hoizwerk"  sein).  Vgl 
Dz.  493  Initio;  AG  XIU  ii:, ,  s.  auch  Nr.  9690 

'J(i92f  tri(nH)T€cto, -äre,  hinüberschaffen :  li  iMH. 
ital.  Iralxitlnri'  .passare',  vgl.  Caix,  St.  174.  Siehe 
oben  idv^to. 

969S)  triUBSlvirsila,  a,  am,  quer,  aohief;  itaL 
traverao,  aduef,  achrftg.  <ra»*r«s^  QiailNftan,  diu8 
das  Vl>.  travmiKn,  aurebqoflnn;  vanez.  freisi^ 
vgl.  Hussafia,  B«tr.  116;  prov.  iro9tn,  quer,  ver- 
ktdirt,  davon  trnrersier-t,  sirh  kreuzend;  frz.  /rs- 
cvr.s  (.-OK  Ii  /r(/(vr*e),  Quere,  dazu  da.s  Vb.  Inwerter; 
Span,  tnires,  Quere,  Iravifso,  schief,  ntraresnr, 
quer  legen;  ptg.  troris,  Quere,  ^rrtrea.srt, Querbalken, 
trnretto,  quer,  alravttaar,  quer  legen,  travettar, 
aus  der  rechten  Bahn  kommen.  Vgl.  Dz  4ö4  tratitm. 

9684)  t*MHn«co,  -ire  (nee»),  nach  Diai  488 
triixeg<,r  d«i  moünaMiche  Onudwort  m  caL  Ins- 
t<i{i<ir,  aus  nnem  fiMftB  in  das  andere  gieBen,  um- 
^'iel  eil,  umkehren,  dazu  das  Sbst.  tnifag;  span. 
iruseijar,  dazu  da.s  Sbst,  Irnnifyti  iParodi,  R  XVII  73. 
setzt  für  triigegar  rin  *ti<intic<iie  als  Grundwort 
an);  p  l  g.  trnsfegar,  dazu  das  Sbsl.  Ii  asfetfa; 
auUerdeni  soll  ein  span.  ptg.  Sbst.  zu  irtwgar 
sein  Iratfto,  Poltergeist,  der  allea  umwirft.  Vgl 
Dz  49i  trasgo.  Diese  Ableitungen  siod  im  höchsten 
Grade  ODwahrschaiolicb.  Dasapan.  trategar,  hfa. 
trattego,  dOrfte  ■»  tmu  +  ssear«  sein  (vgl.  Verbin- 
dungen wie  (rasegnr  los  maret,  die  Meere  ■lunli- 
fahren,  tnitegur  lot  enmpot,  die  Felder  duiL-li- 
streifen),  bezüglich  der  BedeutungsentwicklutiK  d..« 
Verbs  .durchschneiden  :  umschütten  (Wein)*  vgl.  das 
deutsche  .verschneiden  <ien  Wein)*.  Die  cat.  und 
ptg.  Worte  aber  gehören  wohl  zu  der  Sippe:  itaL 
trdffieo,  Handel,  traffieart,  Handel  treiben;  proT. 
ttaftg^,  tmf«t-t{  frz.  trafla,  dazo  das  Vb.  trafimm 
(Lehn Worte);  cat.  trifag,  Handel,  Kunstgriff,  Un- 
gießung,  dazu  das  Vb.  tr/ifagar;  span,  trdfifo, 
Irdfiiffo,  dazu  das  Vb. /rrt/Scuj-,  triif<igar;  ptg.  trä- 
ffi/o,  dazu  das  Vb.  trafeguear,  daneben  tnntfegdr. 
Die  Herkunft  dieser  Sippe  ist  dunkel;  man  ist  ver- 
sucht, an  ein  tra(nJ)i-*fU:are  (=  facire]  zu  denken. 
£beosoweaig  dOrfte  auf  'trattttietm,  *frai4ear^ 
*lrMemr»,*tnmeare  zurückgeben  trt.  <rB|wsr(LehB- 
wort},  tauaehan,  dazu  das  Sbst.  troe;  span.  *«ssr, 
dasu  das  SbsL  trtueo;  ptg.  trocar,  dazn  do  AM. 
troro.    Grundwort  viaU.  *tfr«Br^  'triear*.  Vl^ 

Dz  329  trarnr. 

9691.11  trans -f- rlnum ,  davon  uadi  Tii  iuas, 
K  XXIX  204  frz.  trenn,  gleichsam  .Hinterwein*, 
das  heim  Wein,  welcher  an  Güte  hinter  anderem 
Weine  zurücksieht,  Kr&tzer,  vgL  avantviu,  s.  UtM 

M68)  *M(M)vil%  «•»  davoBflkfan;  HaL 
ttiar*;  altfrz.  frmd»*,  nanflrs.  ir4l0>  ridi  davoa- 

ma.'hen.  Vi.'l.  Dz  (.93  «rltar  Boiialar  im  Diet  antar 

trült-r.    S.  trottülo. 

j  9G96)  tripetum  w.,  Olivenkelter.  Ölpresse;  siciL 
:  lecc  trapUtu,  frantqjo,  vgl.  Salviuni,  Post.  22. 
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9ttT)  tntppt 


9719)  trt»,  Irti 
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9097)  ^rtnaD.  trapp« ^  Falle;  itaL  ftrappß), 
trappola,  Falle,  dazu  das  Vb.  attnppmr*,  (n^ffO* 
Amr,  ia  dar  Falle  rangen,  belrOgea;  proT.  *Vnmfy 
dun  6u  Yb.  atrapar;  frz.  trappe,  dam  dai  Vb. 

nftrripfr,  wovon  wieder  das  Vbsbst.  nttrape;  span. 
tramp'i,  liazii  das  Vb.  ntrnpar  u.  a/ramjMir. 

y69H)  lÜM  Ii  trappen:  <iav.  frz.  treprr,  trampeln, 
/estlreten,  dav.  (?)  wieder  tr^piqner,  .stampfen.  Vgl. 
Braune,  Z  XXII  208. 

9699)  gr.  XQ€fvX6q,  lispelnd;  davon  viell.  ital. 
UrogUo,  Stotterer,  vgl.  Dz  4o7  «.  v. 

9700)  tffietatl,  a«,  a,  draUmiidert:  aard.  tn- 
fßumim;  Tanaa.  inunto;  lomb.  frhtnt;  valm. 
traainf;  genues.  trexento,  vgl.  Salvioni,  Post,  2J. 
davon  vielleicht  auch  ital.  tregendn,  Geislerschar 
(eigentlich  unzuhli'.'c  Metiis'c,  wie  ja  auch  im  Lnt 
trecenti  zum  Au.sdrm  k  cint-r  unbesliinmlen  grollen 
Zahl  gehraucht  wird ;  siehe  Georges)  vgl.  Dr  407  #.  r. 

9700)  (Mrecta,  -an  /.  (für  trtvecia),  =  (?)  ruoi. 
trwäpti,  Stufe;  s.  Pusc.  1766.] 

9701)  trNiciai,  draiaaba;  itaL  tredtetf  (ram. 
trei  »pre  diSce);  rit,  InMfl  etc.,  vgL  Garlaar 
§  '200:  prov.  freie;  frs.  trtlMtf  caL  träte«;  span. 

trecf;  ptg.  tri-zf. 

9701a  tredeclina.  -nm  i^t  il.  rft>«),  der  dreizehnte 
Tag  nach  Weihnachten,  Epiphanias;  davon  nach 
Thomas,  Hd.  165,  wallen.  treUme,  treime,  tremr 
(nzL  aneh  deo  Ortsnamen  Diamox  =  dodtemut). 

Vm)  «Mglati  (fttr  trigMa\  drdftif;  itaL 
iTMls;  (mm.  treixeeiy,  rtr.  tnala;  proT.  trmte; 
frs.lrmto;  cat.  treiUa;  apao.  iremta;  ptg.  trimta. 
Grober,  AIX  VI  131. 

9708)  ndl.  trek-IJser,  Zugeisen;  davon  frz.  tri- 
eoite»  (pl.),  Zange  der  Hufschmiede,  vgl.  Dz  «92 
«.  Littre  s.  r.  erklärt  das  Wort  für  entstellt 
aus  turroütet,  vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  A^  O. 

9704)  litach.  teakkaa,  ziehoi;  daron  nach  Dz  326 
ttaL  trman,  Qam.  einen  Streich  apielen),  betrogen; 
proT.  trUkuFt  wora  dn  8bil.  iric^;  fra.  triAer 
(aNfri.  dan«ben  ireMtr;  aveb  tHqiwr,  aialteaMit 
soll  nach  Diez  auf  trekken,  ausziehen,  hinweisen). 
Storm,  R  V  172,  befürwortet  dagegen  (ebenso  Ulrich, 
Z  XI  ö5ü)  die  Herieitnug  von  lat.  tricare  (s.  Nr.  9727 
welche  Diez  wegen  des  i,  das  nicht  zu  e  habe  werden 
lUtlUMO,  mit  Recht  beanstandet  hatte;  man  muß 
abo  *trieean  für  *tricon  ansetzen,  wie  übrigen.« 
Storm  aocb  getan  bat  Anf  trdiun  fQbrt  Diez 
427  «.  9.  aneh  waxtA  apan.  ptg.  ofraear»  eiu  Sdiiir 
heranliehen  (bemer  aetst  man  'ad4raffieare  an).  - 
Niehl  hierher  gehftrt  dagegen  fr  z./ra^itfr(s.  Nr.d'ifjl), 
Wild  mit  Netzen  umstellen,  treiben,  wovon  tracann'r, 
bin-  u.  hertictzen.  beunruhigen.  S   auch  Nr.  J73I. 

070Ö)  gr.  Tff^fta.  der  Punkt  auf  einem  Würfel, 
ass  apan.  erema,  Punkt,  bezw.  zwei  Pünktchen  über 
«inaai  Buchstabea,  Trema.  (Das  anlautende  e  tOtt 
M  bOchat  befremdlich);  vgL  aber  Nr.  2589 a.) 

97U6)  «trCam  (v.  trimim  +  mMiU,  in  steter 
sittemder  Bewegung  beflndlirhes  Gefu,  ist  die 
vermutliche  Grundform  zu  ital.  trmiKyg'iia,  MObl- 


Iramä,  El 


monha).    VgL  111.19» 


9707)  [*trim6llt8,  -am  m.  (tremere),  ist  nach 
Scbeler  im  Anhang  zn  Da  817  vielleicht  das  Grund- 
wort zn  altfrt.  trmtutf  trtmemit.  trumti,  (das  rieb 
bin-  n.  beiiwwe^de)  Bein,  Beinkleid  (davon  ettru- 
mdi,  ohne  Beinkleid,  hnsenlos,  vgl  0.  Paris,  R  X  899 
U.  '<W;  früher,  R  VIII  2i:!,  Iiattc  Paris  das  Wort 
von  'struma,  'atrumeila,  angeschwollene  DrUse,  ab- 
fiiHaU,  trwmMn,  Batobandaoh;  naafrt.  «m» 

KBrtiai 


tricbter;  pro v^  (rcmucta;  trz.  trhnie;  {ftf.  tre- 

Vgi  alMr  aneh 

Nr.  9739a. 


Ochseokeule.    Siehe  unten  trnmm.    -  Auf 
scheinen  auch  zurückzugehen  piem. 
»»-v,  «berescbe.  ZiUereacbe,  valtelL  Iran^, 
arbed.  frwwya,  nover.  In»  n.  itrmoMtia,  piem. 

tümell,  valsass.  valvell.  tamnrin,  mondov.  /a- 
marig,  tameris,  trz.  (munrlartlich)  timier,  (ptg. 
tramazeira),  vgl.  Nigra,  AG  XV  124.) 

970tJ)  brel.  tremenl,  durchgehen,  hinübergehen, 
kymr.  tramwy  tm  4-  mwy{].  häufig  gehen;  damit 
soll  nach  Diez  (i93  in  Zusammeobang  stehen  nen- 
prov.  trimi,  schnell  gehen;  pifc.  trimer,  eifrig 
geben  oder  arbeitea;  altapan.  irfmar.  Tb.  p.  114 
aehabit  diese  AbMtmig  etilnebw^gend  an  vwnetnen. 
Die  Worte  werden  ;,'erm:inisciier  Ht-rkunn  .«einfmhd. 
trimm,  wackeln;.  Uder  darf  man  ein  Ii.  *trimare 
I Villi  trimwi,  dreijährig)  ansetzen  mit  der  Bedtg. 
,wie  ein  kleines  Kind  trippeln,  unruhig  hin-  und 
herlaufen'  ? 

9709)  trSmo,  ul,  gre,  zittern;  davon  prov. 
altirz.  tremir,  zittern;  all-j.aii,  (reiner;  ptg. 
trmmer.  Mach  dar  gewobuUchen,  aocb  von  Dies  ÖM 
vertretenen  Annan«  soll  ebenMls  anf  trtm^r» 

zurückgehen  proT.  tremer  (sflicn  vorkommend). 
cremetar  =■  *tremäare(f),  fürchten;  all  frz.  cremre, 
criftnlii  f,  iTttnir,  -oir,  -er;  neu  frz.  i  i  ninilre.  Der 
Wandel  von  anlaulemleni  tr  zu  er  ist  aber  im  Ver- 
hältnis von  Lati'iiiisch  zu  Französisch  so  unerhört, 
daß  man  ihn  wobl  überhaupt  nicht  annehmen  Icann; 
mn.  erema  (tlrgr.  XQ^na  ist  durcbana  keine  SUttxe. 
Wae  Fleebiat  AG  II  804.  darflber  aagt.  kann  idebt 
befriedigen.  Nenerdings  jedoch  bat  Aaeoli,  AG  XI 
4H'i.  lins  <•  für  /  sehr 
Einwirkuiii.'  erklärt. 

97101  tienior,  -örem  in  (tremfre),  da!-  Zittern; 
ital.  tremore;  .«-pan.  tremblor);  frz.  trimeur. 

9711)  *lrCm9rO«aa,  a*  nm  (tremor),  zitternd; 
ital.  tremorim;  rnm.  trmmrot:  apan.  tMiUersaa. 

9712)  «tiMla,  -Ira  ftrminiK  iHlam;  itaL 
trmukm;  mm.  irmur  a(  iU  a,  Pasc.  iflnO;  rtr. 
prov.  UrtmMar;  trt,  fmaUn*;  (span.  tr«nMi*r, 
angeglichen  im  Anlaut  an  temfr  ^  timere,  vgl. 
Ascoh,  AG  XI  447,  Meyer-L.,  Z  XV  272);  ptg. 
iremalar.  Dl  817  IrmHölart;  GrObcr,  ALL 
VI  132. 

9719)  nrCmtlHHi4,  a,  am  ftrmmlu»),  zitternd; 
ital.  tremoloto;  rum.  tremum;  apan.  tmMMO 
(daneben  tembloroto). 

*trepaliam  s.  nrabaealam. 

9714)  gr.  tQfxftv.  wenden;  davon  vfelleiebt  eai 

trejHir,  bohren,  vgl.  Dz  494  *.  r. 

971-tai  *tr$|*idio,  -ir«  (trepidtuj,  mit  zittrigen 
Scliriltcii  ;.'eiien;  lucchac  ln»pt^ku%  -in,  V]^ 
Pieri,  Mise.  Asc.  444. 

9716)  tr<p1de,  -Ire  (trepidm),  in  nnmh^Ba* 
wegnng  sein;  itaL  tr^fUwrt  (gel.  W.);  rum.  trea- 
päd  oi  at  a;  altapan.  ptg.  irepidar,  zaudern. 

9716)  trSpMlli  m,  matf  anmbig;  itaL  tr^ido 
(geLW.);  (sienea  Ailralmv,  Furcht  hal>eD);  rnm. 
treapäd;  span.  ptg.  tr/pidn. 

9717)  dtsch.  trepi>e;  davon  vielleicht  cal.  span, 
ptg.  trepar,  klettern,  vgl.  Dz  4?t4  .i.  r, 

9718)  [*tria,  gallolat.  Foua  für  trm,  trans;  frz. 
tre$,  trit  (e  nicht  zu  ei,  oi  entwickelt  wegen  der 
ProcUsis  des  Wortes):  d«  4-  tm  —  altfrz.  dHreit, 
dttraU,  rOckwtrts,  bintan  (danebao  4«lriet  aus  d^ 
tr^ars,  angeglichen  aa  rttn  an*  nCro)^  vgL  FOrrtar 
zu  Eree  2838.] 

9719)  tiSs,  IrTä,  drei;  ital  tre;  rum.  trei, 
Pusc  I7&8;  rtr.  tri,  tre  etc.,  vgl.  Gartner  §  200; 

proT.  trd,  trmg  alt  fra.  trd,  trd»  (,dam  daa  übst. 
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la  (rW«,  liw,  die  Dreiubl  auf  Worfeln,  walehes 
Wort  Sieh  luch  in  rit  uod  ital.  Mandarten  llod«t): 
neafri.  trciif  cat  upUL  ptg.  trm. 
VnoH  weatfiermMi.  imwa  (got  triggtu,  ah<J. 

triuica),  Sicherheit. Bürgschaft;  ital.  //vyKa, \VafV«  n- 
stillstaml:  pro  v.  trrm,  trega,  tn-gwi,  <i:izu  ila>  Vb. 
trevar;  altfrz.  treve,  trieve,  triw,  davon  s'atriver, 
«ich  TerhUiiden;  neufrz.  tripe;  spau.  trcywa;  i 
ptK.  /rt^oa.  Di  8W  tr^m  n.  601  Immt; 

Mackel  p.  126. 
972oa)  altnord.  trejita(ak{2,  SDvandch^llich  sein 

BLengL 

also  Ort, 

erwartet. 

97211  [trlinrÜlSm  n.  C/r«  +  anguliu),  Dreieck; 
ital.  triangolo;  rum.  triunghiu;  pro  v.  frz.  tH- 
angle;  cat.  trianglu;  span.  ptg.  tndngulo.\ 

mi)  trtbftli,  /.  (isewobaiicb  trilmhim; 
IriMa,  TOD  <HMi  App.  Probi  200),  DrMehBefral; 
ital.  trMia  —  *iribula;  mail  IHMi  O.  irvMui, 
erba  di  em  si  fanno  spazzole;  (venex.  irigoii,  tri- 
bolo  aequatico),  vt:!.  Salvioni,  IVist.  2.';  rum.  <;-iVr 
=  trihulam;  cat  fnV/d,   span,  trt^  und  triUo;  \ 

t(r.  /r«-M«  n.  triiho.  \\!\.  Dz  S28  MrMtm;  Blonn,  j 

V  172;  Gröber,  ALL  VI  192. 
9723)  tnbaio,  -are  (trSMum),  drtachen,  plagen; 
ilaL  trSMan  ,far  sotbiro  •  wlfrira*,  kriMttn 
,fltf  aoKHre*.  trMhn,  frOWww»  .battere  fl  grano 

per  separate  i  chicchi  dalla  paglia*,  vgl.  Canello, 
AG  111  3tiO,  dazn  das  Shst.  trihoto,  Trtibsal;  sard. 
triulare;  mail.  (nJiia.  tranienare  11  pesto.  slrubbiä, 
baltere;  berg,  ströbiund,  Tare  le  intime  faccend«' 
di  caaa,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  trier  u.  trdier 
ai  at  a,  Fuse.  759;  pro».  triMar,  trebolar,  trd>lar, 
quälen,  trüben;  altfrz.  UibUr,  trQben  (daneben 
<r»6oi7/<<r>beaiinihigen);  eaLspaii.lrtifar,dre8eb«o: 
tg.  trWuMr.  VgL  Dz  836  IrwiMa;  GiOber.  ALL 
1  182. 
trTbfilfliB  s.  tribfili. 

H7_M  tribtto,  ÜI.  alum,  8re,  zuteilen;  altspan. 
traersf,  (sicli  etwas  beilegen,  anmaßen),  sich  er- 
dreisten.  Vgl  Üz  427  atreeerse.  S.  oben  ftttribfio. 

972A)  [tribus,  an  Volksstaram;  ilaL  tribü 
(geL  Wort  nach  Analogie  von  virtü  u.  dgl.  gebildrt, 
TgL  Marcbcaiai,  Studj  di  flL  ram.  U  6).J 

9726)  tifbltiai  n.  (Part  P.  P.  von  MMr*), 

Tribut;  nltfrz.  tr'i'nt;  span,  /riiaif»/ MMMt  nur  gal. 
Wort;  ilal.  tn/nUo;  Irz.  trihut. 

9727)  •tricro  u.  »trleeo,  -ire  (für  tn.  nr,,  tri. 
eari),  WinkelzQge  machen;  davon  nach  ätorni, 
R  V  172.  u.  Ulrich.  Z  IX  556,  ital.  ireccare,  be- 
brOgan;  proT.  tridtar,  dazu  daa  SbaL  Irw^  ^lilt** 
Befirag;  frz.  tHAtr  laltfhc.  aneh  tttekttr).  n« 
826  treeeare  stellte  deutsch  treUcm  «b  Onmdimrt 
auf;  vgl.  auch  Nr.  9704  u.  97S1. 

trIcSp««.  8.  Nr.  1911. 

9728)  ['tricbSa,  -am  f.  (v.  gr.  !(</>«) ;  wird  von 
Dz  Sit»  treccia  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
treeda,  Flechte,  wozu  das  Vb.  trecciare;  prov. 

i;  frz.  tnttt,  wozu  das  Vb.  trester;  span, 
i;  ptg.  trumsa.  Dies  begrtlodet  seine  Annahme 
damit.  daB  zn  einer  Haarfledite  dreiTeile  gehören  (?) 
XL  daß  für  dieselbe  im  Ital.  n.  Prov.  auch  trina, 
trenn  gesagt  werde.  Nichtsdeslowenijfer  ist  die 
AlileiUmif  höchst  iin^'laubliaft.  Ais  (Jrundwort  muli 
'trecliarr  oder  'tnctüirt  angesetzt  werden,  ersteres 
könnte  vielleicht  Scheideform  zu  *tract$are,  letzteres 
Ableitnog  von  *UiMar«  (a.  d.)  sein.  Übrigens  witrda 
•trtaUmrt,  «VrMtorr  nnr  Ihr  tneelmv,  «rmafry. 


treue(r)  Geltung  haben  können;  span,  trenaar; 
ptg.  tramgar  dQrfle  zu  der  Sppe  von  *trinüian 
(trimm)  gehören.  —  Ein  denkbares  Gnindwoft  n 
treedart  wflrd»  aneh  "ferMsre     Urtlm  seb.] 

9729)  trirfal'i,  •am  LaubhQtle;  sard,  tr^ 
uva  gnlletta,  di  cui  fas.si  i!  pergolato:  genuet. 
treggia,  vgl.  Salvioni,  Host.  22;  prov  freihti,  W'fin- 
laube,  Geländer;  frz.  treille,  ilavnn  ti-fillis,  Gilter. 
Vgl.  Dz  691  trfillf:  Gröber.  ALL  Vi  132. 

9730)  triro,  -öueni  m.  (trieare),  Ränkeschmied; 
comasL  trigon,  ZOgerer.   Vgl.  Dz  327  triemn. 

9781)  trtea  u.  mieeo,  -ire  tetiiiftlat.  naiit 
trkaH  Ton  frlew,  Possen,  vgl.  DIeteridi,  Pniei- 
nella  p.  96  Anm.  2),  Schwierigkeiten  machen;  ital. 
(neapol.)  trieare;  prov.  trigur,  hemmen,  zöireni, 
davon  fn'iyor  s,  Verzug;  (frz.  trignud,  Fintenmacher, 
dazu  das  Verb  trigauder).  Vgl.  Dz  trieare.  Beh- 
rens, Z.  XXI  661,  weist  auf  das  deutsche  triegen 
als  auf  das  mögliche  Grandwort  hin.  Siehe  oben 
Hrleeo.  Es  scheint,  als  ob  die  Sppe  von  trkeun 
und  trieare,  vielleicht  teUwaiaa  aneh  die  von  trtkkm 
ftkr  das  romanische  WOrterbaeh in  eine  zmammea- 
zufassen  !<eien. 

97.S2I  (trli-filo,  -äre  (iHcarr)  wird  von  Ulrich, 
Z  XI  557,  als  Grundwort  zu  ital.  inlhtr,-,  «  liütlein, 
trillern,  aufgestellt,  es  ist  dies  aber  schon  lautlich 
unmöglich,  deon  es  wäre  *trigliare  zu  erwaitMk 
£her  darf  man.  wenigstens  fttr  triUare,  Iriilem,  an 
trkittan,  zwitscbem,  denken.  Dies  897  Mit  des 
Wort  unerklärt    Vgl.  auch  Nr.  (9723  u.^  9758.] 

97,SH)  trIdenH,  trldentem  m.,  Dreizahn,  Dreizack, 
dreizarkige  Gabel  u.  dgl.;  pieni.  valses.  o>sol. 
trent,  lonih  trirnra,  tic.  tardenz.  vgl.  Salvinni. 
Post.  22;  Sil  1  ..st  f  r /.  tnl,  tr?;  frz.  trident. 

9734)  trirölittm  m.,  Dreiblatt,  Klee;  ital.  tri- 
foglio,  trifolo,  Klee;  sard,  frsevrmt;  ram.  trifoii, 
Pusc.  1762;  tit.irtifMt  pnr. ittfuM*;  alifrz. 
irefeuil;  (neafrz.  trifie,  das  Wort  beniht  woU  aaf 
Kreuzung  von  trefeuil  mit  treble,  dreifach,  •blltlfig; 
cat.  span,  trfhol :  ptg.  trfm).  Vgl.  Dz  837  *1* 
foglio;  Gröb.  r.  ALL  VI  138. 

97.S6)  [trirörifUn  m.  (tre*  und  /or«>,  drei&cfae 
Tür:  altfrz.  trifabn^  tfirlhnUehe  BlnhiwH; 
Dz  692  «. 

9786)  Irfllralnni  m.  (fwm^,  ato  dreizackiges 
Werkzeug;  sard,  tnbtumt;  rtr.  tarmni,  ^ 

Meyer-L..  Z.  f.  0.  6.  189!  p.  777. 

97H7)  gr.  TfflyX^,  Sceliarbo;  ital.  triglia;  (frz. 
triglei;  span,  triila.  V^d.  Dz  327  triqlin:  d'Ovidio. 
AG  XIII  44H 

9738)  *trilIcittBi  n.  ii.  trillz,  -loem,  dreifädige« 
Zeug,  =-  ital.  traliccio,  Zwillich;  maiL  tariii; 
altfrz.  tretU»;  naufrz.  tnUU»}  apan.  terliM.  Vgl 
Di  894  trmUeeh. 

9789)  *trTnieiliB  n.  (tri  u.  maetda)  oder  wohl 
besser  Hriniieillttsi  n.  (trana  +  maeula).  Quer- 
netz  oder  ein  aus  drei  Lagen  bestehendes  Netz; 
ital.  tramaglio;  frz.  tranutil  (norm,  tremaih.  Vgl. 
Dz  324  tntmiiglitt. 

9739a)  trimodia,  •am  f.,  DreimaO;  frz.  trHmt 
(fQr  tremuie),  MühHrichter,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
628.  und  Baist.  Z  XXIV  40&  VgL  Nr.  9706. 

titemi  s.  traianl« 

*  trimo,  »Ire  s.  tremenl. 

!»74()i  got.  trimpan,  schreiten:  davon  ital,  trim- 
jttllitre  .an<l.'ir  ]>iariii,  iiulu),'iare".  vgl.  (-aix,  St.  640. 

9741)  trluius,  a,  um,  dreijährig;  rtr.  trime. 

9742)  (*trlnIeo,  -ire  (*trinieii4)  [s,  d.J,  in  drsi 
Tttle  zarlegen,  dritteln,  zaraehnaiden  (vi^  wmw 
aiars  ^  'sajiMHAw^  SitMtttlti^  ^MfHcHwiBf')^ 


Ml 


»74S)  »Mnlet» 


9780)  Mnmpho 


ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  pr<iv.  trinqtuir 
(das  Vb.  ist  wohl  nicht  bele^,  vnrliaiiii«  n  aht-r  ist 
das  Vbsbst  trinquada  ~  frz.  tranchie),  dafOr 
trencar,  trenchar  (der  Eiatritt  des  «  fOr  i  ist  aller- 
diogs  bcfremdlkb,  ec  l&Bt  ach  aber  Tielieicht  wlioa 
Ar  das  galBiebe  SpMIateln  Anlehnmif  an  fm*  an- 
nehmen, was  um  so  statthafter  ist,  als  sich  *trlni- 
rui-f  sirhiT  vvolil  an  WAtttT  wie  trimcxiia  anlehnen 
kiiDtit«';  iii;in  lii  ;n  hf(_'  au^h ,  daß  prov.  altfr/. 
trieu  ein  'treviiim  für  *  tritium  voraussetzt,  vgl. 
Nr.  9762);  Irz.  trancher,  wovon  das  Sbst  tranche, 
Schnitta;  apan,  ptg.  trinear,  zentflcken.  Darf  man 
am  l^MbM,  daS  nach  Analogie  von  ^^uarHart 
amretart)  n.  *«a(g«Mfar«  (—  sp.  tafnkaui) 
rar  *tifMeart  gebildet  worden  sei  ein  'MwHare 
bezw.  ^trXniciare,  so  gelangrt  man  zu  ital.  trinrian>, 
wovon  das  .Sbst.  trincio,  Schnitte:  cat.  trinxnr; 
span.  ptg.  trinchtir  i  wohl  aus  dem  Ital.  enllehntl. 
Auf  *trintiare  in  der  SDmierbcdtg.  ,das  Haar  drei- 
fach teilen*  dürfte  auch  zurackgehen  span,  trenxar, 
flechten,  wozu  däa  Sbat  trtnza;  ptg.  tranfor,  won 
das  Sbst  troHfOf  B.  oben  anter  mML  —  SoMt 
«ind  ab  Gmndwflrter  in  der  Sippe  <rftirf<nr,  Itmi- 
dl«r  etc.  anfiirMteUt  worden:  'trwtean  ▼.  trunau 
(neurrding?  st'harfeinnig  verteidigt  von  W.  FArster, 
Z  .XllI  ii»?;  danach  geht  nur  Irencar,  trancher 
aal  truncare  zurück.  trincuir<'  etr.  aber  sind  I>-hn- 
wörter  aus  dem  Frz.),  *dtrimüäre  v.  'dirimfrf,  *in- 
terimicarf  v.  interimere  (vgl.  L«ingensiepen,  Herrigs 
Arebhr  XXXV  p.  396).  inUmecare  (vgl.  Diez  »J8 
tHm/ar«,  wo  diese  A  bleitong  aof  das  p  r  o  t.  tntrenatr 
rnttMA  wild),  Hrieoar*  ^  inrieh,  Z  XI  656). 
^tetnukair«  t.  dtsch.  trennen  n.  a.  Alle  diese  Ab- 
leitun',.'en  sind  ans  leicht  ersiehtliihen  Gründen 
vOlÜK  uu.-uiuelanhar.  Nur  ein  Grundwort  mit  T  in 
der  Staninisilbe  kann  (genügen,  aber  freilicb  das 

Iwaiiliiilwf^]  ^  *~      ^^^^^^  *triccart  ist  un- 

-9749)  [*tolalen,  a.  an  (v.  trinua  vrie  «nteus 
Ton  untu),  dreifach;  davon  ital.  trinca,  Seil  zum 
Festliinden  des  Schifies  (eigentlich  wohl  ein  dreifach 
gedrehten  besonders  festes  .Seil);  span.  ptg.  tHnca, 
Dreiheit  Vgl.  Storm  u.  Kugge.  R  V  IHH  Anm.; 
C.  Michaelis,  Mise  löd;  Diez  494  «.  v.  hielt  das 
Wort  ftr  eiiMeUt  «■  frMfaw.] 

9743a)  trinlo«  -öntm  m.,  Dreiheit.  das  L&uten 
dreier  Glocken  (vgl.  carillon,  Nr.  7G11);  prov. 
trignoun,  'rinho,  dazu  is.  d.)  das  Vb.  trign(mna, 
trHhouna,  triynouia  (I r a n e o - p r o v.  trelliono).  Vgl. 
Thomas.  M61.  15G. 

9744)  hochdisch.  trinkea,  ndd.  drlnkea;  ital. 
trineare;  frz.  trinqtur,  drtniutrf  vgl.  Dl  tW  irAt- 
eare;  Macke!  p.  Umi. 

9745)  dtsch.  Trinkgeld;  frz.  tringueite  jh.  Rous- 
seau), T|L  fluhe,  UM.  t  tum.  n.  ran.  Fh.  18B6 

äp.  &8. 

9746)  trlala,  Uf  um  (tretj,  dreifach;  dav.  ver- 
motlich  itaL  triam,  Troae  (eigentl.  wohl' dreifache 
Übte);  Span.  IHImm^  DiefleÜ  im  Wappen.  Vgl.  Dz 
•96  %teccia. 

9747)  trlplo,  -ire,  rerdreiAiehen ;  berg.  in- 

■  tA 

9748)  triplns,  a,  nw,  dreifach;  altfrz.  trible; 
(neufrz.  triple);  berg,  trepe. 

9740)  [Hlippn,  -■■/.  ift  ^as  voraamaeliend«, 
aber  bezflglieh  aelnor  Beritnnft  völlig  dnnUoChmd- 
wort  zu  ital.  trippn,  Baneb,  Wanst;  trz.  tripe; 
 Dl  828  tHf^  Skaat, 


97r)0|  altnfräiik.  trlpp4n,  trippeln;  davon  alt- 
ital.  treppinre,  zerstampfen,  vgl.  Caix,  3t  130; 
pr u T.  trepar,  bOpfen,  qtringen;  altfrz.  tr^ftr,  aaoh 
tnper.  Vgl  Dl  991  «t^mt;  MadMl  96.  &  asdi 
I  oben  trlmpan. 

976na)  [trlpBdlnra  n.,  Dreieehritt,  Tanz  im  Drei- 
takt: hierauf  führt  Ib  rziu'.  Z  XXVII  126.  zurück 
.'sard.  (campid.)  trrhuzzu,  drei-  oder  vierzinkige 
Heugabel.  Die  Bedeutuiig«eiilwirklung  macht  gröHte 
Srhwicrigkeit:  man  muß  auf  die  Urbedeutung  des 
Wortes  (tri  +  ped)  zurOckffeben  u.  in  den  Zinken 
der  Gabel  die  Fofie  derselben  erblicken.) 

9761)  (*trlpllnai  f.  trlplam,  gemischt  mit  fllaai, 
cläcbs.*trlfllWB,  dreifach  fodrebter  Faden,  scheint 
die  Omndform  zn  sein  zn  ital.  irefolo,  Litze.) 

9752)  trlqnJtrilR,  a,  um,  dreieckig;  davon  nach 
Storm.  R  V  18«.  ital.  irinrhrtio,  das  (dreieckige) 
ForkscK'  l:  ( r  i.  fritu/Uft  u.  Irinquette;  cat.  triquet; 
span,  trinquetn;  ptg.  traqwte.  Die  Formen  mit 
»  berohen  wohl  auf  Angleichung  an  *trinea  (von 
^irimkar«,  %.  d.)  oder  *triniem.   Vgl.  Dz  t28<riiH 


«pan.  ptg.  tripa.  VgL 
■1^.  Diet  «.  •.  *fpe.J 


9768)  tiMb,  0.  nrlitw,  9.  MI  ((rMft^  ««• 
triana  App.  Probi  56).  traurig;  ItaL  IrMo;  mm. 

trtHt,  Pusc.  17H1:  rtr.  trist;  prov.  trist-z;  frz. 
triste  (altfrz.  auch  trittre);  cat  Irint;  .spao.  ptg. 
tri.itr    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  133. 

9754)  trlstilTi,  -am  f.,  Traurigkeit;  ital.  tri- 
riexza  (daneben  tnxtizia  mit  der  Bedtg.  ,malva- 
gitA*);  mm.  fehlt  das  Sbst.;  prov.  trkUcia,  tri' 
attna:  frz.  trittaate;  span.  ptg.  IrMeaa. 

[nntTHSilim  «.  %.  *UnUill<i.]| 

9756)  trltleam  Weizen,  =  alteard.  trUigu; 
borm.  tn'diffh;  ?;pan.  ptg.  tri^o,  vgl.  Dz  494  ».  r. 

97/)6)  'trlllo,  -ire  fiHtux/,  zerreiben;  prov. 
Irizar,  trissar,  trisar;  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lunib  triza,  Werkzeug,  um  die  geronnene 
Mttdl  geschmeidig  zu  machen;  span,  triai,  Krüm- 
chen. Vgl.  Dz  698  Mmuri  QrOber,  ALL  Vi  188; 
Homing,  Z  XVUI  98& 

9767)  *tif  to,  -Ire  (Frequent  t.  farin),  lerpolTem, 
fnn  machen,  das  Feinste  aussuchen,  auslesen,  aus- 
wählen; ital.  Iritnn-  .pestare  finamente,  esaminare 
sottilmente*,  laltital.  auch  triare  —  frz.  trier),  vgl. 
Canello.  AG  III  frz.  <ri>r;  cat  trtur,  V|L 
Dz  692  trier;  Homing.  Z  XXII  490. 

9768)  [*trHlllo,  -ire  ftritare),  etwas  leise  reiben 
u.  dadurch  erschattem;  dar.  Tielleiebt  ttaL  <r0- 
lare  üi  der  Bedtg.  .icbftlteln'.  Uhieh.  Z  ZI  8af7, 
stellte  *trienlare  v.  tricar e  als  Grundwort  auf;  ms 
weder  lautlich  noch  begrifflich  jpaBt  VgL  Nr.  9799.] 

97Ö9)  trltae,  a,  um  (Part  P.  P.  t.  terh-e);  en- 
gad.  trid,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9760)  triirophe,  -ire,  triumphieren  ;  i  ta  I.  irion- 
fare;  frz.  triompker;  span,  triumfar;  ptg.  <r»- 
«mpAor,  triunfar.  —  Auf  ein  vulk.slateinisehes 
triumptut,  *inm^fare  (Tgl.  das  auch  schhfUalMil. 
triumpnä^  in  der  Bedtg.  .Fnndeiilirm  OMdMH* 
(v|^  dtsÄ.  .Trumpri  führt  Settegast  RF  1  960, 
zorllek  die  Wortsippe:  itaL  trmnbare,  trompeten, 
dazu  das  Sbst.  tromba,  Trompete  u.  Wirbelwind 
(eigentl.  stoßweises  (iehla.se),  prov.  trompa,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  posaunen,  ausposaunen,  jem. 
gleichs.  ausposaunen,  austrompeten,  sich  über  jem. 
Ittrtig  machen,  iem.  foppen,  narren),  betrügen, 
tiasebeo,  vgL  Toker,  G<ttt  geL  Aui.  1874  p.  liH4; 
dam  das  SM.  «rssip^  IVoapelo,  BflMol,  llwsiii, 
Wasserhose,  Deroin.  trompette,  wovon  wieder  from- 
|M<«r;8pan.<(ioM]Mrbedeutetnur,betrOgen''(.trom- 
patai*  M  fnmpktm^,  troM^  Trompete,  Rossel, 
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988  9791)  lillinplillt 


(Wirbel),  Kreiwl  (in  dieser  Bedtg.  auch  frompo)', 
ptp.  (das  Vb.  Milt),  irompa,  Klapphoni,  trombrtn, 
Trompete,  tromlKi,  Rüssel.  Diez  321*  trom/xi  dachte 
an  Altleilunj.'  vnn  fulxi.  G.  Paris,  R  XII  133 

(bezeichnet  Seltegusts  Ableitung  als  ,tres  in);enieuse 
et  fort  TraiaNnblable*);  Baist,  Z  XXIV  4(>6  (glaubt, 
dai<ii(MiMartiinprODKUchein  teebaiMlwr  Ausdruck 
4«r  Moail  gvwMMi  td);  Honiinjr.  Z  IX  149  (macht 
auf  lolhr.  x*^f^  —  extriumphare  anfhierksani). 
Hackel  p.  'J4  setzt  altn.  trvmba,  Posaune,  als  (irund- 
wnrt  an,  sollte  aber  dies  Wort  nicht  entlehnt  sein? 
Braune,  Z  XXII  211,  tülu  t  iromfHi,  Irompf  etc.  auf 
german.*trumba,  trumpii  vom  Stiimiiie  trum,  trump 
zurQck.  Die  Wortsippe  bedarf  jedenfalls  noch- 
maliger  Unternurhung.  bei  welcher  su  berUcksirb- 
Ugea  aeio  wird,  dafi  auch  im  Slav,  «at^racbemle 
WOrter  vorlundM  änd.  ledenfklb  abw  bt  die 
Settegastarbe  Erkltrang  aehr  ansprechend. 
97«l)  ftrIiBiMiU,  -mm  m.,  Triumpb;  ital. 

uinphu.] 

9782)  trirfliin  n.,  Kreuzweg;  davon  nai^h  Diez 
692  prov.  (r*>t<-«,  Weg.  Straße,  Bahn;  altfrz. 
triege.  Tgl.  Förster  zu  \Tain  tlül.  Hiiizuznfllgen 
iat  noch  itaL  trvrio  ,U  Inoco  al  qual«  fluino  capo 
tie  vi«,  |Ham*,  trMh  ,trf?io,  irän  di  eonvegno. 
trattcnimento'.  vgl.  Cauello.  AO  Ul  988  (s.  auch 
n»cbia,  AG  III  173i  Nach  Sehnchardt,  Z  IV  125, 
W^en  trieu,  trirgc  auf  die  keltisolieii  .'>t;lmiiie  tretf-, 
trog-,  V(;l.  dazu  Tb  p  114,  bin,  für  die:-e  Annahme  ! 
spricht  vielleicbl  auch  Endlirhei-s  (tlnssar,  vgl. 
Zimmer,  Kuhns  Ztscbr.  XXXII  232.  Mit  der  Ab- 
Mtang  von  irWum,  wofar  mau  firdUeb  *trh?iHm 
•UMtsm  moi,  um  m  trieu,  trkft  n  gelangen, 
darf  man  rieb  bdeeaen  wohl  lafriedcn  geben. 
Vfi  Mieh  Förster,  Z  I  149  oben. 

97fi8)  rtrSebKi,  •am  f.,  Kloben.  Winde,  =  n  cap. 
({Ari'xriitlit,  v^-l.  Scbuchardt,  Z  XX III  333;  Span. 
trorla,  \^\.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  70.] 

97H4)  alind.  u.  ahd.  trog,  Trog;  ital.  irwjgo, 
truogolo;  rum.  Inic;  a  II  frz.  troc  (norm,  treu  u. 
tros).  Vgl.  Dz  4'  8  truogo;  Mackel  p.  32.  S,  Nr.  9773. 

9766)  *TrUft  (ftU-  XhUo),  -Ml  A.  Troja;  daraus 
(durch  «eberualte  Betopiahme  auf  das  trojanische 
Pferd,  walrbea  mit  Kriegern  angefHIIt  war  wie  eine 
trächtige  San  mit  Ferkeln)  ital.  troja,  Mutler- 
schw.'in  (ilie  Erhaltung  des  o  u.  /  eiklÄrt  :^icli 
wohl  aus  dem  gelehrten  Upjfirunge  des  Wortes); 
sard,  troiu,  schmutzig;  prov.  trueiit,  Mutter- 
acbwein;  frz.  truü;  cat.  trußn;  span,  trofjn, 
Ibipplerin.  Ein  berechtigter  Grund  zur  Anzweillung 
dieser  Etymologie  liegt  okbt  vor  (im  LaL  hat  Troja 
allerdings  ö,  80«r  der  grieeh.  Rame  hat  o,  Tifoitj, 
Tpotfi  ■   Vi^.  Dz  834  irtdai  Gröber.  ALL  VI  134. 

9766)  [trSphaeto  w.  {titonalof),  Siegeszeichen; 
ital  trofio;  frz.  tro/Mtf  apau.  ptg.  trof^  VgL 
Dz  3J9  trofSo  ] 

97H7)  [*irS|ill8r,  -5rem  m.  {*tropare,  vv.  m.  s.), 
Finder,  £rfinder  einer  Melodie,  Komponist,  Ton- 
dichter, Dichter;  itaL  iTMMfer«;  prOT.  trtMrt, 
trobaimri  altfrx.  trumn^,  trotter,  trtmfert-s, 
trmiMort  n«ufr«.lroicalr»(9weluta  ModemiMeruiig 
des  altft^.  Wortes).  Dichter,  troubacUmr  prov. 
trobador),  Minnesftnger,  irnuveur.  Finder.] 

9768)  ['tröpi»,  -are  ist  Mln-inbar  da.«  Grund- 
wort zu  ital.  Irotvirr.  tiiid^ri;  rlr.  trumr,  ein 
I/rteil  linden.  Recht  -I'lcihen:  prov.  trobar, 
findeu,  dichten;  frz.  inmver;  cat.  trobar;  span, 
ptg.  trovar).  Diez  331  stellte  turbare  mit  der 
bedlgsentwiclüuiig  ,darcb«ioaoderwerfeo,  durch- 


stöbern, durchsuchen,  finden",  als  Grundwort  auf.  be- 
merkend, daß  im  ital.  trovarr  die  Begriffe  «finden* 
u.  , suchen,  holen'  sich  berühren  u.  daß  das  alt» 
ptg.  trovar  die  Bcdtg.  von  turbare  noch  habe, 
sowie  daß  neapol.  struvare  =  ditturbart  o. 
cotramre  =  conturbare  sei.  vgl.  auch  Scbuchardt, 

Z  XX  ASe.  Nichtideatoweaiger  hielt  man  ein» 
seits  an  lautlichen  Orgnden  ftrtibar*  aue  (Manr 

hätte  prov.  trovar  ergeben  müssen,  a.  aus  ü  hlUe 

geschloss.  o  entstehen  »ollen,  nicht  at)er,  wk»  in 
den  stanimbel.  Fonnt  ii  il<s  Frz.  etc.  geschclun 
ist,  uo,  uf,  eu),  anderseits  we/en  contropare  (sieh 
unten)  diese  Ableitung  für  höchst  unwahrschein- 
lich, wenn  man  auch  zugab,  daß  in  neapoL  ttru- 
rare,  controvare,  altptg.  trovar  in  der  Tat  (wfcaW 
vorliege.  G.  Paris,  R  Vu  418,  leitete  *froMfvean 
tropm  in  der  Urdteusprachlicnen  Bedtg.  .Melodie* 
ab.  was  sehr  ansprechend,  aber  nicht  überzeugend 
ist.  Baist,  Z  XXIV  406,  hat  diese  Ableitung  ver- 
teidigt unter  Hinweis  auf  nttrfijKtre  bei  Arnobius 
jun.  37,  vgl.  jedoch  dagegen  Scbuchardt,  Z  XXIV 
411.  Braune,  Z  XVIII  .^16,  stellte  ahd.  trtuipan, 
truöban,  tröban  (gut.  drAb/an),  ,iu  Unruhe  bringen, 
verwirren*,  als  Grand  wort  auf,  eine  Ableitung, 
welche  hepilllich  sich  mit  der  von  OieavennntatMt 
{troipaire  ss  NMar«,  vgl.  dam  meh  Mmduurdl,  S 
XX  636)  nahe  berührt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar ist,  weil  ein  gemeinromanisches  u.  ganz  ohne 
Zwiifel  uraltes  Verbum  wohl  germanischen,  aber 
niinnierniehr  nicht  althochdeutschen  Ursprunges 
sein  kann.  Eher  könnte  man  *tröearf  aus  'törvare 
(V.  torvus),  .finster,  scharf  hUcken.  spähen',  als 
Gnmdwort  ansetzen,  indessen  wäre  das  doch  eine 
wenig  befrkdiKende  Ableitung.  Baist,  Z  XU  SM» 
machte  auf  an  in  der  Lex  Visigoth.  Öfters  vor» 
kommendes  contropare,  .mitersuchen,  nntersucbeiid 
vergleichen',  aufmerksam.  Danach  sowie  im  Hin- 
blick .iiil  rtr.  Inirar,  .i'in  Urteil  finden*,  u.  altfrz. 
triiHver  une  lot  könnte  man  vermuten,  dali  *lropare 
ursprünglich  ein  Au8<iruek  der  Gerichtssprache  ge- 
wesen ist  Und  dies  legt  wieder  den  GwJanken  an 
germanischen  Ursprang  nahe,  da  ja  die  germani- 
schen Rechtsanschannogen  (Qr  frOliromanieGhe  Zeit 
(Zeit  der  germanischen  Btaatengrttadungen  in  dsn 
ehemaligen  römischen  Provinzen)  so  große  Beden- 
tung  besitzt  u.  sn  manche  darauf  bezügliche  Wörter 
in  ilas  Romani-^i  li''  üliergegangen  sind.  In  Erwä- 
gung dessen  sjiracli  Körting  in  der  ersten  Ausg. 
dieses  Wtb.s  die  Vermutung  aus ,  dal!  'tnrparr 
vielleicht  eine  Ableitung  von  german.  j>orp  (s.  d.) 
sein  konnte.  Lautlich  steht  dem  nichts  entgegen, 
weoigatans  nicht  Ar  das  Rtr.,  Prov.  u. 
welche  mnlelwt  in  Belradit  kommen,  denn  das 
ital.  trotare  dürfte,  (Mellich  schon  (Hlh,  »Üehnt 
sein,  span,  trovar,  ptg.  tromr  sind  es  sicher:  an- 
lautendes german.  /  erhielt  Ach  t,  daher  Aro/>.* 
trop,  aber  intervokali^hes  /)  wurde  zu  r  verschoben 
(z.  B.  »capin  :  etchevin),  al.Mi  *f'orp-arf  :  *torpare  : 
*tropare  :  trotar,  tnmoer.  Was  den  Hegriff  anlangt, 
so  würde  die  BedtgMHtwieklmig  etwa  folgende  ge- 
wesen Sehl  kOnnant  pmrp  (»s  vM,  Dorf,  ntattdtidi. 
trup,  vemintL  nrrarwnndt  mit  ht  #NrM  bedwUt 
ursprünglich  wohl  a^edrftnge,  Menge*  ganz  im  lO* 
gemeinen  (vgl.  altnord.  Pyrpja,  drängen),  dann  wohl 
.die  auf  einem  be.slimmten  Landgebiete  wohnende 
Menschenzalil*.  also  etwa  .Bauenischafl ,  Land- 
gemeinde*, torjtare  konnte  demnach  bedeuten  .eine 
Genossenschaft  (Bauernschaft,  Landgemeinde,  Gto- 
bevölkerung)  versammeln,  eine  Versammlung  ab- 
halten* (v|^  schweiieriBch  iorf,  ZnwmmenkaaAj^ 
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hMbflWHidcre  dann  .einen  Gerichtstag  abhatten", 
woraus  endlich  lii*»  weitere  Hriil^j.  .Recht  sprechen, 
ein  Urteil  finden'  (so  noch  im  Rtr.)  sich  ieidil 
ergeben  konnte.  (Vgl.  .über  eine  Saclie  befinden, 
Sachbeiund'.)  —  Ganz  neuerdings  hat  St'hucbftrdt 
(Roman.  Etym.  II)  die  Herfconft  von  irovart  ans 
Huian,  baxir.  *trihan  (worani  «roter«  mit  off,  o 
dnvb  BinfloB  des  lAbbu)  flb«Keii««nd  «rwleten 
mit  der  Beintindiing,  dlB  htrhnrf,  ein  Knnstaus- 
druck  der  Fisclierei  f.puben*)  u.  als  solcher  volks- 
tflinlii'h  wdi  .  S  liui  liitrdt  hat  seine  Annahme  gegen 
Thomas  Aiiz«eitlung.  R  XXX!  10.  mit  guten 
Gründen  verteidigt.  Z  XXVIII  3«  Nur  ein  Punkt 
8i-beint  noch  der  SrkUniDg  bedOrttig  zu  .sein, 
D&nüich  die  Erfaettmig  dei  i  im  Provenzaliscben 
(ftniban  httl»  iremir  «rgeben  mUMoK  INe  Schu- 
cbardlMlie  Annahme  hat  ftwt  ailgemefaie  Ziütim- 
mang  gnftmden,  so  auch,  nllenlings  mit  einigem 
Vorbehalte,  von  seilen  Meyer  Lühkes,  Ltbl.  f.  germ, 
u.  roni.  Phil.  >]>.  115,  vgl.  auch  Einführung 

etc.  p.  71.  Bestritten  wurde  Schuchardts  Etymo- 
logie namentlich,  wie  schon  erwühnl.  von  Thomas 
o.  TOO  6.  Paria,  R  XXXI  6  IT.,  der  eistere  machte 
namentlich  lantliehe,  der  letitef«  begriffUdie  Gegen- 
fründe  geitcnfL    V^rl.  auch  Nr  9821. 

9769)  german.  Hrottön,  mh<l.  trotten,  laufen; 
ital.  trotfare,  traben,  dazu  das  Sbst.  trotto;  prov. 
trnlur;  frz.  »rotier,  dazu  da.*?  Sh«t.  tret,  dnv.  abgel. 
trotier,  I'aüg&nger.  Zelter;  span.  ptg.  trotar. 
VtL  Mackel  d.  »6;  Diex  881  trottare  stellte 

Inrw  (vfrl.  u4uHm)  ab  Grundwort  auf;  vgl.  auch 
Th.  p.  115. 

9770)  l*trottälo,  -ire  (l)enunutivhildung  zu 
germ.  /rottor,\  =^  |rz.  tröler  (vgl.  *rofulm  :  role), 
sich  herumtreiben,  vgl.  Th.  p.  115;  Die/  «93  s.r. 
dachte  an  das  deutsche  .trollen*  u.  vermutete  für 
das  german.  wie  für  das  roman  Verb  keltischen 
Ursprung.] 

9771)  trtta,  -M»  A  Bahrioael;  abrass.  Irm, 
▼gl  Meyer- Ifc,  Z.  f  ö.  0.  1891  p.  777. 

9772)  trtlcti,  -am  f.,  Forelle;  ital.  Ir<^ii  (mit 
ofT.  0,  wa.s  eln-n-so  befremdet  wie  das  einfache 
altital.  auch  truita;  rtr.  truta;  prov.  trocha; 
neuprov.  iromto,  truehOf  tnmeho:  tri.  tnäte; 
span.  Irueka;  ptg.  Imte.  Vgl.  Dl  SSI  irtta; 
Grober.  ALL  VI  184. 

9778)  kelt.  Stamm  trttgo-,  elend;  davon  wahr- 
scheinlich {)  n  p  V.  trunnn,  Fem. /rMawrf'i  Ineben  truiin  s 
auch  lrul'iin-i*\,  Bettler,  l^ndstreicher.  trunmior, 
bummeln,  lielteln  :  frz.  tni>in>i,  ilii/u  ilas  Vb.  tru- 
ander;  (aber  trucker  (ital.  truccure,  prov.  truchar] 
ist  nifht  =  trügieare,  sondern  =  *lrüdieare,  vgl. 
Nigra.  AG  XV  281);  spaa  trukan  (altqNUt.  auch 
tritfam),  daiQ  das  Vb.  frNftaiiMvr;  ptg.  tmmuar, 
Possen  treiben,  trumda,  Gaukelspiel  trniio.  Vgl.  \ 
Dz  88 J  truan;  Schelcr  im  Anbang  zu  Dz  7^0; 
Th.  p.  8t. 

9774)  [*triginit,  m.  (t.  german.  *irügi-», 
wovon  das  Demin.  trü^la-4llt  Hartriegel,  ist  nach 
Bone,  R  HI  169,  die  WtiiiMiiiHliuiide  Grundform 
n  dem  gleichbedeutenden  frz.  tr»hu^ 

9775)  trüellÄ  ii.  trülli,  -am  /.  iDcin.  v.  trwi). 
Maurerkelle;  ital.  truliii;  ^ard.  trudda;  neu- 
prov. trueio;  frz.  Iruelle;  span,  trulla;  ptg. 
tniha.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  184.  -  VieUeicht 
nbOrt  hierher  auch  itaL  MnyMk  dXMdio  frei- 
Heh,  AG  Xin  410,  uOefale  das  VVorl  Ueber  zu 
ftMwidw«  stellen. 

9776)  gmnaii.  tnäSIßm  (aUn.  iryOa).  Zanberai 


treiben;  altfrz.  trttilUer,  bezaubern;  vidL  gehört 

hierher  auch  ital   tniglio,  listig.    Vgl.  Dl  894. 
trumba     triÜm|.bo  am  Schlu-se. 

9777)  dfsch.  trumm,  kui/.es  ilickes  Stück  eines 
Ganzen;  dav.  prov.  Irumfl-s,  Kenle;  frz.  tninieau. 
Fensterpfeiler,  vgl.  Dz  G94  s.  r.  Ober  trumeau  in 
der  Bedtg.  .Ochsenkeule"  s.  oben  unter  *tr$mtlltts. 

9778)  •trllncÄfl'«,  a,  um  (truwuifj,  verstOnunelt: 
prov.  tronii,  slumpt.  liav.  iri'>n>«>..i.  Stumpf:  alt- 
frz.  trnns,  Iruncf,  Iron^oit  ianch  iieufrz.).  Stumpf, 
?n>«fonKcr,  verstümmeln;  pic.  ^ronfAc,  Block ;  span. 
trotUo,  abgeschnitten,  troiumr,  abschneiden.  Vgl. 
Grtber.  ALL  VI  184;  Diea  889  «.  •.  zog  die  Wörter 
zu  fHr»M»  =  tkjfnu. 

0779)  (*trOaelo,  -«Mai  m.  (trmuu^,  Stamft, 
alt  frz.  inintom.  nenfri.  iroittoH,  vn.  FOiaUr, 
Z  XMI  587.) 

9/^'  I  I  triineo, -Äre (fr loi'  II."/,  ;ib-i  lun  i.ien.  stutzen : 
ital.  troncare;  (frz.  tronmur);  cat  span.  ptg. 
/rpnew.  8L  «och  oben  touletk 

9781)  «trlBelllo,  -ire  r^-iMedlm^,  vanUtanHMln, 

rum.  fruHchifz  ni  iit  a. 
O'.^Ji  'trJlneQlüs,  -um  m.  (Demin.  v.  Iruncu»), 
>=  ruiii.  fruHihiu,  Stamn»,  Stumpf  u.  dgl..  Pusc. 
1765. 

9783)  triaeila,  m.,  Stamm,  tilumpf;  ital. 
tnmeo  (ist  uch  *a  iroHcato  »  trmetdmi  sard. 
tmncn;  (mm.  inwcAfw  =  ^nHWHlM^i  prov. 
tronc-t;  frz.  trotte  (dar.  irognoM,  gldchflam  *tnm 

chionnn,  Kohlstrunk,  vgl.  DzH91  «.  r  );  cat.  trontit; 
Span.  ptg.  Ironcit.    Vgl.  (irnbei.  .\LL  VI  131. 

97,H4)  [trio,  -önem  m.,  Mensch  mit  gruläer  Na-su 
(eigentlich  Seerabe);  dav.  nach  Diez  698  vieilMcht 
piemont  trofiia,  trufno  (gleichsam  *tHtittm\ 
drolliges  od.  hiBliches Gesicht.  Fratze;  frz.  trtgntf. 
Die  Ableitung  ist  sehr  onwahrscheiolich.  Niher 
liegt  es,  an  kymr.  trwifn,  Nase  (vom  Stamme 
*tröj/M;  *trüffn-,  vgl.  Th.  p.  114)  zu  denken,  wie 
denn  schon  Die/  auch  keltischen  Unpnmg  Ar 
möglich  hielt.   Vgl.  Nr.  »788.J 

9785)  trise,  (Intemk  intia),  sIoIm,  — 
prov.  frututr,  <daiB  diu  Koni|NM.  rtnifwrf).  v^. 
Dz  «9  t  ».  r. 

97^<;"ja)  trSlina,  -an  f..  Wage;  altfrz.  tron,\ 
Gewicht;  neupic.  traynean,  tnineu.  Vgl.  Thomas», 
Mdl  169. 

97S6)  kymr.  trwy Sahv,  Schnauze;  damit  hiugt 
viell  zusammen  frz.  trognt,  Vdlmondsgesicht,  ver- 
sotTenes  Geeicht,  u.  eine  Reilie  mundarUidiar  gtUo- 
ital.,  sQdfrz.  u.  wallon.  Wörter,  vgl.  Sdinebardt, 

Z  XXI  -.'ni.    S.  aber  an.  |,  \r.  97si4. 

97(^7j  altiiord.  trylla,  Zauberei  treiben;  davon, 
bezw.  richtiger  von  abd.  tniHjun  altfrz.  truillier, 
bezaubern,  vgl.  Dz  694  v.;  Mackel  p.  112.  8. 
Nr.  9776. 

9788)  griech.  %if6iut¥Wp  Bohrer:  itaL  trijxmo, 
trapano;  davon  nach  Caiz,  8t.  484,  pamutr«  [tm 
trapanlnlare  ,bucare,  CofWO*;  ffl.  fr^IMM,  davoo 

tripnner.    Vgl.  Dz  337  trepano. 

griech.  T{fvtf}]  s.  trlns  f  Tnfllttis. 

97W»  lOrk.  tscbÄprAk,  Fleniciiecke,  —  frz.  cha- 
hrnifut.     Vgl.  Dz  541  >.  ' 

97'.iiii  [lers.  tsebaugan,  Kkipfel;  davon  vermutl. 
frz.  rhi  -iti,-,  Kl  iiifel  ,  Maispiel,  Streit  bei  diesem 
Spiele,  RecbtsTerdrehnng,  «gl.  Littr«  A  «.  «.  Schaler 
im  Dia.  anler  cMdk«.  8mmI  bradilt  man  «hiemw 
in  Zusammenhang  mit  rhieht  (siehe  ol>en  eieeum^ 
knauserig,  oder  leitete  es  aus  dem  Baskischen  ati, 
Vgl.  Dz  98  eiea. 
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9791)  schallnacbahrnende  (zutn  Ausdruck  des  inaellMl,  bindlgto,  dun  das  Adj.  tozto,  dick  and 


Smmms  diflo«ode)  LpUtverbindung  tMhatadi  (jf^.  •  km;  proT.  atiuar.  Mttmar.  HMrbar  gsbOrai  «neb 
diaw.  nlMlNO);  ww.  ital.  eheeare,  nagen,  cUMa,  die  ob.  imtortbjnlMMv«rieidm«tan  spa&  WMer 
THnkllflplUlCD;  eom.isk.  r/o^.  Kind,  cioHn,  \Amm-  (ausgenommen  /oaeo),  won  noch  hinzaxnfBgoo  etL 
eben;  rtr.  facAtt//,  Lfimmrhcn.  H pan. '^A/'/'ir,  sautren,  tokt,  stumpf,  losaa.  Masse,  totmtl,  Hflgel,  Oipfel, 
cAo/o,  Zicklt  in.  \)/.  lo  riocrmrf.  toziit     harbiärki);.     Auf  ein   *tiidUnrf  scheinen 

979J)  tfl  (Gen.  lot,  UhI.  tiht.  Accus,  tt,  Alil.  le,  2urilckzu|fe)ien  MaI.  atMare,  xtiitnn;  ubstunipfen. 
Fl.  .N'oin.  t'j.-',  Gen.  reulrl,  rfxtrum,  Dat.  röbm,  AutTällinr  ist  hier,  wie  in  inttuz'irr  ete.,  lat.  ü  "~ 
AcvuH.  Abi  ro/'i<>:,  du;  ital.  Sk.  e.  r.  ^u,  c.  o.  roni.  m.  Vgl.  Asculi,  AU  136  Aum.;  Uaist.Z  V560.] 
te,  1^  PI.  e.  r.  cm,  c.  o.  eoi,  (n  —  ibi,  verKl.  e', |  ^00)  tSfll,  -an  /.,  HelmbUschel;  davon  rum. 
Qn,  •«  ice«  4-  Aie,  vgL  d'Oridio.  AG  IX  77,  Pa-  tnfd,  Btneh,  Pute  1768;  ital.  tufostoto  »eiocea  <B 
rodi,  R  XVIII  6IS  Anm.);  mm.  Sf.  e.  r.  tn,  DaL  eapelH  arrieeiatf,  riedolo*;  (frz.  touffe,  BUmImIvm 
fitj  fi,  Aet-us.  tine,  PI.  Nom.  w/>.  Dat.  eono,  Aceus.  i  Haaren,  Federn  und  dgl.,  wenn  es  nicht 


«M*,  Pnsr.  1769;  rtr.  S(r.  r  r.  'm.  U.a.  //,  /<;»  etc.,  j  ♦<M/^pAn,  Zopi,  ist,  wa.s  wejren  des  o«  wahrsebeio« 
Acius.  If,  ifi,  Ii  elf.,  PI.  c.  r.  u.  <  u.  ww,  vgl.  '  lich|,  span.  ptj?.  /«/o",  Seilenlocken.  Vpl.  Call, 
üarlner  lü9;  prov.  Sj;.  c.  c.  r.  o.  /«t,  /c,  <i,  ]  643;  Diez  334  leitete  /m/oä  von  iv<fo.  ab. 
PI.  c.  I .  u.  c.  o.  ro*,  c,  o.  I»;  frz.  Sg.  c.  r.  Im  (n.  \  S.  Nr.  9814. 


c.  «1.  toi,  fr,  PI  c  r.  0.  e.  o. 


cat.  Sg.  ■     mn)  \*Uat0t  -Ire  \y.  tu^ri)  stellt  Cihac  p.  2% 


e.  T.  tu,  c  O.  tt;  Fl.  c  r.  «.  C  Ow  vt»;  «pan.  Sg.  i  als  Grundworf  sa  rttm.  \i]>iU  ai  iit  a,  betrachten. 
e.  r.  H,  t.  9. 0,  te;  Pi.  e.  r.  fM,  c.  o.  ro*,  «t;  ptg.  auf,  «ioo  onundinbara  Ablatmic,  das  Wmt  iit 


8g.  e.  r.  tH.  e.  o.  ti,  le;  PI.  c.  r.  n.  e.  o. 

979Si  ÜMiliai  M.  (Deniin.  zu  fuhrr).  kleine 
Knolle,  —  span.  Uibillo,  Fußknöchel.  Vgl.  Dz  491 
«.  V.;  W.  Meyer.  Z  X  173  (M  verteidigt  Diez'  Ab- 
leitung gegen  Baisl,  weichet.  Z  VII  123.  da>s  Wort 
Ton  tuba  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tfibSr  ».,  Knolle,  Beule,  lilrdschwainm, 
Morchel;  davon  »anl.  /««ora,  tarlofo,  and  vermut- 
lich  Irt.  /n#v  Troffol;  vtR.lnr/a.  Fornar  aebMoeo 
mfttellMr  od«r  mmHtaibar  bleiber  tn  geboren: 

1.  rat.  Inimfii,  trumfa,  KunWfW^fWhrh^,  Patatc; 


slavieeb.^ 

9802)  gertnan.  *tnl[kAB,  zucken  (eigentlkh  I 
ziehen  ;  davon  nach  irewAhniii  htr  .Annahme  ItaL 
liH-ciirr,  anrühren;  rum  t'i.-ä,  klnpffii.  I'usc.  1746: 
I)rt)V.  tocar;  altfrz.  Uxfifi,  tihhii-r;  neu  frz. /o«'- 
ehft;  span.  ptg.  tocur.  V^-i.  Dz  3i2n  lorcire.  Dif 
Bedtg.  der  roman.  Verba  ist  mit  dem  ünuidworte 
luJcJeÖH  nicht  wohl  vereinbar,  gleichwohl  ist  eine 
•Oden  AMeitaiiff  Juuun  atatthaA,  wena  aia  auch 
mehrhdi  rerauäit  worden  ist  (so  beben  Booeherie, 
Hev.  des  lan^r.  rom.  V  [lS7n|  35<i,  u.  Nigra,  AH 


span,  turiiui,  kiKillt-n^'fwachs  i/unn<t  de  ticrra,  XIV  337.  *tihHcfirf,  von  tud-,  ^<«</^rc,  .stoßen*. 
Trüffel).  Man  hat,  um  >lie  Herkunft  dir-scr  u.  der  als  Grundforni  anlV'i'slcllt;  Srhuchardt  hat,  Z  XXII 
unter  2  ^reisannten  Wörter  von  tuber  für  glaubhaft  '  397,  das  Vb.  iixxarr  für  aliK«li'ilet  von  der  Inler- 
zu  lialti  n,  freilich  sehr  zu  beherzigen,  dal^  volk.n-  Jektion  toe(t)  .poclr  erklärt,  u.  ü.  Paris,  R  XXVIl 
lamlichc  FIlansenDamen  oft  die  .^llsamsten,  uUeu  j  tt26,  bat  ihm  darin  teilweise  l>eigeslimmt).  Die 
Laatregeln  spottenden  Bbtstellungen  erleiden.  — 
2.  Ital  terle/e  —  r«rrw  Inkr  (e.  d.),  TrttITel; 
ttr.  tmivffel:  neaproT.  (mandarüieh)  lartifte; 
frz.  (mundartlich)  hxrtnuflr;  ptg.  iortulho  (ver- 
wandte Bildun^'cn  schcitit-ii  zu  .-jcin  span,  eotufn, 
Erdajilel ;  si<  il.  rur/iiufuhi);  angemerkt  mag  hierbei 
werden,  dal>  .die  KartufTel'  heiJit:  ital.  span. 
j^tata;  frz.  pomme  dt  terre:  ptg.  batata;  das 
Ital.  span.  ptg.  Wort  ist  einer  amerikanlscben  Dr- 
spräche  entlehnt,  vgl.  l)z  475  s.  r.  —  8.  Ital. 
tryffa,  Wtodbeuldei,  Posse  (dgentl.  wohl  schwam- 
miges, inbdfdeeree,  niebtsnutzige!;  Ding),  dazu  das 
Vb.  'ruffare,  jevn.  foppen:  alt^.'olcih  l  ist  truffnldino, 
Possenreißer;  pmv.  fru/a,  dazu  lins  Verli  trufar; 
frz.  trnffe,  das  das  Vb.  truffrr;  span,  trufa,  dazu 


Ansetnmg  einet  romanischen,  bezw.  voll 
'  Stammes  füee-  ist  dardiaas  stattbnft.  ^  Ans  toee 
-H  »iffnum  trt.  ioeatn,  Zeicben  mit  der  Stannglocke, 

vgl.  Dz  689  «.  f.;  Mackel  p.  22. 

9&413I  tfiinbi,  -am  /.  (tvft/io^).  Gral»  Prud. 
.TM.;  orf/.  11,  ilal.  lotnbii;  sard.  /»r»Vx/ ;  ru m. 
tuml'ti,  bedeutet  ,ürab'  u.  .Burzelbauni'*  (in  letz- 
terei Hedtg.  gehört  das  Wort  to  Nr.  9»i4).  vgl. 
Pusi;.  177U;  prov.  tomba;  frz.  tontbe,  davon  /««•- 
bmu;  caL  lomb;  span.  ptg.  twmba,  VfL  Dl  SSO 
tombfi;  Gröber,  ALI.  VI  135. 

9804)  (nfimbo,  -ir«  (von  gernaa.  Mm-,  turnt-, 
vjil.  Hrauii'-.  7.  XXII  2(U!,  wuvon  liirndn,  mit  volk^ 
i'tynii)]o^'i-irlici-  .Aiili'liinint:  iin  tumbu,  GrahhügeL 
ij.iii!!  ül«  riiaii|>t  IhiKel,  Hauff,   sn  dali  sieh  mit 


das  VI).  Irufur;  pt;r.  trufAo,  Scherz.   Vgl.  Dz  333  '/Mwi/xirc  ursprünglich  wohl  der  isimi  verband  .über 


truffa  u.  trufff.   S.  oben  terrae  tilbCr. 

9795)  Itflkiltta,  -um  IN.  i  Demin.  v.  (wbo),  kleine 
Röhre;  dav  nach  Cihac  p.  280  raro.  iU9  .siphon*, 
Pasc  hat  das  Wort  in  Bd.  1  seines  etym.  Wtbji 
Dicht  aufgenommen;  span,  tolva,  vgl.  Ascoli,  A6 
XIII  '1,'>H  Anrn.  am  Srhiusse 

97961  lübäs,  -um  m.,  Kuhre:  über  das  Vor- 
kommen dieses  Wortes  in  OrlHUUnen  TgL  Bok,  Z 
X  668;  auch  lyon.  tmi. 

9797)  tieeitllni  n.,  RoUn.  iscb;  dar.  mit  SnlBx- 
vwtansdinng  eat  fortn,  speck;  span.  tteSm»;  ptg. 
tmelmkv.  Vgl  Ds  492  toeimo;  QrOber,  ALL  VI  186. 

979B)  altndd.  nida,  Düte,  RObre;  pmv.  iwdeU, 
RAhre,  Pfeir«;  altfrz.  nenfrz.  lewau;  span, 
ptg.  h,d,-i.   Vgl.  Dz  8S4  «HdW;  Madtefp.  19. 

*tfldico  s.  tuitkAa. 


einen  Haufen  stürzen*;  für  das  Prov.  und  Frz. 
kann  man  aneb  Beeinflussong  dorcb  altnord.  tmiiba. 
mit  dem  Kopfe  voran  stfirien,  annehmen);  Ital. 
lombotare  (setzt  ein  HonAar*  vonoi),  CsUeo;  prov. 
lumbar,  tombar;  tri.  tomber,  dazn  das  altfti. 
Nomen  acloris  tnmbfre-»,  Springer.  Tänzer;  neben 
tombrr  bestand  auch  totnhir  in  der  Hedtg.  von 
.crouler*,  duv.  ilas  Noni.  act.  (atjtombimir,  Stnf- 
falkc,  Tgl.  Cohn.  Sntflxw.  p.  129  Anm.;  eine,  all«- 
dings  befremd lirhi  .  Ableitmig  Ton  tomber  scheinl 
zn  sein  tombereou,  Stm^karren;  span,  tumbmri 
ptg.  tomiar.  VgL  Dz  831  tombolare.  Darf  OMi 
annebmen,  daS  das  h  nach  m  ein  rein  paradtiiriMS 
;  sei  (wofBrCaiz,  9t.  <ISI.  Beispiele  anftlitt),  so  wflrfe 

laich  fttr  tombolare  auch  *tumbuhr,  aus  'tumul'ir- 
'  v.  (winm/iu  als  Grundwort  auf^tellLii  lassen  (s.  uuleo 


s, 

9799)  [*tttdltio,  »ire  (tundire/,  stoHen;  davon  tumulas).  tombarr  würde  .ilann  HUckbii 
ital.  iiUuM»tre,  Hnlutaare,  (an-,  abstulieo),  stumpf .  Jedoch  ist  das  nidit  eben  giaubbaft. 
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SeOii  afad.  tlata,  Uomelo  (nluL  tmnnielo),  => 
ItftL  tmart,  Mm.  V^.  Maekel  p.  90.  &  Hr.  9806. 

9600)  abd.  tAmAs,  taumeln;  alt  frz.  turner,  fallen. 
fgL  Mackel  p.  20.  Caix.  SL  666,  vergleicht  auch 
Ital.  tiilibare  ,8altare,  giuocare  <lei  ra^rnzzi*  mit 
ahd.  tütuSn,  nhd.  (mundartlich)  zumprln,  l)emerkt 
alifr  scil>st  sctir  rirtiti;;  Ja  {M'iilit;i  ilollu  ii;»salf 
»arehln;  coiilro  le  teiideiiZf  lic  lla  liii^'ua*.  S.Nr.  S»8(»5. 

HB07)  ahd.  tumpliilu,  Tüiii|K'I;  ital.  tönfmto, 
tiefe  Stelle  im  Wasser.  Strudel;  prov.  UmnUna; 
naaprov.  tonrnple;  (fri.  tfrnvif,  Umpt,  Timpd, 
d.  h.  ein  Stein  im  Innern  des  Sehmiedeofetis,  Tgl. 
Thomas.  R  XXIX  206:  es  muß  aher  diese  Abltg. 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  werden,  eher  darf 
man  vii'llcirhl  an  fifmpanon  dciikciiV  V'^fl.  Dz  40<i 
tönf'iufi:  Mackel  p. 

ÜHiiH)  tfimUtDS,  -um  m.,  Litnii,  Wirrwarr;  alt- 
frz.  temouU,  und  dav.  nach  Tobler,  Sitzungsb  d 
Barl.  Akad.  d.  Wia.,  phü-hisL  Kl.  23.  Juli  1896 

t.  8M,  das  Tb.  *Umtmer,  trimotiuer,  sich  leb- 
aft  bin-  und  herbeweyen,  irgL  abar  O.  Paria,  R 
XXI  623.   S.  Nr.  9687. 

9^(>9)  tttmfilfis,  -am  m.,  Haufe:  davon  nach 
Caix,  St.  fi.HI,  ital.  tomholo  .cos.-»  inlonda,  ma.«isa 
della  polenta'  (wegen  des  h  s^\.  <umht-ni,  Itombero, 
eocombero,  rimburchio  aus  camera,  romer-eni,  cn- 
eumer-rm,  *remiilciilum).  Vom  tombdo  ist  vielleifht 
abzuleiten  toaiMare,  (Ober  eman  Haufant)  fallen. 
wanoB  dana  wfadar  tomm  nrOekgdriMrt  woirden 
adn  kOnDte.  S.  <dwo  *Utoba. 
Himto  s.  tbyailM. 

»810:>  naadltas,  a,  um  Part.  F.  P.  v.  himlere). 
gleichsam  vor  den  Kopf  trostollcn,  aid"  den  Kopf 
gefallen:  span,  tont»,  dumm. 

9811)  tfindo,  tfilfldl,  tasum,  tandere,  stoüen; 
die  von  Gröl>er,  ALL  VI  135,  unter  tundere  ange- 
fübrtea  Verba  (ebOreo  zu  tondire  —  toiMrt. 

tawM  a.  tamie. 
ntaalb  a.  thfanfis. 

9812)  altnord.  tnndr,  Zunder.  ^  alt  frz.  (ner- 
mann.i  loii'ht,  v-l.  Diez         .y.  r. ,  Mackel  p.  22. 

9812a)  tüiiicu,  luzw.  •intünieo,  -are,  (mit  einer 
Tunika,  einem  Mantel,  einem  f'herzuir)  bedecken, 
einbflllea,  etwas  mit  Farbe  u.  dgl.  aberziehen. 
tOodian);  ital.  imtonicare,  eine  Mauer  (mit  Kalk) 
beirerfte;  ram.  inUme*  ai  at  a,  dnakal  macban, 
dnnkel  werden,  Pbae.  896. 

9813)  ahd.  taoh,  Tuch;  ital.  tix-ca  .specie  di 
drappo  di  seta  inteseuto  d'oro  e  d'argento',  iocco 
, parte  o  peno  di  chacehaaria*.  varglaldM  CSaix. 
SL  628. 

9814)  (vorialul.  *tnppa,  *tnppha,  *zappba,  Zupf. 
=  frz.  lottffe,  Bflscliel  von  Haaren,  Federn  u.  dgl. 
Vgl.  üz  6B<)  g.  r.;  Mackel  p.  22.  &  Jedoch  ob.  Ilfi. 

9816)  tttrbi,  -MB Schar;  prov.  altfrz.  lorba, 
larB«,  Scbar;  nenfri.  touri»;  eat  lorh,  Ver- 
wlTung;  ptp.  /onw,  ütaordnnnt.'.  V^I.  Grftber.  ALL 
VI  I8B.  —  Nicht  ZO  Iwte  gehöreu  die  Wortsippen, 
deren  Verfreter  im  FR  trop  O.  tfOttpe  SÜld,  ob. 
unter  porp. 

«8  Kit  german.  'tarba  (ahd.  zurhu),  Ua.sen,  = 
altfrz.  torbf,  Torf;  neufrx.  Umrbe,  vgl.  Mackel 
p.  21. 

9B17)  tlcMd«,  -Ire,  trüben;  Tie.  tmi^imi^ Tenez. 
itOmr-,  «lofMir,  Tgl.  HalTlonI,  Post  98. 

9818)  tQrbidfis  a,  um,  unruliip:  ital.  törbido; 
sard,  torbidu  (sudsard.  truüu);  sicil.  turbidx, 
-üu;  ttntbbulu;  neaj».  tnivoln);  lomb.  lorhi  etc., 
vgl.  Scbucburdt,  Roman.  Etym.  1  p.  18;  span. 


9819)  tttrUaa»,  m.,  ein  Straneh  üKellar- 
bals)  n  span,  loraiaaa;  ptg.  IroaAoo.  TfL  Ds  499 

torviaeo. 

9820)  tflrbo,  -TaeM  m.,  Wirbelwind;  ital.  «ur- 

bine.  Wirbelwind;  ruiii.  iulhinä,  Wirbel  im  Wasser, 
ist  von  Pusc.  in  Bd.  I  seines  Wtb.s  nicht  anf(?e- 
nonimen;  frz.  tonrhUlon,  Wirbel  des  Wimles  umi 
des  Waasers;  span,  torbellino,  Wirbelwind,  {turbion, 
PlaUregcn);  plg.  tiirbäo,  vgl.  Thomas,  R  XXV  68S, 
tore^inho  (daneben  turbiUui«),  Wirbelwind  (hierbar 
gehört  wohl  auch  turUIho,  KreiaelsehniadMi). 
Grßl>er,  ALL  VI  186.  —  POr  abgeleitet,  wenn  aneh 
nicht  von  turlio,  wie  Diez  694  turbot  annimmt,  so 
doch  vofn  Slaiiune  turb-,  (fall  bisher  auch  frz. 
tnrfiot.  ein  kreiüelarlig  gestalteter  Fisch,  Steinbutt, 
vtrl.  aber  Nr.  9602a.  —  Ober  altfri.  «iN«fa  T|L 
Leser  p.  116. 

9331)  tIriM»,  -ire  (tnrb^,  varwirren;  ital.  tur- 
bart:  Tanes.  turgor  (i);  mm.  tturb  mtatUf  watend 
waroeD,  Tgl.  Päie.  1774;  proT.  iHrter,  tomw; 
cat  span,  lurhar;  ptg.  torvar  (daneben  lurhnri 
—  Diez  331  frovare  u.  Schuchardt,  Z  XX  536, 
dalK-n  tiirbare  als  (innnlwnrt  zu  Inivnrf  ctr.  auf- 
gestellt. Im  zweiten  HetXe  der, Roman. Etymologien' 
(erschienen  im  Dez.  1899  in  den  Sitzun^^sberichteo 
ier  Wiener  Akad.  d.  Wtss.)  bat  Schuchardt 


i»ezw.  die  Diezücbe  AbleHang  in  scharfsinnigrtar 
Weise  begrOodet»  ao  daß  de  mm  ala  akbav  an^ 
genommen  werden  darf,  vgl  Nr.  9768  «m  tteiilBma. 
G^en  die  von  Thomaa  n.  G.  Paris,  R  XXXI  6  ff., 
gemachten  Einwendungen  hat  Schuchardt  seine 
Ansicht  Z  XXVI  387  u.  XXVll  97  ff.  verteidigt. 
Vjrl.  auch  Meyer-L .  Einführung  etc.,  p.  71.  Schu- 
chardt deutet  tdirigens  a.  a.  0.  lOÖ  die  Möglichkeit 
an,  dall  zwischen  (rvjio,  Würfeli^l,  u.  trotnotr  ein 
Znaammanliang  bealahe. 

9622)  (tÜrbfll^nlOs,  a,  nm  (turhiilarei,  unruhijr; 
ital.  turbuUntu;  prov.  turbohn-it;  frz.  turhulfnl ; 
span.  ptg.  tiirhnlento.\ 

9823)  «tfirbülo,  -Sre  (Üemiu.  von  (urtHn-e),  ver- 
wirren, stören;  rum.  turhur  ai  at  a;  frz.  trovMer 
(altfrz.  auch  Umrtier),  dazu  das  Vbabst.  troiM*. 
Vgl.  Di  684  troM»;  OrSber,  ALL  VI  186. 

9824)  türbfiiselai «,  ■»  (imMar^t  wiir,  trOb. 

=  rum.  tiirburos. 

9626)  [*t&rb(ias,  s,  um  (turbarej,  wirr,  trOb,  = 
rum.  turbtuTj  Pnac  1774;  cat  torbelf  laranU 
tortoto,  maiL  farter,  wfld,  vgl.  Mejrer-L..  Z.  f.  0. 0. 

1891  p.  777;  fri«vL  ton/>^l.\ 

9S2H)  |*turehenals,  turklstdi;  dav.  i  ial  Iure htssr 
(daneben  iiirrhiHa}.  ein  iiiorgenl&ndischer  Edelstein, 
Türkis,  turtkino,  tOrkisfarbig,  blau:  frz.  tmynoi$«; 
8^ an.  turfam;  ptg.  IwrgneaB.  Til.  Dt  894  Inr- 

9627)  MrHat  •»  m.,  Droaaet;  ital.  Conto; 

rum.  gturz  (,Ie  s  est  seulement  pri^positif*  Cihac 
p.  268  «.  t.;  auch  Pusc.  lötiS.  der  ül)rij,'en.s  mil 
Recht  'tiirdeiiK  ansetzt,  scheint  diis  anzunehmen); 
frz.  tourde,  Drossel,  tmird,  Meerdrossel  (schon 
turdut  hatte  diese  Dopiielbeileolmi^;  apaa.  ptg. 
;  torth.  -  S.  oben  *<xtilrdIo. 

9828)  tlrlbfilam  R&ucherpfanne;  plg.  triboo. 
9839)  tifla,  ai.,  jnnger  Zweig;  damit 

!  b&ngt  wob!  snaanmen  eat  ioria,  Senker,  Ableger, 
;  vgl.  Dz  192  s  r 

98H0)  Turlupln,  an^rehlirli  Name  eines  Possen- 
reißer.'* unter  Ludwig  XIII.:  liaher  (V)  frz.  tmlupin, 
I  albenier  Witzliug,  «lavon  tut  iuinmade,  Pome.  Vgl. 
i  Ol  684  «.  «. 
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98H 1 )  mhd.  türm,  Turm ;  davon  (oder  von  aiUiord. 
mbd.  ^/mKj  span,  tormo,  bolMT,  «inMllI  «tdMHdar 
FelMli,  vgl.  Dz  4Hi  t>.  r. 

968)Q  Ülrna.  ••m  f.,  Schwann;  sard.  Iruma, 
■imHitO  di  cavaUi;  «Itlomb.  ital.  torma,  vgl. 
SdvioDi,  PosL  S8;  mm.  turmä,  Hwd«,  Piuc.  1777. 

tirpls,  »e,  bftßlieh,  tchimpflieh;  cat. 
Span.  pt(ir.  torpf,  vgl.  Grtber.  ALL  VI  186. 

08SI)  tttn'i»,  -ein  f.,  Turm:  ital.  tnnr;  sard. 
turre;  rtr.  turr;  prov.  tor-a;  frz.  tour;  cut.  torra; 
»pun   i  t;.   lorre.    Vgl.  OtODM-,  All,  VI  188. 

*Ulrtiüii  ä.  tblnftü. 

988Ö)  tirtiir,  'ürtu  m.  u.  *ttirtiirB|  -mm  f., 
Toitaltuibe;  ital.  tortoroi  ram.  turturä  n.  fur- 
Airwf  (•>  *<wifNr«Mi4»  Paw.  1778  f.:  proT.  ttrtre^; 
frz.  twrtre;  eat.  torira;  tpaa.  Wtol».  (ptg. 

«>to).   Vgl.  Gröber.  ALL  Vf  187. 

9«3Ki  •lartiirPIlS,  -ntn /^.  (für  <i/Wt(n7/a,  Deuiiii. 
xu  <Mr<i*ry,  Turteltäubi-heii ;  ital  tortorella  u.  tor- 
toteUa;  miD.  iNffMlwö,  Pilsc  I7sO;  frz.  tourterelh- 
n.  toNi^amm;  span.  tortoUUaf  tortoUUo;  (ptg. 

<HH7)  türiatf,  •«■  /.  (bei  George«  MmiMfa), 

Nuael;  diivon  nach  Caix,  St.  634.  vielleicht  ital. 
torroni-  .r ufi-ziom»  di  inandorle.  pasta  di  zucchero 
e  alhiiiiii  '  Üie  Aliieiliiiig  ist  jcdoi-h  unhaltliar 
{torninr  diirfle  aii^ft-Ieitet  von  turre  sein,  K'^^i^'I'sani 
»Turmkuclien*.  v^l.  den  Au»dru(  k  .Baumkuchen"). 

9696a)  tfiac«,  -um  f.  (Fem.  des  Adj.  tuticii», 
etrnakiicfa).  grober  Stoff,  ikcke,  Mantel  tuid  dgl. 
(Rneb.  Olaoa.);  davon  naeb  Hetser  p.  61  art  iotea, 
schimmlige  Oberfläche  auf  FlOssigkeiteit  AiiBer» 
dem  hl  Heizer  geneigt,  eine  Anzahl  der  unter 
Nr.  9/i81  behandelten  Wörter  hierher  zu  ziehen. 

9688)  l*tlMf  «Ire  (tusus  von  tundtrej  ist  nach 
BaM,  Z  VI  118.  das  Gmndwort  za  span,  (uttar, 
■hiMT,  sebaren;  daa  BedmikingiillMrgaog  erklärt 
er  nicbt.  Diel  486  hatte  die  Verba  von  tonmia  ab 
geleitet,  was  freilich  wepen  d<s  n  unmöglich  ist.) 

9889)  [toMTIigo,  -ginen  f.,  Huflattich;  ital. 
tu$$4afiui  :  )u  OY.  tinutUtut;  n%.  hutUtftf  fpan. 
tusUaffn;  ptg.  liiiisilogetH^ 

0840 <  tfiMlOy  -Ire  (tiittisj,  husten;  ital.  tostire; 
rum.  tufetscc  ii  it  i;  prov.  toMir,  auch  tonser 
(Girartz  v.  Rouas.  b.  Appel  1,  48)  =  ttmue;  frz. 
loiisaer;  cat  f«Mir;  apan.  /Mcr;  ptg.  loMor, 
tottir,  tmtir. 

»841)  tfwiSf  -em  f.,  Hoatoa;  ital.  Ume;  rum. 
Uui,  Pnae.  1781;  rtr.  Um;  prov.  ktt:  ttt,  tome; 
eat  apan.  lat;  ptg.  'Mar.  Vgl.  GrOber,  ALL 
VI  137. 

9842)  tit«,  •■!«  (Intens,  v.  tuen),  schätzen, 
decken;  frz.  tnrr,  eigentlich  zudecken,  iutr  /»•  fm, 
das  Feuer  zu<l»  c  ken  u.  es  daduicli  /.um  Vi-rln.schen 
bringen.  dah'T  ;iu-l>inchen  u.  endlicli  in  hfsonderer 
bildlicher  Anwendung  auf  das  Lehen  »töten*  (vgl. 
deutsche  Hede  Wendungen,  wie  ,das  Lebenalicnt 
iamandea  analtocbea,  anablaaen').  Gegoi  diaea  von 
Diac  M4  UOart  gegdMM  Abteitung  u.  Bedaalnnge* 
antwicklung  dQrlle  rieb  nidita  Triniges  einwenden 
fakiseu.  denn  auch  der  Unuiand.  dalf  das  Vb.  nur 
im  Frz.  vorhanden  ist  denn  die  vnn  I)iez  zu 
lutare  gestellten  anderen  Zeilwürler  gehören  zu 
*ttuiitarf  (s.  d.i  u.  'tuditiare  — ,  gibt  keinen  aus- 
reichenden Gegengrund  ab.  Das  von  Ascoli,  AU 
I  86  Anni..  aufgesteUta  OmildlKHtt  *tötare  (von 
«Mm),  alao  aiganUkh  »gaoi  ud  |ar  totao*  (vgl. 
mmmtr  von  ad  |  nimmmn\  «M  alao  abndahnan 
aain,  «m  ao  nabr,  ab. 


wollte,  nicht  tuer,  sondern,  wr>il  loutt  —  't(Ato 
(nicht  to(a).  *toii'i!  .  rw.trtel  wiTiicn  müßte. 

B>^43)  tatar,  »«reiB  m,,  Bescbatxer;  aard.  tu- 
dore;  altvle.  htiot;  barg.  dKiar,  v^  Sahiod, 

PoaL  23 

9844)  tllUllla,  »«01  m.,  Toupet;  davon  (Hots  « 1) 

nach  Caix,  St  121,  ital.  Udeto  «parte  interna, 
midollo  della  pannocchia'  n.  span.  ptg.  tHano 

(s|)an  auch  tuitano],  Knocliennwrk,  inde.>sen  he- 
merkt  (a\\x  seihst  sehr  mit  Recht:  .il  signilicatu 
del  lat.  ttdulm  pare  troppo  remoto*.  ü'  >  Meli 

span,  tntano  unerklärt,  u.  es  wird  nebst  lutolo 
auch  fernerhin  fQr  unerklärt  gelten  müsiüen.  wenn 
man  es  nicbt  von  ttUnt  ableiten  will,  mit  ROekäcbt 
darauf,  daB  das  Mark  als  aine  baaonden  gwhtlitta 
Masse  aufgefafit  werden  kann,  aber  frellMh  audit 
tue  in  span.  tnAano  Schwierigkeiten. 

:is-t5)  tfifia,  a,  um,  dein:  die  roman.  PonnaB 
entspreche  ganz  denen  von  shim  (s.  d.). 

9646)  german.  pwahija,  Handtuch  (mhd.  fwdksM: 

ital.  toraglia,  Hamituch;  prov.  toalhn:  frz.  Iom- 
aille,  dazu  altlrz.  da.s  Vb.  ItHtülier,  waschen.  reil>en 
(oh  altfrz.  toail,  Sdiinutz,  Pfütze,  Lache.  tooiHitr, 
tooillirr,  beschmutzen  (vgl.  Förster  zu  Yvain  1179J, 
hierher  gehören ,  muß  als  sehr  zweifelbaA  er- 
scheinen); span,  toalla;  ptg.  tnalha.  De  Gregorio, 
Mise.  A»c.  4&1,  stellte  toj/a  als  Grundwort  fOr  diese 
Sippe  auf,  vgL  dagiMcea  0.  Paria,  R  XXX  676.  Oer 
im  gewohnliehen  Lehm  flhliehe  Amdrad^  fbr  .Haad» 

tuch*  ist  lUirigens  ital  ajtriiignmtino.  fr/.  serriHU 
(daneben  vattxie -  mains ,  KüchenhaiidtucliJ ;  span. 
fHii'to  de  »lanof  (doch  ist  loiillti  vielleicht  frebrÄuch- 


tovaglin;  Mackel  p.  60;  dX>fidio,  AG 


Vgl 

XIU 


416. 


lieber,  ptg.      toaUut  allein  Üblich).   Vgl  Üz  323 
lackel  j 
twirl  H.  qairl. 

<)847)  tfmpinloH  n.,  kleine  Pauke;  sard.  Ma- 

l>anzos,  pnlpu<ci;  neap,  tomfxigna,  fondo  della 
boite;  lecc.  lamfnn'm ,  cocchiunio,  vpl.  Salvioni. 
Post.  2A. 

!)84U)  tjmpftnfim  ».  ui'/'.i »•»>),  Pauke;  ilai. 
timpano,  Pauke,  timhr«,  Klaiigfarbe,  vgl.  Canello. 
AG  III  Sät;  frz.  tympan,  Trommelfell,  timbrt, 
Hammerglocke,  KlangfarlM.  vgl  Littr4  «.  v.  u.  Ro* 
ques.  R  XXVI  4tiJ  iim  Altfrz.  bedeutet  das  Wort 
noch  .Pauke*);  spin.  [itg.  tim-,  ttfmpano.  S.  ob. 
tab,  tap. 

98491  K'riecli.  rt'.t//,  fH-hl«g:  davon  nach  Baist. 
Z  V  ö.'jH.  it  al.  imumiartlichi  tt-jxt,  tojxi,  Krilscluill»' 

k soviel  Erde  oder  Hasen,  als  der  Spaten  oder  die 
adca  mit  einem  Schlag  oder  Stich  ausbebt'): 

Span.  ptg.  Uj^,  Stack.  Rasen.  Oiea  491  I«jm  liei 
die  Worte  onerklirt  vni  tat  woU  daran.  —  Bilh 

rens,  Z  XIV  StiS.  leitet  span.  ptg.  lepe  etc..  woa 
er  auch  nenprov.  ifpe,  Rasen,  trpo,  teifut,  Rasen- 
stück, stellt,  vom  t;ernian.  tip  (nlni.  zipf-el)  «Spitze, 
Gipfel,  Ende'  ab  u.  ninuut  als  vermittelnde  Bedeu- 
tung .mit  Gras  bawadMane  ErderhOhung"  an. 

9860)  tjpkua»  -an  m.  (rv^c),  Qualoi,  Dunst. 
Auligeblasenhait,  DOnkd.  9lo1s  (nur  fm  KirdianlaldB 
u.  auch  da  nur  in  übertragener  Bedtg  );  MaLtufo, 
t«ffo,  Dmisl;  veron  tiiin,  afa;  bellun  <9jw  (?), 
tiilTu.  v^'l.  Salvioni,  Post.  X\;  chinev.  ^'/■«-rr.  ilirhter 
Nebel.  Vgl.  I'ieri,  .Mise.  Asc.  444;  rtr.  toffar,  tuffmr, 
>tinkr  ii :  n  eu  pro  v.  touff,  erstickender Duast;  lothr. 
toffe,  erstickend;  span,  tufv,  Dunst;  ptg.  tufo, 
Puffe,  Wasserblase.  Ableitungen  sind  tufar,  auf- 
blasen, atufor,  enOniea,  Utfdo.  WubtMad  (f|L 
xtfav).  VgL  1)1  884  Ulf»;  Cät,  SL  «tt  «.  fU. 
SL  oben  *Wtali. 
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9661)  [tyrinnns,  -uni  m.  Tv^inrroi).  Tyrann: 
itftl.  tiratiHii;  allfrz.  i'.  r.  liram,  c.  n.  tirant; 
neafrz.  ilfnin;  spnn.  liritno;  f»t(j.  tf/i  'iiiHo.  l.ltorull 

nur  gel.  \V.] 

9662)  nyrite  n.  (Tjtrus)  allfrz.  Hrt,  eine 
Art  nuHvrälindisrbes  Zsog ,  vgL  Dx  088  «.  «.  | 


V. 

9853)  flbgr,  -frls  Euter;  ital.  frnunil.irtliclr 
Hift,  utero,  iirar,  v(fl.  Afi  I  290;  rlr.  l&vro,  livro 
r  ist  Artikel),  vgl.  Nigra.  AG  XV  Itt;  r«in.  t^jwr, 
Fuse.  1707;  span.  ptg.  ubre. 

9664)  Ikf,  wo;  iuL  «w;  rum.  M»  Pne.  907: 
frt,  ok. 

9666)  Bdo,  -are,  hefenchten,  ^  mm.  md  at  at  a, 

Pusc.  1786. 

9866)  ad&e,  Si  uni,  rcuolit,  -  rum.  ml. 

9867)  trot.  uQo,  iiLerllussij; ;  ilal.  n  nffn.  uin- 
soiut,  auf  fronidf  Kosten;  span,  d  h/d,  aus  eigenem 
Antrieb.  Hierlier  ^ffliürl  vielleicht  auch  prov. 
ufana.  »ifanin-ia,  Eitelkeit,  ufaniers,  üppidT.  prah- 
lerisch; sp.in.  "/b, Schmarotzer,  »fnna,  eitel,  iifanfn, 
ufanidad,  Eitt'lkeit^  ufanart»,  dch  Qberbeben ;  p  t  g. 
ufo,  -ano,  eitel,  ufania,  IStelkdt.  tifanar,  eitel 
machen.    Val  Dz  S:«  i'ff«:  Mnckel  |>.  2h. 

98681  tartar,  nhlnii  ,liirk.  (kiHIoh),  Lauzenrt-iler ; 
frz.  uliliin  (lier  Artikel  le  winl  nicht  gekürzt),  vj.'l. 
ly'ger,  Bull.  >le  la  soc.  de  ling,  de  Paris  20  22 
(1880  82),  p.  XLI. 

übt  «.  quotas. 

9689)  (*ileSdluni  ».  (Demin.  v.  ulctus)  =  ruin. 
«Mar.  «retfbr,  Udset  Gewhwor,  G«raienkoni,  Pose. 
1797  Mtfliehnet  die  ITerkiinft  des  Worten  hIr  vn- 

bekannt. 

98tk))  ul5.\,  -iceui  w.,  ein  rosniarinalinliclior 
Strauch  iPlin.  H.  N.  33.  76);  davon  (ferrar.  ur- 
cinn  i"  unti)  nach  Baiät,  Z  V  556.  u.  C.  Michaelis, 
Mise.  161,  span,  uree  (altspan.  urga),  Heidekraut. 
Erilca;  ptg.  urce,  urge,  «rgem,  urg{u)eira.  Dz  496 
ure»  halte  erice  als  Grundwort  aufgestellt  Vgl. 
Mejer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  Salviooi,  Poet  38. 

9661)  Itige,  -faea  f.,  Fencbtigiceft  des  Bodens: 
altspan.  l^gano;  span,  h'goni't,  Schlamm;  vgl. 
Dz  463  s.  r.,  jciinrli  ist  die  Ahlcilung  sehr  zweifel- 
hatl. 

t»8(j2)  lilmdritini  n.,  L  imeiipflanzung;  rum.  w/- 

miiric. 

986ä)  aimetuoi  m.,  Ulmeopflanziuig;  itaL  ol- 
rnm.  ¥kMtf  frx.  crmaU;  span,  tlmtda; 
ptg.  olmeio, 
9664)  ihais,  •«■!  f.,  Ulme;  ital.  oTmo;  sard. 

uhnu;  rum.  rtr.  ulm.  F*<isc.  1792;  pmv.  oltnr-s; 
frz.  cniu-  |ilas  r  erkliirl  sich  kaum  aus  Uis.sinüla- 
tiun  in  der  Verbindung  lHlmf,  vvl.  R-  XXIII  287 
Anin..  da  doch  Vokalisierung  des  /  zu  u  zu  er- 
warten wäre);  cat.  ^pan.  ptg.  «Ana.  VgLDsVM) 
orme;  Gröl»er,  ALL  VI  145. 
Hai  aliaa. 

9666)  .BlpMll»  (Damin.  t.  «toinw»,  Laneli; 
ital.  upiglio,  Knnblaafli.  Vgl.  Dz  406  «.  r.;  Grt)ber, 

ALL  VI  11^1    d'Ovidi.i.  Af.  XIII  423. 

986<))  'ultra  Itiir  tillr<i\,  jcnseiLs;  ital.  oltrf; 
prov.  oltra:  (rz.  oulrr.  davon  imtrer,  gleichsam 
uHraiT,  iibfrlreil)eii ,  uHtrmje,  nllzustarke,  ül>er- 
Iriebene  .\ullerung  und  dgl.,  Beschimpfung;  (siehe 
Nr.  9867);  cat  <Mra.  über  KeQexe  too  ultra  in 
oberital.  a.  sUdfrt.  MnndarUn  vgL  Wgt«,  A6 
XV  610. 

KArtiaf.  lM,-wa.  WOrtcrbneto. 


98(!7)  l'DItrita,  -am  /.  fultrn),  «Ins  L.md  jen- 

scil-  lii  s  Mi't'r<'> ;  alt  frz.  oHrir,  outi-re  (ein  Kreuz- 
fahr.  iruti.  v|.d.  (J.  Fari^,  11  IX  144.  Cohn,  Z  XVIll 
206.) 

9868)  l*ültritieaai ».  (tiUr<0,  Obertreiboiig,  Maü- 
lodiglceit.  Beleldigaiig:  itaL  aUnmiOf  dam  das  Vb. 
oUraggtar»;  proT.  ontra^f»-»;  frz.  oiäraf»,  dam 
das  vb.  ttdruge;  span.  lOtrafe,  dasn  das  Vb.  «!• 

triijar,  ebenso  i)tg.  (Lehnwort).) 

98(>'j)  lilneuH,  •am  m.,  Kauz;  (ose.  dheeo;  ge* 
IUI  CS.  oxicco;  piem.  ttaCf  vgl.  Salvioni»  Post  28. 
S.  alucus. 

9870)  ulrilator,  »Srem  m.  (iilttlare),  Heuler;  ital. 
urlatore;  rum.  urlätor;  span,  mülador  (Adj.); 
ptg.  uimdor. 

9871)  ililttll,  m.  ftihüartj,  Geheul;  ranu 
urla,  Pose.  1888.  —  «mImHXn«  statt  w/nMm«  ist 
nach  Cornu,  Z  XVI  520,  die  (imndfomi  SD  span, 
ptg.  nlnrido,  Khegsgesclirei  (gewOiinlieh  wird  das 
\V'>rt  aus  dem  ArsniscfaeB  abgelaitet,       Eg.  J 

Vang.  p.  89). 

9H72)  aiÜlOf  »are,  heulen;  ital.  nlularr  .urlar 
lungamente  e  coa  interruziuni',  tirlai-  .gridar  forte 
e  iaconposto*,  vgL  CaneQo,  AG  III  349;  sard. 
urulare;  rum.  tui  id  at  a,  Pnec.  18S8;  prov. 
ulular,  uluUar;  frz.  *hurter  (altfrz.  audi  ^miter, 
ulfi\  davon  viell.  'huloltr,  Eule);  cat.  ul-,  uilulur; 
span,  (inlhir  (altspan.  auch  uhihir);  |'tg.  hiiivur, 
uii'tr.  V-i.  Hz  '.VM  urliirr;  (iröher.  ALL  VI  1  ls; 
Meyer-L.,  Z  XXII  f,;  Hiaune,  Z  XVIII  527  (uu- 
haltbar). 

9878)  ilva,  «ani  äompfgras;  neuprov.  omm.* 
lyon.  orte»;  span.  «M»  TgL  MajwrJ*,  Z.  £  0.  0. 
1891  p.  777. 

9874)  *lailinea,  •ira  fron  wmMMm«  in  der 

Hcdtg.  .Mittelpunkt'),  balancieren;  itaL  MKsarv, 
ins  Gleichgewicht  bringen;  rum.  bui^ie  ai  at  O, 
klettern.  Fuse.  240  behaiideU noT das  f^fliebUnitende 
.Sbsl..  vgl.  Nr.  9875. 

9875)  dmbllleuB,  .am  m.  {umbOieuM,  tum  imbi- 
Ikm  App.  Frubi  68),  Nabel;  ital.  «hnMMpol  ombtll^ 
lico.bellico;  sard.«MWIimi;  rnm.  iHrfe,  Pnse.  340; 
rtr.  wMki  proT.  «MmHilh-«;  nenpror.  embou- 
rigon;  frt.  nnrnbriJ  (ans  VombrOi,  vgl.  Förster, 
Z  XIII  ri'\H:  r\\\  mbril;  span.  omhUgo;  j)lg. 
um-,  lihhiqo.  Itz  226  iimbflicii:  tJrober,  .WA, 
VI  145 

9876)  ümbra,  -am  f.,  Schalten:  ital-  ombra; 
rnm.  umbifi,  Fuse.  1798;  rtr.  umbriva;  prOT. 
ombra;  frz.  omitre;  cat.  span.  pig.  tomtfOf 
gleichsam  eub  -|-  umbra,  s.  oben  subuÜAra.  V|^ 
Os  488  9embn;  GrOber,  ALL  VI  146. 

9677)  Imtofeahm  n.,  Laube;  sard.  naArqfu- 

9878)  ümbrfttfoum  n.,  Beschattung;  ital.  om» 
bra(/</i'i;  frz.  omArw/c ,•  (span,  nombrajo,  -umhraje, 
Laulie.  aus        4-  uiuln-.  . 

9879)  'Qmbrellä,  -am  f.  ihemin.  von  umbra), 
kleiner  Schatten,  Sonnen.schirin ;  ital.  ombreila  U. 
ombrelio;  rum.  umbrea,  nicht  bei  Pasc.;  frz.  om> 
6r«0*;  altspan.  umbrella. 

9680)  fbA»  n.  *i«ibilaa»  -im,  beschatten; 
ital.  omihrate;  (rnm.  umbra,  Pnae.  1801);  prov. 

ombrejar;  frz.  omhrer;  cni  ..■•in<lircj"r:  span,  ptg; 
mmhrnr,  mimhrfnr  -  ~  *  sulininhniit ,  -Uarf. 

9s81)  Umbrösus,  a,  am  (umhrn),  schattig;  ital. 
ombroto;  rum.  umltro»,  Pusc.  1802;  prov.  umbros; 
frz.  ombretaet  span.  ptg.  «esitrosa  —  *«ii6wii- 
AresM«. 

9682)  iMBlfci,  jemals;  itaL  unqua;  prov. 
eHga(s);  altn-c  OHgiM^   VgL  Grober,  ALL  146. 
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9888)  IM  Mira  s>  ram.  uneoarii,  znweflen. 

98144)  9ni  d«  im  hM  -  riun.  oniineonrn  (der 
erslo  Bestandteil  «!••  Wortes  ist  .slavisrh).  ehemiils, 
vtrl.  Cihar  p.  188  ourd,  nii-ht  lifi  Pusr. 

9885)  •MOh  «MI  /.  (nir  wmcwi),  Unze;  ilal. 
oMfcr;  mm.  fM/tf,  nirht  bei  Poie.;  prov.  ooto; 
frz.  OM»;  «-  a  t.  mhm;  span,  omm;  ptg.  om^.  Vgl. 
Grober.  ALL  VI  146.  —  über  die  etwaige  Ablei- 

tutii;  des  frz.  roitue,  Fingerirelenk,  von  *i'inriii 
{ÜMiiis,  Hakoni,  vgl.  Thomas,  M<^I.  p.  110,  n.  Hur- 
niiiK.  Z  XX VII  14H. 

*)H8t>)  DndnuH,  -um  m.,  ILiki-licn;  ital.  uhHho; 
sanl,  unrliinu. 

9887)  l^ftaetifleo,  •ire  fumettw  +  faetr«)  — 
venet.  mtft^ttr«  ,ungere  legf^ermeat«  raia  eoaa*. 
vgl.  Marchesini.  Studj  di  fli,  mm.  II  9.) 

Qaetam  u.  *fiaetam  s.  finifo. 

!isK4|  anetOSatts,  a,  um  (unctmj,  salbungsvoll. 
retUjr.  ölig,  schmierig;  ilal.  untuoso;  rum.  unto*, 
voll  von  Butter,  Fuse.  1819;  frz.  onctueux  — 
ünet'i  span.  ptg.  umto»}  (spaii.  auch  uiUuoso}. 

9989)  taaCSri,  «mb  f.  (uneiwt),  das  SUben,  die 
.'<alb«':  rum.  untnrä,  Pusi-.  18Ji>,-  i>roT.  Mclbira, 
ointurt$  —  unrl-;  span.  ptg.  untnrti, 

9Sgo)  indi,  •am  f.,  Wdle;  ital.  (MMfri;  rum. 
undä,  Pnac.  1810;  proT.  Mdo;  frz.  ond«;  cat 
span.  ptg.  ornbt.   vgl.  Grftber,  ALL  VI  146. 

i)8fli  findf,  wolior;  itwl.  undf;  inm.  ««'/<-, 
rtr.  li'i»  und-er;  prov.  on;  ultt'rz.  o»!,  ;ui<li  in 
neufrz.  Mundarten  noch  erhalten.  Hitzer 
p.  62;  cat.  on;  allspan.  ond;  ptg.  onde.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  146. 

9882)  *lad<eta  (für  flN4/(Timl,  elf;  (ital.  uwiiei, 
(vgl.  aneh  Salvioni,  Post.  28);  (rum.  mm  gpre  zed): 
rtr.  undisch,  V'^\.  (larlnfr  §  2tK);  saril.  nu'fii/hi : 
prov.  (m:r;  frz.  -inzf  (warum  sagt  iiiaii  im  .Neu- 
trz.  /»  '»M^c  u  nirht  l'omf  Y,  wohl  zum  Zwecke 
ijer  D'Hitliclikiit);  'ut.  on«e;  span,  once;  ptg. 
onze.  Vgl.  VV.  Meyer,  Z  Vlll  296;  d'OvküO,  Hisf. 
407;  Gr6ber.  ALL  Vi  146. 

9S92a)  *lBdIeo,  -Ira  (wt^),  in  Wallen,  d.  h. 
in  Maaaa  fließen;  dar.  nach  Jeannqr.  B  XXXIll 
808,  altfrt.  ongier,  wimmeln,  viaDiielil  aadi  neu- 
frz. enger.  8.  aneh  Nr.  €4te  u.  den  Naehtrag 
dazu. 

ItH'.Joi  iQndo  u.)  *ttndldIo,  -ire  (umin),  wogen: 
sard,  nndare;  ital.  ondeggiar«;  rum.  undez  <ti 
(it  a,  Fuse.  1811;  prOT.  owrf^r;  altfrz.  onder; 
fr«,  ottdoi^i  rat.  omd^jnrf  span.  ptg.  <md*ar. 
V^  Hafawr  p.  89. 

9884)  fladCais,  a,  am  (unda),  wellenreich;  ital. 
omfow;  rum.  undon:  prov.  »ndit»;  span.  ptg. 
undoto. 

9H95)  BadUfttna,  a,  am  CunätUnre),  gewellt : 
dav.  vielleicht  apan.  wromM/i,  weUenmnndg,  Tgl. 
Dz  478  «.  e. 

9896)  Uf»»  im,  tnettm  u.  ••■«tun,  ingSi«, 

salben;  ItaL  n.  mmi  wtUy  Mgnert  u. 
unftre;  sard,  nm^trt;  (plem.  o#  =  *Ae#N*  für 

MfiWiur);  rum.  wnj^  wuei  «mm  mh^^,  Pusc.  1815; 
rtr.  «nsrAfT,  Part.  PrÄt  on/,  unl,  onty,  unlx,  vgl. 
Garln>>r  S  118  ii.  172,  Me)«  r-L..  Z.  I.  r..  (i.  18!»1 
p.  777;  prov.  unh  oins  oint  onhrr;  frz.  oimi  oit/nis 
oint  oindre  (da>  Partizip  *unciuni  liegt  di  iti  frz. 
8ub»taiitiv  oing  [fal^'che  Schreibweise  fQr  oint), 
fettige  Substanz,  zugrunde,  vgl.  Thomas,  M4L  118; 
fraber  leitete  man  das  Wort  von  utigtun  ab);  cat 
mgir;  span.  ptg.  nngir.  Vgl.  Dz  648  oMn, 
inglM  s.  Nr.  969«. 


9897)  [ttngfiSnttrlOa,  m.  (mtgo^,  Salben, 
handler,  ss  mm.  «M/dr,  Botleriilndlar,  nicht  bei 

Fu.«c.l 

9898)  Üniru^atam  n.,  Salbe;  friaul.  UHzint,  T|]. 
Salvioni,  Post,  23;  frz.  u.  andere  Formen  hei 
Hetzer  62. 

9599)  üngiili,  -am  f.,  Nagel:  ital.  mn^<t. 
ungola  ,memlirana  »ittile  ehe  talvolta  si  slMldr 
sopra  !a  tunica  dell'  orrbio*,  vm^ua,  Uffna  ,tanlo 
l'uiiguh  quanto  fungvin  de!  Latmi*.  vgl.  Caoptlo. 

Ali  III  3.')<i;  sard,  nnghin,  rum.  unyhin,  Pusr. 
iHlti;  rtr.  nnglii;  prov.  ongfa;  frz.  ongle;  eal. 
ungJa:  span,  una;  ptg.  utüui.  \):\  0/.  49.')  uün; 
Gröber,  ALL  VI  14il.  Hierher  gehört  aueli  in 
seinem  zweiten  Bestandteile  südsard.  inghir 
imtgia,  Geschwtkr  am  den  Nagel  iungkUt}  herum 
(tn  giro)  vgl.  Nigra.  AG  XV  488. 

1)900)  nnTeornT»,  -eni  m..  Kinlinm;  ital.  "Ii. 
rornn,  li<orno  (  WiiorHO  für  */i>«/«",  'nir,,rni}. 
oder  fällte  man  unirorHo  als  un'ü'urno  aiil  u. 
bildete  danaeh  Vicumof);  prov.  u»icorjt)-*;  frz. 
licorne;  span,  unicornio;  ptg.  atteonUo.  Vgl.  Dt 
193  lirorno;  Baist,  HF  1  44.'). 

9901)  1.  *ttnIo,  -önem  f.  (für  mmi«),  Zwiebel;  frz. 
oignon,  .sonsi  wiril  , Zwiebel"  im  Roman,  durili 
*cepülld  ausgedrückt,  s.  oben  «.  r.).  Vgl.  Ascoli, 
AG  III  846  Anm.;  Di  648  «.  GtOber.  ALL 
VI  146. 

9902)  2.  [Oaio,  •9nem  f.,  Tereinigung;  ilal. 
unione;  frz.  union;  span,  utiion;  ptg.  kwmo.] 

99U8)  [Qalo,  -Ire  (unmj,  einigen;  ital.  UMiVr-; 
proT.  frz.  cat.  span.  ptg.  unir.] 

9904)  initli»  -item  Eimgkait;  itaL  wdH: 
prov.  umUtO-»;  frz.  ftnm;  llberall  nnr  gel.  W. 

it'tn.i)  •nniTersälls,  -e  Otniverm»),  allgenidn; 

ital.  Uhivfrsali-;  li  z.  unirt-rufl;  span.  ptg.  «M- 
eerml.    Nur  gel,  \V 

9906)  auivfirsitAs,  -item  /'.  (unicersw),  Ge- 
samtheit; ital.  univeraitäf  frz.  university;  span. 
uniteraidad;  pig.  müteriidade;  flberall  nur  gel 
Wort 

9907)  (aalvSraam  m,  Wellall!  itaL  wm$m! 

frz.  univer»;  span.  ptg.  wnAwrso.) 

9908)  *anu!iis,  n,  um  (Demin.  t.  MMMS)  ^  ittl. 

ugnolo  I  —  'uniiiht^r  . -rem jiio.  sotlile*,  vgl.  C.aix, 
St.  »»48. 

9909)  udQs,  a,  am,  ein,  eins;  ital.  um),  rum. 
un,  Fem.  una,  daraus  durch  Kürzung  (n),  o,  Pasc. 
18U8:  rtr.  üm,  im  etc..  vgL  Gartner  $  SUO;  prov. 
im-»,  htm-9,  im;  fri.  «m;  eat.  «m;  span,  umt 
ptg.  «m,  hum. 

9910)  Üpiipa,  «am  f.,  Wiedehopf;  ital.  u/'m/u. 
I  hieraas  nimidartlich  pop/xi,  /"-/'o,  Indxi .  wnraiis 
wieder  aueh  schrifbsprac  liiichi  i»/'/"'/«,  r  nm./»i</«i«fl 
=  *upu/"iii<i  i;.'anz  anders  deutet  l'use,  111)3  ilas 
Wort:  er  stellt  es  zu  dem  Stamme  pupp,  der  narh 
ihm  mtar  anderen  Bedeotnngen  auch  die  von 
.hervorragen*  haben  soll,  n.  mdnt,  dafi  dar  Wiede- 
hopf seinen  Namen  wegen  aeinas  am  Koplb  hen«r> 
ragenden  Federhusches  erhalten  babe);  prov.  «^; 
frz.  'hupjip  (vielleicht  heeinflnBt  vom  dl.sch.  Wirde, 
hojif).  riaiieljeii  pu\i\i'iit  u.  pupue,  dazu  das  Vh. 
puptüer;  spa:i.  ui'siliilin,  daneben  putptil  isrhall- 
nachahm.'ndes  Woiti;  ptg,  jutufHi.  Vgl.  33ti 
upujta;  Schuchurdt,  Z  XXII  95;  Homing,  Z  XXi 
464.  S.  oben  dflppel. 

9911)  inSUia  u.  -«  «i.  (Dänin, 
von  «mw),  Krog;  itnL  swAmI»;  rnm.  «Mr; 
span.  «ireM^  Käch  der  Bhnnen. 


by  G( 


I 


9y7 


MIS)  *ln«to 


U98 


JI912)  •flirgus,  -um  in.  ifüriJrcei«),  Krug;  ital. 
orcio;  alt  frz.  orcr,  wovon  abjfeleilet  orruel,  orcelft, 
orchil  etc.,  vgl.  BcImNU,  Z  XXVI  (IHH;  H.  rzog,  Z 
XXVli  126;  span.  otm.  Tgl.  Gr6ber,  ALL  VI 14S. 

W19  altnlMnk.  u49l|  ürteU;  altfrs.  «nW, 
Goltesarteii ;  o  enf rx.  ordaUe.  TgL  Dz  649  oriaMe; 
Mackel  p.  114. 

;•'M:^aj  Qredo,  •Tnem  /".,  der  Brand  an  Ge- 
wadisen;  ital,  tiiMine,  Karbunkol.  Vpl.  Hft/.er 
p.  52. 

Ö913li)  ürgeo,  ürsi,  Qrgere,  stoMen.  drängen; 
davon  oder  von  di-m-gerf  auvergn.  durzr ,  das 
Vieh  in  den  SUU  treiben.  Vgl.  Daaxat.  R  XXX  119. 

WI4)  gwrman.  nglllt  ttaL  ofyMKo  (arehaiech 

wrgogUo)  u.  rif/oglio,  Stolz,  vgl.  CanelTo.  AO  III  397. 
dazu  das  Adj.  orgogliowt,  stulz;  pror.  Orgolh-8, 
rrguflh-n,  dazu  das  Adj.  nrgolhon,  irfjutUtos,  u. 
das  Vb.  tirgnilliir,  stolz  man;  fr/,  nrynrit,  ilazu 
'las  Ailj.  i>r;jHiille\tJ-  jalttiz.  oiyuilleiai}:  cal.  orgull, 
(allrat.  audi  arguU};  span,  urgtdlu  laltäpan.  au<-h 
«rgutl,  arguyo),  dazu  das  Adj.  orguUoso;  ptg. 
efyiiMo^  da»!  daa  Adl.  onuOum  u.  das  Vb.  orgui- 
hme,  stob  aeio.  Di  206  orgogilio;  Uaekd 
p.  S2. 

9916)  «firlni,  -an      (fQr  Anna).  Urin;  itaL 

iirina;  rtr.  urina;  lU'U  prov.  imrino:  alt  frz.  orine; 
(nt^ufrz.  «rlMf  :  cat.  onnn;  ^pan.  irrina;  ptg. 
OmWm«.    \V'].  Gnd.er,  ALI.  VI  148. 

99U>)  gricch.  ovQioq  (or(jo»-),  windig;  davon 
vielleicht  span,  huero  (allspan.  auch  guero,  wiizu 
das  Vb.  ttufaerar),  nnbefrnchtel  (von  £iern);  ptg. 
gproj  angebrtktet  Vgl.  Dl  460  hmiro. 

9917}  irna,  •an  /*.,  Urne,  Knig;  itaL  oma 
(mmdartliche  Formen  bei  Salvioni,  Post.  28). 

9918)  bask,  urrara,  Elster;  ilavun  vielleicht  das 
gleii-lilaulemle  u.   ^deirbbedeutende   span.  ptg. 
urraca  (alt!i|>an.  audi  fnrraeai.   VgL  Ds  486  $. 
Liebrecbt.  Jahrb.  XUi  282. 

9919)  iirit,  -n  U  Birin;  itaL  eres;  mm. 
«rtea«;  prov.  ora^  «tm;  frs.  4>Mrw;  span,  aao, 
«ras/  ptg.  «TS«. 

99S0)  lir»Q8,-nni  m.,  Bir;  ital.  orso:  sard,  ursu; 
run.  Mr«,  Pusc.  1886;  rtr.  «otm;  prov.  or«,  ur»; 
trt,  our^;  cat.  mx,-  span,  c/v,,,-  |itg.  MTMl  Vgl. 
Dz  473  oho;  Gmber,  ALL  VI  148. 

9921)  B»,  *firtl0t,  -am  f.  <ürerej,  Brenne.ssd; 
ital.  Urtica,  ortica;  ruui.  ursicä  —  *üräica,  vgl. 
Pnae.  1840;  rtr.  ufUdnUla»;  prov.  or«^,  «rMca; 
frx.  oriUi  caL  apan.  vrtlaa;  ptg.  arMbn,  «rMM. 
Vgl.  Ortber.  ALL  VI  14a 

9922)  *IIrtIcirTtfni  m.  (urtica),  Brennesselfeid : 
ital.  ortieajo;  rum.  urzicar;  (span.  ortigtU). 

9923)  •nrtleo,  -ire  (urtica),  mit  ßrenneaselu 
stechen;  (ital.  orticheggiarf);  frz.  ortitrr;  span. 
Ortigar;  ptt;.  urti)j<ir. 

9924)  kelt.  Suium  *arto-,  Widder,  StOnipfel; 
davon  vielleicht  itaL  «Ifarr,  stoßen,  dazu  das 
SbsL  urto,  Stofi;  proT.  «irtar;  altfrz.  'hmltr, 
tMmrUr;  nenfri.  ^htmiitr,  dazn  das  Sbat  *k«mi 
(vgl.  mhd.  buhnrt).  Vgl.  Dz  336  urtare;  Th.  p.  81. 
Näher  aber  liegt  es  wohl,  ein  *ürtare  (Frequent 
zu  üriji»,  Ann,  *Ar<MMi,  tfiyrr»)  als  Onmdwort  auf- 
zustellen. 

*asantli  n.  asfttleum. 

9926)  *OBitieaBl  m.  (*MtareJ,  Gebrauch;  ital. 
mtaggio  (daneben  «mim«):  prov.  uxaige-g;  frz.  \ 
wngt  (daneben  nuanee)',  span,  uauje  (daneben  | 
manag);  ptg.  usagem,  eine  Abgabe,  («Mrin;»,  Ge- ; 
branch). 

9996)  [*ttsMlle  Cusarf),  Gerät ;  nur  vermeintlich  . 


das  Grundwort  zu  ital.  (comask.)  ugedil,  (mail.) 
nsadfi,  KüchengarU-;  altfrz.  ustil,  ontil,  GerAt. 
Werkzeug;  neofrt.  tmtü,  dazu  das  Vb.  outiller. 
(Anch  die  Ableitang  «nM  v.  wteniOia.  s.  Nr.  9986. 
iit  nnhaltbar.  VgL  Ds  6&SeMlK)  OldehAilIa  un- 
annehmbar  ist  das  von  G.  Pfeiffer  in  seinen  Schrif- 
ten .Ein  Problem  der  romanischen  Wortforschung* 
(Stuttgart  r.MKMl..  3  Hefte)  aiif^'tstellle  (Jrumlwort 
''usitabUia.  Viellri<  lit .  dal!  man  outil  auf  'twpi- 
uli-,  .HaasgiTiil'  h>,!,l  aus  liosfiitiih).  zurück- 
führen darf:  <li<'  altfrz.  Furm  ostil  stinunt  gut  dazu, 
bedenklicb  In  ili'  h  {.'•t  ountH,  zumal  siehflin  (A)OMlM 
wobl  nie  neben  AoifW,  otttl  flndeLl 
(•WM  A  ohea  »MelhiU 

(Part.  P.  P.  von  »*dnr^. 


9927)  [illUMI.  Mt 
gebräuchlich;  ital.  ntttaio;  frz.  usil/;  ^pan. 
{fM^o  (auch  das  Vb.  wtitar  ist  vorhanden);  (pl>.'.  | 
j     9928)  Qs«,  -ire  (imis),  gebrandit-n;  ital.  tmare; 
]  prov.  usfir.  iimr;  frz.  iwcr;  cat.  span.  pig.  wiar. 
I    9'.)29i  asquS,  bis,  =*  prov.  altfrz.  uaaue,  vgL 
Gröber,  ALL  V  148. 
«Oitiolu  B.  «Vatülu. 


9980)  *ll8trTno,  -äre  (tutrina),  brennen;  davon 
ital.  gtrinare  , In  uriacchiare*,  vgl.  Caix,  St.  ß04, 
lonib,  venez.  tirol,  strinnr. 

i*9iJlf  QHtiilOf -ire,  brenzein;  sard.  uMirf,  u.srnii; 
letc.  uneare;  cors.  usrhijn.  arsii'cio,  vj;!.  Salvirmi, 
Fust.  23;  rum.  u»tur,  Fuse.  184Ö;  neuprov.  tuclä. 

9932)  asQra,  -am  f.  (iitmi,  KapitaLdna  (im 
Ronuin.  Wacher);  itaL  fiSHi«;  prov.  umm;  frz. 
«■HP«;  apan.  ptg.  «mrn. 

99S8)  *iilrlrns,  •nm  m.  (tuura),  ViTiielierer; 
ital.  tuuriere,  uaurario.  umirajo  (die  beiden  lelz- 
tcreii  aurli  .\dj.1,  vgl.  (lancllo,  A(J  III  311;  [itmv, 
Hzurit-r-»:  fr?.,  tuturier;  .-span,  nsuntrin.  usurein; 
pt^.'.  u.^iii-iiri'i,  H.-ii(reiri). 

9U34)  Ü8U8,  -um  m.,  Gebrauch,  Nutzen;  itaL 
u»o;  frz.  us;  sjiau   ptg.  MSO. 

9984a)  alb.  Kt»  £ule:  davon  nach  Densnaiaaii, 
R  XXXni  84,  macdr.  «ia. 

9935)  OtensHii  n.vl.  (vH),  OerU;  (ital.  Mt«naai\\ 

(rum.  unealtä,  bei  Gh.;  frz.  uttenaile),  \otailfrg\. 
W.  Meyer.  Ntr.  p.  117.  Cornu,  R  XIII  29f;,  Cdui, 
Suflixw.  |).  Itio,  Llbl.  i.  gerui.  u.  roni.  Pliii.  1891  Sr.  9 
Sp.  142];  (span.  «faNsOis;  ptg.  «tanaWw).  V|^ 
Nr.  992Ö. 

9986)  tttir,  »rtm,  Schlauch;  ital.  otre,  otrof 
sard.  nrtU;  aiciL  utm;  bologn.  Imlri;  piem. 
o<ro;  canaT.  «or  (gekmuEt  mit  «mr),  vgl.  Sahrioni, 
PosL  28;  rum.  «/rr,  Pusc.  184«;  prov.  oirr-u; 
frz.  (ottiltrf,  ouixtrf),  outre,  vgl.  G.  Paris,  R  X  89; 
span.  i»tg,  Vgl.  (Jruber,  ALL  VI  119. 

9937)  a^s.  QtlMg,  ein  auUerhalb  des  Gesetzes 
Beßndlicber,  <-n\  Geäditeter;  altfrs.  utlttgu», 
ullagtM,  vgl,  .Mackel  p.  41. 

9937a)  [6to,  «Ire  (aus  'uditarr  entstanden?), 
betaoen,  benetien;  das  seltsame  Wort  ist  in  den 
Reichen.  Glösa,  belegt,  vgl.  Hetzer  p.  62.] 

993«)  [fitrfim  futer),  nach  Comn,  R  XI  109.  — 
altfrz.  ure  in  dem  .Satze  QLDR  p.  836  ,QucI 
d'urf.  iIhvuiii  eil  Ramotb  Galaalb  pur  bataillf  faire 
.iIiT  u  mill  alcrV.    Die  Ableitung  muH  als  bocb.st 

ZWrjJclil  ,tt  rrM'lli'illCn.J 

993«)  Üva,  -um  f.,  Traube;  ital.  «m;  arum. 
atta,  Pusc.  I6ß;  romagn.  obwald.  ma;  span, 
ptg.  Mm.   VgL  Mever-L..  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  777. 

9940)  [•tTttÜL  -umf.  (D«nin.T.  ma\,  Trlabefaen; 
frz.  hu-tte  (—  *f«stt«),  Zlpfafaen,  TgL  FtaB,  RF 
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9941)  üvüla 


1>967)  vagös  u.  •bajru.s 
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9d41)  firiila,  •am/'.,  Träubchen, ZApfchen;  itaL 
«gola. 

9942)  Ixir»  •imm/^  Eheweib,  —  prov.  oüor; 
aftfrt.  otetfr;  {taor  oä  llgu<r»n).  neap,  'nzorare, 

.niiningli;ir<> ,  vj:!.  Snlvioiii.  J'osl.  T^):  allspaii. 
%ixor,  vyl.  H.rzoj-,  Z  XXVil  126.  (irAl.cr. 
AU,  VI  U',t. 

9943)  [""UxSro, »ftre  (uxor),  beweiben:  runi.in.wr 
intur  ai  at  a,  bciralon.  I'us<\  874;  lu  ap.  'morare, 
anunogliare,  auch  soost  in  itaL  Mundarten.  VgL 
Otto,  BF  VI  437.] 


9'.)  14;  [*vacantTi,  '»m  f.  (r,i,-<,r,-t,  Freizfit;  ilal. 
tiiainziii,  f<iciin:a;  sai'il.  h<ii/iin:a,  f('.«ta;  frz.  ra- 
cancf;  Span.  r>iainrüi;  (pl^f.  ruca^lo).] 

9946)  rvietatlTU,  a,  nm  (v.  vaeamt  v.  vaeare), 
leer,  frei,  bt  nach  Schnchardt,  Z  XID  68S,  das 
GruiKlwort  zu  sard.  bagoMäu,  bafti^u\^ll^,  ladig, 
nnbepfhmzt.] 

99 KU  [^TftcirTä,  -am  f.  fr-»--»)«;,  Brarliffld,  dav. 
vielleii  lil  frz.  jnchire  faltfrz.  gachih'e,  gai<chuTf, 
pic.  i/d'/ui' rr.  i/hi  sipti'  ri ,  i/n njinirff.  Eine  nielir 
als  zwt  ifelliaftc  Aliluiluog. '  Vgl.  Dz  619  jachire.] 

9947)  Ticei,  -am  f.,  Koh;  itaL  taeea;  tum. 
raeäj  Pasc.  1848;  proY.  «000,  «bvOB  «aiMdkr^ 
Kuhbirt,  -in;  frz.  «ml«,  daroD  taäut,  -kn,  Knh- 
hixt,  'in;  span.  ptg.  rmro  (ptg.  auch  varxa),  dav. 
vaquero,  -riro,  Kuhhirl.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  197. 
.\uf  fv/rivi  iri  lil  uurli  ziiriii'k  lir.  raköja  iiiie  auf 
ili>u  Siiijr.  ^laköra  ubeiiraKctii-  l'luralform  vak^), 
v^'l.  S.ilvioiii.  R  .XXVIII  lOH.  *r ■  r,/,inut  (Oaeb 
cubullarim  irebildetl  =  frz.  hinlulicrf 

*Tfteeililriiu  s.  Tieea  am  Schlüsse. 

9948)  viellto,  -iref  wanken;  itaL  «floAIar» 
,enere  in  prodntu  di  cascare*,  vageUatt  «vadllar 
cdBa  neotc*.  vgl.  Cancllo,  AG  III  822  (mnndart- 
Ileh)  baggMare  .far  all'  altalena',  baggiola  ,alta- 
lena'.  v^'l.  C:tix.  St.  179;  Mmst  nOT  gd.  W.  VgL 
l'arndi,  H  XXVI  11)7. 

9919)  Täclru.s,  a,  am  (racarr) ,  Iiir;  pmv. 
vacifo,  nicht  trücbli(|r;  (frz.  rassire  —  media,  noch 
nicht  trächtige  Tiere,  Kklhi  i  i;  v^d.  auch  das  sUd- 
sard.  Vb.  vatiai,  leeren,  vgL  Nigra,  AG  XV  493; 
■pan.  pado,  leer,  davon  das  Vb.  waetar,  andMm; 

titg.  vatio,  dazn  das  Vb.  v<uar  (TieUeldit  UM» 
ehnt  an  msmm).    Vgl.  Dz  49«  vaeio;  Mey^Jj., 
Z.  f.  o.  G.  l^'.H  \>  777;  .Sahioni.  Post.  23. 

9960)  väoo,  -ürf,  Irci.  leer  sein;  (ital.  nimre); 
sard.  Ififfai-e.  fmyanU,  vacanle,  hapantinu,  lerreno 
UOD  seoilnato,  baaaäia,  ragaua  nobile,  baganaa, 
forta,  VgL  Sdfkmi,  Poat.  iS;  (prOT.  mkw;  frz. 
MWNcr);  apan.  ptg.  9aear,  wagar. 

9961)  WMfot  -iR,  laeren;  sard,  «aaetf,  volare, 
ncap.  rnro/arr,  evacuare.  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9952)  vacöu»,  a,  um,  leer;  sard,  bacn;  (sicil. 

nirithi,  li'f-'t-'ii'ld!,  \'^].  S;ilvio:!i.  \'n>[.  23. 

UU'y'i)  »äde  -f  veii(i»:  >|>.in.  niit;n,  Sehwatikung. 
Türklinke:  pl^r.  inirem.    \^\.  iJz  49t)  faiifn. 

99Ö4)  Tido,  »ire  (padumj,  durchwaten;  ital. 
ftiaiurg,  waten,  (^woaearv,  abqtfllen,  wozu  das  Sbst. 
fuaxzo,  s.  unter  miMl);  proT.  fmmr,  waten; 
frz.  gwier,  abspülen;  span.  ptg.  tadear,  waten, 
(vielleicht  gehört  hierher  auch  diu  vermutlich  dem 
Prnv.  entlehnte  span.  etguoMor,  waten,  wozu  das 
si  st.  .  fujmso,  Furt).  VgL  Dz  inftmda.  S.  unten 
watan  u.  wazaar* 

9966)  tMs        gellen;  Ober  die  KoqjagaUone* 


reste  dieses  Verbs  iu  den  roman.  Sprachen  vgl. 
Mejer-li,  Roman.  Gr.  II  p.  263  f.,  aber  das  Rom. 
VgL  Puse.  1847.  In  der  UmbiUang  *9im  (aadt 
tiare)  ist  dai  Vb.  eriinfteR  in  altfiz.  dmmr  ^ 
*de-e.c-r(irf  n.  frz.  fiter  s  *r§timu%  »,  okn 
de-ex-rado. 

9:<.'3r>)  vSdSsOs,  a,  um  (radum),  sdcU;  itaL 
guadoso;  rum.  rädo»;  span,  tadoso. 

9967)  Tidfim  n.,  seichte  Stelle,  Pnrt;  ital.  vado, 
\guado;  sard,  vadm,  eom.  MO/  mm.  «o^  Pasc 
1849;  prov.  «mIm^  gu^;  ifrt.  gtlif  VgL  <£  VtAi, 
R  XVUiain  ium.6:  .gn«  ne vtanlpM  da sniwR, 
mais  d*m)  mot  allemand  qni  avait  sans  doote  oif^; 
cat.  (jwiJ:  span,  vndo;  |>tt.'.  vado,  mn.  V^  Dt 
175  i/iuido.    S,  (Hilin  natAS  u.  wazzar. 

99.58)  vael  mlil;  ital.  guai;  runi.  rai;  all- 
frz.  maii  ncufrz.  ouaü  (in  Zusammenhang  damit 
scheint  zu  stehoi  das  Vb.  prov.  gojfmetUar,  weh- 
klagen, altfrz.  woimmUtr,  gtdmmOtrt  daneben 
ffutrmtnler,  das  wohl  von  dem  kelL  Stämme  mt. 
mtn-.  wovon  altir.  gairm,  breL  gann,  flfsumf^ 
abzuleiten  ist  u.  nach  dessen  Analogie  mri-mtiiir 
gebildet  sein  dürfte,  vgl.  Dz  592  gaimint.r,  Ttu 
I  p.  10(1):  «ipan.  ptg.  gwt;/,  davon  (itvr.  i/iutittr, 
,  seufzen,  ijiiiiiti,  Wi-likla^.''-. 

99.'>9|  altnord.  vag,  Woge,  -»  frz.  vague,  davon 
das  Vb.  vaguer;  altptg.  «StflM;  ncttptf.  «MS. 
(Dagegen  von  mhd.  woge»  prov.  vogar{  frz. 
vogutr,  dazu  das  VbebsL  vogue.)  Vgl.  uz  496 
rague;  Mackel  p.  184;  Braune,  Z  XXII  215. 

9960)  [Tifibfindns,  a,  nm,  nniherstreifend :  frz. 

niijtiln)nd :  s|>an.  rngn/iiindo,  -miDnio.] 

9961 1  •vägaeeü.s,  •biicift^üs.  a,  um  (mgari), 
iiunimelini ,  str-ilrlic  nil:  vidi.  Grundform  zu  ital. 
Ixtjazzo  (»lern  Frz.  eutlelint);  altfrz.  bajas,  Fem. 
fKljasaf.    S.  oben  Nr.  1140  u.  1159. 

9962)  ^vigfttlvnz«  n,  mm  (vagarij,  nmber- 
sdiweitaid;  davon  vldL  nadi  SdinelMrdt,  Z  XHI 
682,  ptg.  vadio,  herumstreifend,  müßiggehend. 
Sonst  wurde  das  Wer),  von  arab.  baladt  abgeleitet, 
vgl.  Cornu,  Gröbers  OrondiU  I*  ptg.  Chramm.  %  19L 
S.  oben  Nr.  1165.] 

H9(;3)  TilfTnä,  -am  f.,  Srheide;  itaL  vagha  Jl 
(-anale  uterale  della  femiiia,  o  fodero*,  guatnm 
.fodero,  e  propriamente  qnello  della  spada*.  VgL 
Ganelio,  AG  III  862;  altfrz.  gaSne;  neofrz.  gtlme; 
span.  «rfiMi  (bedeutet  audi  «Scbote*,  in  dieser  Be- 
dtg.  dav.  span,  minillu  u.  rainiea,  Vanille,  =  itaL 
voiniglia;  frz.  vanille;  ptg.  bainiliuif  6ao-,  hatmiOui, 
vgl.  bz  887  vaimgUay,  ptg.  taUhm.  VgL  Di  178 

guainii. 

99G4)  Vigia»  -IM|  qu.1k>'n :  ilal.  r<ii/in',  w  iiiinx  m 
(von  Kindern),  gunire,  wimmern  (von  geschlagenen 
Hunden);  friaul.  vagi.  Vgl.  Canello,  AG  III  883. 

9966)  viga,  -«n  (Mhnfklnlein.  meist  ragßH), 
umberschwMta;  itaL  eoferv; (f^z.  M^wer);  cpaa 
ptg.  ttagar. 

9966)  altnord.  vigrek,  Strandgut;  frz.  rartc, 
vitrech,  Wrack  (<la>  Wurt  bedoulol  aber  auch  ,S:-c 
gras*;  prov.  rnnr  h.il  nur  difsf  Hcdcntun}:;  der 
vermittelnde  fc^griff  ist  schwir  aiizu>rel"n.  .'las 
vom  Meere  Ausgestoßene*  kann  er  kaum  soinK 
Vgl.  Dz  695  rarech;  liebcecht,  Jahrb.  XUI  '2ib. 

9967)  rtgis  u.  *bigas  (s.  Parodi.  R  XXVU  Sül), 
a,  am,  nnst&i,  fiochtig.  lo^er;  ItaL  eof»  (bat 

'  eine  erhebliche  Kedeutungserweiterung  erfthmijia' 
dem  au.s  der  Bedlg.  .locker*  sich  cinersefte  (Be 
I  v<Mi  .ungeliunderi.  iOslem,  au8s<'hweif«  n  i.  vcrirebl'. 
1  anderseits  die  von  »frei  in  der  Bewcguag,  uncin- 
I  geengt,  anmniig,  rdzend*  entwi«k«H  hat),  davon 
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1,  Lüsternheit,  LnM.  Reiz,  nnjhetft/ifire,  ga- 
trgtjiarr,  (vgl.  Mcyt/r-L..  Rom.  <Jr.  1  p.  lüstern 
sein,  verliebt  sein.  li<'l>;iuKelri;  altfrz.  mi',-  noufrz. 
rague  (gel.  W.);  spnii  ptn-  i.tijo.   V^'l.  Dz  408  niflo. 

9968)  gnt.  vahstus,  \Va.ii>iuni :  davon  vielleif  hl 
abzuleiten  span,  mstugo,  Sirliöl'.liin;  eines  Baunae«. 

Storm,  R  V  187;  Diez  496  «.  «.  Ue8  das  Wort 
ooerkltri 

9969)  got  Talaags,  ah<l.  wAaaf,  mhd.  wtelf, 

elend,  gering,  wenig;  dav.  nach  iJugge,  R  III  160, 
frz.  ginguet,  darflij?,  knapp,  guiiigiut,  S(  lilfditor 
Wein,  grinunli-t,  Schwächling.  ,'>ili\vaciikop(,  (alt- 
frz. guint/  "''t,  iringnlet,  kleine;^  I'lenl  . 

1>97(I)  >f(il.  'vaipils  (v.  raipjiin,  vgl.  faurraijjjnn 
u.  vgl.  tH'iitits  v.  maitjan),  Winde;  davon  nach 
Meyer-L..  Z  XIX  94;  ital.  guafSle  (loogob.  *««»■ 
/B);  frz.  gMm,  geatlttztar  Holzkeg«!  zum  Tan- 
drehen. 

9971)  Tild^Ml«,  Waldeoser,  Kelzer;  dav.  neu- 
fr  a  II  I  M  )  M  '  I  v.  roddi,  Zauberer,  Halvoko,  Bul- 
garu--  :  houi/rf.  —  F.  Pabst. 

9972)  Petrus  Valduf«:  «iav.  I'r/,.  fimirrif,  Kelzerei. 
Zauberei,  widernatürliche  I  nzutht,  mugoit,  -geoi», 
Waldenser;  Zaulierer,  mueioMi;  Waldenaerremjnni- 
hmg,  HexemabbaU  —  F.  Pab«t. 

9978)  TiWiN  tim,  TftlltaB,  TilSn,  in  Kraft 
sein,  stark  sein,  gdten;  ilal.  vagKo  vahi  valtUo 
valert;  prov.  mlh  vale  vatgut  valer;  rtr.  var&i 
etc.,  vgl.  (Jartner  8  l."i4;  frz.  iviiur  lYi/u.f  tiilu 
taloir,  dazu  das  Fartizipialacy.  vaülatU,  wacker; 
cat.  rnldrrr:  span.  vaUr  (Prü.  m^pio);  ptg.  wM- 

(allptg.  Pf.  ralri). 

\m\)  T&lguH,  a,  um,  sAb^Minig;  davon  nach 
K.  Uofmano,  RF  II  860,  frz.  «HNf^  (sftbelbeiDi«««, 
kmmmefl  Memr),  Hippa,  Sampiefi,  iwdaehnddige 

Hellebarde.  BegrifTlich  Bebeint  du  Wort  an  vanga, 
Hacke,  angelehnt  zu  Kin;  letzteres  Wort  ist  im 

ital.  rnnga  erhalten.    Das  richtige  Grundwort  zu 
rouge  dürfte  übrigens  vldiiviiim  (s.  d.)  sein. 
*VälItii  s.  *rTdfiiiliÜ. 

!»1»75)  l'Tfttlfttä,  -ani  f.  ö-allesK  Talsenkung: 
ital.  mllata  ,pae!>e  chius«^*  tra  due  litice  |>arallele 
di  monti',  Mtlta  =  frz.  talUe,  Tal,  vgl  Caoello, 
A6  m  814.1 

9978)  fiini  n.  Tlllb,  -tm  f.,  Tal;  ital.  vatU; 
rum.  «rf«;  proT.  ral-s,  mu-g;  frz.  ra/,  van;  cat. 
ra/l:  Hjian.  ptjf.  rtilli'.  .Aus  dcrri  frz.  fnnrni. >  f (rts- 
nanien  Valdcrin',  Vatidirire,  iiculVz.  mudrrille. 

91177)  rallirnlu,  -am  /.  (raUisj.  kleines  Tal ;  sard. 
adilijtt,  Valletta:  lumb.  ralegu  u.  ralec,  vaJleta, 
vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9978)  TilliB  Wall;  ilaL  vaU«;  (frz.  rtm- 
part,  s.  oben  topüo);  span.  ptg.  vaUo. 

9979)  TÜllis,  -nm  f.  (Demin.  t.  pohhub),  Fatter- 
s«rhwinge:  davon  vielleicht  ital.  raglio  (raodenes. 
r<i//oi.  Sifb.  dazu  da-s  \'1>.  nuiUnrc.  tirulier,  ALL 
VI  1:^7,  setzt  mit  Heclil  *mllri<s  an.  VkI.  Mus-safla. 
Beilr.  117. 

9980 1  valör,  'Oreni  m.  (talere),  Wert,  TQcbtig- 
k«U;  ital.  talor»;  proT.  talet^;  frz.  tolttwf 
■pan.  ptf.  valor. 

9981)  mih.  Tunpir,  raniftra,  MotMogendei 
Naditgeepenat;  itaL  mmftro}  frz.  tampiin.  — 
F.  Pabst. 

•)n82)  Tanira.  -am  /",  Harke.  Karsai:  Hai.  rungn. 

ü'.mi  IthuiIus,  -üiem  f.,  Eitelkeit,  Nichtigkeit; 
i  t  .1  i .  ninitii :  p  r  a  T.  taiutat-gf  frz.  MmUi  W.); 
span,  vnnidad. 

9964)  {*if«liDI  — iUl.  «ommm;  proT. 
Prahlerei. 


9986)  *TftaIte,  -ire  (Intens,  v.  ranart),  prahlen; 
ital.  rnniare,  dazu  das  .Sl>st  nmto;  proT.  VOmter; 
frz.  ranter.    Vgl.  Dz  HH7  tuninn-. 

!)986)  (*TinnSlIuH,  -um  m.  iD'  iniii.  v.  vannuti), 
kleine  Schwungfeder;  vielleicht  tirundwort  zn  ital. 
MMffli»  (daneben  patoncella  v.  paco].  Kibitz;  frz. 
vmmm»}  der  Kibitz  aoll  so  benannt  sein  «von  dem 
Federbnsebe  anf  dem  Kopfe,  den  er  anflriditen  n. 
niederlassen  kann,  dessen  einzelne  Teile  also  mit 
Srhwunjffedcm  veriHichen  werden".  Diez  337  vanno. 
(ihiiililiatter  .'tl>iT  dnrfl*'  es  srin,  < I a !>  dieser  Vogdi- 
name  ein  l>eminutiv  von  vantix 

9987)  ranno,  -8re,  schwingen,  worfeln;  j>iem. 
ranni;  tiroL  vander,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  ti. 
181)1  p.  777;  Mosanfili,  Beitr.  117. 

9988)  vinaUis*  »vm  m.,  kleine  isiehwinge;  le- 
▼enL  sesdlrH,  vgl.  Salvioni,  PoaL  28. 

9989)  Tianns,  -am  f.,  Putterschwingc ;  ital. 
rannt,  Schwungfedern;  borm.  ran,  vaglin;  (frz. 
in  gleicher  Bedentnng  ramMnu;).    VgL  Dz  887 

ran  HO. 

U'.mh  *v&no,  -ire  (schriftlaL  iwiaH)^  leere  Worte 

sagen,  prahlea;  prov.  ranar. 

9991)  vantkla  (altndl.),  kleiner  Fant.  Barschclicn; 
davon  nach  Dz  180  itaL  facekmo,  Packtriger;  frz. 
famin;  span,  fadvim,  faqvin.    Vgl.  aber  Storm, 

AG  IV  390.  s.  oben  ßx. 

99!>2)  Tanus,  a,  uro,  leer,  eitel,  nichtig;  itaL 
lano;  viiltnogg.  ran,  riiolle:  prOT.  SSW-e^  nkS/ 
frz.  rain:  span,  rano;  pl(j.  nh,. 

9WAt  vupidus.  a,  nni,  kahmi/;  wallon.  fupe, 
vgl.  Horning,  Z  XV  602.    S.  fituuR. 

9994)  Vip*r,  -iNBI  m.,  Dampf;  (ital.  ngMM^ 
daneben)  ramper*,  welche  leLUera  Form  es  nahe 
legt  (vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891,  p.  777). 
daß  auch  mmjm,  Glut.  u.  rampo  in  mrnar  ramjm 
.insuperbire*  luebst  nrrampare,  glühen)  zu  rapore 
gehi'^ren  (<leni  ital.  rtimjKi  eiit^|a iclit  vielleicht 
span,  hanifta,  Prahlerei,  wegen  der  Bedtg.  vgl. 
ital.  ln'irin,  vermutlich  von  raporem),  vgl.  Dz  409 
rnmfH»,  Cauello,  AG  III  404;  prov.  rapor-s;  frz. 
rapeur;  span.  ptg.  POpor. 

9996)  nifiMSM,  a,  am  Cmpor),  dampfig,  heifi; 
dsTon  vermntUcb  mm.  hoard,  hord,  burä,  Dampf, 
Dunst,  Au8.strAmung  von  Luft;  .sard,  hurra;  cat. 
fmira,  Nebel.  Vgl.  Gaix,  St.  287.  -  Diez  SÖD  war 
„■enei;:! ,  iiuili  ital.  Ixiria,  Prahlsucht,  horiarsi, 
firahleii,  hierher  zu  ziehen,  u.  wohl  mit  Recht 
Vgl.  Nr.  yitiJI. 

vappft  8.  vapol. 

9906)  ags.  vapnl«  Wasserblase;  darauf  will  Diez 
177  gtMppo  zaiOekMhren  itaL  (neapol.  mailäad.) 
gitapp»,  ffuapo,  bodimOtig;  nermann,  gnuaptr, 
scherzen;  span.  ptg.  guajnp,  kühn,  galant,  schon 
tfcpntzt.  gtuiprsii,  Prahlerei.  Der  verniitfelnde  Be- 
^.TifT  wurde  ,iiilialtsieer,  hohl,  nichtig*  sein.  Näher 
alter  liei-'t  es  iloch  wohl,  ein  lal.  "rajipun  al.s  Grund- 
wort anzusetzen,  wozu  das  lu-i  Catull,  Horaz  u.a. 
vorkommende  Sbst  ruppa,  .Taugenichts,  Ver- 
schwender', das  volle  Recht  geben  dürfte. 

9997)  lipUa«  HhW  (Ibr  mpulari),  geprflgelt 
weirden;  davon  vletl.  (aber  *ralüpäre,  *mlüppäre), 
(daraas  mit  Anlehnung  an  zopparr,  lahmen.  *r«- 
loppare)  ital.  galo/i/'nrr,  (unter  l'nigel :  laufen,  raseh 
laufen;  l'rz.  _<7"/o/)f>- etc.  S.  Kurtiri;.-.  Ztsi-lir.  f.  frz. 
Spr.  u.  Litt.  .\X1  los».  Vgl,  Nr.  4122,  Ttllü  u.  lO.'jaya. 

99Ü8)  vipülns,  um  (für  rapiduf),  kahmig, 
oeap.  rajfolo,  molle  di  Uf)V*>.  vgl.  Salvioni.  Post.  2;i. 

9M9)  vira,  -am  /'.  Oarus),  Querholz;  .span, 
ptg.  tarn.  Nach  Thomas^  M4L  169,  gehört  hierher 
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auch  walloD.  wtn,  Spurred.  Ebttfalto  liebt  Tbo- 
mas  hierher  frs.  cam>,  Harpune,  wovon  er  irieder 
—  in  sehr  fragwOrdiger  Weise  —  ableitet  eorettaf, 
ausgeleertes  Zeug,  Btuo.  S.  oben  Iwnw.  &  mten 
wol  lanpan. 

KKKKi)  sskr.  'ranUlte(&  Pelersl.urgerWtb.  «.  p.), 
Altan;  üaTon  frz.  etc.  r^ran(ia{h). 

10001)  iKf»o,  •Ire  (rarinta\  die  Fofie  aoaein- 
«odenpeiran,  grUacbeln;  ÜaL  mrean  «pMnra', 
tfiHeart  ,paMare  alH  moati*.  dam  die  Verbal« 
shsttve  ritrco  und  i-alico,  vgl.  Dz  409  mreare; 
Canello,  AG  III  361.  Caix.  St.  126,  sieht  hierher 
auch  it.ll.  aUmccnre  (aus  rntcnre,  'hnfrnrr,  'nb- 
haieore,  wie  xogijo  für  *itolgo  aus  Wro)  .acc.ival- 
ciarc  Uli  fosno",  bocco  ,salto*;  mittelsard.  Iniri- 
gadu,  sUdsard.  ahnrigau,  (das  vergangene  Morgen), 
flbemiorgcn,  Part.  Praet.  vun  barigare  (*abwrigai), 
▼e^ehen  (von  der  Zeit)  —  ital.  »oreare.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  489; 

10002)  TirllgttiB,  a,  nmt  bunt,  ^  ital.  rergato 
.»lacchieltato,  taccato",  vgl.  Caix,  St.  654;  all  frz. 
r«-/y;iV/. 

i(HK>a<  I^Tärio,  -dnem  m.  (varina),—  cuma^k. 
miron:  1  rz.  tiron,  «bi  kl«in«r  bouter  flscb,  Elritie. 

Vgl.  I»z  «»7  s.  r.I 

1000-1}  [*Turiolä,  -am  f.  u.  -u»,  am  m.  (varm), 
Blalternkrankbeit;  itaU  Mv'tMrf«  (PI.  Fem.),  tapwh; 
rtr.  Htvkt;  neuprov.  taMlm:  altfrz.  rakvU; 
neuTrz.  f petite)  rirole^ett  rerdla;  span,  rirwfia; 
(der  ptg.  Ansdrack  ist  hexigm  =  rtsnrait  von 
fr»(V((i.  I'/.  337  lajuiifo  (wo  die  Wortsippi' 

auf   '(irhts  /.unirki-'ernlirl  wird);  Grölier,  ALL  VI 
137.    V^d.  Nr.  1617. 
lOüOö)  Tftrifls,  a,  um,  mannigfaltig,  hunt;  itaL 
(archaisch  raro)  u.  rqjo  .machiettato  di  nero, 
oeregglanta,  un  anintale  simile  alio  scoiaUolo  coUa 

SUe  Digia  e  blanea,  e  la  raa  pelle  steeaa*,  vgl. 
inello,  AG  in  311;  sard.  b<tr:u,  bal^u;  prov. 
rair«,  Grau  werk,  wovon  rairador,  Ktti-schner;  a  li- 
fts, nur,  irr,  hunt,  rair,  Grauwerk  (erhalten  mit 
▼olkselymoiogisi'lier  rnijjeslaUuni;  in  pnntoufir  dr 
rem-,  vgl.  Fal".,  HF  III  514).  Vgl.  Dz  40tt  mjo. 
Cher  mundartliche  italienische  Formen  vgl.  Guar- 
nerio.  Bfisc.  Ase.  280. 

10006)  (*vlra,  «biva,  *?!»»»  *h9m,  «in 
{rara,  Qaerbolz,  Stange);  ital.  (mfttelet 
Htangen,  nntetgelegteo  Qnerhölzem  und  d{rl.)  ein 
SchifT vom  Stapel  lassen,  ftarrarf,  versperren;  prov. 
ntriir;  all  frz.  mrer;  neufrz.  barter;  S|ian. 
rarar,  barar  (bedeutet  auch  , scheiten«  *);  plg. 
nirar  (hedeutet  aut  li  .ein  SchilT  ans  l^nd  ziehen* 
u.  »scheitern*).   Vgl.  Dz  337  rarare.   Siehe  unten 


10006a}  altnord.  mai,  Wasser;  davon  ahgeleitet 
norm,  mribot,  Sctalammpmtze,  n.  rarroter,  plant- 
schen.   Vgl  Jorct,  R  XXIX  26.5. 

10007)  tfbu.)  TSsnm,  Fl.  Ttt-sÄ  GefäU:  ital. 
lim,  (vielleicht  gehört  hierher  aueh  'ki.siV/  .v;i~ii, 
s(  oiI.  IUj*.  vgl.  Caix,  .St.  187,  wenn  man  ein  lat. 
"riiida  oder  *rnHm  aimehmen  <larf;  rum.  <■««; 
prov.  «m;  frx.  vote  (gel.  VVnrl):  cat.  nis;  span,  i 
ptg.  mto.  Vl^.  Grober,  .VLL  VI  138.  -  Aus 
Mischong  von  ramm  mit  *mitmyrium  (a.  Mr.  OaiSa) 
ist  hervonegangen  tosk.  rattdfo;  vd.  Salviooi, 
R  XXXI  295. 

1000S)  viaeiniam  n.  iDemin.  von  m»),  kleinem 
(JefäK:   it.il.  lunrdli),  .^SchifT;   rlr.  >iis<hi;  pmv. 
niis.^fl-s;  frz.  raisgiiiH,  Schiff,  ruiaaeUe,  Geschirr;, 
rat.  inirrll;  span,  bnjel;  plg.  bt^xd.    Vgl.  Dz  I 
3itö  viuceUoi  Grober,  ALL  VI  188.  [ 


tOOOS)  pTieeei,  -in  (v  pmcm,  kramm),  krttanmen ; 

davon  nach  W.  Meyer,  Z  XI  262,  span,  bamir, 
(eigentl.  sich  um  etwas  krOmmen,  qufilen,  ängstigen), 
Angst,  Ahseheu,  Ekel  vor  etwas  hahen,  dazu  d:i> 
Vl>sh>t.  hn»ca,  1  eigentl.  Krtlmmung.  Zuckiingl.  Ant:>t, 
Ek<l:  |ilg.  ranra,  krampfhafte  V.wVww^.  Nei^'iiii- 
zum  Erhreehen,  F^kel;  prov.  batca,  Mü^hehagen. 
Diez  431  l>agct%  vernuiteto  baakivlien  Ursprung.] 

100101  viaelUiB  «.  iDemin.  von  tmä^  kleines 
GeftS;  (tal.  ra$e«ilo  .pioeolo  vaao',  /fosce  (*i>bMo^ 
*r««c/o,  daraus  durch  Kreuzung  mit  fiare,  bla.<«?n, 
weil  Glasflascben  geblasen  werden,  *fln«ro,  fingn,) 
,va-o  ^.'rande  e  panciuto*,  vgl.  (Canello.  AG  III  353. 
dam  lull  aueli  /iiittrii;  altfrz.  flii.schr,  davon  alij^e- 
leitet  flaiiron;  neu  frz.  fincon;  span. /^osw,  franco; 
ptg.  fraitco.  Vgl.  Dz  138  fiaaco;  Tb.  p.  öU;  s.  auch 
Hetzer,  p.  53. 

10011)  «vlaillttni  n.  (Üenin.  von  iwa),  kleines 
GeAB;  ital.  evseflo  ,raso,  pieeol«vaso,  antie.  ancke 
vascello*,  ragetlo  «caldaja,  raldaja  grande  per  uao 
de'  tintori,  un  colore,  anticatnente  .uiche  vawllo, 
ariiia',  i!.ivi>n  nitfl/njo,  ~nrii,  -i\ri  ,11  raMiricalnre 
di  va.-i",  iiiiiclidio,  -///■</  .tinlor  lii  vaKello.  e  am  lii' 
va^ellaj.r.         r..anello,  AG  III  364. 

l(K)12i  l'Täsici,  -am  f.  (ran),  Geffili,  itaL 
rmco,  Kufe.  vgl.  Dz  40!)  «.  «.;  Grölwr.  ALL  VI  138.1 

10018)  vSsto,  »ire  (mttm),  verwOsten  (im  Roman, 
▼erderben);  ital.  gnattare,  dam  dasVbÄst.  guatio; 
prov.  gnastar;  frz.  gäter,  (altfrz.  nwch  i/wi-tir  — 
ahd.  u'UHtjnn),  dazu  altfrz.  das  Adj.  t/imtiti,  wüst, 
u.  das  S|i>t.  ijuaitinr,  \Vü«te ;  von  ijitstr  -f  i'iiilU 
das  \h.  giia/Kiil/rr,  ga.tpiiler,  (das  ."^tiidl)  ver(.'i'iuleil, 
verschwenden;  span.  ptg.  gastar  (altspan.  altjitg. 
guastar).  Vgl.  Dz  178  guattare;  Meyer-L.,  Ztschr. 
f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX*  66  {ratttur*  hal  eieh  ge- 
mischt mit  germ.  wStt), 

10014)  ['vastrapa;  davon  nach  F.  de  Lagirdea 
in  seinen  .Mitteilungen',  Bd.  II  (GOttingen  1887) 
p.  1,  ausgesprochener,  sehr  wenig  wahrscheinlicher 
Vermutung  frz.  guetrt;  Gamaselie.  Diez  606  stellte 
das  Wort  zu  den  gleichhe«leutenden  ital.  sard. 
glirtla,  p  i  e  m  oii  t.  (/AW«,  neuprov  gneto,  wnWtiW. 
gitett,  champ,  guete,  henneg.  guetton,  nahm  als 
Grundbedeutung  «Lappen*  an  n.  glaubte,  dai!  aucb 
ital.  fuHtera  (daneben  tguatt^ra),  Scheuerbao, 
venez.jriMrt«ron«,  Fetzen,  altfrz.  gaUrmit,  bettd- 
haft,  zu  derselben  Sippe  gehören;  der  Aufstellung 
eines  Grundwortes  aber  enthielt  er  sich.  Nigra, 
AG  XIV  366.  halt  das  r  in  gurirr  für  bloti  ein- 
geschlossen, ghtttti  aber  will  er  auf  ein  Thema 
*y{ijililit  zun'li  kführen,  das  mit  Inn^ob.  gaida  ,pi« 
luin  vestimeiili*  zusanuneuhilngcu  i-oll;  es  ist  das 
zu  kompliziert,  um  glaubhafl  zu  sein.  Könsch,  BF 
II  8U,  wollte  t^tremf  resUtura  nrllckfbbren  0). 
Scheler  im  Diet  «.  r.  aching  «eafft  eb  Orondirart 
vor,  was  auch  nicht  sonderlich  gefallen  kann.  CliZt 
St.  S.M.  vermutete,  dali  guattera  (wonetten  awh 
l  iti  M.isc.  i/iiuitrro  vorhanden  ist.  auf  ah<l.  iruiaH 
zuruekzurühreii  s.  i  und  eigentlich  eine  im  Wa--sei 
watende  Person  he/.richne.    Auch  für  gurlrr  etc. 
liebe  der  ;fleiche  Ursprung  sich  annebmen.  J«len- 
falls  wird  bei  den  vou  Diez  zmammengeetellten 
Worttti  der  Anlaut  den  (Sedanken  an  genoaniicfae 
Herlmnft  nahelegen,  wenn  es  auch  nicht  eben  lebr 
glaublich  ist.  dafi  sie  sSmllich  auf  ein  Grundwort 
zurückgehen.  Das  frz.  gurtrr  olr.  gehört  vielleicht 
zu  der  Wurzi'l  vnn  ^ilul.  iii-ui  t-'m  . \ riliinileii,  zu- 
sammenbinden",   iias  ilal.  ijtuittrra  al>ei  srlieint 
mit  germ,  wat,  wovon  ■.•dI.  miiö,  westgerm.  inttur 
(ahd.  tea^ar),  zusammeozuhäugeo.  Obrigeos  köonie 
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man  sehr  wohl  am-h  Frz.  ijnitre  von  «lcni  kithoh. 
Sliiiutue  wait  ableiten ;  iletin  die  Grundhedeutun); 
des  Wortes  int  dodt  wobl  wasserdichter  Schub  (der 
Zirknmfln  stOrt  nidit.  denn  er  leigt  nicht  den 
Schwund  eines  «  an).  —  Am  rattrapa,  bezw.  aus 
rastra/tr»  ist  vidi,  verballhornt  ital.  gmidrappa, 
l.miK't'  Sattolilerke.  sptll.  ptg.  jrUfltUrOf*,  VfL  Dz 

17*i  »/Mfj/<//'«/<//<l.| 

1(X)15)  vistÜH,  a,  uro,  weit;  ital.  ruxto,  w.il. 
fuasto  (vjfl.  ffuantare),  verdorben;  altfrz.  guaste; 
neufrz.  IV? W«,  weit;  span.  ra»to,  weit;  plg.  gatto, 
Terdorben,  nuto,  weit  Vgl.  Di  178  giuutare. 

10016)  vitnilM,  Maifaa  SeliänM:  lUL 
Itadilf,  Feuerschaufel ;  tic.  mdil,  rei;  pierTi.  rnl; 
a  pan.  badil.  Vgl.  Dz  Sn  badUe;  Parodi.  K  XXVII 
316. 

T&tifis     mSle  4-  vatiü.s. 

10017 1  reclls,  -em  m.,  Hebebaiim;  ital.  vettt; 
llebflmuni ;  priiv.  tat.  rrit-z,  reg,  rieg,  riet;  alt- 
frz. rit,  das  männliche  Glied.  VkI.  D<  996  t<«tt; 
Grober,  ALL  VI  198;  HeUer  p.  66. 

»rCeCili  (s.  ibl«x).  vgl.  Nigra,  A6  XV  299. 

l(M>i-.}  vSctOrt,  -am  f,  (retire),  Fuhre  (im  Rom. 
Fiibrwtik,  Wagen);  itaL  reUura,  davon  reUarinn, 
Fuhrmann:  lomb.  pifüra;  frt.  wUmre.  Vgl.  Pa- 
ro.ii,  R  XXVII  216. 

10019)  altn.  Tedhr-Tltt,  Wettenelelien ,  -fabne; 
altfrz.  itirncUr,  wireirirr  (Roman  de  Rou  ed. 
Aiidresen  III  6173),  vgl.  Thumas,  R  XXV  97,  Hor- 
ning, Z  XXIi  661.  S.  oben  plrleluB. 

10020)  veg^tliMB  n,,  belebende  Kraft;  span. 
titgfi"»ihrt\  VL'l.  ('.  Mirbaelis,  Wnrt«'liri[ifun;f  ji.  42. 

UH)J(ta)  VfiiiftUH,  a,  um,  leMiatl.  niunter;  auf 
dieses  Adj.  will  Tobler,  Silzungsb.  der  Uerl  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  C!  ,  27.  Okt.  1904,  zurück- 
fQbren  altfrz.  rüli-,  'iWf  (Adj.).  schnell,  hurtig, 

B wandt,  klug,  ritde,  ritte  (aubttl.),  Gewandtheit, 
agheit  n.  a^Im  wovon  abgeK  die  Sobet.  pMer», 
ristie,  roiadie,  nenfrz.  tUe  (Adr.),  schnell.  Aber 
ri-gilm  ibezw.  mit  Suffixvertauschung  *rfgidm) 
koiinlf  doch  nur  *riVi7,  *n7,  hezw.  im  Ft.'ui.  *n,itt; 
ritt;  *iii-idf.  lidi'  ergeben.  Es  bieitit  also  das  .v 
In  riiUe  eil .  unerklärt.    S.  unten  Nr.  10J;M. 

lOO'Jl  I  r^bes,  -eni  f.,  Fuhre,  Fuder;  davon,  bezw. 
von  'ngcK,  ital.  reggia,  Fader,  Fafi,  v|^  Dl  409 
«.  r.;  Grober.  ALL  VI  139. 

10031b)  TiblolllM  («vlgloiMMK  •■M  (ttMrii^, 
?'ulinverk,  a  ret.  tUftu^o,  Egge.  Vgl  SelvlODi, 
Mise.  Ase.  9H. 

10022)  alln.  'veif  (allenKl.  wiil  .a  stray  cattle*, 
nenengl  tcaif,  herrenlose  Sache)    =  altfrz.  «/tii/  in 
ch^iir  i/'iii  f,  herreidose  Sacjie.  dazu  das  Vb.  guerrr, 
im  Stich  lassen.    Vgl.  Dz  591  gaif;  Mackel  p.  117. 
T8ko  8.  Rhu. 

10028)  Til»  sei  es;  dav.  ß)  ram.  mt,  nv  (nicht 
bei  Pose.)  Q.  mit  adverbluen  *  altfrz.  remu, 

riauD,  riax,  wenij.'sti  tis,    Vgl.  Dz  696  rranr. 

10024)  velii,  .am  /. ,  gallischer  Fllanzennumc, 
erjfgimon  il'lui.  M.  .\.  22.  l'ib);  dav.  fri.  rUar, 
erysinion,  sisyndirion  olbcinale. 

velami'H  s.  filflni  +  Iftnä. 

10025)  [«velleltaft,  -titem  f.  frdle),\\  oWen;  ital. 
retttUd;  frz.  relleit^.    MiUgehildetes  gel.  W.] 

10026)  viUia,  -Sib  Vließ;  itaL  r««o^  VlieB. 
Wolle;  altfrz.  retre,  riaure.  Vgl.  FOrster.Z  fV379: 
GiObw.  AM,  VI  n:i 

10027)  velo,  are  (>ilu»»t,  verhüllen,  bedecken: 
ital.  ir/iii;  ;  span.  ptg.  relar,  trauen,  prieslerlirh 
einsegnen  (eigenü.  die  Braut  vemchleiem,  vgl.  lat. 
mAr«).   Vgl.  Uz  496  rdar. 


10028)  [*v8ltrü.s,  -um  m.  (für  lertragus  ,  Wind- 
hund, Spfirfawid;  (ital.  itllni);  altoberilal.  /-<•/■ 
treu;  prov.  pefcrr-j»;  altfrz.  rinutre;  (span.  ptg. 
heißt  der  Windband  giilgo  -  canis  gallicm).  Vgl. 
Dz  »39  reUro:  Gröber,  ALL  VI  189;  ABColi,.AG 
XIII  288.1 

1002:ti  vi'IBni  II  ,  Viirhan;.',  Sej:el  lim  Volkslat 
scheint  das  Wort  auch  die  Hedtfr.  , Fahrzeug*  bc- 
s«s-en  oder  vielmehr  ein  'fluni  v.  rehere  neben 
r  (•/('/»  V.  \  res  bestanden  zu  haben,  vgl.  Pfunuen- 
schini  Ii.  ALL  IV  413  u.  von  der  Vliel,  ALL  X  16); 
ilal.  ivfo,  Schleier,  rr/o,  Segel,  vgL  Ganello,  AG 
10  400;  rnm.  räl,  Segel  (in  der  Bedig.  .SeUeier' 
scheint  das  Wort  im  Rum.  nicht  vorhanden  zu 
sein,  wenigstens  fehlt  das  Wort  bei  Pusc,  vgL 
Cihac  p.  305);  [irov.  "In.  Se/el:  frz.  ■  v(V»  f., 
Segel,  m.,  Schleier  (nmndarllieh  Ijeiieulel  -las  \\ Url 
in  Lothringen  .llolzfloll',  scheint  also  die  Hedtg. 
von  lat.  celnm  —  'mhilum  zu  bewahren,  vgL 
Pfaimenschmidt  a.  a.  O.);  span.  tWo,  Schleier,  f«fa, 
Segel;  ptg.  neo,  Schleier,  rela,  Segel. 

lOfflK))  vfaK,  -am  f.,  Ader;  itaL  «nur;  rnm. 
lin'i,  Piuse.  1888;  prov.  ena;  tri.  fwAl«;  eat. 
Span,  rrna;  ptg^  reu,  rein. 

KK.K'ill  vendtio,  -Üliem  /"  irrnurii.  d;is  .I,ii.'eii. 
ila.s  Wildpret;  ital.  n-nagioiir;  alt  span,  rrnacion, 
ptg.  reafäo;  prov.  renai^o-s;  frz.  'v/kimom,  Wild« 
pret.   VgL  Dz  697  rtnaison  u.  Hetzer  p.  68. 

100S2)  viattia,  -aai  /.  (t<tnari),  das  Jagen,  das 
Wildpn  t  rnm.  feiM^  Pusc.  1889;  span.  rMMHio, 
Großwii  l|i vi.  eine  Art  Hirsch;  ptg.  rtado,  Hiraeh. 

Vgl.  Dz  496  rendo. 

10(133 •  ♦vendUi  Ot-mirrr).  Verkauf;  ital.  rtr. 
reudita;  (rz.  rrnlt-;  spun,  n-nln,  Verkauf,  Ver- 
kaufsorl,  Wirtshaus;  ptg.  nnda  (Hcdtg.  wie  im 
Span  ).    Vgl.  Dz  497  rentu;  Gröber,  ALL  VI  139. 

10034)  veadltlo,  -»Mm  f.  (vmilr^,  Verkaui; 
altfrz.  reneon,  YfL  Thomas,  «sais  philoL  p.  94 
Anm.,  Cohn,  Herngs  Archiv  Bd.  103  p.  211. 

10035)  vSndo,  vfindTdl,  veadTtnm,  TSadire,  veN 
kaufen:  ital.  rtndcrt' ;  rum.  remi  ui  ut  «/ prOY. 
frz.  cat.  ii'ndrr;  span.  ptg.  muhr. 

UH)öi;i  venditor,  -öreni  m.  irmdem,  Verkäufer; 
ilal.    rtnditore;    rum.   cituätor;  frz.  cmde%tr; 
jspan.  cendMlor;  ptg.  rtttMoTf  VerkAofbr,  {rem- 
dleiro,  Schenkwirt). 

I    10087)  TialBOy  •Ire  (vmmmm),  vergiften;  itaL 

(renenare),  relenare,  arrelenare;  rum.  inreninez 
ai  at  a;  prov.  tnrerinar;  ffz.  etteenimer;  cat. 
enr,rinnr;  span.  nwwwr;  ptg*  ptntnw,  en- 

renenar. 

I     10038)  vSain&slis,  a,  am  (venemtm),  giftig;  ilal. 

renettoto,  vtlenoso;  rnm.  renenon;  ttM,  rintneuXf 

renimeux;  span.  ptg.  venenoto. 
10089)  TSaSaam  n.,  Gift;  itaL  rmMHO/  rum. 

renin,  Pusc  187J:  prov.  ten«-»^  veri-»;  altfrz. 

relin,  rcnim,  gleichsam  *rfnimeH,  viell.  .iiivrelclint 

an  r/'imcH,  vgl.  Ttionias,  H  XX  m8;  neu  frz.  irnhi; 
|cat.  reri;  ?pan.  ptg.  mimo  (alltipan.  audi  rcnim. 

10040)  VeuiL'ris  dies,  Freilag;  ilal.  renrrJ'i, 
\  sard.  rhentUmni,  chentUtru,  cenabara  =-  corna pitra 
'  (Fastenkoat),  vgL  Rüosch,  CoUect  pbiloL  p.  W*i 
jproT.  (dOnmrce,  wmdrea;  frz.  nenirtUf  span. 

rienus;  (ptg.  «exto  feira).    Vgl.  Dz  399  eenerdi. 

10041)  vSuStleu«,  a,  am,  venelisch ;  rnm.  renetie 
(venezianisch  I,  fremd,  Ausländer,  Ankönindiiij,'. 

l(N)42i  veuetÜN,  u,  um,  .^eefarbi>r.  blMulieh:  rum. 
rinit,  blaulieh,  bleich.  I'u-e.  1-s'M  ;  i  tuv.  renet. 
1U043)  vinio,  veal,  vintam,  venire,  kommen; 
litaL  finfo  rtmd  wmile  ttnbrt;  sard,  (log.) 
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binnerr,  \^\.  Flecliia,  Misc.  20U;  runi.  >in  n-nii 
renit  >  eni,  I'usc.  1887;  rlr.  Pi  it-,  ri'tiy,  l  enij,  I'erl. 
rinyii,  3  P.  äg.  nyit;  I'art.  linijAg^  rinyMu,  nyr, 
nyi-iia;  Inf.  rAij^  nyi,  ni/iA-r,  n»A-r  etc..  Vgl.  Gartner 
g  190;  prov.  mi/ii  ritu  (rtnc)  vengut  remr;  frz. 
rteH$  rhu  t>ttm  tunr;  caL  rmek  lü^rw  rAtfM' 
irHiV;  Hpan.  rmgo  Htu  ttiMo  mUr;  ptf.  rtmho 
rim  lindo  rir. 

1(XU4)  *vr'no, -areiscliriltliit.  nmi ri }.  ja^^i  n:  nim. 
riM/'2  «/  at  a;  prov.  >;n<ir;  frz.  leni'r,  ein  ilaus- 
linr  hetwn,  urn  dessen  Fleisch  mürbe  zu  inaclien. 
Sonst  ist  *reHare  im  Roman,  durch  *eaptiare  ver- 
dringt worden. 

10046)  vteMta,  a,  um  {rma),  a<l*  rii.-:  ital. 
renoso;  rum.   t^no«:  frz.  rWnrax;  si>;iii.  \>lft. 

I(i<i4tl)  |*teiitaliuni  n.  fif-nln.i),  WinJIocIi,  [.iilt- 
locli;  ital.  rentiiiiliii  I  heliiiworl  au>  .leiii  Frz.i. 
Fächer,  rentaglia,  Visier;  prov.  nntnihit,  Fächer, 
Visier;  frz.  retitaH,  Luftloch,  nintail,  Türllüfel, 
drtntaü,  Fächer;  span.  eentoUe,  F&cher:  (ptg. 
iMiBt  der  «Fächer*  lemu  u.  otonfeo).  Vgl  Dz  889 
rmOaifiia;  d'Oridio,  A6  XIU  424.) 

10047)  l*T»Btaii«,  -au  f.  (rentw),  Windloch. 
Ofltanng  in  der  Wrtnil;  <-Hnipid.  rentana;  >i>an. 
rentana,  FenstiM  .  vi/l.  Dz  497  s.  r.  .'^ich  oben 
f5ne*itru. 

10Ü48)  ventiff  •trein  m.,  Leih,  Hauch;  ital. 
rmtre,  dav.  rmitrmoa  (neuprov.  rentreaco),  Wanst; 
sard,  betitre;  mm.  rkitrtf  Pusc  1099;  rtr.  veMUr: 
proT.  frx.  eat.  rmlnv  fr**  Oflrtd; 
«pan.  rtoiffv;  ptg.  «Mtlrr.  Vgl.  QrOber,  ALL 
VI  189. 

HK)43)  TenfTlübrnm  «.jVfurfjichaurel;  dav.  viell. 
mit  Suflixvci iauscliung  mail,  rentorä,  vgl.  Sal- 
vioni,  ri),-!-  -M 

lOOöOi  ventilo,  -äre  (rentug),  lüften;  ital.  (-«- 
HImre  .esporre  al  vento*,  rentolare  .esporre  a]  vento 
e  codeggiare  al  vento*,  vgL  Canello,  AG  iU  S86; 
fri.  matter;  span.  ptg.  rentUar. 

10061)  fSnlriculus,  -um  m.  (Demin.  v.  cn/cj  i, 
Meiner  Bauch;  it^il.  rentricoh  ,lo  slotiiuco  liegli 
animali  in  j-'cncii''.  n-ntrifchio,  imtriijlio  ,il  veii- 
tricolo  Ciiniüso  dei  volalili*.  vgl.  Canelln,  Aü  Iii 
3fi3;  (rum.  rintrieel,  Pusc.  19(K)i;  prov.  irntrelk-z 
u.  -üh-z;  caL  rentreü;  alt  frz.  rentrtUf-oil;  (aea> 
frz.  retUrieuU);  span.  rientreeUlo;  Mniritmh). 
VgL  d'Ovidio,  AG  XIU  894. 

10062)  (*T<atHta,  -an  f.,  Sieb;  alttose.  fVw 
loh,  voglio.l 

lOd."),!)  ['"Tentrisrüla,  -am  /'.  (renUr) ,  Bauch- 
slUck ;  alt  frz.  lenlregchi:  nnln^ptf;  spao.  ptg. 
veiUrecha.    Vgl.  d  Ovidio,  AU  XIU  894.] 

10054)  TSntas,  -am  m.,  Wind ;  itai  Mato;  sard. 
beut»;  rnm.  viiU,  Pusc.  1897;  prov.  «iM<'«;  frz. 
eat  MM<,  (frz.  fWfi<  ^amomt,  Oitwind,  vmtd^apal, 
Westwind,  ans  letzterer  VeiMndong  span.  ptg. 
rendaral,  Südwe-twind,  vgl.  Dz  697  rent  d'anumt); 
span,  rif-nto:  pt-    ■■'!     Vl-I.  'Iiuhfr.  ALI,  VI  VV.K 

100551  T^ntli^  iiqiiiliis  /iiquiloi;  daraus  xiell. 
ilril.  rfnliimi'i,  Noniwiliil,  v^;!.  Uz  4()!t  8.  V. 

lOOöti)  ags.  reole,  altofriuik.  wele  -°  altfrz. 
weOee,  Seeniasebe),  igü.  Dz  700«.  p.;  Macke!  p.  81. 

10067)  aftm  (nicht  riprtäi,  -«M  m.,  Dornbusch ; 
itaL  sqw«;  frz.  (mtmoartlieh)  viere,  rarre,  vgl. 
Homing.  Z  XYIU  283  u.  XIX  104. 

10068)  T?r  Frohling;  (ital.  primarrr/i);  rum. 
rai-ä  (dazu  das  Vh.  rdrfg  ai  at  a,  den  Sniniuer 
hindorcbbringen),  primcmträ,  Pusc.  1867;  prov. 
mvs,  primtn;  altfrz.  rrr,  jtrtocmv;  (nenfrz. 


printanps);  cat.  primarera;  span,  primactra, 
Frühling,  rerano,  Sommer;  plg.  primärere,  FrtÜh 
ling,  icriio,  Fnlhliriif,  .Sunnier. 

1(X)5>>)  l*v«rin£i,  -am  t*tieramtB  r.  rtr);  dat. 
nach  W.  Mayer,  Z  Xi  268.  span,  (astur.-gsfie.) 
ftraüa,  Sommerweide.  C.  Miehaelis,  St  2*17,  hialt 
braun  u.  hrruu,  Dorntrrhilsrh  (plg.  hreitha,  bei  Dias 
433  unerklärt  unlci  llniwis  auf  bask,  breiia  =ht- 
ei-i  uii,  besäte  Tieh  i  für  .ScheideftKimn»  tsas  Mayer 

mit  Recht  in  .\brede  stellt  ] 

lOüGü)  [*verintiü,  *Ta  -ftntii«  -aoi  f.  {nnu), 
echte  Farbe  (vgl.  griccb.  äk^dipir)^  wird  von  Diez 
503  ulsGrandworl  zu  frz.  ffaranct  (pic  vamnAt^ 
eine  Pflaota  »D  BotOrbcnt  (Bpan*  frmmm,  Xnupf) 
a  u  fgestellt.  Diese  bereits  vor  Diez  mehrfheh  m  Vot' 
-chliij.'  gebrachte  AMeitmig  i.-t  nicht-do^tnw -  ni;-.  r 
iirj wrihrscheitdich.  Darf  man  vielicichl  H.  r»iiiill 
viiiii  mIiiI.  ii'iren,  ,Gcwälir  leisten'',  vermuten  (v;;!. 
ahd.  14  II  into  —  frz.  (janint,  vgl.  Kluge  unter 
.gewahren".  Mackel  p.  80)?  In  der  Bedeutun^r 
wOrde  ein  *ßmro$Uia  dem  'rermUia  gleicbstehen. 
wie  diese*  em  danetliaftes  Pirbenittd  beadduSD.] 

10061)  Tiritnim  m.,  Nieswurz;  wald.  rermlrr; 
berg.  ffeläder,  vgl.  Salvioni,  Post  28. 

l(x;()2)  verax.  «ftcem,  wahrhaft;  davon  verniiil- 
lich  nltoberilal.  rraxf;  prov.  (reruiti,  reratli, 
Fem.  i  fniisii),  't'riii;  frz.  rrni,  wahr  I  nrsprCkng- 
lieh  altfrz.  c.  r.  u.  c.  o.  etrai«,  rrai»,  dann,  iinleiii 
das  «  als  Nominatiiht  anges<ehen  wurde,  c.  r. 
rrojt,  e.  0.  rrot  n.  dam  oengebildet  das  F«n.  erak, 
wirkliefa  klargestellt  ist  indessen  die  OesdiMite 
von  rrai  noch  nicht),  vgl.  Suchier,  Gr<Aen  Gnnil- 
riß  1'  790,  K<^rting,  Formenbau  des  frz.  Nomens 
p.  217  .\nni.  3.  Herzog,  Baust<  inc  •Ic.  p.  öOl, 
hat  *renijus  \=  rer-  -f-  fi/o,  also  eigentlich  .die 
Wahrheit  redend*,  vgl.  rcridictu,  rrriiwfUM'  als 
iTrundwort  in  Vorschlag  gebracht  o.  will  es  in 
dem  frahmittelallerliclien  rsruws  iHedererkenMeu, 
I  aber  Zusammensetzungen,  deren  zweiter  Teil  auf 
I  (i/o,  .ich  sage  (ja)',  zurOckgeht,  fiblen  gtnzlkh, 
u.  reraffus  ist  anderer  Deutung  lilhig.  Diez  700 «,r. 
stellte  *iTfttcus  al.-;  Grundwort  auf,  aber  es  ist  das 
eine  unanm  linilmre  Form.  \V'l.  auch  Asooli»  AA 
X  92  Amn.;  tlohn,  Suffix w  p.  294. 

10068)  verbascüm  n.,  Wollkraut.  =  ital.  bar- 
ba»$o,  vgl.  Salvioni,  Post.  23  u.  guarafuaacOf  fi^ 
Nigra,  AU  XV  1I8;  span.  ptg.  tttimtt,  «r> 
Psrodi.  R  XXVU  217.  Vgl.  Dz  SlO  r. 

10064)  vVrbSal,  -aai  f.  (gewohnlidi  nar  Flor. 

rcrlii-niw,  Rlfltter  u.  zarte  Zweige  des  Lorbeers  n. 
ilgl.l;  ital.  ifi-henit,  lurtiiiui ,  Eisenkruul,  lermina, 
ScbiWiling;  rnm.  br,  Lt'/n :  frz.  rt-rvi-inf ,  Eisen- 
kraul; span.  ptg.  nrhnu\    Vgl.  Dz  init  rermina. 

T^rbSr,  verbSri  s.  vSrbQni. 
j    10065)  TirWre,  «iN  (rerberj,  peilachen,  =  i  taL 
eerberar«  etc.;  aard.  herbsrar». 
I    10066a)  "NSrlHUfti  -in  (rerfmm),  Wörter  marben, 
plaudern,  ital.  hergotare  (vgl.  ttgola  =  HrvUf\, 
plauiliTii.  \irl    l'ieri,  Mivc.  Asc.  jp.  42t!. 

ItXiWii  Terbuni  n.,  Witrt;  ilal.  rerbo  (gel.  W.); 
rum.  i'orbn  —  iirha   volk^^tüml.  \\'..  auch  in  der 
1  erweiterten  Dedlg.  ..Sprache',  dazu  da.s  Vb.  lorbetc 
{ «j  K  i,  sprechen);  sard,  belru,  parola,  supeMt^ 
j  zione,  vgl.  Salvioni,  Post  22;  rtr.  rierf,  PI.  Mrr; 
I  frz.  verbe  (gel.  Vfort),  rerre  »  rsrta,  Gerede, 
whwinigvolle  Rede,  Schwung,  Begeisterung,  vgl. 
FörMer,  Z  IV  381,  G.  Paris,  R  X  302  u.  Xll  183; 
(Settegast,  UF  I  251,  hatte  rcrbera  als  Grumhvort 
aufgestellt,  vgl.  auch  BOnsch,  RF  I  447;  Diez 
607  «.  r.  daeiite  an  des  insdirilUielie  lat  i«ras^ 


uiyui^cü  L/y  GoOglc 
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10067)  Tire 


1(M66)  virrOcä 
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Widdntopf);  cat  ««r4;  altapan.  vierbo;  neu- 
span.  ptg.  mho.  Aw  dem  TolkstOmlicben  6e> 
branche  ist,  abgesehen  vom  Rum.,  rerbtm  in  der 
Bedtg.  «Wort*  Oberall  dnirh  pnrabola  oder  mtUhtm 

Tenlrftjitft  \v<tr<len. 

UK)C7i  Tere,    (re)rera,  wahrlicli,    -  ultfrz. 

voir,  ruirr,  V(.'l.  Dz  7()tl  .v  c. 

looti»)  reret-ündii,  -am     Scheu,  Scham;  it.il 
rernondia,   rergogna,  vjrl.  Canello,  AO  111   : !  1 2 , 
Diez  876  debt  bierber  auch  gogna,  Pranger,  Scbaod- 
piUil,  Halaeisen,  n.  Marehealni,  Studj  di  fit.  rom. 

II  6,  stimmt  ihm  hierin  bei,  wälirend  Canello,  A6 

III  895,  in  der  Qualität  des  o  ein  bcgrfindelcs  Be- 
denken pegen  diese  HerleituiiK'  erhlickt,  gl<»icli\vnli! 
wird  sich  eine  bessere  nicht  fiiKJtii  lasson;  saril. 
(logad.)  bin/oma,  (sOdsard.)  beiyumjn,  (nonisard.) 
ealgagna;  prov.  rergonha:  frz.  rergogne;  cat. 
rergonga;  span,  rergümza  (davon  vielleicht  tos- 
kamaoh  wiMmiAiM  ,maleitro,  Callo  contro  qnal 


140; 


WgL  Cwi«llo,  AQ  ni  84S);  ptg.  rergonha 
-  T,  ALL  VI 

Herzog  p.  58, 


Tgl.  Dz  889  «ffytyita;  QrOber, 


10068a)  ♦rSrecttndlo, -are,  sich  schäiru  n;  itul. 
rergagnar»i ;  siir<l.  (die  Formen  ent'^prcciu  ii  liriit-n 
des  Suhsl.s,  s.  Nr.  100G8):  prov.  n^njonhar: 
f rx.  pergoignier,  daneben  etrgonder  =  *rerecundare. 
10086)  [*Tir8d«,  -am      (ceredtu),  fQr  Pferde 


Pbd,  —  cat  span,  pt|^wr«ria,  Pfad, 
Dl  407  «.  r./  Grober.  ALL  Tl  140;  Batst, 

2  Vn  184  (v/o  wegen  des  cat.  vertH  die  Ableitung 
Yon  veredua  angezweifelt  wird).  Caix,  St.  479,  ist 
geneigt,  in  ital.  redola,  resola  .viuzza  nei  campi* 
eine  Demiiiutivbildung  zu  ^ieradn  zu  erblicken,  iiält 
es  aber  auch  für  di  iikl' ir.  d.i  I  redola  für  *ledola 
stehe  u.  zu  altml.  hiilh,  frz.  laie  gehöre;  es  dürfte 
aber  redola  =  *i,  rt<Uüa  vorzuziehen  sein.] 

10070)  vere  diedin  »  frs.  9«rikt  (get  W.), 
Wahiqnueh  der  Oeechwureueu;  itat  9m4tUo. 

10071)  [*TSredo,  -Ire  (eeredM)^  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veralleQ  vrSier,  hin-  u. 
herlaufen,  v|^.Di  700  «.  daftfen  Qriwar,  ALL 
VI  140.1 

l(H)72i  vere  f  flnus  —  ital.  rrruno  laltitul.  auch 
rerntdlo],  einer,  keiner;  ruin.  t^erun,  rrmn,  irgend 
einer.  Vgl.  Salvioni,  Z  XXII  479.  Dz  409  fc  V. 
hatte  vü  +  «mw  als  QnuidronD  anü^esteUt 


10078)  TirttiS,  -«tem  f.  (rervs),  Wahrheit ;  (it  a  1. 
veritä);  prov.  rertat-z;  (frz.  rMte);  span,  rerdud; 
ptg  rerdade. 

1007:-ia)  ndl.  verkeer  (—  l'mkehrl.  ein  Spiel, 
in  welchem  die  ausges|iielten  Steine  wieder  aufs 
Brett  zurfickgesetzl  werden  können;  frz.  cerkier, 
reeerquirr,  ni  er  Iter  (scheinbar  an  lat.  reeerti  an- 
cehOaet,  vgt  aber  tabaMr*  Ar  tabaquiire  nvw.). 
▼gl.  Thomas,  1141.  ISO.  Nadi  Hormng  ist  lat 
rerertieare  als  (Jrundwort  anzusetzen,  Z  XX VIF  1 19, 
welches  ndl.  zu  rerkeerm  umiiedeutet  worden  ^ein 
soll  (d.irau-;  li.ain  i-irk-irrt. 

1(X)7  tl  l'verniiciöliis,  -um  m.  (Üemin.  zu  vermis), 
Würiiii  hrn ;  •irminiuolo;  runi.  rennifor.] 

lü()75)  TeruiicölfiH,  -um  (Demin.  v.  rermis), 
Würmi'hen.  Scharlucliwunn .  Schariacbfarbe  (vgl. 
Vnlg.  Eaod.  XXXV  26);  davon  ilaL  rermiglio  (dem 
Fn.  endehnt),  hochrot;  prov.  nermeih;  frz.  rer- 

mHl ;  cat.  rcrmrü;  spiiii.  hrnnejo;  ptg.  rfrinelh». 
Vgl.  Dz  ;t:«  rermiglio;  Gnd..  i,  ALL  VI  UU;  d'Ovi- 
din,  Ai;  .Kill  42ß.' 

10070)  |*T4naülriia,  a,  wn  (rermi»),  zum  Wurm 
gebflfif;  ItaL  wmtnarim  ^muma^  dl 

ECrllag 


che  si  fa  nel  letame*,  ttrmimara  .aggiunto  d'ona 
specie  dl  Ineertola*,  TgL  Gaoello,  AG  III  811.) 

10077) vSrmTnösfis,  a,  um  C'  crniin),  wflruu  rreidi; 
ital.  rerminoso;  runi.  lennlnos;  prov.  trrnunos; 
span.  ptg.  lermiHOso. 

UM)7mi  vermis,  -em  u.  Mmb  w.,  Wurm;  ital. 
l  ernte,  rtrininef  sard.  ftsi'lM;  nsn.  tt*rme,  Pusc. 
1881;  rtr.  vietm;  prov.  tierme-t,  rer{m)-»;  frz. 
ler;  cat  wrm,  iwrme/  allspan.  biermen,  bierren; 
n e aspan.  ptg. cwnw».  Vgl  Meyer,  Ntr.  67 ;  Grober, 
ALL  VI  140. 

11107:»  verm[e]  -\-  *m51ritflH  Onolere)  —  frz. 
rertHiiiüu,  v<»n  Woniieiii  zerli  rssi  Ii  iei|.'fntlich  zer- 
iiialden),  wurmstichig. 

10080)  kelt  Stamm  vfro-  {wna  reiro-).  biegen; 
diiv.  ist  Tli.  p.  82  geneigt  abzuleiten  die  gewöhn- 
lich anl  lat  ^trta  (s.  d.)  o.  uttror«  (s.  d.)  znrOck- 
geflÜuteD  Worter. 

10061)  Tirris,  -tm  m.,  Eber;  ItaL  c«mr, 
sard,  berre;  piem.  bero,  Widder,  TgL  Nigra,  AG 
XV  498;  rum.  nVr.  (prov.  frz.  rerrat,  altfrz. 
auch  iei-\\  cat.  rerro;  span,  (rerraeo,  enrraro, 
hfirnicij;  p  t  ir.  rarnlo,  barnlo,  bamiceo).  \^\. 
\)l  697  verrat;  Gröber,  ALL  VI  140.  Meyer-L., 
Roman.  Gr.  I  840,  leitet  von  rerres  ah  span. 
herreaTf  ptg.  tsmw,  »brOüen*.  berra,  »Bmiiat*, 
vgl.  aneh  Parodi,  R  XXVII  219. 

10082)  [*vgrrIefilo,  -ire  (v.  rerrere),  fegen,  ist 
nach  Diez  410  das  Grundwort  zu  ital.  ngliare 
(aus  *rergliare),  die  Spreu  vnin  gedroschene  Koro 
mit  kleinen  Beeeo  abkehren,  daaa  v^flhueiOt  ^eo. 
S.  aber  aueh  unten  vlUw.) 

10083)  T8rro,  Vorsum,  rSrrere,  schleifen,  feg^ 
kehren;  span.  ptg.  barter,  rar r er,  kehren.  VgL 
Parodi,  R  XVII  54  H.  XXVII  220. 

10064)  (*T«rrtUui  «.  «drd  von  Parodi,  R  XXVfl 
289,  ab  ömndfbtiD  xn  altbergam.  garM  (ander> 

wftrts  garobia)  aufgestellt,  ohne  daß  Parodi  fiber 
Ableitung  u.  Bedeutung  dieses  rerntbium  sich  aus- 
spricht.] 

100*?5)  V^rrüoi,  "«">  Warze;  ital.  verrma, 
((laix,  St.  1324.  zieht  hierher  auch  bruroto  , holla. 

Sustola*,  briceolato  .liutterato,  aegnato  dalle  puslole 
el  vainolo*.  es  warden  dies  also  Damtanttivbildungen 
sefai  u.  ein  *eerruc%Ua,  -um  foraii—etien) ;  frs. 
tmrue;  span.  ptg.  be-,  verruga.  —  Fflr  entstanden 
aus  bis  I  S.  d.)  •\-  eerruca  (oder  aber  aus  bis  +  rocca) 
halt  Diez  430  frz.  harO(/itf,  schiefrund,  verschroben, 
Span,  htirruecit,  berruero,  ptg.  barriKo,  ungleiche, 
nicht  rocht  runde  Perle,  auch  .Adj.  schiefrund,  harock, 
wahrend  das  ptg.  Fem.  harrora,  Vertiefung  im 
Erdboden,  aus  arab.  borgah  (PL  boraq,  vgl.  Freytag 
I  III*)  entstanden  Mb  Mil.  Überzeugend  ist  diese 
BrUiriiiHr  kemeswegs,  n.  was  Bönseh.  RF  U  816, 
zn  ihr^  verteidigong  sagt,  Ist  ehiflieh  phantastisch. 
Ebensowenig  befriedigt  LiltrISs  Herleitung  der  Wnrt- 
si|ipe  aus  dem  Kunstau«dnick  bnrtieo  der  schola- 
ätiscben  Iy)gik.  Vielh-ii  hl  h  n/' n  <li.'  WTirter  zu- 
.sammen  mit  ital.  bammliio  hi,i  f  rolulux, 
Vgl.  Caix,  ."^t.  89)  .treccie  ra\ volte  dietni  ai  capo*, 
also  wohl  soviel  wie  .Uaarknoten  am  Hinterkopf*. 
Die  lantlichen  Bedenken,  welche  die<<er  V^crmutung 
entgegenstehen,  werden  vielleicht  durch  die  Er- 
wägung gemildert,  dali  ptg.  barroco,  span.  ftar> 
rueco  ursprünglich  nITenbar  ein  Kunstans<lruck  der 
I'erleidisciier  u.  IVHenhflndler  zur  Bezeichnung 
riiit-r  hiickrigen  ial>n  nmiährend  doi>[»elkut:'-litren) 
i'erie  u.  als  solcher  regelwidriger  Lautbchandlung 
V^  nrodi,  R  XXVII  390. 
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101 1  10088)  Tttmneo 


lOlOS)  vMcnliiiii  lOlS 


10086'!  Terrunco,  -are,  sich  kehren,  sich  weiuleii, 
l)es.  ill  «ler  Hi'li>;i'iiissf)niche  bt-ni'  rcrruncare,  einen 
guten  Auägaog  gewinneu,  gut  ausscblagea;  davon 
wollte  Rönach,  RF  II  816,  herleiUm  span.  ptg. 
bamtHtar.  erraten,  vonnaaebco,  wovon  barrunta, 
Seharfblkk  im  Voninnehen,  bamtnte,  Sp&her, 

Kwubebafler.  Die  Ableitung  i<rt  höchst  unwahr- 
sebeinlich.  Die/  431  *.  r.  bringt,  sich  statzenti 
auf  ;»IlMpiin.  Imrutar,  das  Vb.  in  Verbindung  mit 
prov.  barutiir  (—  *buiiU(ir),  frz.  Muter,  Mehl 
sieben  (alt frz.  btdeter),  welchen  VVoiisippe  ver- 
matlich  auf  bure,  grobes  wollenes  Zeug,  xorückgeht 
u.  in  letzter  Linie  auf  lat  *büre%u  (ss  Mm»)  be- 
rahty  a.  oben  outer  ImMdm  n.  *bliMi.  Die 
Grondbedeatimg  von  hoirvmtar  wQrde  fblglieli  wfn 
,(inil  den  Gedanken)  et«iisi  (:lpirhs;irn  ilurch-iclieii, 
durch  alUeitige  Ersväpun;.'  unter  iiietii  <T<  n  MCi^'hoii- 
keiten  die  riiljii^'f  liiMMUslinden  u  lifl"  (iewil'. 
ist  Diez'  Ableitung'  scharf^^innig,  überzeugen  kann 
sie  aber  gleichwohl  nicht  Der  Unprong  Ton  far- 
runiar  muß  für  noch  dunkel  gelten. 

10087)  [*TiniIflM,  *b«nilinni  n.,  (Drall)- 
■eheibe;  ital  b«r»a^io,  Scheibe,  dav.  hermgütt», 
Schatze,  j 

10088)  !*TSr»Icii8,  a,  nm,  schielend;  ptg. 

vgl.  C.  Michaelis  Fr;f.  Et.  p.  11.] 

l()088a)  *vep-Hiio,  -äre  (rermrei,  schütten,  gie- 
Hen:  pistuj.  hceixignare,  vgL  ttintignare  T.  lUn- 
tare,  Morcigimn  •forcww.  Vgl  Pierl,  Wat. 
Asc  448. 

10069)  TSna,  -Ire  (fVeqo.  sxk  wrMrr),  drehen, 
wenden  (im  Ruroan.  besonders  «ein  Geflß  um- 
wenden u.  dadurch  seines  Inhaltes  entleeren,  aus- 
jriellen');  ital.  veratirr;  ruin.  rärs  ni  nt  a,  Pus<-. 

I  J»il;  prnv.  lersnr;  frz.  verxrr,  lerlaubt  inuli  die 
Verniutung  sein,  dail  renturr  auch  in  trz.  hercer 
erliailen  ist.  liie  eigentliche  Uedtg.  des  letzteren 
Verbs  wtlrd"  dann  sein  .hin-  u.  heri>e\veKen, 
schaukeln*),  (Diez  zieht  hierher,  aber  aehweiiicb 
mi  Recht,  aneh  span,  fiesnr,  rcfeoiar,  Termd^icb 
—  ro/'tnr.  i;  das  übliche  Verb  fflr  .gießen'  ist  im 
Span,  echiir       ejecture,  im  Pt>r.  irigar  v.  lasuni 

II  'i' :''.ir        Ji-Jectiiri].     Vj.'].  I)z  i,r.siir. 
liWSK»,  l'vcrsöriuni  ».,  ein  Werk.'euj.',  da.s  mau 

kdirt  U.  wendet:  venez.  rrrsor,  Pflug;  piem. 
ambuuot,  imbato.   VgL  .Salvioui.  Post.  23.| 

(rerrere),  Kehricht;  span. 
Vnmra,  mmtra,  Unrat   Vgl.  Pidal,  R  XXIX  889. 
10081)  I.  TSrslls,  -na  «i.,  Vers;  ital.  Petto: 

0ad.  rers,  ricrs,  Ton.  Lnuf,  Silirei  v;.'].  ital.  hm- 
eiare,  schreien,  s.  R  XX\II  221|:  ruin.  prov.  Irz. 
cat.  rem;  span,  i>lg.  lerso. 

10t>92)  2.  TSrsus,  pegen;  ital.  rerao;  tit,  envera; 
prov.  lern,  (reg/,  mg;  frz.  rerx;  cat,  «101»«;  VgL 

Dl  686  ivm;  tirOber,  ALL  V  141. 

10098)  («TSrtSMIIiiB  n.  frerih-ej,  ein  Ger&t  zum 
Fischfang  {periebolum  in  der  Lex  8al.);  ital.  ber- 
torello,  bertHretto,  Fischreuse;  altfri.  terciex; 
neu  frz.  rcrreua:  Vgl.  Üz  49  berftmtUo}  QrOiMT, 
ALL  VI  141.    Vgl.  Nr.  10096.) 

l(Ki94)  [♦vertebrini,  -am  f.  (rertebrax.  rvrtrre], 
ein  Werkzeug  zum  Drehen;  dav.  vermutlich  ital. 
rerrimt,  Bohrer  (rerrü  rllo,  Haspel);  aard.  tmrima, 

barrima;  caL  bar  rinn ,  vielL  aneh  apan.  tanvno, 
wenn  ea  nnsht  mit  pt    rerrmmt  zn  arah.  tnHwirt 

(Freytag  I  114b)  gehört.  Diez  810  mHnm  Mtete 
die  Sippe  von  fmumi  (s.  d.)  ab.] 

I»r)95)  virtex»  •tieem  m,  Scheitel;  ital.  ><•/■- 
tke;  rlr.  ^(wrfa,  vgL  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  ti.  1681 
p.  778;  Mnanfia,  Bdtr.  108  Anm. 


10096)  •v8rtfb«ll«,  •am  /.  u.  «vertlbellum 
I  drehbares  Ding,  Ring,  drehbares  (  Jeräl,  (ianireu*e; 

frz.  rerterelle,  renelie,  Ring  am  Fuli«  des  Falken, 
.  neuprov.  bert  nello,  bartarello,  vgl.  Thomas.  R 

XXVI  486;  Parodi,  R  XXVU  2it.  Vgl.  Nr.  10098. 
I    10097)  vVMMIn,  -ain  f.,  Wirbelslnle:  vaUesa 

reriibbie,  ferro  del  catenaccio,  in  cui  pn<sa  la  spran- 
ghetla,  vgl.  Salvioni.  Post.  23:  Scliuih.irdl,  Z 
XXX  2t)8. 

10098)  l*vSrtieellus,  *bertioillH8« -an  m.;  vieli. 
Grundform  zu  frz.  bercel,  icreeiiM,  Wiege,  hertätt, 

I  wiegen.   .S.  Nr.  10102.] 

I     10099)  viltfeillAs,  -um  m.,  Wirlei;  sard,  rerfi- 
fflladdNy*  lacc.  fmieckUu;  altsiciL  furticeUm,  «gl 
|9atviom,  PmL  98. 

10100)  vertfcaia,  •am/',  Gelenk;  mail,  rerteffa, 
hamielln;  altiii.iil.  rrrtegk,  fusajuolo;  campob. 
iruriirchui;  sicil.  ririirchia.  Vgl.flalTioiii,Pnat>8; 
Parodi,  R  XXVU  217. 

10101)  virttfe,  •inem  f.  (verUre),  Sdiwindel; 
(itaL  varUgilu^  Schwindel);  aus  vertiginem  täte 
stand  nach  ToUer.  Mise.  72,  frz.  aMrM»  (am 
Favertin  —  la  rertin),  Drehkrankheil  der  Schafe. 

10102)  [*vSrtIe,  -ire,  drehen,  schaukeln;  (dar. 
oder  Rückbildung  aus  berceler,  s.  Nr.  I009Si;  frz. 
bercrr,  wiegen,  es  steht  al>er  nichts  der  Annahme 
ent{:i-^'rii,  dal. /..  /v  .  r  »»  rcr«(//v  M'i.  vgl.  Nr.  10(xs9.1 

lOlUä)  verto,  rertl,  rersttra,  rertSre^  drebeo; 
itaL  PtrUre  (nur  in  sehr  eingeschränkter  Bedl^ 
.sieh  nm  etwas  drehen,  etwas  betreffen*);  prov. 
altflrz.  eat  span.  ptg.  ewM»  (meist  w  ti 
Kompositis;  als  Simplex  ist  das  Vb.  in  seiner  all» 
gemeinen  Bedtg.  durch  tomare  verdrfingt  VNCdm). 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  Ml. 

rertrigtls  s.  veltrüs. 

KilOt)  'r^rtücttluin  «..Wirbel;  prov.  rt^touthsi 
allfrz.  rertoil,  v-l.  Thomas,  R  XXVI  450. 

10105)  oskiscii  veru,  umbrisch  vcro,  Tor  einer 
Stadt;  wurde  von  ^nn,  R  H  836.  als  Gnudwart 
anlferMtellt  zn  Ital.  vemu,  Balkon,  Erker.  Dlei 

409  V.  r  vermutete,  daR  rennte  aus  *rir<iurm  (von 
n'r]  eijlsiaiuleii  u.  dieses  eine  NaclihiliJung  de* 
t.'rierh.  «'»HjjcJr  sei.  Baist.  Z  VII  124,  bezweitVite 
die  Diezsche  Ableitung,  wulite  aber  nichts  Besseres 
an  ihre  Stelle  zu  setzen.  So  scharfsinnig  Diez' 
u.  Bugges  Vermutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
keine  von  beiden  den  Eindruck  der  Vt^ahrBcheinUeh^ 
keit  Man  wird  auf  laL  pbntf  SpiaE,  znrückgreÜMt 
mOssen,  welches  Im  Plur.  eme  durch  SpieBe  her- 
u''  -t'  llte  Umzäunung  von  AlL^ren  bedeuten  kann 
IS.  (ji  nri^es  s.  r.),  "rofie  wUrtle  demnach  ursprüiiij- 
lieh  lias  hui:.:rtl;[i  M^'i'  Gilter  eines  Balkens,  dann 
dieaen  sell>st  be/.eichnet  haben.  Da  der  Balkon 
ein  Somniersitz  Lst,  kann  man  auch  an  Ableitung 
von  9er  (s.  d.)  denken.  Dia  Vermutung,  daß  eat 
barana.  Gelinder,  apan.  haramim,  ptg.  fiaw—is 
gleichen  Ursprung  mit  i<erone  haben,  liegt  nahe,  ist 
aber  unhaltbar.  Diese  WOrter  sind  indischer  Her* 
kuntt.  s.  oben  varanda. 

lOlom  ygru  «.,  Spiell;  davon  veriiiullich  ital. 
■  irni,  ijhirra,  Pfeil,  Vgl.  Mussatia,  Heilr.  119.  Die« 
376  ijhiera  hatte  (lisch,  gir  als  (Grundwort  aaf- 
gestellt.    Deminutivbildung  aus  reru  ist ' 


itaL  V0r(r\mi^  SpieA.  S.  auch  osk. 

lOliiT)  *TirMOa,  -m  (vemmtmO,  varriegein; 
frz.  verrouiller;  ptg.  famOtmr  (mit  iBgMcIlMlf 

'  an  ferreum). 

10108)  TSrfiealnm  n.  (Demin.  v.  reru),  kleiner 
I  Spielt  (im  Roman.  Riegel);  pieut.  frei;  prov. 
I  penrelh-§f  frz.  asrrsntf,  mrm;  apan.  btrrsf», 


1013 


10109)  väiüln» 


101S4)  vIftUcQm 


1014 


fenwo  («ogagUeheD  an  ferrum),  eerroic  (vfL  aslnr. 
etmtff»  tarn  faemeuhm,  span,  cenqjo),  wobei  Anl«h- 

nunc  in  'vrmr  mitwirktp,  vj.'l.  l'idal.  R  XXIX  341; 
ptg.  ferrolho  ()in);e);liclK-ti  an  ferrum).  V|jl,  Dz 
697  wrrou;  (Jrflber,  ALL  VI  III 

10109)  TilHIli,  (reru),  SpieU;  dav.  nach 
Diez  340  it  at  «rrAia,  Bohrer,  {terricfllo,  Haspel); 
■ard.  berrkia,  harrina;  cat.  barriMo;  vielleieht 
auch  apan.  fiarrma,  während  ptg.  eerruma  ,wh\ 
bcMser  auf  das  gieicbbed.  arab.  bairam  oder  boH- 
mah,  Preytag  I  114b,  nuHckKeleitet*  wird.  Die 

fanzo  Ableitung  ist  schon  wegen  des  rr,  das  doch 
auiii  .-»US  rr  eiitslamleii  sein  kann,  nicht  eben 
wahiTscheiiilich.  Das  richti(.'e  Grundwort ,  wenig- 
sleiiH  für  das  ital.,  sanl.  u.  cat.  Wort,  dürfle  •iw- 
tebrina  (v.  verttbra  v.  rertere)  sein. 

10110)  TSrfltas,  a,  wm  mit  einem  SpieB 
fanahen;  sard,  btiir'itda,  mamto  di  bmeke,  di 
vattOk,  vgl.  Salvioiii.  Post  28. 

10111)  TSrrSetOni       Brachfeld:  sard,  (logud.) 

l'Oi  'nttii  fschrirtital.  fehlt  ilas  Wort  u.  wird  durrli 
iniKjijeKr  V.  mdffijiii  -  »-rsctzti;  pro  v.  (/'//  '( 7  .r  ; 

frz.  ffut'rel ;  span.  Itarbn-hn;  ptj,'.  harbtito. 
Dz  42  tiarbecho.  -  Auf  ein  *rt'rraUa,  *reractH 
rerracta  will  W.  Meyer.  Z  XI  254,  ital.  frafta, 
Hecke,  ntrOckflkbreo.'  Dies  S78  e.  *.  hatte  das  Wort 
ymn  grieefa.  ^ppitreiv  abgaWitoL  Siiflielier  iit  eti 
wohl,  an  fracta,  seil.  ««gMt,  SV  danküll.  Vgl. 
PModi.  R  XXVII  222. 

▼SrrCx  s.  berbix.    (Rum.  bsrUe*,  Pme.  180.) 

vCsiet  s.  vesitlfi. 

10111a)  *Te8«idBi«,  a,  (t.  ve$eui),  abgelehrt, 
mager;  mm.  rSstfd,  welk.  Pusc.  1877. 

10112)  ags.  Teste,  wesle,  Wiesel;  davon  nach 
Oieit  700  mit  Saffixvertauaehnng  altfrz.  (?)  oomon 
(lotbr.  rake,  rAMt;  wallon.  wOa),  Wm,  Stink- 
tier: Span,  rrno  (feiiit  in  nenaren WOiterbOehem). 

Vgl.  jf><lorli  unten  visio. 

liilL^i  Tospä,  -am  f.,  We-ipe:  ital.  respa;  ruin. 
rtVwy'i ,  l'usc.  18-93:  rtr.  rfgpia;  prov.  resjHM;  frz. 
fuii'e,  (o  st  frz.  wtg  will  Homing,  Z  XVIII  230, 
TOD  dtflcb.  tp«t|M  ableiten),  vgL  die  Tafel  fuipe  in 
CKffiteons  Q.  Eononds  AUat  mg.  n.  Hetier  p.  5S f.; 
eat  retpa;  span.  api$pa{  ptg.  petpa,  ht^pm.  VgL 
Dz  «106  ffuipf;  Grober,  ALL  VI  141. 

101 1  Ii  vespjr,  -nm  m.  u.  v^spfrä,  -am  f.,  Abend 
(im  Hfunan.  nur  in  der  kindihcheii  Hedlg.  .Vesper", 
währernl  für  .Abend'  srra,  si-nim  eingetreten  i.st  ; 
ital.  rrsj^na;  sard,  pfs/teru;  prov.  cetera;  frz. 
vipre;  cat.  rr.sprx;  span.  fAgMW^*  ptg.  Mtfmu. 
VgL  Grober.  ALL  VI  14L 

10116)  *vSiip«rt!llii,  Hnn  M.  (Ar  mpertHio), 
Flederroans;  ital.  Hpütrello,  ripistrißo,  respittrrllo, 

S'pigtrello;  neap,  barltastr^i'io  =  respertillws,  vgl. 
llvioni.  Post.  Vgl.  Dz  390  pipistrtllo. 

1011»;)  •TessIcÄ,  -mm  f.  .für  rrMtra).  Blase;  ital. 
|>•.^'^  .^  ~ard.  bw!ri(/a ;  rum.  fc«sicd ,  Pusc.  189; 
rtr.  irsrhin;  prov.  rc$iga;  ixi.  vttai«;  span. 
vrßga;  ptg.  bexiqa.  VgL  OffObv,  ALL  VI  141; 
Paiodi.  R  XXVll  2i2. 

10117)  «vürieala,  f.  (flir  ranlsiiH  Ueine 
Blase,  neapol.  resMoMm. 

vgstir  s.  T»sl?r. 
*v6«tiliä  s.  Titlllii. 

10118)  vSstlmentai»  (>>*tin-),  Bekleidung;  ital. 
SMÜMMMCe;  rnm.  refmint,  Pusc.  1878;  prov. 
teeiimen-z;  frz.  rvtement;  cat  ttttimeni;  span. 
watimettto;  p  t  g.  ftstimenta  (bedeutet  nat  mir 
,prieaterliche  Kleidung*). 

1011«)  Tirtlis  -In,  bekleiden;  ital.  Mtttrt; 


Irtr.  msMr;  proT.  «MMr;  frx.  UUr;  caL  span. 
!  ptg.  i^sMr. 

10120-  WMb,  -em  f.,  Kleid;  ital.  (frz.  span, 
ptg.)  teste  0.  rwsto,  vgL  (ianello.  AG  III  402;  sonst 
durdi  i-egtimrntnm,  reritihira.  huhihm,  rouba  ersetzt, 
vgl.  die  betr.  Artikel.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  Iii. 

10121)  Vistittiri, -am (reslire),  Kleidung;  ital. 
cmMmts;  frx.  riUtre;  span.  ptg.  reatidura 
(v.  MiMfe).  Boneehs  Vermutung,  RF  II  814,  daB 
frz.  guHre  tat  rttiüura  zorOckgdie,  ist  vOUig  na» 
baltbar,  s.  oben  vaatrapa. 

10122)  vitSrinas,  a,  um,  alt;  ital.  rrterano; 
sieii.  letrano,  uoino  d  etä;  friaul.  rrdran:  runi. 
bntrin,  Fus<'.  195;  frz.  rrtrran;  s])an.  plu'.  'fi<- 
ranu;  volkstiUnlich  ist  das  Wort  nur  im  Hiiniä- 
nischen. 

10128)  vitiniH,  a,  alt;  darauf  RUul  Uonio, 
Groben  Gnmdrit  I*  964,  surtek  ptg.  mtioma, 
modorrn,  Zell  VOr  Tagesanbruch,  tiefer  Schlaf; 
Laut  u.  HegrifT  lassen  aber  diese  .\bleitnng  als  sehr 

IrapwürdiK  erscFi-  iii.  ii    V|.'l.  Parodi,  R  XXVII  223. 

\u\2i)  vfto,  -äre,  verbieten;  ital.  rietare;  all- 
oberital.  rrtiar,  deteor;  altfrx.  i4fr;  prov.  eat 
!.pan.  redar. 

10125)  vlttöulea,  -am  f.,  Belonie  (eine  Pllanze); 
ital.  bettoniea.  brtttomiM  (vielleicht  augelehnt  an 
hreiio,  wifruehtbar);  altfrx.  tttühte;  nenfrt. 
bitoint;  span.  ptg.  betöniru  •,rel.  W.)t  Vgl.  Hx  gg 
breitonica;  Gröber,  ALL  VI  142. 

10126)  [•rgtttlHiä,  -am/".  (retiUiitij,  Alter;  ital. 
ctechüfzza;  prov.  ce-,  rüheza  (daneben  ri-lUit-z  = 
*f<etulUatem);  ttM.  «iiüttnt;  apan.  ptg. 

10127)  vl^tfiliis  —  •tSeltli,  a,  nm  {retulue,  höh 
reelm  App.  Probi  5),  alt;  ital.  ateehio  n. 
(Mzteres  am-  Sbet.  .Greis*),  vgl.  Canello.  Ad  III  864 ; 

rum.  rechiu,  Pusc.  lHt;8;  rtr.  wy/ etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  ri,lh;  frx.  pUhx,  rieil;  caL  veil; 
Span,  nejo:  ptg.  relho.  Vgl.  Dl  888  ««BieMs; 
Grftber,  ALL  VI  138. 

10128)  vStüs,  -SreBl,  all;  ital.  rieto  u.  rrtro 
(nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Orrüto,  CatMvttro)', 
niederengad.  «Mar,  ranzig  (entspr.  Fomeo  mK 
ähnlicher  Bedtg.  aoch  in  anderen  Mondarteiit  vri* 
Nigra,  AG  XV  127);  altfrz.  rU»  (im  Henfri.  lebt 
das  Wort  noch  in  Ortsnamen  u.  Mundarten  fort,  vgl. 
Behren-,  Z  XXVI  688),  span.  /u'Wn.  (nur  in 
Eigennamen,  z.  H.  Murvirdro,  u.  in  d.i  adver- 
bialen Verbindung  de  vedro,  von  allers  her);  ptg. 
redro  (nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Torren  redras). 
Vgl.  Dz  888  wcehio;  Caix,  Giorn.  di  flL  rom.  Ii  70. 

10199)  iBtlalMt  a«  n«  alt;  sard.  Mdmht: 
bologn.  bedort,  Brachfeld,  vgl.  Salvioni,  R  XXXl 
274.    Vgl.  auch  Gnamerio,  Mise.  Asc.  942. 

l()i:!n  T?xo,  -ilre,  beunruhigen,  quftlSD;  itaL 
iiganre;  -^1^11.  rejar;  sonst  nur  gel.  W. 

lOlHl)  vlä,  -am  Weg:  ital.  <l,i;  jirov.  tia; 
frz.  rnie;  cat.  span.  ptg.  cia.  Vgl.  Uz  841  wo; 
W.  Meyer.  ZLschr.  f.  vgl.  Spracbf.  XZX  886;  GiOber, 
ALL  VI  142.  S.  nnten  iUlbu 

10183)  vBaa,  -iateai  m.  (Part  Prls.  r^siv), 

Wanderer;  ital.  nnnte,  Wanderer,  binnttf  Land- 
streicher.  Vgl.  Dz  H57  biante:  Canello.  AÖ  lit  862. 

10133)  TlärTÜs,  a,  nm  o  i'ii,  die  Wege  helreffend; 
frz.  'oiirr,  Wegeaufseher  (s.  auch  Nr.  10138).  Vgl. 
Dz  7<K>  s.  r. 

10134)  Tiitienm  n.  (ria),  Reisegeld  (im  Roman. 
Reise);  ital.  rintico,  .Sterbesakrainent,  riaggio, 
Reise,  vgl.  Canello,  AG  III  848.  dazu  das  Verb 
ciaggiare;  (rum.  riadi,  irird  TO«  Dias  angelWirt, 
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fohlt  \m  Cihac  u,  Pusc.);  pro  v.  riatge-s;  frz. 
voyage,  dazu  «las  Vh.  royager,  wuvoii  wieder  das 
Momeo  actoris  coyagenr;  span,  liaje,  dazu  das 
Vb.  «A|;ar,  wotoii  rüijndor;  pig.  riagem,  AMei- 
tmgcii  wie  iot  Span.    V^;!.  Dz  S4l  VM^y*^ 

lOlW)  vlVro,  -tre,  schwingen ;  dar.  nach  Bngge, 
R  V  187,  prov.  lirnr,  drehen  (ribrare  :  rirar  = 
Khra  :  lira,  vgl.  aber  unten) ;  davon  nron,  im  iron, 
riiiK^uiii:  frz.  n'rer ,  davon  auch  das  Ai\\.  '  n- 
riron:  sjiaii.  pt(j.  rirar;  (ital.  nur  das  Komatös. 
inrirDtKir,).  D:ij.'('p(ii  alier  .si)richt  unbedingt  dio 
Karze  des  lat.  >  gei;enuber  dem  roman.  *.  Aiu 
demselben  Grunde  i-t  auch,  am  TOD  anderem  «b- 
imeheo,  das  von  Diez  342  tirnr  Temmlete  Grand* 
wort  pfna«  (s.  d.)  völlig  tmamiebiniMr.  Aach  die 
von  Thiirnoyscn  p.  82  hefOrwortetc  Herli'iluiii:  au« 
dem  kell.  Stiuiiiuf  n  iro-,  liro-,  .biegen',  ie^t  lautli<  h 
u.  begrifllirh  bedinkhoh.  Da  niui  auch  die  liepritl- 
lich  seilt  ansprechende,  aber  lautlich  unannehuiimre 
Ableitung  von  gyrare  abzuweichen  ist,  selbst  wenn 
man  mit  Parodi,  R  XXVll  225,  an  Kreunmg  von 
ggrare  mit  ribrarr  u.  vSHm  gboben  wollte,  so  wird 
man  nicht  unbin  kOnnan,  «in  volkalateiniwbes 
Mraiv  uunsetzen.  Dieses  ^rfrarv  dflrfte  zunächst 
aus  *rHarc  entstanden  sein  u.  auf  die  Wurzel 
ri,  flechten,  ilrehen.  zurückKchen.  also  auf  diejenige 
Wurzel,  von  welcher  u.  n.  »kr.  ri-tira,  Band, 
gr.  iitn,  Weide,  aiid.  w'ida,  U'i  i  Ic  altlmlg.  ci^t, 
flechten,  lat.  rimen,  riiis  etc.  al  !■  itel  werden. 
Eine  durch  t  «rweiterte  Form  dieser  Wurzel  zeigt 
das  Sbst.  rU  (oxsprltaglieh  wobl  «Sehne'  beden- 
tend,  daher  so  bioflf  die  Verbindung  nrea  ner- 
viqut),  im  Plor.  rtr-««  (Walde  a.  r.  fttellt  allerdings 
vi»  zu  griech.  ,  nimmt  aber  lioi  fi  einen  Stamm 
ri»  an);  *r%r-a-re  würde  also  das  aus  >ler  erwei- 
terten Wurzel  aii)»'eleitete  Verbum  sein.  Auf 
ein  nasaliertes  'rimbrure,  *cimblare  fQhrl  Bugge, 
R  ni  149,  zurück  allfri.  rimbUt,  guimbtUt, 
Bohrer  (daneben  guibeM,  neufri.  ^iM<(),  aber 
auch  d!»er  AUeitnng  widerKpricht  das  kurze  { in 
vSbrare;  gibelei  dürfte  zu  gihe,  fiibet  gehftren  (sieh 
oben  unter  e&pico  am  Schlüssel,  bei  guimhetel, 
gwbelet  deutet  der  Anlaut  auf  germaiii^clicii  Ur- 
sprung hin,  man  vgl.  däni!*ch  rinimfl,  Holirer. 

1Ü136)  nbümfim  n.,  Mehll>eerbauni;  (ital.  ri- 
bumo);  tose,  ratwma;  frz.  äomei  span,  «tfsma/ 
ptg.  nhurno  (g«L  W.).  TgL  Dl  699  fttmut; 
Gröber,  ALL  VI  142. 

10187)  *vl<>«,  -am  f.,  Wedisel  frgl.  rfe«- 
rin»)\  -[Liii.  ";/'/,  Feld,  welche«  abwechseiiul  mil 
verschieilenen  ^'rucllten  besttdlt  wird,  fruclilbare.-^ 
(H'tilde,  Aue;  ptg.  reiga  (daneben  rega  mit  der 
Bedlg.  .Mal»).    Vgl.  Schuchardl,  Z  XXJll  lb6. 

l()K-(8)  1.  n«iriu8,  -um  m.  (vici»),  StellTarinlar 
(im  Mitteliat.  .Richter');  proT.  (frz.)  v^tÄr, 
^hultheiß,  LandVQft  (altfrs.  wird  auch  «eyw, 
welches  ebrafalls  ans  pteoriu»  entstanden  sein  kann, 
in  fthnlicher  Bedtg.  gebraucht);  span,  reguer.  Vgl. 
Dz  699  'i;fui.r  11  700  (7<vvr,  Hierher  gehört  auch 
lad.  rogtiru.  iiiaiiilra  coniuiiale,  vgl.  ."^alvioni,  H 
XXVill  lo;».    S.  unten  videatur. 

lU138a)  2.  "ricarius,  -um  m.  (ncutj,  Orlsvor- 
Steber;  prov.  (Lanyuednc)  riguier,  rigier,  veguier, 
ttUr.  Waluseheinlich  geh&rt  tiierher  auch  «fcrw, 
ftnbarer  Han»  des  obersten  Beamten  der  Stadt 
Antun,  Tboma.'i.  M^l.  IGi.  Es  wOrde  dann 
das  auslautende  g  für  eine  fälschliche  Anfügung 
zu  erachten  sein;  na< h  anderer  Annahme  leiit  in 
rierg  <ier  erüle  Bestandteil  der  gallischen  AmLs- 
bezeichnung  otrgobrttw  fort 


10139)  *TlcecöB«K,  -Item  m.,  Sl^vertreter  eines 
Grafen:  altfrz.  riscointe;  neufrz.  sfasillüs/  0tal. 
MseoNto);  span.  ptg.  twontU. 

10140)  TlcSdönlaia,  •nm  m,,  Stellvertreter  des 
Hem,  <=  frz.  SMtaiM.  Stinsamtmann,  Tgl.  Dz  699. 

10141)  (*v1MMi,  f.  Mei»J,  Waebaal,  » 
ital.  ricenda,  Abwaofaihng»  VergeUMff,  V|L  Da 
410  s.  r.l 

10142)  Tieiä,  -am  f.,  Wicke;  ital.  nccia;  prov. 
ressa;  frz.  rrscr;  cat.  rema;  span,  vtza,  arc^, 
(algarroba);  (ptg.  erriOia»^    Vgl.  Dz  989  MM«; 

Grober,  ALL  Vi  142. 

10148)  trMfeB,  f.  fiikbnujp  HaeMMOMbaA; 
run.  fwcfafs. 

10144)  vfemfHto,  •item  f.  (ricimu),  Hadber^ 

schafT:  ilal.  ririnilä;  rum.  ncinntatr,  Pusc.  1870; 
prov.  I fzinrt/it-x;  (frz.  roisinagr);  span,  recindad ; 
I p t ^r.  <onricinhiin:(i). 

1U14.'))  TieiaOf  -are  Criciiuut^,  Nachbar  sein;  ital. 
rici$iore;  mm.  reeinez  «d  ut  nicht  hei  Pusc.; 
frz.  «vofthtr;  span,  aftttnar,  OMciiidar;  ptg. 

10146)  nelnii  n.  «rlelnns,  wm  (»imu)jh^ 
nachhart,  Nachbar;  ital.  eiHno;  mm.  veeim,  Pik. 

1809;  prov.  resin-s,  r,zis;  frs.  mMi;  eat  ssW; 

span.  recino;  1)Ik.  liiinho. 

lullTi  ivicis,  -ein  f.,  PI.)  vlees,  Wechsel  (im 
Hoiiian,  VcrvieltäUiKuiitcs.tdvfrb  ,mal*);  prov.  rH», 
fez;  frz.  fois  das  /  beruht  viell.  auf  Angleichung  an 
font  in  den  Mulliplikationsformeln,  z.  ß.  deux  fob 
deux  font  qitatre;  Holthansen,  Z  X  292,  erkHit 
das  f  ana  Satzphonetik ;  vgL  aach  BiMobi,  BG  97t 
Anni.  1);  span.  ptg.  on.  —  Dand>en  ^rlwte 
ilal.  fitita,  liti  |?j  (altital.  ncata,  fiti,  altK'enues. 
ri/;<j);  pruv.  rrgwia ,  rejada;  all  frz.  fifde ,  fit'*, 
foit'e.  Vgl.  Dz  Mi)  liti;  Cai.x,  Sl.  28  hier  nähere 
u.  überzeugende  Begründung  dieser  Ableitung! 

10147^  Tictima,  -am  f.,  Opfer;  ital.  nUinta; 
nenprOT.ettANo;  frz.  tieUm»i  Oberail  nur  get  W. 

10149)  tMUM,  «m  fMtkmti},  opfern;  ma. 
rdtäm  ni  at  a,  ver^^1lnden,  PlMti  1896>  Dia  äSh 
leilung  ist  aber  unsii  her. 

l()149i  >Tictöri&,  -am  f.,  Sieg:  ital.  etttorls; 
valtoll.  ririoriti  (scheint  £rbwort  zu  salOt  vp. 
AG  XIV  215  ;  frz.  tteMttf  span,  «ielorfe,  wt- 
toria;  ptg.  vietorioA 

10160)  VI*  VL  *tMIEtIa  m.  pl.,  Lebensmittel: 
itaL  MMwflyMv  neap.  ssMylte;  ptf.  »itmalka, 

1(1151)  [vIctÜB,  -um  in.  (rirfre),  Lebensunterhalt. 
.Nahrung;  ital.  rii<o;  rum.  ■iyi:  allspan,  cido.] 

10152S  peruanis»  h  vicunna,  ein  wollt ra^:endes 
Tier;  ital.  tigogna;  frz.  vigogne;  span,  rirw'ta; 
ptg.  rigunha. 

10163)  tMs  n.  VfMlai»  -an  m.,  Stadtviertel, 
Goase,  =  itaL  efp»»  GaaM;  valbreg.  ry;  rtr. 
cAh;  TegL  vigla;  ptg.  top,  kleine  SbraH  ^ 
C.  Michaelis.  I^rg.  Et.  p.  61. 

10154)  vidi  (2.  Sg.  Imperat.  von  ridrre),  sieh!; 
daraus  nach  Diez  458  span,  hr  (aus  fr  =  re)  in 
hr-lo,  he-la  u.  dgl.  Auf  Kreuzung  von  rlde  U- 
eccf  scheint  jtrov.  etc  zu  beruhen,  vgl.  Suchier, 
Gröbers  (Jrumiriß  !•  796. 


10166)  TidiitVi  ea  aOn  (goD  wMbmi 
naeb  Conm,  Z  Xvl  iSl.      proT.  OM.  «ri 

jUrtefl,  Meinung,  Ansicht    Diez  696  aetata  aas 

Wort  =  rieärium,  .Richterspruch " ,  an. 

lOlütVi  TidiSo,  vidi,  Tisun,  vidcre,  sehen:  itaL 
I  tedo  u.  t^egg{i^  vidi  u.  itddi  veduto  u.  rigto  vtdere; 
I  mm.  tOd  n.  vi»  »iäkt  tämtt  «ädl,  Poae.  1880; 
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rtr.  Prtta.  rA',  rrf«,  retgi  elc.,  Part.  r»ii,  Fern,  ra- 
Mm  etc,  <Mr,  i<«ifer»  iv  etc.,  vgl.  OartiMr  1 148  n. 
196;  proT.  «rf  vt  rmdn.  regut  (daneben  rton.  rittt) 
ritxrr;  frz.  ro«*  rig  m  roir;  cat.  r'wÄ  regtti  rei/nt 
reurrr;  span,  'co  ri  (allspan.  ridi)  ri»/o  rrr  (alt)S| tan 
rw);  '<;)"       ''"'o         (allplg'  '»■''»■1.  Zii 

itel.  ifdere  ^reliorl  vrrniutlii-h  das  Sbel.  i  filctto, 
Wacht,  Wache,  es  liüril.  .lun  li  SufflxrerUuschung 
ans  mhitOf  Amncbl,  eatsUuidea  Min.  n.  «geotlkh 
einen  Amhigpenkt  beuidineo.  Diei  400  meint, 
daß  rttUtta  am  reUtta,  welches  wieder  auf  nvUa 
zurflckgehc,  entstanden  sei,  dann  aber  wSre 
gliftta  zu  crwrirtcti.  rrUttii  dürfte  vielmehr  ebt'iiso 
8j>an.  Lehnwiirl  (=  telrtax.  relnr  —  i  ufiiiire)  \m  Ital. 
sein,  wie  rtdette  ita).  I>fhnwort  im  Französ.  ist. 

10157)  flfiau  (l  P.  PL  PerC  Ind.  AcL  v.  Mere) ; 
davon  ttt.  vUUmer  (^I.  Wort),  eine  Abiehrift  be- 
glaubigen, vgl.  Dz  fi?>0  n.  f. 

10158)  [*Tidalitii,  -an  f.  (von  ndulus,  Korb, 
Koffer)  ist  nach  Diet  887  das  Toraosnuetxende 
Gmndwort  xu  itaL  i>aUgta,  FellüaMi,  frs.  waiiae, 
dazu  das  Vb  d^mltBtrf  span.  batifOf  das«  daa  Vb. 
detbaiijar.  CbergangMtofen  worden  gewesen  sein  ; 
*ttUiffia,  *raili(fia.  Ascoli,  AG  I  61S  Anm.,  stellte  ' 
unter  Hinweis  auf  rtr.  ralizir  ein  *mlHia  (von 
riü-frr)  mit  lifr  lUilt^r  ,|f  inse  di  quulche  prezzo 
che  il  viu)?>.'ialMi .  |i  rt  i  i als  (Jrundwort  auf. 
Aber  das  Sudix  -ttui  verbindet  sich  niciit  mit  einem 
Verbalstumiiie.  Die  DIandia  Deutung  Terdieiit  also 
den  Vorzug.  Devic  «.  «.  macht  darauf  aofknerk- 
lam,  daB  ein  arab.  oueMkä,  »Komaadt*,  n.  ein 
pers.  walitdti,  , großer  Sack*,  vorhanden  seien,  das 
ronian.  Wort  also  vielleicht  murgenlftndischen  Ur- 
sprung haben  könn«.  Das  Wort  nnS  ala  oocii 
dunkel  gelten.  1 

10169)  vldfiOs,  n,  am,  verwitwet;  ital.  cedoro; 
r«m.  nUmt,  daneben  rüda$iA  (flekbiam  ^tidana), 
WHwe,  Pnae.  1861;  prov.  mv  daa  Fem.  (M«a), 
n  iun,  n-zon,  mm«;  fri.  mm/;  caL  apan.  »fado; 

ptg.  riuiv. 

10160)  TidttTlIm  fi.  (keltisches  Wort),  dUeUa; 

«tot,  M«o<M,  Spaten;  (?]  frx.  «ny«^  Hippe,  vgl. 
T.  Migfr,  2  i  178.  vielL  anch  btwedte  (neuprov. 
bno^,  Grabscheit,  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Ur.  I 
p.  44  (Thomas,  R  XX  444.  vgl.  XXV  443  n.  XXVII 
U23.  stelzt  hc-sruh,  *f>is(xrii  an).  Auf  ritiuriutii 
gellt  auch  zurück  iwnprow  heiotu/ntto;  v^l.  Tlin- 
vt.if^,  .Mi'l.  V|il.  hierzu  die  Hiizwcifi-lncicii  u.  '  i- 
gäiizeiiden  BeinerkutiKcii  .Schuchardts,  Z  XXVI  41)1. 
Vgl.  oben  Talfis. 

10161)  dtaeh.  viertel;  davon  vielleichl  frs.  rttu, 
ein  Hat.  MaMoek,  vgl.  Bugge,  R  Ol  169. 

10162)  *vntlfl8,  a,  an  (riHiu),  welk:  itaL 
jfwixto,  welk,  schlaff,  riegio,  biegio  .debole,  infer- 
niiccio"*,  {rizzio,  welk,  ist  wohl  ^'>  kiirzti  -  Partizip 
eines  Verhuin  *rizz%nrf  =  *ri\r)tinr,\  \^\.  lfri>i>er. 
ALL  VI  141).    V;.'!.  Caix,  St.  m\. 

10IH8)  Tidtus,  H,  um,  welk:  rum.  rkt  (nicht 
bei  Pasc.),  vgl.  Den^uä  ianu,  HisL  d<>  la  laiiK.  rom. 
I  99;  piem.  Matt,  vgL  Ueno«,  Z  XX VU  1217;  vieU. 
Midi  f lal.  ftdtUt  .aoniido,  abmetto,  vile* ;  von  dem 
ItaL  Worte  scheint  abgoMlat  sn  sein  span.  guUnn 
,vagHlMindi>,  ozioso.  aecattoae".  Vgl.  Caix,  St,  .H-Sö. 
v^'l.  d.iK<  ;.'i  n  G.  Paris,  R  VIII  G19,  der  (luiton  für 
geriTjaii.  Ursprunges  erkl&rt.    S.  Nr.  4117  galt. 

1Ü164)  |*vIgIlintIvrH,  II,  um  (rigilann),  wach- 
sam. —  altfrz.  VeüUiHiif,  Name  des  Roases  Ro- 
lands, Vgl.  FaU,  HF  in  496.] 

10166)  HlgllAtfr,  -ilWl  m.  (tigUan),  Wiebtar; 


ital.  r«ylCator«v  ttg/ßtigiore;  ran.  vi^ktmr;  frs. 
tieüUur;  span,  ptg;  mM»r, 
vfgilla  s.  Tigila. 

1016«)  vigTIo,  -äre  f'igil),  wachen;  ital.  Hgi- 
liirf  .invigilan-,  .start-  altciiti",  rrglinre,  regghiare 
(leggiare)  .vijfilare,  stur  <ler>ti*,  vgl.  Canello,  A6 
ill  i(56;  dazu  das  .Sbst.  reglia,  regghia  (nicht  aber 
gehört  hierher  reletta,  rtdetta,  g.  oben  anter  vtdere 
am  SclUusse);  ^ard,  Mear«-);  rnm.  regkitz  ai  at  a, 
Pnec.  1871;  rlr.  tifUarf  pro  v.  relhar;  frz.  reülrr, 
dazu  da.s  Sbst.  reftte;  (rtgie,  SchiCTswacbe,  Ist  Lehn- 
wort aus  dem  Ptg.);  cat.  i»etlnr;  span.  r»tor  (vgl. 
dU/itiu!  .  dfdo,  s.  d  Ovidio,  AG  XIII  440),  dazu  das 
Sbst.  ii-lii,  wovon  wieder  lelela,  VVrichter,  Wetlcr- 
faiiiii';  ptg.  rigüir  (ilazu  da.«  ."^bst.  rii/ia).  rrliir,  vgl. 
d'üvidio,  AG  XIll  H70.  \^\.  Dz  3;<9  rfglia;  Gröber, 
ALL  VI  142., 

10167)  M-  n.  ^ngfmVL  (f&r  vkgUüi\,  zwansig: 
itaL  «mM;  (mm.  ienu  aäd);  arornn.  fmgUt, 
Pusc.  1934;  rtr.  paineh  etc.,  Vgl.  Gartner  $  200; 
prov.  rinf;  frz.  ringt;  cat.  tint;  span,  veintt; 
ptg.  Vinte.    Vgl.  Grftber.  ALL  VI  142. 

10168)  vigor,  -örem  m.,  Krnfl;  itaL  vigore; 
iherg.  n'ii);  prov.  vigor-n;  Irz.  rigttnWi  spSH« 
ptg.  vigor;  aberall  aar  gel.  Wort 

10169)  *vlg5r9als,  wm  (tigor),  kr&ftig;  UaL 
tigoro$o;  frz.  «^oureux;  <!pan  ptg.  «isongao. 

10170)  allnoro.  vigr,  Sjw  ,  r,  ==•  altfrs.  Migr*^ 
Sjieer.    V^I.  Hz  701  v.  .  .  Marki-I  03. 

10171)  altnord.  vlk,  Bucht,  Winkel  do>  Muiides. 
der  Haare  oberhalb  <ler  Schläfen;  dav.  nach  Diez 
607  prov.  guSaqiut^,  Pfärlchen;  altfrz.  ffuitditt, 
pic.  wkket;  nenfrz.  gtMut.  Diese  Ableitiav  wird 
aber  von  Mackel  p.  96  mit  guten  Orflnden  bestrittan. 
Das  Grundwort  rauB  stammhaftes  «  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufimlen.  Braune.  Z  XVllI  529, 
leitet  guischet  von  ahd.  tnaha»,  wischen,  huschen, 
ab,  danach  wQrde  gniaohtt  «ifanlHdi  etwa  .Sdllapf» 
plörtcben''  bedeuten. 

10179)  agi.  vllfl>  list;  prov.  gtiila,  Trug,  Spott, 

Tücke,  dazu  das  Vb.  gtiilar,  betrügen,  foppen  (wovon 
wieder  das  VbsbsU  guilsy,  altfrz.  guiie;  neu  frz. 
guilh-;  ptg.  guOka.  Vgl.  Ds  607  fHOe;  llackal 
p.  110  u.  183. 

10179  fHOOMkf  a,  am  (nlis),  gemein;  itaL 
riglüteeOf  feig;  span.  Mlflw,  niMÜg,  schlecht, 
-[litzhflbiscb;  ptg.  reOboe».  Tgl.  Dz  841  rigliaao.] 
10171)  vllis,  -e,  gemein,  wohlfeil,  gerini.';  ital. 
nie,  dav.  viell.  rigliume,  Spreo,  piem.  biüm,  Uolz- 
^tanb,  vii  Parodi.  R  XXVII  StS;  proT.  fO-S',  ttt. 
il;  span.  ptg.  ril. 

10175)  Yllltia,  «fttem  /.  (nliti,  Gemeinheit;  itaL 
■iHi)tä:  proT.  vUkd-mi  ttt,  mkUf  apan.  ptg. 

ildad,  -e. 

1017»)  «vdüB,       f.  (vOk),  Gemdnbeit;  ital. 

'ih-;zn:  span.  ptg.  riteza. 

I(il77*  Tlllft,  «am  f.,  Land);ul,  .Meierei  (im  Roman, 
.luili  .Slaiil"):  ital.  fiV/«,  I>andliaus  (Stadt  = 
cütä);  sard,  bidda;  prov.  rillit,  Stadl;  frz.  i-ilU, 
Stadt;  cat.  span.  ptg.  villa,  Marktflecken  (Stadt 
^  ehtdad,  eidod*).  VgL  Dz  841  «Ufa;  GrOber. 
ALL  VI  148. 

10178  1.  «Tllllntts,  a,  um  0'ill<0>  ländlich, 
bäuri.sch,  gemein;  ital.  rilUmn;  prov.  rila-t;  frz. 
rilain;  span,  rillano;  ptg.  rüläo.  Dazu  das  Sbst. 
ital.  span.  ptg.  liltania;  prov.  MbuMi  (daneben 
rilanatge-s) ,  niedere  ff 
I  Roheit,  Bewdiimpflmg. 
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101T9)  2.  f*nlIiBiiB,  a,  mm  (viUua),  zottij; ;  dav. 
^ipa^.  rihino  u.  milanOf  WoUe  dw  DntfllblOte, 

vgl.  Dz  409  iiiilano.] 

10180)  «dllitleilin  «.  (nUa),  Dorf;  ital.  »»7- 
ItmAi,  davon  pültggiare,  auf  dem  Lunde  leben. 
yHUfglatmUf  Luidwolinting;  frz.  span.  HUt^e.-je; 
ptg.  eiUag^m. 

10180a)  TlllegOBicix«  Name  einer  Stadt  in  Hante 
Viannc  (frz.  gfspr.  Vil<jouli),  davon  rin/oulrusf, 
rirgoulHe),  'irgoulhf,  Name  einer  BinnMutrt.  Vj.'!. 
Thomas,  Mel.  \IWk 

10181)  villdHfls,  a,  um  (rilhui),  zoUig;  ital. 
nOMtf  Xotti^.  Iiastrig  (relluio,  Samt);  prov.  relotis; 

trt.  (mI^u^,  relour»,  Samt,  vielL  ist  ilmue  = 
*MlMa  Ar  vOtota  ansnMtiai:  eat.  mIMi^  nttiff: 
■pan.  ptg.  rObm.  VgL  Dz  697  rehnnf  Ortber, 
All  VI  148.   S.  TftlltihB. 

10182)  nllüs,  -um  »/.,  Zolle;  ital.  n-llo,  Woll.' 
(Icaiin  aucli  t=c  i,l/u.\  scini;  sard.  hiiUin,  slaiiie; 
prov.  n'hi-s  I—  *riU(innn),  Vi-\] ,  Vliell;  span. 
n-llo,  Miichliaar;  ptg  nllo,  Fill.  Vgl.  firölter, 
ALL  VI  148.  —  D'Uvidiü,  AG  XUI  419,  leitet  vuu 
rUku,  bezw.  von  *riUt*it  ab  itaL  fifUare,  die  beim 
Dretoien  ausgefalkDen  Ihren  mit  kkinen  Beten 
auflesen.  Vgt  Salvkoi,  R  XXXI  996  nod  Mise. 
\sc.  86. 

10183)  'TillOtum  lt.  OiUm),  WoUzeng,  Samt; 
ital.  relltäo;  altfrz.  lelueau  =  * rilluttUum ;  iieu- 
frz.  reloun.  Samt,  relotUfr,  samtartig  wehen; 
span,  relludo,  nludo;  ptg.  veludo  (hedeutet  auch 
.Taasendscliönchcn").    Vgl.  Dz  697  relourt. 

10184)  Yimta  «s  Weide,  —  itaL  nmiue;  flor. 
time;  barg,  'an  n.  mhm;  posefa.  «fim;  com. 
Hmni,  vgl.  Sahioni.  Post.  24;  span,  rimbre  u. 
niitnhrc,  Weide,  vgl.  Dz  4(!9  mimbre;  Jeanroy,  Le 
iafiii  rimen  et  s«  -  ilci  iv«  i  ii  provoneal  et  en  fran- 
<;ai»,  Aimales  des  I  iiiv.  du  Midi  Vli  129. 

10185)  vlmlnSÜK,  a,  um  ^  tm«^^,  aus  Flechtwerk 
l>e8tebend;  davon,  bezw.  aus  nm'nea  tOt  riMt^Ms 
nacb  Dz  696  vielleicht  frz.  fjanne  (altftl.  peimt), 
Gatto*,  kleine  Schleuse  in  MQhlgr&ben. 

10186)  vIMMMs,  a,  am  (riHum),  von  Wein; 
ital.  rinnccio,  -«ohlechler  Wein ;  rum.  r»«a/,  Wein- 
herg,  Pusc.  li^fO;  prov.  nnad-s;  frz.  rinasae, 
Tresler,  TrabiT;  span,  i-inaza,  Krätzer;  i)t^;,  *  in- 
Afli«,  Kratzer,  linhafo,  Bodensatz  dos  Weines. 

10187)  *TlneIetIttm  (nncire),  Band;  itaL  rtV 
dgUo  .legame,  vincolo*,  timmgUo,  gvitUHi^M  aVin- 
eolo,  legame  meeM  al  eollo  dei  eani  da  eaeda', 
vgl.  Caix,  St.  123  a.  864;  mittelsard.  hinghixzu, 
vgl.  Nitrra,  AG  XV  612;  span,  rencejo,  Band,  vgL 
Dz  197  '  .■  'i'Ovidio,  AÜ  XIII  418,  Slattt  *nii. 
(•»//«.s,  "  rincillen-t  als  Grundform  auf. 

101H8)  ♦Tincldfls,  a,  um,  biegsam;  itiil.  rincido, 
floscio,  niancio,  fatto  (lessiliile,  perche  afipa^sito  e 
stantio;  (sard,  binchidu,  reif,  viell.  v.  'ut,',-,  ab- 
zoläten).  VgL  d'Ovidio.  AG  XUI  419;  ächocbardt, 
Roman.  Stpn.  I  49  n.  66. 

10189)  vlncTo,  rlnxT,  vlnetum,  vTnelre,  binden, 
umhinden;  nur  erhalten  in  ital.  am'noo,  amrihut, 
ai  riniij,  areimeen,  nmuRhlingen,  vgL  Orftoer,  ALL 

VI  143. 

101901  Tlaeo,  Ticl,  rlctfim,  vlaeJre,  siegen; 
itaL  eiueo  vinti  einto  dncere;  rum.  iming  rintei 
xkiM  fing»,  s.  imwimee;  rtr.  revscher;  prov.  renc 
Vt$tftli  1>ttU)¥t  MMCffT/  fr 

taincre  (alUks.  vahOre,  vgl.  FOnter,  Z  I  662); 
eaL  apan.  ptg.  ttncei . 

10191) tiM8M|«irey  binden;  nur  erhalten  in  ital. 
oevkiMat»,  anstricken.  VgL  Grober,  AIX  Tt  US. 


101H2I  vinruliim  n.,  Band,  Fes.sei;  ilal.  rinrhio, 
Weidonzweig,  linco  (gleichs.  'linrnm,  vgl.  d  Ovidio, 
A(i  XllI  4171,  Weidenhand,  Weide;  frz.  i mund- 
artlich) rancle.  Band  zur  Befestigung  <lor  Aehse 
am  Wagengestell,  dazu  das  Vb.  vomder,  vgl.  Tho- 
mas, MöL  161;  span.  ptg.  HSmkIp,  Band,  cimo, 
die  Rinne,  welche  ein  stramm  gesehnOrtee  Band 
in  den  amschnOrten  Gegenstand  eindrflekt.  Vgl. 
Flechia,  AG  11  84;  C.  Michaelis,  Mise.  163  u.  Rev. 
Lusit.  I,  vgl.  Z  XV  269  [rinctäum  =  ptg.  *rinero, 
brinc.,,  Schmucitk  vd.  aoeh  R  XXVIl  286;  GfOber, 
ALL  VI  143. 

[*TlB«nm  8.  Tlaealani.] 

10188)  TiMHaili.  HUB  /1  (kAhmm  o.  demtr^ 
Welalew;  itaL  wmiiiwiii*»  (du  •  erMlrt  adi  aas 

Anlehnung  nn  rmderer,  prov.  rtttdatilut;  frz.  ren- 
dangr:  ptg.  '-«m-,  rendima.    Vgl.  Dl  697  rendarngt. 
KU  «Sil  vindleatio,  .öaem  f.,  Radie;  altfrs. 

rengimm,  vgl.  Hetzer  p.  53. 

10194)  Tladlee,  •Ire  {i4m  u.  dirt, e  i),  richeo; 
itaL  smdiear*,  m^rs  (aus  dem  Fn.  eutlabnl); 
sard.  Hndieare;  rnm.  rrimife  aS  a»  a  fbedeatet 

.hesclidlzeti,  retten,  heQen*);  pr  ov.  renjnr,  >,Hgnr, 
dazu  das  Koinpos.  rerenjar;  frz.  renger,  dazu  das 
Kompo-!.  t  i  riin' lu  r  liiltftv.  i  f'i  i-ngii'f  ) ,  wovon  das 
Vbshät  reranche;  cat.  te>\)ar;  span,  rtngur;  ptg. 
nngar.  Vgl.  Dz  339  «Myteiw;  GrSber,  ALL  Tl  148. 

10196)  viadleta,  -au      Rache;  itaL  remdttta; 

sard,  rindittn;  altspan.  altptg.   rendeta  (alt- 

span.  au.  Ii  >,t\<leih<ts).    Vgl.  Hetzer  p.  158. 

10196)  Tinei,  -am  /'.  rri»ir<»nyi,  Weinberg,  Schnli- 
dach;  itaL  linea,  eine  Kriegsmasrhine ,  ngnOf 
Weinberg;  vgl.  CaneUo,  AG  Iii  841:  von  ritm 
das  yb.  grignare,  sich  (ans  dem  Wehlberg)  heim- 
lich entfenicTi,  fortstehlen,  v^'I.  aridiiftare;  prov. 
finhft;  frz.  n./Hf,  dazu  das  l><  iii.  rignette  (Wein- 
slöcktheii),  rankenartige  Arabeske,  vgl.  Dz  699  «.  i\; 
sard,  (lügud.)  binya,  (südsard.)  bingia;  cat.  ringa; 
apan.  «Ma;  ptg.  rinka.   Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10197)  fittl  »«pIlSM  (t  o^mlenhu)  soll  nach  Diez 
699  Gnmdtbrm  zn  fri.  vIgmtiNf,  WeingetXnde.  sein. 
Das  ist  aber  ebenso  1innnnehird>ar  wie  S(  holers 
Deutung  dej  Wortes  aus  nwlirf  =  <  inwn  4-  <tbrf 
von  ojterafi.  Darf  man  in  rignMt-  virlleirht  eine 
scherzhane  Bildung  l*e«wipo/<V  oder)  'rino/miu 
(dann,  m  l  Aidehnmig  an  m/ne,  lignojde,  rignob^ 
nach  Analogie  von  Grenobie  —  OratUmopoUt  er- 
blicken? Thomas,  R  XXV  96,  stelit  dn  Grundwort 
*riHeobtüum  auf,  dies  aber  ist  eine  unmAgiicbe 
Bildung.  Cohn.  Herrigs  Arrhiv  Bd.  103  p.  242. 
vernmlel,  dal'  prov.  rinohri,  frz.  ri,/„'il'',  int- 
.slanden  sei  au>  lat.  *ii)i<'ii»h)<i)  um  Nai  lihi!  luit); 
des  grieeli.  <>l\ i'ninA. 

10198)  Tlnitor,  -orem  m.,  Winzer;  sard.  6rMM>- 
dort. 

10199)  vlBSaia,  «,  am  (ttmm),  weinig:  UsL 
rnm.  prov.  pAm*,*  irs.  rmeux;  eaL  Wims; 

apan.  ptg.  rino»o. 

10200)  TlnQni  n.,  Wein;  itaL  cino;  rum.  rin, 
Puse.  1886;  prov.  rin-s,  ri^f  fr«.  •*»/  caL  f^' 
span,  nnii;  ptg.  rinho. 

10201)  Tlnum  ierS,  Essig:  itaL  ttmagit;  prov. 
linagn-s;  frz.  rinaigre;  span.  ptg.  rsN«^.  V(|J. 
Dz  505  aiail. 

10202)  vis,  -ftre  (ria),  gehen,  reisen ;  frz.  (*r«ytr, 
anf  den  Weg  bringen,  in)  ronvoger,  geleiten,  <»> 
roi/fr,  schick'  ii.    V;.-!.  Dz  700  rogrr  2. 

1U2UÜ)  Tiöla,  -am  f.,  Veilchen;  itaL  i^a;  rum. 
«<MMid;  proT.  rMoi,  «Ms;  frx.  rMs;  eat.  spaa. 
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ptg.  rMa.  Dasa  das  Demin.  rMttta.  tioUtU,  Vgl. ! 
N^,  AO  XV  29». 

10204)  Tlp^rm,  -am  /.,  Viper;  davon  nach  Diez 
342  r»'rri  u.  ülMj  yirrc  frz.  (ymire)  gitre  (jetzt  iior  | 
in  heraldischem  Simie  >febr;iuclit  i,  eiti  WurftrescholS, 
gipich.sain  eine  lo^lahrfiide  Sfldani^e  (in  dieser  Be- 
deutiiniir  'St  auch  pro  v.  nm  n.  alt  frz.  rire  vor- i 
banden);  spaa.  ptg.  ribara  (ply.  auch  birora, 
bebora,  vgl.  Pa^di,  R  XXVll  225).  Viper,  rim, 
Pfeil,  Bolzen,  span.  tIt-aU,  Speer.  VieUeiehl  aber  i 
htt  man  tin,  rire  besser  ab  Vbabst  zn  *plran  | 
I  siehe  oben  vlbro  i  auf.       Schwerlich  sind  auch 
auf  fipera  rardckznfuhren.  wie  dies  Diez  Sit"  tut. 

6 rov.  t/ihri--',  <ji<  ri-<,  i-rlil;in;.'('(i;irli),'  Von  Bäumen, 
ächem  elc.  herabhänj^entlc  bi^zapreii),  an  den 
Zweigen  bftneender  Reif,  gefrorener  Tau,  dazu  das 
Vb.  gibrwr;  Itt,,gim;  caL  gtbrt.  dazu  das  Verb 
ftdrar.  —  Qebört  in  piptrm  rieUdcht  aoeh  fri. 
timgnf  m.  (^'leirhsam  *ri]^«nnmm),  SchalMnde? 

ItriOö)  Yipio,  •önem  m.,  eine  Art  kleiner  Kraniche; 
davon  nach  Caix.  s:  i9»,  itaL  Wbto  .llilione, 

specie  d'uiHelii)  di  (lalllde*. 

1(»20«>|  |*Tirftfloi,-ani  f."-irert'.i .  trrünen<lerZwei>f. 
—  ital.  span,  fratea  (span,  daneben  rerdaaca, 
Gerte,  von  riridit),  grOoer  Zwei^,  belaubter  Ast, 
dazB  das  Vb.  «nfrtuearte,  sieb  m  GeetrOpp  vor- 
wiekeln:  rtr.  tfraacar,  Aste  abhauen.  Der  wedml 
Ton  amantendem  »  m  f  erltlftrt  sich  wohl  aus 
Anlehnnng  au  froNi^ire  (ein  Zweig  kann  abgebrochen 
w.  r<!cn.  wird  oft  abirebrodien).  Vgl.  Dz  873  froKO: 
W.  .Me.M-r.  Z  .XI  2ö-t.| 

lOUoT)  virim,  -am  f.,  Rule:  ilal.  lenja;  rum. 
rarga,  dazu  dos  Vb.  mrghi-:  tii  at  n.  Pusi'.  1858, 
atruBg  miffhlli;  pruv.   rerga;  tri.   nrye;  cat. 

span.  ptg.  Mrws.  Vgl.  Grober,  ALL  Vi  144. 

10205)  *nrgw]i,  «aai  f.  (für  riryula  von  eirffa), 
Ueiiie  Rute;  ital.  reiyflla;  venez.  sverzfla; 
brianz.  sreryela,  vgL  Salvioni,  Post  24;  ruui. 
i  t  ryen;  (proT.  tm/fSb^  M.;  tpan.  vargidtta;  ptg. 

i  fryuilhn  i. 

iu209|  rirgo,  »glBen  f ,  Jungfrau;  ital.  rergine, 
(uniiiiltelbar  auf  dem  Mom.  sclieint  zu  beruhen 
ital.  regra,  jun^'fiäulichec  Land.  vgl.  Marcbesini, 
Stodlidifil.  rom.U  lÜ);(rnin.i<»fyMrd,s.Nr.  10210a); 
proT.  rergf,  rergene;  altfrz.  ri-,  rergine,  rerge; 
neufrz.  ri^ryr  (volkslinnlicli>>s  KIk  licnwnrl,  daher 
auch  das  i,  nämlich  veratdalil  duir  ii  Kreuzung  von 
rerge  mit  riryr;  c.it  'try:,  mn/r;  ;ipan.  rirgen; 
pig.  rirgem.    Vgl.  üröiur,  ALL  VI  144. 

10210)  1.  [Tirgaii,  -am  /.  (Domin.  von  rirpa), 
kleine  Rute;  ital.  pnyoto  ,vergbetta,  e  una  specie 
di  seta  addoppiata  e  torta*,  atyola,  Komma,  vgl. 
Canello,  AG  Ul  828;  Tri.  Mrguh,  Komma;  span, 
ptg.  rirgida,  Komma.] 

10210a)  2.  •virjtuia,  -am  f.  (Deminutiv,  Seiten- 
form zu  rirgo),  .luiiirtrau;  mm.  nii/urn,  .Mutler 
Gottes,  Pusc.  Ksßd. 

10211)  'viriä,  -am  /.  (iiur  im  IMur.  belefft), 
Armband;  (rtr.  rera  =  rira);  altfrz.  rrryr,  Ring, 
Reif;  ob  das  gleiebbedeiiteDde  itaL  vien  ebenblls 
hierher  oder  aber  ra  rüm  (a.  d.)  gehM»  miB 
gweifelhaft  erscheinen.  Vgl.  Dz  842  rirar;  MuasaJia, 
Beitr.  119;  Tobler  z  Li  dis  ilou  vrai  aniel  p.  83. 

10212)  virldS  «l^rls;  vielieirhl  Grundfurm  zu 
frz.  rrrderi«  {h.  Cotjfravi  i.  Grütisp.iii.  worau-s  durcli 
volksetymologische  L'mliiidunt;  eiilstaiiden  zu  si-iii 
scheint  neufrz.  rerl-de-gris  rtrtt  grez\kü\. 
freilich  sich  damit  nicht  gut  vereinigen}.  Vgl,  Faß, 
RF  Ui  494  0.  die  dort  ziUerten  etymologischea 
Werke. 


10218)  fliMC  Jla»  grOne  Brahe,  s  frz.  (vmrtjm^ 
rerjus,  Saft  mreifsr  Trauben,       Ds  687  a.  i*. 

10214)  [*virldfSns  (PttrL  PMs.     *tMMar^  — 

prov.  rerjuna,  Zweig. 

10215)  riridiiriilm  n.  (rirtdin),  Gaitm;  ital. 
rerzirre;  prov.  frz.  rergier,-ger;ctil.  tvr^ftr; span, 
ptg.  rerytl  iLelinwort).  Viß.  Dz  840  verwitns 
Gröber,  ALL  Vi  143. 

10216)  [*TirIdi«tfls,  uB  (Piurt  F.  P.  HM. 
dituv)  SS  ital.  (mnndartlieh)  rtrsv,  ter»,  rfrta, 
^fliwrso}  =  *r«rsaA>,  a,  Kohl,  ans  *rkiiiattt8,  a,  (der 
scliriflsiirai  Idichi-  .Xusdruck  ist  earolo  rerzotto); 
I  Ulli,  nirza,  nach  l'u>c.  Ibtir!  ^*r\rdia  statt  rkrUiiit 
(ali«!  mit  Aeeenlverseliieiiunt' !'?);  rtr.  (,7>i,  ifrz. 
chou  de  Milan);  span.  6«'2a,  A&S.  bercrro,  Krtiuter- 
händler;  ptg.  rersa  (Lehnwort,  ebenso  das  span. 
b«na,  plg.  berza,  rarse,  dagegen  geht  das  ptg. 
Ady.  vertndo,  belaubt,  unmittelbar  auf  *rMliHBfHS 
znrfiek).  Vgl.  OrOber,  ALL  VI  148.  Diez  840  svrsn 
stellte  riridia  als  Grundform  auf.] 

10216a)  [♦vlrldlo,  -sre  (riridis),  grOnwerdeo; 

ital.  rerdeggiare;  frz.  rerdoyer  etc] 

10217)  viridis,  -e  (tun"'//,'.,  non  uirdis  App. 
Prubi  201),  grOn;  itaL  rerde;  sard,  birde;  tum. 
eerde,  Pusc.  1874;  rtr.  rerd,  (btrUttWmt  nunlsedll 
aeechi);  prov.  frz.  cat  Mrf/  »paa.  ptg.  ird* 
{una,  berta,  Kohl),  vgl  PaiodC-  R  uVil  296. 
Vgl.  Grtber,  ALL  Vi  148.   S.  oben  Nr.  10216. 

10218)  [*viridneas,  nn  m.  Cvin'di«),  grfliie  Rute: 
ital.  rrrduco,  (rutenartitfe ,  dünne)  Degenklinge; 
Span.  ptg.  rrnhtyu,  grünes  Reis,  Rute,  Klinge, 
Henker  (weil  er  mit  Ruten  schlägt,  beiw.  die  KUl^ 
handhabt).    Vgl.  Dz  t!»7  nrdugo.] 

10219)  l*TfrIdaiuen  n.,  la^  Giün;  ital.  verdume; 
altfrz.  etrdum,  dazu  das  Vb.  äfträumer,  vgl. 
Thomas,  R  ZXV  448.] 

10220)  [♦vlrldnr»,  -am  f.  (riridis),  GrQnheit; 
ital.  rerdura;  prov.  ctrdura  (daneben  cerdor-t, 
das  auch  .Frühling'  bedentel);  fTt.  sariHf«;  span, 
plg.  rrrdtira.] 

10221)  iVcmn  n.  pL  (ririlis),  männliche  Glieder; 
dav.  nach  C.  Michaelis,  Rev.  I,usit.  I  (vgl.  Z  XV 
269),  ptg.  brUhati,  Oberschenkel;  auch  span,  rerifa 
gehört  wohl  hierher,  vgl.  Pidal.  R  XKUC  876. 

10222)  Tirlil«,  -ani  /.  (riria),  Armband;  ealabr. 
ralora,  vgl.  Merer-Lb,  Z.  t  O.G.  1881  p. 778;  frs. 
lireitlr,  Zwinge. 

10.'23)  [*virtfi9sis,  a.  um  (statt  *ii,iutoM,ts 
von  rirtut),  tugendhaft;  ital.  rirtuoto;  tum.  rirlo«, 
daneben  tiriucios,  Pusc.  istij;  proT.  rtrtuoa,  rer- 
ludos  =  *  rirtutogug;  frz.  verhmatf  cat  nrtuo»; 
span.  ptg.  rirluomt;  Oberall  nur  gel.,  meiat  Ober. 
dies  aus  dem  Ital.  entlehntee  Wort,  onmittethar 
aus  rirtii,  rertii  abgeleitet,  nicht  ans  rirtut-.] 

10224)  virtüs,  -tUtera /'..Tugend ;  ital.  /  /-,  m-lii; 
sard,  rirttidr;  rum.  mrlut,  Pu.sc.  1S(>2;  i  tr.  rar- 
tid;  prov.  rertut-z;  fr/,  rertu,  dazu  altfrz.  das  Vb. 
egrertuer  (die  Scbwurformel  jxir  rertu  Dieu  wurde 
gekürzt  in  tvdieu,  vgl  Thomas,  M^l.  160);  cat. 
e<rfHd»  (altapan.  n'rUm  a  ririntf  also  Mom.  Sg. 
der  koudtthren  Bedtg.  .Strntmaebt*,  daher  mit 
dem  Plur.  des  Prädikats  verbunden,  vgl.  Comn,  R 
X  81 :  Diez  497  *.  r.  verwarf  diese  Ableitung  mit 
rnrechti:  ptg.  rirtwir.   Vgl.  Grober.  .\LL  VI  144. 

10225)  viscidiis,  a,  um  (riscHint,  klebrig;  ital. 
ri.>cido:  .«ard.  hinchidn;  sicil.  cmciV/m;  neap. 
riscetD,  wiieii.  mürlie,  vgl.  iScbuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  la.  Diez  410  g.  r.  setzt  auch  ital. 
rineiioj  durch  Feuchtigkeit  erweicht,  wsdtfw» 
an,  woU  mRünreeht:  TielMelitTerhiH  äch  Hneii» 
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10998)  TfMOMto 


10M6)  TIII^  1094 


zu  rineh-e  (f.  rincire),  binden,  winden  (vgl.  arrin- 
eire),  wie  2.  B.  arido  zu  nrere  odor  scuipido  zu 
(fx  4")  »"]>^f,  u.  bezeichnet  eigetUiich  die  Weicli- 
heit  eines  gewundenen  nassen  Tuches,  Tgl.  das 
deutsche  .windelweich*.  tkI.  auch  d'Ovidio.  AG 
XUI  419. 

10226)  rlscüsfbi,  a,  um  0%Acum),  klebrig,  xfth  . 
ital.  riachiogo  =  'cixcnloitM;  ruui.  VÖMMT,  Posc. 
1908;  prov.  li.icos,  reisco$;  fr«,  tritgimue;  cnl. 
riscos;  span.  ptg.  ritcoso. 

H)227)  Vleein  Mistel,  Leimrule,  Vogelleini ; 
ital.  rüchio,  reschh  =  ^ntmivm,  Mistel,  Vogcl- 
leiin  (mundarllich  ri&clOf  Gerle),  taeo,  Vogelbeere; 
mm.  edac,  Leim,  Fnae.  1907;  rtr.  vttdUa,  Rute; 
proT.  vne-t;  neuproT.  r«ae,  ntek,  i><Mb;  cat, 
iffch,  lisch:  Span,  n'sco,  Kitt;  ptg,  ttieo,  Vogel- 
hotTf.  Vgl.  (Jiolioi,  ALI.  VI  144,  Mossafia,  Roilr. 
121.  DifZ  459  u.  tid"  slelR  Im  rli>  i  auch  span, 
/iwcv»,  Vojj^cllcini,  u.  frz.  <jui,  .Mistel,  .-ibcr  da.-^  erstere 
Wort  ist  verniutUch  =  eaea  (s.  d.).  vgl.  Asooli,  A6 
Iii  462,  der  U^NTung  des  letzteren  ist  aiier  noch 
zu  suchen.  —  Über  ostfrz.  aar  vit^m  zurüct^- 
gebende  Worte  vgl.  Homing,  Z  XVIll  80;  OuTan, 
M«m.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  189. 

10228)  |*n8ico,  «ire  (risire),  besehen;  dav.  nach 
Parodi,  R  XXVI!  227,  venez.  (ibiii-gnr;  friaul. 
bikigä,  frugare,  fruKacthi;irf. 

I()228a)  1.  *riKio,  Tlsalo,  •Ire«  sliiikeD,  stäntieni ; 
runi.  b,{i>-c,  Pasc.  186;  altfrz.  «Mpfr.  VgLH«Rog. 
Z  JULVU  134.  S.  Mr.  10229. 

10239)  3.  tU«,  -tawi  M.  (?),  Geetank  <Gorp. 
gloss,  lat.  II  209,  51  mit  ßdölot  glossiert);  daTon 
nach  Meyer-L.,  Z  XV  246.  alt  frz.  roi$OH,  Stink- 
tier; l'asc.  I9ö  stellt  auch  rum.  Iiöslnn  hierher. 
Vgl.  auch  Hornintr,  Z  XVlil  230,  \so  'risfiin  ;ds 
Grundfonn  uufgestellt  u.  maocherlei  darauf  zurüclc- 
geführt  wird,  z.  B.  frz.  ummt,  crepitum  veotris 
edere,  ital.  PtsctOf  CT'epttoB  veuirls  (auch  efaw  Art 
Sehwamn);  altfrz.  ifsse. 
.  10980)  8.  TlMa,  visjilo,  -öneni  f.,  Gesieht,  Er- 
scheinunp;  ital.  riaione  (gel.  \V.);  frz.  rinion  (gel. 
W..  allfrz.  inimon);   pt(f.  risäo  (aber  abvjüo  — 

VkI.  Parodi.  R  XXVU  387;  Gomo, 

Grübers  ürundnll  1  741. 

10231)  (Tfslto,  •ftrerri>i(4>,  besichUgen,  besuchen; 
ItaL  tpitUartf  dazu  das  Vbsbst.  risHa;  prov.  n- 
sIMr,  tmiUtr;  fr«.  sbAsr,  dazu  das  Vbsbst  rMU; 
span.  ptg.  ritUtw,  dazu  das  Vbsbst.  t4$ita.] 

10282)  Tis  niySr;  davon  frz.  vtmaire,  Sturm- 
wind.   V(,'l.  l)'  »llt!t  >.  r.  Wenig  wahr«i'h<  inlirh! 

10232a)  vi.so,  -are,  aufmerksam  hetrar hten ; 
niittolsard.  binare,  träumen  (vgl.  ital.  risiun--  : 
frz.  riser,  zielen  (vgl.  ital.  arriaare  u.  frz.  arinerj. 
Vgl.  Nigia,  AG  XV  482. 

10284)  i^ntfmu  MM,  lebhaft,  munter;  ital 
titpo,  ▼gi.  PHTodi,  R  XXVII  827.]  Siehe  auch 
Nr.  10234. 

10234)  f'Tlstas,  a,  nn  (Part.  P.  F.  zu  rid^) 

silieiiit  da-  (irnndwort  zu  seio  SU  ital.  ns/«, 
munter,  tlink,  schnell  (die  Grundbedtg.  Würde  dann 
etwa  sein  .augenblicklich');  prov.  riat-z,  schnell; 
altfrz.  riste;  neu  frz.  rite  (nur  Adv.),  dazu  das 
Hbst  vitfue.  Diez  343  entschied  sich  oadl  lingerem 
Schwanken  fior  Annahme  einer  Kflrzong  •»  avriMo. 
Frz.  ri{»)tf  (Ady.)  dorfle  Xftarzong  ans  HtteimetiU] 
8<iii.  lui  Pt^'.  Ii.it  die  Bedeutung  .geschickt*, 
w.'ilirend  im  .""'pan.  eine  solche  nicht  vorhanden  zu 
r-ein  .scheint,  t'nklar  iileitil  das  etwai^je  V-  ihalliiis 
von  ital.  vitto  zu  dem  ungefähr  gleichbedeutenden 
tkpo  n.  der  Urspring  des  tetitnren  Wertes.  Hog. 


licherweise  auch  ist  risfo,  crV/c,  rite  =  *i'ixtua  (nach 
Analogie  dos  Perf.  riai  sowie  in  Anlehnung  an 
rnixtua  gebildetes  Part.  P.  P.  v.  (Artrtf  TgL  itaL 
«iutOo  —  •tix-Mua),  u.  viell.  ist  Sdqw  WBftMUst 
aus  «Ms  (^«tolH4/  in  Anlehnung  an  shhml  scmh^ 
tilio,  also  an  die  Namen  schnei!  bewegVemr,  lla^ 
tenider  Tiere.  S.  aiirh  ofien  T^gCtaH  (Nr.  lOOiOs, 
s.  auch  lO'iTöa).  Da-  l'em.  rislii  lebt  als  SbsL 
mit  der  Hedtg.  .Ansichl,  (Jesirht*  u.  dgl.  im  Ital., 
Prov.,  .Span.  u.  Pt^'.  fort  (frz.  dafür  rw  —  *ridtUa, 
also  ebenfalls  Parlizipial-bst.  u.  Fem.)] 

10235)  TlsSm  (Part.  F.  P.  v.  i)id4fre)  —  altitaL 
riao,  Meinung,  Ansicht  (ddier  arviaartf  meinen, 
eine  Meöiung  miWiwlfni,»  Iwwiai^lii  icliligwii.  dnn  das 
VbsbsL  an*te);  proT.  altfrz.  «Ir  fnenfrz.  avA^ 

wovon  (iri'ii-n:  '  i<  —  risus  hatte  auch  die  Beden- 
tuiit;  ^.An^'i'sirh; .  Atillitz'.  dafHr  neufrz.  ri^ai/r. 
j^'leielisatn  n.s'i'i'  um.     \  al.  Dz  343  riso. 

10236)  Ylsos,  -um  m.,  Gericht,  Sehkraft,  AnUick, 
Erscheinung;  ital.  span.  pl^.  ri.io,  Gericht,  Ab» 
gesiebt,  Miene,  Erscheinung  (im  Spen. 
sichtspankt.  Gesichtspunkt);  altfrc  vU, 

10237)  TitS,  -am  f.,  Leben;  ital.  rüa;  tum. 
rUä,  (lebendes)  Vieh,  s.  Pusc.  1910;  prov.  rita, 
ridu;  frz.  vif;  cat.  span.  i  '.  rida. 

102381  vitftlls,  «e  (vitaj,  zum  Leben  gehörig; 
ital.  ritiiie;  fr«,  «ttsi;  span.  ptg.  sünl;  flbsral 
nur  gel.  \V. 

1023«ai  'vnaticum  (ritm  n.,  Lebenszeil;  alt- 
frz. tkm.  dav.  das  Adi.  äagar,  lebenslioglich. 

lOnM)  tMUm  Eidotter;  sard.  e«M*i 
(mit  Emmisdrang  von  sdim»),  veifkidie  SaMoni, 

Post.  24. 

10240)  vTteilOs,  »00  m.,  Kalb;  ital.  riUO»; 

rum.  ri{el;  rtr.  red4l,  radil  etc.,  vgl.  GartnCT 
§  10(1;  prov.  rfdel-s,  ndelh-s;  altfrz.  reel,  daVOD 

re/»n,  Pergament  aus  Kalbsleder,  püer,  kalbm; 
nenrr«.  leau;  eat  wtMt;  («pan.  temen  w» 
ttrm  B  tmer,  beeerro  von  baaL  Mnsesmr);  ptf. 
rtMa  (das  Fem.  *tttdla  ist  andi  im  ItaL,  Rom., 

Prov.,  Span.  o.  CaL  erhalten,  im  Rumftn.  Oberdias 
ein  Primitiv  ritä,  also  =  *rUa,  oder  ^  vUm,  Lebco, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  .Tier,  QmdblBlft*^ 
daneben  terneira.    Vgl.  Dz  696  rrau. 

iu240al  Vllerbo  (Name  einer  ital.  Stadt,  daran 
wahrscheinlich  altfrz.  [paile  de  liiteme.  Vgl 
Scbultze-Gora,  Z  XXVI  719. 

10241)  «titiu,  a.  am  (dtt»),  zur  Rebe  gehörig: 
itaL  (mundarü.  n.  sehwerlicb  hierher  gehörig)  rimt, 
vgl.Salvioni.Misc. .\sc.94 :  fr.i  n  i  opr o v.  '»V.««,  Hebe; 
frz.  ris,  Wendeltreppe,  vgl.  Horning.  /.  .Will  236. 

10242)  vitex,  »tieem  f.,  Keuschlanun.  Aliraliams- 
baum;  davon  ital.  retrice  jUr  retic*,  vermutüdi 
an  retro  angelehnt),  Wasservveide,  prov.  ««w, 

Dz  410  s.  r.;  Salvioiii,  Post.  24. 

10248)  Tlllitia,  «,  am  (Part  P.  P.  v.  viiiart), 
verdorben  (im  Roman,  «abgefeimt,  schlau*);  (itaL 
riziato,  verdorben,  schlau,  durchtrieben;  prov. 
liiint-z,  <fzi<tt-z,  rezat-s);  altfrz.  loisir.  das  Sbsl. 
roi^iu-,  Schlauheit,  ^'churt  nicht  unmitfellinr  hier- 
her, vgl.  Nr.  HHmia  u.  10234.  über  l^>i>ilir  vgl. 
Nr.  1286] ;  veruiutl.  stellt  roiadit  für  ri^tdie,  abgeL 
V.  ri»ie  =  *rixidm,  «.  hat  Sein  oi  durch  Kreuzong 
mit  AotsdM  erhalten,  wie  dieaes  aem  d  durch  Krsn- 
zung  nrit  fitüe,  sTNr.  10874«),  das  Vb.  mrMer 
bedeutet  .belustigen*.    V|^.  Ds  844  ririo. 

10244)  l'rlticena.  a,  mn  (rät»),  zur  Rebe  ge- 
li'irig;  dav.  nach  Parodi,  R  XXVD  SiK»  nanproT. 
bedia,  bediaao,  saüce,  viminej 
.    10346)  nUMIi,  -MI  /.  (Dmnin.  t.  f«<»), 
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10246)  Tltlglneus 


10260»  vltrutn  +  glScWs 


Hebe;  davon  ital.  riticcia,  en  gad.  rdenT,  span. 
raiifot  Marcbesini.  Sludj  di  filol.  roui.  V  13. 
KqfWNL,  Z.  t<kG.  1891  p  778;  eiclietlich  («hOrlj 
hierher  «neh  frt.  (niUe,  rrille)  rrille,  (nuikenähn- ' 
liehes  Bnhrinstrument),  /  ipt- nholirer,  vgl.  Tohler. 
ZUrhr.  f.  vyi.  Sprarhl.  XXlli  »14  (T.  Iiklt  -las  r 
fur  t'in^'fsfhobeii  zur  iliatu'^lilgun^'.  wie  in  <jrani- 
main,  rnirr);  Bii;.'pf,  H  Ml  IW)  (B.  meint,  «lal>  r 
einfach  nach  >•  eiin,'>  scliiilien  sei,  wie  z.  B.  in  fronde 
—  funda  [richtig  aber  ftmdMla],  y^.  G.  Paris. 
R  VI  188;  Otde  p.  62:  vrilU  eritidt  fOD  r  nach 
Analogie  von  drüU).  Baiat,  Z  XXiV  417,  erklArt 
rrlBe  am  Anlehnung  an  eirer  n.  »etsl  frUhr  = 
"ririciilore  an;  r-loaes  ri7/«r  CV)  in  rille-hrequi».  s. 
aber  Nr.  lOliS'^.  —  Eine  Seitenform  zu  rrillr  ist 
nach  Thoiiia?.  Mel.  Itj3.  '> entstanden  au^  <  r'iih, 
.Bflndel*:  dazu  das  Uemiiu  reUiot«.  Homing.  Z 
XXVII  14».  möchle  reiUttt  uat  Httita,  Eaib,  mtfitk- 
fbtaran.   Vgl.  Nr.  6143. 

10S46)  TlflfiMV,  wm  (wUt^f  n»  Weiasloek 
1,'ehOrig;  sard.  IWfUnMm,  tHIcgm,  vgL  Salvioni. 

Post.  24. 

I(ii471  vitiilä  H.  pl.  (vitilis  v.  i/er/-),  jrefldchtene 
Gegeiislaiiile.  Korhe  u.  dgl.;  davon  nacli  Diez  till8 
frz.  r^tiUt,  Kleiiii)jlceit ,  dazu  litiller ,  sich  mit 
Kleinigkeiten  abtirehen.  Diese  Ableitang  ist  unhalt- 
bar, ebensowenig  kann  man  mit  Sebeler  im  Diet. 
«.  tu  in  vääU  «n  Demin.  tron  Mim  «rUidMin.  Auch 
an  «Ate  iat  nidit  wohl'  zn  denken,  obwohl  Homing, 
Z  XXII  481,  diese  AbMtHDg  beftlrwortet.  Das 
richtige  Grundwort  dürfte  *«MlHa  (restire),  Kleider, 
Kleiderkrum,  sein,  Anlehnung  an  i  vtnx  nm;:  il  ihei 
stattgefundaa  u.  frühen  Schwand  des  «  veranlaßt 
haben :  liezBgUeh  der  Bedentnag  TgL  dteh.  .Lum- 
pereien*. 

10248)  Tftllls,  -«  (viere),  geflochten;  dav.  nach 
Binnchi»  aehr  nnwaiirschMnlTchm-  Annahme,  AG 
Xm  710,  Ital.  UKe,  legnettf  o  bastoneelH  oorti, 

hucati  a  una  estremiti  ed  infilati  da  corde.  i  quali 
passano  con  ijuesto  per  i  biicfhi  dej?li  arriimi  e  si 
rivoljjon«!  alle  funi  delle  sonir  pn  tenerle  in  tiraif 
e  per  questo  sforzii  riinangon  curvati  (also  l'ack- 
gtöcke,  das  Wort  bedeutet  auch  .krumme  Beiiie'j. 
Die  richtifire  Ableitung  des  seltsamen  Wortes  ist 
noch  zu  finden ,  seine  Laotform  dentet  anf  nidit- 
lateinisdien  Urqming  bin. 

10248a)  *Tltle,  mre,  verderben,  verfuhren;  dav. 
(nach  Hetzer  p.  53i  vielleicht  irx.  (lolblingiKbe 
Mundart)  loUrr,  courir  le  d^ordre, 

lirJtDi  IvTtiösas,  a,  um  ni/iumj,  lasterhaft;  ital. 
risioto,  lasterhaft,  vexzwo,  (Lüsternheit  erweckend), 
reizend;  altfri.  riteux,  schlau;  frz.  rieieux, 
lailerhaR;  span,  ndtee,  lasterhaft,  Oppig  wachsend 
(▼OB  Pflanzen);  ptg.  «Mm»,  laaterbaft,  verdorben, 

«^MO,  üppig.) 

10260)  Tltla,  -em  f.,  Rebe,  Ranke;  ital.  vUe, 
Hebe,  Schraube  (weil  dieselbe  rebenartifr  gewunden 
ist);  rum.  ritn,  Zweig,  Fuse.  1925;  prov.  vit-z; 
altfrz.  ria  ivv'l.  olien  Nr.  Iü2ll).  Wendeltreppe; 
(neu frz.  ris,  Schraube,  Vbsbst  zu  risner),  (,die 
Rebe"  heillt  jtied  oder  cep  de  Hgne)];  span,  cid; 
ptg.  M0,  Rebe.  VgL  Dz  699  ms  (<-  (w((>>^.  Von 
«iMr  soll  raitteb  des  Snfflxee  -tta  abgeleitet  sein 
.«fidwestfrz.  riME»,  Rebenpflanzung.  Vgl.  Bebrens, 
Ztachr.  f.  frz.  Spr.  u.  IJtt.  .VXV,  125. 

I(r2öl )  vItTflim  U-uiler;  ital.  rizio,  I.ji.>ter. 
X.üsternlieil,  rezzt),  Lilt^lernheil,  Lust,  Liebreiz,  Lieb- 
ko.fuug,  dazu  die  Vb.  m  iezzare,  inreztare,  ^'ewi  ihnen, 
•dintKutrtt  eutwObuen;  raio.  mvai.  gleichsam  *m- 
a,MUeebtoQowobnbeit,  Gewoonheit,  da^  das 

X«rtln»  UA^nrn.  WOcIaitach. 


Vb.  ifträ^  ai  at  a,  gcwAhnen,  Oben,  dmvät  a,  ent- 
wöhnen ;  p  r  o  T.  eici^  Laster,  Feblcr;  Ml»,  Gewobn- 
heili  fri.  mm  (geL  W.),  Laster;  span,  vieto,  Laster, 
LttMemheft,  bfloe  Oewonnbeit,  zn  QppigesWaebstom. 

dazu  die  Verba  rrzar,  urezar,  gewöhnen;  dem-ezar, 
rnlwnhnin.  mahizur,  zum  Bii.-en  gi-widinen;  ptg. 
l  irio,  Lastei',  i  iro,  l'jipi/keit  des  Waclistunis,  i  i  zo, 
bö.-«e  Gewohnheit,  dazu  die  Verba  rexar,  aremr, 
gewöhnen.  V^l.  L)z  844  HWa. 
vito,  «Are  s.  witan. 

10252)  [«vftrirlis,  a,  mm  (rUnmJ,  zum  Glas 
gehörig;  ital.  tttrario  (A4j.),  i<«(rq/o  ,cbi  Ik  il 
velro*,  retraja  .fornace  per  fiir  il  vctro',  arch. 

retrieni  .vetrata".  vgl.  Canelln.  AG  III  311:  frz. 

lerrier,  ritrii-r,  (»las(maeh)er,  lernirf,  tila.shcheibe; 

s|ian.  rütriiro,  ndrirra  i Bedeutung  wie  im  Frz.); 

ptg.  beiUt  der  .tilaser'  ridraeeiro,  die  ^Glasscheibe* 

mdrata.  —  Weitere  Ableitongen  rind  frz.  i^rrerie 

(vitnrief  OlaihOtta,  •bandlnng);  span,  «idrierta; 

ptg.  flwbwrfo.)  Naeb  Thonaa,  M4I.  IM,  ist  rSHeh 

—  berieU,  besicle,  vgl.  aber  Nr.  10258. 

102Ö8)  *vitrieulum  n.  (Demin.  v.  ritrum),  Glis- 
I  chen,  Glasstein,  —  frz.  r^ricU',  falscher  EÄlelstein, 

vgl.  Dz  697  *.  c.    Citer  bt  vieles,  besides  s.  ol)en 

beryllus  u.  oben  Nr.  10252. 
j     102Ö4)  vitrieAs,  -am  m.,  Stiefvater;  logud. 
.bidrigu;  sQdsard.  campid.  biniiu,  birdiOf  aw 
Ibitriu,  Pate,  Patin.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482;  mm. 

eitrig,  dazn  das  Fem.  rUiH^  Pose.  1914;  (ital. 

pat  Hg  no ,   miitrigna;    frz.   }>eau-]iire ,  beUe-ttiire; 

span,  jxidratilro,  madrmtra;  ptg.  ixtdraMo,  nut- 

drastuK 

l()-'5.'>)  [*vitri'nio,  -Ire  (ntrum),  glasieren,  .>i<dl 
nach  L)iez  399  das  Grundwort  sein  zu  frz.  rernir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  frz.  rernis,  Glanzfarbe,  Laelc  (wozu  du  Verb 
perwtmr,  lackierei^  =  itaL  wm^es  (won  die 
Verba  rentieütre  n.  rtmire);  prov.  t>enilt-M  (wen 
das  Vb.  remissar);  span,  bemiz,  barniz  (dazu  das 
Vli.  harHiz'ir) ;  ptg.  /■.■/•/ii's  (dazu  das  Vc.  eni-rr- 
niziiii.  .\liei'  s(j\viih|  die  .\ nn;i Ii iin'  <  iin  -  (iiutiil- 
wertes  *riti-inirf  al:-  auch  die  Ableilntit,'  de^  Slist. 
remis  (gleichsam  *rernitium}.  rernicc  (jrleichsiim 
*vemic«m)  erscheint  als  höchst  bedenklich.  Die 
Wortsippe  mall  als  noch  dunkel  gelten.  Chuiz 
unglücklich  ist  Reynands  Vermntnng,  Revue  de 
philoL  tt^  et  prov.  X  28&  daS  eenUt  mit  engl 
fair  zusaauneoblnge.)  V^  audi  Kr.  4fifil  am 
Schlüsse. 

10256)  fvltrinus,  u,  um  O  '/riMi^,  gltsem;  prOT. 
eeiriin,  vgl.  Dz  339  rerniee.] 

10267)  l*Tltrio,  -ire  (nirmO,  llaaima;  ital. 
türiwt;  snrd.  mbidriart  span.  Mriar,  veirkw, 
VgL  Dt  889  vidrietr.] 

10268)  [*vflrf61nm  m.  (ritrum/,  Vitriol;  ital. 
eUriwdo;  prov.  rilnol-s;  frz.  rilriol:  span.  ptg. 
ritn'olo.     \''^].  Dz  343  ntriiiiiln.] 

l»iJ5!t  vitnlm  n.,  Glas;  itaL  retro;  prov.  rei- 
re-s:  altfrz.  roire;  nevfrs. Mrr*M.(ei(r»f.); 
span,  reilro;  ptg.  ri/tro. 

1026U)  [Titrum  +  gliei««  =  (?)  frz.  rerglas, 
Glatteis,  Vgl.  Dz.  697  «.  r.]  Diese  Ableitung  bat 
jedoeb  grone  Badenken  gegen  sieb;  viell.  gebArt 
rergUu  zu  der  Klasse  von  Wortverbindungen,  in 
welcher  der  erste,  frz.  Bestandteil  den  zweiten, 
nicht  frz.  Bestandteil  ober^etzl.  wii-  /..  B.  in  loup- 
(/(trou;  so  aufgefalU,  kutuite  ri-r-  =  frz.  ri-ri-i-  -\- 
dLsch.  gla.t  an^'eselzl  werden,  das  cr^te  \V(irt  wäre 

dann  im  Neufrz.  nach  dem  Gehör  (bezw.  nadi 
•ler  üblidien  Anapraeh«)  gesdurieben. 
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1261)  TittS,  -mm  f.,  Binde;  sicil.  vitta,  Tach- 
streifen;  rum.  bertiü  {(Mita\  Streifen,  Randleiste, 
Pasc.  193;  prov.  n-ta,  Band;  span.  ret<i,  Band: 
pig.  bi-tii,  Stri^ifi'n  im  Tuche.  V|;i.  Dz  497  iHn; 
üröl>er,  ALL  VI  145.  —  Das  ital.  rettti,  welches 
»Gipfel*,  aber  auch  »Rute,  Rei.s*  bedeutet  u.  von 
Dies  410  aui  titta  «rkJlrt  wiid,  itt  wohl  in  der 
ersten  Bedtg.  s  erteta  (▼.  eneitu  v.  et>Aere),  »das, 
was  hervorrapt ,  hervorsteht*,  in  der  iwcilcn  = 
*rfcta  f.  rtxtix:  d'Ovidio  freilich  leitet,  (!r<>bers 
Orundrill  I-  .'ifi:.,  ,;■<)■,  in  der  Hnltp,  ,(iipfcl*  von 
ritla  ab,  er  weist  d.ibei  hin  auf  neap,  'ncopini  = 
M  dma  nelten  cojt/fola,  HOtze.  —  Zweifelhaft  kann 
man  sein,  ob  zu  ritta  gehört  die  Wortsippe  ital. 
fti^  Schnitte,  fettuecia,  Schnittchen;  sard,  ßta, 
dua  das  Demin.  fitticheHda;  sicil.  fittn,  dazu  das 
Demin.  fUtida;  neapol.  ff  IIa  (.ins  filtuia);  alt  span. 
fit'i,  Band.  Flechia,  Mise.  202.  spricht  sich  dafür 
aus.  Diez  datreji^en  137  fetltt  hatte  es  verneint  u. 
ahd.  fim  (aus  'fil'i).  Hand  (vjrl.  nhd.  Fctz-ii  als 
Grundwort  aufgestellt  (s.  Nr.  3799),  was  freilich 
auch  nirht  I iefriedig;en  kann.  Vielleicht  darf  man 
in  fetta,fitta  ein  ParUzipialabst.  erblickea  Cßttm 
lUtt  *fümt.  sdiriftlat  /Issm,  t.  IkMr*  (s.  d.), 
OMih  Analogie  von  *ßtt%i»,  *fichw  f.  fixue,  *rkhts 
f.  r«e<ii<).  —  Nach  Dr  467  soll  span.  ptg.  gutta, 
starker  Rindfaden,  liein  ahd.  teita,  H.i  irl  .ind,  ent- 
.sprechen,  dieses  aiier  au.s  Htta  entstnmii-n  sein. 

102Gla)  ♦vitto, -äre  C'-i»(/ mit  Bflnderii.  Streifen 
versehen;  pruv.  retat,  gestreifl;  altspan.  tttnd»: 
ptg.  hi'f/ir,  bunt  filrben.    Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10868)  [«vltili,  -am  f.  (v.  vUulari,  jobelo)  mM 
nttA  Dbs  841  dw  Gmndwort  sein  tn  ital.  «Ms 
(wovon  «Uiüto,  vMone),  Violine;  rum.  rioorä; 
prov.  vMa,  riolo;  alt  frz.  i-iele,  rielle;  nenfrz. 
rioU,  -oh:  span.  ptg.  riola.  Da.';  Wort  kann  :i!m  r 
schwerHch  VOli  der  perman.  Sippe  ahd.  fidxla,  itihd. 
ridele,  nhd.  fiedel,  altn.  /i//«,  ags.  fibeh,  engl.  /W///c 

Seirennt  werden,  u.  da  diese  wegen  der  inlautenden 
entalen  Spirans  lateinischen  oder  romanischen 
Unpnmges  nicht  sein  kOnnen  (vgL  Kluge  unter  ,Fie- 
dd'),  so  dllilte  «her  die  roman.  I^ppe  samt  dem 
mittellat.  vtlMa  german.  Herkunft  sein.  Überdies 
würde  ein  von  d«j/«n  abgeleitete?.  Verbalsbsl.  wohl 
.Jubel",  nicht  aber  ein  (lustigesi  Musiliinstrunient 
liedeulen  können.)  Meyer-Lübke  bei  l'usc.  1903 
setst  für  die  Wortsippe  *rirola  bezw.  rirella  (von 
«tPMS,  lebhaft)  als  Etymon  an,  wonach  die  Geige 
als  .die  kleine  mnntM-e*.  d.  h.  als  ein  Werkzeug, 
das  nm  Tawen  auftnonlert.  aa%eCiAt  worden 
wire.  Lantlteh  wfdersprielit  oieaer  Annahme  der 
Umstand,  daß  zwischonvokalisches  r  (so  namentlich 
im  Vb.  rirere  selbst)  im  Ital  .  Prov.,  Frz.  etc.  zu 

ImIiuiU'Ii  ptle^;t.     Mc;,'ritTI  Ifii  iTScheint  die  Üellliilip 

als  >  t\vus  gesucht  u.  erzwuMKen,  wenigstens  diirfle 
ein  Fiirallelfall  nicht  vorhanden  sein;  auch  scheint 
tu,  dali  wenigstens  im  allen  Frankreich  die  rielle 
ein  Instrument  war,  mit  dessen  Spiel  nicht  der 
Tanx,  sondern  der  Vortrag  des  rezitierenden  SAngsrs 
bebtet  wurde. 

10262a)  *Titalenfi,  -um  »i.  f n'tulu.'-),  mJinnliches 
Kfllb;  rum.  läiuiu,  junger  Itoik,  s.  l'use.  18«7. 

I(t2t!3)  TltQlus,  -um  »I  ,  Kalb;  ital.  n-ci-hio 
murino,  .Seekalb;  sard,  riju  (logud.  hrihu,  vgl. 
Guarneriu,  Mise.  Asc.  2:11). 

10264)  TlvieltU  (Ntr.  Komp.  v.  vitax),  lebhafter; 
davon  ital.  (a)paecio,  eilig,  arauiare,  ^en  (alt^ 
mail.  vAiso.  altvenet.  rfaee);  prov.  riratz,  Hätz, 
aehnell;  altfri.  viat;  eat  tiatz.  Vgl.  Diez  698 
rAis  and  168  «mecAiiw  (wo  dies  Verb  iirig  von 


*abactiare  abgeleitet  wird);  Caii,  .St.  8;  Gröl>er, 
ALL  VI  145. 

10265)  Tlve  (rilus),  lehhall,  sehr;  daraus  nach 
Diez  410  die  ital.  Steigerungsparlikel  rie,  lia; 
letztere  Form  dOrfte  indeuen,  wenn  sie  (nebst  rUt 
nicht,  was  sdir  wohl  denkbar,  aus  dem  Zahladv. 
(4a  (a.  oben  unter  fttb)  entslaBdeD  ist,  mindeetwin 
durch  dasselbe  beeinflaSt  worden  sein. 

1026fi)  |*T!TCndS  n.  ]>l.  rnirrei;  ital.  riranda 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Komp. 
Iiroiianda;  pruv.  lianda;  frz.  riande,  1/eben.s- 
mittel,  Nabrung,  Fleisch.  Vgl.  Dz  098  riande.  Die 
Ableitung  von  riandr  ist  indessen  lautlich  (Ausfall 
eines  zwischenvokali^chen  r !)  u.  begrifflich  [rirenda 
zu  lebende  Dinge!)  höchst  bedenklich:  besser  leitet 
man  tct,  vUmmU  von  «dtanda  ab  .die  in  den  Ab> 
stinenitagen  n  meidende  Speise,  das  Plelsdi'.l 
Gegen  die  Ansetzirnj.'  eines  Grundworts  ritanda  u. 
für  rirenil'i  .scheinen  allerdings  zu  sprechen  sard. 
biiandii  lin^'ud  l  il  il.  liranda,  nnrnentlich  aber 
das  Vorkommen  von  lininda  im  frQlimittelalter- 
lichen  Latein,  vgl.  Heizer  p.  58;  Nigra,  AG  XY 
466;  sDdsard.  bhtnd»,  altspan.  cat.  vimim 
gestatten  mehrfache  Deinnng. 

10267)  vlvlrri,  -am  f.,  Frettchen;  piemont 
miipA-a.  Wiesel,  vgl.  Flechia,  AG  U  66,  Nigra,  AO 
XIV  270  u.  XV  277. 

lOitW)  vlridfis,  11,  um,  lebhaft;  canav.  liH, 
vgl.  AG  XIV  116. 

1Ü269)  Tlfdf  Tlxl,  victnm,  vlvSre,  leben;  ital. 
rico  riati  risguto  rirert;  (rum.  riezn  u.  rie\wK 
ÜÜif  nicht  b.  Pnse.):  rtr.PrAa.  vi,  lnLrtMr,ParL 
Pritt.  vU{  proT.  e<ii  sAgw/  ssswrf  sAre;  frf.  sA 
t4e%u  (aitfrz.  •wgt«<)  vicu  virre;  cat.  r^sdk  9l§¥i 
rigiä  rinrer;  span.  riV/r  (altspan.  Pf.  rernfm^', 
[)tp.  /•(■(('*■.  Ital.  chi  rin- f  —  frz.  'jni  rhf'f 
wer  da?  (nach  Cledal,  Rev.  de  philol.  fr<;se  et  prov. 
IX  233  soll  qui  l  ire  entstanden  sein  ans  rire  qui, 
d.  Ii.  </ii«  est  If  rirtit  que  rau»  pou$atM9  (höchst 
unglaubhaft!). 

10270)  [mittellaL  «Ifilae  "rimifasr),  die 
Speichddrfisan  des  Pllndee;  itaL  iwrsls;  {trt, 
itrireit,  altfrz.  «In*;  »pan.  «Wen»  aürtuil.  Vip.Di 
343  rirolr.] 

10271)  ('riTOtlens,  a,  um  (v.  nnrc),  lebhan: 
soll  nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  240,  die  liruiui- 
form  sein  zu  frz.  <irchf,  rioge,  riougr,  munter, 
vergnügt.  Horning,  Z  XL\  177  Anm.,  erblickte  in 
rioche  eine  Rildung  mit  dem  Suffix  -6omi.  Ob 
das  SbeL  niodk«  (gieidibedcateod  mit  sfonM)  eim* 
fUls  —  *irfix«taM»  intnaetian  aei.  miS  dafeta' 
u'estelll  bleiben.    Vgi  Gohn,  HeRiga  AreUr  Bi. 

tU3  p.  224.) 

10272)  virus,  a,  um  (riro),  lebendig;  ital.  liiv; 
rum.  riu;  prov.  riu-»;  frz.  rif;  cat.  vin;  span, 
ptg.  nro. 

10278)  vix,  kaum,  =  (as tig.  o«^  volta,  V|L 
Solvioni,  Post  34;  man  wird  das  Wort  aber  sa 
sieas  ataUM  mlkMan);  rtr.  ssa»;  telUf na.  m* 
s  «f  —  f>to).  Vgl.  Dz  498  oek;  Mar,  AU. 

VI  146. 

10273a)  [*vIxtttB  (Part.  P.  P.  v.  rirere,  gebDdel 
nach  Analogie  von  mixtus  mit  Atdehtiung  an  da5 
Perf.  Akt.  rxxi,  vgl.  ital.  rissuto  -  * rixiitus),  bezw. 
Mxitus  u.  (mit  Suffixverlauseliuug)  •tIxMu«,  a, 
ÜB»  lebendig,  lebbaft,  munter,  schueU,  hnrtic,  ge- 
wandt; Tidieielil  Omndwort  «n  ital.  vUto,  sdneU; 
altfrz.  riste,  risde  (Adj.  u.  Sbst.),  sehneil,  gewandt, 
schlau,  klug  (als  SbsL  Schlauheit  n.  dgl.),  dnen 
die  Ableitungen  eitttee,  Häie,  rcUtt*  (das  ef  «UU 
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10Q74)  vlacke 


l()2ft8;if  •vüluiii  graiiufii 


lOdo 


aidi  kos  Anlafamnf  an  bokiU  Ton  germ,  hamtim 
oder  aber  warn  den  «( iD  mümMt  n.  diwee  irieder 


ens  Anlehntmg  an  enreüier,  tutiii  Toin  Stamine 
vttf,  benr.  tUinm);  neafrz.  r&0{ma  Adv.),  schnell. 

Vgl.  Nr.  10020a,  10234,  10243,  auch  12s,5. 

10274)  mitlelndl.  Tiaeke,  von  tier  Me«rflat  am 
Slrande  zurackKela><^ene  Lache,  =s  fri.  fUlftu, 
PfÜUe,  Lache,  tgl.  üz  685  s.  -.| 

10276)  ndL  vlcet,  ostfries.  flttt,  Nagel-,  Glatt- 
roebe;  daTom  vielL  frz.  fUt,  ein  PlaUfiaeb.  Vgl 
Balir«D%  Fflstg  f.  Grober  p.  164. 

10B78)  vlaeni.  Tle(a)te,  eine  Rochenart,  =  pi  c. 
ß«t«  (mit  derselben  Bedtg.).  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Gröber  p.  165. 

10277)  TÖfilIg,  -em  f.  (stii.  Uttn-a),  Vokal:  alt- 
frz.  c,  r.  iitifu.s,  c.  0.  roel;  neu  frz.  royelle. 

10278)  •Töcins  (Part  Prü».  v.  ♦«fcarf  =  raeare) 
SS  alt  frz.  roians,  leer.   Vgl.  Tobler,  Z  I  22. 

10379)  -in  (9aai/,  die  atiinina  erUMoea 

lanen;  davon  naeh  Parodi,  R  XVn  M;  gftllie. 
nbujar,  äbo^jar,  abroujar  „atniondrar,  atudfar  ä 
gritos*;  ptg.  boKrar,  bousrar,  spreflieii.] 

10280)  'TJeltas  u.  ♦-du«,  a,  um  i  fiir  *  urilus,  dus, 
•  ucuH«),  leer;  ital.  rolv,  nioto,  If-er.  liazu  das  Vb.  ro- 
tare;  sard,  boitu,  boidu;  venez.  ri>do;  lomb.  roid; 

Siemont.  roid;  rtr.  rid;  (Ober  rtr.  Furmen  TgL 
artner,  Gröbers  Grundriß  1*  482);  prov.  voit,  rtui, 
99l§,  dam  das  Vk  m44"''»  M^Mar;  altfrs 
dam  das  Verb  rutHer;  nenfrx.  tiä«,  dazu  das  Vb. 
ridrr  «.  f\a<  Konipos.  differ,  die  Hasi>el  pnllocren, 
abliH^pelii  ifiiic  .Seitenfonii  zu  nV/rr  .soll  nach 
Thuiiiüs,  Mel.  768,  sein  frz.  royvr,  llielleii  muclieii, 
begiellen,  dazu  das  Sbst.  coyettt,  GielUopf;  die  Ab- 
leitung muß  aber  als  fraglich  erscheinen);  cat. 
pmtit  dam  das  Vb.  «mMot.  Vgl.  Dz  411  «oto  u. 
6M  «Ab  (Mea  ssMe  «eCs  »  «oft«,  .fawÖUil.  bohl* 
an  XL  Idtete  rid«,  Hder  v.  riduwt,  riduare  ab); 
G.  Paris,  R  II  811  Anm.  zu  102c:  Bugge,  R  II 
327;  Schuchardt,  R  IV  2ö6  (hier  zuerst  lü,-  gegen- 
wärtig als  richtig  an^rcnommcnc  Deutung);  Tnbler. 
Z  1  22;  F<M-t.  r.  RSI.  III  IH);  Flfchia,  AG  IV  371 
Anui.;  Scheler  im  Anhang  zu  Uz  818;  Gröber, 
ALL  VI  146;  Comu.  Gröber»  Grundrili  I  777: 
Honung,  Z  lUX  76.  —  So  efaigebend  die  hier  in 
Roda  staliMMle  Wortsippe  aadi  vntennelit  worden 
ist,  darf  ihre  Entwicklungsgeschichte  doch  noch 
nicht  ftir  völlig  aufgeklärt  gelten,  so  ist  z.  B.  nicht 
rerlit  ahzux-hm.  wi*-  ital.  Mto^  CMOt»  ans *Melh» 
habe  eiitsteiieii  koniien. 

10281)  *To*o,  'An  (fHr  racare),  leeren,  =  sard. 
bogare.  herausnehmen;  Verbaladjektiv  zu  pocare 
ist  vielleicht  span,  hueco,  ptg.  o{u}co,  leer,  hohl, 
TgL  Aseoli,  AG  X  484;  GcOber.  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi,  R  XXVn  93B;  Dz  460  (leHete  htueo,  oueo 
t.  deeare  ab,     ohon  oceo). 

10382)  Tölii,  -am  holde  Hand;  daraus  nach 
Dlo/.'  ''il's  si  harfsinniger  Vermutung  alt  frz.  roie, 
reulc,  leer,  nichtig,  vaiH(e)ntle ,  ranroli;  rentroU, 
nichtige  Sache;  neufrz.  reuie,  (hohl,  nicht  stand- 
haltend, nachgiebig),  weich,  »cbwach.  Vgl.  Scheler 
Im  Anbang  zu  Dz  818.  —  S.  auch  Nr.  10287. 

10283)  [*v5litl,  -am  f.  (rotart),  Fing;  itaL  so- 
kUa,  Flog,  folata,  ein  Flug  Vögel,  V^indstot,  Tgl. 
Caiiello,  AG  III  362;  Caix.  St.  30,  v,<  llf-  folatn 
auf  llattis  (s.  d.l  zurückführen,  u.  i^t  wohl 
wenigstens  infolVni  ritlitiv',  als  das  anlautende  /' 
auf  Anlehnung  an  flar«  zu  hemhcn  scheint;  frz, 
l  oUe;  span,  rolada.  VgL  Dx  872  folaia  (Diez  er- 
kUrte  ia»  f  4m  Wortes  ans  Anlebnnng  an  foUa),] 

IQOBi)  imOm,  a,  um  (totarO,  geHOgelt, 


flOchtig;  itaL  voiatico  .Tolubile.  volatile',  votofio 
(vom  fri.  ve&v«)  .volobile",  eoiatica  (SbsL)  «am- 
petiggiae*;  vgl.  Canello,  AG  III  S48;  aber  mond- 
artliene  bierber  gehörige  Wörter  vgl.  Flechia,  AG 
III  146. 

1028Ö)  (völfttilis,  »et  getlügell;  ital.  etUatUe; 
mail,  gnlor;  fri.  «oiaüU,  totoHUff  CMMgd;  span, 
ptg.  voldtil.] 

10286)  völfintli,  -am  f.  {rdo),  Wille,  Neigung; 
itaL  PoUiua  in  btnevoUmm,  (altitaL  pogiiema»  s 
*fwKffi/«i);  mail,  ffolar;  mm.  fSAsfd;  prov.  •»> 
lenM  in  benerolenta ;  (frz.  rtäianee  in  bUnPtUlanee, 
dazu  das  Adj.  bienreülant,  das  «i  bemht  wohl  auf 
.Aii^'l.  h  hiiDg  an  «sAlsiiOi  spanl  ptg.  vthntlm  in 

bt'neroli-ncM. 

1U287)  t8Io,  -ire,  fliegen;  ilal.  rolan.  srohire; 
rum.  tbor  (d>or)  sburai  sburat  sljuni,  Pu.sr.  1938; 
prov.  rolar;  frz.  roler  (bedeutet  seit  Ende  des 
16.  Jahrh.8  auch  .stehlen*,  eigentlich  wohl  schers- 
hafl  .fliegen  machen*),  dazn  dasVbabsL  rol,  Didl»- 
stahl,  das  Nom.  act.  rolrur,  Dieb  (vielleicht  aber 
leitet  man  rolrr  besser  von  rola,  .hohle  Hand*, 
ab.  doch  wird  lir  uidirlie  Ableitung  von  Moyer-L., 
Einf.  §  73,  vei  leiiJi^;tl,  das  Dem.  mleter  u.  das 
Komp.  embler  —  indnolare,  cat.  span.  ptg. 


ptg.  «oor.  VgL  Scheler  gegen  Dies  791. 

10988)  tito,  vim,  «vWbc,  wnUcn;  itaL  vogU» 
raW  noMo  ttürti  rnro.  iwM  n.  ivwm  «mf  ivwf 
rOf  n.  vrif  Pnse.  1920;  rtr.  PMb.  iw^,  f4  ete., 
Inf.  mMr,  rttli  etc.  vgl.  Gartner  §  ISO;  prov. 
rolh  u.  rueih  melc  (3  P.  roh-  u.  lohjui  'ot./ut  roler; 
Irz.  it'uj-  (altfrz.  rtwl,  roil)  rouhi^  lalil'rz.  da- 
neben loi»)  roiilu  rouloir;  cat.  lolcli  rolyui  roijfut 
roldrer;  (span.  ptg.  querer  —  querere). 

10289)  [*T6lMn,  -«n  f.,  Wölbimg.  =  frs.  votu- 
«wr«.] 

10290)  *TSltl8,  a,  nm  (Part.  Perf.  F.  TMt  eol- 

rire),  gewölbt,  gewandt;  ital.  rolta,  QewOlbe, 
Wendung,  dazu  das  Vb.  roltare;  ruin.  boltä;  prov. 
rolta,  loutti;  frz.  route,  (Jewölhe.  loltr  (aus  dem 
Ital,),  Wendung,  dazu  das  Vb.  loltigrr  i  ilal. 
rttlteggiare);  span,  rueltn  u.  hÖK'da,  dazu  das  Vb. 
roHear ,  (hierher  gebort  wohl  auch  dits  zugleich 
portugiesische  nUto,  butto  in  der  Bedtg.  , Klampen*); 
ptg.  abSbeda,  OewOlbe,  Mite,  OewOlbe,  Wandung, 
dazu  das  Vb.  rtjltar,  ivltear.  V^  tk  846  roUo 
u.  484  bulto;  Gröber,  ALL  VI  147. 

10291)  [*¥Ölfülo,  -äre  'roltuKi.  wälzen,  wenden; 
ital.  inltotarr,  groltnlare ,  wälzeti ,  rollen  (aret. 
chian.  butolare),  vgl.  neapol.  roton-,  Mcil.  näari, 
sbutari  =  ooUare,  VgL  Caix,  SL  242;  frz.  rautrer, 
sich  walzen.  Vgl.  Dz  096  nnOrtr;  Brenne,  Z  XXll 
216,  setzt  vollrer,  POtOrmr,  unrtrM*  s  mittelndL 
waiteren,  wftlzen,  an.] 

\0292)  [*volnrfiiam  n.  (n'l'^irr)  ~  itaL  rüuedth. 
Winde,  genu  es.  rerlü</oa:  mail,  rerügola  u.  re- 
tHqora,  v^'l.  Salviuni,  l'o-l  24;  Flechia.  AG  11 
2(i;  Grober.  ALL  VI  147;  Parodi,  R  XVU  67  (zieht 
die  Sippe  span.  r.it.  imbMar,  iöniio,  fumttäf 
aborujar,  arrebn/ar  zu  colmido-).] 

10293)  tSIIIbw  ».  (rolrmv),  Rolle,  SchriftroUs, 
Boeb;  ital.  rotume,  Buch  n.  dgl..  rilume  ,eon- 
(tarioDe,  tarragine.  per  influenza  di  vile,  quasi  am- 
masso  di  cose  vili',  vgl.  Canello,  .\(!  III  336;  frz. 
rrf/Mmc  etc. ;  sjta  n.6n/i(>na,  ^umZta, kram, Krempel; 
plK-  nriilumadn,  eresriuto  in  VOlona,  blgOUltarätO, 
vgl.  Parodi,  H  XXVll  229, 

1029äa)  *v&lum  granam,  beim  Dreschen  fort- 
fliegendes Xom;  altfrz.  eo^rmt,  davon  das  Vb. 
no^jwviur,  vgL  Thomas,  Md.  167. 

es* 


f 


1081  10894)  vVHtaiUrte 


im$i  inoitA.  loss 


102tMi  »olünlarie  f  >  oluntaxj ,  freiwillig::  ital. 
roltiilitri;  prov,  lolontierH;  altfrz.  roUntierf, 
•antiers,  vgl.  Körsler,  Z  Xlll  583;  neu  frz.  ro- 
lonlirrx;  cat  volenters.    Vgl.  (1.  Paris.   R  X  62 

Anm.  3  (wo  angedeutet  wird,  deß  du  c  für  o  in 
rotmüeri,  votttOUn  «MMdit  «tf  AoiMditB«  an 
rotoUm  beralie);  GrOber.  ALL  VI  147;  F«nter, 

Z  Xin  58S. 

10294R)  Tölfintirias,  a,  am  fiolunins),  frfiwillii;; 
il.ll.  luliintario;  frz.  mluntfiirf  t'tc.  nur  ^jel.  W. 

lO'JUä)  T5ldntii8,  -Ätein  Wille;  ital.  loUmtä; 
frz.  rolanic  etc.  Oberall  nur  ^''^1-  W.  ülior  das 
«  in  al  tfrz.  volenti  (nAanU)  u.  Ableitungen  (r<>- 
/«Nlfov  volmittr^  etc.)  vgl.  FOcater,  Z  Xill  688. 

10396)  *i9IMft,  «ire,  wiben,  gekreoit  mh  ttü/». 

pare,  stopfen;  ital.  inriluppare,  einwickeln;  aret. 
ai/ulup pn  rr;  c  o  r  s.  ingalup/td ;  n  e  u  p  r  o  v.  agimtimjtd ; 
frz.  fnidloper.  enielnpper.  Vgl.  Kört  inj;.  Zt-ichr.  für 
frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  HH;  Parodi,  H  XXVII  239. 

10297)  ♦volatülo,  -are  s  *T$itfilo,  Von 
roltUuiarf  leitet  Parodi.  R  XVII  55,  ab  altspan. 
bcio$iäroH,  Haufe. 

10386)  iTtlvi,  f.  (volnrtj,  HOJle  eine«  Pilzes, 
Gebtmratter;  ital.  rotra  «bona  o  ealiee  de'  fangbi* ; 
mm.  i  f/r«,  (loli.'tu-^e  der  Apfelki^mi'.  Ganello, 
III  3-27:  Sahiotii,  Post.  24.    S.  vdiT«.] 

lo2'.';M  |'u»Im<o,  -are  fi'drerei,  drelifn;  cat. 
biilciir,  embiiliriir,  •■itiwirkcin :  spaii.  roicar,  um- 
kehren; (ptg.  i'inborciir,  uiiiki-liren,  Vgl.  Parodi, 
R  XXVU  227).  Vgl.  Dz  498  rt4ear;  Qröber,  ALL 
VI  148.1 

lOflOO)  *Tilflt*«  -ire,  willen;  davon  nach  Pa- 
rodi, R  XX Vn  380  (vgl.  aoeh  Heyer-L.,  Roman. 
Gr.  I  p.  340),  span,  b^nednr,  aboeilmr;  ptg.  abo- 
hadar,  aMnulühn,  halrai<turo. 

10801)  vöho,  TÖlrl,  Töiatoin,  völvSre,  rollen, 
drdien;  ilal.  <v%"  rolsi  rolto  aiiijer«  (hiermit  soll 
atAh  Salvioni,  Mise  Asc.  181,  ziisammenhftngen 
cADiMe.  4w4mW,  Gain  al»wickeln,  ee  wflrde  also 
•Um  *^^t$roi^Y^  aimBelMn  lefn);  proT.  wAf 


voUfvciw)  routrotirt;  span^ptg.  iw/mt,  drehen, 
kehren,  zurOckkehren.  Vgl. 

Faro<li,  R  XXV II 


Gröber.  ALL  VI  147; 


10301a)  *volvulu,  -am  /  ,  Wirbel:  rum.  wr- 
burn,  Pu^c.  liUil. 

10302)  [^tüItUIus,  -um  m.  ptg.  rolro,  Üann- 
verschlingung.] 

10B06)  Mir,  'wOnm  POtMacbar;  ital. 
rommn;  rnni.  emmrä,  Pom.  1918;  ietr.  gombro; 
b4arn.  mme.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  t  0.  G.  1891 
p.  778;  Flechia.  AG  II  348  Anm.;  Parodi.  R  XXVII 
381  n.  28!). 

10804)  TomeriHs,  a,  uro  (romer),  zur  Ptlugsi  har 
gehörig;  ital.  ijHiiuja,  gumea  Imodencs.  gmeni), 
Pflugschar;  prov.  eomiers  —  "vomarium.  Vgl. 
Flechia,  Ati  II  347;  Caix,  St.  356. 

10804«)  *f$nlee,  -ftre  fvomir^,  stark  erbrechen; 
frz.  (Bas-Maine)  vonger,  stark  hemmnellen,  Tgl. 
Tliomas,  Met.  167  (wo  auch  die  Möglichkeit  an- 
genommen wird,  dall  *romicare  von  wm»»ra,  Ge- 
srhwür,  aligeleitet  ^i  u.  eigentlich  .aulbrechen*, 
von  ciiicm  Ge*rliwtire  gesagt,  be<leute,  inde.H.Hen 
beK'i»'r  lülii  l  man  romifare  auf  romere  zurück. 

lU304b)  vömicu,  a,  um  (toamrtj,  aof  das  Er- 
bredien  bezüglich,  nellno.  mtugOf  lAelkeiL  Vgl. 
mgra,  AG  XV  60S. 

10305)  {*v$MTtIe,  «Ire  (▼.  wmere),  sieh  «trechen, 
wird  viin  C.  Mifliacli-'.  Revista  Lusitann  Rd.  1  als 
Grundwort  angesetzt  zu  altptg.  boomtar,  ncu- 
ptg.  (f)  Meer,  erbredien,  VgL  MeyerJi.,  Z  XV 


2<)!t.  —  Über  Reflexe  von  *t!dmiriire  u.  vmtre  s. 
Parodi.  R  XXVII  JHl  u.  239  (P.  zieht  hierher  uu.  h 
altfrz.  aboimer,  abonuir,  indem  er  es  aus  *bimire 
+  abominare  erkUrt);  AQ  I  861,  11  347. 
I    10806)  ndl.  TMrisf,  VwlMif  (TielL  Btagmaf 

I  ^T.  nach  Scheler  im  Anhkn^  n  Diez  817  (1  i m  oas. 
'  garlopo)  frz.  rarlope,  Schlichthobel;  cnl.  span, 
ptg.  garlop»  (berleutet  im  dat.  auch  eine  Art 
hftlzernen  SieigbllpeUi.  Diez  (iyti  hatle  ndl.  trrer- 
loop,  , Wicilerlauf,  als  (iruiidwort  angesetzt;  vgl. 
aulierdcm  BaisI,  Z  V  5H0,  wo  die  niederländische 
Herkimft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  I  nreciit;  richtig 
dagegen  IIA  die  Bemerkong^  dafl  das  Wort  in  die 
pyrenüschen  S^mdiett  ans  dem  huuOs.  eiDgeRlItrt 
worden  sei.  Caix,  St.  184,  zieht  hierher  auch  ital. 
barlotta  .pialla*.  Vgl.  HehrenB,  Festgabe  f.  GrAber 
p.  167;  Gade  |  • 

1034)7)TSrftgo, •giiieni /.,  .\l>kfrun<l ; daraus  P)  ital. 
frana,  Absturz,  Krdtall;  v^l.  W.  Me>er,  Z  XI  254. 
der  »iich  wieiler  aufFler-hia  bemft;  Flechia  in  der 
Festschrifl  zu  AkcoILs  Jöjfthilteai  AatMbBMam 
p.  8  £;  Parodi,  R  XXVU  38S. 

lOSOTa)  (•rSfllwi  (r.  «ortfr«,  MrttrA  /; 
Wende,  Ort,  wo  der  Pflug  umgewandt  wira.  Qnonb 
(?)  frz.  borne.    Vgl.  Nr.  1484.) 

103OH)  vÖstSr,  a,  um  (ro«),  euer;  ital.  rodr»; 
rum.  roirfru.  Fuse,  1419;  rtr.  rieis;  proT.  vo«<r»«; 
frz.  vitM,  min;  cat  Mttrt;  «pnn.  ewwlre;  ptg. 

10.io8a)  fttfnu,  a,  wm  O-otum),  nun  Gelübde 
gehörig;  span,  bodigo,  Weibbrot;  ptg.  boUn. 
(Wegen  des  o  für  fr  vgl.  rmjuato  fBr  roMiCs.)  VfL 

Pidal,  R  X.XIX  339. 

10.H09)  TötO,  -ure,  geloben;  ital.  rotare;  alt- 
loiiih.  pttdhar;  com.  vaiim,  TOlani;  tTM.  wnuTf 
span.  ptg.  potar. 

10310)  Tttan  n.  {rurirr.  tieltthde,  Wwisch);  ital 
roto  ,promessa  rehgioea*,  boto  .imagine,  statoa  e 
propriamente  qoella  measa  per  TOto,  nel  flor.  e  see. 

Sersona  melensa,  seimmiita,  che  sta  Ii  quasi  a  nods 
i  statna',  vgl.  Canello,  AG  III  862;  Caix,  SL  Sil. 
leitete  lioto  in  der  Bedtg.  .ilumin*  nebst  botnaXüila 
,8riocfa,  seinpliciona*  V(m  got.  bauihs  (s.  d.)  ah, 
was  K'^w'i''  «'"11  PehlgrifT  war.  eher  könnte  niaii 
daran  denken,  b<>to  zum  .Stamme  bot-,  boU-  zn 
ziehen,  aber  freilich  erseheint  derselbe  im  Ital. 
sonst  immer  in  der  Form  mit  U  {bette  etc.);  pror. 
vot^,  OelObde,  daxn  das  Vb.  retar;  boU-0  frisk 
ital.  boto),  dnmm;  frz.  rwu,  dazu  das  Vb.  nmer; 
span.  ptg.  roto,  Gelübde,  dazu  das  Vb.  rolar; 
biito,  iluiiiin:    iiileril'-iri  cat.  span.  ptjr.  b<>dn  — 

rotfl.    Elie^'elulMle.    HucIlZeit,     V^'l.   Dz   4S.'  /"xill  U. 

700  l'ani:li.  H  XXVII  -jm. 

10311)  Töx,  vöeem  f.,  Stimme;  ital.  roce,  idavoo 
Viell.  das  Vb.  bociare,  kl&ffen,  vgl.  Dz  358  «.  a); 
sard,  boie;  rom.  boetf  bomet,  daxn  das  Vb.te«av 
U  Ü  i,  schreien,  Pose.  9ii8;  rtr.  gtd,  fgl  Gulaar, 
Gramm,  p.  186.  Parodi,  R  XXVII  238;  prOT.«a«i? 
frz.  roix;  cat.  reit;  span.  ptg.  rox. 

10HI2;i  sihwed.  TrMnger,  Hippen  de>  SchifTe*; 
davon  vcrmntliili  frz.  nirniunu',  das  erste  der  im 
Kiel  befestiiflen  SeitenstUcke  eines  Schiffes:  span. 
varenga,  daä  Bruchstück  eines  SchüTes.  VgL  Dx 
696  varungue. 

10813)  kelt.  aaoun  tnki-  (wovon  k|ar.#n«^ 
eom.  grii),  Hddekrant);  dar.  vielMelik  prov.  Ir^ 

Heidekr.<ul;    frz.  bnti/trr;   rat.  iru^MM  (BMIi 
mail,  brughiera).    \  gl.  Dz  ö36  bru;  Otiliwlwidti 
IZ  IV  148  tt.  Roman.  Etyu.  I  p^fiT  (p. ob«ilta4: 
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10S8  10614)  Tmkotaka 


10187)  «vniiSMMu* 


Tb.  p.  94  (Thurneyi^en  äuliert  Bedenken  gegen  die 
Berleitung  der  roman.  Wörter  vom  Stamme  vroieA-). 

10S14)  Slav.  Trnkolaitil,  Werwolf,  =  frz.  bnteo- 
laque,  Vampir,  vgl.  Gaster.  Z  IV  585;  G.  Pari«, 
R  X  304:  Bust,  BF  III  642.  Vgl.  auch  Nr.  10B7S. 

10015)  YiildbinA,  -um,  Vulkan:  genue».  bor- 
cän,  HAlle.  vgl.  Parodi,  M  XXVll  Hierher 
auch  nach  Tboinas,  M^l.  94,  prov.  tolcan,  bolcan, 
bitlca,  frz.  boucan,  «VUlklUliieh*,  lor  BflIMellinillg 
einer  Art  Alaun. 

10316)  iTttlgtrls,  lemcia;  iUl.  rolgare;  prov. 
wtUgar;  tri.  pnlgairtt  ipftn*  ptg.  Mi^^.] 

10817)  (vIlKli,  VoltaUMBe;  ital  rolgo; 
mm.  «fay;  span.  ptg.  nägo.] 

10818)  vVhitti Wimde;  dav.  viell.  ptg.  mtrmo, 
burmo,  brumo,  Eiter,  vgl.  Gomu,  Grftbfir?  Gründl. 
V  767;  Parodi,  R  XXVll  232,  will  das  Wort  zu 
frz.  i/ourmt.  nanfrs.  ftanrw  AaDao.  Tgl.  anch 
Z  XI  494. 

10319)  TÜpiatli,  -aai  f.  (bemin.  von  vulpet), 
fHlcbaeben ;  p  r ot.  nolpilh  (AdjL),  feig  (wie  der  Fachs); 
altf^z.  goipü,  goupH  (v^.  Cohn,  SoiBxw.  p.  171), 

Cpttle,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  goupillier,  feige 
ideln;  a  Us  pan.  (juijuja,  vtUpeJa.  Vgl.  Dz  lt>8 
folptf  4H1  rapiMii,  700  wffOb;  GrObtr,  ALL  VI 
147.    S.  anch  rul|)«s. 

10320)  TUlpes,  -em  f.,  Fuch?*;  ilal.  iy>lp,;  Fu<hb, 
golpf,  eine  Krankheit  des  Getreides,  welche  dasselbe 
rot  färbt,  vgl.  Canello.  AG  III  863;  tose,  getpe, 
lomb.  gulp;  ^ieiL  «irfri/  rum.  •■faw',  Pusc.  I!>*2I; 
rlr.  golp;  proT.  wfjwtfattfrz.  die  Deniin.  youjiilte, 
fOuptl,  uoiir/iillf,  irerfiiH,  ).  ilnzu  das  \b.  goupillirr, 
sich  wie  ein  Fui-hs  verkriechen,  sich  feige  benehnieu  ; 
nicht  hierher  (^K'l-  «J-  Paris.  I<  XIV  306  . 
sondern  ilunkeln  Ursprunges  ist  altf  rz.  e/uc^^^/on, 
neu  I  i  z.  goupillon,  Wedel;  vermutlich  ist  das  Wort 
abzuleiten  von  dem  german.  ütamme  teitk,  wisp  (vgl. 
englisch  ufhiA,  wi»p), , wischen",  vgL  Thomas,  Enais 
d«  pbilol.  frcoe  p.  309,  Nigra.  AG  XV  115;  alt- 
span,  rulprja,  gulpeja).  Vgl.  Dx  168  golpe;  Gröber, 
ALL  VI  147;  Parodi,  R  XXVII  234  u.  239. 

1()32(  H  l  TÜlsas,  a.  um  (Part.  Perf.  Pass,  von 
reUere),  mil  Brustkränipfen  behaftet;  ital,  bolsn, 
prov. M.-!,  vgl. Pieri,  Mise.  Asr.  127.  S,  .inch  Nr. 7537. 

10321)  *Tttltor,  »Srem  inr  tultur,  sieh 
Nr.  10322),  Geyer;  itaL  mtoUore,  daneben  ornM^/o 
(«B  vttUmitit,  8.  Nr.  10838);  ram.  MilfM,  Adkir» 
Pasc.  192S;  prOT.  fwHor-«;  altfrz.  ixuUre:  frz. 
tautour  ( Lehnwort  aas  dem  ProT.  oder  umgekehrt  ?} ; 
cat.  lyjltor.  Vgl  Dg  88  «MÜton;  GiOber,  Mise.  42 
u.  ALL  V  147. 

10322)  TfiltÜr,  •Urem  m.,  Geyer;  s|>;in.  buUn-, 
davon  abgeleitet  bvitro»,  BebhOhoemetz,  Fisch- 
reuse; ptg.  abtOr*.  TgL  Dt  83  aeottsrs;  Oiftber. 
AUi  VI  147. 

10888)  **tMlrila,  -n  m.  (fdr  omITn/  ),  Geyer; 
\lt\,atroUorio,  -<yo;  (sard,  antwzo,  vgl.  auch  Nigra, 
AG  XV  482,  wo  sQdsardische  Formen  linizugeftigt 
werden):  neapol.  nurtoro.  Vgl.  Dz  ;i'2  luu/lori-; 
Flechia,  AG  II  347;  Gröber,  .Mise.  42  u.  ALL  Vll  47. 

10324)  Tfiltarnüs  (vSltürntts),  -am  m.,  So<io^it- 
Drittcl-Südwind;  span.  ptg.  bodtorm,  heiler  Nord- 
wind.   Vgl.  Uz  432  «.  r.;  BaU»  Z  VI  216. 

108S6)  Tiltfla  (viltisi,  -Ol  m.,  Gesicht;  ilaL 
00tt»,*  proT.  reft-s;  altfrt.  rout;  span,  mho, 
hüto;  ptg.  nüto.  V|^D>434  Mto.  S.  Nr.  10290. 

10326)  flllT«,  •am  f.,  Hülle.  Ta^lie.  Gebär- 
mutter; [lieni.  lorni;  iirc.^c.  o/ra.  V|.'l.  Mevi;-L., 

TL  f.  0.  G.  1891  p  778;  Salvioni,  Post.  24.  Siehe 
oben  i91nk 


W. 

10827)  ndl.  waag,  deutsch  Wage;  davon  nach 
Befanei,  Festgabe  L  Grober  p.  168,  frt.  *ta§mf., 
.meaore  poor  le  ciiarbon  de  terr«,  dana  le  Bai- 

naut". 

l()327:i)  ^'ennan.  Stamm  wab-,  ■^•irli  bin-  a.liei^ 
bewegen;  davon  vielbirht  altfrz.  irihit,  guibet, 
bibft.    Vgl.  Thomas.  Mel.  1»;:».       S.  .\r.  10383, 

10326)  mittelndl.  waeharme,  weh  armer;  davun 
frz.  (waeaitne)  t-ucarme,  (Webruf).  Geadvel,  Linn. 
Vgl.  Dz  64b  «.  9.;  Mackel  p.  184. 

10829)  gennan.  «wa^an,  wetten,  verpflnden; 
ital.  gaggiare  in  ingaggiaie,  dazu  dasSbst  gagfio, 
Pfand;  prov.  engntjar,  gages;  frz.  gaijer  in 
gager,  lÜguger,  dazu  das  Si>st.  '/"/7'"  *wa<Ncum, 
schon  in  dem  Heicbenauer  Gloss.,  vgl.  Hetzer 
p.  54);  span.  ptg.  gage.  Die  Einbürgerung  des 
germanischen  Wortes  scheint  durch  das  mutroaU- 
Uebe  Vorbandensein  eines  lat.  *padium,  ^radiäre 
(von  ra»,  radis)  befördert  worden  m  sein.  VgL  Da 
151  gaiigio;  Mackel  p.  61. 

10330)  ndl.  wafeU  Waffel;  altfrz.  gaufre,  gofre, 
Honiiiwabe.  Waffel;  neufrz.  gaufir;  alti^pan. 
ffuafia.    Vgl.  Dz  r)'.it  gnufr^;  Mackel  p.  44. 

10381)  engl,  waggon  =  frz.  ir<i</{g)on,  rugon. 
Wagen,  vgl.  Dz  700  «.  r. 

10832)  germ.  Wurzel  wabs«  wachsen;  dav.  viell. 
proT.  artSüa,  arait,  wilde  Rebe;  neuprov.  raüso, 
baüK,  oteftaey  Haselatraaeb  (mhmo  aneb  .miSer 
Elsbeerbaam).  Das  a  in  arohmi,  ahrisss  wftrde 
dann  als  aus  l/Vr  i.\rtikel)  entstanden  in  botradlten 
.^>in.    Vgl.  Heiirens,  Z  XIII  412. 

10333)  german.  wahta.  Wacht;  prov.  guaüa; 
altfrz.  guailf;  hierher  gehört  wohl  auch  cat. 
span.  ptg.  gaita,  kleine  FlMe  oder  Pfeife  (weil 
sie  vom  Wftcbter  getragen  wird,  gleichsam  Wacht 
hält;  im  Ptg.  beseichnet  gaita  auch  den  Schrei, 
gleichsam  den  Wachmf  des  Hahnes).  VgL  Dl  179 
gaÜare  a.  462  gaüa,  Mackel  p.  74.  8wbe  aodl 
Nr.  10334.  Über  frz.  guet  n.  ftul4ipnu  ^  G. 
Paris,  B  XXIX  262. 

wahtala  s.  wakkel. 

10334)  german.  wabteO)  wachen;  ital.  guutare, 
heobachtm,  lanem.  «gpyiwCarr,  auflaoem,  aggtuOo, 
Naiibslelbwy;  prov.  gwaUkKTttguaUar;  frs. gtuUmr, 
dam  das  Vbsbst  guet,  Wadie,  (altfrz.  anoh  das 
Kompositum  «gtuUr,  dazu  das  Vbsbst.  t^uet,  mit 
de  verbunden  daguet,  adverbial  gebraucht  ,heim- 
licli*.  ilcr  Plur.  agurts  \-\  un  h  im  Neufrz  noch 
vol  Ii. Hillen  i.    Vgl.  Dz  17H  </utitiire;  Mackel  p.  75. 

l(iH,;ro  altdtjicb.  wai,  got.  vai,  weh!;  ital.  j^i, 
davon  gußjo,  das  Winseln,  guajoiare,  winseln; 
altfrz.  wai,  (dam  das  Vb.  gmmetUer,  wehklagen); 
neufrz.  ouai»;  span.  ptg.  auai,  dasa  das  Sbst. 
gwia,  guaga,  Webldage.  Vgl.  Dz  176  gtud; 
Mackel  p.  118.  —  S.  oben  Nr.  5405! 

10336)  perman.  wali%  Waid;  ital.  guado;  alt- 
frz. '/Willi'.  iriii,l> ;  tieiilr/  'juide:  (span,  ptg., 
aiicb  ilal.  ijl(i,<to  —  gln.-luini.  Vgl.  iJz  176  ijtuidu; 
Mackel  p.  117. 

10337)  german.  ^waiSa^JaB,  (ahd.  weidentn), 
weiden,  durch  Weide  erwerben;  itaL  jwwifyiiafft» 
erwerben,  gewinnen;  rtr.  gudetgtur;  proT.  gm- 
ztmhar;  altfrz.  gaagnier;  neafVz.  gagntr;  eaL 
gufint/nr;  alts[iaii.  i/nadanar,  mShen;  ptg.  gan- 
har,  erwerlx-ii.  Dazu  das  Vbsbst.  ital.  i/ntnia'/no; 
jiruv.  'iiiziinh'H ;  frz.  i/iiin:  span.  pt;.'.  i/ii<iii)tii<i, 
guadoHha,  Sichel.  VgL  Dz  176  guadagnare;  Mackel 
p.  68.  S.  aadi  oben  fawiii. 


1085  10688)  *waikJaQ 


10689)  waita  1086 


10388)  K^Tiiiaii.  *waikjan,  weich  wenleii,  =  frz. 
{a)rachir.  Mai-kol  ji.  115. 

10S39)  ahd.  n^nlah,  welsfli.  =  (V)  altl'rz.  i/auge 
io  noit  gauge,  WelschiiuH  (pic.  gaugue  und  gati- 
nur,  NnBbanm).  Vgl.  Oz  694  ».  c;  Q.  Paris,  R 
aT  681  ganz  noten,  setzt  gauge  —  (nux)  gal- 
liea  an. 

10389a)  alldtsch.  wala  (wela,  wola  =  aJi.l.  wohl 
laapan,  ^wi  lautVn,  Nvinl  von  Hcizok'.  Bausteine  ftc. 
p.  485,  als  Grumhviirt  zu  yiu  tdoiiparr,  prov. 

galauper,  frz.  ijiilofier  aufKcrtelll.  Die  Ableitunf; 
hat  aber  das  grohe  Uedenkeu  gegen  sich,  daU  die 
Übernahme  einer  Verhindung  Adv.  +  Verb  aos 
dem  Gtfinan.  in  das  Roman,  ein  bis  jetzt  wohl 
unerhörter  Vorgang  ist.   Vgl.  Nr.  4132  n.  9997. 

ICIMO)  mhd.  walbe  »«.,  Einbiopunjr  des  Duriles 
an  «lei  Giebelseite:  ilavoii  nach  Diez  592  s.  i\  in. 
i/^ilhr,  zierlirlio  Humlun};,  anmutigV  SdltTOllling  4er 
Formen.    S.  aber  Nr.  41154. 

10341)  ahd.  walehan,  walken;  ital.  gnaJcare, 
dnrcb  Stampfen  bearbeiten.  jnuUchitr«,  Stampf» 
mOhle;  %\\{tz.  gauchier,  gauJiair  ^M.).  Vgl  Dl 
878  gmlearti  HMkel  p.  72. 

10843)  germui.  wann,  Wald;  prov.  i/nut-z, 

gau  *,  Ellieehh'ilz.  <]h\ob  gaiidt'na,  Gehi'ilz;  altfrz 
gualt,  gttttl,  (inul.  davon  i/nUHne,  t/atnUnr.  Vyl.  Uz 
594  gnu/ 

10,H43)  alKrünk.  «'walki  (ahd.  welk),  welk,  s<  hla(T; 
davon  vermutlich  frz.  gauehe  u.  gnuchrr  (altfrz. 
auch  waiuher),  link,  eigentlich  kraftJoa,  schwach. 
Vgl.  Dz  698  «mwk«;  Madwl  p.  63. 

10844)  garatan.  wallaB,  wallen  (von  FlQssig- 
keilen);  davon  vietl.  altfrz.  ya/tr,  jalir,  sprudelo, 
springen;  neu  frz.  juiUir  langebildet  U  MiWfr). 
\V1.  Dz  ^V.)  jiiilUr.    .s  Ni.  5168. 

10346)  [ahd.  wulluuduere,  Waller;  davon  nach 
Schneller,  Roman.  Mundarten  in  Sudlirol  HO,  ba- 
hutdrUf  herunischweil'ende  Person,  Taugenichts,  u. 
dämm  wieder  das  bei  Diez  882  unerklärte  ital. 
pufamiraM,  weiter  Roek,  Regennmild,  Reitrock; 
nenproT.  balandfd;  frz.  span.  baJandirmt.  Diese 
Ableitung  ist  indessen  ganz  unhaltbar.  Vgl.  oben 
bälfttro  u.  blnnenlander.l 

1034H)  alten^'l.  wallop,  Stück  Fett,  Klumpen; 
davon  vielleiclii  ultlrz,  "dujie,  ungestaltetes, 
.schmutziges  Weib;  neufrz.  «/owy»f  ihnr^.  gaupUre). 
Vgl.  Dz  5'.i4  (jau/ie. 

10847)  ahd.  wämaa,  wftUen:  ital.  gualeir*,  zer- 
knittern. Vgl.  Ds  878  «.  «. 

10348)  K«rman.  wamha,  Bauch;  davon  prov. 
gambaig,  Wams;  alt  frz.  wmiUhus,  gambaia,  davon 
abgeleitet  ^/ambison,  gamtmom.  Vgl.  MadM  p.  70. 
S.  unten  wampa. 

1034'.))  ahd.  wampa,  wamba,  Wampe,  Brust 
des  Uirsches;  davon  nach  Thomas.  H  XXIV  120, 
trz.  hampe,  poitrine  du  cerf  (soMie  in  der  b.  Littr^ 
«.  t.  unter  Nr.  6  ang^ebenen  Bedlg.),  ferner  alt- 
fri.  hambeü  (R.  de  Ron  ed.  Andreaen  III  7607), 
gnmheis,  gamheison,  neuprov.  gamo,  gamoun. 
ilttndng,  Z  XVI11230.  setztauch  ostfrz.  vouambf, 
fanon  des  auimaux  de  l'espece  bovine,  —  tcamba 
an.  Vgl.  Cohn.  Herrigs  Arthiv  Bd.  103  p.  2.39. 
S.  auch  oben  wamba. 

103Ö0)  wan;  von  einer  ati'^'elilich  germaii.  Wwzel 
10OM  leitet  Cacrvo.  K  XII  loö,  ab  .span.  ptg.  aguam- 
tOTf  anaharren,  leiden,  dulden  (als  Grundhedtg.  setzt 
Goerro  an  «permanecer,  manti^nerse.  peraeverar*); 
ptg-  (iguentar.  Die  Ableitung  muH  als  sehr  zweifel- 
haft erscheinen  (vgl.  Kluge  unter  .wohnen").  Cuervo 
liemerkt  anch  aauat:  JPta  k»  qm  Inee  4  la  IbmM, 


C()rre.~|»oiiilc  (i-itumtar  con  miis  exactilud  al  danea 
vi'Hti',  suecü  rtintii  ,aguard;ii In  Anlirtracht 
dessen,  daii  ngtwntar  ursprünglich  ein  Kuustaus- 
dmek  der  Seefahrt  gewesen  zu  sein  scheint  (vgl. 
ptg.  aguenU,  Kraft  des  Sehiffea,  um  dem  Wind  za 
widerstehen),  darf  man  viallaicht*wlwiif«r*  (mntmi^ 
als  Grundwort  anaetzen  n.  das  fw  atatt  v  am  Ai»> 
Ichnung  an  m/Ma  erklfiren. 

10351)  got.  waadjan,  wenden:  innv.  'puDulir, 
dazu  das  ."^bst.  ganda;  frz  i/amh'r,  ausweichen, 
sich  retten.    Vgl.  Dz  593  gamUr. 

10352)  german.  waag,  Aue;  dav.  nach  Braune, 
Z  XVIIl  617,  alt  frz.  waignon,  gaignon,  Wiesen-, 
Schäferhund.  Vgl.  Nr.  1689  hezw.  Z  XXiU  887. 
igaaqnon  v.  gaagttier,  vgl.  Nr.  10187.) 

ui8&3)  ahd.  wanga  ('waalja),  Waofe;  itaL 

gwincia,  vgl.  Dz  378  ^■.  r. 

10.3541  TLu-  Miliilan,  \v<  inon;  damit  scheint  ZU- 
saDiroenzubctngen  s})an.  .'/«'"iiV,  grunzen.  Vgl.  Dz 
4öG  «.  i\ 

10866)  german.  want-,  Handschab;  ital.  gutuUo, 
Handachuh;  prov.  gMow-g;  tTt.ga$U;  span.  ptg. 
mmät  Om  Ptg.  bedeotal  daa  Wort  mar  ,Paale^ 
handsehnh*,  der  gewöhnlich«  Haadadrah  hdit  iai« 

=  Wfn,  w.  ni.  s.l  Vgl.  Dz  176  fjunnto;  Markol 
p.  ötj;  ten  Doornkat-Koolman.  Ostfries.  Wtb.  s.  r. 
want.  Devic,  Möm.  de  la  soc.  de  lint:.  de  Tans, 
V  37  wollte  gant  vom  pers.  [deitltcan,  Handwftchter, 
ableiten  (!). 

103Ö6)  german.  waijan.  wehren;  itaL  gmarire, 
gturire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  geneaa; 

prov.  altfrz.  guarir;  neufrz.  gufrir;  altspait 

altptg.  guarir:   neuspan.  neuptg.  guareetr. 

Vgl.  Dz  178  guai-ire:  .Mackel  p.  46. 
103ä6a)  ndl.  warmoes,  Krttutersuppc,  Brei;  dav. 

nach  Thomas,  Mel.  79.  altfrz.  j/ormo«  (dicker  Brei, 

Schmiere),  Schminke,  Schönfärberei,  BeUHgereL 

10357}  germau.  wariijan ,  sich  mit  etwas  ver- 
j  sehen  (v^.  Mackel  p.  70);  ital.  gmrmrtf  giurmtrt^ 
I  mit  etwas  veneben,  davon  abgeMtat  jiiTiiWsaiv 
I  Anntattang,  guamigUm«,  Besatzung,  gmtmaecia 
'u.  gtMiHocca,  (schützender)  Oberrock,  guamtlla, 

Unterrock,  v^l.  Canello.  AG  III  348;  prov.  altfrz. 

ijuarnir,  ausstatten,  i/arnacha,  -e,  Rock;  neufrz. 

f/arnir,  davon  abgeleitet  (jnrnUon,  iiarnache;  >iian. 

ptg.  gtuirnecer,  garnacha.  Vgl.  Dz  178  gmarmire; 
'  Goldschmidt,  Z  XII  261. 

10368)  «Itnfrank.  *wnr6ii,  wahren;  prov.  gartr, 
bewahren,  beliatea;  eagarar;  frz.  gare»-;  (dazu  daa 
Vhslist,  gart,  Verwahrort,  Ausladestelle,  Station. 
Hahnhof),  eitgarer,  /garer,  etwas  anßerachl  lassen, 
vci  Ii  L-i  ii,  i'i  lii  ren ;  abgel.  von  garer  ist  das  Sbst. 
iinrtujc,  Audiewalii  ort  (z.ü.  auto-gnragr,  Schuppen 
filr  Automobile),  Einrichtuii',(,  um  (Fisenbahnztlge) 
vor  Unfällen  zu  bewahren,  Aosbiegcstelle,  Weiche; 
von  garer  ist  femer  mutasallicb  abgeleitet  garenmt, 
Kaninchengehege,  rart»ne,  Jagdnhege  (ans  *g^ 
rina,  vgl.  ha-lne,  haine).  Vgl.  Dz  896  fiarvr  B. 
garenite;  Mackel  p.  46.  —  Aus  dem  Frz.  ist  wohl 
entlehnt  ital.  it/arare,  wetteifern,  eigentlich  acht 
haben,  aufmerken,  vgl.  das  frz.  interjeküonale  yo»y, 
dav.  das  Vbsbst)  gara,  Wetteifer.  Wettstreit,  aga- 
rare,  in  einem  Wettstreite  sie^'eOi  Vfll.  Uk  874 
gara;  Goldschmidt.  Z  XXII  260. 

10369)  (ahd.  warta),  german.  *warda,  Beob- 
achtung, achthabende  Mannaehaft,  Wache;  iIaL 
gumrdki,  Wache,  dazu  daa  Vb.  guariare,  behttten 
(tguardare,  beschauen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
guanUatw,  Wächter,  guardittgo,  vorsichtig,  daza 
daa  Konpb  rfjUMinfou,  dazu  ihis  Vhahat. 
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10360)  *wart)in 


109^0)  wem 
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prov.  jfuarda,  guardar,  g^tardian-t;  til.  garde,  \  10370)  ahd.  welda  (wal8-),  Fnttcr,  Gras:  davon 
§ardtt  (altflrz.  anch  dus  Kotnp.  •MMWtlcr,  ttgarder,  \  vklleiciit  ital.  guaime,  Gruininet;  prov.  gnhn,  \^\. 
aavott  du  Vbebst  fgard,  ebeoso  rmmritr,  regard),  R  XXV  89  a.  Z  XXI  164;  oslfrz.  tnwm,  wagoin, 
garditn;  span.  ptg.  guaria  (f^bU  im  Ptg.)  a. ;  vgl.  R  XXV  86;  altfrs.  gtlkt  (ntnfrz.  regain), 
gmmrdta,  guardar  faltspan.  auch  ttgtuirdar,  gar-  Vgl-  Dz  176  guaime;  Mackel  p.  115;  Thomas,  R 
Mttgo,  guardian.  guarditJo.  Vgl.  Dl  m  gum-dart;  XXV  86  (verteidifft  dif  Diczsche  Ablcitang.  vpl. 
Mackel  p.  69;  Goldschmidl,  Z  XXII  200.    Hierher  jedoch  Förster  zu  Krer  312«). 


stellt  Schuchardl.  Z  XXIIl  191,  auch  span,  jar- 


10S7L}  ahd.  wcMda^  FoUer  suchen ;  davon  nach 


./«/../,  ptg.  gardunha,  Hausmarder,  Wiesel.    Die  ,  j),  e06  fri.  fMtr,  neh  vollpfropftec 

tursprOugliche  Bedeutung  des  «ortes  mUttto  dann      inQTo\  ..i(.it„»i    ,. „i„..^   „;„i    i„..^„  „„  .i 
_.V..„„^:„  i,„„-».«i»«_:»-u        ....  /— .  - .  -       H1372)  altdtscli.  iveijrnro,  viel;  davon  narli  ^ri 

ti«fnt«te  HNtuhlherin).    Der  Marder  konnte  so 

tuzciilmet  worden  sein,  entweder  weil  er  sicli 


angelilich  Vorräte  iiul'sannnelt ,  oder  weil  er  tlie 
Mäuse  vertilg'!  u.    i  n    l^■i<■hs,•lrll  für  diis  Haus  sorjft. 

10360)  gennun.  *war^ay  tiewäcba,  Wurzel 
(Warze);  davon  frz.  guarc»,  gare«,  Mtdchen,  wozu 
das  Hase.  gar$  gebildet  n.  davon  wieder  geuyon 
fttaL  garzone)  abgeleitet  worden  ist,  vgl.  Körting, 


anzweifeln,  freili<  Ii  alu  r  zur  Zeit  durch  eine  glaub- 
haftere noch  nicht  ersetzen  lälU.  ital.  gnari,  sehr 
(dem  verneinten  Prftdilcate  beigefügt);  prov.  gaigre, 
gaire:  altfrs.  wolrtt,  gair«;  ntntrx.guh-e,guirm, 
{naguir*,  Midieh,  (Aj  »*a  ftiir*,  toL  fytmim); 
cat.  gaire.  Vgl.  Dz  177  gumif  lUek«!  p.  lia 
weinen  s.  wftnian. 
wela  laupan  s.  nula  luupan. 


fc-  .„  fT  _   a,i  "u.^»»   7  1     1(1373)  weld,  Wold  (cn^-lisi  lu.  W  iu.  gelbes  Farbe 

XXVTJS  StrSretÄhLSig  mU^HlS^^  ^>«"  -^-""'^ 


auf  hilhr.  u.  pi<\  gm-ce  u.  empfielilt  pcrinan. 
gartea  .Gerte*  als  Grundwort,  alu-r  <jiirt,n  hülle 


altgerman.  Worte,  ital.  giuularrlla;  Irz.  gaiule; 
■  pan.  i/ualda,  Wau,  giialdo,  gelb,  (altspan.  guado, 


jarce  ergeben  müssen,  vgl.  german.  (sieh  K^lbe  Farbe,  gehört  •'^nj;''' '^«^•r:^^ 

Nr.  41^68)  >  jard.;  löthr.  pic.  garr.\h,r  Lnn  V^*^"  ^f''  ^*"*'  ^ 


176  gunlihi. 

I<i374)  ahd.  wellan,  mhd.  wellen,  drehen;  dav. 
nach  Caix,  St.  56h.    ital.  (niumiartlirlo  chian. 


dem  Frz.  entlehnt  sein,  in  jedem  F'atle  bedarf  es  j 
noch  näherer  PrOfiing,  ob  garee  für  wirklich  lotbr. 

'^n£^^A*'^^  SlLJfft/5r.?\*S*;u«  »-'/•''■'''•'•'  -s^lrucnolarc-.  Fieri,  Mise.  Asr.  441.  .t- 
frl   i2v   LkTÄ?,1?^^1        ?  n  S  blickt  in  «v«.//-"- eine  Seitenform  zu  ..j.uUan;  vgl. 

frz  i^W*  (gebildet  nach  ondfe  u.  dgU,  Regen-  Nr.  8778;  boiogn.  frz.  (Saintonge) 


UWtiJ)  ndl.  nase,  Schlamm,  =  trz.  vtut  (norm. 
gase,  wo  V.  engager,  niitSehlaiim  badeekcDj^Sehlamin. 
Vgl.  Dz  693  gazon. 

10S68)  german.  waskaa,  w.oschen;  alt  frz.  tra- 
adtier,  gmmkitr,  (im  Wasser  plontsehei^  rObren,  „  .  , 
roden,  (ndt  Waawr  bespritzen),  besehnnitsen  (»on  Mackel  p,  .   .  „ 

fr»,  watehier  ist  abgeleitet  norm,  rachicot,  he-  UI376)  vlto.,  nuttetodLortfri«.  wepcl»  njuntor. 
wegtes  Wasser);  neu  frz.  gdcher,  davon  ^A^,  ausgelaaa«;  da»,  nach  Beiirans,  Festgabe  L  Gröber, 
Rühnrtock,  gddtt$,  PAIie.    Vgl.  Ds  fi91  ^«ls*sr;|Pic  "^P^  .^'ail!ard,  cräneV 


10375)  altnfrlnk.  wenkjan,  wanken,  weichen ;  i  t  a  L 
guendre,  gttenciare,  dafür  in  der  noiuTcii  Sprache 
sguisciare,  »gnsciare  ,sfuggire.  scappar  di  niano', 
vgl.  Caix,  St.  105:  rtr.  i/"inthi, ,  ausweichen;  prov. 
altfrz.  guenchir,  i/anrhir.  Vgl.  Dz  693  ganthir; 
"    ■  -  90. 


Mackel  p.  72. 

10364 !  altnfränk.  *waso  (ahd.  u-um)  —  frz. 
Rasen,  vgl.  Da  696  gazon:  Mackel  p.  46. 

10366)  mhd.  WMtel  =  prov.  gastal-s.  Kuchei 


10377)  ahd.  wSrento,  der  Gewährleistende;  ital. 
guarento,  dazu  da.«  Vb.  guarentire;  prov.  guirm-t, 
guaroH-t,  dazu  das  Vb.  garentir;  frz.  garant,  dazu 
das  VIk  garatUir  (altfrz.  auch  garnndir);  span. 


altfrz.  ga$td;  neofrz.  gäteauj  kiadermtaiehiifih I  ptg.  jyaniwite,  dazu  das  Vh.  MunmMSr.  VsLDs  177 
gaga,  vgl.  FOrster,  Z  XXII  9TO  Amn.  V^.  Dl  SM  I  pmrento,  Mackel  p.  80;  ^ofdadunidl,  FaatMiir.  t 


g4teau. 


Tobler  i>.  164.  will  die  Wortlippe  «üf  garni.  wo- 


10386)  mh<I.  wataere.  Water:  davon  nach  Caix,  rands  zurüiklnlirnn 
Sl.  Höl,         i/iuittira,  (daneben  >t;/i<iiff>  r<i\.  Si  lunu  r-  j     10678)  altnfränk.  wtJrewulf  —  frz.  iloiij.-]  ■i<ir'iu. 
frau.  al.sQ  eigentl.  die  im  Wasser  Watende.  Niilicres  Vgl.  Mackel  p.  14;  nach  Kogel  in  l'auls  Grundriß 


s.  oben  unter  vastrapa. 


I'  1017  .\nm.,  geht  garoiil  auf  ahd.  tceriiriilf  aus 


I«  watea;  davon  nach  Caix,  Z  I  424,  *wariwHlf  (trari  r.  got.  warjan,  kleiden)  zurück  u. 

« (=:  *ex-  bedeutet  also  eigentl.  .Wolfskleid*  (?);  ihm  atimmt 


10867) 

itaL  ymWani  Hi  mhgmMm^  =  mtoi 

MMflr^  +  gmMoM  .digwsnre  odi'  aequ*.  Die  •  Goldadunidt  h^,  Feataehr.  f.  Tobler  y.  164,  vgl. 
oben  unter  tado  geniniteii  Worte  seheiMn,  SDiieit  |  audi  BramMb  Z  ZX  S87.  Aus  i>egriff  lienem  Onnde 
sie  mit  gua.  anlanten,  durch  wata»  beeindtoSt '  dürfte  die  att«  AbkitoDg  sn  bevomgen  seiii.  Vgl 

worden  zu  ftein,  vgl.  Dz  176  guado.  Nr.  10314. 

10368)  ahd.  wazzar,  Wa.sser;  davon  vielleicht  lOBTlij  altid'ränk.  wÜrpan,  (weg)werfen;  prov. 
nach  Caix,  Z  I  454,  ital.  giiazznn',  waten,  schwem-  altfr  z.guerpir,(gurpirj,  im  Stich  lassen,  aufoeben; 
men,  guaggo,  Furt,  Pfütze,  gwuza,  nasser  Nebel;  neu  frz.  dJjgutfjSir.  V|^  Dz  606  gturpir;  Mufcd 
span,  mumamr,  durch  waten  (wozu  das  Vbslrat  1  p.  88. 

e$giiazo)  M  Wohl  dem  Prov.  entlehnt  n.  geht  aufl  10080)  german.  winra,  Verwirrmif,  Bbreit;  itaL 
lat.  *cndnre  zorAck;  dagegen  dürften  span,  guaeha  guerra,  davon  das  Sbst  guerritro,  Krieger;  prov. 
in  guiichtipear,  das  Wasser  mit  den  Füßen  trüben,  !  guerra,  <iavon  guerrier-a  (bedeutet  auch  .Feind, 

u.  guächnro,  wassersüchtig,  zu  wmzar,  bezw.  zur  Widersacher",  ebenso  im  Altfrz.):  frz.  gturre,  Aax. 
Wurzel  icat  .feucht"  gehören.    S.  oben  >ädo.         gtirrrifr;  .span.  ptg.  guerra  (üemin.  guerrilla), 

10369)  ags.  wealran  (en^l.  imlk),  gehen;  damit  davon  guerrero,  ftUTTtiro.  Yfl.  Dl  179  guHTttf 
hingt  vemioüich  zusammen  altfrz.  waucrer,  um- 1  Mackel  p.  81. 


herirNo. 
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10881)  west 


10400)  wintine 
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103H1)  ag&  west,  Westen;  (ital.  ponente;  pruv. 
potmlt-aii  altfrz.  wt»t;  (neufrz.  ottett);  span. 


i,  (daneben  pimiMU);  pts.  o«ae 
(daaeben  ji6nM\.  Vgl.  Ds  668  muH;  Mad«  i».  81. 

I0S82)  engl,  whinn,  dorniger  Ginster;  dar.  nach 
Thomas.  R  XXVI11212,  frz.  norm.)  rhgne,  rignon, 
ijuüjnon.    S.  a  bei  Nr.  lilölia. 

10383)  MKS.  wibbu,  lliffreiides  Iiisekl;  dav.  viell. 
altfrz.  wil'ft,  quihrt,  hibfi,  kleine  Fliejte.  Ä-liwabe. 

Tlinmas.  R  XXVIU  212.  —  S.  Nr.  10327a. 
lo:;ti:;u)  duch.  WiekdtÄgraworm,  dt!'«  h.  ^>  erre, 
Erdgrille.  Zahlreich«  ron.  pamentlich  auch  fn. 
Reflexe  dieeer  WOrter  hat  Sehoefaardt,  Z  XXVI 
395,  zui^ainmontrfstelH;  es  (^ehrtron  hierher  2.  B. 
frz.  htd/eit,  hureörc,  tirebec,  Relieiistecher.  —  Ober 
altfrz.  wibft,  guibet,  .Mücke,  vj/l   .\r.  IOHmS. 

10384)  Kt'ctn'iii-  wiSarlön,  Belohnung;  ital. 
guidardone,  guüierdome  (angeglichen  aa  donum). 
dazu  das  Vb.  guiderdomart;  prov.  .^MA^ardon-«  (aus 
*guezordon),  guiardcm-»  (daneben  gitazardime^)', 
altfrs.  gtitnidon,  guerdon,  dazu  das  Vb.  guerrtt- 
dontr;  alteat  gwtrdd;  span,  (gualardon),  ga- 
Inrdon,  dazu  das  Vb.  t/iu)alardonar;  plg.  galar- 
düo,  dazu  das  Vb.  ijuhidwir.  \^\.  Dz  180  gui- 
dcrdone;  Mackel  p,  H4. 

1038Ö)  dtscli.  Widerrist;  dav.  iiadi  Caix,  St.  353, 
ital.  ftüdarei^ro,  guidalrftco,  büialesro ,  vital fucn 
ppromioenia  verso  Tultima  vertebra  dell  cuUo  del 

10386)  ahd.  mbd.  wie  (u^).  Weihe;  ital.  (mund- 
artlich) gueia,  große  Falkenart,  vgl.  Uz  378  s.  r. 

103K7)  dt^>ch.  wlederkomin :  f  t  z.  n'dnroint;  ^rrolles 
Trinkglas,  das  hei  einer  au^^'elirarliten  <ie<u(idliei' 
ringsum  geht.    Vj;l.  Uz  7(»1  uiinoinr. 

1038»)  vlaetn.  wielboorken,  eine  Art  Bobrer;  frz. 
vmi)fbrfquiH,  Traubenbohrer;  .span,  berbiqui;  ptg. 
her^rquim.  Vgl  Scbeter  un  Anhang  xa  Ox  81Ö; 
Dlei  689  hatte  niederdlaeb.  witAortlum  ala  Gnuid' 
wart  anf^tellt.  Thomaa,  R  XXVI  451,  erklärt 
tM^rtjuin  für  umgestaltet  aus  altndl.  trinipelkin, 
worin  ihm  Behrens,  Zt-chr.  für  frz.  .<pr.  u.  Lit. 
XX*  247,  beistimmt.  da^'<';,'.Mi  <i.id»>  p.  Hl  u. 
Nr.  1024f. 

103891  mild,  wieren  (dav.  *wierelenf.  «  intassen. 
Ilechleu;  davon  vermutlich  ital.  (*ghu-Uirt'  [vgl. 
oberitaL  dUrlo,  Wirbel).  da?on)  gikirhmda,  tiellecbt, 
Ranke,  banz;  prov.  gartanda;  altfrz.  garlandt; 

nentrz.  guirhndf;  rat.  (/fir/nwrffl;  altspan.  guar- 
landa;  neuspan.  jit^.  fiuirnaldn.  \'\;\.  Dz  lß3 
ghtrIfiHdii. 

10390)  ahd.  wifan  ineben  icibntii  w<  lien,  bezw. 
germ,  wiffa,  Merk-.  WamuuKszeii  b.  ii  'Vj;!.  Braune, 
Z  XVIII  öttü);  davon  nach  Diez  3öl  ital.  agguef- 
fare,  (anwdtanX  beifügen.  —  Gleichen  Ursprunges 
acheinen  zo  sab  loagob.ic4f<H  itaLpKtfio,  dasdnem 
(inmdttflcke  angebetete  Zieichen  dea  Besitzes, 
(luiffare,  etwas  mit  einem  solclien  Zeichen  versehen, 
alt  ital.  rjuiffn  , mata-ssetta  d'oro  o  d'arjrento  tilato 
di  U!i  1  ilut;t  iiiisuni"'.  i/wtffih'  .ar<  <>jaio".  hiffa  .ba- 
stone,  pcrlica  che  si  piaiita  per  traguardare,  levar 
plavt«,  Urelhudoni  etc.",  altlucches.  giffa  ,il  segno 
ehe  dreonacrife  nna  propriety* ;  tti.gtjg^tr,  ein  Haus 
mU  Gips  zeichnen,  d.  h.  kooflasiarMi  ffidrilrt  hi«rber 
aurh,  mittellMr  wenigstens,  biffer,  austreichen?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  0.;  Caix.  St.  70;  Canello.  AG  III 
;tt;3.    S.  oben  Tniplls. 

1U391)  ahd.  wfra  —  ital.  (/Hii/ijin,  fr/,  i/uirhv. 
guige,  Griff  am  Schilde,  vgl.  Uraune,  '/.  .Will  WIW. 
üiez  607  guieht  leitete  das  Wort  von  abd.  witlnv 
ab.  VgL  Hr.  10100. 


10392;  all'],  wfliseia,  Weichselkirsrhe;  ital 
vüciolu;  runi.  riginn;  frz.  (gniimf),  gnigHtf  apai. 
jPMHMfa,  ptg.  güva.   Vgl.  Oa  843  cisetMo. 

108911)  aRengl.  wtl*,  Reitmg;  dav.  prov.  fmR, 

gmala,  Trug.  Spott,  Tücke,  dazu  das  Vb.  gtÖar; 

altfrz.  guile,  tciler,  guiUr.  Vgl.  Dz  607  guilt; 
Goldschinidt.  Fesl.sehr.  f.  Tobler  p.  Ui7. 

103U4)  mhd.  willekilr.  Willkür:  ital.  rilucura 
.voglia,  Vflleitä''.  St.  «l.')/. 

10395)  dtsch.  wlllkoni -nen ;  altfrz.  unUcome, 
dazu  das  Vb.  weleumcr,  ritcom,  Becher,  den  man 
dem  Gaste  zobringt  (dairaua  ital.  MUqdh^  ^poBer 
Pokal);  span.  vOieomum,  Becher  ztun  Zatrmken. 
Vgl.  Fidal.  R  XXIX  a7(i.    Vgl.  Dz  701  wiUeome. 

I031>tli  a^^".  ivimpei,  altnurd.  rimpill,  eine  Art 
Schleier;  altfrz.  ijmmplf,  Kopfschmuck,  Sohleier 
dir  Nonnen,  I  .anzeofUincbeo,  dazu  das  Vb.yMMN/*/«/', 
schmücken;  n  eufrS.fMfimjW.  VflL  ÜZ 008 ftdmpl»; 
Mackel  p.  100. 

10887)  abd.  wtedu»  winden;  ital.  ghindare, 
dav.  guindolo  (mondartL  Umiok)),  Winde,  liaspd; 
frz.  guim/er,  davon  gtdmdr«.  Winde,  yuindal, 
(fuindfdu,  guindds,  Haspelwelle,  vinda«,  Krüppel- 
spill; Span.  pfg.  yuind<ir,  dav.  guindaal*,  Winde. 
Vgl.  Dz  K;»  ghindnie.  tlaix,  St.  3SK,  zieht  Iiier- 
her  auch  ital.  agghingnre  (.'lus  *agghintiiire>), 
putzen,  wov.  ghinghero.  Pulz.  v^d.  frz.  s'nguinelKr 
von  ahd.  wintine  (s.  d.).  —  Hierher  gebort  vicU. 
auch  ital.  münzaU,  -xaglio,  KopfWbiailMii.  ftltfri. 
I  gitimaal,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XUI  406. 

1(i898)  ahd.  winjfl,  Freundin;  davon  vtcdeicM 
frz.  (jurnon,  Allin  (iin  16.  Jahrli.  Meerkatze),  vgL 
werfen  der  Iteileutuii;.'  ital.  monna  =  mift  dinrnna 
(s.  d.i.     V^jK  [)/.  t;()(;  s.  r. 

li»;!;t<ti  ahd.  "tvinkjan,  winehan,  winken;  ist  viel- 
leicht, wenn  Ausfall  des  k  angenommen  werden 
adarf,  was  freilieb  kaum  statthaft  iat,  Grundwort 
!n  ital  t^ttgmart,  w^ignart,  befanlieh  lidieiB, 

dazu  daa  Vbsbst  ^tigno;  prov.  guiitkar,  mit  den 

Augen  winkeln,  blinzeln,  seitwftrts  blicken,  dazu  das 
Vbsbst.  t/itinh-:';  frz.  yiw/nrr  (altfrz.  trii/iii<'r.  vcl. 
Förster,  Z  11121)'),  norm,  guincliir):  span.  ./MiV.jr, 
dazu  das  Vbsbst.  guitto;  Idagi-ifen  scIiL-iiit  iiiiiit 
hierher  zu  gehören  ptg.  guinar,  das  SchitT  vu« 
einer  Seite  zur  andern  werfen,  guina,  guinada, 
I  plOUltche  Abweichong  von  der  rechten  Fahrt).  Vgl 
I  Dz  169  ffMgnare;  Mackel  p.  101.  —  Von  miHgiur 
leitet  Scheler  im  Diet.  «.  r.  ab  guignon,  rnglttck 
(besonders  im  Spiele),  indem  er  als  ur?prttnghche 
Bedeutung  ansetzt  .coiip  ri'icij  jaloux  du  desliri*. 
Wedgwood,  R  Vlll  437.  erklärt  da.»  Wort  sinnreich 
aus  altengl.  iranion,  imniund,  Unglück,  eigentlich 
die  Zeit  ,of  the  waning  of  the  moon,  which  is 
known  to  bava  bean  conaidered  an  ill-omened  period 
I  for  the  eonnuneement  of  anr  mdertaking*.  Damit 
'  dürfte  daa  Richtige  getroffen  aefoi.  —  Ridit  aa- 
denkbar  w9re,  daB  span  guinrhar,  stechen.  wnzB 
das  Vbsbst.  guineho.  Stachel,  auf  trinkjan  zurOck- 
gin;.'!-.  fi  i-ilicli  würde  der  Heileiiliin^'swaiiilel  sclittcr 
zu  erkl.'jren  -ein  \trinkitin  bedeutet  ursprünglii  li 
anscheinend  .etwas  seitwärts  t>ewegen,  etwas  zum 
I  Weichen  bringen*,  das  Stechen  aber  kann  in  der 
Weiae  geschehen,  daß  der  gestochene  Gegeastand 
nficirb  fortrflekt).  Dz  467  lieB  j,  ' 

IfHOO)  ahd.  wtntlne  (in  den  Oaaaeler 
latiaiaiert  zu  »indiat).  Gürtel,  Hand:  altfrz. 
</iumeke,  Band.  .Scbildbarul.  s'aijuinrher  (in  neufrz. 
Mundarten I.  >irli  mit  H.'lndcrn  schmücken;  dagegen 
wird  man  altfrz.  guicke,  guige,  Band,  Scbildband 
(auch  HaL  gtdggia)  nkhl  onn«  wdtarea  nr  i 
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10401)  wipan 


1043«)  zafral 
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zarückfabren  dürfen ;  möglicherweise  hat  sich  eine 
Ableitung  vou  attti  mit  dem  deutschen  Worte  ge- 
miseht  n.  dem  letiierea  teioeo  Nasal  «atzogao. 
Bnim«,  Z  XVm  69»,  ateUt  ahd.  wfa»  ala  Grand- 
wort  auf.  V^I.  Ds  607  pMttf  luAiA  p.  101. 
S.  Nr.  10391. 

Iti  toi  i  alinrritnk.  wTpnn,  wdMO;  tn.fmiptr,  mit 
Seide  ühi  r-'piniK'ti.  wirken,  daton  fftUpHtt,  fSo»  Art 
Spitzen.  \\'\.  Hz  608  fM^MT;  Ibekal  p.  110; 
Br&one,  Z  XVlll  630. 

10402)  ahd.  «wlrUIiD,  wirbeln;  dav.  vielleicht 
altfrs.  werbler.  wn^tUtr,  «irbeüi  mH  toStiioine, 
triDam.   Vgl.  Dt  701  mrhUr;  Maekel  p.  99. 

10408)  german.  wirb,  W-'isr;  ital.  ijuh-i :  yvuy. 
jTWAa,  davon  das  Vb.  il<.-'yuK-'<ir,  ciiLstcilfn ;  Irz. 
guise,  davon  d.i.-  Vb.  diiiiiixir ;  sp.-in.  ptff.  (juisa, 
dazu  das  Vh.  i/uimr,  zubereiten,  wt^zen  (einer  Sache 
die  richtige  Weiaa  gabao).  TgL  De  180  ^mAm; 
Mackel  p.  108. 

10404)  ahd.  wise,  Rute;  davon  lomb.  ran  ex. 
9l»im,  rtr.  aawfla,  lad.  atela,  aMfa.  VgL  l&fgt^, 
AO  XIV  88S. 

KMO.'))  >.'erni:in.  Staillin  Wiso-,  wisp-,  wischen; 
ihivoii  :ilttiz.  vi«*/»^//©«,  neul'rz.  iiiiit  \  idksetynio- 
li)gi.sidifr  AtdL'buung  an  i/otipif)  tfoujiiHin,  Wischer. 
Wedel,  vgl.  Nigra,  AG  XV  115."  Auf  den  verbalen 
genn.  Stamm  wise-  in  der  Bedtg.  ,sich  .schnell 
bewegen*  f&brt  Bebrens,  Fest«,  f&r  W.  Förster, 
sarOw  DOrdfrs.  (Flandeni,  Hennegaii  «te.)  ftuehe, 
jwtfae,  ttil$tt,  Name  eines  Kinderspieles. 

1040B)  ahd.  wlshard;  altfri.  gitiscar,  gtüchard, 
scharfsinnig,  schluu;  (pniv.  gttiiro.i],  Vg'.  Mackol 
p.  183;  Diez  üns  stellte  fillriurd.  rii^k-r  als  Grund- 
wort auf,  wri>  wohl  richtiger  ist. 

104071  dlsdi.  wlsmuth  frz,  bismulh,  vgl.  Üz 
52rj  jf.  r. 

10406)  gannaiL  «ttaa»  aahen,  beobachten;  ital. 
gmUtmt,  (mrjam.  ariMS,  aorg«n,  ihn)  leiten,  Ahran, 
dam  daa  Vbabst.  guido,  Falirer,  (ob  guidone, 
Schnrke,  hierher  gehört,  muH  zweifelhaft  bleiben, 

denkbar  aber  i.';t,  ilal!  «las  Wort  eigi  tdli'  h  einen  ■ 
«schlimmen  Führer*   bezeichnet  ;   jirov.  </iti<iar, 
gntMttr,  guiar,  dazu  da.s  Vb:sbst.  yuiiia  u.  yuit-x; 
frz.  (gtittrjf  gtkSder  (aus  dem  Ital.),  dazu  du» 
\'erbalshaL  ^HWs(altfrä.  fvMi,  dav.  ahgel.  guidon 

Fahne;  apan.  ptg.  mter,  ^■'<i  f****"-  VgL  Mackel 
p.  100  (bjer  die  richtige  Ableitong);  Di«  180 
gtiidare  stellte  got.  vitan,  beobachten,  bewachen,' 
ala  Grundwort  auf;  Bugge,  H  Iii  150,  f*elzU'  gnider 
altnurd.  rita,  guidon  —  altiiord.  liti-  an,  vgl. 
dagegen  Mackel  a.  a.  U,;  .S-Uegast ,  RF  1  248, 
wollte  die  Wortsippe  auf  lat.  vitare  zurOckfBlireo, 
yfjL  dagegen  G.  Paris,  R  Xll  133. 

10109)  dtaeh.  (miiiidarllieb)  «Hmi» 
davon  ital.  gtdsümrw, tmriMmtt.  (vmas.  afrnkmart, 
mail.  $guinaä),  hin-  n.  hersehieMo  wia  dM  Ilaelia. 
Vgl.  Dz  379  guizzan  . 

wola  lanpan  s.  wala  lau  pan. 

10410)  mbd.  woldnn.  KriegsUirni :  duvmi  viel- 
leicht ital.  gwildäna,  Streifzug  von  Reitcra  auf 
feindliches  Gebiet.  Soldatenschar,  Tgl.  üz  378  ».  r, 

10411)  dtscb.  wolbwaist   daraus  valbrosg. 
VgL  Nigra.  AG  XI?  868. 

1041!9  engl,  woadeaeli  (ags.  vudeoc),  Waldbahn, 
=  aitfrs.  vätetx],  Schnepfe.   VgL  Dz  700  «.  v. 

10413)  engl.  Worsted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; davon  frz.  o-tudi;  N.inie  eines  ZeugsttofTes. 
fgl.  Tlionur-,  H  WVl  i:ir>. 

10414)  germau.  wraaje,  (abd.  »renno),  iiengst; 
ital.  pmngiMi  prov.  fNwtviMO^;  >P«n* 

E»rliag 


rantm  (alt.span.  auch  guaran);  ^if.  garanhäo.  VgL 
Dz  177  yiuiragno;  Mackel  |k  68. 

wiekkia  a.  brtaha. 

10416)  mhd.  waon  (aebwaitariad}  «mm^,  Damm 

zum  Ableiten  des  Wassers;  ital  gora  (mit  off.  o), 
MQhlgrahen;  rtr.  ntor.    Vgl.  Dz  Hld  gora. 

104161  dtsch.  warst:  d.ivon  nach  Citix.  St.  239. 
ital.  (sienes.)  buristo  .salcicciotto  di  sangue  di 


lo4!7i  \jris,  -idis  f.  iSvjL-),  eine  Iris-Art;  da- 
von nach  Baists  li.j.iiL'rr  W-rinutang;  ZV 
564,  das  gleichbedeutende  span.  ßrkU. 


dm  If  in  dao 
Uim.  da  la  aoc  da 


T. 

10418)  t;  ober  die  All 
mittelalterlichen  Schulen 
ling.  VI  79,  Vni  188. 

10419»  englischer  Stadt nanio  Yarmouth  (in  Nor- 
wii'hj.  da\.  alt  frz.  (/rrneumr  (haren/r  d.  g.),  vgl. 
Tlioma.s,  R  XXVIII  187. 

10420)  türkisch  yele«  =  neap,  giltcco,  span. 
gileco,  galeco  chalevo,  Weste;  frz.  gUet.  Daß  auch 
daa  Ilrz.  Wort  giiet  auf  gelee,  liezw.  güecea  mrOdc- 
geht,  iit von  Schuchardt  «-wiaaeiD woiden,  ZV  100, 
XIV  180,  Roman.  Etym.  II  8.  G.  Paris'  Annahme, 
daQ  gÜH  Deminutiv  von  OÜU»  =  Aegidius  «ei, 
ist  unhaltbar.  v   Vaug.   p.   372  setzt  apSD. 

chntero  —  arab   rhnlaiia  an.    S.  Nr.  3U7. 

lOfJb  Ypern,  .-^t.iiltruanie;  da%'on  frz.  gpriuHf 
Iper,  langstielige  Rüster,  vgl.  Dz  701  s.  «. 


10422)  arnb.  zabad,  xebad  (vgl.  Eg.  y  Vang.  ».  r. 
algAll.vn),  Schanin;  davun  ital.  zihi\'to,  Zibi  tkalze 
(.sie  wurde  ho  genannt,  weil  sie  eine  stark  riechende, 
-scliauniartige  Flüssigkeit  absondert);  frz.  cicftle; 
(span.  ptg.  goto  de  alg<ilia\.  Vgl.  Dz  346  zibHio; 
Scheler  im  DicL  imtw  eirette. 

10428)  l•b•^u^  Quaraack  (Edict  DiocL); 

dar.  waniaeheinlidi  ital  pmnw,  Patronentasche, 

woher  frz.  giberne;  gibeci^re,  Seifenta.sche,  .lagd- 
tasche,  irfl  wohl  eine  an  gihfs  angelehnte  I'inbililunt' 
lies-.  llieii  Wortes  Vgl.  Bugge,  11  IV  357 :  Diez  .'.Iü; 
hielt  gibniiTf  für  unmittelbar  aus  <///>«/  alygeh  ilet, 
womit  sich  aber  nicht  vereinen  lalU.  daii  das 
Wort  ursprünglich  allgemeine  Bedeutung  besaß; 
Scheler  im  Diet  unter  gibecüre  stellte  mittellaL 
oAo,  Taacha,  ala  Onmdwort  auf  n.  hracbta  diaa 
in  VerMndnng  mit  ^Mih^  BOekar,  abar  fOa  M 
doch  wohl  erst  aoa  dem  Roman.  wrOakgablldet 
Vgl.  Nr.  104«4. 

10424 1  dtseh,  zacken:  dav.  canav.  aahwi  ate., 
Stock,  vgl.  Nigra,  A(;  XV  123. 

10425)  arab.  za'farAn,  Safran;  ital.  zafferano; 
mm.  •afrin;  altfrz.  »afri,  mit  goldfarbigem  Be- 
satM  vataehen;  nenfrz.  aafran;  span,  aw^nmf 
ptg.  agn/Ma.  Vf^  D«  846  m^mm»;  Bg*  y 
Yang.  817. 

10426)  arab.  zafral,  nmtig.  taj.f.  t  :  lavori  nach 
Diez  499.  der  sich  wieder  aut  Engel  manu  berull, 
span.  ptg.  sagal,  starker  u.  mutiger  jungarMaUl, 
Schäferbarsche.   VgL  Eg.  y  Yang.  519. 

10427)  baak.  »gwa,  aaqala  (ans  aatofwM),  Ledei^ 


Digitized  by  Google 


1043 


104f7)  ingiiia 


10456)  zinzlllilo  1044 


schlauch;  davon  uaeh  Dz  499,  der  wieder  Larra- 
mendi  folgt,  span,  taqiu-,  Woinschlauch. 

10428)  ahd.  juihar,  Zähre,  Tropfen;  davon  nach 
Diez  411  ital.  zdccaro,  zdcchero,  Klunker.  Diese 
iU»l«itiiiig  ist  reebt  unwabncbdiilich;  «her  darf 
man  an  ZoBammenhang  mit  ahd.  wttd  denken. 

10429)  arab.  zahara,  sahonra,  leurhlon.  weil', 
schimmern;  davon  sicil.  zagara,  OranKerililüte: 
Span,  zahur,  i^UUizendf  wii:le  Farbe,  azfthar, 
Oranprnblüte.  Vgl.  C.  Midiai-li!-.  R  II  90:  ¥.^.  y 
Tai);.'.  ai8  (azh&r). 

SAU  s.  tae*  o.  UlM.  VgL  auch  Nr.  1042a 

10480)  ahd.  safni,  Kori»;  ital  mm,  Korb,  mdno, 
ScfaAfertasche;  apan.  aabM»  SehlfartaaelM.  VgL 
Ds  411  zaino  u.  xatut. 

10431)  bask,  zakur,  zakurra;  dav.  nach  Ger- ' 
land,  (iröbtrs  Grundrili  1'  .'jtiH.  span,  carhorro, 
junger  Hund.  Bär,  Löss*^.       oben  eatolus. 

10482)  ahd.  zAIft,  Verderben  (oder  laU  eela-  von 
ctlare,  verbergen  ?)  +  warta  (s.  d.)  s  span.  mÄi- 
forda,  HinterhalU   Vgl.  Ds  49»  «i 

MM»  a.  Nr.  1048«. 

104SS)  arab.  zAndal,  ein  indisches  Farbholz;  ital. 
tindalo;  frz.  samiale;  span.  ptg.  si'mdolo.  Vyri. 
Dz  2M1  .'«iwialo  1 ;  F-t?.  y  Yang.  490. 

104;i4|  dlsth.  ^xanken  (für  zinke,  viclleiclit  ver- 
wandt mit  scanca};  davon  vielleichl  ital.  zanca, 
Stiel,  Bein;  sard,  zancone,  Sr-hienbein ;  prov.  sanca, 
(sefadotdlian spits  zulaufenden  Schuh  zu  bedeuten); 
span,  mmea,  mueo,  Stiel,  Bein  (vielleicht  gehört 
IdeirtMr  anebckmeto,  Pantoflel);  ptg.  aanco,  Stiel, 

Bain,  chanca,  sehr  langer  Full.  Vt;I.  Dz  346  zanca. 
—  Schuchanlt,  Z  XV  1 10.  !-etzt  xonro,  zomjto  (s. 
ob.  Nr.  8475),  »verslüinnu-lt.  .■^Uniiiu.  l %  alsiirund- 
form  an  u.  erklärt  den  Vokalwecli.-M-l  aus  Aiilelmung 
au  yamlxi,  branca,  hraccio,  mano.  ü.  Meyer.  Z  XVI 
626,  schreibt  dent  Worte  orientalischen  Ursprung  zu 
{Tgl.  £g.  y  Yang.  ö2ä,  wo  da.s  Wort  mit  arab.  mc, 
Mite,  Scbieobein,  gleidigasetst  wird).  SpAtlateinisch 
findet  sieb  *anea  in  der  Bedig.  ,Scbnh*  {xanetu 
partbicas  in  des  Trebellins  Pollio  Vita  des  Claudias 
17,  H  eben?!)  spftlgrieihisch  TZ.''tyya  =-=  i-.TÖdc,^«. 
Lagarde,  Gesiimmelle  Abliandlungen  [1H66|  p.  24, 
63  u.  Armen.  Stud.  [i877j  p.  62,  762.  hat  awestisch 
Mnga  m.  .Bein*  nachgewiesen  (pehl.  zang,  sskr. 
jänghäi.  byriscb  erscheint  Monk  (neben  barzank 
in  der  Bedtg.  von  oerea.  Durch  Vermittlung  des 
Syrischen  säieint  das  nrsprOnglich  persisebe  Wort 
in  das  Griech.  v.  l^t.  (lekommen  za  sein.  Dem 
Roniani.sten  kann  es  genügen,  daß  anM  als  im 
Lat.  vorkonitnend  nach^'ewiesen  i«t. 

10435)  dtsch.  zMiiNelii.  mini,  /ensclen,  zinselen, 
kosen;  diesem  i  wohl  nur  mundartlichen)  Verljun» 
IbnUcbe  onomalopoietische  Bildungen  scheinen  zu 
sefai  itaL  damda.  Geschwfttz,  Possen,  etanctar»^ 
seblkani;  rtr.  miwia,  Geplapper;  span.  ptg. 
cUmmm,  Scherz.    Vgl.  Dz  97  ciancia. 

Ui4.Sti)  bask,  zaparra,  Steineiche,  —  span,  cha- 
fttrra,  Steincii  hc.  y^\.  Gerlaod,  Gröbers  OmndriB 
V  667.    S.  oben  iNr.  121. 

aapfe  s.  tapi>o. 

I04S7)  basi.  xapoa,  Kröte;  span.  ptg.  aapo, 
Kreta.  TgL  Oariand,  Gröbers  Grundriß  V  607. 

4ii488)  ahd.  lar,  RiB;  dafon  vielleicht  ital. 
tektrrare,  {=  t-etarran),  serreiBen,  zersprengen, 
teiami,  Sclilagrn-:     V-1.  Dz  ^'t^  sri^irni. 

104.!!»)  aral».  zarbaldna,  Hla.sernlir  izuni  Schieiieii 
auf  Vögel);  span.  Cfrbatana,  cehratana,  zarhutana; 
ptg.  »araba-,  Mravatana;  frz.  sarbacane.  Vgl. 
jr  TUff.  887. 


iri44U)  aiab.  /.an(d,  hellblau;  sicil.  zarcu,  blaB; 
span.  ptg.  zarcu  i daraus  vermutlich  durch  Um- 
stellung ^arzo,  auch  ital.  gazzo),  blauäugig.  VgL 
Dz  464  garzo  u,  50ii  zarco;  Eg.  y  Yang.  527. 

10441)  arab.  tanAlbh,  Giraffe  (Freytag  U  234.); 
ital.  giraffa;  frz.  gtrafe;  span.  ptg.  girafa. 
\^\   Dz  li;ri  ■n'r'iffn:  K_'.  v  Yan-. 

10442 1  hask.  /.arria,  eharria,  Schwein;  davon 
nach  Diez  r>(M)  span,  zarria,  SdUDIltS,  dST  sfeh 
unten  an  die  Kleider  hängt. 

10443)  ahd.  sasMo,  (*taekdn),  raffen;  dav.  naek 
Dies  490  spaa  ptg.  Uuoar,  zupfen,  becbeln. 

10444)  abd.  satA,  Zotte;  davon  naeb  IXes  4U 
itaL  Mona,  zazzera,  langes  Haupthaar. 

10446)  bask,  zatoa,  StQck;  davon  nach  Diez  800 
Larramendi)  span,  zato,  ein  Stück  Brot. 

V  44fi)  *zel&8UH,  a,  am  (zfhui},  eifersüehlig;  ital. 
Z'lofii,  eifrig,  geloso,  eifersüchtig:,  davon  f/dosia, 
lufei'SUcht;  rum.  getoa,  gelobte;  prov.  gelog,  gt- 
loaim;  trt.  jalotix,  jalomtie;  cat  gelot,  gelusia; 
span.  edotOf  eelöda  (bedeotet  aoeh  ein  durch- 
brodienes  Fenstergittw,  Jalonsie),  bierber  gehört 
auch  (wohl  mit  Anlehnung  .in  cc/o»r)  rezelar,  arg- 
wöhnen, rezelo,  Argwohn;  ptg.  zeloto,  cum,  (ein 
Sli-l.  zflogia  fehlt,  liafür  der  Fl.  zelox).  rfCt-ar, 
arg\v<>hnen,  reci'o,  Arg\vohn.     Vgl.  Dz  34ti  zflo. 

10447)  seitts,  •um  m.  (r^/.o^l,  Eifer,  Eifersucht; 
ital.  zelo;  frz.  ziU:  span.  ptg.  xeh,  (danebeo 
ptg.  cio,  Brunst).    Vgl  Ds  846  »do. 

10448)  sSphfras,  -um  m.  irAfroo;),  Westwind, 
ital.  zefftro;  frz.  z^/ihgr  u.  zifthyre;  span,  e^n; 
ptp.  zi'jihi/ro 

zergeu  s  tHrireii. 

104411)  zet4  ((.  iZ^,'"  \  Zi  f.i ;  davon  ihts  Demi- 
nuliv  ital.  znlii/lid,  kleities  Häkchen  zur  Bezeich- 
nung der  zeta-ähnlichcn  (assibilierten)  .Aussprache 
des  e:  frz.  cMiUe;  span,  cediila;  ptg.  eedälm. 
Vgl.  Ds  84ti  zediglüt. 

10460)  dtseb.  ilbb«,  Lamm;  ital.  zeba,  joofle 
Ziege;  span.  «kAo,  chiro,  chiba,  chiva;  ptg.  dUMi 
Vgl.  Dz  Mb  zi'h'i. 

10461  oral),  zibib  —  ital.  zibibbo,  eine  Art  Ro- 
sinen, vgl.  Dz  412  s.  V. 

11)462)  {'Kinganas,  Zigeuner;  ital.  zingano;  {tti, 
tztgane,  bohimien  v.  Bohime;  span,  gitano  s=  *Mf]fp- 
(oMua),  zdngano,  Faolenser,  Drohne;  ptg.  tigmt, 
Zigeuner,  zingano,  Wneberer,  Prdiar,  MÜpItb 
Drobne.   Vgl.  Dz  499  som^cmo.] 

10458)  sInfTbCr  m.  tXiyYißfQtf),  Ingwer;  ital. 
zenzövero,  zinzero,  gimiiotn;  Tum.  ghimhi'r:  prov. 
'fim/ehrf-n :  frz.  yingembre;  cat  gingebrt;  span. 
■inujibre,  agengibre;  ptg.  JMsyftw^  gmglmt.  Vg^ 
Dz  3l6  zenzörero. 

1046<)  (lisch,  sinne;  begrifflich  iu  der  Bedtg. 
»Rand.  Saarn'  stehen  dem  deatschen  Worte  nahe 
gennes.  »ktm»^  ,nrlo  di  talto  o  di  nraro,  capmg* 
gine  delle  seghe*,  bresc.  mant.  ferr.  mm»  eie^ 
lautlich  aber  lassen  die  roman.  Wörter  sich  mit 
emsm  Torauszusetzenden  tinna  nicht  vereini^'cn,  vgl. 
Nigra.  AG  XV  lOi.  .Schuchardt.  Z  XXVI  415  ff., 
zweifelt  Nii:ras  Aimahme  an  u.  stellt  seiiKi>eit« 
eine  lange  Reihe  von  rom.  Ableitongen  aas  «mmw, 
namentlich  aus  ital.  Mundarten  anC 

(sinalla,  -Inl  s.  jaagdAa* 

10466)  stBsfHH«.  «frs,  sommen,  switsdiein;  itsl 
zinzilulnre  ,lare  il  verso  della  rondine*,  tirlare 
,il  fischiare  de'  tordi'.  vgl.  Canello.  AG  III  396; 
s pan.  c/iiV/dr,  chirriar,  sclireieti.  zwitschern;  ptg. 
chirlar,  chürar.  VgL  Dz  347  mrtare;  Bogge,  R 
IT  881. 
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10486)  *sinzttl» 


10469a)  nrecrd 


1046 


10466)  (*zin>ili,  -am  (in  den  ReicheDsaorl 
Glonsn  zimella)  f.  {zitizilulart;  sumrnen),  MOcke; 
dmn  (?)  ital.  MetuiAra,  Moiudra  (chiiaes.  e«««ra), 
yfgi  Cm,  St.  968;  Ds  84«  wenxira,  wo  meli  alt- 
f rx.  cktun*  aiil||«IUirt  wird.  Weitere  lUfleze  des 
Wortes  verzeichnet  Hetzer  p.  54.] 

I04r)7  zirlius,  -um  m.,  <las  Ni  tz  im  Leihe;  ilal. 
zirbo;  ztrho.  zirlto.     \\:\.  t'.aix.  Sl.  273;  E^^ 

y  Yang.  öJ3  wo  Hc-rieituiig  vom  arab.  tserb  mit 
Reclit  abgeleimt  wirdl. 

104Ö8)  abd.  slalnia,  ZiMlnaos,  »  altf rx.  ctn- 
mm»,  vgl.  Dt  648  «.  «. 

1045!))  KlafphfliB  n.,  n  rust  beere,  u.  zIzTphu 
(zizihus,  noH  gisuhuf<  App.  Probi  1!I6),  -um  m. 
t  .ill  1/ 'If  \.  i  Iru-' I  r.  I  um  ;  itiil.  '/iuiji/iolo,  Urusl- 
bcerbiuini,  (jimjytuhi,  ISruslbwre.  zizzifa,  ziauhi. 
(dnrch  Suf(ixvfirtaus<'hung  aus  *:izzoru),  Brusl- 
beere;  ultaret.  giutjgirbo,  giuggeba,  vig\.  Caix, 
St.  üti3;  frz.  jujultt,  BrastbeMe,  jvjubier,  Bmst- 
baerbaum  (daa  too  Georges  nnpcftthrte  gigeoUer 
fohÜ  bei  Saefas-Villatte);  s p an.  jujuba,  (das  tiblidie 
Wort  ist  aber  s  [>  a  n.  azufnifn,  nzofHfa ;  p  t  g.  a^ofeifn 
—  arab.  az-zofaizaf,  das  alwr  s«n>st  wieder  auf  zisi- 
phniii  /Iii  ürkzuiretien  acbaiB^  VgL  Dx  166  tfAv- 
giola  u.  42H  azHfnifn. 

10460)  dtsrh.  zilze;  damit  »clieint,  mindestens 
ononaalopoieli8<:b ,  zasammonzubängcn  ital.  zito, 
zUtllo,  ^tt»,  eittf/h  (dazu  die  Fem.  xtJa  etc.),  Kind, 
eigenAlich  Sftufrling.  VglDz41J»(o.  S.obeatltta. 

10461)  Kr.  tvtßöq,  BrQhe,  =  span.  «Mino,  ptg. 
ft«»«",  \\:\.  I)z  ftod  >■.  '■. 

lUKii  <lt>i  Ii.  ZDpf;  li.iv.  VfirniiUicti  ilal.  ciuffo, 
St  hufit".  ciii/f'irf,  lii  im  ScliopCf  Casseu.  Vgl.  Dz  305 
rM<//'Ml>iez  st:hsvankto  zwisrhen  .Zopf*  u.  .Schopf*); 
Cai.x,  St.  Ü43;  Schuchardl.  Z  XXXI  3.  S.  oben  Up, 

10463)  arab.  zorzft),  Star,  Dro«el,  »  apan. 
pLg.  «otm/,  vgl.  Dz  54)0  «.  Bg.  j  Tang.  881; 
Ooriuid,  Groben  Gntndrifi  I«  667,  itaUt 


dem  gleichbedeutenden  bask,  zozarru,  aber  dies 
durfte  erst  selbst  dem  Arab,  entlehnt  sein. 

10464)  ahd.  sobar»  Zaber;  rtr.  u.  oberital. 
uptr,  »Äar  etc.,  Zaber;  abgd.  von  dem  deatsrben 
Worte  ist  vielleicht  frz.  Htikrt,  Tragbahre,  besser 
aber  aelzt  man  das  Wort  =  *cipärta  an  (abjrel. 
von  *cipus,  Seitenform  zu  cij'/m/',  vpl.  Nr  2204), 
wonarb  es  pijrentlich  eine  au.-^  Pföhlcii  oder  Staiii-'t-n 
liprjresltdlk'  B.tiire  Ix'il.Mitt'ti  wünk'  itin"n.'liflitTWtM*e 
hängt  es  daim  zusammen  mit  <iihef,  ifihii'r,  gi' 
beeiire,  denn  der  in  diesen  dunkeln  Worten  eot- 
baltene  Stamm  gib'  ist  vieUeidtt  aus  dp  hervor^ 
gegangen.  Veneaiabang  von aoL I» xa^,  bezw.iist 
ja  oiebt  selten,  R-eiUch  kOnntfln  wegen  b  s^Ml  des 
zu  erwartenden  r  die  Wörter  niebt  orsprOuglich 
französi^^cb  sein.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  xn  Dx  788. 

S.  auch  Nr.  10423. 

ioi*>5)  dtseh.  xair  =  rtr.  muA,  AtomsQg,  vgl. 
StQrziiiger,  R  X  2ö7. 
sapfeB  8.  top. 

10466)  baaL  nriffafta,  der  ob«i  gewaiBte,  ver- 
schönerte Teil;  dar.  naeh  Diez  800  (I^rramendi) 

span,  ziriffaiia,  Oberlriebene  Schmeichelei. 

11)167)  liabk.  zurpea,  ziipea,  der  Bodensatx  in 
der  Kuli  ;  davun  nach  Dz  500  iLurrumendi)  span. 
zupia,  .sauer  gewordener  Wein,  Wrpwurf. 

104i-8)  bask,  zurra,  zahorra.  klu^;  davon  nach 
Gerland,  Gröbers  GmndritS  l»  667,  span.  ptg.  zorro, 
listig.  S.  oben  paora. 

10468a)  vlftm.  ■wnrtod  »  alt  w  all  vtruU*, 
wall.  mtrMe,  nmr  de  ftamie  qne  l'on  obtient  par 
1p  lioi?  df"  vitfne,  vj.'!.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  ft4. 

104t)!)t  iia.sk  ziirrlaifa—  ^\)n.\\.zurri(iga,  Peil.«<'he, 
vgl.  Diez  öd  (Larramendi),  wo  ilaranf  liifi^'mviesen 
wird,  dali  mutmaßlich  lat.  *excoriata  [i.  il.l  das 
eigentliche  Grundwort  ist. 

l<469a)  vlAra.  xwMrdf  .Seitenbrelt  xnr  Verhin- 
derung der  AUrift*;  walL  «wirft  TgL  BdmiM, 
Z  XXVI  M7. 
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15)  S.  Pusc.  1.  ' 
18)  &  Pom.  5. 

80)  Heraoir,  Z  XXVI  783,  stellt  fSr  avew/te  Ut.  = 

*älbdcülm,  Weißauge,  als  Grundwort  auf.  Der 
Augenarzt  Dr.  Gerloff  stimmt  ihm  zu,  Z  XXX  R5, 
mit  dem  Hinweise  darauT,  «liill  i)ei  (jewisscii  Auj-Mni- 
krankheitfii  ^icll  auf  der  Hornhaut  weiUe  Stellen, 
hezw,  Wellie  Narben  bilden. 

81)  S.  Pusc  1823  (urdx).  ' 
41a)  MKiTas,  n,  am,  zu  früh  geboren;  ilal. 

otorMn»;  prov.  ahortiu;  frz.  abortif;  cat  abortiu; 
span,  tbörtiro;  ptg.  nbornvo  (t.  ähono  —  *ator- 
«w  für  aborim).    VrI.  Hetzer  ji.  25. 

48)  altfrz.  mondif,  Hetzer  p.  2'). 

52)  prov.  aUneiui;  rtr.  i.vmVh.s.  .iltfrz.  wsfu 
(aus  (iiM8<H«),  lebl  auch  in  neufrz.  Mundarten  fort, 
8.  Edmond  u.  GilBfln«,  AU.  Ui«.  .absüilbe'.  Vgl. 
Hetzer  p.  25. 

64a)  ibftirbeOf  -ire,  auäschlorfen;  it«L  oaior» 
Mnr;  «fldsard.  atmrbiri,   VgL  Hetzer  p.  8S. 

61a)  afeiiBdiiirtta,  -an  f.,  tfberflnB;  ital.  tfhfxm- 

63)  ital.  abboftdare;  alts|i!in.  al tptg.  a^ondtir. 
Vgl.  Hetzer  p.  26.  | 

112)  Vgl.  Landgraf.  AU.  IX  369. 

114)  sard,  agru,  argu,  vgl.  Hetzer  p.  2.'). 

146)  Hetzer  p.  26  setzt  oemAlio  ,als  Aogmen- 
tativbildnng  so  mmcMi'  (?)  an  n.  (bgt  eat.  «guUö 
bei. 

16Ä)  S.  Pusc,  30. 

udhuttuo,  -*re,  iiieiierM  hla^i  ii ;  lognd. 
nfibattirr;  sudsaril.  ablnitliri;  iicirdsarci.  (thhnll\; 
ilal.  abhatierc:  frz.  abattre;  cal.  abatrer.  Vgl. 
Hetzer  p.  25. 

172aJ  l*id-ciftie,  -in,  erfasMo;  rnm.  ocof. 


=  mm.  adi^to&l,  Sdiiib(> 
=  altfrs.  «im»,  a.  Belnr 


s.  Pasc  7.1 

181^  *tMi 
(dach),  a.  Pnac  21. 

187a) 
p.  25. 

196)  altfrz.  aupe  —  uRpem,  s.  Hetzer  p.  26. 

206a)  l*M4aBt0,  HUWy  henoeUen;  altfrz. 
(*äka9ler,  daza  das  vbsbsL)  ahatft,  ».  Hetzer  p.  36.] 

220)  cat.  adjungir,  s.  Hetzer  p.  26. 
255)  sard.  udoi-A;  prov.  a:orar,  s.  Heizer  p.  26. 
21*7   ruiii.  ahi6,  kaum,  s.  Pusc.  8|  die  AMtg.  ist 
aber  doch  wohl  sehr  (ragwOrdig. 

8S0)  1 0  ga  d.  ramint;  s  0  d  8  a  r  d.  mrombdf  n  o  r d- 
sard.  ramu.  VgL  Hetzer  p.  26. 
822)  ,logud.  nifiu«; Jsadsard.  arrtimu  «■ 
+  nügimmfi*,  Botiar  p.  26. 


826)  logad.  isHmare;  nordaard.  Mmi;  sQd- 
sard.  tUmoi.  S.  Hetier  p.  26. 
881)  logad.  tdid«;  stkdsard.  «üW;  nord- 

snnl.  ftai;  cal.  fdat.    S.  Hetzer  p.  26. 

345n)  illTgo,  ftxl,  flxus,  (IgSre,  nnheflen;  ital. 
iiffiijgere  (dav.  nffi.iso,  Anhiin\:«A  ■.  cat  aftgir. 

3b0)  logad. i^rigirii  sUdsard.  a/JUsM;  oord* 
sard.  o^JM;  *P<in.  t^^flt;  ft§.  «tß^fh. 

Hetzer  p.  26. 
S64a!  igfriro,  -ire,  l>eschweren;  ilal. 

nire;  altfrz.  ngrerer;  cat.  spaB.  OftWUrf  ptg 

ng<iriiriir.    \'^\.  Heizer  p,  2H. 

;i77  Si  liucliardt.  Z  -\XX  210,  ist  geneigt,  aot 
'fiynitttm,  in  der  Bedeutung  .Wunsch"',  bezw.  auf 
*agur{{)fire,  .wnnschen*,  zurilekzufoliren  itaL 
(Mfurra),  garra,  (Wonschelrute,  Weidenrute),  eine 
WeideDart,  Weide  tod  rötlicher  Farbe,  gmir)/», 
rötlich,  sQdfrz.  agor,  Herbst,  d.  h.  Zeil  der  Tgr> 
zeichen  des  Winters,  span,  agur,  nhur,  «lar 
(GrüBwort). 

416a)  *all)or,  -oreni  m.  taihus),  Helligkeit, 
Morpii:  ital.  s;ud.  alhore;  prov.  alitor;  altfrz. 
atdtor;  span,  albor;  ptg.  nlvor.    S.  Hetzer  £.  36. 

44K)  Vgl.  über  die  Ableitung  dteaas  Wort«a  mMi 

Hal'ilitntiiiiisschrifl  p.  16. 

•löoa)  illieno,  -are,  entfremden,  verändern,  aoüer 
sich  bringen,  <las  BewulStseiii  verlieren  l.L-sen; 
proT.  iitienar;  altfrz.  atieHer,  aitgner;  cat 
(m)agetMr;  altspan.  ßjmtar;  pfg;  mOMfiar.  V|L 
Hetzer  p.  26. 

628)  cat.  aUtu  s.  Hetzer  p.  26. 

8128)  proT.  «Mmm;  altfrz.  aioinu, 
neofrt.  HUiidaztoii  now  Ibriletiend.  vgl. 
u.  GiUi<^ron,  AtL  Hag.  »aliaiiillie«.  &  HetBsr  t>  SB 
s.  c.  nlorinum. 

671)  cat.  amargnr. 

684)  Ober  ambiSus  im  Uuu)ani.schen  Tgl.  Sdin» 
diardl,  Z  XXX  8H. 

e86a)  ioiMliter,  -«tan  Umhergehcr;  sard. 
«wMpr»;  proT.  e.  r.  omainf  c  o.  mudtri  alt* 
frz.  e.  r.  «Iff^  e,  o.  «Isdr;  eat  mai»r;  spaa 
ptg.  andaäor.  8.  Betaer  p.  M. 

615)  «ard.  fimpru;  cat.  amfit,  a.  HetatT  |k  * 

628)  Vgl.  Heizer  i>.  27. 

631)  prov.  iincfh,. 

648a)  j*&ngäre«,  -4re,  Krondienste  leisten  1«*- 
sen  (?);  ital.  sard,  angariare,  plagen;  jp lg.  «*• 
mfimr,  zinspflichtig  machen,  liebkosoi  (?!). 
Hetter  p.  26.] 

645a)  In  Z  XXIX  607  steUt  G.  Michaelis  in  scfer 
Bcharfinnoiger  u.  ansprechender  Weise  (Ar  frz. 
m»§tr,  ptg.  imtar  im  lat  Mton^  beiw.  HKiMm, 
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DMt*,  all  Orandwoct  tmL 

666)  eat  antfoixar. 

665a)  &ntru-<ti(^sus,  n,  am,  balagaUfmd;  pror. 
alt  frz.  angoüxo)!,  s.  Heizer  p.  36. 
673a)^J*iaBfieeIliria,  -am  f.,  Kah,  die  wttrend 


anflniebtbar  iat;  anf  diasan  Typus 
ftdirt  Balirms.  Banstefne  «tr.  83,  lartck  pic 

leunii  rr:  dhf-r  ;ini!f  rc  vi-  11,  hi<'r!ier  Kc^hör(ge WOftar 
Tgl.  Thomas.  .Mel.  j).  IIJ  f  nollierr).] 

Ill)  ital.  atlo;  sanl.  '//<f",      Hetzer  p.  2(). 

780)  logud.  ahha;  iior'is.ird.  «6a/  cat.  aifgtui. 
S.  Hetzer  p.  26. 

788)  run.  ««crä,  i^usc  10. 

800)  aard.  mtM»;  eat.  aOmMk.  &  Hatzer 
|k  96» 

8ISa)  irdlrlan      Ruten;  altfrz.  ardUerr  s= 

nratn'fi,  Tnilio.  Hetzer  p.  26  ist  tteneigt,  auch 
span,  aiqueria  u.  ptg.  aicaria,  FeldhQttu,  hierher 
zu  ziehen,  schwerlich  mit  Recht, 

826a)  iriar,  -ina  m.,  Hitia;  itaL  aard,  orw 
dore;  prow,  orvfor;  altrrz.  ardotir;  eat  span. 

ptg.  ardor.    V(rl.  Hetzer  p.  2G. 

832)  sildsard.  urffioiu,  nordsard.  aghdia;  lu- 
gud.  arzola.   S.  Hetzer  p.  26. 

logiid.  «rgkttf  nordaard.  wyin^  a.  Hatzer 

p.  36. 

889a)  fepMuR,  -nm  m.,  Anl>liek:  ital.  <i/>rito; 
sn  rd.  ofiptctUfiapectu;  allfrz.  a-,  etpit  {voir  a  nespit, 
vor  Augen  aahen);  altptg.  m^tlla,  S.  Hetzer 
p.  36. 

841)  logud.  süd.sard.  luidu,  nordsard. drrAw; 
(apan.  ptg.  orido).  S.  Hetzer  p.  38. 

868)  sard,  armtuht;  (altfra.  armmU  «aebeint 
mr  in  OtMcaalmiicaii  aoteilaneliaa*,  Hetzer 

p.  aev 

864)  Vk'I.  Heizer  p.  2G. 

928)  alt  Cr z.  /ii.f.sc,  s.  Hetzer  p.  26. 

lOKd  li.^'iid.  aitimin-c;  nordaard.  wHmtdi; 
i-al.  fifi  tuinr.    S.  Hetzer  p.  27. 

lOJüai  attenno,  -ire,  abschwftchen;  leht  vieU. 
fort  in  der  Mnodart  fon  lloin»-aar-  Btet  (GMe  d'Or) 
ab  «itmt,  «nMtlan.  SL  Hetaer  p.  87. 

1020b)  *ittlrra,  ■Ire,  zu  Boden  werfen,  damft* 
tigen;  Ital.  afterrare;  prov.  atterrar;  cat  aierrar; 
apan.  pit:,  nirrrar.    Vgl.  Hetzer  p.  27. 

HD«)  \V1.  Hetzer  j).  28  (Hetzer  urteilt,  daß 
.hinter  uscuiHk  ,  bezw.  tij-aii»  der  Reich.  Qleaacn 
aich  nicht  axeilui  verbergen  kann*). 

1149)  Dbkli,  Z  ZXIX  624,  wiU  Mhtm  in  Zu- 
aammanhanf  brinfan  mit  Mi  +  mvhm^  onglakh. 

1164)  Htamtinitigen  iat  altfrz.  Mh,  tiae 
hajtiln,  s.  Hetzer  p.  28. 

1218a)  germ,  bansta,  großer  Korb;  frs.  tome  f. 
(cigcntlieh  walbML  WortX  groScf  Warankorbu  Seh 
Hetzer  |i.  28. 

1323a)  altengl.  berman,  Tragniann,  Triger,  = 
altfrz.  btwmemt,  Laattrftger,  TgL  Behrona,  Baa> 
ateine  etc,  77. 

18«8)  cat  Maa. 

1868)  altfri.  httdr»  iit  —  *Mätor,  s.  Hetzer 

p.  28. 

läHäa)  ndl.  bile,  Spitzhammer.  ^  H  alt  wall. 
Ay,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  77. 

1402)  Die  sardi.tchen  n.  piemont  Formen  werden 
TOO  Vidossich,  Z  XXX  908,  mit  Bedit  =  dtach. 
haber$ack  angeseilt. 

1477)  altfrz.  UmtM,  kirnt»,  nenfrs.  nodi  in 
Mmdarten  fortlebend,  a.  Hatiar  p.  98. 


l&9tt)  ffiariier  gehöraa  wohl  andi  lognd.  ta- 

drone,  Traube,  nordsard.  butrone,  s.  Hetzer  p.  39. 

1649)  Ober  die  Beneimungen  der  Himbeere, 
Brombeere  u.  Erdbeere  im  Romanisch«!  Tgl.  Sehn» 

chardt,  Z  XXIX  218. 

16:^8a)  Kenn.  (rnniJ.i  bulek.  Mas.se,  Rumpf, 
Stumpf;  wird  von  Hetzer  p.  2!»  aU  Grundwort  einer 
Sippe  angesetzt,  zu  welcher  z.  B.  gehören  rrhou- 
dUtr,  abstumpfen,  btrndUttf  zn  Garben  binden, 
h«ttAf,  fagot 

Rcili  i)tuiij?sent  wii'khin^- V.  tri  frz.  boncdopt 
dürfte  fultremJe  gewesen  sein:  (ie.summ  (also  VbsbsL 
zu  hourrionner),  Werkzeug  zum  Suniiuen,  Brunmi- 
ding,  Orgelpfeife,  (orgdpfeifenibiüicher)  langer  Stab, 
Pilgeratab. 

1667^  MtlM»  «Ml  Graoatafai;  vgL  ober 
dBeaea  frfthmittenlterHehe  Iat  Wort  Baiat,  Bau- 
steine etc.  p.  557.  (Jnmdwnrt  zu  frz.  home  kann 
es  unmöglich  sein,  dieses  ist  vielmehr  *bortinn, 
*vortiHa  anzusetzen. 

1681)  Statt  cabanmi  ist  capanna  anzosetzen,  weil 
die  ital..  prov.,  span.,  ptg.  Fom  p  leigL 
VgL  Hetzer  p.  80. 

1798)  lognd.  eefeatuw,  sQdsard. 
•eangiu;  ptg.  calmnho.    Vgl.  Hetzer  p.  29. 

17S0a)  cäleMrIus,  a,  um,  zur  Ferse,  bezw.  zum 
Schuh  gehörig;  alt  ital.  rnl^nio,  eahone;  prov. 
cmuaktf  chauaaer;  altfrz.  chauuUrf  aoolier, 
chanawra.  S.  Hetzer  p.  90. 

17401  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XU  468 >.  893; 

u.  Thomas,  H  XXXIV  287. 

17.') II  •h<ilin<'  kann  nicht  wohl  r.iH'jinem  sk-iii 
(daraus  mußte  werden  u.  ist  gewurden  altfrz. 
cAaMi,  Dunkelheit,  Nebel),  sondern  ist  =  nilina 
(etwa  nach  jHirfiM  gebildet)  anzuseUeu.  Vgl.  Uetzer 

1^  ao. 

1806a)  eamna,  eine  Art  Bier;  damit  hingt 
viell.  zusammen  altfrz.  eafnA«,  Brauerei,  eambagt, 

t/atnhagf,  Brausleuer,  cambgier,  gambffirr,  Bier* 
brauer.  Vgl.  Behrens.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit 
XXX'  160. 

IHSOa)  einlBUK,  a,  nm,  zum  Hunde  gehörig; 
ital,  eanino;  sard,  canlnu;  prov.  canin,  allfri. 
dkaiMii  (mundatU.  noch  fortlebend,  z.  B.  im  Ijronn. 
dhonAi);  eat  trntti;  span.  ptg.  comAml  S.  mtzar 

p.  SO. 

1672)  cSpTtAle  n.,  Kopfkissen;  sard,  eabidale, 
capital i;  altfrz.  chetel.    S.  Hetzer  p.  30. 

1906)  Weitere  Belegstellen  ftlr  eajntlare  führt 
Uetzer  p.  81  an. 

1971)  lognd.  gairigare.  —  Über  das  VorkMnman 
dea  Woitaa  ia  CHomen  vgl.  Landgraf,  ALL  IX  246. 

S.  Hetzer  p.  31 

1988a)  eariea,  -am  /.,  Feige;  sard,  cariea, 
caHga,  B.  Hetzer  p.  31. 

1989)  Vgl.  Hetzer  p.  31. 

1992)  sard,  eat^tdduf  eaL  aailali!. 

3033)  cat  eaftepu 

9086)  Halser  p.  81  aatzt  altrrz.  eatM>  (nU 

off.  o),  neu  frz.  eauaer,  plaudern.  =  ImL  Mminrl, 
«eine  eauaa haben',  an,  n.  da.*«  dOrfle  richtiger  aehi. 

3052a)  Cayeax,  Name  eines  normaim.  Fis4^her- 
dorfes;  «iaher  viell.  caieu,  Miesmuachel,  Tgl.  Seba- 

cbardt,  7.  XXIX  163. 
2179)  cat.  xinxa. 

2179a)  *elaele<lla,  -am  f.,  kleine  Wanze;  nen* 
frz.  (mnndartL  in  der  Cbjunp.)  $inctU,  drmi 
altfrs.  «M  (Hetzer  aDwdiagB  p.  81  zieht  ^ — 
Wort  a  " 
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2191)  sard,  cingm,  chingin;  cat.  riw/la.  Sioli 
Helrer  p.  31. 

319d)  Ober  das  Aaftretea  voo  cinmare  in  den 
ffloMU  vyL  Ludgrai;  ALL  U  «98,  t.  auch  Bttaet 
p.  SI. 

S9B4)  logud.  giäu;  sfldsard.  erdu;  cat  eUm. 

S.  Hetzer  p.  ' 

22««)  VVl.  iMc.U  S-hii.  liunit,  Z  XXIX  225  lliellun. 
»eu(  —  cochlea,  iiirlil    -  r/nufiuin).  ' 

2292)  lügud.  coijhere,  sttdsard.  coiri,  nord-i 
sard.  cora4,  cat.  conrtt.    Sb  HetMT  p.  88.  \ 

23051  cat.  cuydar,  ' 

2307)  sad  sard.  coMf^,  die  eine  .Stadt  ump«- 
bende  Feldmark,  cftL  00nm#,  GrareDwOrde.  fifeh 
Hetzer  p.  82. 

2366a)  eSmparfitor,  •örem  m.,  Beschaffer,  Käufer; 
prüv.  c.  r.  cmprniic,  c.  o.  comprador.  Hetzer 
p.  82. 

2867)  VV'l.  Hetzer  p.  32. 

S870ft)  i'ömplüceo,  »ere,  gefallen;  ital.  com- 
phtetrt;  lognd.  eompiägfurt;  Dordsard. 
fiaitj  proT.  emnplaeer;  eai  «ompkmeer;  spaD. 
ctmplacer;  ptf.  «omprazer.   S.  Hetzer  p.  32. 

2S721  sard,  eotnffiro;  cat.  romplir;  pl>?.  rowi- 
j>r(r.    S.  Hetzer  p.  UJ, 

2383a)  *eÖut-ämbluiii  »i.,  Ueclisel;  ilal.  span. 
eotuambio,  s.  Hetzer  p.  32. 

2404)  lii(,'ud.  con/d^A^re, südsard.  CHN/ai,nürd- 
sard.  ciinfa,  essere  giorevole,  a.  Hatser  p.  32. 

2484a)  *eoiuiqBO,  «Cre  (fOr  consa^Ki),  folgen; 
tard.  eonaiffiUre;  prov.  eoMtgre,  cotatguir;  tili' 
It%.  cawrtwrf;  span.  ptg.  aonaiyiMr.  S.  H«ts«r 
p.  89. 

2451)  nordsard.  con^trlgudi  cat.  oomMm^iV. 

S.  HeUer  p.  32. 

2462)  prov.  cimtensoH;  alltr/.  cotUenfon;  cat. 
ciPN/«iMtf,  Streit,  Streilgedieht.   S.  Hetzer  p.  32. 

S466)  alt  frz.  containdre,  s.  Hetzer  p.  82. 

2479)  Von  eqtUm  i«it«t  «ich  vwnaUieh  ab  itaL 
gondola  :  eonhu  (Rnderstang«,  dai  kennzdchnende 
Wcrkzeuj;  fDr  .He  HandschifTahrt)  >  *gonlo  (vjrl. 
C'iliitin  >  golf<i\,  davon  'gonlolareu.  mit  Angleii  liung 
.III  )inii>)liirf  Ivim  undn,  Wellt-/  gondolnrc,  mit  der 
Kuderstangc  fahren,  dazu  als  Vl)sli'il.  gondola. 

2480a)  eSüT^nllntla,  •am  /'.,  nbereüikommeu; 
die  roman.  Poriofln  des  Wortes,  die  nicbts  Be- 
merkenswertes darMeten,  bei  Hetzer  p.  83. 

9483)  sQdsard.  gucentu;  cat.  eovent. 

2600)  Ober  frz.  appremdre  par  eamr  filr  a.  par 
cha-nr  vgl.  Tobler.  Sitamgab.  der  Bari  Akad.  der 
Wif«.  27.  Okt.  1904. 

2616)  logud.  corzu;  südsard.  croxtuf  OOrd- 
sard,  cogliu;  cat.  rayr«.        Hetzer  p.  88. 

2&66)  Clier  Irieal  Icoisfiv^l  Vido);sich,ZZZX902. 

3668)  VgL  Landgraf.  ALL  IX  424. 

3670)  Auf  Kreaztmg  von  grapa  n.  dtaeh.  trtber 
beruhen  itaL  trapa,  aeiinavito,  frianL  irape 
Tinacce.  » 

25W)  itaL  cnmarei  altfrs.  «rsBMr.  &  Hetzer 
p.  82. 

9680a)  Httrnm,  -Inm  m.,  Brand,  BItae;  prov. 
ertmoTf  s.  Heiser  p.  83. 
3691)  altfrs.  «wmr,  annaeken,  efandmeideii. 

8.  Hetzer  p.  SS. 

2615)  S.  Nachtrag  za  Nr.  6880. 

26«'^)  jirov.  cttuni. 

2"(tä)  Nai  h  Uehren.s,  ZL-^chr.  f.  frz.  Spr.  n.  Lit. 
XXX  im,  geboren  hierher  aurh  frz.  courtüre, 
Laofraum  fOr  das  fiad  der  WaasermUtile ,  und 
«Mir<Aaiiy  UntedMo  (kleine  Kagel  ans  Stab  n.  dfL)L 


273«)  f. I  sard,  ctmbxdu;  all  frz.  chtOdr,  cimhn  , 
cat.  citnbul  (s.  auch  prov.).    S.  Hetzer  p.  33. 

2748a)  germ,  danra,  Tonne,  das  Wort  lebt  nocb 
in  fri.  Mundarten  fort  (Lütticb,  Namur),  Tgl.  Ed- 
roond  et  OUIi<^ron,  AtL  ling,  aire,  Mardiot,  RF 
XU  64«.  Hetzer  n.  33. 

27.")la)  jrerm.  diral  (ahd.  tarui'i.  i'iriki'!;  davon 
iiai-li  H.'lzer  p.  34  frz.  idarm  (iiiuiiilm ilicli).  ver- 
uirrt.  ',^'1.  Edmond  et  Gillieron,  All.  liiij.'.  itmirdir. 
Viellt'U'ht  gebort  hierher  auch  ital.  indarno,  o. 
sonst  s.  Nr.  2762. 

2752)  VgL  Nr.  2751a  Nachtrag. 

281 7a)  'MHattmSBCom  n.,  VerteidigmigCsBittel): 
prov.  all  fr  r.  defettdemen(t),  s.  Hetzer  p.  88. 

2821a)  'deganno,  -ire,  verböbnen;  prov.  mir 
das  VhshaL  dagmti  altfrs.  dtgamtr.  HeUer 
p.  33. 

265'.*!  iltlombard.  diMaro  ~ griedu  4)fiw^r, 
vgl.  Vidossidi,  Z  XXX  203. 

2875h)  *depinnäcälo,  «iref  des  FederBchmoeks 
beranbeo;  frz.  dipenaiUer,  nd.  Heiser  p.  44.] 

8994a)  dMper,  von  oMn  mr;  altfrs.  itevt. 

2972)  Holthausen,  Anglia,  BeOliXVlI  178.  leitet 
delaüer  von  (rerni.  Inka,  .schlaff*,  ab  (also  gleich.«?. 
de-liictii-i  ,  i'ln  iiso  fuliit  i  r  fiiiicr  auf  geriii  lat. 
laciirc  zuriirk.     L)ie>e  Ableitung  erscheint  sowohl 

in  lauttichcr  wie  auch  in  begriflUcliar  Beriehang 
als  durchaus  annehmbar. 

2994a)  ^dlsrSIHoa^  «In,  ans  einem  Orte  we^ 
bringen;  altitaL  »eoreare;  prov.  deaeo^or;  frs. 
dSemtdur;  span.  ptg.  dcsoo4w.  8.  flelser  p.  88. 

3043)  Vgl.  Hetzer  p.  88. 

304  n  Vgl.  Hetzer  p.  83. 

806.'ial  döllchus,  -um  tu.  (rffl/ eine  Art 
Hohne:  davon  viell.  mittelbar  (Uber  'rfo/ci-a)  prov. 
dolxe,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIX  452. 

8067)  alt  frz.  doler,  ä.  Hetzer  p.  84. 

3159a)  niederdtsch.  dweer,  quer,  schräg,  =  frt. 
(Patois  von  La  Hngna)  domtrtt  vgL  BebreUk 
Ztschr.  f.  fl%.  Spr.  n.  lit.  XXXi  161. 

32j7)  treTir.'.   pmiirin,    fuoro  ehr-   si    fu  liellu 
nolle  deir  epil.uiia.         Vi.lussieh.  Z  XXX  2(M. 
3Hr.l)  \V-1.  Heizer  p.  34. 

3463)  altfrz.  esptoiier,  die  FlQgel  eaUalten 
neu  frz.  dplogi,  a.  Hetzer  p.  84. 
8466)  altfrz.  «nondr*. 

8466^  *iUtr<MBde,-ire;  prov.  altfrs.  «mw»» 
dre,  anzQnden;  neafrs.  ^prfs,  TwUebt  S.  Heber 

p.  88. 

361H)  Tber  faluppa  u.  die  darauf  «  twa  zunlck- 
gehenden  roman.  Wort-<<ippen  vgl.  aucli  S<  liui  liardl. 
Z  XXIX  337,  u.  Horning,  Z  XXX  71. 

3679a]  ISmirftlla  n.  pl. ,  eine  Art  Heinkleid; 
prov.  altfrz.  femoraut,  s.  Hetzer  p.  35. 

8710a)  llrrer,  -«ram  sk,  Glot;  altfrz.  f«nom; 
span,  ftemer;  ptg.  fervor.  &  Hetaer  p.  86. 

8717a)  dtsch.  Fettnlaaehea,  Name  einer  kleinen 
Mttnze,-  wall.  viUmine,  vgl.  Behrens,  Ztschr.  tOt 
tn.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  809. 

3813)  Über  frz.  flambe,  flamele  in  der  Bedtg. 
«Klinge,  kleine  Lanze*  s,  Hetzer  p.  34. 

8889a)  dUch.  (bayrisch)  lllate«.  flagge,  Flinte; 
dav.  ostfrs.  ftkigot,  altes  Oewehr,  vgl  Belirea^ 
Bausteine  etc.  p.  79. 

8864a)  fbCler,  ■Irw  m,,  Gestank;  span.  Mir. 

3874)  prov.  forir,  foir. 

40<i<»)  Hetzer  p.  37  stellt  germ,  hrunl^n  als 
GrundwiDi  Im  frz.  fremttr,  frtmot aof,  vrohl ohne 
zoreicbendeu  (iruod. 

4018)  S. 


1053  Nachlnp. 


Naehtnif. 
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40_>()n)  frastam  n.,  Stück;  itaL  fntsto;  all  frz. 
fnistf,  r'berl>Ipili.s<'l.    S.  HetMT  p.  SOb 

40'iJ)  S.  Pusc  663. 
4026)  S.  Fuse.  662. 

4037)  pTor.fuiditfB;iLlitTZ.fuUiz,  s.Hel2er  p. 35. 
4049)  S.  Pom.  670.  —  Sard,  fumigate;  altfrz. 
fumMer;  rat.  fumejnr.    8.  Hetser  Pk  86. 

4067)         Metzf-r  p.  86  fmrU», 

Am-A)  S.  I'usr.  67(;. 

40Ö4)  Fufk'.  677  -  allfrr.  fmir. 

4103)  Wahrscheinlich  besteht  ZusammeiibaDg 
zwischen  dem  zu  vermutemlen  roman.  VaJf«  n. 
*bd.  gellita,  .ein  Gefilß  fttr  Flüssigkeiten*. 

4U2ai  aliil.  crnfArl,  Rfafuori,  Vurteil,  Nutzen; 
altfrz.  /*(/rur.  Iniiiiit'  rtiiTi'.  vic  ilflicieOM.  Sieh 
Ht-tzt't  \K  m;,        auch  U  XXI  293. 

wvih)  langnb.  galMMriam»  fagluB,  CMMgtt; 
oberitaL  gagio,  friaui.  triest,  istr.,  venez., 
▼•roD^  bol.  gmmot  g>i*o,  gaag,  imputura,  vgl. 
Meyer-Labke.  Einftbrnnv  n.  48,  VidoMteb,  Z 
XXX  203. 

4n9c)  Hetzer  p.  8ß  liftlt  die  im  Dirt.  ^'eii.  jre- 
>rehene  Ableilunjf  des  Worti  s  ill  frz.  iiihine,  je- 
hine,  gint>  von  ahd.  j'iluin,  |;f<lelieii,  lür  ilif  bessere, 

weil  gthentM  unyolkstümiicb  gewesen  eei,  aber  diese 
Bahanptnntr  ist  Mlir  so  bMtreiten. 

4198:1)  *eSläta,  -am  f.,  Gefrorenes,  Reif;  ital. 
yelain;  \it uw  geladu;  frz.  gelee;  caL  geltida;  span. 
heladii;  ptg.  gtMo.    VfL  HtCnr  p.  86. 

4316b)  iimV  gtnerare;  prot,  ffmmrari  altspan. 
fftmrror;  ptg.  generar,  gerat.    VfL  Hetzer  p.  86. 

rifHi  D.is  Wurl  ist  als  ; o./iy./.ö  bei  jffiech.  Geo- 
tjrrnptien  bt-l«  i^.  Kebrnuchl  wurde  es  als  benennoof 
behaarter  Wrilx  r.  von  <laf«0  ExWCU  im  Alter- 
tome  gefabelt  wurde. 

4299«)  Stamm  fwr»t  über  die  in  dnem  anzii- 
selzenden  raman.  Stamme  aorr-  fehOrife  Wortp 
sippe  Tgl.  Sehaehardt,  Z  XXX  210.  Zn  dieser 
Sippe  ^'Chören  Wörter  mit  der  Bedtg.  .rötlich* 
(islr.  guoro,  iri'v  <foi-o,  romngn.  </or)  u.  mit  der 
Bedtg.  ,Wti(le.  Wn  inirute'.  Die  Verniilllung 
zwischen  der  adjeislivischen  u.  sulistantivisrhen 
Bedeutung  »oll  durch  den  Begriff  . Wüiirfchelruto" 
fegeben  werden  a.  die  äippe  im  letzten  timnde 
aar  lat 


482Ö)  a  11  fr  2.  ist  pomme  grause,  Granate,  vor- 
banden, 8.  Hetzer  p.  36. 
4346)  alttrz.  giettt(t\. 

4589)  Auf  germ,  knapp,  Napf,  will  Behrem, 
Bausleine  etc.  p.  80,  auch  zarQekfbbren  wallon. 
hanrt,  htnat,  (Hinterhaupt).  Nacken,  wegen  des 
Bedeutungswandels  vgl.  rnp/xt  u  teata. 

AGöih)  S.  eleu  Nacblrag  /u  Nr.  J(Xt9. 

482Ua)  *iDeanUltur,  -9rero  m.,  Bezauberer; 
prov.  eneanlairf;  altfrz.  enchaniare;  neu  frz. 
enchanteur.    S.  Heizer  |i.  38. 

4860a)  la  -t-  cSatnif  entgegen;  üaL  sard. 
imeoHbm;  pror.  encontra;  allfrz.  mmMtrti  alt* 
«pan.  eneomtra.  &  Hetzer  p.  8& 

4868)  Vgl.  den  Nachtrag  zu  Nr.  e4Sa. 

49d2a)  injflngo,  -^re;  <lii'  birrhi^r  gebOrigen 
roman.  Verix'n  viT/.<  i'  lini't  Hetzer  p.  38. 

60'))ja  intiilio,  -are,  einschneiden;  die  eot^V. 
roman.  Verben  verzciclmet  Hetzer  p.  39. 

Ö120a)  iBTfialo,  -Ire,  erfladen;  proT.  Part  F.  F. 
tumngut,  a.  Uetzer  p.  39 

6348)  VgL  Hetzer  p.  39. 

62&8a)  mhd.  Jkamme,  Kamm,  »  frz.  catii{m\e, 
Radzahn,  vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  tn.  9pr.  u.  Lit. 
XXX'  m). 

ö21t6)  allfrz.  recrcih-  in  sonnt r  In  ri-rreiie  gehört 
ZU  recreire  (rf-redfrej,  nrrennl. 

5310»)  slaw.  köza,  Ziege;  dav.  vieil.  abgeleitet 
westfrz.  Niedcrniaine)  €omum,  Schober,  fäl, 
Scbucbardt.  Z  XXIX  466. 

6880)  Die  h«tr.  roman.  Worter  leitet  man  wohl 
am  besten  TOO  dem  lat.  Stamme  rrw,  cmc,  cr<icc  ab. 

6S86a)  dtach.  komme,  tiefe  Schüssel,  Becken 
unter  einer  Kastonsrldense  u.  d^'l.,  =  pio.fONMM^ 
Tgl.  Behrens,  Haust  fitn-  etc.  m. 

6839)  Vgl.  Hetzer  p.  ii:  .sd.un  Venantius  For- 
tanatus  kennt  das  Wort,  desneu  Uerleitangen  niclit 
befriedigen  können*. 

6844)  eat.  gtuMM^  Tgl.  Hetzer  p.  4«. 

6868)  V^  Heizer  p.  89. 

6468)  Vgl.  Hetzer  p  3'» 

618.'))  Vgl.  Hetzer  p.  41  I. 

72Jl.li  planetus,  •um  m.,  Kluge;  ital.  pUmto; 
prov,  pitinch;  altfrz.  pluint;  cat.  pUint;  .span. 
Iliinto;  ptg.  chanto.    Vgl.  Hetzer  p.  44. 

7667)  Von  püpa^  bezw.  von  jriMaa  leitet  Nigra 
ab,  AG  XV  984,  oberitaL  jmSm^  (ieatto. 
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A. 

Mtk^k  itat,  rum.  rtr.  prov.\ 
frz.  apmt.  eat,  ftg, 
4714 

aader  afrr.  1B4>  207 

aaife  nfrz.  ;(3'J  ' 
auisier  ufr:.  \Ü4. 
aatie  <//'/r.  Hir> 
aatir  afrz.  165 
ab  firoo.  m/.  778 
nbk  itpoH.  1687.  »3üO 
abaanz  afrz.  1160 
ababa  «jwut.  6848  1 
abac-s  pro».  6  { 
abad  Ä/A»«.  II.  lo,s7.33(Ni 
abadulillure  tmi.  1150 
ahmlia  /'*"f.  s/nn.  12 
ubali  /"'(/r.  678 
abaiier  f$fnt.  187 
abait  |>ro«.  afrM.  578 
abalar  «pait.  }^{r.  1184 
abanar  pts/.  1218 
abandonner  frz.  1310 
abanico         /rfjr.  1918, 

3648.  1(K»46 
abaiK'  "/"i'i.  piff.  8548 
abaoB  prov.  8 
abucBilpan.  /^^j/.  10. 8U13 
abarav  4*011.  ptg.  wa 
abis  pnm.  U 
abat  16 
abate  mm.  16 
abateis  <//■/•-.  15 
abater  /U;/.  15 
abatir  n/m/».  16 
abatre  proe.  15 
abatter  rtr.  15 
•batti«  A».  16 

164a  N 
ahauzar  pr»/r.  5144 
abaver  »frz.  167.  115U 
al>l.a  /-/'"/.  777  N 
abbacare  4 
abbaccar«   AbI.  7694. 

10001 

abbaochio  luedUt.  6764 
aUbaeoftiri.  6 
abbade  plf.  11 
abbadia  «M.  ft0.  U 


abbaf  liare /Vfi/.  1(;m.1242. 
3646 

ahbaglio  ital.  168.  864Ü 
abba«lioMtfaI.16ai948. 


abbaina  Iki,  1180 
abbarba^are  «tat.  1S4S. 

3546 

!il.(i;t^-;ir,.'    f.if.  12ßl 
al.hatiiLi  hiare  iOil.  1*J74 
aliiblate  /7<i/.  11 
abbattere  ital.  16 
abbaxia  ittd.  12 
abbay»  /Vs.  12 
abb«  fr*.  11 
abiM-ntare  «A»?.  288 
abbi-nlo  iieil.  288 
ahbeverare  ilnl.  ]'X>'J 
abbiaccarc         14. 38U3 
abbicare  //«/.  1370 
abbinani  7823 
alibolkMan  «taf.  1648 
abbonare  iltoJ!.  171 
abbooire  ital.  171 
abborare  nen ]><>!.  tii 
abborrare  »/«/.  Hl') 7 
ubhnrriie  ital.  31 
abbuudanza        üla  N 
abboudare  ital.  63 
abboczai«  Ual.  1672 
abbnclan  «tal.  1646 
abbrirara  Mof.  46.  1672 
abbrivo  tUü.  46 
nl.t,;..[izar«-  /W.  1508 
iililoran.'  ii<il,  t>l 
alihuzzairo  //•//.  It;ö7 
abduralre  prw.  6628 
abdnrar  fira*.  6628 
abdoxat»!  jMm  6628 
abe  «mf.  780 
abe.i  mm.  297 
abebrar  nHjHiu.  135!) 
ab^e  N 

aboch  ti/)rot:  5565 
abecher  /rz.  1294 
abecquer  /V«.  12tf4 
abedul  itpan.  1866 
abeille  ^«i  728 
abeja  tptm.  728 
abalba  jMva,  ji^.  728 


ab«llHear  />ror.  1418  I 
<  abencviser  />■?.  1818a 
aber  rtr.  29  1 
aberlnder  ehamp.  5650  , 
ab«straz  ptg.  1101.  9125; 
abet  /-rz.  88.  1868.  1441 1 
ah<>tar  pro»,  aopem.  1888. 
1441 

ahrto  .7«/.  i,t,i.  3;i 
abeter  «/»v.  1363.  1441 
abetn  $paH.  ptg.  33 
abeniar  pro»,  eat.  1869 
abevrer  afrz.  1860 
abaiio  ito/.  84 
abhomioer  frz.  40 
ahborrer.  -ir  frz.  81 
abi  «wn/.  73(1 
al>i«'rt(j  nfKiii.  721 
abigarrar  .»/«(/i.  1302 
abtme  frz.  36 
abima:  frz.  86 
abia  funw.  88 
abicmar  »pan.  ptg.  36 
abismc-s  pmv.  nfrz.  36 
abbrim  «/«»fi.  /)/»/.  3(! 
abisrnu  «irr/.  36 
al)i..s:ir  /iriir.  t}7 
abissare  ilitJ.  67 
abiaso  iuü.  67 
abiatoke  pic  teaU.  1848 
abitaU  ofra.  4488a 
abitaiaoa  a/k«.  4486b 
ablto  Otd.  4488 
aliivas  10270 
ablais  nfrz.  37.  1468 
able  frz.  418 

j  aböbeda/i^.  10290. 10300 
aboi  fr».  167 

I  abanar  apon.  ptg.  171 

I  ahonner  fr*.  171 
nborder  /rc.  1511 
aliorrecer  «/«1«.  /if^.  32. 
4510 

I  aburrir  tv//.  ply.  3 1 
abongar  «pffn.  eat.  10292 
abono  «/»nn.  807 
aboaino  ital.  619 
abomt,  aboBii4  a/V»4a 

10808 
aboBffri  /r»  6884 


abonjar  <tnUiz.  10279 
abuulir  1520 
aboyer  frz.  167.  1150 
abretrer  fr*.  16.  1666 
abre^er  aft^  1$ 
Mirego  «/MH.  888 
atireujar  prf»>.  16 
abreuvcr  ^r«.  18  9 
ahrevar  pro»,  ^fim.  pf. 

17.  1359 
al)ri  frz.  772 
abriaga  pro».  3167 
abric-s  furiM'.  773 
abricot  fr*.  7868 
abrier  afrz.  772  R 
alirievct  «/"r;.  17 
alirixar  pnw.  sjtan.  /rfjf. 

772 

alirigo  »jMtti.  ptij.  112 
Abril  /ww».  774 
abrir  tpan.  ptg.  721 
alifffter  fr».  772 

abrivar  /ir.  46. 1672.810 
abrivat-z  prov.  172 
abriv6  afrz.  172.  1672 
abrivcr  «^rr.  172 
alirojo  tjxtn.  722 
abrolhar  ptt/.  1585 
abrolbo  pty.  722 
abroaUno  Hat.  6361 
ahrotaoo  «ol.  46 
abroujar  t/aUi*.  10179 
absinthe  frz.  63  N. 
jilisintho  52 
absolver  spun.  }>t;i.  54 
absolvre  prnr.  54 
absoudre  ^r.;.  54 
abfltcrger  frz.  itpan.  3561 
afaatetgir  j)^.  8602  • 
ahaaelto  tpim.  64 

altsuolvn  xfnin.  54 
aliulalla  ^jxin.  9910 
aliucl.i  .t/Kiii.  1097 
abuelü  7097 
abi^ar  ,9(1///;.  10279 
aburaae  rum.  18 
aborar  zpan.  64 
abuiir  «jmim.  31 
abmar  «poM.  66 
abnaare  ittO.  66 
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mmmmcs:  frz.  6H 

•Imtraj)^.  10322 
•e  «WM.  laS  M 
aei  tpoH.  818S 
•cabar  prtm.  tpam.  ptg. 

77.  1907 
acabdar  span.  78 
a^calar  ptg.  94 
•eachar,  -m  ^pon.  9S72. 
8164 


ptg.  TO.  1747. 


acaMo  1U425 
ticalzar  »pnn.  })ttf.  531 
acamar  span.  ptg.  74 
acarar  »pan,  79 
acarer  (i/inc  79 
•eari&tre  /^««.74. 182.1915 
•icarieiar  «jm».  j^y.  80. 
14M 

*acarier  afrz.  79.  1915 
acariier  afrz.  79 
aca^  rum.  182u  N 
afatamwito  i>f^.  19U4 
acatamknto  aptm.  1904 
antar  ^mfc  «Mm.  jKjr- 

78.  1904 
•dttan  mm.  816 
aeater  ofrv.  78 
arayori  aptg.  6648 
aciizia  Hal.  «8 
accabler  /r^.  83.  2(K>4 
accaburtar  prov.  9188 
aCeagiOM  aUUat.  6648 

aoeaptsiare  jtoL  78 
aecamsara  «ai.  1464 

acrarnare  #7«/.  81 
accariiire  ital.  81 
accasciare  ital.  7644 
accattaxe  //'i/.  78 
accatto  ital.  78 
ria  ito/.  84 
ptg.  2U60 
«oL  9060 
aee4Mr«r  fr».  9060 
acc  ennare  2198 
ac(  I'lmo  itriL  2198 
ace.  l  it' 1  ital.  89.  2101 
acccrpellato  »W.  928 
accerrito  ital.  89.  2101 
aecerteUo  ital.  93 
ito/.  84 


acchinan  tM.  96 

acrhinea  4441 
accia  /('(/.  4482 
acciaccare  itnl.  924.  9420 
acdacciare  itnl.  366 
•Miacco  ital.  924 

aedacmani  ital,  866 
•odalhri  aMI.  8499 
aodido  Ka/.  126 
■eeUJe  Ko/.  124 
aedalino  U^.  125 
acnatnarra  fwrf/.  3200 
ai'ciannaivi  Hat. 
acqapjoarai  ito/.  StiG 


•edde  a/r».  112 
acddia  Oak  fro*,  fig. 
112 

accigliare  Mal.  9t 
accimare  ital.  2799 
acciiiga  itul.  725  a 
accisma  i/«/.  95 
accismare  Hal.  96 
acclamper  i^irm.  5281 
accoccolarsi  ito/.  22fi5 
accoglierc  ital.  99 
accnipUnce  <0w.  2807 
aecotntler  afrn.  -JSOT 
afciiiiitii^c  "frz.  2Ji<t" 
aciüiiipaj^iier  frz.  üäÖÜ 
ai  ronipHr  frz.  2372 
aceoa  /"r;.  Ü482 
act  om-iare  ital.  100 
aceoDcio  ital.  100.  2877 
accoppare  ito/.  28 IS 
accorciare  MA  8884 
accord  fin.  106 
accurdar  //r'^r.  /)^/.  106 
acconlarc  itnl.  uni 
arconier  frz.  lOtj 
accordfir  nr.  106 
acoordo  Ual.  106 
accorgere  2589 
accorgersi  HaL  9698 
acforsar  pro».  8884 
accostare  /Vol.  96)9 
accoster  frz.  2559 
aiTOler  /"r;.  lO-^li 
afcourcif-r  nfrz.  .H.HH4 
accoutrer  frz.  2ti57.2ti67 
a4:cozzare  ita/  2723 
aeeroctiar  fn.  2615.6880 
aeenaiUir  fn»  99 
accollir  eat.  99 
aceho  »i>an.  787 
acet  bar  *7<««.  964 
aceddu  sicil,  1041 
acedera  »/kih.  119 
acee  frz.  84 
aceia  84 
aceirojt^.  125 
•e«l  nan.  8188 
aeelarar  npan.  3060 
acelga         /«'f/.  960 
ai  i-lui  )'i(m.  3190 
aeeba  spun.  949 
areftar  iinpa».  2198 
acaner  i^rz.  2198 
aow  9l§,  118 
aoert  ruM.  118  • 
acerboDtea  M.  116 
ac4rer  frs.  125 
acero  (<^W.  uptm.  113. 125 
acerola  s/vni.  II 18 
aceamer  afrz.  95 
acest  n<m.  8194 
aoestoi  niM.  8196 
aeeto  tfol.  190 
aoetora  atpon.  87.  1000 
acetosa  ttn/.  119 
acelre  spun.  544 
ace/ar  sp<in.  4511 
acezo  sjHiii.  4511 
acba  vto.  998.  4482 

^.9M.9ia0 


aehapter  ofrz.  78 

achaqne  «y>«>i.  ptg.  934 
achar  «^.  851 
adiBriier  t^H,  79.  88 

acbanier  frz.  81 
ai  haroiier  «frz.  79.  82 
acbal  Jrz.  78 
ai  batar  pt(i.  78 
a<hatt<-r  r/'r.  78 
aibe  frz.  732 
achcder  a/r*.  78 
achaminar  /ra.  72 
acheter  frw.  78 
a.'hever  /r«.  77.  1907 
ai'liicuria  span.  2169 
achie  nfrz.  84 
achier  «/rz.  726 
Rcboper  afrz.  8476 
aciago  «/wn.  1079 
aciare  aret.  717 
adbar  tfan.  2166 
aciealar  «p<iM.  94 
a<  ii"at<>  .span.  ptg.  2162 
ai  bicDria  span.  2169 
at'i(ba  nmmn.  118 
acie  rt/rj.  84 
acier  iirov.  frz.  126 
adno  Alii.  128 
adpado  «pan.  9069 
aclap  nprov.  6988 
adapar  nprov.  S282 
aclin  «/r--.  22t;3 
aclocarse  .^/j*/«,  2260 
acniu  ritni.  3198 
aco,  -a  ital.  148 
acö  j)ro».  31HH.  4568 
aco  ptg.  125.  129 
aooltdar  prov.  108  b 
at^ofeifa  ptg.  1119. 10469 
acoger  «^Kin.  99 
acolnilansa  pmr.  2307 
acoindar  pmr.  2;t<)7 
acointance  n/rj.  '.ui.  2307 
acomte  afrz.  98.  2807 
acoiotier  <ifrz.  !»7 
aeolher  99 
aoolhir  ptwt.  99 
acolo  rum.  4716 
aeokeira,  -cetra  asjtan. 
2657 

aconilo         130  a 
aconn  nprov.  6432 
acoochar  apon.  100 
(a)contecw«fMM.  jrilir.  101 . 

2466 
a<;oper  o/rv.  8476 
aropcri  rum,  108.  8494 

2715 
aoir  iisjuiii.  87 
acordar  acat.  >/«i«.  166 
acusar  «]MM.  110 
acotar  tptm.  2066.  7688 
acotrar  prm.  9667 
aconn  npnw.  6489 
acoostrer  afr*.  9667 
acoutar  ptg.  2086 
a<;oate  952 
acoutrer  2657 
aoovatoir  hikr.  104 
aofiiB  UaL  780 


KSrtiBf, 


aeqni^o  ital.  786 
acqnavita  781 
acqoArir  frM.  181 
acquislzioaa  Ital. 
acre  iV/t/.  /Vsl  apON.  fig. 

114.  130 
H(Te  frz.  114 
airepanlar  nt^/ian.  106 
aiiisiir  >i(w.  188 
atxiu  rum.  136 
aero  Oat.  114 
aeni  fvai.  114 
acmna  ftttl.  186 
at'si  j)»v>r.  314 
atUQar  ptp.  Ifil 
at.iiiciia  088 
atucia  aspon.  149 
acnciar  a«pan.  149 
acadir  «;>a>i.  ptg.  Ill 
acuerdo  «pan.  106 
acolbir  prep,  89 
acom  nMN.  8188 
acutna  nun.  8198 

6241 

acufinr  gpan.  2681 
acuntir  anjxm.  102 
at^upar  prov.  8475 
acoDtnur  cUttutv,  I08a 
aettto  «tal.  169 
ad  ital.  afrz.  164.  778 
adai-qnare  ital.  168 
;i(ia'.'a  ;/<</.  2788 
ailafjiare  ital.  164 
adaguar  168 
adaijf  rfr.  154 
adaigar  pnyv.  168 
adatt  /i^r.  174 
adala  tpatt.  874 
adalid  span.  174 
adaope  rnw.  166 
aiJa|ni  rum.  163 
aclapost  mm.  762 

181a 
adaptir  prov.  161 
adan«a  apaii.  176 
adavga  t|Mm.  1T6 
adarve  tpim.  176 
adaslA  mm.  978 
adastiare  *7///.  4456 
iidiistrar  prot.  997 
aiialto  /■<«/.  102 
adaut  prot  .  lt)2 
addielro  ital.  182 
addirizzare  Aa/.  187 
addoUMM  ital,  8121 
addiltto  «<rf.  188 
;n!  iurcro  »•«>«.  2400 
adiiurre  it'll.  192 
adeca  n/»i.  2t)0 
adrlonr  /*n/f.  167 
ad  el  fa  ."/x/m.  /ttij.  186 

adem  jt^^-  624 
adamaa  tpan.  ptg.  178 
ad^rgere  ital.  197 
ades  niiN.  /»ror.  afr».  eat. 

181.  183.  r)i4»; 

ades  rtr.  firov.  nfrz.  cat. 
183 

adeiar  prov.  180 
181 

87 
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•deMr  afrz.  ISü  I 
adesso  iUil.  1B3.  5146  | 
adeuz  nfrz.  IQIa  N 
adevSr  mm.  22S 
adiujite  ptg.  2760 
adibe  pti).  184 
adieso  iihjhih.  IfiS.  5146 
adimman-s  pror.  159 
adin  rttm.  21äa 
adinc  rum.  280 
adinci  n<m.  2tiO 
adineuarft  ri<m.  177 
adineori  nim.  177 
ailins  rion.  6146 
adjanyir  cat.  220  N 
adiva  «;>««.  184 
adivas  »/xi«.  10270 
adive  span.  fr:.  184 
adivino  spttn.  3049 
adizzare  >Yr>/.  208 
ad(i)lid<^r  rtr.  221 
adiadha  a/'r^.  222 
adjnindre  frz.  220 
adjudar  proc.  221 
adjangir  «paM.  220 
admiraglio  iUd.  602 
admoner  r<r.  242 
admonätcr  frz.  242 
admuni  rlr.  242 
ado!»  />rf<p.  «/'»•i'.  3121 
adohar  prov.  sp<tn.  3121 
adoqar  ;>/</.  4902 
adocchiare  »7«/.  252 
adokir  prov.  4902 
adolzar  prov.  4902 
adonar  pror.  191 
adonare  Uni.  191 
adonarse  «/Km.  ISl 
adonc  ;>rof.   «f«.  274. 

3091 
adonner  frz.  lül 
adont  afrz.  274 
adossir  |>roc.  4902 
adouber  frz.  3121 
adouchier  «/rz.  193 
adoucir  frz.  4902 
adou^ar  /<rw.  4902 
adcpierir  s/xi«.  131 
adquirir  sfMin.  ptg.  Ifil 
adrale  »pnn.  ptff.  6456 
adrede  «/>nn.  j>tf/.  188 
adree  moflene».  203 
adreiasar  /»rtw.  4895 
adreit  />rop.  afrz.  188 
adress«  ^rz.  187 
adresser  frz.  LöL  4895  I 
adretas  cat.  18H 
adreyt(aincnt)  c«<.  1H8 
adrimar  uspttn.  8084  j 
adroit  frz.  188  i 
adrumar  nsjxtn.  8208  ! 
adnaria  «/>a/i.  ptt/.  3052  1 
adubar  />/;/.  3121  i 
aducir  «/mm.         192  | 
aduella  ptg.  3062 
nduKgiare  «7»/.  6646 
aduire  prtm.  afrz.  192 
adulcir  span.  4902  , 
adüulterü  gjxtn.  pt;j.  275 
(kdulterium  276 


adombrl  rum.  277 
aduna  rutn.  281 
adunar  ^;>an.  281 
adunco  itnl.  simn.  pttf. 
280 

ndonque  itnl.  3091 
aduol>bio  nrapol.  6711 
adnr  aijMiH.  IM 
aduras  nt/xin.  121 
adurer  fi/^rr.  20.  662H 
adzusta  npror.  6352 

a^  rt/rz.  aai 

aer  »•«»(.  .US 
aerdre  firov.  afrz.  12L 
204 

aere  /^i/.  aiS 
aSr-s  prov.  318 
aesmer  n/ra'.  95.  156 
aestivo  ital.  329 
iifa  rtr.  340 
afagnr  /rf*/.  S811 
afaldar^  ital.  3596 
afan  «/Mn.  pti/.  206 
afanar  /;ror.  «/xin.  i>tf/. 
206 

afan-s  j>r(»r.  206 
afafto  iinjMin.  206 
afarA  rMm.  199 
afartar  c<i/.  3639 
afegir  cat.  345  a  N 
afeitar  »/min.  341 
afeurer  afrz.  353 
afTacciar(si)  Hai.  836 
affaire  /'rr.  SM 
afTaissar  prov.  Säg 
afTaisser  /Va-.  338 
affaler  frz.  357.  7722 
affannare  ital.  20fi 
afTanno  20fi 
affare  ital.  JiSfi 
aiTasciare  ital.  äSS 
affascinare  iVx/.  3644 
aflatappiare  ital.  7205 
afTeitar  841 
afflar  f><<7.  S761 
affiblüarc  ital.  343 
affibiagli»  ital.  3725 
allirhe  frz.  3739 
afficher  /^r^.  373!> 
aflier  frz.  ZHa 
afTiggere  lYn/.  345  a  N 
afßlare  »/«/.  äüL  3761 
affiler  frz.  MI 
affilier  frz.  MiL  3749 
affinar  ;j/</.  348 
aflBnare  ital.  348 
affiner  frz.  348 
affisso  itfi/.  345  a  N 
affillare  ital.  344.  8729. 
5664 

affiuciar  <f/«J«.  846.  8787 
afflar  rtr.  SM. 
affliger  n/rz.  S6ü 
affligKere  850 
afflire  afrz.  850 
affocare  «7«/.  4941.  6676 
affollare  it<il.  4037 
aflfondare  iUiI.  356.  2412 
affondo  iW.  201 
affraiichir  frz.  3959 


affratellsre  ittü.  4946 
affrei  s)  384 
affrcllare  itul.  8982 
affreux  /rz.  884 
affrico  itaJ.  SfiS 
affrigiri  lotpul.  860  N 
afTronlare  i7«/.  854 
affronter  frz.  SM 
affubler  frz.  8726 
I  aflumare  ital. 
afüimbler  frz.  8726 
affuori  ii<il.  199 
affustare  <7/r/.  4098 
alWt  frz.  4098 
affüler  frz.  4098 
afiblar  /<r(>e.  84^ 
afijar  aspan.  3749 
afilar  prov.  »imn.  jitff, 

SIL  8761 
aßlbar  prov.  jtti/.  Ilifi. 

8749 

aflUar  cat.  374!» 
afina  mm.  348 
afinar  //rw.  »pan. 
348 

afinear  anjuin.  3739 
aüuciar  spun.  345.  3737 
afli  mm.  3äl 
aflar  />/v.  Sil 
aflatar  prov.  8823 
artatler  «/rr.  3823 
afligir  a}mn.  2i5ü  N 
afogar  prov.  4941 
afoguear  /><</.  4941 
afoder  afrz.  352.  4037 
afoUar  Hj>an.  4037 
afondar  «/mm.  366.  2412 
afonder  afrz.  Sfifi 
atonsar  prov.  cat.  856. 
2412 

afontar  aspan.  45 IH 
afonzar  //r»>r.  cat.  356 
aforar  />r«p.  «/>.  />/</.  353 
afoular  /rfy.  839.  8661 

afouto  /rf</.  aaa.  S66i 

afre  afrz.  384 
afrechü  »/wm.  200 
afreilo  fjalliz.  200 
afrentar  span.  354 
afrnnlar  prop.  ca<.  </mn. 
354 

afüblar  />rop.  343 
afuera  »/ot«.  199 
afuni&  ri4»i.  355 
afuniar  prov.  i)t<i.  3fifi 
afund  rttm.  2U1 
afundii  ri(m.  356.  4056 
afundar  ptg.  356.  2412 
aga  rtr.  780 
agace  frz.  361.  4105  a 
agacer  /r^.  2ÜL  861 
agachar  #/xin.  8164 
agacharse  «/mi».  2272 
agacin  /rz.  861 
agalla  sjtan.  4184 
agiina  rtr.  oln-rital.  784 
aganaom  nprov.  3215 
agarrafar  «/>.  2570.4165. 
5319 

agasajar  span.  4177 


agasalhar  prur.  /j^«/.  4177 
agasca  a  prov.  4105a 
ago-ssa  ;>rop.  361 
agazzare  /to/.  201 
age  frz.  382 
agengibre  span.  1045S 
ageno  «/min.  4^ 
agenolbar  ^^r'^f.  363.4226 
agenollar  cat.  mpan.  S6S. 
4226 

agenouiller  frz.  363.4226 
agensier  afrz.  4220 
iigenzar  iUil.  /trov.  4220 
aggavignare  ital.  2046 
aggcrithirsi  ito/.  5179 
agghiadare       864. 4253. 
4256 

aggbiomare  ittil.  4276 
aggiongere  ital.  220 
agglomerer  frz,  4275 
aggrevare  >W.  364  a  N 
aggraffare  »^»/.  2570. 2581 
aggraffiare  ital.  5319 
aggrancbiarai  ital.  1816 
aggrappare  ital.  5319 
aggrevare  rto/.  4346 
aggricchiarsi  ital.  1816. 
331 

aggualare  ital.  10384 
aggueffitre  tiltitul.  S(fi. 

8H91.  10390 
aghirone  /(«i/.  4532 
agiare  ital.  164 
agina  ititl.  aspan.  365 
agiiüia  365 
agio  ital.  164.  215.  936 
agl4  cat.  4261 
agland  afrz.  4261 
agian-s  /»rw.  4261 
aglayarse    nsp<in.  364. 

4258 

agiayo  aspan.  4253 
agiio  lY»/.  468 
agliöla  mnlsanl.  832  N 
agneau  frz.  SfiS 
agnella  r<r.  368 
agnello  ital.  äfiS 
agncllotti  i7a/.  611 
agnel-s  prov.  368 
agoa  ptg.  480 
agobiar  «/«in.  4241 
agorchia  ital.  144 
agoelhar  /^v-  863 
agoeiito  gal.  789  a 
agognare  iial.  3Z2 
agomia  /)<.v.  112 
agost  prov.  cat.  312 
agora  aspttn.  aptg.  4568 
agorajo  ito/.  lÜ 
agorar  span,  378 
agosta   ital.  span.  ptg. 
379 

agouloupä  npro«.  10296 
agoiirar  /)/<;.  378 
agouro  jytg.  377 
agoriar  cat.  4241 
agrac^o  }>tg.  114 
agradar  span.  ptg.  4340 
agradecer  «/>.  ptg.  6105 
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 fra,  3670.  6819 

agrafsr  tMOon.  fn.  S570 

6319 
a>rra|icr  />»<•.  2570 
agras  yimr.  h/mih.  114 
agrasiole  frz.  131a 
agraz  spon.  114 
agre  prov.  afHin.  114 
■grille  frz.  4340 
acr«er  /rs.  4329.  4840 
«grcfier  tifrw.  4846 
«grei  f//rr.  4229 
ajfroiot  «/Vr.  4229 
a^rreila  cat.  Ill) 
agronient  frz.  4340 
agr^  ^rz.  422<.) 
•grwrto  «a<.  U4 
«gratto  4(01.  114 
agrenjar  prmk.  4S46 
agrevcr  «/r*.  984  ft  N 
agriar  ■i/xin.  114 
apt  imnine  /"rr.  375 
agrio  s/uin.  Ill 
agrif  rMin.  114.  183 
agro  Hal.  tpan.  ftg,  114 
agrö  eat.  4583 
kgrotto  Hof.  6096 
agrn  anrrf.  114  N 
ngua  rtr.  span.  it/;/.  78<(, 
aguage,  -je       /»/.7.  783  1 
aguaitar  pror.  10334 
aguale  oJlUnl.  313 
agaanna  ««ciV.  4668 
tgaanUa  »pan.  ptg.  10360 
■gaMdar  jjmmi.  M9 
•gnardcBto  pig.  781 
■goardiente  8/>^>i.  7H1 
agncehia  itol.  114 
agudo  itni.       /  '  /.  l.')2 
agucntar  ptg.  10;iöO 
Bguente  ptij.  10360 
agOero  span.  377 
agueter  a/rx.  10884 
agaeUs)  /r«.  10884 
agnglia  UaJ.  144 
aguilanrifr  /»/"r.  148 
agiiilanil'i  v/k//i.  376 
aguil»'n  /»n/r.  14H 
agnillaimeuf  /rz.  376 
■goilMldo  tjiOH.  397 
agida  144 
agajero  »pan.  148 
agullia  pro»,  f^.  144 
agnlla  Cfrt.  144 
agull"  r,it.  i  m;  N 
agulheir«  />('/.  143 
agullier-'s  pr«»-.  141 
agoloppare  orct.  10296 
agar  rfr.  877 
■gimr  pro9.  161 
agozador  »pan.  160 
.iguzar  j»p««.  151 
agiizzare  Hoi.  161 
airuzzatore  <W.  160 
aguzzino  568 
ahan  nfrz.  206 
ahaner  afn,  206 
ahaste  afn,  906«  R 
ahi  «|Nm.  iMj^4669 
uhia  pro9.  ' 


aUJado  «po«.  846 
ahijar  tpan.  Mi.  8748 

ahilar  spam.  847 
abina  aapan.  3ßK 
ahir  pnw.  c//.  4552. 1'.lO 
abondar  tjxnt.  356.  -Ml 2 
ahonter  nfr:.  4518 
ahora  «pan.  209.  4668 
abotado  (Mpait.  889. 8661 
aboUur  »pan.  889 
ahnriar  «pan.  846 
ahuoear  spun.  2r>l.  6655 
ahumar  355.  9242 

a(h)urat  i»i)t.  ill 
ahurir  afrz.  44S6 
aihai  eomatk.  6678 
ailio  prov.  6354 
aib-8  prov.  882 
airel  pnw.  8188 
nichf  afrz.  8287 
aici  n(»i.  3181.  4669 
aiil.ir  j<r>ir.  221 

/>-'.  222 
aider  /V^r.  221 
aidier  nfrz.  221 
aie  afr*.  8318 
ale  «ql^  391.  S8S 
aTpptii  rum.  316.  8316 
aleul,  -e  1097 
aiga  pniv.  780 
aigla  ;>rnr.  7B8 
aigle  /V--.  ras 
aiglefiii  //i.  788.  M\S 
aiglent  afrz.  143 
aiglentioa  148 
aign  rfr.  838 
aigoiiill'-  /"'<•  144 
aigrc  fr--  114 
..i;,'iHln  /-r».  114.  788. 
844b 

aigremoinp  /rr.  375 
aigrel  afrz.  114 
aigrette  /f-x.  4683 
aigrm  187  H.  186 
aigrir  frz.  114 
aigron-s  ;>ror.  4689 
•aigu  frz.  152 
aigua  hri.<c.  prnr.  7^0 
aigualia  Wr.  olu'ritiil.  784 
aigue  -//•r.'.  780.  8262 
aiguille  /rs.  144 
aignUUM  fr».  141 
aiguillon  /V»  144 
aigmser  frz.  161 
ail  /"rr.  46s 
aile  frz.  38!» 
aile  s/inl.  4444 
aille  «/"r.-.  78H 
ailleurs  frz.  456 
aiUier  /r«.  788 
airaan-s  pro*.  168 
aimant  frz.  169 
aiiiif»  '//r;.  4468 
.liiiHT  frz.  601 
ain  ///rs.  4474 
aina  ital.  365 
ainr  proe.  nfrz.  205.  4568 
ainceis  afrz.  7<>8 
ainrhia  «ici/.  mloAr.  6098 
ainda  ptj/.  86.  4876 


/nr.  698.  4977 
aina  ofrs.  687 

ainse  afrz.  716 
ainsi  /rs.  814 
aiii-siiK-  nfrz.  314 
aiiisni'  698 
uiiitel  nfrz.  316 
aiuz  afrz.  687 
aifiifaida  Hr.  8644 
aipo  pif.  783. 7106.  8688 
a{p-8  pro*.  883 
;nr  /"r.-.  318 
iilr  prnr.  4510 
airain  frz.  320 
airamen  />ruc.  1008. 8248 
I  airfio  p^.  4683 
airar  pro».  4610 
aire  ijo/.  frz.  prov.  zpan. 

318.  863.  828 
airon  span.  4683 
ai.s,        />rw»  «/r*;  164. 

nil 

ids  rtr.  126 
aisance  /r?.  164 
abar  pror.  164 
aiae  out.  fr».  164, 

986 
ais4  frz.  164 
ainer  «/rz.  164 
aiail  afr:.  120 
aisir  />r<'r,  lti4 
aisiie  '(/rr.  IJ-^ 
aiso  prnr.  3185 
aissa  pror.  716 
aiaaade  fr».  938a 
aine  ofrtL  716 
Mis^oau  frz.  1107 
aissella  /'for.  1110 
ais.-^elli-  /;--'.  1110 
alsseiis  pr(tt.  62  N 
aisai  prov.  afr». 

8181.  4669 
aiaril  afr».  130 
aiaaoo  ^  9S9a 
aiaoda  rfr.  8644 


316. 


814. 


!t,i}.  222 
/<ri»r.  316 


atta 
aital 

ailale'  altitnl.  316 
ailarvl  pror.  270 
aitante  iW.  221 
altare  iioL  337 


aiade  o^.  338 

aiure  rum.  467 

j  ai%'o  afrz.  "1*0 
I  aixam  arrar  cut.  663 
aizar  /»f'/r.  221 
aizimen-8  pr<>r.  164 
aizina  prac.  164 
aixir  prov.  164 
aizaara  itat.  306 
a|a  828 
ajapir  4241 
ajar  «/f/;i.  351 
ajedrea  «/«i/i,  8388 
ajedre/5  «/xi«.  i>2ö.  8436  ' 
ajeri  aicU.  4652  ' 
ajeaar  »pan.  460  a  N 
ajo.  -a  ütni.  408.  1114  • 
i^jo  span.  468  ■ 


alaeUMriae)  ptg.  868. 
4996 

i^oindre  o/rs.  330 
ajostar  prov.  6348 
.ijouter  /r.;.  6248 
ajovar  ap<in.  927 
ajuar  «/w»i.  927 
ajuda  />ror.  p<j/.  222 
:gudar  prot.  cat.  fftg,  331 
a^fldar  rtr.  331 
uon  nm.  917 
imni  ruMk  8006.  6170 
[*aiji]oare  rum.  5170] 
ajnnge  mm.  220 
ajunttr  «/n/>i.  /j/^.  6228 
ajuola  ital.  832 
ajuolo  ital.  1098 
^jata  niM.  331 
dntai«  itaL  331 
ajQtante  «M.  391 

ajuto  ital.  222 
akua  rtr.  780 
al  prov.  oifr«.  «ipiM.  mptf. 
468 

al&  «Jri^.  4712 
ala  iuMTN.  ptg.  6116 
ab  UaL  rtr.  prov.  eat, 

sftan.  ptff.  389 
alabar  ä/w«.  ptt/.  897. 
4S4 

alaltarda  /^'f/.  .</«»«.  p<_^, 
3227 

alabattu  <ard.  6431 
iüabe  »pan.  890 
alae  mm.  460 
alaeba  apaii.  486 

al.acho  npro».  486 

alacran  »pan.  898 
alacräo  pt;/.  3it8 
alaf  asfhiH.  211 
alafö  aJSp<iH.  pt;/.  211 
&]aga  «pan.  460 
alabi  azpan.  ptg.  311 
alalgra  o/r«.  891 
alamar  genm».  481 
alaisier  nfrz.  481a 
alama  ria».  5406 
alaiuan-s  pror.  392 
alamar  ri<m.  5407 
alamar  span.  393 
alamari  ital.  898 
alambar  «pan.  p^.  839 
alambic  frz.  394 
alambique  »/wit.  894 
alaiiil>n:'  .vp'/n.  320.  .629 
alamo  »fxin.  }>t<j.  62ti 
alan  nfrz.  31*5 
alano        «p»/i.  395 
alfto  ptg.  896 
alapedo  nproai  6688 
alar  pf?.  4480 
alarbe  span.  899 
alorde  »/k/h.  p^^y.  400 
alare  -7./'.  5442 
alarido  npnn.  iili/.  401. 
9871 

alarma  ap^m.  i>t<i.  480 
alanne  frz.  48u 
alanra  899 

6468 

67* 


i^iyiii^cü  L/y  Google 


loes 


lOM 


alstm  ntm.  333.  483 

:ilaude  j>t;i.  S'll 
alauta  rum.  561 
aliiuzn  pntr.  404 
alavaoca  ptg.  7109 
aUxan  igMii.  381 
■laiano  mom.  881 
■lb  rwR.  439 
alba  itti.  prop,  cat,  mnm. 
422 

:ilh;irnra  s/xz/i.  1163 
albai'iul  gpoii.  564 
albaftil  Syxm.  6782 
albaflar  »pan.  664 
albarda  tfan.  1387 
albarieoqae  qmh.  7966 
albaro  Ual.  418 
allmr-s  f>r»/c.  406 
ail.iitrc  frz.  389  a 
itlhatro  iV/r/.  HOs 
albazano  */«<fi.  422 
alheatii  rion.  -115 
albedrio  <pan.  800 
alb^dro  Mfwr.  808 
•Ibflgyiare  «al.  410 
alberare  IM.  806 

altii-rrhiis'o  spjin.  7073 
alhrirocco  /f/i/.  7H65 
alberc-s  i<r<if.  4  ISM 
albcrpi  ^r«*.  4488 
ulbergar  prMh  $pmik 
4488 

•Ibergan  4488 

albergier  afrz.  4488 
alherjfo  it/il.  gpan.  4488 
alberpuc  s/>f#N.  ptff,  448H 
albemoz  ^-/f/.  417 
albero  //'*/.  418.  HOG 
albespin,  -e  nfrz.  422 
ulbespi-s  prov.  428 
albi  mm,  410 
albieare  «aH  411 
albicoeeo  ital.  7866 
albil  rum.  665 
aU>iin>'  »  !19 
albiiia  nun.  5tlti 
albiin'  409 
albire-s  pruv.  800 
alb^Ddiga  worn.  416 
•Iboodigoflta  mon.  416 
UboreTfar.  801 

allioro  itnf.  son/.  410a  N 
allniniuz  sjMin,  ptfi.  417 
allioroccra  uragrmi'.'^.  807 
alboroUir  «/xifi.  266 
alhoroto  266 
alborto  apan,  808 
albono  qM«k  807 
alboscello  ita!.  806 
alliran  fr:.  gf»in.  4461 
iilliririar  (.'/.'//i.  -107 
alliricias  .sjmn.  407 
albricoqiif  pit/.  73fi5 
albrocera  orny&Mc«.  807 
aUiQcello  tittl.  808 
albndaca  ca<.  nfj^.  1440 
albome  ««I.  419 
an)aoIo  itiU.  S66 
albaacello  «To/.  806.  806 


aleaflbota  tpnn.  ptff.  424. 
824 

alcachofra  s/xm.  pfi/.  424. 
824 

alcaruz  ptg.  4286 
alrahuetft  tfim.  641 
alcaide  qmm.  p^.  686. 
686 

alcalda  mm.  686 

alcali  Hat.  687 
ahance  sjMin.  jitg.  538 
alcandara  «/x(n.  472 
aleanfor  tpan.  471 
alcaaiar  »ptm.  ptg.  688 
al^^lo  jmSt'  666 
alcar  jtf,  666 
alcaravea  tpam.  8.  1986 
alcarchob  itpoM.  pig.  424. 
824 

alcana         812a  N 
alcarraza  «/mh.  476 
alcurtiz  spun.  2124 
alcatrio  p^r.  689 
alcatrax  oqHm.  3194 
alcavala  ptg.  633 
alcaTOt-z  />r(>r.  541 
aloayotf  ptij.  fjJl 
alcazar  sjmn.  iitf/.  533 
alc«'0  /re.  422! I 
alcbimia  ila/.  473 
alchimie  /r^.  473 
alcbirivia  ptg.  6961 
alehlln  rlr.  469 
alcidere  «////o/.  6650 
alcobu  spun.  ptg.  642 
alcohol  frs.  475 
aK'or  »/Nui.  639 
alcomoqae  ipow.  jidj^. 
7663 

alcorqne  ipan.  pip.  9846 
akotö  jMm  648.  7000 
aleoton  «pow.  7600 

alrova  •"////.  542 
alcove  /r:.  642 
alcuba  pmr.  542 
alcoliillu  s/>an.  2693 
aleoen  afrg.  462 
aleofta,  m  qMm.  477 
aleooha  i^.  477 
alenoo  iial.  468 
alemni  tard.  462 
alcunya  477 
alcu-s  f>r</p.  462 
aldam  wi<///.  5382 
aldea  ait.  up.  ptg.  173 
aldres  prut!.  7937 
ale  ital.  a/r».  889.  8261 
alear  tpam,  489 
alece  lYo/.  486 
aK-i-e  8p(m.  486 
alerhe  «/)</»(.  486 
alcdafio  224 
alei^'ator  rum.  3220 
alege  rum.  8229 
alegoar  afrt.  450a  N 
alegre  pro»,  eat.  apan. 

ptg.  881 
alft^ro  frunil.  391 
ulegao  6880 
alaira  Mktr.  888  | 


aleire  pig.  5554 
alem  />/;/.  4715 
Aleinaa  simn.  392 
aletnele  afrz.  6404 
alemetto  a^rjL  6404 
alemo  pip.  186 
alemo  «pan.  4461  a 
alena  iM.  proe.  481.  432 
alenar  jk-w.  481 
alenare  ital.  4SI 
ab-ne  /rjr.  432 
alenois  frz.  1069 
alento  ptg.  430 
alann  tard.pr9v.  4SI 
alera  j»^.  898 
alerre  span.  5447 
alere,  aleor        686  a  N 
alerion  frz.  178 
aleron  frz.  400  a 
alerte  /rj^.  3266 
alcrto  «;mh.  326ti 
alesiia  «pan.  482 
aletear  «fioi».  4462 
alen  afrg.  698 
alen  cat.  528  N 
aleudar  apitti.  5551 
alciijar  at.  5548 
alevadar  s/>a«.  5551 
atevar  s/mn.  494 
aleve  (t/Ar>N.  6654 
alevin  afrz.  494 
alaian  fr».  881 
alf  ffr.  439 
alfa(  e  ptg.  5374 
allaiate  dspiin.  ptg.  8370. 
9S51 

alfaja        usp<m.  446 
alfagata  jj/y.  446 
alfajat«  pig.  446 
al&mbar  438 
alfiindega  ptg.  8898 
alfanire  «/mim.  p/«/.  428 
■M-irwr.  s/'fin.  }>></.  433 
ultar<la  ,>7/'(<i.  3(i3i) 
alfaiina  .sjhiii.  4494 
alfarroba  /n^.  2122 
alfarrobein  ptg.  8188 
aUiayate  ai]Mm.  440 
aUuema  pig.  6486 
alffrrez  apon.  pig,  489 
aliido  iW.  484 
alfiere  U'll.  433 
1  alfil  .^/Mln.  fttt/.  434 
i  alfili'l  KjmH.  427 
aitiler  «pan.  427 
dltinete  ptg.  427 
lalfikigo  «fNNi.  486 
alfombro  «fwn.  438 
alfönsi^o  sjfan.  485 
!  alforja  .s/«/«.  429 
alforj.  i.t./. 

all'urria  pty.  sfmn.   Mil  I. 

4623 
alfftrraa  ptg.  448 
alfostico  pi^.  ^ 
alfö.slijf()  ^'ftam.  496 
alfoz  >7„„i.  piff,  447 
al((a  /{'i/.  »/mit.  486 
t  algara  «/mm.  440 


440 


alfsnde  frz.  440 

al|.'arear  gpnn.  440 
alfarroba,  -o  «/«111.2122. 
10142 

algebra  ital.  tpait.  giß. 

alg^bre  frz.  488 
algeir  nfrz.  1004 
algez  j|p<iN.  4422 
algier  afrz.  Um 
algo  «/XI».  pt</.  459 
algodäo  /*<</.  1201.  6761. 
7600 

algodon  «pan,  1901.676L 
7600 

algorrem  aplg.  799T 
algoz  ptg.  448 
algu  cat.  462 
alguaril  «/MM.  563 
aliruandre  »«/mm.  418 
algaazit  j»/^.  668 
algae  frz.  486 
alguem  j^gr.  469 
algnien  «/nm.  480 
nlgum  p^;-  ■^^^ 
al^uno  9}xin.  452 
algur  ptt/.  451 
algures  451 
aloaja  tpan.  446 
albatigama  «pMi. 
allMO  pig.  464 
aOM  418 
alholva  qnh*.  448 

alhriniiigji  span.  3898 
alhoiiilre  /»mr.  469 
iilbors  proc.  466 
alb-s  /»rr>r.  468 
alhur(es)  ptg.  451 

alibor  npnm.  8984 
aliboraa  fr»  9984 

alice  Üal.  486 
alicomio  /><»/.  9900 
alicorno  it.ir.  9900 
Älido  it'll.  H41 
alien  /rr.  454 
alieoo  itai.  454 
aliMito  «}Kiit.  480 
alter  ofTM.  488 
alteMOD  frg.  6601 
alieunr  />rov.  460  a  N 
aliero  opai«.  494 
alifor  s/wH.  4l>5 
aliga  «poM.  436 
aUgar  apmt.  pig.  491^ 

5543 
ali^erar  »pan.  498 
alijar  fpM.  p^  66tB 
atentei  r<r.  9» 

alina  mm.  490 
aliiihav'io  yi/i;.  5618 
alinhavar  ft;/.  5618 
aliula  r/<OT.  41H1 
alipedde  .-«/»>/.  45(38 
aiipinto  mird.  466b 
alltare  tel.  4MB 
allMT  tpmn.  6641 
aliie  noriN.  5996.  5640 
aliso  aret.  498 
alisu  tpan.  567 
alJatar 


1065 


Wortverreiclinis. 


1066 


allmtrs  tmc  6669 
aliviar  tpan.  493 
a^a  rtr.  788 
aljaba  span.  487 
ajjava  ptg.  437 
a^öfar  span.  441 
al^ofre  ptg.  441 
aUoflfa  spatt.  8382 
aljoßfar  s/mn.  8382 
aljaba  span.  444 
alkimia  ;>ro«.  473 
alia  ital.  155 
allä  span.  4712 
allaccarei  »W.  8798 
allaccbirai  ital.  8798 
ailatrare  «7<i/.  8009 
alliiiter  /rz.  ilfi 
allainpnnato  itnl.  5409 
ailappicarsi  iW.  6711 
allartrare  ital.  6443 
allarmare  i/«/.  MS 
allarme  On/.  480 
allattare  iUd.  Hfl 
allato  i/ff/.  6470 
allazzare  ital.  4ä2 
allearsi  iM.  496 
allecher  fr:.  iäl 
allcKare  iUtl.  489 
all^ger  frz.  493.  5348 
alleg|;erire  ital.  6648 
aUeirgiare  ital.  493.  6548 
all^gre  /rr.  Säl 
allegro  i7»/.  2iU 
allemand  frz.  392 
allende  «/<fin.  4716 
alleim  »inl.  454 
alleppare  lYa/.  8818 
aller  /rz.  fiS8 
allestare  ital.  5645 
allestire  iW.  5646 
alletamare  iUil.  479 
alien  /r2.  528 
allevare  /<«/.  ilM. 
alii  »pan.  ptg.  4716 
allier  /rs.  135 
allievo  it<d,  IQl 
alligar  ptg.  496 
alligare  >7a/.  496 
allippare  ital.  H81S 
alliviar  y»^.  493 
alloccare  ital.  5739 
allooco  ital.  660 
allodetta  iW.  404 
allodio  ital.  628 
Allodola  iW.  404 
alloggiare  Hal.  5471 
allonge  frz.  501 
ullonger  /r;.  501 
allontanarsi  iUd.  5688 
alloppirarsi  6711 
allcra  iUU.  4614.  6696 
alloro  itid.  5480 
allouer  /rz.  600 
alloare  mrd.  5719 
allumer  frz.  5£lfi.  6731 
alO)umjar  ;>«^.  5QZ.  6731 
alluminare  i7<i/.  50L  5781 
allungare  ital.  501 
alloteru  camf>oftas».  508 
alJoz  /rz.  486 


alma  ital.  prov.  eat.  Hp.  | 

aimaden  »p(tn.  &1I  i 
almadraque  #p.  pig.  517 
almafre  620 
(al)magacen  tpan.  510 
almagra,  -e  sp.  f>tft.  512  , 
almaho,  -a  pig.  660 
almaire  n^rz.  848 
almanac  frz.  515.  6868 
almanacco  ifid.  516.  5863 
aimaiii'ich  /'/^.  5863 
almanak  ;<<</.  515 
alnianaque  </<.  515.  5863 
almar  rxm.  848 
almatrac  pror.  511 
alme  afr:.  fiSä 
almca  «/«in.  51S 
almear  itpan.  6134 
almeja  M/>aM.  6227 
almendra  gpan.  SIS 
almeris  rtr.  660 
almesc  Cfi/.  6406 
almete  span.  4636 
almez  «/ki«.  614 
alfflidon  «/»aM.  620 
almirajo  gpan.  602 
almirante  iVa/.  «/»»m. 
fiü2 

almbcar  />/jf.  6406 
almizcle  »pan.  6406 
almoqala  tujxiH.  6428 
almo^r  3006 
almocela  sp.  nptg.  6428 
almoQO  ^.v.  3006 
aimoeda  ptn.  522 
tJmofa<,a  jky.  9109 
almofada  618 
almofar  njMn.  620 
almofre  620 
almohada  «/>rrn.  518 
alniuhaza  tijMin.  9109 
almobazar  y^M.  9109 
almojarife  «/>fin.  523  > 
aliiioneda  atpan.  522  | 
almondiguilla  «/kih.  416  \ 
almondega  jitg.  416  ! 
almor(;o  ptg.  246 
almorrana.s  »/min.  4449  ' 
almorreimas  /»/9.  4449  > 
almorzar  span.  2fiR.  3006  | 
alinosma  pror  (ijspnn.  524. 

3222  I 
almoxarife  jtig.  523  | 
almucela  pror.  6428 
alinncella  up.  «ptg.  6428 ' 
almucio  $pan.  t)428 
almud  j«/xiH.  521 
almudc  ptg.  521 
almuerzo  spun.  2iifi.  3006 
almu.<isa  /)rw.  6428 
alna  ital.  pnw.  sp.  155 
alnado  «;xin.  693 
alno  itfd.  span.  52fi 
alo  a/r£.  628 
aloa  fispan.  404 
aloe  pnw.  628 
alocco  i7(i/,  5fiÜ 
alodi  pr(W.  528 
alodio  528 


alM  n/fv.  404 
aloeta  aspan.  404 
alogne  <//rz.  529 
aloi  fr:.  489 
alnima  /<rf*r.  529 
alondra  sßxin.  404 
alors  fr:  212.  4614 
aloser  «/rz  6481 
alosna  apau.  phj.  629 
aliittement  fr:.  3484 
ahm  o/rz.  628 
aluudre  afr:.  914 
alouette  frz.  404 
aloyer  /rs.  489 
alpargata,  -e  Sfmn.  ptg. 
H913 

alperclie  ptg.  7073 
alqueire  }}tg.  6240 
alqueria  span.  iil2a  N 
alques  pror.  afrz.  15ä 
alquilar  «/min.  ;rf<7.  474. 
5664 

alquile  sjnin.  ptg.  474 
alqiiiler  f/MN.  />/</.  121 
alquimia  «7x1».  />/</.  473 
alquirivia  pt<i.  6261 
aiquitran  sjtan.  540 
a]re<iedor  8158 
alrotar  jttg.  820 
alsar  /wor.  666 
alsina  prot.  4707 
alt  rum.  549 
alt  joror.  ;-/r.  558 
altamisa  tp^tn.  896 
altana  ital,  ttjHtn 
altar  rtr.  512 
altar  sjHin.  ptg. 

rum.  611 
altare  ital.  rum. 
alteir  r<r.  612 
allerare  ital.  553 
allerer  frz.  653: 
alterezza  i^/iA  5.'i2 
alterigia  ital.  552 
allier  /r;.  SIS 
altimira  mr.  896 
altminte  rum.  ufiQ 
iiltmintre  rum.  660 
:i1to  ital.  SfHin.  ptg.  568 
alto  (Inteij.)  ital.  4466 
altre  /»r«F  549 
altresi  »/>on.  »7«/.  566 
iütrieri  ital.  551 
altrimeiiti,  -e  ital.  5fiQ 
altro  ital.  512 
altrove  i7fi/.  165 
aluat  ruM  491 
alubre  aapan.  467 
alucar  />rw.  605.  6701  j 
alucber  «/rz.  505  ' 
aluchier  afrz.  5701 
alue(f)  n/rz.  528 
alugar  ptg.  5664  | 
aluine  frz.  529  ' 
aluir  jtsg.  5Qfi 
alubme  »/r«.  629  N 
alumbrar  sptin.  507.  5781: 
aluinelle  frz.  5404  { 
alumenar  pniv.  507.  6781  j 
alun&  ritm.  21  | 


546 


prot. 


51Z 


•lunar  ritm.  22 

alan^  rum.  23 
aluneca  rim.  51i2 
alunica  rum.  24 
alunga  ntm.  501 
ainnis  rum.  2& 
alunita  ri«m.  25 
alunitl  r\iiit.  22 
alTa  rtr.  ptg.  12J 
alyacilo  pig.  122 
alvaril  Itpan.  563 
alvanel  j>tg.  5782 
alvanir  5782 
alvazil  i>tg.  5fi3 
alrazir  663 
alve  iifrz.  662  a 
alveo  itnl.  sjmn.  jAg.  565 
al  vi  car  a  ptg.  407 
alrin  mon/.  5742 
alvo  ptg.  422 
alvor  />^.  416n  N 
alvorotu  p/j|r.  2äfi 
alzan  frz.  8S1 
alzar  »pai».  656 
alzare  iUd.  556.  4470 
ania  /»<sr.  öill 

atnac  frz.  4470 
amaoa  «7«/.  «/mn.  4477 
amacena  span.  2743 
amador  prov.  cat.  span. 

ptg.  5Iib  N 
araadoner  frz.  230 
aniadurar  sjnta.  688 
amabaca  «/nim.  4477 
amaire  pnw.  5IAb  N 
aiiiiildiroar  5829 
amalgamare  ital.  5819 
amanavir  proe.  5930 
amande  /rz.  61ä 
amanevi  afrz.  6980 
amaiierir  n/r«.  228.  5930 
a  manhS  ptg.  2862.  5876 
amanoir  prot.  228.  6930 
amanoit-z  pvoc.  5980 
amansar  span.  ptg.  8087 
amant  /r;.  £02 
amantin  afrz.  692 
amanvoir  prot.  6930 
amapola  4/1.  3238.  6771 
amar  rum.  prov.  cat.  sp. 

ptg.  521,  SQI 
ainarasca  ital.  670 
amare  it<d.  6ü2 
ainareggiare  ital.  671 
amarello  579 
amarg  cat.  671 
amargar  prop.  ital.  jtlg. 

671 

amargaza  sptm.  4494 
amargo  «/mim.  /><</.  672 
amargor  tjMin.  ptg.  572 
aniarguso  span.  ptg.  572 
amarillo  s/xtn.  579 
amaro  i7/i/.  574 
aiDiUTa  sjMin.  jttg.  6978 
amarrar  r/jan.  5973 
utnarre  /rs.  6978 
amarrer  frz.  6973 
amar-«  prov.  674 
aminmt  mm.  21Ü 
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prov.  5;»30 
wnarvti*!  prov,  59SO 
Amisorat  mm.  382 

amntir  nfrz.  6996 
amatita  itul.  4448 
amatorc  il<if.  574  h  N 
ambar  »ptin,  jtii/.  62il 
ambaseia  ttat  610.  717. 
725 

amba.sciare  ilaJ.  610.  717 
ambasciata  ital.  676 
UDbaidatore  ttnl.  677 
ambaaiade  fn.  676 

Bm1>wa«lpur  frz.  677 
iitiidM'Mliis  pritr.  582 
aiat)t?(lue  it'll.  582 
am(ite)dui  /iror.  582 
ambesiiga  Iftfftiff.  8330 
aoibi  äal.  686 
amhiare  äo/.  683 
Rml>idos  fupan,  6187 
a  III  I  liar  />nw.  qw».  j»(<7. 

a  miller  /r;r.  A80 
iunbo  Hal.  688 
ambora  o/r«.  618 
nmboa        jiljpr.  686 
ambo886  ptem.  614i 
amhossAr  ptem,  4616. 

6123 
aiiihni  <7.'/.  698 
aiul.rt'  />•;.  629 
amlirire  473" 
amhsi  /iriir.  586 
aiiil'ulare  itul.  588 
ambulo  Oo^.  688 
ambnre  afrg.  686.  618 
ainburo  alfitnl.  613 
amliussor  ;>(Vm.  10090 
ainda  rtr.  «03 
amdui  n(r:.  Ö80 
amea^  P('/.  6175 
ameacar  idg.  6176 
anwda  rfr.  608 
anieia  jytti.  6174 
ameija  i>i<j.  6227 
ameijoa  /<f//.  62'27 
aiiieixH  I't-i.  519.  2748. 

6430.  7495 
ameixieira  j>ig.  7i\m 
antiangier  frz.  6  a 
aoMtotto  cf^r«.  6404 
anMlga  UaL  4a04a 
(a)ndkt  /wov.  619 
amana  fpan.  6174 
amön(ile)  itpuH.  239 
nmenassar  uHcitt.  288 
umennza  6175 
amenazadcNr  «{nim.  237 
anMoanr  ^fMit.  988. 6176 
ameoda  prv».  mpmt.  660 
amend*  pm.  8243 
ameodamf-nt  frz.  H24'2 
aniMider  3242 

;ilii(iii]iia  /)///.  f;i9 
iiiiM'iniui"  /Vii/.  Ö8Ö 
iiaii  niii(-i  mm.  2:W 
amenial&tor  nwH.  287 
amenta  prov.  619 
amentar  ap^.  284.  6096 


amenterer  pro». 

6062 

amentar  oft».  699 
amentevoir  i^w.  983. 

6092 

aiii'-iiliii  '///:.  502 
aiuciildivn-    iijr:.  233. 

t;0!l2 
ameiua  itul.  590 
amer  frz.  674 
ante  fir.  607 
aroera  wMtf.  4478 

nmcritida  mm.  235 
atnciiiita  ruin.  238 
ainerin/älor  rum.  237 
amertuinc  (rz.  573 
amcnicbe  «/rar.  574  a 
amesteca  rum.  229 
ameti  mm.  691 
ametlla  eal.  619 
amoxa  619 
aiiK'Zurul-z  y<r<)c,  2;!2 
amian  frz.  44t>ya 
aiiiii-  rtr.  GOO 
arnica  Ual.  696 
amico  Ual.  600 
amie-«  jwwn.  600 
amid&o  ptg.  690 

amido  Ual.  ptff.  620 
amidon  /r^.  620 
amidos  s/mih.  6137 
amie  frs.  596 
amig  £•"'.  (100 
amiga  span.  ptg.  ü96 
amigo  span.  ptff.  600 
•mill  fir.  60O 
amtrail  afrz.  609 

nii.trri!  frz.  f,02 
aiuiralli-s  //ror.  f)()2 
aiiiiran-s  pnir.  602 
amirant  602 
amirat-z  pror.  602 
amire  afrz.  602 
aroista  iSiaCi  W7 
amistad  apcm.  697 
amistan^a  eo/.  S97 
ainistal  rut.  .')!)7 
ainistat-z  firnr.  ,^97 
ami.'^tii-  'f/;-.-  51»7 
amit  afrz.  599 
amiti^  /«.  597 
amito  1^1».  609 
amlnde  pfy.  697 
ainmaecare  ital.  6770 
ammainare  Hal.  6119 
ammalarr  »V«/.  58.S3 
ammalaln  ittil.  6833 
amni.-iiKirc  ifuL  5919 
ammanto  »to/.  6918 
ammaiooai(ri)  nmgt.  227 
ammaaooataro  mmw.  327 
ammanare  ttof.  6000 
immonrirp  it/il.  6202 
iiiuinndare  3242 
iinmciilare  ita/.  234.(K)96 
iinmiccare  »W.  231 
ammiraglio  ital.  602 
ammö  eomask.  6241 
ammoUare  ito/.  6260 
ammmiriffiBhiare  Ual. 6988 


amm<»rtare  fVa/.  247 
ammortire  itai.  247 
ammonare  Ual.  247 

ammoscire  iV«/.  6329 
ammucchiare  it'll.  2677 
amniucciari  <</(•//.  6327 
aminunitari  nicil.  6272 
aminuliiiare  itul.  248 
ammutinani  ito/.  6826 
ammatire  Ual.  249 
amiiar  rum.  4706 
amni  monf.  6904 
aiiinistia  itul.  606 
umo  /7«/.  .f/jz/H.  jtt</.  604. 
4474 

ainoestar  />ty.  243 
ainoier  afrz.  236.  6134 
amola  apror.  4469a 
amoooelar  afrz.  WS 
amonestar  pror,  »p.  948. 
1936 

aiuolicstf'r  /rr.  24.S 
amor  cal.  sjxin.  ptg.  6U8 
ainora  t>313 
amorce  frz.  245 
amora  UaL  606 
amor-6  jMwr.  608 
amortar  prop.  947 
amortecer  $pan.  ptg.  247 
amortezir  /»ror.  247 
am<>rti<,iir  ptij.  247 
amorti|4:uar  ajtan.  247 
amortir  jwv«.  /5r«.  sptin. 
247 

amortizar  «pn».  247 
amoscino  ito/.  619 
amosir  proi*.  6491 

ainrilinar  >7wm.  248.  6826 
amour  frz.  608 
1  aiiipaichar  rtr.  4762 
ampaii;  r/r.  4752 
amparar  prm-.  .ipan.  pig, 

4766.  6924 
ampaa  afrz.  678 
ampazcna  triznt.  4768 
aniperam^  p/m.  4791 
ampio  it'll.  615 
amplf  /rc.  firm.  615 
anipli'is  'f/r-.  iil4 
ampöi  it'll.  4602 
ampola  4602 
ampolbeta  ptg.  616 
ampolla  itof.  ent.  «/»». 

616 

ampAm  rlr.  4602 
ampouli'  //■".  616 
ampramc  pinu.  4791 
amprem  r^r.  7431 
ampni  sanl.  616  N 
ampudola  mrd.  616 
ama  a(rs,  686 
araiana  momf.  6189 
amO  rem.  6241 
amulc  rene^.  4478 
amuletu  Ual.  zpan.  pig. 
617 

aiiiulette  /rz.  617 
amuort  rtr.  608 
amor  rtr.  608 
amnigiM  /ra;  618 


•mafla  zpam.  6406 
amusar  frz.  944.  6807. 
6411 

amuti  rum.  249 

amvön  ntm.  686 

an  mm.  frz.  Cat.  677. 

6404 
ana  gpun.  Abb 
ana  rtr.  668 
ana  ^yvN.  691 
anaour  ptg.  6S8 
an&de  aora.  694 
änade  624 
afiudir  s/mn.  4803 
anador  "<-"f.  5S6a  If 
anafar  pt</.  495 
anaf(f)iare  »7«/.  4689 
anafll,  aflafil  zpait.  ptg. 

664 

anafragar  aUplg.  6468 
nnaire  prot>.  6d6a  N 
anaiiie  afrz.  669 
;inati  yrov.  688 
anaua.s  Uti.  frz.  ^fm. 
623 

ananiz  fitg.  628 
ananazeiro  p^.  688 
aftao  ptg.  4800.  6MS 
anappo  ital.  4689 
anar  pror.  eat.  668 
Analra  i7'»/.  627 
anaziador  aptff.  628 
anaziar  "/''^.  62s 
anc  ;>ror.  n/rz.  306.  4668 
anca  itul.  proo.  ipzzt,  ftf. 

668.  4479 
ancanuech  pror. 
ancar  pror.  205. 
aiiceis  afrz.  709 
.ilicrla  /ir."\  fi'M  N 
ancL'slre  (v/rc.  ()8'.l 
anci'tres  frz.  68!» 
anche  ito/.  206.  4668 
aDcho  tpam.  ptg.  616 
anciam  eoL  4888 
anciano  gpan.  708 
aiic-ia(n)-s  ;/n<r.  709 
anciäo  pt(f.  702 
ain'idrre  "/W.   19.  8801 

4832.  6650 
ancien  frr.  702 
ancino  ital.  4474 
anco  Ual.  ptg.  884.  4888 
ancoi  Ual.  4460.  4476. 

4668 
ani.oia  afrz.  709 
aucolie  /rj.  789 
ancon  .s]mih.  632 
ancona  U^iJ.  632.  8214 
ancora  >7"/.  4568.  4844 
tonn  «ta^  688 

men  ^z,  4M 
ancreieher  rer.  4869 
UC86  pror.  2803.  8687 
ancnde  Hal.  4871 
ancudine  lY/i/.  4871 
ancui  itaL  prov.  frz.  4460. 
4668 

ancAi  UaL  pro».  4476 
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•M(«|lan  «nL  688  i 
uieii6  UaL  4470  ' 
and«  rtr.m.m  \ 
andA  mail.  1862  I 

and  ado  .«/«i«.  693 
andador(ei  mml.  .s/«f;i. 

I)t<f  .  686  a  N 
andailloti  frz.  2iH>3 
■nda(i)ine  /»r?.  589.  4872 
andain  frz.  öüS.  4872 
■ndaina  ptg.  688.  4872  | 
Andala  »ml.  4872 
andamio    npun.  688. 

4872 
:mdun  rlr.  624 
aniiana  »/'»/.  588 
andang  rtr. 

andante,  cabaDero  atpon. 
A88 

aodar  s/j^m.  i4t/.  r>88 
andar  a  caoaUo  »pa». 

1681 
aniiuif  itii/.  588 
aiidano  simn.  588 
andaa  »;xin.  jttij.  596 
■nde  N/^roc.  6S0 
and^i«  bery.  4898 
and«r  mo^mm  8377 
Anders  mhW.  4672 
;inil<'S  -^jhin.  fitg.  596 

;iiiiii(r  frr.  .')82 
andoriiilia  /</>/.  914.  4579 
andouille  /rr.  416.  4901 

andouiUer  frx.  698 
andovilMta  fn.  416 
aadrdmina  «pa«.  688 

androne  Ual.  689 
aiiduchiil  ///•.  IKi 
andude  n.-j^in.  .'iSS 
andui  >///•.'.  .^.S) 
anduschiel  r/r.  4901 
andave  sikih.  688 
Ana  /r«.  886 
anedi  eai.  634 
ancddn  Ä/>rrf.  641 
anedo  jiror.  624 
.■inedra  tnnt.  627 
aneirar  i4g. 

8249.  6491 
anegreoer  /»tjy.  6588 
anel  cot.  641 
anelare  iUU.  481.  868 
andier-s  ;>n>r.  640.  674 
anella  cut.  641 
anellare  674 
anellaro  lY/i/.  640 
auello  Ual,  641 
«o/.  641 
anw.  641 
»afm  «68 
Anara  «mar.  887 
anette  o/rs.  694 

anf'aj>''<-  mn„j.  3Q58 
iUigar  ^r.-.  tH3 
aiigurda  /«r')-.  701 
angarde  afrs.  701 
aaiwiar  ])^.  648a  N 
Aagaro  ijpmi.  644 
ange  ftn.  846 


•■f«!  rtr.  a//».  eat.  »pom. 
646 

angele-8  o/rv.  646 
angelo  itnl.  646 

an|.'el-s  I'l-ar.  646 
untjlit-ria  //'»/.  648 
anpiai  sttrd.  369  a 
an^ier  645  a 

angle  frz.  651 
aiiifle-s  prop.  661 
angoissa  |m>r.  864 
angoiasar  pmr.  666 
angoisse  /rr.  654 
anij'oisser  /r.-.  65."» 
anKoLssüs    pmr.  ufr:. 

606  a  N 
angoixer  eaL  666  N 
anffolo  ttri.  861 
angooal  eat.  4877 
angosda  Hoi,  864 
angosciare  «Vo/.  665 
anifosto  81MIH.  pig.  656 
angoxa  mtpnn.  6Ö4 
aogra  «pn«.  />/«/.  636 
aogravic  jm  m.  41)72 
angrec  /r^.  646 
aogodra  pif.  648 
angnera  n»pan.  648 
anguia  647 
an^riiilii  s/«((/.  64" 
aiiKuill.i         I'ti/.  647 
;ini.'uina;.lia  4978 
angttleux  fn.  650 
ingolo  apoM.  jitg.  651 
angoloa  jiror.  660 
aognloao  Hal.  «/min.  jttt^. 

aniruoscha  rtr.  664 
angurirlia  /7«/.  n/i.  652 
angustia  654 
angustiar  sfMin.  ptg.  665 
aogusUare  itnL  655 
angnsto  ito/.  666 
anbaka  pror.  868 
aniafll  pror.  664 
nnice  I'taf.  662 
atiicliino  il'iL  4668 
anil  667 
aftil  .H^«in.  667 
anillar  »/jon.  674 
anillo  $paH.  641 
anima  itaJ.  669 
aoiiDBl  669 
anfmale  &al.  669 
;inim>i  /V'l'.  .</<.  ||^.  681 
anir  ,i/«/m.  6ti7 
anis  /r--.  «/»(h.  p^.  868 
auitra  UaJ.  6J7 
anij  rtr.  677 
aqio  646 
ankadl^.  «ilftraai;1887 
anUekr  rtr.  6064 
ankiriB  rtr.  4871 
ankuny  r/r.  4871 
ankur^t)r  rtr.  .")<iuh.  .'MiH. 

7621 
anme  o/rx.  6.59 
fir.  677 

>.  688.  667a 


o/rs.  634 
anneaa  fr».  641 

annegarc  itel.  8349. 6491 
annegrecer  6688 
an  njel  J>tg.  641 
iintnielar  674 
iuineler  frz.  674 
annerare,  -ire  ilnl.  6538 
annerire  /tn/.  6538 
amiichiare  neap.  4678 
anideehie  «Map.  666 
annigm  aard.  666 
annigu  tmrif.  666 
anninnicare  »irrf.  4572 
aniiir  /<r'</.  4519 
annilriri'  i/<//.  4672 
annizzare  iuU.  628 
anno  Ual.  ptg.  677 
aoDodare  «W.  6681 
Riuioditare  annf.  263  a 
annojare  Hul.  50O7 
annojo  666 
annunce  /rr.  G7ti 
annonrer  /«.  676.  6615 
annottare  itef.  668. 6001 
6669 

annofenn  UaL  676 

annwnriar  pror.  ptg.  676 
annonziare  iUU.  676 
itinuvolarsi  ''/"/.678. 6006 
alio  .HfHin.  till 
anoalin  nmi.  670 
anoche  span.  260 
anochecer  s/mm. 
anoi  6688 
anmtar  prof.  668. 

6559 
afiojo  «p<in.  666 
anouillere  /rr.  663  a 
anquot  //rwr.  4470 
anridar  rtr.  0153 
ana  />r»f'.  m/.  687 
ans  afrz.  586 
anaa  aard.  716 
ansare  ttol.  717 
an?i  ln  iver  rtr.  4836 
ansciaif  //a/.  717 
ansessi-s  /iroi .  4504 
ansi  (uiHin.  314 
anaia        »7>.  pig. 
itoL  717 
4M.  891 
ansinuura  Hal.  717 
ansioao  ftn/.  718 
ansola  //'»/.  683 
aiisula  ittil.  688 
ansunder  iV«/.  718  a 
anta  prot.  ptg.  4618. 
6418 

antan  prw,  afro,  688 
antanbo  aptg.  688 

antaflo  .<r/xin.  688 
anlur  pror.  4518 
ante  .//r,-.  up.  603.  5413 
ante  npror.  588 
ante  »/xim.  ;<^«7.  2760 
anieayer  tpan,  664 
anteh<mtein  p<|^.  664 
antenado  sptin.  608 
aoteojos  tpan.  607.  6660 


6001. 


716 


antMenr  frz.  698 
anterior  «pa».  ptg.  698 
anteriore  *fa/.  698 
antes  span.  ptg.  686 
antliiiiiti'in  j'fg.  664 
anti  -»//(/.  (;^it; 
antienne  /;•.-.  706 
antif  nfrz.  703 
antigatge-s  proc.  706 
antiile  662a 
antimofaw  /Vv.  6100 
antir  rtr.  6060 
aiitive  '(/;•--.  703.  707 
anl'iillier  >ifrz.  696 
anlojar  s/mn.  i>ig.  687 
antojo  .vywH.  /1/^.  .H9.  687 
antoit  frz.  6069  a 
antolhar  p<|gr.  697 
antiolhog  jttg.  697 
antorcha  .v'n.  5077.9816 

antovi.ir  >/«(M.  fi9,'> 
ai  1 1  n  si  a  i  s  « <      . .')  li  »2.9677 
aiitroinia  rtr.  .")1 1 1 
aiitru  iticil.  712 
antruejar  apoii.  51(i8 
antnictio  span.  61U8L 
antnddo  a»pan.  6108 
aotaebeiver  r(r.  4886 
antachieas  rir.  90 
antarza  «nn/.  10823 
antuviar  sjMtn.  695.  6617 
antuvio  ajtan.  695.  6647 
antuzano  irpan.  695  a 
antz  prvi*.  686 
anoblana  «po«.  ptg.  672. 

6008 
.anudar  span.  6561 
anugls  rtr.  GG6 
anuit  »i/r--.  Jrm 
anuitir  /r;.  öOUl 
anuitier  tifn.  668.  6001. 

6669 

anoiter  afrz.  6668 
ann^s  rtr.  666 
anondar  «po«.  678 
anusgar  i^pan.  715 
anulimp  rnw.  677 
anuviarse  pt<_i.  1.72 
anvao-s  pror.  700 
any  r<r.  677 
ami  itoL  6S7.  704 
ansiano  itoL  709 
afliioda  r/r.  3644 
anziuda  rO-.  3544 
anzol  ;<'^.  4474 
anzuda  rtr.  3544 
.anzuela  )«/«/»•.  4474 
aojar  «paM.  262 
aoiFagem  «po«.  ptg.  788 
aoncar  AoL  801a 
aoodar  jww.  68 
aon-s  pror.  68 
aor  /)rf>r.  209 
aora  20!'.  1568 

aore  <ijri.  209.  4568 
ao  redor  ptg.  8168 
aorrir  proc.  81 
aoat  jMtw.  870 
aioaltra  proa.  876 
aoftt  fnr.  879 
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•OTar  BßHtn.  C767 

up  pror.  cat.  778 
a'pa  ;  i(m.  78(> 
apaciblo  »i>an.  7214 
apiciguar  span.  740 
^•gar  span.  84S9 
•pauanter  «0%  75ta 
aptlser  /Vy.  1787 
apalt  n(»i.  741 
apanage  frz.  743 
apanar  pnw.  743 
apaner  o/'rs.  743 
apara  rum.  750 
apanur  qmi.  760 
•pint  mm.  744 
apctfato  fiNM.  744 
aparear  »pan.  749 
aparecer  sjmn.  746 
ajiareisser  />r"r.  746 
apareistre  a  frz.  746 
^>ar«ar  tpan.  747 
tpWwhM'  pror.  747 

apardlar  c&L  647 
aparexer  «MrfL  746 
apariar  jtrov.  eat.  748 
apartamienlo  span,  ptg 

752 

apartar  «/«<«.  /><</.  752  i 
aparliinent  a^*-s.7!'il.3()17 
apartir  o/rs.  761.  3017 
■piia  DM.  768 
^Mba  MV«.  4483 
ape  Am.  7S0 
apegar  prw.  igNM.  /^. 
769 

apeiro  ptij.  74!t 
apeiidre,  -r  />rnr.  cat.  764 
apenre  764 
apero  «jnm.  749 
apenwc  «mf.  731 
apertar  ptg.  7M.  7413 
apes(s)ar  pmp,  7U 
apiajo  ifd/.  727 
apiario  ital.  726 
apiari-s  //»or.  726 
äpio  s/xiM.  732.  8583 
apiolar  galie.  6971» 
apiter  afrz.  7181 
apleca  nM.  780 
apliear  prw.  eat.  mnm. 
760 

■podrecerse  fit</.  7581 
apoi  (•)/»(.  257.  7336 
apiijar  pier.  761 
apondre  pror.  762 
aponer  oqmn.  762 
^ponber  pror.  762 
■poaeotar  tpam.  ftf.  764 
aposento  «/min.  ptg.  764 
aposta  p/j^.  6871 
apostar  «pan.  ptg.  6871 
apostilk-  frz.  1Mb 
aiiMstiil  g/i'in.  73*> 
apoticario  ttnl.  738 
apAtre  736 
apOtres  fr:.  734 
apoyar  span.  ptg.  761. 
7278 

apoyo  span,  ptg,  761 
lytesiiiia  iM.  786 


appafsre  Hal.  6774 

appajare  ital.  748 
appalparellar«<i  iVn/.  742 
appalparsi  Huh  742 
appalto  iifari.  741 
appanittM  fm,  746 
apMurue  itaL  760 
ap^)anu'  a|Mm.  />e^.  760 
räpant  frz.  72  t 
a|i(p)arato  Hal.  nju,».  /i/</. 
744 

apip)arecer  tpan.  ptg.  746 
appanediian  tel.  747. 
6867 

appwregliaM  alMbil.  6867 
ap^)ai«i]iar  jnw.  747 
apparetner  /r«.  747 

apparelhar  i>tg.  747 
ap]»ari?re,  -ire  ital.  745 
apparier  /V;.  748 
appari|;li>ire  itai.  6^7 
apparoir  frx.  746 
appartement  /hi;76L6017 
appaitira  ittU.  761 
appas  /"/  5  763.  6916.  7963 
appassirsi  ital.  6906 
;i|.li.)st-s  'ifrz.  7063 
appat//  j.  753.  6916.  7968 
appAteler  /"/z.  753 
app&ter  frz.  768 
appean  frt.  766 
appd  /tia.  7B6 
appeler  fr*.  786 
appcnsare  t/«/,  7.')8 
appesantir  /'oi.  758 
appetlare  /7fl/.  256 
appetlo  Ual.  256 
appicare  ital.  4778.  7134 
appieme  «Tot.  769.  7181 
appjedan  tkO.  766. 7181. 
7134 

appUiatrarsi  ital.  6789. 

7169 
appin  ital.  732 
.ippiii|iliari'  itnl.  771 
appischinare  *t'fr</.  7189 
appiaolarsi  ital.  7017 
af^car  760 
applicara  ml.  760 
appliqnar  /V«.  760 
appo  Ital  778 
appuf-'^riart'  itnl.  761.7278 
appiii.'t.'iü  Hat.  761 
appin  pti/.  762 
apporre  Hai.  762 
(ap)posUcciu  <fa/.  768 
appoi(z)aina  itaL  760 
apDrtder  7419 
apQ>^pelMDdflr  tpam.  pig. 

764 

nppnlifniliT  frz.  764 
apprendere  i/«/.  764 
apprendre  frz.  764 
appresso  i/fi/.  766.  7417 
appritari  Micil.  766 
appriroiser  fr».  197. 8078 1 
approeeiarB  itÖL  769 
approchcr  /"/  r.  769.  7981  j 
approQver  frz.  768  i 
appoi       761.  7378  i 


nppuyer  frz.  761.  7278 
iipracivel  ptg.  7314 
äpre  frz.  940 
aprcnder  igNM.  ji^r.  764 
•prendre  pror.  764 
aprae  pror.  ptg.  766 
apres  /"rj.  766.  7417 
apr^'s  demain  fm.  7841 
ayrctar  qMMi.  766.  7068. 

7412 
a}iriat  /  um.  728 
aprico  ital.  778 
aprig  >-i(m.  778 
Aprüe  itoL  774 
ApriKe  rMM.  774 
aprimar  pror.  oaL  766. 

7431 

apriii'le  /  fim.  764 
aprire  ital.  721 
aprisco  s/wn.  749 
aprr)ape  nm,  268 
aprupchar  jir»r.  769 
apropria  mm.  760 
aproTo  alMoL  368 
apruef  «/"/  .:.  258 
aptu  .v(j/f/.  777  N 
apuca  mm.  tjOotJ 
apuesta  s/xin.  ti871 
apune  mm.  762.  7800 
apus  mm.  7800 
aquecer  pig.  71.  1761. 
8882 

aquel  pror.  sfHtH.  eat, 

3189 
aquel  1  cat.  Hl 81» 
aqu«lie  ptg.  8189 
■iqueiii  ptg.  8192 
aquende  cupan.  ptg.  3122 
aqueutar  ptg.  70.  1747. 


aralirar  pror.  3364 
ar.iignc  fr:.  7*J2 
araign^  /> -s.  792.  7iNt 
iraire  jwwe.  798 
■rairo  qmm.  796 
aralsBiar  368 
araldo  itoL  4491 
aram  pror.  eat.  820 
arami  »-min.  320 
irambre  320 
irame  ]>(g.  320 
aramia  ^ci/mt.  859 
■ramio  span.  859 
aiamir  a/r».  361.  7781 
aialla  optm,  793 
■mwfaier  norm.  874a 
aranda  /ia/.  5488 

a  randa  lYa/.  ;j/-<>r.  77M 
a  randon  pinr.  7753 
aranea  ital.  792 
anmha  jwtw.  p*g.  792 
864 


aquerre  pnw.  181 
aqueae  tpnn.  8198 

aqucsse  aptg.  8103 
aijut  sl  pror.  8196 
aqut'sta,       <0  IfWM.  pfy. 
Hl  95 

aqueste  tpatt.  8196 
aqai  proo.  «at.  ^mh.  jite. 

8188.  4869 
aquil  pror.  8189 
aquila  itnl.  788 
aquili^ria  </'>/.  789 
aquo  pror.  3186  i 
ar  j)tg.  818  | 
ar  a/rfj^.  7818 
ar  ital.  7818 
ara  tioL  rm».  proo.  838. 

869.  4668.  4614 
ara  siril.  pror.  789b 
arahesco  ital.  790 
arabesque  fr:.  790 
arada  ca^  798 
arad^gh  mmlenes.  3277 
aradgars  bologn.  8277 
arado  qhi«.  i^^.  768 
azadra  eek  796 
aradro  «jm«.  796 
ara(;an  S]»in.  791 
aragna  ital.  792  > 
arallm  nan.  8001a  I 


arar  proo.  tpom.  pig.  W 
arare  Utd,  866 

ara»ier  ufrz.  4486 
arato  /Y«/.  798 
aratro  il'ii.  708 
aratru  rum.  708 
araato  y»^^/.  4491 
arazzo  itÖL  870 
arban  o/Va.  4487 
arbaacio  ttaL  799 
arb«a  rtr.  8286 
arbeia  /^r.  3286 
arbcrgar  pror.  4488 
arbero  fVH) 
arbitriari  «fc»7.  796 
arboado  ptg.  4646 
arboceUo  *lal.  808 
4rbol  tpan.  801 
arbolar  «jcmin.  366  806 
arbore  801 
arboriT  fr:.  266.  806 
;irliiirirello  itnl.  808 
arbosrell«  ital.  806 
arboasar  aU.  807 
arboadiel  «pror.  »06 
arboow  fr».  607 
arbonler  /W.  807 
arbro  z  ^'.  />/"or.  fn.  861 
arbrisst^an 
arbnii-i-l  nfr:  siiri 
arbroiw-el  «/Vi.  tti>4 
arbor  /-uw.  8O0 
arbosceUo  «tai.  803.  806 
arc  rum.  proo.  fr».  819 
area  «aL  opmt.  plp'9» 
■ici  rum.  809 
arcahuz  .vyi'»».  4480 
arcan  ia  /7a/.  810 
arcame  ital.  812 
ar^äo  ptg.  818 
areapredola  ital.  7418 
arcaaae  />-s.  810 
areata  »pon.  810 
aree  apan.  116 
arcea  »pau.  84 
arcen  span.  888 
arcer  /-Mm.  125 
aiMliqua  a/tak  866 
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arehal  /W.  10S2  I 

arctic  frz.  80it 
archegaye  nf'rz.  426 
archibaso  ital.  443<) 
archicbaut  nproi:  824 
nrchiere  a  frz.  812a  N 
•rddedino  luec.  816 
«relgty»  mfim.  435 
•reigno  HaL  SSTft 
ardUa  span.  S39.  18R9 
arcione  iVr/A  818 
arcipredola  ilnl.  7718 
arco  it"/-  spun,  fitij.  819 
arcobugio  Ual.  1431) 
arQon  /V«.  B18 
■raoraer  www.  2828 
aradfiuo  ttol.  4480 
arda  prop.  «jNm.  41647. 
9S9S 

ardaint  eng<i<l.  7708 
ariJalho-s  /•/■<>;'.  2760 
ani>-^'()  ;.r(/.  sj3 
anleiu  rum.  826 
arder  rfr.  apan.  ptg.  821 
tedcre  ftoL  821 
•rdMto  Ami.  833 
ardbdknie  itni.  2750 
ardfua  «pan.  6547 
ardillon  frz.  275(» 
ardire  /ffj/.  4502 
ardite  «/»m.  5574 
ardito  it»l.  4^ 
ardoiier  a^rz.  82S 
ardoir  o/irs.  881 
ardoise  /Vs.  838 
ardore  Ual.  aat-d.  826a  N 
ardour  '//"/  m.  820a  X 
nnlre  ji.  'tr.  nfrz.  S21 
arduser  bdogn,  7HH*i 
are  «o/.  /"/  .:.  3iy.  S2s 
ana  j^.  82».  8244 
aredar  print.  9867 
aredet  bfrg.  7708 
aredondir  /»-or.  8168 
areia  ptg.  S244 
areiro  />r'>f  .  263 
arena  ital.  pror.  sp.  829. 

4262.  8244.  8424 
anoM  prop.  4489 
amda  mm,  874 
artae  fht.  889 
arenga  prwc.  «jnm.  pig. 

4646 

areiitj'ar  >j><iti.  ptij.  4<M(» 
arenos  /»-or.  co/.  831 
anDoao  thA.  apM»  ji^. 
881 

arenqoe  «pcm.  4488 
anot  pitm.  4464 
areozo  jp^.  888 
areola  iM.  832 
arpr  <ifrz.  859 
areata  .y/if/n.  843 
art!3tol  prov.  8015 
aresluel  afrz.  8015 
arftte  /ra.  848 
arttiar.  -«ra  /V«.  844 
aronre  ^Vs.  796a 
arano  #tol.  1071 


arflar  modene».  7880 
arfil         frfy.  4S4 
argadiilu  Sjntn.  8270 
arjraii  mmade.  791 
nr^.';iiicl  s/cj/i.  83ft 
ari^aiieau  frz.  835 
Rriranello  »<o/.  835 
argano  iUd.  tpan.  886 
aiganv  aanl.  885 
argfto  ptg.  066 
argAta  neap.  8670 
argelas  pmr.  429a 
argen-s  ;wY*f'.  837 
ar;.'<'nt  frz  837 
argenlo         nnjKitt.  837 
arghen  bergam.  791 
ai^ent  rfr.  837 
argigUa  «all  889 
argile  frz.  889 
argiUa  Hal.  ptg.  839 
arpilla  jt;»a>i.  1889 
arijiiie  itnl.  838 
argini  nordaard.  838  N 
argint  rum.  837 
argiola  s&daard.  832  N 
argnone  iM.  7866 
argo  a/rr.  840 
argoglio  »7«/.  9914 
artfoia  j»tg.  714 
argoUa  sintn.  714 
ai^ot  frz.  840.  3271 
argot4  valltm.  840 
argoter  «raUo».  /Vz.  840. 
8271 

acgodniB  /1«.  665 
arga  «mf.  114  N 

artnie  ff  -  B36 
ar^'uer  /"rz.  840 

arguyo  aajKin.  9914 
aria  Hoi.  rfn  318 
arida  rum.  8S7S 
aiide  a/hk  401 
4rido  UaL  «jnm.  841. 

10235 
arie  rum.  828 
aricnzo  H3fi 
ariesi  früml.  7995 
ari^arza  «ard.  7715a 
arigol  //c  450 
arjga&  genuet.  8164 
arm  rum.  636 
ariiiä  /-imi.  829 
aringa  Hal.  4489.  4H4G 
ariii|;are  it'll.  4646 
aringhicra  //a/.  4646 
aringo  Hal.  4646 
ariiios  niw.  831 
ariorde  numf.  7846 
ariqofle  atifirimO.  7986 
aris  foiii5.  7716 
arisco  7996 
ariscailo  gjxm.  ptg.  7996 
arista  lYa/.  843 
aritoniiar  altifaJ.  8168 
ariveor  afrz.  880a 

a 'und  ioiiap.  8169 
a  «01  4486 
arlecchino  4668 
arlia  itaL  4490 


lariat  jpma.  d^Vw.  880 
:  ariote  tpoM.  880 

arlotto  Hal  320.  480 
arm  rum.  857 
'  arina,  -e  iVx/.  /v<»i. 
proi:  span.  ptg.  846 
arena  [»»eil.  pro»,  cat. 
668 

armada  »p«m.  866 
araadilho  855 
armadillo  span.  856 
arinadio  848 
arnial  lir.  660 
arrniihi  int.  4494 
ariuallo  j/o/i.;.  660 
anoaiia  prop.  515 
annar  m«.  848 
amavlo  «taJL  cfxiN. 
848 

armari-s  pror.  848 
armas  y.r..r.  846 
arm&sar  rum.  241 
artiiaUi  itul.  855 
armateg  jwrm.  860 
armatic  pi$mmik  860 
arma  toste  «pon.  848a 
armaitag  piaemd.  800 
armazcm  ;<'^.  610 
anne  »frz.  659 
armdo  /"rr.  855 
arnielina  ptg.  4496 
armellino  itoi.  861.4496 
849a 

amenta  monf.  7786 
armenta,  ■«  rCr.  668 
armentario  ital.  863 

arrrientit  re  862 
ariiieiild  itnl.  HöS 
ariiH-nturi  ri<m.  H58 
aruiet  ^V;.  1536 
armidda  sard.  8649 
armilto  tpan.  4486 
aimiaho  ptg.  4486 
arainar  5ol^.  6611 
annoire  fr».  848 
artnoise  frt.  496 
armola«  p<ijr.  4461a 
armoles  pig.  1009 
arinoi-a  »<<i/.  4494 
amu  san/.  857 
annneUe  ^pcm.  1009 
ama  Mrtf.  pron.  eat.  sjxin 

792.  9393 
ariiasrar  pror.  4443 
arna.^sar  ^wor.  4443 
ames  pror.  sftati.  ptg. 

4443 
amese  Ual.  4443 
angber  modenes.  6084 
an&  Kol.  788 
amioae  Üal  7916 
aro  iV«/.  «/MiN.  fig, 

m\.  714 

aroclii'T  8121 
arogio  «|mm.  884 
aromaiiM  ItaL  660 
aron  mm.  afMn.  661 


aroagi  adruzc  8864 
aroquer  afrz.  8131 
arordt'  'f.«/!«/.  7846 
arol.T  afrz.  891 
arouler  o/V-i.  891.  s2H 
ai'pa  »<«/.  /)rr>r.  ajxin.  jUg. 

4500  f. 
arpailleur  /rx.  4601 
arpfio  4601 
arpar  prrw.  4600 
arpar  s/wiit.  4501 
arpeggiare  ital.  4600 
arpen-s  pror.  834 
arpent  /"/  i.  834 
arpenter  frz.  834 
arpicare  »ta/.  4501 
arpignone  ital.  4C01 
arpiona  itat.  4601 
arpon  «^mn.  4601 
arqua  pror.  809 
ari|ii(  hiisc  frz.  4430 
arquii-liaut  nproc.  824 
arquill'i  rum.  7668a 
arra  tto/.  862 
arrabal  spam.  pig.  863 
arrabaUa  «pa«».  ptg.  668 
arrabatt«rsr«oLm  664 
arnil)il  /»^«7.  7694 
arruci'l'  aptg,  865 
anacher  /V«.  44.  666. 
3264 

arracchiare  ital.  316G 
arrai-hicr  /Vs.  260a 
arracife  aspan.  865 
anaffan  itaL  867.  464L 
7789 

arrafflara  itaL  667.4611. 

7721 
arraia  jitg.  7729 
arraiga  sard.  7709 
ar  rjaigar  jro*.  QMNt.  44. 
866 

anaigar  tpan,  380a 
arrainiiii  aüdxard.  880  N 
arfrlamir  p;-«r.  «/r«.  361. 
7739 

arrancar  >(/«(»«.  7748 
arraiicare  itnl.  868 
arraadellare  i/u/.  7720 
arranger  frz.  879.  8088 
arrappare  Ual.  899.  776» 
j  arni(s)  span.  ptg.  863 
arriis  ptg.  870 
arntsar  ca/.  7793 
arratc  aspan.  7809 
I  arratel  j>tg.  7809.  7774 
arrear  xpan.  872.  7857 
I  arrcbatar  apan.  ptg.  875 
arrebentar  ptg.  7967 
I  arrebol  nan.  ptg.  668. 
I  8178 

arrebolar  ^an.  pig.  99t. 
'     Hl  79 

arnlMilIar.-^*'  sjhih.  8014 
,  arrebujar  apan.  cat.  10292 
arrecflotare  fw^f^W.  7586 
larredar  tpatt.  608O 
aronde  a/V-a.  814.  4678  I  arracife  fjMN.  ji^.  666 
arondelle  afrz.  914.  4&78j  arrecirse  span.  8060 


863.; 


arondeta  prov.  914 


arreda  8279 
68 
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avredar  prov.  pig.  872. 
8279 

tmäan  UoU  «1%.  mi 
ftmdio  ptff.  Wn 

arredo  Hal.  872.  7857 
arrter  afrz.  872.  785" 
arrcfem  jUu. 
arret;a  proc.  ÖÜ67 
arreiar  fl§.  87S.  78B7. 
8078 

•rrdo  pli.  878.  78»7. 
8078 

•mil  pro».  7808.  8078 
•ml  fNyMM.  7809 
amide  Mpan.  7»U9 
arremedar  afMM.  j^|r.  878. 
7916 

•ma&a  pror.  s()88 
amodaoMoto  ji^.  874 
amndamiento  «pofi.  874 

arrendar  span.  874 
arrengar  prov.  8068 
arrenlfr  frz.  874 
arreo  sj/tiH.  H72.  7858 
arreo*!()  ultiji-nuos^  so-41 
•rrependerse  y^fjr.  7974 
ai<r)flatiir(e)  itn/.  jjTM. 

apam.  pig.  87« 
aiTMto  IM.  atfem.  876 
arr4t  /ht.  876 
arret  «/wop.  8020 
arrPlor  /■/  r.  876 
arrezar  y/r«r.  872.  7867 
arrhea  fi  t.  ^iVl 
am  4498 
•nbur  Mfc  881 
aniar  apoN.  880 
arribar 

;>rir.  881 
arricciare  iUil.  8278 
arriendo  s^wvn.  874 
arricre  frz.  263 
arri^re,  -ban  frz.  4487 
arriaagar  tjmi.  7906 
airifl»  mi.  877.  8078 
•iriaar  «aC  «mm.  ate 

87a  8084 
arrinier      r78.  8084 
arripiar  phi.  4628 
arrisciido  .v/»fin,  ^</</.  7986 
aiTiscar  s/tan.  7996 
arriser  frz.  882 
Ärritu  Mr-d.  841 
arrivare  Ual.  881 
arriver  ^ ;  ^"^X 
arroba         ^-fi?.  888 
(ar)robe  ply.  8115 
arrobar  .v/m«.  )>(<}.  hk8 
arrnrnrt-  iV«/.  5011 
arroche  fr^.  1009 
arrocchcttare  ita/.  8122 
anodiUar(aa)  90«.  868. 


■rroio  ptg.  884 
arrojar  afWM.  ||^, 
880 

amibur  mmi.  8184 
arrondir  fn.  8168 
arronsar  m*.  264 

(ar  r'lp..  /',     .-./"/ji.  8115 
arTii]it  a       ti.  37U5 
lurnsa  nfuijeniiex.  8041 
arrosar  /»roc.  887.  8148 
arroaer  frx.  sd7.  8148 
anroatan  <(•!.  8168 
arroatire  4tal.  7814 
arrostito  Unl.  7811 
arrosto  i7/j/.  7814 
arrot<i  ptg.  81'j.S 
arrovellare        «88. 7826 
arroyar  s/w«.  884 
anroyo  «pan.  884 
•cnmaMi*  tawt.  4274a 
amn  tpmt.  pig,  6748 
arrä  «ornf.  8181 
arru»'po  <ir(ig.  7816a 
aiTUtar  cat.  sjfin.  /itf/. 

Ml  13.  H213 
arrofarse  spttn.  8218 
aimflare  ital.  8218 
amigginire  Ual.  831 
arruga  tpam.  ptff.  8189 
airui  »ir<l.  8184 
arniiiiu  sildmrd.  622  N 
Mrruniar  />/^.  8195 

arruiiibar  .'i/*rifi.  8195 
arrumer  frz.  8063.  8195 
arnuar  cat.  886 
an  0^2.  857 
an  m4.  lis 
KtM  cmt.  7996 
arsdio  nbtr.  7837 
arsenal  /"/s.  »/»«»i.  {ttg. 

IHM.  2751 
arsenalc  (7<i/.  2751 
arsiccio  cars.  9931 
anoir  <rfrM.  4663 
•n6«  jrMk  818 

496 


arrodonir  eol  8168 
arrogar  span.  ptg.  B&b 

arro^rer  frz.  SH5 
ariotffif  itfil.  h.Hö 
ar(r;ii^;i()  siMin.  884 

arroi  a/r«.  872.  7868 
amiier  o/W.  873.  7867 


art  fn.  892 

artar  ntm.  113 

arte  ital.  afrz.  tpam,  ptf. 

892.  9393 
arteil  afrx.  901 
arteio  »pan.  901 
artdho  ptg.  801 
artelli-a  pm-.  901 
artemfsia  Ual.  pig.  896 
artcmiza  jtror.  996 
artesano  «/wh.  M97 
.irtf-«<rii>  jttij.  897 
arlelica  ito/.  spttn,  ptg. 
artetique  afrz.  899 
artiduuH  frz.  824 
artieioeeo  «oL  884.  918 
artigia  apan.  «al 
artigiano  I'/of.  897 
arti^lieria  »Ai/.  1)04 
artijflio  ital.  901 
artigiia  prov.  90O 
artiUia  srov.  908 
artUham  prov.  pt§. 


artlller  frz.  905 
artilleria  span.  904 
artillerie  frz.  904 
artüloa,  ^ena  806 
artfoMM  vfr%.  808 
artimaf  o/hr.  898 
arlimairo  nfrz.  893 
artiaial  hfrz.  893 
artimon  /'•;.  896a 
artisan  (rz.  897 
artiaon       909.  9398 
aito  ftpnt.  9898 
artirison  vfn.  909 
artolira  ralbroM.  8060 
arlos  (!/■/•:.  911 
artoun  npror.  910 
artre  «/"rz.  a3y;s 
artuison  afrz.  9398 
artumaire  698 
artuaoo  afht.  9898 
art-s  pro».  808 
&nigi  riMi.  689 
arum  /"/ -^.  !^61 
aruncA  /  um.  47 
arvea  rtr.  3285 
i  arrecbe  tartl.  1328.  6764! 
arvegbe  aor(/.  1328. 6764 
arvaja  90«.  8886.  8886. 

10148 
arvejo  numf,  8176 
arvid  romofo.  8474 
arviere  afrz.  800 
arvöjea  '«V.  8117 
arvoire  ufrz.  800 
anrol  j)^.  8oi 
irror,  -«  j)/^.  801 
anraari  modemt$.  888 
aryA  /VnMojwtw.  879. 

6352 
arzanä  ital.  2751 
arzavoln  it<il.  2087 
arzinzer  minleties.  7836 
urziva        friaiit.  7837 
arzola  ««yiKj.  832  N 
andn  «arel.  4617 
arzon  apan.  818 
aa  prov.  afrz.  tpan.  916 
as  fir.  126 
asa  i<a/.  ajtan.  679 
asa  »  /(»1.  314 
asaetar  spau.  8270 
asalir  s/min.  947 
aaalto  nam.  948 
•Munini  rmm.  969 
aaar  4M«.  978 
asayar  tpm.  8809 
asaz  ii.^i/n».  "ptff.  267 
asca  /(»>i/j.  Mfa/j.  55.  99b 
a-^ratnii  surd.  887 
ascar  Hr.  1C77 
ascara  /om/>.  387 
aaeaUa  Mal.  1110 
aMiann  M.  998 

aaebaid  rfr.  180 

asclioro  Hal.  380 
ascbi  «»«/.  rtr.  461.  998 
aschiare  iW.  4456 
aacble  rttM.  998  i 
•aeUdla  Hr.  118  | 


•seblo  it'll.  :!85.  44M 
aschö      .  3179 
aacta  »arä.  998 
aMsialone  Imek.  1161 

asciare  tfo/.  717 
asciari  $ieil.  861 
asciogliere  iVa/.  64 
asciolvere  ital.  64 
aaciugaiiianu  itul.  'J8I6 
asciugare  i7W.  3494 
asciattare  ital.  3496 
asdatto  8496 
asda  prot.  Mf.  908 
a-sro  s/mn.  />^.  887 
ascollare  ital.  1076 
ascolter  «/"ri.  1075 
ascona  pror.  818 
ascondere  Än/.  18 
ascQ  tiea.  tard.  886. 387 
aacoa  tpm.  ptg.  919 
•BeadMur  qMk  1076 
aMndare  Ital.  4466 

a.sruir  Hnl.  4456 
asrulta  rum.  1076 
;L!-cunde  mm.  48 
ascuti  rtun.  151 
tiscntitor  mm.  150 
asear  »pan.  960 
aaecbar  »pan.  964 
asediar  «pa«.  867.  8MI 
asedio  «po«.  967.  88N 
asetrurar  ajxin.  965 
asemblar  969 
asemejar  sjHin.  969 
aaentar  «pan.  956 
aaarar  8868 

aa6f(l)aP  t^ru,  8668 
aserir  afrx.  963.  8641 
asef^ino  ajian,  4640 
a.sestar  «/mi«.  964.  8671 
asetjar  pror.  957 
asesa  rum.  959 
asi  ajMii.  814.  8091 
aaieoto  «jmm.  966.  6MB 
aainira  nun.  966 
aiiBo«Bl. 


aaima  Uak  991 

asima  />ror.  127a 
asinajo  iinl.  y34 
asinario  iVn/.  934 
aainba  i>tg.  208 
«o/.  936 
1.  731. 
887 

asma  Uti.  991 

asrn:ir  a.?;«?«.  'i/Jff.  J 
astiü  jfjLxiM.  iitg.  936 
asociar  apaM.  8887 
aanla  Ual.  683 
asolare  tM.  8409 
•Bolt  tir.  64 
•aoDilr  a/Vn  974 
aspa  4607 
asparagu  itaL  986 
aspeito  ajrfjr.  839a  H 
asperella  «f»/.  941 
asperge  frz.  988 
aq>ero  qmmi.  pl§'  940 
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1078 


mfeUo  ilai.  8ada  N 
Mpirer  frz.  8968 
9Mpo  UaL  4607 
■qm  ^TML  MO 
opri  rNM.  949 
aipro  Udl.  940 

aspni  n/m.  940 
assiidii  lyon.  949a 
assagjifiiire  i/r*/.  3309 
awesgio  ikU.  8809 
MmHW.  367 


fn.  M7 

 Dimer  />».  Ml 

•Htlhir  947 

assalire  iV'i/.  947 
assalt  cat.  948 
assallo  »te/.  948 
aMh-z  yr«c.  948 
972 

88§7 
/V».  MM.  MIS 

;is«.ts?ino  ital  4604 
a.-!>.s.uisi-M  /iror.  460» 
assiitz  prov.  267 
assaot  /"r^.  948 
•i(i)ttz  rufjMiN.  a/i^  967 
«BM  ikU.  1111 
MMnmra  IM.  966 
assedar  pror.  971a 
assediar  pig.  967.  8569 
assediare  »Vo/.  957.  S5U9 
assedio  »/a/.  /^/j;.  957. 
8669 

iUlk  8669 
o/ta:  8634 

Mtf. 

986 

nsse(iW  ptg.  969 
ai»eitar  jtrfj?.  964 
aaselenar  «'/;•'/.  981 
assembiarc  969 
asüenibiata  Hol.  969 
assemblar  proc.  cat.  969 
■Memblea  »fo/.  968 

aMnUer  /V*. 

MMmbrare  ital.  969 
awemelhar  ///jr.  9(!9 
assempio  aJtitul  ;i;i9C 
assemplo  alHtal.  »»96 
aasempio  oftAafL  8896 
m(r9.  970 
'  970 

anentar  ptg.  9B6b  8668 
awpniare  i^.  966.  8668 

iiss.'iitei-  nfrz.  956.  8668 
a«senzin  ilal.  62 
a.s.seoir  fr».  8669 
asa6r  oa<.  196 

MäL  8420 
srwii.  out.  o(|^. 
961 

■nerrenare  üal.  961 
aaserir  afrz.  8658 

assorisiVr  afr*.  8634 
assermenter  frz.  8282 
assesMgar  a^;/^.  6571 
jwvr.  864 


«flMtar  /'ror.  966 
aMtare  «oI.  971a 
proPt  8766 
«kriL  96i.  906 
aaaettear  ptg.  897D 
aHet(t)er  a/^r<r.  968 
aasetto  ital.  958 
assez  /'r2.  267 
a^^si  vat.  318.  4569 
assiceUa  ü<ü.  1107 
a«ieulo  Aa/.  1108 
aMieann  M.  966.8686 
aarieotari  «MI.  8166 
assiderarsi  ital.  967.  8696 
assiiierare  ital.  8696 
assidere  itaJ.  968 
assi^ger  /"r«.  967.  8659 
assiegier  afrz.  8659 
assiette  frx.  968 
assiiu  ji^.  814.  8061 
afiTM.  968 


a8ti(e)  /"rr.  9050 


astin.i 


'53 


a.'«ise,  -es  /rs. 
asso  it<il.  916  4 
assoagier  »i^rz.  979 
asaobiar  jjtg.  984.  964 
umHAm  pt§.  9237 

6887 

asBodare  '<<rf.  8887 
assoder  frx.  8887 

assoldre  afr:.  54 
as-iolvere  64 
assomigliare  ital.  969 
assommare  ital.  946. 8271 
assomner  /Vi.  946.  986. 
8871 

niaoroipoir  /V*.  966 

assopire  /te/.  974 
iUisorlire  Hai,  976 
assordare,  -ire  987 
assoupir  fr».  974 
aäsourdir  fra  967 
aaeoarir  /it  974 
vmaMtm  tard.  980 
aasmi«  «mA  9186 
aianaviar«  prav.  979 

;issala  .<!nrrf  8452 
nssumpi  .'in  y,/</.  9261 
iissumen'    '<;/.  !t2öl 
asauncion  a;xim.  9261 
lYo/.  9261 
894 

64a 

assOrer  fn.  966 
assustu  »ard.  9988 

jwta  Hat.  sfian.  4508 
astajo  //((/.  4.'il)0 
astario  »V«/.  4509 
astazi  rum.  5167 
aste  /»ror.  n/f*z.  fif.  4606 
aatea  jN^.  982 
aatel«  t^v.  999 
aslelier-s  /Mm 
afitella  ;>ror.  (»f.  }rf||r. 
092 

aiätellar  coi.  998 
a.stepU  rwm.  939.  3444 
asterne  nun.  990.  9046 


asücoter  /rs.  8768.  8060 
aatieotaiir  fim.  9TII8 

astie  mm.  908 
astilla  tpan.  999 
astillero  sj)nn.  003 
astimpa  rn"/.  lOlR 
.latio  ital.  385.  44.56 
astiquer  frz.  9050 
astitta  /tmim/.  8444 
aiUn  iwva.  4469 
aatmmwte  «tf.  4460 
astojare  nmpol.  9138  t 
astor  «rf.  1000  ' 
.'islrajf')  */j<jft.  i)tg.  3620 
astrein  logwi.  998a 
astrico  äo/.  994 
astro«  jiror.  afn.  8687 
astroao  «|m«.  996 
astnic  proe.  M6 
astrugo  sptm, 
asluccio  ital.  9128 
aslu<ldare  sarii  99Öa 
aslupa  ri(/«.  999 
aslure  afrz.  6157 
asucena  »pan.  988 
asnd  mtw.  9381 


Monr  prov.  84M 
anliere  684 

asuiicion  Kjmn.  0261 
f  asiiprii  t  um.  269 
asiir.irsi'  896 
asarzi  rum.  897 
ata  «MpoM.  4619 
■ta  rKNt.  128 
ataear  span.  ]><<;.  9331. 

1012.  1013 
atahud  sfxin.  ptg.  9330 
afaifer  tjian.  9344 
atarna  /»ror.  9337 
ataliiar  //ror.  9337 
ataUM  afrz.  9887 
ataftüT  40V.  9897 
atal  M9«k  916 
atalMitar  prof.  \WL  9849 
atuleiiter  r//*/-:.  1016.9917 
atamlinr  sjfin.  pl§.  9817 
alancar  i<p<in.  9009 
atunes  nsjxin.  271 
alanto  atpnn.  270 
aUpi  afl<i/ra.  9871  i 
atar  «af.  apo«.  ptg,  776  | 
atarasana  »pan.  2751 
atarazanal  a/Mw.  2761 
atarfe  span.  1016 
atarjea  «/mn.  9386 
atargier  afrz.  9900 
at&t  rwm.  270 
&  titoQS  /rs.  9409 
ataad  tjfom.  ptg.  886& 


atem  271 
atendnr  j»ror.  5069 
ateomir  orw.  6068 
atlat  rfr.  1019 
atenver  o/V«.  9466 
atevir  afr*.  9466 
atezar  «/min.  1021 
alezar  «/xi«.  /Vy.  9486 
atgeir  afrz.  1004 
atsier  a/rx.  1004 
attar  «or.  1018 
atfflaaar  man.  9486 
aUBer  1^176 
atlnar  ji^  371 
atino  ptg.  271 
atirar  prur.  9559 
atisar  //>or.  />^7.  1028. 
9563 

atisbar  »pan.  1005 
a/t|  ntm.  9563 
atita  rMM.  lOSB.  9668 
atltar  «pM».  1098.  9668 

atoar  .*/>fln.  /j/^.  9689 
atobar  gpfin.  I(i37 
aloivre  9533 
atojare  aret.  334 
atomo  AoJ.  1006 
atootar  «/mm.  1096 
atorar  $pan.  flg.  1009. 


atorcigliare  UmL  9617 
atordir  cot.  apaw.  jtg, 

3542 

alomer  n/V^.  1028 
atorsiu  genua.  0GO8 
atosr  /V«.  9605 
atracar  »pan.  ptg.  9704 
atrampar   »pan.  1084. 
9697 

atrapar  pror.  s/mih.  1034. 

0697 

atras  ;<ror.  a/«jw.  /)<^.  273 
atrasa^  /m-od.  273.  9077 
atraaait  jprpo.  9677 
atmw  1091 


vwow 

ataode  pig.  8866 
ataTiar  «jmmi.  0609 
atavio  »pan.  ptg.  9606 
ate  afrz.  III 
at6  /rfy.  271 
atear  mon.  ote.  0888 
aWllerTi^ 


atravaaMr  pig.  9699 

atrazap  j<ror.  273 

aiiepii  c  iVfi/.  lüyg 

atrin'fi  sf  »pan.  ptg.  1096 
atril  span.  5503 
atriTer  ofr«.  8849 
atropalar  jpro«.  9630 
atrqtdar  o/Vs.  9690 
atropellar  »pan.  ptg.  f 
atrozar  »pan.  9609 
alniissar  yir»»-.  9786 
atiäJir  cat.  1117 
ats6l  ;■//•.  124 
atla  ital.  1011 
attaccarc  ital.  1019.1010. 

8881.  9420 
attadMT  fn.  1019. 1018. 

9881 

attaiodK  fn.  8067 

attalentare  4M,  1016k 
9349 

attaquer  fr9.  1018. 1018. 

8881 
atUtar  mrd,  960 

68* 


1079 


Woilvienekiliiiii. 


1080 


■tteeehire  ital.  md. 

1021a 
fltteler  frz.  775 
attelet  frz.  4bi)8 
atteUe  frz,  »92 
■t(t)eiDperar  »pon.  flg. 

1018 

altemperare  öal.  1018 

at(t)en<ler  span.  jiig.  1019  auffrinni  nfrz.  488 
atN'-ntlerc  ital.  loio  auliii  ''/V;.  434 

iilt.'tiiln'  i'rii<\  frz.  1019  aufo  .-i/wm.  98ö7 


andre  prov.  alt  cat.  19. 

6:!(».  (ifiöO 
aucube  542 
aucun  afrz.  4Ö2 
audi  niM.  1047 
awlire  Ital.  1M7 
afie  ftfrz.  222 
anfa^e  «/"rj.  438 


uascar  pror.  49  i 

nil  so  it'll.  1081  I 

aiiMfi  /V;.  460 
1  austor  frz.  1080 

austor-a  prov.  1000  . 
'  «ntari«  stm.  1060  ; 
!aiiBlro  Uak  apon.  ji^.  i 
-  1060 


alleiKirir  frz.  ölKJÖ 
atten^-u  »ard.  6644 
atteatara  «ta/.  1020 
attenter  fn.  1090 
•ttefrare  UaL  10206  N 
attenire  9778 
atUcciato  ital.  2948 
atli^dir  afrz.  0468 
attif.  r  /rc.  1022.  9658 
attiUare  üai.  lib.  1024 
attimd(r)  modenea.  1017 
atlimo  itai.  1006 
atthaolio  Hal.  9666 
attirail  frz.  9559 
altirer  /^r;.  '.i5:)9 
attiser  frz.  9568 
altilolare  idil.  1024 
atti/zaro  (<«/.  102:^.  9663 
attü  ünl.  140.  101  N 
attonito  ital.  1026 
attortigUare  iUU.  9617 
attragellire  1086 
altraiir  fr:.  <mi 


a  ufTo  iV«/.  9867 
augasiarc  ital. 

648a  N 
au|fe  ital.  frz.  span.  ptg. 

436.  1049 
augua  rtr.  780 
augurare  itnl.  378 
aiijnirio  i/«/.  377 
auguri-s  pror.  377 
au^st  rum.  379 
aigourd'hui  ^r;.  tf97 
aal  altcat.  801 
anl  a«]Mm.  aptg.  oeaL 

prov.  4436 
aulja  rtr.  788 
auilador  «/«(«.  9870 
aullar  »pan.  3217.  9872 
anlona  prov.  21 
aamaire  d/r*.  848 
MuaOiM  frz.  BM.  8229 
aamnee  /W.  6428 
ftumncette  o/irs.  6428 
amnusse  frz.  599.  6428 


atlruper  frz.  1034.  9697  aun  210.  282 


attrnp()ai«   itoL  1064. 

9697 

allristare  ital.  .'ilO() 
attriiter  fr*.  5106 
attrottolan  «aiL  1080 

atturare  ital.  1088.  6645 
atlurigare  tard.  9388 
attutare  iV-i/.  !t799 
atufar  s/mn.  ]>ly.  9860 
atufcga  prof.  774» 
atiun  />/j/.  9.o30 
alum  span.  9530 
atunci  rum.  274 
atapir  ptg.  969ft 
atorar  proe.  eaf.  ajMNi. 
1038 

alurdir  apiM.  «of.  ji^. 

3542 


auna  ital.  j'tij.  455 
aunar  ilnl.  friaul.jprov. 

eat.  span.  281.  raft 
aoDC  rtr.  4668 
atme  rtr.  frm.  466.  686. 

4568 
aum-e  6116 
aunir  /«rur.  4519 
auo  arum.  9Ü39 
aupa  «/xiN.  5161 
I  auqaetoii  ofrz.  543.  7600 
I  anr  rmm,  rtr.  frz.  1071 
,  iflr  jwWflL  877 
awa  HiO.  1068 
aorar  nan.  ^roa.  B7& 
1064 

aururic-  rum.  1064 
auratgc  proe.  1066 


atusar  ipaii.  1887.  9690.1  anrat-z  prov.  1058 
8888  anrelha  prov.  1068 

atiisar  pro».  9668.  9789  ,  aoreneta  eat.  914 

'  Mifraa  fnm.  1078 
auri  ncM.  1066 

auri  friaul.  4520 
auriban.<  /'/or.  1206 
auricaico  sjhih.  1062 
I  auriol-s  pror.  1060 
'  aarin  rum.  1066 
anrone  /rs.  46 
aorpal^  pro».  1068 
aur-8  />rt>r.  1072 
aurtoro  neapol.  10323 
ans  ii/irnr.  MHi 
au^are  ital.  1078 
awberM  jnw.  4466 


an  mm.  1088 
anbain  frz.  449 
aubainc  frz.  449 
aube  /"rs.  422.  667a 
aubol  frz.  407b 
aub^pine  frz.  422 
anberge  />s.  4488 
aobiflr  fn.  406 
anbor        416a  N 
anbonr  afrg.  481 
auca  rtr.  prov.  eat.  1089 
aucc  asjuiti.  1079 
aacel  ca/.  1041 
aneuedor  prov.  6668 


anstvii  ru»,.  1080 
anstu  sfin/.  379 
autant  frz.  464  i 
autel  frz.  463 
antitto  qNM.  6757 
auto  apan.  ptg.  140 
aotomne  frz.  1066 
aiitom-.s  /wor.  1086 
autt.nr  (Sbat.)  frz.  1000. 
9605 

aulourserie  frz.  lOOo 
aulrejar  yroi-.  cut.  1046 
aalrouche  /r:.  1101. 9126 
antmrino  itoL  1666 
aura  rtr.  780 
#uvc  <i/V*.  796  N 
auvelle  frz.  407a 
auvent  jfrz.  700 
auveia  inirm.  6742 
auzar  y>roi'.  iu78 
auzel-s  />ror.  1041 
ansr  prov.  1047 
ava  HA  rttr.  780.  780. 
1086 

avacriare  ital.  h.  10264 
avacbir  frz.  10339 
avais  /;ro'-.  103^2 
avais.<a  pror.  10332 
aval  ;)/-c*r.  afrz.  283 
avalaison  /"r;.  284 
avalanche  frz.  284 
avalaoge  /V«.  984.  8886 
avale  aUUal  818 
avaler  frz,  284 
avalb  j»ro«.  288 
avancer  frt.  9 
avania  it<iL  643 
avanic  /rz.  643.  6b 
avanir  afrz.  643 
aTaoooUo  ital.  7.  4668 
avant  rfr.  frx.  8 
avania  gc  /"rt.  8 
avanlatge-ä  pror.  8 
aVBiil-jrarde  /"rz.  701 
avail  I  i  ital.  8 
avanzare  ital.  9 
avaria  Ao/.  ^rfy.  648 
avarie  frz.  648 
ava  IM.  tfrz.  78a  4447 
aT6  mm.  rtr.  4488 
uvea  /rf^/.  1090 
avec  trz.  779.  4568 
avecinar  tpmn,  6189. 
I  10145 

avecindar  s/wn.  10145 
lavelan^de  ^rs.  1169a 
jav«dnbar  jitg.  10146 
*  avecque  frz.  779.  4666 

aveindre  frz.  28 

aveir  <//>•;.  4133 
,  avel  afrz.  6436 
I  avelaiDe  afrz.  21 


2661 


avelanier-8  prov.  22 
avclinc  /irz.  21 
avelinier  frz.  22 
avellä,  -äo  ptg.  84 
aveilaoa  rtoil.  «■<. 
21 

aTeHaiiar  zpam.  22 
avenanaira  jitg,  22 

avfllaner  rn/.  22 
iivellaiiica  »i-ih.  24 
avellano  .i/*an.  p(<i. 
avelleira  ptg.  22 
aveilleiro  tpan.  pig. : 
avaUo  «a/.  6861 
avaoa  4tal.  zpzm.  1096 
avenant  frz.  286 
avene  a/"r«.  4447 
avfucron  frz.  4431 
avenir  /»ror.  /rs.  286 
avenlar  y^/j;.  287 
aveotare  Hal.  288 
aventaitaa)  tpa».  387 
aTcntora  /V«;.  S90 
aver  rtr.  jwvr.  721. 4461 
averc  iki.  4488 
averia  tfa2.  648 
averiguar  ajntn.  291 
averon  frz.  4431 
avcrtin  /■/.:.  1098.  10101 
avertir  frz.  Man.  1066 
av4«  «pmi.  ni 
aves  «/»TM.  1069 
av^s  atpan.  10S74 
avess«.  1092 
avcslru/.  .ty»«».  ]  101.  9Ut 
avclanla  i'i<i.  1100 
avellare  ital.  286 
avellc  norm.  730 
aveugle  frz.  88 
aveagler       88.  ITOD 
aveza  prov.  eat,  zpaa. 

ptg.  296.  10261 
avezinhar   pig.  6129. 

10145 
avi  nit.  1102 
a  via  cat.  1102 
aviere  afrz.  800 
i  avie^  fjNm.  1068 
i  avigiion  /'rz.  6689 
avincn  *'  pror.  286 
j  aviiita  rum.  287 
[  aviol-s  ;>roF.  1097 
aviron  frz.  203 
avis  prov.  fr».  894.  IMH 

10236 
'  avber  /Via.  894.  1103 
aviapa  zpam.  10118 
I  avita  tm-d.  4487 
avivcs  rt^rr.  10270 
avizitihar  ptg.  6129. 

10145 
I  avö  i>lg.  1097 
afoe  «rrs.  779 
avocar  prw.  pb/.  800 
avoGolo  Mof.  99 
I  avocolare  Hal.  88 
I  avogohir  ^>ror.  88 
'  avoine  frz.  1090 
,  avoir  frz.  4488 
iaToiaberrrs.6l29.l6M6 
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•Tol  yrov.  ttUcot.  nxjmn. 

mif.  4486 
mvoMiHi  pnp.  4486 
•volo  UaL  1097 

vrcirB  pror.  801 
avoltero  aUHal.  275 
avoltnjo  altitnl.  10323 
avoltöre  it,il.  10321 
;iv(>luiiiatlo  j>tg.  l()2!tH 

avoncle-8  pror.  i  los 
•Torio  Üal.  3lti5 
•▼ori'«  frws.  8166 
snomo  tote.  6862 

avou*  /ra.  SOO 
avouer  frz.  300.  302 
avoultre  pror.  275 
avoultreres-se  a/ira;.  276 
aroutre  pror.  afrz,  276 
aTiil  frz.  774 
•▼nek  /«ror.  89 
•vnec  iifrz.  778.  4668 
ftTOfrlo  /wor.  89 
uvu-t  Wr.  379 
avvaiiiparo  ital.  y9!ti 
avvepnachi-  linl.  i.'S6 
arvelenare  i<a/.  lü<)37 
avrenire  iUii.  286 
aiweutare  287 
«mntiira  ital.  pro».  $}Mn. 

jflg.  290 
avvpmrio  Hal.  292 
avversaro  altitaL  292 
avversiori-  dllilal.  292 
avrerso  </«/.  1093 
atnrertire  ital.  1093 
avvcnan  tYu/.  296. 10261 
«rrilMfll«  itak  10189 
aTvindiiare  «af.  10191 
arnaare  Üal.  294.  1102 
avrisn  ^o/.  294.  1192 
avvitnttnlare  Hat,  996. 

1100.  9622 
aw4  iffoU.  4Ö68 
axabeca  m/kin.  8432 
•xedrea  span.  8388 
axella  1110 
axenjo  ai>an,  68 
.ixiare  m  n)^.  861 
axo  c«t.  3185.  4Ö68 
axongc  /Vs.  1112 
aya  span.  1114 
aye  a/ir^.  221 
•yer  »pa».  4668 
ftygoa  «0«.  780  N 
ayU  M«.  4716 
ayo  «pofi.  1114 
ay  TP  jirnr.  318 
aylal  iillral.  315 
ayuda  222 
ayotlar  ipam.  221 
ayunar  apm.  221.  5170 
ayaaqae  tpan.  4871 
az  pror.  ptg.  164.  916 
aza  ital.  jttg.  679 
azada  «/otm.  92da 
azafati'  sy/-/«.  /i/y.  945 
azafVan  .-./('(m,  lu<25 
aza^aia  s]j<in.  jtlg.  425 
azabar  «pa».  10429 
aaigar  jMVft  168 


aiaB«ta  </>an.  75 
{mgÖr  pror.  161 
I  anr  tptn.  pta.  681 
azar«  jiro«.  1116 

'  azaut  pror.  163 
azautar  j>ror.  168.  162 
azcona  span.  918 
azebre  7//^.  215.") 
iizedinha  pror.  /itt).  119 
azemar  ajxin.  95^  ISg. 
azcsmar  ^/ror.  95.  156 
8z4l  friouL  120 
azeta  ptg.  116a 
azevinhii  y)/«;.  787 
azevTP  2155 
aziaji'ii  j.ifi.  11179 
azii'inia  1/«/.  ^56H 
axinian-8  pror.  159 
azinheiro,  •&  ptg.  4708 
sizinho  iri^.  4708 
aar  «jmm.  f^r.  8806 
azirar  prof.  4610 
azii  /'^7.  164 

azult  ila  span.  1119.  1045!» 
azogiie  s/Hin.  1116 
azorar  255 
azorera  ajnin.  67 
azote  QNi«.  958 
azoafae  piff.  1116 
azre  apan.  118 
aztor  atjtan.  87.  1000 
aziicar  *y>aii.  88:i9 
azufeifa  «;*fi»i.  1119. 10459 
azufre  sjxm.  9252 
aznl  «jWM.  y>/^.  1471.  5495 
azur  jtror.  /'r:.  5496 
azanr  mmm.  269a 
Bzia  «df;  4488 
azzale  rm<>:.  134 
azzardn  itiil.  1117 
azzeccare  itnl.  924.  9420 
azzechere  chinn.  976 
azziniare  «7n/.  2729 
azzocco  chian.  976 
azzuoio  äo/.  5495 
azzurro  UaL  6496 


baailler  nfrz.  1160 
baastel  j>f-»f  .  1184 
bab  rtr.  1126 
baba  /V«.  1181 
baba  9M1.  1188 
babi  rmn.  112n 
babäo  ;)/-;.  1127 
babau  cat.  prv  .  1127 
babazotro  span.  1123 
babbaccio  ^a/.  1127 
babbano  ital.  1127 
babbeo  ilo^  1187 
babbio  «faf.  1187 
babbione  Aa/.  1127 
babbo  ital.  1126.  6889 
babbolf  it'll.  1127 
balibiia-ii.so  iVa/.  1127 
babear  »p<iH.  1122 
bab-«ig  cat.  1122 
babdir/hB.  1188 


babearre  frz.  1276 
babieca  sy/o«.  1124.  1174 
babU  frB.  1122.  1126 
babOler  fira.  lias.  1186 
babin  frt.  1126 
babiole  frz.  1808 
babinlos!  frz.  1127 
baboler  /;•;.  1125 
bäbord  frz.  1142 
babosa  «pan.  1122 
babouches  frz.  1128 
babo  MnL  1126 
bae  /Vx.  1189 
bar  oherital.  1146 
bacara  »/«/.  (firii.)  1130 
bacalai)  sjmn.  i)'J\H 
bacalhiio  ptg.  b'XiS 
bacallao  span.  5248 
bacca  ital.  1188 
baoealare  fiol.  1184 
baeeataM  jwm  1184 
baceano  Um.  1188 

liarco-  .*r/r(/.  1138 
l'a<  i  cllitTC  itfil.  1134 
lia.c.  Uo  it,,/.  IVäS.  1189 
ban  hedu  /«//  J.  IIHH 
bacchetla  ital.  1145 

bacchiddo  tard.  1141 
baeehlo  ftol.  1144 
bacehio  tard.  1188 
bacel  pror.  1188 
bacharel  ptg.  1134 
bliebe  frz.  12.'»2 
iiaclifk'  (;/V;.  1140 
bacbclier  frz.  1194.  9947 
bachiUer  span,  1184 
bad  CO/.  1136 
bada  span.  j4g.  1186 
baciare  ital.  1256 
bacile  1136 
bacile  frz.  1269a 
bacillo  pt'y.  1144 
bacin  frt.  tpan.  1186 
bacineta  jttg.  1186 
bacin-ica  /uf^.  1136 
badao  Uak  1188.  1186 
iNido  iua.  1S8& 

barinrco  »Va/.  1188 
baci-s  pror.  1186 
Ladar  //ror.  1148 
bucler  /Vi.  1113 
boco  iua.  1498 
ba^o  j*^.  6171 
bacoco  Ital.  7866 
baeolo  1144 
haeon  prov.  afrx. 

baroule  frz.  1296 
bacu  mrd.  9952 
baculo  ital.  1144 
bada  ital.  1160 
badigoar  90«.  1274 
baduo  tpom,  ptf.  1274 
badalhar  jiroDk  1180 
badalo  pig.  1374 
badahiecare  Uti.  1160 
badalucco  Itof.  1160. 
1416 

badaluc-s  pror.  1150 
badana  tpan.  ptg.  1488 
badar  eal;i  prop.  1160 


1187 


badare  fV»/.  11 50 
hadea  span.  ptg.  1440 
Ud«o  ]N!(r.  696S 
haddl  rfr.  isn 

badigeon  frz.  1279 
baditrliare  ital.  1160 
ha  iil  1271.  10016 

ha.lile  >i<il.  1271.  10016 
h.i  iiso  //•;.  1177 

baeler  1150 
baer  afrz.  1150 
bat'i  ■•ii'-.-ntL  1168 
ba  1    r   .  1168.  1388 
baf:ir  I. '.J.  UTA 
balar  .-/•"ii.  1 153 
hafla  njiror.  1152 
balo  ii/<jHin.  pig.  1151 
Itafouer  afrz.  3588 
bafouer  /r2.  1298.  1409 
bafouer  nfrz.  1168 
bafra  m.  1168 
baM  «taT.  1163 
bäfrc  /-ri.  1152 
l.alrer  frz,  1152 
bat^a  />/-0('.  y/^<7.  1138 
baga  «/Hill.  1154 
bagadia  tard.  9950 
liab.i(a)dm  «oni.  9944 
bagage  frt.  tpan.  1164 
bagagem  pig.  1164 
bagaglio  /to/.  1164 
baganle  tard.  9!>60 
l)afrantinu  .«f(n/.  9950 
b.'^iaiiliu  .s.inl.  9944 
baganza  tard.  9950 
bagan  aani.  9950 
baga«  prwf.  1164 
bagasa  irpoM.  1181.  1140 
bagascia  ital.  1131.  1140 
bagassa  span.  1169 
baga^  pro9. 1181. 1164. 
1159 

Imgasse  afrz.  1140 
j  bagasse  /rz.  1154.  1159 
,  bagastel  pror.  1164 
j  bagaatella  prav.  1164 

bagatela  tpan.  1164 

batratplh  i7«/.  1138. 1164 
I  l)agalflle  frz.  1154 

bagatellicT'-  iful.  1154 

bagaltino  ii,ii.  1138 

bagaxa  ;*/(/.  1140 

bagaia  ptg.  1181 

b48a&  f^.  1883 

bagear  fir.  1888 

bagg4o  Jtal.  1137 

baggiola  9948 

bnggiolart'  ital.  9948 

baeolo  1164 

bagliare  Hal.  1242 

baglio  ital.  1242 
I  ba^Uore  «o/.  1242.  3646 

baglim  «•!.  1164 
I  bagnare  ital.  1181 

bagne  frz.  1182 

baKiio  /'«/.  1182 
I  liago  ;'^<7.  1145 

bagoa  gall.  11 3;$ 
I  bagola  ito/.  1 ISS 
ibafcvdan  ikO.  4686 
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bsfraa  pmr.  ,ifrz.  1154 
iiaguai^sa  jiror.  1140 
bague  /V;.  1133.  1154 
bagoe  prot.  a  frz.  1154 
bigaei  N/irt.  1164 
hajrnette  frz.  1145 
liafrularf  cheritu}.  1160 
lialiia  1150 
liahir  i>roi\  USD 
liAhu  i>tg.  1300 
liahul  />/i».  1301» 
bahnt  frz.  1164.  ISOü 
b«i  frt.  pro».  1148 
biU  riMi.  lies.  1168. 
1181 

liaiart  jn-ui.  114'' 
baias  iiror.  1 154 
liaias  frz.  1131 
(»aiaatain  />-.  1181 
iMfaiwe  frz.  1181 
haiuM  «fr*.  1140  i 
liiiat  net 
1«!«  frz.  11S8.  1150 
liaie  rum.  1162.  1162 
l.alf  afrz.  1149 
Imir  /■/•!.  1120 
haicilur  frz.  1181 
Itaiilar  «jvom.  ptg.  1184 
bHÜa  //o/.  1164 
baila  jffw.  rtr.  tpom.  1164i 
Iwile  »pan.  pig.  1184  | 
Itailieu  s  ]>ror.  1164 
hailin  /rfj;.  1164 
liailir  pror.  1163 
imillarc  o/'r;.  1179a 
bailie  frz.  1129 
bailie  afrs.  1163 
Miller  M/rz.  1150 
baOlet  fr*.  1148 
baiUi  /W.  1164 
liaillic  frz.  1164 
liaillir  '//V,-.  1163 
liailliif  frz.  WM 
ttuilliveau  ufrz.  1149 
bailo  ital.  1164 
bain  rlr.  1815 
bain  frz.  1182 
bainha  9968 
hainha  ptf.  1168 

liainillia  y-Z^f.  9963 
balorin.  ltc  frz.  1289 
baire  iUil.  1120 
liais  ^<roi-.  1258 
l>aiser  /"rz.  1256.  1258 
baiseul  nfrz.  1267 
baianr  j>ro«.  1961 
bainele  afrz.  1140 
baisser  /Vz.  1261 
baisso  npror.  10332 
haita  /om/>.  1161 
l)alvi-au  nfrz.  1141» 
balvel  afrz.  1149 
baixar  1261 
baixcl  ptg.  10008 
baixo       cai.  1968 
baizar  prop.  1968 
liaja  iUtl.  11Q0 
bajar  »/«vti.  1J61 
bajare  Ual.  11 50 
iMUU  ofH.  9961 


bajasse  «/"rr  1140.  1159. 
9Hfil 

l)ajazzo  ital.  1131.  1150. 
,     1151.  9961 
bMd  MNM.  10008 
I  breite  «oT.  1188 

bajo  »pan.  1263 
bajo  Hill.  1148 
baj.icra  (V(i/.  1133 
baji)Oi-(i  Hill.  1148 
bajore  «Vrt/.  1150 
baiuca  iUU.  1188.  1148 
bajulo  UaL  1164 
bal  /f-A  1184 
bali  «omoA.  1184 

bnla  prf.r.  s/ian.  y>/</.  1184 
baladi  .•(/^'(M.  /)/;/.  1165 
balatli  s/Htn.  jUg.  1270 
baladrar  ^ytn.  1 171. 1 192. 

1466.  5464 
balafre  fr».  1414 
bdai  fn.  1184 
balaiier  ^r«.  1184 
balam  afrt.  1169 
b&lan  rwi.  II*:!) 
balance  frz.  1380 
halaiitlra  Ual.  tpam.  ftf. 
1391 

balandrä  nprw.  10846 
balandran  frz.  zpan.  ptf. 
1170.  1891.  10846 

balandräo  «/kin.  ptg,  1891 
balandre  /"rz.  1391 
balamiron  ital.  1170. 1391 
balansa  /iror.  1386 
balaiiza  s/xm.  1385 
halar  prov.  1164 
balaüstre  «jmim.  1172 
balMuln  UaL  1178 
balmatro  ital.  1173 
balayer  /*rr.  1184 
balb  ;/ror.  1175 
balbo  Hol.  1175 
balltulier  /"rz.  1176 
bale  pror.  1176.  1188 
bale  frz.  2796 
balcäo  jil^.  1188 
balter  «mmA  7818 
baleo  «dl.  1188 

balrnn  frz.  s/w/ii.  11  S3 
liaKnii"  Hai.  1183 
bald  a  .v'M.  />tn.  1269 
baliiarcliino  iVf»/.  1157 
Baldacco  Hai.  1167 
baldio  «/Ml»,  ptf.  1869 
baMaqnm  /V«.  «pon.  1167 
baldaqaino  ptg.  1157 
baldar  apan.  ptg.  1960 
balde  afNm.  p^.  1988. 
1270 

liabiio  »/»»i»!.  ptg.  1269 
Imblix  ^rj.  1177 
baldo  »pan.  ital.  1177 
baldo  span.  ptg.  1268 
baMoar  apaN.  ptg.  1988 
baldan  /i/^.  1269 

baldonar  span.  pig.  1269 
lialdore  i/al.  1 177 
baldüria  itai.  1177 
baJdn  /N.  1178 


baldret  frz.  1179 

bab-  »j/"'"'-  llti'J 
balö  pitmont.  1 184 
bal4a  /i^.  1166 
balaeenare  srA  1490 
bal«eiro  fttg.  1107 
bab  iiie  frz.  1166 
i>aittiii<  romaijH.  8812 
balciiiier  /V-i  1167 
balejar  <•«/.  1184 
baleiiare  ital.  1184 
bait  no  ital.  I1H4 
balet  a/rs.  1189 
baler  frz,  iJrM.  1184 
balealra  «nf.  1187 

|.alr=trajo  i7a7.  1188 
bab'stri.'ic  ital.  1188 
l.alfvre  /V;.  1262 
bälia  Ual.  1164 
balia  Ual.  1164 
baUai  «wii.  1168 
balkare  IM.  1184 
ballga  a/MM.  10168 
balio  Üal.  1164 
balire  ital.  11^3 
bali.>i»>  />!.  6797 
Imlista  ital.  1187 
balilar  a^/>an.  5464 
baliveau  afrz.  1149 
baUvo  itat.  1164 
baliia  «pow.  6797 
balla  ital.  1184 
ballare  tto/.  1184 
liallatoju  ital.  1186 
balle  frz.  1184 
ballena  «/><in.  1 166 
ballcner  npan.  1167 
ballcsta  sjtam.  1187 
balleater  oAm.  1187 
ballowr  pnw.  1496 
balk»  A".  1184 

baHone  ital.  1184 
ballot  frz.  1184 
balloter  1184 
ballotU  «0/.  1190 
bapna  pro*.  «»(.  afrz. 
1191 

balme  pnm,  cat.  mfir*. 
1191 

balorrii  ital.  1160 
balui  frz.  Ils4 
baloier  />;.  1184 
baloiier  frz.  1184 
balordo  itoL  1499.  USa 
6750 

balooH  ftrt.  1498.  1498. 
6760 

balta   »pnn.    ptg.  1194. 
1198 

balsania  jAg.  1196 
balsainine  fr;.  1186 
balsanio  ital.  1196 
bilaamo  «pan.  1196 
baUne  o/irs.  1196 
baliiiDO  Aal.  1106 
balso  p/fi.  1198 
balsopetn  span.  S604 
bal;  r«w  1198 
baliar  parm.  1184 
bU^  rum.  1187 


baltreaea  itn/.  ir)64 
bahiardo  iiui.  11*5 
baluarte  «/mm.  1495 
baluc-«  prov.  1150 


um.  1088t 
bda9ll«>s.  1179 

baluz  «;x7N.  1199 
balvedouru  i)ty.  10800 
balza  Ual.  1198 
balzan  »frz.  1193 
balzana  Ual.  1193 
balzaiio  tW.  1180 
bal/.ar  ital.  1198 
baUu  tard.  1O006 
bambc  Itof.  «pm.  1904 
banibace  Uni.  1498 
banibai;ia  ilal.  1201 
bambagino  i7<W  U98 
hainbairio  Ual.  1201 
batnbarntera  «/w».  12i>3 
bambarria  ^mm.  1204 
bambinaia  M.  1908 
bambinia  Kol.  1908 
bambino  «o/.  1204 
bambo  iVi/.  1204 
banibotrio  ital.  1204 
baitibiifbe  frz.  */xi«.1201 
liainbolear  wfjan.  1204 
bambob'ggiare  ifal.  lÄM 
bajnbolla  mnm.  1908 
bambolo,  -a  tel.  120t 
batnborlo 

baroborro  /^moim.  U08 
lian  'ifrz.  1206 
bau  ;*r(»r.  /"rs.  1214 
bana  prar.  1217 
bafia  tpa».  1182 
banal  /Vs-  ^^l^ 
baflar  apw.  1181 
bMMtl»  /Vm.  1898 


1832 

banaslf  afrz.  1322 
banc  frz.  prov.  1211 
banca  Itw.  «pM.  p^ 

1211 
bancal  /Vs.  1811 
budMttm  tel.  1211 
bandifltto  teC  1311 
banchiero  1212 
banco  itol.   »}Hin.  ptg. 

1211 

bcncroche  frz.  1211 
band  a  ital.  prim,  tgt». 

ptg.  1207 
bände  frz.  1207 
bände  nfrz.  1398 
bandcira  ptg.  1207 
banili-ra  «/win.  1207 
banderole  /"rz.  120" 
bandibula  »/>ai«.  587Ü 
bandiera  tet  prvr.  1207 
budir  ^pm.  #^  pn». 

1908 
bandira  tel.  1908 
bandito  Üal.  1908 
bando  t?«/.  1206 
bandola  <f/;a«.  6323 
baudoD  afrz.  1210 
buidam  j^.  8BW 
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baM  ^Vc  1217 

baoeira  prov.  1906 
baneret  afrz,  1906 
banhar  c<tt.  ptg. 

1181 
bftnlio  1182 
banh-s  prov.  1182 
baniere  afrz.  1206 
iMUiUeiie  fn.  121S 
banne  fn.  1899 
banneaii  frz.  IH22 
liaiinelle  frz.  1322 
banneiez  afrz.  1206 
liunnet  frz.  1322 
banneton  frz.  1822 
banoi^n  frs.  1206 
bunlr  1816 
balo  «MW.  1181 
banoüer  afrt.  1906 

lianquo  frz.  1211 
baiiquft  12()ti.  1211 

ban-s  prnr.  1206.  1217 
banse  frz.  12!Sa  N 
b«l7  eat.  II 82 
banya  eo«.  1217 
bwmUha  ptg.  1168.  9961 
baptisier  afrz.  1990 
baptistaire  ^rz.  1919 
baptist^re  frz.  1219 
liaquet  /irs.  1129 
haquetta  »/mh.  11(5 
baraigoe  afrz.  1221 
bar  M^.  frfoM/.  1244 
bar  «rvfl.  1948 
barm  Hr.  M.  1896. 8888 
barare;i  itaJ.  1245 
barrii  iinilia  /7<i/.  1249 
li.irafuiida  1249 
baragouin  /"rs.  1249 
baragruma  ticH.  1249 
barahnnda  «pon.  1249 
baraga  apo«.  j^.  1948 
barajar  $pam.  jM^.  1848. 
7404 

baraiha  prov.  apom,  pg, 

1243.  7404 
baralhar  «poM.  pl§.  1948. 

7404 
barallar  cat.  7404 
barana  ett,  10106 
bannte  ^mml  10106 
baraoada  Kol.  1849 
barar  «pem.  10006  I 
baral  /"/•;.  1248.  7404 
liiirata  pror.  mt.  »jhih. 

p!'/.  7401 
baratur  pror,  cat.  agpan. 

ptg.  7406 
barato  «NM.  ftg.  7404  1 
buattara  flof.  1948.7404 
barallar  /W.  1243.  7404' 
barat(l)erie/r;.  1243.  7404 
l)arKtto  itii/.  7)111 
barat-z  pror.  74(U 
haranla  »nni.  7t>04 
barb  nun.  1231 

ital,  »pan.  ptg. 
.  Hr.  1298  , 
borbaeä  j^«^.  1168  I 


barbaeiM  «ot.  jgroai 
«MM.  1168 

barnacane  ital.  frz.  1168 
barbacilo  fttg.  11  (>8 
harbachauti  rtr.  1168 
barba  Hi  (Jinve  it>il.  5194 
barbailii  y-ry.  r.'27 
barbagliare  ittU.  1242 
barbagUo  ftoL  1242 
barbajal  Mva.  6194 
barbano  «oT.  1994 

liarbrtsso  H«!.  10063 
barhastrego  neup.  10115 
biirbät  rum.  1227 
barbe  frz.  1222 
barbd  /rs.  1227 
barbeito  jdg.  1928 
barbeaa  fr*.  1981 
barbecbo  ^paM.  1988. 

10111 
harbfito  /</</.  lOlll 
barbt'ile  frz  1222 
barbfllr  ^Vr.  1222 
barb.-!  frz.  1222 
barbiere  //-//.  1225 
barbiero  iUü.  1236 
barbigi  üaL  1889 
baitio  ite/.  1281 
barbis  mail.  1299 
harblM  prw^z.  1229 
barbo  itnl.  ffMin.  pty. 

1231 

barbolar  «jMn.  1280 
barbolejar  eat.  1280 
barboter  i»c.  1280 
barbotta  mafL  1280 

barbouiller  frs.  1280 
barbozza  •/«/.  r229a 
barbu  frz.  1227 
iiarbudo  /i/j/.  1227 
barbugliare  itnl.  123<» 
barbullar  «/mm.  1381 
barea  üti.  »am»,  füg,  Hr. 

rtm.  1981 
bare6  ptae.  1984 
barcela  j>nF.  1234 
barcelle  1845 
barclie  frz.  13;u» 
barcollare  üaJ.  1286 
barda 

rum.  1287 
bardadia  40«.  1888 
bardaja  «/m«.  1286 
bardaseia  tf/i/.  1286 
barde  frz.  nfrz.  1237 
bardeau  frz.  1287 
barilfl-s  /»rw.  1287 
bardella  itai.  1237 
bardclle  frz.  1237 
bardeUone  «o/.  1287 
bardia  fm.  1886» 
bardot  /tw.  1987 
hardotto  Aof.  1987 
baregno  «ret.  1182 
bare  IIa  132Ö 
barelle  it>it.  1340 
barellina  »<a/.  1326 
bareter  afrz.  7404 
baratta  ptg.  1888 
bailbihl  1410 


bAtfoji  lyoH.  1410 
barga  «/win.  j>t}/.  1380 
barjada  rtr.  1673 
hargagnare  it<il.  1233 
bar^rapio  /f«/.  1233 
bargainc  afrz.  1233 
bargaminu  mrd.  7052 
barganbar  /iror.  j^Jgr. 

1288 
barge  afra.  1988 
barge  tcOr.  1818a 
barpello  itnf.  1988 
bar^;ia  ilal.  1228 
bar(.'ir'iia  r/r,  1573 
bartfiglio  itn/.  1228 
barglicca  rtr.  5678 
bargUocca  rtr.  1416 
bargoigner  fH.  1883 
barioiM  p^.  1989 
bancane  afrz.  1880 
barigadu  »ird.  10001 
liarigel  ((^r:.  1238 
baril  frz.  1215 
barioler  /ra.  124«.  1239 
bargia  1232 
barloMO  mtw.  1416. 

8678 

barlm«  fr*.  1241.  1417 
bartongolo  Airf.  1241 

barloUa  it,il.  10806 
barbiiiie  ital.  1422 
barluzzo  iVn/.  1421 
barme  frz.  1658 
banular  «htrUtnd.  1602 
baimoer  fa^rad.  1608 
bamix  «pm.  10886 
hamizar  »poH.  10866 
barö  prov.  1248 
liaro  (7f//.  1213 
haniccino  ital.  1343 
baroccio  ital.  1243 
barocco  Aol.  1248 
baroB  i^r»,  1948 
baroae  AaJL  1848 
baroqne  ^.8181 
baroler  frz.  1245 
barotier  frz.  1245 
barque  nfrz.  12:i2 
barra  «(a/.  1245 
bamehd  «pm.  ptg. 
banBcbol  «pa».  ptg, 
barraeo  apa».  ptg.  10061 
barral  ^tm.  1946 
barrto  ptg.  10081 
barrare  ital.  1245.  10006 
barras  prnr. 
barre  /"r;.  1: 
barreao  frz. 
barrena 
10108 
baiiar  nfr*.  10006 
bamr  /W.  1246 
barrer  «p<i«.  ]>tg.  10063 
barrete  gimn.  13'.»9 
barretta  //ri/tr.  131)9 
barretle  frz.  1399 
barrica  »jmw.  ptg.  1246 
barricane  a/r«.  1880 
barriflrta  ÜäL  1818 
harriera  Ital.  1948 


10086 


1238 
1288 


1246 

45 

1246 
10081. 


tptm.  pig.  1179. 

1845 

barril  span.  ptg.  1246 
barrile  ital.  1246 
barrina  mrd.  eat.  10094. 

10109 

barroco  ]>tg.  8121.  10068 
barrol  frz.  1246 
harrueco  «pon.  8181. 
.  10066 

barmfatit-i  8818 
barruntar  $pm.ptf.  16S1. 

lOCHfi 
biirsai  ca  .■•anl.  1409 
barsar  rtr.  154t» 
bartavello  nprov.  10096 
bartolare  artt.  7882 
baroea  wwi.  1848 
barucabM  orA  1848 
barufkr  rtr.  1898.  8218 
banifautz  pror.  1398 
barulTa         1398.  8213 
Itarutrare  ital.  13!IS 
burulbar  i>tg.  5139 
barullare  a/^Yn/.  1948 
bamllo  ital.  1348 
bamtar  aapoN.  ^rpei 

10086 
barutel  pror.  1681 
harvatu  sard.  1223 
barvaltu  «arrf.  lOlU 
bar.u  »ird.  llKXI.'i 
baa  prov.  frz.  1263 
basa  00/.  1291 
baailea  MpL  1968 
baaalise  afr*.  1868 
baaalisqtics  n/'r;.  1266 
baaana  ital.  1438 
basaiir  /r;.  \Ai^ 
basaiier  "frz.  1438 
basanier  frz.  14H9 
bas-bord  fr;.  1142 
baaea  «poN.  ptg.  pro«, 

1261.  10(X>9 
basear  #;wm.  />^^.  /»r«». 

1251.  mm 

bascbdi'  (ifrz.  1252 
basfino  it<il.  1498 
ba»ciu  sare^.  1268 
bascle  afr*.  6171 
bascule  fr*.  1864 
BaseoU  1987 
baseigft  folMI.  1868 
basel^a  rtr.  1968 
bas4rga  htOku.  1288 
bajresc  rwm.  1022a 
ba>(;ia  'tht-riful.  1254 
basia  oberital.  1264 
iMuiiisqoe  1866 
baaiol  ofr*.  pmo.  1867 
baafa«  itttt.  1860 
bad(o)Ia  ohrritnl.  1284 
ba.soffia  9238 
ba»(|uiner  a/irs.  1258 
ba.ss  rtr.  1263 
bassa  cat.  1194 
bassare  1361 
baaui  fr*.  1186 

siwA  1888 
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bast  frz.  1265 
basta  ital.  sjkih.  ptg.  1386 
bastilo  pig.  1266 
bastar  npan.  cat.  1S66 
bMtardo  ätU,  iqhhi.  p^. 
1265 

Itastiire  ilfil.  prov.  »jtan. 

pt.l.  1265.  vim 
baslart-z  pror.  1265 
hasloar  »{Hin.  ptg.  1266 
basterna  span.  ptg.  1S86 
baslia  iUA.  1266 
bastida  prov.  (fr«.)  »jkii«. 

jfto.  1266 
bütiUa  «/Mtn.  1266 
bastille  /'r^.  1265 
basliinentn  itnl.  span. ptg. 

bastione  ital.  1265 
bastir  s/)'in.  /)/jr.  1266 
basüre  iM.  1266 
biaio  span.  ptg.  ital.  1266 
baslon  «/min.  ntm.  1266 
bastone  iV«/.  1265 
Ijaslonnare  itul.  \'2Ct5 
bu.stuuiKita  itdl.  1266 
baston-s  pnw.  1266 
BaatuU  1267 
bMl4  pTM*.  1266 
barara  ^nm.  10090a 
bftt  frz.  1366 
batacchin  ital.  1274 
batafalua  .f/'un.  4432 
h.'ttafulu^a  span.  4432 
bataie  rum.  1275 
batail  1274 
bataille  frM.  1276 
bataUlole  ^  1376 
bataiha  ptg.  prov.  1276 
batalh-s  prov.  1274 
balalla  s/.-m.  1276 
batau  üjMin.  1278 
bAtard  frz.  V2V,b 
bataasare  ital.  6918 
b«UU  »pan.  ptg.  6019 
bate  mm.  1378 
batMB  1372 
batejar  cat.  1220 
batel  #/>aN.  ptg.  1272 
baleleur  «/"r;.  1 164 
batelh-s  prov.  1272 
bater  ptg.  1278 
batenil  /W.  1266 
batenl  fn.  1266 
batiar  est.  1380 
bMiment  frg.  1386 
batir  sitan.  1278 
bälir  ^rz.  1265.  1266 
batison  fn.  1278 
batoiier  afrz.  1220 
batoiaon  »frz.  1378 
b&teo  frM.  1265 
bttoonar  /V».  1366 
balre  pnw.  1278 
batrln  rum.  10122 
battacchio  »<a/.  1274 
battaplia  ital.  1276 
battaglio  iV.//.  1274 
battanl-1  «eil  frg.  1278 
iMttollo  M.  1373 


battere  iV«/.  1278 
l.atleria  i/n/.  1278 
ballia  «»/-<i.  1Ü03 
battiiredo  ital.  1332 
battisia  OoL  1278 
hattdoccfaio  «M.  1378 
battiloglio  ital.  1278 
battisteo  /o«c.  1219 
batto  ital.  1272 
I  battolare  ital.  1466 
battor  «ard.  7ß.')2 
battordighi  »ard.  7663 
batlosta  üaL  1977 
battoatara  «oi.  I2n 
battre  /r*«.  1278 
baturlari'  arcf.  1586 
bau  nfrz.  1183 
liau  frz.  2796 
baubel  a/'/v.  1308 
baue  afrz.  1188 
baue  /irx.  3796 
baucant  t^rg,  1196 
bauche  afrx.  1188 
bauche  /^rz.  2796 
bauos  j>ri)f.  1283 
baui  -s  j>mi'.  1300 
bau.i  frg.  1177.  1178. 

1287 
Baudas  frz.  1167 
baadaquin  fnt.  1167 
bandet  /»v.  1177.  1178 
baudise  frz.  1177 
baudor  pmv.  1 177 
bau(l«'S  /i;-(»r.  1177 
baudour  frz.  1177 
baudrat-z  pror.  1179 
baudri  ofra.  1179 
baodriar  ft».  1179 
bange  /iv.  3796 
baäl  «poH.  ISOO 
Inäle  ÜaL  1154.  1300 
banine  frz.  II »5.  1260 
banme  pro9.  Mit.  afrz. 
1191 

bauniiha  ptg.  »963 
baoii  nprov.  1628 
1198 
1177 

banza  prot>.  1284.  1286 
bauzar  jjror.  12s  1.  1286 
bava  .s'ini.  it'il.  plij.  1122 
bavar  prov.  ji/'/.  1 122 
bavard  frz.  1122 
bavardage  frz.  1122 
bftTantor  /rs.  1133 
bavastel  prop.  1154 

bave  frz.  11  J2 
l>avi>c-s  ;>;of.  1 1  74 
bavL-r  /V,'.  1122 
bavorch  rtr.  1378 
bay«  llp<iH.  1133 
bayer  nfrm.  1160 
bayo  apan.  1148 
baza  »;mi.«.  1291 
bazar  frz.  1290 
bazeina  olurwald.  1346a 
baiia  oberitul.  1254 
bazo  A7«in.  6171 
bazocbe  a/rx.  126S 


baaxa  ital.  1291 
bazzana  üal.  1438 
bazzica  (<a/.  1291 
bazzicare  Üal.  1291 
banolSa  <M.  9388 
be  ea».  1815 
b6  mm.  1363 
bea  rum.  1812 
beal  rtr.  frz.  1312 
beala  mm.  1314 
bealbel  afrz.  1303 
beara  rum.  1374 
beata  rwm.  10961 
beau  frz.  1S12 

i  beaucoup  frz.  1313 
beaucuit  /"r;.  1622 
beau-pore  frz.  10254 
beaupre  frz.  1437 

,  beaute  /^rs.  1309 
bebbio  Üal.  1444 
bdMdiee  ptg.  1860 
bebedor  apati.  j»^.  1868 
beber  span.  ptg.  1S68 
bebcra  ptg.  1376.  87aOa 
bel>in(.'  rum.  1360 
bibora  /j/j/.  10204 
bebraje  «/w».  1368 
bebru  mm.  1292 
bee  frt.  1182.  1294 
beea  prt».  1132.  12»4 
becalranga  »pan.  ptg. 
1295 

bt'cabuiipa  /;-*.  12!»5 
becaase  frz.  n;!2.  1264 
beccabuflga  />;  1295 
beeeabuBgia  iiul.  I21^ö 

i  beaeaeda  itol.  1294 

I  beeeaeda  fr*.  1188 

ibaeeajo  ital.  1684 
beceare  ito/.  1182.  1294 
l>ccco  ital.   1 133.  1394. 

1388.  1634 
becerro  .■ipan.  ptf.  1803 
bech  cat.  1294 
bechar  prov.  1132.  1294 
b6ebe  /V-c.  1132.  1284. 

184« 
b4cher  frz.  1294 

I  becli*^n  /i/o«.  1407 
licfii  i-tfj.  im.':! 
bcc-(ii|uin  .spiitt.  1 405 
becquer  /V;.  1132.  1294 
becquetter/^rj.  1 132. 1294 
bec-s  prov.  1132.  1294 
beeoit  afn.  1406 
bedda  »Odmrd.  1818 
bedaine  frz.  3143 
bedeau  frz.  1371 
bedel  /Vi.  «/>««.  1371 
bedeUo  »ta/.  13öö'.  1371 
bedels  prov.  1371 
bedantMMiw.  mm.  1872 
badttire  norm.  1397 
badis,  badbso  iMiyrav. 

;  10244 

brdnll  cat.  1355 
l.ed.m  /"r;.  3143 
bedoiieau  altfrz.  H143 
bedoudaine  frz.  8143 
1  badoat  Msm.  10198 


bear  afrz.  iiöo 

lK!fa   H/HIH.  11. ')3 

befaiiia  »/a/.  3257 
bcfar  tpan.  1153.  129b 
beflk  Üal.  1163.  1296 
beflhre  AaiL  116S.  19H. 

1376 

l)enfte  a/V.:.  1153 
bf'ITo  afrz.  ital.  1296 
l.em.T  afrz.  1153 
boCllrr  -i/r.-.  129M 
beflroi  nfrz.  1332 
beffroit  afrz.  1882 
befo  «jNi».  1396.  1877 
befre  atpam.  1992 
lu'^ra  iihi  rital.  rtr.  IU6 
be^'uuil  />;.  1174 
li^gayer  frz.  1 171 
begh  romagn.  6698 
begra  mh.  5251 
biigue  fr;.  1174 
b4gueule  fr*.  1188 
behetria  «pot*.  f^.  1818 
behort  afrz.  4686 
bei(;o  ]>t<i.  I2.'is 
beige  »i/r;.  1497 
bei  jar  ptg.  1266 
beiju  1266 
bein  rtr.  1816 
beii^  baiiBa  npn*.  1481 
beirre  r(r.  off*.  1868 
lu'jater  fr:.  1488 
bei  fr;.  1312 
belandra  »V<//.  lG75;i 
beiändre  frz.  1676a 
l>elar  ptg.  »pm 

1192 
belare  ÜaL  1188 
beldad  »pan.  1808 
beldade  ptg.  1808 
lieldrooga  /»/j^.  7888 
bele  frz.  1312 
tbtter  fr?.  1192 
!  belet  afrz.  13U6 
belete  frz.  1304.  1812 
1  beletiaaimo  okrttdL  1808 
ibeMte  /V«.  6418 
baiM  ptg.  1887 
'belfdo  aspan.  aptg.  1810 
belier  frz.  1307 
hf-liere  frz.  1307 
belitre  (t/ww.  1817 
bÄlltre  frs.  1317 
beliver  afrz.  6633 
baUaodoA  watt.  1184 
beflaeo  9pa».  10178 
bell  aire  jmtr.  1308 
bellaz-cr-s  ;>ror-.  1308 
hfllazor  j'rr,r.  13*i8 
bfllc-mcre  fr;.  10254 
belleque  frz.  1306 
beUexoor  fr*.  1308 
bellieo  «tri.  8876 
bellicone  ital.  10396 
helUdo  uspan.  apif.  1810 
bellin  afrz.  1563 
bellinc  afrz.  1663 
belliscar  1811. 
beUo  itoL  1812 

119014881 
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bellu  loffud.  1R12 
(a)l>ellucar  pmv.  141H 
l)«Uugue  afrz.  1418 
helorta  »pan.  1428 
bdot  norm.  1B06 
belota  /ifsr.  IIM 
helounlr»  ixitielfn,  1428  ' 
l»el-s  pror.  1312  ; 
l>elt;i  it,il.  liidtt  j 
l>el(at-z  /./•'».  1309 
heltii  i<ul.  VAm  i 
iwlluelle  a/r«.  1418.1419 
beluga  jtro«.  1418 
lielugeiar  prwf.  1418 
belva        I  »14 
helTU  mrd.  10066  i 
hem  ply.  1810  | 
itciiitligo  ptg.  131G 
hemdisse  y/y.  I  SI 6 
bemdito  ptg.  1316 
Ifemdixer       1816  , 
bemiedora  tard.  10196  { 
l>en  r/r.  1315  j 
hen  {fror.  131»  ' 
benda  itnl.  /ivo9.  9ptm. 

1322.  13W> 
lM!ni]e  <i/"r*.  1389  ' 
lioixlecir  apoH.  1816  i 
bender  off».  1889  , 
l>«iKlic  pro».  1616 
bendigo  .ipnn.  1816 
bendijc  i;?i6 
iM'fidir  pror.  i;51(l 
V»rnilitn  .f/iiin.  i:il(j 
beue  »/«/.  131."i 
bencdecido  sjmn.  1316 
beaedicere  «fo/.  1816  j 
benedid«  prov.  1816 
benedire  itat.  1816 
benegheire  «irrf.  1816 
benehir  cat.  1316 
benei  afrz.  1316 
Beneih  /»rop.  1316 
beneir  <ifrz.  1316 
beneis  a/*/-;.  1816 
beneistK  a/r«.  1816 
b«D«(e)tt  afn.  1816 
beneiz  afrz.  1816 
ben(e)oit  afrz.  1816 
ben(e)oiz  a/r:.  1816 
beiK^qni  afrz.  1816 
bein  vok'iicia  tpoM.  pig. 

102^6 

bflnerolensa  prov.  10286 
b«mol«Qza  ikU.  1820. 
10S86 

benevolo  ital.  1881 
beneyt  <•«/.  1316 
lienezeitii  /iroi.  l:il(> 
lienfZf?  joor.  IHlt) 
beiifzic  />»•{>(.  1316 
Itcnezir  prov.  1316 
benezis  j^roc.  1816 
btaigoe  frz.  1828 
b^nlii  /Vf.  1898 
Iteuir  (ifrr.  1316 
bcnisi  lomh.  1316 
benislre  «/"rj.  1316 
benit  afrx.  1816 
beulte  fiTM.  1816 

SSrttag 


bei^Ainine  ir<i//.  ii!M 
henna  ital.  rtr.  \\V12 
bennarzn  tard,  5177 
Itteatw»  Mr&  10048 
BemJtti0^.  1816 
bentr«  Mnf.  10048 
bentu  aanl.  100Ö4 
Itenzic  prop.  1316 
bc<ine  f rut  III.  1379 
beorl-z  /»ror.  1686 
bcqoie  /"rr.  1432 
bt^quiUe  fr*.  1182.  1294 
lier  parm.  fmrr.  1244 
i>er  ufrx.  1248 
bera  ;>rop.  1835 
ltei  li;i«(  (i  span. ply.  1(1(16.*^ 
beilii'c  rum.  132">.  Ii7(i4 
l»erberar  rum.  IM.'s 
berbcisch  rlr.  132'^.  •i7<i4 
berbena  ital.  lOOtU 
berbeqain  ji^.  10808 
lierherare  «cmf.  10068 
l»6r(  irf'  iVrt/.  1328.  67«4 
l»erlM<|iii  o/woi.  KJil-rt 
1  .er I. is  /V;.  1328 
bcrbitz  pror.  132H.  6764 
l>erceau  frz.  1535.  10098 
l>erc«aa  nfra.  2685 
berear  frs.  1885.  10103 
bereero  mow.  10316 
beraare  Ual.  1827. 1888. 
l:i:i7 

bercifr  nfrz.  1327 
h  r(;o  ptff.  268.'j 
here  i/fi/.  1363 
iHJicb?  1213 
berfroi  o/rz.  1883 
bergamota  tpa».  ptg. 
1399 

(«rgamote  frx.  1299 

bcrnainolta  »/«/.  129» 
ltei>rc  tifrz.  1232 
bciK»'  fr:.  1330 
beifcr  frj.  1328 
bergier-8  prop.  182H 
hergolore  Oai.  lOUOto 
bergaer  afrz.  1881 
berillu  ital.  1346 
b«r!o  i(/>rr>r.  1336 
berla  ituL  1393 
Iterlanga  «/jom.  l^&3 
berle  frs.  1341 
l»erl^  /»c.  1192 
b«,'rl<»c  /»n'c.  1670 
berIA  pic  7423 
beriae  jife.  1384 
herlenc  afrz.  1563 
l>erlA2e  pic.  7422 
i-iliii  /■>•:.  13341) 
iM'diiia  Hal.  1325.  1551 
l>erlina  ital.  si>an.  1334 
berline  frz.  1S2&.  1884 
lierlingare  ital.  7492 
Iterlingussa  itaL  7483 
Iterlingue  frr.  1884 
beHong  frz.  1241 
berlixjuft  frz.  1416.  5673 
l>erlou  henniy.  1424 
berlouque  henneg.  1424 
berlm  frs.  1418 


berloeU«  «fr;.  141'.* 
li«riltteo  ital.  1424 
barma  qmh.  1668 
berme  Mini.  10078 
berme  frz.  1884a 
liennejo  »/>on.  10076 
berne  frz.  4563 
bernepral         ptij.  13:t4i 
lienier  /Vc.  4.')ti3 
bemia  npan.  4663 
l>ernia  ito/.  45€3  i 
lianiia  frz.  4668  ' 
berniz  «ihm.  10968 
lierrar  ptg.  1192.  10061 
Iterre  sard.  lOOSl 
Iferrear  ap'tn.  lOOSl 
berrelte  »7«/.  pror.  1399 
berrie  afrz.  1247 
bernna«ard.  10094. 10109 
berru  spam.  1843.  2600  | 
barrovier«  pnm.  1886  , 
benueeo  tpam.  8191.  • 
10088 

l»emiga  «p<in.  pt<j.  i()o>:. 
berruier  afrz.  1336 
bers  pro»,  cat.  frz.  2685 
benae  pitm.  1402 
bersaeca  pÄnn.  1402  ■ 
bersagliere  Ual.  1827  ' 
liersagUo  Ual.  1837. 10087 
l>ersail  afrs.  1327 
b^'rs.iillt  r  afrz.  1327 
lK»rsciare  ital.  1333 
Ikts.-i  ff//-;.  1327 
bert  o/)H).  1397 
iK-rla  itoL  1838 
twriaou  N/irop.  1889 
bertan  frz.  jtrarn.  1889 
liertaud  prov.  fr».  1888 
bertaniier  ^rc.  1388 
lierlandor  nfr:.  1435  ' 
biTtiiwlIu  ital.  IIHI93 
lierlosca  i'/**/.  l.^til 
Hfrlbaud  frz.  pror.  1839, 
lierlonar  Hal.  1485  ' 
bertonder  afrx.  1486  | 
bertoTello  ftof.  1840.  ; 

10093 
boitre-cn  y.rr<r.  1.564 
ber  inula  .«ir'/.  101  lo 
berza  ^p<in.  lo216 
bes,  |ies-a  n/'i-'-i.  1433 
liesace  /tä.  1402 
Itesaigre  fir«.  1403  | 
beaaign^  "frz.  1404 
besaine  afrz.  1846a  j 
bescle  npnn:  6171 
besa  r/r.  1349 
lifsar  .-.jxin.  lL''(»j 
bes<'b<>  (//■/■;.  1132 
bestio  1349 
beselique  o/irz.  1266 
beidea  rttm.  10116  | 
beside  ital.  1845 
brides  frz.  1346 
beso  «prt».  1258 
besoi  pror.  10160 
besoche  frz.  1426,  10160 
iiesonhar  /»rov.  8878 
bevB  jM^.  10118 


bean  npror.  1349 
heasac  acal.  1402 
bflBM  frz.  (diaL)  1846 
be«Bo  0«f.  1849 

hesiton  frs.  1438 
besia  plfj.  1187.  1347 
lifslaucicr  afrz.  14:1  • 
licstftiiinia  1  Mi2 

bfstciicii  r  (ifrz.  94.'>4 
be.sliairo  «/>•;.  1350 
bestiajo  ital.  1350 
beatiario  UaL  1850 
baaton  af^-x.  1834 
bestnrdre  afn,  1486. 
9607 

hostors  afrz.  9607 
bet  «fr2.  1324 
beta  }>tg.  10261 
lietar  p/^.  lOitila 
bet6  a/rs.  1363 
b«t«  /ha.  1847 
hater  a/V«.  1968 
l..-t.T  >ifrz.  1321 
(•)<"<.  1360 
l"-tis.'  /;  ;.  1347 
iH-tU-r  rtr.  1364 
Mtuine  nfrz.  10125 
It^tOD  nfrz.  1824 
h«ton  frs.  1443 
bclonica  epaH.  pig.  10196 
bfUc  frr.  1161 
l.ctldla  itiil.  1161 
|.cltnnii-a  ital.  1012Ö 
l..'lulla  /'f-/,  1355 
bcubcl  afrz.  1303 
beoglar  n/V«.  1626 
b«nrag9e4  proc.  1868 
benra  prt».  1868 
lieorer  co/.  1868 
bentor  rum.  1863 
bevaiida  ital.  1361 
beveddf  /<C'<r'.  1362 
lifVi'iri'   nfrz.  pri>i\  ISffil 
beveor  afrz.  1362 
bavaraggio  I'ra/.  1868 
bevema  Aol.  1859 
herere  Aa/.  1868 
b^'veria  ftror.  I3!i7 
Ix-vero  ital.  1292 
b.netta  if«/.  1161 
bevit,'ione  Hal.  1361 
bevilore  Äa/.  1362 
Ijeviziona  ital.  1861 
tiev6r<e  frUml.  1878 
b*Tne  frr.  1487 
bexiga  jdg.  10116 
bexipas  /</</  10004 
liezazas  span.  14o2 
bezontnielo  nprot!.  10160 
liezu  sjKin.  1258 
bezzo  ital.  1280 
bi  «m^.  4686 
biada  UaL  1468 
biado  ital.  1468.  1471 
biais  prop  frz.  rat.  1866. 
1375 

biaisar  jtrot  .  1375 
liiaiser  /Vz.  1375 
biancare  Ual.  1459 
bianehira  Ital.  1460 

60 
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M«M»  Üal  rtr.  1467  ' 

Mante  Üal.  10132 
Iriariara  Hjtrov.  809B 
hi.is  iu  j<(/;v/.  1375 
l>ia.siiiiare  ital.  1462 
|)ia»iiiio  iliil.  1  Ki'i 
Itiasinare  ital.  UU2 
liiaatemina  Hal.  1462 
biATo  Üal.  1471 
Max  «ca^  1876 
biazas  tjifin.  1402 
biliaro  «/><(n.  /</</.  I2»2 
bihbio  t/a/.  I(I2(j5 
hilielol  nfrz.  1303 
l>il.t't  l«i:ts:t 
liiltcux  //•:.  13U4 
hihiare  vem'z.  1444 
biea  1S79 
liieca  mri.  I2M 
biechiere  //a/.  1180 
l»ifchiiinlp  nard.  1294 
l>ii-.  iaciilc  i/'il.  1401 
liiccuiare  ^<tir(/.  12'.»4 
hiccula  sat-d.  1294 
bicha  «/MN.  jtlg.  1349 
biche  jif^.  /rz.  1849. 1866. 

1888.  1684.  4698 
Hch*r  tir.  ilSO 

liirhn  .sjiin.  1^1!* 
hico  /.^/.  li;^J,  12iM 

liico   SJ:llll.    11. i2 

l)ico(-:i  Ä/W/W.  14U5 
hicorca  ital.  1405 
bicoq  frx.  1406 
bUoqn«  frz.  1406 
bkoquele  itfia$t.  1406 
bieoquiu  ^/vm.  1406 
bieoroia  ital.  1369.  4871 
bicus  span.  lA)i 
l«iiiiil<'vCii  ital.  imi-^S 
bidiJa  nard.  10177 
biddu  mrd.  IÜ182 
bidet  /fie.  1870 
bMetto  001.  1870 
bidighinzu  Mrd. 
bidon  /rr.  1872 
bidriga  l",j,i,l.  U)264 
bieco  iVrt/.  tji;;i4 
l.iiil  afr:.  1297 
bief  /^rr.  1297 
bicn  /'re.  «/'on.  131') 
bieoTeiilaneA  frz.  1820. 

10986 
Ueiirdllant  fr:.  iai9 
bten  frs.  i;{2'i.  1374. 

3111 

bienren  asjian.  hm)7h 
hi.  la  rlr.  IM'J 
bitiSte  rtr.  dial.-frz.  mu 
bieta  «rol.  1362.  1479 
bi41a  rtr.  1862 
bietola  Hat.  1S62 
Mctilr  ii/irnr.  7809 
liltv.  //c'  lJ!t7 
hiLVie  .(/>•;.  12l>2 
biOfa  ailai.  luH!)i> 
biffer  frz.  l03!to 
biffer«  •to^.  1876.  1443 
bifl  eof.  1896 
bifoica  aak  1610  I 


bit*  J>rov.  eat,  1880 
bigalha  «M/Vr.  1398 
hif^arra  aOdfrz.  1392 

l>it,':irtar  ra/.  l:j;(2 
l»igarr«*r  frz.  13H2 
liijfat.-llf  frz.  lasi 
ItiKalln  i/«/.  149^ 
bigattolo  ilftl.  HIN 
bigballoofl  «0/.  1198 
iMgfaellonare  tVoL  1498 
higio  ital.  1497 
liitrione  1497 
lii^'le  frz.  14ir< 
lii^'lia  iV.(/.  ia07 
l.i>:liardo  iM.  l.S«7 
liigne  nfrz.  1628 
higne  /rz.  lU45a 
liSgnon  132.Ha 
bigode  8/>ON.  /</</.  1381. 
Ö412 

liigodfira  /»/f/.  1381 
l.i|.'nl<.  ii.,/.  14;>8 
l.it'ul.im:  it'll.  1498 
lii/iiii(ia  »^a/.  136H 
i)igonzio  renez.  136ä 
bigorna  v-Zi/.  1369.  4871 
bigorn«  frz.  1369.  4Ö71 
biKornia  g/um.  1869.  4871 
l.i?nt  /•;■;.  13H1 
)'ij_'iitt>  .sjtiiu.  jitij.  K-i'^l 
|iipit«/ll<.'  /Vc.  K.Sl 
liiKotfi a  lijHtn.  13ÖI 
biyjolta  i7<//.  V6H\ 
bigre  /r2.  1882 
bigne  afrz.  1880 

lii^'iltta  ito/.  1411 
liijiiu  frz.  1447 
liilan  /■»  :.  i;iSt) 
liilaiiria  (VrJ.  IrW'i 
liilanciiijii  it,il.  13B4 
liilaiiriere  äa/.  13Ö4 
l>iIenco  itaL  1668.  6687. 

8812 
Ittlba  f^.  1867 
hilbo-s  pror.  1867 
hilicare  ital.  9874 
bilio  it.il.  10248 
•</»;„.  1367 
hille  //i.  l:iH7 
hilliar.i  //-.  lH(i7 
liilli.ii  />■;.  I3i;7 
bUloro  Ual.  7147 
billM  prov.  1867 
hilro  ptg.  7188 
l>il/  rum.  1198 
liilten   ttel.  l^ww  jp^. 

119S 
l.iUre  ptg.  I3I7 
liima  /frai/.  1888 
hime  /'rüiif/.  1888 
biochido  mri.  10188 
bindighi  mi^.  7671 
liindult.  it'll.  Iti397 

Itilir  rinti. 
Imiiirl..  /;•;  l.l'.Ml 

liiiKjcoIti  ital.  1390 
lanya  ««n/.  10196 
biodo  Ual,  1627 
Inödo  rtr,  1810 
liiondo  itai.  1469 


Uor«a        1878  ' 
biöreh  rtr,  vOtt.  1878 
biortz  jm>r.  4688  * 

liintlo  ital.  1470 
l.ique  frz.  1383.  IGHl 
l.irl.a  ital.  1386 
liirliaute  ^a/.  1386 
hirlione  Hal.  1S86  ' 
birde  tard,  10217 
hirdiu  mraf.  10254 
birin  s/ian.  7lf&  | 
birlocha  6168 
l.irorciu  (7«/.  1396 
iiiroldo  ital.  1428 
biroii  bologn.  nuden,^em. 

6990 
Mrra  1374 
him  Hal.  2111  j 
Wrreto  /ri^.  1899  - 
l)irro  rtrt/.  1399 
bisa  rtr.  14ol.  157U  ' 
bisa  /;ror.  1497 
bIsa  rtr.  1349 
bij^accin  lY»//.  1402 
binare  »ard.  10232a 
liis(.siac.s  pror.  1402 
bisaigui-  "  '  ' -  1404  | 
M8(8)alh'   ,'!<,.  1430  ' 
liisclia  rtr.  l;»76 
bisciiidu  .sci/v/.  10225 
l.iscia  iliil.  1315) 
Jiiseio  */«/.  1349 
bisco  span.  1412 
biscotto  ital.  1406 
biacooto  1406 
ImcneiU  prwt.  1406  I 
MscuH  nfrz.  1408 
bisc  1497 
biä.-l  '-/'-/.  1623 
lii>.'-()l.(  Hal.  1401 
I'isi  i  H-.i  rum.  1253 
bi^"'sL  iiiiiuitnt.  Mos 
bisest  jbtrvr.  1431  , 
bisnto  UaL  1481 
bi.-spt  frz.  1497 
bi^laiTo  iV«/.  1418.  r.)92. 
bisiga  /riaii/.  l<i.'2H 
bisiiuilli  /■/•;.  UiH>7 
bi-u  iiif  z.  7204 
biso^arr-  ital.  8S7b 
biaogo  «yxrM.  1426  I 
biapo        8268  ' 
biasae  frx  OteaL  1403  , 
bisse  afr*.  1949.  1866. ' 

1634 

l.i".'stn'  fr:.  1431  | 
bi.ssoLre  /V;.  1408.  1481  [ 
biasext  pror.  1481  | 
bistensar  jtroe.  1484  | 
bisteatare  iUü.  1484 
biaUceiare  «a<.  »464  | 
liifltondo  Üat  1429.  8169' 
bistorce  jiiciH.  6468 
bita  .s^«iH,  (■((/.  1489  ! 
bitaa  ..rf    1349  N.  i 
hitacubi  jAg.  1439 
bitacora  ajnin.  1439 
Biteme  afrz.  iu240a 
bitola  jv^.  1488 
bUU  fta2,  1488 


1439 

MOm  /ifan.  10174 
biOm  I«mn6.  1480b 
bivae  frM,  1446 
biver-s  pror.  1357 

bivol  r*//»i.  It.  '7 
bivoia  itiy.  lo.'i)4 
biToaae  frz.  i44.j 
Uvre  «jiroc  1292 
biiarra  »Oitard.  7SI1 
Uzarria  «/mn.  ptg.  1448 
bizarro  «/wh.  ;>/(;.  1446 
l)izaza.>i  iijHtn.  1402 
bizco  .span.  142ti 
bizcoL'lio  iipan.  14i>6 
bizna^ra  «^/an.  ülMi) 
hir'-'a  ^w.  •'»130 
biueffe  Ual.  L447a 
biisoeeo  1478 


la  nroa.  1468 

bladana  prat.  1464 
Ijlafanl  /Vc.  1472a 
bla(?ue  frz.  1179a 
blaicf  afrz.  1465 
hlaire  />£.  1449 
blaireau  fr*.  1460.  1461. 

9411 
Uairie  frz.  1464 
blnissp  (i/"r2.  1466 
biHme  1462 
bl&roer  frz.  1462 
tdauc  frz.  prov.  1457 
blanc-iniuiger  frz.  14W 
blanco-mangiareäot  1450 
bianco  zpau.  1457 
blaao<RhaiiB  ftv.  7817 
blanc-nuBH  fro.  7617 
bland  mm.  UA  4HW. 

1 450 

bliiinloai'a  »-i<»i.  1455 
blaiiilir  ptg.  spam.  1454 
blaitdir  proih  frt.  lyM. 
1464 

Mandire  lta<.  1464 

blandon  .</>ao.  1546 
liiniiqueador  «paa.  1418 
biaiiqupro  fy>o»i.  1159 
lilarizi'Si-  rum.  1464 
bla-inar  yror.  «i/.  1481 
bla.-mo  frz.  1462 
hiasttier  frz.  1469 
blas6  OK.  1460 
blaaon  fr*.  span.  1460 
Idasonar  span.  14ßO 
blasonarc  14*10 
blasone  Hal.  1  O'.o 
blasonner  /re.  14Ö0 
Idastam  mm.  14<<2 
blastama  rum.  I4t!2 
blastemar  rfr.  ctx.  1462 
blasstemma  rtr.  1462 
b1a.«!lenge  afrz.  1488 
blast('n|.'ifr  «/"rz.  1764 
bla>triib>'  jiror.  1461 
blasteiijar  /iror.  14Ö2 
blastimar  jirov.  1462 
blatz  pror.  1468 
Idava  rtr.  1468 
blaa  jBTor.  1471 
IdaYar  fr*.  1468 


um 


W'jrtviTzeii-linis 


10SI4 


1479 


bhij«r  /rz.  1468 
blo  nfrz.  146R 

ble  cat.  6421) 
lilocho  frz.  1474 
1.1  edier  frz.  1474 
Merhir  fr:.  1474 
lilfcier  frz.  1 174 
hied  afrz.  1468 
Med  eat.  643» 
hiede  friaui.  1479 
WA<!p  rfr.  1352 

IiI.mIo  /,;Y)f.  1170 
Itlfiiiiruart-  sj,ii>i. 
\iU-e  <ifrz.  IH)^ 
Mi'l'  (//■(".  l  H)-> 
l.li-m-  /■/■:,  1463 
lüftiuir  /rz.  UdS 
bter  rtr.  7961 
Mirpan  /"rr.  1463 
M^rle  nfrz.  1449 

M.-iMii  (///■:.  i  ni.t 

MfS  Uö.' 

Iili  sc  lothring.  1451 
I>le8quin  ni>n><.  Uü7 
Messer  />:.  1474 
hlestre  a/ir«.  1477 
l>I«t  1468 
I.lol  frz.  1474 
likle  /V;.  147!» 
hielte  frz.  147» 
McUir  frz.  1474 
hlea  /r:  1471 
Mials  prot:  1476 
Idialtz  7>ror.  1476 
bliaot  jwr.  1476 
bÜBiit  o/W.  1475 
bliantz  orov.  1476 
Minder  frz.  1478 
lilizaulz  /»y    I  17") 
l»loc  frz.  UM) 
l)lo(  ii  pror.  1621 
lilocus  fr2.  1480 
Mm  o/W.  jtfw.  1469 
Itloia  afrz.  1448.  1462 
Mond  /r:.  1469 
blondo  KjiOH.  1469 
hlnnz  ]>r<ir.  1469 
liloqner  ^rc  Hso 
hloquier-s  pmr.  1621  ; 
hlos  prov.  afrz.  1470 
bloa  ^rc  pror.  1480a  | 
blorte  ^  1481  i 
bliMtra  «/>*.  1481 
hlonqfoe  afrx.  1621 
l.luelte  /rz.  1418.  1419 
l.lueller  frz.  1418 
l.luleau  frz.  1631 
Mute!  n/Vc.  1631 
Muter  frz.  16^1.  10086  - 
l)lutoir  frz.  1681  1 
b.Ja  /1';/.  1306  I 
l»naru  mm,  9906 
lH)an>  1483 
l.o.'i^ii.i  ifal.  (dial.)  1628 
hoazza  idtl.  l'iih 
ImjI»  /;ror.  117."! 
boha  rnt«z.  1609 
bobanoe  /Vs.  1496 
bobooea  fror.  1496 
bolialico  «iMM.  1178 


WUetle  n«m.  1178 
bob6  Hol.  feomatk.  gt- 

muMj  1606 
boho  pfg.  1175 
l)ol>o  frz.  1507 
hnUoIco  tVr>/.  1610 
boc  nit.  1634 
bora  »To/.  14aH 
bor«  eut.  »pam.  piff.  prov. 

1612 

bocal  frz.   s]>an.  pig. 

non.  12S1 
boi  al  /ify.  um 
hocarun  »/kih.  1624 
bocra  raf.  m;«iii.  fitg.  itni. 

1612 

boccale  ilal.  1281 
bor>co  ttal.  1619 
iMMVOOe  it'll.  1619 
bore  rum.  loHll 

bOi'i'Sr  ;-Mm.  UlUll 
iMK-he  iifrz.  1612 
l)0(-||ill  f/8/NM.  1634 

lioihurno  «/nh».  />fjr, 

10834 
boci  eoL  1618 
horiwr«  fffff.  10011 

liocfc  rfr.  iü34 
l)Ocla  firor.  1621 
borle  «/Vr  1621 
|iOi  n-s  prur.  1619 
bo<  -s  //r«r.  1634 
boda    cut.  apan.  jitg. 
lOSUt 

bodeipiio  wtrifH,  1624 
bodir  mftzi$di  1620 

LoiÜLu  .vy««.  10308a 
l'iMlr,i,'a  it>il.  1179 
li  .'iliio  sj>iin.  i>tg.  \b^'.) 
I'iiilri'^la  >iiiin.  /itg.  1589 
Imh-  r,/>:.  1288 
boel  afrz.  1621 
biraf  /y«.  1616 
bof  rtr.  1516 
bofar  /rf^.  1161 
bole  .s/inn.  fitff.  1629 
bofi  t  Iff///.  1629 
btttüpio  (Upon.  aptg. 

4686 
boga  eilt.  1637 
boga  Hat.  tpan.  pig.  tard. 

1488 

bogare  »ard.  10281 

bogla  ftror.  1680 
Ihi^'Ih:-  frz.  1483 
bolieiiiit  ii  /"#■;.  10452 
Iwhonifr  nfrz.  46St; 
bohordn  nM/Htn.  4686 
bobort  afrz.  4686 
boi  /«/jr-  1616 
boia  pror.  1491 

l.oi.bl  x.frf/.  102H0 
lioifini  i't;/.  1 182 
boiei  <ifr'z.  1142 
boier  r/r.  1491 
boille  afrz.  1525 
boioa  nprov.  1491 
botra  «I/.  9995 
boire  nfrz.  186B 
buiä  1618 


b«isdle  afrz.  1386 
boisdif  a/r:.  1386 
boise  afrz.  1284.  1285 
boisif  nfrz.  128.'» 
boisjfr  (///■--.  12^4 
boisine  nfrz.  U;23 
lK)tsson  frz.  1361 
lioite  /rs.  1161 
bAitn  tnrd,  1088» 
Ifoivre  186S 
iKija  ttal  1491 

I  b.iiar  .^.-1«.  1489 

I  litila  i>rttr.  i'6;iS 

I  liular  /<;•«(-.  102S7 
Itoliar  cat.  10299 

I  itoldoD  ital.  1498 

I  Iwldri«  atf.  1179 

,  boi«  miW.  149« 
bol6  mod.  1494 

I  \>6\iHl  mod.  1494 
boleli'^'o  ,0  :.  IliUI 
biilcii  rrni  :.  1  I'll 
bolel  i,ror.  .-.lt.  1494 
Ikoieta  ptg.  lüH) 

;  boleto  4/4/.  1494 
!»oir  nun.  16S7 
iKilue  nfrz.  1688 

'  bolp'lla  >V»/.  1688 
bol>:ia  itiiL  1G38 

I  b(>liiie  «frz.  1488 

I  bulo  ilnl.  I494i' 
lioUa  i7rt/.  1641 
i>olIo  Bpan.  1641 
l)ollo  tto/.  1641 
l>olondron  tupttn.  10297 
liolor  fttg.  6810 

'  bolori'<  i-r  /.f//.  (l'^lo 
bolorenlu  /»/y.  6810 
bolota  /./;/.  illK) 
IkjIs  pror.  7537 

I  bolsar  njttg.  10306 

)  bolao  Hat.  7687 

.  bdso  Ual.  10890a 
bolta  ntm.  1029O 
l>o]zone  ital.  1194a 
liorii  /'/./.  l.'jiK) 
buiiiba  «V(i/  yjro/  .  14;i6 
bombai  e  it»!.  1  198 
lmnil>acrt  ital.  1 19H 
bijmi»atii  e  //•;.  1496 
liombanza  üai.  1496 
hombarda  Üal.  1496 
liombe  /Vs.  1496 
i>oinM)mlto  Hat.  149K 
biiinl".  /'.'/.  1496 
lioiiiliola  it'll  1496 
i'oiiierie  frz    l  i^ö 
bon  /V2.  1506 
lionarria  Hol.  1600.  6818 
brnuce  frz.  1600 
linnan<:a  /<a^.  1600 
bonanza  »jutii.  ir»li(i 
bniias>a  /<;•(('.  l.VM» 
butiaurs  //ctic.  loi'T) 
bonaviäc  jmu-.  mnnt. 
5856 

hnaaxn  «im».  1600 
huociarelle  Ual  1614 
iMMidad  siMiH.  1504 
ItunUad«  y»/^.  1504 


frz.  1498 
iMndir  /Vz.  1496 

bimdire  pror.  1496 
biiiiilciu  rom^/^A*.  1493 
lMiiii>iir  (ifrz.  1005 
bnnljeur  nfrz.  1606 
bonina  «/««m.  y«/^.  1602 
bonnet  frz.  1606 
bom  pror.  1606 
lK>ntä  i/a/.  1504 
ItCHitatz  pror.  1504 
bon  If  /•>•,-.  1004 
iMioinsar  "/'/'/.  10;i05 
iMnju.'ltf  frz.  1492 
lioquin  im/Kiu.  1684 
Imra  rcfifj.  1515 
bore  cirf.  6741 
bora  mm.  9996 
boriietw  afrz.  1610 
l>or!M>jrHan»  tt«/.  1810 
borbolliiir  pl;/.  IfilO 
borlHillar  .«/k/«.  l.'ilO 

^  burltottare  i7»/.  1510 
bnrliouller  pic.  1510 

'  boröan  genues.  10315 
hor(<<>giii  »/Mm.  1687 

*  hoirhia  itat.  1641 

.  Inird  /"rc.  l.Tll 

I  b'ifila  priir.    rnt .  ii.s/hih, 

j     >//<^/.  IMl 
lH)r(lar  »j^m.  1  ,'»1 1 

I  Iwrdare  ital.  IMl 

[  bordayer  frz.  1611 
borde  «0%  1613 
iHffdear  tpan.  1611 
bnrdeggiare  tto/.  1611 
iiiinli'l  jiriir.  frz.  1613 
burd'-l  ptij.  1512 
iKinIrllo  i7(i/.  l.')I2 
bonler  frz.  1511 
liiilil'i    itat.   «fMM.  7)^. 
löll 

boitlooi  tfol.  1688 
ilorea  i^.  1515 

1  l»orea  »ard.  9!>95 

Iwiroia  linnl).  |_'|8 

l>or>;iie  1  />i.  6717 

burKni-  I  frz.  .llTö.i 

bor^fncr  frz.  li'JO 

bnri  eat.  8166 
1  boria  itaL  9994 

liäria  Ir«/.  9995 

boriani  »^'i/.  0995 

I  borina  rent  z.  7492 

iinriiiii  iiii/.  l.')09 

borii  liiiioiii'.  6717 
I  liorne  l  /"/■;.  14sl.  6688 
I  bonie  /  frz.  10307a 
'  borne  fim.  1516a 

boniMur  ^mmi.  H90 

borai  eat.  1490 


bornio  ital.  1490 

borrasni  rat.  »inn.  ptg. 
1515 

Uirro  itat.  1523 
!  Iiortz  pror.  468>i 
'  Iwnqo  «jm«.  ptg.  10293 
•  hofxaeehino  tfi?/.  1587 
I  Ims  />ror.  1606 
)  iMMKir  «/MI».  lOOHÜ 


uiyiii^cü  L/y  Google 


1095 


Wortrenvichnis. 


1096 


bo»<eaiii  ni»i,  1259 
bdsi'ii  i/iil.  If) IS 
hosi  ai  I'ty.  10279 
bös«>la  bei-g.  ItJU 
itosinflo  nuH.  1481 
iMSoa  fttt/.  1628 
bosne  afrz.  1628 
liOHseman  frz.  1608 
b(>s*i-s  /ir->' .  Ii;i8 
bosta  rum.  \2(jH 
boshil  ]>lg.  1519 
bostar  «/»o«.  l.'iiy 
bot  frz.  152(1 
bot  fNM.  1626 
botRodiiola  Hnl.  10810 
})otaua  f/'f((i.  1520 
iMjtäo  2*/^/.  lö^ü 
botar  pro9.  »pam.  jdg. 
1520 

bote  xjMin.  jity.  l.'»20 
Iwleqain  nordfrz.  span. 

IKM 
botenx  /ir*.  1620 
botez  rttfii.  1230 

botr^.l   )HII\.  \'12i) 

bolfzmi  noil.  122u 
W.ito  il'tl.  I.'h7 
l»olo  jiyAflM.  iitg  toak. 
1520 

boto  »/a/.  tpan.  ptff. 

10810 
botoier  frz.  1520 
bnton  $paM.  1520 
bntor  ^jt^ni,  l."i'J2 
liotuso  .tjitni.  fitif.  1620 
biitro  iV<f/.  102a 
bulU  itiii.  152U 
bolt*  Ao/.  1494b 
boltan  Ual.  l&M 
botte  1890 
boUe  »ard.  7601 
botticello  s<ird.  7601 
b<.(to  iV(//.  1,")20 
b.ittDrie  (/'//.  1520 
iMittume  surd.  7601 
botxi  eat.  IQii 
boa  afn.  1988 
bon  rwfN.  cotf.  1616 
bonba  j>ttf.  Iß09 
bciiir  frz.  1(1S4 
boui'Jtn  /r;.  10.515 
bouciissiti  fn.  1625 
bouc-estaiii  n/r.-.  9037 
boucbe  nfrz.  IÜ12 
boucbe  afn.  1620 
liotiGhe  b^te  frc  1150 
booeber  fn.  162a  1684 
honrhon  frz.  1619 

briucbuil  'i/"*  ;.  1620 
bollLi.-  frz.  1621 
!>oui  lier  frz.  1621 
boudenllii  njirov.  14H4 
bonder  /rr,  1484 
lioadin  frz.  1484 
iNNidine  firz.  1484 
iMnidoc  rum.  1520 
bOOdou  ^r;.  14H4 
iMoe  frz.  \l-<^ 
lionäe  /rz.  iiiau 
Iwar  fYr.  1616 


bouffer  frz.  1629 

Itoufflr  ^rc.  1629 
boulTon  nfrz.  162U 
boufTonnerie  ii/rs.  1629 
boa«e  nfrz.  1688 
Iwngette  1688 
iKJU^ie  frz.  1G30 
l»oupran  fr:.  1624 
bougre  />;.  1639 
bouguitnc  frz.  1483 
lK)uhort  4686 
bouille-abusse  frz.  1525 
bouillie  M/Vai.  1492a 
bon  jougar  niM.  6307 
houlanger  frz,  1681 
lioiib-  /Vr.  tC.Sl 
boulc-iu  />•;.  i:i55 
bouli  \;iid  />•;.  1495 
boulevarl  frz.  1495 
boulimii'  frz.  1640 
bouline  it/irz.  1488 
bo«iqiMr  frz,  1686 
Iiouqu«tte  leaH.  1622 
bouquette  />z.  1492 
bouqiiian  frz.  \hOA& 
licniijiiiii  frz.  1634 
|i<>ii([iiiii  nfrz.  \Asy', 
buuiroun  njiror.  1523b 
bourbe  frz.  1826.  1510 
bourdon  afrz.  1662.  6022 
bourgeon  frz.  1667e 
bounne  nfrz.  10818 
Itoufrasque  frz.  1516 
bonrre,  lumrrifT  /V:.  l(l.'>7 
b(»urr<'l.'r  '(/>•;.  1658a 
lioiurique  //•;.  1657a 
boursounior  frz.  1484 
l)oursiiuf[nius  frz.  1484 
bourt  afrz.  602S 
boose  afrz.  1598 
boosear  jitg.  10279 
boHsin  afrz.  1618 
i'Mul  />;.  1520 
boutt-r  frz.  I'i'IO 
bouluii  frz.  1520 
boutgnoi^re  frz.  1620 
bomior  fr».  1698 
boarrenil  1629 
bouTTcm  frz.  1529 

bnva  iVa/.  1491.  I6S7 
bova  (•((/.  1627 
)iiiva  rahis.  1  I81a 
bnvat.Bcha  rtr.  1528 
buve  »V»»/.  1516 
böveda  tpa».  10290 
bovedar  $pam.  10900 
Ikivu  tard.  1176 
bnyn  aaimn.  1491 
boyaii  «/"i-r.  l.'»21 
boyc  frz.  14Ü1 
biijtT  ti/irur.  1482 
boyiTn  span.  1482 
boiia  /»/-«r.  1528.  5114 

I  boxal  zpa».  1618 

I  boie  «ornf.  10611 
bozioa  pror.  1628 
borola  pror.  8688 
l»o/.Ziilan'  i/'/T  1615 
braadar  /tt'j.  1192.  5464 

I  brae  pror.  1B40 


braca  i/'//.  1531 
braca  pU/.  1536 
braqal  pt;/.  1533 
braccare  1541 
braociale  ikU.  1688 
braodo  «oL  1686 
bracco  Aol.  1541 
brache  Ual.  1681 
liracia  ütof.  1546 
bracio  rum.  1581 
hiMr'ii  sp'iH.  1641 

brai^o  ;>ty.  1586 
bracon  afrz.  1541 
bracnnnier  ofrs.  1641 
brac-8  jM-ov.  1541 
bradar  jri^.  1171.  1192. 

1466.  1589.  5464 
lirailo  Hal.  1226 
bradon-8  jiror.  1538 
liraga  spttn.  pig.  1531 
bragagnar  Ual.  1283 
bragas  »pa«.  pff.  1581 
bragio  tfa/.  1646 
brago  ital.  1640 
brahon  anpan.  1588 
brai  /"/■;.  1540 
l>raiilar  pror.  1539 
liraido  fnvv.  l:!29 
liraidor  pn,-.  1589 
braie  /rx.  16S1 
braies  afrz.  1581 
braillar  pror.  1589 
brailler  /Vm.  1539 
biaiiiian-s  pror.  1530 
braion  nfrc.  1538 
l>raiie  pror.  frz.  1589 
braise  frz.  1546 
braitare  t/a/.  loze,  1589 
br^ja  r«r.  1664 
bramangiere  Ual.  1466 
bramar  /  rur.  rtr.  1667 
braiiiare  //«/.  1557 
Iiramer  frz.  1567 
i>ran  «/"/  j.  1560 
brafia  .^/ttin.  1560.  10069 
branc  frz.  1644 
brane  1546 
bruwa  UaL  oqmmi.  oKite. 

1894.  1644 
bräncä  rum.  1544 
brambe  frz.  1394.  1544 
braiud  pti/.  1467 
branc-s  /»•«/-.  1544 
i)ranrut-z  l')44 
braodar  pror.  1546 
brande  fenf.  1661 
lirande  frz.  16  b') 
brainlelli'  /"rr.  l.')4.'i 
brMii'lor  frz.  \'>\'t 
braniiiljci-  frz.  1545 
bramlilloirc  frz.  1545 
bnindir />/'/.  frr.  pror.  1545 
bra  mi  in-  *Vf//.  1545 
brandigtocco  itaL  1646 
braado  1466 
brando  Ual.  1545 
brandon  frz.  1445 
branddiR-  iVff/.  153"^ 
brando>s  pror.  1646 
branler  /V».  1545 


brano  itai.  I56d 
braat  eat.  (aUnlJ  afrt. 

1545 

braii-Z  pror.  1546 
braoa  afrz.  1688 
hraon-a  pror.  1S68 

brnqne  ^rr.  (541 
liraquer  frz.  1541 
bras  afrz.  l.')32 
bras  r;»//.  /"rc.  1536 
brasa  span.  pror.  1546 
bras&o  ptg.  1460 
braaar  iHf.  1516 
hnwar  atpan.  1687 
braaeia  iTaf.  1646 
brasil  .V/)"»  1547 
brasilr'  itii/  i547 
l>rastii.T  >ifrz.  154ii 
Itrasoii  fj/rr.  1546 
brassa  pror.  1536 
brasse  a/rs.  1686 
brasaar  f^  1589:  1687 
brasserie  frz.  1589 
braf  rum.  1686 
lirat.s  rfr.  1536 
brntz  prnr.  IXH'i 
Immu  12J') 
iirauiiea  rtr.  1544 
brauzir  />ror.  1589 
brave  frz.  1226 
bravio  tpan.  pt§.  1296 
bravo  t^ol.  pror.  qw*. 

/>/i?.  1226 
liravoure  frz.  1226 
br;ivuia  i/»//.  1226 
bray  It. y /Hin.  l.>40 
braya  ^ror.  1531 
braya  fr».  1581 
brasa  p^.  1546 
bnucal  «POM.  1688 
brazo  span. 
braz<iii-s  pror.  153H 
lirazzo  ital.  153»' 
brea  span.  154Ü 
brebeua  r«m.  10064 
brebis  nfrz.  6764 
brebis  /re.  1898 
breborion  frz.  1665 
brebn  ntm.  T309 
brecc.uf  nutnl'it.  1678 
breccia  I.'i49 
bri-chc  /"ri.  1549 
birrbft  nfr-  U»()5 
lircd  cat.  147') 

liredo  ajxtfk  /M^ir.  U'^ 
bredola  jwion  1661 
biedoofller  pro.  IM^ 
1680 

bref  1567 
brega  pror.  1573 
brc^Mr  pror.  cat.  b'^^ 
bropii  npror.  1573 
lindinigne  «/rs.  123* 
brt'iinantfi  aopan.  1**^ 
brejo  1640 
Inrelaii  nfrz.  1668 
brplnmkT  /•/•;.  1568 
Itrekiir  nfrz.  1663  ^ 
l>reloque  frz.  1416.  ö*"' 
hr6ne  itfr».  1565 
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toCB  MiMM.  9fr».  pitm. 

iseo 

brefia  span.  1660 

hrentche  frz.  4662 
breiilia  i>l</.  \'>'>9 
brenia  itul.  lötil 
bri-. >  I't//.  i,'iHi 
br^9  ttr.  friaut.  1564 
breaea  ML  mant.  snni. 

fror.  tpmm.  eat.  1678 
hrewh*  afra.  1678 
brc'se  frz.  1646 
brtsil  1547 
l>rosilh-s  1')I7 
liresiller  frz.  157ti 
hresme  afn.  15.')  5 
hret,  -e  ofrz.  I&7U 
hret  prtfc.  1662 
liret  o/Vs,  aroc  1664« 
IvretaiUer  /W.  1662 
hrelauder  ^ri.  i:r^H 
lirtlauder  nfrz.  l-i;55 
lirelesche  n/>-c.  I'jtU 
lirctonnor  /r;.  l&tVi 
breite  frz.  1553 
breUine  Oo/.  1669 
brettioe  ital.  1664a 
bratUniea  tel.  10126 
brea  pror.  1667 

lireu  nfrz.  IfiS'.) 
brtMiil  /'»•;.  lü'^ö 
lireuillt'!*  frz.  1525 
brcuvage  /"rs,  I3Ö8 
l)rcTa  n/Miii.  STSOa 
brer«  Hal.  tpmt,  ptg. 
1667 

i>reiilbar  pror.  1676 
brezo  s/>a».  1604 
brezza  ital.  1676 
bri  fi/rr.  3169 
lirial  njKin.  jitg.  1475 
liiitia  npitH.  1J86 
bri  ban  «/"r;.  13rtü 
bribe  fr*.  1886 
briber  fr*.  1886 
bribon  «fNm.  1886 
briborion  frz.  1666 
brie  /»nop.  1662 
l>rica  lomb.  1678 
bricca  ital.  1671 
bricchctto  ito/.  9206 
bricco  Hal.  \S62.  1668. 

4697 
briehet  afr*.  I60S 
liricii'ilo  »■/«/.  1588 
brifo  sfiiin.  \hUi\ 
lifioo  ital.  IfiöTii 
liriioi  rwaiV.  1571 
bricon  pruf.  frz.  \bWl 
briconie  frz.  1552 
brida  pror.  »pa».  ptf. 

ital.  1569 
bride  frz.  1669 
bri.if*!  "frz.  1669 
brie  afrs.  1573 
brief  /"rz.  15t7 
brieu  pror.  1567 
brieve  if"/.  1567 
brjira  Hal.  ptff.  1578 
brigada  «/wn.  1678 


brifad«  fr*.  1678 
brigador  p<|7.  1678 
brigand  frz.  1578 
bripante  1678 

bri(.'ä()  p/t/.  I.'i73 
lirit;;ir  j)i</.  1573 
iirijfure  (■/«/.  In7:i 
brigata  itut,  1578 
briglia  »fo/.  1569 
brigo  npror,  1678 
brigue  frz.  1678 
briguer  /"rr.  1573 
brigueto  npror.  1ü73 
brik  /jiar.  pietn.  1571 
brilhar  />/</.  KilO 
lirilhas  ptg.  10221 
brillante  i/ti/.  1344 
brillar  a/Hin.  /troe.  1840 
briUare  itaL  1844.  8168. 
718! 

brilli'W'^'iaro  it>i/.  1344 
itrillL-r  //i.   1344.  3168. 
7181 

brillu  ildl.  1345.  ir)6() 
brim  piff.  1560 
iirimber  fr*.  1886 
brijoborioo  fr«.  1886. 

1666 
brime  ocmI.  1694 
brin  ufrz.  1574 
brill   /»/'Ol.   iirny.  frz. 

löilli 
brina  i/«/.  7492 
brincar  gpm.  p^.  1476. 

8983 
brinco  ptg.  10198 
t»iodar  $peni.  1676 
brinde  frr.  1576 
brind'estftr  frz.  8!>84 
brimiisi  iV'//.  1575 
brinnu  sard.  1560 
brio  ital.  1572  i 
brio  ^frt/.  span.  ptg.  8169  • 
brioao  üok  1672.  8160.! 

9171 

brioso  apiiH.  1572 
briqiio  /Vr.  1568 
briqu.  t  /■/■;_  MCA 
liri<iiii*tr  frz.  1668 
bris  frz.  1552.  1576 
brisa  ital.  (lotHbJ  moil.\ 

tpo».  ptg.  1676 
briM  4MM.  1677  i 
fariaBcea  »ard.  1402  I 

brinr  fror.  I."i7f) 
briacbar  //r.  2  1 12  ' 
bris«  /■;-*.  1576 
briser  fr:.  1576  i 
brilar  a/rfj^.  löHO  | 
briu-9  prop.  8169 
brivido  iML  1672  j 
brin  «jnm.  ft$.  1676 
hrizo  a«paii.  9iS86 
iiro  prot.  15>»9 
1)10  frz.  (royt-!i.t  1396 
broare  rrnrz.  Ißsl 
broc  /rz.  1281.  1582 
broe  prop.  1281 
brocB  j»ror.  i^mhi.  ptg.i 
1682 


,  iiT^.  1604.  8109 
brooido  Mpan.  1683 
hrocal  rot.  1281 
brocar  ir)82 
brooart  frz.  1582 
broica  ital.  1281.  l.")S2 
broccarn  i/«/.  15^2 
liroccbiere  ital.  1621 
lirocco  ital.  1582 
brocea/n.  16IV& 
broeh«  fr*,  im.  1688 
brocber  /Vs.  1682 
brocbet  ofrz.  6710 
broch\ir.-  frz.  1582 
brooo  Npror.  Iös2 
bro^-s  /<ror.  l.'iS2 
broda  »ta/.  1589 
brodar  eat.  1511 
brodeqoin  fr*.  1687 
hroder  1611 
I>rodio  .tpnn.  ptg.  1589 
brodo  ildl.  15H9 
bri'«'  jiiiiii.  l.")Sl 
liroet  a/Vi.  16H'J 
l>rogliare        1589.  1641 
brogUo  itak  1566.  1589 
broie  fir*.  1678 
broigne  a/rz.  1599 
broill-s  prov.  1586 
bn.ir  afr:.  1591 
brolln  (/<(/.  1470 
brolo  ital.  15r>."j 
bronia  **<»/.  1594 
bronibo  pimt.  1542 
brombolar  mt.  friaul. 
1643 

bromboler  Itm.  MI. 
1542 

brombula  friaul.  1542 
bronc  a/"r«.  4815 
hroDce  »/mm.  1698 
brODcha  aspaH.  1582 

bnmchc  frz.  1582 
broDcber  /ira.  1682. 4816 
tironchier  afr*.  4816 

bronriare  itni.  7081 
liruncio  »Vd/.  4815.  7H81 
liii'iiciolaie  itiil.  7981 
l'roncii  fpan.  pig.  ihil. 
1582 

broncooe  ital.  1682 
bronda  o<nn.  4006 
hrtmde  4006 
hrondel^  apro».  4006 

brondill-s  ajiror.  4008 
bronha  pror.  1599 
l>r(>nie  n/V;.  1699 
iirtifiir  ajMiH.  1597 
bnuitolare   «ol.  1686. 
7982 

lirontt  tmuL  1698 

brotizar  a»pan.  1698 
broniare  »/«/.  1598 

bronze  frz.  1598 
bronzino  ital.  1598 

bloriZiT  /Vc.  l."!'.!-* 

iiruuzo  Hai.  1596.  1598 

broaa  tetut.  1576 
hro«a  /ir»e.  1604 
liroase  nfnt.  1604 


^ra.  7828.  9100 
broNBer  mfr*.  1604 
brota  tpait.  1688 
brotar  «/xih.  ;>rop,  1588 
lirote  »pan.  1588 
brnttarc  ital.  1586 
Urutbdarc  a<i/.  1686 
lirot-z  prnt.  1588 
bron  «id/ra.  1690 
bnme  norm.  1681 
broue  fr*.  1689 
brooe  a/rs.  1288 
hroa^  frz.  1689 
hrouer   nom.  1681. 
15S9 

brouet  nfrz.  1680 
brouette  frz.  14SI7 
brotiiUard  /ra.  1880. 
6485 

limniller  frz.  1569 
l.niuill..n  frz.  1589 
lnuiiir  '(/■/•-.  1Ö81 
brounii'i  uprnr.  4006 
brouques  /««  .  1584 
broussailles  /"r;.  1604 
broat  afr*.  1688 
broTfe  frffm.  1681 
brnjer  fr:.  1678 
liroz  rtr.  1896 
iiroza  iVa/.  1604.  7828 
broza  i*intn.  1604 
bniziie  )-i«in.  1598 
brozza  iV«/.  158h 
brüzzola  Ual.  1588 
bru  «fld^ra.  1690 
bm  fr*.  1608 
bra  jwvf».  I03I3 
bmc  «flrf^ri.  1Ö90 
brucarc  itiil.  1592 
bruciare  iVa/.  2352 
bruci"  ital.  1592 
bruco  üal.  1592.  1827 
brucolaque  /Vs.  6748. 

10814 
hme-e  prov.  1801 
bnifcltr  nfrz.  1601a 
liiii'-llia  //>■(>(•.  1585 
hniclb-  pntv.  1586 
brueile  nfrz.  l.')85 
brofe-s  jwwc  1607 
brafol.«  prov.  1607 
l)raghiera  ma»/.  10818 
bni«lidio  UaL  1641 
brngna  Kaf.  7496 
brugo  1592 
brugueni  rat.  10313 
Itruina  /<ro.'.  7492 
liruine  frz.  1589.  7492 
bruir  a  frz.  1581 
bmire  /r».  8191 
braiter  afr».  1600 
bndo  apam.  160U 
hrftler  fr«.  2S52 
brama  rum.  iri94 
bruina  span.  ptg. 

pn.r.  1594 
bramba  cum.  M«//.  1542 
lirQnibla  «MfrcNfmi. 

1642 
iHrnme  fra.  UM 
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raUett.  1594 
bramo  jttff.  10818 

lirun  frz.  pror.  1696 
liriinice  ital.  7404 
branir  fn.  fror.  jitg. 
J597 

bruftir  ni^in.  1597 
kranire  UaL  1697 
bnino  UaL  »pan.  ptff. 

bnuilo  Aff/.  1685 
brafi(l)ar  pror.  2352 
l»riisr  ^>ror.  /"rr.  1(101 
l>ru-i'  >'V'//r,-.  1590 
itrtL-iC  fi-iaul.  4418 
bnisra  jwvr.  jprnt.  pig, 
1«01 

brasca  prw.  eat.  4418 
brOsclia  rtr.  1676 

bnj««-het  afrz.  16a5 

In  ns,  iarc  /7«/.  2:i.'i2 
liiusciol')  Hidf).  lt)H8 

lirusi  iu  x/ir/.  mnia 
liruüt'M  iV(«/.  «/»III.  ^ifj^. 
1601 

bnuer  afirg.  1600 
Im&ter  frz.  2853 

hru.i'nla  r»n«f,  1588 
bnixiuc  frz.  1601 
l»i-U>qiior  /^r;.  IßOl 
bnistolare  ital.  2352 
brvto  ital.  tpan.  ftg. 

1608 
brutto  Ual.  1603 
brnt-z  |iror.  1691 
hrny  /tk.  1698 
bnnr<ire  /Vz.  1590.  10S18 
bm(i)zar  «arrf.  2362 
|iru7.zaK'li:i  iVd/.  1604 
liu.t  iVd/.  1507 
l.uadar  rlr.  ir.8C 
buandier  frM.  1636 
buliA  riMi.  1609 
boba  «Mw.  1607 
bnbB  UaL  9910 
boba  irfNm.  ptg.  lf;09 
bnbal5-8  pror.  1007 
huhalo  /'''/.  Iti07 
buliäo  (it^-.  Itio'.t 
biil.lxila  ilitl.  !*',nO 
bulibolare  itat.  1611 
bnbboli  itat.  1611 
hobbolo  /to/.  1611 
bnbliotie  ital.  1609 
I.uIm..  frz.  um 
l.uhniii  rMiii,  1609 
liuliiin  >i'iin.  frz.  I(i<i1t 
bobil  itnl.   (comtisk.  ge- 

mmj  1606 
bne  eat.  afn.  1683 
boei  mm.  1«12 
bnea  Aa/.  1682 
bncail  frz.  1622  | 
biKal  piij.  1617 
bueare  iW  1517.  1Ü32 
bucalo  W,W 
burca  «flrrf.  1«12 
buccal  r<r.  1281 
liuccella  UaL  1614 
bnoeellato  «o/.  iMcek,  161«! 


bseeUo  «a/.  1621 
boeew  ftar  8650 

hurrina  iVfi/.  l<i'33 
Imct  ina  i  i/m.  1623 
burcio  ilnl.  .'»651» 
l.urcolii  iVa/.  ICJI 
bur«'la        r.  It!)  i 
bucba  ^i<9.  1619 
bucherame  tpan.  1624 
bacbia  a$p9tu  1684 
hucimll  ntm.  IffiHI 
biK-iuin  rtim.  1638 
l>uok  r/r. 
liuclf  ^7<aii.  16J1 
liui  o  jttg.  1617 
buco  Bpan.jitf.  Kol.  1682. 

1684 
bnc-s  /Hvr.  1688 
liuda  met?,  aard.  1627 
Itndoflda  wrrf.  1627 
iniilel  -/v;,ai(.  1521 
l.ii.l.  lla  s.ird.  1627 

l.ll.lcllo   Ifrl/.  1521 

budttU  proi:  1521 
liuüenß  moden.  1484 
budget  /rc.  1688 
budriere  «af.  1179 
budriane  fiaiL  moieaet. 
1628 

l»utlrotU'  .tani.  163Sa 
but  r<#-.  14S9 
bue  (^a/.  1818 
buega  »pan.  16SS 
boeoo  tpan.  1606 
buer  /W.  1686 
bner  afrz.  1861 
bueresso  «^rr.  161  la 
bney  npan.  1.516 
liDtaln  !<iiiin.  />f(/.  1607 
hufulo  1607 
bufar  jMwr.  qNm.  /i^. 
1629 

bafariuheiro  ptg.  1629 
bufet  afr».  1689 
bnffii  ««r.  1629 

bufTan-  itnl.  1629 
liutlf  '1//-;.  Iii2it 
bufTt-r  afrz.  1(;2"." 
liUtlVt  nfrz.  frz.  1629 
luime  /V^.  1607 
liuflu  iUU.  1629 
linflitNie  Ual.  1689 
bufo  p^.  1608 
bufoi  a  frz.  1629 
lnifr.Iu  iVri/.  1Ü07 
huCoii  Kpiin.  }ilg.  1620 
liuga  /'lYH  .  I  HS 
bugeini  ;*/</.  1630 
bugern  span.  1G30 
buK^era  tote.  1639 
biig(!crare  fMc  1689 
bU|<gerone  itnl.  1639 
butria  »Vn/.  12S4.  1630 
buniiiie  ii'iJ.  1517 
bugio  ptg.  1630 
l>uKi"  f"'-  1617 
Iniulc  '(/■/■?.  1626 
l.utrler  afrz.  1636 
iNigUa  «ai.  1641 
bngliolo  Mal.  1641 


bigUrae  Aa^.  1641 
liufma  «dl.  1499.  1638 

l.iisrnfi  «/"rr.  1628 
Imjnio  i7fl/.  nproi.  1499. 
162^ 

liujfiiola  iVn^  U'.ty.  1621^ 
liupioii  (tfrz.  1499.  1628 
bubä  nun.  I6U8 
bubo  »pan.  1606 
Imi«  burg.  1636 
buie  frz.  afrz.  1491 
bnille  afrz.  152^ 
buin;,'!  !-  (//■;  :.  I(i32u 
l'uilllin  i.i.j.  1027 

liuir  jn/^r.  '  J^.") 
buisioe  a/iv. 
boHn  »pan.  10322 
baitron  «jm«.  10893 

bnjia  »pan.  ptg.  1690 
bujinz  rtr.  1368 
l.iika  i'/r.  1612 
biillio  frz.  16:^7 
bulbo  iV«/.  npan.  jilg.  1637 
Inile  //i«tM.  1494 
liuloiiicr  bolo</H.  1494 
bulctel  afr».'  1681 
boleter  i^*«.  1681.  10086 
bulieu  rtr.  1494 
biiHmo  ilaf  1640 
liulinr.  //«/.  1509 
bulsc-h  rtr.  1638 
bolscba  ;/r.  1638 
liulto  plg.  10290 
bulto  span.  10:!J5 
bnbni  tnrd.  7637 
bvoment  afrz.  183Sa  N. 

tiun  rimi.  1506 
huualalf  rui».  löÜ4 
buono  i7(i/.  IfiiMi 
buora  fvrtir.  l.')15 
buorch  rtr.  1378 
buoos  pror.  1616 
buqoe  «}Nin.  1682 
baqoer  fr*.  1686 
bnrn  W.  1616 
buni  rtou.  9995 
buiati'l  /inir.  1(;31 
burrlia  .S7<((H.  7HI!» 
itiiri'hia  i7<i/.  7007.  794'. 
hurcbio  iV,i/.  7949 
bordalla  »pan.  1618 
bordd  span.  1613 
burdo  »pan.  151.<^.  1608 
burenfi  ;>•««.  I4«t 
l>iiri'l<'  r«m.  1494 

i.urt'tcl  (i/ic.  u;:^i 

l'iirpa  .v/./i«.  1H3.T 
burir  ridi».  !»H74.  9876 
buril  ^spoH.  jitg.  1500  | 
barm  frz.  1609 
borino  ital.  1600 
bnristo  «tai.  10416 
barlft  foifift.  1248 
hurlaro  fasr.  l'2t^ 
burlesfo  iV«/.,  burlesque 

frz.  16ÖH 
i>urmo  1»/^.  10318 
imnäm  Hai.  7494 
Inmm  «jiem.  1628  . 
InvoaK  fr*.  1611«  | 


dal.  1616 
borrone  Hol.  1628 
l.nn  rfr.  1603 
l.ti.sala  rfr.  1614 
liii'^arf  iVfi/.  1517 
liu.si'el  com.  1614 
buarella  raln-rz.  1614 
buseica  «nni.  10116 
bOiciel]^  gentus.  1615 
bOarba  rfr.  1676 
bOSen  engad.  1628 
|.usna>:a  itnl  6910 
liusii  11.1  pan.  1517 
|iu-.^v.iiv  7-'i3l) 
Imsle  1602 
l>i:st<i    .tyrti».  J)^.  ML 

1603 
bnoUt  jwvr.  1603 
but  nam.  1699 
butacTS  nan.  1520 
luitbire  i:^«/.  l.Vjn 
liulloro  iV^t/.  ir,'J2.  7689 
hiitura  cMJd  l.'c.s 
bulxi  cat.  1Ü34 
bOva  /»i«fi.  7057 
burette  fr*.  1161 
buvenr  nfr*.  1863 
boxeo  poi.  1684 
huz  »pan.  1258 
biizeri  ntiM.  I2  >6 
buzio  ptg.  1497 
buzzoroii  itnl.  1689 
buzzo  ito/.  5144 


c, 

ca  //ror.  1684 
<;ä  frz.  3179 
cÄ  /><jir.  81H2 
c&  rum.  7685 
caable  a/r«.  2004 
4;aan  alUtberUal.  39*8 
cabaca  plg.  9663 
cabal  •jNiN.  1860 
cnbale  gpan.  plg.  Ud. 

0247 
i-alialf  fr:.  .'cM7 
cabalgar  .s/x»«.  Iö8l 
eaball  M/.  1682 
cabalUt  »pan.  1678 
cahalldro  167t) 
eahallero  »pan.  1(79 
c.nballo  s^KiN.  168S 
cal'  ina  /'.'//.  pror  1688 
cahana  .spun.  1GS3 
caliaiic  //•;.  lljS'3 
caliaret  pror.  frz.  19  Ii 
«alidal  pror.  1872 
cabe^a  «jNm.  ptg.  1877 
eabeeear  «pan.  /»«j;.  WH 
cabede  pror.  1878 
cabeire  »Mfrz.  l«80b 
(•al><'is«n  pror.  1877 
caltelli-j.  //r«/-.  1867 
cabeliau  />;:.  .')24H 
cabelladura  »pan.  fhl- 

1866 

cnbello  isfwit.  /rfy.  18W 
cabellndo  «/mh.    .  W 
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eaber  pror.  span,  ptg, 

•■alie>  prill.  1.^77 
caliostaii  />:.  1H88 
cahestanle  *pa$t.  pig. 
1H88 

calMHrtrante  t^aw.  ptg. 
1888 

rabestre  pr9e.  1871 

raheslro  span.  1871 
(■al>c2i)  spiin.  ptij.  1877 
I'aliiiil  npoH.  ■ib2'.\ 
laliid'i  ptff.  liib'2 
cabidula  »arä.  1862 
cabildo  tpmt.  1882 
rabin*  UaL  1688 
rabine  fr*.  168S 
taliinct  frz.  1«J33 
l  alMiiil  cat.  1S'.M> 
raMc  j(/«/M.  y)/</.  190G 
<-al)le  frz.  19l>ö 
i-älile  nfrz.  2()04 
cabo  «jM«.  185U 
eabo  ptg.  1907 
raboDe  ^"»'/.  1887 
raboral  nspun.  1888 
rahra  pror.  eat.  tpan.  ' 

/»/j?.  1888 
cabraiii  ;.<</.  189» 
cabrcr  mt.  latid 
rabre^taiite  4;pa«.  Jl^.  I 

l»ti8 

rabrMt(a)o  pta.  1871  > 

eabri  pror.  1893  | 
raltril  pror.  1893 
raliriula  v/x*».  18!tO  i 
(•al.ritil.:-t  />;.  I^IH)  ' 
raliril  frz.  18!*.") 
cai>rilo  »jMtM.  180.') 
cmbrits  ^ro«.  1H»  '> 
cabmno  qmn.  189S  | 
cabas  fra,  1886 
cabuasar  cof.  /ww.  918H 
raca  rum.  If588 
••arador  /■li/.  I'.XtO 
cacaj^'ual  jj^/oM.  Ö2ö(i 
eac-au  ital.  fir*,  tpam,  ptg- 
5266  I 
eacaoeiro  ptg.  6266  { 
ea^po       3764  . 
et^  mm.  1981  ' 
«•arare  ital.  16H8 

<  ac  arele  pt'i.  75yr)a 
ca(  ;i!''jar  /'/</.  4274 
••ai  1  liioiii  Ulli.  ItWH 

<  ai  t  ia  ital.  1902  i 
racciare  ital.  1903  I 
eaceUtoja  ital.  1001  1 
eacaaUura  •(«{;,  IMl  i 
rafciatora  Asl.  1900  \ 
cacha  «pan.  liK)6  j 
<-a<  halot  frz.  2022 

••ai  liiilott'  >i/nin.  2022 
carhar  jv/jom.  IHOti 
cachar  pror.  »prin.  2273| 
cacbas  ^oAz.  17;<6 
cache  frz.  8S79  i 
eacbemire  frz.  6263 
cacber  /rz.  2272  i 
cadiet  frM.  3273  | 


eaehftte  frz.  2272 
carlicttir,.  itui.  1087 
CI  hjai  lieval  .r/Vr.  I(>ii5 
•  acliiiuitnia  j't;;.  1038 
carbio  *(a/.  2U22 
rarbo  9pm.  1686.  1906. 

2II23.  2376 
eadtonda  ipa$t.  8023 
carliiirro  gpoH.  20J8. 

10481 
cai  liot  frz.  2272 
cachuelo  Ä/»rtM.  2022 
cario  itnl.  \'.^H^^ 
ca«:tucavaUo  üaL  2018 
caco  ptg.  1686 
ca(;o  ptff.  2129.  7696 
csroyer  /Irc.  6266 
cad.-t  cn<.  «jNHi.  ^ror. 

2(102 
cadafal  cnf.  2003 
oadafal  iillcat.  1J<04 
cadatali-  ///-oc  2003 
cadafalc-0  span.  2U03 
cadaTalc-s  prop.  1904 
eadafklso  «/nin.  1904 
(^adafalso  ptg.  2008 
radahalso  «jmm.  1904. 

railalt'l'liii  sjiOH.  190-1 
cadalit'i  h  npror.  2007 
Cltlai-n  sy.an.  11)04.  20U8 

cadarce  afrM.  62<i6a 
eadan  pror.  7da 

cadarzo  </nm.  6266a 
cadastre  frz.  1874.  6267 

cadastm  .-pun.  6267 
cadi'  ru»f.  ItJltS 
ciidt-a  /'II/  2013 
.  adcau  />•;    lfS7ö.  3011 
i-adt-raul  afrz.  1904.  900S 
radeia  /it;/.  2013 
cadeira  pror.  pt.i.  2016 
cadeiritilia  ptti/.  2015 
cadcler  frz.  2011 
radell  r<i/.  2012 
.  a.  1(1  la  ptii.  2012 
<"ai|i  l-s  /iriir.  2012 
cadcna  .vyvan,  /»ror.  2018 
cadciia.s  nfrM.  S018 
cadeacia  «/mm.  p^.  1680 
cadenfi  nm.  1690 
cailcnza  itiil.  1G90 
cadera  .^/mn.  2015 
raiitMf  i7rf/.  H;',l.'i 
eadtrillas  tijxin.  2016 
cadel  /W.  187« 
cudello  ital.  1876 
cadbtma  afirm.  2008 
eadiagro  /fm.  2016 
eadiella,  -o  Bjian.  2012 
cadinio  ply.  62  lit 
cadinho  /»/'/.  2017 
cadiiiu  'iird.  2017 
cadrun  /»v.  700  > 
radre  frz.  7G17 
cadr^  ttal.  2016 
cadrou  Aw»4<hm.  7616 
cadoco  itol.  1694 
cad-oiio  ito/.  2009 
eadnU  M.  1688 


eaer  aplg.  »pan.  1093 

rafaid  /"rr.  5252 
rafautriii  wall.  2131) 
caft"  siKm.  ptff.  7698 
raft'  /"rs.  6254 
cam-  »/«/.  5264.  7593 

I  caffo  Ual.  1907 

'  rafre  «/mm.  /ir^.  6262 

=  CaAl  trnll.  2133 
ca^r  /<;y)j  .  v/jofi.  1088 
caKf  /r;.  -MtU) 
ca^iouf  ttal.  riOlH 
ragliarc  iV«/.  2i7fi 
raglio  Uul.  2277 
cagna  i/a/.  1825 
cagnara  UaL  1836 
cagne  frz.  1826 
cagnoo  mtnYilNJ.  1837 
rajrot  frz.  1684 
cajrauille  //•2.  2299a 
«  aliier  frz.  704!) 
cahir  ptg.  1093 
I  cabot  /rs.  7650 
raboter  fru.  7660 
;cahiiette  afrz.  2040 
eahute  ^rs.  2040 
cai  rum.  1082 
caiatpes  lattkh.  7018 
I'aiula  «/»fi«.  />';/.  1693 
caie,   Fl.   caiele  rum. 
22Ö0 
'  caleo  fiv,  2012 
reaOlan  <0v.  1740 
I  eaflle  5344 
I  railler  frz.  2MG 
caillt'U  afrz.  1740 
caiilul  frz.  2277 
l  aillolte  />.-.  2277 
1  caillou  frz.  1740.  1769. 

1687a 
.  ca(i)mbra  pig.  6281 
caine  gemuo.  1989 
rainse  nfrz.  1788 
cairat-z  pror.  7607 
cairel-s  ;>/-t»r.  7(i(»S 
cair»  -s  />ror.  7017 
cairoi-s  ;jrmr.  7618 
i  cairo-e  /iror.  7616 
caia  pr99.  1888.  7640 
piw.  1886 


caimar  ^mvpi  7644 


caissp  frz.  1896 
caitiu  /iror.  1908 
caive  (i/>".  2(':t7. 
caiza  pty.  1B'.*0 
c^ja  «^N.  1890 
'  cajado  pig.  2116 
.  cajio  uplg.  6648 
'  rajera  ital.  8016 
I  cajoler  frz.  8048 
lajuto  /r^  «A'Ä 
cal  rum. 


2040 


Sptllt. 


2040 

1082 

/>^/.  1772 


 ;  /'ri-    •  •  •  - 

caia  ito^  pror.  1760 

cata  — 
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I  caia  tjMMi.  7694 
,  calabaaa  tpam.  3653 
.calabra  a*pa«.  2004 
,  calabi«4  pror.  3004 
icalabrin  fr*.  9004 


enlabruue  Kol. 
calahrosa  trcW.  imy. 
.  1676 

I  eakca  Hal.  1694 
ralafatar  proir.  7694 
I  caUfatare  7694 
I  caUfat«ar  tptm.  7694 
;  rahtfater  fr».  7694 
(•alar«-lar  »jmm.  jk^.  7684 
,  Calais  frz.  1726 
i  cal.iiiiajo  i7(i/.  1719 
I  calainandree  ital.  2117 
calainar  «/NU»,  yror.  1719 
cilauiari  rum.  1719 
I  ralambre  »jtan.  6381 
I  calaniina  spam.  ptg.  1098 
j  calaminaria  ital.  1693 
I  calainiiu'  /"er.  10i)2 
'  ralaiiiila  itnL  spiin.  ply. 
I  1721 

calamile  frz.  1721 
calanio  ital.  tpam.  ftp, 
1733 

'ealafla  optm.  7637 

•i-alaude  frz.  1723 

'  ealandru        pror.  jAg. 

i  1723 

'  calaiidrajo   spun.  rut. 
'  1723 

calandre  frz  1723.  272Ö 
calandr(i)a  opam.  eal. 
1733 

IMlaiidrino  M.  1734 

calaiidro  ital.  1738 
I  ralanim  afijyan.  7627 
1  calapat  newnt.  2093 
'  ralapatillo  «/mn.  2693 

calar  rtr.  prov,  span.  ptg. 
1760 

calar  i>tg.  9332 

ralare  tto/.  1760 
;  r&lare  mm.  1679 

4-al'ita  it  III.  1760 
I  calavera  «/>aN.  1760 

calavcrna  olierital,  1764 

cal»;a  1730 

calca  mm.  1739 

calcagno  Ao^  1738 
I  cAk-aie  doeo^mm.  1738 
I  calcajsn  rtr.  1738 

calcain  afrz.  1738 

l  ili-üin  ilii'ii-rum.  1728 

call-anal  .s^^oi.  1728 

calhaflar  aytaM.  1728 
i  calcaneo  »pan.  1728 
I  ealcaabar  ptg.  1738 

cfilciaia  mileei.-mm. 
.  1728 

cal«;ar  1733 
calcar  j>ror.  s/xitt.  ptg. 

i7an 

ralcaic  ital.  1739 

calce  ital.  1771.  1773 

calca  mm.  1703 

catecae  ttal.  1752.  1927 
.  caldaiDMlto  iUU.  1731 

ealde  mm.  1768 
,  ralcina  <>«/.  ajjan.  1773 

calcio  »(«;.  1771 
I  cald  jiror.  mm.  1746 
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»jMM.  j4g.  1746 
caldaja  ital.  1741 
caldajo  Hal.  1741 
raldario  UaL  1741 

calderR  »/wh.  1741 
ralderon  spaH.  1743 
calderoDe  ital.  1743 
caldo  Utä.  sjMin,  ptg. 

1746 
caldu  sard.  1746 
ruldume  1744 
cale  frz.  17(j() 
«•«ic  )  fi»w.  1758 
caleccr  ^7XIH.  17r>l 
caliefae  frz.  53o<; 
calecon  ^r*.  I78ä 
caleffare  «a/.  1746.  2187 
calegfrine  itmU  1754 
caI«»p^'iolo  ito/.  1844 
r;ili'tuiiiiia);piu  tosc.  1748 
calL-iitar  ji/k/m.  1747 
«•alepiii  frz.  17')0 
laler  frz.  1760 
«•alcr  /fror.  «^w.  1749 
caiere  ital.  1749 
calesa  9j»an.  6806 
ralese  /vw*-;.  1768 
calese  ivwcr.  1757 
I'alcsso  iV«/.  WM)i> 
t'Hieu  njiror.  17.'<7 
cralexe  s');iO»> 
ralfar  jMior.  174B 
calfentrer  frz.  7694 
eslba  f>ror.  2564.  6344 
ealhaiidru  ptg.  1723 
calhäo  ]>ig.  1740 
calhau-s  /»r«r.  1740 
caltiii  jitg.  1758 
cali-  frz.  5257 
calilire  .•<jt'in.  j>t(f.  5563 
calibro  »/a/.  &ö6ä 
etUdo  ital.  »pa$t.  1746 
califa  «/MH.  ptg.  7892 
calif^hc  «orrf.  1767 
caliina  .«/  (//i.  ITfiSa 
calin  H/-.  1751 
räliii  frz.  2012 
calina  pror.  h/hih.  j>fi/. 

1764 
ralia  pror.  1766 
caUvar  />ror.  1786 
calla  ital.  175H 
callaja  •/«/.  175S 
.  allar  s/inn.  17»;i>.  i>332 
<  a!K'  ital.  ajHin.  17ÖÖ 
caliiKi   i/oi.  «pOH.  jrf^. 

2032 

ralmare  ÜaL  tpa».  ptg. 
3082 

calme  2062 

(aliner  /'rr.  20H2 
(aliiiicif  itul.  1719 
calnio  ito/.  1722 
caloccbia  ital.  1844 
calogna  Ual.  i»ror.  17«4 
calooaeo  ita/.  1847 
ealeqjar  jiror.  1764 
calor  fror.  mw«.  «to. 

1762 
calore  iM.  I76S 


ealostro         /</</.  2.".37 

ralol  fi-z.  177:'. 
ralulla  itdl.  177;! 
calotte  17()l.  1773 

calpeslaie   ital.  1735. 

7196 
cal-s  Itrop.  7628 
calsa  /»ro«.  1766 
calla  Uni.  \im 
ral/a  ntm.  1733 
fnl/uii  nti".  17:52 
l  al/unar  niiii.  MM 
calm-  /</•■)»•.  ItüJt 
calumbarse  atUur.  284 1  a 
calnmbrecene^jMik  2676. 

6700 

calnmnia  iitft.  1764 

•  aliiimia  ital.  1761 
ralura  iVrt/.  (i/xin.  1765 
raliHccrta  ^^dn/.  ö3(iä 
«•alü>o  y/iVjM.  17Ö4 
calv  mac'do-ruin.  1770 
calv  1770 
calves  tpun.  1769 
ralvcza  *jmm.  1709 
calvezza  ital.  1766 
ralvitir  frz.  1769 
calvo  iV«/.  177<i 

calza  itiiL  x/mn.  173('i 
cakada  i<jnin.  pl<).  alt- 

pror.  1737 
«■alzamieDto  aatm.  1781 
calzar  «/nm.  1788 
calzarc  ital.  1788 
raizo  Hal.  1736 
calzolajo  i7«/.  1734 
calzolaro  ilnl.  1734 
calziiiii'  i7fi/.  1732 
calzonero  «/<«n.  1734 
cama  cat.  i^ptin.  1806 
cama  i^^.  1778 
cama  a»pam.  1776 

•  amareio  2359 
camaft-o  ^/wn.  /><f/.  2369 
«  aliiafer  />/</.  2369 
ramaglio  ital.  ISdS 
caiiialeu  2;!59 
camail  ajfrz.  1H08 
ramal  «jM».  1808 
ramalhs  proe.  1808 
camallft  genuea.  ear*. 

4460 

i-aiiiiitlii  com. 
44  lift 

cainatnila  sfmn.  17H4 
i-amamilla  Hal.  1794 
«amangiare  iKa^.  iSOü 
camar  ifr.  2082 
camar  rum.  1792 
cimara  «;Min.  rttm. 
1775 

I'amarachao  /»^7.  1775  j 
caniaraclion  .v/»/m.  1775  | 
laiiiarude  fn.  1775  , 
ramarada  «y>an.  1775 
camarto  ^rfy.  1792.  4146  [ 
cmiarllta  tptm.  1776  | 
camariencs  pror.  i77ö 
cwnailingo  itai.  1776 
camaf«  rwi*.  1789  I 


caiiiba  .vr/»(/.  1776 
laiiiim  ./.','/.  1776.  1778 
laiiilia  siKin.  18'IN 
camhaio  pttj.  1776 
cainbani  mrd,  4146 
canibe  a/r.:.  1806a  N. 
cambelloUo  ital.  6073 
cambiar  pror.  »pun.  fttg. 

Mil  I 
lambian;  Ual.  1777 
catiibio  «/NM.  JN^. 

1777  I 
ram  Iii  -  i>ror.  1777 
caiDhra  /rz.  1776  ; 
cambra  nitroc.  1788 
rambre  pror.  1834  j 
cnml»rer  frr.  1783  ' 
I'aiiihr'n'H  1807 
camhroii  s/mn.  Isn7 
painbuir  rf7(.  I80H 
canibuse  frz.  U'lti'i 
camedrio  xjian.  2117 
cain«e  /rz.  2869 
cam^g  rfr.  2088 
camegiar  fi(r.  2063 
camell  eat.  1781 
camcll'»  .'/>iin.  1781 
caiiK'lo  yi/'/.  17M 
canielol  fr:.  6ti73 
laincbile,  chniiielotc  s/mn. 

60  r  3 

cainei-s  orof.  1781 
camera  itai,  1776 

canierajo  Aa/.  1782 
oanK-rario  ital.  1782 
camerala  ital  1775 
cainerella  1/«/.  1775 
cameriere  ital.  1782 
came«a  nun.  1789 
cami  cat.  1793 
camiar  rtr.  2083 
cAmice  ito7.  1789 
camicia  1789 
camiddii  .f/ciV.  1781 
caniiiiar  /iror.  .•t/Htn.  1793 
camiiihar  jitff.  179H 
caminho  /><j/.  17!»;f  | 
Camino  tpan.  1793 
cami(n)-e  prop.  1798 
eamiaa  j»r0r.  eoL  *pa». 

pfg.  1787 
caniiscia  itnl.  1789 
f-«misci(ile  1V0/.  1789 
caiiii^cta  .tjiiin.  17M9 
camisitdia  /^^jr.  17H9 
•  amisola  s/utn.  pty.  17891 
camiaole  frz.  1789  | 
eamisote  sjxtn.  jitg.  1769i 
camison  «/Nin.  1789 
camitsch  rtr.  2U33 
camjar  pro».  opoH.  ptg.  \ 

Mil  I 
camiiiellinn  ital.  6073 
cainmello  itnl.  1781 
cammeo  tVa/.  2359 
camminare  ital.  1788. 

179» 

raiiuin  iKata  ital.  1786 
caiiiiiiiiiiila  tVa/.  1788 

rammino  tfo/.  177a  17981 


camo  itnl.  1808 
rauiois  /<;•<>,.  1791 
canioi.ssier  frz.  1791 
eamojardo  ita/.  5968 
camomille  fro,  1794 
carooBciare  AM.  1791 
camoseio  A«r/.  1791 
cainole  »]>an.  1795 
canmuiia  obirald.  1688 
'■ailinii«  /i/iror.  4  I  IK 
■aiiio/za  /r<;/.   1 14S 
camp  frs.  rum.  1806 
campagna  //n/.  1797 
(■ampagne  frm.  1797 
campaiaha  p^.  1796 
campana  Aof.  1795 
campana  pror.  rat.  sfm. 
179() 

I'miijiafia  s/>an.  1797 
rampane  /"rr.  1796 
campanella  ital,  1796 
campaneUe  firg.  1798 
campanba  jiror.  i«!^ 
1797 

rampanilla  .^/>a».  1798 
cainpar  »jum.  17ii7 
I'ainiuiro  rrnrz.  M'X.f 
rantjH'  /dVwi.  /om/j.  IT^t'i 
caiiipcadur  .1//««.  17!'" 
lampear  sjian.  1797. 
1800 

camp^he  fro.  1900 
campeche  span.  1800 

campeggiaic  1/«/.  1797 
campop^'io  ttti/.  1800 
eanipi-r  /oifc.  1799 
canipestjf  ital.  1801 
eampignuulo  itnl.  iBUS 
campioo  ito^.  1797.  I8O6 
campo  ital.  span.  pl§. 
1806 

camp-s  pror.  1806 
carnsil  pror.  1789 
ramm  a  /»^i/.  4148 
catiiutTati-  itnl.  6337 
camur^a  4148 
«UDW  JWVr.  /r:.  1791 
camim  jwwr.  1791 
camoso  ütaf.  1791 
camuza  8/«in.  4148 
ramzil  axftan.  1788 
can  Dif///.  1827 
call  pror.  7635 
cafta  1833 
canabas  pror.  1834 
canaglia  itnl.  1810 
cafiah^  apOM.  1886 
cafiaberla  90».  tfM^ 

3707 

canaille  nfrz.  \%\0 
canal  s/)««.  /V;.  I  Sil 
canaU-  Ual.  1811 
canalha  /i/.</.  iHlii 
canalla  «/xim.  18  U  ' 
eaftamazo  »pem.  l8^ 
caflamiel  $pan.  18^ 
cafiamo  .«r/Niit.  1 884 
canape  it(tl.  183 1 
canap^  frz.  span-  r'' 
2426 
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eaiui|»eu  .rum.  242<i 
canard  frz.  IH'22 
eanarino  jMg.  it<%l.  2224 
»pan.  2224 
wrd.  1812 
4NM.  188S 

1882 

canastre  /V;.  Id32 
caoaslro  «/xin.  1832 
canava  «mi.  180» 
canaTaodo  Aa^.  18S4 
eaoan^  10W 
eanaveto  nprov.  IBM) 
eanq&o  1864 
cancel  frz.  sfxm.  1816 
cancela  a/xtn.  1815 
caocellar  /vroc  1814 
caDcellare  itnl.  1814 
eaneelliere  lY'i/.  1819 
caneeUo.Oaf.  1816 
eaaoarlMro  •}»«•.  9068 
cancbero  ital.  1816 
canco  npror.  1786 
raiiiTO  iVfi',  1816 
ciUid  ruiii.  TtiiJö 
candiicio  üy<a».  2013 
cande  eanav.  1821 
candea  ptg.  1818 
eaodala  «oi.  «poH.  rum. 

fTOt.  1818 
candclajo  i/rt/.  1H20 
cundeliere  ital.  1820 
eandepola  «ruf.  dWoii. 

1836 
candi  rto/.  5273 
86  eandir  frz.  627» 
eandin  UäL  6278 
^  1882.  184« 
«alL  1881 
Cani  rum.  1839 

eanean  frz.  b2m 
canebi-      u .  l-lt 
caoela         j>t'j.  18:59 
canella  />r»r.  1839 
canelo  tfo»,  1840 
canapa  mM.  1684 
eanwa  rtr.  1826 
eaoflattD  iud,  1832 
canetas  j>ro*.  1867 
canevas  frz.  1834 
canevcdto  1S30 
cangbela  rum.  1815 
cangiare  ital.  1777 
cangibn  mmk.  2417 
«aaebCo  pit.  9417 
eangraana  ^»m.  p^. 
4168 

cantToj.)  ,s;«(M.  l'^lß 
cangrena  ital.  1153 
caniifrene  /"rz.  415;! 
canba  yrot.  1825.  1831 
eanhamai^o  i>tg.  1834 
auafli)aino  jii^.  1884 
eaBMo  ptg.  18U 
canho  j)tg.  1784.  1881 
canhota  j><j;.  1784 
canhoto  jttg.  1784 
canb-6  WW.  1881 
«ani«dL  1867 

KfrUat. 


eanibal  simn,  1842 

canicula  ito/.  1827 

canir  frz.  6298 

caniglia  iiaL  1828 

«unwlhlfi  tM.  1888 

caniDä  «poM.  1889 
I  cafiilla  »pan.  1839 
j  canile  Hol.  1827a 

caninu  itcL  tfw«.  ])^. 
1830 

canique  Morm.  6297a 
caoive  /rAn^.  1880 
jcaiUM  «cd:  1888 
.eaimamele  üal.  1888 
I  eailDatiUe  frz.  1883 
j  eamie  frz.  1888 
! cannedu  »ard.  1841 
cannep(?iolo  1844 
I  cannella  ital.  1839 
cannelle  frz.  1839 
I  camwUo  üaL  1840 
camMto  Itel.  1841 
I  cannibale  ital.  frz.  1842 
cannocchio  «V«/.  1844 
'•,iriiMiiii_'  itiil.  1S44 
l  amiüuiera  üal.  1845 
.  caimoniere  ital.  1845 
can(n)atiglia  Ao/.  1898 
caao  ital,  tgpam,  tll§. 

1867 
eaflo  «pan.  1846a 
canoa  xjmh.  1845b 
canon  frz.  1844 
canonacii  ita}.  1847 
canoiige  afrz.  1847 
canonico  ital.  1847 
fanonnkto  frz.  1846 
fianonnfor  fr«.  1846 
eanop«  Mal.  24S6 
canoso  »pem.  ptg.  1867 
cänova  ita!.  1809 
oanovajo  »7«/.  1H()9 
canoviere  »Ya/.  1809 
can-s  pror.  1831 
cansar  tpan.  1804 
cannn  «tat.  1804 
caoN  o/tau  1780 
canso  spoil.  1804 
cansö-H  prov.  1864 
cant  pror.  7636.  7636 
canl  a/'r;.  1779.  1851 
<ant  nun.  1956 
canla  rMin.  1866 
cantar  jjrtv.  $pm,  pt§. 

1866 
eftoter  fWN.  9074 
canUre  Üal.  1868 
cantäre  ital.  2074 
i  an1ari-la  u  nes.  1849 
ranlaro  «cn;».  1H49 
cantäro  2074 
canteca  rum.  1853 
cantef^hia  tard.  1850 
cailt4gora  »umI.  1863 
«anteiro  ptg.  1880 
eaatel  arr:.  1779 
canteles  j»/«m.  1860 
•  ante.,  it'il.  1950 
,  caotera  «min.  1860 
leulenlkltaL  1848 


eantero  iW.  1849 
canleriu  »ard.  1860 
ca^üc  rum,  1868 
canüca  Kol.  qmm.  1853 
caoUco  Ual.  «mm.  d^. 
1868 

catilic-fi  pror.  185  3 
cantiere  it<U.  1850 
cantiga  1863 
cantimplora  Hol.  1837 
cantina  »to/.  1861 
caQÜque  frz.  1863 
canto  jjNHi.  jBlj^.  1779 
caaU»  <taJL  1861.  1866 
canton  nfint.  1779 
cantone  ital.  1779.  1861 
cantonnier  frz.  1779 
cautrexu  «arrf.  1850 
cantuccio  iteU.  1779 
caii(tb  jiror.  1866 
canudo  «qnm.  1868 
camit  orav.  1868 
cafinüflo  »jMn.  1888 
canuto  Ual.  1858 
cafiulo  «/xiH.  1833 
caiiyafera  cat.  1836 
canzon  «/>aM.  1864 
canzooe  üal.  1864 
do  tUf.  1881 
caiorci4  jfro«.  1696 
cap  mm.  pn».  1907 
cap  rum.  1911 
capa  frz.  «yw«.  t<t<j.  1885 
«•apacho  «/>«M.  1885 
capairu  pror.  1885 
capaana  i'/a/.  1683 
eap&o  lAg.  1887 
eapar  span.  ptg.  1887 
capaiUo  KoL  1907 
capiti  rum,  1879 
räpätaiu  rum.  1878 
i;apato  yj/y.  2511 
capaniiu  ital.  lt>83 
capdel  /»ror.  1876 
cafMloItfl  1880 
capeoehio  Utd.  1882 
eapdOa  Kol.  1867 
capella  prov.  1686 
capellatura  Ao/.  1866 
eapello  ptg.  1886 
capelü  sftan.  1886 
l  apel-s  /(ror.  1886 
cap€re  ital.  18(;9 
eapestcic  1871) 
eapeaUro  »tai.  1871 
ekpeatni  rmt.  1871 
cipat  niM.  1911 
capevolo  ital.  1868 
cnpezzale  »'/'//.  1877 
■  apibile  ilul.  1863 
capilla  «/xiH.  1886 
capire  iVa/.  1869 
capiscol  8468 
capisteij)()  tote.  1870 
capita  nproi:  1904 
capita  altattruxz.  1907 
<  apiUune  «/^rr.  1873 
capital.;  ital.  1872 
ctoitaa  rum.  1873 
1878 


eapitanh-s  jtrov.  1878 
eapitano  ital.  1878 
capitllo  7)^9.  1878 
capitare  ital.  1879 
capitay«  o/m.  1874a 
capiteDo  ffol.  1876 

rapitdlo  ital.  1888 
rapilol-s  yrror.  1882 
<-;ipitiiiii  ilul.  1878 
capitulii  1882 
capninlh-v  y,;-,„.  i90g 

capo  itoL  1907 
cap6  M<.  1887 
capocchia  ital.  1918 
capocchio  1918 
capone  Hol.  1887 
capnral  as/Min.  1883 
caporalc  ^a/.  1883 
cap6-8  prov.  1887 
capot  /k*.  1885 
capoTolgen  üal.  1810 
capovoHar»  UoL  1910 
cappe  1886 
cappella  ital.  1885 
l  appoilajo  »<«/.  1885 
cappelliera  üal.  1885 
cap(p)cUo  ital.  1885 
cappero  ito/.  1836 
capperone  ital.  1888 
cappio  itaA  1906 
ca(p)potto  «at.  1886 
cappuccio  ital.  1886 
capra  ii(u/.   rum.  rtr, 

1888 
capre  /irz.  6259 
capr^olo  Ual.  1890 
capretla  ito/.  1888 
Capriccio  ital.  1881 
caprice  fr:.  18'tl 
capricho  -/  '/rf  /.^/.  1891 
caprifotrlin  ital.  ls;(2 
cäprifoiu  ruiii.  1092 
■  aprifuelh-s  //ror.  1899 
caprile  ital.  1893 
caprino  i^a/.  1893 
capriole  ital.  1890 
capriölo  üaL  1890 
caproggine  Ao/.  1861 
captenemen-s  j/rov.  1907 
l  aptf-nt-n^ia  /*/■(.(■.  1907 
r  aptif  /V;.  Um 
captivare  itiil.  1008 
capüvo  Hat.  1903 
capuce  frz.  1885 
capocho  fpoM.  1886 
eapaiy  rtr.  1883 
dpun  »itm.  1887 
capoz  «pOM.  1886 
capuzar  proe.  1887 
caque  /"ri.  2129 
caquer  frz.  5'J.')(l 
caqiwroUe  /V.:.  2139 
car  rum.  rtr.  1978 
ear  srav.  1978 
ear  prt,  eat.  7687 
cara  $arrf.  jirot.  M 

/rfo.  1916 
ciraba  »iian.  1917 
earabattola  *to/.  4306 
carab4  flrt-  6688 
70 
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•mb«  syin.  ptg.  6262 
carabela  s/xin.  1917 
raraltina  ila/.  Afttni.  /itg. 
2001 

carabin(c)  frz.  2ÜOi 
caraccn  iial.  fnt,  «fWM. 

ptg.  6912 
camd  fn.  1915 
caracol  «pMi.  jiiJir.  191B. 

1918 

camcoKe)  frz.  inis 

cararollare  ittil.  1917 
cara.  MÜo  .V«/.  I!>15.  1918 
carafe  fn.  7590 
caraETa  iUil.  7595 
earutol  eaf.  1916 
caraioilo  Ual.  1916. 1916 
earamel^  pror.  1720 
caramida  ca/.  prov.  1721 
CBramuiilia  7660 
I'aranteii  pi  or.  7(103 
cärare  rum.  1967 
canuttia  af/tan.  1935 
carat  frz.  2086 
earatflUo  ita^  1970 
canto  Ual.  2066 
raraute  n^rr.  1919 
rarituz  «j><j«.  -1163 
»•aravelUi  ital.  HH7 
caravelle  /Vj.  1917 
carbu  cut.  1920 
carbon  «/mm.  1920 
earboD^lo  Oal.  1921 
cariKaaro  ital.  1921 
carboDchio  Aal.  1928 
caiboncolo  Hal.  1923 
carbono  «Vat/.  1920 

rarliDlMT  rill.  1921 

eairbtioeru  uptin.  1921 
carboniare  i/a/.  1921 
cariKMorw.  1920 
earboailfe  /V».  1928 
carboniUer  fiv.  1998 
c&rbunar  mm  1921 


(.•arhniK  1.-  ufrz.  192:-! 
rarljutiriilii  il'i/.  Ili23 
carbune  rion.  192«! 
dU-buoesc  rum.  1922 
earea  nmi.  1971 
earaj  ^nm.  1997 
carean  jvml  fh;.  6848 
carcan  /V».  7661 
rarcasa  »pan.  1956 
carcasfia  itul.  mjmih.  1955 
larcasse  ^rs.  1955 
carcasso  ilal.  1927 
cürcava  «pan.  2385 
carcava  2385 
cAreaTo  »pan.  2886 
c&rc«!  «jMm.  1996 
larforario  itnl.  1926 
ran  ere  itol.  1925 
rari'i-ricrf  ff"'.  1926 
curcuio  Kjjiin.  1921 
carcinontia  1924 
carcoma  «pan.  1924 
careomar  «pflH.  j^/y.  1934 
earenezo  $pan,  1994 
eardare  UaL  1988 
caidallo  «a/.  1889 


«wiU«  «arA  9B78 

cardine  Ao/.  1931 
rardo  ital.  span.  1938 
carduii  Kprin.  1932 
cardo-8  ^/rof.  1932 
cardu  $ard.  1933 
care  rum.  7(i28 
cariö  nun/,  com.  1984 
cartm«  fn.  7602 
earena  »pau.  1989 
'•arr  na  ifn/.  1939 
caniiilaru  ital.  7620 
carenero  «^h.  1860 
carese  vic.  1938  • 
careaiaa  wemez.  I93s 
carean»  srae.  7602 
carefltia  iüU.  pro«, 

ptg.  1985 
carestios  proe.  1986 
carestoso  HaL  1935 
care-va  rwm.  7ü29 
carga  »pan.  ]>tg.  1971 
cargar  proe.  spun.  1971 
carvo  MM«,  ptg.  1971 
carfban  ii/ra.  1766 
carica,  -o  Aal.  1971 
car(i)care  fto/,  1971 
carice  ital.  1987 
cariiJaii  .s/ia».  1940 
cari.ladf  1940 
caripa  mni.  19d8a  N. 
carilluii  frz.  7611 
carine  frz.  1939 
carina  lomb.  1754 
eariatia  «pa».  ptg.  1986 
carlt&Ao/.  1940 
caritat-z  pnw.  1940 
carlam  /'<wft.  1975 
carinalar  rtr.  1720 
cannenar  s^h.  1948 
carmed  «pon.  7597 
eamaafaio  itoL  7697 
eannesun  jtlg.  7697 
eanaim  ptg.  7697 
rnrmin  «^mm.  frz.  7597 
cariniuio  i<a/.  7697 
I  ariuunlia  j>tt/.  1711 
cani  c<i(.  1954 
eamacteivs  proe.  1951 
Canada  tpm»,  1947 
caiD^  fiaf.  194« 
caniascialare  iiaL  1948 
camaseiale  Aal.  1974 
cama/  rm».  1915 
cftmä/ar  rum.  1951 
camaval  /r».  «pOH.  ptg. 

1974 

came  /"rz.  1981.  1969 
came  itaL  mm,  tpuit. 
ptg.  1964 

carnefirc  Hai.  1950 
carneiro  pfi/.  6S60 
camelasciare  i/a/.  1948 
cameo  »jhih.  1949 
carnerü  span.  1946.  2591 
caniero  titjMH.  6360 
carnescialare  Ao/.  1948 
eanwt  A«.  7649 
eaiBflTd«  Aaf.  1974 
eandeelio  ftg-  1961 


1951 

camiere,  -o  Aat.  1946 
cariiier-.s  pror.  1946 

rarnos  rum.  yfor.  1952 
camoso  ital.  spun.  ptg. 
19.'>2 

camovole  ital.  1974 
cani-s  jpro«.  1964 
canmdo  apoN.  pl§.  1968 
earanto  Aal.  1968 

caro  ital.  »pan.  ptg.  1976 
rarofil  rum.  1977 
(■arn|:iia  ital.  1957 
larola  Ao^  2145 
carolare  Aal.  2145 
caraiai(a)  flrov.  Üal.  2145 
carale  ^  3145.  2686 
caroler  9145 
caroler  afrx.  9696 
rarmitia  /'ro;-.  1957 
caror^ello  itul.  1978 
carota  1958 
carotte  frz.  1958 
caiWÜM  frz.  2122 
caronge  /V«.  2122 
car(r)onaBe  fr».  4168 
carpa  «pan.  ptg.  1969 
carpftn  r«m.  1963 
rarp.'  1959 
rarpH  spun.  /iti/.  19G2 
rarpeiiUere  »(«/.  1900 
carpenlier-s  prop.  1960 
carpia  iVa/.  1963 
carpienl  rtr,  1961 
carpigno  Aal,  1968 
carpin  mm.  1962 
carpine.  -o  ital.  1962 
carpinlfiropfj?.  1960.6201 
rarpintero  «/«7«.  1980. 
6201 

carpione  ital.  1959 
carpire  ütü.  1968 
carpo  Aoi.  1966 
earpoM  Aal.  1966.  6818a 

tiirquois  frz.  1927 
l  arra  .sard.  7601 
carraba  »teil.  7595 
carraca  i/o/,  /"rj.  iijhih. 

ptg.  5812 
carrada  «anl.  7601 
earradaniini  aard.  7601 
carradella  aard.  7601 
carraja  Aal.  1967 
car(r)nquc  fr:.  .'».^12 
carrasca  7</(7.  7664 
Carlas,  a.  -«i  COf.  I^MM. 

vtg.  2102 
curate  Aa/.  1969 
etmnola  tard,  7601 
cartr«  /V*.  7607 
carrean  fnt.  7608 
carreforc-s  prot>.  7909 
carr»  four  fr«.  7609 
carrejjar  cat.  ptg.  1971 
carrego  jAg.  1971 
carreira  jVj;.  1967 
carreiro  ptg.  1968 
cairar  ^ra.  7614 
carrera  «pon.  1967 
can«U>  Aal.  1984 


carrfairfio  AoL  1966 

carricciola  aard.  7601 

carriro  j>tg.  1937 
<  arri.-fc:a  itnl.  2016 
oarricra  itul.  prov.  1967 
rarriere  ^r;.  1967.  76«; 
carrignon-s  jwor.  764Ö 
carrizo  span.  1937 
carro  Aal.  «pon.  jito.  1978 
eaiTobio  Aal.  7618 
carro  i  a  frz.  7618 
carrofla  »/«m.  1957 
carrofto  .>!/)■(«.  1907 
rarros.sable  frz.  1973 
cariosse  /V».  1978 
carrouge  ofrs.  7618 
cairooMl  A«.  1978 
eamtn  Man.  1978 
earrona  Aal.  1978 
rarrD/zatiilo  itul.  1978 
carrtizzajii  ital.  1973 
carrozaere  1973 
camiageni  ptg.  1966 
carmige  .v;«jm.  196»; 
carraba  Aal.  2122 
carrabbio  Aal.  2132 
earrabo  Aal.  2123 
carrneola  Aal.  1972 
carruga  sard.  pror.  1973 
camigare  nard.  1972 
i'ar-s  jiror.  1973 
carta   ital.  jn  or.  cat. 

«pON.  ptg.  2128 
earUcda  Aal.  2134 
cartayer  frx.  7640 
cartas  ji^i^  8134 
carte  mm.  frt.  8138 
cartelam  lomb.  1976 
cartilage  /"r*.  1975 
.  artilaggiM  Aol.  «ttMtf. 

1975 

cartilagna  dbwald.  1976 
cartUm  loai6.  1976 
eartoccio  AML  3198 

cartola  Ao/.  2126 
cartolajo,  -ru  UaL  3126 
i;arlüIario  ital.  2126 
(•artolaro,  -e  ital.  2126 
cartolar-5  ^ror.  2126 
cartolina  Aal.  2125 
carton  frz.  3138 
cartouche  frt,  3138 
eartone  AoL  3138 
earluleirt-  /"r«.  2126 
carturar  mm.  2126 
carugeiti  /rf</.  1924 
carunchar  ptg.  1924 
caruncho  ptg.  1924 
cftnul  mal.  1868 
oarvio  jtf.  1920 
carralbo  /  7654 
carri  ital.  frz.  upon.  MÜ 
carvooiro  ptg.  1921 
cas  prnr.  1989.  2000 
cas  ugpuH.  aptg.  9001 
ca{f  mm.  19a3 
easa  ital.  pror.  tpa*. 
vtg.  eat.  1919.  6888 
^  1978 

apofi.  1938 


im 


Wortverzeichnis. 


1110 


üaL  im 
•MN.  1979 

casamatu  UaL  1979 
casaque  frw.  197B 
Casar  eat.  tpa».  jUg. 

Casare  UaL  1986 
cifirie  nun.  1961 
dtoannk  rum,  1988. 7647 
cUttor  «MN.  1966 
eMUoTCM  mtN.  1988 
rasra  span.  ptg.  7643 
cascabel,  casi  uhillo  »j^n. 
}tt(j. 

cascada  ajHtn.  ]it</.  7643 
eascaji)  gjxm.  ptg.  7648 

^  7618 

ftg.  1984 
CMcar  «imi.  «;>an.  ;rfjr. 
7643 

cascare  rtn/.  19S4.  764B 
cascata  i7';/.  19>*4 
caHCavel-ä  jjror.  S39ti 
cajcina  <la/.  1983 
caido  Hol.  1983 
CMM  «al  1980 
cano  itel.  /Vm.  7643 
eascan  pro»,  cat.  mpan. 

7661 
ease  frz.  1978 
casemate  fn.  1979 
caser  /r^.  1986 
CMerma  üaL  1982.  7647 
CMflnM  «NMk  ptg.  1982 

7647 

caserne  frt.  1982.  7647 
casiddu  sanf.  7642 
casieu-s  pnn-.  1983 
castmira  pt(i.  b'M'i 
casimiru  »pan.  6263 
castoola  Ual.  1978 
clfl^  mm.  1974 
CMBud  afrt.  1986 
CMBM  pro*.  7664.  7667 
CMO  «pOM.  1989 
caso  <(a2.   «/ja»,  jpf^r- 

2000 
casque  frz.  7G13 
casquette  fr:.  7018 
eaaquijo  «j>an.  4262 
proc.  7646 

1  prt9. 

aoTs  \ 
Cassagnac  pror.  1987 
cassajo  iUtl.  1897 
cassar  cai.  7645 
cassar  prov.  eat.  1903 
äo/.  1988 
proc.  1987 
f».  7696 
afrm.  9199 
casser  /"rs.  1984w  1968 
7645 

casstTula  itid.  2129 
casserole  frz.  2129 
easse-s  jj/^or.  7iiö4 
CMNtta  itoA^1896^'|| 


M«.  1909 

casHaaor-s  pror.  1900 


«oi.  1897 
OMio  «M.  1969 
euiö  raf.  2139 
casta  fl/MiN.  1998 

castatrnri,  -r.  1990 
castalderia  üal.  19i>l 
castaldione  Aal.  1991. 
4180 

castaldo  a<a,  1991.  4180 
casUiHft  rum.  1900 
eaitafka,  -o  tptm.  1900 
eaatanha  />/j7.  1990 
castantia.  -o  pror.  1990 
caste  frz.  1998 
castojar  /^rw.  1993 
castello  itnl.  ptg.  1992 
castel-s  pr99.  1993 
castiaire  jww*.  1998 
castiameo-«  prt». 
castiar  prw,  1999 
ciistic-s  prot.  1993 
ra^ti.iailf  ptg.  1994 
ci-h,'  /  in",  'l993 
ca{(tiga  rum.  1993 
castigadto  j)^.  1993 
castigaoor  «pod.  1998 
castigamento  span.  Üal. 
1993 

castigar  span.  ptg.  1993 
castigare  üal.  1993 
casti^'lar  aprov.  9561 
ca.-ti^'o   s/MH»  jMlir.  Üal. 

1993 

Castillo  «NM.  1992 
casüniCiuk  tmtm.  1994 
easUne  /Vii.  iHMMI» 

castiU  Ual.  1994 

casto  ital.  span.  ptg.  1998 

castone  ital.  1S96 

castor  /rf<;.  1292 

castor  pror.  ft».  tfan. 

j>ig.  li»9ö 
cai<itor«,  «o  Ab/.  1995 
castrar  «mm.  1996 
castrwmAri.  19ii6 
Castro  ital.  tpan.  1997 
casuUa  sf>an.  1978 
casiilla  ,v/«/n.  1999 
ca^unar  nim.  6648 
cÄt  ntm.  7636 
cata  «j>ni».  /^47.  1904 
caU  prov.  2020 
catacollo  UaL  1904 
eateflomba  Aal.  9006 
catacombe  frz.  2006 
calaoumlm(s)  f^. 

2(K)»> 

catafalco  iVrt/.  1904.  2003 
ealatalro  jjtg.  2003 
catafalooe  nfrx.  2003 
eataffUolo  KoL  2016 
catalego  qiMft.  1904 
cafalese  mm.  9091 
catalolto  ital.  1904.  2007 
Cfltaniini  frz.  äitiS 
i-nt-:ill:i  1.''//. 

cataplaiiiie  nprov.  2üO« 
eataplanM  «pro».  2008 
wHaplaanw  apro«.  2008 


Uok  rtr.  tpan.  p*g. 
1904 

cataranha  plg.  2009 
catasol  «pan.  1904 
eatasta  iutl.  2010 
cata8t(r)o  ital.  1874 
cataslrci  .f/«/»!.  1S74 
eataslro  ital.  5267 
catatuAilu  nctV.  9794 
catavianto  spo«.  1904 
eato  ple,  IW 
cite  mm.  9003 
caf^  rum.  2012 
catedra  itwL  tptm.  eoL 
2015 

catedratico  «/«iw.  2015 
cÄ/el  rifin.  2012 
catella  ital.  1875 
eatdlo  »taL  9013 
catena  ÜaL  rtr.  2018 
catenaccio  ital.  2018 
cateron  «/"rs.  1911 
cäthedra  ptg.  2016 
catino  i7a/.  2017 
calir  frz.  2272.  2274 
caü(8)  frz.  2272 
catiTo  jtjMH.  1903 
cätia  obuHiU.  1786 
c&lo  ntap.  1096 
catorce  «/hin.  7668 
••alorze  cat.  7653 
cat'iiv.n  1.'"'.  7:1:1 
calni  ntm.  24tjy 
calre  apan.  ptg.  7617 
cabönea  «pa».  ptg.  7661 
ottlloMO  ttot.  2U24a 
catro  loae.  9679 
catro  ttal  6266 
cattano  Ual.  1873 
cattarc  itnl.  1904 
cattare  .sv/n/.  2274 
ciUtedra  Ual.  2015 
cattirare  1903 
cattiTiti  U«iL  1906 
eatÜTO  HäL  1906 
catl^)  otf.  2764 
eatxo  rard.  2022  N. 
cat-z  prov.  2020 
caucala  ;)r"/-.  r>271 
cauce  »p>tn.  1757 
cauchemar  /"rz.  1727. 
1739.  5934 

cauchoir  althlhr.  1780 
eaadft  ptg.  2094 
caudal  «ptm.  p^.  1872 
raudalnso  «pai».  ptg.  1872 

caudato  2026 
caud^  nfrz.  2026 
caudiera  proe.  1741 
candiibo  jp^.  1875 
eandltto  «MM.  1875 
candoo  Moaarab.  1878  1 
eanl-a  pro«.  2061  | 
cauma  rtr.  2o32 
da  cauo  lad.  1907 
I  HUfiir  prov.  6J68 
caurer  ne<U.  1693 
raus  prov.  2051 
cau-fl  prop.  6371 
dtaf 


WIM  itaL  nam,  plg. 

9084 
eraaur  jMWi  9066 
caanre  ItaJL  9066 
cause  frz.  2034 
causer  frs.  2035.  6270 
causinienl-z  ym»»-.  6969 
causir  prov.  6269 
causit>z  prov.  5269 
causM  pro».  1783 
eann  pror.  1786 
eaoaaada  pro»»  1787 
caassar  prov.  1789 
caut  /-ror  1745 
cauta  rmti.  liK)4 
cautivr-rio  ^/"(n.  1903 
caulividad  «/mh.  1903 
caativo  «pon.  1903 
cava  itaL  rtr.  8051 
eafagn  lomft.  9066 
eavagnu  »ieit.  9088 
cavalcar  prov.  1681 
cavalcaif  ital.  1681 
cavale  fri.  1678 
cavalcrie  frz.  1682 
cavali^ar  ptg.  1681 
cavalt;uar  pror.  1681 
cavalh'S  aroo.  1688 
cavalier  1679 
cKialiere  UaL  1679 
catrattero  ital.  1679 
cavalla  t<a/.  1678 
ravallajo  flor.  1679 
ravallaru  iVa/.  1679 
cavallier-s  pror.  11179 
caval  s  prov.  1682 

caTalleria  «cd.  1688 
cftTallelU  ital.  1680.6669 

caTalletto  ital.  1680 
cavallo  ital.  ptg.  1682 
cavart'  ital.  2048 
cavayer-s  /iror.  1679 
cuve  frz.  2051 
cavea  Ual.  20-10 
cavecon  afrz.  1877 
cavad  matt.  1871a 
cavedoiM  Atit.  1878 

i-aviir;i  jtig.  1766 
'avelu  pictn  iMtiO 
cavfilf  r>a/.  2047 
cavereau  frz.  1912 
caverel  /r«.  1912 
caTezza  ital.  1877 
caTeuoae  ital.  1677 
caTial  jN^.  4686 
caviate  Aal!.  4628 
i-aviar  fr:,  ptr/.  4521^ 
ravicrhin  itd/.  IH^l 
caviccliia.    o  i'ffi/,  2046 
t-avitrliip  itol.  204r> 
CJivillui  //ro'-.  ;>'^.  20A6 

cavilha  plg.  2AiO 
caTÜla  spMk  9M6 

cavillo  ital.  1892 
caviua  ital.  2037 
«raTo  iVa/.  1907.  3061 
cavolo  ital.  2031 
cavrii')lo  ital.  1890 
cawe  ji^  6271 
eajado  90«.  9116 
70» 
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eaye  afn.  17 IB.  5246 
cajmtene  frs.  1716a 
eajo  qNM.  6268 
e»jos  1716 
eu  «MW.  1767 
Ml  /W.  2129 
Casa  «pan.  ;>/<7.  1902 
caiador  s/xtn.  19(K) 
Casar  tpa».  ptg.  1902 
cazar  pror.  IHK« 
cazarete  «pan.  7695a 
cascanria  *fo».  1688 
easema  prvp.  7647 
cazera-B  pror.  7649 
razo  «poM.  2129.  7696 
caZUflii  /./;/.  21'J9 
caiza  itul.  2129.  7.'i9fj 
razzo  Uni.  21)  is 
cazzcK-avallo  »toi.  20 IH 
cauniola  ÜdL  2199 
ce/r*.  4668 
ee  mat.  7666.  7679 
cea  ]itg.  2067 
<-ea  /JiVfM.  1697.  2268 
rt'iipii  rum.  2081 
rear  ptg.  2070 
leara  /-Mm.  208:{.  2092 
rearc'un  rum.  2208 
oeba  wror.  cat.  2081 
cebada  «pa».  2167 
eebar  apan.  9166 
ceboQNM.  2169 
cebAla  ptg.  2082 
cebollo  fjmn.  2082 
cel>ratana  xjtan.  104S9 
•cebre  pror.  1869 
cec  prop.  1700 
«eea  mnm.  8682 
caee  Ari:  9166.  7204 
eeecHa  ItmL  1689 
rerero  ital.  2166 
ifrh  «Yr^  1700 
fCiial  ,v;-(i>i,  2()S8 
lecilia  iffi/.  H)99 
oecioii  «itan.  208"^ 
oecina  cat.  ajyai*.  86U9 
cadno  fto/.  2166 
c«eiiM>  aMtol.  2164 
Mcto  ndrmz.  2221 
cfifazo  .»'/>aM.  825H 
(•(^ilelar  pror.  S761 
ceder  njnin.  /il;/.  2U.'i3 
rederc  »/«/.  2i»öH 
l  edilba  pig.  10449 
cwiiUa  «MIN.  10449 
e«dffl«  /Vs.  10449 
cedo  »JM1M.  2221 
redolft  ito/.  8447 
r.  ilrt'  frz.  2055 
ci'itriiilo  i/a^.  2066 
l  eilro  itai.  tpam.  ptff. 

cnl!..iulla  ilal.  2065 
cedula  /ww.  jN^.  6447 

8447 
c^dulp  /^rr.  8447 
refTare  ital.  8429.  9371 
cefTo  iVa/.  8429.  9371 
refforale  Hal.  209» 
cMio  mm.  10448 


leego  ;>^i?.  1700 

cegonha  jtig.  2172 
1  «Sei  tUroL  2160 
:  ceibar  ii§.  1708 
i  ceibo  1708 
;  ceindre  frz.  2188 

roinlure  frx.  2188 

ct'ire  o/"r;.  2ir»5 

6eive  genue«.  7248 

cega  ^an.  9265 

eC(pl  aarcf.  7>ror.  cat. 
fptm,  fff.  2176 

6eia  ]dm.  22B6 
i  ccgar  «pem.  2114 
'  eel  ent.  1705 

<  <'\.  ( il.  reu  ofrz.  318H 

i  claihi  .tjKin.  1702 

(■(•lar  /»/•(>(  ,  s}>aH.  9066 
1  relare  i/o/.  20(;6 

rellaria  Hal.  2068 

cdaU  itaL  1702 
.  Mid*  Kttf.  tpatt.  9062 
Icdebrar  s^.  2068 
I  r«tebre  /W.  2067 
I  r6l6brcr  frz.  2068 

celei  a/Trs.  3190 

reler  frz.  2066 

•  elere  ila/.  tpan.  2059 
I  celeri  /rz.  8588 
>c4Uriar  ^  2066 
,  eelerte  M.  1704 
i  relesto  ital.  17(  4 

celi  «/r^.  3190 

cella  itaL  $pmt»  fig. 
I  20<;2 

I  cellaja  ital.  2064 
>  rellarier-a  jinw.  2066 

cellaro  fMOp.  2068 
1  ceUerajo  UaL  9065 
;  rellereiro  p*ff.  2066 
'  r  rllier  frz.  2063 

cellioro  ifal.  2063 

i  I'fildSla  10446 

'•el-s  prov.  1706 
relui  proc.  3190 

I  celoi  w/rx.  8188.  8190 

icem  f^.  9079 
cembalo  ital.  27S0 

I  rembel  jtroe.  frz.  2781 
n  inlH  l  a/-r2.  9310 
r.'iiili.  liir  pror.  2731 
riMiilicU'r  /V.-.  2731 
cembeler  afrz.  9310 
cembellar  aapan.  9310 

joailMOi  1706 

I  eeniMrteri-s  proe.  9808 
ceiniterio  pig.  230S 

'  cemmenera  mm/».  1 786 
cen  j»ror.  2079 

'  cena   ital.  pror.  npnn 
2067 

cenabara  mrd.  10040 
I  cenacho  sjyan.  2088 
iccoacolo  tlo/L  2066 
'eenagal  span.  1707 
cenagoso  «/min.  1708 
ct  nail(l)e  a/r«.  2068 
cenar  pro».  ollaM 
;  2070 

leoiare  M.  9670 


eeneerrloB  #/>aN.  9062 
cencerro  span.  21801.9082 
cenci  HaL  7886 
cendal  vfft.  mmm,  ptf, 
8727 

cendamo  vmrtm.  2197 

rendra  cat.  2194 
rendrada  cfi^.  2158 
cendralina  ital.  8460 
cendre  frz.  2194 
cendr^  /rz.  2186 
ceodrte  /rs.  2186- 
oendrar  /1«.  9185 
cendre^a  prov.  2194 
rendreux  frz.  2186 
cendriar  /"rz.  2181a 
ctMiilros  jiror.  2166 

rr:ii-  /•;-.-.  2(167 

cenelle  frz.  2284 
rener  a/rx.  2196 
cener  />«.  8884 
eanenulo  ML  9181a 
reaere  dteJL  2194 
renerom  UoJ.  2186 
conber  pror.  2188 
cenbo  /*^/  2193 
renicero  spun.  2192 
ceniciento  «/M<n.  2193 
ce&ir  apan.  2188 
eenia  ofr*.  2198 
cenia  apon.  2198.  2194 
cenizo  span.  219M 
l  enizoso  sj>an.  2180.  2l!i3 
cennaniella  i7a/.  1720 
ceiinamo  ital.  2197 
cennar  pror.  2198 
oeono  ii<rf.  3198 
ocao  ftf.  1709 
8198 

rik  9194 
3071 
cenao  ital.  2072 
cent  frz.  cat.  207' i 
(-entaarea  ital.  pror 

jttg.  2078 
centanree  frs.  2078 
oenteio  ji^  9076 
centella  «pon.  8487 
centellar  8/kin.  8488 
contcllear  .ipim.  S4H8 
renteiia  Mpr<in.  2076 
centenaire  frz.  2075 
centeaario   ital.  ajMtn. 

ptg.  9076 
centeno  tpm.  2076 
centtoiai  aaf.  9077 
centesimo  KaL  qwa. 
2077 

(■('ntp«mo  pror.  2()77 
reiitlme  frz.  2077 
r^ntiiia  ital.  21 H4 
renlinajo  ital.  2075 
centinarc  ito/.  2184 
e«Dto  UaL  p^.  9079 
central  firm.  2078 
eantrale  (to/.  2078 
centre  frz.  2078 
ceiitro  ital.  2078 
ceniva  nwM.  2194.  2302 
9186 


eeaiaya  gpnn.  8681 
ceo  pig.  1 70.j 
^la  venez.  2082 
oep  /Vs.  eat.  9204 


eepilho  pig.  2908 

cepUIo  sjtan.  2208 
cepo  ff/jan.  2204 
depp  /jiV»i.  iMTil' 
ceppicone         i  tiil 
ceppo  i/o/.  22(M 
cepm  prop.  2204 
eer  mai.  2108 
cent  ttaL  rtr.  1916 
rera  ttaJ.  prov.  Bpntt.  pig. 
2083 

rcraliilio  ftpdH.  17111 
ceraiiir  y  /'/.  9263 
c-eramella  ital.  1720 
ceramunha  jtig.  1711 
eerare  Aoj.  2098 


sj>aH. 


eeraae  fMop.  2084 

cerasQ  leer.  2084 
rerli  /  ««i.  2113 
cerlia  i-utii.  2108 
i-cib.it;inu  .t/wi».  10438 
eer  bice  rum.  2112 
eerbio  iUü.  211,H 
cerbiUi  jirar.  2118 
cere  «ihh.  8818 
rerca  tpon.  ptg.  2205 
rerca  rum.  3209.  2210 
cerral  afrz.  2212 
cercar  cat.  pror.  8210 
cercare  ito/.  2210 
ceree  ptg.  2208 
ceree  frz.  2206a 
eereaan  /hi.  2806 
OOToean  a/V».  7849 
cereel  rum.  2206 
cerrelor  frz.  2206 
rercelle  afrz.  20?7 
cercelle  /"rs.  7663 
cercen  tpan.  213X36 
^erqenA  rtr.  2307 
cerceoar  ap«M.  3907 
cerceta  2<i!B7 
cerceta  .-/"//i.  76Ä 
cerchel  «/"/-i.  2212 
cercbiare  ital.  2211 
ccrcbiello  i(a/.  2206 
cerchier  afrm.  2i>10 
rercbio  OaL  9191.  tfU' 
2213 

cercUbar  PfC*  9^11 
cercilbo  ptg.  3908 
cerdllar  a/ioii.  2811 

cercillo  span.  2206 
cercine  ital.  22Ü8 
cerclal  «/"rs.  2212 
cerclar  pror.  2l\\ 
eercle  /"n.  2212.  »42» 
«areler  /rs.  3211 
flardar  ofro.  9212 
C«cl»a  />rar.  2212 
eerco  ital.  span.  f*t- 
2213 

eercola  nmp.  7668 
o^rOm  86B8 
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fltreni  rum.  2311 
Cerdagne  fim. 
Ccrdabo  »pan.  8980 

Cflrdo  span.  ptg. 

em  rum.  7**21 
eerebdlo  üai.  2069 
cerebro  «fNM.  JH^. 

2090 
cereia  proi  .  2084 
eeraa  2084 
C0n|«ini  ptg.  9064 
«WNntal  rum.  3llte 
cereo  Kot  9089 
coreza.  -o  j9j>aM.  9064 
rerf  frz.  2113 
rcrleiiil  /"rs.  1710 
cerfoglio  Hal.  1710 
eerieacha  Hr.  2064 
eeriae  /Vk.  9064 
enirisr  fim.  9064 
cero  <raZ.  2092 
cero  gpan.  jitg.  2174 
.''iTkar.si  <y<nl.  1686 
■  enui  !.'.(/.  J(iy3 
I'l-niada  a/Kin.  218ij 
cernar  jj/j/.  209» 
cemar  span.  2077 
cecne  fr*.  2906 
ewne  /i^.  9096 
eerne  rum.  2097 
cemerchio  iVa/.  2096. 

<;erni-j  ///Vw.  2096 
cenieja  s/wjfi.  29811 

ecrnelba  ^^/^r-  2989 
Camtr  frz.  2097.  2207 

ctnat«  Hol,  2097 
camicalo  «pow.  9066 

^röj  rir.  2136 
eeronlas  /Up.  8660 
'  >T|i  2ö;!t 
cerqua  jurug.  76ÖH 
cerquinho       765(>.  7<>5>i 
cernüa  «jnm.  8662 
cHnie  «pMi.  6661 
MRir  iffl«.  pif.  9984. 

8764.  66B4 
eerraUuM  ital.  2ioo 
cerreto  Ifa/.  2102 
rerrioH  sjtan.  9(>62 
cerro  «;>an.  jttg.  Ual. 

2214 
oerro  i^a/.  2102 


7668 

cen  fNHia  prow,  rac 

2106 
certa  rum.  2105 
cerlai  aard.  2105 
certain  frz.  2103 
certano  ital.  »jxm.  2108 
eartare  ital.  2i0fi 
Mrte«  />-2.  2106 
Mrtidmii  Hat.  2104 
«rto  ftoi  ptg.  2106 
ccruesc  rM»»i.  2008 
ceruleo  ita/.  fpan.  pU/. 

1712 

Mrosifio  iUü.  2IS6 
e«m  4tal.  j^.  9106 


«erTM«  /V*.  2068 
cerreja  plg.  IfM.  9111 
OMTVwl  0il<  9066 

rervelle  /"r;.  2089 
ponolletto  »Vri/.  2089 
rervi'Uo  iVfi/.  20M9 
cervel-s  pror.  2(X99 
i-ervesc  cn/.  2111 
cerreia  pro».  2111 
eenraa  moii.  1874 
cerfia  im.  sro».  9108 
ctjyipti  «sT  1874.  2111 
cenio  itfi/.  2113 
cenire  ♦'/(//.  2112 
cerriz  tifirm,  apam.  fl§. 
2112 

eervo  Üal.  eat.  ptg.  2113 
eerroise  fra.  9111 
eer(T)8  j?r0«.  9118 
ces  afrz.  3194 
ces  proc.  2072 
cesano  r«i«.  2164 
(•«»sara  renez.  2166 
ft'sra  jiror.  8G69 
ceaciare  «arrf.  7664 
eesello  ÜaL  2216 
ceModolo  MNW.  8170 
oerith  mihmtm.  9788 
cerina  eof.  «ptsm.  8689 
(^sindello  {^o/.  2170 

srtn/.  2164 
i-esoje  iVn/.  2217 
f-espa  r«»i.  1715 
cespicare  Ual.  1715 
cespita  ito/.  1714 
cespitar  »ptm.  1716 
cespite  «iL  1714 
ccspo  ital.  1714 
cessal-s  pror.  2071 
ceasar  fim  «poM.  ptg. 

2114 
cessari-  (Vn/.  2114 
ccsse  o/"r«.  2004 
ceaeer  /Vz.  2114 
eaaier  a/N.  9064 
resM  IM.  9114.  6881 
cest  rtfrr.  319» 
.  estei  afrz.  3196 
coster  afrz.  1715 
cestü         171 4 
ee(t)  nfrz.  S194 
ceUla  mm.  222ä 
cetif«  tum.  2229 
eeti^  rum,  9980 
ceterl  rMW.  9890 
cetera  fV«/.  2J90 
l  otra  <"/'(/.  2220 
I  rtriunlu  iial.  2296 
cetto  ital.  2221 
eene  a/irs.  2173 
eevada  ptg.  9167.  4618 
csme  umtp.  9186 
ceyer  r/r.  oberital.  10464 
eevignoie  afr:.  2172a 
i'evo  altnra]!.  2U>0 
l  evoir  frz.  ls*i9 
cez  afrz.  3191 
ceser  pro«.  2166 
dM>  QMNk  6146 


eka  $pan,  9610 
eb&  />/^.  9510 
ehaable  afrz.  2004 
chaaigne  a/ir:.  2018 

chaaipnon  nfr:.  2013 

•  haaine  afrz.  2013 
(•hal)-asco  «/«/h.  2247 
chäble  nfrz.  2004 
chablis  n/"rj.  2004 
cbab-onm  »pan.  2247 
cbabot  fhi.  1884 
chaboz  ;>/.7'  1B88 
phabra<iue  frz.  9199 
<•  hlarhevel  afrz.  1685 
charina  ptg.  S689 
chacone  »jum.  2142 
chaiialorlio  apan.  2007 
i-hiiil.  lil   '/rz.  2(K)7 

;  chaei«r  afrz.  2047 
cIhmIm  44V«.  9847 

I  chaene  afrt.  2013 

'  chafar  »/lan.  52S2 
rliafaul  afrz.  2(10  '. 
rhalundar  /1/^7.  91ti3 
chagrin  frz.  8265 
chagriner  /'r;.  8265 
cbahate  afrz.  2040 

I  chai  jMVC  169S 
ehai  /V«.  1717 
chaTf  nfrz.  1691 
charjriioii  afrz.  2013 
ehail  /rr.  1759 

'  cbaine  afrz.  2013 

I  cbaine  nfrz.  2013 

I  cbainse  afrz.  1789 
cfaainsil  a/r:.  1789 

i  cbaintn  fra.  1786 

I  chair  /V».  1864 

i  ehaire  frz.  2018 
ehaiso  frr.  2015 
ehnlaii  l  a/V:.  1749 
rhalatiilri'  (//>.-.  2130 
cbalans  afrz.  1749 
cbaiaiit  afrz.  1749 
chalaut  /rc.  2180 
ehalavenia  rir.  1764 
cbaUel  1742 
cbaiMo  4x»*-  1*'*'-'^ 
chaleng«  afrz.  17(i4 
<  halen>fier  (»/"rr.  1764 

•  haleur  frz.  1762 
chaliu  ofra.  1764  N. 

i  chaline  afrz.  1764 
cb&lit  nfrz.  9007 

1  dwUvali  ^ra.  1768 

,  rbalofr  fn.  1749 
chalon>r<'  «/"rr.  1764 
rhalorn:ier  afrz.  1764 
chaloupe  /"rz.  8817 

I  ehaire  afrz.  1762 
cbalnmeaa  frz.  1720 
ehali^a  i^nm.  pta.  8817 
etudure  /rc  1765 
chamada  ptg.  2231 
cbamade  frr.  2231 
chaiiialiiti-  /-,'..'.  (;,i73 
chaniaiina  einidd.  ItWH 
chaniar  plij.  2282 

j  cbamarra  «pa».  3200 

I  ehamarre  pra,  8900 


ehamarrer  /^r«.  3200 
chambaUttl  nfr*.  1775 
chambarga  ipua,  8471 
ehambre  /V».  1776 

«  hambre  npror.  4146 
cbambrelenc  «/"rc.  1775 
chaineau  frz.  1781 
chamedrios  />tg.  2117 
chamedrys  /i/jr.  2117 
cbameil  <rfrz.  1781 
diamdle  1781 
chamma  ptg.  8818 
chammejar  ptg.  8814 
chaniois         ITlM.  4148 
chamorra  njum.  <>42.i 
chaniorro  a/xm.  ()l2't 
chaniorro,  -a  apan.  ptg. 
1770 

cbamotach  rir.  4148 
dianp  fim.  1806 
cbarapa^ne  frs.  1797 
cbampanelte  afrz.  1788 

rliamp/^tre  1801 
chainpiKtiiin  frz.  1802 
cbanipiKnuel  afrz.  1808 
cbauipion  /r^i.  171^7 
cbampoU»  afira,  1797 

8818.  9186 

cbaarard  frz.  1690.  1688 
Chance  /V;.  1690 
chancel  frz.  1815 
chanceler  frz.  \i>l4 
chanccli.  r  frz.  181.S 
chanchaul  afrz.  7661 
»  bancir  />s.  1S23 
chancre  fra.  1816 
ehanddairbra  a^  1818 
cbandeleur  /V».  1818 
chandelle  nfra.  1818 
chandciilf  (i/>;.  1818 
chaues  <ifrz.  1867 
chanfrein  frz.  1808 
change  frs.  1777 
changer  frz.  1777.  6499 
ctiaBoine  fra.  1647 
ehanaon  /Vx.  1854 
chant  frz.  1856 
clianlel  a/K-.  1779 
rhantele  afrz.  1779 
cbante|)leure  frz.  1837 
chanter  /Vr.  1S::)5 
chantier  frz.  1850 
cbantooraer  n/r«.  9604 
ehaDva,  rOt.  1777a 
chanm  frz.  1884 
rhanza  a/h>m.  ///7.  10485 
ehaon  afrz.  2049 
chao  pt;/.  '2?t2 
ehaorriiis  pror.  169.') 
»  haorri-s  proa.  1695 
cbapa  «po«.  ptg.  1886. 
,  628i 

'  ehapar  />/'/.  1885 

I  cbapnr  gnlic.  »pan.  j>tg. 

r)2-_' 

chap.irra  si/noi.  I*i436 

i  hape  frz.  IrvHä 
,  cbapear  span.  6283 
I  diapaan  fra.  1886 
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«hapelle  frz.  1885 
chapeo  i4g.  18S5 
chaperon  frz.  IHSo 
ebqrim  ptg.  5282 

diapb  frz.  5282 
ehBpin-«bapel  «jnh».  6382 
ehapitean  frt.  1876 
chapitoire  afrz.  1880r 

i'hapitre  frz.  1882 
rhnjilailis  nfrz.  1905 
r  liiaplar  /»roc.  1906 
«  haple  nfrz.  1905 
chapli'is  afrz,  1906 
ehapler  o/>x.  1906 
diapon  fn.  1887 
ehaponteja  nprov.  52S2 
diapotear  »/>an.  5282 
dtapouta  npror.  5282 
cbappe  /"rs.  löftS 
chap(p)in  frz.  1886 
cbapiüsier  o/ir«.  1887 


eb^NOMr  tpa$t.  9188 
ebar  /W.  1978 

charade  «/Vi.  1919 
charadf)  npror.  1919 
chiiraie  «/>;.  1919 
charait  afrz.  1919 
cbarancon  frz.  2699 
charaude  a/irz.  1919 
charaute  tiflrx.  1919 
cbarboa  Aw.  1990 
dbariNMHuat  (H.  1991 
ebuinida  firk.  192S 
ehareo  «pa«.  76S8 
charcutier  frz.  1965a 
chardon  frz.  1932 
chardonneret  /"rz.  1929 
ebordoonet  frx.  1928 
cfaarg*  /rs.  1971 
cbacnr  /irs.  1971 
ehaift«  frz.  1940 
charivari  1755 
fharlalan  /V;.  Ttlfißa 
charmalar  rtr.  ITiKJ 
Charme  frz.  1941.  19ti2 
ebarmer  frz.  1942 
ebaniage  /ir*.  I94te 
Cham*  afrt.  1949 
ebarn«!  frz.  1946a 
chamier  frz.  1946 
rhariiiere  frz.  1931 
•  liarnon  /"r;.  1931 
chamu  frz.  195.3 
charogne  frz.  1967 
charoleflW  airfw^'J. 
1967a 

diarpa  »pan.  ptg.  8448 
charpaigme  out  frz.  1966 
cbarpainta  r/r,  19G1 
cbarpente  frz.  IWW 
charpenlier  frz. 
charpie  frz.  1963 
charpir  afrz.  196S 
cbarrade  $paH.  1919 
eboirte  A«.  1947.  1988. 
3186 

rharriage  frz.  1906 
cbarrier  a/lrz.  1971 
ebamin  «A«-  1987 


charro  span.  1919.  2121. 
4172 

charroier  nfrz.  1971 
charnio  /Vr.  1972 
ebartier  frz.  1926 
ebarto  /fni^  9138 
ehartre  afrz.  1925 
'  ehartre  frz.  2123.  2125 
cliartri.T  frz.  lH2"i 
i  hiirui  nprnr.  19^6 
(•has  a/Vr.  1,-98 
I  cbasco  apan.  628d 
(CbaBcan  oro«.  oiMv. 
7881 

duttm  a/>«.  1967 
phapso  frz.  1903 
cli;\s,se  /rr,  1896 
nha-sspr  frz.  1902 
rhatistnir  />.'.  1900 
i'hasso  Hprov.  5283 
chastete  frz.  h'M 
cbasti  a/rz.  1993 
cbaatiemaDt  o/V«.  1998 
c(h)asti«*  o/Sr«.  1998 
chastoi  afrz.  1993 
rhastoiement  nfrz.  1993 
r.-(h  astoier  a/V;.  199.'i 
chasuble  frz.  1978.  1999 
chat  frz.  2020 
cbata  sjMM.  7287.  2020 
chala  »pan.  ftg.  6282 
cb&taigne  frz.  1990 
cbfttaignier  fr?.  1990 
cha(f  nfrz.  1827 
rhat-  au  /V.-.  1992 
chAtflain,  -c  /Vr.  1991 
chalfli.'l  frz.  1992 
chat-hnanl  nfrz.  5271 
ch&tier  «/ra.  1098 
ebiümaot  nfn.  1998 
ehato  «po«.  ft§.  7987 
ehaton  frr.  6264 
rh,"it.in  frz.  189ß 
rlialdiiiier  /'r-'.  5264 
«  hatouilier  frz.  9019. 
i     2021.  9561 
ch&lrer  frz.  1996 
chatte  jfr».  2020.  6288. 
I    887a.  3241a 
cbalteinite  frz.  2020 
chaUt  ;pror.  169S 
cliauaiia  pror.  5271 
nhaucain  nfrz.  1728 
(•liaucuniitT  frz.  1788 
chau<l  /"rr.  1746 
I  chaudeau  frz.  1742 
I  chaodel  afrz.  1872 
I  cbandelait  frz.  1746 
cbaudelet  frz-  1745 
'  chauilitTo  frz.  1741 
chandin,  -um  frz.  1744 
chaudron  /Vr.  i743 
cliautTt-r  />•:.  1746 
cbaume  frz.  1989 
chaome  nprov.  2082 
ehanmitoe  frz.  1722 
chaurnine  frz.  1722 
cliaOn  .ifrr.  2(K)2 
I  chaupir  prop.  6268.  8409 

idiane  tfn.  1788 


ebau-8  ;>rof.  6371 
chausir  jiror.  5269 
chaosse  fr?.  1736 
chaussde  frz.  1737 
cbaasBemeat  frz.  1731 
cbawser  1788 
chanasetier  frz.  17S4 
chansson  frz.  1782 
rhauve  frz.  1770 
chauve-souris  frz.  1768. 
8889 

chauvinisnie  fr;.  2128 
ebanyiniste  frz.  212h 
ehanz  frz.  1772 
ebave  /i^.  9961 

cbaveco  ptg.  8432 
chavelha  /rfy.  2250 
chavello  ]<tg.  2250 
cha virer  frz.  1909 
cliaza  s/Wn.  y)///.  1902 
cbazar  »pan.  ptg.  1902 
cbazec  prov.  1693 
ebaiagat  jmw.  1808 
ehazer  prw.  1890 
che  itnl.  sard.  7886 
•  he  i/fi/.  rtr.  7679 
che  »7«/.  7632.  7686 
cheance  frz.  1690 
cheau  frz.  2012 
cheaos  afrz.  1693 
cbebee  frz.  8482 
cbebidie  A*.  1868a 

dMte  IMTM.  9084 

chad  Ott.  7685 
ehe<)da  «ird.  2054  .  206: 
chf'i'  /V--.  1907 
ebener  ptg.  7266 
cbeie  rum.  2251 
cheio  ptg.  7260 
chairar  /iff.  8610.  8964 
dwiro  ftg.  88ia  8904 
diejia  aonf.  8199 
rheldel  afrz.  1742 
cheles  nfrz.  2047 
chelme  afrz.  8M9 
cbellare  «ard.  2105 
cbemin  frz.  1793 
diamiiite  frz.  1786 
diaminar  /V«.  1708 
chemlM  fr».  1789 
chemiaette  /Va.  1789 
eben  tard.  7666 
chenahura  aard.  10040 
chetiadoriu  ««rrf.  2069 
cbenal  frz.  1811 
cheoapan  frr.  8465 
cbenÄon  zori.  10040 
eh«iM  ^  1967.  90U. 

7654.  7657 
cheneau  frz.  1811 
ch6neau  frs.  1840 
chenel  frz.  1787.  1824 
cheiiüvuiH  frz.  1834a 
chenil  frr.  1827a 
dienille  frz.  1837 
cbada  afr».  1880 
chrate  mdL  4339 
chenu  frz.  1858 
cberir  afr^.  1698 
dMnda  «•<.  9971 


frz.  1976 
eherchant  afrz.  7661 
cherrher  «frz.  2210 
(  hlire  frz.  1916 
ch4rere  t/ol.  7621 
diaravta  «jnm.  6961 
cherrere  »ard.  7621 
chertare  »ard.  2106 
chert6  frz.  1940 
cherrija  mr(/.  2110 
chervis  frz.  5261 
chesciare  »ard.  2278 
cbescun  afrz.  76H1 
cheaoa  ah-».  766« 
diaaara  mm.  9M6 
dietan  «äL  7688 
eh«tif  frz.  1908 
chelo  7»569 
•■höun  nfrz.  2m)2 
:  cheval  frz.  hJ92 
chevalerie  frz.  168i 
I  cbevalet  frz.  1680 
cbavaliar  fr».  1679 
i  diavaDca  /^b.  1907 
j  dMiaaoo  frz.  18688 
I  eheraacher  frz.  1681 
chevau-h-K'er  frz.  1681 
chevece  afrz.  1877 
chevüil  afrz.  1867 
{  cbeTeleux  frz.  1866a 
,  chavda  frz.  1868 
diflnrahtre  /iw.  1886 
I  ch«fvtoe  fr*.  1878 
.  hevet  frr.  1862.  1901 
phevelai(^r)ne  afrz.  1898 
i  hov^tre  nfrz.  1871 
cheveu  frz.  1867 
rhevez  ofrz.  1867 
cbeviile  fr».  1881.  2046 
,  cbevir  pm.  t86ia.  180r 
dievoiatra  mfir».  1671 
diemil  afim.  1667 

chf'vre  fr:. 
chevioan  frz. 
cht'vri'f'euil|l<''i 

I  cbevrei  »frz. 

jchevrelte  frz. 
cbevreoU  nfr».  1880 

I  cbez  fr».  Vm.  9801 
chi  üaL  tard.  7866 
cbiag  rum.  2377 
chiaito  iua.  7215 
chiaja  nfap.  7219 
chiajflii  ntiiii.  7215 
cbiamare  i<a/.  2232 
chiamata  ital.  2231 
chiama  Hat.  2281 
ddaoio  «aJ.  9981 
chiantara  «a/.  7230 
cbiappa  Oo/.  6282 
chiappare  MdL  iSOli 
6282 

t  hiappino  itnl.  5232 
cbiappo  (Va/.  6282 
;  chiappolo  iktL  6382 
Idiiappooe  ÜaL  6182 
'ddar  non.  3389 
[chiara  itnl.  223(1 
I  cluarina  Uai.  22a& 
I 
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iua.  3240.  2241 
chiasura  hcc.  2240 
chialiff  rtr.  1903 
cbiatta  ital.  2020.  5282 
Chmtto  UaL  6382 
ebiara  tUd.  9060 
ehfaN^io  «Ol.  3249 
ebiaTaJoro  Ual.  2249 
dliave  i/u/.  2251 
chiavellu  ital.  2250 
cbiaTica  ital.  22ti4 
chiariere  tto/.  2249 
chiavo  ital.  2254 
chiazza  «a<.  6286 
chiba  »poH,  10460 
chiba,  2160 
chibo  «pon.  f4g.  10460 
Chibro  «ard.  2606 
chic  fr».  21S2 
chicane  /Wt,  2168.  9790 
chicbam  amm.  3161 
chiebe  fn.  216t.  S166 
chico  a;min.  />^.  SI68 
chicorea  »/>ai«.  2169 
chicoree  frz.  21(59 
cliicoria  span.  i>Uf.  2169 
chicot  /"rs.  2163 
cbichota  span.  2108 
chicoter  frz.  2163 
chida  «anL  2064 
chiMera  «oL  7631 
chietna  rt<m.  3288 
cbien  frz.  1881 
cbienaille  afrs.  1810 
chienne  /rs.  1831 
chieppa  ital.  2271 
cbier  fr*.  1976 
cbier  frs.  1688 
ebiw*  tfn.  191» 
«IdCTieo  «dl.  92B7 
cbies  a  frz.  2001 
chieäa  •Ya?.  ;^i;t9 
(  hiesi  iVrt/.  7621 
cbiesura  venez.  2246 
cbiet  a/Vz.  1693 
chietn  tard.  7668 
cbife  /rc  2188 
cbifTe  fr».  2I8S 
cbifTon  frz.  2183 
chifToniier  /"rr.  2133 
chinTiinnier  frz.  2133 
chifTro  /r*.  2174 
cbifla  »pan.  8682 
chifooic  afrz.  9312 
ehigmr  r«r.  1688 
ehiflte  «oJL  6276 
chignier  a/r«.  6276 
chignon  nfrz.  2013 
chilandria  ximi.  1723 
chilrar  yj/^?.  10455 
chiina  sard.  2729 
chinibanta  <aiid.  2200 
chimbe  sard.  2201 
ebimera  itoL  ftg.  2184 
eMmfera  /V«.  3184 

c-}iinni(re  sard.  2179 
(;h  in  ra  I  a  inaced. -rum . 

2itn 

chincbe  napan.  2179 
rhimihllhiiw  «tai.  9804 


ehinea  ital.  4441 
i  hini  iVa/.  2263 
chino  ital.  2263 
chinov4r  rum.  2196 
chinquftme  /r».  7671a 
chinquer  frz.  8461 
chintanu  iV/i/.  7H74 
I  chintorz.i  surd.  2181 
j  chioca  I/«/.  2264 
I  chioccare  ital.  5293 
chiocchia  ital.  2266 
cbioiMaa  UtU.  2266 
chioecim  HaL  3366. 
4274 

cbiocciola  tfanl.  2266 
i  liincijiiclo  'hi'in.  2266 
cliitiiiia  2344 
chiomatii  iVa/.  234H 
cbiosa  ital.  227c  a 
chiostra  2245 
chiiwlro  itol.  2246 
ehlotto  «fcrf.  7861.  7666 
chiourme  /Vz.  3061 
ehioTO  Ual.  2264 
t-hipault  frz.  2186 
ohipe  /"rr.  2133 
L-liipol  fr;.  2133 
cliipoltr  /■;-;.  2133 
uliippe  frz.  2133 
chipper  fn.  2188 
ebiqae  Mftr.  8458a  N. 
Chiqupt  /"rr.  21G3 
I  chirc biliare  mrd.  2207 
chirivia  5261 
chirlar  span.  ptg.  6340. 

10465 
ebironi  frz.  5261 
ehirriar  span.  10166 
cbirriooi  «ml.  SSU 
ehirrianiida  tori.  8914 
chirurgiio  rt«/.  2136 
chisä  sard.  76n2 
cbisiile  gpan.  ^I')7 
ehiste  jr/xin.  B490a 
chitäo  2^(9  9000 
cbitare  Ooi.  7668 
cbitarra  ital,  8890 
diite  ptg.  9000 
chito<n)  «poN.  9000 
chimlere  ital.  2243.  3784 
chiudere  n<trd.  2680 
♦  hiuna  mo»/.  2678 
chiuotte  neapol.  7261 
chiurlare  i/o/.  5340.  7676 
chlorier  rtr.  2148 
cblorio  «af.  9680.  7676 
chinrma  ital.  221 
chiusura  ital.  2246 
cliiva  loi.'jO 
<  hivu  s/MiH.  104Ö0 
rliivarzu  mrd.  2166 
cbivo  ptg.  2160 
chizzo  sard.  2221 
choc  8467 
choca  jstf^.  2966 

rhora  ptQ.  2140 
chocar  ptg.  2265.  2326. 
2642 

chocar  «po».  8467 
ohoeolat  9141 


I  eboeolate  <t/xin.  />/jr.  2141 
i  ihoe  afrz.  6271 

cL<i-ur  frz.  2150 

choisir  /;•;.  5269 

cboix  frt.  5269 

Chol  afn.  9061 

cholera  /Vz.  «ptNi.  pig. 
2144 

chomage  ^rs.  2088 
I  ch6mer  frz.  1989.  9082 
I  chopa  span.  22' \ 
I  ebope  frz.  8474 
[cbope  o/irs.  8476 
!  ebopine  /V«.  8474 
'  ebopiner  fr».  8474 

chupo  span.  7309 

chopper  /"rs.  8476 

.  hoquf  o.^tfrz.  2139 

choqut'  2027 
I  cheque  .'ijxtm.  ptg.  afH. 
8467 

choquer  frg.  9188.  8467 
chorüo  ptg.  7200 
chorar  7260 
chorecer  /'ty.  3849 
chorlito  spun.  2138 
chorlo  «/MiN.  4477 
cborro  span.  j>ti/.  9299 
chose  frz.  2034 
choeer  /rz.  2035 
choamr  ptg.  2244 
chntar  sjian.  9791 
choto  upon.  9791 
chou  «/rz.  2031 
chouan  /"/  ::.  2039.  5271 
choucas  frz.  .j271 
choaette  frz.  6271.  5279 
ehoafliqnear  fr».  8483 
chonp  n/'rz.  2318 
choupo  /'^y.  7309 
chouquel  o/"r;.  8467 
chouvir  uptg.  2243 
chova  sjmn.  5271 
chover  ^^r.  7208 
cboya  span,  6271 
cboyer  ^r^  2044.  9300 
ehon  tpan.  2140 
chripfo  akd.  5816 
chrazzön  ^«rm.  6294 
thrt  rne  frz.  2152 
c(h|re.stiien  frz.  2153 
chivtitMi  /V-.  2153 
chreliente  frz.  2153 
ehrisUUt  /i/^.  2163 
cbristgiaim  rtr.  2158 
cho  ajfrz.  1698 
ehuoha  «/min.  9223 
chuL-har  sjmh.  ptg.  9223 
chuchottT  /V;.  'MXiO 
chuer  o/>;.  204».  9300 
chuna  prov.  8682 
cbufle  afrz.  8682 
chula  «jvan.  2127 
cbnlo  «/>(in.  2127 

Icfanmbu  7367 
rhumzo  sjxiH.  7263 
chupar  2>t;/-  9823 
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eofnte  frx.  2679 

c'ognito  ital.  2806 
cogno  2417 
eOfldlo  spfin.  20S0 

eogonm  ittU.  9660 
eogonhrfr«  pror.  S661 

oogonibro  pt<f.  2661 
fojrolo  »piiii.  2283 
i-in,'u,istrii  -  ;)r(»'-.  2499 
I'u^ujaila  M/iiin.  '2MG 
cogtgon  sft'iii.  2(>47 
cogulla  fpan.  cat.  2645 
eogaHadft  eat,  2646 
cogola  proe.  ptf.  2645 
cofnd-s  proe.  2649 
coliete  KptM.  8871 
cohomliro  apan.  2661 
cohue  /ri.  241» 
cohuer  frz.  2419 
eoi  /Hi.  7669 
coide^  prov.  2640 
coifa  ptg,  5839 
eoiffe  frs.  6889 
GOil  afrx.  2816 
eoillon  a/irz.  2315 
coima  pt</.  17G4 
coin  nfrz. 
coindar  //ror.  2307 
coinde  pror.  2;?0« 
coiDg  /irj;.  2727 
cointe  pro».  9806 
cointu  afrz.  2307 
eointier  «/irz.  2307 
cointise  afrz.  2307 
cointoiier  "/ra.  2807 
coinzolu  sard.  2494a 
eoion  nfrz.  2316 
coirassa  j/rop.  %13 
Coire  «^r».  9166 
ooiro  9616 
cdr4  jwnw.  3516 
eolsier  afre.  7667 
cottar  jrtif/.  2297 
coiUre  ailal.  2305 
coite  «/"rz.  2657  i 
coitier  afrz.  2297  ! 
ooitm  prov.  2299 
eoia  rtiM.  2816 
ooivrar«  a$ard.  3491 
coivre  afrz.  75!>9 
coix  ca/.  2507  i 
i-iij  fiiem.  2031 
coiäi  Msard.  2121 
COjin  «fM'i.  2t>5H 
eo|o  span.  2567 
eojoo  $pan.  2815 
eoi|a  Mr«l.  2425a 
cojnare  nsard.  2421 
iVik.'-  /.iVm.  2242 
c.l  ji-z.  cat.  2328 
cul  i<i>'iii.  2031 
col  o/r«.  2Ü49 
cola  «jxiit.  pt,i.  2024.  9017; 
cola  b*rg,  3881 
eolada  jmv*.  2820  ' 
coiadiUz  prov.  9814 
colafia  Imnb.  2848  ' 
*-olar  cat.  igpai».  prpv.  : 
2330 

(«D)-o(dar  iQMm.  3896  I 


coUre  ital.  2330 
Cfilatioii  '//'/•;:.  2321 
colazionc  Hal.  2321 
coirar  ]>ror.  232H 
colcedra  a«pan.  2657 
eoleba  tupan.  ptg.  2657 
colcha  pnv.  2836 
oolrhete  p/^.  2618 
rolchier  nfrz.  2826 
coldre  ;>/(7.  25Ö2 
coleo  tr^-  2320 
colecchio  ital.  2030 
colelce  a/"rz.  2314 
cöler  vaUM.  2331 
colere  Ifa7.  sjHtH.  ptg. 

2144 
colfere  /"re.  2144 
coler-s  pror.  2319 
•  olezioue  ital.  2321 
<-ol|?ar  cof.  QMH.  ptg. 

2326 
colgar  «p<M.  3834 
colhar  nptg.  2987 
colher        2267.  3828 
colhir  prov.  2323 
(•ollio[n pror.  2325 
colh-s  /)ror.  2816 
colin  /r^.  5H05a 
coliziune  Hal.  2321 
coUa  »ta/.  p^.  2817 
ooUa^  ptg.  1618 
collar  p^.  3835 
collar«  «oJL  9148.  »25 
l  ollare  i^i^.  6307 
collazo  span.  2318 
cullf  /r;.  2317 
coUer  frz.  2325 
coUera  t/o/.  2144 
GoUo  «al.  pig.  2828 
oollocar  ptg.  8886 
ooUocara  2836 
collottola  ÜaJ.  2328 
i'olman  am.  2662 
colmare  »7a/.  2»;62 
colmca  ptg.  2063 
colmeal  p^.  2663 
COlmdA  «MMSS.  2342 


«NM.  9668 
eolmefta  Umb.  3663 

rolmilho  j>tg.  2342 
culiiiillü  a/wi«.  2342 
colnio  itiil.  2ti62 
colmo  /><jr.  2tlf;3 
cololiia  par.  2329 
colöbra  proe.  2832 
colädra  tpan,  3039 
colomba  jMm  8S40 
oolomba-,  o  ital.  3840 
colombaja  iVrt/.  2341 
roloniliajo  ital.  2341 
n>l<Muli:ii'iu  ito/.  2341 
colombe  fr*.  2340 
colmnbe  a^.  2348 
eolona  pro«,  8848 
colofla  9pm.  1764 
colo&ar  «poM.  1764 
colooda  attur.  2342a 
colonna  ital.  2343 
colonne  2343 


«olequlnelle  frz.  2884 

roloqiiinla  iVk/.  2334 

roloquinte  frz.  2834 
!  roloquinttda  ^NM.  pl§. 

2334 
I  color  9pam,  3186 
I  (color)  cOr  ptg.  3885 

colome  ttof.  3S86 

colore  ital.  2335 

colore  sard.  2332 
j  color-s  j>ror.  2335  | 

colostra  ital.  2337 
j  colostro  span.  ptg.  2387 

<-o1(»vru  mrd,  1977 

colp  «/"r*.  3818 
i  colpa  pror.  2664 

colpar  cat.  2313 

rolpe  «^N.  2313 

«  olpire  ital.  2313 

colpo  ital.  1313.  2313 
;  colportage  frz.  2827 
;  colporter  /rs.  2327 

colpurteur  frm.  3836 
I  i'<»lp-^  />r00.  9818.  1818 
i  col-s  prov.  2328 

colstre  a/rs.  2657 

colte  afrz.  2657 
'  roltolh-s  pror.  2G66 

roltell  ca/.  26<,iG 

colteila  üaL  2666 

colteUinitjo  Ual.  2865 

collello  «eo/.  2666 

colto  ital.  2669 

coltre  fto;.  afrz.  2667 

collre-s  pror.  2667 

collriro  ital.  2(i57 

coltro  iVo/.  2667 

rolui  iua.  8191 

colombrar  tpan.  2843a 

coliiiD&itn  tatd,  9668  | 

coluiana  «pofi.  ;>ror.  2348| 

colza(l)  frz.  6S(»  I 

rom  afrg.  lyoM.  pror. 
2364 

«•om  cat.  fru.  prav.  ptg. 

2672 

com  aapam.  prop.  afr». 
7686 

coma  aspan.  ptg.  itnl. 

2344 
loma  proi:  7686 
comadrcga  «p****  Vßl.  , 

6413 

i'omagna  rm«-?.  2354 
comal  ipatt.  2660  I 
eomanar  cat  3860 
eoolnda  mm.  23f;o 
I  eomandar  *;/'/«.  ;<ron.  ! 
23G0 

coinandare  ital.  236U 
comato  apam.  ptg.  itoL 

2346 
comi)  pror.  23H4 

I  comba  ital.  2350.  2884  , 
oomba  tpan.  3884 
combagiare  ittü.  2846a 
combagio  Uat.  3847  { 
ruinhai  sjKin.  2360.  2384 
cumbal  frz.  2348 

,  oonibaiUr  pig.  8848  I 


combatir  span.  234S 
(  oniliiilre  pror.  2348 
combatrer  c«/.  234s 
COmbatlere  ital.  2348 
emnbattre  /ir«,  2848 
pombe  afrx.  tt84 
combes  afrz.  2851 
combessia  «ord.  2486a 
combiner  frz.  2349 
comble  /"rj.  267" 
roiiihli'r  frz.  2676 
combo         fgaU.)  gjxin. 
2350 

combo  rum.  tpan.  2884 
oomboa  «pa«.  ptg.  3SU 
eomlMM  «poN.  2860 

pombr«  afrz.  2850 
I  ombre  />r.  2361 
iDinbrer  afrz.  2676. 

7sr.i 

cumbres  frz.  2361 
oombro  apa».  ptg.  2361 
oombro  p^.  3677 
comb-«  prov.  3860 

combuger  /V?.  1636 
coiiibu^fliu  ital.  1641 
roriic  iifrz.  ital.  3864 
come  iV<//.  7686 
comcagna  renez,  2854 
COEDO^  ptg.  2356 
come^  p^.  2356 
eooMli  9PMI.  7687 
eomcndar  tpon.  9860 
Conticnsar  pror.  2356 
comenli  »nrd.  7687 
comenzar  «/»^/'i.  23ö(j 
comer  proe.  jrfjf. 
3858 

comer  «pon.  p4^  6876 
comer  qMM.  8007 
eomida  8007 
«■omignolo  com.  266S 
romini'iaincntn  (fo/.  SSM 
(■iiiiiinriarc  ital.  2866 
coiiiiiicii)  iV«/.  2366 
comino  üal.  2674 
eomjat-z  pro».  23(>2 
oommaadar  s^r.  2960 
commander  frä.  9860 

COmme  n/"r3.  2364 
commc  frz.  7686 
commenqaü  «/"n.  23."tH 
coromenqailler  frz.  2366 
commonremeiit  frz.  2861 
COmmencer  /"rs.  2366 
cot.  2366 
/^«.3864.7687 
eomndato  Aal  9868 

cnniino  nspan.  7687 
coiniiuitn  p^g.  2363 
commun  /"n.  2363 
commmie  üaL  3368 
como  «pm.  ptg.  9164. 
7686 

como  osfMM.  7W7 
odmol  pro«.  3677 
eömoro  p^^.  3877 

2S61 

comos  rum.  2365 


1»5 


1186 


compufniie  frz.  2366 
conipa>rno  ttnl.  2366 
compagnon  ;>roi.  afrz 
2386 

eooipagnoa  fn.  3866 
eompaigns 

2866 


mfn. 

nfrz. 

\irov.  iitij. 


rompamirs 

2366 

i'omp;tnha 
2366 

conipanhäo  ftg.  2866 
conipanhar  prmt,  ptg. 
2366 

companheiro  ptg.  2866 

eompanhia  pror.  2366 
eompanhiers  prov.  2866  | 
companhoo  pron.  mfrt. 

2866 

rornpaiilis  /j/or.  dfrz.  23liri 
i-ompafiu  a|xiN.  2866  i 
conipa.s  o/VVi  jwwo.  n/H.! 

2368  I 
rompaji(8)ar  $f>an.  ptjf.  ] 

2368  I 
rompassar  prop.  2368 
I'ompaasare  ital.  2368 
compasser  afrz.   nfrz.  i 

236H 

rompaiMO  ital.  '23>i8 
COmpendre  ;>ror.  237G  , 

eompflnre  ifo^.  2367  i 
roupMer  /r«.  /^rov.  cof. ! 
7098 

competere  ital.  7098  , 
romfK'tir  I'l-or.  cat.  7096| 
corapiansere  itnl.  2371 
römpiere  2372 
rompire  itai.  2872  , 
eömpito  Üal.  2881 
eomplaindre  /i«.  aWI 
complanher  prav.  SS71 
coroplanyir  tv/^  2371 
foinplenle  ]<t</.  2J72 
(•«miplet  frz.  2372 
complt  tii  ;>/j^.  2372 
eomplie  afrz.  2372 
eompUiDMit  /ir*.  2878 
eompHr  afht,  pm.  9873 
eompUn  UaL  2872 
complot  fn.  2874 
romploter  2374 
romponer  »ihih.  2875 
compör  ;jf<;.  2375 
rompnixe  itnl.  2375 
composer  /rz.  2876 
eonpoat  fir*,  prop.  2S76 
compofU  tku.  2876 
compost  o  f/MM.  2376 
comprar  «/ki«.  /j/^.  2867 
comprare  //<»/.  2i}67 
fomprender 
2376 

compreodere  i^i/.  2376 
oompmidra  prov.  2376 
comptar  WW.  2880 
eompte  fr*.  9881 

rompter  /"rr.  2380 
cuinptoir  frz.  2379 


oömpato  ital.  2381 
cniutat-z  ;>n<r.  2387 
comte  nfrz.  2354 
cointo  /»r/ir.  afrz.  2864 
comt«  /Vs.  2357 
oontte  afir*.  3867 
eomtem  «wi.  9888 
romteaae  /V».  nSS 
comon  sjian.  2363 
romuolsrh  z-^-.  4148 
coiiiu-s  jirni.  2363 
con  /<(i/.  s}HiH.  2672 
con  /r«.  2684 
cooca  apan.  ptg.  cat.  ital. 


(MB)daiti  frz.  8180 

con.hirr.-  /Vfi/.  2400 
conduzir  s;/«».  24fl<) 
(conMuzir  ptg.  8130 
ronelijxer  ca/.  23 Ui 
conejo  sjntn.  2683 

j  oODfalon  nan.  4899 
rooMtar  S«08 

'  coofehairo  ptg.  2896 
confeitos  /)f<7.  2408 
confett  ini  j  tg.  2403 
cMifetlare  it4d.  3408 
i-onfettiere  Mrf, 
2403 

coofetto  ital,  9408 


eoneeber  */niw. 
ronrebir  span. 
cnncrbrp  /Tor.  23ft8 
I'liiircji)  sjian.  2.is6a 
.  oii.fÜKi  jttg.  23»6a 
roacepire  itai.  2388 
GonNtt  frv,  3105 
coDccrtar  «mh.  j^.  3106 
roneerter  fr».  3100 
roncerto  «pmi.  3105 
roncevoir  frx.  2888 
conchier  afrz.  2383 
ronciare  if>i/.  2377 
conriein  ia  np'i».  2432 
l  onoicrpe  /^rs.  4119 
I  om  ierto  «/»an.  ptg.  2106 
coocio  ^  9877 
eonda  mm.  9877 
ront-ola  «/a/.  2386 
(  Oiiroiiiltre  frz.  2661 
condadd  span.  ptij.  23.')7 
condamner  /"n.  23!>3 
condaropnar  prm-.  2393 
(  ondaunare  ital.  2393 
conde  i^poM.  jp^.  9864 
condOTanar  pi^r.  9898 
condenar  *ptm.  2898 
rondennare  /Vn/.  2393 
«ondensaif  4886 
coderc-s  />rt»r.  2397 
condesa  span.  2858.  23»4 
condesar  span.  9894 
coodeacenaer  «pmi. 


rondesrendere  Hal.  3896 
rondescendre  frz.  2896 

i  nndes.sa  plft.  2358 
11  iiiiiestable   sfutn.  pt(j. 
2355 

cf)ndi«:A"  /''//•  239S 
i-ondirion  «/>ow.  2398 
ooodieio4  prov,  2898 
Gondln  Aw.  9806 
conditioa  fn.  3398 
condiziooe  ilol.  3886 
condor  fn.  «pon. 

2391» 
condore  HnL  2399 
«ondottiere  itnl.  240fl  • 
•  tmducere  iM/.  2400 
condndr  tpan.  2400 
coodnctonr  fn.  3401 
i  con-)dticteiir  /rz.  3184 
conduire  afrz.  nfrz.  prim. 

9400 


•^.9406 

i^onflanM  /nr.  3408 

ninflanza  x/mn.  2405 
loiiliur  span.  piff.  2406 

riinüdaiizu  (W.  2405 
t  onfidare  ital.  2406 
confldflocia  tptm.  p*g. 

3406 
eoofiw  /W.  9406 
conflre  fn.  9404 
t  onfiseur  frz.  2396.  2404 
.  ..tititar  .-*/wfi.  2403 
ronfitero  .span.  2396.  2403 
I'onfilo  ^}Hin.  2403 
confiture  /"rs.  2404  , 
COOflalo  itai.  2408  | 
eoofieto  tpa$t.  pig.  9407, 
conflit  frz.  2407 
conflitto  i7<i/.  2407 
roiifniidre  frz.  />ror.  2418' 
cufort  frz.  2410 
conlortar  «/lan.  2410 
confiirtare  ital.  2410 
con  forte  gpan.  2410 
oooforter  frz.  2410 
eooforto  pl§.  9410  i 
ronfrnntari{pa«.  pt§.pr9t.\ 

2411 

roiifr.itit.irc  //'(/.  2411 
riiiifripiiter  frz.  24 1 1 
riiiifundcri'  itnl.  2413 
confundir  tpan.  ptg.  2413 
'  ooafoodre  /wvr.  2418 
I  aoalm  fiv.  9418 
leooftnlon  /Vk.  9414 
'•onfüsione  »"/'»/.  2414 

...  i   y   tia<;i} 


I'onpe  frz.  2362 
(■^^^'^li^,■r  /i/'r.-.  2362 
congt:dii  iliil.  2362 
congegnare  itnl.  2;'.S7 
congier  a/».  2362 
eoagingneira  itnl.  2428 
con^ani«»  Hal.  2428 
conginra  Itaf.  3434 
c(in|,'iur;irc'  i>'(>.  2425 
coiigiurazinru'  i/'</.  2424 
conhecedor  pfi/.  2309 
ronhi'fi  iira  i't<i.  2308 
c  .nil.  .  1  />/y.  2310 
conhortar  span.  2401 
8410 
coniare  Aa/.  9681 
coniglio  iioL  2688 
oook)  ftoL  9689 


eM|«liiii«  fn.  9498 

ronjointurf  2422 
i  iinjiinlier  proi .  2423 
L'lilljoiiir  fr:.  241.') 
coiijiuictar  «/«/h. 
2423 

coidiiDcto  »pon,  ptg.  2423 
cM^onetni»  ptg.  9498 
eoq|imtar  «pon.  jnl^.  2438 
comunlo  »pan.  ptg.  2438 
conjooUini  Oak  ^a». 
2422 

conla  /'omajrn.  2685 
conlogar  aapan.  2674a 
connaissance  frz.  2306 
oonoaiaseur  fra.  8809 
connaltre  frx.  9810 
conne8tal)ile  ifa/.  28S6 
connetable  frz.  2865 
connil  afrz.  2683 
connillier  afrs.  2688 
connil-s  pror.  2688 
coDoin  rt/irs.  2683 
eonno  ital.  2684 
eonotittiin  ticU.  2401 
roOo  «pa».  9684 
connocchia  ital.  2480 
conocedor  «/»an.  2809 
conocencia  «/»an.  2308 
conocer  span.  2310 
OODOiclior  /^ror.  2310 
eoooicbeusa  proc.  2808 
oondUe  crfrs.  2480 
oonoiaedor  pro».  9808 
conoteaeire  prov.  3909 
connisspnsa  />ror.  2308 
cnrinisstT  pror.  2310 
coiiurtar  /»ror.  2410 
conos  sard.  2427 
conoscenza  ital.  23118 
coiWMcere  ita^.  2310 
coooedtore  UaL  3809 
eonqiMnr  jpro«.  9496 
contpicrir  prov.  tpttn. 

2 4 28 

coiiquerir  /V;.  2428 
conqueslcr  /';•-  2430 
conquiit  frz.  2430 
conquete  frz.  2430 
eonqoidera  ital.  2428 
cooqatsta  tpan.  ptg.  proa. 

ital.  2430 
conquistador  ."p  in.  pig. 

2430 

conqiiislar   spun.  pig. 

pror.  2430 
conqoistare  Ual.  243U 
eanqahtatore  «W.  2480 
caanu  proa.  7867 
eoreer,  -olier  afin.  7887 
conrei-s  jsrop.  7868 
conroi  afrt.  7868 
l  oiit;  jTor.  2354 
(  ousacrer  frz.  2431 
conscience  frz.  2482 
consciencia  />rop. 

9432 
eoMttl  9441 
coOMUler  fn.  9489. 3440 
comailliMr-«  f>ro«.  3489 
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Mna^ar  spon.  2440 
coDsejero  «p»n.  248'J 
conseio  $pan.  2441 
conselhar  |>ror.  2440 
cooselheiro  jptf.  3489 

|WM  M41 

iuiiwiniliJu*<£Am 
eowerratnrio  OaL  3486 

flOIWervor  />r.  243Ü 
cmisiderare  ttai.  2488 
considerer  MMN.  pif. 
2488 

MoridArar /Vs,  »488 
ooiiii«nm  prcv.  2482 
ooradevre  a/rz.  24S4a  N. 

consighiri  mrd.  24S4a  N. 
consiii^liare  it/ii.  2440 
i'onsigliGre  ito/.  2439 
cunsiglio  UaJ.  2441 
consirar  jpror.  2438 
co(p)nr«-8  /tfw».  2487 
eonirier-t  pro9.  Stf7 


»  sfM.  9487 

comistort«  prov.  2442 

«■'•iisola  ;<f_9.  2446 
cntiHolar  pror.  sfyan.  ptg. 
24 -Iii 

ccMUolare  ital.  244t> 
eoHolation  frz.  2446 
eootobuioiM  3448 
eoiMole  pr*.  9446 
cönsole  Ite/.  2466 
consoler  frz.  2446 
consoln  it<i!.  24/).') 
ronw'ilu  iVa/.  2Hf) 
conaomtiie  frz.  2466 
coDSOUUner  /"rr.  2456 
lie  üai.  2447 
»  /V».  3447 
coDHirle  ML  9448 
consnrteria  ital.  2448 
consoiide  ^rz.  2445 
consovriii  friaul.  2443 
rnnstiaiiiiialile  'ifrz.  2461 
consliaiiiilrt'  (j/")-!.  2461 
COOStraoger  ptg.  2451 
oomtrigiMre  IM.  2460 
eo(D>tringer«  ÜaL  2460 
coiutringir  ptg.  2461 
n  iistnuTf  rt'i/.  2452 
coiistmir  sjMtn.  pig.  2462 
construire  frz.  prov.  2462 
coDstnirre  pror.  2452 
CODSubraina  regl.  2443 
comoelo  ««cm.  2446 
'  ÜaL  UU 


MMb 

» «ör. 


eonnimai«  fMf.  34M 

r<in.«uniato  iful.  2456 
«•iia-iunicr  />r.  24)6 
fonsuinere  ifnl.  2456 
consumir  sjian.  ptg.  246<> 
consummar  p<^.  3466 
CODU  ptg.  2881 
oontamno  itoL  3867 
cooUdo  Aa/.  2867 
COOtaindre  afrz.  2468 


coatere  2880 
ronte  a/V«:  prM.  ito/. 
2364 

coDtemplar  pro»,  ^fa$t. 

ptg.  2468 
coQtempIare  Kat,  9469 

cootempler  frs.  2459 
rontemporain  /rz.  2460 
mntemponiWO  M.  «pim. 

2460 

contemporel  n/rz.  2460 
cuntenöre  ttal.  2461 
cont«i-8  ;)ror.  2463 
content  frz.  2463 
eontooto  apan.  ptg.  ital. 

2468 
conter  frz.  2880 
contesrcr  aspan.  2466 
rontessa  iVa/.  2368 
contestahile  i/a/.  2355 
contiiientn  ital.  246U 
contineaza  ital.  2466 
cootinoTO  Aat.  3466 
oontinnre  itaL  9487 
continuo  >7a/.  2468 
contir  aapan.  3468 
conto  iteL  9807.  9880. 

2881 
conto  ptg.  2381 
contra  tto/.  a|NMi.  ptg. 

prov.  2469 
contndatof. 

für.  9478 
oontrafazer  ptg.  2471 
contra  (Tare  ital.  2471 
contrajj-z  pror.  2470 
ciintrahacer  ipan.  2471 
contraindre  /rz.  2451 
contrait  a/r*.  3470 
eootrastwe  Ital.  3474 
oontrat  A«.  9470 
eontraU  ItaZ.  9476 
i-nnlratfi  »pan.  ptg.  2470 
i-iintratli.  ital.  2470 
(Miiirr  2469 
«runlrecarrer  frz.  2472 
contredaiise  jfrz.  3666 
oonUte  /Vs.  2476 
coolrafhu«  fiv.  3471 
coittre*pointe  o/Vs.  2667 
contrilmer  fn.  2478 
contrihuero  ital.  2478 
i-uDtrilnür   «/j«m.  /ii^. 

2478 
.  ontro  ital.  2469 
ooiilnMe  frz.  2473 
coDtrOlar  /rs.  2478 
contsdiBr  ffr.  9877 
ronvaincre  /V«.  3487 
conTefrna  ital.  2482 
convefrno  ital.  2482 
ronveiK  ei  sjtun.  jitQ.pror, 

2487 
coDveni  oo/.  2462 
coonranio  irfNM.  9188 
conrenir  m  mm.  prov. 

9181 

conreoin  Aal.  2481 
coDV«M  jiror.  2488 
eoovMit  o/V«,  3488 


eonrento  .<i]Hm.  ital.  jitg 
2483 

conveDt-x  jtrov.  2488 
coDTemre  Aal.  2484 
convemlio  root.  3484 
coQTartoK  4tal.  9188 

conrertire  ital.  9186 
conri  afrr.  2489 

conviare  ital.  2488 
convidar  .«^jnn.  p^j;.  //ro' 

24^'.) 
convier  /'rz.  2489 
convigne  afrz.  2482 
(  onvin  ^riL  8488 
convinewe  Auf.  9487 
conTine  afrz.  2483 
ronvir  p/p.  2481 
cüiivitare  it<il.  2481» 
convite  <pa».  [Ag.  2489 
convito  »to/.  2489.  2490 
cooTit-z  prov.  2489 
cooTive  frz.  2480 
cooTiwe  M.  3491 
convhrfo  «olL  9490 
convizinhanza  ptg.  10144 
<-onvocare  ital.  2492 
ronvopliare  ital.  2488 
coiivoglio  !<«/.  24 '<8 
co(n)voiler  frz.  '2(i'.H) 
coDToitiie  afrz.  2689 
coorq^an  ital.  2488 
conrojo  IteL  3488 
eomro7«r  fr».  8488. 10302 
coöing  afrz.  2727 
coiirde  afrz.  2662 
rop  ra/.  2313 
copa  «pon.  p/</.  2698 
cope  frz.  2693 
copani  frs.  3716 
eoperduo  Ital.  9496 
coperrere  «ortf.  3494 
röpino  atpan.  2496 
l  üpino  span.  2698 
ropo  ///(/.  26iiH 
(  upola  ital.  2498 
coppa  i/a/.  rtr.  2698 
copparoaa  tt«^  24*)7 
coppia  UaL  8488 
coppo  «toi.  9886 
roprire  Üal.  2494 
coptor  rum  2298 
roptur.i  ri<Hi.  22ilil 
■-(ipula  itiit.  24'.I8 
coq  /"ri.  22H0 
coquant  frz.  2280 
coque  frz.  2027.  2288 
coqneUcot  /V*.  iMgO 
conqadlnar  fnu  9980 
coquemar  frz.  2660 
«•oquer  /"rz.  2280 
••oquereiie  frz.  2280 
coquerie  /rj.  23<M)a 
«oqueroii  frz.  2S(Nih 
conqueriquer  frz.  2280 
ooiiuet  /"rz.  2288 
roquille  fr».  9388. 
cüquin  /V*.  9800 
(-oquo  nprop.  2288 
cor  frz.  2621 
eor  «1^.  7616 


e«r  canat.  !)ü36 
l  ora  pror.  7625 
coraqio  ptg.  2500 
coragem  ptg.  2608 
caramio  Itat.  9608 
eorafl  /W:  9609 
coraje  jipo».  2608 
t  nral  »/xm.  p<^.  2502 
■  nrallo  ital.  2502 
i  oral-8  />r(W.  2601 
rurame  ital.  26t8a 
coras  pro«.  7635 
coraaii  na».  3887 
coraati  mM.  9887 
eoratge-«  jsraa.  9608 
ciiraza  tpan.  2512 
inrazou  span.  25o0 
lorazza  2512 
i'urli  apror.  cat.  ntm. 

2608 
corlia  ÜaL  3606 
corb4  eoM.  9718 
eoiiMcho  «{NM.  6846 
eorbar  pr«9.  271S 
rorbe  M.  25(v() 
t  orbeaa  frx.  2.'>w 
inrlieille  /"r;.  2505 
i  nrbelha  jttg.  2605 
corbellare  ital.  2608 
corlMW  awrp«.  8606 
Gorbela  «nm.  9807 
corbeua  AsL  3648. 96881 
rnrbmari  eat.  2560 
i'nrl)0  ital.  2606 
iitrr  faf.  1924 
corca  aratj.  1924 
corcare  ital.  2326 
oorch«  90».  2646 
MKb«te  «poM.  3618 
«ORdi  jg^.  8881 
corröra  tpatt.  ptg.  2390 
corcovar  »pam.  ptg.  WH 
corda  Aal.  jwm  Mlf^ 

2146 

cordaeiro  ptg.  4063 
cordm'o  Ao/.  2147 
corde  frz.  2146 
eord4  mal.  3146 
eordflu  frm.  9116 
rordeiru  ptg.  2149 
cnrdel  pror.  «poM.  pif. 
214»; 

fiirdeleiH  .fpn«.  2147. 
4063 

curdelier  frt.  2146 
Cordelia  UaL  2146 
eomkllB  /hl.  9146 
eorder  eo^  9148 

corderia  Aa/.  2147 
cordero  »pan.  2149 
rordesri»  ital.  2149 
rordier  /"rz.  2147.  4063 
cordi)  jitg.  2509 
cordoaunier  frt.  3611 
cordoaiM  jnw.  8511 
cotdoban  »pan.  2611 
eordoein)  /««^.  2147 
cordoglio  ital.  2510 
corduio  apan,  2510 
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MffMI  rtr.  2510 
flardonabre  üai.  aftti 
eoffdonno  iM.  2611 
cordoan  1611 

eoreastä  rum.  2887 
eoregjria  ital.  2ö37 
^orf  y-,s'i/  25<)8 
corfa  rum.  2506 
corgere  ftoi.  2539 
eoncan  iUd.  2826 
edrito  «ot  2551 
eariae  a/rs.  2544 
cnriwar  ptg.  2514 
rorisro  p/i?.  2515 
corizza  üai.  2558 
corlieu  pror.  afrz.  2188 
corii«a  fr«.  2704 
corma  ipan.  2517 
coraunge  o/Vas.  2660 
eoriM  plf.  2617 
eoniM  frs.  2518 
eorme  frz.  /i^.  6S07a 
rormelo  rmrz.  2342 
rorinier  frz.  2öl8 
foriiioratre  «frz.  2550 
cormormn  frz.  2560.  6315 
«/rc.  2550 
2619 
eora  cat.  SBSl 
conwcchia  ihU.  2680 
cornaigl  r^r.  2520 
cornaille  afrz.  2520 
cornaline  afrz.  25  lU 
oornamnsa  j>ro«.  >p—. 

p^.  2623 
«onnrd  frz.  2522 

oome  Ar«.  2631 
eotiMiUe  9619 

Corneille  frz.  2520 
comeja  span.  cat.  2520 

COrilt  jo  .v;;(;m,  2519 

conielhil  prov.  2520 
conielina  j4g.  2519 
Cornelia  cot  2520 
frm.  2628 
qpM.  2619 
ooiMt  /Vn  2881 
cornice  ^a/.  25S0 
comiche  frz.  2530 
CMrnijn  jj/y.  2530 
comillia  prov.  2620 
cornille  afrz.  2519 
oomio,  -a  ifa/.  2619 
«ocniola  ital.  2619 
«oniklo  ÜaL  2619 
eomia«  nyMM.  9890 
romiso  jitff.  2519 
romisolo  2519 
'  uniizii  njxin.  2r)19 
cornizola  sjmn.  2519 
como  tfo/.  «firrf.  2521 
oomo,  -a  fl§.  2K21 
eorooslio  im§ 
eonKMlle  fr».  2619 
corDonille  fr».  S6I9 
comuuiller  «frz.  2519 
comu  frz.  2524 
comudo  Hpan.  2524 
eornnto  «fcrf.  2624  , 

r.3i6ol 


««rta  jg^.  2637 
eoroUa  moA.  SSM 


eoroH  mL 


i  nrollü  sen.  pror.  2526 
rmujinen  pig.  9253 
r'oron  afrz.  7615 
corona  r<r.  />ror.  cat. 

ipan.  Üai.  2527 
coroo^'o  Üai.  2698 
oorooare  dal.  3691 
eoronario  ital.  2628 
coroodel  tpon.  2842b 
coroniere  ital.  2528 
i-oronilla  span.  2529 
coronille  />z  2529 
corp  prov.  afrz.  2714 
corpetto  ital.  2586 
corpo  «ta/.  ji^.  2684 
corporal  /Vi.  1868 
cortp)8  pror.  2534 
corps  fr;,  eor  2534 
cori>-s  niari-s  prov.  2650 
corral  »pnn.  2705 
l  orre  j>roF.  afrz.  2705 
correa  «/mm.  /j^^.  2537 
eorredare  ital.  7857 
eortedo  Üak  7869 
corre^hilo  ML  9688 
corregia  rfr.  2637 
correja  t>rov.  2537 
correjuL'Li  .■<j»in.  2538 
correo  ajKtn.  7858 
correr  />ro<>.  eol,  imm. 

ptg.  2706 
correr  qn»».  7868 
correre  ÜaL  8706 
Corretja  eat.  9687 
•  orreu  cnf.  7858 
corrir  pror.  2705 
corro  «jtHj«.  2705 
corroi  frz.  7858 
corrfiie  afrz.  2537 
corrossar  pro*.  2644 
corroetier  afro.  9644 
oORot         afr«9.  2648 
coiTotto  Ihri.  a«|Mm.  9648 
corroyer  nfrz.  7857 
corru  »ard.  2521 
corrocciare  2544 
cor-8  prot.  2500 
corsa  I/o/.  2709 
conaire  fr».  8706 
conale  #riL  9706 
conaletto  IM.  2585 
MHmre  An/.  2706 
t  orsario  n/«/».  plij.  2706 
i'orsari-s  /;ror.  27(i6 
rorsitrii  'tili  270*> 
l  orseiro  /i/jr.  2706 
corselet  frz.  2635 
oonet  fr».  2686 
eonetto  M  9686 
corsia  ital.  27QJ 
corsiere,  -o  ital.  3706 
« orsivo  ital.  2707 
corso  2709 
i-ort  yror.  rat.  2712 
cörl  6mv  2149 
€ortamio  jN^.  8718 


Mrtar  ipmi.  ft§.  2711 

2811*^ 

'  cortice  mm.  9646 

cortege  fr?.  2311 
corteggiare  ital.  2311 
rorteggio  /Va/.  2311 
j  corteghe  »an/.  2546 
•  cortdar  »pan.  2811 
■eortello  «cri.  2666 
corlflHDO  tpa».  2911 
cortese  Hai.  2811 
corteza  opnit.  3647 
rortezar  sjton.  2311 
(•(irtiqa  yi/y.  2547 
corticcia  ital.  2547 
corlifiano  itaL  3311 
cortinft  rMm.  9648 
cortina  eat.  »ptm.  Utk 

jtror.  ptg.  2548 
corUr  »pan.  2464 
corto  ÜaL  »pan.  2712 
cortres  prov.  2511 
cort-z  />ror.  2311 
con-  rtr.  250H 
corve  «an/.  2506 
conrto  fr».  2640 
corrsta  »pan.  2714 
oorveta  ;>fj/.  2607 
corvetta  ital.  2714 
corvette  frz.  2507 
corviserie  afrjr.  2511 
corvisier  afrz.  2511 
Corvo  «/ja«.  2714 
Corvo  ital.  f)tg.  2608 
conrois  afrz.  2511 
corroniarinhii  /»/^7.  2660 
corza,  -o  »ixm.  ptg.  1889 
curze  lomb.  2323 
corzo  ;)/47.  sfion.  2710a 
cos  ruf.  2i')'.y\ 
cosa  Hai.  prov.  sjtan. 

2084 
conr»  itiA.  2066 
cottni  8197 


eoflda  Aar.  9686 

cnsr  ionz  i)a  ital.  2432 

COSro  ptg.  2655 

coscojii  sijfj«  2715 
coscojü  xpnn.  2715 
eoscol  c»/.  2715 
0(McoUa  «at.  3716 
eoieorrio  jtg.  2U6 
coecorron  «fMM.  8666 
cofldre  afr».  2467 
cosdurnna  />ror.  2454 
co8e<  ha  «/x»«.  2323.  2434 
cosenza  pror.  221)2 
coser  /iroü.  span.  ptg. 

2457 
eoai  CO«.  2443 


MW«.«..  .jpi-K  908U 
coain  prov.  9448 

cüsita  »7a/.  5167« 
coso  ital.  2034 
cospel  nfrz.  271(i 
I  cäapelo  atant».  3716 
iMäpir ft^  8448 


eoamr  eol.  9894 

cossoK're  i>rnv.  24S4a  N. 
cos.st'üiar  /<r»c.  2440 
cosser  frr.  2:U2 
cnaser  prnv.  2657 
co(8)8irar  prov.  2488 
coMO  Aoi.  =  lat.  cHaraa 
eOMNI  oj/Vs.  2296 
eonoo  frs.  2667 
eoaU  Atrf.  prov.  ptg. 
2559 

Costa  Ca/,  span.  2450 
costado  s/wn,  2560 
cofttar  prov.  cat.  »pan. 

2450 
eoaUra  itoL  9460 
coltito  ML  9869 
coflterella  M.  2660 
costo  ital.  3460 
costolii  i7(//.  2559 
costolina  itul.  2569 
costra  «jKi«.  2t>36 
cottrenher  prov.  2451 
costreflir  »pan.  2451 
coctan  CO«.  2454 
coatnma  4M.  prov.  9464 
costnmbre  Mpai«.  2464 
costume  lYo/.  frs.  2454 
costume  ptg.  2454 
costuinene  nard.  2464 
costumne  usjxin.  2454 
coatnra  Ao/.  yroc.  2468 
cot  mm.  2(>40 
cota  prov.  6809 
cota  prov.  »pan.  ptg. 

7688 
roläo  ptg.  7600 
riitano  /mccA.  2563 
cotar  »pan.  ptg.  7688 
cote  Üai.  2654 
oote  /ira.  7688 
oote  afrz.  2640.  «809 
oMe  Aw.  9669 
cAt4  9600 
coieaa  fr».  2559 
c6telelte  frz.  2559 
cöteli  ri<»i.  2640 
cötena  neap.  2721 
cotcnna  ital.  2722 
coter  fr».  7688 
coterie  /V».  7686 
eoti  nm.  9M0 
cotiser  fr*.  7888 

l  Oto  .iprin.  203(i 
colaKiiii  »7«/.  2727 
t  olon  frz.  1201.  7600 
Colone  it<il.  1201.  7600 
cotoniite  ital.  2664 
ootovel(l)o  j)^.  2640 
eotovla  f^T'  9696 
eotovia  ivNm.  9668 
eotte  «fr«.  5309 
cottimo  ital.  7691 
rntlura  ital.  2299 
i  iilufa  sj>aH.  9794 
coturi  nwN.  3640 
eol4  jMm  9664 
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eoa  fri.  2828 
cou  afrz.  3649 
eon  genue».  2081 
conard  frz.  2024 
oonarder  frz.  2024 
coobrar  afn.  7854 
I'oiirambio  Uai.  tpm. 
2H83  N.  I 

coui'hf  nfiz.  232(!  I 
coucher  nfr2.  282»)  I 
eoncon  »/r2.  2649  | 
cooconer  fn.  2648  ' 
eonronler  frx.  3648  | 
coude  frz.  2640  ' 
.  oufire  frz.  2467.  2661 
i-onc  2024 
l  uxu-  //■:.  2ii2(i 
couennc  frz.  2722 
rouette  »fr«.  2657 
coQgoiurdo  nproc.  3662 

OOQIMDHO  OJMWL  36M 

cooille  nfra.  3816 
coole  frz.  3646 
conle  a/>  2.  2227a 

rouler  frz.  2830 
'  oulcur  2336 
couleuvre  nfrz.  2332 
Mnlindron  npror,  9618> 
eoolis  fnt.  2314 
conliMe  /Vs.  3814 
couloir  23S0 
coulp€  frz.  2664 
coungiero  xadfrz.  2416a 
roup  w/"rz.  2313 
rnup  (//"r;.  2t>.'i.i 
coupe  /"rr.  2661.  2693 
conpeau  fr;.  2693 
cooper  nfrz.  3818 
eoaperose  /Vs.  5888 
COOple  frz.  2498 
eooplct  frz.  2498 
coupole  /^r2.  2698.  2696 
cüuque  jHc.  2281 
Lour  frz.  2311 
courage  /Ir«.  2603 
conrbatu  frz.  2710 
eourbe  /Vs.  3714 
coorber  /Vt.  3718 

rourbotto  frz.  2711 
courer  ffi^.  22'.I2  N. 
courgc  nfrz.  2662 
courir  frz.  27U5 
coarlieu  «/"r^.  2138 
conrlk  nfrz.  2188 
eovo  3516 
oovronDe  /V«.  3637 
eonrrier  frz.  2708 
courroio  «/■/•!.  2537 
rourriijola  npror.  2638 

coorroux  />r.  2144 
frz.  2709 
fr».  3709 
A«.  3706  I 
court  fH.  8713  { 
coDrte>ponite  o/W.  3667  I 

■  oiirtier  frz.  2(;97.  2705 
courtii  afrz.  231Ua 
coortiiM  afi-M.  8548  I 


eonrtisaB  /'rz.  2311 
courtiser  /"rj.  2311 
courlois  frz.  2311 
eous  o/rz.  2f:6S 
connmento  ap^. 
coosln  /Vs.  2861 
cousin,  -e  frz.  2443 
fousir  iiptt/.  5269 
«•oussin  /■/V.  2658 
coüt  frz.  2450 
route  «/rz.  2657 
conteaa  frz.  2666 
oontelier  frz.  2665 
coate'poiDte  a/Vs.  3657 
coAter  frz.  8460 
coutipia  i/a/.  2306 
couto  pfg  2036 
i  iiutie  frz.  26»)7 
coulre  «/"»-2.  2667 
eontniue  frz.  2464 
r>onture  /Vs.  3458 
couture  afiv.  8866 
coatvrier  frz.  3468 
couturifere  frz.  2468 
couve  pig.  2031 
couTi?  /"rr.  2K42 
ruuveVZ  afrz.  2t'r\'2 
couveot  nfrz.  2483 
coam  frx.  3643 
coOTwde  fn.  3498 
coQfi  /Vs.  S64S 
coQTir  frx.  2642 
cOOTiz  afrz.  2642 
couvoitic'  «/■/•:.  2(>H.'^ 
couvoilise  afrz.  2G8;t 
i-ouvrc  241)7 
couvrir  frz.  2494 
coujron  nfrz.  23 16 
cora  ^i.  2642 
eora  tieU.  ptg.  2061 
r-i"ivaiio  ptg,  2640 
cuvaifza  jk»».  2394 
(  Ovare  ttal.  2C42 
covoa  /iifrnurx.  aoberital. 

covelle  »ta/.  2047 
coveiroara  ntap.  4386 
corldere  tua.  3680 
coTigliare  Äal.  2689 

i-oviplinta  itnl.  2fi39 
<ovii;lio  »/(7/.  2639 
covil  pl</.  2>\a:\ 
covile  ilal.  2639.  2643 


coTOia 


2488 


COTO  piff.  2051 
coro  üäl.  2642 
coTolo  «oL  3648 
coTone  itat.  4669 

covrir  /"»  r.  241(4 
covro  ulfhol.  2497 
i'oxa  j'ti/.  2666 
coxo  2567 
cojrtar  asjmn.  2287 
cos  «pa«.  1771 
coza  pror.  8084 
cozedra  a»pan.  2657 
cozer  /rf^^.  /^rof.  2292 
nizidura  pti/.  2209 
cozina  span,  prot:  2289 
ooiinba  3288 


eozinheiro  ptg.  2300 
cozir  pror.  2292 
cozzare  iVa/.  2312.  2723 
OOZKO  Ual  2312 
cozzone  UaL  2296 
crac  /ins.  681S 
crarher  afrz.  8878.  4648, 
7731 

rra.  hcr  frz.  2449 
crai  itltUnl.  Hteü.  2571  i 
crai  pco/-.  3378  I 
craie  2602 
craignoD  afrz.  10352 
cnindn  «0«.  9709 

!  eraml  wmom.  5814 
crainaillp  champ.  5314 
t  ram  alar  r/r.  1720 
crainer  afrz.  2590  N. 
crainpe  frz.  6316 

!cramp<m  /rz.  5316 
enunoW  /Vs.  7697 
em  fn.  8681 

'  crane  prop.  eoL  1816 
cranecfoin  ^s.  5818 
rranequinier  /Vs.  fiBlS 
craimu'  'i/rs.  2152 
imp  nitn.  11)59 
crapaud  />•;.  2593.  5318a 

iCnpiaat-z  pror.  2693 

I  crape  afr*.  2670 

,  crapdoa  vMM.  1961 
crapenda  rtr.  1961 

'  eraqner  frz.  6818 
era-  asiHin.  mrd.  2571 
crasi  mrd.  2571 
crasso  i/<j/.  2578 

I  crato  to9c.  2'>79 
Gran  jMwv.  25du 
enoe  ftro«.  3680 
entranter  o/Vw.  8504 
cravate  frz.  2618 
cravatta  ital.  2612 
(.■rav.'iit;i  himli.  2598 
<Tavi)  ^jff/.  2264 
crayon  frz.  2602 
crea  /omZ>.  2602 
craador  prov.  2681 
ereaiic  pron.  2581 
creance  fr%.  8688 
rr«^ancier  frz.  2581 
iTeanl  (//Vi.  2585 
croanlcr  afrz.  2585 
ereauza  ital.  2592 
rrear  /jroc  2592 
creare  UaL  2692 
ersMti  mm.  8610 
eraatoar  nfn,  8881 
erdiadnn  eat.  prws.  3606 
erebantar  ^iror.  8584 
crebar  pror  2698 
rrebarc  mrd.  2598 
creche  /rz.  6329 
eroda  Iom5.  2602 
erede  mm.  2687 
credendario  ptg.  3684 
cr4dencier  fn.  3584 
(Tedendero  »pem.  2684 

"Tfilerisa  pror.  2583 
credeuza  (to/.  2583 
eradeniiore  «•!.  8684  I 


«rMer«  Üat.  2887 

oredincer  /-mw.  2584 
crcdinja  rum.  2683 
credin|ar  rum.  2564 
cr4dit  /Va.  3586 
credito  UaL  3686 
crodilo  /om5.  2586 
ereduto  idthorhUal. 
crei'ri'  i;i  .-^/"t/i.  2583 
creer  .•<//</«.  25^7 
cr6er  frz.  2öH2 
creere-8  a/irs.  2581 
creire  attiat.  prov.  8SB7 
eidMr  pros.  8801 
erdasonn  pros.  9600 
crema  «;Min.  9705 
crema  üo/.   syMin.  /rfy. 
2152 

cr^tnaill^re  frz.  5314 
crömailloD  frz.  6314 
cremar  pror.  2690 
cremaacla  pror.  2588 
cremaselo  j>ror.  6814 
creme  «pan.  p/47.  2188 
Crfemc  /"/-I.  2152 
creiiier  //r/ir.  9709 
rreiiiir  (i/>:r.  !)7lil) 
rr(-misi  ital.  7597 
cremiaino  <to/.  7697 
cremoir  aft*.  9709 
afr*.  0700 
cremzo  to<Ar.  8569 
crena  ital.  j>tg.  2591 
crena  arenez.  nrenrz.i 
crena  yrfjf.  1939 
cren(;a  jtlg.  2683 
crencha  s/mm.  pig.  2691 
cr6neau  /"r-.  2691 
cctoeler  /Vs.  3691 
crteer  /1«.  8681 
crener  afrx.  3591  N. 
cr«nna  rtr.  2591 
crepa  mm.  2Ö9H 
crepare  ital.  25'.)  5 
crepaliira  iVu/.  2595 
crepatura  rum.  2694 
cr6pe  nfrz.  2609 
crepia  j>rop.  5889 
cr6pir  nfrz.  8809 
crepilaro  ifa/.  2596 
crepilo  itul.  2597 
crepore  ital.  2690 
crer  p/;/.  2587 
crÄr  rtr.  2587 
cresoer  2601 
crescere  itoL  360! 
crasoioiie  itoL  8600 
creainM  ftol  9163 
cresma  ital.  2163 
cresj)    f//V^    firnr.  cat. 
2Gt  lit 

Crespo  ital.  ajian.  2601) 
cresson  frx.  3600 
rresla  eat.  tpm.  itd. 

pror.  3610 
cresta  riMi.  3611 
crestat  mm.  3611 
orejJtv  mm.  2ti01 
cresliau-s  pror.  2153 
tr99.  8158 
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ereU  äal.  2602 
crtte  frz.  2610 
erttin  fn.  2168 
ertUno  MaL  81M 

iTetO  MMM 

2686 

.Teil  '>/,w-'j/rf.  268S 
iTettare  ital.  269« 
t  rcttu  •/«/.  2697 
creurer  neat.  2ÖB7 
rreuset  nfrz.  58SS 
eraoMt  frs. 

ermaqnln  imiBm.  SUSla 

.•reux  /■/•;.  2541.  2620 
i-reux,  -se  frz.  2541 
cnvMhi  (Mi  vom)  wriHM*. 

2598 
i-revasse  />s.  2&96 
creveoU  lomb.  2696 
erem-  /V«.  2698 
ererette  frz,  1916 
cmette  afrz.  5826 
(Texen  cat.  2600 
••rexer  rat.  26lil 
rrezensa  ^>ror.  eat.  2Ö8;5 
«•rezer  /»rw.  2687 
crezer  tpan.  2601 
cri  Av>  7678 
eria  talL  Ao/.  «pan.  ptg. 

3592 

criadu  «/Min.  pl^.  2582. 

2692 
criaOIer  fr:.  7677 
crialeso  ilal.  5347 
criar  jiror.  eat.  upon.  ptg. 


erif  u  /rs.  5327 
criqaet  /W.  6811.  5896 

i-ri-fl  pror.  9807 
cris  3201 
•■risclua  huitk.  2626 
••risuia  ital.  2152 
crisol  ff;'an.  2(>2.'>.  6885 
crissa  rtr.  2G34 
crista  }>tii.  2G10 
mstato  »ta/.  2611 
cristiano  Ual.  apan,  2168 


criar  prw.  7678 
eriba  «^1».  S(M)6  | 
criliar  sjMn.  2604 
cribillo  «/>*»«.  2606 
crihle  />c.  2r>0ö 
rrihler  frz.  2ti(>4 
••ribo  *y>a».  2605 
cricol  nprot.  6326  , 
crida  a«pa«t.  «rp^.  7678  ' 
erida  rwm.  2602  1 
cridar  prov.  nspom,  7678 

i-rieinlire  ///>;.  '.)700 
■  ritT  frz.  7ti7H 
crieri  ru»w.  201t0 

afrz.  2^)81 
/V*.  »ta/.  ^j^.  2606 
apan.  2606  ; 
eriin-8  proe.  9606  i 
Clin  frz.  span.  9007 
crina  »to/.  ;*^/.  2<i07 
crüiado  »iHin.  2GU8 
crinat  cat.  2608 
crine  ifa/.  2607 
criniera  ital.  2G07 
criniöre  />*.  2607 
crinit  |Mm  niM.  9606  : 
crioito  tkd,  tfmt,  vif,  ' 

9608 
crino  itiil.  2007 
criiiut  pror.  2608 
crinuto  ito/.  2C08 
eripU  itaL  9687 
ct^a  rMM.  9867 


»pam.  9625 

i  rilta  ital.  2637 
rrivar  /y,//-  2604 
i-rivi'lar  acut.  2(503 
crivellar  it/iJ.  prot,  2603 
criTello  »to/.  2606 
eirnjptf,  9606 
crhtalnar  jw«*.  7677 
croatta  ü<a.  2612 
crobata  gpan.  2612 
croc  jwor.  /irz.  2616 
croc  r^r.  fr«.  />ror.  5380 
(Tocohiare  itul.  2622 
crocchio  ital.  2622.  6381 
croeda  •'"/.  26  u 
crocco  Hai.  5880 
croce  afn,  9914 
croce        2694.  2686 
rrocher  afrz.  2616 
crochet  pic.  2615 
iTochet  fr«.  5330 
crochier  afrz.  2616 
crochu  /Mic.  2613 
eradare  An/.  2624 
rroebU  itoL  9698 
eroddare  MoT.  9617 
crociulo  itfil.  2696 
«•riH'o  v"/.  2618 
crofU  iifrz.  261t> 
iTodler  afrz.  2642 
i  rof  //««w.  2497 
crof  par.  2506 
crogiare  Ao/.  9034 
cropolare  Hat. 
rrogiulo  ital. 
croi  mod.  2526 
croi  />rt>r.  2619 
croire  frz.  2587 
rrois  afrz.  2636 
rroisade  /"/.j.  2628 
croisel  a/rs.  6335 
croiser  /Vk  9694 
croisair  pror.  afrz.  5898 
croislre  pror.  afrz.  5898 
«  roUre  frz.  2601 
cruix  «/■/•-'.  2636 
<Tuj()  itiil.  2619 
croUar  /^ror.  cot.  2642 
croliare  iVo/.  254S 
crdne  fr».  5817 
cropa  pmr.  5884 
croqoe  /mc.  2618 
croqne  span.  ptg.  2616 
croquer  /V^.  2r>16 
cruquignolf  frz.  2616 
(.loquis  frz.  2616 
croa  pro«.  3641 


eroMiare  ital.  6823 
'  croMi  prov.  2614 

oAw.  aA«.  9614 
ft*.  6680 

crosta  tYo/.  JMWH  eoL  ftg. 

2635 
crnta  y;r»f.  2637 
croUlü  ilal.  2622 

erötalo  «pun.  2622 
crote  nfrz.  2637 
crotorar  tpan. 
cralte  6994 
crotz  /M*ov. 

rrouler  «/"rr.  2642 
cTOUss«?r  frz.  2265 
rroi'ite  fr::.  2»)35 
cr(o)ule  o/V  r.  2637 
eroyance  frz.  25ä3 
crom  «pOM.  9614 
croiada  jww.  9868 
crozar  prw,  9694 

I  cni  /)r»r.  /Vc.  9681 

I  cni  ;>t9.  2681 
cruac  ir.  2680 
cruiii  li  näl.  2534) 

I  cruaidh  v<J/-  2619 

i  cmauW  frz.  2628 

!  cmedare  üai.  3634 

I  cme«  rwn.  9686 
crtiche  /rz.  5382 
crud  rum.  2631 
crudele  ital.  2627 
crudelitä  iVa/.  2628 
r-rudel-s  jtroi.  2627 
crudeltä  »ta/.  2628 
enido  span.  ital.  2631 
oniel  frz.  2626.  9637 
cnid  sjtan.  }Att.  9697 
cnieldad  2628 
crueldade  ///</.  262s 
LTUeUiiuli  sard.  2628 
.  rueli  *i»/n/.  2626 
crui'iila  rum.  2632 
cmentar  aspan,  2682 
criMDtar  Ao/.  «|mm.  4862j 

enies  fl/V». 

.■n]P!i-<.   f  nfrz.  2630 

crut  usiiiit'nt  «/"r^.  2630 

crugDS  iiror.  i5332 

crujir  span.  5323 
i  erana  Aal.  2527 
icnint  fw^  3688 

jennta  ptg.  2886 
'erat  ruB».  2711 

ITH/  s/xiH.  2636 
cruzaiiii  s/>aH.  ptg.  2628 
cruiar  ;»/</.  2624 

crazel-s  pror.  2627 
en  rum.  2672 


coalquiera  «pa».  7629 
caan  span.  7632 
eoaiido  igwii.  7686 
enanto  »ptm.  7686 

cuarenla  »pnn.  7604 
cuaresina  /f/>fift.  7602 
cuarlo  span,  i'tij.  7640 
cuatro  tpan.  7662 
cuba  «po».  ji($r.  2693 
cobeba  »pan.  ptg.  jww. 

6346 
eobabe  Aof.  1846 
eab«be  fn,  6946 

cubels  7;;-ör.  2693 
cubi  mudinex.  2641 
cübia  irnr^.  2498 
CUbit^a  ptg.  2689 
eobil  »pan.  2643 
cobUe  Afl/.  3648 

cnbir  co«.  2494 
eobito  ptg.  2640 

onbito  ital.  2640 
cubrir  «;m>m.  ;>/^.  2494 
cUf  rum.  2t>')3 
cuc4  nun.  2644 
enealla  qwn.  2282 
coccagoa  itaL  32S3 
cncehitija  AML  9987 
eoedii^o  UßL  39B7 
caedo  ital.  6886 
cm  i-o       .  2663 
»■u<-ercs<  i  rwm.  2428 
cuchara  .■<i'an.  2287 
ruchillero  «y^an.  2666 
cucbillo,  -a  span. 
cucina  ital.  3289 
cocinajo  iki.  9n0 
i'ucinare  ital.  3291 
cacinario  ifa*/.  2290 
cuciiiiere  üal  2290 
i'Urire  »'to/.  2457 
cucitura  itnl.  2468 
cncuesd  ram.  3648 
eacoie  rtuw.  9989 


j  ca  piem.  3794 


eoa  eat.  9034 
eoadragadmo  naa.  ate. 

7608 

ruadrillo  span.  7608 
puajur  span.  2276 
l  uuio  irpoM.  2277 
coal  «i»aa.  7638 


cacaftar«  Ual.  9648 

(nicnlla  i/<i/.  2645 
cucullo  ital.  2645 
oucülo  iVfi/.  2ti)lt 
cucuiua  rum.  2651 
cucurben  ram.  2399 
eueiirbetft  rum.  2663 
enearUta  ital.  2663 
coeot  cot.  2666 
enenbi  rum.  9178 

rucutÄ  rMW.  2173 
cucuzza  itul.  2652 
ruddä  sard.  4712 
cude  «orr/.  2724 
Cadrado  span.  ptg.  7607 
cndrante  tpan.  pig.  7605 
eodnr  «{nm.  pig.  7614 
coebano  «jkm*.  9486 
caeca  rum.  2826 
(^uei^ar  altoberitai.  5304 
pueillaison  fra.  2328 
cueillelte  frz.  2838 
caeiilir  /r«.  2838 
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enell«  «pan.  2828 
cuelmo  Bpan.  2663 
cuemo  atpan.  7687 
euemu  tpam.  2364 
cuenca  tpan.  2288 
cuenta  tpan.  2381 
cuento  $pan.  2381 
caer  aspam.  260() 
«■uerda  tpan.  2146 
ouerdo  gpan.  2G09 
raema  jtlg.  2521 
cuerao  «pan.  2521 
ruero  apan.  2616 
cuerpo  «/MM.  2584 
coerpons  <ifrz.  2638 
cuerro  »pan.  260fi 
cuesco  j<pan.  2656 
caesta  »pan.  2559 
t  uet  rtr.  2292 
cueva  sjMH.  2051 
cuevre  nfrz.  7699.  6304 
caexo  «/MiN.  2288 
caffia  itai.  5889 
cuflccbie  (fbruzx.  2688 
tnfruiita  r«m.  2411 
cufunda  rum.  2412 
cufuri  rum.  244i9 
cu|;a  rum.  2305 
cugiiio,  -«  ita/.  2448 
cagnu  s»e<7.  Ucc.  2882 
cu^Uz  /wor.  2665 
fUi  tfa/.  rum.  friaul.  jtror. 

nfrz.  7666 
cniar  />roi-.  2305 
qaiar  altoberital.  5204 
cuib  rwm.  2641 
cnidar  span.  ptg.  proi>. 

2806 
cnidier  afrz.  2806 
cnilher-fl  prot.  2287 
cuiller  /r«.  2287 
cnir  frs.  2616 
cairasse  /rr.  2612 
puire  frz.  2292 
cairien  afrz.  2612a 
cuisen^oo  (i/r;r.  2429 
cuisine  frz.  2289 
cuisiner  /r«.  3291 
foisse  /rf.  2666 
cuisson  frz.  2294 
t  uissot  /"rz.  25G6 
raistre  frz.  2720 
cuitainn«  «fr«.  7674 
caiu  rum.  2682 
cuivert  afrz.  2822 
luiTre  /r«.  2496 
ruivre  afrz.  6304.  7699 
cuia  tpan.  2566 
cul  ;>ror.  /rz.  eat.  2671 
qiilame  *paM.  9253 
«  nlantro  span.  2513 
cnlhute  /r«.  2670 
cnllmter  frz.  2670 
cnlelira  span.  2382 
cuivbra  <»i/.  2332 
ralege  rum.  2323 
ciilire  ito/.  2660 
l  ulla  1^«/.  2686 
I'ulnie  rum.  2662 
culmino  com.  2662 


enl«  »pan.  2671 
culovria  uctL  2832 
calp  rtr.  2818 
culpa  eat.  span.  ptq.  ital. 

2664 
culpi  rum.  2664 
rultellns  rum.  2666 
culto  ital.  2669 
cultuc  rum.  2667 
culuevre  n/rr.  2382 
culvert  afrz.  2322 
culvert-z  jiroe.  2322 
cul  vera  afrz.  2671 
cum  rum.  2364 
rum  ru»t.  n/r«.  7686 
cumar  mm.  2650 
I  cumbatter  Hr.  2348 
j  cumbessu  aartl.  2485 
!  cnmbre  «prin.  2662 
cume  ptg.  2662 
cument  afrz.  7687 
I  cumie  span.  2662 
cumnat  rum.  2306 
cujnnilesc  rum.  2306 
curon&jesci  rum.  2306 
^umo  ptg.  10461 
cumpana  rum.  1796 
curop&ra  rwm.  2367 
cnmpel  rum.  2381 
cumplir  tpan.  2372 
cumplit  rum.  2372 
cumpoz  a/r2.  23H1 
cumulare  ital.  2676 
ciimulo  itai.  2677 
cnna  «pan.  2678 
I  cuna  neap.  piem.  2721 
I  iuna  genuei.  7222 
cufia  p^.  2682 
I  cufiado  «paM.  2306 
I  cundir  tpan.  cat.  6337 
I  cunele  altruzz.  2685 
cimba  ptg.  2682 
cnnbado  ptjr.  2806 
cunbar  jOg.  2681 
cunhat-z  prov.  2306 
cunho  pfif.  2682 
cunh-8  prov.  2682 
cuniculo  I'M/.  2688 
rufiilari  licil.  2416 
cnnkeisma  rtr.  2199 
cuAo  «pan.  2682 
cunoafte  rum.  2310 
cunosc&tor  rum.  2309 
ftiinnjrtin^a  rum.  2808 
cuQtir  a«pdrtt.  2466 
cnnun&  mm.  2627 
cunzare  tard.  2681 
cuoccoio  tüäital.  6806 
cuocere  ital.  2292 
cuoco  ital.  2300 
cuogolo  iy>n««.  2266 
ouojo  ital.  2516 
euore  iVfi/.  2600 
cupeU  rum.  2880 
cupidezza  ital.  2689 
cupidigia  iW.  2689 
ciipido  ital.  2691 
cupielle  neapol.  2687 
cupitare  «(a/.  2690 
cupola  ital.  2695 


!  e6p-»l«  tito/.  2698 

I  cuppa  rtr.  2698 
cuprinde  rum.  2876 
I'uquillo  «pan.  2649 

I  cur  rum.  2671 
cur  rtr.  7626 

!  cura  rum,  2330 

I  cura  prw.  span.  ptg. 

I  2696 

I  cura  «pnn.  ptg.  2697 
cura  rtr.  7625 

I  cur/i  rum.  2644 
cura  tic.  7625 
curaqfto  ptg.  2698a 

I  curame  p(</.  9263 
curare  ital.  2702 
curare  »pan.  ptg.  6041 
curato  ito/.  2696 

1  curattiere  ital.  2697. 

I  2706 

I  curclar  Hr.  2498 
curculez  rum.  2699 

!  cure  frz.  2696 

.  rur6  rum.  2537 
rur^  /rz.  2698 
curecherie  rum.  2030 
curecbier  rum.  2030 
curecbiu  rum.  2030 

.  curg  rum.  2706 
curiar  #pan.  2702 
curieux  frz.  2701 
curios  rum.  prw.  2701 
curiosita  tfo/.  2700 
curioso  ital,  tpan.  ptg. 

2701 
curie  frx.  270öa 
curlier  afrz.  prot.  2704 
curlieu  a/irz.  prov.  2188. 

27(M 
curio  /om6.  7676 
euros  proc.  2701 
curpeo  rum.  2339 
ciu-penesci  rwm.  2389 
curl  rtr.  2811 
curte  rwm.  2811 
curtgin  rtr.  2811 
curline  afrz.  2648 
curtir  tpan.  2464 

i  curto  ptg.  2712 

!  cnrull  cat.  2682 
curullar  co/.  2582 

,  cur>-are  itcU.  2713 
curvo  ital.  jttg.  2714 
ruaare  ital.  2U36 
enscbemeiit  a/r^.  6341 
cnscbina  rtr.  2289 
cusrino  »Ta/.  2668 
cuscire  ital.  2467 
cus<*ru  rum.  2444 
cosdrin  r<r.  2443 
cusencenavle  afrz.  2429 
cuscnccniisement  a/ri-. 
2429 

cusenronos  »frz.  2429 
cüAetu  Ucc.  2305 
jiO/iiga  canar.  1699 
cusir  ca<.  2457 
cuso  iilldberital.  6201 
cuspir  p^^jf.  2449 
cttsrin  rtr.  2443 


I  eoMlprinu  /«ec.  2448 

CU88Ö  eat.  2296 

cuas6-8  prov.  2296 

cust  rum.  2460 

cusla  rum.  2460 

cusUr  p{^.  2460 
j  custo,  -a  ptg.  2460 
j  custode  ital.  frx.  2720 
I  cuslodi  eat.  2720 
\  costodia  ital.  2718 
I  cu-stodlar  tpan.  ptg.  2719 
j  custodie  rum.  27 18 
I  custodiez  rum.  2719 
!  custodio  ital.  tpan.  ptg. 
I  2720 

I  costoire  tard.  2719 
cute  rum.  2554 
cutezare  rum.  6310 
culi  tieiL  2724 
cuUleiro  p<ir.  2666 
cutina  tieil.  2721 
cutir  tpan.  2870.  2728 
cutir  ;I(«sr.  7690 
cu/it  rum.  2661.  2666 
cu/itar  rwm.  2665 
cutremura  rum.  2476 
cutretta  ital.  2026 
culriera  rum.  2477 
culrinca  apan.  ptg.  7661 
cuve  frz.  2698 
cuvert  afrz.  2822 
cuviccbie  abruzz.  2638 
cuvini  rum.  2481 
cnvint  rum.  2483 
CQvir  rtr,  2692 
cuvrir  rtr.  2494 
ruyna  co/.  2289 
cnytar  cat.  2297 
cygne  /ra.  2726 
cyprM  /r«.  2694 


da  UaL  2760 
da  rum.  3064 
da  cauo  lad,  1907 
dace  a/r«t.  2766 
d&cio  atpan.  2756 
dad  rtr.  2760 
dadais  frz.  2786 
dadaixoda  rfr.  3644 
daddoli  ital.  9401 
didiva  «pOM.  ptg.  3757 
dado  ita/.  «pan.  ptg. 
2768 

dado  «pati.  p/^.  8054 
didui  rum.  3054 
daga  ital.  span.  ptg.  2738 
dagome  frz.  2788 
dague  frs.  2788 
daguet  afrz.  10384 
daigne  n/V«.  2748a 
daigner  frz.  2969 
daillier  afrz.  2738 
daillots  /r«.  2963 
daim  frz.  2748 
daina  co/.  2748 
daine  frz.  2748 
daino  ital.  2748 


Liyui^ud  by  Google: 
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dalntl«  afrz.  2968 
daintiers  fri.  2968 
dainuire  ntm.  2748b 
dais  fr:.  3001 
daissuda  rtr.  S644 
dala  tpait.  ptg.  9740 
dalb  ntm.  2761 
dalbior  rum.  2761 
dalfiii-s  prov.  2H  JH 
dalgat-z  pritr.  2841 
dalh  s  prov.  2Ti8 
dalier  a/r«.  378Ö 
dalle  8p<jit.  2788 
ddto/^2740 
da  Iflnl  fA^  BASS 

lialii  fr-.  2747 
ilani  .  J7tH 

ii:iiii.ij:in;i  tut.  2712 
daniure  ito/.  30Ö2 
il;inia8  frz.  2744 
daaaacado  ptg.  2744 
danuMefakw  Oof.  2744 

damasco  ital.  $pan.  2744 
damasqnilho  jiUj.  2744 
damasto  2744 
dambler  afrz.  5138 
dame  /•rs.  3075.  3084 
daiiir-icitme  frz.  2742 
daii!.  I  1-  X  /;r;.3(»84.308.'i 
dameldieua  o/ra.  8064. 
8066 

damescfae  afiw.  8074 
damigella  Uti.  Wn 

damigello  ittd.  8078 
dnmigiana  ital.  2742 
daiiidiilaiK'e  2745 
dammeldex  afrz.  2930 
je-8  proc.  2746 
/ra.  2748 
/■«.  ptg.  2747 
damo  «to/.  3084 
damobeao  nfrz.  3078 
dainoiKel  n/r;.  ;;07H 
damoiselle  iifrz.  3077 
dampnar  prur.  cat.  274Ü 
dam-«  i>rov.  2747 
daft  M.  2747 
dan.  -er  rtr,  9881 
danajo  Kirf.  2889 
daflar  gpan.  2746 
danar  ptti.  2746 
danaio  iV*;/.  2869 
dan<;ar  ;>/,'/.  27411 
dancel  a/i-z.  307H 
dandin  (n.  2788 
dandiner  fru.  2788 
danger  n^ras,  8078 
dangier  a/^ra.  9078 
daniiare  (/'//.  2746 
daniio  itiil.  2747 
daOu  «7«*«.  2747 
dano  ptg.  2717 
dan-s  prov.  2747 
dans  a/V«.  tt084 
dans  fra.  9780 
daiHa  fT99.  9at, 

fig.  2749 
daoMT  pnm.  tuL  imnhi. 
3749 


daBM  />;.  2749 
dansel  nfrz.  3078 
I  danaer  frm.  3748 


MM.  Bte.  6418 
6416 


daBte  

dante  atpom.  9780 

ifaiiY  Oil.  2747 
li.iu/c.i  iV.;/.  2749 
<laiizari'  ital.  span.  2749 
dtuuel  ttfrz.  3078 
dapar  rwii.  2876 
dar  apam.  ptg.  cat.  «wr. 

rtr.  9064 
dar^au  to<i.  1907 
dard  /r«.  2760 
dardä  rum.  2750 
dar-dar  /■r^.  4498 
dardu  itat.  span.  9760 
dare  it/tl.  30&4 
dare-dare  /r*.  4498 
dame  frm.  2762 
damo  |Hw.  9789 

darnn  /iry.  8086 
darse  frz.  2761 
dnrscna  2761 
dartre  frz.  4555 
dart-z  /jrw.  275(» 
dassare  ealain:  2887 
dat  mm.  cot  f4r.  prvr. 

8064 
dMil  apan.  2786 
datile  ;>ty.  2735 
datil-s  i>r»F.  2736 
datina  rtim.  2788a 
dato  »■/'»/.  3054 
da  tor  rum.  2766 
datte  ^r«.  2736 
dattero  ital.  2786 
dattUo  M.  9786 
dat-z  pnw.  2758 
ilau  mm.  jiror.  8054 
liauiiiaiic  fr:   21  il 
daunfi  mm.  2747 
daunez  mm.  2746 
dauphin  2848 
daoa  jwwv.  2760 
davan  pro9.  9760 
davanar  «pan.  2872 
davan^  pi*m.  2872 
davanti  //«/.  27«k) 
davos  •ibmiUi.  I'.^M 
dayaas  />;.  2!>ti8 
daye  ottfrz.  2738 
dayanant  oatfrz.  2738 
dayna  tfm.  2748 
daiiario  «■!.  9766 
daziere  ttal.  2756 
dazio  ital.  276i5 
ddedda  «m/.  1)5«4 
de  jtrov.  frz.  ail.  span. 

pUi.  rum.  27tlO 
do  frz.  2758.  2963 
deau  frz.  2963 
d4bade  frz.  1148 
d4bider  fr».  1148 
debanar  />ror.  2872 
debar  ptg.  2872 
d4bat  frz.  2797 
d4baacbe  frz.  2796 
d6banGlMr/»K  1188.9796 


debbo  ital.  2764 
deber  tpan.  2764 
dabOe  ätoi.  9766 
dabflaua  M.  9768 

dibit  2767 
d*biter  frz.  2767 
dibiteur  frz.  2766 
debito  iW.  2767 
debitor©  ital.  2766 
debole  ilfai.  2766 
debolezza  ital.  2766 
debout  fr».  1620 
debrafllar  /V«.  1681 
dohris  /"rj.  157fi 
di'briser  /'rj'.  1576 
dec  prov.  2764.  8203 
decaer  «/«»n.  3329 
deeair  />tir.  3329 
deca  pro».  3208 
decebre  ptow.  2776 
dAoantea  fr».  2771 
deeentar  tpan.  2898 
dei-etlo  i7(i/.  2776 
ili  t  evoir  frz.  2776 
dechadu  ■/-'»«.  2!)53 
dochar  /»rw.  2951 
1 1  «icharge  frz.  2987 
dtebarger  frs.  2987 
dechat-i  jtrsa.  9968 
d4chet  fra.  9768 
dechief  frar.  2797a 
df'ddrer  frz.  2814 
dechivilc  2773 
dt^choir  fr:.  2768 
d6choqueter  frz.  2168 
decidor  »imim.  2949 
.d4dUer  ftM,  2798 
dadmo  4M.  9776 
Idecir  span.  211  A.  2960 
■  decir  aapan.  2908 
dec)  in  frz.  2777 
iloclinar  yn/r.  Hjmn. 


I't'.l- 


d^cliner  frz.  2777 
,  decli^  prov.  2777 
i  dm»Uan  Aoi.  2778 
I  d6eoiler  /V».  9778 

I  d4coinbrcr  frz.  2676 
d^cotnbres  ital.  2»i7t> 
dcroiiiliri'S  /re.  2351 
decoucher  frz.  2994a  N.i 
d^couvrir  frz.  2996  I 
d6crt»pir  frz.  2609,  2781 1 
d6cr6pit  /V».  2781  I 
id«ctk«  fn.  2896 
;  dteroeher  frz.  2615 
<!ecs  pror.  2786 
dpcx  /»rof.  2785 
driia  /■«»«.  27M9 
deda  «W.  2736a 
dedai  rum.  2789 
j  dMaiguar  8006 
I  d4dain  f^.  9869.  8008 
I  dedal  $po».  vtg.  9886 
I  dedans  frz.  2760 
dedat  ram.  2789 
dedau  mm.  2789 
dcdea  /r»>i«/.  9334 
■  dedica^  ptg.  3787 
IdAdkaca  fit.  9787 


Kartlac. 


dedt«aeioii  span.  2787 
dedicare  tW.  2788 
dedieaxione  Uak  3787 
d«di«r  /V*.  9788 

dedire  frz.  2si>0 
dedius  }>niv.  2760 
ilciliJ  .v;i/(M.  ;)<_(/.  2967 
dedro  i)tg.  9500 
dedncere  ital.  2790 
dedui  rum.  8064 
d^doire  frz.  2790  " 
dednrre  ital.  2790 
deal  nfrir.  2963 
doerrain  'ifrz.  2883 
defaiiii  r((m.  2',IHl 
defainia  rum.  2I»*!0 
defal(]m  r  frz.  3697 
defendomeii(t)  /mw. 

2617a  N. 
dafimdar  apon.  9818 
defeodre  prov.  2818 
difendre  frz.  2818 
defesa  281!» 
deflTauoheler  pic.  3888 
defiendo  .«;/<(«.  2818 
d<ificr  frz.  3004 
d«ifil^  frz.  3761 
d«iUer  fra.  8761 
deflnzar  atpum,  9191 
dpfois  <T/"r?.  9819 
d.' tracer  frx.  10329 
de^rajfiia  ilnf.  27<i8a 
degun  u/tol>rnt,il.  2769 
degelar  /  r//.  2s22 
d4geler  /rs.  2822 
deger  ntm.  2822 
(de)ger  mm»  4900 
deget  mm.  9987 
detretar  mm.  29()4 
dp^'ptat  21Mi5 
<ii  -^'io  (Vd/.  27(i4 
tiegbere  sard.  2772 
deghi  »«rd.  2772 
defiet  «frz.  8886a 
d4gliitandflr  /V».  1817 
degnare  Ual.  2968 
degno  ital.  2970 
d^gola  >r/if;r.  4H<)3 
degnllar  s/fiii.  pti/.  2778 
«legond  her(i.  2H2I 
degonda  »a//.//.  2821 
degundare  term.  2891 
degöra  {a«i6.  2779 
degradan  iW.  9898 
degrao  ittg.  2824 
degrat-z  />ror.  2824 
degra-z  prop.  4312 
degr6  frz.  2824.  4312 
degriugoler  frz.  8519 
d^guerpir  nfrz.  10379 
d^ulwr  /W.  10403 
degana  $anL  27M 
degumare  aonf.  2788 
degon  rtupan.  2971 
degu(n)-s  //rof.  2971 
degut  />r<»f.  2764 
debail  nfrz.  2828.  4636 
•iebailier  afrz.  282«.  4586 
debelane  tpan.  2822 
dahi  2990 

n 
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dehelt  a/rz.  2828 
dehesa  spon.  2819 
dshon  frz.  2820 
dshnrtM-  afrx.  99M 
dei  prov.  2764 
(tot  rtr.  prov.  9054 
d4i  J><^.  S064 
dtSnUe  afrz.  2968 
deis  afrz.  3001 
deid  r(r.  2770 
deiacendrc  pmv.  28fl4 
deiwalabeUr  />roi>.  2796 
deissendre  prov.  3894 
d«t  afn.  2967 
dötar  p^.  2886.  8216 
deixar  pVj.  2837.  2910 
deixar  5491 
dejii  fr:.  2s()3 
dejar  «/wh.  2755».  2837. 
6491 

ddtqjo  oqMm.  2896 
d^etAle  «amjfdb.  3968 
d«jeiinw  /V«.  8006 
dejun  ncm.  8006 

dejunar  tot.  5170 
delal)rer  /V^.  2836 
delai  frz.  2972 
delaüer  «/^rz.  2972 
dduto  «pan.  2760 
dtfif»  fn.  8009 


demain  ^rs.  2571.  2862. 
6876 

demaine  afrz.  3081 
de  midt  ptf.  2860 
r.  687« 


deleido  tuipan.  8011 
deleitar  jwor.  «pan. 
2888 

deleile  gfxm.  i>tg.  2839 
deleititr  «/"r..  2838 
deleiUz  /»r<w.  2839 
ddeagtwr  lomk.  3847 
ddflOfSM»  «fMB.  2847 
deiner  fmif.  3846 
deleznar  ^«j^an.  6640 
delfin  v'"«  /''^-  2848 
delfiiii.  lUil.  2848 
delgado  «/ja«,  ptg.  2841 
delgi*  o/Ti.  2841.  3011 
del«(a)at.z  pror.  2841 
deUeado  «mm.  i^.  2841 
detteat  nm.  2841 
dflHeato  «Ol.  2841 
«Mllee  frz.  2842 
delicia  spun.  pfg.  2842 
d^licieux  frz.  2843 
delicio  sjHin.  2842 
delicioso  «/xin.  /i^.  3848> 
mb  fr».  2841  i 
d<li«r  frm.  8011  i 
delirare  Aa&MBO  I 
delit  a/rs.  3889  ■ 
delilior  nfrz.  2838  1 
delivre  frz.  2840  ' 
dölivrer  frz.  2840.  6661 
delizioso  2H48 
dein  afrz.  2849 
ddii&  wem.  2847 
d«lu8  »76 
ddöT  o/Vk.  8849  i 
dema  pr9$.  9071 
daini  eot.  9671 
d«B4  ML  prov.  2662.  i 
6876  i 


demandar  pnt9.  «pcm. 

;>f$r.  2861 
dl iii  iiiiiare  i7a/.  2851 
demamicr/'r;.  2851.  5087 
deiiianes  pror.  2854 
demaaois  afrz.  2864 
d^nwirar  /Ihr.  6973 
demM  lyoN.  8860 
draiaaia  •fM«.  9660 
d(>masiado  tpam.  2850 
<leinediar  «/»n«.  2978 
demeine  «/'r;.  30H1 
demenie  afrz.  3081 
dementar  *//««.  ptg.  2855 
dementer  a/rz.  2856 
demcmtre  prov.  3142 
d«BlMitra(4  o/V».  8148 
dflONatnra  UaL  9866 
d6mettn  fim.  8018 
demeare  fre.  2868 
demeurer  frz.  2858 
demi  /Vx.  2979 
damientraa  MgMM.  8142 
demiiiaal«  rum.  8863. 

608t 

demnll  ntm.  9978 
demobelle  nfr*.  8077 

dömon  fr:.  2737 
demonii)  (/«/.  .</>««.  ptg. 
2737 

demoni-s  j>roc.  2737 
d^moiiter  frz.  8014 
d^Duntrer  /rs.  2867 
demora  tpim.  flg.  9868 
demorar  $pon.  ptg.  9868 
den  pror.  2882 
ijLiian  27G0 
litiiiaiiltt  .Span.  276Ü 
deßar  8/<a«i.  2969 
denaro  ital.  2860 
dende  alttmet.  tpam. 

9ptg.  28S2 
deoegar  afNMi.  j»^.  3860 
denegare  Oo/.  2800 
de  iievit  taUdl.  6134 
den^hi  cat.  mird.  2860 
den^^e  Bpan.  ptg.  2860 
den^'uno  2971 
deabar  prov.  2969 


9970 
d«Di  ffm.  3680 
denier  frs.  2868 
denier  frz.  2860 
deniif-r  fr;.  0004 
denodudo  xjxm.  jUg.  2f^<il 
denodar  »/«»«.  2»til 
denodare  üal.  2861 
denodo  /i^.  2861 
danoatar  upm.  2889 
dteooer  /r*.  9861 
denree  frz.  2859 
deiu  frz.  2760 
9884 


deUHv   ital.   apfiti.  ptg. 
2864 

denl  frz.  aU.  pror.  2862 
deotado  spttn.  ptg.  2866 
denUl  «/xin.  2666 
danUria  üal.  2866 
dentato  UaL 
dentat-z  prov. 
dento  iVÖ/.  }itg 
deute  /"ri.  2866 
lifiitclii-s  pror.  2867  [ 
dentelle  /"rc.  2867  i 
dentelli  ital.  2b67  i 
dcotallo  itaL  2867  > 
denteDon  tpatn.  2867 
d-enter  rlr.  6071 
dentice  ital.  2868 
dfnliculo  ptg.  2867 
denliera  i/«/.  2865 
dentij.'he  sard.  2ö68 
dentilbäes  /^t«/.  2867 
deiitro  üal.  span.ptg.  2834 
dant-s  prov.  2862 
demiado  qnmi.  9881 
den  Desto  »pon.  2829 
deostar  ptg.  2829 
d*part  /V;.  2873 
d^partenieiil  frz.  2H72a. 
3017 

deparlez  rum.  2874 
departir  pror.  287«.  8017 
d^partir  fr».  2878.  8017 
depatuar  prov,  8948 

dC'p^ohe  3016 
depMier  frz.  3015 
döpens  frz.  3020 
döpense  /"rs.  3020 
d6penser  frz.  3019 
d6p«trer  /^rr.  4758.  6916 
depilar  prov.  2876 
depinf^e  mm.  7166 
depil  /"r».  9911 
(i.-j.itrr  /'rr.  29U  1 
li.-plrut.-  frz.  3023 
il.-i>li.v.T  /"ri.  3024 
depois  ptg.  2760  . 

depois  da  maidiK  pig.  \ 
7841 

depoDcr  prov.  tpam.  2871) 
depör  p^.  3878 
deporre  Äo/.  2878  | 

d^poser  frz.  2876.  6943 
dep<>sitfi  ital.  h/hih.  jttg.  . 

2877 
depöl  frz.  2877 
d^pouille  frz.  2915 
döpouillef  /ini.2914.  3026 1 
d^prteier  fir».  8097 
depredar  »pan.pl§.  7872 
d6pr6der  frz.  7879 
dcpn-hentier  agpan.  2878 
depn.'indre  (</"rc.  2879 
dfprfiiiire  frz.  2878 
de  prim(e)-8aut  frz.  7432; 
deprtnd  rwm.  2878 
de  iirauaat  afra.  3880 
dApciaer  /V*.  8087 
depok  frz.  2760 
dqMDD  ntM.  287« 
JMV«.  9780 


deriiB  rum.  2808 
ileratTier  ufrz.  28i>8 
de  raiulon   sjHin.  pror, 

afrz.  7758 
derara  rtan.  7713 
di  rale  frz.  2882.  7799 
derbeda  moA.  4666 
derbp  ;j<ac.  4666 
derbl  piem.  4665 
derhia  monf.  455.') 
derdo  y»<j;.  »ö<K) 
derean  altrenez.  2«83 
derecau  W.  1907 
derecho  »pam.  2983 
deregnar  jirov.  80S1 
de  rendon  mm.  7768 
deretano  Hat.  9888 
derezar  .t;/<in.  2962 
derezoii  /omd.  2HH(; 
deriifer  pror.  3274 
derko  wö»/".  1907 
derlampare  Itce.  6412 
deniier  frz.  9888 
d«rober  fr«.  8171 
derocar  prov.  tpam.  8191 
d^rochier  afrt,  8121 
de  roldäo  7753 
de  nindi'io  j>ig.  7753 
d6ri)quiT  'ifrz.  8121 
döroquer  /"/i.  8135 
derore  afrz.  8127 
dtWMite  mfn.  8214 
danndtt  aftv.  9888 
derramar  span,  ptff,  9808 
derrainar  pror.  2808 
derriit-a  i7«/.  2850 
derrear  ptg.  2btW.  Ht>31 
derreiran  pror.  2883 
derreire  pror.  2886^ 
darrengar 

8081 
derrers  prov. 
dcrreter  ptg.  2926 
derrelir  gp<in.  2926 
derrihar  sfKin.  2810 
deirier  /<ror.  2885 
derrifere  frz.  2m86 
derriers  prov.  2884 
darrocar  />ror.  8121 
tefoi  «ifra.  7868 
derrobadtaro  ptg.  2888 
derruhar  p/^/.  2888 
derrubio  »pan,  2888 
derruiri  «orrf.  2887 
dermmbar  »pan.  2888 
derub  a/rz.  2888 
derobeo  prov.  2888 
derr«  «/H.  9034 
derver  a/V«.  9Bia  3817 
derrerie  afn.  3810 
des  pror.  frz.  2760 
des  rfr.  2770 
des  rum.  2864 
des  prov.  3001 
deä  rTr.  2770 
dAaaceiHitnr  «fr».  3867 
daaachier  «/)ik  9800i 

8248 

deaafiar  tpam.  ptg.  3004 
1409 
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d«sahn«iiir  «/Min.  2794 

dc'.-aliui  iar  nsj^iin.  3787 
desamparar  nfHin.  5924 
desar  cat.  2863 
desardo  ntm.  3882 
deurtir  aftw.  SBlla 
deiutre  mm.  8866 
dtaistre  /Vs.  S966 
desastre-s  ;)rf>r.  2985 
dewaslrn  iiail.  29H5 
df^.t)  iin.'iisf  .'«/«IN.  3006 
desharntar  pror.  7404 
descaer  gpoH,  3329 
dMcahir  ji^.  8829 
dMem  fiM.  2917 
dwBMir  9917 
deMumr  «pM.  1804  | 
descaptar  pror.  3338 
dMcarga  2987 

2987 

deaeargo  «{mm.  jN|pr.  9987 
deseadrar  tank  99» 


descender  $pan.  ptg.  2894 
descendre  frt.  prov.  2894 
descente  /"r;.  2894 
descer  )>l</.  2774.  2908 
ik'H-tia       .  L'772 
ilescbarpir  <ifrz.  1963 
deadievir  fifrz.  2797a 
dyo  itaL  SOOl 
dwoobfir  yfy.  jvfw.  99961 
deMOize  padwtn.  3000 
desconotar  prov.  2995 
desconortz  />rop.  2996 
deKcurd  rum.  2998 
descordar  jarsfk  igNM.  fif^ 
3908 

dWBOlw  4^  8003 
dsaeorU  prov.  9997 
dewotir<r)e  afn.  9009 

descrever  2896 
describir  iijKtn.  289H 
•iesrrivere  rYa/.  2H9li 
descuhrir  «poN.  299i» 
descuidar  jjmmi.  ftf. 
ßöOl 

dcscnits  «UM.  3000 
desde  span.  ptg.  2760 
desdejunar  prov.  8006 
detden  :i003 
desdefiur  R(N»<1 
ciesdcny  ait.  29»;'t 
deadexceve  alomb.  2786 


I 


dflM  Ifarf.  9779 

desear  »f>am.  9908 
desejar  /jf^.  2906 

(lesojn  jitij.  Jltn) 
des<'liiii  i)tttritiil.  277f) 
desenhar  /»r^.  21»iH;< 
dcäcnla  altlomh.  28K9 
deseo  2904 
d^  /rs.  3908 
dflfBrt  fNNk  9901 

2901 

dMwtan  Hfll.  9901 


darter  /V;.  2901 
deserteur  frz.  2902 
de9<>rto  Ual.  ptg.  2903 
desertor  »pan.  ptg.  2902 
dewrtore  itel.  38Ö3 
detBTlpi  fn».  3906 

deCHPMW  «NM. 

9919 

d^se-pi-rer  /"r^.  2912 
liest'^lriver  'ifr:.  911  a 
descta  uli/^iril.  2776 
desent  27r>0 
desTalcar  apnn.  ptg.  3597 

desfamv  r*8- 
desfiar  ly^^.  900« 
desfiaxar  3794 
deafinr  j»ro«.  9004 
deifoUar  »intn.  2H01 
desKuisar  itnl.  10403 
dcsliaitier  "fVc.  282« 
liesheitier  afrz.  2828 
<)e»hi  jd^  4869 
desboara  span,  ftg.  4618 
dethneiar  tpan.  wF94 
deshudar  omom.  ffW 
desi  2760 
(iesi  iiMjuin.  4596 
lifsiilorare  (Vd/.  2905 
dojiiiicrio  iiiil.  '2'Mi 
desidero  ital.  '2\'<ii 
desidrar  Imb.  2^Hiri 
wrwt,  3904 
deder  «^m  99(M 
desierto  tpem.  2903 
desig  CO«.  2904 
desi^ar  span.  2tl09 
desijrnare  ital.  2909 
d^silfniT  /Vr.  2!niri 
desiier  afrz.  2904 
desinare  *fa/.  2792.  8007 
deainaU  UoL  MSfl 
dcflinte  UttL  ank.  8007 
de^ar  rum.  2900 
d«;«ir  /V-z.  2904.  2905 
desirar  lomb.  pror.  alt- 
renez.  nltgentie».  2905 
ddsirer  frz.  2905 
desire-8  prov.  2904 
desilg  cat.  2904 
deqa  prr/e.  o/rs.  8171 
desja  afrx.  2808 
dcfünigar  ptij.  30a8 
desjuTzar  /<*.v.  3(»(t« 
ilfskaniljar  mlhrosn.  1827 
deslegar  /»ror.  3011 
desleguar  ait'mt'Z.  8011 
deslei  a  frz.  2804 
desleido  odpan.  SOU 
desleiier  o/Vs.  2804 
desleir  «pÄn.  9011 

Heslfi-f<  pß-or.  2804 
ilf'slt  inriiii  litm/i.  1 
ileslfvur  ///-'ir.  2804 
ilcsliar  prop.  «/wi>i.  /*^/. 

son 

desligar  ^m.  pta.  80U 
dedisar  tpum.  8640 
deaUinr  mK.  SOU 
dealottar  afr*.  3804 
dadu«  pitm.  8011 


6924 

desmazatado  span.  6027  < 
desmoriUr  apan.  pif. 

3014  I 
desnot-z  j>roc.  2829 
dcao  eat.  3868  1 
daaollar  tpam.  2801 
d--sor  (;,'■»•;:.  2924a  N.  | 
ilehoriiiais  /";•;.  4614 

'  despahilar  tls,')2 
despactiar  prov.  ptg.  6776; 
despacbar«]MM.fi4f.|iirov.j 

,  3016 

;  deapaebo  «|nm.  /i^.  8016, 
j  despifpnA  MriMaa.  6788 
despaiaenter  o/Vv.  8017«' 

'  despmcijar  «/>nM.  ;t486 
'  despaner  n^rr.  2H^l6 

iii'S|i;uizun .ir  .'■/"/«.  ;{436; 

(iesparpajar  «;/a».  6846 

despart  rum.  2878.  8017 
i  da^artir  eat.  tpan.  ptg.  i 
!    9878.  8017 

deapecbo  «pmi.  3911 
jdespedir  tpan.  2807 

de-ipet'rhicr  nfrz.  8015  i 

dfspeit.ir  pt;/.  2911 
I  dfspoiti)  /)/(/.  291 1 

de>pendre  afrz.  8018 
.  dcspensa  prt»,  9pm.  pig. 
8022 

deapcMar  prvt.  $poii.  pig. 

3019 

I  desperar  prov.  2912 
I  dcspertar  ptg.  280(5 
desperlo  ptg.  2806 
de-j»el-z  j/ror.  2911 
despieg-z  pror.  2911 
deapierto  «|Mrii.  2^>ot; 
despiojar  qM».  8446 
despir  ptg,  2807 
de«pire  a/'rz.  2918 
despiler  frz.  2911 
dtspitli,  I/«/.  2911 
dfsplai'  mm.  3023 
desplacer  .■^imn.  3023 
desplaer  (ko^.  3028 
dtsf^zet  prov.  8088 
daaplar  moC  8088 
deapoin  rum.  2914 
despojar  .^pnn.  j>tg.  2914 
despojo  ji/KiM.  pig.  2916 
liespolhar  />ror.  2914 
I  despota  ital.  2916 
'despoto  ital.  2916 
despoyar  «fNM.  8036 
deapraxer  ptg.  8088 
jdespre  rMin.  2760 
'  despre(jar  i>tg.  8027 
<le<prefi  cat.  3027 
(ic.-^[ireciar  /iror.  rat.  upan. 
3027 

desprecio  «/>«».  3027 
deapra^  pig.  3027 
j  daapnl  rtm.  8027 
'daapr^naae  naM.  8027 
I  depresar  prop.  8087 
'  deaprezi-a  jwm  90B7 
IdaapnaUw  jirwk  9915 


despnelbar  /»rop.  2914 

i]fspuelh-s  prop.  2915 
de^pues  ^ipaN.  2760 
despnes  de  *!**f**l1f  apM. 
7841 

despuUar  eat.  2914 
daaqnuiiar  tpam.  79äü 
damnar 

desramer  afrz.  2808 
desregnar  /»ror.  2809 
ile^rciar  prov.  7857 
dcsrei-s  pror.  7858 
desrenar  /'/v/v.  2809. 8081 
desroi  afrz.  7858 
dearoiier  afrs.  7867 
daaroflar  i^nm.  8167 
daambant  9888 
desrabe  afrz.  2888 
desrubison  afrz.  2883 
dei8)sai)ido  sjmih.  2811 
dessaisir  /"rz.  28 12 
dessavoir  afrz.  2811 
deaaazir  i>'yr^^l2 
deaa4  pro«;  9808 
daiM(Q8iMr  JMW«.  9808 
daMBtnir  pro9.  9087 
daaaert  /"rz.  2813 
deflservir  frz.  2813 
dessiller  frz  2798 
dessin  /"/•;.  2909 
de-ssiner  frt.  2909 
deaao  Aa/.  4701.  6146 
daBtare  Uat.  9799.  2998 
daa-tegnir  aUvetua.  9896 
deatln  fnt.  2020 
daatinar  «/>aM.  /«/j;.  2920 
destinare  ital.  2920 
de-sliiu:ar  3039 
destiner  frs.  2920 
destiiio  Hat,  tpam.  pig. 
2930 

daatoarea  rmm.  8819 

destorb«r  ofrar.  8040a 
deatorcer  cat.  »fian.  jitg. 
8612 

destorpar  x;  <>i  /1/7.  3t>44. 
3511 

destorser  jarot:  3512 
dartrala  4ML  2940 
dafltnpar  jmw*.  9640 
daatr«?ar  aflra.  9816^ 

9689 
destre  pror.  2989 
deslrftjf-z  /»ror.  2922 
deslreis  pror.  2922 
destreissa  ;<roi-.  2991 
deatreit-z  prov.  2923 
de^treaaa  prae.  2921 
daatiio-ajMwr.3816.  9088 
deatriar  afirg.  9941 
de.striero  i7a/.  2941 
destrier-8  pror.  2941 
destrigrar  pror.  2816.  3088 
deslrin<:ar  pig.  3039 
deslro  ital.  jtfg.  2939 
destrozar  tpan,  968 J 
destruir  «/m».  /rfy.  2928 
daatroirajrroa.  afra.  3988 


10861 
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iMfS  afrz.  2924 
desvciitar  s/ran.  3649 
.iesTci  nfrz.  2810.  2817 

2891.  9966 
desrerie  afrM.  2810 
dwfenr  «{mmi.  10261 
det  rfr.  SSM.  S967 
deta  rtr.  3907 

detacher  /'r.'  9331 
detail  frz.  MXk  93')» 
detainer  />  .-  3(i3o 
detalbar  ptg.  3085 
detallar  span.  3(13') 
d»-tegmr  aUtuntM.  392« 
d««iw  /Vft  8808 
deterger  $pan.  8502  { 
dfltonar  tpan.  ptg.  2927  ' 
dttonnor  frz.  2927 
d*tordre  />.'.  Hf)12 
detra  ()>Yf  ,  -  1Ü140 
d^traquer       ütifil.  9671 
detras  jpim  Maw.  ptg. 

2928  i 
dfltrriB  o/Vs.  V718 
d^trease  frz,  2921 
detrier  afrg.  3816.  8088 
delries  a/"r2.  9718 
detrois  afrs.  9718 
dt'-troit  frz.  2922 
d^truire  /"rs.  2938 
dels  rtr.  2967  I 
d«ttft  Ual,  2767  I 
dttta^iare  Ool.  8066 
dett&glio  ital.  3086 
delfare  ital.  2954 
dctlalo  (7(1/.  2!I5S  I 
tlette  frz.  27t)7 
detteur  frz.  2766 
deito  *ta/.  2960 
detao  rHM.  3927 
del4  jMwt.  2967 
detx  prov.  2770 
deu        2770.  293ii 
deuda  itpan.  2767 
dendor  pror.  gjMn.  2766 
deugi«  o/rt.  2841 
dedl  «/V«.  8066 
dens  prov.  3760 
dena  tard.  rtr.  prwt.  pig. 

2980 
dentor  eat  3768 
dcuve,  douvo  a/hi;.  8062 
deux  cent  ^rs.  3128  ' 
deux  nfrz.  313») 
d6valiter  frz.  10158 
denat  2760 
d«vai  jww.  2760 
davew  altnbtrtui,  10194 
deradfir  ji^.  2766 
derelre  prov.  3766 
devcic  <ifhn-(i/H>I.  2765 
dcvenir  /»roi'.  /"r;.  «/xin 

2938 

dever  prov.  ptg.  2764 
detm  «02.  2764 
d«f  en  frs.  2760 
devea  prwt.  3760 

deTCsa  cat.  2819 
dcvetore  tUlper.  2766 
r.  8047 


d^Tider  /•rs.  10180 
.levin  frz.  3049 
deviuail  /^»--.  3048 
deviiier  // 3048 
derir  ptg.  2938 
devire  prav.  8047 
devis  pnm,  8047 
deTis  fra.  9061 
lie  vise  frz.  3051 
deviser  frz.  3051 
devLza  /)rop.  3047 
devo  itoL  3764 
devoir  ^  2764 
deT<HV  wm  «mm.  sto. 

2986 
devorar  fr».  2080 
devost  altvmet.  2876 
devot  /■)■,-.  20:18 
dovoti)   it(il.  .sjHin. 

2938 
dövoue  frz.  293H 
devourer        2935.  2987 
deroQler  o/rs.  3884 
devootrer  afiv.  9084 
dex  a/^rz.  2980 
dexar  span.  2910 
d4xere  sard.  2772 
del  /*<i?.  2770 
dczembre-8  prov,  3771 
dezembro  2771 
desial  tttuz.  2963 
deiirar  pro».  2906 
deibre-s  prov.  2904 
dezirier-8  pror.  3904 
dezirous  /»ror.  2906 
deiirOB  pror.  2906 
di  UaL  rtr.  2760.  2968 
di  oat.  span.  3064 
db  area.  3968 
diabla  fint.  3942 
diable^  i»fw.  3943 
diablo  »pom.  3943 
di;iliH  ptg.  2042 
(liarunu  iVd/.  2943 
diam-  frz.  2943 
diagoo  ajj^jT-  2943 
diana  ital.  2947 
diane  frt.  2847 
diante  2760 
diantre  frz.  2943 
diaprc  «/■/-.  4694 
diaape  proi .  nfrz.  4694 
diaspero  aj>an.  ply.  4694 
iliH.s|if())ro  apoH. 

4694 
diaspro  itat.  4604 
diam  rtr.  2980 
diatol  riMk  2042 
diarolo  «tot.  2942 
die  prov.  2950 
direniliro  iV«/.  2771 
dicevole  «Ya/.  2778 
dich  r,it  2950 
dich  rtr.  3042 
dicha  sjKin.  2951 
dichiiiare  iVo^.  3777 
diehi)  xpan.  2960 
dichoso  »pa».  2956 
diciembre  «/mim.  2771 
didlon  äaL  9M9 


dic-uieiuhe  r//"/!.  2958 
diro  ital.  -".I'ln 
dictado  upat*.  2953 
dictame  /irz.  S9Kt 
dieiamo  cat.  tpath  pty. 


pm>.  2968 

dicier  frz.  2954 

did  cat.  2967 

dida  far  >  //(/.  9564 

didor  i^n/.  9»43 

didn  aard.  2967 

die  aoni.  ofra.  8968 

di4ce  ntHk  2770 

died  itai.  3770 

dieci  fWM.  7604 

dicdi  ital.  3054 

(liei  ital.  3U54 

diemenche  o/ra.  8079 

diente  span.  2862 

diestro  2989 

dieta  Hal.  «jnm.  ji^.  3846 

dlMe  fr».  3946 

dietro  iial.  2886 

fieu  2930 

diens  rtr.  jtror.  afim,  2980 

diex  afrz.  2930 

diez  «;ian.  2770 

diezuio  aapan.  3776 

difamar  prop.  2961 

difeodere  ÜoL  3818 

diAndo  9818 

diffalcar.'  iVa/.  3697 

dlffamar  />/./.  2961 

difTamare  ital.  2961 
,  diffaaier  /"ri.  2961 
I  difflcil  ptg.  2M2 

difficile  ital.  frz.  2962 
;  difflcoltü  ital.  2962 
I  difflcaltad  ^nm. 

ditTi.  uIlat-z  pror.  2962 
.litliculti-  frz.  2962 
difBdare  itnl.  'Mm 
difformare  itul.  3005 
diticil  sixin.  2962 

i  diA  afra.  2772 

)diftiMri  «ttl.  982 J 

I  dif  jMwr.  2960 

'  4ig  rtr.  8042 
di^-a  iV<j/  3161 
diget  /)ror.  2ö3öa 
diglii  H(ird.  2772 

I  dighiacciare  lYa/.  2822 
digitale  Üal.  2968 

j  digitato  itaL  2966 
digne  2970 
digner  afr».  8007 
dignes  prov.  2970 
di^'nar  «/>an.  2f>69 
dijfno  «/MIM.  /»f</.  2970 
dign  SfKin.  ptg.  29ö<t 
dtgradare  üal.  2823 
digrignare  »toi.  4866 
digue  fra.  8161 
digui  cof.  3960 
liipura  tf.sftin.  2784 

I  dihocare  rum.  297  lu 

idfje 


dijoiis  cat.  pror.  6196 
dikr  rfr.  295o 
dilagare  Ual.  3009 
iilajare  ital.  2972 
dilayer  /irs.  2972 
dilegine  ital.  3844 
dilegiooe  IM.  2886 
dflegnare  AoL  2847. 8011 
diIe(:^'Kir<-  ital.  3a8&B 
(lilt'tirai»-  r7rt7.  9561 
<lileUare  ital.  2838 
diletto  itai.  2839.  297S 
diliberare  i/a/.  2840 
dilicare  üal.  9661 
diligence  fn.  9974 
diligencia  span.  j^.  9974 
diligent  frz.  2874 
diligente  4(dL  ipwi.  ^ 
2974 

diligenza  üal.  3974 
diligione  ito/.  2886 
diligu  sard.  2846 
dUlniia  cor.  6784 
dUinw  jmaa.  0784 
dilna  prov.  5784 
dilnrio  ital.  »pan.  ptg. 
2975 

diuianche  frz.  2958 
<linianche  nfrz.  3u79 
dimandare  *<a^.  2861 
dimaid  ÜaL  2571. 
diman  jnio*.  6960 
dime  9770 
'  diinecres  cat.  6108 
.  diuR  iige  iicat.  8079 
dimenge-s,  dime 
'     pror.  8079 
dinieiitare  2;<"6 
1  dimeuticare  ital.  2866. 

2976' 
dinMnvM  ^fv».  6UI6 
I  dimeatiear»  Hei.  9078 
diinezzare  iVa/.  2978 
dimidar  .«/»u«.  2978 
iiiin;(li,(r  ptg.  2978 
ditninuer  /Vi.  6187 
dimittere  ital.  2856 
dimorare  itai.  2868 
dimoaUw«  UmL  2867 
din  rum,  9780 
'  dinainte  mm.  3760 
dinanzi  itul.  2760 
dinar  pror.  acat.  3007 
diner  /hi.  9799.  9MI. 
8007 

'  dinerada  span.  2859 
;  dinero  »pam,  3869 
IdinheiniiM  jK^.  2869 

dinheiro  ptg.  2869 
'  diniego  itnl.  2860 
dinigarf  iUtl.  2S(;0 
dinsi  ri<»i.  4  701.  öl 46 
dins  pror.  2764» 
diotat  nun.  2866 
I  dinte  rum.  2862 
'  diDtel  «{WII.  6606 
dintre  rNM.  208 
;  dio  ital.  2980 
diocel  mm.  4365 
i  diori  «^.  8780 


1145 


1146 


diM  «/MM.  2»äo 
dioai  90*1.  2930 
dion  jMw,  897dB 
dMMO  jiilfr.  4708 
dipwaai«  tläL  2872 
dipartimento  8017 
dipartire  ital.  2873.  3017 
clijxii  Hill.  27W) 
«li}i->.-M   ru»i.  2881 
diptam  rum.  29.*)  2 
dipUmni-«  jwor.  2962 
diqiw  Man.  pig.  8161 
dir  eat.  9B60 
dirancare  Ate/.  7748 
diratare  iUO.  7788 
din-  <V(//.  7<rop.  /V«.  89fi0 
clireitar  ptri.  2982 
direito  j>f'/.  I'li-^-i 
direnato  Ual.  JöUl).  3031 
diressi  ücU.  2984 
diretio  Aoi.  8988.  8884 
direzkme  «sJL  3981 
dinger  frz.  2934 
dirigere  »(a/.  29&4 
diri/ir  yrtwi  igMMk 

2^)84 
iliriifo  ital.  2984 
diritto  »to/.  2983 
dirizzare  ital.  2982 
diikaoM  Hak  8981 
dirnar  jwvr.  8007 
diroccare  ital.  8121 
(lirorriare  iV«/.  8121 
«lirotto  ital.  2s89 
dirupare  ital.  2888 
dirnpo  »ra/.  2sss 
dis  prov.  frz.  28frO 
dis  afrz.  29ö6 
dfil  JW«C  2968 
disMiro  Ital.  2986 
«lisbarrarc  »V.i/.  2!t86 
dis<-  /-«»1.  iHH)l 
disoarii  Ji  Hai.  2987 
discaricare  2987 
di8c4rico  üaL  2987 
diMcodere  üo^  8884 
disMpolo  itoL  3993 
diMWOer  /rz.  2097 
diMsrnere  ito/.  299() 
discesa  ital.  2894 
disrhf-nte  .-iarrf.  2988 
di!s<  liiu.l»  ri'  Hill.  2994 
diachöe  rtr.  3157 
diidgliare  ita/.  2798 
diado}go  tel.  8084 
dbdpw«  ««{.  flrok.  8083 
discolo      «pOM.  j)^.  8163 
(di)scopro  »te/.  3996 
discordar  cot.  qnm. 

2998 

(liscordare  »V«/.  291*8 
discorder  frz.  2998 
discrescere  Ual.  2782 
discater  fr%,  8008 
disdegnare  Auf.  8008 
disdegno  ital  800.S 
disertare  itnl.  U901 
disertore  »to/.  29()J 
diMtt«  frz.  3897 
dyetB  tee.  9987 


diMV  frz.  3949 
disfaiM  4MM.  29(>() 
disfamar  «po«.  8961 
disfamia  «pon.  2860 
dtsfasGiare  (tal.  8403 
disflda  ital  800 1 
disfidare  ital.  Bfl04 
diaforniare  8006 
disfraijar  ptg.  3638 
disfrazar  x/>aN.  3(i38 
disfressar  cat.  3033 
diäa  «oi.  2804 
diri«ra  «Ol.  9900 
dmiggiii  sard.  2904 
disinare  /Ya/.  3O07 
disio  itnl.  2904 
«lisipar  3033 
lii.sizu  .vriri/.  L'!t(i4 
disleale  üal.  3010 
dislegare  ilto/.  3011 
dislocara  HaL  8013 
dialogara  tUd.  8013 
disme  /rs.  2776 
dismetlere  itnl.  3013 
di.smontare  H014 
disnar  pror.  3(Mi7 
dlsner  afrz.  3007 
dtaolver  «pat«.  8084 
dispacciare  UaL  8016 
dispaedo  «tri.  8018. 6776 
dlspartire  Ual.  2878. 8ii17 
dispau^ar  pror.  ()943 
dispeiiilio  it<il.  3448 
dispensfi  »7«/.  3020 
dispensar  gpan.  pt;/.  8011) 
dispensare  ital.  3<il<) 
diapeiiMr  8019 
dispenn  «ri.  9818 
diipcnw/tab  8011 
dUipen  Ital.  8088 
dispettare  tV«/.  9811 
dispelto  ital.  2911 
dispiacere  itnl.  3023 
dispicciare  ßoi.  8033 
diäpogliare  ÜaL  9914. 
8086 

diipona«  Aal.  8096 

disporre  ital.  8096 
disposer  frz.  8026.  6948 
dispreKiare  itnl.  :!()27 
di^pregiu  i7(i/.  H027 
dispre/.zar>-  iVn/.  8()27 
disprezzu  3027 
dispuU  üal.  3028 
dispuUre  ital.  8028 
dkquidio  ««L  8099 
divatnare  ital.  2808 
dissapte  oa/.  8236 
lissapte  pror.  8236 
ilibsciojfliore  «Yn/.  3486 
(lisse  yi/gr.  L'HAO 

dis(9)egnare  Ual.  2909 
diasi  fto/.  296«) 
dissipar«  iiaL  8088 
dissiper  fr».  8088 
disaolu  /'rs.  3084 
diäsoluM  fr:.  3084 
(lissolver  3034 
dissoiu  frx.  3084 
dirt  a/ta.  3778 


dhtaflUre  »fn/.  31)35 
dislillare  ital.  2919 
distillatoio  teJ.  3918 
diatoroen  UaL  W19 
diMto  4taf.  8067 
distretten  «at.  3931 
distretto  Ual.  2922 
district  ^rz.  2922 
distrigare  ilut.  3038 
diftrudyer  rtr.  2923 
dütrattr  rtr.  2923 

dittnisgw«  ÜaL  3938 
disMinn  #tajL  10961 
dit  fi-z.  eat.  rtr.  9960 
dit  afrz.  2956 

dila  pl;/.  2951 

dilado  «/;a«.  ;>/jr.  2963 

ditale  ital.  2963 

ditar   pror.   »pan.  ptg, 

2964 
diteUo  üal.  3966 
dili«  o^.  2968 
diÜer  afrz.  2954 
dito  «Va/.  2967 
di!i) 

«lilusu  ply.  2965 
ditiel  rtr.  2950 
ditta  ital.  2951 
dittamo  Oo/.  2963 
div»  afr»,  9867 
dinm  frz.  8069 
diveiiire  iVa/,  2033 
diivcnri's  pror.  KMMO 
(livontarc  Hai.  2933 
.liverre  iUil.  2932 
liivors  frz.  3045 
diverso  8045 
diTertimento  ttoL  8M6 
dhrcrtlr  /tat.  ^pa».  pig, 
8046 

divprtiro  iV<//.  3046 
•livida  jUg.  2767 
dividere  ital.  .H047 
dividir  */><»«.  /rfjf.  3047 
divido  Ual.  3047 
divioo  ÜaL  tpaa.  3049 
diriMi  Kai.  qmn.  p^. 
8051 

divisar  «^m.  ptg.  8061 
divisare  i7a/.  3051 
divtscr  fr:.  .H061 
diviso  i7«/.  3051 
divison  altob^rüat.  3050 
divorare  Ual.  2936 
divoto  «toi.  3988 
dix  /V«.  9770 
dixi^me  2776 
dizedor  pro».  3949 
dizer  apan.  3774 
dizer  /*f</.  2960 
dizidor  ptg.  2949 
do         du.  3064 
do  rtr.  3065 
dö  ftf.  8066 
doft  Mnf.  8063 
doaga  rum.  3062 
dnanina  mm.  3075 
iloaiia  /i/T/r.  :!()52 
doar  piff.  3092 
doare 


doaiis  prov.  8102 
dobar  p<$r.  2872 
dobbm  ital.  8148 
idobk  QM».  UaL  8148 

'  doblar  proe.  »pan.  3148 
doble  ;>ror.  .«r;>fii«.  ptg. 

;:il') 
dobrar  jtig.  3148 
liobtar  pror.  3123 
•ioccia,  -io  Ual.  3133 
docciare  »fa/.  3133 
docdo  AoZ.  8183 
idOM^MM.  8068 
'  dooe  pif.  8189 
doeeiet  a/W.  80S6 
docena  span.  30(>0 
ducere  Ual.  3066 
do-,  dOMfanAM 

3128 
docte  /ra.  3068 
docteor  /i»  8067 
docto  9M.  8066 
doctor  eat.  qmh*.  jnwr, 

8067 
do(;uni  ptg.  3138 
doda  wir«^.  31('0 
dodelinpr  frz.  8061 
dodei  rtr.  3059 
dödld  üal.  3059 
Aididiia  ÜaL  8060 
dodiner  /V«.  8061 
dodil  rfr.  8069 
doente  pig.  5663 
do6r  jttg.  3065 
doestar  pig.  2829 
doesto  ;>rj^.  2829 
doftor  rum.  3067 
doga       eat.  pro».  6068 
I  dogMia  «oL  8068 
dogaresm  »mm.  8196 
doge  rtrt/.  3153 
j  dogio  ital.  3158 
doglia  fill.  3<i65 
I  doglietto  Mn2.  7601 
doglio  ÜaL  8066 
IdogUow  M.  8068 
dogver  /»V.  80i6b 
'  doDt-c  pro».  9068 
'  dohlz  proe.  8066 
doi  rtr.  8054 
doi  ritm.  3186 
lidi  sprc  ilii-rc  f'um,  8069 
doighi  sard.  3n&<) 
doigl  frx.  2967 
I  ddgM  3866 
doigter  /Vat.  9865 
dotgUer  frz.  9864 
dokes  a/r«.  8066« 
j  doil.  (ioille  afrz.  3066 
dnis  II frz.  H(H)1.  3133 
doist  (ifrz.  ;<i)')6 
doit  rt/V^.  Hitr)6 
doj,  diija  jiiitn.  3066 
S0&8 
8067 
dolce  ital.  8189 
dnlcezza  itfil.  8140 
(lolcioro  tW.  8188 
dolequin  afrz.  8064 
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dol(«,  lOflbft  itai.  306') 
doiha  prov.  313 1 
(lolioso  span.  :^069 
dollar  cat.  3148 
doknr  afrz.  3065 
dolor  eod.  Span.  8008 
dolOM  <(a/.  8068 
dolorot  pror.  eat.  306» 
doloron  Üal.  «poM.  806S) 
doIor-8  pror.  S«>68 
dol-s  prov.  3066 
dols  cat.  813» 
doHi,  didUl,  dnU  Ht,  8189 
dola  wrd.  3066 
dolz,  dos,  dofifl  ftr»9. 8189 
dolzaiiu  üal.  8189 
do1zor-3  pror.  3138 
dorn  /-/j/.  3084.  3094 
doma  pror.  3071 
doma  a/><^.  cat.  4626 
domi  moti.  6571 
donnda  mUtO.  4696 
domaye  qNHi.  8746 
donuune  «/fr«.  8081 
dnmandaio  iM,  8881. 
6087 

doiiiiini  i7(i/.  2571.  2852 
doniar  span.  pig.  3067 
domare  itai.  3t»87 
dombo  njNM.  9088 
domde  jtrofi  8066 
döme  frz.  9089 
dorne,  dosme  frz.  8071 
dotnenedilii]  i/«/.  3086 
domenicii  Hat.  3079 
domentre  nf //.  3142 
domerdieus  ^or.  3065 
3073 
8074 
10  ML  8074 
domettiear  »pmt.  pif. 
81)79 

domwtic^iro  (7(i/.  307:i 
domesticn  iuil.  3074 
doineslico  sfiun.  jtty.  3074 
domesUqae  /rs.  3Ö74 
domevolo  M.  8072 
doB^^iggM.  |^^806J 

domineddio  üal.  8086 
dominer  ^rs.  8062 
(lominit-a  ncat.  307H 
do-,  dituiuio  ittU.  3081 
dominio  apoN.  ptg.  3081 
domingo  w/xin.  /^fp'.  8079 
domino  ital.  Mm 
doin(in)ache  fra.  274A 
domma^^e  fti.  9745 
donn  nm.  3084 
domna  j>ror.  3075 
doOBMjar  jirxr.  3<i82 
domnk^  rum.  3(i77 
doiiinii-el  rim.  8078 
domo  ptg.  3089 
dompnedeus  pror.  8065 
dompter  nfr».  8067 
domtar  proa.  Wfl 
doma  sard.  8089 
don  »pan.  3084 
don  41m.  /ta;  8084 


don  pror.  2760 
doua  cat.  ptg.  8076 
dofia  «{Nm.  8075 
dooaira  4M11.  j^.  8090 
dfloar  tfmu.  «to.  8098 
donar»  Üti.  MOS 
done  «frz.  «091 
doncel  «/Min.  3078 
donrques  nfrz.  8091 
donca  eo/.  3091 
dondaino  frz.  3143 
dond4  a/r».  8148 
dondo  ftf.  8068 
doodoUi«  «Ol.  2929. 8081 
dondoD  frz.  8148 
dongeon  afrz.  3080 
doninha  j4g.  6418 
dotijoii  3080.  3146 

donjo-s  jirov.  3080 
donii  rtr.  2747 
dooua  ika.  8076 
dooner  AsL  8068 
domo  Aof.  8064 
doDnoiier  afrx.  8062 
donnnl.'i  i7<//.  3088.  6418 
dono  ptg.  .4084 
liono  itiit.  :i(i9» 
douo-so  »prtH.  ptg.  301)3 
don-s  nror.  3084 
dont  frz.  2780.  8091 
doater  afrz,  8067 
donzel  cot.  ji^.  8078 
doozella  ptg.  Hai.  pror. 
M77 

donzello  üal.  3078 
donzel-s  prop.  3076 
döpo  »/o/.  27»;o 
doppia  Üal.  3140 
doppiaro  Acrf.  8148 
doppio  üal.  8149 
dopte-s  pror.  8128 
dor  rwm.  3<iß& 
dür  /'(f/.  3t»t;8 
dor,  duiir  afr:.  3098 
dorado  span.  2763 
doralo  tto/.  2763 
doraro  M.  2763 
dorea  prvf.  6719 
dorc-a  prov.  6719 
dort  /r*.  2763 
dorelot  frz.  2870.  3(;i;i 
dorfloler  frz  2870.  8061 
üorenavant  ^rc.  2825 
dorloter  frz.  2870  8061 
dorm  num.  8096 
donnailler  a/'r».  8096 
dormeor  ufim.  8097 
donnieehiu«  Üal.  HOOfi 
dormigliilo  /»Z^?.  3095 
dorinittliore,  -ne  ital.  30;)5 
«liirniijdso  «/Min.  S^iWö 
dorinilhar  3095 
dortniller  afrz.  3n'.J5 
dormilloiia  o/r«.  8096 
dorminbO^  fl§.  8006 
dormir  ;>ror.  frm.  cat. 

tpan.  j)tg.  8006 
donnire  Ual.  309H 
dorn-«  i^ror.  aoitö 
tfitM.  8006 


don«  Sjian.  j4g.  3099 
dnrssar  ;<ror.  8099 
dortoir  frz.  8097 

noa  f^NM.  JNVK  /FK  MWV 

Ml»  4yMHi>  8188 
dM  eenti  Mt,  8186 

dosille  proir.  8129 
ilosso  i<a/.  3099 
iloster  afrz.  2><-'7 
dot.  dote  frz.  3  UK) 
dotare  <to/.  8103 
dote,  doU  üal.  8100 
dote  «po».  8100 
dolor  «IHM*.  8067 
dotae  eat.  8069 
doUanza  itaJ.  3122 
dnllare  iVa/.  3123 
d..tt<>  ital  3056.  8058 
doHore  ital.  3067 
doLz  pror.  8100 
doti  8188 
dotie  jwm  8068 
dnaaire  /V*.  8I0J 
douairiftre  8101 
«louane  /'rs.  3052 
.l<.uhl.'  frz.  3149 
«1.. Uhler  frz.  3148 
(iiiu^aine  w.  doacine  frz. 
8189 

dooCM  «qNHi.  8091 
doOMl  zpam.  8078 

dacella  «pan.  3077 
douceur  frz.  3 138.  3141 
dourhe  frz.  3132 
doucher  /rz.  3132 
doudo  ptg.  3t>70 
douer  frz.  81« '3 
done  nite  ntm.  3128 
doiia  Md  noa.  10167 
doaeire  /Vt.  8169a  N. 

dniiil  SOßi; 
.l.nnl!.-  «/"r:.  3131 
douillet  nfrz.  3131 
dniiii  ur  /"r^.  3068 
di.uloureux  frz.  8069 
duurado  ptg.  2768 
doos  pror.  2760 
doiM,  d»«  jMVCi  8094 
doua,  daas  plg.  8186 
dousil,  dnuzd  frz.  S129 
doussur-s  /iror.  .1138 
(loutanre  frz.  8122 
doiilf  /"rj.  3128 
(loultT  frz.  3128 
doulo  ptg.  3068 
dotttor  p<.9.  3057 
doova  frM.  8066.  8088. 

8068 
doux  frz.  8139 
douzaine  /"ri.  3060 
ilouze  frz.  SOb'i 
dovela  .ytnn.  3062 
dovere  2764 
dovutu  üaL  2764 
doy  «poM.  8064 
doyen  frz.  2709 
doze  afrz.  ptg.  8088 
doz^ii  />ror.  :i*)66 
dozer  pror.  8066 
doniiia  üak  806U 


draban  /'r;  9637 
drac  rM»n.  3104 
drag  eat.  8104 
dragBo>^  8104 
dragaa  ara«.  8880 
dragiAe  fiv.  9880 
(lr;i;.'<'on  frz.  3106 
■irHglia  Hat.  !»665 
dragoman  frz  »/wn.  9387 
dragon  frz.  span.  8104 
dragone  t<ai.  3104 
dragoiHK  draao«  aroa. 
8104 

dragont«a,  UragoolM, 
taragona  span.  8104 

drague  frz.  3105 
draiho  npror.  9665 
drap,  drapeau  frz.  3106 
drapo  »pan.  ptg.  8106 
drappo,  drappello  ML 
8106 

drap«,  drap*t  jmK  8108 

dräsche  afrz.  8109 
drech  pror.  298S 

■  Ir.-'.  lir  nfrz.  3l09 
(irt'K  rum.  2'.»84 
dre^'i"  TMm.  2984 
I  dreit  pror.  2983 
I  dranto  Üal.  2^4 
idrcpt  «Mt.  2968 


drea  rtm.  9864 
dresei  nmi.  2984 

dressar  pror.  eat. 
dresser  frz.  2982 
.irel  r(j/.  2!tS3 
dretg  r/r.  2983 
drian  valhreg.  2888 
>  drioto  <(a/.  2866 
'drflla  pro.  8107.  8118 
dringolare  ital.  8519 
drinquer  «fr?,  /irs.  8114. 

9744 
dritto  ital.  2}»B3 
droga  ÜqL  prt».tftm.pf> 
8116 

drof(o)RMn  frz.  9387 
.  drogoaanBo  AaL  9887 
drognman-«  pror.  9887 

drnjjuf  /"ri.  311fl 
dro>ruiL  pror.  3116 
droit  frz.  2983 
dröle  /^r^.  3115 
drulesse  frz.  3115 
dromb&r  mlbreg.  (>611 
dromon  o/Vz.  3117 
drooMMM  Aal.  SU7 
'  dm  jflcM.  «jNwr.  a/ta; 
3120 
drudo  »Ya/.  3120 
drufeü  afrz.  3163 
drul,  drue  afrz.  8120 
drutz,  druda  pror.  3180 
druzzolare  iW.  9620 
dsejlar  can.  8082a 

(l^^DI^^^^  H^^9t^a 

dnba  rfr.  806i 

duhi|?ii  tt'f.  3147 
dubitare  »to/.  3123 
;  dw  ffo.  fiw.  8184 
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doe  frz.  3168 
dnc,  duis,  daU 
8180 


8180 

dncado  tpm.  ptg.  8127 
(iuca  i(al.  3124  " 
dura  rum.  a  124 
ducat o  iVm/.  3127 
dumtor  rum.  3184 
ducat-z  prov.  81S7 
dnee  ifal  8U8 
dnete,  dachte  «tri.  8137 
doch  dagvi  dot  dnr  Mt. 
8180 

dach  doire  duzir  «.  doter 

prov.  8130 
dachs  «/Kin.  3132.  3133 
dach*  frz.  3127 
duchessa  ital.  3124 
dacknlM  «mom.  8138 
dneir  apaii.  8180  I 
duc-s  pror.  3168 
due-tor  aspan,  3184 
'luctor-s  8184 
duda  8128 
dudanxa  apan.  3122 
dudar  tpan,  8138 
due        818«  . 
duel  frm,  8186 

8083 

duello  i/rt/.  sisn 

doelo  span.  äi>Öö.  3136 
duende  ptg.  3088 
duendo  «pon.  308H 
duefio  »pan.  30.S4 
dagal  mUM.  8126 
do^i  laedo  aani.  8136 
di«ento  HaL  8.38 
dafhent(M,dinentos  mird  I 

3128 

dughere  .-Y/n/.  .U.io 
dui  doi  3 1  St; 

dui,  doi,  ilous,  deus  ufr: 
3136 

dni,  doi,  dooi,  das  »im«.i 

dadeaiit  prov.  8138 
doioa  mm.  8069 
duire  a/Vz.  306« 
duit  afrz.  3056 
dnia  waldm».  3066 
dulce  »;>aii.  3139 
dulcea^a  rum.  H140 
doketa  «po».  8140 
dnlooara  rmm.  8188. 8141 
dulh-s  prov.  306« 
ilulya  rtr.  3066 
dulzaiiia  !<})an  3139 
dulzor  gpan.  313« 
dum  a/V-,  311t) 

dnmhrar  rtr.  6«U  ^ 
dmuAnigA  dontadni  rtr.\ 
8079 

8083  I 

rum.  3074 
dnmestnic«sc  »um.  307;; 
ducnet  afrz.  bUti 
domiesti  rtr.  3074  ; 

80» 


a/rx.  6609 
«M.  3086 
JNM.  8144 
dnm  fig.  8144 
done  rlr.  8(i9l 
doncBS  «ard.  8091 
duniia  rtr.  3075 
dunne  afrz.  6609 
duiique  iUil.  3091 
duolo  »ta/.  3065 
dnomo  Ual.  3089 
dapft  niM.  2760 
dope  fr».  8160 
duplec  rum.  3147 
dnpliear  ra<.  »^xin.  ptg. 
3147 

duplicate  i7<i/  3147 
duplo  itdl.  3149 
duplu  rttitt.  3149 
dnqae  Bpan.  ptg.  8124 
dnr  attMMM.  8180 
dnr  /y».  8166 
dOr  dir  deir  rtr.  8166 
dura  pig.  8166 
(laraqäo  ptg.  3154 
duracine  3162 
duracion  span.  316i 
daracio-s  jmw.  8164 
daniile  ngtg.  8148 
dmw  9f0M.  vlf.  proVi 

8168 
durare  itnl.  3155 
duraznu  a^min.  3152 
durer  frz.  3155 
durete  /"r*.  3154 
dorevole  ital.  3161 
doma  tfom.  8164 
dammlate  ntM.  8067 
duretza  UaL  6164 
doii'eO  (ifrr.  8168 
durmi  rlr.  309K 
durü  ita/.  s}>an.  pUf  31ö*i 
durre  i7(»/.  3130 
dur-s  prov.  3156 
durl^  a/^rs.  3154 
dOMok  foiNi.  8128 
dnriMi  Mtfim.  8167 
dostar  rfr.  9837.  9869. 

6684 
dutg  rtr.  3133 
du  t:^enl,  duoi  tsciit,  dua 

Lseiit  rlr.  3128 
dutlore  ital.  3134 
duvet  afrz.  3146 
danda  gig.  8128 
davidtf  jüjr.  8198 
dux  ipan,  8168 
duxento  »•«»«.  8128 
diixeutii  gfnufn.  312H 
duystnuil  afrz.  3056 
duzia  ji>fy.  3060 
dozze  auverg$i.  9913b 
dyat  rtr.  2020 
dydlder  r(r.  4188 
dyvran  rfr.  6887 
dianrtly  rtr.  4227 
dzeruir  mod.  2079 
dzi  rtr.  2958 
dzioi^vr  rtr.  6225 
dimwi  tir.  6987 


1  e  f^'  j 

/-r«.  880« 
ea  «/Mt».  8318 

e&  Bard.  3213 
eaca  rum.  3178 
I'aii  rum.  3245 
ebahir  frz.   1120.  1160. 
3545 

,  öbaubi  fr*.  1176.  8834 
;«buibir  ^  88M 

•  bauche  frx.  2796 
ebaurher  frz.  1183.  2796 

[  cbba  sard.  3262 

I  ebbe  (ebe,  ehe)  /"r*.  3164 
elibio  ital.  3174 

I  ebbriÄco  ito/.  8167 

I  ebbro  Ual.  3172 
ehete  Ual.  4636 
«bcrtuter  /W.  6660 

'  ^hlouir  nfr*.  VM 
ebol  cat.  3174 
ehol.i  lYn/.  1835 
oboulcr  nfrz.  1521 
ebooriffer  frz.  1S98 
I' brasser  /irz.  168« 
ebriac  proc.  3167 

.  ebnlo  ftg.  8174 
ec  jww.  8178 
e<;a  ptg.  4526 
r-rai  hor  /irz.  2272.  3164 
ecaiile  8763 
i!;card  henneg.  1938 
4card  /ir«.  8776 
4ard«r  8776 
tearder  hmiug,  1986 
^cardonner  /iri.  1888 
toirdonnear  fn.  1988 
of-arf'  norm.  >-*781h 
.•cailale  frz.  8355 
.■carl  /rr.  2123.  347H 
«icarteler  /"re.  3476 
4carter  frz.  2128.  8476 
teanrer  /r*.  8771 
aeeo  AwL  8178 

:  ecco  «ard.  8178 
^chafaud  nfrz.  1904. 
21HI3 

6clial;i>  nfrz.  3.^04 
öchaliiT  frz.  ^li),'> 
öcbandole  />■-•.  S420 
^change  frz.  3334 
tebaofer  fr*.  8884 

•  fehanBon  fr«.  8766 
6chantiIlon  ^rz.  3837 
öohapper  frz.  3339 
ecliar  gpan.  4057.  4698 
echard  /Vr.  1933 
.•cliard.'  frz.  1933 
echardonuer  frz.  1933  ' 

i  teharmer  frz.  8843 

iteharpe  8448 

'  «ehaiB 8846 
Mumm  («Mhae^  /tw. 
8481 

■  Schauder  frz.  3331 
tebauffer  frz.  1746.  SS83 
.  MuNigaetto        8180  i 


Mk6e  /r«.  8436.  8762 
«cheUa  fm.  8404 
tehevaa  «0m.  6433 
teheveaa  fH.  1907 
«dwvin  fHt,  87W 
4ebife  fH.  8781a 
ächine  /Vj.  8783 
^rhiqueld'  frz.  m43ö 
cchiquier  /"r;.  8436 
echoir  nfrz.  8329 
^choiue  frz.  840« 
«cbope  /rs.  8788 
4eboppe  nfr».  8410.  8476 
6chüuer  frz.  8849 
echugar  pror,  8494 
<:'clal)ousser  nfrz.  6282 
eclairajK'e  ^ri.  3358 
eclairoir  frz.  3359 
^lairer  frz.  3360 
4clanche  /irz.  2691 
4claacher  fn.  3691 
«clat  frz.  8809 
delator  frz.  8808 
^cleche  nfrz.  5280 
eclejfia  u.^pan.  3199 
^ciislre  n/^rj.  4269 
4clite  Cu>allon.J  8814 
4clore  /irs.  8861 
eclosa  ptg.  8868 
«dose  Aw.  8866 
«eole  fr».  8488 
^colier  /Vz.  8469 
ecope  frz.  8474 
ecorce  frs.  25U).  3377 
6corcer  /rs.  2546.  8877. 
3482 

4corcber  fn.  8877 
«eora  fim.  8610 
öeorner  n/Vs.  8676 
öcoeser  /V«.  8887 
«cot  H/rz.  8618.  8614 
^Conane  frz.  8498 
(■ciiu.  hii  /rz.  3386a 
ifcouer  frz.  2024 
öooarg^e  /rz.  2637.  9876 
Aeonrter  /W.  2711 
«oovla  10«.  8616 
teoorflloo  /V».  8606 
«craigne  nfrz.  8521 
«cran  frz.  8794 
Äcrancber  /"ri.  2591 
^eraser  frz.  8202.  5320 
«crevisse  frz.  1816.  6824 
s*4crier  fr^.  8478.  7878 
dcrin  fr».  8636 
«ciiia  fr».  8688 
6critoire  frz.  8527 
6criture  frz.  8528 
ecrivaiii  frz.  8522.  8528 
ecrou  /■r5.  8481.  8630 
^croaelles  frz.  8529 
äcroaer  frz.  8481 
«CQ  /rar.  8647 
tendl  /V*  8488 
teneOe  fr»,  8644 
«cuine  ^rz.  8540.  8988 
ecumer  frz.  89s9 
t'!curer  frz.  2702.  8889 
öcoreuU  8686 
devfe/ta.  86«a.  8648 


uiyiii^cü  L/y  Google 


1151 


WortfitMifiiHiiM. 


1158 


tcMSOH  frz.  854G 
6cuycr  frs.  8543 
e<l  itiil.  prur.  rtr.  32% 
6dariii'  //  ,-.  J751a  N. 
«deaUr  fr».  Sä90 
«den  üäL  4X0» 

m.  frz.  saos 

edma  rir.  4526 

edra  fror.  4529 
edrer  afrz.  5169 
edru  (iltmail.  6158 
cdu  »ard.  4446 
effacer  /rz.  3205.  3401 
eOurer  fr*.  820« 
dfitfouelmr  afrt.  WM 
•flbndrer  afrx.  49641  | 
^Ibndrcr  frz.  3407  ! 
elbnracher  afrz.  3695 
eflraie  «/"rz.  3207 
elfrayer  «/"/  r.  H207 
Obiter  nfrz.  3106 
«Iftoi  m/i-z.  S207 
eflruttMr  «fr«.  MU6 
4989 


srer.  8262 
s'«gäner  frz.  8307 
6garJ  frz.  10359 
«^ttarer  /^rs.  10368 
^ghjiu  eora.  4446 
egli  »to/.  4714 
eglino  üal.  4714 
eglise  frt.  9199 
ego  nprov.  SMS 
egoa  7^^^.  S262 
6goul  /•rj.  3212 
egoutter  frz.  3212 
egrafligiter  nfrz.  3210. 
4836 

ögrouger  /».  4869 
•gna 


elmils  prov.  3413 

cis^ir  jiroi.  nfrz.  3:^99 

eissug  pror.  3496 

eisäugar  ^ror.  3494 

eistr«  afrt.  6764 

•iUnqos  Mlhr.  9066 

«ItO  f^.  4699 

eiva  pt^.  6354 

eiver  r/r.  ;il72 

cixuqueUr  a/ity.  34S3 

ejemplo  «/«m.  ;i39b 

ejercito  «/>an.  8400 

eke  afr»,  8178 

«kevM^  flWTOi,  emM^Moi, 
MiatvM,  la  allefoa, 
•ilMlavoa  8178 

el  »pan.  rtr.  afr*.  pror. 
47U 

i'l  tt.sjKin. 

••Inn  frz.  3228 
rl.iii^ir  nfrz.  6448 
eice  »ta;.  47U7 
deha  «|nni.  f^.  8296 
«Idaa  tki.  47u7 
«le,  elo,  ela  »pam.  8178 
eleimr  njtror.  3234 
eiectcur  /"r.-.  3220 
elector  nxjxtn.  3220 
6lectuaire  /ir?.  3219 
electuario  span.  8319 
eladaarlo  ji^.  8319 
el«r«Dt«  itaL  8884 
elegidor  jhw. 

3220 
(  Icjfir  /'fy  3229 
ele^'ir  gpan.  3229 
ekitor  /»«j;.  3220 
eles  volteU.  8388 
eleUora  üaL  8380 


egoar  Mptm.  8lTa 

eht  i>ror.  4874 
fi  rwHi.  4714 
*  ia  pror.  3213 
eia  plfi.  3213 
«ifer  Hr.  4946 
«igahi«  pn9.  8807 
eigak  jjrw.  8807 
eigalhar  pror.  8807 
eigalher  pror.  3307 
eigar  7»rof'.  3308 
eili  sard.  4444 
eir  todiM.  4668 
eira  ladim.  4668 
eirö  jitg.  8292 
«irai  j^fr.  8888 
da-  /W.  8804 
eis-  /M-or.  8804.  6146 
eisgar  prov.  8808 
eiao  'ipt(/.  .')146 
eissarii  />ror.  3313 
eissatneii  prm .  6140 
ebsart  prov.  afrz.  348U 
eissarlar  |mv«.  8480 
eii(^)aanr  jMv«.  8888 
aiaMiHMDr  prov,  8819 
ainemples  jimr.  3:^96 
ciaemir  prov.  2990. 3aö3 
•Ml        8868.  8418 


elam  «mm. 
elerareitoZ.  8396 

flh,  fll,  el  /.ro/-.  4714 
ellias  />r(Vf  .  4714 
elhs  proi .  471t 
elighe  mrd.  4707 
eligidor  pror.  3220 

öliogoe  fr*.  S810.  8811 
tiiniaar  fim.  8810.  8811 

6lire  /rr.  8229 
elisir  frz.  8280 
flile  frz.  3221 
elixir  8230 
ell  cai.  4714 

ella  8;>af».  ptg.  ital.  rtr. 

eat.  4714 
alia,  aiha  jprni  4714 
«na  Itai.  6116 

ellas  rttm.  4714 

ellas,  las  eat.  span.  ptg. 
4714 

eile  frz.  njtty.  4714 
fllelioro  »7a/.  32:!4 
elle-Mü  ital.  4714 
*>Ilera  ital.  4629 
allea  fr».  4714 
alles  4714 

«"Iii,   eile  MjfNM. 
4714 

aill  iM.  4714 


elligler         3418.  6ß06 
ello  ittil.  32.')l 
ello  i>i>tin.  iijiiii.  4714 
ellos  spiin.  1714 
alls  ca<.  4714  1 
aUnmiiiar  jwv».  6781 
ebne  afrx.  4686  i 
elm(e>s  ;>«>p.  4636  ' 
eliiit'lf  »7»on,  4.53(i 
elino  i<a/.  /y/y.  anpan. 
4636 

eloeiidro  «/«in.  ;»/</.  8062' 
eloeiuiro  jtt</.  .'>(i'.)5  1 
eloeodro  opam.  6(>8&  | 
eloge  frs.  8186 
elogio  ital.  8386  j 
eloidier  o$tfrz.  8887 
eloigner  frz.  6686  i 
eis  rum.  4714  | 
t'Lsa  lYa/.  4537  i 
em  i>tg.  4802 
'am  &«rj7.  10184 
emader  aste.  4808 
omail  /W.  8880  ' 
ematite  lYa/.  4448 
embahacar  fttg.  3826 
eiiibuliit'i  ar  nit.  Xi2l> 
finhair  .ijmn.  1120.5117 
embnir  ptg.  1120 
enibaraaaer  fr*.  1346 
embarasar  «pon.  1946 
embarc-s  pror.  4726 
em  bargar />ror.  sfxtn.  ply. 

4726  I 
en)hari.'()  ^pan.  [itg.  4726| 
eili)'.ir.is_^r;  fr:.  4726 
enibaätar  span.  cat.  1266 
ambasbacar  pif.  8826 
embaaear  »pam.  8326 
anbauchar /y-s.  Ii 88 
ambad^radn  tard.  6186  | 
embelUr  fr*.  1810.  4738' 
enihcr^er  o/irz.  1331 
i'iiihc'tizc  frz.  3241 
eiiihfa  .sjßaH.  5124 
etiibcstir  «/mh.  6125 
embigo  ptg.  9676  | 
amblaozir  jirp«.  8886 
emblaver  pk.  1468 
emblee  frz.  6188  I 
embler  frz.  4888a.  61381 
emlilofr  '(/"r.:.  1  Kitf 
eiiiliiicar  .s;»«n.  yj/y.  4789 
-■iiilinlicar  (•<»/.  10299 
emborear  j)tg.  10299  i 
amboter  a^rz.  4799  I 
amboochar  fr*.  4788 

8876 

embraser  /r*.  1646 
eni  brasser  frz.  1686. 1586 
embrassure  frz.  1536 
embriä  ;*r<«-.  3167 
embriach  mt.  3167 
einltriagar  »pan.  ptg. 
4906 

«mbri&go  ii9fMH.  8167 
'  ambronc  /iror.  <t^.  4792. 

4815 

eiubs  boiogn.  4737 
fif.  1817 


enbado  s/xm.  4740 
i-mlmllar  njmn.  cat.  102f2 
emburujar  apam.  6139 
emburulhar  ji^.  6118 
embuUr  eat.  tpam.  pig. 
1630 

embut-z  prov.  4740 
embat  afrs.  4816 
cmda  itftnil.  6098 
fiii.la  r/r.  4526 
eiiit'iiiiat'  /'/y.  8242 
euiendare  Hol.  3343 
emender  /'rz.  3242 
emeraade  fr».  8883 
imari  fr*.  8888 
imcrveOler  fr*.  6808 
imeate  frz.  6834 
em  fim  4938 
einigrania  ital.  4688 
emina  pruv.  4639 
emine  a/'rz.  4539 
emmeiu  waUon.  4636 
ammo  «onl.  4746 
anola  fHouL  U78 
emunder  frz.  8426 
omoucher  frz.  6399 
eiiioucliet  nfrz.  6898 
eniuiuiser  /irz.  6421 
emparhar  JMVA 
6776 

empacfaar,  empaeho  lyaa. 

ptg.  4763 
eiiipacb-s  pro».  8778 
eiu|>achar,anpaidMjpfMb 

4752 

ompaffT  nfrz.  6839 
euipailur  c«/.  4752.  6776 
empalagar  span.  4764 
empaler  fr*.  4764a 
empan  i^V«.  8808 
emparar  rtr.  4774 
emparar  pro».  4788 
s'emparer  /"rz.  4756 
empausar  pmr.  6948 
ftliiKMii  fz/r;.  ITi.) 
empecer  aspan.  ptg.  4753 
empöcber  fr*.  4752. 4760 
empedegar  jmwk  4740 
empedeoMot*  «fViL  4761 
empedrar  tpan.  ptg.  4776 
empeechier.  empechiar 

nfrz.  4760 
eiiipegar  7>ror.  7134 
eni{>eguntar  tpan.  4778 
empeie  afrz.  4799 
empeine  <}Nin.  4773 
empeiagar  cat.  4763 
empelegar  Mt.  6688 
empalotarse  span.  6789 
empalt  cat.  4764 
empt  llar  //ror.  Cfi/.  4764 
eiiipeilar  sjKin.  4779 
ompenhar  ptg.  A'iTi 
enipeohar,  empendre 

prot.  4780 
empennar  jpraa.  ji^  4766 
empenner  /Vi.  4766 
cmpenyer  eat.  4780 
emperador,  -a  tpan.  ptg- 

4787 
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«■tentre,  «aperaior 

fro0.  eoL  4767 
«n|MnJifts  jnM  4788 
Atnpcnitrit  tpoH.  47«e 

pnipereizir  jiror.  477") 
empererp.  einpereor  «/>■;. 
»767 

emperenr  fra.  4767 
eroimriu'  prmt.  4772 
emperi<i  imM'.  4771 
eniMMT  A«;470ei.  476& 

477&  71M 
empetiggfne  (tat.  4778 
empttrer  fr«.  47.')^t.  POln 
empeut-z  />rop.  4764 
empezar  span.  4836 
einpiastro  i/o/.  8244 
empi4gttr  fn.  47(;o 
•mpiagiar  «/r».  47<iO 
empiero,  «mpii«  4tal.  478S 
empierrer  afrz.  4775 
empiezo ,  empecimento 

ii.<jfni  }itg.  4709 
emiiifrom  })Uj.  4773 
i  iii[>in.ir  »/»a»«.  324.H 
empiaarse  jhpan.  />f9. 4781 
empire  /ir«.  4771 
empito  ital.  4776 
emplasto  mmm.  ptg.  8344 
empl&tre  /Vz.  8244 
emplegar,  empleitar  prov. 

4783 

einplettP  frz.  MWA 
emplir  jirov  frz..  47-.2 
emploitcr  afrz.  4783 
«mploy^  fr*.  4783  1 
employer  frs.  4788 
einpoar  ptg.  S47Dl.  4706. 
7542 

empodrccer  »pan.  4800 
empoigner  ^V^.  4795 
empoise  a/rz.  4766 
empoiiMr  fr».  47M.4778. 
7184 

«BpoNonu-,  empolvar 
apan.  8470.  4796.  7642 

•mpolToriqar  ptg.  3470. 
7042 

empüudrer  frz.  47tMj 
eroprains  afrz.  737d 
empreindre  frz.  4790. 
7413 

cmpffemtre  fr».  4790 
«mpnOar  «po«.  4788 
Mnpnnhar  pro»,  4788 
MBpranlur  ji^.  4788 

4790 

empri-u  afrz.  7451 
emprcut  a/ir«.  7451 
•mprir  aptg.  4782 
As.  4781 
>K  4791 
en  jTTor.  nfr».  rtr.  4874 
en-  «pan.  8304 
en,  n  prov.  3084 
en  proc.  frz.  cat.  span. 
4802 

en  oTr«.  4604 
«Mdfr  MMM.  4806 


enaltMflr  iinmi.  ptg.  4806 
enano,      «oii.  4900. 
6443 

enant,  eom.  enaiM  ^»rofi. 

4810 

enap-.s  yirwr.  4.')H9 
••niirriie  afr;.  iH\2 
eiiarroer  afrz.  4812 
enmiri  nproc  4814 
encaixwr  jri^.  1886 
eneuef  »pem.  9667 
encal^  aptg.  4820 
encalzar  «/mm.  4820 
fncaMtaire  pror.  4820a 
eiicar  /. >■<>,:  4818.  4831 
cnrarKHi'  j/rv.  .tpan.  4826 
encam&r  apan.  4824 
enctrai^  ptg.  4823 
encuTegar  «of.  «te.  4826 


encastar  eat.  1896 
eiicastoar  ptg.  1896 
encastonar  //ror.  1896 
encastrar  jiror.  1896. 
4826 

encastrer  fn.  1896 
encausar  jwor.  4820 
encatuto  üa!.  3348 
«ncATalgar  pro«.  4617 
enci&m  ca/.  4839 
enceindre  frz.  4836 
enceindre  pror.  eo/.  4829 
enceinte  frz.  4831 
em-fitar  i>t</.  4830.  5023 
encenagar  «fMm.  4819 
encencfaft  pro».  4884 
eocflOider  renfz.  4828 
eneender  s/xin.  p<^.  48S8 
encenhfT  /irnr.  4bJM> 
encPtis  fr:.  4s29 

•  ■ni  i'ii-or  fr.-.  4.S20 
eiicentar  spun.  4830. 6023 
(en)cerar  pror.  earfL  «pon. 

pt^.  3098 
encercar  ptg.  4887 
eacetar  pt^.  fiOJS 
enchanter  fr».  4891 
encharauder  afrz.  1919 
«iicViAsstT  /'/T.  18,46 

•  iiclifitrer  fr;.  4826 
enchaucer  4820 
enchaus-ser  nfrz.  4820 
encber  ptg.  4783 
encheT4trer  /Vk  1871 
enchier  a/V#.  646a 
enchoistre  o/Vz.  8247a 
cncla  »pan.  4247 
encina  span.  4707.  4711a. 

7664 

encinta  span.  4834 
enclavar  pror.  4840 
flodave  /hn.  4840 
endiTW  ^  4840 
«OiBlsyliar  gpan.  4840 
endaVinhar  ptg.  4840 
enclenque  spat«.  2261 
enclin  frz.  4843 
encliiiar  'v//.  p>or-  4842 
endoge  «pro«.  4871 
4871 


fr*.  4871 
endosa  «rf.  4871 
enclusi  wj»m  4871 
encobeir  pro».  4860 

encobir  pror.  2692 
encocher  frz.  228.S 
enfoiiilirar  pmr.  1868 
encombre  frz.  21^51.  4868 
encombrenient  frz.  2351 
eocombrer  frz.  2676. 

4666.  6808 
eneombre-«  pro».  4868 
encombrir  frz.  2861 
fnronuminer  afrz.  4848 
eui'onar  .t^/nn.  6058 
enciono  .«/«/»».  6058 
encordar  «pan.  4852 
encordoar  ptg.  4862 
encore  fr».  4668.  4614 
(ea)eorvar  «pm.  8718 
encoste  afr».  3669 
encovir  afr».  2692 
encraissaule  «/"r^.  4859 
encrasar  njHtn.  ibb-i 
encrassier  afrz.  4854 
encre  afr».  3247.  3248 
encraira  j»ror.  4866 
eocrepar  ^868 
oocnmn  ofir».  4869 
encron4  fr».  2616 
encroaer  a/irz.  2616 
on-cugliar  rtr.  2276 
encui  «/"rs.  4568 
(en)curvar  ptg.  27 IH 
encuse  nprov..  4871 
endadeos  rfr.  4878 
end«  oqMMk  jite.  4874 
«oae  «Mnf.  4880 
endec  pror.  4893 
endei-lia  span.  ptg.  4892 
i'ndechat  prov.  4893 
endedans  r<r.  6074 
endeigner  afrz.  4894a 
endeirle  a/Vz«  4876 
end4goIo  »mt».  4898 
endeinenlres,  dtniMI* 

tier(e)R  afrz.  8149 
endeptar  jo-n'-.  4877 
endercziir  .i/«»«.  4H9ö 
eii-il<n'zar  pty.  2982 
endes  /om^.  489(1 
6nde8  ptg.  \h'M) 
ende«  rtr.  4880 
endettare  (ML  4891 
endetter  fr».  4817 
endendar  »pan.  4877 
endeutar  prov.  4877 
endöver  frz.  2810 
endiabler  /rz.  4900 
öndica  iUU.  8254 
endilgar  ijNMi.  4h-^o 
eodilhar  jmw.  4673 
endioear  »pan.  4609 
endiosare  aonf.  4889 
endiseere  aneap.  4896 
endttier  a/rz.  2954.  4891 
endive  fr».  5093 
endivia  ital.  pro». 

ptg.  6003. 
«gidhidHr  ji^.  4877 


p^.  4906 
endreitjpfm  4806 


S«rtt«t. 


«ndriflidier  rfr.  4897 

endroit  frz.  4896 
endniir  a/'rz.  3120 
t-iKtuijtii  a-  4903 
enduUnr  iip'i«.  4902 
endulzar  »pan.  4903 
endarer  frz.  4905 
enebro  fMpo«.  6336 
enemies  prov.  4984 
enemigo  «pa».  4984 
enerpumtnf  frz.  3250 
eneriruineiiu  s/fin.  32.50 
pnero  .»ywiii.  5177 
ent'itarse  span.  4909 
cnetslepa.«  o/W.  4686. 
5146 

enfedar  »pam.  8680 
enfado  »pan.  8660 
enfaixar  p<'^.  4918 
enfance  frz.  4915 
enfant  frz.  4914 
enfant-r  pror.  4914 
enfantar  prov.  4914 
enfantemens  pror.  4914 
eoftoteinait  /irs.  4914 
anftuiter  A«.  4914 
wltot«i>  pro».  4914 
flnhntntaire  /V«.  jiro«. 

4914 

enfantin  fr^.  4914 
enfaiitis  pror.  4914 
enfantosmer  afrz.  4777. 
7112 

enlhriBW  /W.  4917 
enlMnhur  pif.  4917 

enfa-R  pror.  4914 
enfaxar  //T^/.  4918 
enfeitar  pi(/.  4920 
enfer  /rz.  4924 
enferm  afr».  4986 
enfermo  »pan.  4986 
«nfern-i  jror.  4924 
eafwU  tgpip.  9m.  9787 
8609.8787 
enflagione  <fa/.  4938 
enfiar  jOg.  3761.  4932 
enfiler  frz.  4933 
enfln  /"rz.  4933 
en  fin  sp<iH.  4933 
eoflaminer  fr».  4987 
eoflar  jvtmi  4989 
eoflar  rtr.  4989 
enfler  /Vz.  4939 
enfogar  a»pan.  4941 
enfoncer  frz.  2412.  4058 
euforear  pror.  4967 
enforcar  pror.  *po>».  /^tj/. 
4071 

eoforcar  aeat.  4071. 4867 
«nlbrcar  ptg.  4987 
«nfouir  /rar.  4942 
enfourcher  fr*.  4071. 
4967 

enfraindre  afrz.  4949 
enfrascare  «/Kin.  10906 
eafrear  ptg.  4947 
6198 
76 
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mUKümin  mfrt,  8866.  «mkUkif  afrm.  4687 


enfreoar  eat.  «pon.  4fM7 
enfreoar  prot>.  4947 

enfresoicpie  n/W.  5111 
enfrum  prov.  afrz.  4016 
enfrun  afrz.  4015 
s'enfmnar  prov.  4015 
enfbrcion  aapan.  4050 
eoftunftane  ffNui.  4008 
eng«f«r  fn.  10S99 
eOfUV  pror.  ptg.  4149 
eofaflar  «^««.  4149 
enganer  afrz.  4149 
cngafiu  «/xin.  4149 
engano  ptg.  4149 
«ngan<«  m-ov.  4149 

2670 
■  qM(k  1896. 4896 
engastouur  tpam.  1896 

engatjar  pror.  10829 
i-ii^'aver  pic.  2037 
engeigner  n/"rj.  4iM52 
engein-s  /j/  or.  4tHi4 
engendrer  frz.  4960a 
«ngrabar  pro«,  p^.  4962| 
engeoheiro  jftg,  4961 
engenb-s  prvv.  4964 
engefio  (tspan.  4964 
enger  a/'rs.  3249 
en|/iTir  äjHin.  5028 
engignier  afrz.  49(12 
engin  frz.  4964 
eoginhaire  jpror.  4961 
engloUr  prov.  4384.  4967 
eogloutir  frz.  4384. 4867 
engluUr  ea<.  tupem.  4967 
engollar  jjror.  4980 
engonzo  ptg.  2479 
^^'eii^'uiier  /rz.  2037.  4827 
eagouJer  frz.  4980 
eagraignier  afrz.  4326 
engraisMur  jwwv.  4864 
CDgrajawr  nfim.  4854 
«Ogfitisser  frz.  4971a 
«ngramir  ri/rz.  4816 
cngranper  (ifrz.  4971 
en  ^Tant  afrz.  497u 
engr;Lsar  >pati.  4wö4 

engraasar  a«a<.  48ö4 
«ngnonr  j^.  4854 
«iign||i«r  ojV«.  4978 
«ngmr  «mm.  4974 
«i^res  oA-«.  4975 
fliigriinan<;o  ptg.  4363 
engrosar  <;>a».  4976 
engrossar  ;»/or.  4976 
engrosser  frz.  4976 

engrater  a/rx.  4804 

enfoera  «pan.  8268 
«ogni^  4987 
engulir  ptg.  4967.  4980 
engullir  span.  4967.  4980 

enhardir  /"/z.  4602 
enhatiniir  span.  4917 
enheliiir  ufr:.  4571 
•oherdir  o/r«.  4677  i 
  8787  ! 


enhorear  tpam.  4071.4967 
enbotado  aapan.  8661 

enic  pror.  4989 

enigo  aJtrenfz.  alllomb. 

altgenufH.  4989 
enilhar  prw>.  4672 
eniirrer  fn.  4908 

fMk  6019 

span.  8271 
brar  «pan.  3818 

enjambre  span.  3313 
eajaular  span.  2043 
enjemplu  sjKin.  339<j 
eojdler  /r».  2043.  49«o 
ei^iorgauMr  span,  mm 
cnjuagar  »ptm.  8816. 8484 
enjugar  zpon.  8484 
enjuUo  span.  6050 
••njuriar  />rof.  4998 
(.'iijuto  span.  ptg.  3496 
eiiki'iil>eler  afrz.  6297 
enla<jar  ///jr.  4996 
enlacer  frz.  4996 
cnlaiier  <0>ii.  4M0 


4996 

enlazar  s/hin.  4996 
enlear  pf^.  4996 
enlevar  span.  3225 
t  nluiier  o/rifc  4996 
<  iimendar  VOM»  884S. 
8422 

enmondar  span.  806 
«Dna  «wA  6176 
enni  rfr.  4694 

ennadir  span.  4806 
cnnAu  rfr.  4.')!)4 
eiitic  rzfr-'. 
önnec«  ««j;;.  4H90 
ennemi  frz.  4984 
eoneToar  yta,  4999 
«Bö  nr.  4«M 
ennodio  aspan.  8262 
enns  bologn.  4890 
ennui  /"r*.  5007 
ennuyer  frz.  6007 
enoiar  jwor.  6007 
enojar  span.  ptg.  6007 
enoio  span.  ptg.  6007 
eDok  «o^  6116 
«Dortar  «fr*.  4639 
enpenhar  prov.  7142 
enpolTerar  />rof.  3470. 

479(1.  7042 
eiujuar  prov.  4öl8.  4«3l 
enque  afrz.  8247.  8248 
euquenuit  afrz.  4568 
enquerir  pror.  6008 
eDqu(^rir  frz.  60G6 
enquerrc  proz.  6008 
enqu^te  /'rj.  5009.  7622 
enqiKtum<'  afrz.  5009 
uiiijui  iifrz.  45<i'.l 
enquina  j>fjr.  4!»88 
enraciner  frz.  6010 
eorede  o/rs.  6013 
6168. 


mHnn  vfrm,  6018 
«orMr«  <p«i.  8816 

enroear  8123 
enroiser  frz.  8161 
enrunquMsr  ^pMk  pij^. 

TiOll 

enrouer  /^rz.  5011 
ens  afrz.  5115 
«OB-  span.  3304 
flonboar  ji^.  6019.  ä847 
«Qttetr  jww.  60l&k  8248 
ensacber  frz.  6015 
ensaig  eaf.  8809 
ensatmer  afrz.  8267 
ensaio  ptg.  3309 
ensalzar  tpoM.  8811. 
4806 

eiisanglaiite  frz.  832.i 
ensaMglentar  proz.  6016 
ensanglenter  />«.  6016 
eonugniitar  AaL  van. 
6016 

ensatiKu<>nl:ir  ^Aij.  6016 
cnsavii  H3()9 
enseia  utg.  503S 
cnseigne  /'r*.  5034 
eiiseignement  frz.  5036 
«Migner  fr»,  6086. 8708 
«iMhir  6094 
eusellar  frvt.  cot.  6684. 
8686 

eiL^ml'lc  frz.  'IS; '(7/1  5080 
ensemlira  usjHin.  aptg. 
6086 

eoiemeocer  frz.  6026 
eilMllMDt  40«.  6146 
fMBIHl  pfWh  6066 

eoseOa  azptm.  8064 

ensenada  .ipan.  ptg  8067 
ensenar  nj/an.  5037 
ensi-bar  .ynin.  5036.  8768 
ensenha  pror.  6031 
ensenbar  j)rot.  6035 
(ea)MDbar  ftg'  ^JOa 
(en)Mn|ir  eof.  8708 
enaercar  prop.  4887 
enterir  afrz.  6029.  8668 
ensevelir  frz.  5026.  8614 
enaeygnar  ;>r((f  .  ö().S5 
ensieiei  dauphin.  6033 
ensillar  span.  5024.  8686 
eosimer  n/"/  ?.  8267 
«Oflbiar  ptg.  5086 
enaop^Jar  eat.  6476 
ensosso  5064 
ensouaille  frz.  9259 
eiisiiuplc  /■/■;.  5060 
enstonze  aspan.  5114 
ent  afrz.  4874 
entail  o/irs.  6064  a 
entain«nar  pror.  6056 
entariKT  /-r«.  6066.6068 

entfln  6118 
ealarier  afrz.  5079  93SH 
entascbier  «/ri.  a399 
entasser  fr«.  9898 
ente  frz.  4799 
entechier  a^6681.9846. 
9684a 

4628 


«BttiKar  cot.  MMN.  fliii. 
6061 

«Otegre  pro».  6060 
entegro  ajtpm.  8060 

entfirar  /t-o/-.  5061 
entig rir  //^j;   6055.  93*4 
enlejo  5055 
entellir  nun.  6064 
entender  tpmt,  ptg.  5066 
eat«Ddra  ^rp«.  /ta.  6068 
MtmdNV  oaf^  8088 
entenebrar  tfms.  5067 
entenebrecer  «pai«.  ptg. 
6067 

entenerec  /^ror.  5068 
entenrcrtT  ptg.  5069 
enlentiu-8  ofrs.  5070 
enter  frz.  4799 
eateroMT  afrz,  6088 
flot«rl«r  iriV*.  60791 8M 
«olnfn  afiv.  6060 
antMoMT  /iWi  6060 
entoraee«  qw«.  j^. 
6069 

entero  nspan.  6060 
entervar  /»ror.  5067 
enterver  afrz.  6087 


entibo  «pan.  8046.  9669 

enticher  H/'r«.  9331.9346 
entichiero/'r*.  9331.9346 
enlicier  afrz.  95H3 
entier  frz.  pror.  5060 
eutieyr  prov.  6060 
öntima  arentz.  6098 
entir  cat.  rtr.  6060 
flutfttar  afrz.  6096 
«Bto  Kor.  6116 

«nton  aspan.  5113 
aOtonres  .f/'a«.  5114 
«ntüruKjr  />.:'  äintt") 
entorcbar  span.  9*ilti 
entom  proo.  9605 
entortijar  span.  6099. 
9617 

entortiller  frz.  6099 
entraigne  a/V:?.  6074 
entraguo  ital.  6074 
enlrailles  /rs.  6072 
entramboa  tpn.  p^ 
5073 

entrainba  prtm,  1098 
entiaflas  «pan.  5074 
«ntranbas  ptg.  5074 
entrar  jiroa.  ^paa.  pt> 

6107 
entrave  frz.  9639 
entraver  frz.  9639 
antra  pror.  /V«.  aafc^paab 

pi^.  6079 
entrechat  frz.  6108 
entreferir  afr».  8890 
entregent  fhb  80TB 
enlregue  }^g.  5060 
entrelacer  frs  5441 
eiilrelubrican  S}>an.  5741 
enlremes  span.  5083 
entrer  fr«.  5107 
«oArantt  afr».  6102. 9677 
■        '  fill 
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CBtrenrfto  nprov.  6069 
«ntreredien  nproe.  5089 
CDtreredieox  afrz.  5089 

Mlliear  //r^r.  5105 

«Itrirtar  (M/»an.  Ö106 
«ntristecer  mjawb.  pig. 
5106 

entrütezir  pro«.  6108 
«DtrMtir  cot.  610S 
cntroido  aapm.  6109 
«ntraes  '(/"r;  5038 

enlroesquf  a  fr*.  WIS 
fiitupir  9695 
i'iiutile  afrz.  öflOöa 
enuei-8  pror.  b007 
eni^ar  cerf.  6007 
tenia  »pan.  ptg.  6116 
coTabir  /V».  »117 
«iTuir  jMVCL  6117 
«▼«Ja,  «ondar  jww.  j^^. 
6180 

enTejecer  span.  5127 
envelherer  /j^j/.  6127 
eiivelhezir  yror.  5127 
envellir  co/.  5127 
cnvelopper,  enveluppe/'ra, 

8610.  6141.  10296 
mnamutpam.  ptg.  6120. 

10087 

envenimer  frz.  6120. 

10037 

envenlecer  «/jan.  ptg. 
h\:\i 

eoTerinar  frm.  cat.  6120. 

10087 
mmtSauftf,  10S66 
enven  rfr.  «■<.  lOOM 

envers  prov.  frz.  5124 
envezar  /won.  51 S6 
eil  vi  frz.  6130 
enviar  prov.  eat.  »pan. 
ptg.  6182 

JMV«.  6186 
«radbr,  «OTidia  qNM. 
5190 

envie,  envier  frz.  6130 
cnvieillir  fr:.  6127 
»•nvit'llit'zir  /)/•(>•.  5137 
eoTla  /irz.  6137 
«OTotai«,  «voinm  wfn. 
6186 

mvoMmt  fl/hn  6186. 

10248 

en volar  prov.  6188 

envoloper  frz.  10296 
envolpar  ca*.  5141 
riiviilvcr  sp'in.  ptij.  5143 
envouter  /r 2.  5145 
«DfOTer  /rs.  5132.  10202 

«naUdo  pti.  8478. 60181 
wmda  f^,  0S8a  I 

enxame  3318  | 
(eii)xaqueca  ptg.   463Ö.  i 

enxurcia  /><y.  3318  i 
enxarope  ptg.  b-14()  j 
tnxarir  gig.  6U28  I 


enx«rtar  »/wn.  ;>/j/.  6030 
etuofre  ;f<^.  9252 
enxngar  ptg.  8494 
I  anmrdane  ptg.  8885 
Iflnxnto  «;>afi.  p^.  8496 
enzinha  ptg.  4701 
epu  ital.  4541 
«'•pagnoul  /'rr.  4680 
epa^nol  frz.  4680 
^ais  /rz.  8969 
Äpanir  frx.  8906 
epargner  frz.  8810 
«p^^  10«.  848a 

^ars  frz.  8911 
(■p;irt  /"rz.  8918 
»piirvin  frz.  8916 
epate  ital.  4641 
öpaole  ^rz.  8921 
toaoler  fr».  8448 

/Ifik  8441 
öpeantre  fir».  8908 
epee  fr».  8817 
epeiche  /Vv.  8084 
epeler  fr».  8987 
operlau  /rz.  8960 
eperlaao  tpfm.  8960 
«IMR»  fir».  8976 
jparauMr  ^  8876 
iparvier  /tw.  8916 
ephialta  p^.  5884 
epi  frz.  8946 
opii  e  frz.  8928 
epicerie  /ir«.  8926 
epicier  fr».  8927 
epier  /rv.  8986.  8947. 

8948 
epilknia  «iL  8367 
^ioard  fr»,  8863 
öpinceler  frz.  7181 
epiiicer  frz.  7131 
epine  frz.  8961 
epinette  /"r«.  8951 
epingle  frz.  8965 
ephaJBo ,  epitafiBo  itei. 

8260 
epftam»  UaL  8861 
efiftima  qMn.  8261 
epltre  frz.  3259 
epittima  iV«/.  3201 
cplucher  frz.  3455.  7166 
epois  frz.  8960 
«ponge  ^rz.  8968.  8910 
tooQÜler  fr»,  8446 
jponlle  A«.  8806 
eponsailies  /Vc.  8971 
epooser  fr».  8078 
epouTanter  n/'rz.  3489 
cpoux  fr».  8974 
epreiudre  /Vt.  8488. 7412 
eps  prov.  6146 
epsamen  ;<rf>r.  6146 
•{Mlor  <^>s.  6146 
jpoear  /V«.  8409.  7618 
eqoarre  fr».  8478 
oquarrer  /ra.  8478 
equerre  frz.  3473 
equi,  iqui  afrz.  8188 
equipa^  frs.  8766 
aqoiper  fr».  8786 


er  ital.  7818 
er  jHW«.  4668 
er  011  8286 
eim  pro».  4688  . 
erb«  MnL  iM.  464S 
erbacda  ital.  45-13 
erbaceo  ital.  4548 
erba^o  i^/.  4548 
erbajo  ital.  4544 
erbario  «a/.  4644 
erbata  OaL  4647 
erbos  pr»».  4646 
erboM  «irf.  4646 
aroAT  #piMi.  8974 
erebre  />rop.  3275 
erede  ital.  4649.  4561 
ereder  afrz.  45')Oa 
erediU  ital.  4660 
ereditario  üal.  4649 
ereditiwa  »aL  4649 
hinter  /V«.  9809.  8081 
eremiU  Üal.  8987 
eremo  Üol.  8968 
eretier-s  /»rw.  4649 
erga  calahr.  3273 
ergo  1»^.  8269.  7897 
ergot  frz.  3271.  4160 
ergötze  span.  3271 
ergoter  fr».  8271 
ergndhoa  pro«.  9914 
erguelh-s  pror.  9914 
erguer  »;)aM.  8274 
erguer  pt;;.  3274 
erguir  s}>an.  3274 
ericio  8278 
erifOD  afrz.  8278 
eriger  8374 
engere  Hak  8S74 
erigir  tpam.  8974 
eriswin  /»ror.  3273 
erite  ufrz.  445(lt> 
erizi)  .tyn/n.  327.! 
erm    rum.    cat.  prov. 
8268 

erme  afr».  8368.  4496 
4rtnece  nmp,  4787 
annelliDO  «oi.  4496 
Armine  afrz.  4496 

ormini  ?  /'ror.  4496 
ermiu  ^<  /iror.  4496 
errao  ital.  pig.  3268 
erone  »urd.  3276 
erpicare  >to/.  4676 
erpic«  UM.  4576 
erprt  ffr.  4676 
erradio  p§.  8979 
erranment  afr».  6168 
errar  prot  .  cot.  ^nm. 

ptg.  3281 
errare  »/a/.  3281 
erratic  pr9».  8278 
erratico  MA  8278 
«rritieo  «pM.  fj^  8378 
emtiqae  fr».  vSlB 
erre  ito/.  4664.  5158 
erre  afrz.  6168 
errer  ufrz.  5159 
errer  /"rz.  3281 
erreur  frz.  3282 
«rror«  üal.  8282  1 


en  pro«.  8286.  4661 
ers  frz.  8286 
erti  rtr.  3266 
erto  «Ol.  8866 
eruga  esl.  8988 
erra  rtr.  4542 
ervero  4ü42.  4644 

ervilba  pt§»  8986 
7104 

enrtthaca  ptg.  10148 
erro  «irf.  8286 
•rfy4  »iVMMl.  6188 

es  pro»  ^  igm 

esagio  Am.  88w 
esjilaro  it-il.  3400 
esbiibacar  />f(/.  3325 
eabahir  prov.  1120 
esbatr  /"rz.  1160.  3646 
esbaldir  afrz.  1177 
esbanoüflir  mfr».  1906 
esbandrO  qpw.  1179 
esbeltarM  plg.  1811 
edielto  ptg.  1811 
esbirro  »pa».  1399 
esMauzir  prov.  3326 
eslil.iir  '//^rj.  8826 
esbocber  afrz.  1188 
eeboeler  afrz.  1621 
«abnuMier  aiftia.  8837 
«■bolhar  ptg.  8898 
esbullar  «poit.  3828 
csra   »pan.   prov.  üal. 
32S7 

escabeau  frz.  8398 
eseabelo  jp<iH.  KH<tH 
escabello  p^.  8898 
escabaUam.  8898 
meümattpm.  8687b 
«scabO  Mtpro*.  8498 
escabullirsc  $pan.  1906 
escar-8  prov.  8486.  8763 
oscolafant  1004. 
2003 

ABcadron  frz.  3473 
escaecer  aptg.  8880 
escaada  odrf.  8761 
escaflr  pro»,  8761 
eseai  pro».  8408 
esca(i)mel-s  ;>ror.  8418 
escala  prov.  8600.  8770 
escala  cat.  tpmt,  p$g. 
8404 

e^caldar  tpon.  p<^.  3381 
oocalMW  fflipow.  8883 
«aeaMra  pif.  8106 
escaleotar  wrpan.  8889 
escalentar  zpan.  1747 
escalera  t[Hin.  8406 
estalfar  ;»roc.  3333 
escalicr  frz.  8405 
escalin  prov.  frz.  ^an. 
8782 

oWwO 


8406 

escaroa  apan.  p^.  8997 
escamar  iptm.  ptg.  8488. 

8998 

e«<-aml>el  cot.  8413 
escamhiar  pro».  8884 
79» 
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utg.  span.  8418 
I.  6869. 
6431 

escamonio  ufrz.  84  Uu 
escamoso  »pan.  ptg.  89i>i> 
escamotar  4NHI.  fft§. 
8488 

«■MiBOlMr  frA  8488 

flKampndn  ptg.  tnH 
«ieanipur  />rot.  eat.  8886 
Me(h)amper  afrt.  3335 
escann-s  ;>rf»r.  8414 
escanqilo  pty.  8766 
Mcan^ar  sto.  6765 

«eudiuio  QNMi.  8766 
twnciar  tpm.  8786 
etCMiddh-a  prov,  8417 
etcandaUi  npror.  8417 
esc-uidalinr  jwM,  itpan. 
8418 

escandallo  spun.  8417 
escandi  jmw.  3836 
escandia  cafc  ^pwk 
6416 

«Mapjar  frov,  8184 
emfko  «po«.  8414 

eseantir  prov.  8886 

escajiy  <icat.  8414 
escapar  /»rtyp.  span,  ptg, 
3389 

escaparato  ptf.  8487 
«wan  AM.  8290 
eMin  »pan.  ptg.  8880 
Meanbajo  «poN.  8424 

escaramu<;a  j)tg.  8779 
escaramuza  prov.  span. 
8779 

t^ücarapelarse  «pan.  3ä44 
escarapelun  «JMMI. 
8407 

»HDar  ptg.  8844 
a/Vz  8864 
«■eanrai-s  prot.  8434 
Mcaravat-z  proo.  8424 
escaravelba  ptg.  8424 
escarba  span.  8771 
escarbar ,  escanar  cat. 
apam.  ptg.  8401.  848») 
irbocie  afrt.  1923 
rbot  /Vat.  8424 
rboucle  frz,  1888 
eaeari^ar  ptg.  3348 
esrarcelle  /r«.  8774 
esrarrha  «/xi«.  ^^y.  317tj 
esrarda  ii/xin.  1933 
e»cardar  span.  1933 
eccarsot  frz.  1916.  1918 
«aeuunant  «^frm.  8484a 
«Murir  pnm,  8778 
CMarlat  pro«.  8866 
«•carlate  «pan.  8866 
«Marniefltar  sj>an.  334 
e8carni(i)enlo  «^^an.  j/tg. 
3379 

eacarmienlo  «pa».  3343 
iKannonche  frz.  8779 
«Raniho  j^^.  8780 
4NM.  8980 

8780 


eaearpa  prov.  1888  | 
escarpa  .■^/mn.  ptg.  8773 
oscarpa  3844 
L'-i  urjirir  .i/>iin.  ptg.  8773 
esiarjM?  /rz.  3'<44.  8773 
escarpello  span.  84U8 
aacarper  /rs.  8778 
eaearpiD  fru.  8778 
e8eiRM&  «pro«^  1888 
eacaira— Tie  est.  1888 
escaire  frz.  3290 
escars  />rr>r.  334  ."i 
cscarvar  8480 
escarzar  «pan.  3346.  3348 
escas  Mft.  |»-or.  3345 
e^caso  »pan.  ptg,  3346 
escaÜma  span.  ptg.  8289 
eacaliniar  apan.  3688 
eiicaadar  pror.  3881 
rscaiiine  npror.  8406 
fscau.sir  /»n/r.  5269 
eseaut  prur.  3339a 
escava-teiTa  fAg.  9367 
eicaTaziofie  iial,  3360 
aacavi  afn.  6761 
aaoMUi  ^QpAik  8408 
e»cha]pre  oft».  8410 
escharoe  afrt,  8414 
eschamel  a/^r«.  8413 
eschancier  afrz.  8765 
eschandre  a/"r7.  8419 
eac(b)arboDcle  afrx.  1923 
asehare  frz.  3290 
«adMifttto  ofra.  8480. 
8778 

eschargaitier  afrz.  8430 
escharir  afrz.  8770.  8772 
«  srharpir  (i/Vj.  1963 
esc  h)azer  pror.  3329 
esche  afrz.  3287 
escheoir  a/r«.  8829 
eschera  afrz.  8780 
eadiemir  o/V«.  8780 
eKfaeral  afn.  8428 
escheveliiz  afrz.  3337a 
esche  vi  ti/'r^.  8761 
eachevin  frz.  8769 
escbiec  a/V«.  8762 
escbief  frw.  1907 
acehiele  afn.  8600. 8778 
ewbiera  «/V«.  8770 
määfn  tf^  8786 
eachirer        3814.  8781 

.:»srhitpr  «/"rz.  H792 
esfhivtT  (ifrz.  8791 
esciens  pror.  8489 
eäcient  o/r«.  8489 
escintele  afrz.  8487 
escire  »toi.  8889 
esciU  UaL  8416 
escitare  ital.  2799 
esdaehe  a/rs.  6280 
esclachier  «/"rz.  5280 
esk^laco  j>ro«).  5280 
esclafä  nprov.  6282.  8461 
esciafar  cot.  6282 
esdafassar  cm/.  6282 
eadaffer  frz.  6282 


d/t«.  8808 


«wlMiiW  8418 

fsclapa  nprov.  6282 
eticlapoler  (i/'r?.  6282 
eaclapKjutä  npror.  628'J 
eficlareoer  sfHin.ptg.  3359. 
33G0 

esclarzir  jpror.  3359 
esclat  eat.  6282 
aadaU  ^rov.  8800 
eaelatar  eat  6883 

esdalar  prt)r.  88o2 
o<(clatar,  (^rlater  frz.  6282 
escl.ile,  .M-Iat  /i/r?.  6282 
e.»*clate  <ifrz.  88o<» 
eadaa  s  pror.  8493.  8486 
esclavag«  «/rs.  8496 
eaclave  fira.  6880.  8486 
esdayin  zpan.  8769 
esclarina  «pow.  8496 
esclavine  afrz.  8495 
esciavo  sjtan.  8495 
escltxlii-  «/"r?.  5280 
esciechier  ufrz.  5280 
eaelem  a/rz.  8809 
flicleDciw  «0-«.  2881 
«adaoqna  pic  8881 
ewlet  j>ror.  8801 
ewlicier  afrz.  6292 
esclier  (//"er.  8496.  8816 
esclistre  ufrz.  3408.  8814 
'■Mo  ufrz.  .S493.  849.') 
esclofa  nprov.  6282.  8461 
Gsciop  ctd.  8497 
eaelnaa  «poi».  8868 
«aeoba  »pan.  8604 
escodar  «pan.  ptg.  3381 
escodo  «pffM.  3381 
f-ii  iiiire  proi\  3386 
escotier  <i/r«.  H792a 
escofiria  «pan.  8498 
escoiasendre  pro9.  8878a| 
escola  ea<.  pro«,  pif.  848B 
«nolA  C/I/.  8489 
•seolar  »jmn.  ptg.  8469 
osrolar-s  pror. 
esrolilriiihur  jttij.  HWAi) 
esrii|.-r-  'ifn.  HltjS 
e!H:olho  8499 
escolimoao  «pon.  8502 
escollo  «pan.  8488 
escolorgier  fim,  8887 
eacoloriar  pnv.  8867 
eacolta  «pa».  2689 
escoltar  $pon,  2639 
escDiiiengier  afrz.  3369 
escinidire/i>"oi .  /)/'/■;■.  3371 
escoufire  pror.  3372 
esconso  jrfj^.  3370 
escoDzado  fpon.  8670 
escope  fr».  8806 
aacopeta  «do».  8487 
eacopette  fr».  8497 
eicopir  01I.  pro»,  afim. 
8374 

eäcoplo,  escopa  »pan.  84 10 
esoopo  «poM.  p4r.  8609 
«aoopco  8410 
eworea  prov.  2646 
aseor^  p/i^.  3884 
aseoraiar  ptp,  Uli 


«pan.  ptg. 
escordar  t^rz.  3384 
escor^o  ptg.  8384 
escon  oüar  ra/.  2699 
escorgar  prov.  2546.  8377 
escoria  «pan.  pt^.  8611 
aacomer  afrz.  3376 
aaoorpi  cat.  8512 
aacorpiriM  j>tg.  8618 
aacorpiun  .'«poN.  8618 
escorpiolnj-s  pror.  8618 
escorre  (j/V;.  .vint] 
escom-'  lii)  -7";m.  2588 
eecorrer  span.  3383 
aecorrer  pror.  ptg.  8888 
aMOra  o/rs.  8384 
aaeoraa  prov.  3877 
aacoraa  «at.  8877 
eacortar  prov.  S7I1 
escorzar  «pan.  3384 
escorzo  span.  3384 
escorzon  apan,  3377 
esconualo  apan.  3377 
«wo«»  lM«r.  3386 
eflcoaaa  «pon.  8864a 
ascot  prm,  afir». 
8614 

eaeota  «pon.  ptg.  8618. 

8777 
f'scote  afrz.  8616 
e^L•üupt^  frz.  8506 
escourgöe  frz.  3376 
eseoorgeoD  frz.  3376 
ieaeonnra  8886 
laaeovre  afira.  8804 
escoTa  ptg.  8604 
escovillon  «;>an.  8806 


244818818 


4642.  7731 
ew:ramo  aapan.  8618 
eacraper  <rz.  8480. 8796 
aacRTO  fig.  8495 
escregne  afrz.  8681 
escrever  pij;.  8638 
tsiT»>visse  »frz.  6324 
e^ribano  gpan.  ptg.  8623 
t  scribir  b623 
escrieune  afrz.  8521 
escrif  afrz.  8623 
eacriler  a/r<.  8796 
aaerimar  eat.  87^ 
aaetimar  /r*.  878a  878» 
aaerimir  prov.  afrz.  8788 
escrinio  »pan.  jitg.  86K 
escri(n)-s  pror.  8.'i25 
ewri|itori  C'i/.  -^."i.T 
es<Tiptori-«  /»ror.  8527 
escri(p)tlHm«ail  pran.  8528 
aacrhor  90«.  ptg.  8626 
eaeritorio  tptm.  pif.  8627 
aierHuni  «pmi.  ptg.  8188 
eseria  prop.  8828 
esi-riiirer  rat.  8638 
escroc  frz.  'MHt'> 
escroquer  frz.  37*'6 
escroae  afrz.  8481 
eacrnpulo  «pon.  ptg.  8688 
aacobo  jro».  8604 
aaokMro  pig.  8848 
aaautaia  jijp!.  8614 
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«Maden«  prov.  eat.  8644 
«ecndero  ßpan.  8648 
CKii(d)ier-s  prov.  8648 
Ctcndina  apan.  8644 

•scadn  sfxtn.  plrj.  8Ö47 
escudri&ar  ajmn.  8535 
esnidrinhA  nprov.  8536 
escuela  »pan.  8468 
CKuelb-s  prof!.  8499 
•■eaellM  anon.  8448 

 •»  ^  8MS.  8MS 

ofiTM.  8884 
>  «pem.  8877 
•  tpntt.  ptg.  8638 
csraltara  »pan.  ptg.  8639 
•scuma  y^-or..  «JNMI.  flg. 
8640.  8988 

^.806» 


S449.  8874 

escura  prof.  8642 
csrurar  /»ror.  <*a/.  «/kih. 

escuro  ptg.  H639 
escurol-s  pror.  863Ö 
esenrrir  «pm«.  2688.  8888 
«MDt  ML  8647 
«Mot-i  prMk8647 
escnyer  afrm.  8548 
esdnijulo  span.  9121 
esdruxulo  ptg.  fMlil 
ese  8pan,  öl4(i 
esempio  iVa/.  9896  | 
esenyar  cut.  5006 
«Mr  rfr.  9266 
«•Mretto  ÜaL  8400 
flchMor  jro».  8401 
esferar  pro«.  S206 
esfolar  pig.  2801 
esfondrar  />ror.  3407 
esfraer  afrz.  32ri7 
Mfranher  prov.  4949 
'  jwor.  S207 
_r  4fr«.  8207 
r,  -coer  mfr».  8907 
asflranr  ji^.  8406 
etftviprM.  8907 
esfreiar  »top,  821)7 
esfioi  rt/rz.  3207 
esfnignar  ^pror.  34(M> 
tugmx  prop.  10368 
Mgirder  afrx.  10369 
esgarer  /rx.  10868 
•a^rrapar  6810.  8480 
esffarrifar  cat.  8480 
esglayar  pror.  cot.  4253 
esgloua  pror.  3408a 
esgrafTer  afrx.  A^'dü 
eigrimir  9pmn,vtg.  8788. 
878» 

Ml.  vm.  S417 
«firm.  8417. 

6888 

••gniner  afrz.  3417 
esguazar.  es^niazn  i^pan 

es|N'uazu  »iitin.  'JUöi 
eshalcier  a/irz.  3312 
flsbin  Aoj.  84U 
«Up  afVs.  8786 


«iklper  afr*.  8786 
wlais  pro»,  «fin^  8488 
Mlansar  pnw.  6418 
(efl)lana  prov.  6189 
esleper  nfrz.  3418.  5506 
esleidor  ii.tpon.  3220 
eslenc  n/^rr.  22t'.l 
eslider  nfrz.  -sN)? 
eslitner  r//ri.  3418.  6606 
Mlioga  ptff.  8810 
eiUiigiHi  $pam.  8810 
cdir  p>w.  8239 
eslivio  /MAM.  6658 
eslochier  oüft«.  8419. 
5G77 

esmaiar  jtror.  n}itg.  :U20 
eimaiier  afrz.  3120 
«amalt«  «pa».  8820 
cmaea  824« 
fiunaneri  o/Vs.  8431 
osmankiö  pror.  afrz.  5867 
esniarrir  ;>ror.  afrz.  5974 
L'siiitnar  far  3242.  3422 
esiuemiar  prop.  8242. 
3422 

eameralda  «pa».  p^.  8822 
«■menr  mm.  jShr.  «rw. 
S4S8 

«nncmida  pro».  8688 

esmerejon  «/«-i«.  6124 
esmeror  afrz.  3423 
esmeril  »/xi«.  lytg.  8823 
esmerilhäo  j)/^.  6124 
esmerilho-s  proo.  6124 
«emoignooer  <0;*>  6069 
esniota  jtf.  8ra8 
estnondar  prot.  8426 
esmongonner  a/>«.  6369 
esmoyer  afrs.  3420 
eanoillie  /irs.  3486a 
6soce  frz.  ;5292 
esora  5l4ti 
esoraii'i  aajfon.  3320 
eaortarc  ito/.  46.'9 
«apa^r  B<pr.  8918 
espace  frx.  8920 
espaciar  apan.  8918 
espaciii  npon.  89_'n 
i's|';icii>ti  8!M9 
t'8pacios()  «/«(II.  H9I9 
eapa^  ptg.  8920 
«fwocho  jlf.  8819 
«i|Mda  jpfUMi  Ml.  i!pm. 
ptg.  8917 

espadoa  8921 
•■spa(fHol  frx.  4680 
espal.KÜnar  tisimn.  6791 
espalilu  /?^.  «pai*.  8921 
espaihar  ptg.  8480.  8798. 

6846 
MpaHer  /V*.  8881 
eq)aUa  «/ton.  8981 
espalle  afrz.  8921 
f'Sjtalto  »iHtn.  8922 
*  s[.an  '//'i  c.  HiMH 
r--]'aii,uizir  /iror,  3132 
espauditlura  3432 
eqwDdir  nan.  3432 
«IMliir  a/>*.  8464- 
eipaflol  4MII.  4880 


MMiter 

84» 


eqMOrdir  prov.  3448. 896 1 1 
espaorir  prov.  3443.  6961 
esparaVHii  upan.  8915 
esparrtT  ;/ror.  8911 
•  ■-iiaroir  */»f(M.  RIM  1 
espardenya  cat.  b91S 
espargata  «paii.p^.89l8 
«qwrglr  cat.  oqmm  «{p^. 
8011 

esparpalbar  pror.  8430 
esparpeilliar  «frz.  3430 
esparpeillier  afrz.  6845 
eaparrancar  7223 
cspartefia  8913 
esparlenha  ptg.  8913 
espartero  «/mii.  8918 
esparto  sptin.  ptg.  £013 
esparvain  afr».  8816 
«iparvel  impan.  8916 
esjiarvfT  rr/f.  8916 
esparvt  ji'iH  im/.  S9I5 
esparvier-s  prov.  8915 
esparzir  ptg.  8911 
eapasmar  i^paii.  8916 
WpiilM^  ptov,  8916 
eepasmo  »pan.  8816 
espatla  prov.  8921 
espattia  cat.  8921 
espaueiiter  f»/>z.  3489 
espausar  prov.  6943 
espautar  /wor.  3442 
espavantar  prov.  3439 
espavenlar  prov.  8489 
eapaTeoter  «0«.  8480 
espavordir  cat.pnr.  8448. 
6961 

espavorecer  ^poN.  fig. 
6951 

espavorir  apan.  ptg.  3443 
espay  eat.  8930 
espaxar  prov.  8917 
e«pasi-s  pro«.  8920 
eapear  jig.  8486 
eq>6ar  ptg.  3435 
esfxiautre  «/"r«.  7(X)l 
espece  frz.  S|)23 
especeria  ä/xj«.  8926 
especbe  afrz.  8934 
especia  pro»,  »po».  8923 
eapectaria  p^.  prw.  8096 
eqiecie  «po».  J^g^JOK 
eipedeiro  ptg.  (097 
especier  ca<.  8927 
especiero  »pan.  8927 
espectäcalo  apm.  p%r< 
H929 

espedir  »pan.  3807 
espedire  Kol.  8446 
espeis  tifiv.  8869 
espeit  a/ra. 
espeio  span. 
espelar  pror.  8937 
fspoler  "frr.  H937 
t'>i|n'lit  ^;t33 
espelho  pig.  8938 
espelh-s  //ror.  8933 
espelta  eat.  »pa», 
eqieläco  wpro». 


afrz.  8464 
8464 

espennacbo  ptg.  8484 
espena  a/'rz.  3460 

espen.s<>r  nfrz.  3450 
eüi>eque  stj.ni).  pt;j.  o9U2 
esjuTit  .-/  ■(ji.  8939 
esperau^  /^Cy.  8^>39 
eapftUM  8939 
eapenma  /jro».  8989 
eaperansa  span.  8988 
esperar  pro».  e&L  tfm, 

ptg.  8940 
opt-rer  frz.  8940 
esjicrir  pror.  afrz.  3458 
e?perit  cat.  ^957 
(e)aperit-x  jmov.  8967 
eapMNNI  4^  8976 
esperonar  fn».  8976 
espero-s  put»,  8876 
pspcrtar  prm  * 

3152 
esperto  ii'tl.  7059 
espervier  afrx.  8915 
espes  j^rofc  d^t«>  toL 

8969 

espeso  apan.  8969 

egp<'.s.'«ier-s  pro».  8887 
espesso  /)/</.  8969 
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etal  nfrz.  9015 
etalage  nfrz.  9015 
etaler  »fra.  9016 
jtaloo  /V«.  9014.  8017 
etamine  frz.  9090 
4tamper  frz.  9021 
etance  /"(-r.  9023 
^lancber  /V-.  9iNi9 
etan<;on  /'/•-.  '.nfH 
elang  frz.  9oii9 
etangues  frz.  9022 
etape  9096 
Mijiper  9038 


Digitized  by  Google 


U67 


116B 


9067 


m^frm.  9084 

ten  mfrz.  9016 
iHangw  nfrx.  829S 
etauque  lothr.  9066 

etayer  fi-z.  90nQ 
elego  «;)^/.  4r)2G 
oleindre  jiz.  34t^». 
Älendard  /^/s.  :U9h 
teodre  /r«.  S499 
tefntr  «OTMMM,  9044 
<teniti6r  fr«.  9046 
«euf  frz.  9136 
iteulo  /"rc,  !)06l 
elifo  it„l.  4  i2S 
»  lieule  nni  inan.  9061 
s'elieuler  /^rz.  9061 
etincelle  nfrz.  8487 
«UoJflT  10%  8061 
ft^Atte  m/Va  90G0 
eUictte  fiz.  9486 

ptoc  nfr:.  iiiMiö 
elüffe  /»;.  !U3<; 
itoOer  '.nud 
4toUe  nfrx.  90&8 
itooner  /nr.  8600 
«ton  hfom.  9688 
teaffer  /V«.  8688.  9186 
etouger  nfrt.  3298 
etoupp  frz.  9136 
••touper  /^(  J.  3t'.»l.  91.S6 
Cloupin  frz.  91^0 
etourdir  nfrx. 
^toarnean  /r>.  9140 
strain  frz.  9087 
^trainier  afrz.  9088 
ftninge  /rs.  S52G 
ctranper  frz.  3523.  3524 
etrangler  nfrz.  'JuSS 
elrape  /"/m.  9089 
elraper  frz.  9089 
eire  /V2.  9256 
iktkat  fr*.  8612 
«trMr  mf^  9100 
ftr<e  jifti.  9000 
etregar  tpan.  9100 
elrein  9084 
i'lrcindre  frz.  9112 
elreiiiif  /"/■;.  I 
etreper  fn.  34^K) 
Mth  8601 
itrier  nfrz,  8118 
ftriaaz  10«.  9118 
etrille  frz.  9109 
ptriller  ^  s.  910<» 
etriipitT  //  :.  !H  99 
etriquel  Jrz.  9ü99 
etriviire  «/im.  9113 
Stroit  frz.  9102 
teon  n/>  z.  9123 
ftrape  /V«.  9119 


•tta  M.  4669 
itade  A/rc.  9130 
Andier  /rs.  9180  | 
etui  nftz.  9128 
ptuver  /^r«.  S638 
eu,  mie,  nii,  mine,  me,  Doi,, 

nofto,  oi,  ooi,  ne  rwii. 

8909  i 


ntm,  um;  mw  ptg. 

eo,  ien;  me,  me,  mi;  nos 

(d8)  prov.  8209 
eua  romagn.  ohicaid.  9939 
fule  nfrz.  fiCHS 
•!Use  afrz.  4637 
euie-s  ^ror.  4707 
evaooair  fr».  8801 
eniBer  firi.  880S 
evay  Mpa».  8900 
öveUIer  /W.  8561 
eventail  /Vs.  SMS.  SfifiO. 

UKM6 
fveiiter  /";;.  8649 
eventiller  frz.  3660 
evfique  frz.  3268 
ever  a/rs.  817a 
everioar  prw.  6190 
evesque  /»ror.  325R 
evol-s  }iror.  3174 
exasperai  s/mn.  ptg.  4813 
exa^perer  /rj.  4813 
exaucer  nfrz.  3312 
executer  frz.  3488 
exemple  m/V«.  8896 
exemplo  ptg.  8886 
exereito  p^.  8400 
exhalar  8)><tn.  3109 
exir  fit.  n.s/nin.  3399 
fxit  '  'it  3415 
exito  tispan.  8415 
exuradu  oqMM.  8320 
expeoder  qnhi.  ptg.  8448 
expert  /W.  7069 
expcrto  »pa».  ftf.  7069 
expiiw  frz.  8467 
explutiii(l:i  »^JM.  34r(9 
expliratioii  frz.  3460 
fxpliipuT  /"r;.  3468 
exploit  frz.  3462 
exploiter  frz.  3642 
exponer  «/wi«.  8466 
expAr  ptg.  3466 
exposer  frz.  6948 
extender  span.  ptg.  3499 
exlinguir  »i>an.  plij.  9()57 
extin(?uir  cut.  pty.  3489 
fxtirpare  «Va/.  3490 
extra  frz.  tpan.  ptg.  3513 
extraneo  ptg.  3626 
eztran^eirn  jytg  8628 
extraiyeru  «/>an.  8628 
eyssorbar  pror.  6718 
eziamdio  tto/.  8297 
«rian^f^  Hol.  gS97 


Ca  r«r.  8670 
fuiflon  <0s.  8668 

fabhro  ital.  3556 
fal)la  rtr.  3569 
fable  /rs.  8659 
fablel  afrz.  3559 
fabler  /rs.  3560 
fahre  stocl  8666 
fUuttt  MM.  jp^.  8666 
hbn  OMM.  «iri.  8586 


flwa        «u/Miti.  4489 

facändha  ptg.  3670 
facanea        (m/mn.  4441 
fai;^..  /»rjy.  3574 
faralor  rum.  3576 
farcenda  «Yu/.  356H 
faochino  ital.  3667.  9991 
farcia  ital.  3663 
faccioD  «/xin.  3574 
face  frz.  ptg.  3668 
face  rum.  5r>7i) 
fao<'-  r«m.  3.591 
facetula  '//'«/.  3727 
facha  ^>r(>r.  ;!563 
facha  ptg.  35so.  4482 
fftcher  frz.  8646 
(icheux  /V«.  8649 
facbio  4!pM.  9991 
fheharier  prov.  86tO 
fatiende  afrz.  8668 
faril«>  it<il.  3569 
faciiiiolii  i/'i/.  3571 
facimolo  ital.  3571 
facilore  ital.  3576 
fadie  ruM.  8680 
hcola  iUU.  8680 
/Vm.  8674 
factenr  frz.  8676 

fartiri'  frz. 

faction  frz.  3574 

factor  ji/g.  3ö7t> 

fad  a  «ard.  j>rop.  cat.  ptg. 

3666 
fada  rum.  8714 
fada  prM.  8080 
fadar  prov.  8658 
faddija  «anf.  8668 
fadiar  rtr.  3657 
fado  ttiil.  3(;»iO 
fitiiri  -f^r  4lil4 
lad  rill  aspan.  4914 
faer  a/rx.  8668 
faf  nprm,  6848 
fafa  wprM.  6848 
fafkriona  rfr.  8608 
fafech  npror.  6848 
fir»>c  /Vi.  itH47 
fatolu  frz.  084  S 
fafeveux  frz.  (W47 
falTt-e  /r«.  684Ö 
fafia  nprov.  6848 
faflard  /V».  6847 
hfldrat  nproit.  6648 
hfie  npror.  6848 
hfier  /r;.  6Ö47 
Ikflguard  frz.  6847 
fafiot  fr*.  (W47 
fkfouye  frz.  6847 
tag  «MI.  8686 
fag  mm.  8666 
fage  afr».  8688 
faggino  Kol.  8686 
faggio  itfil  3588 
fagiie  fiiriiiii  sard.  3562 
fatfia  3588 
fagiano  ital.  71 17 
fagina  cat.  35vS6 
filgiolo  7116 
faghiolo  itaL  3664.  7116 
UlfDO  ML  8672 


flNrrt/V»  8667 
fa(0(  jirov.  fr*.  8687 
fkgote  «pa«.  8687 

faffotlo  itJil.  3587. 
fa^Ufiias  /"rj.  3868 
fatruffM  «/x/«.  36(;4 
faguino  npror.  35H6 
fahino  nprov.  8686 
fabügne  oirtus.  8664 
feia  prof.  ptg.  3688 
faible  n/tz.  3830 
ftiide  afrz.  8689 
faidir  a/'rr.  pror.  3598 
faidiu  o/'ri.  3589 
faig  prov.  3678 
faiihir  pror.  8699 
faille  afr*.  8680.  8689 
faillir  fr*,  prov.  8686 
faim  fr*.  8614 
faimä  n/m,  3012 
fainio.s  ruin.  3H18 
fain  nim.  3  7  so 
faina  ital.  35»)3 
r&ini  rum.  3632 
ninar  rum.  8688 
dune  10«.  8686 
ftin  10*.  8688 
fkire  j>r«».  8670 

faisa  üpnn.  3641 

faisa  ca^.  7117 

faisan  prt*.  fr*,  l/mu 

7117 
füsant  frz.  7117 
faisio  pf^.  7117 
faisca  p^.  8601 
faiscar  jrig,  8601 
fai.«icean  8642 
faiaeleur  frz.  8582 
f.iiseleux  /"rj.  35<I2 
iiii-i.'ur  frz.  3576 
faisil  frz.  3:>^'2 
faianier  afrz.  3644 
faiaoi  proe.  7116 
faiasa  sro«.  8641 
faiaiar  pnp. 

4918 
tai-sc  frz.  3641 
fiiis.selle  frz.  3641 
lai-iser  frz.  3645 
fais.-'O  jiror.  3574 
fait  /jjöi.  /"r*.  8678 
ISiite  nfr*.  8767 
MtahftjNm  8678 
Man  jMWv.  3579 
fUturar  i»ror.  3579 
faiturier  prur.  3518 
faix  frz.  364« 
faixa  i>f$r.  3641 
tida  sta*.  8666 
Mä«M.  8641 
hjar  «IM«.  86I&  4818 
fajo  «pmi.  8646 
falagar  span.  S^^ll 
falaise  nfrz.  3674 
falavesca  ital.  3601 
falb  pror.  3609 
falbal4  it<tl.  fr*,  lfm. 

ptg.  8690 
faibo  8608 
lUcft  riM.  8691.  8611 
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8593 
S598 


faleäo  i4g.  3r>93 
falcar  sjHtn.  SijiH 
falcare  ital.  3594.  3597 
falcato  pt(ß.  3594 
falce  $pam.  ittd.  8611 
falcia  «oJL  8611 
bin»  jMW«.  8ft9t 
fUcoD«  äal.  86iS 

pror.  ;iü9H 
fal<i.-  «/'r;.  35!>f> 
faldella  ital.  359t; 
faldeatueil  <»/Vr.  3608 
faldiglia  ital.  8696 
faldistorio  8608 
hmiltan»apam.plf.  8608 
IkMr»  /V«.  8608 
raldriqnera  «gNM.  8606 

3G07 

fali-srn.-irue  iiul.  6201 
fair  «/r;.  360U 
liillfuera  cat.  3745 
lalba  jwvi».  8680.  8698 
lUhir  jww».  8689 
blir  nrp».  imm.  siito. 

8699 
falise  '//"rr.  3G74 
lalla  3559 
fiill.i  ilal.  (isfHtH. 
fullar  pit/.  3560 
fallar  ttnjHtn.  rtr. 
fallare  iVoi.  3596 
bUir         8/NM.  8669 
lUHre  »(^/.  8699 
feQo  fto/.  8698 
falluir  /•/•;.  3602 
falloii  a  frz.  3719 
talo  ital.  71  OS 
taloppA  ila/.  3610 
faiot  frz.  7108 
fidotioo  «oi.  7108 
Monrde  frw.  8647 
falourde  f,-.  afr».  1488 

r»<.  3611 
fals  ;>ro«r.  oj/H.  rw«. 

3605 

Talsar  ;>/</.  «y*««.  3603a 
lalsidade  jitj/.  apan,  3603 
falsiU  Ü4U.  8608 
fiüaiUte  riMi.  8(B08 
IM^tat«  mm.  8608 

falsn  ital.  sjmh.  ptij.  36n.'i 
labopi-U)  xfian.  3604 
falta  ital.  8jtan.ftf,  tat. 

/-»■</(•.  :t6oo 

fallar  xy,««.  36{N1 
faltare  ita^  8600 
faito  «M  8600 
hltnro  «pmk  8607 

Mtriqnera  tpm.  8607 
falU  Wr.  3605 
faltij  mrd.  360« 
falua  j-ttj.  388(1 

faloca  «)poM.  3Hä6 
iUng»  8886 
hm  ,p*ior.  cor.  S6U 
Huna  oror.  ftof.  span 

ji^.  8612 
fimuügl  r<r.  8617 
Ikme  itaL  8614 


fAiiie  frz.  3612 
lamcco  iihruzz.  HG15 
famoillicr  «/"r;.  3613 
fameillous  a/'rc.  3613 
fsmeleDt  afrt.  8619 
ftunenx  fr».  8618 
famiglia  Ao/.  8616 
famiglio  ÜaJ.  3617 
famitfu  «on/.  .ifil.') 
Tamilia  gfHin.  /itf/.  361G 
familie  nun.  3616 
(jiinilinr  /"/  r.  3616 
lamilla  jintv.  3616 
fottiille  frz.  3616 
ISunillo  oa/Min.  /<«7.  3617 
(amina  pror.  3614 
famine  fr:.  3614 
famini  sa;v/.  3614 
I  faniinli)  pt;/.  .^619 

faiii[n)i'  s/mn,  31,14 
I  faXQOleu  jjror.  3619 

I  fiunolnc  cat.  8619 

ftUDOS  JWWtt.  3618 
flunOSO  /ffff.  »piiH.  ptg. 
8618 

fainulentc.  ital.  8«;i9 
laiui!  /V  ;.  71(»S 
fanal.'  »Va/.  71(i8 
faiKu  ^paii.  pti).  3623 
fanar  pror,  rtr.  3683 
faflar  «|Mfi.  8628 
fanr  jMm  afr»,  8621 
fiuKhdlo  KoT.  4914 
fan^  frz.  5939 
fajiHlo  3585 
faiier  n/V;.  86?s3 
faiit'aluca  UaiI.  8»;20.  7298 
fanfatialore  *7«/.  3620 
fanfaoo  iUü,  8620 
fanfhre  fim.  8690 
fanfarer  /irs.  3620 
fanfaron  frz.  8620 
fanl'arr  n  .ü/xim.  8620 
faiifflue  afn.  7298 
fiuifola  com,  3620 
ranfonj  «»ct7.  8620 
latil'relurhe  ftr».  8690. 
7296 

fanAdU  matt.  888a  7298 
fange  ^rz.  8628 
fango  ifal.  8631 
fanha  pror.  3622 
fannn  /ri.  3624 
fantarma  cat.  7112 
fantasia  i/a/.  71  lu 
fantasima  Üal.  7112 
fantaMD«  Atri.  7118 
ftobnunt  j>r0r.  7112 
fante  rum.  4914 
fanteria  ital.  4914 
I  fanlönu-  /^rc.  19^9.  7112 
fantsohclla  rtr.  49U 
fantschelln  rtr.  4914 
!  faoD  frz.  3717 
booner  o/rz.  8717 
fapt  niM.  8678 
1  Apturft  mm.  8679 
faquin  frz.  sj,fin.  9991 
far  rtr.  pror.  8570 

far*  iua. 
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fSrä  rum.  3900 
farahallo  /f»//.  4491 
faragulla  t/nlUz.  3978 
far.iin  ai  at  a  rum.  8960 
fArtm»  mm.  3950 
hrAndala  eerf.  sjMnt.  ptg. 
3627 

faran^ulla  galliz.  3978 
far:!  I"  I  /)///.  4501 
faraute  tinjMtn.  4491 
farcas  r<r.  3953 
farce  frz.  3688 
farchetnla  ilal.  7668 
farcin  afrm.  8688 
farcir  fra.  8629 
far<  la  /«//.  3595 
fai-d  frz.  3640 
tanla  />/</.  span.  3630 
fa  r<  I  a  gem  j>/</.  3630 
lartlaggio  Oni.  8630 
fardaje  «pon.  3680 
fardeau  fn,  8680 
fardel  ptg.  ^am,  prw. 

8680 
fnrdirr  frz.  3630 
fardiUo  3630 
fardo  Ulli.  ptg.  tpam.  86:{( 
fare  iV.i/.  ;f570 
farein  /7/-.  .i'.»?') 
fangar  f^.  7116 
far&^  M.  1410 
farfagUare  mm^  1410 
farfaniechio  ftat.  3620 
farfatiti-  «y.»/«.  36L'n 
farfaiiloii  .it;20 
farfey.T  frz.  6847 
farfogliare  <Va/.3631. 6847 
farfolloso  *pan.  6847 
(hrfooia  jMVK.  1410 
fMioiiilli  fipr»«.  6847 
farfooiller  frz.  1410. 4021 
farfoulier  /V*.  3631 
farfoolier  a  frz.  6847 
farfnlla  ajtan.  (>b47 
(arfiillar  «|Mm.  1410. 8681. 

6H47 
farga  pror.  3666 
fkrgna  itaL  8684 
farina  «of.  prot.  ifnl.  8682 
farinajuoln         3682  ! 
fariiie  /■>  --.  3»32  j 
farinella  /«f^/.  3763 
farinha  3632 
farinheiro  y*/^.  ;'.633 
farinicr  frz.  8633  i 
farinier  piw.  8688 
fiujA  Ml.  8666 
Aavui  mm.  7118 
farmer  r«Hi.  7114 
famia  ital.  3634 
faro  ptg.SSlO.  8964.7115 
faröl  ]>tg.  7108 
farulear  zpoH.  7115 
(iuDiiMfjar  eol.  8708  i 
fkrao  «pOA.  4499 
faroneiar  pt'/.  1199 
farouche  />:.  3ti9.'i.  3901 
far|<a  plif.  1501 
farpar  jttg.  4501  , 
biiiMr  fig.  4501  I 


farra  .'<'7rrf.  3625 
farraggrine  ital.  3686 
farro  ital.  8626 
fars  pror.  8688 
fana  UaL  »pam.plg.  8688 
fhrsata  ifal.  8688 
farsolto  I/'»/.  3638 
far^ir  pror.  3629 
fart  /V;,  8640 
fartu  ptg.  3639 
faruiii  ptg.  cut.  8706 
faru-s  nibM.  3686 
fascello  ittdL  8646 
(lueettoiML  8646 
Rwrhe  atmK,  8646 
fjLSchrr  frz.  .'iflls 
fasi'ia  (7r.  iVf//.  3611 
fastiare  ittil.  :t»U5 
fasrina  H/tan.  ittil.  3648 
fascinar  »/»ait.  jitg.  8644 
raacioare  ito^  8644 
(iucioe  /V*.  8648 
fasciner  /r>.  8644 
fitö<-ino  itat.  8644 
laMcio  ital.  3<;46 
fasfirt»  /jroc.  3576 
fascia  atbe<l.  .3561 
faseolo  agpan.  7116 
fasigar  |wor.  8648 
lluola  mm.  7116 
ftwsa  jHW*.  8668 
faste  frz.  8653 
fasti  n/ri.  3660 
r.istir-s  proi.  .K'iöO 
faslicar  j/ror.  3618 
fa.stidiare  *//f/.  3648 
fastidio  ital.  3660 
fafltidioso  «ol.  8649 
fastidioso  pig. 
fastig  obwali.  8718 
fastip  crl^  3660 
fasli^'  s  priic.  3(i50 

f;i-l:i.'i,s  pror.  3648 

faütio  sfiaH.  36rjO 
fastio  ptg.  8660 
Cutiza  aorrf.  8660 
bato  tpoH.  ital.  8688 
Ihfltrer  8687 
faia  mm.  8641 
(Uwe  pir.  3663 
fat  lomb.  frz.  )>rot:  8660 
fata  //.«/.  36ÖÖ 
fata  nrm.  3716 
lata  aspan.  aptg.  4612 
fa^i  mm.  3668 
&tal  fn.  86&6a 
fifar  mm.  8667 
fll/arS  rum.  8564 
falar.-  itnl.  ;^65H 
faticare  itni.  3657 
fatiguer  /r*  8657 
fatilado  apan.  8666 
fatj  «1^.  3688 
falo  ptg.  3664 
Iktnu  fr».  8689 
falS4l(a  i/j-.  3563 
fallezza  «Vo/.  3572 
t';illic«i(i  »V»//.  .'!."i72 
fattizio  iUtk  3572 
fkUo  iM.  8578 
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bttojo  itoL  3577 
fattore  ittä.  3Ö76 
fkttun  Oal.  3679 
flittlirare  Oal.  8679 
hta  pnv.  8668 
Um  tkit.  proe.  afn. 
85^ 

hubourg  frz.  300fi 
faucel  afr:.  .H8HS 
fauchel  y/iV.  ;{888 
faacber  frz.  3594 
fauci  ital.  8662 
faucia  ^lem.  3692 
ühmUI« /ni;  8689 
hncon  )^  8698 
Hiuda  iiror.  3r)9fi 
faude  «/»•-;.  Hr)9(j 
lauder  tifrz.  3")96 
faudrc  /rj.  361)2 
faula  sard.  yrov.  3669 
hular  prov.  8660 
fiialtra  8708 
fluiltl  mm.  8611 
fiiiir  rum.  S65ß.  8668 
faurar  mm.  :u;6H 
t'aurie  rinn.  .ihöQ 
l'aus  jiriir.  3(111 
laus  rtr.  3605 
Tausser  frz.  Slllöa 
IkOMBU  /rs.  8608 
fiivto  ^  8600 
Auitcrae  fr».  8607a 
fantenfl  »/V».  8608 
faulre  frz.  4031 
fautrer  a/r?.  3760 
fauti  Wr.  3605 
fauvc  nfrz.  3609 
faux  «/rz.  3605 
tarn.  frz.  3611 
fkva  fta/.  pt(/.  3664 
favalena  ito/.  3668 
favele  afrz.  3659 
favear  3t)G5 
farilla  ital.  3663 
fllTo  it'll.  3666 
hToin  rtr.  3664 
üiTola  üal.  3669 
IkTolare  ito/.  8640 
fItToleggiare  ibü.  8660 
ftiTon  nilmiujij.  3664 
favonio  3664 
fkvor  «/«»«.  /-f</.  :''*>ti."i 
favore  ital.  366.'» 
favngn  r/r.  8664 
fbxa  «0«.  j>^.  8641 
fiunr  «0«.  jM^.  8645 
tau  Mt.  4tI8 
Aucd«  a»o6«HlaL  866t 

fayne  3n86 
lazf'lnr  /»r()r.  3576 
fazenda        .  lytg, 
fazer  /><5r.  3ö7(» 
ftuEfeiro  ftg.  8665 
bhzilado  apa».  8666 
fhiiaae  IM.  9674 
fksoleto  aqNM.  8720 
fkuoletto  ItoT.  8790 
fti(z)aolo  ital.  9790 
Ib  CO«.  6686 
Ii»  Mt.  «MM.  8786 


K  (ph6)  »/rj;.  2592 
fr  7*r4r.  3736 
1%  Aa/.  3736 
fea  pro9.  ptem.  8714 
feable  o^.  8786 
f«al  afra.  8788 
tcnlto  afrz.  3734 
leautf^  (f/'rs.  w/"r:.  3734 
febbrajo  /f.i/.  3ti6S 
febbre  itul.  3669 
rel>le  ///'ir.  «;)fin.  3830 
febra  cat.  ptg.  3669 
Mm  eoL  8794 
fcbro  ;>ror.  8669 
febre  ptg.  3830 
febrcr  cat.  3668 
febricr  ym/r.  3668 
feii  ia  lYa/.  3ri8l.  8688 
fecha  ptg.  3678 
fechar  ji^r.  9948.  8S76. 

8784 
fecbo  fif.  8678 
fedä  /•»•wk/.  8716 
feda  ;>ror.  friaul.  3714 
IVdidtatz  3734 
l.'</(/a  südiUil.  6671 
*i  de  iV«/.  3735 
fedcil  afrz.  3733 
ftHlele  itai.  3733 
fcdel(i)ta  8734 
feder  jAg.  8878 
federa  «Ol.  8670 
fedo  npror.  8714 
fciln  ital.  3876 
fwlor  3879 
f.  du  sard.  3718 
fw!  /«.  3655 
feeil  afrz.  3733 

prov.  8788 
feel  afrM.  aMb«rUid.  8788 
feeltatz  jrror.  8784 
feelt*  a{rz.  8734 
fter  rt^rr.  3658 
fefcl  Hi>roc.  6848 
fögado  »<a/.  3726 
f^gato  *<«/.  3726 
feghe  »ard.  8688 
fegir  o/ina;  8796 
fef  afr*.  8786 
feie  «fr^.  3726 
feijao  /)/</.  3r)54.  7116 
iVillon  afrz.  371!» 
feiudre  /rz.  3774 
rdo  «poM.  8876 
Cnn  fta.  prov.  8689 
fdre  8689 
Ml  «vtt.  8774 
Mwllo  «jww.  8746 
feissolc  afrz.  8789 
l'cita  i>l<f.  3578 
(citidi  yi^jr.  3572 
leilo  ptff.  357« 
fstZ  3563 

Üb»  ptg.sm 
'  M  eol.  ffr.  jrMT.  8678 

Mce  ital.  8766 
•  fNe  nfrz.  8794 

'  F&ler  frz.  3791 
I  feletga  i-fr.  374» 
i  Mtmbni  jMj^.  8746 


felb6  ptg.  1387 

ft'libre  pror.  3675a  I 

felibre  npror.  3753 

felice  Üal.  3675 

fsUgcw  4M«.  8768.  8766! 

feliz  »pan.  pig.  8676 

feil  j>tf,.  3673 

lellu  nüditiil.  6671 

fella  wm/<.  1<)2(!1 

tollata  abrnzz.  3676 

feile  »/o^.  3673 

fello  itaL  8768 

rdkn  afr*.  8719 

feUoa  M«M.  8768 

fBUone  UaL  9768 

fel(l)oafa  »«/«m.  8768 
'  fellonio  ital.  3768 

felon  "frz.  3719 
j  felou  prttv.  frz.  3758 
'  feloape  frz.  361t» 
>  felonqne  /Vs.  6886 
I  fielpa  UtA.  tptm.  pt§.  8794 

felpe  afrz.  8610.  8724 

feltrar  pig.  8780 

feltrare  ital.  3760 

feltro  3760 

feltre-s  prov.  376tl 

foltro  i/a/.  ptq.  8760 

felü-o  Ä«/.  7121 
'  feloca  UaL  6888 

rdni«  itaL  8767 

felze  npror.  (Ti'woiwj  3766 

femar  pr</r.  r«/.  37»i9 

ferne  prur.  S(<79 

fcinea  3679 

femeie  rum.  31179 

femelle  frz.  367H 
!  femena  />ror.  367!» 

hmina  «toi.  8679 

femme  fr».  8679 

femna  />r()r.  3679 

femoreus  pror.  afrz. 
3679a  N. 

fempta  cot.  3768 

fetns  />roc.  3770 

fen  prov.  8685 

feaar  rtr.  S68S 

Cenda  /»top.  8768 
I  fenda  /)l$r.  8772 

fender  rtr.  ptt/.  3778 

(endo  (7«/,  3773 

!.-iidi-e  /)•;.  j>ror.  3773 

fener  afrz.  6683 

fenestra  imw».  rfr.  An/, 
1  8680 

fsnMre  frs.  8680 
I  fbnh  jMvr.  8774 
I  fenher  prov.  8774 

fonilf  iVri/.  3B81 

leuiile  (i/ri.  3684 

fcnir  iifrz.  3776 

fenis  rom.  7124 

feno  y//r/.  3ti85 
I  fenoil  öfrz.  8684 

fenoille  ofr».  8684 
ifenolh  /»ror  3684 
!  fenouil  «/"rz.  8684 

fenoupe  frz.  3610 

feoouperie />£.  3610 
iiinto  fim.  8779 


fento  n/y/ör.  3768.  3770 
fenu-frec  frz.  3686 
fenuige  rtr.  3684 
fenuju  «an^.  3684 
feo  span.  8876 
feon  fl/irr.  8717 
feiHier  nfrz.  3717 
fer  riim.  pror.  frz.  S7U3 
fer  pror.  3709 
fer  crt/.  3570 
fer  rtr.  3570 
fera  Mrd.  8688 
fera  ptf.  prov.  8708 


ftnrie  rMN.  8686 

ferasträ  rttw«.  3680 
fcrbo  rtm.  3710 
lerece  rum.  3756 
feresteg  rn/.  3901 
feretro  ital.  3688 
feran  8601 
fereia  mm.  8701 
fevMi  ofn.  9699 
fsna  «pan.  8689 
ferir  3690 
ferir  ^^ror.  frz.  3690 
fcrire  i/a/.  8690 
ferla  tetron.  8707 
ferlin  a^rz.  aspan. 
ferliat  o/i«.  8687 
Mino  ÜaL  8667 
ferro  r<W.  o/rs.  8786 
ferma  i/o/.  8784 
ferma^'lin  ital.  37S2 
fermail  «/"rr.  3782 
fermar  rät.  pr«..  3781 
fermaro  Hai.  37eH 
ferine  /"rc.  3784 
fermantar  $pom.pit.  6698 
fcnncntare  As/.  8688 
fermenter  frz.  8692 
fermer  frz.  3784 
ferniillon  r>/r;.  3706 
fermo  ital.  3786 
fermo-i  ocni.  8925 
ferinoso  agpan.  3925 

prov.  3786 
femide  n/rs.  4988 
fero  ptg.  3700 
ferosria  brirnz.  8894 
(erpe  a/rz.  3724 
ferrä  pt<j.  3H;^5 
ferra  »»W/.  3707 
ferräa  jity.  3635 
ferraille  /ht.  6696 
ferrafller  frm.  8696 


(brrajo  Aal.  8696 

fpiTnnutifo  iV(j/.  3697 
lernui.i  ilal.  3635 
ferrnr  /'>■"/•.  jitg.  8701 
feiTare  »toA  S701 
ferraria  ftf^  8686 
fenrats«  #fWR  Mf.  181' 
ftns  t^M,  9696 
rerr4e  fr*.  1787 
ferreiro  8696 
ferrement  frz.  3ßH7 
ferrer  fr*.  8701 
ferro  4M.  jM^.  8766 
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ferr*Jo  lOKW 
feiTolhar  pror.  10107 
ferroiho  plg.  10106 
ftrropea  f^.  1705 

rerropte  mm.  8706 
ferrn  «oro.  8708 
femigem  ptg.  870S 
fers  rlr.  3710 
fersa  /j/'oc.  3711 
fersitrie  fn'aul.  3999 
fersura  «/*m/.  4001 
fwt«  oitM.  8882 
(iertö  o/H.  8788 
fenrer  ptg.  8710 
ferv5re  »7a/.  8710 
ferza  ital.  ^7h7 
ferzare  ital.  3757 
fesle  afrz.  3794.  3795 
fedon  afrz.  371» 
femier  afrz.  3644 
fcs  rft*.  8778 
ftan  ffr.  8778 
fessc  /"rz.  3773 
(esser  /'/•i.  3773 
feaso  ital.  3773 
le?;t  «A"r*.  87b7 

87  Ii 

fcfto  aptg.  8662.  37b7 
tat»  oftM.  8794.  8798  i 
tatDC»  nMM.  8718  I 

nt  nm.  3718 

fsl  ^r.  3718 

k-Ui  ni'irrh.  3716 

rae  /^/  M.  3712 

ffeler  frz.  2068  i 

feiere  ital.  3878 

folge  p  or.  3726 

leticcio  Üal.  8678 

feticeiro  ptg.  8673  I 

retichf  /V:.  3572 

felisrio  ildl.  3572 

feto  ttutrch.  3717 

feto  3748 

feto  ital.  37 IW 

fots  fttfom.  8Ö83  , 

folMhm  Hr.  868t 

flatta  «A  8799.  10S61  ; 

fettaceia  «ol.  8799. 10981; 

fetu  mrd.  3717 

f.-tu  Are:.  3713 

feu  frz.  3Ü59.  3m71 

feu  acat.  affz^jtrur.  3671 

feado  «fNin.  ptg.  ital.  8671 

fouMn         8746  j 

fodn«  ^r».  8886 

feuillage  frz.  3882  I 

feuillet  frz.  3886 

feuilleler  /rr.  3885 

fcuilleton  frz.  3886 

feuillu  ^/-J.  3884 

feui  rtr.  8871 

faanqoier  walltm.  4048  i 

feape  iqfhk  8734  i 

fnir  ofrt,  8886  | 

feurre  nfrt.  8876 

leutre  nfrz.  3760 

feutre  flÄri.  ;i7i;o 

feutre-s  prov.  37(>0  i 

llf»  fr».  8664  I 


ferer  n/'rz.  3671 
fevL'ieiro  pt;/. 
fem  ftr.  8668 
fbvn  ufint,  8666 
ferrer  rtr.  8668 
f*vrier  frz.  8688 
feya  /i/o«.  3714 
fez  3&H3 
tV/,ilH(io  xpiiH.  8666 
lezza  si'cil.  3681 
fi  ;»r»r.  rt/rz.  3738 
fl  nun.  rtr.  8266 
lift  rMM.  8748 
fiaccare  itol.  3803 
fiacco  «0/.  8804 
Biccola  ital.  8680 
flacre  ^rz.  3721 
fiadont'  il'ii.  8«66.  3806 
tiagare  surd.  3810.  8954 
tiagu  «ar(<.  38  lU 
fiairt  m«M.  8810 
flala  ital.  mm.  pro9. 

7118 
finic  ital.  .3666 
l:;il<)iR.  iVd/.  3666 
tiaiiia  rtr.  3iH13 
tiaina  />i>»m.  7122 
fiammarada  fermr.  38181» 
(iamejar  att.  3814 
fiamengh  pitm.  8818 
flamma  «oI.  8818 
fiiinirnare  Äfl/.  8816 
liaiiuiif^'iHare  Itnl.  ;i8M 
fiaminit'.  ro  ital.  3815 
fiaiiifire  .vr/n/.  381. ia 
fianr.a  }>ty.  3731 
flan^ailie«  /"r«.  8782 
fiaoee  fr%.  8781 
Bancer  fn.  8788 
flansar  jpro«.  8789 
firinza  span.  pror.  3731 
ti;i|i|M)  ital.  3804 
tiar  //fc/.  375'.» 
liar  pror.  gj>an.  ptg.  8786 
Hari  mm.  8709 
Bara  «o«.  8809 
fiarta  obmM.  8707 
fiawa  ÜaL  8881 
fiasco  »to/.  8831.  10010 
flaacone  ital.  3889 
fiasta  rtr.  3712 
flastru  na«.  3744 
fiuta  ital.  10147 
fiatare  ito/.  3824 
fiatir  fr».  8826 
BatMW  aal  8826 
flavo  «a<.  8666 
nbia  rtr.  eat.  8726 
tilira  itnl.  3724 
lil.ula  (<«/.  3725 
fica  ital.  3730 
ficar  asjHin.  fdg.  pro». 

3739 
fieU  fMWi.  8736 
fldkn  Mnt.  8796 
Rrrare  ital.  3789 
n.  edola  fii/rt/.  3727 
fii  edula  s/mn.  3727 
ßcellc  /'rz.  8746.  8799 
fldMT  »fi*.  8789 


flehlar  rtr.  3789 
Öchier  fj/r«.  8789 
fico  itoL  8780 
ßdalgo  p^.  8764 
BdaUo  «MMN.  8764 
fldanta  itoL  8781  ! 
fldanzare  ital.  8789 
Bdare  Aaf.  8786  , 
fid.  l  /-/■...■.  3733  i 
Adele  »frz.  3733 
fidelidad  «/«an.  3734 
Bdelidade  ptg.  8784  i 
BdeUni  ital.  8742  , 
flddM  ÜA  8784  | 
fld^t«  M/H.  8784 
fidelli  ital.  3742 
fidiiru  Huril.  372»! 
rulo  ]/tff.  8788: 

tiduiia  1^./.  :f737 
Ikduxia  altoberiua.  8787  , 
fie  afrz.  8786 
flebre  MjMm  8009 
fiede  afr».  10147  j 
fledere  ital.  8690 
rt6e  ri 101  1 7 
tief  afrz.  nfrz.  Aiill 
(k-ner  ofrz.  8671 
iiel  /»<j;.  prov.  3733 

Hei  /1-2.  3673 
fleldad  tpa».  8784  | 
fiddade  ptg.  8784 
fiele  fto/.  8678 
fieli  «in/.  8788 
licltl,.  .<y-i«.  3TGn  ' 
lieuii  it'll.  3()H5 
fieiis  3770  ; 

lieiite  frz.  3768 
Her  frz.  3736 
-fier  frz.  8738 
fler  fr^.  pro».  8709 
Her  r^r.  3708 
Hera  «V«/.  rtr.  pro». 
tiur.1  ital.  3709 
Herce  n/"rr.  3711 
Here  rinn.  3673 
fiereza  s;min.  3691 
flanua  Ual.  8681 
B«m  «fr».  8711 
flenU  «of.  8e»l 
fiero  //'//.  s/xtn.  8709 
Hers  rtr.  3710 
üertö  3691 
fiertre  afrz.  3688 
floata  irpan.  8712 
fieo  afr».  8671 
fi«Ter  fr»,  afr».  8871 
fievole  ito/.  8880 
fifevre  frz.  8669 
fifa  rlr.  7179 
fifi-e  /"rr.  7179 
Hg  rtr.  3729 
figa  //fj/.  pror.  3730 
figi  ivi«-:.  372(> 
flgado  ptg.  8726 
flger  10«.  8786 
flgere  Ual.  8740 
Bggere  ital.  8740 
figier  «frz.  8728 
figl  rtr.  8768 
Bglft  nr.  8748 


flglia  ital.  rtr.  /.nn  .  8748 
Hgliastru  itaf.  3744 
figlio  it^l.  3753 
flgliuola  (<»/.  3760 
fii^aolo  itai.  8760 
flgnolo  ftof.  8778 
figo  span.  jttg.  8780 
ßgue  frz.  3730 
flgiira        pmm.  apam. 

pty.  3741 
Hgure  frz.  3741 
Bia  MfKiM.  3748 
Bio  a»pan.  3768 
U  /Va  rtr.  8761 
flia  /rf<7.  prov.  tpoM.  fiolL 

37t;  1 

lilagraiiuiie  /'rz.  3762 
filar  prov.  tat.  atpam. 

8769 
fllara  ünl.  3769 
Blaaae  fr».  3806 
Ble  /1%  3761 
BlalU  ÜA  8748 
Bier  /V*L  8759.  8781 
filet  frz.  3761.  8020 
lilel-r  j>ror.  H020 
lilh  pror.  3763 
HIha  //«är.  3743 
filhastre-s  pro».  8744 
fiUi6  j>(^.  8888 
Blho  ptf.  8768 
Bllbote  »pan.  8866 
fllici  WdY.  8766 
Hlighe  mni.  8756 
Hliprnna  »7«/.  3762 
filiK''"!''  3762 
Slipeadula  ital.  8764 
Bliptedula  »pan.  ptg.  8764 
fil^eodnlfl  fr».  8764 
fiOa  eoL  pro».  8748 
Bllastre  3744 
fillÄlre  frz.  8744 
Hlle  frz.  3743 
filleul  /^rr.  37.V) 
Bllot  frz.  Orraltet  w.  cHu 

lektisch)  3761 
fllo  8/>(in.  t/a/.  3761 
Bloh»ia  ital.  7119 
BtcwHe  fr».  8888 
filoselle  3888 
HluHello  ital.  3888 
Hiou  /Vc.  mil 
Iii  s  ^t/f.  3761 
fils  frz.  prov.  3763 
fillrar  mmw.  ptg.  8760 
flltn  «A»  8760 
flttiwi^».  8760 
BItro  ImT.  7191 

filurola  ital.  38<lO 
filugello  )<«/.  38bÖ 
Hluiiguello  itnl.  8998 
filza  ital.  3762 
tim  /»«i^.  377t; 
fimbria  Ual.  mi 
Brno  «Ol.  8770 
fln  fr»,  »pom.  8776.  8780 
nn  rum.  8685 
finance  frz.  3771 
finanza  »/a/.  8771 
Boar  ]wvt.  ^hm.  8779 

74* 
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Hal.  3779 
flnSM«  ftf.  H779 
fioear  ohmm.  g^.  S788 
inco  iM.  8777 
findar  ptg.  8775 
fine        3776.  3780 
liner  nfrz.  S77!( 
fini»'r-tni  ait.  atiHt) 
lingere  i'/«/.  3774 
fingir  a$t.  apan.  pig.  3774 
flnieatra  4»».  8680 
finir  pro9.  frx.  tnm. 

8776 
fiiiire  itat.  M775 
fino  iUit.  n/uin.  jitij.  3780 
finocchio  itiif. 
fin-s  pritr.  377«.  378Ü 
fintina  rum.  3895 
fio  />^y.  37ÖI 
fio  Ual.  8671 
fiocca  8847 
fiocco  ««7.  »847 
fior  i  ulo  ital.  3B46 
fiorcoSM  ital. 
fiiii  ina  itnl.  409<) 
liocine  (7<//.  3844 
fiiico  tal.  'dm\.  7812 
fioco  mird.  S047 
Sola  fMW.  7118 
lionda  Ual.  4051 
fior  M  TMin.  899! 
fioni[flia  if«/.  3s(i;i 
Horaji)  it'll.  3s  ly 
fioro  itiiL  W^h'i 
(iin)Üureäi-  rmn.  -s^Vd 
fiorelto  iUil.  8052 
florino  «o/.  8851 
fiorir  «oi.  8849 
fiotto  Ual.  8861 
fitinr  r^r.  8858 
fir  rum.  8761 
tini  Cf/r  3«80 
lirir  '</>--.  372«; 
firiuu  Ual.  3784 

linaar  tjxm.  8784 
flnaare  iUA.  8784 
flrnese  mm.  8769 

fi-s  pro,:  3776.  8780 
fiäare  iVrt/.  H7!>7 
fiscella  ititl.  Mm 
fischiarc  ital.  3795 
fiscbio  Ual.  3795 
fiaga  apoH.  87do 
fiagar  8796 
iasar  apmit.  vlf,  8790 
flmma  iUit  7129.  8681 
fiso  //'(/.  37!t8 
fissirc  ifol.  3797 

it'll.  371tS 
fistau  rum.  3793 
fistella  ital.  8789 
fisiola  «to/.  prw.  8794 
fistola  wrt.  apoM.  8794 
fisluga  fVrt/.  3713 
fistula   ital.   span.  ptg. 

:!7H4 
fislule  fr3.  3794 
tita  fa/.  :<72y 
fita  <upan.  pig.  8799 
ita  oMwii.  10261 


fltar  tag.  8729 
fit^ar  rtr.  3739 
ato  »1^.  8729 
itta  UaL  8799 

Uta  sard,  sicil.  10261 
fitticlu  iliia  10261 
flUida  sicil.  10261 
fitto  ital.  3729 
fiu  rMm.  8753 
fiucia  asjutn.  3737 
fink  F(r.  3871 
fiome  ital.  H868.  8868 
fia^  aptg.  3788 
fiusa  //)Vm.  3787 
liut.uc  ital.  3827 
fiiixia  ult  ober  ital.  VlVt 
tiaza  /rfj^.  3787 
ffTdla  prov.  3726 
flzar  /trpc.  3786 
flzel-s  ;>ro«.  8788 
flalw  frz.  3559 
llac   />r/>c.  eat. 

3KII» 

lla<"ar  mm.  3^^lf!) 
tlaro  .sjuiti.  3'^li  I 
lla.i.ii  3822.  lUOlü 

lla^e  liml.  3H(i2 
Uael  afn.  8808 
flaeler  afrz.  8807 
flagel  pivr.  8806 
flageilo  üal.  8808 
tlaiL'eol  <//-rc-.  3829 
tlajjeolel  fri.  7116 
flag<M«lfl  nfr:.  :i.S2!t 
flag-ortier  />.;.  3811 
flaians  afrg.  8808 
flaieler  <r«.  8807 
flaiiie  afrz.  8763 
Hainp  fr:.  H'^US 
Hair         3^10.  :ilJ54 
flaira  cat.  3810.  3954 
flairar  cut.  prov.  3810. 
3954 

flairare  «ard.  8954 
flairer  /irs.  8810.  8854 
Haiste  afint.  8808 
flajol  afim. 

flaina  /iTMi  eat.  ffr. 

3H13 
llaiiiaiit  /■;•;.  3812 
flamai  pmr.  3816 
flaiiibe  *7»"«.  ;1817 
flanilwr  frs.  8816 
flamberge  frs.  8818 
flamhoyer  /rs.  8814 
flambre  fr:.  8818 
llainiMr  span.  3916 
llanu'iii'  «<■'//.  3812 
tluiiihiil  rum.  361  !i 
namrae  /V^.  3H13 
flamme  nfrz.  7122 
flammer  jfn.  8816 
flanunait  miN.  8817 
flanuila  spun.  ptg.  3817 
fl&niQla  aiitn.  3816 
flan  «f/r^.  880C 
flanr  frs.  3804 
tlaii<1(rliiiejar  />ror.  3819 
flanella  Ual.  8768 
flanalle  prw.  8768 


a/rs.  «^aN.  3806 
flaqae  pn.  10278 
flaque  ;>ror.  t^ns,  8804 
flaquiere  /"r».  8799a 
flarin  .^urd.  3H09 
(lasi  lia  r/r.  :iH21 
n:i>.       >ifrz.  3821.  10010 
fla.'5(  ri  Ä/M/M.  10010 
flascon  ri/^/v.  3822.  1(010 
Oaague  nfrz.  3802 
prov.  3838 
flaür  a/fa.  8828 
ilato  Ual.  8828 
flatter  frz.  3823 
flaiijol-s  ;>;v(t'.  3829 
flnusiiiM  n/tror.  8868 
flaut  ;  m»i.  3827 
flant  jtrop.  3829 
flaati  mm.  8827 
Hanta  afwi».  8827 
Hanta  pro«.  8827 
tflautado  »pan.  8827 
flautar  pror.  3827 
flauter  ofrz.  3H27 
llaULO  ital.  3s27 
llaiir  (ifrz.  3S25 
tlauzun-s  /«  «f .  3-iOG 
flavdle  afrz.  3600 
fleac  mm.  8804 
flöau  «/"rz.  3808 
flebile  ital.  8830 
fleeha  jww.  ^pm.  p^. 

3«4l 

iV-rUv  frs.  8889.  8841. 

8268 

!  fl»'cl»ier  rt/r«.  8881.  8885 

1  Otehir  8888 

I  fl«chir  nfrz.  9881.  8885 

(li'i'o  if/w/H.  3S17 
IltM'me-s-  firiif.  7122 
(Icis  />r<>r.  3S3S 
lleis.sar  pmr.  3^37 
ll<Mne  .■ijt'in.  7122 
flemtuard  /ra.  7122 
flaacbir  ofr«.  8886.  8887 
fleakir  «ä«.  8886 
flfiste  a/Vr.  8794 
Heitre  afrs.  8795 
tlet  fr^.  10275 
lli'te  .s/«/«.  :i969 
Ufte  frz.  3ö3Ü 
flelrir  /"rz.  3795.  8808 
fleUe  /r«.  88S6 
flauere  üaL  8882 
flaür  0^«.  8625 
fleor  fr«.  886.1 
lleuicr  nfiz.  3S25 
llfurct  /rr.  3>i."i2 
lleurir  frz.  3S49 
llfuriste  /rz.  8848 
1  fleuve  nfrz.  88581  8868 
flibot  firg.  8865 
flibote  i}Mm.  8866 
fljemc  «/"»-r.  7122 
flieys  prov.  3838 
«in  /r^.  3840 
flinjrot  osf/ri.  3-'39a  .N. 
.  tlique  (»/"r^.  3839 
'  flisca  mm.  3794 

8796 


flaaei  mm.  8847 
floara  mm.  88IHI 
floe  mm.  8847 
floC  rlr.  prtn.  ^tm.  t 

3817 
lior  iifrz.  4002 
tloco  rum.  3843 
tlo.  hc  frz.  3864 
tlcM'imn<-ux  /'rs.  3846 
flocus  rum.  8845 
nnine  frm  8868 
floissena  ^hw.  8863 
floissina  prov.  8863 
lliijo  .«/WIM.  3864 
lluina  rtr.  3813 
llondrc  /;  -.  3859 
noQjo  cat. 

flöpe  frs.  3610 

flor  cof.  »po»,  ptf. 


flor  nr.  8868 

Rorar  mm.  3848 

lloreccr  .•^ixin.  fti/.  3>^I9 
(lore^ila  rut.  .spun.  pty. 
39(13 

llorele  »pun,  8852 
llorido  UaL  8850 
florin  /ra.  qnm».  8861 
florir  jvroa.  «ot  8849 

florire  rtr.  3849 
flor-s  pror.  3858 
Ik.t  />■;.  386 1 
llota  »t»in.  3861 
flöte  pw.  10276 
floUtier  frz.  8661 
floaer  fi*.  8965 
floqK»  CO«.  8864 
flönr  rfr.  M68 


fluctuar  Ä/)'!«.  jAg. 
flufio  ,>7«»n.  3847 
(lufcos^j  span.  8845 
fluf-quei  illo ,  -ito  »pa». 

3843 
flueve  afr».  3862 
fluie  afrs.  8868 
fliüdi  Hr.  8e6&  8863 
flair        rfr.  »pam.  ptg. 

3860 
(liii.s  firiT.  3864 
fluive  <ifrz.  3862 
flum  rtr.  38,)-^ 
flgBi>a  jwf.  3868 
flnoHl  S8Ö8 
flww  4tar.  8864 
fiüte  /-r«.  8887 
flutto  ital.  3866 
lluttuare  ital.  3855 
flux  rn/.  38(»4 
fo  lomh.  »frz.  3588 
foaie  mm.  3b8ä 
fbale  mm.  8891 
flMune  riMM.  8614 

8904 
foarte  mm.  3932 
foc  rum.  3871 
focarcia  lAi/,  il'^tN 
focaja  ital.  38t.s 
fucajoolo  3-71 
foear 
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fö<  er«  tarent.  4030 
Inri  üal.  8662 
focUe  aal.  8869 
fodnho  pt^.  3663 

forolo  trriit.  rrr.  3696 
foc-S  pr'tr.  oH7i 
foilile  »■/(/•'/.  :;'S91 
foder  jity.  IKiO 
rotlerare  »V«/.  3875 
foderu  itai.  8876 
foek  rlr.  8871 
fofiu  «{NM.  s^.  1689 
fog  «dt.  8871 
Toga  ii'if.  40'_';! 
foirüo  /./'/.  3B«S 
ro<;.ir  iirat.  3S(i8 
fojjiissi  f«af.  pi-'ii:  öööi 
Tugaza  /*///,  3S<i7 
fogfgia  >to/.  8940 
foggiara  Anl.  8940 
fogbe  «mf.  S662 
foglio  Hat.  3886 
foglioso  3884 
fojjna  8741 
l«.j;r)  3871 
fogua^  prov.  3Hfi7 
Toguete  pif,  8871 
fogni«r<«  prw.  8868 
foi  afn.  nfn.  8786 
fbiUe  afr*.  8880 
foire  /rfy.  8«!  I 
foi.-  //■-.  3726 
fiiit  ^c  rto»i.  3H89 
foil)  I'rz.  36S5 
foioB  rum.  H884 
foir  afn.  8874 
finn  jMw.  8907 
fblm  ofr».  itfrx.  8689 
r<m«  /i«.  8907 
foirer  frz.  3409 
fuis  /■/  .?.  10147 
foisne  afrt.  4(J9<» 
I'ttison  frz.  4092 
foiso-s  pror.  40!»2 
foiasele  afrz.  37H9 
foj»  «pan.  7126 
fojo  ptg.  8940 
fojoso  ititl.  4078 
foi  /"rz.         )>ror.  381»  1 
foiaga  I'toi.  40:!.) 
folar  ]irt>v.  -WSl 
folare  i/rt/.  3801 
folala  iUd.  3S28.  3842. 

10283 
folc  jNvr.  0^«.  8687 
foldr«  «Ol.  4080 
f*>ldro  «/"r;.  4033 
fol(Jre-s  jtror.  40H3 
folego  i>l'i. 
folejar  /t«*  .  a^-^It 
folnia  itiil.  3t;»i.i 
folga  3»89 
folgar  leat.  ptg, 
(blgoran  «af.  4IMti 
fblgoro  ««r.  4088 
r<>l-!iin  .«/»1«.  38;»0:i 
follia  /.7t/r,  :!ys5 
folli:i^r.:li  y//</.  :iS.S2 
folbat^e-3  prov.  8882 
foUM  jMm  8886 


ft»Ib«  8886 
folhos  /»ror.  8884 
folhoso  jite,  8884 
folic  frs.  8991 

fcilii'  }iritr.  S'^sn 
folio  itiiL  Hf'^j 
folisca  bfUuH. 
foil  (•«/.  ;is91 
folia  I/«/.  4037 
foUare  ittd.  4037 
folle  tfai.  ptg,  8891 
foUeare  Aaf.  8888 
fbllegiare  Hat.  8889 
folOjejar  /lf(^^  .HKS« 
follirulo.  -ulo  i7«/.  3890 
lollnnc  itul.  4038 
I'olpo  renes.  7295 
folio  //a/.  4953 
folxd  oprm.  8888 
folzer-s  jMVMT.  4088 
fome  ptg.  8614 
fonas  />(9.  HB92 
foucer  frz.  4055 
fond  frz.  4058 
fotiila  *7<ri>i.  4051 
fiindaco  ilnl.  3S03 
foiidaniento  Hal.  4052 
loodar  pro«.  4066 
fbndtr  eol.  4066 
fondare  «oJL  4066 
fond«  o/rs.  4061 
fondfeOe  afrn.  4068 
fonder  ^r^.  40nfi 
fondeie  ital.  4{»57 
fi.n.li^nc  a/r«.  8898 
t'nnilu  iUtl.  4068 
fundre  frn. 

4067 
fonds  /Vs.  4068 
fond-s  prot.  4068 
fouii  4054 
fonjc  .tfMH.  4061 

foiioii  cat.  mm 

fons  j^ror.  :5.S!)4 
fons  cat.  4058 
fooiado  MjNM.  8887 
foosar  proti.  3412.  4066 

font  rat.  881M 
funta  mfxiii.  4518 
fontaint-  /Vc.  H'-!t5 
fonlainha  pttf.  3ö95 
fontana  jy/or.  fjfoJL  acat, 

tpan.  8896 
fontA  «W  ptg.  8894 
fome  oA^.  4061 
fonzar  prop.  2412 
fop  6/fii.  3940 
fopa  lomh.  3940 
for  pror.  M'Jtll 
foia  yijYx'  /(^/.  am  Ml 
f(nac'<  iiiar<.'  il'tl.  3896 
forado  00/.  8901a 
forain  ^w.  8896 
foraine  ital.  ptff.  8807a 
foraneo  ^nn.  3898 
furano  3898 
Ibrare  ital.  3926a 
foras  j,rni.  'MUnt 
forasUco  ital.  8901 
fofUea  UaL  8004 


pnv,  cot. 


forbir  /iror.  4087 
forhire  ita/.  4087  i 
forboiirpr  a/r«.  8606 
for(;a  ptg.  8929  j 

40(i8  • 
forcadurii  p1<i.  prov.  4069  j 
forcar  ptg.  4071 
forcatura  <Vn/.  4069 
foree  8804 

I  fsrc6  /tx.  8989 

I  forcella  ital.  4070 

I  forcen*'  /r^.  8911 

I  forrer  fr--  3931 
foK  i-s  nfrz.  39(14 
forch.'Ua  i7«/.  4068 
forcier  afrz.  3930 
forcola  rttuz.  4073 
forcone  ildll  4072 
4]NM.  8909 

}  forese  ital.  8902 

i  fores^o  />ror.  3695.  3901 
foifscil  pior.  ;V,M)3 
lorfst  y,ror.  39(13 

I  fon  sta  itul.  /n  or.  3903 

'  toreslaro  ilul.  3912 
forestiere  i^/'.  3912 

I  fortt  /ra.  8908 

prot.  ftt.  8909 

i  forfait  proe.  frz.  3!M)9 

j  forfare  aitul.  3!«i9 
forfcchez  mm.  3fMi5 

fforfechia  ital.  390G 
r.-rilci  *W.  390 1 
forfigbo  tard.  8904 
forfore  ital.  4076 
forge  frr.  8666 
forger  frit.  8568 
Ibri-'ia  iff//.  :!.'i'i6 
forjiiaie  itul.  3556 
loriere  frz.  38i>9 
forja  «/Hin.  3556 
forja  jtty.  3.556 
foijador  p^.  8666 
forma  Um.  mow. 

pro«,  eof.  wl4 
fortni  mM.  8914 
formaKPio  itul.  1993.  391G 
formaje  jf/^i».  3916 
form  arc  i/a/.  3924 
foraiatpo  pmr.  3916 
forme  /> 39 1 1 
fonneUa  8917 
fbrmcnt  aft/%.  4017 
formento  »at.  4017 
formica  8918 
fornii<iijn  it'll.  3<»l'.i 
formit-ar  /»r^r.  3920 
foriiiii  ar.-  ilitl.  392<J 
formkola  toae.  3922 
fonnie  o/rz.  8918 
fonnier  afr*.  8920 
fomiga  prov.  eat.  i>tg. 
8918 

formigar  ptg.  3920 
formigoa  i/enue.^  3922 
forininuciar   pror.  ptg. 
3923 

iormicueiro  vto.  8919 
•   *  8919 


ptg. 


formlgola  mu-d.  8922 
formija  tard.  8933 
Ibimil-s  pror.  dSlS 
formir  «/"/■;.  prov.  4018 
formit-r  /»ror.  39 IH 
fnrmos  pror.  3925 
foiiii'oit.i  (Vif/.  3925 
foriuo»o  /<'/.  »V«/.  3925 
font  eat.  4082 
fomaca  nt^.  8926 
foraace  IM.  8026 
fomais  afrz.  3926 
fomaio  ^a/.  4080.  7199 
fomalhu  ptg.  3926 
fomä's  loml).  3926 
foriiasa  rrxr;.  392(j 
fomatz  pror.  3926 
fomaz  a/ir«.  8926 
foniara  aUabeHtal.  4080 
fordr  ufrw.  $pan.  jitg. 

prov.  4018 
foniire  ital.  4018 
forno  iVfi/.  /./(/.  4088 
foni  s  jiror,  40K2 
loro  it'll.  i4g.  3936 
foroncido  ital.  4087 
foronear  spaw.  4499 
forra  ital.  4086 
forraje  «|MMi.  8876 
forrar  apan,  8875 
forro  »jtan.  3876 
furro  iipini.  j>ti/.  4(*J8 
for.-;  /*rof.  39t«) 
iorsa  ait.  3929 
forsa  pror.  8904 
fona  rtr.  8927 
foraar  pnw.  8981 
tbraeh  rfr.  8904 
forse  ital.  3927 
forscla  pror.  4070 
forsenat  pr<>r.  3911 
forseniiato  lY"/.  3911 
forsi  Hal.  gani.  rtr,tli/Xl 
forsis  tard.  8927 
for-s  pror.  8985 
forsui  obteald.  8988 
fori  pror.  frz.  eat.  3982 
fortaif/ä  rum.  3928 
fortalezH  3928 
fori'-  ital.  pUi.  3932 
forlelece  afrz.  8928 
forlezsa  Aul.  8033 
fortico  MMT.  3647a 
ftirtaiia  «ml.  tpan.  ptg, 

pror.  «a;.  8934 
(brtone  frz.  89S4 

fnrza  pi  or.spon.ital.t9a 
forzan-  itol.  3931 
forziere  iV*//.  31t30 
fos  pror.  39(X» 
fosado  a  pig.  3987 
fosc  /-fr.  4081 
fosca  ptg.  4091 
fowo  p/jr-  4091 
fossa  ital.  ptg.  rtr.  prov. 

cot.  3936 
fosse  frz.  3936 
fossena  rem-:.  4090 
foBsoir  frz.  8988 
fotari«  o/rs.  8607a 
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foto  ptg.  3661 
folre  prov.  4100 
fuU  rum.  S6U 
tömmre  ital.  4100 
fottitdjo  UaL  4100 
Itattitoi«  «oT.  4100 
IMtitura  ital.  4100 
Ton  afrz.  8688.  8871 
fou  frz.  UüU.  L1 191 
fouace  frz.  a«ti( 
fouailie  afrz.  3867a 
foaaaae  /rs.  88b7 
ftMWe  ji^.  8611 
fttneo  nprov.  4086 
fiwdrc  Mfr2.  4088 
foudre  frz.  4022 
fouene  n/Vi.  4090 
fouel  frz.  1409 
fouel  afrz.  3588 
Ibuetter  a/"rz.  3688 
(bnger  /r«.  8872 
fbagtoe  S74A 
Itongue  /irsB.  4028 
rooiUer  frs.  8878.  4021 
fouine  fi/'r^.  3586 
fouir  iifr:.  ;W74 
foukeur  iniilon.  4026 
foule  /ri.  4037 
fouler  frz.  4037 
fuulon  ^r^  4088 
fbop«  fr».  8810 
Ibnpir  fn.  SOlO 
fDiir  fr«.  4082 
foiirbe  frz.  4067 
fourbir  /"rz.  4067 
tourcclr  afrz.  H>70 
fburche  frz.  4068 
(bnrchette  4068 
tbarebenre  afir»,  4068 
ANVftdi6  HpfW.  8085 

fOOrtgC  M/>rnr.  8695 
Itenrthan  wallon.  8908 
fourtouiii  /'/•"(.  1410 
fourfuUiM  ftütlfrz.  -lO-'l 
fourgon  /'/■;.  4i>7'2 
fourgottoer  frz.  4021 
Itaurfere  frz.  8899 
ftNvme  40«.  3814 
fMimii  uftv,  8818 
fiHinni«  o/Vz.  8918 
fbnrmfUer,  -litre  fr«.3919 
fuuriiiilh  r  frz.  8929 
fourriiu  npror.  3014.  3910 
fournaisf  «/»•;.  3926 
foomilles  frz.  4U81 

tooinlr  ti/v«.  401 8 
fcomfB  i^-«.  8875 
Ibumim  fhv.  8876 

fourrcr  nfrz.  8876 
fourrurt'  m/V;.  S87.'i 
fousc  npror.  4091 
roui<el  »i;>ror.  388H 
foato        8661.  4089 
fontra  fr».  4100 
tonwA  «ptt9.  8888 
foxa  Hjiro«.  4080 
foyer  frg.  8888 
fn;'  j.t'i.  3662 
fuzilhar  />roi.-.  3873 
fUy  nr.  8888 


fSiii«  /ofA< .  4048 
frii  ital.  3961.  4946 
fra  itetU.  8961 
frabbotta  iira/>.  44!)  1 
Arabbatto  nmb.  4481 
Mia  M.  8948 
fraca.«  fr?.  3953 
frarasar  span.  3958 
fracasio  »/*a»i.  3953 
fracassar  ptfi.  3953 
fracjis.'-arc  iUil.  3958 
fracBBser  /irz.  8953 
fracaaso  «<a.  />^.  8958 
fraoeto  map.  8941 
fraehnra  /»tm».  8944 
llracia  pur.  394 s 
fraciiiure  iVri/.  3!t41 
fnirido  »7«/.  3941 
fracilu  sicil.  3941 
fraco  ^rf^r.  3H04 
fiaclura  eat.  «/Min.  /><{r. 

8944 
fracture  /rz.  8844 
frade  i'lff.  3961 
fra.lol  /./vvr.  8;t7<> 
fradirii.  1/«/.  3941 
fradili  snrd.  3964:1 
fkradous  afrz.  3970 
fraga  üal.  Hr.  ntm.  3946 
fraga  «iMMi.  )»6&8.  8946 
fraga  8845 
firagare  »ard.  3810 
fhigata  eal.  .*;»««.  /*^/. 

3557 
fragcd  nun.  3li41 
rraj?elli>  I/'//. 
fragezesf  »i<»i.  394 1 
fragile  ital.  3947 
Ihkgnere  üal.  8866 
fragen  pig.  8868 
riragota  i/a7.  3946 
fragoso  ptg.  3952 
fraKian^  sarii.  3!>6I 
fr.iK'ru  .v'/ri/.  H!t54 
l'ra|.na  s]>Jin.  3550 
fragura  »pa«.  ptg.  394.» 
frai  frz.  3978 
firai  .tpum.  8961 
fraldiear  «/^  8985 
fraid  frvtuL  8941 
fraidel  pror.  8970 
frai.iilz  /-ror.  3970 
IVaile  sjMH.  3961 
fraile  «ird.  3558 
fraindre  afrz.  3956 
fraire  proc  span.  3961 
frairiD  o/r*.  8968 
frais  fr».  884S.  8848. 

896a  8985 
fhüsa  »üdiutfrg.  8i77 
fraise  frz.  3946.  3994 
fraiser  frz.  3994 
fraisette  frz.  3994 
fraidl  fr».  8582 
frams  a/iy.  8967 
fraiMiM  jpr««.  8867 
framc-a  prop.  8967 

fr:iissf'n'»ue  afrz.  ^996 
fraizil  frz.  3977 
friMa  8606 


franboise  fr:.  1548 
frAminta  n<»i.  3tJ92 
frana  ital.  3950.  10307 
franc  frz.  3969 
fran^ais  frz.  8967  1 
ftanees  pror.  »pan.  8967| 
Francesco  Üal.  8967 
franrhezza  üto/.  8958 
fraiuhir  frz.  8959 
rraiichise  frz.  3968 
frani'o  ^MHw  pt^. 

3959 

fnuie-s  ^ror.  8959 
frandigai  »ard.  1468a  1 
franela  »ptm.  8768 

frange  frz.  3767 
frantjcr  ptg.  3966  ' 
lr;iii».'(  rL-  ital.  3956 
frariji'ia  »/a/.  3767 
fraiigir  'i.sjmu.  3956 
fraiihadura  />ror.  3944 
franlifT  prov.  3956 
franjit  ttpan.  8767 
franjir  fut^xiH.  8956 
t'i  anqueza  span.  ptg.  3958 
Iraiisegolo  ric.  1054 
frunze.«  3957 
fraiizir  i>t>i.  I0l>9 
frapar  yir'H-.  3S2l>.  4643 
fraper  «frz.  3ö20 
frappa  Üal.  8610.  46U1 
frappare  Ktrf.  8610. 3880. 
4601 

frapper  fr».  8610.  8820. 

4643 
frar  rtr.  :M\\ 
frare  «ca/.  3961 
fraresche  afrz.  8964 
firareflcbier  «0«.  3964 
fraite  tifir»,  8908 
frari  s  pivr.  8968 
fras  pur.  3941 
('ras.  a  ifal.  10206 
rV.iscar  /<<-oc.  3958 
trasro  «jM«.  8821. 

l(riH)l 
frasin  rum.  3967 
fraaäncto  ital.  8966 
fraasiDO  4talL  8867 
frara  moaf.  8967 
frate  <ta/.  rum.  3961 
fratellii  iVd/.  aor.o 
fraternidad  ,•»/«/«.  39t;2 
fratemidade  '.V.U)2 
fralemiser  frz.  494G 
fratemitä  ital.  3962 
frataimtal  cnf.  8962 
fraternitat't  prav.  8909 
fratemitö  frz.  8962 
frä^ielate  rum.  3962 
frÄfiniilak'  rum.  3062 
fratrc  /«or.  3961 
fratta  itoL  8848.  7126. 

10111 
frattora  UaL  8944 
fraoc  /»»-Ol-.  8804 
frauta  ptg.  3827 
fraular  ptg.  3H27 
fraxella  genuea.  3661 
fraj  4Mn.  8861 


fray  er  »i/r.-.  3978 
trayeur  frz.  39.j1 
frazidu  sard,  (lag.)  3941 
frazio  i/o^.  8941 
fraio  üaL  3949 
franid  atmO.  8841 
fre  enf.  8975 
freame  ptg.  8986 
frcarzu  «arrf.  3R*i.*< 
freble  /<ror.  3h30 
froca  rum.  3978 
freccia  i/</i.  3841 
frecüla  üal.  3978 
fr«ddo  «kri.  8868 
freddoliwo  «ML  8887 
fraddoM  IM.  8868 
fredon  frs.  8996 

fredonner  frz.  3996 
Irt'dor  fa/.  span.  89t>ö 
tredur  Wr.  3985 
frega  ital.  3978 
fregar  coT.  »ptm.  flg.  pn», 

3978 
fregar«  iUd.  Vm 
fregata  «CaL  8657 
frugale  fr».  8557 
fregiare  1^«/.  8994 
fregio  itfil.  3994 
fregir  pror.  rat.  3999 
fregola         3' "78 
fregunder  ofrz.  3978 
frat  ptg.  3961 
ft«ic<>  /j^j^.  8987 
freid  rtr.  3988 
freidor  i*/^.  3986 
freidor-s  jirov.  398.1 
frein  rtr.  frz.  3975 
fre(i)o  />^j^.  3975 
freior-«  proF.  3951.  3991 
fireir  »pan.  3980 
fraka  fl^.  8811 
freis  c^ni.  8986 
frpisa  nprov.  3946 
Irt'it-z  />ror.  3988 
fri'jiil  .i/faH.  3977 
fn-le  frz.  3947 
fr*)er  frz.  40uO 
frelon  frz.   3711t.  394». 

4658c 
freiere  ofra.  8818 
fi^luqaet  fr*.  8680. 7*5 
fri'intlTe  ital.  3973 
Iri-aiiiet  rxw.  3972 
tretiiillDh  'jfr;.  8708 
fremila  prov.  37(ll 
fremir  pip.  fir».  JW- 

8978 
framii«  Hak  8978 
fr4nuaBemeiit  /h»._8lff» 
fr^mito  «pcm.  8972 
fremito  itnl.  ptg. 
fremna  prw.  3767 
fremoier  «frz.  397S 
fremor  afrz.  8974 
fremur  «frz.  3974 
frAnaie  fr».  3966 
frtoe  10«.  8967 
frenedlfn  »ard.  IUI 
frenaHa  ikO.  8768 
ftano  ««L  «MM.  9»n 
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freate  tupam.  4007 
flrepe  afrt.  8794 
(Mquenter  nfirz.  8976 
fk^e  frz.  3961 
fresa  »/>oh.  3M('> 
fresai  /•rs.  7383 
fresaie  frz.  7383 
fresanche  afrz.  3!)9d 
frtaang«  «/"rz.  dmts 
fnmn  wrd.  8977 
fr»«  pnw.  B976 
fresc  prov.  3995 
frew'O   ünl.   »jMtn.  ptg. 
3995 

frescuru  iinl.  3995 
freÄk  rtr.  3995 
Greaae  afrz.  3967 
fkMDO  flNM.  8967 

UW  9jp09*.  OvOt 

frsflM  pr&v,  8961 

fressouoir  nfrz.  :^999 
fressure  frz.  4()01 
fresl  3787 
fresla  /»f^r.  3680 
freste  «frz.  3787 
frestelar  prot.  8792 
frestele  afnt.  8792 
frealeler  a/rz.  8798 
fren  mon/'.  3967 
freät/  r^»-.  3995 
frei  rat.  3;tHB 
rret  fr:.  ;VJtJ!> 
frete  />/j)r.  »«ti'J 
freies  «yw«.  37fMi 
iWtUlw  /».  8997 
frstbi  /»..  SB79 
frelo  pro».  8760.  8983 
ft«tU  itoL  8982 
freltar  pror.  3982 
freltar«  i<a/.  3982 
frette  frz.  3700.  8715 
frpul  pror.  3830 
freiut  n/>r.  4()4y 

ft«?e  8i)46 
ftmiri  pr9§.  8880.  8996 
Ar««  «0fc  8867 
frexo  ptf.  8967 

frey  pt<j.  39fil 
freza  .f/>a7/.  3it8I 
ficziir  Kpan.  :(981 
frezUhar  /iro»-.  3!)1>7 
friame  p^.  398G 
ftieproe.  8871 
fHemd  i^mw.  8871 
fMche  frz.  8942 
fricheti  /rz.  4014 
fii<!o  H'.iian.  3988 
frieiite  a/>j.  3972 
frijf  rtr.  401.H 
frige  mm.  3990 
friggere  «^o/.  8990 
frjiido  tto/.  8888 
frigir  /^jr.  8890 
frigna  lomb.  3834 
rrignare  lomb.  38;U 
n-igolter  /"r;.  ;(9;)3 
frigari  mm.  3992 
fri^nros  /«m.  3J)87 
ftilOl  MUNIN.  7116 

fkflMK  ftn.  8867.  889U 


/r*.  4646 
IfHuMS  /ta.  4646 
firime  /m  8884 
'  Mmer  pie.  4645 

frimoussc  frz.  S!>2f) 

frin  nrm.  3'.»7o 

frin);c  ruiit.  3i*ö(> 

fringhie  n«»«.  3767 

fringille  frz.  3!>93 
'  (i-ingoter  fn.  8998 

Mngottu«  A!al.  89% 
'  frinfruello  3998 
I  fridjfuer  frz.  S'J'Jä 

frinluni  ruin.  3944 
I  frio  .1/'«".  pt;/-  3988 
I  friolejo  .ijtan.  ;t987 

frion  afrz.  3989 

frior  tpoH.  8991 

fl-ior-s  p/wp.  8981 

rripe  frz.  8610.  8784 

friper  nfrz.  8724 

friperie  n/>*ü.  3724 

fripon  frz.  3724 

fi-ique  a/V«.  3971 

frire  fr*.  8890 

rrisar  tpan.  8884 

friscello  Aal,  4076 

friser  frz.  3994 

frisinga  «ürf/.  8995 

Iriso  «j»an.  3994 

frisül  sjKin.  3977.  7110 

Irisone  iV«/.  3977 

frisson  frz.  8980 

rriauelo  «pon.  3977.  7116 

rrittore  M/ii.  8884 

rritta  «Mtl.  8884 

Mvole  frz.  8998 

frizzare  Hai.  S98I 

frizzo  if'il.  :!ri81 

[  fr»  //arm.  'A',Kiö 

j  froc  /-rr.  ;!847.  4002 

!  froco  ptg.  3847 

froge  ital.  4003 

firoistfcm.  10106 

timfrm.  8868 

Aroidear  A>.  8966.  8868 

flroldnre  frz.  8968 

froignf  frz.  4003 
I  froignier  ofrz.  4003 

frois  a//-j.  ;t»!i5 

IVoisser        3981.  4020 

Iroissier  afrz.  4020 
1  troleafia  jiiff.  8861 
IfMIer  fr*.  3801.  8968 

froUo  ihtl.  38'i7 

Iromage  /-/-i.  1983.  3916 

froiiilia  il.il.  H063 

froinbo  itiil.  b062 

Irombolii  /V///.  8063 

t'ronibolare  ital.  8068 

fromeot  fr*.  4017 
I  fromir  iMv«.  4018 
Ifronee  »fr*.  4009 

froncer  nfrz.  4009 

rronchier  «/r^.  7920. 
8140 

froncir  pror.  nfrz.  asftan. 
4009 

'  frooda  prov.  4061 
,flrmida  UaL  4006 


4008 

fronde  Mfr;.  4051 

frondosidad  .tfxin.  4006 

fronrlosiiiridi'  j>riir  1006 
l'rondoso  ('/a/.  spun.  /'ttj. 
41105 

rroii};ia  4un4a 
Irongnir  afrz.  3834 
&oa4  «rv«.  4007 
front  üal.  eoL  4007 
frontal  /V-s.   ewC  «pnn. 

4008 
frontal«'  ital.  4(K)a 
frontal-ü  pror,  4008 
fronte  /tof.  MfMm.  ji^. 

4007 
l'ront-z  />rr>r.  4007 
Drona  Motf.  4080 
fh>Bone  4(0/.  8077 
frotii  3Sfil 
t'r<»tij<ier  nfrz.  4012 
frolter  /^r^.  3982 
fron  afrz.  4002 
frouxo  /i«:^.  3864 
froyer  afr*.  8978 
fruch  prov.  4018 
fhicchiare  /to^  4074 
fracta  ptg.  4018 
fruclo  />/sf.  4013 
(fniec  afrz.  4648) 
Iruenlf  us/ian.  4007 
Irngolaro  iV<//  4021 
tVait  frz.  4013 
froUare  ^to/.  S864 
frnoMnt  afir».  4017 
fhiinenUrio  ital.  4016 
frumenlo  ä«/.  p<y.  4017 
Trumos  rriDi.  3'J2.') 
fruncir  n.>p'in.  JO09 
frunir  //n«/  .  4011' 
fnuüre  mtrd.  4018 
fnuuir  est;  4006 
fronte  rum.  tupan.  4007 
fronzk  fum.  4006 
friinza  »Tftf.  4009 
frunzar  mm.  4004 
frunziri  H<ir<i.  4009 
frunzus  rum.  JOOf» 
frupl  mm.  40l:i 
t'ruscina  »a«-d.  4090 
frusco  itaL  4416.  7198. 

8219 

froaeolo  «Ol.  718a  8818 

frasonn  ital.  3977 
frusslaKHO  I/o/.  3939 
frusle  frz.  4020 
IVuslo  iUil.  4020 
fhita  fjMtt.  4013 
frato  apan.  4018 
frutto  ital.  4018 
frnyt  flat  4018 
Mo  ptff.  8880 
fübler  o/rz.  372ö 
fücar  spun.  40ü5 
fucia  ti.sfxin.  3737 
rucina  t<a^.  3870.  6673 
faec-8  prov.  887 1 
ftuffo  «pOM.  8871 
IMbo  jri^.  4046 


I  AmUw  i»roa.  8866 
I  ftielhofl  prov.  8684 
!  ftielle  spON.  8891 
fuente  »pan.  8894 
fuer  nfrz.  3936 
fußra  A/w«,  3900 
luero  npan.  .3985 
t'uerre  »«/"ri.  3875 
tuerre-s  prop.  3876 
1  foerte  «|mm.  8982 
(Vi«n«  «pof».  lKia9 
'  fnesa  span.  8936 
Tuet  cat.  8588 
lu(.'  4026 
I  t'ugä  /  M»i.  4023 
fuga  eat.  tpam.  pl§.  Hat. 
I  4023 

1  fugace  ital.  4094 
I  fugacia  mm.  4084 
I  lugaz  />/<y.  «;)a«.  4084 
l'uggire  ital.  4026 
fmrgitivo  i/a/.  4027 
f'uggitore  ital.  402tl 
fugir  prot.  rtr.  cat.  ptg. 
4026 

,  l'ugitor  rtMN.  4029 
nis(a)a  prov.  4028 
Ifone  fha,  4088 
,  ftSaia  pnf.  4097  N. 

faidor  aspan.  4029 
luie  /"ri.  4023 
Cuinlia  i>t(j.  3586 
luior  rum.  4064 
l'uir  a/"rs.  /"»•;.  4096 
fair«  rtr.  8907 
füire  ttfrm,  mrd.  4096 
I  ftiiron  afrz.  4088 
(\iisea  atpan.  8601 
tuis.<ol  1099 
rujn  iV^//.  4079 
[  ful  oit.  .H-^.S5 
fulan  (igpan.  3880 
fulano  sani.  mntm.  pt». 

8880 
ftdeoa  4(al.  8868 
fulg  rum.  S864 
lulger  rum.  4033 
fulperu  ;mw.  4034 
fulit'pm  ptg.  4036 
fuIig^'iiR-  i<<f/.  4036 
lulin  rtr.  4036 
fulla  cat.  3885 
foliar  4087 
fülo  ptg.  4040 
ftdier  Hr.  4080 
ftllTido  itat.  4082 
jfulvf  icalloH.  :!714 
fum  /  um.  c«<.  4046 
fuui  rum.  4044 
,  ftimada  tptm,  flg.  4041 
.ftHnar  pnm,  9pmk  ptg. 


famm  Ua.  4044 

fumata  ital.  4041 
luinei-  fr:.  »041 
romeg  '•"m.  4043 
fnmeigjar  ptg.  4043 
famer  /Vz.  to  t  t 
AiSMterra  frz.  4047 
/Vs.  4046 
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Ararteare  Üal  4048  I 

ruinier  frz.  37ß6  1 
tuinigar  agjmn.  404^ 
funiipiT  frz  4043 
Aimmn  ital.  4ii4U 
fuminosterno  U»l.  4047  l 

ftunw  «rf.  naii.  pro9.4(M 
finnoM  ^fMM.       Mtf.  ' 
4046  ! 

fulii-s  pror.  It  fr:.  404  (i 
rnimil  frianl.  4042 
run.ijo  it-i].  2147.  4063 
luui  liu  fitg.  8«84 
lund  rwrn.  405S  i 
funda  ftg.  4061 
ftindago  »fmt.  VSSi 
ftmdar  «pan.  j»^.  4068  j 
ftmdir  »pan.  ptg.  4067 
ftiodo  ptff.  4068 
fnne  Aa7.  40€n 
t'iiii-  lir-  /Vz. 
l'uileste  frz.  4iW 
ftmga        41  62 
ftmgetu  floticio  leec.  4060 
tnngo  ital.  4063 
ftiOM  nm.  i066 
fiinier  miM.  406S 
funil  Aorii 
lünin  ^/-r.  4u48.  loC.j 
iiniiii(rine  nim.  4036 
l'uiio  H/iror.  4<)90 
lün-s  ;</  or-.  a/"/-;.  4046 
fuoco  üal.  3871 
ftioe^i  prop.  8871 
fttora  ä<a.  8800 
ftiori  iM.  8900 
flBOs;i  re-Mf.j.  3Gfi2 
für  h/V;.  S!»:?,") 
Cur  >ilr;.  i  Htn.  4066 
1^  rum.  4084 
furacio  j'i'j.  4686 
fiirfto  ptjf.  4063 
fürar  j>ror.  4084 
Amt«  UaL  4064 
ftnrbo  «M.  4067 
fun-ii  »fr.  wrd,  4068 
Curca  nun.  4068 
liirc<''  r«»«.  1070 
Airchiddii  .saiii.  4070 
nircion  uaimn.  1050 
farciri  gädmtii.  4030 
füre  ito/.  4066 
Amoehun  4031 
ftarestieo  «jdl.  8901 
(ureter  frz.  4021 
(iirt'ier  '«/Vi-.  4071 
fnri:i  ital,  4076 
furie  TM»«.  4076 
ftirladron<-('llo/>o«eft.4066 
flvma  rir.  8914 
ftinole  nm,  8890 
flira  rfr.  1668 
ftnulct  riMM.  8918 
fiimirar  mm.  3919 
liiriii'-oH  rum.  cty21 
luniu  .■i'ini.  J092 
furo  »/«/n.  4066 
furo  iUiL  3s!tH.  4066 
tan  «rag.  3tt98 
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ftar6  eat.  4083 

furo  ((hiutlo  rp«<';.  4066 
l'urollcs  frz.  3>i71 
l'uroii  iifrz.  .s/«f«.  4083 
furoiie  »Yrt/.  gfird.  4o83 
furon-s  j[>ror.  40>;^ 
furriare  4077 
fur-s  />r0v.  4086 
fort  eat.  rum.  4086 
furtar  fUg.  4084 

rurl.-.-i(l,lu  /rrr,  100!)!) 

Iiirticfllu  iiltsiril.  10091» 
fiirto  i7.i/.  ;/fv.  4086 
furt-s  »ri»p.  4086 
(artoM  mm.  3'i34 
ftanmea  aarä.  4067 
to  |MW.  «of.  mm.  4089 
hisaggine  ital.  4088 
fusnin  frz.  4088 
liisij«»  iV'i/.  4089 
l'usaiili-s  firor.  4088 
lUMir  runt.  4osi> 
lusifilo  «7«/.  40'.M 
fusciacca  ital.  409;! 
toeu  mriL,  4091 
ftai69  4I)68a 
Aiaeau  fn.  4090 
Aiseiro  pf^.  4089 
fusicn  lYrt/.  4096 
fusil  /"rz.  Kpitn.  8860 
t'uso  y</</.  i7(//.  40'.t!( 
fu.st  cat.  rtiiii.  lo:iS 
fusta  ital.  >/i<tn.  pl</.  4f  88 
fustagno  itaL  8969 
füstaigoe  o/hi.  93M 
total  «po«.  8888 
totani-fl  prov.  8989 
fußtar  *;xiM.  8939 
ftasle  sjian.  409K 
fuslel  rM«i.  4091 
fusügar  jitij.  pror.  40a7 

totin  4096 
toftija  foftf.  4096 
tolo  ptro».  4098 
tot«  JMW.  4008 
fti^  mm.  4094 
foieüa  hic  4027 
fU{iteiu  rum.  4094 
fut  rum.  »100 
fül  ^rr.  4098 
futaine  frz.  39;t9 
futare  aitaL  4028 
fluU  8868 
toiko  UaL  4096 
fltanila  afaM.  8678 


gaagnicr  nfrz.  103.H7 
gab,  -er  afrx.  4104 
gaban  «/m.  qmm.  1688 
gabar  jiroA  Uvi.  a$pitm. 

ptg.  4104 
gühata  8}Min.  4103 
).'abautz  />r(»r.  1776 
ifablpiino  itiil.  16^.'} 
gabbanetto  i7(i/.  16l^S 
gabbare  iW.  4loi 
gabbia  Uoi.  2040 


'  gabUiOo  2041 

jgabliiano  ital.  4192 
;  gabhicro,  -o  ital.  2041 
[galihiiila  »7/»/.  2012 
gabbiuzza  ital.  2042 
gabbo  ital.  4104 
gabela  «|wii.  4112 
irabflia  pro9.  4118 
gabella  •/«/.  fAg.  4112 
srahelle  /"ri.  4112 
K'alienrr  rr,'m<>n.  410A 
jjaliia  t(//.  2040 
^.mM.-u  /Vr.  9970 
Kahinele  s/xin.  16H3 
t'abinetto  »7<i/.  16,43 
gabriella  itaL  1890 
gabnro  r<r.  4Ufö 
gacciapu  «a/-(f.  2764 
gache  frz.  10863 
t.'ä.  li.M  10363 
^^u•lu<•rc  afrz.  9946 
^'..(•liis  /-r;.  10363 
jfucho  s/tan.  2275 
gade  frz.  4108.  4109 
gadelle  /».  4i0&  4109 
gaeUie  afirg.  4107 
galh  «pa».  jKS^.  4101 
gaPar  »pan.  4101 
vratV  /"/■;.  4lo'} 
KatT;i  4101.  4115 

;.Mn.>  frz.  1101 
galTer  rr-,  Uoi 
gaf-s  /'/i/r.  Hol 

gagata  /j/^y.  4112a 
gage  frz.  $pa*.  ptg,  10939 
gage-s  prop.  10829 
gaggia  ital.  2040 
gagtfii»  »7«/.  10329 
Kajjlianlo  ital.  4118 
^Mt,'liiia  r/r.  413« 
gagliü  ital.  2277.  4132 
gagUofTa  rtr.  4141 
gagUoffo  Mri.  4141 
gagner  ufr».  10887 
gagno  Aal.  4160 
gagnolare  A«p/.  4156 
Kajfnoii  frz.  1829.  Ilä-^ 
gUKO  Kjian.  ptij.  4102 
gai  /'ror.  frz.  4113 
gai  /"rr.  /irof.  pic, 
gate  /»</ir.  4117 
gaiette  lothr.  4117 
I  gaif  afiv,  1008S 
'  gaignar(d)9  a/rs.  4149 
gaignon  frz.  1829 
:  (;aignon  afrz.  10352 
I  gaigre  pror.  10372 
i  gailiard        41 18 
I  gaillet  frz.  2277 
!  gaim  proe.  10370 
j  gaÜDMitar  prop^  4171 
'  galmenlaff  iifH. 


gaimenter 
10SS6 


4848 
995& 


anm  (ifr:.  10H70 
;,Min  frz.  10:i;t7 
^iiiiia  /-Ki/i.  li;J8 
xuiiiuric  mm.  4110 
Kuinal  rttwi.  41S9 
ga&ie  o/rs.  9968 


1184 

[  galae  nfn.  9988 

I  gaio  /.///.  171s.  4118 
»raiola  pig.  2U42 
Kaioufe  ik«IHM|pP.  WtUom, 
t  4141 

jgaire  proc.  afirs.  eat. 

10372 
'gai-s  jMwr.  1718 
gaise  jurau.  4117 
.'/aiäla  engad.  4198 
I  gaita  ca/.        pt§.  10688 
!  gaitt'  /V.-.  4113 
jrailreu.x  <//>;.  10014 
(,'aiväo  jitg.  4192 
gai  Vota  ittt/.  4193 
igiüa  Aal.  2040 
f  gaja  aonl.  4114 
gajda  piem.  partn.  4114 
^'aje  »7o/.  2040 
IJiajn  i/W.  1718.  1113 
KojolTa  lomb.  4141 
l-'al  ]iror.  afrz.  4143 
jfala  itiil.  ü/Min.  ptg,  frz. 

4197 
gala  itaL  6266a 
galadoar  10684 
galan  ptg.  4197 
galanga  ital.  span,  ptg, 
2115 

^'alaiit;e  'tfrz.  211.> 
Malaiin  s/Kiii.  1197 
^Ml.dit  H/V-.  1197 

^.':il;.iit:in.!  4187 

gaUute  ital.  «lon. 
4197 

galantear  »pan.  ptg.  4197 
galanteggiare  itaL  4187 
galanleria  Ho/,  tptim. 

4197 

galanterie  n/'rc.  4197 
galapago  $pam.  259S 
galardtojMir.  10984 
galankm  $pa$t.  10884 
galanbey  jvror.  4191 
galaubta  prov.  4131 
galaupar  pror.  7619. 

l(l8H!ta 
t'alavi-riia  "hrrilnl,  1754 
K'aiavniu  /.'//i/<.  2568 
({alliaii  rtim.  4  124 
galbe         4164.  10340 
gAlbero  itaL  4126 
galbin  mm.  4194 
gald(^kr  rtr.  4183 
gale  ptg.  1724 
gale  afrz.  4197 
geb^a  rt«/.  f^ror.  1724 
galea  «/>ai«.  4128 
galeaqa  }>tg.  1724 
galeäo  ^j^.  1724 
galeara  ital.  1734 
gatteme  1784 
galeaza  »/mm.  1724 
galeazza  ital.  \7M 
gale'  o  .s;„<».  1042(1 
gab  iTare  »7«/.  174«J.  2137 
;ruk'grati  hellnn.  2668 
galeis  o/ir«.  4197 
galcoMM.  4128 

4128 
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püeon  spfitt.  1724 
galeoiie  itiil.  1724 
galeote  pig.  1724 
faleotU  iua.  1794 
gator  afn.  4197 
galera  pror.  i>tg.  1724 
fTJileraml  frz.  \vi\\ 
tfukre  fr:.  1724 
l^'iilrri'.'  /V;.  1724 
jfalerna  pror.  4119 
galeme  frz.  4119 


,  graiupi»)  iVa/.  7619 
galyofol  (at.  4141 
gainacbe  fra,  1776.  ia06 
gainam  iinm.  44M 

^mato  it^np.  4108 
^aiiiba  Uat.  $pan.  prov. 

rnt.  177»; 
K'aniliui.s  imir.  ufrz.  1034S 
piiiiiliaro  s/Hi/i.  1792.  IMG 
^'arnbaro  span.  1816 
gamharo  retuz.  4146 


galamo  qmn.  fig.  4119  gambautz  prov.  1776 


püefa  jiro0.  1724 
galga  QMN.  4187 
filgo  «pOM.  4187 

10028 
pdh  7»ror.  414a 
tralha  ptg.  4134 
^alhard  prov.  4118 
galbeta  4127 
galla  «a/.  1724 
galiio  ftg.  1724 
galitna  aapan.  4164 
galimafV6  /'rz.  4144 
Kulina  pror.  4138 
Kalinha  /yroc.  4138 
paimn  frz.  1724 
galiute  frz.  1724 
«•Upot  /rs.  52H6 
galir  afr*.  10B44 
gaUa  Ooj.  4184 


gamheis  afrz.  10848 
gamb«iMD  afr».  106M 
K/inibero  «s/.  17M.  4148 

pai:il..-r,ii  .//V;.  10348 

gaiiilii't.i--  fit.  li()8 
gambeto  sjhih  ISiiS 

gamUa  jp/^.  itti; 
gambitOD  afrz.  10348 
gatnbo  apam.  1806 
ganibo  1778 
gaiiiboj  gjmn.  1808 
paiiiliri-  nproF.  414<5 
Ifamliuix  c/i/.  18118 
yanibuj  spuH. 
pambojo  «/>fin.  lf:(W 
game  afrz.  23ri9 
gamella  »pan.  vtg.  1780 
gamdle  /Va  1^ 


gallardo  mm.  jMb;  4118  ganinaa  Aal.  4147 
gallan  IW.  4I9a  4142  ,  gammari«  «nf.  4148 


galle  /"rz.  41:14 
galleria  ital.  1724 
gallessa  losr.  4136 
gaUiba<;a  j^/j^.  4139 
gallihnda  cat.  4128 
gallinai^o/.  cat.  tpanAlHi 
gailinaza  tpan.  41S9 
gallineria  spem,  4140 


paiiinio  4147 
painriu  ru  sicil.  4146 
gatno  «/NM.  fig.  3748. 
4145 

gamo  «8i9>w.  4190 
gamo  *fro».  10649 
gamoon  mfnv.  10848 

painonn  aUdfirg.  4190 


gallinha  />f<7.  4188  pniniis  />roe.  1791 

galliinula  oil.  4128        lp,ii:in";i  cat.  4148 
gallo  •'/«(»1.  4142  gaiiiiiza  .>t//fiH.  4148 

gallo  Ulli.  .i/niH.  ptij.  4143  paua  sp««.  ptij.  rat.  4149 


galloia  «j>a>i.  4141 
gallofo  $pan.  4141 
gallon  nfrg.  4197 
gailone  tfolL  4197 
gallndo  »pan.  4198 
galocha  «pan.  1781 
galoche  frz.  1761 


gauache  frz.  4213 
gananda  4149 
ganar  tpan,  aptg.  4149 
ganascia  ital,  4218.  4287 
ganäula  «fttrAaL  8014 
gan<;a  ptg.  4149 
pan<;ar  ptg.  4149 


galofa  henniij.  icuU.  4141  garn  hir  I'/r*.  ;>»-o/-.  10375 
palofaru  sicil.  1977         !  gancbo  sp^in.  )<tii.  l■^^HJ 


galois  affz.  4197 
galon  span.  4197 
gakoe  UaL  4S16 
galop  /V».  7619 
galopar  «mm.  jNto.  4128. 
7619 

galoper  fr»,  4182.  7619. 

9997 
palopin  frz.  7G19 


gancio  rtf//.  IWKi.  lol6. 
4106 

ganda  jmw.  lOSöl 
gandir  fn,  10361 
gaogamn  mdL  4161 

ganghero  OoJ'.  1816. 1817 

piui.'iila  iUil.  41S2 
l4anj.'>i^M  >:pan.  41Ö2 
pangri'iia  ü/w«.  /i/y.  4163 


galupo  span.  ptg.  7619  j  gangrene  fn.  4153 
galoppareltltf.41S9.7819.  gaoguear  span.  4152 

9997  ganguil  jMWK.  1817 

galoppo  «Ol.  4199.  7619  ganbar  JM^.  10887 
galoscia  tto/.  1761         |  gaftir  span.  4186 
galoufe  Amnfjr.f^r//.  4141|  gauir  ptg.  4166 
gaha  col.  4103  gannire  ML  4166 

KSriiag.  UX.^tntk.  \VOrUrbiieh. 


gafiOB  «JMIN.  1848 
ga&ote  «fMH.  1848 
Hlpftiuvn  ^U^^^J 
gaoM  fn.  1808.  1816. 

4106 
ganso  span.  41  SB 
gant  frz.  W?,hh 
panta  ;)ro(.  41.'i9 
panto  'ifrz.  4159 
ganto  npror.  4159 
ganzua  4106 
gaol«  o/ra.  3042 
gaqnitos  9946 
gani  UaL  10858 
garag-z  jwnw.  10111 
I'MTnaz  pror.  1223 
paraiiiacbes  frz.  1776 
paran.  f  KMHjO 
garanguejo  pig.  1816 
garannio  10414 
garaflon  10414 
garant  fi^  1006a  10877 
garantir  tptm,  ptg.  fn. 

10877 

paranls  s/Min.  ptif.  10377 
pa  rar  jiror.  10368 
pararc  ii>il.  10358 
parasa  «/mm».  114U 
parba  cat.  tpam.  jiro*. 
4166 

garbanzo  tpam,  4167 
garbar  cat.  tptm.  4166 
garbar  «po».  4164 

parbe  ufrz.  4166 
garlie  frz.  4164 
garliellarc  f/iVfi/.  2ti03 
garbello  ait^ü.  2603 
garber  n/rz.  4186 
garbtUar  span.  9606 
garbiDo  «bom.  9808 
garfao  4ML  rlr.  4606 
garbo  UaL  4176 
garbo  UaL  tpa».  ptg. 
4164 

garbugliara  UaL  1641. 

5334 

parbugiiolML  1916. 4174. 
4806 

gam  /Vft  1998.  10860 

garceta  sp<m.  1980 
parräo  ptg.  1928  I 
piirvnii  „frz.  1928.  103tiO 
pania  ijiiliz.  Hi:t59 
garde  /"/.:.  103.'}9 
garder  /"rz.  103Ö9 
gardien  frz.  10359 
gardingo  «nm.  ato.  10869i 
gardia  »<lliM.  ' dm  { 
gardi-9  prov.  4168 
gardanha  ptg.  10859 
gare  frz.  10358 
gareuiie  /"r*.  10358 
garentir  prov.  10877 
garer  /^r«.  10368 
gaifa,  garfio  s/hih.  5819 
gargagliare  Hal.  4160 
gargalbada  p^.  4169 
gargalo  ptg.  4402 
gargamua  pro9.  4169 
gargannlle  4169 


gargaaello  UaL  2087 
garganta  «al  igNMi.  «to. 
4168 

garganjar  j)IS|r.  4169 
gargata  rtr.  4169 
gargatc  afrs.  4169 
parpalta  iVa/.  4169 
parpo  ital. 

-;irt.'ii]a  .vy.-i«,  4  KU».  1409 
gargoler  o/Vz.  4169 
gargooille  nfrz.  4169 
gaigvHiiUer  4169 
gargonae  fn.  4406 
gargoxza  üaJ.  4169.  4406 
garingal  afrz.aspan.  2115 
parir  /)r<«c.  6041 
parla  ital.  4315 
parlaniia  /<»v»r.  m/.  lo389 
garlaade  afrz.  10389 
gariar  tat.  apmm,  4176 
gariopa  «aft.  mmhi.  ptg. 

10806 
gariopo  IVrmw.  10806 
garmftdi  rtr.  4830 
parmns  iifrz.  10356a 
paniaclia    pror.  ufrz. 

^/Min.  ptij.  l(l3Ö7 

gamacbe /Vz.  4')t;2.  10367 
garair  nfrz.  10357 
gamison  nfrz.  10867 
garobi  aUbergaat.  10064 
garof  lomb.  1916 
garofaiio  »<«/.  1977 
panitll  rum.  1977 
garofolo  nnez.  1977 
paröful  rrr.  1977 
garosello  itnl.  1973 
garou  /^r^.  10378 
garqui6re  pie.  9946 
garra  $pan.  ptg.  pro». 
4160 

garrafa  »j>an.  fyfg.  7596 
garrama  span,  ptg,  4161 
garret  afrz.  4 160 
gar(r)etto  Hal.  4160 
garri  prov.  84.H!i 
garric-fl  />ror.  4160 
garrido  «jnmi.  ptg.  4170 
garrig  eat,  4160 
gaxriga  Mm  4160 
garrir  oowald.  4178 
parro  ;</or.  8489 
parroba.  -n  »/«n.  2122 
parrot  nfrz.  4160 
ptirrole  «-/mm.  ptg.  4160 
garrotear  #/<an.  p/^.  4180 
gars  frz.  7728 
gars  afro.  1998 
garsoD  4^r».  1938 
garson-s  prov.  1928 
garl  4168 
garl-z  pror.  1928 
garulla  tpan.  4163 
garza  1930 
garao  span.  pig.  10440 
gano  Ual.  1980 
garxon  «fwii.  1928 
garzone  UtO.  1998.  9689. 

10S60 
ganQolo  Uat.  1990 
76 
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fa-B  prov.  9957 
gasa  sjtaH.  4193 
gasajar  span.  4177 
gasalba  jtror.  tl77 
gasalbar  ptg.  4177 
gaaanna  prov.  4286 
gaschi&re  afr».  9M6 
gascr  frs.  4169 
gaspaillfr  ri/"rr.  10013 
giLspiller  frz.  -1178 
gaspilk'r  f//>c.  l(H)i;! 
gast  comiMk.  4179 
gastal-s  prop.  10366 
nsUr  «paik  /Ktjr-  lOOlS 
Gutaad  /rr.  4180 
gastaudeiar  prv*.  4180 
gastant-z  pro».  4180 
gastel  afn.  lOHfiS 
gastigare  «Vfi/.  1933 
gastin  'ifrz.  ItXUS 
gasto  pfjf.  luulö 
gat  r«r.  2020 
gAteau  nfrs.  10S66 
gäter  /rs.  10018 
gaUlbar  pro».  9081. 9661 
gatiUo  apan.  9019.  9020 
gato  nprov.  4103 
gato,  -a  «Miii.  p^.  2020 
gato  de  afgilia^NNkj)«;^. 

10422 
gatta  bM».  1827 
lattalNda  «al.  2005 
gittero  ttai.  8167 
gättice  ital.  6187 
gat(t)il(l)ier  ^r«.9010.9020 
gatto,  -o  ital.  2020 
gauche  10343 
gauch.  r  //  -.  WMS 
gauchicr  «frz.  10341 
gaucboir  ufrz.  10341 
gaude  frz.  10378 
gandina  prop.  10S42 
gandine  afr».  UMMS 
gaodriole  fr».  4809 
gaofre  frz.  10330 
gauge  afrz.  10389 
(noix-)(i;auge  /"rc  4137 
gaug'Z  prov.  41B8 
gaule  prw.  81H9a 
gratta  fir.  4108 
gnqie  «/V«.  10846 
gau-s  |>ro*.  10849 
gant  afrg.  WUS 
gauta  nprnv.  4103 
gaut-z  profi.  10342 
gauzega  mim».  4184 
ganzir  jirov.  4183 
gaf«8no  ttol.  2088 

SVMgb  iMriL  2087 
Tis  «olMI.  9947 
gavazza  com.  2087 
gave  pie.  2087 
gavea  pl</.  2<t40 
gavejfjriare  ital.  99tj7 
gavL'l.i  ISfiO 
gaveta  »jmih.  4103 
gaveto  nproc.  4103 
gavetta  Oak  4108.  8422 
gavi  «profd  9M0 
gatia  4SNMk  4199 


garla  jnrm.  4101 
gavia  sjHiH.  2040 
gavirio  />///.  1866 
gavigua  itul.  2046 
gavigue  *ta^.  1907 
gavUan  apan.  1866 
gavillftiMM.  1860 
gavina  Uat.  9087.  9046. 

4192 
gavine  itnl.  1907 
gavion  frz.  2037 
gaviota  ««an.  4192 
gavita  *(<;»7.  4101 
gaiate  gaL  4112a 
fiq«  «pwk  1718 
gajar  <|nni.  1718 
gayato  caL  9116 
gaymentar  f«vn,  4842. 

9968 
gayo  a$pan.  4118 
gayo  span.  1718 
gayola  a/mw.  2042 
gax  fnt.  2119 
gazaiUe  afru.  4177 
gazal-s  jTTor.  4107 
gazanhar  prov.  10887 
gazanh-s  />r'»r.  10337 
gazapit  simn.  27Ö4 
gazc  /Vj.  4193 
gazzetta  tW.  4117a 
gaiOtO&O  sjian.  4196 
guon  /hr.  10364 
gana  j»^.  4106 
gazzurro  aital.  9988 
gazuza  8;»>n.  4801 
gazzo  iUil.  10440 
geai  /"rs.  1718 
geana  rum.  4213 
geant  frs.  4243 
geba  4241 
geberul  prov.  4239 
gebo  i/a/.  2160 
gebra  cam.  6861 
gebrar  eat.  10204 
gebre  co/.  10204 
gecchire  ital.  5179u 
geheno  ufrz.  4196 
gebir  afrz.  6179a 
gebui  afrz.  5174 
geignof  iro«.  4868 
gdndr»  afir».  4911 
gein-s  pro*.  4904 
<7eidla  engad.  4198 
geitar  ptg.  8216 
gel  fri'.  CH<.  4202 
gelftder  htnj.  KKXil 
gelar  cat.  jit^/.  pmv.  4202 
gelare  üal.  4202 
gelatine  frz.  4199 
gelda  prov.  4246 
g«lde  ^  4946 
geldim  «Ol.  4946 
gel^e  frz.  4202 
srek-jvro  tti/lltross.  4201 
(.'.•Nt  ;rr.  4202  * 
gelilire  pnw.  Vli\\ 
geline  /irz.  41ü8 
gdo  »to^  j)^.  4202 
gtloi  nMn.  ptov.  Ml. 

10I4A 


gelwia   lY'//.  />rt>r.  fa<. 

1044« 
gelöste  rum.  10446 
gdow»  »to/.  1044« 
gel-8  prov.  4202 
gelso  itel.  6818 
gdMunino  ital.  6179 
gdv  mrd.  4260 
gem  ruiw.  4211 
gemeg  cat.  4207 
geniel  j>rop.  rtr.  4205 
gemello  «Vr»/.  4205 
gemeo  2^</-  420G 
gemer  |)^.  4311 
8«inlt  mm.  4907 
gemido  $pam.  pig.  4907 
gemin  rum.  4908 
(.'emirio  Hat.  qWM.  Jl^. 

4208 

gfinir  (•(/<.  jt^(//i.;ir<)F. 4211 
geinir  nfrz.  4211 
gemito  ital.  4207 
gmnma  üal.  prov.  4208 
gemmitlo  tCo/.  4209 
genune  /W.  4908 
g^monies  fn.  4919 
gem  s  ^iror.  1207 
i-'cna  )tnn\  4213 
(,'euaiclie  'i/Vi.  4219 
geiiciana  sjxin.  pty.  4223 
geneive  frz.  4247 
gendre  /rz.  eat.  4215 
gendrer  ofrs.  4216b 
gfine  nfrz.  4196 
geneivre  a/rz.  6286 
göner  nfrz.  41% 
general  fr:.  4J16 
generale  4216 
genere  ital.  4228 
gönöreux  /"r?.  4217 
genero  üal.  4216 
gaOMO  tp9m.  pl§.  4998 
feoeroao  ito/.  4217 
geneschier  »frz.  4319 
genestü  npror.  4218 
genet  ^ri.  42 IS 
gonct  />-.  4420 
genetle  frz.  3053 
generelle  frx.  4213a 
gengibre  tpan.  ptg.  10468 
geogiövo  itol.  10458 
geogim  UaL  ww.  ji^. 
4947 

gengivre  ptg.  10453 
gengo  sixin.  49(>öa 
geoh-s  />r(/t.  4221.  4964 
genia  ital.  4214 
genicier  afrz.  4219 
g^oie  /irz.  4221 
genifevre  frx.  tSSb 
genio  tto/.  qNMi.  fiij^.  4931 
g^nisse  /Ve;  6297 
geni(v)a  cat.  4247 
genna  *eettrtr.  517*i 
gennsgo  5177 
genoisse  afrz.  4219 
geooiTre  c^rz.  5226 
geiMdlM  jrro».  4987 
gnon  cat.  4897 
genov  4897 


genouil  afrz.  4227 
genre  /"ri.  422H 
genre-s  prov.  4215 
genriana  üal.  4228 
genro  ote.  Co««ft  avpam^ 
4916 

gens  prov.  afrt.  4333 
gens  prov.  4320.  4328 
gent  /rz.  (yii.  4233 
gent  afrz.  4220 
geiito  (Trt/.  s/Kiii.  ptij.  4388 
genteli.se  4225 
genliune  frz.  4238 
gentil  /rz.  4334 
genUle  üal.  4994 
gentilesM  vifta.  4986 
gMitilezza  ml.  4898 
genlilii'e  afrz.  4225 
gelitd  «/></».  4220 
gent-z  iivor.  Xll'l 
genunt'liiu  rum.  4227 
geöle  nfrz.  I9(i4.  2049 
geAUer  i^rz.  3043 
giMdO  WNM.  S174 
gepernt  Mf.  4989 
ger  r*iin.  4203 
l^erlio  nfiz.  4166 
gfllier  nfrz.  41t>0 
gene  frz.  19(14 
gerccr  /"/  r.  19t;4.  !»44 
gerfaico  iVa',  1 124 
gerfiuii  frz.  4424 
gwgo  «oK.  4160 
gergone  UaL  4189 
gergon-8  prov.  4168 
gerifalte  s/Mix.  4434 
geringon<;a  ptg.  4169 
gerla  nprov.  4234 
gerla  ttoi.  ca/.  4233 
gerle  afnt.  4233 
gerle  «prov.  4234 
geriet  apre».  4284 
gerlo  nprov.  4888 
germA  eat.  4380 
germ;i  neat.  8861 
gciiiiacn  xiHM.  4390 
geriiiaiia  c/f.  4230 
gennandiee  frz.  2117 
germe  s/wn.  4283 
ferme  itul.  frz.  4231 
germe  wallon.  4339a 
germire  «ML  4860 
gennogliare  rtm.  7688t 

|.'erna  itnl.  4233 
gtrneuine  «//v.  104ia 
geron  afrz.  4232a 
gerre  afrz.  4234 
gersa  piem.  2576 
gene  norm.  4329a 
get  preev  o^lnei  4933 
g«se  4110 
g<Mer  nfrz.  4249 
g^sine  frz.  5164 
gfeir  nfrz.  5164 
geiir  «/rz.  5164 
gesmino  ital.  6179 
gease  frz.  1896a.  2166 
geiio       pl0.  4438 
gwta      jwwe;  4816 
feels  4886 
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getüur«  «aL  a»6 
gmrle  €ifn.  4890 

geusc  afrz.  4237 
K<  us<-  frz.  43(K» 
giwha  pror.  185M5a 
gbei>  rwH.  4241 
^nbi  rNM.  4211 
gheboa  rwm.  4240 
gfaeda  «mA 

4114 
ghem  nuN.  4278 
gbcrone  ital.  423'2a 

ght'ppiu  itul.  4421 
gherminella  i/a/.  1941 
gfaermire  üal.  5328 
glMU  pUm.  10014 
ghetU  «Ol.  «w«  10014 
ghiaccia  iUü.  4360 
ghiaccio  ital.  4250 
ghiado  ürt/.  425H.  4256 
phiaggiuolo  iiul.  4255 
;.'liinj!i  ital.  4262 
gliianda  i'fn/.  4261 
ghiande  ituL  4261 
ghiaadola  idrf.  43M 
gWwMiftfaMO  «toi.  4800  I 
IUb^  nun.  4260 
Shiattire  ito/.  4264 
ghiazzeriiiü  ital.  1191 
Khiera  ital.  lOHHi 
ghiera  ito/.  426<> 
ghignare  ital.  627G.  10391« 
ghigno  ital.  10399 
gfaioDtlMr  riMi.  10468 
fhtada  «WM.  4161 
gbindar  rum.  4268 
gbindare  ital  10897 
gbindur;!  mm.  4259 
ghin<lurii5  /-Mm.  42(50 
^'l)iiif,-hrll:irf  it',1.  9;t04 
gbiugbero  i'W.  1U397 
ghingbiloxzo  it€iL  9304 
l^iioädl  fwm.  3866 
l^dooal  rMM.  49tt 
gUomo  Au/.  4276 
gfaioro  fttii.  4267 
ghiotia  ne<ip.  4112 
gliiullo  ital.  4285 
ghiottoneria  iV»//.  4283 
gbiottomia  Unt.  4283 
gfai<m  Ad/.  4266.  437S 
fhiosio  UaL  4986 
gfaMuida  UaL  10889 
gtt  Aul,  9171 
giaedrio  «af.  '5169 
giacerc  it'il. 
giacigliu  it<il.  5165 
giaco  ital.  5166 
gi&ganu  «arrf.  2943 
giaggolo  ital.  4265 
gitida  iM,  4246 
gtaUtMiaM  *A  42M 
gfadlo  «toL  4124 
gbungia  rtr.  4149 
tfianer  rtr.  5177 
gianitscha  r<r.  5227 
giannetla  ital.  4420 
giaorina  toti.  1894& 


«Ol.  4179 

giarda  Aal.  8062a 
giardino  ital.  4168 
giaiin4i  aOdmrd.  6170 
/jiaTarött  m//»-//.  2247 
K'iavel  piem.  2250 
giha  j»roc.  span.  4241 
gibba  jror.  p^jr.  4241 
gibbenz  fn,  4SM 
gtbbo  UaL  4241 
gibboso  Aal.  |i%r.  4S40 
gibe  o/Vs.  1864 
gibeciere  wfir»,  1864. 

10423 
gibelel  N^rz.  10186 
gibelet  afrz.  1864 
giberoa  itaL  10428 
gibeme  /iv,  10438 
gibst  ff*.  1864 
gibier  frs.  1864 
gibos  prov.  4240 
trilioso  span.  4240 
giboyer  1864 
1,'ibriir  pror.  102t>4 
gibrell  co^.  5359 
gibres  ymi.  10204 
giabio  MUM.  8174 
gitw  c/iv.  MBS 
gient  rtr.  4188 
gientar  r«r.  6180 
K'icr  a/"r;.  2826 
^'icrnoto  norm.  5191a 
K'if tines  nfrz.  4704 
gieres  afrz.  2826 
giarres  a^rz.  2826 
giers  afr».  2826.  4668 
giesU  ptg.  4818 
gievia  obteaUL  6192 
gilTa  aftn/.  10890 
gifTer  frz.  10390 
kriflc  /-rj.  5274 
</\i:.i  it'll,  prov.  pi'f.  4212 
gigtaieittii.  span. ptg. A2iS 
giggbia  »icil.  5595* 
gigioar  rtr.  6170 
gigUo  A0I:  6696.  6680 
gigne  nfrz.  afira,  4842 
gignore  ital.  6884 
gigogiie  frz.  2178 
gigolf  ;<</.  4242 
KigUP  (»/r.-.  n/rr.  4242 
gileco  »imn.  K>420 
giler  frz.  4245 
gilet  fr*.  10430 
gilgta  ffr.  6666 
gilb&  nprov.  4245 
gimblotte  frz.  8893 
gimen  iV      121 1 
gindar  mm.  41ü(iu 
ginca  OK/Hin.  4214 
ginebre  cat.  pror.  6225 
ginebro  aapan.  5226 
gÜMpro  AoA  6236 
ginare  «imi.  4816 
gineta  ptg.  4420 
gineU  apan.  ptg.  3063 

^'illrtc  ptij.  4420 

giiieslra  itnl  4218 
girigobre  cu/.  10463 
gingebre-ü  prov.  1046S 


1 8li«««tn  fH.  10468 
gingie  ntm.  4847 
I  gingira  rtr.  4247 

j  ginguet  frz.  9969 

'  glnhos  pror.  4963 
giniia  «ü?«'/.  5227 

!  giiya  jAg.  10392 
ginnetto  Ual.  4420 
giDocdiidlo  Aal.  4887 
ginoediio  ÜäL  4887 
ginti  mm.  4388 
giobi  $ttrd.  6196 
giocatore  üal.  5183 
giocol:u-e  iV«/.  5185.  5187 
gioi'nlalore  ital  6186 
giogaia  ital.  5209 
giogUo  Aa{.  5680 
giogo  Aal.  6818 
gion«  Aal.  4186 
gioja  UvtnL  4188 
gioja  Aal.  4188.  6181 
gi.)jfllo  iVa/.  4188.  6190 
giojosn  n/omh.  4188 
giolho  plij.  4227 
gium  r/r.  8044 
giomale  it<i!.  3043 
gionio  ital.  3044 
giostra  Aal.  6248 
giostrar«  Aal.  6848 
giovane  Aal.  6887 
giovanezza  ital.  5238 
giovare  ital.  5241 
giovedl  ital.  5195 
giovenco  Aal.  5236 
gtonntft  tel.  5240 
gioTea  piam.  6196 
gioTiale  ÜaL  6196.  8888 
giovioe  AaL  6887 
gioru  rflMT.  4418 
girafa  span.  ptg.  10441 
girafe  /"ri.  I(i44l 
l.'irafra  ital.  1(1441 
girarutnia  iUU.  4423 
girar  ;>r0«L  rtr.apm.plf. 
4423 

girare  Aal.  4428.  8077 
gire  Ual.  279L  8866 
giror  frz.  4423 
girfalco  ito/.  4424 
girfalc-s  /»rof.  4424 
girgonz  aapan.  4169 
girlo  4428 
giro  ittil.  spfin.  ptg.  4429 
giroile  prov.  frz.  $pim. 

1977 
girofle  frz.  1864 
girofre  Up«»».  1977 
gironzaro  ital.  4425 
girouette  /"rc.  1423.  4426. 

1427 

.  gir-s  prov.  4429 
giaanM  a/rz.  4286 

'  gisel«  proc.  4196 

I  gitaao  MO«.  10468 

;  gitar  prea.  8816 
gia  rfr.  8871 

giü  it^^l.  2H71 
giuali  «m/.  5206 
giubilare  »7-«/.  5198 
I  giubilo  Aai.  5198a 


gUdet  loM».  6201 
giudiewe  Kol.  6804 
giudieator«  AoZ.  6808 

gindice  ital.  6201 
giudizio  Ual.  5203 
-lu-'k'ioln  ital.  10459 
giuggiolo  ital.  10459 
giugiiere  ital.  5223 
giognetto  mci/.  5214 
giiumo  Aal.  5226 
giöflai«  mrd.  6198 
ghilebbe  tbO.  4896 
giulebbo  itnl.  4296 
giutio  •<«/.  5214 
^.'iulivo  itiil.  41S7 
giullure  »V«/.  518.j 
giuniaiut  engad.  6215 
giomeoto  ital.  6215 
ghuan  Aal.  6170 
gimieare  Aal.  6818 
gronebcto  Aat.  6816 
giunchiglia  ital.  5317 
giunco  itnl.  5222 
gianc-oso  ital.  5219 
giungere  itai.  5228 
giuniore  Ai/.  6224 
I  giunta  Aal.  5223 
I  giuocare  Aol.  5184 
I  giuoeaUm  Aal.  6188 
j  giuoco  Aol.  6188 
giur  rum.  4439 
giura  rum.  4499 
giuraiiiento  itnl.  5228 
giurare  itnl.  5230 
giarato  üal.  5229 
giure  iial.  5231 
giuaarma  Aol.  4286 
gioso  üaL  8871 
giusquiamo  Aol.  4886 
giustii  itnl.  5212.  0248 
giuslure  iVo/.  52  K! 
giustizia  itul.  52:!3 
giosto  üal.  623.').  r>242 
givlar  obwald.  519h 
givre  /Vz.  4201.  10204 
givres  prov.  10204 
glaba  Aol.  8847 
glac«  fr*.  4960 
glacer  frz.  4264 
glacier  /Vz.  4251 
Racier  afrz.  4252 
glacis  »i/iri.  4252 
glaqoier  afrz.  4262 
gladiole  frz.  4256 
glai  /-r;.  4266 
glaleul  fra.  4866 
glaire  /r*.  9986. 
glais  ]>ro9.  4866 
glaise  frz.  4970 
glaive  /rc.  4256 
gland  nfrz.  4261 
gbuida  Aal.  afrz. 
glander  eat.  4258 
glandier  prov.  4268 
glandoU  |W«r.  4259 
gbundab  «at.  span.  pt^. 
4259 

glandule  frz.  4269 
glandiilriix  />r.  4260 
glandulos  ptw,  4260 
76* 


4861 
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grlandnloM  sjutn.  jttg.  42(M) 
glaiiurc  fr:.  JH.Ha 
ghin  s  pror.  42GI 
fCl;int-z  jtror.  42(>l 
glapir  /Vi.  r.282 
glara  i>rov.  2236.  4262  : 
glat  fl/ir«.  2241 
glas  eat.  4280 
plassa  prop.  4250 
Klii5t  »•«»»•.  4268 
^laäto  itnl.  i>tg.  42133 
glaslo  sjHin.    ptff.  itiil 

10336 
glastro  ilul.  4263 
glalir  /«-01'.  afrz.  4264 
glatsch  r«r.  4260 
gtetseba  Hr,  4360 
gkU  ^ro».  4260 
glane  prot.  4265a 
glanque  frz.  4'_'t;r)u 
glanuT'iii  rn.dV.  ^j'jtis 
gtafis  /Toi'.  42.')ti 

i>ro9.  cat.  42Ö3 
glazb  jptm  4356 
gleba  etd.  qmh.  jito.  4266 
gleba  MaL  4366 
gl<^he  4266 
gleisa  pror.  3199 
glt-'tiar  pror.  4383 
^lora  IIS!  J  HI  II.  4262 
trlrtlc  //•;.  4257 
gleZii  ;>ror.  4270 
gli  itiil.  4714 
gUcier  afr*.  4271 
glie  miN.  4866 
glieisa  pr«f.  8199 
glire-.s  ;)ror.  4267 
glisser  nfrz.  4271 
glul.  rum.  4278 
globe  /"ri.  4278 
globel-s  prov.  4278 
globeox  fr«.  4272 
globo  iUU.  tpa».  ptg.  4273 
globu  rum.  4S78 
globoM  4ML  tpam.  ptg. 

4272 
glocir  j>ror.  2266 
gloire  /jrj.  4277 
gloria  it<d.  prop.  «fwn. 

/»fjr.  4277 
gloricla  span.  4278 
gloriette  frw.  4278 
^orir  wv«.  4S77 
gloM  UaL  437« 
glon  ijMM.  pif.  cat.  pror. 

4279 
gl  ose  frz.  4279 
glussa  i/'//.  4L'7(t 
gloume  frz.  42H0 
glousser  /irz.  2265.  4274 
glontende  afr»,  iSUit 
glotps  jMWft  4986 
glovton  10V.  4286 
glonton  frx.  42fl3 
gloutonncrit  fr:  l„'s:i 
Jfiuog-Z  pru).  42o;j 
1,'lui  /V-.  I20.i 
glume  frz.  4280 
glotschar  Hr.  2265 
i^attumria  «<rf.  4388 


gluUr.  iifrz.  4286 
glul  z  pror.  4282 
gnaci  Iu  ra  iV«/.  6440 
gnafTi-  i7»//.  6029 
gniff  r/r.  6626 
gnocco  iltd.  6600 
gnoni  ital,  4706 
goagliardo  p/an.  4118 
goanrlf  rum.  4106a 
gnhba  »V«/.  4241 
tfobhe  frz.  4289 
giibbio  Hal.  49K8 
pjbbo  4241 
gobelet  frz.  2693 
gobelin  /rz.  2279 
gober  fr%.  4389 
gohsroador  tpam.  4885 
gnhernalle  .s/*««.  4:!84 
gobeniallo  nf>an.  4384 
^'nltemamii-nto  4386 
(.'iiliiriiar  «/x«n.  4386 
VTuliiprno  sfmn.  4386 
^,'.)l.in  /rz.  4241 
^'ol  ola  Uat.  3498 
goccia  Aot.  4410 
gocriare  Hal.  4410 
goda  nj>rnr.  4302 
godaill.  r  />j.  4302 
godard  /"/■.-.  4H02 
godendac  nfrz.  4292 
go<ier  afrz.  4302 
godere  iUU.  4183 
godet  /rz.  4415 
godia  ehamp.  4908 
godiveaa  frar.  4903 
godon  afrz.  4302 
godoTiRlia  ital.  4185 
gokilatiri  /"r*.  4298 
goiilelte  frz.  4293 
gotiinon  /"rz.  4304 
goevir  aptg.  4188 
goffe  frz.  4393 
goffo  itai.  4W8 
gofo  tpam.  4893 
gofon-s  /)rrtr.  2479 
gofre  afrz  103:!0 
goRaille  M/V;.  4294 
goggi  /ow»/>.  4.ji)S 
gogia  luchfs.  4237 
gogue  a/rs.  4294 
gogaenard  nfrz.  4294 
gognettet  nfra.  4394 
goi  a/r«.  4991 
goifon  li/on.  4290 
goillr  o//".  4389 
goita  lerent.  41H3 
goitre  nfrz.  4411 
goitroii  ^jror.  «/r«.  4411 
goiva  jdg.  4888 
goi  piem.  4188 
göla  j><«m.  traw.  4187 
gola  prop.  Oat.  «of.  ^mh. 

0.  4394 
in'/tV  10286 
,-.il;ir  wil.  10286 
golilre  (i/>«n.  2552 
gole  afrz.  4394 
golfe  frz.  2888 
golfinho  iM^.  3848 
goUÖ  UaCtpam.  pig.  3888 


follizn  span.  4394 
^'olo  itnl.  4395 
golondrina  simn.  4579 
golondro  »7«/.  4579 
golöne  ital.  4896 
golp  IffMft.  rtr.  10890 
golpe«|Nm.jg^.  1818.2313 
golpe  ital.  to»c.  10320 
golpeja  ng/Kin.  10319 
golpil  «/"r;.  10319 
(joina  /'///,  420S 
goma  pror.  oit.  span.  1397 
goinar  jtti/.  A2^)-i 
gumberuto  ital.  4241 
gombioa  tModfiiM.  6676 
gombUo  aital.  3640 
gomhro  istr.  10S08 
gomona  mixifnes.  5576 
goinciia  t/f//.  2349.  4297 
gomgliia  rlr.  4  1  t9 
gomia  HjHin.  1396 
gomito  li^fi/.  2640 
gonuna  OaL  ptg.  4397 
gomme  fn.  Vofl 
gorame  pie.  6386a  N. 
gomo  gttdfrz.  4190 
gomnna  i/n!,  2349.  429" 
goinoiiii  ttiiiifrz.  419M 
^.'iina  (i.y^in.  /jror.  4398 
gonce  «/*«»•.  2479 
gODda  Ao/.  2402 
g6ndola  ital.tp.ptg.  2408 
gondole  fnt.  8403 
gonella  /r;.  4896 
gonfaläo  aptg.  4899 
gonfalon  w/rz.  4399 
gonfalone  ital.  4399 
gonfalonierc  itni.  4:i>»9 
gonfanon  «/"r;.  4399 
gonfanon-s  jiror.  4399 
gonfiare  »toA  2408 
gonfiato  Üti.  8408 
gonfler  fr».  8406 
gongro  IM.  3418 
gonna  ititl.  4396 
gonne  /"r;.  4398 
gonnella  I.IDS 
gonnelle  frz.  4398 
gOnve  genues.  4190 
gonzo  üCcrf.  4168 
goDSo  jito.  8479 
gore  Üal.  10415 
gorbel  prov.  2506 
gorca  /)rr/r,  4401 
pirch  r*//.  44(11 
tfitri'ii  /1COI-.  4299a 
gnrc-s  ;(r«(.  4401 
gonio  »jfdH.  ptg.  4400 
goret  /1-2.  4400 
goigaqM«.  4ML  4401 
g(»ge  nfrz.  4401 
gorgeador  pfj^.  4401 
gorgf^ar  pt;/.  4401 
gorgia  4401 
gorgo  itnl.  4401 
gorgogliare  ital.  4169. 
4404 

gorgogUo  (la/.  3689 
gorgof^iiODe  ttoL  8609. 
4408 


g«rg«Jo  span.  2699 
gorgolh-s  />ror.  4402 
gorgotinllnro  sjian. 
gOCgo/::  i  ,/,i/.  4169.  4406 
gorgozzule  Aa2.  4160 
gorg-<  pro».  4401 
gorilla  «I/.  4298 
gorille  frs.  4298 
^.'orja  jittf.  oit.  4401 
l-'oro  9916 
^'urra    ital.   «]MM.  ptg. 
4400 

gorre  a/t*«  4191.  4400 
gorrion  ^fom.  4400 
gorro  «p(M.  4400 

gorromazos  «jiNtn.  1776 
gort  afrz.  eat.  4400.  4401 
gort  prov.  nfrz.  4400 
gorullo  g)ifi».  eat.  10292 
gorx  /;ro-  .  4401 
go9  cat.  5336 
gosier  nfrz.  4237 
gosma  ji^.  4389 
gosmar  ptg.  4890 
goso  j«/</.  5836 
gusque  span.  5336 
jjost  prot.  nfrz.  4408 
tjostar  /j^(7.  HfMiix.  prm. 

rot.  4407 
gosto  ptg.  4408 
gota  4103 
gota  prov.  oat.  (Qmhi.  4409 
goteiar  proo.  4410 
got«jar  /rf^.  4410 
gotg  cat.  4188 

poln  pli;.  4115 

golta  //<«/.  44o9 
gotte  afrz.  4409 
gottolagnola  ital.  4414 
gonaper  Mormann.  9996 
gou^  aUobtritoL  4188 
gou(f)  MjMW.  2888 
goufTre  frz.  2888 
gouge  frz.  4296.  4388 
gougeo  npror.  4295 
gougounlf  (i/Vz.  2662 
K'ouine  nfrz.  4302 
gouje  /"ra.  4296 
goigat  frz.  4295 
gooioo  /ir».  4890 
goole  o/Vv.  4894 
goume  tüdfrz.  4190 
gonmtoe  /rx.  4297 
goupi!  afrz.  10819 
goupille  o/V-^.  10819 
goupillier  nfrz.  10319 
goapillon   nfrz.  108201 

10405 
gooree  /ta  4899a 
gourd  afrm.  4400 
gonrdir  nfrz.  4400 
gonrgoul  ftprov.  2699 
i^uur^'ouraii  frz.  4364 
j<ourj:ueillou  2699 
gdurlier  afrz.  4390 
gourmand  frz.  4299 
gonnnander  />-z.  4366 
gonrme  fr».  4890. 10S18 
gonmar  fro,  4868 
govniMt  /V«.  4860 
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r«ttrnette  (rz.  4:<ti6 
foormette  af>z.  4378 
««nimr  ofra,  4191 
gonrro  nprw.  MM) 

jfourl  nfrz.  4401 
goiLs  nfrz.  5336 
j.'<>uspiller  «.-,7»!.  2717 
t'oussie  frs.  4  1  Uli 
f.'oüt  nfrz.  1  lOS 
goüter  frz.  4407 
gontte  »fr».  4400 
gooftmail  fn,  4884 
gouvcniMiiMit  ^rc.  4888 
Kouvemer  frz.  43H6 
pouvenieur  frz.  43H5 
>:«»uz  fi/"r;.  1302 
goveniaire  pror.  4:t86 
governalf  iVn/.  4:W1 
goveraalhe  ptg.  4984 
gorvradho  jl^.  4884 
gomnuMtM  j>rof .  4B86 
ifOTenmr  p^.  pror.  4386 
(joveniiirp  itnl.  138»» 
;:<ivcrii;ilnrf  »7«/.  4385 
;;(iverno  Hal.  438»:.  4387 
goTcrno  /(/</.  4:i86 
govern-s  /»of.  4384. 4386 
gOTito  itoL  2840 
foi  mfin.  4809 
{rozzo  ito/.  4169 
gozzoviglia  Hal.  4302 
gra        pttj.  4335 
frrnaillior  «/"/v.  2578 
VT.imI  <r;.  2Ö74 
grabar  4343 
gralint  frz.  4307 
grabeaa  frm.  4806 
gnbfrlcr  /Vs.  4805 
graboail  frz.  4806 
grahoaillpr  /rs.  4806 
gralmr^c  frz.  4305 
frra.  a  4337 
UTIK  ,  hia  »Vn/.  2520.  4310 
gracchiare  M.  481U 
grftee  fir»,  4887 
gnda  WW.  190«.  4887 
graendo  tptm,  4888 
p-acile  itnl.  4309 
gracimolare  »V«/.  7704 
Ifraciinolo  Unl.  7704 
graciosii  1/"/.  43H7 
grada  spun.  2.'i7tt 
grade  ptg.  2579 
gr«d4  noM.  8678 
gridde  mm,  909S 
gnkMla  Kol.  3575 
gradire  itnl  43 n.  4339  ' 

gradlSa  mill  I.  'Mill 
gra<!o  /7.//  .sp'Di.  pi;i.  4340 
grado  itdl.  Hjxtn.  4312  . 
gnie  cenez.  2579 

gndier  <0v.  2678 
gndteMl.  «98 
grife  4888 
graffiire  «öl.  9670 
gnUlo  iVr</.  2570.  6819 
grafflos  pror.  2570 
grafi  pr»r.  4336 
gntfioar  jm-oc.  4386  i 
grallo  ffot.  6819  i 


gtmfi-«  prov.  4886 
gnigea  ^g.  9680 
grail  a/Vs.  8678 
graile  jtrov.  4800 

gmill'^  "/Vi.  2520 
graillf  4310 
Kralllt^  frz.  2.')78 
Krniin  "/'rr.  43lti 
(frain  /V;.  4335 
grain  n/V-j;.  4316 
graine  frz.  4385 
gnioer  frz.  4833.  4885 
graid«  a/r?.  2622 
prai!?sf!  frz.  2672 
i.'raixa  2572 
^rraja  rtp-ni. 
srrajea  Hp<in.  !>660 
grajo  8/)an.  2620.  4810 
gralaon  rener.  8688 
gralha  prov.  9890  j 
gralba  jmir.  ste.  coC  | 
4810  I 
gralha,  -o  y-/;/.  2.")20 
Xraiii  <f/Vr.  //ror.  4310 
grama  »po».  1943.  4310 
gramadeira  /i^j/r.  1943 
grain&dis  pror.  4820  | 
gramaia  aUoberikiL  4819  > 
gmnaigi  niigmim.  4890  { 
gramalla  «/xiri.  1808  I 
gramallera  ajtun.  6314  : 
gramar  sjum.  pig.  1943 
grama  re  itnl.  4310 
gramaljri--.>f  /<r(/r.  4320 
gramäzi-8  prov.  4320 
gram^giMi  dmm*.  4818 
gramego  tOttrntK.  4890 
gramigiui  Üat.  4818 
^.'ramipna  «fin/.  4317 
gramilla  nimn.  1943 
gramroaire  4320 
grammairien  nfrz.  4320 
gramo  ital.  4316 
gramoiier  <0-«.  4816 
graniola  Üal.  1948 
gramolare  fto/.  1948 
granipa  ptg.  2678 
grampo  ptq.  2570 
gran  /''y.  t;{20 
graiia  (>'//.  /'*  or.«pa/i.4835 
graiuniij/lia  itnl.  4324 
graiiaiiilla  gjunt.  4324 
granadUlo  mnm*.  4824 
gnuHiJo  4ar  4889 
grtnar  rum.  4899 
granaro  «brf.  4829 
granata  itnl.  4321 
irranalaji)  •/<(/.  4328 
».'ranatclla  itnl.  4324 
granatiere  ital.  4323 
gnmatigUa  ^o/.  1324  , 
graneeola  mimst.  1817a  I 
g4«neeto  imbji.  7760 
granrhe  afrs.  4829 
granchio  iUtl.  1816 
graticio  itnl.  ISIO 
granriporro  iVif/.  Isii; 
f:raiicir<-  itnl.  1816 
grancor  arertm.  77Ü1  ; 
gnmd  Hr.  eol  fnt.  4896 1 


gnuMte  tfaf.  $ptm.  ftg. 


gmidear  frz.  432«.  4827 
gmndeza  H/w/fi.  /»  or.  /a/i/. 

4327 

gran<ii-zZH  ilnl  V.V21 
graiiilitiii  Hill.  •r;28 
graniiin.'  itnl.  1328 
grandare  nfrz.  4328 
graoöl  jg^.  4822 
grUMT  <nf.  4889 
granent  apm.  4S22 
grange  frz.  4329 
gratigt'a  i>tg.  9660 
grarnrur  ;m»i.  41  SI 
^.'r;iiui  i--s  pri>i\  4322 
grauir(e)  iV<f/.  sjhim.  ptg. 

4880 
grani-«  jmw.  4822 
gnott  frm.  4881 
granito  UaL  tpmt,  ptg. 

48S1 

granizo  HjHin    />!</.  4328 
trratija  /«w.  .^pan.  pig. 
4329 

granu  An/,  tjtan.  4336  | 
granolha  jw-or.  7766 
gimoodiia  ntapat.  kite, 
7767 

granoso  iUL  lyoN.^. 
4888 

granre  n)  jn  ov.  7987 
gran-s  /»>or.  4385 
grans  afrz.  4326 
granscia  «to/.  4329 
gniiter  afrg.  2685 
grant-i  prcv.  4888 
gran-z  prop.  4826 
granz  nfrz.  4326 
granza  fi/«rin.  10060 
grao  ptg.  4312 
gräo  j)tg.  4335 
grapa  /»roc.  «imh.  5319 
gnpa  igMMt.  2570 
gnpaint^  pn».  9688 
gnpoD  tpam.  9570 
grappa  Hal.  2670.  6819 
i:i':ii'iirir('  it'i'.  2." 70 
^'rajijie  /r;.  257n.  .")31i( 
grapppr  nnrin.  2570 
gruppin  frz.  2570 
grappo  »to/.  2570 
grappolo  #al.  2670 
grapa  ^wm  9070 
graqnejo  ptg.  1818 
grarupa  ptg.  5884 
gras  /)ror.  mm.  rir,  cat 

2573 
gra-s  /»r'OF.  4335 
gras,  -«e  frz  2.'»73 
gnsa  *pan.  2572 
gnaal  2674 
graaeia  M.  2579.  4899 
graso  t}Min.  2573 
graspo  (tfi/.  7794  ' 
gra.ssa  Hal.  2572 
grasso  ital.  2573 
grasla  i7'»/.  4181 
grat  rtr.  2579  , 
grata  UtiL  8679  1 


gratar  prov.  5821 
gratcru  noM.  2679 
grataOa  UaL  8575 
gratleeio  fio/.  2677 

gratie  mm.  2679 
gratiglia  ital.  2578 
gralii  rum.  2579 
grato  ital.  4340 
gratsia  >-<r.  4337 
gratter  frz.  6821 
grat-s  prov.  4840 
gran  mm.  4835 
granncior  mm.  4834 
gräunt  rum.  4334 
grauntel  rum.  4334 
grauntos  mm.  4333 
graor  mm.  2620.  4349 
grava  rtr.  eat.  pror.  4341 
gnvallon  jwmwa.  8568 
gravar  wva.  tot,  qmh* 

4848 
gravare  Hal.  4348 
grave  Ito/.  t§tm.f^. 

4345 
gravelle  /"rr.  4341 
gravella  mrd.  2260 
grmvar 4806.  4948 
gravaia  est.  uptm,  jtig, 

4847 

pravezza  itnl.  4347 
gra vicem  halo  •//!/.  2252 
gnvido  ital.  4344 
gravier  /rz.  4262.  4841 
gra  vir  frz.  4311 
gravitä  üal,  4346 
gravlön  jNir.  2588 
gravda  /Va.  4841 
graxa  pfft.  9679 
graxo  p/^?.  2573 
grazal  f>rov.  2574 
grazia  iV«/.  4337 
graziare  Hai.  4338 
grazimen-s  prov.  4880 
graziola  Ao^  4887 
grazioriU  Üat.  4887 
grazioso  Aa/.  4887 
grazir  prov.  4889 
^.Tazire  Uni.  4889 
;.'r.  /"ri.  4340 
vr.'a  2602 
greai  a/irz.  2574 
greaatar  afrz.  2685 
gNa|8  nHN.  4847 


4888 
grec  m/V«.  4818 
greoo  ital.  4313 
grecque  nfrz.  4313 
greda  pror.span.ptg.'. 
grpdin  ^rr.  4362 
grefTe  /^r.-.  4336 
graffer  fr».  4886 
greffl!«'  /tv.  4886 
gregge  ital.  4359 
gregier  »frz.  4848 
gregna  •/«/.  2.'i8n 
grego  ptg.  431:! 
gri-gues  /■/•.-   t  ;-l 
grel  a/ra.  4809 
6T«la/V«4809.489&486e 


Digitized  by  Google 


119& 


1196 


pilar  fr».  4900 

grelhar  /i/.y.  2578 
grelhas  ^Ui.  257ft 
(Telle  nfrz.  2622 
trrello  s/»a«.  2578 
irrelo  pig.  4309 
greloo  1r%.  4808 
grelot  /V«.  9889.  4989 
gnlot  pror.  4809 
grelotter  frz.  2622.  4868 
jrri'lti  frz.  ^'^m 

gremidi  iVa/.  4H.'il 
gremisHel  a/rs.  43H9a 
fremoiier  afrz.  4316 
grebii  span.  4S2L 
gnoa  ntwtMs.  9807 
grenaehe  fr%,  4968 
grenadier  frr.  4828 
prenar  prDv.  4332 
Kn  iilia  i>(ii.  4321 
pri'iiier  ^Vc.  4H22 
grenon  afrz.  4321 
grefton  atpan.  4321 
grcnouUle  ti/rs.  7766 
gram  fim.  49St 
gnn-x  iMwff.  4991 
greppla  4tef.  6829 
preppo  i7///.  52B4 
{.'ri'i|uc  nfrz.  4313 
grfes  frz.  4359 
gr^sil  «/ri.  4359 
grfesille  (ifrz.  4359 
grtnller  n/rs.  4869 
gr4il11oil  fir».  4909^4869 
4882 

gresle  afrz.  4858  ! 
trressa  prov.  4359 
gressf'l  prov.  7756  ' 
gretar  j^^'f-  ^SiMi 
gretu  ital.  42C2.  4369 
gretola  ^al.  2576 
gratto  UaL  4862 
gnu  mm.  eat.  4846  i 
gnogetnt-z  pr90.  4946  ; 
greajar  /;ror.  4948  I 
greul)^  ifrhweiierrom.49$S\ 
grenle  nprot.  4268 
grculctta  wifcMnfaii'i'OiM 

4363 
greu-8  jyrof.  4345 
gKT  rfr.  4846 
giwa  fir.  4841 
grevar  jwM.  4848 
gr^-Tfi  /V«.  4841 
preve  (fal.  4345 
pn-vcr  f//Vc.  4348 
prcvcssu  pror.  4347 
grevezu  pmr.  4347 
greviar  /»ror.  434^^ 
gravola  tehifieizerrom. 

4868 


ia  tiro0.  4866 
griUem  fira.  7060 


griholhou 
4363 

griboloa  tekwttMurrvm. 

4868 

grkiiolo  ital.  4879 
grida  Ao/.  «MgNMi.  767ä 


gridarchlar«  Üol.  7677 

priilarc  ifni.  nt^imn.  7678 
gridn  iVn/.  aspan.  7678 
grief  /■»-«.  4346 
griego  spu».  4318 
grie(g)us  //ror.  4819 
grier  rum.  4882 
gricM  Hr.  4867 
grieta  jftg.  2696 
grietar  span.  2696 
griel6  a/^rz.  4346 
grieu  afrz.  4313 
grifus  nfrz.  4318 
grieve  /"»•«.  4313 
grif  afrz.  4353 
gribigne  a/ini.  4868 
grifuiD  pritt.  4969 
grifar  pror.  4868 
grifer  a/V«.  4868 
grißagno  ital.  4358 
grifTe  «/"r«.  4353 
griffer  nfrz.  4358 
griffo  iUü.  4383 
griffon  /hK  4883 
grilb  nan.  fig.  4888 
grifo  ^  4868 
grifooe  ÜaL  4888 
griW-8  prov.  4883 
gripio  i7a/.  4301 
gri(rlia  ital. 
trrignor  frz.  43r>H 
grignon  afrz.  4321 
grigou  frz.  4314 
gril  a/irx.  2678 
grilg  rtr.  4888 
grilho  jM-or.  2678 
grilho  })tg.  4882 
j-Till  ct.  4309.  4888 
k-'f-illa  Wr.  4382 
prillar  sy/rm.  4309 
^Tillf  nfrz.  2578 
griller  fi/'r;.  2578 
grillo  üal.  5669 
grillo  fta/.  «|MM.  4883 
grUIo  pn>r.  eof.  2678. 4908 
grfllon  frz.  4882 
grillos  (?)  .<inin.  2678 
pril-S  pror.  43m2 
prim  /Tor.  4354 
grima  c«/.  «yjOM.  ;/ro/-.  4355 
grimace  4365 
grimar  prov.  4854 
grimazo  mon.  4868 
grimo  Üal  4964 
grimoire  frv.  4866 
grimper  frz.  4360.  6289 
prinar  pror.  43ÖH 
princer  4357 
prindina  rum.  4328 
gringalet  frz.  9909 
gritigolare  tita/.  8618 
gringole  frz.  8619 
gringoU  /Vz.  8619 
griflon  a»pnn.  4891 
grinta  üal.  rtr.  4966 
grinza  i^fi/.  4357 
grinzo  ital.  4307 
grip  rtr.  6284 
gripau  ra/.  2693 
gripo  apan,  4860 


gripper  /"rr.  4960 

grippo  itnl.  4360 

pris  proi'.  frz.  cat.  span. 

ptii.  4361 
griset  frz.  4361 
griseta  sjMH.  4361 
grieeUe  /rs.  4861 
griaeUo  UäL  4861 
grin  AM.  4861 
grispignolo  ital.  2609 
irritar  .i;»a«.  //'7.  7678 
prito  «;>att.  jitg.  7678 
gritsch  r/r.  4361 
griveller  frz.  4313 
grirois  /rr.  4313 
grivoiM  /r*.  4818 
grivoli  mprwf.  4869 
grivoU  MtoiiNrrMt. 

4868 

grivou^s  firor.  4813 
grizol  4379 
prizzolo  c  ttfz.  4379 
groasa  rum.  4367 
grog  /rz.  4364 
grofe  poaek.  2622 
grognar  r*r.  4874 
grognir  afrx.  prov.  4874 
grogu  aord.  2618 
groing  a/Vz.  4374 
grolle  frz.  2520.  431(1. 
4349 

gronima  üaL  4370.  4872 
grondii  ütt.  4878.  4874. 
9244 

grander  tt^fin.  4874 
grondir  ofr«.  4874 
grondre  afrz.  4874 

i;rnn;:o  itaJ.  2418 
gronhir  ;jror.  4374 
gronho  ptg  5674 
grony  cot.  4874 
gros  rum.  prtr.  eat.  fir*. 

4867 
grosbec  fro.  9810 
groaeilie  fr».  6889 
groaelha  pCgr.  6899 
grosella  C4^U.  »pam,  68S9 
grosse  frz.  4967 
grossesse  n/"rj.  4367 
grossier  frz.  4366 
grosso  ital.  i^ttj.  4367 
gTOMora  «taj.  '4367 
groaaure  afrg.  4867 
grosura  ipNk  <M^ 
grotesco  itel.  9687 
protfsque  fi/Vz.  2687 
grotta  2637 
grolle  nfrz.  2637 
grotto  6695 
grou  pig.  4377 
groupe  frx.  6884 
grn  «arA  9«mi.  4877 
gru  nfrz.  4878 
gma  pror.  span.  ptg.  4377| 
gruau  nfrz.  437H 
grue  t/a/.  rwrn.  frz.  4377 
gruel  n^ri.  4378 
prueso  8[wrn.  4367 
grufolare  iVn/.  4353  \ 
grnga  ^om».  oAtM».  48771 


fnig«r  frz.  4869 
grupnare  ital.  4374 
prupiiire  i7'//.  4353 
pruis  ;")■;,  2634 
gniletta  tchweizerrom. 
4868 

gniUia  9^.  4868.  4877 
gndli  eoMMimvmt.  4888 
gmlla  «pa».  4868.  4877 

gnillo  i/a/.  2543 
grum  mm.  4372 
grume      i  4372 
grumeli-  .-/•';«  1372 
grumuiVa/.  upon. ptg.  487i 
grämolo  ital.  4372 
gntmaler  fro.  4871 
gmnda  rfr.  9944 
granbir  p^.  4874 
grufiir  »paM.  4874 
grunyir  eat.  4374 
gruogo  ital.  2618 
gnipo  «;<i/n.  .'i3 '.4 
gruppo  ital.  5334 
grata  m/.  sixm.  pig. 
gnitU  aord.  2687 
grut-x  prov.  4978 
groyer  frx.  4876.  4877 
gmzzo  ttoA  48SO 
pruzznio  iffil.  4380 
gryphi)  pl</.  4363 
guacha  \/ji7M.  103GS 
goucbapear  span.  1036a 
gaieharo  «pa».  l03bS 
guadagnare  Ao/.  10887 
gvadagno  M.  10997 
guadamaci  apm.  410Ta 
guadafia  span.  4699 
guailafla  ptg.  10337 

guadafiar  nsjmn.  10337 
guadanh.i  spun.  pi'/.  10887 
guadaiiha  /rfj;.  4692 
guadare  »/a/.  9954 
grudarella  iUU,  10678 
guadijefio  tp«N.  4669 
guado  itak  4868.  9967. 

10336 
guadosii  ital.  9956 
guaflile  9970 
guaßile  (lital.  103'.«) 
guafla  asjian.  10330 
guai  ito/.  4342.  9958 
guai  ital.  apam.  ftf,  10816 
goaia  ptff.  9068 
guaia  .•>])fin.  ptg.  IflttO 
guaiar  /»fy  9968 
guaide  frz.  10336 
puaide  <ifr:.  4268 
puaimo  lY'//.  10370 
guaina  ital.  9963 
guaire  Oo/.  9964 
gaaita  proe.  10688 
goaitar  jtre*.  10084 
guaite  10888 
guaiva  aptg.  2040 
guajardo  ahi-uzz.  4118 
guajo  10335 
puujolare  iliil.  10696 
guai  ca<.  9957 
gta)a]ardonar  s^xin.  10964 
goakarv  iM.  10841 
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trualcire  Hol.  10347  ' 
gUiiMa  span.  10373 
k'uuM.iiia  it'll.  1(14 10 
ijualde  ply.  10373 
guaido  apam.  10S73 
gaaldrapa«paM./>($p.  10014 
gnaldrappa  üal.  10014  I 
foalerck)  ikU,  6686 
gnaliar  prov.  S159  | 
gu.-iliurt  pror.  8159 
gual  «/•»•i.  10342 
gualopparc  ittil.  10339r 
giialt  afrz.  10342 
gnancia  itnl. 

gOUldir  proc.  10351  | 
gqafltr  apoH.  10854 
goaimo  it  11 1.  45f»K  I 

gnante  span.  ptg.  lOSSfi  ' 
Kuanti.  10S56 
truiiiiy.ir  mt.  10337 
gu.m-z  //ror,  1(135") 
guapeza  span.  ptij.  91>96 
goapo  ital.  span.  ptr/.  9996 
goappo  ttal.  9906'  i 
gouagno  Aul.  1M14  ' 
gnangno-s  prov.  10414 
gnaran-s  prw.  10377 
guarce  /'rz.  lOltHii 
gtiarda  ;tror.  .f/za«.  /'^v- 
10;{5H 

guardar  pror.  gpun.  jtiff. 
10869 

gaudara  i$ai.  10809  | 
gitardik  ital.  »pam.  ptg. 

10369  I 
guardian  span.  ptg.  10359 
guardian  s  pror.  10^59 
guardiau  simh.  ptg.  10359 
guardingo  ital.  10369 
guaidö  oeait.  10884 
gqardoBbo  1<N)69 
gnanoOT  hqmn.  iip^.  , 

guaraitire  UtO.  10877 
jruarento  «o/.  10877 
ifuari  (7«/.  10372 
guarir  pror.  afrz.  ns/Min. 

iiptg.  10:356 
guarire  ital.  6041.  10866' 
goarianda  aspan.  10880  i 
goaimc  M.  4884 
frnarmeea  iM.  10887 

irtlanirirria  ititl.  10357 
^vmnn-iff  s]>an. ptg.  10357 
inianicllo  UiiJ.  10HÜ7 
gnaraigiuiie  ital.  10357 
gnarnir  pror.  afrz.  10367: 
gaanin  ital.  10357 
gnanifadooe  «(a/.  10367 
gnam  afir*,  8489 
gai-s  />ro».  9967 
Ifuasar  pror.  '.i95i 
l(uaschier  afrz.  1084)3 
gnaatar  /^roc.  10018 
guastare  üal.  10013 
gnaato  a^x.  iooi6 
guaän«  10018 
gnaitir  am>  lOOlS 
gWMlo  «ML  UHUS.  10016; 


gwrtan  «af.  10884 

gnatcrnri''  rrnez.  10014 
(Tuallar.'  it,il.  10367 
guattera  iUil.  UM»14 
guattera  i/a/.  1036(! 
guallla  cat.  5344  N. 

g(u)aveUa  jww.  lötiO 
gOBf  «fMMk  ji^.  9968 
gnaia  «mm.  jM;^  10688 
gaasarame-«  prov.  10684 

tniazardon-s  /»ror.  10S84 
^ruazza  ital.  10368 
^uazzare  iV«/.99ö4.  10368 
(fuazzo  i/a/.  9954.  10368 
frul.l.ia  ital.  2498.  4388 
gnbbio  üal,  4868 
goberaaeolo  Ifal.  48»4 
gobia  $pa».  4888 
gubio  nprov.  4888 
^(■(•iil.itii  .v/V//,  ItlKI 
puoliiihir  v/JUM.  L'iitt» 
^fuchillo  sp<jM.  2666 
gudazzo,  -a  üal.  4803 
gndoignar  rtr.  10337 
gndura  rwm.  8888 
gn«  fiTM.  9967 
gnehra  ea»,  6861 
guede  n/rz.  4268.  10886 
gueder  frz.  10371 
guper  frz.  9954 
j.'uefTa  iVd/.  2040 
gueila  aital.  10390 
gneia  •>!/.  10386 
jrOla  eamar.  6206 
gaanehir  a/rz.  firov.  10676 
guenciare  Üal.  10876 
iniencire  üal.  10875 
gui'iiill..  /Vc.  0260 
gueiiipe  nell.  frz.  5299 
guenon  frz.  1039« 
gu£pe  /Vs.  10118 
gaer  sraK  8160 
gaarcao  mmh.  8160 
gnerdo  Kol.  8160 
guerdon  afrz.  10H84 
jruöre  «/"rz.  10372 
gueres  w^rz.  10372 
guerel  «/rz.  1223.  101  II 
gu6rir  frz.  6041.  10866 
goerire  Üal.  10866 
gnaile  afn.  8160 
gnamairtar  ^V».  4171. 

484'i.  9988 
giiemire  ital.  10357 
jfuernon  ufrz.  4321 
guerpir  /*rar.  ufrz.  1037S' 
jruerra  ito/.  />ror.  span. 

pig.  10380 
guerre  /rs.  10380 
guerredon  afim.  10864 
guerredoner  afrz.  10884 
gnerreiro  »^(h.  /</(/.  10380 
^•iierrero  »p<%H.  ptg,  10380 
mierrier  frz.  10380 
(jutTiieni  i7<//.  10380 
guerrier-s  pror.  10380 
gnerriUa  span.  ptg.  10380 

gaendi  rtr.  8160   

gnaqtaakm  afr*.  10610 
goaqiUhar  iMwr;  4178 


ga«8pUlMi  a/V«.  10106 

gnet  frz.  10334 
(fuMe  fhamp.  10014 
puclo  njiror.  1(K)14 
gu<Hre  frz.  1(H)14.  Hil21 
guelt  tcallon.  KKJ14 
guetter  /rs.  10334 
gaetton  henn^.  10014 
goeade  a/hi.  4946 
goeide  nfrg.  1160.  4894 
gueux  frz.  2300 
guevor  1(K)22 
gufn  i7fi/.  4391.  46.".: 
gugpiit  rtr.  \\H2 
ym  frz.  1(»227 
guia  «jMMi.  10408 
guiala  frv».  1M86 
gidar  fftt,  ^Mtm  ftff* 
10408 

goiardnn-s  pror.  10384 
^ruil»pt  iifrz.  10383 
^.'Uihelel  iifr:.  IdKl,') 
guichard  r//";  ^.  10406 
guicbe  frz.  10391 
goidie  mwrdfrz.  10406 
gddiet  «0«  10171 
gnida  itoL  8184 
gaida  /»rop.  Aof.  10408 
guidagnare  it<il.  5276 
guidar  pror.  10408 
guidanliinc  i7fi/.  10384 
gttidare  üal.  104('8 
goidareaeo  iVa/.  io385 
guiddari  fn.  7682 
guide  fn.  8184.  104416 
guideau  /Vc.  6279 
gttidel  frg.  6279 
guidelcsro  ital.  10886 
guidelle  /"r;.  6279 
guider  fn.  1040« 
guiderdonarc  ^a^  10384 
guiderdone  ital.  10384 
guidon  frar.  10406 
guige        10801  I 
guiggia  ital.  10891  | 
guigne  frz.  10392 
guigner  /"j  z.  6276.  U»39(i 
guignon  /■/•«.  Morw.  10:582 
guija  ,1/Kin.  lK96a.  3211 
gu^arro  apan.  321 1. 8705 
gaüo  «fMM.  3211  I 
guU  jiro*.  10888 
goUa  pr^  10172  < 
goUar  JNWr.  10172.  I039S 
guile  10172.  10398 

t.'uil.  c  /"cr.  10361 
guiler  frz.  10374 
goiler  a/V-r.  10172 
guiiha  ptg.  10172 
guilla  span.  4186 
guille  H/r.s.  10178  j 
guilledin  fr».  4900 
guilledou  frz.  4417.  6342 
guillvr  /■/•--.  4244 
guiUeri  /*  -:.  701t2 
guilloUne  frz.  431)3 
gnil-s  jww.  10172 
guimanve  ftz.  6866 
goimbfllct  1^  10186  ; 
gaimiie  ufirat.  10006 


g^Bple  afrt.  10606 

gwmpler  o/V-?.  IQS9$ 
guina  ;»/^.  10399 
-iiiii  nil  ptg.  10399 
guinar  i7ja«.  5276.  10399 
guinar  ptg.  10399 
giiiiichar  span.  10399 
guincbe  a/Vz.  10400 
gaineher  norm.  1U899 
gobcho  sjMn.  10899 
guindn  ä/xi».  10392 
guimial  frz.  10397 
u'uiiniar  a/xiM.  ptg.  10897 
KUiiiiias  frz.  10397 
guiiidasle  tfmt.  pig. 

10397 
goindean  fr*.  10897 
gainder  /rs.  10807 
gidndolo  UuL  10897 
guindre  /■/•;.  10397 
guingalel  afrz.  9969 
guingois  frx.  b'ln 
guinguet  frz.  9969 
guinhar  pror.  6276. 10399 
guinb-a  pr«v.  10399 
guifio  igMW.  10399 
gainsal  aftm.  10697 
gnhuaglio  Itel.  10187. 

10397 
guiuzale  Hal.  10397 
guiper  fr:.  10401 
guil'iirc  /Vz,  10401 
guirt'ii  s  prttr.  10377 

guirlaoa«  nfn.  10889 
gnimalda  ntptm.  ptg. 
10889 

guisa  ital.  pror.  span. 

pig.  10403 
guisar  span.  ptg.  10403 
guisarme  afrz.  4236 
guiacard  afrz.  10406 
gnisebet  a/Vx.  10171 
guiaooB  proa.  10408 
gtdae  fira.  10406 
guisne  frz.  10392 
guisquet-z  ;>ror.  10171 
guit  .sji'iii.  1116 
guita  sp.in.  />(<).  10261 
^'Ujlai!'  h/Vc  2220 
guilarra  »pan.  2220 
goito  apoM.  4116 

gOiiOD  «IMH».  10168 

gahto  UaL  4116.  10168 

guit-z  prop.  10408 
guizar  />rop.  10406 
guizzare  Hal.  10409 
guizzo  iVo/.  10162 
gula  span.  ptg.  4394 
goliti  Qttfrz.  4894 
golp^ja  aqM«.  10830 
gvlnfpon»  «M.  4804 
gumea  IbriL  10804 
guirieja  ital.  10304 
gumena  Hal.  2349 
guiiieii.i  span.  ptg.  4SSfS 
guniina  ital.  4297 
gumo  nprov.  4297 
gnoffola  MM«.  4686 
'  dML  4668 


gooui 
gnola  ) 
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^•tter  rtr.  4418 

gura  rum.  4394 
gurdo  span.  4400 
gar};uiu  r«»i.  4402.  4404 
gnripUio  ptg.  26l)i) 
gmpir  ATM.  afirz.  1037» 
fmmama,  qNM.  4406 
gni  ffr.  10811 
guBft  rum.  4237 
gusani'ar    »pun.  ptg. 
2f)5t; 

gusano  spun,  jttij.  2Ö5H 
guscio  ital.  413() 
sort  Mrf.  rtr.  4407.  4408 
Smk  IHM.  4408 
fortar  4NM.  4407 
giiitwe  «ri.  4407 
gnto  Kal.  «NM.  4408 
gnti  fMfN.  A09 
guttura  skil.  4413  ! 
guttuni  »ard.  4413 
gntuiä  >-um.  2727 
gma  Mirdtto^.  6296 
gimBtnfl0dftird.248SNJ 
gazni  aka.  6886 
^«rte  r«r.  10006 


J7. 

ImIm  ^Mfi.  3564 
habaans  afrt.  llfiO 
babar  «mm.  4488 

habiUado  span.  4436 
hal)Ulainienlo  «paMv  4485 
habiller  frx.  4486 
habit  frz.  4438 
habia  «/x/ti.  8569 
hablar  tftm,  35€0 
4489 
.0«.  4441 
ap«».  8676 
4>aii.  3570 
bacer  cos  quillas  s/iait. 
9561 

harha  ajxtn.  3580.  4482 
'liarhe  frz.  4482 
bache  /rz.  4439a 
hacienda  apan.  3568 
badna  «inm.  8648 
baebo  tptm.  48S4 

hada  spun.  3655 
liadar  *i/win.  3658 
hadir  nfr:.  4510 
haenieiil  «/"r^.  4510 
'hagard  frz.  4617 
baie  frz.  4462 
bailloa  /Vs.  444S 
haine  fr».  4610  t 
hame  fra.  4510  { 
hair  n/"rr.  afrz.  4610 
hajr  nocm.  4460 
*haire  frz.  4492 
hairon  a/rz.  4532 
haiie  afrz.  4576 
*ImU  a(r».  4686 
*lHiti«'  «^«1  4686 
halagar  tpan.  8811 
balAco  «poM.  8811 
balir  iftm.  4460 


'halbere  afrz.  4466 
'liall.ran  /Vr.  4461 
iialcon  ajKiH.  .S593 
halda  sfHin.  ;i'i96 
hale  a/r«.  44ti3 
hikle  /Vs.  4447a 
baler  «mMM»  6465 
*baler  fn.  4460.  4496 
haleter  frz.  4462 
liali^'ute  n/'rz.  4493 
hiiliguler  afrz.  4408 
hallali  /"/-r.  44»;7 
lialle  frz.  4463 
hallebarde  frx.  8227 
halUer  /'r?.  4606 
'balot  fr».  4600 
'bait  ;rs.  4466 
'iiaii'>  frz.  wm 

'ham  afrz.  4458 
'haiiiai  4477 
hambeiH  afrz.  10849 
hamhre  3614 
hanUuieoto  irfwn.  8619 
'hamean  fr»,  4468 
bameeon  frr.  4474 
*hamel  afr».  4468 
liarni'li  te  airallon.  4472 
hampa  >7"7«.  !tl(94 
'han){>e  //  j    1  l-^l 
hauipe  //  c.  Ut349 
hanap  frz.  4589 
'bancbe  afr».  4479 
banabane  /V«.  464u 
hanepier  frz.  4688 
hanel  millon.  4680  N. 
hanneton  //v.  4455 
'hansacs  nfrz.  4476 
'hanse  4480 
^happe  frz.  44H3 
'happer  frz.  4483 
baqoe  4488 
haqueote  fr».  4441 
haquet  «^/z.  fi-z.  4439 
haraldo  «/wn.  4491 
'haraler  afrz.  44St'. 
'harangue  4H4f) 
haraiiguer  frz.  4646 
harapo  apan.  4601 
haras  /Vs.  4486 
*banMe  /Vk  4496 
'harasser  /Vs.  4496 
hara^Hor  -i/Vr.  44s.5 
huraule  a.spiin.  441J1 
harceler  /r?.  4576 
hftrd  ualloti.  8776 
harda  j)^.  6647 
'harde  frz.  3630 
barde  frz.  4648 
banM  o/hr.  4648 
bardelle  o/V*.  4548 
hardoric  frr.  4441a 
hardi  frz.  4502 
haniir  frz.  450J 
'harele  a/'rz.  44Ö6 
'hareler  afrz.  4486 
'barei«  4489 
'harar  Wir»  4486 
barer  /rs.  4498 
^barpie  afrz.  4496 
'barpier  o/Vik  4496 


'harfHieox  a/ri.  4495 
har^niiinier  norm.  44!t5 
,  haridelle  fr:  4.")4s 
I  'harier  «/"rr.  4JSfj 
I'harigneux  norm.  4495 
I  barigoter  a/rz.  4493 
baHja  «|»a«.  8686 
barioa  apan.  8689 
i  harinero  3633 
harlequin  fr:.  4553 
I 'h:irli);<)t<'  a/ /v.  4  I!*3 
j  liarma  «/«in.  4494 
hariuapa  «^(n.  4494 
harmale  frz.  4494 
harnacher  /rz.  4448 
haroais  fr»,  4448 
baraaK  a/Vs.  4448 
harnasciiii'i  -(,'>;.  44  4.". 
lianiasquiiT  afrz.  4443 
haniest  liier  afrz.  4443 
harnnis  frz.  4443 
'hnro  /"rz.  4498 
'baroder  fr».  4488 
barooaar  ^pon.  4400 
baronebe  o/Vs.  8^6 
'harouder  fr».  4498 
harou.»««  «or/M.  4Ü52 
se  'harpaillei  frz.  4501 
harpaillt'ur  frz.  4r>0l 
'harpe  /^rs.  451KI 
'harpeau  /'rz  4501 
harper  afrz.  4600 
*baiper  /Vs.  4601 
■e  'bariHgDer  /Vs.  4601 
*barpin  /V*.  4601 
'harpon  /"rz.  4501 
hart  frz.  3ti3(» 
hart  /'/v.  4.'.4^ 
harlar  s/w«.  3H3» 
hartu  gjtan.  3639 
bantaOa  span.  8670 
'baaehiftn  o/Vs.  4497 
*ba»e  /rz.  4505 
hasple  afrz.  4507 
liasta  ptfj.  4508 
haste  j>/iir.  4508 
haste  frz.  4459 
haste  a/rs.  4508 
hastea  j4g.  4608 
'baater  a^  4608 
basterel  o/Vs.  4608 
Miastinir  a|fV«.  4606 
ha-^tial  jpan.  9661 
h..stiar  (izpan.  8648 
hastier  afn.  4608 
basUo  span.  3650 
hastioso  oajMM.  8649 
hate  /rs.  4460 
'bttalet  A«.  4506 
'bUdet  norm,  4006 
'h&telettes  frz.  4608 
bftter  4459 
hätoreau  frz.  4.506 
hatrrol  afrz.  4508 
liuleur  /"rz.  4508 
/b&Uer  /irs.  4606 
,  bitif  fn,  4460 
'hftlille  a/Vas.4B0B 
hato  «NM.  8604 
,  tai/t.  4611 


'haaban  frz.  4591 

"liaulien-  n/V;.  4465 
haul.frt  frz.  4466 
Jiau.st.'  'ifrz.  4508 
'haute  a/'rz.  4508 
baveoeaa  fr».  4461 
haveoet  /irs.  4461 
'haver  fr».  4606 
haver  cai.  ptg.  4488 
haveron  /'rz.  4481 
havet  iifrz.  4596 
liavir  frz.  4631 
havle  a/rz.  4447 
bavre  frz.  4447 
harreaat  /Va.  4484 
bamQ  fH.  4481 
haya  «pon.  8686 
liay>  r  4452 
haz  spun.  3646 
heahuet  .»/'rz.  4686 
heaume  frz.  4586 
hehdomada  apan.  4526 

;  biberga  /Vs.  4488 
hdMt  fwa*.  4687 

'  b4b«t4  /Vs.  4627 
b«b«ter  frz.  4627 
ht  hetuilc  frz.  4627 
lieliSucesc  rwm.  4627 
hehilla  »jHtn.  3723.  8786 
hebrero  apan.  3t>68 
hebria  mon.  3724 
becbiceim  tftm.  8672 
becbicero  apan.  8672 
becbizar  apan.  867S 

1  hecbizo  tpam.  8672 

j  beebo  span.  3578 
hede  beam.  3714 
heder  s^tan.  3878 
heder  wo«.  8445a  N. 
hediofldo  3677 

I  hedo  fpoN.  8876 

jhador  apod.  8864a 

I  badrar  apan.  5159 
he-la  ajwn.  10154 
belar  ."yi'jM.  iL'nJ 
helechal  .^/«in.  3747 
helecbar  w/kj«.  3747 
helecho  «imm.  3748 
'b«l«r  fr».  4467 
belgnm  MMw.  8741 
hättebnt  /Vk  4688 
*helme  «/»-z.  45S6 
he-lo  ajmn.  IUI 54 
'hell  ri/rz.  4571 
heiualite  frz.  444S 
hembra  jt/xin.  3679 
bemicrania  />^.  46S8 
hemina  apan.  4618 
heow  /hi.  4668 
beocnir  tptm.  4781 
bender  /^y>'/n.  3773 
hendrija  n^pun.  7889 
'hennir  /"rz.  457:2 
heno  3ü^5 

I  b4qner  f> iV.  4440 
her  pro».  4662 

I  hera  pif.  4639 
hera  a/Vz.  4491 
beraldo  apoa.  4491 

i'bentt  a^4i8l 
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'hermnclor 

*h«rant  fri,  4498 
h^raat  frz.  4491 
herba  cat.  prop.  4542 
herbe  /"rs.  4542 
herberge  afrz.  4488 
berbergier  nfrz.  4iS3 

berbenx  frz.  4M5 
herbier  fH.  4648.  4644 
herboM  «fMMi.  4646 

berbn  frz.  4647 
berhudo  »pa».  4647 
herhul  /irof  .  4547 
lierce  nfrz.  4ö7<i 
horot-ler  afrs.  457fi 
bercer  fr«.  4576 
'berde  afrz.  4548 
hwdeifD  j^.  4649 
hm  /V«.  4680.  4666 
here  afrz.  46SO.  4566 
here<Jar  xpnn.  4551 
hereiio  .s-rr//.  45.") I 
hpro<K'rii  .s;«/«.  45 in 
herel  K/'^y.  4551 
bereocia  spun.  4550 
iMinlatge-!^  pror.  4550 

hareo  m<.  4661 
iMdtle  tpam.  4460b 
herir  «/xim.  Sß90 
heriason  nfrz.  S278 
heritage  frz.  4660 
hi-riter  /"rz.  4560a 
Kerilier  frz.  4649 
berla  «jnmi.  8707 
hcmuuiB  tpum,  4280 
hennano  ^nm.  4380 
hemfaie  fr».  4496 
hermos  neat.  »925 
hernioso  n»iHin.  3925 
|h6ron  /"rz.  4532 
'h^ros  frz.  1584 
herp<'  >7";n.  rat.  ptg.Ab6b 
*berp6  /^r*.  4501 
bOfper /rz.  4601 
hemauflnto  qmt.  8687 
hemr  jprn.  8701 
Herren  sjytn.  3fi35 
hf-rreria  n/ian.  3098 
lit^rrtTn  .s/*(i«.  3f!9H 
lit  rriii  s/iiiH.  3702 
h<  ri  i>jii ,(  .4;>aN.  8706 
hernunbre  span.  8702. 

8704 
bene  fim.  4676 
betMT  fr«.  4676 
her\'a  ptg.  4542 
hervero  upon.  32t)5.  4642. 

4544 
hervir  tpan.  3710 
hervor  jpa«.  3710a  N. 
berroao  ptg.  4645 
ban  afrt.  4676 
beoa  4686 
beMOT  ofTM.  4860 
*bcitau<ieau  a^r«.  4468 
*b«tre  nfrz.  3588 
'hare  frz.  4658 
heare  /rc.  4614 
beut  nfin,  9BM 

£6rtlM. 


n/rs.  9984 
beoa  foteogn.  8766 
heuie  afrz.  4631 
hease  4537 

heiHPf  afrz.  4631 
heiisse  rt/Vi.  4537 
heylle  uuUon.  4554 
hez  ajHtn.  3688 
hi  pror.  /Vk  mtftm.  «ptg. 
i  4696 

I U  eat  «ppa».  oft^.  4669 
phiboo  /V».  4567 
'  hicier  afrz.  4587 

)iidalgo  n»jyan.  3754 

hide  rt/'rs.  4581 

hideux  (//"rs.  4681 
!  'hie  afrz.  4670 
i  'bieble  frz.  3174 

'biobre  4||Nm.  8669 

hiedra  tpan.  4689 

hiel  span.  8673 

hielo  «;yin.  4202 

hifrida  .lym.  376S 

hier  frz.  4552 

hier  «/"rs.  4670 

hierro  »pan.  3703 

(enYbloato  «pan.  8787 

higa  $p€m.  8780 

higado  apM.  8726 

higo  »/»flu.  M7.'?0 

hija  ntyian.  3743 

hijaslrii  .«/kim.  3744 

hijo  ns^xtn.  3763 

liijueli>  span.  3750 

hilar  NajKiM.  3759 

hilo  tpan.  8761 

bilraa  90«.  8766 

hinev  «pm.  8789 

hincha  qMn.  4939 

hinehar  «pnn.  ;>f2r.  2408 

hinchar  gjyan.  4939 

hiniesta  span.  4218 

hiniestra  «jj<i»i.  3660 

hinojo  «mMiN.  4237 

hioago  tptm.  8684 

bipote  nm.  4641 

'bMt  af>rw.  4491 

hirco  «;x7».  4575 

hirondelle  frz.  4578 

hirto  jj<jf.  4577 

hi»-a  spun.  10227 

hisde  ufrz.  4581 

hi^pre  süilfrz.  4581 

'  hisser  frz.  4682 

bistoire  frx. 

bita  «/»aif.  8799 

bito  f/K/n.  37'2lt 

hiviT  frz.  4ötj5 

iiiviTiL'  i  />;.  1564 

holn-r  itfrz.  4<il0 

'holii-rau  Irz.  4592 
.'bobia  ii/Vs.  4688 

'boche  mf^.  4699 
.  bocber  frz.  4696 
j*bochet  a/rz.  4595 
I  hoci<'n  .<//'»M,  ,H6(i2 

hodiT  xjinn.  4KKI 

liofraßo  .s/Hin.  15t!H 
I  hogar  «/wn.  3868 
-  bogaia  $fan.  8867 


ho^  «oriN.  4616 

hoir  /Vä.  4551 
hoja  «/Kl«.  3S85 
hojaldre  3S31a 
lioje  ptij.  45i»t) 
liojo!»«!  ^t/>a»».  3884 
hoiuela  span.  8883 
holgar  »pan.  8889 
hollar  «/MIM.  4087 
holl4jo  apam.  8890 
hollin  s]>an.  4086 
hom  pror.  4604  1 
liomard  frz.  1792 
homard  frz.  4680 
hoiubre  4004 
hombre  de  bigote  span.  \ 

1381  i 
bombreira  ptg.  4669 
!  bombro       ap^iN.  4670 
home  eat.  4604 
hüinem  4604 
hörnern  de  bi8odas  fltg. 

1381 

humenagem  ptg.  4601 
homeiuge  «iwi«.  4601 
hooiaiudgM  pr«9.  4601 

ibnoiiiuf»  fira.  4601 
faomtne  fr».  4604 
'hanafat  frz.  4478 
honda  span.  4051 
houdo  4068 
honeste  afrz.  4(>06 
honestn  8/)fiM.  jitg.  4606 
hongo  «/NIM.  4062 
houine  afrz.  4688 

l'booir  o/V«.  4619 
hÖDorer  fr».  4006 

honn<M..'  frz.  40O6 
honrifur  /rr.  ■t(;07 
honor  si"ni.  j'f;/.  ld07 
(h)nnors  prov.  4607 
honrar  s/Hin.  /i<fr.  4606 
I  boote  fr».  4618 
'pi)oot«m9^.  «Htt 
hont-iii.T  a/V«.  4618 
hoi-M  .-y  4612 
höpital  /^rs.  4034 
,'hoquet  frz.  4013 
,  hoquetnii  ufr:.  76(X) 
hora  >f/><iM.        cat.  4614 
horarar  «fNm.  3897 
horadar  tpan,  8897 
bondo  «jMHt.  890U 
•  bonuBbrai  jimm.  S807a 
boret  »pan.  4068 
hnrcadnra  .svi«.  4069 
horeori  span.  4078 
'honie  /)  .-.  6727 
honk-  tifrz.  4686 
linrdcis  iifrz.  4<;a6 
hordeolo  /N^.  4617 
ibore  Morm.  4616 
,borloge  frz.  4622 
I  borloger  /irs.  4621 
horma  3914 
hormazo  sjion.  3915 
horinigii  .^i><in  3!(18 
j  hormigar  «|mn.  3920 
89tl 


»pan*  8980« 


hormigucrn  spon.  8919 
hormis  frz.  Hü  10 
hom  n<m.  U)^2 
homabeque  ajMin.  4620 
bomaveqae  ptg.  4620 
bonnxa  «po«.  8986 
boraQa  »fon.  4061 
boao  «pofi.  4082 
horro  span.  ptg.  4688 
hors  frz.  89<iO 
bort  «j^.  4030 
horto  jif<;.  4030 
hosco  spun.  4(W1 
hose  «/^i'r.  4031 
hoser  afrz.  46S1 
bospedaje  «pdMh 
4636 

bos[)edajen)  ptg.  4686 
hos|)edar  sjkih.  46.H8 
bospedaria  /iff^.  4635 
hospeti'-  4632 
hoBpe<leiro  ptg.  4635 
hospederia  tpan.  4685 
boqiedero  tpan.  4686 
boa^oe  /^w.  4687 
bonicio  mnm.  jrtv. 
4687 

hospital  pro»,  «{pan.  pijf. 

4634 

hostaje  sjun.  tt>30 
hoste  «(rt.  4632 
hoste  ptf.  4689 
boator»  qNM.  4686 
boitigar  »pan.  4097 
b«te  nfr».  4688 
bötel  ^z.  4684 
Hötel-Dieu  frz.  4684 
h<*itelier  4633 
hoto  a.spnn.  3001 
hoto  span.  4039 
'hotte  /rz.  4690 
'bonbloQ  fr».  4609 
'bone  /V*.  4696 
'boner  fr».  4686 
bomlle  frz.  8501 
'houle  /"rc.  46411 
houlf  afrz.  4603.  0688 
'houlette  frz.  4t;40 
'boap«e  /V2.  4611 
boopi  afrz.  4567 
'bonppe  /rz.  4612 
'bonppelande  fr».  6707 
'bonpper  fr».  4612 
boura  «pan.  pfy.  4607 
bonrque  frz.  4665 
boos  afrz.  4064 
bouseaux  a/rz.  4631 
houapüler  frz.  2717 
honoM  /V-Z.  4238.  4666 
boaoMf  nfr»,  4664 
bonswir  mfir».  4664 
hoatser6  /Vwm« 

4656 
hnux  /•;  --.  4664 
hoy  (t/>a«.  4596 
hoy  a  «/x»»i.  31^40 
bojdia  «MM.  4697 
bo|o  tftn.  8840 
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hw  span.  3611.  S662 
bozar  span.  9611. 
|hn  afrz.  4664 
'board  afn.  4664 
hnaU  span.  6761 
hubert  frs.  IOS88a 
huhiur  iisjiun.  R647 
liubillnti  (iirnUun.  4(i01l 
Iniclia  ajHin.  i>t(j.  4688 
Miurhi-  ,(/■>•;•.  4(588 
Iniclin-  nfrz.  4C):>a 
hucbier  afrx.  4666 
bacia  atpitm.  8737 
huebra  spam.  0700 
hueco  «pan.  0666.  10381 
liuei  prov.  4596 
huella  $paH.  4037 
huello  «poH.  4087 
haer  afrx.  4€54 
hmrftlio  apan.  6738 
bnergo  ocpon.  6721 
hnero  $pan.  0916 
baerto  «/xin.  4630 
liuosa  g/»in.  89H6 
hucsil  fisjmtt. 
hueso  8^«.  ü74S> 
Imesoso  «pan.  6760 
hneqwd  apoM.  4632 
bneeta  apam.  4680 
hMfav  «|NMk  9767 
hnero  apa».  6768 
huevos  agpan.  6712 
'hujfe  «/"rü.  4»;8B 
bnipienots  frz.  3216 
bui  afrz.  459<i 
bder  a/^r*.  Mi56 
hnile  fr».  6666 
hnflenz  /V«.  6682 
bnflior  frz.  6680 
hii(e^ais  prop,  afro, 

4.'9S 
huir  span.  4(t26 
huis  firov.  frz.  G753 
haisine  frz.  6676 
buiasier  /ira.  6751 
*hiiil  fr».  666» 
hnttant«  afrs.  M61 

'lillilitTiii'  nfrr.  6668 
liiiiire  />;.  Ü756 
huiv.ir  pig.  4691.  9672 
huler  frz.  46G2 
huler  afrz.  9872 
bolba  8601 
balla  «NM.  8601 
hnlotte  fr».  4668 
hnlotte  afra.  9879 
'hulottc  /Vr.  4600 
hum  p<»7.  991)9 
huniaiii  4(567 
hurnauite  frz.  4667 
humble  /"r^.  4677 
bumbnü  «pon.  ftg.  4666 
hnmbteba  ftg.  4609 

tmiHAA«  ' —  4(MS 


'hamer  /"r;.  4G81 
humoro  upan.  4670 
liumeur  /r«.  4682 
bnmid  prov.  4676 
humid  caL  4676 
httoiidad  Span.  4678 
hnmiMado  /»///.  4673 
bumide  /"r^.  4676 
hnmidilatz  pror,  4678 
bumidite  frz.  4673 
hAmido  p^$p.  4676 
hnmido  span.  4676 
hnmildad  apon.  4678 
hnmildade  ptg.  4678 
hamildanza  span.  4678 
humilde  s/x/w.  p^jjr.  4677 
humilhar  ptg.  4676 
liuiriiliur  jtror.  4676 
humilier  />;;.  4676 
humilital-z  prov.  4678 
bomiUt«  fra.  4678 
homOIar  apmi.  4676 
(h)nmil-s  proc.  4677 
humo  mpun.  4046 
buna  spfiti.  4(5S4 
'hune  /rz.  4(.w4 
hun-s  jwop.  9909 
buppe  fr».  9910 
hiipp4  fra.  3160 
*hiiqaer  jrfe.  4066 
4686 

huraco  span.  ;(897 
hurabo  3.S98 
bare  /^»  m.  4658 
burebec  frz.  4670a 
hnrgar  af»n.  4u7l 
hnrBon  apan.  4072 
huner  fr».  9872 
buron  apoM.  4088 
huronear  «jjan.  4031 
liurlar  «pn«.  4084 
hurter  afrz.  9924 
hurto  gptiH.  4086 
husma  QMrn.  6746 
bosmar  mmm.  6746 
hnmew  qiiM.  6746 
htuino  ap0M.  6746 

huso  itpan.  4099 
hussard  frz.  4687 
huta  s/K/M.  4689 
'bulte  /Vi.  4(W9 
huve  «/"r.-.  4Ö13.  4666 
buvet  Hfrs.  4666 
bofetto  ci/hi.  4618 
bnjir  aapan.  6648 


niuDiBV  napim,  w 
bnme-s  prov.  4670 

humeclar  pror.  4(172 
bunifcter  /rz,  46(iÖ.  4<i72 
huinedad  ajMtn.  4673 
humed9e»rtpam.ptf.  4672, 
hitaMdo  i^iai*.  4676  I 


T. 

i  329(1 

t  proc.  frz.  ii»i>tin.  >ijUg. 

4696 
i  nan.  AdL  4714 
i  prat.  frz.  4669 

i  rtr.  7665 
ia  mm.  3213.  4714 
ia  mm,  4574 
iale  rum.  4714 
iapä  ri<m.  3262 
iar  rum.  4668 
Ian  riMi.  4668 


iarba  rum.  \b\2 

iaraa  rum.  4566 

iarva  r<r.  4542 

iascä  rum.  3287 

ibicbe  o/hc.  4696 

icel  afr».  3188 

ice!ei  nfrz.  3190 

icelui  «/"r?.  3190 
!  icest  afrz.  HI 94 

icest*  i  iifr:.  3196 

icestui  «/'/•:.  :'.196 

icez  afrz.  3194 

icbö  j)^.  6762 

iehös  6768 

{c!  frz.  8181.  4869 

iril  8188 

ieisl  (//■/•:.  3194 

i<;«i  f>z.  3185 

icoaiia  rum.  3214 

icpurc  rum.  6535 

Jddio  tel.  2980 
•  tdofane  afr».  4703 

ied  rum.  4446 

icdcra  rM»i.  4529 

iff  rtr.  6768 

i('inii)er  rum.  5225 

iei  />;o»'.  4552 
,  ierbar  rum.  4644 

ierboa  rum,  4646 

ieri  nMi.4668 

ieri  4663 

icma  rum.  4564 

ierrt!  afrz.  4529 

ierru  Mn/.  4566 

i»Tt  rtr.  4630 

iexi  f-Mwi.  3399 

iefit  rum.  8416 

iMttoare  rum.  8414 

Imb  fir.  6749 
rtr.  8209 

ieiirio  iijiinr.  3179 

iewi  «/"rv.  5174 

if  frz.  51(i2 

iglesia  *jx<w.  3199 

iglia  rtr.  4708 

ignel  </ra.  8>.2(5 

ignominia  «7>«h.  4616 

I'tjnorare  ital.  4706 

itrreja  3199 

igu-l  .s(/rr/.  4569 

iie  rum.  47Ü8  j 
lÜa-da  «pan.  4708 

äar  ap0M.  4706  I 

u  prov.  ital.  rtr.  ufra. 
fht.  4714 

Ü,  r  r«r.  4714 

fla  prov.  A'nH 

fl(s)  frz.  4714 

ilo  n/'r;.  5052 

ilb  prov.  4714 

ilba       prov.  6062 

ilba  prof.  4708 

ilbal  }}tg.  4708 

ilhö  p^.  6666 

iliere  afrz.  4708 

ilia  eat.  50  .2 

illada  4708 

illij-e  sard.  4716 

iUuecqoe  a/ra.  4716 

Qlniniiwr  proa,  pig,  6781 1 


lUaminare  Hal.  4  720. 6781 
illnminer  frz.  472<i.  6781 
illoxtrare  ital.  4722 
iliostre  Aa/.  4721 
Oa  fir.  4714 
ihiee  a/W.  4716 
iluminar  $pan.  6781 
im  rum.  5616 
im  /iV.  4801 

iiiiagf  frz.  4725 
imageni  ptif.  4725 
imägen  «pan.  4725 
imagina^äo  ptg.  4794 
imaginarion  a/KiM.  47St 
imaginär  sjtan.  pUi.  47!M 
imagination  frz.  47LM 
s'imatfiner  /Vc.  4724 
imi)arrare  it<il.  472t; 
imbastare  Hai.  1266 
imbecile  /V-z.  4727 
ünbedUe  ÜaL  4727 
imbeBlK  4798 
imberciare  ÜaL.  1827 
imberghere  «ort/.  4746 
imbevfre  ital.  4730 
imhibi  mmV.  4730 
inibidai  .sv/n/.  513(! 
imbidriar  sard.  10257 
imbina  mm.  4731 
imbioa  rum.  5186 
fanb{//a  <Me.  6180 
imblanzesci  rum.  4732 
Imboccare  ital.  47:W 
iml'onire  i7«/.  4733 
inihosü  fftnuet.  5144 
imbottaloiio  «aX.  4740 
imbonni  mm.  4741 
imbraca  rum.  4786 
inhruicesci  rum.  4786 
Imbrattare  ital.  1548 
imbre  mrd.  4729 
imitriaio  ital.  8167 
inii)riat  frz.  3U17 
inibronciarc  i/^/.  7981 
imbuea  nun.  4739 
imboi  CMH.  4780 
imbima  riMi.  47M 
imbuto  ital.  47981.4740 
imbutto  ital.  4816 
ime  nproc.  4675 
imita^  4742 
imUaehm  «pon.  4742 
imitar  jtrov.  aU.  t/az. 

ptg.  4748 
imitaro  ÜaL  4748 
üniUtioD  4749 
imitazionc  it,i!.  \'i2 
imiter  frz.  4742 
immaginarsi  l7i.M 
imiuaginaziixie  ittii.  4724 
Mn^agine  i/n/.  4735 
iDBfloane  äoL  4748 
immantiiMato  AaL  4N7 
immeoae  /Vw.  4744 
immenao  Üak  4744 
immersere  ito/.  4746 
imroeuhle  frz.  4747  ^ 
immobile  frz.  ital. 
immobiUU  UtA  4747 
«941 
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Oat.  474H 
immokr  fira.  4748 
inmandem  4tal.  47M 
fanmondiee  frg.  4780 

iinmondizia  ital.  4750 
immovel  />/</•  4747 
illllllal/e^<'i  t  um.  4748 
imo  tose.  4dUl 
imo  aard,  4746 
iiIMM  mm.  6616 
inqnca,  rum.  4751 
impaceiar0ihiL4708.6776 
impaccio  Oaf.  4709.  8776 
impiOZe^^rar  rum.  GS  31 
imparare  it,i!.  47f>t; 
iiiiparat  rum  47tJ7 
imparateasa  ruwi.  4768 
imparafesci  tum.  4772 
imp«ra^e  mm.  4771 
impaitMei  mm.  4757 
inpwtir  4g)«k  4767 
impvtire  itaL  4757 
iinpastojare  M.  4708. 
6914 

impeciare  ital.  4778.  7134 
Unpedicare  ai(<i/.  47B0 
ituiMfolare  Aoi.  4778. 7 1 34 
impdliccMto  ital,  476S 
imiMM«  rtm.  4785 
impennare  ÜaJ.  4765 
imperador,  -a  gpnn.  ptg. 
4767 

imperadore  iV«/.  4767 
iniperar  /iror.  eat,  tftm. 

ptf.  4772 
imperare  Hol.  4772 
impwaUNTe  üaL  4767 
impentriea  4toi.  4788 
iinp4ratrice  frz.  4768 
imperatriz  jt><j^.  4768 
impi^rial  frz.  4770 
imperiale  ital.  4770 
iiiipcriaro  iV«/.  4772 
iroperio  ital.  8[>an.  ptg. 

4771 

ünpetiggilM  m,  4778 
imiMo  ItaL  4778 

impiccare  Üal.  71S1 
iinpicciare  ital.  7184 
iiupiedica  »nw.  4760 
iinpiegare  itul.  4788 
impiegalo  i/o/  47H3 
iinpieli/al  rum.  4763 
impietrare  ital.  4775 
UnpieUreBci  mm.  4776 
impietrire  4tel.  4776 
impigare  aard.  7134 
impigem  /ittf.  4778 
impignerf  ital.  4780 
imping  r«m.  47H4) 
impingpri^  ital.  4780 
implö  rum.  4782 
implorare  ital.  4784 
implorer  fi-M.  4784 
impoli  /hib  4786 

inpohrmn  Mal.  4796. 
7549 

itnpoporeza  rum.  7H06 
imposer  /r*.  6943 
impoteoM  fit.  4787 


impoteaeU  jvror.  eat. 

ajHtn.  ptg.  4787 
uDpotante  MäU  4786 
Impotenn  ^1.  47S7 

itnii(t'riizi  (  itdJ.  47s7 
mi]irt'^'iura  rum.  47*>9 
iiiil'rct,'n:iri'  //"/.  47H8 
iiiipre^'ner  frz.  4788 
imprenta  ital.  4790 
imprestito  ital.  7898 
impreian  mm.  4788 
impriiow  fr».  4780 
iinprona  vatttit.  7488 
iini>nmtn  47It0 
iiii|inintare  iUtl.  4791 
iiiipropenr  ifwii.  pif. 
4794 

inqwoTsnuf«  4(a/.  4794 
improreria  «srrf.  4798 
UB|»0  6«ry.  7488 
imprOmedA  mait.  4791 
{mpramnt  rum.  4791 
impruiiiuta  rn»»i.  17!.tl 
iiupruiia  hfi-tf.  7467 
impuissanco  /"c;.  4787 
ünpoissant  frz.  478t; 
impniitn  itul.  478:i 
iliipail4ai«iit  /r«.  4797 
impancmente  Itol.  4797 
impunge  mm.  4788 
impnnt  mm.  7862 
iinputa  rum.  170!» 
impntar  .-•/hui.  pttj.  4799 
inipiilari'  f.'  "'.  479!t 
itnputer  frz.  4799 
imputeresci  mm.  4787 
imputernioesci  mm.  4787 
imptrtineia  mm.  8988 
imptttrezesci  rum.  4900 
imputridire  ital.  4800 
irnvdm  rlr.  AM'i?) 
in  |n«>,  n'*  />•(/.  »•«»«.  rtr. 

in  rum.  563;S 
in  rtr.  4874 
inaddi  mm.  4808 
inaAffiaM  iM,  4688 
inafBatojo  Ual.  4806 
inainte  mm.  4810 
inalt  rum.  4808 
inalfa  /  «rn.  4B06 
inurin.i  mm.  1812 
inarpicare  üal.  4501 
inaapars  4607 
inaqireaei  mm.  4818 
inaqwire  Üal.  4818 
inavatesd  mm.  4981 
incaiciare  Üal.  4820 
incali'-a  rum.  4817 
imal/ft  ruin.  17.HS 
iiicalta  n<»i.  482<) 
incalzare  ital.  4820 
IDcapö  rum.  4822 
in-earlKMÜra  <(a/.  1922 
incarea  mm.  4885 
incarrare  ital.  4886 
iiicaniare  ital.  4824 
iiU'arricare  itn'.  4S2r) 
incastrare  ifo/.  1896.  4826 
ineatrtoehiarfl  HA  4866 


iacaadare  ito/.  4829 
iDMonre  »to/.  4829 
tneenso  j^.  tta^.  4889 
incep«  mm.  4888 
inrerca  rum.  4937 
iiicesu  iV«/.  4H29 
ilircl  ri(»(i.  Ttii'il) 
inceteza  rum.  766iS 
innetta  ital.  4830 
incettare  4830 
ioeba  4988 
bieliar  ^nm.  stai  Mi06 
inehar  4889 
!  inche  waUon.  4470 
incliiavart-  nital.  4840 
inchie<lere  iV-»/.  500H 
in-chiega  rum.  2276 
inchina  >tHM.  484S 
iDcbinaUima  mm.  4841 
mcbinaziooe  itoL  4841 
inchiostro  ital.  S248 
inriampare  ital.  9371 
iii<"iain|iii-are  •V*//.  9371 
inciainpo  ilul.  9371 
incicnso  sjhjh.  4829 
inciKÜare  «^/W.  4888 
iiii-i^niare  üal.  8246 
incineta  <M1  4884 
indnge  mm.  4685 
incingo  Üal.  4886 
incisrhiare  ital.  4838 
iiicliiiacän  ptij.  4841 
incliliaciiiii  4S41 
inclinaisuii  fr:.  Is41 
iadinar  pror.  spun.  ptg. 
4842 

ineUiiara  ÜaL  4848 
indiiMr  A«.  4843 
iaeoad  mm.  4689 
incolto  Ual.  4808 

iiicominciglia  ital.  2356 
incomninrlari'  itul.  4846 
inconiiii'i'lo  iV'i/.  4847 
iocorda  rum.  4852 
meordare  «fiU.  4400.  4862 
4849 
4868 
iaevtol  Ittrg.  4867 
inereMere  Ual.  4869 

increscf'vnli'  ital.  4859 
iiicrescioso  i/o/.  4859 
itiiTe.sleza  rum.  4860 
incrinarsi  ital.  3691 
benibü  «snf.  4870 
nusnieeiei  mm.  4861 
iocnMinta  mm.  4868 
incmeschere  »ard.  2629 
incube  frx.  4864 
incnbo  iYa/.  «pm.  pig. 

4864 
incubo  ^/47.  5934 
inruho  itul.  5934 
incude  p/^.  4871 
inaide  itaL  4871 
bieadliw  m.  4871 
ineoiba  mm.  4888 
(ln)etdnft  rum.  2681 
incultp  /Vc.  4866 
iocullo  ital.  4866 

4887 


ln«Ufflaf»  nun.  4867 
inemu^rt&qfaia  rum.  4844 
tnffliimft^  mat*  4858 
incQvHntflza  mm.  6861 

irnla  ptg.  IR75 
iniiaro  'it'll  4894 
iniianin  ilul.  'llh'l 
indatiua  rum.  1H73 
inde  mm.  4874 
I  indebitare  üal.  4877 
indeeii  mML  4891 
iodebuiga  mm.  4881 
tndenanatie  mm.  4888 
indenianeza  rum.  4884 
indonin.-'i  herg.  2872 
iiulerat  rum.  4887 
inderalnicf sei  rum.  4887 
indesji  now.  4886 
indestul  rum.  2888 
indestalex 
ind 


indevcnft  hnnh.  2872 
iud^ves  modems.  4879 
indi  i/o/.  4s74 
indice  itul.  4H90 
indico  •/«/.  1894 
indietro  üal.  4887 
indiriizare  «of.  4886 
indirizzo  ÜaL  4896 
indU  Hr.  4890 
indolciia)re  t"/«/.  4902 
(in)Joviiiare  itn) .  3t)48 
indi  ac'x  i  /  «i«.  4900 
iudrept  rum.  2982 
indrepta  mm.  4895 
indagiere  altmaiL  4901 
indugio  it<ü.  4907 
indoloeed  mm.  4908 
indoplec  mm.  4904 
indura  rum.  1*^9!) 
I  indiii  arf  (V«/.  45tnr> 
I  industria  i/«/.  4906 
induxia  altohrritnl.  4907 
hwbbriare  i/n/.  4908 
ioeaeare  ÜaL  4910 
ioarld  lomtk  6184 
fai4Tida  7om».  5184 
infeineza  mm.  4917 
infame  ital.  4918 
iiißine  frt.  4918 
iiil'aiiiia  spun,  ptg  4518 
infam  ia  »/a/.  4912' 
infancia  ptg.  span.  4915 
mbate  «toi.  qHMi.iito.4914 
infiuitoria  «mm.  4914 
infanzia  Üal.  4916 
infarcire  ital.  4916 
infä-sa  rion.  364r) 
infasa  rum.  4918 
infasciiire  i/a/.  4918 
infafa  rwm.  4911 
infenzerse  alüomb.  3774 
infwbinU  rum.  4929 
inftrehiro  «oftl.  4931 
infereza  rum.  4927 
infergier  afrs.  4926 
inft-riro  itnl.  4922 
infermita  ila/.  4986 
intemo  ptg.  68S3 
76» 
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ItaL  498S 

cat.  4924 
mferno  Hii(.  ptg.  4ft24 
inff-rrure  ital.  4;i'i7 
inferrerc  mid.  4925 
re  Hal.  4937 
4»39  , 
inltenu»  tptm.  4894 
inflez  rum.  3741 
infleza  rttm.  4931 
infi|.'i>  rum.  49;K) 
iiiflKVCi  re  ital.  4930 
iiitilare  i/u/.  4932 
iolilchi  »ard.  4921 
infllxare  ito/.  4982 
infingardia  UoL  4884 
inflogardire  UdL  4884 
inflngardo  itn/.  4984 
infino  ital.  4933 
infiora  ridw.  19is 
infioresci  ru/<i.  4940 
infira  i-um.  4932 
infirchi  «arii.  4821 
inlUcai»  mm.  4986 
inflar  ji^lfr.  4939 
mflar  eat.  gjtan.  4939 
influat  rum.  4939 
infoca  rnw.  49 U 
infocarc  Hal.  4911 
infoieza  mm.  4943 
infolcarsi  »Vo/.  4H45 
infolci  mail.  4962 
intoreaM  «ML  4071.  4907 
infost  ftergr.  4919 
infragnere  ital.  4949 
infrangcK-         4!»  49 
infrafesci  rum.  4946 
infrfMare  iUtl.  4947 
infrigno  fttri.  8b34 
infrina  mm.  4847 
infriage  rMM.  4848 
Hwfrontare  mm.  4010 

iiifru  urhtl.  492S 
iiifruiii'jst-fi_'/.a  iiun.  194  1 
in-fruiiiic  U<il.  4015 
infrunla  ;•«»•.  4950  , 
infrupta  rwm.  4951 
infiilcir  Umb.  4862  > 
inAunon  mat.  4864  I 
inftmda  mm.  4865  \ 
infbndere  »ard.  4966  i 
infürc  rum.  4071 
infun  a  rum.  4907 
iiiruri;rio  ptij.  400(1 
infurciuD  najmn.  4060 
inftiniri  »»ot7.  4962 
iofluiare  UaL  4868 
tefbriesa  mm.  4868 
ingal)<)lare  tosc.  1906 
inj;at;Kiare  «7«/.  10329 
ingaiui  rum.  4149 
iiijfalbincsri  rwn.  4969 
in^'alupp^  cwH.  1029Ö 
ingän  nun.  4149 
ingannare  Ual.  4149 
(ffl-Jgamian  iM.  4167 
inganno  ital.  4148 

in^'o  rum.  21  RH 
iugeguare  »<uV.  4962 
ingagnani  «af.  4869 


ftof.  4961 

ingegno  Hal.  49<)4 
in^'efiheiro  ;/^(/.  49»]  1 
iii^'i'iiiare  »pan.  49t;2 
iligeuiero  span.  4961 
Ingenieur  /r-z.  4961 
iogAniaox  fn,  4868 
ingaalo  «i^mm»  4864 
ingenloao  tptm.  ptg.  Ual. 
4968 

(in)genimcliir,;  .not.  4226 
inghie/a  rum.  l:Mitj 
iiighlnra  rum.  4850 
inghiotUre  tta/.  4284. 4967 
inghita  rtmi.  4967 
(in)giartnara  Uak  1848 
inginoehiare  tM.  4868 
iDginriare  itul.  4993 
ingiu-sto  Hat.  4!t94 
in^'le  s-^xjH.  4977 
iugliit  /-urn.  42(^1 
ingojare  ^a/.  4979 
tagola  tottftt.  6188 
iBgomlRara  <M  9851. 

2676.  4868 
ingumbro  UaL  3861. 4868 
ingrasa  ru»«.  4854 
ingrassare  Hal.  4854 
ingravigar  eenez.  4972 
ingrcilieol  fr».  497Sa 
ingreinanea  9fr*.  6510 
iogreoiaia  rwn.  4878 
IngTOfa  mm.  4876 
iii^T'  -sarc  Hal.  4976 
uiK'UUiairlia  iVa/.  4978 

itiil.  1977 
iiiguutta  r/r.  6490 
ingurluesci  ram.  4980 
inhilar  jwvr.  4672 
inholba  nmi.  6149 
ioienieza  mm.  4982 
inigo  avmeg.  alomb.  alt- 
gen  una.  4989 
iiiinii;ro  ptg.  4984 
iniu^.'a  rum.  4992 
iqjura  rum.  4998 
iigariar  aol  mm.  aia. 

4808 
injitriar  fr».  4908 
injnste  frz.  4994 
insuiny  rtr.  4H71 
iiil.irciait  }'.t9,') 
illlu/u(ijebi  rum.  4995 
inlauiitru  rum.  4983 
inm6ble  tpan.  4747 
inmöTil  «pa«.  4747 
iii(n)affiar»  IM.  4806 
üi(n)Blnre  Ual.  480« 
innant«  »/a/.  4810 
iiiiiaiiti  ital.  4810 
iiinaiizi  ital.  4810 
innaverare  ito/.  6463 
inneblnani  Ual.  4999 
innae  mm.  8248 
inneea  mai.  6000.  6488 
innegura  rum.  4989 
innestare  Hol.  49iÜ 
iniK  sli)  Hal.  4986 
iuoitrire  H«U.  4673 

6800.  «561 


iaaodare  ital  6008 

iiinnki'lii  /.vvnf.  5002 
innopla  ruw.  6559 
iiiiKtpti'za  rum.  5001 
iiuiota  mm.  4998.  6467 
inDottttor  mm.  6463 
imKMBra  mm.  5005 
ninoTar  sjmn.  ptii.  6004 
innovar  jirov.  5004 
innovare  ital.  r»004 
iiuiiiver  /;■;.  5(i')4 
iiiocchiare  Hal.  r)()06 
inocolare  Hal.  5('06 
iQ-ogb-«  aard.  4694 
inqiMt  jww>.  4470 
iiKpiiiia  ptf.  4988 
inqninacio  />tg.  4988 
inqnirir  x/fui.  y,///.  60(>s 
iiiraiJai  ineza  rum.  5010 
ins  pror.  5115 
iju>  >iMt.  5146 
inaangwa  mm.  5016 
inaaagninara  6016 
iiui4Kmareftaf.60l8.8847 
insatiar  span.  5020 
insavonare  it<Hl<y-Hal.  nicil. 
8235 

iusavonari  .<((  (7.  5014 
inscheiua  n</K.  isio 
iascrever  6022 
inaeribir  ijNm.  6088 
inaerira  fr»,  pro».  6098 
{nacrioe  mm.  6099 
insrriver»'  iVfj/.  5n22 
iii.si  iifZ  ruin.  85.^6 
inseara  rum.  5029 
insecte  /r«.  5023a 
insegna  UaL  5034 
inaegoanuoto  IM.  6086 
inaegnare  tkO.  6086 
insembre  Ito/.  6036 
insemfnti  rwm.  5025  ! 
iu.senina  mm.  5027.  5085 
insepoltu  ital.  5026 
;  injepulto  span.  5026 

insera  mm.  5529 
inaegr*  nm.  8668 
ioaareaare  £M.  6027 
inaelo  Ual.  6081  I 

iopeueza  rum.  5024 

msieine  i/»/.  50.S6 

insignia  n.-i/xut.  ptg.  5034 

iosiiio  ptg.  5035 

insipiUare  5032 

infira  mm.  6028 

insogno  ttof.  6088 

ioBolaiio  UaL  6068 

inaor  nm.  9948 

insorarosT  r«>;i.  Ss92 

iiisoräresci  rum.  5040 

insosso  ptg.  5054 

insu/esci  rum.  5038 
'  inspic  rum.  8947 
iinspiiia  mm.  6048 
iinrianad  rum.  6048 
I  blaUgare  Utd.  9048 

infliinfesa  rwm.  5021 

inslitucr  fn.  5(1(7 
li(u)sLilaire  Hal.  5(»47 
lKn)alnira  IM.  6048 


lastndre  frz.  5049 

instrument  frz.  504A 
i(n)btruiiienti)  iVa/.  5048 
insuila  rtr.  3544.  488« 
ituoflua  mm.  5061 
ioaida  6062 

insn^ead  twa.  614« 

int  f</"»-c.  4971 
intartsci  rum.  5067 
iiitarita  /-ion,  t9'Jii 
intaritare  rum.  50ol 
intarzlua  mm.  5059 
intagar  oat.  ^fMa. 

integrare  5061 
integre  prttv.  5060 
integrer  ^r;.  5o61 
inte^rro  }ttg.  hsjxiu.  cat 

Hal.  5060 
inteint  ptg.  5060 
Inteiu  mm.  74SI 
in^eiege  mai.  6064 
infelepfesei  mm.  6082 
intelletlo  Hal.  50«!3 
inlclligerc  H'll.  '>o64 
intendaiii  f  pr-ir.  /'ri.öOöü 
inleiidere  i/"/.  5066 
iutenelirare  Hal.  5067 
intenerirc  Hal.  6060 
iut^rM  /rz.  5076 
iidarion  UaL  6080 
interioea  mm.  8062 
intermezzo  ilnl.  .^083 
interrot;ar  /T'»'  .  ml.  tpun. 

pig.  Hal.  60N7 
interrogation  frs.  ö08ß 
interrogazione  i/i/.  5086 
intaiTogar  nfrz.  6U67 
intaae  mm.  6091 
intessere  Ual.  6081 
int(i)ero  ital.  6060 
inti^rnfr*  »/•//  ."n',i4  , 
Intli  rM>/i.  6>ija 
intlmplua  rum.  5065 
intinde  ntm.  5066 
intineread  mm.  6068 
intiod  rwm.  8440 
{ndnge  mm.  6004 
intir!.77:irr  it  il.  ^W*^ 
inlirl.i/z;ii"i  -  <•  U.  ')441 

inliiari'    r,iin  ö'l'.'H 

intiinare  Hal.  50'Jt> 
intonicare  Hal.  9813a 
in  ton  tire  IM.  8666 
iotoppare  UaL  868» 
lotoma  mm.  6007 
intono  IM.  8606 
intortis/liaro  Hal.  9617 
intralias  j^rop.  5073 
intrama  rum.  51(10 
intmmbo  tVa/.  5o73 
iRtramenduc  Hal.  5071 
intrare  IM.  6107 
hrtranuan  nan.  6101 
intrasatto  aUoL  M77 
intre  «ar<i.  5071 
tnlre  r\ti)i.  ."lOri 
iotreba  rum.  5067 

6061 
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intreeeiare  ital.  51ü4 
inlr^f;  rum.  506U 
antr^FMei  ihm.  6061 
intreptt  herf.  9747 

intrettire  stents.  9716 
intrirar  p/y.  6105 
iiilncare  Hal.  6106 
in  tri  CO  ital.  6105 
iiitiiilere  //«/.  5()S;j 
inlrigar  Ö1U5 
intrigare  ölt)5 
iotrigo  ital.  6106 
intrigue  firm.  6106 
intrigaer  frs.  6106 
intrinrar  span.  8105 
intrist:i  >-i(/;i.  51(  ti 
iiilrislare  ituL  .'»UM) 
iiitristire  Hal.  5106 
inlrocqne  t/oi.  5077 
intra  rum.  6071 
jateaglio  «Ol.  9776 
{ntnn6wi  ihm.  6090 
intruschiare  «rat.  5111a 
intunec  niwi.  9812a 
ii^turi'-i  a  )'iiiit.  5007 
inlniieret-  /  wm.  6U68 
intartorbiar  vtnez.  9817 
intnzzare  itoL  5112. 9&(i8. 
9799 

invmdere  AdL  6117 
iiiTidir  xfxm.  jify.  6117 

inva/  rum.  10251 
invat  ri<r».  5i;-tö 
iuvala  ruid.  5135 
ixivecchiare  Hal.  5127 
inrecbesci  rum.  5127 
iDTecineca  mm.  6129 
iiXTeja  ptg.  6160 
iardw  pl§.  MO 
nrfdenire  IteJL  6120 
iiivLiiiiia  rt<m.  10037 
iiivenineza  rum.  6120 
inventare  ital.  5121 
inventer  /"r;.  5121 
inverdire  Hnl.  r»l83 
inTenninare  6122 
iimmteeia  mm.  61S9 
iuTeniarB  «sL  4664 
inTemo  pif,  flat.  4666 
inverse  ital.  5124 
invorzesci  mm.  513;? 
iiivotir  /'rc.  5125 
invi\-.tirf  ttn/.  5125 
iiiv«  tis«n  /Vz.  öl 25 
iiivezzare  itaL  10261 
invi  wibM.  6184 
iDviar«alMaw.f4r.  6mj 
idmn  «af  6182  i 
invidii  513« 
ilivi^lla  If.//.  51:50 
invienio  4565 
in  viluppare  if  a/.  5141. 

10296 
invinge  rum.  6131 
invitare  «oC  6186 
mtritar  Am  6186 
mfito  üt.  6187 
iDTOgliare  iVa/.  6140 
iarroKlio  ital.  6140 
iDfobn  itaL  6188 


inTolg«n  4M.  6148 
involappam  Jtal.  8610 
involTm  «ttL  6148 
inxafcrdare  UaJ.  8640 

inzi(fnlare  iV«/.  5(115 
inzipillare  »f«/.  r»ü32 
inziuda  rtr.  3544 
iniur-ar  4993 
io  itai.  321 II > 
iqui  afrz.  45Ö9 
ir  r*r.  j>rt>r.  tpam.  pig. 

fr*.  8266 
ira  Hof.  6147 
irncandie  a/rz.  5148 
irais  afrz.  5150 
iraistre  a/'ri.  6148 
I  irco  iiiil.  4576 
I  ire  ital.  3255 
;  ire  afrz.  5147 
!  ire(,-on  afrz.  3278 
tirmSa  «U0 
t  irmllo  fig.  49M> 
iriii'I  /fror.  8S2G 
iruiida  jtror.  4.')7y 
irondella  jnnf.  4578 
ironeta  <-'//.  4579 
irous  afrz.  5147 
iroz  8292 
irrodento  Aof.  6161 
irritan  iM.  6168 
fariter  /V».  5168 
irto  itfil.  4577 
ija  rM»M.  0570 
isa  mini.  5052 
isjiithruii  iifrz.  5166 
isard  />  ;.  (K  t  i7.  5168 
isart  cat.  61G8 
isbiceare  tard.  1294 
ishirculare  «iin<.  1S84 
isca  i)tg.  8287 
iscai  «or-f/  3291 
iscarzu  .sfin/.  3288 
Lm  Ii  t)7")3 
ischeriare  surd.  3474 
ischeria  mrd.  3474 
iscberrljare  aanl.  3366a 
ischibbniu  tard,  2992 
isrhidare  tard.  8866b 
ISC-la  f>rMP.  8062 
ifK!oi)ula  surd.  H50S 
iscorza  sr/cr/.  3377 
isrurzar  sard.  3377 
iscurzare  .vf/rf.  3482 
i>i  ra  .s'i/v/.  5052 
isculxu  utrd.  8000 
isdroUNM  Mrtf.  8641 
iaena  jiw.  4768 
isftmdere  tori.  8906 
is|.'!ir;^onf  i7i/.  2699 
isla  ,^/«(//.  /;ror.  .'»052 

'(/(•;.  60r)2 
isnel  afrz.  /nor.  s.->2(j 
isola  ittU.  5052 
ispau  Mrrf.  8904.  8912 
ispessia  «aixl.  8888 
iapica  mtd.  8846 
iapieDe  «nmf.  8962 
ispiju  .s//rrf.  !^!»33 
ispiaa  mrd.  8951 


llf«balare  Mrd.  7808 
iaaa  itiU.  5116 
iMampla  afirm.  8890 
hsare  «sT.  4689 

is-ijila  /tror.  3415 
isj^ieus  7*roc.  52  N. 
issit  /yror.  3415 
if»U  .I'ird.  5146 
is!  5157 
ista^na  tard.  90Ii.  9012 
istajone  tard.  8S81 
istallaaani.  9088 
istcren  aari.  9040 
isterriri  sard.  9046 
istera  .tard.  9068 
islimare  loynd.  825  N. 
instinchidda  son/.  8487 
istoraclie  mrd.  9148 
islria  sard.  9114 
islrice  »<ay.  7816 
isUiga  tori.  8114 
istriirlia  Mnf.  9109 
istrina  sard.  nOf>l 
islrinpln  re  sar'l.  1(112 
istrioi'i-  .var'/.  ;ilii:! 
istruueliu  sard.  ^140 
istnla  «ard.  90iil 
istnnda  altsard,  9188 
istuppa  aard.  9186 
istordire  «ani.  8648 
ISO  tard.  6146 
if  rnw.  5570 
ita^ne  frs.  9037 
itou  frz.  ill  28 
iunif  rum.  6226 
iva  span.  ptg.  51Ö2 
ive  afrz.  82ti2 
ivam  Alf.  4666 
iveraar 

4664 

ivL'ni-s  ;>rot'.  4866 
ivi  ital.  4696 
ivoiri'  /"»■;. 
ivoso  4703 
ivraie  frz.  3167.  5680 
ine  /rz.  8172 
inogiM  /Vs.  -8170 
ivroener  fir*.  8178 
iTfOfmerie  fr».  8178 
ivroijrne  frz.  3170 
ivroin  /"r;.  3170 
izar  span.  i>f</.  4582 
izpuierdo  span. 
izqoierdo  upan. 
UaL  4687 


Jab«t  frz.  4241 
jaboter  /irx.  4241 
jaearina  iiNm,  4184 
jaehte«  fn.  9946 

jacinthe  fr:.  4692a 
jaco  span.  /ili/.  5166 
jacolo  /<///. 
jiH  una  sicU.  2943 
jacuncre  afrz.  4692a 
jadis  /irz.  2968.  6178 
jael  afirt.  4107 
jafe  frt.  4108 
jafe  /W.  dftrf.  9067 
jafTe  frz.  dial.  2037 
jafuer  afrz.  4112a  N. 
jaga  »pan.  7218 
jagele  a/r«.  2040 
jagelier  afrz.  2040 
jai  jiroc.  4113 
jaiel  afrz.  4112a 
juUa  4^  4137 

10844 
jaillir  frz.  5168 
jaiolc  ff/Vr.  2042 
jai-s  jiror.  1718 
,  jaiÄla  enijad.  41<.)H 

jaJioar  Hr.  6170 
juooare  «ammtb.  6170 
Jid  mtt.  4148 
jalde  r«9.  4184.  10878 
jalde  tpau.  4134 
jal.'  fr;.  1726.  41«) 
jalf  nfrz.  4127.  4233 
jalir  afrz.  10344 
jalma  «pa».  8271 
jalon  «ifirt.  1725.  4127 
jaloqm  nmt,  8478 
lalouie  ^i.  10446  ' 
jalonx  /r«.  10446 
jalne  ptg.  afrz.  4124 
jambe  frz.  1776 
jamble  ^rs.  2118 
jaiiiblo  ///>:.  1792.  4146 
jaml)OU  frz.  1776 
jambre  Mpror.  1792.  4146 
jame  fffrm.  1776 
^amelgo  tpan.  8618a 
jamete  <poM.  4661 
jamna  rtr.  4526 
jatiinii  .vj»ifi.  (•(//,  1776 
jaiia  Hiird.  2946.  5176 
janiira  neap.  2946 
/'<</.  3653  Janeiro  ptff.  5177 


35&2a 


ja  >i/r.r.  ///rc.  /^rn 
jji  nplij.  ,'il71 
jabali  .s/;an.  4102 
jalialina  tpan.  4103 

^abeca  tpan.  8432 
jabeqoa  mjnim.  8432 
jah«qn«  tpan.  8483 
jable  frz.  8189a 
jahon  span,  s'345 
jabonar  span.  8347 

ijaboneto  ifow.  8846 


janella  ptg.  5176.  6178 
Ijaner  eat.  6177 
I  j.inglar  jiro».  6176 
Ijangler  a/Vs.  6175 
'jant  afrx.  4222 
jantar  3007 
5171  jante  frz.  177H.  1790 
jiuile  afrz.  4159 
'januier-s  j/r«r.  5177 
Ijanvier  frz.  5177 
I  jaqoe  fn$.  6166 
I  jaqne  afNHi.  8488 
jaqneca  spmi.  4688. 8488 
jaqael  span.  8486 
jaquir  ar/i/.  asimn.  5179a 
I  jarbi^re  frz.  6272a 
tjaroora^  1864 
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jurcia  .>/«i«.  3H1H 
janl'  frz.  3052a 
jardim  ptg,  4168 
jaidin  «{MM.  fn.  4168 
IsrdiDB  jwvf.  4168 
jardi-8  prov.  4168 

jar<Io  -1124 
janiiit'ia  s}nin.  lOHfty 
jar);auder  ^rz.  4169 
jargoD  frz.  416i) 
iwgoniur  frz.  4169 
janfo  «iMM.  8441 
jarle  afr*.  4988 
jarlet  ri/"r2.  4984 
jariipc-  ^{inn,  8440 
jaira  }><<^.  prM.  «pM. 
4172 

jarre  frz.  4172.  8489 
jarre  n/"rs.  4234 
j  arret  afrz.  nfrz.  4284 
jarret  »frz.  4160 
iarrete  «pan.  pig.  4160 
lamtiire  «/^j.  4180 
jarrte  o/inK.  4160 
jars  /^ri.  4169 
jarl  frz.  41  HS 
jarzi-s  pror.  4168 
jaser  /rs.  4169 
jasmim  ]^g.  6179 
JasmiD  /Vs.  ma«.  &17i) 
]M>4  jmMk  9808.  8173 
jato  a»pan.  7287 
jatte  frz.  4108 
jau  pror.  4143 
jaui^e  frz.  4130 
jauger  /"rs.  4130 
jaula  spun.  2012 
jaumü  rc  l.")s7a 
ianne  i*/r2r.  4124 
JtimisM  frz.  412S 
jaurer  cot.  6164 
janasemin  npro9.  5179 
jauzion  /i/o/.  4186 
jauzionila  pror.  41B6 
jauzir  pror.  4183 
javali  y^.  41Ü2 
jave  pic.  2087 
javelle  /rs.  1860 

jayUM  pfM;  424S 
jazer  prov.  ptg.  8164 
jaieran-s  /)r(>r.  4194 
^azerant  afrz.  41!t4 
jazeräo  pty.  4194 
jazereiir  n/V;.  411^4 
jazerina  lAg.  4194 
|e  3209 
jehui  afrz.  6174 
jeja  »pan.  8377.  8884 
jeja  ytrtV.  8818 
jejuar  ptg.  6170 
jejunar  prov.  6170 
jeme  »fw«.  8600 
j^mmalu  xViV.  1206 
jen:i|ic  K/«iw.  8725 
jensemil  npror.  5179 
ienUr  rtr.  6180 
jequir  |>r9s.  6179a 
jerga  span,  pig,  86 
jerga  «urptM.  4169 


jerl^onui  nspan.  4169 
|jerin(^a  s/mim.  9315 
I  jerpa  gatic,  8873 
IjerT  rtr.  6718 
I  jerzais  fru,  8188 
I  jeu  frt.  6188 

jeuili  /"»•-.  5105 

jeunf  />;.  5'2H7 

jeriiiiT  frz.  fi  1  7i I 

jeuiiesätr  frz.  5238 

jibia  »/MIN.  8616 

jidete  neap.  S967 

jidita  »fett.  9967 

jipa  «;>nn.  4849 
jignte  a^M.  4249 
jil);uero  «/)««.  8714 
jitnia  span.  8716 
jinf'la  niKiH.  4420 
jinele  s^m.  4420 
jiotar  ottur.  5180 
^iroque  span.  8478 
jüca  «paH.  8669 
jitar  spoN.  8916 
nvide  «pon.  10417 
jo  Ott.  3209 
io  frz.  3209 
joc  rum.  6188 
joca  rum.  5184 
jocare  ittü.  öl 84 
joder  apan.  4100 
joeiro  iri^.  6678 
Joel  afim.  8189 
Joel  frg.  6188.  8190 
(a)joelharst?  ^»/k/.  4226 
joelho  ptg.  4227 
jofne  afrz.  5237 
jog  Ol/.  5188 
jogador  ptg.  6183 
jogar  prov.  5184 
jogiar  jww.  6187 
joglar  tptm.  8188 
joglar-s  pro«.  618S 
jojfleor  afrz.  518() 
jOK'lere  <ifrz.  .'»186 
jo^'o  /i^y.  5188 
jogral  ajttg.  5185 
joiif-s  ^0«.  6188 
joguaire  prov.  6183 
joi  rNfM.  6196 
joia  ;)rof.  jgl^.  4188 
juia  jitg.  5181 
joip  frz.  4188 
joifl  ^)/_//.  rt/>i.  5182 
joiel-s  //rKC.  5182 
joindre  frz.  5223 
joint  j[<ror.  5J2:{ 
jointure  frz.  5221 
joio  ;><jr,  6680 
joi-!::  pr0SL  4188 
joja  prov.  6181 
joli  frz.  4187 
joll  nfrz.  5191 
jolier  o/>z.  5191 
jolif  afrz.  5191 
joUfettes  frz.  6686 
joUver  <^/>«.  6191 
jolivitat-i  prov.  6191 
jonc  /V«:  5232 
jooch  oaL  6288 

jonclMr  A«> 


Jon«-H  ;)rot>.  5222 
jondre  prov.  j6223 
jongier  frs.  6187 
jongleur  nfrz.  5186 
ionh  pror,  5228 
{onher  prov.  6328 
jonquille  frz.  6217 
jons  j>rov.  5228 
jiirjrfuiina  epan, 
jom  ai<.  3044 
jomada  apan.  ptg.   >ii  H 

J'oroal  tpan.  ptg,  8o43 
OHM  prov.  8044 
jom»  igKM^jrtp.  9289 
JOB  prov.  2871 
jo -i  }iror.  5213 
jos<|ui:iiüu  ,s7«(>i.  4(;93 
jo^ita  /;;<»r.  5242.  624 M 
joslar  prur.  5243 
joste  afrz.  5242 
josu  rwm.  2871 
jou  eat.  6213 
■  joabarbe  /^.  6194 
Ijonene  ofV«.  6287 
jouer  frz.  5184 
juufl  /"r:r.  5184 
juueur  frz.  5183 
ijouir  /"rs.  4183 
Ijon^  frz.  5213 
ijot^ioa  fTM.  6184 
■loor  /V-s;  80U 
iioomal  /V«  8048 
'joarn4e  /V».  8044 

jons  pror.  5196 

joute  frz.  5248 

joulLt  /V;.  5243 
I  jouvence  afrz.  5239 

^ouvenceau  ^rs.  5236 
;jove  cat.  prov.  6387 
J  jovam  p^.  6987 
I  ioT«n  tpoN.  6387 
Ijovene  o/Vs.  6887 

jovenle  afrz.  5239 

joventnt-z  ;(rof.  5240 
j  jovial  frz.  5193.  8389 

joya  8JXIH.  4188 

joyau  /V«.  5181.  5190 

joyaa  irfrz.  6182 
Ijoyeaa  frm.  6188 
'  joyel  span.  8188 

joyo  »pan.  6888 

jua  sard.  5196 

jube  /"rs.  5197 

jubilar  gjxtn.  ]it<t.  5198 

juhilef  frz.  5197a 

juc  /rs.  4661 
|jacarie  rum.  6186 

jacator  nun.  6188 
I  iaeher  /Srs.  4661 

Jude  rum.  5201 

jndeca  /-r/'».  5204 

juderiitiir  rum.  5202 

judef  /-um.  6203 

Judici  cat.  5203 
ndici-s  prov.  5203 
.iadio  4Mm.  6206 
kiefbft  vifim.  tOK 
Ipego  »poii.  5188 
'  ueg-s  vroAi  8168 
6680 


IJaeres  .v/«<»».  5195 

juez  spun.  5201 
jjttg  rum.  5213 
I  jugadCHT  cat.  »pan.  5188 

ingar  otU.  tpam.  6184 

)Qge  frz.  6901 

jugetnent  /Vs.  62(B 

jiig<»r  /iri.  6204 

juil'lar  a//.  qMM.  5185 

jiit^lcria  Span.  6185 

lugnet  afrz.  5214 

jogo  apan.  9227 

jogo  ptg.  5212.  5218 
ijogolo  UaL  5213 
Ijnhii  enf.  6308 

juhui  afrz.  5174 

jni  nfrz.  5174 

jiiicin  sp'in.  5203 

juif  «/■f-z.  51'J9 

jui>;ar  «/»fjr.  5204 

jui(,'net  afrz.  5214 

juil  afrz.  6214 

jaiilet  «/rs.  5214 

juin  frm.  6336 
ijuinet  »^»'2.  6214 

juis  afrz.  5200 

jüiso  (ifr:.  52(13 
jjuisier  «/^ra.  4249 

juiu  afrz.  5199 

juiz  p/^.  6301 

juixo  ptg.  6308 

juje  span.  6801 

jujuba  Apo«.  10458 

jujube  frz.  10469 

jujubicr  /"rs.  1045'J 

jule  afrz.  5214 

jnlep  prov.  frz.  4296 

julepe  «pan.  4296 

inlepo  ptg.  4296 

^gador  ptg.  5202 

jidsar  jNjp'.  6904 

jnlb  eat.  6314 
jjulh-z  />ror.  5214 
1  juli  span.  5191 
\juUe  rum.  5214 

julio  «jMN.  5214 

jnll  cat.  5680 

ijolot  <^r2.  6214 
jol-fl  pro».  6814 
jUMrt  fim.  9184.  1815 
jmnitate  rum.  3977. 6016 
juiii:<la'»'!^ci  ntin.  2977 
jiiiiH-au  frz.  4205 
jiiiiiciit  />.;.  1678.  8815 
.juii^a  j'tg.  5222 
Ijnnca  rwm.  5236 
jnD^  ptg.  6383 
jtmeo  tptm.  6322 
june  rum.  1987 
juuea/a  rum.  6388 
juncea  ;>ror.  5227.  6396 
junphla  rutn.  5211 
jungbit  tur  nun.  5210 
junghiu  rum.  5212 
juDgir  pfj^.  5233 
junho  p^.  6226 
jnnh-s  pro».  6826 


jania  i| 
jmiiuva 


6817 
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Jutar  »pan.  ptg.  6220. 
6223 

jnny  eat.  6226  ^ 
jup«  444  I 
jura  ruM.  6230 
juramen-s  proc.  ö22H 
juraiiienl  eat.  6228 
juramento  span.  ptg.  622H 
jurament-z  prop.  5228 
jaramlnt  rum.  6228 
jurar  cat.   »pan.  ptg. 

prov.  6230 
jureche  ncap.  6201 
jurement  frs.  6228 
juror  frz.  5230 
juron  fn.  6228  1 
jus  2871 
jus  frz.  6232 
jusarma  pror.  423ü 
jnsant  a/irz.  2871 
jusbarba  »pan.  5194 
juso  rt/rfj?.  2871 
jusqua  prov.  2931 
jusque  frt.  2931 
jusquiame  /irz.  4Ü93 
jussa  cat.  2871 
justar  ^ror.  6243 
jostar  span.  ptg.  jtror. 

6243 
juste  afrz.  5242 
justesse  frz.  6233 
justcza  »pan.  jd/^.  6233 
justii^a  j>tf).  6233 
justice  frz.  5233 
justicia  pror.  »jmin.  6233 
justisier  afrz.  5284  J 
jntgar  proc  52(>4 
jutge  CO«.  6201 
jut^e-s  prov.  6201 
jutjador  />roe>.  6202 
jutjaire  pror.  6202 
jutjar  proF.  6204 
juventud  tpan.  6240 
juventude  ptg.  5240 
jtlTler  engad.  6198 
juzgar  «rpan.  6204 
juzi-s  prop.  6203 
juziri-8  ;>ror.  6203 


ka  rum.  1978 
kaalil  afrz.  2007 
kabude  Mr</.  1907 
kabudu  aard.  1907 
kadin  lomb.  2017 
kadria  rn^«/.  2016 
k&drea  sard.  2015 
kadrega  »mi/.  2016 
k'adrega  engad.  2015 
kadri//a  te$sin.  7610 
kaiü  rmrc.  2017 
kÜckalo  tarent.  1666 
kÄkkame  a&r-ias.  1686 
käkkaro  tnrtnt.  1686 
kida  tic.  1758 
kaland  «i/rz.  2130 
kalanda  rtr.  1748 
kalots  rfr.  2328 


kmmim  rtr.  1789 
kan  rtr.  1831 
kanÄuIa  oberital.  2014 
kauft vola  oberital.  2014 
kanikkya  süditnl.  1H26 
ki'ipja  /om^.  2040 
kar  rt»-.  1976 
karega  «v»»«.  201.'i 
kariga  bologn.  2016 
karmalar  oinraid.  1943 
karmun  rO-.  1944 
kartnun  obtrald.  6413 
karpir  i7r.  1963 
kastejer  vaJsen.  7623 
kaval  r/r.  10H2 
kavedel  /ofN6.  1875 
kavelj  rtr.  1867 
kaza  r/r.  1978 
kailel  rtr.  1983 
k^ha  mi«jr.  2040 
keiro  nprov.  1938 
keles  afrz.  2047 
Ler  «/^r«.  7637 
ker  r/r.  1976 
kera  engttd.  1!»3B 
kerasa  2(J84 
kerfu  pietn.  1962 
kerku  wir</.  7664.  7668 
kerma  f>erg.  4230 
kfea  rtr.  1978 
kest  r/r.  8195 
ketebras  iothr.  7616 
keu  fi/'ri'.  280« 
kex  afrz.  2300 
kiede  afrz.  2002 
kieics  a/'r«.  2047 
kiligla  logud.  120()a 
kiu  «an/.  2160 
k'iuna  obirald.  2<i78 
ki2lel  r/r.  1983 
kl&r  r/r.  2261 
klavau  rtr.  9827 
koar  r/r.  2642 
koer  r/r.  2500 
köir  »Hr.  2292 
kokOdo  npror.  2178 
koküe  saintoug.  2173 
kolt  »-/r.  1746 
kumba  rtr.  1776 
kombero  gall.  2351 
koraboro  jr"/^  2351 
kompeniu  lomh.  2369 
kör  r/r.  2600 
kor  r/r.  250(» 
kordüstil  (Tournay)  9066 
kOsa  r/r.  2031 
kou  afrz.  2664 
krastu  «iz-rf.  19i>7 
kr6»er  r/r.  2601 
a  kreta  lotnb.  2586 
kribjii  /ofN&.  2604 
krugell  hret.  2580 
kmlz  rtr.  2636 
kruz,  -e  r//-.  263<! 
küa  r/r.  2024 
knart  r/r.  7640 
kuartavel  r/r.  7640 
kubere  aard.  2692 
kubire  Mirc/.  2692 
kudreya  lad.  7610 


klMs  obw.  7610 

ku^l  r/r.  8189 

küeror  r/r.  2706 

kuetebruA  /o/Ar.  7616 

kul  r/r.  232(4 

kuliestro  astur.  2837 

kuliets  r/r.  232li 

küna  hmb.  2678 

(kun)döt  r/»-.  3130 

(kun)dozüt  lir.  8130 

kun^im  r/r.  2616 

kurdeske  abruzz.  2149 

kurunta  r//-.  7604 

kurtiä  rwm.  2666 

ku^ceii  r/r.  2286 

kuseäer  r/r.  2453 

kussoria  /oj;.  2708 
'  küier  r/r.  2467 
I  kwar  litt  frz.  7617 
I  kwadrim  bünd.  7612 
'  k/aii  r/r.  1831 

k^aun  rtr.  1831 
[  kyadüi  engad.  2017 
I  kyamannu  (?)  r/r.  16h3 

ky«lkyera  r//-.  1729 


L  I/o/.  4714 

la  ital.  pror.  rtr.  cat. 

frz.  »jtttn.  4714 
ia  rum.  6491.  6589 
(l)a  rum.  5665 
lit  frz.  ital.  rtr.  4712 
la  pror.  4712 
lä  rwm.  5488 
labaie  wallon.  6360 
labarda  */a/.  3227 
labareda  ptg.  6349 
tabaustre  afrz.  385>a 
labbia  ito/.  5360 
labeau  afrz.  6362.  5360. 

6399 
labcch  pror.  6565 
lal)eur  /"ra.  6866 
labide  tard.  6486 
labio  span.  ptg.  6860 
labor  «pan.  5356 
laborar  ptg.  6358 
lalHjr-s  pror.  5866 
labourer  /"ra.  6358 
labrar  span.  6858 
labrego  p/gr.  6357 
lai)riego  span.  5357 
labrusra  apan.  ptg.  5361 
lac  M/ri.  6876 
lae  nfrz.  6441 
lac  prop.  /Vx.  aca/.  rw«. 

6376 
lacayo  ptg.  6619 
lacca  »7a/.  .38()4. 5364. 53fS!l 
laccai  nprov.  6619 
lacrhe  ifa/.  6619 
laccio  üal.  6441 
I  lacriolo  »/a/.  5440 
lacciuolo  ital.  6440 
lacco  ital.  8798 
laceria  «pan.  5494 
i  lacerta  ital.  6366 


liehe  frz.  6449.  5492 
lache  «ord.  5363 
Idcher  frz.  5490 
lacbuga  pror.  6874 
l&cio  »poM.  8802 
laco  ital.  6376 
la<;o  p/ff.  6441 
lacoun  npror.  6432 
lacra  »pan.  5378 
lacrima  i/a/.  prov.  rum. 
5869 

lacriinatorio  it(tl.  6370 
lacrimez  rum.  6871 
lactoari-s  prot».  3219 
lacuna  ital.  5876 
lacusta  rum.  5669 
ladamini  «arc/.  6382 
ladar  obwald.  5383 
ladinu  ««/n/.  64(iO 
ladire  »üdaard.  5465 
ladrada  span.  6462 
ladrado  p/^r.  5462 
ladrSo  ptg.  6466 
ladrar  aspan.  ptg.  5464 
ladrc  prop.  »"/«/.  6494 
ladriiho  }>tg.  6467 
ladrillu  span.  6467 
ladrinu  »ord.  6463 
ladrc  aital.  5465 
ladroicio  p/^.  646<> 
ladron  »jMin.  6466 
ladroncello  ital.  5467 
ladroncillo  8;Min.  5467 
ladroneccio   ital.  sard. 
5466 

ladroneria  apan.  6466 
ladroneLsch  r/r.  6466 
ladronicio  span.  64t>6 
Idgana  a6ru2z.  6386 
lagauega  oberital.  6702 
lagare  aital.  5443 
lagarta  p/j^.  1827 
lagarto  span.  ptg.  5366 
laggare  aital.  6443 
lagiuza  «tirtf.  6367 
lagiiarsi  üal.  6427 
lago  «pan.  ptg.  5876 
lagosta  p/^.  6669 
lagotear  sjian.  pror.  6394 
lagrima  span.  ptg.  6869 
lagrimar  «p«in.  ptq.  proc. 
6871 

lagrimare  iW.  6871 
lague  afrz.  6388 
lai  prop.  4712 
lai  a/'r«.  5376.  5890 
laia  ptg.  6498 
laiar  prop.  6454 
laiche  frz.  6642 
laico  ital.  6890 
laid  /rz.  6392 
laidengier  afrz.  1764 
laider  afrz.  5392 
laideron  1911 
laidire  ital.  6392 
Iaido  i/m/.    aspan,  aptg. 
6892 

lale  /r2.  6893.  5507.  6573 
laier  afrz.  5387 
laigne  afrz.  6587 
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lalfaer  afrz.  5427 
laibar  prov.  5464 
laiier  nfrz.  64&4 
lain  altoberitai.  6429 
laine  fn.  6414 
laiaeox  /Vs.  5429 
lainier  frt,  6iU 
lalque  nfn.  5890 
lair.ir  pror.  5464 
iiiinnc  <ifrz.  6369 
liiiroiiiii  ;>;•(>!'.  5465 
laironici-8  pror.  6466 
lairrona  j>ror.  5465 
lab  4^  JNW.  6891 
ktt         4712b.  4717 
laise  afrz.  6459 
laiscbnar  rfr.  6896 
laissa  pror.  6492.  r)57(i 
hiissar  prov.  6491 
laisser  /"r;.  541*1 
lait  pror.  5392 
lail  /TS.  6363 
lait  d'Anon  /rs.  6472 
laitOB  fr».  6468 
laitup  /•fs.  6874 
lait-z  loor.  5869 

l.livo  />/;/.  r)ri."i3 
laivri)  fninro-i»  or.  öüGi» 
laix  (I'v//.  5449 
laize  a^rs.  6469 
lajol  piem.  471S 
I'ajAl  pitm.  4718 
U  JIM  rt/f».  4717 
Iftk      .  -1376 
Taloni  it.il.  5480 
lam  yn".  /lüw.  5397 
lama  epan.  i>tq.  539h 
lama  UtU.  53<.tH.  ä4(Ki 
iMObeaa  frz.  288&  6899 
limber  6408 
lambere  sard.  6408 
lambicarc  ital.  5402 
lamhrc  a/"/-.  4737 
lambrecria  tmxlin.  rogg. 
4738 

lambrequin  frz.  541U 
lambrija  span.  6735 
lambhr«  »ord.  6400 
latnliris  w/Vv.  4787 

lamhniche  /"rz.  5861 
lamlirusca  ital.  5361 
lunibru.>j<-o  hjmw.  5861 
lame  frz.  5406 
lameutar  «puN.  ptg.  6406 
-lameatare  Aof.  5405  | 
lanMotflr  frz.  6406  ' 
lamer  190«.  6406.  6619. 

57S6  i 
huneron  ^{"in.  6400 
lamiciiru  ital.  4071.  54QI 
lamina  sjtan.  jiror.  5406 

lamioajo  itni.  5407  i 
laminaro  span.  6407  ! 
com.  'i(06 


lampa  iVn'.  />ror<.  nm.  ^ 
6409 

lampada  jn-or.  iUil. 

lampadejar  pig.  5409  .  lani« 
Umpaaa      6400       -  bnm 


lampara  sjmn.  5409 

l.iin]'.'.;i!i;i  sfiftii.  5109 
lampazu  span.  5431 
larope  /rc.  6409 
lampea  oiUberiM,  vroc. 
5409 

lamped  tenet.  maU.  6610 
lampefr^riare  lYo/.  5413 

lampcjar  njHin.  pi;].  5412 
lampel  upan.  .'>;-i52.  0399 
laiiip<-za  I'l-iiv.  5l(i9 
lampia  ;yiVm.  5409 
lampione  itaJ.  4602 
lampo  i/a/.  tmim,vtif.  5408 
lampone  AM.  4603 
lamprea  «pon.  p^j^.  5411 
larapreda  üal.  5411 
lamproie  /"r^.  5411 
lanip-s  prov.  6408 
Ian  5419 
Ian  npror.  6406 
I  ana  itaJ.  pror.  tpan.  ptg. 

rtr.  5414 
Iftnt  f^Mi.  6414 
lunar  ruin.  541.'i 
lafiaff  (i!f)iiin.  5427 
laijrar  /.^y.  54 IH 
laiu'o  /'rr.  rum.  5416 
kitii  eiro  pf^.  5417 

lanc«r  fr».  6418 
lancer  r«M.  6417 

lancero  tpan.  6417 
lancba  sptin.  7223 
lancia  5416 
lanciajo  Hnl.  5417 
liuiciare  iVa/.  5418 
lancifT  pror.  frz.  6417 
Iaii(;üi  ptg.  6629 
lauda  j)toN.  6610 
landa  apem.  Hat.  pr9o. 

6419 
lande  frz.  5419 

laililr  ^p'ln.  jit<).  4261 
larnJra  itnl.  y«()6 
I  and  re  span.  4261 
landreox  afrt.  6626 
landrin 

laiwro  tpan.  6416 
lanfa  Aai.  6437 

luga^e  frz.  5625 
lange  frz.  5421 
lant-'oare  rnMi.  5t'Jö 
langor  «;«<«.  jj/i/.  5425 
lanjio.sta  pror.  .tjxin.  5669 
langoste  o^rc  6669 
tanfottsts  9fr».  6669 
lan^e  frz.  6624 
lan^^aeur  frz.  5425 
lan|h'ui<le  nfr:.  'ii2i 
languidn  itn/.  uptm.  piff. 
5424 

langnios  jtrov.  6434 
la^nir  pror.  fr*,  ^pan. 

ptf.  5428 
langnire  Mtä.  6438 

lan^oinre  ilnl.  6426 
languor  s  ;(r<w.  5436 
lauier  frz.  prov.  6426 
laniere  itai.  6436 
6419 


Hiina  .9ieB.  6406  ' 

luios  rum.  542!t 

anoso  Ao/.  «jxi  n .  jttij.  54 29 

anqnan  frw.  4718 

isa  jproe.  5416 
amquenel  fr».  5420 
laoUnna  UaL  fr»»,  ftg, 

6480  < 
anleriK'  fr-.  54:^n 
anza  ■•<p<in.  pt().  54  Ki 
anzar  5418 
anzecesci  rum.  5423 
anzicbeiieccn  «Va/.  6420 
anzo  «orrf.  5428  , 
laoiMte  afr».  6669 
npa       gpan.  6433.  5532 
apatfo  ji/Kin.  5532 
apazzu  siril.  5431 
apeilu  nprov.  5532 
aper  /"rs.  5487 
api  rtr.  6487 
apla  «artf.  5484 
lapin  «0«.  8688 
lapina  ttat.  5487 
lapillo  !//>/.  5486 
apo  span.  5437 
aptf  i/ri/.  ru/ii.  6868 
apli  n<»i.  5:t73 
aptuca  rum.  5374 
laqnais  /'rz.  6619 
lar  »pan.  ptg.  6442 
aranja  pttf.  6438 
arcin  frz.  6466 
arc  frz.  5445 
ard  frz.  ruin.  5446 
ardo  i7«/.  sjKtn.  pty.  5446 
iarg  ruiN.  jm-ov.  6446 
largar  jfro*.  qHM.  fif. 
5443 

largare  «An?.  8448 
large  frz.  5445 
'artresse  /"rz.  5444 
ar^fzza  itnl.  5444 
arghozza  itnl.  5444 
argo  AoL^Hi».  y'y.  5446 
argnaia  apiw.  6444 
argura  mnni.  6444 
ance  iM.  5447 
arigot  rff//.  /W.  6448 
arisch  /  f/'.  5447 
arme  nfrz.  63U9 
armi<  r  «/>•;.  5371 
armoyer  n/^r  r.  5371 
arris  afrz.  5:i48 
larran  6465 
larronean  ttfr».  6467 
arronease  afrz.  54ti6 
arronner  o^-z.  6465 
arronsel  afrz.  5467 
arl-z  ^röp.  5446 
amnchia  »ieil.  7756 
I  rum.  vrw.  4714 
aa  jiTM.  fr».  6441. 6458 
laaagnar  iiMradtai*.  6730 
limre  rum.  1974 


laaea  Ual.  6449 

lasiii'l-re  /Vz.  5368 
liLso  «pa».  5452 
la!M{aeoete  «pan.  5420 
laaaaoa  »mri.  5488 
laanra  Mnl.  6491 
laaaara  ftrf.  6461 
lano  iUä.  ptg.  6452 
lassol-s  proi.  5440 
laste  /"r;.  5453 
laslima  spart.  pt>j.  14ti2 
iastimar  «pan.  {M^.  1462 
lasto  «piM.  pl§.  Kot  66I8L 

6453 
lastre  »jKtn.  6468 
lastricare  »/a/.  7233 
lastric.)  ital.  6754.  72.33 
la/  rum.  5141  51t.'t 
labt  ^'Ot'.  plg.  span.  54tiä 
lat&o  j)^.  6468 
lateec  i-vm.  5468 
latt  tir.  6868 
lal&l  /Vs.  riMH.  6460 
ktim»  Ao/.  apan.  p(0r.  6460 
latir  apa».  ptg.  4264 

lati-S  pror.  5460 
lafijfor  »"Mwi.  5440 
lato  Hol.  sjtan.  ptg.  6469 
laton  tpan.  54*>8 

latra  rMMi.  6464 
latrare  <M.  6464 

latrat  rum.  6462 
latralo  »to/.  6462 
lalr«)  (iiYfi/.  5465 
latis.  h  rtr.  5441 
latta  iV»/.  >■// .  5468 
latt«  frz.  5468 
lata  itaL  5878 
rattfloa.  lattoiM  tfiry.Hffl 
lattowo  Aar.  8919 
lattuaro  ital.  3219 
laltuga  UaL  5374 
lat\in  5468 
latus  rnrd.  5470 
laU  prov.  544 1 . 5469. 6470 
laudaAof.  nun. 6475. 5481 


a.sc  ;/n<r  54t't 
asfa  .tjMiH.        5450. 54s9 
la)schar  /^.  '  5191 
asche  afrz.  6449 
lasdare  UaL  5491 


laodar  Mpow.  5475 
läudator  ntm.  6478 

laudatore  An/.  6478 
laude  Span.  5436 
laude  ital.  5481 
laudeme-s  //ror.  6474 
laudemio  «/laM.  iW.  6474 
laudore  Hat.  6481 
lanna  6886 
laupia  rtr.  5471 
laur  /M»«.  5480 
hmrcl  IIS/HUI.  548<'i 
laurel  x/him.  547G 
laurier  /iri.  5476 
lauro  üal,  eat. 

6480 
lanr-a  prov.  5480 
lausa  prof.  54^ 
lautura  rum.  64?" 
lauzadiir  ;>/or.  5473 
lauzaire  j>r>ir.  54'3 
lauzor  prov.  6476 
laaia  «jVai.  6468 
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lauengsdor  pror.  6481 
lauzcngar  proc.  6481 
lauzengier-s  prov.  6481 
lauzenja  pror.  6481 
lanzimo-s  pror.  5474 
lauzisme-s  prov.  6474 
lauzor  pror.  6481 
lava  ital.  6488 
lavadura  jtror.  span.  pig. 
6487 

laTairna  ital.  64H8.  6'il^ 
lavaimcin  frz.  5632 
lavanca  j>roi\  .'iSöfi 
lavanche  /"rz.  '»36» 
lavanco  sjkih.  ptfi.  5485 
lavanila  ital.  54Sr> 
lavando  /"rs.  548t) 
lavanilula  span.  6486 
lavar  «/jon.  }>ti/.  pror.  648h 
larare  iV»»/.  6488 
lavatura  ital.  6487 
lavegtHo  itiil.  6434.  54% 
lavendola  !<«/.  Ö4H<> 
laver  frz.  6488 
lavigniin  frz.  6532 
lavina  rt»-.  i/f»/.  b'.Mib 
lavognoii  frz.  6632 
lavor  ptg.  53r>«>  I 
laTorar  ;*ror.  6368 
lavorare  iUil.  6358 
lavorn  ital.  bSbG 
lavur  r/r.  ö^öü 
larnre  frz.  6497  j 
lavurer  rlr.  6358 
laxare  «a/irf.  6491 
lay  cat.  4712 
laya  «/vih.  i>tg.  63H&. 

6493 
layette  /'rz.  6386 
iayr  metzisch  6466 
iaz  afrz.  6441  , 
lazaire  ^)»c.  6404 
lazareto  span.  5494 
lazaro  »pan.  6494 
lazeira  />/jr-  ^494  j 
lazo  $pan.  6441 
lazzarone  ital.  5494 
lazzeretto  //a/.  5494 
le  frz.  span.  4714 
le  prop.  6522 
le  N/rr  6469 
le  0]  rum.  4714 
le  (T)  r<r.  4714 
lea  «ord.  426«i 
leal  span.  pUj.  6609 
lealciad,  -e  span.  i>ti/.  55Ö9 
leale  ital.  6509 
lealtÄ  •:to/.  6509 
leaine  vtnez.  5382 
le&o  jttff.  6630 
lebhra  tVa/.  6634 
lebech  afrz.  6665 
lebiu  «ait/.  6663  | 
lebra  cot.  6635  ' 
lebre  ptg.  6636 
lebreiro  pig.  6533 
lebrel  «^mm.  6633 
lebre^  pror.  5536 
lebrillo  span.  6369 
l«ca  /om^.  6613 


eeal  pror.  6519 

eccare  »Y«/.  5519.  6571. 

6681 
ecceto  ital.  4710 
ecrio  ital.  4711 
eccion  span.  5601 
eccone  i/a/.  6619 
ece  »7a/.  6566 
echndeor  pror.  5497 
echadier-s  pror.  5497 
ecbar  pmr.  6619 
eche  «/MIN.  .'i.S63 
^che  frz.  6642 
eclH'or  «/"r«.  5497 
echer  frz.  5619.  55HI 
echicrro-s  afrz.  6497 
ochiK»  »/x/n.  54i)9 
echino  «;min.  5668 
echo  H/Hin.  ■'llS<).^ 
echon  *pa«.  5372 
echuiirii  sj>aH.  &H74 
ecilo  »Vrt/.  6669 
e«;4)ii  frz.  5601 
ec-s  prot.  6619 
erteur  /rz.  5602 
ectuiiire  frz.  3219 
ectuario  «/i(iN.  .S219 
^da  olterital.  5574 
eda  vionnaz.  5603 
edam  /oittA.  6382 
e<Ma  pror.  6652 
etli'jif  wrtiV.  mod.  5572 
edena  ;>rap.  5392 
6dyer  rtr.  5513 
eedor  «/nim.  6502 
eemo  altoherital.  6511 
eer  »pan.  6513 
eftica  rum.  5499 
ega  ital.  prov.  5538 
egftoiune  rum.  5579 
eg:ijo  »/xiN.  5689 
egal  «;xi«.  j>/<;.  5509 
6gal  frz.  6609 
egale  lY^i/.  5609 
egalidad,  -e  span.  ptg. 

6509 
egalitA  ital.  6509 
egalite  /"rs.  65119 
ogaltat  z  pror.  66<t9 
egaUz  prov.  5509 
egaiTie  >7u/.  6576 
egamento  ital.  6577 
ägamu  «/NIM.  6674.  9861 
eganda  bonn.  6510 
^'giiiio  ai*pan.  9861 
egare  »/a/.  6589 
egntnra  ital.  rum.  6580 
eg*;  rum.  6666 
ege  /"rr.  6506 
6gc  />-jr.  5608 
cgenda  s/inn.  ptg.  5610 
egende  ^r.r.  5610 
*ger  frz.  6646 
egetiino  altju-nts.  6611 
egge  iVo/.  6556 
eggcnda  ital.  6610 
(>gV'*-ndajo  i/d/.  6510 
eggendario  ital.  5510 
eggere  ital.  3229.  5613 
egi^adro  lYn/.  5663 


legrglero  iVa/.  5546 
leggio  ital.  6604.  5612 
leggitore  iY«/.  5502 
[eggiu  sicil.  6558 
legier  afrz.  6648  ; 
Icgio  5606 
legir  pror.  5513 
legnaggio  ital.  6619 
legnajo  öa/.  6583 
eguajaolo  ital.  6201 
legnamaro   »to/.  5582. 

6683 
egiiarne  ital.  6682 
egne<i  mtiil.  crem.  5684 
iegiii)  ital.  5587 
legiiuso  tVr?/.  658<! 
legt)  sjxtn.  6390 
egoa        5638  | 
legun  galiz.  b'tSS 
legorizia  ital.  4286.  6637 
Icgra  «/NIM.  j>tg.  6690 
iegua  pror.  span.  663« 
legum  »Km.  6514 
legumbre  s/Min.  6614 
legume  iVo/.  jttg.  6514 
legurn-s  /»ror.  6614 
legun  afrz.  5614  | 
legur  rtr.  6635 
lei  i/a/.  mm.  rtr.  prov. 

afrz.  4714 
lei  i>tg.  5656 
eida  j;r»r.  6562 
ieigo  ptg.  6390 
leiue  a/'rj'.  6."»87 
leira  sjuin.  4262 
leirao  jyfg.  4267 
lei-s  j>rop.  6656 
leissa  ;>rr>i-.  6765 
leisse  afrz.  6766 
leissiu-s  pror.  5654 
leissO'S  j9ror.  65411 
eile  ptg.  5363 
eitiera  pror.  6498 
eito  7)/^;.  6605 
eitor  ]>lg.  6602 
eit-Z  pror.  6.'»05 
leiva  /ft^.  4266 
eixar  aspan.  ptg.  5491 
ejia  span.  66.'i4 
Icjos  »/Min.  5492 
lembo  ital.  6601 
letnbrar  />rop.  /jfjr.  6077 
lembrugio  lY«/.  6400 
eine  span.  ptg.  5696 
emii  film.  55H7 
lemnar  mm.  5683 
einiiiu  mm.  5585 
eroriHs  rrtm.  55Hii 
em«ieuria  6«rw.  5520 
emussel  afrz.  4276 
en  prov.  6622 
len6  mail.  5617 
leii<;o  ;j/jr.  6631 
lenqol  })ty.  5629 
enda  span.  jAg.  mrd. 

5610 
ende  monf.  4890 
ondea  /»/y.  6623 
lende  frz.  prov.  6623 
lend  el  rtr.  6523 
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endemalD  frz.  4882 
endema-s  j>ror.  4882 
ender  feltr.  5623 
endine  ital.  tard.  5623 
eiidiri  sard.  5523 
endit  frz.  4714 
cndore  frz.  5525 
endurnii  />ü;.  5526 
ene  ital.  6522 
efiero  «;nin.  6683 
eng  ostitl.  5691 
enga  ;>roc.  6624 
engua  «/mn.  pror.  5624 
enguaje  sjmn.  6625 
enguatge-8  prw.  6626 
engue  npror.  4977 
euba  pror.  5587 
ienheirn  p/j^.  6.583 
enho  j)tg.  6687 
enlios«)  ptg.  5586 
enir  pro»,  .tpan.  ptg.  5.'i21 
enire  iW.  6521 
eun  rfr.  5587 
eno  ital.  5r>22 
efiy  s/Mtn.  65H7 
efioso  span.  56H<; 
en-8  pro».  5629 
ensol-s  pror.  5629 
eilt  frz.  6629 
ente  frz.  6523 
entc  ilal.  5624 
enteja  «pan.  5.')26 
enticchia  ilal.  5526 
entiggiue  »/<i/.  6627 
entiglia  ital.  6626 
lentiiha  pror.  ptg.  6526 
entilhas  p/y.  5527 
entille  frz.'  5526.  5527 
enliachio  ital.  5528 
ento  iVrt/.  span.  ptg.  5529 
enza  i/o/.  6631 
enzer  alomh.  6623 
eiiier  rtr.  6623 
enziel  r<r.  5629 
enzo  ital.  6631 
enzuelo  «pan.  5629 
enzuolo  ital.  ri629 
eöa  ptg.  5530 
eoae  rtim.  5530 
eon  span.  5530 
eona  »/Min.  prop.  6530 
eonessa  ital.  .'i630 
eonino  ital.  s/ian,  6531 
eo-s  prov.  6630 
l)lep»r  prop.  eof.  6437 
epegu  genues.  8813 
eporario  ital.  6633 
eprajo  »fo/.  ö63:i 
epre  ital.  6635 
ipre  /"rs.  6534 
eptica  rum.  5499 
er  ptg.  5513 
Icrca  iV«/.  6749 
ercia  ital.  6749 
ercio  äo/.  5636.  6749 
erdo  «p<in.  ptg.  5750 
eri  7»rop.  5616 
eriquia  rentz.  7936 
erot  frz.  4267 
erzu  sard.  6536 

77 
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les  frz.  4714.  5470 
lesar  ptg.  5381 
lesda  pror.  5552 
lesiar  cat.  6381 
le^ie  rnm.  5654 
lesmo  ptg.  6598 
laaare  UaL  8288.  6ttfi6  | 
l«8BiT«  ftM  8664  I 
1«H(»  ftoL  8666 
lest  /Vr.  B45S 
leste  /V,'.  5(;»r)  1 
ipstii  aini  v<n/.  6528  [ 
lesito  Uiü.  5*>46 
let  (i/rj.  5469 
letame  itid.  usp<iH.  5382 
leUra  iUU.  6888.  6884  ; 
Mo  Uat.  6688 
letön  rfr.  5468 
lelr.i  xpitn.  pruv.  564(J 
lelrfure  afrz.  5048 
lelril  .v;j(j»i.  5503 
letlera  5646 
letterajo  ito/.  5647 
leUerario  Ual.  5647 
Mlviii  amtm.  8604 
letti«f»  «M.  6496 
Ifittitra  ito/.  5499 
lettu  5506 
lellore  ital.  5602 
l«t(t)ra  pUj.  6646 
lettre  6646 
lettriti  afr:.  5504 
lcl-z  //ro*.  5505 
ieu  afr:.  6744 
leu  pror.  8646 
leu  (-<i/.  ;>ror.  tard.  6548 
lea  rum.  5630 
leadu  (•'*/.  r>569 
leuda  i>roi:  may.  bitU2 
leudar  spitn.  5561 
leude  a/rs.  6662 
leodo  «fNiM.  5662 
leu^ier  pr99,  6846 
leujar  />rm  8648 
leUii  (ifrz.  6614 
l.  uuk  rfr.  5691 
leiir  />;.  4714 
leurre  nfrz.  r)ti98 
leurrer  nfr:.  5G98 
leuru?ii  a  rwm.  5361 
lev  /•/»•.  6646 

levadi^a  j^y.  6641 
lefidin  tpan.  6641 

levador  pror.  asjtan,  6642 
levadura  /»r»>r.  span.ptg. 

6644  I 
levain  /"/m.  6539  ' 
levui-s  prov.  6539 
levant  frz.  8163.  5655 
levantar  span.  lUg.  654<i 
lennle  ste.  «pan.  <tat  i 

8666.  6781  I 
Ipvar  pror.  /j/jr.  <|NM. 6666| 
li-varf  «/ri/.  6686  { 
levalojo  ital.  6541. 
levature  ital.  5542 
levatura  »to/.  6644 
leve  apan.  ptg.  6549 
|eT«dar  ptg.  5661 
Mvedo  ji^.  6668 


letfee  /"rr.  6565 
lever  frz.  5555 
lev^iar  >//-.  6648 
levier  fra.  6647 
levidre  /W.  5647 
levis  frz.  6641 
terätko  itoL  6660 
levHan  «oT.  8861 
levon-t  rfr.  6539 
lövra  rtr.  6535 
levre  frz.  6360 
l^vrier  frz.  6633 
levricre  ä<//.  6633 
levure  fn.  6544 
lexar  MpM.  6491 
ley  apan,  6666 
ley-s  prot,  6866 
lez  a/rz.  6470 
It^zard  frz.  5866 
lezila  ///or.  .\j,tin.  8569 
lezda  (isfKin.  5652 
It'zdc  55(59 
lezer  ya/».?.  0566 
lezia  UaJ.  2842 
l«sio  do/.  2848 
ledoM  4M  6501 
lezioso  nital.  2848 
lezzare  ito/.  6683.  6087 
lezzo  ital.  6687 
Ihe  }>roi.  4714 
Uli  j<r'<t'.  4714 
Ihia  orae,  6674 
li  ÜM.  tfim.  proi>.  pty.  cut. 

rtr.  tyNM.  4714.  4716 
Ua  «poM.  ptg,  6674 
liadara  jmw.  6690 
liaiaon  frz.  5679 
liamirr-s  yror.  5678 
liamme  </intu.t.  6382 
liam-s  />rot\  5576 
liar  «{WN.  prov.  558t» 
liard  6674 
li«SO«jHiHi  6679 
UUMn&f.  6668 
libecdo  Oal.  5666 
lil)eIlo  Oo/.  5557.  6668 
liherare  ilnL  5561 
liherer  frz.  5561 
libero  //'</.  0559 
iibisticu  it'll.  'th'A) 
lilioro  npnn.  :(J34 
libn  ilirf.  5568 
lOmJf«  6664 
lilmiri*  A«.  6564 
libn^  lua.  8664 
lihrar  «/ki«.  55r)l 
librario  5f>(i4 
lil.irarii  ido.  bM\ 
libre  /'rs.  «j/a».  5559 
librea  «pMi.  6561 
Ubreria  tftm.  Ual.  6564 
Iflwero  4MHI.  6664 
Ubre-s  prov.  6660 
libro  ital.  sjtan.  6660 
lir.ii.iria  /tror.  .'i519 
li<  .11  jiroi  .  rt.'tl9 

lie  ail/.     /r/  l/l  .  .').'ll9 

licäo  6501 
Ueazaria  prov.  6519 
UeefaiA  Aoi.  6667 


lleda  iua.  6461.  5570  | 

liccio  Ual.  5570 
lice  frz.  5461.  5570.  5765 
lichar  pror.  6519 
licbiar  5519 
licbino  pty.  55(;S 

/rx.  5600.  6629 
lieome  fn.  9900 
lidgo  gard,  jNnnn.  nygr. 

5572 
lido  rnuM.  6649 
lie  frz.  5574 
Ii»,  rtfrr,  5:584 
iiebdo  a»}Htn.  55.')2 
liebre  «j>on.  5r):^5 
li^  fr».  5668 
lie»-i  jtro*.  6606 
lieh-t  pro».  5606 
liemier  afrz.  6578 
lieiia  5:!7!i 
lienda  Ual.  lotuh.  5.'>l(j 
liendre  •'».'i-'H 
liento  *|NrM.  5529 
lieiuo  tpan.  6631 
Uqin  6684 
lier  6668 
Herr«  frs.  4529 
lieto  6384 
lieu  frz.  5668 
lieue  /TS.  6538 
lieutenant  frz.  5667 
lieve  Hal.  5649 
lievgia  r^r.  5548 
liiTito  tto^.  6662 
li«Tre  /Vt.  6666 
M^a  tpan.  4282 
lifiraQ<'lo  ptH'  5579 
liK'udura  JWV».  igNM.  fig. 

him 

lil.'aineiito  ital.  5577 
liifar  »pan.  ptg.  6689 
ligar«  ital.  6589 
ligature  /ri.  6660 
ligasoB  fffWH.  6679  | 
lige  fr*.  6606 
lig^e  frz.  6506  : 
iigeiro  ^(//.  6546  j 
liger»  siMin.  5546  i 
ligesse  frz.  ö.'iOO  I 
ligiare  lY«/.  6641 
ligiongia  rtr.  öWi.'» 
lipwge  o/n.  6619 

lignaniio  M18 
ligne  fi*.  6618 
Iign4e  /Vw.  6690 

ligiier  frz.  5620  ' 
ligiieux  frz.  6686 
ligTieul  /"r;  6764 
iigona  urd'i.  5588 
ligQ:<ta  itul.  trtm.  6609 

lüar  6761 
liign  pimt.  6814 
liU  ptff.  5694  ' 
lilac  I'to/.  apan.  6694 

liias  /■;•--.  6.-.94 

lili-s  prur.  5595 

lillaro  iVar.  öitVM] 

lillu  #rirf<.  5595 

lim  cat.  5616 

liioa  »r<i/.  5697. 6599. 561  h 


nmm  ptg.  5697.  6611 

lima  .t/Kin.  5611 
iiinai  cia  itnL  6598 
limai-e  /r«.  5598 
limaga  rir.  6698 
liniande  /rz.  6699 
limao  ptg.  6611 
limar  $pmt,  fig.  6806 
limare  «al.  6606 
Uma«  fr».  5696 
lima.ssa  prot.  5696 
limat/.  /(r'i(.  S.^gS 
liniaza  -ji'in.  ö.'j'js 
liniha  ri<»i,  surti.  5624 
limbe  /"rs.  5601 
limbello  ütd.  6600 
limbo  <fai/.  ptg.  6601 
Umboro  »pro».  8884 
Hmbrie  rum.  6726 
lime  /rz.  6697 
liuieda  ralaaa.  6606 
limer  frz.  5608 
liiniar  /»<^.  6604 
limicare  Ual.  4671 
limier  «fr«.  6678 
liminar  B^.  6604 
liminarra  «m(.  680t 
limni  am.  5602 
liniit-z  prov.  6603 
limmecaolu  (Vn/.  4671 
liiuo  span.  ptg.  6616 
limu  Ual.  1640.  5616 
limöca  pifem.  6612 
limoäi  ptan.  6618 
Itmoeiro  pig.  6611 
Union  /rs.  6686.  661L 

6615.  5616 
linion  .sy*/«,  5596.  .'jBll 
liiumie  Ual.  2055.  5611 
limoneux  frz.  5616 
limooier  fr»,  5611 
limoM  iRrM.  6611 
limo«  pr«*.  6616 
limMna  ML  8889 
limona  ntpan.  3223 
UmflSO  ito/.  ir/MN.  5618 
limpar  pig.  5609 
limped  rum.  5610 
limpiar  sjnm.  5609 
limpide  /^rz.  5610 
liinpido  ital.  ptg.  5610 
limpio  fp0«.  6610 
Itmpin  mrd.  6610 
limpo  ptg.  6610 
Umni  prw.  6616 
lin  /rz.  />rot).  5688 
lin  mm.  6522 
linaje  .^pan.  6619 
lincenl  frz.  5629 
lincbetto  ital.  bbSI 
linciri  «tct/.  6628 
linda  pig.  6608 
Undartpan.pf^.  5608.6607 
iindar-a  prov.  5606 
liode  «pfin.  6603 
Kndeira  /«r^.  5605 
liudeä  rtr'  4b90 
lindini  rum.  6623 
liado  ital.  ptg. 

Mprw.  6610 
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Ma/,  aa.  siMtn.  (618 
Untar  man.  6690 
mmmlua.  8680 

line!  rtr.  4890 
linpe  frz.  6621 

lin^f  rum.  5623 
lillK'T'"  .«(;■(/.  5623 

ltIl^'o,l  f)ti24 
;iii;.'<)t  frz.  4%!) 
l)iH:remance  afrz.  6510 
linfoa  <fa/.  ji^.  6^ 
liiifiiSKMii  pif'  M85 
lingnaggio  ttal.  6628 
lingue  /V-z.  6622 
linguetla  Hol.  5624 
lingura  /-Mm.  5626 
linba  jitg.  prov.  56 IH 
linhatreiii  i>tg.  5615» 
linhalge-s  ;y/vyr.  5619 
linho  6686 
lioli-s  prov.  W18 
linia  nww.  6620 
lime  mm.  6618 
lino  ital.  5683 

linot  A  s  ^628 
lint  fi-iaul.  5524 
linte  ntm.  5624 
liiitea«  fn.  6606 
liotel  tjfmn,  jlg.  6606 
linfeol  nMk  6bS& 
linterna  ajwn.  6480 
linliggine  Ual.  6627 
linlite  / '<m.  5527 
liiiu  it<ird.  5587 
lion  /Vs.  5530 
lioDceau  frz.  5530 
Hone  ital.  5530 
UooeM  itaL  6680 
liemw  fn.  6680 
lior  rum.  6660 
Uoabe  frs.  4I81* 
lip«  afrz.  5635 
lippe  n/rz.  5635 
lippee  nfrt.  5635 
liqoar  />ror.  5519 
Un  5563 
lirio  vtg,  4267 
lira       661ft.  6688 
lirio  «pMk  j^.  6617. 

6695 
liri-8  prov.  6595 
liron  d/KiH,  ^r*.  426? 
lis  /rs.  5481.  6686 
lis  prov.  6641 
lii  lomb.  8231 
iHca  ito/.  6642 
ÜMhiva  f<r.  66M 
Ufldara  «aL  6641 
lisHo  tua.  6641 
li'^.  iva  »V.//.  5651 

rtr,  5566 
lisera  K}"in.  .'»570.  5H14 
lisiar  «jx'M.  h'iÜX 
lisi^re  /'r«.  6670i  6640. 

6644 

lii%D  MM.  MilMMi  toy. 
6668 

lision  €i«pan.  6980 

lison^'oar  pUj.  54'<1 
lisougeiro  jVy.  54Ö1 


ijfMm.  j^.  6481. 


liioqjflv  •poN.  ptg.  1464. 
6481 

lisonjcro  span.  6481 
li-si  i,n>r.  5161.  6670 
lissu  i/)//.  5570 
liss.tr  //r-M  ,  :iH41 
lisse  frz.  5641 
liwer  /1*2.  5641 
liasiH»  sro«,  6601 
litt  f«*.  6648 
liste  üal.  jn».  IfNHi.  ptf. 
6644 

lisiar  ,<f/K/M.  /»r«r.  6C44 
liülare  iial.  5644 
liste  frz.  5644 
lister  /irt.  5644 
lislinooo  »nrd..  5638 
Ihrtii  «1NM> 
liMra  6644 
listrar  prm.  ptg.  6644 
listro  /»ror.  6644 

ll-U  'jrnHf».  8381 
lit  />;.  5505 
lila  iJtrritnl.  5574 
lileira  pl<i.  5498 
liter  /"rs.  6644 
Uteri  nm,  6646 
litera  tptm,  6498 
Utge«  jHW.  6606 
\m.n  fr».  6498 
litit  i7a/.  5649  ' 
litlera  rtr.  sani.  6646 
litleraire  frz.  5G47 
litteraturc  frz.  564« 
lium  s  y»-or.  5614 
lionk  rtr.  6681 
liurar  j>ro».  6661 
liore  firs.  6691 
lifischema  rlr.  6701 
livcrlie  /rr.  55'i() 
livella  ital.  bbbl 
livello  i7«/.  r.558 
livel-s  pnir.  5557 
iiverare  ital.  rmtlt,  6661 
Uvet  ji^iT«  6667 
UfiumilwN.  6646 
Ihnr  jra».  gt§.  6661 
Httu«  «Ol.  oiiffe.  6861 
livraria  ptg.  5564 
Ii  vre  frz.  .560.  5563 
livr6e  /"rc.  5561 
livrea  Ulli.  5661 
livrt'iro  ptg.  6564 
üvrer  />:t.  6661 
lim  #«^.  6660 
livru  rtr.  8668 
lizara  Mnf.  8686 
lixivifi  />/./.  hi't'  X 
lixiisii  fc/inn.  5761 
liza  j<j>fln.  5570 
lizo  ijalliz.  5761 
liztis  «^N.  5570 
lizoso  «pos.  6761 
lizo  «mtl.  6686 
Uns  oqMN.  6886 
lizz!«  Uta.  6461 

lln.irar  rn/.  5461 
lladre  e4tt.  6466 


'  llairMdel  c<,t.  5466 
'  lUga  irpon.  7818 
;  Uagrima  m*.  6889 

llagrimejar  eat,  6871 
llama  »pan.  3818 
llamada  «/hin.  2231 
llamar  s/nim.  2232 
llamarada  jt/mim.  3816 
I  llambrich  e<U.  5725 
I  UanibmM  eat.  6861 
Uamear  «(NM.  »814 
Itemp  M(.  6408 
:  Uan  hfmr.  6419 
I  Uana  eat.  6414 
I  llaiicer  acut.  5417 
I  Uangt)ni&«a  <-<f^.  5685 
I  IlangOHta  cut.  5069 
,  llano  span.  7232 

;  Hum  «ai.  5429 
:  UinM  Mrf.  6416 
'  lliaU  lyNM.  cof.  7987 

UaoteD  ^pw».  7928 
'  nantema  eat.  6480 

liar  cat.  5142 

llai-il  5446 

llnrcs  s]iiin.  5442 

llarg  car  511.') 
I  lias  cat.  5411 
.  Uati  eat.  6460 

Uatngft  eat,  6874 
.  Uaatö  eaf.  6468 

Uave  apan.  2261 

Ueco  tpan.  38 17.  40O2 

Ilep  <•«/.  6566 

llegar  sjian.  7256 

Uegir  cat.  5513 

n^oa  CO/.  ')5;:b 

UMmm  cot.  6614 

Ueutm  cot.  6664 

UeniMia  eat.  662S 

Uenca  eat.  6724 

llengoa  ea^  6624 

Ueno  »pan.  7260 

liens  CU/.  5631 

Uensol  cat.  5629 

llentia  cut.  5526 

Ucnv  cot.  6687 

Um  eat.  6880 

Ueona  col.  6880 

llopar  r«/.  6619 

ilt'liis-^os  rat.  KM  13 
llos.  ar  '-1/.  5642 
II. -t  cat.  W.WA 
lletra  cot.  5646 
ll«lldar  apan.  bhb\ 
II«ag«r  «•(.  6646 
Uevar  «fimi.  caf.  6666 
lU  eat.  6698 
llibrar  caf.  8661 
llihre  fvi/.  5560 
lligar  cut.  .'lös; I 
llimaih  5.'i'.tH 
His.  -car  cat.  .^640 
lloar  cat.  5476 
Uob  Ml.  6744 
Uoe  eat.  8668 
Oom  eat.  6177 
llorar  fpan.  7260 
,  l|..>a  rat.  5483 
I  llusao^e  cat.  6483 


5717 


726K 

UoviOM'^OM.  7274 
'  Unir  Ml.  6708 
i  Uom  Ml  8798 

'  llnniinos  eat.  8789 

Huna  cat.  5733 
1 1  any  rut.  5691 
Ilu8  cat.  5710.  .5958 
IIu^ia  ajMH.  7272 
lluvioso  »pan.  7274 
Uoyte  eat.  6714 
Ulis  Mi.  6768 
lo  Uat.  pror.  c(it.a/hlb4714 
loa  8/Nin.  /><jr.  6481 
Inad.T  .tjHin.  5478 
luar  iigpan.  5475 
lobe  afr*.  5658 
loboor  n/"r2.  6658 
lober  afrz.  5668 
lob«rre(8)  afrg.  6688 
lobo  irp0tt.  6744 
lobrecar  epon,  6717 
lobregar  ptg.  6717 
lohreKo  jiij^.  6700. 

5717.  5722 
Iohri>,Mr  pt;/.  5717 
lijbrigo  upan.  ptg. 
loc  afrz.  6676 
loc  ntm.  6668 
IomI  /V*.  6660 
locale  «dL  6680 
locare  HaL  8664 
Inrlia  /';•'"■.  5714 
loi'har  pror.  5715 
lorhcr  frz.  5677 
lochio  i/fi/.  4515 
loi  ilo  a»paH.  5668 

locinao  fr».  6877 
loco  ottal.  6666 
loco  epom.  4966b 
Ioc-8  /»ror.  5668 

lo«ia  ital.  5481 
loiiare  it^il.  5475 
lode  i7"/.  5481 
lodier  frz.  5670 
lodo  «pOM.  pig.  6762 
lodoflo  4gp«i.  i)<^.  6768 
lodrta  «iri.  6768 
lodro  ptg.  6766 
lodarare  eard.  8164 
loeiidro  /i/y.  5695.  8088 
loerre  <ifrz.  5698 
loeura  mlrerz.  6686 
laf  /•«.  6671 
loffia  ital.  6741 
loflo  itoL  8789 
logM'  fHiM.  6664 
loge  frx.  6471 
logement  /rT,  8471 
lo-.  r  fr:.  5471 
loK^iii  *'<»l-  6471 

lusher  ftel.  (modentej 

5666 
logis  /rj.  6471 
loglio  üal.  6680 
logo  0^.  6666 
logonro  m.  6688.  6713 
l6goro  Uak  6686 
lo^rrar  jnv*.  91M1.  jtg. 

6719 

77* 
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lofrare  iial.  6712 
lojfre-s  pmr.  5718 
logro  tpan.  5713 
lo^ier-fl  pro».  6661 
lot  /V«.  6556 
loica  aflorent.  6678 
loico  aflormt.  6678 
loin  fr-.  .'t;si; 
loiin:  /m.r.  6686 
lointain  frz.  5688 
loio  »fjr.  3228 
Idr  4267 
loirar  jtn9.  6688 
loire4  jMW.  56B6 
lofarla  proe..  5759 
Miro  mm.  5480 
loirre  nfr::.  5698 
lois  .ifri.  5752.  6766 
loi«iir  />;.  .'ir)<t(j 
loiU  prw.  bin 
loitar  pim.  6716 
loiliMr  OMffoMmk  6716 
lo^a  Hal.  «MMS.  4728 
loja  ital.  floaej  5698 
loja  ;)/<;.  5471 
Ioj(iI;i  itfil.  .">675 
lolla  ital.  5i;.VJ 
lomas  r/r.  5727 
lomlmpginc  iOii.  5723 
lutnhariJ  ^tiiSl 
lombart  afrt.  5681 
lombo  iua.  fig.  6727 
lombolo  twrowea.  6796 
lombra  tie.  6611 
lomhral  mitefl.  4669 
loiiiliric  ij/V:.  5725 
lombrico  itnl.  5725 
loinbrir-.s  yiror.  5725 
loiiibriga  ;-/(/.  .')72.'i 
lombrigar  6717 
lomhrio  AmL  67S6 
lombm  »pam.  6726 
lomh-s  proD.  6727 
loiiifar  ai'ftj.  5729 
lorniar  ti}  t:/.  ^Ü2U 
lomo  «;)«M.  6727 
lona  prop.  5375.  56S2 
lone  pror.  5691 
lonqean  altoberital.  6688 
long  /Vs.  6681 
I6ng  tWm.  5691 
lonnraitfne  afrt.  6684. 

litii^Miii  afrz.  ."»685 
l<>nK;iniza  .f/rfin.  5685 
louge  /><y.  5(^86 
long«  fn.  6724 
loogssa  jvTM.  6688 
longie  fn.  0687 
longitano  //a/.  6688 
longo  ptg.  6691 
lonzo  ital.  5738 
loni^or  »jOT«.  />/y.  5689 
lon^fu  fird.  5691 
longuement  frz.  6688 
longueur  6680 
longnn  pro»,  tpan.  ptg. 


lonh  prov.  5686 
lonhd&  j>r9t).  6688 


lonja  5471.  6724 

lontai)o  ital.  6688 
lontora  »to/.  5760 
loDtim  ital.  pig,  6769 
loon  «toi.  6734.  6766 
Iniir  ftjiiin.  541^1 
loppa  i/iil.  5659 
loppio  iY(i/.  t;711 
lopporo  itfil.  5743 
lop-s  prov.  5744 
loque  /hi.  5678 
loquet  fr».  6676 
lor  JMW».  mm.  4714 
lora  laditdnh  6886 
loramentii  lard.  6694 
lord  o/r».  5750 
lordo  itiil.  5750 
inrc  mail.  54S(» 
lorgne  «/'rj'.  5747 
lorgiier  frx.  5747 
Itfignette  /V«.  5747 
lorgnoD  fra,  6747 
lore  Uol.  4714 
lors  /"r^.  4614 
lort  (ifrz.  5700 
lorl-z  /'r<-c.  5750 
loru  Hard.  5«j96 
los  prov.  cat.  span.  4714 
los  afrz.  5481 
losa  ;>tVm.  «/xm.  6488 
losange  fra.  nam,  6488 
lose  prov.  671» 
losch  rfr.  5752 
losclii-  afri.  5752 
Iosco  ital.  5752 
losen^re  a/r«.  5481 
loscnpoor  afrz.  5481 
loseuger  a/r2.  6481 
losqne  afrz.  6762 
loase  vatt.  6662 
lot  /hr.  6484 
lotare  Ao/.  5757 
lote  «p<i».  ptij.  5484 
loteriu  «^mn.  6484 
toterie  frz.  5184 
lotir  (rz.  5484 
lotja  ;>rop.  Ö471 
ioti)  ajHin.  ptg,  6484 
loto  Ual.  6762 
lotow  Kol.  8766 
lotra  rum.  6466 
lotta  ital.  5714 
lottare  itnl  5715 
lotto  it<il.  5484 
lottone  iVa/.  6468 
lot-z  prov.  6765 
lou  a/irz.  566&  6744 
Ion  rtr.  4716 
lonange  fra.  5481 
toodie  og'Vv.  5752 
loner  frt.  5475.  5664 
loueur  fn.  5473 
louf  rfr.  5744 
loup  nfrz.  5744 
loupe  frz.  6740 
loup-garoB  /y».  6746. 

10878 
lonr  rlr.  4714 

InuiM  5177 
lourd  /^r!f.  4345.  6750 


loufe)  ostfrz.  5718 
lonre  frz.  6746 
loaro  /ir$r.  5480 
lonlre  frz.  5759 
lonsa  ;)/<sr.  6477.  5483 
IohsIkIIoI  afrz.  5751 
lousse  frz.  (pi'- J  56tl2 
Intiv  holog.  5744 
louvador  //r(»r.  5473 
louvar  ptg.  5475 
louve  />7.  5740 
loQTor  ptg.  6481 
hmvoyer  frx.  6671 
louvres  jioUer.  6718 
louzfiii  5)s2 
löva  /omi.  5667 
lova  ralmayg.  5638 
lova  ital.  6740 
lövr  nenchdtel.  6718 
lojal  /r2.  6609 
loyar  pro*.  6664 
loyant^  frx.  6600 
lover  frz.  5661 

Iny.i  /,?./.  :!'_'>'^ 
luzn  s})iin.  bibb 
lozanga  ital.  5183 
lozauo  giHin.  5tH2 
lozu  rtr,  mail.  5755 
lozza  DoteM.  6697 
lonn  aari. 
loa  aard.  6710 
lua  m/vifi.  6672 
liKir  rtr.  'JS47 
klare  ««n/.  57 Ii* 
luator  rum.  5542 
lualuru  rum.  5544 
lubido  (i646 
lubic  nfrz.  6646 
lubrican  apon.  5744 
lubriear  span.  ptg.  6689 
lubricare  Ual.  6699 
lubrk'o  tfoi/.  5700  ' 
lubriron  xpan.  ptg.  5717 
luliri|.Mr  i>lii.  5717 
luhrisiiinle  pt<i.  5717 
lüca  wfliV.  5720 
lucanne  afra.  6704 
laeame  fra.  6704 
Inccbatto  m.  6676 
lucdo  Ual.  6710 
luci-iolare  iVn/.  5720 
luce  ital.  6763 
lureäfer  ruw.  5700 
lueere  Ual.  5703 
luceraa  ital.  5704 
lucernajo  6706 
luceraario  ÜA  6706 
lucemiere  Ao/.  5705 
Incertolo  itnl.  5366 
luiflo  ni'fiji.  5708 
lucba  span.  pror.  5714 
luchar  .v/xin.  5716 
lucheru  ital.  5739 
lucherare  tfü/.  5739 
lucherino  Üal.  6688 
Incbioa  mtaiaata.  6721 
Inda  «Ol.  6756 
Itldd  tomb.  5708 
hlrj.lc  /~r;.  570S 

lucidu  ital.  «puH. pig. 


lulda  «MI.  5708 
IneilSer  proa-  fra.  6708 
todrero  M.  6709 

ludllo  «pdn.  6668 
Incio  s/)an.  5708 
lu.  ir.  phj.  5710 
lui-ir  A/«/n.  5703 
111"  iu  rutn.  570H 
lucore  ntta/.  5711 
liK  ia  rum.  6712 
lucrÄ  abntaa,  6712 
Incra  /H.  6718 
locnt  rwm.  5718 
lud&i  «onf.  5767 
Imlin  .^jiiin.  5756 
ludir  sj>on.  675ii 
ludosu  itnl.  surd.  575S 
ludri  IfOloga.  9936 
ladria  Ital.  6759 
ladro  iifNMk  pte.  6768 
Inda  aordL  67ra 
luee  afra.  6665 
luec-a  pror.  6668 
lue^jri  sfNiH.  6665 
luell  />/-(/r.  5686 
luefte  ajHiH.  66H6 
luengo  sp<in.  5691 
lueiiL  ^roF.  56s6 
lOeravac  jn'mm.  7760 
Inorre  afrr.  6688 
lues  afrz.  5665 
luetle  frz.  9940 
lueur  /irz.  5711 
lur  rtr.  5744 
lugana  y/ix.  5701 
laKHoega  gemtua.  6685. 
5702 

lugar  MNNk  «41.  666a 
6668 

higarin  renez.  5592 
logart-z  /*ror.  5701 
liigere  ital.  5720 
lugbente  annl.  5703 
lughidu  Mrr/.  6708 
lugio  alomb.  6716 
lugio  tto/.  5748 
lugUo  ittd.  6214 
iogor  6711 
higore  fti'v/.  5711 

Ingor-S  pror.  5711 
lugul'lr  /';.:    it'll.  o7J2 
lui  I'/a/.  rn»i.  rtr.  prvt. 

frz.  4714 
luire  frz.  5703 
luirse  jra/A'.:.  5766 
luiseaa  afra.  6668 
luM  o/Vs.  5063 
luisir  o/Vs.  5703 
luile  afrt.  6714 
hiitifr  »i/"rr.  6715 
luiton  afrz.  6519 
liyar  galliz.  5761 
Imola  i/a/.  6676 
loila  ital  bm 
Vom  afra.  6016 
ImiMca  Ital:  8808 
hunaeagUa  ttcri.  4671 
lumaccfa  ital.  5596 

luina^'a  rtr.  55!t8 
luQiaja  5598 
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Inifearda  aicH.  hr^\ 
lambre  «pon.  ö7t>s 
Inmbri»«  pnv.  6726 
hunba  9ard.  6797 
llime  rttm.  5728 
lum«  ital.  ptg.  r.728 
loniflar  (ii>tii.  iu  lW 
Inmeira  prm.  5730 
lunielvr  rtr.  G429 
lümi  piem.  5603 
IfimiÄ  fdem.  6608 
Ivmiia  'Vi/««-.«.  6666 
loniar  ai>lg.  5729 
ludeira  .v^i/'i-:.  5729 
Inmieira  pUj.  5730 
lumioiro  jitg.  5729.  5730 
lumiere  />z.  5728.  f)73li 
lomignon  frz.  3235 
lamina  Urtnt.  6666 
luiniiui  mn.  6781  | 
Inmiiiar  *pan.  ptg.  5720 
Inminada  mrd.  6665 
Inminare  iUil.  rum.  572f 
Iniiiinaria  »/)«n.  ptt/.  573(i 
lumindra  5730 
lurointlria  ital.  5730  | 
Ininineux  frz.  5732 
Imnioiera  «to/.  5730 
huniOM  mm.  prov.  6782 
huninoM  Hal.  «mm.  s^a. 

6783 
luiii-^i  jiror.  .'i728 
luna  lV«/.  ;»;•</(•.  sjHin.  i>t,j, 

5733 

luna  rum.  669».  5783 
Innatic  prov.  rum.  eoL 
6786 

hnatico  jfo/.  «^/«m.  />tg.  ' 

5735 

luiiatique  /i 5735 
liindi  frz.  5734  | 
lone  frz.  5733 
lunedl  «ta?.  5734 
lanes  gpan.  5784 
IWMtta  üal.  5786  I 
hmette  /V».  6786 
hmg  mm.  6691 

lun|fli<'zza  iV«/.  5ß89 

lunj.'«'  it'll.  .'.tüH 

loni  rum.  ö73t 

hmk  rtr.  5691 

tan-8  trfr*.  6616  . 

loDS  JNW.  6784  i 

hmtrar  rum.  6682 

hmtre  rum.  66S0  ; 

luiiza  it'll.  5724 

lu(>;.'o  (/(//.  56t>H 

luoi-'oti'iL'tite  (■/((/.  5ti(i7 

looja  itrtl.  6675 

lop  rum.  5744  | 

hipft  itat.  6740 

hipia  «poN.  5740  | 

Inpo  Unl.  5744 
luppa  rtr.  5740 
lu]i-s  /.ror.  Ö744 
Inpta  rum.  5714 
limuer  frz.  5789 
lor  rtr.  4714  i 
Inim  iriMt 


urelle  o*//"r^.  5091 
lirido  ital.  5750 
urzina  tütUard.  6748 
Ins  fi^r«.  6481.  6710 

Usch  rtr.  5710 
uscianl  rtr.  5365 
U'^co  «pan.  /f/y.  6762 
u.sigiiunIo  ital.  5751 
usiii  frz.  46W) 
usin^  5481 
usingare  ital.  1464.  5481 
Inangliiere  «teZ.  6481 
lllari  oanff.  6720 
üHta  5669 
iistrar  .v/«/«.  y;^/.  5753 
U'<lrnr>-  iVd/.  r)7.'>3 
U-stri'  /■;•;.  .spa».  ptg.  5754 
uslrer  frs.  5753 
iostio  6764 
loftni  nm.  6764 
□t  rum.  6762 
Uta  5714 
Uta  it'll.  56&() 
utar  /</f/.  5715 
ularc  it'll.  5»i50.  5757 
utarina  ital.  5650 
utin  /rz.  6519 
Intiaer  fr».  6619 
Into  Üat.  6763 
ntos  />ror.  rum,  5758 
utos«»  it'll.  6758 
utria  sji'in.  5759 
utrin  «/"rs.  55C4 
uttare  itiil.  5715 
Ott«  N/r«.  6714 
Inttflr  nfrz.  6716 
Inva  ptg.  6879 
Inva  monf.  6744 
Hveg^u  yenuf».  6698 
üvin  /oot//.  5742 
uvr.'x  i\,  ti.  ht'ü,  ! .  5718 
üvni  rtr.  ÜS53 
uyta  ca<.  5714 
tu  prop.  6710.  6768 
oz  »pon.  pig.  6783 
uzer  />rov.  5708 
uzir  ptg.  pror.  5703 
uzzio  aemil.  5708 

UZ/idu  .S'fr-</.  57K8 

iizzi^'u  5708 
uzzina  nüdaard.  5749 
uzzu  «ard.  6680 
;y<U)«  fhmeo-prwe.  6694 


Jf. 


tiia  i7'//. 
ma 


Wr.  r/(»^(.  5798 
.  5f7li 
nia  rn/.  5926 
m*  medregal  rnaii.  iiOOS 
maoi  p^.  4477 
iMQa  ji^.  8000 
maeabre  fr*.  6777 
Macaltre  fr:,  hin 
niacailaiii  fr:.  57tiS 
mai'ar/"  '!' . '      -r./n.  577(  1 
tiiuqar  />/</.  <i(HK) 
macäri  Ort/.  5816 
midta  rwm.  6770 
macean  AM.  6770 


Bseelicria  ital.  5818 
nMcdieroiM  UaL  6816 
auusebiare  «ol.  6788  j 
maeebina  «ol.  6778  | 

marrichino  ital.  6329 
niari'o  5770 
iiiaccu  sard.  5771 
tiiureiar  rum.  5772 
nmcell^o  iV«/.  5772 
macellare  ikU.  6772 
macellaro  üfol.  6779  i 
maiello  tfo/.  6773  ' 
marerare  Hol.  6776 
inar'ha  bret.  5770 
riiachacar  «/iuh.  5942 
iiiacliHiIo  »jmn.  5942 
niachar  ;*ro('.  5770 
iitailiar  5942 
macbeli^re  frz.  6992 
mftcfaelite«  n/^a.  8086 
mftrher  frz.  5990.  6993 
maihet  afr:.  5769 
iiiai'licl<'  njmn.  5942 
iiiacheüre  a^ri.  577(» 
machina  /</jf.  sjtan.  5778 
machine  /rs.  5778 
macho  qMn.  6942 
maeho  «{mii.  pta.  SKB. 

8863  1 
mAi-lioir<-  fr:.  5992 
marliiii  ai  .sptin.  .'1942 
tnfn  iiuri  r  >i/"rr.  5990 
uiacia  5775 
marigno  ital.  5780 
macina  ital.  6778 
mftdnft  nan.  6778 
maeinA  mm.  6268 
macinare  ital.  5781.  6268 
mac  iii  ptij.  59f<n 
nia'  iuca  rum.  tilMK) 
lua.  o  6<K)0 
macola  5785 
macolare  Hal.  blHH 
ma<ion  /rs.  6782 
maeom  Ant.  (hueh.)  6803 
macreme  /V*.  6146 
macro  ifa/.  6774 
iti    tu  rum.  5774 
iiiarula  ptg.   ital.  span. 

cat.  pror  Ö7S5 
niaruler  frz.  578n 
madaisa  prov.  5998 
madaise  a/rs.  6988 
madAu  $ard.  6787 
madein*  ;>r<ir  pti/.  6003 
madeixa  kt/.  ;i/</,  5:i9s  ' 
ma»lei.va  /'/y  til.;-^ 
madeja  s/fim.  .')',»;»><.  tii3s 
madejar  rtr.  6041  ' 
mademotwlie  w^rs.  S077 
madera  »ptm.  6003 
madero  www.  awwMia> 6003 
midia  «ot.  6797 
madi^  Indern.  8041 
ma-liert«  6003 
madil  Uon.  61.1 1 
madonna  (i02'!< 
madoraale  ital.  6013 
nadraata  plg.  10254 

10964  I 


madre  afrz.  5987 
madrö  »/)**.  6967 
madre  iial.  tpan.  ptg.  6002 
inadNidTa  «pa«.  1882 
madnS  6017 
madrMilra  ptg.  1892 
inadriale  itul.  5s72 
iiiadriyal  s/jum.  /"rz.  .5872 
madrijfale  ital.  5872 
madrighe  »ard.  6012 
madrina  «pon.  Itaf.  8011 
madrinha  ptg.  6011 
madript^rla  ital.  6440 
mailrnriii  sywn.  6019 
rnailruKar  npan.  ]>tg.  6018 
inadurar  span.  ptg.  6019 
inadurgar  «m/min.  6018 
niuduio  «}MM.  i^t^.  6019 
maduM  pro9.  6019 
maer  j)^.  6877 
maer  pror.  5M12 
uiacsta  ital.  5811 
niaestire  a/'r;.  58(H) 
maestra  i7«/.  5799 
maestnil  »/«j«.  5799 
maestrale  Hol.  6799 
maeitre  iminm.  8i7W 
naeitra«  jwm  67M 
maMtrasa  Ual.  6709 

inaestria  (7<i/.  579!» 
iiiafslru  Uli/.  Ö799 
maestro  n«pan.  579!t 
mafarata  «tVt/.  5860 
m&faro  neap.  5860 
mifani  «c0.  6860 
mafllA  fr».  6708 
mafDu  frz.  6793 
mafier  /r?.  6337 
maKa^.^la  ital.  4471.  6880 
iiia^-agiiar  /»or.  5880 
iiiagagnafe  i/o/.  5880 
magura  ital.  5816 
mag&ri  /to/.  5816 
magestade  ptg.  6811 
magestre-s  prot.  6799 
ma;ri;ese  5810 
matrgio  ital.  6815 
iiia^Kiore  5812 
magione  ital.  5898 
manlia  ital.  5785 
raagliare  Oo/.  6788.  6846 
maglio  itaL  6847 
magliuölo  Hak  6846 
magnan  /Vc.  6779 
tnapiaiio  ital.  5779 
magiiar«>  (7o/.  5H76 
magiie  frz.  5802 
inagnier  frz.  5779 
magno  5S02 
magua  ptg.  6786 
HMffNor  ji^  5788 
magonar  rtr.  6803 
magone  ital.  fmodene».) 
5803 

magraaa  i'/n/.  5438 
magre  pror.  cat.  5774 
magro  »pan.  t^.  ital. 

6774 
mag4  jrw.  6797 
magui  rtr.  6808 
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miiKuni»  rlr.  5H<)3  ' 
iiiut^'ura  rum.  57^5 
mabuti  /V'2.  (norm.)  bSM 

mai  Üal.  57»h 

mu  nm.  6798.  6816  , 

mai  prw.  fr»,  cut.  66I6| 

müftf.  600S 

Duia  pro».  8916 

midd  fir*.  6707 

rnaldok  tieii.  r)7<)7 


fMHI.  .'iT'.t'.l 

tnalgre  frz.  'ü7  l 
mail  6847 
rnaille  fr:.  Ö7H5.  613Ö 
iiiaiiler  frz.  5845 
maUlet  /rs.  6847 
malllol  afr*.  6846 
ni;ii!!ole  nfrz.  5846 
iiiuiii  n/'r2.  28Ö2 
main  fr».  5802.  687ti. 

692ti 
inäina  rum.  5886 
inainada  /tror.  5900 
inainbour  afrz.  6867 
maiaboaroir  afrz,  6867 
mainboamfBBW«  afrz. 

<;3R7 

main  ile  (floire  frz.  6873 
main  1 1  re  r)877 
inainc  friaut.  4726 
iiiuine  rwM.  967i.  9862. 

6876 
maiot  frg.  5802 
mamt  jwm  /"rib  G618 
maintain*  W0w.  6929 
maintenant  fr*.  4897. 

5929 

uiainlenir  frz.  5929 
maintien  /"ri.  6929 
inuinlre  afrz.  5913 
nainvio  geHnes.  5184 
makit-z  ^roo.  frs.  59 IS 
mairam-a  jwvr.  6004 
maire  fr*.  6812.  6814 
mairo  /»  or.  60i^2 
mairi  wil/on.  5784 
inairier  afrz.  r)77<> 
niairina  /»rvr.  6011 
niais  frz.pr0»^apam.ptff. 
6798 

luais,  -e  afrz.  6216 
maiaeri  6776 
ntaiaatat  o/Va.  6216 

maispiifie  «fr;.  59()0  ! 
inaiyit're  «^rz.  5775 
mai<mo  afrz.  W2a 
niaisniiM-  afrz.  5;)<h> 
iiiaisnier  afrz.  5s99 
maisnn  frz.  1978.  5898 
uiaison  a/«<'jr.  6898 
maia64i  jMW.  6808  : 
maisae  nfr*.  6898  [ 
maissclla  j*ror.  C02Ö 
inai!»dle  /"rs.  t;025 
malsl^  afrz.  fiSU 
maitin  /»r<>i  .  afrz.  6021 
maitre  /■/•;.  6799 
maltrease  frz.  6799 
maltriaa  6799 

6847  i 


nalz  ajKiH.  5806 

majaila  */«<«.  5787.  5794 
inajale  ilnl.  58(>9 
majauo  «^>aN.  5786 
majar  ajian.  5845 
majer  pror.  5812 
niajestad  «pon.  6811 
majesty  nfrz.  8811 
majtnir  /V;.  6812 
iiiajo  pti/.  5815 
majolica  itnl.  Ö81S 
major  /-rr^r.  .'i812 
mjyor  rat.  pig.  5  s  12 
niajuelo  apan.  584ti 
makeie  mm.  6061 
makkaria  nrwi.  6818 
tnal  j*ror.  frs.  cat.  span. 

jttg.  6824 
ma!  pror.  afrz.  rtr.  rat. 

5HÖ4 

mala  Hal.  pror.  span.  /44/. 
5842 

malabde  afrz.  5833 
tnalacho  nsjtan.  bUd'i 
malada  /V*.  6888 
maladie  fr*.  6888 

inalain  rum.  6156 
malalt  rrrr  5833 

mal. lit  la  rut.  ')H'i'.\ 
malanient  pror.  5!^24 
iiialandra  Hal.  5822 
tualandrin  span,  nprot. 
fi806 

malandriDo  ^  8806 
malan-a  pr&p.  6826 

nialanans  prop.  5826 
malanansa  /»»v»r.  5826 
malitple  pror.  5833 
lualare  iV«/.  5833 
nialatia  a.f]>an.  68S3 
nialnto  ital.  a^jHin.  5888 
malatolu  »7r//.  5837 
malaUo  aUaL  6888 
malanraa  pra9.  6897 
malaate  ;>ror.  5838 
inalautia  pror.  5838 
iiialavt'cli  /)(•/)(•.  5S;ili 
nialavei  y^ror.  68;i;j 
iiiaiavejar  pror.  f)S3'i 
nialavetja  proc.  öQiS 
malavetjar  pro*.  6888 
inalcaido  ijmm.  6888 
maldedr  apOM.  6828 
maldir  pror.  5829 
maldirc  «/"rs.  5829 
iii.iMiz.T  plij.  .'I929 
male  iVti/.  .■)824 
mAlf  nfrz.  5!IH8 
lualedire  Hal.  582'.» 
maleexir  oltnhrrita/.  582'J 
malegDO  aitoberital.  6848 
male^ihere  aani  6829 
maleVr  a/;  58J9 
malenronia  »i>an.  6058 
malevar  fl/>^/.  -MViS 
inalevoglieiiza  ital.  5840 
male  Vole  iV«/.  58  U 
malevitlenza  ital.  5810 
malcvülo  itiU.  5841 
maiflukdo  o^mm.  6852 


!  malfadat  ra>.  5852 
malf'a'i.itz  j'loi.  h^h'l 
mallei ria  njfin.  öb3u 
malga  ptf/.  5707 
laalgrat  ;>»-or.  4340 

,  iiudha  ptff.  5785.  5787 

jinalba  pror.  6786 

I  mnlbada  ptg.  6787.  6794 

iii.'illiar  jiror.  fUff.  5845 

mallioureux  frs.  5827 

malho  ptff.  5847 

nialli-s  pror.  5847 

iiiali(?ne  fr*.  5843 
.  maligiiiU  ital.  6848 
I  iiialigno  ital.  584S 

roaliu  frz.  5848 

malina  s/ian.  6844 

m.i!iii^.'rf>  frz.  5826 

iiialisiali'i)  »7«/.  6985 

mall  afrz.  58(15 

malia  />ror.  cat.  span. 
j  5785 

j  iiiallada  cat.  5787 

I  nialle  frz.  5842 
malltolo  AoA  6B46 
mallevare  M.  6028 

mal!o  (W.  .^S48 
mallo  .")S17 
niallotTo  pt<i.  5713.  5y5H 
mallotosla  aptg.  5837 
iiialnat  prov.  6836 
malo  «/Mfi.  ikU.  6864 
mal(l)ograr  p^.  6868 
mal(l)ugrar«paii.p^.6718| 
nialogro  span.  6718.  68681 
tnalsiin  pt;/.  5839 
malsiu  ^'fKln.  5839 
malsiiiar  jitg.  5839  ■ 
malt  frz.  5849 
malla  jf«/.  5850 
maltire  ital.  6850 
maltolto  UoL  6887 
maltoata  op^r*  6687 
OMltOte  fr*.  8887 
malu  «rfrtf.  6854 
m&lva    ital.    priir.  rat. 

sj)api.  ptg.  ÖH55 
malvailf^a  pror.  5834 
malvado  span.  1200 
tnalvadu  prov.  5838 
malvado  nspa».  5834 
malTaaio       1200. 6888; 
malTaisclo  ptg.  6866  I 
malvni-tie  nfr;.  1940 
malvaitz  pror.  1200 
malvar  aspan.  5834 
malvar  .</««».  583H 
inalval  pror.  1200 
malval-z  /»ror.  1200.  5834. 

5838 

malvavtak  imaU.  6866 
malTaviaebio  <toZ.  6856 

malvavi.<5co  span.  6856 
malva-vi.^c|hilo  ''«'^.  4666 


iiuiivaza  I  /■> 


5s:t-< 


malvazn  aspan.  5638 
malvegh4ra  dlfakrtfat 

5832 

malveillance  frz.  5840 
malveiUaat  /Vs.  6841 


malrezar  .«/»^oi.  10251 
iiialvii-iiii I  ..''('.  .')S31l 
malviscliio  rrnrc  6856 
malvuisin  frz.  5888 
maly  cAt.  6847 
mama, 

6868 
mSmk  rmn.  6868 
maman  frz.  ptg.  5H5H 
manibour^  afrz.  tiM7 
tnamella  ital.  5857 
mamelle  frz.  5857 
mamidda  mrd.  5867 
mamma  j;^.  ite^.  5866 
mamma  rtr.  6002 
mammone  ital.  5859 
mamparar  asjnin.  aplg. 

6924 

lunmpesada  asjHtH,  5934 
man  fr;.  6790 
man  rfr.  592« 
man  prov.  587H 
m&tia  rum.  5886 
roanä  5892 
malka  apiM.  677&  6919 
nliift  i^r.  8626 
mana  atki,  ftWW 
manabriel  vaUett.  8680 
manacnnle  afrz.  tj27;! 
nianada  pror.  span,  pi'i- 
4352 

maiiada  span.  5904.).  591S) 
manada  prov.  5919 
manaida  o/ra.  6920 
manaie  afrit.  6090 

manaiier  afrz.  6920 
ntafiana  2571.2862. 

5870. 
manant  5877 
manantie  afrz.  5B77 
manaU  ito/.  4352.  591» 
maaann  valsrr.  5860 
raanaya  prov.  5920 
mane  j^rop.  afr*.  nm. 

68ß7 

mamar  pmr.  afrz.  rat 

span.  pig.  5H()7 
inaiirare  Hal.  6067 
män'  atnr  rum.  5876 
manceba  span.  5866 
maticei>o  span.  5866 
mancba  4|nmi.  6786 
nandia  pro*.  8686 
manchar  s;jan.  6788 
manrhe  frz.  5883 
mani'hon  frz.  .'»SHH 
manclhfl  «frc.  5867 
mancia  ila).  5885 
maacilla  «/wm.  6785 
mancip  prov.  afrt. 
maaco  itoL.  cat. 

6867 
mancna  eat.  6814 
mandar  prop.  cat.  tp&t, 

ptg  5S71 
inaiulare  ital.  5871 
mandarin  /><j/.  5917 
mande  pic.  6868 
niandegioire  frz.  6878 
mandar  5871 
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Dandlbula  pt<f.  6870 
mandigare  aard.  5876 
nuuidil  «poN.  fita,  6916 
mudä-s  pro9.  M16 

mandöla  Aal.  6838 
mandole  frs.  6828 
mandor)'  /"r^.  fiS'J:^ 
mandru  iial.  5s7'J 
miuidragola  iVk/.  'iSl-'t 
luandragora  apan.  ptg. 
6873 

mandragoi«  «rwi.  6678 
mandregore  pvL  889t 
mandria  8289 

mandria  Hai.  5872 

ni;ini)rial  a/"/m.  r)M72 
.  luaiidriiilf  (/<//'.  Ö872 
inamirin  frz.  6878 
maodruK)  />/y.  32;{i) 
naadacar  sp<in.  5876 
6B76 
6877 

manear  tpan.  ptg.  6887 
maneccbia  6888 

mant-^,'»»  /"rz.  5Hs7 
inanejf glare  itnl.  üS&l 
maneggio  ifi/'.  5887 
maDcir  ci/rz.  &Ö77 
maneira  prov.  ptg.  6922 
maD^lar  «po».  6887 
BNUMotv  MMnf.  8877 
maoer  prov.  6877 
mafiera  «paw.  5896 
inanem  »p<tn.  rtr.  nit'JJ 
inanöre  prov.  Hai.  5877 
manen)  s^xj«.  5922 
maner-s  pro».  6877 
maaes  pro».  M64 

6886 


maneTdle  6882 

manevi  n/V«.  6980 

iii.inr  vir  iifr:.  5930 
uianla  iV///.  r>8Ö0 
manfaiiile  it<il.  5860 
m^nfauo  <(mc.  5860 
manfril  rater.  6860 


maogafB*  <M.  5880 
iiiiogil&  rum.  6879 

inanganello  6879 
manganel-s  />ror.  6879 
mnnganilla  »ptm.  6879. 
6888 

m&nfanu  iVa/.  5879 
üMiigte  itaL  687i 
manffte  fim.  8874 

manger  /Vs.  6876  \ 
maageor  frz.  5875 
mangiar  rtr.  587G 
inangiare  i7a/.  587*) 
inangiata  itul.  bi^H 
uiaogiatore  üal.  5875 
mangier  afrt.  5876  1 
maogla  tpam.  8786. 6884; 
man^  a»pn.  8070 
mango  ipaii.  6888 
maogoal  6881 

a/V«.  6879 


naagn  ptg.  5785.  .^894. 
6070 

lal  tpan.  6921 

S67I.  887«. 

6021 

manh&a  ptff.  2671.  2852 
manha  ptjf.  5778 
mani  poach.  5877 
mania  m/.   ^/hci.  ptg. 

pror.  ital.  5882 
mania  rum.  5890 
maniato  Aul.  6881 
nanici  rum.  8888 
manico  Aa/.  6888 
manicordin  tpnn.  ptg. 

6273 

nianici>rdioii  frz.  6273 
manic  />•«.  58H2 
mänie  rum.  5882 
manier  pror.  afrx,  6982 
mainar  /ra.  6887 
manieni  AteJL  68S2 
manifere  fr».  6932 
maniere  oAa/.  6877 
manierii  aital.  5877 
manieru  i^o/.  5922 
niaiiigance  frz  587!».  5884 
manigiia  ital.  5888.  6271 
manigoldo  itnl.  span.  5896 
manigoldo  Ao^  G08S 
manigot  ptmm.  6088 
manya  ipan.  6888 
manilla  </»«•.  6888.  6271 
inanille  frz.  6271 
manin  rum.  4743 
maniobra  /yxiH.  5927 
luaniobrar  »ixin.  5927 
manios  rum.  5891 
manipoio  üal.  6926 
manipoaa  aari.  8860 
maniqni  «poN.  8898 
manir  apan.  6877 
manire  ((frz.  5922 
nianisealci)  ital.  5935 
inanivelle  frz.  5s62 
iiuulizar  rtr.  6202 
maqkdor  prov.  6875 
DMi^air*  6876 
Diangar  apOM.  ptg.  eoL 

prov.  6876 
roanlevar  »pan;  6999 
manlevar  /-/«i  ,  .^92:l 
nianna  iVn/.  .■jS!»2.  ü919 
mannara  Hai.  5922 
maanaru  ital.  6881 
manne  /irz.  5868.  6892 
maaoaqaio  fr*.  6869. 


mannerino  Üat.  6187 
mannu  MfiA.  6809 

niniiiniju  -v/jf/,  .');)25 
iiiaiui  iidl.  sjHin.  5926 
inannlfia  //rue.  /'fi/.  M27 
manotirai-  ptt/.  .')i'27 
manocchia  »taJ.  5925 
manoeUe  o/V«.  6868 
naiMBira«  firg.  6087 
maiKBavrer  fira.  6927 
maooil  «i/V«.  6926 
Hiamwi  afinit  9864 


iaan«ir  a  frz.  5877  , 
OiaDojo  span.  58.88.  5925 1 
DMHoU  «at.  6926 
manopla  tpon.  ptg.  6926 

mandpola  Ao/.  6926  ! 
manoppie  ahrttzz.  5926 
manoufle  njiror.  ,'3925 
manoul  npruv.  5925 
mamivaldo  »7«/.  6376 
mauovale  ital.  5921 
manovn  »r«/.  5927 
manovrer  afr*.  5927 
iiianqner  frs.  6887 
manritta  ital.  5928 
mans  prov.  6910 
ma(ny-s  pro».  8886 
niäiisiirar  rum.  5906 
iiiaii^ariic  /V;.  5897 
mauser  span.  5861 
maasero  spiin.  5905 
«To/.  5910 
qNM.  ptf.  6910 
mansaetume  a/rz.  69^16 
manta  cat.  5918 
miüilai.-i)  iV>//.  6914 
manteau  frz.  5912 
iiiantfca  xfxm.  6914.  6015 
maiitees  />fy.  5911.  5932 
manlega  cat.  5914 
maotdga  ptg.  6914.  6016 
maotdaa  «pon.  6811. 

59S2 
mantell  eat.  5912 
mantcllu  ital.  5912 
mantel  s  /»roc.  .')9r2 
manlenon  ;)j<u.  4997 
mantener  /<r«>u. 
5929 

manteofire  ikU.  6929 
mantco  «po».  ji^.  6918 
manter  ptg.  6829 
manticä  tum.  6914 

inaiilii''  lYi//  .'i914 
Mianlillia  ^lij.  .'>1U6 
manlllla  .>7";fi.  5916 
manlillu  5912. 

r.916 
mantö  «(a/.  6912 
maato  Aal.  apoM.  ptg. 

6918 

mant*z  proD.  frz.  5913 
manual  e  »/«>/.  6921 

mänunchiu  nun.  5888. 

manvcc  ufrz.  6919 
many&  «rt.  6779 
maoiaiia  mjmni.  6006 
mamo  4lial.  8810 
m&o  6864 
mäo  jttg.  5926 
iiiaori'  Mon.  ÖSS.*? 
niapa  jiiim.  5932 
iiiappu  /om/'.  5932 
uiappina  map.  5932 
ma^  frz.  6770 
maqiwr  o/ra.  6770 
raaqneraao  fim.  8817 
maqnet  a/V-z;  5770 
maquillar  frm.  6990 
miqiiino  apa«.  6778 


«/"r«.  5820 
mar  eat.  span.  ptg.  6944 
maraboün  jiroa.  6289 
miiieioa  rwm.  8871 

marais  nfrz.  5944 
maraischiere  a/r*.  6944 
niarafla  span.  5933.  .5!t7  I 
maraiiar  span.  5933.  6974 
maranpono  ital.  6118 
maräo  /^f^r.  5821 
m&rar  rum.  5937 
marasa  taut.  6071 
maraud  fr».  6881.  8818. 
6986 

marauder  frz.  5821. 5948 

maravcdl  .-/f/«.  /^f/y.  6288 
maravella  i«/.  ü205 
niaravi>,Mia  i/«/.  6205 
niaravillja  plij.  620.'» 
maravilbar  /»/y.  620.'i 
maFRviUar  wait.  62U6 


marbre  fr*.  6967 
marc  frz.  prcw.  8340. 

5960 

iiiarca  s^Htu.  ptg.  6960 
mari-a  itnl.  prwß,  tpmt, 

ptg.  5961 
mar  car  gpun.  pi</.  6960 
roareare  üak  6941.  6960 
marcaain  fn.  6067 
manaar  apon.  6978 
mftroed  ntm.  5939 
marceiro  j)tij.  fi'201 
nian-eneirü  /)/</.  6201 
uiart'ozsf  rum.  5938 
maicfsir  /»ror.  5938 
mareezir  jirm\  5938 
marcba  «pw*.  6941 
marchaDd  »/m.  8100 
marehar  «pai».  ptg.  6841 
marche  frz.  5941.  6961 
maniic  frz.  (;i02 
nuirclit'Hiil  (i/V-.  i;ioi) 
inarclier  frz.  5941 
marchese  »(0/.  59*i2 
marcbiare  ital.  5960 
marchido  apon.  5988 
marebio  Hol.  6960 
marcbir  afrz.  6988 
marcbitar  «pa«. 
marcbito   tptm.  6888b 

6939 

niarciare  ital.  5941 
marcitio  i^>/.  6939 
marcio  ital.  6989.  6841 
marcir  afr».  6988 
marcire  »ta/.  6888 
mareit  aeat.  6880 
mareit-z  pror.  0988 
marcnni-  it<il.  5942.  6948 
nian  utU'  frz.  6117 
nianli  frz.  5980 
mare  /««i.  2812.  6812. 
5944 

mare  ital.  fr»»  6944 
marteage  nfnt.  88M 
martebal  fr».  6986 
marcftd  «Ä^ftttM.  6829 
loaNll«  fir».  6007 
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marenma  ital.  5967  I 
marpmrnano  Hal.  Ö9Ö7  ; 
mareiiile  afr;.  (5110 
marenne  tifr^.  5957 
maresc  nfrz.  bUH 
inarescage  afrz.  5944  1 
maicadaUo  ÜaL  61996 
marcflcot  afn.  5M4  | 
inarpso  ital.  W>\A 
marcsquel  a/'r-.  5944 
niurlil  sjMin.  SH;5.  'i\~'t 
liiartiiii  ptg.  Slti5.  3176 
niarga  cat.  «(Mm.  i 

6946  i 
nuusa  pfVRi  68P8 
marsa  «ol.  6946 
mar^  rum.  694B  I 
martrarita  »7«/.  5!i4ß 
marge  pmr.frz.  c(l/.ö^^4^ 
margell  inlsaii/i.  MAH 
niargeiii  }>t(f.  &!<4h 
nargeii  ajnin.  5943 
maqjherila  Ual.  6M6 
tnargine  äoL  rum.  6948 
margtiillier  afrz.  6990 
inargolato  »<«/.  6117 
margotta  Hal.  (!117 
marKütle  /"rs.  til  17 
iiiiir^'ouillis  nfrs.  5;>9() 
margrave  span.  ö90U 
margua  /»ror.  5tS?<3 
tnarguillier  afirg.  6990 
marguillicr  fr«,  6910 
iiiiirgulhüo  i>tg.  Gl  16 
iiiarpilh-s  prot.  Gllü 
man  /'rc.  5969 
inariago  frz.  6956 
tnaridaje  «/Kin.  6966 
maridao^  f^,  6966 
maiidar  pro*,  est.  tpett*. 

j)^.  6958 
maridn  sjmih.  ptg.  6069 
inarif^cnla  altrrne*.  6009 
iiiari'T  /"/v.  51158 
mariiia  if'i/-  sfiiH.  5902 
inariQajo  ital.  5961 
marinare  <fa/.  6963 
marine  firm,  6962 
mariiMro  apmi.  6961 
marinha  ptg.  6962  J 
iiiarinhfiro  ptg.  6951 
iijarinlh"  6952 
marinier  frz.  6951 
marino  ital.  «/«in.  5962 
marioniiette  /rs,  6949  i 
maripom  «|nm.  j^^.  eat, ! 

6960  j 
mariscal  span.  ptg.  69861 
mariscahn  iV<j/.  5985 
iiiarisnia  s/ki>i.  yj  l4.  5957 
niarita^'trio  ital.  b^iui 
maritare  ital.  5958 
maritinio  Ual.  5957 
miiilif  rwm,  6966 
naiito  AM.  6009 
marilta  ital.  0928  ' 
inarit-z  pror.  5959 
mariuolo  ito/.  5949 
ouurle  afn.  5946 
marlo  flüMV».  6046  .| 


marlotta  rtr.  (ji24 
niririii:i|.'lia  itnl.  617H 
murniaille  /rz.  617« 
iiiarmela  j>lg.  6062 
marmelada,  -e  ptg.  frz. 
6062 

mar  in  04  JW10f^  6967 
marmita  Mm/,  wf.  «/um. 

iiiarinito  /V^.  r)966 
marmileux  /"/\:.  5'ttlti 
roarmiton  cat.  »ihih.  jtlg. 

frz.  6966 
manDitoae  itat.  6966 
mamo  KdL  M67 
marmocchiaja  hieehfa. 

6832 

rnai  iiiorclii. I  ,'tii!.  6178 
iiianii'il  .^i"in.  ;>'.H'i7 
mal  iii'ii<'  /iti/.  5967 
marmut  /re.  6178 
marmota  spun.  i>ig.  6387 
maimotta  ikU.  6887 
mannotte      6178.  6887 
marmolter  frz.  596«.  6387 
marmousor  afrz.  USHl 
iiKiniiousfl  frz.  5967 
marmuic  rum.  6967 
mania  iiniil.  5784 
mamc  N/'r:.  5945 
Darner  frz.  6947 
llMrod«OT  fr».  6821 
maro^Ie  whm.  4449 

manui  mittc'fr:.  h'M\'.\ 
maniiucr  afrz.  5951 
mniLujuiii  frz.  .'i970 
Marol  frz.  5949 
marota  ^iwh.  jM^.  6821. 

6949 
Marote  fn.  6049 
narote  afrx.  6821 
maroUe  /W.  6949 
murnii  frz.  5985 
marprime  frz.  5965 
marque  Ö9ti0 
marquer  nfrz.  (9tiO 
marques  apon.  6962 
murquez  ptg.  6962 
marquis  frz.  6962 
marra  «<«/.         ptij.  5971 
marra  s/«»«.  69>»> 

mariaiiie  //■.'.  601 1 
marrana  »71««.  '1974 
marraocio  iuU.  t  VJl 
marrano  gpan,  6086. 6974 
marr&o  ptg.  6936 
marrar  ptg.  6986 
marrar  s/^an.  5974 
marriüs  i«/.  .</«/«.  5972 
marraAcura  Hah  5971 
marrazo  aapan.  6971 
mamuua  Mri.  6971 
marreglier  ufrz.  64)10 
marrament  /«/«r.  afr». 
6974 

marrido  s/mm.  5974 
marrier  afrz.  5776 
marriment  uror.  ufrz. 
6874 


inarrine  /rr.  6«)ll 
marrir  ],n)< ,  nfrz.  5974 
inarrisson  mitttlfrz.  5974 
marrobio  fta/.  5975 
marron  fir».  nfrz.  6969 
marroD  9m.  6071 
marron  fjMMi.  6BiB6 
marrone  Üal.  6969.  6971 
marronnior  frz.  6969 
marroya  5975 
iiiarriiliio  stjiaH.  5975 

iiiarnica  ital.  5971 
marrar«jo       597 1 
mar-«  pro».  6944 
mars  eat.  frz.  6961 
marsoain  />■«.  6964 
mart  rum.  6981  , 
marta  ral.  sp,in.  />tg.b9&i 
marl. 1 1  rut.  5976 
marie  frz.  59^2 
marleau  /"r;.  5976  ' 
martedl  ital.  6980  ' 
marteU  rfr.  6976  | 
martello  itat.  ptg.  6976  | 
marlol-s  pror.  6976 
mark's  span.  598(1 
marti  i/n/.  ö9S(i 
mar/i  rimi.  5980 
martillii  Hjian.  6976 
martin  pescalure  »/a^.  ' 

5978  I 
martin  peaeador  ytan.  ' 

6978  \ 
inartinel  frz.  5978 
martinet    pechcur  fr:. 

6978 

martinete  upan.  5978 
martiiietto  ital.  6978 
martirare  AoL  6984 
marUre  aHai,  6984  I 

marlire-s  prov.  5984 
martiriar  /M-or.  6984 
iiiartiriar  .i/xin.  !79^^4 
marliiio  s/<<in.  Hal.  59d4 
marlirizar  5984 
martirizzare  ital.  69Ö4  i 
martiro  aUoL  6994 
marlfaNi  ^tm.  6964  . 
marto  npror.  6983  ' 
märtol  lomh.  5983 
martora  Ö9'S2 
iiiarlure  I'/'il.  (arch.)  59H4 
iiiartorio  ital.  69m4 
marloro  Aa/.  (arch.)  6984! 
martre  /r**  6062  i 
martnriar  jnov.  6064 
marturiid  ital.  6984 
marttizzu  «ard.  2600. 6458 
inarlyn-  frz.  5984 
martyrit)  ^^/(y.  6984 
mailyriser  frz.  5!tS4 
uiarlyrizar  /i/y.  ö!>84 
mart-s  prov.  6981.  5982  I 
mandhar  fig,  6189  J 
roimnt  ntM.  6204  ' 

!ii;cr'i;iti-..M  rum.  6202 
inaruli'  />i.  ")74a 
iiiat'vi  -  5931 
mar  Tier  y^roc.  6931 
maiia  pig,  8977 


i7(t/.  594^1 
marzio  UaJ.  .')981 
marzo  span.  pig.  ital. 
6981 

maa  prov.  6798.  6900 
mas  span.  ptg.  6796 
mas  CO/.  6909 
m&a&  o«tfrz.  6888 

iiiasa  «/>aM.  5991 
iiiasii  ntm.  6084 
mfts&lar  rum.  6133 
maacar  «inhi.  5992 
maseira  eoL  6990 
maaeara  apan.  ji^.  6990 
mascarar  jvnw  6990 
mascarer  ufrz.  5990 
mascarra  ptg.  598(j 
ma-<  arra  d.*;/.  59'MI 

iiiai^carrar  sjum.  ptg.  5990 
mascella  ital.  6025 
maaceliare  «to/.  602 > 
maachadar  rtr.  6218 
masehar  proo^  698t 
ma^chdma  rfr.  6080 
ma'^cliel  rtr.  5988 
masclicra  ,'>990 
mascliio  ita/.  59»8 
iiia-scle  pror.  afrz.  cat. 

5988 
raascle  cat,  6988 
maselo  atpaw.  6968 
masoolo  itat.  6988 
masculo  dot.  6988 
niascur  n«»«.  5988 
mascurer  afrz.  59tM) 
mäse  rww.  6025 
masedui  sard.  5907 
masel  a/ra.  &89a 
mlaele  mm.  6026 
masenar  attoberftat.  6860 
niascra  pirm.  b~~'i 
ma.si_'rar  rtr.  577Ö 
iiiasl"'  /Tor.  (//>:.  .')9d6 
nia^jlo  iispnn.  'iWSS 
masnada  ital.  ,'i9(iii 
masone  Mr>/.  5898 
masque  frm.  6990 
mawqnillW  ftm.  6660 
massa  £(al.  6991 
mn.'^vi  fttt).  cut.  pror.  6991 
mas<ai  rare  ilnt.  600«"> 
iiia^.s.irre  /V;.  6014 
massacrer  frz.  600U.  6014 
massaia  ital.  5991 
maasaio  6081 
maaaar  prov.  6000 
massaria  Ual.  6991 
masse  /'r2.  5991.  6000 
iiias!>e  f ramtko  ttlHl»  8606L 

6138 

ma.'isepain  frz.  5940 
maaseria  ital.  6991 
masserizia  Ka/.  6991 
massima  Hat. 
massip  afrz 
masso  ital.  6991 
massola  ;)ror.  6001 
masso-s  jirur.  :tlS2 
maasoa  aptg.  öOOO 
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mass  lie  frz.  ßO(K) 
iii.i^t  jiror.  iifrz.  5996 
iuaaui(0  WIMS.  ö993 
"    ■  6993 

masticar  »pan,  f»§,  M09 
loasticare  lYat. 
masUce  5itm 
masiigar  simn.  iiUi.  6992 
iiia.stim  ö9(iG 
mastirio  iV<7/.  ö'JOti  i 
nastin  »iHin.  5906 
DMfltio  Ao/.  6988 
iBMli4  yfWi  8006 
tnasto  pt$r.  6995 
mastra  »pror.  6784 
tnaustraiiln  s^t«.  (lO'.il 
rnaslranzo  6o;<l 
riiastrr)  üal.  5799 
maslru  ptg.  699r> 
mastrozzu  sirtV.  2600 
mastnico  j)^.  2600.  0468 
mstaam  apwi.  9800. 
6466 

roastur«;i<  ptq.  2600 
inasanu  hec.  5mi3 
mäsurä  /(/»/i.  ».o^^,  tiiw^ 
max'uv^  /MW.  5'J(il.  .'i'JOö 
mat  frz.  pitm.  6709 
alt  «A«  MM 
nttt  /Vv.  fr99,  6096 
maU  «jwM.  6807 
maUdor  jmv«.  «pow. 
6783 

matafalugii  cut.  4 -4^2 
malafaluga  M/rr/.  4132 
mataluhua  sjian.  4432 
roaUlahoga  »pa».  4432 
Butalaliafm  «pon.  44S2 
nwtar  pn».  mmm.  j^. 

6788.  8996 
nitaril  rwiN.  6908 
mataasa  Ual.  6998.  6138 

m&tcA  r«»i.  5770 
male  pt<j.  ai»tn.  5!>Ut; 
male  frz.  6015 
malelot  /ra.  6767.  m\Q 
natenot  afrz.  6767 
matanot  fr*,  6016 
■Mtar  /rm.  6996  | 
materia  Ual. 

prov.  6008 
matcrie  ruw.  <>(Ht3 
mali  /Tor.  T'i/.  6021 
iiialitre  frz.  6000 
m&tin  /"r.-.  6906  | 
natin  frz.  6o21  ' 
loatire  afr»,  6006  | 
matHa  ÜaL  4448 
matiz  «jKm.  6807  i 
matizar  »pan.  6807 
inatutino  ital.  6081 
inalü  car  5789 
luato  pU/.  58<>7 
matois  frz.  6999 
maton  /V^.  6789.  6015 

matota  pitm.  6789 

matra  Mmp.  5764 

KSrtisg.  LtU-rom. 


matraea  .•»/fi«.  6225 
iiiatrai  i-a  itul.  6226 
luMrä^unä  rum.  6873 
malras  «/"r*.  5997 
matraaMiar  prov.  6097 
matiMMT  6997 
matrat-z  pro».  6997 
matricefrz.  rum.  i/o/.  601 2 
matngna  »7«/.  10254 
matrix  s/Hin.  jil;/.  6012 
iiialronale  ittil.  GO\'A 
malta  nbt^ritnl.  rtr.  5795 
matta  itul.  6U15 
maUara  itaL  6996 
matte  6016 
nwttiDa  ÜaL  6021 
mattino  Ual.  6021 
nialtd  of>rri(iil.  rtr.  5796 
matlo  //«/.  6789.  6996 
iiiattuno  Hal.  6789 
inattola  mr</.  6O0O 
matora  UaL  6019 
manea  JMW«.  6987 


mandire  fr».  6829 
maufait  ofrs.  6881 

inuufr  /"rc.  5852 
tiiaiijrlia  .ninl.  5796 
inaulta  Wr.  5850 
maun  rtr.  6;>26 
maaaaja  »W.  5922 
;  6686 
le  frm.  6886 
maavi^  a/rz.  1200 
mauvaiH  /'r;.  1200.  6888 
mauviani  fr:.  CIS:! 
manvictlc  /Vr.  6153 
liiaus  is  /■;".  6153 
mauvigque  fra.  5866 
mauwe  pk.  60B4 
maiima  nan.  vig,  8096 
naxiiin  /9«;  6096 
may  eat.  6798 
maygre  prov.  6774 
mayi)  .s/)?/»).  6H16 
mayor  fvun.  5812 
iiiayota  spun.  6815 
inayra  c«tf.  (°>(X)2 
majaon  mipan.  58i)8 
maaa  apon.  6000 
masia  pig.  8006 
mazana  aspan.  6005 
mazapan  9;mim.  5840 
iiia/.ap'to  j'l;/.  5940 
Miazar  »/>««.  (iOOO 
mazcaho  aptg.  6194 
mazelier-s  prov.  5772 
mazellar  pror.  5772 
Buucatte  frz.  m22 
maimoiTa  t/xm.  ptg.  0006 
mazo  «pan.  6000 
mazon  $pan.  5782 
mazonar  «p<in.  6782 
muzre  afrz.  5987 
mazza  rtr.  t',OiH) 
mazza  i/a/.  60(Ki.  6022 
mazzar  rtr.  60(X) 
maiitttta  itoL  6092 
maiio  AaL  8080 
Uak  6481 


mazzuola  lYa/.  6001 
mea  <rm/.  6134 
mte  MMC.  6134 
maama  ttfrz.  6186 
maar  ^nm.  6066.  7196 
inaaTS  vuriL  6066 
measB  rtr.  6129 
mecca  pmr.  »;429 
mecca  ttul.  81ti4 
mercare  Uul.  024t> 
mecello  6429 
iiiecer  span.  6211 
raecha  prov.  mom.  ate. 
6499 

m4dtant  aftt.  1098 

m^chant  fr;r.  6191 
meihe  frz.  ii332.  t;429 
iiiedief  frz 

meda  xa^'t/.  /orn^.  «/mim. 
6134 

medagüa  ifa/.  6136 
madagliajo  »uü.  6136 
madagiione  »toi.  6186 
in4duUe  nfrx.  6196 
medalha  j>tg.  6135 
metlalla  */hjw.  6135 
medfio  pty.  «134 
m6decin  /rz.  6<»40 
medecina  prov.  6039 
medegö  lomb.  renes.  6041 
m^der  pi«m.  6142 
madar  rtr.  6141 
madarimo  Aar.  6146 
madflüna  wtwCT.  b«ii6. 
6089 

iiit'tl. -uir  prot.  5146 
media  ^/xjn.  6032 
medianu  «/mim.  t(a/.  6038 
medico  üoL  6042 
medidore  tard^  6140 
madiaU  «al.  6046 
madD  6«y.  6184 
medio  #^n.  Ual  6049 
mediodia  s/nin.  6120 
medir  anrd.  tpmn.  plg. 
6139 

mediasina  prov.  6039 
medo  6144 
madoraa  ptg.  10123 
medra  i>tg.  6142 
madfur  »pan.  pt<j.  6066 
medrar  /»^/.  6142 
meduä  rum.  6U52 
inedula  «/wim,  (»()52 
mt'dular  rinn.  6063 
uiedular  «/woi.  GU53 
medulla  ptg.  6062 
medullar  pro»,  pig.  6068 
mMoUaire  /ir«,  6058 
meeaae  o/W.  6996 
inog  'iMo/.  6042 
niega  ijenues.  6041 
mogeicier  (i/V.:.  6037 
megels  <i/"r^.  64137 
megement  ofr:.  60.3ti 
megeresse  n/r^.  6088 
mege-fl  prov.  afrv.  6042 
m^gie  nfrv.  6087 
megier  a/V»;  6D4I# 
mtiu  nfira,  8087.  8011 


m^8  nfrz.  6087 
m^gissier  M/irz.  6087 
meglio  ÜaL  6064 
me^lore  4tal.  6064 
mego  «poM.  6801.  6 
mego  gmue».  6042 
m^gue  frz.  6031.  »U)61 
m^baing  n/rz.  4471.  5880 
möhaigner  ofr*.  4471. 

6880 
iiiüi  prfHZ.  6144 
moia  2>l>/.  6032 
(ueide-s  /«ror.  off«.  6049 

maia  frz.  5797 
meie>«  pmr.  afrz.  6049 
iiieigare  «orc/.  6041 
rncighina  ttanl.  6039 
moigl  rtr.  6160 
meigo  />^j/.  5801 
meigu  sard.  6042 
meijon  ojp^.  5888 
meil  rtr.  6861 
maUlM  prov.  6180 
meiOear  /W.  8064 
meiiiiendro  ptg.  6167 
tneins  //ror.  6188 
mi'mls  rtr.  6086 
meio  f)tg.  6049 
mciodia  /ifjr.  6120 
meire  prov.  6141 
meirar  bHon^.  6161 
mdrioho  ptg.  6814 
m«8ina  j^em.  6089 
iiicisoa  gi'nnes.  6087 
moissMi  /mir.  6129 
mi'isso-8  7*r«r.  6128 
meitat-7.  pror.  6046 
meixa  p(g.  6430 
m^iza  r«r.  6064 
meizimi  prov.  8099 
mci(4  v^.  8066 
meja  taUev.  voßtr.  6184 
mpjilla  sjMin.  6026 
mcj-iiie  prenz.  6144 
mejor  (;o64 
mel  afrz.  5864 
mel  jp<(r.  6057 

fr».  6814 
melappio  «oIL  6060 
melaräncia  Hol.  6861 
m6la»<e  frz.  6068 
mclaza  sywH.  6068 
mf'iazzn  it<ii.  «068 
melf  6057 
mele  suintong.  6127 
m6l6e  frz.  6214 
meldi  kkiMmi.  6861 
mden  «6imM.  6068 
m4lcr  fira.  6914 
mtiku  fr».  6447 
mell^a  itul.  6214 
melhor  />ror.  ;j<</.  6064 
melh-s  pror.  6064 
meliaua  prov.  6119 
meiie  iiaim.  8127 
melindra  ^fam.plg.  6071 
mdimi  aanlL  60(S8 
naelite,  de  «rfr«.  6086 
nelja  valbr.  6184 
maUa  6197 
♦  78 


Digitized  by  Google 


1S85 


UM 


■cinw  tpam.  4204 

nielma  ital.  fi072 
nielo  ild!.  5851 
iiiclio  pitj.  (irJ4 
mel-8  j/ror.  tiObl 
Otelsa  «pnM.  6171 
melao  nprov.  6171 
meltra  ilai.  obuxM.  6860 
meltris  aUvenes.  aittwmh. 
6112 

nierohrar  jmw«.  aqwM. 

6077 

iiH'inhrarc  Uni.  fi077 
iiienil)re  a/'rz.  <I074 
membrer  frz.  6^)77 
membrillo  wnxm.  6062 
meoibffo  ftw.  6076 
membra,  -mx  aft».WH 
mAme  /Inr.  HM 
mimoire  /Ir«.  6076 
memoria  ital.  6076 
ii.rti  l  oimigk.  6()82 
iiieiiii  sp'iii.  57i)l 
menace  /irs.  6175 
menacer  ^rc.  6176 
mcmdor  proe.  6176 
mteagcr  /rs.  680L  6902 
mteagere  frz.  6901.  6602 
mteagerie  frz.  6902 
menadione  i/o/.  5866 
nienaiil'-  itfrz.  5!»20 
menar  prvr.  cat.  aapan.  | 

6186 
menire  ital.  6186 

jMV«.  est.  6175 
m.  cot.  6176 
menaton  «ML  6176 

mencio  ital.  6177.  fi202 
nif'tii  ire  ital.  0202 
iiii'i>il;i  t7(i/.  rfr.  /)r«r.C078 
meiide  afrz.  6078 
mendiear  apa».  ptg.  607'.< 
mcndicare  »toi.  6079 
n«ndir-s  pro9.  6060 
mendicr  frz.  6079 
mendiguejar  /<rof».  6079 
mendijar  span.  ptg.  6079 
nieiiilu  sard.  6081  I 
menear  //^</.  5H87 
menazn-s  pror.  586.') 
menegold  comask.  6082 
meoevelle  /r«.  dni/.  6862 
mener  fr»,  6186 
menester  $paH.  aptg.  6183j 
menestier  /mvp.  afn.  618Sj 
meneatnI-8  pror.  6182  ! 
menestrel  afrz.  61S2  i 
nienestrier  jMWk  d/Vw. 

6181  , 
meneslrier-8  prov.  6182 
mtaötrier  n/rz.  6181 
menenr  fr*.  6176 
menevel  />2.  6996 
mengoar  ptg.  6187 
nu'iitriia  .span.  6187 
iiieiijruar  6187 
meiiil  nfrz.  bW.i 

meoiera  jproc  6000 
meuina  fMeon.  6173 
'  ,^ii!|NM.jMt|r.617Bl 


me^}ad«Nr  eii<L  6876 

menna  iwwp.  6189 
menna  obwuld.  6648 
nieiino  iVa/.  6187.  6189 
meno  Ual.  6188 
niCTioison  o^rs.  5866 
meaomo  ital.  6178 
manor  Mt.  «fNM.  fiifr.  6186 

maOOB  »ptin.  ptg.  6188 

in«ioacal>o  sjkih.  ptg.  6194 
menolte^  /"rs.  0926 
inonovare  »7«/.  6187 
mi'Dre-'i  pror.  G18G 
meiisa  ital.  ;<nir.  G0S4 
mensola  i/«/.  60H7 
mauoog«  frz.  6094 
mfloaoiqa  yror.  6094 
mensura  prov.  6068 
ment  />ror.  fra.  tOL  6068 
mcnta  ito;.  aard.  prot. 

cut.  6090 
mentar  6096 
roentare  iV«/.  6096 
menta.stru  ital.  601)1 
meotaure  prov.  6092 
mente  /V«.  6090 
mente  ÜaL  ptg.  6088 
mapter  afn.  6096 
menteur  /V2.  6096 
nienteToir  afrz.  6092 
nientida  oif.  mird.  6094 
mentidor  ca/.  /j^.  prov. 

6095 

mentir  jww.  /irz.  cot. 

tpan.  ptg.  6093 
UMBtiim  tipa$u  ptg.  6094 
mantira  ffol.  6098 

mentlre  pror.  6095 
mentiroso  sjmn.  6096 
mentitore  iV-i/.  6096 
niento  ilul.  6099 
mentoivre  «/"rz.  6092 
meotoo  fr*.  6097 
mantona  ital.  6097 
m«itö4  jNW».  6097 
maotovar  Hai.  6098 
mentrAl  m/a^r.  6351 
mentre  ital.  prov.  afrz. 
3142 

mentres  niitg.  8142 
menlula  U»l.  6098 
meotun  rtr.  6097 
meno  genue».  6082 
UMOa  rr«-  6804 
manadar  tomb.  6908 

rnenuilo  span.  6204 
meiiuisier  /"rz.  6201 
menuo  r^es.  6204 
menQo  genuta.  6204 
nieDOBa  ivim».  6200 
mamuan  nuihm.  6800 


6908 

menzogna  iVa/.  6094 
(em)meog()f)  ]>tg.  6047 
nieola  pniv.  6i)r>2 
ineoUo  «/Kl«.  6052 
m^prenjjre  frz.  6195 
m4priaar  /ra.  6196 


I  mar  fr».  6944 

imer  ntm.  5861 

I  mer  pror.  6125 
liier  IV//.  612.') 

,  meraifria  ■<tird.  l.'iSH 

.  meravclha  prnr.  6205 
meravelhar  y*r<)r.  6205 
meraTiglia  ital.  6205 
merangliare  üal.  6206 
naraTHUt  jwm  6906 
raerc  a/r«.  «123 
mercadal-s  ;)ror.  6109 
mercadaii  s  pnn-.  6100 
inerfader  yjnin.  6101 
nierradier-s  /»ror.  610<1 
mercado  span.  ptg.  6102 
marcador  ptg.  6101 
mweaote  t/a/.  6100 
marar  tpan.  ptg.  6106 
mareara  ital.  6106 
mareato  «o/.  6102 
mercatore  Uiil.  6I01 
mercat-z  j)ror.  6102 
iiierce  ;>/</.  6105 
mercaa  tpan.  6106 
uareade  iW.  6105 
mareaiivjo  ital,  6108 
mareanario  6108 
merce-s  prop.  6106 
mcrri  frz.  6105 
iiiercif  r  /"r:.  6104 
mercoledi  ital.  OlOö 
mercorella  //r//.  til07 
mercoret  frz.  6107 
mercredi  frz.  6108 
mareurial  apon.  oto.  6107 
meremiala  fi^  6107 
mercmris  aard.  6108 
merda  i(a/.  «artf.  rtr.  eat. 

ptg.  6101» 
inerde  frz.  6109 
inerdi)  nprov.  6109 
möre  /^rz.  6002 
m^reaa  /'r^.  6007 
marajNld  mail.  6088 
m4reDe  /V».  6007 
niprencorio  6069 
merenda  i/a/.  r/r.  ;)/</. 
6110 

mert-u  rum.  61  lü.  6125 
mergAnsar  «{NM.  8116. 
6118 

rum.  6114 
«0«.  6884 
roergere  itaf.  6114 

mergne  prov.  6031 
rnergue-s  jwrov.  6061 
III- i  ^niiliier  afrz.  5990 
lueria  ital.  6120 
ineriari'  iV«/.  6121 
lueridiano  ital.  6119 
mteidksM  M/'rz.  6119 
mariaoda  afio«.  6110 
merifglano  KaT.  6118 
incriggiare  ä<t/.  6121 
meriggio  it'il.  6120 
merigfrin.  -ia  ital.  6121 
iiierÜPtiiif  fi/Vz.  6119 
raerill' Ia  rum.  6110 
roariao  «iwn.  6814 


>,      dtaL  8181 
marir  flKioaik  jmim  ai/tv. 

6111 
m4rita  frm.  8198 
merito  tfol.  8188 
iiierla  praai  0^  ital. 
6124 

merla, -o  »tof.  8118. 8184 
marlan  fira.  6184 
mariio  ptg.  8116 
merla  frs.  6124 
merlenc  afn.  6124 
iiiprlelti  ital.  2867 
merlin  /r-.  r)'.t64 
merliiii«  //'//.  o9<)4 
merloii  /'r;.  sjHin.  6115 
merlot  /rr.  6124 
merluche  fr*.  6968. 818« 
merlus  prov.  6988.  8181 
merfaua  «tpo«.  6968. 619« 
merhizzo  ital.  5868.  6194 
incrrne  nfrz.  6387 
nifniia  span.  6178 
lut'niiar  span.  }trov.  aM' 
apan.  alt  ptg.  6178 
■    prov.  6178 
le  a/ina.  6178 
idada  tpmi.  6088 
mairo  AaL  j^pon.  ji^.  6126 
m^rotte  /V*.  6881a  N. 
mcrouiUe  jpüc  6808 
ineroulc  pte.  6809 
merrain  /ir«.  6004 
merrer  afrz.  5776 
mersa  tic.  valaato.  6114 
marto  äW.  6182 
marvailla  fir*.  8808 
mes  prw.  optm.  6066 
mes  nfr«.  59U9.  6129.6146 
mos-  fr;.  618S 
iiiesa  iVii/.  A/xm.  ;)/^.  608« 
mesalliaiue  frz.  6190 
inösange  /"nr.  6064 
memr  Ofmm.  6181 
maacabar  tpa».  #184 
maarar  n  mm  8184 
Bteoera  UaL  4067 
meachdfaia  rtr.  6089 

nifirli.'  (>429 
mesi  heam  e  afrz.  6192 
rne«('hfai)s  a/rr.  1693 
uescheant  afrz.  6191 
meschel  rtr.  6405 
maacbaoir  n/irc.  6198 
maacherar  afrz.  8184 
m«schia  Ao/.  6214 
iiieschiare  ital.  6214 
metcbiata  Uni.  6214 
meschin,  -tie  u/r:.  6196 
meschino  iiul.  6126 
lueacire  ital.  6211 
möscita  »to/.  6213 
maada  ptg.  6214 
maadar  eat.  pif.  6214 
möscola  Aa/.  6214 
mescolare  ital.  6214 
nicsi'i.lat.i  iV.r/.  6214 
iiifSt'  ital.  tiUS6 
int'sol  pror.  afrz.  6215 
tueaelanba  jwm  6214 
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meecr  ntnail.  (inun.  (>21t 
mesesme  pror.  514*) 
mesestance  afrz.  619H 
n(e(s)haiiig  afrz.  58S0 
meeidade  aard.  6046 
afrz.  6216 
ÜaL  «214 
Bmi4e  6814 
BMiino  5146 
menia<l;i  i/wm.  5900 

iiiesnil  '//^r;.  r)!»()3 
nicMila  /(//«/».  tii>t>7 
III  esq  ui  pror.  6126 
Dwsquin  M^r«.  6126 
metqmnho  ptg.  6136 
mMH  Aoi.  «219 
meM  /ITA  6819 
messe  itnl.  j>tg.  0121) 
mesjseanl  «/rr.  <jl97 
iiio&stante  frz.  6197 
iiifsserln  friiiul.  6213 
messe fH  «iri/.  0129 
meaKoir  afrz.  6197 
mflHlar  ;/ror.  6214 

mmo  itai.  62ao 

niMBoira  piem.  6189 

inesson  tiituhrriinl.  6128 
niessoru  /<>(/i6.  »)I32 
niest  ;>roc.  6230 
mestare  itul.  0213 
mester  afrz.  6183 
mwtKO  6228 
meitiir  mfn.  6188 
notiin,  -o  4WL  6188 
luttlif  <^fVv.  6188 
mestis  pror.  6228 
iiieirtivi-  nfrz.  6130 
nie>l:vi  r  afr:.  OIHO 
mestizo  xjnm.  6228 
inesti.         /'^A  5792 
nwsio  apa».  595a 
mMlnl  CO«.  6799 
iMftK  atftm.  ft§.  6799 
tnestro  ojpai».  6799 
most  s  ;>ror.  6792 
inesura  /'ror.  c<i/.  »pan. 

I>lg.  6088 
inesurar  /)r«r.  ail.  »pan 

ptg.  6089 
mesure  frz.  6088 
mesurer  /irz.  6089 
mesrllo  ommm.  6216 
iMl  /V*.  «iL  6797 

6184 

iiietade  /»/7.  6040 
int-tail  6137 
iiielairil'  frz.  0046 
mötal  frz.  6137 
metal  6137 
matallM  frvt.  6187 
mflldlo  Hof.  6U7  < 
metayer  /"r;.  6046 
niete  ofrz.  0134 
mt-leil  frz.  0J20 
meter  rfr.  «/«in.  0226 
metgfr«  pror.  nfrz.  6042' 
meticcio  ital.  6228  { 
mötier  nfrz.  6183 
mM»  /y*.  6228 


metralla  *pan.  6221 
mtlii'  yir^r.  tinil.  6226 
tacirtT  MC«/.  6226 
mets  frx.  6220 
metter  /rfi^.  6226 
mettere  ÜaL  6226 
iiMttr«  frm.  6396 
metole  Aal.  6184 
nM\\:i  r„t.  6429 
melzin  1  /iror.  0039 
nieu  /•'•/.  >;ir.  >'(ni.  Hl 
meuble  6231 
menddu  aard.  6052 
meogler  /ir«.  6844 
menle  frz.  6184,  6148. 

6S48.  6268 
metuier  frw.  6364 
mettr  nfrz.  0019 
meure  «/"rj.  0813 
meurlri'  frz.  6299 
nieurlrier  frz.  6299 
meurlrir  /»•j'.  630O 
meat«  /r«.  6834 
mentn  OdL  6860 
mezer  ptg.  6811 
mexinm  fffthtt9.  6089 
meytadier  wj^ror.  6045 
nievtat  cut.  t)<)4K 
me/  /i/j;.  OOHti 
meza  »•//-.  Oos  4 
mezcia  apan.  6214 
mezclar  j»-or.  «pan.  6314 
meiqnino  «im».  6196 
mexr«  o/rs.  6316 
mezsadro  Aaf.  6084 
mezzainoln  Ha!.  0034 
mezzano  tVn/.  0(i33 
mt'zzarc  itnl.  0223 
mezzina  Hai.  6240 
tnezzu  i/oiL  8807.  6048. 

6223 

mezzodi  Uai.  6190 

mi  fnt.  6049 

mi  «jioM.  fir.  6146 

mia  />/5r.  rat.  »ard.  6145 
mia  />ror.  6147 
irii  i  f.   IM/.  6029 
Uli  awe  pic.  6024 
mic  r»»!.  6147 
mica  rum.  Hal.  pro».  6147 
micalete  ^pam.  6148 
mkaur  rlr.  6887 
mied«  Aal.  6429 
mieeicchinn  itnj.  6147 
miccinino  iV«',  0147 
mil  l  ino  ital.  (1117 
mircio  (■/«/.  04ikS 
miche  frz.  0147 
michelaccin  ital.  6148 
niicio  i^r//.  6409 
miemac  /ir».  6810 
mieolino  Aal.  6147 
midi  frz.  0120 
niiiiolla  Itnl.  6052 
miiiuenna  o/xim.  6088 
mie  frz.  0147 
mie  mm.  0101 
miedegu  i-enez.  6042 
miedo  «pan.  0144 
6166 


mleg:  /-ror.  0049 

niiel  /V-.  W)57 
mieldre  afrz.  6004 
miele  ito/.  6067 
mielga  «pan.  6036 
mien  fn.  6080.  6146 
f«tf»tff%  iii|W,  6088 
roienta  «poit.  60iM 
inicnte  »pan.  6083 
niientras  n^fnin.  3142 
mii  r  afrz.  pror.  6185 
mier  penez.  6166 
mierar  tmm.  6069 
miercoles  «jw«.  6106 
mierenri  mM.  6106 
nÜMTd»  ^fM».  6109 
miere  mm.  6067 
mierla  ntm.  6121 
mierlo,  -a  .s/mi«.  0124 
niit-s  jintr.  »frz.  6043 
mies  apan.  6129 
mies  afrx.  6051 
mie«fli«  Acrf.  6141 
miette  /V«;  6147 
mäm  mm.  6146 
raiemr  ffr.  6896 
mifu-s  ;/r<(f.  6145 
iiiieux  frz.  0004 
mil'/  (//■/".  0()5l 
iniez  rum.  6049 
iiiiga  .«pa«.  ÜaL  prw. 
.  6147 

mi|i||ft  «pM.  6147 
I  ndfar  «pufi.  6147 

I  migla  oerff.  6149 

migüajo  ifiif.  OlfiO 
niigliar  nltubiritnL  6160 
mijrlio,  -a  iV<i/.  6154 
mife'lio  ititl.  OlOt).  6101 
mignanl  frz.  0173 
mignatta  ito/.  6179 
migOOD  frx.  6779.  6178 
mignom  ÜaL  6170 
mignotar  /V».  6178 
uiigol  r<i//r//.  6149 
migrajfna  aard.  4638 
migraine  frz.  4538 
migraAa  span.  4538 
roijar  j^/i/.  (K)56.  7196 

j  mjiloc  rum.  6050 
mqo  «pan.  6160 
mil  ^  6160.  6161 

I  mil  emt.  $i>an.  jitg.  6161 
milä  rum.  0154 
milagre  j)tg.  6206 
tnila^rro  «/mm.  6206 
niilan  pror,  frz.  6168 
milano  «jfin.  0108 

i  milaao  ikU.  10179 

I  mfle  f«r.  6161 
milgrana  a»]>an.  6161 
mfiba  /<ror.  jttg.  6164 
milliano  01t;3 
milhäu  ;»/</.  0107 
milho  jUij.  6160 
milb-s  />ror.  6100 
miUi)  prov.  6161 
miliairc  /^rz.  6166 

'  miliasse  /'rz.  6155 

1  milice  fr*.  6169 


'  nilieia  »jmn.  ptg.  6159 
iiiilier-s  prov.  6161 
milieu  /"j  j^.  6050 
milione  ital.  6167 

,  militar  rum.  apan.  plg, 

\  6168 

militare  «ol.  6168 
miUtatra  /rv.  6188 

nulizia  itnl.  6159 
j  mill  cat.  0160 

milla  ro/.  apan.  6ir>i 
(  mille  /'r*.  6164.  Ual.  rlr. 
6161 

millesimo  ital.  6168 
malet  frz.  6160 
matt  mrd.  6161 
milKOT  6161 

million  frz.  6167 
mill(»n  itjKiH.  6167 
millor  rrir  t.iiti4 
milmandro  «/hin.  6167 
miloca  r^if.  6168 
milocha  arag.  maüore. 
6168 

mfl^ja  Mlnefa«.  6168 
mi]aoldor<4  proK  6166 

miUoudier  »oriM.  6161 
milsuudür  afrz.  6165 
miluogo  ital.  6050 
milza  Uni.  6171 
minibre  x/c/k.  1018A 
mina  prop.  4539 
mina  altlimout,  61T8 
mina  AoiL  «pCM.  jitf. 

prov.  8066.  6186 
mina  rum.  0183 
miuaccia  lY«/.  6175 
minacciare  ital.  6175 
minar  j>rop.  apan.  pt<i. 

6066.  6186 
minare  ital.  OOt'iS.  6185 
minator  rwm.  6176 
mince  fr».  6177 
mfodt  Mni.  6098 
minder  a/rz.  6202 
minciune  mm.  6094 
mine  />.-.  4589.  6066. 

0172.  0185 
minäa  engad.  6698 
minein  ftg.  6066 
miner       6066.  6186 
minera  aapm.  6066 
minerai  fn.  6065 
mineral  frz.  6055 
mineral  ;*ror.  ptg.  h/kih. 

Odöf) 

minerale         6055  • 
minestra  ital.  6184 
minestrajo  ital.  6184 
mineslrare  i/«/.  6184 
minette  fn.  Immtg. 

6178 
mineur  frg.  6186 
minga  /o»m*.  6147.  6177 
roingou  />/</.  6187 
miii^runa  aajntn.  6162 
mima  «pan.  6179 
miniare  ifol.  6179 
miniatura  UaL  6179 
mioi^  6066 
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minino,  -a  jv^r.  6178 
ministm  ital.  6180 

rninkiitaiit  pi'em.  C()03 
iiJinuamia  r'iifd.  6173 
mitKiii  fß-^.  <il7:! 
minore  üaJ.  61äü 
minte  rum.  6083 
minti  mm,  6098 
miBfitor  mm.  6066 
miniuur  prop.  6187 
minada  aard.  6204 
nunaer  A  r.  0187 
minugia  iiul.  ü2(M) 
minuiia  rf/)N.  6205 
miiiuno  rum.  6205 
minuturio  üal.  6199 
minute  /r*.  6204 
mbiito  ÜoL  ptg.  ipan. 

6206.  6204 
miirasia  Hat.  6200 
mtniizzare  iVa/.  6202 
minvar  r«/.  C1S7 
riiinyii  rat.  tjl73 
min  iW.  span.  *)145 
mioche  /"rz.  «147 
miöla  loM».  6062 
miolo  ji^.  6068 
miolo  Üal.  6239 
miquelet  frz.  6148 
niiquclitrt  x/yo«.  6148 
iiiiru  rum.  6209 
iiiirabile  (/(//.  620.'» 
iniracla  vrov.  6206 
uinda  firz.  6906 
miradM  0rw.  6306 
mincolo  ftoL  6906 
mirador  /wtw.  «fNM.  cat. 

ptff.  6207.  6208 
iiiinuinre  ütü.  6208 
mirador-s  />ror.  6208 
miraglio  Hat.  «206 
miraü  ^rs.  62ciG 
minilkr  t^rz.  «206 
6a07 


mirar  «st.  qmh.  p<^. 

srw.  6309 
Biirara  iiai.  ß2og 
mirfitor  rum.  6207 
iiiiratiiif  /■/«/.  6207 
mirer  frz.  6042.  6209 
mir*«  Jiror.  afrz.  6042 
nur»«  «/r«.  6309 
nüri^HW.  6161 
miroir  frx.  6908 
Virtilla  iUO.  6883 
mirto  ttalL  »pem.  vtij. 

6393 
Ulis-  ital.  61>.8 
misa  aiKiH.  6219 
misch  rlr.  6402 
nitdii«  «Ol.  6814 
»iiehkra  6314 
fflifel  rww.  6216 
mifeli  mm.  6217 
misello  ital.  6215 
mis^re  /rz.  6218 
iniscria  Hol.  6218 
mia«ro  ita/.  i^»./>^.6316i 


mtaMf«  Hr.  6897 

miskel  rfr.  6406 
miilar  oftir.  6026 
inisiiiii  «/»r<>«.  5146 
niissa  ptg.  6219 
iiiissouiior  iifrz.  6166 
iiiiasflria  ma»/.  6132 
misteila  pwm.  r/r.  641S 
mialör  wjrijgr.  6188 
mirtia  Aal.  6314 
tiiistiare  ital.  6214 
mistral  ;>ror.  frz.  ;)79!) 
mistii-'  rxw.  5792 
lilisiira  ifal.  {]OHfs 
Miisurare  itnL  6089 
initä  uHiU.  6044 
iiiita  span.  6331 
milad  «pon.  6016 
mitaine  frx.  6048 
milan  /Vs.  6048 
initanier  frz.  6048 
iniUt-z  prtiv.  6046 
mite  /"rr.  6221 
uiitii  an'  itnl.  6222 
iiiitigare  «to/.  6222 
mitilo  ital.  6227 
mitoo  frt.  6048 
mitonnsr  /V».  604t 
luitoyen  frz.  6048 
initra  t^a/.  6224 
initnt^liu  ital.  6221 
iiiitraille  frz.  6221 
iiiifria  i/W.  6224 
mitsch  engad.  6327 
milttt  6160 
mitx  eat.  6049 
min  rtt.  6146 
mia<^  6200 
miudo  ]>tg.  6304 
miula  »iW/.  6170 
iniiUKjas  jitg.  6200 
luivla  engad.  6149 
luixu  Mrd.  6160 
'mmaleto  neap.  6118 
mmeatiri  «MI.  6196 
mo  rtr.  6798 
mo  üal.  6241 
mö  ;><y.  6248 
moale  rum.  6261 
moarä  mm.  624«.  6266 
mohiglia  ital.  6281 
mobile  ital.  6231 
inobiUtä  «fol.  6388 
moble  jtriM.  mI.  6iBl 
moca  eat.  8287 
innrajnrHn  )7rT^  6968 
iiwx-ajarra  iV«/.  5968 
iiiooca  rtr.  6832 
mocceca  (Ya/.  6328.  6332 
inoccicare  üal.  6328 
moccicotic  ital.  6828.  6882 
moccio  iVu/.  683a  6414 
moccioao  üal.  6881 
moceoU^ft  Üal.  6888 

mocrnlo  itfi/.  6383 
mofli  rat.  6332 
mociiar  pror.  6330 
mochar  cf/<.  6332 
iiioiiiin  »pan.  6420 
mocbo  «pa«.  jf^.  6430 


«pon.  6420  ' 

iiioco  ital.  6234 
inoco  ^/Hin.  6332 
iiiO(;i>  sjHiH.  ptg.  6ttl 
mocos  6331 
II10C080  »pan.  6331  l 
uioc-s  rfr.  jm-o*.  6383  j 
mod  noM.  6846  ' 
moda  caL  »pam.  ptg.  63461 
mAdano  Um.  6844  I 
iiiodf»  /■/•;.  6245 
modele  frz.  6243 
modello  !>((/.  ti243 
niodelo  Hjxin.  ptg.  6243 
m6dene  üal.  6244 
moderare  (iraj.  6386 
luoderer  fr».  6396 
moderne  /^.  6236 
modemo  jfa/.  jr/vin 

6235 
inodeste  frz.  6237 
m.  iioto  »7/1/.  6237 
modigiiiiiic  it<tl.  6419 
iiiodi-ä  prov.  6246 
modle  ofr«.  6244 
modo  AaL  eo/.  «pnn.  /j«^. 

6846 

raodorra  ptg.  10128 
modorrar  «pan.  jDfy.  6242 
modorro  span.  pig.  6242 
iMiMiidarp  ititt.  6244 
modulo  t/a/.  6244 
modurrla  span.  ptg.  6242 
iiioeda  o^.  6369 
iiioelle  /Vi.  6068 
moellemc  frz.  6062 
moellon  frz.  6860.  6062 
iinif-r  j;/^.  6263 
iiioet  afrz.  6134 
niii  uf  afrz.  6245 
uiocurs  /rz.  6317 
tsofa  eat.  span.  ptg.  637H 
mofar  eat.  tpatkjpta.  6878 
mofette  fitw.  6886 
moflna  p^.  6886 
mofineza  ptg.  6886 
moflno  6336 
mollet  pror.  6337 
mofletos  .s;)««.  6337 
moflu  henneg.  6387 
mofbfes  wallon.  tÜW 
mofo  /1^.  6886 
inogato  «/KM 
mogtdü  »to/.  6240 
mo{;io  i7/i/.  6890.  6408 
iriopiia  raltel/.  6321 
mo>.'lie  !/'(/,  6353 
iiioplii  if  itit!.  6353 
mogo  itjUg.  6340 
inogole  «poH.  6840 
niohino  »pan.  6886 
moho  «pan.  6818b 
moboD  woUon.  6406 
moi  afrg.  6134 
moi  «BTr/.  6241 
moJe  afrz.  6134 
moi^nion  u/Vr.  6361' 
moi  Ii  prop.  6328 
moiller  prov.  6353 
moindre  ^r«.  6186 


■Mine  frz.  6366 

moineau  /rj.  6403 
iiioin^'  afrz.  6369 
moinlii)  pti/.  6256 
inuios  6188 
moiol^  pror.  6238 
moiom  oate.  6146.  6266. 

6480 
inoire  frv.  6968 
mofr4  frz.  6968 
iiiois  pror.  afrz.  6898 
mois  /^ri.  6086 
mois  pror.  6421 
moisir  fn.  6888.  6328 
moiMM  1^  6065 
motaseron  norm.  6408 
moiaaoD  6198 
moisson  norm.  6408 
rnoigsonner  frx.  6128 
moita  /»^7.  6015 
moito  frz.  tiH2U.  6414 
iiioitii-  frz.  6046 
iiioix  Cd/.  6328 
uioizeta  prov.  6403 
niojä  «MM.  6341 
ino|a  üal.  6888 
rnojar  »pan.  6260i.  9188 
moje  span.  6388 
mi)j;/.i^>  2020 

Iliojiiii:  .spun.  6143 
iilitjnti  .v;»«/'!.  63B&  8490 
inol'  cat.  624  s 
moi  afrz.  frz.  6261 
möla  pitm.  6063 
mola  itol.  jww».  eat.  6848 
molaire  /rz.  6249 
molar  sj»an.  ptg.  6249 
molare  ital.  6249 
molcere  iVa/.  6349 
iiioldar  x/itiH.  }>ig.  6244 
molde  Hj>aH.  jitg.  6244 
moldear  «i^xin.  pt§.  6844 
möle  /rs.  6862 

mole  «fioN.  ran 

moleafa  mm.  6263 
moleiro  i>tg.  6264 
inoler  rtr.  a/xm.  6263 
molcsto,   -in  ital.  «/«m. 

;>^(7.  6253 
moihar  prov.  ptg.  6260 
mottle  j^.  6352 
moUier  jwwa.  plf.  6868 
motho  ptf.  6886 
molh-s  jmw.  6288.  6961 
moli  cot.  6266 
iiioliiiaro  ital.  (;254 
moiinero  .s/x/n.  6254 
iiioliiiu  ital.  «jMiH.  6216 
molio-s  prov.  6266 
moUr  MNM.  6267 
moll«  jHWik  6886 
moU  rtr.  flat,  6861 
molia  Üal.  6260 
mollar  »pan.  63S0 
niollarc  (Vri/.  62'ln 
iiiollc  Hill.  frz.  i>tg.  6261 
iiiolieira  jdg.  6261 
moUeja  «pan.  6260 
molkia  fit'  6261 
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molleJaeU  »jmh.  6260 
iiiollera  apam.  nOO. 

6261 
moUe-s  pro9, 

6261 

niollpltii  itiil.  6260 
niolU'ta  span.  tilJGU 
tnollete  span.  (>2(iO 
molleton  frz.  fi2»;i 
molleza  prov.  H262 
mollezza  Ual,  6362 
moUica  UaL  6SBI 
mdUr  jK^.  eS67 
molma  mrd.  6072 
molo  «//ror.  6I4S.  6948 
nioln  Ulli.  6252 
III' 'Ii  a-iia  ni  iij).  9411 
niolrc  y<n>c.  6263 
inolsa  c»/.  6318 
moba  flttnnt.  ^66 
molBer  6862 
moU  rMM.  10«.  ar0p. 

e«rf.  6S6I 
molta  rti:  5850 
niolli»  Ott.  (;3(J0 
tiiullo  im/.  (jH61 
uioltone  vene:.  K360 
tnolto-s  jwvp.  63tiO 
BomeDto  Ual.  6264 
nuuner  afrz.  6866 
mODierie  n/'r^.  6866 
nömia  span.  6863 
iiinniie  /"rr.  6363 
moinio  »pan.  «363 
mon  frz.  (1145 
mon  j>ror.  <»//•;.  (>372 
nion  frz.  6368 
uioD  eat.  6146.  6378 


IteL  626S 
moiusterio  »pan.  626«; 
monastero  0266 
II I  Din  ar  pt'j.  ()3S2 
iiioncarc  t/a/.  5867 
monccau  nfrz.  6283 
moDcel  ufrx.  prov.  6283 
moooo  Aa/.  5867 
noDco  ftf.  6882 
mood  pror.  6878 
iiionda  «/>aN.  ;>r^.  6371 
iiiondadura   A/xin.  />/^. 
6371 

iiiondain  fis.  63»i6 
niondan^itf  fr;.  6366 
nioodaDit6  frz.  6866 
mondar  tftm,  pig.  6871 
moodare  M.  6871 
mofidatora  Ueit.  6871 
iiinii'l  izione  itnl.  6371 
tiioiule  ;;r<>r.  «/ra.  6372 
niondc  fiz.  ti373 
munder  fn.  6371 
niondczza  6370 
mondia  ikU.  6870 
mondo  Hoi.  tgum,  pl§, 

6872   

moodo  IfadL  6878 
nundaakk»  «M  6876 


iMoj«.  6241 
mom  frz.  6806.  6028 
nuMioda  pnz.  tpon. 
I  monednla  ftnl.  6267 

mönego  bMun.  6266 
mnne^^I  Mlun.  6259 
innne^tier-s  />n>r.  6266 
iniincta  i/n/.  fVJtit) 
niiiiK'lari')  i7<//.  «)27() 
iiiuriKana  Hal.  (i352 
iiionge-s  pritv.  6266 
DMinik  (ic.  6266 
mooir  ptg.  6868 
nionitnia  sOditul.  6267 
iiionje,  -ge  «^N.p<<7.6266 
rtioigoie  afrz.  6275 
iiionna  (7<i/.  6H<>;.  002^. 

10:i'.i^ 
iiionuaie  //-2.  6269 
nnonuba  frz.  6028 
momio  iMiwv.  6028 
monoeorao  ttal.  6278 
tnon-8  prop,  6873 
nionsticr  n^/-».  6266 
iiiotistir  ofr:.  6266 
iiiuii>trar  /(;Y<f.  6277 
iiin{nWier  »frz.  6277 
niiinslro  ital.  6278 
iiiunt  /rs.  6878 
moot  fr$k  fwn.  pro».  6274 
monta^na  üal.  6279 
montagnard  /Hr.  6279 
montage  /r*.  6279 
iiiontain  pM.  6280 
inoiitafia  s/mih.  6279 
inoiitafli^ra  6271» 
iiiuiitauha        /((•')(■.  6279 
monUiiheiro  pUj.  6279 
moDtaohes  p^.  6279 
montano  Aoi.  «pem.  6380 
montant  frz.  6284 
niontante  ital.  span.  pttr. 

f.2S| 

iiiDiitar  jiror.  sjhih,  ptg. 
<',284 

iiinntarc  it'll.  6284 
iiiiiiitatura  lYo/.  6282 
nioate  iUU,  tpom.  pig. 
!  6274 

'  monteh-o  ptg.  6281 
iiionter  frz.  62s4 
inonttTfi  s/wiH.  t)2yi 
iiKJiiliroUo  ititl.  t>2S3 
(MonUinartre  />■.:.  ö'.iH3 
iiiiiiitoiie  iVo/.  6360 
luontre  frz.  4622.  6277 
montrnr  m/Hl  6877 
montueaz  fiv.  6386 
montnns  prwh  6286 
nii>iitiio<io  Aof.  «|NM.  piff. 
6285 

iiioritur,!  1)282 
nionlure  frz.  62H2 
munuinen-s  ji>nM).  6286 
moawmant  fr».  6286 
mommuBto  ital.  zpan. 

ptg.  6386 
monamienio  »p<nt.  ptg. 


»6ofO  »7»/^.  6265 
moqoer  /irs.  6330 
mör  ji^.  6812 
mor  prov.  6889 
mora  I'/o/.  prp*.  Mt.  qM«. 

6313 
iiiora  Ulli.  (i.'?79 
iimra    iVa/.    span.  pig. 

6288 

iiiora<-cio  mint.  6425 
moraedola  retvn.  6335 
moradora  «onL  6290 
mon|w  oeiu*.  94St 

moraine  frz.  6379 
inoraille  frz.  6426 
iiioraillon  frz.  6126 
iiioraiha  />roc.  6426 
iiiorallas  cat.  6425 
iiioranga  pi<j.  6313 
itiorar  /-kw.  6250.  6254 
inorbi  moU.  6291 
morlrid  MmO.  Jomk.  6281 
iiuirbidez  «pa».  pig.  6291 
iiiorbido  »Va/.  a/«ih.  ptg. 
6291 

iii>>rl>iilu  sjV-(7.  .«/rf/.  6291 
iiiorbi)ilione  iV((/.  H292 
morbilles  frz.  6293 
niorbillo  ital.  6293 
lumrblatt  frz.  6804 
mortio  AalL  0994 
Miurceau  nfrz,  6806 
iiiorcojfo  ptg.  6400 
iiion  el  63(>5 
iniiri'iin  span.  6295 
rnonJarhe   «qfhl.  6896. 
6297 

niordacchia  ital.  6296 
mofdacilla  zpan.  6296. 


mordade  o/Vs.  6296 

niorder  rfr.  apoM.  p/^. 

('.298 

iimriliTc  i7«/.  6298 
iiiHiiiii  ;ir  .sjitiri.  pty.  (i;^()6 
iuordi>ciir  «/xin.  /'/jr.  6306 
mordrc  /»rt»r.  6296 
mordreor  afrz,  6800 
mordrisBeor  o/V».  6800 
mor4^  vie.  6385 
mortgolo  trer.  6385 
iiioreia  /»/</.  (j:^>s2 
iimrel  nfrz.  6314 
iiiorella  iW.  6314 
iiiorelle  afrz.  6314 
movrilo  ItoL  6814 
moraoa  «al.  «pm.  6889 
mornaa  eat.  4449 
morenillu  «pa«.  6814 
iiiureuu  «/>aN.  pljf.  6814 
itinri  rtr.  «294 
Miortia  ital.  (vJOl 
innrtk'r  '»/";■,•.  (»301 
inorßre  iiul.  6301 
norfoDdre  /rz.  6294 
morga  abnum.  6884 
moTFeltne  frz.  6808 
inor.'/fl  /irop.  6885 
morgue  frz.  6386 
lUMyiMr  6886 


■mrlgm  lothr.  6888 
morigö  lomb.  6386 
moiille  /rs.  6802 
morion  afrz.  6428 

morionp  #7«/.  6425 
iimrir  rtr.  firor.  cat.  span. 

630;^ 
inorire  Hat.  6H(i3 
iiioriscd  span.  pig.  6314 
mormiol  rum.  6286 
ptg.  6294 
«Ol.  6887 
mormorio  itaL  6887 
monnurar  n/>an.  6S87 
morn  //ror.  6388 
uiorae  frz.  6388 
more  ito^.  6818 
uioro  itoL  zpm.  ptg, 
6314 

moroD  «pm.  6879.  6894 
moroodo  ^ftm.  pig.  6814 
mom  prov.  tpan.  6426 

iiiorralel  m/.  6426 
iiiorrc  prov.  6389 
morr«r  ptg.  6303 
iiinrriaflo  />/r/.  6425 
iiiorrion  sptin.  6425 
uiorro  irpoM.  ptg.  6426 
motns  «pon.  6426 
mon  prop.  frz.  6807 
raoM  prov.  6^ 
niorsa  tVa/.  6307 
morep  frs.  631«.  8161 
iiHirsi'icliiarc  i7((/.  (1306 
iiiorse^(giare  itnl.  «3U6 
morsdla  »7«/.  63U7 
morsicare  ital.  6306 
moraino  üal.  6807 
mono  UaL  Wn 
mort  rfr.  «a<.  fro.  6804 
mort  miN.  r«r.  /Vk  mK. 
6312 

lllurtHl'ill.t  'uni.  (iSll 

iiiortajo  ititl.  (»310 
iiiiirtallaza  mrd.  6309 
morte  Oa/.  pfj^.  6804 
niortecino  span.  Ö8I1 
mortairo  ptg.  6810 
morteUa  Aol.  6882 
mortero  span.  6310 
iiiorteainho  6311 
inorlicino  ital.  6311 
iiiorlier  pror.  frz.  6310 
morti»  i7(i/.  /(/(/.  6312 
morl>z  nroff.  6304.  6312 
monw  pm.  6tf6 
uionNeo  tpmu  ptg.  6966 
moral  j»riD«.  6499 
morvi  htrgmz.  6994 
morve  /V».  6394 
murviglione  i7(//.  6999 
morvu  sicU.  6294 
mo-s  pror.  6246 
moiaieo  zpan.  pig.  6410 
moaalqoe  frz.  6410 

itoLprot.  eat.  tpoa. 


mosoajo  ital.  6399 
moscardo  ital.  6398 
in9fwiwtl%  AaC  6898 
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mOMhetto  ital. 
nioscia  Uitl.  rlr.  6401 
uioscid  friaul.  632!) 
mCMcio  iUU.  ()328.  6329 
mosciune  ital.  6416 
moMle-g  pro»,  6404 
mOBqneta  span.  pff/.  6396 
mosquete  Kpan.  ply.  6398i 
mosquito  span.  plij.  6398 
nios(|aito  ptjren.  2660 
nmss  fi-rnir.  6408 
iiiussa  2>rw.  6318 
most  cut.  6417 
mofltacchio  6412 
moftacdo  An/.  6412 
moflUebo  «pon.  6412 
mosUna  eat.  6417 
iiiostard:!  itnl.  proo.  eat. 

pt;/.  6417 
mosta-isa  cat.  6417 
iiiostaza  8/Kin.  6417 
niostear  span.  6417 
mosteiro  ptg.  6266 
mMtda  jwwp.  6418 
mofltier-s  jtror.  6266 
niMto  fta/.  spun.  })tg.64n 
mostoris  (ilthvai  n.  6416 
mostru  »(a/.  6277 
inoslrar  eal.  9§am.  jri^. 

6277 

mostrare  Aa/.  6277 
mostrenca,  -o  spa»,  6276 
most-z  prov.  6417 
mot  /VxL  cat.  6424 
moU  «Tai:  8660 
mota  «/Mn.  6831 
m<^riu  rum.  6310 
mote  <po>i.  6424 
motif  frz.  6322 
motilar  tpan.  6418 
motilon  «pon.  6420 
motir  priv.  afn.  6488 
motif 0  ftolL  «pdMk  j^fr. 


mouilu  t;.i:j7 
mouillor  f'rz.  (iji;o 
inoaiöu  npror.  62HH 
inouiro  M|>r9P.  6883 
monit  mrvv.  6828 
mottle  /Vk.  6244.  6368. 

6404 
mouler  fr».  6244 
iiiouliii  frz.  6256 
innulo  pror.  4469a 
iiiuuti  W/-.  6926 
iiioure  pror.  6323 
niourer  e«<.  C323 
luourir  frz.  6908 
monrre  afrx.  6889.  6425 
monaebette  a/Ve.  6888 
momle  o/V«.  6404 

iiiousqiiet  fr:.  639H 
iiiuussf  /'rj.  (i:il8.  tiJ21 
mousseliiie  frz.  tj;-i'JO 
iiiou&ser  frz.  Ü'MH 
iiiousseron  frz.  6318 
moiMtache  fn.  6412 
mouati  «NNNM.  6829 
monatoO«  6418 
moM  frg.  6417 
iiiontelr'  «/"rr.  6413 
inoiilier  nfrz.  6266 
iiioulon  6360 
niouvoir  frz.  6323 
iiiüvol  j>t(f.  6381 
mover  jmw.  ^pan.  pig. 


mflto  iVfl/.  ;>/r/.  6322 
motoii  ]tror.  <isi»in.  6360 
liiotta  iUil.  6321 
motte  /Vi.  6321 
motto  üal.  6424 
moUo  cat.  6420 
molrz  orvp.  64S4 
mon  mt.  6361 
moncnard  frt.  6880. 6896 

Diou.  JiP  />-?.  639H 
iiiouthfi-  /"/M.  6330 
nioucheron  frz.  6330 
mourhfter  frz.  6398 
mouchoir  /r^.  6330 
moachon  htntug.  6108 
moooo  jNjy.  8888.  6S84 
moooM  fro9.  6881 
moodre  frt.  6968 
nun»  «^*:.  6024 
moae  ^rs.  6023 
inouetle  frz.  4192.  6024 
iiioufetir  /«V.  6247.  6888 
iniiufelte  frs.  6336 
moafle  fr*.  6837  1 
montier  fr».  6837  " 
moiillar  iMnu.  6847  I 


moxA  eetf.  6406 

iiioyni  frz.  6033 
iiioyt'U  /■»•--.  623>'.  61J3I» 
iiioyo  kpan.  t240 
niozaic  »roo.  64 10 
mozalbiilo  «{nmi.  6807 
uiozalvete  «{NM.  6807 
inozarabe  tpan.  6819 
inozir  /»rov.  6328 
mozo  gpan.  ptg.  6421 
inozzare  Hal.  6421 
iiiozzctta  lia/.  642Ö 
iiiozzo  UaL  6389.  6840. 
6421 

mozzo  vetu2.  6828.  6414 
mpam  nan.  4764a 
mreanft  rum.  6882 
mrona  (?)  «niO.  6068 
mnayi  Mhr.  6041 
muc  /  ((m.  fi3.<l2.  6420 
murrliio  itiil.  2677.  6HH3. 
Lil25 

iiiucchiune  neapol.  6409 
iiiucca  «onf.  63:^2 
tnuced  ftiM.  6829 
much  lad.  6888 
moctutcbo  apn«».  1938. 
6420 

moeharniaka  mm.  M06 
roocher  pir.  6827 
mnclio  ^/»'>i.  6361 
mncido  ital.  6829 
mneier  afrz.  6827 
muco«  mm.  6881 
moeoeo  UaL  ptg.  6831 
miwre  <0%  6864 


nuerir  «/Vi.  6334 

mud  cat.  6427 

mudar  y/ror.  aii.  sixtn. 

ptg.  6422 
mndo  9pa$i.  ptg.  6427 
amda  «tmf.  6427 
moebda  <ii>i»m.  6824 
mueble  af,z.  upan.  6231 
iiiupra  s/JrtM.  6330 
muei-s  pmr.  6240 
iiiuela  sjH(n.  «143.  6248 
iiiuelha  /;r(W.  6062 
muelle  aptm,  6268.  6360. 

6261 
mneto  6818 
moer  /nr.  6422 
mvermo  aj;/iM.  6294 
iimort  friiiii/.  6304 
inuerit'  .«.//aw.  6304 
inuerti)  njiun.  6312 
raues.s  friinil.  632m 
maet  /rz.  6427 
muete  afrz.  6324 
muRa  itoi  6886 
mnfflure  «aL  6886 
innfllr  ajmw.  6S96 
muffo  «Yo/.  6336 
munp  frz.  6247.  6339 
muv'L'  fr:.  6341 
mugem  /)^/.  6341 
inugesci  rum.  6343 
mngghiare  <toj.'  6848. 

68U 

iniiggine  UaL  6841 
mugherino  Utit.  6406 

tmi^'Iiftlo  i7((i',  f!405 
niiigil  gpan.  6341 
iiiugir  jMtML  /Vat 

6343 
mngler  frz.  6344 
mvyliare  >to^.  6844 
mogiia  conum.  6868 
mngnajo  Aof.  6864 
rauhere  ML  6882 
mugnuni  ttcU.  6369 
iimgor  <M<Mr.  6334 
inugore  $nrd.  6334 
mugre  apon.  6334 
iiiugriente  span.  6334 
mogron  tpan.  6117.  6836 
mngioDar  qmm.  6117 
mugroso  tpan.  6884 
mugue  fr».  640S 
iiuii;ni't  /0-r.  6405 
iiiutrulare  ital.  6344 
I  Ulli  »;>rt»i.  6361 
iiiuid  frz.  6240 
muiere  rum.  6353 
mnilare  «irtl.  6843.  6344 
miiiol<«  proa.  6389 
mnlr  mrag.  6888 
mvir  /Mnttf.  6868 

nmire  nfrz.  6343 
mnire  fn.  63h3  i 
muislp  nfrz.  6404 
luuito  ptg.  63GI 
mqjer  spoM.  6368  | 
mujtr  tpan.  6848  i 
müiol  «/MM.  6841  I 
null  fr*.  6868  • 


nnia    itoL  jtror.  eat. 

span.  pttj.  6346 
inula  itai.  6354 
muladar  tpam.  6380 
mulato  MMi.  nte.  6848 
molAtre  fira.  fytJ 
inolatto  Ual.  6848 
mole  frz.  6864 
iiiülcr  engail.  6166 
iiiulet  /rz.  6366 
iiiuleta  tptm.  ptg.  UaL 

6346 
mnlge  ram.  6352 
mtdger  tpan.  atpan.  6862 
midner  ptg.  6868 
mnlicola  aUoL  8W1 
miiliUa  tpan.  6864 
mulinare  i/rt/.  6255 
muliii  ui"  iiiil.  6204 
iiiuli[i>';lo  Aa/.  6256 
iiiulinn  ital.  6256 
muliqual  chinn.  6361 
inullar  ca«.  6260 
muUer  cat.  6868 
mnUiii  MnL  6868 
mnDo  UaL  6866 
mullone  snrrf.  62581  6430 
iimir.  cit.  6143 
iiiulo  nprov.  6248 
iiiulo  «Yn/.  6362 
iiiulot  frz.  6345 
mnlsa  üal.  6366 
mnlsurft  rum.  6367 
mnlU  4M:  qmm.  i^r. 

6868 
mol/am  niM.  6868 
mnlfaniesd  rum.  6368 
multe  frz.  6358 
muiter  frz.  6358 
multitude  m/V«.  6359 
mnltitune  afrz.  6866 
mAmia  pfy.  6368 
mmnlwr  UaL  6864 
nrando  fro.  6868 
mninmia  iY«ti.  6368 
iiiuncar  rtr.  5867 
mund  r/;-.  6373 
mundo  »imn.  ptg.  6373 
mundu  sard.  6373 
mnfleca,  -o  tpan.  6369 
inongere  <ra/.  6352 
mmgia  «ord.  6874 
mimgir  ptg.  6868 
muftir  gpnn.  6268 
iiiufiir  c'tt.  6352 
inuiiir   /jro/-.    /Vj.  eoL 

spun.  ptg.  6375 
munire  Unl.  6375 
muQon  ijNM.  6369 
mint  fir.  cat.  6274 
nunte  rmm.  6874 
mantMn  nmi.  6879 
mnotenoa  rwm.  6M6 
monticel  rtcm.  6388 
niunlos  iKw.  ii2H5 
mujmda. /'o.vrÄ.  6204 
munyö  cat.  6369 
mnoFa  r<r.  6383 
mnoMli  tngai.  6828 
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fn.  68in 
niür  nfrz.  6019 
mnr  afrz.  6S62 
mnr  frz.  6S96 
mnr  «(fNM.  ap^.  63% 
mul  riM«.  681S.  6888 
mal«  Hr,  OSlft 
mttra  ffr.  6888 

llli;r;i  iV  i/.  6396 
iiiura  kd  /./</.  638« 
iiiuratitr«'  Unl.  .')78'2 
uiurcbarse  /><jr.  5938 
mnrcho  o^.  6939.  6381 
mardeeuo  tftm,  6400 
miird«go  ^pM.  6400 
mAra  10«.  6818 
martee  tmtif .  6906 

mOncilln   >7.'f;l.  fl396 

mnrena  »yun.  6H>^2 
marine  /"/.r.  <!3k2 
miizy*  yrov.  tKl96 
mMfUiho  j^fjT-  6396 
mngv  10«.  6884 
minitar  tfn,  8864 
mnnonur  mm.  8117 
mmf  rww.  6906 
rnuriccia  »Va/.  <'>3S4 
iiiurielle  Unl.  6(X)7 
niurigai  sard.  8200 
lunrioD  tfWM.  6486 
maiit  rtr.  6884 


6887 

mnro  nprop, 
iiiuro  //fi/.  a/MN. 

niurria  »/«/»i.  ti.i'.tO 
niurrio  s/xin. 
morroD  y««^63ö9 

nv4  jNW>  6806 
moraK  niM.  6886 

niursel  pn>9.  8807 
niurt:L  ixni.  6881 
inurzu  gfiril.  6354 
mua  6307 
moMprov.  6907 
mnMieo  «a<.  6410 
mowr  «TM  6807 
mnMrabe  pk/,  8818 
musaraigne  fr«.  6887 
niusaraAa  s/><in.  6:^97 
inusaraatia  /-/j?.  t!397 
iiiusanl  ft  :.  HS07.  6411 
mosare  it<il.  6307 
mimrt-z  />ror.  6807 
mnto  fn.  6406 


musch  rtr.  6398 
inOschiel  rf>-.  6406 

niuscJiio  Hot.  640;).  GKHi 
inQ;«chiu  rum.  ÜälH.  6404. 
6405 

moicbia  rtr.  6404 
mwcto,  -o  ««q^  6409 
miMcio-mattM)  mapol. 
6408  * 

inuscla,  -o  oit.  6404 
uioscle  frz.  6404 


mueo  AilL  MOS. 
ninsco  apan.  6406 

musc-s  pror.  64(>6 
niosculo  «Min.  pUj. 

6404 

mudengn  «ommc.  6887 
nam  fn.  Wn.  6411 
inuseau  fn.  6807.  6411 

nittsec  ^ror.  6410 
imi.sel(^r  frz.  6;iii7 
museliere  frz.  G:l«>7 
niuseiina  (i820 
iiiusello  ital.  63()7 
inuser  /Vvr.  6807.  «411 
diomUo  UaL  6807 
nmgA  Mbaw. 
mnigafio  jjiom. 
mosgo  f*g.  6318 
niusgo  Ä/ja«.  /rfj/.  6406 
inusgudc  afrz.  6377 
iiiusgoo  aplg.  6404 
luusicH  t/a/.  6407 
tnusike  afrz.  6410 
mnaiqoe  /Va.  6407 
mtno  «al  6807.  6406 
muss  frinul.  6408 
iiiüssa  6408 
inus.selina  /»/y.  6320 
iiiusser  frz.  6327 
moasolino  «V«/.  6320 
üaL  6830 
6417 
maftar  rwik  8417 
mnatafe  rnM.  6419 
mustazz  rtr.  6412 
niasteila  pirm.  rtr.  6418 
mu.i^tcile  afrz.  6413 

mnati^  ca<.  632'.) 
mogtio  «poM.  6829 
natt  rfr.  681&  6408 

mustra  rvm.  6277 
inuatuescui  mm.  6417 
mut  rum.  prot.  afrz.  6427 
itiiita  rum.  6422 
inutare  i/«/.  6422 
iimteroe  afrz.  6321 
mutilare  »(a/.  6418 
mntiler  fr»,  6418 
matin  frn.  6896 
imitinrr  /"rs.  6826 
iiiulire  mrd.  6423 
inuto  ito/.  6427 
nuitria  Hal.  6426 
mULsoh,  in 

6827 
mflteeb  rtr.  6402 
mntschegm  rtr. 
matschegna  ImI.  6414 
inultu  h»j.  6421 
iimturra  6a«i;.  17  70 
mnfel  «twnM.  6881 


n  nr.  4874 
nalwb  fn.  6488 
6476 


[■■tat-s  prmr.  6448 
nabo  /><ir.  6143 

,  nabo,  -a  C443 

nal)ot  /•»,?.  0434 

nacaire  a/'r^.  &44U 

oaq&o  j^.  6464 
I  oaear  s^,  6440 
|niew  9fmn.  6440 

ntoum  MM.  6440 
I  nacearo  mtA.  6440 

narclieni  iUil.  6440 

iiacela  .ii>on.  6476 
j  nacelle  /;-:.  6476 

nacello  npnw.  6476 

nacer  »pan.  6455 
I  oache  ^rs.  6468 
Inaeio  eoL  6484 
'  nacioD  ifpM.  6464 

nacione  <(<if.  6464 

iiacio-s  pror.  6464 

imcre  nfrz.  6440 

iiada  si>an.  64.j.j 

nada  oa'-ii.  6465 

nadador  «jian.  ptg.  6462 

nadal  j>ror.  6461 
I  nadar  larv^.  pror.  «/»•«. 

ffg.  6467 
Inadeca  6468 

nadi  nspcin.  6455 

nadi,  -ie  span.  6512 
I  nadie  /iriaN/.  6463 
'  oadie  tpati.  6466 

na4gia  vU,  btrg.  6477 


MM.  6487 
nafTe  pm.  6487 

iiafra  smrd.  pror.  6453 
iiafrar  .srirr/.   pror.  nil. 

64r)o 
nafre  no/  ra.  6463 
nagar  rtr.  3249.  6499 
nage  nfn.  6468 
nager  /V«.  64*7.  6481 
nageor  frz.  6462 
nagga  prop.  6468 
naKiuii  /-f«-.  6496 
najrm  la  span.  5794 
nai^ulla  r^■.  64;tl 
naibi  643i» 
naie  afn.  6606.  6668 
naie  rum.  6475 
naif  /r«.  6488 
nain,  -e  frz.  6442 
nainte  rum.  4810 
naipe  «/>an.  /'^j^.  6439 
näijtoari  rum.  6479 
naisser  prov.  6455 
naitre  /irx.  6466 
naiwr  tngmL  6661 
naixer  cat.  6486 
naje  afrz.  MftS 
n.ik.'  u.i/fan.  6432 
iiakrun  6015 
nail):!  rii„i.  5866 
n&le  waJloH.  6457 
nalga  ^m.  6463 
nalt  rtm.  4808 
nalUk  nm.  4807 
oampa  afim,  6441 
nan,  •!  rMi.  6449 
fitM.  6868 


Kol.  6487 

nanja  ptg.  6570 
iiiuiiiülu  Uai.  6613 
n:ino,  -I 
6442 
nans  afn.  6441 
Dan-s,  -«  pror.  6448 
nanse  /W.  6456 
naotir  frz.  6441 
nao  «y</'n.  ptg.  6489 
nän  /(f(/.  6564.  6566 

lliinli  rrnrz.  6443 
iKiji  rum.  cut.  6448 
napo  6443 
nappe  frz.  5932 
nappo  Ual.  4669 
napn,  -a  asrrf.  0448 
naranja  »pan.  6438 
nar&nf&  rum.  6438 
riaraiiz  matV.  6438 
naranza  venez,  6438 
narciso  tML  qNM.  jMjy. 
6444 

narciase  ^rz.  6444 
narckao  ital.  6444 
nare  Udl.  turd,  rtm, 

6449 
narps  span.  6449 
Marguer  frz.  6446 
narguile  frz.  6447 
luirice  (1450 
narie  lomb.  6446 
Darigado  span.  pig.  8480 
nariUe  «0«.  6446 
Darfne  fir*.  6448 
nariz  mt.  ajmn.  ptg.  6480 
nanjuuLs  frz.  6445 
iiarrtT  /"rz.  64f)2 
naurere  (V)  «in/.  6452 
narria  tpan.  64Ö1 
oar-s  jwtMP.  6449 
aamndial  frknd.  nb7 
nas  nun.  prop,  eok  4460 
nasa  «paN.  6466 

H4Ö4 

nascere  Hai.  6465 
naätort  fr;.  2(k)0.  6468 
naso  Ks/,  «/xm.  ptg.  6468 
näaofl  mm.  6460 
oaspergeaa  utwwr.  8897 
naapo  »tal.  4507 
nassa  ital.  rtr.  ptg.  6488 
iia-sc  C4Ö6 
nas.>o  nprov.  6466 
na^^o  *^a/.  6483 
aast  pitm. 
nafto  rMb 
naatooD  prwt*  6468 
nastro  «aL  8487.  6098 
nastur  rum.  C457 
nasturrio  ital.  26iK).  t;458 
nasutu  iV«/.  64<iO 
nata  «jmin.  71/^.  6016 
natal  i>tg.  6461 
natale  itoj.  6461 
oataK  ital.  8487 
natatore  UaL  6462 
oatica  ital.  «ani.  6468 
na(i«  nMb  6404 


Digitized  by  Google 


1S47 


W(iTlv6nittIfilii)l& 


1248 


wMtfrg.  6466 

natio  itnl.  646r) 
nation  frz.  6464 
iwtiTO  UaL  tpan.  ptg. 

6465 
natja  pror.  6463 
uatte  frz.  6015 
iMtara  ital.  6468 
nature  fr*.  6468 
nan  a^n.  eat.  6482 
nau  pror.  6681 
nau  rlr.  4594 
nau<-hel  «.«/«(o.  6478 
nauclier  (infmn.  t)478 
naucliifi-s  /<r«r.  (>472 
nauclero  «jwn.  6478 
naadsMi  jMvr.  6478 
ninftagar  onNm.  6466 
nanto  iliaL  mo 
iiau-s  prov.  6482 
nausa  pn>t».  6471 
nauto  rlr.  (1471 
naut  ;»>oi'.  4H(>8 
nauteza  pror.  4808 
nanxer  cat.  6472 
liava9Mi.i''y.  64  7S.  6474 
nama  »pa».  6678 
naWlha  pf^.  6678 
navalla  ctit.  6578 
navarxarse  nsj^tn.  6453 
nave  />^.  6482 

nave  <ifrz.  6473 
navegaiito  6481 
navegar  sp^m.  ^ifj/.  6481 
navw-fl  vrov.  6480 
nama  UaL  6468 
oafwrare  Ihif.  6458 
navat  fn,  6443 
naTCtt«  fr^.  6443 
navia  /-icm.  f)477 
navirare  itnl.  6481 
navicchiere  »7«/.  6478 
navirella  ital.  6476 
navigaro  iVal,  6481 
na'Vigi  s  pr<*r.  6480 
navto  siHtn.  ptg.  6480 
navire  /^rr.  64HO 
navon  wi«iV.  6443 
navone  ital.  6443 
navrer  /"ri.  6463 
naz6  sUdostfrz.  6466 
Dazione  iVo/.  6464 
'nborsÄ  »to;.  4734 
*iibns«  piem.  4784 
*ncoppa  »Mwp. 
'iiilirniä  »<•<>/>.  9666 
ne  /"rs.  6566 
nc  Hal.  pror.  eoL  4874 
ne  ital.  6487 
ne  r<r.  pror.  6487 
oeag  mm.  6436  ! 
Dtant  nfn.  6489 
nebbia  «iri.  6486  i 
nebMoao  UaL  6486  t 
nohho  MOrvk.  6615 
uclila  rlr.  prov.  6485 
n<!ble  »/"rr.  t;is5 
nel)li  asf^Hin.  616Ü 

6616  .  i 


imMIo  eat.  6616 

nebot  ;(ror.  6615 
nebri  plij.  6169  | 
nebs  pror.  6515  i 
nebula  itnl.  64^5  ' 
iifbuleux  /"»--.  64Wi 
nebuloso  iV"/.  v/"''!.  ^y.  | 

6486  I 
IMC  prov.  653(1 
oeoear  6622 
meedad  sp<iii.  6622 
neeheza  ntm.  si 39 
necl  eat.  6522 
necio  gp<in.  />!;/.  6522 
nccroniancia  .■</«(«.  6510 
necs  mm.  6525 
oedeo  pttf.  6548 
oedrOgi  HMMt.  6621 
nee  mom/.  6616 
Deal  o/ri.  6636 
nef  frx.  6482 
aefa  pror.  6526 
nefle  w/"ri.  6127 
n^nier  nfr::.  6127 
nega,  -O  aptg.  6546 
nagalho  ptt^.  6589 
Dflgar  WKW.  3248.  6492. 

6603 

negar  eat.  tpan.  ptg.  6602 
ne(^e  tenez.  6492 
nf^arc  ital.  6502 
iie^'e  snroif.  6466 
ne^'ghia  siW/.  6485 
neggliienza  ftor.  6499 
neghe  sard.  6524 
neghient«  «tat.  6498 
neghiettire  «cl.  6496 
negbini  mm.  66S4 
neghinil  mm.  6540  I 
neghittoso  ital.  6497 
negliger  frz.  6501 
neglijtCro  ital.  6501 
n^goce  frz.  6605 
negoci  co^.  6605 
negociador  ^{Nm.j>^.660S 
negoeiar  tpat^.  ptg.  6B04  ■ 
negociateur  frz.  6608 
n6gorier  frz.  6604 
netrocio  /»/</.  6605 

nejf<«-i-s  prov.  ^j'^^ib 
nego/  rum.  6505 
nego/a  rum.  6504 
negofitor  rum.  65u3  | 
oegoziaie  itoL  6604  j 
negoriatore        6606  I 
n^ozio  ital.  6606 
negre  proe.  65S6 
ne^'re  ra/.  6536  I 
n^gre  frz.  6536 
negrear  span.  6638 
negrea^  mm.  6541 
oegraealo  iMMip.  6639 
Degreeer  tftm.  6688 
negreggiare  Oat.  6688 
negregura  tpan.  6541 
negrejar  /iroif.  /if^.  6638 
negresci  rum.  iük^s 
negrezir  pror.  6538 
ne^'iczza  iVu/.  6541 
negrid&o  ptg.  6641 


■agn  £raf.  sp'm.  ptg. 
6636 

negroiuancia  ]>tif.  6510 
negroinancien  frz.  6509 
ne^fromante  ittil.  (!509 
iKv'roniaiizia  6510 
negra  mm.  6636 
negnura  pig.  6541 
negoeis  prov.  6607 
neguUla  span.  6584 
negun  a/r;.  6495 
ncguniL  rum.  6486 
ne^riiros  »-m»i.  6486 
ne|K'U-s  prov.  649r> 
lu'iant  afrz.  (»489 
i)ei<li  r(r.  6548 
iieif  rtr.  afrz.  6553 
neige  frz.  6650.  6668 
neiger  /'rz.  6661 
neigeux  frz.  6552 
neir  /iror.  6536 
I.I')-  //rrir-.  iifrz.  (i,")07 
iii  isiilii;-s  prnr.  650.S 
iieisu-s  proe.  6512 
ncivö  /wem.  4811 
nejenta  aitaL  6489 
oele^x  jfro9.  6600 
oe]«t-z  pro9.  6600 
neni  ptg.  6487 
neina  8;>«m.  6611 
ncmbo  it'll.  6542 
Hemes  ^rof'.  6543 
riemico  it4il.  4!i94 
neiuigaja  tpan.  6490a 
nemigaila  jiiffr.  6490a 
neinon  xpan.  4288 
ncmps  y>r<»p.  6543 
nemos  sard.  6512 
nen  .wrd.  6487 
nerijiuar  mitttlitol.  6661 
nenhuiii  6495 
nonil  «/'r;.  6569 
nenn!  nfrz.  666a 
nenni,  -da  frx.  2967 
neo  Ooi.  6486 
nepitella  iUO.  6614 
nfeple  afrz.  6127 
nepoala  r«w.  6616 
ncporoe  afrz.  1568 
nepot  rum.  6616 
nepote  ital.  6516 
neps  prov.  6616 
nepta  «ir<f.  j»roi?.  6617 
neputinla  mm.  4787 
oer  proa.  6686 
nerbo  ital.  6520 
nereggiare  itnl.  6638 
nerf  /r,.  t;520 
nero  itiit.  6ri86 
norvecart'  le<-r.  (»539 
nerveux  /r^.  6520 
nerrio  ijfNM.  6620 
nervioa  jmhw.  6690 
nerrioao  •pan.  6620 
nervi-s  ^»ror.  6520 
nerviu  ;<u/r/.  6520 
lU'i'Vo  ilal.  pt(i.  G-')2n 
nervoso  itnl.  jittj.  ('tö'20 
nesei  «^rt/.  pror.  6622 
newio  »(a/,  motiL  ptg.  6622J 


r«r.  6466 

nesga  «;m>w.  6625 
n6spera  «/ot«.  6127 
nespera  jitif.  6127 
ne'^poreira  6127 
nespla  m/.  6127 
nespler  cut.  6127 
naapolo^  -a  6187 
nasi  Mft^.  6622 
neasnno  Hal.  6608 
netitare  *Va/.  4986 
nesto  ilal.  49a5 
nesun  "/>-.  O.Mis 
net  /"/v.  c<i^  y  ror.  6ä4:i 
net  cat.  6615 
neta  caL  ptg.  6617 
neted  nan.  6648 
natajar  proa.  toL  6648 
netezead  rum.  6648 
neto  6648 
neto  ptg.  6516 
netsa  }}rov.  6618 
nelt  r^-.  6648 
nettare  iUil.  6548 
netto  OoL  6648 
nettoyar  fro.  6648 
nettu  tatd.  6648 
nen  i»ro«.  enf.  6668 
nenä  rum.  6553 
neuddu  sard.  6052 
neuf  m/V;.  (i581 
neula  sar  i.  cat.  prov.  6486 
neuos  rum.  6552 
ueuton  a/'rz.  6619 
neuvi^me  fra.  6678 
nev4a  iad.  6661 
nerar  r^.  firov.  enf.^MML 

6561 
nevare  fVd/.  6561 
neve  itn!.  /it;/.  655H 
nevediiia  »/m»7.  6514 
neveu  «/"rc.  6515 
oerieare  ital.  6661 
navD  gmtm.  6616 
nevoa  6486 
nevod  afra.  6616 
nevoso  Ual.sj^m.  /4g.' 
nevot  o/'rj.  6515 
nevre  frz.  3302a 
nevru  j-mw.  6620 
ne.\o  sjHin.  ptg. 
nez  /rx.  6469 
nez^  tgoH.  6466 
nezza  «al.  rfr.  6618 
'ngeniM  mlniaw.  4888 
ni  pror.  fro.  tat.  tpatt. 

64ö7 
niair  prov.  6529 
niais  frz.  6629 
niazza  >-fr.  6618 
nibaru  aard.  5226 
nibbio  ital.  6168.  6168 
nwebia  AoA  62S7 
nioehiare  «aJL  6494.  6681 
nicchio  ital.  6227 
niccoliiio  6697 

nil  ill  I  ilal.  6697 

niclie  proc.  6622 
nil-be  fra.  6237. 

6681 
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lUeh^  frz.  G53I 
nicher  frz.  11531 
nichetto  ital.  6G*J7 
nielio  aym.  pti/.  6227 
niel  rwm.  6487 

nieistA  ailal.  64!)0 
rii.l  fr:.  ß5:S3 
nidiai  f  iful.  Ü529 
ni'liii  »7«/.  G532 
iiido  ital.  »ptm.  6638 
nidori  ntrd.  6648 
niebal  ffr.  6S5A 
Diebita  fuee.  6614 
iiieMa  sjntH.  6485 
nielile  a/'rs.  6160 
niere  /"rs.  6518 
nief  /«r.  6Ö87 
niego  tifn.  6436 
niego  «pm.  6680 
nie!  NMmtMt.  6486 
niel  nfrz.  »pan.  6686 
niela  pmp.  6534 
nielar  pror.  «/^an.  6535 
niclla  ail.  6534 
ni<  ll;irf  iUtl.  6636 
nielle  /'ri.  6534 
nieller  frz.  6585 
nitUo  tfoi.  ftg.  6685 
nkBiM  6686 
niel-s  prov.  6586 
niente  »7a/.  6489 
nicpitc  eil. (}>!•.  6617 
nier  frz.  (»502 
nierv  //r.  6520 
nitrvo  span.  6520 
nierz  f»/rs.  6516 
nie«  afr:.  6616 
niespo  iifrs.  S39Sa 
iiiftji  iVfi/.  6517 
iiietti  ital.  spun.  6516 
nieu  pror.  6568 
Dieu  /-fr.  6533 
nieule  afrz.  648') 
nieos  afrs.  6616 
nieve  «pan.  6668 
niefo  venta.  6616 
flfr  r(r.  6688 
iiifTo,  ;i  it(U.  6696 
iiiftolo  Hol.  6528 
niflii  limoun.  (i526 
uifler  />iV.  652»i 
niflo  ttmoux.  652>> 
oigaiKl  6530 
ntgella  «of.  j»^.  6684 
nitfor  afrz.  6681 
iii^'irliiu  Mc//.  6169 
nigior  afrz.  6531 
iiigretnaiii-e  a/'r«.  6510 
ni^ronianciH  ptg.  li.'ill) 


6495.  6612 
ningun  cot  8495 
ninffuno  «IM«.  6406.  6644 
ninha  fOff.  6545 

ninlii^jii  (",530 
I  iiiiilio        6532.  6533 

ninna,  -o  üaL  6646 

ninnar  ital.  6M5 

ninni>lo  itai.  6513 
i  niflo,  -a  «|Nm.  6646 
j  aipa  pro*.  4590 
inipote  üftl.  6616 
I  nippe  /'rs.  4690 

nippor  frz.  4590 

nique  frz.  6.'i2s 

niipnT  /rc.  »jrt38 

niquet  frz.  ti528 

nirri  r«/.  6520 

nirviM  e^.  6620 

nk  pro9.  afrz,  6507 

niscare  nm.  6621 

ntscarea  tum,  6521 

llisi-is  friiitü.  6488 

nisjuTo  .ip<tn.  (;i27 

nisptila  .f/>';n  (JI27 

nlssuno  i/iii.  6508 

nisuii  afrz.  6606 

oit  cat.  6588 

irita  oftfHtof.  6674 

nitido  iltil.  ajxin.  6548 

nito  aSdfrz.  5574 

niliir«'  iVa/.  4572 

nilritci  Htil.  4572 

niu  r^/-.  Gä83 

niono  »to/.  61  US 

nilM  fWWP.  6533 

nlnn  «ewid.  6661 

niTcan  fr*.  6557 

nivel  .syw«.  5557 

niv*"lar  »i»tn.  plij.  5557 
,  niveler  frz.  itbbl 
;  nivel-s  prov.  6557 

nivida  «-a^.  5134 

niv61a  tk.  6052 

NiT«M  fn.  6568 

nixaie  pror.  6529 

nizzar  mum<m«m.  4981 

nizzo  ita}.  Omeiim.  nmtp.j 
5807 

no  pt)/.  ti')G3 

no  ital.  proe.  cat.  »patt. 

6566 
■  noals  ofrM.  eOOJ 
jnoapte  rttm.  6688 
]  noar  pror.  656 1 

noazzn  rlr.  6586 

iiiihel  6554 

tiuliile  ttui.  Hanl.  6554 


iKihile  afrz.  6654 
nigroiiianci&-8  pntv.  650i>  noble  prov.  frz.  eat.  »pnn. 
vilignmtaaaiUiL^ii.ptg.  6554 


6609 
nllza  wuHt.  6171 

niniho  ital.  6542 
niine  ru>n.  6512 
nintniu  iVi//.  6512 
nimo  ital.  6512 
nina  c«/.  6545 
nioge  rum.  6661 


nolire  ptg.  6664 
nooea  Aaf.  6800 

nocfeol.i  ital.  6600 
noci'hia    »i>«.  mmagn. 
6601 

noi  i  liien'  itnl.  ti46y 
no<'<  hii»ro,  -t-  i/«/.  6478 
oocchio  ital.  66UO 


6510  'oocdolo  Hof.  6806 
KSrtisf .  Ut-itttt.  WörlMhach. 


■oceinolo  ital.  6596 
noce  Ao/.  6694.  6626 
oocftdal  «poM.  6597 
nocedö  «pmi*.  6607 

nocella  neap.  6595 
nore{s)  frz.  cut.  ('i5nG 
noclie  span.  GöS-^ 
nochcr  frz.  6469.  6472  , 
nociTo  AoL  «fw«. 

6567  , 
nocta  Mnl.  8688  . 
nod  nm.  6668  i 
noda  tk.  6576 
nodiu  Hanl.  G577 
noflo  (Vrj/.  s;«/n.  G5G3 
noiloso  itiil.  G5(!2 
nodrice  ilul.  6G25 
nodrire  i/'i/.  G623 
nodria  mtrd.  6619.  6626; 
nflda  berff-  6678  | 
nödrQ(7!i  m^itV.  6621  ' 
noef  rtr.  6581 
nofl  />•«.  G461 
noeler  «/Vr.  G535  ' 
noenibrie  mm.  6682 
noer  afrz.  6467 
nöss  ra//^W.  6471 
UBod  /Vs.  6668 
oor  rtr.  6681 
noga  riil.<rs.  n62G 
nof(al  ti5'.t:5.  Gö'.ll 

noj,'alh--s  fr:.  H5l*;t 
nogliera    xmim.  rom. 

6594 

nogueira  ptg.  6594 
nogner  cat.  850* 
noKniw-a  prw.  8694 
nouin  rum.  6667 

Doiant  «/"rjr.  6489 
noieler  afrz.  6535 
noif  iifrz.  6558 
noig  r^r.  G588 
noir  frz.  653G 
noUlre  /rs.  6687 
ocrframr  /Vv.  6541 
noircir  frz. 
noirim-s  prat>. 
nnirir  y);*"»  ,  6G23 
n<>iris>i,i  jiror.  6625 
noise  frz.  G471 
noisir  fi/>-«.  6566 
noitepff.  6688 
noiTB  JMW«.  eol;  6586 
noiro  ptg.  6686 

n.iix  fr:.  6626 
iioju  iVrt/.  5007 
iiojarc  itnl  .'i(Mi7 
noji)  .ijMin.  pti/.  5<Ki7 
nojoso  (7«/.  ö(K)7 
noleggiare  ital.  6470 
nolia  /rs.  8470 
noiiser  fr».  6170 
nolit  otpam.  8470  ' 
noni  (iKpati.prtr.fir».  eat. 

65G4 
iioiiiii  mail.  G571 
numlial  pitic.  5726 
nomble  /rs.  57  2G 
nombolo  mrtuz.  5726 
oombmr  «jw«.  6565  ' 


nombiar  jwwp.  6611 
nombr»  pro»,  fr».  8813 
nombre  «po».  6664 

nombrer  frz.  6611 
iinnihril  frz.  {)875 
iKiiae  ^<<7.  it  dl.  (!564 
nnmiia  iV«/.  G5G5 
uomear  ptg.  6565 
niwmffmr  oca/.  6565 
nmiMro  oUobeHtaL  6612 
mornfit  fawMl.  8646 
nominare  ^te/.  6566 
nominata  ital.  6565 
nomrner  />-?.  (>566 
niimnar  i>ro>-.  G5G5 
Uoiunc  (ispan.  6564 
non  »/«/.  />rof.  frz.  6666 
non  aspan.  6564 
ftolla  «po».  6578 
nonanta  jprov.  6587 
nonanto  afr».  6687 
nonca  prov.  6618 
nonce  /rs.  6615 
nonchalance  frz.  174!» 
nonchalant  /'rr.  174f> 
nonna  ital.  mrd.  6572 
nonnain  frz.  6678 
QMUM  /hr.  6572 
nonno  Ual.  6572 
nonnu  aard.  6572 
nuno  iV'j/.  gpnn.  ptg.  6573 
I  nono       o«  6572 
I  QofiO  »iHin.  G572 
nonporuec  afrz.  4563 
nonqne  o/ra.  6618 
Dao4|»nNt.  6578 
nonzolo  vene».  6615 
nopta  rum.  6560 
iiora  .«iV//.  cit.  ptg,  6816 
nora  ru?«.  GGIG 
nord  pror.  frz.  6674 
nore  afrz.  66 IG 
norre<;on  a/"«.  66 IH 
llOrriC9D  o/rr.  6618 

norte  ttaf.  i«;>>fi/i.  6674 
nofl  prov.  6563 
nos  rYr.  /"r^.  G675 
noäa  ;-rr.  6471 
nosa  cat.  6471 
nosca  />ror.  6617 
noacba  afrz.  6617 
Doa4la  «wum.  6686 
noasas  prov.  6668 
nosso  ptg.  6576 
nostrc  ;<;-or'.  (•(|^  6575 
ni)str«i  ital.  G.")75 
nostru  rum.  6575 
nola  »V<i/.  657G 
notare  Ual.  G4G7.  G576 
noUtore  ital.  6462 
note  /r«.  6678 
noütia  UaL  6676 
notre  frx.  6676 
nölrp  fr:.  G576 
notrir  ml.  ti62S 
tiotle  i7(//.  6598 
noltoia  ital.  65G0 
notl  JMW«.  6563.  G626 

mm  pror.  cat.  6581 
noo  eat.  6696 
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pro»,  rtm.  eat.  SSSfJ' 
ooue  fhk  6179  ! 
none  mm.  6681 
nooele  rum.  6678  ' 

iioucr  »fr:.  GbVA 
iiim<»/ci  i  ruin.  i'iM'ü 

Ih:  I      -  /V;,  (;i;0'J 

IIOlll     ,11111.  t).')",»l 

IK. III  rice  />;.  6K19.  6625j 

Dourrir  frs.  6623  | 
noiirri.sson  nfrz.  6618  ' 
Dowritare  frz.  6684  1 
HDUtate  mm.  658S  | 

iiituvi-au  frz.  (i5S() 
liouveaul>-  fr:.  ti5S:! 
nouvi'llc  frz.  tiäNl 
novit  rullnntron.  6551 
iiovanta   itoL  Hr.  tat. 
6667 

Dore  uai.  pt</.  proc.  6681 
novtt  ibU.  6667  | 
nove  afn.  6473 

noviilad  .ijHin.  tifiSS 
iiovedat  (j5^.i 
novel  prof.  ,<i>an.  pti/. 
«580 

novclb  yrw.  öötiO  | 
novell  cat.  65ä0  I 
DovdUuio  AiO.  6t79 
novelliere  Hol.  6879  i 
novelio  itat.  G580 
OOtemlire  i/a/.  pror.  fr:. 

cat.  6582 
Duvena  cat.  t>573 
noventa  «//an.  ;>/jr-  6ö(i7 
noverare  üal.  6611 
novero  UaL  6612  I 
Dovi  j»rov.  eoL  6686  j 
nom  jHwr.  e«l:  668S  ' 
noTias         eoL  6B65 
noTice  /"r?.  6584 
11.  u.l.iilr  j,Uj.  6583 
novieiiiltre  «i/ian.  65^2 
novio  sjHin.  6585  > 
noviU  »<a&  6688  1 
norilat-z  prov.  6S88 
novizio  Aul.  6684 
noTizzo  Üal.  6084  ' 
novo  /'^/.  <>5s7 
novMU  ti59:-t 
n..wtY/-;.:i:.'4!t.(il:»2.(..'.'.M 
ini)iisj^a  y»r>'r.  OÜiy.  6625 
nuz  ptg.  G(>2G 
noxar  jmvt.  6561 
nonix  pror.  6666 
niwtt  rtr.  6686 
nozze  Anr  6586  i 
tili  fr:,  nco:,  ; 

IUI  I  u)H.  t>.")li(» 
III!  ■lit.  65(53 
iiu:iKf  /Vj.  6590 
liuaillos  afrz.  6«!07 
auaUwr  /«rvp.  6607 
nuallieza  pro».  6607 
nnalla  jvnw.  6607  • 
nuallor  pro«.  6607 

iiu.illos  jtror.  11607 
uuuh  afrs.  66U7  ^ 
noiiz  jww.  6607 


fr».  6692 
aaar  «■(.  6661 
DoUe-s  pro».  6601 
nnblo  «pan.  6591 

I  i:r  i;594.  6626 

I     ,(         jiror.  Hjuin.  jitfjf. 

21V2.  65;)lt 
aucchieri  «mt^.  6478 
tracelle  fr*.  6695 
nudeo  Aa/.  »pam.  6600 
nudar  rtr.  6467 
nudore  ital.  6604 
nndda  tamf.  6606 
nu<ii>  ital.  ."/«iit,  J)^. 6606 
iiuili)  nfKin.  6568 
iiuiirii.M(i  rrnrz.  6621 
iiii<lrii-'ar  altoln  ritiil .  6621 
nmlrir  rfr.  lyi/.  6623 
nudruaa  co^.  6625 
nne  aard.  fr».  6589 
anecb  pro».  6688 
nvef  afrv.  6581 
IUI  er  frz.  6592 
iiuciu  .v/irtM.  (>616 
luicstiii  njxin.  6576 
iiueve  sjHin.  6.")8l 
nuevo  «fian.  6587 
aaez  «pa».  6626 
Dllf  rtr.  6681 
oor  rtr,  6S88 
nnghe  anri.  6626 
tiuglar  friattl.  6504 
iiupolo,  -a  iV<//.  6591 
liuiilati  <il,f;ihi.  .'j137 
auie  /-M/M.  65H0 
nuire  frz.  6.')55 
nuisal>Ie  u/'rz.  6557 
nuisible  frz.  6556.  6657 
mdär  t^nt.  6MMI 
rndt  /^.  6688 
nuitanlre  nfrz.  6558 
nuitnn  nfrz.  6519 
nujala  / .  65^0 
nul  rtr.  pror.  frz.  6608 
nulä  rMwi.  66U8 
null  eat.  66«t8 
nulla  Ual.  6608 
nnllo  j»4r.  6608 
nnlo  «jMM».  6608 
iiiHiilvriir  pr<ir.  6611 
muiu'  /-MW.  i;.')iM 
luiini'^r  /  id'f  t.'l  1 
nuinera  rum.  üüll 
numerar  col.  jjjmmi.  pl§. 

6611 

numerare  Ual.  6611 
nwnWtor  mm.  6610 
namero  <faf.  esf.  «pan. 

^>/V.  06 12 
HUliiesci  nun.  (1565 
luiMuiila  /7r.  6567 
iiuiica  apnn.  ptg.  6613 
iiunciu  ital,  «pon.  ji^. 

6615 

nnndinas  sard.  6614 
nmmft  atr.  6672 
nminn  rieO.  6672 

iiuiiijue  rar.  6G13 
uuiusoä  surd.  6586 

nmti  mm,  6686 


nutas  «onf.  6586 
mumo  MA  6616 
nnocire  ItaiL  6686 
nnof  rir.  6687 

auora  ital.  (;616 
nuorsa  /7r.  6623 
MUota  (ilt."ii')i.  6576 
nuotarc  6467 
OUoritä  itaL  6533 

nooTO  itol.  6687 
miqiie  /Vsl  9112.  6699 
nnra  aard.  6616 
nnrdiAi  iard.  6621 

niiriar  <ilt(J,rrit<if.  6621 
nursu  6623 
nu.sca  if<i/.  6617 
nusch  rtr.  6626 
uustem  Uurent.  6603 
nntresd  mm.  6628 
nutr^  noN.  6680 
natria  «pan.  5759 
notri^  ptg.  6624 
nutrice  üa(.  6625 
nutricion  s/xm.  6624 
niilrir  sjian.  ptg.  6638 
oulrirc  Uttl.  6623 
nntriz  «pan.  /»fy.  6626 
nntrisiooe  UtU.  6624 
ant4  prv».  6606 
oaTOB  ji^  6691 
nuTil  f^.  6766 
nuViilii,  -a  itiä.  6591 
uzerUrc  abruxz.  5030 
nzorare  nmp.  9942. 9948 


a 

o       "*m.  4714 
o  pror.  4668 
oaie  rum.  6766 
oala  rum.  668ft 
uan  «/V;-.  |.')6s 
oara  r-wn.  4614 
oare-cat  rum.  4614 
oaae  rttn.  6749 
«Mup  mm.  4682 
oaqM  «VM.  4683 
oaspete  rum.  4692 
(»aste  nun.  )il3't 
oliliia  ni/m-.H.  66)6 
otihilüi  gtirii.  67(i5 
obbio  ra/«f«.  6646 
obblia  itai.  6637 
obbliare  ital.  66S5 
obblio  jhri.  6637 
obldioM  «aL  6686 
obMiTioK»  M.  6886 
obbilecer  $pam.  ptg. 

6629 
olwbir  cat.  6629 
ol)fir  />i.  6629 
ohczir  pror.  6629 
obia  lomb.  6681 
obift  mrii.  6646 
«iliior  /"r*.  6711 
obisjxi  tf/MiM.  S268 
obja  piem.  6616 
oblaie  afrz.  6631 
oUkb  Jim».  6687 


•UMar  taL  omm.  «rwi 
6686 

obltdos  pror.  6636 
oblit-z  />roc.  66S7 
obrfir  «/NM.  ji^.  JMW. 

(i7(M 

..liratKf-s  /<ro».  6708 
obreiro  j>(ir>  6701 
obniro  iinn».  6701 
obrier<fl  pro».  6701 
obfi  pro».  6719 
obscur  frz.  6689 
obscuro  p///.  Span.  6639 
obseqnes  /'/•-'.  6640 
ol»seqoias  prnr.  «/«i«.  /rf^. 
664(1 

observer  frz.  6641 
obstacle  /r;.  6642 
obus  fr».  4614 
obos  logud.  6719 
obuz  «poM.  4514 
obviar  nupan.  6647 

OC  l'jÜH 

ücasi'Hi  »imn.  6648 
occaisii->  jirnr.  6648 
occaonu  ««/•</.  4568 
oeoaiio  Aa/.  6648 
occasion  n^ra.  6648 
occasioaar  pr99. 
occhuua  itaL  6662 
occhiale  ital.  6662 
occhiare  Uni.  6665 
iKcbiala  iV<r/.  6663 
OCchie;.'^'iare  iUtl. 
occliio  «/^(7.  6666 
oeddeat  frz.  6649 
oeddente  ita/.  6649 
ocdover 


oc(c)ini0«i  6880 
OMUeire  ofrr.  6668 

OOdsf nr  'ifrz.  6653 
OedsfUr  nfrz.  6653 
occisioa  665:.' 
OCCisor  span.  ptg.  6653 
ooeupare  itnl.  6656 
oeeupazione  itaL  6666 
OMOper  fr».  6666 
Oc6m  /V-:.  6657 
ooAano  »/xm.  ;>/y.  6617 
(»ceano  itnl.  *W57 
lieh  ^<r</r.  6669 
uchaisii  s  pror.  6«i48 
(irhaata  pror.  <i661 
ochau  jwwr.  6658 
ocbenta  »pan.  6661 
odwa  jirov.  6668 

oeUelari  nm.  0069 

Odki^car  ruin.  6665 
ocbie/ai  t;665 
ochirr«'  afrz.  6650 
ucbiu  ;•!(/«.  6666 
ocho  sjMiH.  6(>59 
ochui»>a  afrz.  6648 
ociu  «»MM.  /«/j^.  6760 
odoflidad  apän.  6718 
odoridade  ptg.  6766 
OCioso  x/xiw.  ;,^/.  6759 
odeiar  proi\  6665 
aeo  ftf.  6666 
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•etu  pior.  6658 
orlavo  tpan.  6'ir.s 
oclembre-s  /»0..  iiiitju 
OCtO  »iinl.  (itj't'.t 

octomvrie  mm.  tiiitio 
octobn  Am  6(>60 

OCUdWM  flTM.  66«0 
ortomb  (V)  jtrm.  6660 
octubre  eof.  «yan.  6660 
od  nfrz.  2679 

odeur  frz.  (\>'>C,H 
oiliar  ji^win.  4.'j1() 
odiarp  Hal.  ir>ln 
odio  «|Min.        Ual.  GÜ67 

odior  jii^.  4510 
odi-«  j*r9v.  6667 
odor  Hr.  6681 
odor  «pM.  ji^.  6668 
odora  aard.  669t 
odoro  ital.  H«f>8 
odfir-s  pror.  6li(iti 
onlre  njyan.  ptg.  9M6 
o.  r  rtr.  «768 

wil  frz.  6666 
irillade  /«■«.  6668 
iBiUader  frx.  6666 
(vnie  afrs.  6764 

(rillrl  /V;r  (if.CI 

■  I  llicit.'  frz.  (l*iH7a  N. 

•  1  illi.Te  />-. 

oel  a/^rc.  45<id 

oes  afrm.  6712 

oeate        mwm.  6649. 

7800 
(BOf 6768 
(BUT  Iom8.  1^41 
rtuvre  frz.  fTOO 
ofeupvin  »/«I««.  5479 
(t(Ta  itiil.  mrii.  «670 
olTa  engad.  4tilUa 
official*!  itul.  6674 
otficier  frz.  «674 
ofBcina  lYa/.  6673 
Officio  itttU  6674 
offizio  OoL  6674 
ofTrir  ff.  6672 
offrire  Ual  6672 

ugaiio  'iptg.  4568 
oge(/;iu  xtin/.  6664 
oggi  i<fi/.  4Ö96 
oggidl  ito/.  4587 
ogyimoi  ital.  4698 
Ogia  mm7.  com.  6667 

opiovcre  /o»r/>.  66(iü 

o^'lia  i/fi/.  ti<i>^8 

Dlflio  ildl.  WiHkt 

ugui  661*4 

og<rf  M/hm.  6711 

ogre  N/wor.  6721 

ogro  tpoH.  6721 

oi  mm.  6766 

oibA  Aof.  6678 

oi(>r  rum.  «762  j 

"icrie  rum.  «762 

oifvr  lUiH.  «768  I 

uijc      ««">y  I 

oigiion  frz.  2082.  9901  , 
Oil  a/r*.  4668  I 


•m«  nfrt.  6688 

oiiidre  /■/".  <»a96 
oiiiu  /■/".  9896 
oiiiliira  /ii-or.  9889 
oire-s  prov.  9936 
öiro  cotn.  5480 
oiro  |N>m.  9986 
oirre  afn.  6168 
oirselle  wtUlon.  10468a 
owm  s.  Martio  /rs.  6978 
oi^i'iis  afrz.  «769 
nisif  frz.  67'>9 
■  Msiveli'  ^ri.  «758 
oisor  pror.  Ü942 
oiasor  o/irc.  9942 
oit  jirov.  ^^Vs.  6669 
oifft  niM.  6768 
oitava  agennet,  6666 
oitATo  j)/^.  6658 
riitciila  ptg.  ««61 
lij   r<iL<i'S.  «««7 
ojada  sjuin.  ««<i3 
oiar  MMN.  6««5 
Oje  4')6H 
ojear  tpam.  6666 
ojera  /w«m.  6669 
ojo  tpoH.  6666 
ojo  »fiirf.  6666 
.il  nfrz.  456H 
ol  (ill  »frz.  4714 
ola  Sjiiin.  rill.  )«40 
ola  //ror.  /(»>m/^  6688 
olar  rum.  6689 
ol4aadre  fr».  6686.  8062 
oleaodro  «pon.  itaL  6696. 

8069 
oleier 


oli  iii-  /-«m,  ««Sj 
oli-iu  /  ur».  «t>ifi 
oico  ihil.  *]iiiH.  fitg, 
olfosu  üaL  6682  ' 
oleoao  QMfK  ftff.  6682 
oier  piwo.  MM.  6681 
olere  AoL  6881 
olero  plf.  6689 
olenar«  »f«/.  6687 

olezzr)  ital.  6r.M7 
olhada  /'/9.  ««63 
olliar  pig.  «ti«f) 
olho  jttg.  6666 
olh-s  pror.  6666 
oil  eat.  6686 
oliere  «oi.  6680 
olier«  jTMs.  6689 
oltfknt  afn.  8224 

111  in  i7'//.  s/xin. 
i>\u»i)  ital.  6682 
oli(v)elle  /"ra. 

6687  N. 
iilla  ,sy><(«.  itnl, 
olleiro  /i^.  6688 
olmeda  tpoM.  9868 
obnedo  /i^.  9868 
olme-s  prov.  9864 
olmeto  iVrt/.  986;{ 
olniii  Hal.  rat 

oloc  pit  1)1.  IKH69 
olorco  to»c.  9369 
oli-f  jwwr.  6686 


fpuH.  pig. 


Mm  tpan.  6689 

oloios  Hal.  (;«82 
oloir  «/>;.  6681 
oloier  ital.  6«so 
oloiu  r%im.  6686 
olor  ^rov.  i^ta,  MWM. 
6681 

otore  UtO.  6668.  6681 
obur  ufrt.  6691  • 
oltra  pror.  eat.  9806 
nltraggiart-  ital.  9867 
oltra;.'Kio  •'<'/■  9y67 
ollr.'  //.'/.  9Ht)6 
iiltn  .-  «/"r*,  9068 
olva  hrmc.  10826 
olvkiar  tugpan.  mtg.  6686  i 
olvido  QNMi  6687  ' 
olvidoso  «jMii».  6686 
om  rum.  rtr.  4604 
omaggio  Hal.  4601 
omai  t/a/.  4598 
«iriütaco  //'//.  6«!*9 
onibclico  ital.  9875 
onibilico  ital.  9875 
omiiUgo  MtM.  987& 
ombra  AMi  pro».  9876 
omlirat-'c  /W.  9878 
oiiihrairKio  ital.  9878 
oinliriU  4669 
oiiilirarr  ital.  9880 
ombre  frz.  9876 
ombrojar  7>ror.  9880 
oiiibrella  Hal.  9879 
ombreUe  /V«.  9876 
omimllo  Hal.  9679 
ombrer  frz.  9880 
ombreux  frz.  9881 
ombri^M  genurn.  5725 
oinbril  n//.  9875 
oiiibro  j>l;/.  4«70 
oinbroso  Ual.  9881 
omofa  MIiNi.  io:KMb 
ODMDO«  rum.  4608 
ODiwo  Ital.  4670 
OHMttcre  ital.  6692 
omettre  frz.  6692 
omiuiii-a  altmail.  6693 
onifnilo  («/>•:.  4604 
oiiiiiifUcii'  iV<(/.  6692 
oinuia  stitd.  6694 
omore  frz.  4605  ■ 
omrii  mi/««M.  4668 
ODi(a)  4604 
on  fr».  4604 
on  jww.  ra^.  9891 
onqa  />/</.  SSH.')  j 
orae  fr'z.  57««.  9HSii 
once  .s/Mfii.  9S92 
oncbora  //ror.  9889 
ooda  I'toy.  9885 
ooctnoiu  /irs.  9888 
ond  090«.  9891 
ooda  ital.  pron.  eat.  tpan. 

pig.  9890 
mil!.-  il-tl.  ptg.  9891  i 
oliii.'  /V;.  9H90 
iilliifar  xjHin.  fit;/.  989.1 
omleggiare  Hal.  9893 
ondejar  pror.  cat.  9888 
oodor  afr»,  989S 


•nderar  alomb.  4608 

oniloM  r  /V.-,  9893 
oiidos)  «/(//.  9S'.M 
onesto  Hal.  4«(i« 
ont'ogare  rtmrz.  9887 
ongia  />ror.  9899 
ODgle  frx.  9889 
ooher  pror.  9896 
onico  i/a/.  6697 
otiique  span.  6697 
iiiii(liii  l  '■«/.  6697 
tinirt'  ii'il.  1519 
Oline  ait'it.  ««94 
oiiiii  «»/f//.  «694 
onoi  frz.  dial.  6588 
ooore  ital.  4607 
ooorare  doL  4608 
onqne(s)  afr».  9882 
onrar  a  pror.  4608 
onse  9892 
out  afrz.  9891 
(iiita  '('■<(/.  />n'r.  Hoi,  4618 
untare  /V'//.  451H 
aanl.  ««96 


O^fX  /r2.  j>^.  6697 
onto  «pM.  9886 

onza  gpan.  ptg.  5766 
OHZe  /"rr.  pror.  ptg.  9892 
tioza  /viii.  '»^s5 
op  rum.  «712 
npac»  iUH.  6699 
opel  6er»/.  6711 
apellandia  mitittlnt,  iStVfJ 
op*ra  />-c.  6700 
opera  span.  ptg.  6700 
opt-ra  1/«/.  6700 
operajo  ital.  «701 
operaro  ital.  «704 
operario  Hal.  «701 
op^rer  /"rz.  6704 
operiere  a  ital .  6701 
opinion  /Irs.  67(t6 
opiniooe  ital.  6706 
ojMMier  »pan.  6708 
Oppin  »To/.  6711 
oppOr  itlg.  6708 
opporre  iV'i/.  «70S 
opposor  frz.  6708 
opposizioiu-  'lal.  6700 
opra  iLto/.  6700 
opfiinir  4|wii.  7412 
opo  prop.  aeoL  6712 
opto  mM.  6669 
optu  diefi  rum.  6661 
optulea  rum.  6658 
oqiieruela  gpan.  6718 
or  frz.  4614 
or  f/r.  39(M) 
or  Hal.  4626 
or  friaul.  prpr.  «/1*2. 

6741 
ora  prop.  4614 
öra  rtr.  8900.  4614 
ora  ital.  4568  4614 
orablii  rnui.  s23(t 
()rai;äo  «714 
orai'ioii  i<j»i>i.  «714 
orador  span.  ptg.  67 16 
oraire  prop.  6716 
oraisoD  /r».  6714 
70* 
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im 


•rang«  fr*.  8488 

IM     pror.  »pam, 
(des-jorar  uoberUal.  4606, 
orare  Ual.  6787  j 
onitear  fra.  6716 
oratore  HaL  8715 
orazione  ital.  6714 
onmo(n)-s  prop.  6714 
nrri7.ii->  pror,  (1714 
iirh  riiin.  ((//c.  rat.  6718 
orhacci  i/.i/.  5478 
orhar  prov.  6718 
orliecar  r«w.  6718 
orbeda  berg.  6716 
orlMaetf  min.  6718 
ofbite  flMM.  «to.  Üal. 

6716 
orlio  «/<■»/.  6718 
orb-p  /»roc.  6718 
orra  hunjolnr.  Itery.  6719 
on  a  t<a/.  466Ö 
orc«  a  frz.  9912 
orcio  «a<.  8812 
orehtolo  «oI.  9911 
oreo  ital.  6721 
orcu  siinl.  6721 
■  ii.Ih  itii/.  (1727 
urdalie  h/"!  :.  6722.  9918 
orde  eat.  6726 
ordeiar  arvv.  4687 
ordal        6788.  8818 
ordam  fiff,  8786 
orden  apan.  6786 
onlcnnr  /irot>.  esl.  tpan. 

ptg.  (i723 
iirdefiiir  »/ivf«/.  6852 
ordeoer  afrz.  6723 
ordMjwoc.  6726 
ordi  jMW.  4618 
ordüm  ttpk,  6716 
ordinäre  AaiL  6788 
ordine  ital.  6726 
orilinc(i:ir:i  /«m.  9684 
iirilir  pror.  «it.  6724 
ordire  itul.  6724 
orditora  ito/.  6725 
orUo  Ual.  4627 
ordoüar  a/i«.  4627 
ordonner  n/Vs.  6788 
ordra  rtr.  6726 
onlre  «/"rr.  6726 
iichirii  pnir.  -)(_i27 
ordura  tlnl.  1627 
ordure  «/'rs.  4887 

ore  üuL  4614 
ora  pm.  4S6a  4614 

ONMPri  JMWi  4614 

orendralt  afn.  4614 

oreneta  cat.  1579 
nrt  r  '//"r;.  6737 
itivz  now.  6742 
•utTio  //,'-/.  6738 
oihüio  6738 
orfaooi-s  prov.  6788  ' 
orfM  prw.  6788  j 
orfevre  nfr».  8665 
orfraie  frt.  6748 
i)r?;i  i-or  6729 
orjjäo  ptg.  6729 
organ  mm.  6798  I 


onrano  »7'//,  */>'<«.  6729 

orp:r  ,;y,f(7.  /•,•.'.  4618 

orge  frz.  4626 
orgelet  frz.  4617 
orgeolei  /tak  4617 
orgier  proit.  4684 
orgoglio  «tri.  9914 
orgoihoB  prw.  9914 
>  /)ror.  9914 
urgoillar  jtror.  9914 
nrg:ue  frz.  6729 
orgveii  9914 
orgneilleiiz  frz.  9914 
orgues  ^►rwr.  6729 
orgnlharsc  pttj.  1»914 
or>rulho  ptg.  !tt)14 
urtfulhoso  /»/(;.  99 14 
orpdl  ('1/.  <mA 
orgullci  apan.  !MM4 
orguUoso  »pnn.  9914 
ori  eat.  rum,  4614 
oribanddo  floL  6788 
orice  Ual.  6780 
oridorzu  mrd.  4631 
orie  o/rar.  1066 
orient  frz.  6781 
oriental  /"r^.  6732 
Orientale  Ual.  6788 
Oriente  üaL  apam.  ptg. 
6731 

origano  Ual.  6703 

origem  /»«jr.  6733 
origeii  span.  6738 
original  /irs.  6728 
origiiie  iinl.  fr:.  6783 
orimiac  frz.  6728 
orilla  «pa».  6740 
orm  «poH.  8708 
orina  4(0/.  «^mm».  8816 
ofine  o/V«.  6788.  8915 
oriolajn  ital.  4621 
orire  uird.  1520 
orisi-cat  mm.  4614 
oriuolajit  ital.  4621 
oriuolo  ital.  4622 
örk  ono/.  6721 
orla  ^fm.  8710 
orlar  «pa«.  6740 
orlare  Aar.  6740 
orie  afrs.  6740 
orlio  pror.  6717 
orlu  piem.  4557 
orlo  »</iV.  6740 
orma  Ual.  674  .'i 
onnaie  /ir«.  9868 
onnara  UaL  6746 
onne  frz.  9864 
om&  ml»n»$.  6611 

oma  (V/i/.  Ol)  17 

Omar  pror.  $i>aH.  ptg. 

6735 
Omare  iV«/.  673.'» 
ome  afrz.  672(1 
ome  frz»  6786 
am«'  /hr.  6786 
omi^re  frz.  6716 
omo  ÄaA  .s]Kin.  6736 
oroiidado  s7/f;«.  9h<)5 
oroodo  gpuH.  107Sa 
ondogvjo  «al.  4631 


erol6glo  itol.  4622 
oruno  Ä/Hin.  8276 
oroneta  cfi(.  4579 
orpailleor  frz.  4601 
orphfto  jMto.  6788 
orphefin  prx.  6788 
orphie  frs.  4619 
orprps  <»/Vj.  <;734 
one  ufiror.  1627 
orreza  y>/-or.  4627 
orri  npror.  4627 
orrido  ital.  4627 
orrin  «nrrf.  4696 
OCrio  altdberUal.  4627 
ora  pror.  9990 
orsa  pror.  6720 
orsa  itni.  pror.  9919 
nisr  /■;■:.  <;720 
ijrS4>  ital.  9920 
ort  prov,  afn,  4627. 

4680 
ortiea  IM.  9891 
ortirajo  »Vo/.  9922 
orlichegjriare  ital.  9923 
ortie  /iri.  9921 
ortier  frz.  9923 
orliga  ]>ror.  aU,  tptin. 

ptg.  9921 
orti^  tfom.  9922 
«rtigar  «ptwi.  9988  . 
orto  Ual.  4680 
ortu  aard.  4630 
oru  w»r</.  6741 
oruga  ."itoH.  1827.  8288 
orv  Hr.  6718 
orves  /y«M.  9873 
orz  mm.  4618 
ona  jrfae.  6720 
oria|rfK.^fWN.4ial.|i^. 

ona  «paM.  ital.  6720 
orza  MW«.  9912 
nrzaiola  itul.  4til6 
orzar  «/wn.  6720 
onare  4tal.  6720 
oni(4r  mm,  4617 
ono  «oT.  4618 
nrzAl  Ual.  4617 
omolo  jgiaii.  4617.  4618 
o^t  rum.  pro»,  firm.  eat. 

6749 
OS  cat.  '.»920 
US  ptg.  4714 
OSB  tgptg.  4631 
oaa  iQNN».  9919  i 
oMunenta  fpem.  6747  { 
osberK  afrz.  4465 
osber^'o  iVa/.  4466 
iisclc  jiriir.  afrz  6744 
()>cur  (ifrz.  6639 
oticuro  iVa/.  663!» 
oscuro  span.  6639 
osedulc  friaul.  112a 
oaeille       112a.  6769 
oeemtot,  -e  mm.  6747 
oseoso  »pan.  6750 
osinie  mm.  6746 

(ISO  .s'y«ifi,  it'l'JO 

usos  nuH.  67Ö0 
6760 


oaped4i  «afv/.  4638 
ospoilale  it'll.  4684 
oqiet  mm.  4637 
oqMta  mm.  4638 
o^>elar  mmu  4686 
ospelare  mm.  4685 
ospetarie  ruw.  4635 
ospilale  ital.  4634 
ospit«  »7«//.  4632 
ospizio  ital.  4HH7 
ösa  rtr.  6749 
oasame  UaL  6746 
oaMnente  fi/v.  8747 
oaaenrare  Ual.  6641 
osseax  frz.  6750 
os>.izzart  hera  iMA  67TB 
osso  iVo/.  ,>(«rrf.  />f</.  6748 
o.ssos  />»•«••.  6764J 
Ol* OSO  ifal.  6750 
oaraoso  />/jr.  6750 
oat  pr99.  ^n.  4688 
oitaeolo  ML  6648 
ostade  frz.  10413 
o^laggio  ital.  4636 
ostale  i7»i;.  4634 
oslar  pror.  4622.  6643 
ostalKe  proi\  4686 
ostatjar  j>ror.  4638 
usle  Ual.  4632.  4688 
oete  tfirz.  4682 
oateggiare  Ital.  4688 
ostciar  pror.  afrz. 
o.s(elIiere  Ual.  4633 
ostello  Uni.  4634 
osleria  Ual.  4635 
oslcriii  a/irs.  1079a 
(h)oste-8  prop.  4682 
ostiario  Üai.  6761 
oeUere  «teH  4685 
ostiero  Ual.  4686 

O.Stil  ti/"r;.  lt!126 
ostoiii  T  jiriir.  afrz.  4639 
iistni  sjMin.  ptg.  6765 
nstria  c«/.  6755 
i):>lrica  Kol.  6755 
061080  qMM.  6766 
ot  «ThR.  9879 
Alage  frz.  4686 
otar  «pon.  6710 
ulear  gpan.  6710 
öter   frz.  4522.  4638. 
6643 

otore  altri-mi.  6660 
otre  rto/.  y;i36 
oUro  ÜmU  9986 
ota  Hr.  4596 
olta  Ual.  7688 
otlanfa  Ual.  rtr.  6661 
otl.iM  l  ifr.  6658 
ollavo  ital.  6658 
Otto  Ual.  6659 
otlobre  «taA  6660 
ottoae  ML  6468 
ottuvre  «MB»,  8680 
oft  frz.  9864 
(Hl  sarrf.  ruiii.  rat.  670 
uiiailli'  nfrz.  6764 
on.iis  «/•,•?.  9958.  lOW 
uuar  rum.  6767 
onate  6761 
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mM  fn.  8887 

oublie  nfri.  6681 
onblier  frz.  «63ß 
uuhliettes  frz.  Wi.^h 
oublieux  fr:.  (itiJG 
<»uci;ii  iffHnr.s.  !tS(>9 
oucbe  afrz.  G6b5 
fl<ll)eo  ptg.  10281 
onto  plf.  6866 
OM  afrk.  8786 
ouest  /V«.  6«49.  7300 
oueai  nfrz,  span.  10881 
oui  frz.  45G8 
nui-da  fn.  2957 
ouiltre  /V^.  !>9S»; 
ouistre  frz.  »936 
oule  o/'rs.  6688 
üvn  t-U:  4614 
onra^  fr».  4685 
oorbire  (poOon.  8716 
ourdir  frz.  6724 
ourHissurc  /■/  ;•.  6726 
oarela  ptg.  0740 
ourelo  ptg.  671(1 
ouri<;o  />/;/.  3273 
ourino  npn'r.  U'Jlb 
ourle  6740 
oiirl«r  afn.  6740 
otirlet  nfrz.  6740 
ourne  n/'rr.  6726 
'Hirs  /"rj. 

oui^c  /"r-.  6720.  9919 
oustli»'  nfrz.  6656 
outil  )ifr;.  9926 
outiller  «/'r;.  9926 
outrage  frz.  »866.  9867 
ootntge-s  prop,  9867 
ootro  /ir«.  9866.  9936 
ontrecuidaiioo  w/V*.  2806 
outri  ruiilanl  nfrz.  2305 
outrecuiili-r  h/";-?.  2306 
outröe  tifrz.  'ihtjs 
outrer  frz.  '.it^üt; 
otilnfaVQ  J>^.  6660 
oavo  fijMvr.  9878 
oaTia^  fiw,  6708 
cmmre  tfol.  4606 
onvrer  frt,  6704 
Minrior  /"rs.  6701 
ova  spaH.  9873 
iivur  /</y.  pror.  6767 
OvaUi  »Va/.  6761 
OVe  «fa/.  9854 
«V«  frs.  6768 
ovc^  ijpan.  6764 
ovejero  span.  6762 
o(v)clha  i)tff.  6764 
ii\ttlh;i  i>r<ir.  t)761 
ovi-lln'ir<i  (i7(i2 
ovellii  cut.  6764 
ovest  «piN.  10381 
OTeU  An/.  4513.  4656 
ofieb  eomatk.  6698 
ovOIo  flpon.  8768 
ovo  jMlf.  6768 
ovni  otfol.  6700 
(ivr.i^'gio  i/fi/.  8708 
iniiTo  riitiil,  6701 
iiV[ii_Te  iiitul.  6701 

ovu  «*c»/.  6768  I 


•T-8  prw.  6768 

ovviarc  itii'.  6617 
oxala  ;»^/.  3268 

0/  lofhr.  ()75i! 
oza  ^>r(ir.  4631 
ozio  «Vfi/.  67(U) 
OBionU  itai.  6768 
oziMO  67W 


P. 

pa  I'd/.  t;s27 
paaijine  afrz.  6970 
pabalho-s  pror.  6845 
pahanle  tard.  6848 
paiteilda  tard.  6846 
pabeUoo  iqnm»  6846 
pabil  pro».  8771 
pabil-a  prov.  6852 
pabilo  span.  6771.  6862 
paltirii  ffinl.  6852 
paraiil  /"rs.  6773 
parare  ita/.  6774 
pacat  rum.  6955 
poratoeocar  nun.  6956 
picUnttor  ntm.  6964 
pacchia  MoT.  6771 
paeohiare  tUL  6771 
pacchio  iint.  6771 
pacro  iVr//  11. ')4.  6772 
pai'c  it'i/.  rum.  6952 
pater  span.  6H95 
parhctto  »/a/.  1164 
pai'hitira  tpam.  pif.  6889 
paciencia  »pan.  /tlg.  6980 
padonte  span.  ptg.  6929 
pOiewar  rum.  6798 
pao'go  p(g  6H97 
paciir.i  rum.  7137 
pada  /i/y.  6819 
padar  ptg.  6792 
padecer  span.  pty.  6932 
padeiro  p/^.  682U.  7199 
padeUa  hai.  6921 
podeoa  prov.  8922 
padante  snrtf.  2923 
padi^Iiono  tial.  6846 
patlilla  .7)(in.  6921 
padräu  693.'i 
padriLsto  plij.  1m2,M 
pa<lra«tro  span.  1U2Ö4 
pud  re  ital.  rtr.  tpm.  ptf. 
6924 

padrinho  ptf.  6988 

padrino  ital.  ajtan.  6933 
padriu  ftin/.  6934 
p.idron  .v//r(n.  6935 
padroiiu  a<i,d.  6935 
|nidu<'hie  »  6977 
padole  ite;.  6818 
padaloao  Udl.  6809 
pidnn  nwM.  6818 
padnros  ntm.  6809 
pade  nfn.  6921 
paes  pror.  6781 
paesamt  iV«/.  6781 
pae»e  Hal.  6781 
pa^  Ao/.  eoC  MOM.  pto. 
6774 


pifia  rum.  6780 

pai.'an-s  /iror.  (;7ho 
patfanes<-ar  rum.  67fi) 
pavraiiia  6780 
pigäoie  nun.  6780 
pagaidnare  i^o/.  6780 
pagano  span.  UaL  6780  1 
palmar  ptg.  6780  ' 
paguo  'jenues.  67'^"' 
pagar  />rAr.  eat.  ,<<ini)i.  jii<i. 
6774 

pagare  ifni.  6774  | 
page         67S2  , 
page  «/fjn.  /■;-.  6787 
pagem  ptg.  6787 
pages  prop.  6781 
pag^  a*pon.  8781 
paggio  ital.  VI9I 
paghinft  ntmi.  8782 
pa(,'ina  ital.  pror.  rum. 

y/>fiH.  jtig.  6782 
pa^'io  Uinih.  um 
pallia  Hot.  (1793 
pagliolajn  ifal.  6796 
pafiuile  frz.  6330 
pogo  cat.  6960 
pagone  KdL  6960 
pagrana  ptg.  8948 
pagro  ital.  6785 
pnjnira  «»7«/.  1381 
paKiiru  1-ir'i.  Ii785  | 
pähar  rum.  1130  , 
paie  '°N»i.  (m93 
paie  /rz.  6774 
pai*le  afrM.  6921 
paigna  mfod.  4768 
pHihvr  pro».  6896 
pail  a  .s^</fi.  6921  ! 
paillard  /-/-i.  6793  ' 
p  nlla—  frz.  6793 
pailla-sni)  frz.  6793 
paillf  /-rr.  6793 
pailleule  frz.  6794  j 
paiD  frz.  6827  j 
painü  rnltell.  6788  | 
painqo  p/^.  6826 
paine  »mim.  hs27 
painpiiiella  rat.  7160 
pair  frz. 

pairar  pig.  65?75.  7962 
pairar  pror.  6871 
paire  frz.  6678  i 
poire  proo.  eat.  6924  i 
pairi-«  1»««.  6988  { 
p^rol-e  pro».  6872. 
8981 

pais  frioill.  rut.  H/iini.  ptg. 
67^1 

paisano  h/wih.  ptg.  6781 
patsanl  «/rr.  6781  ' 
pauible  frz.  7214  ; 
paiMar  obeHtal.  1888 
paiaaean  fr».  686S 
paiaael<4  prov.  6958 
paisser  pror.  6896  ' 
paisso  pror.  6953 
paisson  /"r;.  6912 
paltre  frz.  6895  , 
paiu  rum.  6793 
paiver  r^.  7140  1 


palx  (rz.  6962 
pHixiHi  ptii.  t!JM)4 
paja  spun.  t;793 
pajarilla  v/i.ifi  7799 
p&jaro  69U3 
paje  span.  6787 
puoolo  UitL  6872 
pu  6812 
paia  Hal.  pro»,  apam,  ptf. 
6788 

palabra  sjum.  6854 
palache  afrz.  tiT.H) 
palaci  c«^.  6792 
palat-io  »pam.  ptg.  6792 
paladar  eol   «|NMI.  J^gr. 

6792a 
paladar-8  pro».  OTMa 
paladear  span.  67112a 
paladini  ptg.  6791 
paladin  /rr.  6791 
paladiiKi  span.  ptg.  6791 
palafrc  <■«/.  6S63 
palafroi-s  pror.  6863 
palafreit  afrz.  6863 
palafrem  ptg.  6868 
palafren  «pow.  6868 
palan-eno  ital.  6868 
pala^io  t^ol.  6792 
palai^re  frz.  6993 
pa)ai.s  pror.  frz.  6792. 

6792a 
palan  frz.  7109 
palaiir  rwn.  7109 
palanca  Ual.  tptm.  pig. 

7223 

palanca  itaL  rtr.  «psn. 
7109 

palaneoda  lipan.  7109 
palandrana,  -o  Hal.  1170 
palatidratio  iVm^  10345 
palaiii-'uer  frz.  7109 
palanh  rtr.  7109 
paJaiiquer  frz.  7109 
piüärie  mm.  7148 
palaado  «of.  6790 
palat  rttM.  6792 
palatin  frz.  6791 
Palatino  ital.  t;791 
l^ilato  ital.  6792a 
palaluj<  rum.  tj7!>2a 
palatz  pror.  679i 
palau  tard.  6792a 
palaudra  UaL  1891 
palafm  ftp,  8864 
palaxio  oflM^rAtaf.  878t 
palazzo  ital.  6792 

p;Ue  »i/»-2.  U'MK) 
pale  /^r^.  6788 
paleCroi  trfn.  6868 
palfloe«  jürv«.  7160 
palenca  cat.  7109 
paleron  /V».  6788 
pah  <ar>-  ilal.  6796 
pak'se  itol.  6796 
palela  sp»n.  pf//.  6788 
paletn  jipdn.  6788 
paletoc  frz.  6799 
palatoqae  «po«.  /r-s.  6799 
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piüetot  frs.  6799 

(»alctta  Hal.  6788 
palha  pror.  ptg,  6798 
palhola  prop.  6798 
palier  frz.  679S 

paliiii  rtr.  (WIS 
|iali-isnlf  /V-  (,7!t7 
piUizzo  »'/  .    '  7  '7 
|»Hlla  cut.  tir.ij 
palla  >t(i/.  1181 
paUare  Ual,  U84 
palHdo  «oT.  mo 
palin-s  pror.  0802 
puliiia    ital.  prur. 

apiiii.  iif;/.  t>802 
palriia  rum.  *>.^)2 

|).ilMi;it.i  iVi;/.  li-v(>4 

paline  frz.  (it><i2 

iwlnte  ««I.  6604 

pdlDMr  «fW».  Jl^, 

palinte  afn.  68U4 

piUtnento  tfrt/.  6784.  6948. 
palmero  s/xin.  6803 
|i;ilriii.  |  frz.  «»8l>2 
|)aliniL'ie  iW.  6803 

|i;ilini>  I'fit.  eat.  9pam.flf. 

palmoule  frz.  68()f» 
palo  UaL  90«.  6812 
piloDW  cnl.  49m.  «811 
paloma  apan.  3840 
palomar  tpan.  6810 
paloiiih'   //  r  G81I 

palotiiliu  itiil.  B811 
palonio  ajHin.  2340.  6811 
palparo  t/n/.  684)8 
palpelters  rtr.  »iy<)7 
palpebra  Ual.  ptg.  6807 
palpedere  rfr.  6807 
palp^la  prop.  ^07 
palrar  j/tg.  6866 
//;•()(•.  (iSl'J 
piiltm  nuH.  712H4 
ji.illiiiic  »V(//.  »;7!»S 
pHltuni«T    afrz.  pror. 
67i)S 

paüoniere  üaL  6798 
paltMi-s  ^r««.  6790 

p!illii<|iiet  firz.  6799 
pall  ret  frz.  6886 
pallid  (i/Vr.  (>81H 
pulmloso  .s/Hin.  it<il.  GbKW 
paliinlii  1423 
palvi>t'  i7(//.  li'JKJ 
paiii  ptij.  t;si7  j 
p&mer  frz.  8916 
p&mpaiio  «pAM.  pr^r.  6816 
pamphlet  frz.  6814  I 
pampino  iUil.  6816 
pamint  mm.  8!)  18 
pamfiol  s  pror.  aH16 
|)am|irf  frz.  t;8U; 
pail  (paniiusj  jjror,  afrz., 

cut.  b8.S(» 
pan  (pAnIs)  rtr.  tptm. 

prow.  6837 
paÖMl  mm.  7012 
panader  frz.  6950 
pann<l>>ro  «JNM.  6830. 

7199 


ear.  6817 
panadizo  tpa»,  6817 
panagia  limb.  6828 
|)anaglia  mgatl.  6828 
(mnais  /"r^.  «91(1 
p.itiajo  iV'//.  KHiy 
panarii  frz.  «!s24 
panarici-s  pror.  6817 
panarido  /i/^.  6817 
paaaris  fr».  6617 
pinuiio  aiMMk  6817 
paneada  pig.  7109 
panria  ittil.  68:14 
paildar  trrris.  (i822 
pariilii  s/Hiit.  <iS24 
paniiiira  i7(//.  ()>^2.i 
paniiiire  //;.  6823 
psuidiira  Hal.  BH23 
paiidiirria  as/nin.  6828 
pan«  «0/.  6827 
panechier  o^.  6836 
panegier  afrz.  6826 
paneiro  ptg.  6818 
paner  mm.  co/.  6818 
panera  «^mm.  681  k 
pancrccoio  ittil.  6817 
panero  «jm».  6818 
paiii  fi-iaul.  6H25 
pania  lYrt/.  6782 
panic  prov.  frz.  cat. 

6825 
panicria  Hr,  6825 
paniro  Unl.  6825 
paiiirulc  /"rs.  iiS37 
panier  prot:  frz.  6818 
paniere  ital.  6818 
panis  JWVA  /rz.  cat.  6H2iV 
panizo  apow.  6836 
panne  fr»,  6898.  7013 
pannean  frz.  6829 
pannello  iVn/.  6829 
pannequrt  frz.  6821 
pannequier  n/V-^.  6^2(> 
|iamin  iVa/.  t»,H3(> 
pannocchia  ito/.  6837 
pafio  «iMMk  6880 
pafio  d«  manM  nan. 

9646 
panoja  »pan.  6837 
panolla  cat.  6837 
(i.iiiunid  npror.  (tS37 
panoiiil  /"re,  (WH? 
paniiuillf  /V;.  6837 
pansa  pror.  span.  jftg. 

6884 
pansö  frx.  68S4 
panse  fr».  6884 
panscr  frz.  7019 
pan!iu  frz.  6834 
paiitai-^  //cor.  7111 
panlaisar  jimr.  7111 
[lantaisiiT  afrz.  7111 
pauUlun  tiS32 
pantalone  ital.  tis^2 

pontao  rtr.  cat.  6H33 
pant&no  ital.  span.  ptg. 
6833 

päntece  rum.  6834 
pantetran  rCNM.  6884. 
73U4 


HateMer  afira.  7111  i 
palmar  «/V«.  7111 
paotera  tbü.  pror.  span. 

6835 
[•antex  cat.  7111 
pantexar  r„i.  7111 
panlhera  pl<f.  6837» 
pantherc  frz.  6836 
pantofla  rwm.  6917 
pantöfola  Ual.  6917 
pootob  afr»,  7111  < 
pantoisier  7111 
paiiturriila  xixin.  6R34 
panloiifle  frz.  t>917 
pantuM  .  ("i'.M7 
pantuii  ittnruld.  7;-io.'i 
pantaiTa  /«(r/.  (^4 
panturrilba  j><;(r.  6834  i 
paAaelo  «imhi.  6829  ' 
pAninft  rum,  6839.  6880 
panxa  eof.  6884 
panzA  rum.  6831 
p;i(»  /t^(/.  (1812 
pä()  plij.  t;'-i27 
pao->  priir.  0!»5<i 
paon  69.^0 
paone  ital.  6950 
pBor>s  profk  6981 
paos  rvm.  6941 
paour  afr».  6961 
papa  «/MiN.  6839 
|»apa  rum.  6839 
|>.i|ia  spati.  (J83M 

pa[»a(,'ai-s  //for.  t;841 
pajmgai  afrz.  (i841 
papagal  titm.  6841 
papagmll  cat.  6841 
papagajo  qMm.  «^.  6841 
papal  Mfti.  6889.  6848 
papallö  eat.  6846 
papar  mm.  */>f>n.  fjfy. 

t;848 

papavero  itnl.  t>843 
papt-  »'((/.  t>slO 
pape  frz.  6S39 
pApeeia  ira/.  6845 
papegant  ofr*,  6841  , 
pappjo  ital.  6889  ! 
papejo  sien,  6771  j 
papcl  6852 
pap(  l  tpim.  ptff.  3128/' 
68Ö2 

papelard  frz.  »W42 
pajiclcra  »pan.  6852 
papelero  «pai«.  6852 
papelflU  apa».  6853 
papeo  aim.  6771 
papcrasse  frz.  6861  ' 
p;ippro  itiil.  ♦i.S39 
papctii-r  /Vr.  6851 
|>ap(  l!i'  fifrz.  6839 
papier  afrz.  ti8l7 
papier  /rx.  2123.  6851 
papijo  ifal.  t;s,i2 
papijo  gien.  6771 
papila  6846 
papilla  ital.  ptfi.  6846 
papille  frz.  •J846 
pa|.jll..||  >(/"/•;.  (i'^ir» 
papiilota^ «|>MN.  6852 


papta  9fr».  6889 

papiri-s  pro».  6851 
papoula  p^.  6848 

pappa  ital.  fis39 
pappat;all<i  ttal.  6811 
pappalar'ln  iVd/.  6H42 
papparc  ii<U.  684H 
pappo  6839 
papado  a|MM.  6839 
p&pnla  «pa«.  s^.  6850 
papula  apfld.  uA,  6889 
päpU;<ift  mm.  6849 
piiqiiej<i  frz.  (i89S 
paipn^reUe  /'/•i,  6866 
paquel  frz.  1154.  6779 
par  t  urn.  6812 
par  ft/Min.  jttg.  6878 
par  /rs.  7024 
pan  riMi.  76B6.  7184 


paraapnk  jite.  7996.  7441 
parahola  6854 

paradt'  frz.  6875 
|>aradela  sjKin.  ti,861 
|)aradella  »«/.  68til 
paradisu  ital.  6^56 
parafe  6858 
paraflb  ital.  6858 
parage  fr».  6862 
paragKio  äoA  6862 
parago  ital.  6786 
parafTon  .s7»(i«.  frz.  6859 
para^'oiiare  I>869 
para;;oiic  it'll.  6869 
para).'ra(«>  iVo/.  6858 
puraguai  ital.  6857 
parai  /•//•.  684:6 
para)  Ire  frz.  6866 
paramboier  bell.  1542 
parangon  ^rs.  gpait. 
paraola  aital.  (i854 
parai>et  frz.  <;'<75 
parapetto  i7o/.  6S75 
parapho  frz.  6858 
parapluie  t\87& 
parar  />rof.  ra/.  ijfNm. 

ptff,  6875 
parara  «o^  6876 
paraadla  hmb.  6878 
parasol  fr«.  6875 
para.'iolc  i/«/.  t>876 
parata  ital.  (i875 
paratge.»  unw.  6862 
para  ula  owl.  jMV«L«qMn. 

6854 

paraolar  pror.  6855 
paravanlo  ital.  6B75 
paraTiw  nra/;.  6866 
pararoa  aptg.  6854 
paraTola  aital.  6854 
parha  r.839 
parbleu  nfrz.  7033 
parc-s  y(»f/r.  6864 
pare  frz.  6864 
pareamin  afrz.  7052 
parcaria  pro».  7810 
parcela  />ror.  6888 
parcella  ptg.  6883 
parcellc  frz.  6883 
pari  lii-  afrz.  67"^2 
purclietnin  /r«.  7062 
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IMIM  «po«.  6864  I 
pan^n  afrg.  6888  I 

par(;nnnier  «^»-7.  R.sft8 
parilal  sjian.  pttj.  KrtlH) 
[laiili'  Z  Ayi<i«.  T(i3i! 
pardios  upan.  lU'i'i 
pardo  »pan.  ptfj.  (JdOO 
pardon  A-s.  7039  ' 
pwdoaaues  ofrs.  7088 
pardonnavles  afn.  TOSS 
pardonner  /r*.  7089 
pan-  mm.  «»806 
part-apia  riV.  6868 
p;iri'as  /(/;/.  68öS 
pareccLio  Hal.  6867 
parecer  jrpoN.  ptg.  6866 
pirsche  nan.  68l67.  6B7S 
ptrodisnii^  phm.  6869 
pareiJ  ca/.  «;)an.  6868  ' 
parede  ptg.  6868  I 
pareglio  iY«/.  (airli.}  6867 
[lart'il  /■/•;.  tHti7 
partille  fr:.  (»861 
par«iaser  /;rwr.  twtiii 
paraja  «paN.  6873 
parao  tftm.  jjfg? 
pareih  pro*.  8867 
parelha  ptg.  6878 
pan-Uio  6867 
parcUe  f'rz.  6861 
(Mjrent  proc.  frz.  cut. 
6865 

par«ale  itaL  ptg.  6866 
parer  jm*««.  aeat.  6866 
parer  /iw.  697t 
parere  Üai.  6886 

piire!<imi  ritw.  7603 
par^ssc  frz,  7144 
part'Bt-eux  frz.  7144 
par«^t-z  ^r«f.  68»i8 
pftrete  rum.  6868 
pai«t«  fto/.  6868 
panzer  eaL.  6886 
parfkire  prov.  frz.  7047 
parfWl  fri.  7048.  7049 
paiganii-s  jn-"r.  7052 
pnr^'H  ti7S."i 
j>arK0leH"o  6889 
pargolo  Hal.  6889 
pari  friau/.  6870 
pari  (to/.  68B8 
paria  prop.  6678  , 
pariar  ttspan.  6888.  6871 
parias  «/Nin.  6868 
pariel  rtr.  6872 
parier  frz.  6071 
parietaria  *ir«L  «fM«.  pig. 
6869 

pariglia  Ual.  6867 
pirine  mm.  6825 
parint«        spttH.  6866' 

parir  i/y'/n.  /f/j/.  6870 
paritari;!  jirnr.  6869 
pariar  pror.  .-ijhih.  685.'> 
parlare  iVk/.  ^)^s.'^5 
parier  />•:.  6>i.'..') 
parl^lico  UaJ.  6860 
pBrm^  #^rs.  6874 
pamär  rtr.  7481 
paro  ML  6878 


P4NM0  j^gr.  6877 

parochia  pt^.  6876 
panx'hie  rum.  6^76 
paroc-s  /nor.  6877 
paruh  rum.  (i877 
paroi  /rr.  6868 
paroir  afrz.  6866 
paroisse  ^rs.  6876 
paroiaaien  frz.  6877 
parol  ptff,  6872 
parola  tVa/.  6854 
|)ar<)|i'  frz.  r,s"i4 
ffaniliT  (i/r;.  6855 
parpailo  npun.  68(»7 
parpa^lione  ital.  6845 
parpa^)U  net/.  7069 
parpain  frz.  7069 
parpaing  /Vs.  7069 
purpalbo-s  pror.  6845 
parpar  »jxih.  6839 
parpauu  /7»-.  7069 
parque  npun.  pty.  6864 
parquor  frz.  6864 
parquet  /"rz.  6864 
parra  cat,  zpan.  ptg. 

6878 
parrain  frz.  6988 
par  rar  co/.  apm. 

6878 
jiarrin  //.:,  6!I3S 
parrii  /»ror.  687S 
parrdca  runt.  71ft.') 
parrocchelto  iVo/.  6841. 

7106 

pan^cciiu  6876 
parroeeo  M.  9STf 

[larroquia  k/mih.  6876 
parrucra  it^il.  7l'>5 
parseif  i  iilaea.  7889 
pafiH»  prov.  68HS 
parson  afrz.  &8»8 
panrnmier  a/rs.  6688 
panui  ohMlf.  7416 
part  r/r.  prof.  fr»,  eaf. 
6879 

parte  ital.  runt,  ipm. 

/><i^  6879 
partecilia  Hptin.  6883 
partecipe  *fa/.  6884 
parteflce  ital.  6884 
parti  /Var.  6887 
particAo  /«Tj/.  (i888 
partice  rum.  (;883 
pftrti<  olla  ffrt/.  6883 
|Kirti"-iiiM  span.  6S.S8 
parti>  olare  ilat .  6SS5 
pnrtirolarila  iV<//.  6885 
parlicuUrile  frz.  6885 
particalier  /H.  68H6 
partida  /ww«.  «jMii.  oty. 

6887 
parlie  frz.  6887 
parti^'iaiia  ilul.  6S82 
parlii^'i.ino  iVf//.  6882 
partijrione  ital.  6888 
partinesk"  <  i4«i.  6881 
partir  prur.  frz.  cat. 

span.  ptff.  6886 
partiM  do/.  6886 
pwrliiaii  fvM.  6SB3 


CO/. 


pwtlta  Ad/.  6887 

partitione  Ao/.  6888 
partui-anc  frz.  6882 
paru«;ola  /■(  «<••.  6878 
parven  ;-/■"('.  6866 
parvensa  ]>ror.  6866 
patVWte  iV"/.  6866 
paireoxa  Ual.  6866 
pamB  /rw.  «000 
parro  //a/.  6890 
parvo  p/,<r.  6989 
par\'oa  pl</  6'^^!* 
parvolo  ital.  6K8!t 
parvoo  ;>/^.  68H9 
pas  rum.  ^ro«.  /r?. 

6806 
pis  rum.  7081 
pan  rWH.  7011> 
pasa  s/Min.  6899 
pasai-alle  span.  6900 
pasa  je  .<piiii.  6!K»2 
pasajero  6901 
pasajuego  «/>an.  6900 
pasamano  «pa».  6900 
panr  ^mm.  6906 
paaci  provt  aainf.  6898 
paacar  nrm.  6896 
pascer  ptg.  6895 
pascorc  »7«/.  6895 
pascheivel  rtr.  721 1 
päscbiola  rum.  6892 
paadgo  jp/y.  6897 
pasdooa  «/o/.  6912 
piadnne  nan.  091S 
pascoa  pig.  6893 
paspolo  ital.  6897 
pasiun  //„r.  6897 
pascut  rum.  6916 
pasi-ar  s/'iiri.  69<>6 
paseo  sjxm..  69(K; 

6903 


paaimata  Aol. 
pMim  mw.  6804 
padcwftloMk  6897 
padcy  rtr.  6897 

pasle  afrz.  6*^00 
pasmo  »/>««.  pl</.  8916 
pasnaie  6910 
p&M  «/Mm.  69U6 
pa.squa  ital,  jtrOfU  flotf. 
6^93 

l  >  t~<iuale  Oo/.  6894 
pa-squillo  iW.  6898  I 
pa.squiiii  i>l</.  6898 
[lasquiii  /'/;.  s/«/«.  6898 
|ia.squiiiata  6898 
pa-ssa  ptg.  6999 
passage  6902 
paasagedro  pig.  6901 

[iaHsat.'pm  i>tg.  6802 
[lassa^rer  /'rz.  0901 
passa^j-'iare  ilal.  6902 
passaKK'tTo  ♦/<//.  69(>1 
p:issag);i(>  ilal.  6902 
passtamanes  pig.  6iKK) 
paisaiiiano  iV<i/.  69(Hl 
paasamento  ptg.  6900 
pcnar  jmw.  cat,  pig, 

6906 
passare  AM.  6806 


pamaro  ptg.  6906' 
passe  frz.  69(tt 
pai<seggiare  *<a/.  6902 
passoggierc  itnl.  6901 
passegj^nero  »/«/.  t;!M)l 
passement  frz.  6900 
passe-poil  frz.  6900 
paaae-port  />«.  6900 
passer  /V«.  6806 
passer  />ror.  690S 
passera  prop.  ital.  690S 
passere  ital.  6903 
passereau  /^rs.  6908 
pjissercllc  frz.  6908 
pa-ssero  ital.  6903 
pa^na  tl«i/.  6968 
passioD  frz.  6804 
pasrione  An/.  6904 
passio  s  pror.  6904 
passo  »V«/.  ptg.  6906 
[lassnnc  ^»/.  6968 
past  cat.  6916 
past-z  pror.  6916 
pasta  »(a/.  nro*.  ato. 
6807 

pasUoMfi  flct  6810 
pfatimae  mm.  6910 

pastol  s^yan.  ;>/;/.  6908 
pasli'l  /rr.  ptg.  6909 

[ta>ti'lein)  6^K)8 
pastt'iero  tpan.  6908 
pa^tello  ML  6909 
paatenafa  jmw.  6910 
paatanare  mmji.  0811 
pafti  rwfH.  6898 
pasticciere  ital.  6908 
pasticcio  i7'//.  6903 
pastil  ha  i>tg.  6909 
pastille  frz.  sftan,  6909 
pastillo  i/a/.  »pa».  6909 
pastiuaca  M.  «Jmm.  jito. 
6910 

pastinare  M.  6011 

pasto  ital.  span.  fitg.  6916 
pa«toja  ital.  6914 
I'lL'itor  ri4m.  6!M3 
p;L-lor  .H7*f»n.  1328 
pastjir  rat.  .sj>an.  6918 
pastore  ito/.  6918 
pastra  pro».  0918 

pistora  mm,  pro».  6916 

pastura  iV-//.  cat,  SpOM. 
6916 

pasturale  ital.  0916 
pat  /f-x.  6916 
pata  qtow.  jM^.  6817 
patada  $pan.  ptg,  6017 
patagon  «jkim.  ptg.  0917 
pataia  /omfr.  6786 
pataja  rtr.  6786 
pataii  tijxin.  6917 
palatina  7"i78 
paläci  pti/.  6917 
pälata  f7(i/.  #/ifin.  9794 
patata  .f/»in.  ^r</.  6919 
paUud  frz.  6917 
patanger  /iv.  0917 
päte  frz.  0907 
pätc  fr».  6908 
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IMtMUr  «paN.  I'tfi.  6917 
paleca  ptg.  I440 
palena  ital.  »/ki h .  fUy.  <jü22 
palona  sjmn.  (j925  ' 
patt-ne  frz.  61*22 
paleii-s  /irov.  6923 
patente  Hal.  6928  | 
pAteo  spun.  pt;/.  6928  [ 
patera  ptt/.  6925 
patera  sfHitt.  6926 
paliTCrrio  i'/.//  (;817 
pu/eüt-ar  rum.  6932 
patevolc  Ulli.  6926 
pAtibile  öo/.  6926 
patibolo  Ao/.  6927 
patience  fr«.  6880 
patient  fm.  6999 
patim  j]<jr.  6917  ' 
pa  tin  frz.  ajian.  6917 
patiimjf<-  fii.  6917 
putintT  frz.  6yi7 
paliii  siHin.  jß/'i.  693B 
pälir  /■»•*.  6932 
patire  üal.  6932 
pAUviw  /r>.  6908 
patiU  7088 
palo  «pmi.  pif.  6917  i 
p«to{er  /rv.  6917  ' 
patois  frz.  6917 
paloiiiler  frz.  691 7 
paloiiille  /"rz.  6!il" 
pätrc  fr;.  1.S2S.  6913 
palrigno  itnl.  10254 
palrou  frs.  6936 
patrom  Ool.  8986 
palrono  Aa/.  6986 
patrouitle  frz.  6917 
palm  rum.  7652  ] 
palrui^a  />/</.  7236  ' 
palrulla  span.  6917 

palrund  mm.  7U81  j 
palnnde  mm.  7088 
Mtra  me  Um»  rum.  : 
7668  I 
patnuadlm  rum.  7608 
patta  sMottfrx.  ital.  6786 
pall.-  fn.  6917  [ 
paltino  Ulli.  6^»17 
pattoua  »V<i/.  Tf)  ;.5 
paUuglia  ito/.  6917 
patldlar  »pan.  6917  i 
patoUani  lo«r.  6817 
pAtnre  /Vs.  6016 
päturon  frz.  6916 
patxorra  co/.  6889  i 
patz  pror.  cat.  6952 
panc-»  pror,  6i»3t* 
paül  atpiin.  pl'j.  6818  ' 
paoie  «ard.  6H13  I 
panine  frz.  6^s()2  \ 
praiDte  0^.  6804 
panmdl*  pn.  8806 
pawner  n/Vs.  6802 
panmier  afrz.  6802.  6803 
paumuier  afrz.  680S 
pann  Wr.  tJ827 
puuii  rum.  6950 
pauiiÄ  ntm.  6945 
ptimaacar  rum.  6960 
piap«r  rbr,  69S9  ' 


paupi^re  6807 
|i.iii!H  it<il.  6951 
pauru  »iti7.  67H5 
pan-s  pror.  6950 
pama  UaL  prop.  cai. 

tpm.  ptf.  6841 
panaar  sror.  ^mm.  pig. 

8948 
pausare  iV*//.  G!t43 
[laiise  /"/-I.  (5941 
paustT  /"rr.  6943 
pauta  prur.  6944 
puiiloiinier  afrz.  6798 
pauvro  fr«.  6989 
pauvreM  fir».  8940 
pauza  pv»if.  8941 
pava  s/Mtn.  6946 
pavaitrl  rtr.  6771.  6362 
pavaiuT  ()9.j0 
paväo  I'll/.  ()!»."(( I 
pavfir  sjHiH.  pii/.  6!(.'il 
pav.'  /•/•;.  6948.  6949 
pavegu  »enez.  6S45 
paveille  frz.  6844 
paveillon  n/r«.  6845 
paveja  txtlmaijg.  6845 
pavel  rtr.  6852 
pavello  npror.  6s44 

iL-tiioiil-z  /;/(/r.  tüMS 
pavement  6HJS 
paver  /"r*.  6949 
paver-s  prop.  6843 
paves  fpan.  6946 
pavese  ital.  6946 
pavez  6948 
pi^vido  Old,  »pttH,  ptg. 

6947 
pavier  rlr.  G852 
pavilhao  ptg.  6H45 
pavilion  «/»-^.  6846 
pavilu  aard.  6771.  6852 
pariment  fr»,  ml.  8948 
pavimiento  aqnn*.  ntpam. 

ptg.  ital.  6848 
pavio  poKk.  6047 
pavio  p/»7-  6429.  6771 

p:iv.)  II frz.  (1843 
I>a\<>  ///</.  ti'.toO 
jiavo  6;(r>() 
pavols  frz.  6946 
pavon  «p<iN.  6650 

p«VODe  6950 
paTflliaarae  s/xin.pt;/.  6950 
paTOr<«  />r»r.  6951 
pavAra  nxthrr.  6H43 
piivut  /"/v.  t;S43 
pilvra  til-.  6HÖ7 
paviira  spun.  6951 
puo  ^«ttMf^.  6792 
payaM  jmw».  8780 
payar  pnw.  6774 
paje  frm.  6774 
payen  frg.  6760 
payer  /ire.  6774 
payinent-z  ftrov.  6948 
pays  ^rr.  67^1 
ji;ivs;iL'>'  iifr-^  (i7Hl 
puy.sari  nfrz.  67><1 
paz  ««oM.  6952 
pazibfe  proti.  7214 


pazlente  it<il.  G929 
pazicnza  iV*//.  6930 
pazziare  itul.  6891 
pazzoa(i/.6891.80S9«.  JSr.j 
pe  rtr.  7087 
p6])^.  7087 
ptege  /Vs.  8871  I 
peage  ptg.  6871  ' 
I>f.'ii;eiii  6971 
pe.iirna  mint.  6970 
(ic.i^iiiM  rettv:.  6970  | 
peaje  .t-/>fin.  6971 
pea.4on  nfrz.  6972 
peau  /rs.  7000 
peaotra  «^r«.  7001 
peaso-a  prtuf.  0878 
pebida  «a<.  7208 
pebre  cut.  .ijmn.  7176 
pohre-s  pmr.  7176 
pee  fi/>z.  6956 
pec  prov.  6967 
peca  MiMC.  8976 
peca  «pon.  6956  j 
peqa  jptff.  7106  j 
pecadillo  irpmi.  8866  ' 
|)ecado  »pan.  8965 
(K-carliir  s/Kin.  6'.t54 
pecar  .•«/)(/«.  6956 
pi^carajo  •/(»/.  696Ö 
pecal  cai.  6955  , 
pecea  itaL  6956 
peccadiglia  i/a/.  6955 
peccadigliu  itaL  6955 
ptecadilie  fr».  6956 
peccaire  prot*.  6964 
pecrar  ra^.  6966 
peccare  itul.  6956 
|K-.  i  ato  ;(/</.  6955 

|)c<-cator  pig.  6!i.'>4 
pe<-calore  ital.  6954 
peccat-z  />ror.  6956  | 
p4cehero  Üal.  1180 
peccbi»  lueA.  6988  I 
pace  «Ol.  7210 
peoego  ptg.  7073 
pecegtieiro  ptif.  7()73 
pecha  j>i^.  6956 
pecha  »pan.  6777 
pecliar  «/«in.  6777 
p^che  frz.  6955  i 
pftche  frz.  7073 
p<^«-lifr  frs.  7078.  7192 
pe.  her  fr».  6966 
pt!<  hiMjr  frz.  7187 
p«-<.hfur  /"r?.  6954 
|)*-<  |iit'r  nfrz.  11  HO 
pcrhiiia  spun.  6959 
peclio  6777.  6964 

pecho  aptm.  ptg.  7089 
parboB  aapan.  6964  | 
pecinMHie  nwt.  4778  | 
p«do[o  «JMM.  7062 
paoo  altumhr.  marrh .  6967 
pe^'Oiilia  pig.  7353 
pet^onhentar  ^'/y.  7353 
perora  Hal.  6957 
piH  oraji)  ilal.  6958 
pticorea  6967 
pectare  itnl.  7196 
pectus  asftl.  6864  i 


pecurar  rum.  (;96S 
p?<'Ure  rum.  6967 
pecus  «oi-d.  6967 
pedaggio  ital.  6971 
pedamiaDto  mmji.  6888 
pedanka  m/«m.  6889a  N. 
pedafi  /<hn6.  6970 
p«  dant  fr».  6778 
pedante  Aal.  itpmi.  fig, 

6778 
pedazo  7.'n7 
pedazo  span.  7207 
pe<lde  mirrf.  70(Ht 
p«d^  ((HMft.  6975 
pedegi  com.  8876 


pedestal  «pa«.  sta.  7067 

ppdicello  itnl.  7160 
pi'ilii-uiif  nifip.  6976 
p»-iiiiiii  7095 

pciiiiliit    ^imn.  /,tij.  7094 

pfiJiglioso  ital.  6976 
pedignoni  lYo/.  7066 
pedina  üal.  6978 
pedinte  p^.  7091 
pedir  apan.  ptg.  7098 
p«do  span.  6984 
pedone  Oo/.  6985 
pedoto  ital.  6986 
pedra  eat.  ptg.  7099 
pedregOBO  «pai«.  7101 
pedregalho  ptg.  7101 
pedrigbina  »anL  7101 
pedale  Aa/.  6887 
pedz  netuhdtd.  7188 
peer  «pa».  6984 
peestro  nfrz.  6974 
pega  nil.  7210 
pegä  /"  /■;/.  7134 
pega  span.  ptg.  7181 
pegar  «jm«.  jM^.  ^rva; 
7184 

pagan  lomb.  6957 
pegaro  attoberitoL  7140 

fieggio  ito/.  0991 
peggiore  iVnr  6991 
pCKlia  itr,l.  6999 
pej.'ii  I  ■■I'll.  7143 
pegnitra  inenez.  7lt3 
pegnorare  »To/.  7142 
pego  p<i/.  6967.  6993 
pegoa  genuez,  6957 
pegolA  ÜtA.  7187 
pegro  tMberUA  7140 
pepuj  al  s/)nN.  6968 
[»PSfureiro  pig.  6968 
}i«j,'-z  ;/rof.  7210 
pei  rtr.  7087 
peira  «<ir(/.  6975 
peidar  ptg.  6984 
peido  ptg.  6984 
pelgne  /Vs.  8968 
peigner  frz.  6981 
pfijriiier  /"»■;.  6960 
[>eij;iioir  frz.  61)62 
peig»  grnue».  7066 
peile  />ror.  7089 
peille  prot.  7137 
peina  r/r.  7279 
peioar  »pam.  ÜOl 
patodra  fr».  7188 
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peine  frz.  7279 
lieine  s/jijm.  f>9.'»9 
pt-iiicro  G!>GO 
jieintre  /■;-:■.  7135 
peintare  fn.  7136 
peira  frpv.  7099 
peire  yrot>.  69B4 
peiregä  nyrot.  7101 
peiregas  njuror.  7101 
p«irier-s  pror.  7186 
pt-irnl  (//■;■;.  t>872 
jK'iri>s  prur.  7102 
(►eis  /<ror.  7191 
peism  sro».  7190 
paHa  pl§.  6777 
[loitar  ;./(/.  6777 
peilo  /</j/.  6777.  8964. 
H9S3 

peitrina  /n-or.  fi'JGH 
peilz  ^roc.  (I'h;!.  H'.nil 
peixSo  ^y.  71i)^i 
peize  pig.  7191 
p«ixeiro  ji^.  7166 
peixer  eoL  6895 
peja  fffnun.  7208 
pejar  ;>/jr.  6975 
|K'ji  i.'o  x/Kiti.  7073 
|M"ior  /jror.  ti(t91 
pejo  <>97-"i 
pfjor  jtrop.  G!»9l 
pejora  moN/*.  6967 
pel  «0«.  6812 
pela  oMHtm.  7147 
pelago  «993 
pelaiK're  frz.  6993 
pelar  pnw,  eat,  tftm. 

7152 
pelare  iVa/.  7163 
p«le  afn.  70S9 
pdte  tfmn.  6789 
peleafN-a  jwm  6098 
pdear  tpan.  6789 
peleg-s  //ror.  6998 
pcleia  pror.  H789 
peleiar  pror.  6789 
peleia  6789 
pelejar  ptg.  6789 
pMe-mfle  />■«.  6314. 

7168 
pekr  fn.  7163 
pfclerin  /V«.  7040 
pt'lerin  /r«.  7040 
pelfa  ntf.  sard.  3724 
pelCo  iifr;.  3724 
pelfer  «/"rs.  3724 
pelfre  afrz.  8724.  6994 
pdfrer  nfrz.  8724.  6994 
pelh-s  prop.  7169 
pelican  /rs.  6995 
pt-Iiiano  Hal.  699.j 
[iclii  tT  'ifn..  tj997 
pelier-s  />*oi'.  699Ü 
peligro  span.  7066 
peligroto  «poM.  7065 
pelisch  Hr.  7616 
pdianer  pror.  6996 
peUtre  $pam.  ptg.  7591 
pelitrr  cat.  7103 
pelitre-s  />rop.  7103.  7u91, 
pea  ML  7000  I 

CSrUsf 


pelln  «;*««.  />;j/.  7147 
pella  ptg.  6921 
peilar  ptg.  7162 
|)elle  ito/.  p<t^.  7000 
pelle  frz.  6788 
pellccchia  ntap.  6999 
liellegrina  <W.  7040 
pellegrino  flo/.  7040 
pelleja  «/mh.  6999 
pellejero  »pnn.  6996 
pelliccia  ital.  t;:t;t3 
pellicci^jo  «/<//.  (i996 
pellicdere  Ual.  699<i 
pelliqoeiro  jNto.  6996 
peOian  ji^.  OMS 
peOiMe/Hi.  6096 
pettiawr  eat.  6996 
[•••llizar  .s/w/M.  t>997 
pel  ma  Uimh.  i  tr.  t;389 
pelinaro  spun.  6989.  7264 
pelo  «INI«,  ptg.  Ual. 
7169 

pelua  tro9.  eat.  7154 
peloao  ftol.  s/Mfn. 
7154 

pelola  /(jor.  47)011.  7147 
pt  lole  frz.  7147 
(MJlolcr  frz.  2374 
pelolüti  /"rs.  7147 
pelourinbo  8931 
pei.«  pr«9.  7000 
pelHi  |wor.  fo/.  7160 
peltre  »;wth.  ;»/<;.  7001 
peltr  >  it'iL  70(11 
pelucu  7155 
pelucar  pror.  7155 
peluccio  itiil.  7156 
peloche  7156 
peiqja  UaL  7167 
pefauia  IM  7167 
pell»  tptm,  7166 
petmsa  eat.  7166 
peluza  .v/x/«.  7166 
peluzzo  itul.  7156 
peü.i  7170 
pefta  aapan.  6886 
pena  prw,  7018.  7170. 
7279 

peoa  Ml.  epiM.  pc^.  Kol. 

»arrf.  7279 
pena  pror,  impati.  0838 
poiia  Hpun,  7nrj 
penacho  «/"<«.  ptg.  7013 
penaglia  obiculd.  r>823 
pene  moä.  «01N.  7167 
penca  caL  tftm.  fig.  7168 
peoeheuar  prov.  6961 
pencher  frs.  7008 

p^-ncllP-s  pron.  6959 
penil.i^rlio  7008 
|"ci|il:ti>iiil  />-.  7(XiS 
peniler   rtr.  sixin.  ptg. 

7008 
pmidere  itoL  7008 
penderole  /Vs.  1907 
peodiee  Hal.  7007 
pcn<loIo  iVa/.  7009 
pi'iiilnir  'ifp'iH.  7142 
pendre  pror.  frz.  7U>ö 
peodrer  «o«.  7008.  7409 
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pendale  frz.  4622 
penduln  it>il.  7009 
jp6ne  M/^rj.  7o89 
I  peneance  afrz.  7280 
;  penha  ptg.  7170 
penher  fw».  7166 
penbör  ptg.  714S 
penhorar  ptg.  7142 
pt^nilcii'  i'  M/Vr  72>^0 
peiiiteiuiario  itul.  72h>l 
pcnjar  pror.  70(':? 
peiik    niltell.  riillirryg. 
7167 

»Id.  7170 

penna  Ao/.  i 
7012 

(wnnaodiio  AoL  7018. 
7171 

pcnne  frz.  7012.  7170 
pennechio  Ual.  7011 
penmeilo  <(o^.  7010 
l>eiiiioiM  Ual.  7170 
pens  rtr.  7148 
pensa  7>roF.  eaC  9pm. 

ptg.  7019 
|i''iis.iini  iil'i  7014 
peiisaiaehl-z  prov.  70 14 
peaaamianto  apa*.  7014 
peuar  jwwr.  «al.  «|i«n. 

ptg.  7019 
pensare  /W.  7019 
pensativo  gpu».  ptg,  7090 
[ii'iisec  /'/■;.  7016 
[urnsor  /Vi.  7019 
peiislero  itul.  7015 
pcnsieroso  Ual.  7020 
pensif  />«.  7020 
peosioa  fr*.  7018 
penrioae  ital.  7018 
pensiu-s  pror.  7020 
pensivo  Ual.  7020 
pensoso  stoj.  ajpaw.  ptg. 

7020 

penlacostea  qNM.  jiij^. 

7022  I 
peote  frM.  7006  * 
peotear  pif,  6061  | 
peoteeoita  M.  7069 
pentecostp(s)  rt/ri:  «{NM. 

/'^/.  7022 
ll.■l'.tlM•l^'..•  //-.'.  7022 
pcntieiro  ptg.  6960 
pen  tin  ar  eat.  6961 
pentiner  «of.  6960 
P^Sdq^  rwN.  7018 
penya  fo<.  7170 
peitzigliare  ital.  7017 
penzolare  Hal.  3449.  700:i 
penzolo  /<fi/.  7005.  7017 
peoil  afrz.  6977 
pcolh-e  prov.  6977 
peänia  Kof.  pig.  6779 
pcunfa  s/Miff.  p^.  6779 
poor  sjkan.  ptg.  6991 
[n'liu  afrz.  <i977 
p.'ptK-iu  i7fi/.  6845 
I  '  pi-  7176 

I  pepella  neap.  7565 

Ipapena  mai.  7088 


pepida  pror.  720H 
|M'pie  frz.  7208 
pcpin  /r«.  7023 
pepinitoa  fim.  7023 
pepino  «ptrn.  pig.  7088 
pepita  «poff.  7(n8.  7906 
pequeAo  «;xiM.  1293.  7181 
jiequeno  ptg.  1293.  7181 
piT  ru>M.  7169.  7186 
piT  (//"rj.  r«r.  6368 
[x-r  itul.  pro9.a$pam,aplg. 
7024 

pera  eat.  spun.  prov.  Ual. 

pig.  7184 
penca  UetiU.  7096 
paral  tpam.  7186 

perbien  «/"r«.  7088 

perhio  altnien.  7068 
pena  fa/.  7077 
percantare  neap.  7861 
perceber  $pam.  ptg.  7029 
percebir  eol;  tpm.  7029 
percebre  m/.  pro».  7029 
percepire  Ual.  7029 
percer  frz.  7057.  7082 
perrevt^r  ultutu-rital.  7029 
poroevtiir  // 7029 
pertha  spun.  ptg.  7077 
perchia  fira/>.  7028 
percbe  frz.  7077 
pereliier  life.  7069 
perchoinded  (Clann.  Btt- 

non)  7030 
percier  rt/■/•^.  7082 
percoindier  ufrz.  2307 
percudir  y./«/.  7069 

perda  />/j/.  7034 
perdao  ptg.  7089 
pardadiiHi  frv«.  7086 
perdemenl«  pr^  7064 
perder  rtr.  tfm.  pig. 

7037 

I'tTiJei-.'  it'll.  7087 
perdi^o  7086 
perdice  Mini  7036 
perdiciM  jmw.  7086 
perdicion  $pan.  70BS 
p^rdida  spam.  7064 
perdieu  «/r«.  7088 
perdiex  ufrz.  7033 
perdita  tto/.  7o34 
perdix  afrz.  7(»36 
perdiz  prov.  span.  pta. 
7086 

pcnUiione  Ual.  7086 
pardoar  y^j/.  7089 
perdori  spun.  7039 
perdonanit  n-!*  /»r«r.  70Ä 
perdonansa  /«ror.  7o:^9  * 
perdouaiua  spun.  7039 
perdooar  pror.  «/»71«.  7039 
perdoDare  Ual.  703» 
perdono  UmL  7089 
perdo4  /)rot>.  7080 
perdre  pror.  frx.  70197 
perdrer  rat.  7037 
perdrix  ufrz.  nfrz.  7036 
ptre  frz.  6924 
p^re  rtr.  6939 
pereoer  «pa».  p^.  7041 

80 
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m  i-HiN.  rtr.  7040 
pengrino  ital.  «jmhi.  pif. 
7040 

peregri(-s)  prop.  rat.  7040 
pereiro  ptif.  718."> 
perer  cat.  718Ö 
peressilli-s  />r»r.  7103 
perez.'i  pror.  ajuin.  7144 
perezoso  «|>a».  7144 
perfeclo  qnim.  704».  7874 
peifeitri  fror.  7049 
perfeito  pIf.  7049 
perfclto  •:/«/.  7049 
p»»rfi<le  frx.  7051 
pt-rfliJia  i"/'//.  7050 
perfido  i/«/.  7031 
pcrfil  s)Min.  pig.  7457 
{lerfilar  «/nmi.  ptg.  7457 
perga  jnron.  7077 
pergami  eat.  7062 
pergaminho  ji^.  70ß8 
pergamino  M.  tptm. 
7062 

piTnunio  iliil.  7053 
per^fol  raltfll.  7054 
pergola  •/«/.  7054 
{lergolo  ital.  70'i4 
pfltgunta  p/j^.  7031 
pcrgtiDtar  pig.  SO&J.  7031 
perico  gpaH,  6841 
perirol  rM»i.  7056 
pericolo  itaJ.  7056 
perifoios  >-i<«i.  7055 
p«'rirolo?iii  Hal.  7055 
pt-rier-s  pror.  7185 
pL>ri((il  «/Nin.  71U3 
(teriglio  ital.  7056 
perigliusu  I'/o/.  7065 
perigo  j44i.  7066 
pcriijosu  jitt/.  70.'iri 
periiijulu  «arf/.  706ü 
\tiri\  frz.  7056 
perilh-s  yror.  7056 
perill  aU.  705G 
perilk>ux  frz.  705r> 
perillos  /WW.  fa/.  7055 
periquilo  tfOH.  6841. 7106 
pfrir  prw.  eat.  7M1 
pt  rir  fr:.  7041 
pfiire  i7«/.  7041 
ptTilai  t'  it'll.  7058 
|)eritu  i/<//.  Ä/WIH. 

7069 
perilre  d/V-ir.  7691 
pttla  ütof.  JMW». 

MOM.  fliS^.  7067 
peite  «To/.  7188 
itTlalo  Hat.  7067  I 
|i*rlf  /"r^.  7007 
|)i  rli-  frz.  H)(i~ 
pcrUiiigur  pror.  cut.  70G1 
perlucrez  rum.  7063  j 
I>erliing8aci  nm.  7061  ' 
pennaiii  ofrm,  6874  : 
permaine  n/V«.  6874  | 
permaner  prov.  S877  i 
pormeltere  (Vi//.  70fi4 
pfriutllri'  frz.  proi.  70<»4 
periiiiiit  nfrx.  7052 
periuilir  «^n.  7064  < 


pcmitttr  pig.  7064 
perna  ottiiiMr.  ailoftnta«. 

nmtp.  neO.  pIg.  7066 
perna(r)  nprov.  7068 
pernice  ft<f/.  7036 
pernio  KjHin.  7n(i5 
perilii  njiror.  itui.  .s/hih. 

ptij.  70«5 
p«niocchia  Uni.  7063 
pero  As/.  7185 
pero  MNM.  4568 
pei«4&L  4668 
pcrol  cdtl.  lipOM.  6872 
perol  »pan.  6931 
perolri  //?;/.  7ii(;r 
pSros  ritw.  7lf)4 
perpausur  /»»-ur.  <i;)i;i 
perpetual  aspan.  acai. 

7070 

perpeliuüe  Aa/.  7070 
perpetml«  jww.  7070 
perpetuate)  ÜdL  «pa». 

;>/</.  7070 
l)f'r|nHn('l  fn.  7(i7n 

piTpetUU    illll.    KIMIH.  flllj. 

7070 

porpiafto  span.  7069 
perpigner  /"ri.  7069 
pcrpiD  fn.  7069 
perpooh-i  j»nw.  7071 
perpnnte  »pa».  7071 
perrerie  »pan.  1810 

pcirn  y/uni.   1^10.  "Inf) 

pcrrc)  .t/Min.  j-tij.  1B3I 
perron  /ir«.  7102 
perroquet  /ra.  6841.  7106 
PWTO  Mrrf.  1831.  7106 
perracca  üal.  7166 
pernique  frx.  7166 
persa  »to/.  7401 
persevejo  ptg.  2179 
persic  n«m.  7073 
persica  Uul.  rum.  7073 
persico  Ual.  tpan.  7078 
pernl  frx.  7106 
panoant  rmn.  7074 
peraoDE  AML  jmw.  <a<. 

apo«.  7074 
personale  itnl.  7075 
personne  fr:.  (»512.  7074 
personnt-'l  /V;.  707') 
piTsniidero  itdi.  7076 
perlo  frz.  7034 
pertica  »Yo/.  7077 
perlu^riare  ital.  7082 
pertiigio  I/«/.  7062 
pertuis  afrz.  7062 
perluisane  frz.  6882 
perlungliere  w»^.  7081 
lurluiitii  siird.  7081 
pt-rtus  ///•»(■.  7082 
perlusar  pror.  7082 
perlusare  aard.  7082 
pcrtnsu  «art/.  7082 
pertutiiiile  r«WN.  7079 
pt  ruca  />/j/.  7166 
pervfnca  w^W».  «Jfo«. 

7085 

p'Tveiiiliv  />•'.  7nS.') 
pcrvcnza  »j/aM.  7086 


porrlglU*  «pan.  p/jT.  7084 
pervinc«  ÜdL  ptg.  7066  i 
pes  prm.  7204  ! 
pe-s  />ro».  7087 
'  pes  />rftr.  eat.  7021 

i-(ini/)'ifi.  7174  I 
jio.^a  /om/i.  713'i 
))fsa'li'lii  ///(/.  .'i'.i34 
pesadilla  xjHin.  h^KH 
pesado  apan.  ptg.  431.')  , 
pesadarobre  spaH.  7019 
peaadnme  ptg.  7019 
pemnt  frz.  7019 
pesante  Üat.  4846.  7019 
pesantame  n/V-;.  7019  i 
pesar  obuatd.  7174 
pi  sur  Hill.  eoL  ipam.  ptg. 
7019 

peacatlor  span.  pig.  7187 
peacaja  itaL  7186 
peicar  coC  prw.  »put». 

ptg.  7192 
p(>sear  rum.  7186 
pi'scure  iV«/.  71H2 
lie.scare»ci  »•«»»».  7192 
pescatore  üal.  7187 
peiice  itttl.  7191 
peseUme  Uai.  im 
peaeioao  ital.  7193 
pesoo^  ptg.  7887 
pescos  ntm.  7198 
|)esci>so  s/MH.  71 98 
lH.'.scuil;ir  .f/wiM.  7072 
pt'sciies<M  r«M».  7192 
[n'scuozo  apiin.  7337 
peser  /irs.  7019 
pesle  afrz.  7069 
paao  itti.  »ptm.  plg. 

7021 
peso]  eat.  7204 
pespcni  »«rrf.  10114 
[ii'S[)unto  .•■jiiin.  7071 
|ii-s(niiitii  y./y.  7071 

petüia  jfrov.  71U6 
pemr  |«rMb  7019 
pengmer-a  prw.  7073 
penoa  ptg.  7074 

pr-sta  iVfi/.  7196 

pvslaiia  ftig.  6807.  7196 

pestnßa  gjxtn.  *'>K07.  71!l() 

pi\slaiiya  rul.  *»8()7 

|K?i>lar  /iror.  7l!MJ 

paälaya  rui.  IkS(»7 

peste  iV«/.  />-'.  7088 

p«ste  rum,  7191 

peslel  afir».  7194 

peslell  CO/.  7088 
i  pesteilo  ital.  7194 

pp-sleu  npror.  7089 

peslill.i  ,v/j<i«.  ;)f(/.  7i>81t 
it'll.  7(iM) 

peüluue  Hai.  7197 

peslon^  «puN.  7887 

pestre  rwm.  7046 

peatree  ma*.  88S7 

l»estres  prov.  71(0 

pestrin  renez.  7201 

jip^trir  //)i/r.  .(/"rr.  7202 
,  pesuüa  iipäri.  lil^ 


peHuiilia  /)///.  6980 
pel  lomb.  frs.  caL  6881 
petaca  »pa».  7086 
p4taid  fiv.  68CT 
petardo  Ifal.  6868 
petale  s/jan.  7097 
p('ta7.7.a  ital.  7207 
|n't>'i  rliii'  7'i<M; 
pt-tiTiiie-i  /Vi.  7;i(K> 
petequias  «/«im.  72IH> 
peterin  a/ir-«.  7181 
pe/esc  rttm.  7668 
petic  nnfk  7151 
peüceae  mm.  7lSl 
pöÜller  frz.  6981 
p«Üole  frz.  lim 
peüscar  ptg.  7181 
pefitor  rum.  7094 
Petitore  ital.  7094 
petit  pro».  caL  fr».  6968. 
7106 

petitat  prop.  afro,  oaf, 
7106 

petitto  crAo/.  7106 
petit.z  pror.  7106 
petle  rtr.  1364 
petler  rtr.  13.'»4 
pcto  «/Min.  6964 
peto  ÜdL  vtHe».  6983 
petre  rum.  7060 
Petrin  /rc,  790t 
piitrinjcl  ntMi.  7108 
pelriiia  .ijxin.  11963 
petrinlo  iltil.  7252 
i  '  ;rii  nfrz.  7202 
pelKiiR'  »7a/.  7102 
petriisellino  ital.  7103 
pelrosömoio  iW.  7103 
pRnmcbioa  rum.  7104 
pettafola  IM.  7108 
petUeim  Kirf.  6984 
peltignone  itn!.  6959 
petliiiajd  «7<//.  69<;o 
l.citiiian-  ihil.  lütHl 
petliiie  ital.  Ü9öU 
petto  »7«;.  0964 
petturina  ital.  6968 
peu  ra<.  7087 
peu  nfrM.  6888 
peuple  fr».  7808.  7808 
pcupl.  r  730G 
pi  iilili»  r  /V.'.  730*.l 
|i' nl  nfrz. 
pcura  rri/.v»>.  ti;*&7 
peus  aard.  ti'.fJl 
penture  afr*.  7640 
penx  firt.  7388 
pörant  HuL  JMS 
pevere  ttof.  7178 
pc-vida  lomb.  7908 
pevide  ptg.  7208 
pevija  pirtM.  7208 
pex  cat.  7191 
peyö  pty.  6979 
pey6n  j)tg.  6979 
pcyur  prur.  6991 
peyreäsillM  prtm.  7108 
pez  »paM.  7191.  7810 
pez  /<;or.  jttif.  7210 
pez  6964 
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p«M  prnr.  7106 
pezar  prov.  7019 
peziente  itnl.  7091 
pezon-s  pror.  6985 
jfWuaK-*  fron.  6986 
peiaelo  ^nm.  T€M 
pesngar  jww.  7181 
pezz  frum.  lad.  7189 
IK'7.za  i7<i/.  7106 
pezzeute  ittü.  7091 
pezso  vfnea.  pad.  werw 

71S2 
pezzo  ilal.  "KKJ 
phanlasiiia  />f^.  7112 
Philologie  frz.  7119 
philooopliia  Aa/.  7180 
pbiol«  /V*  7118 
pi  ca<.  7 175 
piacere  iV'i/.  7213 
piai-evolf  H<tl.  7214 
piadiaa  obeHtaL  6:)22 
piadna  /Vrr.  6922 
piaffer  frx.  70Ö7.  7130 
piaga  «ra/.  7218 
piaggia  «oL  7819 
piasnitare  ««f.  7884 
piaSler  7iao 
piaito  tard.  7316 
piaju.  -e  fiiem,  7884 
(•ial  rtr.  7000 
pialla  it>it.  r2M 
piallare  Oo/.  7281 
piann  ito/.  7238 
piaiwsn  MaL  7226 
piangera  itoi.  7986 
piangilore  UaL  7884 
planner  ^rz.  7190 

piillin  iVr//.  7232 

pianla  iV.//.  7227 
piantaggine  iVa/.  722H 
plantare  ital.  72«HO 
•  «a/.  7227 


MON.  6966 
piare  mi,  7180 

piasser  /rs.  7180 
piastra  iial.  7288 
piasträo  /rfj;.  72H3 
piaslrello  Hal.  72S3 
piaslrmif  »7«/.  7233 
pia/a  rMm.  7235 
piategiare  H<ii.  7215 
piatin  Aa^.  7215 
piato  Hal.  7915 
piatri  rum.  7099 
piatta  «m/.  7235 
piatt  I  it'll.  72'M 
piatlnla  Hill.  1U)7 
piauler  fr:.  7130 
piause-H  prov.  7 öl 6 
piazza  t/n/.  7235 
piUtiaU  Mnf.  «8U7 
piMo  «fvrp*.  7809 
pihoal  mpror.  7809 
pic  pror.  frx.  eat.  rum. 

7131 
picii  rum.  7131 
pica  MjHin.  ]tt(/.  ital.  7131 
pieaofo  /M^.  71S1 
picar  frov.  tfo».  flg. 

7181 


plvarra  pli/.  7211 
picalura  rn»w.  7131 
picra  it'll.  7131 
piccart'  itiil.  7131 
piccuro  iia/.  7131 
picchiare  Ual.  7131 
piccbio  7181 
piedno  ffoL  7181 
pircione  iial.  7178 
pirciuolr)  I/'»/.  7092 
pirco  it  III.  7131 
piccolo  »/a/.  7131 
picconiere  ital.  7131 
picher  pie.  7195 
pichel  pf^.  1130 
pichialeon  rlr.  7181 
pichl«r  1180 
pichir  rtr.  7181 
pichiurina  rtr.  696S 
pirlioii  x/.riM.  23-10.  7178 
pifKir  riitn.  70!>2 
pi<-o  Sfxin.  1132 
pico  «pnn.  /«fjr-  7181 
picorer  frz.  6967 
picot  firm.  7181 
pieoter  7181 
pifur.i  ntm.  7131 
pidamentu  *«<  «7.  6969 
pidilekya  t-irt^t.  69519 
piili^u  .fiini.  7183 
pidonhio  6'.l77 
pie  frz.  6968.  7181.  72<»9 
pie  «/«rn.  7087 
pi«  r<r.  7067 
pttc  6rteN*.  7315 
pi.-cc  fr:.  7106 
pieil  /"rä.  7087 
piode  Ulli.  70H7 
pii'destal  /rs.  7087 
piedestallu  Hai.  7087 
piedica  mm.  6976 
piedica  itaL  6976 
piadra  span.  7099 
piedra  .»/«i«.  pt;t.  2654 
piega  */«/.  7254 
piepare  H'il.  72ör. 
pi(  ^.'1'  /■/■--.  (i;)75 
piejfor  prov.  6991 
piego  itiil.  7254 
piegora  eraes.  6967 
picl  afnt.  6818 
piel  «imw.  7000 
pielago  $pan.  0998 
piclar  rum.  6996 
pieK'  »n»«.  7(X)0 
pielo^'o  ifHfz.  6998 
pien  r<r.  7250 
pieDo  Ulli.  7250 
piept  nun.  6964 
piepten  mm.  6969 
piepteiMrnH(i.688a  6881 
pi^esear  rm*.  6964 
pier  frz.  7188 
pierc  rf>-.  7316 
pier<'(i|o  niii/K  7i\'t3 
pii'rd»;r  rum.  7037 
picri  rum.  7041 
pieraa  apan.  ptg.  1776. 

7066 
piarre  frn.  7099 


pierrot  ^rr.  7106 
pierti'ii  /7/-.  7324 
piertiea  xpan.  7077 
picrtif!  /■/iV/k/.  7077 
piestg  rtr.  7346 
piestre  a/'rz.  6974 
pietA  üaL  71S9 
pieUuixa  Oal  7106 
pi6td  /rar.  7189 
pit;tit?ot  rtr.  1801 
pi.-loii  /V;.  t;!)81.  6982 
pjptra  it'll.  7099 
pietre  »frz.  6974 
pietris  a/irc.  7036 
pietroiu  rum.  7102 
piaa  «/Hb  6612.  7131 
piaaeela  fMwr.  7606 
pieuvre  frz.  7296 
pieux  frz.  7209 
pievv  «V(i/.  7243 
picvei  >ir.  7308 
pieviale  iV«/.  7273 
piez  rum.  1376 
pieza  apan.  7106 
piazifer  noM.  1876 
pifanla  »al.  8867 
pifTmi  iVn/.  7178 
pi^'a  pror.  7131 
pijca  südfrz.  1392 
pigal  *fl<f/"rr.  1392 
piKalh  sädfrz.  1392 
pigalhu  «firZ/'rz.  1892 
pigan  aüdfrz.  1392 
pigello  Hol.  7610 
pigeon  />*.  7178 
pighidn  mni.  7188 
pigiare  ^/«1/.  7173 
pigione  ital.  7018 
pigiur  rtr.  6991 
pigliar  »<n/.  W»-.  7151 
pigiKi  neap.  7175 
pignoii  frz.  7172 
pignooe  itaA  7172 
pigolare  Aal.  7177 
pigrizia  »7«/.  7144 
pigro  Ulli.  7140 
pi^U'-la  xy'i'i,  il'ITO 
piiiuela  .>7"-n.  (.;i7!>.  «98-8 
pija  »/>«B.  7195 
pgo(n)-s  pror.  7178 
pgulo  Ao/.  7182 
pila  ital.  apan.  7146 
pilfto  ptg.  7146 
pilar  »/w«.  7146 
pilatro  Ulli.  7591 
pilf  /"rr.  71  I.') 
pileo  ital.  .sfuin.  7149 
j>ilha  />/_»/.  7146 
pühar  pror.  ptg.  7151 
pUier  frs.  7146 
pOltebera  UaL  7147  i 
pillar  eat.  $pan.  7151 
piller  frz.  7161 
pillüla  »Vf»/.  7147 
pillotta  i/'il.  7147 
pillule  /V;.  7147 
piliiiijro  xjtan.  7062 
pilorcio  ilal.  7158| 
pilori  /rz.  1825.  8981 
pUoao  ital.  7164  I 


pllata  itaJ.  48fl5.  6986 
l.ilote  frz.  4385.  6986 
piloto  «/ja»,  ital.  4385 
pilolo  iVo/.  jpM.  pif. 

69H6 
piloto  ]>lif.  4885 
pilrito  ptg.  7168 
pnneea  «mtl.  7166 
pilnccare  ital.  7166 
pimaircio  ital.  7268 
piinen-s  /)ror.  7141 
piment  frz.  7141 
pimenta  /»r«r.  ptg.  7141 
pimieota  «/him.  7141 
pioiaKto  ajMtn.  7141 
pimone  aord.  7639 
pimpa  pro».  7178 
pinipine  mm.  7160 
piinjänfla  .»/«m.  7160 
pimpin«'il.i  itn/.  7Ui<> 
pinipoüid        'islfi.  71Gti 
piuipollo  r«/.  71t;H 
pimpollo  apan.  6815 
pjoipirHMll«  /rz.  7160 
pin  mm.  prw.fra.  7175 
pinacda  uaL  7188 
pinasae  /ra.  7163 
pinaza  »pnn.  7163 
pitii  o  frz.  7131 
piiiifau  /Vr.  7010 
l'iMir!  .sp'iH.  jttg.  7010 
pimer  frz.  7131 
pinehar  apan.  7131 
pinebon  «mm.  8777 
pindoiM  SaL  8777.  7164 
pinco  apan.  7169 
pindariser  frz.  7165 
pindrar  r<r.  7142 
pingar  aapttn.  70i»3 
pilige  rum.  4780 
pingere  i<a/.  7166 
pingolar  mant.  7004 
pingn  aoni.  7167 
pfawaa  »pait.  7160 
pinEo  p^.  7176 
pinna  «artf.  7170 
pinnario  frz.  7171 
pino  1/«/.  sfHiH.  7176 
pino  71(il 
pinolo  ital.  6979 
pinqne  /Va.  jitg.  7168 
pina  nMN.  4780 
pinaA  eaL  8777 
piiisci  rwf«.  4780 
l>inscll  cat.  7010 
pinsiin  Irz.  3777.  7164 
pinlacil^'o  .v;«in.  6964. 

8714 

pinta<-ir)?o  ptg.  'ifljl 
pintudiir  *;«ih.  />/</.  7135 
pioiar  eat.  apan.j^.  7166 
piotaallgo       8777. 6864 

pintasirgo  ptg.  H714 
piiite  eni.  6969 
pintor  i>tg.  7 Iii.') 

pintura  */'««.  /'^<;.  7136 
pinzetli-  it'll.  71:51 
pinzo  ital.  7131 
piiizon  »^w.  3777 
pio  ital.  »pan.  ptg.  7209 
80» 
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plö  Iii;/.  6979 

piö  /onib.  7107 

piohi.i    rtilsrs.  cauHtr, 

7272 
pioil.i  mai/.  7201 
liioere  .wrrf.  7268 
piof^gia  itol.  7372 
pii^oio  ital,  7374 
pioffu  Mnl.  6977 
p!o]0  «jfMM.  6977 
piollu»  iif(/.  <;977 
(li(Hiil).(rf  Hill.  7266 
|iii>iiilio  72B7 

pioii  frz.  7i;n 

piona  /«mA.  7222 
piong  rfr.  69(i9 
pionnier  frz.  7131 
pioppo  fttai.  7600 
piora  friatd.  6987 
piomo  ^/x?«.  ptg.  7181 
pio<a  »/«/.  72(;i 
piovaiio  Uli/.  7 12 in 
piovcrf  i/rt/.  72«>t* 
piofdwi  iV«/.  7274 
pioz  i)tg.  tt»71) 
pioza  mni.  7272 
pipa  Üat.  717D 
piph   nun.   sjmn.  jilg. 

7170 
pipv  /■»•;.  717'.1 
|»ipe;iu  717!l 
piper  rum.  7176 
pipflar  /rf<;.  7177 
pipion  afrz,  7178 
pipistrello  4tel.  6400. 

10118 
piptta  iro/.  7206 
jiipoulo  npror.  7809 
pippiiine  i/rt/.  7178 
piquf  //-j.  7131 
pitjuor  frz.  71  Ml 
piqüre  /'* 7i:tl 
pir  rtr.  büöl 
pirate  frz.  7180 
pirato  ikiL  7180 
pirchio  Üäl.  7168 
pire  /Vs.  ß09l 
pireto  nriifi.  G983 
{lirl.'l.'  /i/jr.  7183 
pirlito  /</;/.  71K3 
jlir.ijo  itiil.  a2ö6 
piron  /"»v.  3206 
pirouette  frz.  S256 
januilo  Ao/.  7188 
pis  rtr.  6991 
pis  frz.  6964 
jiisa  ;-K«i.  7196 
|ii-;a  .«/"//i.  717-i 
lijsada  «/Kin.  7174 
pisar  ruM.  apon.  «to. 

7174 
piaarra  eaL  7106 
pifc  nm.  7181 
piacadrixi  aani.  7188 
pisrar  ]>tg.  7131 
pi<<car  ;m;«.  7131 
pischiir  iti\  Tl'.t.'i 
pis<  hiiia  Kfini.  71«9 
pisciare  iV«/.  7196 
piseo  gtg,  7181 


I  pItMM  »tä.  7193 

jtisce  mhff.  7019 
jiiselli»  «Vrt/.  7204 
piser  /"rz.  7174 
piso  ptg,  tpan.  7203 
iri«  lAi;  M«>r.  7204 

IHM»  «|NHI.  7197 

1^  r*g.  7196 
I  pisaar  prm.  7198 
■  pisser  frg.  7198 

I  pista  KjHin.  fiti/.  7196 
I  pistajina  ital.  7196 

pislar  «yw«.  7191» 

pislaro  ,»<//•//.  7196 

pisle  /"/".  7196 

pistel  afrt.  7194 
:  pistil  frs,  7194 

pistilirtri  i'/'r/.  9039a 

pis-lillo  i,tff.  7194 
j  pistr.la  Ulli.  7198 

pislola  /»/y.  sfinn.  719Ö 

pi-ti.l.i  iW.  3259 

|.i-tn|,.  frz.  7198 

pislolft  /ri-.  7198 

piston  fr*,  ptg,  7197 

pirtdr  mwa.  7199 

pivtore  <te/.  7199 

pistrino  Hol.  7201 

pisu  aard.  7204 

pit  c«/.  6964 

pita  sjMin.  7130 

pitac  r«»!.  7207 

pitan^  pif,  7106 

pitanee  /Vs.  7106 

pitansa  jprw.  fpon.  7106 

pitar  nfxm.  7180 

pitar  pnw.  718t 

pitaud  frz.  6978 

pilo  afr2.  7181 

].it<'lto  </)7((/.  7106 

piticu  mrd.  7131 

piti^  />2.  7139 

pi|i^iu  r»m.  7131 

pitin  maä.  7131 

piljor  cr»r.  6991 

pito  s/ian.  ptg.  7181 

pito  span  7130 

pitocpo  7f>02 

piton  span.  7131 

pitnrra  span.  7131 

pitoyable  frz.  7139 

pitrö  /wem.  7100 

pilre  7106 

pitro«MMV.  6864 

pittoreAoL  7195 

IMttura  itfit.  7I3f; 

plluila  7208 

ItituiM'Uo  ital.  7108 

pilxar  c»^  7195 

piü  »■/«/,  7270 

piuii  rum.  7146 

piucel-s  jpim  7806 

{HOoeUa  pro9.  7606 

pinere  Mnf.  7645 

pinlare  ital.  7130.  7900 

pinlo  ital.  1\H2 

|>i  limit  it  III.  72*)2 

piuinaciiu  ital.  7268 

pinmento  alfitheritai,  7141 
i  pinolo  Aa2.  8366 


plnrare  ifaf.  7260 

|iius  pror.  7200 
l»iuviraic  iV«;/.  7öü3 
piuvico  alt  tog*-.  7504 
piva  »Va/.  7170 
piva  /yoN.  7131 
piviale  UaL  7273 
pivida  rCr.  7908 
pivoine  ftrx.  6779 
pivot  /V-if.  8256 
pizar  pror.  7174 
pizarra  span.  }>t</.  710(1 
pizarra  «/"in.  7211 
pizaa  Hpan.  7131 
pizcar  ajHin.  7)31 
picea  jfirf.  7181 
pizzare  ital.  7181 
pttziare  tfo/.  7181 
pirzico  itat.  7131 
pizere  pifiu.  72tiO 
pjivi'  fvnr;.  7243 
pjiiV(';:ii  rrniz,  7507 
placard  /"rs.  7221 
place  frz.  723ö 
plac4  rum.  7218 
plaeer  /V«.  7S85 
placer  »pan.  7218 
plach  7216 
placinta  mm.  7212 
plaritii  Hill.  7215 
pladini-  friatil.  6922 
plaga   ;>/-or.    nifw.  c«/. 

7218 
plage  M/rx.  7219 
plagiM  /V».  7SIB 
plag'Z  fro9.  7316 
plaid  «^rz.  Hr.  7216 
plaidciar  ^>roc.  7216 
plaider  nfrz.  7215 
plaidier  afrz.  7216 
plaidoiier  a/"ri.  7216 
plaidojrer  nfrz.  7316 
plaie  a/V».  7319 
piain  fr».  7283 
plaina  ptg.  7282 
plaindre  /rz.  7228 
plairc  frz.  7213 
plais  /»r'<f'.  7239 
plaisir  frz.  7218 
plaiaw  vrov.  7239 
ptaiaaaidtt«  i>r'/r.  7239 
plaiaear  pro».  7289 
platssat-z  /Mm  7^9 
plaisselz  afrz.  7388 
plaissi«^  afrz.  7380 
plaissier  rr/";;.  7289 
plait  afrz.  7215 
plait-?,  /iror.  7216 
pliya  pror.  7218 
pUbDlOft  rum.  7539 
ptaiiaj)^*  7383 
ptanea  fruv.  7338 
plancha  spaM.  jm'op.  7223 
planche  frz.  7228 
plane  frz.  7222.  7234 
phmpator  n<m.  7224 
plaiiv:*'  rui».  722.") 
pianger  cat.  ~l'2b 
planher  proc.  7225 
plaflidor  «pon.  7234 


plafilr  jt/MiN.  7225 
plan-s  pror.  7232 
pianta  rum.   pfij.  pro», 
7227 

Plant  adiU  rtr.  7229 
plantare  /Hl  7237 
plantagM  pn».  1308 
plantagiem  rfr.  7338 
plantain  frz.  7228 
planl^je  «/xin.  7228 
plaiil.'it;;«^  r/i/.  7228 
plaiili'  frz.  7227 
planier  7230 
Planliz  rtr.  7229 
planlofa  cat.  6917 
planlorenx  7249 
planxa  mt.  7898 
plaque  /ix.  7221 
plaqiier  frz.  7221 
plaqiii^siii  frz.  7221 
|ilarit  monf.  7406 
plaröl  /irVrri.  rfiM.  7406 
pla-8  proc.  7232 
plaMOar  JMwr.  8916 
plaaga  pror.  cot.  7335 
plat  fir.  /hi.  pror.  7387 
plata  ptg.  itpan.  7237 
plataine  /r:.  6922 
plalanc  frz.  7284 
platani-s  prov.  7234 
platano  »pa«.  jrijf. 

Mit.  7234 
plate  <i/Vz.  7237 
plat4a  itoL  7386 
pl&tka  «pcM.  7858 
phticar  tpan.  7358 
platija  span.  7236 
pjatina  «;mm.  7237 
platine  frz  6922 
plalique  o/"r;.  7368 
platja  cat.  7219 
plalo  »pan.  7237 
pUtr«  /r*.  4422.  7388 


planrvr  est.  7318 
plauto  nproz.  7961 
playa  ^roc  ojmim.  7818 
plaz  rfr.  7235 
pla/a  Span.  723Ö 
plazÄkr  rtr.  7213 
plazor  .pror.  7213 
plazo  «poM.  7386 
plazo  ptg.  7316 
ple  eat.  7350 
pie  rtr.  7270 
pleban  rum.  7243 
plebe  »/rt/.  7243 
ploo  lirrij.  7245 
plerh  npror.  7255 
plecha  npror.  7266 
pledu)  fqpror.  7366 
pledora  jirat .  7368 
plegar  prov.  7266 
plegaria  span.  7407 
pleich  npror.  7265 
pleiduni  pror.  7253 
pleitfp  «/-rs.  7217,  78« 
pleige  frz.  7220 
pleigier  afrz.  7217 
plain  /irs.  7360 


Digitized  by  Google 


1S78 


Wortverzeichnis. 


1274 


fMtm  ynm.  7244 
pleileBr  «fwn.  7315 
pleito  tarn,  7216 
pictiar  £1^7386 

picn  rtr.  7260 
plener  iifrz.  7L'4(i 
[»li  netaUz  /moc.  7248 
plenir  pmc  7247 
plenl»'  afrs.  7248 
pleopA  nm.  6807 
plere  Airni/.  7262 
bIm  jm««.  7210 
PleiB&  /W.  7389 
plelo  gard.  7215 
pleto  rrnez.  T2Ab 
plftt  /ViVim/.  7255 
pleur<-  afiz.  7263 
plenrer  /"rs.  7260 
plpulro  fr:.  l'2'iii 
|>lfuv<tir  »frz.  7268 
plevir  afrz.  pro«.  7220 
plevir  afn.  7217.  7240 
plevir  pror.  7340 
pli  r/r.  7270 
pH  frz.  7254 
plico  Uni.  7254 
plidar  r«r.  7215 
plie  frz.  72H6 
plieprn  »yK{ii.  7254 
plier  frz.  7266 
plieus  pro».  7290.  7Sil 
pUevja  rtr.  7272 
plija  ainnr.  (5999 
plin  rum.  72"»(l 
plinaUte  rwm.  7248 
pIlMid  mm.  7247 
füsaar  frs.  7267 
pKU  f<r.  7218 
ploft  noH.  7288 
plorie  ruM  7272 

plof  lad.  7107 
ploios  />r«r.  7274 
ploja  pror.  7272 
plom  cal.  7267 
ploiiili  m/Vj.  72«»7 
plombar  prot.  7266 
ptomo  «pm.  7267 
plom-s  {MW*.  7267 
plon  afrt.  7267 
ptongeon  /irs.  6116 
plonKcr  frz.  7266 
plop  rum.  7309 
plnrar  pror.  72<»<) 
plDraro  ital.  726<1 
piorasoo  aneiMx.  72&U 
ptonrar  cat  7268 
plom  ffr.  pro9.  7268 
ploToir  o^W.  7268 
pIn  rtr.  7270 
pluie  ^rc.  7272 
plujov  cut.  727  I 
plum  a  KjHiH.  jilij.  prot. 
7262 

plomar  prov.  7262 
plumb  rum.  7267 
plume  /rs.  7268 
phnmtir  /V«.  7429 
plnmm  r/r.  7287 
plaogl  Hr.  6977 
ploqaar  7158 


I  plorel  afrz.  7269 
plurer  afrz.  7269 

I  plnml  mfrx.  7269 

!  plnrier  «ifrc.  7260 
plu-  pror.  7270 
pliisjfurs  frz.  7271 
plusiir  />r«r.  7271 
pliuori  ttiiiil.  7271 
pfanienx  /'r:.  7274 
playa  eo«.  7272 

;  pö  /Hanf.  7886 

IpA  764» 

!  poütt  mm.  7831 
pohidda  mirii.  7556 
pol  Hl  xpiM.  7SU9 
pnlilar  cot.  tpm»,  fror. 

7306 
pobl«  eaL  7806 
poMM  7806 

ßg.  69S9 
edad  a/mn.  6940 
j  pobreza  pig.  6940 
[lobulu  mrd.  7308 
.  |HT  ,//r.-.  cat.  Ü938 
po«;a  ^*/^;.  7570.  7577 
poqSiO  7352 
poceia  Hai.  7658 
ipoedan  OolL  7608 
■  pocetro  plp.  787S 
pocero  span.  7879 
porhier  nfrr.  7291 
poche  frz.  7282 
pochiuo  lYfi/.  6936 
pochita  fiiliil.  6937 
pocion  .xywiH.  7352 
poco  i/a^  «pan.  6938 
pofo  J)^.  7677 
poqon  nfn,  7866 
podant  fr».  7009 
podäci  i'tft-  75H2 
podar  i>n/r.   xjxin.  jtlff. 

pod.lighe  sard.  7290 
poddine  stird.  7289 
pod6  r<r.  7886 
podeneo  tpm.  7276 
I  podengo  ;»/</.  7276 
'  poder  ptff.  cnt.  »pan. 
[  7835 

poder  (ifrz.  7582 
pödtT  /7;  ,  1146 
|Hidesla  i(al.  7351 
podire  ital.  7276 

,  podiza  i>rop.  7294 

I  podi  rtr.  6977 
podon  sptm.  7868 
p)drii  ;>rov.  7848 

j  p<i<lri'  .v;««.  /)/(;.  7575 
jMidrei-er  gjnin.  7.">84 
podridäo  pt;/.  7587 
podridn  »pan,  jAg.  75s6 
podrido  ;)^«;.  7587 
podrir  cat.  $pan.  7587 
poe  <0*«.  6944 
poor  afrm.  7886 
po4^a  MTOM.  6846 
pofjo  7515 

1  po«le  frs.  6921.  7017 

IpoM«  mfTM.  7080 


PMBt«  flto.  8649.  7800 
10881 

popsic  «/"rr.  7090 
pocstad,  -e   span,  jtttf. 
7351 

poestat-z  ;;r<ir.  7361 

I  ^tns  „frz.  7351 

pi>eM(»'il  (ifrz.  7351 
poeslel  nfrz.  7861 
poestif  afn,  7861 
poet](  rfr.  8988 
(lofa  berg.  hrete.  3940 
pngare  riim.  8867 
poge  7277 
pog(:ia  itiil.  7277 
poppiari-  I/«/.  7278 
pogjfio  ital.  7278 
poi  ital.  733« 
poi  a/'r«.  6988 
poidt  fn^  7081 
poie  nfrs.  6988 
poipnal  a/"rr.  7612.  7613 
|>oijriiard  frz  7'il2 
poilfiiifT  iifr:.  7513a 
poilc  frz.  71.')'.* 
poillon  ofrz.  7523 

poimiine  n<m.  7341 
poincon  fm.  7549 
potndre  fir».  7668 

|»oing  /"rz.  7514  • 
jMiint  frz.  7552 
piiintiT  frz.  7550 
pniie  (j/'r;,  r)9H4 
|Miir.'  frz.  71H4 
poireau  frz.  7320 
poirier  frx.  7186 
poirir  prv9.  7687  1 
pois  fnr.  7204 
poirie  afr*.  7017  I 
poiMm  fru.  7888  I 
pnis>on  fr*.  7180.  7191. ' 
7365 

jxiislrnii  afrz.  7342 
poitrine  /"rr.  6963 
poivrf  frz.  7176 
poix  frz.  7210 
poizo-s  j>ro«.  7888 
pnk  rtr.  6088 
pol-s  prov.  7686 
poli  o  s  pror.  7290 
pol»'  piy.  7292 
p'dea  Ä/>aw.  72!>2 
pole(;ult  friiiiil.  7515 
pole»lrino  i^«/.  72H4 
polAdro  ÜaL  7284 
polcnta  Aal.  7288  • 
polto  »pMt.  7616 
polcy  rtr.  7515 
|.ol^'ar<  s  pror.  7291 
iMjllia  pif/,  7526 
poiii-ar  rxm.  7291 
police  /"ri.  7287.  7294 
policia  «r/Mn.  p<jir.  7287 
polieia  «pon.  72S6 
polidez  j^p.  7286 
polidMa  qNM.  7286 
pdidnn  pIf.  7288 

polieja  ;>ror.  7292 
poliitura  rum.  7288 
polOlia  jK^.  7626.  7644 


poUUa  tpoH.  7628.  7644 

poliol  eat.  7516 

polir  ptff.  fTte.  fim.  tat. 

7286 
|>o]ire  ital.  7285 
polisci  r«m.  7285 
polissa  rat.  7294 
polissia  pror.  7294 
polissoii  /Vi.  7285 
poliamira  /rs.  7288 
polttaaM  /Vk  7288 
pöliza  $pam.  7294 
polizia  ital.  7287 
pölizza  (V  i/.  7294 
poll  tat.  »1977 
polla  C'i/.  siHin.  7.'i26 
poUarc  iV»/.  7524 
polle  afrz.  7526 
poUflgw  p^.  7391 
pollice  UaL  7390 
pollo  «pa«.  pIf.  Üal, 

7626 

pnltiio  s  ;)r"r,  7520 
polfia  itiil.  pt'/.  T:t'M) 
polpo  itii/.  729.'> 
pols  pror.  rat.  7537 
|)ols  «oC  7645 
pobar  jwv«.  7686 
potocb  rtr.  1880 
pdn  Mt.  7880 
pdm  ftnr.  7687 

polla  i7«/.  7633 
|K)ltiKlia  ital.  7539 
polträo  plij.  7293 
poltrc  rt/rz.  7284 
pollro  eat.  lytm.  ji^ 

7284 
pottro  ital.  7898 
poitron  /Vv.  tpan.  7298 
poltrone  tto/.  7298 
pqlvcrajo  ital.  7541 
polvfi  p  i7r//.  7545 
p(d\>-i  ii'i  a  iliil.  7641 
polvei'oä  pror.  7548 
polveroso  jfaali  «po«.  jpi^^. 

7648 

pdvisehio  ML  7618 
polto  Jpa».  7646 
pölvora  apan.  7646 

polypo  7295 
ftoma  s}HiH.  )(i-or. 
7299 

pomada  »pan.  pUj.  7296 
pomaU  Hol.  7296 
pomba  p^.  2840.  8811 
pombal  pif,  6810 
(lomitinha  ptg.  2840 
pombo  p/^.  6811 
pome  itul.  72t)9 
poine-s  7547 
|)omete  rum.  7297 
|K)meto  ital.  7297 
pometuri  mm.  7297 
pömez  tpan.  7647 
pomice  «ta/.  7647 
ponmiade  frz.  7298 
pomme  frz.  7299 
pomme  de  lerre  fr»,  9794 
pomo  äo/.  7299 
pdmpola  ML  8848 
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p«mpon  frz.  7632 
poni-8  proe.  7299 
pMUMt /rs.  7800 
ponce  frm.  7647 
poDcean  fr*.  78QS 
poncella  najtan.  7806 
|>onrh-7.  jiior.  7562 
poiii  if  frz.  7.%40 
jwiidc  niiip.  7H()_' 
|)ondegh  mod.  73U-1 
pondn  /i^c.  j>ro».  7801 
pondrer  eat.  7301 
ponent  fr*.  7800 
poiMDte  AtL  8649.  7800. 
10881 

lioncnl-z />r«r.  7300. 10381 
potier  »/«in.  7301 
poii^'.'i  7508 
jionhcr  /imr.  755S 
ponh-»>  jiiiir.  7514 
pooieDle  «jnim.  6648. 7300. 

10B81 
poim  fir,  <88P 
pornitila  f«ee.  7S89 

ponre  prur.  7301 
ponsalousa  pfg.  öitöO 
|>ont  /»;•-/.  /Vc.  rv//.  7302 
pontarn  iV«/.  7500 
ponte  7302 
ponUoeUo  Ual.  7303 
ponto  7652 
ponxare  UaL  7649 
ponzofla  »pon.  78S8 
pfinznftar  .s/him.  7H.'»8 
]i«K)ir  itfrz.  7335 
pi)pii  r/r.  7557 
popa  j>roc.  7657 
popa   cat.  tfim.  f^. 

7569 
popar  ^tm.  6806 
pope  «AM«.  7569 
po|>o  itat.  9910 
pi>|iiilii  (»ixiV.  (>843 
popiiliiiiii  cum.  6Ö43 
I'opdlare  itnl.  7300 
populo  »<a/.  7308 
pO|M)län  par.  6848 
popotoao  Aoj.  7807 
popom  M.  7088 
pn|)or  mm.  7806 
poporoR  mM.  7807 
pop|ia  itnl.  7567.  9910 
{Mippu  ilul.  prof.  7569 
populeiix  frz.  73(t7 
populoä  prov.  C'U.  7307 
populoso  tpnn.  i>tij.  7307 
{loqiMdad  »ftm.  6987  I 
por  «H!pMi.  70S4 
p6r  pl^.  7801  I 
por  prov.  afrz.  7819  I 
por  rum.  7320 
por  fi/rz.  7440 
piir  .<ip<in.  plij.  7140 
pora  a»p»n.  nptg.  7441 
porar  ifNm.  76» 

POfC  PfW.  /Vs.  fWI- 

7816 

porca  p<^.  rai5_ 
por^fto  /1^.  ISM 
poia\io  Mri.  TSIS  I 


porcar  mm.  7312 
porcftrea^i  rum.  7311 
porcaria  ftg,  7810 
porcaro  Md.  7818 
porcel  prov.  afhk  eat. 

»fan.  7318 
porcelainr  fr:.  7313 
|)orcelaiia  .sffin.  7313 
pon-flla  7313 
porcellana  it,d.  7313.7814 
porcellaiia  ~^1S 
porcello  »to^'7818 
pore<4pie  fr».  7816 
porc-espin  nprov.  7816 
porche  frx.  7824 
[lorolu'r  7:!12 
porchereci  jii  ital. 
lion  lit-ria  ilul.  7310 
p.trt  hi'iie  frz.  7810 
pori-liiacca  ital.  7828 
])orch  CO/.  7816 
porcio-8  pro».  7836 
pofdoo  «jNHi.  7886 
poreo  An/,  pf?.  7816 
porro  espinlio  pi;i.  73 1  ü 
porcosjiino  ital.  I'Mi't 
porru  mrd.  7.Sir> 
pore  mrd.  6951 
{torem  7462 
poren  otrpoN.  ap^.  7462 
porende  atpm.  «fHg.  7462 
porfia  etU.  tpo».  jtg.  7060 
pörfidn  ital.  7817 
porge-s  /»;•«,.  7324 
porfr^M'  ituL 
porla  billinz.  7:Uö 
poro  franco-jimr.  71m4 
poroe  proc.  46Ü8 
poroec  a/irs.  7461 
poipora  Ütd.  7666 
porqneiro  p/^.  7812 
porqner  eat.  7812 
porqiioiia  s/mn.  7310 
poniucriza  ^yjfi».  7311 
porquero  .si>an.  7312 
porquier-s  y/ror.  7312 
porra  span.  pdj.  cat.  732(» 
porr-a  wvr,  7820 
pom  Aul.  7801 
pom  prov.  7819 
porrean  frx.  7820 
liorrcrc  >./;•(/.  73IH 
porn  I  itnl.  .<i]nin.  />tif.  rat. 

7H20 
pors4'  monf.  7813 
porHel  /(»»6.  TSIS 
port  j>^.  rNM.  mm  frx. 

eof.  7829 
port  /hb  7826 
porta  ncm.  7S96  ' 
porta  ;i/<7.  tfsf.  cnl.  jwvr. 

7321 

purtacollfi  f'/i''/.  74HÜ 
portador  cut.  npnn.  ptq. 
7823 

portado^•  proa.  7828 
portar  nHM.  7823 
portar  «al.  ^pm.  ji^.  rlr. 

prof.  7H6 
portar»  Kol.  7896 


portatore  «Vn/.  7323 
port«  frs.  7321 
porteiro  p/;.  7322 
porter  eat,  7839 
porter  /Vv.  7896 
portero  tpnn.  7S23 
portcur  frz.  ~'^2^ 
porti  itimi.  1.^24 
porlirii  ilnl.  7324 
portie  rum.  7H25 
portier  j>ror.  frz.  7322 
portiere  Ual.  7322 
porti6  CO/.  7325 
|H)rtinii  frz,  7886 
p(irtii]u»'  frt.  7824 
pnrio  «7«/.  7H2fi.  7329 
piiiliMil  //•;.  748<>a 
pMi  ;ul.u  ;i  iful.  pror.  7328 
puruer  ufrz.  4568.  7461 
rmrumb  rum.  6811 
pommbar  mi».  681U 
ponione  Hol.  7886 
ptis  prov.  ptf.  7886 
pnsada  »pan.  6948 
pnsar  .iftan.  6943 
piisarfi  lYn/.  6943 
piisca  il/i/.  7S3n 
[inscia  lYn/.  73H9 
po.-Mlomanc  ünl.  7841 
pusJoiiiani  lYo/.  7341 
poser  frz.  6948 
podtion  fr».  7888 
positura  ffff/.  7888 
posizionc  if<ii.  7332 
po.sneo  7Hr)l 
piisoliiio  iVd/,  7U14 
p('i«ola  ital.  7318 
posone  altoltrritiil.  7352 
poasa  /»TM?.  7686 
poawvole  IM.  7884 
post  afrt.  eai.  7846 
posta  Uat,  span.  ptg. 

7331 
pMsIc  7.H:il 
pii-l.  Il;i  70<>!t 
pnsli'l  s  pror.  7340.  734() 
posterla  pror,  7.'M3 
posterie  a/u.  7343 
potliMla  ital.  7343 
postila  7846 
postilla  ;>f<7.  7848 
po.'ililla  7569 
po-slillar  prii'.  7:115 
postillc         V  i ;  i 
poslrar  «/Hin.  74H4 
pofllara  span.  pig.  Hal. 

7388 
posture  frz.  7888 
pol  ^r».  7866 
pot  leatt.  6806 
potaK»'  7355 
potaptT  frz.  7355 
|>otarn<>  rtttrz.  7349 
|K)tare  i<a/.  7682 
potasa  apan.  7S56 
polassa  p<7.  7866 
potaaie  fr».  7866 
pote  MM«,  pif.  7865 
poleaa  /Hu  7840.  7S46 
potance  fira*  7860 


poteniw  ital.  7.i50 
|)otenzia  iVa/.  7350 
potere  itai.  7335 
potema  apan.  7348 
poleme  /f%  7848 
poteaU  UaL  7S61 
potuil  /rs.  7847 
|K)ture  iifrz.  7640 
potuniic  mm.  2564 
pot-z  /)ror.  7355 
|»otZ  pror.  7577 
pou  o/irs.  6938 
pon  m/ts.  6977 
pon  eat.  im 
pooaer«  /Vt.  7867 
pouah  frz.  7367 
poucc  /■/•-.  7290 
pouro  ptf/.  6938 
piiu-de-sriie  frz.  6920 
]>iiuilic  //•;.  7545 
poudrel-s  pmr.  7284 
pondrette  /'r:.  7545 
poodrsm  fru.  7648 
poniO«  fr».  2914 
l)ouilleux  frr.  6976 
p-.ul  /Vwm/.  7309 
pc»iilaiii  /"r;.  7520 
poiilf  if  III.  7302 
ponlc  frz.  7526 
pouleiiil  ;)r</r.  7515 
poulejo  jiror.  7292 
pouU«  /ira.  7292 
poalier  fr».  7992 
pouliot  frz.  7615 
poulpe  /V?.  7295.  75.H0 
poub  //  J.  7537 
poult-de  ^oif  frz.  6920 
poumon  /"rr.  7529 
poupa  pty.  9910 
poupar  /rf^.  68U8 
ponpe  fr».  7666 
ponpe  afr».  7657 
poupee  w/rz.  7667 
poupon  frz.  7682 
|ii>uip>iclaiie  /«(jr-  6987 
pour  frz.  7440 
pourceau  nfrz.  7313 
(s€)  pourmencr  «/Vj.  74«)3 
pourmenoir  aftz.  746S 
pourpier  fr».  7SS8.  7581 
pourpoint  /V«.  7071 
pourpre  frz.  7666 
pourrir  frz.  7687 
potirriliiic  7687 
poursuixre  frz.  74H3 
pourvoir  7487 
pooialoasa  pt<f.  6942 
jt^.  6943 
WW.  7577 
Ifom.  768« 
pntuaa  prov.  7686 
poasse  /r».  7636 
p(ni-*s<T  frz.  7536 
puussiiTf  frz.  7.534 
poussin  /V^.  7522 
pout  afrz.  7533 
pout^e^ie  /^rs.  6920 
pontiUea  afr*.  7688 
pontram  op«.  7884 
pootre  /Hk  7884 
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poature  frz.  7540 
puulz  j/rov.  7677 
poovoir  frt.  7335.  7S60  j 
poo^  «wv.  7632  I 
pöTw  rir.  tum 
poveru  itai.  6989 
f»overla  ünl.  6940 
povii  y.^/.  7308 
|Hivor<t  iiltmh.  7308 
jxiyii  ufiiin.  jitij.  7376 
poza  «{Mm.  757U 
poialt  «poH.  7571 
pmir  frpv.  7677  | 
pociooe  Kol.  7888  | 
pozionar  prov.  786S 
|K)zo  jt/jo«.  7677 
|i<>/.z:i  ital  7570  , 

{io7.Z>>  ifd/.   7577  ; 

|tia  rtr.  7l(>ti 
pra<;a  /«/</.  7236 
prace  ital.  740») 
praeo  j»(!ir.  7286 
prada  mm.  7S73 
pradft  mm.  7866 
pr&i!&rinnc  mm.  73G7 
pniilulnr  rum  7;i<;s 
prailelhi  njiroi.  t;»(jl 
praiiu  .f;»((>i.  7406 
prael  afrz.  74u3 
pnaUa  jrf-MMr^.  7406 
präg»  f^.  7218 
prai«  ptg.  7S19 
prains  o/V«.  7876 
prairie  frz.  7402 
|>t:iiii  li.'i  7223 
|ir:iriiier<-'  .<//;•»/.  73;i8 
[naii^'ii  ro  afrz.  71599 
pranleador  7224 
prantear  j>tg.  7226 
piiin  mm.  7899 
pranisra  ääl.  8007. 7886 
prinzi  rum.  7896 
pranzo  i/a/.  3007.  7399 
prfio  fiiinio-firiir.  7112 
plat  n(//(.  (Vil.  7406 
pralfllinu  ital.  7408 
pratu  ito/.  7400 
prato  fig.  72S7 
pnt-z  pnw.  7406 
praa  rtr.  7406 
prazer  jtlg.  7218 
pruz  t  />rj^.  7216 
l'ir  7413 
pi  .'  nim.  7023 
pre  rtr,  7-lOfi  | 
pr6  /rz.  7406 
prea  nmi.  7359 
pnador  pnm.  7868  I 
picaire  pro».  7868 
pröau        7408  ' 
|ircl>eni!a  /»rop.  wi/.  spun. 

j.t-/.  it'll.  7MH) 
prelmsle  s/mn.  fitti.  7382 
precai  jUy.  7419 
precario  ital.  7407 
prti-hc  /i  s.  7370  i 
prtcber  /irs.  7870  i 
prCehenr  fr*.  7869  j 
prechier  afrz.  7870 
pr«ciar  »pan.  7419 


prfioleux  /"»t.  7420 
precio  »pan.  7121 
pre^  B^.  7421 
precoene  nmp.  786ö 
prenigeU  rtun.  786S 
procuvlnteza  rurn.  7364 
preila  ital.  pntr.  MjHin. 

73(;<! 

prodaif  ittil.  7:172 
pioilaloii'  r<rt/.  7368 
preilecir  span.  7371 
pre.]ella  «ol.  1864.  1669. 
7418 

predeur  «ifrt.  7866 
preilira  »to/.  «jmm.  7870 
predicadcir         p*<7. 7889 

predifar  a/«»«    /^/.  7H70 
preilirari'  iUil.  l'.Mi) 
pre'liialiiii'  ital.  7369 
[»redicer«'  itul.  7371 
prMire  /rs.  7371 
predixer  ptg,  7371 
preeehier  tfim.  7870 
preel  afrs.  7406 
pivfac  nm.  7047 
prffa<;.'iH  /.fi/  737! 
pref'ai X-  frz.  7:!73 
prffacinn  .i/«»«.  7373 
prefazion«  iV«/.  7373 
prereito  ptg.  7374 
pnfenda  «lo/.  7860 
pr^  fir».  7874 
prefelto  ital.  7874 
piv^M  /)/(/.  7264 
pri'^;a  il'il  7'IOS 
|iiet;aiitu  ulli^irrilal .  T.M\\ 
pityar  f)/</.  741 W 
pre^rc  ital.  7408 
pregaria  ^ror.  7407  I 
pregfaiera  iM,  7407  > 
preghiero  ÜaL  7407  I 
pregian  UaL  7419  1 
pregio  Aal.  7421  | 
prcjriutlifari'  ital.  7377 
pri'^'iiM  it'll.  TMit  j 
pr<-'^!((  ,ilt,)>,ri!nl.  7140 

prego  »ta/.  7408  ' 
prego  plf.  8866.  7423 
pragooar  »ptm.  f^,  7868  > 
pregoi^  fif.  7144 
pregaiqoso  ji^r.  7144 
pregunU  frig.  7081 
pregniitar  ijxin. 

60.M7.  70H1 
prei  rfr.  (i86S 
preinilre  afrz.  7412 
preiso-s  pror.  7410 
preiUiiar  jtfjr*  7216 
preito  pif.  7316 
prejare  Nm;>.  7144 
pr^lasscr  fr:.  7378 
(irelin^'  nmi.  7n<i(i 
preluiig  74ii2a 
[irem  rtr.  7431 
premer  ^ror.  7412 
premer»  Hat.  7412 
pr^miees  frz.  7428 
premier  /Vs.  jirm».  7426 
premfndft  rum,  7S60 
premiu  Hol  7879 


prent  to  .<;«/«.  7379 
preiUdo  apan.  7375 
praida  proe.  1'm;o 
pnoda  «p«M.  /1^.  7148 
prendar  mpan.  ptg. 
7142 

lircndor  «/"/«.  /»/jf.  7409 
|iii'iiili'r  lir.  7409 
jirfiidere  iV«/.  7409 
pri-iiilrc  /»Vir.  /'r?.  74i>!> 
premirer  cat.  7409 
prenhada  7376 
prenbar  ptg.  7876 
prenhe  7876 
prenh-s  prov.  7876 
prenre  pmr.  74(*9 
|ii<'ii-ia  ;;/«(/«  /./7.  7417 
preiizf  ital.  7433 
prcoii-s  jiriiv.  7J58 
preot  ri««!.  7382.  7418 
preparare  ital.  7.H81 
pr4p«nr  frt.  7881 
prea  finw.  7417 
prte  frz.  7417 
presbitom  7418 
pn  slijtcro  /<///.  74 Iii 
pres«-liitul(ar  rum.  7042 
pre^riutto  tVd/.  7045 
prescrie  rum.  73^s4 
presenrtesar  r-um.  7043 
praiW8>  prop.  7078 
praMii^a  j^.  78B6 
prtoence  frz.  7886 
preaencia  »pan.  7386 
pn-scnl  /Vz.  7335 
pI•e^ien^ar  »/»(»«.  7.HS8 
presenlare  Hat.  7388 
presente  tV«/.  .-(pan.  pty. 
7386 

prteenter  /rs.  7888 
praieiitir  $pam.  ptg.  79efl 
presentire  ital.  7387 
presenza  ital.  7386 
proslin/esci  rum.  7;I87 
presonier-s  ]>ror.  7411 
presquo  frz.  7417 
presiut  ptg.  cut.  7417 
pressare  it€Ü.  7414 
preaaa  fnr.  7417 
pro— f  tat.  7078 
presseguer  «rf.  7078 
pressegnir-s  f^ror.  7078 
preasenlir  frz.  7387 
presser  /'rr.  7414 
prei5.^o  ital.  7417 
pres.soiThc  iV«/.  7417 
pressnra  ital.  prop.  7416 
preat  pro».  7896 
pnatar  <|nm».  ptg.  prop. 
7898 

prestare  Ä«/.  7898 
|tr<>.<te-s  pror.  7413 
presles  ptg.  7395 
]>resliili!.'ilaleur  /"rr.  7390 
jweslige  frs.  7392 
pRsligiateur  /r«.  7391 
(«esUn  toH6.  72U1 
prestin^  hmk  7200 
pr^ta  t/a/.  7898 
prtelito  »to/.  7898 


prat»  «aX.  7868.  7894. 

7895 

presto  .t/ian.  ptg.  7895 
pr«t  frz.  7898.  7896 
pre^  rum.  7431 
pretantaine  /rs.  7896 
prete  «to/.  7418 
pii  tf-nilere  ital.  7896 
pn  t.  ii.Jre  /"rs.  7896 
jirettT  /'/■,*.  7393 
prelinu  span.  6968 
pr^tinlaille  /'r;.  7866  ' 
pretre  fr*.  7418 
prefneaci  rum,  7419 
pretz  pnw.  7421 
preu  afrz.  7440 
prt'ii  (jallur.  7140 
preu  I«/.  7121 
preuf  <ifr:.  74til 
preudonuiie  »/"rf.  7461 
pKomblar  rum.  7027 

preaw  ^Aw.  T48I 

[ir-'iivi'  frz.  7446 

)ii  i'u\  /■/•?.  7461 

jircwinla  pmr.  7860 
pit'MMri'  (//V-z.  7418 
prevüslo  ital.  7388 
pr6völ  frz.  7382 
preza  jww.  7366 
prezar  pro*.  7419 
prezen-a  /Mmw.  7886 
presic  r-iwi.  7871 
prezicaire  prov.  7869 
prezicaiiien-s  pnw.  7870 
jirpzicar  prop.  7370 
pi  czic-s  />r«c.  7370 
prezioso  ital.  7420 
prezzare  ital.  7419 
preuamolo  7108 
praxio  MaL  7461 
pria  »toi.  7486 
pricca  valwa.  7870 

(ilirln'!'    I(|/.V(N.  7370 

|irii  Ka  <Vd/.  74118 
i  ric^ro  .<ii>an.  7123 
priego        74) »8 
priegO  aspan.  3266 

prieodre  o/r«.  7412 
prier  7406 
pri6re  frz.  7407 
priesa  «^HiM.  7417 
prievolo  nfaji.  7051 
priezza  ni-a/).  7144 
pri^jione  »>«/.  741t) 
prijfioiiit're  ital.  7411  " 
prigu  ivj/äc».  7056 
prillaie  ital.  1844 
prfllo  üat.  7181 
prim  ^roo.  rlr.  7481 
lirimaire  frz.  7496 
pritnajo  fard.  7436 
primär  iiim.  7425 
priiiiario  ital.  sp<iH.  7496 
pritnatiu  Ucc.  7429 
priniävara  mm.  7496w 
10068 

Primaten  tat.  »pmm.  ptg. 

ital.  rtr.  proo,  7696 
primavera  Ao/.  pif.  10068 
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priMTer»  eat.  10058 
prim«  fr*.  7879.  7481 
pfiineiro  p^.  7426.  7481; 
primer  eat.  prov.  7426 
pritnero  gpau.  7426 
primcv«<re  afrr.  10058 
priiiH-voire  iifrz.  74'2fi 
priiiiicer  rum.  7427 
l>riniicerio   itnl.  sixi». 
7427 

primider  fr»,  7427  i 
primier  pro9.  74S6  I 
primiero  IML  7426 
primo  »pan.  ital.  74.S1 

prini(o)  rut.  7(31 
priiiiver-s  /,r«f!  742f> 
priinvers  /iror.  1005.S 
priiice  ;>rop.  fr^.  Hal, 

7433  : 
princepar  rum.  70S9 
princesa  «/kin.  7^4  ' 
princeMe  frm.  7484 
prfnceza  ptg.  7484  | 
prinrllur  nlti/t-nnes.  7370 
priin  iiT  7427 
pniicipt'  spdH.  jilij,  7133 
principe  //«/.  7433 
princip«ssa  Hal.  7484 
prinde  rtm.  7409 
pringar  «p«i».  7167 
priogue  tpan.  7167 
prinsaotier  /V«.  7482 
prinsautifr  af'rz.  2880 
|iriiit,iiiiiT  frz.  743(1 
l>riiileiii|is    .r.  7430. 1(105» 
priosle  »iKin.  pti).  7382 
prisfto  pig.  7410 
prisoo  MNMI.  7078 
priMT  fi^  7419 
prison  tpan.  7410 
prisioneiro  pi^.  7411 
prisionero  span.  7411 
prison  /"rz.  7410 
prisonnier  frz.  7411 
priu  Iw/ud,  7140 
privadar  jtoo.  743H 
privado  onoM.  7488 
priniae  «/Va.  7487 
privar  upon.  pig.  7489 
privare  itat.  7489 
privatin  //a/.  7436 
private)  Hal.  7438 
privHt-z  jinir.  71. !3 
priv6  /■«.  74a8 
priregMez  rwm.  7(KS3 
priveghiii  rwM.  7064 
priver  fn,  7489 
priva  piem.  7066 
prix  /Wr.  7421 
pni  /■//■.  740(1 
pro  itu/.  /iriiv.  74ÖI 
pro  Hol.  prov.  afn,  ptg. 

span.  7440 
pro  prop.  7442 
pr6  ital.  7461 
proa  prop,  eat.  span.  pig. 

7480 

proansa  /tror.  7446 
proar  j'^it.  7445 
proba  ruM.  7445 


pr»b»  eat.  7446 
probaina  mtA  srov. 
7471 

prober  eol.  «|mm.  7446 
(»robbio  Uat.  7444 

prol)iIa-s  /iror.  7174 
priilicn«'  ///-'If.  7473 
proliiilail  i/iil.  7443 
probita  iVW.  7448 
proccder  prtf.  apan.  ji^. 
7446 

proeider  frs.  7446 
proi'^dere  ital.  744C 
[irocedir  ;<»w..  744(5 
prorcir  ml.  7441! 
proces  ^rof.  ait.  7443 
proces  /■/•«.  7448 
proceso  »pan.  74 IB 
proceaao  Ao^  pii/.  7448 
pracesir  1WW«.  7446 
prodie  fh.  7476 
prod  pror.  o/ir*.  7451 
proda  äal.  7480 
l>ro(le  ital.  afrz.  7461 
prodes  a/rz.  7488 
proiiezza  it>il.  74!)  1 
prodo  ital.  7461 
pro-doem  a/)«.  7451 
prodom  jwkm*.  7451 
prodtdr*  /V«.  7462 
prodnomo  Ha],  7461 
produrre  fto/.  7452 
produzir  «/wi«.  7462 
procrt!  fi/Vr.  74.'il 
pnjff  afrz.  7142 
proeisee  a/'r:.  7451 
proenn  proe.  7489 
prottta  jwvai  7461 
profiuM  fr».  7458 
prolluio  Kol.  7468 
profeitar  prop.  7464 
profeito  <ii)t<i.  74.')4 
prnfemiu  i/«/.  7:!(!0 
profit  frz.  cat.  7454 
profiler  frx.  7464 
profeaseiir  /Vx.  7466 
prolMon  /Va;  7466 
prolMoiM  7466 
prdtaMOr  «pan.  p^.  7456 
profeaaore  ital.  7486 
profieg4  prop.  7464 
profil  /rs.  7457 
profilarc  7457 
profiler  frz.  7457 
profilo  iUil.  7467 
proauare  itaL  7464 
prolttto  Aai:  7464 
profond  frx.  7468 
profondo  i/o/.  7458 
profundo  tjMn.  ptg.  7458 
pro^rfes  frz.  7459 
progressn  •/«/.  7459 
prohibir  »}Htn.  ptii.  74C0 
proliibire  HoL  74t)0 
prohombre  afNM,  7461 
proie  fr»,  7M6 
proisme  afrz.  7490 
proisne  afrr.  7449 
pr'ijiiuo  spun.  7490 
prul  uspan.  aptg.  7461 


prolMfar  «poi».  p^.prov 

eat.  7061 
proloDgare  Kol.  7462a 

prolonger  frz.  7061 
[)rolungarp  /</i/.  7061 
promenfide  frz.  7463 

promoner  frz.  74(i3 
prrtii)»?ler  «j«/«.  7464 
proiuetre  pror.  7464 
pmneUer  pig.  7464 
promeltere  «oL  7464 
promettre  fr».  7464 
|>rnniiii>lro  a/r#.  7466 
pniiiipt  f'rz.  7466 
|)rompliiläii  /,/;/.  7465 
proiiiptituiio  frz.  74H.'i 
proiiipto  j)ti/.  74H5 
pron  pirm.  7451.  7468 
proiM  com.  746S 
prona  omiws.  7496 
prAne  /i:».  7868.  7449 
pnnier  frz.  73(i3 
proiiizza  .'niril.  74!>;5 
proiioii.  I  f:-z.  7170 
pronoiiri;iiiijii  />•.;.  746V> 
prontaro  ituJ.  746.*) 
proiileza  «pa».  7465 
pronlezsa  ital.  7465 
proatitod  «|mm.  7466 
prontitadiDe  ftof.  7466 
pronto  span.  itnl.  7465 
pronunciar  a/xm.  ptg. 
7470 

proiiuiiziare  iVa/.  7470 
pronunziazione  ital.  7469 
prooise  afrz.  7451 
praoaamen  y^  or.  7451 
prop  pTf.  7472 
propag«m  pi|^.  7471 
propaj?gine  ital,  7471 
propi  cat.  7479 
propietario  qNM. 

7477 
propis  pror.  7476 
proposer  frz.  6043 
proposito  »Vrt/.  7476 
proposto  itoL  7476 
propre  /V»;  7479 
propret*  frz.  7478 
propriedail  sjmn  7478 
propriedado  ;<?</.  7478 
propriflM  I/«/.  7478 
pro|)rielaire  frz.  Till 
proprietario  Hal.  7477 
Proprietät  prov.  7478 
propriety  frz.  7478 
proprio  ptg.  Hal.  span. 

7479 

propris  pror.  7479 
propriu  r«i».  7479 
proriie  afrz.  7449 
pros  rtr.   pro»,  mfr». 

aeaL  7481 
pRM  pro»,  afrz.  7451 
proMioea  pro».  7461 
proaoeoder  «ifte«.  7482 
proadugara  Ual.  7044 
proscialto  ftof.  7046 
proM  it'uiro  ital.  7483 
prubeiueiil  afrz.  7461  i 


jMaefc.  7488 
7490 

proana  afir».  7449.  7486 

prossinin  it  a  I.  74  M 
prostrar  /iror.  ptg.  7484 
proslraro  /7(/i'.  74H4 
plot  iifrz.  7451 
protociile  /Vr.  7486 
proUx  ollo  ital.  ptg.  7486 
protocolo  apoii.  7486 
pros  afr».  eat.  7461 
proa  eat.  7449.  7461 
proa  afrz.  7440.  7448 
proue  frz.  7 1  HO 
prou?fiiiont  (i/V.-.  7461 
prouver  frz.  7446 
prova  ital.  pig.  pro». 
7446 

provain  afrx.  7471 
provana  i/a/.  7471 
prorar  prop.  p/y.  7446 
provare  Hal.  7445 
provecbo  7454 
proveitn  7454 
provena  «/»(/n.  7471 
Provence  frz.  7489 
provemla  Hal.  7360 
pr.ivonde  /V-r.  7860 
pronanda  ÜaU  10266 
provln  10«.  7471 
(>rovina  looA.  7492 
provint  e  fr».  7488 
provincia  apm.  jrity.  4talL 
748a 

proTveilere  7487 
proum  eat.  7490 
pnniaio  fijp.  7490 
praaom  jmim.  7461 
pnta  gtanm.  7480 
prubä  rum.  7445 
prud  iifrz.  7451 
pmde  norm.  7488 
prudent  frz.  7491 
prudente  Kol.  i^paaa.  p^ 
7491 

pradtfra  iui.  7496 
ptad-honuDO  /Ira.  7461 
proeba  $pan.  7446 

prucr  o/'ra.  4669.  7461 
pruef  iifrz.  7472 
pruei;('s  ufrz.  7161 
pniifina  r/r.  74;>J 
prnf^na  Hal.  7495 
pmgno  Hal.  7496 
proina  r<r.  7492 
proir  Hr.  7460 
proir  Mrf.  ptg.  prov.  7486 
prQis'u  piVm.  7497 
pruino  pt<i.  7267 
pruna  Hal.  pmr.  cof. 

a«pan.  7495 
prundzo  ftcry.  7467 
pruova  7446 
pniovo  iKU.  7472 
proa  rtr.  7461 
protto  tef.  7669 
pruzdum  afrz.  7461 
pruzer  /wor.  7498 
psautier  frz.  74y9 
pna  «paN.  ptg.  7611.  7557 
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paMddMi  tard.  7566 
public  frx.  7604 
pubblicare  ital.  7603 
pobblicn  ital.  7504 
publier  frs.  7603 
puce  fn.  7616 
puceau  afrz.  76(>6 
pucella  aptg.  7506 
pucelle  frx.  7617  i 
puchada  apan.  7688  { 
puchera  «/xin.  7633.  76S8| 
pucheru  tpan.  7533.  75BB 
puches  «/HiM.  7638  | 
pucbit'is  mm.  7690 
puddastrn  aard.  7620a 
puddeilru  «ird.  7284  ' 
puddighinu  aard.  7622 
puddu  taren.  7627 
pudesciri  «ar«i.  7676 
pudeor  frz.  7606 
pudidu  sard.  7680 
pudio  atpan.  7580 
pudir  aJomb.  \ 

7673 
pudire  «inf.  7673 
pudor  altoberital.  cat. 

7683 

pudore  t/o^.  7606  j 
pudor-9  pror.  7688 
pudre  mird.  7576 
pudrir  co/.  tptm.  76B7 
pttdur  a/-M.  7683 
puebid  tp<tn.  7308  1 
pnebro  span.  7808 
pueg-z  ^öP.  7278 
puets  pror.  7386 
puente  «jmn.  7303  j 
puer  <i/r«.  7319 
inier  nfrx.  7673  ' 
puerca  span.  ptg.  7315 
puercct  »pun.  7315 
puerco-espin  gpan.  7316 
puere  Hr.  6939 
puerru  «/>an.  7820 
puerta  span.  7321 
pnerto  s;nm.  7329 
po«s  »pan.  7336 
pueur  afrz.  7688 
pnghUar  rtim.  7509 
jingilar  tpan.  7509 
pugnale  »(a/.  7612 
pugnerc  itnl.  7663 
pugno  ital.  7514 
poi  o/"r«.  7278 
pnldha  bologn.  7208 
poieza  mm.  7626 
puigula  bologn.  7208 
poi  ja  pitm.  7206 
puiug  r(r.  7614 
pair  ptg.  7386 
puir  »»/'n.  7573 
puirier  afrs.  7318.  7447 
pais  frx.  7836 
pui(t)s  /"rr.  7677 
puisci  rum.  7696 
puiser  frz.  Ibll 
puissance  frz.  4786.  7360 
puia  rum.  7626 
poix  eat.  7886 
pnjar  «;x/n.  7636 


pvli  ntftL  1896 

pulani  rtr.  7626 
polar  /)<jr.  7624 
pullastra  ital.  7520a 
pulbere  rwiw.  7545 
palberos  rum.  7548 
pake  ital.  7616 
palcella  iVn/.  7506 
[>ulcelle  afrz.  7606 
palcin  n/'rz.  7622 
palcineilo  ital.  7522 
pulciuo  iUtl.  7522 
pulciiiso  iVaA  7619 
pulcdro  ital.  7284 
paleggia  ito/.  7292 
paleggio  ittü.  7616 
pale^hc  aurd.  7616 
puleju  mrrtf.  7615 
polga  aptm.  ptg,  7616 
pulgar  cat.  span.  7291 
pulgoäu  7619 
pulicia  Hal.  7286 
palidnra  apan.  7288 
palieder  »  <r.  7284 
polir  ajtan.  7286 
pulire  lYn/.  7285 
pulilezza  ital.  7286 
palitnra  Hal.  7288 
pollolare  «V<i/.  7625 
pallulare  ital.  7525 
pallulcr  /"r^.  7625 
palin&o  ptg.  7629 
pulmo  eat.  7529 
pulmon  «/>an.  7529 
puliiione  ital.  7529 
pulpa   wrt/.   mm.  eat. 

a/tan.  7530 
pälpilci  ap^iM.  2015 
polpo  <;ki««.  7295 
puis  rum.  rtr.  7587 
puUar  apan.  jtlg.  7686 
palsatilla  i/a/.  frz.  7685 
palso  *p(iH.  />^$r.  7637 
pult  rtr.  7533 
paltre»<  cat.  7633 
paluar  7626 
pulular  span.  7626 
pulvra  r/r.  7646 
pulzella  ital.  7606 
pumice  rum.  7647 
pumn  rMm.  7514 
pumnesci  rum.  7614 
punais  /"rr.  7581 
punaise  frz.  2179 
puftal  ajtan.  7612 
puiicella  aajMiH.  7506 
puiireyla  «K;a/.  7506 
punctu  «tirc/,  7552 
pune  rum.  7801 
pungA  rum.  764  »8 
punge  mm.  7553 
putigello  ital.  7649 
pungere  *i(a/.  7553 
pangir  apan.  pig.  7558 
punhAI  pig.  7512 
purihn  7514 
punir  prov.  frz.  cat.  apan. 

ptg.  7664 
punire  ital.  7654 
puAo  apatt.  7614 


rum.  7668 
punt  rfr.  7302 
puntare  ital.  7550 
punte  mm.  7302 
punto  (-a)  ital.  cat.  aftan. 
7562 

puntorzu  aard.  7561 
punxar  cat.  7649 
pony  cn/.  7614 
punyir  eat.  7663 
punzar  «jpaM.  ;>fjr.  7549 
punzerchiare  »<o/.  7649 
punzeilare  ital.  7549 
punziglio  ital.  7549 
punzione  «Va/.  7648 
punzon  apan.  7549 
punzone  i7u/.  7549 
punzu  aard.  7614 
puoi-s  prov.  7278 
puor    allolierital.  afrz. 

7683 
puurfs  r/r.  7820 
puorto  neap.  7829 
puoTolo  arenez.  7306 
pupftzA  mm.  9910 
jiuppatonina  lueehea.  7630 
pupitre  />*.  7581 
pupaier  frz.  9910 
pur  />ror.  cot.  frz.  7567 
purare  7565 
pureed  mm.  7446 
purcel  mm.  7313 
purees  rum.  7448 
parci  akjL  7516 
pure         ;•<»•.  7561 
purer  frx.  7565 
purely  frz.  7664 
pureza  7664 
purgar  cat.  apan.  pig. 

prov.  7568 
purgare  ital.  7668 
purger  frz.  7663 
porgina  7492 
purica  rum.  8469.  761» 
purice  rum.  7616 
pnricos  nim.  7619 
puridad  apan.  7564 
puridade  ;>fi7.  7564 
purin  frz.  7686 
pQrisna  lomb.  7497 
puritä  »(a^.  7564 
purniaint  rtr.  7528 
puro        span.  ptg.  7567 

!  pürpura  ajian.  ptg.  766«! 
purrir  oj/ur.  7818 

Lpürscei  rtr.  7606 
purscella  rlr.  7506 
purtat-z  pror.  7564 

,  purtalur  rum.  7323 

'  piirure  mm.  7070 
pus  eat.  pror.  7270 
pus  ital.  frz.  tpan.  }itg. 

7668 
puse-s  pror.  7516 
f»u46in  7338 
pudefi  rlr.  7.H38 
pusdturit  mm.  7333 
pusigno  ital.  7888 
pUHsa  <-ri/.  7616 

{  pust^  rum.  7569  I 
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pnsiella  prov.  7669 
pustis  aard.  7886 
pustola  ital.  7569 
pustula  prov.  cat.  /itg. 
7569 

pustola  »/Nm.  7669 
pustule  frx.  7569 
put  aprov.  afrz.  7580 
puf  mm.  7677 
potain  frz.  7678 
pulaine  frx.  7678 
potafta  9/>rin.  7678 
pu|ar  mm.  7572 
pute  o/>ror.  afrx.  7680 
putö  mm.  7835 
pulel,  -tiel.  -leau  afrz. 
7689 

pufin  mm.  6936.  6938. 
7181 

pu/inatate  mm.  6987 
putire  7678 
putnais  pnw.  7681 
puto  xjtan.  7590 
putoare  mm.  7583 
putput  apan.  9910 
putred  mm.  7586 
potrezesci  mm.  7684 
putrid  pror.  7686 
putride  /"rz.  7686 
puUridire  ital.  7687 
putrido  »(o/.  ptg.  7686 
puttana  »/o^.  7678 
put/i  miH.  7673 
putto  »ra/.  7680.  7690 
puturos  mm.  7588 
pOva  aar.  7667 
puxar  apan.  jAg.  7536 
puya  apan.  7511 
puya  apan.  ptg.  7657 
puzone  de  Santu  Martiuu 

aard.  6978 
puzza  ital.  7679 
pazzare  »/o/.  7679 
puzzo  iteU.  7679 
pu/:^une  aard.  7626 
pyr^thre  ^r«.  7691 


0. 

qua  rum.  7682 
qu(l  rlr.  iUtl.  3182 
quae  r^r.  2276 
quacier  afrz.  2273 
iioacra  rlr.  6844 
qoademo  ito/.  7649 
quadrado  aptin.  ptg.  7607 
quadragcsimo  ittd.  764)3 
(|uudrag^8iniu  «/xin. 
760S 

quadran-s  pror.  7605 
quadrante  iUil.  ajtan.  jilif. 
7605 

quadrar  apan.  ptg.  7614 
quadrare  itu/.  7614 
quadrato  ital.  7607 
quadrellu  ital.  7606 
quadro  »to/.  «pciN.  ittg. 
7617 

qoaglia  iVn/.  2564.  5344 
81 
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qmartlare  üal.  2276 
qiuglio  Üal,  2277 
quai  nfrz.  1716.  5246 
quainsT  afrz.  7684 
qaaissier  afrm.  7644 
quait  ]>t-o9,  2276 
qual  ptg.  7fi2H 
qualcbe  UaL  7629 
qnalcheduno  i////.  7630 
qnalcuno  ital.  7G30 
quale  Ual.  7628 
qaalilA  7681 
qaaliU  /V«.  TflSl 
qualqxier  jn^.  7699 
qual-s  prop.  7628 
quuLsivo^'lia  ital.  7629 
qn.ils(]Uf  762!) 
quam  prop.  7632 
quan  vror.  7632.  7635 
qauMffM.  cat.  7635 
qnandiw  jtro».  7638 
qouido       ftf.  7686 
qnanw  a^r«.  7684 
qiiant  prop.  fn.  7686 
quaiitn  Hal.  pUj.  7ü8(; 
quanze  wuHvn.  7634 
qu&o  /^.  7632 
quar  prav.  7637 
quaranta  Kol.  }iniNt  «»1. 
7604 

qnarantaiiif  frz.  7604 
quartintavel  rlr.  7603 
quarante  /"cz.  7604 
quaraiili-  cut.  7t>()3 
qnaranlena  itnl.  7604 
qnarantesitno  ito/.  7603 
qoannli^me  frx.  7608 
qaanntiiMi  üa/.  7604 
quarasma  rtr.  7602 
quaregnon-B  prov.  7648 
quareiita  7604 
quart'siiiiii  itnl.  7602 
quaresma  r»r  ptg.  7r»02 
quarre  a/'rj.  7617 
qnuriire  afrz.  1967 
qnurl  «/rs.  coL  7640 
qurtano  Hot,  7680 
quartier  frt.  7689 
qnarliei-e  ito/.  7689 
quarto  UaL  ^fOi»,  flg. 
7640 

qBWt4  pror.  7640 

arm  198».  7646 
«äl.  7641 
jww.  7646 
qnasNr  off.  7646 
qiiatf  T  7652 
qualir  pri'r.  2274 
quator«lisili  rtr.  76f»;{ 
qualorzc  /irz.  ptg.  76ö:S 
qual  re  j^ivn.  /Ht.  cat. 
76A8 

qnatiitme  /V«.  7640 
quatrinea   afMM.  pig. 
7661 

ijUiilti.  j,t,j.  7652 
quallo  2275 
quatlordi).-!  ital.  Hm)\ 
qoattru  Aa/.  7652 
qne  frw.  7689 


que  frx.  pror.  rat.  span. 

ptff.  766'>.  7679.  7685 
qußhraiiura  span,  ptg. 

2595 

quebraotar  mnm.  iito. 
2694 

qnebrnr  n/tan.  ptff.  25flS 
quer-H  pror.  7680 
queil  (//"/v.  7665.  7»>8rt 
quedar  x/wiw.  766« 
quedo  apan.  ptg.  7669 
qnegno  ital.  7670 
queid  Aoltyn.  7660 
({ucijeiria  ptg.  1981 
queijeiro  ptg.  1981 
queijo         19H3.  3916 
queiinar  jttg.  2690.  5255 
queiradi)  pror.  7607 
queirre  o«f/rz.  7617 
queixada  /rfj/.  1B98 
qiNizar  ptg.  237».  7664 
qneixwM  ciiiC9978L  7664 
queixo  j^g.  1898.  6026 
quejar  «/win.  2278.  7664 
quojiiio  Hjiiin.  7666 
quens  <i/";v.  2354 
quel  frz.  762S 
queiha  /1(7.  1768 
quelle  Üal.  8189 
quekpie  frz.  7ffit9 
quel((u'iin  frs.  7680 
fiui-ni  plij.  7665 
i{Ueiiiar  s/«<M.  2591).  5255 
quenecquc*  /«>.  52H7:i 
quenouille  nfrz.  24i?0 
quenin  1745 
quer  valdite.  mtlm.  7621 
quera  ptg,  1988 
querado  1988 
querce  Ual.  7664 
querria  itnl.  7654 
((uerola  iV«/.  r/c.  pror. 

jAg.  7669 
querella         »pan.  7659 
querelK-  /"r^.  7659 
qnoreller  frm.  7669 
qoanna  p^.  1909 
querer  prov.  apan.  ptg. 

7621.  10283 
qu^rmes  sjian.  7597 
querole  afrz.  2145 
querre  pror.  <ifrz.  7621 
queaeria  «/mn.  1981 
qneaero  «pan.  1961 
ipiesne  n/Vat.  7667 
queso  v/MM.  1988.  8916 
(liu->-liori  frz.  7624 
(|ii.-sl iorn'  //«/.  7624 
.|Ui-.|.)  if,il.  3195 
queU'  frz.  7622  j 
quöter  /"r,'.  7622  , 
queto  üaL  7669  • 
qnet-z  pro».  7689  t 
qoeo  rtr.  7669 
queue  n/'i'x.  2024 
qiieux  nfrz.  280O.  2664 
■  luevrc  tifrz.  7699 
quex  r*(/.  1898 

ifuez  pivc.  7686  j 
qid  «Ol.  8188  I 


qui  Uta.  rtr.  4tfi9 

qui  cat,  firm.  Mpam,  mplg. 

7666 
quia  7666 
qoi^  ptg.  7688 
qnichar  jxrofL  9979 
(luicio  apa».  7888.  7886 
quien  <7MM.  7666 
i[ui''U((uiera  spnti.  7629 
(|uielo  iV<«y.  7669 
quigoon  firg.  2680 
quijada  ipmi.  1898.  6U26 
quijera  aprnt.  1898 
quilate  apa$t.  pig.  9086 
quilha  6376 
<|iiilla  span.  5276 
quille  frz.  5272.  5276 
«{uilnta  »7i<ar.  2659 
quimera  gpim.  2134 
(plin  pror.  cat.  7666 
quin  JMW«.  7670 
qnjnande  fra.  9782. 6846 
quincaille  frz.  5291 
quince  8184 
quince  simh.  i>tg.  7671 
quindescli  rtr.  7671 
quindi  iVn/.  3192 
t|uindi(-i  ital.  7671 
qainha  pron.  7670 
qmDh&o  jj^fi.  9680 
qniflon  $pom.  9880 
qiiinse  <:rl^  7871 
iiuint  rtr.  frz.  eat.  7676 
ijiiinl.i  .s/<i/«.  767:^ 
i|uiiiiaiiit-  nfrz.  7674 
quintal  ^"'"r.  frz.  .■^ptin. 

ptg.  2074.  7698 
qainlde  «ol.  9074.  7698 
qnintana  4tal.  jmw«.  7674 
qnint4vel  rfr.  7675 
quinte  (ifrz.  7878 
<|iiiiitii  itnl.   gpan.  ptg. 

7675 

quintu  aard.  7676 
qumsaiiM  jiror.  /"rz.  7671 
qniOM  pr99.  fr».  7671  | 
qpirat*  pig.  9085 
qalMn  eat,  7681 
quiattone  /to/.  7624  ' 
quisvulla  rat.  7629 
quitar  S}xin.  ptii.  7668. 

7684 
quiUre  ital.  7668 
quittaine  a/V«.  7874 
qniUe  fra.  7684 
quitter  /W.  7684 
'jiiitti  pn»\  7684  ! 
quivi  Ulli.  3187  , 
quivre  afrz.  7599  i 
quiz4  «/MN.  7682  ; 
iflSakt  apan.  7683 
quo  prop.  8186 
qooi  /Hr.  7679 
({unimife  ottfrm,  7617 
qu'tiraille  o^frz,  7617 
i|uoivrc  (v/'/v.  759!t 
i{Uoinii  ii-iHiii.  76,s7 
<|u6ra  rullfl/.  7il25 
quura  />ror.  7625 
qnoru  proe.  7896 


quota  iV<//.  7( 
quotare  itnl.  769.3 
quouah^  oit/'rz.  7617 


rä  />///.  7747 
räa  pfi/.  7747 
raain;<>n  «/"rz.  IHM 
raba  srt»-<i.  77ü;t 
rabaccüio  ital.  UM 
rabaeber  firz.  7694 
rAban  noH.  7769 
rabanada  pr^.  4766 
rabanel-s  pror.  7761 
raiianelia  mini.  7761 
rähaiKi  7761 
rabäo  pty.  7761 
rabaquel  rn/.  7694 
rabar  proe.  7700 
rabarbaio  «sL  7606. 80tt 
nbAriMroajMM.  pig.  7886 
rabait  o/V*.  1368 
ruliii-ft»^  pi,m.  1268 
rabii.'^ler  afrz.  126H 
rabatz  pror.  7700 
rabberciarc   iinl.  7828. 

7827 
rabbia  ÜaL  7697 
rabbiare  iCaf.  7700 
rahbiosn  üal,  7701 
rahbiu  «mm7.  7899 
rabda  rum.  7969 
rabe  cat.  7759 
rahcar  «paN.  /^.  7766 
rabeva  ptg.  7694 
rabeg-x  prot.  7768 
rabej  j>/-or.  7694 
rabejar  »/«im.  /</j?.  7768 
ralic'l  ptg.  7694 

raheile  (//'/  ^.  7694 
rabi  aüdfrz.  ISm 
rabia  «pan.  7697 
rabiar  apan.  7700 
rabicano  «|mm.  7769l> 
rabieano  «eoL  77&9b 
rabido  ÜaL  pIg.  7689 
rablnier-s  pro».  7115 
rabios  ;"  »r.  7701 
rabioso  span.  7701 
rälplo  /Vj.  7777.  8230 
rabo  »[Hin.  7778 
rabo  apan.  jttg.  7766 
rabo(n)iD  fr».  7776 
rabou  wMNilt.  7880 

rabosa  venfx.  7776  

raboso  apan.  fitg.  7766 
rabot  /"ri.  782() 
raboter  /"rz.  7820 
rabougrir  frz.  1639.  5334 
rabbrezzare  ;>m/o>.  7827 
rabroner  /Vx.  1226 
rabuOu«  ÜaL  1186 
rabnflb  «ML  1849 
viu  ä  ital.  4642 
rara  p/*/.  7716 
racaille  /Ts.  7706 
racao  ptg.  7803 

 7711 
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j>ror.  77(Hi 
rnccapt-zzare  itnl.  \hh2 
raccogUere  Ual.  7B44 
neo^live  mail.  7846 
neoootar*  ItaL  2880 
raeeooto  M.  9880 
rare  frz.  7716.  7773 
rarol  Kjxin.  7716 
rac-ciiin  7704 
rarer  frz.  777H 
raclia  pU/.  7717 
rachar  jp^.  7719 
racbe  /rg.  7790 
racheler  /r*.  7882 
rachetU  ital.  8024 
rarliier  10«.  887&  4842. 
7731 

raciiiio  «/nih.  7704 
radmolare  ital.  7704 
radBMlo  tM.  7704 
radiw  iMnov.  7710 
radne  /irz.  7710 
racion  «jmm.  7808 
rai  le  frz.  7788 
racier  frz.  7787 
rarlel  a/>«.  77«« 
rada  iUd.  ^m».  fif. 
7707 

radacinft  rum.  7710 
itMldoppiare  Aot  7807 
niddoUo  UA  7888 
radf  rum.  7718 
laiifi  /V^.  7707 
r.iiif'  'ifrz.  77(13 
railcau  /Vi.  7802 
ra.lepr  nordital.  8277 
radeire  prot.  7718 
rad«lb-z  />ror.  7802 
radent  akaL  7706 
rädere  «af.  7718 
niiiiar*'  itn!.  7713 
ratJii'a  tttil .  77 IG 
radici  liio  i7n/.  7712 
radicp  itnl.  7716 
radio  uspiin.  327"J 
nulia  M.  ii/ra.  7716 
raditara  «•!.  7T14 
raditz  ^rop.  77l8 
radiz  rtr.  7716 
rado  Uitl.  77B3 
radolcr  «/^r;.  7ö62 
radund  rtr.  81(i9 
radiii  Hr.  7716 
nement  <ifrz.  7866 
racodra  afnt.  7866 
raer  «]MN.  7718 
r.\>'TV7,  Mnl.  7718 
ral'a  jiiem.  4611 
rafajta  */«jfi.  7722 
rarale  nfrz.  7722 
rafano  7761 
raferir  o/rz.  8690 
rafM  jirn*.  7717 
rafez  atptm.  7706 
raffa  ntm.  4641 
rafTar  r//    4641.  7798 
raiTe  afrz.  4641 
raffer  vMfiwu.  4641. 

7729 
laflka  4tal.  7799 


ralHo  il.il.  4641.  7721 
ralTiiua  lothr.  4641 
,  raß  $Mfrx.  7820 
rafle  o/ra.  n/V-a.  4641 
rafle  fn.  7781 
'  raga  »ard.  1681 
rajra  chinn.  77()M 
raffaiiella  •<«/.  7812 
ragnre  ital.  7711 
!  ragazza  7728 
|raga/.z<.  itiil.  7711.  7798 
i  rage  fr».  7697 
.ragar  fr».  7700 
j  ragesci  ntm.  7724 
I  ragenr  frx.  7701 
ragonsc  fi  :.  7701 
ragjfhiare  (Vfi/.  7725 
raggiarc  ital.  7718 
raggio  itaL  7716 
ragiiedda  ««nf.  7708. 

7728 
ragia  l(«f.  7780 
ra(;i«  nfrz.  7697 
ragiDiiare  iVn/.  7806 
ragionf*  78ii:i 
ragioiicvole  7h(»6 
ragkana  sard.  7703 
raglia  mtrd.  7783 
ragUare  t/a/.  7726 
ragon  afrx.  8181 
ragoftt  frz.  7621 
ragodler  frz.  7821 
I  raguer  frz.  77:U) 
[  ragull  rut.  772 1 
I  ragusesci  ntm.  7816 
I  rabez  tupan.  7706 
rahim  eat,  7704 
7719 
7719 
eat.  7718 
rai  a/rj.  7716 
raiar  pty.  7718 
railtü  ;*Mr*/.  7820 
raicio  trer.  7712 
raiolel  afrt.  7788 
raie  a/rs.  «/ra.  7716 
rate  afra.  7799 
raie  nfrz.  8067.  8078 
raie  frs.  7729 
raifiirl  frz.  11X1 
raiga  »trd.  770».  7712 
raiglie  «n/tf.  7716 
raigbina  »ard.  7710 
raigon  »pam.  7708 
rain  /irof.  7716 
raifer  afrx.  7718 
rail  /•;•:.  7711) 
raillc  frz.  11 W) 
raillcr  fr:.  7719 
rain  <//>j.  7745 
rain  rtr.  7»ö:^.  7986 
rain  fra.  7919 
raiacaan  /wv.  7788 
i  ralnder  afir*.  7886 
raina  prov.  7764 
raino  /"r^.  7747 
rainer  frz. 
rainha  7906 
raio  npro9.  7788 
raipooca  fra.  7780 


raire  /^»-c.  772».  7782 
raire  pror.  7718 
rai-a  prov.  7716 
Ftis  «pOMI.  jp^.  7716 

raiacba  rCr.  7789 
raise  vtnn.  7716 

raisr  a/V-j.  w/'r;.  792.'» 
raisin  frz.  7704 
raison  frz.  7803 
raiaunnabie  frz.  7806 
raisoiUMr  frx.  7806 
raiaHT  jmw».  6119 
raisae  afn.  7786 
raiaao-s  prov.  8112 
roTtZ  /wor.  7716 
raiva  jttii.  7(i'.)7 
raivar  7700 
raivosi)  ptg.  7600.  7701 
ralz  afrz.  7716 
ralar  7788 
rftla  frs.  7788.  7801 
ralaar  »pan.  pig.  7780 
rale<  (>r  sjxtn.  7780 
rAler  /V;.  77H7.  78<U 
ralingurs  frz  7t;:iH 
ralla  ital.  sfHin.  jiti/.  7733 
rallar  cut.  xpim.  7733 
rain)o  7788 
niloiM  tel.  7788 
nlo  «*M.  7788 
ram  cat,  mm.  7746 
rania  span.  rum.  7727 
ratna  span.   ital.  pmr. 

jttg.  771.') 
ramaccio  ital.  4650 
niBHli«  j>ror.  8160 
rainur  jhw*.  7746 
nmberge  fra.  8S18a 
ramlda  eat.  span.  7787 
ramo  frs.  7727.  7944. 

7952.  8113 
rameau  frz.  77H5.  7746 
raiueiro  ptg.  7746 
rameiaMl  afr:.  7788 
nni«l4  pror.  7746 
ranan  aorrf.  4617 
rameae-a  jire«.  7746 
ramequin  frz.  7726 
ranier  /"»  ;.  7it44 
raiiiera  7740 
ramerino  ital.  H\h(i 
ramero  «/>««.  7745 
rametle  fr*.  7727 
ramesx  /V«.  7741 
nunient  obv.  7786 
rainier  afr%.  7745 
nunier-4  /»ror.  7715 

raniogae  afrz.  11  ih 
nmUDzu  sard.  4318 
ramfr  proe.  7789 
ranunarico  Hal.  7825 
rammaricarii  «to/.  7826  i 
raino  Aaf.  qnui.  j)^.  j 
7746  I 
ramoiflsel  afrg.  7788 
ranion  .s/w/n.  /"/'i.  7740 
raiiiuner  frz.  7740 
ramoneur  fr«.  7740 
mnoacello  Hid.  7746 
rainp«  UA  jrw.  7749  * 


rampa  frz.  7769 
rampant  frs.  7769 
rampanta  fn.  7769 
nunpara  <tal.  7749. 

7769 

rani|>e  frz.  7749.  7769 
rampci  frz.  7742.  7768 
rainpo  iinl.  7742 
rampogna  i/r//.  7742 
rampoKuare  üal.  7742 
nunpouia  eat,  7742 
rampoinar  jmhw.  7742 
rampone  Ual,  7749 
rampooMT  «^jr.  7742 
ramponzoln  ital.  77^ 
raniposnf  afrz.  7742 
raniposuer  nfrz.  7742 
ram-H  pror.  7745 
raniura  i-mm.  7746 
ramuros  rum.  7744 
ran  pk.  7784 
rana  iTo/.  «pm.  7747 
ranr  nfrz.  7748 
ratii--s  pror.  7748 
ratnar  ;)///.  7749 
ranrare  itnl.  7748 
rancarl  nfr;.  77iH 
raaoe  frz.  7760 
raneed  mm*.  7760 
liocezesci  ntm.  7748 
ranche  fr:.  4658a 
ranrlipar  syum.  1(;46 
ranrliirlu  .«//</.  7760 
raiii'lio  .v/>«n.  8068 
ranci  c*//.  7750 
randar  7749 
raaeidire  AoL  7749 
randdo  UaL  7760 
rancidu  ^eit.  7760 
rancio  «;m)m.  7760 
ran.'io  itnl.  6488.  7760. 

8088 
rancir  frz.  7749 
rancitu  a»c*/.  7760 
raneo  itoL  tpan.  7748 
rwic(o)  «a(.  7748 
rane6  «if.  7748 
ran(;o  /i///.  7750 
ranooare  rum.  77-M 
rancoBur  «fr-.  77.">1 
rancon  gftan  7748 
ran<:on  nfr-r.  78410 
rancor  ptg.  eat.  omnm. 

7761 
ranrore  tfol.  7761 
rancor-s  prop.  Tin 
ran(;i>so  /i/</.  7750 
rancuiic  nfrz.  7762 
ranrnra  Hat.  JMW. 

7762 

rancure  <ifr.r.  7752 
raoda  apatt.  7768 
randal  apcm.  7758 
raadar  proa.  7768 

randello  ttal.  7720 

randinp  sv/rrf.  4579 
randir  nfrz.  7753 
ramii)la  7(ror.  4578 
randolo  prov.  4678 
afta.  7768 

81* 


Digitized  by  Google 


1S87 


Wortfanflieliiiiii 


1988 


fro9.  7768 

randoner  afrz.  7753 
nuirlofn)-s  7<>()f.  7763 
rang  frz.  8088 
rantrer  /V-.  Soas 
ranK^i.ier  fr:.  11 
nngifärs  frz.  7766 
nuDgiSno  itaL  7766 
ranirU'^ro  ap«M.  77S6 
rango  ital.  8088 
raiigurezir  ;»ror.  7751 
ranocchia  Ual.  7766 
ranonchia 
7766 

nmashdi  rfr.  7967 
rammdiiii  iMt.  7766 
rammeolo  telL  7767 

ranunrulo-  itat.  7757 
rans  nemil.  llbO 

ran"-!-  /»»i/<.  7750 
ranz  aemil.  IIM 
ranzagh  aemU.  7750 
nuued  aemU.  7760 
nidid  /HaM/.  7760 
no  prim,  8181 
np«  im.  7768 
np»  <W[  7769 
rapaea  pig.  7760 
rapa<  c  iV*«/.  j<tg.  7760 
rapaceria  «/mn.  77i)0 
rapagfto  pCg.  77f;0 
rapagom  s/mm*.  7760 
n|Nur  tpan.  ptg.  pro». 

7769 
rapare  ital.  7794 
rapat  heig.  7768 
raimtelle  /"rj.  7766 
rapatii  hmj.  7768 
rapaz  j)^.  1928 
n^n  tfm.  ptg.  7760 
rapaxa  ^mm.  7780 
ripe  /r».  7794 
rtper  frz.  7794 
rapcronzo  ital.  7759 
ra|H'i'i>!i/.iilii  7769 
raiH'ilt"  rum.  7763 
raped  i  rK»n.  7768 
rapeact  rwm.  7766 
impesU  mmp.  7767 
rmrtiMir  /r*.  7207 
rapide  n/Vw.  7768 
rapiilo  «;xjn.  /»t^.  7768 
ra|ii<lo  7763 
rapii-re  frz.  77!M 
rapire  rta/.  77r,ti 
rapit  rum.  777»; 
impiU  nun.  7759 
mpMor  rum.  7776 
rapone  UaL  7768 
rapoaa  tpan.  7778 
rajiosa  x/nim.  ;>/pr.  7766 
ra|«(isii  KpnH.  I't//.  7766 
lappa  Hal.  7770.  7771 
rapprcsaglia  79Ö0 
rapt  frz.  7776 
rapUr  p^.  7774 
rapio  Ml.  igMM.  pig, 

7776 

rapMr  eert.  «fxui.  ptg. 


rap-s  pw.  7778 

raquer  //iV.  7781 
raquela  *jw<«.  j/lg.  8024 
raquette  /"rs.  M)94.  8188 
rar  cat.  7783 
rarar  ply.  7780 
rar«  frs.  7788 
rarecer  «poM«.  7780 
raread  mm.  7780 
raretat  cot.  7781 
r;in't.it-z  proe.  7781 
rnrct.'  frz.  7781 
rari<lail  .sjHin.  7781 
raridadc  »/jr.  7781 
raritä  itaL  77H1 
raritate  rum.  7781 
raiitat-f  j»ror.  7781 
rärjan  agg.  7724 
raro    I'/n/.    S]mih.  j'Iij. 

7783 
rar-s  /*ror.  7788 
I  ras  prov.  frz.  7798 
ram  pn»>.  7786 
7798 

glf.  7798 
«mf.  7799 

rasÄturü  rum.  7797 
ra>i  a  /»ror.  7791 
lascar   eoln  <JM».  JM^. 

7791 
rascha  rtr.  7789 
raaeb«  c^r«.  7791 
raaebiara  Üii.  7787 
rascblar  rtr.  7787 
raacia  ^to/.  7786 
rasrlar  pror.  cut,  7787 
rajicle  /»rw.  ra/.  7788 
rasro  »Vrt/.  7791 
raactmdre  prov.  7878 
raaamliar  tpat^^.  7791 

raaento«^  7799 

rascr  frz.  7792 
rasfiir  /"n.  7793 
ras^räi»  jiti/.  7791 

rasgar  »jun.  pig.  7791 
rasgo  »/«TM.  jttg.  7791 
i  raagon  qwrn.  ptg.  7791 
t  raaaaflar  tpan.  ptg.  7791 
raaunra  aonl.  7791 
Ira^a  tpan.  7798 
nu^inii  n<m.  8000 
ru.so  Kjtiin.  iliil.  77Ud 
rasoir  frz.  7793u 
rasojo  i^o/.  7793.1 
rasor  pror.  7793a 
rasore  Mn<.  7798 
raapa  pro»,  tpam.  7794 
raspar  tpam.  pIg.  7794 
raspare  ital.  7794.  8821 
raspitlu  sOdtard,  SHl 
raspo  »7rt/.  7794 
rasiioiis  .•<ihifrz.  8221 

Iras()oso  (to/.  8221 
raaaa  prov.  7778 
raaaaaiar  /rs.  8880 
!fasae  flm.  HoL  8000 
rasse  afrz.  7785 
,  raslello  t/o/.  7796 
IraatoKOok  -ttho  gif.  7796 


tMtnia  «pait.  7796 

rasto  /.//;.  7796 
rast'.lho'  ptg.  iMHÜ 
rastri^llo  ital.  7796 
rastrilJo  «pan.  7795 
rastro  quit.  7796 
laatrajo  mnm.  9061 
limrft  rm».  77V7 
laanra  Ual.  eat.  pror, 

tpam.  i)tg.  7797 
rasure  frz.  7797 
nil  prnr.  frz.  7808 
rata  (/oniV.  tonU>.  7763 
ratac«£ci  rtUM.  8278 
ratar  ptg.  7806  1 
ratayon  pk,  8181 
rate  ff».  8171. 779».  7808 
ratt^ar  s/kim.  7772 
räleau  frz.  7796 
ratelet  frz.  8069 
r&telier  /V-r.  7795 
rater  fr*.  7772 
ratern  a/Mwi.  7772 
ratter  frz.  7771 
ratier  ofrs.  7799 
ratinho  ptg.  6396 
latiiin  frz.  7Kn3 
ratn,   iin  «;.(/«.  780b 
rato,  -ilo  /»rjr.  7808 
rato  »pan.  7776 
rato  «/MIN.  iiig.  6896 
ratm  o/f«.  7798 
rafamar  «pan.  7806 
ratta  rirrniV.  lomb.  7768 
ratta  ;>ror.  7716 
ratio  iUit.  7768.  7776. 

7808 
raltore  ital.  lllb 
ratlu  «irrf.  7768 
ratund  rum.  8169 
rätiinzeaci  miM.  8168 
ranha  /»-or.  rlr.  8170 
raubar  jimr.  8171 
rauco  ital.  7812 
raudal  o/Mrn.  jj*^.  7763 
raud&o  ptg.  781 5a 
rando  tpan.  pty.  7763 
ranma  jiror.  8061 
raua  proo.  7816 
raoaa  prov.  8146 
raiisar  npty.  7778 
r.\n>l  fritr.  8124 
raustir  /<r(/c.  7814 
raust-s  pror.  781<t 
raular  pror.  7774 
ramar  ap<?.  7773 
rania  prot.  8146 
rauMHi  |H««L  7816 
rava  lonA.  fnrm.  rtr.  7769 
ravager  frz.  1147.  7766 
ravajoso  arrnr:.  7698 
ravanello  iV/i/.  7761 
ravariet  rat.  7761 
ravano  itai.  7761 
ravander  frs.  7696.  7822 
ravaut  ofn.  7696  j 
rave  fr*.  eoL  7768  | 
ravejiuido  aIom6.  7696 
raveÜD  /Va.  8046 
raverdia  mfr*.  7884 


raTarür  ofrc.  7894 

laviilar  rfr.  7986 
raviii  frz.  7766 
raviner  /"r;.  7786 
ravir  frz.  7766 
raTisa  parm.  7716 
imvila  iaaiii  7762 
raviaa  pUm  7768 
ravisse  r«««.  7762 
ravisscur  frz.  7776 
ravizi^a  7759 
ravizzone  Hui.  7759 
ravo  Hpror.  7769 
ravo  fWiMs.  7768 
raTvanara  Ual.  7828 
raya  tpan.  7739 
raya  «pai«.  p<sr.  rat.  pmt. 
11  \h 

rayar  .•ijian.  pror.  7713 
rayer  nfrz.  7718 
rayere  frz.  7713 
rayo  «pan.  pty.  7716 
rajon  «/ira,  7716 
rai  alMk  7716 
razü  mm.  7716 
raza  npror.  »pan.  7716 
razäii  im.\ 
raziiii-s  pror.  7704 
raziocinare  ÜML  789L 
7806 

raiiouaro  Hat.  7806 
razione  da/.  7806 
razilz  prov.  7716 
razo  apa».  7716 
razoar  7806 
razon  «/«h.  7Bon 
razonar  ^*ror.  7806 
razo-s  pror.  7803 
razza  OoL  7715.  7716. 

7729.  7778 
raaaze  UaL  7718 
rasso  Aal.  7716 
I«  ital.  8069 
r*  afrz.  2579.  7807 
rciil  ptg.  7!KX) 

reale  (/«j/.  7900 
realine  oqNM.  7899 
real-e  jiraai.  7900 
raame  atpan,  itoL  TM 
rebarbaro  UaL  8018 
rebaat  afr*.  1968 
rehatar  s}>an.  ptg.  7774 
reliliio  ital.  8074 
rol»ec  /'rj.  7tUM 
rebelar  «priM.  7826 
rebelde  «poti.  7826 
rebeldia  tpan.  7896 
rdbaOar  p^.  7826 
rebellare  j»^.  7684 
rebellare  itaJ.  7826 
rebellc  afrz.  782« 
rebeller  w/V-i-.  7826 
rchellin  s)>nn.  8046 
rebeutar  p/y.  7967 
rd>oear  ptg  7948 
reboUo  apan.  8118a 
rdmidra  pran  afr*.  79T6 
reboque  7949 
reboquear  7946 
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rebotar  }i$  in:  7820 
relnjiirher  frz.  1636 
reboora  fru.  7628 
/Vs.  7838 
.Mm  7838 
rebrownr  fn.  793ß 
reliusto  tarfl.  7975 
recahdar  agpan.  (iptij. 
7832 

recadar  7H30 
racadia  «»pan.  7829a' 
recado  «jww.  7880 
n^ggvL  gemtf.  80S1 
recaii^ier  a/rs.  7829 
recalirar  nprov.  1766  j 
rt>(  aniar  »i>an.  ptg.  7779, 
n  camer  frs.  7779 
roraiiin  s/Hin.  ptg.  7779 
recaner  <0-«.  7B29  < 
mean  tel.  7880.  7883 
raeaU  «nm.  ji^r.  190A 
raeatar  tptm.  ptg.  1904 
reeato  QNm.  /»r«/.  1904 
recandar  gftan.  7830 
racandu  ^c/»;«.  7k30 
rerchi^n  Util.  7830 
leii  hiarellii  i/a/.  7915 
rece  niM.  78S5 
neearjri^.  10446 
raeebarf^.  7889 
neabir  tjxm.  7889 
reeebre  ;»ror.  7839 
receimr  pmr.  783« 
r«'i  *'!it  /■/■;.  7HH5 
recentar  »/x«h.  783i» 
recente  ti/ai.  7835 
reeanz  ^  atm.  7836 
tUMft§,  10446 
itMpta  ^rvr.  7889 
leeercelat-z  jmw.  7840 
recerccle  a/"ri.  7840 
recere  ital.  7!)lö 
recetle  fr:.  78H!) 
ret'pvoir  /"ri.  7839 
rtrlie  /■;•«.  7i>'.»2 

racbief /hiL  7629b 
■aclufuar  nftnu  8876 
rechin  /nr.  6276 
rechinchier        7988  i 

rt'ctiinier  «/>•;.  78H(i  ' 
rci  liinsipr  iifrz.  783b  i 
rt'i  iliir  7839 
recien(te)  spun.  78S6  | 
redoer  fr*.  7834 
recmeiar  «l^n^  7888  i 
ndo  tpim.  806O 
rtr lamer  afrt.  223*2 
lerlula(r)  «/w/ii.  529« 
reclutaii-  it^iL  6296 
recoare  ;  m»»i.  8062 
ret'obrar  jtrov.  7854  I 
recobrane  »pa».  7854  i 
raoodfar  «tpoN.  7856 
reeoKea  a/i*«.  4386 
rAeolt«  A«.  7844 
rficonhpcer  />fj^.  7843 
reroiinaitre  frz.  7843 
reconnnisser  j'rov.  7843 
recoDocer  «ihm.  7848 

7848  I 


reeorrer  anpan.  7864a 
recorro  sjHin.  78Ma 
recourir  7864a 

7876 

nfrt.  7876 
recoDTrer  frz.  7854 

rcriiTa  /)/^.  7928 
ri'creaiil  ufrz.  7847 
rt'crocer  784!* 
rpcreüf  »tpan.  7847 
(re)recreire  wm  ufin. 
7847 

raereaear  jMj^.  7849 
racrea  ofra.  7847 

recreüe  afn.  5296 
rerrezi'n  ///-(ji-,  7847 
rocrezul  ;<rw.  7847 
recrire  ^/vr.  7;t'.*4 
recroilre  frz.  7849 
recnie  frz.  5296.  7849 
raciaiir  fr«.  7861 
r^ena  «at.  tpam.  7928 
reruar  /rfi/.  7853 
recutlir  */iom.  />l;/.  7H.">i"» 
recueil  78M 
recueitlir  frz.  7844 
reculnr  «/wiw.  7H53 
recoler  frg.  2871.  785a 
raauMMfla  nan.  7848 
raeapanuw  M.  7864 
reeäpero  Itaf.  7854 

ret!  s/ian.  H()20 
rc.ial.l  /,;,/.  82Hil 
Kiiar  »])on.  t^02<) 
rediic  antflonorm.  8060 
redder  müleifrz.  7687 
reddo  8080 
reda  ji^.  8080 
TÜnßg.  8027 
redcciUa  /r/Min.  8028 
redee  vallill.  7866 
redeiiiriii  s  /*ror.  7M(>0 
redcniir  .•>;/(//!.  7865 
redenip^  ptg.  7800 
rMempÜoii  «ifra,  7860 
radasw  pn».  7866 
redmi^Ao  7><jr.  7860 
redeiirion  «/«ih.  7^«iO 
redente  aHai.  77(W 
redento  i^«/.  7'-r.') 
redentore  üal.  7861 
redenzione  iV«/.  7860 
reder  afrz.  7862 
re«Iil  apan.  ptg.  8026 
redimere  Airf.  7886 
redimir  tpan.  7866 
rcdina  ifnl.  8027 
rediiiaja  .s^n/.  s02H 
rctlingote  frz.  mo71 
redo  i/d/.  4551 
radö  «at.  8169 
redoisBier  afrM.  7866a 
redola  AiO.  6607.  10069 
re(do)inoinbar  ptg.  6266 
re(do)moinho  jttg.  6266. 

7!Mr) 
r<'(ii/ii  ;irrii'.  SUlit 
redoini  /'>f«/j.  81»;;) 
redoDdear  »paH.ptg,  8168 
redondo  «{nm.  p^.  8160 


redonliar  /»»  «i.  8167 
ri'iliir  :<}uin.  lit;/.  81'>8 
redorcbere  /cyucj.  8088 
radoita  pro»,  8084 
redoter  (Mfrz.  7868 
redonbler  /r«.  7887 
redfiulc  frz.  7866 
redoulcr  /V;.  3128 
red  rar  ]>tg.  SO;»  7 
redrar  ti^iMttt.  H040 
redri)  ä/wih.  8037 
redrufia  »jHin.  8040 
redncir  «/mm.  7886 
redncto  tpan.  7866 
reduire  frz.  7866 
rt'iiuil  /■,-;.  78<;f; 
reiluto  pti/.  7f*ti6 
reduzir  7866 
re«  afrt.  7799 
i  i-eelenghe  nfrs.  7868 

I  raaoxOQ  oMmrHa.  78601 

reff  i7'//.  7017 
rc'fci  e  m'lij.  7705 
refei^H  /</'/•  7722 
refem  ;<(//.  772H 
iifrz.  3690 
.reffe  a/irs.  7768 
rÜMehir  /hiL  7891 
rellaeUr  caf.  «nm.  «to. 
7891 

reflel  /"rr.  78!1I 
rpflcler  /"/.;.  7MU 
relloxfii)  pt'i.  7892 
rellexar  (•«^.  «/«»m,  jttq, 
7891 

rtflaxion  /ra.  7883 
mflak«  «poM.  7n9 

reflexiooar  ;>f(7.  7892 
reflocher  afrz.  7891 
refrain  frz.  7891 
refrainder  «/"rr.  7894 
refrait-z  pror.  7894 
rernui  «pa».  7894 
refrangar  ptg.  7894 
nlnuifara  UoL  7884 

■  refranbcfr  pr«r.  78M 

r.'lranh  s  firor.  7894 
i»'fräu  fitg.  7894 
refreirar  «;)««.  8405.  78;!5 
refrener  frz.  4947 

j  refrieKa  »/«im.  7895 

I  refrigere  afn.  7886 
refr^eri  Mrt.  7896 

I  reftigerio  »pam,  pif,  UaL 

I  7896 
refn'Keri-s  pror.  78! '6 
refrini-s  fimr.  7894 
refrintrir  ä/wim.  7H94 
retriiiiier  />;f>r.  7894 
refrogner  frz.  3834.  40O3 
reftidar  prop.  7897.  7888' 

■  reAm  rmm.  7887 
refiuar  rtr.  Mf.  piw.  I 

p/jr.  7997  ' 

rcl'iHiT  frz.  7S07 
reliitar  s/iiin.  7S'.t7 
i  ;'t'uUir  i  iit  KjKin.iilt/.  7H".».'- 
,  fÄfuter        7897.  7898 
I  raga  jiroa.  8067.  8078  | 


ragi^ 


pty.  8078 
roi^aiii  nfrz.  10370 

frM.  4197.  7937a 
regafau-  tpan.  ptg.  4197 
regalar  »pan.  7937a 
regalare  »fc»/.  4197.  7927a 
regale  ital.  7900 
r^galer  afrz.  nfrz.  4197 
regaler  frz.  7927a 
regalicia  />n>c.  4286 
regaliz  sp<in.  ptg.  4288 
rcfalo  UaL  «mm.  ste. 
4187 

regalu  span.  7927a 
reganjo  «<«/.  6702 
reganar  prov.  7829 
regaftar  «/)»n.  7829 
reganhar  prur.  7839 
regard  frz.  10869 
reganler  /frK  80688. 

10666 
ragatta  OoX.  8077 
oufrz.  8022 
reger  /i^.  791 1 
regelta  ital.  7912 
reggere  ital.  7911 
reggbia  8078 
reggia  Ual.  7908 
reggimento  M.  7906 
regfio  ptg.  7906 
regiber  «frz.  7901 
regimlMir  /"»i.  7901 
rt'^'iinc  frz.  7904 
rf^'iinciit  /r^.  7905 
regime-s  jiror.  7904 
regina  pror.  itnl.  7806 
regio  Ooi.  7808 
r4gioa  wfim.  7908 
region  tpam.  7906 
regione  Aa/.  7906 
rcgio-8  pror.  7!>0h 
regir  /»r«r.  sp<in.  7911 
regir  /ir*  7911 
registo  ptg.  7903 
registre  jfnw.  fra.  7903 

regia  »/kim.  />ror.  7918 
re^lar  prov.  7913 
i.>rle  /'rr.  7912 
regier  frz.  7913 
regliaae  nfrz.  4286 
regna  pro«,  cal.  8027 
rafnar  pro«.  7909 
regnara  Hai.  7909 
regnat'Z  /»ror.  7910 
i.  gTie  /V-s.  7910 
reKiier  /r«.  7909 
rcgiio-s  firor.  7910 
regno  Ual.  7910 
regnon  a/irz.  7866 
rago  pt§.  8083» 
ragoa  jaiSr*  781S 
regöj  maü.  7844 
regoln  Ual.  7912 
re^'olarc  »fa/.  7918 
rejjoldar  »/wn.  7914.8189 
r.-;,'«>lizi,i         42S6.  6887 
rcgon  afrz.  8181 
 *      -  781» 
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reirona  s/mn.  8078 
i  PK'  in*'  HI  CD 

rt'^'iinia  lumJi.  7846 
re>;urdare  «orrf.  7H46 
regoUu  aarti.  7842 
ngim  piff.  7912 
regrar  ptg.  7918 
regret  fn.  7989 
regreltnr  /rz.  798!» 
regnardar  cat.  spun.  /ii<f. 
8068a 

rcgueld<i  njHin.  T'JU.  818^ 
re^uera  xpnn.  8078 
re^ula  rum.  7918 
ragvlft  rNm.  7912 
r^nU  j^.  77  H  J 
regular  cat.  nji  n. 

7!tl8 

rPKUl«'7if  pror.  4288 
n'Kunziir  ns/xtn.  7968 
relien  sfHiii.  7728 
rehendija  iisi»ih.  7889 
rebioa  8000 
rehoaar  «yNm.  7897 
rvhniar  prop.  7897 
rei  fl/Vm.  8090 
ni  jftg.  8060 
refm  ptoN.  8080 
reidor  "jmn.  8072 
rei)  If  afr:.  7782.  7912 
reina  t/<i/.  mrd.  pmf. 

«/Mm.  790« 
rainar  tfim.  ftg.  7909 
rnndiar  minm.  4672 
rdod  «Man»,  8080  I 
rrim  /V«.  790« 
refnette  fr^.  7754 
rciii^.'li  /.I'll-.  80W> 
reiiiha  ptg.  7!>06 
rei  no  ;><j/.  ä/hi«.  7910 
reioo  lupan.  ptg.  7899 
raio  i^pfw.  7919 
rdr  qNM.  807O 
rwre  fnror.  8067 
reis  /rt'rtM.  7716 
rei-s  ;»ror.  8069 
rpliisn-  «/■/•;.  8001 
it'issiir  prot.  8112 
reissiiiar  prov,  7871 
reit  rtr.  »120 
rMtA  Ao/.  7927 
reiver  r(r.  7978  > 
rana  ])^.  8111 
reixar  ptg.  8112 
reira  «M.  7716 
reizen  otitr.  H06H 
reja  sjmn.  7782.  7912 
ri'jals  /(»or.  7!>l)0 
rejme  /»V»i.  7866  , 
8  pruv.  7908  I 
relais  frz.  7980  ' 
relanghe  afru.  7868 
relation  /V2.  7929 
rclenqoir  nfrz.  7984 
relevar  .lyw«.  /rf^.  7981 
relever  pi'.  7981 
relcTo  /><</■  7931 
relha  />/^.  yrov.  7732.  7912 
relho  N/>ror.  7912  I 
reUeffra.  7981  1 


rellere  span.  79S1 

relig:hip  r»m.  7!132 
relighios  rum.  7'.tU3 
religiäo  pt;/.  7932  [ 
religieux  /r#.  7988  ' 
religiö  cat.  7988 
religioo  fn.  tpa».  7982  : 
religione  Aa^  7983 
rt'li^rios  /irr*r.  rnt.  1\)X\ 
relijfio-s  pror.  7i*^il2 
iflij;iiiso  ital.  7933 
religio5<J  «/«»n.  /ilij.  7!K^3 
relinchar  a.s/xin.  4572 
relinquir         7934  . 
relion  alomb.  7888  ' 
relioeo  «tauft.  7808 
reHa  eaf.  7913  | 

rologiii  i>ty.  4(j22 
reliij  s/)aN.  4622 
relojero  gftatt.  4621 
relojociro  />fc;.  4631 
relotge'S  nroa.  4622 
reliuiaer  f^M.  6788 
relvk  ji^r.  4848  i 
rem  op^.  7967  I 
reriu  Hal.  80K1  ' 
renutis  nfrz.  7942 
rSinaiK-  /KHJ  7!l;V.l 
reniaiiecer  7939 
reman  er  pror.  5877.  7939 
remanre  pro».  7989 
remar  tpan.  Jrtr.  jarop. 

7944 
remare  U«t.  7944 

rctiiatar  .s'/wn  7038 
roinato  Ä/i/m.  7!i;SH 
r<;iiilioiare  /Va/.  "',147 
reiiiedar  sjtan.  jttg.  7918 
rcine(d)ir  .tpan.  7866 
reniembrar  <wjnm.  i^plf. 

euL  7940 
remembrer  o/Va.  7910 
remet  o/Vx.  7949  ! 
roniir  jiti/.  7865 
ri'inii   .■./((/«.  (7f//. 

7;t.j2 

re iiioiiihar  7!M5 
remola  ital.  7946 
reinolatH  ital.  7946 
remolcar  «/»an.  «■(.  79481 
remole  frz.  7946  I 
remolinar  «^ww.  6966.  ' 
7945 

remoiinarc  ital.  6256. 7945 
remnlino  ML  ^M».  6366. 
7945 

reniolque  sjmh.  7949 
remondi  tomfr.  7960 
renor  8900ii 
renorcar  /i^«/.  7949  t 

reworqup  fr:.  7949 
renior«)U(  r  fr:.  7948 
remourn  ni>ri>f.  794H 

IcIUMudrr  /.  7946 

rt-iiiuulaiie  frz.  7946 
remoulin  /V  s.  6266 
remouUo  afrm.  7946  1 
remoaliner  frt.  6266.  . 
7946  I 


mnouK  />■?.  7916 
renijiar  /"/-;.  475t; 
retnparer  frz.  4756 
rempart  frz.  4766.  9978 
renM  jmvp;  7962 
remiidar  prov.  6483 
remuer  /rr.  64SS 
rerousgar  /«^47.  7961 
renard  frz.  7907 
l  enardie  fl/'tv.  7907 
r.'nrilla  8091 
rencun  tpun.  7748 
rencor  mjnmi.  7751 
renom  qnui.  7762 
tenrHS  jmw.  8068 
xtsaA  7768 
rendas  jttg.  2S&J 
render  7869 
reiidere  »7/»/.  7859 
rcndija  nKimn.  7889 
rendir  np<iH.  7869  ' 
rendita  ital.  7869 
rendre  mw.  7869 
rtne  «/Vh.  8001.  8087 
rene  iffun,  7888 
reneiier  7964 
reneisele  frz.  7747 
renenphe  nfrz.  7863 
rt'iil.iMilifl.'r  /.iV.  3888 
renfiinnir  /V;.  7921 
renfuniiis  frz.  7921 
renlhigner  />•*.  4008 
rengar  jvoa  8088 
renge  c0«.  4647.  8088 
rengia  tat.  7913 
rengr^ger  n/ri.  4346 
renhar  pmr.  7909 
renhilar  .v/n»m.  4932 
renhir  y^/-;.  84)91 
renbo-.s  pror.  7956 
roaier  m/Vs.  7864 
renilleir  fiv,  0888 
renillv  eoL  4678 
ren  jwiov.  7967 
refiir  »/»«m.  H091 
rem»  npror.  8091 
If  I  III' Ii  r  /»rof.  7936 
renoiier  nfrz.  7954 
renonrer  /"/  i.  7958 
renouille  fmnche-emnt. 
7767 

reiMHiiile  o/ira.  7766 
7966 

renovar   prM.  »pan, 
79r)6 

rcnovclar  /»ror.  79."t6 
lenovero  n/inn.  7956 
renovier-s  pror.  7956 
reoM  ila/.  7941 
reot  MIW«.  4464 
rente  jpraa.  7869 
rentar  ent.  7886  1 
t-iit.'  frz.  7859 
reiiue\(>  .■</)iin.  79öf> 
rriiuin  i.i  -;<.j(r.  y>/(/.  7958 
renuni  iar  njxm.  ptf/.  7958 
renuncio  gfHin.  7958 
reoTerdi«  o/ir«.  7824  I 
rHmnar  fr«.  8060 
rwyir  eat.  8001  I 


rfo  i7«/.  nrnl.  sfuin.  jUg. 

reubarhe  nfrz.  84(43 
repairar  ^j<</.  7962 
repairar  pro».  7966 
repaire  afn.  7966 


repairier  7966 

rppailre  /"rr.  7963 
rojiandrc  /Vi.  7881 
rr(i;ir:ir  H/Min.  7962 

r6[>arer  /rs.  7962 
reparo  »/min.  7962 
repas  frM.  6916.  7968 
repanaar  jw««.  0848.7886 
repe  frallon.  7808 
reiJclar  span,  7971 
re|»e|nii  .syxi/i.  7971 
rcpcntaillc  nfrz.  79t».H 
repen-s  pror.  7973 
re|>entir  /»ror.  /r».  «/«m. 
7974 

repentirsi  ito/.  7974 
rfeper  wallom.  7976 
reptee  Nfry.  7906 
repMner  afr*.  7800a 

ropier  frz.  7970 
repelerc!  i/d/.  7970 
repetition  frz.  7969 
repetuar  npror.  7966a 
rApit  frz.  8(i05 
repjete  alb.  8096 
replaiidir  />r»r.  8007 
repolho  jOg.  7884 
repollo  ji/NiM.  7984 
repolon  frz.  7971 
repolone  itnl.  71171 
reponclie  «/«m.  77Ö9 
repondre  frz.  8tX»8 
rei*oncr  «paM.  7976 
riponee  frz.  8008 
npOr  ptg.  7976 
re|>os  /"r*.  7960 
reposar  »pan.  7908 
re|>oser  /Vr.  6943.  7966 
reposlail  nfrz.  7H75 
14>(Mii)-,  frz.  1W.M\ 
repiiusar  jtttj.  7966 
re[ipia  lamatk.  iV.  8074 
reprendre  frz.  7979 
reprAaaOle  7980 
repreaaHa  «mm.  7960  __ 
roprtoentatfon  fm.  7977 
repr^wnlor  /"rr.  7978 
reprezi-i  rmn.  77i.3 
reproliai   -/"'»i.  7'.tS3 
rcproi'liar  sjmn.  />/</. 
79-11 

reproche  gpnn.  })tg.  frg. 
7981 

reprocher  frz.  7981 
reproprhar  ;rrw.  7881 
repropche-8  pror.  7801 
repnmver  nfrz.  7988 
re|ir.iv.  r  'f/Vz.  7983 
repiiivier  afrz.  7988 
reptar  «qMM. 

7986 
repune  rwH.  7975 
r^oe  tic  7998 


Digitized  by  Google 


1293 


WoitvarMiehiiii. 


im 


'iip<in.f>tff.2B98.\ 
7848 

requerer  pti/.  79,S6 
requcrir  /V:.  7SH<> 
requerir  aUol>erital.  gfnnt. 
7986 

requerre  fror.  7986 
reqoMta  frm.  tfa».  ptt.\ 

rcqutHe  frz.  7988  | 
requiebro  ^]»n\.  7848 
requiehrt)  »jtan.  [liy.  ;j5tt8 
requilia  pnduun.  7986 
requin  frs.  7987 
ndniiuiuer  ftt.  1391 
ni  lir.  7992 
Ki  mhMfffr.  7918 
raa  MM.  7rs4 
fenoMu'        ;>^/.  7991 
resabio  npiin.  ptf/.  7991 
resahir  /<///.  79fH» 
resailH)  /ii'/.  T'.tiH 

resaillir  /i  a  7!t91> 
resaUr  $pan.  7999 
reaar  qwn.  j^g.  7841 
riHui  ntM.  7886 
rMtil  rwm.  7M9 
rüsbate  mm.  7888 

n-sraiia  li<:  7ft98 
reschinliar  pror.  .'»271» 
resrn-ver  />/<;.  TfD-l 
rescribir  span.  7994 
re»Tivere  i/«/.  799  t 
retcinder«  ital.  7993 
ritorotoe  ntm.  7874 
meote  jww.  7876 
rtbcofa  nm.  7879 
resrondre  />iv»r.  7873 
ro«4-<>rre  nfrz.  7876 
rt'Hi  IIS  iifrz.  jifot'.  7876 
resrossa  //ror.  7875 
res<'osl  pror.  7873 
rcftU  piaetnt.  7841  1 
rtoe  10«.  79» 
ittMuniiHi  mm.  7996 
T^ama  nfrz.  80S3 
mecare  ilal.  79115 
rewgo  iiltliqur.  "D'Jö 
reseka  ali mz.  7!t97 
res<>l  «/"ri.  H<i32 
resena  rallell.  7806 
reaenle  ttUrmtg,  7886  1 
nMdtt        80S1  ' 
Kshf«  mm.  7878 
ri^fini  rnwt  7H77 
rSsfrti« '^ii  i  n /II.  7878 
rCsfriiiKf  nun.  7879 
rc4i  ^iVm.  79'.ir> 
resia  hmb.  44öÜ.i 
r^silier  ^rz.  7999 
roUir  tpan.  7999 
rarina  «jmh.  ptg.  M.  mT.^ 

8000 
r^sine  frz.  8000 
^'^ijuili^ra  7'^H(> 
re^iiia  n/iiiH.  fiiif.  silH 
ri-siiionear  /</y.  79.'»  I 
reauiouinbar  />f|/.  7961 
raamnntrar  /j/^.  7961 
jri^.  8008 


HA  «m.  10889 

re>iü1vcr  ^ptm.  plij.  8002 
r«*son;ir  c///.  jirnr.  gp«in. 

}it(j.  H1H>3 
resoiiiiiT  frz.  8003 
resoplar  »/«ii».  8017 
raaordra  afrz.  8018 
reaoifer  /irov.  8018 
raaorgera  Uiü,  8018 
reaortir  afn.  8018 
rpsnudro  /'rr.  8002 
re:<Iiass«>r  nfr:.  8003a 
resptM-t  frz.  8005 
ros|H'(ltT  »frz.  H<K>4 
respeclo  s/mi«.  H(K)5 
rcapaitar  jwwr.  />/i/.  8004 
ica|Mito  riff.  8005 
respeit-z  proe.  8006 
respelnr  spnii.  8004 
ris|ifti)  .ipan.  8005 
nSpira  riiMi.  7883 
I  r<|.iriii|>  i  iii  i-nrz.  8007 

respirare  ital.  8006 
reapirer  frt.  8000.  8968 
reapil  afrz.  8006 
rsaplUar  o/r«.  8004 

reapitto  «nf.  8006 

rcfplatulrf  /;ror.  8007 
rfSplfinJir  frz.  8007 
rl^spoiiuüinc  rum.  78HI 
res(»onder  »/min.  8008 
respoiidre  prot.  8008 
respundrar  cat.  8006 
reapona  aal.  8008 
res^tfiiiso  ig>«»>jB|r>  8008 

respos  pror.  8006 
respo-l  pror.  8008 
ffspostn  spun.  pttj.  80<l8 
rc-|)ii«^t.i  >/<(j«.  ptg.  8008 
respuiidc  »-M«i.  8008 
respundiri  anrd.  8008 
8008 


•ord.  ptg.  8012  I 
restequier  /r^.  9060  j 
resler         8015  j 
rr-ti,:i  7i,ii<i.  snll 
restio  itnl.  8014 
resliluer  /"»  r.  siilS 
reaütuera  «tU.  8018 
reatiliiir  ^nm.  ptg.  8018 . 
raattn-a  jMvr.  8oi4  > 
ratto  4w.  «yMi».  ptg.  | 
8015 

ifetnarcp  /Km.  "888 
i>-Im!Ii..  /,,',/.  9061 
rfelunia  rum.  7887 
rcstreindre  /"»  2.  8016 
realrcnher  pror.  8016 
raatrictu  «/lai«.  ptg.  8016 
reatrignar«  «a4  8018 
reatringere  Aal.  8016  | 
restrinvjir  »pun.  fttif.  8016 
lesutla  rum.  8017 
resiiiia  mm.  SOOH 
rpsurfftTC  üal.  ä018 
rcHiirKir  «pan.  ptg. 

8018  I 
i^anaeiter  /r«;  8019  I 


rtr.  8008 
NMiiieio  «MM.  7888. 

ra68 

resquitto  i^/i/.  8006 
ressa  iOil.  8111 
rosst»  frz.  itiiul.)  8080 
resse  /o/A»-.  7926 
ressort  frz.  8018 
reyrtir  frm.  8018 
iMMMna  9989 
raat  «jnwr.  «n/.  8012 
reaU  An/.  790?.  8012. 

Sdlß 

r*»staÖMr  span.  901U 
retitar  /Miar,  i|WN.  ptg. 

8016 
reatare  ital.  8015 

raaUuuKio  l''^-  8009 
nateandoR  qiaii.  8009 
reatanrado-B  prot.  8009 
resUurant  frz.  8010 
ifstaurar  jww*.  afNM.  p^. 
8010 

i.slam.iiv  iliil.  8010 
if-laurutioii  /V;.  80<I9 
reslaurt  r  frz.  8010 
reale  frz.  pig.  8016 


raave  «^  7697 

,  rat  Npfw.  8090 

'  rotaina  ^pnn   ptij.  7S00 

rt'tar  nspiin.  7^^86 

iflrair.'  pr»r.  f,  ,-.  8035 

retrace  rum.  803i> 
I  rttrtcir  N/'rz.  9100 
|ra|e  mm.  8038 
•rate  iM.  8820 
!  retensar  proa.  7888 
'  retenlir  frz.  8080  ' 

reter  nfrz.  7985 

retlä  iUil.  802i  i 

reticella  iV/(/.  si>23 

reticule  frz.  8026 

r^lif  frz.  8014 

rtlina  «loL  80it7  | 

rato  wajww.  7986 

retSar  tpan.  8049 

ritoile  A*«-  9079 

rcliifiii  .v.an.  8042 

retorla  .«;^f(«.  plij.  8034 

retorlf  8i»34 

letrociicha  pror.  8<J39 

rilroeiiche  a/"r*.  8089 

ratroeuge  afr».  8069 

Kiroanaa  j»raa.  8069 

rettnre  ital.  7851 

retz  pror.  8020  ' 

reu  rttm.  i  tr.  ariit.  80441 

rcubaiba  pror.  8043  I 

reulie  «^»v.  8170 

reule  nfrz.  7912 

reuiiia  ital.  qwm.  j^. ! 
8081 

reopw  /^*.  o/T/MC.  8046 
ren-a  ffva.  8044 
rtnaer  o/Hj.  7897 

reutate  ntm.  7027 
reuver  d/"/-«.  817 1 
reva  jimr.  7tj97 
revanche /'rs.  8054.  10194 
ravanebar/V-«.  8054.  ioi94 
raviraa  mm.  8060 


rfiva  frz.  788T.  8647 
rava  /ira;  ^dAiU  77M 
reve  afirz.  7768 
r.-Mvbf  nfrz.  8061.  8190 
i-evel  «/"»-c.  7826 
reveler  afrz.  7697.  7898 
r^?öler  frz.  8048 
ravdlm  8(>46 
revatlar  ^raa.  7826 
revd-a  jfra».  7896 
revendiqner  frz.  8054 
revengier  «/>•«.  8054. 

10194 
revenir  frz.  8049 
reTenjar  /»»or.  8064 
reveiilar  span.  7967 
r^ver  7862 
rtvar  frs.  8980.  7896. 

7966.  7990.  9966 
revers  pror.  frz.  8061 
roverser  frz.  8060 
ri'v<-rl<T  jilg.  8068 

revert ir  jirnr.  8052 
reves  .•<j><in.  soöl 
revesar  c{kin.  8060 
a/rs.  8120 
pta.  8061 

806a  8061 
reve^fii  pf;/.  8061 
revi'z  p/j/.  8051 
revider  afrz.  8056 
revir  ;>ror.  8051 
revudre  frior/.  8068 
Kvoit  <^ra.  8061 
ravoUr  finh  80B8 
wnroh/Wwiflajww.  8118a 
ravolearaa  apom.  8068 
revolta  /rfy.  8067 
revollar  /»^/.  8067 
revolte  frz.  8057 
|-6vuUer  frz.  8067 
revolution  /ir^.  8066 
reTolvar  zpan.  p^.  806S 
rAvora  p^.  8118 
revue  fr«.  8066 
rey  «/mim.  8060 
reyahiie-8  prop.  7899 
leyna  .«pnn.  7906 
rtniiar  */«/«.  7909 
reyiie-s  />rt»'.  7910 
reyno  xpan.  7910 
rai  ^a.  o^.  7798 
rat  7784 
ranr  Man.  ji^r.  7841 
rBfrde-ähailaa4a  firg.  7798 
raselar  «;>aM.  10446 
reselo  .«/mih.  10446 
rcZfiiRT  /-ror.  7865 
rezenso-8  pror.  7860 
reztna  pror.  8000 
mir  |wor.  7838 
ramo  zpan.  8068 
reiza  AaX.  808O 
rexz<Sla  zafd.  8081 
r-7./unla  itnl.  S(I31 
Hliciiiis  /■-;.  7941 
ihruriia  •ipiiii.  8061 
rliuiuf  8061 
ilmliailif  frz.  7696 
rhuiNU-be  »frz,  8048 
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ri  rtr.  8070 
rial-*  prot  7900 
riavolo  ital.  8230 
tiba  »pam.  ptg.  8092 
ribalda  prof.  4644 
ribaldo  tUU.  ifam.  pig. 
4014 

rilndtwt  MoT.  7819 
ribar  pr»r.  8<H)H 
ribatge-s  pror.  8094 
riband  /ri.  4644.  769« 
ribaude  frs.  4K44 
ribaudequin  frz.  4ti44 
ribaut-z  /»-or.  4644 
ril»e  frz.  7961.  8066 
rUMbft  itaJ.  7e»4 
ribeea  ItoT.  79M 
rili<'ir;i  I'll/.  }ir<i<\  S09S 
ribfllare  tdiL  732Ü 
riber  u/Vi.  4til4 
rilKTit  Mti»3 
riblelt."  frz.  7900 
ribja  «UM.  8097 
ribone  fn.  880a 
rilimio  M.  1676 
ribitmo  ttof.  10186 
riliuttur.-  iUil.  7820 
riiaiiiurt'  i(<i/.  7779 
ricaiiK)  ititl.  7779 
ricaner  7829 
ricapilare  iUil.  7890 
ricapito  ital.  78SO 
riccattare  ito/.  7832 
rieeattatore  Aol.  7881 
rieehem  «nf.  8088 
ricrio  iVfi/.  3273 
rin  t)  itdl.  8083 
rircvtTo  i/a/.  7H39 
riche  frx.  8083 
riehesse  /rz.  808S 
richiedere  Ual.  7966 
ricblasta  Anl.  7986 
ridno  iVa/.  80f>8 
rifo  »ixin.  ptj).  8088 
riiTini,i^<-i'rH  I'/n/,  7843 
rii'i irdaisi  i'f(j/.  784t( 
li.  or.t.i  it'll.  7H4»i 
ricorrere  »Vi*/.  78ö4a 
rieolto  üal.  7842 
tkovenre  Üal.  7864 
riedvera  AoiL  7864 
ricovnra  7864 
rieradcnte  Att/.  7847 
ricmlcrfsi)  ital.  7847 
rirreiiutii  iOtl.  7847 
ri. T.  sr.  r.'  7848 
rie-s  pror.  8083 
ricnperare  i/a/.  7854 
riddft  «iM^  8X18 
ride  /Vsii  8088 
ride  «-MW.  8070 
ridean  fn.  8068 
ridelle  frz.  8060 
rider  fr:.  8069 
ri'li'ir  r'/'f/.  Sn7(i 
riUi  uUuöt  ritdl.  808<t 

ridkale  /'rz.  8026 
ridttore  «al.  8073 
ridotto  äoL  7886 
ridsrre  Ari.  7866 


lllWf  /'rs.  80«5 
rit^ccr  »7/  .  791 G 
riedere  Hal.  78Ö4 
riel  apan.  7912 
nan  ^r«.  7987 
riendk  tfmm.  80S7 
riepio  «gMM.  7986 
riere  a^.  8067 

riesK<>  spfiH.  7996 
rit'si  friaul.  7996 
rieud  /^ror.  8169 
rieur  /^rs.  8072 
riet»  n»}tnM.  7985 
rifa  cat.  tpan.  f4g.  8076 
rifar  eat,  mmi.  ffty. 

8076 
rifttr  apm.  4641 
ritTn  /V-^i/.  807« 
rilTi'-niflU  romaijn.  4li41 
rilTer  d/"/"  ^iH'> 
riflle  (i/"r2r.  8075 
rifner  »frz.  8075 
rifi-rafe  t/MM.  4641 
rifiubure  Üal.  7897.  7898 
rifluto  ÜaL  7887.  7898 
riflard  «/int.  8075 
rifler  nfrz.  8(i75 
riflessioiie  itui  7892 
ritli'lt.Tf  7'H91 
rifo  sOdfrz.  8212 
rifrangere  «ta/.  7894 
rifrigerio  ütU.  7896 
riftuare  ÜA  7897 
rig«  AolL  8077 
rigare  (tat.  8081 
rijtnto  iV«/.  8077 
rijratta  ilnl.  8077 
rigall.iie  It'll.  3271 
rigattiiTc  (/.//.  8077 
righetta  It'll.  8077 
righiaa  wrt^.  8068 
rigido  üai.  8060 
rigo  Üal.  8077 
rigoglio  As/.  9914 
rigolar  renez.  8164 
rijfole  n/*rz.  8078 
ri^oletlo  itiil.  8077 
rigonha  »/>/(/.  6184 
rigore  fte/.  8082 
rigoro  üid,  8iue 
rigot  jwwi.  mfrm.  8977 
rigotar  pror.  8077 
rigottato  üal.  8077 
riguardare  Kel.  8688a. 

10369 
riKii'irdo  ilnl.  10669 
rigueur  frz.  8062 
lito  nun.  8141 
ril«  apiHi.  8111 
rijer  tpan.  8119 
rilasdare  Aol.  7930 
rilaxione  Üal.  7939 
rili'Viirc  i7(»/.  7981 
lilevii  I/«/.  7991 
Miliar  i>tg.  812ß 
rihfvo  i7-//.  7931 
riliicfif  itnl.  7!):!t; 
rilngtiere  wrd.  7986 
rim  Kef.  prov.  tpam.  pig. 

8064 


'llaia  ;>o«c;i.  y>/^.  8086 
rima  rum.  8087 
rimanere  ütd.  bail.  7939 
rimar  prov.  irpa«.  8067 

,  rimar  />roir.  «pa*.  ji^. 
8084 

irioMra  «(04  8064 
runilor  nm.  8066 

rinbracciari'  it(t1.  79H1 
rimbrontolare  i7(i/.  7982 
rimbrottoro  UaL  1686. 
7982 

rimlirottolare  Üal.  1686. 

I  7982 

I  rime  frz.  8084 
'  rime  ttfr»,  8076 
t  rimedire  #o7.  7886 

riiiinnlirarc  itnl.  7940 
riiiHMiiiirari'  ital.  7940 
rimer  <(/")■--.  8<i7:H 
rimer  frz.  pii'84 
rimctti  re  iV<i/.  7948 
rimpelto  iua.  7924 
rimprocdan  M.  7881 
rimprofeitn  IM.  4794 
rimproverio  Ibidt,  4794 
riiiii'rovero  *Vfi/.  4794 
riiiioiiiiate  itiil.  7950 
riiii'ircliiare  Hal.  7948 
riiiiiirrliio  iW.  7949 
ritn-s  y>ror.  8084 
rimurcbiare  7948 
rin  afn.  7923 
ri6a  apan.  8081 
rincSo  p^.  7748 
rin  re  a  u  frz.  7738. 
rim  er  n/ri.  783G. 
rlni  lia  rum.  4672. 
rinchar  ptg.  4572 
riDCon  apan.  7748 
rioealare  Ao/.  7868 
rindqni  nM.  467a  4679 
rtBdaneft  m  n 
rine  fig.  7968 
rinegare  fV<i/.  7964 
rinfram  eseare  itnl.  7922 
ringe m'i  rum  SiHIl 

ringbiare  »/<i^.  Bi)9i 
ringUere  Ual.  4(!4ü 
ringia  «pOK.  7912  ] 
ringlera  «pm.  7916  I 
ringicro  tpam.  7912 
ringloii  span.  7912  I 
rintrraziare  «/j<rii.  4SS8 
rinhüü  ptij.  7965 
rinieliiu  mm.  7957 
rinon  s;««.  7955 
rinovare  iUil.  7966 
rintuiare  tfoA  6113. 9799, 


7746 
7988 
8139 


riottare  Üei.  8066 

ri[ia  it'll.  8092 
ri|)a  sjHiH.  ptg.  7972 
riparare  ittd.  7968 
riparo  *<a/.  7962 
ripascere  ital.  7968 
ripastinate  UtA.  766* 
ripentagKo  Aul.  f86B 
ripentirsi  itnl.  7974 
ripetere  i'/«/.  7970 
ripetizionc  ital.  79(19 
ripin  spnn.  ptg.  7972 
ripiar  «;nu*.  7972 
ripidina  rum.  8096 
ripido  Ual.  8066 
ripio  ratowAM.  mnm.  pt§. 

7979 
ripire  iV«/.  7973 
ripiirre  ittil  7:t'[> 
ripits  / 

riposa  ;i(Mi.  7itti6 
riposare  ital.  B946.  7688 
ripoao  »la/.  6948 
ripostwKo  Üal.  7976 
riprenJere  Uak  1979 
ripri>saglia  4W.  7980 
ri|>resen(are  itnl.  7978 
ripresenlazione  i7«/.  7977 
riprovare  Ual.  79«:^ 
riquerir  altolteriUil.  79b<i 
rir  /rfflr.  8ii70 
rire  pror.  fn.  8070 
ri(u)rar  Ml.  8070 
ria  twm.  pror.  fn.  tmt. 

8104 
ris  frz.  8098 
ris  pror.  6742 
ri>  tir.  771« 
ri.^  rlr.  7716 
risa  sfioH.  8104 
risada  «^nxm.  ptg.  8099 
riaalire  «a/.  7]>99 


rinyo  eat.  7966 
rio  leaf.  8044.  8066. 8100| 

rio  »/>nH.  ptij.  3868. 
rione  itul.  79()8 
riorle  frz.  8034 
riosa  rt^M.  8145 
riota  prot.  8066 
riote  afn.  8066 
riivtar  fl/lv.  8066 
iriotta  m.  8066 


riaeattan  ftsf.  7870 

riscatlo  1//»/.  7370 
riseossa  itnl.  IHJT, 
riM  ri\ ore  ital.  7!t!M 
risco  pig.  sjKiH.  7995 
riseuotere  ital.  7876 
riaecare  Üal.  7996 
riito  fin.  8069 
riaefara  M.  7996 

fUH  f*MMa 

risitiile  ital.  8101 
risible  /"ri.  8101  * 
risieare  ital.  7'.*[).> 
risico  ital.  7995.  8üäla 
rLsma  tto/.  8113 
riso  ptg.  8104 
riso  ital.  6743.  8104 
riaofflare  iteiL  801T 
riaohrere  Üal.  8003 
riaonare  ital.  8003 
risofKere  i7/i/.  8018 
risoit.i  <■/.(/.  HOIH 
riapellare  i7.i/.  8001 
rispeUo  üal.  8005 
riapido  ^pawL^.  S221 
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rUpaender  Hr.  8008 

risque  frz.  7996 
risquer  frz.  7995.  8061a 
riasa  Ual.  8111 
riasar«  itai.  8112 
riHoler  fn.  8103 
riala  jitaM.  8106 
rirtan  Aoi:  8015 
riste  ptg.  8015 
risti  obwald.  8227 
ristituire  i7rt/.  8«  13 
rislorare  itnl.  K()10 
rislorazioiie  8009 
riatoro  Ual.  8010 
ristra  tpatt.  7903.  HOI  2 


riTolgr«re  ite^.  80K8 
rivolta  »7a7.  8057 
rivollare  ital.  7819.  8057 
rivoluzioiie  i7<i/.  8056 
ma  ptg.  8111 
rixar  ftg,  8112 
riz  /ir«.  mi.  9I4H 
rho  *po».  8378 
rizza^'liiu  «iri7.  8021 
rizzare  iVa/.  7860 
ro  itf/nn.  iitfi.  8114 
ro^ible  «/"rs.  8230 
roade  rum.  8127 
roana  tpan,  7816a 
roano  ftat  7816a 


rodavIUa  naj^n.  8280  I  ral  «pan.  />^j7.  8165 
roilfla  ;/rf>r,  .^jmn.  8169  !  rola  /»<^.  8165.  9835 


riflUrar  bimh.  7902.  8012  |  roaia  rum.  8156 
ristre  spun.  ptg.  8015     |  roh  Uul.  frz,  spun.  8116 


risur^ere  U^.  8018 
risusrilare  i/a/.  8019 
rdo  f,-:.  Hiori 
rilenerc  ihtl.  H()2i> 
ritimo  iV-i'.  80HI 
ritino  Ual.  8U<)4 
rito  Ao/.  8106 
ritoodtUo  AoL  8166 
ritondo  ua.  8160 
rilön-ero  8033 
rilorlii  it'll.  80.H4 
rilrarre  «/«/.  8iia5 
rilribuire  iuU.  803»i 
rilroso  ital.  8041 
riilo  a<i/.  7852 
no  comaik.  7998 
rill  ^rs.  8108 
riobaiiiara  aeat.  8048 
riubarlmrn  nctit,  8048 
riuliarlier  «ai/.  8048 
riule  (I frz.  7012 
riu-s  /;ro/  .  8109 
riva  ital.  8092 
rivage  frz.  8094 
rivaggio  ddL  8084 

rivale  iW.  8106 
rivalitü  it»l.  8107 
rivalile  frz.  8107 
rive  ^r^.  8092 
rivedere  Hal.  8053 
riveira  8093 
rivelare  Hal.  8018 
meUino  UaL  8046 
riT«nir»«M.  8049 
river  frz.  8066.  8092 
rivera  8093 
riversare  ital.  8050 
riversi;iare  ital.  80.")  1 
riverscio         805 1 
riveno  ital.  8u&i 
riv«rUre  ifa/.  8002 
rimdare  Ual.  8061 
rivflsdo  Kot.  8051 
rivel  /Vi'.  8060 
riviflier  frz.  8066.  8092 
riviera  Hal.  H093 
rivii  ro  /■;•^.  8093 
rivisila  »V«/.  8055 
rivisitare  ital.  8066 
rivista  Ual.  8068 
rivii  itiil.  8109 


rolia  r<r.  eafa». 

HI  70 
roltar  «/««h.  8171 
robltia  ital.  Hi 76 
rohbio  iV«/.  8175 
roblm  Ual.  8115 
robe  frg.  8170 
rubergo  8ai6a 
Robert  ftm.  81S8 
robift  «Ömm.  8171 
robin  span.  3702.  81 IG 
ruM-s  /.r(»r.  H17H 
rol-lf  .-/«i«.  ptg.  Hi  19 
]  roble  ji/^^.  7654 
robo  *f<m.  8170 
röbon  ftg.  8118 
robra  qmii.  8118 
rohitfle  frs.  8180 
robusto  >7(i/.  8120 
ro»-  prov.  frz.  8186 
roc  frz.  cat.  8181 
roca  ptg.  8123 
roca  8j>an.        HI 21 
rocaille  frz.  8121 
roecare  Ual.  8135 
roME  tKrf.  8121.  8128 
roceetto  «all  819S 
rocchetta  Ual.  8128 
rocchetto  iW.  8122 
rocchio  Ual.  8165 
rocchione  »<a/.  H121 
roccia  UaL  8121.  8160 
rocco  Ual.  8185 
roccolo  /»M<>/.  8161b 
niehal  frM,  4668 
rodie  fra.  8181 
rocher  /"»-r.  8121 
roohet  frz.  8122 
rochier  8121 
rochier-8  prov.  8121 
rochio  Ual.  8121 
rociar  «jmn.  jx^sr.  8148 
rocin  span.  8152 
rodaatite  spun.  8162 

roeio  «/»<h.  />^<;.  8148 
roci-s  pror.  H152 
rofo  Ual.  7H12 
rococo  i7(»/.  8121 
rOC-3  ])ror.  8121 
ro<i;i  >7r.  pr99,  ftf.  cnl. 
8166 


rodella  ptg.  8159 
röder  /r*  7697.  8162 
rodeie  tard.  UoL  8127 
todina4MM.8U8 
rodo  col.  8168 
rodo  framct>-pro9.  7791a 
rodnlar  'r«N<.  8164 
ro(t)e  /V*.  8155 
roeda  rtr.  8155 
roele  afrz.  8159 
roeler  afrt.  8164 
roer  tiWN.  8137 
roevet  afht.  (SatJ  8184 
roßa  Ual,  8188 
rofo  />ry.  8212 
rnjf  pror.  8175 
rog^a  jiror.  8176 
rogar  ///^/.  8184 

rogare  ital.  8134 
roggio  Ual.  8175 
rogier  (0*2.  8126 
rogo  4M.  8181 
rogo  onq^  TSlda 
rogna  UtaT.  8141 
rogno  frz.  8141 
rojfiier  «/■/;..  HI 67 
ro(;nif  pic.  8142 
roguoD  «/■«.  7955 
rognone  Ual.  7955 
rcwae  frz.  4649 
robal  frs.  4653 
robart  fr».  4668 
roi  /Vc  8009 
roi  afrz.  7937.  8020 
rola  prop.  8176 
nijiiiiiarit  (//>';.  7866 
roib  rum.  8175 
roiba  nun.  8176 
roide  /rx.  8080 
roie  afrz  8067. 8078. 8180 
roige  afrz.  8175 
roignon  a/'rz.  7965 
mier  afrz.  7713 
roO  afrz.  8231 
rollh  jsi-op.  3702 
roTiha  pror.  8702.  8231 
ruilhar  prov.  8231 
rotlb-z  />roti.  8281 
roini  p^r.  8196 
roina  8196 
roir  t^.  8161 
roire  pror.  8127 
roisant  a/'rj.  7835 
roise  frz.  8161 
roisel  «/rz.  8032 
roisne  frz.  fdiul.j  SiMiH 


Roland  (sc.  chardon)  frz. 

1932 
rolar  ptg.  8164 
rolde  tpam.  8166 
r6l«  fn.  8165 
ndaar  »ptm.  8164 
rolinha  7)/.7.  9836 
rolle-s  pror.  8166 
!  roUo  span.  8165 
rolo  i/«/.  8165 
roiii  cat.  8201 
romadia  ««n<.  8061 
romni  mfim.  8186 
ronaiue  tfam,  ftg.  8186 
romanoear  «poN.  pig. 
8186 

rominder  »^r«.  8136 
rotniiiii  cut.  8150 
ronianre  ;)rwr.  7939 
roiiiaus  pror.  8136 
romansar  prot.  8186 
romaoMdi  r(r.  8186 
romaat  afir».  8186 
romantie  M19I.  8186 
romantique  nfrz.  81, S6 
roiiianz  afrz.  BVM\.  8137 
ronianzar  «/«/m.  S130 
rornanzo  1/«/.  8136 
roinaria  ptg.  8138 
romarin  /rr.  8160 
romba  iud.  8068 
rAmbioe  UdU  8180 
rotnbo  4tal.  8008 
roinbo  ]^g.  8201 
roml)ola  «7«/.  8063 
roiiibolare  ital.  8063 
romeint  aemil.  7736 
romeiro  p/^.  8188 
nimea  5wy.  6612 
romwo  qNMi.  8100 
romera  «imm.  UaL.  8188 
ronriar  prov.  8800 
römice  i/a/.  8199 
roinier  afrz.  8138 
rtimiro  itul.  466() 
roinitu  i/W.  8267 
roiiiiia  herg.  hrmc  crem. 

6611 
romo  tpan.  8201 
roniMW  AoL  8900a 
romp  Umi.  8908 
roiuper  «/mm.  8202 
roinpere  «7a/.  8202 
rnmjiie  pnu-.  frz.  8808 
romprer  cat.  H202 
run  npror.  8131 


-  rodan  pnw.  8157 
I  uilar  ajNiii.  |i[||y.j)iro(t.8162 

KCrliug,  LkU-rcMD.  WttrUrbucib 


ruisHier  afrz.  8121.  8226ai  roAa  «/Min.  8141 
roiste  afrz.  7810.  8184  !  rOM  «o«.  7812 
roil  lomb.  8185 
roit  a/r7.  8060 

roitelel  frz.  SO.'.O 
roixar  (//«^/.  7773 
iiiiz  i(/>--.  st>32 
Ktize  priiv.  8199 
roja  fa<.  8176 
rujao  ptg.  8149 
rojar  ji^.  8149 
;  rujo  igMM. 


•  nmca  ital.  8807 

*  itMicar  pnut.  cot. 

:  8140 
'  roiu'are  .■»«)•(/.  sl40 
niiirnn^  ittil.  8207 
r>iace  «/"rar.  8209 
rnnce  frz.  8181.  8199 
,  roocear  «fon.  8905 
ironoeiro  fMjfr.  8905 
:raiio^jar  «aC  8806 

88 
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roBcero  «/mm.  8205 
raocbier  afr*,  7U20.  8140 
ronchin  pie.  B152 
ronchione  ital.  8121 
roDci-B  prov.  8162 
randn  a/V«.  8162 
roocigiiare  iUU.  Wffl 
roneo  «fNm.  op^.  781S 
riiiico  itiil.  8207 
n.iiil  ft-:.  8163 
ron.la  i7a/.  816» 
ronde  frz.  81G9 
randnn  /'r;.  8166 
roiidbnr  eat.  8186 
rondim  wa.  4679 
rondindia  <r<i/.  4578 
roofiare  Ual.  3842.  7990 
ronflar  jww.  8842.  7920 
ronfler  frs.  8842.  7921) 
mrn^i  r  nfrz.  H125 
ruii^ier  afrs.  8125 
rooha  jiror.  j^.  8141 
raobo-a  |m>*.  7966 
tooMTHi  fro».  8199 
rooja  eof.  8141 
ronyo  cat.  7966 
ronzar  njmn.  8205 
ronzare  1/0/.  820.j 
ronzinii  ital.  8152 
rooxotie  »/a^  H206 
roooniar  a/-»-;.  8167 
raoler  tfn.  8164  j 
roiMt  AM  fir.  »pmt,  SITO, 
raqne  jpan.  ptg.  618i  I 
roqner  pror.  frz.  8186 
roqaete  «7«!«.  />^//.  8122 
roqaette  frz.  3283 
rore  afr:.  Sl'J" 
rorqual  /rs.  7813 
rorro  tfim.  8114 
ros  nun.  prot>.  cat.  8294 
ro4  6wf7.  7819 
rns  firor.  HI 44 
ros  fn.  7815 
riisa  /om^.  81 4r) 
roaa  prov.  cat.  spun.  ptg. 

ad,  8146 
ronda  ^rMti  8148  i 
nmtin  fr*.  8147 
rosiUo  UtA.  8147  ' 
rosario  itai.apan.  p^.8147 
rosco  tretti.  4011 
roee  frz.  8145 
rosea  u  /r^.  7816 
ros^e  frg.  8148 
roaegar  j>ror.  8149  / 
NflMra  f4f.  8147  I 
roMl  7816 
roselle,  -celle  nfrr.  781  ö 
rDsi'ftol  nisjMm.  .j7ö1 
11.  i-  ;n-t'  »/<i/.  8149 
rii-Mei  frz.  8147 
rua|(tiu()lu  ö7'j1 
roainaniobo  ftg,  8150 
nMpo  AoJ.  1801a.  4011. 

8321  i 
roaia  prov.  8163  [ 
ross«'  /"/  z.  8152 
ruiMer  /'r^.  8216.  822jia 
roHcr  n/hs.  8131 


frt.  5751 
rosfrignol-s  jiror.  6761 
rossiiii  />/jr.  8152 
rossinyol  cut.  'üb\ 
ro8si-s  proi:  8152 
rosso  iUd.  8224 
roil  nMN.  8164 
roflt  eoC  7810.  8134 
rostn  itiiL  SI 53 
rr)ste>;e  ri/>;,  7810 
rostigiofio  itul.  8134 
roslir  cat.  7814 
rosto  ptg.  8164 
roatro  Mf.  «pan.  8164 
ron  murd.  8144 
rot  rtr.  8808 
rot  frr.  «af.  818S 
iota  itul.  8156 
rola  prim.  tiitjMtH.  2621 
rota   ;>ron.  apan. 
8214 

rotar  y)ror.  cat.  8183 
rotare  Aoi.  8163 
rotas  mm.  8166 
rote  (i/Vt;  9031.  8188. 

8214 
rotolla  •/«/.  8159 
mU-r  frz.  8182 
rolesL'i  rum.  8162 
röti  /r2.  7814 
rotier  frz.  7815 
rotilaza  mm.  8164 
rStir  fr».  7814 
rofji  ml.  8176 
lotlar  /yrrtf.  81<>4 
rolle--  81(;5 
rntolarc  ital. 
rololo  ital.  8165 
rotooda  iUtL  8168 
rotondare  «oj.  8168 
rotondo  ital.  8168 
rotruange  afr«.  8089 
rolole  frz.  8159 
rotura  span.  ptg.  8216 
rolure  8216 
roturier  frz.  8216 
rotla  ital.  8214 
rotto  Aal.  8316 
rotlnra  »at.  8318 
rot-z  /tror.  8188 
rou  i^pan.  ptg.  8114 
rouä  >•!<»(.  8144 
muaii  /"rr.  7815a 
rouain  afrz.  Hl 57 

ruoaae  frz.  fdinl.j 


roaanoe  /ta.  8306 
ronitaale  flrg.  8084a 

ronba  rr/i/v.  8170 
roulmr  pt;/.  8171 
roubo  ptff.  8170 
rourho  .«/Vr.  81(K> 
rouciii  iifrz.  8152 
roafjoin  <ip<</.  7778 
roae  frz.  8166 
roaaUe  nfrx.  8169 
Toiwr  ^  8183 
roui'tte  /"/  z.  8084 
rouf  //  i.  8129 
ronfo  tBdfrt.  8813 


roQfi  nprop.  8136 

roujfp  /'r;.  8175 

roukfer  frz.  (düiQ  8125 
,  roujrir  frz.  8175 
j  rouille  /rs.  3702.  8231 

rouiller  «/V-z.  H23I 
!  ronlUkr  vfru,  8381 
IronioMoiai  «pro*.  8235 

rouir  «^rr.  H161 

rouis  nproc.  8225 

rnuisso  nprov.  8225 

rouit  /f»mA.  8If^:^ 

rouler  nfrz.  81t>4 
I  roomeae  nprov.  819il 
I  ronnlA  «qwvr.  8136 
E  roonse  «pror.  8199 

roupa  p^.  8170 

mure pror,  S119 
rourusi  u  mm.  5361 
rousar  iii'ty.  7773 

I  rousH^Tuel  <i/rj.  8222a 
roUi^iKU  »proi:  mM9 
rooMin  li/ra.  8163 

•  ronta  /^ra.  tf^n,  8814 
routier  frz.  8214 
routine  frz.  8214 
rouv.ii-ori  '//■*■;.  R13n 

rouver  frz.  2."»40 
,  rouvieox  frz.  8178a 
:  rou  vre  frz.  8119 
1  lOUZ  8224 
,  roozinhol  i>ig.  5751 

rnvaisoii  afrx.  8130 
I  rovajo  i7/i/.  1514 

rove<lii  8174 

rovell  ctit.  37(12 

rovella  iVu/.  7826 
1  roveliare  itai.  7826 
I  rovello  iua.  7826 
I  rovente  ital.  8178 
!  ro(uyver  afrz.  4651. 
8134 

rovere  iV<//.  iS119 

rovfsr.iare  iiul.  HO.'il 
I  rovescio  ital.  8051 
!  rovesrhe  «/jr«.  8120 
:  roveto  äoL  »174 
.rotlM  «al.  8196 
jruTinare  8197 
I  rovire  »en.  8178 

rovislare  ital  8055 

rovistico  rto/.  5693 

rovo  Ual.  8181 

roxo  p<fr-  8224 

royal  ffu,  7900 

rojanme  frm.  7899 

royoQ  «/inB.  7908 

rozar  zpan.  p§,  8148. 
8231a 

rozi  r  pror.  8127 

roziili-z  /;ror.  8231 

rozina  pror.  8000 
,  roznar  zpan.  82U6 
:  roxta  Uak  8163 
I  rozzo  «to/.  8186 
{  m  tpan.  ptg.  8114 

ru  afrz.  8172 
,  rua  proc.   span.  ptg. 
I  8189 


rulia  ftg.  10678 
rubaMa  moL  tfon.  ftf' 

4644 

rabaldo  Hol.  igNH»  ji^ 

4644 

ruban  frz.  8090 
rubare  «a<.  8171 
nibara  ICnl.  tpam.  pßg. 
4644 

rubbia  ital.  8176 
lulifi'cliiii  i7(i/.  H177 
rulx'ste  afrz.  8120 
rnbeslo  ital.  8120 
rubi  «fMN.  8178 
mM  p^,  8178 
ndna  ajNM.  8176 
trabiesn  fr*.  77S9b 
riibivrlia  ital.  3286 
rut'iui  /ifcr/.  8178 
rabin  span.  8178 
nibino  i/«/.  8178 
mbio  sjtan.  8176 
rubia  frz.  8178 
raUa  CMMH.  8176 
mbo  apm.  gHf,  8181 
mbrica  4taf.  8180 
rubrique  ^rs.  8180 
rQr  limh.  Hl 83 
ruca  i7/i/.  1827.  8288 
rutia  j>n>r.  3288 
ruche  ahruzz.  3283 
räche  M/ir«.  814M.  8217 
ruciare  tfof.  8810 
rucio  span.  8318 
n»^  ;>/j^  8218 
rud  iirmil.  8187 
ruila  cat.  spun.  jitg.  proc. 

8228 
rude  frz.  8190 
mde  Oa/.  frz.  8184 
nia  frc.  8189.  822&  8239 
maea  ipo«.  8138 
rucda  zpam.  8165 
ruede  /r*.  8165 
rueddula  mrd.  8168t 
ruee  frz.  Hl 55 
mer  /rs.  b232 
ruere  aard.  8211 
mfk  Am/.  8188 
mff  «Ktri.  8188 
mflk  Aal.  8218 
i-ufTa-rafTa  ital.  4641 
ruffiano  ital.  8188 
rufiaji  sjxm.  8188 
rufian-s  pror.  81  «8 
mfien  8188 
mfo  zfm.  8m  8213 
rag  ntm.  8181 
nigk  reran.  aia<{.  8268 
rflfB  MMff.  8298 
ruifa  iiaL  ptg.  8189 
rutM  riofi.  8134 
nii-'ur  /•//•.  81H4 
rui^esci  rum.  8191 
rugtrhiara  ital.  8191.  8188 
raggine  ÜaL  8702 
ruggire  4Ral.  8191 
rujriada  Uni.  8148 
rugina  rum.  8708 
nigier  o^hi.  8195 
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ngUr  prov.  nfrz.  iiftan.  tu^ 

}>t(j.  8191 
runlian-  itnK  8191.  81!t3 
ruj;ni;i  r'r.  ^141 
rugunia  rum.  8200 
rujnitnare  Ual.  8SM)0 
rui  afrz.  8183 
rflii^  lomb.  8I8S 
niibarlM  apan.  jtfy.  7695 
raUMlbo  ajKiH.  i>ttf.  8048 
mied  mfrz.  bi:.' 
ruida  ft<Tjr.  '^174 
ruido  )>tg.  sl92 

ruiW  tt/'rz.  7913 
ruiiii  ptg.  Hint) 
rnio  8196 
roilU  tiat,  prov. 

ftf.  8196 
ruiiift  rwi.  81M 

8197 

ruiiiare  iVa/.  8197 
mine  /rr.  819H 
ruiuer  frz.  s|97 
niiiieiu  /ir«. 
ndnen  ntm.  8197 
mmM  mm.  prot.  cot. 
8196 

ruinoeo  tita^  «pon.  jN^. 

8198 
rui  DU  371  >2 

ruinzu  mtrd.  37U2 
luinzu  logtul.  322  N. 
rniiMiiito  j>/y.  7759 
rnqxtnce  span.  7759 
mir  afr».  8191 
rair  ffr.  8137 
rnisefior  gpan.  67 AI 
ruisseau  w/^ra.  8109.  8172 
niif^seau  frz.  8110.  813.5 
ruit  a  fr:.  81!»2 
ruiva  /»/</.  si7ti 
nun  $ard.  8224 
nüb  ML  816A 
miiMiMr  ffr.  7989 
nimar»  ItaL  8900 
rnmb  frz.  9063 
runibo  «/tan.  p/«;.  8063 
rfiliient  m/j-n^v,  7736 
ruine^i  rtcm.  8200 
rnmiar  cai.  itpo«.  j^. 

8300 

mmieciare  üal.  4650 
nuniBMT  fl/Tf.  8900 
rnmiiit  eem.  7786 

runu»  pig.  8063 
rumor  s/mn.  /i/jy.  H2(K)a 
rumpe  ritm.  8302 
ruinper  rtr.  8202 
riina  /7/-.  sjiu 
miar  rtr.  8201 
nmer  a/V-s.  8208 
rnagier  afrs,  8200 
ram  tttfd.  8141 
moio  ito/.  8166 
moK  lad.  4011 
mote  *Va/.  8 155 
motolo  ital.  8105 
mptoarc  nvn.  821« 
ruqne  iwrm.  8217 


8146 

rusi  l'i,/.  1011 
rusi  a  j>ro'-.  j>ii-tii.  IdHb, 

H1(X).  8217 
rusclia  pror.  81(K) 
rusche  a/lrz.  81(X).  8217 
nucello  «o/.  6188.  8173 
niMO  ital.  toL  9pmt.p§. 

8319 
roM  fn.  7887 
ru-scr  nfrz.  7897 
rmpare  U<d.  8333 
ruspio  oberogtital.  8221 
ruspo  »Vfl/.  8220.  8221 
russare  ifat.  8228 
nuso  ftg,  8318 
rotte  iMvp.  89U6 
matet-z  /"-Of.  8837 
rnste  prop.  nfrm, 
lustii'  «/■;•;.  8227 
ruj^tiiia  «(■«/>.  h226 
ru>ti[ir  /Vz.  8187» 
rusln-  nfrz.  H227 
ru^^^lu  fraMiit-firar,  7811 
rut  /ir2.  8192 
rot  rtr.  8303 
niti  rHM.  8388 
rate  4M.  8938 
rultare  iial.  8182 
rut i care  «iVa/.  Kltilu 
rut  to  ital.  8183 
ruu  fi(ir</.  S181 
ruvesclie  afrz.  8120 
ruTeUn  tieii.  8181 
roTido  AoL  819<>.  8194 
ravtetta  «Mr.  8191 
raiirtara  iW.  8066 
ravistiro  rVrt/.  SSSS 
ruvulu  /'osch.  H(>58 
ruxada  c//.  ^Us 
nixar  8148 
ruyni  afrx.  8116 
myn  ofrx.  8116 
nuer  pro9.  8186 
nuio  ^o/.  8318 
mzo  gaf.  M18 
ru7,/iiir  ital.  9283 
nuzuiare  i4a/.  8164 
rytlmie  frm  8064 


miH.  Ao/.  f/r.  8804 
i-  rtr.  8804 

sa  rM»M.  8<»8<1.  »301 
sa  cat.  317!t.  9301 
sa  pror.  frz.  9801 
sa  prov.  3179 
sa-  «;x»«.  9146 
saar  ptg.  8334 
nas  a/°rs.  8258 
tat»  »ard.  8337 
sAbado  span.  ply.  8286 
siihalo  ajioN.  8384a 
sahana  $pan.  8286 
sabaixlija  «/win.  884*> 
sabanilla  «/mim.  8235 
sabao  {All.  H34ft 
wÜMte  |Mrov.  8386 


3611 

•abbadii  »ml.  8236 
sabbato  »7«/.  823« 
sabbia  it'iL  8244 
sabbioiu-  ilnl.  8243 
sabe  rtr.  8240 
w1m|)0  man.  8680 
nlMDsm  QNMi.  8848 
aalMD^i  8841 

sahen ssa  pmr.  flOMl 
snhf'iiza  sjKin.  sS  l  J 
saber  ''Kr    <jhih.  ptg. 

I'm,.  ,>SH42 
<abi  ruf.  .>^240 
Sabina  gpan.  8239 
sabio  »iKiH.  i>tg.  8240 
S&biu  wird.  8240 
labl*  o^a.  8838 
Btbl*  fiv.  83U 
sable  8237 
sablou  .1/Hin.  8244 
.sabloii  />;.  «/ia>i.  8243 
sabluii  /•/»•.  8243 
sab<»  cat.  8346 
tiaboeiro  i>/y.  8346 
a*b^  ^n.  8244 
«1mM  tard.  S345 
nborcof.  «/K(n.  H34H 
saltor  pror.  8348 
sabore  sard.  8348 
s^bo-s  ;/ror.  8345 
sabot  frz.  2611.  8338 
sabotar  pror.  8338 
'  saboter  ^rs.  8838 
sabotier  frx.  3611 
Mbraitt  «64^  8848 
nlm  /Vy.  8387 
sabre  6(<^i>-n.  8339 
sabrenas  frz.  8343 
saliros  (■'(/.  sn4;» 
8abros4i  >7«i>i.  8849 
saliuco  8241 
aaboeao  spam.  8680 
aabiqo  jM^.  8680 
salmri  rum.  8346 
sabnrra  «ul.  8846 
saburre  frc  8816 
sac  frx.  8349 
sac  a^/  «.  824  s 
sa<-abu<'he  «/wn.  »217 
»acaiiian  /»ror.  826«  i 
sacar  tpan.  ptg.  8248 
«aeeadsr  frz.  9330 
aaeeafflr  «r^  ttl48 
saocMite  ital.  8840 
sat  cheggiarc  ital.  8248 
sacto  ital.  8248.  «249 
saocoiiianno  itnl.  825(1 
saciailo  ä/«»>i.  ptg.  H;i86 
saciar  /)f«/.  8380 

saciedad  »jmh.  8379  , 
saciedad«  pif.  8879 
sacliar  «po«.  ptf.  8160 
aacbier  8348 
aaebo  span.  ptg.  8361 
saco  sjtan.  ptg.  8249 
sjicoiiiano  8250 
siHTaiiKMilar    sjHin.  pig 

H.'52 

sacnuuentare  ital.  8262 


ital.  8252 
sac-rare  8254 
sarratc.  itaJ.  825:{ 
saere  span.  ptg. 

1914.  8251 
/"rz.  8264 
fn.  8258 
8254 

sacra  IteJl.  .><;""<•  8261 
sac  s  /ißcr.  8219 
sacudir  »/""••  ••'■^l^-  y<220 
sailc  <//>;.  5^3f> 
sa.lf  />-.;.  8;«!) 
sathn  jrfy.  8306 
aailisfare  ital.  8388 
sadol  prov.  8386 
aadraia  jitm.  8888 
ndra  jwadk.  8887 
sndul  rtr.  a386 
saeta  */«/«.  8268 
saetear  gpun.  8270 
saetU  iVa/.  8268 
saeltare  ital.  8270 
saettiere  */a/.  8269 
safliro  Mi2.  8363 
!^fio  ptff.  4111 
safo  p<jf.  8818 
safran  nfrz.  10425 
safre        8268.  8349 
satre  afrz.  10425 
sa,'/ii  »mH.  8368 
sagan  genues.  HHUti 
aage  />-.;.  8289.  8344 
sSgeate  rwn.  8268 
sagena  Ao/.  8266 
sagerida  tpan.  8888 
sages-sf  frz.  8341 
sage  la  c«^.  8268 
sifrelalor  rum.  8269 
sageleza  mm.  8270 
saggio  itftJ.  .8344 
sagi  caL  8267 
aagin  «o/.  8267 
sagio-a  flTMii  8267 
sagire  Mif.  8896 
sagittaire  frz.  8269 
sagittar  pror.  8270 
saiK'itlarin  ii<il.  H269 
sagol  lomb.  8386 
sagola  /oMiÄ.  !S;i85 
üagrado  itaL  »jxm.  }>tg. 


frop.  8363 
■agramento  Hal.  8263 
sagrar  pro*.  ^iOii.  JM^. 

8254 

sat,T.i-ii|i   /./■(#(■.  S254 
sagriii  '■»265 
äagro  ital.  1914  .  8251 
sagu^gio  genue».  3306 
aagoincber  /r;;.  10397 
aagvincbar  nfrz.  10400 
aahir  wjif^.  8984 
saho  eat.  8381 
sabuco  npnn.  8341 
*ahuniar  v^xoi.  9243 
^aliiis  jiror.  Si>ao 
sal  /<r(;r.  3179 
sai  rtr.  8342 

88* 
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prm\  pig.  82M 
saibo  tiptg.  8240 
saiho  ptg.  8242 
sriil>r;"iri  j.Uj.  42t;2 
saibru  pig.  8244 
saie        8257.  82tJ4 
saieUi  frov.  8368 
niets  afrz.  8268 
aaigMr  /i^a.  88S6 
nign«ax  fn.  8898 
saillar  jyror.  M273 
saillir  //  i.  H284 
>aiiii  'i/Vi.  8267 
.Haiiiic  i/o/.  8267 
saliner  nfn.  8267 
fwiin  span.  8267 
sain  <i/Vz.  8257 
sftio  8986 
8un  «fr*.  8887 
Mina  berg.  8966 
sainf-doax)  nfrx.  8267 

sailiolf  spun.  H267 
suiiKi  iV((/.  !l24t< 
Siiln  s  /)(•(/(-.  8267 
saint  frx.  831» 
sainteM  frz.  8818 
nio  ji^.  8264 
aaimntnt  mfim.  6888 
Mb  jwwft  1718.  SSn 
saisir  /Ht.  8896 
saisnn  frz.  8381.  9030 
saissa  />ror.  1713 
«aive  /^rs.  8240 
saizla  rtr.  H694 
saja  »/a/.  8264 
saja  aitaL  8967 
sajar  «pon.  1964 
sajar  piff.  8425 
sajo  itnl.  8264 
sakuii  crinar.  10424 
sal  rfr.  »{mn.  /rfj)f.  Ö277 
sala  ital.  fr«t.  ^fmn.  ftf. 

8276 
sali  mm.  8276 


|«Mn«  «bIL  8860 

I  ^\\\<:  frz.  8294 
sale  mm.  !)301 
sal<'  /6//.  S277 

I  salec  herg.  8281 
salet-chia  ital.  87<ls 
saler  /rx.  8277.  8282 
sälese  c«fi«z.  8287 
sal|^4r  wtuz.  6387 
saunciro  ptg.  8287 
laliee  «al.  8287 
aaliceto  8281 
.saliera  ital.  8278 
salit-re  frM.  8277 
sali^'astro  «MM«. 
8280 

saligemoru  lagmi.  8887 
wlift  9bm.  6709 
sallna  IML  8988 

.sHiir  «/MM.  flfiljy.  ^rwi 

8284 
salire  üul.  8281 
saliäs  />i>m.  871)7 
i^alitrft  rum.  8291 
salitre  tpan.  pig.  8381 
Halitro  «pdM.  8991 
«atlar  jw«*.  8878 
saHe  frz.  8976 
Sahna  >7a/.  8271 

salmaslro  itnl.  8280 
sulriiilif  it))ntz2.  8291 
saliiiitria  rmi»/.  8291 
salmoura  ptg.  tiSSB.  8290 
üalmorra  cat.  6383.  8990 
saliiuiil(r)Bio  «pan.  6888 


MMi.  flto.  8877 
Mlad«  /W.  17(n.  8977 

salaja  iV«/.  8278 
salaiuaiidra  ital.  8277a 
?alaiiU'liu  s'ird.  H2!il 
ä;Uaiiioja  «Y«/.  638S.  8290| 
salamurft  rum.  8290 
aatto  sto.  8276  I 


aaUon^.  8274 
nlar  »roff.  eat. 


88n 


8977 

»rc  iVa/.  8277.  8908 
Sftlario  ital.  8278 
salassare  i/a/.  8322 
8al4TO  üaL  8294 
salbaroflM  fm.  8584a 
aalMltal.  rMM.  MM«.  8887 

saicet  rum.  8281 
salceto  ital.  8281 
.«alrhicha  QMM.  pij^.  6166. 

8298 
aalciccia  itai. 
aakio  ital.  8878 


Balmvero  «pnn.  8990 

saltiitn'  pror,  rat.  82D1 
salnitro  ital.  S2i»l 
salomoniejfo  «/;fi»i.  8293 
Saloniuu  afrz.  8293 
salou  /r«.  span.  8978 
saioiie  »(a/.  8276 
salop  frz.  8804 
salorv»  /V».  4896.  8888 
aalpare  «M.  8817.  8878 
salpe<lroz  .ypnn.  8295 
salp.Hre  frz.  8291.  8296 
salpicar  JNV*.  igMM.  Jl^. 

8279 
sal-s  ;^ror.  8313 
sal.sa  ital.  pror.  $pa$t. 

ptg.  8299 
aaMqwnglia  ital.  8888 
MklMparöuIe  fiv.  8969. 

8370 

siilsiccia  Hill.  Ü156 
saLsitjii  (•'//.  5156 
salta  '  um.  8301 
soltar  $paH.  ptg.  8801 
aaltare  ital.  8801 
sallaro  «mm.  8302 
flUtat  mm.  8804 
salUe  M.  8809 
salterio        .tpnn.  7499 
salteri-s  />/-or.  7499 
salto   itaj.  qNHI. 
8304 

gallo  ital.  optg.  8303 
saltn  bMtm.  8808 


■Ota  rartl.  8808 

saluer  frz.  8307 
<«alu(l  «/M».  8305.  8307 
saludar  pr99.  caL  $pmt. 

8307 

.^alustre  »•<•*<>/.  9180 
nJoflUo  vaUell.  9180 
■alot  As.  8808.  8807 
■alutare  ital  8807 
salntatin-a  pro«.  8806 
-aliitr-  iV„/.  8306  ' 
>alulit  »V«/.  8307  ; 
saiut-z  pror.  8306.  8807 
salva  ptg.  8309 
Salvador  ptg.  8808 

salragem  j^rjr.  8718 
salTagina  pfg,  8718 
salvaire  juvic.  8808 
salvaje  span.  8718 
salvajina  span.  8713 
salvann  i7y//.  8712 
salvanöri  rlr.  8312 
salvar  />rui'.  ^pan.  jttg. 

A8I1 
salTare  Ual.  8311 
salvatge  prov.  8718 
salvatk»  ittd.  8718 
salvatore  Knl.  8806 
salvezza  ital.  8310 
salvia  itnl.  83<(9 

>^alvio  /•«»».  /iri-r.  8309 
üaivietla  ital.  H662 
salvigia  ital.  8310 
salTo  «dl.  ^pan.ji^.8818 
salT^  pnv.  8818 


samln  rtiM.  8717 

'^.•unnrra  proM,  8S0O 
suinhata  mm.  8986 
sanibene  «orrf.  8329 
fiunil)ur<)  ital.  8241 
sambue  «//  j.  8814 
samedi  trfr».  82S6 
nmit  prm  afra.  4661 
samitarra  jrijf.  9178 
.<<ampaü  tamam.  9811 
''.irnpogna  üal.  9818 
sail  /fn/.  8319 
Sana  'iimh.  s:{:( ) 
safia  jy/(m.  ÖU17.  8;s;u 
sanar  ^/Nin.  8334 
saoan  span.  ptg.  6041 
sanare  ikd.  8884 


Hndal«  Aal.  8891 
sandalo  HäL  »am.  plp. 

8336 
sandeu  ptg.  8890 
sandico  8320 
sandio  sitnn.  8320 

wm  1^  9814 
MneUl>z  jmw.  8889 
sanfcmba  p(^.  9819 

sang  fr2.  8329 
-Sänge  rMwi.  8329 
s'inijcTeza  rwm.  8336 
sangeros  rum.  8328 
sangia  »arrf.  8331 
sangiosu  tard.  8881 
sanglant  frz.  8899 
aangle  a/r^.  8786 
ffiingle  frz.  2180 
■^antrlor  /r*.  2190 
san^fli.T  frz.  8734 
saiiK'lo  tegl.  873"> 
.sanglot  /"ir.  8733 
sanglotar  pr»v.  87.32 
aangloter  /rs.  6782 
au(lat  f«r.  8788 

flUinr  JWVr.  8326 

•angrar  eo/.  .y>au.  jitg. 

8326 

sandle  ■•-■/""i-  832ft 
saii)."^Uf  frz.  8:^30 
sangue  i/<(/.  jUg. 
sanguesuga  ptg.  8330 
saoguijuela  span.  6380 
sanguileixado  a/n^. 
sanguin  frz.  8826 
sanguinare  Öa/.  8828 
sanguinario  ital.  8894 
sanguinci)  ital.  ptg. 
sanguineu  sjmih.  8326 
sanguinha  i4g.  8325 
sanguinho  /rfjr.  8325 

1  sangoinoloate  ital,  8897 

I  «aogabolMito  i^m.  ptg. 

I  8i87 

,  sangninoi  cot. 


tat.nra», 
ilai»9pM 


airittoB  rum.  9tM  | 
sanca  pror.  8416.  10484 
saiich        8329  ' 
sanchier  afrz.  8333 
sancier  afrz.  8333 
sancir  ^r«.  8882 
sanclar  pro».  8860  1 
nnco  0^.  8416.  10134 
sanooebar  tpmt.  8608 
sancnoB  pror.  8888 
sjinr  s  /iror.  8329  1 
saiidal  /';■--.  8335 
suii.li.!.-  fr:.  8:!21.  10483! 
Mandalia  span.  ptg.  8821! 
sändalo  ital.  tpmt.  ptg.- 
10488  i 


sanguinos» 

8328 

•-aiiguisiiga  !/'(/.  >:!30 
.sanba  J>^/.  5017.  8331 
saiiidad  xftan.  8332 
sanidade  ptj^.  8882 
'  aaniaaler  rtr.  8787 
MOiti  4lfll.  8889 


fto/.  8;min.  8336 
Sans  afrz.  »frz.  8728 
»ansa  lY«/.  831  j 
sj'inseca  /ucr.  8316 
Sanson  frz.  8722 
aiot  rum.  8319 
sant  CO«.  8819 

MUrt4  /V%'^9 

santitniar  .»/iin.  h317 
santita  üuL  8318 
Santo  AolL  apam.  ptg. 
8319 

santoreggia  ttol  8888 
•'annilier  6668 
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yrw.  6810 
sanv«  fn,  8735 

sSo  jOg.  8886 
SHortiar  span.  9187 
saorra  pror.  8245 
saoiil  83H« 

sapA  »-um.  8»&() 
mpata  ;>fy.  2511.  bSljH 
aapalnro  aCor.  2611 
lape  8860 
wper  ^  8860.  9871 
mpero  Unl.  8842 
sapeur  /"r;.  8350 
saphir  frz.  8H52 
sii>liirii  ptij.  m36'J 
äa|>ido  i/o/.  8339 
8R|lienci8  span.  j4g.  bMl 
supieote  itoL  8840 
aqiienia  «toi.  8841 
aapin  frz.  8861 
sapio  tfd/.  8844 
sa|M)  span,  ftg,  8617. 

im37 
s&poii  »-««1.  ^.{45 
saponajo  itni.  h'Mü 
nponar  nm.  8346 
aapone  üaU  8846 
wponewt  mm.  8847 
sapore  8348 
rnpre  norm.  8849 
saprcux  wo/Ah».  8849 
;«'»pr^7.i  hjon.  3454 
s;ip-8  />ro('. 

saqucar  «/him.  ^jr.  824b 
saqnebate  frz.  8247 
sar  o«so/.  8887 
sara  rum.  8392 
aanbanda  pif.  ML  8682 
sara  bände  /ri.  8682 

!>:iirabatnn:i  jitg,  10489 
Narnccit  iOiJ.  8850 
saracftiiio  itul.  84  J2 
saracincsca  Hal.    1  ')K4 
8442 

aandno  Aof.  8442 
m«H»iii|p.  4818 


aarar  ptg.  88S4 

sarar  r'/-.  '-I<i54 
sara.r.sin  fr:.  H4)2 
saras-'^iiK'  frz.  SUJ 
saravatuiia  1II43U 
saraza  sen.  2084 
aarbacane  /rx.  10439 
aarbad  mm.  8811.  6018 
aarM  taUdU  8866 
aareal  8856 
sarcflle  nfrz.  2087.  7663 
siircena  neu  p.  H'Ahl 
>ai>'luai'4'  iiiil.  s;{(K) 
sarcliiu  iUil.  83(il 
sarcia  span.  8867  j 
•arcillo  «jNm.  ^6  i 
sareina  a/«^.  oAo/.  8866 
aaranfc  nm.  8866 
sarcfre  ital.  sj>nn.  9361  i 
sarcl.^  jxMfrh.  S.töB 
sarclüir  /ir:.  H361 
auvler  pn.  MOO 


aardrt  /ra.  8861 
sareo  «po«.  8686 

sarcou  afrz.  8369 
sarda  Hal.  pror.  83G2 
sard  as  ptg.  9281 
sanle  rum.  8303 
sanlella  l/a^  83ti;^ 
sardena  ceron.  com.  8862 
sardina  ital.  npun.  8864 
aardioa  /ra.  8864 
aardioha  ptg.  8864 
•ardö  dwy.  8862 
sardobie  frz.  8367 
sardiHi  <  *  M.  c^.  83<i2 
sardonia  npun.  pii/.  ital. 
s.itJG 

sardonica  .«/^««.  8367 
sardonioo  Hal.  8367 
aardonie  frz.  8366 
aar«  mm.  8977 
sarto  ;N>m.  8888 
sairenlras  nprop.  3180 
sales  H287 
äarcia  tic.  8287 
sar^'a  n/xim.  /)/;/.  8636 
wirgar  apan.  2944 
aarge  frx.  8868.  8636 
aargcnla  ftg.  8661 
aargento  «fm«.  ji^.  8661 
aargia  ital.  868» 
sargina  iUil.  8686 
sar^'o   »toi.  «{nm.  ftg. 
8;uw 

sar^'ua  ^'/or.  S636 
sari  rum.  82.s4 
sarica  863() 
aarire  pUm,  8869 
sari  Iura  pCrm,  8869 
sariz  /om6.  8707 
saija  cat.  8686 
sarjar  «^wm.  1964 
safrljar  «/Min.  8425 
saniiä  rum.  9316 
sarnient  /"r*.  8371 
sarmento  ital.  ptg.  8371 
aanoieato  tpan.  8871 
aainB  cwf.  tpon.  t^.  8872 
sarnacare  ftoü.  8fti4 
samicalo  »pan.  2096 
sarüden  'iV.  8644 
sati>a  rum.  S^TH 
sarpa  rum.  3H17 
sarpar  f«/.  3317 
Mirpare  ital.  3317.  8878 
aarpe  frx.  8378 
aarptmal  mm.  8649 
aarqaea  afir*.  8869 
tameino  apan.  8442 
sarrafnr  /j^/.  84i5 
sarraja  »imn.  «374.  8653 
sarrar  pror.  8*jj4 
sarrecrhia  ««^ry/.  8637 
sarria pror.  rat.  .timH.8'Z76 
sarrie  afrz.  8276 
sarriette  /3r».  8888 
arrA  cat.  9686 
sarK  bm6.  8868 
sari  a  sjnin.  8666 
sartäa  pig.  8876 

liiy.  8876 


8876 
aartania  tM.  8876 
•aitaiiia  8866 
aartaiM  pro«.  8876 

aarte  Ual.  3318 
sarten  «/>nn.  8375 
sartie  ital.  3818 
sarties  331» 
sartir  npror.  8656 
aartore  üal.  8876.  9861 
saradan  okw.  8644 
siral  mm.  8807 
rtnila  mm.  8807 


sarzi  ;((V»i.  8358 
sarziri  .utrd.  8368 
sa-s  /;»•<<(•.  8336 
saa  nfrz.  82hS 
sasier  frz.  8380 
saaon  Aa/.  8381 
saaao  OaL  8886 
.saMre  «/Min.  8376.  9861 
sas'ttlja  ralbrezz.  1699 
s'atapir  ufr:.  !t374 
satpe-s  jj/-(jr.  8344 
!ta/iu  ( nm.  8384 
satollo  iful.  8386 
.natondar  attpnn.  9163 
salricchio  Ao/.  2678 
8*atrhrar  o/Vs.  9790 
salül  rum.  8386 
smturajreiii  8388 
sahinja  i7a/.  8388 
saUiriio  Hal.  8389 
sail  m274 
sau  rum.  8759 

saaea  fH.  8299 
sanea  apo«».  8387 
aaadt  eat.  8941 

saacbso  frz.  6156.  8398 
saaco  ptg.  8241 
saucu  span.  8241 
sanc-8  j>ror'.  8241 
sanda^o  jUg.  8307 
sandadc  pig.  8854 
saudar  /ifji'.  8807 
saude  ptg.  8306 
saadoao  /i^.  8854 
sauf  frz.  8818 
sanire  frz.  8809 
aaule  /i  z.  8287 
saniHH  pnw.  8271 
sauniarhe  n/Vr.  H2S!( 
saamälre  />  z.  8289 
saamiera  pror.  8272 
saunuero  prm>.  6888 
saniniw-«  jiro9.  8373 
saomure  /ns.  6888.  8390 
saung  rtr.  8839 
saupoudror  frz.  8297 
saur»>  A^-  ^J<9I 
sauro  it'i!.  SMDI 
saurosa  rcni-j^.  8388 
sauroso  rrnrz.  8349 
aaurra  «nrd.  8246 
aanr«  sn».  8891 
aäua  «fiv.  8680 
rna-s  |>r09.  8377 
saussjiie  frz.  '^'2^\ 
daussissa  proe.  5156 
aant  flm.  8804 


i«*!»  anM.  8301 

aantar  Am  8801 
!  aaatcrdle  nfirz.  5669 

saoterelle  frz.  8800 

saut-Z  /iror.  8304 
saulz  pror.  8287 
sauvage  /'rr.  8713 
sauvagine  a  frz.  8713 

sanm  frz.  83  ii 
^r*.  8808 
8987 
M.8881 

sanze-fl  ^rot».  8287 

sauzgatiilr^  sfmn.  2030 
sava  jiyxjM.  H3;-57 
.savaia  i>nir.  S2»)0 
savair  ;•//•.  8;i42 
aavai-s  pror.  8260 
aavalle  frz.  8241 
aavana  afw».  8886 
savant  frz.  8840 
sa vann  ifalloilal.  -  itieil. 
8235 

savale  /"/-s.  2511.  H338 
savel  npror.  8238 
savena  pror.  8286 
saveiie  o/'rz.  8286 
savena  rtr.  9168 


saveor  fr».  8848 
savi  pn».  8240 
saviiia  ital.  8239 
savio  iVn/.  8344 
.savin  •ihrritiil.  8239 
savoir  frz.  8342 
savöl  /om6.  8386 
aavol4  M.  8886 
lavoa  /y*.  8846 
saTonner  frz.  8847 
savonnier  frz.  8346 
savi'ir  /om/>.  tvn>>2.  8848 
savore  r'<o/.  8348 
savorra  ital.  8215 
savreft  r/r.  8830 
savu  galloital.-aicil.  8235 
aavflj  jMfm.  3806.  9147a 
saya  eat.  tptm,  8364 
sayo  tpan.  8364 
sayon  span.  8367« 
sazfto        8381.  9080 
saziure  Hal.  8880 
sazicta  Hal.  8:^79 
sazio         83  S4 
üazir  prov.  839f> 
NUCon  «iMm.  8881.  9080 
8as6«  prov.  SMI 
sazxare  amd.  8880 
abagliare  ftof.  8646 
sba^'lio  Hal.  3546 
sltapotiro  Hal.  3328 
sl>all^<■^.'^ria^*•  ;V'//.  1177 
sbaldin'  Hal.  1177 
sbaralarrc  •/«/.  7404 
sbaragliare  itai.  7404 
sbarcare  Uak  3986 
abanuciino  irii.  1348 
sbaal  eaauifv.  pimm.  1350 
abataccbiare  H<il.  1274 
abedndare  iVa/.  1415 
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Bbia  rum.  1192 
sbiasciai  mini.  1376 
»biaudore  bures.  8965 
»bieco  UaL  6684 
iMeseio  UaL  187fi 
td>iirottire  Onl.  1981.  SS28I 
shilarco  ital.  1413 
sbilerrio  i/a/.  5086 
shiliiciaro  1416 
shirru  1399 
sbisegar  rettez.  102'^ 
sboozolare  ital.  8449 
abora  mmm.  8662 
sbofoia  ttol.  8170 
dxKzare  Uat.  1188 
äbranare  ital.  SS27 
dMrattare  äa/.  1648 
■lireccare  ikU,  (muntrnt.) 
1550 

sbrejfur  rcmz.  lööo.  1073 
sbrinzlar  »7r.  8986 
sitrocco  Uttl.  8887 
afanq4  mail,  1681 
sbraaeia  iMf.  1689 
Rliulimo  ital.  1610 
sburA  »-«w.  10287 
sbnri  rum. 
siturftfesc  n<»»i.  3552 
scabbia  itnl.  8399 
acabbioflo  iUü.  8400 
scabioo  8769 
KuehMffo,  •«»  «dL  84861 
aeaed«  Cbr/.  8481 
scacro  itnl.  H43fi 
sc'ifle  rt<wi.  8329 
sc.iiii  ll;!  rtr.  >s544  I 
s<:ailL'ii-  ital.  SH2i> 
fK.iiliii  ;<r.  2(102 
scalarda  ital.  8421 
scaflTa  sicil.  8434 
acaOale  «o/.  8484 
•catfo  gemut.  8484 
scafilo  ito/.  8767 
Hcn^lia  ito/.  8768 
scajriiare  »V«/.  87(!3 
scaia  itnl.  prov.  8404 
walabrone  ital.  2668 
acalcie  rum.  17(>3 
■eako  «(0/.  8764 
acaUar  rtr.  8881 
sraldare  «tal.  8881 
sealdi  rwm.  SS81 
scalane  itnl.  840R 

Scilfirr  /7.//,  SIlTj 
scalniii  j'lij.  M4iit) 
scalpe^'giare  y  t()!( 

jK-alpicciarc  8409 
acalpilare  Ual.  8409 
aealUrire  ttdrf.  8411 
leainft  Twit*  8897 
s^ma  twHM.  8097 
scam  rum.  8B98 
icamärc  l><->\  3357 
scatnl'fllu  .<-//■(/.  83!>H 
se-anibiare  ital.  3834 
scambio  iVn/.  3.S34 
aeamoa  rum.  ih999 
seampare  itaL  8386 
annd*  M.  8786 
mndiVlb  «iri.  8417 


■WMliate  frs.  H4I9 
iwandaliKr  frz.  y418 
scandalizzare  ital.  8418 
scandak)  Kol.  8419 
acanddla  Uü.  8416 
scandota  /to/.  8420 
scaiKlurä  rum  8420 
scaimo  it'll.  8114 
sraiisare  1804 
scäiita  rum.  8486 
scänteiu  rum.  8467 
acäp  rNM.  3339 
scaphandre  frts.  8768 
Bcapitare  4M.  8888 
acapolare  4to2.  8840 
8-c-apolare  if^i^  1906 
scapold  ital.  1906 
Hrrii»|):in*  itnl.  '.VS'.VA 
scappia  ital.  8397 
Hcappiere  ital.  8397 
scappino  »(a/.  8778 
BCaM  nun.  8404 
■caraboa«  it^A,  8424 
acaraechiare  Aof.  68 IS 
scnrafajrino  lYa/.  8124 
scaratTare  /7«/.  8480 
.scaramuc<-ia  »V«/.  8779 
siiira  vaqo  nlluberital.  8424 
■scanlassare  ital.  1988 
SM:ardo  tto/.  1988 
scarica  2987 
aearicM»  ital.  9887 
feiHeo  Utä.  2967 
scarlatlo  it'll.  H355 
scarleia  mail.  8494 
scarniigliare  iV.  1943.3341 
scartno  pl^.  8406 
scarnare  Hal.  3342 
acaxo  ffa/.  8426 
aeafpa  Hal.  3344.  8773 
scarpar  rtr.  2991 
searpellartt  8407 
scarpello  ital.  8408 
scars  rfr.  :i345 
scarsella  ital.  8774 
scars^i  ital.  8345 
scattahellare  iVa/.  2123 
scarlabello  ilaJ.  2123 
s-cartare  2123 
scarto  UaL  2128 
aeanmicare  teL  2120 
scarzo  iVfj/.  3346 
scatnla  ital.  8433.  19y7a 
scallo  hi  ll.  8432a 
scann  /-KW.  8414 
sravarc  il'il.  3351 
s-cavare  »7<i/.  2048 
scavi  ital.  2048 
scaTitok)  UaL  1882 
seaTO  Itol.  8861 
sceau  fn.  8700 
scelfTo  i7«/.  3393 
sc. 11,. r  fr-.  s«i99 
sci'liiiiK  it'll.  H7H2 
scemaii-  iVfii'.  8599 

scemo  Hal.  8000 
■eempiare  »fa^.  8721 
acenpio  itV.  8721 
aean  ftg.  Utd.  8408 
■Bänder«  4tel.  8894 


fwfne  /Vj.  84(»2 
sceiisirei  com.  2187 
aceplre  ^rs.  8428 
aoqrtrojii!^.  «fWN.  8128 
seeraere  «aC  2990.  8368 
scerpare  Üat.  2991 
scerqiiD  .«V«c.s-.  8710 
««•(•rvi^'aa.-al  ntlmms.  2109 
scesii  iVr//.  2-^91 
scespod  nilstiss.  1714 
scelro  «/xiH.  8428 
icettro  ital.  8428 
aMTenra  ifoi.  8484 
fWTaro  4tol.  8484 
sdianitiar  rtr.  8766 
srha?rhun  r/r.  8381 
s<  lidruagliar  rtr.  3391  | 
Scheda  ital.  8445 
scheKiria  ito/.  8454 
S4-beggin  »7«/.  8464 
schelelro  ital.  8427  I 
Schelfe  friauL  8847a  ; 
acbella  rtr.  8778 
sehencire  Hal.  9808 
Hrlicitiiar.'  i7<»/.  8789  ' 
scliiTiniri-  ittil.  8788 
silicriulir    mmlinrs.  86831 
scbtTino  i7'(/.  87H7 
schermugio  itnl.  8779 
schernire        8780  ! 
scherno  ittU.  8780  i 
acfaar*  taMnI  8817  ! 
srhensare  M.  8468 
si-heurtz  aalMM.  82l7  I 
scliKiafTeir  f*%  8486  ! 
s«hiacciara  ttal.   8416.  | 
5280  I 
scliialTare  itnl.  5282 
schiafTegiare  ital.  6282  , 
S4-hiafrä  ital.  6282.  8461 
scbiancio  «ol.  9808 
sehiantare  i*al.  8866 
schianto  Hal.  3356 
s-chiappa  «7n/.  5282 
scbiappare  itnl.  52,s2 
schiarare  i/«/.  33fi0 
sthiarea  »7«/.  3:tt;ii 
schiareia  Hal.  8494 
scbiatta  ital.  8800 
achiaUare  UaL  6282 
sehiatina  Oat.  8496 
schiavino  ital.  8769 
schiavo  itnl.  8495 
schicrlierdre  »7<j/.  UjS8 
schicmale  »7«/.  8783 
s<-hiena  Unl.  8783 
scbiera  Hal.  8770 
schielto  Hal.  8801 
scbiflar  rtr.  8682 
aehifo  Kol.  8786 
schig  rtr.  3496 
84-hiuib  rum.  3334 
sichina  »ard.  8788 
srhincio  i7n/.  9803 
ycliio])  mm.  227«) 
{■chiopa  r-wiN.  2270 
■ehioppare  ital.  8497 
Bchioppo  Uäl.  8497 
schippire  ttaL  8818 
achiaiiM  fifra,  8467  i 


aehito  vemz.  8792 
schitto  ne>a/>.  8801 
schiudere  ital.  2994.  8362 
schiama  UaL  8640.  8988 
schinman  UaL  8689 
schinmoao  Uat.  8890 

srhivare  ital.  8791 
sM-hivir  rt/-.  87!»  1 
st  hizzan-  »7«/.  8446 
scbizzo  ital.  8446 
schliett  rtr.  8801 
achmanatscba  rtr.  6176 
schumel  rtr.  4806 

idft  «oJL  8179 

sciabetTO  f7«/.  8432 
sciabica  ital.  8432 
sciabia  Ual.  8237 
!$ciacquare  3316 
sciagattare  ital.  9220 
seiagura  i(a^  8819 
adagarato  Ito/.  8819 
adMwttara  itäU  8816 
aelatau«  «al.  8408 
sriallinre  i'nl.  H3I0 
scialbo  i/fl/.  331 1 
.-rialivii  ilal.  8285 
M  ialujijia  ital.  8817 
sciambrotlare  »/a/.  8809 
sciame  ital.  8818 
sdamiiiea  Hal.  1786 
aciimito  Hoi.  4561 
aciamo  Itai.  8816 
sciancato  (7a^  3314 
sriapido  it<tl.  3479.  oUlb 
sriailiu  xitil.  .i311 
si'iarpa  t/a/.  8443 
sriarra  ital.  10438 
scian  are  Ual.  10438 
adarscela  com.  8860 
adatioo  Ual.  6164 
adatta  Aol.  887a.  9089. 

2241a.  5282 
sciatto  ital.  3306.  8479 
-^ciaurato  itnl.  3319 
srienco  fra.  8485 
.«'ieni-ia   eat  JjtOll.  Jii^. 

8485 

Hciensa  prov.  8485 
scienlan  8896 
■d«ua  UaL  8186 

ader  /'rz.  8553 
scieur  frz.  8550a 
scifo  Ual.  8548 
si  ilan-a  iM.  8797 
spile  rnltrll.  2(Mi3 

scUitiga  9315 
odHl^Magnolo  Ual.  9179 
acOinymre  Ual.  8894 
■dlhrato  Mat.  6666 

sdlorco  ital.  8478 
sciin  ca/.  2729 
9eiin4ga  berg.  2179 
scimta  Ual.  8715 
scimitarra  i7(i/.  J17s 
sciiika  triett.  5291b 
scinsgell(a)  mail.  2187 
adntilla  UaL  proa.  8187 
adDtillar  ptg.  8487 
fdoc«o  «dL  8498 
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aeioirllere  üal.  3034.  3486 
sriolgo  ital.  3ü34 
sciolsi  ital.  3034 
sciollo  Ual.  3034 
scion  frs.  ö273a 
sriondolare  ital.  3543 
st  ionnare  ital.  3487 
scioperare  itni.  3428 
sriorinare  itul.  8322 
skiüiTe  itnl.  3034.  348G 
sciorsc^ll  com.  mail.  9278 
sciovemarsi  ital.  3412 
scipare  i/a/.  3481.  8742 
scipido  ital.  3479.  6018 
s(-iringa  ititl.  H315 
s(c)irocco  »7a/.  8478 
sciroppo  Unl.  8440 
sririiss  com.  2107 
scirüssa  wr»/.  2107 
scirvari  aieil.  3410 
scisar  8491 
sciHina  ptg.  pt-or.  itnl. 

8457 
sr  itta  Ual.  7237 
sciugnolo  itfil.  8786 
sriupare  i/^i/.  3481 
sei  volare  ital.  2171.  8808 
{n-oalä  i-um.  8468 
scoar^a  rum.  2646.  3377 
scoate  ruffi.  S38ti 
3-codare  Hol.  2024 
scuüella  •/«/.  8544 
scoglio  ital.  8499 
sTojatto.  -In  iUil.  8536 
siol  noM.  3866 
siolar  mm.  8469 
Kolare  »<///.  84JJ9 
s<-oleken  afrz.  8170 
scolkin  afrz.  8470 
srolpire  »<a/.  8537 
soombiri-lierare  Ual.  2433 
scomhro  ifa/.  8603 
sromhugliare  ital.  1641 
scotnliujare  ital.  1641 
scompuzzare  »7«/.  2378 
soommunicare  ital.  3369 
s-conchigarsi  i/«/.  2383  i 
sronciare  ifal.  3370 
si'op  rum.  8509 
scopa  <Va/.  8504  ! 
scopare  ital.  8607  I 
Scopol  lomb.  8408  j 
scopcrio  ital.  2996  ' 
sropo  Ual.  8609 
scoporsi  i/a/.  2996 
scoppiarc  ital.  84»7 
scoppiü  tf<i/.  8497 
eroprire  Ual.  2996 
scopro  it(tl.  2996  j 
scorcare  »/«/.  2994a  N. 

3366 

srorciare  Ual.  3884 
scorcio  ital.  3384 
scüregK'ia  ital.  2537 
Acoreggiata  »/a/.  2537 
scorgere  Ual.  2689 
STuria  »W.  8511 
scorie  frz.  8611 
spornare  »7«/.  3376 
scorao  ital.  3376  i 


seorpte  mm.  8512 
scorpion  frz.  8612 
scorpio(ne)  8512 
scorpio(n)-s  prov.  8612 
scorrere  •/«/.  3383 
scoria  Ual.  2639 
•worlare  Ual.  2689 
«i-eortare  */«/.  2711 
scorlicare  ital.  2546.  3377 
Hcorto  Ual.  2712 
scorfoxeza  rwm.  8377 
scorfoseza  »-mmi.  3482 
scorza  Ual.  rtr.  2546. 3377 
scorza  lermt.  8217 
scorzar  rtr.  3377.  8482 
scorzare  Ual.  3377.  34H2 
scoscenderc  ital.  3373a 
scosir  ojs/uiH.  5269 
scoss  Ual.  t517 
sc  ossn  i7a/.  3386 
»r-ote<;ar  anmrz.  5310 
scotolare  Ual.  8645 
i^colta  «7ff/.  8366.  H516 
»cotlo  »7a/.  8613 
scovare  Ual.  3381a 
scovili  sard.  8506 
srozzone  i7a/.  2295 
si  racchiar  W»-.  3378.  4642. 
7781 

scrarrhiare  Ual.  5818 
Hcriiffire  sard.  8425 
scrainignä  cftni.  1948 
scranna  t/n/.  8620 
screina  tallenz.  iK)94 
srreme  »tim.  :U(i,s 
.screpolarc  »/«/.  3380 
screpolo  »7«/.  3380 
scriccio  t7a/.  8524 
srricfiolo  i7n/.  8624 
scrigno  ital.  8625 
»criitor  rwn.  8526.  8527 
!(oriitnra  rum.  8628 
skTima  Ual.  8789 
scrima  aicü.  2999 
scriinolo  17«/.  2999 
!*crin  rum.  8526 
srrittojo  i7<j/.  8527 
srritlore  Ual.  8526 
S4Titlorio  Ual.  8627 
scrittura  i7n/.  8528 
s4-riu  rum.  8523 
srrivano  i7a/.  8622 
scrivere  Ual.  8523 
srroafa  rum.  8631 
««•robai  sanl.  8374a 
wToccare  »7«/.  3786 
strocco  i7a/.  3786 
scrofa  i7a/.  8681 
M^rupule  frz.  8633 
scmpulo  Ual.  8683 
scrutin  frz.  8634 
scrutinare  Ual.  8536 
scudajo  i7a/.  8643 
»cuderia  Ual.  8542.  864:< 
s<-udiere  Ual.  8543 
scudiri  «/r«/.  3.S86 
scudo  itnl.  Mö47 
s<'uffina  ital.  8498 
scufumt  rum.  9152 
scuipa  rum.  8874 


senipi  ruMi.  8874 
sculptcur  frz.  8688 

I  sculplure  frz.  8589 
scultore  i7a/.  8538 
scultura  Ual.  8639 
scuola  Ual.  8468 
scuopro  i7a/.  2996 
souolere  Ual.  8386 
«curare  1^«/.  3882 
scurge  mm.  8383 

:  sfuriado  Ual.  8875 
scunna  rim.  8373 
s-rurracrio  ital.  2512 
scurt  rum.  2712 
s-curlez  rum.  2711 
st-iifwire  Ual.  8385 
scat  rum.  8647 
scutar  runt.  8648 
scutir  rum.  8388 

I  sddciri  »m-iV.  2772 

\  s«iegnare  Uttl.  3003 
silegno  Ual.  3008 
sdentare  ito/.  8390 
S4ligiunare  «7«/.  3006 
sdrajarsi  iUU.  3030.  9092 
sdroae  rttm.  9120 
sdruci  iolarc  Ual.  3032. 

I  9121 

i  iwlnicciolo   Ual.  3082. 
;  9121 

\  s<lrucire  Ual.  2467 
;  sdnilirare  i7(i/.  9121 
;  t«lrumira  rum.  33S9 
1  sdruscire  »7«/.  2457 
!  sc  cat.  8i>an.  ptg.  frz. 

Ual.  prov.  rum.  924(i 
I  sc-  prop.  frz.  9146 
sc  i7o/.  ptt/.  prov.  afrz. 
\  8680 
\  .«6  i>t(f.  8570 
I  <e  rum.  8384 
sea  rtr.  9301 
1  sea  sard.  8670 
sea  pror.  8566 
>«ear  rum.  8585 
scara  rum.  8658 
searltä  rum.  8659 
seas  rtr.  9301 
seau  frz.  8760 
seau  rt/rz.  8700 
sebhi  sard.  8266 
sehe  lUg.  8616 
selwr  r^r.  oltrrital.  10461 
sebissa  /jror.  8616 
sctx)  ajMjn.  pty.  8649 
sec  rum.  pror.  frz.  eat. 

8692 
scca  span.  8682 
secaciune  rum.  8687 
secar  i>ror.   tjyan.  lAg. 

8691 
secarft  mm.  8660 
sefare  i7a/.  8663 
seicagno  i7o/.  8686 
seccar  cat.   span,  jiiff. 

8691 
se<'rare  Ual.  8691 
seccalojo  Ual.  8688 
seccazione  Ual.  8<»87 
scccc  ubruzi.  8616 


;  SMchio  Ual.  8767 
secchitA  Ual.  8690 
sci  cia  i/«/.  3682 
secco  Ucü.  ptg.  8692 
secea  altolfcrital.  8690 
'  secer  rum.  8695 
secere  rum.  8694 
secesso  »7a/.  8561 
st'che  frz.  8616 
sicher  frz.  8691 
'  seclu  rum.  8265 
!  secu  «/NiN.  8692 
I  secodre  pror.  9219 
;  secolu  Ual.  8256 
'  second  frt.  8559 
secondo  »7«/.  8559 
secolare  neap.  8665 
Isecouer  frz.  9219.  9220 
'  spcousse  frz.  9219 
secret  rum.  frz.  cat.  8554 
secretaire  /irr.  8554 
secreto  sjHin.   ftty.  Ual. 
8664 

secrel-z  prov.  8654 
secta  sjHtn.  jtlij.  8565 
secte  /irz.  8556 
serul  rtr.  8266 
.*«eculo  pti).  8255 
secure  //«/.  »-um.  8561 
sed  cut.  span.  8754 
s©(d)  rt/irj.  8670 
Mcd  rum.  8669 
seda  lognd.  8676 
seda   ;>rot'.  s^mh. 

8267 
sedano  Ual.  8483 
sedonil  w;//.  9229 
sedaa  />ror.  cat.  8268 
sedda  sard.  8684 
sede  />^.  8764 
sede  Ual.  »pan.  8670 
se(d)eiUou8  afrt.  8762 
seder  pror.  8669 
sedere  Ual.  8669 
sedeticoio  nrap.  8758 
sedici  ital.  8667 
sediqo  jttg.  8758 
sediinento  >/»/.  8678 
sedizione  Ual.  8674 
seilme  «/"rr.  8621 
sedola  mail.  8259 
sedra  tic.  8269 
stduire  /"r*.  8576 
sedurre  »7«/.  8575 
ieea  val.-magg.  8485 
seel  afrz.  8760 
seeillier  afrz.  8751 
st'el  rt/'rz.  8700 
seello  altcberitnl.  8700 
seer  a/mh.  ptg.  8669 
sef  moM/*.  8t.>56 
sefe  plii.  8337 
segaire  u^rop.  8650a 
segal  rtr.  8560 
s^gale  t7a/.  8550 
spgaler  frz.  4134 
segar  prov.  span.  {tig.  8553 
segare  Ual.  8558 
segle-s  ;>ror<.  8266 
segrayer  afrz.  8678 
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serfle  Hol.  8669 
seghelta  i/o/.  8553 
segier  afrz.  8671 
seifn  afrz.  87().H 
sctrnare  iltil.  832G.  8702 
seifno  Ual.  870S 
sego  i/m/.  8649 
segul  c«it.  8560 
segola  iY(//.  H'tSO 
sogollo  «pan.  8&79 
si'golo  altohfrUnl.  8255 
üegolo  lYa/.  d5ö(i  i 
seg(»n  cat.  865fl 
segoDdo  span.  ptij.  8559 
se^onz  /»ror.  8651> 
srgoro  altobrritaf.  8255  , 
Hviira  mail.  8550  1 
sfcgrayer  frz.  8654  | 
segre  />ror.  8628 
wgrotario  iUil.  8554 
st'grcyage  frz.  8578 
S(rgrigrila  maiV.  8388 
scgudaro  mrd.  H565 
M*KUel-s  ^ror.  8öö() 
seguNilre  /»rwr.  8627 
seguette  frz.  8553 
segujfio  iy<i/.  8Ö80 
jteguir  firor.  spun.  jUg. 

8638 
seguire  üal.  8628 
seguiKla  feira  pit/.  5734 
»eguntlu  Miti.  8660 
segur  rtit.  H6Ü3 
segur  «yan.  8661 
spguran  prov.  8560 
segure  i>lg.  8661 
segurelha  /u/y.  8388 
scgaridad  s/min.  b562 
seguridade  /»/jir.  8662 
seguro  span.  plf/.  8663 
segur-s  ])ror.  8663 
scguru  jwrr/.  8563 
srgus  aard.  8564 
sCliu  afrz.  8240 
»<ei  rwn.  9301 
Hei  rtr.  9246 
sei  t7<i{.  8674 
sei  afr*.  8764 
seia  pieti*.  8267 
seidlaöSi^.  8269 
seif  afrz.  8615 
seifT  r/r.  8615 
seiga  grn.  8257 
seigle  A»-2.  8650 
Koigner  proc.  2188 
»eigner  frz.  8702 
seille  /ra;.  8666.  8757 
»elllier  afrz.  8751 
seime  frz.  8577 
sein  rt/nt.  8703 
ftein  /rs.  8739  ; 
»eine  afrz.  8763  j 
seine  ^r«.  8266  i 
seing  frz.  8703  , 
seio  pU/.  8739  ' 
seira  ptg.  8275.  8636 
sei»  prov.  span.  j>tg.  8674 
seiv  r/r.  8649 
seiva  />/y.  8337 
seixanta  cat.  8676 


Mixo  |)/^.  8706  I 
seize  frz.  8567 
seizella  genue».  1699 
s*\jo»r  /"r^.  9156 
sojourner  frz.  9155 
sejoumer  frz.  9155 
seltunt  r/r.  8669 
sei  r/r.  8277 
seice  Uni.  8706 
sellia  j^rof'.  ^/jr.  8757 
selliar  pror.  8699 
selh-s  prov.  8700.  8757 
selier-s  jjror.  8585 
sella  cut  pdf.  pror.  iltä. 

8584 
sellajo  Ual.  8586 
sellar  »pan.  ply.  8li99 
seilar  ptg.  8586 
scilare  i/n/.  853(5 
seile  fr:.  8684 
selleiro  ;</jy.  8685 
seller  e,U.  frz.  8586 
sellier  frz.  8585 
sellti  CO/.  8700 
sello  span.  ptg.  870f> 
sellustre  Irram.  9180 
Selon  /"rs.  8568 
seloso  span.  10446 
selaslrc  nltrmz.  9180 
selva  Ual.  pror.  rlr.  cat. 

S]tan.  ptg.  8711 
selvaggina  itul.  8713 
selvaggio  Ual.  8713 
9elve  afrz.  8711 
som  ptg.  8688.  8728 
semaine  /"r^.  8620 
.seutana  span.  4526.  8620 
scinana  ptg.  8620 
semaque  /"rz.  8819 
semar  pror.  8699 
se(m)beli-s  pror.  8828 
sembiante  iVa/.  8718 
wmblante  span.  8718 
semhian-z  ;>ror.  8718 
semblar  cat.  »pan.  prov. 

8718 
sembler  frz.  8718 
semble-s  pror.  8717 
semltrador   ca/.  »;>an. 

8694 

sembradura  sj>an.  8595 
»embrar  cot.  »ptm.  8596 
scmbrare  i/n/.  8718 
seine  Ual.  8588 
semeador  ptg.  8694 
semeadura  j>/j?.  8595 
seniear  pig.  8596 
»cniedi  «/"rs.  8236 
seniclbar  pror.  ptg.  8718 
senielle  frz.  8338.  9167 
seinenaire  pror.  8594 
8cm(c)nar  pror.  8696 
senienqa  acat.  8689 
semence  /"rs.  8589 
semensa  prov.  8689 
seineiitar  s/tan.  pIg.  8591 
somenlare  •/«/.  8591 
seniente  ütil.  }4<j.  8590 
seiiienza  U<il.  858.9 
seiner  /"rz.  8596 


■emer  afrz.  8699 
semenr  frz.  8594 
si^mida  M/t/.  8697 
semillanl  frz.  9183 
s.-mille  «/Vi.  9183 
»«•iniller  frz.  9183 
seminaire  frz.  8593 
Seminare  i/«/.  8696 
sominario  »W.  8693 
söminator  »*mw.  8694 
seminatore  ünl.  8694 
s^minaturä  rum.  8595 
seininatura  »7a/.  8595 
seuiinfä  riiin.  8689 
sein(ma)  Ual.  8687 
Sellin  rii»«.  8703 
seinnar  aspan.  8596 
•ipinnez  rum.  8702 
seinnia  U(tl.  sfMin.  jilg. 

8716 
semoule  frz.  8716 
seiiiousta  npror.  9185a 
seinouster  afrz.  9185a 
semper  sard.  8601 
s'emjiilTrer  /"rz.  7179 
semplii-e  üal.  8719 
semplirilii  //<i/.  8720 
sempre  rtr.  itul.  pror. 

afrz.  ral.  pig.  8601 
sem-s  pror.  86(K) 
semu  wirf/.  8703 
sen  rlr.  8703 
sen    r/»'.    afrz.  asjntn. 

Iflg.  8724 
sena  Ual.  »imn.  8602 
sefia  s/)aM.  8703 
senabre  snrtl.  8725 
senape  Uni.  8725 
senau  /"rs.  8825 
äent'a  ralmagg.  2182 
sen  char  «/)aN.  2190 
sencillo  span.  8719 
senda  cat.  span.  8697 
senda  r/r.  8697 
sendat-z  proc.  8727 
sendero  span.  8698 
sendi  /ic.  9313 
sendos  ptg.  8735 
sendoz  «/xm.  8785 
si-ne  frz.  8602 
senera  ptg.  8603 
senccchia  nllobfrUal. 8(U*4 
sent'chal  frz.  8736 
senegbe  «arrf.  8605 
sefle]d4  ajnin.  8734a 
seuer  /"re.  8334 
seßerü  span.  8734 
senescal  span.  }>tg.  8736 
seiiescal  s  /iror.  8786 
svnestra  Ual.  8737 
senestre  pror.  ufrz.  8737 
senev  r/r.  8725 
s^^iieve  frz.  8725 
seii(e)Teil  afrz.  8725 
senglar-s  j^ror.  8734 
seuglot  cat.  8733 
senglout  Mji/ror.  8733 
sengo  i>tg.  8603 
senha  j>ig.  8703 
scnlial  joror.  8703 


aeahar  pror.  8702 
senher  prov.  8606 
senhor  t>tg.  8606 
senhoria  pror.  8606 
senhos  p/^?.  8735 
senin  rum.  8634 
senior  iV/i/.  8606 
senile  ptg.  8602 
sennero  aspan.  8734 
senno  i/a/.  8724 
sennos  aspan.  8786 
seno  »/a/.  sftan.  cat.  8739 
seiiupia  iV/f/.  8738 
seAor  span.  8606 
s'enrliumer  frz.  8061 
se(i>)-s  pror.  8789 
sens  frt.  8607 
sens  />r<»r.  8<J07.  8724 
sens  wror.  afrz,  8728 
Sensale  Ual.  2071 
senso  Ual.  8607 
sentar  «p«iM.  ;»ror.  pig. 

8568 
sentare  Ual.  8668 
senle  afrz.  8697 
senienqa  /»/j^.  8608 
sentence  frz.  8608 
sentencia  sjmih.  8608 
seiitensa  pror.  861)8 
sentenz(i)a  Ual.  8608 
senlier  /1-2.  8598 
sent(i)ero  Ual.  8598 
senlier-s  pmr.  8598 
sentiment  /'rz.  8610 
senliinenlo  1/«/.  8610 
sentina  Ual.  sptm.  ftlg. 

8611 
sentine  frz.  8611 
seiilinella  Ual.  8697 
seiitinelle  frz.  8697 
seutir  rtr.  prov.  frz.  cat. 

span.  ptg.  8612 
sentire  Ual.  8612 
a'entre-daher  afrz.  2738 
seny  cat.  8708.  8724 
senzfege  afrz.  8729 
.seoir  /V-2.  8569 
>reola  rmez.  8269 
sCon  afrz.  8257.  9259 
seon  a/irs.  9191 
seoiier  afrz.  9191.  9258 
sep  frz.  2204 
sc  pa  renrz.  8616 
se|ia  «/a/.  8617 
separar  pror.  s}tnn.  pig. 

8613 

separare  Ual.  8613 
separer  frz.  8613 
sepelir  aspan.  8614 
sepolcro  »/«/.  8634 
sepoltura  Ual.  8626 
sepoule  frz.  8966 
sepozar  ormM.  9188 
seppelire  Ual.  8«il4 
seppia  i/»/.  8616 
sep-s  pror.  8615 
sept  frz.  8618 
bCptain  n/rs.  8619a 
septaine  frz.  8ül9a 
sepliliii]u&  IHM.  8620 
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afrz.  8622 
8618 
fepte  rmm.  8618 

septerabre  frz.  8G19 
septfiiivrie  mm.  8819 
>eptezet'i  mm.  8622 
septieiiio  frz.  8621 
s^pUniu  span.  8621 
aeplimo  ptg,  8621 
septo  fig.  8028 
sepnitar  span.  fig.  8636 
s«4ni(>dad  span.  8690 
^'■ijui.M  /i/_</.  8743 
s<Mjuiila(lt'  ptij.  8690 
st-quiiifio  ptg.  MC.iM) 
aer  col.        span.  !)2&6 
sem  «a/.  8658 
aar»  qmm.  8276.  8686 
senidMSca  Üei.  8442 
st^rail  ^re.  8661 
«erain  o/"r*.  8629 
sfraiii-s  o/'r:.  8630 
serani'er  frz.  8479 
seriio  ptg.  8629 
{lerb  rum.  8CG8 
serlia  span.  8883 
ierbar  «Okm.  8410 
serbftr»  ited.  8667 
serbez  rum.  8667 
serbie  8410 
>orl)it(ir  rum.  8<><>4 
sercek  jf/cr.  2(J87.  7663 
MTClu-  pruv.  8360 
tat.  8684 
prop.  8634 
J9^.  8888 
serein  frz.  8684 
Serena  >t,il.  8684 
seri'ii.it.t  8668 
•<cn  [11-  fr^.  2783:1 
serenga  mtiil.  931Ö 
serenitA  Ual.  8633 
a4r4iiit4  fr*.  8688 
aanno  «fw«.  ji^.  8684 

8684 

sere-s  /iror,  S634 
st*ri'-s  iir-tr.  8554 
s.Tf  /■/■;.  SWiS 
serga  jtrop.  8636 
Mrge  /Ht.  8636 
sergent  fr».  8661 
■crgcntfl  spuH.  8661 
Wrgozzone  i/a/.  4401 
seri  (1/V2.  8554.  8684 


Mijaat  afrz.  8661 
awmlo  pijfi.  8646 
serment  nfn.  8269 

sermenter  «/rr.  8252 
sermolln  Ual.  mv.i 
seriiiijii  frz.  «/«/m.  8043 
sernione  iial.  8643 
sermoaner  frz.  8643 
•ermonüün  ofrz.  8708a 
sermo-«  8648 
■eräddeo  tilL  8644 
serodlo  frt^.  8644 
aerojii  «yMiH.  8668a 
serfiii(r)  afrz.  8686 
scriiiitl:!  8644 
serp  tir.  8646 
serpa  «/)«»•.  8373 
serpäo  flg.  8649 
aerpe  afrk.  8646 
serpe  /in.  8878 
«erpe  rum.  8645 
serpeggiare  »an/.  8G47 
!<erp(enl)  rat.  Sti45 
serpent  afrz.  8641') 
»erpei^ute)  äa/.  8645 
serpente  »ard.  8645 
serpcdiU-l  /»Cjr.  8646 
serpciit-z  jtrov.  8645 
serper  frz.  ^^■^\^.  H378 

>fer|tiei)te  HfM5 
serpilliTc  HH7:( 
ser^iiUo  itul.  sjian.  •niV.i 
aorpire  «nrd.  8647 
Mrpol  «iNM.  pto.  6649 
serpolet  fr».  8649 
serpoll  8649 
serpoul  nitro».  8649 
8er(>-s  prov.  8646 
jierpun  rw»«.  8649 
scrqua  ital.  8710 
I  serru  cat.  ptg.  SUM 
aer»  Kail  8650.  8664 
aemglio  ital.  86&1 
aerr^  pig.  8874.  8868 
serralh-s  proe.  8651 
serrallo  j*/wjii.  8651 
scrnir  jn-or.  tsCtiti 
serraro  ital.  MhA 
serrc  frz.  ^604 
serrer  fr».  8654 
aenin  8652 
aairo  lytw.  8650 
1611  uu  8686 
ser-8  pnw.  22U.  8668. 
8668 


vL  9pai%,  ptg. 

8664 
aarviente  Aoi.  8661 

aervietif         8G62.  i)S4r, 

Bervir   //roc.  />.r.  span, 
eat.  pig.  8662 

servire  ital.  8G62 

servire  pror.  8664 
.  aerviriasa  aitoL  8665 
laerviriz  jtfvn  6016 

■erviteur  frm.  8664 

aervHore  «oT.  8664 

serviUi  »Yd/.  l=K!6il 

aervizii)  ital.  8003 

.wrvizi-s  7>/  <*f.  86G3 

servo  ital.  ptg.  8668 

serroae  frz.  8668 

aenir  ji^r.  8868 

aea  eat.  fr»,  rtr.  vrw. 
MOl 

»es  prov.  8728 

si>s  afrz.  8671 

»eüa  /omi».  1701 

sesaiila  rtr.  8675 

ses^^aico  iUU.  8736 

sesdia  ;iror<.  8669 
laeaehon  afrz.  8660 
'  aeUft  neap,  genittt. 

fesc  rimi.  8674 

'»ese  rum.  8007 

sesenla  .Hftan.  8675 

'ifs>,'ur  !>7'(/fi.  y07il 

Sfsgo  y/y.  8670 

aeao  «jmh».  8607 

aaaota  cwmk,  8694 

aeaaaota  prop.  HiO.  8676 

aeasenta  ptg.  8676 

sesso         8071.  S079 

ses8o  }>lg.  b071 

si'ssoia  ital.  8452 

.sesl  pror.  867  s 

sesta  äa/.  8(;76 

aeatajo  8677 

aaatario  itaL  8677 

aaaüer-s  ]»rov.  8877 

MSto  ap<^.  8676 

se8l(f  Itai.  8078 

seslro  ji<^.  8737 

set  cat.  frz.  pror.  8618 

seta  ital.  apam.  8267 

setaccio  tuof.  8288 


8080 


Serie  .«/»rtN.        äteL  8688,  sertar  riif/i.  8054 


si-rie  frz.  8038 
serieilad  sjMtn.  8639 
seriedade  8689 
aarier-8  pro».  2084 
aeciati  Ai«L  8680 
aMeiiz  /Hr.  8840 
serin  /■«.  2224  .  8744 
seringa  jjtg.  !»3ir) 
seringue  frz.  ;i31o 


t  serte<lün  /oW/.  2104 
serlir  frz.  8666 
aerva  üal.  rtr.  prov,  ptg. 
8660 


8067 

servare  ital.  8667 
serve  afrz.  8659 
rve  /V;.  8<i07 


aerio  it^ä.  span.  ptg.  ö642|  serven  s  pnw.  8(iOl 
aeriusu  tVot  »pem.  flg.  aerver  /re.  8607 
8640  I  aarviee  fr».  8668 

aariria  pro».  9084         I  aerrido  apmk 
aerHg        8041  serr^o  jßg.  8068 

KSrUag.  UUrosi.  Wertarbodb 


selavel  rtr.  8631 
sete  8618 
s«<te  tat.  8621 
sete  ital.  mm.  8754 
setembro  /»fj^.  8619 
aetMobre  pro»'.  caL  8619 
aato(nHi  ^•v«>  6021 
aeiaDta  «jnm.  pig.  8688 
seteno  «pow.  8621 
seti:ir  jirov.  s75Ti 
st'lieniltrt'  span.  8619 
seller  frz.  8677 
Mlino  ital.  8257 
aeljar  jmw.  8671 
setuHUM  pror.  8620 
aeto  a}NNi.  8628 
aato  aitaL  8768 


aet«l4  ital.  8267.  8369 
aeUne  «o«.  8257 
aett  rfr.  8618 

soll  a  ital.  8655 
seit  a  8268 
settant.i"  it„l.  H622 
sette  iVa/.  Hdlb 
setlembre  ital.  8619 
iaettimanA  itai.  8620 
taattino  «bJL  8681 
aet*z  j*rM>.  8764 
!  aea  rwM.  ptg.  9801 
seu  ««(.  MrdL  mat.  8048 
seu  a/rz.  9280 
si-u  afrz.  8241 
|Seul  frz.  8865 
laeule  a/rz.  8256 
*  aeuil  fr».  8844 
aeor  afr».  8841.  8808 
aenre  a/V7.  9268 
seurer  cat.  8669 
seu-s  pror.  8649 
seus  pty.  9801 
seuwe  afrz.  8832 
aeuyer  a/lr«.  8241 
aevance  afrz.  8341 
saraa  afr».  8612a 
afeve  />«.  8887 
aeve  .s/wi«.  H615 
»evelir  «/"n.  80H 
severidad  «/«i«.  H<j72 
severidade  p/i/.  84i72 
severilil  «<«/.  "8«i72 
s^vinü  fr».  8672 
84T«ra  /rs.  8678 
aevero  ital,  »pa».  ftg, 
8678 

seviTonile  nfrz.  9244 
sovil  es  frz.  8202 
sevici^i  .v/<((M.  8908 
sevii  afrz.  8616a 
sevir  frz.  8201 
asTizia  KtU.  S26i 
aavo  UA  6048 
aerol  oApten.  8966 
sevr«  <^rat.  8628 
sevrer  frz.  8613 
sewe  rt/rs.  9259 
sexe  frz.  8679 
sexendi  j^m.  2170 
sexta  feira  ptg.  10040 
aaitario  span.  ptg.  8677 
aearto  Bjmn.  jrtg.  S678 
seyia  a«^xtM.  8571a 
sei  afrz.  8382 
sezeler  afrz.  HT.'il 
st'Zer  Wr.  8öO;t 
sezzo  itul.  6552 
afaaciare  tto/.  3403 
sfifieia  tum.  8409 
Bftn  «o/.  8948 
sfera  inon/'.  2156 
sferza  »7«/.  3757 
sferzare  itul.  37.'>7 
sfilibiare  ital.  ;M03 
slida  itul.  30(>4 
.  sßdare  3(H>4 
j  sfogliare  *fa^  8404 
I  sfoDdolaie  iUd,  8407 
I  sforaure  ital.  8006 

88 
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Üal.  8807 
•fttscar  rir.  10806 
•fr«gan  M.  840B.  S978 

sgabello  itai.  8398 
s(rabuzzino  iVn/.  1683 
»</ail  pifin.  ("iöS 
s^fiiiha  rwm.  83'.>9 
sg;iil>os  rum.  8400 
8guub«na  borm.  H3H8 
4gangli«rare  Uni.  1817 
iganra  <(ai.  10868 
agwlHr  rtgf.  1968 
«gargiante  ito/.  8476 
s^la  f^rf/.  4815 
>K'ij.'ii>h..  it.il.  8»09.  9064a 
sKlifiigo  i/'»/,  8812 
sgherro  iUil.  8686 
KgliMcia  itul.  4248 
sgbigiiare  ito/.  10399 
agiarqja  /rimi/.  8840a 
agneppa  Aoi.  8897 
agombinare  Üal.  8368 
s-gombinare  ital.  2849 
agombraro  iVa/.  2361. 2676 
sgombro  Ital.  2351 
sgoinentare  iV«/.  3368 
ttgomin.ire  iUil.  3868 
9-gotiiinare  t'/r//.  8849 
apafia  tta<.  2161 
agrainigmur  ttm».  9841 
agretolare  iM.  8682 
sgritlare  Hat.  3478 
•«Kriilo  //«/.  8478 
sK'risor  mail.  4379 
!<grizol  bresr.  437;* 
9griz2olo  tir#if2.  4379 
«grollone  ital.  »:>41 
«gauicio  tta^  9808 
sgoardare  ItaH  10869 
s(ruarpuar<lare  ital.  8480 
(s^guargnato  »to/.  8430 
ignairare  nrvi/<.  8781 
^'lar  iV«/.  10374 
s-guillero  it^i/.  10374 
8gui.spi:ir<'  ital.  10376 
IgOizzare  //<//.  10409 

igiirft  nijH.  8611 


imdaKtfalL  4188.10876 
n  r<r.  9S86 

si  i/<«/.  pror.  ptg.  eat. 

spun.  i»246 
p  »-Mm.  8684.  924»; 
81  pror.  frt,  $pan.  8684 
si  »i>an.  JWVR  10«. 

8680 
ri  «OL  8884 
sia  ;>ror.  9518 
sialla  r/r.  8684 
siap  rrgl.  8266 
siba  />(^.  8616 
sibilarc  ital.  8682 
siblar  /»r»r.  8682  i 
tdbler  afrz.  «682  ! 
ncario  »oL  8686  | 
•icart  eat.  8168  I 
»ircadroxu  *orrf.  8688  ! 
sicciolo  ifa/.  5156 
sic«  it;i  «7«/.  8690 
siccile  frz.  8690  i 


pty.  8560 
«IcUw  oiiciZ.  8618a 
sicitriU  «0/.  8662 

aienro  ital.  8663 
sidella  üal.  8760 
sidi-*  liMjitd.  8754 
sido  //«/.  8098 
sidro  »Vn/.  86!t3 
yie  rum.  9246 
siech  hellttn.  8266 
aitele  i^v.  8266 
ai4f8r  prm.  8871 
aicile  <f/Vs.  8266 
riemi  rfr.  8871 
sienifie  .^/xoi.  8601 
sien  r^r.  8874 
sieii  spun.  8577.  i<43'2 
siepe  iW.  8256.  8615 
sierla  ar<4.  8668 
stero  ÜaL  tpan.  8667 
sierpe  «pim.  8846 
«erra  v/wn.  8860 
siervii  s/"/«.  9669 

sieivn  .vpini.  ^WtS 
sies  (i/'r;.  8(174 
sicso  .ijmn.  8C71 
siesta  «/mm.  8676 
aiflato  a«}>aN.  8676 
äate  MM».  8618 

.   *  DAIM 

8iea(s)  protf.  9901 
sieve  rrfw^.  8966 

sinicT  nfrz.  8H8'2 
Aigada  /»m/j.  21(il 
sigiiro  ital.  21  (il 
siggellare  ital.  84)!I9 
sigilio  (Vo/.  8700 
aiglaton  o/rs.  2726 
ai^e  a/V«.  8701 
sigle  cat.  8256 
sigier  afrz.  8701 
siglo  «pan.  8256 
signe  frz.  8703 
signer  /^rz.  8702 
signore  ital.  8(>(Ki 
«igola  valtfll  hen/.  2082 
äga«Ua#«miM.  1609 
•finr  rwM.  rtr.  8B88 
wba  tptm.  9900 
sfibl  ncM.  8711 
silbar  8682 
sllbatic  rwrn.  8713 
siloticf  /■/•^.  8704 
aüeiicio  apoM.  piff.  870i 
üal.  8704 
2016.  8684 


flUer  /Vk,  9176.  4888. 
8657 

sillero  span.  8585 

.silguero  ai>an.  8HH3.  8714 

silhouette  frz.  8706 

silice  «(a/.  8705 

mH6  «pror.  8746 

do  lyan.  8746 

aflta  iMOteM.  8888 

silvar  j)tg.  8682 

siin  ^'m.  8267 

snm  ptg.  s(;h4 

aima  «/mim.  2oü6.  8723 


slnbel  rtr.  8719 
atme«  rum.  8609 
Aimet  üpinb.  9179 
rim^liont  rtr.  8718 
simia  prop.  8716 
simifntf  «/kj«.  8690 
siniii  sjtan.  8717 
simil  8717 
ämila  üal.  8716 
rimile  üal.  8717 
aünle  afra.  8716 
shnple  frz.  pig.  8719 
simpln  mm.  8721 
sin  r<r.  9801 
>in  rum.  8739 
sin  (f/Mw.  8728 
-ine  »-MW.  9246 
sines  a.span.  8728 
sindaoo  »7«/.  931» 
äudi  Ue.  9818 
siodign  «arf.  9818 
singe  frz.  8718 
sing^lo  ptg.  8790 
'iiriK'fsa  tri'iif.  8733ii 
•^in^'hiotliri'  i/nl.  8731 
sinKliiozzaif  iV*»/.  8782 
ainghiozzo  üal.  8731 
singla  JNV9.  2189 
liiiClar  i{MMi.  8701 
dnglar  jMm  9190 
dnglaton  /hi.  9796 
nogolar«  ÜaJ.  8784 
j  singra  sanl.  8735 
aingrar  y</,v.  H7i»l 
singur  rum.  8734 
•iaiealro  span.  8737 
aiaiacalco  i/a/.  8736 
iinistre  eat,  fr».  8787 
amkeni  tarn.  $728 
sinobida  «anif.  8788 
sinoblc  »pan.  8788 
siiiopl''  /'/•:;.  jitff.  8788 
sinplinriiu  //rut'.  9818 
sion  ifnir.  8740 
siund  8558 
sione  ital.  8740 
aiOla  pienh  8068 


siphon  /rs.  8740 
siquiera  ttpau.  8748 
jdr  rf*/;i.  8638 
sire  frz.  8606 
sirt'  ahnizz.  86  3ö 
sirga  <-<!/.  apafk  ptg.  8746 
äirgar  eot,  4M11.  p^, 

8746 
riiida  MnlL  8848a 
drima  Ao/.  9816 
sirime  aortf.  8643a 
siringa  8;>nn.  9315 
^iringua  pror.  9316 
>iriii(,'na  yuVm.  2131 
siroc  prov.  frz.  8478 
airoeAkfia/.  8891 
nrooo  MMN.  8478 
sirap  fr».  8440 
siroppö  üal.  8440 
sirventes  prop.  8662 
sis  r/r.  9301 
sis  rtr.  afrz.  8674 


■b  eolL  8874 
sisa  «pa«.  pIg.  8480 
sisar  /tpan.  8491 
sisaro  üal.  ptg.  8747 
sisciato-s  pror.  3726 
.siäelya       .  I«i:t9 
sisini  .-«irtl.  21ti4 
siso  j(<v.  8007 
«ssirinxo  Ual.  8749 
üatema  tmiü.  2219 
fliat«  8678 
riU  «M.  8988 
flttft  mm.  8987 
siU  M«.  8765 

siliar  .^pnn.  ;»/</.  8786 
sitol  />rr>r.  87. "jH 
siular  /-ror.  84;82 
sivalii  proi:  8760 
aivella  C/I/.  9167 
ihreb  afr».  8760 
Mvera  avftl.  2168 
aivera  piem.  2168 
siruelqual  atpnn.  7819 
-iivuelque  axjmn.  7629 
six  .van/,  /"ri.  H<i74 
siz^ivel  lii-.  8678 
sizza  »Va/.  8697 
sizzillu  8ard.  8107 
akeraia  mU.  8774 
draft!  earn.  7688 
skoka  7om6.  849ea 
skuz  «i^tid.  8000 
skwe  valbnm.  8842 
slandra  ^/«7.  8306 
slandrina  itul.  H-ICO 
slas4^io  üal.  5492 
slavi,  älaTi  /om5.  8811 
sleale  üal.  8010 
alefan  UoL  8011 
alemba  drese.  8809 
ölepift  rfr.  8468 
Hliiipi  rrr.  8810 
sliniat  qosch.  5603 
slis  lomb.  3231 
slitU  »/41/.  8815 
sichre  ital.  3012 
■loffi  MoiJ.  8469 
doflo  «WM*.  8469 
dosza  maß,  VtWk 
sluvte  pfam.  6n8 
amaccar  rtr.  5770 
smaccare  i7a/.  5770.  88lb 
sinacciare  ital.  8463 
smacco  Hat.  8818 
nnagare  »(a/.  3420 
srnania  üaU  6882 
amaaiarB  IM.  iSBIi 
6800 

s-maniglia  Ko/.  6888 

Miialtire  ütil.  8821 
sniailo  ital.  8820 
sniarir  /-f»'.  6974 
smarrire  üal.  5974 
amelter  6»^.  6350 
amwaldo  ÜaL  8882 

amerigUo  ÜtL  88li 
smerigllone  4taf.  8194 

Muerlo  i7rt/.  (1124 
»HieUere  d<i^.  3013 
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mllio  UaJ.  6171 
smiridA  rum.  8823 
snionlarc  i/nl.  SOW 
smorfiu  itnl.  3424.  Ü301 
smozzuro  iinl.  6l'2l 
smncciare  ital.  6327 
anranira  Ual.  3427 
smiUM  rum.  8426 
smiHMN  tel.  64S1 
inaidsr  rtr.  84«« 
anara  tini«z.  6449 
snarar  r,uf-.  (1149 
snare  btllun.  G44U 
!<nan>chio  tuitrz.  644Ö 
ioeder  r<r.  846^j 
tta/.  882(i 
tritiU.  4991 
80  qMN.  9146.  9S01 
so  proc.  456S 
so-  s}>nn.  i*f;i.  prov.  Uul. 

!>o  88(i5 

•M        8866  I 
9801 

8884  I 
soMi  prov.  9101 
soanar  prov.  8847.  9162.' 
9191 

sdiiner  ufiz.  9259 
sonre  r/r.  8840 
foaric  rum.  8887 
soarle  >■<»•.  8894 
soUa  «m«f.  8882 
MWtto  Adil.  9147 
«M1I-«  pnw.  9145 
MWTe  Ual.  9146 
sob  7%.  914G 
S0l>-  plij.  914Ö 
sohaco  s]>ii*t.  jily.  9149 
sohar  «pan.  9148 
sobarcar  tpam.  pig.  1684 
sobeiano  atpan.  93tt6a 
sobejo  rw/NiM.  9906 
aobema  prov.  9267 
soberano  span.  ptg.  9264 
sobero-s  prop.  9267 
sobiclla  aapan.  9167 
sobillare  ititl. 
wble  /rz.  8828 
Bobmiiodh»  ftf, 

9*9 


•M  mm.  8941 

BOT  fra.  8888.  9318 

so<'  lomh.  8888 
s*»ca  <■<!/.  8833 

8O0H  /)ri)f.  rvi/,  2027 

Hocami  Mt.  sjHtn.  9144 
socarrar  cal.  span.  9144 
söceio  ita^  8888 
aocegar  ptg.  8671.  0192 
soceffo  ptg.  8671.  9199 
soces  afrx.  8888 
sochier  ufrz.  9293 
sociela  iUil.  883« 
soci6t*  /r«.  883fi 
socio  Ual.   »jHtH.  ptg. 


soc-s  pi  or.  2027.  8833 
Soda   ajxin.    pig.  ital. 
82H2 

soda  Ual.  sjKiit.  ptg.  Qöbl 
sotidLsfaic  //'//.  9168 
sod  df/rs.  9146 
8846 


sobre  *JMMI.  J^^.  jvrw. 

92«i3 
-.iibii-  fr:^  SS31 
subreciiu  liu  «{mih.  2191 
gobredema  />ror.  7841 
aobredeol  »pret.  ofrz. 


sobranoDtar  ^^^MI^MMa 
mbrepelUz  prov.  9969 

sobrinho.  -a  ptg.  2443 
sohrino,  -a  «t/;«»!.  2443 

solirino  gjmn.  8S;il) 
sobrio   ifiiJ.  niMin.  /'/</. 
8831 

sobriqiist  fr».  1294.  »206 
•oMvM  iMW.  9170 
soUar  eat.  9172 
aobtil  jprov.  9202 


wBur  /Vi»  8890 
socz  .tpam,  Vm,  9349 
sofa  /rz.  3804 
-sola  2304 
sofa  Ual.  2804 
sofanar  pro*.  91(j2 
lofuebier  O!^.  9162a 
Mihraoiaitor.  9284 
soübrire  Hal,  9286 
aoffiare  UaL  9287 
aoffice  (to/.  9273 
soffite  frz.  923« 
softUla  i7a/.  923G 
sofStto  Ual.  9236 
soffocare  ital.  9238 
aoBbnro  AaA  0288 
soflbleore  4laL  9248 
soflblgere  ste/.  9248 
soffracha  prov.  9289 
solTratU  nitnl.  9239 
sofTrer  9235 
soffrettoso  aitnl.  9240 
sofTrimentu  p/j^.  9234 
Boffrir  j'lor.  9236 
■offhre  Ual.  9286 
wflto  «fWfi.  9986 
soflama  cat.  span.  9144 
sofocar  Ä/XI«.  923H 
sritYaipner  /»ror.  9241 
stjfraita  prov.  9239 
jK)rraito8  ;>rot».  9240 
sofr&n  rum.  10426 
sofranber  prtv.  9941 
sofre  c«/.  9262 
suga  iVo/.  |>/r/. 
8832 

sogtretlare  »V«/.  0173 
>o|.'|.,'ettii  ittiL  9171 
Mif-'fiidtrare  ital.  ;tl7.') 
snggiornare  iful.  '.1166 
soggiorDo  «to/.  9166 
■ogfio  UaL  8844 
?o^a  mto/.  8878 
soguare  «to/.  ^70 


Mfno  Ual.  8871 
sogra  fa/.       wird.  8884, 
sogre  kh;?4.  8835 

sogre  cat.  Hs:iö 
so)rro  /il</.  M8H.') 
sogru  «ir(/.  8836 
sobez  sitoH.  9331.  9340  | 
aoi  fr».  9246  j 
aoi  ttmb.  8886  > 
■oi  jHWP.  9801 
soia  aüal.  8267 
soiaro  Ual.  2044 
.st)ie  /"r;.  82.i7 
soif  frz.  m'.HK  8754 
soiffer  frz.  8390  , 
soiffeor  /rx.  8390  > 
soignentago  o/ra.  8878 
soigner  fr».  8878 
soiier  n/^r^.  8668 
soin  frz.  8878 
suirce  frz.  HtiSl 
sDirf.'t-)  Ar2.  1HÜÖ8 
stilst."  a/Vi.  H836 
soi  Xante  /r*.  8676 
wjare  AMf.  9800 
<)ojornn  nnpan,  9166 
«ojoriitT  /"r*.  9166 
8ojor|n|s  pror.  9166  " 
sol  frz.  8863 
sol  /V.'.  (V(/.  SkSöl 

sol  //roF.  1«/.  .s'juiii.  ptg. 
8840 

sola  pro9.  ptg.  8868 
sola  pten.  9082 
aolaigl  fir.  8S47 
solajo  tfo;.  8841 
solar  apan.  }4g.  8842 
solare  Uul.  8841 
solar-s  prtir.  8841 
solas  cat.  8848 

^or.  8848 
_  ^  8848 
solas  span.  864S 
solch  cat.  9261 
solcio  Unl.  9264 
solcir  8852 
soico  Ual.  9261 
soldadu  «/XI ft.  jUg.  8848 
soldar  apaii.  p/j^.  8860 
soldare  Uul.  88Ö0 
soldal  fr*.  8848 
Holdato  «Ol.  8848 
soldezza  Ual.  8849 
soldo         885 1 
soldre  ,//rr.  8866 

soldrer  cat.  8866 
sole  ito/.  mrd.  8840 
sole  /rs.  8868 
soleccfalo  oAoim-fttri.  8847 
soledad  «ptm.  8664 
solefl  fr».  8840.  8847 
w)lelh-8  prov.  8847 
soleimie  */)«»(.  /rfy.  8867 
solcmnidad  xpan.  8868 
Mtleiiiiiidade  ptg.  &ShS 
8oleinnizar»/KiH.  ptg.  8869 
solempoibU'Z  pro9.  8868 
BoleDiie  IfoL  8867  i 
solennel  fr*.  8867 

fr».  8860  ! 


lolMBiU  Aa<.  8868  . 

solenniU  fr».  8868 

soloiiiiizz.irc  rV'//.  8869 
solcr  ;*r/ir.  itpaH.  884Ö 
solcni  *7>'7n.  8842 
solere  Ual.  8846 
soleUz  pror.  8866 
solaza  prav.  8866 
sollk  Aw.  jMWff.  spat*,  pi;^. 

8846 
stilfear  fpan.  8846 
soKcKfriaro  (Vu/.  8846 
so)ff>;ii)  Ual.  8846 
solfejar  i>i>i  8846 
äolfo  9262 
solfre-s  prttr.  9262 
solba  pijr.  8844 
■olhatne  ]>tg.  9268 
solbar  pror.  9247 
soliio  /rfy.  9247 
solh-s  }>roi\  9247 
sAli  mat'/,  pirm.  8861 
soiier  a/Vs.  8H41 
8ol(i)do  Ual.  8851 
solingo  6866 
aoUU  Üal.  8864 
solitnd  span.  8866 
s^ililudfio  /»^(7.  885.') 
solitude  frz.  pt;/.  8856 
soiittldillp  Unl.  8HÖ5 
solive  /"rs.  8862 
soliviar  «pait.  9177 
soUar  fwpaii.  9287 
soUar  «poM.  9247 
sollastre  span.  9247 
snilazzare  üal.  8843 
soll:izzo  Uul.  8848 
sollecclieriire  8286 
soUer  afiz.  iUliS 
soUeticare   Ual.  92U4. 

9661 

soUieilan  dot.  8860 
solNdter  /V»  8880 

sollione  Ao/.  9176 
<<ollo  «pa».  6710.  9247 
soUo  Ual.  8864 
solloit  afrz.  8861 
sollozar  span.  8732 
soUozo  »poM.  8732 
soUuccberare  MdL  8280 
solo  ptg. 
soloitarr. 
soloir  afrz.  8845 
solonihnt  atpan.  9211 
aoloiiibrar  DmigltiuiL 
9211 

solomhrero  mjmn.  9211 
sol-s  prw.   8861.  8868. 
8866 

solsecl«  afr«.  886Sa 

soltain  afr».  8888 

snlt.-o  /.mi/<.  Fi;!02 
solleri  mrii.  H8.)aa 
soltero  «pan.  8863a 
solüstar  ralhretj.  9180 
soluzar  pti}.  87  S2 
soltuo  p^.  8782 
solrer  rtr.  span.  p^. 


solTero  Ital.  8806 
88* 
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BOlTre  afrz.  priw.  8866 
Solz  jn-ot>.  9254 
soni  afrz.  9259 
wm  jitg.  8H80 
soiu  tie.  9260 
sfiina  »V/»/.  8271 
soma  jtrov.  9258 
s()in<i|;o  ital.  8272 
somaro  ital.  8272 
äoml)  mil  eil.  9260 
sonilira  cat.  span.  ptt/. 

aspan.  9211 
sombra  cat.  span.  ptg. 

9876 

Hfxiibr^'e  span.  9878 
snnibrajo  «^«m.  987H 
sotnbrar  span.  ptg.  9880 
sombre  frz.  9211 
iwnibrear  s/mim.  ptg.  9880 
^5onlbreja^  ra/.  9880 
»ombreiro  ptg.  9211 
s»»inbrer  /Irs,  9211.  9256 
suinbrero   »i>an.  1885. 
9211 

soiiibrosü  8i>an.  ptg.  9881 
someil  frz.  8869 
sonieilleux  /"r*.  8868 
sonielhar  prov.  8869 
sonielh-8  prov.  8869 
soniclla  //rop.  8271 
soiiienso-8  jtrov.  9181 
soniergir  /»ror.  9181« 
soiiieter  sjMin.  9184 
»uiiietter  jttg.  9184 
somiero  »Ya/.  8272 
.snniigliare  ital.  8718 
somina  iVa/.  pror.  9256 
üonunaco  lYo/.  8867 
somme  frz.  8271.  H874. 
9258 

sonitiieiller  frz.  8869 
»4)tntiielier  /rz.  afrz.  H272 
S4»nitnet  o^/m.  9259 
Mniiiincltere  ital.  9184 
stjtninier  /"»-z.  H272 
»itniiio  ital.  9259.  9260 
soinii  rum.  8874 
soiunejar  />rtfp.  8869 
somn»)  jUg.  8874 
MOinnolencc  frz.  8872 
somnolencia  jr/>fin.  j»/^. 
8872 

soiiuiolenl  frz.  8873 
sumnolenlu  apan.  jitg. 

887H 
»OHIO  «van.  9259 
somoiidre  afrz.  9184a 
soiiiorgajar  i^pan.  9182 
s^jinorgiyo  «/mw.  9102 
sumorinujar  span.  9182 
soiii(|)irii-.s  /w(»p.  8871 
soiiiptiieux  frz.  9262 
soni-s  pror.  H874.  9259 
soiiipsir  />ror.  88H2 
win  ;)r«w\  9!M)1 
son  mfrz.  8257.  9259 
son  caf.  8871.  9301 
son  afrz.  9269 
st»n        8880.  9301 
4on  rir.  8472 


SOBftlhw  ;>ror.  8868 
.sonalhz  prnt.  8875 
softar  «/Nin.  8870 
sonar  prov.  span.  jUg. 

cat.  8879 
sonare  ital.  8879 
soiico  ital.  8876 
8onda  r/r.  82S6 
.sontia  span.  ptg.  9212 
sondar  span.  ptg.  9212 
sonde  frz.  b2H2.  9212 
sonder  /Vr.  9212 
soneja  sjtan.  8875 
songe  frz.  8871 
.«tonger  /»-z.  8870 
suntiar  ptg.  8870 
soiiho  /)<</.  8871 
sonh-s  prop.  269«.  8878 
sonido  span.  jitg.  8880 
soiinacchioso  ital.  8868 
sonner  /r*.  8879 
soiiniglioso  ital.  8868 
Honnigosu  «an/.  8868 
.sonno  Hai.  8874 
sonuolento  ital.  8873 
sonnolenza  t/n/.  8872 
sonnu  surd.  8871 
soureir  «/mn.  9284 
son-s  prov.  8874 
so(n)-s  pror.  8080 
sonto  M;>/j7.  8303 
sontuoso  ital.  9262 
sopa  pror.    span.  jtfg. 

9271 

sopar  «/NIM.  prov.  9271 
sopha  /rz.  2304 
soplar  nspan.  9237 
aoplejar  ;>ror.  9274 
soppediano  ital.  9272 
sopper  afrz.  8475 
sopperirc  »tn/.  9275 
sopier  afrz.  8880a 
soppiantare  i/n/.  9272a 
soppiare  ital.  9237 
soppidiano  ital.  9272 
soppiegare  i/a/.  9274 
«opplire  ital.  9275 
sopportarc  i/a/.  9276a 
soprar  /*///.  9237 
soprare  iial.  !>268 
sor  «/"rz.  8891 
sor  ital.  9263 
sor  ««I/.  span.  ]>tg.  Hr. 

8890 
sAr  rtr.  8886 
söra  rtr.  8834 
!<orti  ruw.  8890 
sorare  i7<i/.  3322 
sorl»  rum.  8883 
sorbe  frz.  8883 
sorber  «pan.  8882 
sorbet  frz.  847»; 
S4jrbete  «jhim.  8476 
sorbetto  ital.  H476 
8*»rbir  cat.  8882 
sorbire  »/a/.  8882 
sorbo  ital.  pror.  8883 
sorce  span.  8887 
sorcerie  /^rs.  8896 
sorcier  fis.  8896 


floreio  »/a/.  6396.  8887  ! 
sorcolo  ital.  928» 
sonle  itai.  8884 
sordeior  afrz.  8885 
sordeis  a/ir«.  8885 
sordejar  pror.  8885 
soniejer  pror.  8885 
sordejor  pror.  8886  j 
sordezza  ital.  8886 
sordiiiez  span.  ptg.  8886 
sordido  ital.  8885 
sordo  »]>an.  Hai.  9281 
sorella  ital.  8890 
sorgente  i/o/.  9282 
sorger  prov.  9282 
sorgcre  i/<i/.  9282 
sorgozzone  ital.  4401 
Boritz  jtror.  8887 
soma  Jipan.  8889 
some  afrz.  frz.  8389 
somelte  afrz.  8889 
somione  »7«/.  8389 
fjorn-s  pror.  8889 
somura  pror.  8389 
soro  fttg.  8667 
sororge  afrz.  8893 
sorquanie  afrz.  9250 
.sorra  cat.  «pan.  8245 
sor(r)e  pror.  8890 
sorridere  «7a/.  9284 
sorriso  ital.  9284 
sorso  ital.  8882 
sort  cat.  9281  • 
sort  rtr.  prov.  cat.  frz. 
8894 

Sorte  ital.  ptg.  frz.  8894 ! 
sorteador  jitg.  8895  I 
sortero  sptm.  8895 
sortiere  äaf.  8895 
sortija  Span.  8897 
sortilege  frz.  8898 
sortilba  ^i/^.  8897 
sortilhier-s  prov.  8895 
stirtir  /rz.  ptg.  8899. 
8900 

sorlir  /r*.  3429.  9279 
.sortir  pror.  3429 
sorlire  »7a/.  3429.  8899. 

8900.  9279 
soru  sard.  8667 
surva  ptg.  8883 
sorver  j>tg.  8882 
sorvete  jftg.  8476 
sort-z  pror.  9281 
SOS  cat.  sjKin.  9801 

sftan.  H299 
sosano  apig.  9191 
sosafia  aspan.  9191 
so.Hafiar  asfian.  9191 
sAse  ivr^^.  9221 
sosegar  ajHin.  8671.  9192 
sosiego  »;wm.  8571.  9192 
sostni  /ir.  9297 
S4)snas  tic.  9297 
soso  span.  6054 
sospecna  «pan.  9289. 

9291 

sosperhar  s/mm.  9290 
sospeissö-s  pror.  9289 
sospender  span.  9292 


84Mfeiidere  ital.  9292 
sospeltare  «7a/.  9290 
sospetto  ital.  9289.  9291 
»)spiralh-z  prop.  9294 
sospirar  prop.  9295 
sospirare  itai.  9296 
sosquanie  afrz.  9260 
sosta  pror.  äo/.  9195 
sostanza  itai.  9193 
Süstaiizia  ital.  9198 
sostar  />ror.  p/jr.  9196 
sostare  »7a/.  9196 
sostener  pror.  sjian.  9297 
sostenere  itnl.  9297 
sostenlare  Httl.  9296 
sostör  ptg.  9297 
soatergna  6crj.  2219 
sot  frz.  4700 
so/  rum.  8838 
sotana  sjian.  9197 
sotaina  p/^.  9197 
sotaineiiient  a/rs.  9170 
dotedr«       Hv>//i»-.  9194 
soterranco  j>tg.  9199 
soterriineo  «/mk.  9199 
soterralko  span.  9199 
soterrar  pror.  span.  pig. 
9300 

solerrin  n/irz.  9199 
aotil  afrz.  9202 
sotilar  prov.  9201 
sotiletat-z  pror.  920S 
soto  span.  8303 
soto  ««poN.  aptg.  9206 
sotochio  r«^«sr.  9207 
sotre  lothr.  4700 
sottana  »/<»/.  9197 
soltano  ital.  9197 
sottecchi  ital.-  9207 
sottecco  «7a/.  9207 
sotterrano  ital.  9199 
sotterrare  i7a/.  9200 
sottigliare  iiaJ.  9201 
sottile  ital.  9202 
sottilit&  i7a/.  9203 
sottilizzare  iial.  9201 
sotto  (/o/.  9205 
sottobeccbetto  i7a/.  1294 
sottobecco   »7a/.  1294. 
9206 

sottomettere  ital.  9184 
sotumo  Jitg.  itai.  8389 
sotz  cat.  prov.  9205 
solzterrar  prr»r.  9200 
sotzumhrar  pror.  9211 
sou  afrz.  9280 
sou  frz.  8861 
sou-  frz.  9146 
soubenne  frz.  9267 
soui)erue  frz.  9267 
Soubrette  frz.  2443.  8829 
soubrine  frz.  2443 
soubtillier  «/Irz.  9201 
soucanie  afrz.  9250 
Houche  /ir«.  2027.  8467. 

8833 
souchet  frz.  9210 
souchever  frz.  9206a 
souci  frz.  8860 
souci  nproe.  8862a 
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Mueier  frz.  8860 
aoooo  Mprop.  9251 
nacorioii  wsU.  8875 
soacrkn  imK.  887ft 

80udadier-8  jtro9.  8848 
soudain  frz.  9170 
sonde  frz.  HHöl 
s«»ude  pror.  9230 
»oude  rt/rz.  9>71 
jM»udt>r  frz.  8860 
siiuiloyer  «/"r^.  8848 
floodre  fr».  8866 
•irae  afn.  9280.  93B9 
Moufder  //v.  9287 
souflel  frz.  9237 
soulTraite  a  frz.  9239 
«oulTraiu  c  /"r^.  9234 
SüUlTreteux  frz.  9240 
soulTrir  /TS.  9236 
suufre  /'r«.  9262 
soolwit  fn,  4680.  9164 
HonhaHer  />*,  4686. 

9164 
souil  frz.  9247 
souill.-  frz.  9247 
souiller  /■;.:.  9247 
snuillon  /»v.  9247 
aoüi  nfrz.  8386 
soolacier  /irs.  VtVT 
sonlacier  afrx.  8843 
soulager  /V«.  9177 

soulHe{l)  frz.  9210 
Soulier  />«.  SMS.  8868. 

»198 
flooloit  afrM.  8861 
■ODkniinbroai  JDtmpkime. 

nil 

soomettre  frz.  9184 
sounaille  frz.  miö 
souorbo  ii/iriir.  8883 
si>U|)<:(iii  nfrz.  9280 
»lupc  />,?,  '.1271 
soupente  /"rs.  700«;.  9292 
■önper  frz.  9271 
«ni|urail  />«.  8294 
■ooiwrar  /V*L  9906 
souple  /^rr.  9273 
Houqueuille  nfrz.  9250 
jMiurbi  «/wor.  88H2 
source  frz.  9'282 
Morcil  /'r«.  9265 
sonrciller  fn.  9266 
sourd  fr».  9281 
MNirdone  wprov.  9282 
Mttrdre  fiv.  9283 
sc)Ure  /"rz.  9263 
«Miurirc  frz.  9284 
MNiria  frz.  6896.  88B2. 

8887.  9284 
sonriz  afrz.  8887 
Mumois  /r*.  8889 
•oorande  afht.  nU 
sons  /rs.  9206 
sous  Mpror.  9321 
soust-anie  nfrz.  9260 
sonschever  ^rr.  9206a 
80USi'lii<'[  l'r;-  ;i2(iW;» 

sotuiie«^!)  afrz.  9289 
sonopbuDter  9S78t 


sottsporter  nfrz.  9276a 
soustrar  /«ror.  9195a 
acut  pro€.  9880 
«ralan«  frm.  0197 
soate  oÄ«.  9171 
sotttenir  fir».  9297 
Souterrain  /Vi.  !M9!» 
soutrer  frz.  'JlHitn 
soulz  pror.  9254 
(se)  souvenir  />-.;.  9213 
■ODTent  frz.  9168 
sooTerain  fn.  9964 
«niTronte  A«im<9.  9944 
sovar  ptt/.  91 48 
sovallo  iVcj/.  9147 
soviiltolo  it<il.  ;tI47 
.sovciii  SfMiH.  pU/.  9167. 

9210 
sovent  prov.  9168 
aovente  Arf.  9168 
sonoln  8897 
■overebierm  Kof.  9988 
soverrliio  i/al.  9266 
sovoro  Hill.  9159 
scivescio  iipan.  9214 
sovice  »(a/.  9Un 
soTin  d/rs.  9271) 
sovraDo  UaL  8264 
sonwM»  AM,  6146 
sovrin  monf,  9270 
sovro  9169 
[sovveniro  iVa/.  9213 
sowenirsi  itat  9218 
sozzo  ifal.  9221 
sozzu  «nrrf.  8888 
spaccarc  ital.  8903 
spttcciare  «fol.  8015 
spaecio  Auf.  8016.  6776 
spacieux  frz.  8919 
spacio  i7<i/.  8920 
spacrniiiU  rum.  3439 
spada  ital.  rtr.  8917 
spadla  r/r.  8921 
spayliare  ital.  JMSO.  6846 
qMl^uoio  it(U.  4580 
qpaso  Aal.  8604.  8918 
«pafaneare  ital.  S458. 

7223 

spiüain;)  nun.  H447 
Spuldil  itiii.   "-IM  IT) 

spali  frifiuL  HH04 
spalla  ito/.  4670.  H931 
apaUare  üal,  8430 
apdto  «il.  8888 
spanae  rum,  8008 
spandere  Abi/.  8488 
spanirc  itn/.  34.12 
spaiitia  itul.  rtr.  8908 
spannarc  iV*//.  rtr.  89(»S 
spanlare  «7a/.  3437.  3439 
apantecare  Hea/>.  6886 
apanto  itaL  8487 
spann  Anl.  8909 
spanzura  nun.  8449 
!!pnr!t)7iiare  t'to/.  8910 
S|i,ir;ii.'  itiif.  3016 
spailiiivifi»'  it'll.  8915 
sjiare  /ri.  8!tl4 
sparegnar  rtr.  8810 
ipuye  nan.  8011 


spsrgo  8911 
;  spuria  rum.  3443 
IqnriN  jliiL  8016 
I  ^iirio  tut.  8914 

',  spamazzare  ital.  9043 
sparpagliare  »/«r/.  6845 
spartire  i/«/.  3017 
»liasiiiH»  ital.  8916 
s-passare  »Va/.  6!10(i 
apassarsi  »/<</.  3438 

iapano  ital.  3438 
spastojare  ito/.  6914 

:  spatojare  Üal.  4768 
spatola  ital.  8921 
8-paurar  »to^.  6951 
spauraie  itul.  3443 
s-paurir  t/a/.  6951 
spaurire  üal.  3448 
spavenio  ital.  8916 
spaveiitare  <to/.  8489 
.•ipavi  /oifift,  8441 
s|.avul  /-rAnil.  8441 
spaviar  renez.  3442 
spavio  rmi'z.  3)41 
spaziarsi   '■(!'.  ^'»18 

:  spazioBo  ital.  h'.i\9 

iipazzare  itaJ.  8918 
spamkijo  Uol,  8916 

I  spunlmiie  Aal,  8018 

jspuso  «OL  8890 
spazsola  UaL  8018 
specchio   ttoL  6808. 

8933 
special  /"r;.  8924 
speciale  ital.  8924 
speciality  ital.  8925 

lap4ciaUt«  /r«.  8825 
spede  4«.  8998 

!  sperlacle  frz.  8929 
spcdale  itni.  4684 
spt'ilaliiTf  itul.  4ti33 
spegiitre  iV«/.  345H 
s|>6t;ual  ntlbrnj.  8933 
spef;ulai  .tard.  88^ 
.spollan:  »7a/.  8447 

:  apel«cb  bOhm.  8088* 
spelHer  afn.  8966 

spella  //a/.  r/r.  8938 
.spelut-M  iiliijur.  8938a 

'  speiiie  Hill.  .S941 
spenderc  ital.  3448 
spendio  üal.  3448 

ispOlloUre  üul.  3449 

'  ipwm  ««/.  8943 
aperanz«  ital.  8989 
sperare  ifal.  8840 

,  ppcrgero  17(1/.  3021 
sperla  »7«/.  8944 
sp(e)ionarc  »7«/.  H97ö 
sp(e)rone  üal.  8975 
spesa  Ual.  3448 
spMS  rtr.  8959 

'spsam  Kirf.  8060 
spetUcolo  ital.  8929 
spettare  Ä«/.  8930 
>(H  7.iali-  Uli!.  8937 
>pezi<!ria  i7(i/.  8926 
spiaccicare  itul.  7238 
»piacere  ital.  8028 
spia«|k  «OL  7810 


■plmMT«  Ü4tl.  3459 
splaiutU  Ao/.  3459 
ipiaodor  iw»ec  8866 


spiare  itaL  8986.  8948 
.spie  rum.  rtr.  8046 

>pira  ri(w.  .nfm 
■^picraro  it<tl.  7131 
Hpicchio  »7'//.  81U9 

I  spicciai  e  Hol.  3022.  7131 

ispiculu  Hill.  8949 

!  spida  ital.  8004 
8pidoedifarB  Aaf.  8446 
.spiedo  Üal.  8960 
Spielware  f/n/.  3643 
^piegazion>-  //a/.  3460 
spiel!  r/r.  fnuul.  8933 
fipieiia  /i"c.  8962 

I  spienza  tvM«>z.  8962 

Ispiga  UaL  8946 
a|>ie<m^  8047 

lapigiMr»  <tal.  8466  . 
spii^lare  fto/.  8945 

I  i;pigolatura  üal.  8946 

i  spilla  üal.  8955 
.xpillo  ital.  8955 
.spillünzora  </«/.  7506 
apiUordo  itaL  7168 
HpUangoiw  Mri.  TOOS 
spina  ital.  rtr.  8061 
spinace  ital.  8963 
spindula  «arr/.  8955 
spinelta  ital.  mh\ 
•»|)infc'ere  ital.  34ö(> 
(porco)  spinusn  //o/.  7316 
spjnteca  rum.  3486 
spione  ital.  8936 
spiovegare  altjHtd.  7006 
spirsör  ralstiM.  7416 

<  spirarulo  /7a/.  8966 
spirare  //n/.  8968 
-spirilo  ital.  8957 
spirt  /-MW.  89ft7 
äpitajuo  ital.  8'.)til 

i  spifer  rum.  8927 
apilerid  nM».  8826 
spito  Hol.  8080 
spils  frit:'</.  89fila 
spiüri-na  /<?>«/>.  7497 
splcnilcre  Hat.  8963a 
.splendeur  frz.  HiHjö 

:  splendide  frz.  8SMi4 
splendido  itaL  8064 
spleodof«  Ital.  8066 
splene  ameap.  8068 
splenetico  Biil.  8068 
-plina  rtim.  8!Hi2 
spliiiatir  ruin.  89(i3 
spiurrar  r/r.  7155 
äpocchia  /«.«•.  8978 
spoglift         2915.  8967 

ispoyUo  «Tai.  2916.  8967 
sporne  afrz.  8969 
spol  rtr.  8966 
spolverare  //«/.  3470. 
7:.4_' 

spoh  iTczzare  itul.  7642 
r-poiiila  Hill.  8968 
sponder  r^.  3433 
lipont  rtr.  7668 
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fr*.  8471 
apoolom  tel.  S471 
sporcare  tUl.  8991 

s|»orri.i  Iterij.  7327 
sporco  Ulli.  8!m2 
sporgere  itul.  8466 
tiporre  itnl.  S4U5 
uporla  ital.  H976 
sportello  iUd.  8466.  8877j 
sportn  itaL  8466  ' 
sportula  //rt/.  8978 
sposalizio  ilal.  8972 
>pnüari*  Hill.  8973 
fiposo,  -a  //a/.  8974  I 
spuvolarc  eic.  7308  ' 
tspranga  Ual.  8907  ! 
«pimnar»  üai.  mm  ; 
apre  rtim.  8481.  9968 
qirecara  Itef.  8861  I 
»pregiare  »V«/.  7419  | 
spremere  iUil.  3468  ' 
sprezzare  ilnl.  7419 
Hpriemer«  UaL  5468 
springare  Uni.  1476.  8998 
sprimra  Ual.  8866 
aproeco  Aal.  8967 
flpiiMrl  fir,  8468 
spaftna  AaJL  8070 
spulliera  rWM.  8476.4786.' 
7.'.  12 

vi|.nln:in'  ital.  3  >69.  7618, 
«puma  rum.  8989 
■pumä  ritm.  8988 
ipnina  üal.  89S6 
spomare  ikd,  8066 
qmmioso  fto/.  8990 
spuTida  rir.  8968 

Ä|illlhlli  /-fr.  T.'jS'^ 
S[uine  no».  34t>ö 
sjuintarp  itul.  3471.  755() 
»puuliiiu  73.H8 
flpuulone  ital.  3471 
•p(u)ola  UaL  8866 
aporca  mM.  6081.  6066 
spntare  UaL  2440.  8008 
spato  Ual.  8994 
spuventar  /fr  IIH!» 
sqnaccherart'  1688 
squadra  ilal.  3473 
aquadrarc  3478 
aqoadrone  ütU.  847S 
aquma  dal.  8097 
aqnamare  UaL  8896 

squaiDOSO  itnl.  8999 
squarciare  t^fi/.  3475 
.squarralo  ital.  8781 
!>quartare  i/a/.  3476 
squassare  ital.  7646 
aquasso  i/o/.  7646 
squelette  /irc  8427 
s-qoicciar  rir.  8878 
sqoUla  «toi.  R778 
«(uittinn  itnl  8ßS4 
.-la  mm.  9()Kö 
stahliiare  tV«/.  9004 
sUbbio  ital.  9<H>5 
stahble  o^rusz.  9006 
»Ubile  tVo^.  9002 
stabaimeoto  UaL  9001 
stabOire  KaA.  9001 


•taUa/Vat  0006 

atabnUure  Aal.  9004 
Ktacra  »7a/.  9018 

s-tarcarr-  ital.  9331 
■■laccare  itnl.  3497 
sta.  cio  itnl. 
>tadaira  mmoJ.  9028 
sU<lera  UaL  9028 
stadiera  aivMec  9028 
üUdio  UaL  9000 
staexi  aUoberUal.  9029 
stafTa  »Vrt/.  rfr.  9027 
slalTctta  itnl.  !t027 
stanilaie  itnl.  9027 
sttmiata  »/a/.  9027 
slaßlle  itul.  9027 
«taffgina  i/«/.  !K)07 
staflgio  äa<.  4686.  8006. 
8039 

.«ilagionnir  itnl.  9030 
slaKiotR-  itnl.  '.Ht30 
sla^t'irr  //.(/.  '.»iH)7 
slai^nare  itnl.  !«)|0 
siagnn  iW.  9011.  9018 
stala  aptg.  8014 
alalia  ÜtO,  9014 
sUllageio  Aal.  9016 
«tallaUro  Utä.  9016 
atallo  Ual.  9014 
Stallone  »/<»/.  !»ol4.  9017 
stainant'  ilnl.  "i-^TG 
.xtanialtina  Ual.  6157 
stamberga  t(a/.  7078. 9036 
stambuocfa  rtr.  8087 
stanM  «Ol.  8016 
stanigno  AoA  9020 
stampa  Ual.  9021 

stainpai  .ir/rr/.  !t021 
slainparc  ital.  902l 
staiiipt'lla  ital.  9021 
.<^taiiipiglia  ito/.  '.HI21 
stampita  Ual.  9021 
fltanbaceo  Aal.  90S7 
atancara  fioL  9009 
8tan6^  obw.  9063 
slanro  »7«/.  9<K)9 
slauK  /-«w.  9lM  '.> 
staj»).'a  rum.  9022 
staiiK»  itnl.  rtr.  9028 
»tangue  frz.  9022 
stanotta  «oi.  5167 
stansa  UaL  0088 
Mapel  oott.  9OS0 
>taplar  can.  9096 
Star  rtr.  9065 
starciä  «lo«/".  9101 
Stare  Ual.  9066 
siarna  rum.  9(  46 
stama  Ao/.  3606 
BiarDacchiani  UaL  9043 
stuiMinn  Kai.  9048 
starnatare  Üal.  0046 
sta-sora  i/«/.  ;)ir)7 
!ilatico  •/«/. 
Station  fr:.  !M)3o 
«tato  ito/.  !Hi34 
staloa  üal.  9031 
Statu«  A«>  9081 
atatnn  Ud.  0088 
Stator«  fr».  8088 


Aal.  8060 

staskme  ttaU  9000 
fltatd  ruiN.  9006 

St.-  n<m.  9038 

slecia  /7a/.  9050 

stercbella  Ual.  9050 

.steccheltci  ital.  9060 

»teccbire  >/»/.  9060 

atecoo  ital,  9060 

atccola  Ao/.  0068 
I  stcgola  Ual.  9068.  9061 

steila  rtr.  9038 

>lck-M  i  mm  ;K)39 

.>ili-lla  /f«/.  9038 
I  stelo  ital.  9055 
I  stein  Im)  vietN.  90Ö6 

steiidardo  f(»/.  3498 
|8t«od«r»  UaL  8488 
;  fitanMc  ptem,  8480 

stensrlier  r/r.  9057 

stöola  l  ie.  9061 

-terco  ital.  9041 

Mtercora  alomh.  9041 
'flerge  ru»n.  3502 

ilerlo  /K.  9042 
I  starni  laallo«.  jrfaai.  0046 

sternatare  Ual,  8016 
'  sterp  rtr.  9064 

^tfiji  /MHi.  3190a 

sterpa  t  ir.  9nü4 

sler(iar.-  >tni.  3490.  9064 

sterpe  /7«/.  9064 
I  sterpo  itiü.  9064 

aterU  UiO.  9044 

atarvetU  Myit.  0118 

Mtentaa  »bwald.  6603 

ste»io  lY«/.  4701.  6146. 

r.i57 

-l.-vola  itnl.  yii,-.8.  9061 

~lia  '/(i/.  9017 

— liaiiipa  ital.  5282 

.-liatta  ital.  6282 

ütidda  Mcä.  9088 

atierl  Hr.  8048 

sliemer  rir.  6046 

slijfarc  itttt.  9048 

nliinfa  rnm.  8485 

stila  </«/.  9055 
I  stiletto  Ual.  9055 
.stiUa  ital.  9051 
'atttlara  tfo/.  9064 
iatflo  UaL  8066 
I  attmolo  Uat.  8066 
j  .stiuipar  rttm.  9I2!I 
;  stlnipäranihit  rum.  9428 

stinco  Ual.  8784 

ätiocu  «r//.  5528 

stinge  rum.  3489.  9057 

stingucre  UaL  8489 

üünguo  Aal.  8067 

sUpa  UaL  9068 

stipare  «Yo/.  9060 

slirot'if  rum.  !M)68 

Stirpe  »7«/.  90fi4 

sliu  »-M»n.  8489 

stiva  Ual.  9058.  9060 

stivale  ital.  9046a.  6118 
.  stivare  UaL  9060 

süxza  «Ol.  6568 


aÜuire  Üal.  9668 
stizzo  Ao/.  9668 
atoare«  mm.  S512 

Htocro  UaL  9066 
sldccd  «/HIN.  9568 
^üdi  lnny.  9127 
atofla  Oa/.  9136 
atolEara  UaL  9186 
•loib  Aal.  9186 
alonio  Ual.  9180 
atoja  Ual.  9077 
sImI  riOJi.  9072 
sLilrn  ;H»7(> 
slolido  ital.  \m>H 
.stidlo  «/W.  9069 
ätoloni  iVa/.  9070 
alolto  Aal.  9182 
•lolzare  Aal.  8608 
stnizn  üal.  3606 
stoniarh  nim.  9073 

-Inlliai  n   itnl.    '.Ml .'i 

stoiiil.el  ital.  (liial.J  9«>56 
stumliia  Ual.  (dinl.)  9o5h 
atoiubol  üal.  (dial.j  9Uä6 
atoppa  Aal.  9186 
atopimre  Aal.  8481.  8186 
stoppia  üal  9061 
Htappinü  Ual.  6429.  8186 
stör  jiiem.  9077 
störa  lomb.  9077 
ätoraco  Ual.  9143 
»t urbare  3541 
atordre  Aal.  86U 
atiHtUr«  UaL  8642 
Store  /rar.  9077 
storia  »(a/.  4688 
st'iria  jiinu.  9077 
.storioiu'  1/(1/.  9138 
stormirr  Uni.  91SW 
atoruio  i7(i/.  9 139 
stomello  Ual.  9140 
alonio  Aal.  9140 
atomndar  airaa^  8016 
stoipian  Aal.  861LS1I9 
atorpio  Ual.  8511 
stortipliato  Itnl.  9617 
Ätovair  rtr.  9o75 
stovigli  Ulli.  '.Hj;!» 
atoviglia  Ual.  9079.  il4iK; 
atovigUe  i/o/.  9079 
atonre  «fe.  8188 
atra  Aal.  8618 
riträ  rMW.  3518 
>lraliiliare  tote.  9079« 
straliiliare  i'd^.  S.Vi'i 
slrarrare  •/<«/.  '.»u:!.!  '.ttitfl. 
9671 

atraecaie  Ual.  9098 
atracdara  Aal.  8516 
itncdo  Aal.  8618 
straeeo  Aol.  9098 

strai'i'uä  genun.  3427 
.sirarura  r%im.  3615 
slrada  ital.  1737.  9(i!» 
strafalciare  <7a/.  3519 
fltralUdooe  U<ü.  9880 
atrÜn  rvm.  8626 
strainatic  mal.  8688 
jtniodaebar  Hr,  8118 
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atmlabia  genuea.  8530 
Btrale  Hat.  9082 
slraloccare  itnl.  9<>86 
stralücesi'i  rum.  3621 
strain  1 1  rum.  »088 
rtramba  ittU.  90U6 
•tnunbdkre  Oal.  9086 
NtnuobUA  «tri.  90aS 
stramblir  rfr.  9086 
«fruulin  !tal.  9083 
.slniinlMitto  /7,//.  9<)83 
slranif  'V"/.  90H4 
Hlraini^iu  Hal.  9085 
sirftmar  ri«m.  905(i 
«tranrata  rum.  3622 
Ntiiinepot  »-wiii.  8526 
KtranKio  ital.  3636 
slraniare  Hal.  8524 
si  ran  if  III  <Vr</.  3628 
stranio  Hal.  3526 
strano  //«/.  'M>lt\ 
slrapa-sser  frz.  900«  j 
iclrapazzar«  Uti.  6881.  ! 
808» 

HtrapfMore  UA  9089 
titrappaU  fta/.  9089 

slrAsdco  /to/.  9662 
KtrÄJM'inare  itul.  9fw;2 
slrancimi  /V'//,  9iii)J 
strasi  lamb.  !»ti79 
itnuHl  vri/m.  »063 
KtniMora  /to/.  4614 
Htnto  ttäL  9091 
strabiehar  rfr.  8616 

str.illd  .''('.  S()37.  H617 
!-lriiunciiiii  rum.  3514 
strava^antc  I'li/.  8528 
r-trav  aKare  Hul.  8529 
^traveile  /-Mm.  3531 
.stravcdere  iUü.  3631 
fAraziare  Ual.  8086 
Mrabbnre  «ot.  8614 
Strega  M.  9107 
stregare         9107.  9108 
stregghia  ital.  9109 
slrt'ifliH  flOU 
stregliare  itul.  9109 
litregona  itnl.  9107 
^r^M  ^.^9107 

alranan  Itot.  8688 
Ktremfre  tM.  8682 

stn-iina  /V'//.  9094 
^lr^>^)il•l'  xirti.  9()'.l.') 
slrctto  //'//.  9102 
>ilrezei  friaul.  9<)fi3 
stria  /to/.  9107 
atriiibiartt  i/o/.  8664 
atribord  frm.  9010 
Ktriea  mm«.  9086 
atridolo  9106 
itriflD  Aw.  9123 
Ktriga  rum.  3478 
striga  /<«/.  9097 
KtriKi  ntm.  9107  i 
vtrigar«  «o/.  8088 
atrigUa  ML  9108  i 
atrigno  M,  9119 

9107  ! 


itaf.  9106 

tripolo  Ual.  9106 
strillart-  ital.  9104.  9105 
.-trill'i  -7^»/.  910.> 
striiueil  tnait.  3533 
strimta  rum.  9I(*2 
strlnitorn  rtiiN.  9112 
strina  sicü.  9094 
strioar  lomk  fww*.  f /M. 

9990 
strinare  //a/.  9930 
striiiga  /to/.  9111 
slriiigare  Hal.  9111 
slringe  »•«»!.  9112 
stringu  ital.  9112 
irtrioto  An/.  9102 
Ktriscia  fM.  9087.  9108 
HtriKciare  Oal.  9097.  9106 
strirale  itat.  9118 
slrizzare  /to/.  9100 
strobile  /to/.  9118 
<tröbiun&  /»rr</.  9723 
stroflnaccio  ital.  9119 
strofinare  Hal.  9119.  9124 
MUombola  «(•/.  9116 
strompe  iMrfbn.  9117 
s-tronflarc  tote.  8849 
stront  «frs.  9188 
-Ironzare  /to/.  9122 
-tionzi.  //«/.  9123 
-tnmziilo  ital.  9123 
!«tropicciare  ital.  9119 
iftropiccio  /to/.  9119 
Htro]Hceio  An/.  9119 
stroppa  Aal.  9119 
slroppiare  ital.  35 1 1 .  !>  M  9 
>troppiit  ital.  3511.  9119 
stroppolo  Ital.  9119 
stroHcia  ital.  3110 
ftrowsio  ttal.  8110 
slrcwotare  ite/.  8110 
Strom  AM.  8118.  8882 
strouare  UaL  8118. 8888 
stnibhU  mai/.  9728 
strurare  itnl.  3119 
strucfliiart'  ital.  9121 
strufTo  ito/.  9124 
stnifolo  Ual.  9124 
strufonare  /to/.  9124 
stroggere  ital.  2928.  3040 
•Irtat  mm.  9109 
stnipschar  r/r.  8611 
strOsA  ma//.  9639 
strusar  ]>arm.  3539 
strQscia  /»V/r.  3539 
^lrusciae  romatjn.  353; • 
strusciare  to«*.  nrap.  3539 
slrQs^  />/«m.  3539 
abrnanaar  Modm.  nfy. 


ita6  rfr*.  6676 

stnfa  ital.  3538 
stufare  Hal.  3538 
stufelaro  ///i/.  3795 
.stuggiai  sard.  9128 
sliyari  «/<-//.  9128 
.slnla  rtr.  9061 
«iiioja  Ual.  9077 
atmla  «oA  9079 
fltnolo  M.  9079 
stapä  rwm.  913<i 
stupesci  rum.  3374 
-luppa  rtr.  913G 
Sturm  rtr.  9139 
Mtmrz  rum.  9827 
fitiia6a  sum/.  9128 
iliitar«  M.  9799 
stDTa  prop.  8688 
.Htuzzicare  //a/.  9066 
style  /■;■--.  9056 
SH  v;,,,,).  9301 
■■u-  rum,  span,  jitii.  914ti 
sua  /ta/.  j><f .  9301 
soage  pnt.  8882 
Htiar  ji^.  onl.  ^tm.  9281 


wtniwlar  «^«^r.  heHoff». 

ftrr.  parm.  3539 
straf  rum.  9V2:> 
struzzn  Ärt/.  9126 
stulila  rtr.  90G1 
slur  /"rs.  9126 
Stucco  ital.  9126.  9186 
stndiam  itaL  9198 
atndb  «af.  9180 
atadioao  ital.  9199 


suas  ptg.  9301 
Auatisinc  a/r«.  9146 
.•niatume  a  frz.  9146  I 
.suau-s  prov.  9146  I 
.sub-  «/w».  ptff.  ital.  91461 
subiiia  /to/.  9210 

,  subbiello  ital.  5050 
sttbbtUan  Ual.  8688 

!  sabbio  Hal.  6060 
^iulibuglio  'Vrt/.  10-11 
subdit  pror.  cat.  9154 
sübiJito  Hjxin.  jii;/.  9151 
subema  pror.  92ti7 
subillare  ital.  8682 
subir  Mpan..vtg.  frz.  9168, 
sobire  «oi:  9186  I 
subitineo  ftg.  9189 
subito  itat.  9171 
■-ulijel-z  ;/ror.  9174 
sutiler  tifrz.  ^i(i82 
siililiiiiar  Kpau.  ]itg.  9178 
subHinare  /to/.  9178 
sublime  ital.  fin.  tftK», 

Ptg.  9178 
saraialtair  ptg.  9184  i 
aolMliiioe  fin.  9198 
sabt  nm.  9906 
sublerranoo  «/>Brn.  9199 
subfietate  rxun.  9203 
vubfii'z  r«»w.  9201 
subtil  cat.  a  frz.  {ttg.  9202 
subtileza  pig.  9203 
anbtiliear  ptg.  9201 
sQbtilUlade  p/jT.  9908 
KabtDber  nfrz.  9201 
!>abtnit«  /rz.  9203 
sub^ire  rum.  9202 
subjiriUte  rum.  9203 
snbtoaie  mm.  9208 
sobtaoari  rtm.  9209 
snbtn  MftL  9806 
sobreofa:  fm,  tfm.  9218 
ane  rtoa.  fin.  MKT 


/V«  9816 

succeder  ptg.  9215 
succedo  ital.  9215 
sucfchir  (V//.  9216 
.successione  Hal.  9216 
(Hicces-sore  //a/.  9217 
sucebiare  ital.  9210.  9226 
Roeebio  itoL  9210.  9226 
aoeeki«  UaL  9228 
raedon  ^v.  9134 

^uri'io--  /iror.  9224 
suci  t)  /to/.  frtZ/W/.  9227 
suceder  «/mm.  9216 
sucor  nfrs.  9223 
~u.  li  ca/.  9227 
Kuddio  ital.  9281 
snddo  M.  9821 
Hucicr  a/rz.  9228 
Kucio  span.  9221 
Kuco  //'i/.  sp<m.  fitf,  9897 
sucre  /"r?.  8839 
sucre-s  ]tror.  HS:t!) 
suc-s  pror.  2ti52.  9227 
sucufuiul  /um.  9133 
and  fro.  9828 
andar  He.  9169 
sudar  xpan.  9281 
sntlaro  ital.  9231 
siiiMil.i  /to/.  9154 
suiiii-io  Hal.  9221 
sndit  rum. 
suduare  rum.  9232 
sudor  span.  9232 
Hudore  AoL  9882 
sOdria  m.  9169 
sue  sard.  9286 
sue  //«/.  9,H01 
-u^  Horm.  918G 
suegra  «jpan.  8834 
suegro  apam.  8886 
stKejta  «TM.  8801 
allal  M.  9910 
suela  »pan.  8868 
sueldo  spa«f.  8861 
suelh-s  pror.  8844 
suello  alamb.  9210 
siielo  SkHH3 
.suefio  .ymn.  8871.  8874 
sueui)  .^pan.  8880 
auanter  rir.  8887 
anar  a/Va.  9044.  9900 
.suer  frz.  9281 
.«uerat  r«»».  8881 
suorcu  .lard.  9149.  9166 
suere  mrd.  !>24ö 
suore  (i/"r^.  8835 
suero  apan.  8667 
sMrta  «Ml«.  8894 
snaxni  mrd.  9160 
snaor  fin.  9899 
.snerre  a/"rr.  8886 
sufer  rum.  9235 
suforinfa  rNm.  9284 
suillar  tir.  9287 
sulTocar  ptg.  9238 
suffoquer  /irz.  9238 
snllHr  prov.  9386 
mm.  923« 


aspun.  prop, 
anflae  nan.  8874 
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9237 
^n.  »238 
anfoUre  Oal.  8682 
sofreociE  apam.  9284 
«afreon  jnw.  99M 
softiinJeoto  «poM.  9884 
DUflrlr  eof.  «|Mm.  9SS5 
sug  rtim.  9245 
NU(fa  /»ror.  8901 
>u>rii  r/r.  8832 
sugar  uapan.  9222 
mgare  /lo/.  9328 
sngetio  apaN.  9174 
Miigel-8  proB.  9174 

•araellve  «ML  9m 
Miggwre  ttoif.  9848 

niggettiire  itnl.  0173 
mfTRPttu  /■/«/.  9174 
sUi,'lii'ro  ihil.  9109 
sughi^  rum.  8733 
sogl  fir.  9261 
mgUwdo  UaL  9247 
sqgo  Aal.  9827 
MdnNN.  »IM 
sni«  /W.  9391.  988te 
suif  frz.  8.-i49 
suigere  wie«/.  9100 
-uigiianle  afrz.  8878 
suiiilf-r  frz.  9306 
sui-ru  n<>r>i^<ird.  9166 
stuittf  r/i-.  8241 
raivre  «i/V».  8886 
MdTre  frz.  H628 
sujeitar  pty.  9178 
sujoito  ;*/«/.  9174 
sujet  frzl  9174 
sujelar  simn.  917!i 
8ujeto  «jMN.  9174 
flnjo  ptff.  9981 
Md^«mn  MMtl.  9161 
Md,  -at  fir.  8866 
mttnMk  9910 
goitre  Mttf.  9187 
salfnru  sntfl.  9252 
suiha  /(/•(*«.  9225 
Mulhar  ;;r(7f.  922Ö 
BUlhon  jtrw.  9226 
ROlone  «trtf.  8784 
rtr.  9262 

suma  eat.  tpan.  M68_ 
sumar  />ror.  0087 
suiiiatrif  /j/j?.  88<;7 
suine  gurd.  9267 
-suinciier  afrz.  8271 
saniere  «ir<f.  9261 
mniete  rum.  9184 
Munma  p/jr.  9268 
sumo  f^.  9887 
.suinvei  fir.  8941 
sundre  a^r«,  8877 
suni  lotnh.  9248 
^nntuo^o  »V«/.  9202 
suo  UiiL  9S01 
suocera  ital.  88S4 
snocero  tto/. 
Miol  UaL  9901 
moigl  rfr.  9961 
suola  iV«/. 
suolo  tW. 


!«■•■•  ttiii. 

!  SUOr  cat.  ptg.  92.H2 
^{UOr  cmVo/.  8890 

i  suor-s  jtMKw.  8282 

j  sopannr  pro».  8048 

'  super  firM.  9971 

:  stiperare  fta/.  9968 
suiii'f'  horia  npnn.  9206 
supertlicrie  frz.  9200 
suiiercliieria  /7(i/.  920r» 

I  Mupercilio  ilal.  9i2i;r> 
sapeisUiioiM  ;)L't<;*:i 

:  snpiar«  www.  9237 

i  icapir  lettmt,  9975 
suplicnr  spurn,  9874 
suplir  ^/MTW.  927S 
suii'iiicr  sjMu.  HJ70 
su|»i>filani'(i  //((/.  9'J72 
suppedianu  iUil.  9272 
suppleer  frz.  9275 
supplica  t^i/.  9274 
üupplicar  proc.  ptg.  9274 
xnppUeare  Ual.  9874 
mipplice  AolL  9878 
tnpplier  fm.  9874 
gupponer  prop.  9878 
8Uppt)r  /><y.  9976 

'  supporre  ilal.  9270 
supposer  frz  6943.  9276 
supl  mm.  9205 

isnpuDe  rum.  927G 
sor  fn.  9963.  0877 
ior  Mir.  8400 
sAr  /r«.  0688 
sur<-^  rttm.  9280 
sun-el  rum.  9280 
Mirculo  ptg.  9280 
surd  rO-.  9281 
Äurd  lynirn.  H49C 
burdir  ptg.  8429.  8900 
supdo  jpijp'.  0981 
snrda  —irf.  9881 
aomn  «fr*.  a/h>.  8841 
«Orale  /irs.  8662 
Barge  frz.  9221 
surKfon  frz.  9U8J 
Bürgere  ito^.  92B2 
snrpa  jm-up.  2186 
surgien  prov.  2186 
üurgir  9pan.  ptg,  9988 
smiir  tat.  8868 
mm  «emtf.  8296 
surrnnnter  frz.  9266b 
siirii  ifni'z.  9169 
surone  span.  8035 
surp  rum.  9190 
sarplis  /"r».  9269 
nurqnier  pie.  8888a 
annio  p^.  8686 
Bornur  9189 
snrÜr  eat.  »pan.  8429 
surlir  .yin.  smi  S|i(H) 
survii)  </t'ftu>n.  9270 
SU--  /-rr/r.       nm,  9986 
aus  amm.  9301 
siisi4eairi  tard.  9215 
snsembro  jioadk.  8748 
susina  üai.  8680 
snnno  ito/.  9987 
aqso  «fNiM.  apt  f.  iUd.  9286 


Riuornlare  ital.  8389 
susomione  ital.  8389 
suspei^o  j>^jr.  9289 
suspeita  pig.  9291 
suspeitar        9990  j 
susptna  rum.  9286 
suspirar  «i/.  »;>«>•.  /rfjy. 
92htr> 

su.ssie;.'()  itdL  8571,  9192 
»(^■•l  jiifin.  HS(iU 
susta  /•/«/.  9288 
suslanzia  ital.  9193 
mOs16  l>i:nii.  8860 
euslener  tpum.  9297 
«astentar  qmm.  p^. 
9296 

susln  .■./«»»(.  /•/</.  9288 
sflslüs  ///>«(.  88(111 
suta  rum.  2079 
Sil  Iiilea  n<w.  2077 
sulaiio  cat.  8492 
süül  apan.  9202 
sutileza  «pan.  9208 
sutilidad  »pan.  9808 
HUtilisar  spoii.  9801 
sutjp  olt.  8901 
sutse  9221 
suit  r/r.  !>2(ir) 
iuver  enyttd.  91.'i9 
aaya  qmm.  9301 
Mlju  apan.  9301 
«70  9pan.  9901 
HUiari  f>ro9.  9289 
«uieram  fr».  9286 
flIUOr-s  ;ir->r.  !>232 
s^UZXni'i  licra  Hill.  (i770 
suzzar»'  //'//.  9223 
s>aca  aurd.  9951 
svanir  itul.  rtr.  3301 
sveglia  itat.  8661.  9802  , 
svegUar«         8661.  ' 
9308 

svegliere  tUä.  8847 

svellere  3547 
svontare  ilnl.  3549 
svciitolari'  //'//.  3550 
svercignarf  i>isfoi.  10(>8Ha 
HVetgäa  brian:  UIJ(»S 

eremaM  itaL  8412 
mm  «Ml.  8647 
Bverzela  «flM«.  10908 

svignare  tttit.  9806 

svinta  nun.  '.\'>\9 
svinlura  rum.  3550 
svol&re  Ual.  3552.  10287 
gvoltolare  flal.  H)291 
sycophaulo  /rj.  !»30H 
ayliaba  ptg.  9308 
syllabe  /rx.  9009 
ajmphonie  ufr».  9818 


T. 

ta  »}»in.  9332 
lalia  fjiiin.  .5244 
Ub«c  /rz.  8318  , 
Ubaccfaieim  tfol.  9818  ' 
tabaccri  iinl.  9818 
UlMcu  «/>UN.  />^.  9818  I 


tabagle  frz.  it318 
tabano  sfkin.  9319 
taMo  9319 
Ubard  frz.  9372 
tabardo  man.  ptg.  9879 
laburiD  /m  9878 
tabuTO  Iter.  9878 

lal.ali.TO  frz.  9.^18 
laMf  /'r-.  9324 
tahliutu  siril.  l»3.^0 
taliella  »i/Vi.  9329 
tuliella  ital.  9320 
tabema  cat.  apan.  ptg, 
9321 

tabia  pitm,  6ery.  9884 
tabilla  tpott.  9880 

Utbique  span.  ptg. 
tabla  .*/«!«.  9324 
talil.i  Mi»N.  !):(2l 
taljlailü  siHin.  9.>27 
Uliloau  />;:.  9328 
Uiboa  ptg.  8824 
tabuado  pl§.  WSff 
labor  «/^.  prop.  9817 
tabooler  afrz.  pror.  9817 
labour  afrz.  pror.  9317 
labourer   afrz.  prur. 
9317 

tabouret   o/irs.  pror. 
9317 

tabulario  //«^.  9826 
labowar  jwm  a/>s. 
9817 

tabust  proth  afr».  9817 
talmstar  jirvei  tfrz. 

9317 

tabuster  ;^ror.  «/Vr.  9317 
labut  pn/P.  afrz.  9317 
laiiuler  prav.  afrz.  9817 
tac  rum.  9882 
laca  pror.  9081 
tacBolw  4«NM.  ftpk  9841 
tacafio  »pan.  M81.  9818 
tac.'ifiii  »7»>fi.  ptff.  9841 
lacL-a  //«/.  933 1' 
tacragnare  itaL  9881. 

9341.  9343 
tacragno  ital,  9881.  9S4L 

9848 
laoear  nr.  8881 


taeda  Auf.  9881 

tai  i  io  Hol.  9410 
tacro  ital.  9331 
taiTola  iVu/.   9341.  9.^ 
laccolare  Ha!.  9341 
taccolo  Üal  9331.  9841 
taceooe  üa/.  9331 
taccoino  Utd.  9876 
taeare  ital.  9882 
tadia  «paw.  pl^.  9881 
larhnr  ,s7»rt».  p^.  9331 
t a  ll.    frz.  9331.  9399. 
9  Hl) 

läcb.-  frz.  9410 
tarbt-  f»/"rj.  9340 
taclier  frz.  9331.  9407 
tacber  nfr»,  9846 
tlcher  /V».  9410 
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iaeo  iip<i».  pty.  9331 
taedila  said.  9320 
tal&nu  ititl.  931» 
tafetä  ptg.  9336 
tafelan  bjhih.  9336 
tafferia  üal.  9345 
tafTeruglio  i/al.  9317 
tafTetü  itaf.  9336 
lafTelas  /V2.  9336 


tele  frz.  9347 
talco  ital.  span. 

9347 
tale  iVa/.  9354 
taleca  pror.  9626 
talega  span.  9526 
taiciga  9526 
talent  frz.  9349 
talentäo  9349 


taffiaie  lY»/.  9324.  9335  :  talento  ital.  span.  9349 
taffio  ital.  !I324.  9335      talen-z  pror.  9349 


taf^il  f;($p.  2739 
Ufula  ptq.  2739 
Ufalar  ptfj.  2739 
tafur  ;>rot>.  /1-2.  2739 


tagarote  span.  ptg.  9338  talhador-s  proc.  9350 


taggia  genue».  9H24 
taglia  ito/.  9348.  9353 
lagliare  ital.  9H53 
tagliatore  i^d^.  9361 
tagliatura  ital.  UäöJ 
tagliere  ital.  9360 
taglio         9348.  9353 
taglinola  ital.  9366 
tahur  siMH.  2739 
tai  rt/"rz.  9342 
taie  afrz.  9401 
t&ietor  rMm.  9351 
täieturä  rum.  9362 
teil  frz.  9853 
taille  /"r?.  9848.  9353 
teiller  frz.  9353 


talhaire  prov.  9861 
talhar  />ror.  p^jr.  9868 
telber  ptg.  9350 
taiho  i^tg.  9858 
talh-s  prott.  9863 
taliento  azpan.  9349 
teli.<man  /'rr.  apan.  ptg. 
9426 

talismano  iVa/.  9426 
tallar  cat.  9858 
talle  span.  9353 
telle  /Vr.  9508 
taller  span.  9350 
tallo  «/w«.  ital.  950H 
tellone  9856 
telo  j)tg.  9606 


tailleur  /"/  i:.  8376.  9361    telon  span.  frz.  9366 


lailloir  frz.  9350 
teTnar  prov.  9337 
talne  o/rz.  9337 
lainer  afrz.  9337 
teipa  p/jT-  9371 
teipar  ptg.  9371 
teire  prov.  frz.  9332 
tairin  /Vz.  9446 
tais  prov.  9411 
taisir  afrz.  9332 


talo(n)-!«  pror.  9366 
talpa  üal.  9367 
telpe  ito/.  9857 
telya  neap.  9348 
tamara  sjMin.  ptg.  9365 
tamarighe  «arä.  9369 
tainarin  mlsttt».  vaitell. 
9707 

tamarin  frz.  9365 
taniarinileiro  />f<7.  9866 


teisniere  n/'rr.  9197.  9412  taniarindo   it^.  «/ki«. 


tai.<(o-s  prov.  9411 
taitis  rtr,  9411 
tai!«iu  tie.  94 1 :{ 
tai-Säon  /rz.  9411 
taj.säonni^re  /Irs.  9197 
taistrft  rum.  9340 
taite  sjMin.  6889 
teita  «pan.  pf4/.  9401 
täiu  rwn.  9363 
taja  sieil.  9342 
tajadero  »;xi»».  9360 
tejador  span.  9361 
tajadnra  span.  9362 
tajar  span.  9853 
tejo  span.  9863 
lak  W;-.  9331 


j  9866 
I  tamarinho  ptg.  9365 
taniaris  mondov.  9707 
tamaritlu  sard.  9369 
tambaca  p/^.  9860 
tambaque  ptg.  9360 
tembo  ;><<7.  9607 
temhor  span.  ptg.  9317 
temborear  span.  9317 
I  teiitboril  span.  9317 
I  temburilear  span.  9317 
temborin  ajHin.  9317 
temlmrino  span.  9317 
tamboar  /'rs,  9317 
tembourin  frz.  9817 
tembouriner  /irz.  9317 


tal  prov.  cot.  sjwn.  ptg.  \  taniburajo  iUil.  9817 
9864  tetnborare  iUd.  9317 

lala  ptg.  9866  temburiere  ital.  9817 

tela  prov.  eat.  sjtnn.  i>tg.  taniburinu  ital.  9317 


9358 

taladro  span.  9878 
talamo  span.  9607 
telante  span.  ptg.  9349 
laläo  ptg.  9356 
talar  jfpnn.  9358 


tamburo  üal.  93 IX 
tambu2>üare  ito/.  9817 
tanier  afrz.  9648 
lamerice  ital.  9859 
tameris  mondor.  9707 
lamina  9680 


taler  rum.  9360 
taleva-s  frz.  9326 
talha  p4r.  //TOP.  9853 
tulhador  p/j/.  pror.  9351 


tamiglare  ital.  9363 
tamigio  ital.  8258.  9368 
lamis  prov.  frz.  8258. 
9868 

tamis  (?)  «ard.  9862 

lamiser  /rr.  9363 

temiz  S}Hin.  ptg.  8258. 
9863 

tamo  ptg.  9607 

tainpa  ptg.  9374 

tanipafla  9848 

tainpäo  ptg.  9374 

tampir  pror.  9374 

tanipo  ptg.  9874 

tampon  frz.  9374 

tan  />«.  9869 

tan  sard.  span.  9368 
'  tan  span.  9870 
]  Una  ital.  rtr.  9197 
I  tanaglia  ital.  9436 
!  tanau  «arrf.  9869 
I  tancar  prov.  eat.  9009 

tencer  nfrz.  9464 
!  tanchagem  ptg.  7228 
i  tenche  frz.  9549 
jtandifi  /r^.  2968.  9861. 
9870 

I  tandiuü  proi?.  9361 
landrail!  afrz.  9444 
tandron  afrz.  9444 

.  tane  ital.  9369 
laßer  sptin.  9867 
tenfo  ital.  9364 

i  tanggr  rfr.  9367 
langer  ptg.  9367 
längere  sard.  9367 
tenghero  <Vo/.  9368 
tangoner  afrz.  9368 
tangre  o^rz.  9868 
tangne  frz.  9866 
tanher  pror.  9867 
tenifere  n^ra.  9412 
tanifere  frz.  9197 
tann6  /rz.  9369 
tanner  frz.  9869 
teuque  frz.  9866 
tenque  p^.  9009 
tans  pror.  9869 
tenster  afrz.  9409 
tent  frz.  9870 
tenteranba  ittg.  2009 
lanto  i/a/.   p^j^.  span. 

9370 
tan-z  prop.  9870 
täo  ptg.  9868.  9370 
laun  nfrz.  9319 
tapa  «;>aM.  9374 
lapada  sanl.  9374 
tapage  /rz.  9817 
tapar  span.  p/9.  9874 
tape  frz.  9317.  9371 
tapell  eanav.  9026 
teper  /rr.  9817.  9371. 

9374 
tapete  Sfian.  9372 
lapi  »ad frz.  9371 
lapia  spoH.  9371 
tapiar  ajmn.  9371 
tepin  frz.  9317.  9374 
tapinage  «/"rz.  9374 
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;  tapinare  itai.  9373 
lapi  Der  frz.  9374 

,  lapino  ital.  9378 
(en)  tepinois  frz.  9374 
(se)  tepir  afrz.  9874 

'  tapis  frz.  9372 
tapi-s  prop.  9374 

I  tepit-z  prop.  9372 
tepiz  afrz.  jUg.  9372 
tapiar  canav.  9026 
tapon  frz.  sjtan.  9374 
tapoler  frz.  9371 
tappata  i/o/.  9374 
tappeto  ital.  9372 
tappo  ital.  9371.  9374 
taquin  /"rz.  9331.  9841. 
9343 

taquiner  frz.  9381.  9341. 

9348 
/arä  rMin.  9467 
tara  ital.  jirov.  span.  2>tg. 

9877 

tarabuster   proe.  afrz. 
9317 

teradore  ital.  9378 
teragnola  penez.  9470 
taraire  prop.  9378 
/araii  rum.  9472 
taranehe  frz.  9391a 
laraQola  loec.  9470 
tarante  ptg.  9885 
tarantella  Oo/.  p^i/.  9386 
tarintola  ital.  span.  9385 
tarantula  span.  9385 
tarantule  /rz.  9385 
tarare  ital.  9377 
taravela  prov.  9376 
tararel-s  pror.  9460 
tarazena  ptg.  2751 
tarcais  n/rz.  9392 
lard  frz.  eat.  9384 
tarda  cat.  9379 
tardar  «^ian.  ptg.  pror. 
9383 

terdarasso  npror.  9396 
terdarc  i/a/.  9883 
terde  eat.  spttn.  ptg.  9379 
tardenz  tic.  9733 
tarder  /rz.  9383 
terdi  ital.  9379 
tardif  /rz.  9382 
lardio  span.  jttg.  9382 
tardta  pror.  9382 
terdiYo  »Tff/.  9382 
tardo    ital.   sjmih.  j4g. 

9884 
tere  frz.  9877 
terere  afrz.  9878 
terga  »/a/.  pror.  9386 
large  nfrz.  9386 
targier  afrz.  9380 
targone  //a/.  8104 
larida  ital.  prov.  eat. 

span.  9889 
tarier  afrz.  9388 
terifcre  nfrz.  9378 
terif  />«.  9390 
terifa  span.  fttg.  9390 
tarilTa  ital.  93fM) 
tarima  «/win.  p///.  9391 

84 
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tntailMi  v*9' 
Urin  fr*.  9446 
Carinii  rum.  9477 

larir  pror.  frz.  iKi09 
tarja  s/miii.  jtt'i.  93ÖÖ 
larje  tifrz.  ;>38i; 
tarlis  muil.  97HS 
tarlo  Ual.  93'j;{ 
tvrlngar  lad.  9686 
taili^M.  9686 
tama  tptm,  Uti.  9898 
lanl  nun.  9477 

tarna  itr.  9B'.I3 
laronja  at.  (i-lHfl 
turpauo  iVrt/.  9521 
tarpare  ital.  '.Hit>9.  9395 
tarsenna  iUtl.  9678 
tart  jwvr.  9384 
tartagliar  rfr.  9S97 
tailagliarc  »taJ.  9897 
tartajear  tpan.  9897 
tarüllliar  ^jr«r.  9397 
tartamudo  «pa>i.  9397 
tartana  «{NM.  jMff.  An/. 

9389 
lartaiie  frz.  9389 
tartaranba      2üü9. 9396, 
tartaraaaa  prw.  9896 
tartarear  ptg.  9397 
tartaruga  /rf</.  9498 
taitiirii^ra  ital   j,!;/.  9621 
larla'-sare  itai.  9410 
tartc  /rx.  9097a.  9615. 

964» 

iarlifle  Hjtroc.  9794 
tartigoi  com.  9476 
tartina  üiU.  9618 
tartine  /Wl  9616 
tartonfle  frm.  9794 
lartufTol  r/r.  9794 
tartufe  frz.  9476 
larlulo  itol.  9176.  9794 
tartufolo  (■/(//.  »476 
tartuga  prov.  9621 
tarvuoi  rtr.  9736 
tarzar  jww.  9981 
00)  ttrsio  rum.  9881 
tintn  mm.  9882 
tarziu  pror.  9882 
las  frz.  9398 
lasa 

la^ajo  sjian.  UHHi 
lasar  gjian.  9410 
tasca  MNw.  9410 
taiea  lUO.  9899 
taaear  igpm*.  ptg,  2881. 

9410.  10448 
lasco  lat.  9J06 
tasoiii  M»r>/.  9449 
tasque  frz.  9399 
ta^jqneta  j^rof.  9399 
taasa  Hoi.  9410 
laaaa jjror.  9400 
taSMdho  ptg.  9406 
laann  OaL  9410 
laim  fr*.  9809.  9400 
ta<«seau  nfrz.  9408 
la^sello  ital.  9408 
taaser  ^iv.  9398 
taxüiel  afrT.  9408 


Ifari.  9411.  9418 
Uutar  oqMM.  >r0«.  9409 
tastare  »ät.  9409 

tasto  /7.//.  'tlO'i 

tasuifo  A/Aiii.  9111 

tat  9401 

taUi  rum.  9401 

tala  tir.  UtU.  tpan.  pig. 

9401 
tataravfi  pig.  9401 
tAtaro  ftf,  9897 
täte  »pan,  9893 
läler  frz.  9409 
lato  jf/WM.  9397 
iatn  .^„ni.  },!;/.  !I401 
läloniier  frz.'  9409 
tattera  lYa/.  9402 
tat-z  prop.  9898 
talle  jMVff.  8359 
taflet  »TO«,  a/rs,  9880 
Und  fr«.  9492 
laude  frz.  9422 
tauilir  rt/Vr.  9422 
taudis  /-rs.  9422 
Taudorel  o/r«.  95lö 
laula  sari.  eoL  ptov. 

9324 
tann  rum.  9819 
taup  cat.  8867 
taupe  /rs.  9867 
taur  aeat.  rum.  940ß 
laure  frz.  9403 
laureau  /V;.  9404.  9405 
tauro  Hill.  94(15 
taur-s  proc.  9405 
lauager  a/Vz.  9110 
tattt  pr09.  8869 
taftUi  jiTM.  afr»,  9SS0 
tanx  9410 
tauxer  afrz.  9410 
lavä  --fi*.  9319 
tavaii  jiroi.  iifrz.  imez. 

lomi'.  pii/n.  9319 
tavec  viilnfs.  9322 
lavele  afrz.  9329 
taveler  frz.  9329 
Uvdla  «ir.  9820 
teTBUe  afiv.  9890 
tavwaa  /te/.  rtr.  9321 
taveme  fr^,  9321 
lavolii  ildl.  9324 
lavülaccii)  '.I325 
tavolato  ital.  9327 
tavoliere  iUü.  9326 
taxa       jirov.  9410 
tazar  prov.  ptg.  9410 
faxe  fr».  94IU 
laxer  />«.  9410 
tayon  afrg.  9401 
taza  aiMin.  ptg.  9400 
lazekr  r/r.  9332 
tazza  ital.  9400 
Ichiffai  Mtfrz.  848.3a 
tehonpot  /Vs.  8t7Sa 
te  gjmn.  9610 
16  ;<<jr.  9467 
ih  üal.  9610 
lea  apan.  ptg.  mitetl.  9383 
leacä  rf4»w.  9512 
teaiiiü  i-um.  9545 


fwati  rKM.  9481 
iMtro  «bL  fpam.  9611 
fea^  rum.  9NI4 
fcbe  prof.  9468 
tcbcza  pror.  9468 
iflii  r.it. 

;  leliidu  Mini.  9458 

lobiu  ««rrf.  94  "iS 
,  leca  UaL  9612 
Iteaea  Hat,  9881.  9S4(K 
i  9684« 

I  Ifloeare  itat.  9609 

I  teccliiii  ital.  2948 
I  tecchire  ital.  95i;J 

tecedor  9.')nr) 

tecedura  /(/i/.  95(Kj 

tecer  }itg.  9604 

tecbe  a/V».  988 1.  9346 

techier  afn.  9881.  9846 

techo  tpa».  9414 
I  tecla  aara.  eat.Hinin.  ptg. 
9418 

lect(,  ]>tf/.  9414 

leda  9333 

teddo  afrz.  9458 

lega  row.  ital.  9512 

tegame  tYa/.  9417 

teggbia  üuL  9418 

tegia  r(r.  9888 

tegUa  rtr.  9540 

leglia  9418 

legola  9418 
I  tegolo  äo/.  9418 
I  teg-z  prov.  9414 

tehir  a/"»  «.  9618 
I  tei  9540 

teiga  ptg.  genues.  9512 

leigne  frz.  9668 

teigula  p^.  9612 

teiho  npror.  9540 

teija  r/r.  9512 

teille  frz.  9540 

leiller  frz.  9540 

tcinia  9514 

leina  prov.  9552 

leindre  /"rz.  9558 

teinture  <0«.  9660i. 

teipo  Hprot.  9649 

teira  prof.  9464 

t  eissei  rc  pro».  9505 

lei.sser  7*ror.  9504 

tfiti)  9414 

loiü  rntn.  9540 

teixir  ca/.  9504 

teixo  ptg.  9413 

teixugo  9411 

teja  «pan.  9418 

teja  moHf.  9612 

teja  ?om6.  9640 

teja  rtr.  9333 

lejedor  span.  9.')05 

(«»jedura  .sy«/«.  9506 

lejer  $pan.  95Ü4 

tcdo  qw«.  9418.  9418 

tcdon  «Hm.  9411 

teke  <qW.  9846 

lel  frz.  9354 

tela  ital.  pror.  eat,  »paa. 
)>tq.  9421 

telel  pic.  9419 


p.  9418 
9tiM 

tellomf  «aiiwniL  9484 

Ipltro  afr;.  9475 
tciii  raui.  9.")4;i 
tcilKi  i'^</.  9Ü14.  9646 
leiiia  .^jMin.  9514 
li-inatiio  sjMin.  9514 
teiublotM)  4pnN.  9718 
tMDfaloraao  apo«.  9711 
tenln«  «Ml  9648 
temelr  a/V«.  9648 


teiiipr   pror.  eat, 

ptij.  9543 
tfiiK-rt'  ital.  9543 
teinido  span.  ptg.  9544 
t*-nioigna^'c  /"rz.  9496 
temoia  fn.  9496 
tömoto  «Ol.  9698 
Umor  »pttn.  ptg.  9646 
teinoro»)  pty.  9646 
teinnr-s  //n»r.  9546 
leiuoute  afrz.  96t>Ö 
tctnpe  9432 
leiupelia  iUil.  9433 
lempellare  ital.  9433 
tempellone  «to/.  9433 
tttoptrament  fr*.  9428 
tamperamento  /fa/.  9^ 
temperani(i  lento  sjHin. 

ptg.  9428 
temperar  cat.  pty.  9429 
teniperare  ital.  9429 
lemp6rer  /ra.  9429 
tempesla  ÜaL 

9430 
tempofltad  »p«m. 
tempestade  ital.  9480 
tempcstade  jAg.  9480 
tfmpcstatf  ital.  9430 
tempest-z  pror.  9430 
leiiip^te  //-j.  9430 
lempia  ital.  9432 
tempio  »Yo/.  9431 
teinpla  pror.  9432 
tcmplar  »pan.  :>429 
temple  mm.  8488 
templ«  frit.  eat.  9481 
temple  afrz.  9432 
tein|de-8  prov.  9431 
teinpli)  span.  pti/.  9431 
tempo  ital.  ptg.  9435 
ti'iiipora  p<j;.  9432 
temprutnen-z  prop.  9438 
temprar  prov.  9429 
temps  ^r:.  cot.  9486 
tmnptz  prov.  9486 
tenia  prov.  9486 
ten  prop.  9432 
lenace  ;tal.  fr-.  9137 
tenacear  sjhih.  9437 
toiiarila  /to/.  9487 
leuage  «arrf.  9437 
leaagbe  arm/.  94  7 
tenaDle  ^  9486 
tenab  ftv.  9487 
tenalha  pn>r.  94  ß 
tenaz  pt;j.  .hjhih.  9437 
tfiiaz  jtl;/.  !M37 
lenaze  «/mm.  9437 
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toU4HI   cal.    span,  ftlif. 

prop.  954!< 
lence  afrz.  »46» 
(en)tendi  eat.  9440 
Uodsr  afrm.  9464 
tendoiw  Auf.  9458 
leiKjon  II frz.  24  «2.  9153 
lemla  ptg.pror.  iV///.  !»13s 
tcndäo  jrtg.  9439 
tendelin  otlfrx.  903»b  j 
tender  rtr.  tfam.  plf. 

944U 
teodSre  Ual.  9440 
tandine  ital.  948» 
tandon  /ir«.  «poM.  94B9 
lendre  prov.  fn.  9440 
ten<lre  pror.  frs.  cat.  9444 
lendtfiiSf  frz.  9447 
lendrezii  />/or-.  cat.  9447 
tcndrun  n/'r;.  9444 
ten6  r(r.  9448 
tene  imUm.  9469 
ttMbns  mm  9441 
iMMbra  iA  9441 
Untiim  /Vf.  9441 
tenebroso  Uat.  9443 
tencnlc  .i/»om  ptg.  50ß7 
lener  s/^im.  />ror.  ti443 
tenerame  itnl.  !'4l4 
l«D4re  ital.  9443 

teoarezza  tW.  9447 
tawro  itei.  9444 
temve  «^V^  9466 

tenhcr  pror.  9568 
teiiiente  span.  pUj.  6667 
leiiir  ;)»-or.  cat.  frz.  9443 
li'ftir  .syxin.  9553 
ten<»rc  ital.  9448 
ieore  jpror.  9444 

liror.  9447 
P.  3462.  9403 


teaser  rfr.  9668 
tenser  afrz.  9486.  9460. 

9464.  n55ii 
tensiotit-  i/n/.  914'J 
tensor  pror.  2462 
teDM>-s  i«rar.  2462.  9468 
Unter  cat.  span.  pif.  rtr.' 

JMW.  9466  I 
tanlare  M.  9466 
tontasioiM  «sL  9463 
tente  9488 
tenter  fr:.  1)455 
teiitura  ^r^r.  y550a 
teiive  afrz.  9456 
lenvre         9456  i 
Wnyer  rtr.  9448  I 
tooyir  eat.  9668 
tans  hmfr,  9668 
tana  ML  9M9.  »468  | 
fffnxarin  nun.  3660  i 
Icnzone  itol.  2462.  94&8| 

tei>-  frinui.  ;nw  I 
t-'[Ki  Ital.  yH4;t 
tepe  ttpror.  span.  ptg.  9649 
tepidezza  tVo/.  9458 
tapido  tUM,  9468 
taptto  «Mt.  9468 
ter^  9448 


t*ra  rrr.  9467 
lorader  rtr.  9378 
lerbentioa  prov.  9461 
ter^a  fMra  /><jr.  5980 

tercenn  jrtg.  2761 
tepceiro  ptg.  9489 
lener  rfl?.  9489 
tercerci  .*/>nn.  94S9 
Iff.'lli.i  I'-r'^  IfiOl 

lercio  «ixin.  9481t 
lerciopdo  $pan.  4561 
terciopdo  span.  ptg.  949U 
tereo  «ywn.  9601 
lerqö  /rfi^.  4617 
tertjöl  ;>/jr.  4817 
terdre  «frz.  9463 
t^rehf nlliiiie  frs.  9461 
terebcntina  Spam,  prov. 

itul.  9461 
tereliiiile  pror.  '.IIUI 
terebioUlia  j>r^.  9461 
/erunonie  rwm.  1711 
terge  nun.  9M8 
terger  oxpM.  9468 
tcr(;ere  i/oJL  8608 
tern^ri'  iVn/.  9463 
I.T.II  fr;.  •  ,!:■,!.)  9446 
tfiiiz  y/xin.  ;t7/>8 
ft'nii  iitm.  '14(15 

terme  j/rwr.  /"rz.  cat. 
9466 

temHoUn  ncM.  9461 
9461 
9466 

tinnino  $paH.  ital.  9466 

termo  jttg.  9465 
/ertnure  rum.  9465 
teriiaro  .v/irrf.  iMtiti 
lerne  frz.  9391.  9502 
lerne  afrz.  9475 
lerne«;«  i»/^.  9447 
tomeira  /</>/.  9446 
teniero  «rpan.  10240 
temeza  span.  9447 
ternir  //■..-.  '.i3<H 
ternn  /-fy.  !(414 
teniero  njxin.  9445 
lerocciola  »«^n/).  9763 
tarqne  frm.  Ml6a 
tam  caL  pm,  ittd.  pta. 
•467 

terraccU  Üai.  9468 
lerraeeio  fta/.  9468 

terrador  proc.  9483 
terrain  nfrz.  9482 
terrassr  /■/;.  9468 
lerrazu  span.  9468 
terraxza  Aa/.  9468 
terrazzo  iUd.  9468 
lerre  fn.  9467 
terredoir  afrz.  9488 
terreiro  ptg.  9474 
terremolo  tfoL  tfaa.ptg. 
9469 

terreiiiuoti)  itut.  9469 
terrcno  ittU.  s/hih.  /)<f/. 
9477 

terreo  ital,  mm.  jito. 9480 
terre-plein  fir»,  Mn 
M74 


terresire  /»ror.  fr:,  .tpun. 
ptg.  üat.  9479 

terrMtro  Hat.  9479 

Unrcor  /i«.  9484 

tanwnx  /1«.  9486 
;  tambfle  UaL  9481  | 
■terrible  fn.  tpm.  piff. 
'•  9481 

terrier  frz.  9474 

terriere  /Vr.  9171 

terrier-s  jn'n.  'il74 

terrin  afrz,  9482 

terrin  «pon.  9472 

:  terrttom  A«> 
iterritorio  «M.  9488 

terror  sjum.  ptf.  9484  j 
lerrore  itnl.  9484  1 
terms  prov.  9485 
teiiii>(>   iVrt/.  ä;>(ih.  ptg 
9485 

lers  CO/.  9486.  9489 
teno  itfO,  »pam.  ptg.  9486 
I  Lefflöl  plf.  4617 
'tersoV«  pi^&p.  9488 

tcrstulia  sjhih.  9131 

terlre  nfrz..  afrz.  9476 

lerlre-s  j/ror.  9475 

lerts        94  H9 

l.  iiulia  «intn.  9131 

lertz  prov.  9489 

lernvela  «pan.  94(>() 
I  tenwiMdo  itai.  8488 

tenitrio  «ai.  9487 
i  terziere  itul.  9487 

lerzü  I/«/.  9489 

terzuolo  ital.  9488 

fes  ruM.  !»5()4 

les  rü-.  '.»451 

tesa  ital.  9461 

/edttori  «tM.  W06 
I  taaniM  prwr.  9616 
lt«Khio  Ait  9498 
'  leser  afrz.  9451 
I  lesnicrc  afrz.  9197.  9412 
I  teso  pff).  1M51 
I  lesoira  jiiem.  !>591 

lesi  je  gi-nue.^.  9591 

teeoro  «/vin.  9516 
'  teaoro  ital.  9516 
i  teaom»  (?)  iMnm.  9691 
I  tMMrudolo  ffk  9604 

ttesere  «o/.  9604 

te^tore  ittU.  9505 

tessitura  ito/.  96<)6 

tesson  /"/z.  9497 

test  frz.  '.it!»7 

testa  rto/.  «•(»<.  jttg.  pror. 
9491 

teataiDMito  iUU.  9493 
tMt6  «al.  6167 

testemnni-s  pror.  9496 
t^temonha  ptg.  9496 
testemaulio  pig.  9495 
te^stesio  t/fi/.  5157 
te-tiL'ii  ,s/«»H.  9494 
lestiguar  span.  9493 
testimonia  ital.  span.  9495 
teaümooio  «cri.  ^p(Hi.949ö 


taste  «oiL  plf.  9497 


testudlae  »49-3 
testug^ne  ital.  9498 
lestura  »pan.  ital.  9606 
lesü  «ptiH.  9504 
t4l  fn.  9497 
tetejwvr.  »;>««.  }itg.  9564 
lelar  «prr».  95»i4 
t*te  frz.  1907.  9491 
letoron  frz.  9564 
leleron  /'rs.  9564 
telon  frs.  95(!5 
lelU  ifo/.  9564 
tettar  ital.  9564 
tat!«  fn.  9664 
tetto  /(nf.  9414 
im\o  ptg.  9567 
teil  »fr.  9388 
teula  pror.  0418 
teule-.s  pror.  9418 
tevd  a««//  945S 
teved  Imnb.  9458 
tevene  millo».  9459 
terertino  9686 
terlo  Mftr.  9469 
texJdor  eaf.  9505 
texon  span.  9411 
l.'\lnra  ca/.  ptg.  9606 
texture  /"rr.  9506 
lexiira  jiror.  9506 
teya  cof.  9338 
tat  apM.  9486 
tei  mpom.  9161 
teioife  tfiv.  9691 
tezura  j>roe.  9506 
tezzar  rtr.  9564 
thalamo  ;>f^.  9607 
th^  frz.  9610 
theatre  /"rr.  9511 
thealro  ptg.  9611 
thema  span.  ptg.  9514 
tbamatieo  man.  9614 
tbtane  fim.  9614 
thesaur-s  prov.  9516 
Ihesouro  pljy.  9516 
thiorre  nfrz.  9415 
thoii  pr«r.  frz.  9ö3<) 
Ihrono  /><(/.  9525 
tia  pror.  ptg.  9618 
tia  trtni.  9.13» 
tiara  Hr.  9467 
UUa  l((i{.«paii.p^.9684 
dbieia  f /mm.  9468 
tibio  «po«.  p<9.  9468 
ti^  plf.  9562 
ticchio  i7n/.  9539 
ti<-.  iure  itnl.  9454 
li.  iar  r„t.  9563 
tirourii  y/''/.  4617 
Udar^  tmnid.  8576 
Üa  /V»  9467a.  9607a 
titdd^  lece.  9416 
ti^de  frz.  9468 
lie<leur  /"rr.  9458 
tie^riii  nltröm.  9334 
fieira  ('Cor.  9464 
tiemo  ital.  ;M17 
tiempo  $pan.  1)435 
üflnda  «pan.  9438 
tieoe  tMBoM.  MCO 


84* 
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tiep  fri<iHl.  9468 
liepideua  iial. 
tiepiditi  Hal.  M67b 
tiepiilo  ua,  MS8  ; 
tiepolo  neap.  9466.  9489 
tiera  prov.  9164 
liciT.'lft  frz.  ;t4Hö 
tierc  nfrz.  «»416.  'J464 
lierao  apan.  9444 
Uerra  span.  9467  \ 
U«rre        9416  - 
U«n/H;  9489  I 
Uerts  ffr.  9489 
tieso  Mpan.  9461.  9486 
tiesta  »imn.  9491 
liest«)  ,•<;»<(«.  9497 
tit-v 

tieve  a  frz.  94ö^> 
Üevene  tcallon.  9469 
tifer  afr«.  9668 
Uga  6«ry.  9619 
tige  fr*.  9684 
/ighir  nm.  8698 
figU  rttm.  9418 
liglia  rtr.  9640 
ligliare  /f«/.  9540 
Üglio  1/(1/.  9040 
tigna  rtr.  9547 
ttglut  Airi.  9663 
tigaen  «oi.  9668  I 
tigre  UaL  firm.  ^mm.  jif^. 

9688 
li^rre    /-ror.  9538 
ligresse  9538 
liho  MjfTOV.  9540 
Iljela  ptif.  9637 
tyolo  j><0.  9418 
tu  flg.  9667 
tO«  ^pm.  9540 
tOde  QNin.  />/'/■  95()7 
lUeagft  rum.  !)5'JÜ 
lilia  '.t.')4(i 
tililiH  H'ini.  ^71(1 
lillar  //•--.  9517 
Ulle  fr».   »830.  942ä. 

9640 

Ullecare  ums.  9661 
tiller  /Vv.  9640 

lillette  /•»■.'.  9418 
lilleul  frz.  9540.  9Ö41 
tili.  >!»tn.  9."»40 
lillre  prop.  96«;7 
Ulv  rMM.  9796 
timalo  f|NM».  9688 
timio  p^.  9497 
timbr«  (0«.  9643 
timbre  /!r«.  9847 
Ii  111  1 1  ro  it' iL  ;>847 
Uuiero.so  fijinn.  9646 
tiniiiio  iVa/.  9544 
limier  frz.  9707 
titniu  «nrr/.  9644 
timö  «0«.  9437 
tfanoine  afrt.  9697 
timon  Kjian.  frz.  942" 
limone  itni.  sard.  9427 
tiiiioin'iri)  pti/.  4385 
linioniere  i/a/.  4385 
timore  iUil.  9646 
limoroao  itai.  9646 


timö^  jM-or.  9497 
timp  mm.  9486 
timpano  «jw».  aip.  UaL 
9847 

timpan/of  Mftl.  9848 
tfmplä  rum.  9431 
timpuriu  rum.  9484 
limuii  9427 
tiu  afrz.  9482 
Una  pror.  9547 
tifia  apan.  9663 
ÜD^ja  *p«N.  9647 
Unalha  9647 
tinal-s  jrror.  9648 
tiiT-a  (V.//.  sard.  9649 
linda  /•«»«.  9438 
lin<-  iltil.  9547 
/ine  9448 
Une  /hc.  9547 
tineaa  afr»,  9648 
Und  ii/Vv.9648 
linel  frz.  9661 
Ünella  •<«?/.  9551 
tini'llo  jiti/.  itiil.  !i.')51 
linelii  sjfiH.  9551 
tlnei  rto/i.  9444 
tinerea/&  9447 
tioet  nfrz.  9648 
tingere  itnl.  9668 
tingir  !)658 
tinpoiu  iVrt/.  956'ia 
liiilia  ptff.  9552 
tiiii  i7fl/.  9547 
liniel>la.s  span.  9441 
linir  ^/jc.  9554 
tinuire  $ard.  9664 
tino  «nC  ftriL  9647 
tinta  tori.  taf.  mmn.  uto. 

9660 
tintä  npror.  9666 
tiiitiT  frs.  9655 
tiiiliiitiirt'  *V(»/.  9557 
/intirim  ruw.  230a 
tintnra  cat.  s]<tiM.  9660a 
tio  qMHt.  9618 
tiogm  h-eat.  mms.  (f) 

9671 
tip-  friaul.  9458 
li.iur  frz.  9586 
lir  9559 
lira  jiror.  tipan.  plf.  9660 
lirarier  afrz.  9569 
tiranm  ««/.  9851 
tiraoo  •pan.  9861 
tfruit  afr».  9861 
tirar  pror.         plf.  9669 
lirare  ito/.  9569 
tirassar  pror.  9669 
lir.issior  «/"r«.  9669 
tiro  frz.  9559 
tire  afr:.  9852 
tire-loire  /"r^.  9648a 
tire-vieili«  fn.  9669 
tirer  fr».  9669 
tirriolii  ht/wl.  9616a 
lirn  itiil.  .t/Kin.  fttff.  9669 
tirsi.  i/ii/.  ;)582 
lirzajiä  siViV.  2761 
tisikna  itai.  7501 
tisana  i^ptm.  j^tg.  7601 


/hi.  7601 


9691 

tisna  ptff.  9662 
I  tisnar  pUf.  9662 

tisti.»  9662 

tison  fr:.  9562 

I  isser  »i/  /  ;.  9504 
,  üaserand    »frz.  9504. 
9606 

liakr  <^nr.  9605 

tMr  9604 

tim  N^.  fm.  9604 

tümra  frz.  9606 

Uatra  afn.  nfrs.  9604 

tisi*!  «p(in.  9504 

(\{^  rum.  WhCA 

titei  rtr.  9567 

titimaglio  »Yr//.  95«;o 

ütiowlo  UaL  9660 
I  title  aft*.  9667 

tillu  riMM.  9567 

tit!ups<-i  rum.  9.'>(iü 

lilolare  i'/rt/.  9566 

titoleggiare  ilal.  9566 

titolo  itiil.  9567 

litre  «/"rs.  9567 
1  titrer  /"rz.  9566 
;  UtUa  eat.  9567 
I  tHalar  itpan.  pUj.  9666 

lituleza  rK»i.  9666 

liluio  ptg.  9567 

liule  afrx.  9418 

livid  fr/V»«/.  9158 

livio  rcni-z.  1U58 

tixera  9691 
tiydio  aimss.  9687 


timar  «poih  9668 

lizno  «/xin.  9688 
tizn  itpan.  9568 
ti/.on  s/wfH.  9562 
lixo(D)-S  pror.  9062 
tim»  Uni.  9663 
tinone  9563 
Ij^  favml.  9888a 
to  gwiwi.  9629 
toaule  afrz.  5982 
tiiaillior  <tfrz.  9946 
toalha  />»-or.  ifpftn. 

9346 
loalha  |>rvr.  69S2 
toani  rttm.  9687 
toba  cpM».  9570 
toUUo  «pm.  9798 
too&  niiM.  9802 
toca  «pon.  9568  ■ 
tocar  «pMi.  p(^.  |irvr. 

9802 
tocc  rfr.  !t5t;8 
tocca  Ual.  9668.  9818 
toceare  «a<.  9803 
tooco  Hak  9668 
toeha  9681 
loch  a  //^/.  9616 
tochier  «/r^.  9B()2 
todlO  •.■/f/;!.  ;././.  95H1 
iucbo  ajHin.  !)142 
tocin  cot.  9797 
todno  «pof».  9797 


9pam.  956b 
tocaiea  nm.  9688 
tocsin  frm.  9608 

toditn  spcin.  9628 
todo  9628. 9629 

toeiliior  ufrz.  9846 
tili  ».s^^ol.  9322 
tuiTar  r<r.  9850 
tofle  iiAhr.  9850 
togliere  ilal.  9674 
togna  iki/.  734a 
togo  UtUtn.  9860 
torn  9681 
tofle  frt.  9421 

toilette  frz.  9421 

t.1ir  /o"i/a  9626 

toise  frz.  9461 
,  toisoii  frz.  9451.  9589 

toil  /rx.  9414 

loivre  afr»,  9688 

toix  «rt.  9799 

toio  «poN.  p^.  9634 
'  tola  wnrz.  9324 

toldar  gfnnt.  jtti/.  9519 

ttildo  siKin.  ptg.  9422. 
9519 

l(ildre  afrz.  pror.  9574 
löte  frz.  9824 
tuleima  jOg.  9674 
loleirfio  plg.  9674 
tolerance  fn.  9672 
tolerer  frz.  9573 
tolherse  /<'/.  9574 
tolhidu  ptg.  'JÖ74 
lolido  !><«/.  9574 
tolir  a/ft.  9674 
toUer  apam.  9674 

I  tollerare  #ar.  9678 

tollere  itnl.  t»574 
toio  p<</.  9574 
tolondro  »jutu.  8169 
tolrc  cat.  9574 
tulva  «pfi».  9795 
.  tomaco  «at.  9678 
tomajo  «Ol.  9677 
totnar  m/.  «pan.  ptg. 
tuiiiar  ff/MN.  642/  64SB 
lorniiie  '.tSdä 
toiiiHsi'i.H  »wfi/V.  9575 
lutnasclia  ital.  '.•570 
toinatc  »jHin.  ptg.  957Ö 
,  touiatev  cat.  95^ 
tomb  coA  9808 
tornba  Hol.  prt».  MB 
totnbac  frz.  9860 
tombaeco  i/u/.  9860 
toil)  bar  pror.  pttj.  9804 
torn  bare  it  at.  98*19 
tombe  fr«.  9803 
1  torobeau  frz.  9803 
I  tomber  pro.  9804 
.  lonÜMMan  fira.  9801 
;  tomber»«  <0v.  9804 
loinbir  afrz.  9804 
lonibisenr  ofrz. 
lombolare  //i'/  9909 
i  lombolo  ital.  9Ö09 
I  tome  frz.  9681 
i  tomento  p^.  9679 
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tomteato  tpon.  9ö7!> 
tomillu)  /»/</.  9529 
tumillo  tpam.  9529 
tomixa  Mwn.  9580 
toma  ÜM.  apau.  ptg.  9681i 
lompagna  nmp.  9848  | 
tomplina  pror.  9807  j 
Ion  /r«.  9694 
tona  prof.  9.%87  | 
lona  ptg.  9582 
tonare  ital.  9586 
toochio  t:(<i/.  710a  i 
tood&re  «a/.  9688 
tondiao  «al.  81<» 
tondo  «o/.  8169 

t«iiidre  nfrz.  9812 
londre  ;>/  «r.  frz.  9583 
tomlri-r  tvi/.  958» 
loii6<]re-8  prot.  9586 
tonei(r)re  a/i-«.  9585 
tonfanu  Hai.  9807 
toofare  Hal.  9595 
tooidro  «nyMNi.  9686 
IobEmm  o/^.  9486 
UMaUn  a/V?.  9426 
tonne  /Vz.  9587 
tonnoan  frz.  9'>H7  | 
lontu-Ue  /■<•;.  !i551.  9587  ; 
lolii  iiello  ital.  9587 
tonner  frz.  »588 
toiinerre  nfrz.  9685 
tonno  ito;.  9530 
tone  span.  jtlg.  ital.  9594 
tonsure  «jMfi.  ptf.  ital. 

9592 
tonsure  frz.  Hä'.tJ 
tnntar  ^(/<r(«.  l)5SÖ 
lonte  /V;.  ',»584  | 
tontcsc  runt.  95S8 
tontn  «/A/ni.  iiyiO 

lonto  Aaj.  ^n.  ji^iir- 
9666 

tooQ  ttfni.  9846 
tooillier  nfrz.  9^6 
tf<p  ^j/^ri.  9595 
l..[.a  ita/.  9357.  9849 
topacio  s/»in.  9596 
topar  «/Min.  9595 
topae*  frz.  9ö9<i 
toiMao  «o/.  f^.  9686 
top«  «iMH.  96W 
lopetto  Oal.  9695 
topin  /V^.  9697 

topi  s  prnr  9597 
lupja  lotnb.  U59H 
topo  i/ff/.  «/>aM.  9867 
lopo  Ual.  639tj 
loporagno  itai.  H397 
loppa  «0^  9606 
lopparo  ttoL  9696 
toppo  «if.  9696 
toqne  /Vs.  9668 
toquer  afrz.  9802 
tör  /omfc.  ftH26 
tnll.  rat.  !»8lö 
lorha  proc.  afrx.  9815  , 
torbe  pro».  a/VSt  9616. 
9616 

torbellino  »patt.  6680 
torU  l«M».  9818 


torbiur  («-«er.  9817 
t.»rlii.lo  >Vrt/.  9818 
torl>idu  xurd.  »icU.  9818 
torbol  cnt.  9825 
UNrbor  Mo^  9686 
tore  rtm.  9607 

torca  apnn.  9616 
lortjäo  4617 
lop-ar  [ity.  95)!2 
torcjir  ;(ro'.  '.tiilfi.  '.l?2l 
torce  sjMin.  t'i;(i9 
torc«r  CO/,  «^n.  9GU7 
tdrcere  Aa/.  9607 
torelM  «•«.  9616 
torebe  fr».  9616 
torche  .tOdfrz.  9606 
torch  er  /•»•;.  9616 
tni  l.i..  iial.  9601 
t.ir.  ia  iV,'/.  9Ü19 
torciare  itaL  '.ttil6.  9619 
torculo  ilal.  '.MlOl 
lordo        .spun.  ptf.9e27 
tordra  «0%  8607 
tore  moiif.  9696 
toresoo  »/mm.  9612 
torge  afrz.  9608 
torgol  frifiul.  !)825 
toria  r«^.  9829 
lüiija  i<ri>r.  9403 
torkel  rrr.  9601 
torlo  ital.  piem.  9625 
toriDA  o<om6.  üaL  98S2 
tonnmta  tpan.  ptg.  9602 
tomientar  j»^.  »pan.  9602 
tortnentare  »to/.  9608 
tormento  fpen.  Auf.  /i<^. 
9602 

lorineiiz  pror.  9602 
tormo  «/XI  n.  9681 
torn  rum.  960t 
toniar   rtr.  prt».  eat. 

tpam.  ptg.  9604 
lornare  ilal.  9604 
tornear  »pan.  pfg.  9603 
lomearo  iVd/.  ;i6<lH 
tomeiar  /»r»».  '.t603 
lornei-s  pror.  9603 
lomeo  ;>ty.  ital. 

9603 
lomer  afrm.  9604 
tono  Hai.  apan.ptg.  9606 
torn-s  />m>.  9606 
toro        n<r<i/.  »pan.  9406 
toro  ;>^.(7.  9«i2f! 
loronil  friiiul.  81H9 
t<noii'lo  spiiti.  9tj2">a 
lorpe  cot.  span.  ptg.  9833 
torn  eat,  9684 
tomreol.  ifMM.  ptg.  9611 
torn  ItajL  8674 
torre  ital.  $pan.  ptg.  9884 
torrent  /V«.  9610 
tnrrente  «hrf,  ^(NM.  J^. 

9610 
lorrer  rtr.  9611 
torrooe  i/'i/  9837 
ton  afrz.  9614 
tor-s  JNW.  9884 


tortcber  rtr.  9607 


tone  iifrz.  9614 
torseau  «/"rz.  9606 
torsello  ital.  9606 
loraer  /V*.  9613 
toner  pne.  9607 
tonion  /V»  9619 
torso  i7n/.  9632 
tort  Ufrs.  nfrz.  »607  ' 
tort  rum.  frz.  9<i23 
tvirta  .</"(«.  ;////.  »V((/.  9615 
torticchiari-  ital.  !)t;i7 
torügliouc  ltd/.  9617 
torliglioso  ital.  9617 
tortib  8617 
tottOlar  ftm.  9617 
torto  Hai.  ptg.  9628 
t«irto!o,  -a  »jyan.  9886 
lortolflla  i7a/.  9836 
tortolilla  simn.  9836 
lortolillo  */)rti«.  9836 
lortora  iinl.  9836 
tort(»«Ua  ital.  9886 
tortra  cat.  9886 
tortre-B  pro9.  9686 
lortue  /-rr.  9498.  9621 
tortnga  span.  9496 
tortuga  eat,  tfaa.  freie. 
9621 

tortullii»  ptii.  9794 

lorlura  i^aÄ  9624 

torture  frz.  9624 

tort-z  pror.  96U 

tonra  f»tp.  9816 

torrar  ptg.  9821 

torrelinh«  /><(/.  9820 
!  torvisco  s/xm.  9S19 
\  Inrvolo  tiirrtft.  [t82-< 

torza  i'niili.  ;»(;iM. 

lorzal  afjw».  i»(,()9 

toriio  eentz.  9608 

tonione  Oot  9612 

toRon  epoii.  9618 

tomelo  «poN.  9488 

toe  prop.  9682.  9698 

tos  prov.  cat.  .<if>an.  9641 

losa  ital.  9632 

tusa  ^41^  prae.  9668. 
9593 

tosäo  i>lg.  9589  , 
toear  ptg.  9690  i 
toeare  itoL  9688.  8690  , 

losca  nH.  9336a  ' 
losco  si>an.  ptg.  9581 
tosco  ital.  9633 
lose  «/"rj.  9632.  9593 
tOst-iia  gtnnfs.  9(j;ti 
toael  afrz.  Ü532.  9.')93 
loser  »pan.  9840 
töen  nriM«.  8688 
ioäpkm.  9688 
tösigo  «MIN.  96S8 
loso  Üal  9632.  9598 
toeoira  prov.  959  t  | 
losone  »/«/.  9589 

'  tosorifiii  .utf  ii.  9691 
tostjuiar  ptg.  9583 

'  to^sa  .--r/.  9799 

i  UmmI  cat.  9799  '. 

'  toMtr  9640 

:  Uma  üaL  ptp.  9641 


ttaeo  altolttrMl.  9688 
tossir  prav.  eat,  ptf. 

9840 
toeaire  UmL  9840 
toat  ^v.  6167 
toet  prae.  eat.  9697 
toeta  Od/.  9687 
tosto  Ka/.   nupan.  aptg. 

6157 

tosto  ti-'piin.  itplg.  9627 
tot  ruw.  ;n;28 
töl  frz.  5157.  9627 
tota  piem.  6789 
tots  col.  9628 
totta  aart.  0688 
tottoTilla  IM.  9699 
tot-z  prot.  9628 
lou  hjoH.  9796 
louaille  n/r^.  5932 
touaille  frz.  9846 
toaca        9668  . 
toucher  nfrz.  9802 
toudnho  ptg.  0797 
tone  /V».  9688 
tooar  fr».  9688 
tont  nfrz.  9628 
toufe  nprov.  9H50 
loufTe  /"rs.  9et(K).  9m  H 
loiiiiiple  nproi.  9807 
loupeira  jV^.  9357 
toupet  nfrz.  9595 
toapie  «jVs.  9606 
toor  fr*.  9606.  9884 
to(ii)pon  o/V».  9696 
toura  9408 
lourbe  ttfrz.  9815.  9816 
tourbillon  frz.  9820 
lourblcr  «frar.  9838 
t()ur<l  frz.  9827 
lourde  frz.  9827 
lourmenl  /rs.  9608 
toannenter  fir».  9608 
toumer  m/Vs.  9604 
tüumoi  frs.  9608 
l'iurnriver  frz.  9608 
louro  i(4n;i 
tourt.'  frz.  9lil5 
lourtereau  /r.-.  9836 
tourterelle  fr:.  9686 
toortro  fr».  9886 
tomar  op^.  9410 
tonaser  frz.  9840 
loux  /V*.  9841 
touz  afrz.  9628 
tova  cat.  9570 
tova^lia  t/«/.  r)lt.^2.  9846 
toxiche  afrz.  »633 
löxigo  ptg.  9633 
tozo  «yan.  9694 
ton  «nyoiMi.  9681 
tozar  arageme».  9681 
tozo  aro^OMM.  9631 
tozuelo  sjHtn.  9626 
tozzo  i/t/.  11142.  9799 
Ira  i-fr.  M'iy!» 
tra  noii.  ital.  9676 
Irä  »iidostfrz.  9733 
traaio-e  j>rop.  9662 
traba  ^po«.  9689 
trabaeea  m.  9640 
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tr»b^)iir«jMK.  68&Ö.96ÜÖ,  tnflttare  iuil.  9668 
trabuo  fiMM.  NÖ6.  9686  tragitto  ÜtU.  9670 
trabalhwr  pif.  5868.  9686'  tnglS  mm.  9666 

tnibalho  pi;,.  5356.  9636  trahilla  .i/kih.  9666 
trahalh-p  /iror.  Ö356  lialiiiiar  prov.  9662 
trabati  frz.  '.»Ü37  traliir    fn,  ftg,  frot. 

lral)ar  ;)f;3!>  "«»öl 

liabattaif  ii'il.  1»(>92         liahi-s  /»ror.  9GÖ2 


trabe  »pa».  9*>4U 
traldya  franco-prw>.  9324 
trabooearo  «ta/.  9641 
tnboeeo  «ol.  9641 


traliison  />«.  9652 
trai«iäo  j>/^.  9662 
truMoa  aUob*räaL  9663 
traicfon  «/m».  966S 


tiatnicar  prop.  1632.  9641!  traidor  />n>r. 


trabucar  «/w«.  Ifi32 
trabuco  .i/'a>i.  I<):i2 
trabuquete  S]tan.  1632 
trabuquet-z  jtrov.  1682 
trac  /^r-*.  9671 
trad  mail.  96ÖÜ 
tra^  9647 
tra^ar  plff.  9647 
tracasser  frz.  9661.  97041  train  nprov.  9665 
trarche^'Kiare  i/«/.  9671  !  trair  cat.  pror.  9651 
tra.  cia  it.il.  \W>M  traire  ;/ror.  ((/■«.  9668 

trai  i  iiirc  ital.  Uti47  traire  pror.  96.')3 


trailla  «/>an.  9666 
Iraille  frt.  9666 
tralti  /"rj.  9t!62 
i  train  /"»-z.  9662 
'  trainare  ital.  9662 
traineau  frt.  9662 
1  trainer  /h^  9662 
traino  «af.  9663 


tracer  /ra.  9647 


traiso-s  pror.  '.mI  iL' 
traiasa  /tror.  9662 


traitar 


traefaor  jmwv.  9049.  966S:  trait  fn.  9660 
trado-a  fr«»,  9669 
traeollara  ftof.  9643 
trainoir  tir.  9669 
trftda  rum.  9651.  9654 
tra«!ar  pror.  9654 
Irailatur  rum.  9(j"»3 
Iratlire  iVn/.  9C51 
Iratlitore  ital.  9()53 
tradizione  ilnl.  9663 
trado  j)^.  9378 
tradnc^o  ptg.  9666 
tradui  rion  ff/*«».  9656 
trailucir  ptg.  spun.  9655 
traduction  frz.  9(»5ti 
trailuirf  /'rar.  ;)i;5.') 
Iradurre  ital.  'Jli.'tS 
traduzionc  Hal.  96Ö6 
traar  90».  96<)H 
trtfaff  ecu.  9694 
trahfa  9694 


»648 


'  flro«. 
I  trait«  fim.  9645 

I  trailer  frs.  9648 
'  trailcur  /V«.  9644 
trailoff  snnl.  9653 
trailro  frz.  i)l>53 
lr:ijfl  /Vz.  !M;70 
trajiuar  spun.  9(i77a 
trajo  96t>3 
bralce  Ual.  9667 
traldo  AoZ.  9667 
trale  /rz.  9523 
traiha  j)t,j.  9686 
Iralli-s  yjror.  9665 
tralii  cio  itiil.  !>738 
Iralij^nare  itnl.  !»694 
tralia  r<i{.  9666 
i  tratna  itai.  $pam.  ptff. 
:  9672 

tramaglio  üal.  9789 


trafagar        qMN.  9694  tramaii  frx.  9739 
tr4faj,'o  jf/xiM.  9694         '  tramar  apan.  ptg.  9672 
trafalsaro  it<il.  !>C8()         tramarc  ita/.  9672 
trafan-s  jiror.  !*4(IJ.         trainazeira  /*/</.  9707 


trAfego  'JLiiM 
trafeguear  j^fj;.  9694 
trafaTa  prM.  9694 
traft»«  jMWff.  9694 
traffieare  Aoi.  9694 
baflico  ftof.  960« 
trafle  /Vt.  9694 
t  rati  car  sjkih.  9694 
Irätlco  s/»(M.  !IH94 
Irafiquer  frz.  9G94 
Iragar  «^mim.  pig.  96(i6 
tra^n  aonl.  9666 
trage  nm.  9668 
tragattare  Aol.  9668 
tragetto  ital.  9670 
trAggere  ital.  9663 
Iraj-'in  *//<(.(.  IM)t;2 
trai^nar  spun.  9662 


trambustare  (7a/.  9317 
trambosto  itai.  9317 
trame  fiv.  9672 
'  trime  mm«*.  9672a 
(trainer  fr».  9673 
I  tramettere  itat.  9673 
'  tramoff^ia  //o/.  9706 
tramoliiia  mnir.  9707 
! lanioiitain  nfrz.  H(!74 
tiatiiniitiina  »V(i/.  itG'*!) 
traninntann  ilnl.  9674 
trampa  x/)««.  9ti97 
tranipoli  H'd.  9676 
trampol-s  pro».  9675 
trana  comnsk.  9197 
tran^  pij/.  9728.  9742 
tranqar  j'>i;i.  !)72s.  9742 
trance  «pcm.  jtig.  Wai 


tnuiehe  fr».  9742 
tranob^  fir».  9743 
traneher  /^.  9742 

tran«  on  afrz.  9779 
Iran'/lf  frz.  9M7a 
Iranso  /"/-^r.  968« 
Iran.sido  naimn.  9679 
transir  atpan.  frz.  9679 
transire  mnf.  9679 
transilo  üal.  9688 
traiiMt-z  jm«.  9679  ' 
trapa  jiro».  9807  I 
Irapano  ital.  9788  ' 
trapear  pt»/.  9620 
trapejar  ;>^.(7.  9520 
trapezape  pto.  952<i 
IrapiUu     i7.'  /«r,  .  »(Jiti; 
liappare  lY«/.  !)Üby 
trappe  fn.  9697 
trappula  ital.  9697  i 
trapiiolare  IM.  9607  I 
trap-s  pror.  9640 
Iraque  it/wtn.  pt;,.  9671 
IraijU'  .ir  s/i'in.  UG71 
tiaijii'  iar  j^tg.  9671 
i)'a<iu<  I'  /V-.'  9098.  9661. 

9<i71.  9701  1 
Iraquele  itlq.  9752 
trar  rtr.  9669 
traris  ertm.  7889  ' 
trarre  ital,  9668 
tras  pror.  eat.  tpan.  j^g. 

riG7G 

Irast  iiian'  it'll.  91162 
lrase^^lI■  :i(J81.  9694 

IraseKK''"'  9«;79 
trasel  Kihn.  9063 
trasfega  ptg.  9694 
traafegar  i^^.  9604 
traaiego  apan.  WH 
traaint  robn.  9700 
Irasirr  neap.  9679 
Irasl,.  nfrz.  9522 
Irasi^a  ^-ror.  9647 
Irassar  aU.  9647 
trassicha  |in>r.  9662 
traate  tpa».  jite.  9409 
traate  afrm.  9001 
trastear  s/kin.  9400 
Iraslejar  ptg.  9409 
trasto  .ip'itt.  ptg.  9691 
trasto  •./crM.  9409 
liastn  ,,nt.  9(101 
trasto  if<il.  9691 
Irastnls  «/"r«.  ^(r«r.  9628 
traatollara  itoL  9181  1 
traataUo  tel.  9181  | 
trata  »p*in.  9648 
tratado  »/>a»i.        964  ^ 
tratador  gpa».  ptii.  9644 
Iralar  »/xi«.  964Ö 
trat«»  »]i<in.  ptg.  9660  | 
Iralta  ital.  9t;i8 
Iraltare  ;t64H 
trattato  UoL  9646  * 
trattaton  M.  96U  ! 
tratto  Iter  9660 
trattore  ital.  9644.  9649 
Irat-z  pror.  9660 
trau  cat.  9638 


tnUMOr  «ar.  pror.  9688 

träne«  prwn,  9688 
tränier  a^Vai.  9695 

Iraurer  eat.  9663 
trau-s  }>ror.  9640 
Irava  9030 
travagliare  itol.  9685 
Iravaglio  iVn/.  0ti36 
IniTail  frz  5356.  9636 
travailler  frz.  5858.  906 
Iravar  ftg.  9639 
trave  Ita/.  jv/j^.  9640 
Iravers  prov.  frz.  9698 
traversa  1/«/.  9693 
Iraversare  itnl.  9693 
traverser  frz.  9693 
travorsier  ^  jinn:  9698 
traver^o  9693 
travertine  ii/a7.  9588 
travta  9689 
travaa  apan.  0008 
traressa  pig.  9698 
traTessar  j^'jr.  9693 
trave?> )  9603 
Iravie^fo  .</«<«.  9n93 
Iray'izlotm  (iltoljerUal.  9662 
travoella  /rfj/.  9460 
li-avolare  ital.  969Ö 
travooU  frM.  9664 
trasaapM.  0647 
trazar  span.  9647 
trazer  pf^.  9668 
Iff  0719 
tn'  »ado-^tfrz.  07.SH 
treapAd  »-Mm.  It71fi 
treapad  mm.  0715 
treapta  rwrn.  964H.  07(Kia 
trebalbar  pro».  5868.9685 
trelnlh-e  jwwa.  9688 
trebbia  ital.  mail.  9731 
trebbiare  ital.  9728 
trel)lar  i»-or.  972S 
treble  '»,rri.  9748 
tri'liol  i-'it.  .span.  9784 
treliolar  pror.  9728 
fr^bucher  /r«.  9641 
tröbucher  afrm.  1632 
trftbndiet  a^v*  18S9 
trebnzzu  aord.  9786. 

9750a 
tree  rum.  9667 
treciare  1/(1/.  9704,  97i7 
trt'iria  it'll.  072S 
troi'ciare  ital.  972H 
Irece  gpan.  9701 
trtehier  trfra.  9704 
trecö  ptf.  0488 
tre4;oI  pÄ?.  4617 
tre4;61ho  ptg.  4617 
tre<;oilpfi  ;)^(7.  4617 
tree;' HI  to  /»ff/,  4617 
tn-(ifi  rlr.  :i7i>l 
Ireiliri  »Vt//.  !t701 
Iref  nfrz.  9641) 

trefiuiar  jirev.  9462 
treAurt«  pta».  0463 
trefii-s  pim  MOS.  9058 

trefe  «;nmi.  9463 

trtfego  ptg.  94(52 
trereail  afrz.  9734 
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trotte  xjrz.  !)784 
tr.'fo  j>t^.  94Ü2 
Ir^folo  Ual.  97S4 
Irefolo  ital.  9761 
trtfords  fit.  9471 
tnftieU-z  prop.  9784 
trefk  mrw.  9720 
tr^Miaa  Ual.  9700 

Ireggia  ijmttis.  l)72fl 
Ireggia  iV<//.  !»6r.!i 
tregbeatos  turd.  9700 
llvgM  f^.  97S0 
trflgm  <fMm.  jmw.  ikU. 

9790  I 
tni  nuw.  9701.  9719  I 
trel  prof».  9719 
Ireie  nfrz.  i>71!< 
t^eif<!i^'l  rtr.  H734 
treille  //•;,  9729 
treillis  //•*.  '.»729 
treillis  tifrz.  973H 
treinta  irpon.  9702  i 
treis  afnt.  9719 
treisme  tcallon.  9701» 
tr«itö  9<ww4r«.  9653 
Ireize  frz.  !)7ül 
Ireizeci  n<»i.  9702 
Irclha  ]tror.  S)72ii 
trelus  npror.  96öö 
Irelusi  npror.  968B 
tremblwr  r^.  mm.  nror. 

9712  I 
trembler  frz.  9713 
Iremhlor  »/w«.  9710  | 
Ireineau  <ifrz.  !>707  „ 
treiiiej  raltell.  '.1707 
Ircinol  <//■/•;.  9707 
Iremela  nrhetl.  9707 
trementiii  rum.  9461 
InmcDtioa  «a<.  ftg.  ital.  [ 

tpam.  9461  • 
tremer  wpan.  jvfjr-  9709 
IrÄmeur  frz.  9710 
In  itiic         9706.  9739a 
Ireiiiir  pror.  afrz.  9709 
treino  piem.  9707 
treuiolar  pig.  9712 
Iremolare  tf<i/.  9712 
tranolioa  mover.  9707  , 
tremolow  OaL  9718  ' 
tremore  ttat.  9710 
tremoroso  Ual.  9711  j 
t  rt-ir  I .  I  u><  I T  /"rz.  9687. 9808 
lreiii(mr  pror.  9429 
Ircnipas  sard.  9-l;!2 
Iremper  /^rz.  9429 
tremplin  frz.  967& 
taremada  j»*««.  9706  , 
trsmar  rum.  9712 
tremurog  mm.  8711. 9718! 
trencar  prov.  9743  ! 
trcncliiir  ;«•(»/■.  9742 
Irt-nfiare  tote.  a«42 
trent  piem.  lotoMk  «Mo/. 

9733 

trenta  rtr.  Utl.  mt,  prov. 

970» 
traut«  8708 
trenxa  apa«.  9728.  9742 


trenzar  sjxm.  9728.  ;i742 
treo  span.  9640 
lr6pan  frz.  9788 
tr^paner  /rc.  9788 
Mpano  ital.  9788 
tra|ttr  eetf.   tpan.  ptg. 

trepar  eo/.  9714 
Irepar  pror.  97.')0 
trcp.as  9088 
trt'iJUssiT  frz.  9(>SS 
Uepe  berg.  9748 
Ireper  /rj-.  9698 
treper  afrz.  9760 
trepeüo  nun.  9461 
trepidar  atpam.  ptg.  971A 
Irepidare  ital.  9715 
tropido  »7(1/.  97  H) 
liH'piilo  »]ifin.  ptij.  9716 
Irepivnier  frz.  9698 
Ircppiarc  a»Va/.  9750 
treplez  rum.  9648 
trte  frz.  9676.  0718 
tna  ca/.  «/nim.  /i^.  |wio«. 
9719 

tresca  prov.  3111.  9624 
trcsca  'lö.'l 
tifsiaiiip  //;<jf.  HU2 
trescar  pror.  3111.  9624 
tresoare  9Ö24 
tn^^the  o/V«.  3111.  9524 
treachiar  ufira.  8111. 9524 
treacolcr  eat.  9681 
traaei  n/'r?.  .'lUl 

tresciquo  nfr:.  5111 
trtsent  /(/w6.  9700 
tresonto  rmrz.  97(K) 
treslis  tifrz.  9738 
Iresnionlaiii  n/'/  .:.  9U74 
Iresnoer  afrz.  96b7a 
treaol-8  snw.  »48B 
trtaor  9616 
Iresoro  aspan.  9516 
tre-ipi|?giRre /uccAr».  9714a 
tresqu'a  afrz.  .Mil 
Iresque  ofrz.  51 10 
trc->;L  /./-.-r,  H728 

Irt'ssaiUir  /'r;.  9(i89. 
Iresse  /"rj.  972« 
treaaar  fr».  9728 
troaao  mhm.  9698 

tresso  ptg.  4617 
trc98ol  4617 

trostel  ofrz.  9690 
Ireslolz  'I frz.  pror.  9628 
Iroaluit  rz/'r.r.  :it>28 
trrlrau  nfrz.  WMt 
tr.'tM  ((•'Wi'"»!.  9669 
Uetae  ctU.  9701 
trattkaiv  ItaL  9114 
trea  Norm.  9764 
treado  apam.  9726 
treuil  /V  s.  9601 
Ireut  ofrz.  9726 
irt'va  prof.  9720 
trevar  y^ror.  9720 
trevas  pti/.  9441 
U^ve  9720 
tme  9790 

9721 


<r<'vetino  m<tnt<i<i.  !».j;i6 

trevin  9694a 

Irevis  crem.  7389 

tr6vo  ptg.  9734 
>  trexento  genuea.  9700 
;  trete  /rfj^.  9701 
!  treze  ir<iM.  9667 

Irezi  »üdoatfrz.  9667 
'tri  H/-.  9719 
!  triangle  pror.  frz.  9721 

lrian;.'lu  cat.  9721 

triangolo  ital.  9721 

tri^ngulo  s/mih.  7;/^.  9721 
I  triar  cat.  VIbl 
I  triare  oftol.  9787 

tribUnw  itoL  9728 
!  tribbolo  «ff/.  972S 

triliia  »«((»7.  9722 

trililor  afrz.  972:1 

IrilKilur  j.rur.  9723 
I  tribolare  ital.  9723 

triboo  ptg.  98i8 

tribü  «oL  9726 

tribllltr«  Ual  9738 

tribul  /•«.  9726 

Iributo  ital.  9726 

tricare  ital.  9731 

Irichar       .  9704  9727 

tricher  frz.  9704.  9727 

tricoises  frz.  9703 

trie-8  9704 

trid  mgad.  9769 

trida  proa.  9688 

tridigb  borm.  9766  ' 

tridigu  azard.  9766 

Irido-s  jtror.  9.Ö38 

trio  (l/•r^.  3112 

tricKe  "/"r;.  9762 

trienza  /omi.  9733 

trier  rum.  9722.  9723 

trier  fro.  9757 

briaa  ^  8113 

trieiM  proa.  9783 

trieve  afrz.  9720 

trir.iglio  /7fi/.  9734 

Iriftiiii  rum.  9734 

trifoirc  <»/■»•:.  973.'> 

trigau(;a  pig.  9523 

trigar  aptg.  9.523 

trigar  erof.  9781 
.Irigaud /Hk.  9781 

trigaiider  /V«.  9781 
I  triglia  Ual.  9787 

trlKiioun  pr'ir.  9743a 

Irigo  sj>an.  4017. 
9755 

trigoli  pr«f  r.  9722 
trifOII  toma.^k.  9730 
trigoraaroi).  9781 
tr&  zard.  9728 

trflha  pe$r.  0723 
Irilhar  ptg.  9728 

trütio  ;-/.-/.  9722 
Irilliouiia  pror.  9743a 
trilla  span.  cat.  9722 
trilla  apan.  9737 
trillar  cat.  ^ywn.  9723 
IrUlare  ital.  97d2.  9768 


triHo  zpim.  9733 
trbnA  atpror.  9706 


trlme  9741 
triiner  pic.  9708 
trimpellare  t^/.  9740 
trioa  JfNM.  Ifo/.  9746 
trinea  tpait.  pla.  ital, 
9748 

triDcar  zpaa.  pig.  974S 

trincare  KoJ.  9744 
trinchar  span.  pig.  9743 
Irinelietto  ital.  976J 
Irinciare  i7<i/.  9742 
trincio  ital.  9742 
tringle  frz.  9ö57b 
tringaelte  fra.  9746 
trinquar  prot,  9749 
trinquer  /r».  9744 
Irinquet  frz.  9763 
trirujuete  gjHtn.  9752 
Irinqiiott.'  /"r-.  975J 
Irinla  ;<v-  9702 
trixuar  la/.  9742 
triomphc  frz.  9761 

triompber  fn.  9760 
triooftn  IML  9760 

trionfo  ital.  9761 
tripa  <|MiM.  1621 
tripa  span.  ptg.  9749 
Iripe  frz.  9749 
Iriper  f«/>r.  9750 
Irippa  ital.  9749 
triquer  afrz.  9704 
triquet  ca<.  9762 
trisar  proo.  9766 
trisca  s/MiM.  ptg.  3111 
triäcar  span.  /Vj/.  3111. 

9524 
trLssar  pror.  9756 
trist  cat.  rum.  rtr.  9753 
triste  apan.  ptg.  frz.  9758 
tristeasa  prov.  9764 
triatease  /V^  9764 
tristeza  apatt.  ptg.  9764 
trlsticia  prov.  9764 
tristezza  t:fn/.  9764 
Irislizia  ital.  9754 
Iristo  ital.  9753 
tristre  ^r^.  9720a 
Irist-z  pror.  9763 
tritare  itu/.  9757 
triuUre  aard.  9728 
trimaftr  apaa.  9760 
triomplMr  ji^.  9760 
trinmpho  pig.  9761 
Iriuiifar  97i;0 
Iriuiito  s]Min.  97HI 
tiiuiighiu  rum.  9721 
trive  a/r«.  9720 
Irivello  Ual.  9460 
trixa  a|NMi.  lomb.  9766 
triiar  jwwr.  9786 
troar  nptg.  9588 
Irobaclor  ^jror.  9767 
trohaire  j>riir.  9767 
Irobar  prov.  cat.  9769 
trobii'i  /«(1(7.  9723 
troc  afrz.  rum.  9764 
tr<)Cciola  neap.  9768 
trocha  |>r<w.  9772 
tiodr  «gMMi.  9666 
troda  zpam.  9768 
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trofiif  ffz.  9774 
tri>f<  r>  ittA.  9pa».  ptg. 

97(Jli 
troglio  iua.  9699 
trogne  fr».  9784.  9786 
trogno  fiUm.  9784 
tnmnon  fi%.  978S  i 
trois  fi/^.  9719  > 

troja  syi/iM.  960« 
troja  Ulli.  97»I5  j 
troja  hellitiz.  7316  | 
lioju  ««»•(/.  97t).')  ^ 
trokere  «<//•«/.  S()38 
trOler  frg.  9770  j 
trallMl  pl0.  OTTS  I 
tndhBT  jKW.  9601 
trolb-8  pror.  9001 
tnnu  "i>t</.  OöSR 
Iroinliart'  iV/i/.  97»i() 
tr<>iii|>fi  pmr.  97tJ()  ' 
troiitpar  s/)um.  97ü<> 
troniiier  /"rz.  97(iO 
trompeier  fn.  97G0 
tronpelte  0760 
tiompicar  mom.  9620  j 
troQ  afH.  9626 
trOD  sjxin.  9588 
tronnr  prov.  acut.  .^jmn. 

apUf.  9588 
tronare  ital.  9588 
tronc  frz.  9788 
Ironcaroa/.  span.  7»^.  9780, 
troneare  ital.  9780  ; 
troDce  afr*.  9682.  6778  , 
troncener  afr*.  9778 
tronrh  fif.  9783 
tronohe  fiir.  9778 
Ironco  sjtan.pty.  Hat.  9783 
Ironqon  a/V«.  9532.  9778 
tronqon  nfrs.  9779 
tronc-s  prov.  9788 
irte«  m/Vv.  9626  [ 
taxne  »frz.  9786a 
tronejar  nptg.  968B 
Irnntiarc  frwr.  3842  ' 
tronfio  Ulli.  utiHJ 
troiliiTa  it, iL  9588 
trODO  MWN.  9525 

tnaio  UmL  9525.  9688 
traoqaer  fr*.  9780 
tniM  «nw.  9525.  9588  - 
traos  ff/Vw.  9602 

trons  prop.  v(r*.  0778 

Irdriso-ri  proc.  9778 
tronsics  /trwr.  9532 
tiKii/ar  *•/"»«.  9778 
tronzar  ptij.  9')32 
tranio  «pan.  977h 
Irop  prw.  fr*.  9520 
trop«  tpan.  ptg.  9620 
trupe  mittelfr*.  9620  j 
tropear  j)^;/.  9520 
tropc<;ar  /iti/.  9520 
trojicl  y);-oc.  apiin.  /'I;/. 

tropellar  »jwh.  /ili/.  9621) 
tropel-s  /»ror.  4352 
tropezar  »pan.  9620 
tropb6e  9768 
troiiicu-  pif.  9620 


tropi(ii(  /  fy  H52<1 

trn|ijiii  (Vf(/.  i).')^») 
tros  /iror.  cifrz.  9532 
tros  lomh.  9657 
tro4  jMvr.  9636.  9688 
tron  «AM*.  0067 
trotar  «poii.  9632 
troscia  Hai.  8110 
Irosquo  (//■/■-,  .'illd 
Irosqu'a  nf'r:.  5111 
trossji  jiror.  !K)()fj 
trossar  proi:  9606 
lros!<el-s  prov.  9606 
trot  frs.  9769 
trota  «toi.  0772 
trotar  $pam.  pif,  ptov. 

9769 
tnili.'i  frz.  9769 
Irollare  ital.  9769 
trottt^r  /"rz.  9769 
trotto  •//</.  9769 
trou  /rs.  9688 
troubadour  »fra.  9767 
trouble  fr»,  0628 
ironbler  /V^.  9828 
troucho  nproc.  9772 
troiiiT  9638 
trouito  n/iirn:  9772 
ti-oupf  />-.  9520 
troupeaii  frz.  4352.  9520 
trousse  frz.  '.K>^^2.  9606 
IroustMU  fr*.  9606 
trotmer  /mr.  0606 
troaveor  tifr*.  0767 
trouver  fr*.  0788 
trouvcio  «/"f-z.  9767 
tiiiuvt'i  e-s  afrz.  9767 
liouvcur  M/■r^.  9767 
trouxa  ptg.  9606 
trOTar  »pan.  ptg.  9768 

trovvM  «kl/.  9768 
troratore  UäL  0767 

troTeor  afr*.  9767 

trovere-9  «frs.  9767 
trovis.'ii  /.f./,  9819 
troviirzu  .-iro-f/.  9734 
tri  IX a  >7«?»i.  9606 
trnya  apan.  9765 
troza  «fWH.  96U9 
trozo  nam,  9682 
tma  tOrum.  0771 
tmand  fr«.  9773 
tmanda  prov.  9778 
truandar  />rf/r.  9773 
truander  frz.  9773 
tnianear  /•/</.  9773 
truaiiia  jj/v.  9773 
truaii-s  ;)/'rr.  9773 
tmäo  9778 
tmccare  M.  0778 
tmcba  t/K'jw.  9772 
tmchar  /'nyr.  9778 
trn.  heniaii  frz.  9387 
trui  laiiieiit  /"r;.  9387 
Iriu-ho  nfirui .  !)772 
truciolarc  iUil.  962U 
trudda  «irt/.  9776 
tmeia  prov.  V796 
tmelle  /Vsl  OTTS 
tniek»  «jirM.  0776 


truese'a  j/n/f.  5111 
tmfii  »pom,  prov,  ptg. 

9794 
truf&o  pif.  0704 
trufar  ipam.  prov.  9794 
traffa  tto/.  9794 
Irafhre  Ao/.  9794 
tmffaldino  Üal.  9794 
IrufTo  /•rj'.  9794 
trailer  frz.  9794 
Iruli  ii<m.  3842 
trufio  rum.  3S42 

trogimflo  pti/.  9387 
tmgUo  Aa/.  9776 
trogno  pUm.  9784 
tmban  «pom.  9778 

tmhanear  span.  9778 
tniif  frz.  9765 
truillicr  rt^rs.  9776.  9787 
(ruita  'litiil.  9772 
truite  frz.  9772 
truja  ca/.  9765 
trt^al  »pan.  9600 
trujaman  «p«i«.  0887 
truUa  ital.  tpan.  9776 
trunia  $ard.  9882 
truuieau  />•«.  9777 
trumeau  nfrz.  9707 
trumel  afrz.  9707 
trumel-s  /iror.  9777 
trumfa  cat.  9794 
tnunfo  ecrt.  9794 
tmnefaiflX  rum.  9781 
tnmcUa  rwM.  0788 
IroncB  «orrf.  9788 
tnint.'<t  itnl,  !)7(;4 
truD^Ti ilii  i7(//.  97t»4 
tni|i[ia  ital.  !»520 
Inwar  prov.  9785 
Iruto  rtr.  9772 
trnvar  rtr.  9768 
troTolo  fMiiii.  0818 
trwyo  egrmr.  0784 
trymar  atpan.  9708 
tisr  r<r.  2361 
tschellerer  r*r.  2065 
l.si'hena  rtr.  2067 
tscheri  >7r.  2092 
tschiec  rtr.  1700 
Ischial  rtr.  1706 
tachientavel  rtr.  2077 
tschiera  AmM.  1697 
Uichiern  r<r.  2521 
tscliille  frz.  8-»5r,ii 
tschischpad  1714 
Lschisp  »7f-.  1714 
Ifit«  rtr.  2228 
tschilscbar  r/r.  9223 
tsehODC  rtr.  3201 
tMhnDoonta  rfr.  2200 
tflchutt  rtr.  0701 
tiel  rtr,  8188 
tielts  r/r.  3188 
tÄent  r/r.  2079 
Uturie  »m*n/".  9591 
tudel  ptg.  9798 
iudel-8  prov.  9798 
tndor  aftfMr.  0848 
tndora  mud,  0648 


tuel  «A-i.  9798 
tuer  frz.  9842 
tuerca  »pan,  7816 
tucro  fipwii. 
loerio  ipam. 
toMaoo  9Mh  0644 
tneat  mmvk  9627 
tnf/V«.  0670 
tufa  /)/'/.  9570 
tufa  rum.  9^*00 
tul'a/znio  iV.t/.  9596.0800 
tutTar  r/r.  9H50 
taOare  Ual.  9690 
toffe  fr».  9670 
toffO        0186.  9860 
tob  m.  868a  0186. 
067D 

tnfo        ^ON.  pfy.  9860 
tufos  vpan.  ptg.  98ÜU 
lu^'n  loffudur.  5212 
luilf  »i/Vz.  9418 
tuilerie  nfrz.  9418 
taio  veroM.  9860 
tolbinft  rw».  0890 
tnlipa  »pan.  ptg.  3137 
lulipan  spatt.  ptg. 
8137 

tulipano  i/rt/.  3137 
tulipe  frz.  3137 
tolirw  eat.  9574 
tnUIraa  Mpai.  9574 
tamM  pmmv.  9629 
tomba  mm. 

pta.  9808 
tambar  ;»fy>r.  «pan. 
tuiiil)a(.'a  «/WH.  9360 
tumbu  *a)-rf.  952y 
luiup  rtr.  4675 
tuiiiek  rtr.  4675 
tümell  p»>w.  9707 
tumeode  abnu*.  9579 
tnmer  9806 
tnmixi  mtA  0060 
tuinu  leoe.  0680 
tun  rxm.  9688 
tund  rum.  9883 
tuiiderc  .surr/.  9583 
lundir  itjxin.  9583 
tnndn  tard.  8169 
toonara  itaL  9688 
toono  AsIL  0088 
toorio  <r«i/.  9696 
tuuiurn  mm.  0602 
tnpin  frz.  9597 
tupir  .<i7«<ii.  9595 
turb  rum.  9821 
torbäo  jj^r.  9820 
tnriar  mL  «pm.  pif, 

prov.  0681 
turbare  ItaT.  0681 
turbiar  de.  9617 
turbilhfio  p/^.  9820 
tlirbin  nfrz.  9B20 
turbine  ital.  9^20 
furbio  .'./xiM.  9H18 
turbioii  »pan.  9820 
lurbolen-s  ;)ror.  9322 
torbot  fr*.  9602a.  9820 
tpan.  ptg.  itaL 
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twMCBt  fim.  9622 
torbnr  rum.  9623 


toreafai  afrz.  9992 

Inn  i-so  il<il.  9802 
Um  liest'  ilul.  9«2G 
lun  hnia  it,il.  !»m2G 
lurcliiiio  //«/.  »S2Ü 
tnrciiiiannu  ilal.  9387 
UiKoin  frs.  96&U 
tarfa  pro«.  9M6 
tomr  MiMs.  9621 
tnrfon  iwim».  9628 
Iuris  tilban.  9625 
turlu|>in  /)-r.  96H() 
Uirlupinade  /"/•;.  9830 
lurma  »pan,  9794 
lamens  ffwt.  9ti02 
turquesa  gpan,  9826 
turqueza  98M 
turi|ui)is4;  /V^.  9886 
turr  rfr.  9834 
turrar  sy;<*>i.  9611 
tuire  lutrd.  9äS4 
turta  rum.  9616 
tartar  pro»,  afr:  9817 
tartan  mm.  9886 


taA  rwN.  9841 

tawar  v«n.  9590.  9838 
tUi<(«Sfi  rMiM.  9840 
lus-silai^iiie  it'll,  ysiil» 
luÄQez  rum.  959U 
tOlOD  span.  9688 
Im  r<r.  98il 
luwilaf  A*.  8688 
tuasir  /i^.  9840 
Instar  prov.  afrz.  9817 
tu^ur  romagn.  9661 
luf  rtr.  9570 
tütano  span.  pig.  9S44 
tatolo  itai.  9844 
tau  rtr.  9638 
tntlo  ÜmL  murd.  9628 
tnttnto  «of.  8888 
tuvara  »artf.  9784 
luyau  Hfr^.  9798 
IXfif  >  tr.  1907 
Ijjravel  Hr.  1867 
iXpr  rtr.  1976 
Mm  ffr.  1978 
txet  Hr.  1688 
tXi  Hr.  7886 
tj^l  rfr.  1968 
Ijföma  rfr.  1776 
l;fömba  rfr.  1776 
l/ösa  Hr.  2034 
tympaii  frs.  9847 
tjaapanci  «^xjm.  /)/^.  9847 
Ijinpe  /rs.  9607 
tyran  nfrt,  8681 
tyramio  9861 
tziinuie  frM.  104&S 


«NX».  1082 
irb  /HML  6718 
«Mdl  (Q  /WM:  4818 

KSrtlat, 


akac  nproc. 
ubadir  rtr. 
abbU  Ao/.  6646 
uliMdire  tta/.  6629 

iibMiare  ital.  WiS.'i 
ubbriac(c)hezza  «7«/.  3167 
ubf>riaco  ital.  3167 
ubiar  asjwH.  6647 
abi|far  armes.  6632 
nbino  tVa/.  4598 
obre  «;>aN.  /><'^.  9658 
ubrier-s  pron.  6701 
ucä  frinnl.  4656 
Ui'.ir  /'ror.  H)6(> 
Ücava  piem.  6658 
uccellaja  tVa/.  1040 
urcelliera  üat.  1040 
accello  üiü.  1041 
ocddire  Aof.  6660 
«eddHora  miMl.  66S8 
oedsorc  tV'i/.  (K>.')3 
nchar  /»ror.  4656 
Qclie  jiiem.  AiihCi 
Ufii.'ator  runt.  6653 
Uli  ruDi.  9S5fi 
uda  rHM.  9666 
odire  ÜaL  1847 
odolar  cat,  8878 
oeich  pnM>.  6669 
ueis  yjror.  6758 
üej  /"/iV/Ti/.  5680 
lUMii  afrz.  4604 
uerco  atpan,  6721 
utiss  /ViAmI.  6749 
ufiBoa  pnm.  9867 
niknar  p^.  9867 
ufanaria  pvor.  9857 
ufanurse  apan.  9Hö7 
ut'anfa  .s/.-;».  /^/y.  9857 
aranidad  sptin.  9S57 
ufaiüer-s  prov.  9857 
ufaoo  «iwM.  9857 
uflldo  üal.  6674 
nfBxiale  Ual.  6674 
ofBzfo  Aa/.  6674 
fa)ufro  ilal.  9857 
ufToiit  H/-.  4914 

Ufn    .'</m7>I,    /./;/.  9857 

Ufc't  '  9863 
Ujfgia  1,'//.  6646.  6667 
ogioiare  ital.  8217 
ognare  ItvL  9886 
nfnolo  <ra7.  9908 
Qgola  üal.  9941 
uguanno  ihil.  45(;S 
uguannotto  i/«/.  4568 
uhlan  frz.  9858 
uis  j>roe.  6768 
uisioe  frs.  6676 
ait  afn.  8868 
ait  rwM.  9801 

Oiticios  rum  6636 

aitain  ufrt.  66:>8 
oitar  rMm.  6635 
oitisme  afrz.  6658 
uitme  a/r«.  6668 
aivador  ptg.  9B70 
nivar  ji^.  9678 
alo4  mm,  6690 
nleior  nun.  9811 


9fn.  9872 
id«r  Ii*.  4668 
all  CO«.  6888 
ullague  afrs.  9987 

ulni  ruf/i.  rtr.  9864 
ulniarie  n</«.  9862 
Ulmet  rum.  9S63 
nlmn  wn«.  »864 
nltraJar  »p«m.  pg.  9867  ' 

uUraje  span.  9867 
ololar  aspan.  pr»r.  9872 
ululare  iV«/.  9872 
ulullar  prov.  9872 
iilvia  rulbros».  10411 
um  />/.v.  9909 
um  rtr.  4604 
onHe)  «0000«.  4675 
omaoHA  ÜA  4667 
umano  ilal.  4iM7 
unihign  p(^.  9876 
Uinl)ilij,'U  mrd.  9875 
uiiiblic  Hr.  9875 
umbra  rum.  9876 
umbrajii  sard.  9877 
aiiibral  «/MM.  4669 
nnibral  »ptm.  5789 
ambr4  ntm.  9878 
umbrella  asjmn.  9878 
uuibresii  noM.  9880 
umbrilh-s  /jr</r.  9875 
umbriva  9876 
umbros  rum.  pror.  9881 
ante  waUon.  4681 
6m«d  mm.  4876 
aaii4d  mai.  4876 
mnedos  mm.  4674 
umer  rum.  4670 
uuiero  itiil.  4670 
nmezoalii  rum.  4673 
Uiiiezesci  rum.  4672 
uiiiiil  rtr.  4675 
ooiidire  Ual.  4672 
nmidiU  AoA  4678 
umido  ital.  4675 
otnidoso  ital.  4674 
umile  iVm/.  4677 
uiiiilesi  i  rum.  4676 
uiniliuiiza  iVa/.  4678 
umiliare  ital.  4676 
omilin^a  rum.  4678 
omiUti  itet.  4678 
nnunre  Üal.  4688 
uiiijMiiIii  -c'/r//.  4782 

Ulliliilr  »r/n/.  47H2 

uiMiijir  t;it.  prur.  4782 
umvieru  r<r.  4665 
an  rum.  frz.  eai 
fin  rtr.  9909 
«M  mm.  9808 
ufla  span.  9899 
nnrhina  aard.  9886 
uiifiiio  i'/.f/,  its>^(; 
uiii  urt'  .(/■;■.-.  4614 
uii'la  /  «»1.  9H9*» 
Uiide  rum.  9891 
ondez  rum.  9893 
andiri  »YoA  9898 
undighi  »ari.  9698 
ondire  rwm.  218h 
undiiicb  rtr.  9892 


rion.  fyrot.  9^4 
nndot^n  ji/;ari.  9694 
unealta  inm.  99155 
HlU'oaia  nun.  9883 
uiilifiii  /•//■.  4921 
uriKL'  rMwi.  9896 
unsere  «V«/.  9896 
ungliere  aard.  9696 
unghia  «mf.  8889 
unifhüt  mm.  9899 
ungir  eat.   span.  ftfg. 
9896 

uiiKla  rtr.  cut.  9899 
ungola  itiil.  9899 
unguia  ital.  9899 
unha  j>tj/.  9899 
unifto  jM^.  9906 
anieurnio  «jnm.  9600 
onieoiOiHt  prow.  9900 
anion  frz.  «pm.  9908 
uniniic  Hat.  9903 
uiiir  pror.  frz.  nU.  »pan. 

piff.  9902 
unire  Ual.  9902 
uoitä  ital.  9904 
nnitat-z  pro«.  9904 
onit«  fTM.  8984 
univers  fr«,  8987 
universal  »pan.  ptg.  9806 
universale  ilal.  9tM>5 
uiiiversel  /'rs.  9905 
aniverndad  ipon.  9906 
univerridode  ftg.  9906 
rniWeniU  KM.  9906 
university  frz.  9906 
universo  Ö«/.  »pun.  jitg. 

9SMI7 

uno  i/ii/.  A/<f/«,  !t!K)9 
uuqua  »Vd/.  OSSJ 
un-s  jtrov.  9909 
uosa  ca/.  i)885 
onacber  rtr.  8896 
afl|i  mm.  9886 
nntlr  rum.  9897 
untos  rum.  9888 
unloi^o  span.  ptg.  9H88 
untuoä«)  s/MH.  (to/.  9888 
uutura  rum.  $paH.  ptf. 
9889 

uiizint  friauL  8896 
ooffoU  fkUtaL  6677 
nomini  flof.  4804 

uomo  lAi/.  4601 
Ulli)  r/r.  45t)8 
uiijii'  t/'il.  t>712 
uorss  rtr.  9920 
OlWa  ilo/.  4631 
«OTO  äo/.  6768 
ooTolo  AoJL  8788 
npa  eat.  span.  6181 
upa  pror.  9910 
upar  .t/'ri«.  5161 
upitfliu  9865 
upual«'  Sfird.  4782 
upupa  t/«/.  9910 
ar  afnc  6741 
Ära  rtr.  4614 
nneano  AoC  4886 
area  tpatt.  ptg.  4666. 
6719 

86 
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ar«a  ital.  4666  * 
nrce  «7x111.  ptg.  ^72. 
9860 

iirc«'olo  s}nin.  OSill 
nrciua  ferrur.  9860 
nrcior  mm.  9^s59  1 
nrdi  tard.  mm  \ 
ordidnra  «/>fi'<  pig.  6725- 
nnlir  spim.  pl</.  H7S24 
uro  afrz.  \mH 

uresi'i  rum.  4625 
urga  a«i>an.  9860 
urge  ;>fj^.  9860 
argem  pig.  9860 
urgir  obuHild.  6724 
urg(u)eira  p<jr.  9860 
ui  j-'uzoiie  ««/■</.  1103 
urina  Hr.  iUU5 
uriiie  n/'rz.  9'.il6 
url  rwm.  "J87i2 
nriar  ««/.  'J872 
vrlat  mm.  dÖTl 
nrlKtor  niM.  9870 
urlatore  ftaL  «870 
iiriii  rwin.  6786 
urmä  rutn.  0745 
uruiar  rum.  6745 
nrpi  10820 
nmea  «poM.  9:Uö 
an  ntm.  prev.  9920 
arm  j>rw.  wo»,  ji^r.  8919 
urm  jD«^.  9930 
ili>'oae  /««1.  0919 
ursLi  surd.  ',)'J'2<I 
nrlur  pr<iv.  9924 
urtare  9924 
Urtica  ilal.  prov.  9921 
urtiga  ptg.  9921 
orügar  /iijr.  9928 
urto  ital.  9924 
urtschiclas  rtr.  9921 
uiulaic  .sartf.  9872 
urzf  gpnH.  pIg.  3272 
ui/.cMi  ruin.  1)724 
ttrzic  rum.  9923 
onicft  rmm,  9921 
orrö»  n(M.  9932 
QRUarK  nofi.  6726 
US  proi-.  67riS 
nä  /<>/Ar.  6630 
US  /"rz.  991^4 
U-s  ;>rc»r.  99u9 
u^  mm.  OTöä 
osage  frz.  9926 
nsagem  9926 
usat;gio  üaL  9926 
asaje  ^/vin.  9936 
iisaiira  pty.  9925 
iisMii.  c  frz.  992:') 
ii-;uiza  sjHin.   itul.  W27t 
m&r  prov.  cot.  >ij)nn.  ptq. 
9928 

«l«^  9928 
«onL  9981 
onllo  «oL  4681 
osbergo  Udt.  4466 
uscare  /fv.  99;{1 
Uücal  rtun.  3496 
Mdlia  fiMN.  8482 


nsch  rtr.  «758 

use  It'll-  (Vrj/.  6751 
usf-iu  i7<i/.  6753 
Ufcior  rM»i.  6752 
ujtciora  rum.  6762 
OMire  ÜaL  8899 
oseita  Itol.  S416 
nscituia  Unl.  3114 
usciuolo  /Vfi^  il7,">2 
u.-clii  njiriir.  99S1 
uscrai  sard.  9931 
used«I  9926 
ussen  afrz.  52  N. 
user  frz.  9928 
oagoaola  ito/.  6761 
nsine  frz.  6676 
iisita<li>  .*/*a»i.  9927 
usitar  .</»an.  9927 
u-itiilii  •h,l.  9927 
U8il6  /ra.  9927 
uso  pig.  9927 
am  dol.  MOM.  ptg.  99S4 
asolan  Aol.  4688 

OMjae  prov.  afrz.  9929 
Qssol-s  proc.  6752 
I  ist  a  iVa/.  6606 
ustensilo  frz.  9935 
Ui^lil  afrz.  9926 
ustolare  tfaj.  6606 
ustur 


amin  mm.  8494 

usura  Hal.  span.  pig.  99S2 
usurajo  iUtl.  9933 
usurario  «{NM.  ^te/. 

9933 
usnre  /rs.  9932 
asoreiro  ptg.  9988 
osorero  «inw.  9988 
usurier  frz.  9983 
u»nrii're  ital.  9933 
Uta  f  i(m.  9934a 
utensili  itul.  993.'. 
ulensilio  Ä//a«.  9935 
uteosilios  ptg.  9935 
utiague  afrz.  9937 
aire  mi».  9986 
ntni  «Mt.  9936 
utliÄaiia  /fff-.  7689 
uva  ital.  s/tiH.  pty.  9939 
uvar  /fi(/.  '.H.");; 
uver  Hui.  9».i:( 
avero  itai.  9853 
aviir  mtpan.  6647 
osier  aqmi.  6761 
uxor  iMpa«.  9943 
uzar  prov.  992B 
\izal|.'i>-s  pror.  9926 

uzuia  yj>v<(.  9932 
uzurier-s  prov.  9938 
auolo  m.  8896 


F. 

vara  /o  (f< .  v/  '/m.  /i/<7.9047 
vaca  f-um.  9947 
vacacio  ptg.  9944 


Toeane«  /Vz.  9944 

VaiMllri.i  span.  9944 

vac  aiiza  ital.  9944 

vacanzia  t/riV.  !»944 

Tacar  ^ror.  span.  pt<f.  9950 

TBcare  ital.  9950  ° 
I  vaeea  Hal.  ptg.  9947  i 
f  vaeeio  Oof.  10864  I 

vache  frz.  9947 

varher  /"rr.  9947 

vacliioot  n«rm.  10;!(;3 

vaciar  9!>49 

vacillare  Ual.  9948 

vacio  span.  9949 
I  Tacivo  pro«.  9949  | 
I  vacolare  neap.  9961 
I  vacuin  ndl.  9962 

vai]  r(("(.  9957 
I  vadaiia  mm.  10159 
'  vadfar  ■</""'■  y'f-  M54 

vadel  10240 

vadiu  pig.  9962 
,  vado  Hud.  tpan.  ptg.  9967 
I  Tidos  rifm.  9966 

vadoso  irpaN.  9956 

vailu  tard.  9957 

väduv  rum.  10168 

vaf  r«/.  1151 
'  vajja  nju/'/.  9959 
I  vagabond  frz.  9960 

vagalmndo  49»».  9960 
I  vapamundo  4>M*.  9960 
\  va^ar  «/wm.  9966 

vagar  .y>'in.  ptg.  9960 
,  vagare  itaL  99(15 

vagellajo  /(  /1'.  100  H 

vagcllarc  ital.  9948 

vagello  iVo/.  1(K)11 

ragh  cMHMfe.  6688 

vagheggiare  ML  9067 

vaghecza  ita/.  9967 

vagina  üal.  9968 

vagire  iVfj/.  9964 

vagliare  Hal.  9979 

vaglio  Hal.  9!»79 

vago  ita/.  apan.  ptg.  9967 

vagon  /V».  10881 

vagua  aptg,  9960 

vague  n/irs.  9967 

vajfue  frz.  9959 

va^Tiei  frz.  9959.  9966 

vali(e)ar  .s/»-/«.  1161 

vaho  sjHtn.  1151 

vai  rum.  9968 

vai  (i/rs.  9967 
.  vaillanl  frz.  9978 
i  vain  fn.  988S 
'Taioa  «iMii.  9968 

vainch  rtr.  10167 

vaiiicre  frz.  10190 

Tai(ri)ev(iIo  afrz.  10282 

vainiglia  itul.  99^)3 

vair  afrz.  10006 
j  vairador  pro9.  10006 

vairöla  M/>rop.  10004 
I  vairolc  afrz.  10004 

vairon  comaak.  IO0O3 

vair-s  ;;/-or.  10005 

vaisücau  /"rs.  lOOOti  , 

vaisMUe       10006  i 


Tiiimel-a  pror.  10006 

vais.Sd  n/inir.  10332 
vaiveiu  />^/.  997)3 
vaiveii  <*/»«>!.  99.j3 
vaixell  cat.  10008 
vajuole  ital.  10004 
Tuaolo  ital.  10004 
Takdfa  ffe.  9947 

vai  frz.  9976 
vai  rwi«.  1(X>29 
valdn-r  rut.  9lt73 
vale  rwn.  9976 
valcc  /omA.  9977 
valer  apan.  ptg.  prem. 

9978 
valere  ital.  9973 
valet  /rs.  4416 
val<-lt<>  Ital.  4416 
valeur  frz.  '.»'.ISO 
valt'ga  /i/niA  'j;i77 
valicare  itul.  11XK)1 
valico  »to/.  10001 
valigiA  AoL  10168 
vaHae  frm.  10166 
valifie  Hr.  10168 
vail  eta.  9976 
valiata  »7«/.  9975 
valle  ital.  .>i]>an.  ptg.  9976 
valloa  ital.  9975 
vallee  frz.  9976 
valielU  «an<.  9977 
vailo  ital,  mm.  ji^.  8978 
valoir  />v.lM78 
valor  »prtM.  9980 
valora  l  aluhr.  10222 
valori-  ital.  9980 
valor-s  proc.  !t980 
val-a  pror.  9976 
TllvaaBor  prov.  4416 
fampa  iUO.  9994 
vampire  frz.  9981 
vampiro  9981 
vaiiipore  ital.  9994 
vail  /><)rHi.  99S9 
vafl  ralmogg.  9'.t!>2 
vanar  prov.  99;HJ 
vanche  /°r2.  10192 
vandar  Urol.  9937 
vaneUo  Kol.  9966 
vanetat-z  prov.  9983 
vaneza  pror.  9984 
vaii^M  iV«/.  9974  .  9968 
vaniare  ital.  99!S6 
vanidad  span.  9968 
vanille  /r^.  9963 
vaniU  itaL  9986 
nniU  fra.  9668 
vanne  10186 
vimiu'  nit-m.  9987 
vaiiin  aii  ^r^.  !>986 
vanni  Hal.  WH'.t 
vano  iVm/.  HiHin.  9992 
van-s  pror.  9992 
vantail  ftM.  10046 
TSDtar  jNm  9966 
vaoUr  fro.  9966 
vanto  ^al.  9986 
v.tiivnii'  o/V-;.  10288 
vau  ptg.  9957 
Ho  9967 
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waUon.WOS  j 
VHpeor  fr».  9994 
Tapolo  neap.  9998  1 
vajMir  span.  ptg.  9994 
vapore  Hal.  it'jm 
vapor-s  j*riiv.  99!>4 
vaquer  fr:.  ;>9.">n 
vaquero  »pan.  jytg.  9Ü47 
vaquairo  apa».  ptg.  9947 1 
vaqninvB  ^rve.  9947  ' 
vsnt        J*^*  9999 
mft  miN.  10068 
varAi  tir.  9978 
viirand.i  />/<;.  10U)5 
varaii^ue  frz.  10312 
varäo  y»*/;.  1243 
varar  prov.  apan.  ptg. 

1000« 
ymn  ital.  10006 
vamre  itat.  lOOOl 

VBTOO  I'M/.  KMN)! 
varec  frz.  i>n>r.  91)06 
varol  ii  frz. 
vareiiK't  ■'>7""<-  i*iHi2 
Wenne  /(■--.  WibS 

varar  0^.  10U06 
v«r|rura  rum.  10310a 
vanhet  norm.  10008a 
vario  ital.  10006 
varlet  frz.  4416 
varlo|it>  frg.  10806 
varoii  sjtan.  1248 
varrfio  ptg.  10081 
varraro  «/kin.  loosi 
VBire  frz.  i)i>i»y 
varrer  5/>nn.  }>t;/.  10068 
varsa  UK)H9 
varliiJ  rtr.  10224 
varvassore  i'^i/.  4416 
varvoter  norm.  10006a 
varza  n<»».  10216 
va-s  proc.  99Ui 
vaa  rm».  j>rp«,  eat.  10007 
vasjirop.  10069 
nmr  ptg.  0949 
Viue  mm.  10227 
vasca  ji/w«.  /(^(/.  /*/•(*(•.  Vl'i  l 
vasca  iV<»/.  Iliä.'.  UMIIJ 
Viisca  />^</.  liHKW 
vasoelio  Ulli.  KHiOa 

vascbi  Iii-.  1ÜU08 
vaseolo  UiU.  10010 
vascos  rwm.  10828 
va.se  /rz.  10007.  10862 

va^ellajo  itni.  lUOll 
vasello  iW.  10011  ' 
vasiai  ,«f»/v/.  !>!»4;t 
vaaio  ptg.  9949 
Tastet  ttfr*.  4416 
vaao  «raf.  »i}nH.plg,  10007: 
▼anal  prov.  A>-«^  4416  I 
Tassalln  ital.  4416 
vas(s)all«  «/Kin.  /(^/.  11  Iii 
vas'^al-H  44 IH 
vassoj«  tose.  l(HMt7 
vassnra  »pan.  10090a 
T&atago  9pati.  9968  , 
Taste  <0«.  10O16 
Ttsto  Aai.9Mi.  ji^.  10016 
441«  I 


TMta  rNff*.  1U14» 
Tataia  ntm.  10l!163a 

vaa  /rs.  9976 
vauderie  frz.  9972 
vaudeville  «^ra.  9976 
vaudoisie  frz.  9972 
vau^.'ois  frz.  5»972 
vau-s  ;/ror.  9!  »76 
vaulour  frz.  10321 
vauirer  /rs.  10891 
Tanz  pr»,  9978 
Tatasaenr  fr*.  4416 
varoma  Dmc.  1013C 
vavre  frz.  (dial.)  10067 
vaya  .«/>««.  1150 
vavi  frill  III.  ;t:i64 
vd'ail'  «yad.  10*^46 
v«a  10080 
veaoo  ])^.  10098 
reau  «/H.  10240 

VCaUS  rl/'/T.  10088 
ve<-  /iror,  10154 
veccliia  i7«/.  102f;3 
vet  idiiezza  </«/.  10126 
vecchio  ital.  10127 
Tecda  ita/.  10142 
Tttcbia  rum,  10187 
vtehob  /o/Ar.  10118 
vecin  rnm.  10146 
vecina  noii.  I0I4."» 
vecindail  njttin.  10144 
vocineza  rum.  10145 
vecinie  rum.  10143 
vei  iiio  sjian.  10146 
v4dar  nüdemtgad.  10128 
vedar  altoberitat.  tpan. 

10124 
vede  ntm.  10156 
vcdi  l  r/r.  10240 
Vfd.'ll  r.it.  10240 

VOilrl-S  l(/li40 

Tedeüiü  i>rt>r.  10340 
vedere  ital.  10156 
vedetta  itak  10166 
vedija  s;>aii.  10846 

vf.lDvo  ital.  101.59 
vedraii  friaul.  10122 
v.-.|riar  npan.  In2r)7 
vetiru  ptg.  lOl  Js 
Tedro  sjKiM.  102}'.) 
Tedorto  aord.  10128 
TMl  10840 
vier  afrz.  10124 
vega  span.  10137 
vegada  /'/•('/.  10147 
vejfedamlii  t'  n/»««,  10020 
vng(i:hia  loicti 
vefD^liiare  iftil.  KUttÜ 
vp^'t-diiature  idil.  10166 
veggia  t(a/.  10021 
Teggin  t'/al.  6496 
vojrlila  ntm.  lOlGC 
ve};liieti»r  mm.  10165 
vi  j.'tiii'Za  rnm.  10166 
veik'l  10127 
v<?glia  itiil.  101  (»6 
veffliare  iUU.  10166 
Tegttatore  tfof.  10185 
Teglio  ital  10127 
vegne  ^rz.  (norm^  10888 


Tegra  «a/.  I0iu9 
Tegoe  oMpan.  1174 
Tegner  a|Kin.  101S8 
vegot  prov.  10156 
vehi  crt/.  10146 
veho  Uthr.  10102 
Tel  //«•.  10016 
veia  ptg.  10080 
veiaire-s  prur.  10156 
Tciga  iii^.  10187 
Teil  fi/cmoNl.  10016 
Vcillantif  -i/Vs.  10164 
vi-iile  frz.  10 IG« 
veillor  frz.  lOlCB 
veillL'ur  /^»  j:.  10165 
veinc  frz.  umo 
veineux  frz.  10045 
veiule  apoM.  10167 
vaire  o/Va.  10859 
Teire-9  prw.  102S9 
vciriii  s  prov.  10266 
Vi' is  (/■»/»</.  10274 
vi  il-z  pror.  I1H1I7 
veiuda  prov.  10147 
v^ar  fpoM.  101  :to 
Tiyez  «pan.  10126 
Tejtga  a/Mm.  10116 
Tela  apan.  10166 
vela  ital.  aptin.  j>tg.  10O29 

vrladur  .1]NIH.  ptg.  IOI66 
\cl,ir  sjutti.  10166 
v.  iar  span.  ptq.  10027 
Velar  frz.  10024 
Velare  ital.  10027 
velenara  Ufü.  10087 
Teleooao  Üal.  10088 
Tftler  />2.  10240 
velcta  apan.  10 106 
vclella  lYrt/.  101.')6 
vcihaco  ptg.  10173 
vi'lli:ir  prov.  1016t! 
vclhice  ptg.  10126 
veiho  pig,  10187 

I  velicomen  »pan.  10895 

'  veltn  afrz.  10039 
vilin  frz.  10240 
v«''1iiiprue  norm.  »811 

Vr  ll   ."r/r  10127 

velleila  ital.  Xmib 

vcdli-ile  /"rr.  10025 
I  vello  üal.  10026 
-  Tdlo  As/,  «psfi.  fri^.  10188 

vell.te  rat.  10181 
i  velloso   ital.   .span.  ptg. 
'  loisi 

velludo  ptg.  4561 
v«>||udo  gpiin.  101  S3 
velloto  ifa/.  lOlHl.  10183 
Tdo  /«oiL  «pon.  1002<) 
velA-a  »nw.  10182 
Teloorae  mMHfrs.  1498 

v.  lniirs  fr.r.  4501.  10181 
vi'lour.-  «/"rj.  101  MS 
v.dous  //r«r.  frz.  10181 
volouter  «/"rj.  10103 
I  V.  Ire  afrz.  UMf26 
I  veilal-z  prov.  1U126 
T«lte  Av-  10161 
reltre-s  prov.  10028 
1  vellres  aUobrrUal.  10038j 


TiltW  <ea/.  10028 
Talado  i^poM.  iit^.  10188, 
Tdaeaa  afrz.  10188 
Tdrft  ntm.  10298 
Tema  berg.  10184 
vena  ital.  pror.  cut.  sikih, 

loo:{<i 
veiiado  itpun.  lOOd'I 
veoagionc  it  at.  10031 
Teoaiaoa  fr».  10081 
Teoaim-s  ^nw.  10081 
Tenar  prov.  10044 
venat  ntm.  10082 
venfcjij  xjKiH.  10187 
veiii-er    cat.  sjkih.  pty, 

10190 
veiK^oii  afrz.  10084 
venda  «/«an.  VSBi 
Teoda  ptg.  10068 
Tendange  fr*.  1019S 
vendanlia  ^/ror.  10193 
vondaval  itpiiii.  piij.  1Ü0Ö4 
vendc  mm.  l(Ni35 
vendecta  <lJ'^y.  10195 
vendedor        /*/(/.  10036 
vendeiuinia  ital.  10198 
vender  sptm.  ptg.  10036 
vendere  ital.  1O066 
Tendctta  10195 
vendeur  frz.  100.H6 
vcndioarc  «"<«/.  10191 
vend i Ina  ptg.  liH!».t 
vendita  ital.  rtr.  10U3S 
veiiditore  ttolL  10086 
Tendre  proa,  caL  fru. 

10086 
vendnMÜ  frz.  10040 
veudros  pror.  10040 
vcndvu  leiiUt.  9988 
vencnar  ptq.  10037 
vön^neux  /> 10038 
veneiio  iiaL  apan.  ptg. 

10088 
veneooa  nun.  10088 
Tenenoao  ttal.  sjnin.  ptg. 

1003.^ 
vener  frz.  10044 
venerill  ital.  10040 
veoe-s  prov.  1(K)39 
Tenet  prov.  10042 
Teoatie  rt$m,  10041 
Ttaetn  nm.  1471 
TOigar  s/Mii.  10194 
venger  frz.  10194 
vengiaro  »Vn/.  10194 
venvfisun  afrz.  lOlOlta 
veni  mm.  inoi:i 
venim  afrz.  10039 
vcnimemc  /V«.  lOOH- 
Taoiu  rnw.  »frz.  10039 
Tanir  ;»/-or.  /";•;  cat.  upon, 

10043 
venire  ifa/.  1(K)43 
venjar  j»'"-  '  10194 
venoso   ital.    s^tan.  ptg. 

10046 
Teoacber  rtr.  10190 
Tent  fr»,  eat,  10054 
venia  nan.  10088 
venUgUa  ital  10046 

86^ 
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VHrtsrlio  ital.  10046 
ventail  frz.  im  Hi 

■venlaUia  pror.  lLi04H 
venlalle  sjxin.  10U46 
ventaiia  span.  1Ü047 
venUvoto  itaL  10065 


Terda^  apan.  ptg.  10218 
verduiu  afrz.  10219 
verdome  ital.  10219 
verdura  Hal.  pror.  upon. 

ptg.  10220 
verdure  fr*.  lOSao 


vent  d*unont  fint.  10064  Tereeondia  UaL  10088 

vent  d'aval  fr:.  100K4    •  vcreda  cat.  tfNNi.  pig. 

VL'iit.'  /■»•;.  10«i33  I  lOOiia 

vcntiT  r^r.  10048  verotta  I'l'il.  lOIOi; 

veuli         1U1Ü7  verga  i/<//.  />»■(»-.  «v//. 

ventilar  $paH.  ptg.  10050     «pan.  10207 
veolilare  UaL  10060      |  vergalo  itaL  10003 


venliler  /i«.  10060 
veoto  «ML  pif.  lOOM 
ventola  ottfow.  10059 

\(<iitolarc  »7r//.  10050 
venlora  mail.  10049 
ventn;  •/«/. 
10048 

Yentrecha<paN.p^.  lOO.'iS 
venlreil  10061 
Teotrellki  pror.  10061 

ventrell  10061 
venlresita  »<a/.  10048 
venIp'H  li»'  iifrz.  l(K)f)3 
Vfnli<is<jue  «/"r;.  liK»53 
vcnlricchio  UnL  lOOöl 
veiitricolo  ital.  10051 
ventricule  n/rz.  10051 
ventricnlo  pig.  10061 
Tentriire  10048 

v<'ritrigIio  ital.  10051 
si'iitrilh-z  pror.  10051 
vi'iitiiiil  (tfrz.  10(151 
vcDlTole  afrz.  10-282 
TflOtrS  JWOP.  10054 
WU»  pro».  10190 
▼eo  fdt^.  10029 
vepre  ital.  10067 
v^pre  frz.  10114 
ver  rMm.  10023 
ver  afrz.  10O58.  10081 
ver  (rz.  10f)78 
Tenure  traM.  lOOGl 
««raada(h)  frz.  lOOOO 
verai^rm.  10068 
verio  piff.  10068 
verb  ca/.  1O066 
vcibc  frz.  10066 
verbena  UoL 

l(Hm4 
vcrberare  ital.  10066 
verbo  itaL  ntpon.  ptg. 

10086 
▼ercado  pig.  10816 
Terd  #<r.  10317 


verdad  span.  10073 
V.  rdndo  pttj.  10073 
vei'ii'    A7*i//i.  ital. 

mm.  10217 
verderis  /"rj.  10212 
verdetto  ital.  10070 
verdict  fr*.  10070 
vcrdoaga  7328 
vcrdoi'ga  ;»/</.  7:'.28 
verdolago  */hj«.  7:i2H 
verduyer  /'rj'.  1021tia 
verduco  Hal.  UrilH 
verdugo  «{nin.  1491 


verge  fn.  10807 

verge  «/"rz.  10211 
verge  rum.  10208 
vergel  pty.  S]>an.  UY2\5 
vergella  Hal.  10208 
vergene  /»or.  10209 
verger  cat.pror.fr»,  10216 
vergier  jwwr.  frt.  10815 
vergiet  afrz.  10002 
vergiU  prov.  10208 
vcrijirie  r/x/.  «/"ri.  lOio'j 
vert'las  frz.  4250.  1(I2W) 
vergne  frz.  H693 
vergogna  t/o/.  10U6b 
vergognani  ital.  10068a 
vergopa  frm.  10088 
vergola  iroiL  10810 
vergonba  pror.pUj.  1(XM)8 
vergonhar  /(i-oc.  lOOtlSa 
verKüt'iiza  >pnn.  jkj.  4518 
vergüenza  8/mim.  1  Ootid 
verguilha  j>4r.  10208 
veivoUla  ^nm.  10206 
vergmft  mm.  10909 
ven  eat.  10039 
v6ricle  frx.  1846.  1026H 
vericuclo  span.  1395 
veri->  pror.  10039 
v.  rita  ital.  10073 
vcriU-  /"rz.  10073 
verjans  prov.  10214 
TCiiai  fro.  10818 
Yertier  10078« 
verlOgoa  f/rnui:t.  10292 
verlOgora  w///.  10292 
verm  cut.  1007^ 
vernic    Hal.   rum.  cut. 

»gfmn.  ptij.  10078 
vermeil  frz.  10076 
vermelb  pro».  10076 
venneiho  pig.  10076 
rertnell  eat.  10076 


-  //  10105 


%crni<  na  Hal.  10064 
veriiiftios  ;*/•(«'.  l(Mt77 
verme  s  pror.  10078 
vermicciuuio  «Vh/.  10074 
vermiglio  ital.  10075 
venninaria  Hak  10076 
▼ermfaie  tfaZ.  10078 
verminos  rum.  10077 
verniinoso  lYa/.  njian.  fitg. 

I(|<i77 
veriiii^or  rwwi.  10074 
veruiouiu  frz.  10079 
verm-e  pro».  10078 


Tema  /w',  »,^  /^rnr.  3698 
vern:ii  ria  'Uil.  4562 
\  t  riia^.'»'  /'/■;.  45(i2 
vemare  ital.  4564 
veme  frz.  3693 
vaniioa  itaL  10866 
Temir  ^  10866 
vpmiro  ilfil.  10255 
vernis         4562.  10265 
vomissar  pror.  10255 
vemit-z  pror.  10265 

I  Vernix  ptg.  10256 
ivamo  <to/.  4566 
'▼M6la  eat.  10004 

T«roIe  10«.  1000« 
j  v4ron  frz.  10008 
I  v(-rorii 

vtrrac 

Vorrat  pror.  frz.  lOOHl 
verre  nfrz.  1025!) 
verre  ital.  10061 
verrarie  ^  10868 
iverrieeUo  UaL  10884. 
10109 
verrier  frs.  10262 
vcrrin.i  iV.»/  1(H194.  10109' 
vern»  itul.  cat.  U)081  I 
viTrolli-s  jiror.  1010« 
.  verrou  frz.  10106 
,  verrouil  frz.  10108 
vaRoniUer  ^  tOt07 
Ivernica  itol.  10086 
verrue  frs.  1(J085 
verTU(ca  span,  ptg,  10085 
verruma  pig.  1340. 10094. 

10109 
ver  s  protk  100B8 
vers  lad.  rum.  proa.  fro. 

eoL  10081 
vers  prov.  frz.  10093 
versa  sjtan.  ptfl.  10216 
v.  rsa  j>tii.  102Ui 
versar  |>roi'.  1ihi89 
versare  ital.  10089 
verser  /r*.  4057.  10089 
versi  rtr.  10216 
TerwttiiLqMM.flto.  10081 
Teno  fihrf.  10098 
versor  renez.  10090 
vert  ;>rf>r.  frz.  cat.  10217 
vertat  z  prov.  10(178 
verl-ile-gris  nfrz.  10212 
verter/a  mail.  10100 
vertegh  altmaä.  10100 
m\»  ptg.  4067 
Twtera  «aL  10106 
verterdle  fiv.  10086 
vorlibbif-  rahrss.  10097 
vertice  i/fi/.  lOOltö 
vertight'dilii  .^<inl.  1(K)99 

vertigtue  iV^i/.  101 01 
Vartir  prot.   afrz.  cat. 

ptg.  10108 
vertoQ  10104 
vertoolh'S  proa.  10184 
vertn  frz.  10884 
v.-rlü  iVfi/.  10224 
Verludos  prov.  10223 
vertueux  frz.  10223 
verttuw  prov.  10828 


Vertut-Z  pror.  10224 
verü(.'oki  »««iV.  10292 
veruu  rum.  10O72 
venmo  »/r<7.  10072 
verve  frz.  10066 
▼arveioe  fr».  10064 
varvelle  /rs.  10096 
vorveswir  nltral.  4416 
vervou  /V;.  1340 
viM  vvux  frz.  1340 
verveux  nfrz.  1(H)93 
verviex  «/"r*.  1(X)93 
Teracre  <te/.  10316 
ML  10816 
nproo.  10887 
fnr.  10148  ' 
vesch  cot.  10227 
vesi'hia  r/r.  10116 
voM-liio  ttitl.  10227 
vescia  ital.  878H.  10229 
vescica  iV<i/.  10116 
T«M»  ftoi.  10287 


veacovo  ital.  3258 
vesc-s  j>r&p.  10227 
vesgo  ptg.  1418.  1486i 

10068 
vesiga  pror.  10116 
veso  «|N»t.  10118 
veepa  Ual.  rum.  pro»,  tat. 

pig.  10118 
Teiperaa  ptg.  10114 
vespern  it  Iii.  10114 
vespia  rtr.  10113 
vespistrello  ital.  10115 
ve^ra  pror.  cat.  10114 
vesquear  ptg.  1418 
nam  rtr.  10274 
TiMa  prw.  ea(.  10148 
venare  ital.  10180 
veaae  frr  8788 
vessecchia  »»#of>.  10117 
vesse-de-loup  /"rr.  3788 
vessi^r  frz.  10229 
vessie  frz.  10116 
vessir  a/'rz.  lOllSBa 
TeeU  itaL  fra.  ^fm^ptg- 

10190 

veste  itaL  ftv.  tpaa.  pIg. 

loiao 

vested  rum.  loll  la 
vestido  gpan.  ptff.  10181 
vc^stidura  s}>an.  jttg.  10181 
vesUgio  «|MM.  1351 
Testimait  eat.  10118 
fwtinMDto  j)«'.  10118 
Testimento  Üal.  tpam. 
ions 

vestiiiien-z  jtror.  10118 
vestir  rtr.  pro>.  101 19 
vestire  ital.  10119 
vcstilura  üal.  10121 
veftmint  maM.  10118 
veta  Broa.  iqnm.  10961 
vetado  atpon,  18861a 
vetat  proe.  10961a 
v<Mement  frz.  10118 
veteran  frz.  1U122 

I  veterano  ilML  ipaN> 

t  10188 
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▼«nie  /V:.  11)247 
Tt-llller  frz.  10247 
v6Ur  frx.  101 K) 
VBllar  ««rt.  10166 
vetoine  10126 
▼elr^o  ital.  1€969 
velrano  tim.  10129 
vetrario  il^ü.  10253 
vt  lrir»'  10212 
vetro  iial.  1U128.  10261» 
vetla  Hol.  10261 
veltaglia  N«a^.  10160 
TGtle  Ulli.  10017 
veUir  co/.  tpait.  ffg.  101 10 
f6lt(mt|^  «äL  lOlfiO 
Tvttnrt  «Ol.  10018 
rettarino  Hat.  10018 
v6turc  /■/■--.  10121 
votz  /I/-OC.  10251 
veuf  frz.  lOlöll 
ve«le  a/irs.  m^  m.  10282 
nrnnproe.  \om 
Tsnta  «rov.  1016» 
v«m  A«.  r^iCig  10057 
ves  *pan.  pif.  10147 
veza  «pan.  10143 
Vfzar  «/MIN.  j)(</.  10251 
vezal-z  pror.  10248 
veze  pror.  10242 
veziaUz  pror.  10248 
V«dMt>^z  pror.  10144 

^rov.  1014« 
vuHw  pfvl^  10381 
vexo  pif.  10261 
vezoa  pror.  10169 
Tezoig'S  pror.  10160 
vezzeKpiare  1464 
ve/zo  10261 
vezzoso  ilal.  \aM9 
vi  4696 
Ii  cat.  10200 
via  AHL  finw.  mI.  «/mh 

p/y.  I0I81 
via  rtn/.  10266 
viaili  rnm.  10134 
viat'C  «/"rz.  10238a 
viagem  ptt/.  10134 
Tiaggiare  iVo^.  10134 
Tiaggio  tto/.  10134 
viiMdor  4Mn.  10184  "1 
vfadw  igNW.  10184 
TUje  qwN.  101S4  ' 
viand«  pror.  10266 
viaii.i.'  frz.  10266 
vwiUi-  i/«/.  10132 
vianiri  «in/.  38lo 
vias  afrz.  102t>4 
riatffe-s  pror.  10134 
mtuw  iW.  10184 
fkU  iMWff.  cot  10361 
iriaore  afrz.  10026 
Tiattt  rt/^rs.  10023 
viautro  »frz.  10028 
viax  «p  z.  10028 
viazu  nltntmU.  äUtemez. 

102(>4 

Tiazo  attmM.  aUvtnex. 

10364  ' 
fibora  tpan.  ptg.  10304 
Tfbunio  flf.  10188 


Tieche  A  ^.  10271 
vice  frz.  10251 
vicenda  iV»/.  10141 
Ticieux  frz.  102  iy 
Tkdnare  ital.  10146 
▼idnMal«  noN.  10144 
TiciniU  ÜA  10144 
Tictno  10146 
vlfio  s/Mtn.  lO'J")! 
vicioria  mlh  il.  KU  l'.i 
vii-iosü  «/)««.  j'ti/.  1024'.! 
vici-a  ;)ror.  10i61 
vico  »7«/.  lOlöS 
v>CP  F*f'  10261 
Tieomto  «/Vsk  10180 
Ticto  atpan.  10161 
victoire  /V?.  10149 
victoria  fi/Kin.  ptij.  10149 
virufla  »ixtn.  101Ö2 
vi.-üra  /omA.  10018 
vid  rtr.  10280 
vid  »pan.  10260 
tdda^tw.  «rt.  jgMM.  ftg. 

vidame  frz  lOUO 
vide  frz.  10280 
viiie  /(/7.  10250 
viilcitJu  xard.  10239 
vi.l.T  /"ri.  10280 
vidimer  frz.  1U157 
vidraceiro  ptg.  10262 
Tidraria  j)^.  10362 
fidraeorae  /V*.  10887 
vidriar  «/mm.  10257 
vidriera  xpan.  10262 
vidrieria  vy«/«.  10J.')2 
vidriero  10252 
vidro  pUj.  10268 
vie  fr«.  10337 
Tie  «M.  10966 
v(i)edn»  ijftm.  10138 
viegueto  anC  10031a 
vieil  frz.  10127 
vieillexse  ^rz.  1012« 
viejü  Span.  10127 
viele  afrz.  10262 
viclh  pror.  10127 
vielle  afrz.  10262 
vieitlo  4MIII.  10064 
Tieatre  tgam.  10018 
^entreelllo  «pa«.  10061 
vier  rimi.  10081 
viera  Itiü.  lOlüÜ.  10211 
vierbo  atpan.  1(X)66 
vierf  r«r.  1(M>66 
vierge  ufrz.  3711.  10209 
vierni  r/r.  10078 
viemes  apo«.  10040 
Tiers  lad.  10081 
Ties  ott/V*.  10138 
viess  rtr.  10308 
vietare  Hai.  10124 
vichi  i't'.  10128 
vii'fui'^i-  ruin.  1U269 
vieux  /"r^.  10137 
viez  plg.  1375 
viez  mm.  10968 
Tif  fr».  10373 
vig  «Obrtg.  10188 
vig«  igNM.  flg.  1880 


vlirar  3728 
vi^ria  piij.  101«« 
vigiar  />^i^.  10166 
vigie  frz.  10166 
vigilare  üal,  10166 
vigla  ve^.  10168 
vigliacco  ital.  10178 
vipliar  rtr.  10166 
vigliaro  itni.  10082 
vigliume  Hat.  10174 
vigiia  iV(j/.  1019t; 
vignc  frz.  lOl'.iö 
Vignette  /rs.  10196 
vignoble  frz,  10187 
vignon  frz.  (norm.)  10863 
vtgnoD  /rz.  2153a 
vigogna  ital.  10152 
vigogne  frz.  10102 
vigor  span.  /</^.  10168 
vigorc  ital.  10168 
vlgoroio  «to/.  «/MIN.  p/^. 
10188 

vigor-s  pro*.  10188  | 

vigoureax  fr«.  10180  ! 
vigueur  frz.  10168 
viguier  pror.  frz.  10138  i 
viguier  prw.  10138a  i 
vigunlia  jilg.  10153  ! 
vifcy  rtr.  10153 
viju  mini.  10263 
vil  frz.  sjMin.  ptg.  10174 
Tilain  frz.  10178 
Tflanatge-s  pro*.  10178 
vilania  pror.  10178 
vilano  iVo/.  10179 
vila  s  prov.  10178 
vilcod  rum.  5652 
vilcum  a/■r^.  10395 
vildad,  -e  span.  ptg.  10175 
vile  ital.  10174  j 

vüflbreqnia  fr»,  10686 
vflet«  fr».  10176  I 

vileza  ajmn.  ptg.  10176 
vilozzu  Ulli.  10176 
xillicza  /^ro«-.  lOTiH 
viliijtii  ital.  10176 
villa  i/o/.  prov,  eat.  apo». 


t)<^.  10177 
viflage 


läge  /V*.  qwM.  10180  ! 

villagem  p^.  10180  i 
Tillaggio  mu.  10180  | 
villaje  frz.  gpiin.  10180 
vülania  itul.  sp.  plg.  10178 
1'«/.   .s/MiM.  10178 
villäo  j'tg.  10178 
vilie  frz.  10177 
villeggiare  Aa^  10180 
villeröiatnm  Aof.  10180 
vUorta  MMN.  1^ 
TiN  jwwk  10174 

Tiltai>S  pror  .  10175 
vilttcehio  iifil.  10J92 
vilucura  ilal.  10.H94 
viluine  ilal.  10293 
vinm  /losfA.  10184 
vimaire  fr».  10282 
vimblet  <0w.  10186 
vimbi«  4NM.  10184 
vime  /Ter.  10184 
vimnra  «al.  10184 


Tlmni  .'/Hl.  10184 
viii  rio/i.  //•--.  10200 
vina  rum.  10030 
vina  runi.  10044 
Tioa  «MM.  10188 
TioMCto  Hol.  10188 
Tinaci-fl  pro».  10186 
rinagre  «/min.  /«'jr.  10201 

in;i):r<'S  j^roi .  10201 
v/iiii^tm  Ulli.  10201 
viriai^.Tc  /V:.  10201 
vinasse  frz.  10186 
Tinaf  rtMW.  I0I86 
▼inaa  «mm.  10186 
viMm  «oL  10180 
vind^  «of.  10183 
vinddo  dal.  10188.  10836 

vinri^'lio  iliil.  10187 
viiic.i  »7.1/.  10192 
vitiLTo  ;//</.  101 '.12 
vinculo  «jMM.  />/</.  10192 
vindas  /ir«.  10397 
Tindeea  rwm.  10184 
▼indieare  CMtr.  10194 
vindiita  «arrf.  10196 
vinoa  ital.  10196 
vlnet  rr<Fw.  10(M2 
vineux  frz.  10U»9 
vingar  p^jr.  10194 
vinge  rum.  10190 
vingt  firm.  10167 
nnba  prop.  /j^.  10198 
▼inha^a  ptg.  10188 
vinhaqci  plg.  10186 
vinho  /)///.  10200 
vino  it'll.  .Hpini.  10200 
vinohro  pror.  10197 
vinos  CO/. 

10199 
vtnoe  rtim,  10046 
viiMMO  Aal.  »pam.  plg. 

10198 
vin-s  /»rof.  102lK» 
villi  pror,  eilt.  10167 
viiit  rum.  10O,j4 
Vinte  ptg.  lOHw 
vintre  rum.  1004  s 
vinlricel  mm.  10051 
viiivöra  /;tm.  10267 
viiua^o  Mii.  10187 
Thidtor  fwH.  10006 


vinzinho  piij.  10146 
vioarä  runi.  10203.  10262 
viotf.'  /Vs.  10271 
viola    ititl.    fjHtn.  ptg. 
102f.2 

viola  cut.  zpan,  ptg,  ital. 

prov.  10308 
nole  t^r»,  10883 
Tiole  fiv,  10908 

vinline  itnf.  10.'t;2 
violino  iVa/.  10202 
nolo  pror.  10202 
violon  frz.  10262 
viurna  «/win.  10138 
viorne  frz.  10136 
viouge  /irz.  10271 
vipiltreUo  ÜaL  840a 

10116 
fipt  rum.  10161 
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yir  fdff.  KNHS 

vira  -(jiiin.  />ti/.  pror.  lOjOl 
viriir  ]trfw.  ti/inn.  /tig.  i0l3'v 
vi  re  II  fn.  10204 
virer  frz.  10135 
vilfem  «]NM.  i>/j7.  10200 

TilfOD  «NM.  10309  1 
Tfargim  a/rM.  1O9O0  < 

virgola        10210  j 
virgouleuse  /rz.  10180a  I 
vir^ila  s/HtH.  ptij.  102101 
virtrule  frz.  10210  i 
virolii  rtr.  l(H>i)4 
vir-oie  itpan.  10iU4 
TirUecbia  sieU.  lOlOO 
firlm  mm.  1033» 
▼iriod  eat.  10224 
virtinlf  .•(«/•</.  yrfjf.  10224 
virtuos  mf.  lUi29 
virtuoso  HtU.  ^fOH.  pty. 

1022Ö 
virtote  mm.  10234 
viru^a  tpom.  10004 
vi-9  pro(f.  10800 
via  mfrz.  102S«.  10360 
Tis  fn.  10241 
Ti*  N/V;.  l().>5i) 
vis  (tror.  iif'rz.  I023Ö 
visage  «/>;. 

visÄo  j<<i/.  l()2:io 
viaia.  lomb.  rfnez.  10401 
Tisda  lad,  10404 
Tiaceto  ««op.  lOSIt 
Tiach  ml.  I02J7 
viscli  10227 
visilii.i  rtr.  10227 
vischio  iliil.  4282.  10227 
viscliii>so  iV(//.  I022li 
visrido  itoL  10225 
viiicidu  aieä.  10336 
Tisciola  tfol.  10193 
visde  nprov.  10827 
Tisco  fta/.  i^ixin.  ptff.  4282 
visco  »p<in.  /it'i.  10227 
visroiiitf  lOlHH 
visconde  span.  ptij.  10131* 
viacoDte  ttol.  ioi39 
viMMM  j»ror.  co/.  10226 
viaeoao  »poH.  ptg.  10226 
viaeel  mm.  1481 
viser  fr*.  102S2a 
viscux  rt/"rj.  10249 
vijiiim  runt.  10;?!12 
vision  /■;•-.  102.10 
visione  üal.  10230 
viaiU  10981 
räjtar  «pm.  jtron. 

10381 
Tiailare  ital.  10281 
vtsite  frs.  10231 
visiter  /";■;.  10231 
viso  Ual.  span.  j>ti/.  1023« 
Tiso  «nivl.  10235 
vfqiaina  «pm*.  10114 
Tiapo  #teC  10388 
visqoeux  frz.  1U326  i 
vissR  frnnco-prop.  10241 
visle  ((/"r-'.  I(i020a.  10234 
vislece  afrz.  10274a  j 
Tiatk  lad:  10404  ■ 


Ual.  pfg.  10234 
vi-to  itnl.  1027  t;i 
visl  z  ;.)or.  102;(l 
vil  «/"r;.  10017 
vita  Ual.  pror.  10237 
vi/a  rum.  10250 
▼iial  /Vs.  «pa«.  ptg.  10288 
vitale  «Ol.  14)988 
vitalesco  ital.  10B86 
vile  »i/"rr.  10234 
vile  itnl.  lo2r>n 
vilecoq  iifrz.  10112 
vifrl  rioH.  10210 
vitela  pig.  10240 
Vitelln  iVa/.  10240 
viteaae  »fr*,  10284 
vitineia  Üal.  10346 
vito  />f<7.  GG59 
vitoria  Kji^n.  101 4i( 
vitre  nfri.  102f)'J 
vilriari;  itnl.  10257 
vitiier  frz.  10252 
vilrig  nun.  10264 
vitriga  mm.  10364 
vilriol  fr:.  10258 
vilriolo  1025H 
vitriol-s  i>,  or.  U)268 
vitriuolo  iV,i/.  10258 
villa  sicil.  KCJül 
viuima  ital.  10147a 
villa  10151 
viUoria  «to/.  10149 
vitaaiha  p^.  10160 

vit-j:  i>ror.  10250 
viu  rtiiii.  rut.  10272 
viuilo  rut.  .1/111».  101.")i) 
viula  pror.  102(  3.  10262 
viun^  pror.  102U'J 
viurer  eat.  10368 
via-«  pro9.  10979 
viuvo  ptg.  10169 
vivar  upon.  1445 
vivaii'Ia  i^r//.  102»lf; 
vivaijuc  .ip'in.  1445 
vivatz  yiror.  102Ö4 
vivcr  rti:  ptg.  10260 
viverc  itnl.  10269 
vives  o/rs.  10870 
vivi  eaaav.  10988 
vivir  span.  10969 
vivo  M^Nin.  ;jfjr.  /tol.  10378 
vivole  i/.</.  10270 
vivre  frz.  102f>!> 
vivrogiif  /";".  10204 
vizdc  wtMfrz.  10960 
vizialo  itoL  lOSa 
vuiatpi  |ir<M.  10948 
vizinliar  ptg.  10148 
vizio  (V(f/.  10251 
Vizinso  itnl.  10249 
vin«;  rum.  10H17 
voar  /<</.  10287 
vocariiie  frz.  10338 
voce  do/.  10311 
Tod4ifHN/raiMropr9«.9971 
vod&9g  com.  10809 
vodhar  alomb.  10309 
vodo  frwfj'.  102«0 
voidrer  cat.  10288 
Tod  oifn.  10077 


;  viKB      10810  r 

vnjjar  pror.  9059  i 
vot'an«  W/.  101 3H 
Vo^'liriiza  nitnl.  102.SH 
vojfuer  frz.  9959 
vol  mm.  10288 

'  voiana  afn.  10278 
void  pfan.  10^80 

'  void  /omA.  10290 
Toie  frz.  10131 
wiitnis  '//■»•;.  10277 
voig  pror.  102H0 

,  voile  frx.  lOoj  i 
voin/d  /-Mrn.  10286 
voir  frz.  10166 

i  voir  ofrz.  10067 

I  voire  a/Vc.  lOiMt?.  10369 
voisor  frz.  10248a 
vnisi.-  afrz.  10243 
voisiii  /"rt.  lOMf! 
vnisinaye  fr:.  10144 
\oisoii  afrz.  10229 

I  voil  prov.  1U280 
voiture  /Va.  10018 

'  voiO  rum,  10288 
voitiar  tmrd.  10280 
voix  frz.  10811 
vol  fr:.  102H7 
vol  ail  a  apan.  10283 
voiagio  Ual.  I  (»284 

I  volaille  frx.  10283 

j  voIanU  (irrz.  10286 
volantiers  afrz.  I€l994 

'  volar  cat.  sfxin.  jitg.lQSSJ 
volare  itiiL  10287 
volat.i  /f.-r  102S3 
vulatico  itnl.  10284 
volatil  «/>(i«.  pig.  10286 
volatile  <(a/.  10285 
volatOle  fn.  10286 
volean  j>rpp.  10816 
vnlfar  $pan.  10899 
voMr.'r  nit.  10298 
SI  lie  «j/"rr.  10282 
volee  frz.  10283 
volenti  o/Vz.  10295 
volenters  rat.  10294 
volentieri  Uai.  10394 
voknUera  o/H.  10894 
voler  frz.  10887 
voter  ;»rof.  t098R 
\olere  itnl.  102M.^ 
volekr  frz.  10287 
voleur  >i/"r2.  4066 
voleur  frz.  10287 
volgaie  10816 
volgere  ÜaL  10801 
volgo  ital.  10917 
voltfram  '//"/z.  10298a 
\olli  pror.  10-288 
voliiiita  /<-//.  10295 
volonlairc  frz.  10294a 
voIodU  frz.  ofrx.  10295 
ToloQtiera  n/V«.  jprov. 

11.394 
voloper  /rs.  8610 
voipe  itat.  10890 
Vol|ies  ;>»-or.  10320 
volpilb  proc.  10319 
vottalCai,  jtreai  10898 


veltar  p(^.  ic  • 

vnllare  ital.  1"  . 
volte  frz.  102  •  • 
vollear  sptitt,  ■■ 
volteggiare  ita 
völliger  frz.  1 
volto  itaL  108  ' 
voUolare  Oal. 

VOllor  MC  10321 
voHor-s  ;*ror.  10321 

voll-z  pr'ir.  10325 
volume         /Vr.  10293 
vulva  »7«/.  102!*M 
volver  itpan.  utg.  ItiSOl 
volvo  ftf.  idM 
volvre  proa.  10001 
vomero  Kti/.  10809 
voniier-s  /«or.  1030| 
vonger  frz.  10304a 
voo  com.  l<lt,")7 
voni  arbrd  3302 
vora  proc.  vhIchz.  6741 
vorfa«  met.  10066 
voriwad  mm.  10088 
vorhara  mm.  IflSOIa 
vorpc  frx.  6680 
vorm  rat.  62:J4 
voriiia  /<roc.  6294 
vorsarc  »-/«ni.  lOOS!» 
vorva  pirm.  I032(i 
vo»io  />f<7.  10308 
voelre  cat.  10306 
vostm4  10808 
vo.stro  Ulli.  10308 
vostru  rum.  1030^ 
vot  /r/»(/<.  tit;.^)!! 

vota  >-nt.  .<],fin.  pt4f,  10310 
volar   sp>m.  ptg,  1C808L 
103 10 

volare  IM.  t0S8(k  10909 
voto  UM,  qM».  jii^r«  1€810 
voto  UaL  10380 
»6ü-e  /•«.  10308 
voire  frz.  10308 
voll  friunl.  605!» 
vot-z  j/ror.  10310 
voiz  prov.  10911 
vouambe  ea0%  10849 
voaer  fr%.  108ii9.  10810 
vouge  frz.  9974.  10160 
vouisla  »-fr.  10404 
viiul  friiml.  6711 
vouloir  frz.  10288 
voU!«sure  I02s;) 
vout  iifrz.  10325 
vouUi  /<roi'  10290 
voAte  frz.  10290 
vootre  afra.  10831 
voyage  /Vs.  10184 
voyager  frz.  10184 
voyaj:eur  /"i-^.  10184 
voyellc  nfrz.  10277 
voyer  afrz.  10138 
voyer  /V*.  10186 
voz  tpank.  pig.  10811 
vrai  fro,  10089 
vratta  eala6r.  1487 
vraxe  nltoberUoL  16088 
vre  >-Hm.  1038B 
vreAc  /VM  8167 
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ytreicT  frz.  l(H)71 
vrenii  nun.  1(«I73 
vrille  (rz.  10245 
vrisca  m'cil.  1678 
▼TteaJro  eaUkr.  137S 
-wMakn  «oMr.  1978 
vrnb  rMin.  1692 
vticcidata  tieä.  1616 
-"if-i  /»;-<>p.  10380 

Itii  span.  10290 
vueslro  «/Ja«.  10308 
^  ....I--  -ir-  10280 
vnid'  f<//;  «»lüöt. 
widar  ca<.  10280 
vniditf  fn.  10280 
-Virit  /Vs.  10280 
TuW  rfr.  10288 
vul^r  >ir.  10288 
Tulgaire  10816 
valgar  jnw.  ^|MMl.  jp^. 
10S16 

VOlgO  «poH.  yj/</.  10317 
Tulpe  nMN.  10820 
vttlpeja  MfMM.  10819. 

10320 
Tlllto  ptff.  10290 
▼alto  apatt.  ft;/.  10325 
TUme  bAini.  io3U3 
vuolTala  nmj^  4686 
•vnor  rti:  10415 
VQOrch  rt/'.  obwald.  1878 
Tordtt  en/ofrr.  4400 
Tormo  ftg.  10818 
^vtirpo  taretU.  7296 
vayt  <a<.  6659 
vnylanta  rai.  (;G61 
▼ajU  CO/.  6658 
▼«jtaoB  «01.  8686 


w. 

wag(g)an  frz.  10381 
wagnnn  /V-s.  4166 
wa-iii'  frz.  10327 
wai    r(/"rj.   4342.  99.'.S. 

1038Ö 
waide  frz.  10336 
waide  a  frz.  4263 
waifil  toi^.  »970 
inikMDlM'  4842. 

9989 
waHfW  a/rz.  10872 
WUnlMUS  a  frz.  10348 
wamhier  «/^rz.  1036» 
writ  Ä/Hi«.  loans 
waucher  10343 
waucrer  a  frz.  lo3(i9 
WMpe  ofn.  10846 
wafio  «a0«.  18870 
wuoin  citfrz.  10370 
wuemner  a/^rs.  10395 
weiko  afrz.  10066 
w^pe  pic.  10376 
werhler  1(U02 
werbloiier  afrz.  10402 
were  wallon.  9995? 
weft  <0^  10881 
».•ftrtt/iCr^«,  10888 
wigi^  «fn.  8278.l089ßi 


wigre  «/>;.  lolTO 
wiha  tr,i//on.  li»irj 
wilecotue  ((frz.  10896 
wiler  «/"r.-.  10:^93 
Wime  uxtUon.  4676 
wirewiro  o^.  10019 
wirewite  afrz.  10019  ' 
wirewilte  afrx.  7182 
wisaiine  ri/"r;.  423(; 
wisine  iifrz.  (M'h 
uil  <,frz.  »>«ö;» 
wilisme  o/lr«.  6668 
wwUeebia  eaMfM6. 10180 

X 

xahoQ  «jMiii.  8S46 
xabonar  tpan.  8847 
xaboiuTo  s/tan.  8848 
xadrt-.:  i'i,/.  8498 
Xaguliar  iiitiif.  3305 
xanoliiir  .</i'in.  8342 
xaque  Si3n 
xaquel  »p<m. 
xaqueca  p/j^.  4633 
xara  tpan.  ptg.  8489 
xaral  «pa».  ptg.  8489 
xarib  apo«.  8441 
xaro  «poii.  8480 
XBTOfo  ptg.  8178 
xarope  */»«»«.  ptg.  8440 
xarpar        3317.  8878 
xaU  eat.  2020 
xalo  9pan.  8444 
xato  mpaN.  7827 
xeiscMita  eo/.  8670 
xetxa  eot.  8877 
xtlandrfD  «of.  9180 
xonlar  mjinufs.  2880 
xergilo  /'i<.«/.  8636 
xer|<o  sfxin.  ptg.  8686 
xergon  sfxin.  ptg.  8686 
xeringa  /»^.9.  9315 
xerxet  co/.  2067.  7668 
xibia  span.  8616 
xis  cot.  9188 
xfliar  ea<.  8889 
ximplf  mt.  8719 
\inxa  c«/.  2179  N. 
xisca  sfutn.  H<j(i9 
xisiiie  ffi^.  H457 
xiular  «»/.  Hü82 
XQclar  cat.  9226 
xago  «pai».  9927 
xnrdo  8886 
xnma  Mtf.  9061 

2trflt&  Mkr.  8686 
¥. 

y  jyror.  frz.  nspan.  uptg. 

4696 
y  nfrz.  4869 
y  8i>an.  S'JlMi 
ya  »fmm.  n/>i</.  5171 
yacga  «jmn.  5165 
yaolar  «man.  .p^.  6180 
ydle  «/Vs.  891ta 
yadfo  «ja«.  8174 


yeifun  ■•</>iin.  H2ü2  1 
ycliiio  Slum.  4536 
yelu  sjpa».  4202 
yWDft  lytNI.  420Ö 

renfo  «WIMM.  4228a 
yeitno  «|wm.  8968  1 

yenro  »pan.  8286 
yerha  »pan.  4542 
yeriio  •<^i';«.  4216 
verlti  sjHiM.  Ift77.  4909 
voso  sjitin.  4122 
yeute  frz.  4707 
JtM§9  tpan.  3174 
70  «pan.  8208 
jpr«aii  firM,  10491 
yr  acat.  4562 
yworhar  j>ror.  6718 
yiiirii  5^<(/H.  5213 
yuiKlup  it/ww.  4^71 
yuso  asiKiii.  2871 
yvierno  aspan,  4566 


z. 

za-  «/«IM.  9146 
xaliaioiie  /fcf/.  H284 
zaliliara  .lirU.  2166 
zabullir  »/to«.  9160 
zaccagTiä  lomb.  9341 
Ziiccaro  iV«/.  1688.  10428 
uccbera  fl^r.  1688 
xieehero  IM.  10498 
zac6  ruMt.  6164 
zailft  nun.  2736a.  9388 
zafTata  tial.  9317.  9374 
zafTcraiio  ilul.  10425 
zat'liro  //«/.  83.'.2 
znfTo  Ual.  H429.  9817. 

9371.  9374 
zaflo  »anL  6489 
zafio  »pa*.  4111 
zafiro  s;»».  8888 
zafo  span.  8318 
zafonifar  v/i</m,  9168 
zaga  sii'in.  H3'>i 
zagal  sjkin.  /»fy.  1042(i 
zägaoo  aUoberiini.  2943 
zagaim  «MZ.  10429 
za«o  «MM«.  2948 
zibtr  rMM.  8888 
zaherir  tpan.  3665 
xahör  s/nin.  10429 
zah'irra  sixin.  8245 
zaina  «/Hin.  10430 
zaitiu  10430 
xais  Hr.  9842 
akiir(nd  iMk  9022 
xalagaroa  «pan.  10488 
zal4a  $p«m.  8748 
zaIeKarda  «pan.  2066 
zambo  apan.  8412 
zaiiihra  (V/»/.  177.'i 
za(in'ilnillir  .'.•/««m.  8«il4 
zaiiipa  ital.  9371 
zanipar  «/x<m.  9374 
sampare  HeU.  9371 
zampeggiara  Ao/.  8871 
zampeUiii«  Uti,  8871 
xaupkare  Uait.  9871 


pillo  '7'//.  9371 
ZHni|>ii|j;na  iUil.  '.»H12 
zaoipnÄH  9312 
xanpuzar  Span.  9188 

lana  Hol.  10480 
lanea  Aat.  «fto».  8418. 
10434 

zanco  $pan.  8416.  10484 

zaiicone  surd.  10484 
zaii^faDo  sjtau.  jitg.  10462 
/.ant,'äii  10459 

zanni  iud.  &1B9 
xanaara  4M.  104&6 
npata  tfmt.  2611.  8888 
lapatero  tpam.  9611.8888 

zapato  span.  2611.  8888 
zappa  iUtt.  8360.  9371 

rtr.  S350 
zaijpan-  iV<j/.  8350.  9371 
zapuzar  91HS 
zaqiie  j*/<««  H249.  10427 
zar  rum.  8654 
zarabaoda  »pan.  8682 
xaragOellas  «|kmi.  8680 
xaianda  «pan.  2091 
arbatana  «paN.  10489 
zarclar  rtr.  8360 
zarrilln  g^Ktn.  2206 
/.arpa  •</>(;«.  4501.  .S378 
zarpar  »pan.  ptg.  8878 
zarxa  tpan.  8299.  8870 
iana|iarill*  «mm.  8899. 

8870 
zarzeta  j^g.  2087 
zarcn  gp<tH.  ]tty.  10440 
zan  ii  .vi'uV.  10440 
zarpar  */xr»i.  3317 
zarra  <ipl;i.  4172 
zarria  »pan.  10442 
zato  «pan.  1044.'> 
xatta  UaL  6988.  7887 
xattora  UaL  6989.  7987 
zSu  nun.  2930 
zavorra  ital.  8246 
zavorrare  itnl.  824G 
zazza  I/«/.  10444 
zazzera  ital.  10444 
zeba  »to/.  2160.  10460 
xabeUoa  ptg.  8898 
«dteHfaia  4Mm.  8898 
zeea  «pim.  8888 
zocc  Wr.  9536 
zecca  /7«/.  8582.  9530 
zecchino  ital.  S588 
zeci;  ri(/M.  277o 
zecla  »•/»■.  963Ö 
zediglia  Ual.  10449 
zeffiro  üal.  10448 
««Bro  Aal.  8174 
zeflro  ua.  9174 
zegia  r*^«.  2176 
zfele  /rz.  10447 
zelo  itul.  Hjiiin.  fttff.  10147 
zclos  pty.  10446 
zelosu  ital.  jity.  10446 
zetiihola  lomb.  4210 
zenina  moden.  4208 
xeodado  Aa<.  8787 
MDdale  M.  8797 
icndaU  jwm  8797 
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x«nta  DKiil.  2182 
/.cn\i-  xini.  4122 
zenzalo  sjiun.  2ti(jO 
zeiu&ra  üal.  2ti(iO.  10^t5<) 
itaxero  ÜaL  10468 
xenaATero  «a2.  104A8 
zt  phyr  lir.  10448 
/.  pliyre  frz.  10448 
/..■jihvro  /-f./.  1(1418 
Zi-\>\r,i  it<il.  Ii:l71.  9374 

Zi'|)|i;ilr  //((/.  !»;i74 

zep^ala  itul.  9374 
Mftpo  AW.  9371.  9874 
aer  rum.  8667 
serbu  ;)(£r.  lOttT 
zerrolu  WVKMI.  S2I2 
zerinfare  *te/.  9888 
Z(>n.  )7«//.  2174 
Zero  /'>■:.  njHin.  iily.  2174 
zesli-  /■/•:. 
zeu  riiin.  29^0 
miggift  genufs.  6192 
Mvn  a|iS^.  9688 
MTro  a|i<|^.  9688 
zezzo  itol.  8608 
zezzolo  Ao/.  9664 
zfrraiiiu  rw».  4364a 
zi  rn>M.  2958 
zi  /Vi(/»/.  5596 
zia  ittd.  9518 
ziliega  aemil.  2160 
xibeline  fr*.  6828 
zibdliiM»  «Ol.  8888 
zilieltu  10433 
zibibbo  Ual  10461 


zieitor  rum.  2949 
zicatura  mm.  2949 
zice  rww.  2950 
zil'u  via  comask:  9668 
zigrilio  Mak  8266 
zii  «Mff.  9176 
zile  mm.  2968 
zimarra  itnl.  3200 
zitiib«>llarr  it.tl.  2731 
ziiiihollo  itnl.  21M 
ziiiilifo  jitij.  Wllb 
ziiiise  uspan.  2L79 
ziiia  bretB.  mont.  feir. 

10464 
zingono  (tal.  1M69 
zinneforio  genne».  10464 
zinzia  mrd.  4247 
ziiizilulati-  /V'i/.  1045') 
zio  mndtuts.  '21()0 
zio  Hill.  MfjlM 
ziulia  venez.  5192 
zipolo  iVa/.  9374 
zirbo  ito/.  ptg.  10467 
zirigafta  «]NM.  10466 
lirlaite/.  8686 
liilan  «o/.  10466 
aro  «o/.  »636 
zürn  «flrd.  8fi36 
zilello  ital.  10460 
zilo  iUtl.  10460 
zitta  iW.  9564 
zitio  iua,  9000 
zizzira  «ri:  tM60 
zizzola  Üal.  10469 
zAapa  frievi.  8466« 


zoba  f'«i«.  5192 

iobia  lomh.  5192 
j  itöliia  />i>m.  6192 

zocco  »V(#/.  2(127.  8B33 
!  aoccolo  üaL  0838 
'■  zoe-s  jMV».  8888 

.zolfo  m.  98r.i 

!  zolla  Aar.  86  « 
zomliare  iV/rf.  • 
ZOllljm  i<l>(in.    •  • ' 

zoppicarc  i/«/.  ■■" 
M|ipo         84  ' 
uppa  rtr.  847.' 
aorame  «fno«.  ptg,  9968 
zorra  gpam.  ptg. 7800.91891 
zorro  ptg.  7500 
zorni  .f/x*H.  ^///.  104()8 
zorziil  span.  pty.  1041)3 
zote  sjKiH.  ptt/.  4700 
zolicii  ito/.  4700 
züvisu  alomb.  4183 
zoiobra  $pmt,  9196 
zoidbrar  9196 
Züzza  ital.  6770 
zuar  9186 
zuhhan;  itnl.  95!».'),  980(5 
zufia  iliil.  2()52 
zucchero  iVa/.  H839 
zoc-s  prop.  2652 
zad<jjar  vmrz.  5204 
zudese  com*.  6301 
zueco 

zuOa  Ao/.  9233. 
znfTare  ito/.  9696 


ZOfB  sSJmrd.  6212 
ziii^'he  ;*(m/.  5201 
zulia  ajMiH.  9247 
znllarse  «poM.  9247 
ZQinacaya  BptMM.  6968 
zaniaqne 

IT'S  .«  I  / 


l>  i 

znock  ffr.  10466 
znpia  tpam.  10467 
zuppa  ital.  9271 
zuquet-Z  jy/w.  2663 
zuraine  sjhih.  9263 
zun  ir  8368 
zardo  span.  9281 
znrlo  IM  9283 
zanrnovoM.  9188 
mrrar  »pm.  7600.  9180 
zurrare  Ao/.  9388 
zurriaga   span.  8876. 

104(;9 
zurriar  span.  9298 
zurrir  s^iii.  9298 
zurro  Hai.  9283 
znrrou  span.  2536 
zote  alloberiUU,  6201 
antaao  fpm.  8198 
taveoka  ^/fe.  6236 
zwftre  MNil/.  10460a 
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Zusätze* 


40)  Ulrich,  Z  XXX  470,  seUt  altfrz.  eAom4  = 
*aftostematus  fv.  ifriech.-lat.  apostema,  6e«.'hwür1 
an,  'Iii-  i%'cntli(  111"  Bollt^;.  dc^«  Wort'  -*  wiirilc  iK^in- 
nat'li  tieiii  ,niit  GtfscIiwüreM.  EiN'rlnulfn  Ix-dtjikl. 
krnnk,  <-lcn<r. 

»:2)  Salvioiii,  R  XXXVI  2HH,  bringt  weitere  Bei- 
spiele lür  (Iiis  Fortleben  von  nimnde  in  ilal.  Mund- 
artea  bei.  b&lt  aocb  tat  mOglicli,  daß  aemii. 
ütiwiM,  moNo,  ans  Kreozimg  von  mittNa  mit  tAund« 
hervorpppaniien  sei. 

127b)  *iciiiSlla,  •nm  f.  (adnus),  kleine  Wein- 
beere; geht  hierauf  viell.  zurürk  frz.  cmrllr,  Frucbl 
der  Steciipahue  n.  'Ii  s  \\  cillilorns  (prov.  iismuha, 
(issaunu)'?  Thomas.  Noiiv.  Ess.  p.  171,  lu  zoiclinet 
allenlinps  diese  Ableitung  als  »pure  Innlaisie", 
aber  warum  eit'entlich? 

181)  UinztuufOgen  isl  rum.'  aeü\  oach  elwas 
atrdim.  tbI.  Pbilip^cK  Z  XXXI  »7,  m  durften 
aber  Zweifel  an  dieaer  AbleUuns  selv  bereehligt 
sein. 

ICH  rieri,  7.  XXX  20.5,  zielit  hierher  aucb  itaL 

luiilf'iri'  I  "inliiin'irrj ,  ;ic'.'i  inciMre, 

17'Ja  *ad-eello,  -äre  <<;_lh,,.  in  liie  Kiiimiier, 
OOter  Obdach  bringen;  <lav.  (Vi  nacli  Fhilippide. 
Z  XXXI  287,  rutn,  ucinrz,  vor  Wind  u.  Wetter 
aebllUeD;  Geater,  Z  111  469,  batte  atquietch^t  als 
Orandwort  aiiMMtit» 

181a)  U  +  M  +  hl[c|  +  niffc],  davon  nach 
Phiiippide.  Z  XXXI  2«!>,  nun.  arfr/'-v,  sich  hin-  u. 
herbewei.'-'!!.       ■■'.<  Im 

18:^a  "Hd-devlro,  -are  (dixUrj,  zurechtmachen; 
ilal.  u'i'ifiniir;  ruMi.  tidittt»,  anabeMem,  Tgl. 
Fhihppide,  Z  XXXI  2Hif. 

189a)  *id-dIvI.<vo,  -&r«,  zuteilen ;  mm.  atUtPOarge, 
Terteilea,  tkL  PbiUppide,  Z  XXXI  288. 

906tt)  iW-We>  a  (?)  rum.  aoacf,  aoaeta,  aoaci, 
hier,  vgl.  Phiiippide,  Z  XXXI  292. 

218a)  arab.  n^em,  Persien;  ital.  ugfrninn,  gf- 
minii,  <iiimn<i,  azzenimo,  uzzrmino,  zemiiio,  Hainas- 
cinierung;  altfrz.  nzi'rtint';  alts|)an.  ii:<n>fti,s. 
VkI.  Sainean,  Z  XXX  31ö.  \V1.  Zusalz  zu  Nr,  luli;;.. 

221)  Ober  prov.  aiugar,  agiagur  vgl.  ättlviuiii, 
R  XXXVI  226. 

388a)  *id-BiIneb  «ire.  beranlübren;  mm.  ame- 
tute,  aidodnn,  vgl  Phinppide,  Z  XXXI  2a<^. 

2.'i7a)  Sd  prlritiim,  aavon  nach  Phiiippide,  Z 
XXXI  2;»2.  rum  nprint,  in<*hesnndere,  eigentlich, 
eigens,  ileutiirh.  klar. 

2U2a)  üd-relero,  -arCf  erhelien;  dav.  ram.  anin, 
sich  an  etwa>  baii^'en,  in  etwaa  mischen,  Phi- 
lippi<le.  Z  XXXI  291. 

2!)ia)  *rirl  tlatiti  -Ire  (gamho,  an  jemand 
beranachreiten;  mm.  €iMmbe*,  ertappen,  vgl. 
Phiiippide,  Z  XXXI  290. 

818)  Über  die  Bedeutnngsentwirklun^  von  ital. 
aria  vgl.  die  IrelTlicheu  Beuierkungen  Pieri'.s,  Z 

KOrtiBgi  UtUiwB.  WBrUrtiwtli 


XXX  996  [Meyer -Labke  hatte.  Z  XXIV  146,  die 
Ansicht  ausge^pmchen,  dalt  aria  in  der  HedeoUinfr 

..Miene*  -  altfrz.  diu-  in  dtbomfUrir«  9lA\. 

369)  S.  Zusalz  zu  Nr.  1928. 

3(51)  Hierher  ^-rbort  nach  Sain.  aii,  Z  XXX  366, 
aufb  ital.  gtizz<>,  blau  ^wie  die  Elster). 

42ti)  iifrhimi/lf,  LOWCnklau,  ist  vom  arab.  al- 
kemelick  alisaleiten.  —  acmetie,  Name  einer  tro- 
pischen  KteflMnarl,  ist  fermntUeh  dn  arBprOnglich 
auf  Ceylon  beimlsehes  Wort  Tbomn^  Nour.  Isbi 
p.  149. 

447.11  ar  iti  al-h6nna,  Name  einer  Dro^jue;  all- 
pro  v.  itdi'jiuitin :  iicujirov.  iircaneto,  awaneto, 
otiirtiut'«,  r,<fi,it!o;  altfrz,  hIcIkihi;  ulcannf;  neu- 
frz.  (iilcanette,  orchanHj,  oreanttte,  oreanUt;  span. 
alhei'ia;  ptg.  tUfmO,  Vgl.  TbOfDtS,  NOUT.  Am. 
p.  163. 

484)  tßoHätir»  kann  nicht  Grundwort  za  span. 
alabar,  lohen,  »ein,  es  ist  vielmehr  /illanire  anzn- 
setxen,  vpl.  die  Redenssurt  Imar  la  cara,  (jem.) 
das  Gesicht  was<-lit'n,  scbmeii-heln.  proT.  lesiyiig, 
'  Schmeicbelei.   Sainean,  Z  XXXI  27'.t. 

iidO)  Cber  anilere  liitTlier  ;:ehori).'e  Wörter  Vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27U  (ital.  atloccheria,  modenes. 
ludUtto,  bologn.  tm^etnOf  Anibchneiderei). 

674)  Von  omariis  i«t  wohl  ab{,'eleitet  pro  v,  mufi- 
rina,  ttmasinti,  Name  einer  Weidenart.  Tlmmas, 
Nouv.  Ess.  p.  54,  v^jl.  auch  ebenda  p.  ."i7. 

682)  Über  frz.  lumiier  vgl.  die  eingehende  Unter- 
suchung von  Moringer,  Z  XXX  414,  er  stellt  gall. 
*and9ro,  ionger  Bock.  aU  Graodwort  aa(  vgl.  daia 
Meyer-LObke,  Z  XXX  432. 

68si  I'iiili|.i.ide.  Z  XXXI  291,  bringt  als  (Irund- 
i  wort  fltlr  frz.  tilUr  lat.  allttärt,  erheben,  in  Vor- 
I  schlag,  das  aber  ist  aus  menribehen  GrQnden 
schlechthin  unannehmbar. 

694a)  nraerinns,  a,  am,  zn  Ameria  (einer  Stadl 
f'mbriens)  (jeliiiri^.' ;  daraus  nach  Thumas,  Nouv. 
F.ss.  ]i.  57,  Zill  iii'k'^'i-liildel  'amerus  u.  dav.  w  ieder 
lynmies.  amlirn,  diiihrr,  Weillweide. 

liul)  Hinzusufügen  ist  rum.  imd,  Mutler,  vgl. 
äainean,  Z  XXX  814. 

I    608)  Von  amor  ist  atigeleitet  span.  ptg.  oaMrfs, 
I  Liebelei,  Preondflebafl,  vgl.  Schnchaidt,  Z  XXXI 83. 
618)  Hinzuznf&gen  i«t  proT.  morg«,  vgL  Sainean, 

Z  XXXI  276. 

718)  ar.-ib.  anxaro) ,  j..  r<is.  iies  (iumini;  prov. 
cal.  rt/iy^/i.^,- allsjiaii.  \';.'|,  Tliiim.as,  iNouv. 

;  E.SS.  p.  159. 

i     760)  .Auf  fijiplfc  tnn  für  fijtjiü'ifiis  will  Pieii,  Z 
'XXX  21t5,  zurücklOhreii  lucclu  -.  uppi.tlo,  intera- 
mente,  ailatlo  — ,  atier  die  Bedeutuogsentwirkiung 
macht  za  groRe  Schwierigkeiten,  Tielleieitt  kann 
man  an  ad  *pl&um  (v.  pUn),  zur  Pttlle,  t<iII, 
'  gänzlicb,  denken. 
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776)  Hierher  gehflrt  anrh  rum.  ateez,  sich  fest- 
lieb  kloiricn,  T(rl.  Philippide,  Z  XXXI  294. 

78^)}  Hinzuzufat^'en  ist  runi.  apM,  VlvmAxn^, 
vgl.  riiiiipi.i.le,  Z  XXXI  292, 

7!l4;i)  *iiniu^9«U8,  a,  um,  s^pinni^'.  I  .k.-  wie  eine 
.Spinne;  frz.  itn/tmu-,  huiynt-uj-,  v^'i.  Sainoan.  Z 
XXXI  207.    Danatli  isl  Nr.  4495  zu  liericlitigen. 

887)  Ober  obwalü.  ergien  vgL  SalvioDi,  R 
XXXVI  2M. 

sr)3)  Thor  r um.  annint  s^\.  I'hilippide.  Z XXXI 293. 

öüüai  ärinörlfu«,  «,  um  (für  rt»-möH<^«r,  «locli 
findet  sirh  da.s  WUrt  mit  langem  i  im  Verse  tre- 
brauchl,  Vf,'l.  Holiicr,  Altkfll.  .Sprachschatz  unter 
artnoriios) ,  zu  Arinorilca,  zur  Bretajzne  jfehftri(i:; 
dav.  nacii  Tiiomas,  Noav.  £s8.  p.  Iii4.  neuprov. 
omwM-i  m.  u.  iirmorißo  f.,  Nordweslwind. 

^7a}  *inil«a,  (volisr?),  eioe  Heilpflaoxe; 
it»l.  amiea;  mm.  ai^iliNi  etc.,  Tgl.  Pbilippide,  Z 
XXXI  294. 

lOOS)  Altfrz.  vrrfment,  Tinte,  eridärt  Salvioai, 
R  XXXVI  236,  aus  *acranientHm  fttr  (rffYWMNlMm, 

u.  das  ist  jedenfalls  richtig. 

1016a)  mbi.  «tUBxla,  das  Fai^h«D,  das  Ein- 
drfteken;  apan.  otattffo,  Damaidiiiemnf;  itaL 
Umäa,  toMa,  lania.  V^.  S^neto.  Z  XXX  S16. 

1090a)  *iTiBime  n.  (artwt),  HaferfeM,  wenig 
fhichtbares  Feld,  Brachfeld,  unbebautes  Feld ;  alt- 
trz.  u.  nrirh  in  neu  frz.  Mundarteo  mmimrüf  mw- 
hm-iV,  unfru'-litliart's  L:iiid. 

1110)  .4us  ii.rilt<i  wurde  nach  Tiiomas,  Nouv.  Es.s. 
5H,  zuriicktrchildet  *n.r<i,  wov.  neuprov.  nisito. 
gl.  Nachtrag  zu  Nr.  (1025. 
1126)  In  Zusammenhang  mit  *bMm  scheint 
itaL  hahhalueco  zustehen,  daseifrentl.  .Schnecke* 
bedeutet,  dann  einen  Mfii.si  lifn.  der  so  dumm  wie 
eine  Sidiueokc  ist.  aui'h  tiiiinimnlui-cit  ist  vorhanden. 
Vgl.  Sainraii.  Z  XXXI  27»;. 

IläOI  In  die  Wortsijii»«'  mmi  hiiildre  Kchört  auch 
■  mm.  Itadädäesc,  wie  ein  Maulalle  ^'ehen,  stolpernd 
gehen,  vgl.  Piiilippide,  Z  XXXI  29H. 

1164)  fiber  v  enez.  bSftffi,  lomb.  boxit  Msa  Tgl. 
Salviooi,  R  XXXVl  224. 

1168)  Sainean.  Z  XXX  6ö«^,  erklArl  barhaemu 
lilr  ahpt-leitet  \on  h-(,ln,  u.  nininit  als  eigentliche 
{{.■lieittunK  ,'^trupi>i^.'rr  Hart*  an. 

1211)  Im|><'rnti\  r,.s.sfi  rum.  C«M  (Inteijek- 
lion),  vt'l.  l'iiilippide.  Z  XXXI  302. 

124ÜI  Sainean.  Z  XXX  357,  leitet  bariolc  I  frQlier 

barrioU  geschrieben)  von  burre,  Stange,  Streifen,  ab. 
1968)  PbUippide,  Z  XXXI  896,  setzt  statt  »osMtt 

ein  *baxtu  {*lpaff-8o  vom  Stamme  haff,  drflcken)  an, 
wovon  da?  runi.  Vb.  hnnetc,  drücken;  mit  *lHtxwi,  a 
Iftfit  sich  ahi-r  frz.  h^is,  has^,  nicht  vereinbaren. 

12781  carri  umho  —  runi,  <"riiiif/,  I.cilcibaum. 
Tgl.  Philippiito.  Z  XXXI  302. 

121»2  Vun  lirbrr  ist  abgeleitet  rum.  bn-abiin, 
Bibcrwurz.  Hohlwurz  (eine  l'lbuize  ,  vgl.  Pbilippide, 
Z  XXXI  801.  Sieh  auch  ZusaU  Mr.  1641a. 

1994)  In  dieWortsippeTonteMHagehOrtanehrnm. 
becaf,  Wa.sscr~rlinepfe,  vfe'l.  Philippide.  Z  XXXI  299. 

1299)  Der  Biruenuaiue  bergamotUi  ist  von  dem 
stadtnamea  Bergmmo  abndenan,  vgl.  Saineao,  Z 

XXX  H16. 

i:tl4)  beittfi  +  aura,  I  ntie-dull,  lnises  Wetter; 
davon  nach  PhiUppide,  Z  XXXI  rum.  balaur, 
Wetterdnebe.  Aneb  einAwbes  haläf  Tier,  ist  vor- 


1867)  In  diese  Sippe  soUen  aneh  mm.  Wä, 

Taimenstamni ,  u.  hirhi ,  Ful'ibrelt,  sowie  hirlü; 
Hrettchen,  gehören,  vgl.  l'hilippide,  Z  XXXI  dOl. 


1393)  Sainean,  Z  XXX  658,  hat  die  von  Scfa»> 

chardt  gegebene  Ableitung  von  fngarri  etc.  ein- 
m'iicnd  bi  jründet. 

144(i)  Sainean,  Z  XXX        u.  .'lO«,  iiientiliziert 
hizitrre  mit  hif/nm,  auch  ilal.  bizza,  Wespe,  Biene. 
Bienenwut,  Zorn,  /ielit  er  in  diese  äippe  hinein. 
14B4)  Hierher  ^ebOrt  auch  rum.  homäf  wuier- 
I  haari«,  vgl.  PhiUppide,  Z  XXXI  801. 

1529)  Hierher  gebflrt  aaeh  nach  Pieri,  Z  XXX 
'297.  oherital.  b<Miii)na,  Bachstelze  (sie  läaft  d«l 
pllüK'enden  Ochsen  nadi).  ander**  erklärte  da."!  Wort 
Saivinni,  K  XXXI  277. 

i     1532)  Da.'^  frz.  br<i»  setzt  bntciuin).  wallen. 

I  bruhr  ein  }irace  voraus,  v^l.  HominK'.  Z  XXX  455. 

16691  Salvioni.  R  XXXVl  230,  erklärt  parui. 
dtkmi  ,qul'  au»  *hiwiue,  bczw.  hinc,  ebenso  Une« 
,U'  ans  *^UMfMe,  beiw.  üiimef  indem  er  dannf 
hinweist,  da£  in  itaL  Mondaiten  Tietfiieh  mtie  fbr 
MÄ»  eingetreten  sei.    Sich  Nr.  I5fi9, 

l.')96)  Von  brome  (i>ii-in.  brons)  leitet  Sainean. 
Z  XXXI  27t>,  ab  pieiu.  bninsa,  ivresse,  ,par  allu- 
sion ii  son  hrillant,  ä  l'instar  de  ViL  brillo*,  aber 
die  Bronze  hat  docih  bOchstens  nur  matten  GlsM, 
IL  ital.  brüto  }aam  gar  oiehts  beweiseii,  wdl  es 
mR  <Mm  (s.  d.)  niebts  n  tdbafliBin  inS. 

1682)  Parodi,  AO  XVI  391.  steUt  fllr  itaL  Inet 
lat.  'füdeuHt  (für  raeum)  als  Grundwort  auf  {y^ 
auch  Salvioni,  R  XXXVl  24 Ii,  wn^'.-gen  indessen 
lautliche  Bedenken  zu  Hrheben  --ein  dürllen. 

Itl41a)*ballica,-am  f./bulln),  kleine  Kugel;  ruui. 
blucä,  vgl.  Pbilippide,  Z  XXXI  301.  —  Das  Primitiv 
brtb  setzt  Ph.  =  volkslal.  *biher  (scbrifllaL  fiber)  an. 

1648)  Cher  die  Geacbicbte  des  Wortes  fr«,  i 
vgl.  Elise  Richter,  Z  XXXI dnaaeb  f 

das  Wort  ci|.'entlicli  einen  mÜ  WoUtneh 
^enen  Rcclit'u-.  Zahlt iscli. 

1683)  Nach  .Vnalii(.'ii'  von  cahantui,  nijimna 
scheint  bezüglich  des  Wortausganges  gebildet  zu 
sein  das  gleicbbed.  ital.  (altumbr.)  Irasaniui, 
tratanda,  vgl.  Salvioni,  K  XXXVl  260,  die  ante 
Silbe  des  Wortes  ist  dunkel  — ,  oder  darf  nmn  n 
troMonda  vielL  das  Verbalsbal.  zu  /rnfi«]«  -f  amUtn, 
durchgehen,  erblicken  n.  als  ursprongliche  Bedtg. 
,Diit<l)j.'an^''  anxtzcn ? 

lti8S\  Hierher  gehört  auch  \ii\hr.  chtian.  Winzer- 
korb, vgl.  Homing,  Z  XX.X  45tJ. 

1t;^^'  Mit  boUo  bringt  äalvioai,  K  XXXVl  227, 
i[i  Z  1  unmenhang  vicent  hMh,  -riMt,  i^Uk 
regalo  di  befion. 

1688)  Sine  Reib»  hierher  gehöriger  DialaktwOitsr, 
z.  B.  anterengad.  bümattck  .mmilaoe*,  lUirt 
Salvioni  an,  R  XXXVI  228. 

16t'9<  Hierher  gebort  auch  das  r u m.  Dwninniiv 
cm/.;,  xgl.  Philippille,  Z  XXXI  3U2. 

1701a)  caedua  (silvat,  I  nlerholz;  davon  vieB. 
niittelhar  rum.  rrtinn,  rntcrholr,  vgl.  l'hilippide, 
Z  XXXI  303. 

1717)  Sainean,  Z  XXXI  264,  wtU  das  fri.  A4j. 
9a(  ans  dem  Vogelnamen  jeai  erkiftreo,  setae  Da^ 
Ie(?ung  ist  jedoch  keineswegs  überzeugend. 

173Gi  Hierher  ;.'ebnrt  auch  i  t  a  i.  mascahonf 
I  nutl-s-cal:i>nc, .  -i  liicchl  licschuht.  Uobesehuht,  bar- 
lull,  Bettler,  Laadslreicber,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  36€. 

1791)  Vgl  hierzu  Salvioni,  R  XXXVI  228  (Salv. 
zieht  dumoU,  eamoteio  etc.  zu  einem  Stammn 
kmmpk  u.  stellt  eine  Grundform  *<»mocM  aof,  leider 
dnd  aber  seine  Ausrohrnn^'cn  nicht  ganz  klar. 

1816)  id  +  de  +  per  -f  lUi  davon  nach 
Philippi.Ie,  Z  XXXI  28».  mn.  uütjfmmä,  Wob- 
nungsgemeinscbaft. 
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l')ll)  Altfrs.  (pic.)  tateron  wird  von  Horning, 
7.  XXX  an  guarttn»,  quaterm  erklArt,  im 
jetzigen  Pie.  b«t«(chnet  eatron  enien  der  ,qaatre 

liouts  (in  (lis  (Ji's  va<'lies*. 

laii'i)  llierliei   ^,'('!n>rt  aiirli  rum.  rrr,  Miene, 
Philippifle.  Z  XX.XI  :!<«,;, 

1916)  Hiorher  [.'eli'irt  .lUi  li  span.  (•'7r(»/>o,  Kralilic. 
guriibnto,  Hakcluii.  v^l.  Saiiiean,  Z  .XXXI  2H1. 

1919)  V)fl.  Jordiin,  FV"ftsihr.  zum  12.  Neuphilo- 
logeDtaKe  p.  CH. 

1928)  Sainea»,  Z  XXX  669.  identifiuett  die  Vogel- 
nunen  garzo,  Reiher,  n.  gana,  Elster,  mit  den 
Benennungen  des  Knnlien  u.  des  Mfldehens;  aneh 
ffivse,  Champigrnoii,  soll  hierlier  trehören. 

1937)  caricis  f-iliuni  nun.  cnrciofaeü,  Artt« 
schocke,  vgl.  Fhilippiil.'.  Z  XXXI  MH. 

1959)  *dlrpjlt$rluin  n.  v.  iv«»7.»/v  in  der  Beiil).'. 
,eMen*),  Speisebrett,  vgl.  Philippido.  Z  XXXI 

1965)  Ober  des  Sultix  -cnr  in  ik-n  Adv.  huI' 
•owe.  wie  eerppiM',  vgL  Pieii,  H  XXIX  246  u.  Z 
XXX  S87. 

1979)  Saitiean,  Z  XXX  S16.  erIclArt  ital.  caaa- 
matta  aN  .tolles  Haus*,  li.  h.  ,Hatta,  das  iu  tolieni 
Mal  -  ^r  i  i>t'  u.  verweist  «af  Ars.  Ausdrücke  wie 

Uit  nri/i'nt  fiiH. 

2(M9)  Niflit  hierluT  ;:<iiiiii  der  (rz.  Fiwlmanie 
chttlouütt  (Lamprete  I,  rhiilronillf.  s'itonilh,  siitro- 
nUle,  wie  Saineao,  Z  XXX [  2&8,  naclit/i  wn  sen  hat. 
ohne  frdlleh  ein  ylaubhaftes  «irundsvorl  aufzu- 
stellen. 

2022^  Nach  Sainean,  Z  XXX  5(;9,  ist  pig.  cadm- 

lott  ab);e!eitet  von  cnrholo,  profSer  Kopf. 

302i)  V't'l.  S-huchardt.  Z  NWI  ^o. 

90251  -Au*  rnwtti  +  f"'*"  (K't'kürzli;^  Part,  von 
**rtli<tr,.  •er>rli(irr)  i-rklärt  Piori,  Z  XXX  29-^. 
lucciieä.  ciiterzola,  »cutfrzola,  formica  con  la  coda 
appnDtata,  vgl.  ital.  riszncvlo,  äSUtk^l  anders  hat 

aicn  Salfiooi  Ql>er  das  Wort  aaigeaproclieu,  AU 
XVI  189. 

20431  Das  frz.  tnjtler,  entstanden  aus  e^jutler, 
hetleutet  eigentlich  ,mit  Edelsteinen  srhinOcken", 
geht  also  auf  *jorafiri  >  joitouJ-  Is.  Nr.  .■)182l 
zurürk,  vgl.  Sainean,  Z  XX.X  ;i(»y.  ~  Sainean,  Z 
.X.XX  559.  li'ittd  (ijitjiili  r)  fiiolrr  \  on  1>1<)\.  tj'ijol, 
l>i'm.  von  gf'ii,  Häher.  al>  (.-i  lirricn  uif  cjcr  Hälier, 
xdin-ifn  singen,  durch  Sin^"'"  .uilockfui.  dasselbe 
tiruDtiwort  niinnit  er  für  das  A«^.  cajoU,  ge- 
streift, an. 

2120)  Vgl.  Jordan,  Peetsehr.  lom  12.  Nenpbik>> 

Ingentage  p.  68. 

2115)  Jordan,  Fest>rhr.  znni  12.  Neupbilulopen- 
lage  p.  61,  hat  die  Alijeituii^r  von  t'rz.  enroll-  <[ 
choraidii  sehr  walirsrln-iidu  li  uernaeht. 

2161)  Von  eirndn  all^.'^'it■ittt  runi.  rrrdiinr,  ^'f- 
schwatzig,  vgl.  Philippi.le,  Z  XXXI  302. 

2172)  Uierber  gehört  auch  nach  Sainean,  Z  XXX 
Ml,  frs.  t^ftfit*,  Mutter  (fai  Mlrehen),  Tgl.  les 
nwtea  da  na  mibn  TOye. 

2174)  Zur  Oesehlehte  von  cifru,  cifro,  zero  gibt 
interessante  Heitr^);«'  Jordan,  Festsehr.  auu  12.  Neu- 
pbilologentag«;  p.  64  S. 

2184J  runi.  eitOmrd,  Kettebeo,  vgl.  Plülippide, 

Z  XXXI  304. 

2220)  Hierher  geli<irt  auch  das  runi.  VI»,  cetar, 
jemandem  etwas  vorleiern,  durch  vieles  Reden  be- 
Ustigen,  Tgl.  Philippide,  Z  XXXI  808. 

2961)  Neben  altfrz.  ndanehe  ist  elanehe,  eranche 
vorhanden,  n.  dies  weist  auf  AbieHong  von  rnnrfr, 
Krebs,  hin,  rlrtt)>  li,  In  iculft  ^]rspriUl^'I.  ,|.'<  ki  (iri,ii.f " ; 
es  gehört  hierbei  auch  frz.  Mancher,  ^rancher, 


effacer  les  Amz  pUs  d'nne  Stoffe,  tehancrer, « 
Vgl.  Sainean,  ZTXXXI  262  n.  280. 
226ß)  Mit  frs.  etodk«,  Glocke.  steIH  Salvioni,  R 

XXXVI  23H,  scharfsinnig  zusammen  oberitni.  n. 
rtr.  klok'k,  i-lokhy  hetrnnken,  denn  der  Berauschte 
schwank!  wii'  ein  (ilniken>ilnvon/e]. 

2H21I  Von  sjiiin.  ntlarii'm  ist  abgel.  atiar,  eine 
Plrüniie  Oberlr;i|.-<'n  i.-hnwo  itlar  toa  legitladom), 
vgl.  fkhuchardt.  Z  XXX  7Ui. 

2340)  Auf  coliimba  geht  auch  zurQck  rum.  coroalm, 
Schiebe  (die  Schlehe  ist  ao  liefblan  wie  die  WihU 
tanbe),  vgl.  Philippi<le,  Z  XXXI  86«. 

9862a)  comniago,  -Src,  be<«udeln;  rum.  eomin- 
fme,  basrbmutzen,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  .H04. 

2877)  Hierher  Vi  gehftren  nar-h  Philifipide.  Z 
XXXI  305  f.,  auch  runi.  \i-')<-niu,  schinalr-  Kopl- 
tueh  u.)  eontat,  mit  einer  Haulte  ver»  lieti. 

2410a)  cSnfrlngo,  -ire,  zerbrechen;  ruin,  ch- 
frinq,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  808. 

2461)  Von  ewHnire  leitet  Philippide.  Z  XXXI 
806.  ab  mm.  tOHtinaiik,  PalasL 

2480a)  *eenvallia  n.  pf.,  Tal;  rum.  *eonvaie, 
Talniedcmng,  Senkung,  Böschung,  eonveid,  Wen- 
dung. Biegung.  Kcke^  Vgl.  Pbilippide,  Z  XXXI  806 

U.   ;!()7  frrnih'sr). 

24'.»5:i  Über  die  Rückbildungen  *<ophu.i  u.  *<  <>!>h<i 
u.  deren  Reflexe  in  ital.  Mundarten  vgl.  Meyer-L., 
Huni.  Gramm.  11  %  356. 

2625)  Vgl.  Maebtra«  su  Nr.  2146. 

964^)  Uber  die  sebr  interessanten  runi.  KeHexc 
von  eorunciu,  *iKonueu*,  sebimnemd,  blinkend, 
vgl.  Philippide.  Z  XXXI  807. 

2  . ')').)!  eosmi'tieus,  n,  nm  i^n'unjiyi'u  .  zur 
V' r~i  li  ineruag  dienend;  davon  nach  Schucliarill, 
7.  XXXI  106,  lomb.sMM^BeMdiOnigang,  KuwIp 
griff,  List. 

255S  Hierher  gelK^rt  auch  ruro.  eof,  Larve  der 
Haotbremse,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  807. 
9579)  Salvioni.  R  XXXYI 280,  lieht  bierhw  ancb 

aemil.  cArdn,  Zaun. 

2Ö89)  Hinzuzufügen  ist  rum.  eueinä,  vgl.  Mit- 
lippide.  Z  XXXI  ;Ui.h. 

2i»l(i)  Tiier  frz.  rro'/uiifriolf  v^'l.  Sainean.  Z 
XXX  MUT. 

2<;il)  Nach  .lordan,  Festsehr.  zum  12.  Neiipliibi- 
logentage,  ist  enttta  der  bretonisflie  S:\u\r  eines 
bretoniscben  Saiteninstrumentes,  er  beruft  sich  hier* 
ntr  anf  Venant.  Fort  VII  8,  68  (Oedicbt  anf  den 
Heraog  Lupus). 

2637)  Das  richtige  Grundwort  zu  irz.  eloparte 
ist  ci,ind>'  f'ortam,  ferme-porte,  v|^.  Sainean,  Z 

\\M  2.5'» 

2<i42l  N;ic)i  .'^aiiiean.  Z  XXNI  26H.  ---lit  iiiif  ru- 
Ixirr,  couii'r  auch  zurück  alt  frz.  rti<-OulU,  Hühner- 
goier  (Vogel,  der  gb  irlisaiu  brütend  Sitzt,  bis  ituu 
eine  Beute  in  die  N&be  kommt). 

9660)  Das  rnm.  mnmn>  soll  nach  Sainean,  Z 
XXX  307,  —  neugriech.  'kv}feum6ri,  ^eweomO' 
rium,  s  p  a  n.  cournl  aber  ein  mcjikanisches  Wort  »ein. 

2t;52i  Sainean.  Z  .XXX  Sti'.',  leitet  pig.  mhit^ 
von  raruM  ab  u.  setzt  als  eigentliche  Bedeutung 
.IbdiNchlaucb*  an,  Span,  rolotes«  soll  ans  «ntofw 
erweitert  sein  :!). 

2670)  ci«/ux  ars»»  soll  narh  Salviimi.  R  ZXXVI 
271,  die  Grundform  sein  zn  parro.  cnMsiiw,  Amco 
fatno.  befhna. 

2714)  Zu  eurrm  treln.rt  aucb  mm.  eHraiWw, 
Regenbogen  (rnm«,  .HoL'cn-,  MA  Mte,  Ich 
trinke  -=  ii-li  (der  Bogeni  trinke.  5<cil.  dasWaSMTder 
iüiüc),  vgl.  Sainean,  Z  \XX  313. 

86* 
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2718)  Fri.  dague,  daijfHe,  digue  wl  wtblwIieiA- 
Hch  dem  Pcraiacheo  enUelmt,  tbL  Sninean,  Z 

XXXI  259. 

■JTU  Narli  S.iiiifiui,  Z  XXX  3<'h.  ist  frz.  «A/me- 
J,  II  II  II  I  >inniii„i  Johanna,  das  arali.  damiiijhan 
alxT  (Ihii^m  Uli'  itftl.  (faiN^f^iia  dem  Frz.  ent- 
lohnt: neticii  dinne-jftuuu  ÜA  (moodarUich)  aurli 
nttre-4}runne  =  Maria  MMumn  vorbanden.  i 

3764)  Ober  allitaL  dtediemodino  dMxl  de- 
hm«$  dihmt  vgl.  Garlner.  Z  XXXI  'i34. 

27;»0;i)  dSdQlclKro,  -?rr  f((ii'''i~i,  ilie  Stii;it.'kcil 
Villi  oiiior  Sarlio  nhleckeii;  ruiii.  liiniulriiif,  G«-- 
f;illt'ii  rill  <  l\\;is  linden.  Vgl.  I'liilippidi.  Z  XXXI  :^ts. 

jsiiia)  deläniblH,  e,  pelfilimt;  ruiii.  dalimhelf, 
\\:\.  riiilippi<kv  Z  XXXI  Ho;». 

L'HTO)  Das  frz.  dorriot  bedeutet  eigentl.  ^b^fou",  , 
isl  aUo  von  dr  +  imnm  abzoleilcn,  vgl.  äuneaii, 
Z  XXX  809,  audi  im  Pentmhen  wird  .Goldehen*  | 
niH  Kosewort  Kcbrauchl. 

■jsM2a)  *dercno,  -Ire  f'nn),  kreuzlahm  in.irlieii; 
ruiii.  il'iriii.  vi.'l.  I'liili|i(>idt',  Z  XXXI  aon,  ilazu 
d.is  Piu'l.  ■i'iriH'it,  kreuzlahm. 

2882bj  'derüiuo,  -arc  (nimn/'},  von  dem  .Vst 
alii-ciltcn;  davon  nach  Salvioiii,  II  dialettn  di 
PoMliiavo  p.  618  (Rendic  d.  H.  I«t.  JiOinb.  aar.  II. 
vd.  Sm  poachieT.  »drami,  lerreiOen;  Sdhuriurdl, 
Z  XXX  747,  siHtt  *iiis  friiiiarg  uls  Grundwort  auf. 

289«)  Vgl.  Pieii.  Z  XXX  _!IS 

2SS6a)  'derQdiam  «.  {nKliH,  ii.,<  \i  Pliilipiiidr, 
Z  XXXI  3<i!l.  Urundwort  zu  i  iim.  dm  za,  Lumpen. 

Mim)  V\iT\,  Z  XXX  304.  sflzt  "MrwUarr  (v.  •s/m-; 
dnre,  *Uratäre\.  sira(tis)  als  Giiindworl  für  ital. 
sdra}6r0  an. 

80G2)  Hierber  gehört  na<  h  Thomasi  Nout.  Eas. 
I».  169,  aodl  bdarn.  arrrtlut/ur  (wo  am  —  rf-), 
Rftckvviind  eines  lir.ih«  n<. 

3()(i.'>|  über  die  rcrlVktfni m  </>>//',■  nelieii  «/../.-tf 
v^'l.  SiUvioni.  H  XXXVI  •_>;!). 

3282)  Hii  rlii  r      hört  auch  prov.  erronr,  Zeil, 
in  der  man     h  vt  i  irren  kann,  DlmmeroDg, 
Sainean,  Z  XXX  a  12. 

8285)  Hierher  gebArt  anrh  biarn.  arMha,  vgl. 
Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  152. 

8295)  Vgl.  Fieri.  Z  XXX  804. 

88Ö.')a)  ♦gxetttfco,  -in  t  niti.f  j,  iiushftuten.  sili.!- 
len;  frz.  I'miuhrr,  Hornintf.  Z  XX.X  -l.iT,  wd 
erda.s.  was  ci  Z  \XV||  147  v.- Ha^'t  halle,  widerrull. 

34BH)  I  her  emamoltr  von  mptnmu  vgl.  Saine.'in 
Z  XXXI  28«. 

Ööl9a)  «SKtlifielni  «.  (rsrlrahir«),  nach  Phi- 
lippide, Z  XXXI  294,  Grundform  zn  rom.  atlrnga- 
ciü,  Name  eines  Schosten^'erkzeugs. 

8659)  Pber  die  tieachiriite  von  fabu/u  u.  »einen 
.Al>l<>iluii;.'en  im  KnmHiiisrlien  vgl.  Jordan,  Fcstsrhr. 
znm  12.  Nfupliilo|ii^'oiilat.'e  p.  tiS. 

36Hn)        N'v^rA.  Mi  XV  486.  u.  I'ieri,  Z  XXX  2!«». 

lihb'»  Vhcr  ilal.  f,inr{/o  Salvioiii,  R  XXXVl 
235. 

3610)  Vgl.  auih  Horning,  Z  XXX  469. 

8610)  Über  di«  von  Homing  zu  fulupjxi  gezu- 
gane  Wortsippe  vgl  S.  Imehanlt,  Z  XXXI  18. 

8620)  V^'l.  .A.  Lt'vi.  Iji  fami>flia  «Ii  faiifarone, 
Z  XXX  675 

.%2i))  riu'i-  frz.  frrhiqiiel  Sainean.  Z  XXX!  2iiS, 
86321  Von  farina  scheint  ali;.,'*  !.  zu  sein  pii  in. 

farinel,  leslo  fante,  ital.  farinvU»,  Ijrhlirke,  Vgl. 

Sainean,  Z  XXXI  278,  indessen  bl«bt  die  Bedeu- 

tungsentwicklnog  «iTerstflndlieb. 
8677)  Viellfiefat  lat  frz.  filim  von  fili,  bezw.  fiUt 

absuleitan,  demi  mundartliche  Geataltnngen  von 


ital.  fiabica  fursprüngl.  ein  arah.  Wort)  bedeoten 
zui-'leicli  ,Netz"  11.  .Tau^'cnirht**  (l<'<-herigier,loekerer 
.Meiisi  lii.    Vk'I.  Sainean.  Z  XXX  31  s. 

:575.Si  Xelifii  ital.  fiijHo  findet  «ich  vereinzelt 
fri/lio;  Salvioni.  R  XXXVl  236.  i'^l  geneij,'!.  darin 
lieii  Einüu  >  <le>  umbr.  faliirf  zu  erblicken. 

879 la)  *flaailM|  «,  vm^  ein  wenig  geRwIteo, 
zerriasen;  davon  nach  Salvioni,  AG  XVi  448. 
lucrhcs.  fi-ifhio,  Loch  im  Vordenchnb:  aodent 
Fieri.  Z  XXX  21»!t. 

3*^  Kl  Aii*^  |ir<>\.  fl'Kjfl  ist  ii.c  li  TliMiii.i-,  Xiiii\ 
lü«.  p.  158,  zurUckgebiMet  ntMifirov.  fltige,  fieOo, 
fiauge,  fUtvJOf  HehOMing  eines  Baumes. 

3975)  Hierher  gehOrt  auch  ti\c'\\.f«rrUhitlbrrUhi, 
Wams,  ilal.  frrraiuofo,  span,  ffrrtrueto.  Vgl. 
Saine.m.  Z  XXX  317. 

4037)  Aus  fuliliiciire  erklärt  I'ieri,  Z  XXX  HlKt. 
luechF>s  infoharHf  fnfotfiirti;  anders  Salvioni. 
AC  XVI  446.  , 

4ix;7i  Sainean,  Z  X.XXI  277.  leitet,  u.  woh!  mit 
Recht,  von  fttrbjan  ab  auch  altfrz.  forbrttr,  be* 
trugen,  frz.  (morr.)  fmtMitr,  voter  par  goor- 
mandise,  ital.  fatahntto,  nigaud  (anders  hatte 
Srhurhardl.  Z  XXV  182.  letzteres  Wort  crkUrL 

40871  I'ieri.  Z  XXX  2!»'t.  zi-lil  Iiierlier  anrli 
lucrhe.s.  foiiiiud,  Speele  ilii-  Iniii.i  ■>  piz/..la;  andere 
.SHlviuiii.  AG  X\l  441. 

4103)  In  diese  Sipjie  Kehört  auch  prov.  Irz. 
'/(it-achf,  gavoi,  Mann  mit  Kropf,  Beigbowohner, 
vgl.  Saiimn,  Z  XXXi  278. 

4101)  über  altfrt.  prov.  gap,  gab  vgl.  SÜmming, 
Z  XXX  684. 

4169)  Sainean,  Z  XXXI  268.  leitet,  u.  jedenfalls 
mit  Recht,  prov.  gaznr,  frz.  ja  ff  r  von  puz  (ital. 
ijaxin),  H.llier,  Elster,  ab.    (V^l.  iNr.  361  agnza.) 

43112)  Hierher  «ehörl  auch  hl.  godemare,  dicker 
Bauch,  WansU  Uber  di«  Bedeatangea  des  Wortes 
vgl.  Sainean,  Z  XXXI  266  t.igodemare  bei  Rabdaii 

II  12  bezeirliiiet  eine  mit  lien  Worten  ^Onuie, 
Marin"  anhebende  lat.  Antiphone. 

4313)  Das  frz.  (jrec  in  den  Bedeutungen  .li:ih- 
gierig'  n.  .Belrii^-er*  soll  nach  Sainean,  Z  XXX 
309,  mit  grafcuf  mrhls  zu  tun  haben,  sondcni 
eigentl.  »HAkchen*  bedeuten  u.  also  mit  croc  Be- 
ziehungen haben. 

4319  u.  4820)  Cher  volkstflmliche  Umbildoogen 
u.  Ableitungen  von  grammatiea  (z.  B.  galiwutiaß, 
grimoire,  grimtu^  IL  grtmmnUem  TgL  ScfanehaniL 
Z  XXXI  8. 

432i)a)  *graneoia,  >■■  f.  fgranumj,  Korrif  hen; 

ilal.  grngnol'i,  Hagel,  vgl.  Fieri.  Z  XXX  3üü. 

43511  Vieri,  Z  XXX  300,  erfcllrt  ilal. 
als  aogebildel  an  lembo. 

4864)  Das  frt.  gr^notre  (altfrz.  auch  gnmitlrr, 

enffl.  gramerg)  geht  auf  grammaire,  bezw.  auf 
'iriimmatica  zurück,  jedoch  dflrfle  Keeinflussang 

(liireli  ijrim  anzunehmen  ->-iii.  Vi,-!.  Snlui' lianlt. 
Z  X.XXI  8  i."^eli.  brintrt  auch  nrimacr  in  Vertiin- 
iluii^'  mit  griimmntirii'\. 

43i»4i  Tber  Ableitungen  von  vw/«  vgl.  .Scliuchanil, 
Z  XXXI  21. 

141Ü)  Von  wttltaiaor  ist  vielleicht  abiuieilan 
^  p  a  n.  bfdxunrm,  frecher  Bursche,  vgl.  Schuehardt 

Z  XXXI  24. 

4452a I  ^'e^m.  ^hu)?!»,  (Jehege;  altfrz.  lU.  noch 
jeizt  inuiiilartlicli)  li<iifi\  Holzzauo,  Knick,  VkS^ 
geiitell,  vgl.  Horning,  Z  XXX  45S. 

4405)  Das  richüge  tiruudworl  zu  frz.  kargneiu 
ist  lat  aramea$m,  spinnig,  vgl.  Zusatz  n  Nr.  794«. 
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4639)  Üh«r  die  Benennnn^en  de«  Ebn  in  dm  I 

rniiiaii.  S|irai  lieti  vprl.  Si-liuchardt,  Z  XXXI  82. 

46f.!»l  Si.  h  Zusatz  zu  Nr.  15«!». 

457'.i)    r  inT  <lii'  zum  Teil  sehr  soltsanieii  Im 
ItilHungcn,  welche  hirumix  im  ProvenzaliscLen  er- 
fahren hat  (?..  B.  tjhondo),  \^\.  Saincjui,  Z  XXX  üü4. 

4684)  Cber  kittrix,  hgitri»  a.  hy^rkulua  vgl. 
Selnicliardt.  Z  XXXt  12. 

470(>)  Audi  Jordan.  Feitsdir.  SOtn  12.  Ncuphilo- 
loK'eiitagc  p.  79,  sprit  hl  sich  fttr  tot  <C  kiiotn  aus. 

471ÜI  Von  iltfK  l.  il.  l  Philippido,  Z  X\Xl  290. 
die  rum.  IiiterjektioiuMi  uhi  u.  ulimori  al>. 

5116)  Cber  inubi,  hezw.  hedera  in  den  runan. 
Sprachen  vkI.  Schucliardl.  Z  XXXI  Ü'I. 

617GI  Hinzuzufügen  ist  frz.  (la  Bresse)  ffemmr, 
ZuDpRkrlchcn,  vgL  Homing,  Z  XXX  467. 

6162)  S.  Znntz  m  Nr.  2048. 

6385)  l'ieri,  7.  XXX  2!)7,  erbUekt  In  «Miw«a  ein 
Allolropoii  für  fiidzza. 

5308a  ru>>.  Kosacke:  ilav.  frz.  (tiieilfrmain.) 
comqiir,  eine  Arl  Schober  ndt-r  Garl"  ,  lir  ron  Hör- 
Stellung  die  Kosacken  im  J.  ISlTi  <leii  frz.  üuueni 
gelehrt  haben  sollen,  vgl.  Horning,  Z  XXX  4(>6 
(anders  hatte  Schuchard,  Z  XXDC  465,  das  Wort 
erklärt,  vpl.  auch  Z  XXVII  151), 

531  Ii  Von   <;ilhii  ist  aligel.  ueuprov.  effolha, 

(sichi  /«>r:>tr<'u*'M  iwU-  ein  WaebtelacbwannK  vgl. 
äaincan,  Z  XXX  oüS. 

6408)  Hierher  gehört  auch  prov.  lampton,  per- 
aonne  efOanuute  (d.  h.  eine  Penon,  die  so  mager 
irt,  daß  sie  beinalw  dordisiditig  ist).  Sainean, 
Z  XXXI  276. 

Ö-I26)  Jordan,  Festschr.  svm  12.  Neuphilologen- 
lage |).  76,  fllellt  kntartm,  Wollwebar,  ab  Grund- 
wort auf. 

6427)  Hierher  gehflrt  auch  neu  prov.  InignoH», 
kläglich,  traurig.  bekUniinert.  frz.  (Mundart  von 
Herry)  ni/ni'itK  (mit  ganz  ähnlieher  Bedtg.).  Vgl. 

TliHiiia-,  N'Mi\.  Es.-j.  p.  1.51. 

öl  II)  Zu  liKiurun  zieht  Salviuni.  H  XXXVl  232, 
auch  hri  an  z.  '/fij,  Ictita^'^'inf ;  Inr  ilic  Vcrti  elung 
von  /  durch  d  hrinj-'t  er  zalilrcicln'  u.  interes.sante 
Parailelfaile  hei. 

6628)  Cber  friaul.  glendön,  ylandön  vgl.  Sal- 
▼ioni.  R  XXXVl  288. 

6669)  fber  die  zu  loenata  gehörige  Wortaippe 
vgl.  .Schachardt,  Z  XXXI  29. 

6710)  Hierher  geliArt  auch  ital.  Incdola,  Ixui-hi 
fcflfer.  hillfT  Tropfen,  Träne,   vgl.  Sainean,  Z 
XXX 

6762a)  *18M)  -ir»  (ludirej,  iqiielen;  dav.  nach 
Fieri,  Z  XXX  804,  ital.  natare,  iKherzare  con 
qnalehe  vivacitft. 

6765)  Über  die  Hedtg.  vi»n  span.  Zoe«,  plg. 
hilf  a  s.  Bai  st,  Z  X.\.\  4t;7. 

57591  Hinzuzufügen  ist  altluc(  he>.  /(«/«. 
Pieri,  Z  X\\X  301. 

68U9i  l.bcr  majalis  im  Frz.  vgl.  Horning,  Z 
XXX  460. 

68S7)  Cber  mnUftMu»  >  frs.  nmuvk  wL  die 
eingebende  Untermehnng  Schnchardts,  Z  XXX  820. 

686ä)  Von  mnmma  ist  als  kin<iir>|irac)ilii'iiev 
Wort  nbirel.  nun.  mämniigu,  puli  rita.  vgl.  Sainean, 
Z  XXX  314. 

6980)  Da  hei  fiincmar  sich  das  Wort  taktmatea 
in  der  Bedtg.  too  tarm  ündet  (vgl.  lordui,  Feet- 

Schrift  zum  12.  Nenphilologcntage  n.  80  Anm.).  so 
dtirfle  die  Ableitung  von  moiiqur  auf  anderem  Wege 
SQ  Buoheo  sein. 


6022a)  tOrk.  navl,  aztffblaa;  ital.  man', 
Sainean,  Z  XXXI  278. 

64)26)  Aus  miixiUii  uuriie  Mai;li  'i'lionia--.  Nouv, 
Kss.  p.  l'i-^.  zunick^ehildet  *tnaxu,  >vnvon  nsn- 
prov.  maüao.    Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  11 10, 

6109)  Von  mcfrfa  ist  abgel.  rum.  desmifida,  ein 

Kind  remigen,  pflegen,  verbAtscbeln,  Uebkosen,  vgl. 
Saineen,  z  kkH  666. 

6301)  Sainean,  Z  XXX  SlO,  ist  geneigt,  dieser 
Wortsipjio.  zu  welcher  er  auch  alt  frz.  marpaul, 
gefrftßig,  u.  ruin.  molfai,  griguotcr,  zieht,  OftO- 
nialopoietischen  Crsprung  l>eizul>  gen. 

6386)  Sainean.  Z  XXXI  269.  verwirft  die  her- 
kömmliche Ableitung  von  frz.  morgue  u.  verweist, 
gewill  mit  Recht,  das  Wort  in  die  unter  Nr.  6426 
beqirocbene  Sippe.  Die  eigentlicbe  Bedeutung  des 
Wortes  \s\  .aufgestülpter  Mond*,  daraus  entwickelt 
sich  einerseil-  «iie  Bedeutung  , trotziges  Gesicht*, 
andcrseit.";  .Muml,  Kiiigang.  Vorraum,  Halle.  Leichen- 
halle* 

6t2<.)j  I  ber  die  Herkunft  von  frz.  miche  u.  des 
ihm  gleichbed.  wallon.  moak»  vgl.  Horning,  Z 
XXX  460. 

6506)  Über  negozxH,  naua  hat  nochmals  gehan- 
deil Schuchardt.  Z  XXXI  6,  vgl.  XXX  689  (gegen 

Salrioni,  Z  XXX  84). 

654  si  I  ber  die  Beflexe  von  *nUUUre,  nittUiArf 
vgl.  S.  liu.  har.ll,  Z  XXX  745. 

ti.'iSsal  nöctiv&i^us,  -nm  m..  Narh(<ir|iwai met  : 
davon  iiacli  Coeiho  ptg.  noitrbb,  I  hu,  vgl.  Jedoch 
Zusatz  zu  Nr.  6588. 

6688)  Nach  Sainean,  Z  XXX  670,  ist  ptg.  noUO^, 
ObUj  snsanuncnfeaetit  ans  Motfe,  Nacht,  n.  ho, 
Rind,  vgl.  mm.  6ofi  de  noapU,  Uhu.  Vgl.  Nr.  6668a. 

6606)  Fieri,  Z  XXX  800,  erklflrt  i^udo  aus 
*nudio,  *njudo. 

6673)  u.  6675i  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXX  82J. 

6718)  Hierher  gehören  a«eh  itni.  «risMCM«^  fri. 
orret,  Blindschleiche. 

6800)  plg.  jHirdo  soll  nach  .Sainean,  Z  XXX  570, 
identisch  sein  mit  dem  Sahst  jwrdd,  Leopard. 

6811)  Von  cat.  jm/onm  soll  naeh  Sainean  abge- 
leitet sein  (Z  XXX  311)  jKihrneia,  Tau  fital,  pala- 
man-,  frz.  polama)  u.  pahmnr,  groln-r  Bimifadeii 
ipmv.  i'oulcumar,  frz.  /lou'tiiiiirt).  den  sehr  lie- 
frenKllichen  Bedeutung.swainlcl  erklärt  S.  nicht. 

6842)  Sainean,  Z  XXX  310,  leitet  frz.  /»i/H  lard 
von  papeler,  paper  —  *pap{pyire,  ,e.ssten",  ab, 
unter  Hinweis  darauf,  dull  es  eigentlich  „»iai»' 
bedeute,  also  «0111001,  kindisch,  wie  ein  Jünd 
essen*,  der  Heuchler  w6rde  demnach  em  Menidi 
sein,  der  sich  dumm  ansieilt. 

6848)  Von  papjxir»'  leitet  Sainean.  7.  XXXI  279, 
ab  rum.  pajtarud'i ,  fuip.ihi.in ,  l'c]  an.'  i.<i  lireek- 
gespenst.  welches  die  ungezogenen  Kiinler  frißti; 
n  b  r  u  z  z.  pnparotttf  et Innr.  jNQwrefw. 

6846)  Über  die  zu  pnpptttpimpärf  gehörige 
Wortsippe  vgl.  Srhucbardt,  Z  XXXI  81. 

6868)  Von  par  ist  abgel.  Incches.  jidroh,  dop- 

P'lter  Einsatz  bein)  Glücki-spiel,  vgl.  fiber  das  Wort 
ieri.  Z  XXX  302. 

6970)  Hierher  gebort  auch  ital.  ptdagHHuhf 
l>orm.  pejei'i,  Brett,  welches  ab  Btllcke  dient,  vgl. 
.Salvil.ni,  R  XXXVl  243. 

70051  Salvioni,  R  XXXVI  243,  erklärt  mit  Recht 
mhutolo  tOs  ein  Deminntiv  ra  dem  Stamm  jfnide-, 
der  ans  dem  PMsens  penit»  gewonnen  wurde 
(vgl.  parm.  /»c«;,  frescol. 

7036)  Pieri,  Z  XXX  3<»1,  erblickt  in  pimke  nne 
Anbildnng  an  ca^umkt. 
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7090)  Mit  2^t<ilon  bringt  Phiiippiiie,  Z  XXXI  298, 
id  otyinolog.  Verbiodmig  ram.  arlpd  {VUtgiUAaii), 

Klugel. 

7106)  Samean.  Z  XXXI  270,  atelH  hierber  aveb 
frz.  (roi)  FUmid,j>4taiidikv. 

7188)  Saineu,  ZTXXX  698.  Idtet  trz.  pUr  too 
dem  Vo^elnaraen  0<«  ab. 

7262)  Clier  die  Reflexe  v«>n  piftra  v^jl  Salvioni, 
Z  XXX  5H2 

7aHl)  über  ital.  jiitilu,  .Sii-iii|i|alle".  \'^[.  Sal- 
vioni. R  XXXVI  24:i. 

T272)  Ther  ital.  manilartlichc  Hcflexc-  v<iii  ploria 
vgl.  Sulviuni.  R  XXXVI  245. 

7296)  Ober  rents,  folgo  <  polifpiis  vgl  Scba> 
cbuiH,  Z  XXX  746. 

7298)  Zu  <iie»er  Wortsippe  gibt  Sftinean,  Z  XXXI 
273.  interessante  Beiträge. 

75G7I  Aus  i>urHto  ist  otch  Fieri,  Z  XXX  80.s, 

gekürzt  ital.  prftlo. 

7681)  rum.  rineiiru,        F'liili|>|>i>le,  Z  XXXI  804. 

77U8)  Vgl.  SalvicHii,  H  XXXVI  246. 

7716)  Saineao,  Z  XXX  667,  weist  darauf  hin, 
daS  ital.  rano  (wov.  frs.  raw)  tinprfln^eb  ein 
volketOmKcher  botaniseher  Amdmck  sei  u.  den  Bart 
bezeirhnc.  den  manrlio  Pflanzen  liabcii.  Ks  dfirtle 
dann  razza  *rwli<i  (metaplaslischer  i'tural  von 
radius,  ital.  razzo  u.  nufgio)  sein. 

7973)  Vgl.  Fieri.  Z  XXX  298. 

7897)  Auf  raftumm  fUbrt  Salvioni,  R  XXXVl  247, 
uirfick  veron.  regMo,  secondo  fleno. 

8068)  germ.  Hnf  tdieint  neb  mit  einem  lat 
Stamme  rane  (—  re  +  one),  «knimm*.  gekrenzt 
zu  haben,  daraus  erkUrt  sich  das  a  statt  i  der 
rotnaii.  Wörter,  Auf  ilcn  St;iiiini  mnr  läfU  sii-h 
eine  Reihe  frz.  Wörter  /.uruckCüliren,  z.  R.  nimji  r 
(rnnrhrr,  krumm),  Scn.seuklinKe. 

8155)  Von  i-öta  leitet  Salyioui,  R  XXXVl  2^1, 
ein  Verbum  *crotare  ab,  daraus  (durch  Kreuzung 
uiit  cadtn)  *erodare  u.  hiervon  lomb.  eref.  .avanzi 
del  Ueno  nelhi  mannriatoja".  Sebr  ktmstnrn! 

8277a)  *sS!ämeM  K'-^-iIzchc  Speise:  it.il.  S'i- 
lame,  Zen'elatwurst  (frz.  «ulmi«,  eine  Art  Rajfoiit, 
Tgl.  Saineaii,  Z  XXXI  270). 

8800)  Ober  die  Benennungen  der  Heuscbrecke 
im  Bomanischcn.  von  denen  viele  auf  aalMre  n. 

»orr,    7tun<'k>.'«-li>'n    z.  M,  rtr.  inftrk.  sn- 

l'f>/i'i\.  v^'l.  die  cintfeliciiili'  I 'iitiTsu<'hun(f  viin  Schu- 
clianlt.  /.  XXXI  12.  Iii- rli.  r  ^cliArt  au<h  frz. 
mitcrt-t,  Sprinjfgeisl,  Kolmlil,  vgl.Sainean,  Z  XXX  812. 

h:^2ui  Satnean,  Z  XXX  570,  erblickt  In  mmdh 
da.-  Ma.se.  zu  «It-m  Suli^t.  sandiu,  pasleqiie. 

8121)  Hierlx  r  ^felmrt  auch  als  .\bleilung  von 
»frt/iA'i,  Sellin,  aliruzz.  scnfiirozzi.  ititl.  .••i  iilfi-nilto. 
frz.  rn-nff,  Schuh.  Vgl.  Saimaii.  7  XX.X  ;{|7. 
(8.  zieht  mit  Uureeht  aueh  pros,  ,lialiuij>i),  fr». 
duUmtpe  bierber,  die  Wörter  geboren  zu  "catüpa, 
grieeb.  kelffpk»§.)  8.  ZniaU  m  Nr.  8817. 

8I(>7)  Resser  als  auf  srhork,  Haufe,  v.ird  man 
frz.  i-h»/  auf  ahd.  sri,.-,  mhd.  m-horlc.  Iiaukelnde 
Rc\vi'(i^unj.',  Stnl',  zuniikfhliiiii.  Zu  der  hier  in 
Rede  steltendeii  Wortsippe  gehört  auch  trevigl. 
teattfa,  schimia,  Sehaukd,  worüber  zu  vgl.  Sal- 
vioni, R  XXXVl  247. 
8403)  8.  Zonts  zu  Nr.  8497. 
8497)  Auch  Sainean.  Z  XXX  BIS.  setz!  cxcM  = 
»cloppus  an  u.  fö(rf  der  Wortsippe  hinzu  tnclot 
(aus  (lern  Flur,  fsrlos  hir  md'ijis  herau-trelnldet). 
etclou,  Hufeisen  (wie  -ioll  ^\c\i  aber  dazu  pruv. 
[s.  Nr.  84BS1  Terbalten?}. 


8499)  In  einem  (ieilielile  de.s  L"KKero  Danese 
findet  sieh  der  F'lur.  fcij.pi  iSinjf.  *sropjiii>,  vielL 
die  laulre^relrechte  Entwlekliinj.'  von  ncopiJw). 

8619)  Ober  d^ringoler  vgl.  Suiiiean,  Z  X.\X  308, 
er  scbeint  es  von  derigoUr  »  laL  *d«igtiiiärt 
(Hguta,  rifo)  ableiten  m  wollen. 

H529)  Frz.  ieroueü^,  e$erouelit*  bat  mit  »ero- 
fulfie  nicht«  zu  schaffen,  sondern  i&t  Dem.  zu  alt- 
fi  z.  rior  I —  'rr(K<i\.  Haken.  Klaue.  Krebsschere. 
iIii'Tvi.n  aurh  altfrz  fucrontr ,  Wolle  kratzen. 
isrrout,  eine  .\rt  Tuch).  fscroiwKf  (im  Anlaut  nach 
escreringf  gebildet)  bedeutet  eigentlirh  .kleiner 
Krebs',  dann  einen  durch  den  Genul>  vuu  Krebsen 
Terursaebten  Anaschlag.  vgL  Hainein,  Z  XXXI  261. 

8817)  Sdmdiardt,  Z  XXXI  90,  erklärt  frz. 
dboAm',  ekolMme  aus  priech.  xi'/.x  'fo^,  alter  Kahn, 
u.  }ftt}.v^.  Schale;  dii-  eitrentliclie  Bedeutung  des 
Wrirle-  würde  dann  etwa  gewesen  sein  .Kahn,  der 
einer  (Nul!)schale  almlirli  ist*.  v;;l.  das  poitev. 
Vb.  ichiilHju'r,  eine  Null  abschälen. 

8828)  Von  soliolj  abgeleitet  ist  da.s  altfrz.  A^j. 
Hovbelin,  aublin,  mtbelin,  ku:>tbar  (wie  Zobelpelz), 

TorzQglicb,  Tgl.  äoinean,  Z  XXXI  270. 
8899)  tjber  prov.  ao«o,  aonebe  et  souRer,  vgL 

S.iin.Tm.  7.  XXX  WU. 

Siiöj)  .s.liuiliardt.  Z  XXXI  11,  vermutet,  dal» 
frz.  /piiif//,'  aus  Kreuzmig  Ton  4>Äi«(la  mit  ^timuta 
hervurgiv'aiiv'eii  s«>i. 

^'.•97|  Hinzuzufügen  ist  prov.  cscamo,  Faser, 
davon  abgeleitet  etcamandre,  ddguenilU;  vgl.  Sai- 
nean, Z  XXX  818. 

8997)  Hierher  gehören  nach  Sainean,  Z  XXXI 
278,  auch  neuprov.  etconto,  cat.  eacato,  KnSnd. 
cat.  fscamat,  Knäuel,  runi.  scatmi,  (!liarj«ii-. 

9o;i7)  Hierher  gehftrt  amh  ital.  Khimhtou,  z-nn- 
lurcii,  m>iibn-ni,  eine  Art  ihuikrornngen  S'liiflojj 
frz.  chabor.  chi'hrk,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  818. 

9148)  Selniclianlt,  /  XXX  74«,  wUlrt  span, 
«oter  aus  **¥katm  fflr  tubwst/M. 

9221)  Ober  frz.  mtt«  y^.  noch  Homing,  Z 

XXX  l«l. 

9443»  Ober  lucehes.  toner  für  tfnire  vgl.  Sal- 
vioni, H  XXXVl  247. 

9591»)  Sainean.  Z  XXX  5()i».  erklärt  i-Wuris  für 
eine  lautmalende  Bildung. 

9(>ö;-{a|  ^trauHlenda,  -am  f.  (l'artizipialsbsl.  zu 
transirt).  Durchgang,  wird  von  Salvioni,  R  XXXVl 
250,  als  Grundwort  zu  dem  gleivbbed.  itaL  Itn 
ijenda  angesetzt 

9790a)  nrali.  tsehifond,  arab.  jfthomS,  Jude  (ak 
Schimpfname I,  prov.  chofont,  ehenapam,  vgl.  .Sai- 
nean, B  XXXI  27.'. 

9792t  (  her  i  tal. /«romcro,  ,eirie  Fer.son,  die  mit 
<lir  ulii-r  mieh  u.  mit  mir  über  ilicb  BCfaledlt 
sprich!'.  Tgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  30. 

9821)  Über  die  Frage  nach  der  llcrkuiitt  von 
trauter  bat  nocbnuds  gdbandelt  Schncbardt.  Z 

XXXI  5.  wo  namentlieb  aneh  die  Badortvnf  von 

conlroji'iit  front r"/>nfüi)  bei  CassiodOT  U.  In  dv 
vveslgot.  (Je.selzeti  erörtert  wird. 

9Sila)  •tnrbfliifnto,  -»re,  unruhig  maelien.  aul- 
wühlen:  davon  viell.  ital.  trorntarr  (in»  Dialekt 
der  Markeni,  linden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  5. 

10006)  Hinzuzufügen  ist  mm.  htm-,  (buntes)  Band, 
s.  Poscario  «.  r.,  PUlippide,  Z  XXXI  295. 

10068)  Tim  *Mfbirm,  wahr«  Torhait;  rnm. 
arababurit,  Verwirrung  f?). 

10(i'<li  Voll  span,  bnnaro,  Kber.  isi  abgeleitet 
barracan,  tapfer,  Junggeselle,  vgl.  Sainean,  Z 
XXX  664. 
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10096)  9irti<  ts  =  ruin.  bereL  NasenapUie,  vfl. 
Phnippide,  Z  XXXI  m. 

10111)  Petorssen,  Z  XXX  470,  setzt  l'ar  frz. 
MiiEr<<  altaord.  »raitar,  mür,  wtür,  Ackerfeld,  als 
GraudwoH  an. 

10177a)  *Tl1liaiater,  -tnm  m.  (rllta),  getiieiiier 
Kerl;  alt  frz.  HhinnnKtrr,  roh.  (retnein,  u.  daraus 
'.'ekiirzt  f('^^J'^ V.  [.'t-meiii.  -rlnilii)^'.  Iial>|;ii'rig,  ii;izu 
il.is  .<li>t.  n,(,v/r,'r     W'l.  Laut;!..!-..  Z  XXXI  '»'it». 

10341'a)  alnl.  ^xilkaii,  «Irin  ken.  trt-leii,  slaiiipl'eii; 
al  I f rz.  i/aMf/iiV/-,  liuleii,  verlelZfii.  aus  dvr  Ord- 
nung bringen,  vom  W'e^c  abbringen  u.  dgl.,  dazu 
das  SbsL  gaueiu,  das  Hin-  u.  Uerlaofeu.  VgL 
SaiMa»,  Z  XXXI  aSfi.  &  aneh  ZnsaU  ta  Nr.  10848. 

10848)  äaineao.  Z  XXXI  2«6,  Twwirfl  mit  Recht 


die  Uiezsihe  Ablfituii^j  von  frz.  f/aiu-he  \i.  fiilirt 
da.ssc-11«'  auf  ahd.  waüean,  drürktMi,  treten,  !<taiii|)fen 
(altfrz.  ijiiiilchier,  gtnuihU)  zurQ«k,  In  main  iiattd^ 
vA  also  die  gedrOdite,  verielzle,  bescbtdi^^e,  un- 
geselifckte  Knke  Rand.  Vfl.  aoen  Pr3rkliiad,  Les 
i  lianp*>nients  do  si^'nification  des  expressions  droite 
ot  jfuuche  liatLs  les  lanifues  rouianes  cl  ^tp^ciale- 
nient  t^n  fran<;ais.    Tpisala  1907  l>i-^ 

KUlHa)  lürk.  yamourlouk,  Ho^-eiini.uittl ;  ilal. 
iji<imhf  r!u<  i'o,  zanilierlucco,  v^l.  .Sainean,  Z  XXX  :-tl7. 

lolJii/  Ülicr  (/(/('/.■  ffilet  vgl.  Saineau.  Z  XXX 
317. 

104ii2)  Clier  ilaL  eiuffo,  ek^o  u.  die  dazu  ge- 
hörige romaniaehe  a  aniBerroinanische  Wortsippe 
hat  einfehflnd  gehandelt  Schoehardt.  Z  XXXI  1. 
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